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Vorwort zur erften Auflage. 


Ein neues vollſtändiges Wörterbuch der polnischen und der Get Sprache war endlich 
Dn wirkliches Bedürfniß geworden. Die ſeither veröffentlichten polniſch⸗deutſchen und deutſch⸗ 
polniſchen Wörterbücher haben, neben unbedingt anzuerkennenden höchſt ſchätzbaren Vorzügen, 
den Schritt vor Schritt nachweisbaren Mangel, daß von ihnen die Sprache der Gegenwart 
allen Beziehungen viel zu wenig berückſichtigt wird. Die meiſten polniſch⸗deutſchen und deutſch⸗ 
polniſchen Wörterbücher haben Mm und bequem aus ihren nennenswertheſten Vorgängern com - 
pilirt, und blos hinzugefügt, was ihnen gelegentlich eingefallen oder aufgeſtoßen ift. Auf 
dieſe Weiſe genügt man aber den Bedurfniſſen der Gegenwart durchaus nicht mehr. Denn 
die aden Sprache, welche bereits auf der Höhe grammatiſcher und lexikaliſcher 
Vollendung ſtand, als ſich die engliſche, die franzöſiſche und ſelbſt die deutſche 
Sprache erſt zu einer feſtſtehenden Schriftſprache herauszuarbeiten und die concurriren⸗ 
zen Dialekte ſich unterzuordnen begannen, hat auch trotz der faſt beiſpiellos hemmenden poli⸗ 
lihen Lage der Polen durch Jahrhunderte hindurch mit den jepigen Weltſprachen vollkommen 
ritt zu halten verſtanden. Die unübertreffliche, zunächſt blos dem Alt⸗Griechiſchen zu 
Vergleichende Bildung sfähigkeit der polniſchen Sprache, im Stande, die feinſten, manchen 
N rachen ohne Umſchreibung ganz unmöglichen Nuancen und Färbungen wiederzugeben, — 
er allen ſlawiſchen Sprachen gemeinſame Vortheil, alle möglichen und denkbaren Ausdrucks⸗ 
` Odificationen durch die Verbindung der Präpoſitionen mit den Zeitwörtern und den von 
tejen abgeleiteten ober mit ihnen zuſammenhängenden Haupt- und Ei enſchaftswörtern nach⸗ 
deahmen und treffend wiederzugeben, — das ſind die Urſachen, daß uns die jetzige Sprache 
er Polen in einer Vollendung entgegentritt, um die fie die doch jo reiche engliſche und die jo 
io franzöfifhe Sprache gründlichſt beneiden müffen. Ausgeſtattet mit einer dem Lateini⸗ 
en und Alt⸗Griechiſchen vollkommen entſprechenden Biegungsfähigkeit in Declination, Com- 
paration und Conjugation, mit einer unübertreffbaren Ableitungsfähigkeit von den Wur⸗ 
zel. und der Bildſamkeit von den Stamm⸗Wörtern begabt, vermag es die rein polniſche Sprache 
nit dem Sanskrit, dem Alt⸗Griechiſchen und Lateiniſchen und mit jeder Sprache der Neuzeit auf- 
zunehmen, und wird die der letzteren ſtets übertreffen. 

Hiernach läßt ſich die, Seite für Seite des polniſchen Wörterbuchs nachweisbare oben aus⸗ 
ſolprochene Behauptung rechtfertigen, daß die Polen in ihrer Schriftſprache mit den erſten Cultur? 
ſprachen der Jetztzeit fortgeſchritten find. Es bietet die polniſche Bibliographie den Beleg, daß 
Debt alle Schriftwerke des claſſiſchen Alterthums in's Polniſche übertragen worden find, wie 

uch und ganz speciell, daß eine febr große Zahl Schriftiteller bemüht geweſen, die geſammte 
N: erne Litteratur auf allen 2 dern und in allen Fächern der Wiſſenſchaften, der Künſte, 
T Gewerbe und ber Induſtrie überhaupt, in allen Zweigen der politiſchen und ſocialen Doctri⸗ 
Kan durch Uebertragungen aus allen Sprachen zu umfaſſen, und durch Originalwerke die 
` tion zu bilden und zu fördern, in welchem herrlichen Beſtreben ſich die Sprache eben die befte 
ebensfähigkeit bewahrt hat. Der Wörterſchatz der polniſchen Schriftſprache ift dadurch 
g einer Höhe angewachſen, der unter den modernen Sprachen nur mit demjenigen der deu D 
en und der engliſchen Sprache verglichen werden kann. Hierbei tritt uns aber noch ein 
de berer Vorzug des Polniſchen entgegen. Während die dermalen in's faſt Unfaßbare ausge- 
mm BCE, auf den verſchiedenen Gebieten der Naturwiſſenſchaften es zumal dem 


theg 
deres Wort gebildet. Hierzu hat eigentlich nur noch das Alt⸗Griechiſche das richtige Zeug — 
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das Deutſche hat für Tauſende und aber Tauſende von naturhiſtoriſchen und naturwiſſenſchaft⸗ 
lichen Gattungsnamen und Fachwörtern nichts als eine mehr oder minder glücklich aus dem Alt⸗ 
Griechiſchen und dem Lateiniſchen zuſammengeſetzte Form, die dann ſreilich wieder von allen 
Männern der Wiſſenſchaft verſtanden wird. — Unter ſolchen Umſtänden konnte es dem Bearbeiter 
dieſes Werkes nicht beikommen, den ſehr zahlreichen naturwiſſenſchaftlichen Bereicherungen des 
Werkes eine deutſche Benennung zu geben; er mußte fid vielmehr begnügen, den polniſchen 
Specialnamen mit der Angabe einer beſtimmten oder gewiſſen Gattung zu bezeichnen, 
welcher dann der lateiniſche Name folgte. 

Die übrige Einrichtung unſers Wörterbuches ergibt ſich unter Bezugnahme auf die 
unten folgenden Abkürzungen der Bezeichnungen von Wiſſenſchaſten, Künſten, Gewerben, 
grammatiſchen und ſonſtigen Angaben von ſelbſt. Dieſe Einrichtung geht gleichmäßig durch 
den polniſch⸗deutſchen und den deutſch⸗polniſchen Theil. — Vorzuͤgliche, anderwärts ſchwerlich zu 
findende Sorgfalt wurde darauf verwendet, die oft jo een erſcheinenden, aber der reichen 
Mobulationefähigteit der polnischen Sprache genau entſprechenden Geſetze der Veränderun⸗ 
gen in Declination, Comparation, Conjugation und Adverb⸗Bildung zur ſicht⸗ 
lichen Wahrnehmung zu bringen, ohne welche der minder Geübte gar Vieles nicht ebe würde. 
Es find deshalb, wie auch in andern Wörterbüchern met üblich, die Genitive, in beſon⸗ 
deren Fällen auch die übrigen Caſus und die Plurale der Hauptwörter, die Compara⸗ 
tive der unregelmäßig geſteigerten oder die nicht leicht findbaren dergleichen Formen mit 
aufgenommen worden; daſſelbe gilt aber durchaus und im vollen Umfange von den drei- und 
vierfach vorhandenen Formen der Zeitwörter, wo andere Sprachen nur eine einzige 
Form aufzumeifen haben. — Ohne ſich in ſprachvergleichende Belege zu verlieren, löſt das pol: 
niſch⸗deutſche Wörterbuch die im Programm zur 1. Lieferung ausgeſprochene Aufgabe der 
möglichſt vollſtändigen Wiedergabe des Wörterſchaßes beider Sprachen in dem 
verſchiedenen directen und indirecten oder figürlichen und bildlichen Sinne jedes einzelnen 
Zeit⸗ und Hauptwortes, Jr es ſolchen beſitzt. Der Einflechtung der üblichſten vertrau⸗ 
lichen, beſonderen, eigenthümlichen und ſprüchwörtlichen Redensarten iſt möglichſte Aufmerkſam⸗ 
keit zugewendet worden, ſo daß Derartiges nicht leicht zu vermiſſen ſein wird. 

Die durchweg bei der von Anſang bis zum Ende ſelbſtſtändigen Bearbeitung des Werkes be⸗ 
nutzten Hauptquellen waren: Linde, Slownik Jezyka Polskiego, 6 Bde., 2. Auflage, 
1854—60; Trojanski, Dokładny polsko-niemiecki i niemiecko-polski Słownik, 2 Bde., 
1635—1847; Mrongovius, Dokladny Słownik polsko -niemiecki i niemiecko - polski 
krytycznie wypracowany, 2 Bde. (1835, 1854), Powszechna Księga Ustaw cywilnych (All⸗ 
gemeines Civilgeſetzbuch des öſterreichiſchen Kaiſerſtaates); Powszechny Dziennik Praw 
Państwa i Rządu dla Cesarstwa Austryackiego (Allgemeines öſterreich. Reichs⸗Geſetz⸗ 
u. Regierungsblatt, feit 1849); Powszechna Ustawa Sądowa dla Galicyi zachodniej (All⸗ 
gemeines richterliches Geſetzbuch für Weft-Galizien); — Słownik Polsko-Francuzki, Berlin 
1848, 2. Aufl. 1858; — ferner die Tagespreſſe in ihren hervorragendſten Erſcheinungen 
(Broſchüren, Zeitſchriften politiſchen, inouftriellen und belletriſtiſchen Inhalts), 
und ſchließlich des Słownik Języka Polskiego (2 Bde., 1856—1861), welches unter der 
Redaction des Verlegers Moritz Orgelbrand in Wilna durch ſieben namhafte Gelehrte 
(A. Zdanowicz, M. B. Szyszka, J. Filipowicz, W. Tomaszewicz, Fl. Ozepie- 
tinski, W. Korotynski und Br. Trentowski) bearbeitet worden ift (bloß polniſch). 
Keines der bisher erſchienenen rein polniſchen Wörterbücher kann ſich mit dieſem ausgezeichneten 
Werke mellen — die andern europäifchen Litteraturen und beſonders die verwandten, beinahe 
nicht minder reichen ſlawiſchen (ruſſiſche, böhmiſche) haben dem Orgelbrand'ſchen polniſchen 
Wörterbuche zur Zeit noch nichts Gleiches zur Seite zu ſtellen. 

Neben möglichſter Vollſtändigkeit des Vocabulars iſt der alten Litteraturſprache und neben 
der neuen Orthographie auch der alten Schreibweiſe überall ihr Recht gewahrt und ſind des⸗ 
halb die verſchiedenſten Schreibungen, auch dialektiſche und ſonſtige Abweichungen mit verzeichnet 
worden. Es verbietet ſich ſelbſtverſtändlich in einem Wörterbuche, einer ausſchließlich neueſten 
Gel zu folgen, wo fo viel Schriften mit der vor 30 Jahren noch allgemein üblichen 
Orthographie gedruckt vorhanden und die Grundſätze der rationellen neueſten polniſchen 
Schreibweiſe noch lange nicht überall durchgedrungen ſind. 

Unter Wörterbuch der polniſchen und der deukſchen Sprache wird fich nach allem Erwähnten 
in Aller Händen beim Gebrauche beſtens bewähren; es werden der Gottesgelehrte, der 
Rechtsgelehrte, der öffentliche Beamte, der Staatsmann, der Landtagsredner 
nicht minder wie der Arzt, die Lehrer wie die praktiſchen Ausüben der Mathematik 
und der geſammten Na turwiſſenſchaften, der praktiſche Landwirth, der Kaufmann, 
der Bergmann und überhaupt alle Gewerbtreibende die ihren oſt ſo mannichfaltigen 
Arbeiten, Stoffen und Geräthſchaften ſchuldige Berückſichtigung hier finden : nicht minder werden 
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ſich die Sprachlehre, die Dichtkunſt, das Schauſpiel, die geſammte Litteratur, die 
Malerei und Bildhauerkunſt, die Sec- und Flußſchifffahrt ꝛc., und die verichiedenen 
Heſellſ chaftsſpiele in allen Beziehungen und von allen Seiten wiederſpiegeln in den ihnen 
eigenthümlichen Fachausdrücken. Das weite Gebiet der Induſtrie erfreut ſich hier zum erſten 
Male einer eingehenden Verzeichnung der ſo vielſältigen Kunſt⸗ und Fachwörter. 

Somit wird unſer Wörterbuch bei ſeinem gleichwohl handlichen Format durch feine reiche 
und zweckmäßige Fülle ſowohl dem Gelehrten wie dem Manne der Praxis Ki allen Gebieten ein 
nützlicher Helſer ſein; aus dieſem Grunde empfiehlt es ſich auch als Schulwörterbuch auf 
Gymnaſien und Realſchulen, wo das Polniſche obligatoriſcher Lehrgegenſtand ift. Dem 
Freunde der Litteratur aber wird hiermit durch Benutzung der beiten Vorarbeiten ein Schlüfiel 
geboten welcher ihm die ſo bedeutenden Schätze des einſt ſo reichen politiſchen und auch in den 
Diſſenſchaften blühenden polniſchen Volkes zugänglich machen hilft. 

Bei der freundlichen Aufnahme, welche das 1. Heft nach feinem Erſcheinen von verſchiedenen 
competenten Seiten gefunden, hat fid der Verfaſſer um fo mehr angeeifert fühlen muſſen, das 
dort geſpendete Lob entſchiedener Vollſtändigkeit und Prägnanz des Ausdruckes bis zum letzten 
Blatte fih wirklich zu ſichern. Es hat ſohin an mühſamſtem Fleiße und der nothwendigen Geduld 
und Unverdroſſenheit nirgends gefehlt; und zur möglichſt vollkommenen Erreichung des vorge: 
ſteckten Zieles find umfangreiche Sammlungen angelegt worden, die das in Stereotypplatten 
angeſertigte Werk bei jeder neuen Auflage durch Nachträge im Supplementhefte ſtets auf der 
Höhe der Gegenwart zu erhalten beſtimmt ſind. Schon der 1. Ausgabe ſolgt demgemäß ein ſol⸗ 
ches Supplement bei, welches die Ausbeute enthält von inzwiſchen aufgefundenen 
Ausdrücken und deren verſchiedenen Bedeutungen, darunter der großen Mehrzahl nach ſolche, die 

berhaupt kein Wörterbuch in der Nomenclatur verzeichnet hat, obgleich manche Wörter⸗ 
bücher zur Erklärung anderer Wörter Ausdrücke und Wortformen anwenden, 
die ſie ſelbſt an Ort und Stelle nicht aufgeführt haben. — Manche Formen, für 
welche keines der bisherigen Werke Erklärung bietet, mußten mit einem (e) ſtehen bleiben, um 
gelegentlich ihre m noch zu finden. Jede eee in dieſer Beziehung wird der Heraus⸗ 
geber mit beſtem Danke begrüßen, und bittet er, ſolche vorkommenden Falls durch die Verlags⸗ 
handlung an ihn gelangen laſſen zu wollen. 
Das Erſcheinen des deutſch⸗polniſchen Theiles, welcher gleichzeitig mit dem polniſch⸗ 
beutſchen bearbeitet werden mußte, ſteht nunmehr in nächſter beſtimmteſter Ausſicht. 


Geſchrieben im Herbſt 1866. d 
Dr. phil. F. Booch⸗Arkoſſy. 


Bur zweiten Auflage. 


In verhältnißmäßig kurzer Zeit hat fih der Abdruck einer 2. Auflage des polnischen und 
beutſchen Wörterbuchs, diesmal vielfach verbeſſert und ergänzt, nöthig gemacht; — jedenfalls 
ber entſchiedenſte Beweis für das zeitgemäße und den Bedürfniſſen des Publikums möglichſt 
gerecht werdende Streben des Unterzeichneten, ein beſſeres Handwörterbuch zu liefern als 
teine Vorgänger. d 

Von den verſchiedenſten Seiten mit größter Anerkennung aufgenommen, erfuhr das Buch 
auch eine in jeder Beziehung wegwerfende Kritik durch einen Anonymus (B. T.) in der 
zu Lemberg erſcheinenden Gazeta Narodowa, (1869, Nr. 267). — Nach ſorgfältigſter 
Sergleichung mit den in der Vorrede zur 1. Auflage genannten Hauptquellen Linde und 
Orgelbrand muß der Unterzeichnete alle jene ſpitzfindigen Verbeſſerungen und dem klaren, 
eutlichen Wortlaut in Linde und Orgelbrand widerſprechenden Deuteleien entſchiedenft 
zürückweiſen. — Die Belege für die Nichtsnutzigkeit einer ſolchen anonymen Kritik werden 
in einem größeren und natürlich auch vollſtändigeren Supplement (Separat:Ausgabe zu 
allen polniſchen und deutſchen Wörterbüchern) mit buchſtäblichem, genauem Hinweis auf 
Bache und Orgelbrand gegeben werden, wozu der Herausgeber bei der nothwendigen 

ſchleunigung des zweiten Abdrudes die erforderliche Muße jetzt nicht erübrigen konnte. 
kes Sant ar wird er alle wirklich begründeten Verbeſſerungen und Bereicherungen des Wer- 
dabei d ihm von Seiten der ächten Kenner und Liebhaber beider ſo reicher Litteraturen zugehen, 
Be verwenden; ſchon jetzt benutzt er dieje Gelegenheit, um Herrn Profeſſor J. N. Fritz in 
Aufl au und Herrn J. H. Weß in Holtzhauſen (Hannover) für die gütigſt gegebenen 
arungen und Ergänzungen im Geiſte herzlich die Hand zu drücken. 


Leipzig, im December 1872. ` i b 
Dr. phil. F. Booch⸗Arkoſſy. 


ER 
ad. 
Alt. „ 
Behdr.,, 
Bohh. 
Bk. 


Jä 


imp. 


impers. „ 


Skrucenia. 


für Adjectiv, Przymiotnik, 


Adverb, Przyslöwek. 

Alterthumskunde, Nauka starożytności. 

Buchdruckerkunſt, Sztuka drukaraka. 

Buchhandel, Kaiegarstwo. 

Baukunſt, Baumefen, Budownictwo. 

Bergbauweſen, Görnietwo. 

Comparativ, Steigerungsgrad, Stopien wyższy. 

Conjunction, Bindewort, Spöjnik. 

Diminutiv, Verkleinerungsſorm, Zdrobniale 
at6öwko. 

etwas, co. 

Femininum, weibliches Wort, Slowo rodzaju 
żeńskiego. 

Jechttunſt, Sztuka szermierska. 

Gerberei, Garbarstwo. 

Geographie, Erdbeſchreibung, Ziemiopisarstwo, 
Jeografia. 

Größenlehre, Mathematik, Matematyka. 

Geſchichte, Geſchichtskunde, Historya. 

Gärtnerei, Gartenweſen, Ogrodnictwo. 

Handel, Kupstwo. 

Heillunde, Sztuka lekarska. 

Sägerei, Jagdwiſſenſchaft. Mysliwstwo. 


Jemd., Imdn., Imdm. für Jemand, Jemanden, Jemandem, 


kto, kogo, komu. 


für imperfect, unvollſtändig (Zeitwort), Słowo nie- 


dokonane. 

imperſonal, unperſönlich, nieonobigeie. 

indeclinabel, nicht declinirbar, nieodmiennie. 

Interjection, Audrufewort, Wykrzyknik. 

ironifeh, ſpöttiſch, ironicznie. 

Kirchengebrauch, Kirchengeſchichte, Zwyczaj 
koscielny, Historya kościelna. 

Kochkunſt, Kucharstwo, Kucharska sztuka. 

Kriegsweſen, Kriegswiſſenſchaſt, Kriegsbaukunſt, 
Wojskowose. Nauka wojenna, Architektura 
wojenna. 

Landwirthſchaft, Gospodarstwo wiejskie. 

Masculinum, männliches Wort, Slowo rodzaju 
mgzkiego. 

Malerei, Malarstwo. 

Mechanik, Mechanika. 

Münzkunde, Münzweſen, Mincarstwo. 


— für das Stichwort, oder den Anfang des betreffenden 


t 


Worte, zamiast Slowa względnego. 


„ veraltetes Wort, Slowo zestarzale. 


Abkürzungen. 


für Neutrum, fächlichet Mort, Stowo rodzejn nija- 


Ng. 
Ntl. 
Philos. 


npr. 
pert. 


pl. 
ppr. 


D 


va. frequ. 


kiego. 

Naturgeſchichte, Historya naturalna, 

Naturlehre, Phyfll, Fizyka. 

Philoſophie, Weltweisheit, Filozofia, Madroge 
Swiata. 

Nomen proprium, Eigenname, Imig wiasciwe. 

perfectum (verbum), vollſtändiges Zeitwort, 
Slowo dokonane. 

Plural, Mehrzahl, Liczba mnoga. 

Participium praesentis, Mittelwort der Gegen- 
wart, Imiesłów teraźniejszy. 

Participium passivum, Miitelwort der Leide⸗ 
form, Imieslöw bierny. 

Präpoſttion, Berhältnifwort, Preyjmek. 

Pronom, Fürwort, Zaimek. 

Rechenkunſt, Arytmetyka. 

Rechtsweſen, Rechtswiſſenſchaft, Nauka prawa. 

Bebe. obacz. 

Eubftantiv, Hauptwort, Rzeozownik. 

Schaubühne, Theater, Teatr. 

Scheidekunſt, Chemia. 

Sprachlehre, Grammatyka. 

Sternkunde, Gwiazdarstwo. 

Staatsweſen, Staatswiſſenſchaſt, Rzad,Polityka. 

Superlativ, vergleichsloſer Grad, Stopies naj- 
wyższy. 

Schiffswefen, Schifffahrt, Seeweſen, Marynarka, 
Żegluga. 

Tonkunſt, Muſik, Muzyka. 

Tanzkunſt, Sztuka tancowania. 

Verbum activam, thätiges Zeitwort, Slowo 
czynne, 

für Verbum activum frequentativum, Beitwor: 
mit oftmaliger Wiederholung. Slowo oze- 
stotliwe. 

Verbum neutrum, unübergehenbed Zeitwort, 
Słowo nijakie. 

Verbum reciprocum, tüdbezügliches Beitwort, 
Slowo zaimkowe. 

Weberei, Weberwaaren, Tkactwo. 

Weinbau, Uprawa wina. 

Wappenkunde, Herbowna nanka. 

Zergliederungskunſt, Anatomie, Anatomia. 


bezeichnet ed die Sprüchwörter u. Redensarten, 
przez przypowieść. 


für ſcherzhaſter Ausdruck, Wyraz zartobliwy. 
„ flgürlich, bildlich, oder in ganz anderer Bedeutung, als § „ gemeiner, vertraulicher od. provinzieller Ausdruck 
es wörtlich heißen müßte, niewladeiwia; auch 


Wyraz podły, ponfaly; Prowineyalizm. 


Słownik Polsko-Niemiecki. 
Bolnifch - deutfcher Theil. 


A, n. erſter Buchſtabe des Alpha⸗ 
t *nie rozumieć ani d ani ù 
nichts wiſſen, nichts verſtehen; * od a 
© z von a bis 2, vom Anfang bis zum 
Ende. 
A, conj. und; aber, auch; und doch; 
loszez padał a padal der Regen fiel in 
Einem fort, es regnete fortwahrend; 
zaraz a zaraz ſofort, allſogleich, auf 
Sm Stelle; "nie a nie gar nichts, 
durchaus nichts; * tak freilich; ſicher⸗ 
lich; allerdings; a gdzie jest? wo ift 
er denn? wo iſt er aber? 
A, interj. ach! ei! nun ja! *a to co 
inszego! ah! das if etwas Anderes! 
ah! das ändert die Sache! 
Aaron, -a, sm. npr. Aaron m. 
Aaronowy, Aaronów, a. Aarons⸗; 
wa broda, Ng. Aaron, deutſcher 
Ingwer n. 
Abzas, f. Abzas, Obcas. 
Abdach, -a, sm. Ob dach a. 
Abdank, Habdank, -u, sm. Wpk. 
gewiſſes altes polniſches Wappen. 
Abdankowae, -wal, -uje, va. ab- 
danken, verabſchieden. [Obadſa. 
Ahdyasz, -a, san. npr. der Prophet 
„Aldykacya, -yi, sf. Abdankung, 
Amtsenrſagung f; —dAykowat , -wal, 
"Hie, va. imp. entjagen (einem Amte 2c.) 
Abecadlarka, -i, sf. Abeceſchülerin /. 
Abecadlo, -a, su. ABC, Abece; 
Abecebuch n.; — cadlarz; -ceda- 
Tyusz, -a, sm. Abeceſchütze. schüler m.: 
~= cadlnik, -a, sm. Abece, Alphabet 
t: i — cadlowy, Abecadiny, a. alpha. 
nuna porządek — alphabetiſche Ord⸗ 
If. 
Abelek, Ika, sm. Kalbleder n. 
Abelkowy, a. talblevern. 
Abis, ſ. Abys. 
Abjurucya, -yi, sf. Abſchwörung F.; 
Jurowac, va. abſchwören, 1. Odprzy- 
idz sie. 
u Ablaktowad, al, -uje, va. die Erde 
pn die Fruchtbäume herum aufhacken; 
Ipfen (Bäume). 
Son egat, -n, sm. Stellvertreter an. 
Dapfilihen Legaten oder Gefandten. 
ueya, -yi, SF. Abwaſchung F. 
abe, Rowen Ahe Se: Al- 
wiem, 
Abraham, n, sin. npr. Abraham m.; 
awek, amka, sm. npr. dim. Abra⸗ 


en n. — hamowy, Abramów, a. 
Ara Wam, Abrahams. [zung f. 


zerkür⸗ 


leines Geſetzes. 

Auroeätya, -yi, sf. Abſchaffung f. 

Ale "che, u sm. Abriß, Riß m. 

RW olueyn, -yi, sf. Sündenverge⸗ 
85 Freiſprechung. Befreiung f- 


Roach - A., poln. - deutsches Wörterb 


Abr 


A. 


Absolut, -a, sm. unbejchränfter Herr⸗ 
ſcher; Rechthaber, Haberecht m.; — 
-solutnosc, -Sei, SJ. Unbeſchränktheit, 
Willkürlichkeit f.; —solutny, a., - nie, 
ad. unbeſchränkt; willkürlich; —solu- 
tum, -u, sm. das Unbedingte; das Will⸗ 
kürliche; — solutyzm, -u, sm. Abſolu⸗ 
tismus n.; »Willkürherrſchaft f. 

Abszach, -u, sm. Schachbieten n. 
(im Schachſpiel); f. Szach. 

Abszyt, -u, sm. Abſchied m., Verab⸗ 
ſchiedung F.; —szytowac al, -uje, 
va. imp. verabſchieden. 

Abucht, -a, sm. g. Vampftes Fleifchn. 

Aby, conj. daß, damit; wenigſtens, 
mindeſtens; damit doch; z. B. abys 
wiedzial o tém damit du es wüßteſt; 
aby nie mier sobie nic do wyrzu- 
cenia um fih nichts vorzuwerfen zu 
haben; daj mu aby z czego życ gib 
ihm wenigſtens etwas zu leben. 

Abyss, Abis, -u, sm. Abgrund m. 

Abzas, Abens, Obcas, -u, sm. Abs 
fah m. an Stiefeln und Schuhen. 

Abzasnik, -a, sm. Abſatzmacher m. 
(zu Schuhen, Stiefeln). 

Abzasowy, Obzasowy, a. den Abſatz 
betreffend, Abfabe. 

Azan, ſ. Wacan. 

Ach, interj. ach! ah! 

Achacy, -ego, sm. npr. Achatius m. 

Achat, |. Agat. 

Achates, f. Gagatek. 

Achtel, Jachtel, -tla, Achtelek, 
-lka, sm. dim. Achtel n. eines Faſſes. 

Achy, interj. ahi! ahi! (Ton des 
Jagdhorns). lobgleich, obwohl. 

Acz, Aczkoli, Aczkolwiek, conj. 

Aczy, ad. vielleicht. Griechen). 

Ad, -u, m. Hölle F., Hades m. (der 

Adam, -u, Adamek, -mka, dim. 
sm. npr. Adam; Zk. Adamsapfel m. 
an der Kehle; stary—, 'der alte Adam, 
der alte ſündhafte Leib; „na więtego 
Adama, auf den Nimmermehrstag; 
*zakon swietego Adama, 'die Hochzeit. 

Adamantyn, -u, sm. Diamant m. 

Adamaszek, sz ku, sm. Hd. Zgw. 
Damaſt m.; —maszkowy, a. Hd. 
Zgw. damaſten, von, aus Damaſt. 

Adamek, -mka, sm. npr. dim. klei- 
ner Adam m., Adanchen u. 

Adamita, -y, sm. Rig. Adamit 
(Sektirer) m. 

Adamowy, a. von Adam, Adams 

Adas, -sia, sm. npr. Adamchen n. 

Addyeya, -eyi, sf. Rk. Addition, 
Zuſammenrechnung F. 

Adept, -a, sm. (vermeintlicher) Gold⸗ 
macher, Alchymiſt m. [fohlen! 

Adieu, ent. u. ad. adieu! Gott ber 


Adiga, -i, SF. Geog. Eiſch, Adige f. 


(in Italien). 


Adjunkı, -a, sm. Nojunet, Amts- 
Gehülſe m. 

Adjutancik, -a, sm. dim. von Ad- 
jutant. treffend, Adjutanten 

Adjutancki, a. den Adjutanten be: 

Adjutant, -a, sm Kw. Adjutant m- 

Administracya, -yi, sf. Verwal- 
tung, Adminiſtratio J»; —ministra- 
cyjny, a. das Verwaltungsſach betref⸗ 
fend. Adminiſtrations-; —ministra- 
eyjnie, ad. in adminiſtrativer Weife; 
— ministrator, a, sm. Verweſer, 
Verwalter m.; — ministratorka, A 
sf. Verwalterin F. —ministratorski, 
a. den Berwejer, Verwalter betreffend; 
—ministrowac, -ał, -uje, va. ver- 
walten. 

Admiracya, -yi, sf. Bewunderung f- 

Admiral, Amiral, -a, sm. Sw. Ng- 
Admiral m. . . 

Admiralicya, -yi, Admiralnosc, 
get, sf. Sw. Admiralität f.; —wirali- 
cyjny, a. die Admiralikät betreffend, 
Admiralitätd«; —miraika, sf. weib- 
licher Admiral, ae —mira- 
lowa, -6j, sf. Frau f. des Admirals; 
—miralski, a. den Admiral ꝛc. be 
treffend, Admirals; — miralstwo, 
Amiralstwo sz. Sw. Admiralswürde, 
ſchaft F. dern. 

Admirowac, -al, -uje, va. beroun: 

Adoniezny, a. Dtk. adoniſch; wierz 
— adoniſcher Bers m. 

Adopeya, -yi, at. Annahme f. an 
Kindesſtatt; 'Adopfion F.; —eyJny, 
a. Adoptions-, die Annahme an Kindes 
ſtatt betreffend; —towac, Al, -uje, 
va. an Kindesſtatt annehmen; “adop. 
tiren; —tujgey, a. adoptirend; der an 
Kindesſtatt ꝛc. annimmt. 

Adoracya, -yi, sf. Anbetung, Bers 
ehrung F., —rator, sm. Unbeter, Bers 
ehrer n.; —ratorka, -i, sf. Anbeterin, 
Verehrerin f. ; —rowac, Al, -uje, va. 
anbeten, verehren; ſ. Uwielbiac, — 

Adres, -u, sm. Adreſſe, Briefauf⸗ 
ſchrift F.; z. B. napisac — na liscie 
die Adreſſe auf den Brief ſchreiben, 
—sowad, Al, -uje, va. adreſſiren, die 
Aufſchrift ſchreiben; — sie, vr. ſich an 
Jemand wenden. 

Adryan, -u, sm. npr. Adrian m.; 
Art Frauenkleid n., Adrienne f. 

Adryanopol, u, Sm. npr. 
Adrianopel n. 

Adryatycki, d. adriatiſch; morze 
—kie das adriatiſche Meer. ab. 
Adumbrowac, al, -uje, va. M 
ſchattiren, mit ſchwachen Strichen an⸗ 
geben. [—wentowg, a. Advents. 
Adwent, u, sm. Kg. Advent m., 

Adwerb, f. Przysiöwek. [n& — 

Adwersarz,-a, am. Widerſacher, Ges 


Geog. 


ADWIGA 


Adwiga, ſ. Jadwiga. 

Adworacki, a. advokatiſch, Advo⸗ 
taten»; — wokat, -a, sm. Rechtsan⸗ 
walt, Sachwalter, Advokat u.; 
-wokatka, i, Adwokatowa, Gj, . 
Advotatin, Advokatenfrau f. 

Adwokactwo, -a, Sl., Adwokatura, 
-y, sf. Sachwalterſtand n.; Advo⸗ 
taiur J. 

Adziamski, d. Geog. perſiſch. 

Aeol, |, Eol. [Meteoritein m. 

Aerolit, -u, sm. Nw. Acrolitb, Luit., 

Aeryn, -yi, , friſche, freie Luft 7. 
użyc aeryi friſche Luft ſchöpfen (beim 
Uug: oder Spazierengehen). [fenheit J. 

Afekeya, -yi, sf. Rührung, Ergrif⸗ 

Afekt, u, sm. Gemüthsbewegung; 
Rührung; Leidenſchaft; Zuneigung; 
Viebe /. 5 

Afektacyn, -yi, sf. Affection; Bers 
ſtellung F.; heftiges Verlangen 2. — 
-towac, -al, -uje, go, imp. affectiren, 
fid) verſtellen, ertünfteln, thun als ob; 
heftig begehren, verlangen; —ktowany, 
Afektowny, æ. affcetirt, erkünſtelt. 

Afer, -fra, sm. Afrikaner n.; pl. 
Afrowie, ſ. a. Afrikanin. 

Alidowany, 4. zuverläſſig, verlaßlich. 

Alirmalywe, ad. bejahend. 

Afisa, , Sme. Anſchlagezettel m., 
Affiche J. geg 

Afront, -u, sm. Beſchimpſung f. 

Afryka, -i, sf. npr. Geog. Afrika 
n.; —kanin, Afrikanezyk, Afer, 
Afryk, Afrykant, -n, sm. Geog. Afri⸗ 
tanir; Geog. Südwind .; —kanka, 
A, St Afrikanerin F.; —kanski, t 
Afrycki, a. aſritaniſch. 

Aftarz, ſ. Haftarz. 

Aftentyk, ſ. Autentyk. 

Ally, -öw, pl. sm. Aw. Froſch m. 
Ar! Krankheit). 

Agu, Gen. agi, Dat. adze, sm. Kw. 
Aga, Befehlshaber m. der Janitſcharen. 

Agaryk, -a, sm. WE Lerchen⸗ 
ſchwamm m. [dim. Ng. Achatſtein zu. 

Agat, Achat, -a, Agatek, -tka, sn. 

Again, y, Agatka, -i, sf. npr. 
dim. Agathe f- 

Agazant, -a, sm. lange Frauen: 
manſcherte fü Agende F. 

Agienda, Ajenda, -y, sf. Kirchen, 

Agient, Ajent, -a, sm. Agent, Ge⸗ 
ſchäftsführer an. 

Agientostwo, -a, sn. Amt n., Etel 
lung f. eines Agentien. lAckerwurz f. 

Agier, ngru, sm. Ng. Kalmus m., 

Aggiensz, =, SM. Npr. der Prophet 
haggai. = 

Aggracyowac, -al, -uje, va. be⸗ 
gnadigen, die Strafe ſchenken; — gra- 
cyowanie, -in, sun, Begnadigung, (Fr: 
laſſung F. der Strafe; prawo —ia Be, 
gnadigungercht n. 

Agio, Azyo, SF. indecl. Hin. Agio, 
Aufgeld 72., Aufwechſel m. 

Agitacyn, -yi, Agitacyjka, -i, sf. 
dim. Leibesbewegung; "jede Bewegung, 
Wallung F.; —gitowae, -al, -uje, va. 
imp. betreiben, herumtreiben, berum. 
lehren, wälzen; —prawe, Rw. einen 
Proceß führen, betreiben; —sie, vr. ſich 
Bewegung machen; sprawa sie agi- 
tuje, H. der Proceß wird geführt, ift 
anbängig; sady sie agitują es wird 
Gericht gehalten. 

Agnes, -i, Agneszka, Agnieszka, 
-i, sf. dim. npr. Agnes F.; —, J. 
Ahnoe. 

Agnus, -a, Agnusek, -ska, Agnu- 
szek, -szka, sm dim. Kg. Agnus n. 


2 


ALABASTER 


Dei, Stück geweihten Wachſes mit dem | 


Bilde des Gotteslammes; Anhängſel n., 
das Gotteslamm vorſtellend. 

Agnuszkowy, a. das Agnus Dei bee 
treffend, ihm ähnlich. 

Agrest, -u, gm. jaure unreife Beeren 
u. Trauben; aus ſolchen gepreßter Wein 
m.; Ng. Stachelbeere f. ; Stachelbeer⸗ 
ſtrauch .; — stowy, 4. agreſtſauer; 
Stachelbeer⸗. 

Agronom, -a, sm. Ackerbauverſtän⸗ 
diger .; — nomia, -i, gf. Ackerbau⸗ 
kunde F.; —nomski, Agronomiczny, 
a. die Ackerbaukunde betreffend, dazu 
gehörig. 

Ah ! interj. ah! — aha ! interj. aba! 

Ahi! interj. gedehnter Ah-Laut beim 
Gähnen. ` (ie F. in der griech. Kirche. 

Alınec, -hnca, sm. Kg. geweihte Hos 

Aj! interj. ei! oh! oho! ach! oweh! 

Ajenda, Ajent, ſ. Agenda, Agient. 

Ajer, -n. sm. Ng. Kalmuspflanze f. 

Ajw, ſ. Hajw. 

Akacya, -yi, sf. Ng. Acacie f., cas 
cienbaum m.; —cyowy, d. Akacien⸗; 
drzewo — we Akacſenhoſz n. 

Akademia, -ii, sf. Pfato's Lehrgar⸗ 
ten m., Lehrſchule, deſſen Lebrſyſtem u.; 
Akademie, Hochſchule, Univerſität; ger 
lehrte Geſellſchaft; muſtkaliſche Akade— 
mie J., Concert n; —demieki; Aka- 
demiezny, a. akademiſch; —demik, 
-u, sm. Lehrer m. od. überhaupt Dit 
glied a, einer Akademie; — demikowac, 
al, -uje, vn. auf einer Hochſchule, Utas 
demie od. Univerſität ſtudiren; "per: 
nünfteln; —demista, -y, sm. Schüler 
m. einer Ritterſchule, einer Maler- od. 
überh. Kunſtſchule. 

Akceneista, f. Akcentysta. 

Akant, Zu, sm. Bk. Vg. Bärenklau 
F. J ſ. auch Niedzwiedzie lapki. 

Akcent, -u, Akcencik, -a, sın. dim. 
Accent m. ; Tonzeichen n. ; Betonung F.; 
— centowanie, -in, sm. Spr. Betonung 
% —eentysta, -y, sm. Wichtig ⸗ 
thuer, Großthuer, Großſprecher; Spaß- 
vogel m. 

Akceptacya, -yi, sf. Rw. Einwilli⸗ 
gung f. zur Befipnehmung,, Annahme; 
Anerkennung f. eines Richterſpruches; 
Beliebtheit f., Beifall m.; Meinung ., 
Gutachten u.; —ceptowac, Al, -uje, 
va. H. annehmen; billigen; —cepto- 
wany, a, annehmbar, annehmlich. 

Akces, -u, sm. Beitritt, Zutritt an. 
zu etwas; Zutritt, Zugang m. 

Akcessorya, -yi, sf. Rw. Nebenſache 
die mit der Hauptſtreitſache zuſam⸗ 
menbängt; Stufenfolge F. der Proch- 
einleitung. 

Akcya, -yi, sf. Rw. Nechtshandlung 
„., Rechtsſtreit, Proceß u.; Schlacht f., 
Treffen u.; Hw. Actie; » Handlung f. 
überhaupt (in Gedichten, im Theater 20). 

Akcydensa, -ów, pl., Akeydencye, 
-6w, pi. Sportein, Nebeneinnathmen 7. 

Akeyonaryusz, -a, sm. Nctieninha« 
ber, Actionair m. ltelſucht F. 

Akeype, indecl. sn. Sportel; Spor⸗ 

Akeyza, -y, J. Acciſe, Gefällein 
nahme F.; —cyznik, a, sm. Aceiſe., 
Gefälleinnehmer m. 

Aklamacya, -yi, sf. Zujauchzen, Deis 
fallsrufen ».; Beiflimmung, Mitein⸗ 
ſtimmung f. 

Akolit, -a, sm. Kb. Akoluth, Ge 
hülfe m. des Subdiacons beim Meßopfer. 

Akomodowae sie, Al, -uje, vr. fd) 
nach Jemand od. etwas bequemen; Je⸗ 
mand zu gefallen ſuchen. 


Akompaniowad, al, -uje, va. 1k. 
— komm, Jemand begleiten; —pa no- 
wanie, -ia, sn., Akompaniament. u, 
sm. Tk. Begleitung f- 

Akord, -u, sm. Tk. Accord; Bere 
gleich m., Uebereinkommen n. 

Akordowac, -al, -uje, va. — co ko- 
mu eiwas mit Jemand accordiren, einen 
Vergleich mit Jemand ſchließen, ein 
Abkommen treffen. 

Akredytowae, -al, uje, va. Stw. 
Hw. beglaubigen, accreditiren , —dyto- 
wany, a. beglaubigt, accreditirt. 

Akrostychon, sm. indecl. Aftufti« 
don, Gedicht 77. deffen Anfangebuch⸗ 
ſtaben einen gewiſſen Namen enthalten. 

Aksamicie, va. imp. mit Samme 
bekleiden, bedecken, überziehen; —mitka, 
-i, sf. Sammetband u., » binde „.; 
—mitek, -tka, sm. Ng. Federnelke; Art 
Spinne fi} —mitny, a. ſammeten, jame 
metartig, Gammet: ; —mitowy, a. ſam⸗ 
metartig ; mit Sammet beſetzt. 

Akselbanty, -ów, pl. Agro. Ach ſel 
ſchnur F. der Adjutanten ꝛc. 

Aksyoma, -matu, sn. Grundſatz, 
Urſatz m. ; Axiom n. h pen. 

Akszak, -u, son. Wyk. gewiſſes Wap⸗ 

Akt, u, sm. Ihat, Handlung; Sb. 
Act, Aufzug m.; öffentſiche Berhand« 
lung; Acte F.; pl. Akta, ., Ge⸗ 
ſchichtsbücher, Denkbücher .; Apoſtel⸗ 
geſchichte; gerichtliche Acten; Acten⸗ 
ſammlungen J., Archive u. 

Aktor, -a, sm. Thäter; Handelnder; 
Kläger, Ankläger; Schauſpieler m.; 
—torka, -i, sf. Thaterin; Klägerin ; 
Schauſpielerin F.; —torski, a. den Thä⸗ 
ter, den Handelnden, einen Kläger, einen 
Schauſpieler betreffend; —torstwo, a, 
sn. Rw. Klagerecht u.; Schauſpieſer⸗ 
fiand m., leben u. [Akten. 

Aktowy, a. Rw. die Akten betreffend, 

Aktu, «d. gegenwärtig; wirtlich, in 
der That; mit der That. 

Aktualny, æ., Aktualnie, ad. mirt- 
lich; gegenwärtig; —tualnose, gei, 
sf. Wirklichteit; Thatſächlichkeit J. 

Aktykowac, -ał, -uje, va. Rw. den 
Acten beifügen, in die Acten aufnehmen. 

Akurat, Akuratnie, ad. accurat, 
genau, pünktlich; —ratnosc, sei, sf. 
Accurateſſe, Genauigkeit F.; —ratny, a. 
accurat, genau, pünktlich. ? 

Akuszer, -a, sm. Hik. Entbindungs⸗ 
arzt m.; —szerka, -i, sf. Hebamme fi; 
—szerowac, -al, -uje, vn. als Ent⸗ 
bindungsarzt, als Hebamme wirken; 
—szerski, a. die Entbindunas⸗ od. Hebe 
ammenkunſt betreffend; —ska eztuka 
Hebammenkunſt f. ; —szerstwo, -a, sn. 
Hebammen, Entbindungskunſt f. 

Akut, -u, sm. Spr. Acut m., ſcharfes 
Tonzeichen n. If. Oskarzenie. 

Akuzacya, -yi, sf. Rw. Anklage J.: 

Akwawita, -y, sf., Akwawitka, sf. 
dim. Aquavit m., Lebenswaſſer n., Li⸗ 
tör m. 

Akwedukt, -u, sm. Waſſerleitung . 

Akwisgran, -u, sm. Geog. Aachen n. 

Akwista, -y. sm. Waſſertrinter m. 

Akwitania, -ii, sf. Geog. Aquitanien 
n., die heutige Provinz Guienne. 

Aksyutka, -i. SF. npr. gewiſſer Mäd⸗ 
chenname. 

Alabart, u, sm. Hellebarde F.; f 
Halabart. 

Alabaster, Alabastr, -u, sm. Ng. 
Alabaſter m.; “blendende Weiße /.; 
—bastrowy, a. von Alabaſter, alaba⸗ 
ſtern. Alabaſter⸗; blendend weiß. 


ALAKANT 


AMARYKOWAG 


Alakant, Alkant, -u, sm. Hd. Ali: Á 


tantewein m. Ir Alembik. 


Alambik, u, sm. Deſtillirkolben m. ; | 


Alamoda, -y, sf. neue Mode, Mode⸗ 

kracht F.; —modzki, a. modijd), neu⸗ 
modiſch. 
. Alarm. u, sm. Lärm, Tumult m. ; 
\. Poploch, Trwoga; —mowad, al, 
"ae, vn. lärmen, toben ; vn. in Furcht 
u. Schrecken jagen; beunruhigen; —mi- 
sta, -y, sm. Lärmbläſer, Schreier m. 

Alntern, u, sm. Ng. Alaternbaum m. 

Alba, y, sf. Kg. Albe f., langes 
weißes Gewand n. unter dem Prieſter⸗ 
emat, [(Ecevogel). 

Albatros, -a, sm. Ng. Albatros m. 

Albinos, -a, sm. Albino, Kakerlak, 
weißer Neger m. 

Albert, Olbracht, -a, sm. npr. Ws 
dert, Albrecht m.; —bertun, nia, sm. 
npr. dim. Albertchen u.; —bertus, -a, 
sm. »Tölpel, furchtſamer Haſe m. 

Albo, Alboz, conj. vielleicht; etwa; 
ob etwa? oder; oder etwa; — ja wiem ? 
weiß ich's etwa? — co? warum? aber? 
weshalb denn? was denn? (Frageparti⸗ 
tel, entſprechend dem ruſſiſchen an, 
Zoo : denn; z. B.: Albo nie wiesz? 
weißt du denn nicht? Alboz bedzie w 

omu? ift er etwa zu Haufe?) 

Albowiem, cong. denn; weil; z. B.: 
Daj mi tej warzy, albowiemem sie 

rdzo zrobił gib mir dieſe Speife, denn 
(weil) ich habe tüchtig (ſehr) gearbeitet. 

Album, -bomu, an. Album, Gedent. 
buch n. [Alszbant. 

Alcbant, -u, sm. Halsband 1. ; f. 

Alchemin, Alchimia, ~ii, sf. Ache, 
mie, vermeintliche Goldmacherkunſt f. 

Alchemik, |. Alchimik. 

Alchimiczny, a. alchymiſtiſch. 

Alehimik, -n, Alchimista, -y, sm. 
Alchemiſt, Alchymiſt, vermeintlicher 
Gol dmacher m. [ger m 

Aleista, -y, son. Tr. Altiſt, Altſän⸗ 
Se -u, Hn Stk. Aldebaran 

Stierauge n. (Fixſtern), 

R mas engl. Gemeinde: 
Altefter, Schöppe m. 

Ale, conj. aber; allein; denn; fona 
dern; —, sm. ein Aber, eine Bedenklich, 

"1: Hinderniß n., Anſtoß. Mangel en.; 

gebrechen u., Unvollkommenheit f. ; nie 
Die ma bez ale, es ift einmal nichts 
vollkommen; es hat Alles ſein Aber; 
~! interj. ale, ale, ale ! ah! apropos! 
DE mir's gerade einfällt! 

Alea, Ae -ei, SF. Allee J., Shat. 
tengang m. 

..Alegacya, Allegacya, -yi, sf. Ans 
Nübrung f. einer Bewelsſtelle. 

Alegorya, ete. f. Allegoryn, etc. 

Alegat, -y, sm. angeführte Stelle, 
Beweisſtelle f. 

Alegowac, Allegowat, -al, -nje, va. 
mp. anführen, beweiſen, belegen (czem 
mit, durch etwas). 

Alembik, Alambik, -a, Alembiczek, 
Teka, sm. dim. Kolben, Deſtillir⸗, 
Scheidekolſben m.; puscic co na —, 

etw. durchhecheln, ſcharf beurtheilen; 
—lembikowae, va. u. n. imp. deftile 
Aren, abziehen; —bikowy, a. den Des 
Bitte, Scheidekolben betreffend, Kol- 

ne —wa wódka abgezogener Brannt- 

Alesz, + f. Ależ. [mein m. 

Alexander, Aleksander, -dra, Ale- 
Xy, tego, sm. npr. Alexander m. 

Alexandra. -éj, sf. npr. Alexandra f. 


Alerandrya, -yi, sf. $ Ale: 
kandrien 9 yi, sf. npr. Geog. Ale 


Alexandryjski, a. aus, ven Alexan⸗ 
drien. driner m. (Versmaß). 
Alexandryn, u, sm. Dik. Meran: 

Alez, conj. bis. 

Alfabet, u, sm. Alphabet, Abece u.; 
on jeszeze alfabetu naszego nie zna, 
ver kennt unſere Art u. Weile, unſern 
Ton noch nicht. [Alfabet betreffend. 

Alfabetyczny, Alfabetowy, a. T das 

Alfeusz, -a, sm. npr. Wfävs m.; Ng. 
Art Wurm m. [Buchſtabenrechnung f- 

Algebra, Algiebra, -y, sf. Algebra, 

Algebraczny, Algiebraiczny, a. al» 
gebraiſch, die Buchſtabenrechnung be 
treffend. lehrer, Buchſtabenrechner m. 

Algebrzysta, -y, sm. Gleichungs⸗ 

Algier, -u, sm. Geog. Algier u.; 
—gierezyk, Algiertanezyk , -a, sm. 
Algierer, Einwohner m. von Algier; 
Seeräuber m.; —gierski, Algier- 
tanski, a. @eog. algleriſch. 

Alherunt, -u, sm. H. Art Zeug m. 
von unächten Gold» od. Silberfäden, 

Ali, Alić, AIS, Alizci, Alisei, 2 /. 
fiche! fiche da! ſchau! —, conj. bie, 
nicht eher als. 

Alians, -u, sm., Alinncya, -yi, 
Aliansa, -y, sf. Bündniß n. (zwiſchen 
Staaten); —sowy, a. Bundes., 

Aliant, -a, sm. Bundesgenoß, Ber: 
bündeter m.; —tka, -i, 3f. Bundesge 
noſſin, Verbündete f. 

Aligerowac, -al, -uje, va. emp. 
Schdk. Mio. mit (nn) einem andern Dies 
tall verfepen, legiren. 

Alka, i, sf. Ng. Alf zn, (Art Fett 
gans). [Richter, m. 

Alkad, -u, -owi, sm. Altalde, ſpan. 

1 a. Dtk. altäiſch (Vers 
maß). 

Alkali, sn. indecl. Schar. Alkali, 
altaliſches Salz u.; —kaliezny, a. Ng. 
Schdk, alkaliſch; —kalizowad, va. 
imp. alfalifiren, —Inlizowanie, ia, 
an. Alkaliſation, F.; — Kalizujgey sie, 
a. alkaliſirend. 

Alkant, |. Alakant. 

Alkiermes, -u, sm. Ng. H. Kermes 
m. ; Cochenille F.; Kermes, Karthäuſer⸗ 
pulver n.; —kiermesowy, a. Kermes⸗, 
Cochenille⸗ 

Alkierz, Alkierzyk, -a, sm. Erker 
m., Erkerſtube F.; Seiten-, Nebenzim⸗ 
merchen, Stübchen . 

Alkohol, -u, sm. Schuh. Alkohol, 
reinſter u. ſtärkſter Weingeiſt m. ; —ho- 
liczny, a. alkoholiſch, Alkohol. 

Alkoran, -u, sm. Koran m. der Mur 
hamedaner. 

Alkowa, Alkoba, -y, Alkowka, -i, 
sf. Alkoven m., Schlafſtube f. 

Alarm, f. Larmo, Trwoga; Allar- 
mowac, f. Trwozyc, Niepokoic. 

Allegacya, ete. f. Alegacya, etc. 

Alegorya, -yi, sf. Allegorie, Sleid)« 
nißrede F.; mówiący pod allegorya 
ein Gleichniſfredner; — goryeznose, 
-sei, sf. Figürlichkeit F., allegorifches 
Weſen .; —goryczny, a., -nie, ad. 
allegotiſch, in Gleichniſſen ausgedrückt. 

Alleluja, ſ. Halleluja. 

Allewiacya, -yi, sf. Erleichterung f. 

Allodyalny, a. Rw. Allodials, Rei 
erblich; allodyalne dobro, Rw. On, 
dial, ſreies (Erb-) Gut; —dyalnosc, 
-Sci, sf. Verhältniß u. der freien Erb- 
güter. 

Alludowac, al, -uje, on. imp. an: 
ſpielen auf (na), verblümt berühren. 

Alluzyn, -yi, sf. Anſpielung F., Hin⸗ 
zielen 2. Stichelei f 


Almanach, -u, sm. Almanach, Rus 
lender m. [Schrank, Schrein m. 

Almarya, -yi, Almarka, -i, sf. 

Almomor, -u, sm. Pſalmentiſch m. 
(beim jüdiſchen Gottesdienſt). 

Almuzya, -yi, sm. Billich⸗Pelz m. 
mit einer Kapuze. 

Aloe, indeci., Aloes, -u, sm., 
Alona, , SF. Ng. Woe F.; Alve-, Pas 
radieshoſz a. Nioejaft n.; —sowy, a. 
Aloer. 

Alpejski, a. alpenartig, Alpen», Alps; 
rosliny alpejskie Alpenkräuter 2. 

Alpejezyk, -u, sm. Alpenbewohner, 
Aelpſer m.; —pejski, a. alpiſch, Alpen. 

Alpha, Alfa, ſ. A; Alfabet. 

Alpy, -Gw, at. Geog. Alpen F. 

Alsacya, Alzacya, -yi, sf. Geog. 
Elſaß o: —sacki, Alzacki, Alsa- 
eyjski, Olsacki, a. elſaſſiſch, elſäſſiſch; 
—saczyk, -a, sm. Elſaſſer n.; —sa- 
ezanka, -i, sf. Elſaſſerin T. ſtoff m. 

Alsikiecza, -y, sf. H. Art Eu, 

Alszbant, Alebant, Aldzbant, Hale- 
bant, Halzbant, -u, Alszbaneik, Hals- 
bancik, u, Ifalsbaniczek, -iezka, 
Alszpanczyk, -n, S. dm. Halsband 22. 

Alsztuch, Alsztuk, Halsztuk, a, 
Haleztuszek, -szka, sm. dim. Hals. 
tuch u.; —sztukowy, o. Halstuch. 

Alsztyn, -u, sm. Halsbandſteine, 
Edelſteine m. im Halsband. 

Alt, -u, sm. Tk. Alt n., Altſtimme F.; 
spiewnc tem Alt fingen. 

Altana, -y, Altanka, -i, at, dim. 
Altan, Söller m.; Luſthaus, Garten 
haus n., Laube F. 

Altarya, -y, SF. Kg. Altarbelehnung, 
KN —tarzysta, Oltarzy- 
sta, -y, sm. Altar, Kirchendiener m. 

Ateca, -y, sf. Hohheit, Herrlichkeit /. 

Altembas, -u, sm. Wb. H. gewiſſer 
ſeidener, fart mit Gold durchwebter 
Stoff m.; —hasowy, u. von, aus Gold⸗ 
Rof. LJ. ; Gram, Harm m. 

Alteracya, -yi, sf. Gemüthserregung 

Alterkacya, -yi, Sf. Streit m., Et 
tigkeit J. [Veränderung f- 

Alternata, y, sf. Abwechſelung; 

Alterowac sie, vr. imp., Zaltero- 
wae sie, ar. prf. im Gemüth erregt wer⸗ 
den; ſich ärgern; fid) grämen. 

Altnista, Altysta, -y, sm. 7%. Altiſt, 
Altſänger zu. 

Alun, Hadun, -u, sm. Ng. Alaun 
m. —nisty, g. Ng. alaunhaltig, reif; 
—nowac, -al, -uje, va. imp. mit Alaun 
verſetzen, anmachen; —nowy, a. Ng. 
von, aus Alaun; alaunartſg, Alaun 
enthaltend. lehre 7, des Alvar. 

Alwar, -a, sm. lateiniſche Sprach⸗ 

Alzbieta, ſ. Elžbieta. 

Amalgama, sn. indecl. Amalgam v., 
WK Vermiſchung F.; Wermi⸗ 
idung, Vermengung F.; —gamneya, 
-yi, /. Amalgamirung, vollſtändige 
Unter od. Vermiſchung F.; —-gamowae, 
-al, -uje, va. imp. amalgamiren, ver⸗ 
miſchen. 

Amalia, -i, sf. Email, Schmalz 3 
—liowad, va. imp. emailliren, mit 
Schmelz (Email) überziehen. 

Amant, -a, Amaneik, -n, sm. dim. 
Liebhaber, Galan m.; —mantka, i. 
sf. Geliebte F. 

Amarant, -u, sm. Ng. Amarant m., 
Tauſendſchön .; —towy, a. amaran. 
ten, farbig, artig. h 

Amarykowad, -owal, -uje, vn. mp. 
wehtlagen, bittere Klagen führen (us 
über, wegen). 

DÉI 


Anejz, ſ. Anglez. | Anetka, f. Anna. 


AMATOR A ANINGA 
Amator, -a, sm. Liebhaber m. (einer Amonek, -nku, sm. Ng. kleine 
Sache); —torka, -i, sf. Liebhaberin f. | Amome f. [moniaf m. (Harz). 


(einer Sache); —torski, a. liebhaber. 
mäßig, dilettantenmäßig; po amator- 
sku als Liebhaber, nach Liebhaberart, 
nach Dilettantenart , —torstwo, -a, gn. 
Liebhaberei F., Dilettantismus m. 

Amazonka, -i, sf. Amazone, Kriege 
tin J.; Amazonenkleid n. 8 

Ambaje, -jöw, sm. pl. Grillen; 
Schwärmereien f., Hirngeſpinnſte z. ; 
— niezrozumiane unverſtändliches Ge⸗ 
ſchwätz n. ` 

Ambaras, -u, sn. Verlegenheit; Bers 
wirrung F.; —rasowac al, -uje, va. 
emp. verlegen machen, in Verlegenheit 
od. Verwirkung bringen, 

Ambargo, sn. indecl. Hd. Sw. Des 
ſchlagnahme J. von Schiffen, Waaren ze. 
(na auf). 

Ambassador, -a, sm. Geſandter m. 
(erften Ranges); —sadorowa, -6j, sf. 
Gattin f. des Geſandten; —sada, Y. 
Sf., Ambassadorstwo, -a, sn. Würde, 
Stellung f. des Geſandten; —sadorski, 
4. dem Geſandten gehörig, ihn an⸗ 
gehend, betreffend. 

Ambicya, 105 . Ehrgeſühl n.; Ehr⸗ 
geiz m., Ehrfurcht J.; —bicyant, -a, 
sm. Ehrgeiziger, Ehrſüchtiger m. 

Ambit, -u, sm. Ehrſucht, Ehrbe⸗ 
aterde F.; Bk. Säulengang m. (um ein 
Gebäude herum); Umfang m., Strecke, 
Ausdehnung /.; —bitnosé, ſ. Ambicya; 
—bitny, a. ehrſüchtig, ehrgeizig. 

Ambona, -y, Ambonka, -i, sf. dim., 
Ambon, -u, sm. Kanzel f., Predigt 
ſtuhl; grzmiec z ambony, *von der 
Kanzel herabdonnern; Wagen m. 

Ambra, -y, sf. Ng. Ambra n., Om, 
ber m. 

Ambroży, ego, sm. npr. Ambros, 
Ambrofiuð m.; piesn Ambrozego das 
Te Deum, ambroſianiſcher Lobgeſana m. 

Ambrozya, vi, sf. Ambroſia, Göt« 
i f, ; —brozyowy, a. ambroſiſch, 
wie Ambrofla. Imeleidechſe f. 

Ameiwa, y, sf. Ng. Marmel, Mers 

Amelka, Amelika, -i, sf. Büchſe, 
Taſche f., Beutel m. 

Amen, sn. indecl. Amen; Ende n., 
Beendigung f.; już amen, es ift aus; 
powiedz —, "gib deine Einwilligung, 
ſage ja (es möge geſchehen). 

Amernia, ſ. Harmernia. 

Ameryka, -i, sf. npr. Geog. Amerika 
n.; —rykañski, Amerycki, a. Geog. 
amerikaniſch; — rykanczyk, Amery- 
kanin, -a, sm. Amerifaner m.; —ry- 
kanka, -i, sf. Amerikanerin f. 

Ametyst, -u, sf. Na. Amethyſt m.; 
—tystowy, a. amethyſten, von, aus A., 
wie A. 

Amflbia, -i, sf., Amfibium, sn. 
indecl. Amphibium, Reptil, beidlebiges 
Thier n. 

Amfftentr. u, sm. Gebäude n. mit 
teihenweiſen Sipen für die Zuſchauer. 

Amiant, -u, sm. Vg. Amiant, Bergs, 
Steinflachs m.; —antowy, a. den Bergs 
oder Steinflachs betreffend. 

Amidon, -u, sm. Techn. Kleberſtoff. 
Kleber m. Imel, Ammei m. 

Aminek, -nka, sm. Ng. weiß er Küm⸗ 

Amiral, f. Admiral. 

Amnestya, -yi, sf. Amneſtie, Bers 
geſſenheitserklärung, Begnadigung 7. 


(durch Vergeſſenwollen des gethanen Un. 


rechts ꝛt.). 
Amomek, -mku, sm. Ng. Amome f. 
igewürzreiches ſyriſches Gewächs). 


Amoniak, u, sm. Vg. Schdk. Am- 

Amoniakowy, Amoniacki, a. amo: 
niakartig, haltig, amoniakaliſch; amo- 
niaka sól Amoniakal⸗Salz n. 

Amor, -a, Amorek, -rka, sm. dim. 
Myth. Amor, Liebesgott m.; 1 0 
Niebſchaften F. ; *lächerliche, alberne Sic 
belet /.; Verliebtſein u.: —racki, a. 
den Liebesgott Amor betreffend; Liebes. 

Amplifikaeya, -yi, sf. Webertrei- 
bung; übermäßige Ausdehnung J.; —fi- 
kator, -a, sm. der etwas überiteibt, zu 
weit ausſpinnt ꝛc. (Reden, Erzählun⸗ 
gen); —fikatorka, -i, at die etw. über 

Amplojowa£, Í. Urząd. [treibt ꝛc. 

Ampulka, -i, sf. Krug, Delftug m.; 
—$. Remigiusa das heilige Oelfläſch⸗ 
lein n. 

Amra, -y, Sf. Judenpech n. 

Amulet, -u, sm. Amulet, vermeintl. 
Heil» od. Bewahrmittel n. 

Amunicya, -yi, sf. Kw. Munition ., 
Schieß bedarf, ⸗Vorrath m.; —nicyjny, 
a. Munitions. 

Ana, conj. ad. fogar; ja auch, ſelbſt 
noch, eben auch fo viel (bei Apothekern). 

Anabaptysta, -v, sm. Wiedertäufer m. 

Anachoreta, -y, sm. Einſiedler m. 

Anachronizm, -u, sm. Fehler m. in 
der Zeitrechnung. 

Annfora, -y, sf. Rkd. Anapher f., 
Verſchönerungsausdruck m. 

Analityczny, a. analhtiſch, zerglie⸗ 
dernd, zerlegend. i 

Analiza, -y, sf. Analyſis, Zerglicher 
rung, Zerlegung F.; —lizowac, al, 
-uje, va. imp. zergliedern, zerlegen in 
die Beſtandtheile. 

Analogia, -ii, sf. Aehnlichkeit; —lo- 
giczny, æ., -nie, ad. analog, ähnlich. 

Ananas, -u, sm. Ng. Ananaspflanze, 
„Frucht F.; —nasowy, d. von Ananas, 
Ananas, 

Anarchia, -ii, sf. Regierungs-, Ges 
feplofgteit f.; —chiezny, a. anarchiſch, 
tegierungd«, geſetzlos; —chista, -y, sm. 
Geſetzloſer, Zagelloſer; Menſch m., der 
auf einen geſetzloſen Zuſtand im Staate 
hinarbeitet. 

Anatema, -y, sf. Kirchenbann m.; |. 
Klatwa koscielna; —tematyzowac, 
-al, -nje, va. imp. in den Kirchenbann 
thun; feierlich verfluchen. 

Anatomia, -ii, sf. Anatomie, ger 
gliederungskunſt J.; —tomiezny, a. 
mie, ad. anatomisch ; —tomik, -a, sm. 
Anatom, Zergliederer m.; —tomizowac, 
al, -0je, va. imp. (anatomisch) zerglie⸗ 
dern, ſeciren. 

Anaty, Annaty, -ów, sf. pl. Kg. 
Annaten, jährl. Zahlung f. nach Rom 
von der erhaltenen Pfründe 

Aneia, f. Anna. 

Andejawski, a. auf die franaöftiche 
Familie u. den Drt Anſau bezüglich, fie 
betreffend; Ludwik Andejawski Louis 
d'Anſou. 

Androny, -ów, sf. pl. Geſchwätz, 
Mährchen, dummes Zeug n. 

Androt, Andröt, -u, sm. oblaten« 
artiges Gebäck u., Waffelkuchen m. 

Androtnik, —drötnik, a, sm. Waf ⸗ 
ſelkuchenbäcker m.; Waffeleiſen u. 

Andrykuly, -G w, sf. pl., . Androny. 

Andrzej, -eja, sm. npr. Andreas; f. 
Jedrzej. 

Andzar, Andziar, Handziar, Chan- 


Anekdota, -y, Anekdotka, -i, Sr. 
dim. Anekdote F.; Anekdötchen n. 

Anetka, -i, SF. npr. Anettchen n. 

Angarya, Ai, sf. Dienſtfuhren; 
Dienſireiſen; 'ſede Dedrüdung f- durch 
den Oberherrn. 

Angiela, Anielka, Angieleczka, -i, 
Anielusia, -ii,dım. sf. npr. Angelita f. 

Angielezyk, ++ Anglik, -a, Angli- 
czek, Angliczyczek, -czka, sm. dim. 
Engländer m.; englifches Pferd n. 

Ängielka, -i, sf. Engländerin f.: 
—gielski, Anglijski, a. engliſch, auf 
England od. Engländer bezüglich, fie 
betreffend; po angielsku auf Engliſch; 
nach enaliſcher Weile; —gielszezyzna, 
-y, Sf. Geiſt m. u. Weſen u. Englands 
od. der Engländer (in Sprache, Sitten, 
Erzeugniſſen, Waaren 2c.). [dung J. 

ngina, y, sf. Hik. Halsentzün⸗ 

Angiol, f. Anioł. 

Angisterka, -i, sf. Fläſchchen n. 

Anglez, Anejz, a, sm. gewiſſer eng« 
liſcher Tanz m., 7 dé 

Anglia, -ii, sf. Geog., England n. 

Angliczki, -ów, sm. pl. Buß angeln 
F., Fußeiſen n. 

Angliezyk, Anglik, f. Angielezyk; 
— -glikanin, -a, sm. Kg. Anglicaner. 
Anhänger m. der engl. Skaatskirche; — 
-kanski, a. Kg. anglikaniſch, die engl. 
Staatskirche betreffend; — glizowac, 
-al, -uje, va. imp. angliſtren, englän⸗ 
dern (Pferde, ꝛc.); —glizowanie, -ia, 
sn. Angliſirung f. der Pferde; —glizo- 
wany, a. anglifirt; —gloman, -a, sm. 
Menſch m., der eine übertriebene Bor: 
liebe fur alles Engliſche hat; —gloma- 
nia, ii, sf. lächerliche Sucht F., den 
Enaländern überall nachzuahmen; Über: 
triebene Vorliebe für England ꝛc. 

Angola, -i, sf. Geog. Angora, Un- 
gola n. (in Afrika). 

Angolanie, sm. pl. Angeraner, An⸗ 
golaner, Einwohner m. v. Angola. 

Angolanski, Angolski, a. Geog. 
von, aus Angora od. Angola; koziol —, 
Ng. Angora od. Angola » Ziege J. 

Angul, -u, sm. GL Winkel m. 

Ani, conj. nicht einmal, auch nicht 
einmal, ſogar nicht einmal; on ani 
mysli o tym er denkt Se einmal daran, 
ani — ani weder — noch; weder — noch 
auch; nie ufam ani jemu, ani jego 
bratu ich mißtraue ihm, ebenſo wie auch 
ſeinem Bruder. 

Anielka, f. Angiela. 

Anielski, Angielski, a. enaliſch. 
engelhaft, mäßig; die Engel betreffend; 
dheilig, himmliſch, vollkommen glück ⸗ 
ſelig; von ausgezeichneter Güte u. Liebe; 
— trank Lucianskraut n., Maldblume f. 

Animalizacya, -yi, sf. Verwandlung 
F. von Pflanzentheiſen in thieriſche Be⸗ 
ſtandtheile. 

Animela, -i, at. Kk. Bröschen, Kalba. 
bröschen u.; Klappe f. in der Pumpe. 

Animowae, -al, -uje, va. imp. auf. 
muntern, Muth einflößen ad. einſpre⸗ 
chen. 

Animozya, -yi, sf. Auſgebrachtſein 
n., Entrüſtung F., aufgeregter Un: 
wille m. 

Animusz, -u, sm. Gemüth u., Øe 
finnung F., Geiſt; Muth m., Kühne 
heit F.; Groll m., Erbitterung J.; 
—muszoy, a. muthig; verwegen. 

Animuszowaty, a. eingebildet, auf- 


dziar, -u, sm. Handſchar m., türkiſches | geblaſen, ſtolz. 


langes Dolchmeſſer n. 


Aninga, -i, . Ng. Schlangen vogel m. 


AMIOL 
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APRYKOZOWY 


Aniol, Angiol, u, Aniolek, -Ika, 
Anioleezek, -czka, sm. dim. Engei 
m. ; czarny aniol der böſe Engel, der 
Teufel; aniol stróż der Schutzengel, 
Beſchüßer; »Führer, Begleiter .; Ng. 
Mecrengel m. (Fiſch); aniolek Engel. 
chen a: Heuchler m. Liacher m. 

Auiwersant, -a, sm. Gegner, Wider 

Aniwersarz, -a, sm. Jahresbegäng⸗ 
mib, Jahresfriſt u.; jährliche Zodten« 
feier f. 

Aniz, Anizeli, j. Niż, Nizel. 

Ankorka, -i, S/. gebeimer Groll, flil» 
ler Aerger u. 

Ankra, -y, s/f. Klammer F., Haken; 
Anferknoten n., Art Schlinge F.; ankry, 
PI. Gürtelſpangen F. Hafen; Gürtel; 
rauengürtel m. ; —Krowae, -al, -uje, 
va. imp. klammern, zuſammenbinden, 
verklammern; ankrowanie, -ia, sn. 
Lk. Bertlammerung, Verankerung J.; 
—krowy, u. Klammer, Hafens. 

Anna, -y, Anetka, Anusia, Ancia, 
Aneczka, Hanusia, Hanuska, Hanka, 
Anusienka, -i, sf. dim. npr. Unna 7. 
Annchen A. 

Annalista, -y, 5%. Jahrbuchſchreiber 
m.: —naly, GW, Sf. pl- Jahrbücher n., 
Annalen J. 

Annasz, n, SM. Npr. Hannas m. 
(Prieſter im Neuen Teſtament). 

Annaty, ſ. Anaty. 

Annotacya, -yi, sf. Anmerkung, Be- 
merlung, Notiz F.; —notowad, sal, 
-uje, vu. imp. anmerken, mit Bemer⸗ 
tungen begleiten. 

Ano, in“. und fiche da! 

Anonim, a, sm. Anonymus, namens 
lojer Verfaſſer ꝛc. m. i 

Anowac, Al, -uj e, va. imp. bejahen. 

Anoz, Anuz, TL Nuz. 

Ansa, -y, Sf. Griff m., Handhabe; 
Gelegenheit, Veranlaſſung F.; Groll 
m., Erbinerung F.: miec anse na kogo 
einen Groll gegen Jemand hegen. 

Anszkot, zu, 8%. H. gewiſſe Art 
Zeug m. 

Antaba, -y, J. Handhabe fi; Oehr 
n., Henkel; Bügel ap, an einem Gewehr. 

Antal, -u, Antalek, -Ika, sm. dim. 
kleines Faß, Fäßchen n. 
Antalowicz, A, sm. Saufaus, Sau⸗ 
ler, Trunkenbold m. 

Antedatownd, -owal, -uje, va. imp. 
vorausdatiren, etwas unter einem frühe⸗ 
ren Datum ausſtellenn. 

Antek, -tka, j. Antoni. * 

Antekomieyalny, 4. BI, auf eine 

orberathung zur Landiagsverſamm⸗ 
lung bezüglich; 1. a. Przedsejmowy. 

Antenat, a, sm. Vorfahr, Ahn m. 

Antependium, +tAntependya, -yi, 
Sr. untere Altarbekleidung f- 

Antkowy, ſ. Antoni, Antek. 

Autkowy, 4. Antond«, Antons. 

Antkown, -6j, sf- Frau, Gattin f. 

Antologia, - il, . Blumenleſe F. (aus 
claſſ. Schriftſtellern); —tologista, -y, 
Antolog, -a, sm. Berfaſſer, Herausgeber 
„ einer Blumenſprache. e 

Antoni, -iego, Antek, -tka, Antos, 
ia, Antosiek, ska, sm. npr. dini. 
Anton m.; Antonchen . Hik. Bwie- 
tego Antoniego niemoc Antoniusfeuer 
ha, Rythlauf a. : ziele S. Antoniego, 
Ng. Flöb., Pfefferkraut m. 

Antreprener, -n, sm. Unternehmer 
m. ; —nerka, -i, sf. Unternehmerin J.; 
—trepryza, -y, sf. Unternehmung F. 

Antrsza, sn. indecl. Tzk. Kreuz. od. 
Trillerſprung, Luftſprung, Entrechat m. 


Antularz, Antulaz, -u, sm. H. Art 
breiter Spitzen od. Kanten F. 

Antwas, Handfas, -u, sm. Waſch⸗ 
becken n. derchriſt; Teufel m. 

Antychryst, -a, sm. Antichriſt, Wi- 

Antychrystowac, -al, -uje, va. 
imp. frequ. Jemanden „Widerchriſt“ 
ſchimpfen. [gengift n. 

Antydot, u, sm. Gegenmittel, Ge⸗ 

Antyfona, y, sf. Kg. Wechſelgefang 
m. (in der kathol. Kirche); —tyfonarz, 
-a, sm. Wechſelgeſangbuch n. 

Antyk, -u, sm. Antike ., Ueberbleib⸗ 
Il, Stücke u. aus dem Alterthum; *alt: 
modiſcher Menſch n.; *etw. Altmodi⸗ 
ſches überhaupt. [Vorſaal m. 

Antykamera, -y, SF. Vorzimmer n., 

Antykwaryusz, Antykwarz, a, 
sm. Alterthumsſorſcher; Sammler u. 
Händler m. von u. mit Alterthümern, 
alten Büchern ꝛc. Löirfihgiege 910 

Antylopa, -y, sf. Ng. Antilope, 

Antymis, -a, sm. Kg. Altarſchüſſel f. 
(in der griech. Kirche). 

Antymon, -u, sm., Antymonium, 
sn. Ng. Spießglanz m. ; —tymonian, 
-u, sm. Spießglanz⸗Extract m. 

Antyochia, -ii, sf. Geog. Antios 
chien a. 

Antypast, -u, sm. Voreſſen u.; Bors 
un m.; Kk. 1 

ntypatya, -yi, sf. Abneigung F., 
Widerwillen m. [Paſteten F. 

Antypecik, -a, sm. Hk. Art kleiner 

Antypod, -a, sm. Geog. Gegenfüß⸗ 
ler u.; —typodyjski, a. die Gegen⸗ 
ſüßler betreffend. [wand m. 

Antyteza, -y, sf. Gegenſatz; Ein⸗ 

Anu, mt, jo iſt's! ja, nun ja! anu, 
anuz vorwärts, weiter! D. Anna. 

Anusia, Anus ka, Anusienka, dim. 

Anyz, Hanyz, u, sm. Ng. Anis⸗ 
pflanze F.; Wieſenkümmel m.; —zZek, 
-I ku, sin.; Anyzöwka, -i, sf. Anis⸗ 
branntwein m. ; —Zowy, Anyzkowy, 
Hanyzkowy, a. von Anis, Anis». 

Anzeatycki, Anzentyczny, a. Geog. 
auf die Hanſeſtadte bezuglich; miasta 
anzenatyckie die Hanſeſtädte f. 

Aparament, -u, sm. Kirchengeräth 
na Kirchenſchmuck m. 

_ Aparat, -u, sm. Zubereitung f. ; Gr, 
räthſchaften f., Werkzeuge .; Putz, 
Schmuck m., Staatskleidung f. 

Aparencya, -yi, sf. Anſchein; Glanz 
m., Pracht F. [mer n. 

Apartament, -u, sm. Gemach, Zim⸗ 

Apel, -u, sm. Kw. Appell, Ruf m. 
zu den Waffen ꝛc.; bebnic, trąbić na 
apel, Kw. Appell ſchlagen; nie stange 
do apelu, Kw. beim Appell fehlen. 

Apel, f. Apell—. 

Apelacya, Apellacya, yi, sf. Rw. 
Appellationsgeriht u.; Appellation f.. 
Anrufen u. des höchſten Entſcheidungs⸗ 
gerichtes; — Apellacyjny, d. Rw. Ùp. 
pellations⸗; konsyliarz —, Rw. Appel⸗ 
lationsrath an. 

Apellant, -a, sm., Aen, -i, sf. Rw. 
Berufer m., Beruferin F. an ein böheres 
Gericht. 

Apellat, -a, sm. Rw. Appellat, Geg⸗ 
ner m. des fih auf ein höheres Gericht 
Berufenden. [name m. 

Apellatywum, sn. Spr. Gattung 

Apellowac, -al, -uje, va. imp. (1. 
malig) Rw. appelliren, fih an das 
höhere Entſcheidungsgericht wenden; 
ſterben; wausreißen; *ich erbrechen. 
übergeben, —lowunie, -ia, sn. Be 
rufung F. auf ein höheres Gericht. 


Apertura -y, sf. Oeffnung; Mk. 
Fiſtel F., Jontanell; Loch n. im Kleide. 

Apetyczny, a. appetitlich, die Eßluſt 
erregend; —tyt, -u, Apetyezik, -u. 
sm. dim. Appetit m., Eßluſt F.; Ge 
lüſt u. der Schwangeren; Begehren, 
Verlangen n., Wunſch m.; —tytny, a. 
appetitlich; Luſt erweckend, einſadend. 

Aplaus, Aplauz, u, sm. Beifall m., 
Beifallsklatſchen n. 

Aplikacya, -yi, sf. Fleiß m.: — do 
nauki Fleiß in den Wiſſenſchaften. 

Aplikaut, -a, sm. Rw. Practicant, 
Auscultator od. Referendar m. bei den 
ehemal. poln. Gerichtshöſen; —plika- 
tura, -y, sf. 1k. Fingerſatz m.; —pli- 
kowac, -al, -uje, vd. mp. (1-malig) 
nach cw. einrichten, anpaſſen; —, en. 
imp. bei einem Sachwalter arbeiten, um 
fid) in die praktiſchen Geſchafte einzu. 
führen; —sie, or. fih mit Fleiß auf 
etw. legen, etw. fleißig betreiben. 

Apocymum, sn. indecl. Vg. Geiden. 
pflanze J. [fürzung f. eines Wortes. 

Apokope, sf. indecl. Spl. Endver⸗ 

Apokryf, -u, sm. Kg. Apokryphe f., 
als unecht od. verdachtig angeſeyenes 
Buch des Alten Teſtaments. 

Apollon, -ina, Apollo, -a, sm. npr. 
Myth., Apollo, Muſengott; Mo, Art 
Schmetterling m. 

Apolog, -u, sm., Apologia, -ii, J. 
Schützrede, schrift, Vertheidigung .; 
—logietyk, u, sm. Schußbrief, Vers 
theidigungsbrief m.; —logista, -y, sm. 
Shut, Lobredner, Bertheidiger m. 

Apollonia, -ii, Apolonka, Polonka, 
-i, Polusin, Polusia, -ii, sf. npr. dini. 
ter = 

Apoplektyezny, a. Hlk. ſchlaafluß⸗ 
artig, Schlag-, Schlaafluß-, —plektyk, 
-a, sm. Hik. vom Schlagfluß Betroffe- 
ner m.; —plexya, -yi, sf. Hik. Schlag · 
{uf u.; na apoplexya umrzeć am 
Schlagfluß ſterben, vom Schlage gerührt 
werden. 

Apostata, -y, sm. Kg. Glaubensab⸗ 
trünniger u.; —stazya, -yi, sf. Glau- 
bensabtrünnigkeit f. 

Apostol, -a, Apostolek , -Ika, sm. 
dim. Apoſtel, Glaubenöbor,; * Ge 
ſandter, Abgeſandter, Sendbote m.; 
—stolka, A. sf. Glaubensbotin J.; 
—stolski, æ. apoſtoliſch; —stolstwo, 
-a, sn. Apoſtelamt u.; —stolowac, 
-al, -nje, va. imp. (1: malig) das Amt 
eines Apoſtels verrichten, Apoftel, Glous 
bensbote fein, van Jemandes Bekehrung 
arbeiten. 

Apostrof, -n, sm. Spl. Buchſtaben⸗ 
od. Sylbenkürzungs⸗ Zeichen n. 

Apostrofa, -y, 105 Spl. Anrede; lebe 
hafte, feierliche Anſprache f. 

Apreendowacd, tt Aprehendowac, 
-owal, -nje, va. imp. (1-malig) etwas 
zu Herzen nehmen, ſich etwas zu Gemüthe 
führen. 

Aprehensya, -yi, sf. Aufmerken 1. 
auf etw., Erwägen, das zu Herzen Neb⸗ 
men od, zu Gemüthe Führen; Verzagen, 
Verzweifeln 22. [mögen n. 

Aprehensywa, -y, sf. Faſſungsver⸗ 

Aprilis (Prima), į. Kwiecien. 

Aprobacya, -yi, Aprobata, -, Sf- 
Genehmigung; Beſtätigung E: bo- 
wac, -owal, -nje, va. imp. (I malig) 
genehmigen, gutheißen, beſtätigen. 

Aprosza, y, sf. Kbk. Approche F., 
Laufgraben m. en 

Aprykoza, -y, sf. Ng. Aprifoje f- 

Aprykozowy, a. Aprikoſen⸗ 


APTECZKA 


Apteezka, -i, sf. dim. f. u. Apteka ; 
—teczny, 4. zur Apotheke gehörig, of⸗ 
ficinell; rosliny apteczne officinelle 
Pflanzen F.; —teka, Apteczka, -i, sf. 
dim. Apotheke; Hausapotheke F.; Ab- 
tritt m.; —tekarczyk, -a, sm. Upo: 
thekerlebrling,⸗Gehülfe m.; —tekarka, 
-i. sf. Frau F. des Apothekers; —te- 
karski, a. Apotheker-; rejestr —, eine 
ſehr theure Rechnung; —tekarstwo, -a, 
sn. Apothekerkunſt F.; —tekarz, -a, 
sm. Apotheker m.; —tekarzeta, pl. 
Kinder mf. des Apothekers; — teka- 
rzówa, -éj, Sr, Gemahlin, Frau f. des 
Apothekers; —tekarzöwna, y, Sf. 
Apothekerstochter f. 

Apulia, -ii, sf. Geog. Apulien n. 

Apulezyk, -a, sm. Apulier m. 

Ara, y, sf. Ng. indianiſcher Rabe 
m. (Papageigattung). 

Arab, Arabezyk, Arabianin, Ara- 
bin, -u; sm. Araber; Barbar, graus 
ſamer Menſch m. ; Mo. arabiſches Pferd 
n.; —besk, -u. sm. Mal. Arabesken, 
Verzierungen 7. von Laubwerk u. Blus 
men; —beskowy, a. arabesfenartig, 
Arabesken⸗. 

Arabia, -iì, sf. npr.Geog. Arabien n. 

Arabka, -i, 8. Araberin J.; —rabski, 
a. arabiſch; gumma arabska, H. Mal. 
Gummi n. arabicum; zatoka arabska, 
Geog. arabiſcher Meerbuſen m.; gada 
po Arabsku, er ſpricht eine unverſtänd⸗ 
liche Sprache. [wein m. 

Arak, -u, sm. H. Urat, Reisbrannt⸗ 

Arakowy, g. von Arat, rat 

Arald, |. Herold. | Arap, f. Ha- 
rap. | Aras, f. Rasa. [gabe f. 

Aratralia, sn. pl. Pflugzins m., Ab⸗ 

Arauzyn, -yi, sf. npr. Geog. Der 
zogthum a. Oranien; Arauzyanski, 
Arauzykaäski, d. von Oranien, ora: 
niſch. [knappe m. 

Arbeiter, Arbejter, -tra, sm. Bergs 

Arbiter, tra, sm. Schiedsrichter; 
Zuhörer, Zeuge m. bei öffentl. Verhand⸗ 
lungen. 

Arbitralnose, sei, sf. Willkürlich⸗ 
keit F. bei einem Schiedsſpruche, einer 
Beurtheilung; —tralny, a. willkürlich; 
f. a. Polubowy. 

Arbitrium (liberum), sn. indecl. 
Willensfreiheit, freie Wahl f. (bei d. 
Reichstagsverſammlung). 

Arbuz, Harbuz, Karbuz, Garbuz, 
-u, sm. Ng. Netz, Waſſer⸗Melone f. 

Arbuzowy, a. Ng. waſſermelonen⸗ 
artig; von Waffermetonen. 

Arcaby, f. Warcaby. | Arcerz, f. 
Harcerz. 

Arch—, Archi—, Arcy—, 5 
ſylbe in Wörtern griech. Abkunft: Erz⸗ 
(Haupt-). 

Archaizm, -u, sm. veraltetes Wort 
n., dgl. Sprachgebrauch m. zc. 

Archandrya, -yi, Archandza, y, 
sf. großer Haufe m. Leute, Gefolge .; 
Schwarm m. Hofleute ꝛc. 

Archanielski, a. die Erzengel bes 
treffend z —nielstwo, -a, sn. Erzengel⸗ 
thum, Weſen u. derfelben; —niot, -a. 
sm. 85 11 n.; Michail Archaniol, 
Kg. St. Michael der Erzengel. 

Archeolog, -u, sm. Alterthumsfor⸗ 
We m.; —logia, -ii, sf. Alterthums⸗ 

orſchung F.; —logiezny, a. alterthums⸗ 
forſchend. 

Archidyakon , Arcydyakon, Arcy- 
dziakon, Ardziakon, -a, sm. Ag. Or, 
dudiakonus m. [thum a. 

Archidyecezya, -yi, . Kg. Erzbis⸗ 
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Archierej, -ja, sm. 
m. der gried). Kirche, 

Archierejski, d. erzbiſchöfſich. 

Archikonfraternia, -ii, sf. geiſtliche 
Erzbrüderfchaft 5. 

Archimandryta, y, sm. Obervor« 
ſteher, Abt m. in einem griech. Kloſter; 
—mandrycki, a. den Abt im griech. 
Kloſter betreffend; —mandryctwo, -a, 
sn. Stand m., Würde F. eines griech. 
Abtes. [meer n. 

Archipelag, -u, sm. Geog. Inſel⸗ 

Architekt, -a, sm. Baumeiſter, Baus 
verſtändiger m.; —tektoniezny, a. die 
Baukunſt in ihrem Umſange betreffend; 
—tektonika, -i, sf. Baukunſt; »Kunſt 
F., ein wiſſenſchaftl. Syſtem auf- und 
durchzuſühren; — tektonski, a. die 
Baukunſt betr.; architektoniſch, nach den 
Geſetzen der Baukunſt; —tektura, -y, 
sf. Baufunſt f. 

Architryklin, -a, sm. vornehmſtes, 
größtes Gemach n. im Haufe, Saal, 
Salon; Haushofmeiſter m. 

Archiwum, t+ f. Metryka. 

Arcy—, Borfylbe: ſehr, ganz beſon⸗ 
ders, bedeutend, ausgezeichnet, Erz⸗, 
Haupt-. 

Arcybiskup, -a, sm. Erzbiſchof m. ; 
—biskupi, a. erzbiſchöflich; —biskup- 
stwo, -a, sn. Erzbisthum n., Würde 
F., Stand m. eines Erzbiſchofs. 

Arcyboznik, -a, sm. Synagogen⸗ 
älteſter m. lälteſten betreffend. 

Arcybozniezy, a. den Synagogen⸗ 

Arcycelnik, -a, sm. Oberſter m. der 
Zöllner, Oberzöllner m. 

Arcyczesnik, -a, sm. Ober-, Erz ⸗ 
mundfchenk m. [chidyakon. 

Arcydyakon, Arcydziukon, ſ. Ar- 

Arcydziegiel, -gla, sm. Ng. pom: 
meriſche Angelita-Pflanze f. 

Areydzielo, -a, sn. Meifterftüd, 
Werf 9. großer Sünder m. 

Arcygrzesznik, -a, sm. Erzſünder, 

Arcyheretyk, Areykacerz, -a, sm. 
Erzketzer m. 

rcykacermistrz, -a, sm. Dber 
haupt n. einer Secte v. Ketzern. 

Arcykanclerz, -a, sm. Erzkanzler 


Kg. Etzbiſchof 


m.; —kanclerzki, a. den Erzkanzler 
betreffend; — kanclerstwo, -a, sn. 
Stellung, Würde f., Amt n. des Gr, 


kanzlers. 

Areykaplan, -a, sm. Erzprieſter, 
Kaplan m.; —kaplanski, d. erzprie⸗ 
ſterlich; —kaplanstwo, -a, sn. Erz- 
prieſterthum m. nige. 

Arcykröl, -a, sm. König n. der Kö⸗ 

Arcyksigze, ete., ſ. Arcyxiqze, etc. 

Arcyladaco, sm. indecl. Erztauge⸗ 
nichts m. 

Arcylgarz, -a, sm. Erzlügner m.; 
—Igarka, -i, sf. Erzlügnerin f. 

Arcylichwiarz, -a, sn. Erzwucherer 
m.; —wiarka, -i, sf. Erzwuchrerin f. 

Arcylotr, -a, sm. Erzlotterbube, Erz⸗ 
ſchurke zn. 

Arcymalarz, a, sm. vorzüglicher, 
ausgezeichnet kunſtfertiger Maler mn. 

Arcymarszalek, Ja, sm. Erzmar⸗ 
ſchall m. GEIER 

Arcymarszalkowski, a. Erzmar⸗ 

Arcymarszalkowstwo, -a, sn. Giel, 
lung, Würde f., Amt n. eines Ermar- 
ſchalls. 

Arcynauka, -i, sf. Hauptwiſſenſchaft 
F. (sum Unterſchied v. d. Nebenwiſſen⸗ 
ſchaften). 

Arcyocice, -ojca, sm. Erzvater, Par 


triarch m. 


ARGUMENT 


Arcyodszczepieniec, -pienca, sm. 
Haupt n., Fuhrer m. der Abtrünnigen. 

Arcyofiarownik, -a, sm. Ober Opfer: 
priefter m. 

Arcyofiarownikowy, —rowniezy,a. 
den Ober⸗Opferprieſter od. fein Amt be⸗ 
treffend. [ſchurke m. 

Arcyoszust, -a, sm. Erze, Haupt: 

Arcypasterz, a, sm. Ober-, Erz 
ſeelenhirt; Oberpaſtor m. 

Arcypodkomorzy, ego, sm. Erz- 
kämmerer m.; —podkomorstwo, -a, 
sn. Stellung, Würde F., Amt u. des 
Erzkämmerers. 

Arcypodskarbi, iego, sm. Erz⸗, 
Großſchatzmeiſter m.; —podskarbstwo, 
-a, sn. Stellung, Würde F., Amt u. des 
Großſchatzmeiſters. 

Arcyrozböjnik, -a, sm. Haupträu⸗ 
ber, Räuberhauptmann m. 

Areystolnik, -a, sm. Erztruchſeß, 
Ober-, Erztafeldecker m.  [nerräther m. 

Arcyszelma, -y, sm. Erzſchelm, (Gr, 

Arcyszkolnik, |. Arcyboznik. 

Arcywrög, -a, sm. Oberſter m. der 
Teufel; Erzfeind m. (der Kinder Gottes). 

Arcyxiqze, -ęcia, sm. Erzherzog m.: 
—xiqzeey, -zieski, d. erzherzoglich; 
—xigżna, -y, sf. Erzherzogin f.; —xiez- 
niezka, -i, sf. erzherzogliche Prinzeſſin 
J.; —xiestwo, -a, sn. erzherzögliche 
Familie J.; Erzherzogthum n. 

Arcyzdrajca, y, sm. Hauptver- 
räther, Erzbetrüger m. 

Arcyzlodziéj, -eju, sm. Erzdieb, 
Hauptſpitzbube m. 

Arenda, Areda, Harenda, -y, sf. 
Pacht; Pachtzins m. Rente F.; (in Pos 
len! Schenke, Branntweinſchenke 7. 
(weil dergl. gewöhnlich vom Gutsherrn 
verpachtet werden); niewychodzi na 
krok z arendy er ſitzt fortwährend im 
Wirthshaus (in der Kneipe); —darka, 
-i, sf. Pächtersfrau; Pächterin J.; 
—darski, g. Pacht-, Pächter⸗; —darz, 
-a, sm. Güterpachter, Pächter; Pächter 
m. der Branntweinſchenke in einem poln. 
Dorfe (gewöhnl. ein Jude; daher ) Juden⸗ 
wirtb, jüdiſcher Schenk od. Kneipen⸗ 
wirth m. 

Arendator, -a, sm. Pächter m. öf⸗ 
fentlicher Einkünfte; —torka, -i, sf. 
Frau, Gattin F. eines ſolchen; —da- 
torski, a. einen Pächter öffentlicher Gin- 
künfte betreffend. 

Arendowac, Al, -uje, va. imp. (1. 
malig) in Pacht geben, verpachten; —od 
kogo von Jem. erpachten, in Pacht neh. 
men; —downy, a. den Pacht betreffend, 
Pacht-. 

Areopag, -u, sm. Alt. ſtrenger, peins 
licher Gerichtshof m. im alten Athen; 
»Berſammlung F. unparteiiſcher, ehr⸗ 
würdiger Richter. 

Areszt, -u, sm. gerichtl. Verhaftung; 
Beſchlagnahme F.; Gefängniß; Haft F.; 
tant, -taneik, -a, sm. dim. Berhafe 
teter; Gefangener n.; —tantka, i, . 
Perhaftete; Gefangene F.; —towac, 
-al, -uje, va. imp. (I: malig) verhaften. 
gefänglid) einziehen; —wzige kogo do 
areszty Jemand in Arreſt führen, ihn 
verhaften; —towny, —towy, a. die 
Verhaftung, Befchlagnahme betreffend. 

Arfa, Arflarz, etc., j. Harfa, ete. 

Arfowac, -owal, -uje, va. imp. fies 
ben, durchſieben. 

Argenterya, -yi, /. Silbergeräth s. 

Argument, -u, —meneik, a, sm. 
fim. Beweis; Beweisgrund m.; — men- 
tacya, -yi, SJ. Beweis führung F.; 


ARGUS 


— 


D 


ATAMAN 


An entowac, -al, -uje, va. imp. 
% n. Beweis führen ; —mentulak, 3 
Kai Ipigfindiger Grübfer, “ Dittler: 
aiſonneur an. [faſan m. 
tgus, u. sm. Ng. Jäg. Argus⸗ 
Arka, i, sf. Arche; Lade F., Kaſten 
"3 — Noego die Arche Nos. 
Arkabuz, Harkabuz, Arkahuzik, 
1 Sin. dim. Feuerwaffe (ſchwere Büchie) 
KR - -kabuzer, —buzyr, — buz, -a, 9a. 
den ſenſchüße m. J., Bogenbau m. 
Arkada, -y, ap. Bk. Bogenwölbung 
Arkan, -u, sm. Geheimmittel a. ; 
einge f. zum Einfangen der (wilden) 
Pferde; Zaum m.: Feſſeln, Banden f. 
Arkas, -a, sm. Milchgallerte f. 
a Arktyczny, a. Geog. nördlich, nach 


Arkus, ga, sm. Bogen M., Boginger 
ZC u., Pforte F. (von Laubwerk in 
LL 


Alus, -u, Arkuszek, -szka, sm. 
50 Bogen m. Papier; arkuszami, 
pi (arkus zu bogenweiſe (vom Papier); 
— arkusza ein halber Bogen; arkusz 
elt, H. ein Stück Watte f.; —blachy 
wa fel J; arkuszami, ad. bogen, 
le 

e Arkuszowy, a. 


ve effend; Bogenz, 


einen Papierbogen 
1 Golio; ksigzka w 
Tmie arkuszowéj Buch 2. in Folio. 

Ykuszysko, -u, sn. großer ſchlechter 
“rar n. Papier. 

„Arlekin, -a, Arlekinek, -nka, sn. 
* n. Hanswurſt, Harlekin; »Windbeu⸗ 
fir M.i —kinada, y, sf. Hanswurſt⸗ 

ich m., Hanswurſtpoſſen /.; —kinski, 

Tele, Hansmurft-; hanswurſt⸗ 
as poſſenkeißeriſch; po arlekinsku 

S oſſenreißer. 

a. Macina, -. sf. elende, ſchlechte 
elan J.; —macisko, -a, sn. mgt 
Ar große Kanone f. 
mata, Harmata, -y. Armatko, -i, 

E elt Gewehr n., Wehre, Rüſtung, 
schuß „ Waffen Bewaffnung . Oo 
unte Kanone; Sw. Kriegsflotte f. 

d. „ -ja, -e, —matny, d., —tno, 
i 25 bewaffnet, gerüſtet; Flotten: ; 

Si Die Kanonen betreffend, Ka— 


mmatura, -y, sf. Rüſtung, Heme 
Se uu. Helmſchmuck m. bei einem 
1 


4 zu) Hi, St, Armee ., Kriegsheer u. 
ler, (6i ator, -a, sm. Aufſchneider, Prays 
A za ler m. [Lärm m. 
"der, -u, sm. Geräuſch n., 


Anty eyun. an, f a. Waf 
Baii ma. n , indecl. È 

Tome di 7 ‚sn. indecl. Kw. Waſ⸗ 
ta. p oya ‚ Harmować, -ał, -uje, 


e ae 
n 
Oewicht e J / Arroba f. (ſpaniſches 
Ri mii von 25—45 Pfund); ſpaniſches 


vier ins Cztery aroby czokolndy 

celgte an. Pfund (Si Centner) Cho 
Ar 

u. gei Aromat, -atu, sm. Geruch— 

ep „ der Pflanzen, 20.5 

Wen A b m. überhaupt; —ma- 

riechend * aromatiſch, gewürzig, wohl. 
Aroncwa [nowy. 


(broda) . unter Aaro- 
Zeugbaus D Arsenalik, -u, sm. Kw. 
Sie. Schiffer Waffen- u. Rüſtkammer; 
Zeugbauclswerſte J.: —senalowy, u. 
rsenig; Uſäuerter Körper zu. 
Arszenıy "He SM. Schdk. atſenitge. 
Ge: nik, u, sm. Ag. Arſenik m.; 
gift, Raitenpulver; jedes Gift 


. überhaupt; —szenikalny, -ni- 
kowy, a. Ng. Schdk. arſenikbaltig, 
Arfenit⸗. 

Arszyn, -a, sm. H. Arſchine, ruſſiſche 
lauch, Lemberger) Elle F. (= 0,711420 
franzöſ. Meter); —szynowy, a. Or, 
ſchinen⸗. lader F. 

Arterya, -yi, SF. Zk. Puls-, Schlag⸗ 

Artful, -u, son. Sw. Pflock m. zum 
Befeſtigen der Flußſchiffe. [Sztuezuy. 

Artyfyeyalny, a. künſtlich; f. a. u. 

Artykul, zu, sm. Theil ar. einer 
Rede od. Schrift, Artikel m.; artykuly 
wiary die Glaubensartikel; "etwas Bus 
vertäjfiged, Gewiſſes; H. Handelsartilel 
.; Spr. Geſchlechtswort u.; —tyku- 
lowany, d. Spl. gegliedert, artikulſrt. 

Artylerya, -yi, SF. Kw. Artillerie F., 
grobes Geſchüß u. Zubehör .; Geſchuͤtz⸗ 
tunfi F.; —piesza Fußartillerie F. 
—konna berittene, reitende Artill. F.; 
—obleznica Belagerungsgeſchüß 3. ; 
—tyleryezny, —tyleryjny, a. Aitille⸗ 
tic, Geihütt-; —tylerzyski, a. Artil. 
leriſten⸗, Kanonier⸗; —tylerzysta, -y, 
sm. Artilleriſt, Gefhüpkfeldat, Kano 
nier an. [-i, sf. Künſtlerin F. 

Artysta, -y, sm. Künſtler; —tystka, 

Arumszmalc, -u, sm. Nchk. Gericht 
n. von Eiern u. Schmalz. [Zeug m. 

Arus, Harus, -u, sm. H. gewiſſer 

Arwan, Arwanze, int. arwan go 
djablu ! hol' ihn der Herter! 

Arya, Ni, Aryjka, Aryetka, -i, af. 
dim. Lied, Liedchen ., Uric; Melodie f. 

Aryanin, -a, sm. Ag. Arrianer m. 
(od. Socinianer); —ryaniec, -nial, 
-nieje, vn. 2% p. ein Arrianer werden, 
zur Secte der A. übergehen; —ryanski, 
a. Kg. arrianiſch, ſocinianiſch; —ıya- 
nizm, -u, Sm., Aryanstwo, -a, sn. 
Meſen u. des arrian. od. fecintanijchen 
Glaubensbekenntniſſes. 

Aryergarda, Aryergwardyn, -yi, 
sf. Kw. Nachtrab m., Nach hul f. 

Aryetka, Aryjka, ſ. Aryn. (larn. 

Arynga, -i, sf. Formel F., Formu- 

Arystokracyn, -yi, sf. Adelſchaft f., 
adlige Geſchlechter 2. überhaupt; Adels- 
herrſchaft; *herrifched Weſen u.; —sto- 
kracki, —kratyczny, a. ariſtokratiſch; 
die Adelſchaft, die Adelsherrſchaft bes 
treffend; —stokrat, u, -krata, y, 
sm. Adliger m. überhaupt; zum Adel, 
zur Adelsherrſchaft gehörig, ihr ergeben; 
— kratka, -i, sf. Ariſtokratin F.; ſtol⸗ 
zes, herrſchſüchtiges Weib .; —kra- 
tyczny, f. —kracki. 

Arytmetyerny, a. die Rechnenkunſt 
betreffend, Redene, Rechnen⸗; —metyk, 
-a, sm. Rechner m.; —metyka, -i, sf. 
Rechnenkunſt F. 

As, -n, sm. altrömiſches Ap; gewiſ⸗ 
ſes Goldgewicht; Apothekerpfund; As 
(Daus) n. in der franzöſ. Karte; Auge 
at, im Würſelſpiel. 

Asbest, -u, sm. Ng. Asbeſt m.; 
—bestowy, a. Ng. asbeſten, Asbeſt.. 

Ascendeney, -töw, sm. pl. Rw. Ber: 
wandte mf. der aufſteigenden Linie. 

Ascetyezny, a. Kg. ſtrenggeiſtlich; 
ſtrenggläubig; —cotyk, -a, sm. Aſeect, 
Strengfrommer, Strengglaubiger m.; 
—cetyzm, -u, sm. ascetiſches Leben n. 

Asmodeusz, -a, sm. Asmodi, Ehe 
teufel m. 

Aspekt, u, sm. Sternd. Gonftella- 
tion f., Planetenſtand an., unter dem Gre 
mand geboren worden; Vorbedeutung 
J., Bor», Anzeichen u.: »Ausſichten F.: 
zle tu dla mnie aspekta für mich ſind 


hier ſchlechte Ausſichten; aspekty xig- 
zycowe, Stk. Mondsverwandlungen 7. 

Asper, Aspergil, Aspreol, -a, am. 
Ng. Eichhörnchen u.; Eichhörnchen⸗ od. 
Billichfelle, die an den Fürſtenhof gelies 
fert werden mußten; Abgabe, Abliefe 
tung f. derartiger Felle; Ledergeld u. 

Aspirant, -a, sm. Bewerber m. um 
ein Amt, 20. ; — tka, -i, sf. Bewerberin 
F.; —rowac, -owal, -uje, va. imp. Däi 
bewerben um ein Amt, ꝛc. 

Assawul, Jessawul, a, sm. Koſa⸗ 
tenlicutenant; (in Podolien u. Wolhy« 
nien) Feldwächter m. 

Assamblea, i, sf., Asamble, -bli, 
-bhlów, sf. pl. Feſtlichkeit, große Ber- 
ſammlung F. zu Vergnügung u. Luſtbar⸗ 
teit; Prunkgeſellſchaſt F. —blowac, 
-owal, -uje, va. imp. große prunkvolle 
ſeſtliche Verſammluſigen veranſtalten, 
ſolche beſuchen. 

Assekuracya, -yi, sf. Sicherſtellung; 
Verſicherung, Bürgſchaft F.; —kura- 
cyjny, a. Verſicherungs⸗; —kurant, 
-u, SM. Berfidyerer n.; —kurator, -a, 
sm. Sicherſteller, RL m. ; 
—torka, A, sf. Sicherſtellerin f.; —ku- 
rowac, -owal, -uje, va. imp. ſicherſtel 
len, verſichern. 

Assessor, -a, sm. Beiſitzer, Gerichts- 
beiſitzer mm.; --sorka, -i, SF. Beiſitzerir 
J.; —sessorski, a. Beiſitzer; —sesso- 
rya, -yi, sf. Rw. Kanzler, Oberhof 
gericht n. [Anlaß m. 

Assumpt, -u, sm. Veranlaſſung f-, 

Assypnacya, -yi, sf. Anweiſung f. 
auf Geldzahlung 2c,; —sygnaty, -0W, 
sf. pl. Papiergeld; Staatspapfere n. ; 
—sygnataryusz, -u, sm. der eine An 
weiſung auf Geld ꝛc. ausſtellt; —sy- 
gnowac, -owal, -uje, va. imp. eine 
En auf Geld ꝛc. ausſtellen. 
 Assymilowac, -owal, -uje, va. imp- 
ahnlichmachen; f. a. Przypodobywat. 

Assysteneya, -yi, sf. Gefolge n. 
Begleitung ; Beihülfe f.; —systent a, 
sm. Begleiter; Beihelfer m.; —tentka, 
-i, sf. Begleiterin, Gefayrtin; Beihelfe⸗ 
rin F.; —systowac, Al, -uje, va. imp. 
begleiten, beiwohnen; Hülfe leiſten. 

Astren, -ei, sf. Myth. Göttin f. der 
Gerechtigkeit. 

Astrolab, u, sm., Astrolabium, 
sn. indecl. Gl. Sik. Winkelſcheibe f. 

Astrolgarz, -a, sm. lügenhafter 
Sterndeuter m. 

Astrolog, -a, sm. Sterndeuter m. 3 
login, -Ii, sf. Sterndeuterei F.; —lo- 
giezny, -logski, a. die Sterndeuterei 
betreffeud; —logowag, -al, -uje, 0a. 
imp. Sterne deuten, Sterndeuterei tret 
ben, darnach prophezeihen; Kalender 
verfertigen. 

Astronom, -a, sm. Sternkundiger, 
ſeher m.; —nomia, -ii, sf. Sternkunde 
J.; —nomiczny, d. aſtronomiſch, die 
Sternkunde betreffend. 

Astrych, Jastrych, -u,sm. Eſtrich n. 

Astrychowy, a. das Eſtrich betref⸗ 
fend. Eſtrich⸗. 

At, int., ſ. Ato; at sobie kobiéta! 
da fich! es ift eine Frau wie die andere. 

Atak, Attak, u, sm. Kw. Angriff 
m.; Hik. Anfall m. der Krankheit, 
—kowac, -nl, -uje, va. imp. Kw. an- 
greifen. 

Ataman, Attaman, -a, sın. Koſaken⸗ 
hauptmann, „Feldherr; Dorfrich ter, 
Schulze m. (in der Ukraine); —manie, 
A1. -i, vn. mp. die Würde, Stellung, 
das Amt eines Koſakenhetman's beklei⸗ 


ATAN 


8 


den; —manski, a. einen Koſaken⸗ 
hauptmann in ;—manñstwo, a, 
sr. Stellung, Würde F., Amt n. des 
Ataman. [Athanas.) 

Atan, -a, sm. Ng. Urt Wurm m. (lat. 

Ateizm, u, sm. Syſtem n. der Got⸗ 
tesleugnung; —teista, -v, sm. Gottes 
leugner m. ; f. a. Ateusz, ete. 

Atencya, -yi, sf. Aufmerkfamkeit 7: 
jest on dla mnie z wielka atencyq er 
hat febr viel Aufmerkſamkeit für mich. 

Ateny, Aten, sf. pl. Geog. @sch. 
Athen n. ner m. 

Atenczyk, Atenian, a, sm. Athe⸗ 

Atenka, -i, sf. Athenerin . 

Atenski, d. atheniſch. 

Ateusz, -a, Ateista, Y, sm. Gottes- 
leugner m.; —stka, -i, Sf. Gottesleug⸗ 
nerin F.; — teuszostwo, -a, s. Gottes 
verleugnung, Gottleugnung F.; —teu- 
szowski, a. e gottleug« 
nend. lin Afrika). 

Atlas, -u, sm. Geog. Berg Atlas m. 

Atlas, Hatlas, -u, sm. W. H. Atlas 
m. (Seidenzeug) ; atlasy, pl. Seiden 
kleider n.; —lasowy, Atlasny, a. von 
Atlas, Atlas.; wie Atlas, atlasartig. 

Atmosfera, y, sf. Luft-, Dunft: 
kreis n. 

Ato, int. fich’ da! da ſchau'! fo, ſo! 

Atoli, conj. doch, dennoch; gleich⸗ 
wohl; jedoch. i 

Atom, -u, sm. etwas Untheilbares; 
Sonnenſtäubchen, Urſtofftheilchen ,; 
—tomiezny, a. ſonnenſtäubchenähnlich, 
atomenartig; Otem, ` fllosofia —na 
philoſophiſche Lehre f., nach welcher alle 
Körper aus Urſtofftheilchen nnd. 

Atrakeya , f. Att—. [gelebt find. 

Atrament, -u, sm. Tinte f.; —men- 
cina, -y, sf. elende Tinte f.; —menci- 
nko, -a, 878. häßliche, abſcheuliche Tinte 
J.; —mentowy, a. Tinten. 

Attencya, -yi, sf. Auſmerkſamkeit, 
Acht; Dienfibefiffenheit f. alle m. 

Attendent, -a, sm. Zollaufſeher, 

Attestat, -u, sm. Zeugniß, Dienft« 
zeugniß n. 

Attrakeyn, -yi, SF. Nil. Anziehungs⸗ 
kraft f. (der Körper unter einander). 

Attynencye, sf. pl. Rw. Zubehör n., 
Zugehörigkeiten f. [Atylus). 

Atyl, -a, sm. Ng. Art Wurm m. (lat. 

Atyna, Setyna, -y, sf. Geog. Athen 
n. (jetziger Name). [den :) be, ho! 

An, interj. au! o! (Zuruf den Pfer⸗ 

Auberza, -y, sf. Herberge f. 

Aucuk, Aucuzek, |. Ausztuk. 

Audyencya, -yi, sf- Audienz. An⸗ 
hörung, Gehörgebung F., Gehör u., Zus 
tritt m.; Gerichtsſitzung J.; —dyeneyo- 
nalny, a. Audienz⸗; —pokoj Audienz⸗ 
zimmer n., «Caal m. f 

Audytor, -a, sm. Hörer, Zuhörer; 
Kw. — wojskowy Regiments Auditeur 
m.; Jemand, der Andern eine Aufgabe 
überhört; —toryum, sn. indecl. Hör 
faal; die Zuhörer m., Verſammſung 
J. derſelben; Rio. Gerichtsſtube f. 

Augusta, ſ. Auszpurg. 

Augustyan, -styanin, n, pl. Au- 


E, zweiter Buchſtabe des poln. Alpha⸗ 
beta. (Das in der jeßigen Schriftſprache 
nicht mehr übliche accentuirte b (b‘) ift 
in den Beugefällen durch ein der Endung 
derſelben vorhergehendes i noch vorhan⸗ 


gustyni, Augustyanie, sm. Kg. Aus 
guſtinermönch m.; —gustnik, -a, |. 
Augustyan, etc.; —gustyanski, a. 
Kg. Auguſtiner⸗: kösciol— Auguſtiner⸗ 
kirche F.; —gustyn, -a, sm. npr. Au- 
uſtin m.; —gustynowy, a. Augus 
in's⸗: regula - wa Orden m. St. Aus 
guſtin's. 

Aukeya, -xi, sf. Vermehrung, Bers 
größerung; Verſteigerung, Auction f. ; 
sprzedać co przez ankcyą etw. in die 
öffentl. Verſteigerung geben. 

Aura, ſ. Aerya. 

Aurelian, -u, sm. Geog. Orleans n. 
(in Frankreich); —relianski, Urlienski, 
a. Geog. von Orleans. 

Aurypigment, -u, sm. Ng. Schdk. 
Operment, gelbes Rauſchgelb n. (Arſe⸗ 
nik mit Schwefel). 

Austernik, -a, sm. aftgeber, :wirth 
m.; —sterniczka, -i, sf. Gaſtwirthin 
.; — sterniczki, a. Gaſtwirths⸗; 
—sternictwo, -a, sn. Gaſtwirthſchaſt 
F.; —sterya, -yi, Austeryjka, -i, sf. 
Gaſthaus n., «hof m., Wirthshaus; 
Einkehrwirthshaus n. ; serce jak au- 
sterya, ein leicht exregbares, leicht ent: 
zündliches Herz od. Gemüth u.; —ster- 
nyezye, -yl, -e, un. imp. Gaſtwirth 
ſein, einen Gaſthof halten. 

Austrya, -yi, sf. npr. Geog. Defter: 
reich un.; —stryacki, a. öſterreichiſch; 
—stryaczka, -i, sf. Oeſterreicherin F.; 
—stryak, -a, sm. Oeſterreicher m. 

Austrygn, -i, sf. Ng. Auſter f. 

Aususz, u, sm. Ausſchuß, Aus 
murf m. 

Auszpurg, -u, sm. Geog. Augsburg 
N.; —szpurczyk, -a, sm. Augsburger 
m.: —szpurczanka, -i, sf. Augsbuür⸗ 
E? J. ; —szpurski, a. @eog. auge» 

urgiſch, von Augsburg. 

Ausztuk, Aucuk, Auscug, -u, 8m., 
Aucuäek, -Zka, sm. dim. Auszug m. 
(einer Rechnung, einer Geſammtmaſſe). 
. Verzeichniß n. 

utentyeznie, ad. durch Urkunden 
als echt od. richtig belegt; in völlig 
glaubwürdiger Weiſe; —tentyeznosc, 
sei, Sf. Anſehen u., Kraft, Glaubwur⸗ 
digkeit f. der Urkunden; —tentyezny, 
a. beurkundet, rechtsbeſtandig, völlig 
glaubwürdig; —tentyk, -u, sm. amts 
liche ꝛc. Beweisſchrift, Urſchrift, Ur 
kunde J.; eigenhändiges Schreiben, Ur 
ſchrift, Urkunde f. ſelbſt; ſchriftliche 
Vollmacht F.; —tentykowac, Al, -uje, 
va. imp. als völlig echt belegen, rechts⸗ 
kraftig beurkunden; Rw. in die öffentl. 
Bücher, in die Gerichtsakten eintragen. 

Automat, -u, sm. Sa N. 
Automat m.; f. a. Sumoruch. 

Autor, -a, Autorek, -rka, sm. dim. 
Urheber, Anſtifter, Verurſacher; Schrift: 
ſteller, Verfaſſer; bye autorem jakie- 
gos dzieła Verfaſſer irgend eines Wer- 
kes fein; Rw. Kläger, Ankläger m.; Rw. 
erſter Beſitzer zu. 

Autorament, Auktorament, u, sm. 
Kto. Werbung, Anwerbung F. 

Autorka, i, J. Urheberin; Schrift⸗ 


B. 


den, z. B. jedwab [ſtatt: jedwab’] die 
Seide — jedwabiu der Seide). 

Ba, ad. u. conj. traun, wahrlich. 
fürwahr; freilich; ſogar, ja ſogar; im 
Gegentheil, vielmehr, ja vielmehr; ja 


BABA 


ſtellerin, Verfaſſerin F.; —torezy, a. 
dem Autor, Berfaſſer eigenthümlich; 
—torów, Autorski, a. einen Urheber. 
Schriftſteller, Verfaſſer betreffend; Au⸗ 
tors; —torstwo, -a, sn. Urheberſchaft; 
Schriftſtellerei f. Igeſetzt ob. 

Awa, conj. vielleicht; wenn etwa, 

Awangarda, y, sf. Kw. Bortrab m., 
Vorhut f. 

Awans, -u, sm. Beförderung J.; 
Geldvorſchuß m.; —wansowac, -owal, 
-uje, va. imp. Jemand befördern (do 
zu]; vorſchießen, vorauszahlen; —, vn. 
imp. (mit Inſtrumental) höher befördert 
werden, aufrufen. 

Awantaz, u, sm. Vortheil, Nutzen 
m.; bye wWawantazu den Vortheil, Ge- 
winn, Nutzen (von etw.) haben; —ta- 
Zowny, a. nüßlich, vortheilhaft. 

Awantura, y, —tnrka, -i, sf. dim. 
Abenteuer .; —turnica, -y, —turni- 
ezka, i, sf. dim. Abenteurerin F.; 
—turniczy, a. abenteuerlich; —turnik, 
-a, —turzysta,-y, —turniezek,-czka, 
sm. dim. Abenteurer m.; —turowac 
sig, br. abenteuern, nach Abenteuern 
ausziehen. 

Awenion, a, sm. Geog. Avignon u.; 
—nionski, a. von, aus Avignon. 

Awiza, -y, sf. Nachricht F., Vericht 
m.; a F.; —wizarz, -a, sm. 
9 hreiber m.; —wizacya, pi, 
sf. H. Benachrichtigung F., Bericht m., 
Anzeige F.; —wizowac, -owal, -uje. 
va. imp. H. Rw. aviſiren, benachrich⸗ 
tigen. 

Awo, Awoz, conj. ob, vielleicht; doch 
einmal; wir wollen ſehen; — zgola kurz, 
mit einem Worte. 

Axa —, f. Aksa —. 

Axamit, Aksamit, u, sm. W. H. 
Sammet m.; —xamicic, ete., | Alma. 
mieic, etc. 

Axioma, Axyoma, |. Aksyomn. 

AŻ, ad. u. conj. bis; bis zur Zeit 
von; az do dzis dnia bis auf een 
Tag, bis heute; az kolo pölnocy bis 
gegen Mitternacht; az dokad bis 
wohin; bis, erſt dann, wann; erſt bis; 
fogar, ja fogar; es jei denn, daß; fo 
lebr, daß; az, skoro jeno ſobald als. 

Aza, Azaz, Azal, Azali, conj. (in 
Frageſätzen) denn; oder; ob; vielleicht; 
azalizby wofern etwa. 

Azard, ete., f. Hazard, ete. | Az- 
best, etc., ſ. Asbest, etc. 

Azklos, -u, sm. Aſchglas, Aſchen⸗ 
glas m. (mit Aſche vermiſchte Glas⸗ 
ſchlacke). 

Azuka, Azusta, Azuka, |. Hazuka. 

Azya, -yi, sf. npr. Geog. Aſien n. 

Azyacki, Azyjeki, Azy ski, Azyan- 
ski, Azyatcki, a. aſiatifch; von, aus 
Aſien. 

Azyanka, -i, sf. Geog. Aſiatin J.; 
Ng. Eidechfenſiſch m. 

Azyatezyk, Azyatyk, Azyanin, -a, 
sm. Geog. Aſiat, After m. 

Azyl, -u, sm. Zufluchtsort m., Freis 
ſtatt,⸗Stätte f. 

Azyo, |. Agio. 


doch! fteilich! (ſpottend); ent. ei poge 
taufend! ba i prawie ! warum nicht gar! 

Baba, y, sf. Weib n. überhaupt, 
doch immer im etwas geringſchäpigen 
Sinne; Großmutter F.; gdzie djabel 


BABCZANY 


— 


die może, tam babe pösle, was eine 
zan einmal will, das ſetzt fie durch; 
EI, altes Weib u.; Kupplerin f. i 
T EPitalna Spitalweib; Bertelweib n. ; 
mopo bna, — na rynku Höckerweib u.; 
14 —, “meine Alte; 'das ewige 
el, die alte Leier; “Haje, Teiger 
der uſch m., Memme F.; »Leichtgläubi⸗ 
"ach Schwäger, Plaudertaſche; i baby 
Ra koŝciolem o tem mówią, das 
b anne Altes, das weiß ſchon alle Welt; 
bal, ume: Königin f. im Schachſpiel; 
neuer Menſchenkopf, den die jungen 
gen Kr aul den Waſſerzoll⸗Stafio⸗ 
a fen müſſen; Ramme f., Ramn 
Tos Zu, Schiffsbaken; K. Scherben», 
Ofen chen a; Gin, Plußerbirne F.; 
Stabe . Oſenlochſtopſel; Haar, 
Aa Mbbejen; Unrath m. in der Naſe; 
IPA A nba d Deg D 
n., Di N.; y, . Siebengeſtirn 
BI Plejaden f. [Benjenmur f. 
abezany, -ów, s/f. pl. Ng. Art 
ee IT, ct. alte Frauen, Greifinnen 
non DI: babezy czosnek, Ng. Bär⸗ 
lauch m, 


terli bezyny, a. Großmutter, großmüt⸗ 
ı babezyne wychowanie, “ve 
delre Ertichung Sf: 
N wirt, -ka, sm. npr. Name eines 
piſſen poln. Wappengeſchlechis. 
sel, bla, Babelek, -Ika, sm. dim. 
baylerblaic; Seijenblaſe; Hautblaſe; 
male mrozne Froſtbeulen f. 
nabelistose -sci,sf. Blaſenwerfen n. 
SCHU, a. Blaſen werfend, blaſig. 
ela, -ie, a. Altweiber⸗; babie 
JJ. Altweiberſommer m.; alte 
nach Art der alten Frauen; 
„weiblich, weibiſch; babi naród 
aa das Fraucnvolt ijt durchtrieben; 
in den Rora, Geog. Lautſchburg 5. (Berg 
Karpathen); Aliweibergebirge s. 
Karpathen); babi mur, Ng. 
P m.s babie zeby, Ay. kleine 
= Fr babi gnój, Ng. Art 
dan odei .; babia dupa, Ag. Gi» 
m. AE .; —biarz, -a, sm. Menſch 
hijg ig (wie ein altes Weib), wei» 
»Weſbenlchwatzhaft, leichtgläubig iit; 
tijg “narr zu. —biasty, a. altwei⸗ 
15 welbiſch. 
Abie babie, babil, va. imp. ent- 
„ bammendienſte leiſten; Sztukn 
in Hebammen, Entbindungs⸗ 
H d nauka babienia Hebammen⸗ 
* 2. 
imp, weie -bieje, -bial, -bieje, vn. 
den. Kan alten Weibe, altweibiſch wer 
Babien:. 
bertu onie, ia, sn. Entbindung. Nic 
nene, 44 sztuka babienia Hebam⸗ 
Babſutbindungskunſt dÉ 
eat CW i. J. Au, Weißwutz 


Erg 
Babj 


e Thurmbau zu Babel); —bi- 

Sm. Babylonier n.; —bi- 
alen bilon,” s —bilonka, -i, sf. 
Jon: em f.; —bilonska, ſ. Babi- 


Bah; Io. im Lublin'ſchen. 
Babin ca, sin. Geog. Dorf B A in 
laube V. e nen, sm. Vorhalle; Bor- 
Babinka, [Mütterchen n. 
Dee, „ %, armes, altes, gutes 
Babisko „ CR, sm. Ng. Schwein⸗ 
„ . Rabsko. Chirſch m. 


abizon, — 
(Erktheir ac 


ka, l, Sf. altes Weibchen m; 


% Großmütterliches n. 


d 


BAGNIATKO 


Großmutter F.; szlacheic po babee, 
Edelmann von Seite der Großmutter 
her (d. h. von fabelhaftem, bedenklichem 
Adel); »Betteſweib; slepa babka, od. 
ciueiu babka Blindekuhſpiel u.; Heller 
m. (Münze); 'das Geringſte von etwas; 
Dängeleiſen u. (der Schnitter) zum Sen⸗ 
jen: u. Sichelſchärfen; Ng. Wegebreit, 
Wegerich m.; babka wodna, Ng. Waſ⸗ 
ſerwegerich, Froſchwegerich m.; Art 
Schießgewehr n. 

Babiat, ſ. Babrac. Bybol, ſ. Babel. 

Babowalez, -2, sm. “Altweiber: 
Mörtyrer m., Mann n. der bei feinem 
alten böſen Weibe ſchlimme Zeit hat. 

Babozen, -enia, pl. babozeniowie, 
sm. Mann m. eines alten Weibes. 

Babrae, al, -a, va. imp. wühlen; 
on. ſchlecht malen, ſudeln; —branie, 
-ia, sn. Wühlen u., Wühlerei; ſchlechte 
Malerei /, Sudelgemälde u.; —bra- 
nina, y, sf. ſchlechte Malerei; Endes 
lei F. laltvettelartig, «mäßig. 

Babski, a. Altweiber , altweibiſch, 

Babsko, -a, sn. armes altes Weib; 
*garftiges altes Weib u. alte Vettel F. 

Babstel, Babsztyl, Babsztych, Bab- 
sztrych, -a, sf. altes höfed Weib m., 
**alter Drache m., Kaltes bösartiges 
Bockfell u.; Kerl m. wie ein altes Weib, 

Babuchna, -y, SF. gutes altes Müt 
terchen . 

Babus, Babusia, Bab nin, Babula, 
Babulenka, -i, sf. liebes altes Mütter- 
chen, lieb Großmütterchen; altes Weib a. 

Bac, -a, sm. Ng. Art großer Ratte f. 

Bac sie, bal sie, boi sig (von boiec, 
da bac t), vr. imp. ſich fürchten; fürch⸗ 
ten, befürchten; bać sig czego fid vor 
etwas fürchten; bac sie o co um etwas 
beſorgt ſein, in Sorge ſtehen; bac sie 
kogo o co Jemanden wegen etw. fürchten. 

Bach, ſ. Bachus. 

Bachant, -a, sm. Myth. Baechant; 
Weinſäufer m.; —chantka, -i, sf. 
Bacchantin f. (Prieſter u. Prieſterin des 
Weingottes Bakchos); 'wildes, betrun⸗ 
tenca, ausgelaſſenes Frauenzimmer 2. 

Bachmat, Bachmacik, -a, sm. dim., 
Bachmaeisko, -a, sm. Ng. großes, dick. 
leibiges tartariſches Pferd n.; Dick- 
wanſt m.; —matowaty, a. dickleibig; 
czlowiek — dicker, unlerſetzter, runder 
Menſch m. 

Bachmistrz, -a, sm. Packmeiſter m. 

Salzbergwerk s Beamter in Wieliezfa u. 
Bodnia); —mistrzowski, a. Packmei⸗ 
erte: —mistrzowstwo, -a, sn. Salz⸗ 
packmeiſter⸗Amt n. [Barbara f. 

Bachna, -y, sf. npr. Bärbchen ., 

Bachowy, j. Bachusowy. 

Bachur, -a, Bachurek, -rka, sm. 
dim. junger Kerl; Judenſunge; Joo, 
junger Eber; Hengſt; Bulle; Beſchä⸗ 

Bachurowaty, d. bauchig. [ler m. 

Bachus, -a, Bachusek, -ska, sm. 
dim. npr. Myth. Bacchus, Bafchos, 
Gott zn. des Weins; » dicker, rother, lu⸗ 
Daer Weintrinker; Wein n. : jemu ba- 
chusek smaknje ihm ſchmeckt ein Wein⸗ 
chen, er läßt ſich ein Gläschen Wein 
ihon ſchmecken; —chusowae, -owal, 
-uje, b. imp. trinkend u. ſingend ber: 
umſchwärmen, in Saus u. Braus luftig 
leben; —chusowy, a. Bacchus, dem 
Weingott Bacchus ähnlich, ihn betref⸗ 
fend. [Boot m. 

Bacik, a, sm. dim. Sw. kleines 

Bacisko, -n, sn. Sw. ungeſtaltes, 
altes häßliches Boot a. 

Bnezué, ſ. Baczye. 


Bacze, ſ. Baczyc. 

Baczek, -czka, sm dim. Röhrchen 
n. zum Einſtecken des Ladeſtockes. 

aczenie, -ia, sa. Auſmerken. Ach⸗ 
ten n. auf (na) etwas; dae na kogo — 
auf Jemand achten, ihn beobachten; 
»Exwägung, Ueberlegung; Bedachtſam⸗ 
teit; Beurtheilung Y. Berftand m., Ir, 
theilskraft F.; jeszcze jest przy ba- 
ezeniu er iſt noch bei Verſtande, bei Be⸗ 
wußtſein; — na kogo Rückſicht F. auf 
Jemand. Schätzung, Achtung F. 

Baezenie, ia, sn. Summen, Brun 
men n. der Rohrdommel. 

Baezmag, -a, sm. Art (türkiſches u. 
tartariſches) Schuhwerk u.; Stiefel; 
Schuh m. 

Baczmagoprzedawca, -y, sm. 
Schuhmacher m., Verfertiger der ba- 
czmagi. [Acht; Erwägung /. 

Bacznose, -Sci, sf. Aufmerkſamfeit; 

Baczny, Baezliwy, a., Bacznie, ad. 
aufmerkſam, bedachtſam; achtſam; 
klug, verſtändig, weile; Rückſicht neh⸗ 
mend; niebaeznie unverſehens, unvor⸗ 
hergeſehen. 

Baczyc, baczył, bacze, va. imp. 
ſehen, erſehen; wahrnehmen; bemerken; 
— co do siebie etwas an ſich bemerken, 
bei ſich empfinden, ſich einer Sache be⸗ 
wußt ſein; Rückſicht nehmen, berückſich⸗ 
tigen; baczyc na co auf etwas achten 

Baczyc, bgezal, bacze, vn. imp. wie 
eine Rohrdommel brummen; jummen, 
ſummſen; 'murmeln. 

Badac, dam, -dal, va. u. un. imp. 
erſorſchen, nach forſchen (o co über, wegen 
etwas) — sie, vr. nach (o) etw. forſchen. 
nachſuchen; —danie, ia, sn. Unter 
ſuchung, Nachforſchung F.; —dacz, n, 
sm. Forſcher, Er», Nachforſcher; —je- 
zyków Sprachforſcher, Linguiſt m.; 
—daczka, -i, sf. Forſcherin J.; — da- 
nie, -ia, sn. Nachſorſchung J.; Ber 
RK Examen u.; — swindköw, Rw. 

eugenverhör n. 

Badatliwy, Badliwy, ſ. Bedliwy. 

Badawija, ii, sf. flüchtiges Roß r., 
Renner m. 

Badel, Badyl, -a, sm. Pflanzenſten⸗ 
gel, Sramm m.; Unkraut n. 

Badurezyc, Bandurezyd, Bzdu- 
rzyć, va. imp. einfältiges, fades, dum- 
mes Zeug reden, ſchwaßen, ſalbadern. 

Badyl, ſ. Badel. | Bądż (fei) ſ. gp: 
ter Byc ; badz — badz entweder — oder. 

Badylka, —dynka, -i, sf. Etid: 
chen n. 

Bag, -a, sm. Ng. ſchwarzer Storch m. 

Bagatela, Bagatelka, -i, st. dim. 
Kleinigkeit, unbedeutende Sache J.; 
— gatelny, d. unbedeutend; rzecz — na, 
Rw. Bagatellſache f. d 

Bagaż, -n, sm. Kio. Kriegsgepäck n.: 
—gaZowy, d. Kw. Gepäcks. 

Bagazya, -yi, SF. 1 W. H. Kattun, 
baumwollener Zeug m.; —gazyowy, a. 
Kattun⸗, kattunen; kattunartig. 

Bagienka, -i, sf. Ng. Sumpfgras n. 

Bagienko, -a, sn. Ng. Art wilder 
Rosmarin m. 

Bagienny, a. Moraſt⸗, Sumpf-. 

Bagnet, u, Bagnecik, -a, sm. dim. 
Kw. Bajonnet n.; — noeina, -y, S. 
elendes, ſchlechtes Baſonnet u.; — ne- 
cisko, -n, sn. plumpes, ungeſchlachtes 
Bajonnet u.; —netöwka, -i, . Kr. 
Gewehr a. mit einem Bajonett; — ne- 
towy, a. Bajonnet⸗. 4 

Bagniatko, a. sn. Ng- Käkchen, 
Schäfchen n. (rauche Blüthentneepen) 


BAGNIK 


reiſchiedener Sträuche u. Bäume, befon« 
ders der Palmen. 

Bagnik, -a, sm. Ng. Th unfiſch m. 

Bagniöwka, -i, sf. Ag. ſchwarzer 
Steinbrech m. (Pflanze). ` 

Bagnisko, -a, sn. häßlicher, abſcheu⸗ 
licher Sumpf n. ; —nisty, 4. moraſtig, 
ſumpfig; ruda igczna ezyli bagnista, 
Ng. Bk. Wieſen⸗, Sumpferz n. 

Bagno, -a, Bagienko, a, sn. dim. 
Sumpf, Moraſt m. ; Ng. Rainweide ft 
wilder Rosmarin m. [Steinbrech m. 

lagniöwka, -i, sf. Ng. ſchwarzer 

Bagnoch, -a, sm. Sumpfbewohner 
m. (t. h. Froſch). Herkules. 

Bahaber, -bra, sn. Beiname m. des 

Bahun, u, sm. Ng. Azalee J., Bel 
ſenſtrauch m. 

Paj, ad. u. int. baj (ba i) bardzo! 
baj prawie! ei ja doch! freilich! wars 
um nicht gar! [ber m. 

Baj, Za, sm. Fabelhans; Schwä⸗ 

Baja, -i, sf. W. H. Bol, Boy m. (Art 
Wollenzeug); baje, pl. Fabeln F., Mähr⸗ 
chen u.; —jac, bajal, baje, va. imp. 
fabeln, dichten; lügen; faſeln, ſchwa⸗ 
ßen; —janie, -ia, sn, Fabeln; Fabel: 
werk u.; "Füge f., Vorſchwaßzen ., Auf⸗ 
ſchneiderei F.; —jacz, Bajarz, a, sm. 
Fabuliſt, Fabeldichter; „' Schwäßer; 
Lügner m. ; —jaczka, Bajarka, -i, sf. 
Fabeldichterin; Schwätzerin; Lügnerin 
J.] —jaslowca, -y, sm. Fabeſhans, 
Lügenhans m. [denzeug m. 

Bajborak, -a, sm. W. H. Art Gei: 

Bajezuny, a. fabelhaft. 

Lajezarz, |. Pajacz; —czarka, f. 
Bajaczka. | Bajda, Bajdko, f. Bajacz, 
Bajarz. [Dnieprſtrome. 

Bajdak, -u, sm. Sw. Barti f. auf dem 

Bajeczka, -i, at. kleine Fabel f., 
Mährchen .; —jeczuiczka, A. sf. 
Jabeldichterin, Fabuliſtin Y.; — je- 
eznos6, -Sci, sf. Fabellehre J.; Je- 
czny, a. fabelhaft, erdichtet. 

Pajeda, -y, sf. fabelhafte Legende f. 

bajobasa, -nia, sn. Fabelhans, Kür 
genſchmied m. 

Bajdurzyc, f. Badurzyc. 

Lajka, -i, sf. Fabel f. Mährchen .; 
Dichtung J.; Lüge /.; bajki siac Lügen 
ausſtreuen, verbreiten; bajke bajac 
blauen Dunſt vormachen, Wind machen; 
to nie bajku das ift keine Unwahrheit! 
das ift kein Scherz! —, sm. Jabelhaus 
m., Lügenmaul n. [bulift m. 

Bajkarz, -a, sm. Fabeldichter, Fa⸗ 

Bajkopis, -a, sm. JFabeiſchreiber, 
„Dichter m.; —kopisarstwo, -a, sn. 
Bann) J. (als Stylgattung); 
Krasicki celowal w bajkopisarstwie 
Kraſicki zeichnete fid) in der Fabeldich⸗ 
tung aus. [Munze =4 Pfennige). 

Bajok, -u, sm. Mek. Bajocco . (ital. 

3ajopis, -a, sm. Fabeldichter; *Fa« 
belbang m. [tet Sumpf m. 

Pajor, -u, sm., Bajoro, -a, sn. ſeich⸗ 

Vajorek, -rka, sm. W. H. Faden⸗ 
gold a, 

bajowy, a. W. H. von Boy; ken, 
artig; fabelartig ; Fabels, Mährchen⸗ 

Bajprawie, f Baj prawie (oder ba 
i prawie unter ba). 

Bajram, Bajran, u, sm. Bairam: 
feft at, der Turken; —ramowad, -owal, 
-uje, va. imp. das türkiſche Bairamfeft 
feiern; "béi angenehm erholen, anges 
nehm die Zeit verbringen. 

Bajtalaszki, -ów, sf. pl. Tändeleien, 
Kleinigkeiten F.; faſelndes Geſchwätz 1. 

Lajtko, f. Batko. 
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Bak, -a, sm. Ng. Rohrdommel F.; 
bąki strzelać, 'ſich mit unnüßen Klei⸗ 
nigkeiten en müßig heruͤmſchlen⸗ 
dern; Ae, Löffelgans F., Pelikan n.; 
Viehbremſe F.; mucha uwigznie, a 
bak sie przebije, kleine Diebe hängt 
man, große läßt man laufen; 'Ge⸗ 
ſchmeiß .; Kreiſel, Brummkteiſel; Du⸗ 
delfack m. 

Baka, -i, sf. Sw. Bake (2) F.; Leucht, 
Feuerthurm m. (2) am Meeresſtrande; 
baki komu swieecic, Jemandem ſchmei⸗ 
deln, ihn durch Schmeicheleien zu ge: 
winnen ſuchen. 

‚Bukac, al, -a, va. imp. jauchzen, 
ein Freudengeſchrei erheben; rufen; 
ſchelten, ſchmälen. 

Bakac, bakal, bekam, un. imp. 
brummen, ſummen (wie eine Rohrdom⸗ 
mel); ſumſen (wie eine Bremſe); “dw 
deln, ſchlecht ſpielen; *murmeln, halb- 
laut reden; ani baknal, ani jaknal, 
ver hat auch nicht einmal gemuckſt. 

Bakalarnia, -i, sf. ſchlechte, garſtige, 
pedantiſche Schule f. 

Bakularski, a. einen Baccalauren 
betr., Baccaulauren-; po bakalarsku 
nach Art eines Baccalauren ; 'ſchulmei⸗ 
ſterlich, pedantiſch; —kalarstwo, -a, 
Sr., Bakalauryn, -yi, sf. Baccalaureat 
m. (akademiſche Würde vor Erlangung 
des Doctorgrades); niedrige Lehrer 
ſtelle, Schulmeiſter⸗, Informator⸗ oder 
Hoſmeiſterſtelle; »Pedanterie, Schul 
fuchſerei J.; —kalarz, -a, sm. Bacca: 
laur ; Kinderlehrer, Schulmeiſter; "Mor 
dant, Schulfuchs m. 

Bakalia, -ii, sf., Bakalie, -öw, pl. 
Leckereien, Süßigkeiten f. [nen. 

Bakar, u, sm, Maaß n. von 4 Zon, 

Baki, f. Baka. 

Bakier, ad.: na — czapka, czyli 
kapelusz die Mütze, od. den Hut auf 
Ein Ohr (geſetzt, gerückt); wszystko 
idzie na—, es geht den Krebsgang, es 

Baknac, f. Baknac. Iech ſchlecht. 

Bakojad, -a, Sm. Ng. Madenhacker m. 

Bakort, -u, sm. Sw. Backbord m., 
linke Seite eines Schiffes; gefährlicher 
Ort . [ dommelartig; Roßbremſen⸗ 

Bakowy, a. Ng. Rohrdommel⸗, rohr⸗ 

Bąkowski, -iego, sin. Mx. gewiſſes 
poln. Wappen, 

Bakuta, f. Balaka. 

Bal, -u, sm. nen: (2«, Z⸗zölliges 
Brett); H. Ballen on. Waare; Ball m., 
große Tanzbeluſtigung F.; chodzie na 
bale die Bälle beſuchen; lata po ba- 
lach auf allen Bällen fein; bal zgaic, 
otworzyć bal den Ball eröffnen. 

Balaban, . sm. npr. gewiſſe be 
rühmte adlige Familie 7. im Lembergi⸗ 
iden; * Elſenfreſſer, Bramarbas m. ; 
labunski, g. eiſenfreſſeriſch, wie ein 
Bramarbas, bramarbaſirend. 

Balac, f. Balec. 

Balaka, -i, Bakula, -y, sm. Echwäs 
ber, Faſelhans m.; —lakać, va. imp. 
u. en. ſchwaßen, ſalbadern. 

Balamue (bethöre, ſchwatze ac. !) Be 
ſehlsſorm vom Zeitwert Balamueic 
(Bo) 

Balamucié, -il, -i, va. (mm, faſeln; 
Unordnung verurſachen; ſchwindeln, 
Schwindel machen; übertreiben; at, ba- 
lamueisz ! ah, du übertreibſt ja doch! 
— kogo Jem, bethören, beſchwindeln; 
— sie, er. ſich berücken, bethören laffen ; 
alamueic cezas die Zeit vertändeln, 
verſchwaßzen ꝛc.; —tamueki, —mutny, 
a. faſeind; verworren; ſchwindelnd, 
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ſchwindelhaft; —lamuctwo, a, sn., 
—mutnia, -ii, sf. Faſelei, Tändelei; 
Schwindelei f., leeres Geſchwätz n.; na 
balamuctwie czas trawie feine Zeit 
unnöthigerweiſe verlieren; —lamut, -a, 
sm. Faſeler, Faſelhans; Maulmacher, 
Schwäßer un.; pies balamut, Jag. 
Hund m., der leicht von der richtigen 
Fährte abkommt; —mutka, -i, sf. Fas- 
lerin, Schwindlerin; Schwätzerin F.; ko- 
kettes, gefallſüchtiges Frauenzimmer u.; 
—lamutnia, ſ. Balamuetwo. 

Balanda, -y, sm. langſamer, unbe 
holfener Menſch m. 

Balans, -u, sm. Wage F.; f. Równo- 
waga; —lansowac, Wal, -uje, va. 
imp. wiegen, wägen, abwägen. 

alas, Balass, -u, sm. Ng. Balaß⸗ 
rubin m. 

Balas, -u, Balasy, -ów, sm. pl. Gr, 
länderſäulen F.; komplement jak —, 
ſchlecht, täppiſch vorgebrachte Höflich⸗ 
keit f. [fand m. 

Balast, -u, sm. Sw. Ballaſt, Schiffs⸗ 

Balbierz, |. Barwierz. 

Balbod, -a, sm. Stammler, Etama 
melnder m. 

Balcerek, -rka, sm. npr. gewiſſer 
berühmter Sänger; * ausgezeichneter 
Sänger m. 

Balchan, -u, —chany, -öw, sm. pl. 
npr. Geog. Balkangebirge u.; (fehler: 
haft für) *Meereswogen F.; —chami- 
sty, a. bergähnlich; wogenähnlich; wo⸗ 

Balezany, a. Balken. [gend. 

Baldach, —dakin, —dachin, —de- 
kin, -u, sm. Trag-, Thronhimmel; Sons 
nenſchirm m.; —daszek, -szka, sm. 
kleiner Trag-, Thronbimmel m.; —da- 
szkowaty, a. trage, ihronhimmelartig; 
mit einem Trag- od. Thronhimmel ver- 
ſehen; baldaszkowate rosliny, Ng. 
doldenblumige Pflanzen F.; —daszko- 
wy, d. traghimmel⸗, thronhimmels, bal: 
dachinartig; Ng. doldenblumig, Del, 
dens, [Rapentraut n. 

Baldryan, -u, sm. Ng. Baldrian m., 

Baleczka, -i, sf. dim. kleiner Bals 
ken an. 

Balena, y, S. Ng. Walfiſch m. 

Balet, u, sm. Ballet ., Schau,, 
Bühnen- od. Kunſttanz m.; —letnik, 
-a, sm. Ballet, Schau-, Bühnen- oder 
Kunſttänzer n.: —letniczka, -i, sf. 
Kunſttänzerin, Operntänzerin J. 

Balia, zii, sf. Lauf m., Zarge, Eins 
faſſung F. des untern Mühlſteine. 

Balik, -a, Baliczek, -ezka, sm. dim. 
kleiner Tanzball m., Bällchen n. 

Balk, -u, SM., Balka, Belka, -i, sf. 
Balken m.; Wagenwelle f.; Unterbalten 
m.; tak klamie ze a2 belki trzeszezg, 
zer lügt unverſchämt (daß fih fogar die 
Balken biegen); —kowanie, -in, sn. 
Gebälk, Baltenwerl n.: —kowany, a. 
mir Balken belegt (nicht gewölbte Baus 
art); —kowaec, -al, -uje, va. imp. mit 
Balken unterziehen. [Altanka. 

Balkoa, -u, sm. Balfen m.; f. . 

Balkowy, a. Balfers. 

Ballada, -y, sf. Dik. Ballade f. 

Ballasy, ſ. Balasy. ` 

Ballowac, -owal, -uje, va, imp. 
Tanzbälle beſuchen, Tanzfeſte mitſeiern. 

Balon, -u, sm. Ballon, Luftballon zu. 

Balowae, |. Ball—. 

Balowy, a. Ball«; strój balowy 
Ballſtaat m.; sala balowa Ballſaal m. 

Balsam, -u, sm. Balſam, Saft zn. 
der Balſamſtaude; Ap. Schdk. balſa⸗ 
miſche Harze, dgl. Oele u. Wäſſer n.; 
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n Labſat ,, Grauidung, Lin⸗ 
CNA Herzſtärlung J.: — polski, Ng. 
ur n.s — ziemny, Ñg. Gi 

«į —samiczny, a. balſamiſch; 
= D -y,8f. Ng. Baljamtraut n.; 
sl zb BS Balſambüchschen n.; 
dawca aſſamapfel W. —samoprze- 
eam. J sm. Balſamhändler n.; 
morodny, a. Ay. balfamerzeugend; 


su mo was 3 2 H 
ſamir wać, -owal, -uje, va. imp. bals 


Ban» einbalſamiren; —samowy, a. 
ae ` [Streitartf. 
, Balta, Belta, y, St. Aw. 


k 1 FR 7 
As eki. a. Geog. baltiſch, Oftjees; 
Balp otze, Geog. Oſtſee f. 
SE % da, Baltyda , -y, Baltyka, -i, 


Io d": Gcog. baltiſches Meer n., Oſt⸗ 


na Zë, ~u, sm. Getöſe, Getümmel n. 
den u akt, na Balyku, ad. auj Hän⸗ 
Baſusußen; auf allen Vieren. 
Soup strada, ta, „ sf. Brüſtung, 
der - ene F.; Docken. Säulengelän⸗ 
Bal [tofen. 
uszyć, va. imp. lärmen, toben, 
vanil an, -u, Balwanek, -nka, Bal- 
grebe un sin. dim. große Maffe J.; 
n. tüd n., großer Ballen; Biod 
m. Soli, Bw. Eatjblod, »klumpen 
Gewat Steinſalg n. von beſtimmtem 
~ a t; — lodu Eisklumpen n.; 
die, ski Meereswoge J.; — dymu 
ſiges farte Rauchwolke, Säule J.; rice 
n. Keen od. Standbild; Gößenbild 
wa Hd Abgott; "unkehülflider, 
stan Wlachter Menſch, Bauertloh m. 
dl balwan wie ein Kiop daſtehen; 
Klon. tasty, g. Ballen, Klumpen, 
Monza s balwanjnstn, 770. Klotz, 
ek Steinſalz n. in Blöcken. 
"wanien 
anik i 


B 
Ka =Y, Sf. Gotzentempel m.; 
~ winih, u, sm. Gößendiener m.; 
abſcheuliche⸗ -a, sn. Drinope, häßliches, 
dzie; ches Gögenbild /.; —wana- 
Bmai reha, 8m. Berfertiger m. von Gö⸗ 

uchr + \4-wanoszalenstwo, -a, sn. 
Metal fid Gößenbilder zu ſchaffen, 
>a. an, dn zubeten ; —wanotworstwo, 
Pin Genen rs. Herſtellung F. 
bein, Unbnowatose „sci, J. Plump 
ſchwer veholſenheit F.; —wanowaty, a. 
Balunump. unbeholfen. 

San oki, a. Abgotts , Gößen +; 
Bötterei ? 72 en. Gözendienſi, Nb» 
fale ier [Barwierz. 
alwochwz t sm. Barbier m. ; f. a. 
gehae nalca , — wofalea, , 
Bos, Ink. -a, sm. Göhendiener, 
Deneota, 7 5 a. goßen« 
W 1% „Wochwalczyna, -Ys s/f. 
wier, Heidin /. sn. 
Bütterei 1% up. Götzendienſt, Ab⸗ 
Schwangere; —wochwalnia, ~i, 
—wochwa] N, y, sf. Böhentempel u.; 
dienerſſch nd, —ehwalski, a. güfene 
=a, gun Krier MER —wochwalstwo, 
niyku bozenf m. 
ai, IN, ad.: 180, czolgak sie 
am e Auf allen Vieren gehen, 
ar Balsam. Ukriechen. 

x 8 ol, 1 89 9 
À At, bes Königs (in Crow 
nat); Mann DER » Elavonien u. im Bar 

Banaga lennig, Heller m. 
beniraur n. OYK, -A, sm. Ng. Trau 

. Banaluk : 
~i, sf, 2 „I nialuka, —nieluka, 
2 Urbauſich (Fuel eines faden Romans: 
Banda ne, Geſchichte der Prinzeſſin 

ufa); dummes, fades, abs 


geſchmacktes Buch .; banaluki, pl. 
Albernheiten f. Poſſen m., abgeſchmack⸗ 
tes, dummes Zeug n. 

Banczasty, |. Baniasty. 

Banczek, -czku, sm. fleine Geld⸗ 
bank F. (bei Glücksſpielen). 

Banczysty, a. plaſig, Blaſen, Bläs⸗ 
chen werfend (Flüſſigkeiten). 

Banda, -y, sf. Bande, Schaar F.; 
—zlodziei Dichebande F.; — roz- 
bójuików Rauberbande f. 

Bandela, -i, sf. Weiberbinde 7. 

Bandera, -y, Banderka, -i, sf. dim. 
Kw. Banier, Banner, Panier n. ` Sw. 
Schiffsflagge 7.; *Ehif .; — na 
dachy domowym Werterfabne F.: Kw. 
Compagnie f. vom allgemeinen Aufges 
bote; —derola, -i, sf. Sw. Wimpel m. 

Bando, -a, sn. öffentl. Bekanntma⸗ 
chung, Ausrufung, Ankündigung F.; 
Bande, Schaar F. Menſchen. 

Bandolet, -u, sm. Bandelier u., 
Riemen ar. über der Achſeh, woran der 
Säbel getragen wird; Art Schießge— 
wehr n. 

Bandos, -n, sm. fremder gemietheter 
Schnitter, Mäher n.; — doska, -i, sf. 
dgl. Schnitterin . 

Bandura, -y, —durka, -i, SF. Ik. 
Art Laute, Mandora F.; —durzysta, 
-y, sm. Lauten, Mandorenfpieler; Do: 
jaf m. lin der Ulraine). [diten 

Bandyteki, æ. banditten fig ` Ban⸗ 

Bandyeyn, Banicya, Bannicya, -yi, 
St, Rw. Verbannung, Landesverwei⸗ 
lung ; eee e banjeya gló- 
wna Oberacht F.; banieya mniejsza 
Unteracht F.: banieya z miasta Stadt- 
verweiſung f. 

Bandyt, Banit, Bannit, -a, sm. Bers 
bannter, Verwieſener, Geächteter an. ; 
Bandit, Straßenräuber n.; banniei, 
Jr, Bannherren, Schöppen an. 

Bandyzowae, Banizowac, Bannizo- 
war, DBannitowac, Kaniowac, -owal, 
-uje, va. imp. ächten, in die Acht erklä⸗ 
ren, des Landes verweiſen, verbannen. 

Banez, -u, sm. Alkane F., Balkon m. 

Bania, -i, sf. jeder bauchige, hohle, 
aufgeblajene 20. Roter m. Manne J.; 
bauchiges Gefäß u. [Kanne, Vaje, Krug); 
— od przebalanin, Schdk. Deſtilſir⸗ 
kolben u.; — elektryczna, Nil. Elch 
triſirmaſchine F. Ntl. Glocke F. an der 
Luftpumpe; — powietrzna Luſtballon 
n. ; H. Krug m. Del, von beſtimmter 
Größe; — od kwiatów Blumentopf n.; 
Bad ., Badeſtube F.; Bk. Kuppeldach 
*.; Ng- Geſchlecht u. der Kürbispflan⸗ 
zen; bania zamorska, Gin. Coloquinte 
Js Ng. Bauchfiſch, Flaſchenſiſch m. ; 
*Didhaud, Dickwanſt; * Trunfenbold 
m. ; Zlota Bania, Gcog. npr. gewiſſes 
Städtchen 2. in Ungarn. 

Banialuku, f. Banaluka. 

Baniasty, Banezasty, 4. bauchig; 
*aufgetrichen, aufgedunſen; Flaſchen⸗, 
Kolben. 

Banjcya, ſ. Bandyeya. | Banieczka, 
ſ. Bańka. | Banilia, |. Wanilia. 

Baniecznik, -a, sm. Flaſchen⸗, Blas 
fen», Kolbenmacher n.; HIE. Echröpf: 
tifen u.; —nieezny, d. Flaſchen⸗, Bias 
ſen⸗, Kolben». [dyzowac. 

Banit, Banitowaec, f. Bandyt, Ban- 

Baniuezka, Baniuszka, ſ. Bañka. 

Baniuszek, -szka, sm. Ng. Regen: 
wurm m. (bei der Angelfiſcherei). 

Bank, -u, Banczek, -ezku, sm. dim. 
H. Wechſelbank, Bant F.: pienigdze 
umieścic na banku jeine Gelder bei 
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der Bank unterbringen; —puseic Ban- 
kerott machen, falliren; H. Geld., Mede 
ſelhandel m.; Bank f. bei Glücksſpielen; 
bank komu irzymac, Jemand von fidi 
abhängig machen, ihn in der Abhängig⸗ 
keit erhalten; — wulowy, Kw. Bant, 
Heine Erhohung F. unten an der Brufts 
wehr. 

Banka, -i, sf., Bunieezka, Baniu- 

szka, Baniuczka, -i, sf. dim. kleines 
bauchiges, rund ausgehöhltes Gefäß n.; 
Büchſe J., Fläſchchen; bańka malarska, 
Mal. Farbenbuchschen, ⸗töpfchen, ⸗fläſch⸗ 
chen n.; Schdx. kleiner Deſtillirkolben 
m. ; banka pojemna, Schdk. Scheide⸗ 
kolben n.; — barwierska Schröpfkfopf 
m., „glas u.; bańki stawiac Schröpf⸗ 
köpfe ſeßen; banki stawie ſchröpfen; 
trzebaby mu na glowie postawić 
bańki, *er iñ toll, er ift verrückt; bañki 
jeden drugiemu sadzic, “wedfelfeitig 
einander etwas anhängen, fhimpfen, 
ſchmähen; Ng. Gin. kleiner Kürbis en.; 
— soli, Bw. Stück Steinſalz u.; — na 
wodzie Maſſerbläschen u.; Seiſenblaſe 
J., etw. ſehr Vergängliches u.; czlowiek 
jest Jak bańka na wodzie der Menſch 
iſt wie ein Bläschen auf dem Waſſer (d. 
b. ſchnell vergehend, ſehr vergänglich). 
bańki mydlane Seiſenblaſen f. 
. Bankarz, Baniecznik, -a, sm. Blar 
ſen , Flaſchen⸗, Kolbenverfertiger m. ; 
— do przecinania skóry, Hik. Schröpfr 
eiſen F. 

Bankier, -kierz, -a, sm. Bankhalter, 
I. Bankier, Geldwechsler; 'geldreicher 
Menſch m.; —kierezyk, -a, sm. Heiner 
Bankier; H. Buchhalter m. in einem 
Wechſel⸗, Bankiergeſchäft; Gehülfe m. 
in einem dgl. Geſchäft; —kierka, -i, sf. 
Frau F., welche (beim Spiel) Bank halt; 
—kierowa, -6j, sf. Frau F. eines Bans 
tiers; —kieröwna, -y, sf. Tochter f. 
eines Bankiers; —kierowstwo, -u, 3%. 
I. ejen n., Stellung F. des Wechſel⸗ 
od. Bankgeſchäfts; der Geldwechsler 
od. Bankier mit feiner Frau; —kierski, 
Bankierski, æ. H. Wechſel⸗, Wedyälere, 
Banlicr-; po bankiersku, H. nach Art 
eines Bankiers; bankier⸗, bank-, wechs⸗ 
lermäßig. 

Bankiet, -u, Rankieeik, -a, sa. 
Bankett, großes Gaſtmahl n., Weil 
ſchmaus m.; sprawil mu nie lada ban- 
kiet, zer hat ihm tüchtig den Kopf ge“ 
waſchen; Verlegenheit, Gefahr; Kw. 
Bank, Bettung f. der Geſchütze; —kie- 
tnik, -a, ankietniczek, -czka, sm 
Bankettgeber, Feſt⸗, Schmausgeber m.; 
—kietny, Bankietowy, 4. Schmaus⸗, 
Bankett; —kietowae, -owal, -uje, 
va. u. „. imp. bankettiren, feſtlich 
ſchinauſen; träckiren, fetiren; — sie 
wzajemnie fid) wechſelſeinig tractiren, 
reichlich u. gut bewirthen; — sie er. 
fid) ergötzen, fid) gütlich tbun; — kieto- 
wanie, -ia, sn. Gaſterei, feſtliche 
Schmauſerei F. 

Bankowy, a. Bank-, Wechſelbank,; 
assygnacya bankowa, H. Banknote f. 

Bankrut, -u, . Bankrott; Concurs; 
Bantrottirer, Bankbrüchiger m.; —kre- 
etwo, -a, sn. Bankrott, Bankbruch m.; 
— krulka, -i, SF. Bankrottirerin, Bank; 
brüchige F.; —krutowac, -owal, -nje, 
vn. tmp. bankrottiren, Bankrott machen, 
banlbruchig werden; już bankrutuje, 
H. er macht bantrott, *er wirft um; in 
die Brüche gehen, zerfallen (an Geſund⸗ 
heit. Ehre, Tugend ꝛc.). 

Bannieyn, |, Banicya. 
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Banski, a. Geog. ungariſch; aus, 
von Ungarn. s 

Bant, u, sm. Band n., Reifen m.; 
eiferne Krampe, Klammer f. 

Bar, -u, sm. npr. Geog. Stadt Bar 
n. (in Podolien). 

Baraka, -i sf. Baracke, Bretterhütte /. 

Barakan, -a, sm. W. H. Bertan, 
gew. Zeug zu.; —kanowy, a. W. H. von 
Bertan, Derfane. 

Baran, -a, sm. Ng. Schafbock, Wid- 
der; Schöps; Kw. Sturmbock, Mauer« 
brecher; Rammblock; Sdk. Widder; 
Schafpelz m.; po baranie go skropil, 
ver hat ihm das Fell tüchtig durchge⸗ 
gerbt; na barano kogo wziąć Jeman: 
den Huckepack tragen, auf den Rüden 
nehmen, auf beiden Schultern tragen; 
Verbrämung f. vom Pelzwerk der Schafe 
an Mützen e.; barany, -ów, pl. H. 
Schaſpelzwerk .; —ranek, -nka, Ba- 
raneczek, -czka, sm. Ng. Bocklamm, 
Lamm; Lämmchen u.; Heuchler u.; 
»Lamm n. Gottes; — boży, Kg. ac, 
weihete Hoſtie J.; Agnus Dei, Stück 
Wachs n. mit dem Bilde des Gottes- 
lammes; — wielkonoeny, Kg. Oſter- 
lamm u.; baranki, H. Lämmerfell u.; 
baranek u czapki Berbrämung f. von 
Qämmerfellhen an der Mütze 26. : Ny. 
Schäfchen, Lämmerchen, Käßchen n. 
verſchiedener Pflanzen; Ng. Feldſchnepfe 
J.; Ng. Keuſchbaum m.; —rani, ia, 
die, a. Schaſbock, Widder, Schafe,, 
Hammel, Schöpſen⸗; baranin glowa, 
»Schafskopf, dummer Kerl m.; —ru- 
nina, y, Baraninka, i, lasch . 
Schöpſen “, Schafs , Lämmerfleiſch s 
od. dgl. Braten m.; —rankowy, a. 
Lamms-; —ranojedzca, -y, sm. Schaf-, 
Lämmereſſer m. ; Cat: — rano- 
ksztalty, a. wie ein Schaf, ein Lamm 
geſtaltet. 

Baranów, -a, sm. npr. Geog. ger 
wifles Städtchen n. in Oſtgalizien. 

Barasnik, a, sm. linterhändler, 
Mäkler m.; —rasnictwo, Baraszen- 
stwo, -a; sn. Mäklergewerbe u.; 
—rasny, Barasniczy, a. mätleriſch, 
Mäkler⸗; barasne, H. Mällerlohn, 
Courtage f. [Hornſchlange f. 

Barasz, Baraz, Baraż, a, sm. Ng. 

Baraszek, j. Baranek. 

Baraszki, -ów, sm. pl. ſcherzhaftes 
Geſchwätz n., Schnaken, ſpaßhafte Uns 
erhaltung F., dgl. Zeitvertreib m.; 
—raszkowat, -owal, -uje, va. imp. 
ihmaßen, plaudern, ſchäkern, fih mit 
ſpaßhaftem Zeug 2c. unterhalten; —ra- 
szkowanie, -ia, sn. Geſchwätz, Ge⸗ 
plauder m.; fcherihafter Zeitvertreib m. 

Barbara, -y, Barbarka, -i, SF. dim. 
npr. Barbara F., Bärbchen, Bärbel u.; 
S. Barbary ziele, Vg. Barbel kraut n. 

Barbar, Barbaryjezyk,-a, sm. Geog. 
Berber, Bewohner m. der Berberei. 

Barbarezyniec, nen, sm. wilder, 
roher. ungefitteter Menſch m.; Barbar, 
grauſamer Menſch, Wütherich m. 

Barbarka, -barzynka, -i, sf. Bar 
barin f., graufames Frauenzimmer z. 

Barbarya, vi, sf. npr. Geog. er, 
berei F.; Barbarei f., rohes, wildes 
Land; cóżto za barbarya! welch’ ein 
„arbariſches Land! welche rohe Sitten! 

Barbaryjski, — barzynski, a. Geog. 
aus der Berberei, berberiſch, Berber⸗; 
»parbariſch, grauſam, unmenſchlich; 
—barzynskie, ad. auf barbariſche. 
grauſame, unmenſchliche Art und Weiſe. 

Barbaryzm, -u, sm. Spl. Barbaris⸗ 
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mus m., Sprachhärte, Fehlerhaftigkeit f. 
im Gebrauche einer Sprache. 
Barbarzyniec, nea, sm. Barbar; 
roher, graufamer, wilder Menſch; Gi- 
ner, der von Kunſt u. Wiſſenſchaft nichts 
verſteht, ſie deshalb auch nicht achtet; 
—barzynski, a. barbariſch, barbaren. 
mäßig; po barbarzynsku, ad. auf bars 
bariſche, rohe Art u. Weife; —barzy- 
niec, Den, sm. ſ. Barbarezyniec; 
—barzyastwo, -a, sm. Barbarei, Grau⸗ 
ſamkeit J.; "Barbarenvolt n., Unmen⸗ 
Barbinek, |. Barwinek. [fdn m. 
Barbiton, u, sm., -tona, y, SJ. 
Tk. Art Cymbal m. bei den alten Grie⸗ 
chen. [(Art Steckrüben). 
Barbora, -y, sf. Ng. Barbelkraut n. 
Barc, -ci, sf. Höhlung f. in einem 
Baume, die den Waldbienen zur Woh⸗ 
nung dient, Nefta. der wilden od. Wald» 
bienen; Flugloch n. im Bienenſtocke. 
Barchan, u, am. W. H. Barchent 
M.; —channik, -a, sm. Barchentweber 
M.; —chanowy, d. von Barchent, Bar 
dente, 
Bareiowy, g. das Neil wilder Bienen 
betreffend; miód barciowy wilder De, 


D 
arezany, a. Barken-, Boots-. 

Barczyc, barcze, barezyt, va. imp. 
(die Achſeln) belaſten, beſchweren. 

Barezystosc, sci, sf. Breitſchulte⸗ 
rigkeit f.; —ezysty, a. ſtarkfchulterig; 
breuſchulterig; "ant gewachſen. 

Bard, -a, au, Barde, Heldendichter m. 

Bardela, -i, sf. Strohſattel m. zum 
Zureiten der Füllen. 

Bardo, -a, sn. W. Weberkamm m. 

Bardon, -u, sm. Tk. Laute, Leier f. 

Bardysz, Berdysz, -u, am. Ku. 
Streitart, Partiſane, Hellebarde f- 

Bardyzana, -y, sf. Kw. Partiſane f.; 
Knebelſpieß m. 

Bardzo, ad. ſehr; viel; bardziej, 
compar. mehr, ſtärker, paige, 

Bareczka, ſ. Barka. | Barela, ſ. 
Bary ia. [mottbirne F. 

Bargamuta, -y, sf. Ng. Gin. Berga 

Bargiel, -u, sm. Ng. Berga, ah. 
meiſe f. 

Bark, -a, sm. Oberarm m., Achſel, 
Schulter F., oberer Borderfuß m. der 
Thiere; bie na bark mit dem Border 
fuße Schlagen (Pferde); na bark bije, 
Ler ift les, barki cyrklowe, 
61. Schenkel m. des Cirkels; bark 
wozowy Wageholz, Ortſcheit n. 

Barka, Bareczka, -i, sf. dim. Sw. 
Barke F.; — karz, -a, sm. Sw. Bartons 
führer m. 

Barkowaty, d. ſtarkarmig, ſtarkſchul⸗ 
terig ; —kowy, a. Urm, Achfel⸗ Shul 
ters; Sw. Barten. 

Barlog, -u. sm. Lager n. von Wirr⸗ 
roh, ſchlechtes Unterlager n. für das 
Vieh; Kehricht, Unrath m.; *Faulbett 
n., Faullenzerei, faule Bätenhaut J.; 
»Armuth J., Elend u., Dürftigkeit J.; 
podniest kogo z barlogu, Jemand 
aus dem Elend reißen; —lozye, 26 
l. va. imp. ein Unterlager von Wirr⸗ 
ſtroh machen, einſtreuen. 

Barma , f. Barwena. | Bamardyn, 
į. Bernardyn. Pict-Diftel f- 

Barnadynek, -nka, sm. Ng. Bene⸗ 

Barometr, u, sm. Nil. Schweres 
meſſer m., Wetteralad n. 

Baron, -a, sm. Freiherr, Baron; 
(früher in Polen:] Senator m.; —nia, 
-ii, sf. j. Baronowstwo; —nowa, 6j, 
sf. Freifrau, Baronin F.: —nowskı, a. 
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freiherrlich, Barond» ; —n6wna, -N, af. 
Tochter f. eines Freiherrn, Baroneſſe F.; 
—nowstwo, -a, sn. Freiherrnwurde; 
Freiherrſchaft. Baronie J.; Freiherr und 
Freifrau (nebſt Kindern), freiherrliches 
Ehepaar n. 

Barorog, -n, sm. Ng. Hornſchaf n. 

Barski, a. @eog. aus, von der Stadt 
Bar (in Galizien) ; mydlo barskie, H. 
Art Toilettenſeife F. aus Bar. 

Barszez, -u, sm. Ng. Bärwurz, Bä. 
renklau F.; Kk. Bartſch m.; ſäuerliche 
polniſche Brühe F. von rothen Rüben; 
ſchlechter Wein in.; 'ſchlechte Tinte f. ; 
rura do barszezu, ein Tölpel, unge» 
ſchickter Burſche m.; barszez Wioski, 
Ae, Acanth an., wälſches Bärenkraut n.; 
—szezowy, a. Ng. Bärenklau-, Bord, 
—szezyk, n, sm. Kk. leichte dünne 
Bartſchbrühe; Ag. Bärdiſtel F.; “Je 
mand, der nicht kalt noch warm iſt; mit 
dem man machen kann, was man Luſt 
hat; —szezynu, -y, SF. elende Bartſch⸗ 
ſuppe f. —szezysko, a, sn. abſcheu⸗ 
liche Bartſchſuppe f. 

Bart, -u, son. Art Schleier m., Kopf⸗ 
verhüllung F. der altröm. Frauen. 

Barta, y, sf. Breitbeil n. der Zim⸗ 
merleute. 

Bartek, -tka, sm. npr. Barthelchen 
n.; Rungeſchliffner Menſch, dummer 
Tölpel m. 

Bartkowa, -8j, sf. npr. Frau F. des 
Barthel oder Bartholomäus. 

Bartlomiej, -ieja, sm. npr. Barthel, 
Bartholomäus m. 

Bartnieki, —niezy, a. den Wald⸗ 
bienenwärter od. Zeidſer betreffend. 

Bartnik, -a, —niezek, -niczka, sm. 
Waldbienenwärter, Aufſeher m. der 
Waldbienenſtöcke; "grober, ungeſchliffe⸗ 
ner Kerl; Ig. Zeidelbar, Honigbär; 
Ng. Bienenfalter m. (Art Nachtſchmet⸗ 
terling). 

Bartny, a. den Waldbienenwärter od. 
fein Amt betreffend ; —, vn. ſ. Bartnik. 

Bartosz, -a, sm. npr. dim. Barthel. 
chen n., kleiner Bartholomäus; po sta- 
remu Bartosz, er iſt u. bleibt der alte 
Taugenichts. 

Bartoszek, -sz ka, sm. dim. npr. |. 
Bartosz; Stw. Barthlemit, Commu⸗ 
nift m. 

Bartoszowa, -6j, sf. npr. Frau J. 
des Barthel od. Bartholomäus. 

Baruch, -a, sm.npr. Prophet Baruch. 

Barwa, -y, sf. Farbe; Geſichts farbe; 
pod barwą einfarbig, von einer Farbe, 
nicht bunt; Livree .; Vorwand m., 
Bemäntelung; W. Wolle f. auf dem 
Tuche, Strich m. 

Barwena, -wana, Barma, Berzana, 
Bersana, -y, Barwenka, Barweñka, 
-i, sf. dim. Ng. Barbe J. (Fiſch). 

Barneworyb, -a, sm. Ng. Apogon 
m. (Art Fiſch). 

Barwiany, d. farbig, gefärbt, bunt; 
mit Livree bekleidet, Livree⸗; mit vielen 
Bedienten; 'ſcheinbar, zum Schein; 
wic, -wie, - Wit, vu. imp. färben; 
»beſchönigen ; in Qivree kleiden; —sukno 
Tm. Tuch aufkratzen, ſcheeren, ꝛc. 

Barwica, -y, -wiezka, -i, sf. Scheer⸗ 
wolle; Polſterwolle J.; Polſterhaar u.; 
rothe Schminke f.; —wiezkowuc, 
-owal, -uje, ve. imp. roth ſchminken. 

Barwierka, Balwierka, -i, sf. Frau 
F., die barbiert, rafirt; —wiernsa, ii, 
sf. Barbier, Baderſtube f.; — wierski. 
a. Barbier«, Bader; nauka barwierska 
Bader, Barbiergeſchäſt u., Wundarznei⸗ 
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tiaan barwierski pokrowiec Bar 
er Metn. —wierstwo, -a, sn. Ba⸗ 

biaz, rbiergeſchaft n. ; —wierz, Hal- 

arzt A a sm. Bader, Barbier; Wund⸗ 
En: Dëserer m. 


arwierz, -a, sm. Färber; Tm. Tuch⸗ 


Ma? ierzowa, -y, sf. Baderss, Bar. 
ken e, — Ja : 
Barbies“ ; —wierzowy, d. Dader, 


Barwinek, -nka, sm. Ng. Sinngrün 
Spas "7 a. Sinngruns, von, aus 
wie? “ty, a. farbig, gefärbt; bar- 
Bee tno wolliges Tuch n. 

ka, -i, af. dim. kleine, wenige 
styl vay, a. ſchön gefärbt; *geziert ; 
ech dere Ausdruck m., ausge⸗ 

3 ütte Schreibart f. ` 
na h „w, sm. pl. Schultern; nosit 

7 2 auf den Schultern tragen. 

e ez, , sf. npr. Geog. Markt- 
Reden 2 ary cz (in Galizien). 
ka. la, Baréla, J, Barylka, —rél- 
gin dim. sf. H. Faß n., Drittel 

si: Dickbauch, Didmanft m. 

F. Anton, -y, sf. Ng. Scmweripatherde 
p arbt m.. [Bardzo. 
Be El L Bardzigj. | Barzo, j, 

zy, a. being: ſchnell; na ba- 
kogo wsadzić, Jemanden Datz 
aufgeblaſen machen. 

kommt bus! Basin, basiu ! int. (etwa): 

50 mi kommt! hier, hier! od.: Hans, 
me (Lockwort für die Schafe). 

Bose; Bass, -u, sm. Tk. Baß m., 

igi imme „Baßgeige f., Baf ; *grober, 

da; tender, ſtolzer Ton m. ; basem ga- 

He) laut reden, das große Wort neh» 

i „npusei on znowu kwintą z basu, 

zaad id gelindere Saiten aufziehen; 

en 1 kogo z basu, Jemand nöthi⸗ 
der a feinem bodtrabenden ac. We 

m. p zulaſſen; verber Streich, dgl. Dich 

ei af) ow. pl, Tk. Baß m.; Dag, 

end 85 i Brać na basach den Baß [pic 
das, „. aßgeige ſtreichen; basy komu 
in OD mit der Peitſche hauen; 

Ba behandeln. 

i deren IK, a, sm. Peitſche. Geißel . 

it; en Spitze Blei od. Eiſen geknüpft 

Denz c werfälliger, plumper Menſch m.; 
um owatosé, sei, sf. Tölpelei, 

ke TT, Ungefhliffenheit f.; —sa- 

ſchliffen “ a. tolpelhaft, plump, unge 


Fän 
wi 


D 


nek Tunek, Bassarunek, Bassary- 
Catiga it, sm. Schmerzensgeld u.; 
Basen gung J, Grjab m. $ 
>tlina „ "e Sf- Tk. Baßgeige J.; 
Ttliske 7 sf. elende a fi 
itli unförmliche Baßgeige 
Basia h Y, sm. Baßgeiger m. 

Båtbe „ 1 V. npr. dim. Bärbchen, 

A Länger m. 
ta, , sm. Tk. Bafſiſt, Ba, 
, sm. (ehemals) Aelteſter, 
„Staroſt m. bei den Tartaren. 
abel 7. 281. Basıka, -i, sf. dim. 
übten Gerücht u., Rede; Rüge J., 
bien „ baänje prawié, Lügen 
Zäiten", dummes Zeug auftiſchen; 
aͤniopig, o labelhaft; —sniarz, Ba- 
teri am. Fabulift, Fabeldich⸗ 

aso 

die Daa Owai, -nje, on. ++ imp. 
— komn, ine fingen; Baß ſpielen; 
Dm op, en TU Jemandem harmoniren, 
Tk, Gg beiſummen, —sowy, a. 
Tk Baß RAA Baß⸗, basowe noty, 


Bassyn, -u, sm. Baffin, Becken n. 

Basta! int. bafta ! genug! hört auf! 

Bastard, Bastart, Basztard, Baster, 
-a, sm., Baszterze, -ecis, sn. Baftard 
m., uneheliches Kind g.; alles, was 
aus der richtigen Art geſchlagen iſt, was 
nicht ächt ift; —starda, Basztarda, -y, 
Bastardka, -i, sf. Art Wagen m.; “alte 
modiſche Kutfche f. ; Kw. (früher) zehn 
Fuß langes achtpfündiges Geſchütz u.; 
—stardziec, f. Bekarciec. 

Bastowac, on. imp. bafta fagen, auf⸗ 
hören, etwas fein oder bewenden laffen. 

Bastyon, ſ. Baszta. 

Basy, ſ. Bas. 

Basza, Pasza, y, sm. Paſcha, tür 
kiſcher Statthalter, (u. im Kriege) Be 
fehlshaber m.; — o dwóch, o trzech 
bunczukach afda m. von zwei, von 
drei Roßſchweifen. 

Baszkier, Baskier, -a, sm. Geog. 
Baſchkir m. (halbwildes Volk im afiat. 
Rußland). 

Baszostwo, Paszenstwo, a, 822. 
Stand m., Würde F., Amt, Gebiet n. 
eines Paſcha's. 

Baszta, -y, J. Kw. 15 0 Haſtion 
F., Bollwerk n. ; hölzerner Belagerungs⸗ 
thurm m. (bei den Alten); beweg⸗ 
licher Wachtthurm n.; »Vormauer F., 
Schuß m. [Baster. 

Basztardt, Basztrze, | Bastard, 

Basztyon, ſ. Baszta. 

Basztyk, a, sm. Art Geräthſchaft 
N. ; jedni mają kosztury, a drudzy 
basztyki (Piotra Kochanowskiego 
tlum. »Orlanda« Tasse): einige haben 
elfenbeinerne Stäbe, andere aber. ..... 

Bat, -u, sm., Bata, -y, sf., Bacik, 
-a, sm. dim. Sw. Boot, Schiffsboot n. 

Bat, -u, sm. hebräiſches Maaß n. für 
flüffige Sachen; Prügel, Knittel; Hieb, 
Schmiß, Streich m.; wskazae kogo na 
baty Jemanden zur (Stock-, Peitſchen⸗) 
Prügelſtrafe verurtheilen. 

Batalia, -i, sf. Schlacht F.; Treffen n. 

Batalion, -u, sm. Kw. Bataillon n. 
(4 Compagnien); — czworograniasty, 
Kw. Batalllon-Piereck n. 

Batalnia, f. Patelnia. 

Baterya, -yi, sf. Kw. Batterie; be⸗ 
ſtimmte Anzahl f. Geſchütze (6—8) ; ba- 
terye plywajgce, Sw. ſchwimmende 
Batterien f. [Piaffe m. 

Batko, Bajtko, -a, sn. Kg. Pope; 

Batog, Batög, -u, Batozek, -7kn, 
sm. dim. Prügelſtock, Knittel m.; Peitſche 
f.; batogi, batozki, pl. Prügel, Stock. 
ſchläge m.; bierz nogi na batogi, “laufe 
fo ſchnell du kannſt; —togowac, Ba- 
tozkować, va. tmp. prügeln, Stock⸗ 
ſchläge geben; —toznik, -a, sm. Prüg · 
ler, Peitſcher m.; —tożyć, f. Bato- 
gowat. 

Batyst, -n, sm. W. H. Battiſt m. 

Bawa, -y, SJ. Beſchäftigung F. 

Bawar, f. Bawarczyk. 

Bawarczyk, -a, sm. Geog. Bayer 
m.; —warka, i, sf. Bayerin F.; 
— warski, a. bayeriſch, bairiſch. 

Bawaryn, -yi, sf. npr. Geog. Bayern 
n.; bawarye, pl. Rauſereien J., Rauf» 
handel m. 

Bawej, ent. ei! ei, ſeht doch! 

Bawelna, y, sf. Ng. Baumwoflen- 
pflanze f.; Baumwollenbaum m.; H. 
Baumwolle F.; w kaftan bawelne, a 
w chomgto slomg, jedes Ding hat 
feine Beſtimmung; ohjiwac prawdę w 
bawełnę, 'die Wahrheit verhüllen, ver. 
bergen; Umwege machen, nicht gerade 


BAZYLEA 


herauswollen; bawelna poziemna, Ng. 
Mäuſeſchwanz n. (Pflanze); — wet- 
nianka, f. Bawelnica; —welniany, 
Bawelny, Bawelniczy, a. W. H. von, 
aus Baumwolle; Baummollen-, baum: 
wollen; pönczochy bawelniane baum. 
wollene Strümpfe n.; —welnica, y. 
sf., Bawelnik, -a, sm., Bawelnianka, 
Bawelniczka, -i, sf. W. H. Baum: 
wollengewebe n., Zeug, Kattun m., 
Baumwollentuch, Kleid n. 

Bawet, u, sm. (ehemals) Bruſttuch 
n. der Frauen. 

Bawic, bawil, bawię, un. imp. fid 
wo aufhalten; verweilen; weilen; —, 
va. imp.: — kogo Jemand aufhalten, 
ihm Aufenthalt, Hinderniß verurſachen; 
— przy sobie bei fid) unterhalten, näh⸗ 
ren, erhalten; nie bawige ohne Verwei⸗ 
len, bald, gleich; — kogo Jemand un⸗ 
terhalten (durch Geſpräch, Singen ꝛc.), 
ihn amüfiren ; — sie, or. ſich verweilen, 
ſich verhalten, zaubern, — sie czym 
ſich womit befhaftigen, mit etwas ab» 

eben; etwas treiben; — sie, 'ſich einen 
doa machen, fid unterhalten, 

ch amüfiren; bawmy sie! amüſtren 
wir uns lein wenig)! 

Bawidlo, Bawidelko, -a, sn. dim. 
kleine Tändelei f., kleiner Zeitvertreib m.; 
Spielzeug u.; każdy ma swoje ba- 
widlo, ein Jeder reitet fèin Steckenpferd. 

Bawienie, -ia, sn. Verbleiben, Bers 
weilen n., Aufenthalt m.; »Unterhal⸗ 
tung, angemeſſene Beſchäftigung . 

Bawny, a., Bawnie, ad. unterhal« 
tend, amüſirend. 

Bawol, Bujwol, u, sm. Ng. Idw. 
Büffel m.; —wole, -gcia, sn. Büffeljun⸗ 
ges n., junger Büffel m. Chirſch m. 

Bawolec, Aen, sm. Ng. Büffel⸗ 

Bawolet, -u, sm. T Art Kopſputz m. 
der Frauen. 

Bawoli, Bawotowy, a. Büffel, Büf⸗ 
feld; bawoli ozor, Kw. Kanonen⸗ 
krätzer m. out 

Bawolica, -y, sf. Ng. Büffelkuh f- 

Baworczyk, f. Bawarezyk. 

Baworowski, Baworski, 1 

Bay, ſ. Bauj. [poln. Wappen. 

Baza, y, sf. Baſis, Grundlinie; 
Grundlage J., Grundgeſtell u. 

Bazalt, u, sm. Ng. Baſalt m. 

Bazaneica, -y, ST. Ng. Faſanhenne f. 

Bazanka, -i, sf. f. Szczyr lesny. 

Buznnowowiee, -wca, sm. Ng. gel: 
ber Weiderich m. 

Bażant, Bazancik, -a, sm. dim. Ng. 
Phaſan, Faſan m.; bazantami kogo 
karmic, Jemand mit guten Leckerbiſſen 
vollſtopfen. [Faſanengehege n. 

Bażantarnia, -i, sf. Faſanerie J., 

Bazantowy, a. Ng. Safanen«, fafan- 
artig. 

Bazar, u, sm. Markt, «plah m. (be · 
ſonders im Lager); —zarka, f. Bazar- 
nica; —zarnik, -a, sm. Marketender 
m.; —nica, y, sf. Marketenderin Ze 
—zarowy, a. Markt-, zum Markt ge 
hörig. 

Bazgrac, va. imp. ſchmieren, kritzeln, 
ſchlecht ſchreiben, dummes Zeug zuſam⸗ 
menſchmieren; kleckſen; zuſammenpin⸗ 
feln, ſchlecht malen; —gracz, -a, sm. 
Schmierer, ſchlechter Schreiber; Sudler; 
elender Skribler; *fchlechter Maler, 
Farbenkleckſer m.; —granina,Bazgrots, 
-y, sf., Bazgranie, An, an. Schmiererei, 
Scmieralien F.; Gepinſel n- 

Bazylea, -ei, sf. npr. Geog. Bafel 
n. (in der Schweiz). 
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Bazylejski, a. von, aus Baſel. 

Bazylejezyk, -a, sm. Basler, Ein: 
wohner m. von Baſel; —lejka, —le- 
anka, -i, sf. Baslerin f. [Bafil m. 

Bazyli, -iego, sm. npr. Bafilius, 

Bazylia, -ii, sf., Bazylik , -u, sm. 

żazylika, Bazylijka, -i, sf. Vg. Bafi: 
lienkraut, Bafilicum n. 

Bazylian, -a, sm. Baſilianermönch 
m. ; —zylianka, -i, . Baſtlianer⸗ 
Nonne f. ; —zyliañski, a. zum Kloſter⸗ 
orden der Baſilfaner gehörig, Baſilianer⸗. 

Bazylika, i, sf. Ng. f. Bazylia ; 
Bk. öffentliches, prächtiges Gebäude u.; 
prächtige Domkirche f. 

Bazylisk, a, Bazyliszek, sz ka, 
sm. dim. Ng. Baſilist (Art Eidechſe); 
boshaſter Menſch m., der ſchon durch 
ſeinen Blick E möchte; Kw. dop⸗ 
pelte Feldſchlange f., Baſilisk m. (alte 
Kanone); —zyliszkowy, a. Baſtlisten⸗z 
baſiliskenartig. 

Bazyna, -y, sf. Ng. Kleltenpflanze f- 

Bdelium, sn. indecl. Ng. Bdellium 
n. (Baum u. Harz (Bocliumgummi] in 
Aſien u. Südamerifa). 

Bdla, f. Bedla. 

Be, Bee, int. bäh! (Ton des Blökens 
der Schafe); ani be, ani me, 'ſtummer 
Menſch m., der aus . 
Dummheit, Unbeholfenheit nichts fagt; 
unentſchloſſener Menſch, der nicht drei 
zählen tann. 

Bean, Bejan, -a, sm. unwiſſender, 
ungeſchliffener Menſch, Gimpel m. 

Bebechy, -w, pl. Gedärme n., Ral 

Bebel, }. Babel. [daunen f. 

Beben, -bna, sm. Trommel /. w be- 
bny bie die Trommel ſchlagen, rühren; 
bijge w bębny mit Trommelſchlag; 
glosny beben za górą, a kiedy do nas 

rzyjdzie, lie jak pudełko, viel Ge⸗ 
Fore und wenig Wolle; Kw. wolny 
beben freic Gring F.; Zk. Trommels 
fell n. im Ohre; beben w mlynie Drehs 
ling m. in der Mühle; Kw. Pulverſieb 
n.; Stickrahmen; *dider Bauch, Fett⸗ 
wanſt; kleiner, dicker, ungeſchickter 
Junge m. ; bauchiges Gefäß m, EEN 
F.; —benek, -nka, Bebeneczek, -czka, 
sm. dim, kleine Trommel F.; Zk. Troms 
merre n. im Ohre; — w pompie Pum- 
penkolben m.; kleines bauchiges Gefäß 
n., kleine bauchige Flaſche F.; podbijac 
komu bebenka, Jemand aufhetzen, aufs 
regen; aufſchwellen, aufblaſen; —ben- 
nica, Bebenista, y, sm. Trommler, 
Trommelſchläger, Tambour m.; —ben- 
nica, -y, —benniezka, -i, sf. Tromme 
ferin, Trommelſchlägerin 7. 

Babenny, a. Trommel.. 

Bebis, |. Bastart. 

Beblek, -beika, sm. Plätſcherer, 
Umrührer; Ng. Peplis f. (Pflanze). 

Beblic, Beblic, va. imp. Blaſen auf 
dem Waſſer machen, plätſchern; —jaki 

tyn auf, umrühren, miſchen, daß Bla⸗ 
en entſtehen; *unverftändlich reden, in 
den Bart brummen; ſtammeln. 

Bebnad, va. imp., f. Bebnic. 

Bebnanie, Bebnienie, -ia, sr. Troms 
meln, Getrommel n. 

Bebniasty, a. ttommelartig ; wie eine 
Trommel aufgeblaſen, aufgetrieben, aufs 
geſchwollen. 

Bebnic, bebnil, bebnie, vn. u. n. 
imp. trommeln, die Trommel ſchlagen, 
rühren; »Getöſe, Lärm machen; golab 
bebni die Trommeltaube trommelt; 
szczury bebnig die Ratten pfeifen. 

Becherek, -rka, sm. Becherchen n. 


Bechtac, Bekta@, bechce, bechce, 
bechtal, va. imp. necken, anreizen, ans, 
aufhetzen. Trap, Bruſtharniſch m. 

Bechter, Bechter, -a, sm. Kw. Kü⸗ 

Becowac, |. Besowac. [chen n. 

Beczezyna, y, sf. Tönnchen, Fäß⸗ 

„Beczez sko, a, sn. häßliche, uns 
förmliche Kon ih 

Beczee, -al, -y, va. blöfen (Kalb); 
meckern; brüllen; jelen beczy der Hirſch 
ſchreit; 'plärren, ſchreien und weinen ; 
ſchmerzlich klagen, klagend leiden; be- 
zee na co über etwas ſchreien und flas 
gen; —ezenie, -ia, sn. Blöken, Ge 
blöke; Meckern, Gemeckere n.; —w glo- 
wie Sauſen n. im Kopfe. 

Beczec, -e beczy, -czal, un. imp. 
ſummen, ſummſen (Bienen ꝛc.); —cze- 
nie, -ia, sn. Summen, Geſummſe n. 

Beczka, i, sf. Tonne F.; —zlota 
Hollenderskiego eine Tonne Goldes; 
próżną beczky obracac, “die Beit uns 
nütz verlieren; z inszéj beczki po- 
cznijmy, reden wir von etwas Anderm; 
Ng. Buüßzkopf, Nordkaper m., Meer- 
ſchwein n., Springwal m. ; —ezkowy, 
a. Tonnen-⸗; klepki beczkowe Gab, 
dauben F.; —czulka, Beczuleczka, -i, 
sf. dim. Fäßchen, Töunchen n., kleine 
Tonne F.; —ezuikowy, a. eine kleine 
Tonne, ein kleines Fäßchen betreffend. 

Beczuluik, -a, sm. Ng. Art Wurm 
m. (lat. phronima). 

Bedą (fie find), Bedgey (feiend), 
Bede (ich werde), Formen der Abwand⸗ 
lung von Bye; f. d. 

Bedel, Bedellus, j. Pedell; Sapient. 

Bedew, -ia, sm. tẹ edle Rof n. 

Bedla, Bdla, y, sf. Ng. Erd⸗ 
ſchwamm m. (überhaupt). 

Bedlek, -ika, sm., Bedlka, -i, sf. 
Ng. einzelne Art Erdſchwämme; — li- 
gclowa, Au: Blätterſchwamm m.; je- 
lenia bedika, Ng. Hirſchſchwamm m.; 
— chrzaszez Milchſchwamm m.; be- 
ng Mundſchwämme m. (der Säug⸗ 
inge). 

Bedliwy, Badatliwy, d., Bedliwie, 
ad. nachforſchend, wißbegierig; "nc, 
gierig. 

Bednarka, i, af. Böttcherin, Faß⸗ 
binderin F.; —narski, a. Böttcher⸗; 
-narstwo, -a, sn. Böttchethandwerk n., 
Faßbinderei F.; —narz, Bednarz, -a, 
sm. Böttcher, Faßbinder m. 

Bedzie (wird ſein), Bedziemy (wir 
werden ſein), Formen der Abwandlung 
von Bye, f. d. 

Begiel, -gla, sm. Brezel 7. 

Begina, -y, . Art Frauenhaube f. 

Beja, i, sf. W. H. Boy m.; ſ. a. 
Baja (materya). 

Bejan, f. Bean. 

Bek, -n, sm. Blöken, Gehlöf u.; 
»Geplärr, Weinen u. Schreien n. ; do- 
are tych beków ! hört auf mit dieſem 
Geheule! 

Bek, -u, sm. Summen, Geſummſe n. 

Bekac, f. Beczec; — sig, vr. Jag. 
in der Brunſt fein (jeleni Hirſche). 

Bekarei, a. einen Baſtard, ein un: 
eheliches Kind betreffend; Baſtard⸗, 
Bankert⸗; ród bekarei Baſtardraſſe, 
Miſchraſſe (von Thieren); —kareie, 
-gcia, sn., Bes, sia, sm. uneheliches 
Kind n., Baſtard; Banfert m.; —kar- 
ciec, -cial, -cieje, vn. imp. ausarten, 
aus der Art flagen ; ſ. a. Bastardziec ; 
—karetwo, Bekarstwo, -a, sn. unehe: 
liche Geburt f.; — kart, Bekarcik, -a, 
sm. dim. uneheliches Kind u., Baſtard; 
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Bankert m.; zwierzęta bekarty, g. 
Baſtardthiere u.; Alles, was aus der 
Art Dia: bekart u drzewa, Gin. 
Räuber (unnüßer Zweig) m. an den 
Bäumen; bekart jedwab’, H. lorcet 
feide, Flockſeide F.; Halbſeidenzeug m.; 
—kartka, -i. S. uneheliche Tochter f. 

Bekas, Bekasik, -a, sm. dim. Ng. 
Schnepfe F.; — kamezadalski, (oder 
morski), Vg. Seeſchnepfe; Jag. Benen: 
nung der Hühnerhunde; “vides, fet 
tes Männlein u.; —kasig, -gcia sn. 
junge Schnepfe F., Schnepfenjunges n. ; 
—kasigtko, a, sn. dem. ſehr junge u. 
kleine Schnepfe f.; —kasnik, -a, sm. 
Ng. Meſſerfiſch m. od. Seeſchnepfe J.; 
—kasowy, d. Schnepfen⸗ we 

Bekawisko, a, sn. Jäg. Hirſch⸗ 
brunſt; Brunſtzeit f. der Hirſche. 

Bekiesza, Bekiesa, -y, Bekieszka, 
-i, J. dim. ungariſcher Pelzoberrock m., 
poln. od. ungariſche Schnurenpikeſche f.: 
Geog. Berg m. des Bekieſch (in Böhmen). 

Beknge, j. Beczec. | Beknac, vn. 
emp. auf einmal blöfen, aufblöfen, f- 
Beczec. 

Beksa, Beksza, -y, 3m. Weiner, 
Plärrer, der immer weint und plärrt; 
Heulmaier m. 

Bekwarek, -rku, sm. npr. B. (bes 
rühmter polniſcher Tonkünſtler); nie 
każdy wezmie po Bekwarku lutnia. 
"nicht Jeder kann ein großer Meiſter 
werden. 

Bela, -i, Belyca, -y, Belika, -i, sf- 
dim. Ballen, Pack m. Waaren; — pa- 
pieru, H. Ballen m. Papier; pijany 
jak bela, “total betrunken, 'ſchwer wie 
eine Kanone. 

Belchliwy, ſ. Belkotliwy. 

Belcik, -à, sm. Heiner Bolzen m. zur 
Armbruſt. lländiſch. 

Belgicki, a. Geog. belgiſch; nieder 

Belgium, sn. indecl. Geog. Belgien n. 

Beigot, etc., f. Belkot, etc. 

Belgotac, f. Belkotac. Belgrad, í. 

Belica, ſ. Bela. [Bialogród. 

Belk, -u, sm. Bauch, Wanſt m. 

Belka, f. Bela, Balka. 

Belkac, -al, belcze, va. imp. aufs, 
umrühren. 

Belkocyon, a, sm. Vg. Dutt, 
Brüllfroſch m. (in Südamerika). 

Beikot, u, sm., Beikotanie, -ia, 
sn. Rollen; Polten, Keifen, Schmä⸗ 
len, Schelten; Stottern, Stammeln n.; 
— kot, -u, sm. Bolterer, Belfer, Schmä⸗ 
ler; Etotterer, Stammler m.; —kotad, 
Beig—, Bulk —, -al, -oce, vn. imp. 
poltern, kollern; belfern; fchmälen, 
ſchelten; ſtammeln, ſtottern, lallen; 
— co etwas hervorſtammeln, herlallen; 
—kotanie, f. Belkot; —kotka, -i, sf. 
Polternde, Keiferin, Schelterin; Stamm. 
terin, Stotternde F.; —kotliwose, -Sci, 
15 polterndes, kollerndes, belferndes 

efen n.; —kotliwy, Belchliwy, a. 
polternd; keifend, ſcheltend; ſtotternd. 

Belkowanie, |. Balkowanie. 

Belletrysta, -y, sm., —trystka, -1, 
sf. Schöngeiſt; der, die ſich mit den 
ſchönen Wiſſenſchaften befaßt. 

Belona, Bellona, -y, sf. Myth. Gët 
tin F. des Krieges. 

Bellowarda, j. Belluwarda. 

Beit, -u, sm. Bolzen; Pfeil m.; npr. 
Geog. Belt m. [Meerenge bei Dänemark), 

Delta, f. Balta. 

Beluarda, Belluwarda,Bellowarda, 
Y, Kw. Baftei f. 

Belweder, u, sm. Belvedere n., Ort 
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z Art wilder Roje £ 
Teu⸗ 


a, am. npr. Benedict n.; 
97 „wur f.; — ne- 
E Benediennermönch m.; 
Gef: Benedietinernonne F.; 
1, a. Benedictiner-; za- 


enofle 
fremder dart. -n, sm. Empfänger m. 
Benen’ lthaten; Client mt. 
EA a, sm. Kg. Raplan n.; 
einer aim TUSZ, ca, sm. Inhaber m. 
ndert LA Yirinde; —nelieyum, sn. 
55 se, Pfründe s., dgl. Beſitz⸗ 


N 
Ben Biel, -gla, sm. Mittel; Stock; 
m der Buchdruckerpreſſe). 

` "H, sm. Ng. Schdk. Ben- 


Ber 5 
Benin, sim. Ng. Kuhajdman me, 
Wines ch J.; myszy —, Ng. Cana⸗ 

tera, y, sf. Gin. Butterbi ne F. 

Berarek, -rka, sm. e 
REES, a, sm. Ny. Berberis, 
H auch, aner, Eſſigdorn m.; —bery- 
dor a. den Berberisſtrauch od. Sauer» 
m betreffend. 


porin, -y, sf. Nafenftüher m. 


TA R sn., Weberkamm m. 
Sne. otka, 1, sf. Knallbüchſe f., 
Bedyenichr a. 


782, |, Bardysz. | Berejternia, 
r Berezyna HIT | Derek rasch. 
na, 1 -y, Sf. npr. Geog. Bere. 
Bun n. ma an): A 
Mta, -muta, -y, -motka, -i, 
9, Gin. Bergamottbirne f. 
"str, -u, sm. I. Gutgewicht n. 
laaz ` u, sm. Mal. Berggrün n. 
n , sm. Pelzſchuh (Bir 


in % Sm. npr. Geog. Berlin 
zyk, -a, sm. Berliner m. ; 
„J Berlinerin . Art War 


J. dim 


line, ne 7. Sw. Oderkahn m.; 
Berne Si Ge Berliner.. 
dg. U, ap, Dt. Stock m., Stange; 
ſchaft; AC hang J.; Scepter u.; »Herr⸗ 
Adela If; Mo, Läuſewurz F., 
führe N —lowladny, a. ſcepfer⸗ 
w Dier, "pue Macht, Ger 


T am „ „ babend; —windzea, 
—Wladetv epterſübter, Hertſcher m.; 


Seepterfn or —wladztwo, , gn. 
e en DEN. Herrſchaft, Regierung f. 
m, . Ko. ſchmaler Gang 


am Fuß: N 
Graben use eines Walles unten am 
Bern, — Lin d. Schweiz). 
u oma, y. „ Dr. Geog. Bern a, 
(in Mähren: r. Geog. Brünn n. 


ernard, w 
Ardyn "ei" Mn. apr. Bernhard m.; 
EE -a, am. Bern» 
Da: Bwinip ` „nortt m.; nie chcesz 


tine win ‚Osten bernardynem 

St du nicht hüten ? e fo 
` ag end) (von Jemand 
ohne ſonſtigen 9 Moth zu entrinnen 
dyni, ni uf in's Kloſter geht); 
Tnardynek nutharbineeklofter n. 5 
D / - H 3 sm. Ny. geſegnete 
: s Sf- Bernhar⸗ 
nardynki, pl. Pern- 
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hardinerinnenkloſter n.; - nurdynski, 
a. Bernhardiner⸗. 

Herowac, al, uje, va. imp. bohren. 

Bersana, |. Barwena. [traut u. 

Bertram, -u, sm. Ng. Bertram: 

Beryl, -u, sm. Ng. Beryll n. (Stein); 
—rylowy, d. Bemi, von Beryll. 

Berzana, Berzanka, f. Barwenn. 

Berzerka, i, sf. Art Lehynſtuhl, 
Schaufelftubt m. 

Bes-, į. Bez. | Bes, f. Bekart. 

Bescind, Biescind, Beskid, Be- 
szkid, Bieszczad, -u, sm. Geog. Bes⸗ 
ciader Strich m. des Karpathengebir⸗ 
ges, der von früher her durch Räuber be 
rüchtigt iſt;Räuberneſt n. 

Besciadzki, Bieszczadzki, a. Geog. 
Besciad in den Karpathen betreffend. 

Besowac, -nl, -uje, va. imp. beigen 
(Hölzer, drzewa), 

Bespieczny,etc., [.Bezpieczny,etc. 

Bessermianski, j. Bisurmanski. | 
Besserunk, f. Bassarunk. 

Bestliwy, a. beſtialiſch, viehiſch, roh 
u. wild; —liwosc, -sci, sf. Beftiatität, 
viehiſche Rohheit u. Wildheit 7. 

Bestwie, A, -i, va. imp. 
roh und wild machen; EN 
»äußerſt aufbringen, aufreizen. 

Bestwiee sie, va. viehiſch roh u. 
wild äußerſt aufgebracht werden; viehi⸗ 
ſche Begierden, Geilheit erwecken, viehiſch 
wollüſtig machen; in der Branſt, brine 
fig fen, läufig ſein (Thiere). 

estyn, -i, sf. unvernünftiges Thier 
N. Bete f., wildes, grauſames, ges 
fäprliches Thier u.; int. (als Scheit. 
wort) Beſtie!! —styalnik, a, sm. 
Thierkämpfer in.; *viehifcher Menſch m. 
(Schimpfwort); —styalny, -tyalski, a. 
Thiers; thieriſch, viehiſch; bestyalsko, 
ad. auf beſtialiſche, viehiſch rohe od. 
gemeine Art; —styalstwo, -a, sn. 
beſtialiſches, thieriſches, viehiſches, rohes 
Weſen un.; Robheit. Wildheit .; —sty- 
jeezka, -i, sf. dim. fleines Thier u.; 
—styjnik, -a. sm. verſchmitzter Narr; 
Vein Saukerl; ein wahrer Mordkerl; 
ein Viehterl n.; —styjny, a. Thiers; 
—styjstwo, -a, an. Haufen m. (milder) 
Beſtien; *gemeine Beſtie f. 

Beszerunk, j. Baszarunek. 

Besztae, Ai, tam, va. imp.: —kogo 
Jemand eine Beſtie, ein Thier ſchimpfen, 
tüchtig heruntermachen, aushunzen; läs 
ſtern; —sztanie, ia, s7., -szta, -y, 
at, Chmähs, Schimpfrede f, Herunter⸗ 
maden, an n. 

Bet, -u, sm. Bett, Federbett u.; —, 
zu, sm. Labet n. (Kartenſpiel, franzöſ. 
la bete); wygrac betn im Labetſpiel 

Betka, f. Bedika. [gewinnen. 

Bez, bzu, sm. Ng. Hollunder m.; 
— ezerwony tother Berghollunder m. ; 
— Turecki ſpaniſcher (tuͤrk.) Hollunder. 

Bez, »räp. (mit dem Genitiv) ohne; 
ba Wohllauts halber wird bei Mitlaut⸗ 

äufungen ein e eingeſchoben, z. B. be- 
zemnie ohne mich]; co dzien bes 
slonen, wojsko bez hetmana , to jest 
bes króla panstwo, dom bez pana was 
der Tag ohne Sonne, ein Heer ohne 
Anführer, das iſt ein Reich ohne König, 
ein Haus ohne Herrn; (beim Rechnen) 
ohne, weniger: osm bes trzy = piec 
83 5; talar bee grosza einen Thaler 
weniger einen Groſchen; außer, aufer 
dem, überdies; ungerechnet; nie beg 
tego vermuthlich, gewiß; ohne Zweifel. 

Bezbarwny, a. farblos. [fåâumt. 

Bezbawny, a., —bawnie, ad. unge 


viehiſch 
machen; 


Bezbedny, -bedny, a. zubringiih, 
aufdringlich, nicht loszuwerden. 

Bezbiedny, a. leidlos, leidenfrei. 

Bezbledny, d. fehlerlos, -frei bie 
dnosc, cl, sf. Fehlerloſigkeit $, 

Bezhojazliwy, —bojazny, a. furcht⸗ 
los; —bojazliwose, -sei, sf. urbi 
loſigkeit f. 

Bezboki, a. ohne Seiten, hohlſeitig. 

Bezbolesny, —bolny, a. ſchmerzlos, 
ſchmerzfrei; unempfindlich. 

Bezbolnose, — bolesnosc, sei, $ 
Schmerzloſigkeit; 'Unempfindſichkeit F. 

Bezbozenstwo, -u, sn. Gottesleug 
nung; Gottloſigfeit, Verruchtheit 7. 
—boznica, y, sf. Gottesteugnerin 
»Gottloſe F.; —boZnik, -a, sm. Dot, 
tesleugner; ‚Gottloſer m.; —boznose, 
-ein, sf. Gottloſigkeit, Ruchloſigkeit f.: 
—boZny, a., —boznie, ad, gottleug 
nend, keinen Gott glaubend; 'gottlos, 
ruchlos, verrucht. 

Bezbramny, a. ohne Thor, thers 
pfortenlos (Stadt, Schloß). [bärtig. 

Bezbrody,—hrodny, a. bartlos; un- 

Bezbronny, a., —bronnie, ad. welt: 
los, unbewaffnet. 

Bezbrzeze, -a, sn. unendlicher, uns 
meßbarer Raum m. des Weltalls; 
—brzezny, a. ufer, gränzenlos; *un« 
ermeßlich groß u. weit. [Bauch. 

Bezbrzuchy, a. bauchlos, ohne 

Bezburze, n, sn. Sturmloſigkeit, 
Windſtille; Ruhe f.; —burzny, a. 
windſtill, ruhig. 

Bezcarski, a. ohne Zar, ohne Ober⸗ 
herrſcher; —carstwo, -n, sn. Zwiſchen⸗ 
reich n., Regentſchaft f. nach dem Uba 
leben eines Zaren. lzwecklos. 

Bezceluy, d. zollfrei; (bez celu) 

Bezeen, (f. unter Cena), ad.: zu 
bezcen unter allem Credit, ſpottwohl⸗ 
fcil, rein umfonft ; sprzedać za bezcen, 
H. um jeden Preis losſchlagen, ſpott⸗ 
wohlfeil verkaufen, verſchleudern; —cen- 
nose, -sci, sf. Spottwohlfeilheit F.; 
übermäßig hoher Preis m.; —cenny, 
a. ſpotiwohlfeil; 'nicht zu bezahlen, 
nicht ſeil, äußerſt koſtbar. lbabfüchiig. 

Bezcheiwy, a. uneigennüßig, nicht 

Bezchlebny, a. broilos; ohne Ge⸗ 
treide; —ehlebnose, sci, sf. Brot- 
mangel m., Hungersnoth f. [möltt. 

Bezchmurny, a. wolkenlos, unum⸗ 

Bezchrzesny, Bezchzrestny, a. un- 
getauft. llich. 

Bezchwalny, a. unrühmlich, unlöb⸗ 

Bezehytry , a. arglos; aufrichtig 
ohne Hinterliſt; —chytrose, -Sci, sf- 
Argloſigteit, Aufrichtigkeit fe; —chy- 
troslownose, -sci, sf. Argloſigkeit f- 
im Reden; —chytrostowny, a. arglos, 
aufrichtig redend. 

Bezeielesny, —cielny, a. körper- 
los, unkörperſich, unfleiſchlich; —cie- 
lesnose, —eielnose, sei, sf. Untör⸗ 
perlichfeit, Körperloſigkeit /. 

Bezeienny, a. ſchattenlos; —cien- 
nose, sci, sf. Schattenloſigkeit f. 

Bezcieply, a. wärmelos. 

Bezeiezarny, a. nicht beſchwert, un« 
beſchwert. d 

Bezezelnik, -a, sm. Unverſchämter, 
Schamloſer m.; —ezelnica, y, V. 
Unverſchämte, Schamloſe F.; —ezel- 
nosé, -sei, sf- Unverſchämtheit, Scham 
lofigteit F.; —ezelny, a. unverſchämt, 
ſchamlos. 

Bezezesc, -Sei, sf. Ehrloſigfeit. Une 
ehre F.; —ezescie, -It, -i, va. imp. Wr 
unehren; entehren. 
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Bezezesny, a. ehtlos; (bez czasu) 
dem Zeitwechiel, der Veränderung durch 
die Zeit nicht unterworfen; ohne Muße, 
feine (freie) Zeit habend; unzeitig, nicht 
zur rechten Zeit geſchehend; —ezes- 
nose, Bei, . Zeitloſigkeit /.; Zeit- 
mangel m.; unrechte Zeit f., unpaſſen⸗ 
der Zeitpunkt m. gliedert. 

Bezezloneczny, 4. gliederlos; unge⸗ 

Bezezucie, ia, sn., Bezczulosc, 
sf. Fühlloſigkeit, Unempfindlichkeit f. 

Bezczuly, u., Bezezule, ad. (blog, 
unempfindlich. y 

Bezczynnosc, sei, sf. Unthätigteit 
f.; —ezynny, d. unthätig. 

Bezdunniczy, a. frei von Abgaben. 

Bezdaruy, o. unbeſchenkt. 

Bezdaszy, «. dachlos, unbedacht; 
unbedeckt. [Athem. 

Bezdechy, «a. athemlos; außer 

Bezdeh, -ni, sf. Abgrund m. 

Bezdenko, -a, sn. Trinkglas n. ohne 
Fuß (das nur ausgeleert aus der Hand 
gethan werden kann). 

Bezdennost, -sci, sf. Bodenloſigkeit 
F.; Abgrund m.; —denny, Bezedny, 
Bezdny, d. grund-, bodenlos; uner- 
gründlich. 

Bez deszeze, -a, sn. Mangel m. an 
Regen, Dürre F.; —deszezy, Bez- 
d2dzowny, a. regenlvs, dürr. 

Bezdluzny, a. ſchuldenſrei, ohne 
Schulden. [grund m., Bodenkoſe m. 

Bezdnie, -ia, Bezdno , -a, sn. Ab⸗ 

Bezdny, j. Bezdenny. 

Bezdomy, a. ohne Haus, unange- 
ſeſſen; obne Wohnung. 

Bezdrapieäny, a. nicht räuberiſch, 
nicht raubend. 

Bezdroze, -a, sn. unwegſamer, weg⸗ 
lojer Ort zu.; Gegend F. ohne Weg, 
ohne Straße; bezdroza, pl. Abwege, 
Irrwege m.; —droznose, —801, Sf. 
Unwegſamkeit „ —drozny, a. unweg⸗ 
I vom rechten Wege abgehend, ver 

ehrt. 

Bezdrzewny, a. holzlos, ohne Holz; 
entholzt; —-drzewnoĝé, -Sci, sf. Holz⸗ 
mangel m. e 

Bezduchy, a. leblos, entſeelt; —dusz- 
nose, sei, /. Seelenloſigkeit, Leb⸗ 
loſigkeit; »Gewiſſenloſigkeit, Gottloſig⸗ 
keit F.: —duszny, a. ſeelenlos, leblos; 
'gewiſſenlos, gottlos. 

Bez dzieczny, a. nicht gutwillig, er» 
zwungen; *grillenhaft, wunderlich. 

Bezdziedziezny, a. ohne Erben; 
erblos; enterbt, [arungen, ungern. 

Bez dzięki, ad. wider Willen ge 

Bezdzielnose, -ãci, sf. Unwirfjam. 
keit; Untheilbarkeit fs —dzielny, a. un; 
wirkſam; nichts hervorbringend, nichte 
erzeugend; untheilbar, ungetheilt. 

Bezdzienny, a. ohne Tag, keinen 
Tag habend. 

Bezdzietnosc, eut, et. Kinderloſig⸗ 
keit f. ; —dzietny, a. kinderlos. 

Bezdzwieczny, a. ohne Schall, 
falls, klanglos. Flos (Haus). 

Bezdzwierny, a. ohne Thüre, thür⸗ 

Bezdzwonny, a. glockenlos, ohne 
Glocken; *ton«, klanglos. [brauen. 

Bezebrwi, -ia, -ie, d. ohne Augen» 

Bezechowy, Bezechy, a. obne Echo, 
ohne Widerhall. 

Bezecenstwo, j. unter Bezecnoge. 

Bezecnid, Bezeezeic, il, -I, va. 
imp. entehren, ſchänden; entſtellen, ger, 
unſtalten; —ecnik, -a, sm. ehrlofer, 
ſchändlicherMenſch m.; idż, bececniku! 
geh', du Schuft! —zeenosc , -Sci, ., 


- 


—zecenstwo, -a, sn. Ehrlofigkeit, Ab⸗ 
ſcheulichkeit, Schändlichkeit F.; — zecny, 
a. ehrlos, ſchändlich, abſcheulich; ver⸗ 
rucht. [Bezdenny. 

Bezeczei, f. Czesc. | Bezedny, j. 

Bezekrwi, -ia, Ae, a. blutlos. 

Bezetchu, (bez tchu), ad. ohne 
Dad, od. Dede; j. Dech. 

Bezfarbny, a. farblos. 

Bezforemny, a. unförmlich, uns, 
mißgeſtaltet; —foremnosc, sei, sf. 
Ungeſtaltheit, Unförmlichkeit f. 

Bez fortelny, a. ohne Kunſtgriffe, 
kunſtlos, ungekünſtelt. Deg, 

Bezgalezı, -in, -ie, a. aſtlos, zweig · 

Bezgeby, a. mundlos, ohne Mund, 
ohne Maul. 

Bezglos, -u, sm., —glosnosd, sci, 
Stimmlofigfeit f., Mangel m. der 
Stimme; —glosy, a. ſtimmlus, ohne 
Stimme. 

Bezglowny, —glowy, d. kopflos, 
ohne Kopf; dumm, einfältig, unüber⸗ 


Kar 

Bezgniewliwose, -Sci, sf. Unver 
mögen n., ſich zu ärgern; —gniewliwy, 
—gniewny, a. unvermögend ſich zu Ar, 
gern. 3 Ufaülend. 

Bezgnily, d. unverſault, nicht ver⸗ 

Bezgroszny, a. (ohne einen Groſchen 
Geld,) geldarm. 

Bezgrotny, a. ohne eiſerne Spitze. 

Bezgruncie, -in, sn. bodenlofer Ab⸗ 
grund .; —gruntny, a. bodenlos, uns 
ergründlich tief; —gruntownose, -Sei, 
sf. Grundloſigkeit, unergründliche Tiefe 
f.; —gruntowny, d. unergründlid), 
grundlos tief. 

Bezgrzesznosc, -sci, sf. Günden: 
loſigkeit, Unfündpaftigfeit 7. —grze- 
szny, a. ſündenlos, unſündhaſt. 

Bezgrzywy, a. mähnenloe, 
Mähne. [firnt. 

Bezgwiazdy, a. ſternenlos, unge 

Bezhelmny, a. unbehelmt, ohne 

Bezhumny, f. Bezumny. [Helm. 

Bezimiennik, -a, sm. Namenloſer; 
Ungenannter; Anonymus m.; —imien- 
nose, -sci, 3f. Namenloſigkeit, Anony⸗ 
mität J.; —imieuny, a. namenlos, um, 
genannt; anonym; kunausſprechlich. 

Bezinteressownose, -sci, sf. Unei⸗ 
gennügigteit 7. —interessowny, a. 
uneigennützig. (ohne Wirklichkeit. 

Bezistny, —istotny, d. weſenlos; 
Bezjarzemny, a. jochfrei; *ununter« 
jocht. 

Bezjeryczny, a. zungenlos, ohne 
Zunge; —jezyeznoß6, sei, sf. Bum, 
genlsſigkeit f. 4 (Fluß ꝛc. ). 

Bezkalny, a. ſchlammlos, rein 

Bezkarmny, a. futterlos, ohne Speife 
oder Nahrung. 

Bezkarnosc, sci, sf. Strafloſigteit; 
Zügelloſigkeit J.; —karny, a. firaflos, 
ungeſtraft; *unfittlid), zügellos. 

Bezkielny, a. Vg. ohne Hauer, ohne 
Hau- oder Spitzzähne. 

Bezkolankowy, a. ohne Knie; alle 
ders, knotenlos. 

Bezkonezy, a. unendlich, endlos. 

Bezkorzystnosc, sei, sf. Unvor⸗ 
theilhaſtigkeit, Nachttzeiligkeit J.; —ko- 
rzystny, a. unvortheilhaft; nächtheilig, 
ohne Nupen; nichts hervorbringend, 
nichts erzeugend. 

Bezkost, a, sm. “Weidling m.; 
—kosei, -ia, -ie, —kostny, —kosty, 
a. knochenlos, knochenſchwach. I Anker. 

Bezkotwiezny, a. Sw. ankerlos, ohne 

Bezkrajny, a. länderloa ohne Land. 


ohne 


Bezkrasnose, -Sci, sf. Unihöngel 
J; Mangel m. an Schönheit; —krasnf' 
a. ohne ſchönen Glanz (von Farben). 

Bezkresny, d. unbezeichnet durch S 
nien; linienfrei. f 

Bezkrewny, æ. blutlos; unblutig' 
—krewnosc, -sei, . Blutloſigkeit, Un! 
blutigkeit f. ` 

Bezkról, -a, sm. SG 
Stellvertreter m. des Königs nach Mb’ 
leben deſſelben; —krölewie, -ia, — kr“ 
lestwo, -a, sz. Zwiſchenreich n., Re 
gentſchaſt F. 

Bezkrwawy, a. blutlos; unblutig. 

Bezksie2yezny, a. mondlos, ohne 
Mondenſchein, „licht. 

Bezksztaltny, a. geſtaltlos; un 
geſtaltet; ungeſchlacht, ungebildet! 
—ksztultnosc, -Sei, sf., —ksztalt, 
-u, sm. Geſtaltloſigkeit, Ungeſtaltheit / 

Bezkunsztny, a. funſtlos, ungekün“ 
ſtelt; bernſthaft, ohne Scherz; —kunszt- 
nose, -sei, sf. Kunſtloſigkeit f. 

Bezkwasny, d. ungefauert; —kws' 
snosc, -Sci, Sf., —kwas, -u, am. Un‘ 
geſäuertheit f. Imütze 7. (Pflanze). 

Bozkwiaf, u, sm. Vg. Biſchofz 

Bezlepica, -y, sf. Unſchönheit; Ab 
geſchmacktheit f. 

Bezlesny, d., —lesno, ad. wald“ 
holzlos, ohne Wald; —lesnose, -sci 
sf., —lesie, -ia, sn. Holz:, Baliman 
gel mn. [(Art Schachtelhalm). 

Bezlist, -u, sm. Ng. Saftheu n. 

Beslisz, j. Przezlisz. 

Bezlosy, d. ohne Loos. 

Bezlotek, -tka, sm. Vg. Fettgans f- 
Pinguin m. 

Bezlotny, a. Ng. nicht fliegend. 

Bezlozeniee, nen, sm. Eheloſer, 
Unbeweibiier m. 

Bezludny, a. unbevölkert, menfchen‘ 
leer; *einfam; —ludnode, -Sei, si: 
Boltde, Menſchenleere f., Volks-, Men’ 
ſchenmangel m. ; Einſamkeit f. 

Bezludzki, a. unmenſchlich; —Indz“ 
kość, -sei, ar. Unmenſchlichkeit f. 

Bezluski, —luskny, a. Ng. ſchur 
pentog, ohne Schuppen. mögen! 

Bezmajetny, a. unbemittelt, unge 

Bezmala (nie), ad. es fehlte nich 
viel; beinahe, faft; um ein Haar; byle 
ich bezmali trzystu es waren ihre 
beinahe dreihundert. 

Bezmalzenski, a. ehelos; hageſtolz 
—malzenstwo, -a, sn. Eheloſigkeit / 

ageſtolzenthum m. 

5 Bae a. unſterblich. 

Bez matczec, -czal, czejg, un. imp. 
mutterlos werden, die Mutter verlieren! 
— mate zy, a. mutterlos, —matka, Au 
at: rój Pszezol — ein Bienenſchwarm 
ohne Königin (ohne Weiſel). 

Bezmetny, a. rein, flat. 

Bezmgski, —mezny, a. unbemannt, 
mannlos, ohne Mann; unverheiratheti 
—meznode, -sei, sf. Unverheirathetſein 
n. eines Frauenzimmers. 

Bezmian, Przemian, Przezmiası 
-u, sm. Schnellwage f. 

Bezmiar, u, sm., Bezmierze 
-a, an. Maßloſigkeit; Unermeßlichkeit, 
Grenzenloſigkeit F.; —mierny, a. une! 
meßlich, grenzenlos; 'maßlos, unge“ 
mäßigt. 

Bezmienny, ſ. Bezimienny. 

Bezmiernomajetny, a. unermeß lich 
reich. [Mond (Nächte ꝛc.). 

Bezmiesieczny, a. mondenlos, ohne 

Bezmilosierny, a. unbarmherzig. 

Bez mocuy, a. machtlos, kraftlos 
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ne, ~—moc, -y, sf., —Mocnosc, Bezodpowiedny, a. unbeantwortet, Bezplemienny, a. ohne Familie, ohne 
che, Ohe Kraft-, Machtlosigkeit, Schwä⸗ ohne Antwort; —odpowiednose, sci, Anverwandte; kinderlos. 
mmer f. dend. er. Antwortsloſigkeit f. Bezpleiowy, Bezpletny, d. Ng. at 
"bom, g. ſprachlos nicht re Bezodstepny, a. unabweichlich, nicht ſchlechtslos. 


yiezmözgi, -ia, ie, a, "gebirnlos, 

det, dumm _mözgnien , -y , at, 

ZE Bunn einjälriqee Weib n 
"hb, o, unverfinſtert. 


ween a. fchletlos, obne Irr- 
keit f. Vinos ‚sei, sf. Fehlerloſig⸗ 
Bezmys 
nose, ha, a. gedankenlos; —mysl- 
Bezmyt, J Gedankenfoſigkeit f. 
Beznan. I» a. mauthe, zollfrei. 
B acaz) F 
ena Y: a. ohne Anjang. 
~iadzia ny, a. hoffnungslos; 


H 2 KR 
Wio Zuse. gei, sf. Hoffnungs⸗ 
Onaga k A 
~is nny, a. tadelfrei, »108 
VW nose, Bei, af. Tadellofigkeit f. 
ſetlich Srodny, a. unbezahlbar; uner- 


Ba A g 
~nan mięty , a. leidenſchaftslos; 
bat, etnose, Sei, sf. Leidenſchafts⸗ 

Des 17. [su überreden. 

namowny, a. unüberredbar, nicht 
legt Namyslny, a. unbedacht, unüber⸗ 

Ben 5 Samenkörner. 

nasienny, a. Ng. jamenlog, ohne 
unn Maszladowny, —naszledny, a. 
gachabmlich. [ohne Elend u. Noth. 

Bernedzny, a. elendsfrei, nothlos, 
von Zuiewolniezy, -niewolny, a. frei 

Sklaverei, unſklaviſch. [Füße. 
lernogi, —nozny, a. fußlos; ohne 

znosy, a. obne Naje, naſenlos; 
mn en, —nosek, Ska, sm. dim. 
e afe J., naſenloſer Menſch m. 


~io 


Iw Obaczny, a. unvorfihtig, unüber« 
iat Obacznose, -Sci, Sf. 
it, Unüberlegtheit F. 
zu m Zobchodny, a. unumgänglich nicht 
umgehen. lungeſpeiſt. 
Besopiedny, a. ohne Mittageſſen, 
tl zoblazny, d., Bezoblaänie, ad. 
chtslos, ohne Rüͤckſicht. [wölkt. 
»ezobloczny, a. wolfenleer, unbe 
bin z0bludny, a. ungeheuchelt; —o- 
fin Der, sei, SC, ungeheucheltes We⸗ 
pr, Aufrichtigkeit f. 
an zobrażliwy, d. unbeleidigend. uns 
anſtöß g ; —obrazliwosc, -sei, sf. Une 
Leßiakeit . 
Berobreczng. @ ohne Reifen. 
bejnnobronny, a. wehr«, ſchutzlos; uns 
upr, [niht umzuwenden. 
ezobrotny, a. obne Umwenden, 
und a Choczy, a. unluſtig, ohne Luſt 
Aeigun i 
Schaber, a. unfehlbar. 
po „ otzek, -czka, sm. Ng. Schleim⸗ 
** Augen. 
Ke ex. Bezoki, a. augenlos, ohne 
Do adzielny, d. unzertrennlich, un: 
Ann, ur: —oddzielnose, sei, sf. Un. 
Beunlich keit. Untbeilbarkeit f- 
thee OMaczny, a. untrennbar, une 
wennde —odigeznose, sei, sf. Une 
Be El, Untpeilbarteit £ 
Tod zung, a. unauſſchiebbar; 
ith y none, sei, . Unaufſchiebbar⸗ 


1 
Äste 


E x 
Vide tienny , a. unveränderlich; 
Wie „anose „sei, SF. Unveränder⸗ 
Sn =u, sm., —odpornose, 
Wer, Widerſtandsloſigkeit; Unwider⸗ 
Säin y. 
be a. unwiderſtehbar. 
eh, poln. - deutsches Wörlerk 


abzuweichen; —odstepnosc, -Sci, sf. 
Unabweichlichkeit, Bedingung F., von 
etwas nicht abzuweichen. 

Bezodwieziy, a. unablösbar. 

Bezodwloczny, a. unqaufſchiebbar, 
unverzüglich; ohne Zaudern; —odwlo- 
Caper, -sci, sf. Unaufſchiebbarteit, 
Unverzüglichkeit f. 

Bezodwrotny, —wrötny, a. nicht 
zurücktehrend, ohne Wiederkehr; uner⸗ 
ſetzlich. 

Bezogon, n, sm. Ng. Nagethier n. 

Bezogonkowaty, a. Ng. ohne cin 
Schwänzchen, ſchwanzlos. [Schwanz. 

Bezogonny, a. Ng. fchwanzlos, ohne 

Bezogrodny, a. gartenlos; ohne Gar: 

Bezojezy, d. vaterlos. Utenbeſiz. 

Bezoki, |. Bezoczy. 

Bezokoliczny, a. unbeſtimmt; ohne 
Umſtandlichteit; tryb —, Spl. Infini⸗ 
tiv m., Grundform f. des Zeitworted. 

Bezopalny a. unbrennbar, nicht zu 
brennen, lurtheitbar. 

Bezosadny, a. unverurtheilt; unver⸗ 

Bezoseieuny, a. Ng. ſtachellos. 

Bezosobisty, a., —osobiscie, ad. 
unperiöntid). 

Bezoszezedny, a. nicht ſvarſam; 
—oszezednosc, -Sci, Berfdywendung f. 

Bezowoeny, a. unfruchtbar; „frucht. 
los, unnütz. (Bzowy. 

Bezowy, a. Ng. Hollunder ; f. a. 

Bezpalcy, a. fingerlos. 

Dezpamieci, ad. gedankenlos, zer⸗ 
ſtreut, abweſend. 

Bezpana, ad. herrenlos; —, sm. in- 
decl. Landftreidyer, Bagabund zu.; 
— grunt herrenloſes, verlaſſenes, ödes 
Grundſtück a. 

Bezpnmietny, a. fidh nicht beſinnend, 
ohne Befinnen ; unbeſonnen; —pamig- 
tnosc, -sei, SF. Unbeſonnenheit f. 

Bezpareyainy, a. unparteiiſch; 
—pareyalnosc, -Sci, sf. Unparteilich⸗ 
keit F. 

Bezpaszy, a. weidelos, ohne Weide. 

Bezpieezniec, vn. imp. ſicher wer 
den, ſich ſicher (in etw.) fühlen; —pie- 
cznik, -a, sm, der feiner Sache ganz 
ſicher ift; Unbeſorgter, Sicherer u.; 
—piecznis, -sia, sm. der fidh Vertrau⸗ 
lichkeiten herausnimmt, fid) viel heraus— 
nimmt; —picczenstwo, -a, sn., —pie- 
eznosc, sci, —piecza, -y, Sf. Sor; 
genloſigkeit, Sicherheit, Unbeſorgtheit; 

emüthsruhe F.; dreiſtes Benehmen ., 
Vertraulichkeit F. im Umgange, Fami⸗ 
liarität; Gefahrloſigkeit, Sicherheit f- 

Bezpieczny, a. unbejorgt, unbeküm⸗ 
mert: ſorglos, ficher ; bezpieczne miej- 
sce ſicherer Ort n.; einer Sache gewiß; 
mit Andern vertraut, familiär; effen, 
unbefangen; frech; gefahrlos, ſicher, 
ohne Gefahr; —pieeznobuczny, a. 
ſicherſtolz, keckſtolz; —pieczyc, -yl, 
-cze, va. imp. dem, ſicherſtellen. 

Bezpieniezny, a. geldlos, geldarm; 
—pienięznosc, sci, F. Geldmangel m. 

Bezpierzysty, a. ungeftedert, federlos. 

Bezpiöry, a. ohne Federn, federlos; 
ohne Flügel, ohne Fittige. 

Bezpismienny, a. ſchriftlos, ohne 
Schrift, ohne Schreibekunſt. 

Bezplamy, a. unbefleckt, fleckenlos. 

Bezplatny, a. unentgeltlich; unbe- 
foldet- —platnose, -sei, sf. Unentgelt⸗ 


lichken f. 


Bezpletwiec, -wca, sm. Ng. Ohn⸗ 
floſſer; Art Delphin m. oder Meer 
ſchwein z. 

Bezplodny, a. unfruchtbar, fruchtlos; 
—plotnose, -sei, sf. Unfruchtbarkeit; 
Fruchtloſigkeit f. 

Bezpochybny, a. unfehlbar; —po- 
chybnosc, -sei, s/. Unfehlbarkeit J. 

Bezpocieszalny, a. untröſtlich, uns 
tröſtbar; —poeieszalnosc, -Sci, sf. 
Untröſtlichkeit f- 

Bezpoczytkowy, a. anfangslos, ohne 
Anfang; “ewig; —poczatkowose, -ci, 
sf. Anfangsloſigkeil; "Evigfeit f. 

Bezpokoic, -koil, -koie, va. imp. 
beunrubigen, nicht in Ruhe ſaſſen. 

Bezpokutny, a. unbußfertig. 

Bezpomoeny, a. obne Hülfe; hülflos. 

Bezpopi, -ia, Ae, a. pfaffenlos; ohne 
Prieſter; —popstwo, -a, sn. prieſter⸗ 
loſe Secte f. 

Bezporöwnanny, «a. unvergleichlich, 
unvergleichbar; —poröwnannost, sei, 
sf. Unvergleichbarkeit f. fen. 

Bezportowy, d. hafenlos, ohne Has 

Bezporzadny, d. ordnungslos, un» 
ordentlich; —porzgdnose, sei, sf. 
Unordnung f. [obne Ausſteuer. 

Bezposazny, a. ohne Brautſchaß 

Bezposredni, —posredniezy, a., 
—posrednie, —posredniczo, ad. un- 
mittelbar; —posrednose, Sc), Sf. 
Unmittelbarkeit f. 

Bezpotomny, d. ohne Nachkommen. 

Bezpotrzebny, a. unnöthig; der keine 
Bedürfniſſe hat. 

Bezpowietrzny, a. Nil. ſuftlcer. 

Bezpozyteczny, a. nußlos; —poZy- 
tecznose, sei, SF. Nußloſigkeit f- 

Bezpracowity, a., - pracowicie, 
ad. arbeitslos, arbeitsſrei; mühelos. 

Bezprawie, -ia, sn. Geſetzloſigkeit f.: 
geſetzloſer Zuſtand n.; Geſeßwidrigkeit, 
Unbilde f., Unrecht u.; --prawnik, -a. 
sm. Geſetzesſtörer, Rechte verletzer m.; 

prawny, d. geſetzlos, ohne Geſetz; ge 
fehwidrig ; ohne den Schutz des Geſetzes. 

Bezprostowy, a. nicht ſenkrecht, nicht 
gerade. 

Bezprzecznosc, sei, sf. Unwider⸗ 
leglichkeit, Unbeſtreitbarkeik; —prze- 
czny, a. unbeſtreitbar. 

Bezprzemienny, a. unveränderlich, 
unwandelbar; jedno Bóg jest — Gott 
allein ift unwandelbar, bleibt wie er 
iſt; —przemiennose, -Sei, sf. Un: 
wandelbarkeit f. 

Bezprzerwany, a. ununterbrechbar; 
= rzerwannosd, -sci, sf. Ununter⸗ 
brechbarkeit F. Ljortdauernd. 

Bezprzestanny, a. ununterbrochen, 

Bezprzeszkodny, a. ungeftört. 

Bezprzyczynny, d. ohne eine Urſache 
zu haben, ohne Urſache, ohne Grund. 

Bezprzygodny, d. jrei von Zufällen 
oder Eingriffen. 

Bezprzyjemny, a. ohne Annehmlich⸗ 
keit, anmuthlos; —przyjemnosc, -SCi, 
sf. Mangel m. an Anmuth, Anmuths⸗ 
loſigkeit f. 

Bezprzykladny. a. beiſpiellos, ohne 
Gleichen; —przykladnose, sei, V. 
Beiſpielloſigkeit f. e 

Bezprzymiotny, a. eigenſchaftslos, 
ohne Eigenſchaften. k 

Bezprzytomny, a. abweſend, At: 
firent, gedankenlos. 
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BEZWIERNY 


Bezradny, a. rathlos, ohne Nath. 
Bezradosny, a. freublos, freudenleer. 
Bezranny, a. unverwundet. 
Bezreczny, a. handlos, ohne Hand; 
ohne Arm. Muff. 

Bezrekawy, a. ohne Mermel; ohne 

Bezreki, a. einarmig. 

Bezroboczy, d. arbeitslos, arbeitd« 
frei ; ohne Arbeit. 

Bezroezny, a. ohne Termin, unbe 
ſtimmt; künftiges Jahr ſällig. 

Bezrodny, a. ohne Verwandte; ohne 
Familie; unfruchtbar; —rodnose, -Sci, 
. Mangel m. an Verwandten, an Zo: 
milie; Unfruchtbarkeit f. 

Bezrogi, a. Ng. hörnerlos, ungehörnt. 

Bezrok , na Bezrok, ad. das Jahr 
darauf, das folgende Jahr, über's Jahr. 

Bezrossadny, ſ. Bezrozsadny. 

Bezrozdzielny, a. unzertheilbar, un. 
trennbar; —rozdzielnose, sci, sf. 
Untbeilbarfeit, Untrennbarkeit 7. 

Bezrozmysiny, d. unüberlegt; nicht 
erwogen. 

Bezrözny, a. gleichgültig; Lunpar⸗ 
teiiſch; — röznosc, ei, sf. Gleichgül⸗ 
zigkeit; Unparteilichkeit f. 

Bezrozsgdny, a. unflug, unüberlegt; 
—rozsgdnose, -sci, sf. Unkluggeit, 
Unüberlegtheit f. 

Bezrozum , -u, sm., —rozumnose, 
-sci, sf. Unvernunft, Unvernünftigs 
keit J., Unverſtand n. —rozumny, a. 
unvernünftig, vernunftlos, unverſtan⸗ 
dig; —rozumnica, -y, sf. Unverſtän⸗ 
dige, Unkluge f. lungereimt. 

ezrymny, —rymowy, a. keimlos, 

Bezrzad, -u, sm., —ızydztwo, -a, 
sn., —rzüdnosc, -Sci, sf. Unordnung; 
Anarchie, Regierungsloſigkeit; —rza- 
dny, —rzedny, a. unordentlich, ord⸗ 
nungslos; anarchiſch, regierungslos. 

Bezrzemieslny, a. ohne Handwerk, 
5 EH eg P 

ezagdny, a. Rw. nicht gerichtlich; 
ohne Gerichtsform. => 

Bezsamowladny, a. nicht ununu 
ſchrankt herrſchend, nicht ſelbſtherrſchend. 

Bezscienny, a. ohne Wände, Mauern; 
wands, Mauerlos. 

Bezseki, a. Ng. knotenlos, ohne Kno⸗ 
ten oder Knorren. 

Besen, Bezesnu, f. Bezsenność. 

Bezsenny, a. ſchlaflos; nocy bez- 
senne ſchlafloſe Nächte F.; —sennosc, 
Gei, sf., Bezsen, -snu, sm. Schlaf; 
loſigkeit 7. S 

Bezsens, u, sm. Sinnloſigkeit f., 
Unfinn n.; —sensny, 4. unfinnig, 
finnlos; ſinnleer. lohne Herz. 

Bezserey, —serdeczny, a. herzlos, 

Nozsiemienny, a. Ng. ſamenlos, 
ohne Samen. E 

Bezsilny, a. kraftlos, natt, entkräf⸗ 
let; —silnose , äi, sf. Krajtlofigkeit, 
Mattigkeit f. 

Bezskazitelny, a. unverweslich; 
—skazitelnose, sci, sf. Unverwes⸗ 
lichkeit f. 

Bezskladny, a. nicht zuſammenge⸗ 
febt ; nicht a s 

Bezakör, -a, sm. Ng. Moderfiſch m. 

Bezskorupi, -ia, -ie, a. Ng. ſchalen⸗ 
los, ohne Schale. 

Bezskrzel, -a, sm. Ng. gewiſſer 
hechtartiger Fiſch m. (lat. stomias). 

Bezskrzydiy, a. Vg. flügellod, un: 
geflügelt. 2 

ezskuteczny,a. unwirklam; —sku- 
tecznoäc, ac), sf. Unwirkfamkeit f. 
Bezsladny, a. ſpurles. 


Bezslawny, a. ruhmlos, unberühmt. 

Bezsloneczny, a. unbeſonnt, ſonnen⸗ 
los. 

Bezstowuy, a. wortlos; ohne Worte; 
'nicht ausdrücklich; ſtill, ſtillſchweigend; 
umowa bezsiowna ſtillſchweigende Les 
bereinkunft f. 

Beuslubny, a. ohne vorhergegangene 
Trauung ; *unchelich; bezslubne dzieci 
uneheliche (vor der Trauung erzeugte) 
Kinder. 

Bezsluzby, «a. dienſtlos. ` 

Bezsmak, u, sm., —smaczność, 
ei, sf. Unſchmackhaftigkeit; Ges 
ſchmackloſigkeit f.; —smaczny, a. un 
ſchmackhaft, geſchmacklos. 

Bezsmiertelny, —smiertny, a. uns 
ſterblich; —smiertelnose, —smier- 
tnose, sei, SF. Unſterblichkeit F.; 
—smiertelnik, a, sm. Myth. Ambro⸗ 
fia, Götterſpeiſe F.; Göttertrank m. 

Bezsmiesz ny, d. ohne Lachen, ernſt⸗ 


haft; nicht lächerlich; —smiesznose, 
-5ci, at, Ernſt, kein Spaß m., Un- 
lächerlichkeit f. 


Bezsniedny, a. uneßbar, ungenieß⸗ 
bar; —sniednosc, sci, sf. Uneßbar⸗ 
keit, Ungenieß barkeit f. 

Bezsoczuy, a. ſaftlos, unſaftig. 

Bezspieszny, d. nicht eilig, ohne zu 
eilen; —spiesznosc, sci, sf. Uneil⸗ 
ſertigkeit f. 

Bezspokojny, a. unruhig, ruhelos; 
—spokojnose, -sei, sf. Unruhe, Ruhe 
loſigkeit f. 

Bezsprzeczny, d. widerſpruchslos, 
unftreitig; —sprzecznošć, sci, sf. 
SE RR Unbeſtreitbar⸗ 
eit f. 

bur ſ. Bezposredny. 

Bezsrom. -u, sm., |. Bezsromnose; 
—sromny, a. unverſchamt, ſchamlos; 
—sromuosc, sci, J. Schamloſigkeit, 
Unverſchämtheit F.; —sromnik, -a, 
sm. Schamloſer, Unverſchämter m. 

‚Bezstarannosc, -aci, sf. Sorgloſig⸗ 
keit, Unſpraſamkeit f. ; —-staranny, a. 
ſorglos, unbeſorgt. 

Bezstrachliwy, a. unerſchrocken; 
—strachliwodc, -sci, sf. Unerſchrocken⸗ 
heit f. 

Bezstronnosc, -Sei, sf. Unpartei. 
lichkeit, Parteiloſigkeit F. —stronny, 
a. unparteiiſch, parteilos; —stronnik, 
-&, sm. Unparteiiſcher m. Tod. 

Bezstrunny, a. ohne Saiten, faiten« 

Bezstworzenny, a. leer von Ges 
ſchöpfen, ohne Geſchöpfe. 

Bezsumienny, a. gewiſſenlos; —su- 
miennost, sci, sf. Gewiſſenloſigkeit .; 
—sumiennik, -a, sm. Gewiſſenſoſer m. 

Beaswintly, a. ſichtlos, lichtlcer. 

Bezswiatowy, a. nicht in der Wett 
lebend, nicht exiſtirend. 

Bezswobodny, a. unfrei; —swo- 
bodnosc, -sci, sf. Unfreiheit J. 

Bezsworny, —swornosé. |. Nie- 
sworny, Sworny. 

Bezsytny, a. unerſättlich. der. 

Bezszatny, æ. kleiderlos, ohne Ricis 

Bezszezesny, a. ohne Glück, nicht 
glücklich; —szezeseie, -ia, sn. Mangel 
m. an Glück. 

Bezszezezujny, d. Ng. ſchuppenlos. 

Bezszezodry, a., —szezodrze, ad. 
unfreigebig, knauſerig, 

Bezszkodny, a. unbeſchädigt; fhad: 
los; unſchädlich; —szkodnose, sei, 
sf. Schadloſigkeit; Entſchädigung F., 
Schadenerſaß m. 

Bezszkolny, æ. ohne Schulen; keine 


Schule habend; von der Schule ausge 
ſchloſſen. 

Bezszpon, -a, sm. Ng. gewiſſer Ne 
gel m. (lat. eryptonyx); —szponnfi 
a. Ng. ohne Krallen. [ftelt- 

Bezsztuczny, a. kunſtlos, ungefün 

Bezszypulkowy, a. Ng. ohne Sten 
gel, ſtengellos. [tanzend- 

Beztaneczny, a. ohne Tanz; nicht 

Beztargowosc, -Sci, sf. Mangel m 
an Abſatz, an Verkauf. 

Beztrefny, a. nicht frifirt, mit unge“ 
fräufelten, unfriſirten Haaren. 

Beztroski, a. fummerlos. 

Beztroskliwy, a. unbekümmert! 
—troskliwose, -sei, sf. Unbefümmert 
heit, Kummerloſigkeit f. leicht: 

Beztrudny, a. unſchwer, nicht ſchwei, 

Beztworny, j. Przeztworny. 

Bezuchronny, a. unvermeidlich 
—chronnose, Sei, sf. Unvermeidlich“ 
keit f. lohrenles; ohne Ohren 

Bezuchy, -uszy, -uszny, a. N 

Bezuchybny, a. unfehlbar; —uchyb“ 
ność, -Sei, sf. Unfehlbarkeit f. 

Bezucieszny, a. untröſtlich; —ucie* 
szuosc, -Bci, sf. Untröftlichkeit f. 

Bezuki, a. ohne Wiſſenſchaft; ung” 
lehrt; unwiſſenſchaftlich. 

Bezumnosc, sci, Sf. Unverſtand 
m., Unvernunft; Raſerei f.; —umny, & 
unverfländig, unvernünftig; rafend. _, 

Bezupadiy, a. nicht gefallen, nich“ 
geſunken; aufrecht. p d 

Bezuporny, a. nicht widerſpenſtig⸗ 
ohne Widerrede. 

Bezustanny, a. unaufhörlich; — 1. 
stannose, -sci, sf. Unaufbörlichkeit / 

Bezustny, —usty, a. ohne Mund, 
mundlos. Cunverminderbat⸗ 

Bez uszezerbny, a. unabnehmbal, 

Bezuszny, f. Bezuchy. 

Bezutratny, a. unverlierbar; —utrs“ 
tnosc, -sci, sf. Unverlierbarkeit 7. 

Bezutrudny, a. unermüdbar, nið 
zu ermüden. 

Bezuwaäny, a. unbedachtſam, un“ 
aufmerkſam; —uwaznose, -sci, 3) 
Unachtſamkeit f. 

Bezuzdny, —uzdy, a. zügellos. 

Bezuzyteczny, a. nutzlos, unnüß, 
—uzytecz nose, get, sf. Nutzloſigkeit 

Bezwäsy, a. ohne Schnurrbart, bal 
los. 

Bezwatpliwy, a. unzweifelhaft, zwe 
ſellog; —watpliwosc, -Sei, sf. Zimt 
felloſigkeit, Unzweiſelhaftigkeit f. d 

Bezwazny, a. unwichtig, ohne Of 
wicht; —waznosc, -sci, sf. Unwi 
tigkeit f. b 

Bezwezesny, a. unzeitig; — wort 
snosc, -Sei, gf. Unzeitigkeit J. 

Bezwdziekozny, a. undanfbar ; u 
lieblich, anmuthlos; — wdziekeznost 
dei, sf. Undankbarkeit; »Unſteblichkeil, 
Anmuthloſigkeit f. 

Bezweziy, d. fnotenlos. N 

Bezwindom, -a, -e, g., — wind 
mie, ad. unbewußt; unwiſſend; — wis 
domose, sei, sf. Unwiſſenheit 7. 

Bezwidomy, —widzialny, a. 
ſichtbar; —widomose, — widzialnos“ 
-áci, sf. Unſichtbarkeit f. — 

Bez wieczorny, a. Geog. ohne Uber 
(Gegenden nach dem Nordpol zu). 

Bezwienna, -y, sf. Frauenzimmer 
ohne Ausſteuer, ohne Mitgift. d 

Bezwierny, a. untreu, ohne Treu Wa 
Glauben; unglaubwürdig; unaläubl, 
heidniſch; —wiernik, -n, sm. Ungle 
higer; Heide n.; —wiernosé, -Scl, 
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Ungläupiafr 

aue g digte ; Heidenthum u.; Un 
Bezwi Inerlich. 
Bezwiestny, a. unmiffend ; unerin⸗ 


o. 
Bes že, -a, sm. Windfllle f. 
Thü “nY, a. thurmlos; ohne 


vlt 
erwi S SENG 5 
flog. Sezny, a., —wieänie, ad. It 


lofigteit 7 wieznose, sei, sf. Feſſel⸗ 


wils e 
tit f.; , ei, sf. Unfeuchtig ⸗ 
GN a. ſ. Bezwilgi. 
Wein vun ` mea, sm. der feinen 
weinſeer; „ —winny, a. weinlos, 
ite ne Wein; ohne Schuld, 


uldig ;— winnoge, sci, 
keit, Unſchuld f. e 

va. nicht bewegend, kraſt⸗ 
in CH unwirtjam ; SA 
i . Bewegunasloſiakeit; 
les ln. CORE Ren 

b Bezwoge, a. haarles, ohne Haare. 
j a. waſſerleer, ohne Waſ⸗ 
d „ia, sn. waſſerleerer 
„„ “odnosc, -sei, SF. Waſſer⸗ 


„ | 
N Uldlofig 
adny 


zwo WË 
Bezy Jenny, a. unfriegeriſch. 

moin „ a. unfrcl; iati; 
se, sf. Sklaverei; Nne 


ez [Büfe . 
Bezwadzia, ia, sn. waſſerloſe 
Bra. etzny, a. ungeſellig. 
Yı a. un. “emiezliwy, — wstrzyma- 
Nose, _Ntbaltjan, —wstrzemiezli- 
g eitſamkie : walose „ci, sf. Une 


Zei, s Ul -u, sm., —wstydność, 

erch: Schamloſigkeit, Unverſchämt⸗ 

ale, Wuse 2 stydnjca, -y, sf. Scham⸗ 

wi. n erſch ame F.; —wstydnik, -a, 

(Cafe, Häng, Schamlofer n.; 
„ uwar Wstydliwy, a. {ham 
Ropy Nbänt, 

Ozwyuß dän? a. ohne Ausgang; 
Där dun ulica Sadgaſſt Í 

nicht egen emny, a. nicht wechſelſeitig, 

E k ee, —wzaJemnosg, -Sci, 
eigen an Wechſelſeitigkeit, an 


* 
äise "E '"dn3. g. ohneRüdficht, rück. 
amiere sb, berückſichtigt; unparteiiſch; 
DÉI nebantwegledna der feine Rück ⸗ 
“Sei, ar hende Tod; — wzglednosc, 
o Bezzab ͤͤckſichtsloſigkeit f. 

Ween n: , sm. Ng. ſchwarzer 


Nix: 
Stay H, —żadty, a. ſtachellos, ohne 


. Sei, sf., —zakon- 
T lingis Geichlofigteit ; Gottloſia⸗ 
j aube n., —zakonnik, -a, 


eh 


Wi göttliche Ga onny, 4. geſeßlos; 


Ezalo nne . = Um, 
5 apachn 7 unbetrübt, ohne Kum⸗ 
dg chend Y, a. geruchlos; nicht 
Tzartoy 
Sien, enen, a ſchegles, obe 
Z Zaiten 7 ttownose, sei, . 
2zası, Ugründet. 
tap eezasſ ug a. grundlos unbe⸗ 
HERE eet Sf. Verdienſtloſig 
pt ny, a. unverdienſtlich, 
Aë. 


a. ungeehrt, nicht 


Bezzastepny, a. unvertreten, durch 
Niemand vertreten. 

Bezzawistnosc, -Sei, sf. Neidloſig⸗ 
keit F.; —zawistny, æ. neidios, ohne 
Neid. 

Bezzawodny, a. untrüglich; — za- 
wodnosc, -sci, sf. Untrüglichkeit f. 

Bezzbrojny, d. wehrlos, waffenlos; 
— zbrojnose, sci, SF. Wehrloſigkeit 7. 

Bezzebny, —zeby, a. jabnlos. 

Bezzeniec, -nea, —zennik, -a, sm. 
Eheloſer; Junggeſell; Hageſtolz m.; 
—zenny, —zenski, a. ohne Frau, un⸗ 
beweibt, unverheirathet, ledig (Manns. 
perſon); —zenstwo, -a, sn. Eheloſig⸗ 
keit f., lediger Stand m. des Mannes; 
Hageſtolzenthum n. 

Bezzgodny, a. uneinig. 

Bezzgubny, a. unverderblich. 

Bezzielny, a. fein Grün oder Gras 
hervorbringend; unfruchtbar. 

Bozziemny, a. ohne Land; Jan 
bozziemny, król Angielski Johann 
ohne Land, engliſcher König. 

Berzliezny, a. unzählbar, zahllos; 
—zlieznoge, Sei, ar. Unzahlbarkeit f. 

Bezzlosny, —zlosliwy, a. nicht bos. 
haft, ohne Bosheit; —ziosnose, -sei, 
sf. Unbösartigkeit f. 

Bezzmienny, æ. unveränderlich; 
—zmiennost, -sci, sf. Unveranderlich⸗ 
keit J. 

Bezzmyslny, a. ohne Gebrauch der 
Sinne; überſinnlich. 

Bezznamienny, a. unbezeichenbar, 
nicht zu bezeichnen; nicht bezeichnet; 
ohne Unterſcheidungszeichen. 

Bezznanny, a. unverſtändig, ohne 
Erkenntniß. Galle. 

Bezzölci, -ia, -ie, a. gallenlos, ohne 

Bezzoldny, a. unbeſoldet. 

Bezzwioczny, a. ſofortig, unverzüg⸗ 
lich; —zwlocznose , -Sei, sf. Unver- 
SV ſofortige Erledigung f. 

3ezzwykly,a. ungewöhnlich; —zwy- 
klose, -sei, F. Ungewöhnlichkeit f. 

Bezzylny, a. ungeädert, ohne Adern. 

Bezzyskowny, æ. nicht gewinn⸗ 
bringend, unvortheilhaſt; uneigennü⸗ 
hig ; -zyskOw nose. gei, sf. Unvor⸗ 
iheilhaftigkeit; Uneigennützigkeit f. 


Bezzywy, —zywotny, a. leblos, 
ohne Leben; unbelebt. 
Biada, int. wehe! —zwieieZonym! 


wehe den Veficgten ! (vao victis !); —, 
-y, J. Wehe, Elend u., Noth F.; 
dad, -al, a, vn. imp. wehklagen, 
jammern; —danie, -in, su. Wehkla⸗ 
gen n., Mehklage f. 

Biala glowa, f. Bialoglowa. 

Bialasy, Bialawy, a. weißlich. 

Binlawek, -wka, sm. Ng. Meißdorn⸗ 
vogel m. (Schmetterling). 

Binlawiee, -wea, sm. Ng. weißes 
Eitbertraut n. [etwas weiß. 

Bialawy, a., Bialawo, od. weißlich; 

Bialek, -Ika asm., Bialko, -a, sm. 
Weißes n. im Auge; Eiweiß u.; Hik. 
weißer od. grauer Staar n.; Weißes n. 
unter den Fingernägeln. 

Białka, -i, . & Weibchen, Frauen 
zimmerchen 7- n 

Bialkowac, -al, -uje, va. imp. Kk. 
mit Eiweiß anmachen, mit Eiern ob, 
ziehen; —kowaty , a. eiweißartig, Eis 
weiße; —kowatosc, sei, sf. Eiweiß ⸗ 
ähnlichkeit f. ; Gehalt m. von Eiweiß. 

Biwlo, į. Bialy. 

Bialobrody, a. weißbärtig. 

Bialobrwi, -ia, -ie, a. weiße Augen» 
brauen haben. 


Binlocialy, a. weißfleckig. 
Binloczerwony, a. weißroth. 
Binlodrzew, -a, sm., —drzewo, -a, 

sn. Vg. Weiß ⸗, Silberpappel F. 
Binlogardi, —gardl, -a, sm. Ng. 

Weißkehlchen . [der ꝛc.). 
Bialogeby, a. Law. weißmäulig (Rin⸗ 
Bialoglinaty, a. apfelgrün. 
Bialoglowa, -y , sf. Meib, Frauen- 

zimmer n., Frauensperſon F.; —glöwka, 

i, SF. dim. Weibchen, Frauenzimmer⸗ 

chen .; —glowski, a. Weiber⸗, weib⸗ 

lich, Franen⸗ 

Bialoglowy, a. weiß köpfig. 

Bialogonny, a. weißſchwänzig. 

Binlogorejacy, a. weißflammig. 

Bialogrod, -u. sm. npr. Geog. Wer 
ßenburg; Belgrad u.; —wielki, 6609. 
Stuhlweißenburg n.: —kogrodzki, a. 
Geog. weißenburgiſch; belgradiſch, Bel. 
grader. 

Binlogrzywy, a. weißmähnig. 

Bialokonny, a. weiß (von Pferden). 

Bialokrusz, -u, sm. Ng. Bw. Mo- 
lybdän m., Bleiglätte f. 

Bialokurowaty, a. blond. IGeſicht. 

Bialoliey, a. weißwangig, weiß von 

Binlomleczny, a. miſchweiß; bia- 
iomleczna droga na niebie, Stk. 
Milchſtraße f. 

Bialomorwöwka, -i, sf. mit weißen 
Maulbeerblättern abgekochtes Waſſer n. 

Bialonakrapiany, a. weiß u. ſchwarz 
gefleckt. friſchgefallen (Schnee). 

inlonapadly, a. weiß gefallen, eben 

Bialonogi, a. weißfüßig. 

Bialonoszy, a. weißgekleidet. 

Binlonézka, i, sm. u. F. Pferd n 
mit weißen Füßen. 

Bialoogonny, ſ. Bialogonny. 

Binlooki, a. weißäugig. b 

Bialopióry, —piory, a. weißge⸗ 
fledert. [Fluß m. (der Frauen). 

Bialoplynienie, -ia, sn. Hlk. weißer 

Bialopstry, a. weißgeſprenkelt, weiß ⸗ 
ſcheckig. 

Bialoreki, a. weißhändig, armig. 

Bialorzesy, a. mit weißen Augen ; 
wimpern. [Farbe f. 

Bialosc, sei, sf. Weiße, weiße 

Bialoskörnik, -n, sm. Weißgerber; 
Schneider an. im Damenſpiel; —skör- 
niczyk, -a, sm. Meißgerbergefell. Lehr: 
burſche m.; —skörnictwo, -a, sm. 
Weißgerberei /.; —skörniezy, a. Weiß 
gerbers. 

Bialoskrzydly, a. Ng. weißgeflügelt. 

Biolosmukly, a. weiß und ſchlant. 

Bialostok, Bialystok, Gen. Białe- 
gostoku, sm. npr. Geog. Bialyſtok n.: 
—lostocki, a. Geog. von, aus Bialyſtok. 

Bialoswietny, a. weiß leuchtend, glän⸗ 
zend. 

8 Bialosz, -u. sm. Bw. weißer Stein n. 
Bialoszurawy, a. weißgrau. 
Bialoszaty, a. weißgekleidet. 
Bialoszyj, -ja, -je, a. weißhalſig. 
Bialowlosy, a. weißhaarig. 
Bialowonny, a. weiß und wohlrie⸗ 

chend (Blumen, z. B. Orangerie). 

Bialozeby, a. weißzätznig; —lozab. 
-zeby, sm. Weißzahn, el AA, m. 

Bialozloty, a. blond; bleichgolden 
(Haare). 

Binlozor, a, sm. Ng. Geierfalk, 
Gerfalkzn.; —lozory, a. Ng. den Geier⸗ 
falten betreffend, ihm ähnlich. 

Bialucha, y, sf. Ldio. weiße Kuh; 
weiße Ziege F. - 

Bialy , a. (compar. Bielszy), Bialo, 
ad. (compar Bieléj) weiß; fahl, bleich; 
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rein. nicht ſchmuzig; *rein, unſchuldig; 
wino biale weißer Wein, Weitzwein m.; 
bialy chléb Weißbrot .; Weiber F., 
Weibervölihen u.; biala plec, das 
ſchöne Geſchlecht; bawi sig bialym 
chlebem, bei den Damen herumlaufen, 
immer um die Frauen herumſchwänzeln; 
biale w oku Weites . im Auge; mo- 
rze biale, Geoy. weißes Meer .; 
czarn: krowa daje biale mléko, *urs 
theile nicht ſtets nach dem Aeußern; kar- 
tu biala weißes, unbeſchriebenes Blatt 
n.; czarne nu bialym Schwarz auf 
Weiß. d. y. ſchriſilich; kon bialy 
Schimmelpferd u.; bialy dzien der 
helle, klare a spae do bialego dnia 
bis in den bellen Tag hinein ſchlafen; 
biala ryba, Ny. Weißfiſch, Blauling 
m.; bialo futro, H. Pelzwerk . von 
weißen Kaninchen; biala moneta Sil⸗ 
bergeld u.; bron biula, Ko. Unter 
San Kurzgewehr .; bialy mnich 

chneider m. im Damenſpiel; biala 
niedziela, Ag. Sonntag m. Invocavit; 
bialy dom, — dwór, Herrenhof, Ritter⸗ 
fib u.; a Wale? — Binlo. — Czarno? 
— Czarno! (von einem Menſcheu der 
u Allem ja jagt), Jahert, Jaſager m.; 
iala choroba, Hik. weißer Fluß n.; 
bialy kmin, Ng. Weißtümmel .; 
bialy korzen, Vg. gewürzhafte Hirſch⸗ 
wur f. e d 

Biamka, Bianka, Bijanka , -i, sf. 
Kk. in einer Form gebackener Reispud⸗ 
ding m. (a. bibliſch, Bibel 

Biblia, -ii, ag, Bibel F.; —blijny, 

Bibliofil, -a, sm. Bücherfreund, Bü⸗ 
cherliebhaber u. 

Bibliograf, a, sm. Büdyerbeichreis 
ber; Verfertiger m. von Bücherkatalo⸗ 

en; —grafa, -i, sf. Bücherbeſchrei⸗ 
ung f.; — graflezny, d. bücherbeſchrei⸗ 
bend, Bücherkatalog. 

Bibliopola, -i, sm. Buchhändler u.; 
—blioteka, — blioteczka, -i, sf. dim. 
Bibliothek; Bücherſammlung., Bücher⸗ 
ſtube f., „Saal un; —blioteczny, 
a. Bibliothek, Bibliotheken; —bliote- 
karz, n, son. Bibliothekar, Aufſeher 
m. einer Bücherſammtung; —bliote- 
karka, -i, sf. Bibliothekarin /.; — blio- 
tekarski, 4. den Bibliothekar betref. 
fend; —bliotekarstwo, -u, 892. Amt n. 
Stelle F. des Bibliothetars. [cher m. 

Bibosz, -a, sm. Trinter, Säufer, Ze⸗ 

Bibula, -y, SF. Löſch-, Fließpapier m. 

Bid, bil, bije, ve. imp. ſchlagen; 

rügeln; bij zabij! bau“ zu! ſchlag' 
odt ! bij zabij, Schlagtodt, Haufe 
bold, Schläger əm. ; bie na kogo auf 
Jemand losſchlagen, losſtürmen; bie 
w jaki cel worauf binarbeiten, auf 
etwas ausgehen; piorun bije der Blip 
ſchlagt ein; wiatry bija die Winde ſto⸗ 
ßen wehen paßweiſe); bie w co (od. 
o co) an od. auf etw. ſchlagen, ſtoßen; 
bie w kotly die Pauken ſchlagen; bie 
w drzwi an die Thure llopfen, pochen; 
bie w dzwon die Glocken läuten; bie 
w kieliszki mit den Gläſern anſtoßen; 
Jäg. ſchlagen (von der Wachtel); nogg 
o nogę bie mit den Füßen jujamen 
ſchlazen; bic, 'beſiegen, ſchlagen; — na 
kogo, Jemand ſtark erregen; Jemand 
anfallen, angreijen; trunek do glowy 
bije das Getränk (cat in den Kopf; 
w nos bije es fährt in die Maje; puls, 
serco bija der Puls ſchlägr; zegar, 
godzina bije die Ubr, die Stunde 
ſchlägt; talar bity, ein harter Thaler; 


bie bydlo Vieh ſchlachten; bie ſchießen, 


feuern; — do miasta, Kw. eine Stadt 
beſchießen; — sie, vr. fid ſchlagen (in 
allen Bedeutungen). 

Bicie, -ia, sr. Schlagen; Prügeln 
n. i Schläge n.; Schlachten; Schießen, 
Feuern; Schlagwerk a, der Uhren; Jag. 
— przepiorki Schlagen n. der Wachtel, 

Bicz, Biczyk, -a, sm. dim. Peitſche 
„. i bicze furmanskie Fuhrmanngpeit⸗ 
ſchen F.; 2 bicza, ſpornſtreichs; Knall 
u. Fall; auf der Stelle; jak 2 bieza, 
aus dem Stegreif; wie am Schnürchen; 
auf der Stelle, ohne weitere Mühe; bicz, 
bicie, Peiiſchenhiebe, Hiebe m. im All⸗ 

emeinen : dac biez na niebie, dem 
Andern die Waffen gegen ſich ſelbſt in 
die Hand geben; biez ein gewöhnliches 
Kartenſpiel n. 

Biezak, a, sm. Art Schnapp⸗ vd. 
Schlag meſſer n. 

Biezowac, -owal, -uje, va. imp. 
peiiſchen, ſchlagen mit der Peitſche; 
czownik, -a, sm. Peitſcher, Peit⸗ 
ſchender; Kg. Geißler, Geißelbruder, 
Flagellant m. ; —czowy, a. Peuſchen⸗. 

Biczyc, -yl, -y, vn. imp.: — za czym 
hinterher jagen, nachjagen, nachſetzen. 

Biezyk, -a, au, dim. kleine Peitſche 


f.; —ezysko, -a, sn. Peitſchenſtiel m. ; 


ſchlechte, unförmliche Peitſche f. 

Bidybidybom, sm. indecl. Trommel 
ton, Ton m. des Trommelſchlags. 

Biecz, -a, sm. npr. Geog. Stadt 
Biccz lin Galizien). 

Biecki, a. Geog. von, aus Bie cz. 

Bieda, -y, sf. Noth F., Elend, Uns 
gemach, Leiden; Unglück .; un main 
biede zu meinem Unglücke; biede cier- 
piec vd. klepa Noth leiden; ein elen⸗ 
des Leben führen; biede pehac fid 
durchhelfen wie es eben geht; Karren 
m.; bieda o dwóch kołach ein zwei⸗ 
rädriger Karren; — dak, Biednik, -a, 
Biedaczek, -czka, Biedaszek, -sz ka, 
sm. dim. Elender, Armer, Menſch m. 
in Noth; armer Tropf .; Sammer 
lied, Klagelied u.; —dactwo, Bieda- 
stwo, -a, sn. elendes Leben .; die Ars 
men, Elenden, Unglücklichen; Armuths⸗ 
faud m.; —daczka, -i, Biednica, -y, 
ar, Arme, Elende, Unglücklich /. 

iedniee, -ial, -ieje, vn. imp. arm, 
elend werden. 

Biednose, sf. Nothleiden .; Elen⸗ 
digkeit f. — dng, a., Biednie, Biedno, 
ad., Biedniuchy „a. arm, elend; jäm 
merlich, kläglich? ſchlecht, gering, ge— 
ringfügig; —dowac, Al, uje, vn. 
imp. wehtlagen; Noth leiden, Elend ers 
tragen; —sig, vn. feine Noth mit etw. 
haben; ſich martern u. quälen mit etw. 

Biedremka, Biedronka, Biedrunka, 
-i, J. Ng. Marienkäfer m. 

Biedrzeniec , -nea, sm. Ng. Biber 
nelle, Pimpernelle, Pimpinelle f. (als 
Heilmittel gebrauchte Pflanze); —drzen- 
cowy, a. Ng. Bibernell⸗, Pimpinell⸗. 
d 1 ‚a. Zk. die Hüften betref⸗ 
fend. 

Biedz, biegl, biege, biezy, en. imp. 
Biegnae (1-malig), Biezec, al, , 
vn. continuat., iegac, frequ. u. con- 
tinual.. Biegiwac, vn. fregu. laufen ; 
na wyseigi biegac um die Wette lau⸗ 
fon, rennen; biezec za kim Jemandem 
nachlaufen, nachrennen, nachſetzen; bies 
zysz na twą gube du rennſt in dein 
Verderben; biegac na koniu, na wo- 
zie zu Pferde, zu Wagen rennen; bie- 
gac herumlaufen, herumſchtengern; bie- 
gać kolo czego, nach etw. trachten, 


ſtreben, ringen; biezec laufen, rinnen, 
fließen; czas biezy die Zeit verfließt 


roku lub miesigca biezacego des lau“ 


fenden Jahres oder Monates, Ann! 
currentis, mensis curren’ 
tis, a. c. C.; zegar biezy die UH 
geht zu früh; pieniądze bieza da 
Geld eurſirt; biegac sig, vr. läufiſch 
ſein (Hunde ꝛc.). 

Biedzenie sie, -in, sn. Noth, Mühe 
F., die man mit eiwas hat od. gehabt hat- 

Biedzic , biedzit, biedze, va. imp: 
elend machen; — sie, vr. ſich elend 
machen, ſich martern und quälen mil 
etw.; —dziciel, -a, sm. Selbſtmarterer, 
Selbſtquäler m. ; —dzicielka, i, Si: 
Selbſtquälerin f. 

Bieg, -u, sm. Lauf m., Laufen u. 
biegiem im Laufe, im Sprunge; bier 
konski Pferderennen n.: bieg czas" 
Zeitlauf m.; bieg zycia Lebenslauf m. 
bieg gwiazd Lauf der Geſtirne; bieb 
rzeczy Schickſal n. ; bieg swiata Well 
lauf m.; bieg przyrodzenia Paul: 
Gang m. der Natur; bieg sprawy js 
kiej Hergang m. einer Sache; bieh 
jakiej nauki Curſus m. einer Wiſſen 
Ihajt; bieg pieniędzy, H. Gud m 
des Geldes; biegi zajgeze, Jäg. Gouf 
m. (Füße) eines Hafen. 

Biegac, f. Biedz. 

Biegacz, -a, 3m. guter Käufer, (uch 
ler Läufer; Bote; Wettläufer; Heru 
treiber; Laufer m. (oberer Mühlſtein)! 
—gaezka, —ggezka, -i, sf. |. Bie- 
gun ka. 


Biegalitas, u, sm. u. f. (nur üblich N 


in) miec biegalitatem in etwas benet 
tende Fertigkeit beiten, **etwag gehörig 
los haben z f. a. u. Bieglosc. 

Biegalnia, -i, 3f. Renn-, Laufbahn / 

Bieganie, -ia, Sn. Laufen, Rennen 
Herumtreiben, Herumſchwärmen . 
czas trawie na bieganiu nichts andere 
thun als nur immer herumlaufen, fei 
Zeit verlaufen; 749. Brunft J. des Rel 
u. Hirſchwildes; Hik. Ruhr f. S 

Biegas, Biegus, -a, sn. Schnelllal 
fer; Herumtreiber m.; —gasowy , fr 
Jäg. zu Fuß gehend; —mysliwiec 34 
ger m., der zu Fuß jagt. 

Biegiwac, vn. frequ. öfters laufen 
f. Biedz, Biegac. k 

Biegliwy, Biezny, a. idnclllaufen?! 
(neh. 

Biegly , a., Biegle, ad. ſchnellla“ 
fend; auf ſchnelle Weile; bewandert! 
geläufig; geübt, erfahren; radzić / 
ludzi bieglych fid) bei erfahrenen, bei 
verſtändigen Leuten Raths erholen; bie 
gly ezego in etwas, in einer Sache d 
fahren; —glose, sei, sf. Geläuftgfel” 
Gewandtheit, Fertigkeit Y.; ma bie 
glosc w rękach, ma biegalitatem ` 
befißt eine tafchenipielermäßige Fertig 
keit od. Gewandtheit. h 

Biegnia, Bieżnia, -i, sf. Bw. gt 
len, Bergwerksgang m. N 

Biegnik, -a, sm. Ng. Art Spinne) 
(lat. thomisus). 

Biegun, -a, sm. Läufer, Schnelllß 
fer; Laufbote, Laufjunge, Ausläufk! 
Herumſtreicher, Landläufer; Malle 
Unterhändler m.; kon biegun ein D 
laufendes Pferd; Mech. Zapfen n., H, 
gel F., Kolben m. beim Brudwerh, 
biegun miynarski Mühleiſen u.; 4 
zweiter Wirbelknochen m. 1 Geog. SZ 
Weſtpol m.; biegun polndniof,, 
Geog. Stk. Polhöhe F.; biegun u 82 
by, Mech. Schraubenmutter; Sp 
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P gunka, Biege- 1 

=j ` gączka, Biezaczkn, 
J. d 5 

ms, Zä ink. Durchfall, Bauch up 

od. czerw 


Dowa, « ` 
Bie Sa ` Bolarftern m. 
Finn, , sm. |. Biegas; Ng. 
6 -5% 2 
was Weiß z m., Biel, -i, s7. Weißes, 
Mann in e . ezlowiek w bieli ein 
a Meß. Gap Kleidung, ein Dal 
Uga Kern litter, Spahn m.; bie 
Sèn, an Ba n.; — trzecia Fleiſchi⸗ 
Biel oole. 
e Biella, , sf. dim. Ng. Art 
maus 7, ei chwamm m. Ng. Bilch 
p Bielak iich Mew. Weißgröſchen m. 
erlicher een sm. Ng: Jäg, verän · 
„ Bielans ber Safe, Berabate m. 
Mind m sm. Ko. Samaldulen» 
"rlelany " 

Onfganz > sm. pl. verſchiedene poln. 
Bienen mit Camaldulenſerklöſtern. 
cher; Blei za sm. Weißer, Weißtün⸗ 
= eyna Pos Leinwandbleicher m.; 
"Diane m.; —larka, i, 

Del Hr, 
Meige Fa, -F. s. Bleihe, Leinwand, 
KA "> Geog. Name verſchied. poln. 
ale 
Biolog Y: d. Ng. H. Billiche, 
weiß we dan ini, bieleje, va. imp. 
"ien Match weiß erſcheinen, wein fein ; 
Bee," Je der Tag graut. 
Deler," compar. von Bielo. 
Bongo: za sm. Bleichen; Lein 
nd wä n.; bielenie wosku 
ja; pen n. 
wëlt, viele, va. emp. weir 
ben; — wapnem dom dad 
RG a autoei: — twarz 


n 
Idle — ù b 
d di über, verſilbern; 


on aus S 
aufhellen, aufklären; weiß⸗ 


bili der Peig 


Weldbume f, į —liezany, 


0 N i 
a E 9. gewiſſer 
(lat. eulſer lebender Kruſtenwurm m. 
Bei, 9- 
a Batter" |. Bielidio. 

R mann e -owal, ue, va. imp. 


e 18 i 

mre SM. weiße Schminke F.; 
del Suderwaaten. 

SA Sf. H. Billichfell n., 


„weiß, Ao J. Weißes u.; Hau⸗ 
Raft er Segenftände ; Splint m., 
St aper, ` unter der Baumrinde; 
GI ` Wei 5 Weißzeug n., weiße 

im Def, eißes 1. im Branntwein 


euer Staar „ , A. weißer oder 

Del Ded: Hun Verblendung, Pin 
n. im Auge — w oku Wei⸗ 
Molmok P 


*m. Ng. ftachliger 


. 


Bielmooki, a. Hik. den weißen oder 
grauen Staar habend. 
Bielnik, -a, sm. Bleiche J,; ptötno 
dae na — Mäſche auf die Bleiche ſchicken. 
Bielony, d. geweißt, weißgetüncht; 
gebleicht; — twarz weißgeſchminktes 
Geſicht n. artig. 
Bielowaty, Bilowaty, a. fplint«, Halle 
Bielsk, -a, sm. Geog. Stadt Bielsf 
(in Oberſchleſien, desgl. in Podlachien). 
Bielszy, a. compar. von Bialy. 
Bieluchny, Bieluczki, Bieluski, 
Bielusienki, Bielutki, Bielutenki, 
a. ganz weiß, ſchneeweiß; ""ichnechagel« 
weiß. [Hauſenfiſch m. 
Bielnga, -i, sf. weißes Harz n.; Vg. 
Bielun, -a, sm. Ng. ſchwarzes Bil» 
ſenkraut, Tollkraut n., Stechapſel m.; 
— eudzodziemski, Vg. Tabafskraut a.; 
—lunowy, a. Ng. Biljenfraute. 
Bielnsienki, Bieluski, —lutki, f. 


Bieluchny. 
Bieniasz, -a, sm. npr. Benedict m. 
Biera, -y, Bierka, -i, sf. dim. Da · 
mens, Schachſpiel u.: Stein m. im Das 
men- od. Schachſpiel; Wahlſtein m., 
Wahlſtimme 7.; Ausſpruch m., Ur, 
theil; Schickfal, Loos; Ng. kürkiſches 


od, wallachiſches Schaf u. 

Bierac, va. frequ. |. Brac. 

Bierncz, -a, Bieren, -y, sm. Neh⸗ 
mer, Nehmender, Abnehmer; Einnehmer 
m.; —raczka, -i, sf. Nehmerir Em⸗ 
pfängerin, Annehmerin; Einnehmerin f. 

Dierkowiec, -Wea, sm., —kowisko, 
-a, sn. H. Berkowetz m., ruſſiſches Ge 
wicht u. von 500 Pfund. 

Biermuszka, -i, sf. Kk. Biermuß n., 
Bierſuppe 7.; Warmbier n. 

Biernat, Bernat, -a, sm. npr. Bern» 
hard m.; *Einjaltöpinfel, Tropf m.; 
einfacher, nicht boshaſter od. ſpitzfindi⸗ 
ger Menſch m. ; ja prosty Biernat, 'ich 
verſtehe mich nicht eben auf's Räthſel⸗ 
rathen. [gabe f. 

Biernia, Birnin, -i, sf. Steuer, Ab⸗ 

Biernosc, soi, sf. Habſucht F.; Zu⸗ 
fand m. des Exleidens, Paſſivität 7. 

Bierny, a. habſüchtig, eigennützig; 
paſſiv, erleidend. 

Bierwiono, Bierzwiono, Bierzmo, 
-u, Sn. Balken; Baum m. 

Bierze (er nimmt), ſ. Brac. ] Bie- 
rzmo, |. Bierwiono. 

Bierzmowae, -owal, -uje, va, imp. 
Kg. firmeln, confirmiren; **obrfeigen; 
—mowanie, -ia, sn. Firmelung f. 

Bierzwiono, |. Bierwiono. 

Bies, Bis, -a, sm. Teufel, Satan m. ; 
u biesn! beim Henker! beim Teufel! 
pöjse do biesa zum Henker, zum Teufel 
fahren, 'zu Waſſer werden; a bies go 
tum! holes der Geier! do Wiesn, tam 
tego bylo, *verteufelt viel; leda bies,” 
Jeder, dem es nur einfällt, jeder Narr. 

Biesnga, -i, sf. Querſack m.; — n- 
2 ki, sf. pl. kleiner Querſack u.; — sa- 
gowy, a. Querſack⸗ 

Biesciady, Í. Besciady. 

Biesiada, -y, —siadka, -i, sf. dim. 
Gaſtmahl . Schmaus m.; Wohlleben 
n.; Unterhaltung, Kurzweil f., Scherz 
m.; —siadnik, —sindownik, — sie- 
dnik, a, sm. Schmauſer, Gaſt m. bei 
einem Feſtmahl; Gaſtgeber; *Bonvi- 
vant, luſtiger Bruder m. 

Biesiadny, —siedny, — Siadniczy, 
—siedniezy, a. Banket⸗, Schmaus, 
Feſt⸗; unterhaltend, ſcherzhaft, kurz⸗ 
wellig. 


Biesindowac, -owal, -uj e, vn. imp. 


ſchmauſen, gaſtiren, banfettiren; ſich 
gütlich thun, wohlleben; gut gedeihen, 
gut fortkommen (von Thieren). 

Biesiee, -siel, -si, zn. imp. teuflifch 
werden, ſich ſittlich verderben; raſen; 
—, va. imp. wüthend, raſend machen, 
in Wuth bringen. Ljel m. 

Biesostwo, -a, sn. Teufelei f. ; Teus 

Biesowyganiacz, -a, sm. Teufels⸗ 
banner an. [seiad. 

Bieszezndzki, a.: —a göry, ſ. Be- 

Bieta, Bietta, -y, Kë npr. Brigitta f. 

Biez, -a, sm. gewiſſes Kartenſpiel . 

Biezgey, a. laufend; bieżąca woda 
laufendes, fließendes Waſſer u.; rok 
biezgey das laufende Jahr; biezgey 
miesiąc der laufende Monat; dnia 
piątego, bieżącego miesiąca am Tënt, 
ten dieſes. 

Biezaczka, -i, sf. Hlk. Durchfall m. 
Bie2e, Biezenie, f. Biedz, biegl. 
Bieznia, Í. Biegnia. | Bieäny, ſ. Bie- 

gliwy. | Biga, |. Bika. 

Bigos, -u, Sm. Kk. Ragout, Gericht . 
von kleingehacktem Fleiſche mit ſchmack⸗ 
hafter Brühe; Aleingehackte Stücke u.; 
Mepelei J.; Verwirrung J.; narobié 
bigosu, Händel, Verdruß, Verwirrung 
anrichten; bigos hultajski, »Miſch⸗ 
maſch, Gemengſel, Potpourri u.; oto 
bigos, "bo find wir in eine ſchöne Ges 
ſchichte gerathen! —gosek, ska, sn. 
Gericht n. von kleinen Sachen, z. B. Qes 
Re EZ ꝛc. e i 

igot, -a, sm. bigotter, ſcheinheiliger 
Meni m. ; —gotka , -i , sf. GE 
liges Frauenzimmer u.; —goterya, -yi, 
SE Scheinheiligkeit f. 

Bijac, va. Zeg, v. Bic, ſ. d.; 
sie, vr. fid oft ſchlagen; fib mehr 
als einmal ſchlagen. 

Bijak , -a, Sn. Schläger, Raufbold; 
Knittel m. am Dreſchflegel; unteres ob, 
gerundetes Ende u. des Stampſers in 
der Pulvermühle. 


Bijunka, f. Bianka, 2¢. | Bije (i 
ſchlage), ſ. Bie. ICH Gel 


Bijatyka, -i, af. Gefecht, Gebalge 

Bik, -a, sm. großer Kerl, ſchwerſälll⸗ 
ger Menſch; Faullenzer, Ofenhüter, Bä⸗ 
renhäuter m. llenzen. 

Bikowac sig, or. müßiggehen, faul 

Bika , -i, af. Pickelhaue F. (der Berg ⸗ 
arbeiter 2c.). 

Bil, -u, sm. Pol. Bill F., Entwurf 
oder Vorſchlag m. eines Geſetzes im 
lengliſchen) Abgeordnetenhauſe; — od- 
czytac eine Bill vorleſen. 

Bila, ſ. Biela, Bielka. 

Bilans, -u, sm. Gleichgewicht u.; 
Abwägung; H. Bilan; f. 

Bilar, -u, sm. Billard u. (Spiel u. 
Tafel); zagrać w bilar eine Partie 
Billard ſpielen; —larowy, —lardowy, 
—liardowy, a. Billard⸗; kuli bilier- 
dowe Billardbälle m.; pokój bilia- 
rowy Billardzimmer 2. 

Bilbas, | Gibas, Dryblas. 

Bilet, -u, Bilecik, -a, sm. Billet, 
Brieſchen z.; slodki bilecik, Liebes- 
brieſchen u.; Eintrittsbillet; — kaso- 
wy, — bankowy, H. Sailen, Bankbil⸗ 
let .; — na loteryg Lofteriebillet u.; 
—letowy, a. Billet- 

Billardowy, j. Bilarowy. | Bilica, 
f. Bielica. 

Bilgoraj, -aja, sm. npr. Geog. Stadt 
B. in Polen; —gorajski, a. aus, von 
Bilgoraj. 

Billion, -u, sm. Rk. Billion .; 
—lionowy, a. Billionen». 
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Bilmo, j. Bielmo. 

Bilonowy, a. Pfennig⸗, Hellers. 

Bilowaty, f. Bielowaty. 

Binda, y, sf., Bindal, -a, sm., 
Bindalik, -a, sm., Bindka, -i, sf. dim. 
Binde /.; Band n.; Bändchen n.; binda 
kolo giowy Kopf., Stirnbinde F.; binda 
królewska Diadem, königliche Stim- 
binde; — rycerska Ordensband u.; 
binda przez ciało Leib», Feldbinde, 
Schärpe f. ; Gürtel m. — do kapelu- 
sza Autichleife J.; — malowana, Mal. 
Laub-, Fruchtgehänge . Ng. Bändel 
n. (Seefiſch). 

Bindarz, Bindarzyk, -a, sm. dim. 
Gin. Spalier n., Bogengang lin Luſt⸗ 
gärten). [merleute, f. Binda. 

Rindas, -a, sm. Bindazt F. der Zim« 

Binduga, -i, sf. Ort m., wo das 
Flößholz zuſammengebunden wird; Bin- 
dung; Sw. Werſte f. für poln. Fluß⸗ 
fahrzeuge. 

Bindnzne, -ego, smn. Lohn n., Bes 
zahlung f. für die Zuſammenbindung 
der Flößhölzer. 

Binog, -a, sm. Ng. Art Wurm m. 
(lat. binoculus). 

Biodro, -a, sn. Zk. 0 —dro- 
wy, Bedrzuy, a. Hüft-, Hüften⸗; bie- 
drzna choroba, Hik. Hüftweh n. 

Biograf, -a, sm. Lebensbeſchreiber 
m.; grafia, -ii, sf. Lebensbeſchreibung 
J. ; — graficzny, a. lebensbeſchreibend. 

Biöralista, Biöralistka, f. Kance- 
lista, 2. 

Biorg (ich nehme), f. Brac. 

Biro, -a, Biörko, Biurko, -u, e. 
dim. Bureau n., Schreibetiſch m., 
Schreibepult u.; —rokracya, -yi, sf- 
Bureaufratic, Beamten», Schreibſtuben⸗ 
regiment u.; —rowy, a. Bureaus, Banz, 
leis; styl — Kanzleiſtyl m. 

Bipont, u, sm. npr. Geog. Stadt 

meibrüden . --pönezyk, a, sm. 

weibrückener u.; —pontka, -i, sf. 
Zweibrückerin F.; —pontski, —pon- 
tyuski, a. Zweäbrückiſch, aus, von Sweis 
brüden. 

Birba, -y, sm. vornehmer Bettler m. 

Birbant, -u, sm. Pflaftertreter ; Ele. 
gant, Geck m.; —bantski, a. Pflaſter⸗ 
treter« ; geckenhaft; —bantowac, -owal, 
-uje, vn. imp. ein Schlaraffenleben 
führen; bummeln, fih müßig herum» 
treiben. 

Biret, Bieret, Bieryt, -u, Biretek, 
Bieretek , Bierytek , -tka, sm. dim. 
Barett u.; Haube E: Wirbelkäppchen 
zt, unter dem Hute; — doktorski Docs 
terhut m. 

Birkowiec, -wca, f. Bierkowiec. 

Birkut, -a, sm. Ng. Goldfalk, Läm⸗ 
mergeier; Art Pfeil m. mit Adlers⸗ 
federn; —kutowy, a. Goldfalken „ Rån 
mergeier⸗. [Hut m. 

Birlet, -u, sm. Judenhut, jüdiſcher 

Birnia, f. Biernia. | Bis, f. Bies. 

Bisior , Bison, -u, sm. Alt. Byſſus 
m., koſtbare ſeine Leinwand J.; Ng. 
Byſſus m., Staubaftermoos u.; —sio- 
rowy, —S1onOwy, a. Byſſus-; von feins 
fier Leinwand; 'ſehr weiß und febr fein. 

Biskokt, Biszkokt, -u, sm. Biscuit; 
Schiffszwieback; Zwieback m. 

Biskup, a, sm. Kg. Biſchof n.; 
—skupi, 4. biſchöflich; —akupizun, 
J. sf. einem Erzbiſchof zugehörige Land⸗ 
de n. 267 —Skupstwo, -a, sn. Dig: 
thum n.; Biſchofswürde f. 

Bistar, Bistor, -a, sm. Hl. Opera- 
tionsmeſſer n. 


Bistr, -u, sm. Mal. braune Waſſer⸗ 
farbe F.; Biſter m., Rußfhwarz u. 

Bintonski, d. Geog. lürkiſch, muſel⸗ 
männiſch. 

Bisurman, Bisurmanin, Besser- 
man, -a, Bisurmaniee, Besserma- 
niec , Bezermaniec, -nea, sm. Geog. 
Türke, Muſelmann. Muhamedaner m. 

Bisurmanic, Bisunic, -il, -i, va. 
imp. zum Muhamedanismus, Islamis⸗ 
mus bekehren, zum Muſelmann machen; 
sie, br., Bisurmaniec, vn., Bissu- 
nie sie, vr. ein Muhamedaner werden; 
*Jiederlich werden; —surmanka, i, sf. 
Türkin, Muhamedanerin F.; — surman- 
ski, Bistonski, Bessermianski, d. 
muſelmänniſch, türkiſch, muhameda⸗ 
niſch. 

Bisurmaniny, -in, sm. pl. Feier- 
lichkeit f. bei der Bekehrung zum Mu. 
hamedanismus; —surmanstwo, -a, 
sn. Muhamed's Glaube m. und Welt, 
gion f., Muhamedanismus m.; Ge 
ſammtheit F. der Muhamedaner oder 
Moslemin; *Geog. türkiſches Reich n., 
Türkei f. 

Biszkokt, j. Biskokt. [fen m. 

Biszkunt, -a, sm. loſer Streich, Poſ⸗ 

Bitarnia, -i, sf- Süßwaſſer n. (aue 
Meerwaſſer nach Abdampfung des Sal- 
zes gezogen). 

Bite, -ego, sn. Schmerzensgeld u.; 
placic — Schmerzensgeld bezahlen. 

Bitewny, a. zur Schlacht gehörig, 
Schlacht- 

Bitnose , -sci, sf. Streitbarkeit, Tas 
pferfeit F.; —tny, a. ſtreitbar, tapfer; 
ſtreitſüchtig, raufboldiſch; ptak bitny, 
Ng. Kampfhahn m. 

Bitunek, Butynek, -nku, sm. Beus 
te; Ptänderung J., Raub m.; —tun- 
kurz, u, sm. Plünderer, Beutema⸗ 
cher m. 

Bitwa, -y, sf. Schlacht, Feldſchlacht 
J. 1 bitwe wyda eine Schlacht, ein 
Treffen liefern; bitwa pod Borodynem 
die Schlacht bei Borodino; bitwy 
ludzi z zwierzami Thierfämpfe m.; 
bitwa prywatna Schlägerei, Prügelei 
J.; Thiergefecht n.; slowna bitwa 
Wortſtreit m., Wortgezäuf u. 

Bity, a. geſchlagen; bitemu psu do- 
sye kij pokazać, das gebrannte Kind 
fürchtet das Feuer ; bity placi, wer den 
Schaden hat, darf für den Spott nicht 
ſorgen. 

Biurko, ſ. Biörko. [metall n. 

Bizmut, -u, Ng. Bio. Wismuth⸗ 

Bizón , Biznn, -a, sm. Heßpeitſche, 
Knute J. 1 Hieb, Schmiß, Schlag m.; 
goly jak bizón, *arm wie eine Kirchen⸗ 
maus. 

Bla, int. pfui! (für kleine Kinder). 

Blacha, -y, sf., Blach, -u, sm. 
Blech n., Metallplatte oder Tafel f. 
(überhaupt); blacha pobielana Weiß · 
blech a. ; blacha do kopersztychu Ku- 
pierplatte, Platte f. zum Kupferſtſch; 
u zamku Schloß od. Schlüſſelſchild 
n. ; blachy zbrojowe Waffenrüſtung f., 
Eiſenblechharniſch; Fleck, Schmußfleck 
m. auf einem Gegenſtande. 

Blacharezyk, -u, sm. Klempnerge⸗ 
fell m.; —charnia, -i, sf. Blechhütte 
J., Blechhammerwerk n.; —charski, a. 
Klempner⸗; —charstwo, -u, 3. Klemp. 
nerhandwerk n.; — harz, Blecharz, 
Blechownik, Blachownik, a, sm. 
Klempner, Flaſchner m.; blachowniki, 
pl. Kw. Panzerſchmiede m. 

Blachmal, -u, sm. Art damascirter 


Arbeit f. in Gold und Silber; —m#“ 
lowny, a. damascirt in Gold u. Gilber 


Blachoryeie, ia, sn. Gravixren, 
Kupferſtechen n. 
Blachowany, a. fleckig, ſcheckig 


—chowniea, y, sf. Bruftharniic 
Küraß m. 

Blad, bledu, sm. Irrthum, Fehler m. 
Perſehen n.; bye w bledzie im Irrthum 
fein, ſich irren; BEE Umherirrel 
.; Irrender m.; blad drukarskiDrud’ 
fehler n.; — pisarski Schreib fehler u. 
bląd uznać krok do cnoty, ſeine Feh“ 
fer erkennen ift {hon halbe Befferung 
każdy bląd ma swoją wymowką, "20 
der jucht feine Fehler zu entfchuldigeni 
pryznac sie do bledu feinen Fehlt! 
(Irrthum 2c.) zugeſtehen. 

Bladawy, d., —dawo, ad. bläß lich 
—dawose, sei, sf. Bläßlichkeit 7. 
—dnze, f. Bledniec, Blednge. 

Blado, ad, bleich, blaß. 

Bladochndy, a. bleich und haget! 
—doczarny, 4. bleichſchwarz (im Ge 
genſatz vontieſſchwarz); —doczef” 
wony, a. bleichroth. [er . 

Bladokrusz, -u, sm. Ng. Bw. Bieid' 

Bladoliey, a. von bleicher Gefiht® 
farbe; —dose, -Sei, sf. Bläffe, bleich! 
Farbe f.; trupia bladosc Leichenbläſſe / 

Bladoniebieski, a. blafjblau, 

Bladozielony, a. blaßgrün; waffe 


grün. 

Bladozöltawy, Bladäölty, a. blaf 
gelblich; —dozölty, a. blaßgelb. 

Blady, 2., Blado, ad. blaß. [hen # 

Bladzenie, ia, sn. Irren; Verſe⸗ 

Blgdzie, Bledzie, va. imp. irren! 
irre gehen, fih verirren; fehlen; blg, 
dzacy, bigkajacy sig irtend, herumit 
tend; bledne (blakajgce sie) gwiazdy’ 
Stk. Zrrſterne, Kometen m. 

Blagae, vn. imp. demüthig bitten, 
flehen, anflehen; —gaecz, -a, sm. Bu 
tender, Fleyender m.; Ng. Weidenrös 
chen u., Weiderich m. ` 

Blagalnia, -i, Blagalnica, -y, 9, 
Buß-, Sühnopfer u.; etwas, das zu! 
Sühnung dient; modly blagalne Buß 
acbete u.; blagalnia Berjühnungsdedel 
Gnadenſtuhl m. auf der moſaiſchen 
Bundeslade; Alt. heidniſches Orale; 
N.; — gainy a. verſöhnlich, verföhnbat! 
ſuͤhnend, zur Sühne, zur Verſöhnun 
dienend; demüthig; —ganie, ia, 3" 
Flehen, Bitten; Beſänftigen n. 

Blaho, ad. ſchlecht, elend, geringfügig, 

Blahoczestywy, a. verehrungswil, 
dig; —ezestie, ia, sn. Weihe; Prit 
ſterweihe F. 

Blahose,Blachose, -ci st. Schlechl, 
heit, Geringfügigkeit. Werthloſigkeit J. 
—howażny, a. unwichtig, unweſentlich, 

Blahy, Blachy, a. ſchlecht; elendi 
geringfügig; 'ſeicht, fladh, ohne tiefe! 
Grund. 

Blaier, Blajer, Bleier, f. Blejer. , 

Blajgiel, Blejgelb, u, sm. Mæ 
Bleigelb n. 

Blak, -u, sm. Verſchießen, Exbleichel! 
Bleichwerden u.; Bläſſe; Sw. Untieſ“ 
ſeichte Stelle f. 

Blakae sig, Blekac się, vr. mi 
herumirren, eſtreichen, ⸗ſchweifen;“ 
Irrthum fallen, irren; ludzie biakajge 
sie Nomaden», Hirtenvölker .; blak 
kogo Jemand irreführen. 

Blakacz, n, sm. Herumirrender! 
Herumtreiber m.; — kanie sig, -ia, 38% 
| {. Blakaniny. In.; Such, 

Blakaniny, in, sf. pl. Herumit! 
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Bla 4 herumſchweifend. 
tege vn. imp. verbleichen, vers 
4. leicht v „Fark, verlieren; —kowny, 

15 erſchicßene (Farben). 
al. Sad m. eines Rauch⸗ 
wi iten Pelzwerk en.; —mo- 

"me, va. imp. mii Pelz 
.. [gallerie f. 
Blandrowal wm. Mandel- od. dr, 

tden Sat siy, en. imp. ſich felbft 
S lank, a takt treiben. 
2 alte Baron, kl, sm. pl. Planten 
the fie einen Plngsrerfe aber E 
Bauer Mauern hatten; blanki 
d dch Bruſtwehr J.; Sw. 
Blankiet bord m. 


dl, Blanker lankiecik, -a, sm. dim. 
die n m d lunbeſchriebenes Blatı 


SE, zum der; Jem Namen des Ausftel- 
Inhaber 2 bigen Ausfüllen für den 
„ Nolmacht /. 
w. mit Pate owal, -uje, va. mp. 
Si an ic 1 0 = 
lanksz Schiff verkleiden. 


Blank 27 . Bielidio, Barwa. 
Blasko a Í. Barwic, Bielic. 
G „am. Blitzen ., Schim⸗ 


er, (on: 
Sttabl „ Sonnenſchimmer, Glana, 


ag Ta i Wyehodzic na blask an 
bm tal 15 d 
chimageslicht kommen: A 
daten; 125 men; hervorglänzen, 


ch mi czyni jaka rzecz 
niego, sig blendet wich; blask mi od 


ty, 
d waßglanzend, weißlich. 
Plas klin, weißlich, grauglänzend. 
kent? = Mänzenn, ſchimmernd. 
Blag wa a. blinzelnd, blinzeläugig. 
Badenden“ a. Glanz hervorbrin. 
Ae oina: Glänzendes, 
Lët ` —kotny, a. ſchim⸗ 
bz ka, ny, a. blechern, von Blech; 
äi n., a a, =I, sf. dim. kleines 
iw, dan e f, unter einem Edel. 
leberzug ie Selden u., dünner 
Dën a über etwas; glänzendes 
aszki j 
Dias etwas ſchlecht; gerinfügig. 
belegt; Kowaty, a. Brent Beh 
ig; ziote ONY a. Blech,, blechfor⸗ 
l blaszkowe Schlaggold, 


oto 
Bi geld n. 
blat a Bm. Blatt .; Platte I.; 
D nBulkn ein Blatt de Gë 


t 

latt 
Seite pai Kr. Bratenfchüffel ; "flache 
ten) Flach. > blatem mit der (ri, 
5 15 Eër P der breiten Seite; Eå 
wé bischen t A i blaty, pl. Bret 
inten am Steuerruder. Balken 


„u, Hi . 
Y. bl “awatak, (ka, sm. . 
4 a oenblume f. leg 
nzeug 3 —watnik, a, 
, Seidenhändler m.; 
Au oh Seidenzeug, in Seide; 
ep b Wat „a. den, von Seibe; 
n. ven et nde A. Magazin Lager 
ſich i awaaren; chodzie bla- 
ne u kleiden 
gäe „ waſſerblau 
nr. Ca. Zhlar, Plaßblau. 


2 Afina F 
„Wachsſcheig. Ken 
N a dem Blaſius 


e 5 end, —zejowa, - 
mahlin F. des Blaſius; 


—zejöwna, -y, S. Tochter F. des Blar 
ſius. 

Blazen, na, Blazeniec, -enca, Bla- 
zenek, -enka, sın. dim. Narr, Thor, 
dummer Kerl; Hanswurſt, Spaßmacher 
m. ; blazen nadworny Hofnarr m.; 
jeden blazen tysiąc blaznéw robi, 
»Ein Narr macht viel (tauſend) Narren; 
robic sie blaznem den Narren machen; 
Sb. die Hanswurſtrolle ſpielen; po- 
strzydz kogo na blazna Jemand zum 
Narren machen; to blazen er iſt ein 
Dummkopf, ein Narr; —zennica, Bla- 
znicz, -y, sf. Narrin, Thörin; dumme, 
alberne, narriſche Weibsperſon; Spaß⸗ 
macherin F.; —zenski, a. Narren, 
Thorens; Hanswurſt⸗; dumm, thöricht, 
närriſch; albern; —zenskie, — zensko, 
po Blazensku, ad. wie cin Thor, Narr; 
läppiſch, albern; thörichterweiſe; — zen- 
stwo, -u, sn. Narrethei F.; Naren 
poffen m.; Nichts n., Bagatelle, Lap⸗ 
perci; Nichtswürdigkeit f. ; etw. Alber⸗ 
nes 1. —! dummes Zeug! das find 
lauter Albernheiten! [Felix m. 

Blazej, -eja, sm. npr. Blaſius, 

Blazgon, a, Blazgon, -nia, sm. 
närriſch oder albern Redender; elender 
Schwäßer, Salbader m.; —gonic, vn. 
imp. albern ſchwaßen, ſalbadern; —go- 
nienie, -in, sn. widerlichee, ekelhaftes 
Geſchwäz, Salbaderei 7. ; dummer 
Spaß m. 

Blazkowa, —köwna, f. BInzek. 

Blaznic, -il, -ie, va. imp.: — kogo 
Jemand zum Narren machen, bethören; 
vexiren; — 2 kogo Jemand fchrauben, 
zum Beſten haben; — sig, vr. fidh be 
thören laſſen, zum Narren, zum Beſten 
halten laſſen. 

Blaznica, f. Blazennien, I piſch. 

Blazniwy, a. albern, närriſch, läp⸗ 

Blaznowac, -owal, -uje, vun. (up, 
den Narren machen, vorſtellen, närriſch 
Zeug machen; —nowanie, ia, sm. 
Narkenspoſſen; alberner Streich m. 

Blech, Blich, -u, sm. Bleiche f» 
Bleichplatz m.; Bleichen u.; —charka, 
-i, sf. Bleicherin J.; —charz, -a, sm. 
Bleicher; Leinwand⸗, Wachsbleicher; 
Walkmüller m.; —charki , Blecha- 
rzowy, a. Bleicher; Walkmüller⸗; 
—chować, Blichować, -owal, -uje, 
va. imp. bleichen; weiß fchminken; 
wyblechowal sie er iſt bleich, blaß ge 
worden; —chowanie, -in, sn. Blei 
chung, Bleicherei f., Bleichen a. 

Blecic, |. Bledzic. 

Bledliwosc, -sci, sf. Irrigkeit, Feh⸗ 
lerhaftigkeit F.; —dliwy, a., —dliwie, 
-dliwio, ad. irrend, irrig, fehlerhaft; 
herumirrend. 

Blednge, Bladnad, vn. (- malig), 
Bledniec, -dnial, dnieje, un. imp. 
bleich, blaß werden, erblaffen, erbleichen; 
verſchießen, die Farbe verlieren; —dnik, 
-u, sm. todtenbleicher Menſch m.s 
Leiche f. 

Bledniec, —dnial, -dnieje, on. dap, 
irre werden, irre an (w); —dnik, -a, 
sm. Irrender; Irrgarten m., Labyrinth 
.; —dnica, -y, Sf. Truggeſicht; Irr⸗ 
licht z., Scheingeſtalt J.; —dnosc, sei, 
sf. Fehlerhaftigteit F.; Irthum u.; 
—dny, Bladny, d. fehlerhaft, irrig; 
fehlend, irrend, irrig; verirrt; verwirrt, 
geſtört lim Geiſte), verrückt; herum⸗ 
irrend; bledni rycerze irrende, fahrende 
Ritter n.; droga bledun Irrweg m. ; 
jestes na bledndj drodze, du irrſt, 
du verfehlſt das Rechte; bledne dzieci 


natürliche (außereheliche) Kinder n., 
Baſtarde m. [Labyrinth n. 

Bledokret, -u, sm. Irrgarten m.. 

Bledowiea, -y, sf. Irrthum m., Bers 
irrung J. 

Bledyniee, -nca, sm. Irrender m. 

Bledzie, Blecic, -il, -dze, va. imp. 
bleich machen. [tac, etc. 

Blegot, Blegotac etc., f. Bleko- 

Bleja, -y, Sf. Ng. Bleihe mf., Weiß⸗ 
fiſch m. 

Blejezyk, -u, sm. Bk. Richtblei, 
Bleiloth u.; —czykowy, a. Richtblei⸗, 
Bleiloth⸗ 

Blejer, Blajer, Bleier, -u, sm. Mu- 
fer, Modell n., Zuſchnitt m. 

Blejgelb, f. Blujgel. 

Blejtram, Blitram, -u, sm. Sb. 
Blendrahmen m., Couliſſe f. 

Blejwas, Blejwajs, Blajwas, -u, 
sm. Bleiweiß u.; —wasowy, a. bleis 
weiß farben, Bleiweiß 

Blekit, -u, san. Blau n., blaue Farbe 


F.; —kitnawy, u., —nawo, ad. hiën: 


lich; —kitnia, -i, sf. Kleid n. von 
blauem Stoff; blauſeidenes Kleid u.; 
—kitnidlo, -a, sn. blaue Schminke; 
blaue Farbe F.; —kitnogrzbiet, u, 
sm. Ny. Steindroſſel, Bergamſel f. i 
—kitnogrugz, -u, sm. H. Mal. Kupfer- 
blau n.; —kitnopiers, sia, sf. Ng. 
Blauſtelze F.; —kitny, a. blau; bie- 
kitne oczy blaue Augen .; biekitne 
drzewo, Ng. H. Blauholz, Campeche⸗ 
holz n. 

Blekot, Blegot, Belkot, -a, sm. 
Stotterer, Stammler m.; Ng. Tollkraut, 
ſchwarz Bilſenkraut n. 

Blekotac, Blegotac, Al, —koce, 
—gocg,vn.imp. poltern, follern,gurgein 
(wie das aus einem engen Gefäß audge- 
geſſene od. das heftig kochende Waſſer); 

ſtammein, ſtottern, unvernehmlich ſpre⸗ 
chen; » herauspoltern, unverſtändlich 
ſchwatzen, plappern; blöken (vom Vieh); 
*belfern, ſchelten, keifen; f. a. Belkotac, 
Bulkotae; —kotanie, -ia, sn. Geſtot⸗ 
ter, Geſtammel ,; —kotek, -tka, sm. 
Ng. Kerbel m.; —kotkn, -i, sf. Stamm 
lerinn, Stotternde; »Schwätzerin 7. ; 
—kotliwy, —gotliwy, —kotny, a. 
lallend, ſtammelnd, ſtotternd; 'ſchwaß⸗ 
haft, geſchwätzig. 

Blen, f. Bar wenn. 

Blenda, -y, sf. Bw. Blende F. 

Bleskot, |. Blyskot. i 

Blesny, a. ſanatifch; verrückt. 

Bleszezyd, f. Biyszezyé. | Blich, 
Blicharz, Blichowac, f. Blech, etc. 

Blichtr, -u, sm., Blichtry, -ów, pl. 
Schein, Anſchein; falſcher Schein m. 

Bliktry, |. Blyktry. | Bliny, -ów, . 
pl. Kk. Blinfen ; Art Pfannenfuchen m. 

Bliski, ete., f. Blizki, etc. 

Blieze, Bliżej, comp., |. Blisko. 

Bliziuchny, Bliziuezki, Bliziutki, 
Bliziutenki, o, Bliziuchno, —ziu- 
ezko, -ziutko, -ziutenko, ad. ganz 
nahe, recht nahe, recht ſehr nahe. 

Blizki, Bliski, Blizek, -zka, -zkie, 
a. nahe, nicht fern; — czasem nahe nach 
der Zeit; — miejscem nahe nach dem 
Orte; — po krewienstwem nahe nach 
der Verwandtſchaft; bliższy, comp. 
näher; blizsza koszula cialu nizeli 
sukni, das Hemd iſt mir näher als der 
Rock; każdy sobie blizszy, niz komuś, 
Jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte; bliski 
(krewny) naher Anverwandter, Bluts⸗ 
verwandter m.; bliski czego czym Au: 
nächſt folgend. 


BLIZKO 


Blizko, Blisko, Blizce, ad. nahe, in 
der Nähe; z blizka in der Nähe; aus 
der Nahe; —zkolegly, a. nahe lics 
gend; —zkoprzesziy, a. nächſt ver 
gangen, —z kose, Bliskość, sei, sf. 
Nähe; — krwi nabe Verwandiſchaft F.; 
Ro. Verwandiſchafts⸗, Erbrecht N.; 
durch Erbrecht zuſtändige Lander, Güter 
n., Sachen /.; —zkowac sie, vr. imp. 
ſich durch Erbrecht etw. aneignen, davon 
Beſitz ergreifen. 

Blizkowid, —kowidz, -a, sm. Kurz⸗ 
ſichtiger; der nicht weit ſehen kann; 
— koziemny, 4. nahe an der Erde bes 
findlich; der Erde nahe; —koznarzny, 
a. von ähnlicher, einander naher Bedeur 
tung, Spl. ſynonym, ſinnverwandt. 

Blizna, -y, Blizneczka, i, SF. dim. 
Narbe J., eingeſchrumpfter Hauttled an. 
Blatternarbe, Pockengrube f.; Mutter⸗ 
maal 21.; Viſir . am Gewehr. 

Bliznek, f. Blizniak. 

Blizui, -iego, Blizuy, ego, sm. 
Nächſter, Nebenmenſch m.; —, d. nahe, 
Zwillinge; —zniaczka, -i, sf. Zwil⸗ 
lingsſchweſter J.; —Zniak, -a, Bliznek, 
blizuka, Ilizuice, blizuca, sm. Zwil« 


ling, Zwillingsbruder in,; blizuieta, 
-igt, sn. pl. Zwillinge mf. (Schweſtern 
oder Brüder), Zwillingsgeſchwiſter „/.; 
eigentliches „Zwillingspaar s.i bli- 
zniacy trzej Drillinge mf. ; blizniacy 
ezterzy Vierlinge M.; bliznięta na 
niebie, Stk. Zwillingsgeſtirn a. (Kaſtor 
u. Polluy); --żniczki wonne, NY. Zwie⸗ 
belnarde F.; —znigtko, -a, 592. dim. 
Heiner Zwilling m., Zwillingsbrüderchen 
od. dgl. Schweſterchen u.; — nige y. a. 
Zwillings-; —Znioplodny, Bliänieto- 
rodny, a. Zwillinge gebärend. 

DIS, -a, sm..Bliza, -y, sf. Nähe J.; 
z bliza in der Nähe. 

Blizszose, sei, sf. größere Nähe, 
nähere allen Rw. nähered 
Perwandtſchafts- od. Erbrecht, Nähen 
recht; Vorrecht n. 

Blizszy, u. compar, v. Blizki; j. d. 

Blizu, «d. nahe; bald, nahe daran; 
po bližu in der Rähe; nie blizu ſchon 
ſängſt, nicht jetzt erft; lange Iden, 

Blizyc, -yl, -ze, va. np. nähern, 
näher rücken; — sie ſich nähern. 

Bloce, ſ. Blocic. 

Bloch, ſ. Blok. 

Blociany, d. von Koth, von Dreck, 
Botz: —eic, eil, -cẹ, va. imp. kothig 
machen, mit Koth beſchmuzen; —eisty, 
a., —eisto, ad. beſchmuzt, kothig, voll 
eth. Lu, ; Schlammpfüße F. 

Blocko, -a, su. häßlicher, tiefer Koth 

Blofarek, |. Bolwark. 

Blogi, 4. glückſelig; gnädig, barm⸗ 
herzig, gütig; —go, ad., Blodziej, ad. 
comp. wohl, glückſelig, glücklich; blo- 
go ci! int. Heil dir! Wohl dir! blogo 
mezowi! Heil dem Manne! blodziej 
wdowie, jesli tak trwad będzie es iſt 
beffer (heilſamer, zuträglicher) für die 
Wittwe, wenn fie fo wird verharren fön: 


nen; co mi do kogo, gdy mnie blogo! 
'was frage ich nach Andern, wenn es 
mir wohlgeht! —gowitnosc, -Sci, sf. 
glückſeliges Leben u.; Milde, Leutſelig⸗ 
keit; Gnade /.; —gobytnose, -sei, sf. 
Glückſeligkeit J. —gobytny, a. glückſe⸗ 
lig; —goezynuny, Blogodajny, a. Gutes 
ſpendend, Gutes gebend; —godarzye, 
-yl, -y, va. imp. ſpenden; Almoſen ges 
ben; —goduszy, a. frohen, guten Mus 
thes voll, frohmüthig; —godzietny, a. 
alücklich in feinen Kindern, durch feine 
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Kinder; —godziejstwo, -a, 5%. Wohl⸗ 
that F.; —gojestny, a. mit guten nas 
türlichen Anlagen verſeten; erfinderiſch; 
ſinnreich; genial; —goklosy, a. ähren⸗ 
reich; —golubnik, -u, sm. Tugend- 
freund m.; —gomyslny, a. gutdenfend, 

utgefinnt; —goradnik, -a, sm. guter 
1 m.; —goradny, a. aut ras 
tbend; —gorod, -u, sm. gute Geburt, 
gute Herkunft F.; —gorodny, a. wohl» 
geboren, aus gutem Hauſe, von guter 
Herkunft; —gorzadny, a. wohl regiert, 
gut verwaltet (Polk, Land). 

Blogosc, ei, sf. Glückſeligkeit F., 
allgemeines Wohlbefinden *.; Milde, 
Reutieligfeit, Gnade f- 

Blogoslawa, -y, sf. npr. Beate f., 
die Glückſelige; —goslawic, Bogosla- 
wie, Al, -wie, va. imp. lobpreiſen, er- 
heben; — komu Jemandem Gutes wün- 
ſchen, ihn ſegnen, einſegnen; — kogo, 
beglücken, glücklich machen; — go ki- 
jem, „Jemand tüchtig durchprüͤgeln; 
—goslawieiel, a, sm. Lobpreiſer; 
Wohlwollender; Beglücker m.: —go- 
slawicielka, -i, sf. Lobpreiſerin; Wohls 
wollende; Begfückerin F.; —goslowie- 
nie, -ia, sf. Lobpreiſen; Segnen; Be 
alücken u,; Segen m.; Wohlfahrt F. 
Glück, Heil .; —, ad. glückſelig, auf 
eine glückfelige Art; —gosiawienstwo, 
-a, sm. |. Blogoslawienie ; Ky. price 
ſterlicher Segen, Einſegnen u.; — boże 
der Segen Gottes; „Kinder .; — nie- 
bieskie die himmliſche Seligkeit; — wa, 
pl. Reſiguien f.; —goslawienosc, -Sci, 
at, Glückſeligkeit, Wohlfahrt F.; —go- 
Slawiony, Bogoslawiony, a., Blogosla- 
wienszy, G. comp. geliebt, geprreſen; ges 
benedeiet, geſegnet; Kg. felig geſprochen, 
von Gott geſegnet, gluͤckſelig; felig nach 
dem Tode; blogoslawieni die Seligen; 
blogoslawienszn rzecz jest dawnd, 
nizli brac "Geben ift ſeliger als Rehmen; 
—goslawny, a. ſegensreich; —goslow, 
-n, sm. Segenverkündiger zu.; —goslo- 
way, a. mild, leutſelig ſprechend, heil⸗ 
verkündend; —gousty, d. wohlberedt; 
—gowieki, a. glücklich alt geworden, 
wohlbetagt; —-gowiescic, -ih, -ci, va. 
imp. Heil verkünden; das Evangelium 
predigen; —gowolenie , -ia, sn. Guts 
heißung, Genehmigung f. ; —gowonie, 
-il, - ni, va, imp. wohlduftend machen; 
—gowodny, a. reich an gutem Waſſer; 
—gozywotny, a. glückſelig lebend. 

Blok, Bloch, -u, Bloszek, -szka, 
sm. dim. Blot m.; Blockrolle, Rolle F., 

Blokada, j. u. Blokuz. [loben m. 

Blokauz, Blokuz, a, sm. Block⸗ 
haus; Aw. Blockwerk u.; aus Blöcken 
gebauter Wachtthurm e.; Geog. Leucht, 
thum n., Blockhaus . bei Danzig. 

Blokuz, -a, sm., Blokada, -y, sf. 
Kr. Sw. Blocade F., Einſchließung F. 
eines belagerten Orkes; —kowac, -owal, 
-uj e, va. imp. Kw. Sw. blofiren; —ko- 
wanie, -ia, 32. Kw. Sw. Blokirung F. 

Blon, -u, sm. ſchwarze, dünkle 
Wolke f. 

Blona, -y, Blonka, Bloneezka, -i, 
sf. dim. feine Haut f., Häutchen, dünnes 
zartes Fellchen 72.; blona trzecia, Zk. 
Fetthaut f.; — trzewo okrywająca, 
Zk. Darmfell; — we wnętrzu poprze- 
czna, osierdzie, Zk. Bruſtſell, Zwerg⸗ 
fell 22. — kiszkowa, Zk. Gckröfe u.; 
— w której sie dziecie rodzi, Zk. 
Hik. Nachgeburt J.; biliony (blonki) 
mözg otozające, Zk. Himbhäntden .; 
błony (blonki) oczne, Zk. Augenhäut— 


chen a: blonka, Hik. Fell n. über dem 
Auge; blona w oknie ftatt Glasſcheiben 
im Fenſterrahmen ausgeſpanntes Fell⸗ 
chen, Häurchen, ölgetränktes Papier 2. 
Fenſterſcheibe f. (überhaupt) ; Fenſter m 

Blondyn, a, sm. Blonder, Blond’ 
haarigee m. —dyna, y. - dynka, A 
sf. Blonde, Blondhaarige, Blondine fs 
W. H. Blonden, Art Spitzen J.; — dy- 
nowy, a. von Spißen, von Blonden; 
czepek — Blonden paube 7. 

Bloniany, Blonowy, a. häutig 
—niastoskrzydly, a. Ng. mit häutigen 
Flügeln, hautgeflügelt; — niastowgz 
-eZa, sn. Ng. Haulſchſange F.; — nin- 
sty, a. häutig. 

Blonie, -in, sn. Anger m., Aue, Ge 
meindeweide F.; weites, offenes, chencd 
Feld u.; Geog. Städtchen Blonſe bel 

Blonka, j. u. Blona. [Warjchau. 

Blonkowaty, a. aus Häutchen bes 
ſtehend. 

Blonolotny, —noskrzydiy, d. mit 
häutigen Flügeln; —nowy,j. Blonjany. 
Bloszek, Sz ka, sm. dim, v. Blok. 

Blotko, -a, sn. kleiner Sumpf m., 
Pfütze F., kleiner Kothhaufen m. 

Blotniak, -a, sm. Ng. Bußard, 
Mäuſegeier m. 

Blotnica, -y, sf. Ng. Sumpfbinſe fi 
Sumpfboden m.; Erdreich u., das leicht 
kothig wird; Ng. Moor,, Kothmeiſe f. 

Blotniezka, -i, SF. Ng. Sumpf⸗ 
meije f. 

Blotnied, -iat, -ieje, m. imp. zu 
Koth werden; —tnisty, a. voll Koth, 
fothig. 3 

Blotnik, -u, sm. Sumpf n.; — tny. 
a., ſ. Blotnisty; Sumpf», in oder an 
den Sümpfen befindlich; blotne ro- 
Sliny, Ng. Sumpſpflanzen f. 

Bloto, -a, att, Koth, Moraſt; Stra⸗ 
ßenkoth in.; Kg. Irrlehre, Ketzerei EA 
Elend u., hülfloſe Lage J.; 2 blotem 
mieszać in den Koth treten, zu Ehan’ 
den machen; na bloto siekierę ostrzye. 
»dummes Zeug machen, Albernheiten ber 
gehen; Mota, pl. Sümpfe, Moräſte m., 
fützen, Lachen J.; ſchlechte moraſtige 
Wege m.; —tolozny, a. im Köthe lie- 
gend; —toluby, a. Ng. jumpflichend ; 
gern an ſumpfigen Orten fih aufhal' 
tend; —toslap, -n, sm. (Drecktreter), 
Pflaſtertreter; Faullenzer, Bummler m. 

Blozbak, u, sm. Blaſebalg m. 

Blozenie, ia, sn. Segnen n., SU 
gen m. 

Blu bin, int. glud! giud! (Nachah⸗ 
mung des Schalles beim Trinken aus 
einer Flaſche). P 

Blue, blul, bluje, en. imp. ſich er 
brechen, fih übergeben, ſpeſen; blue 
potwarz, "verleumden, ſchmähen; blu- 
cie, -ia, sn. Erbrechen, Speien a. 

Bluda, -y, SF. hölzerne Schüſſel J. 

Bluj, -ja, sm. fidh oft Uebergebender 
oder Erbrechender m.: psi bluj, Ng- 
Hundsgras n.; — Ika, -i, sf. ſich oft 
Uebergebende, Erbrechende F. 

Bluskier, ſ. Bluzgier. 

Bluszez, -u, sm. Ng. Epheit m. i 
— drzewny Baumepheu m.; — ziemny 
Erdepheu, Gundermann m. k 

Bluszezec, Al, -y, vn. imp. ſpru- 
deln, hervorſprudeln. 

Bluszezokręt, —szezopret, -u, sm. 
Myth. Thyrſus⸗,Epheuſtab n.; —szczo” 
krety, a. mit Epheu überwunden; 
—szezoperz, -a, sm. Ng. Parnaßgras 
n., weiße Leberblume F.; —szezowy, a. 
Epbeus; epheuartig; bluszezyc, -yii 


` BLUZGAG 


25 


Ze 


BOG 


` Pmp. mit Epheu umwinden; 
=s: 

` SEO "mn. sm. Ng. Erdepheu, Gun, 
n. 

3 5. -ał, a, Bluzgotac, tal 
Koe, n b 
Oger dummes Zeug ſchwatzen; 

IM; —zgnez, -, 5m. läſti 

Shmäfer Er zgatz, sm. läſtiger 
dummes Beim 


Schmährede J. 


magilor, Bluskier, - ber 
m ier, u, sm. (ehe: 
D Drauchmantei m. ENN 
Blu Fo, „ Bluzgać. 
lich, bä a mil nig, va. imp. läfter 
ett. unvernünftig reden, läſtern; 
lüften. ich reden; — kogo Jemand 
ot lipa enie, -ia, sn. Väſtern 2., 
ia tung F.; —Znierea, y. 
, sm. Läſterer, Gottes⸗ 
D 5 0 —Znierezo, ad. auf gottes 
Dän? Beiſe, —Znierezy, a., |. 
i „Gene —znierka, er Läſte⸗ 
~ner Den f.; —znierski. a., 
Kelle 1, --zniersko, ad. läfterlidh, 
tä nw i —Znierstwo, -u, Sn. 
a., f. Bl. z Gottesläſterung F.; —żniwy, 
ee e 
Bic? ete., ſ. Blue, etc. 
Weg. Sal ~in, af. pl. Ausgeſpieenes, 


„—zganie, A8. $t. 
ab. 5 Geſchlabber m.; 


~ Raa Schein m.: j. a. Blichtr, ete. 
Shimme, H, sm. Blitzen, Strahlen, 
aka m. Blip, Blißſtrahl n.; 
SZezeg aech on. contin., Biy- 


tn, 1 eBZeZec, -SZCZ , S2 zal, 
Snel b "enge, me, blysnqt, biy- 
Hängen Lef: vn. (Lmalia) ſchimmern, 
Swiatlo luchten; blitzen; blysnelo mu 


auf; Mën, “e8 ging ihm ein Licht 


mern, oan 27 Czym mit etwas ſchim⸗ 
n. S Mein, bliken ; biyskanie, -ia, 
Dee à 

Yskau Mm, 
Wien Blip 

mern; 

Auer Sa 

onne 
Kani P 


„Daten Zi sn. Blip, Wetkerſtrahl m.; 
Mellt, € t him; 


a * 


„b 
Zeug D 


A fm, 3 ` 
my Gier erg Sehen. it, Glitter 
—4 
mit et 

wa 
paradiren k. 


tiger 
SEE. von r; 
d. blitzen füt 


Nag ` 
baten Iuga Inte, ſchimmernd, 


E „ Sn. Flitter m.; 
N sm. Ng. Iris J. (Schmet⸗ 
Lage, Johanniswürmchen N.; 
ezeze Udel J., Solenit m.; 
5 > Szezy, vn. imp. 
Drees Den. ſtrahlen. 

d Bo, conj, eh H luszezoperz. 
x ego bo on + ml, nie korzysta 
avon, weil en Bi er hat feinen Nutzen 

Oazerya en Dummfopf iſt. 
ie JI, sf. Taf A 
Ge Taſelwerk n., Tä⸗ 
5, bobu 


Oskotag o Schein, Wiederſchein 


Hulda J. 


1 \ 
n. Mg. türkiſche one, |—eiani, Bocianowy, 4. 


Schminkbohne F.; — arabski, Ng. H. 
Kaffeebohne F.; — egiptski Waſſer⸗ 
bobne F.; — kamienny Stinkbaum, 
Bohnenbaum m.; — morski Nabel⸗, 
Venusſtein n.; boby (jadra) kuröw, 
Zk. Heckdrüſen F. oder Hoden m. der 
Hausbähne; boby, Zk. Bohne f., Kern 
m. auf den Zahnen der Pferde; bób, 
Stimme f., Votum, Loos n., Augs 
ſpruch a, [kleines Kind, Püppchen n. 

Bobak, -a, sm. Ng. Murmeithier a. 

Bobezyc, -czyl, -czy, an. Ldw. 
miſten, Miſt machen (Schafe, Ziegen). 

Bobek, bobka, sm. dim. Böhnchen 
ata, kleine Bohne F.; bobki, pl. Ror 
beern J.; Lorbeerkränze m.; bobek, drze- 
wo bobki, Ng. Lorbeerbaum n.; bobki 
Schafe, Ziegenlorbeern; Mäuſedreck n.; 
Jäg. Loſung F. des Hirſches. (ärer m. 

Bobelka, -i, sf. Ng. Roß“, Mift- 

Robiasty, Bobowaty, a. bohnenartig, 
ahnlich; kamien — bohnenartiger Edel» 
ſtein m. 

Bobkowy, a. Ng. den Lorbeer betref⸗ 
jend, von Lorbeer, Herbert, ; liscie bob- 
kowe, pl. H. Lorbeerblätter n.; wieniec 
bobkowy Lorbeerkranz m. 

Bobo, -a, sn., Buba, -y, sf. Popanz, 
Knecht Ruprecht m. 

Bobowiny, -in, SF. pl. Bohnenſtroh 
n.; —bowisko, a. Bohnenader m. ; 
—bowniezek, -czka, sm. Ng. Waffer- 
gauchheil en.; —bownica, Y sf. Ng. 
Salz', Strandbunge /., Samoskraut n.; 
—bownik, -a, sm. Ng. Bachbunge, 
Waſſerbohne „., Quellenehrenpreis m. ; 
—bowy, a. Bohnen⸗; bobowa maka 
Bohnenmehl n. 

Bóbr, bobra, sm. Biber m. ; plakac 
jak bóbr, *bitterlid weinen; okupic 
się jak bóbr strojami, ich jehr theucr 
loskaufen, mit vielen Ko) en von etwas 
losmachen; Bóbr, Geog. Nuß Bobrfin 
Litthauen). 

Bobrek, -rka, sm. Ng. kleine Eee 
blume, kleine Seekanne F. (lat. me- 
nyanthes). [rage . 

Bobroszezur, -a, sm. Ng. Biber 

Bobrowac, -owal, uje, vn. imp. im 
Sumpfe, im Waſſer waten, wie ein Bis 
ber; "herumfchwarmen. 

Bobrownia, -i, sf. Biberbau m.; 
—browni, -a, sm. Biberjäger, fänger; 
(ehemals) gewiſſerofbeamter m.; —bro- 
wy, Bobrzy, a. Biber, Kaſtor⸗; bo- 
browe stroje, Hik., Bibergeil e.; bo- 
browy kapelusz Biber, Kaſtorhut an. ; 
— ogon Biberſchwanz m. 

Boch, -u, sm. abgelederter, abgezo⸗ 
gener Rumpf m. des Schlachtviehes 
(Ochſen, Kälber, Schweine ꝛc.). 

Bochen, -chna, Bochenek, Bocho- 
nek, -nka, sm. dim. Laib m. Brod; 
Wecke J.; Klumpen (Metall 2c.); do 
bochenka, nie do szabli towarzysz, 
„Brotfreund, Tafelfreund m., der nur 
miteſſen hilft, ſonſt nichts thun mag; 
—chenkowaty, a. laibförmig, weden: 
artig; klumpig, knollig; —chenkowy, 
a. Laib, Wecken⸗; towarzysz — uns 
nützer Broteſſer m. 

Bochenski, a. Geog. von, aus B o d» 
nia (in Galizien); Bochener, bochniſch. 

Bochna, y, SF. npr. Benigna, 
[Münze f. 

Bochnaz, -ı, sm. gewiſſe alte pola. 

Bochnia, -i, sf. Geog. Stadt Dn, 
nia n. (in Galizien eine halbe Meile 
von Krakau). 

Bocian, -a, sm. Ng. Storch m.; 
ſtorchartig, 


Storch⸗; bocianie gniazdo Storchneſt 
n.; Sw. Maſtkorb an.; bocianie noski, 
Ng. Storchſchnabel m., Gichtkraut .; 
Deianię, -igeia, sn. junger Storch m.; 
Storchjunges u.; —cianek, -nka, Bo- 
ciek, bocka, sm. $ Störchlein ., junger 
Storch m.; —cianowaty, a. ſtorchartig. 
Bociem, conj. denn. degt d 
Böeik, -a, sm. dim. Stiefelchen u.; 
Halbſtieſel m.; b6ciki komu szyć, "Is 
mandem eine Grube graben, eine Falle 
fellen; —eina, -y, sf. abgetragener 
Stiefel; ſchlecht gemachter, Wipf 
Stiefel n.; —eisko, Bucisko, -a, sn. 
häßlicher, el Stiefel m. 
Bocwina, Botwina, -y, sf. Ng. weis 
Ber Mangold, Beißkohl m. ; Blätter m. 
dieſer Pflanze; X. faure Suppe f. aus 
den Blättern des Beißkohls; wychowal 
sig na bocwinje, er ift nicht hinter dem 
Ofen hervorgekommen. bend. 
Boczasty, a. große, breite Seiten ha⸗ 
Boczek, boczka, sm. dim. kleine 
Seite F.; boczkiem von der Seite. 
Bocznica, -, sf. Flanke, Seitenſtrecke 


F.; boczny, a. Seiten-, Flanken ⸗; syn 


boczny natürlicher (außer der Eye ger 
zeugter) Sohn m. 

Boczye, -ezyl, -czę, un. imp. vom 
geraden Wege abgehen, einen Seftenwe 
nehmen; — sie, gr, imp. dickthun, fi 
aufblafen, prablen; einander meiden, 
fliehen, baffen; boczye się na kogo über 
Jemand ungehalten ſein; ſeinen Aerger 
über Jemand auslaſſen. 

Bodąc, Bodgey, f. Bose. 

Bodaj! Bogdaj ! int. 1 ngho! gebe 
Gott! wollte Gott! bodaj zdréng I zur 
Geſundheit! wehl bekomm's! jaki po- 
maga bóg, taki bodaj zdrów, 'wie die 
Frage, fo die Antwort; wie der Gruß. 
jo der Dank; bodaj! o daß! daß doch! 
bodaj nie wer weiß, ob nicht; vielleicht; 

Bodak, j. Bodla. les it möglich. 

Bode, f. Bosc. 

Bodlak, Bodak, Bodziak, a, Bo- 
dzieniec, Aen, sm. Ng. Stachel m. an 
den Gewächſen; ſtachliches Gewächs n. 
(Dorn, Weißdorn, Klette, Diſtel); —dla- 
kowy, a. Stadel, Dom-; —dliwy, 
Bodny, a. ſtachelig, ſtechend; flößig, 
ſtoßend; —dliwosc, -sei, sf. ſtacheliges 
Weſen n., Stachlichkeit; Stößigfeit f. 

Bodlo, -a, sn. Schreckbild u., Po 
panz, Unhold m. 

Bodloch, f. Botloch. 

Bodmerya, -yi; sf. Sw. Bodmerci f. 

Bodl, Bodio, Bodngc, ſ. Bosc. 

Bodula, -y, SF. gewiſſes poln. Wap⸗ 
pen u. [Spornung F. des Reitthieres. 

Bodzenie, ia, sn. Spornen ., 

Bodziak, Bodlak. 

Bodziec, -dźca, Bojec, bojca, sm. 
etwas Stechendes 22., Stachel; Dornen 
m.; bodzce, pl. Sparen m.; Hlk. ar, 
wifes ſpitzes Inſtrument n. zum Out, 
ſtechen von Geſchwüren; mächtiger Uns 
trieb, Reiz, Sporn m. zu etwas. 

Bodziszek, sz ka, sm. Ng. Storch ⸗ 
ſchnabel ., Gichtkraut n. 

Bóg, boga, sm. (Vocativ: boze ! 
Gott!) Gott m., das höchſte Weſen n., 
Urgrund m. alles Beſtehenden; bogi, 
bogowie, pl. Götzen; Götter m.; wimie 
Boga, zaczynamy fo fangen wir denn 
im Namen Gottes an; kto z Bogiem, 
Bóg z nim, wer auf Gott hofft, ift 
nicht verlaſſen; Pana Boga chwalic, a 
djabla nie obrazac, es mit Nieman. 
dem verderben; Boga wzywaj, a reki 
przykladaj, hilf dir ſelbſt, je wird dir 
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Gott helfen; do Boga, gdy trwoga, 
»Noth lehrt beten; Bóg wie! Gott weiß 
es! weiß (es) Gott! wahrhaftig; niech 
mie Bög skarze ! möge Gott mich ſtra⸗ 
fen ! tak mi Panie Bože dopomoz! fo 
wahr mir Gott helfe! na swiety Bóg 
wie, "out den Nimmermehrstag; do 
Boga, reichlich, in reichlichem Maße; 
pomaga Bóg! Glück zu! Glück auf! 
jaki pomaga Bóg, taki Bóg zaplac wie 
der Ginf, ſo der Dant; Bóg zaplac! 
vergili’ Gott! co duj Boże! das gebe 
Gott! Boze daj szezęscie ! Gott grüß' 
Euch! Boże daj zdrowie! zur Gene⸗ 
jung! zur Geſundheit! (beim Nieſen); 
Ihre (Deine ꝛc.) Geſundheit! Ihr (Dein) 
Wohl! (beim Trinken); idż 2 Bogiem! 
geh' mit Gott! geh' in Gottesnamen! 
2 Bogiem sadz, *urtheile gewiſſenhaft; 
Iron Boże ! uchowaj Boże ! zachowaj 
Bože! da ſei Gott vor! Gott behüte! 
Gott bewahre! bój sie Boga! fürchte 
Gott! fürchte den Herrn! mój Boze! 
mily Bože ! zul sie Božo! mein Gott! 
lieber Gott! Gott erbarme fid! Bóg 
swiadkiem ! Bóg wie! dalibög ! (Gott 
ift mein Zeuge! Gott weiß es! fo wahr 
Gott lebt! tak mi Panie Boże dopo- 
móž ! ſo wahr mit Gott helfe ! Pan Bóg, 
Kg. geweihte Hoſtie f. 

Bóg, Boh, -u, sm. Geog. Fluß m. 
Bug (in Podolien). 

Boga, -i, sf. Göttin . 

Bogacenie, -in, sn. Bereicherung F.; 
Meichwerden a. 

Bogaeic, eil, ce, va. %%. reich 
machen, bereichern; — jezyk die Sprache 
bereichern; — sie, er. fidh bereichern; 
— guviciel, -a, sm. Bereicherer m. 3 
— gacicielka , -i, af, Bereicherin .; 
—gacie, ad. reich; reichlich; —tzaciec, 
-gücial, -gacieje, vn. imp. reich wer 
den; —gactwo, -a, s. Reichthum zu.; 
— narodowe Nationalreichthum a. bo- 
gactwa, pl. Reichthümer, Schätze an.; 
bogactwo czego große Menge f. von 
etwas; —gacz, -a, sm. Reicher m; 
—gaczka, -i, sf. Reiche, reiche Frau f., 
reiches Frauenzimmer u.; —gaczowski, 
Bogaczowy, a. den Reichen betreffend, 
ihm zukommend; —gaja, -i, sf. Reiche 
F.; reiches Frauenzimmer . 

Bogarodzica, -y, Bogarodzicielka, 
-i, sf. Mutter F. Gottes (Beiname der 
h. Jungfrau). 

Bogato, Bogacie, Bohacie, ad. reich; 
reichlich; ſtack, reichlich, ſehr; —tomle- 
ezny, a. milchreich; —gaty, a. leich 
(an w); *oflbar, prächtig; — w co 
reich an etwas. 

Bogdaj, Bógdaj, f. Bodaj. 

Bogdan, Bohdan, -u, sm. npr. 
Theodor m.; —gdanka, -i, Sf. npr. 
Theodora; Himmeldaabı f. (liebtoſend). 

Bogini, -i, Boginka, -i, . Göttin f. 

Bogna, -y, art, npr. Bog na f. (Wu 
ter Andern hieß fo die Mutter des h. 
Stanislaus, und bedeutet: „Gott 
mit Dir“). 

Bogoböjea, Bogoubijca, y, sm. 
Gottesmörder m. (Schimpfuame der Ju⸗ 
den); —goböjezy, a. gottesmörderiſch; 
miasto bogoböjeze goltesmörderiſche 
Stadt F. (Jeruſalem); —goboj nose, 
-sei, Sf. Goktesfurcht F.; —gobojny, a. 
gottesfürchtig; —goböjstwo, -a, 82. 
Gottesmord m. (Kreuzigung); — go 
borstwo, -a, sn. Götterkrieg u.; No- 
bytny, a. mit Gottes Gegenwart erfüllt; 
—gochoduy, æ. von Gott betreten (Weg, 
Pfad); —gochronny, a. von Gott Te: ` 


ſchuͤtzt; —gochwalca, -y, sn. Gottes- 
verehrer, Lobpreiſer zu. Gottes; —go- 
chwalenie, -ia, su. Gottesverehrung, 
Lobpreiſung F. Gottes; Lobgeſang an.; 
—gochwalny, —goczeiwy, a. Gott 
verehrend; —goczlowieczy, a. Gott 
menſch⸗, den Gottmenſchen (Jejus Chri- 
fius) betreffend; —goczlowiek, n, sm. 
Goltmenſch .; —godajny, d. von 
Gott gegeben; —godar, u, sm. Got⸗ 
tesgeſchenk u., Gottesgabe 7: —go- 
darny, d. von Gott geſchenkt; —godo- 
zoda, -y, ER Gottgefalligteit F., Ber 
110 00 n., Gott zu gefallen; —godo- 
pustny, a. auf Gottes Zulaſſen ges 
ſchehen; —goduchny, 4. gottbefeelt; 
—godzielny, a. göttlich wirkend, durch 
Gott wirfjan; —godzietnosc, -Sci, 
sf. Gotteskindſchaft F.; Kinder n. Got: 
tes; —gograd, -u, sau. Gottesſtadt f. 
(Jeruſalem); —gojawiciel, -a, sm. 
Gottesverkündiger U.; —gojawienie, 
Bohojawlenie, An, sn, Ag. Erfchei⸗ 
nung J. Chrifi, Epiphanienfeſt, h. Drei⸗ 
Königsfſeſt n.: —gomöwny, a. mit 
Gottes Zunge ſprechend; —goimienny, 
a. göttlich benannt, nach Gott benannt; 
—gokradea, -y, sf. Kirchendieb,⸗Räu⸗ 
ber ın.; —goksztalty, a. wie Gott ge: 
ſtaltet, gottähnſich; —golubiec, pen, 
sm. ein Gott Liebender u.; — golub- 
nose, sei, sf. Liebe F. zu Gott; —go- 
lubny, d, gottliebend; —gomadrose, 
gei, sf. Gottesweisheit J.; —gomgdry, 
a. göltlichweiſe; —gomezki, a. (ott, 
menſch-; —gomily, a. Gott gefällig, 
ihm angenehin; —gomödlca, -y, sf. 
Gottesanbeter; .; —gomodiny, a. zu 
Gott betend; —gomödlstwo, -a, sf. 
Beten . zu Gott; Andacht F.; Gebeten; 
—gomowca, -y, sm. Gottesgelehrter 
m.; —gomowny, a. von Gott redend, 
lehrend, theologiſch; —gomyslnosc, 
gi, sf. Betrachlung F. göttlicher Dinge; 
Beſchaulichkeit 7.3 -gomyslny, a. in 
Gott vertieft, beſchaulich; —gonasla- 
dowanie, ~ia, sn. Nachahmung f. Got, 
tes, Befolaung F. des göttl. Wortes; 
—gonasladowen, -y, sm. der Gott 
nachahmt, ſein Wort befolgt; —gonie- 
nawidnik, -a, sm. Gotteshaſſer, Feind 
m. Gottes; —goniewiastu, -y, sf. 
Gottverlobte F. (Nonne) j —gonosny, a. 
Gott (im Herzen) tragend; —goobrazie, 
-in, sa. Gotfesbild n. ; —goodstepca, 
-y, sm. Abtrünniger u. von Gott; —go- 
vodobnose, sel, Sf. Gottähnlichkeit 
F.; —gopodobny, d. gottähnlich; —go- 
pojetny, 4. bloß Gott begreiflich; —go- 
poslany, d. goltgeſandf, von Gott ges 
ſchickt; —goposluszny, a. Gott gehor⸗ 
ſam; —gopoznanie, -in, 822. Gotted« 
erkenntniß .; —goprzeciwny, a. gots 
teswidrig, wider Gottes Gebote; —go- 
przejrzenie, ia, sm. Vorſehung F. 
Gottes; —goprzyjemny, a. Gott an 
genehm; —goprzyjmiciel, -a, san. der 
Gott aufnimmt, Gott bewirthet; —go- 
rodzenie, ia, sn. Gottes Geburt f. 
(Menſchwerdung Chrifti); —gorodzi- 
eielka, -i, sf. Gottesgebärerin, Mutter 
F. Gottes; —goröwny, a. Gott gleich; 
— gorozum, -u, sm. göttlicher Verſtand 
m.; —goruchy, a. göitlich bewegt. von, 
durch Gott bewegt. ren. 


Bogorya, -yi, sf. gewiſſes poln. Wap⸗ | 


Bogorzadztwo, -a, sn. Gottes Reich 
n., Herrſchaft 7. Gottes; 'Herrſchaft f. 
der Prieſter, als der Vertreter u. Diener 
Gottes; —gorzadny, a. auf die Gottes⸗ 
herrſchaft bezüglich, theorkratiſch; —go- 


| sgdny, a. von Gott gerichtet; —goslo- 
wic, -il, -ie, va. imp., |. Blogoslawic ; 
von Gott u. göttl. Dingen handeln, als 
Theolog wirken; —goslow, -a, sm 
Gottesgelehrter, Theolog m.; —goslo 
wny, a. gottesgelehrt, thevlogiſch; —go- 
stowstwo, -a, —siowie, -ia, sn. Got⸗ 
tesgelahrtheit, Theologie f.; —gosluze- 
nie, -ia, sn. Dienen, Gehorchen a, dem 
Gebote Gottes; —gostworzony, a. von 
Gott erſchaffen; — gotoczny, a. von 
Gott herfließend; —goubijca, -y, sm. 
Gottesmörder m. (Jude); —gowidz, 
-a, Bogowidzca, -y, sm. der Gott ſieht, 
der Gott Schauende; —gowladzetwo, 
-a, s2. Reich n., Herrſchaft f. Gottes; 
—gowladny, a. Gottes Reich u. Herr⸗ 
ſchaft betreffend, theokratiſch; —go- 
wodzenie, ia, sn. Goticeſührung, 
Gottesleitung F.; —gowy, a. Gottes“, 
göttlich; —gozlaczny, 4. gottvereint; 
—goznanie, An, sn. Gotteserkenntniß 
F. ; —goznawca, -y, sm. Gotterfenner 
m.; go W, 4. Gott lebend, gottfelig, 
ſromm. 

Boguchwal, -a, sm. npr. Gottlob zn. 

Bogumil, -a, sm. npr. Gottlieb zn. 
mila, -y, sf. npr. Gottliebe, Bogu⸗ 
mila F.; —, Ag. Grünfink m. 

Boguslaw, -u, sm. ngr. Gottlob, 
SE an. 

oguwoln, -i, sf. Ng. Goldfink an. 

Boh, f. Bóg (Fluß). | Bohacie, ſ. Bo- 
gacie. 

Bohater, Bohatyr, -a, sm. Held an.; 
—haterka, —hátyrka, -i, —hate- 
rzyca, -y, sf. Heldin F.; —haterski, 
—hatyrski, a. Helden“; heldenmäßig; 
— wierz, Dtk. Heldengedicht; -hater- 
eko, ad. heldenmätzig, wie ein Held, 
nach Heldenart; —haterowy, a. D 
dens; —baterstwo, —hatyrstwo, -n, 
sn. Heldenmuth, Gift u., Helden 
thum n. Bogdan. 

Bohaty, f. Bogaty. | Bohdan, f. 

Bohojawlenie, |. Bogojawienie. 

Bohomaz, -u, sm. elender Maler, 
Sudler m., der nichts kann, als ſchlechte 
Heiligenbilder zuſammenzukleckſen. 

Bohomodlstwo, j}. Bogomôdlstwo- 

Boie sie, f. Baie sie. | Bojsko, Í. 

Báj sie, |. Bac sie. [Bojewisko. 

Bój, boju, sm. Kampf m., Schlacht, 
Schlägerei. 7.; Treffen z., Feldſchlacht /. 
Krieg n. (Überhaupt); bój toczye, Kw. 
ein Treffen, eine Schlacht liefern. 

Bojaz, Bojarz, Bojarzyn, -a , gm. 
Krieger, Held zu. (urſprüngliche Bedeu 
tung); bojarowie w Moskwie große 
vornehme Herren, hoher Adel m. (die 
felbe Bedeutung hat bojar für den mol⸗ 
dauiſch⸗walachiſchen Adel); Bojar m. 
(in Litthauen, zwiſchen dem hohen Adel 
und dem Bauer ſtehender Edelmann); 
»Gewaltthätiger, Unterdrücker m.; —jar- 
ski, d. den Bojaren betreffend, Bojaren⸗ 
(in Litthauen) gemeinadelig, dem nie 
dern Adel angehörig; prawa bojarskie, 
Rw. Landadele recht n. —jarstwo, 3. 
an. Bujarenſchaft F., Boſarenthum .; 
(in Rußland) Senatorenwürde F.; ruſſi⸗ 
ider u. litthauiſcher Adelſtand m.; »die 
Bojaren insgeſammt; —Jarzy, a. trit 
geriſch; —jarzyn, ſ. Bojar. 

Bojazliwie, -liwo, ad., —jazliwys 
a. zur Furchtſamkeit geneigt; leicht fürch⸗ 
tend: furchtſam; —jazliwiec, -wcas 
sm. furchtſamer Menſch, feiger Hafe m.! 
—jazliwose, -6ci, sf. Furchtſamktit fs 
—jażů, ni, sf. Furcht F.; —bo2a Furcht 
F. des Herrn; —ezego Furcht F. vol 
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Aa ` 

forani. ranig f-; bojazni 4 pl. Be⸗ 
“nial, anija merniſſe /.; —jazniec, 


` 29. F. tun, € S 
—ia 4 p» jurdytfam werden 
Zn v. g. Ge voll Furcht, ſurcht⸗ 
Biel oJec, f. Bodziee. |iam. 
Jeza, en, gewiſſes polniſches 
dziec [Wappen. 
> Bojowisko, Boisko, 
dio Dreja . Kw. Schlachtfeld u.; 


Ban, une, Tenne f. 
pel: "Be Ze rel, E 
Bojka [Scharmüßel n. 


Baies) ~i, 8. dim. Heiner Kampf m., 
dfe, im 


Jaimpfer —Jownik, -a, sm. Krieger, 
oldal 5, Streiter; Ritter; Held; Kw. 
eriſch. < i —Jjowny, a. ſtreilbar, trie⸗ 
it; 7, Jowose, sei, sf. Streitbar⸗ 


u.; öpferkeit J.; kriegeriſches Weſen 
Kampf. W a. Kriegs-; — plac, Ku. 
Bojko ahplaß m., Schlachtfeld n. 
ste J. Bojewisko. k 
in Buia, O, =A, ant, Mord m. (zunächſt 
stwo po mmfegungen, z. B. ojcobój- 
ki EE „n.; kröloböjstwo Ko. 
Wu e 0. ]. 


Bepdäcy, a. fireitend, fämpfent. 
prawym be sm. Seite, Flanke F.; na 
lüge z oke, Ar. auf dem rechten 
bokanı; ow bolenie Seitenſtechen . 
doe me 1E mu den Flanken ſchlagen; 
Mat ` ac boki, edick thun, fid) auſ⸗ 
jatt ch, Podeprzec boków fid) voll, ſich 
ami „ech Pelliiopfen mäſten; bo- 
tu weeic, *abgerifjen, zerlumpt, 
e e grig fein, bokiem von der 
bok (pleitwärig; von der Seite her; o 
0 Ik, obokiem) zur Seite, neben; 
der Seine n gleich daneben; nahe an 
kogo by Y bok auf die Seite; na bok 
men; pas Jemand auf die Seite neh⸗ 
tidan E na bok, "auf die Seite, zur 
auf e e erden; na bok odrzucyd 
der Hany te legen fahren laſſen, aus 
aus dem ID: na bok! auf die Seite! 
szystko pon bo bok zur Seite; na 
allen Sennen auf alle, Geiten, nach 


| Bokoplyw, -a, 
{ 78 (lat. achirus). 
at. tar. Ta, san, N. Aehrenfiſch an. 
verinn). | Bokowy, ſ. Boczny. | 
A Bukwien. 
wel sm. Schmerz m.; —glowy 
boliw $ M-i —zeböw gahnſchmerz 
bol piep iach Bruſtſchmerz a. 
Kon une „ bole 
e mu Geburtswehen F.; 
si h i 
ból, any Stiererrafen m, Gicht J.; 
Re ms, der Böſe. 
KL 1 (i ſchmerzend, ſchmerzhaft; 
ieee dat; w bolgce trafic kogo 
Oe Mande empfindliche Seite 
led treffen. 
ab J. ſchmerzhaſtes Ge⸗ 


> Sch wären . 
rte. e E 


wich 


0 
unn, (e Hole, bolisz, boli 
schmerzen, weherhun; own Ge 


boli der Kopf thut mir weh; serce boli 
das Herz thut (Einem) weh; boli go 
kaleta, zer ift beutelfaul; bolacy, pa. 
ſchmerzhaft, ſchmerzend; gekränkt, be 
leidigt. 

Bolee, bolal, boleje, vn. imp. 
Schmerzen leiden, lrant werden, erkran⸗ 
ken; krank ſein; szezegölniej boleć Ge- 
burtswehen haben; —sercem, w sercu 
innerlichen Schmerz empfinden, ſich grá- 
men, ſich kranken; wimmern, wehklagen; 
—lejyey,a.traurig, kläglich, wehmüthig. 

Bolen, -nin, sm. Ny. Barbe J. (Fiſchj. 

Bolenie, -ia, sn. anhaltender Schmerz 
m. ; —zeböw Zahnſchmerz ar. 

Bolese, -sei, sf. Schmerzhaftigkeit f., 
Schmerz n.; od siedmiu bolesci, “icid 
lich, mit genauer Noth; paffahel, erträg- 
lich (ſchlechte Arbeit, liederliche Per- 
fon, 2c.); —leseiwy, ſ. Bolesny. 

Boleslaw, -a, SM. 1. Boles laus 
m.; Geog. Bunzlau 2. (Stadt in 
Schleſten). 

Bolesnose, Bolesciwosc, sei, Sy. 
Schmerzhaftigkeit, Schmerzlichteit F.; 
—lesny, —leseiwy, a., —nie, —ŝci- 
wie, —sno, ad. ſchmerzend, ſchmerzlich; 
Schmerz empfindend, ſchmerzhaft; 'von 
Schmerz erfüllt. 

Bolet, -u, sm. Mauth, Zollzettel an. 

Boletyn, u, sm. Wahl-, Vooszettel 
m., Wahl,, Lovskugel F. 

Bolewac, Boliwuc, -wal, -wam, vn. 
frequ. v. Bolee, weh zu thun pflegen. 

Boli (es thut weh), 6 Boleg. 

Bólka , ſ. Bulka. | Bolko, f. Bole- 
slaw, Uleidend, krank. 

Bolny, a., Bono, ad. Schmerzen 

Bolszy, j. Gorszy, Ziy. 

Boltusznik, -a, sm. Weißgerber m. 

Bolwark, Bulwark, -u, Blofarek, 
-rka, sm. Kw. Bollwerk 22. 

Bom (= bo ja denn ich), ſ. Bo. 

Bom! int. bum! baum! (Glockenton, 
Uhrſchlag). 

Bomba, -y, sf. Kw. Bombe F.; 
—mbardowac, -owal, -uje, va. imp. 
Kw. bombardiren, mit Bomben beſchſe⸗ 
ßen; —mbardowanie, -ia, sn. Kw. 
Bombardement 71. Beſchieſſung f. mit 
Bomben; —mbardyer, -a, sm. Kw. 
Bombardirer m. [Babelowaty. 

"om bel, Bombelowaty, f. Babel, 

Bombon, -a, sm., Bombony, -6w, 
sf. Hlk. veneriſche Leiſtenbeulen f. 

Bomol, -u, sm. Wb. H. Art auslandi⸗ 
ſcher Wein m. [Baumbaſt m. 

Bomzyn, -u, sm. H. Bumbaſſin m. ; 

Bonn, -y, F. npr. Bona f. (Königin, 
Mutter Sigismund Auguſt's); bona 
franzöſiſche Bonne, goe los ett 
Nianka. 

Bonawentura, -y, sm. npr. Bonas 
ventura m., der vom Glück Begünſtigte; 
poln. Dobrogoſt. 

Boneza, -y, sm. npr. Bonifacius m. 

Bonczuk, j. Bunezuk. [baube f. 

Bonet, -u, sm. Spißen⸗Frauen⸗ 

Bonifikowat, Bonifikaeya, ete., f. 
Nagradzac, Nagroda szkody, ote. 

Ponifrater, Jr, sm. Ag. barmher⸗ 
ziger Bruder ar. Mönch); —Frateraki, 
a. Kg. den Orden der barmherzigen 
Brüder betreffend. 

Bononia , -ii, sf. Geog. Bologna 
at, (in Italien); —nonezyk, -n, sm. 
Bologneſer, Einwohner m. v Bologna; 
Bologneſerhündchen *.: -nonezys. 
-sia, sm. dim. ganz kleine hübſcher 
Bologneſerhund u.; —nons ii, a. Geog. 
von, aus Bologna, Bulvancr, 


Bonowac, -owal, -uje, un. imp. 
wohlleben, herrlich u. in Freuden leben; 
praſſen; herumſchwärmen; —nowanie, 
-in, sn. Wohlleben n. 

Bont, f. Bunt. 

Bontem, u, sm. Zeitvertreib m. 

Bonza, -y, sm. Bonze, japaniſcher u. 
chineſiſcher Briefter m. des Fo od. Pude 
dha; kabergläubiſcher Pfaffe zn. 

Bopont, ſ. Bipont. 

Bór, boru, sm. Fichtenwald; Nadel 
wald; 'dichter, fiuſterer Wald; Forſt zn. 

Boradek, -dku, Böratek, -tku, Bu- 
rat, -u, Bóracik , -u, sm. dim. W. H. 
Burat, halb von Floretſeide, halb von 
Wolle gewebter Zeug m. 

Börak, Burak, -a, sm. Ng. Borretſch 
m., Ochſenzunge, Herzblume ; rothe Run- 
lelrübe F.; —rakowy, Burakowy, a. 
Borretſch⸗,Ochſenzungen⸗; Nuntelrübens. 

Boraks, Boras, Borax, -u, sm. Ng. 
Borax m. (kryſtalliniſches Mirtelfalz) ; 
—raksowy, Borasowy, a. Borar., 

Bóratek, f. Boradek. | Bördel, f. 
Zamtus. | Bordownik, f. Hordownik. 

Bordo, sn. indecl, npr. Geog. Stadt 
Bordeaux n.; ſ. a. Burdegala. 

Borcasz, -a, sm. Nordwind; eiſig 
Falter Wind an. [pen. 

Borejko, -a, sn. gewiſſes poln. Wap- 

Borg, -u, sm. Borg .; Borgen n., 
Credit n.; Schuld, rüdftändige Zah⸗ 
lung F.; —gowae, -uwał, -uje, va. 
imp. auf Borg, auf Credit nehmen, bor, 
gen; *auffchieben, verſchieben; — co 
komu auf Borg geben, borgen, crediti⸗ 
ren; verſchonen, oe —gowany, a. 
geborgt, geliehen, entlehnt; —gownik, 
-u, sm. Borger m. (der auf Borg gibt 
u. der auf Borg nimmt); Ng. f. Hor- 
downik; —gowy, a. geborgt; unbes 
zahlt, ſchuldig geblieben, auf Credit ge 
nommen. 

Borkarnia, ii, sf., Borkan, -u, 
sm. Stipendium, Unterſtützungsgeld n. 
für arme Studenten. [Pferde. 

Boroczno, -a, sn. Futter u. für die 

Borownto, ad. wie ein Nadelwald, 
*püfter, dunkel wie im Fichten, Führen 
oder Kiefernwalde. Ubranntwein m. 

Borowiezka, -i, J. Wachholder 

Borowiec, -wea, sm. Waldbewoh⸗ 
ner m. [Schweinepilz m. 

Borowik, -a, sm. Ng. Art Pilz, Kuh,, 

Borowizun, y, sf. dichte Fichten⸗ 
haide; Haide; ſchwarze unfruchtbare 
Erdart F. y 

Borowka, Porówka, -i, sf. Ng. Hei⸗ 
delbeere F.; —ezarna, Ag. Schwarz⸗, 
Blaubeere fe; —eudzociemska, Ng. 
waͤlſche Heidelbeere .; —ezerwonn, Ng. 
Preißelsbeere fs Schmack, Färber, Det, 
berbaum zn. ; H. Honigtonne F. aus 
Fichtenholz von beſtimmtem Maße; Jag. 
grobe Jägectrompete / Jägerhorn, Hift 
horn u.; ‚Jäg. kurze dicke Jagdflinte /. 

Borowy, a. Nadelwald; Wald-, 
Heide; borowa szyszka, etwas Gerin» 
ges, Werthloſes z.; miec kogo za bo- 
TowWwa szyszke, wenig, oder gar keine 
Umſtände mit Jemandem machen, ihn 
verächtlich behandeln; borowy, "wild, 
roh, ungeſchliffen; borowy, -ego, sm. 
Wald-, Hegereiter me. 

Borsuczuy, —suczy, g. Ng. Dachs; 
—rsuk, -a, sm. Ng. Dachs n.; Mops 
geſicht a. glupi jak borsuk, "jchr dumm 
und unbehülflich. 

Borsztowka, —sztöwkn, -i, sf. Ng. 
Gin. Borsdorfer Apfel, Maſchantzker. 
apfel an. 


BORTOWAG 


BRAG 


Bortować, ſ. Hurtowae. 

Boruch, -a, sm. gewiſſer Hunde: 
name m. 

Boruta, -y, sm. Myth. Wal de, Moore, 
Sumpfgeiſt m.; "unausftehlicher Menſch 
m., unerträgliches Weib n. 

Borys, -a, sm. Bauerferl, ungehobel⸗ 
ter Menſch m.; grobes, geſchrotenes Brod, 
Cemmib brad ER 

Borysz, -u, sm. Rw. Leihkauf m.; 
—rysnik, -a, sm. Leihkäufer, Zeuge m. 
des geſchehenen Kaufes. 

Borzobohnty, a. § febr reich. 

Bosak, -a, sm. Barfüßiger; Kg. Bar: 
füßermönch m. ; bosaki, pl. unbeſchla⸗ 

ene Wagen, Schlitten m., GE 
Pferde n.; bosaki, pl. Schleife f. 
(Schleifſchlitten). 

Bose, bodl, bode, va. imp. mit etwas 
Spitzigem ſtoßen oder ſtechen; — rogami 
mit den Hörnern ſtoßen; — konia ostro- 
gami das Pferd ſpornen, ihm die Spo⸗ 
ten geben; —lokeiem mit dem Ellbogen 
ſtoßen; bosé, durchdringen, an's Herz 
greiſen; anreizen. 

Bosiny, -sin, sm. pl. Barfußgehen n. 

Boski, Boskość, |. Bozki, Bozkosc. 

Boskiem, ad. barfuß. 

Bosman , -a, sm. Sw. Bootsmann; 
Matroſe m. 

Bosnia, BoSnin, -ii, sf. Geog. Bos⸗ 
nien u.; —sniak, —snak, -a, son. 
Bosnier m. 

Boston, a, sm. Boſton u. (Art 
Kartenſpiel); grace w bostona Boflon 
ſpielen. 

Böstwic, -wil, wie, Bóstwo, Í. 
Böztwid, Böztwo. 

Bosy , d., Boso, ad. barjuß, barfü⸗ 
ßig; unbeſchlagen (Pferde ꝛc.); —, sm. 
npr. Hundename m. 

Boszkownc, Í. Bożkować. 

Bót, u, sm. (Bócik, dim.) Stiefel 
m. ; böty obuc, w böty sie obuc die 
Stiefel anziehen; höty zoue, zewlec, 
złożyć die Stiefel ausziehen; chłopiec 
do bótów Stiefelknecht m.; przedtym 
około bötöw chodził, "früher war er 
Bedienter; przedtym okolo bótów 
chodzil, a teraz nie wie na którą no- 
ge stapid, iron. er war früher Schuh⸗ 
puger, und jetzt weiß er (vor Hochmuth) 
nicht, wie er treten foll; w bötach ges 
ſtiefelt, beſtiefelt; glupi jak böt, *er iſt 
ein dummer Teufel; kuty, kowany bót 
(mit Zwecken, Nägeln) beſchlagener Stie⸗ 
fel m.; wbötach umarł; böty spalił, 
er ift ausgeriſſen, if davongelaufen; 
na böty, ' Stiefelgeld n. (Beitrag zu 
dem im Dienſte, bei der Arbeit abaerife 
ſenen Schuhwerk); böty zelazne, "get, 
jen, Banden, Ketten .; böty czer- 
wone, Peitſchenhiebe m. über die Füße; 
obuć kogo w swe böty, Jemand auf 
feine Seite ziehen, ihn breit ſchlagen; 
báty komu szyć, Jemandem eine Grus 
be graben, cine Falle, Schlinge fellen. 

Botaniczny , æ. botaniſch; pflanzen 
kundig zur Pflanzenlehre gehörig; — ta- 
nika, zi, sf. Botanik, Pflanzenkunde F.; 
— tanik, -a, —tanista, -y, sm. Bota: 
niter, Pflanzenkundiger m. 

Bótek , -tka , Böcik, a, sm. dim. 
Stiefelchen o. ; Stiefelette f. 

Botloch, Bodloch, Botuch, -u, sm. 
Badetuch; Betttuch n., Bettlaken m. 

Bötowy, a. Stiefel. 

Botuch, f. Botloch. 

Bötwialosc , Butwialose , -sci, gf. 
Morſchheit f., morſches Weſen n. ; Fäul⸗ 
niß F.; Moder m.; —twiec, Butwiec, 


-ial, -ieje , vn. imp. modern, faulen; 
verſtocken; —twienie, -ia, sn. Faulen, 
Modern, Berftoden n. If. Owad. 

Botwina, ſ. Bocwina. | Bowad, 

Bowiem, conj. denn; powiedzano 
jest bowiem denn es iſt gejagt (denn 
es ſteht geſchrieben). 

Bozatko, a, Boze, cia, am, dim. 
kleiner junger Gott m., Göttchen, pl. 
Gätterden a: Schooßkind n. des 
Glücks; —żeczek, -czka, sm. dim. 
kleiner Gott m., Göttchen, pl. Götter 
chen n.; bozok milosci, Myth. Liebes- 
gott m. 

Bożek, -2ka, sm. Myth. Gott m., 
Götzenbild u., heidniſcher Gott; pl. 
Götter m.; bozek milosci Liebesgott, 
Cupido m.; bozki domowe Hausgöt⸗ 
ter; bozek, ' Andächtler, Frömmler m. 

Bozena, y, SF. npr. Beatriz f- ý 

Bożepole , a, sn. npr. Geng, Dorf 
Boſchpol n. (bei Lauenburg). 

Bozki, Boski, a., Bozko, po Boz ku, 
ad. göttlich; von Gott; —z kose, -sei, 
sf. Göttlichkeit f. 

Bozkowac sig, vr. imp. ſrömmeln, 
andächteln, heucheln; —Zkowanie, -ia, 
sn. Frömmelei, Andachtelei, Muckerei 
F.; —Znica, -y, Bozniczka, -i, sf. 
dim. Gotteshaus n., Tempel m.; bo- 
znica pogańska Göhentempel m.; 
— Turecka Moſchee J.; — Zydowska 
Synagoge, Judenſchule F.; —zniezy, 
a. Tempel, Synagogen⸗; bozniczy, 
-ego, sm. Vorſteher m. einer Syna 
goge. [bender m. 

Boznik, a, sm. Deiſt, an Gott Glau⸗ 

Bozocielski, a. Kg. Frohnleichnams⸗ 

Bozograbea, -y, Bozogrobiec, ben, 
sm. Kg. Tempelherr, geiftl. Ritter m. 
vom Grabe SH —zogrobaki, a. Tem- 
pelheren« ; —Zolnierz, elender, ſchlech⸗ 
ter, ungemuſterter Soldat m. [tern. 

Boztwie, Böstwic, va. imp. vergöt- 

Bóztwo , Bóstwo , -a , sn. Gottheit, 
göttliche Natur f., göttliches Weſen u.; 
Schäßbarſtes, Theuerſtes u., was Je⸗ 
mand hat. a 

Boży, d. Gottes, göttlich; Gott ges 
hörig, ihm zukommend; von Gott, von 
Gott verliehen, von ihm abhängig; Gott 
ähnlich; boża wola Wille m. Gottes, 
göttli er Wille m.; boža kahn, Hik. 
fallende Sucht, Epilepſie f ; boza kara, 
Strafe J. Gottes, etwas Unausſtehliches 
N.; dar boży, 'Eſſen, Brot u.; boży 
dar, Ng. Mannstreu 7. (Pflanze); ſ. a. 
boży byt; boža braha EES tartas 
riſches Getranf u.; boża nadzieja Hoff» 
nung f. zu Gott; w boży czas; w bo- 
Sea godzing; w boże imię zur glück⸗ 
lichen Stunde; in Gottes Namen; Gott 
ſegne; bozy swiat, "die liebe Gottes- 
welt; bozy rok; bozy dzien; boza 
noc, "jedes liebe Jahr; jeden lieben 
Tag; jede liebe Nacht (das, den, dir 
Gott gibt); każdy boży dzien deszcz ! 
da regnet es nun ſchon den ganzen ge⸗ 
ſchlagenen Tag! hozy, Kg. Gottes, 
Shut „Jeſu, des Herrn; matka boza 
die Mutter Gottes; wilia bozego na- 
rodzenia der heil. Weihnachtsabend; 
boże narodzenie Geburt F. Chriſti, 
Weihnachten F.; boza meka Leiden n. 
Chriſti; Crueifix n.; juz jemu isé 
pod boza meke, er iſt an den Bettel⸗ 
ſtab gerathen; samo sig zle o bozg 
meke rozb je, "Bosheit nimmt allemal 
ein ſchlechtes Ende; boże wstąpienie 
Chriſti Hin melfahrt F.; boży grob 
Grab n. Coriſti; boże ciało, Kg. 


Frohnicidnam m.; boży byt, Ng. Am⸗ 
brofienfraut ., Mannstreu F.; boze 
drzewko, Ny. Stabwurz F.; boža tra- 
wa, Ng. Bockshorn, griechiſches Heu u.; 
boży prütek, Ng. Belemit, Pfeilſtein, 
Donnerkeil m. 

Bozye się, vr. imp. bei Gott ſchwö⸗ 
ren, zu Gott betheuern; ſich vor Gott 
demüthigen; 'ſich vor Jemand demü” 
thigen. [Gott Gegebener m. 

Bożydar, -a, sm. npr. Theodor, von 

Bozymię = w bože imię im Namen 
Gottes. 

Bozysko, -a, sn. Götze, Abgott m. 

Bozysyn, -, sm. npr. Theophilus, 
Gottlieb m. 

Bozyszeze, -a, sm. Götze, Abgott 
m., lauch ); heidn. Gottheit $ 

Bozyszeze, -geia, sn. kleiner junger 
Gott m. 

Brac, brał, biöre, biorą, bierze, 
va. imp. (j. zur Vervollſtändigung 
Wige, Wziąśc, va. perf.) nehmen; 
brat reką mit der Hand nehmen, te 
greifen, brać co na serjo eine Gade 
ernſt nehmen; dziecię u chrztu brać 
ein Kind aus der Taufe heben, Pathe 
fein; dzieci brac Hebammendienſte jete 
ten; brat annehmen, bekommen, Trier 
gen; 2 sobą brać mit ſich nehmen, mite 
nehmen; bra na borg auf Borg, auf 
Credit nehmen; brać pieniądze Sold, 
Lohn, Zahlung, Löbnung erhalten; "id 
beſtechen laffen; brac nehmen, entwen« 
den, ſtehlen; brač pod warte arretiren, 
verhaften; brac miare Maaß nehmen; 
brać miasto, Kw. eine Stadt einneh⸗ 
men, erobern; brać do wojska, Kw. 
Soldaten ausheben; gore brac, “übers 
handnehmen, ſiegen; bras czas Zeit 
nehmen, Zeit rauben; brac miejsce 
eine Stelle einnehmen; brać kogo Je- 
mand für ſich einnehmen, ihn für fi 
gewinnen; przyja&n z kim brać mit 
Jemand Freundſchaft ſchließen; brać od 
kogo von Jemand übernehmen; brac 
sie zkad woher rühren, woher kommen; 
górę brad vorwärts gehen, ſteigen; 
brac zwyczaj eine Gewohnheit anneh⸗ 
men; brać przyklad ein Beiſpiel nch. 
men (an 2); brac sobie fid) etwas here 
ausnehmen, fih etwas anmaßen; brat 
fordern, einfordern, ab», einnehmen; 
brac fangen, ergreifen; hineinſchneiden, 
hineingraben; wyżej brać nad okto- 
wem, zu hoch ſpannen, übertreiben; 
przekopy brad, Kw. Graben ziehen; — 
kogo einen befallen, ergreifen, anwan⸗ 
deln, überfallen; slabose mig bierze 
mich überfällt eine Schwäche; brac wäh⸗ 
len, erwählen; brac kogo na co Je- 
mand für etwas halten; brac zone þer 
rathen, ein Weib nehmen; brac meza, 
brać zu mein, f zum Manne nehmen, 
heirathen; brać sie, vr. einander neh⸗ 
men, einander heirathen; slub hrać ſich 
trauen laffen; rozwód brać fiù ſchei⸗ 
den laffen; brac nehmen, brauchen, zu 
etwas gebrauchen; brać za złe übel⸗ 
nehmen; brac faſſen, fühlen, empfin⸗ 
den; serce brat Zuneigung faſſen; 
Muth, ein Herz faſſen; zle serce brac 
Abneigung, Haß empfinden; brac do- 
kad wohin wenden, lenken, richten, eine 
Richtung wohin nehmen; brac ming 
wesolg, smutna ein heiteres, ein traus 
riges Geſicht machen; brac w rozum 
überlegen; brac co na rozum etwas 
verſtändig behandeln, ſachgemäß an: 
greifen; brac w pamied in's Gedächtniß 
faſſen, ſich merken; in's Gedächtniß zu⸗ 
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» TaC na uwagą näherer Erwäs 
werbehalten, brać do czego an= 
DE Deinen, beziehen auf etwas; 
rag — àd się fih eiwas vornehmen; 

en: e peie annehmen, befom« 
eiwas üben fh bringen, ſich zuziehen; 
tetziehen nehmen, fid) einer Sache uns 
men, in ñ 
imp: i 
5 
Ren a Mmennchmen , feine Kräfte an- 
Gade „ brac sie o co, za co fid einer 
n; annehmen, dafür ſtreiten, käm⸗ 
wohe, rad sie zkad woher kommen, 
Wen, brac sie dokad fid) mo» 
auf dm, wohin begeben; brac sie 

machen, aufbrechen; bierze sie 
fid dk Net worauf los, man nahert 
gen, i um Erfolge; brae sie, einſchla⸗ 
d Art Ichlagen, 
Kaec Ar Bracic. 

ela, Braselet, -u, sm., Bra- 
ez Bransoletka, i, af. dim. Arm- 

F. 


l. Gr, Brüder; ſ. Brat. 
„eil, brace, va. imp. ver: 
me, brüderlich verbinden, vereinis 
binden . Pie, er. ſich verbrüdern, ſich ver · 
„ Abracony verbrüdert, verſchwi⸗ 
am, ae iszek, -szka, —ciszenko, 
n.; 10 keiner Bruder m., Brüderchen 
Brad; Lajenbruder m. 3 
der. eki, Bratski, a. brüderlich; Bru- 
Aen, 99 Brüderichait gehörig; bracki, 
Brude SM. einer aus der Brüderſchaft, 
Braoin (einer Gemeinſchaft). 
Brazi W, =a, sm. npr. Geog. Stadt 
d. von Aw (in Litthauen); —elawski, 
Bruns Brazlaw. 8 
duch -a, sm. Brüderſchaft J.; 
bractw une geiflice Brüderſchaſt J.; 
gen . — rzemieslnice Zünfte, Innun⸗ 
CT Handwerker. 
brai, „ ug 


wurf, z U, sm, Brad, Ausfchuß, Aus. 


Perte . isé w braki, “hintangeicht 
lugnan 

allen; „p 2: Kern m., Beſtes n. von 
dra mangel; Brachmonat m. (Juni); 


um n 
H. Mae 


"hai, -ne, on. imp. (i · ma · 
` hran Mgein, abgeben, gebre⸗ 


i brać w uszy aufmerfiam jur | 


BRATOBOJCA 


vurchmuſtern, ſortiren, ausleſen; —ezym 
Unterſchiede bei etwas machen; “verwer: 
fen, wegwerfen, verachten. 

Brakowniczka, -i, sf. Auswählerin, 
Sortirerin F.; —kownik, j. Brakarz; 
—kowny, —kowy, a. ausgeſchloſſen, 
Brad», Auswurf-; *auserlefen, aus⸗ 
geſucht. vermißt. 

Brakujacy, a. fehlend, mangelnd; 

Brala, -i, SF. Bart m. 

Bralt, -u, sm. (7) 

Bram, -u, sm., Brama, -y, Bramka, 
Brameczka, -i, sf. dim. Perbrämung, 
Einfaſſung. Borte f., Beſaß m. ; bram, 
bramka na glowie Stirnſpange f. (che 
maliger Kopfputz der Frauen); bramy, 
Sticheleien, Hechefeien, Läſterreden F. 

Brama, Brana, Brona, Broma, -y, 
Bramka, Brameczka, i, sf. Thor; 
Stadt«, Palaſt-, Hausthor .; Haus. 
thüre F.; brana Ottomanska die hohe 
Pforte F.; brama na tryumf Sieges 
piore, Triumphbogen m.; bramy Ka- 
spiqskie, Geog. Felſenſchluchten F. am 
Kaspisſee; brama Vormauer f. 

Bramin, -a, sm. Bramine, indiſcher 
Prieſter, Brahmane m.; —miniczny, 
a. Braminen , brahmaniſch; podania 
braminiezne Ueberlieferungen F. (reli» 
giöſe u. ſagenhafte) der Braminen oder 
Brahmanen; —minizm, u, sm. Bra: 
minen- oder Brahmanenthum; Weſen n. 
und Inhalt m. der Religir lehre der 
Brahmanen. 

Bramnik, -a, sm. Bortenwirker, ma- 
cher m.; —mny, Bronny, a. Thor; 
pisarz bramny Thorſchreiber m.; stróż 
bramny Thorwärter, wächter, ⸗hüter m.; 
bramna, bronna, sf. Thorwächterin, 
Thürhüterin F.; plata bramna Thor 
geld n. Schließgeld n. 

Bramne, -ego, sn.(pieniądze) Thots, 

Bramowad, -owal, -nje, va. imp. 
verbrämen, beſäumen, beſetzen, einfaſ⸗ 
ſen; ſchmücken, zieren, ſchön einfaſſen; 
— kogo, bereden, durchhecheln; ver 
leumden; —mowanie, An, sn. Verbrä⸗ 
mung, Einfaſſung; "Kritifirung, Durch⸗ 
hechelung e —mowany, pa. u. a. 
verbrämt, beſetzt. 

Bramrot, -u, sm. Mal. Braunroth n. 

Brana, j. Brama. 

Brandeburg, a, sm. npr. Geog. 
Brandenburg .; —deburgia, -ii, sf. 
Geog. Markgrafſchaft Brandenburg F.; 
—deburezyk, -a, sm. Brandenburger 
m.; —deburka, -i, sf. Brandenburge. 
rin F.; —deburski, a. brandenbür⸗ 
giſch; —deburyzacya, -yi, sf- Gin. 
Brandenburgifiren n., eigenthümliche 
Weile des Pfropfens oder Oeulirens. 

Brandnar, -u, sm. Säbelflinge f- 

Branie, -ia , sn. Nehmen, Ergreifen 
N.; ſ. Brac. 

Braniee, -üca, sm. Kw., Kriegsge⸗ 
fangener m.s; (wybraniec), Ko. Aus- 
gehobener, Reerut m.: branka, -i, sf- 
Kriegsgefangene; Sklavin f. 

Branselowae sie, -wal sie, -uje 
się, vr. fid) ſelbſchänden, onaniren. 

Bransoletka, j. Bracelet. 

Branstwo, -, sn. Kriegsgeſangen⸗ 
ſchaft; Sklaverei f. Kw. Kriegsgefan⸗ 
gene; Aw. ausgehobene Rerruten m. 

Branszy, pp. von Brac (Wziąć): 
nachdem man genommen hat oder hatte. 

Brant, -u, sm. Brandgeld; Brande 
ſilber, Brandſtück .; Brandprobe; 
Probe, Gold, Silberprobe F. ; etwas 
außerſt Koſtbares, Kleinod u.; Mlk. 
Brand, kalter Brand m. in einer Wunde. 


Brantka, f. Przepalniczek ; Swie- 
czka, -ki. 

Brantkula, -i. sf. Kw. Brandkugel f. 

Brantowac , -owal, -uje , va. imp. 
Gold oder Silber auf der Kapelle aus: 
brennen; —ntownik, -a, sm. Gold-, 
Silberbrenner, „Schmelzer m.; —nto- 
wniczka, -i, sf. Gold», Silberbrenne⸗ 
rei, ⸗Schmelzerei J.; —ntowny, a. ge 
läutert, gereinigt, geſäubert; —ntowy, 
a. Brand»; — piee Brandofen m.; Mik. 
brandig, vom kalten Brande beſallen. 

Brany, pp. von Brac (Wzige): ges 
nommen; |. Brac. 

Brany, pl. f. Brama, Brana. 

Brat, -a, (Dat. bratu, Voc. bracie ! 
pl. bracia, Gen., Dat., Acc. braci *), 
Voc. bracia! Instr. z braciq, z bra- 
cmi, Loc. o braci), sm. Bruder m.: 
bracia, pl. verſchwiſterte eee 
Brüder m.; brat, Bruder, Genoſſe, 
merad, Mitgeſell, Miigenoß m.; brat 
miodszy jüngerer Bruder n.; brat 
starszy älterer Bruder m.; Ag. bracia 
w Chrystusie Brüder m. in Chriſto; 
Kg. Ordensbrüder; Laienbrüder m.; 
bracia milosierdzia, Ko, barmber- 
zige Brüder m. ; — krzyzacy, pl. Ky. 
Kreuzritter m. : brat, “der dem Andern 
gleichſteht, gleich iſt, ſeines Gleichen; 
MNächſter m.; brat przyjaciel od ser- 
en Hetzensfreund, Herzensbruder m.; 
bracie ! Freund! Bruder! brachu ! mi- 
ły brachu ! (jcherzend vertraulich, oder 
auch etwas ſpöttiſch, ironiſch) Freund- 
chen! Brüderchen! brat 2 siostrą, Ng. 
Stiefmütterchenblume f. 

Bratac, -tal, -tam, va. imp. verbrü⸗ 
dern, verſchwiſtern; brüderlich vereint. 
gen; —sie, vr. imp. fih mit Jemand 
verbrüdern, verſchwägern; "Breunbichaft 
errichten, Brüderſchaft machen; freund 
ſchaſtlich, brüderlich mit einander uns 
gehen; "bt mit einander vermiſchen, 
vermengen. 

Bratanek, -nka, sm. Brudersſohn, 
Neffe m.; — tanka, -i, sf. Bruderstoch⸗ 
ter, 1 7 0 5 

Bratezyk, -a, Bratek, -tka, sm. 
dim. Brüderchen n. 

Braterski, æ., —skie, -sko, ad. 
brüderlich; wie es Brüdern geziemt; 
—terstwo, -a, sn. Brüderſchaft F. (Ber 
hältniß des Bruders zum Bruder) ; Zeng: 
brüderliche Verbindung J.; Brüderlich 
keit, brüderliche Liebe F.; der Bruder mit 
ſeiner Frau; Geſchwiſter n. (überhaupt). 

Bratnal, Bretnal, -a, Brutnalik, 
-a, sm. dim. Brettnagel m.; —tnalo- 
wy, a. Brettnagel⸗. 

Bratni, a. Bruder, Bruder. ; —tnic, 
-il, pe, va. imp. verbrüdern, verſchwi⸗ 
ftern ; Zeng verbinden. derlich. 

Bratnio, ad. brüderlicher Weiſe; brü- 

Bratobójca , Bratoubijea, -y, sm. 
Brudermörder m.; —tobójezy, —tob6j- 
ski, a., —toböjezo, ad. brudermörde⸗ 
riſch; —toböjstwo, -a, sn, Brudermord 
n.; —togruzea, -y, sm. Bruderkränker 
m.; —togrubea, -Cy, S. Bruderverder⸗ 
ber m.; —tolubiec, ben, sm. der feinen 
Bruder liebt; —tolubny, a. bruderlic⸗ 
bend; —tonjenawisc, -Sci, sf. Bruder- 
haß m.; —tonienawistny, a. bruder 
haſſend; —towac sie, f. Brata sie; 
—töw, bratowa, bratowe, - towy, g. 
des Bruders, ihm gehörig; bratowa, 


*) In alten Schriften kommt der ei⸗ 
gentliche regelmäßige Genet. bratöw 
vor. 
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-v. SJ. des Bruders Frau, Brudersfrau 
F.; —towizna, y, sf. Rw. brüderli⸗ 
ches Erbtheil . 

Bratrzyk, a, sm. Kg. böhmiſcher 
oder mähriſcher Bruder, Hüſſit m. 

Bratun, -unia, Bratunio, Bratu- 
lenko, Bratunko, -a, gm. dim. Brü⸗ 
derchen u.; —tunek, —tunka, f. Bra- 
tanek, Bratanka. 

Brausztyn, Braunsztejn, Bron- 
sztyn, -u, sm. Ng. Bio. Braw, 
Schwarzſtein, Eiſenglanz m. 

Brawo, ad. u. int. brav! bravo! 
— dawać Bravo rufen. 

Brawura, -y, Brewerya, -yi, sf. 
Keckheit J., kecke Streiche; Lärm, Tu 
mult n.; Schlägerei F.; brawnra, -y, 
sm. Eiſenſreſſer, Händelſucher .; 
—wurstwo, -a, sn. Bramarbaſiren n., 
Eiſenfreſſeren f.: —wurzyć, -yl,-wurze, 
on. imp. ciſenfreſſerig thun, bramarba⸗ 
firen, Händel juden, 

Brazele, f. Brezole. | Brażka, j. 
Prazka. | Brazylia, j. Brezylia. 

Brdakac, -kal, -kam, vun. imp. 
klimpern. 

Bro , bre, int. (unverſtändliche Töne 
eines Stammelnden, Stotternden). 

Brechajlo, ſ. Brzechajlo. | Bre- 
chtac, f. Brzechtac. 

Breda, -y, sm. Schwäher m. 

Bréduja, Brydnia, -i, sf. Faſelei F.; 
Mäyrchen, Geſchwätz, Gewäſche u.; 
Kleinigkeit J.; etwaͤs ganz Unbedeu⸗ 
tended u.; —dny, a. faſelnd; fabele 
haft, märchenhaft. 

Bredzu, -y, sf. gewiſſe Art ungari⸗ 
ſcher Käſe m. 

Bredzic, Brydzic, -dzil, -dze, vn. 
inip. faſeln; ſchwaßen, ſalbadern; Zei, 
nen Bock ſchießen, einen Fehler machen; 
bredzenie, -in, sn. Faſelei; Alfanze⸗ 
rei J., dummes Zeug u.; —dzieciel, 
-a, sm. Faſelhans; Schwätzer, Wind» 
beutel u. [Prega, 2c. 

Brega, Bręgowae, Bręgowiec, j 

Brejter, -a, sm. Bereiter, Stallmeis 
ſter n.; —terstwo , -a, sn. Stallmei⸗ 
ſteramt a, 

Brejtowad, -owal, -uje, va. imp. 
breiten, ausbreiten; breitſchlagen. 

Brékla, Brykla, -i, sf. Blankſcheit 
n. (im Mieder der Frauen). [ict n. GI 

Brekleszt, u, sm. Mieder, Cor⸗ 

Breln, ſ. Bryla. 

Brema,-y, sf. npr. Geog. Bremen 
n.; —menezyk, -a, sm. Bremer, Bre⸗ 
menſer .; — menka, -i, /. Bremerin, 
Bremenſexrin F.; —menski, æ. bremiſch, 
von, aus Bremen. 

Bresza, -y, SF. Ki. Breſche F., Loch 
n. in der Feſtungsmauer. 

Brót, Bryt, -u, sn., Breta, Bryta, 
-y, sf. Breite f. (des Tuches, 20.) ; bre- 
ty, pl. Breiten F., Streifen, Beſatz m. ; 
—towy, a. eine ganze Breite betragen. 

Bretnal, j. Bratnal. 

Brew (Briw), brwi, sf. Augenbraue, 
Augenbrauen F.; marszezye brwi, die 
Stirne runzeln, finſter, verdrießlich blis 
cken; w braw, *gerade in die Augen, 
offen ins Geſicht; w brew ic, w brew 
bié, trotzen, zum Trotz, zuwider, ents 
gegen handeln. 

Brewerya, -yi, J., j. Brawura; 
Zank, Streit, Händel m.; brewerye 
robic Händel ſuchen, Streit anfangen. 

Brewiarz, -a, 8m, SE Brevier, Ge⸗ 
betbuch 2. der katholiſchen Geiſtlichen, 
Betformelbuch n. 

Brewny, a. Augenbrauens. 


Brezole, Brazele, sf. pl. Hk. Hein: 
gehackte Kalbs- oder Hammelrippen f- 

Brezylia, -ii, SF. npr. Geog. Brafi- 
lien u.; —ezerwona, Ng. H. Braſil⸗ 
holz n.; —zyliowy, a. Braſilien-; bras 
ſiliſch, braſilianiſch. 

Brlok, -a, sm. Ueberſichtiger; Schie⸗ 
lender u.; deffen eines Auge Heiner ift 
als das andere; —kowaty, a. etwas 
überſichtig, 

Brnäc, brnal, brneli, brne, brnie, 
vn. imp. durch ein Gewäſſer waten; 
brnie w błocie er matt (patſcht) im 
Schmuze herum; 'unbedachtſam immer 
tiefer in etwas hineingerathen; brngé 
w co in etwas fallen, darin aleichſam 
herumwaten; brng w bledach in Irr⸗ 
thümer verjunfen fein; bruge w dlugi, 
"hi bis an den Bals in die Schulden 
ſtürzen; brnie w dlugi er kommt immer 
tiefer in die Schulden. 

Brocz, -y. . etwas Flüſſiges ., 
Saft m.; —ezye, broczyt, brocze, 
va. imp. beſpritzen, begiegen ; beſudeln. 

Drog, brodu, sm. Furt, Durchgangs⸗ 
ſtelle f. in einem Fluſſe; szukac brodu 
einen (wadbaren) Durchgang ſuchen; 
puseic sie w bród, w bród ige, w bröd 
rzékę przebywać eine Furt paſſiren, 
ein Gewäſſer durchwaten, reiten, Jah⸗ 
ren; brody, pl. Fluthen. Wogen, Wels 
len F.; rechter Weg n., rechte Hand⸗ 
lungsweiſe F.; w bród, "gerade zu, ohne 
Umſtande oder Umſchweife, gerade her 
aus; w bród, reichlich, überflüfftg ; 
linia w bróä, 61. Linie f. ohne Ende, 
unbeſtimmte Linie f. 

Broda, -y, Brödka, -i, sf. dim. 
Kinn u.; Bart m.; broda jak u pro- 
roka, a cnota jak u draba, "ber Bart 
ift (ehrwürdig) wie bei einem Propheten, 
aber die Tugend ift wie bei einem Weges 
lagerer; broda ſpitzes Ende n. einer 
Sache; broda wyspy Spitze f. einer 
Inſel; brody ziemie ryc, in's Gras 
beißen, umkommen; nosié brode den 
Bart lang tragen; brode golie den 
Bart ſcheeren; brody golenie Barbie⸗ 
ren .; brode zapuszezae den Bart 
wachſen laſſen; rzuci sig komu do 
brodu, Jemanden keck angreifen; — da- 
ciec, —daciat, —dzieje, un. imp. ctis 
nen Bart bekommen; *mannbar werden; 
Juz brodacieje er bekommt bereits ei⸗ 
nen Bart; —dacz, Brodal, -a, 3m. 
Mann m. mit großem oder langem 
Barte; —darnia, -i, sf. Barbier, Mar 
ſirſtube F.; —daty, a. bärtig; nie 
każdy brodaty mądry, der lange (od. 
große) Bart ift nicht immer das zeiden 
großen Verſtandes. 

Brodawezany, a. Warzen; — da- 
wezaty, —dawezasty, —dawezowy, 
a, warzig, voll Warzen; —dawkn, 
—daweczka, i, sf. Warze F., Wärz⸗ 
chen; Flecken, Fehler, Tadel m., Ga 
brechen; Aber n., Anſtoß m.; broda- 
wka piersiowa Bruſtwarze F.; bro- 
dawki, pl. hängende Warzen F. am 
Halſe der Ziegen; —dawkowgz, a, 
sm. Ng. Warzenſchlange .; — dawni- 
ca, Y, Sf., —dawnik, -a, sm. Ng. 
Warzenkraut n., Löwenzahn m.; Ng. 
Sonnenſtein, europäiſcher Heliotrop m.; 
—mleczowy, Ng. Butterblume, Kubs 
blume .; —jesienny, Ng. Herbſt⸗ 
löwenzahn m.; —dawnikowy, a. Ng. 
Warzenkraut., Lowenzahn⸗ 

Brodek, -dka, sm. Ng. Bartmoos n. 
Brodgolacz, Brodogol, -a. sm. Bart« 
ſcheerer m. 


Brodka, Brödka, Brodeczkn, -i, ai, 
kleines Kinn u.; kleiner Bart m., Bärt⸗ 
chen u.; Ng. Korallenſchwamm m.i 
—podkowa Griff m. auf den Biel 
der Pferde; bródka Bart m. am Stam⸗ 
pfer in der Pulvermühle. In., Wate f- 

Brodnia, i, gf. kleines Fiſchernetz 

Brodnica, -y, SF. npr. Geog. Stadt 
Straßburg n. (in Weſtpreußen); 
—dniczanin , a, sm. Straßburger m. 5 
—dniezanka, -i, sf. Straßburgerin 7. 

Brodnik, -a, sm. Ng. Strändling 
m., Ufertraut n. 

Brodogol, f. Brodgolacz. 

Brodowgs, a, sm. Ng. Lanzett⸗ 
ſchwanz m. (Fifth). [Untieſe 7. 

Brodowina, -y , sf. Sw. Sandbank, 

Brody, -ów, sf. pl. Stadt Brody 
n. (in Balizien). 

Brodzca, Brodźca, -y, Brodziciel, 
-a, sm. Water, Durchwater m. der Fur 
ten; Kenner m. der Furten. [pen. 

Brodeie, -u, sm. gewiff. poln. Wap’ 

Brodzic, brodzil, brodze, va. imp. 
waten, durchwaten; durchfurden ; —,. 
vn. “waten, verſunken fein; w grze- 
chach brodzie, *im Sündenſchlamme 
waten, in Sünden und Laſter verſunken 
fein; — w czym, *Ucberfluß haben an 
etwas. 

Brodzina, -, sf. nicht dichter, nicht 
großer, mittelmäßiger Bart un.; —dzi- 
sko, -a, sn. ſtruppiger, häßlicher, abs 
ſcheulicher Bart m. Leit. 

Brodzisty, a. durchwatbar, untief, 

Brodziszeze, a, sn. Kinn n.; an- 
fehnlicher, ehrwürdiger Bart m. 4 

Bróg , brogu, sm. Ldto. Feim, Fei⸗ 
men, Schober m. (Getreide, Heu, Stroh) ; 
na brogu leżeć, auf der Bärxenhaut 
liegen; bróg, „Haufen, auſgethürmter 
Haufen m. (überhaupt); GL Kegel m.; 
—gowy, a. Fam, Fimen., Schober. 

Broic, broil, broje, va. imp. Böſes 
thun, Unheil ſtiften; toben, wüthen, ra 
ſen; Iadaco broic närtiſches, dummes 
Zeug machen; broic z ktorą mit einem 
Frauenzimmer Unzucht treiben; broic 
nad kim mit Jemandem grauſam ums 
gehen; —sie, ar. toben, rajen, wüthen; 
broją man treibt Unfug, man tobt, es 
wird Unfug getrieben; —iciel, -a, sm. 
Unheilſtifter, Anſtifter m. von Unfug 2c. 

Brojenie, -ia, sn. Uebereilung F. 
unbeſonnener, thörichter Streich m. 

Brok, -u, sm. Jag. Schrot, Bogel 
dunſt m. 

Brokadya, -yi, sf. W. H. Brocat, 
gold oder ſilberdurchwirkter Seidenſtoff 
m.; —kadyowy, d. Brocat-; —kate- 
la, Brukatela, Burkatella, -i, sf. W. 
H. Brocatell, mit Gold oder Silber 
durchwebter Seidenſtoff m. geringerer 
Art (als Broc a t) 3. Ng. Art rather Por⸗ 
phyr m. feiner Blumenkohl m. 

Brokoli, -iego, sm. Ng. Gin. Art 

Broma, ſ. Brama. 

Bron, -ni, sf. Waffe, Wehr F. w ja 
kiéj broni aluzy? bei welcher Waffen 
gattung dient er? dajesz mi bron na 
siebie, du widerſprichſt dir jo, daß ich 
dich mit deinen eigenen Worten ſchlagen 
kann; du lieferſt mir den Beweis gegen 
dich ſelbſt in die Hände; Rüſtung F.; 
towarzysz broni, Kw. Waffenbrüder, 
Kriegskamerad m.; bron biała, Kw- 
Kurzgewehr. Seitengewehr .; robic 
bronig mit dem Gewehr umzugehen wif” 
fen, es gebrauchen; mier sig do broni 
zu den Waffen greifen; bron od siebie 
rzucić, bron położyć, Kw. das Gewehr 
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BRWI 


wehr Kee do broni in's (zum) Ge⸗ 


ben will % Dez, "wer Frieden has 
TONA WA, zum Kriege. 
Tage y, rama; —, -y, at. Ldw. 
rona 
re Bronatny, j. Brunatny. 
ons, Bronz, u, 3m. 
1i —ncowy, a. bron⸗ 
10 „u. onze; Bronie, 
Bronie, af gewiſſes poln. Wappen. 
nie, va. imp. verthei 
o ; br ‘ Der eiwas bewahren, bes 
Dre fai al swojego honorn jeine 
FM, vertheidigen; — kogo, 
b. vertgeidigen, vor Gericht 
I bewah , Boże! Gott behüte! 
vabre! da jei Gott vor! broń 


H ! Gott ſchü Krank⸗ 
! br d ott ſchüte vor 
etwas per? i Mu czego Jemandem 


ihm etwas en, ihn woran verhindern, 
verteidigen zulaſſen; — sie, vr. ſich 

em fich den (mit Dativ) ; — pred prn- 
mu fid er Gericht vertheidigen ; —ko- 
~ od egen Jemand zur Wehre ſetzen; 
ren, fidi d 50 DÉI gegen etwas verwah⸗ 
weigern gegen ſchuͤßen; —komu fid) 


niejef Manden Gehör zu geben; 
gint aw "e sm. Vertheidiger, Ber 
Tänioe 4. 

Hewebrchen it, -i sf. Ueincë Gewehr, 


wéi į —nienie, — sie, -ia, 


T| 
wahrung 
tragend, 


N ~i, . kleines Gewehr n. 
gt; verbal no, ad. verwehrt, ver, 
7 Bepe frebten unerlaubt; niebronno 


L H 
Zei, zue es iſt erlaubt; bronny, a. 


gung. Beſchützung, De: 
i —nionosny, a. waffen⸗ 


Iteng. 1 Bge ü ie E 

leffend; age gehörig, die Egge bes 
die Egge ‚vom bronny Pferd n., das 
MR dnp —nowac, -owal, -uje, 
In ? tagen, bronowanie, 


rosae 
um den SACH, sm, ++ Einfaſſung F. 
roszn nd ber Frauenkleider. 


, Be, „N Broszurkn, -i, sf. 
Chl ` Dt 

deftereg en Brofdnire F., blos ger 
ſchrift „„ „enbloßes Heft u. ' Flug⸗ 
va. inin, brasgeurowad, -owal, euje, 


ten, ein Buch blos Det, 
- Own. ordentſich einbinden); 
n Gehen a. Behh. Bb. broſchirt, 


ur, 
Praupaus , sm., Browarnia, -i, . 
haus e. für z terbrauerei F.; Brenn⸗ 


1] g J 
EE 
À 7 e E D 
KG "Rom, m. Breaubausr, 
E 1" koeiet Braukeſſel A. 
p OWark [Brennholz n. 

te, 8 L 

y x 1, DN, sf. pl. 


sen sf. A P H 
GE Kier, Ferniche, die 


ad, 2 u. I Fecuchſtrob m. 

wärtg A ok ‚roicom, Brzodzcem, 
te Umach rE nach der Seite; feits 

an (3. 5 Mantel), 


the; D dee ska -iş 3f. 


"on 
Së Striche. Riſſe Furchen, Runzeln 


PBrözdzic, -dzil, -dzg, va. imp. Sur 
chen ziehen, ſurchen, ackern; *rurden, 
tungelig machen; Striche und Riſſe in 
etwas machen; Unruhe ſtiften; ſchwin⸗ 
deln, Schwindelei machen; '»widerſpre⸗ 
chen, Aueflüchte, Winkelzüge machen; 
—zdziciel, -a, sm. Furchenzieher, 
Ackersmann; »Schwindler m.; der Aus⸗ 
flüchte, Winkelzüge macht; —2dzisty, 
Bruzdzisty, Bruzdowany, a. furchig. 
voll Furchen; gefurcht. 
` Brözdzien, -en in, sm. Ng. Art Raj. 
feralge F. (lat. polysiphonin). 

Brozek, -z ka, sm. Law. Heiner geim 
oder Schober m.; kegelſörmiger Hühner. 
korb zu.; GL. mathematiſcher Kegel an. ; 
brozki, pl. Pogelnetz, Vogelgarn u.; 
Wagen m., Kufſche f-; —zkowy, a. 
einen kleinen Feim oder Schober betrefs 
fend; 61. den mathematiſchen Kegel bes 
treffend; Vogelgarn⸗, Vogelneß⸗ 1 Was 
gen-, Kutid., Kutſchen⸗; —zynn, -y, 
J. elender kleiner Feim, Schober m.; 
brozyny, pl. Feimdach n., Jeimſtänder 
m. (Stangen). Int, brosma). 

Brozma, -y, af, Ng. Art Fiſch m. 

Bru, Renit. v. Ber, ſ. d.; bru! int. 
pfui! puh, puh! (Ausdruck des Wider⸗ 
willens, Etels); bru na bru, fu na 
ku! Wurſt wider Wurf! auf einen arr, 
ben Klotz gehört ein grober Keil! wie 
du mir, ſo ich dir! 

Brucze, Bruezy, 1. rie: der Ge⸗ 
genwart v. Brukat, f. d. 

Brud, u, sm. Schmuz, Unrath, Uns 
flath; Flecken m. am guten Namen, 
etwas Böſes n. auf dem Gewiſſen; "ai, 
les nicht Gereinigte, Geſäuberte od. Aus⸗ 
gearbeitete u.; brody, pl. ſchmuzige 
Wäſche 7. 

Brudas, -a, sm. Schmuzbartel m.; 
pfe! brudas jestes pfui! wie Mu du 
Me to maly brudas er ift ein 
kleiner Schmuzteufel; to main brudas 
fie iſt eine lleine Schmuzlerche. 

Brudnia, -i, sf. etwas Schmuziges; 
—dnieċ, -dninl, -dnieje, on. imp. 
ſchmuzig werden; —dno, ad. ſchmuzig 
(auch ); —dnokasztanowaty, a. 
braungelb (Pferde); —dnomowny, a. 
ſchmuzige Reden führend, Unfläthiges res 
dend; — nos, Gel, J. Schmuzigkeit f.; 
—dnosiwy, a. ſchmuͤzig⸗grau, dunfel⸗ 
grau; —dnowelny, a. ſchmuzigwollig; 
—dnozölty, a. ichmuziggelb, dunkel⸗ 
gelb; —dny, a. ſchmüzig; brudny 
charakter, ſchmuziger, ſchwarzer, haß⸗ 
licher Charakter m. 

Brudzie , -dzil, -dze, va. imp. br 
ſchmuzen, beflecken. 

Bruga, i, sf. npr. Geog, Stadt 
Brügge (fri. Bruges) in Beigien. 

Bruk a "A, sm. Ng. Glatthai m. 
(Fiſch, lat. emissola). 

Bruk , Burk, -u, sm. Steinpflaſter, 
Pflaſter n. lezec, bawie sie na bukn, 
auf dem Pflaſter liegen, ein Pflaſter⸗ 
teeter Nichtsthuer. Mußiagänger) ſein; 
na bruk leży, *er ift ein Müßiggänger, 
ein Bummler; mieszknc na bruku, 
»in den Tag hinein ſeben, fid müßig 
herumtreiben; bruk, Zaͤnkerei, Zank, 
Hader m. 

Brukac, -al, -eze, va. imp. beſchmu⸗ 
zen, beſudeln; — sie;, vr. fidh beſchmu⸗ 
zen, fih beſudeln. 

Brukarz, -n, sm. Steinpflaſterer m. 

Brukatela, j. Brokateln. 

PBrukiew, -kwi, /. Ng. Law. Rohl 
rübe F.; Kohlrabi m. 

RBrukowac, -ownl, -nje, va. imp. 


mit Steinen pflaftern ; *überbrüden, ei⸗ 
nen Weg wachen; jn byl mróz rzéki 
zburkowal der Froſt hat bereits den 
Fluß überbrückt, 'mit Eis überdeckt; 
—, Un. auf der Straße herumlärmen ; 
—kownik, -a, sm. Steinpflaſterer m.; 
—kowieec, wen, sm. Pflaſtertreter; 
»Händelmacher m. auf den Straßen, 
Renommiſt m.; —kowy, a. Pflaſter⸗, 
Steinpflajter- ` brukowy knmien Pfla⸗ 
9 0 m.; komissyn brukowa Stra 

enbaucommiſſion F.; —, ego, sm. 
Straßenaufſeher m.; brukowe, -ego, 
sn. Straßengeld n. ; na bruku sie Wa- 
lesnjgey, na bruku halasnjaey auf 
den Straßen ſich herumtreibend, Jor 
mend, tobend, gaſſenhauermäßig; bru- 
kowy, von der Straße, vom Martie, 

Bruksola, ſ. Bussola. gemein. 

Brulion, -u, sm. H. Brouillon ., 
Strazze F., Schmierbuch n. 

Brumla, f. Drumla, Dremln. 

Brunnei6, -nneil, -nace, va. imp. 
braun machen, bräunen; —nak, -u. 
sm. Braunſchimmel m.; — nat, -a, sm. 
Braun n., braune Farbe F.; —natek, 
-tka, sm. Ng. Amaranth m, (Pflanze); 
Ng. brauner Laubfroſch m.; — kwiat, 
Ng. Ritteriporn m.; —nntka, -i, 3f. 
Ng. Braunelle f. (Heiner Bogel); —nn- 
tnawy, a. bräunlich; in's Bräunliche 
oder in's Violette ſchimmernd; —na- 
tnia, Bronatnin, -i, sf. braunes Kleid 
n.; —natnie, -nil, -nie, va. imp. 
braun machen, bräunen; —natniec, 
-nial, -nieje, un. imp. braun werden; 
—natnik, u, sm. Ng. Bw. Braun- 
ſtein m.; —natnikowy, a. Vraunſtein⸗; 
—natno, ad., — natny, Bronatny, a. 
braun, veilchenbraun; brunatne swig- 
tki, Ag. Pfingſtfeſt n. der Juden; 
nntnoczerwony, a. braunrotb; 
natnokrusz, -u, sm. Ng. Bio. Leber- 
erz n., Leberſchlag m. ; —natnose, ac), 
sf. braune Farbe f., Braun n. e 

Bruneeik, -, sm. dim. junger br, 
netter Menſch m. 

Brunela, -i, sf. Ng. Gin. Brunelle. 
Katharinenpflaume f. 

Brunet, n, sm. Mann m. von Bu: 
tem Haar u. dunkler (bräunlicher) Ger 
ſichtsfarbe; —netka, Bronetka, -i, St. 
Brünette f., Frauenzimmer n. von dun⸗ 
kelm Haar u. dunkler Geſichts farbe. 

Brunswicki, a. @eog. braunſchwei⸗ 
giidh, Braunſchweiger; ksieztwo Brun- 
swickie, Geog. Herzogthum Braune 
ſchweig n.; —swiezunin, -a, sm. 
Braunſchweiger m.; —swiezanka, i. 
sf. Braunſchweigerin F.; —swik, -u. 
sm. npr. Geog. Braunſchweig n. 
(Stadt u. Land B.). 

Brus, -u, sm. Schleifſtein, Wetzſtein; 
viereckig behauener Zimmerbalfen m. 

Brusiee, f. Brzusiec. [cher m. 

Brusnik, Brusnik, -a, sm. Schleifer, 

Bruszez, Bruszec, [. Brzusiee. 

Brusznica, -y, F. Ng. rothe Heidel⸗ 
beere; Ng. Kronsheere, Mehlbeete fa 
—szniezny, d. die rothen Heidelbeeren 
betreffend. 

Brutal, -n, sm. brutaler, roher, gros 
ber Menſch m.; —talka, -i, S. brusa. 
les Weib n.; —talny, a. brutal, roh, 
grob; —talski, a. roh, grob (von Sa⸗ 
chen); —talskose, -Sci, /., —talstwo, 
-a, sn. brutales Weſen n., Grobheit f- 

Bruzdzisty, j. Bróździsty. 4 

Bruzyna, -y, sf. Haner Schleif⸗ 
ſtein m. 

Brwi, Genit. v. Brew; ſ. d.; Brwi- 


BRYCGZKA 


ezka, -i, sf. dim. Heine ſchöne Augen- 
braue F.; brwisko, -a, SR. unförmlich 
große, ſtarke Augenbraue f.; —brwisty, 
a. mit flarfen Augenbrauen verſehen. 

Bryczka, -i, sf. dim. Britſchka F., 
leichter langer Reiſewagen m. 

Brydnia, ſ. Brednia. 

Bryftragier, —tregier, —treger, 
-a, sm. Briefträger m. 

Bryg, -u, sm. Sw. Brigg F.; —ku- 
piecki, Sw. Handelsbrigg F.; —wo- 
jenny, Sw. Kw. Kriegsbrigg J. 

Brygada, -y, sf. Kw. Brigade f., aus 
durchſchnittlich 2 Regimentern beſtehende 
Heeresabtheilung F.; —gadyer, za, sm. 
Kw. Befehlshaber m. einer Brigade, 
Brigadier m.; —gadyerski, a. Bri⸗ 
gadier⸗. 

Brygitta, -y, Brygitka, -i, sf. npr. 
Brigitte F.; brygitka, Kg. Brigitten⸗ 
nonne f. 

Bryk, u, sm. Hintenausſchlagen, 
Auflehnen . wider Jemand, Wider 
ſpenſtigkeit f., Trotz n.; Unruhe F. Un: 
friede m. [mannswagen m. 

Bryka, -i, sf. Rüft, Qat, Fuhr 

Brykac, -kal, -kam, vn. imp. hinten 
ausſchlagen (Pferde, Eſel); mülhwillig 
herumſpringen, herumlaufen; übermü⸗ 
thig werden, fich überheben ; brykae nad 
kim, an Jemandem feinen Muthwillen 
üben; — na kogo, *fid) wider Jemand 
auflehnen, ihm trotzen; —knez, -a, sm. 
Troßkopſ, Widerſpenſtiger m. (name). 

Brykey, -cego, sm. npr. (Männer 

Brykla, -i, sf. Corſeitſtange f, 
Blankſcheit u.; — rogowa fiſchbeinernes 
Blankſcheit u.; —stalowa ſtählernes 
Blankſcheit n. 

Brykla, f. Brékla. 

Brykliwosc, -Sei, sf. Unart F. der 
Reiithiere, hinten ausjufhlagen; Wi- 
derſpenſtigkeit F.; —kliwy, 4. hinten 
ausſchlagend; widerſpenſtig; trotzig. 

Bry la, Bréla, -y, sf. Klos, Klumpen 
m., Slück n. von einem harten Körper; 
91. M. Körper m.; bryla ziemi Érd: 
holle F., Erdklos m.; bryla lodu Eis- 
er: bryla krochmalu Klos m. 
oder Stück m. von Kraftmehl; *fefter, 
ſchwerer Körper m. (überhaupt); bry- 
tłami maſſenweiſe, klumpenweiſe. 

Brylant, Bryliant, -u, Brylaneik, 
Brylinncyk, -u, sm. dim. Brillant. 
geſchliffener Diamant m.; hervorragen⸗ 
der Menſch m.; —lantowac, -owal, 
-uje, va. irr. einen Diamanten zum 
Brillanten zuichleifen; —lantowanie, 
-ja, 302. Zuſchleifung $. der Diamanten; 
—lantowy, a. Brillant», Brillanten». 

Brylasto, ad. voll Klumpen, in Klum⸗ 
pen od. Schollen; —lustose sei, Sf. 
klumpige od. 1 Beſchaffenheit €. 
—lasty, —listy, Brelisty, a. kloſig, 
ſchollig, klumpig. 

Bryliant, ete., f. Brylant ete. 

Brylka, Bryléczka, -i, sf. dim. 
Klümpchen, Kſöschen n. 

Brylowae, -owal, -uje, un. imp. 
glänzen, ſchimmern, brilliren; —lowa- 
nie, -ia, 8%. Glänzen, Brilliren . 

DBrylowatosc, gei, sf. körperlicher 
Gehalt m., ſolide (jeſte) Beſchaffenheit 
J. — ciat feſte Maſſe od. dgl. Beſchaf⸗ 
ſenheit J. der Körper; —lowaty, a. fürs 
perlich, ſolid, von körperlichem Gehalte; 
—łowy, a. körperlich, fet, maſſiv. 

Bryn, Bern, a, sm. npr. Geog. 
Stadt Brünn n. (in Mähren]; 
—nezyk, -a, sm. Brünner m. Loan, 

Brynda, y, sf. Spielerei F., Spiel» 
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Bryndza, -y, sf. Ldw. Briefe F., 
Art Schmierkäſe, Schaſkäſe m. 

Bryndzie sie, -dzil, -dze, vr. imp. 
tändeln, ſpielen. 

Brys, sia, sm. Mops en.; gewiſſer 
liebfofender Hundename. 

Brysgoja, Bryzgowia, -ii, sf. npr. 
Geog. Breisgau m.; Fryburg w Brys- 
goi Stadt Freiburg n. im Breisgau. 

Bryt, f. Bret. 

Brytan, -a, sm. Ng. engliſche Dogge 
F.) Bullen», Värenbeißer zu.; —tanek, 
-nka , Brytaneczek, -ezka , sm. dim. 
kleine engliſche Dogge f.; —tanczyk, 
-a, sm. Geog. Brite, Englander m.; 
—tanka -i, sf. Britin, Engländerin F.; 
—tania, -ii, sf. npr. Geog. Britan: 
nien . (England mit Schottland); Geog. 
Bretagne f. (in Frankreich!; —taniec, 
-ial, -ieli, -ieje, vn. imp. zum Briten, 
zum Engländer werden; —tanika, -i. 
sf. Ng. Unſerer lieben Frauen Pelz m. 
(Pflanze); —tanski, 4. britiſch, engliſch. 

Brytfana, -y, Brytfranka, -I, sf. 
dim. Kk. Bratpfanne f.; —tfanny, a. 
Bratpfannen. 

Bryz, n, sm., bryze pl., Bryzyk, 
Bryzyezki, pl. dim. bunte Stickereien 
F., bunter krauſer Beſatz m. an Frauen⸗ 
kleidern; "bunt u. koſtbar geſtickte Kiei 
der n.; Stickerei, Einfaſſung f., Beſatz 
m.; bunte Tapeten F.; Gin. unnütze 
Schößlinge m. an den Gewächſen, Räu⸗ 
ber; Hahnekamm m. 

Bryzdzic, Bryzdziec, -dzal, -dze, 
vn. imp. ſprißen, ſprühen, Funken von 
fih geben. 

Bryzelia, Bryzylia, f. Brezylia. 

Bryzgac, al, -gam, vn. (J. malig) 
mit Straßenkoth beſpritzen, beſchmuzen; 
—zgacz, -a, sm. Spritzer, Beſpritzer, 
Beſchmuzer m. 

Bryzowac, -owat, -uje, va. imp, 
bunt u. fraus aus, heraudpuken ; —Zy- 
czki, zy ki, pl. |. Bryze unter Bryz. 

Brzad, -u, sm. Obſt n. ` 

Brzakac, Brzngknae, |. Brzekac. | 
Brzana, Brzanka (Fiſchgattung), ih 
Barwena. 

Brzakadlo, -n, sm. jedes mit Metall» 
jaiten oder Drahtſaiten bezogene Ton: 
werkzeug u.; — kala, -y, sm. ſchlechter 
Spieler m. auf Drahtſajiteninſtrumen- 
ten; —kauie, -ia, sn. Spielen n. eines 
mit Drahtſaiten bezogenen Inſtrumen⸗ 
tes; ſ. a. Brzek. 

Brzanka, i, sf. Ng. Stebenkraut, 
Lieſchgras n. ; brzanka Iykowa, Ng. 
Wieſenlieſchgras, Timotheusgras n., 
Ng. knotiges Lieſchgras u., Sandſench 
m.; — kolonkowata, — knotowa Wie 
ſenfench m. — wieloklosowa, — pia- 
skowa, Ng. Sandlieſchgras n. 

Brząkaleć, Jean, sm. Law. Klingen: 
fod, Klapperſtock m., womit der Hirt 
dag Vieh ſcheucht. 

Brzany, a. Ng. Fenchel⸗; fenchelartig. 

Brzask, Brzazg, u, sm. Morgens 
dämmerung f., Morgengrauen n.; 
Schimmer, Schein, Glanz m. 

Brzazg, u, sm. etwas herber Ge⸗ 
ſchmack m., Herbigkeit f. der Getränke. 

Brzdgkac, ete., f. Brzekac, ete. 

Brzdęk! int. patid! plautz! pars 
dauz! —deknac, Bredąknae, brzde- 
18 oder brzdekl, brzdeknę, vn. inp. 
hinplatzen, hinſchlagen, mit Geräuſch 
niederfallen; brzdeknal jak dlugi, er 
fiel, er ſchlug der Länge nach hin, daß 
es nur ſo puffte. 

Brzechac, Brzechotac, Brzechtac, 


BRZEKACZ 


brzechal, brzecham , on. imp. bellen, 
kläffen, plappern (Elſtern, "Graad: 
glowg mu brzechtac Jemandem dei 
Kopf warm machen durch Geſchwäß 
sroka brzechoce die Elſter ſchreil! 
—chajlo, -n, sn. Belferer, Zänter, EI 
gendreſcher m. [hund m. 

Brzechun, a, sm. Haus“, Ketten“ 

Brzechwa, y, sf. Pfeil m. ohn 
Eiſenſpitze. 

Brzeczka, Brzeczka, -i, sf. Maiſch 
m. (in der Bierbrauerei); brzecz kt 
winna noch nicht lauterer, abgeklärtel 
Wein m.; miodowa brzeczka Honig“ 
maiſch, Methmaiſch m. 1 

Brzeezec, -czal, -czy, vn. imp. flit“ 
ren; leicht knarren, j. a. Brzęezyc í 
—czenie, -ia, sn. Gellirre; Gejummt 
N.; - pSvzQt öl, komar, much Summe! 
n. der Bienen, Mücken, Fliegen. 

Brzeczny, a. flirrend; —ezytı 
Brzdeczyc, brzęczał, brzecze, vd. 
imp. klirren; ſummen, ſummſen; brze’ 
czilea moneta flingende Münze fi 
—czydlo, -a, sn. etwas Klirrendes n. 

Brzednia, f. Brednia. | Brzedzecı 
ſ. Brozcem. 

Brzeg, u. sm. Ufer, Geſtade n.i 
Berg m.; —glowny, Sw. feſtes vand, 
Feſtſand n.; odpychac, odbijac od 
brzegu, Sw. vom Ufer abſtoßen; miet 
sie ku brzegowi, przyprzec do brze” 
gu, Sw. nach dem Ujer zuſteuern; us 
brzeg lódkę wyciągnął, er hat fein 
Schäfchen in's Trockene gebracht; eichs 
woda brzegi podrywa, “fille Waffe! 
find tief; z brzegów wylewac aus den 
Ufern treten; die Gränzen überſchreiten, 
w brzegi brać, begränzen, mäßigen, 
bändigen; brzeg między polami, Law: 
Markſcheide, Scheidegränze f.; brzeg 
jakich innych rzeczy Rand m. ingen 
einer Sache; brzegi arkusza Rand ms 
eines Papierbogens; brzegi xigzki 
Schnitt zu. eines Büch Ecken, Kanten 
F. des Buches; brzegi kapelusza Hut’ 
krämpen f.; brzeg wsi dußerſtes Ende 
n. eines Dorfes; brzegi u szatu Saum 
m. eines Kleides; fllizanki z zlotemi 
brzegami Taſſen f. mit vergoldeten 
Rändern; brzeg rowu Grabenrand m. 
brzeg wału, Kw. Unterwall m. 4 

Brzeg, A, sm. npr. Geog. Stadt 
Brieg n. (in Schleſien). 

Brzegaty, a. mit Ufern oder Küſten 
verſehen; gerändert, einen Rand oder 
Saum habend. 

Brzegolag, -u, sm. Ng. Art Schaal⸗ 
thier a, (lat. ligia). j 

Brzegowaty, a. wie eine Küſte, fir 
ſtenähnſich; uferähnlich, wie mit einem 
Rande oder Saume verſehzen. 

Brzegowiec, wen, sm. Ng. Seekuh 
F., Manati n. 

Brzegöwka, -i, sf. Ng. Uferſchwalbe 
F.; —göwy, a. Ufer, Küſten⸗, Randi 
piasek brzegowy Uſet⸗, Küſtenſand 1. 
prawo brzegowe, Sw. Strandrecht n. i 
liczba brzegowa Zahl f. am Rand’ 
eines Buches, Bagina F. 

Brzek, -u, sin. Klang m., Geklingel 
Klirren, Getlirr; Geldgeklimper n. i 
—kac, Brzakac, Brzdukac, -kał 
-kam, va. imp. Hirten, klimpern (auf 
na); brzakac pieniędzmi, mit dem 
Gelde klimpern, ſich mit Geld ſehen Lat: 
ſen, hören laſſen, daß man was hat. 

Brzekacz, Brzakalo, -a, sm. Klim“ 
perer, Klirrer m.; —, Brzekadlo, -, 
sn. Stöckchen n. zum Klimpern (au/ 
dem Triangel, oder zum Hackbrettſchla⸗ 


BRZEKALEC 


„ .); Tk 1 e 
Brriutteugen ` Klimperwerwerk, Klim⸗ 
WEE ed n.s ſ. a. Brzakadlo; 


» —kndelko, Brzakadeik 
In, m „Brzakadelko, 
. Schellchen, Glöckchen n. 
„ Brzeklin e a, f. Brzukalec. 
nent, klin Przakliwy, a. flingend, 
Verig, klimpernd; fuunjend, 
Irzemie. 
im. pi, Brzemigczko, -a, 
katan? umicht, Laft, Bürde J., je groß 
N en ! 
ei jeder Men al od natury brzemię, 


man 


wange 9 
dae werden; brzemienia 


ie ob Fangen; brzemieniem 
Nonga dye ein Frauenzimmer 


age €. pa brzemię Gepädn., Bas 
Rf 17 Ladung, Schiffsladung fs 
Srzeschowa endes, Beſchwerliches u.; 
„Imiennoges demie Sündenlaſt J.; 
bei, Schwangere Sf. Schwangerſein 
lastet; 4 derſchaft .; —mienny, a. 
a. Schw anger ; brzemienna, y, 
mu ärm 7,3 —miononosz, a, 
WE Paeträger m.; —mionono- 


i 
Brzeng tragend. 
Sege? V. ST- Ny. Maräne F. (Fiſch). 
a, on. npr. Geog.: — 
MO Berzese u. (in lit 


an. -a, sm, Ng. Erdepheu m.; 
+a. Am, den Erdepheu be 


fänger ot z i i 
th n =, sm. Dieifere, Hirſch 
hal m nge A ome ng . 


bail ~a, sm. Küften«, Uferbe⸗ 
o Aeg, oul 0%. Einwohner m. von 
gern 7 ger m.; —zanka, -i, sf. 
L von "A —Zaüski, a. Geog. brie 
Brzozek aus Brieg. ` 
o Meine "us": 6%. dim. kleine Küfte 
andchen „ .; kleiner Rand m., 


r ur 
itfengeha % J. Brzezynka, -i, sf. 
15 irtenbi p ien hai, Birkenwald 
w, 


„ .; —ziúski, a. „ 
re fin r 
N D, Ufer. 1 in 
Pis W An ler-. Küftens, Maut, ` 
OM Thaler: le, Mzk. Randſchrift 
rand: einen Hart Sty, a. ein Ufer, eine 
Ind. berauben ben Saum habend, 
Tee, } 

br N 
anal, brami, en. fur, 
u tunen, ſchmettern; 
9. 5 4. tönend, laut Flins 
Lelleg laut tönen, 
wiete semeen edechallen, erklingen 
allen ; wohl Dezym von etwas 
besen H este War Jun klingen; brzmi 

miec zuf ort flin 32 8 

brzmia fuſammenklin , dt gute 2 soba 
51. lauten, PH SAM, harmonirenz 
0 mig ma Valte fein; slowa 
laſſen; in cuige Worte u.; 
S ez brem; o Meen, fummfen; 
ſummt Ge W trzcinie ber Käfer 
Boch. Oil: —-mienie, 
* Poln.-Yeutsches Wärterb. 
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-in, sn., Brzmigezka, i. sf. ſchmet⸗ 
terndes Tönen; Tonen, Klingen u.; 
mier w uszy brzmienie Ohrenſauſen 
haben; zawsze w domu brzmigezka, 
"immer Saus u. Braus im Hauſe. 

Brzmiennosc, -zci, sf. Inhalt m. 
(wie etwas lautet). 

Brzmiec, brzmini, brzmieje u. 
brzmi, vn. imp. ſchwellen, anlaufen. 

Brzoskiew, Broskiew, -kwi, sf. 
Ng. Kraut n., Kohl a: brzoskiew 
ogrodna Braunfohl m.; — polna, Ng. 
Acker, Rainkohl wilder Kohl m.; 
—morska, Ng. Meerwinde F., Meer⸗ 
glöckchen un.; —, Brzoskwinia, i, 
Brzoskwinka, -i, g/, dim. Vg. Hin. 
Pfirſichbaum n.; Pfirſiche F.; —skwi- 
niony, Brzoskwiniowy, a. Pfirſich⸗. 

Brzost, -u, sm. Ng. Gartenulme, 
Gartenrüſter F.; —stowina, y, sf. 
Rüſtern⸗, Ulmenholz .; Rüſter F., Ui, 
menbaum; Ulmenwald u.; —stowy, a. 
Ulmen⸗ 

Brzoza, -y, Brzozka, -i, sf. dim. 
Ng. Birke F.; —zowaty, a. Birfens; 
birkenähnlich, artig; —zownik,-u, sn. 
Birkenwaſſer n., Birkenſaft n.; —zowy, 
a. Birken -; sok brzozowy Birkenwaſſer 
n., Saft m.; »Ruthenſchläge m., 
Ruthe f. 

Brzuch, -n, sm. Brzucho, -a, sn. 
Bauch; Zk. Cher, Mittels, Nabelbauch 
m. ; gryzienie brzucha Bauchweh ., 
Leibſchmerzen m.; brzuchem mówiący 
Bauchredner m.; brzuch Bauch, Dar 
gen; »Bauchdiener, Freſſer n. ; brzu- 
chowie gnusni, faule Bäuche; uto- 
nalby w brzuchu er iſt ganz Baud) ges 
worden, er frißt und faujt beftändig ; 
brzuch tlusty, a leb pusty, "rn voller 
Bauch ftudirt nicht gern; Bauch m. 
eines Gefäßes, einer Flaſche; —chacz, 
Brzuchal, A, sm. Dickwanſt, Did- 
bauch m.; —chaczka, -i, sf. Dickwan⸗ 
ſtige, Dickbäuchige F.; —chaeiec, cha- 
cial, -chacieje, vn. imp. dickbäuchig 
werden, einen fetten Bauch bekommen; 
—chatose, -sci, sf. Baudigteit, Bes 
leibtheit, Fettleibigkeit J; —chaty, a. 
dickbäuchig, dickwänſtig; trächtig (von 
Thieren). 

Brzuchobolenie, ia, sn. Baudi, 
Leibſchmerzen m.; —chochodny, a. 
Ng. auf dem Bauche gehend, triechend; 
—chodogadzanie, -ia, an, Bauch dienſt 
m., Bauchpflege F.; —chogadacz, -a, 
—chomowen, -y, sm. Bauchredner m.; 
—chogryzienie, -ia, sn. Bauchgrim⸗ 
men, Leibſchneiden u.; —cholubny, a. 
den Bauch liebend, ibn febr pflegend; 
—chopas, -a, sm. Bauchmäſter, Freſ⸗ 
fer an.; —chopasny, a. einen Doud, 
mäſter, Freſſer betreffend, ihm eigen⸗ 
thümlich; —chopastwo. -a, sn. Freß⸗ 
ſucht, Völlerei E: —choplozny, a. auf 
dem Bauche kriechend (Reptilien); —cho- 
wy, a. Baud): ; sköpa brzuchowa, Zk. 
Darmhaut f. 

Brzusiec, sca, Brzuszee, -szca, 
sm., Brzuszeze, a, sn. Bauchiges n. 
an einem Gegenſtandezbrzusiec u palca 
Fingerkuppe F.; — u dloni erhabener 
fleiſchiger Theil ne. der inwendigen Hand 
(Ballen u.). d 

Brzuska, sf. gewiſſes poln, Wappen. 

Brzuszek, -szka, sm. Bâudeiden, 
Leibchen u.; H. Bauch m. vom Pelz⸗ 
werk; brzuski lisowe, H. Fuchsbäuche; 
— staruszek, alter Geck, alter Etuger 
m.; —szny, f. Brzuchowy; —szyna, 


-y, Sf. ſchmaler, magerer, elender, arm 


ſeliger Bauch m.; —szysko, -a, sn. uns 
geſchlachter, ungeheurer Bauch m. 

Brzyd, -u, au. Häßliches, Ekel haftes 
n.; — dal, -a, sm. häßlicher, ekel hafter 
Menſch m.; — dki, Brzydliwy, Brzy- 
dny, a., Brzydszy, comp., Brzydko. 
ad., häßlich, garſtig, abſcheulich, efel: 
haft, ſcheußlich; —dkose, Brzydli- 
wosc, Brzyduosd, -sei, sf., Brzyda- 
etwo, -a, sn. Häßlichkeit, Garſtigkeit, 
Abſcheulichkeit, e F. ; Ekel 
m.; brzydliwosci Egintskie die Greuel 
m. Aegyptens. 

Brzydnac, -dnal, -dnę, vun. imp. 
häßlich, garſtig, zum Ekel werden, an⸗ 
cicin; —dnica, -Y, sf. Häßliche, Gar 
fige, Ekethafte F.; dgl. Sache F.; ty 
main, brzydmico! ei biſt du ein garſti⸗ 
ges kleines Mädchen! —dnik, -a, sm. 
Häßlicher, Garſtiger, Ekelhafter m.; 
—dny, a., f. Brzydki. 

Brzydota, -y, sf. Garſtigkeit, Häß⸗ 
lichkeit, Abſcheulichkeit F. 

Brzydzic sie, brzydzil sie, brzydze 
sig, vr. imp.: — kim, — czym einen 
Ekel vor Jemand, vor etwas haben, vera 
abſcheuen ; brzydzie, va. imp.: — co 
sobie lub komu fid oder einein Andern 
etwas verekeln, Abſcheu davor erwecken, 
zum Ekel machen, etwas als ekelhaft u. 
häßlich darſtellen; brzydzenie się, 
— sobie Ekel, Abſcheu m. vor etwas; 
f. auch Bredzic. 

Brzytewka, ſ. u. Brzytwa. 

Brzytewnia, -i. sf. Barbiers, Bar 
zeug, Barbierbeſteck u.; Scheermeſſer⸗ 
ſchleijmühle F. 

Brzytwa, -y, Brzytewka, -i, af, 
dim. Barbiermeſſer, Scheermeſſer m.; 
brzytwa drapiaca elendes Barbier« 
meſſer n., Schraper m.; tongey i brzy- 
twy siechwyta, "der Ertrintende greift 
ſelbſt nach dem Scheermeſſer (nach dem 
Strohhalm, um fid) zu retten) ; jako po 
brzytwach stapa, er tritt wie auf Na- 
deln; bez brzytwy ogolic, *übervor- 
theilen ; stac jak na brzytwach, "mie 
auf Nadeln fiken, äußerſt verlegen fein ; 
brzytwy, pl. Hinderniſſe n., Gefahren 
F.; jednemu szydła golt, a drugiemu 
i brzytwy niechca, der Eine hat das 
beſte Geſchick, u. dennoch hat cin Ande⸗ 
ter das meiſte Glück; brzytwa, Ng. 
Meſſerfiſch m. (Seefiſch); —twiany, a. 
Scheexmeſſer , Raſiermeſſer -; ostrze 
brzytwiane Scheermeſſerſchneide f. 

Bu! but int. bum! pum! puff! 
(Schall des Schlagene). 

Buba, Bubo, ſ. Bobo. 

Bucefal, Bucyfal, -a, sm. Bueepha ; 
tug, Bukephalos, m. (Name des ausge⸗ 
zeichneten Pferdes Alexanders d. Gr.); 
ungeheuer großes Pferd n. 

Buch! int. bums! plumps! platſch! 
paff! (Schall beim plötzlichen Hinſallen, 
Hinſtürzen, bei einem Schuſſe ꝛc.). 

Buchac, Buhac, - al, -am, vun. Imp., 
Buchnge, -nal, ne, vn. (l.malig), 
Bucheic, -eil, -cieje, un. imp. gewal⸗ 
tig bervorbrechen, hervorbrauſen, bers 
ausplatzen; buchac co, czym heftig 
aushauchen, gewaltſam ausathmen; 
buchac kogo, Jemand derb prügeln; 
buchae gierig freſſen, hinterſchlingen. 

Buchalez, u, sm. W. H. Ari türfi« 
ſcher Zeug m. 

Buchalter, -a, sm. Buchhalter m.; 
—chalterya, -yi, sf. Buchhalterei F.; 
Lo, Pisarz, Pisarn ia. 

Buchnniee, -nea, sm. Fauſtſchlag m. 

Buchasty, a. Buchasto, ad. bauchig, 


3 


BUCHCIG 
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fadig, ſehr weit u. faltig; —chastose, 
Sci, sf. bauchige, weite, ſaltige, fadige 
Beſchaffenheit /. 

Bucheie, |. Buchac. | Buchhal- 
ter, etc., ſ. Buchalter, etc. 

Buchta, -y, sf. Geog. Bucht, Bai F.; 
buchta okretu, Sw. Bauchſtücke n. 
eines Schiffes ꝛc.; buchta großer Knol⸗ 
len m. (3. B. Brod, Mebillöje); —ehto- 
wać, -towal, -tuje, vn. imp. um eine 
Bucht herumfahren, bugſiren. 

Bueic sie, bueil sie, bucg gie, br. 
imp. fid) brüſten, prahlen, ſtoſziren, 
did thun. 

Bocien, -enia, sm. Ng. Zahnfraut n. 

Bucisko, f. Bócisko. 

Buczacki, a. der poln. adligen Fa⸗ 
milie Bueza cz gehörig. 

Buczaez, -n, sm. npr. Geog. Stadt 
Buczacz (in Podolien). 

Bucze, a, sn. Buchenholz n. 

Buczec, buczal, buczeje, Buczniec, 
buczniat, bucznieje, vn. imp. verbut« 
ten, morſch werden, faulen; bucznieć, 
*ftolz u. eitel werden. 

Buczno, ad. prahleriſch, ſtolz; “lugu. 
né. verſchwenderiſch, prächtig; mit 

roßem Aufwande; "reichlich, in Ueber⸗ 

uß; — nose, sei, sf. Stolz, Ueber⸗ 
muth an.; —noszumny, a, aufgeblaſen, 
Boffartig, ſtelzirend; —ny, a. Defi, bet, 
färtig, eitel, prahleriſch; *lururiög, 
prächtig, koſtbar. 

Buczyna, -y, SF. Buchenholz n., Bu. 
chenwald m.; Ng. Bucheneichel, Buch⸗ 
ecker; Kranichbeete f. 

Buda, -y, J. npr. Geog. Stadt 
Ofen n. (in Ungarn); —, sf. Bude 
(insgemein); Jahrmarktsbude; Hütte, 
Bauernhütte F.; buda dla psa Hundes 
hütte F.; buda szezescia Glücks, 
EC „.; Halbverdeck n. auf 
einem gewöhnlichen Reiſewagen; Sw. 
Kajüte; Jag. Hütte F., in welche ſich der 
Vogelſteller verſteckt. 

Budarz, dkarz, Budnik, -a, sm. 
der in einer Bude, in einem Laden fibt; 
Beſitzer m. einer Bude; dgl. eines Ber 
kaufsladens. [berrin f. 

Budomirca, -y, Gr Erbauerin, Baus 

Budowa, -y, sf. Bau m.; Bauen n.; 
Bauart F.; Gebäude n. —dowad, 
-o Wal, -uje, va. imp. bauen, erbauen 
(überhaupt); 'ſchaffen, herſtellen ; zgoda 
buduje, niezgoda ruinuje, Friede crs 
nährt, Unjriede zerſtört; 'zu Stande 
bringen, flirten; bewirken, ausrichten; 
— na czym worauf bauen, gründen; 
na lodzie budowac ; z piaski zamki 
budować, *Luftichlöffer bauen; auf 
Sand bauen; —kogo, *"Femanden ers 
bauen; budujgey, ppr. u. a. erbaulich; 
budowae sie, vr. imp. ſich anbauen, 
Gebäude für ſich aufführen, * fid) er⸗ 
bauen; —dowalny, . Bau-; budo- 
walne drzewo. Bk. Holz, Bauholz u.; 
—dowanie, Zbudowanie, -in, sn. 
Bauen; Gebäude n., Bau en.; Bauart; 
»moraliſche Erbauung J.; budowanie 
sig, Selbſterbauung F.: —dowen, BP 
sm. Erbauer m.; —dowisko, u, 832. 
übergroßes, ungebeures Gebäude u.; 
Bauplaß m.; —dowla, -i. s/f. Bauen 
n., Bau m. (auch Bau. Höhle eines wils 
den Thiere); Bauerei €. Gebäude u.; 
Bauart f.; —dowli, Budowlany, -a, 
-a, d. Baus zum Bauen tauglich ; 
dreewo budowle i palne Bau? und 
Brennholz n. 

Budownia, -i, sf. Enfem n., Bau 
m. eines Syſtems; —downien, y, sf. 


Erbauerin, Bauherrin f.; — downictwo, 
-a, sn. Baumeiſteramt u.; Baufunft .; 
—podziemne Bergbau, Grubenbau m.; 
—downiezy, a. Baumeiſter-; Baus, 
budowniczy, -ego , sm. pl. budowni- 
ezowie, Bk. Baumeiſter; Oberbaumei⸗ 
fter n.; —downik, a, sm. Erbauer; 
Baumeiſter; Bauherr; Bauliebhaber 
m. j —downy, a. Baus, zum Bauen 
tauglich; gebaut, erbaut; bauluſtig; 
wohlgebaut, gut angebaut; wohlgeſtal⸗ 
tet; —dowuose, ei, SJ. guter Ans 
bau m. 

Buduar, Budoar, -u, sm. Boudoir, 
Geheimſtübchen, Zier, Pußſtübchen n. 
einer Dame. 

Budujący, ppr. u. a. bauend; ers 
bauend (auch *) ; kazanie budujące er- 
bauliche Predigt f. 

Budulec, -lca, sm. Stück Bauholz n. 

Budwiez, gewiſſes poln. Wappen. 

Budynek, -nka, Budyneczek, 
-czka, sm. dim. Bauen n., Bau m.; 
Gebäude n.; Bauart; 'moraliſche Ers 
bauung F.; budynek od lata Sommer- 
haus u.; - dyn kowy, a. Bau- 

Budyssyn, Budyszyn, -a, sm. npr. 
Geog. Stadt Budiſſſn, Bautzen u. 
(Hauptſtadt der fgl. ſächſiſchen Lauſitz); 
—dyszanin, -a, sm. Budiſſiner, Bauh» 
ner m.; —szanka, -i, sf. Pudiſſinerin, 
Bautznerin F.; — dyszynski, a. von, 
aus Budiſſin, Bautzner. 

Budzacki, Budziacki, Budzinski, a. 
Geog. budzaliſch, tartariſch; —dziaki, 
-ów, sf. pl. Geog. Tatragebirge, Kars 
pathengebirge a. [weden n. 

Budzenie, -ia, sn. Weden, Aufer⸗ 

Budżet, -u, sm. Stw. Budget n., 
Veranſchlagung f. der jährlichen Ein⸗ 
künfte und Ausgaben eines Staates, 
Staatshaushaltberechnung f. 

Budzić, -dzil, -dze, va. imp. aus 
dem Schlafe wecken, erwecken; »wecken, 
antreiben, anregen; — sig, vr. imp. 
aufwachen, erwachen; —dziciel, -a, sm. 
Wecker, Auf-, Erwecker m.; —dzicielka, 
-i, sf. Weckerin, Auf, Erweckerin F.; 
filosofia budzicielka, 'die Philoſophie 
erweckt die Geiſter; —dzidlo, -a, sn. 
Wecker m. an der Uhr. 

Budzona, -y, sf. (piesn) Weckelied 
n.; Kw. Weckruf m., Reveille f. 

Budzyn, -a, sm. npr. Geog. Stadt 
Ofen (in Ungarn); —dzynski, a. von, 
aus Ofen, Diener, 

Rufet, u, sm. Büffet n., Schenktiſch 
m.; Schenkzimmer n. 

Buf! ini. pif! paff! puff! 

Bufka, i, sf. Bufe, Vauſche f. an 
Damenkleidern. Kröte f. 

Bufo, Bufon, -a, sm. Ng. Hine 

Bufon, -a, sm, Sb. Buffo, Luſtig⸗ 
macher, Spaßmacher m.; Jäg. Name 
der Spürhunde; —fonada, -y, Bufo- 
nerya, -yi, s/. Spaß macherel, Luſtig⸗ 
macherei E: —fonowac , -owal, -uje, 
va. imp. Spaß machen. 

Bug, -a, sm. npr. Geog. Fluß Bug 
m. (in der Ukraine); Fluß Bug m. (in 
Maſuren). [mette f. 

Bugi, -ów, sf. pl. Gin, Art Bergar 

Bugaj, Doha), -a, sm. Ldw. Stier, 
Bulle f. [chae ; brüllen (Rinder). 

Buhae, hai, -ham, va. imp., |. Bu- 

Bujac, -jal, Jam, vn. imp. ſich über 
die Grenzen des Gewöhnlichen, der Mär 
ßigung, des Anſtandes, in tadelnswer⸗ 
ther Weiſe hinwegſetzen, ausgelaſſen 
fein; ſchwingen, ſchweben; ſchaukeln; 
hin u her laufen, herumlaufen, herum⸗ 


e „ berumftreichen , herumtreb 
en; üppig werden; ausſchweifen. 

Bujaczek, Bujak, Buhak, f. Byk. 

Bujanie, -ia, sn. Schaukeln, Schwe 
ben; Umherſchwärmen, Herumtummel 
n. ; ungebundene e 

Bujawka, -i, SF. Schaukel F. 

Buj nie, Bujno, f. u. Bujny. d 

Bujnomyslny, a. ſehr gedankenreich, 
gedankenüppig; —norodny, a. üppi „ 
fruchtbar; —norosly, a. üppigma 
ſend; nose, -Sci, /. üppige Fru 
barkeit; Ueppigkeit, Geilheit J.; Uebel 
muth m.; panu w ibie rojg sig bu)“ 
nosei, Gut macht Uebermuth. 

Bujny, a., Bujnie, Bujno, ad. übe" 
aus fruchtbar, üppig; üppig emporfdjlt! 
ßend; Geilheit od. Ueppigkeit erzeugen?! 
geil, ausſchweifend; übermüthig. 

Bujurdan, Bujurdyn, -a, sm. RI" 
Todesurtheil u. mit des Sultans Unte 

Bujwöl, f. Bawal. Iſchriſ 

Buk, -u, sm. Ng. Buche, Rothbuche / 

Bukal, f. Buklak. d 

Bukat, a, sm. Ldw. junger Stiel 
m., großes Bullenkalb u.; bukat, . 
sm. Erid n., Theil m. von etwas. 

Bukiet, -u, Bukiecik, -a, sm. dim. 
Blumenſtrauß m.; Sträußchen n. ? 

Bukiew, -kwi, sf. Ng. Bucheneichen 
Buchecker F.; bukiew Turecka, NY. 
Myrrheneſchel, Apothekernuß f- 

Buklad, Buklak, Bukal, a, Bukls“ 
dek, -dka, Buklaszek, sz ka, sm" 
dim. Schlauch, Waſſerſchlauch m. 

Bukolika, -i, sf. Dtk. Hirtengs“ 

Bukon, -u. sm. Biffen m. [bidht g: 

Bukowae, -ował, -uje, va.imp. Jä: 
Law. begatten, beſpringen (vom Elenn“ 
thier, auch von Schafen). 

Bukowiec, -wca, sm. npr. Geog' 
Stadt Lübeck n. (nach kaſchubiſch⸗ ſia⸗ 
wiſcher Benennung). 

Bukowina, y, sf. Buchenholz, Bu“ 
chengehölz n.; Geog. Bu fo wina f 
(theils türkiſche, theils öſterreichiſche und 
ruſſiſche Provinz); —kowinski, , 
Geog. bukowiniſch, von, aus der BU 
kowina. [fink m. 

Bukówka, -i, sf. Ng. Buch“, Berg“ 

Bukowy, a. Ng. Buchen⸗. 

Buks, -n, sm., Buksa, -y, 3f 
Büͤchſe; Büchſe F. in der Radnabe; Rel 
m. (um einen Zapfen, Griff, Stiel ode 
Heft), Zwinge J.; buka w mlynie Wal“ 
zenring m. Lf. a. Bussols, 

Buksola, -i, sf. Sw. Kompaß m. 

Buksowae, -owal, -uje, va. imf’ 
mit Büchſen ausfüttern, ausbüchſen 
(Radnabe, cylindriſche Höhlungen). 

Bukszdorn, -u, sm. Ng. Buchs dorn⸗ 
Art Kreuzdorn m.; —dornowy, a. NG 
Buchs dorn⸗ 

Bukszpan, u, sm. Ng. Buchsbaum! 
m.: — oseisty, — ostowaty, Ng. Hall 
hechel f., Stachelkraut, öſterreichiſche⸗ 
Aglarkraut n. ; —szpanowy, a. Buchs“ 
baun. 

Buksztab, -u, sm. Buchſtabe m. 

Buksztele, -öw, sf. pl. Bk. Bogen, 
geſtell, Bogengerüſt n., Lehrbogen m 
Kw. bewegliche hölzerne Thürme m. pe 
den Belagerungen der Alten; —szte 
lunek, -nka, sm. Bk. Berbindung P 
zweier Lehrbogen. [fein 10 

Buksztyn, a, sm. Bad», Ziegel, 

Bukwica, y, sf. Ng. Betonie Ja 
—biala Schlüſſelbſume, weiße Beton” 


f.; —wodna weißer Nachtſchatten N 


Waſſerbetonie F.; —wiezny, a. 
Betonien⸗. 


BUL 
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B 
sed, bul 


felt 125 inf, glud! gluck! (Ton der | Ja, Strebeband; Kreuzband u.; bunty, 


F lla. en aus der Flaſche). 
, bé cl, Bula, Bóia, -y, sf. 
9 Häpftliche Bulle J: E iert x 
ìi zlota —, Xo. goldene Bulle 
Tti zes tundet Brot n. ; Ke, 
bula, » zugemeſſenes Tagebrot u.; 
Den, — Werjälliger, plumper, roher 

ulany I Pferde). 
Bulat T. © fahl, falb, Kabeln auch 
ſcher Save n. Stahl m.; orientali. 
Stahle; Sa von feinem polirtem 
iatny, d wert n. (im Allgemeinen); 

Bulawg ven Stabi, ftählern. 

i Jeldhe . Sf. Kw. Streitkolben m.; 

rde commando n., Oberbefehl 
ſeldbertn des ebemaligen polniſchen 
Ku, Ten —4awie, Al, -wie, un. 
tiege fu Dherr fein, den Oberbefehl 
gka, A führen; —lawka, —ume- 
Olben; €, . m. Hw. fleiner Streit, 


klei A 
DN A Sommanbeftab m.; Köpf⸗ 


ohne 
nadel 7; Mawka Weiterglas n.; Steck · 


Y, am y awnik, a, —lawonosen, 
zer den ar. der den Streitkolben führt; 
ſehlähabe“ mmandoſtab führt, Oberbe⸗ 
Buden % Alt. Keulenſchwinger m. 
2 son "bh Ng. Ackermohn, ſtachliger 


. 
uge F Nat m.; —garka, -i, at. Bul- 
Io Eulgota ars K, a. Geog. bulßariſch. 
Otac, at €, Bulkotac, ete., f Bel- 


Bultuaſten. Crepinen F. 
takta, “h La, Bañka ia e 
Maufen, r“ dim. fleiner, runder, auf- 
pafe, Sd aufgetriebener Körper m.; 
Kat n. aa iafe F.; kleines Weiß⸗ 
ee nde Semmel J., Franibrot ; 
rotbache, chen u. piekarz bułek Weiß ⸗ 
G fott, "Bäcker m.; —lkowy, 4. 

nmel. "or, zur Semmel gehörig; 


ulkotn + 
Bai J. Belkotac. 
v Bullion“ a. Semmels, Weißbrot. 
e sm. Bouillon, Fleiſch⸗ 


$ ? tToliter Gold- ep. Gilber 
cher. —lonowy, a. Bouillon, 


w 
Ran Bulwa, V. 8f. Ng. Erbapfel 
w aſchuben); 


2. Erdapfel 
ark, ſ. Beien ch 


Tute, 7, . lederner Beutel m. ; 
Ey tancar, f. Grzybienie. 


pE türkiſchen Fahne, mit 
ac eie verſehen; 'mit Auf: 


Sen 1 u dgl. an den 
ezuezye an ber Bruſt der Pferde; 
beine 15 Ze, Bundiuczyc się, Bur- 
Bu df : 9, -0zyl nie, -g Big, vr. 
takoy t, ich bruſten. 8 
$ as & Schellen, (beim Karten⸗ 
del Ant, Bont Hellen daus m. 
A (15 CH, sm. Bund n.; Mana 
tud); bunty, pl. Bk. Strebe 


pl. Sw. Sperrbäume m., Knieſtücke n. ; 
bunty, 7%. Wirbel m. an einem Saiten⸗ 
inſtrumente; bunt, Bund, Freund 
ſchaftsbund m., Bündniß n.; *uners 
laubte Verbindung, Meuterei, Perſchwö⸗ 
rung J.; bunt podniese eine Empö⸗ 
rung 2C. anzetteln; bunt przytlumiec 
eine Empörung unterdrücken; —ntowac, 
-owal, -uje, va. imp. zum Aufruhr rei» 
zen, aufwiegeln; — ntowanie, -in, sn. 
Aufwiegelung, Meuterei, Empörung fe; 
buntowac kogo Jemanden ans, auf. 
betzen; — sie, vr. imp. ſich mit Jeman⸗ 
dem verbinden, ein Bündniß mit ihm 
ſchließen; ſich empören, fid) wider Se- 
mand verbinden; —ntowliwy, Buntli- 
wy, Buntowny, a. aufrühreriſch, zum 
Aufruhr geneigt, dazu anreizend; —nto- 
wnica, -V. sf. Aufwieglerin F.; —nto- 
wniczo, ad. in aufrühreriſcher, zur Ems 
pörung verleitender Weise; —nto- 
wniczy, a. Aufrührer -, Aufruhr», auf. 
rühreriſch; —ntownik, a, —ntowni- 
czek, -cezka, sm. dim. Aufwiegler, 
Aufrührer, Empörer m.; —ntowny, f. 
Buntowliwy. 

Bupki, Ae, sm. pl. Bauchſtücke . 
als Beſtes vom Pelzwerk. 

Bura, -y, sf. Regen», Filzmantel; 
derber Verweis m., Ausfilzung J. 

Burak, f. Börak. | Burat, f. Bo- 
radek. [ben«. 

Burakowy, a. runfelrübenartig, Rü⸗ 

Burawy, a. etwas dunkelgrau. 

Burchla, -y, sf. Windei f. 

Burcik, f. Burt. 

Burczec, -czal, -cze, Burczyc, 
-ezyl, -cze, va. imp. follern, rollen; 
murmeln; knurren; rauſchen, ſchwirren; 
w brzuchu burczy es follert, es knurrt, 
es rumort im Bauche; burczyc sobie 
pod nosem, 'in den Bart hinein mur, 
meln oder knurren, murren; durezye 
kogo, Jemanden ausſchelten; —rezy- 
mucha, -y, sm. beſtändiger Brummer, 
Shelter, Zänker m. 

Burda, -y, sf. Bürde Laſt /.; Ge 
päck u.; einfacher Berluf m. (im Kar 
tenſpiel); burdy, pl. Picket n. (Art Kars 
tenſpiel); burda, Zank, Streit, Hader, 
Händel m.; —, -y, sm. Händelſucher, 
unruhiger Kopf n.; burdowie, pl. 
Saum», Laſtthiere u.; burda, *Gefindel 
n., Troß m. 

Burdac się, -dal, -dam, on. imp. 
zaudern, tändeln, langſam machen. 

Burdalon, -u, sm. goldene Treffe f. 

Burdegala, -i, sf. npr. Geog. Stadt 
Bord eau m. lin Frankreich. 

Burdel, -u, sm. Bordell, Huren⸗ 

Burdon, -u, sm. Treffe £ [haus n. 

Burdowie, Burdy, f. u. Burda. 

Burdziuczye, f. Bunczuezye sie. 

Burdziuk, -a, sm. Schlauch m. 

Burg, Burk, ſ. Bruk. 

Burgotac, -gotal, -goce, on. imp. 
raſſeln, rumoren; poltern. 

Burgrabia, -i, u. -biego, sm. Burg- 
graf; Schloßhauptmann; königl. Burg⸗ 
graf m. in den preußiſchen Stadten 
Thorn, Danzig u. Elbing; Auf⸗ 
ſeher m. eines Palaſtes; —grabina, -y, 
(Fam. burgrabini, -i), /. Burggräfin .; 
—grabianka, -i. af. Burggrafentochter 
F.; —grabiez, -A, sm. Burggrafenſohn 
m.; —grabski, d. Burggrafen, burg- 
gräflich; —grabstwo, -a, sn. Burg, 

rafentbum u., EC Umt n.; 

urgaraf m. u. Burggräftn, burggräf, 
liche Familie F. 


Burgundya, -yi, sf. npr. Geog. 
frangöftiche Provinz Burgund u.; 
—gundzki, 4. burgundiſch, Burgun: 
dere. [wac. 

Burk, Burkowac, f. Bruk, Bruko- 

Burka , Bureczka, i, sf. dim. ſehr 
kurzer polnifcher Regenmantel m. von 
arober Wolle, von Filz; * Straftere, 
Ausſcheltung, Ausfilzung 7. 

Burkatela, f. Brokatela. 

Burknac, -knql, -kne, on. imp. 
ausſchelten, ausfilzen; f. a. Burezyc. 

Burkowac, -owal, -uja on. imp. 
ausſchelten, filzen; f. a. Brukowac. 

Burla, -y, sf. W. H. Art grober 
Beug m. 

Burmistrz, -a, sm. Bürgermeiſter 
m.; wej jaki mi burmistrz ! (ſpöttiſch) 
er will mir befehlen! er will mid) conu 
mandiren! —mistrzowa, y, sf. Bür- 
germeiſterfrau F.; —mistrzowac, -owal, 
-uje, on. imp. Bürgermeiſter fein, das 
Bürgermeiſteramt verwalten; "den Bes 
fehlshaber ſpielen, Andere gern con 
mandiren wollen; — mistrzokowski, a. 
Bürgermeiſter⸗ sron. po burmistrzoko- 
Waku auf Bürgermeiſterart; — mistrzo- 
wstwo, -a, sn. Büraermeiſteramt u.; 
Bürgermeiſter m. und feine Frau; —mi- 
strzyni, -i, 87. Bürgermeiſterin; Frau 
J., welche fih zu befehlen anmaßt, die 
die Herrin ſpielen will. 

Borosc, -sei, sf. Dunkelgrau n. 

Bursa , -, sf. Börſe F.; Geldbeutel 
m.; “gemeinſchaftliches Leben u., ge 
meinſchaftl. Soft u. Wohnung F.; Con» 
vict u.; jedna to bursa, von gleichem 
Schlage; bursa kupiecka, H. Bürje, 
Kaufbörſe f. 

Bursak, -a, sm. Stubenburſche,⸗Ge⸗ 
nof, Hausgenoß m.; bursak muzy- 
kalny Mufitant m., der zu einer Muſik⸗ 
bande ale —sista, -y, sm. Enns 
victoriſt, Tiſchgenoſſe m. im Convict, 

Burska, f. Burzka, Burza. 

Bursnica, -y, sf. Ng. Judenkirſche / 

Bursowac, -owal, -uje, vn. imp. in 
einem Collegium ſtudiren. 

Bursztyn, -u, sm. Ng. Bernſtein, 
Elektron m.; —sztynowac, -owal, 
-uje, va. imp. eleftriſiren; —aztynowy, 
—sztynny, a. Bernſtein⸗, bernfteinern i 
bursztynowa ziemia, Geog. Preu⸗ 
ßen n. [Zwinge f. um die Radnabe. 

Burstynek, -nku , gen. Art eiferner 

Burt, -u, Burcik, -a, sm. dim. Gin: 
ſaſſung, Borte F.; Iw. Schiffsbord m. 

Burta, y, sf. Sw. Bord m. eines 
Schiffes; —, Burtnica, -y, sf. Sw. 
Ruderbank F.; burta Mahrfagetei € 

Burtnik, -a, sm. Wahrſager m. 

Burtowac, f. Hurtowac. 

Burtowanie, -in, sn. Sw. äußere Bes 
legung f. der polniſchen Weich ſelfluß⸗ 
ſchiffe mit dicken Brettern zur Sicherung 
gegen Eindringen des Waſſers bei Wind⸗ 
welter. 

Burtowy, a. Rands, Ed» ; kamien — 
Eckſtein m. am Wege. 

Bury, d. dunkelgrau; dgl. gefleckt; 
w nocy Wszystkie koty bure, bei 
Nacht find alle Katzen grau. 

Burza, -y, Burzka, sf. dim. Sturm 
m., Ungewittter, Ungeſtüm .; Unruhe, 
Verwirrung F.; burza morska Seeſturm 
m.; Unruhe F.; Ungeſtüm .; Verwir⸗ 
rung F., Hader, Streit m.; z wielkiej 
burzy mały deszez, viel Geſchrei und 
nichts dahinter; 2 malej burzy wielki 
deszcz, aus einem kleinen Funken ent: 
ſteht oft ein großes Feuer. 

EE 


BURZAN 


Burzan, a, sm. hohes Gras, Ges 
ſtrüpp 22. [Burza. 
Burzea, f. Burzyeiel. | Burzka, Í. 
Burzenie, An, 877. Ruheſtörung, Bere 
wirrung; Aufwiegelung; Zerſtörung f. 
Burzliwiec, -Wwea, sm. Unruhſtifter, 
unruhiger Kopf m.; —zliwode, -sci, 
sf. Ungeſtüm ., Unruhe f.; Sturm m., 
ſtürmiſches Weſen .; —zliwy, a. un- 
geſtüm, ſtürmiſch; —znica, ſ. Burzyciel. 
Burzotworea, —tworea, -y, sm. 
Sturmmacher, Sturmbringer m. 

Burzyc, -rzyl, -rze, va. u. un. (nn. 
Ungeftüm erregen, ungeſtüm oder toben» 
machen; Unruhe ſtiften, aufwiegeln, 
beunrubigen, unrubig machen; — sie, 
er. p. ungeſtüm, unruhig, aufrütre⸗ 
riſch werden, ſich auflehnen, ſich empö⸗ 
ren; burzy sie krew das Blut iſt oder 
geräth in Walſung; burzyc sig o co 
entrüflet werden über etw.; gähren, at 
beiten (ſpirituöfe Flüſſigkeiten); burzy 
w tym domu in dieſem Hauſe geht es 
um, jpuft es; burzye kogo Jemand 
beftreiten, feine Meinung bekämpfen; 
burzyć verwüſten, zerſtören, umwerfen, 
niederreißen; dziala burzące, Kw. 
ſchweres Geſchütz u.; burzyé sig zer⸗ 
ſtört, niedergeriſſen, zertrümmert werden; 
burzy, vernichten, zerſtoren; --rzy- 
ciel, Zburzyciel, -u, Burzyca, Bu- 
rzniea, Burzca, -y, Burzliwiec, -wen, 
sm. Unruhſtifter, Aufwiegler, Ruhe⸗ 
ſtörer, Zerſtörer m.; —rzycielkn, -i, 
sf. Unruhftifterin, Beunruhigerin, Stö⸗ 
terin f. I Pagel. 

Burzyk, -a, sm. Ng. Kropftaucher m. 

Burzysty, a. voll Ungewitter, dro⸗ 
hend mit Ungewitter; ſtürmiſch. j 

Burzyswiat, -a, sm. höchſt unruhi⸗ 

er Git, Auheſtörer, Weltumkehrer, 

iſenfreſſer. Feuerfreſſer m. 

Bus, Buczak, Bys, |. Byk. 

Busola, Bussola, i, sf. 870. See⸗ 
kompaß m.; —lowaċ, -owal, -uje, va. 
imp. Sw. mit Hülſe des Seekompaſſes 
meſſen; —lownnie, -in, sn. Sw. Diele 
fung F. mit Hülfe des Scekompaſſes. 

Bust, -u, sm. Büſte F., Bruſtbild u. 

Buta, -y, sf. Stolz m., Hoffahrt F.; 
»Bauernſielz m. lrichtsdiener m. 

Butel, -tla, m. Büttel, Häſcher, Ge. 

Buntel, -i, Butla, -i, Butelka, Bute- 
leczka, -i, sf. Flaſche, Burrel J.; Fläſch⸗ 
chen; Getränk m. in der Flaſche (Bier, 
Wein); —telezany, a. von, aus Glas; 
Bouteiilen⸗, Flaſchen⸗; szklo butel- 
Gaange Flaſchenglas .; —telezyna, i, 
sf. elende, ſchlechte Flaſche F.; —tel- 
czysko, -a , sn. ungeheure, unförmlich 
große Flaſche fu; —telkowat, Butlo- 
wac, -owal, -uje, va. imp. auf Flaſchen 
füllen, ziehen; —telkowy, Butlowy, a. 
Bouteillen⸗, Flaſchen⸗z butelkowe piwo 
Flaſchenbier .; butlowy, ego, sm. 
»Zechbruder m. 

Butliwosc, Butnosc, -sci, sf. Dün⸗ 
kel m., Hoffart f., Stolz m.; —tliwy, 
Butny, a. Butnie, —tno, ad. flol;, 
hoffattig; dünkelhaft. 

Butoniera, -y, sf. Knopfloch n. 

Butwiec, j. Bötwiec. [laden m. 

Butyka, -i, sf. Kauf, Verkaufs-. 

Butynek, Bitunek, -nku, au, Beute 
J.; —tynkowae sie, -owal sie, -uje 
sie, vr. imp. ſich in die Beute theilen. 

Buzdygan, -a, sm. Kw. birn förmiger 
Streitkoſben m. an kurzem hölzernem 
Stiele. 

Buzia, -i, ep, Buziak, a, Buzia- 
ezek, -czka, sm. Ruß m.; Küßchen, 
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Mäulchen, Schmäßchen .; buzia Mund 
m.; Maul n.; buziak Figürchen, Ber: 
ſönchen u.; méi buziaczku! meine 
niedliche Kleine! 

Buzowac, owal, -uje, va. imp. (Je- 
mandem) eins auf den Pelz geben, hart 
beſtrafen, ſcharf züchtigen; * derb aus 
ſchelten; ſchlagen, niederhalten (den 
Feind); — sie, br. Dart flammen (Feuet). 

By, ad. wenigſtens; by — nie auch 
nicht einmal ; ſelbſt — nicht einmal; by 
gleichſam; ſogar auch, wenn auch, ja 
ſogar; by und wenn auch, ſelbſt wenn; 
—, conj. daf, damit; daß doch; wenn 
nur auch; wenn, woſern; by drückt mit 
den Abwandlungsformen der Bergan 
genheit und mit der Grundform 
eines Zeitworted den Conjunctiv u. den 
Optativ aus (das deutſche: hatte, wäre; 
würde; möchte, dürfte, ſollte); z. B. 
pisal by er würde ſchreiben; cheieli by 
De würden wollen; by on nie umarl 
wenn er nur nicht ſtirbt; by mi wszy- 
stek swiat rozgniewag ſollte ich auch 
die ganze Welt gegen mich aufbringen; 
by nie ty, wodziliby sie zu by wenn 
du nicht wäreft, würden fie ſich bei den 
Köpfen friegen ; czlowiek, by był naj- 
medrzy cin Menſch, wenn er auch der 
weiſeſte wäre; by niewiem co ſei es 
was es auch ſei; die Endungen der 1. 
u. 2. Perſon in der Einzahl u. Mehr- 
zahl hängen beliebig m, -8, -Smy, sie 
an by, wodurch die Selbſtlaute e, a, o, 
i, „ausfallen, z. B.: bys mie piekl, 
nie uczynię wenn du mich auch (Icben« 
dich braten wollteſt, (ſo) würde ich es 
doch nicht thun; byd wiedział! daß 
du es (nur) wiſſeſt! wife! gdybysmy 
wiedzieli wenn wir wüßten; sobiebym 
dal ich würde (es) dir geben; mielibys 
prawo ihr haltet das Recht; by mi 
niejese wenn ich auch nicht effen ſollte; 
by nie to wenn der Umſtand nicht wäre; 
bój sie Boga, by cię nieskaral jürchte 
dich vor Gott, daß er dich nicht ſtrafen 
möge; by on siedzial möchte er doch 
ruhig (then ; brody dose; by tylo ro- 
zumu! der Bart i lang genug ; wenn 
nur auch der Verſtand darnach wäre! 
bym nie bylAleksandrem, zy czytbym 
sobie być Dyogienesem wenn ich nicht 
Alexander wäre, jo möchte ich Dioge⸗ 
nes ſein. 

Bye, byl (war), jestem lich bin), 
bedę lich werde fein), bedacy (ſeiend, 
einer der ift), byly (geweſener), bedac 
(ſeiend, indem man tt), bywszy (gemes 
icn, da man war oder geweſen ift), v. 
subst. irr. imp. ſein; da fein, exiſtiren, 
vorhanden fein, ſich befinden; von einer 
gewiſſen Beſchaffenheit fein; etwas fein 
(Saßband oder Copula der Sakaudfage 
oder des Brüdicate); badź wasza ro- 
zmowa: jest tak? jest! — nie jest 
tak? nie jest! eure Rede fi: ja! ja! — 
nein! nein! (NB Nach bye ſteht feta der 
Instrumentalis, wenn die Ausſage uns 
beſtim mm ift; wogegen bei b e ftim m 
ter Ausſage der Nominativus zu ſtehen 
hat; 4. B. On jest królem er ift König, 
er iſtein Känig: — dagegen: To jest 
król Stanislaw das ift der König 
Stanislaus; on jest hrabią er ift ein 
Graf; — to jest Hrabia N. das ift 
der Graf N.; — bye 2 kim mit, bei 
Jemandem ſein, ihn begleiten, ihm bes 
hulinch ſein; bye względem kogo lub 
ezego im Verhältniſſe zu Jemandem od. 

u etwas ſtehen; nie wiem jak sa teraz 
ich weiß nicht, wie fie gegenwärtig mit 


einander ſtehen; bye z czym dla kogt 
etwas für Jemand hegen, von etwas ge 
gen Jemand erfüllt ſein; bye na czy™ 
etwas verwalten, über etwas geſetzt ſein! 
über etwas herfein, ſich darüber bel, 
machen; bye komu na zdradzie mil 
Jemandem betrügeriſch umgehen; H 
na czym worauf beruhen, wovon ab 
hängen; bye (mit dem Gendt: ba 
dzcie dobrej nadziei, dobrej mysl 
ſeid guter Hoffnung, guten Muthes 
byl ostrego rozumu er war von ſchat, 
fem Verſtande; bye za co für elwa⸗ 
gelten, gehalten werden, paſſiten; < 
(bye mit dem paſſiven Mittelwort eint 
andern Zeitwortes bildet die Leide“ 
form, das Paſſivum, z. B.:] kocht 
nym bye geliebt werden; jestem ko- 
chany ich werde geliebt; bye werden 
fein; bleiben; nie z tego nie będzi’ 
daraus wird nichts werden, es wird 
nichts daraus; niech bedzie! je; 
werde! badz zdrów! bleibe geſund 
bądź, niech sie stanie es mag geſche 
hen; badz u mnie fomm zu mir; di: 
jeszcze będą u ciebie heute noch werd. 
id) bei dir fein; co badź, to bądż d 
GN geſchehen, was da will; badz < 
badź es ſei nun — oder; entweder < 
oder; badz krótko, bad? dlugo es D' 
nun über kurz oder lang; badz geſetl 
angenommen; bedzieä tu hałasu I dat 
wird ein Lärm werden! kiedy cię ml 

bedzie wann du nicht mehr fein (leben 
wirſt; jest co 2 sobg samym czyn! 

man hat wohl mit fid) jelbft gent D 
thun; jest man hat, man foll, es acbäf 
fid ; jest es foll, es iſt nöthig, es iſt el 
forderlich; nie bylo grace man hät 
nicht fpielen jollen; bycei joj tn zas " 
ciebie fie mag hier bei dir bleiben; Js, 
koz sie bylo do takiego mistrza nie 
eisnge! wie hätte man fid) zu einem Il" 
chen Meiſter nicht drängen follen ! jaf 

mnie ich habe; byl czlowiek poslani 
od Boga, któremu bylo imię Jan € 
war ein Mann von Gott gefandt, de 
den Namen Johannes hatte (führte, 2 
hieß) ; bylo juz na ten czas Bolesle“ 
wowi dziewięć lat Boleslaus war da, 
mals gerade neun Jahre alt; 2kades 

{ftatt: zkad jestes) woher biſt du? bat 
es ereignete fih, es fand ſtatt. 

Bychawa, gewiſſes poln. Wappen. 

Bychöw, -chowa, sm. npr. Geol. 
poln. Städtchen Bychau n.; —ch““ 
wski, a. von, aus Bych au, Buchau, 

Bycie, ia, sr. Sein u., Exiſtenz /. 

Byeig, -geia, su., Byczek, -czk& 
Bysiek, -Ska, Bys, sia, Bujacze““ 
-czka, Bus, -in, sm. dim. kleiner St 
m., Stierkalb, Bullenkalb u.; Ng. U 
Käfer m. mit drei Hörnern auf der Br 
Ka scarabneus typhoeus) ; Art ruff 

cher hüpfender Tanz im. 

Byczak -a, sm. Ochſenziemer m. 

Byczec, -czal, -czeje, vn. imp.. 
czyć sig, -czył sig, byczę sie, 
imp. zum Stier werden, wild werden 
roh, frech, wild, ausgelaffen fein; bI 
czenie sie Rohheit, Wildheit, Ausg“ 
laſſenbeit f. 2 

Byczek, -czka, sm. dim. v. VI, 
Oechslein, Oechschen u.; Art Diva 
Tanz m. 

Byczy, a. Gite, Bullen, Dhf 
ſtierartig; wild, roh wie ein Ochs, dë 
Stier. o 
Byczyć , -czył, -029, va. imp. m 
dem Ochſenziemer durchhauen; ein 
Streich, einen Hieb verſetzen; "Jemand 
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„ten, ubervortheilen; —si 
` uny: rſchämt i Sé 
t, filtenlo „* 
vi) mlos werden; 'der 
Wir Gi I, et, Dhj», Bullen 
d d „ npr. Geog. Städtchen 
„ Reder) Dn Schleſien). 
ſches ug Vieh dim. Michchen, huͤb⸗ 
mi DN 


TS, a. am. Bichhirt m.; JÄ 

Haus, ud. Hern cher „ ſtatt auf Wild, a 

zelt." rdenvieh losgeht, losfährt; 

e chen a, Im sn. dim. fleines Bich, 

Menſch koſend); »kleiner dum 
N 


pl, bydleta, lat, 
d ind, Rindvieb m.; 
ben wie ein Bien; kré, 
i Menſch n.; —dieoe, 
alen weich a, 
teb h (Dal, -cejẹ, bn. imp. zum 


Mg mm Thier herabſinken; 
zmaßigrei h Sf. viehiſches Weſen u., 

H ärt, a. Vieh⸗; 
N I bydigce gospodar- 
Die c. e W ede 
H wear? PYdlgca lekarska nauka 
9 . Beaune y i —dleczysnn, . 
tiith a, vom Vieh, Vieh, Thier 


ën. Eé 5 
276 Vieh 
umme bydle 4 


GER? 
de imp. RÄ bydiila sie, bydli sie, 
Kë ; Krow den Stier zulaſſen (dle 
den Steer zu. Sig bydli die Kuh läßt 
en, den bydlenie sie, Zdw. Bu- 
Bydlineg ren von Seiten der Kuh. 
depßkelte nka, sm. H. Pökling, 
Byalnın geräucherter Häring m. 
PR dlnv e We. Bulle, Brümmochs 
5 Meta, Dich, D Sith- ; bydiny lekarz 
” an So H n.; bydiny vichreid), 


bag as 1.3 17 
l 
more); d 


9 
a 10 2M. Miehpiebſtahl, Bichraub 
tod "D, pm, Viehhirt m. ; 
der dem di D: viehverderbend; wilk 
4 00 ech verderbliche Wolf. 
Be. li), Befeblsform v. Bye, f. d. 


H Byk, EES . Bügeleiſen u. 
wl wu. a Wi Ldi, Stier, Ochs, 
aſten; So. Wii. Fluß ſchiff n. von 40 
Hoken Go Baum m. mit einem Bua 
Je Eunn an MWeicjeiilugichii s 
yk, -i Stier m., zdrów 
U) wie ein Pein Kerl (fo geſund u. 


„ Kowac, -kowal 

“um. fur ei S A h 
` Neo Ane geſchwängerte 
fende 0 Umterthanin dem gef, 
m | BER Strafgeld zahlen; 
ern eme ſenztiemer⸗, rieme 
i —kowiec , wen, 


owy, Dien. m. Va Fa, 
s Reg Dellen e yy = 
becche -ego Ubinfel Tauren SS 
czahlendes Str 115 dem Grundherrn zu 
ert , wegen Schwan⸗ 

erthanin. W 
enn nur, 


wofern 9 
wa leit fern nur; 


a, (von einem 


ſchlechten Arbeiter, der fein Werk in die 
Länge zicht, um nur länger freie Zehrung 
zu haben); byle bez szkody wofern es 
ohne Schaden fein (geſchehen) kann; 
byle zkąd woher es wolle, woher es ims 
mer fein mag; byle jaki człowiek, 
der Erſte der Beſte, wer immer. 

Byle, -a, sn. Ng. holziger Strauch 
m. (Mittelgewächs zwiſchen Kraut und 
Baum); Stengel m. eines Gewächſes; 
Unkraut a, ` 

Bylica, y, sf., ſ. Bielica; byliea 
piolun, Ng. Wermuth, bitterer Beis 
fuß m. Dm, 

Byliczeny, a. Ng. beifußartig (Pflan- 

Bylina, -y, Bylinka, -i, sf. dim. 
Ng. Krautſtaude f., Kraut u. (über 
haupt); Unkraut .; Krautſtengel, Stiel, 
Halm m Rw. Gefängniß u., Stock m. 

Bylnik, -a, sm. Ng. gemeiner Beis 
fuß m. 

Byto (es war, Halbvergangenheit v. 
Bye], es gehörte fih, man ſollte; bylo 
jese man hatte eſſen ſollen; nie bylo 
grac man hätte nicht ſpielen ſollen. 

Bylose, sei, sf. Geweſenheit J., 
vergangenes Daſein; ehemaliges Bors 
handenſein a. 

Byly, pp. v. bye u. a. geweſen; były 
radca stanu der ehemalige Staatsrath. 

Bynajmni6j, ad. ganz u. gar nicht; 
nicht im Geringſten. 

Byon, -u, sm. Ng. Hopfen m. 

Bys, -sia, Bysiek, -a, sm. Oechslein, 
Oechschen n. (liebkoſend); Ochs, dum⸗ 
mer Menſch m. 8 

Bystro, Bystrze, ad. ſchnell mit ſich 
ſortreißend, ſcharf; ſcheu, wild; pipia 
(im Handeln); bystro patrzeć ſcharf 
leben: bystro pajmowac ſcharfſinnig 
eindringen in eiwas; —strochody, a. 
ſchnell laufend, reißend; —strokrety, 
4. ſchnell drehend, ſchnell windend; po- 
tok — ein ſich ſchnell dahinwindender 
Bach; —strolot, —stroloty, —stro- 
lotny , a. ee ; —stromyst- 
ność, -Sci, sf. Scharfſinnigkeit f>; 
—stromysiny, a. ſcharfſinnig; —stro- 
nogi, a, ſchnellfüßig; —strooeznose, 
-sci, 3f. Scharfſichtigkeit f.; —strooki, 
a. ſcharfäugig, ſcharſſichtig; —stropa- 
dugey,—stropadly, a. ſchnell ſtürzend; 
— stropiöry, a. ſchnellgeflügelt; —stro- 
plawny , —stroplynny, d. fchnellflus 
thend, ſchnellfließend; —stropojetnose, 
-sci, sf. ſchnelle Auffaſſung, ſchnelle 
Begriffsſähigteit 7. —stropojetny, 
a. ſchnell ſaſſend, ſchnell begreiſend; 
—strose, el, sf- hinreißende Schnel⸗ 
ligkeit J.; Scharfſinn zu., Scharffinnig⸗ 
icit F.; —stroskrzydly, a. fd 10 
flügelt; —strowaty, a. etwas in 9 
—strowody, a. ſchnellſchwimmend; by- 
stry (comp. bystrzejszy, bystrzszy), 
a. reißend ſchnell, mit 11 ſortreißend; 
ſcheu, wild; 'mit den Sinnen ſcharf 
durchdringend, ſcharfſinnig; bystry 
czlowiek ein durchtriebener Menſch'; 
bystre ręce, ſchnelle Hände f., diebi⸗ 
jhe (lange) Finger m.; bystry, heftig, 
ſeurig, üngezähmt; bystrze, ad., |. 
Bystro; Bystrze, n, sn. ſcharfer, 
durchdringender Verſtand n.: —strzec, 
bystrzea, sm. der Alles ſchnell macht, 
faßt, begreift; Scharfſichtiger m. 

Bystrzec, -stral, -strzeje, vn. imp., 
Bystrzy& sie, -strzyt się, -strzg sie, 
vr. imp. ſcheu, wild werden; ausgelaf⸗ 
fen, heftig werden; bystrzyc, va. imp. 
ſcharf machen, ſchärfen. 

Bystrzyca, -y, sf. npr. Geog. Stadt 
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Bifrip u. fin Siebenbürgen); Geog. 
Stadt Neuſohl (in Ungarn); Geog. 
Fluß Biftrip J. (in der Wallachei). 

Byt, -u, sm. Sein, Daſein, Vorhan⸗ 
denſein n.; Zuſtand m. des Seins, der 
Exiſtenz; dobry byt Wohlſtand m., gus 
tes beben, gutes Auskommen, Wohlbe⸗ 
finden n. 

Bytnia, -i, sf. Bejen u., Geſtalt J.; 
—tnose, Sci, sf. Sein, Dafein u.; 
niebytnose Nichfdaſein n., Nichteri⸗ 
ftenz ; bytnose Anweſenheit, Gegenwart 
J. ; niebytnose Abweſenheit f. 

Bytny, Bytni, -ia, Ae, g. gegenwär⸗ 
tig, anweſend; jetzig; niebytny abwe⸗ 
ſend, nicht gegenwärtig. 

Bytomka, -i, sf. Ldio. Stedrübe 7. 

Bytowac, -owal, -uje, un. imp. its 
ben, exiſtiren; ſich einige Zeit wo aufs 
halten. Den war. 

Byty, pp. (v. Bye) u. a. geweſen, der 

Bywac, -wal, -wam, v. frequ. (v. 
Bye) zu ſein pflegen, gewöhnlich fein, 
jür gewöhnlich jein; bywa to es iſt oft 
der Pall, es trifft fidh, es pflegt zu ge⸗ 
ſchehen; nie tak będzie, Jak bywało 
ea wird nicht (mehr) fo fein, wie es (bis⸗ 
her) zu fein pflegte; bywało es war eins 
mal; cs ih vorbei; bywaj zdrów ! 
bleibe geſund! (lebe wohl ) bywaj sam! 
willkommen! bywad gewohnter Weiſe 
anlangen, ankommen, eintreffen; bywae 
gdzie einen Ort beſuchen, oft wo vers 
kehren; nie bywala między ludz mi fie 
ift nicht viel unter den Leuten geweſen. 

Bywalec, Jon, sm. Gewißigter, Er⸗ 
ſahrener n.; —walka, -i, 9. Erfah⸗ 
rene F., Frauenzimmer n. von Erfah. 
tung; niebywalka, etwas Unerhörtes 
n., was noch nie dageweſen ift. 

Bywalo, ad. gewöhnlich; wie es im⸗ 
mer zu fein pflegte; —walogc, gei, sf- 
vormaliger häufiger Beſuch m.; Ge⸗ 
wandtheit, Erfahrung, Uebung f., Bes 
wandertſein u.] —waly, pp. u. a. oft 
geweſen; bewandert, geübt, erfahren; 
beſucht, frequentirt. 

By wszy, Gerund. (v. Bye): geweſen, 
geweſen ſeiend. 

Bzdere, sn. indecl. tere bzdere 
Schnickſchnack m., Larifari, dummes 
Geſchwaͤtz u. 

Bzdrag, Bzdrega, j. 
Bzducha, f. Bzdziucha. 

Bzdura, -y, Bzdnrka, -i, sf. dim. 
Kleinigkeit, Bagatelle, Lumperei F.; 
Einfaltspinſel, Schafskopf m. 

Bzdurny, a. nicht viel werth, RL 
fügig ; Iumpig ; bzdurstwo, -a, Bzdn- 
rzenie , ia, sn. Lumpereien, Bagatel: 
len F.; dummes Zeug, albernes Ge 
ſchwätz u. _ Liafeln, albern Taben. 

Bzdurzye&, -ızyl, -ıze, va. imp. 

Bzdyk, -a, Bzdyczek,-czka, Bzdys, 
-sia, sm, dim. alter Knaſterbart; al 
ter Stänfer m. 

Bzdzel, a, sm. Waſſermühle f. 
De? der Sprache der Weichſelboots⸗ 
nechte). 

Bädzic, il, bzdzi, badze, vn. imp., 
Bzdziec, bździał, bzd2e, bzdzisz, 
bździ , Bzdnge, bzdnat, bzdne, er. 
Frequ. einen Wind ftreichen laffen, far- 
zen, ſtänkern. . 

Bzdziel, a, sm. Wind, Furz m.; 
Waſſermühle F.; —, B2dzioch, -a, 
Bzdzioszek, -szka, sm. Farzer, Stan: 
ker m.; — tehörz, — bojazliwy, furcht⸗ 
famer Safe, Haſenfuß; »ſchmuzigeiziger 
Menſch, Knauſer .; bädzioche, y, 
Bzdzioszka, -i, sf. dim. Farzerin, 


Patrag. | 
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Stänkerin /.; b2dzina, -y, sf., b2dzi- 
ny, pl. Wind, Winde. Wun, Fürze m. 
Bzdziucha, Bzducha, -y, SF. Ay. 
Bofiſt m. (Art ichädlicher Erdſchwamm); 
Ng. Kälberktopf zu. (Pflanze zum Gelb⸗ 
farben). [kummel m., Nardenkraut n. 
Bzicha, Bzucha, -y, Sf. Ng. Schwarz⸗ 
Bzik, a, sın. Fünkchen n. Verrückt⸗ 
heit; mier bzika w glowie, es ift 
nicht redt richtig im Kopfe bei ihm. 


C, dritter Buchſtabe des polniſchen 
Alphabeis; lautet ſtets wie das deutſche 
a: cacko (jajfe) das Spielzeug; Po- 
tocki = Potozti; — mit einem (UL das 
einem verſteckten oder j gleichkommt. 
(man ſehe die weiblichen Hauptwörter 
auf -s, die im Genitiv -sci haben), 
lautet es gelinder als tid, etwa: 
tib; — mit z verbunden (cz) lautet es: 
tſch in: deutſch, Tſchako, und 
entſpricht dem böhmiſchen &, dem ruſſt⸗ 
ſchen u, dem italjeniſchen c in ce, ci, 
dem ſpanlſchen ch in cachucha. 

-C. -e, -ci, conj. (als Anhängewört⸗ 
chen); -e ſteht nach Selbſtlauten, 
-ci nach Mitlauten, und bedeutet: ja; 
wohl; zwar; panci jest es ift ja der 
Herr; — gerade, eben, juſt; tegoc on 
chcial gerade (eben) das wollte er; — 
ja gewitz; ja wohl; ja fürwahr; ach 
ër ja doch; doch wohl; mam-ci ja 

omu dae id habe ja wohl Jemandem 
etwas zu geben; lepiej-ei tobie für 
dich iſtes ja bech beſſer; nie bedec ja 
sie, tobio sprawial! ich werde mich 
doch wohl nicht etwa vor dir (nod) recht⸗ 
fertigen ſollen! bywa-c i snieg w Maju 
es pflegt ja wohl auch im Mal noch 
Schnee zu fallen; — ja fogar; i czar- 
towie-e sie nam poddają w imię 
twoje ja auch ſogar die Teufel unters 
werfen ſich uns in deinem Namen. 

-C, -é, Abkürzung für ci (dir), Da- 
div von ty (du); danoc man gab dir, 
man hat dir gegeben; przynieslad fie 
hat dir gebracht. 

Caban , a, Cabanek, -nka, sm. 
dim. Ng. Ldw. Art großes wallachiſches 
Edain.: großer podoliſcher Ochs an. ; 
"ungeichladiter, plumper, ungeſchickter 
Menſch; Ae, gemeines Pfefferkraut s., 
Saturei m.; —banski, Czabanski, u. 
Ng. dt. die großen wallachiſchen 
Schafe betreffend, ihnen ahnlich. 

Cabr, Czybr, Cyber, -bru, sm. Jäg. 
Kk. Ziemer, Rückenbraten m. (vom 
Hirſch, Reh ꝛc.) ; Ng. Pfefferkraut n. 

Cabrzyca, -y, /. Ae, Flachsſeide J., 
Seidenkraut n. ; —brzysty, a. Kk. wie 
ein Ziemer; Ae, wie Pfefferkraut. 

Caca! int. ſchön! (zu kleinen Kin 
dern beim Vorzeigen hübſcher Sachen); 
ca, Cackaé, Cieckne kogo, kal, 
«kam, en. imp. , Cackac sig (z kim), 
Geckac, Cieckac sie (z kim), vn. imp. 
Jemanden licbfojen, Järtuch behandeln; 
zärtlich thun mit Jemandem; Crea- 
ny, 4. zart, delicat, zärtlich, niedlich; 
Cacanki, -ów, sf. pl. Liebkoſungen, 
Zärtlichkeiten f. 

Caco, Czaczo, -n, sa., Czaczek, 
-czka, sm., Cacko, Czaczko, -a, sn., 
Cacka, -i, 3f., Cacunio, -n, sn. dim. 
Kinderſpielzeug, Spielzeug. Kinderſpiel 
n.; (Gout F.; Caco, Czacko, Cacu- 
nio, -a, sm., Cacka, -i, sf. kleiner, 
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Bzikać, -kał, -kam, on. imp., Bzi- 
knae, -knat, -kng, eat. (1amalig) Tun: 
men, ſummſen. 

Bzionka, -i, sf. Ng. Hollunderbeere f. 

Bziu! flu bziu! int. das ift was 
Rechtes! das iſt auch etwas Großes! 
(ſpöttiſch). [Hollunderholj 2. 

Bzowina, y., sf. Ng. Hollunder m., 

Bzownik, -a, sm. Ng. Art Spinne 
F. (lat. smaridia). 


©: 


verzärtelter Weichling m., kleine verzäre 
telte Perſon f. 

Cadzuwka, -i, sf. Seiher, Filter m. 

Cadzenie, Cadzic, f. Cedzic. | Ca- 
fac, |. Cofac. [Polizeidiener m. 

Caf, -a, sm. Rib. Häſcher, Gerichts», 

Cajcel, -cla , sn. Mundſtück n. zum 
Blaſen des Glaſes. 

Cajg, -u , sm. Zeug, Geräth, Wert 
zeug n.; Mem, Korn n. (innere Güte) 
der Münzen; —ghaus, -u, sm. Kw. 
Zeughaus n. 

Cal, -a, sm., Cala, -i, sf. Zoll m. 
(Maaß); na cal, rum einen Daumen 
breit um ein Haar. 

Cat, f. Caly: na cal przedaé im 
Ganzen, im Großen len gros) verkaufen. 
Cale, Wcale, ad. gänuich, völlig. 

Calec, len, sm. Ldio. Stück Grp, 
reich u.; welches der Ackerpflug unbes 
rührt gelaſſen hat; geſammter unter der 
Ackerfürche liegender, vom Pfluge übers 
haupt nicht berührter Erdboden m. 

Calec, calal, ealejg, un. imp. ganz 
bleiben, unverletzt bleiben, unverjehrt 
ſein. 

Calic, calil, calg, va. imp. ganz und 
unverletzt erhalten, vor Schaden bewah⸗ 
ren, erhalten. 

Calizna, y, /. Erdſtück, ganzes 
Stück n. Erde, Scholle, Erdſcholle F.; 
Lat. į, Calec. 

Calka, -i, . ganze Zahl F.; rzepa 
calkiem suszona albo wędzona im 
Gangen (nicht zerſchnitten) getrodnete od. 
8 Rübe F.; gewöhnliches gro- 
bes Bauerngericht u., ſehr grobe Bauern⸗ 
mahlzeit f. 

DU, a. ganz, unzerſtückt; —kiem, 
ad. im Ganzen, unzerſtückt; —kować, 
-o wal; -uje, vn. imp. ganz machen; 
Zechk. zu einem Ganzen machen (einzelne 
Bruchtheite); —Ikowitka, -i, J. Reik. 
ganze Zahl F.; —Ikowitose, sei, sf. 
Gänzlichkeit, Ganzheit, Völligkeit, Un, 
getheiltheit: Maſſiwheit, Dichtigkeit J.; 
—Ikowity , Cnikowaty, d., —Ikowi- 
cie, ad. unzerſtückt, ganz, im Ganzen; 
nicht hohl, dicht, malfiv; —Ikowy, a. 
die ganzen Zahlen betreffend; rachu- 
nek —, Hchik. Integraltechnung, höhere 
Rechnungsart f. (die durch Vergleichung 
der unendlich kleinen Theile die endlichen 
Großen darſtellt, woraus jene entſtan⸗ 
den); calkowa krowa, Ldt. eine ganze 
Kuh F. (d. h. eine ſolche, welche die von 
ihr zu erwartende Portion Milch auch 
wirklich liefert). 

Calo, ad. ganz, unverfehrt, unverletzt, 
unbeſchädigt; —, -a, sn. Ganzheit, Bots 
ligkeit; Unverletztheit. Unverſehrthtit /.; 
2 cala gänzlich, im Ganzen, überhaupt; 
völlig; w cale im vollkommenen Ou, 
ſtande, ganz, unverletzt; —lodniowy, 
a., —lodniowo, ad., —lodzienny, g., 
-lodziennie, ad. den ganzen Tag wäh⸗ 
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Bzowy, a. Ng. Hollunder-; bzow® 
jagody, Gin. Hollunderbecren f.; bzow® 
drzewo, bzowe krzaki Hollunder m“ 
Hollunderholz n., Strauh m., «Gt 
ſträuch n. 

Bzura, y, sf. gewiſſes poln. Wap 
pen; Geog. Fluß Baura f. (in Daft! 
vien, mundet bei Kamionka in die 
Weich ſel). 


rend, ganztägig; —loksiezyczny, & 
ganz vom Monde erleuchtet; —10 
ksztalt, u, sn. Bk. perſpectiviſchel 
Riß m. (dgl. Zeichnung f.) der Höhe, 
Tieſe und der Seiten eines Gebäudes! 
—lomiesieczuy, a. einen ganzen Mo“ 
nat während, ganzmongtlich; f. a. Ca“ 
loksiezyezny; — post, Kg. einen gan“ 
zen Monat dauernde Faſtenzeit f. 

Calon, ſ. Calun. 

Calonoeny, a. die ganze Nacht hin“ 
durch, ganznächtig; bankiety calo“ 
nocne ganze Nächte hindurch währende 
Schmaus und Trinkgelage n. ; topa” 
De, -il, -le, va. imp. Kg. ein Brand‘ 
opfer bringen; —lopalenie, -ia, ag: 
Kg. Darbringung J. eines Brandopfers; 
Brandopfer u.; —lopalny, a. Brand‘ 
opfer⸗, Brand», ganz zu verbrennen beim 
Opfer; —loroczny, a. ganzjährig, das 
ganze Jahr hindurch; —loruchny, 4. 
anz bewegt; —losc, -Sci, sf. Ganz“ 
beit J.; All, Weltall n.; Maſſtoheil, 
Dichtigkeit F.; Unverleßztheit, Unver 
ſehrthelt J. ; guter Zuſtand m.; "Wohl 
fahrt F., Heil n.; Flor m. 4 

Calowad, -owal, -uje, va. imp. äis 
fen; calujg raczki ich tūffe die Hand 
(höflich für: ich dante gehorfamft) t 
— sig, vr. imp. fid) Klar einander 
küſſen; —lowanie, Uenlowanie, Po- 
calowanie, -ia, sn. Küffen, Herzen n. i 
Kuß m. 

Calowitosc, -Sei, af. Ganzheit, Un- 
verſehrtheit, Unverletztheit F.; —towity, 
a. aug einem ganzen Stücke, im Ganzen. 

Calowka, -I, sf. zolldickes Tau; goll’ 
dickes Breit n. 

Calowladnose , -sci, ar. Allgewalt, 
Alleinherrſchaft, Oberherrſchaft; Selbſt⸗ 
ſtandigkeit F.; —lowladny, a. unum’ 
schränkt herkſchend. 

Calowy, a. Zoll-; einen Zoll groß. 

Calowy, a. im Ganzen, en gros; 
handel —, H. Engros- Handel m.; — lo- 
zupelny, a. durchweg aus einem Stücke; 
—Juchny, Czaluchny, Caluczki, Ca- 
Iutenki, Calusienki, Caluski, a. ganz, 
völlig, ganz und gar. 

Calun, Calon, -u, sm. große, auð 
SC Breiten Tud) od. Zeug gefertigte 

ede F.; Reichen», Bahrtuch u.; grobe 
Mönchskleidung f. [chen n. 

Calus, -à, Unlusek, -ska, sm. Küß⸗ 

Calus, -sia, sm. Liebhaber m. von 
Küffen. 

Calusienki, Calutenki, a. ganz und 
gar; ganz vollſtändig; enlusienki dzien 
pracowalem ich habe den ganzen Tag 
lang gearbeitet; f. a. Cnluchny. 

Caly, Cal, -a, -e, d., Calo, ad. ganz! 
feft; heil; wahr, wahrhaftig; caig gebs 
aus vollem Halſe; *im höchſten Grade; 
caly ganz, nicht hohl, maſſiv; caly 
chléb ganzes (noch nicht angeſchnittenes) 
Brod n.; Cala beczka, noch nicht on: 
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. Einwohnerin f. v. Kon» 
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t nch welch das Allerheiligſte 
Sue Caan wid; Caraki, Cech. von 
"ren. Ihn betreffend, von ihm 
Tat 
lung, ai z, Orarstwo, La, gn. Stel- 
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m.; deszez leje 

wa net, als wenn es 

Gase fe; kto ma umrzec i 

eet 

nem Eimer Waffer. 
C H 

rn. Cerrowina, L als 


A. d r 
S Se: dim. Heiner Kübel, 


Ca 
NA lka, P i 
„ o. ` ı—buleczka, -i, 
F.; Dëbnie pe ieber „ Bwiebeldyen 
i 2y cebulg A, J, Merrzwiebel 
3 matrzec, ſich zum 


39 


GELESTYN 


Weinen zwingen; cebula kwiatowa 
Blumenzwiebel F.; —bularz , a, sm. 
Zwiebelhändler m.; —bulaty, Cebu- 
lasty, a. zwiebelartig; Zwiebeln tras 
gend; —bulkowaty, —bulny, Cebul- 
kowy, —bulowy , d. Bmwiebel-; —bu- 
larz, Cebulnik, -a, sm. Zwiebelhändler, 
Zwiebelmann; Geizkragen m. ; —bul- 
nica, -Yı —bulniezka, -i, dim. sf. 
Zwiebelhändlerin, Zwiebelfrau f. 

Cech, -u, sm. Innung, Zunft; Bw. 
Zeche f., Schacht m. in den Bergwerken; 
Geſellſchaft. Brüderſchaft, Verbrüde⸗ 
rung; Zunftverfammlung F.; Ort m. 
derſelben; —, Cecha, -y, s7. Bettzieche 
„ Bettüberzug; Hopfenſack m. 

Cecha , -y , Ceszka, -i, sf. Zeichen, 
Ab, Unterſcheidungszeichen; Mw. Ge 
prägen., Stempel m.; Brandmal n. bei 
einem Verbrecher; Marke f., Billet; 
Wahrzeichen u.; Etempeleifen n. zum 
Markiren. 

Cechmistrz , -a, sm. Zunftmeiſter, 
Obermeiſter; Gaſtgeber m.; —chmi- 
stretwo, —chmistrzostwo, au, sn. 
Zunftmeiſteramt, Obermeiſteramt u.; 
—chmistrzowski, a. Bunjimeifters, 
Obermeiſter⸗, 

Cechowac, -owal, -uje, va. imp. 
bezeichnen, ein Zeichen aufdrücken, eins 
brennen; cechowanie zlodzieja Auf: 
drückung 7. des Brandmals bei einem 
(hierzu beſtimmten) Verbrecher; nie dar- 
mo natura cię nacechowala ! dich hat 
die Natur nicht umſonſt gezeichnet! 

Cechownik, -a, 3m. Zünjtgenoſſe m.; 
- chowy, d. Zunft,, zünftig; starsi 
cechowy Zunftälteſte m.; mujstr ce- 
chowy zünftiger Meifter m. ; cechowy 
pijak Erzſäufer, Bruder Saufaus u.; 
cechowa rzecz etwas Zunftmäßiges u.; 
etwas, das ziemlich allgemein iſt. 

Ceckac , |. Uackac, Cacac, Ciokac. 

Cedr, -u, sm. Ng. Geder J.; Cedern⸗ 
baum; Cedernzapfen m.; —drowac, 
-owal, -uje, va. imp. mit Cedernöl ein: 
reiben; —drowy, a. Cedern⸗; —drzy- 
na, -y, 8f. Cedernholz u. 

Cedula, - y, Ceduika, -i, sf. dim. 
Zettel m., Zettelchen .; Nachſchrift f., 
Poſtſcriptum n. [Filtrirtrichter m. 

Cedzuwka, -i, sf. Filter, Seiheſack, 

Cedzic, Cadzie, -dzil, -dze, vd. imp. 
ſeihen, durchſeihen, filtriren; fließen lafe 
fen, ſtrömen laſſen; izy — Thranen vers 

iepen; — słowa przez zęby, eine ot: 
fellirte Ausſprache haben; — w kogo 
einflößen; —dzenie, -in, an, Durchſei⸗ 
hung, Filtrirung F.; —dzeniec, Ca- 
dzeniec, -nea, sm. Filtrirſtein m. 

Codzawka, -i, sf., Cedzidlo, a, 
sn., Cedzik, -a, sm., Cedzina, -y, 8f., 
Cedziworek, -rka, sm., Cedzidelko, 
-a, sn. dim. Seiher, Filter, Seiheſack; 
Durchſchlag m. (Geſchirr zum Durchſei⸗ 
hen); — dziny „-O, sf. pl. zurückge 
bliebener Bodenſatz m. beim Durchſei⸗ 
hen, Dickes n. y 2 Laie. 

Cedziec, ad. irgend einmal, einſt⸗ 

Cedziworek, -rka, sm. filtrir«, 
Seiheſack m. r 

Cefe, -y, 8. Zeichen, Merkzeichen a. (GI 

Cegauz, Ceghanz , 1. Cekauz. 

Cegi, -Öw, sf. pl. Zange, Kneipzange 
F.; - ogniowe Weuerzange F.; enzki, 
-6w, sf. pl. dim. Heine Bange f., Zän⸗ 
gelchen n. 

Cegielka, |. Cegla. ` 

Cegielnia, -i, Cegielnica , -y , af. 
Hiegelſcheune f.; Biegelufen m. ; —giel- 
niezy, a. Ziegelftreiher; —gielnik, 


Coglarz, -a, sm. Ziegelſtreicher, Ziegel. 
brenner m.; —glarka, -i, sf. Frau f. 
des Ziegelſtreichers; Ziegelverkauferin f.; 
—gielny, a. Ziegel», —gla, y, Ge- 
gielka, -i, sf. dim. Ziegel m., Biegel⸗ 
chen .; cegly robic Ziegel brennen; 
cegla dachowa Dachziegeſ m.; cegla, 
aus Biegelfteinen aufgeführtes Gebäude 
n.; cegla Ziegeldicke f. (als Maaß); 
—glany, a. von Ziegel, Ziegel» ; —glar- 
ski, a. f. Cegielniczy; —glarstwo, 
-a, sn. Ziegelbrennen, Ziegelſtreichen 
n.; —glarz, f. Cegielnik ; —glasty, a. 
ziegelfarbig, ziegelroth; —glisty, a. pies 
gelförmig. DI. Cekwart. 

Ceglowac, f. Ceklowac. | Cegwart, 

Cejkauz , Cejkhauz, f. Cekanz. | 
Cejkwart, [. Cekwart. 

Cejtuchowy, a. zeitig. 

Cekauz, -u, SR eng baus Waf⸗ 
ſenmagazin u.; —kauzowy, — khau- 
20 wy, a. Zeughaus; f. a. Cekwart. 

Ceklacyn, -yi, sf., Ceklatum, sn. 
indecl. Nachtſchwärmerei f. 

Ceklarski, a. Häfcher«, Gerichtsdie⸗ 
ner, klarstwo, a. sn. Häſcher⸗, Ges 
richtsdieneramt m., dgl. Dienſt m.; die 
ſämmtlichen Gerichtsdiener; —klarz, 
-a, sm. Häſcher, Gerichts „ Stadtpoli⸗ 
zeidiener m. 

Ceklmistrz, Cekmistrz, n, sm. 
oberſter der Häſcher oder Gerichtsdiener, 
Stadtwachtmeiſter m. 

Ceklowac, Ceglowac, -owal, -je. 
on. imp. bei Nacht herumſchwärmen; 
—klownik, -n, sm. Nachtſchwärmer, 
nächtlicher Herumtreiber m. 

Cektac sig ‚tal sie, -tum sie, or. 
imp.: —z kim mit Jemandem ſſch ber, 
umftreiten, herumzerren; —ktanie, -ia, 
sn. Wortſtreit m.; —ktownik, -u, sm. 
Herumſtreiter, Wortſtreiter m. 

Cekwart, a, sm. Kw. Zeugwart, 
Auffeher m. im Zeughauſe; —kwarto- 
wy, a. Zeugwarts⸗. 

Cel, Cyl, -u, sm. Ziel n., Zweck, End⸗ 
zweck m., Abſicht F.; Kw. Zielpunkt, 
Schieß punkt m. (Scheibe ꝛc.); wziąc 
na cel, Kw. Jäg. auf's Korn nehmen, 
zielen; celu chybic das Biel verfehlen; 
wszyscy jednego przekonania byli i 
do jednego celu wszyscy strzelali, 
*fie hatten alle ein gemeinſchaftliches 
Ziel; siedziemy wszem na celu, wir 
find von allen Seiten der Gefahr ausge 
ſetzt; co! Auserleſenſtes n., Auswahl F., 
Kern m. ; cel sukna rechte Tuchſeite F. 
(Tuch von der rechten Seite); cel, Scha. 
hung F., Werth em,; Kw. Korn, Viſtre. auf 
dem Schießgewehr; cel wojny Kriegs- 
ſchauplaß m.; cele na podkowach Stole 
len m. auf den Hufeiſen der Pferde ꝛc. 

Cela , -i, Celka, -i, J. dim. Zelle, 
Mondes, Nonnenzelle f- 

Celbrat, u, sm. Zählbrett; XX. 
Hackbrett n. (muldenartiges Gefäß in 
Preußiſch⸗Polen). 

Celc, -u, sm. hartes Erdreich 22., feſter 
Boden m. zur Grundlage. 

Celebrans, Celebrant, -a, am. Kg. 
das Hochamt abhaltender oder Meſſe te- 
fender Prieſter m.; —lebrowac, -owat, 
-uje, va. imp. feierlich begeben; feſtlich 
feiern; Kg. das Hochamt abhalten, Meffe 
leſen; — kogo , Jemanden ſehr gut be- 
wirthen, ihm gehörig zutrinken; —le- 
brownnie, ia, an. feierliches Begäng⸗ 
niß n. eines Feſtes; —lebrowany, a. 
feierlich begangen. 

Celestyn, a, sm. npr. Cöleſtin 
Kg. ie: m. 
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Celidonia, -i, sf. Ng. Schöllkraut 
n., e 

Celik. -u, sm. Korn, Viſir n. auf ci» 
nem Schießgewehr. 

Celka, dim. v. Cela, f. d. 

Celnica, -y, sf. Zollhaus .; —Ini- 
cki, a. Zollbaus⸗; —Inictwo, -a, 872. 
Zollweſen; Zollamt .; —Iniczy, a. 
Zöllner», Zolleinnehmer⸗ 

Celnie, ad. f. u. Celny, a. 

Celnik, -a, sm. Zolleinnehmer, Zöll⸗ 
ner; Zollbeamter m.; Kg. Zellendiener 
m. (in Klöſtern). [trefflichkeit f. 

Celnosc, -sci, s. Vorzüglichkeit, Bor- 

Colny, a. Zellen, die Zellen betref⸗ 
fend; Zoll-, das Ziel betreffend; —, Ce- 
lowny , a., Celnie, ad. Ziel-, das Ziel 
betreffend; wohl zielend, gut treffend; 
vorzüglich, vortrefflich; hervorſtechend. 

Celowad, -owal, -uje, un. imp. zie⸗ 
len, wonach, wohin, auf etwas zielen; 
Kw. Jäg. viſiren; — kogo, Jemanden 
übertreffen, Vorzüge vor ihm haben, ihm 
zuvorkommen; celować, Jäg. ein Garn 
oder Netz zuſammennähen; celować fu- 
tro die beſten Stücke eines Pelzwerks zu ⸗ 
ſammennähen; —lowniczy, a. Ziel-; 
—lownik, -a, sm. Viſir u., Diopter an., 
Abſehen n.; —lowny, f. Celny ; —lo- 
wy, a. Ziel-, zum Ziel gehörig. 

Celpy, -ów, sm. pl.: — z knaflami 
gewiſſes Frauenkleidüngsſtück n. 

Celstad, -u, sm. Schießſtatt, Schieß ⸗ 
ſtätte F., Schieß garten m. 

Cembral, ſ. Cymbal. 

Cembra, Cobra , -y , F., Cembro- 
wanie, Ocembrowanie, -ia, 3f. Bruns 
nenkaſten n., Auszimmerung F.; caom- 
bra, Czambr, Czamr, -u, sm. Stäm⸗ 
ine, Pfähle m. zu Vrunnenkaſten u. 
dergl.; —mbrowac, Cebrowac, -owal, 
-uje, va. imp. mit Brettern einfaſſen; 
mit einem Brunnenkaſten verſehen; cem- 
browanie Zimmerung, Auszimmerung 
F.; —mbrowina, Cebrowina, Czam- 
browina, Cembrzyna, y, sf. Bw. 
Baus, Zimmerholz; Holz n. zu Brun: 
nenkaſten u. dergl. 

Cement, -u, sm. Bk. Cement, gewiſ⸗ 
ſer dauerhafter Mörtel m. 

Cena, -y, sf. |. Cyna; Preis, Werth 
m. einer Sache; wysoka — hoher Preis 
m.; cena, Schätzung, Achtung f., An⸗ 
ſehen, Gewicht u., Bedeutung J., Werth 
m.; cena w targu, H. Bieten n. des 
Preifes, geforderter Preis, Gebot n. des 
Berkäufers, Verkaufsgebot n.; naj- 
mniejszą cena rachujac, "gering ge⸗ 
ſchätzt, wenigſtens. [Tanz m. 

Cenar, Cynar, -a, sm. gewiſſer 

Cenic, A, -nie, va. imp. bieten, den 
Preis fagen, fordern; ſchätzen, taziren; 
ſchäten, achten; hochſchätzen; — nie- 
nie, Zacenienie, Ocenienie, -ia, sn. 
Bieten n. des Preiſes, Schätzung, Tari 
rung F.; —niciel, -a, sm. Preisbieter, 
Shaper, Tarator m. —nicielka, -i, 
at, Schätzerin F. 

Cennose, -sei, sf. Schätzbarkeit ., 
Werth m.; cenny, a. ſchätzbar, werth. 
Cenobit, -a, sm. tiefer Verehrer m. 

Censor, -a, sm. Cenſor; Sittenrich⸗ 
ter; Beurtheiler; "Spiitterrichter, Zap, 
ler, Krittler n.] — ksigg Büchercenſor 
m.; —sorka, -i, sf. Cenſorin; Split⸗ 
ierrichterin, Tadlerin F.; —sorski, a. 
Eenfore; —sorstwo,-a, sn. Cenſor⸗, 
Sittenrichteramt u.; —sorowac, su- 
rowa, —zorowac , -owal , -uje , va. 
smp. cenſiren; beurtheilen; kritiſiren; 
befritteln, tadeln; censorowane Gens 
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ſorſpiel un.; grač censorowanego dad 
Cenſorſpiel fpielen ; —aura, —zura, -, 
sf. Genſur; Beurtheilung F.; Tadel n.; 
censury papiezkie, Kg. päpſtliche Ge: 
fur f. (gelindere Art des Kirchenbannes); 
—surant, a, sm. Tadler m.; — u- 
rantka, -i, sf. Tadlerin F.; —surant- 
ski, a. tadelnd; tadelſüchtig. 

Centaur, -a, sm. Myth. Pferdes 
menſch m. 

Centnar, ſ. Cetnar. 

Centrować, -owal, -uje, va. imp. 
concentriren, zuſammendrängen. 

Centurya, f. Setka. 

Centurzya, -yi, sf. Ng. Großtaus 
ſendgüldenkrauk .; —mniejsza, Ng. 
Erdgall, Bibergeil a: — ólta, Ng. gelr 
bes Taufendgüldenfraut u.; —nturzo- 
wy, a. Ng. Tauſendgüldenkraut⸗. 

Centyfolia , -i sf. Gin. Centiſolie, 
hundertblätterige Rofe f. 

Cenzor, ꝛc. H Censor, 26. 

Cep, -a, sm., (üblicher) Cepy, -ów, 
pl. Ldw. Dreſchflegel; Dreſcher; *gros 
ber Kerl; ftarfer gefunder Kerl m. ` od 
cepów idą fie kommen vom Dreſchen; 
do cepu idą fie gehen zum Drefchen ; 
oslabl, jak cepy, ker ift matt geworden, 
wie eine Fliege; cepa, Kw. Werkzeug n. 
beim Laden der Geſchütze; Art Gewehr 
N., eiſerner Knittel m. ; — pak, -a, am., 
Cepisko, -a, sn. Lato. Dreſchflegelſtiel 
m. ; cepak, Ldw. Dreſcher; * grober 
Bauerkerl m.; zdrowy, jak cepak, *qes 
fund und ſtark; ein Kerl wie ein Büffel. 

Ceplik, -a, sm. Höpſchen n. 

Cepowy, a. Dreſchflegel⸗; —rzemien 
Dreſchflegelriemen m. 

Cepuch, Czopuch, -a, sm. Rauch loch 
n. am Dien: —puchowy, a. Ofenloch . 

Copy, pl. f. Cep, 

Cera -y , sf. Geſichtsfarbe f. „Teint 
m.; Miene ., Geſicht n., Geſichts- 
zuͤge m. 

Corata , -y, sf. Wachsleinwand f. ; 
—ratowy, a. von Wachsleinwand. 

Jerbela, -i, sf. kleines Gehirn n. 

Cerber, -ra, sm. npr. Myth. Höllen⸗ 
hund m. Cerberus. 

Ceregiele, -ów, sf. pl. (ehemals) 
Spißenhauben en.; übertriebene Con 
plimente; Umſtände, Weitlaͤuftigkeiten 
F.; —regielny , a. übertrieben, um. 
ſtändlich, weitlauftig. 

Ceremonia, Cerymonia, ii, s/f. 
Feierlichkeit f. 5 feierſicher Gebrauch m.; 
Ceremonie f. ; ceramonie koscielne res 
ar oder kirchliche Ceremonien J.; 
»Complimente n., Umſtändlichkeiten F.; 
bez ceremonii, tak jak u siebie ohne 
Umſtändlichkeiten, als wenn man zu 
Haufe wäre; —monial, -u, sm. Geres 
moniel n.; — monialny, a. ceremoniell; 
Kg. die feierlichen Gebräuche betreffend; 
—moniant, —monjancik, -a, sm.dim. 
Ceremonienmacher, Complimentenſchnei⸗ 
der m. ; —moniantka a-i, Sf. Cereme⸗ 
nienmacherin; Frau f., die viel auf feier⸗ 
lich ſteifes Weſen hält; —moniarz , -a, 
sm. Ceremonienmeifter m.; —moniar- 
ka, -i, sf. Ceremonienmeiſterin f. (an 
Höfen); —moniarski, a. Ceremonien: 
meifters; —moniarstwo, a, sn. Cere 
monienmeiſteramt n. —moniowac, 
-owal, -uje , on. imp. Ceremonien mas 
chen; umſtändlich fein (z kim mit Sem.). 

Ceres, Cerera, -y, Sf. npr. Myth. 
Ceres F.; —rerzyn, a. der Göttin Ce⸗ 
res gehörig. 

Cerewizna, -y sf. Leib, Bauch m. 
(der Thiere, eines Gefäßes). 


+ 


CH 
Cerkiel, f. Cyrkiel. | Cerkies, Ct 
kieski, f. Czerkas, 2¢. 

Cerkiew, -kwi, sf., Cerkiewka, 
sf. Bk. griechiſche Kirche F.; Tempel m 
Heiligthum u.; —rkiewnik, -a, SÉ 
Kg. Aitgläubiger m. (der griechiſch“ 
Kirche); Geiſtlicher m. ; —rkiewny, © 
Kirchen⸗, kirchlich, (beſonders) die gri” 
chiſche Kirche betreffend. [ſ. Cyrogra 

Cerklina, f. Cyrklina. | Cerogret 

Cerot, -u, sm. Wachspflaſter n. 

Cerowae, f. Cyrowac. | Cerymonil! 
j. Ceremonia. Sid) 

Certa, Cyrta, -y, sf. Ng. Bårte “ 

Certowac, -owal, -uje, un. imf 
wetteifern; ftreitig machen; — z kim ge 
gen Jemand disputiren. [Bader M 

Cerulik, Cyrulik , -a, sm. Barbie" 

Cesarski, a. faiſerlich; —sarstw® 
-a, sn. Kaiſerthum, Kaiſerreich 1! 
Kaifer m. und Kaiſerin F.; —surzowR' 
-y, S. Kaiſerin F.; stara — die Raif? 
rin Mutter; —sarzewiez, —sarzowil! 
-a, sm. kaiſerlicher Prinz m.; —sarze, 
wiezowski, a. den kaiſerlichen Prinzen 
betreffend; —sarzöwna, y, sf. taijt" 
liche Prinzefſin F. 

Cessyonaryusz, a, sm. dem eim 
Amt, ein Gut von einem Andern über“ 
tragen wird. 

Ceszka, f. Cecha. Cet, f. Cetno. 

Cetka, Cęteczka, -i, sf. dim. Tüpfel 
chen u., Punkt m.; Flikterchen, gm 
merdenn.; —tkowac, -owal, -ujë 
va. imp. betüpfeln, punktiren; —tkO“ 
wany, a. betüpfelt, punttirt. 

Centnar, Cetnar, Cetnar , -a, sul‘ 
Centner m. (100 Pfund Gewicht); I 
to waży cetnarow? wie viel Gentu" 
wiegt dies? —ntnarówka, -i, af. Zenit 
F. die einen Centner faßt; cetnarow/ 
a. Centner-; waga cetnarowa Gent 
gewicht n. 

Cetno , -a , sm. gerade Zahl f. ; oë 
tnem in gerader Zahl; getno licho Ge, 
rade und Ungerade⸗Spiel, Gleich oden 
Ungleich⸗Spiel n. 

jew , Cyw , -i, Cewa, -y,sf., Ce, 
wie, Cywio, -ia, sn., Cewy, -G w, 4 

l. Getriebe u., Drilling m. in dei 

üble, Rädchen u.; cewy, pl. Jët: 
Fuchs., Wolfsſchlingen F.; ausgehöhl, 
tes Hölzchen, giöhrchen n., das Déi auf 
der Schnure hin- und herſchiebt. 

, Cewa, Cywa, y, Cowka, Ceweczka, 
-i, sf. dim. Röhre F., Röhrchen m.i 
Hahn m. Gu Flüſſigfeiten); Spitze f. d 
ner Spriße; cywa u krowy Bige J. am 
Kuheuter; Izowa cewka, Zk. Thränen“ 
fiſtel f. ; cewka, cewkami plynge ftrab' 
ſenweiſe, ſtromweiſe fließen ; cewki, Ag. 
Aederchen u., Kanäle, Röhrchen 2. in 
den Gewächſen; cowka tkacza, W. Op 
berſpuhle F.; na cewka nawijac, W 
auſſpuhlen ; cewki, pl. Spillen f. im 
Mühlengetriebe. 

Deene, al, -am, un. imp. ſterben, 
krepiren (Vögel). 

Cewkarz, n, sm. Spuhler m.! 
— wkarka, -i, sf. Spuhlerin f. 

Cewkowal, -d, sm. Triebſtecken, Stab 
m. im Drilling des Mühlgetriebes. 

Cowkowy, a. Spuhl⸗; cewkowe ko- 
lo Spuhlrad n. b 

Cezar, -a, sm. npr. Gâfar n. 
rznięcie Cezara, Hik. Kaiſerſchnitt an. 
—zaryanin, -a, sm. Gsch. Cdſarianet, 
Anhänger m. Julius Cäſar's. 

Cozura, f. Sredniöwka. 

Ch, in der Ausfprache wie das deu!“ 
{he H in Bach, Loch, Strauch. 
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ada, J. I i 

disc) L Haba. | Chabanina, -y, 
dë ſchtes leise” mageres, erch 
L Abelek. 


Zelasnien d 
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ee ek. re raps! EE 
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, Chabuz 4 f. Chrobry. 
aul n . Ng. Teichrohr n. ; 
abzinn. c 
a tina, j, o 
Zi e, Si, 

D Argänge. 0 ., Chachmet, -u, 

tung y, unge; Wirrwarr m., Verwir⸗ 
Debat [verdorben Polniſch ſpricht. 
uneiske Zeg sm. Unadliger m., der 

gehen 240 0 ei Ke elende Hütte f. 

een, gewohnt fein; chadza- 
Chaj 0. — öfleres Ne ó 
Chaja Hase ant, hei! juchhei! 

* 2 H Y 
Chasse witer . 11, sf. Gewitterſturm 
t. hoha! (den Stieren zur 

` . Dihfentreiber ; 


ben we; chalastra sie 
tine gemein; Marketender fein ; 'ſich auf 
m Chalcedon Mugige Art nähren, 
(Sal CH, sm. Ng., Chalcedon 
Cer —lcedonowy, a. 
H Ke 


ral sie w chalupie, “er i 
Int 7 alupie , er ift 
er dem Ofen bervorgefommen ; 
ach Haufe! fort! marſch, 
tn der m. ; dal mu w cha- 
e ins auf den Hintern; 
„ EEN e 
/ 2. Häusler; chalu- 

mi nid ga 
; Aupnfl. n Häuslerwohnungen 
ica, y eop Häusler m.; 
Dr, a. J, BI, Häuslerin J.; —u- 
ache Ge e da, sn, 
bam Chan- ſchmuzige) Hütte f. 

AT am. Zatarenkönig, 
o „ —mski, Hanski, 
(Ch — den Tatarenchan' betreffend. 
„üek, ampo Chama, y. Sfo 
Chamezyk, a, em. 
"e Menſch m. von me 
wi, meki, a käudcgs, 


een H Ng. Gienmuſchel r. 


` ‚dam. 

Chanaja Hamer ze Chem. 

anba, CN % Geſindel n 
` Chancı 


Chaos, u, sm. Chaos, Urgemiſch, 
Urgemenge a. des geſammten Welten⸗ 
ſtoffes; Wirrwarr, Miſchmaſch, Wuſt 
m. ; —otyczny, a. chaotiſch, wild, ver⸗ 
worren untereinander gemiſcht. 

Chap, hap ! int. hau hau! wau wau! 
(Bellen der Hunde); rapps, ſchnapps! 
ripps, ſchwipps! 

Chapac, Hapae, Haupač, Hupac, 
-al, -am , vn. imp. bellen, anſchlagen; 
chapac, va. imp. habſen, grapſen, raf⸗ 
fen, an ſich reißen. 

Chapanina, -y, Chabanka, Hapan- 
ka, -i, (hapaneczka, -i, sf. Habſen, 
Grapſen, Zuſammenraffen; gewiſſes Bar, 

Characz, f. Haracz. [tenjpiel n. 

Charakter, -u, sm. Zeichnung f. eines 
Buchſtabens, einer Zahl; charaktery, 
pl. Zaubercharaktere m., Zauberſchriſt 
F.; charakter, Handſchrift F. Seman» 
des; Kennzeichen. Merkmal u., Charat: 
ter; Stellung, amtliche Würde ., die 
Jemand bekleidet; 'moraliſcher Cyarak⸗ 
ter m.; feſte Geſinnung f. ; charakter 
w nogach, 'guter Ausreißer n.; —kter- 
nik, -a, sm. i ee Zauberer m.; 
—kterycezowat, -owal, -uje, va. imp. 
charakteriſiren, mit einem beſtimmten 
Merkmale auszeichnen; —kterysty- 
ezny, a. charakteriſtiſch, durch ein bes 
ſtimmtes Merkmal ausgezeichnet. 

Charchac, f. Chrachne. [ausfpudt. 

Charchala, -y, sm. der oft ausſp eit, 

Charcica, -y , Charciczku, -i, sf. 
dim. Ng. Jäg. weibliches Windſpiel n., 
Windhündin F.; Charci, -cia, -cie, a. 
Windhund, Windipiel-; Chareie, -cie- 
cia, Chareigtko, -a, sr. Junges n. tis 
nes Windſpiels; —reik, -a, sm. dim. 
Windhundchen, Windſpieſchen u.; —rei- 
na,-y, Chareinka, -i, sf. elender rte 
bärmlicher Windhund m.; —reisko, -a, 
sn. häßlicher Windhund u. 

Charcowac, f. Harcowac. | Oha- 
rer, ſ. Chraczec, Chrachac. | Char- 
ày, f. Hardy. | Charkac, Charkala, 
Charkawy, f. Chrachac. 

Charkot, -u, sm., Charkotanie, -ia, 
sn. Röcheln u.; — smiertelny Todes, 
röcheln n. 

Charlack, Harlak, -a, Charlaczek, 
-czka, sm. dim. Elender, Bettler; frans 
ker, elender Menſch an. ; —rlacki, —ıla- 
czy, a. elend, krank. 

Charlec, Harlec, -lal, -leje, on. 
imp. irant und elend fein, kränkeln; 
zm Noth und Elend kämpfen. 

Charmut, -a, sm. Ng. Bladfifd) m. 

Charon, -a, sm. npr. Myth. Charon 
m. (Fährmann in der Unterwelt). 

Charpa, Charpina, Charpec, Char- 
pecine, f- Chrapowina. 

Chart, -a, sm. Ng. Jäg. Windhund 
m., Windſpiel .; —rteczka, -i, sf. 
kleine Windhündin f. 

Charta, j. Karta. 

Chartowity, Chartowaty, a. wie ein 
Windſpiel; windſpielartig, ⸗ähnlich. 

Chartuz, f. Kartuz, 

Charybda, y, Charybäys, här, 
sf. npr. Qeog. Myth. Meerſtrudel Œ h a» 
rybdis (bei Gictlien). 

Charyty, -ów , sf. pl. Myth. Gra- 
zien, Charitinnen F. 

Chasa, Chasza, 3. CN Geſindel, 
Lumpenvolk n., Pöbel zu., Volkshefe F., 
Janhagel m. Dickicht e. 

Chaszez, u, sm. dichtes Gebüſch, 

Chata, Hata, Chatka, f. Jata. 

Chawturnik, -a, sm. der feierliche 
Geſchenke gibt zu Ehren Berftorbener (2). 


CHEDOGI 


Chegeka, -i, sf. Gelüſten n. nach 
etwas; Luft J. zu etwas. 

Cheenie, -ia, sn. Wollen n., Wille m. 

Cheiec, chcial, cheieli, chee, 
chcesz, chce , Gerund. chege, va. u. 
vn. imp. wollen; chege, cheęcy wol: 
lend, aus eigenem Willen; freiwillig; 
nie chcąc ungern; chege niechege 
man mag wollen oder nicht (latein. no- 
lens volens) ; chcge um zu; in der Ab. 
fidt; chegey, f. chege, cheecy ; cheia- 
ny gewollt, gedacht; vorgenommen; 
chcenie Wollen n., Wille m.; niechce- 
nie Nichtwollen u., Unluſt, Abneigung 
J.; jak od niechcenia ohne zu wollen, 
ohne Abſicht, unabſichtlich; chcieć so- 
bie belieben, Belieben tragen, wollen; 
chciec ezego etwas wollen, wünſchen. 
begehren; chcieć do czego nach etwas 
trachten; cheg cig tam jacys ludzie, 
'man ſucht dich, man will zu dir, man 
will dich ſprechen; cheie co po kim 
von Jemandem etwas begehren, haben 
wollen; chciec z kim, Jemandem wohl- 
wollen; — sie, or. mp. (3. Perſon) 
Luft, Appetit, Neigung. Verlangen nach 
etwas haben; jesc mi sie chee, mich 
hungert, ich möchte effen; pie mi sie 
chce mich dürſtet, ich möchte trinken; 
spac mi sie chce mich ſchläſert; ni- 
czego mi sig nie chee ich habe zu 
Nichte Luft; zachcialo mu sig es hat 
ihn verlangt, die Luſt, der Appetit ift 
ihm gekommen; odecheialo mu sig die 
Luft, der Appetit ift ihm vergangen. 

Cheiewac sig, Wal, -wam, e. 
Fregu. Luft, Verlangen, Appetit zu ha- 
ben pflegen; na modlitwach trwal, Ze 
mu sig i jesc nie cheiewalo nach den 
Gebeten traf es ſich, daß er keine Rufi 
zum Eſſen zu haben pflegte. 

Cheiwie sie, -wil, wie, vr. imp. 
Déi von den Begierden wozu leiten laſſen. 

Cheiwie, æd., ſ. u. Cheiwy, a. 

Cheiwiee, wen, sm. Begſeriger. 
Habſüchtiger, Gewinnſuͤchtiger n.; — 
krwi ludzkiej Blutdürſtiger m. 

Cheiwopstrag, -u, sm. Ng. Eidech⸗ 
ſenfiſch m. 

Cheiwost, -Sci, Cheiwostka, -i, sf. 
dim. Gier, Gierde, Begierde. Sucht F.; 
— pieniędzy Geldgier, Gier F. nach 
Geld; — panowania Herrſchſucht, Herr» 
ſchergier F.; zbytnin — nauki zu große 
Kernhenier F.; cheiwostka pieniędzy 
ein Lüſichen n. nach Geld. 

Cheiwozer, -a, sm. Ng. Art Halfifch 
m. (lat. scymnus). 

Cheiwy, a., Cheiwie, ad. gierig, bo 
gierig, habſüchtig; cheiwy krwi blut 
dürſtig; — panowanin herricfüd)tig ; 
— sławy ehr, ruhmſüchtig. 

Chebd, Hebd, -u, sm., Chabzina, 
-Yı Sf. Ng. Attich, Zwerghollunder m.; 
—bdowy, a. Ng. von Attich, Zwerg⸗ 
hollunder⸗; -—bdzina, Chabdzina, -, 
f. Holz n. vom Attich oder Zwerghol⸗ 
lunder. [wiffen Balſambaums. 

Chebula, -i, F. Frucht F. eines ge 

Chec, -ei, f. Wille m. zu etwas; 
Luft, Neigung; Zuneigung, Gewogenhei! 
J., Wohlwollen n. IChychotac. 

Chechot, Chechotae, j. Chychot, 

Chechotki, -ów, sf. Lachen, Ki⸗ 
chern n. 

Cheeic, -cil, -ce, va. imp. anmah⸗ 
nen, ermuntern, aufmuntern, Luſt ma- 
chen zu etwas; an ſich locken. 

Chedogi, -a, -ie, a., Chedozszy, a. 
compar., Chedogo, ad., Chedozej, 
ad. compar., Chedoznie, Ohedozniej, 
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ad. comper. ſauber, ſchön, zierlich, ge⸗ 
ſchmückt; chedogi, ! geſchliffen, ver 
feinert, cultivirt, geſittet; rein, rein⸗ 
lich; — dogosc, sci, sf. Reinheit, 
Reinlichkeit F.; —dozenie, ia, sn. 
—do2ku, -i, sf. Reinigen, Reinkehren. 
Reinfegen, Säubern u.; —dozyc, 21, 
-ze, va. imp. fäubern, reinigen, rein 
machen; reinpußen, auskehren, aus⸗ 
klopien; putzen, verzieren, schmücken; 
— kogo, Jemanden tüchtig durchhauen, 
ausprügeln; Jemandem im Spiele alles 
abgewinnen; — kobietę, Vein Frauen⸗ 
zimmer beſchlaſen. r 

Chedozyeiel, -a, sm. Reiniger, Uus» 
kehrer an. ; —cielka, -i, sf. Reinigerin, 
Auskehrerin f. 

Chel, -u, sm. npr. Geog. Flecken 
Hela u. (bei Danzig). 

Chelbac, bal, -bam, va. imp., Chel- 
bad, -nal, -ne, va. (1⸗malig) rütteln, 
ſchuͤtteln; aufſchütteln; chelbac sie, 
or. imp. aufgerührt, aufgeſchüttelt oder 
aufgerättelt werden; chelbn sig morze 
die See tebt; chebla sig lód? der Nas 
chen (od. Kahn) wird herumgeſchaukelt; 
chelbanie sie Zolgdka Erbrechung f. 
des Magens. 

Chelm, -u, sm., f. Helm; npr. Geog. 
Stadt Chelm a. (in Rußland), ruſſiſch 
Kulm n.; —Imeyzk, -a, sm. Einwoh- 
ner m. von Cbelm. 

Chelminski, a. Geog. von, aus 
Kulm; Chelmno, -, sm. npr. Geog. 
Stadt Kulm nain Weſtpreußen). 

Chelmski, a. Ceog. von, aus ruſſiſch 
Chelm. 

Chelmża, -y, a npr. Geog. Stadt 
Kulmfecn. (in Weftpreußen); —mZa- 
nin, a, sm. Einwohner m. von Kulm, 
Kulmer m. ea e 

Chelpa , -y, sf. Prahlerei, Ruhm 

Chelpac, |. Chelbac. 

Chelpie sie, -pil sie, pie sig, er. 
imp. eitel prahlen, fid) rühmen, groß⸗ 
thun; —ipiciel, -a, Chelpliwiec, 
wen, sm. Prahler, Prahlhand, Grof 
thuer, Dickthuer m.; —Ipieielka, -i, 
sf. Prahlerin f.; Ipliwose, -sei, at. 
Prahlſucht, Ruhmredſgteit J.; —Ipiwy, 
a. prahleriſch, großthueriſch, ruhmredig. 

Chelszezec, -szezal, -szcze, Chel- 
seic, seil, -szeze, chelscisz, chel- 
Soi, Chelszezyc, -szezyl, -szeze, vun. 
imp., Chelseic sie, vr. imp. raujden, 
ſauſen, ſprudeln; chelszeze woda das 
Waſſer rauſcht;: w ulu przed rojeniem 
taki szum słychać, jak gdy woda bu- 
rząca chelsei się in einem Bienenſtocke 
iſt beim Schwärmen (der Brut) ein ſol⸗ 
ches Geräuſch zu hören, als ob wogendes 
Waſſer daherrauſchte. 

Chelznad, Chelznge, f. Kielzna£, 
Kielzac. | Chemia, etc., f. Chy- 
mia, etc. 

Chept, -u, sm. Unkraut; mit Unkraut 
verwachſenes Dickicht n. 

Chera, -y, sf. Geſtöber, Wind und 
Wetter u., Naſſe f. mit Wind u. Schnee. 

Cherchala -y, sm. Schlaukopf m.; 
—rchel, Chrchel, -u, sm. Hinterliſt f., 
Rank. Kunſtgriff m. 

Cherlac, -lal, Jam, on. perf., Cher- 
lec, -lal, -leje, vn. imp. kräntein, im- 
mer kränllich ſein; —rlak, j. Charlak. 

Chersydra, -y, 8f- Ng. Art Schlange 
J. (lat. chersydrus). 

herub, -a, sm. Kg. Cherub, Feuer⸗ 

u. Flammenbote; "himmlischen Wächter 
m. ; —rubiezny, a. Cherubs, Cherube.. 
Chetka, -i, sf. Lüſtchen, kleines ftila 


les Verlangen n. nach etwas; —tkosc, 
-5ci, sf. Bereitwilligkeit, Luſt f- 

Chetliw, Chetliwy, Chetny, a., 
Chętnie, ad. willig u. bereit; chetny 
do czego geneigt zu etwas; — komu 
Jemandem geneigt, gewogen; źle che- 
tny, niechetuy abgeneigt, ungünftig ; 
chetliwy anreizend, Luſt erweckend; 
chleb rzany smaczny i do jedzenia 
chetliwy das Roggenbrot ift ſchmackhaft 
u. ladet zum Eſſen ein, macht Luſt zum 
Verzehren deſſelben; —tliwosc, -Sei, 
sf. Wille m., Bereitwilligkeit J. zu etw. 

Chijena, -y, sf. Ng. Hyäne f. 

Chil, f. Chyl. 

Chimera, Chymera, -y, sf. Myth. 
Chimäre f., dreigeſtaltiges Wunderthier 
N.; Einbildung fa e N.; 
wunderliche Laune, Grille F.; —mero- 
nosna, —meroplodna, —merorodna, 
a. f. was die Chimäre erzeugt oder ger 
bracht hat; Chimären erzeugend, fie her» 
vorbringend; —merowae, -owal, -uje, 
vn. imp. Grillen fangen; wunderliche 
Launen haben; —meryctwo, -a, sn. 
Griltenfängerei F.; —meryczka, -i, af. 
Grillenfängerin F.; mit wunderlichen 
Launen behaftetes Weib n.; —mery- 
eznosc, sei, sf. Hang m. zum Grillen: 
fangen, Wunderlichkeft f. der Launen; 
—meryezny, a. grillenjängeriſch, wun⸗ 
derlich Loun td: chimäriſch; —meryk, 
-à, Chimeriezek, -czka, sm. Grillen⸗ 
Anger an. 

Chimia, Chemin, -ii, sf. Chemie, 
Scheidekunſt E: —miczuy, a. chemiſch; 
—mik, -a, Chmista, -y, sm. Chemiker, 
Scheidekünſtler m. 

China, -y, sf., Chiny, -öw, pl. npr. 
Geog. Kaiſerthum China u.; Hik. 
Chinarinde /.; Chinezyk, Chinenezyk, 
-a, 3m. Chineſe m. ; Chinka, Chinen- 
ka, -i, sf. Chinchin F.; Chinski, a. 
Chinskid, po Chinsku, ad. chineſiſch; 
Chinszezyzna, Chinczyzna, y, SF. 
Chineſiſches u.; nationales Weſeh n. 
der Chineſen; chineſtſche Sprache, Sitte 
J., Geſchmack m., H. Waaren f. 

Chiragra, -y, sf. Hik. Handgicht f., 
Handreißen u.; —ragryczny, a. hand» 
gichtiſch; —ragryk, a, —ragryczek, 
—czkn, sm. mit der Handgicht Behaf⸗ 
teter m. 

Chiromaneya, -yi, sf. Wahrſagerei 
f. aus den Linien der Hand; —roman- 
cista, —ronomancista, -y, sm. Wahr⸗ 
ſager an. aug der Hand. 

Chirurg, a, sm. Wundarzt n.; 
—rurgia, -ii, sf. Wundarzneikunſt F.; 
—rurgiezny, a. wundärztlich; wund⸗ 
arzneillch; narzędzia chirurgiczne 
Werkzeuge n. zur Wundarzneikunſt. 

Chlac, Chlapac, chlat, chlam, chla- 
pal, chlapam, va. imp., Chlana, -nyl, 
-neli, -ne, va. (1emalig) ſchlappern (wie 
der Hund beim Freſſen); löffeln; "ver 
ſchlingen, freſſen. 

Chlausko, -a, sm. Schlund, Abgrund 
M.; Gdnnsko chlansko, Danzig »ver⸗ 
ſchlingt alle Erzeugniſſe Polens (d. h. 
das meifte poln. Getreide ꝛc. geht über 
Danzig zur See auswärts). 

Chlask, Chlast 1 inż. klatſch, patſch! 
(Geräuſch beim heftigen Aufrühren des 
Schlammes 2c.); —skac, -skal, -szcze, 
-stad, -stal, -SZCZę, va. u. n. inp-; 
Chlasnge, -nal, -ne,va.u.vn.(1«malıg) 
im dicken Schlamme oder Rothe herumar⸗ 
beiten, denſelben herumwerfen, ſodaß es 
klatſcht; den Koth aufrühren; chlastac 
sie, br. imp. fid im Schlamme, im! 


Kothe herumwälzen; chlastac co etw 
mit Schlamm od. Koth beſchmieren, be 
ſchmuzen. 4 
Chlastawa, -y, sf. Ng. Dürwun 
Chléb, -eba, sm. Brot n.; Chlebi?! 
-a, Chlebiezek, -ezka, sn. dim. Bró" 
chen z.; Laib Brot u.; chléb gruby ate 
bes Brot n.; chléb pszenny Weizenbel 
n.; bialy chléb Weißbrot; Prauenzim⸗ 
mer, ſchönes Geſchlecht u.; szkoda pe, 
bialy chléb,“ der Hund darf nicht allzug 
gehalten werden; chléb domowy Hall, 
brot u.; chléb suchy trockenes Brot u 
o chlebie i wodzie bei Waſſer u. Brot; 
chléb z maslem Butterbrot o. ; już P 
chlebie z maslem gleich nach dem Früh 
ſtücke; mily chléb das liebe Brot, "DE 
liebe Gottesgabe; chléb 2 sola Brot m 
Salz; chléb z sola, byle z dobrą wol 
Salz u. Brot u. ein freundlich Geſich 
ſtehen für das befte Gericht; prosze 9 
chléb, 'ich bitte, mein Gaſt zu fein mi 
meinem einfachen Mahle vorliebzunch‘ 
men; chléb, Brot n., Nahrung F., UM! 
terhalt, Tijd m., Mittags, Abendbrol 
n.; Auskommen u.; Habe F., Bormi 
gen n.; chléb sig nie rodzi, ohne Ar 
beit iſt nichts, hat man nichts; u wdow/ 
chléb gotowy, *bei einer Wittwe komm 
man in's volle Brot; złe mięso bes 
chleba, Fleiſch ohne Brod (“cin MAd 
chen ohne Brautſchatz) taugt nicht; Kli 
dal zęby, da i chléb do gęby, der Di 
Zähne gab, wird auch Brot (für dei 
Gaumen, d. h. Mund) geben, Goll 
wird ſchon für Nahrung ſorgen; nie % 
chlebie, kiedy brak zebow, 'was hilf 
das Brot, wenn die Zähne fehlen) 
chléba zebrać Brot betteln, als Bettlet 
leben; jeäc czyj chléb, bye na czyjM 
chlebie, 'von Jemandem Brot haben, 
feinen Unterhalt bei Jemandem haben! 
kto czyj chléb je, tego piosnke spie- 
wa, *wehfen Brot ich effe, deffen Lied ich 
finge ; nie z jednego pieca chléb jadi 
er hat nicht blos Brot von Cinem Backer 
gegeffen, 'er hat fih gehörig in der Welt 
umgefehen ; uczy potrzeba, poszukać 
chleba, Noth lehrt beten; chléb mo 
rogi, zu viel Gut macht Uebermuth? 
'der Hafer ſticht das Pferd; chléb mi 
rogi, a nedzi nogi, Gut macht Muth 
u. die Noth ſchärft den Wip ; chléb Is” 
skawy Gnadenbrot n. ; chléb wysin“ 
zony (ehemals) königl. Tafelgüter n. zul 
Verbefferung des Unterhaltes verdienter 
Staatsdiener; chleby zimowe Golda’ 
tenbrot n. (ehemals Art Kricgafteucr)' 
zimowe chleby, Kw. (ehemals] Winter“ 
quartiere u.; chléb, Gewerbe n, Le 
0 Handwerk u.; udal sie nd 
lekki chléb, zer treibt ein leichtes Ge. 
werbe, ſucht ſeinen Unterhalt auf leichte 
Art zu gewinnen; prözny chléb, un“ 
nüßer Broteſſer m. [cheln. 
Chlebic, -il, hie, vn. imp. ſchmei! 
Chlebica, -y, sf. Laib n. Brot, Brotn- 
Chlebie, -ia, sn. Brote n. (z. B. Un 
zahl); —bnica, -y, sf. Brotſchrank m-i 
—bnik a, sm. Brotbäcker m.; —bny: 
a. Brot-, von, aus Brot; chlebnyı 
brot, getreidereich. 
Chlebochwalstwo, -a, sn. Brotver“ 
ehrung, Brotanbetung F.; —boda we, 
-y, sm. Brotgeber, Brotherr; Ernährer; 
Wohlthäter, Unterſtützer u.; —boda“ 
wezy, a. brotgebend; —bodawezyni, 
A, af, Brotgeberin F.; —bojad, -2: 
Chlebojedzea, —bojejca, -y, sm. ber 
Jemandes Brot ißt; "tarker Broteffet 
Freſſer, unnüßer Broteſſer m.; — bo- 
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SE JE, ia, an. Ag. B che 
$ bo o Bn. Brotbrechen 
& oprze a zu, sm. Brotbäder m.; 
mrothandl "= -y, sm. Brotverfäufer, 
Vrotyerpien, Mm; —borób, -oba, sm. 
ZS tbeiter m. um Brot; 
d HU Brot arbeitend ; 
a, br breoterzeugend, — boro- 
borodna Ae gend. broigebend ; chle- 
Sommer Entgebender (getreiderer⸗ 
i —bostraw, a, sm. 
m.; —botworny, a. 
d 4 yna 
ar Chlebatworna Ceres, 
Gö 10 tetreide Feldfrüchte) 
eres; —bowy, a. 
Tot»; piec chlebowy 
Su er zol- 
Sold ” Mm. (dem es blos um 
wo, Ng. Gel E Ehleboweidrre- 
br leburad her Brothaum m. 
hierin, . -e, a. brothungrig, 
eptac 
chite., L Leptac, etc. 
Id, Minal, Chlewik , -a, sm. 
E KE Schweineſtall m. 
eh chlewy ow Bot, Rinderſtälle 
ew kozi za ene Schafſtälle m.; 
ch torka) dla Benſtal m.; chlewik 
Ze zimow nesi Gänſeſtall m.; 
ung e F mertan m., warme 


D F 
dle Slant 


n. Bal, 
"o Sadoi 
Brotſolda ` 


De Wi 
Danja End ſeuf 


sf 
Deg cn, 3m. Kloben m. 
Sadie gdu 

Kühlen n m. chi 


ö m. ; kühlend i 
be e 
Joie, vn. Imp. fith! 
a, y, sf., Chlodnik, 
eka, am. dim. Wéider 
mermohnung 7. Som. 
kau Ditea en chlodnfk pleciony 

i cog Mmerlaube , arten» 
nik, chlodnica Schat⸗ 


nie 


arme aN, a. x 
el: Kata ad. DI: stop), 
day, De, leg ie etlo. 
Sny, a. Kühle Aab dno- 
2 ug bringend. 
4. timad Mpi en 


Chlodzic, -il, -dzg, va. np. fühlen, 
Abkühlung bringen, kühl machen; chło- 
dzgey d? chłodzenie Kühlung 
F.; chlodzie, *erauiden , erfriſchen, la⸗ 
ben; — sie, br. imp., Chlodziec, -dzal, 
-dzieje, vn. imp. kühl werden, fih ab⸗ 
kühlen —dziciel, -a, sm. Kühler, Ob, 
kühler m.; —dzicielka, -i, sf. Abfüh⸗ 
lerin F.; —dzidlo, -a, sn. Fächer m. ; 
—dzgey, ppr. u. a. kühlend; —dziu- 
ehny, —dzintenki, —dziutki, a., 
—dzinchno, —dzintenko, —dziutko, 
ad. recht ſehr kützl, überaus friſch. 

Ohlonge, -nal, -ne, va. (1⸗malig) in 
ich ſchlucken, ſchlingen, verſchlingen, eins 

chlucken. 

Chlop, -a, sm. Bauer, Bauersmann 
m. (geringſchäßig); Bauernkerl, grober 
Flegel; Unadliger; Mann m. (hinſicht⸗ 
lid) der Körpergröße); na chlop Mans 
nesgröße, fo groß wie ein Mann; chlop 
2 chlopom Mann gegen Mann; na 
chłopa mannshoch; sluszny chłop, 
gepski chlop, bein ganzer Kerl, cin 
braver Kerl (nicht verächtlich gemeint); 
chlop Menſch; (als Fürwort) man; 
— pat, - pal, -pam, va. imp.: — komu 
Jemanden „Bauernkerl“ ſchelten oder 
ſchimpfen; gdy Ewa kadziel przedla, 
Adam ziemię kopal, Kto tam byi szla- 
cheic w ten czas, I kto komu chlo- 
pal? da Adam grub u. Eva ſpann, wer 
(wo) war denn da der Edelmann? - pa- 
czek, -czka, sm. Feiner Junge m.; Ng. 
Flöhkraut u.; —pak, -u, sm. Junge, 
erwachſener iana Kerl m.; poczciwy 
chlopak ein ehrlicher Junge. 

Chlopcowy, a. Jungen; —pezyk, 
-a, sm. Heiner Junge m.; —pezyna, 
-y, Chlopezynka, -I, sm. dim. ein lics 
ber Junge; guter armer Junge m.; 
—pezysko, -a, sm. derber Junge; un 
geſchliffener, roher Bube m.; —peczek, 
-peczka, sm. dim. Kerlchen, Jüngel⸗ 
chen, Bübchen n.; —pek, -pka, sm. 
junger Bauer; armer Bauer, armer Land⸗ 
m. ; Bäuerchen, Bäuerlein n. 

Chlopi, -ia, -ie, a. männlich; —pinn- 
ka, -i, sf. Bauerntochter; Bäuerin 
J.; —piaszek, -szka, sm. Knabe m., 
Knäblein *.; —pigtko, —piateczko, 
-a, sn. dim. Jüngelchen, herziges Büb⸗ 
fein, allerliebſtes Bübchen u.] —pie, 
-geia, sn. u. m. Bürſchchen, Büblein 
N. ; chlopie dworskie Hofpage, Edel⸗ 
fnabe m.; chlopie Bauernſohn m.; 
piece, Den, sm. Burſche, junger 
Menſch m. bie gegen das 20. Jahr; 
— do nslagi Aufwarteburſche n.; — na 
rzemiegle, na terminie Lehrburſche, 
Lehrjunge m.; — do bótów Gitt, 
knecht m.; gewiſſes gewöhnliches Kar⸗ 
tenſpiel n. S dro 

Chlopiec, -pial, -pieje, un. imp. 
zum Bauer (d. h. roh, grob 2c.) werden, 
verbauern. 

Chlopięctwo, -a, sn. Knabenalter; 
Anabenfahre ms —Dieeina, -y, sf. 
dim. Knäblein, Knabchen u.; —pigey, 
a. Knaben, Jugend, jung; —pina, -y, 
Chlopinka, -i, sm. dim. armer Bauer 
m.; —pini, -i, sf. Bäuerin 5. —pisko, 
Chfopsko, Chlopiszeze, -a, sn. grober 
ungeſchlachter Bauer,? Bauernfläß m. 

Chlopka, -i, sf. Bäuerin J. 

Chiopobyk, -a. Chlopobykowiec, 
Wen, sm. Myth. Minotaur (halb Mann 
halb Stier), tiermenſch m. 

Chlopodur, -a, sm. Mannstollheit; 
Weibstollheit F.; —podurny, a. manns⸗ 
toll; weibstoll. 


Chlopogier, Chlopoogier, -a, Chlo- 
pokon, -nia, —pokoniec, -Nca, —po- 
szkapiec , -pca, sm. Myth. Centaur, 
Kentauros, Pferdemenſch m. 

Chlopowie, a, sm. Bauernfohn; 
Unadliger; Menſch m. von niedrigem 
Herkommen; —pöwna, -y, sf. Bauern- 
tochter F. 

Chlopski, a. Bauern», bäuriſch; 
—skie, —sko, ad. bäuriſch, auf bäuri⸗ 
ſche Art; Manns, Männer-, männlich; 
—pstwo,-a, sn. Bauern m. pl., Bauern- 
ſchaft J.; Bauernſtand m.; bäuriſches 
Weſen n., bäuriſche Sitten . 

Chloptas, -a, Sn. Bauernkerl; Kerlen. 

Chlosta, -y, sf. Hiebe, Schläge, Dr, 
gel m.; *erlittene Niederlage F., Unglück 
n., Strafe F., Streiche m. 

Chloseic, -Scil, -azeze, —etac, al, 
-am, va. imp. ſchlagen, hauen, durch⸗ 
prügeln; peitſchen; zuſetzen; zu Boden 
ſchlagen; eine Niederlage beibringen. 

Chluba, -y, sf. eer F.; Orf: 
thun n., Ruhmredigkeit; Ehre f., Ruhm, 
Stolz m.; —bea, -y, Chlubiciel, Chlu- 
bnik, -a, Chlubis, sia, sm. dim. 
Prahler, Großthuer m., Grofmaul n. ; 
chlubski, -iego, sm. |. Samochlubski. 

Chlubic sie, -bil sie, -big sie, vn. 
imp. prahlen, großthun mit etwas. 

Chlubliwosc , Chlubnose, sei, s/f. 
Ruhmredigkeit, Prahlſucht, Großthuerei 
f.i —bliwy, Chlubny, Chluby, a. 
prahleriſch, ruhmredig, großthueriſch; 
chlubny, *ehrenhaft, ſchmeichelhaſt für 
Jemanden. Stolz m. 

Chlucha. -y, Kë Ruhm m., Ehre F.; 

Chlupaczki, -w, sm. pl. Ng. Wald» 
kümmel m. 

Chlupaty, a. haarig, rauch. 
„,Chlupie, -pil, -pig, va. imp. tütteln, 
ſchütteln, aufrühren. 

Chlupotac, -potal, -poce, va. imp. 
knurren (im Bauche); rumpeln; — po- 
tanie, -ia, sn. Gefnurre, Gerumpel n. 

Chlust, int. patſch! (Schall eines 
Hiebes od. Schlages); platſch! [Geräuſch 
beim plößlichen Audgießen) ; chlustem, 
ad. hervorſtrömend, in Strömen. 

Chlusta, -y, sf. Spießgerte, Ruthe f. 

Chlustac, -al, -am, va. imp., Chlu- 
stntze, Chlusnge, -ngl, - ne, va. (1. ma⸗ 
lig) mit Geräuſch ſprißen, beſpritzen; 

ießen; chlustac sobz,i tam i sam fidh 
bin u. her beugen; chlustae einen Hieb, 
Schlag, Schmiß verſeßen; ſchmeißen; 
peitſchen; chlustet, chlustal, az ko- 
nik ustał, strugal, strugal aż prze- 
strogal, machal, machal, az sie zma- 
chat, er hat die Sache übertrieben, er 
iſt zu weit gegangen; —stacz, a, sm. 
Peitſcher m. ; —stawa, ſ. Chlasta wa. 

Chlypae, j. Chlipae, Chlipnac. 

Chlysnac, Chlisnge, ng. -ne, va. 
(1»malig), Chlyatac, -al, -am, va. imp. 
in großen Zügen einſchlürfen; —stek, 
-stka, sm. armer Schlucker; unbedeu⸗ 
tender Menſch m. [f. Chmura. 

Chmara, y, sf. Menge, Vielheit f.; 

Chmiel, -u, Chmielik, -a, sm. dim. 
Ng. Hopfen m.; — obierac, zbierat 
Hopfen ſammeln od. leſen; Rw. Hopfen: 
ſteuer, Hopfenabgabe f.; chmielu na- 
robi Wirrwarr anrichten, Berwirrung 
veranlaffen ; chmiel, Bier n. ; —larz, 
-a, sm. Hopfenſammler m.; —lacka, 
1, sf. Hopfenſammlerin f. 

Chmielic, -lil, Je, va. imp. mit 
Hopfen anmachen (Bier), den Gott 
geben; — lina, y, Chmielinka, -i, Sf. 
dim. Hopſenranke f.; chmielina winna 
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Weinranke F.; —linowy, a. ranfend, 
Ranken habend wie der Hopfen; —liako, 
-a, sn. Hopjengarten, "Berg, Blap m.; 
Chmielnicki, -iego, sm. npr. Chmiel 
nicki m. (ungefähr deutſch: Höpfner); 
» Hopfen; Bier; Rauſch m. 

mielny, a. mit Hopfen angemacht, 
Hopfen»; bitter, unangenehm; —lowy, 
a. Hopfen, von Hopfen. 

Chmura, Chmara, -y, Chmurka, 
Chmureczka, -i, sf. finſtere Regenwolke 
J. i 2 małej chmury wielki deszez, 
kleine Urſachen, BO Wirkungen; 
chmura dymowa WII. Rauchwolke F.; 
chmura czego große dichte Menge f. von 
etwas, Wolke (3. B. Staub, Mücken ꝛc.); 
chmura, »Perfinſterung, finſtre Wolke 
J.; Flecken, Fehler m.; Wolken J. auf 
der Stirne, finſtre Miene, Düſterheit f. 

Chmurat, į. Chmurzyc. 

Chmurawa, -y, at, Gewölln.; —ra- 
wy, d. wolkig, gewollt. 

Chmureczka, Chmurka, dim. v. 
Chmura, f. d. 

Chmurliwy, Chmurny, a., —liwie, 
—rmo, ad. bewölft, umwölkt; voll Re. 

nwolten; Regen-, regnicht; *finfter, 

auer. 

Chmurnomglisty, a. voll Nebel und 
Gewölt, nebelig u. umwölkt; —rnooki, 
a. finſterblickend; —rnosc, -Sci, sf- 
dickes, dichtes, finſtres Gewölk u. 

Chmurorod, -a, —rorodziec, -dzen, 
sm. Wolkenſohn, Wolkenerzeugter m.; 
—rotyezuy, a. wolkenberührend; —ro- 
wladzea, y, sm. Wolkenbeherrſcher m. 

Chmurzyc, -rzyl, -rzg, va. imp. 
wölken, bewölken, mit trüben Wolken 
umziehen; — sig, vr. imp. id) umwöl. 
ten; chmurzy sig w kraju, es wird 
in einem Qande unruhig, cd fängt an zu 
jputen ; chmurzy się z daleka wojsko, 
'von ferne zeigt Ze ein Heer gleid) einer 
dunkeln Wolke; chmurzy sig góry die 
Berge dampfen, rauchen (vom Nebel, 
von Dünften) ; chmurzy mu sig z glo- 
wy, der Kopf dampft ihm (von Trun» 
kenheit); chmurzy mu sie w głowie, *in 
feinem Kopfe ſieht's finfter aus; chmu- 
rzyć sie na kogo, Jemandem ein fins 
ſteres Geſicht machen; —rzyca, PA sf. 
ſchrecklich finftere, dichte Regenwolke f- 

Chmyza, -y, SJ. kleines unanſehn⸗ 
liches Pferd n. 

net, Hnet, f. Wnet. | Chob, f. 
Chop. 

Chobot, Czobot, -a , sm. Myth. ges 
flügelte Stiefel m. des Götterboten Her⸗ 
mes od. Mereur; Stiefel m.; Art 
weiter Beinkleider u.; Ng. wilde Erbſe /. 

Chobotac, -obotal, -obocze, vn. 
imp. trappen, ſtapfen, trappſen, pols 
tend einherſtampfen. 

Chobry, }. Chrobry. 

Choc ! Hoc ! int. jud ! (Freudenaus⸗ 
tuf beim Tanzen). h 

Choc, ad. wenigſtens; —, Chocie, 
Chocia, Chociaj , Chociaż, conj. ob» 
gleich; choc, chocby wenn auch, wenns 
gleich; choć — choc ſowohl — ais auch; 
choc — abo nie es fei nun — oder nichtz 
er mag nun — oder nicht; chociaj sta- 
nie pozwany albo nie stanie er mag 
WI Äis oder nicht, Inet. 

Chochla, -i, sf. Pflock m. am Bugs 

Chochol, -2, sm. Kogel m., tugel: 
förmige Erhöhung .; abgeſtumpfter 
Kegel; Gipfel m. eines Berges; —cho- 
laty, —cholasty, —cholisty, —cho- 
lowaty, a., —to, ad. wie cin Kogel; 
kolbig, ſtumpfſpitz; —cholic, DL Je, 
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va. imp. kugelig machen, kegelartig abs 
ſtumpfen; bauſchig machen. 

Chochul, -a, sm. Vg. Rüſſelmaus f. 

Chocim, -a, sm. npr. Geog. türkiſche 
Feſtung Chocim u.; —cimianin, -a, 
sm. Einwohner m. von Chocim;—ci- 
mianka -i, sf. Einwohnerin f. v. Ch os 
eim; —eimski, a. von, aus Chocim. 

Chód, chodu, sm. Gang m. ; Gehen 
n.; Kraft F. zum Gehen; Gang m. 
(Ort); dni kilka chodu einige Tage⸗ 
reifen E. 

hodak, -a, Chodaczek, -czka, sm. 
Geher, Fußgänger m.; chodaki, -6w, 
pl. Schuhe m. von ungegerbten Häuten, 
die ſich der poln. Bauer ſelbſt zuſammen⸗ 
näht; Baſtſchuhe, Bauernſchuhe .; 
chodaczki dziecinne, Hik. Knieſtreifen 
m. (an die krummen Kniee ſchwächlicher 
kleiner Kinder zu binden); chodak, 
»Bauernkerl, plumper, gemeiner Menſch 
m.; chodaki, pl. Stelzen Ji Bauern- 
ſchuhe, Baſtſchuͤhe m. 

Chodkiewicz , a, sm. npr. Ch ods 
kiewiez m., berühmter poln. Heerfuͤh⸗ 
rer; ee We poln. Wappen. 

Chodnik, -u, sm. Weg, Pfad, Fuß⸗ 
ſteig; Garten, Laubengang en., Allee 
I.; Bk. Säulengang; Kw. bedeckter 
Gang m. der Minirer. 

Chodny, a. gehend. 

Chodowa&, |. Hodowac; —down- 
nie, -ia, sn. Erziehung f. (treffend. 

Chodawy, a. Gang», das Gehen bes 

Chodulka, -y, sf.: —dziecinna 
Gängelwagen n., in welchem die Kinder 
das Gehen erlernen. 

Chodzące, Gerund. v. . 9 ge⸗ 

end; —dzgey, ppr. u. a. gehend. 
` TO Sehen, Ergehen 
n.; Gang en., |. a. Chodzic, 

Chodzic, -dzil, -dzg, on. imp., Cho- 
dziwac, -wal, -wam, vn. (I. malig), 
gehen, anhaltend gehen; in Einem forts 
geben; zu geben pflegen; chodzic 2 za- 

artym nosem, "bie Nafe hochtragen, 
ſich hochmüthig geberden ; chodzi cze- 
sto (na przechöd), *er hat den Durch⸗ 
fall; chodzic i tam i sam, 'ſich ergeben, 
herumgehen, ſpazierengehen; herumlau⸗ 
fen, fid) herumtreiben; chodzić po nie- 
bie, ſchwärmen; chodzić do kogo zu 
Jemandem kommen; chodzic, “wans 
deln, ſich moraliſch (gut od. ſchlecht) vers 
halten; herumgehen, herumlaufen, ſich 
herumtreiben; gehen zu beſuchen, fre⸗ 
quentiren; ojcowie nasi do szkół ra- 
zem chodzili unſere Väter find mit cins 
ander in die Schule gegangen; w szko- 
lach bedge na teologią chodzil auf 
der Univerſität beſuchte er theologiſche 
Collegien; chodzi co po czym es folgt 
Eins aus dem Andern; chodzic z kim 
mit Jemandem umgehen; dziedmi cho- 
date mit einem Kinde ſchwanger gehen; 
krowa bydlem chodząca, Zdw. träd)» 
tige Kuh F.; chodzie z czym fih mit 
etwas vertragen, zugleich neben oder mit 
etwas Er können; einander nicht 
ausſchließen; chodzić oddzielne, nie- 
jednakowo chodzic feinen eigenen Weg 
gehen; chodzi o co es handelt fih um 
etwas; w tym gardło chodzi 1 5 
hierin geht's um den Hals (gilt es das 
Leben); chodzic gehen, fid) kleiden, ſich 
tragen; chodzie za łby, 'ſich bei den 
Köpfen kriegen, handgemein werden; 
chodzić z kim w odpowiedzi mit Je- 
mand einen Wortftreit führen ; chodzie 
za kim hinter Jemd. nachfolgen, hinter 
ihm hergehen; — za czym hinter etwas 
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herſein, etwas betreiben; chodzic not 
trzođą pilnując die Heerde weiden, DI 
tend neben ihr 0 ; ehodzie kol? 
czego fid) womit befaffen, beſchäftigen! 
chodzic koło siebie, auf feinen Nußel 
bedacht fein; chodzić w co zu etw 
ſchreiten, zu etwas greifen; po czem 
chodzi? wie theuer? wie viel ift werth 

po tych pieniądzach chodzi es tolle 
fo u. fo viel (Geld); —dzenie, -ia, % 
Gehen u.; Gang m.; chodzenie bo- 
sami nogami Barfußgehen u.; Lauben“ 
gang, Weg m. zum Begehen, Allee fi 
— na okrecie, Sw. Verdeck n. auf den 
Schiffe; —dziciel, -u, sm. Fußgängel 
m.; —dzicielka, -i, sf. Fußgänger 

f.; —dainy, -in, sf. pl. Gehen ga 
Gang m.; —dzisty, a. gangbar, we 
man gut peten kann; zum Gehen einge 
richter; kolo chodziste Tretrad me! 
—dziwac, -wal, -wam, un. frequ. H 
ters gehen, zu gm pflegen; — dziw! 
a. von gutem Gange, gut gehend odel 


— 


GE [Sogni 
baten, y, sf. Ng. Fichte F.; ſ. a. 
Choja, if, Choi „, Choinka 


Chojka, -i, sf. dim. Ng. Kienbaum , 
(Art Fichte); choina, choinka junge 
Fichten FR Fichtenwald m., Fichtenge 
bäi, Fichtenreis u.; Fichtenwipfel; Géi 
tenſtrauch m. zur Reinigung der Kamine 
u. Schornſteine; cholna, Bierzeichen, 
Schenkhauszeichen .; choinka Kla- 
sztorna, Vg. Sebenbaum m.; —innfr 
Choinowy, a. Fichten. f 
Chojda, f. Hejda. | Chojny, f. Hoi 
ny. | Chozy, f. Hoży. | Cholebać, etc 
f. Kolebad, ate. | Cholera, Cholery“ 
Say Choleryk, |. Kolera, etc. 
Cholawn, -y, Cholewka, -i, af. dim, 
Stiefelſchaft m.; Glasblaſe f., woraus 
die Glastafeln geſchnitten werden; gebs 
u niogo jak cholewa, er ſäuft einen 
gehörigen Stiefel; er ſäuſt wie ein Bir’ 
ſtenbinder; cholewy, cholewki sma“ 
lic, albo palic do ktöréj, "Einer nach“ 
laufen, um ein Frauenſimmer ſich bei 
mühen, ihr den Hof machen; Cholews, 
gewiſſes poln. Wappen. 
Ohbolodziec, -dzeu, sm. Kk. fühlen“ 
des Gericht un. von Mangoldblättern. 
Chomato, -a, sn., Chomat, -a, sn 
Kummet; Kummetzeug, Pferdezeug n i 
jak w chomgeie, wie im Joche, wie eit 
geſpannt und angekettet; chodzi ja 
w chomgdzie, "et geht febr ſteiflein⸗ 
wanden einher; nie do chomyta, "90 
taugt nicht zu ſchwerer Arbeit; Cho” 
mato, gewiſſes poln. Wappen; —mg⸗ 
tnik, -a, sm. Kummetmacher m.; —mg⸗ 
tny, - matowy, a. Rummets; podu” 
szka chomgtnu Kummetkifſen u. 
Chomik, -a, sm. Ng. Hamſter m. 
Chomle, gf. pl. gewiſſer Theil m 
weiblichen Pußes. 
Chomolec, Chomölec, Chomulesı 
-lca, sm Ständer m. des Zuggarns. 
Chomos, a, sm. H. Farinzucker m. 
Chonom, ca, sm. gewiſſe Farbe f. 
Chop! Chob! iné. puff! pauß! 
(Schall bei einem heftigen Schlage). 
Chopac, -pal, -pam, va. imp., Cho“ 
poge, nal, -n9, va. (Lmalig) aang um 
verſehens einen gewaltigen Hieb odet 
Schlag verfetzen; chopnat go w gebe 
er gab ihm Eins auf's Maul; puffen, 
ſchmeißen; aufſpringen u. hinten aud’ 
ſchlagen (Pferde); »eiljaſt wohin ſprin⸗ 
gen od. laufen; “antreiben, anſpornen. 
Chor, }. Chory. 
Chor, choru, Kor, -u, sm. Cher u. 
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Kirche, laß m. für die Chor 
Eborſänger, Chorſpicler, Chor 
ſeigefan dwa chóry spiewanie Wech⸗ 

Mlun dr Sbor m. zweiter Sängerab⸗ 
n; chor u mnichów Chor m. 
H: po chöry wynosić, "bio, 

ang m heben. fobpreifen; chór, 
ch i iuie f.: niższego 


sti er Reihe, 


ru, gemein 3 öhnli 
eh em Schnee ee D 

i Dë deii -gwi, Chorągiewka, -i, 
Stange, zu dd J pod chorggwiami 
igien org Dé zur Fahne ſtellen; cho- 
gen (wochen ac, Kw. die Fahne flic 
a laſſen; — zwijne, An, die. 
Werken: en danken; — rozeiggad, Kw. 
sizda, „oragwi (do chorągwi) przy- 


and sias Fahne ſchwören; pod 


N; chop, yC, Kw. Kriegsdienſte 
Jahne y Ellen opuscie, Kw. die 
hlag „Allen, ausreißen, deſertiren; 
Au nod ehoragwi, Kw. Fabnen⸗ 


i Ausreißer in.; bialą chorą- 
Jahne au At wywiesic, Kap. die weiße 
giew, 208 hängen, ſich ergeben; chora- 

` Kan, d 


~ Kofejeln. Compagnie; Escadron J.; 
i na Brent S 155 
Eise EN Kirchenfayne F.: chora 


bot Er A9. Fahnen F. der (geifti. 
Fu. Sachalin; e GE 
dachu Dach 0 J. : choragiewka na 
giowka u 1a; Verierfapne F.; chorą- 
derkiele; cen Bahne J. an einem ge 
aus nehmen Ale whg zwinge, Reif: 
Noen N „Nurchbrennen; —rügie- 
leinen Fat äbnleine., Fähnchen⸗; mit 
—ragien NM versehen (Lanzen ꝛc. ); 
Kä Chorngwiany, Chori- 
de en Fahnen,, zur Fahne ge⸗ 
ge, gas achta choraglewna, Aw. 
garn 2 Adenadel m. (in Polen, Un⸗ 
u den gap T Bei allgemeinem Aufgebot 
en m ahnen feiner Wojewodſchafi fto 
Ko, "dt; panowie chorggiewni, 
Hëlen lehnemänner m.i ludzie cho- 
Cha Al, Ans, Fahnenſoldaten m. 
ve Koral, u, sm. Ti. Choral 
At, ed sta, Chörzysta, -, sm. Chor 
ntlängerm.; —ralny, Koralny, 
A Sieg choralny, Zk. Chor 
länger ei ï Spiewak choralny (Shos 


ler % Manka, . Fähndrichstoch⸗ 
"be A two „ —reztwo, —razo- 
HUF mM. Ko. Standarte €: Fähnd⸗ 
Hau, Fi der Faͤhndrich mit feiner 
Ay ego, sm., pl. —zowie, 
Zéi, Siw. Fahnenträger m. 
“raye ME polniſcher Beamter); 
REIS 9 8m. Sohn m. des Fähnd⸗ 
Frau Wynn, J. . Fabnenträge⸗ 
hören 7 Fahnentragers. 

0 Chorek, -Tka, sm. dim. 


GERT, Chrachad. 
AT Chorlak, ~a, sm. Stränfeln« 
Ger Menſch m. 
A Aer, 
spe Zu Tant; — sie mieć tranf 
cho © sie mam id F jehr krank; 
d J d robka, ~i, / din. Krant. 
die Adowna, Rw. legale Kranke 
11. oe eiken vor gte 
der ) — odmiana, Hik. Krifie 
Die, given i Choroby przybywa- 
Peltsi Mh eitsanjal an.; Krant 
„n .; choroba Zolnierska, 


fong A 
bop DES h.i bodaj go choroba ! 
ge zum St Henker! idż de choroby! 
ilepfl Henker! wielka choroba, Hik. 
Been, + fallende Sucht J.; panska 


ubogiego zdrowie, “tine kleine 


Ko 
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Unpäßlichkeit achtet der Arme nicht; 
— 1 “int. Henker, ſchwere Noth, Teufel! 
—robliwose, -sei, F. Krankheitsſtand, 
Krankteitszuſtand m.; —robliwy, a. 
Krankheits ; być w stanie chorobli- 
wym krank fein, kränkeln; *geifteefranf 
fein; —robsko, -a, sn. leidige häßliche 
Krankheit F.; —robny, a. Krantheites; 
kränklich. 

Chorografia , -ii, sf. Landesbeſchrei⸗ 
bung J.; —rografiezuy, a. die Landes, 
beſchreibung betreffend. 

Chorose, sei, . Kränklichkeit f. 

Chorosiodzenny, a. Hik. milzfuch⸗ 
tig, milzkrank. 

Chorosz, Choroszy, g. ſchön, artig; 
chorosz, -a, sm. Ng. Art Pilz m. (lat. 
boletus ramosissimus). 

Chorowac, -owal, -uje, on. imp. 
krank fein, kranken; — na glowg nicht 
richtig im Kopfe ſein, einen Sparren 
haben; — na pana, den großen Herrn 
ſpielen; —rowitose, sei, sf. Kränf⸗ 
licyfeit .; —rowity, a. kränklich; — ro- 
wnia, -i, sf. Krankenzimmer n., Krans 
lenſtube f. 

Chörowy, a. Chor-; spiewak chó- 
rowy, Tk. Chorjänger m. 

Chory, Chor, -a, -e, a., Choro, ad. 
krank; —, ego, sm. Kranker, Patier 
m.; chorych opatrowanie Kranken- 
pflege F.; chora, -y, sf. Krante, Pa- 
tientin f.; jak sie ma nasza chora? 
wie geht's mit unſerer Patientin? 

Chorzed, -rzal, -rzeje, vn. imp. 
erkranken, krank werden. 

Chorzuchny, -rzutki, g., —chno, 
tko, ad. recht ſehr krank ſein. 

Chörzysta, ſ. Choralista. 

Chost, -a, Chostek, Chosztek, 
Aka, Choszysko, -n, sm. liederlicher 
Menſch m. 

Chow, Chów, chowu, sm. Zucht. 
Auferziehung F.; — bydła, Lu. Biche 
zuchrung f. [rung f. 

Chowa, -y, sf. Unterhalt m., Nah- 

Chowac, -n}, -wa, va. imp. verwah⸗ 
ren, aufbewahren; 2boze — das Dr 
treide liegen laffen, nicht verkaufen; 
owoc do chowania Obſt en, zum Auf- 
bewahren; chować kogo od czego Je- 
manden vor etwas bewahren, behüten; 
chowaj Boże ! Gott bewahre! Gott joll 
behüten! — sie, vr. fidh verbergen, fich 
verſtecken; chowany Verſteckſpiel u.; 
grac chowanego Perſteckens ſpielen; 
chowac gosci Fremde beherbergen, einen 
Gaſthof halten; chowac kogo u siebie 
bei ſich behalten. in ſeinem Hauſe haben; 
chować dwór einen Hofſtaat halten; 
Dienerſchaft, Geſinde halten; Zwierz 
chowany zahm gemachtes, im Hauſe ges 
baktenes Thier .; chowac, nähren, 
erhalten, erziehen; chowae sig erzogen 
werden; ryby, ptaki dobrze sie tu 
chowaia Fiſche, Vögel kommen hier gut 
fort; chowae, Ldto. beſpringen, beſchä⸗ 
len, belegen (Pferde, Rinder ꝛc.); cho- 
wac sig, ſich fleiſchlich vermiſchen; 
ehowac wiarę, zakon Treu und Glau- 
ben, das Geſetz halten; — gniew ſeinen 
Zorn ans, zurückhalten; chować sie fid) 
in ſiitlicher Beziehung verhalten; cho- 
wac kogo jakos Jemanden auf eine ar, 
wiſſe Art behandeln; — sie dobrze 
z kim mit Jemandem in gutem Ver⸗ 
nehmen Bebon, chowae aufſchieben; 
— umarlego einen Todten begraben; 
—waciel, Chowacz, -a, sm. Bewahrer; 
Beobachter m.; — dzieci Erzieher m.; 
—wacielka, -i, JT. Be, Verwahrerin; 
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Beobachterin; Erzieherin F.; —walny, 
a. aufbewahrbar, haltbar; —wanie, 
dia, sn. Bes, Berwahren, Aufbewahren; 
Verſtecken; Behüten; Beobachten .; 
Unterhalt m.; Erziehen, Großzietzen .; 
—wanica , -y, sf. (weiblicher Zögling) 
Pflegetochter F.; —waniec, -Aca, sm. 
Zogſing; Pflegeſohn m.; —wany, pp. 
u. a. bewahrt, verwahrt; verſteckt; er 
zogen; f. Chowac; —, ego, sm. Blins 
dekuh F.; grad w chowanego Blindekuß 
ſpielen. 

Chowierae, ral, ram, va. imp. 
hins u. herbewegen, ſchaukeln. 

Chowiorek, -rka, sm. Lë, un- 
fruchtbare, körnerloſe Getreidegarbe f., 
die blos zu Stroh dachern benutzt werden 
kann. [bry, f. Chrobry. 

Chrobaszez, ſ. Chrzaszez. | Chra- 

Chrabust, -u, sm. Ng. Wieſenkohl, 
wilder Safflor m., Wieſendiſtel f. 

Chrachac, Charchac, Char kad, Ai, 
-a, Chraczec, Charczeć, ai, -eje, vn. 
imp., Charkotac, Churkotad, -otal, 
-oce, Chrachnge, Charknge, aal, 
ng, vn. (1-malig) fih räuspern, auf- 
huſten, um auszuſpucken; churkotanie 
po brzuchu Knurren n. im Bauche; 
chrachae gurgeln; charkanie Gur⸗ 
geln; Waſſer n. zum Gurgeln; —chala, 
Charkala, -y, sm. Meuſch m., der fich 
oft räuspert. 

Chrachanie, ia, sn. Räuspern; 
Gurgeln; Gurgelwaſſer n, 

Chrakotliwy, Charkotliwy, Char- 
kawy, Harkawy, Horka wy, a., -wie, 
-wo, ad. räuspernd, röchelnd. 

Chromac, j. Chromac; —manie, 
ia, sn. Hinken n. 

Chrap, -u, sm., Chrapka, i, sf. 
dim. geheimer Aerger, Groll m.; Geog. 
Law, Bruchgrund, Bruch, Moraſt m. 
mit Geſträuch bewachſen. 

Chrap, -a, Chrapala,-y, sm. Schnar⸗ 
cher m.; nieznösny — unerträglicher 
Schnarcher m.; —paczka, Chrapalka, 
i. sf. Schnarcherin F.; pad, -pal, 
-pa, Chrapie, Chrapocic, il, -i, on. 
imp., Chrapnae, -mal, -ne, on. (1ema: 
lig) ſchnarchen im Schlafe; rauhe, un: 
reine, heifere Töne von fidh geben; rö⸗ 
cheln, täuepernd athmen; heifer reden; 
chrapanie Schnarchen, Geſchnarche n.: 
chrokanie, chrapienie smiertelne, 
Röcheln n. des Sterbenden; chrapac 
sie, vr. imp., chrapnac sie, vr. (bma: 
lig), chrapociċ sie, vr. imp. klimmen, 
klettern, fid) mit Mühe durch Geſträuch, 
Sümpfe ꝛc. hindurcharbeiten; 'wornach 
ſtreben, ringen, trachten, hinarbeiten. 

Chrapgc , Chrapeeina, f. Chrapo- 
wina. 

Chrapek, -pka, sm. Heiſerer, Menſch 
m., der heifer iſt; Räusperer m. ; einer, 
der fich räuspert; Zungendreſcher m. 

Chrapiak, -a, sm. Ng. Schnurrvogel 
m. (lat. pogonias). 

Chrapiec, Chrypiee, Chrzypiec, 
-inl, -ieje, en. imp. heiſer fein, heifer 
werden. 

Chrapigeina, f. Chrapot, etc. 

Chrapina, ſ. Chrapowina. 

Chrapka, Chrypka, -i, Chrapli- 
wos e, Chrzypliwosc, -sei, af. Heiſer 
keit F.; heimlicher Groll m.; chrapke 
na kogo miec, einen kleinen Groll auf 
Jemand haben. 

Chrapliwy, Chrypliwy, Chrapotli- 
wy, Chrzypliwy, Chrapowaty, a., 
—wie, -wo, -wato, ad. rauh tönend, 
röchelnd, ſchnarchend, jchnarrend; ſchmet⸗ 


CHRAPNIECIE 


46 


ternd; trąba chrapliwa bie ſchmetternde 
Trompete. USchnarchen n. 

Chrapnigeie, -ia, sn. plößtzliches 

Chrapowaty, etc., f. u. Chrapli- 

Chrapoeic, }. Chrapac. [wy, etc. 

Chrapot, -u, Chrapota, Hrapota, 
Chrypota, y, SF. Schnarren, Röcheln 
n., Heiſerkeit F.; —potliwy, |. Chra- 
pliwy; —powina, Chrapina, Char- 
pina, Chrapecinn, Charpgeina , -y, 
Charpee£, -ci, af. Dickicht n. auf feuch⸗ 
tem Boden, Bruchland n., Bruch m., 
wildes Gehölz u. Geſträuch n. in moras 
fügen Gegenden. 

hrest, f. Chrzest; Krzyz. | Chri- 
zmo, Chrizmować, f. Chrzyzmo, ete. 
i Christianin, f. Chrzesecianin. | 
Christus, f. Chrystus. 

Chrobactwo, Chrowrezek, Chro- 
bak, Chrobaczywy, i. Robak, ete. 

Chrobot, -u, sm., Chrobotanie, -ia, 
an. Geraſſel, Gepraſſel; Gekrach u.; 
—bhotac, -otał, -ota , vn. imp., Chro- 
botae, -otal, -oce, un. imp. raſſeln, 
praſſeln, poltern; dom chroboce das 
Haus kracht; —botac sie, vr. fid) herum 
ſtoßen, drehen, herumkugeln; —botek, 
-tka, sm. Ng. (flechtenartige Pflanze) 
Becherflechte Zë —botacz, -a, sm. der 
rauſcht, raſſelt, poltert; Potterer m.; 
—botliwy, Chrobotny, a. tauſchend, 
raſſelnd, praſſelnd. 

Chrobry, Chrabry, Chobry, Chabry, 
a. wacker, brav, kühn, tapfer. 

Chrom, ſ. Chromy. 

Chroma, Chramac, -mal, mam, 
od. -mie, Chromiec, Chramiec, -ial. 
-je, un. imp. hinten, lahm gehen, lahm 
ein; podobienstwo to chramie, "bie: 
es Gleichniß, dieſer age hinkt, 
paßt nicht recht; sprawa ta chramie, 
Les bapert, es hinkt mit der Sache; chra- 
mac, nicht feſtſtehen, ſchwanken; spra- 
wa tu chramie die Sache geht ſchief; 
chromac na czym woran Schaden feis 
den, an etwas verlieren; — na powin- 
ności nicht immer und nicht ganz feine 
Pflicht thun; —wanie, ia, sn. Hinten 
n., hinkender Gang m. 

Chromatyczny, a. Tk. chromatiſch, 
in verſchiedenen halben Tonen out, oder 
abſteigend. [haus n. 

Chromina, y, sf. Hütte F., Bauern⸗ 

Chromo, ad. dinkend, lahm; — mo- 
nogi, a. lahmſüßig, lahmbeinig; 
mos, -Sei, sf. Lahmheit f.; —mota, 
-y, Sf. Hinten, Lahmgehen, Yabmjein ; 
—motny, a. lähmend, lahm machend; 
—mourodzony,a. lahm geboren; — mo- 
widz, -a, sm. ſehender Lahmer m.; 
chromy, chrom, a. hinkend, lahm, 
*tangfanı; chromego czekac trzeba, 
»der hinkende Bote kommt nach; Vor 
ficht kann nichts ſchaden; bedenke das 
Ende; chromy gelähmt, lahm, vers 
ſtümmelt; 'ſchwankend, ſchwach, unzu⸗ 
verläſſig; na zdrowym koniu do targu, 
na chromym do domu, ein ſchlechter 
Tauſch. 

Chronić, -il, -i, va. imp. (mit Ge- 
nitiv) bewahren, verwahren, ſchützen; 
— kogo Jemanden bei fid) verwahren, 
verfieden; — sie, ve, fid) vor etwas 
hüten, in Acht nebmen, etwas meiden, 
fliehen; chronienie sie In- Acht Neb: 
men n., Vorſicht f. chronic sie gazie 
fi wohin flüchten, feine Zuflucht wohin 
nehmen; fd) verbergen; —nieiel, -a, 
sm. Behüter, Bewaß rer, Beſchußzer m., 
der eine Zuflucht gewährt; —nieielka, 
zÄ af. Behüterin, Beſchüͤtzerin f. 
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Chroniczny, a., -nie, ad. Zeit-, an 
eine Zeit gebunden; HIk. chroniſch. 

Chronienie, -ia, sn. Vermeidung f. 

Chronika, ſ. Kronika. 

Chronka, -i, sf. jeder Zufluchtsort. 
Schlupfwinkel; ' Schutz m.; Decke; 
Hütte; ah Ueberzug m. 

Chronograf, Chronolog, -a, sm. 
Zeittechner m.; —nologia, -ii, sf. Zeit⸗ 
rechnung F.; —nologiezny, a., —nolo- 
gieznie, ad. die Zeitrechnung, die Reis 
henfolge der Zeit nach betreffend; — no- 
metr, -u, sm. Chronometer m., Seeuhr 
J.; Zeit» oder Taktmeſſer m.; —metrya, 
-yi, sf. Tk. Zeit- oder Taktmeſſung S-i 
—metryezny, d. die Zeit- od. Taftmeſ⸗ 
jung betreffend; dgl. Werkzeuge beiref⸗ 
fend. 

Chropawić, Chropowacic, -cił, -ei, 
va. imp. holperig, uneben, höckerig 
machen; —pawiec , Chropiee, Chro- 
powaciec, -cial, -cieje, vn. imp. bot, 
Deng, uneben werden, zuſammenſchrum⸗ 
pfen; —pawose, Chropowatosc, -sei, 
sf. Holperigkeit, Höckerigkeit, Rauhheit, 
Unebenheit F.; —pawy, Chropowaty, 
d., -Wo, -wato, ad. holperig, höckerig, 
uneben, rauh; chropawych obyczajów 
von rauhen Sitten; —potac, ſ. Chro- 
botac; —powacina, Chropowacizna, 
-y, sf. Holperiaed, Höckeriges, Unebenes 
N.; holperige, höckerige Stelle J.; - po- 
wiec, -wca, am. Ng. Art Muſcheſ f. 
(lat. parthenope). 

Chroseiany, Chrusciany, a. von 
Reiſig, von Strauch, Strauch-; — dcia- 
sty, d. voll Reiſer, ſtrauchig. 

Chroscic, -cil, ei, vn. imp. mit 
Reiſern flechten; f. Chrosnge ; —scie, 
-ia, sn. Geſträuch n. ; —sciec, Chru- 
sciee, -ial, -ieje, vn. imp. zum Strauch 
werden; —sSciec, sen, Cbroseiniee, 
-nca, sm. Strauch m. ; —Sciel, Chru- 
ciel, -a, Chroscielec, -Ica, sm. Ng. 
Wachtelkönig, Wiefenſchnarcher m. 

Chroseik, n, sm. teiner raucher 
Wurm m. (wie z. B. manche Raupen). 

Chroseina, Uhruseina, y, V., 
Chrosniak, Chrusniak, -a, Chrosnia- 
czek, Chrusniaczek, -czka, sm. dim. 
Geſträuch, Strauchwerk n.; Ng. Erdbeere 
baum, Meerkirſchenbaum m. 

Chroseiniec, |. Chrosciec; —sci- 
sty, d. voll Geſtrauche. 

Chrosnge, Chrostnge, Chrzastnge, 
-nat, -n, vn. (1⸗malig), Chrostac, 
Chrustac, al, -n, vn. imp. raſſein. 
knaſtern; rauſchen; ein Gerauſch mas 
chen; chrostnge miotly mit dem Beſen 
überſtreichen, darüber hinfahren; mit 
einer Gerte oder Ruthe hauen; Chro- 
sniak, Chrosniaczek, f. Chroscinn. 

Chrost, -u, son. Geraſſel, Geraäuſch, 
Gepraſſel n. 

Chrost, Chröst, chrostu, Chrostek, 
-stka, -stku, gm. dim. Geſträuch, Rei⸗ 
fer, Reifig a.; Lwd. Art Unkraut n. im 
Getreide, 

Chrostac, chrostal, chroszeze, 
Chrustac, 22. imp. taufchen ; mit Reis 
fig flechten; f. a. Chrosnge. 

Chrostek, -tka, sm. kleines Geſträuch 
n., feiner Strauch; Ng. Lolch, Raden 
m. od. Unkraut n. im Serreide; —sto- 
watosc, sei, sf. ſtraucharlige Beſchaf⸗ 
fenteit f.; —stowaty, a. ſtrauchartig; 
—stowisko, -a, 3. Strauchdickicht, 
dichtes Geſträuch; Reijer, Reisbündel; 
unnüges Geſträuch u.; —stowy, a. 
Strauch-, Reis-, Reiſig⸗ 

Chrup! int. knacks! krach! 


CHRZ CIC 


A 
Chrupac, -al, -a, on. 1 05 Chr 
png, -nal, -ne, un. (1-malig), Chru- 


piec, -iał, -ieje, vn. knackſen, Inaden’ 
chrupac etwas Hartes mit den Zähnen, 
zerbeißen, zerknacken; —panie, -ia, E 
Knackſen, Knacken; Knirſchen .; Chr": 
peid, -cil, -ce, va. imp.: — kogo I 
manden zu Brei ſchlagen, ihn ganz Mi 
ſchmeitern. 

Chrupiasty, Chrupowaty, a. tno" 
pelia, fnaderig, brödelia, mürbe, zer“ 
brechlich, —piastosc, Chropowatost, 
BCL, sf. mürbe, brödelige Beichaffenhet 
J. einer Sache. 

Chruseiel, etc., f. Chrosdiel, ete. | 
Chruscik, -a, sm. Ng. Art Moosflecht 
J. (tat. stereocaulis). | Chrusnac, l 
Chrosnac. Chrustek, |. Chrostek. | 
Chrypiec, |. Chrapiec. 

Chrypka, 1. Chrapka. | Chrypliwyı 
Chrypota, j. Chrapliwy, etc. 

Chrystoborca, -y, —stobdjen, sni 
Chriſtusmörder n.; —stolubnik, 8. 
sm. der Chriſtum liebt; —stoniena- 
widnik, -a, sm. Chriſtushaſſer m. 
—stonosiciel, -a, sm. der Chriftum im 
Herzen trägt; —stonosny, a. Cyhriſtum 
im Herzen tragend; —storodzieielka, 
-i, 87. Chriſtusgebärerin, Gottesmutter /. 

Chrystus, -a, sm. npr. Chriſtus m. 
uchowaj nas tego Panie Jezu Uhry; 
ste! davor behüte uns der Herr Golt! 
—stusöw, —stusowy, —stowy, Kry- 
stowy, a. Chriftue-; Chrystus Pan 
unſer Herr Jeſus Chriſtus; der Hert 
Chriſtus; krystowa dlon, Ng. faſerige 
Siendelwurz f. 

Chrystyan, a, sm. npr. Chriſtian 
m.; —anizm, u, sm. Chriftenthum si 
*Ehriftenpeit f. 

Chryzolit, -a, sm. Ng. Chryſolith, 
Goldſtein m. (Halbedelſtein). 

Chryzopraz, -a, sm. Ng. Chryſopras 
m. Ne 

Chrzabaszez,j.Chrzaszez. | Chrza- 
kac, f. Krzgkac. 

Chrzan, -u, sm. Ng. Gin. Mecrrele 
tig, Kreen m.; —nowy, a. Meerrettigs 

Chrząscic, f. Chrzeseic. 

Chrząstac, |. Chrzestac. 

Chrząstka , Chrzęstka , Chrzealks, 
-i, sf. Knorpel m.; chrząstka, Age 
Hik. Art Miſchſchwamm m. 

Chrzastkowaty, —stkowy, Chrze- 
slowaty, a. fnorpelig. 

Chrzastkowiec, Wen, 
Knorpelfiſch mm. 

Chrzastnge, Í. Chrzestnge. 

Chrzystnica , -y, sf. Ag. wildwach⸗ 
jende Kampherpflanze 7. 

Chrzaszez, Chrzabgszez, Chra- 
baszez, -a, sm. Ng. Käfer; Maikäfer 
m.; złoty chrzaszez, Ng. Golpfäfer 
m. ; chrzyszeza (chrabaszeza) komu 
przez nos puszczac, Jemanden zum 
Jorne reizen; chrzaszez majowy, Ng. 
Maikäfer m.; — bedlka, Ng. Breitling 
m. (ijh); —szezoplaw, -a, sm. Ng- 
Käfermuſchel F.; —szezowy, Chra- 
baszczowy, a. Ng. Käfer; fäferartig > 
—szezyk, -a , sm. dim. Käferchen ., 
kleiner Käfer m. 

Chrzeic, Krzeie, -cil, chrzezę 
ehrzce, chrzci, va. mp. Ky. taufen, 
die ann verrichten; aus der 
Taufe heben, zur Taufe halten; „taufen, 
einen Namen geben, benennen; "mäi 
ſern, mit Waſſer verdünnen, taufen 
(Wein ꝛc.]; to wino chrzezone das ifi 
getaufter Wein; chrzeie kogo, Jeman“ 
den begießen. 


sm. Ng 
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DE 
hr Japanese der Täufer. 
nica, C SÉ Chrzeilniea, Krzeiel- 
Tauſſtein JE nien, Krzesnien, , ar. 
N; Taufort m. 


hrzei ; 
g. Ka ST: Krzeielny, Chrztowy, 


chrzcie „ zur Taufe gehörig; woda 

DS TRA Chrztowa woda, Ky. Tauf. 
NO) 4 

taufen m d m, sf. pl. Tauſen, Rind: 


ſchmaus n uhandluͤng F. Kindtaufs⸗ 
Irzei 
Chrzezan) . a. Kindtaufs⸗. 
getauft in . u. a. (v. Chrzeic): 
Imi Gs der auje gegeben, Taufe; 
d 3 Taufname m. 
rpo Tzepcizmna, Chrzepi- 
Ochrze = 
Fender Dt, Pochrypcizna. 
Bon m.i Min, Wtzošcionin, u, am. 
Y. Ut anka, -i, /. Chriſtin; 
Sg dime ., BER HEN a., 
Rri Ke „RO chrzedciaůsku, ad. 
ch naien Nandig, ordenllich ch⸗ 
Mi jehrza 1219, ordentlich, menſch 
(RS ig (ganski Krol allerchriſt⸗ 
gen Frankreich 7 der früheren Könige 
i =ý Ludwig dem Heili 
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Cie Y 
-| Chr urzaseie, L Chrze- 
eis, . (istka, f. Chrząstka. Í 
r hrzesliste "oscina, 
Weg" —listo, ad. knorpe⸗ 
ak, Ciy 
p Taujh 


Barbes? Nein ` 
Ann 


sén. “hrzesny syn Pathe m., 
Gë Baute aufſohn m.; chrzesnn 


Taufe 
ue / trzymać dzieci 
10 n rzymae dziecię do 
iting A a zur Taufe balten, Mathe 
eren? na chrzeie imig 
N biz wu auf den Nas 
„Vyrzeka sie go, jak 
Cl: Tor bat feicrlid) cnt- 
i "haus Nahe davon wiſſen. 
nam. Geraſſel, Geklirre. 


HEEN 


GH, oder GE ı Chrzustad, -tal, 


ch "eet eng „ Chrzyszeze, 
pe "ee, Chrzeszezec, 
Chile vn. imp., Chrze- 
i zastuge i 
0 ar , nal, me, om. 
hr: 


nen x 

stny Sstka ` ; aſcheln, rauſchen. 
tay, f, AA "ett, | Chrzo- 
` 7 GE /hrzeszezaty, f. 
Ze , 1. Chrzesznak, ih 70 

ow. I Taufwaſſer n. 
reybiet y Zant, woda we 
Fi \h rzbiet, | Chrzypiec, 
Ge gpliwosc, f. Chra- 
Ki ka. | Chrzypt, f. 
zur Auftemal. - 


eil ewa kung sm. Ag. Gefäß n. 
Cbriſa zwo. K des beil. Salböls. 
Dréi GU ft, -a, sn. Ag. 
pr sol 1. 1 -mal, 
“uje 5 Ky. Chriſambüchſe 
meln; bi Nowac, -owal, 
bung ie am ſalben, fir 
chf mii Eye 3 Ja. an. Ay, Sal 
chuiii -ci Can Firmelung J. 
wille - Hun. a, Neigung J.s nie- 


„ eh / mogt i 
hud Sa: ere 


— mieć Luſt zu, Verlangen nach etwas 
haben; chuc Geſchmack m., den etw. hat. 

Chuch | int. hud)! (Laut beim Hai 
chen, Anbauchen); —, -u, sm. Anhau⸗ 
chen, Hauchen n., Hauch m.; Blaſen u. 
eines Steins im Damenſpiel. 

Chuchac, -chnl, -chum, vn. imp., 
Chuchngt, -nal, -ne, un. (1-maſig) 
hauchen; warm hauchen; w garsé chu- 
chac, »der Hoffnung beraubt werden; 
chuchnge na kogo, Jemandes ſpotien; 
chuchnge im Damenſpiele einen Stein 
blafen. 

Chuchraczek, -czka, sm. Kerl m. 
zum Umblajen, Menſch m. wie ein Ske⸗ 
lett, wie ein Schatten; Gelbſchnabel, 
weibiſcher, Jg Menſch m. 

Chuchro, Huchro, Kuchro, -a, sn., 
Kuchen, kuchr, sn. pl. Fiſchbündel, 
Eingeweide n. des Fiſches. 

ne f. Huczye. 

Chudactwo, -n, sn. armes Geſchöpf 
n., armer Tropf m.; Armſeligkeit F., 
armſeliges Weſen n.; —daczka, -i, Sf. 
mageres, hageres, abgekommenes, arm⸗ 
ſeliges Weib n.; — dak, -n, Chudaczek, 
-ezka, sm. magerer, bagerer, abgekom⸗ 
mener, armer, elender Menſch m. 

Chuderlawy, etc., j. Chudorlawy, 
ete.; —wo, ad. : wyglądac — mager 
von Geſicht fein, eine hagere Ges alt 
haben. 

Chudeusz, -a, sm. armer Teufel m. 

Chudniee, -nial, -nieję, vn. imp., 
Chudnge, Du, -ne, on. (1-malig) mas 
ger, hager werden, vom Leibe abfallen; 
chudnienie Abiallen u. von Fleiſch, 
Magerwerden n.; chudnjee arm mer: 
den, verarmen; chudo, ad. mager, har 
ger; arm, armſelig; —doba, -y, sf. 
Armuth f., Elend u. ; weniges Vermö⸗ 
gen, Bischen n. Armuth, wenige Habe 
die Jemand beſitzt; chudoba, *armer 
Menih, Armer; armer Stümper m.; 
—dobry, a., —dobro, ad. armſelig, 
elend; —dobrody, a. ſchwachbärtig. 
diinnbärtig ; —dobrzuchy, a. der einen 
magern Bauch hat, dünnbäuchig; —do- 

losy, a. von ſchwacher Stimme, dünne 
Bugs —donog, -; sm. Ng. Art 
Säugeihier n. in der Größe eines Eich» 
hörnchens (lat. stenops); —dopacho- 
lek, Ika, sm. armer Schlucker, armer 
Teufel m.; —dopacholski, a. arm, 
armſelig; po chudopacholski armſelig, 
nach Art und Weiſe armer Schlucker; 
—dorlawy, Chudarlawy, a., Chuder- 
lowaty, a. mager, hager im Geſicht, 
dünnbäckig, ſchmalbäckig; —dorlawose, 
Chuderlawose, -Sci, . Hagerkeit f. 
des Geſichts. 

Chudorodny, a. von ſchlechter Abs 
kunft, niedriggeboren. 

Chudosc, -Sci, /. Magerkeit F.; 
—dowaty, a., —wato, ad. tiw. mager. 

Chudowinn, -y, Sf. npr. Geog. Stadt 
Mittenwalde n. (in der Vaufip). 

Chudy, a. mager; — rok unfrucht⸗ 
bares Jahr .; chudy, arm, elend, 
armſelig; chudy pacholek, armer 
Schlucker, armer Teufel m.; chuda fara 
sam pleban dzwoni, ich bin (wir ſind. 
ihr ſeid, er, fie ift) genöthigt, uns ſelbſt 
zu bedienen; od chudego konen co 
Tozpoezye, etwas von unten herauf, 
vom Kleinen anfangen. (ſ. u. Chudy. 

Chudypacholek,ehudegopacholka, 

Chudzigtko, -a, sn. armes Geſchöpf⸗ 
chen; unglückliches Weſen m. ; 

Chudzic, -dzil, -dzę, va. imp. ma 
ger, dürr machen, austrocknen, ausdör: 


ren; *augzehren, mager, unfruchtbar 
machen; arm, elend machen. 

Chudzig, -iecia, sn., Chudzięta, 
-dzigt, pl. arme Leutchen, arme Teufel 
m.; chudzięta, Ldw. mageres Fever 
vieh n.; 'das arme liebe Vieh. 

Chudziee, -dzen, sm. armer Schluf. 
ker, armer Tropf m.; chudziee, Ldw. 
ungemaſtetes mageres Vieh n. (heien, 
ders Schweine); auch gewiſſer Hunde⸗ 
name. 

Chudzina, -y, sm. u. sf., Chudzin- 
ka, Chudzineczkn, -i, sf. dim. Armer 
m., Arme F.; armer elender Stümper m.; 
chudzina, armes Polk u., arme Leute 
m., § das Armuth; Pan jak chce, a 
chudzina jak može, 'der Reiche lebt 
wie er will, der Arme wie er kann; chu- 
dzina, Së weibliche Scham f. 

Chudziuchny,Chudziusienki, Chu- 
dziutenki, Chudziutki, a., —chno, 
—tenko, Chudziutko, ad. ſehr mager, 
äußerſt mager; äußerſt arm. 

Chuj, chuja, sm. § männliches 
Glied n. 

Chujec, Aen, sm. Ldw. zahmer, uns 
verichnittener Eber m., Stammſchwein u. 

Chuk, . Huk. | Chumen, f. Humen. 

| Chur, j. Chor. 

Churda, -, sf. ? 

Churkotac, etc., f. Charkotad, 
Chrachnac, etc. 

Churmom, f. Hurmem. 

Chusa, j. Chusta. 

Chusciany, a. Linnen⸗, Leinwand⸗; 
—seina, -y, Chuseinkn, -i, S. dim. 
elendes, armſeliges Tüchlein u.; — sei- 
sko, -u, sn. abſcheuliches altes, ſchlech ⸗ 
tes Tuch n. (Kopf,, Schnupf., Halstuch). 

Chusta, -y, Chustka , Chusteezka. 
-i, sf. leinenes Tuch; Stück n. Wäſche; 
chustka do nosa Schnupftuch u.; chu- 
stka na szyję Halstuch n. (der Frauen); 
chusteczki wyszywane Leinenzeug. 
Linnenzeug n., Wäſche J.; zbladi ja 
chusta, "er wurde blaß, bleich, wie eine 
Leiche, er wurde weiß wie cine Kalfwand; 
chustka, Jag. Spiegel m. (weiße Stelle 
am Hintertheil des Rehes). 

Chustac,Hustac, Al, -am, va. imp. 
Chustnge , nal, -ne, va. (1. maſig) 
ſchaukeln; —staczkn, -i, sf. Schaukel 
F.; —stanie, ia, sn. Schaukeln; 
Schwanken; Balaneciren n. ; —atawka, 
-i, sf. Schaukelholz, Schaufelbrent n. 

Chusteczku, Chustka, |. Chusa 
Chusta. 

Chuszeza, Huszeza, -y, sf. dichter 
Haufen m. Menſchen, Polkshauſe n. 

Chuta, ſ. Huta. 

Chutka, -i, sf. dim. (v. chnd Luft) 
kleines Berlanaen, Lüſtchen, Belieben s. 

Chutki, Chutny, Chutliwy, a., 
Chutko, -tnie, -tliwie, ad. bereitwillig 
zu etwas, ſchnell zu etw., hurtig ; ſchnell, 
geſchwind; chutny, chutliwy anges 
nehm; —tkose, Chutliwose, -Sei, sf. 
Bereitwilligfeit, Fertigkeit f. zu etwas; 
Hurtigkeit, Schnelligkeit, Geſchwindig⸗ 
keit f. 

ne , Chwalba , y, sf. Lob n. ; 
chwala z wlasnych ust smierdzi, 
z cudzych pachnie, Eigenlob ſtinkt, 
fremdes Lob klingt; chwaly, pl. Robes 
erbebungen f., Lobſprüche n.; chwala 
Bogu! Bogu chwala! Bogu bądż 
chwala I Gott Lob! Gott fei Lob! lop- 
sze jedno chwala Bogu, niz dwoje 
da-li Bóg, beſſer ein „Hab' ich“, als 
zwei „Hatt' ich“; beffer ein Sperling 
in der Hand, als zehn auf dem Dache; 


CHWALACZ 
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chwała, Ruhm m., Ehre; Verehrung 
f.; chwala boza, Kg. Gottesverehrung; 
Andacht; Andachtsübung F.; chwala 
niebieska himmliſche Herrlichkeit, Selig⸗ 
keit J; chwala, Zierde ., Ruhm, 
Stoli m.; Eitelkeit F.; pröäma chwała 
eitle Ehre .; zbytek chwalby i nagany 
podejrzany jest das Uebermaaß im 
Loben wie im Tadeln iſt verdächtig. 
Chwalacz, Chwaliciel, -a, Chwalca, 
y, sm. Lober, Rühmender, Lobpreiſer; 
Verehrer m.; —lezy, a. lobend, preiſend; 
rühmend; —lebnosc, -sei, sf. Lobens⸗ 
würdigkeit, Preiswürdigkeit F.; —lebuy, 
a. lobenswerth; preiswürdig; chwa- 
lebne swięta, Kg. Weihnachten .; 
Pan chwalebny, Ag. Herr m. der Herr⸗ 
lichkeit. [Chwala. 

Chwalba, -y, sf. Eitelkeit F.; ſ. a. u. 

Chwalca, etc., f. u. Chwalacz, etc. 

Chwalenie, ad. ruhmreich; ruhm⸗ 
würdig; —, -ia, gn. Loben, Rühmen n. 

Chwalenskie morze, sn. Geog. Kas- 
pisſee m., kaspiſches Meer n. 

Chwaliburca, -y, sm. Prahlhans, 
Selbſtlober m. 

Chwalie, DI, -le, -lisz, -li, va. 
imp. loben, rühmen, preifen; — Boga 
Gott loben, rühmen, ihm danken; chwal- 
my Panat loben wir den Herrn! preiſen 
wir Gott! — balwany den Göttern die. 
nen; — sig, vr. imp. ſich rühmen, fih 
loben; — sie z czym womit prahlen, 
ſich womit hervorkhun; nie chwalae 
gie ohne mich zu rühmen; — licielka, 
-1, 8f- Lobpreiſerin f. 

Chwalka, -1, dim. sf. kleines Lob n., 
kleiner Ruhm m., bischen Ehre f. 

Chwalny, a. löblich, lobens , rüh⸗ 
menswerth; Qobe, lobend; ruhmredig, 
prahlend. 

Chwalochciwose, -sci, /. Ruhmbe⸗ 
gierde, Ehrſucht F.; —locheiwy, a. 
lobbegierig, ruhm⸗, ehrſüchtig; — ko- 
lubny, a. lobliebend, ruhmliebend; 
—lopiew, -u, sm. Ee m.; Robs 
rede fü Linarren ; raſſeln. 

Chwarszezeć, Al, Y, on. imp. 

Chwaseic sig, vr. imp. ſich einniften, 
wachſen (Unkraut); —seiec, -scial, 
-geieje, vn. imp. mit Unkraut verwach⸗ 
ſen; holzig, ftruntig werden; —seisty, 


a., — to, ad. voll Unkraut; ftrunfig, 
bogig, [Gebüſch, Rohrgebüſch n. 
hwast, -u, sm. Unkraut; wildes 


Chwastowaty, a., — to, ad. holzig, 
ſtrunkig; —stowy, Chwasciany, a. 
Unkraut⸗; ſtrunkartig. 

Chwastej, -eja, sm. Unkräutler m. 
(Name eines Froſches im homeriſchen 
Froſchmäuſekrieg, wo gerad cigents 
lich: „Freund des Mangold“, d. h. 
Froſch, der gern Mangoldkraut frißt, 
bedeutet). 

Chwat, -a, sm. dreiſter, kühner Gr, 
ſährte, muthiger Kamerad m.; f. a. 
Zuch. 

Chwntac, Chwytac, -tal, Jam, va. 

imp. haften; greifen; ergreifen, fan: 
gen; lepiej swoje latać, niz cudze 
chwatac, ehrlich währt am längſten. 
d Chwatki, Chwatny, a. greifend, faſ⸗ 
ſend; chwatka sikiera Art f., die gut 
haut; chent) czlowiek raſcher Menſch 
m. ; chwatki kon ſchnelles, tüchtig augs 
greifendes Pferd n.; —tkiem, ad. in 
der Eile aufgegriffen, eiligſt errafft. 

Chwaty, -ów, sm. pl. Jag. halbrun · 
des Fang oder Zellereifen n. zum Fang 
wilder Thiere. 

Chwiac, chwial, chwieje, vn. imp., 


CHYCU 
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Chwiewac, -wal, -wam, on. frequ. 
ſchwanken, hin und her bewegen; glo- 
wą chwine mit dem Kopfe ſchütteln; 
chwiac wehen; gdy wiatr z południa 
chwieje wenn der Wind vom Mittag ber 
weht; chwiač się, vr. imp. wanten, 
ſchwanken, ſich hin und her bewegen; 
chwiejacy sig o kiju staruszek an 
dem Stabe daher wankender Greis m.; 
chwieja sie zeby die Zähne wackeln; 
umyslem sie chwiae ſchwanken, uns 
entſchloſſen fein; chwiac sig, von den 
Wellen bewegt werden, wogen; "man: 
ken, ſchwanken, in Verfall kommen, ab⸗ 
nehmen; chwianje Schwanken, Wan⸗ 
ken n. ; Unſchlüſſigkeit f. 

Chwiejacy, a. ſchwankend, wankend; 
*unfehlüffie. 

Chwierutac, tal, -tam (vd. chwie- 
ruce), va. imp. , Chwierutngc , -nal, 
-n8, va. (1⸗mälig) rütteln, rüttelnd los⸗ 
machen; — sie, vr. wackeln, von etwas 
losgehen, nicht feſt halten, nicht feſt ſißen. 

Chwietac, Chwiewac, ſ. Chwiac. 

Chwila, -i, sf. Weile, gewiffe Zeit 
dauer, Zeit F.; co chwilka eine kleine 
Meile, einen Augenblick; potym po 
chwili eine Weile darauf, einige Zeit 
nachher; w ostatniej chwili im ſeßten 
Augenblick, in der letzten Minute; chwi- 
lg, przez chwilę einen Augenblick, ein 
wenig; na chwile auf einen Augen- 
blick; po chwili einen Augenblick dars 
auf, nachher; chwila zla ſchlechte Zeit 
e ſchlechtes Wetter n.; Ika, Chwi- 
leczka, -i, sf. dim. Weilchen n., kleine 
Weile f. 

Chwilowy, a. plößlich, augenblicklich. 

Chwist, -u, sm. Pfeifen n. durch die 
Luft (Wind, Peitſche, ꝛc.); —stac, al, 
-am, vn. imp., Chwistnae, -nal, -ne, 
vn. (lsmalig), Chwyszezye, -szezyl, 
82029, un. imp. durch die Luft pfei⸗ 
fen, ſauſend, ſchneidend pfeifen (Hieb, 
Streich). 

Chwoseisty, a., — to, ad. ſchwänzig. 
geſchwänzt. 

Chwost, -a, Chwostka, -i, am. 
Chwoscisko, -a, sn. Schwanz, Schweif 


m. 

Chwostac, -stal , -sz0 ze, va. imp. 
hauen, peiiſchen; —stanie, |. Chlosta ; 
Chwostek, j. Chostek ; —stowaty, a., 
—to, ad. geſchwänzt, geſchweift; —sto- 
wy, a. Schwanz ⸗. 

Chwoszezanka, Chwoszezka, -i, 
sf., Chwoszeze, -u, sm., Ng- Ehad. 
telhalm m.; —szezkowy, a. Ng. 
ſchachielhalmartig, Schachtelhalm. 

Chwycic, Chicic, Chycic, -cil, -ei, 
va. imp., Chwytac (j. Chwatac), -tal, 
-tam, va. imp. greifen, fangen, haſchen, 
nehmen; wzajemnie chwycie sie tins 
ander anpacken, ſich packen, fih wechſel⸗ 
ſeitig anfaſſen; chwytac sie czego 
nach eiwas greifen, langen, haſchen; 
chwycie sig czego fidh) an etwas han⸗ 
gen; etwas ergreifen, ſich an etwas ma« 
chen, etwas wählen; chwitad wiatr 
nach Luft ſchnappen; chwytac cien 
nach einem Schatten haſchen, "etwas 
Unnützes thun. 

Chwytacz, -a, sm. Haſcher, Aufgrei⸗ 
fer, Packer m.; —testamentöw, Erb. 
ſchleicher m.; Ng. Wickelthier n. (lat. 
cercoleptes). 

Chwytacz, -a, Chwytaj, -aja, sm. 
Jäg. (Benennung eines Windſpiels) 
Sean, Packer, Häfcher m.; —tanie, -ia, 
sn. Packen n. Spiel-, Fangball m. 

Chwytrs, -i, sf. kleiner lederner 


Chwytny, a. greifend, faſſend, erh 
ſchend; ogon chwytny Rollſchwanz 
Mickelſchwanz m.; chwytne kotwic® 
Sw. Wurfanker m. 

Chwytopis, -a, sm. Schnellſchreibet 
Rw. Aktenſchreiber, Actuar m. 

Chyba, conj. es fei denn daß; W. 
fern etwa; ausgenommen, außer; ` 
-y, sf. Fehlſchlagen, Mißlingen, ge 
fehlen n.; Fehler, Mangel m.; — Dräi. 
rodzona Mißgeburt, Fehlgeburt Si 
niemasz chyby unfehlbar; man kan 
gar nicht fehlen, verfehlen; chy bs 
w grach Pudeln, Fehlen u. (beim Spiel) 

Chy bac, Hybac, ai, -am, va. imp, 
Chybnac, -nal, -ne, va. (1-mali VOR 
botac, -tal, tam, va. imp. hin un 
her bewegen; ſchwenken oder ſchlenkern! 
chybotac ezolnem mit dem Kahne HP’ 

en; chybac sie, chybotac sig, M 
éi rühren, fih bewegen; ſich ſchaukeln! 
—banie Schaukeln; Wackeln u. 

Chybant, -a, sm. großer Fügehob⸗ 
m. der Tiſchler ꝛc. 

Chybiad, -al, am, vn. imp., Ch” 
bnäe, -nal, ne, vn. (1. malig), CbJ“ 
biċ, bil, be, vn. verfehlen, fehlen” 
nicht treffen, irren; chybic drogi òt 
Weg verfehlen; chybiac od czego fi 
von etwas verirren, davon abirren, "2 
von abweichen, abgehen; chybine fe 
len, irren; chybiac czego umyslini® 
umgehen, vermeiden, aus dem Wege ge⸗ 
ben; chybine komu gegen Jemanden 
etwas verſehen; chybi mnie co es geh, 
mir etwas ſehl, § in die Quere; chybit 
nicht eintreffen, nicht einſchlagen; cht 
bin co es ſchlägt etwas fehl, teijft nich 
zu, nicht ein; ani chybi unſehlbar, 
kann nicht fehlen; chybia es fehlt, d 
mangelt; chybil, trafil, „auf gut Glüch, 
es fei nun Gewinnſt oder Berluft; cht: 
biac sie, vr. inp.: — w czym etwa, 
verfehlen; chybiali sig w drodze d 
haben einander unterwegs verfehlt, fin? 
an einander (unwiſſentlich) vorbeige“ 
fahren. 

Chybianie, -bienie, -ia, sn. epler 
Verfeblen, Fehlſchlagen., Mißlingen u, 

Chybie, ſ. Kibic. | Chybitka, f. MV 
bitka. | Chybitnosc, Chybitny, f. K 
bitnose, 2:0. 

Chybki, Chypki , a., Chybko , 44, 
burg, flink, raſch, fchnell; brbenbt) 
geſchmeidig; —bkosc, Chypkosc, 20 
Sf. Behendigkeit, Hurligleir, Flinkheit! 
Naſchheit, Schnelligkeit f. i 

Chybkostrzaly, a. ſchnellſchießend! 
—luk Bogen . zum Pieilſchießen. 

Chy bude, |. u. Chy bac. 

Chybnigeie, -ia, an. Schaukeln, W 
ckeln a, eines Fahrzeuge Kabng, Booted p 

Chybnose, -sci, ar. Fehlbarkeit bi 
niechybnose Unfehlbarteit /.; —- hël 
a. fehlend, nicht treffend; irrend; fehl 
bar, feylſchlagend, krügend; niechybm 
unfehlbar, — botac, j. Chybač ; bo“ 
tanie Schwankung; Schwenfung 7. 

Chye, Hyc, Chyt! int. huſch t ehy” 
przez row! buj! jprang er über DE 
Graben! R 

Chych, -u, sm. Kichern, Gekicher u. 
bedziesz ty mial chychy, dir wird Sé 
Lachen ſchon vergehen ! wer zuletzt tadh 
lacht am beften ! to nie chychy, das! 
keine Kleinigkeit; —chot, Chechot, fi 
sm., Chychotanie sie, Chschotan 
sie, ia, sn. heimliches, verſtecktes Oé 
chen n.; chychotek, -tka, chécho™ 
-a, sm. Spaßzvogel, Lachbruder . 
—chotac , Chechotac , en. imp. CB 


ehotag 
lichen bie -tal Sie, -ocẹ sie, vr. np. 
Juge gleich. verſteckt ZE ;—eho- 
plotka ficher, heimliches Lachen u.; 
bern. „ 1, /. heimliche Moden. 
teen! „ tki, Chechotki, Che- 
aptin VT: pl. dim. Schmunzeln, 
DE are Gekicher u. 1 chy- 
Hchyeie, feder, Spaßvögel n. 
Ydzice. ı- Chwyeic. | Chydzie, f. 


Chyl m. 
haft m. Cuil, u, sm. Chylus, Milch⸗ 
iber twag yo Tuten Speiſen; chyl 
Wäi chy) Ndereg hervorragender Ort 
ail, LTE E 
dn. gli Zä Standpunkt m., 
uylae S change f 
eien, podal, Jam. Ohylic, 29. le, 
0 Ylig kas den, beugen, herabneigen; 
uf en as 80 do czego Jemanden zu, 
neige, bintenfen ; chylil 
n dose; dö dobrego er lentte 
e So CDR auf zum Guten hin; 
de Bappa taen; chylil go przed je- 
leinen Fein detotmi er verbarg ihn ber 
en, enden chylie gebückt einber 
Ze, "berlaufen ; chylac sie , chy- 
die ſich herabbeugen, fih nc, 
lf: ep 2A strong fid) auf die Seile 
; Flic sie ſich verbergen, fid) 
ed duden. 
Be t, f. Chelbaé 
(e hyleem , Chylkiem , ad. 
i 5 *beimlid, insgeheim. 
Chylac. 
fend a. den Milchſaft 
h end, 
fajit m d. I sm. Chymus, Nahrungs- 
Im in verdauten Speiſen. 
Yymia „ Chimera. 
Scheidet; Chemia, ii, / Chemie, 
(et EN „ —miezny, Chemi- 
EN u MIA; durch die Scheide. 
V ; „-a, Chymista, 
"7. Scheidefü 5 
ot i China cheidekünſtler m 
d bai, ng, va. (Armalig 
` d. camai 809 in ay 
abfalch nei „einſchlürfen; — sie, 
Wa, y igen, fih beugen, bücken; her⸗ 
TO 
Chrenbat, z 
haale n 
ag, ki 


CHYCIG 


Iptingen, entſpringen. 
D, sm. Schienenhaken, 
m. 


Yk, . sm. Geog. Chineſe J.; 


`  Chypki, |. Chybki. 
er l Chiragra. | Chyrchel, 
ar f. Oh, Cbyrograf, i. Cyrograf. 
yu ttek "Ye. | Chytac, f. Chwytac. 
Sch elep ka, Chytrzec, -trzca, 
2 ir; Ri „ a, sm. Argliſtiger; 
"wé" heelt. Kluger, Verſtändiger 
u klug: Zo 4. argliſtig, Schalks⸗; 
ni Chytro, chytrze, ad. auf 
E att "weile, klug, klu⸗ 
bei er sobie chytrze er 
ur, ep Uau, klug benemmen; 
t uni, argliſtiger Kunft: 
In, unten, EI: a. liftig im taw 
N , Cdrom ; —trochwyt, -a, 
= trogen e m. (Fiſch, lat. chro- 
l d od 115 a. argliſtig, ſchlau an 
Times Arosa DIR, —tromownosc, 
way, prechen es Reden n., Argliſt 
ar liig „zomowny, —mö- 
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„sei, sf. Argliſt F.; —trose lisia ſuchs⸗ 
ähnliche Schlauheit f. ; —troszki, -ów, 
pl. Fallſtricke m., Schlingen F.; liſtige 
Streiche m.; —trowaty, 4. ein wenig 
argliſtig; — try, a., Chytro, ad. arg» 
liſtig; klug, geſcheidt; —trzec, -trzal, 
-trzeję, vn. imp. liſtig, ſchlau werden; 
—trzye , frei, -trze, va. mp. atge 
liſtig machen. 

Chytrzyca, y, sf. Ng. Schalffiſch 
m. (lat. epibulus). 

Chyz, Chyz, f. Bes, Hyz, H ya. 

Chyzo, ad. hurtig, raſch, flint; —2o- 
loty , Chyzolotny, a. jchnell fliegend; 
—zonogi, a. ſchnellfüßig; — 2084, sei, 
sf. Hurtigkeit, Flinkheit, Schnelligkeit 
J-; —zoskoecz, -a, sm. Ng. Spring» 
hafe, Erdhaſe m. (lat. jaculus); —zy, 
a., Chy2o, ad. hurtig, ſchnell, flink. 

Chyzyk, j. Hyz. 

Ci, f. e (unter C); ei, -e dir (Dativ 
v. ty du); ci, diefe (pl. vom hinzeigen⸗ 
den Fürworte ten dieler). 

Ci, ci! int. zi, zi! [Nachahmung des 
Geſanges einzelner Vögel). 

Ciąć, cią}, cieli, tne, tniesz, tnie, 
tną, va. imp. hauen, ſchlagen, inen 
Hieb verſetzen; rana eieta Hiebwunde 
F.; ſchlagen (vom Geſang der Vögel); 
Jak to slowik pięknie tnie! wie ſchön 
die Nachtigall Schlägt (fingt)! eiae sio- 
wy, 'ſticheln, anzügliche Reden führen; 
cige komu prawde, Jemandem gerade 
heraus die Wahrheit jagen; eige drze- 
wa einen Baum fällen, Holz hauen; 
eige rózgą hauen, ſchlagen, peitſchen; 
cięcie, -ia, sn. Hieb, Streich; “böjer 
Streich zn. ; cige co etwas mit großer 
Fertigkeit thun; eiac gdzie wohin ci» 
len, wohin ſchießen. 

Ciachly, f. Ciahly. | Cigdzac, f. 
Ciazac. 

Ciąg, -agu, -egu, sm. Bichen n., 
Zug m.; — powiefrza Zugluft F.; ciq- 
giem ciągnąć durch Zietzen; im Zuge, 
ziehend; ciąg miejsca Raum, Orks⸗ 
raum m.; ou czasu Zeitraum m.; 
ciąg rosnący, oder dalszy ciyg orts 
ſetzung J. 

Ciagiem, ad. in Einem Zuge, in Eis 
nem fort, ununterbrochen. 

Ciggacz, -a , sm. Zieher m.; — ga- 
ezka, -i, sf. Zieherin F.; —gadlo, -a, 
sn. Werkzeug n. zum Ziehen; Zugrad 
N.; —gawka, -i, sf. HIE, Erweiterung 
und Ausdehnung F. der Muskeln am 
ganzen Körper; krampfhaftes Glieder 
ſtrecken n. bei Fiebern. 

Ciaglawosc, sei, af. Dehnbarkeit f. ; 
—glawy , d., Cigglawo, ad. dehnbar, 
ſtreckbar. 

Ciagle , Cigglo, ad. ununterbrochen, 
in Einem Zuge; fortdauernd; —glica, 
-y, . Bwk. zähe fette Erde F. zwiſchen 
dem Geſtein; —glose , -Sei, sf. Dehn⸗ 
barkeit, Streckharkeit; Geſchmeidigkeit 
F.; eigglosc, * Dauer F., Zuſammen⸗ 
hang, Ortsraum, Zeitraum m., unune 
terbrochene Fortſetzung F.; —gly , Cię- 
gly, Ciahly, Cinchly, æ. ziehbar, dehn⸗ 
bar, geſchmeidig; aufgezogen, geſpannt; 
Zuſammenhängend, in Einem Zuge (von 
Ort und Zeit); ziemia ciagla, Geog. 
Feſtland u.; wiatr eiggly Zugwind m., 
Zugluft F.; eiggly ausgedehnt, verlän⸗ 
gert; eiggla mowa, Spl. ungebundene 
Rede F.; ciggly zum Spanndienſt vers 
pflichtet, mu Geſpann dem Gutsherrn 
Frohndienſte leiſtend. S 

Ciagnac, - nn, -ne, -niesz, -nie, 
va imp. ziehen, eine Raft ziehen; deh⸗ 


CIALO 


nen, ſtrecken; — do góry, in die Höhe 
ziehen; — nawe, Sw. ein Schiff ziehen; 
— co albo kogo do siebie etwas oder 
Jemanden an fid, zu fih ziehen; Je⸗ 
manden für ſich einnehmen, gewinnen; 
— za sobą, nach ſich ziehen, zur Folge 
haben; — kogo do sadu Jemanden vor 
Gericht ziehen, ihn vorladen; eiggnge 
na sie Kare fid) eine Strafe zuziehen; 
— kogo za co Jemanden an, bei etwas 
zupfen, ziehen, reißen; — kogo za je- 
zyk, Jemandem auf den Puls ſühlen; 
— luk eine Armbruſt ſpannen; złoto 
ciągnione Golddraht, Goldfaden m.: 
cukier ciagniony geſchmolzener Zucker 
m.; eiggnae aufziehen, auffpannen, 
ausſpannen, ausrecken, ausdehnen; 'in 
die Länge ziehen; — co dalej etwas 
fortſetzen; — kogo ode dnia do dnia 
Jemanden von einem Tage zum andern 
aufs, hinhalten; eiggnac życie das Ur, 
ben hinſchleppen, ein langweiliges Leben 
führen; ciagnac, ' drücken, ſchinden, 
auſ's Aeußerſte treiben; plastr ciągnie 
das Pflaſter zieht Blaſen; — eo po czym 
etwas wohin ziehen, hinſchreiben, bt, 
malen; — co zkad woher ſchöpfen, neh⸗ 
men, beziehen; — w sig in fid) ziehen, 
einziehen, einſaugen; — wino Wein ze⸗ 
chen; dobrze ciggnie winko, er läßt 
ſich ſchon ein Weinchen ſchmecken; er 
trinkt gehörig; — tutun (tytun) fajke 
Tabak, eine Pfeife rauchen; eiagnge, 
vn. imp. ziehen, ſich wohin Ben 
eiagnienie zolnierskie, Aw. Marſch 
m., Marſchiren .; ciggnac do czego 
wonach trachten, worauf zielen, ſich um 
etwas bemühen; powietrze eiggnie die 
Luft zieht; es ift zugigt; ciągnący po- 
wietrz Zugluft; — sie, vr. ſich recken, 
fidh ſtrecken, fich dehnen; ſich chen, Bé 
dehnen laſſen; — sig za nos fid) bei der 
Naſe zupfen ; *fid) getroffen fühlen; cig- 
gnae sig fich erſtrecken, fich ausdehnen 
(Länder, ꝛc.) ; dauern, fortdauern; “fih 
in die Länge ziehen; dauern, ſortdauern, 
hängen, ſchweben; ciagnie sie co es 
bricht nicht ab, es leiert ſich fort; — sie 
2 czego woraus folgen, abgeleitet wer» 
den; — sie do czego ſich an etwas mas 
chen; — sig, “fid anſtrengen, fein Mög⸗ 
lichſtes thun; —gnienie, -ia , sn. Bie 
hen, oc Stredenn.; — loteryi 
Ziehung F. der Lotterie; |. Ciagnaé; 
—gnigty , a. gezogen, gedehnt, ausge⸗ 
ſtreckt ; ſ. Ciggnac; —gniskóra, Ciagni- 
skóra , -y , Sm. (Lederzieher), "E dhuh. 
macher m.; —gowy, a. Bug: ; eingowe 
konie, Ldw. Zugpferde n. 

Cinhly, Ciachly, ſ. Ciagly. 

Cialo, Ciałko , Cialeczko, a, sn. 
Körper; Leib m.; na swe cialo für 
feine Berfon ; ciato, *Bleifch n., menſch⸗ 
liche Natur, Menſchheit; 'Fleiſchlichkeit, 
Sinnlichfeit F.; cialo Leib, Leichnam 
m. ; Leiche f. ; ciało Panskie, Kg. Leib 
des Herrn, Chrifti Leib m.; cialo 1 krew 
Panska, Kg. Leib und Blut Chrifti; 
cialo Fleiſch n. auf dem Leibe; brac 
einlo am Leibe, am Fleiſche zunehmen, 
dick, fett, ſeiſt werden; tracić ciało, 
spasc z ciała abnehmen, vom Leibe 
kommen; —ioböjea, -y, sm. Ag. der den 
Leib todtet (d. h. dic ſinnlichen Lüſte); 
—Jochronea, -y, sm. Leibtrabant, Leib⸗ 
gardiſt m.; —logrzej, -eja, sm. Leib⸗ 
wärmer m.; alles, was den Leib er⸗ 
wärmt; —loknpiee, -pea, sm. Men» 
ſchenhändler, Seelenverkäufer; —tolu- 
bny, a. den Leib liebend, fleiſchlich, 
ſinnlich; —ionosny, a. eingekörpert, 
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verkörpert, einen Leib habend; —to- 
ruch, u, sm. Leibesbewegung; Geſte, 
Geberde F.; —losklad, -u, sm. Kor 
perbau m.; —lotwörca, -y, sm. Schü» 
pjer m. des Leibes; —towity, a. wohl» 
beleibt, ſtark von Leib; fett, feift; —lo⸗ 
witose, sci, sf. Wohlbeleibtheit, Fei- 
ſtigkcit f.; —lowny, —lowy , Cialny, 
a. förperlich, leiblich, einen Leib habend. 

Cant ciap! int. Wort zur Bezeich⸗ 
nung einer undeutlichen, kauderwälſchen 
Rede; auch zur Bezeichnung eines ſchwer⸗ 
fälligen Ganges; eiapu groch, ciapu 
kapusta, od. ciapu kapusta, ciapu 
groch , "unbejonnenes, unverſtändliches 
Geſchwäß. 

iapa, -y, sm. Strohkopf, Menſch m. 
ohne Verſtand; kauderwälſcher Sprecher; 
Menſch m., der zu Allem ja jagt, der in 
Alles willigt; —pac, -pal, -pam, vn. 
imp., Ciapnz£, -al, ng, vn. (1-malig) 
kauderwälſch reden, lauter unverſtänd⸗ 
liches Zeug vorbringen. 

Ciapac, -pal , -pam , va. imp. jaus 
dern, tändeln, langſam machen. 

Ciarnpata , -y , sm. Lumpenkerl m.; 
f. a. Szarapnta. 

Ciarki, -rek, sf. pl. Schauer m., 
Schaudern n. ; przechodza mie ciarki 
es überläuft mich ein Schauer; mid) 
ſchaudert; ciarki, Ng. Schlehbeeren, 
Schwarzdornbeeren f. 

Ciarlatan, Czarlatan, Cierletan, 
Czarletan, -a, sm. Charlatan, Quads 
ſalber, Marktſchreier; Gaukler, Wind» 
beutel m.; —rlatanerya, Czarletane- 
rya, -yi , J., Ciarletanstwo, A, 57., 
Ciarlatunyzm, -u, sm. Charlatane⸗ 
rie, Mindbeuteſei F. ; eiarlatanski, a 
marktſchreieriſch, nach Art der QAuackſal⸗ 
ber; —rlatansko, po ciarlatansku, 
ad. nach Art und Weile eines Char 
latans, Windbeuteld, Marktſchreiers; 
—rlatanic, -nil, -ni, vn. imp. den 
Charlatan, Windbeutel, Marktſchreier 
machen, als ſolcher auftreten. 

Ciascitosg, -Sci , at. Teigigleit, teis 
sigt Beſchaffenheit f.s EE EI 
—to, ad. teigig; nicht ausgebacken, 
nicht völlig trocken. 

Cinsnina, -y, af. Enge F.; enger 
Paß oder Weg m.; Ciasno, ciesniej, 
compar., Ciasniuchno, Ciasniutko, 
Ciasniutenko, ad. enge, beſchränkt; 
cinsno komu, er iſt im Gedränge, in 
Verlegenheit; "enge. genau, ſcharf, im 
engſten Verſtande, genau genommen. 

Ciasnocha, - y, —snoczka, -i; sf. 
dim. Weiber; Frauenhemd u.; Jupe 
J. weibliches Glied n.; angebliche 
Jungfernſchaft; 'ſich Fehr keuſch ſtellende 
Dirne f. 

Ciasnodloni, -in, Ae, a. filzig, fnaus 
ſerig; —anodrogi, a. enge Straßen oder 
Wege habend; —snosc, sei, Ciasno- 
ta, y, sf. Enge, Engigkeit; Beſchränkt⸗ 
heit, Gedrängtheit J.; cinsnosei , pl. 
Engpäffe m.; ciasnosc , * Bedrängniß, 
äußerſte Noth; Genauigkeit, Strenge 
J. i —snoszka, f. Ciasnocha; —sno- 
szyi, -yja, -yje, a. enghalſig (Flaſche, 
Krug). 

Ciasny, ciesniejszy, compar., Cia- 
$niuchny, Ciasniulenki, a. enge; be 
ſchränkt, gedrängt; zapedzic kogo 
w ciasny kat, Jemanden in die Enge 
treiben; ciasna glowa, * beichränfter, 
einfeitiger Kopf m.; Zycie ciasne hars 
tes, ſtrenges, genaues Leben u. ; ciasna 
dlon large, geizige Hand f. ; eiasne su- 
mnienie zartes, empfindliches Gent, 


fen n. ; ciasny sad genaues, ſcharſes, 
ſtrenges Gericht n. 

Ciasto, -a, Ciastko, Ciasteezko, -a, 
sn. dim. Teig u.; ciasta, ciastka, cia- 
steczka, pl. Backwerk n., Kuchen m. 

Ciasto, Ciastoch, Ciastuch, -a, 
Ciastuszko, -a, sm. dim. weicher, weis 
bifcher Menſch, Zärtling m. 

Ciastowy, a. Teig« ; —stoZuj, -uja, 
sm. Teigfreſſer m. (dotopeyos, Name 
einer Maus im homeriſchen Froſchmäuſe⸗ 
kriege). Itlöſe m. 

Ciastuchy, -6w, pl. gekochte Bauern ⸗ 

Ciasz, f. Cigzac. | Ciaszka, f. Cza- 
8 Kn. 

OCigz, ad. : wein in Einem fort, in 
Einem Zuge, ununterbrochen. 

Cigz, Cigza, Cieza, y, sf. taft, 
Bürde F.; einza Schwere; * laft, Be 
ſchwerde, Kümmerniß, Drangſal ; 
ciąże, pl. Abgaben, Laſten f.; eigza 
Strafe, Züchtigung, Zucht J. 1 cigza 
Pfänden; Pfand n. ; ciąż Geſpann n.; 
ciąża kobiet Schwangerſchaft f. der 
Frauen. 

Cig zac, Ciądzać, -ał, am, Ciazyc, 
-yl, -y, va. imp. belaſten, eine Laſt 
od. Bürde auferlegen; * drücken, bedrük⸗ 
ken; Rw. pfänden, abpfänden; eigzyc 
na kogo fid) über Jemanden beſchweren, 
über ihn klagen. 

Cigzacz, , am. Pfandabnehmer, 
Abpfänder m. ; —zanie, -in, sn. Pfän- 
den, Abpfänden m. 

Cigzenie, An, sn. Nil. Schwerkraſt f., 
Druck m. der eigenthümlichen Schwere 
eines Körpers; prawa eiazenia, Nil, 
Geſetz u. der Schwere (der Körper). 

Cibora, f. Cybora. | Ciboryum, f. 
Cyboryum. 

Ci-e, f. Ci. 

Cichacz, -u, sm. Biller Menſch, Still» 
fiber m. ; cichaczem, ad. in der Stille, 
im Stillen. 

Cichnae, nal, - ne, vn. imp. ſtill 
werden, ruhig werden, ſich beruhigen; 
wiatr cichnie der Wind läßt nach. 

Cicho, ad., (compar. ciszej), w Ci- 
chu, z Cicha, ad. ſtill, ruhig; leiſe; mó- 
wie cicho oder po cichn leiſe ſprechen; 
wielkie rzeki cicho plyng, "ed ift das 
Vorrecht der Kraft, ſich in würdiger Ruhe 
zu zeigen; — 1 ciszej ! int. ſtill! ft! 

Cicnobójca, —bojca, -y, sm. Meus 
chelmörder m. 

Cichochod, Cichochöd, -da, sm. 
Ng. Faulthier n.; —chopgkiem, ad. 
verſteckterweiſe; unvermerkt; —chopla- 
wny, Cichoplynny, a. ſtillfließend, 
ſanftfließend. 

Cichosc , -sei, sf. Stille J.; "eg 
Weſen u., Sanftmuth, Leutſeligkeit .; 
—morska Meeresſtille f- 

Cichu, ſ. u. Cicho. 

Cichunny, Cichuczki, Cichutki, Ci- 
chutenki, Cichusienki, a., Cichu- 
chnie, Cichuczko, Cichutko, Cichu- 
tenko, Cichusienko, Cichuteneczko, 
ad. gana ſtill, ganz leiſe; mäuschenſtill; 
»ſehr ſtiu, ſanft, beſcheiden. 

Cichy, a., cizszy, compar. ſtill, rus 
hig; cicho, po cichu, ad. leiſe; ſtill, 
ruhig; cicha woda brzegi podrywa 
(podmy wa), 'ſtille Waſſer find tief, 

Cię, ciebie, Accus. u. Dat. v. Ty (du). 

Ciec, ciekl, ciecze, eieke, Cieknge, 
ciek] , cieknie, vn. imp. fliehen, gn, 
nen; ciekgey fließend; ciekgce oczy 
triefende Augen u.; oczy mu cieky er 
hat triefende Augen, die Augen triefen 
ihm; eieezenie, Hik. Fluß, ſcharfer 


Fluß m.; cieczenie ustawne, Hik. 
Fiſtel f., Hohlgeſchwür n.; eiekacys 
eiekly flüſſig; krew mu z nosa ciecze 
die Rafe blutet ihm; cieczenie krwi 
z nosa Naſenbluten .; ciec einregnen, 
hereinlecken, hereintriefen, hereinrinnen; 
podstawie naczynie, zeby wen cie- 
klo, 'nicht mit Scheffeln, doch mit Löſ⸗ 
ſeln; beczka, garn iec ciecze die Tonne 
läuft, leckt, rinnt aus; ciec czym von 
etwas triefen, abtriefen; ciec dokgd 
wohin eilen; ciekgce zegary Waſſer⸗, 
Sand», Stundenuhren f. 

—eiech, Endung vieler polniſcher 
Tauf namen, z. B. Wojciech Albert. 

Ciechanów , -owa, sm. npr. Geog: 
Stadt Ciechanow (in Maſuren]: 
—chanowski, a. Geog. von, aus Cie; 
hanow. a 

Ciechanowice, ie, sf. pl. npr: 
Geog. Stadt Cied an owt ce (in Pot’ 
tadien). 

Cięcie, -ia, sn. Hieb m. (mit dem Sä⸗ 
bel, dem Beil 20.) ; jednem cięciem, 28 
jednem cięciem mit Einem Hiebe, auf 
Einen Schlag oder Stoß. 

Ciecierzyca, -y, sf. Ng. Gin. Rider 
erbſe F.; —rzyczka, -i, af. Ng. wilde 
Kichererbſe F.; —rzyezkowy, a. Ng. 
die wilde Kichererbſe betreffend. 

Ciecioreczka, -i, . Ng. bunte Korn 
wide J. 

Cieciöreiany , a. Ng. Kichererbſen⸗ 
—ciorka , -i, sf. Ng. Gin. Kichererbſe 
J.; Ng. Birkhuhn n.; kleine Trappe, 
Zwergtrappe f. 

Cięciwa, -y, Cieciwka, -i, sf. dim. 
Sehne f. an einer Armbruſt; Gl. Sehne 
F. in einem Kreiſe; Schnur fe, Faden 
m.; Cieciwka zlota, srebrna Golde, 
Silberſchnürchen u.; cieciwa, Zk. Sehne 
F. im thieriſchen Körper; —eiwny, 4. 
Sehnen⸗; cieciwna zy la, Nik. Krampf ⸗ 
ader F., Aderkropf m. 

Cieckac sie, f. Cackac sie. 4 

Ciecz, -y, Ciecza, -y, /. Flüſſigkeit 
J.; Flüſſiges n. 

Cieczenie, ꝛc. f. u. Ciec. 

Cieczka, -i, af. Jäg. Rollzeit, Ranz⸗ 
zeit F. der Wölfe. 

Ciega, -i, sf. Schwiele f. von einem 
Peitſchenhiebe; Peitſchen u., Peitſchen⸗ 
biebe, Streiche m.; Stoß m., hartes, 
ſchweres Creigniß u. 

Ciegaezka, -i, Ciegoty, -got, sf. pl 
Gliederſchmerz m., Gliederreigen n. 

Ciegatura , Cyngatura, -y , Cięga- 
turka, -i, sf. Gürtel m., Leibbinde f. 

Ciegiel, Cyngiel, -gla, sm. Gaiten’ 
brettchen n. an der Bioline ; Abdruck, Ab⸗ 
zug m. am Eciefgewehr; Schneller m 
an der Armbruſt. 

‚Ciegiem, Ciagiem, ad., ſ. u. Ciag. | 
Ciggſosc, Ciegſy, ſ. Ciaglose, Ciągły. 

Ciegotad, -tal, -c, vn. mp. ſchreien 
wie ein Rebhuhn. 

Ciegotki, -tek, sf. pl. Krampf mu 
Steifheit f. des männlichen Gliedes. 

Ciegoty, f. Ciegaczka. 

Ciek, -u, sm. Hik. Fließen n.; Fluß“ 
Durchfall m.; —kac, kal, kam, vn. 
imp. laufen, rennen; ciekac okolo cze, 
go etwas hitzig betreiben, hinter etwas 
her fein; ciekac, 'nachſpüren, najot 
Iden: — sig, vr. läufiſch ſein (Wölfe, 
Hunde). 

Ciekaey, Ciekgtszy, Ciekaciejszy+ 
a. fließend, laufend; woda giekach 
0 Waſſer u.; oczy eickgce lt 

ende Augen n. E 

Ciekgezka, -i, sf. Hik. Durchlauf, 


CIEKANIE 
Du: 


Y 
A laf m. , Abweichen u., Pollution 
dowita williger Samenerguß m. 1 —ja- 
Ciokanı k. Tripper m. me f. 
Geka H zie, is, sn. Hitze, War 
itrig ZC, -wea, sm. der einer Sache 
achſorf chrennt; * eifriger, begieriger 
Ber Nachſpürer; *Neugieriger 
"base ala, -i , sf. Neugierige F.; 
jakanı 21080, sm. Neugieriger m. 
get, 2 É, gc, sf, Neugierde, Wip- 
. 4: \ Przez ciekawosc aus Neus 
ſch bin diekawosc mi bierze, czy 
dernen aeg 0b ., ciekawose 
Site i stopien do piekla, "die Neus 
en; A der erſte Schritt zum Verder⸗ 
WY, a. (compar. ciekawszy) 
De zetor ONU laufend; »bitzig, bas 
110 “m, ſorgfältig, fleißig, Jeicht 
KEN durchdrin end; gut ſpürend 
t Mig n *intereljant, die Neugierde 
ki begierde anreizend. 
ae, vn. frequ. v. Ciee, Cie- 


B, -y , sf. Flüſſigleit F. ; et- 
dr e a Keng 
+; —kly, a. flüffig, fließend; 
unde ele ſchnell fpürend Gagd⸗ 


m "a, sm. Läuſer; Renner m. 
„ sm. Ldw. junger Stier 
dummer tölpelbafter 


Mc, Ka m dim. junges Kalb, 
Bast i *unbebolfener, dummer 


lei 
en, Mkowa, sf. gewiſſes polniſches 


H 
Grat, a, Seit, Kälber. 
y 8 lati fari; nicht ges 
an 
Auge e chen; weder geſalzen 
D, AA, Béis, Genit. pl. cielat, an. 
ge ` alb n.; rozigral sie by 
In ini Prang herum wie ein Kalb 
„ee sch 
dir SG 
a, — Ng. Meerkalb n.; —lec, 
aud n.; Lie. A Heu⸗ 
d. zlotenboldenes Kalb u.; klonind 
Vin Kate cielcowi Dé vor dem gol- 
V - beugen, ein Sele 
el —lecina,, -y , Cieleeinka, 
Katen n. Kk. Kalpſielſch n.; Kalbs⸗ 
„.’ —Ieeisko, -a, sn. elende 
i cose, -sci , SF. Kälberei 
Bas. Kalbe», Kälber«; cie- 
Wéi Zaloten m. ; eieleca glo- 
ar any, Drant, Hundsfopf m. , Zo: 
A Ehe a Pflanze); —lemeczka, -i, 
emeei Dumune, Ginfältige f.; 
dn ep, sm. Dummkopf, Eins 


tm leine > 


be nh Cielesno,, ad. körperlich. 


e 
wat ſleiſchlich, dem Fleiſche 
e 5 al bn. fleiſchuich; —lesnik, 
leg lët Menfh, Wollüſtling 
lca , -y, gf. ſinnliches, wol 
enzimmer u.; —lesnosc, 
Pudle f. ; Beiſchlaf m., 
Dim F.; Sinnlich⸗ 
5 lei lesny, a. körperlich. 
wich Leibes ⸗; *finnlich, 
Wéi geil 
te -it sig, —lẹ sie, vr. imp. 
en Dilpe Ze tin Kalb werfen (Kühe, 
105 EE cielenie Kal. 
9 Ian ` Se, "ee -i, 3f. 
d ai lunges Thier n. von der 
dee ce ämmchen n. 
War" sen af. Feiſtigteit, Feiſte, 
Fleiſchfarbe F.; —listy, 


EM 


a., —listo, ad. St fleiſchig; beleibt, 
wohlbeleibt; fleiſchſarbig. 

Cielna, a. fem. trächtige (Kuh). 

Cielnosp6j, -poju, sm. Fleiſchver⸗ 
bindung f. 

Cielny , a. körperlich, Körper ⸗; leibs 
lich, Neibee«; eielny, Ldw. Jäg. trächtig. 

Cielsko, -a, sn. elendes ſchlechtes 
Kalb n.; elender Leib; elender häßli⸗ 
cher Körper m. 

Gem, Genit. pl. von emn (Eat, 
ten, Finſterniff). 

Ciem lich dir), Dat. des perſönlichen 
Fürwortes ty (du) mit dem enklitiſch an 
gehängten m der 1. Perfon der Zeit 
wortsform; f. ſchon oben ci, -e; weiter 
unten u. Ty. 

Ciemeowy, Cymcowy, a. fämiſch, 
von Sämiſchleder; —miec, Cymiec, 
-mca, sm. Sämiſchleder n. 

Ciemie, -ienia, sn., Ciemigczko, 
-b sn. dim. Scheitel, Wirbel m.; nie 
bito go w ciemię , er ift nicht auf den 
Kopf gefallen; —miega , 2. J. Kopf 
zerbrechen n., Schwierigkeit F.; — „ i, 
sm. langweiliger, zerſtreuter Menſch 
m.; —miepac, -gal, -gam, vn. imp. 
Einem ohne Noth den Kopf warm ma. 
chen, Jemandem unnöthigerweiſe zur 
Laſt fallen. 

Ciemieniowy, a. Wirbel- 

Ciemieniucha, -y, sf. HIE. Laſche 
J., Schorf. Grind m. 

Ciemieunik, Ciemiernik, a, sm. 
NY. Nieſewurz F. 

Ciemierzyca, -y. sf. Ny. weiße Nieſe. 
mun F.; —ezarna Ghriftwur /. 

Ciemierzycznik, -a, sm., —Tzy- 
canica, -y, SF. Ng. Groß ſeſamfraut n. ; 
—rzyeznikowy, a. Großfeſamkrauts⸗. 

Ciemiezea -y, sm., Ciemigznik, 
Ciemigzyciel, -a, sm. Beläſtiger; Bar 


drücker, Quäler; Erpreſſer m.; —mig- 
zyeielka, -i, ar. Beläſtigerin, Bedrücke⸗ 


tin f.; —miezyc, zy l, — 2 va. imp. 
ZA en, bedrucken; ren 9 ie: 
zonie Unterdrückung; Bedrückung f. 

Ciemiezyk, -a, sm. Ng. ſibiriſcher 
Steinbrech m. [pend. 

po Ciemku, ad. im Finſtern, tap" 

Ciemnawose, -sci, sf. Halbdunkel 
n., grauer Schimmer m.; —mnawy, a., 
Ciemnawo, ad. halb dunfel, nicht ganz 
dunkel, grau ſchimmernd; —mnia , ~i, 
sf. Dunkel, Finſteres n., Finſterniß J.; 
finſteres, dunkles Gefängniß n. in den 
Klöſtern; eiemnic, ciemnil, ciemne, 
va. imp. dunkel machen, verdunkeln; 
—mnica, -y, Sf. Dunkel n. , Finſterniß 
F., finſterer Ort m.; ciemnica nosi- 
telna (tragbare) Camera-obſcura J.; 
finſteres unterirdiſches Gefängniß n. ; 
—mniczny, d. Gefängniß-; ströz cie- 
mniczuy Gejängnißmärter m.; —, 
-ego, sm. Gefängnißwärter m. 

Ciemniee , -nial , -niejo, vn. imp. 
finfter werden, dunkel werden; ſchmuzig 
werden, ſeinen Glanz verlieren; blind, 
blöde werden (Glasſcheiben); juz cie- 
mnieje es dunkelt bereits; —mnik, -a, 
sm. Obſcurant, Schleicher, Duckmäuſer 
m.; —mnisty, d., Ciemnisto, ad. voll 
Finſterniß, ganz finſter, dunkel; —mniu- 
chny, Ciemniutki, Ciemniutenki, 
—mniuteneczki, a. ſehr finfter, febr 
dunkel. 

Ciemno, ad. finſter, dunkel; —, 
-a, an. Dunkel u.; —mnobarwy, a. 
dunkelfarbig; —mnoblekitny, a. dunkel 
blau; —mnobrunatny, a. dunkelbraun; 
— mnoeisawy, a. dunfelkaſtanienbraun; 
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mnoczerwony, a, dunkelroth; —mno- 
faleczny, a. dunkel und jalſch; —mno- 
gniady , a. dunkelfaſtanienbraun (Pfer⸗ 
de); —mnomglisty, a., —to, ad. dick, 
dicht umnebelt, vom Nebel verfinſtert; 
—mnooki, a. dunfeläugig; “blind; 
Fortuna ciemnooka das Glück ift 
blind; —mnorusy, a. faſtanienbraun; 
—mnorod, -n, sm. Blindgeborner m.; 
—mnosc, Gei, sf. Finſterniß, Dunkel- 
heit F.; Dunkel n.; — oczu Blindheit 
F. ; eiemnose mowy Dunkelheit, Un, 
verſtändlichkeit f. der Rede; —mnorod, 
-a, sm. Blindgeborner m.; —mnosiwy, 
— mnoszary, a. dunkelgrau; —mnota, 
-y , Sf. Finſterniß f., Dunkel u.; Hik. 
grauer Staar m.; —mnowid, Ciemno- 
widz, -a, sm. Kurzſichtiger, Blödſichti⸗ 
ger, Schwachſichtiger m.; —mnowrony, 
a. dunfeltappig (Pferde); —mnozielo- 
ny, a. dunkelgrün; —mno2ölty, a. dun» 
kelgelb. 

iemny, d. finſter, dunkel; ciemny 
kolor dunfle Farbe F.; ciemny, ohne 
Anſehen, unanfehnlich, unbedeutend, 
niedrig; dunkel, unverſtändlich; blöde, 
blind; *unaufgeklärt, finſter, unwiſſend; 
—, ego, sm. Blinder m. ; ciemna, -y, 
sf. Blinde f. 

Dien, cienia , sm. , Cień , -ni , Dë 
Cienie, -ia, sn. Schatten m. eines Ror: 
pers; chodzi za nim jak eich, "er weich! 
nicht von feiner Seite; eien i swiata 
Licht und Schatten; cienie, Mal. Ghat: 
tenri, Abriß m.; Schattirung f. ; eien, 
Sdjatten m., etwas Werthloſes, Leeres, 
Eitles, Vergängliches m. ; eitler, leerer 
Schein m.; eien, Schatten m., Un, 
wahrheit, Falſchheit f. ; cien go tylko 
er iſt wie ein Schatten (fo elend, hager 
und abgeſallen); eien abgeſchiedene 
Seele J.; Geiſt, Schatten m.; Manen 
J. der Verſtorbenen; Scheinbild n., Pos 
pana m.; eien fühler, ſchattiger Ort; 
Schutz m.; cienia, Kw. Blendung f. 
(bei Veſtungswerken) zur Deckung der 
Schanzgräben; dunkler Ort m.; Dunkel 
n.; eien, Ng. Nachtſchatten m.; cie- 
nie drukarskie, Bar. Preſſe, Drude 
preffe ; "Buchdruderfunft, Preſſe /. 

Cienezec, Cienszec, Cieniec, -nlal, 
-nieje, vn. imp. dünner werden; feiner 
werden; "geringer werden. 

Cienezye, Clenszye, -czyl,-eze, va. 
imp. dünner, feiner machen; verdünnen, 
verfeinern; geringer machen; verringern, 
verkleinern; ſchmälern; — kogo na ma- 
jatku , Jemanden ausſaugen, ihn arm 
machen; — sig, vr. dünner werden. 

Cieniawa, Zeinawa, -y, SV. npr. 
Geog. Stadt Steinau (in Schleſten). 

Genie, - nil. -ng, ba. imp. beſchatten. 

Cieniec, ſ. Cienczec. 

Cieniej, ad. compar. von Cienko 
(fein) : feiner, ſchärfer. 

Cieniek, f. Ciennik. 

Cienik, -a, sm. Heiner Schatten m. 

Cieniowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſchattiren; —niowanie, -in, sn. Schat⸗ 
tiren n., Schattirung F.; cieniowanie 
znaczeń słowa die verſchiedenen Nüan« 
cen (Abſtufungen) in der Bedeutung d, 
nes Wortes; —niowy, 2. Schatten« ; 
—nistoge, gei, sf. Beſchattung, Fülle 
F. von Schatten, Schattenreichthum m.; 
—nisty, a., —to, ad. ſchattig, fdat: 
tenreich; w lasach cienistych in fat 
tigen, ſchattenreichen Wäldern. 

Cieniuchny, Cieniuezki, Cieniu- 
sienki, Cieniutenki, Cieninski, Cie- 
niutki, Cieniusieneczki, Cieniuto- 
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neczki, œ., —o, ad. fehr dünn, ganz 
dünn, fein und zart. 

Cienki, a., Cienszy; compar. dünn, 
fein; ſpärlich, nicht dick, nicht grob; 
ſchlank, ſchmächtig; czlowiek cienki 
dünner, ſchmächtiger Menſch m.; glos 
cienki feine, dünne Stimme f+; od 
cienkiego końca począć vom dünnen 
Ende anfangen, allmählich, ſtufenweife 
etwas betreiben; "eine Sache an der ridh» 
ligen Stelle (am richtigen, Ende oder 
Zipfel) anfaſſen; cienki dünn, nicht 
Gart. ſchwach (Getränke); — ko, ad. 
dünn, fein, nicht grob od. ſtark; cienko 
spiewa, er zieht gelindere Saiten auf; 
cienko koło niego, er muß fid) fireng 
und ſchmal behelfen; —nkoglosy, Cien- 
koglosny, a. feinftimmig, dünnſtim⸗ 
mig; klar, fein; —nkolusk, a, sm. 
Ng. Dünnſchupper m. (Fiſch, latein. 
tiatola); —nkomowny, d. feinredend; 
—nkonog , -n, sm. Ng. Stelzenläufer, 
Strandreiter m. (Vogel, latein. himan- 
topus); —nkonogi, a. dünnfüßig; 
—nkoptaski, a. flach und dünn. p 

Cienkoae , -scı , sf. Dünne, Dünn⸗ 
heit, Feinheit; Klarheit; Zartheit F.; 
—nkowlosy, a. dünnhaarig. 

Cienkusz , u, sm. Nachbier, Halb 
bier n.; *Dünnes, ſchlechtes Getränk n. 
(überhaupt). e 5 2 

Ciennik, Cieniek, -a, Cienniczek, 
-czka, sm. dim. Schattendach n., 
Sonnenſchirm; Lichtſchirm n.; cion- 
nik ſchatliger Ort m.; — do slonca 
Sonnenſchirm m.; — od swigey Licht ⸗ 
ſchirm m. befindlich, be Ce 

Cienny, a. Schatten =, im Schatten 

Cienszed, f. Cienczec. | Cienszy, 
f. u. Cienki. 

Cieplawy, a. etwas warm, lau. 

Cieplec, -plea, Cieplek, -plka, sm. 
Ng. gewiſſer Edelſtein m. 

Ciepiec , -plal, -plieje, un. imp. 
warm werden, erwarmen; —plic, -plit, 
- ple, va. imp. warm machen, erwär⸗ 
men; —plenica, -y, /. Bettwärmer 
m., Wärmpfanne, Wärmflaſche f.i 
—plie, f. Ocieplaec; —plice, -plic, 
sf. pl., Ciepliczki, -pliczek , sf. pl. 

armbäder, warme Waſſer u.; "warme 
Luft f., warme Länder n.; cieplica 
ogrodowa, Gin. Treibhaus, Gewächs. 
haus u.; cieplice Wärme, warme Luft 
F. j —pliezny, a. warme Brunnen oder 
Bader oder dergl. Waſſer betreffend. 

Cieplik, -a, sm. Nil. Wärmeſtoff m. 

Cieplina, -y, sf. Wärme f. 

Cieplnikomiaz, -u, sm. Wärmeſtoff⸗ 
meſſer m. 

Cieplo, ad. warm; cieplo tu hier 
ift's warm; cieplo sie miec, * fih ge⸗ 
mächlich, behagſich fühlen; cieplo tam 
bylo, "da ging's heiß her; cieplo w glo- 
wie warm, hitzig im Kopfe, hitzlöpfig; 
cieplo, eifrig, hitzig, warm, nachdrück⸗ 
lich; — co chowac, etwas warmhal⸗ 
ten, ſorgfältig bewahren; — „ -a, SN., 
Cieplosc, -sci, sf. Wärme F. 

Cieploczyn, f. Cieplik. [haus n. 

Cieplodom, -a, sm. Gin. Treib⸗ 

Cieplomiar , Cieplomierz , a, sm. 
Thermometer, Wärmemeſſer m.; —plo- 
nosny, a. Wärme bringend; —ploro- 
dny, a. Warme erzeugend; --plose, 
-sci, af, Wärme F.; —plosliski, a. 
warmſchlüpfrig; —plosuchy, a. warm. 
trocken; - plowiewny, a. warmwehend; 
—płowolny, a., — ud, ad. gelind warm, 
lau, laulich warm; —pluchny, Cie- 
pluczki, 


Cieplutenki, Cieplusieneczki, e 
—0, ad. recht ſehr warm. 

Ciepły , a. warm; cieplego co, cie- 
ple jedzenie etwas Warmes, warmes 
Eſſen u.; cieply , warm, eifrig, nicht 
fait, nicht gleichgültig; cieply erwär⸗ 
mend, warm machend; friſch, noch 
warm ; ciepla reką, Zr. bei Lebzeiten, 
noch bei Leben, aus freier Hand; zapi- 
sac co ciepla reky, Rw. etwas bei 
Lebenszeiten vermachen; cieply, "mom 
ſitzend, ſich wohlbefindend, vermögend ; 
na cieple nözki, früh, früh Morgens. 

Cierac, j.Trzec. | Cierkac, f.Cwier- 
kat. 

Cierlica, -y, sf. Flachsbreche F.; 
Dreſchwagen m. (der Alten). 

Ciern, nia, sm., Ciern -ni , sf. 
Ng. Dorn, Stachel m. an einem Strau⸗ 
che; Beſchwerde f., Kreuz, Ungemach u. 

Ciern, -nin, sm., Ciernie, Cierznie, 
-ia, sn. Ng. Dornſtrauch, Dornen m.; 
ciern Stoppeln F.; ciernie biale, Ng. 
Preißelsbeere F.; ciernie koźle, Ng. 
Bocksdorn, Vocksdiſtel 7. Tragant en. 

Ciernic, -nit, ne, va. mp. mit 
Dornen umpflanzen, einzaunen; —rni- 
ca, -N, Sf. Ng. Teufelskrabbe F.; —rnie, 
-in, ën. Dornſtrauch m.; ciernie biale, 
Ng. Berberitzbeerbaum m.; —rniec, 
-nial, -nieje, vn. imp. zu Dornen wers 
den, in Dornen verwachſen; —rniewi- 
sko, f. Ciernisko; —rnik, -a, sm. 
Ng. Stichling, Stichelfiſch mm. ; —rnio- 
gon, -a, sm. Ng. Königstrabbe f. (lat. 
limulus); —rniorog, A, sm. Ng. 
Hornklippfiſch m. (lat. heniochus); 
—rnioryb, -a, sm. Ng. Springfiſch m. 
(at. scomberoides); —rniowaty , a. 
dornig, dornenähnlich; —rniowy, Cie- 
rzniowy, a. Dornens; cierniowy plot 
Dornenhecke f., Dornenzaun m.; —rni- 
sko, Cierniewisko, -a, sm. Doms 
ſtrauch m.; Dornhecke F.; cierniska, 
pl- abſcheuliche Dornen m. ; Ciernisty, 

Jerniasty, d, dornig, voll Dornen, 
voll Stacheln, ſtachlig; voll Dornſträu⸗ 
cher; zawód ciernisty, * domige Maut 
bahn f. 

Cierpiec, -pial, -piejg, vn. imp. 
leiden, ein Uebel empfinden; etwas Un⸗ 
angenehmes leiden, dulden, ertragen; 
nie cierpig tego das ertrage, das dulde, 
das leide ich nicht; nie cierpig go ich 
kann ihn nicht leiden, nicht ausſteben; 
cierpi béi zębów er leidet an Bahne 
ſchmerzen; cierpieć na co über etwas 
Schmerz empfinden, fich úber etwas kraͤn⸗ 
ken; cierpiec ertragen, geduldig leiden; 
nie cierpiec czego etwas nicht leiden, 
nicht dulden, nicht ausſtehen; Jak dya- 
bla tego cierpiec nie moge, kiedy 
mi kto w mowe wpada ich kann das 
beim Teufel nicht leiden (es ift mir teis 
felmäßig unangenehm), wenn mir Jes 
mand in die Rede fallt; cierpiec co tts 
was zulaſſen, zugeben, verſtatten; rzecz 
nie cierpi zwloki die Sache duldet kei⸗ 
nen Aufſchub; cierpiec komu Geduld 
mit Jemandem haben, ihm etwas nach- 
ſehen; — komu czego Jemandem etwas 
geſtatten, hingehen laffen; —rpienia, 
ia, sn. Leiden, Dulden, Ertragen u.; 
rpiec, -peu, sm. Leiden n.; Bitters 
keit; Geduld F.; —ıpietliwoae , sci, 
af. Leidensfähigkeit, Leidenempfänglich⸗ 
keit F.; niecierpietliwose Unfähigkeit 
F. zu leiden, zu dulden, zu ertragen; 
Apathie, Theilnahmloſigkeit Y.; "Reis 
den u., Zuſtand m. des Leidens; —rpie- 


Ciepluski, Cieplusienki, | tliwy, a. den Leiden unterworfen, leis 


densfähig; empfänglich für Leiden; “ge 
duldig. 

Cierpkawy, a. etwas herbe; — smak 
ein etwas herber Geſchmack; —ıpka- 
wos6, -5ci, sf. gelinde Herbigkeit F.; 
—rpki, -a, -ie, a., Cierpko, ad. herb, 
eis widrig, BEE SH 
—rpkose, -Sci, sf. Herbigkeit F., ber⸗ 
ae m. , 

Cierpliwose, -sei, sf. Geduld; Lang? 
muth F. ; cierpliwose panią rzeczy. 
Geduld überwindet Alles; cierpliwose 
najlepsze lekarstwo, * Geduld ift die 
befte Arzenei; proszę o eierpliwosé, 
"Geduld, wenn ich bitten darf; einen 
Augenblick Geduld! niecierpliwost 
Ungeduld F.; —rpliwy, a., Cierpliwie, 
ad. geduldig; langmüthig; badz cier- 
pliwy geduldige dich, habe Geduld z nie- 
cierpliwy ungeduldig; unerträglich; 
unleidlich; cierpliwy herbe. 

Cierpnge, nal, -ne, -niesz, nie, 
vn. ((l-malig), Cierpniec, -nial, -nie- 
Je, un. imp. ſtumpf werden (nach faur 
ren Speiſen oder Getränken); cierpnge 
erſtarren e Füße); cierpnſenie 
nogi Einſchlafen n. des Fußes. 

Cierpnigcodc, Cierpnose, -Sci, sf. 
Herbigfeit J., herber Geſchmack m.; 
—rpny, a. herb, herbe. 

Cierzeniec, nen, sm. TE n. 
zum Fiſchfange; —rzeneowy, a. Sack⸗ 
netz.; —rznie, ſ. Ciernie, Ciern. 

Cies, si, sf. Bk. Balken m. 

Ciesac , Ciosac, sal, ciesze, va. 
imp. Bk. zimmern, mit der Zimmerart 
behauen; ciesac kogo, Jemanden ho’ 
bein, etwas abſchleifen; nieciosany 
grob, ungehobelt, 'ungeſchliffen. 

Ciesc, -scin, sm. Water m. der Frau, 
Schwiegervater m.; cied, -Sci, sf. 
Schwiegertochter f. 

wCOiescie im Teige (Local. v. Ciasto). 

Ciesielezyk, -a, sm. Bx. Zimmer‘ 
geſell; Zimmerlehrling m.; —sielka, 
Ciesiolka, -i, sf. Zimmerhandwerk st. ; 
—sielski, a. Zimmermanns; ciesiel- 
ska robota Zunmcrarbeit f.; —siel- 
stwo, -a, sn. Zimmerhandwerk n. 

4 Ciesla, -i, sm. Bk. Zimmermann m. ; 
ciedle , pl. Zk. Schneidezähne, Border 
zähne m. ; ciesla, Ng. Hirſchſchröter, 
Baumſchröter m.; —slanka, -i, sf- 
Zimmermannsfrau F.; —slarnia, -i, 3f. 
Zimmerhof, Zimmerplaß un.; —slica. 
Y. Schneide f. eines Vorderzahns 
cieslice, pl. Zimmerbeile n.; —slin, 
-3, -e, a. Zimmermanns. 

Cieen, -ni , Cies uin, -i, Cies nina, 
Ciasnina, Ciesnica, -y, sf. Enge, En“ 
Anse Schmalheit f.; eiasnine, pl 

ngpäffe m.; ciesnina morska Meer- 
enge F.; ciesn Gedränge; Noth, Ber 
drängniß F., Drangſal u.; Verlegen’ 
beit F. 

Ciesnic, -nil, -n, va. imp. enger 
machen, verengen; beſchränken; — sie 
vr. fich verengen; 'ſich beſchränken; ſich 
einſchränken; —anied, -nial, niejs - 
vn. imp. ſich verengen, enger werden. 

Ciesniea, f. Ciesn, Ciesnina. | 
Ciesniej , |. Ciasno. | Ciesniejszy, 1 
Cinsny. 3 

Cieszacy, Ciesze, Cieszę, 26., I 
Ciesac, Ciosac, ꝛc. | Cieszki, Cig 
3zkosc, f. Ciężki. 

Cieszyc , -ył , cieszy , cieszg, 94. 
imp. tröften, beruhigen; — sie, vr. fl 
tröſten; cieszący fröſtend, trofireid) i 
cieszyć erjteuen, freuen; unterhalten, 
lachen machen; — sie ſich freuen, ſich 
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HÉn 5 
„Soßen; —szyciel, -a, sm. Tröſter n.; ſchwerde; Bedrückung f. ; Ungemach n.; 


Ciselelka. ci. at. Tröfterin f. 
Gies zykamien, -ia, sm.Eteinmeh m. 


Gen sm. Einwohner an, von e» 
> —szynka,-i, sf. Einwohne⸗ 
von Teſchen; Teſchint u. (Art 
Tea affe); —szynski, a. von, aus 
eon N} ksiestwo Cieszynskie, 
GA bag Herzogthum Teſchen. 
m, rzew, ia, sm. Ny. Birkhahn 
H In tetrzewie tung, Jag. die Birk 
nume N, “bummer Ek 
N n, Pinſel m.; Mpx. gewijfe 
Dahn e Wappen; —trzewi, 4. Birt- 


igp ety p. u. d. v. Ciné, 1. d.; ge⸗ 
Mit gj N, gehauen, behauen; — szabla 
agaa em Säbelhiebe geſpalten; —ró- 
Siet, mit Ruthen gehauen, geſchlagen; 
tig Jest, er bar einen kleinen Hieb, 
Ci was angetlunken. 
Cieza ~y, sf. Schwangerſchaft f. 
neado, -2, sn. Deichſel F. 
Küper, zu, sm. Laſt, Schwere f. der 
Schwer “Rant, Bürde; Bedrückung; 
skon ite THA Gewicht .; eiezary woj- 
Hei t, Kw. Kriegsgepäck, Bagage F.; 
Gi Laſten, Abgaben J. 
Wat Zinoed, sei, sf. Echwanger- 
er; e —Zarny, 4. ſchwer; ſchwan⸗ 
wat, eLarna Schwangere . —Zaro- 
babe 4. ſchwer, Schwere oder Gewicht 
Cie, » —Zarowy, a. Rafis. 
geba, f. Cizba. 


Y Ichwer geworden, ſchwerfällig. 
I, Ciezek, An, -zkie, o. 
nicht . Cieszko, Cieszeze, ad. ſchwerz 
"che, mit Mühe verknüpft; drü- 


aa lf Pan straszliwie ciężki do 
au ſelleenla Sie ſind ſchwer zufrieden 
recht Mn es iſt ſehr ſchwer, Ihnen etwas 
fallend Machen z cięzka choroba, Hik. 
bi en Sucht, Epilepſie 7. ciezka 
iki Io Mte jdtverer Kampf m. ; cig- 
h H, genau; ciężka ſchwanger; 
Seck Co cé hält ſchwer um etwas; 
Ing, "fo, 4d. cięzko) ſchwerlich, mit 
fm A t genauer Noth; cieżko drie 
Taten rigs gedrängt; ' veldricßlich, 
deig ihn ciężką oder ciężko cho- 
Pr ‚vanger fein, ſchwanger geben; 
àli Kc: son. der einen ſchwer⸗ 
in, fang hat; —zkojezyezny, 0. 
N Denge Zunge bat, 7 
Mh, fy din cu, Ciezkomierz, A. 
D komen Schwermeſſer. Barometer a. 
fa iger Zi: a. von ſchwerer od. ſchwer⸗ 
Mepa Prache; 


wem E 
Mogg, Atbig 


IE 


—zkomysiny, a. 
8 leſſinnig; —-żkomy- 
i Ph . Edwermüthigteit, Die: 
Wi ~hon „_zKonogi, a. ëmer 
jan, mir Boletny, a. schwer faffend, 
Ben, Di ve begreifend; ſchwer zu 
w triala egen, —żkoruchy, a. 
denn g ſich ſchwer, mühſam be⸗ 


sei, st, Schwece! Schwer 
Anbedaſſuchtelt, Langſam⸗ 
ue Schwierigkeit, Mühe, Be 
vr Piersi, Hik. Uruſt⸗ 
„ eic od dechu ſchwerer 

eiezkosc, Bedrangniß, Be 


Verdruß m., Kränkung, Kummer m.; 
Größe F. eines Uebels. 

Ciezkoserey, o. von ſchwerem Her 
zen, bedrückt im Herzen; —2kouezny, 
a. ungelehrig, ſchwer lernend; —zko- 
waty, o, etwas ſchwer; —zkowatose, 
-sei, sf. einigermaßen ſchwierige Bes 
ſchaffenheit F. einer Sache. 

Ciezuchny, Ciezutki, Ciezuten- 
ki, Ciezusienki, Ciezusienieczki, 4. 
no, —ko, ad. recht ſehr ſchwer, gehö⸗ 
rig ſchwer. 

Ciezyc , -2yl, -Ze, vn. imp. ſchwer 
fallen, ſchwer ſein, zur Laſt fallen; 
Wszystkie ciała cięzą do srodka zie- 
mi alle Körper drücken mit ihrer Schwere 
nach dem Mittelpunkte der Erde; glowa 
mi ciezy der Kopf ift mir ſchwer; eie zy 
mi co cs ift mir etwas läſtig, verdrieß⸗ 
lich; giezye do sobie etwas übelnch- 
men, ſich über etwas beſchweren; eigz ye 
kogo Jemanden drücken; kon twardo- 
usty ręce ciezy ein hartmäuliges Pferd 
fällt ſchwer in die Fauſt, [eowy. 

Cimiec, Cimcowy, . Ciemiec, Ciem 

Cin, cin ! int. (Nachahmung des Fin, 
kenſchlags). * 

Cinac, v. frequent. v. Cige, ſ. d. 

Ciocia, iy, St. dim. v. Ciotkn: 
Tantchen .; kochana ciociu! liebes 
Tantchen! 

Ciokac, Czokac, Cmokać, Ceckac, 
-kal, -kam, va. imp., Cioknge, Jona), 
ne, va. (1⸗malig) ſtreicheln, beklat⸗ 
ſchen mit der Hand, mit der Zunge ſchnal⸗ 
zen, wenn man z. B, ein Pferd ſtrei⸗ 
chelt; ciokanie, czokanie, -ia, sn. 
Klatſchen, Streicheln u. 

Ciokolata, Czokolata, Czekulata, 
-y, Sf- Chocolate f.; —latnik, -a, sm. 
Chocolatehändler m. 

Ciolak, Cielak, n, Ciolek , -Ika, 
sm. Ldw. Bullenkalb n., junger Stier, 
Farr; *Bärenhäuter, Faullenzer n.; 
Ciolek, sm. gewiſſes polniſches Wappen. 

Ciolka, -I, sf. Zdw. junge Kuh J.; 
—Ikowy, d. Err, 

Ciotuch, -a, sm. häßlicher, plumper, 
ungeheuer großer Stier m. 

Cioluezka, —lxezka, -i, gf. dim. 
kleine, junge Kuh f.; —Iyszek, -szka, 
sm. kleiner, junger Stier u., Oechschen r. 

Cionek, -nka, sm. kleiner, leichter 
Schatten m. 

Cionka, Ceionka, f. Czcionka. 

Ciora, Ciorba, Ciorzec, Ciorkiem, 
ſ. Ciura, Ciurba. 

Cios, -u, sm. Hieb, Schlag m.; 
Schramme, Schmarre F., Hieb; »Un⸗ 

lücksſtreich, Stoß, Schlag m. , Nieder⸗ 
age F.; Bk. Bimmerbolz 9.5 behauene 
Steine, Bruchſteine, Quaderſteine an. 

Ciosac, Ciosany, 2c., |. Ciesac, ꝛc. 

Ciosna, -y, sf. Einſchnitt m. 

Ciosowy, a. Sich», Hauz; — kamien 
Bruchſtein, Quaderſtein m. 

Ciosowac, -owai, -uje, vd. imp. Sw. 
in den Strom einſchneiden (bei den Weich» 
ſelſchiffern üblich, wenn deren Fahrzeuge 
mit dem Strome ſich zurückziehen). 

Ciotezany , Ciotezony , Cioteczny, 
Ciotezyn, -a, -e, a., —nie, ad. Tan 
tens, Muhmen⸗, Mutterſchweſter⸗, muts 
terſchweſterlich; cioteczni bracia albo 
siostry Halbbrüder m. oder Halbſchwe⸗ 
fein f., Geſchwiſtertinder u.; cioteczny 
spadek, Rw. Erbſchaft F. der Geſchwi⸗ 
ſteckinder. 

Ciotka, -i, Ciotucha, Ciotuchna, 
-y , SF. dim., Ciotula, Ciotunia, Cio- 


CIUCIURY 


cia, -i, sf. dim. der Mutter oder des 
Vaters Schweſter, Muhme, Bafe, Tante 
F. (eiotucha im verächtlichen Sinne); 
eiotuchne, pl. Hik. kaltes Gi:ber 22.; 
eiotuchna (provinziell bei den Weichſel⸗ 
ſchiffern) Krahe F.; ciotka (provinziell) 
Schwein ., Sau F.; blizsza koszula 
ciala niz rodzona ciotka , das Hemd 
iſt mir näher als der Rock. 

Cis, -a, sm. Ng. Eibenbaum m. 

Cisawy, og. kaſtanienbraun, nußbraun. 

Cisina , y, Sf. Ng. Eibe F., Eiben⸗ 
holz ., Eibenbäume m.; — sion, -a, 
sm. großer, weit ausgebreiteter Eiben⸗ 
baum m. 

Cisk, u, sm. Wurf m., Werfen u.; 
—skac, kal, kam, va. imp., Ciange, 
gt, -n9, va. (I⸗malig) werfen, ſchmei⸗ 
ßen; — kamienie oder kamieniami mit 
Steinen werfen; ciska oder eisnzeé 
na kogo Jemandem etwas an den Kopf 
werfen; eisnge kogo oder kim o zie- 
mie Jemanden zu Boden werfen; ci- 
snienie, eiskanie, Werfen n., Wurf 
m.; cisngë sie, vr. ſich werfen, fid 
hinwerfen; eiskac sie na kogo Dë 
auf Jemand werfen, fid) über ihn pers 
machen; eiskac czym mit etwas wers 
fen; eiskac czym 1 tam i sam etwas 
hin und her ſchleudern, hin und her wers 
fen; ciska nim jak pilką, er ſpielt 
mit ihm Fangeball; ciskac ogniem 
Strahlen werfen, ſtrahlen, blißen; ci- 
skac pieniedzmi, ' Geld verſchwenden, 
das Geld zum Fenſter hinauswerſen; ci- 
enge drücten; drucken; konia ostroga- 
mi eisnie ec giebt dem Pferde die Epos 
ten ; cisnienie Druck m.; cisnge ksiegi 
Bücher drucken; eisnge kogo Jemanden 
drücken, drängen, bedrücken; eisnge ko- 
go do czego Jemanden zu etwas nöthi⸗ 

en, zwingen; eisnge sie fid) drängen, 
1 durch», ein, hindrängen; wszędzie 
sig eisnie er drängt ns allenthalben 
ein; cisnge sie na co ſich wozu drängen. 

Ciskacz, -a, sm. Werfer, Schleude⸗ 
rer mn. 3 —skanie, f. u. Ciskac, Cisk; 
—skanka, -i, sf. Werfen oder Anſchla⸗ 
gen n. mit Rechenpfennigen ac. (Spiel 
der Kinder); —skawka, i, sf. aufge⸗ 
ſpaltener Stock m. zum Schleudern kleiner 
Steine, Schleuderſtock m.; Schleuder fi 
(überhaupt); eiskawki, pl. Hik. Aus- 
wüchſe m. von wildem Fleiſch in der 
Harnröhre; —skawy, a. Wurf-; gewor⸗ 
fen; leicht zu werfen. 

Cisnąć, Cisnienie, f. u. Ciskac. 

Cisowy, a. Ng. Eiben⸗, Eibenholzs. 

Cisza, y, sf. Stille, Ruhe, ſtille, 
ruhige Zeit F.; Bier. ruhiger Ort m.; 
— morska Meeresſtille 3 ; cisz% 
Stille f., ſtillex Zufluchtsort m., ſtilles 
Leben, Privatleben 2., Einſamkeit f. 

Ciszec, -szal, -szejg, vn. imp. ſtill 
werden; ſich beſänftigen, ſich legen; 
eieszeje marze das Meer beſänftigt ſich. 

Ciszej, ad. ſtiller, ruhiger (compar. 
v. Cicho fill). [verftohlen. 

Ciszkiem, ad. fill, leiſe, heimlich, 

Ciszyc, -szyl, 829, va. imp. fliller 
machen, ſtillen, beſänftigen; — sie ſtill 
werden, fidh beſänftigen, ſich beruhigen, 
fid) legen (Wind, wiatr) ; —szycie], -a, 
sm. Stiller, Beſänſtiger, Beruhiger u., 
—szycielka, -i, . Beſänftigerin, Ber 
ruhigerin J. 

Ciuciubabka, i, sf. Blindekuhſpiel 
n.; grad w ciuciubabke Blindekuh 
fpielen. 

Ciueiury, -eiur, pl. Tk. lächerliche, 
unharmeniſche Triller m. 


CIUEAG 


Ciulac, Czulac, -lal, -łam, va. imp. 
etwas mühſam zuſammenleſen, zuſam⸗ 
menklauben. 

Ciupa, -y, sf. Geſängnißſtube 7.3 
finſteres enges Loch u.; *einfaltiger Tropf, 
Pinſel m. B 

Ciupat, -pal, -pam, va. imp. leicht 
ſchlagen, einen leichten Schlag od. Stoß 
verſeßen, zupfen. ` 

Ciupas, -u, sm. Transport m. eines 
Verhafteten durch die Landleute an die 
Gerichtsbehörde. 

Ciura, Ciöra, -y, sm. Kw. Troßbube, 
Troßknecht m. bei der Armee; ciurowie, 
ciörowie, pl. Aan, Troß m.; *Gefindel 
n.; ciura, Töpel m. [Brühe f. 

Ciurba, Ciorba, -y, sf. Kk. Suppe, 

Ciurczeć , Ciorczec , -rezal, -rcze, 
vn. imp., Ciurkngc, -knal, -kng, vun. 
(1. malig), Ciurkac, -kal, -kam, va. 
imp. in einem Faden oder Strahl rinnen, 
fprudeln, laufen; ciurkac, Jäg. die 
Stimme des Spechtes hören laffen. 

Ciurkiem, Ciorkiem, ad. mit Ge 
räuſch träufelnd, ſprudelnd. 

Ciurko, ad. 7%. trillernd. 

Ciurma,-y,3f. Galeerenſklaven m. pl. 

Ciwun, Tywun, Tymon, -a, sm. 
erſter Landſchaftsbeamter, Vorſitzender 
m. auf den Landtagen (in den Woiwod⸗ 
ſchaften Wilna und Trozk); Granz⸗ 
Achter m. (in Samogitien); Dorf 
beamter m.; —wunostwo, Ciwunstwo, 
-a, sn. Ant n., Stellung 7. eines Ci- 
wun (f. d. W.); —wuäski, a. den 
Ciwun betreffend. 

Cizba, y, F. Gedränge u.; "große 
Menge J., großer Haufe m. 

Cizioanus, |. Cyzyanu». 

Cizma ,-y, sf., Czyzm, -u, sm. uns 
gariſcher Halbfliefel m., Tſchisma F.; 
zem ka, Cizmarz, -a, sm. Berfertiger 
m. ungariſcher Halbſtiefel. 

—cki, Endung adliger Perſonen u. 
Jamiliennamen; f. a. —ski. 

Cklic sie, cklił sig, eklig się, Cknie 
nie, eknil sig, ckng gig, br. Imp., Cknac 
sie,cknat sig, ckng sie, Cnge sig, endt 
gie, ene sie, br. (1-malig) übel werden, 
ſchlimm werden, Uebelkeiten bis zum Er⸗ 
brechen haben; ckli oder ckni mi sie 
mir wird übel, mir ift unwohl; eknienie 
Uebelkeit F., Uebelbefinden; cklenie 
morskie Seeltankheit F.; eknie sie 
komu Jemandem zum Ekel, läſtig, übers 
drüſſig werden; enelo mi sie z żywo- 
tem mym ich habe das Leben fatt, ich 
bin des Leben überdrüſſig; eknge sobie 
Biet und Grauen vor etwas bekommen, 
zum Ekel haben, zum Ueberdruß fatt 
haben; ckni sig komu do czego ſich 
nach elwas ſehnen, wornach verlangen. 

Ckliwie, Ckliwo, ad. ekelhaft, mit 
Ekel; ckliwo mi mir ift übel, mir wird 
übel; —wosc, Cliwosc, -sci, sf. Uebel 
keit J., Uebelbefinden u.; Ekel, Ubiden 
m., Grauen n.; ckliwose życia Lebens- 
überdruß m. 

Ckliwy, Ckny, ekna, ekne, a. efel- 
haft, Ekel erwedend ; efelig (auch“). 

Cknac sig, cknal sie, ckne sie, 
Cknic sie, vr. impers. Ekel, Wider, 
willen fühlen; ckni mu sig es efeit 
ihm, es ift ihm zuwider; cknge sobie 
fid ſangweiten, Langeweile haben; f. a. 
Cklie sie, ete.; cknienie Uebelteit; 
Langeweile f., Langweilen m. 

Clarz. -a, sm. Zollner, Zollbeamter m. 

Clic, echt, cle, clisz, eli, ve. imp. 
veraolfen, den Zoll hen. 

Oo, ela, sn. Zoll m., Abgabe F.; 
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ae cla nie placi, Gedanken find 
zollfrei; clo naturze placic, *fterben ; 
clo Zollhaus n., Zollkammer F.; na cle 
przyszlo, na przewozie odeszło, wie 
gewonnen, fo zerronnen. 

ma, cemy, sf. Finſterniß, Dunkelheit 
F.; éma, dichte Menge F., großer Haufe 
m.; cma haufenweiſe, ſchaarenweiſe; 
cma, Myriade, Zahl f. von zehntau⸗ 
fend; ema Geſpenſt n., Geiſtererſchei⸗ 
nung F.; emt, pl. Ng. Nachtſchmetter⸗ 
linge m.; Ng. Art Motte f., welche in 
den Bienenſtöcken niſtet; cma, Kurz⸗ 
ſichtiger m. 

Cmentarz, Cmyntarz, -a, Cmenta- 
rzyk, -a, sm. Friedhof, Gottesacker, 
Kirchhof m.; "heilige Stätte F.; —nta- 
rzowy, a. Kirchhofs⸗, Friedhofs-, Got: 
tesacker⸗ 

mie, emt, emig, emi, va. mp. 
finſter machen, verfinſtern, verdunkeln; 
— sie, Cmiec sie, cmial sig, cmieje 
sig, vr. fich verfinſtern, fih verdunkeln, 
finſter, dunkel werden; nie slofice, lecz 
ziemia sig cmi, na którą pada cien 
księżyca nicht die Sonne, fondem die 
Erde wird A auf welche der 
Schatten des ondes fällt; emi sie 
W oczach es wird Einem dunkel vor 
den Augen; cmienie w oczach Flim⸗ 
mern n. vor den Augen. 

miem, Scmiel, -a, sm. Ng. Wald- 
biene; Erdhummel f.; —lowy, a. 
Waldbienen⸗ 

Cmokac, va. imp., Cmokngt, va. 
(1:malig): — na konie die Pferde mit 
lobenden oder liebkoſenden Worten out, 
muntern. 

Cmono=mocno, ad. ſtark, kräftig; 
mächtig; ſehr. 

nge, f. Oknge, Cklic. 

Cnie, Niecnie, |. Ony. 

Cnota, -y, J. Tugend f.; pod cnotą 
moją, “fo wahr ich ehrlich bin; enoty, 
pl. Tugenden f. (einzelne Arten von Zur 
genden); cnoty przyrodzone natürliche 
Tugenden f.; cnoty obywatelskie Dir, 

erkugenden; cnoty towarzyskie gr: 
Lo Tugenden; cnota niewiesela, 
Frauentugend, Frauenehre J.; cnota, 
"gute, treffliche Eigenſchaft f. eines get: 
nunftlofen Weſens; cnote z musu, 
z potrzeby zrobić, “aug der Noth eine 
Tugend machen; psia cnota, "Shein: 
tugend f. 

Cnotka, -i, sf. dim. iron. ſchöne, al» 
lerliebſte Tugend f.; vermeintlicher Tu⸗ 
gendheld m., dgl. Tugendheldin F.; 
niecnotu, niecnotka Erzſchelm m.; 
tliwose, -8ci, sf. Tugendhaftigkeit 
F. z nieenotliwose Untugend F., Fehler 
m., Maller n.; —tliwy, a., —tliwie, 
ad. tugendhaft; auf tugendhafte Weiſe; 
enotliwy ehrlich, rechtſchaffen, bieder, 
brav; niecnotliwy ace ſchänd⸗ 
lich; enotliwy, “wieder ehrlich gemacht, 
für ebrlich erklärt. 

Cnotny, a. tugendhaft. 

Cnotolomny, a. untugendhaft; vers 
brecheriſch; —tolubny, 4. die Tugend 
liebend; —torodny, a. Tugend erzeu⸗ 
gend, erweckend. 

Cny, ena, ene, d., Cnie, ad. ſchätz. 
bar; achtungswerth; ehrlich; tugend⸗ 
fam; nieeny unehrlich; abſcheulich; 
cny, vortrefflich, auserleſen. 

Co, Czo, Genii. czego, Dat. czemu, 
Instr. czym, cem, Local. w czym, 
w czám, n. pron. relat. was; das 
was; welches (fehlerhaft zuweilen für 
kto, welcher); co das, gerade das; 


CODZIEŃ 


wazystko to, co alles, was; alles bai, 
was; co matka, to matka, a co ma- 
cocha, to macocha, eine Mutter ift . 
bleibt nun einmal eine Mutter, u. emt 
Stiefmutter bleibt Stiefmutter; Mutter 
ift Mutter; co do tego was das anbe 
trifft, anlangt; co — to was nur im, 
mer; co badź, to bądz dem fei nun wie 
ihm wolle; co dae, to dad es mag ko“ 
Den was es will; za co, za to für den 
erſten beſten Preis; czym — tym mit 
dem erſten, beſten; gleichviel, womit; 
einerlei, wie; co Polak, to rycerz, 
"jeder Pole ift ein Ritter; fo viel Polen, 
fo viel Ritter (d. h. ritterlich Geſinnte); 
co — to wie oft — fo oft; ſobald all 
nur — fo; co— to; czym — tym je — 
deſto; co genug; ziemlich viel; co nie“ 
miara, eine unermeßliche Menge; co 
dosye überflüſſig, genug; co do, 'was 
anbelangt; co nowego etwas Neues! 
co innego etwas Anderes; co 2 mot 
aus aller Kraft; aus allen Kräften; eo 
zywo, aus allen Leibes⸗ und Lebens“ 
kräften, mit aller Macht, mit aller An“ 
ſtrengung; mit allem Eifer; alles, wat 
nur lebte und webte; bieglo co 250 
es lief, was laufen konnte; co etwas, iin 
Geringſten etwas; irgend etwas; gu 
oder ſchlecht; co stapi, 'mit genaue 
Noth u. Mühe; nie — co (auch: en" 
nie) nichts; pójdę z tobg, nie mam 
co robic ich werde mit dir gehen, 19 
habe nichis zu thun; co jeder, jede, alle 
co kwadrans alle Piertelſtunden, jede 
Viertelſtunde; co pölgodziny alle halbe 
Stunden, jede halbe Stunde; co dnis 
alle Tage; co tygodnia alle Wochen! 
co raz jedes Mal, mit jedem Male; ci 
jo oft als, fo oft nur immer; tylko ci 
let nur, kaum; um ein Weniges, 
um ein Haar, nur ein Vischen, nut 
einen Augenblick; co daß, fo daß; ef 
bis; co da, weil; zamek bez ludz! 
zastał, co z niego pouciekali krzy“ 
żacy das Schloß blieb ohne Beſatzung, 
weil die Kreuzritter abzogen; co ftat 
daß; co mial rano watac, to spal, a 
ku poludniu Datt daß er hätte foller 
früh aufſtehen, ſchlief er bis zum Nach“ 
mittag; co (vor einem Superlativ): ra- 
dzono mu, aby co najmniej spal mal 
rieth ihm, er follte fo wenig als moglich 
ſchlafen; co przedzej auf's Schnellſte, 
fo geſchwind als möglich; co Jepszye 9 
auf's Beſte, am allerbeſten; dai im €! 
najlepszą ziemię er gab ihnen das heit 
Land (die beſten Grundſtücke); co wi! 
co gdy wenn nun, wenn aber; co I %, 
was für! wie groß! wie ſehr! co (Ein, 
ſchiebewörichen): co to do mnie wa 
ſoll ich mich ꝛc.; na co sie zda? was 
nüßt's? was hilft's? co za was für ein 
co wiedziec | was weiß ich! wer weiß. 
] wie nun! coc nie, cóż nie‘ 
warum denn nicht! was ſollte man dent 
nicht! cos, cosi, cosik, cóż toż irgend 
etwas, irgendwas; eos gewissermaßen 
a ten co?! was will denn der?! co! 
was? warum? wozu? co, Genit. cone 
go? czegoz? was? warum denn? wes, 
halb denn? Det. czemu? warum 
wozu? po czemu? wie theuer? o 00. 
ze tuk? was gilt's, was wetten wi 
daß es ſo iſt? va co? na cz? wozu! 
zu welchem Ende? czym ? womit ? 0% 
mie powiadają bye ludzie? was (wei 
fagen die Leute, daß ich fei? w ezem 
wotin? m 
Codzien, ad. (blos im Accusasiv M 
na gebräuchlich) alle Tage; obröcie 
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Gr C dzioñ etwas für den alltäglichen 


rauch beſtimmen; —dzienny, a., 
tin ennie, ad. täglich, tagtäglich, all- 


ich, Tag für Tag, jeden lieben Tag; 
Ze codzienna, Lit. Tageblatt m., 
Geszeitung fe 


va, "fe, Carine, Czofac, fal, fam, 
lia "P Cofnac, -nal, -ne, va. (ang: 
dl zurückzerren, zurückziehen; cofać 
in Przyjaciela, Ko. den Feind werfen, 
culnunichdrängen; cofać zurückhalten; 
tof gé slowo fein Wort zurücknehmen; 
Won slowo moje ich nehme mein 
ni rt. meine Ausſage zurück; cofnal od 
wdziecznika dobrodziejstwa, ze 
nee Hand ab (zurück) von dem Un⸗ 
Gë ut aren; cofnge zegarek die Uhr 
balten; die Ihe zurückſtellen; cofac 
con Er, Dé zurückziehen, zurückweichen; 
ue ue die Surücziehung J.; Kw. Rück 
ie m., Retirade F.; cofnienie einma- 
den Zurückziehen n. 
gen niony, Cofniety, d. zurückgezo⸗ 
zurn eofnięty, Cofny, 4. zurüdzichbar, 
ui ücknehmbat, widerruflich; niecof- 


D M niecofniety, niecofny unwider⸗ 
dad. Cſtündlich, zu jeder Stunde. 


godzinny, a., —dzinnie, ad. 
Cojestwo „-a, sn. Sein, Weſen n., 
RK m. in etwas ; Weſenheit 5. 
wuokolwiek, Colikolwiek, Cozkol- 
kolaa’ Genit. czegokolwiek , czegoli- 
Wiek, czegozkolwiek, Cokolwie- 
I dim. Genit. czegokolwieeka, 
ein' was Meniges, ein Bischen, etwas, 
Jet, wenig; was nur; cokolwiek, to 
tå Wo, tak czy siak dies oder jenes, 
IA was es ſei; cokolwiek was nur 
ënn irgend nur, ohne allen Uns 
dak, a, sm. Ni i 
Mak -a, 1 . gewiſſes unter 
Gerte wach jendes Aan n. 
boden, li, ad. was wohl; co-li zemng 
we žia was wob! mit mir 
en fot. 
ha iesigczny. a., —nie, ad. mo 
fällig" allmonatlich; jeden Monat ge⸗ 
dig. 
in Minutny, a. jede Minute; jede 
Nute gefällig. 
fon iedzielny, a. ſonntäglich; all 
glich ; jeden Sonntag. 
dondeny, a. allnächtlich. 
Cory a, , (nurim böhern Styl üblich), 
Cornn; -i, Córeczka, -i, Coruchna, 
A Tun, Corusia, -i, sf. dim. Tochter 
H ochterchen, Töchterlein u.; przy- 
Anne iné sobie corke an Tochter Statt 
gan men; córka , Todyter J., Töchter 
% Maochen n.; córka chrzestna 
d'no, Tauſtochter f.; córka, Frucht, 
Ke „Folge f. von etwas. 
Kira A „ad. immer mehr und mehr; 
zum Dat mehr, coraz piękniejsza 
immer ſchöner u. ſchöner; coraz lepiej 
e pebeſſer und beffer; choroba coraz 
tig . die Krankheit wird von 
Con. age ſchimmer. [terlich. 
Bes DI, Córeczny, a. Tochter-; töch⸗ 
Dec sx. a. alljabrlich. 
"u, Ahna , Corunin, Cörunia , Có- 
N u dim., j. Cora, Córka. 
In, f. Corczy. 
Deal dml, Cosis, (Qenit. ezegos ot. 
Seet Dativ czemus, Instr. czemä 
Mh wen PSIE), „, irgend etwas; etwas, 
Copied, lag. 
p otras ctodzienny , a. jeden dritten 
i titte A Ein), —eioroczny, 4. jt 
0 e 
Wërdaiesn a. allwöchentlich. 


(aus mir) 


Cóz, pron. was? was gibt's denn? 
was gibr's denn in aller Welt? was denn 
nur? no, c62 tam? wohlan, was gibt's 
Neues? no i cóż? nun, was dünkt 
Ihnen? was jagen Sie nun dazu? czy 
znales go? — 807 nie minlem znać ! 
haben Sie ihn gekannt? — Na, ob ich 
ihn gekannt babe! 

Cozkolwiek, ſ. Cokolwiek. 

Cuch , -u, sm. : —psi, Jag. Witte: 
rung y. des Hundes; cuch, Cuchnie- 
nie, -ia, sn. fauliger Geruch oder Ge⸗ 
flanf; übler Geruch; ſtinkender Athem 
m.; cuch zwierzyny, Jäg. Kk. Wil: 
denzen, Wildpern, Müffen n. des Wild- 
prete. 

Cuchnac, -nal, ne, vn. (1-malig) 
faulig riechen, ſtinken, müffen; zwie- 
rzyna cuchnie das Wildpret müffelt, 
wildenzt; cuchnge czym wonach de, 
chen, ſtinken; cuchnienie übler, widri« 
ger Geruch m. ; euchngey, Cuchny, a. 
faul riechend, müffend, wildenzend. 

Cuchthauz, -u, sm. Zuchthaus u.; 
—hauznik, a, sm. Züchtling w.; 
—hauznica, y, . Zuchthäuslerin F.; 
—hauzniezy, d. die Züchilinge betrej⸗ 
fend; —hauzowy, a. Zuchthaus. 

Coeic, Ozueic, -cil, -ce, va. imp. 
die Empfindung beleben, wecken, er, 
wecken, in's Leben bringen, aus dem 
Schlafe, aus einer Ohnmacht erwecken; 
trzeba go eneic man muß ihn wecken; 
— sig, vr. erwachen, fid) ermuntern, 
munter werden; im Erwachen begriffen 
ſein, friſcher werden. 

Cud, -u, sm., ++ Cudo, -a, sn. 
Wunder .; cudom, ad. durch ein Wun⸗ 
der, auf eine wunderbare Art; cud, 
cudo etwas Wunderbares, Wunderſa⸗ 
mes, Wunder, Wunderwerk, Wunder⸗ 
ding u.; siedm cudów swiata die 
ſieben Wunderwerke der (alten) Welt; 
cuda o kim powiada Wunderdinge 
von (über) Jemand erzählen; ósmy cud 
swiata das achte Wunderwerk der Welt; 
milose umie cuda czynić die Liebe 
vermag Wunder zu thun; cuda wyra- 
biac, tolles, abenteuerliches Zeug treis 
ben; cud, 'das Wunderbare. 

Cudacki, Cudaczny, a. wunderlich; 
abenteuerlich, ſeltſam; po cudaczku 
auf wunderſiche, ſeltſame, groteske Ma: 
nier; —dactwo, -a, sn. Sonderbarkeit 
J.; Abenteuer; tolles, wunderliches 
Zeug u.; —daczyc , -czyl , -cze, vn. 
imp: ein Sonderling ſein; wunderſiches, 
feltfamed Zeug machen oder treiben; 
— sie, vun. imp., Cndaczec, -czal, 
-czeje, vn. imp. ein Sonderling wer⸗ 
den, ein wunderlicher Heiliger jein, wun, 
derlich werden; eudaczec co etwas ver- 
wirren, verwickeln. 

Cudak, -n, Cudaczek, -czka, sm. 
wunderliche, abenteuerliche Figur f., 
ſeltſames Ding un.; cudak Grillenfän⸗ 
ger; wunderlicher, abenteuerlicher Kopf 
n.; cudak Taſchenſpieler, Gaukler; 
Wunderthäter m.; —daezka, -i, af. 
Grillenfängerin F.; wunderliches, felte 
ſames, abenteuerliches Frauenzimmer; 
wunderlich od. ſeltſam geſtaltetes Weib u. 

Cudko, dim. v. Cndo, Cud, ſ. d. 

Cudnose, Sci, sf. Wunderſchönheit, 
außerordentliche Schönheit 7. 

Cudny, a., — nie, ad. wunderſchön, 
wundervoll, bewunderungswürdig; mob}: 
anſtändig, artig; lieblich, angenehm; 
eudnie piekna ſie iſt wunderſchön. 

Cudo, -a, s7., Cud, -u, sm. Wunder; 
Wunderthier; Wunderding u.; eudko 


dim. kleines Wunderwerk; Teufelchen, 
Geſpenſtchen n. 

Cudomowny, a. Wunderdinge erzäh. 
lend; —doprety, a.: Mojżesz — Mo. 
ſes mit dem Wunderſtabe; —dorodny, 
a. Wunder erzeugend, hervorbringend; 
—dosny, a. wunderlich; neckiſch; Fächer: 
lich; —doslawny, a. durch Wunder bes 
rühmt; —dotwor, u, sm. Mißgeburt 
J.; Wunderthier u.; —dotworca, -y, 
sf. Wanderthäter m.; — ezartowski 
Schwarzkünſtler m.; —dotwörczy, 
- dotworczy, Czudotworny, a. mun: 
derthätig, wunderwirkend; —dotwor- 
czyna, -y, Ozudotworezyni, -ni, Sy. 
Wunderthäterin F.; —dotwornoge, 
-8ci, sf., —dotworstwo, -a, sn. Wun: 
derkraft, Wunderthätigkeit F.; —do- 
tworzyc, -rzyl, -rze, va. tmp. Wunder 
thun oder verrichten; —dowas, -owal, 
-uje, on. imp. wunderliches Zeug trei- 
ben; — sig, vr. fid verwundern (czemu 
über etwas); erſtaunen, bewundern; nie 
ma czemu cudowac sie es ift dabei 
nichts zu verwundern; —dowidz, -a, 
sm. Wunderſeher n.; —dowisko, -a, 
sn. Wunderſchauſpiel ., verwundernder 
Anblick m.; —downik, f. Cudak; 
—downy, æ. wunderbarlich, außeror⸗ 
dentlich; wunderthätig; czlowiek cu- 
downy wunderlicher Menſch m. 

Cudze, -ego, sn. fremdes Eigenthum, 
Beſitzthum a. Anderer. 

Cudzenie, -in, sn. Striegeln m. der 
Pferde. 

Cudzic, -dzil, dee, va. imp. cin 
Pferd ſtriegeſn; klopfen, ſchlagen, br, 
cheln, derb durchwaſken; —dzidlo, -a, 
sn. Striegel m. 

Cudzolozea, ete., f. Cudzolo2nik 
etc. | Cudzolozki, ſ. Cudzolozny. 

Cudzoloznica, -y, af. Ehebrecherin; 
Beiſchläferin, Kebsweſb un.; —dzolo- 
znik, -a, sn. Ehebrecher m.; —dzolo- 
zniczy, Cudzoloänikowy, a. Ehebre⸗ 
cher,; dzieci cudzolozuicze im Ehe⸗ 
bruch erzeugte Kinder u.; —dzolozki, 
—dzolozny, a. ehebrecheriſch; —dzo- 
lostwo, —dzoloztwo, -a, sn. Ehebruch 
n.; —dzolozyc, -zyl, -ze, va. imp. 
ehebrechen, die Ehe brechen, Ehebruch 
treiben; eine Frau zum Ehebruch ver. 
leiten; — sie, gp, Dë des Ehebruchs 
ſchuldig machen; ſich durch Ehebruch 
beflecken. 

Cudzomil, -a, sm. Liebhaber m. 
fremden Eigenthums; "Dich m. 

Cudzopanski, a. fremdherrſchaftlich; 
—dzorody, a. von einer fremden Na: 
tion; einer fremden Nation angehörig; 
—dzorodak, -a, sm. Fremdländer, 
Ausländer m. 

Cudzostronny, d. aus einer fremden 
Gegend; —dzowlosciec, -włoŝca, sm. 
Bauer m., welcher einer fremden Gute. 
herrſchaft angehört; —dzoziemezec, 
-ezal, -czeję, vr. imp. zum Ausländer 
werden, Sitzen und Gebräuche des Aus: 
landes annehmen; —dzoziemcowy, a. 
ausländiſch, auswärtig; Ausländer, 
dem Ausländer gehörig; —dzoziem- 
czyć, -ezyl, -cze, va. imp. zu einem 
Ausländer umformen, ausländifd ma- 
chen; —dzoziemezyzne, -y, sf. etwas 
Ausländiſches, etw. Fremdländiſches u.; 
—dzoziemiee, -men, sm. Ausländer, 
Sremderm.; —dzoziemka, -i, af. Aus. 
länderin, Fremde J.; —dzoziemski, u. 
vom Ausland, fremd, fremdländiſch; 
—dzoziemstwo, -a, sn. ausländiſches, 
fremdländiſches Weſen u., Ausländerki; 


CUDZY 


Eitten J. und Gebräuche m. des Aus⸗ 
landes; Ausländer, Fremde m. pl. (ins- 
gefammt). 

Cudzy, Tzudzy, a. fremd, auslän« 
diſch, nicht einheimifch; cudzy chléb naj- 
amaczniejszy, freindes Brot ſchmeckt 
am beſten; fremdes Brot iſt den Kindern 
Semmel; odjechac w cudzą ziemię 
in's Ausland reifen, in die Fremde zies 
hen; mieszkać w cudzej ziemi im 
Auslande wohnen; cudzy nicht unfer, 
fremd; cudze grzechy fremde Sünden 
J.; cudzy kon, Zdw. Pferd n. von 
fremder, nicht eigener Züchtung; cudzy, 
-ego, sm. Fremder n.; cudze, ego, 
sn. fremdes Gut, fremdes Beſitzthum .; 
A6 cudzym kosztem auf fremde Kos 
den leben, auf anderer Leute Unkoſten 
leben. 

Cudzymöw, —mow, Cudzyslöw, 
slow, -u, sm. Spl. Behdr. Anfüh⸗ 
rungszeichen. Gänſefüßchen n. („—"); 
angeführte oder eitirte fremde Worte n. 

Cug, -u, sm. Zug; Poſtzug m.; drei 
Paar Pferde von gleicher Farbe; engiem 
jechne mit einem Poſtzuge fahren; cug 
Paar n. Pferde vom Poſtzuge; cug, 
Kw. Zug m., Peloton u.; cugami, Kw. 
zugweiſe, in Pelotons; cug Strecke, 
Lange, Weite J., Weg m.; Tagereiſe, 
Tagefahrt; Station J.; Strich m. der 
Bögel; Zug m. im Bretſpiel; cug, "Bet, 
raum m., Heſtrelhe F.; cug, Zuſam⸗ 
menhang, Fortgang m., Dauer m.; cug 
wiatru Luftzug m.; cug puseie komu, 
Jemand das Feld räumen, völlige Frei- 
heit laſſen; puseic cug komu, Ku, der 
Gegenpartei den Eid zuſchieben. 

ugiel, -gla, sm., Cugle, -löw, pl. 
Bügel m., die Zügel; "Bändigung, Hen 
mung, Beſchraͤntung J.; puscié cugle 
den (die) Zügel VI laffen; cuglöw 
ukrócić den (die) Zügel anziehen, mäßis 
gen; cugli komu skrócić, 'Semandem 
die Ungebundenheit benehmen, ihn kurz 
halten; cugle u sieci Schnüre J. zum 
Zufammenzichen des Fiſchnetzes. 

uglowac, -ował, -uje, vd. imp. 
agen, zäumen; —glowy, a. Hügel 
Baums. 

Cugowy, a. Zug-; zum Zuge gehörig; 
— kon, Ldw. Zugpferd n. 

Cukata, f. Cykata. 

Cukier, -kru, sm. Ng. Hd. Zucker 
m.; —pity Zuckerfaft m.; cukier lo- 
dowaty Zuderfand, Kandiszucker m.; 
cukier jeezmienny Gerſtenzucker m. ; 
cukier mléczny Milchzucker n.; cukier 
różany oder rozany Roſenzucker m.; 
cukier maczka Farinzucker m.; glowa 
cukru , Hd. Hut m. Zucker, Zuckerhut 
m.; cukru! ind. (Ruf der Lachtauben); 
cukry, -krów, sm. pl. Zuckerwerk, Zub 
lergebackenes .; ma djabel dosye cu- 
kru i grzech czyni slodki, der, Teufel 
thut alles Mögliche, um zur Sünde zu 
verlocken. 

Cukierek, -rka, sm. Zuckerpläßchen; 
Bonbon u.; —klerki, Ae, pl. Zucker⸗ 
werk ., Zuckerſachen F.; Cukierkandel, 
-dla, sm. Hd. Zuckerkand m.; —kier- 
lan, -u, sm. Zuckerguß, Eisſpiegel m. ; 
—kiernia, -i, sf. Zuderfteberei ; Budera 
bäckerei, Conditorei f.; —kiernica, y, 
—kierniczka, -i, sf. Zuckerbüchſe, Bui 
kerſchachtel, Zuckerdoſe f.; cukierniczka 
Zuckerbäckerin F.; —kiernietwo, -a, 
an. Zuckerbäckerkunſt F.; —kierniezy, 
—kiernicki, a. Zuckerbäcker; —kier- 
niczek, -czka, sm. Zuckerbäckergehülfe; 
Lehrling m. in eine Zuckerbäckerei; 
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CWIERG 


—kiernik, a, sm. Zuckerſteder, bäcker, 
Conditor m.; Ng. Zuckermotte . 

Cukromleez, n, sm. Schdk. milde 
zuckerſaures Salz n. 

Cukrowad, -owal, uje ; va. imp. 
zuckern, verzuckern, mit Zucker anmachen; 
cukrem powlekac, polewac cukrem 
überzuckern, bezuckern; 'ſüß machen, vers 
füßen, angenehm, ſchön machen, beſchö⸗ 
nigen; cukrowanie Ueberzuckerung F.; 
cukrowany überzuckert; cukrowane 
mygdaly Zuckermandeln 7. 

Cukrowaciec, f. Cukrzec. 

Cukrowarz, ſ. Cukiernik, —kro- 
waty, a. zuckerartig, ähnlich; —kro- 
wnia, -i, sf. Zuckerſiederei, Zuderraffis 
nerie F. . —krowny, a. zuckerſüß, voll 
Zucker, jüß; —krowy, a. Buder; cu- 
krowe korzonki, Ng. Zuckerwurzel F.; 
cukrowa trzcina, Vg. Zuckerrohr n. ; 
cukrowy grach, Ng. Gin, Zuckererbſe 
F.; cukrowa kolacya Zuckermahlzeit f. 
in der Brautkammer für die das junge 
Ehepaar oder Brautpaar dahin beglei⸗ 
tenden Gäſte; pierwszy cukrowy rok 
malzenstwa das erſte Flitterjahr der 
Ehe; cukrowy gezuckerk, überzuckert, 
zuckerſüß, voll Zucker (auch“); cukrowe 
usteczka, ** Zuckermündchen, Buder 
mäulchen n. e 

Cukry, -ów, am, pl. Zuckerſachen, 
Confituren f. 

Cukrzec, -krzal, -krzeje, va. imp. 
zu Zucker werden, zuckerſüß werden. 

Cukrzye, |. Cukrowac. 

Cukul, -u, sm. Bk. Fuß m. des 
Säulenſtuhls, Fußgeſims u. 

Culag, -u, sm., Culaga, -i, sf. Bus 
lage F., Zuſchuß on. (an Geld 2c.); 
—lagowy, a. Zulags⸗, Zulage. 

Cuma, -y, Cumka, -i, sf. dim. Sw. 
Seil n. zum Feſtbinden der Weichſel⸗ 
ſchiffe an die am Ufer befindlichen Pfählez 
—mowae, -owal, -uje, va. imp. Sw. 
ein Waſſerſahrzeug am Uferpfahle feft- 
binden. 

Cup! int. ripps, rapps! gripps, 
grapps! huſch! (bei unverhofftem Ueber⸗ 
fall oder dgl. Ueberraſchung); up cup 
po sobie ! ripps rapp, da packten (raf, 
ten) fie fid)! 

Cupac, -pal, -pam, vun. imp. : — na 
kogo Jemand ſtill nachſchleichen, um 
ihn zu haſchen oder zu fangen. 

Cupel, ſ. Cypel. 

Curuk! ad. u. int. zurück! 

Cusz, |. Czosz, Czusz. 

Cwal, Czwal, Szezwal, -u, sm. Ga⸗ 
lopp, Lauf m., Rennen n. im Galopp; 
ezwalem, na ezwal im Galopp; im 
Sprunge; w ewal, w ewal! im geſtreck⸗ 
ten Laufe! im Galopp! im Galopp! 
lauf zu, was das Zeug hält! 

Cwalac, Czwalae, -lat, Jam, Cwa- 
owa, -owal, -uje, vx. imp. galoppi. 
ten, im Galopp, ſprungweiſe rennen od. 
laufen; ezwala mi co w glowie es geht 
mir etwas im Kopfe herum; ewalac 
w czym, czwalac sie, 'worin waten, 
ſich mit Mühe fortbewegen; ewalac sie 
ſich wälzen, ſich ſortwälzen; ezwalac 
sie, 'ſich herumtummeln, ſich herumdre⸗ 
hen; ezwalac co w głowie etwas in 
feinem Kopfe herumtragen; ezwalac na 
1555 Jemand auflauern, ſ. a. Czuhac. 

walacz, -a, sm. Galoppirer on. 

Cwejnos, Dwojnos, -n, sm. Jäg. 
Doppelnaſe f. (Urt Stöberhunde). 

Owelich, u, sm. W. Hd. Zwillich 
mi —lichowy, a. Zwillich-, von Zwil⸗ 
tid). 


Gwiartka, Cwiarteczka, -i, S. dim 
Viertel, Biertelchen u., vierter Theil me 
von etwas (Maß, Gewicht); dwiartk® 
papieru Quattblatt n. Papier; — tko” 
wac, Czwartkowač, Ćwiartować, Í 

wiertowac. 

Gwiartkowy, a. Biertels, viertheil⸗! 
Behh. Behdr. in Quart, in Quartfol 
mat, 

Gwiezenie, -ia, sn. Uebung f.; cwi- 
czenia ciala Körperübungen, Gymna’ 
ftit; * Erziehung J., Unterricht m.i 
Peitſche F., Prügel m. [Disciplin fe 

Öwiezenstwo, -a, sn. Uebung, Zucht, 

Gwiczenszy, a. compar. v. Cwiczo“ 
ny, ſ. d. 

Gwiezony, d. geübt; gepeitſcht, ge 
prügelt; f. a. Gwyezye. 

Cwiezye, -ezyl, -czę, va. imp. üben 
in etwas, anleiten zu etwas, Anweiſung 
geben ; ogólniej cwiczyc üben, bilden, 
erziehen, unterrichten; Ewiezony geübt, 
fertig, bewandert, unterwieſen; terkin 
ſtelt, ſtudirt; cwiezenie duchowne 
geiſtliche Uebung oder Betrachtung Fa 
ewiczy6 kogo slowami, Jemand mit 
Worten züchtigen, ermahnen; cwiczye 
rözgq, batem mit einer Ruthe, mit der 
Peitſche züchtigen, durchſuchteln; ewi- 
czony Geprügelter, Gezüchtigter, Gr 
ſtäupter m.; cwWiezye nieprzyjaciela den 
Feind ſchlagen; — sig, or. : — w ezém 
ſich in etwas üben; ſich peitſchen, ſich 
ſchlagen, geißeln. A 

Cwiczny, a. gelehrig, empfänglich 
für Uebung und Unterweiſung. 

Gwiezyciel, -a, sm. Unterweiſer, 
Einüber, Einpauker m. ; —eielka, -1+ 
sf- Unterweiſerin, Einüberin f. 

wiczyzna, -y, sf. Uebung, Geübt 
heit, Fertſgkeit; Kunſt, Geſchicklichkeit /. 

wieczek, -czka, sm. dim. kleiuet 
Zweckennagel m., Zweckchen .; ma ~ 
w głowie, "er hat einen Schuß, es ik 
bei ihm nicht recht richtig im Kopfe. 

Wieczkowaé, -owal, -uje, va. imp- 
mit Zweckchen oder Zweckennägelchen ber 
ſchlagen; bis auf's Blut peikſchen, zer⸗ 
peitſchen. [fennägel ; bezweckt. 

Gwieczysty, a., —to, ad. voll Zwek⸗ 

Cwiek, u, sm. Zweckennagel m. 
Zwecke F.; Hik. Gewächs von wildem 
Fleiſch, verhärtetes Geſchwür, Ueber 
bein, Hühnerauge u.; Warze F.; wiek, 
Kummer m. ; Verlegenheit, Schwierig- 
keit f.; wbijać komu cwiek w glowe⸗ 
Jemand den Kopf verkeilen, ihm einen 
Floh in's Ohr jepen, ihm Angſt 26 
machen. 

Cwiekarnia, -i, sf. Zweckenſchmiede, 
Nagelſchmiede F.; —karski, a. Nagel’ 
ſchmieds⸗; —karczyk, -a, sm. Nagel 
ſchmiedegeſelle od, »uchrling m.; —kar- 
ka, -i, sf. Nagelſchmiedin, Frau f. des 
Mane ne ; —karstwo, -a, 39 
Nagelſchmiedehandwerk n. 

wiekowad, -owal, -uje, va. (ut: 
Zweckennägel einſchlagen, mit Zwecken 
beſchlagen. e 

Gwieczysty, d. genagelt; mit Ni 
geln oder Zwecken beſetzt. 

CwWiekowy, a. Zweck., Zweckennagel⸗ 
cwiekowa glowa Zweckennagelkopf m- 

Gwiere, ei, sf. Viertel n.; —lokeia 
Viertelelle F.; — korea Viertelſcheffel m-i 
—mili Viertelmeile f.; — roku Viertel“ 
jahr u.; — Piertelmaß u.; —funta Vier“ 
telpfund u.; — arkusza papieru Quatt 
blatt n. Papier; — miesa Viertel 1 
(Theil Fleiſch) von einem (geſchlachteten! 
Thiere; —przednia Porderviertel n. 


ÖWIERG-ARKUSZOWY 


91 Poslednia Hinterviertel u.; ewiere 

ee Stück n. von einer in 4 Theile 
legten Sache; dwierei wojskowe, 

—.õ Soldatenqugtember, Dienſtquatem⸗ 
. Dienſtvierkeljahre a. 

e Wierc-arkuszowy.a. Biertelbogens, 

Al: ; —wa forma op, format, Bd. 
hdr. Quartformat u.; —wa ksiega 

Ca n. in Quartformat, Quartband, 
Unrtant m. 

ri Wiercheezek , -ezka , sm. Biertels 

wlt. —réfuntowy,a. Viertelpfund⸗; 
telpfündig; Cwiereiofuntowy, a. 

telpfündig ; Cwierciokrag; -ẹgu, 
dran Cwierckole , -u, sn. Gl. Qua: 
vllt at. vierter Theil m. der Git: 
séit: Öwiereioroezny , Cwiercro- 

gr a. vierteljähtig, Cwiereiowy, a. 

i WA ein Diertbeil eines Scheffels, 

Bet überhaupt) eines Maßes oder Ge⸗ 

gats enthaltend; —rélokciowy , a. 

a, ntetellens; viertelellig; —rémilowy, 
* Biertelmeilens. 

a wiercien, Genit. pl. v. Cwiertnia 
At éwierteñ); j. P. W. 
»Wiercienny, a. Malter. 
Swierciofuntowy, etc. f. u. Öwierc-. 

t ierċmurolom, -u, sm. Kw. Biere 

d mauerbrecher m. (Kanone, die 20.pfün 
de Kugeln ſchoß). 

W wieresokol, a, sm. Aw. (früher) 
tteljalconet- Kanone f. 

Iw leröweze, -a, m. Kw. Blertel- 
Nange J. (altes Geſchüß). 

(„‚Vierczec, -czal, -czeje, va. imp., 

Geng, -knąl, -kne, va. (Lmalig), 

kn, kad. Cwierkac, -kal, -kam, va. 

laj o en, einen rauhen ꝛc. Ton hören 

p wierdza, Öwierdzic, |. Twierdza, 

erdzic. 

Gu Wierk, -a, Öwierez, u, sm., |]. 
(Grp SZCZ ; @wierk Zirpen, Gaitp n. 
len, Heimchen ꝛc.). $ 
Keier, -i, 3f. gewiſſes Getreide- 
Wieden (werſchieden groß nach der er, 
ch heit der Gegenden) ; Genit. pl. 

(eier ſtatt regelm. ewierten. 

In Mertnik, -a, sm. Ldw. Viertel- 

dite 


ton Hlërtowng , Cwiartowad, CZwar- 
en ac -owal, -uje, va. p. vierthei⸗ 
Vier Vierteln, Cwiertowanie, An, s2. 
Ro Meilung, Viertelung J.; skazano 
Kam €wiertowanie, Rw. man verur⸗ 
zue ihn zur Viertheilung. 

erer zv, ray l. -rzę, va.amp. dw. 
pro ackern, zwiebrachen. 

trier za, sm. Erfahrener, Bawanı 
Un A Veteran; Schlaukopf, Fuchs m.; 
dpa» der mit allen Hunden gehetzt ift, 
dreiſchelebener Burſche m. ; ewik großer 
4%, ziger Karpfen; Hauptkarpfen u.; 
lich Halbkapaun, Spitzhahn u., Der 
Jä, ganz verſchnitten it; ewik. Jag. 
Ze ge, ſcheuer, nicht leicht zu berücken⸗ 
gel m, (Auerhahn, Birkhahn, 
Dit, ꝛc.); Jag. guter Lockvogel m. ; 
bens u, au, Gewerbe un., Stand m., 
Dan, A F.; Zwicken u. (bekanntes 


D 


Ge älpteft, 

I. (echt ſ. Klin. | Gwiklany, 
„Wikia 

Dei A 3 A N 

Ju ik, -y, Cwikielka, -i, Sf. dim. 

na ROD m., Rothrübe J.; cwikla 


st bo polna Waldmangeld m.; 
bum Pomorska Strandrübe f. (lat. 
Kan, klany, —klany, a. Ng. 
la Ké, Rothrüben s; liscie cwi- 
Onin Itter u. von Rothrüben. 

mal, a, sm. Sw. hölzerner 
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CYNA 


Pflock m. auf den Flußſchiffen zum Be 
ſeſtigen der Leinen. 
witny, f. u. Kwiinge. 

Cwizgult, u, % . Blattgold 2. 
(Schlaggold, zwiſchen dünnen Blattern 
licacnd). [Hemd, Strumpf, ꝛc.). 

Cwykiel, -kla, sm. Zwickel m. (in 

Cybant, Cybunt, -a, Cybancik, -a, 
sm. Ziehband, Zugband n., Zugſchnur 
F. (am Mieder, ꝛc.J. [ben, Zibeben f. 

Cybeby, -öw, sf. pl. Ng. Hd. Cube 

Cybet, +} Cybetowy, |. Zybet, etc. 

Cybora, y, sf. Ng. Cypergras un.; 
—pachngea wohlriechendes C.; —ja- 
dalna chharcd C. 

Cyboryum, sn. indecl., Cyborya, 
pl. Kg. Ciborium, Schränkchen n. auf 
dem Altare zur Aufbewahrung des Kel— 
ches, der Hoſtien ac. 

Cybuch, -a, Cybuszek, -szka, sm. 
Pfeifenrohr, Tabakspfeifenrohr n., (uns 
gariſch) Tſchibuk m.; —buchowy, a. 
Zahafepjeifentehrs. 

Cybula, ſ. Cébula. 

Cyc, -u, sm. W. Hd. Zit, Zitzkattun m. 

Cyc, -a, pl. Cyce, -ów, sm. Zitze, 
Brustwarze; Brüfte F. der Saugethiere. 

Cycac, -cal, -cam, vn. imp. die 
Bruſt nehmen laffen, ſäugen (Ammen⸗ 
ausdruck); j. a. Baar, 

Cycal, Cycal, -a, sm. Säugling m.; 
»Mutterſöhnchen, verzärteltes Kind n. 

Cycasty, Cyeaty, d. fort von Brüſten. 

Cycek, -cka, sm., Cycki, -köw, pl. 


erhöhter Theil m. der Bruſt, auf welchem 


ſich die Bruſtwarze befindet, eyeki Bruſt⸗ 
warzen; Weiberbrüſte F.; jeszeze w pie- 
luchach i przy cycku noch in den Wins 
deln und an der Bruſt; cycek dawac 
ſäugen, an der Bruſt nähren, Dien, 

Cychla, -li, sf. Ng. Art Meerbraſſen 
m. (lat, eichla). 

Cyckowy, a. Bruft«, Bruftwarzens ; 
brodawka cyckowa Bruſtwarze f. 

Cycoch, -a, Cycon, -nia, sm. Brüſt⸗ 
chen; »Mutterſöhnchen, verhätſcheltes 
Kind n. Rena ſchwerfällig. 

Cycowaty, a. zißenartig, bruſtwar⸗ 

Cycowo, -a, sn. Geog. Stadt Wars 
tenberg 2, (in Schleſien). 

Cyeowy, f. Cyckowy. 

Cyfra, -y, Cyferka, -i, sf. dim. 
Chiffer, Geheimſchrift F.; Namenszug 
m., Namensunterſchrift; cyfra Ziffer 
Zahl F.; eyfra Null F.; Nichts u., 
Kleinigkeit F., Bagatell u.; Cyfra, npr. 
Jäg. Name der Windſpiele; —frowac, 
-owal, -uje, va. imp. mit Chiffern 
ſchreiben, chiffriren; —frowanie Beziffe⸗ 
rung; Chiffrirung F.; —frowy, a. Git: 
fer, Ziffer; Bagatell. 

Cyga, -i, sf. Brummkreiſel; *unrupis 
ger Menſch m., »Queckſilber n. 

Cygan, -a, Cyganek, -nka, sm. dim. 
Zigeuner; Abgelumpter, Herumtreiber; 
"pen der Sonne Schwarzgebrannter, 
Schmuziger; Betrüger, Lotterbube, 
Spitzbuͤbe, Dieb m.; to wielki eygan! 
das ift ein großer Schurke! cygan eyga- 
nem sie swiadezy, Ein Schurte ber 
ruft ñd auf den andern; Cygan , npr. 
Jäg. Name der ſchwarzen Windhunde; 
cygan, eyganek einfaches Taſchenmeſ⸗ 
Ier 32., wie deren die Zigeuner zum Bers 
kauf anfertigen ; poczekaj, stary cyga- 
nie! warte, du alter Schurke, dich will 
ich kriegen! das folft du mir entgelten! 

Cyganic, -nil, -ne, va. imp. betrüs 
gen, berücken, beſchwindein, bevorthei⸗ 
len; verdrehen, verwickeln; — sie, r., 
Cyganie, -nial, -nieje, vn. zum ĝu 


geuner werden, einem Zigeuner ähnlich 
werden. 

Cyganka , Cyganeczka, i, sf. Bis 
aeunerin; »Wahrſagerin; Betrügerin, 
Spitzbuͤbin F.; *liftiges, pfiffiges Frauen⸗ 
zimmer; braunes, von der Sonne vers 
branntes Frauenzimmer u.; »Herumſtrei⸗ 
ferin F.; Gin. Art Apfel m.; 'ſchlechte 
Flinte F.; —ganowaty, a. zigeuner⸗ 
artig, ähnlich; —ganski, a., po Cy- 
gansku, z Cygans ka, ad. Zigeuner, 
zigeuneriſch; zigeunerfarbig, ſchwarz⸗ 
braun, olivenbraun im Geſicht; eygan- 
ska strzelba, Schieß gewehr in ſchlech⸗ 
tem Zuſtande, woran etwas ſehlt, ꝛc.; 
cyganski język, »Gaunerfprache F.; 
—ganstwo, -a, sn. Zigeunerthum n., 
Zigeunerabkunft $: Zigeunerleben ; Dt, 
geunervolk n., Zigeuner m. linsge⸗ 
ſammt); Lüge F., Trig; Zigeuner 
ſtreich m. 

Cygaro, -a, sm. H. Cigarre f.; — ha- 
wanskie Havannacigarte f.; palic cy- 
garo eine Cigarre rauchen; poczkn cy- 
gar, H. Packet n. Cigarren. 

Cygrynowy, a. ſeegrün, meergrün. 

Üykada, Cykata, Cukata, -y, Tf at, 
Cytrynat, -u, sm. Citronat n. 

Cykl, -u, sm. Zeillauf, Jahreskreis m 

Cyklop, -a, sm. Myth. Cyklop, Rw- 
klop, rieſenhafter, mit nur Einem großen 
runden Auge auf der Stirn verſehener 
Schmiedeknecht m. des Hephäſtos od. 
Vulkan; Einäugiger m.; Ng. Traw 
benträger, Waſſerflob m.; f. a. Okra- 
glook; —klopejaki, a. eyelopiſch; 
von rieſenhafter Geſtalt oder Kraft. 

Cykorya, -yi, sf. Ng. Cichorie f., 
Wegwart m., Endivie J.; Kk. Endivien- 
falat m.; Hd. Cichorienkaffee m.; —ko- 
ryjkowy, d. cichvrienähnſich, artig; 
—koryjowy, —koryowy, a. Cichorien.; 
Endipien⸗, 

Cykulata, f. Ciokolata. Ipflanze /. 

Cykuta, -y, J. Ng. Schierlings. 

Cykuciec, -cial, -cieje, vn. imp. 
verrückt, wahnſinnig werden. 

Cyl, Cylowac, etc., ſ. Cel, Celo- 
wac, etc. 

Cylinder, -dra, sm. Cylinder m., 
Walze F.; —lindrokun, -nia, sm. Ng. 
gewiffer Fiſch m. (lat. percis); —lin- 
drowy, a. cylindriſch, walzenformig. 

Cymbal, -u, Cymbalek, Ika, Cym- 
balik, -a, sm. dim, Tk. Cymbel, Eye 
bal; Glocke f. in einer Schlaguhr; cym- 
baly zegarowe Glockenſpiel .; cym- 
baly na konia do sanek Schellengeläut 
n. beim Schlittenfahren; cymbal, cym- 
baly, pl. T'k. Hackebrett u, Cymbal F.; 
cymbal, * Einfaltepinfel, Dummkopf 
m.; „der Hintere; Jg. Name der Stö⸗ 
berhunde; —mbalista, -y, sm. Tk. 
Cymbalſchläger, «Spieler m. ; —mba- 
listka, -i, sf. Cymbalſchlägerin,⸗Spie⸗ 
lerin F.; —mbaltownik, -A, sm. (nm, 
balmacher m. l[burgis f. 

Cymbarka, -i, sf. npr. ym- 

Cymboryum, Í. Cyboryum. 

Cymbulc, -a, sm. Kw. großer Wuri- 
pfeil, Schießbolzen m. [Feſſeln 7. 

Cymbury, bur, sf. pl. Banden, 

Cymec, Cymcowy, |. Ciemee, etc. 

Cyment, Cement, -u, sm. Bk. Ce- 
ment, Mörtel, Kitt m.; Bindemittel u.; 
f. Cynamon. [an Ritterrüftunaen. 

Cymer, -n, sm. Federhelmſchmuck m. 

Cymes, indeel. sf. Auswahl F., Bes 
ſtes u. von etwas; sam cymes das 

Cyn, -u, sm.? [Befte, was es albt. 

Cyna, Cena, -y, SF. Ng. Bw. Zinn 
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n.; cyna platkowa do zwierciadel 
Spiegelfolie f.; eyna pobielae vein: 
nen; cyna, Kk. a n. 

Cynadra, -y, (üblicher) Cynadry, 
-ów, sm. pl. Kk. eßbare Eingeweide n. 
der Fiſche; Fiſchniere F.; (in Warſchau 
auch) Ochſenniere f. 

Cynamon , u, sm., Cynamonek, 
-nka, sm. dim. Ng. H. gimmet; Zim- 
metbaum m., Zimmetrinde F.; cynamon 
bialy, Hd. weißer oder Magellaniſcher 
Zimmet m.; —namonik, a, sm. Ng. 
Zimmetvogel, Zimmetleſer m.; — na- 
monka, -i, Cynamonöwka,sf. Zimmet⸗ 
branntwein, Likör m.; —namonowy, 

Cynar, f. Cenar. fa. Bimmgt,, 

Cyndal, -u, sm. Ng. Sandelbaum 
m.; —ndalowy, -ndalinowy, Cynde- 
linowy, a. Sandel⸗. 

Cyndelin, -u, sm. W. Hd. feiner 

Cyndert, u, sm. ? [Taffet m. 

Cyndloch, -u, sm. Zündloch n. der 
Schußwaffen; —dlont, -u, sm. Kw. 
Zündlunte J; —dpulwer, -u, sm. Kw. 
Zündpulver n. 

Cynek, -nka, sm. fünf Stüd in Go 
Ralt der Fünf auf dem Würfel; Fünf /, 
auf dem Würfel; GL. geſchobenes Viereck 
n., Raute F.; Flecken m. (auf dem Fell 
eines Thieres 2c.); Flecken m. auf dem 
Auge; Tk. Zinke J. (hornähnliches Blas. 
inſtrument) , Ng. Bw. Zink n. (Halb⸗ 
metall); ſ. a. Zynk. 

Cyngatura, |. Ciegatura. 

Cyngiel, -gla, sm. Schneller, Drücker 
m. am Schießgewehr; Saitenhalter, 
Vioplinſteg m. luenart). 

Cynka, -i, at, Ng. Binie f. (Pflan« 

Cynkatura,-y, sf. ſchmaler Gürtel m. 

Cynkopstrosc , -äci, sf. buntes Ge 
ſprenkel u.; —kowad, -owal, -uje, va. 
«mp. mit Binkplatten (Zintbled) bes 
ſchlagen (Dächer 2c.); —kowatosc, Cy- 
nowatosd, zéi, Sf. Geſtalt f. einer 
Würfelfünf; Geſprenkeltes n.; —ko- 
waty, Cynowaty, d., —to, ad. wie eine 
Mürfelfünf geftaltet ; geſprenkelt; cyn- 
Kowate plötno gemodelte (geſprenkelte) 
Leinwand f. 

Cynobr, Cynober, -bru, sm. Ng. 
Hw. Mal. Zinnober m.; —nobrowaty, 
a. zinnoberartig; —nobrowy, a. Zins 
nobers. \sarz, ete. 

Cynolej, Cynolejnik, |. Konwi- 

Cynowatosc, Cynowaty, f. Cynko- 
watosc. | Cynowod ziele, f. Orlik 
ziele. [matte f. 

Cynowka, -i, a. baſtene Matte, Baſt⸗ 

Cynowy, a. Binn»; von, aus Zinn; 
cynowe naczynia zinnerne Geräth⸗ 
ſchaften J.; cynowa kopalnia, Bw. 
Zinnſtollen m. 

Cynozura, -y, sf. Stk. der kleine 
Bär; ' Wahrzeichen, Ans», Richtungs- 
zeichen n. h 

Cypel, pla, sm. Zipfel m.; Geog. 
Erd, Qandjpipe, Erd», Landzunge J.; 
cypel skaly Felſenſpitze F.; cypel nad- 
morski, Geog. Porgebirge u.; cypel 
uglöwni Angel J. einer Meſſerklinge, 
einer Degenklinge. 

Cyperski, etc. Lu Cypr. 

Cyplik, a, sm. dim. Zipfelchen; 
Spißchen. Endchen n.; Schnauze f. 
einer Kanne; —plowaty, a. zipfelig, 
ſpitz, ſpißig; keilartig. 

Cypr, -u, sm. @eog. Inſel Cypern 
n.; Ng. Cyperbaum m.; Jag. Name der 
Stöber oder Suchhunde; —prowaty, 
a. cyperartig; ecyperſarbig; —prowy, 
n. Cyperns, vom Cyperbaum; —pryj- 
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ski, Cyperski, a. Geog. cypriſch, aus. 
von der Infel Cy pern cypryJska pa- 
ni, Myth. die eypriſche Venus; —pryo- 
ta, -y, Cypryjezyk, -a, sm. Geog. Ci 
prier, Cypariot m. 

Cypryda, -y, sf. Ng. Cyprismuſchel 
J. (lat. cypris). 

Cyprys , Kuprys, a, sm. Ng. Cy- 
preſſenbaum m., Cypreſſe F.; cyprus 
ziele, Ng. Cypreſſenkraut u.; —pryso- 
wg, a. Cypreſſen⸗; cyprysowy lasek, 
Gin. Cypreſſenwäldchen u.; cyprysowa 
galka albo macharzynka Cypreſſen⸗ 
nuß f. 

e, Cora, -y, sf. zugeflickte Stelle 
F. (im Kleid ꝛc.); Hik. Flicknaht, war, 
nähte Wunde f. INg. Kriechente F. 

Cyranka, Cyraneczka, -i, sf. dim. 

Cyrenajski, a. Geog. Gsch. ihre 
näiſch, von Cyrene od. Kyrene; cy- 
renajskie ziele, Ng. eyreniſches oder 
cyrenäiſches Laſerkraut u.; Art Oerften- 
kraut u., Teuſelsdreck m.; cyrenajski 
sok, Hik. Extract, Saft m. von Teufels⸗ 
dred oder Aſſaſötida. 

Cyrk, -u, sm. Girtel, Kreis m.; Gl. 
Kreisrund n., Kreislinie f. 

Cyrkiel, Cerkiel, -kla, sm. Cirkel 
m. (metallenes 2c. Werkzeug zur Herflels 
lung einer Kreislinie); —rkielnik -a, 
sm. Cirkelſchmied m.; —xkielniczny, 
Cyrkielniczy, a. den Cirkelſchmied betr.; 
—rkielnietwo, -a, sn. Geſchäft n. des 
Cirkelſchmiedes; —rklasty, Cyrklisty, 
a. cittelförmig; —rklina, Cerklina, 
-y, f. elender, ſchlechter ac. Cirkel m.; 
—rklisko, -a, sn. ungeſchlachter, plum⸗ 
per, ſchlechter Cirkel m.; —rklowac, 
-owal, -uje, va. imp. cirfeln, abcirkeln; 
*beftimmen, bezeichnen, abmeſſen; Ko. 
umgeben, einſchließen, umzingeln; —, 
un. imp. ſich im Kreiſe bewegen, kreifen; 
—rklowy, a. Eirfele; —rkuł, Cyrku- 
lik, -a, sm. dim. Cirkel, Kreis, Rund» 
kreis, Umkreis m., Cirkelfigur J.; Geog. 
Stw. Kreis m. einer Provinz; * Heine 
Geſellſchaft, Verſammlung f.; —rku- 
lacya, -yi, sf. Umlauf m., Circulation 
F.; —rkularny, a. Kreis-, Kreisamts⸗ 
eyrkularny kapitan, Stw. Kreishaupt⸗ 
mann n.; eyrkularne listy, Stw. 
Kreisſchreiben u.; —rkularz, -a, sm. 
Rundſchreiben; Hd. Circular n.; —rku- 
lowac, -owal, -uje, un. imp. circus 
liren, umlaufen, herumgehen (Schreiben, 
Lifte, Gerücht, ꝛc.); —rkumfleks, -u, 
sn. Spl. Circumflex m., Dehnungs- 
zeichen n. (0). 

Cyrograf, Cerograf, Chyrograf, -u, 
sm., Chyrografa, -y, sf. Rw. Hand» 
fdrift; Berſchreibung, Obligation f., 
Schuldbrief n.; »Perſchreibung f. der 
Seele an den Teufel; —rografowy, 
Cerografowy, a. Rw. handſchriftlich, 
Schuldbrief⸗. 

Cyrowac, -owal, -uje, va. imp. aus · 
beſſern; flicken, ſtopfen, ſticken (Loch, 
Strümpfe zc.), —rowanie Ausbeſſerung 
F. (von Kleidern ꝛc.). 

Cyrulicki, a. Wundarznei⸗, wund⸗ 
arzneilich, chirurgiſch; eyrulicke nauka 
Wundarzneiwiſſenſchaft, Chirurgie .; 
—rulietwo, -a, sn. Wundarzneikunſt, 
Chirurgie f.; —ruliezek, -czka, sm. 
Geſell oder Lehrburſche des Mundarztes; 
Barbiergeſell, Badergeſell, Barbierlehr⸗ 
ling m.; —ruliczka, -i, sf. Wund⸗ 
arztin, Barbierin F.; —ruliezy, a. 
Wundarztes , Chirürgen⸗; f. a. Cyru- 
licki; —rulik, -a, sm. Wundarzt, Chi« 
turg; Bader, Barbier m 


GZACH 


Cyslo, f. Czyslo, Czeic. 
Cys, -sia, sm. dim. Bruftwärzdben, 
Brüſtchen n. 
Cysterka, ſ. u. Cysters. 
Cysterna, -y, sf. Ciſterne f. 
Cysters, -a, sm. Kg. Giltercienjit' 
mõnd m.; cystersi , pl. Orden m. del 
Ciſtercienſer; —sterka, -i, sf. Cift 
cienſernonne F.; —sterki, a. Gifte!‘ 
cienfers, [Schweigen n., Stille f 
Ort) int. ſt! pft! ftiu! —, tu, %, 
Cytacya, vi, sf. Citation, Anfüß“ 
rung f. einer Stelle ꝛc. in einem Buche; 
Rw. Vorladung f. vor Gericht. 
Cytadela, -i, af. Kw. Citadelle, klei 
nere Sehung f. 
Cytara, Cytarzysta, f. Cytra. 
Cytaty, -tat, pl. sf. Citate n., ang” 
führte (citirte) Schriftſtellen f., ꝛc. 
Cytawa, -y, sf. Geog. Stadt gif 
taun. (in Sachſen); —tawezyk, pr 
sm. Zittauer, Einwohner m. von 31! 
tau; —tawka, -i, sf. Zittauerin 7 
—tawski, a. jittauifd) , von, aus 31 
tau. 
Cyter, Cytr, -u, sm. Ng. Citroneu“ 
baum m.; eytr, Gin. Paradiesapfel m. 
Cytowac, -owal, -uje, va. imp. cit! 
ren, anführen; Rw. vorladen; eytowA” 
nie Anführung f. von Belegftellen aus 
einem Schriftſteller, ac. 
Cytra, Cytara, -y, sf., Cyterka, A 
sf. dim. Tk. Zither, Zither f. 
Cytrowy, a. Ng. Eittonen« ; Gud 
nenbaum ,, von Gittonenholg ; eytrow® 
jablko Eitrone f. ſermelone ., 
Cytrut, -a, sm. Ng. Citrulle, Wal“ 
Cytryn, -u, sm., Cytryna, -y, Or 
trynka, -i, af. dim. Ng. Cittone f 
(Baum und Frucht); —tryniasty, # 
cinonenartig, „ahnſich; —trynowf‘ 
—trynny, a. Citronen-; kolor eytry“ 
nowy Eiironenfarbe f.; skóra ert 
nowa Citronenrinde F.; —trynat, I 
Cykada. Uer m 
Cytrzysta, y, sm. Tk. Citherſpie“ 
Cytula, -i, sf. Ng. Art Fiſch m. (lal 
eitula). [—twarowy, a. Zittwer“ 
Cytwar, -u, sm. Ng. Zittwer n. 
Cywa, Cywka, |. CE wa, Cdwka. 
Cywilizacya, -yi, sf. Civiliſatioſ 
Bildung, Verfeinerung f. der Sitten W 
des un Lebens; postet 
eywilizacyi Fertſchritte m. der oi 
ſchaftlichen Bildung F.; —wilizowst 
-owal, -uje, va. imp. civiliſiren, vet, 
edeln verfeinern, menſchlicher machen“ 
eywilizuje sie er wird feiner und af 
fländiger in feinem Benehmen; —wil” 
nosé, -sei, sf. Civilſach n.; Giel, 
chen; weltliche Sachen F., Welthändt, 
m.; —wilizowany, a. civiliſirt, gebe 
det, verfeinert; —wilny, a. Civil-, civil! 
buͤrgerlich; weltlich (nicht geiſtlich, od" 
milftäriſch); prawo ciwilne, Aw. but 
gerlicheg Recht n. ; urzad eiwilny but, 
N Amt .; urzadnik ciwiln) 
ürgerlicher oder Civil⸗Beamter m. 
Cyzyojanus, Ciziojanus, sm. indef! 
tt Feſttagsfalender, Heiligentagskalen 
02 = ld. [der 1. 
Czaban, -a, Czabanek, ka, % 
dim. Ng. Ldw. großer podoliſcher Och 
m. j — banka, -I, sf. große podoli Kr 
Kuh F.; —banski, a. von podoliſch⸗ 
Ochſen, von podoliſchem Rind; Rind’, 
Czabr, f. Cabr. | Czabrzyen, Lt 
brzyca. | Czac, f. Ozadz. * 
Czac, Czynać, + f. Poczge, Poc?) 
nde, Zacząć, Zaczynac. 
Coach, Czacht, -u, sm., Czacb)' 
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KA z 
l. Bw. Schacht, 
Rad — e 
ee, -chla, sm. Kw. Jg. Leder- 
ol? für das Gewehrſchloß. 
zacz, f. Czadz. 
zaczek, Czaczko, f. Caco, Cacko. 
f ad, u, sme Ofendunſt, Dunſt m.; 
" Be. 
nis, Czucz, Czac, -n, sm. Ge 
Ba n. (Schauſtücke, Geld), die unter 
Volk geworfen werden; w ezacz co 
ki Cié etwas in oder unter den Haufen 
din verſammelte Menge) hineinwerfen, 
uiel wer es bekommt. 
im “nic sie, czail sie, czaję sie, vr. 
IA auf (na) etwas im Stillen lauern, 
eln lich und unbemerkt aufpaffen auf 
DA fidh heimlich hinter etwas ver. 
ù en oder verbergen ſich ftellen, als ob 
wi etwas fei (todt fei, ſchlafe, ohn⸗ 
ctig ſei, nicht höre, 2c.); ezeic sie 
Lë E ſich zu Jemand hinſtehlen, hin 
duden: ezaic sie fid ſetzen, Dé 
Im M (Hafen, Rekhühner 2c.); ſich legen 
m md, Sturm); ezaic kogo gdzie Dr 
GE auf die Lauer oder in den Hin; 
galt legen. 
beceaik, -a, 3m. Sw. Kw. Tſchaife F., 
Swaffneles Donauſchiff u.; Ae, Art 
Pinne f. (lat, tetragnatha). 
2aikisci, -ców, sm. pl. Sw. Aw. 
laien m. auf den bewaffneten Donau⸗ 


Bergwerks⸗ 


Kin von verſchiedenen Del, oder 


C arten. E E 
De czy, a. Ng. Kibip« ; tibigartig ; 
b 


ig bip betreffend; czajezo jaja Ki⸗ 
tier o, 
ber zajka, -i, 8J. Sw. lederner Kahn m. 
„Koſaken; Kahn, Naden ` Flußkahn 
wi Kw. Kriegsflußſchiff u.; Ng. Kibitz 
oi zdybat go jak czajke na gnie- 
A, ont h hat er ihn doch erwiſcht. 
NM tajkiata, -y, sm., czujkisci, -.. 
Säi, Kw. Tidailit, Ticaikenfoldat ; 
u. öſterreichiſcher oder türkischer Soldat 
(A Auf den bewaffneten Donauſchiffen 
Haken). 
Zaklowie, Czeklowie, f. Sekiel. 
Canl, -u, sm. Hinterſeite /., Rücken m. 
tka Ulbatka, Sczalbatkn , Szezalbn- 
KW sf. Hirnſchale f., Hirnſchädel m. 
Craluehny, Czaly, f. Caly. 
n, zamanaga, -i, sf. t Ak. Rinpflciid) 
auf armeniſche Weiſe zugerichtet. 
Uerwamara, -y, sf. langer Rock u. mit 
m. meln bie auf die Erde; Prieſterrock 
n. p marka. i. sf. perſiſches Obertleid 
ont Knöpfchen bis unter das Kinn. 
Wina br, Czambrowina, |. Cembro- 


lohn pol, Crambul -u, am. Kw. 
Lat trlegeriſcher Steiſzug m., moi, 
(EW J.; w czambul konia puścić 
(ek? erd galoppiren laffen; w ezam- 
bu ‚Mm Galopp; in der Eile; w ezam- 
bay Ganzen, im Allgemeinen, über, 
Deel im Ueberfluß, bis an den Hals. 
lot niet, -u, am. ++ W. Hd. Came - 
telor (Zeugſtoff); —mletowy, a. Ga, 
futte; son, aus Camelot D. B. Unter 


Ggs, f. Combrowina. 
6, ka, -i, sf. Stange f. am Pferde 
Da bezyna. . sf. elende, ſchlechte 
li „ —czysko, -, sn. unförms 
tmodiſche ac. Mütze f.: —czaaty, 


Sc t 


[zaum, 


Sty, a. mit einer Kappe oder 
kawerſehen oder bedeckt. : 
apeczka, -i, . Müßchen n., kleine 


59 


Müßte F.; — kKsieza Prieſterkäppchen .; 
— dziecinna Kindermützchen z.; — albo 
czaszka zolgdziowa Schälchen n. an 
der Eichel; —pecznik, -a, sm. Mühen. 
macher m. [piga. 

Czapic, f. Copie, | Czapiga, f. Cze- 

Czapka, i, SF. Müpe, Kappe J.; 
czapkę na glowe wlozye die Mütze 
aufſetzen; czapke zdejmowae die Mühe 
abnehmen ; czapkę przed kim trzymać 
vor Jemand die Müpe (den Hut) abneh⸗ 
men, ihn grüßen; Bäi demüthigen; 
czapka, Höflichkeitsbezeigung F., Com- 
pliment m.; czapke miec na bakier 
den Hut in die Quere rücken; czapkę 
natlozye na uszy die Mütze (den Hut) 
bis herunter auf die Ohren haben; 
czapkę na stole polozyc, 'die Müße 
oder den Hut auf den Tiſch legen, impo⸗ 
niren ; czapkę na czem wieszac, 'ſich 
worauf ſtüßen; każda glowa ma swoję 
czapkę, viel Köpfe, viel Sinne; juz 
tez to iga, jak czapka, 'das ift eine 
handgreifliche Lüge F.; czapka zu biret, 
Wurt wider Wurſt; eine Höflichkeit 
erfordert die andere; ezapka nocna 
Nachtmütze, Schlafmüße F.; czapka 
biskupia Biſchofshut m., Mitra .; 
czapka ksigzeca Fürſtenhut m., ür 
ſtenkrone F.; czapka Haube f., Hut; 
Kopf m.; czapka alembikowa Kappe 
F. des Deſtillirkolbens, Hut m.; czapka 
u gwozdzia Kappe f. eines Nagels, 
Nagelkopf m.; —pkowac, -owal, -uje, 
va. imp. die Müße abziehen vor Jeman 
dem; Jemandem hofiren, ihm ſchmei⸗ 
deln, "ben unterthänigſt gehorfamen 
Diener machen; —pkowigtr, -a, sm. 
Windmüße F.; —pkownis, -nia, za- 
pkujacy,-cego,sm. höflicher Schmeich⸗ 
ler oder Heuchler, Kraßfuß macher m. ; 
—pkowy, a. Mützen. 

Czapla, -i, sf. Ng. Reiher m.; czapla 
rybna Fiſchreiher m.; umizga sie, jak 
czapla w kobieli, er ſchmiegt ſich, wie 
der Reiher im Kober; czapla, hochbei⸗ 
niger, langbeiniger Menſch m.; Czapla, 
gewiſſes polniſches Wappen; — ple, 
-ecia, Czaplatko, -u, sn. Ng. Junges 
n. des Reihers, junger Reiher n.; —pli, 
a. Reiher; pióra czaple Reiherfedern 
J. ; —plowaty, a. reiherartig; Reiher. 

Czapnicetwo , -u, sn. Mühenmadere 
geſchäft u.; —pniezy, a. Müßenma⸗ 
cher , Barettmacher -, Federſchmücker⸗; 
cech — Mützenmacherzunft /.; —pnik, 
Czapecznik, a, sm. Müßenmacher, 
Barettmacher, Federſchmücker m. (der 
Hüte und Mützen, Barette, mit Federn, 
Jederſtützen oder Federbüſchen ſchmückt). 

Czapracznik,etc.,f.u.Czaprak,ete. 

Czaprak, -u, Czapraczek, -czka, 
sm. dim. Schabracke, guide Pierdes 
decke J., auf welche der Sattel geſchnallt 
wird; ezapraczki, capraszki, -köw, 
‚pl. filberne Rockſchleifen f.; —praczni- 
etwo, a, sn. Geſchäft n. des Scha⸗ 
brackenmachers; —pracznik, -n, sm. 
Verfertiger m. von Schabracken; — pra- 
ezniezka, -i, sf. Berfertigerin F. von 
Schabracken * B. geſtickter Schabr.); 
—praczniczek, -ezka, sm. Geſell, Ge⸗ 
hülfe m. des Schabrackenmachers; — pra- 
ezniczy, a. Schabrackenmacher⸗. 

Czapstrzyk, ſ. Capstrych. 

Czar, ſ. Car; Czary, -6w. | Czar, f. 
Czary, -ów. 

Czara, -y, sf. Schalt; Suppenſchale; 
große Trinkſchale f.; — do ofar Dpfer 
ſchale F.; czara, Krater m.; Mündung 
J. eines feuerſpeienden Berges. 


GZARNOBARWNY 


Özarci, -ia, -ie, a. Teufel»; ezareie 
tajno, Ng. Teufelsdreck m., Affafótida 
fÍ. ; czarcia jagody, Ng. Teufelsbeere, 
Belladonna f. 

Czarcia, Czarci, f. Czart. 

Czarcik, -a, sm. dim. Teufelchen n. 

Czarka, -i, Czarteczka, i, sf. dim. 
Schälchen n., kleine Trinkſchale; Unter 
taſſe F.; (kubek Obertaſſe F.); ezarki, 
ezark, pl. Ng. rothe Ochſenzungenwur⸗ 
zel F.; Czareczny, a. Schalen-. 

Czarletan, f. Ciarlatan. 

Uzurnawezyce, -ów, sm. pl. Go. 
Stadt Cz. n. (in Litthauen). 

Czarna wa, Í. Czurnoziem. 

Czarnawy, Czarniawy, Czerniawy, 
a. ſchwärzlich; —rniawose, -sei, sf. 
Schwärzlichkeit f. 

Czarna zwierzyna, -y, sf. Jäg. 
Schwarzwildpret n. (Wildſchweine). 

Czarne, f. u. Czarny. 

Czarniutki , Czarniuski, Ozarriu- 
tenki, Czerniusienki, Czarnusiene- 


ezki, Czarnuchny, a., —no, ad. ſehr 
ſchwarz, recht eigentlich und wirklich 
chwarz. 


Czarno, ad, ſchwarz; ezarno sie 
ubrac ſchwarzgekleidet gehen, ſich ſchwarz 
tragen; Swiat mu czarno wygląda, 
ver Debt Alles ſchwarz, er nimmt Alles 


von der düſterſten Seite. 
Czarnobarwny, d. ſchwarzſarbig, 


ſchwarz; —noblady, a. ſchwarzbleich, 


| 


schwärzlich; —noblekitny, a. ſchwarj⸗ 
blau; —nobrewn, —nobıywa, -y, 
—nobrewka, —nobrywka, i, sf. 
Frauenzimmer n. mit ſchwarzen Augen- 
brauen; —nobrewy, Czarnobrywy, 
Czarnobrwy, a. mit ſchwarzen Augen- 
brauen verſehen; —nobrunatny, a. 
dunkelbraun; —nobyl, -a, sm. Ng. ge 
fegnete Diſtel F. 1 Geog. Stadt Gi 
nobyl (in der Wojwodſchaft Kijew); 
—nogaral, -a, sm. Schwarzkehle ; Ng. 
ſchwarze Bachſtelze F., Ackermännchen. 
Schwarzkehlchen u. - nogléw, —no- 
glow, Czarnogtowy, a. ſchwarzköpfig; 
— kón Mohrenkopf m. (Pferd); czar- 
noglów, -owa, sm. Ng. Seſel m., Er: 
ſelkraut u., Roßkümmel m.; —noglö- 
wka, -i, sf. Ng. Schwarzmeife J.; no- 
glowy, a. ſchwarzköpfig; —nogrzywy, 
a. ſchwarzmähnig, mit dunkler Mähne; 
—noiskry, a. mit ſchwarzem Rauche 
funkelnd, ſunkenſprühend aus ſchwarzem 
Rauche; —nokozienice, -ie, sf. pl. 
Gene, Stadt Czarnokozienice (in 
Podolien); —nokrusz, -u, sin. Ng. Bw. 
Pecherz n., Kupferknoten m.; —nokrwi- 
stosc, -Sci, sf. Schwarzblütigkeit; "Mes 
lancholie, düſtere Schwermuth F.; —no- 
krwisty, a. ſchwarzblütig; 'melancho⸗ 
liſch, von düſterer Schwermuth erfaßt; 
—noksiezki, —noksieski, a. ſchwarz 
künſtleriſch, zauberiſch! —noksieznik, 
-n, 8M. Schwarzfünſtſer, Zauberer, He⸗ 
xenmeiſter n.; nio —, er ift kein Hexen ⸗ 
meiſter; *er hat auch das Pulver nicht 
erfunden; es iſt nicht weit her mit ihm; 
nietrzu na to czarnoksiężnika, *D aj u 
braucht man nicht ſo erſchreckſich viel 
zu verſtehen; —noksigznikowy, a. 
Schwarzkünſtler⸗, Zauberer; zamek 
— Zauberſchloß u.; —noksieztwo, 
—noksigstwo, -u, sn. ſchwarze Kunft, 
Zauberei, Hexerei, Sn Fi 
—nokwit, u, sm. Ng. Hexenkraut, 
Stephanskraut un.; —nolas, n, 2m. 
„Schwarzwald“ m., Landgut des 
Dichters Johann Kochanowski (in der 
Provinz Sandomir); - molicy, a. ſchwarj 
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von Geſicht; —nomorski, a. Geog. 
Schwarzmeer⸗; am od. auf dem Schwar⸗ 
zen Meere befindlich; —nomorzec, -rca, 
sm. Geog. Küſtenbewohner m. am 
Schwarzen Meer; —nonakrapiany, a. 
ſchwarzgeſprenkeltz — nonogi, a. ſchwarz⸗ 
füßig; —nonosz, -a, sm. Schwarzge⸗ 
kleideter m.; —nonosny, d. ſchwarze 
Farbe tragend; —nook, -a, 3m. Schwarz⸗ 
auge n.; —nooki, a. ſchwarzäugig; 
—nopiöry, a. ſchwarzfederig, ſchwarzge⸗ 
Bebe: -nopstrawy, a. etwas ſchwarz 
und bunt, ziemlich ſchwarz und bunt ge⸗ 
ſprenkelt; —nopstry, a. wan di 
— noresza, Cernoressa, -y,sf. Mönchs⸗ 
futte F., Mönchshabit u.; —norobotnik, 
-a, sm. gemeiner, gewöhnlicher Arbeiter 
m.; — nose, sei, sf. Schwärze F.; 
—nosiny, d. ſchwarzblau; —nosiwy, 
4. ſchwarzblau; ſchwarzgrau; — kon 
Schwarzſchimmel n.; —noskrzydlaty, 
Czarnoskrzydiy, a. ſchwarzgeflügelt; 
—nosmutny, a. traurigſchwarz; — no- 
szary, a. ſchwarzgrau; —noszyi, ja, 
-je, a. Ng. ſchwarzhalſig; —notwarzy, 
a. ſchwarz von Geſicht; —nowelny, a. 
ſchwarzwollig; —nowloay, a. (hwan: 
haarig; —noziem, -u, sm. ſchwarzer 
Grund m., ſchwarzes Erdreich n.; — no- 
zöleiowy, a. ſchwarzgallig; —nucha, 
Czernucha, -y, Czarnuszka, i, sf. 
Ldw. ſchwarze Kuh; ſchwarze Ziege F.; 
Ng. Schwarzkümmel m., Gattung Ra 
den m. 

Czarny, a. ſchwarz; compar. ezer- 
niejszy Meiner, Czerniutki , Czer- 
niuski, Czerniusienki, a. ſehr ſchwarz, 
wirklich und durchaus ſchwarz; czarny 
jak wegiel kohlſchwarz; czarny jak 
kruk rabenfhwarj; piękny czarny 
kolor ein ſchönes Schwarz; czarna 
kawa kfaffeeſchwarz; czarne mydlo 
ſchwarze Seife f.; trzeba mu czarnéj 
kury, es rappelt bei ihm, es ift bei ihm 
nicht techt richtig; Czarne Morze, Geog. 
das Schwarze Meer; ezarnn miedz, 
Bo. Schwarzmetall, Kupfer a. mit Eiſen 
vermengt; czarna moneta, Kupſergeld 
n.; nocy czarne finftere Nächte F.; 
czarny las finſterer, düfterer Wald m.; 
Czarny Las, Geog. Schwarzwald 
m. (in Baden u. Würtemberg); czarna 
droga Waldweg m. z czarny zwierz, 
Jag. Schwarzwild, wilde Schweine a. ; 
czarna izba Rauchkammer F.; czarne 
na bialym, *fdwar auf weiß, ſchrift⸗ 
lich; czarny, “traurig, Trauer ; czarna 
2010, Kg. der fünfte Sonntag in der 
Faſtenzeik; choroba czarna , Hik. fal» 
lende Sucht F.; czarny, häßlich, laſter⸗ 
haft; czarna księga, ſchwarzes Regis 
ſter, ſchwarzes Buch n.; ezarne ziele, Ng. 
Küchenſchelle, Oſterblume f.; czarne, 
ego, sn. Schwarz u. 1 pokój wybity 
czarnem ſchwarz ausgeſchlagenes Zim⸗ 
mer n.; biale za czarne a czarne za 
biale udawać, Recht für Unrecht, und 
Unrecht für Recht ausgeben. 

Czarodziój, Czarodziejnik, -a, gn. 
Schwarzkünſtler, Zauberer, Hexenmeiſter 
m,; —rodziejka, i, gf. Zauberin. 
Schwarzkünſtlerin, Here f.; — rodziej- 
ski, a. zauberiſch, ſchwarztünſtleriſch; 

-rodziejsko, ad. auf magiſche Weiſe, 
durch Zauberei; —rodziejstwo, Cza- 
rostwo, -a, sn. Schwarzkünſtelei, Zau⸗ 
berci, Hexerei J.; —rotlum, -a, sm. 
Feind m. der Zauberer und der Hexen; 
—rowac, -owal, -uje, va. W. n. imp. 
zaubern, hexen, Zauberei treiben; durch 
(vermeintliche) Zauberkünſte wahrſagen; 


czarujące slowa Zauberworte u.; cza- 
rowac kogo Jemand bezaubern, be 
bexen; —rowierca, -y, sm. der an Zau⸗ 
berei oder Hexerei glaubt; —rownica, 
-y, —rowniezka, -i, sf. dim. Zaube⸗ 
rin, Schwarzlünftlerin, Hexe; „kleine 
Here F. (von einem reizend ſchönen Mäd⸗ 
chen oder Frauenzimmer überhaupt); 
altes häßliches, böſes Weib n., alte 
Hexe J.] Ng. Herenfraut, Stephanskraut 
n.; —Towniczy, Czarowny, a. Baw 
ber», Hexen⸗; zauberiſch; —rownik, -a, 
Czarowniczek, -czka, sm. dim. Hexen · 
meiſter, Zauberer, Schwarzkünſtler un.; 
—rowny, f. Czarowniczy. 

Czarstwo, ſ. Carstwo. 

Czart, Czort, Czareik, -a, sm. dim. 
der Schwarze, der Teufel, der böſe Feind; 
ezarci, pl, die Teufel m.; ezart, "ër: 
ker, Teufel m., Peſt f. (auch als int.); 
co za czart was podzega i rządzi? 
was zum Henker ficht euch denn an? 
Pop swoje, czort swoje, ihr könnt 
machen, was ihr wollt: ihr werdet ihn 
doch nicht von feinem Vorhaben ab, 
bringen. 

Czartak, -u, sm. Palaſt m. 

Czartnica, -y, sf. Ng. Homteufel m., 
Seefledermaus f. (lat. malthe). 

Czartkow, -a, sm. Geog. Stadt 
Czartkow a, (in Podolien). 

Czartoploch, -a, sm. Ng. ungetheil⸗ 
ter Blätterſchwamm, Täubling m. 

Czartorysk, -a, sm. Geng. Stadt 
Czartorysk (in Wolhynien). 

Czartostwo, -a, sm. Teufelei f., Ze: 
felswerk; Teufelsbrut „; —rtöwka, A. 
sf. Teufelin J., Teufelsweib .; —rto- 
wuik, -a, sm. Ng. Hexenkraut, Gto 
phanskraut u.; —rtowski, Czartowy, 
a. Teufels⸗, teufliſch; ozartowe lajno, 
Ng. Teufelsdreck m., Aſſafötida f.; ezar- 
towe mléko, Ng. Teufelsmiſch, Wolfs⸗ 
milch, Euphorbſe F.; czartowe zebro, 
Ng. Teufelsabbiß m. 

Czarujący, a. bezaubernd; magiſch,. 
behexend. 

Czary, -ów, am. pl. Zauber m., Hs 
rerei, Zauberei, and Zauber- 
mittel ., Zaubertrank m., Zauberkraft 
J. j w czary wierzy er glaubt an Hexe⸗ 
rei, der ift ein Dummkopf; czary, ie, 

Czarz, f. Car. [bestranf m. 

Ozas, -u, (Local. w czasie oder 
w ezesie), sm. Zeit F.; czas niniejszy, 
przeszly i przyszły, Spl. Gegenwart, 
Vergangenheit und Zukunſt f.; czas 
doktor najpewniejszy, od. czas wszy- 
stkich rzeczy lekarzem, 'die geit iſt 
der ſicherſte (beſte) Arzt, — die Zeit heilt 
Alles; czas to zatarl, darüber ift nun 
Gras gewachſen; das iſt ſchon eine alte 
Geſchichte; das ift vergeſſen; czas Beits 
theil m., Zeit, gewiſſe Zeit J.; Bóg na- 
znacza rzeczom swoje czasy, Gott 
beftimmt Jedem (jedem Dinge) feine 
(ihre) Zeit; ezas Zeit, hohe Zeit, höchſte 
Zeit f. zu etwas; juz tez czas abym 

owiedzial es war aber auch die höchſte 

eit, daß ich (es) fügte; Juz ezas isc 
es ift Zeit, daß man geht; czas Muße, 
Zeit F.; czas gelegene Zeit, rechte Zeit, 
paſſende Gelegenheit F.; Zeitumſtände 
m., Zeit F.; czasu patrzec na kogo 
Jemand die Nativitat (das Horoſkop) 
ſtellen, ihm die Zukunft auslegen; czas 
Witterung F., Wetter 2. ; czas dobry 
geſegnete, glückliche Stunde F.; zty 
czas unglückliche Stunde F.; w bozy 
czas, "ur glücklichen Stunde, unter 
Gottes Segen, in Gottes Namen; eza- 


sie! czasie Pańskie ! czas bozy ! il. 
um Gottes willen! czas, Hik. Me 
ſtruation, monatliche Reinigung F. det 
Frauen; na czasie, na czasach KO“ 
bieta, 'ſchwanger, guter Hoffnung, in 
andern Umſtänden; Lë, trächtig 
czasy, pl. Kg. Stundengebet u.; czastr 
czasów, za czasu, pod czasu, w pr20° 
ciegu czasu zur Zeit, während; pe” 
wnych czagów zu gewiſſen Zeiten; zu 
feiner Zeit; za czasu, za wezastı 
wezesnio bei Zeiten, zeitig; ktörege 
czasu? o którym czasie? zu welchen 
Zeit? um welche Zeit? wann? kazdege 
czasu jederzeit, immer; zu jeder Zeit; 
do czasu eine Zeit lang, einige Zeit! 
do tego czasu, do tych czas (do tyt 

czasów) bis auf dieſen Tag, bis zu die“ 
fer Stunde, bis auf diefe Zeit; oa teg? 
czasu von der (diefer) Zeit an; 0d 
czasu do czasu vom Anfang bis zum 
Ende; von einem Ende bis zum andern! 
ku czasowi, ku temu czasowi, kol 

tego czasu gegen die Zeit, um bie Zeit! 
na czas auf einige Zeit; zuweilen, d 
Zeiten; na czas, na czasie, na umo“ 
wiony czas, w należytym casi, 
w swoim czasie zur rechten Zeit, A 
gehörigen Zeit; nie na czas, w 2 

czas zur Unzeit, zu einer ungelegenen 
Zeit; pod czas zur Zeit, während, un“ 
ter; pod czas — pod czas; czasem -~ 
czasem bald — bald; einmal — ein an“ 
dermal; pod ezas mit der Zeit, gemach i 
eines nach dem andern; w czas zur rech“ 
ten Zeit, zur gehörigen Zeit; bei Zeiten, 
zeitig; nie w swym czasie zur Unrech, 
len Zeit; w czas w miarg den Umſtän“ 
den angemeſſen, mit Maß, ſchicklich, ge. 
hörig, verhältnißmäßig; weten czas a! 
der Zeit, damals, alsdann, darauf; 
w ten sam czas zu derſelben Zeit, zu 
gleicher Zeit gleichzeitig; czasem, cza” 
sami bisweilen, zu Zeiten, manchmal; 
zufällig, vielleicht; tym czasem , pod 
ten czas indef, in der Zeit, während 
der Zeit; tym czasem, tymezaso wo, 
doczesnie ſndeſſen; bis auf Weiteres! 
auf einige Zeit; z czasem, za czasem! 
za czasy, zu postepkiem ezasu mt 
der Beit; przed czasem vor der geit, 
frühzeitig; früh, zu früh; bei Zeiten! 
w czasie wczesnie, za wezasu bel 
Zeiten; mit der Zeit; einmal; feint 
Zeit; o tym czasie um dieſe Zeit! 
Bal! o tym ezasie! morgen, um diel 

eit! 

Czasem, ad. ſ. u. Czas; zdarza 81 
czasem ze. . . . es kommt zuweilen vo 
daß ... . zdarzo to sig czasem die 
kommt zuweilen vor. 4 

Ozasık, -a, sm. dim. feiner Zeitthel 
m., Weilchen u.; Gelegenheit f., recht! 
Zeitpunkt m. 

Czosobój, -oja, —sobéjca, -. 
Czasostraw, -a, Caasotrawea, Czuso“ 
morca, -y, sm. *Zeittödter, Beitu” 
ſchwender m. 

Czasopis, a, sm. Zeitbefchreibe® 
Chronolog; Zeitrechner m. ; —sopisal” 
ski, —sopiski, a. einen geitbeſchteibel 
oder Chronologen betreffend; —sop” 
sarstwo, A, 878. Zeitrechnung, Betb 
ſchreibung 5. (ale Wiſſenſchaſt); — 80, 
pismo, n, sn. Sammlung f. Hronole 
giſcher Berichte; Zeitung F.; — soft 
smowy, d. chronologiſch, die Zeitbeſchrel 
bung od. Zeitrechnung betreffend; 80“ 

istwo, —sopismo, a, sn. Betb? 
chreibung, Chronologie, Zeitrechnung 

Czasoslow, -a, sm. Kg. Brevier, 0 
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A 
dach n. der kathol. Geiſtlichen; 
Ki 


Spl. 
Zei m. als ſolches; f. a. Czaso- 
In Zasowad, -owal, -uje, va. imp. 
inp", pauſiren, temporiftten; —, ca. 
` $ — slowo, Spl. ein Zeitwort ab» 
deln, conjugiren; umie czasowac 
ln conjugiren ; czasowanie slów, 
Mei, Abwandlung f. der Zeitwörter, 
be lugation F.; —sowladny, a. Zeiten 
nzerſchend, die Zeit regierend; —so- 
+ -a, sm. Spl. Zeitwort n. als fols 
; SOwny, a. Spl. Gonjugationds; 
andelbar; czasowne slowo, Spl. 
tly ort n.) —Bowy, d. Zeit.; die Zeit 
el DIE. "zeitlich, vergänglich; cza- 
m. e ptaki, Ng. Zug», Wandervögel 
. 80wose, Sei, sf. Zeitlichkeit f. 
05 st, f. Czesc. 
ie stka, Cząsteczka , -i, sf. dim. 
iden n., Heiner Theil n.; po cza- 
A, cząstkami theilwceije; ein Theile 
dy had) dem andern; cząstka wy- 
Dm ona Theil m., der Jemandem zu« 
w.e Portion F.; cząstka, »Erbtheil 
humstkowy, d., — Wo, ad. zu kleinen 
Glen, Theil. 
Do 879, -y, Czaszka, OCzaszeczka, 
KAS? Crzaszuleczka, -i, sf. dim. 
Ale, Trinkſchale f-; Schalchen n.; 
hin czasza Springkrumnenbeden, 
Die n.; czasza gewiſſes Maß n. für 
aſſigkeiten; czasza, czaszka etwas 
gv Menartiged, wie eine Schale, wie 
dim chälchen Geſtaltetes n.; czasza 
Innacza, Ng. Muſchelich ale .; Schnek⸗ 
ne n.; Vertiefung f. im Fleiſch, 
Ny tden n.; czaszka zolędziowa, 
Ka Näpfchen, Schälchen u. der Gichels 
h e Czaszulki, ezaszuleczki Hülfen 
Mi chälchen n., Kapieln F.; czaszka 
Sal ludzkim, Zk. Höhle, Pfanne. 
21. Knochengelenkes; czaszka biodr, 
SV Hftpfanne /.; czaszka goleniowa, 
Er nieſcheibe .; czaszka glowy, Zk. 
lige ale F.; —szarz, -a, sm. Berjer. 
AR von Schalen und Pfannen; 
Va Owaty, a. ſchalenförmig, fhäl- 
C Pfannen», näpfchenartig. 
ſholns⸗koskur, -a, sm. Zk. Hirn- 
ER n. 
95 8kowaty, f. u. Ozasza. 
De M8Bzny, d. Schalen-, Pfannen. 
ba aszowieszezenie, ia, sn. Bahr: 
ei J, aus der Kaffeetaſſe. 
at, f. Czad, Dym, Dymek, Swad. 
. -y, pl. czaty, czat, sf. Kw. 
N, Epioniren u.; auf die Lauer 
dire Soldaten m.; Aw. Vor- 
an N; Lagerwächter m. ; stawac kogo 
ul zatach Jemanden auf die Lauer 
teatar ibn auflauern. aufpaſſen laſſen; 
Ki à zbiezec nieprzyjaciela, Kw. 
Ki Bein auf der Lauer überrumpeln; 
% ` Kw., Streifpartieen F.; czata 
KAN A wm 
Nik, Czatowuik,-a, sm. laurer, 
8 et, Aufpaſſer m.: ezatnik, Aw. 
Pay d'Dier m. im Luger —townica, 
We »Auflaurerin, Aufpaſſerin f.; —to- 
die, “owal, -uje, vn. imp. worauf 
As e aufpaſſen, Jagd machen; —, va. 
ande ~ kogo, czatować czego Je- 
daa D aufſauern, aufpaſſen auf ete 
See wnik, f‚Czatnik; —towstwo, 
Wo, a, sn. Straßenräuberei 
al, tei rt: -—towy, Czatowny, a. 
tipan ltf; ezatowny polek, Kr. 
Wa, De J. i da czatowania zum 
D VJ Belauern geneigt. 
us, zausz, a, sm. türkifcher 


Höfling; dgl. Kammerjunker; dgl. Eile 
bote (Courier) m.; Rw. türkiſcher Ge 
richtsdiener; Jäg. Name der Windhunde. 

Czawun, -u, sm. Zaun, Hecke f. 

Czchnge, Í. Kichnac. 

Czein, ezei, sf. Schwiegermutter f. 

Czeic, czcił, ezezg, ezci, va. imp. 
ehren, verehren; ezeie kago czym Ss 
manden womit beehren; ezeie ehrwür⸗ 
dig machen; — kogo, "iron. Jemanden 
übel behandeln, übel tractiren; ezeic 
kogo ofiarowaniem mu czego Semans 
dem etwas Gutes anbieten, antragen; 
czci mie, ezeilo mie, impers. es macht 
mir Ehre, es gereicht mir zur Ehre; 
ezezenie, -in, sn. Ehre F.; f. a. Czesć. 

Czeic, Czysc, Czesc, ezedl, zeil, 
czci, czeie, teie, czeze, va. imp. leſen; 
czedi pisarz te księgi przed królem 
der Schreiber las diefe Bücher dem König 
vor (eig.! vor dem König); tam sie ccie 
(ezeie) da lieſet man; ozeienie, -ia, 
sn. Leſen n.; f. a. Czytanie. 

Czeichuc, -i, sf. Ehrſucht J., Ehre 
geiz m.; —chutny, a. ehrſüchſig, br, 
geizig. [eielka, -i, sf. Leſerin f. 

Gzeieiel, -a, sm. Leſer m.; czci- 

Czeiciel, -a, sm. Verehrer m.; Je- 
mand, der gern bewirkhet, gut tractirt, 
Andern (fleißig) zutrinkt; —eielka, A. 
sf. Berehrerin F.; czcienie, + f. Czyta- 
nie; ezeigodny, a., —no, ad. ehrwürdig, 
verehrungswürdig; ezcigodnose, -Sci, 
sf. Ehrwürdigkeit, Berchrungswürdig« 

Czeilubny, a. ehrliebend. (keit f. 

Czcionka , Czczonka , -i, sf. Buch⸗ 
ſtabe m., Bar. Leiter, Type f. 

Czciszkodny, a. entehrend. 

Czeizapamietny, a. ehrvergeſſen; 
ne aa 801, S. gereen 

eit I. en. 

Czeiwiarski, a. ohne Ehre u. Glau⸗ 

Ozeze, |. Czeic. 

Czezenie, -ia, sn. Verehrung F.; f. a. 
Czesc. | Ozczenie, ſ. u. Czezyc sie. 

Czezew, Tezöw, -a, sm. Geog. Stadt 
Dirſchau z. (in Wefipreufen). 

Czezo , ad. hohl und leer, inwendig 
leer; na czczo, nad czezo, 'noch nüch⸗ 
tern bei nüchternem Magen; hungrig; 
durſtig; na czczo, bei kuͤhlem, nüchter⸗ 
nem Muthe; nie na czczo nicht nüd 
tern; trunken, berauſcht; ezezo mi jest 
mir ift fo nüchtern, ich fühle mich un⸗ 
wohl, mir wird ſchlimm; byc jeszeze 
na czezo noch nüchtern fein, nicht ge 
trunken haben. 

Czezonka, f. Czcionka, | Czezony, 
f. u. Czeie. 

Czezose, gei, sf. Leere, Leerheit; 
Höhlung f., Hohles a. leerer Raum m.; 
czczosc zoladka Nüchternheit, Leere f. 
des Magens; ezezosc, Leerheit, Eitel, 
keit, Vergeblichkeit; Nichtigkeit f. 

Czczy, Tezy, Tszezy, Tzezy, czeza, 
ezeze, a. inwendig hohl, leer; ledig, 
nicht ausgefüllt; hohl. ausgehöhlt; in⸗ 
wendig leer; leer, taub (Rüſſe, Schals 
früchte ꝛc.) ; ezezy zoladek nüchterner, 
leerer Magen m.; ezezy, Atsp. nicht ge 
winnend, verlierend, verſpielend; ozeza 
karteczka w loteryi eine Niete in der 
Lotterie; tezy wrzöd, Hlk. Hohlge⸗ 
ſchwür n., Will F.; nieczezy nicht hohl, 
maſſiv; ezeze wino, czeze piwo ſchar⸗ 
fer Wein m., ſchales Bier m.s ezeze pole 
freies, leeres eld u.; czezy, leer, uns 
nütz, vergeblich, eitel; prahleriſch. 

Czczyc, ezezal, czeze, czezy, czcz3, 
vn. imp. hervorragen, in die Höhe ſtehen; 
— sie, er. imp. lebeikeit, IInmohffein 


empfinden; ezezenie, -ia, sn. Ulebelkeit 
J., Unwohlſein n. 

Czezyca, y, sf. Uebelkeit F., Ekel, 
Widerwille an. : »Waſſern u. des Mun“ 
des nach etwas. lim Hüttenofen. 

Czezyn, u, sm. untere Wölbung f. 

Czech, -a, Czechaczek, -ezka, sm. 
dim. Geog. Böhme, Tſchech m.; Mw. 
böhmiſcher Groſchen m. 

Czechae sie, Czochae sie, -chal 
sie, -cha sie, vr. imp. fid) an etwas 
reiben; ezochanie sig Reiben n. an 
etwas. [pl. Gamaſchen f. 

Czechezery, zer, -czeröw, smf. 

Czechel, Czehel, -chla, -hla, sm., 
Czechlo, a. sn. Weiberhemd N.; Hein, 
wandskittel, langer Leinenrock m.; Ster⸗ 
behemd, Leichenkleid n. 

Czechrac, Czochrac, OCzuchrac, 
-chral, -chrzę , -chrze , va. imp. den 
Flachs riffeln; die Wolle Frampeln, tar. 
dätſchen; kraus machen, zerzauſen (der 
Wind das Haar, ꝛc.); die Haare in Un: 
ordnung bringen; bei den Haaren rou, 
fen; — sie, or. fid) ungeſchickt kämmen; 
cz chrac reiben; —chraniee, Czu- 
ehraniee, -nca, sm. Raufen, Zauſen n. 
an den Haaren. [bei m. 

Czechrzyca, -y, sf. Ng. Gin. Ker⸗ 

Czeczotka, Czeczoteczka, i, SE 
dim. Ng. Art Hänfling m., Schwarz. 
bärtchen n., Meene fg m.; jak cze- 
czotki na lepie pobrał, zer hat fie alle 
im Sack gefangen, er hat fie alle zuſam⸗ 
men erwiſcht. 

Czeczuga, -i, sf. Ng. Sterlet m. 
(Art Stör); Aw. t Art Säbel m. der 
alten Polen. 

Ozedt, . u. Geier: f. Czytać. | Cze- 
glany, ſ. Ceglany. 

Czogo, pron., Genit, von co, f. d.; 
czego chcesz? was willſt Du? was 
wollen Sie? czego czekasz? was er 
warten Sie? worauf warteſt Du? —, 
conj.: czego go bijesz ? warum ſchlaͤgſt 

Uzehet, ſ. Czochal, [Du ihn! 

Czekać, -kat, -kam, vn. u. a. imp. 
warten, auf (na) etwas warten; cze- 
kaj! poczekaj! int. warte! halt! na 
warte nur! ezekaj u drzwi warte an 
der Thür; czekac kogo, — na kogo, — 
za kim auf Jemanden warten; nie dali 
sie dlugo czekac fic ließen nicht lange 
auf fih warten; czekac czego, — na 
co auf etwas warten; czeka kogo, 
“fdh nach Jemandem fehnen; ezekac 
czego złego etwas Böſes erwarten, bes 
ſorgen, befürchten; czekac za kim, za 
czém auf Jemanden, auf etwas warten; 
czekać czego od kogo, czekać po kim 
etwas von Jemandem erwarten, hoffen, 
von ihm erwarten, von ihm hoffen au ꝛc.; 
czekać komu, 'Nachſicht, Geduld mit 
Jemandem haben, langmüthig gegen ihn 
ſein; czekać komu czego, Jemandem 
einen Aufſchub der Zahlung bewilligen; 
czeka kogo co es erwartet Jemanden 
etwas. es ſteht ihm bevor, er hat ſich et⸗ 
was zu gewärtigen; czekanie Warten; 
Erwarten n. Streitkolben m. 

Czekan, -2, sm. Kw. ungariſcher 

Czekawy, f. Ciekawy. | Ozekauz, f. 
Cekauz. Ctariſches Oberkleid 2. 

Czekman, Czekmanik, a, sm. tar: 

Czekulada, Czekuladniczy, Czeku- 
ladowy, f. Ciokulata, etc. 

Czelada, y, sm. Dienſtbote m.; 
—ladka, -i, sf. dim. Geſinde u.; ojciec 
ezeladki Hausvater m.; —ladnicn, -y, 
sf. Geſindeſtube F.; —ladniezysko, 
-a, sn, gemeiner Handwerksburſche, 
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Dienſtbote m.; —ladnik, -a, Czeladni- 
czek, -czka, sm. Handwerksgeſell, 
Handwerksburſch, Geſell; Hd. Kauf⸗ 
mannsdiener, Handlungsdiener, Com- 
mis m.; — kowalski Schmiedegeſell m.; 
starszy czeladnik Altgeſell m.; czola- 
dnik kupiecki, Hd. Kaufmannsdiener, 
Diener m.; —ladno, ad. reich an Die 
nerſchaft, viel Geſinde haltend; —la- 
dny, Czeladzijny, a. Geſinde⸗ ; ojciec 
ezeladny Hausvater n.; matka cze- 
ladna Hausmutter F.; ezeladny, *Ldw. 
haushälteriſch; häuslich; chléb cze- 
ladny ordinaire? Hausbrod, Geſinde⸗ 
brod n. 

Czeladź, -dzi, sf. Gefinde n., Dienſt⸗ 
boten; niech Bóg rzadzi o swéj cze- 
ladzi, möge ſich Gott der Seinigen on: 
nehmen; ezeladfß Handwerksgeſellen, 
Geſellen; Geſellen und Lehrjungen m.; 
gemiethete Tagarbeiter, Tagelöhner m.; 
czeladź obozowa, Ar. Troß m. der Ars 
mee; ezeladZ, Kw. Kriegsgefangene m. 

Na Czele, ad. an der Spitze; ſ. a. 
Czoło. 

Czelny, a. Stirn», von der Stirn; 
Kw. Front», von der Front, von vorn; 
czelny, Haupt-, vorgeſetzt; *angefchen, 
vornehm; miasto czelne oder ezelne 
miasto Hauptſtadt f. 

Ozeluse, -sci, Czelustka, -i, sf. 
dim. Kinnbaden, Kinnladen n.; cze- 
lug wyższa, Zk. obere Kinnlade F., 
Oberkiefer m.; czelusd niższa, Zk. uns 
tere Kinnlade J., Unterkiefer m.; cze- 
Inge, czeluści, pl. Oeffnung f. Ee 
den Kinnladen; ezelusc, czeluści u 
pieca Ofenloch u.; —luseiowy, a. 
Kinnbacken⸗, Kinnladen»; Ofenloch⸗; 
—lusnik, -a, sm. Ofengeländer n. 

Czém, pron., Instrumental v. Co; 
f. d.; ez&m....cz6m je mehr. . 
deſto; cz6m predz6j fo ſchnell, fo bald 
als möglich. [brzyny. 

Czembrzyny, ſ. Cembrowina, Cem- 

Czemeryssy, -ów, sm. pl. Kw. Art 
leichter Reiterei f. 

Czemu, pron., Dat. von Co, ſ. d.; 
a to czemu ? warum das? czemuzbym 
nie miał tego zrobić? weshalb hätte 
ich es nicht thun folen? czemu nie? 
warum nicht? po czemu ? wie theuer? 

Czep, -u, sm. Zk. zweiter Magen m. 
{Zk. Haube, Mütze) der wiederkäuenden 
Thiere. 

Czepac, -pal, -pam, va. imp.: — 
kogo Jemanden antaften, mit ihm ans 
binden, ihm hinderlich fein, 

Czepcowy, a. Hauben,, Müßen⸗. 

Ozepek, Czypek, -pka, Czepiec, 
-pca, Czépeczek, Czypeczek, ez ka, 
sm. dim. Kindermütze; Frauenhaube f.; 
czepek nocny Nachthaube, Müpe f. ; 
chodzić w czepku in der Müße einher» 
gehen, unter Mützen tragen; "unter dem 
Pantoffel ſtehen; do czepca on, nie do 
czapki, er flebt unter dem Pantoffel, 
feine Frau hal die Hoſen an; za czep- 
cami biegać, "pen Weibern (den Haur 
ben, den Schürzen) nachlaufen; czepiec, 
Hik. an inge w czepku urodzil, 
*erift ein Glückskind; czepek, Zk. Fett- 
haut, Edyineerbaut F.; czepek Ng. Hut, 
Kelch m. verſchiedener Pflanzen od. deren 
Blumen; czépeczek Mügtzchen, Kinder 
mützchen, Kinderhäubchen u. 

Czepiak, a, sm. Ng. Klammeraffe 
m. (lat. ateles). 

Czepic, -pil, pe, Czepiac, -pial, 
-piam, va. imp., Üzepnge, nal, -ne, 
va. (1-malig) anſtecken, anheften, an⸗ 


62 


haken, anmachen; czepic pannę młodą, 
"der Braut als (nunmehriger) junger 
Frau die Haube aufſetzen; ezepienie 
panny mlodej Aufſeßen n. der Haube 
der jungen Frau; czepngc ergreifen, 
faſſen; ezepie sie, vr. ſich an etwas 
anhaken, anſetzen, anklammern; ſich 
ranken an oder um; czepiać sig przy 
kim ſich an Jemanden hängen, an ihm 
kleben, fid an ihn hängen; czepnge 
sie na kogo, 'ſich an Jemandem ver⸗ 
greifen; czepia sie co kogo es bleibt 
eimas an Einem haften; nic go to sie 
nie czepia, das macht gar keinen Ein⸗ 
druck auf ihn. 

Czepiec, -ca, sm. Ng. Spißzklette J.; 
La Czepek; Ng. Gin. Ranfengewächs 
n., Rankenpflanze f. [Pflugiterze f- 

Czepiga, Czapiga, A, F. Ldw. 

Czepkarka, -i, sf. Haubenmacherin, 
Putzmacherin 7. 

Czepngc, I. u. Czepic. 

Czerak, -a, sm. Hik. Geſchwür n. 

Ozereda, -y,3f.Gefindeln., Schwarm 
m. von gemeinen Leuten. 

Czeremcha, y. sf. Ng. ſchwarze 
Johannisbeere f., Aal beerſtrauch m. 

Czeremissy, —misy, -O, sm. pl. 
Geog. Stamm der Tſcheremiſſen ue. 
(tartarifcher Volksſtamm an der Wolga). 

Czerep, u, sm. Hirnſchädel m., 
Hirnſchale 7. 

Czerepacha, Czerpucha, -y, 3f. Ng. 
Schildkröte; *alte Schachtel, alte Hexe 
J. altes garſtiges Bockfell n. 

Czeresnia, -sni, sf. Ng. Gin. Wid» 
ſelkirſchbaum m.; Weichſelkirſche f. 

Czerewo, -a, sn. Bauch, Leib m. 

Czerhi, Czerho, int. friſch! raſch! 

Czerkas, Czerkies, Cerkies, -u, 
sm. Geog. Cireaſſier, Tſcherkeß m.; 
»Stutzer, Modenarr ; »Eiſenfreſſer, Bras 
marbas n.; W. H. Circaſſienne f. (mol, 
lener Kleiderſtoff); —rkaska, Cerkie- 
aka, -i, sf. Geog. Circaſſierin, Tſcher⸗ 
feffn J.; —rkaski, Czerkieski, a. 
Geog. eircaſſiſch, tſcherkeſſiſch; “tuker 
haft, modiſch aufgeputzt; eijenfrefferifch, 
taufboldartig ; czerkieski rzadzik bo, 
mascirtes Pferdegeſchirr u.; ezerkieski, 
—sko, ad. oben hin, oberflächlich, leicht 
weg, nicht fo recht; po cerkiesku, "un: 
ordentlich, unanſtändig. 

Czerkassy, -kass, sf. pl. Oeog. Stadt 
Tſcherkaſſy (in der Kulm Kijew); 
Geog. Circaſſien, Tſcherkeſſenland n. 

Czerkies, etc. |. u. Ozerkas. 

Czerkiesica, -y, sf. lebhaftes, leicht⸗ 
fertiges, oder flinkes, hurtiges Frauen. 
zimmer n. 

OCzermien, -ia, sm. My. Schlangen⸗ 
kraut n. (lat. calla); czermien blo- 
tny, Ng. Sumpfſchlangenkraut n., 
Kéidäte 2 m. [aaronbart m. 

Czermieniee , pen, sm. Ng. (Grof, 

Czerń, -ni, sf. f. Ciern; Schwarzes 
n.; ſchwarze Farbe, ſchwarze Kleidung 
J. ; ezern, Geog. die Schwarzen, die Nes 
ger; *Bauernvolf, gemeines Volk u., 
Pöbel m.; ezern czego große, dichte 
Menge f. nicht guter Dinge od. Sachen; 
ezern, Vg. Hummel F.; czern Bauern 
aufruhr, Bauernkrieg, aufrühreriſche 
Bauern m. 

Czernezy, ſ. Czerniecki. Czernig- 
cy, a. verleumdend, verleumderiſch, 
anſchwärzend. OCzerniawy, Í. Czar- 
niawy. 

Czernic, -nil, -nę. va. imp. ſchwarz 
machen, ſchwärzen; slonce czerni die 
Sonne bräunt, brennt (ir Haut) ſchwarz; 
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ezernic ſchmuzig machen, ſchmuzen, ber 
ſchmuzen; ezernie kogo, Jemanden 
anſchwärzen, beſudeln, verunglimpfen, 
verleumden; czernie sie, vr. imp. 
Czerniec, -niał, -nieje, un. imp. fid) 
ee ſchwarz werden; ezerniec 
chwarz erſcheinen; ezerni sie, es wird 
dunkel, finſter, ſchwarz. 

Czernica, y, sf. Vg. Tintenfiſch, 
Blackfiſch m.; Ng. Blaubeere, Heidel 
beere; Kg. griechiſche Nonne f. 

Czerniciel, -a, sm. Anſchwärzer, 
Verleumder m.; —nicielka, -i, af. An⸗ 
ſchwärzerin, Berleumderin . 

Czerniczek, -czka, sm., Czerni- 
ezka, -i, sf. Vg. Mohrenköpfchen u. 
(Art Bachſtelzen). SÉ 

Czernidio, -a, sn. ſchwarze Far⸗ 
be, Schwärze F. zum Schwarzmachen; 
— drukarskie, Bchdr. Buchdrucker⸗ 
ſchwärze, Druckfarbe F.; czernidlo do 
pisania Schreibtinte, Tinte F.; czer- 
nienie , Anſchwärzung, Verleumdung 
F.; ezernidlo Schwärze, ſchwarze Far 
he F., Schmuz m.; ezernidlo we krwi 
Schwarzblütigkeit, Melancholie f. 

Czerniec, -Aca, sm. Schwarzgefärb⸗ 
ter, Schwarzer; ſchwarz Gefleideter, 
Schwarzrock m.; czerncowie, pl. 
ſchwarzgekleidete Männer m.; czer- 
niec, Ag. ruſſiſcher (griechiſchkatholi⸗ 
ider) Mönch; Mönch, Pfaffe m. 7 
w ezernce dac in's Kloſter thun, zum 
Mönch, zur Nonne machen. 

Czerniec, ſ. u. Ozernid sie. h 

OCzerniecki, a. Kg. Mönchs⸗; Pö⸗ 
bela, Volks, Bauern-, Aufruhr; —rnie- 
two, -a, sn. Kg. Ordensſtand m., Klo⸗ 
ſterleben, Mönchsthum n.; —rnienie, 
ia, 90. Schwärzung, Verdunkelung; 
Verleumdung F.; f. a. Ozernic, Czer- 
niec; —mina, -y, J. Kk. Ferkel u. 
in einer ſchwarzen Brühe gekocht. 

Czerniowy , Czernisty, f. Ciernio- 
wy, Ciernisty. 

Czerniuchny, Czerniuczki, Czer- 
niusienki, Czerniuski, Ozerniutenki, 
Czerniutki, a., — no, — ko, ad. gan) 
ſchwarz, kohlſchwarz, rabenſchwarz, 
»kohlpechrabenſchwarz. “ ſtockpechfinſter. 

Üzernoresza, |. Czarnoresza. 

Czerot, -u, sm. Ng. gemeines Rohr r 

Czerp, -a, sm. ine Mu 
Schöpfkelle F.; Fiſchhamen m.; pas, 
-pal, -pam , va. imp., Üzerpngc , va. 
(lsmalig ) ſchöpſen; — co zkąd etwas 
woher nehmen, ſchöpfen; czerpać z8 
zrodel aus der Quelle, "on den Quel’ 
len ſchöpfen. 

Czerpacha, ſ. Czerepacha. 

Czerpacz, Czyrpacz, n, sm. det 
Waſſer ꝛc. ſchöpft; »Forſcher m.; Schöpf⸗ 
geſchirr n., Schöpfeimer n.; —xTpaezka, 
-i, sf. die Waſſer ſchöpft; » Forſcherin 
. che ee n., Schöpfeimer m. 
—rpadto, Czerpadelko, -a, sn. dim.ı 
Czerpak, -a, sm. Schöpfgeſchirr n., dgl. 
Eimer m., Schöpifelle J.; czerpak klei- 
nes viereckiges Fiſchneß u.; —rpanie 
-ia , sn. Schöpfen, Ausſchöpfen u. aus 
etwas. 

_ Czerstwić, -wil, -we, va. imp 
ſriſch, munter und Dart machen; ſtärken, 
erfriſchen, munter und rege machen, 
—rstwiec, -wial, -wiejg, vn. imp. 
trocken, hart werden (Brod, Kuchen)’ 
raſch werden, friſch, munter, ſtark wer“ 
den, fidh ermuntern, ſtärken, erfrifchen » 
—rstwienie chleba Trockenwerden, Bet! 
trocknen n. des Brodes; —rstwose, -40l 
sf. Trockenheit und Härte f. altgewor“ 


CZERW 
Emwee 
t 
ter ei Boa 26. ; Stärke. Kraft. Mun 
` Be, tendigtei J. ezerstwose na 
Iriſche f. der Gefidtejarbe; 
Ni % a., Czerstwo, -stwie, ad. 
abr joe. alt u. bart (Broß 2c.) ; 
Czer H Tram, munter; kraftvoll. 
Ny, Ye ia, Czerwik, a, sm. dim. 
KE A ee Wurm n.; czerw drze- 
ldg Sp, Holzwurm m.; — zytny, Ng. 
mei 1 We wurm .; czerw, Vg. Hum⸗ 
CH ohne F. auf den Zähnen der 


A 
Weeer, g. Scharladıbecı, Joban: 
to apa ermee; carmoifinfarben, den 
Win" Juni (czerwiec) betreffend, 3u 
Wu, dni czerwcowe Junitage, Sem⸗ 
N, em.; —rwiec, czerwen, gm. 
e bannisbzut n., polniſche Schild- 
oder & polniſcher Kermes m., wilde 
ate utide Cochenille F., H. Schar 
Ia Mer m.; Ng. Grasknoterich m. 
Ja, wleranthus), Geſträuch n., an 
be urzeln die polniſche Schildlaus 
SE legt; czerwiec, Ag. Sande 
1. f Mal. Carmoiſin n., Scharlach 
Ei, erwiec zweites Geſpinnſt n. des 
An Wurms czerwiec Juni, Brad). 
Ki N M.; pierwszego, drugiego czer- 
y goen den 2. Juni. 
, wie, eil, ae, va. imp. brũ - 
Kane Brut anlegen oder anichen (In⸗ 
Mme . sie, br. imp. Maden oder 
MT, Brut anſetzen (Inſecten); czer- 
dt es brütet, es heckt, es jept ſich 
Mp N; —rwiec, -wial, -wieje, vn. 
Mu madig oder wurmſtichig werden, 
end oder Würmer bekommen. 
Yan Wien, -ni, sf. Roth ., rothe 
Vi Si) cnota w czerwieni chodzi, 
Iny Schamröthe ift die Farbe der Zur 
Fü Czerwien w kartach Moth oder 
Ja N in der Spieltarte; —rwienia- 
dp Sei, sf. Röthlichkeit F.; — rwie- 
bi J. ar. Czerwieniec, -hen, sm. 
Dn rothe Ochſenzunge J., Barbers, 
te, mi Czerwienice, pl. Vg. Heidel⸗ 
al Breificiebeere J. 
ba enic, Czyrwienic, -nil, -nie, 
Je: roth machen, röthen; — kogo 
Vi on ſchamroth machen; — sie, 
Ki Winter ‚„nial,.-nieje, on. 
ann rothen, erröthen, roth werden, 
Wem werden; —rwienidlo, -a, 
x bhe Schminke F.; —rwieniec, 
oi am. Ng. Hundszunge, Färber, 
ange F.; ezerwieniec, Czer- 
b YK, Czerwonczyk, -u, sm. Mio. 
"9 


h 


nen, Ducatın m.; —rwie- 

Wiel: a. ziemlich roth, febr roth; 
d wO: a. Rotha, Herzen» (im Kurs 
Gite, i. Czerw. 

ni wll, Czerwliwy, a. madig. 

Ser; ter, wurmig, wurmſtichig; 

dl, owoe wurmſtichiges, madiges 
Rwe! ezerwiwy, dem Verderben 

eren. verderbt. 

O onak, Czerwonog, -u, sm. 

re Minge, Flamant m. 

CO _Yonawy, Czerwonasy, a. "ëtt, 


ien 
non 
Ns $ 

D 


Won T Wonobarwny, a. rothfarben; 
D frais „a. rolhbärtig; —TWwo- 

vw Czerwonak; —rwonogardl, 
` Ng. Rothtehlchen u.; —rwo- 
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nogardly, a. rothhalſig; rothbrüſtig 
—rwonoglinny , a. tothichmig, rothen 
Lehm enthaltend; —rwonoglowy, a. 
rothtöpfig; —rwonogon , -a, sm. Ng. 
Rothſchwanz m.; —rwonokrusz, -a, 
sm. Ng. Bw. Rothgüldenerz n., Roths 
ſchlag m.; —rwononosy, a. rothnaſig; 
—rwonost, sei, sf. Rothe F. ; —rwo- 
nowlosy, a. rothhaarig; —rwonozöl- 
ty, a. gelbroth, blond; —rwonucha, 
-y, Czerwonuszka, -i, sf. dim. Ldw. 
Name oder liebfoſende Benennung roth 
brauner Kühe. 

Czerwony, a. roth; compar. czer- 
wienszy ; czerwone morze, Geog. das 
rothe Meer; czerwony wosk do pie- 
czętowania rothes Siegelwachs n., 
Siegellack m.; czerwone drzewo, Ng. 
H. Rothholz n.; czerwonn moneta, 
Mw. Goldmünzen F., Goldgülden m. ; 
czerwony złoty, Mw. Goldgulden, Du. 
caten m.; czerwona niemoc, Hik. rothe 
Ruhr.; czerwony wolowy język, Ng. 
rothe Ochſenzunge f. 

Czerwotocz, -u, sm. Wurmflichig⸗ 
keit F., Wurmſtich m.; - rwotoczny, 
a. wurmſtichig; —rwowaty, a. wurms 
artig, wie ein Wurm geſtaltet, wurm⸗ 
förmig. 

Czeryn, -u, sm. Unterlage F. des 
Feuerheerdes. 

Czesac, Üzosac, sul, czesze, cze- 
820, va. imp. auskämmen, die Haare 
tämmen; wlos nieezesany ungekämmt; 
czesanie włosów Kämmen n. der Haas 
re; czesać len, czesać wełnę Flachs 
hecheln, Wolle krampeln; czesanie Inu 
Hecheln n.; ezesac suknig szczotki} 
den Rock ausbürſten; ezesac konia ein 
Pferd ſtriegeln; rybe czesać, Ak. einen 
Wd abfchuppen; ezesac kogo, "Its 
manden durchhauen, gehörig prügeln; 
nieuezesany, *ungeichliffen, ungeho⸗ 
belt; ezesanie, Prügel, Schläge m.; 
czesać, oczesae kogo, Jemanden úber» 
vortheilen; czesac, un. imp. lauſen, 
rennen; czesać sie, vr. ſich kämmen; 
Ldib. üh gegenſeitig an den Halſen her» 
umnagen (Pferde); czesne sie gefammt 
werden; —sadlo, -a, sn. Kamm m.; 
f. a. Grzebien, Zgrzeblo; —sany, a. 
gekämmt, gehechelt. 

Czesć, sei, oder ezei, sf. Ehre, 
e ; cześć, którą kto ma u 
drugich Ehre f., guter Name m. bei 
Andern; bez eet ohne Ehre, ehrlos; 
na czci kogo karac Jemanden an (bei) 
der Ehre ſtrafen; czesc, Ruhm m., 
Lob n.; Ehrerbietung, Achtung, Hody: 
achtung F.; »Ehrgefühl n.; Ehrenbezei⸗ 
gung F.; na czesc czyją obiad da- 
wac Jemandem zu Ehren ein Feſtmahl 
geben; ezese boska Verehrung 7. Ont, 
tcd; ku czci Panu zur Ehre Gottes, 
dem Herrn zur Ehre; Boga ezese ! Gott 
fei gelobt! ezesc, 'Ehrenſtelle F.; Eh⸗ 
renamt n.; ekarac kogo na czei Jeman- 
des Ehre kränken; czei pragngey, ezei- 
chutny ehrſüchtig, ehrgeizig; czci pra- 
gnienie Ehrgeiz m., Ehrſucht f.; czci 
godny ehrwürdig; czci przywrócenie 
Ehrenerklärung F.; czese Ehrenmahl, 
Gaſtmahl n. 

Czesć , -Sei, Cząstka , Cząsteczka, 
-i, sf. dim. Theil; Theil n. eines Gans 
en; jedna trzecia czese ein Driitheil, 

ritten. ; jedna piytn cześc ein Fünf⸗ 
theil, Fünftel F.; cztery częci roku 
die vier Jahreszeiten F.; części dnia 
die Tageszeiten f. ; czesc czyja Deman: 
des Antheil, fem Theil m.; posiadacz 


CZESTOKRAG 


ezesci (wsi), Ldw. Beſitzer m. eines 
Theils des Dorfes; ezesciq, nie calko- 
wicia zum Theil, nicht völlig; ezesc — 
ezesc, czescig — częścią theils — 
theils; zum Theil — zum Theil; eines 
Theils — andern Theils; ſowohl — als 
auch; po ezesei zum Theil, nicht völ⸗ 
lig, nicht ganz; po wielkiéj częsci gros 
ßentheils; po wieksz6j częsci, po naj- 
wiekszéj czesci größtentheils; cze- 
sciami , jedng częsc po drugiéj theils 
weiſe, zu einzelnen Theilen, einen Theil 
nach dem andern. 

Czescidj, ad. compar. v. Czesto 
(oft): öfter; häufiger: czesciojszy, a. 
compar. v. Częsty, f. d. 

Częściowo , ad. theilweiſe; —Scio- 
wy, a. theilweiſe; in einzelnen Theilen. 

Czesciwy, a., — wo, — wie, ad. voll 
Ehrfurcht, ehrfurchtsvoll. 

Czesciuchno, ad. gar oft, recht oder 
ſehr oft. 

w Üzesie, Localis v. Czas (flatt: 
w czasie). 

Czeski, a., Czesko, po Czesku, ad. 
Geog böhmiſch, tſchechiſch; po Czesku 
möwic böhmifch, tihegjifd) ſprechen; 
z Czeska mówic, den Böhmen oder 
Tſchechen hören, durchblicken laſſen (beim 
Polniſchſprechen, ꝛc.); Czeski grosz. 
Mw. böhmiſcher Groſchen m. (= 6 poln. 
Grofen); Czeski kamień böhmifdyer 
Stein, unächter Diamant m. 

Czesław, -a, sm. npr. Tſcheſlaw m 

Czesne , -ego , sn. Ehrengeſchenk n 
für den Richter. 

Czesnik, -n, sm. Landmundſchenk 
Landſchaftsſchenk m. (ehemal. Hofrang 
und Hofntel in Polen); —snikiewiez. 
-u, sm. Sohn m. des Landmundſchen⸗ 
ken; —anikostwo, —snikowstwo, -n 
sn. Landſchenkenamt n. ; der Landſchent 
und feine Frau; —snikowa, -y u. ej, 
sf. Gattin f. des ene 
—snikowna, —sniköwnn, -y, af. Tod» 
ter F. des L.; —snikowski, a. Rand: 
mundishentens. 

Czesny, Czestny, a. ehrwürdig, ach⸗ 
tungemürbdig ; nieczesny ehrlos, infam, 
ſchändlich; ezesny zeitlich; zeitig, früh, 
Früh-; Bóg da ziemi waszéj deszcz 
czesny i pózny Gott gibt eurem Acker 
(eurem Lande) Früh⸗ und Spatregen. 

Czestka, Czostka, -i, sf. dim. kleine 
Ehre, kleinliche, nichtige Ehre f. 

Czestnik, -u, sm. Tbeilnehmer m. 

Czestny, Czestne, |. Czesny, Cze- 

Ozestny, d. theilbar. [sne. 

Często , ad. oft, oftmalig; częsciej, 
ad. compar. öfter; często czetokroc, 
bardzo często gar oft; często gęsto, 
często n gesto, bardzo często fehr 
oft, febr häufig; tak często ſo oft, fo 
viel Mal. 

Czestobit, u, sm. der oft Schläge 
oder Prügel bekommt; *Prügelſunge m. 

Czestobyl, -u, sm. fleißiger Dun, 
cher m. 

Czestochowa, -y, sf. Geog. Stadt 
Gjenftohau n. (im Sieradiſchen 
Kreiſe, mit einem berühmten Mutter⸗ 
gottesbilde); —stochowski, a. von. 
aus, zu Czenſtochau; krésa Czę- 
stochowska, tüchtige Schmarre f. von 
einer Wunde; poeta Czestochowski, 
'ſchlechter Dichter, Reimſchmied, Poetas 
ſter m. 

Czestokol, -u, Czestokél,-kolu, sm. 
Kw. Berpallifadtrung fe, Palliſaden⸗ 
verhau m. 

Częstokroć, ad. oftmals; — stokro- 
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tny, a., —tnie, ad. oſtmalig; —ato- 
rodny, a. oft gebärend, oft erzeugend. 

Czestose , sei, sf. Häufigkeit, Oft⸗ 
maligkeit F.; —stotliwy, a. Spl. : sto- 
wo częstotliwa Beitwort n., welches 
eine oftmalige Handlung bezeichnet. 

Czestowae , -owal, -uje , va. Mp., 
Ozestowywat, -wal, -wam, va. frequ. 
tractiren, bewirthen; ezestowac ſchmau⸗ 
fen , tractiren, bankettiren; ezestowac 
kogo Jemanden tractiren, regaliren, ihm 
ein Mahl ausrichten ; ezestowanie Ga- 
ſterei F., Tractiren, Regaliren u.; ezg- 
stowae kogo, Jemandem zutrinken, ihn 
betrunken machen; czestowac kogo ki- 
jem Jemandem mit dem Stocke Tract, 
ren; policzkami ezestowac mit Ohr. 
feigen tractiren ; eagstowae kogo czym, 
Jemand mit einem ehrenvollen Antrage 
beehren; — sie, vr. fd ſelbſt bewir⸗ 
then, tractiren; “fich beitinken, fid) be» 
nebeſn; wzajemnie sie czestowac d 
wechſelſeitig bewirthen, tractiren ; * fid) 
gegenfeitig Complimente machen, Höf⸗ 
lichkeiten austauſchen; —stownik, Czę- 
stownik, -a, sm. Gaſtirer, Tractirer, 
Bewirther; Feſtgeber m. 4 

Czesty, a., Czestszy, Czeseiejszy, 
compar. häufig, oft. 

Czeszezed, -rzcial, -azciejg, va. 
imp. zum Böhmen werden, fein Weſen, 
Sprechen, Gebahren nach dem Bohmi- 
ſchen richten, darnach umwandeln. 

Czeszczyzna,-y, sf. böhmiſches We⸗ 
fon un., böhmiſche Sprache, böhmiſche 
Gebräuche, Waaren 2c.; Bohemismus 
m., Tſchechenthum n. Ke, 

Ozeszka, -i, sf. Geog. Böhmin f. 

Czesze, Czeżuję, f. Ozesac. | Czę- 
tka, |. Cetka. 

Czetwer, Czetwert, -a, Czetweryk, 
Czetwertnik, -a, sm. dim. Ldw. Tſchet- 
wert, ruſſiſches Kornmaß n. von 1229 
Pariſer Kubikzoll Inhalt. 

Czezngd, -nąl, pe, on. imp. fid) 
abnupen durch den Gebrauch; * ver 
ſchwinden, fich verlieren (irdiſcher Ruhm, 
Ehre, ꝛc.). 

Oz kad, czkal, ezka, un. den Schluk⸗ 
ken haben. 

Czkawka, -i, sf. Schlucken m.; f. a. 
Szezkawka. 

Czlap‘, -pi, Czlapia, -ii, sf. großer 
Schritt m. eines Pferdes; f. a. Szlap. 

Czleczek, -ezka, sm. dim. Menſch⸗ 
lein u.; f. a. Czlowieczek. 

Czleczy, d. menſchlich, Menſchen⸗; 
irgend Jemandes, eines Menſchen. 

Czleczyna, -y. sm. elender, erbaͤrm⸗ 
licher Menſch; armer, bedauernswerther 
Menſch m. ; Menſchlein n. 

Ozleczysko, -, sn. guter Kerl n., 
"*quted Thier u. 

Czlek, ſ. Człowiek. 

Czlekobög, -boga , Czlekobog, ga, 
sm. Kg. Gottmenſch m.; f.a. Czlo- 
wieezobog ; —kolubnosc, }. Czlowie- 
kolmnbnose; —kolubny, a. menſchen⸗ 
liebend; —korodny, a. Menſchen er 
zeugend; —kozerea , Czlekožercy , |. 
Ludozerea, Ludozerezy. 

Czlon, Lu Czlonek. 

Czloneczek, -czka, sm. dim. Hei, 
nes Glied, Gliedchen, Gliedlein n. 

Czlonek, -nka, Czlon, -a, sm. Glied 
n. als Theil eines thieriſchen Körpers; 
czlonek, ezionek mezki, Zk. männli« 
ches Glied, Zeugungsglied n.; ezlonki 
naturalne tak mezkie jak bialogto- 
wskie Schamtheile m., männliche und 


weibliche Zeugungeglieder u.; ezionki | 


wstydliwe , pl. Schamtheile m.; czło- 
nek jakiego spoleczenstwa Mitglied 
n. einer Geſellſchaft; Ng. Knoten m., 
Glied n. eines Pflanzenſtengels; czlo- 
nek czosnku, Gin. Knoblauchszehe F.; 
czlonek w mowie sporszy Abſchnitt 
m. in einer Rede; czlonek w mowie 
drobniejszy, Spl. Periode F., einen 
vollen Gedanken ausdrückender Satzbau 
m.; członek Artitel, Punkt m.; człon- 
ki wiary Glaubensartikel, Artikel an.; 
czlonkami, po ezlonku, na czlonki 
gliederweiſe; —kowanie, -ia, sn. gè 
gliederter Bau, Gliederbau m.; —ko- 
Watose, sei, sf. Gliederung, Glieder» 
fügung F.; —kowaty, a. gegliedert; in 
Glieder abgetheilt; aus Gliedern bes 
ſtehend; große oder ſtarke Glieder ha⸗ 
bend, ſtarkgliederig; —kowy, a. Glied», 
Glieder. 

Czlowieczek, -ezka (abgekürzt) Czle- 
czek , -ezka , sm. dim. Menſchlein u., 
kleiner Menſch m., Kerlchen, Bürſchchen 
n.; —wieezenski, a., — ko, — kie, 
po Czlowieczensku, ad. menſchlich; 
— wieczenstwo, nu, sn. Menſchheit, 
menſchliche Natur F.; *menfdylicher Kör⸗ 
per, dgl. Leib m.; * Menſchlichkeit f.; 
niecziowieczenstwo Grauſamkeit, Um, 
menſchlichkeit F.; —wieczy, a. menſch⸗ 
lich, Menſchen⸗; —wieczyca, 8, sf. 
Frauenzimmer m., Frau f. (überhaupt) ; 
— wieczyna, ſ. Czleczyna. 

Czlowiek, -a, (abgekürzt) Czlek, -a, 
sm. Menſch m.; nie bede ezlekiem, 
jesli ci nie dogodzg ich will fein lehr 
licher) Menſch fein, wenn ich dich nicht 
zufriedenſtelle; wedle człowieka nach 
menſchlicher Weile: czlowiek, X.“ 
Menſch en., menſchliche Natur, Gebrech. 
lichkeit, Sündhaftigkeit F.; rycerski 
czlowiek Ritter m.; pospolity czlo- 
wiek, 'der gemeine Mann; das Volk; 
kilka cziowieka einige Mann, einige 
Köpfe; czlowiek , "ganzer Mann, rech⸗ 
ter oder tüchtiger Mann m.; czlowiek 
Diener, Lakai. Burſche, Kerl m.; ozlo- 
wiek ſteht auch für das deutſche: man, 
J. B. czlowiek robi a robi man arbeis 
tet; czlowiek robi, a on sobie pró- 
znuje man (unfereiner) arbeitet, und er 
(der Andere) gebt müßig; gdzie czlo- 
wiek tego dostanie? wo betommt man 
das? wo kann man das haben? 

Czlowiekobög, Czlekobög, -a, sm. 
Gotimenſch m. ; —wiekoböjca, -y, sm. 
Menſchentödter, Mörder m.; —wieko- 
b6jstwo, -a, sn. Menſchenmord, Todt⸗ 
ſchlag m.; —wiekozgubnik, -a, sm. 
Menſchenverderber m.; —wiekokszal- 
ty, d. menſchlich geſtaltet, von menſch⸗ 
licher Geſtalt; --wiekolubec, bea, 
— wiekolubiee, sm. Menſchenfreund 
m.; —wiekolubnosc, -gei, sf. Mens 
ſchenſreundlichkeit, Menſchenllebe SC 
—wiekolubny, a. menſchenfreundlich, 
menſchenliebend; —wiekonienawisc, 
-sci, sf. Menſchenhaß m. ; —wieko- 
nienawistnik, -a, sm. Menſchenhaſſer, 
Menſchenfeind m.; —wiekorodny, a. 
menſchenzeugend; —wiekozerca, -y, 
sm. Menichenfreffer m.; — wiekozer- 
ny, a. menſchenfreſſetiſch; —wiekozba- 
wny. a. menſchenerlöſend. 

Gz mer, Czmyr, u, sm. Í. Szmer; 
Czmeranie, -ia, Sh. Hik. duſeliges Ges 
kribbel u. im Kopfe, in den Augen; 
race, Czmyrae, ral, -ram, va. imp. 
kribbeln, krabbeln; piórkiem w gardle 
czmeraj krabble mit einer Feder in der 
Kehle; czmyrzy mi eig w glowie, 


w oczach es kribbelt mir im Kopfe,“ 
den Augen. Li. Czechae gig 
Czoboty, f. Choboty. | Czochac sit" 
Czochrac, -chral, -chram, va. imp, 
Wolle, Flachs kämmen oder kardätſchen! 
— się, vr. ſich zerren, zauſen; — 818 
2 kim einander in die Haare gerathen! 
—chranie, -ia, sn. Kämmen, Karda! 
iden n. der Wolle, ꝛc. ] Czofac, f. C% 
fac. | Czokac, ſ. Ciokać. | Czokan, . 
Czekan. | Czokulata, f. Ciokolata. | 
Czolak, j. Wielkoczoly. | Czoleczk0: 
f. Czolo, Czolko. s 

Czoldar, a, sm. wollene zottig 
Pferdedecke F. 

Czoldro, -a, sm. Stalldecke F. I 
Pferde. 

Czoleczko, Czolem, |. Czoło. | C20“ 
lem, f. u. Czoło. | Czolenek, Uzoler“ 
ko, Ozölenko, f. Czolnek. 

Czołg, -a, sm. friechendes Inſeet , 
(überhaupt); ezolgami, f. Czolgiem ' 
—Igac sie, -gal sie, -gam sie, vr. imp“ 
Czolgnge sie, vr. (1-malig) kriechen, 
auf dem Bauche fortgleiten wie die Sich” 
tilien; auf allen Vieren kriechen; czol, 
gac sig, kriechen, fich niedrig am De 
den hin ſchleppen, Dé nicht erheben, 
aus Demuth gebeugt einhergehen; Nk 
kriechend wegwerfen, ſich wegwerſen! 
vor Andern kriechen; ezoigajgce strz 
lanie, Kw. Prellſchüſſe, Prellerſchüſſe 
m.; dzialobitnie ezolgajgce, ` 
Prallbatterien, Ricodyet » Batterien Li 
—igacz, -u, sm. Kriecher m.; wä 
ezolgavz, *niederträchtiger Brieder n.! 
—Iganie sig, Czolganie, -ia, 3%) 
Ozolganina -y , sf., Czolg, -u, , 
Kriechen, Gekrieche u.: —Igiem, Czol“ 
gami , ad. friechend: —Iganiec, es 
kriechender Wurm; Kriecher m.; Ag 
tny, Czolgliwy, a. kriechend, zum Krit 
chen geeignet. d 

Czolisty, a. mit großer, breiter, erba 
bener Stirn, großſtirnig. d 

Czolko, Uzoleczko, -u, sn. dim. 
Stirnchen n., kleine Stirn F.: czolk" 
ezulkn Art Kopfpuß m. der Frauen, 
Stirnbinde f. , 

Czolkowa, Ai, sf. : — Jejmose gu% 
dige Frau; vornehme Frau F. (mit 7 
nem Stirnbande oder Kopfpuß, im ON 
genſatz zu den Hauben der Bauerinnen“? 

Czoln, a, sm., Czolno, -a, sn. N 
Fiſcherkahn; Kahn, Naden m.; — Inek 
Czolenek , inka, Czolnik, -a, 3%“ 
Czolenko, Czolnko , Czolneczxo, “ 
sn. Him. Kähnchen u., kleiner Kahn uu. 
Zk. Ohrtrichter m.; W. Schütze a 
Weberſchiffchen u.; czolnek do Kade, 
din, Ag. Weihrauchsbüchſe f. in del 
Kirchen; ezolnik Kahnſchiffer, Lene 
m. eines Nachens oder Kahnes; — In. 
sko, -a, sn. plumper, haͤßlicher Kahn!“ 

Czölnko, f. Czölenko. 

Czolny, a. Kahns, Nadene; ezolmf! 
Czolowy, a., Stirn-; czolny e 
Ann, Querholz n., welches die beid 
Theile der Lafette in der Mitte verbinde 

Czoło, Czolko, Czoleczko, , % 
dim. Stirn f- ; ryc ezolem, bis an , 
Hals verſunken fein; hingeſtreckt RA 
gen; czolo, Stirn f. als fihtbarer E 
der Heiterkeit oder Betrübniß, der Freud, 
oder des Ernſtes, der Zufriedenheit ob“ 
des Mißbehagens, der Unzufriedenhell; 
zmarszezyc czoło die Stirn mt, 
czolo, Slirn F. als Gip der Ehrlich ken, 
der Schamhaftigkeit, oder des Gegen 
theils; na ezele miec lub nie min 
pisane auf der Stirn geſchrieben DO 


f] 


GZOLSKO 
HU 


K nicht auf der Stirn geſchrieben fie- 
i bezezelny unverſchämt, frech; czo- 
“miedziane eherne GE czoło, 
1, Damlofigteit, Frechheit; Keckheit f. ; 
VW, Fronte, vorderer, höherer, er» 
bener Theil m. verſchiedener Gegen. 
Ade: czoło budynku, Bk. Fagade, 
derfeite f. eines Gebäudes; czolo, 
a Lafettenſtirn F.; czolo okretowe, 
Ch: Schiffsbord m. ; czoło kola Stirn 
x, Rand m. eines Rades; czolo woj- 
X, Kw. Front F. der Armee; w czolo, 
— von der Front aus, in die Front, 
D vorn; czoło postawić komu, Je- 
tandem die Spitze bieten; czoło w cza- 
fm gegen Stirn, "Feet einander 
genüber; gerade gegenüber; na ezolo 
Yezdzac, ſich womit hervorthun, 
Mit großthun, prahlen; czoło, “Bors 
m., Ehre, Zierde F., Haupt; Bors 
lc, Auserleſenſtes n. ; czolo, Kk. 
10 tauge n. auf der Fleiſchbrühe, ꝛc.; 
item bie ziemię , * fid jehr tief vers 
Wë oder bücken; ezolem bić, auf 
tr Ungeficht niederfallen; ezolem ko- 
u pic, verehren, anbeten; fih vor Se 
dem demüthigen, vor ihm kriechen; 
Lie unterthänigfter Diener! Ge⸗ 
nlamfter ! czołem za ezese, wir dans 
D für gütige Bewirthung; —tobarwy, 
x, die Stirn gierend oder ſchmückend; 
yObitnia, -i, af. tieffte Verbeugung 
Wi —-tobitnose , -sci , 57, Verehrung, 
wll ; tiefſte Unterthänigfeit und 
hrüthigfte Unterwürfigkeit /.; —tobi- 
ta. allerunterthänigſt, unterwürfig; 
itne, -ego, sn. höchſte Ehrerbie⸗ 
WR oder (iprenbejeiaung f.; —lowa- 
daa. mit einer Stirn, ſtirnig; grof. 
héig: —Iowy, a. Stirn. an der Spitze 
dlid , Borders; Haupt-, vornehmit. 
wle re -a, sn. ungeheuer große 
Un. 
zombr, ſ. Cząbr. 
Mop, -a, sm. Zapfen m.; handlo- 
$ CN orcem i czopem mit Getränken 
der tin; czop, Bk. Zapfen m. am Zim⸗ 
bole; czop Thürzapfen m., Angel 
ei Nm. Schildzapfen m. an der Ka- 
DÄ an den Bombenmörfern ; Sw. Taus 
Ae n.; woran die Schiffzieher ziehen; 
h Wiek czop, dummer Stock, Klotz 
n von Menſchen; Czopek, -pka, 
h Veczek, -ezka , sm. dim. Zäpfchen 
Wé kleiner Zapfen n.; ezopek wrze- 
N, Oy, Mech. Spindel,, Walzenzapfen 
i tzopek do flaszy Stöpfel, Fla 
x, ſtopſel, Kork m.; czopek lekarski, 
800 Stuhlzäpfchen, Seifenzäpfchen u.; 
^k na podniebieniu, Zk. Zäpf 
ad binten am Gaumen; czopek, 
An etveglicger Dedel m. der Luftröhre, 
Math decfel m.; —powac, -owal, 
get, ba. smp. verzapfen, mit einem 
Mee verkeilen; Ste, Zapfengeld zah⸗ 
We ntfteuer zollen; —powany, 4. 
dei dapit; —pownik, -a, sm. Einneh⸗ 
Pon der Zapfen. oder Trankſteuer; 
ur: a. Zapfen; czopowy brat, 
We Saufaus m. ; opaska czopowa 
Dar and u., Zapfenzeifen m.; czo- 
Wi eztuka, Aw. Zapfenſtück n. in 
Alone; czopowa dziura Zapfen» 
"3 czopowe, ego, sn. Zapfen⸗ 
E Tranfſteuer f. 
H ‚Puch, J. Cepuch. | Czort, § f. 
ni (czort hauptſächlich blos üb. 
Gd czort swoje, pop swoje, ſ. u. 
% 


| Gees, ſ. Cios. | Czosa 


L 
be 
dengczek, -czka, sm. Nọ. Klob⸗ 


Iech A. poln.-dentsches Wörterb.f ` 
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. E llastu. a. num. vierzehn (von Per 


65 


lauchskraut n., Läuchel, Waldknob⸗ 
lauch m. lauch, Waſſerbathengel m. 

Czosnak, -u, sm. Ng. Lachenknob⸗ 

Czosnek, -nku, Czostek, -stku, 
sm. Ng. Lauch m.; czosnek pospo- 
lity, Ng. Gin. Knoblauch m.; czosnek 
babezy Bärenlauch, Hundslauch m.; 
czosnek polny wilder Knoblauch m.; 
— winniezy Weinlauch m.; — Iuczek, 
luczny czosnek , iuczyczosnek, c20- 
snek lugowy, Ng. Gin. Schnittlaud) 
m.; czosnki, pl. Kw. Spitzpfähle m., 
Paliſſaden f., Verbaue; Schlagbäume 
m.; czosnek Fußangel f. 

Czosnkowac, -owal, -uje, va. imp. 
Ek. mit Knoblauch anmachen od. zurich⸗ 
ten; —kowany, —kowaty, —kowy, 
a. mit Knoblauch angemacht oder zu⸗ 
gerichtet, mit K. gewürzt; knoblauch⸗ 
artig, ähnlich; czosnkowe ziele, Ng. 
Lachenknoblauch m.; czosnkowa glö- 
wka Knoblauchszehe f. 

Czostka, f. Czestka, dim. v. Ozesc. 

Czosyk, a, sm. Ng. Gin. Schöß⸗ 
ling, Sproß m. [da itt, ift; nämlich. 

208, Ozusz, Cusz, ad. was ift, 

Czta, f. Cześć. 

Czterdniowy, Caterdzienny, a. vier- 
tägig; —rdziescioro, -orga , sn. Uns 
zahl f. von vierzig Stück; —rdziesci, 
-stu , a. num. vierzig; —rdziesigtni- 
ea, -y, SF. Kg. erſter Sonntag m. in 
den Faſten, Invocavit m.; f. Czter- 
dziestnica ; —rdziestek , -stka , sm. 
Zahl F. von vierzig Stück, Ganzes n. 
von vierzig Stück zuſammen; —rdzie- 
stka, A, sf. Alter F. von vierzig Jah» 
ren; bye bliskim czterdziestki ſich den 
Vierzigen (dem Alter von vierzig Jahren) 
nähern; —rdziestnik, -a, sm. Ganzes 
n. von vierzig Einheiten ; Mann m. von 
vierzig Jahren, Vierziger m.; —rdzie- 
stny, a. vierzig enthaltend; —rdzie- 
stodniowy, —rdziestodzienny, a., 
-wo, -nie, ad. vierzigtägig; —rdzie- 
stogodzinny, a., -nie, ad. vierzigſtün · 
dig; —rdziestoletni, a. vierzigjahrig; 
—rdziestoludny, a. vierzig Mann ha⸗ 
bend; —rdziestomiesigezny, a. vier. 
zig Monate alt, fo lange her, fo lange 
dauernd; —rdziestöwka, -i, Czter- 
dziestnien, Ozterdziesigtnica, -y, ST. 
Kg. große Faſtenzeit, vierzigtägige Far 
ſtenzeit F.; ezterdziestnica, Kw. Zeit 
F. von vierzig Tagen, vor deren Ablauf 
der Beleidigte ſich nicht rächen durfte; 
ezterdziestnica Vierzigerin, Frau,. von 
vierzig Jahren; —rdziestu , a. num. 
vierzig (von Perſonen); —rdziesty, a. 
num, vierzigſter. dertſter. 

Czterechsetny, a. num. vierhun⸗ 

Ozter6j , Qenit. czterech , a. num. 
vier (von Perſonen); jesc, pic za czte- 
rech für Pier (d. h. Menſchen) effen, 
trinken. 

Czterletny, Czteroletny, a. vierjäh⸗ 
rig; —rmiesigezny, d. viermonatlich. 

Czternaäeie, Czworonaseie, -siu, 
a. num. vierzehn; —rnastka, -i, sf- 
Rk. Vierzehn; Spielkarte f. von 14 Aus 
gen, od. die 14 Augen vollmacht; —rna- 
stnik, -a, sm. Gsch. Ag. Ketzer m., wels 
cher Oſtern am 14. März feierte; — rna- 
stodniowy, a. vierzehntägig; —rna- 
stolatek, -tka, sm. Knabe m. von vier⸗ 
zehn Jahren; —rnastolatka, -i, Dativ 
-tee, sf. Mädchen n. von vierzehn Jah ⸗ 

—mastoletni, a. ee 
gen); —masty, Czwartonasty, Czwar- 
ep, a. num. vierzehnter. 


— 
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CZUBA 


Czterny, a. aus Vieren beflchend, 
vier enthaltend, geviert. 

Czterobok, |. Czworobok. 

Czterodniowy, Czterdniowy, Czte- 
rydniowy, Czterdzienny, Cztero- 
dzienny, g. viertägig. 

Ozterodroge, |. Czworodroze. 
Czterokgt, ſ. CZzworokgt. 

Czterofuntowy, x. vierp fündig; —ro- 
funtöwka, -i, SF. Kw. vierpfündige Ka⸗ 
none F., Vierpfünder m. ; —rogodzin- 
ny, d. vierſtündig. 

Czterograniastose, Czterogrania- 
sty, ſ. Czworograniastosc, ete. 

Czterokitny, a. mit vier Federbüſchen 
(Hüte, 2¢.). 

Czterokolowy, |. Czworokoly. 

Czterokonny, a. mit vier Pferden; 
—roletni, a. pierjährig; —rolokciowy, 
a. vierellig; —romiesieczny , Czwor- 
miesięczny, a. viermonatlid) ; —rono- 
cny, f. Czworonoeny; —-ropietry, 
Czterpietry, a. Bk. vierftödig, mit vier 
Stockwerken; —rosetny, a. num. vier« 
hunderiſter; —rosyllabny, Czworosyl- 
labny , a. Spl. vierſylbig; —rozlotö- 
wka, i, SF. Maio. Viergüldenſtück n. 

Cztery, Czterzy, Czteréj, Genit. 
-Ech, Dativ czterem, Instrum. ezte- 
rem», czterma , d. num. (blos männ- 
lich) vier; ezterma konmi jechał er 
kam mit vier Pferden; on pogzedi na 
cztery wiatry, "er ging in die weite 
Welt; cztery katy, " Befängnig na 
Arreſt m.; eztery litery, Hundsfott m., 
(weil das eigentl. Wort für „Hundsfott“ 
— kiep — vier Buchſtaben hat); —ry- 
kroc, Czterzykroc, ad. num. viermal; 
—rykrotny, a. vierfältig; —rypaleo- 
wy, Czteropalcowy, vierfingerig; vier 
Finger groß! —ropalezy, Czteropal- 
czasty, a. vierfingerig, mit vier ins 
gern; —rysetny, a. vierhundertſter; 
—ıysta, Genit. ezterechset, a. num. 
vierhundert; —rystu, a. num. vier 
um (nur vor ee NI 

zterzonogi, a. vierſüßig 

Czub, -a , Czubek , -bka, sm: dim. 
Schopf m. auf dem Kopfe; Haarſchopf; 
„Kopf m.; nalac sobie w czub, fi 
betrinken, 'ſich einen Haarbeutel antrine 
fen; mie w ezubie, etwas in der 
Krone haben, betrunken fein; ma cos 
w czubie , er hat fid) einen Spitz, ein 
Räuſchchen getrunken; pose w czuby, 
"bd in die Haare fahren, mit einander 
raufen, bei den Haaren zaufen; czubki, 
pl. Rauferei F.; czuba podnosie, 'das 
Haupt ſtolz erheben; każdy dudek ma 
swój czubek, jeder Narr hat feine 
Kappe; Lein Jeder reitet ſein Stecken⸗ 
pferd; znać dudka z czubka, * man 
erkennt den Narren an feiner Kappe; 
czub konski przyrodzony Schopf m. 
eines Pferdes über der Stirn zwiſchen 
den Ohren; czuby u koni dla ozdobu 
Pferdequaſten F., Kopfzierrath m. der 
Kutſchpferde; czuby kobiece Art hos 
her Frauenkopfpuß m.; czub, czubek 
u czapki Quaſte F., Federbuſch m. auf 
Hut oder Barett; czubek kura Hahnen- 
famm m. ; czub góry Bergtuppe, Bergr 
ſpitze F.; czub w mierzeniu Uebermaß 
n., was über den Strich in die Höhe 
ſteht; volles, reichliches Maaß n. ; zu- 
bek Turecki, Ng. Cardenbenedictkraut 
n.; czubki, pl. Kg. die barmherzigen 
Brüder m. und deren Krankenhaus m. 
in Warſchau; (davon) ezubki, Ir ⸗ 
renhaus n., Irrenanſtalt 7. 

Czuba, -y, SF. Pelro 

5 


CZUBACZ 


Czubacz, -n, sm. Thier n. mit einem 
Schopfe, geſchopftes Thier ar. ; ay Haus 
bentaube J.; —batka, -i, sf. Ng- Haus 
benmeiſe, Schopfmeiſe J.; —baty, Czu- 
biasty, a. Ng. geſchopft, ſchopſig ge 
haubt; czubate kury, Ng. Perlhüh⸗ 
ner; ezubaty, ezubiasty buſchig, bau⸗ 

Czubek, į. u. Czub. Uſchig. 

Czubic, -bil, bi, va. imp. mit ei- 
nem Schopfe verzieren; — konie den 
Pferden Quaſten 2c. als Kopfſchmuck op, 
hängen, am Kopfe befeſtigen; — kogo 
Jemanden bei den Haaren zauſen; ezu- 
bie zupfen; — sie, vr. einander in die 
Haare gerathen, „ ſich bei den Köpfen 
kriegen, herumzauſen. 

Czubowy, Czubkowy, a. Schopf, 
Hauben⸗; Raufa, Prügel⸗; nasi ezub- 
kowi rycerze unfere raufluftigen Ritter. 

Czuc, czul, czuję, va. imp. fühlen, 
empfinden; czuje sig es wird gefühlt, 
es wird empfunden; ezucie, a, sn. 
Empfinden, Fühlen, Gefühl u., Empfin⸗ 
dung J.; Borgefühl . Ahnung F.; 
w duszy czuc innerlich empfinden, füh⸗ 
len; wechem czuć durch den Geruch 
empfinden, riechen; ezuje mu z ust es 
riecht ihm aus dem Munde; czuc mit: 
tern (Wild ac.) ; czud o czym etwas wits 
tern, ſpüren; ozué bemerken; betrach- 
ten, erwägen; czuć do siebie, czue 
nu sie fid bewußt fein, an fih wahr: 
nehmen; czuć, un. imp. empfindſam 
ſein, empfinden, Empfindung haben; 
czuć wachen, nicht Gel wachen, 
Wache halten, auf der Wache ſein; ezu- 
ole Wache, Nachtwache F.; ezue o czym 
etwas bewachen, bewahren, behüten, 
ſorgjältig in Acht nehmen; — aby o 
gobie czuł er follte auf feiner Hut ſein; 
czué w czym aufmerkſam fein, worauf 
achten; czuc crrathen, treffen; nie czu- 
jesz, co to ma znaczyc? erräthſt du 
nicht, was dad bedeuten foll? ezuc 
o sobie für fid) ſorgen, für Bd um etwas 
bemüht fein; — sie, vr. Gefühl haben, 
ſich fühlen, bei Empfindung fein; czuć 
Big na mocy fih bei Kräften fühlen; 
czuć sig w czym fid) bewußt fein, fid 
getroffen fühlen; ezue sig in fid) gehen, 
erwägen, bedenken; auf feiner Hut fein, 
Acht haben, bedenken. 

zuch, u, sm. Riechen, Wittern n., 
Geruch u.; Jag. Witterung f. des 
Jagdhundes. [tod zn 

Czucha, Czuha, -y, sf. langer Pelz 

Czuchrac, Czochrad, Czuchraniec, 
f. Czechrac. 

Czucie, -ia , sn. Gefühl; Wachſein, 
Wachen . Empfindung .; f. u. 
Czuć. | Czugun, -u, sm. Gußeiſen; 
Roheiſen „.; —gmuny, a. Gußeiſen⸗, 
gußeiſern. 

Czuha, ſ. Czucha, Czuhaj. 

Czuhnd, Czyhac (na co), hal, 
ham, vn. imp. worauf lauern, auf 
etwas paſſen. 

Czuhnj, -aju, sm., Czuja, Szuja, -i. 
Czujka, i, sf. dim. tartarifcher oder 
ruſſilcher Reifes oder Regenmantel am. 

Czuje, ſ. u. Czuć. | Czukulata, 1. 
Ciokolata. | Czulad, f, Ciulac. | Czu- 
le, f. Czuly. | Czulko, ſ. Czölko, 

Czujkn, -i, sf. Mantelrock m.s ſ. a. 
Czuhnj, etc. 

Czujliwy, d. empfindſam, zart; 
—jnose , sei, J. Wachen u., Wach⸗ 
ſamkeit, Schlaflosigkeit; “ Wachſamkeit, 
Achtſamkeit, Aufmerkſamkeit /; nie- 
ezujnose Schläfrigkeit; »Unachtſam⸗ 
keit, Trägheit f. 
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Czujny, a., — nie, -no, ad. wachend, 
wach, munter; leiſe ſchlafend, leicht er⸗ 
wachend; wachſam, achtſam, aufmerk⸗ 
ſam; empfindend, empfindſam; ezujny 
komu Jemandem empfindlich, drückend 
für ihn. 

Czule, ad. zärtlich; rührend; czule 
Ja kochał er liebte fie zärtlich; czule 
mówic mit Rührung ſprechen; f. a. u. 
Czuły. [Mimoſe . 

Czulek, -Ika, sm. Ng. Sumpfpflanze, 

Czuło, f. Czuły. | Czułość, -sei, sf. 
Geſühlsvermögenen. Empfindungskraft; 
Empfindſamkeit; Rührung; Kraft f. 
p rühren; nieczulosé , sci, nieczu- 

enstwo, -a, sn. Gleichgültigkeit, Un: 
empfindlichkeit, Kälte F.; czulose Wach⸗ 
ſamkeit, Aufmerkſamkeit, Obacht f. 

Czuly, d., Czulo, Czule, ad., Czu- 
tki, Czutliwy, a. fühlend, empfindend; 
*mpfindiam; czuły na co gerührt von 
etwas; nieczuly unempfindlich, gleich⸗ 
gültig, hart; ezuly rührend, beweglich; 
empfindbar, fühlbar; wachſam, nicht 
ſchlafend, munter; czula noc ſchlaflos 
durchwachte Nacht F.; czuly wachſam, 
aufmerkſam, hütend; ſorgfältig. 

Czuma, ſ. Cuma. 

Czupiċ , -pił, -pi, n. imp., Ozu- 
pnae, - nat, -ne, vn. (iemalig) nieder⸗ 
kauern, niederhoden. 

Czupryna, Szupryna, -y, Czupryn- 
ka, -i, sf. dim. Schopf, Haarſchopf m. 
auf dem Kopſe; wzięli sie za czupry- 
ny fie fuhren einander auf einmal in die 
Haare; czupryna u konia Schopf, 
Stirnkamm m. des Pferdes; Gipfel, Wi⸗ 
pfel; Giebel; Sackzipfel m. (oberfted zu⸗ 

ebundenes Ende); nie kazdy Łukasz 
ysy, si, i z ezupryng, keine Regel ift 
ohne Ausnahme; ezupryna zólta, zło- 
ta ezupryna, Ng. Goldhaar n., Gold» 
locke f. (Pflanze). 

Czupurny, a. von leicht erhitzbarer 
Stirn, kurz angebunden; rappelköpfiſch, 
übelgelaunt ; —purnosc, Gei, af. hitzi⸗ 
ges, aufbrauſendes Weſen .; Eiſen⸗ 
freſſerei J. 

Czurylo, -a, sm. Schwindler m.; 
Ng. kleines Schamkraut .; —rylowy, 
a. ſchwindleriſch; närriſch, albern, vers 

Czurzye, Í. Ciurczyc. [rüdt. 

Czusz , }. Czösz. | Czutki, Czutli- 
wy, ſ. Czuły. 

Czuwać, -wal, -wam, v. frequ. u.n. 
(von Czuc) ein wachſames Auge haben, 
über etwas wachen; — o czym ſich hü⸗ 
ten, auf feiner Hut fein ; czuwac na co 
auf etwas lauern, paffen; czuwa, jak 
dyabel na dobrą duszą er lauert, wie 
der Teuſel auf eine (rechtſchaffene) Seele; 
— wacz, -a, sm. Lauter, Auflaurer; Auſ⸗ 
paſſer m.] —walosc , -sci , sf. Wach⸗ 
famfeit, Achtſamkeit f ; —wanie, Zia, 
sn. Wachen, Nachtwachen . 

Czwal, Czwalac, f. Cwal. 

Czwareizna, -y, sf. vierter Theil m. 
von etwas, Vierteln. —rtaczek, z ka, 
am. GL längliche Raute F.; Zk. taus 
tenſörmiger Muskel m. des Schulter- 
blattes; —rtaczka, -i, sf. Hlk. viertã⸗ 
aige Fieber n.; — rtaczny, a. Gi. 
Rhombus⸗, Rhomben⸗ aer Czwartny; 
—rtak , -a , sn. Mato. Viergroſchenſtück 
n.; Ng. Lë, vierzeilige Gerſte F.; GL 
Rhombus m., Nbombe, Raute .; 
ezwartak viertes Pferd n. (beim Biers 
ann @sch. Soldat m. aus dem 

erühmten 4. polniſchen Regiment im 
Jahre 1830. 
Czwartek, -tku, sm. Donnerstag en.; 


CZWORO 


tlusty —, Kg. Donnerstag m. vor Faſt⸗ 
nacht; wielki —, Ag. Gründonners⸗ 


De 

zwartendwudziesty, a. num. vier- 
undzwanzigſter; —rtynasty , a. num: 
vierzehnter. 

Czwartka, j. Gwiartka. | Cz war- 
tko wac, |. Cwiartkowac. 

Czwartkowy , g. Donnerstags s, am 
Donnerstag ſtattfindend. 

Czwartny, a. im vierten Grade; 
—rtodni, -ia, ie, Czwartodniowy. 
Czwartodzienny, 4. viertägig; den 
vierten Tag ſällig; vier Tage dauernd; 
—rtoletni, -ia, -ie , a. alle vier Jahre 
fällig; vierjährig; —rtonastnik, a, 
sm., czwartonastniey, pl. Kg. Sab 
batianer m.; —rtosetny, a. von oder 
aus vierhundert beſtehend; —rtosto- 
pniowy, a. 61. in der vierten Potenz. 

Czwartowac, ſ. Öwiertowad. 

Czwarty , a. num. vierter; czwarta 
(godzina) Vier F., vier Uhr; mamy 
dzis czwartego wir baben heute den 
vierten (des laufenden Monats); czwar- 
ta Quarte F. im Rummelpiket; po 
ezwarte viertens, zum Vierten. 

Czwarzenie, in, sn. verſtellte Wei’ 
gerung F., ſcheinbares Sprodethun n. 

Czwarzyć, -rzyl, -rzę, -rzy, 14. 
imp. verſtellen, vorgeben; ſ. a. Swa- 
Toye, Wadzie; — sig, vr. ſich ſcheinbat 
weigern, ſich zieren, ſpröde thun. 

Czwiezyc, f. Gwiczye. | OCzwier- 
cieñ, f. Öwiercien. | Czwiertowac, fe 

wiertowac, 

Czwor, Czwory, Czworaki, & 
viererlei, vierfach, viermal; czwors 
osm czyni viermal 8 macht 32; w ezwof 
sposób, w czwornasób viermal, vierfach · 

Czworak, -n. sm. Bierling m.; f. a, 
Czwartek; Ng. Würfeifhild n. (Art 
Wurm, lat. homola); —rako, ad. vit 
rerlei, vierfach, viertheilig, viermal? 
—rakowac, ſ. Czworkowac. 

Czworgiem, f. u. Czworo. 

Czworgranny, |. Czworogranny. 

Czwórka, i, af. vier Stück, Ganzes 
n. von Vieren; Zahl Bier 7.; Bierge 
ſpann n.; we czwórkę, we czworo 
vier vereint, vier mit einander; ez wür- 
ka zu Vieren, je vier; czwórka w kat: 
tach Vier f. in der Spielkarte; zwörks 
Viertel (ein Viertel) n.; —rkowatr 
Czworakowac, -owad , -uje , va. in. 
Bot Eer vierfach nehmen; ezwor“ 
kowanie Vervielfältigung, Quadrupli“ 
tation f. 

Czworletni, Czworoletni, -in, ie, 
a. vierjährig; —rmiarowy, a. vier Ma 
enthaltend; —romiesieczny, a. vier 
monatlid). 

Czwornasöb (w), —nasobie, ad. 
vierfältig, vierfach; —nasobny, a. vitt 
fältig, vierfach. 

Czwornog, Ozworonog, a. vierfl? 
Big; — -a, sm. Vierfüßler am vierfü⸗ 
ßiges Thier n. 

Czworny, Czwörny, a. vier enthal 
tend, von oder aus vieren. N 

Czworo, Qenit. czworga, sn. collect 
vier Stück, vier Theile von etwad; DÉI 
dzielic na czworo in vier Theile thei“ 
len oder trennen; w czworo, we czwo" 
ro vierfach, in's Gevierte; ezworgie 
mit vieren, zu vieren; matka 2 oz Wor- 
giem dzieci eine Mutter mit ihren vieh 
Kindern; —roboezny, æ. vierſeitig! 
—robok , -a, sm. Gl. vierſeitige Figl, 
Ja Trapez u.; —roczestny, a. vie! 
theilig; den vierten Theil enthaltend; 


GZWORO 


vierſchopfig, mit vier 
roze, -a, 372. Kreuzweg 
Wege zufammenſtoßen; 
a. vierwegig. mit vier We⸗ 
en, —rodzielny, d. vier- 
rode rodzienny, a. viertägig; 
löcher ` HIT, “aWworodsiurny , a. vitr 
WI? 33 —roglosie, -a, sn. Ik. Quat 
Bowy "erftinmiger Gefang n.; —ro- 
8 ogran Cross wnY, a. vierköpfig; 
dies, Fon Fran, -u, Czworogra- 
wax gm. GJ. Quadrat, regelmä⸗ 

MM, um d D: —rogranek, -nka, 
on kleines Quadrat oder Biered 
Auiastogé, —rogranistonc, 

Die, -aci, af. Vierung, Biers 
„„ Trograniasty, —rogra- 
dig žogranny, a., —to, —no, ad. 
eo dratiſch, Auadrat,; ro- 

3 Sciogran ,-u, sm. GI. ſechs⸗ 
ojama tatabi, fünfte Potenz J. 
Jer ochen DT, a. Ldw. vierſochig, mit 
Al Jedn mit vier Srieren beſpannt; 
Taas, , e, 4. viervereint; —ro- 
Tokat a. cn gh vierſprachig; 
ty, 1, 0, sm. Gl. vierwinklige Sir 
* N. j —rokgtny, — roką- 
atowy, d.. —kytnie, ad. 
Dé: —rokoly, Gzteroko- 
` is ; eege éi a. 
„. G, vier Spitzen; —rokon- 
Mala terokonny; . a. 
de Mea: Fëkaztaiinz., a. viergeſtal ⸗ 
a Rech --roletni, Czworletni, 
arte a, ie, Czworoletny, 


Ey 2ulny, a. 
fa opfen; rod 
ra vi 
deny. 
lig; Bin 


` Viereck 
H 

geil 

wäi 


eecht 
N ge age Czworoletni czas geit f. 
Géi gt gif. —rolecie, a, an. 
Jahren; —rolicy, a. 

Vac Weſichle habend (altrömiſche 
8 Jahresgottes Janus) ` 
Ay, a. Rk. vierzablig, vier 
h ap; —rolisciany, —ro- 
85 bi vierblatterig, —rona- 
*hörnig; viereckig; —ro- 
num. vierzehn, —Tono- 
la, —ronog, —ro- 
z Op, Czwornogi, Cztero- 
Du ene" a. vierfüßig ; czwornög, 


Dëss PER ie, a. vierbändig ; 
n roin, d. bierjährig ; 
KURS 4. vierhörmia ; wieredig ; 


Srog. G 
. n 
inf ie Dh Czworsciennosc,-sci, 
titi Mei “3 —roscienny, a. 
taetny, a. num. von oder 
beſtebend; —rosiek, 
— nonenbohrer m. mit vier 
bau kladng. Czworonpoj- 
: e ade ro- 
* 5, N » aug vier Wir 
EE m.i Spl. aus 
Ze Vë Go Ertern zuſammengeſetztes 
ZC, = Sowity, vierfach; — ro- 
Meri, Ze 8 ad 10 
0 — tw. Wache f. von 
e lat, Fostronny, a, Ban 
Mel, a, pin Pi vietiylbig ; —ro- 
a, fan dierfpaltig i —rotoozmy. 
Cea inti tönen ; —rowegielny, 
Bann doe v tedis „ —rawiosiy, 
gg „e.); „ Sw. vierruderig 


< N 
Kei D. Lien, Y. am, Bier- 


a N . Bi ꝛc.) ; —rozab, 
a Aën 9. Vier, 

vier, Ange sohn, Stachelb 
teigia petig) en 


8. mit vier Schlöſſern 
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unter vier Schlöſſern (verwahrt); —ro- 
zeby, Czworozebny, a. Wg. vierzah⸗ 
nig; vierſpißig (z. B. Blätter); — roze- 
niec , -ñea , sm. Mann m., welcher fih) 
zum vierten Male verheirathet; —ro- 
zenstwo, -a, sn. vierte Ehe; Polyga⸗ 
mie f. (bei einem an vier Frauen verhei⸗ 
ratheten Manne). [CZ wory, f. Oz wor. 

Czworscian, ſ. Czworoscian. | 

Czworynek, -nka, sm. Ganzes n. 
von Vieren, aus vier Theilen beſtehendes 
Ganzes u.; Würfel m. mit vier Augen; 
ezworynkiem, ad. zu Bieren. 

Czworzysty, a. vierfach. 

Czy, Czyli, Czyż, conj. Bragpatti« 
lel, bei der unbeftimmten Frage zu Ans 
fange des Satzes ſtehend, entſpricht dem 
beutfchen: ob; es braucht aber im Deut 
ſchen meiſt nicht ausgedrückt zu werden; 
mit ze, -z hat es den Sinn von: ob 
wohl? ob etwa? czyż byc moze 7 
iſt das (wohl) ER !? czemuż mnie 
nie kochasz ? — Goy ja wiem ! warum 
liebſt du mich denn nicht ? — Weiß ich's! 
weiß ich's doch ſelbſt nicht! nie wiem, 
czy mu dal ich weiß nicht, ob er ihm 
gegeben hat (oder: ich weiß nicht, hat 
er ihm gegeben [oder nicht); nie wiem, 
czy przyjdze ich weiß nicht, ob er kom⸗ 
men wird loder nicht]; ich weiß nicht, 
kommt er [oder kommt er nicht!; czy, 
ezyli oder; ten? czy nie ten ? der? oder 
nicht der? czy on? czy nie on? ift er's? 
oder ift er's nicht? ezy ty cheesz, czy 
nie chcesz du magſt wollen oder nicht; 
czy tak, czy siak , już sie stało cë fei 
nun fo, oder anders; eg bogacz, czy- 
li z liczby królów dzieci, czy nę- 
dzarz, umrzesz du magfi nun reich 
fein, oder ein e e oder ein Bett⸗ 
ler — du muß! ſterben. [Czuhac. 

Czychac, f. Kichac. | Czyhac, f. 

Czyj, czyja, czyje, pron. relat. mei, 
jen, wem gehörig; oddaj, co czyje gib, 
was (ihm) gehört; na czyim wózku 
siedzisz, tego piosukg Spiewnj, *Ddefr 
fen Brod ich eſſe, deſſen Lied ich finge; 
czyja szkoda, tego i grzech, wer den 
Schaden hat, darf für den Spott nicht 
ſorgen; w tłumie nie znač bylo, kto 
czyj im Gedränge wußte man nicht, zu 
wem man gehörte (von weſſen Partei 
man war); ezyjezby oczy tu nie zu- 
płakały! weſſen Augen hätten (wohl) 
hier nicht geweint! czyj (frageweiſe): 
weſſen? wem gehörig? czyj ten kape- 
luaz? weſſen Ift dieſer Hut? (wem ges 
hört dieſer Hut ?). 

Czyjs, czyjas, czyjeś, pron. relat. 
irgend Jemandes (irgend Jemandem). 

Czyjkolwiek, czyjakolwiek, czyje- 
kolwiek , pron. poss. weſſen auch ima 
mer, wem immer gehörig. 

Czyjostronny, a. weſſen Partei zu⸗ 
gehörig, auf weſſen Seite ſtehend. 

Czym, Instrumentalis von Co, ſ. d.; 
czym, ad. (dient ſtatt naj- vor Com- 
parativen zur Bildung des Superlativs): 
czym prędzej auſ's Geſchwindeſte; 
czym — tym je — deſto; czym glu- 
pszy, tym smielszy je dümmer, deſto 
dreiſter; czym więcej pieniędzy, tym 
mniej spokojnosei je mehr Geld, deſto 
weniger Ruhe. [Czymsis, f. u. Co, Cos. 

Czymbury, Í. Cymbury. | Czymsik, 

Czyn, -u, sm. Handlung, That f., 
Wert n.; bohntyrskie czyny Helden. 
thaten f.; ezya Thun, Handeln u.; 
Arbeit, Art f. der Arbeit; ezyn, Je⸗ 
mandes Wert, Geſchöpf u., das, was er 
gemacht hat; czyn Geräth; Geſchirr; 
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PE 


Kg. Opfer n.; czyny, pl. Kw. Belage- 
rungsmaſchine f. 

Czyniad, Czyniwac, -al, -am, va. 
frequ. zu thun pflegen, oft zu thun ges 
wohnt fein ; —nic, -nil, -nie, va. imp. 
thun, machen; thätig fein , thun, hans 
deln; cóż czynić? was iſt zu thun? was 
läßt ih (da) wohl machen ? czynic here 
vorbringen, zu Wege bringen, machen; 
begehen leine That, ein Verbrechen 2c.) ; 
czynić pogrzeb ausrichten, veranſtal⸗ 
ten; czynić komu wesele Jemandem 
Vergnügen machen, ihn ergößen; czy- 
nic ku czemu wozu beitragen, mitwir« 
ten, dazu helfen; owoce czynić Früchte 
bringen, Früchte tragen; czynic prze- 
mowę, kazanie, slowa, modlitwe eine 
Rede, eine Predigt halten, ein Gebet 
verrichten; przysiegg czynić, Rw. e 
nen Eid ablegen; posluszenstwo ko- 
mu czynić Jemandem Gehorſam erwei⸗ 
fen; sprawiedliwoge czynić Gerech⸗ 
ligkeit üben; liczbg komu czynić Je- 
mandem Rechenſchaſt oder Rechnung ab» 
legen; żle komu czynić Jemandem 
Böſes zufügen; wygode sobie czynić 
ſich's bequem machen; czynić sobie 
wezas , “fidh erleichtern, feine Nothdurft 
verrichten; pomoc czynić Hülfe leiſten, 
Hülfe ſchaffen; dobrze mi czyni to le- 
karstwo dieſe Arznei thut mir gut, hilft 
mir; donne, zudosye czynic genug⸗ 
thun, Genüge leiſten; dosyé uczynie- 
nie Genugthuung F.; czynić co 2 eze- 
go etwas woraus machen, verfertigen ; 
czynić ſchaffen, erfchaffen; ezynic ko- 
go czym Jemanden zu etwas machen; 
czynić w co in etwas verwandeln; 
czynić sobie zarty z czego ſich über 
etwas luftig machen, ſich worüber mos 
quiren; czynić jaką summe die und 
die Summe machen, ausmachen, betra⸗ 
gen; czynic komu pożytek, etc. Je- 
mandem Vortheil ac. bringen; czyni 
pole, Kw. fih im Felde ſchlagen, in eis 
ner Feldſchlacht kämpſen; czynic z kim 
mit Jemandem zu thun haben, mit ibm 
ſtreiten; czynic slowami Wortgezänk 
führen, fid) herumdisputiren; czynič 
prawem, Rw. proceſſiren; czyni za 
kim fid) Jemandes annehmen; czynic 
zu kogo Jemanden vertreten, Jemandes 
Sache führen; ezynic przeciwko kogo 
etwas wider Jemanden unternehmen, 
eine Intrigue gegen ihn ſchmieden; 
ezynic z kim o co mit Jemandem über 
etwas unterhandeln; czynić o czym 
von, über etwas handeln; nie ma tu 
co czynić er hat hier nichts zu ſchaf⸗ 
fen; ezynic, “vorgeben, machen, thun 
als ob; czynić z nim kompanią mit 
Jemandem Geſellſchaft machen; A. in 
Kompagnie gehen; czynić sig, er. ges 
macht oder gethan werden; geſchehen; 
werden; — sie czym fid) zu etwas oder 
wozu machen, etwas aus ſich machen; 
czynic sig fid) für etwas ausgeben; ſich 
verſtellen; —niciel, u, sm. Thäter, 
Vollbringer, Vollzieher m.; Rw. Ver⸗ 
treter, Sachwalter m.; —nicielka , -i. 
sf. Thäterin F.; —nienie, f. unter 
Czynic. 

Czynirod, -n, sm. Ng. wälſches Bin⸗ 
gelkraut n. 

Czyniwag, |. Czyniac. 

Czynliwy, a. thunlich, möglich, zu 
ermöglichen; gern thätig, geſchaͤftig. 

Czynnik, -a, sm. f. Czyniciel; Rx. 
Factor m. beim Multipliciren ; —nnose, 
-sci , sf. Thätigkeit; Beſchäftigung f 
Geſchäft; Gewerbe n.; Arbeit F.; de- 
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partament czynnosci zagranicznych, 
Stw. Amt n. der auswärtigen Ange⸗ 
legenheiten; —nuy, 4. i Czynnie, ad. 
thätig; beſchäſtigt ; slowo czynne, Spl. 
thätiges (actives) Zeitwort) n. 

Czynsz, -u, sm. Zins m; Geldabgabe 
J. (überhaupt); Stw. Grunding, Herren⸗ 
zins m., Herrſchaftsgeſälle n.; na 
czynsz puścić rolą Feld verpachten; 
na czynszu siedzieć auf Pacht ſitzen; 
czynsz z najmu, z domu, ete. Micth« 
zins m.; czynsz od kapitalu Zinjen n. 
von einem Kapital; czynsz, Einkünfte 
J., Einkommen .; Reichthum m.; 
—nszowac, -owal, -uje, va. imp. 
Grundzins zahlen; verzinſenz auf Grunds 
zins ſitzen; ezynszowac komu Donan: 
dem Zins MÄ ihm zinsbar fein; 
—nszownik, -a, sm. Zinsmann, Zins⸗ 
zahlender, Zinspflichtiger; Miethsmann 
m.; Ldw. Zinsbauer m.; czynszownik 
Zins herr m., dem Zinſen gezahlt werden 
müſſen; —nszowy, a. Zins-; Zins zah⸗ 
lend, auf Zins ſitzend; moneta czyn- 
gz owa Zinſemünze F.; szlachta czyn- 
820 wa Zindadel en., der Grundzins zahlt; 
—nszyk, -a, sm. kleine Nebenabgabe f- 

Czyntakor, -u, sm. W. H. Art Klei⸗ 
an m. (?) 

zypek, ſ. Czépek. A 

Czyrek, -erka, sm. Hlk. fleines 

fripes Geſchwür n. 

zyrpacz, f. Oz6rpacz. | Czyrwiac, 
f. Czerwiec, | Czyrwiwy, ſ. Czérwi- 
wy. | Czyse, f. Czeic. 

Czyscic, -cil, KA? -ei. od. ozyszeze, 
va. imp. reinigen, ſäubern, rein machen; 
czyszczące lekarstwa, Hik. den Kör⸗ 
per audreinigende Arzeneien f.; Czy- 
szezenie bialoglowskie miesięczne 
monatliche Reinigung F. der Frauen; 
ezyscic bydlę, Ldw. das Zuchtvieh 
caſtriren, verſchneiden; — sig, vr. fih 
reinigen, fih fäubern; czysei sie od 
rann do wieczora ; a jeszcze brudna, 
"fie putzt fich in Einem fort; und gleich⸗ 
wohl wird fie nicht jauber ; ozyseie sie, 
Hik. zum Abführen einnehmen, ſich aus⸗ 
reinigen; ozyseie sie, 'ſich auſheitern; 


D, vierter Grundbuchſtabe des poln. 
Alphabets, lautet =d im Deutſchen; 
d. = Abkürzung für dnia (Tag): den 
(in Zeitangaben); d. 15-g0 czerwca 
den 15. Juni; d = daléj (weiter) in der 
Abkürzung: it. d. =i tak daléj und 
fo weiter, u. f. w. 

Da! iné. (Ausruf oan kleiner Kinder 
beim Nachahmen des Complimentma⸗ 
chens oder beim Bedanken); da! int. 
pah! fei es! was liegt daran! da l int. 
la la la! da da da! (beim Singen ohne 
Textesworte). 

Dab, debu, sm. Ng. Eiche F. Eich 
baum m.; —bezyna, y, sf. unanſehn⸗ 
Dr Gide f. 

abek, -bka, sm. dim. eine Eiche 
F.; Dabien, -bnia, Dabien, -bnia, 
sm. Eichenſtecken, Eichenknittel m. 

Dabin, ſ. Tabin. 

Dabnik, -a, sm. mit Eichen beſtan⸗ 
dener Ort m.; —browa, -y, sf. Giden: 
wald m.; Geog. Städichen Dom bro wa 
n. (in Weſtgalizien); Dabrowa, gewiſſes 
polniſches Wappen; —browica, Do- 
browica, -v, St, Geog. Stadt Dome 
browiza (in Litthauen); —browisty, 
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czyście sie niebo, czyscie sie na nie- 
bie der Himmel heitert ſich auf, es wird 
heiter, klärt fid auf; —scica, -y, sf. 
Ng. gemeine Wirbelborſte F., Wirbel. 
doften m.; —Seiciel, -a, sm. Reiniger, 
Sauberer m.; —seicielka, -i, sf. Rei⸗ 
nigerin F.; —Seie, ad. rein, ſauber; 
völlig, gänzlich; vollkommen gut; vors 
trefflich, ſchön; czyscie bye zdrów ſich 
vorzüglich wohl befinden; ezyscie ges 
hörig, ſranzöſ. comme il faut; ezyscie 
offen, offenbar, deutlich, augenſcheinlich; 
czyscie, iron. herrlich, ſchen, aller⸗ 
liebſt. 

Czysciec, sca, Czyszezec, szcza, 
oder -szca, sm. Kg. Fegefeuer M.; CZy- 
$ciee na ziemi die Hölle auf Erden, 
Noth, Pein F.; ezysciec, Ng. Roß⸗ 
neſſel F.; lani czysciee, Ng. Seſel⸗ 
ſaame, Roßkümmel m. 

Czysci6j , Czysciejszy, compar. v. 
Czysto, Czysty ; f. d. 

CzyScioch, |. Czystek. 

Czyseitelny, a. reinigend. 

Czysciuchny, Czysciutki, Czy- 
Seiusienki, —seiuteneczki, CzySciu- 
tenki, a. ſehr rein, fehr ſauber, äußerſt 
reinlich und nett. [feuer- 

Czyscowy, Czyszezowy, a. tat 

Czyslo, -a, sn. Zahl, Ziffer f. 

Ozystek, -stka, sm. Ng. Ciſtroſe, 
Ciſtenroſe F.; —, Czyscioch, -a, sm. 
übertrieben reinlicher Menſch m. 

Czysto, Czyscie, ad. rein, ſauber; 
czysto w domu rein ausgekehrt oder 
gelegt im Haufe; czysto w glowie, 

leer von Kenntniſſen, dumm, unwiſſend; 
czysto rein, keuſch; herrlich, vollkom⸗ 
men; richtig, ficher, ſicherlich; do czysta 
gänzlich, ganz und gar; mit Haut und 
aar; glatt weg, rein weg; — sto, 
-sci, Czystota, -y, sf. Reinheit, Gau. 
berkeit, Reinlichkeit J.; nieczystose Un- 
reinlichkeit, Unreinheit, Unſauberkeit F.; 
ezystosc obyczajów Sitienreinheit /., 
Herzensreinheit F.; ezystosc, "eg: 
heit; Jungfrauſchaft; Junggeſellen⸗ 
ſchaft F.; nieczystoae Unkeuſchheit f. 
Czystotny, Czysty, a., czystszy, 


D. 


Dabrowny, a. reich an Eichenwäldern; 
—broöwka, -i, sf. npr. Dombruwfa f. 
(Gattin Mieczyſtaw's J.); Geog. (Name 
verſchiedener kleiner Städte und Dörfer); 
—browna, -y, sf. Goog. Gilgenburg n. 
(in preußiſch Polen); Dabrowna, Du- 
browna, y, sf. Geog. Stabt D. (im 
Wytebsker Kite. 

Dac, dal, dam, da, dadzą (Zukunft), 
va. perf., Dac, dal, daję, dajesz, daje, 
dają (Gegenwart), va. imp., Dawac, 
Wal, -wam, va. fregu. u. imp. geben; 
dać komu co Jemandem etwas geben, 
verabreichen; dać komu lekarstwo, 
Hik. Jemandem Arzenei eingeben; dac 
geben, verleihen, gewähren; daj Boze! 
Gott gebe! gebe Gott! wollte Gott! 
nie daj Boże ! Gott verhüte! Gott laffe 
nicht geſchehen! Boże daj zdrowie! 
zur Geneſung! zum Wohlſein! zur Ges 
ſundheit! Boże dal ci na zdrowie! 
Gott laffe es dir wohl bekommen! Bože 
daj szezescie ! — Daj Panie Bože! 
Glück zu! — das gebe Gott! da Bóg, 
da-li Bóg, dali Beg, jesli Bóg da jo 
Gott will; wenn Gott will; dali Bóg! 
dali Pan! wahrhaftig! bei Gott! dac 


DAG 
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ozysciejszy, compar. rein, ſaub““ 
unbefleckt; czyste oko ungetrübte 
Auge, vorurtheilsſreie Anfeauung l 
czysty rozum reiner natürlicher W 
ſtand m.; czysta intrata reine Gu, 
künfte F., reiner Gewinn m.; ca 
keuſch, unbefleckt, jungfräulich; gehöre 
völlig, vollkommen, brav, recht; 
czysta prawda das ift reine, unv? 
ſälſchte Wahrheit; przypadek ot 
reiner, bloßer Zufall m.; czysty bag 
bar, augenſcheſnlich; pole czyste Dm 
nes, freies Feld u.; czysty rein, bP 
glos — reine, helle Stimme f. 
Czyszezacy, a. reinigend; Hik. a 
reinigend, abführend. Lech 
Czyszcze , Czyszczenie, f. u. 09 
Cyszezony, a. Ldw. verfchnittel! 
caſtrirt (Zuchtvieh). E 
Czytać, -tał, tam, va. imp., CI 
tawac, -tawal, -tawam, v. frequ- sg 
jen ; czytać na książce oder w keiaif 
in einem Buche lejen; czytać kom 
Jemandem vorſeſen; czytać piszące 
Jemandem von Blatte dictiren ; 215 
mszą, Ag. eine ſtille Mefe leſen; 0% 
tanie Leſen n.; Leetüre .; czy” 
nauką jaką uczniom den Zuhbte, 
eine Vorleſung halten; w oczach , 9. 
nach czyich czytać in Jemandes Ka 
gen, Mienen leſen; —tacz, Czytani 
-nea, f. Czytelnik; —telnia, i, 
Refefaal, Hörſaal m.; —telnica , 4 
—telniczka, -i, sf. Leſerin F.; — % 
nictwo, -a, sn. Leſen n., Lectüre “ 
—telnik, -a, sm. Leſer; Kg- Borlefet Ay 
in der Kirche; —telnose, -Sci, af, % 
ſerlichkeit f. ; —telny, a., nie, W 
ad. leſerſich; —tywae, f. Czytac. 
Czytywanie, -ia, sn. öfteres Leſen "i 
Czytający, ppr. u. a. v. C27 
ſ. d. eler —, -ego, sm. Beier Mi 
—tanie, f. u. Ozytac; —tany, pp- 
a. geleſen. z 
Czywun, |. Ciwun. | Czy-2, C7 
f. u. Czy. * 
Czyż, -a, Czyzek, -żka, sm. #% 
Zeiſig m., Bashen u.; TO] ᷓ) 
Czyzma, f. Cizma. [3eind 


befehlen, veranſtalten, Taffen , mad 
laſſen (franzöſ. faire faire); gay ir 
naczek miał szese lat, dali go 
dzice uczyc grammatyki als % 
Söhnchen ſechs Jahre alt war, % 
ihn die Eltern in der Sprachlehre unc 
weiſen; Anne dano nezye po Polg 
man ließ Anna im Polniſchen untern 
ten; dac beibringen, verſetzen; Fl 
komu dac Jemandem eine Wunde f 
bringen; dae laffen, zulaſſen; dalb 4 
sobie oko wylupie, jesli to nie Pay 
wda ich würde mir ein Auge aura 
laſſen (ich laffe mir e. A. a.), wen 
nicht wahr ift; dae ſchenken; Adr 
zwyciezony prosi o życie, Tele 
mu go daje der hefiegte Adraſtes H / 
um jein Leben, Telemachos (éen A 
ihm; dad co za co für etwas ge 
zahlen; co dac to dac, *geben, wa 
man nur verlangt, es mag koſten, "if 
es will; w targu kupujący aaja 
Handel gibt, zahlt, bietet der Kag 
przedający daje za jaką ceną der 
käufer gibt (läßt ab) für einen Ke 
Preis; dac na reke, dae za 


€ 
Handgeld geben; dac na co morani 


bas 
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H 

MÄR: dag ezemu einer Sache zt. 
Ropi e weihen; de głowe, ſeinen 
ftin 9, Dm Pfande ſetzen; dac życie 
ne g den laſſen; fein Leben verlieren; 
Ahn ius, do nauki od. na naukę einen 
ben. zan den Unterricht, in die Lehre ges 
Tele, © do jakiego miejsca an einen 
ben; en (irgend einen) Drt tbun, hinges 
Reida © co komu Jemandem etwas 
daß yon, überlaſſen; daj go Bogu! 
daß dich der liebe Gott! dai go katu ! 
In And der Henker! dacna wola czyją 
ftiin Mes Belieben ftellen, ihm freis 
Ko ihm anheimgeben; dać na kogo, 
ewa em überlafen. anbeim ftellen ; 
Iw auf Jemand halten, ihn jchäßen ; 
Kä? Nabe; po gebie, po uchu Eins 
m aul, hinter die Ohren geben; 
Mein Ci, poznasz, 2 kim masz 
ene! na dir will ich helfen, du ſollſt 
t dym nit wem du es zu thun haſt! 
amm Sobie! da würde ich ſchön an: 
der en! dad czym o co womit gegen 
etwas ſchlagen; da czym o 
etwas wegwerfen, verwerfen; 
da c das fein Wort geben; dac reke 
KI Hanne Hand darauf geben, “etwas 
Ze, D'iolag verſprechen; dad komu 
sh N ®, dzień, czas, miejsce Seman» 
dit ane Stunde, den Tag, die Beit, ber 
dag angeben oder bezeichnen, beſlimmen 
Omu wyższe miejsce, dac mu 
Jemandem den Vorrang laffen, 
hen; dac wprzód na kogo, 
ege komu Jemandem 
an @ geben ; ucho komu dać Je- 
Si Dchät geben; miejsce dac 
el wonach bequemen, fih das 
Schlacht ten; dać bitwę, Aw. eine 
Six Gm e Se 3967 
fen, rmen; dae odpör 
dE leiſten; ognia dad Feuer 
eyjan fuen, ſchießen, dac tyt nie- 
Waden; lowi dem Feinde den Rüden 
enn die z Ané przyczynę, racya, zda- 
ad Triage. den Grund angeben, 
Flamen, feine Meinung fagen, feine 
KI taty len dad komu rade Jeman: 
a be zu, ihm einen Rath geben; dad 
Was En nung ablegen; dac komu 
ale “Mandem zu wiſſen thun, ihn 
haus ien ; dae mu do poznania 
wënnt, zu erkennen geben; dac do 
deln; ae 8, "von Weitem zu erkennen 
Si de Podawac reichen, überrei⸗ 
sposob ein Mittel an die 
` "en; dac pokój mit oder in 

af Wäi | poko) 0 
fedte itn; dad komu Jemandem 
BIEN zueignen; dad na pochwa- 
den It rang für Ehre, für Bewinn 
9 "Be ſolche anfeben ; dad w je- 
m in irgend einer Sprache 
D Je ausdrücken; dac list do 
dag 1185 reiben an Jemanden erlaſ⸗ 
A dobry dzień Bram 
i pie Worgen (guten Tag) wün⸗ 
Alden ene slowka komu dae Se: 
d keiten (gute) Worte geben; 
bead dem Bra it. d. da komu Je 
Mittagbrod ein Besper« 
x en; dag na stół, Ak. das (Dt 
M, auftragen; dać z córką 
Xoga — W posagn feiner Tochter 
at. {ine T mitgeben, dać eörke an 
Roh; dad. Wer an Jemanden verbeis 
Hay, uin Kren szpital, nn koßciol, 
den en; a ukentaus, der Kirche ver 
d'A "den Fall W 0 5 5 
a fo na Mäumen, zugefteben ; 
; Sp nehmen wir an, ſetzen wir 
aé komu do czego es Je: 
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mandem zu etwas kommen laffen; nie 
dal mu na oczy er ließ ihn nicht vor 
feine Augen kommen; dać na borg, na 
kredyt, H. auf Borg, auf Credit geben; 
dac na weksel, H. auf Wechſel (Zah⸗ 
lung) geben; dae komu Jemdm. bel, 
fen, nüßen, ihm wozu dienen; dao wi- 
zyte einen Beſuch abſtatten; dac karty 
Karten geben (im Spiel); dac jaką 
nauke itgend eine Wiſſenſchaft lehren, 
darüber Porleſungen halten; dad 2 sie- 
bie przyklad an ſich (durch ſich) ein 
Beiſpiel geben; dac w jaką stronę 
nach irgend einer Seite hin gehen Fen⸗ 
ſter, Thüren); dad sie, vr. ſich ſelbſt 
übergeben, ſich in etwas begeben; sta- 
rosta dal sie do wiezienia der Staroſt 
begab fih (übergab ſich, überlieferte ſich 
felbft) in das Geſängniß; dac sie fid 
laſſen, fih in Anſehung feiner ſelbſt zus 
laffen oder geſtatten; fid) ergeben; nach⸗ 
geben; daj sie, a więźniem bądż moim 
ergieb dich, und jei mein Gefangener; 
da sie pic, da sie jese es läßt fid) trins 
ken, es läßt fid) effen; dad aig winnym 
ſich für ſchuldig bekennen, feine Schuld 
eingeſtehen; dae sie na kogo fid) auf 
Jemanden verlaffen ; fi) ihm überlaffen. 

Dacibög, Dachög, -a, sm. npr. 
Theodor m. (Gottesgabe). 

Dae, dal, dein, deli, dme, dmisz, 
dmie, dma, pp. dety, va. u. vn. imp. 
blaſen, Luft blafend von ſich geben; 
wehen; wiatr dmie der Wind bläſt, 
weht; dag, 'ſich ſtolz aufblaſen, aufs 
blähen; dae czym, 'mit etw. dick thun, 
ſich mit etwas blähen; dge na co auf 
etwas blaſen, worauf hin blaſen; kazdy 
dmie na wode, gdy go ukrop sparzy, 
"ein gebranntes Kind ſcheut das Feuer; 
dac w co in etwas hineinblaſen; dae 
co etwas aufblaſen; deeiem durch's 
Blaſen, Aufblaſen; dety ausgehöhlt 
(aufgeblafen), hohl, nicht maſſiv; dze 
kogo, »Jemanden aufhetzen; dae sie, 
vr. ſich aufblaſen, ſich aufblähen. 

Dachbög, ſ. Dacibög. 

Dach, -u, Daszek, -szkn, sm. dim. 
Dach n.; dach slomiany Strohdach .; 
dach gontowy od. gonty Schindeldach 
n.; dach ceglany Ziegeldach u.; dach 
dwoisty, Bk. vierſeitiges Dach u.; dach 
niedwoisty, Bk. Satteldach u.; dach 
Włoski italieniſches Dach a: dach, 
Dach und Fach, Haus n., Wohnung f. 

Dacharz, -a, sm. Dachdecker m. 

Dachowe,j.Dachowy. | Dachówka, 
i, sf. Dachziegel m.; dachówka pla- 
ska glatter Dachziegel m.; dom pod 
dachówką mit Dachziegeln gedecktes 
Haus n.; dachówki wyginane, Bk. 
Hohlziegel m.; dachówka Zzlobkowata, 
Bk. Firſtziegel m.; dachówki, pl. Ng. 
Dachtaube f.; —chöwkarz, a, sm. 
Dachziegelſtreicher .; —chöwkowaty, 
a. dachziegelartig, ähnlich; —chöwko- 
wy, a. Dachziegel⸗; —chöwkowo, ad. 
in a term: —chownia, -i, sf. 
Dachziegelbrennerei E: —chownik, -a, 
sm. Pachziegelbrenner m.; —chowy, a. 
Dadı; dachowy pokrywacz Dad 
decker m.; —chowe, -ego, sn. Mieth⸗ 
find m., Quartiergeld 2. 

Dafnia, -ii, sf. Ng. Waſſerlaus f., 
Waſſerfloh m. 

Daga, -i, ap, Brett n. aus dem Bo, 
den eines Faſſes, einer Tonne. 

Daj, Imperativ v. Dac, ſ. d. 

Dajezmanek, -nka, sm. Knicker 

Dak, conj. folglich, alfo. [Filz m. 

Daktyl, -u, sm. Ng. Dattel F.; Dat- 


telbaum m.; Ng. Tamarinde F.: —ty- 
lowy, a. Datt, Balm-, Balmene; 
—tylowaty, a. dattelförmig. 

Dal, a, sm., Dala, -i, sf. Weite. 
Entfernung, Ferne F.; w dal fern, in 
der Ferne; 2 dala aus der Ferne, von 
weitem; w deli im Hintergrunde, in 
der Tiefe, in der Ferne, in der Entfer⸗ 
nung; na dala podanie Vertiefung J. 
na dal, in der Ferne; in der Zutun; 
für die Zukunft; bedziesz na dal 
ostrozniejszy du wit in Zukunft vor⸗ 
ſichtiger ſein. 

Dalece, f. Daleko; —lecze, -a, sm. 
Entfernung, Ferne F.; z dalecza von 
fern, von weitem; on tak dalece o to 
nie stoi, ker ſorgt fih im Entjernteſten 
nicht darum; nie wiem jak dalece mo- 
Zna mu zaufać ich weiß nicht, wie weit 
man ihm trauen dürfte; nie jest on tak 
dalece glupi, er ift keineswegs fo dumm, 
als man glauben könnte; —leezki, a., 
ko, ad. etwas weit, etwas fern; nie 
daleczki fehr nahe; nie daleezko fehr 
nahe, ganz nahe; f. a. unter Daleki, -ko. 

Dal ki, d., Dalszy, compar., weit, 
fern, entfernt (dem Orte nach); daleki 
powinowactwem weitläufig verwandt; 
daleki, *meitläuftig, weit ausholend; 
daleki od czego, daleki czego, fern, 
entfernt; w targu dulecy od siebie fie 
find im Handel noch weit auseinander; 
daleko od czego, abgeneigt; daleki 
fern, weit (Zeit, Vergangenheit und Zus 
kunft); dalszy der fernere, der weitere; 
w dalszą od. na dalszą odlozyc, "auf 
die lange Bank ſchieben, hinausziehen; 
—leko, Dalece, ad. weit, fern, ents 
ſernt; daleko spokrewniony weitläufs 
tig verwandt; daleko czasem fern, 
lange noch; daleko do wieczora es 
dauert noch lange bis zum Abend; da- 
leko do tego, es wird noch lange dauern, 
ehe es ſo weit iſt; das iſt noch ſehr un⸗ 

ewiß; daleko w noc weit, tief in die 
Nacht hinein; tak daleko , tak dalece 
fo weit, bis dahin; daleko więcej bei 
weitem mehr; daleko lepszy bei weis 
tem beffer ; z daleka von weitem, in der 
Ferne; aus oder in der Entfernung; 
z daleka sie mie od kogo fih fern 
halten von Jemandem, ſich ihm nicht 
nähern; z dalsza, compar. von einem 
entfernteren Orte, aus einer größern 
Entfernung ; po daleku entfernt, weit; 
dalej , compar. weiter, ferner; i tak 
dalej und fo weiter, und fo femer; co 
dalej to bardziéj je länger defto mehr, 
deſto ſchlimmer, ärger; dalej weiter hin, 
ferner hin; jak najdalej auf's Späteſte, 
auf's Längſte; dalej! dalejze! weiter! 
vorwärts! marſch! dalejze do wigzie- 
nia! marſch fort in's Gefängniß ! 

Dalekosc, sei, sf. Weite, Ferne, 
Entfernung F.; —lekopis, -a ‚sm. Ferns 
ſchreiber, Telegraph m.; —lekowid, -a. 
sm. Fernrohr n.; —lekowidny, a. fern 
ſehend. 

Dalibög, Dalipan, f. Dac, Dali bóg. 

Dalmacya, -yi, sf. Geog. Dalmatien 
.; —Imat, Dalmatezyk, -a, sm. Dale 
matter m.; —Imatka, -i, sf. Dalmas 
tierin F.; —Imatycki, Dalmacki, a. 
dalmatiſch, aus Dalmatien; —Imatyka, 
-i, Sf., Dalmucyn, -yi, sf., Daimu- 
cyum , indecl. sn. Kg. Prieſterrock m. 
mit kurzen Aermeln. 

Datoman, j. Doloman. 

Dalopis, -a, sm. Telegraph m.; |. « 
Dalekopis: —lowid, -a, sm. Fernrohr 
.; . a. Dalekowid, etc. 


DALSZOSC 


Dalszosc, -Sei, sf. größere Entfer⸗ 
nung; Zukunft f. 

Dulszy, d. compar. v. Daleki; |. d. 

Dama, y, sf. Dame f., vornehmes 
Frauenzimmer 2.; —orderowa Ordens⸗ 
Dame F.; dama Damenſpiel u,; Dame 
J. die im Damenſpiel gemacht wird; 
dama w karcie Dame F. im Karten- 
ſpiel, Königin F. 

Damascena, y, sf. W. Damaſt, 
damascirter Stoff m.; Ng. Gin. Das 
mascenerpflaume f. 

Damaszek, -szku, sm. Geog. Stadt 
Damaskus n.; —mascenskl, a. Bo: 
masceniſch, von, aus Damaskus, 
Damascener⸗; —mascenn, Damaszczy- 
na, Damaszezyzna, -y, af. Ng. Gin. 
damadcener SEN — maszkowy, 
Damaszkowny, a. Damaft», damaſt⸗ 
artig, wie Damaft. 

Dambrowa, f. Dybrowa. 

Damka, Dameczka, Damula, Da- 
mulka, Damuleczka, Damulenka, i, 
ON dim. Dämchen n., kleine Dame J.; 

amula, iron. Zierpüppchen n. 

Damski, a. Damen,, Frauen-; ptet 
damska weibliches Geſchlecht; ſchönes 
Geſchlecht u.; po damsku nach Damen: 
weiſe, nach Frauenart. 

Damula, -i, f. u. Damka, etc. ; Ng. 
Zr Damthier n., Damgeiß f- 

an, pp. gegeben, geſchehen (vom 
Datum); dan w Wiedniu dnia 17-ego 
ezerwen 1798 gegeben zu Wien den 17. 
Juni 1798. 

Dan, -ni, Danina, -y, sf. Abgabe, 
Gabe, Steuer, i EN e Pb 
but m.; danina, Rw. Belehnung, Ru 
hensverleihung J. 

Dangiel, gewiſſes poln. Wappen. 

Dania, Danija, -nii, af. Geog. Dä ; 
nemark n. 

Danie -ia, sn. Geben n.; Kk. Gang 
Speiſen f. bei Mahlzeiten; danie le- 
karstwa, Hik. Gabe, 251. 40 Arzenei. 

Daniec, -nca, sm. npr. Theodor m. 

Daniel, -a, Danielek, -Ika, sm. npr. 
Daniel m.; Ng. Jag. Damhirſch m.; 
—nielgtko, -a, Daniele, -lecia, sn. 
Junges n. der Dane —nieli, 
a. Damhirſch⸗, Damwild⸗; danieli róg 
Damhirſchgeweih n.; —nielica, f. Da- 
mula. [Dunczyk, etc. 

Danin, -a, sm. Geog. Däne m.; . a. 

Danina, f. u. Dan. 

Dank, -u, sm. Dank, Siegespreis m. 
bei den Turnieren; Vorrang, Vorzug 
m., Ehre f. 

Danniczy, a. Abgaben», Steuer-; 
ſteuerpflichtig. Huef Aa ; Aw. Beleh⸗ 
nungs-, Schenkungs⸗; —nnik, -a, sm. 
Lehensträger, Zins, Steuerpflichtiger 
m.; —nnictwo, -a, sn. Lehnsbarkeit f. 

Danny, a. was gegeben od. verliehen 
werden kann; gern gebend. 

Dansko, |. Gdansk. 

Daporta, Deporta, -y, sf. Ng. Gin. 
gewiſſe Art Apfel m. 

Dar, -u, Darek, -rku, sm. dim. Ge- 
ſchenk n., Gabe F.; w darze wzigt, 
darem wziąć en Geſchenk bekommen, 
als Geſchenk erhalten; darem dac zum 
Geſchenk machen; dar, dary, pl. Gabe, 
Gaben, gute natürliche Eigenschaften F., 
Talente u.; boży dar (Gottes Gabe), 
»Speiſe F., Brod n.; 2 daru hozego 
durch Gottes Schickung; durch Gottes 

Darca, f. Darownik. [Gnade. 

Darcie, -ia, sn. Zerreißen, Zerfeßen 
n. (der Kleider, ꝛc.). j 

Darda, -, sf. Kw. Wurfſpieß, Wurf- 
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pfeil m.; —, Geog. Feſtung Dardan. 
(in Oberungarn an der Drave). 

Dardauski, a. Geog. dardaniſch, 
trojaniſch; — osiel, 'gehöriger, wirk⸗ 
licher Dummkopf m. 

Dardarowy, a, fürchterlich, entſetz⸗ 
lich; abſcheulich, ſchrecklich. 

Darek, dem. v. Dar, f. d. 

Daremnic, -nil, -ne, va. imp. vertis 
teln; —remnie, —remno, ad. umjonft, 
vergebens, fruchtlos; —remnost, sei, 
J. Fruchtloſigkeit, Vergeblichkeit J.; 
—remny, Darmy, a. umſonſt gegeben, 
geſchenkt; umſonſt, vergeblich, fruchtlos; 
remszezyzna, y, SF. unentgeltliche 
Arbeit f.; Arbeitstag m., der den frohn⸗ 
pflichtigen Unterthanen nicht angerechnet 
wird; —rmo , ad. umſonſt, geſchenkt, 
zum Geſchenk; ohne Urſache, unverdient, 
unverſchuldet; vergebens, vergeblich; 
unmöglich; —rmobit, -a, sm. Unges 
zogener, Menſch en., bei dem die Schläge 
nichts gefruchtet haben; —rmocha, |. 
Daremszezynn; —rmochleb, -chleba, 
sm. unnützer Broteſſer n.; —rmochlub, 
Darmochwal, -a, sm. Prahlhans, Prah⸗ 
ler m.; —rmochlubny, d. prahleriſch; 
—rmodaj, -aja, sm. Schenker; der um⸗ 
ſonſt, unentgeltlich gibt; —rmodajka, 
-i, at. Frauenzimmer n., das feinen 
Körper preisgibt; das feine Ehre preis- 
gibt; —rmogonny, a. vergeblich jagend; 
—rmohardy, a. ohne Urſache trotzig; 
trotzig und nichts dahinter; —rmojad, 
Darmojed, Darmozjad, -a, sm. uns 
nüper Eſſer, Schmarotzer m.; —rmo- 
jedny, a, unnütz Brod eſſend, müßig⸗ 
gängeriſch; —rmojedztwo, -a, sn. 
Rußiggangerchum n.; Faullenzerei, Bär 
renhäuterei J.; —rmoleg , rmoleg, -a, 
sm. Faullenzer, Bärenhäuter m.; —rmo- 
mowny, a. ſalbaderiſch, ſchwaßhaft; 
—rmomydlny, a. ſchwärmeriſch, chimä⸗ 
gid: —rmoploch, -a sm. 'furchtſamer, 
feiger Hafe m.; —Tmopych, -a, sm. vers 
dienſtloſer Stolzer, Aufgeblaſener m.; 
—rmosilny, a. vergeblich angeſtrengt; 
—rmostoj, —rmostöj, -oja, Darmo- 
staj, -aja, sm. müßig Daſtehender m.; 
der feine Stelle unnüß einnimmtzdarmo- 
stoje, pl. unnützes, blos zum Schauges 
pränge dienendes Gefolge u.; —rmo- 
straw, -a, Darmostrawen, Darmotra- 
wea, -y, Darmostrawski, -iego, sm. 
unnützer Brodeſſer; Praſſer, Vergeuder, 
Verſchwender; Menſch m., der Andern 
etwas verſchwendet oder durchbringt; 
—rmoswar, Darmozwad, -a, sm. Bant: 
ſüchtiger, Zänker m.; —rmowski, -iego, 
sm. Menſch m., der alles geſchenktod. ums 
ſonſt, unentgeltlich haben will; —rmo- 
sind, f. Darmojad; —rmozwad, |. 
Darmoswar, —rmozyt, -a, sm. ber in 
den Tag hineinlebt; —ımy, ſ. Da- 
remny. 

Darn, -nia, od. -niu, sm., Darn, -ni, 
sf., Darnina, -y, sf. Raſen m.; abge 
ſtochenes Ratenftüd n.] —rniasty, 
—rniowaty, Darnowaty, d. tafenar: 
tig; —miowy, Darnowy, a. Raſen⸗; 
—rnisty, a., —sto, ad. rafenreid, voll 
Raſen; —rnowiec, -wca, sm. Ng. 
Grasameiſe f. e 

Darny, a. jähzornig. 

Darobieren, y, sm. Geſchenkeneh⸗ 
mer m.; —rodawca, -y, sm. Schenker, 
Geſchenkgeber m.; —rolubnik, -u, sm. 
Liebhaber m. von Geſchenken; —rono- 
ény, a. Gefchente bringend; —rowac, 
-owal, -uje, va. imp. ſchenken, zum 
Geſchenk geben; — kogo czym Deman, 


den mit etwas beſchenken; — co kom!" 
— kogo czym Jemandem etwas ſchel 
fen, verzeihen, es ihm erlaſſen; daag? 
nie Schenken n., Schenkung J.; — win? 
Verzeihung F. der Schund; — real 
Darowny, a. geſchenkt, zum Geſchen 
gemacht gra w darowanego Schenkel 
und Logiren ſpielen; darowny Schen 
kungs⸗; list — Schenkungsbrief Mi 
Schenkungsurkunde F.; darowny [de 
bar; verzeihlich, erlaßlich; —rowizn® 
-y, Sf- Schenkung F.; Geſchenk z.; — 17 
wnik, -a, Darca, -y, sm. Schenker, G, 
ſchenkgeber m.; —rownica, Y, 9 
Schenkerin, Geſchenkgeberin f. 4 

Darowywac, va. frequ., ++ ſ. D” 
wać, Oddawae. 

Darski , a., —ko, ad. taſch, hurtig 


munter, flink, friſch; — do czego ft | 
Muth, Luft, Eifer zu etwas; —rskosc“ 


-80i, sf. Raſchheit, Munterfeit, Hurt! 


keit F. [Daruje, f. u. Darow‘ N, 
Darty, pp. u. a. v. Drzee, ſ. La 
Darunek, -nka, -nku, sm. Geſch 


n., Gabe f. 
Dary, pl. v. Dar, f. d. N 
Darzngc, -nąl, ng, on. (1-maliß 
gewachſen fein, im Stande fein; wagen 
ſ. a. Wydolac, Smiec. A 
Darzyc, -rzyl, -rze, va. imp. ook, 
hen geben, gedeihen laffen, ſegnen, begti, 
ken; nieudarzony ohne Gedeihen, op, 
Fortkommen, ungeſegnet; darzye get”, 
gen fein, hold fein; zdarz Bóg ! od 
an Bog! gib Euch Gott! Glück Pi 
Glück auf! Gott geb' euch Glück! dar 
beſchenken. Gutes erweiſen, mitthellen 
darzyc kogo czym Jemanden mg, 
begaben, beſchenken, beglücken; sf, 
cerg darzy, der Wein macht 10 
Wangen; — sie, vr. imp. gelingen 
glücken, gut einſchlagen; darzy Ei 
geht gut von Statten; darzyc sie 
ſchicken, paſſen, wohl oder übel anſtehe 
Das, -u, sm., tt Daay, -G. f: 
zorniges Schnauben n., Unmille d. 
—sac sig, dasal sig, dasam sie + % 
vor Zorn ſchnauben, unwillig, auf 
bracht werden. d 
Daszek, -azka, -szku, sm. di. 
Dächelchen, kleines Regendach, Wette, 
dach u.; patrzec jak z pod dast ý 
unfreundlich, finſter blicken; dest”, 
Hütte J., Häuschen u.; daszek, SP 
Circumflex m. Wi 
Daszka, Dazka, -i, ef. dim. D. 
Dolch oder Degen m. [Damian] 
Daszko , -a, sm. npr. (altpoln 
Daszkowatose, -sci, sf. Dachſ, 
migkeit, Dachähnlichkeit dachartige fr 
ftait f.i —szkowaty, a. dahat i 
wie ein Dach od. Dächelchen; daszkie, 
Spl. mit einem Eircumflex verfehls 
—szny, a. Dad: ; —szysty, a. da 
mit einem Dache bedeckt. a 
Data, y, sf. Datum n., Beit J 
Ausſtellung tines Schriftſtücks, 20. Aat 
punkt m.; pod taz datą unter gley 
Datum; date polozyé den Zeitt 
das Datum angeben; to dawnej et 
rzecz, das ift etwas Altes, géng u 
geſſenes; dawnej daty von alten Sie 
ge ; altfränkiſch, altmodiſch, altoate ij 
zona jego nie jest dzisiejszej 16% 
"feine Gattin ift nicht nach der jeh ng 
Welt (ift eine vom alten Stage); Au 
datą, *beraufcht, benebelt; pod 4, 
datą, “gehörig berauſcht. ge 
Datek, -tku, sm. Gabe f., lit 
n.; Belohnung F., Lohn m.; dntek 
Daterki, f. Flaterki. [8 


| 
| 
| 


DATLIWOSC 


we Mliwoge, Datnose, -sci, af. Frei- 
90 el.; datny, d. freigebig; was 

eben werden kann. 5 
a Wac, -owal, -uje, va. imp. da» 
Sch list datowany z Wilna 4 von 

us) Wilno datirſer Brief; —towa- 
8, -ia, sn. Datiren n- 

Awac, dawal, dawa , v. frequ. u. 
kon. oft geben, zu geben pflegen; dawag 
map Jemandem zu geben , zu ſchenten 
h egen; dawac ognia Feuer zu geben 

m; dawać lekeye Unterricht ges 
den’ dawac listy do kogo mit Seman 
i um Briefwechſel ſtehen; dawa on, 

nien, bieten, geben wollen; dawac do- 
let wohin geben, wohin gekehrt, gerit. 
wl ï dawgé na kogo auf Jemanden 
>08 geben, ihn achten; dawae sie im 
Kä f. Dae, Dawac; — sie, or. 
ai auf Jemanden verlaffen , ich an ihn 
ih len; sie komu Jemandem weichen, 
LN nachgeben; fid) ihm ergeben; da- 
da Dia öfteres Geben; Anerbieten n. ; 
Foce potraw, Kk. Gang m. der 


br ty en; —wacz , -a, sm. Geber, Gc« 
Ye Spender m. 


Awcn, -y, sm. der gegeben hat, Ge⸗ 
en, De a Geberin f. 
tn oral, -ni, sf. Geberin, Schen⸗ 

Deet -wił, -wi, va. imp. würgen ; 
Dër sie, fih würgen; f- 1 
a Bien, y, S. Hik. Halsbräune J.; 
Ze ciel, -a, sm. Würger m.; dawi- 
ui srz, -a, sm. Jag. (Name eines Hetz⸗ 

Boes Wildwürger m. 
wid, u, Dawidek, -dka, sm. 

e "Pr: David m. N 
Oh Wake. Dawidöwka, -i, SF. Gin. 


. u. Dawie, Dlawic. 

®wienki, Dawniutenki, Dawniu- 

an Dawniutki, Dawniuski, Da- 

Io Scho, a., —o, ad. fehr lange her, 
lehr langer Beit, 

D wiony, d. erſtickt, erwürgt. 
&wnid, nil, -ng, va. mp. alter 
de, alter Vergangenheit gedenken. 

Dm no, ad. lange, vor langer Zeit, 
anger Zeit (bios von der Länge der 
ſichFangenbeit bis zur Gegenwart üb» 
ang dak dawno wie lange; feit wie 
igat felt wann; dawnoż temu? iſt's 
hig lange her? niedawno nicht lange, 
tm HR; od dawna, z dawna von als 
In: eiten her, feit langer Zeit; 2 da- 
alten J no, z dawien dawno von ure 
Va Zeiten her; dawniej, compar. 
Chwantgerer Zeit, länger, eher; —wno- 
Sie Ny, a. altberühnit, langberühmt; 
un oletni, a. bochbetagt; —wnopo- 
Ale a. altberühmt, altbekannt, von 
dern. der erwähnt; alter Dinge, alter 
` Hangener Zeiten gedenkend. 
De, "lose, sei, . verfloſſene Zeit⸗ 
0 ue er Zeitdauer fi Alter u.; wiem 
eh od dawnosci davon weiß ich 
um leit langer Zeit; dawnose Alter: 
dung Zi — w prawie, Rw. rap, 


laia YAY, æ. lange vergangen; alt; 
dawa {von der ver flöffenen Beit); już 
ir” atą, że 1 t. d. ( find ſchon lange 
dag H daf 2¢.; nie ten to czas dawny 
Nato ud nicht mehr die alten Zeiten; 
day, duwniejszy Cato der Aeltere; od 


W o czas ; 
H u bedgey lange Zeit 
Sa, dauernd, alt; dawny geweſen, 
dr the, ehemalig; dawny kanclerz 


De damalige Kanzler, weiland Kanzler; 
emu, nach altem Brauch und 
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Sitte; noch wie vormals, noch wie ehe⸗ 
mals. 

Dazenie, -in, sm. Nil. Streben, Glic» 
hen, Neigen u. zu etwas; — cial do 
éródka, Nil. Streben n. der Körper 
nach der Mitte, Centripetalkraft F.; 
dążenie do celu Streben n. nach einem 

Dazka, f. Daszka, Daga. [Ziele. 

Daznose, -Sci, sf. Streben n., Rich⸗ 
tung f. nach etwas. 

Dazyc, zy, 2, vn. imp. nach⸗ 
drücklich wohin ſtreben, wonach krachten, 
wohin eilen. 

Dbac, dbał, dbam, vn. imp. auf et. 
was achten; — o co, — na co auf etwas 
Rückſicht nehmen, fid) darum bekümmern, 
daran kehren; nie dbac czego etwas 
nicht achten, ſich nichts daraus machen; 
Abatosd, sci, Sr, dbanie, -in, sn. 
Acht, Achtſamkeit, Sorgfalt F.; dbaly, 
a., dbale, ad. achtſam, achtend auf 
etwas, Sorge tragend, jorgſam; nie- 
dbaly unachtſam, achtlos. 

Dealbacya, -yi, sf. Ueberweißen, 
Ueberſilbern, Ueberſieden n. 

Debak, -u, sm. ſcharfer (einen Bei, 
geſchmack ꝛc. habender) Wein m. 

ebankowac, -owal, -uje, va. mp. 
(im Spiel) die Bant jprengen. 

Debezak, -a, sm. Eichenſtecken, Eis 
chenknittel m.; —bezyna, -y, sf. junge 
Eiche J.; Eichenwäldchen n. 

Debianka, Debionka, -i, sf. Ng. 
Gallapfel m.; —biany, a. Cichen«, 
Eichenlaub⸗; —biasty, a. eichenartig; 
— kolor von Farbe grün wie Giden: 
laub; czlowiek debiasty, vierſchröti⸗ 
ger Kerl m. 

Debic, -bil, -bi, Debowac, owa, 
-uje, va. imp. (Belle) in der Lohe beis 
zen, gar machen; debid, zurückhalten, 
einhalten, zuſammenhalten. 

Debic, t Dybic. 

Debica, -y, sf. Cichenwälddien u.; 
junge Eiche .; *übergroßes, ungeſchlach⸗ 
tes Frauenzimmer u.; Geog. Städtchen 
Dembiza n. (in eln 

Debiez, gewiſſes poln. Wappen. 

Debiec, Dubiec, Dembiec, -bca, 
Dembiel, -bla, sm. Eichenknittel m.; 
debiee junger Eichbaum m. 

Debienie, -in, sn. Gerben n. (der 
Haute). 

Debikufel, -fla, sm. Saufaus m. 

Debina, -y, sf. Eichenwald m.; Ei» 
chenholz n.; —binny, Debinowy, a. 
von Eichenholz, Eichen. 

Debisty, a. voll Eichen. 

Debka, ſ. Depka. 

Debniak, -a, sm. Eichenwald, Ei⸗ 
chenhain m.; — bnicn, -y, sf. Lohe, 
Gerberlohe f. [Gallapfel m. 

Debnik, -a, sm. Eichenwald; Ng. 

Debno, -a, an, gewiſſes polniſches 
Wappen. [fint m. 

Debonosek, -ska, sm. No. Grün. 

Debosiek, -a, sm. Ng- Eichenhacker, 
Eichelhäher m. 

Debny, a. eichenlaubfarbig, déen, 

rün; gut in der Gare gelegen (Leder, 
elle). Wappen. 

Debobög, -u, sm. gewiſſes poln. 

Debosz, u, sm. Deboszerya, -yi, 
sf. Ausſchweifung f. (franzöſ. Débau- 
che); —, -a, sm. ausſchweiſender 
Menſch m.; —boszowac, -owal, -uje, 
vn. imp. ausſchweifen, debauchiren; 
—boszowanie, ſ. Debosz, etc. 

Debowac, f. u. Debic. 

Debowiec, -wen, sm. Eichenknittel n. 

Deböwka, ſ. Debniak. 


DEGRADACYA 


Debowy, a. Eichen⸗; debowe slowa, 
Dräuworte, Donnerworte n., Drohun⸗ 
gen J.; delia dobowa, Hik. alte Mes 
thode f., die Luſtſeuche zu heilen. 

Debrza, -y, sf. enges mit Bäumen 
bewachſenes und von Waſſer umfloſſenes 
Thal n. ; ſchönes bewaldetes Thal n. 

Deces, u, sm. Verrechnung J., Irr- 
thum, Verſtoß m. ; wpasc w deces fid 
verrechnen, irren. 

Dech, dechu, oder tchu, Dativ de- 
chowi, oder tehowi, Instr. dechem, 
oder tchem, sm. Athem m.; póki tchu 
stanie, do ostatniego tchu bis aum 
letzten Athemzuge; jednym tchem, ile 
tchu stawa in Einem Athem, in Einem 
Zuge; co tchu, co tchu staje aus vol 
lem Athem; auf's Schnellſte; dech, 
Spr. griechiſcher Spiritus m. (Hauch⸗ 

eichen und ); —chowy, a. Athem⸗; 
Athmungs.. 

Deeie, f. u. Dae; —, -ia, sn. hefti 
ges Wehen, Blaſen n. des Windes. 

Decydowad, -owal, -uje, va. mp. 
den Ausfpruch thun, entfcheiden ; — sie, 
or. ſich entſcheiden, einen Entſchluß Tat, 
fen; —eydujgeo, ad. auf eniſcheidende 
Weile; —cydujgey, ppr. u. a. ents 
ſcheidend, den Ausſchlag gebend. 

Decymalny, a. Decimals, zehn Gin, 
beiten enthaltend. 

Deeyzya, -yi, sf. Entſcheidung J. 

Deczka, ſ. Daszka, Daga, Deka. 

Dedukcyn, xi, sf. Ableitung, Ger 

Ka Y.; Í. a. Wywód. 
Dedykacyn, -yi, sf. Zueignung; Bus 
eignungsſchriſt f-; —dykowac, -owal, 
-uje , va. imp. zueignen, widmen (ein 
Buch ꝛc.). 

Defalka, -i, Defalkata, -y, at. Ab⸗ 
zug m., Abziehen, Abrechnen n. von eis 
ner Summe; —falkowae, -owal, -uje, 
va. imp. abziehen, abrechnen, in Abzug 
bringen; 'ſchlechter machen, herabbrin⸗ 
gen, an Einkünften ſchmälern (Amt, 
Stelle). 

Defekt, -u, Defokeik, -a, sm. dim. 
Mangel, Fehler, Abgang m.; —fektowy, 
a. mangelhaft, fehlerhaft; unvollſtän⸗ 
dig; —fendent, Defendens, -a, sm. ` 
— dysputacyi Vertheidiger m. in einer 
gelehrten Streitübung; —fendowac, 
-owal, -uje, va. imp. vertheidigen (bei 
einer Disputation). 

Defereneya, -yi, at. Nachgibigkeit; 
»Unterthänigkeit F.; —ferowae, va. 
imp.: — komu Jemandem nachgeben, 
weſchen, ehrerbietig vor ihm zurücktreten; 
ihm willfährig, unterthänſg ſein; de- 
ferowac co oder kogo etwas oder Je- 
manden angeben, Rw. denuneiren. 

Deſicyt, -u, sm. Abgang, Mangel, 
Fehler m., Deficit n. 

Defllowac, -ował, -uje, vn. Kro. des 
filiren, in gefchloffenen Reihen vorbei 
marſchiren. 1 d 

Definieya, -yi, sf. Begriffsbeſtim⸗ 
mung, Erklärung 7.3 —finijowac, —fi- 
niowae, -owal, -uje, va. imp. begreif · 
lich beſtimmen, erklären; —finitor, -a, 
sm. Kg. Ordensrath m. bei den Franzis 
kanermonchen; —finitorz, -a, sm. Drs 
densrathsſtube f. im Kloſter. 

Defraudacya, -yi, af. Entfremdung 
J. Betrug m.; —fraudant, n, sm. 
Betrüger m.; —fraudowac, -owal, 
-uje, va. imp. betrügen. 4 

Dega, -i, sf. Schwicle f. von Hieben, 
Schlägen; Hieb m., Schmarre, Schram- 

Degi, í. u. Dziegi. Eme F. 

Degradacya, -yi, af. Herabſetzung F. 


DEISTA 
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DERESZ 


von einem höhern Amte, einer Ehren⸗ 
Belle: Entwürdigung F. ; —gradowac, 
-owal, -uje, va. imp., im Range, in 
der Ehrenſtellung herab«, herunterſetzen, 
abſetzen. e 

Deista, -y, sm., Deistka, -i, sf. Kg. 
der, die an Gott, aber an keine Offen⸗ 
barung glaubt; WVernunftgläubiger m.; 
—istowski, a. Ag. blos an Gott und 
nicht an die Offenbarung glaubend; 
dieſem Glauben ergeben; *vernunftgläus 
big; —istowstwo, -a, sn., Deizm, -u, 
sm. Kg. Deismus, Vernunftglaube m. 

Dek, -u, smn., Deka, i, sf. Decke F.; 
deka Tiſchdecke, Bettdecke F.; kleines 
Dach .; Tk. Reſonanzboden m.; deka 
pasztelowa, Kk. Paſtetendeckel m.; 
deka Blech, Papier w., auf welchem 
Kuchen gebacken werden; deka helmowa. 
u herbu Helmdeckel m. eines Wappens; 
deka, Deckmantel ., Beſchönigung 
J.; deka Dolch m.; deczka kleiner 
Dolch m. [bote n. 

Dekalog, -u, sm. Kg. die zehn Ges 

Dekameron, -u, am. Lit. Decameron 
m des Boccaccio. 

Dekanalny, j. Dziekanski. 

Dekarz, -a, sm. Bk. Dachdecker m. 

Dekiel, Ain, sm. Pfannendeckel m. 
am Schießgewehr. 

Deklamacya, -yi , sf. Declamation, 
feierlicher Vortrag u.; —klamacyjny, 
a. declamatoriſch; den lauten feierlichen 
Vortrag beireffend; —klamatorski, a. 
einen Beclamator betreffend; nach Art 
der Declamatoren; —klamowae, -owal, 
-uje, va. imp. declamiren, feierlich vor⸗ 
tragen; — na co, "gegen etwas feine 
Stimme laut erheben, dagegen reden; 
deklamad fid im Declamiren, in der 
Redekunſt üben; —klamowanie, ia, 
sn. Declamiren u. 

Deklaracya, -yi, Deklaracyjka, -i, 
sf. dim. Erklärung; Belanntmadung 
Js gegebenes Verſprechen n.; —klaro- 
wad, -owal, -uje, va. imp. erklären; 
bekannt machen; verheißen, verſprechen; 
— się, or. |. Oswindezac sie. 

Deklinacyn, -yi, sf. Spl. Abwand⸗ 
lung, Declination; Nil. Stk. Abwei⸗ 
chung f. der Magnetnadel von der Mita 
tagslinie, dagl. der Geſtirne von der 
Aequatorlinie; —klinowac, j. Przy- 
pakować, Odmieniac, 

Dekokt, -u, Dekokeik, -a, sm. dim. 
Schäk. Abkechung, Auskochung F. 

Dekompozycya, ſ. Rosklad. 

Dekret, -u, Dekrecik, -a, sm. dim. 
Rw. Decret, Urtheil; Berdammungs« 
urtheil u.; —kretaly, -ów, sm. pl. Kg. 
päpſtliche Erlaſſe m. oder Urtheile u.; 
—-kretalski, a. die päpſtlichen Decre 
talen od Erlaſſe betreffend; —kretarz, 
-a, sm. Decretenprotocoll, Urtheilsbuch 
m.; — kretowac, -owal, -uje, un. imp. 
dectetiren, den richterlichen Ausſpruch 
thun; — kogo, Ric. Jemanden verurthei⸗ 
len —kretowy, 4. deeretmäßig, nach 
Art der Decrete oder Urtheilserlaſſe. 

Delata, -, sf. Rw. Anzeige, Anklage 
fs —lator, -a, sm. Anklager, Angeber, 
Denunciant m. 

Delegacya, -yi, sf. Abſendung, Abs 
ordnung 7. mehrerer Perfonen, um etw. 
zu unterſuchen ; Sy. Deputation Y.; 
—legat, -a, Deleganowany, -ego, sm. 
Abgeordneter, Deputirter .; —lego- 
wac, -owal, -uje, væ. imp. abordnen, 
abſenden, mit einer Unterſuchung beauf: 
tragen; Rw. H. eine Schuldſorderung 
auf einen Andern übertragen. 


Delektacya, -yi, sf. Ergötzung; Ber 
luſtigung F.; —lektowac, -owal, -uje, 
va. imp.: — kogo Jemanden ergötzen, 
beluſtigen; — sie, vr. ſich ergötzen, ſich 
beluſtigen. 

Delfin, -a, Delfinek, -nka, sm. Vg. 
Delphin m.; delfiny u armaty, Kw. 
Handhaben F. an der Kanone; delfin, 
Gsch. (früher) franzöſiſcher Kronprinz, 
Dauphin; *Erſtgeborner, Thronfolger 
m.; —Ifinowy, a. den franzöſ. Kron: 
prinzen oder Dauphin betreffend; —Ifi- 
nowa, -y, SF. Gemahlin f. des franzöſ. 
Kronprinzen. 

Delia, Delija, -ii, Delika, Delijka, 
-i, sf. Oberrock; Kw. Waffenrock m.; 
delia dębowa, f. u. Debowy ; —liju- 
nak, Deliunak, a, sm. Eifenfreſſer, 
Bramarbad m. 

Deliberneya, -yi, St. Berathſchla⸗ 
gung F.; —liberowac, -owal, -uje, 
va. imp. berathſchlagen. 

Delicya, -yi, sf. Delicateffe J., etw. 
Feines, Köſtliches u.; delicye, pl. (Gr, 
gößlichkeit, Wonne, Anmuth F., großes 
Vergnügen m. 

Delijunak, f. u. Delia. 

Delikacik, -a, sm. dim. kleiner Weich⸗ 
ling, Zärtling m.; —likacki, a., —li- 
kacko, ad. weichlich, verzärtelt; wol⸗ 
lüſtig; —likactwo, -u, sn. Weichlich⸗ 
keit J., weibiſches Weſen .; —likat, 
-a, sm. Weichling m.; —likatka, -i, 
ar, Weichliche, verweichlichte Perſon .; 
—likatnis, -sia, sm. dim. kleiner Weich⸗ 
ling, kleiner verzärtelter Burſche u.; 
—lIıkatnose, -i, sf. Weichlichteit, 
Zartheit; Zärtlichkeit; Empfindlichkeit; 
Delicateſſe F.; — gustu Feinheit des 
Geſchmacks; Scharſſinnigkeit F. — 
względem drugich, zuvorkommendes, 
rückſichtsvolles Benehmen gegen Andere; 
—likatny, a., — nie, ad. delicat; weich⸗ 
lich, verzärtelt; fein, dünn; leicht zu 
verletzen, zart; köſtlich, vortrefflich, aus⸗ 
erleſen; — dla drugich voll feiner, zar⸗ 
ter Rückſicht für Andere. 

Deliunak, |. u. Delia. 

Peliura, -y, Delutka, -i, SJ. walas 
chiſcher Oberrock m. 

Demagog, -a, Stw. sm. Volksführer, 
e iron. Bolfäverführer, Wüh⸗ 

er m. 

Demarkacya, j. Odgraniezenie. | 
Demarkacyjny, f. Graniezny. 

Demaskowac, -owal, -uje, va. imp. 
die Maske ablegen, demaskiren; — sie, 
vr. fid) demaskiren. 

Dembel, Dembiec, j. Debiec. 

Demesz, Demiesz , an, sm., De- 
meszka, -i, sf. dim. damascener Klinge 
F., Damascenerſäbel m.; —meszkownc, 
-owal, -uje, va. imp. damasciren; 
—meszkowany, a. damascirt; pisto- 
lety demeszkowane Piſtolen F. mit da⸗ 
maseirten Läufen. 

Demnoweszka, |. Mendeweszkn. 

Demokracya, -yi, . Volksregierung, 
Volksherrſchaft J.; —mokrat, -a, tt 
Demokrata, -y, sm. Anhänger, Bers 
theidiger on. der Volksherrſchaſt; —mo- 
kratka, -i, sf. Anhängerin der V.; 
—mokratski, Demokracki, a. die 
Volksherrſchaft betreffend; —mokraty- 
ezny, d. demokratiſch, durch oder mit 
Volksherrſchaft; —mokratyzm, u, 
ein. Weſen, Syſtem ». der Volksherr⸗ 
ſchaft; Gedanken m., Idee F. über 
Volksherrſchaft. 

Demon, -a, sm. Dämon, Geiſt m. 
(guter oder böjer); —menomania, ii, 


sf. vermeintliche Teufelsbeſitzung Y.; da- 
her rührender Wahnſinn m.; Geſpen“ 
ſterfurcht F., Geſpenſterglaube m. 

Demonstracya, -yi, —monstracy)” 
ka, -i, SF. dim. Darlegung, Beweis“ 
führung J., Beweis, Erweis m.; — mon- 
strowae, -owal, -uje, va. imp. dar“ 
thun, erweiſen, beweiſen. 

Denar, a, sm. Mek. veraltete pol 
niſche Scheidemünze F.; —, Dynar, -M 
Denarek, Dynarek, -rka, sm. dim. 
Dreifuß m. 

Denko, -a, sn. dim. (v. Dno): Ele 
ner Boden m. eines Gefäßes; Trinkglas 
n. ohne Fuß; kapelusz 2 glebokie® 
denkiem Hut m. mit einem tiefen Kopf 
denko pod co Boden m., Unterlage J 
zu etw.; denko Dedel m., Dedeichen M 

Dennosc, sci, sf. Hik. Gicht , 
Gliederreißen n.; denny, a. Hik. ich 
tiſch; denny Boden», den Boden eine 
Gefäßes betreffend. 

Dentysta, y, sm. Zahnarzt m. 

Depce, |. Deptac. 

Depezyezesc, -Sci, sm. Menjc mt 
der die Ehre mit Füßen tritt. i 

Dependeneya, -yi, sf. Ubhangigtð! 
J.; — pendent, A, sm. Abhängiget! 
Rw. polniſcher Practicant, Expeckan 
m.; —pendowaċ, -owal, -uje, un. imp” 
abhängen, abhängig fein (od kogo volt 
Jemandem). 

Depka, Debka, -i, af. ſpitzes Leiſten 
hölzchen n. (beim Schuhmacher). 

Deporta, ſ. Daporta. d 

Depozyt, -u, sm. hinterlegte, in Vet 
wahrüng oder zur Aufbewahrung ping” 
legte Sache J.; —pozytaryusz, u, 5% 
Rw. Depoſilar, Beamter m., welchen 
Acten, Documente ꝛc. zur Derwahruf 
übergeben werden; —pozytowy, e 
einen Dit der Verwahrung oder Niede 
legung betreffend, Depofiten:, r 

Depress, -u, sm. Tk. gedämpf! 
Saite, gedämpfter Ton m. d 

Deptag, -tał, depcę, deneg, vn. imp, 
treten, tappen; deptac gling nich“ 
treten, ebentreten; deptac wino, DA 
Wein austreten, auskrotten; dept 
koło czego, *fih um etwas fo id 
bemühen. die Füße nicht fhonen, ſich e, 
Gehen danach nicht verdrießen ff, 
deptać po czym, deptać co mit Fuß 
treten, höchſt verächtiſch behandeln. 10 

Deptacz, -a, Depta, -y, sm. Zt 
m. ; der etwas tritt; Walker m. t 

Deptak, a, sm. Walkſtock m. ; HI 
Werkzeug m. beim Plombiren der Bag 

Deptainia, -i, sf. Wb. gett 
Trottfelter J., Trottfaß n. b 

Deputacki, a. Sin, Deputation 
Ausihuße; —pntacya, -yi, at, DW, 
tation f., Ausſchuß u.; —putat . 
sm. Siw. Deputirter, Landtagsabgese 
neter; Rw. Obergerichtshofdepütit,; 
m.; —putowac, -owal, -uje, va.“ 

— kogo Jemanden abordnen, auf e 
Landtag, zur Verhandlung abfhidiy 
—putowany, a. abgerrdnet, abge 
als berathendes Mitglied; —, ego, 
ſ. Deputat. - Der. 

Dera , f. Derha. | Derbisz, ſ. 4 
wisz. | Derbsko , f. Derpy. | Der“ 
ſ. Dyrdaċ. u 

Deren, nia, sm. Ng. Gemglbt ` 
m.; —reniak, -a, sm. Cornelwein ue 
--reniowy, a. Gornel: ; derenio weg, 
gody, Ng. Gin. Cornelkirſchen J. pet 
niorodny, a. Cornefen erzeugend! 
hervorbringend. 


J 
Deresz, Dereszak, a, Deres® i 


s DEREWACZ 
— 

Sm. dim. ſtichelhäriger Rappe 
en weiter en. mit wenigen untermiſch⸗ 

al tifen Haaren an den Seiten; —re- 
ir Waty, Dereszowaty, . Dë, 


~az 
oder si 


"Du (Pferde). 
Yon renacz, n, sm. npr: SG 
t n. mitten in einem ſüdlich von 


Boerg gelegenen Walde. [wnia. 
Dekewnia, Derewnictwo, ſ. Dre- 
tete yai Dora, -, SV. Decke; Pferdes 


Derkaez,-n, sm. Ng. Wachteltönig m. 
Meja ogacya , -yi, sf. Schmälerung; 
Jäng, Bw. Milderung F. eines 
D- Dy, Ae, sm. pl. Geog. Stadt 

Deb atn, (in Liefland), 4 

WI, da, am. Schinder m.; der 
Wi die Haut über Die Ohren zieht; 

, Abgeriſſener, Abgelumpter m. 
fingen wisz, Derbisz, -a, sm. Derwiſch, 
San ſcher Mönch m.; chudy derwisz, 

Van Teufel m. 

h, sabilka, -i, sf. Damen » Negligee 
dung Damen ⸗Nacht, oder Morgenklei⸗ 

W7: [der Feuchtigkeiten. 

Dress, -u, sm. Hik. Abfluß m. 
h, „sen, -ni, Dessin, -u, sm. Mufter 

Mmuſterzeichnung Ta 

Bet, -u, ſ. Wety. 

Du, “ka, Deszezka, i, Deszezulka, 
Op, Zuleczka, -i, af. dim. Brett n.; 
a ute) sie deski uchwyeil, er hat 
App äußerſte Mittel ergriffen; o deske 
Meir od zguby be, *nur ein Haar 
ap, vom Untergange, dem Verderben 
Jah. 
tip Przewleklby go przez deskę, 
Vi P ſpindeldürr, er iſt nur noch Haut 
obe nochen; z deski spaäc, “von der 
Va Unter die Bant fallen, die Probe 
den baſteben; deska do gniecenia 
deen Teigbrett u. des Bäckers; deski, 
De Dot, pl. Schalen J. des Bücher⸗ 
Pande; od deski do deski księgę 
um Czytac, ein Bud) vom Anfang bie 
tig nbe durchleſen, grobowa deska 
Aupenbrett n.; Sarg m.s Grab ., 
Bd, Tod m. [Biber m. 
man, A, sm. Ng. Art Heiner 
Men solacya, Desolowac, f. Spuszto- 
ani 

Ni Pustoszyc. 

Dn dk, -u, sm. Berunehrung, Uns 
in ';, —spektowac, -owal, -uje, va. 

De verunehren. 

Mar racki , a., —kie, —ko, De- 
Hapnie, po Desperacku, ad. ver 
d it; —speracya, -yi, sf. Verzweif⸗ 
un V.desperatien 7. —sperat, a, 
d Verzweifelter; verwegener Frevler 
Dip Speratka, -i. J. Verzweifelte F.; 
ać, -owal, -nje, un. imp. 
eltn, 
D Zeta, -y, Despot, Deszpot, -a. 
N Hu Aur: Hodpodar m. in ber Mol- 
bus, Wallachel; "trenger grauſamer, 
län i 
Awg Nanfter Herrſchet m. —spot- 
Dagnan. Hospodarwürde .; —spo- 
DN unge v sei; sf., Despotyzm, -u, 
nie m fchränttce ſtrenges, grauſames 
3 eil u. Regieren u.; —spotyczny, 
ich, unumſchränkt, grauſam. 
Sawa, v, sf. Geog. Stadt D cfe 
bh D, in Unbalt); —asawcezyk,-a, 
Ruf a Neuer m. —ssawski , a. def: 

Dn von oder aus Dejjau. 

aa J. Desen 

“T, . Wety. | Destylacya, De- 
Delt: |. Dystyl te 
Wes: Dystylowac, ete. 

be Armin, 1. sf. Deſtillation F. 

tc) geiſtiger 2c. Getränke 2.1: 

Or, 8, sm. Deſtillateur m. 
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Deszez, u, Dezdz, Qenit. d2d3a 
od. dzdzu, Dativ deszezowi, d2dZowi, 
Instr. deszezem, dzdzem; pl. de- 
szeze, dzdze, sm. Regen; Regenguß 
m.; Deszezyk, -a, sm. dim. leichter, 
dünner Regen, Staubregen m.; deszez 
drobny pada es rieſeit, es nieſelt; 
deszcz pada, deszez idzie es regnet; 
deszcz wielki nawalny Platzregen m.; 
deszeze ciągle anhaltende Regengüſſe 
m. ; deszczem omoczye beregnen; po 
deszezu, w deszezu, w deszcz, pod 
czas deszezu im Regen, während des 
Regens; po deszezu, po ustaniu de- 
szezu nach dem Regen; dla deszeza, 
od deszeza vor dem Regen, gegen den 
Regen; na deszez, znakiem na deszez, 
zmamionuje deszez das bedeutet Res 
gen; 2 deszeza pod ne, aus dem 
Regen in die Trauſe (gerathen); jak 
deszez, dzdzem padac, wie Regen: 
tropfen, häufig ; dzis policzki dżdzem 
spadają, heute regnet es Ohrſeigen. 

Deszczka, -i, sf. dim. Brettchen u.; 
—5202kowy, d. Bretter», Brettchen , 
Bretta, 

Deszezonosny, Deszezonosy, a. 
regenbringend; —szezorodny, od. De- 
52CZ0r0dy, d. regenerzeugend; —szC zó- 
wka, -i, sf. Regenwaſſer u.; —szezo- 
wy, a. Regen: ; — ptak, Deszezownik, 
-a, sm. Ng. Regenpfeifer, Regenvogel, 
Wetters, Brachvogel m. 

Deszezulka, Deszezuleczka, -i, sf. 
dim. ganz feines, dünnes Brettchen n. 

Deszezyc, -szczyl, Spe, on. imp. 
herabregnen, wie Regen fallen. 

Deszcezyk, -a, sm. kleiner Regen m. 

Deszezysty, j. Dzd2ysty. 

Deszpot, į. Despot. 

Determinacya, vi, sf. Entſchloſſen⸗ 
heit f.; gefaßter Entſchluß, Veſchluß m.; 
brak determinacyi Unentſchloſſenheit 
J.; —terminowac, -owal, -uje, va. 
imp. beſtimmen (zu etwas do czego); 
— sig, or. fid) wozu (do) entſchließen; 
—terminowany, d. ge, ent⸗ 
ſchieden zu etwas. 

Detka, -i, sf. innerlich Hohles, hohl 
Aufgeblaſenes n., Blaſe, Waſſerblaſe, 
Seifenblaſe F. ze: A. Glasperle f.; 
detosc, -sei, Sf. am Wölbung F.; 
dety, a. u. pp. v. Dae (blajen) : geblas 
fen; dete instrumenta, Tx. Biasin: 
ſtrumente n.; dety hohl, ausgehöhlt; 
zyla dęta, Zk. Hohlader F.; dein ro- 
bota Hohlarbeit f. 

Deuteronomium, sn. indecl. Kg. 
fünftes Buch n. Mofis. 

Dewocya, -yi, sf. Andachtigkeit, an» 
dächtige Betrachtung F.; dewot, -a, sm. 
Andächtler, Betbruder m.; —wotka, -i, 
sf. Andächtlerin, Betſchweſter F.; — wo- 
tny, a. andächtig; andächtelnd. 

Dezabilka, ſ. Desabilka. 

Dez2dz, Í. Deszez. 

Dezercya, Dezerter, Dezertero- 
wat, etc., |. Zbiegostwo, Zbieg, 
Zbiedz. 

Dezertaty, -ów, sm. pl. Rw. im 
Stich gelaffene Güter .; —zertor, -a, 
sm. Kw. Ausreißer, Fahnenflüchtiger m. 

Dezoblizantke, i, sf. Kutſche F. 
für nur Eine Perſon. 

Diabet, ſ. Dyabel. 

Diak, Dziak, -a, sm. Kg. Kirchen⸗ 
ſänger, Cantor m. in der ruſſiſchen Kite 
che; Geheimſchreiber m.; Diacisce, -a, 
Diaczysko, -a, sn. dim. elender Bir, 
chenfänger; "Schreiber, Schmierer m. 

Diakonstwo, j. Dziekanstwo. 


DEONIOWV 


Diakowiee, -wca, sm. Kg. gewiſſe 
Secte J. der griechiſchen Kirche, die ſtatt 
der Geiſtlichen blos Kirchendſener hält; 
—kowstwo , -a, sn. Kirchendieneramt, 
Cantoramt n. 

Dialekt, j. Dyalekt. | Diament, ſ. 
Dyament. | Diasek, |. Dynchel. 

Didko, -a, sn. Teufel m. 

Died, -a, sm. Großväterchen n. 

Dieta, f. Dyeta. 

Diezys, -u, sm. Tk. Kreuz n. 

Dig, |. Dyg. 

Din di don ! int. (Nachahmung des 
Glockentons, des Geläutes). 

Dinar, į. Denar. | Dionyzy, f. Dzi- 
wigz. | Diurnal, f. Dyurnal. | Diwa, 
f. Dziewona, Dyana. 

Dla, praep. (mit Genit.) wegen; aus 
Urſache; für; um; wegen; aus Urſache, 
wegen; dla tego deswegen; dla czego 
weswegen, weshalb, warum; wegen, 
aus, um; więcej dla boja2ni, nizli 
dla Boga mehr aus Furcht, als um Got⸗ 
te willen; dla Boga kogo prosic Je- 
manden um Gottes willen bitten; dla 
Boga! int. ach um Gottes willen! u- 
czyń to din mojej przyjaźni thue das 
aus Freundſchaft für mich; dla für Je⸗ 
mand, in Rückſicht, in Anſehung ſeiner; 
idź precz, te mowy nie am dla mnie 

eh' fort (packe dich), dergleichen Reden 
ind nicht für mich, paffen nicht für mich; 
dla kogo für, wegen, zu; nie dla tego 
człowiek jest, aby żył; ale dla tego 
aby wedle rozumu zyl nicht dazu ift 
der Menſch da, daß er (blos) lebe; fon» 
dern dazu, daß er vernunftgemäß lebe; 
dla kogo für Jemanden, zu feinem Bes 
ften ; wegen; dla małej rzeczy wielką 
stracic wegen einer Heinen Sache eine 
große fürchten; dla palacöw mieć nie 
beda plugi rol do uprawy vor (megen) 
lauter Baläften wird es noch an Acker⸗ 
land fehlen. 

Diabic , Dlawie, -i, A6, va. imp. 
drücken; kneten; nocne diabienie Yip» 
drücken n.; dlabic drücken, würgen; 
preſſen; drängen; dlawie robotę, *ver« 
droſſen, mit Unluſt arbeiten. 

Diabikura, Dlawikura, -y, sm. Hüh⸗ 
nerwürger, Hühnerdieb m. 

Dlawimuszka, -i, sf. Ng. Fliegen⸗ 
ſchnäpper m. 

Diawipacierz, -a, sm. der Batere 
unser oder Paternoſter herſagt. 

Diazic, Dlazyc, -zil, -2yl, 20% 2, 
va. imp. mit Füßen treten; "drangen, 
drücken, bedrücken. 

Dion, -ni, . Zk. flache Hand F.; 
don cala w miesz, Zk. Handteller m. ; 
dloni dolek Höhlung f. der inwendi⸗ 
gen Hand; dion zwierzchnia Hände 
druck m., Händedrücken .; swedzi go 
dłoñ , Swierzbi, die Hand juckt; man 
hofft Geld einzunehmen; seiska dion, 
»Knauſer m.; otworzye dlon, * feine 
milde Hand aufthun; dłonią w don 
bie Hand in Hand ſchlagen, 'mit einem 
Handſchlag einig werden; jak na dłoni 
ganz augenſcheinlich, E, fonr 
nentlar; kiedy mi na dloni włosy 
urosn4, wann mir in der flachen Hand 
Haare wachſen werden (d. h. niemals); 
dion eine Hand breit (als Maaß). 

Dloniasty, Dlonisty, Dioniowaty, 
a. die Geſtalt einer flachen Hand ha⸗ 
bend; eine Handbreite groß, von der 
Größe der flachen Hand. 

Dlonintonogi; a. Ng. ſchwimmfü⸗ 
ßig; flade, plattfüßig. 

Dioniowy, Dionny, a. zur flachen 


DEÖTO 


Hand gehörig; von der Größe der flachen 
d 


and. 

Diéto, Dlätko, -a, sn. dim. Bk. ıc. 
Hohleiſen u., Hohlmeißel m., Stemm⸗ 
eiſen; diöto, Bildhauerkunſt. f. ; —tko- 
waty, a. meißelartig, wie ein Meißel. 

Dłótować, -owat, -uje, va. mp. 
Bk. zc. meißeln, ausmeißeln; femmen, 
ausſtemmen; ausgraben. 

Diétowy, a. Meißel, Stemmeiſen⸗. 

Dlubac, -bał , hie, -bie , va. imp. 
hohlen, aushöhlen, ausſtochern; diu- 
bac obrazy Bilder aus⸗ (eins) ſchnitzen, 
aus- lein⸗Jgraben, graviren; diuba- 
nie Schnitzen, Schnitzwerk u.; dlubac 
w czym worin herumſtochern; dubac 
w zębach in den Zähnen ſtochern, hers 
umſtochern; diubac w nosie palcami 
mit den Fingern in der Naje herumfah⸗ 
ren; dlubae sig w glowe ſich im Kopfe 
kratzen; diubac komu w mieszku, Je- 
manden um Gelb bringen, ihm Geld ab⸗ 
nehmen; diubac co jedząc benagen, 
beflauben ; diubad robige trödeln, zau⸗ 
dern, tändeln mit der Arbeit; dlubac 
sie gdzie, ſich mühſam wo hinar 
beiten, ſich mit Mühe zu etwas auf⸗ 
ſchwingen. 

Dlubacz, -a, sm. Ausbößler, Aus⸗ 
ſtecher; Kupfer,, Peiſchierſtecher; Bild- 
ſchnißzer; *unluftiger Arbeiter, Zauderer, 
Trödelhans, Leimſieder m.; —baczka, 
-i, sf. Werkzeug v. zum Schnitzen, Sto ⸗ 
chern, Eingraben; — do rzezania Meſ⸗ 
fer u., Meißel m. zum Einſchnitzen, 
Gravirſtichel m.; dlubaczka balbier- 
eka Spatel m. der Wundärzte. 

Diubala , -y , —balski, -iego, sm. 
Bauderer, Trödler, Verzögerer n.; —bal- 
gka, -i6j, sf. Zaudrerin, Trödlerin £ 

Diubanina, - sf. Zaudern, Trö⸗ 
deln, Tändeln n.; "langweilige Arbeit f. 

Diubiuch, -a, sm. Ohrlöffel m. 

Diubizgb. Dlubozab, -zebu, sm. 
Zahnſtocher m. 

Diug , -u, sm. Schuld; Geldſchuld; 
Schuldigkeit F.; w dlugu brac als 
Schuld annehmen; dlug smiertelnosei 
wyplaeic, * der Natur die Schuld bes 
zahlen. Ulänglich. 

Diugawy, a., — wo, ad. etwas lang; 

Dlugi, a. lang; langewährend; lang 
(won Raum und Zeit); na murawg ci- 
anal sig, jak dlugi er warf fih auf den 
Raſen hin, ſo lang er war; on diuzszy 
od brata er iſt länger (größer) als der 
Bruder; langweilig; w duga isé, “fidh 
in die Länge ziehen, auf die lange Bank 
kommen; na długą zanosi sig, *cd 
ſcheint etwas Langwieriges werden zu 
wollen; dlugi jezyk ma, er ift ſehr 
vorlaut, er ſchwaßzt ſehr viel; diugg re- 
ke ma, er macht lange Finger, er ſtiehlt; 
w dluga, w dluga droge in's Weite, 
in die Weite, in's freie Feld; dlugo, 
ad., dluzej, compar. lang; lange; 
dlugo sie dobre pamięta; a złe Je- 
szcze dluzej man erinnert fid) lange 
an das Gute; noch länger aber an das 
Schlachte; nie za dlugo in Kurzem; 
jak długo wie lange; tak dlugo fo 
lange; na dlugo auf lange Zeit; in die 
Länge; auf die Dauer; w długo in's 
Weite, weitlauftig, in die Länge; długo 
sig nosi, "die Sache zieht fih in die 
Länge; z dinga jeit u 

Diugochwostek, -stka, sm. Ng. 
Schwanzmeiſe f- . 

Diugociagty , a. langwierig, ſich in 
die Länge ziehend; —gocierpliwosc, 
-ści, sf. Langmuth, Langmüͤthigkeit F.; 
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—gocierpliwy , a. langmüthig; —go- 
ezesny, a. langedauernd; —godzien- 
ny, a. vieltägig; —gojezycezuy, a. 
langzüngig; * vorlaut, vielſchwaßend; 
—golag, -a, sm. ungeſchlachte Figur 
oder Geſtalt J., Ungeheuer u.; —go- 
letni, a. vielfährig; —goletnosc, -Sci, 
sf. Vieljährigkeit F.; —gomowiec, 
-wea, m. Schwäßzer m.; —gomownosc, 
-sci, sf. Weitſchweifigkeit f. im Reden, 
Wortſeligkeit f.; —gomowny, a. langes 
redend, weitſchweifig im Reden; —go- 
mysSinose, -Sci, 8f. remain —go- 
nogi, a. langfüßig ; —gonosy, a. lang" 
näftg; —gopamigtny, —gopomny, a. 
lange gedenkend; lange denkwürdig; 
—goplajca , -y , sm. Schuldenbezahler 
m.; —gopiynnosc, -sci, sf. langes 
Strömen N.; *lange Dauer F.; —go- 
plynny, a. lange fließend; „lange daus 
emd; —gopomny, —gopomnose, Í 
Diugopamietny, ete.; —gopotomny, 
a. eine lange Nachkommenſchaft bin: 
durch dauernd; —gorgki, a. langhan⸗ 
dig; mächtig, dessen Arm weit reicht; 
ſpitzbübiſch, langfingerig; -goroczny, 
a. vichjährig ; langwierig. 

Dlugose, -sei, sf. Länge F.; —go- 
sierozy, æ. Ng. langhaarig (am Leibe); 
—gospalski, a. lange ſchlafend, lang» 
ſchläferiſch; —gostajny, a. ſich durch 
lange Felder ziehend. 

Diugosz, -a, sm. langer, großgewach⸗ 
fener Mann m.; 'der Alles in die Länge 
zieht; npr. Jan Długosz (polniſcher 
Geſchichtſchreiber); diugosz , Ng. rothe 
Ochſenzunge; Ae, indſaniſche Nelken⸗ 
blume F.; Traubenfarrn M.; — gosza- 
tny, a. einen langen Rock tragend; —go- 
szczgsny, d. lange glückkich; —goszyj- 
ny, —goszyi, Dingoszyjawy, a. lang» 
halſig; —gotrwalose, gei, sf. lange 
Dauer, Langwierigkeit F.; —gotrwaly, 
a. langedauernd, langwierig; —gou- 
chaty, a. langöhrig; Kinde, lang: 
henkelig; —gouszny , Diugouszy, 4. 
langöhrig, von langen Ohren; E 
uszy, -ego, sm. Eſel m., Langohr m. ; 
—gowieczny, —gowieki, a. lange 
während, langwierig; lange dauernd; 
lang lebend; —gowiecznost, -Sci, sf. 
lange Dauer F.; langes Leben.; —go- 
wiezitose, -5ci, sf. anſehnliche Länge, 
Größe f. im Wuchſe; —gowiezny, Dlu- 
gowiezy, a. lang; hoch; langgeſtreckt; 
hoch-, Tangbeinig ; —gowlosy, a. lang» 
haarig; —gowlos, -a, sm. langhaari⸗ 
ger Menſch m.; —gowy, f. Dluzen, 
Diuzny ; —gozytny, Diugozywotny, 
a. langelebend. 

Diuszeza, ſ. Diuzca. | Dłuto, Diu- 
tkowaty, f. Diöto, Diötkowaty. 

Diutowac, -owal, -uje, va. meißeln, 
einmeißeln, eingraviren ; cijeliren ; — to- 
wy, a. gemeißelt; eingravirt. 

Diu2, -y, Diuza, -y, sf. Länge 
JF. einer Sache; na diuz, na diuzq, 
w diu2, w dun, wzdluz in die Länge; 
w dtuz, podinz längs, nach der Länge; 
in die Länge (Zeit); ia choroba w diuz 
zachodzila dieſe Krankheit zog ſich in 
die Länge; na diuz odkladac, auf die 
lange Bank ſchieben; duž, Bk. tn. 
Richtſchnur f. 

Diuzca, Diuszeza, -y, Sf., Diuzce, 
pl. Jäg. Wurfriemen m., mit welchem 
der noch nicht ſerm dreſſirte Falke (bei 
der Jagd) zurückgezogen wird. 

Diuzec, Genitiv v. Diuzce, Diu- 
20a; f. d. 

Diuzec, zal, -zeje, vn. imp. lang 


werden, länger werden; — zee, f. DIE 
20e, Dfuszezn, Dluzen. 

Diuzej, ad. compar. v. Diugo ;1."; 

Diuzek,-zka, sm.dim.teine@uldl‘ 

Dluzen, Diuzny, a. ſchuldig; M 
ſchuldet; jest tak dluzny, ze jego m$, 
letnose zu to nie stoi er ift ſo Y 
ſchuldet, daß feine Habe nicht zureich! 
diuzny, diugowy Schuld-, Schulden“ 
karty dluzne Schuldbriefe m.; df 
zny verbunden, verpflichtet, ſchuldig⸗ à 

Diuzen, -znia , sm., Diuznia, ko 
sf., Dluzec, -Zca, sm. längliches BF 
Pin Zumachen des Bienenftodes. y 

lużej, ad. compar. v. Długo; |: 

Diuziuchny, Diuziutki, Diuzi® 
tehki, a., —0, ad. ſehr lang. 7 

Diuzmiernica, -, sf. 61. Vangenmil 
fer m. ; —zmiernictwo, -a, sn. Länge 
meßkunſt, le ; —zmiern!?" 
-a, sm. Längenausmeſſer m. * 

Dluznia, -ni, sf. Länge F.; — 24 
ca, -Y sf. etwas Langes, langes DM; 
n. ꝛc.; diuznien,-y, —zniczka ı Fi 
sf. dim. Schuldnerin J.; nik, . 
—#niczek, -ezka, sm. dim. Schl 
ner; Schuldherr, Gläubiger m.; - 
ad. ſchuldig; man iſt ſchuldig; und 
-sci, sf. Schuldigkeit Ié was M 
ſchuldig ift; —żny, f. Diuzen. 

Diuzszosć, sci, gf. Ueberlegen 
F. der Länge, größere giny r 

Dluzszy, a. compar. v. Długi; La 

Diyzyd, zt, ze, va. imp. % 
machen, verlängern; in die Lange Wéi 
hen; — sig, vr. fid verlängern, in 
Länge ziehen. ul 

Diyzyc, -zyl, -ze, va. imp. in Schi, 
den bringen, zum Schuldner machen 
— sig, vr. in Schulden fallen, Sch 
den machen, verſchulden; — sie kon 
Jemandem ſchuldig werden. 

Dluzyna, Dluzyzna, -y, at. oe 
örtliche Länge f- gi 

Dma, dmy, sf. Wehen, Blaſen u. e 
Luft, des Windes; Wind m.; not 
dma Nachtiuft f.; dma, Hax. f. Do“ 

Dme, Dmie, f. u. Dae. ab 

Dmidzban, A, sm. Saufbru 
Saufaus m. D 

Dmisalopka, -i, sf. palbfaloppt" 
kleines Umſchlagetuch n. der Frauen, 

Dmuch, -u, sm. Wehen, Blaſen Ar 

Dmuchae, -chal, -cham, va. omi } 
Dmuchnge, nat, eng, va. (1. m a 
mit dem Munde baten ; dmuchag dl 
co auf etwas blaſen; — w co in fin 
hineinblaſen; dmuchad dia studëf e 
blaſen, um abzukühlen; kto sie n? Ka 
racym sparzy, i na zimno dml at 
ein gebranntes Kind fürchtet oag Pe 
i dmucha i chucha, er iſt nicht vi 
noch warm; dmuchad w palce, "yr 
leere Hand blaſen, an den HungerPlaiw 
ſaugen; w ul dmuchnge,* (in DEI ne 
nenftod blafen) : den Feind reizen; 
chac, anblaſen, anhetzen, auh 
dmuchnge komu co do ucha CH 
dem etwas in's Dhr flüftern , HSN ais 
dmuchnge warcab einen Stein Ei 
(wegnehmen, im Damenfpiel) ; gell 
chac z pychy, * vor Stolz ſich all go 
hen, aufgeblaſen fein; dmuchn3® af 
kad wohin entfliehen, entſpringene vel 
chngé , einen Streich, einen 51 
ſetzen. 

Dmuchacz, -a, sm. Bläſer, 
der m.; —chanie, -ia, sn. Ae 
Einblaſen n. ; —chawka, -i, /. 
rohr n. zn 

Dna, dny, sf. Hik. Gliederreiße 
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bed n.; dna reczna Handgicht J.; dna 
Bei towa od. trzewna or ; 
nr, a. gichtiſch; podagriſch. 
Daia, Dei, . u. Dzien. 
niee, dnialo, dnieje, on. impers. 
wi tagen, Tag werden; dnienie, -ia, 
VI Tagen, Tagwerden n., Tagesan: 
uch m. 
AOniepr, Niepr, -u, sm. Geog. Dnicpt: 
om m 


Dübniestr. Niestr, u, sm. Geog- 

Riefteftron m. 

Uniowy, a. Tages»; dniowe histo- 
De Tagesneuigkeiten, Tagesgeſchichten f- 
m Alowonoena , -y , sf. AL Tag- u. 

achtgleiche F., Uequinoctium n. 

Dno dna, sn. Boden m. eines Ge⸗ 
Wie oder Gefäßes do dna bis auf 
AL Grund; ganz und gar, völlig; do 
Wi wypie bis auf den Boden augs oder 
gettrinken; dno okretu Schiffsboden 
55 Ano wieży Burgverließ, unterirdi⸗ 
An Thurmgefängniß n.; Criminalarreſt 
den dno morza, dna rzéki Meeresbo-⸗ 
WY Meeresgrund, Flußgrund m.; dno, 
DN Boden, Grund m. eines Zeuges; 
due oka, Zk. Netzbaut f. im Auge; 

Anie mieć feinen Boden, keine Gränze 
im na dno auf den Boden, zu Bo« 

z nadh unten, zu Grunde. 
ny, . u. Dzień. 
M Do, pracp. (mit dem Genitiv) bis; 
Dë bis zu; bis auf; do widzenia 1 
All auf Wiederſehen! do innerhalb; 
roku, do miesigca innerhalb eines 
ted, eines Monates; alle Jahre, alle 
in ate; jährlich, monatlich do czasu 
Merhatb einer gewiſſen Zeit; zu De, 
an d. bisweilen; do bie; do kolan big 
Ma de Knice; az do krwi zarzngc bis 
auf's Blut peinigen; do halerza 
tus, wydal er gab fich bis auf den (leß⸗ 
Di Heller aus; pulk ten by} do ezle- 
A Wyeigty dieſes Regiment wurde bis 
bet den letzten Mann niedergemacht; 
danruntu; bis zu Ende, vollkommen, 
bender; do ostatniego tchu bronic 
um letzten Athemzuge kämpfen; od 
wm o von — zu; od slowa do slowa 
N einem Worte zum andern; do nach, 

* i pojechal do Polski er reiſte nach 
en; odjeżdża do dóbr swoich er 
hut auf feine Güter; wehodzae do wsi 

N Eingange in's (zum) Dorf; do zu, 
Kin. nach; idź do dyabla! geh zum 
SI: do azkoly ! marſch (fort) in die 
wéllt) jeszcze mu do szkoly er muß 
Lech die (zur) Schule gehen; dalej 
an siebie! dalej bijcie sig! padt euch 
Min eht auf einander los! do ciebie! 

ia Bopi! ich trink' es dir zu! pol do 

e ach, drugiej, trzeciej halb eins 
dr, t auf ein br), Sait zwei, halb drei; 

setiwnie zas znaczy kwadrans do 
An Brei eð fehlt noch eine Wiertel⸗ 
Wi de an ein Uhr, es iſt drei Viertel auf 
My, do zu; człek sam do pracy 
ur mon, ptak do lotu der Menſch ift 

ti Arbeit eſchaffen, der Vogel zum 

lege ul de, 3 

in; pióro do pisania Feder f. zum 
ven, Schreibfeder „; szczotka 
ki e Schuhbürſte J; — do su- 
eiderbürſte J.; do smiechu zum 

(a A, lächerlich; co mi do tego? was 
Ne on mich an? do czegod nie, dai 
was dich nicht angeht, laß in 

e CO do smkni was den Rock ber 
Mä än, wider; zabral wojsko 
Ju, 10 do Pruss Boleslaw Boleflaw 
Welte ein großes Heer gegen (wider) 


sig do wsi zbiegal das Volk (die Volks⸗ 
menge) eilte in das Dorf; bras co do 
serca etwas zu Herzen (in das Herz bin, 
ein) nehmen; do zu, im Verhältniß zu; 
bequem, geſchickt zu; jezeli A to B, nk 
B do C, tedy tez A do C jak B do D, 
GL. wenn fid A zu B verhält wie C zu 
D, jo verhält fi) auch A zu O wie B zu 
D; jako do korca , jako do lokcia c8 
kommt auf den Scheffel, auf die Elle 
an; je nachdem der Scheffel, die Elle iſt; 
do rzeczy mo wie zur Sache ſprechen, 
*paffend, ſchicklich, zweckmäßig reden; 
pióro do mojej ręki eine Feder nach 
meiner Hand (für meine Hand paffend) ; 
do reku mier co etwas bei der Hand 
(zur Hand) haben; tlumaczenie do 
slown eine auf's Wort RW (wörtlich 
genaue) Ueberſetzung; do gemäß, nach; 
powiedz do prawdy ſprich der Wahre 
heit gemäß; do prawdy? im Grp? in 
der That? wirklich? do zu, nach, ange 
meſſen; teraz przedziwuie kapelusz 
do twarzy jezt feht der Hut gut zum Ge⸗ 
ſicht; do in Anſehung, zu, an; co tylko 
bylo do nich dobra was an ihnen Gu⸗ 
tes war; do bei, an; slyzye do stolu 
bei Tiſche, bei Tafel aufwarten ; do nas 
bei uns; do für; czasu jednego ku- 
powac coś do klasztoru dwóch braci 
posial er ſandte einſtmals zwei Brüder 
(Mönche), um etwas für das Kloſter zu 
taufen; do gegen; vor; damy nasze 
wstret mają do gospodarstwa unſere 
Damen haben Widerwillen gen die 
Hauswirthſchaft; do razu, do słowa 
auf's erſte Mal, auf's erſte Wort; do 
iſt auch unabtrennbare Vorſylbe vieler 
polniſcher Zeitwörter, denen dadurch die 
Richtung, Abzielung der betreffenden 
Handlung nach einem gewiſſen Gegen 
ſtande gegeben wird; faſt alle Zeitwör⸗ 
ter können mit do zuſammengeſetzt wers 
den. In den unvollendeten geit⸗ 
wörtern, ver ba imperfecta, rüdt do die 
Handlung dem Erfolge näher; in 
den vollendeten Zeitformen, 
verba perfecta , drückt es den wirklichen 
Erfolg der Handlung oder ihre Wirkung 
aus; ebenſo das wirkliche Erlangen, 
Erreichen; ferner eine Hinzufügung, Ber: 
mehrung, einen Zuſaß, noch mehr, als 
bereits vorhanden oder geſchehen war. 
Beiſpiele hierzu zeigt das Wörterbuch in 
Menge. 

Dob’, dobi, Doba , -y, sf. Weile f., 
eine Zeit, Augenblick; gewiſſer Zeitpunkt 
m., Zeit, gegebene Zeit f. ; przyjdziesz 
do mnie jutro o tẹ dob’ du wirft mors 
gen früh um die namliche Zeit zu mir 
tommen ; doba beſtimmtes Zeitmaaß a, ; 
na dobę, od doby do doby vierundzwan⸗ 
ig Stunden; na dobe gerade die rechte 
Zet niodoba, * Unreife, Kindbeit J.; 
cezas na dobie, w dobie die geit ift 
günftig, entſprechend, gelegen; doba, 
"Rage F., Zuſtand m., Befinden; Schick⸗ 
fal n. ; niedoba, Ungemach u. 

Dobaczyc sig, vr. perf., Dobaczac 
sie, vr. imp., Dobaczawae sie, vr. 
‚frequ. erſehen, abnehmen, entnehmen, 
muthmaßen, vermuthen; dobaczenie 
Erſehen, Muthmaßen, Vermuthen u., 
Muthmaßung F. 

Dobadat się czego , vr. perf. erfor- 
ſchen, erfragen, herausbringen; erfah⸗ 
ren; dobadac, va. imp. u. frequ. 
ſ. Dobosc. 

Dobadywac sig, vr. imp. u. fregn. 
ſorſchen, fragen, zu erforſchen fuchen. 


DOBIERKA 


Dobazgrad, -grał, -gram, va. perf. 
einem Geſchwätz, einem Gerücht ꝛc. noch 
etwas hinzuſetzen. 

Dobezyce, -czyc, sf. pl. Geog. Stadt 
Dobezyce n. im Krakauiſchen. 
Dobek, -bka, sm. npr. dim. Dobie« 
Vom m.; pierw6j Sobkowy, potém 
Dobkowi, "ert mir, dann dir; zuerſt 
komme ich, dann kommſt du; »das Hemd 
iſt mir näher als der Rock. 

Dobic, -bił , -bi, va. perf., Dobi- 
jac, -jal, -jam, va. imp. u. frequ. 
noch mehr ſchlagen; wiederholt jen 
gen; dobic komu Jemanden tüchtig 
durchprügeln, durchwalken; (den Feind) 
auf's Haupt ſchlagen; dobi vollends 
eins (oder entzwei) ſchlagen; dobic ko- 
go Jemanden vollends todtfchlagen, ihm 
den Reſt geben; dobie bydlecia ein 
Stück Vieh vollends todtmachen, es ob, 
ſchlachten; dobic do lądu, Sw. an's 
Ufer ſtoßen, landen; dobic w grze (im 
Kartenſpiel) abtrumpfen , überfichen ; 
vobie kogo, Jemanden gänzlich in's 
Berderben ſtürzen, ihn völlig ruiniren; 
dobic interossu, zu Stande bringen, 
u Ende bringen, beendigen; targu do- 

ic einen Kauf abſchließen; —, on. : 
godzina dobija die Stunde ſchlägt voll, 
die Stunde bricht jetzt an; — sig, or. 
Perf.: — dokad fid bis wohin burg, 
ſchlagen; dobic sie do lądu, Sw. oan: 
landen; *fid) (durch alle Hinderniſſe) 
hindurcharbeiten; dobie sig czego na 
kim etwas von Jemandem berausprü« 
geln, es durch Prügeln oder Schlagen 
von ihm herausbekommen; es dadurch 
bei ihm bewirken; dobić sig czego etwas 
erkämpfen; erfechten; * etwas mit vieler 
Mühe erlangen, erhalten; dobie sie, 
dobic siebie samego ſich ſelbſt emer, 
den, fth entleiben ; ich den letzten Stoß 
geben; Dobijac sig, vr. imp. ſich bis 
wohin durchzuſchlagen ſuchen; dobija- 
nie, Hw. Einbruch m. (behufs Steh⸗ 
lens); dobijać sie do ladu, Sw. nach 
dem Ufer zuſteuern, landen wollen; do- 
bijac sig o co ſich um etwas ſchlagen, 
um etmas kämpfen oder ſtreiten; * nady 
etwas trachten, ſtreben; dobijat sig im 
Begriff fein (oder ſtehen), ſich den leßten 
Stoß zu geben. 

Dobiedz, dobiegl, Dobiezec, do- 
biezal, va. u. n. perf., Dobiegnge, 
- Engl, -gnie , va. u. n. tmp. , Dobie- 
giwac, -wal , -wam , va. u. n. frequ. 
zulaufen (dem Ziele), ſich ihm laufend 
nahen, im Begriffe ſein es zu erreichen; 
dobiezee, dobiedz erlaufen, erreichen 
(das Ziel); dobiedz kogo Jemanden 
einholen; dobiedz czego etwas erlan⸗ 

en, erhalten, erreichen; dobiedz do 

ogo zu Jemandem hinſpringen, einen 
Sprung zu ihm machen; godzina do- 
biega die Stunde ſchlägt, bricht an, 
iſt da. 

ere -u, sm. Einholen, Erlau- 
fen; Hinlaufen, Zu-Endelaufen u.; 
w dobiegu im Einlaufen, im Cin- oder 
Hinlauf; —biegly, a. erreichbar. 

Dobielac, -lal, -lam, vn. imp., Do- 
bielic, -Iil. -le, va. perf. gehörig weis 
ßen; vollkommen weiß machen; Ve? 
bleichen; — sie, or., Dobielec, -lal, 
-leje, vn. perf. völlig weiß werden. 

Dobierac, |. Dobrac. 

Dobieracz, -a, sm. Ausſucher, Aus⸗ 
leſer, Auswähler m. 

Dobierka , Dobiorka , -i, af. etwas 
zur Farbe, zum Maße ꝛc. Ausgewähltes 
N.; dobierka, dobieranie Ausſuchen. 


DOBIESLAW 


Auswählen n. des Paſſenden; dobier- 
ka Bierwürze f. 

Dobieslaw, -a, sm. npr. Dobieſlaw 
m.; f. a. Dobek. ` Ifent. 

Dobiezny, a. hinlaufend, hinzulau⸗ 

Dobijad, f. Dobic. | Dobijacz , -a. 
sm. ber vollends bis zu Ende ſchlägt, 
noch mehr und befer ſchlägt, den Gar, 
aus macht, Sw. Unterlootſe m. 

Dobior, f. Dobor. | Dobiorka, Do- 
biorki, ſ. Dobierka. 

Dobita, -y, Dobitka, -i, sf. Gna⸗ 
denſtoß m.; Gargusma en, Aufreiben, 
Beendigen n., endliche Bollziehung, Boll: 
bringung F.; na dobitkg, um es aus- 
zumachen, um zum Ende, zum Abſchluß 
zu kommen; pic na dobitka, zum Bes 
ſchluß trinken, um die Sache vollends 
richtig zu machen; —bitnosc, -Sci, . 
genaues Hintreffen, Hinlangen n.; Ges 
nauigkeit, Angemeſſenheit F.; Treffen, 
Paffen, Anpaſſen ».; —bitny, a. bis 
hin (zum Ziele) treffend oder ſchlagend, 
vollends niederſchlagend; paſſend, an- 
ander: eindringend, durchdringend; 

obito, Dobity, pp. v. Dobic, ſ. d. 

Doblizye , -2yt, ze, va. perf., Do- 
blizad, -zal, -Zam, va. imp. näher 
rücken, näher herbeiführen, nähern. 

Dobor, Dobör, -boru , Dopior, -u, 
sm. Hinzunehmen .; getroffene Dote 
d Auswahl F.; niedobor ſehlge⸗ 

chlagene Einnahme F.; —borny, a. 
auserlefen, ausgeſucht; —bornosc,-sci, 
af. Auserleſenheit f. 

Dobose, dobodl, ful. dobode; va. 
perf., Dobadać, Aal, -dam, va. imp. 
vollends en Jemandem auf's 
Aeußerſte zuſetzen, ihn peinigen, mars 
tern bis auf's Blut. 

Dobosz, Doboszyk, -a, sm. dim. 
Ew. Trommler, Trommelſchläger, Tam 
bour m. [Hausvieh m. 

Dobotek, Dobytek, -tku, sm. Bich ; 

Dobra, ſ. u. Dobry, Dobro. 

Dobra, fut. dobiorę, dobierze, 
va. perf., Dobierac, -bierat, -bieram, 
va. imp., noch hinzunehmen, noch mehr 
hinzunehmen; voll machen, voll füllen; 
gleichkommen; dobrac bis wohin neh» 
men, greifen, langen; dobrać komu do 
zywego, Jemandem bis auf's Blut zu⸗ 
ſetzen; dobrać vollends wegnehmen, 
den Reft noch nehmen; dobierac forg» 
faltig zu etwas ausſuchen, auswäblen, 
anpaſſen; slow nie dobiore ich finde 
(dafür) keine Worte (paſſende Ausdrucke); 
dobrany zu einander paſſend, ausge⸗ 
fucht; ſchicklich, e dobrać 
klucza einen Schlüffel probiren; dobrac 
glosem, tonem, Zk. die Stimme, die 
Töne nach etwas moduliren; begleiten 
(mit der Stimme); dobierac sie, or. 
ſich zu einander paſſen, ſchicken; zu ein» 
ander treffen; ſeines Gleichen I 
ſich zu ſeines Gleichen gefellen ; dobrac 
sie dokąd fid) mit Mühe wohin durch⸗ 
arbeiten, mit Mühe, mit genauer Noth 
erreichen; dobrac sig czego ergraben, 
grabend worauf ſtoßen, arabend errei- 
chen; herausbringen, ausfindig machen. 

Dobradzyn, Dobrysyn, -a, sm. npr. 
(altpolniſch). 

Dobrany, no, pp. u. imperf. im- 
pers. von Dobrac, |. d. 

Dobre , ſ. Dobry. | Dobrenki, f. u. 
Dobruchny. 

Dobernge, nat. ne, va. (1-malig) 
bis wohin waten ; *erforfihen, ergründen. 

Dobro, -a, sr. Gut z.; etwas Gutes, 
Heilſames; najwyäsze dobro höchſtes 
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Gut u.; dobro, 'das Gute, ſittliche 
Güte, Tugendhaftigkeit 7.; Beſtes, Heil 
n., Wohlfahrt F.; dobra pl. Güter n., 
Habe J., Beſitzthum m.; dobra ruchome 
bewegliche Güter u.; dobra nieru- 
chome unbewegliche Güter, Grund⸗ 
ſtücke n. ꝛc.; Landgüter n. 

Dobrobierca, -y, sm. Empfänger m. 
einer Wohlthat, Unterſtützter m. 

Dobro, -ci, sf. Güte; Gutheit, 
Neigung F. zum Guten; Gütigkeit F.; 
fizyonomia pelna dobroci ein Antlitz 
voller Güte; dobrod, ' Sanftmuth. 
Nachgiebigkeit; Gelindigkeit, Weichheit; 
SÉ dee n., Vollkommenheit, Güte F.; 
—brochgetny, a. wohlwollend; —bro- 
chetnosc, gei, sf. Gutwilligkeit , 
Wohlwollen n., wohlwollende Gefin: 
nung f. 

Dobrochna, -y, sf. npr. Bonifacia f. 

Dobrocka, Dobrodźka, -i, sf. Wohl⸗ 
thäterin F.; —broczyn, u, sm. gute 
Handlung, gute That, Wohlthat f. ; 
—broezynea, -y, af. Gutthäter, Wohl 
thater n.; npr. Bonifacius m.; — - 
Dobroczynnica, y, sf. Wohlthäterin 
J.; pr.; —broezynnose, Dobreczyn- 
nose, sei, sf. Wohlthätigkeit; Gut⸗ 
herzigkeit, Gutheit; Wohlthat f.; —bro- 
czynny, a. gutthätig, wohlthätia ; 
— broezysty, a. voll Güte, unausſprech⸗ 
lich gütig; —brodawea, -y, sm. Geber 
m. von etwas Gutem, Wohlthäter m.; 
—brodusznoße, -sci, sf. Gutherzigkeit; 
»Beſchränkheit F.; —broduszny, a. gut, 
gl, E und dumm; von bes 
chranktem Verſtande; —brodziej, a, 
sm. Wohlthäter en.; (als Titel, als Un: 
rede) ECK Herr, Euer Gnaden; do- 
brodziej Gründer m. geiſtlicher Stif- 
tungen 2c.; —brodziejaszek, -szka, 
sm. dim. **licbed Wohlthäterchen u.; 
§ der Herr Pfarrer; —brodziejka, Do- 
brodz ka, Dobrotka, -i, sf. Wohlthäte⸗ 
rin; Stiſterin f. einer 1 An⸗ 
ſtalt ꝛc.; (als Titel, als Anrede) gnädige 
Frau f.; — brodziejowy, d. Wohlthäter⸗; 
einen Wohlthäter ꝛc. betreffend; EG 
rers⸗; —brodziejski, a. Wohlthäter⸗; 
brodziejstwo, -a, sn. Wohlthat .; 
dobrodziejstwa prawne, Rw. Redt. 
wohlthaten F.; dobrodziejstwo, "hie 
gnädige Herrſchaft; —brodzietny, a. 
gute Kinder habend; —broglosie, A9. 
sn. Wohlklang m. 

Dobrognie wa, -y, sf. npr. Bona f. 

Dobrogost, -a, sm. npr. Bonaven⸗ 
tura m. 

Dobrogusten, -y, sm. Aeſthetiker, 
Menſch sm., der einen guten Geſchmack 
oder Sinn für das Schöne hat, oder ſich 
deſſen rühmt. 

Dobroic sie, -ił sie, -i sie, vr. perf.: 
— czego ſich (durch Laſter, durch Bere 
gehen, ſein Benehmen) etwas zuziehen 
(Strafe, Verweis ꝛc.). [des Guten. 

Dobrolubec, -bca, am, Liebhaber zn. 

Dobromil, -a, sm. Geog. Stadt Do⸗ 
bromil (in Galizien); —bromilski, 
a. Geog. von, aus Dobromil. 

Dobromila, -y, af. npr. Gottliebe f. 

Dobromir, -a, sm. npr. Dobromir an. 

Dobromowea, -y, sm. der ſegnet, der 
Gutes redet und anwünſcht; —bromo- 
weng, a. Gutes redend; ſegnend; —bro- 
myslny, a. gutdenkend, gutgeſiunt; 
— bromyalnose, -sci, f. gute Geſin⸗ 
nung, Gutherzigkeit f.;_—broniena- 
widnik, -a, sm. Feind, Gegner m. des 
Guten. 

Dobronowad, -wal, -wam, va. perf. 


Ldw. zu Ende eggen, vollends fertis 
egaen, 

Dobroobyezajny, a. mohlgefittet, 
wohlanſtändig; —bropamietnose, Sin 
at, Gedenken oder Gedächtniß n. des 
Guten; —bropamietny, a. eingeben 
des Guten. 

Dobropan, -a, sm. guter Herr m. 

Dobroplodny, a. fruchtbar an guten 
Früchten; —broplywanie, -ia, sn. Sw: 
gute Fahrt, gute, günſtige Schifffahrt fi 
—broprawie, -ia, sm. richtige und gutt 
Einrichtung f. der Geſeze; —broradnyı 
a. wohlrathend, gutrathend; —brorödı 
-u, sm. edelgeboren; wohlgeboren, von 
guter Geburt; —brorzeczenstwo, Ih 
Dobrorzeczenie, -ia, sn. Segnung Ei 
Segen m.; —hrorzeezliwy, a. wohl 
redend; —brorzeczyc, -czyl, 29. 
-62y, va. imp. ſegnen; — komu Je- 
mandem Gutes wünſchen, ihn fegnens 
— komu albo kogo Jemanden preiſen, 
lobpreiſen, erheben; —broserey, 4 
gutherzig; —broslawic, -wil, -wi, 94. 
imp. ſegnen, lobpreifen ; —broslawny, 
a. der ſegnet; geſegnet; pamigc jege 
dobroslawna fein Andenken bleibt in 
Segen; —brosniedny, a. gut zu effen? 
—brota, -y, Dobrotliwosc, sei, Si: 
Güte, Gütigfeit F.; —brotliwy, Do- 
brotny, æ. wohlthätig; gutmüthig 
dobrotliwe choroby, Hik. gelinde aut 
tretende Krankheiten F.; —browierny: 
a. rechtgläubig; - browolenstwo, Do- 
browolstwo, -a, sn. Zuneigung, G” 
neigtheit, Gewogenheit F., Wohlwollen 
n.; Freiheit, Erlaubniß' f.; —browolsı 
-i, Dobrowolnosc, -sci, sf. Freiwillig“ 
keit J., freier Wille m.; —browolnz. 
Dobrowolen, a., — nie, — no, ad. frei“ 
men en e aus gutem oder eige“ 
nem Willen, frei; Frei-, Freiheits-; do“ 
browolna droga freie offene Landſtraße 
J.; dobrowolny gutmüthig; —browon“ 
ny, a. wohlriechend; —broziarny, 4. 
Ng. Ldw. gutkörnig, von guten KÜN 
nern; —brozielny, a. von guten Kräu⸗ 
tern; —broziemny, a, guterdig, von 
gutem Boden; —broZolezy, a. gutgal“ 
lig; —brozyezliwy, a. wohlgewogen, 
wohlaeneigt. 

Dobrucha@, chat, -cham, + gär 
de befänftigen, wieder gut machen; 
f. Udobrucha« ; — sie gut werden, ſich 
beffern. 

Dobrudzic, -dzit, -dzę , va. perf“ 
Dobrudzac, -dzal, -dzam, va. imp" 
vollends ſchmuzig machen. 

Dobruchny, Dobrzuchny, Dok: 
tki, Dobrutenki, a. recht aut. rech“ 
ſehr gut. 

‚Dobrukowac, -owal, -uje, va. per). 
bis zu Ende pflaſtern; noch mehr pinat” 
pflaſtern. r 

Dobry, a. (compar. lepszy, super" 
najlepszy): gut (überhaupt), gut, recht“ 
ſchaffen, ehrlich, tugendhaft; 'trefflich, 
vorzüglich; »anſehnlich, beträchtlich 
dobra waga gutes, reichliches Gewich 
n. ; dobry grosz, Mak. guter Groſchen 
m.; dobrego domu von gutem Haulk 
von anſehnlicher Familie; azlache! 
dobry guter, ächter Edelmann m.; do“ 
brego loża von guter, ehelicher Geburt! 
dobry, gütig, leutſelig; nicht har, 
nicht reng, nicht ſcharf; 'gutmüthig! 
ehrlich; eiwas einfältig; dobra wiars, 
Treu und Glauben, völlige Ueberzeu“ 
gung, innere Ueberzeugung F.; deht: 
"lieb; arm, bedauernswürdig; dob!T 
do czego tauglich, geſchickt zu etwas? 


au.” DOBRZE 


na 
do dobry Czas gerade zu rechter Beit; 
uhr Aderdorben, gut; werth, würdig; 


N ‚habe dir eine erwünſchte (glückliche, 
dee achricht (Neuigkeit) mitzurheilen ; 
ab, mienie Wohlſtand m., Wohl- 
hy Heil A, Wohlbefinden n.; w do- 
Arles as zur glücklichen Stunde; dobry 
bry . guten Tag! guten Morgen! do- 
wi Czór! guten Abend! dobra noc! 
W dacht! dobry, *gut, leidlich, er⸗ 
Rola c, „ "gut, fröhlich heiter; dobra 
gung Juter Wille m., Neigung, Zunei⸗ 
gung freier Wille m.; dobre stowo 
drs“ Wort n., Lobſpruch m.; pod do- 
deen Blogen beim Ehrenworie; dobre, 
Bëe $ Dit. das Gute; czestokro& i nie- 
tudy esele na dobre wychodzi oft führt 
De das Unglück zum Guten (dient zum 
gan“; co on teraz dobrego zamy- 
be, was hat er jetzt Gutes vor? co do- 
ligi etwas Rechtes etwas Außerordent⸗ 
An, etwas Schätbares, Koſtbares, 
u. gewürdiged n.; nic dobrego 
Dosnichts, Thunichtgut m. 
wohler, ad. (compar. lepiéj): gut, 
Zei, nützlich, beiitam . erſprießlich; 
dab ze mu z tem er befindet fih wohl 
en „ dobrze kupić wohljeil einkau⸗ 
1 Nobrze przedać theuer verkaufen; 
und "8 sig mie fih wohl befinden, ge⸗ 
fin wohl, in guten Verhältniſſen ſein; 
Ur Büteg Auskommen baben, keine Noth 
topi dobrze mi jest ich befinde mid) 
Aon mir ift wohl; dobrze urodzony, 
mep Srem Haufe, von gutem Herkom⸗ 
DO dobrze leicht, nicht ſchwer, ohne 
gut ag chwierigkeit; tak dobrze jak ſo 
De ob, eben fo viel, alë ob ; dobrze 
We AR, paſſend gerade recht; tüchtig, 
wen, tart; by dobrze wenn gleich; und 
Ze auch, feb wenn auch fogar; 
Hane kaum; dobrze nie faſt, um ein 
ben 3 um ein Kleines, beinahe; portret 
fat "brza nie przemówi ein Btuſtbild 
Ve Sprechen getroffen ; dobrze nie 
Nr recht, noch nicht ganz; dobrze 
deut es geſchieht dir recht; dobrze, 
Viel? gütig, menfchenfreundlic ; 
Vire czynienie Wohlthun u.; do- 
uten 080 wspominać Jemandes im 
my A (wohlwollend) gedenken; jestem 
ihn Goh 
N 


ent gern 


d €, -rzal, -rzeje, vn. imp. gut 

Joch, beffer werden, ſich beifern ; rana 

Sp da e beſſert fih mit der Munde; 

2 Doh Czynnosc, f. Dobroczynnosc. 

Det, any , Dobrzutenki, f. u. 

Dayehny. 

In Ohrzyc, -rzyl, -TZ@, -TZy, va. imp. 

"hm, beſſern, verbeſſern; — sie, 
Doprzec. 

Dop tayó, nia, sm. Geog. Stadt 


nin n. lin der Wojewodſchaft 
hl: Geog. Dorf Dobern n. (in 
dedertaufitz ; —brzyüki, a. Geog. 

Dos Dodrzyn. 
Aug udowac, -owal, -uje, va. perf. 
a en vollends fertig bauen, (im 
Baten vollenden (auch“); noch mehr 
D. Yu bauen, —budowanie, -ia, 
b. Nebengebäude n. 
Dk le sie, nr. perf.: — kogo 
Don, erwecken, aufwecken, ermuntern. 
ee, Dobydz, byl, -bedg, vn. 
» Tre Pobywad, -wal, -wam, vn. imp. 
Qu. (bis zu einer gewiſſen Zeit)! 


3 d 


DOCISK 


bleiben, dableiben; dobywac, va.: 
— miejsca, miasta, fortecy, Kw. 
einen Ort, eine Stadt, eine Feſtuna bes 
lagern, beſtürmen, einzunehmen ſuchen; 
dobyc miejsca einen Ort erſtürmen, 
einnehmen, erobern; nie dobyty, Kw. 
unerſtürmbar, uneinnehmbar; dobycie, 
Kw. Einnahme, Erſtürmung F.; doby- 
wac herausnehmen, heraus“, hervorzie⸗ 
hen; miecz dobyty bloßes, blankes 
Schwert u.; szpada dobyta bloßer, 
blanker Degen m.; dobywa chustki er 
zieht das Schnupftuch, Taſchentuch her⸗ 
aus; dobywac hervor, herausſuchen; 
dobywac źrzódia aufgraben; doby- 
wanie, dobycie, Biok. Fördern n., For 
derung /.; dobywac tajemnicy, *ein 
Geheimniß erforſchen, ergründen; do- 
bywać glosu feine Stimme hören, er 
ſchallen laffen; dobywac siły, dowei- 
pu, konceptöw jeine Kräfte, feinen 
Witz, feine Einfälle aufbieten ; dobywac 
swiadköw, Kan. Zeugen aufſuchen, auf: 
ſtellen; dobywac kogo Jemanden aus 
der Gefahr reißen, erheben, emporheben, 
ihm aufhelfen; dobyc sie, dobywa sie 
vr. mit Gewalt eindringen, einſtürmen, 
einbrechen; dobywac sie zkąd , z pod 
czego fid) hervorarbeiten, hervordringen, 
hervorbrechen; dobyeie, -ia, sn. Kw. Er- 
ſtürmung, Einnahme f. (eines Plates). 

Dobytek, -tku, sm., Dobyteze, 
-ecia, sn. Hausvieh, Hausthiere u.; 
Beute . Raub m.; —bytkowy, a. 
Vieh-, Hausthier⸗ [möglich. 

Dobyty, a. einnebmbar, zu erobern 

Dobywac, ſ. u. Dobyc. 

Dobywaez, -a, Dobywea, -cy, sm. 
Eroberer, Erſtürmer m. (eines Platzes); 
—bywalny, a. Eroberungs⸗; by wa- 
nie, -ia, sn. ſ. Dobyc; Kin. Berens 
nung, Erſtürmung F. eines jeften Platzes. 

Dochadzac, va. frequ. |. Dose, 
Dochodzic. 

Dochlapad, Dochinge, v. perf. f. 
Chlapac, Chlac. 

Dochtoseic, va. perf., Dochlostac, 
va. imp. mit Hieben zuſetzen; *martern, 
peinigen, quälen. 

Dochód, -chodn, sm. das Bid + hins 
Gehen, Erreichen, Erſtreben, Erlangen 
n.; Bodenſatz m.; Einkommen u., Ein» 
nahme, Einkünfte F.; dochód roczny 
jährliches Einkommen u.; Rente F.; 
—chodny, a. erreichbar, zugänglich; 
—chodowy, a. Einfommens⸗, Einnah⸗ 
me; —chodzic, Dochodzenie, |. 
D6jse ; chodziciel, -a, sm. Nachfucher, 
Nachforſcher; Anſucher; Rüger m. ; 
—chodzicielka, -i, sf. Nachſucherin, 
Nachforſcherin f. 

Dochowae, -owal, -uje, va. perf., 
Dochowywac, -wal, dochowuje, va. 
imp. u. frequ. bewahren, halten, aufs 
bewahren bis zu einer gewiſſen Zeit; 
majatku dochowac fein Vermögen zus 
ſammenhalten, es nicht verſchleudern, 
dochowae wiary, slowa Treue u. Glau- 
ben halten, Wort halten; dochowa ta- 
jemnicy er bewahrt das Geheimniß; 
dochować kogo Jemanden bis zu einem 
gewiſſen Alter aufziehen, ihn erziehen od. 
großziehen; dochować kogo śmierci 
oder do smierci Jemanden bis an den 
Tod unterhalten ; dochowac sie czego, 
br. durch Erziehung für fich hervorbrin⸗ 
gen, ſich (ſelbſt) erziehen; stadnik do- 
chownje klaczy, Ldw. der Hengſt thut 
der Stute genug i —chowek, -wka, sm. 
ſ. Przychowek; —chowny, a. ver 
wabrbar, aufbewahrbar, dauerhaft; 


—chowywacz, ga, Dochowawca, -y, 
sm. der etwas hält, erfüllt, beobachtet 

Dochrapac sie, -pal sie, -pam sie, 
vr. perf.: — czego mit ſchwerer Mühe 
endlid doch etwas erlangen, ergattern. 

W Dochwatki, w Dochwytki, w Do- 
chwitke, ad. erwiſchend, aufgreifend, 
erhaſchend; eilends, ſchnell; w dochwy- 
tki obenhin, leicht weg; —chwyeic, 
-cil, -ce, va. perf. völlig ergreifen, faſ⸗ 
fen, fefthalten; —chwyeie sig, er. — 
czego etwas erwiſchen, erhaſchen, ers 
greifen. 

Doeige, -iat, eli, Fut. dotng, do- 
tnie, va. perf., Docinac, al, nam, 
va. imp. vollends durchhauen, abhauen; 
docigé, vollends todtmachen; docigé 
bis wohin hauen, bis zu einem beſtimm⸗ 
ten Punkte hin hauen; docige, Kw. 
Alles vollends niederhauen, in die 
Pfanne hauen, niederſäbeln; docige 
komn Jemanden hauen, ſchlagen, daß 
er's fühlt, ihn tüchtig durchgerben; do- 
einac komu, Jemandem mit Stiche 
leien zuſetzen, auf ihn ſticheln, ihn mit 
Worten angreifen. 

Dociggna&, -gnat, -gneli, -gn9, va. 
erf., Dociagac, -gał, -gam, va. imp. 
is zu einem gewiſſen Punkte hin ziehen, 

fpannen, dehnen; — cigeiwy die Sehne 
anſpannen; docigka iuku er ſpannt 
den Bogen; doeiggnge czego, zes bis 
wohin bringen; dociggac czego, cią- 
enge na co worauf hinarbeiten, hinzie⸗ 
hen, darnach ſtreben, id) darum bemühen, 
es ſuchen; dociggnac do konca bis zu 
Ende ſortſetzen, beendigen; dociggnge, 
vn.: — dokad bis hin ziehen, bis hin 
gelangen, bis hin kommen. 

Dociec, -ciekl, -ciecze, um. perf., 
Docieknge, -knat, -kne, vn. (1-malig), 
Dociekac, -kal, -kam, vn. imp., iu 
Ende laufen, auslaufen, den Lauf voll 
enden; dociekać, va.: czego einer Sache 
nach forſchen, ihr nachſpüren; docieknge 
ausſpüren, erforſchen, ergründen; wos 
hinter kommen, auf die Spur kommen; 
dociekng tajemnicy ich komme dem 
Geheimniß auf die Spur; docieczenie 
Erforſchung, Ergründung, Wahrneh- 
mung J.; —eieczony, a. erforſcht, ent, 
deckt; ergründet; erſorſchlich, erforfch⸗ 
bar, entdeckbar; niedocieezony uner-. 
forſchlich. 

Dociek, u, sm., Dociekanie, ia, 
sn. Nachforſchen, Erforſchen n., Nach ⸗ 
ſuchung F. 

Docienczyc, -czyl, -cze, va. perf., 
Docienczac, -czał, -e, va. imp. bis 
zu einem gewiſſen Grade verdünnen, 
noch mehr verdünnen, vollends gan: 
dünn machen. 

Doeierac, ete., ſ. Dotrzec, etc. 

Doeierpiec, -pial, -pieje, va. perf. 
bis zu einem gewiſſen Punkte leiden, 
dulden; vollends ausdulden, vollends 
erleiden; noch mehr dazu leiden oder er, 

Docina£, f. Dociac. [dulden. 

Docinek, nku, -nka, sm. völliges 
Weghauen, Abs oder Niederhauen n.; 
Stichelei F., Stichelwort n., Hieb, 
Stich m. (mit Worten); docinki, pl. 
Sticheleien f. 

Dociosac, sal, fut. dociosę oder 
dociesze, va. perf., Dociesywad, eat, 
-wam oder dociosuje, va. fregu. bis 
hin zimmern oder hauen, behauen; géi, 
lig behauen. 

Doeisk, u, sm. Bis hin » Werfen, 
Treffen, Erreichen n. mit dem Wurfe; 
völliges Niederdrücken, Niederbeugen a 
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—cisnac, snal, -sne, va. (1. malig), 
Dociskac, kam, -cze, va. imp., Do- 
ciskiwac, -kiwal, -kiwam, va. Frege. 
bis wohin werfen, mit dem Wurfe er 
reichen; daciskac kogo Jemanden zu 
Boden drücken, vollends niederdrücken; 
zwingen, nöthigen; dociskac komu, 
Jemandem zuſeßen, ihm warm machen; 
dociskac czego na kim von Jemandem 
etwas erzwingen; docisnge sie, br. 
perf. Ad bis hin durchdrängen; doci- 
enge sie czego etwas mit Mühe errei⸗ 
chen, erzwingen. 

Docwiezyc, zyt, -c, va. perf. 
bis zur Vollkommenheit üben, durch 
Uebung vervollkommnen; niedocwi- 
czony unvollkommen, dem es noch au 
Uebung fehlt. [ezytac. 

Doceie, Doezeid, Doczedl, f. Do- 

Doczasowie, Doczasowo, ad. zeit⸗ 
lich; in eine gewiſſe Zeit fallend; —cza- 
sowy, —czzsowoät, f. Doczesny, etc. 

Doczekac, -kal, -kam, on. perf., 
Doezekiwac, -kiwat, -kiwam, u. do- 
ezekuje, vn. frequ. warten fo lange 
bis; va. ausdauernd warten, auswar⸗ 
ten; doczekac czego etwas erwarten; 
doczekal go na drodze er erwartete 
ihn auf dem Wege; doczekać, erfah- 
ren, erleben; doczekać sig, vr.: — cze- 
go etwas erfüllt ſehen, es erleben, nicht 
umfonft gewartet haben. 

Doczernic, mil, -ne, va. perf. bis 
zu einem gewiſſen Punkte oder Grade 
ſchwärzen; völlig ſchwarz machen. 

Doczesac, -sal, sz, va. imp., Do- 
czesywać, -Sywal, -Suje, va. frequ. 
H Ende kämmen, völlig auskämmen; 

oczesawazy ausgekämmt. 

Doczesny, a. nur auf eine Zeit, 
tig, nicht immerwährend ; einſtweillg; 
—ezesnoät, -8ci, sf. Zeitigkeit; Dauer 
J. blos für eine Zeit; Zeitlichkeit f. 

Doczynic, -nil, -ng, va. perf., Do- 
ezyniwad, -wal, doczynuje, va. fregu. 
etwas zu Ende bringen, vollenden ; do- 
czyniony vollendet; vollkommen. 

Doczysc, |. Doczytac. 

Docezyscie, seil, doczyszeze, va. 
perf., Doczyszezac, doczyszezal, do- 
czyszcezam, va. imp. völlig rein mas 
chen, ganz reinigen. 

Doczytać, tal, -tam, Doceic, Do- 
czcić, Doczysd (doczedi), va. perf., 
Doezytywac, -tywal, doczytuje, va. 
frequ. bis wohin durchleſen, zu Ende 
od. ganz ausleſen (Buch, Brief 2c.); do- 
czytać sig, vr.: — czego durch's Leſen 
erfahren, erſehen, entdecken. 

Dod, dodal, dodme, dodmie, va. 
perf., Dodymac, -mal, -mam, va. imp. 
noch mehr zublafen, aufblaſen; »ein. 
blaſen. eingeben (die Gedanken 2c.); do- 
dgc sie czego erblaſen, anblaſen, durch 


zei⸗ 


Blaſen hervorbringen, anfachen, erregen; 
dodge sie ognia durch Anblaſen (mie 
der) Feuer machen. 

oda&, Dodadz, dal, fut. -dam, 
va. perf., praes. dodaje, va. imp., 
Dodawac, -dawnl, -dawam, va. frequ. 
zugeben, noch mehr hinzugeben, zulegen; 
erhöhen vermehren, verſtärken; doda- 
wać, Rk. abdiren, zuſammenzählen; 
dodanie, dodawanie, Ak. Addition KEE 
Zuſammenzählen u.; dodane imig, od. 
blos dodane, Spl. Eigenſchaftswort .; 
dodawac serca Herz machen, Muth eins 
ſprechen; anheßen; danſpornen; dodac 
koniowi ostrogi dem Pferde die Sporen 
ein, dodać Übermachen, übergeben, 

händigen. 
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Dodareie, Dodarty, |. Dodrzec, etc. 

Dodatek, -tku, sm. Zugabe f., Zus, 
Beſſatz m.; —datkowy, a. Zuſatz⸗, Zur 

abes; zugegeben; —datny, a. zuge» 
end, vermehrend, erhöhend; —datnia, 

-i, . Spl. Hinzufügung F. eines Buch- 
ſtabens zu einem Worte, desgl. eines 
Wortes zu einem Satze; —dawacz, a, 
Dodawea, -y, sm. Zugeber, Hinzufü⸗ 
gender, Vermehrer m.; —dawanie, ſ. u. 
Dodac. vollends, völlig aushohlen. 

Dodlubac , bai, bam, va. perf. 

Dodoic, -doil, fut. -doje, praes. 
-dajam , va. perf. Ldw. vollends aus» 
melken (Kühe, Ziegen, ꝛc.). 

Dodrapac,-pal, fut. -drapie, praes. 
-drapywam, va. perf. vollends mit 
den Nägeln zerfleiſchen, zerkraßzen; — sie 
do czego fih mit Gewalt wohin durd- 
arbeiten. 

Dodrukowac, -owal, -uje, va. perf. 
vollends zu Ende drucken; noch mehr 
dazu drucken. 

Dodrzec, dodarl, fut. dodro, va. 
perf., Dodzierac, -dzieral, va. imp. u. 
Jrequ. zu Ende reißen, vollends zerrei⸗ 
Ben; (Federn) vollends ſchleißen, zers 
ſchleißen; dodrzec, 'noch mehr erpreſ⸗ 
ſen, erſchinden. 

Dodusic, -sil, fut. dodusze, praes. 
doduszam , va. perf. vollends erwürs 
gen, erdroſſeln; den Reſt geben; 'mit 
genauer Noth beenden. 

Dodychac, -chal, -cham, va. perf. 
zu Ende athmen, ausathmen, keuchend 
endigen. 

Dodymac, -dymal, fut. dodme, 
praes. -dymam, va. perf. zu Ende bia. 
fen; f. a. Dodae. 

Dodysputowac, -owal, -uje, va. 
perf. zu Ende disputiren, mit einer 
Streitrede fertig werden, damit zu Ende 
kommen; — sie czego, vr. perf. etwas 
erdisputiren, mit einer oder durd) eine 
Streitrede erhalten, erringen, erkämpfen. 

Dodzialac, al, dam, va. Bert, 
Dodzialywac, -Iywal, -Iuje, va. imp. 
u. frequ. zu Ende bringen, vollenden, 
fertig machen. [Tag, für den Tag. 

Dodzienny, a. eintägig, auf einen 

Dodzierac, |. Dodrzec. 

Dodzierzec, -rzal, -r2e, va. perf., 
Dodzierzawac, -zawal, -Zuje, va. 
imp. halten bis zu einem gewiſſen Zeit⸗ 
punkte, erhalten, aufhalten; halten, 
beobachten, erfüllen; Kw. behaupten 
(Kampfplatz, Schlachtfeld ꝛc.); dodzie- 
rzec slowa, wiary Wort halten, Treue 
und Glauben halten. 

Dodziewac, -wal, -wam, va. imp.: 
— komu, auf Jemanden ſtark einwir⸗ 
ken, ihm warm machen, ihn anfeuern. 

Dodzwignae, -gnat, ene, va.(l-mar 
lig), Dodzwigne, -gal, -gam, va. imp. 
bis zu einer gewiſſen Zeit aufheben. 

Dodzwonic, -nil, eng, vd. perf. bis 
zu einem gewiſſen Zeitpunkte läuten, 
vollends zu Ende od. ausläuten; — sie, 
vr. perf. ſich erläuten, durch's Läuten 
erwerben, verdienen. 

Dofarbowac, -bowal, -buje, va. 
perf. vollends oder völlig färben. 

Dogadac, Dohadac, -dal, fut. -dam, 
va. perf. zu Ende reden, ausreden; do- 
gadywac komu Jemandem etwas zua 
flüſtern; mit Worten auf Jemanden 
ſticheln, ihm mit Slichelreden zuſeßen; 
dogadač sie fid) durch Reden eiwas zu⸗ 
ziehen; 'durch Reden und Fragen erfor: 
ſchen, herausbringen, errathen, erfragen. 

Dogadzat, f. Dogodzie. | Doga- 
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niac, ſ. Dognac. | Dogarac, f. Do- 
gorzec. 

Dogarnge, -ngt, fut. -ne, va. perf. 
zu Ende ſcharren; erſcharren; Dogar- 
nge sie, ør. (1-malig): — do czego 
mit Mühe zu etwas gelangen; Dogar- 
nywad sie, -nywal, -nnje, va. frequ- 
etwas mit Mühe und Noth erlangen, re 
pladen. 

Dogasit, -gasil, fut. -gasze, praes. 
-gaszam, va. perf. völlig auslöſchen; 
den Garaus machen. 

Dogiae,-gial, fat. dogne, va. perf., 
Doginac, -ginał, praes. doginam, va. 
imp. zu Ende biegen, beugen; *erymins 
gen, zu Stande bringen. 

Dogladac, -gladat, -gladam, va- 
perf., Dogladywac, Dogledywac, -dy- 
wal, -dywam, va. frequ. mit dem Blicke 
durchdringen, durchſchauen; erblicken, 
erſehen; Acht haben, die Aufſicht führen; 
dogladae gdzie wohin ſehen, nach etw. 
ausſchauen, hinſehen; dogladanie Auf⸗ 
ſicht, Obacht F.; —gladacz, Dogle- 
dacz, -a, Dogledoa, -y, sm. Aufſeher; 
Beobachter, Forſcher m.; —glgdaczka, 
Dogledaczka, -i, sf. Aufſeherin 7. 

Dogladzie, -dził, -dzg, va. per., 
Dogladzad, deal, -dzę, va. imp. völlig 
glätten, ausglätten. 

Dogma, -matu, sn., Dogmat, u. 
sm. Glaubeusſaß m.; - gmatyczny. 
a. dogmatiſch, in Glaubensſätzen ents 
halten; —gmatyeznosd, -Sci, af. Wer 
fen n., Charakter m. der Glaubensſäße, 
der Dogmatik; —gmatyk, a, am. Un” 
hänger, Vertheidiger m. der Dogmatik; 
dogmatijcher Schriftſteller m.; —gına“ 
tyzm, -u, sm. Dogmatismus m., Sy⸗ 
ftem n. der Glaubenslehren; —gmaty- 
z0 wa, va. imp. über die Glaubens“ 
lehren ſprechen, ſtreiten. 

Dognac, -gnat, -gnam vd. dogonig 
Dogonic, va. perf., Doganiac, ga- 
niai, -ganiam, va. mp. bis wohin 
treiben; zu Ende treiben; in die Enge 
treiben; zu Ende des Laufs erreichen, er⸗ 
jagen, einholen; doganiad do rohotf 
zur Arbeit antreiben; doganiac czege 
zu Ende treiben, zu Ende bringen, 
beendigen; dognac podpilego einen 
halb Berauſchten vollends oder ganz be⸗ 
trunfen machen; doganiae komu zem 
Jemanden mit etw. eintreiben, in's Gt“ 
dränge bringen; doganiad kogo Je- 
mandem nachſetzen, nachjagen, hinter 
ihm her ſein; dogonic od. dognac kog 
Jemanden einholen, ihm nachkommen, 
ihn erreichen; dogonic kogo w cz6M 
Jemandem in etwas gleichkommen, ihn 
darin erreichen; dogonic co opuszezon® 
das Verſäumte einbringen, wieder ein“ 
holen; dognaniec, nean, sm. Einge“ 
bolter, Erjagter, auf der Flucht im Nach 
ſetzen Ergriffener m. 

Dogniatac, f. u. Dogniesc. 

Dognic, -gnil, fut. -gnije, un. perf” 
Dogniwac, -gniwal, -gniwam, 0% 
imp. vollends verfaulen, ganz durchfau* 
len; bis an's Ende ein müßiges, faul 
lenzendes Leben führen. 

Dogniesc, -gniotl, -gniött, Jul 
-gniote, va. perf., Dogniatad, -gnis” 
tal, praes. -gnintam, va. imp. vollend 
kneten; zuſammen⸗, niederdruͤcken. 

Dognoic, -gnoil, fut. -gnojg, dë 
perf., Dognoiwac, -gnoiwal, -gnajsa ™ 
va. imp. vollends durchfaulen laſſen! 
Ldw. durchdüngen, vollends düngen. 1 

Dogoda, -y, 80 Willfahrung kal 
ſriedigung F.; Gefallen m., tenit 


—_DOGODZENIE 
Ina 
“iu 
ah fi dogode uczynić Genüge 
Hafen, die Nöthige Bequemlichteit ver- 
Eat Stügtee 2 czego dogode eine 
en, übe, Bequemlichkeit an etwas 
i eie dogoda Unbefriedigtheit Z., 
d iti iedigung 7. —godnose. i, 
ma Mführigfeit, @etä iglett, Begue 
oft, nach den Wünſchen Anderer; 
I ig, Ry ‚godliwy, a. mwillfährig, ge: 
„n Be keguemend, den Wünſchen 
nacht. Ledürfniſſen eniſprechend, gerade 
SEI gelegen, dogodny, dogoaliwy 
100 — Zefriedigen, dem es leicht recht 
„ Mn: 
e. leicht zu befriedigen, ſchwie⸗ 
Klak -ia, sn. Befriedigung ; 
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ié, -dzil, dee, va. per, 
—9 -dzal, -dzam, va. imp. bis 
en, erreichen; erzielen; mit 
De it oder Schlage treffen; doga- 
ER k czego zum Ziele cilen; doga- 
Men "au Jemandem willfahren, zu 
wo eben, fih nach ihm bequemen; 
d „nie komu eë Jemandem recht 
mias Pei ihm das Rechte treffen, ihm 
ATI eiften, befriedigen, Wac Pan 
H rk dogodzenia Sie find ſchwer 
agen Ihnen kann man es 
d 


D H 
SÉ 
Kall 
EM dogodzić komu, * Jemanden 
d, 


Kn P t genug ; —godziciel, -a, sm. 
Wis, en Andern) recht macht, ihm 
IR) tiftet; —godzicielka, i, sf. 
ip macht, die Genüge Lotte, 
Ven Willfätzrige 7. 

ewe Boil, Zut, dogoje, va. perf., 
a, „ac, -wal, dogajam, od. dogoi- 
Dad, reg, eine Wunde vollends 
ben; dogoic sig, vr. perf. zuheilen, 


i a 

Ma lie, lil, fut. -le, praes. doga- 
Du" perf. den Bart vollends ob, 

"fon, -u, sm., Dogonienie, -ia, 
Logechſetzen, Nadjagen n. 

Ki 1 Je, j. Dognac 0 
dee, ra, sm. Nachjager, Nach⸗ 
DA Erhaſcher m.; —gonicielka, 


alter, Nadiepende J. 

nd, ogarat, j. Dopiekac; 
€, 

NY ec, -rzał, Ful. dogore, do- 


WA" perf., Dogarac, un, imp., 


N d nat, -rywal, -ruje, von. imp. u. 

e zu einem beftimmzen Punkte 
wä, den, ausbrennen, völlig zu Ende 
Wi vollends ausbrennen j dogory- 
yh 5 


Lan arad, zu Ende geben, erlö⸗ 
Ve %, untergehen; dogarad komn 


(ix Ké 

Wasesbodurowae, Dogospodarzyc, 

Gë AN. Ende wirthſchaften; Alles 

Wirlchalten. 

Mate ns, va. perf., Dogotowy- 
tn. ip. u. Fregu. vollends fertig 

N Kk, vollends lochen, gar lochen; 


Jan, tohen, gar l 
Kä, Apr więcej, Ak. noch 


Migra Olie sie, f. Dogramolic sig. 
Wawa -grai, -gram , va. Perf, 
+ va. imp., Dogrywac, -wal, 

D. Fregu. zu Ende ſpiclen, vol» 
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lends ausspielen; dograwac komu Je- 
mandem (im Spiel) Satisfaction, Re 
vanche geben, ihm bis zu Ende Stich 
halten. 

Dogramiae, f. Dogromiec. 

Dogramolic sie, -lil sie, -lẹ sig, 
vr. perf., Dogramoliwac sie, -moliwal 
się, -muje sie, va. imp. u. frequ. bis 
wohin kriechen; mühſam erſteigen; "ere 
langen, erreichen; 'ſich mit Mühe durch⸗ 
arbeiten. 

Dogrodzic, -dzit, -dze, praes. do- 
gradzam, va. perf. bis wohin umzäu⸗ 
nen, vollends durd) Zaun eingränzen. 

Dogromie, -mit, -mie, va. perf., 
Dogramiac, -mial, -mie, va. mp. vols 
lends ſchlagen, den Garaus machen. 

Dogryse, Dogryze, -gryzal, fut. 
-giyze, va. perf., Dogryzac, zul, 
-zam U. -zuje, va. imp. vollends zer⸗ 
beißen, zermalmen; vernichten, vollends 
aufzehren; dogryzae komu, Jemandem 
mit Reden 2c. heftig zuſeßen; dogryze 
kogo, Jemanden durch beißenden, nas 
genden Verdruß todten; quälen, zu Tode 
argern ; dogryze sig czogo, vr. perf. ſich 
bis zu etwas durchbeißen; —gryzacz, -a, 
sm. der Jemandem zufetzt, ihn verfolgt; 
*ärgerlicher, verdrießlicher Menſch m. 

Dogrzac , -grzul, fut. -grzeje, va. 
perf., Dogrzowac, -graewal, -grze- 
wam, va. imp. warm machen, hitzen, 
wärmen bis zu einem gewiſſen Grade; 
dogrzalo im wino der Wein machte 
ihnen warm; dogrzewa mi es wird mir 
heiß; dogrzewae noch beffer wärmen, 
noch wärmer machen; noch mehr von 
etwas wärmen, noch mehr hinzu wär« 
men; — komu, Jemandem warm mas 
chen, ihm süchtig einheizen, zufepen, ihn 
in's Gedränge bringen; dogrzewa mi 
ich bin im Gedränge; dogrzany cre 
wärmt, erhitzt. 

Dogrzebac, -grzebal, fut. -grzebig, 
praes. -grzebuje, Dogrzese, -grzal, 
-grzejg, Dogrzebywac, -bywal,-buje, 
va. imp. u. frequ. bis wohin graben; 
ergraben; dogrzebac się czego mit 
oder durch das Graben erreichen; 'ſich 
bis wohin durchgraben, durcharbeiten. 

Dogrzewac, i u. Dogrzac. 

Dogrzewny, a. hißend, wärmend, 
heiß machend, Hitze gebend. 

Dogrzmiec, -grzmial, -grzmieje, 
un. perf., Dogrzmiewac, -miewal, 
-miuje, vn. imp. bis zu einem gewiffen 
Punkte hin donnern, zu Ende donnern. 

na Dohad, ad. auf's Gerathewohl, 
auf gut Glück. 

Dobandlowac, -owal, -uje, va. perf. 
aushandeln; den Handel aufgeben; — 
sig czego fidh etwas erhandein, durch 
den Handel verdienen. 

Doheblowac, -owal, -uje, va. perf. 
bis wohin abhobeln; vollends abhobeln. 

Dohulac, -lal Jam, va. perf. bis 
zu einem gewiſſen Punkte fdp armen od. 
ſchwelgen. 

Deie, doil, dojg, doi, va. perf., 
Doiwac, va. fregu. fäugen, die Bruſt 
geben, ſaugen laſſen, mit Muttermilch 
nähren; doie, Law. melken; ludzi 
doic, 'die Leute (an Geld ꝛc.) rupfen, 
ausſaugen; szkuta doi, Sw. die Shute 
(Weichſelſchiff) ift leck, ſaugt Waſſer ein. 

Doiciel, -a, am, Melker; Sauger en.; 
—icielka, -i, sf. Melferin F. 

Doigrac, ral, fut. gram, on. 
perf., Doigrawac, vn. imp., Doigry- 
wac, va. fregu. bis zu Ende ſpielen; 
tändeln, ſich verweilen; doigrac sie 


DOJEŻDŻAĆ 


czego ſich durch Tändeln und Spielerer 
etwas zuziehen. 

Doimek, -mka, sm. N. Treſterwein, 
Nachwein m.; Nachbier, Halbbier, 
Schmalbier n. 

Doiskac, -kal, doiszeze, va. perf., 
Doiskiwac, -wal, doiskuje, va. mp. 
u. frequ. bis zu Ende ſuchen; ſuchen, bis 
man findet; (o wszach) laufen bis zu 
Ende, vollends auslaufen; doiskiwac 
kogo, Jemanden haarklein ausforſchen, 
ganz genau ausfragen; Jemandem nach 
und nach all ſein Geld ꝛc. ablocken; 
— sie ſich ſelbſt zu Ende laufen, pel, 
lends auslauſen; *fid) bis auf den letzten 
Groſchen ausgeben. 

Doiszezyc sie, -8zczyl sie, -8ZC20 
sie, vr. fid) womit vollends oder völlig 
abfinden. [Gemelke n. 

Doiwo, -a, Dojenie, -a, sn. Melken; 

Dój, doju, sm. Ldw. Melken; Ge 
melktes n. (Milch von einmaligem Mels 
ten) 

Bojge, -jal, fut. dojme , va. perf., 
Dojmowac, -owal, dojmnje, va. emp. 
bis zu einem gewiſſen Maaße nehmen; 
ergreifen, offe dojgc az do durch⸗ 
dringen bis auf; dojac do Zywego Je- 
mandem bis an's Leben kommen; do- 
jety gerührt, bewegt, durchdrungen; 
dojmujgce slowu beleidigende, chren: 
rührige oder Schimpfworte n.; dojmo- 
wae komu Jemandem heftig zufetzen, 
ihn peinigen, martern, quälen bis auf's 
Aeußerſte. 

Dojachnd, f. Dojechac. | Dojadac, 
f. Dojese. ; 

Dojazd, -u, sm. Bis-hin-Fahren, An⸗ 
fahren, Ankommen a, zu Wagen, zu 
Pferde ꝛc. 

Dojechać , -chał , Fut. dojadę, do- 
jedziesz , dojedzie , vn. perf., Doje- 
zdzac, -dzal, -dzam, on. imp. bie 
wohin gefahren, geritten, gejegelt kom⸗ 
men; ankommen, anlanden ; dojezdzac 
dokad fidh wo (einem Orte) nähern, dar⸗ 
auf zufahren, zureiten, zuſegeln; doje- 
chany bereiſt, bis wohln man gekom- 
men ift; dojezdzac kogo Jemandem 
nachſetzen, nachjagen, nach ihm haſchen, 
nach ihm greiien; dojechae kogo Gr, 
manden einholen (zu Pferde, zu Wagen, 
zu Waſſer); Jemanden durch Jagen, 
Fahren, Reiten, Segeln einholen; do- 
jezdäac w myslistwie, Jag. den Jagd» 
hunden nacheilen; dojeżdżać kogo 
czdm mit etwas auf Jemanden Lodge 
hen, auf ihn einbauen; dojechać kogo 
ez6öm Jemandem eins verſetzen; doje- 
zdzac (kogo) Jemandem zuſetzen, über 
ihn herfahren, ihn drängen und quälen; 
dojechac czego zlego ſich etwas Di. 
feg zuziehen. 

Dojemny, a. recht zuſetend, bis an 
die Seele gehend, durch dringend. 

Dojenie, -ia, sn. Law. Mel fen n. 
(des Milchviehes). 

Doj esc, dojadt, Tut. dojem, doje, 
va. perf., Dojadac , -jadał , -judam, 
vn. imp. vollends aufeſſen, den Reſt 
verzehren; niedojedzony nicht völlig 
verzehrt, noch übrig; dojada czego 
etwas gierig verſchlingen, fidh voll über 
etwas eine ; dojese fich völlig fatta 
eſſen; dojadac komu ‚* Jemandem em» 
pfindlich zufeßen, auf ihn eindringen, 
ihm läſtig werden. 

Dojezdzaé, f. Dojechać; je- 
2dzucz en, sm. Jäg. Jäger m., wel⸗ 
cher den Jagdhunden geb und ih⸗ 
nen das gefangene Wild abnimmt; 'der 
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auf Jemanden eindringt, ihm keinen 
Frieden, ihm keine Ruhe läßt. 

Dojka, -i, ST. Ldio. Melkgelte J., 
Melkeimer m.; Law. Milchkuh. Melke⸗ 
kuh f. 4 Ef. Dojgc. 

Dojmek, f. Doimek. | Dojmowac, 

Dojnica, -y , sf. Lëns, Melkgelte F., 
Melkeimer m.; (in Litthauen, in der 
Ukraine) gewiſſes Maaß, Shaf n., 
Gelte f. 

Dojnik, a, sm. Melfekammer f., 
Melkſtall; Ort m., wo man das Mild» 
vieh melkt. 

Dojny, a. Law. Melk»; krowa doj- 
na Melfekuh, Milch gebende Kuh F. 

Dojony, pp. v. Dote, |. d. 

Dojrzaly, ete., ſ. Dozrzaly, etc. 

Dojrzec, Dojzdrzec, Dozdrzec, -ał, 
fut. dojrze, dojrzy, va. perf., Dozie- 
rad, -ral, Tze, va. imp., Dojzrzewat, 
va. frequ. mit den Augen bis wohin 
reichen, gut ſehen; etwas fehen, obt 
ken, wahrnehmen; dojrzany, dojrza- 
IV. ſichtbar; dojrzanie, ad. ſichtbar⸗ 
lich; dojrzeć do kogo bei Jemandem 
auf einen Augenblick einſprechen; doj- 
rze6 czego einer Sache zc. nachſehen, 
nachſchauen ‚ein achtſames Auge darauf 
haben; Acht darauf geben; dojrzeć ko- 
go Jemanden (wobei) ertappen; doj- 
Tzec Vorſorge tragen, verhüten; — sig 
ſich ſelbſt ſehen, ſich beobachten, erkennen. 

Dojrzec, Dojrzować, f. Dojzdrzec, 
Dojzrzewac. 

Dójšć, Déjsdz, doszedł, doszło, 
doszto, fut. dójdę, dójdzie, vn. perf., 
Dochodzic, -dzil, -dze, vn. imp., Do- 
chadzac, -üzal, -dzam, un. fregu. 
bis wohin kommen, gelangen, reichen; 
dochodzić czego oder do czego bis 
wohin gehen, gehend bis wohin gelan« 
gen; döjäc bis wohin gelangen, anfom» 
men; glos mój Juz nie dochodzi do 
serca jego meine Stimme GC nicht 
bis zu feinem Herzen; döjäcie Bishin⸗ 
kommen, Bishingeſangen u.; döjsc do 
wieku ein gewiſſes Alter erreichen; do- 
chodzić kogo Jemandem gleidhfom- 
men, ihm gleichen; dojse czego errei: 
chen, erlangen, erhalten; dochodzie 
ezego zu erlangen ſuchen; das Seinige 
ſuchen, fordern; rügen, ahnden; dose 
ausrichten; bekommen, erhalten; neh⸗ 
men, weanehmen; dochodzie forſchen, 
nachforſchen, unterſuchen, zu erfahren, 
zu ergründen, zu entdecken ſuchen; do- 
chodzenie czego Forſchen, Nachfor⸗ 
ſchen, Nachſuchen, Unterſuchen n., Uns 
terſuchung J. 1 döjsc, erforſchen, er⸗ 
gründen, dahinter kommen, auf den 
Grund kommen; dochodzie nachſpüren, 
beobachten, im Auge haben, ſpionixen; 
d6jsc czego ausſpüren, ausſpioniren. 
gewahr werden, ertappen; doszto go 
w czym man hat ihn bei etwas ertappt; 
doszto czego u niego man hat es bei 
ihm gefunden; doszly, pp. erreicht, er⸗ 
langt; zugänglich, erreichbar, erforſch⸗ 
bar; döjse z kim sprawy, mit 3e 
mandem fertig werden, mit ihm zu Ende 
kommen z z nim sprawy döjsc nie mo- 
zna, mit ihm iſt kein Fertigwerden, 
mit ihm kann man nicht zu Ende kom⸗ 
men; dochodzić miary das Maaß volle 
machen, es voll füllen; dochodzic su- 
kni einen Rock vollends abtragen, vol⸗ 
lends abreißen; dochodzie zu Ende 
gehen, zu Ende laufen, verlaufen; do- 
godzi godzina die Stunde wird gleich 
voll ſchlagen; dochodzi mi lat pięc- 
dziesigt ich werde bald fünfzig Jahre 


voll haben; dochodzic zur Reife kom⸗ 
men, reif, zeitig werden; doszly, Gin. 
reif, zur Reiſe gekommen; Doszlose, 
-sci, sf. Reife, Zeitigung J.; durch 
Wachsthum und Reife erlangter Grad 
m. der Kraft; niedoszlosc Unreife; 
Ohnmacht, Kraftlofigfeit, Unfähigkeit 
F.; dochodzie zu Stande kommen; do- 
szly zu Stande gekommen, zu Stande 
gebracht; döjsc na co wozu taugen, 
nützen, dienen; doszłoby, doszłoby 
tego es ginge noch an, ginge nod) hin, 
würde noch angehen, noch paſſiren; do- 
chodzi mię co es kommt oder gelangt 
etwas bis zu mir, ich erhalte, empfange; 
doszło mg co es ift mir zu Ohten ge 
kommen, ich habe in Erfahrung ges 
bracht; dochodzić sie czego etwas 
durch Gehen erwerben, erlangen, ſich 
zuziehen. 

Dojutrek,-rka, Dojutraszek,-sz ka, 
sm. dim. der nur bis morgen lebt; der 
Alles auf morgen verſchiebt, * Bauderer 
m.; —Jutrzny, a. bis morgen wahrend; 
vergänglich, kurz; —jutrznosc, -Sci, 
sf. Vergänglichkeit, kurze Dauer f. 

Dokąd, ad. wohin; (ſragend:) wo» 
hin? dokad2e? wohin denn? wohin 
wohl? dokad wie lange; wie weit, bis 
wie lange; fo lange? dokadze wie 
lange auch, wie lange immer; —kad- 
kolwiek, ad. irgend wohin, wohin nur 
immer. 

Dokapac, f. Dociec. 

Dokarczowac, -owal, -uje, va. perf. 
vollends oder völlig ausroden. 

Dokarmie, -mil, Ful. -mię, vd. perf., 
Dokarmiae, Dokarmiwac, -miwal, 
-muje, vd. imp. u. frequ. vollends feiſt 
machen, fettmäften ; ein Kind bis zum 
Entwöhnen (Abſetzen) an der Bruſt fau⸗ 
gen; ein Kind entwöhnen, abfetzen; 
zu Tode füttern, bis an den Tod unters 
halten. 

Dokasa6, -kasal, fut. dokasam, 
va. perf. vollends zerbeißen, durchbei⸗ 
ßen, todtbeißen. 

Dokaz, -u, sm. Erweis, Beweis m.; 
Ausrichten, Zu⸗Stande⸗bringen, Bewerk⸗ 
ſtelligen n.; —kazac, -kazal, fut. 
-ka2e, va. perf., Dokazywac , -wal, 
dokazuje, va. smp. erweiſen, beweiſen; 
dokazac czego zu Stande bringen, 
ausführen, erreichen, bewerkſtelligen; bes 
wirken, ausrichten; dokazac z kim mit 
Jemandem fertig werden; Glück mit ihm 
haben; die Oberhand behalten; doka- 
zue komu Jemandem gleichkommen; 
dokazywad nad kim, übel mit Jeman⸗ 
dem umſpringen; dokazywa große 
Thaten thun, fid) hervorthun; 'ſich durch 
Kunſtſtücke, Künſteleien, durch Strel⸗ 
che ꝛc. hervorthun; —kazacz , a, sm. 
Erwetſer, Beweiſender; Ausrichter, Aus- 
führer n. —kazalny, a. erweisbar; 
ausführbar. 

Dokazic, -zit, 20, va. perf. got 
lends verderben, anfteden, Hik. inficiren. 

Doki, ad. wie lange? Izuwerfen. 

Dokidac, dal, -dam, va. perf. hin: 

Dokisnae , nai, ng. va. (1-malig) 
perf. , Dokisac, -sal, -szę , ve. imp. 
vollends durchſäuern. 

Doklad, -u, sm., Dokladka, -i, sf. 
Zugabe F.; Zuſag, Beiſatz n.; nie nie 
dokładając ohne Weiteres, ohne weitere 
Umſtände; doklad, dokladanie sie 
kogo Zuratheziehen n. Jemandes, Dr, 
tatben n. mit Jemandem; doklad Be. 
dinaung F.;: —ktadac, f. Dalozyc; 
—kladnose, sci, sf. Bollftändig« 


keit, Umſtändlichkeit; Strecke f. Landes 
—kladny, a. vollſtändig; umſtändlig 
ausführlich; genau paſſend, anſchl 
ßend, knapp. d 
Dokleic, it, fut. -kleje, va. 56 
Dokleiwac, -wal, doklejam, va. Fre 
vollends anleimen, noch mehr anleint®, 
Doklepac, -pal, -kłepuje, va. pe. 
Doklepywae, wal, doklepuje, ei 
frequ. vollends beklopfen; voa, 
pfen, 'niederdrücken; doklepae rob 
eine Arbeit zu Ende leiern, darüber 
ſudeln, daß fie nur fertig wird; un 
dentlich zuſammenhämmern. A 
Dokioe, Kai, dokolg, va. BN 
Dokalac, -lał, -lam, va. imp. vollen 
erſtechen. d 
Dokhug, -klul, dokuluje, va. P, 
Doklwac, -klwal, dokluluje, va. % 
vollends durchpicken, zu Ende picken. A 
Dokola, praep., |. Kolo; rings D 
um, rund umher. d 
Dokolatac, -tat, fut. dokoalacg, Wi 
perf. vollends zu Ende klopfen; DM d 
Klopfen, Stoßen, Schlagen zu aue 
richten; (Jemandem) tüchtige Sir 
ben, tüchtig zuſetzen; — sie czego U. 
etwas erklopfen, durch Klopfen, Stoßen 
Schlagen bewirken, mit Mühe und“ 
erringen. Ab 
Dokompletowad, -wal, KK 
perf. durchaus vervollkommnen, N 
lich vervollſtändigen. D 
Dokonac, Doskonac, -nal, Bag 
va. perf., Dokonywac, -Wwal; do, 
nuja, va. fregu. vollends aus füße 
beendigen, vollenden; dokonanie % 
füllung, Vollendung, Ausführung i o 
endigung, Vollendung f., Ende . Leit 
den, beenden, vollenden; slowo dÉ A 
nane, Spl. Beitwort u. der vollend gg 
Handlung; dokonac zycia das %, 
endigen, ihm ein Ende machen;; den 
nac, ſterben; dokonywac feine at 
endigen, abſcheiden, ſterben; doki 
kogo Jemandem den Neft geben 4 
Garaus machen, ihn völlig aufre e 
dokonywać sig aufgerieben oder go 
zehrt werden; —konywacz , -a, 
nawea, y, sm. Vollender, Voll 
Beendiger m. i 
Dokonczenie, ſ. u. Doras 
(e 


D 


ef 


Dokonezye , -czyl, -cze, va. 
Dokonczac, -czal, -cze, va. imp 
konczywac, -wal, -uje, va. U 
vollends beendigen, vollenden; nh 
konezony unvollendet; dokoń gl, 
Beendigung f., Ende n.; doko W 
kogo Jemanden vollends auftreiben. A 
den Garaus machen; — kończy 
sm. Beendiger, Vollender; Bewag 
ger, Vollzieher m.; konne zy ad 
-j, sf. Beendigerin, Vollenderin, 
zieherin F.; —konywacz, A. Gw 
etwas ganz und vollkommen ausij 
—konezywac, f. u. Dokonczyé. 
konywac, ſ. Dokonac. 7.4% 

Dokopae, Dokapac, -pał at 
kap, dokapie, un. perf. bis au d 
träufeln, zu Ende träufeln, autt gy. 

Dokopac, -pal, fut. dokop®:, 
pie, praes. dokopnje, va. pe 
kopywac, -wal, dokopnje, vu 
bis zu einem gewiſſen Punkte ker? 
ben, vollends ausgraben; noch Wa 
zu graben; dokopać sig czego 
ven, durch Graben erhalten; ac 
ben; dokopać sig do czego 1 
wohin durchgraben, durcharbeiten! 
kopać sie, erforſchen. 

Dokopeie, eil, ee, 
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ke 
Cal Mlt Rauch überziehen; vollends 
zeig ag machen; Dokopeiec, eil, 
BA vn. perf. vollends durchräuchern, 
On ücherig werden. 
vw ic, säi, fut. dokosze, va. 
Lie zu Ende mähen, vollends abmä⸗ 
w ER mehr hinzumähen. 
Kee, rüsid, -sil, ie, va. perf. , Do- 
Sp: ac, aal, aam, va. imp. noch 
Dererſchönern, noch ſchoner machen. 
be reid, -cil, oe, va. perf., Do- 
Wind, cal, fut. dokrece, praes. do- 


Win, va. im 


zu Ende drehen; noch 

Doprchen ; „abzwirnen. 

Duykroie, -it, dokrojg, va. perf., 

Non; Mee, -jal, Zam, va. smp. bie 

Mann fchneiden; noch mehr hinzu- 
Neiden. 


ST, -kryl, fut. dokryje, va. 
Wi okrywac, -wal, dokruje, va. 
Wi wohin bedecken, verdecken, vers 


Ve -A, Doktorek , -rka, sm. 
Ju Doctor m. (akademiſcher Grad, od. 
We Würde); Lehrer; »Arzt m.; do- 
Dn Ze, pl. Au, Kirchenlehrer, Kir» 
* I. er, Schriftgelehrter m.; czas naj- 
VW vi doktor, die Zeit heilt alles am 
die Zeit ift der befte Arzt; —kto- 
Wal, sm., Doktorst‘o, Doktoro- 
Ar, -u, sn. Doctorwürde; Doctor 
ln Lehramt n. ; doktorstwo der 
Haf Mit feiner Frau; —ktorka, i, 
Hatorin Y.; —ktorowa, Y, oder 
Ni . Stau J. des Doctors; —ktoro- 
ig. Wal, -uje, va. imp. zum Doctor 
Ma zur Doctorwürde promoviren ; 
Wal Doctor werden, die Doctorwürde 
Zelt oder erlangen; z prawa do- 
ber au sig er wurde Doctor der Rech⸗ 
Wa Jurisprudenz; doktorowac, Hlxk. 
Mien kamen. den Arzt (Doctor der 
RN 
Allg ok 
Sal, medieiniſch, barwierz z roz- 
Sec em doktorowskiem krew pu- 
Ko ander. Bader (Barbier) läßt zur 
Vin aa ärztliche (des 


machen, § doctern; —ktor- 
torowski, a. Doctors, Arzte, 


Ki Arzies) Verord⸗ 
a einten doktorska medicini» 
Ma uch u.; —ktorowstwo, f. u. 
Alfen WO į —ktorzysko, -a, sn. un⸗ 


U er, ungeſchickter Doctor, dergl. 
“i ch liron.) Doctorlein u.; „gu- 
Ku te Doctorhen n.; —ktryna, 
18 „Gclehrſamkeit; Lehre, Wiſſen⸗ 
Ki Lehrſach u.; * Doctrin, Ge⸗ 
NO fe f. theologiſcher, flaatereif- 
dän oder philoſophiſcher Reh: 
Sim, tryner, a, sm. Anhänger m. 


agen Begriffe in Pbiloſophie und 
i Piniga; —ktrynerski, a. 


t anger beſtimmter Doctrinen 
Ain, ibm eigentbümlich. 
Val? ) “kul, fut. dokuje, va. perf., 
ij 


U 

äs, zu Ende ſchmieden. 
Merné, ete., ſ. u. Dokuczyć, etc. 

aka, ſ. Dokuka. 
% en „a. Andern gern (mit 
y Wi SÉ zuſetzend, fie auälend; —ku- 
Ë z Sm. Menfchenauäler, Marte- 
e Amt ans —kuczny, a. quälend, 

igen; macternd ; — kueznosc, -sci. 
bi hufi F., Weſen n. des Qua 
, Se Migenden, Marternden; —ku- 
I d, czę, va. perf., Doku- 
t m „ -ezam, va. mp. : — kogo 
W bein zuſeten, ihn mactern, quä⸗ 
u ubm lata werden ihm 
lichkeiten zufügen; — kuka, 


ben e ~-i, sf. dim., Dokucza- 
A., poln. deutsches Wörterb. 


nie, Dokuczenie , -ia, sn. Zufeßen n. 
(mit Reden ꝛc.), Peinigen, Quälen, 
Mattern u.; Zudringlichkeit f. 

Dokument, u, Dokumencik, -a, 
sm. dim. Beweisſchrift, Urkunde; Rw. 
Rechtsſchriſt F., Inſtrument u.; —ku- 
mentalny, Dokumentny, a. ſicher, ge⸗ 
wib, zuverläſſig; —kumentowicz, za, 
sm. Proceßſüchtiger; Chicaneur n.; 
— kumentowat, -owal, -uje, va. imp. 
mit Beweiſen oder Beweisſchriften be⸗ 
legen, darlegen, beſtätigen. 

Dokupezyc , -czył , -eze, vun. perf. 
zu Ende handeln, auströdeln; endlich 
mit dem Handel fertig werden (d. h. bank⸗ 
tottiren). 

Dokupic, -pil, fut. -pie, va. perf., 
Dokupowac, -owal, dokupuje, va. 
imp., Dokupywac, -wal, -wam , va. 
frequ. hinzukaufen; dokupit wirklich 
kaufen, erkaufen; — sie, vr. für was 
immer kaufen, durch Kauf an ſich brin- 
gen, erhandeln; dokupowac sie zu Tou, 
fen ſuchen, käuflich an ſich zu bringen 
ſuchen; —kupno, -n, Dokupienie, 29. 
sn. Erhandeln, Erkaufen u.; —kupny, 
a. käuflich, erkäuflich, zu erhandeln; 
niedokupny nicht käuflich, nicht zu ere 
kaufen, unkäuflich. 

Dokurczyc, zyl, ee, va. perf., 
Dokurczno, -czal, -czam, va. imp. 
äußerſt beſchränken, einengen, bedrän⸗ 
gen; dokurezyc komu Jemandem zus 
ſetzen, ihn ſcharf vornehmen; dokur- 
ezanie Zuſeßen, Anliegen n. 

Dokurzye, -rzyl, -rze, va. perf. 
Dokurzac, -rzal, -rzam, vd. mp. aus- 
rauchen, zu Ende rauchen; dokurzyc 
komu , Jemandem (mit Rauch, Feuer 
und Schwert ꝛc.) zuſeten, ihn quälen, 
plagen, martern. 

Dokwasic, sit, fut. -se, -si, va. 
pan bis zu einem gewiſſen Grade durch» 

auern. 

Dokwitnge, -nal, -ne, on. (1-malig), 
Dokwitac, -tal, -tam, vn. imp. abblüs 
hen, zu Ende blühen. 

Dół, dolu, Dołek, -a, Doleczek, 
-czka ,_sm. dim. Grube f., Loch n.: 
muldenförmige Einſenkung F.; doty, 
lub dolki pod kim kopač Jemandem 
Gruben graben, Fallen ſtellen, Schlin⸗ 
gen legen (auch“); dól Grube F., Grab 
N.; unterer Theil n., Untertheil, Unte 
les n.; dót budynku, Bx. Erdgeſtock, 
Erdgeſchoß n.; déi unterſter Grund und 
Boden; déi okretu, Sw. Schiffsraum 
m.; z dolu von unten, von unten br, 
auf; 2 góry na déi von oben nach un. 
ten; 2 dolu na gore von unten nach 
oben; spuszcza oczy w dół, ver ſchlägt 
die Augen nieder; na déi ise ſtromab⸗ 
wärts gehen, niederwärts gehen; * fals 
len, ſinken, abnehmen, bergunter gehen; 
dolem unterwärts, unterhalb; na dole 
unten, auf der Erde, auf dem Boden. 

Dola, -i, sf. Lage f., in der man ſich 
befindet; Stand, Zuſtand m., Schickſal, 
Lobos n., das einem zu Theil wird; 
Glück, glückliches Lol N.; niedola, 
Unglück, Unheil n. 

Dolae, -lał , fut. doleje, va. perf., 
Dolewac , -wał , doluje, va. imp. zu · 
afen, voll gießen; on. perf. in ſich 
hineingießen, vollends hineinſtürzen, ob» 
ne Mufhören trinten; dola sie czego 
etwas durch Zugießen bewirken, fih 
etwas zuziehen. 

Dolac, -ial, -lam, vn. imp. : — ko- 
mu Jemandem gewachſen fein, ihm die 
Waage halten. 


Dolaeic, -cil, -ce, va. perf. die Lat. 
ten vollends anſchlagen. 

Dolaczac, zal, -czam, va. imp., 
Dolgezyc, -czyl, -czam, va. perf. 
beifügen, hinzuthun, was nöthig oder 
weſentlich ift; dolgezony beigefügt. 
beiltegend ; dolaczone papiery beifol⸗ 
gende Papiere. 

Doladowac , -owal , fut. doladuj e, 
va. perf. noch mehr hinzuladen, vols 
lends beladen, die völlige Ladung geben. 

Dolajae, -jat, fut. dolaje, va. perf. 
vollends ausſchelten, zu Ende Iddien ; 
noch mehr ſchelten. 

Dolamae, Dolomic, -mal, -mil, fut. 
dolamuje, dolamije, va. perf., Do- 
lamywac, -wał, dolamuje, va. frequ. 
vollends zerbrechen, abbrechen; dolomie 
komu Jemandem auf's Aeußerſte zu- 
ſeßen. 

Dolatac, -tał , -tam , va. perf. vol - 
lends zuſammenflicken. 

Dotawiac sie, f. Dolowic sie. 

Dolazic, f. Dolezc. 

Dolezyna, y, sf. ſchlechte Heine 
Grube f., Grübchen n. 

Dolec, j. Doledz, Dolegac. 

Doleeiec, -cial, fut. doleci, vn. 
perf., Dolatac, dolecial, dolece, on. 
imp., Dolatywac, wal, dolatuje, 
vn. fregu. bis wohin fliegen; doleciec 
bis wohin fallen, hinunterſtürzen; do- 
leciec kogo Jemanden erfliegen, flies 
gend einholen, erreichen; dolatuje mnie 
co eë erreicht mich etwas, dringt bis 
zu mir. 

Doleczy d. -czył, c, va. perf. 
vollends auscuriren, völlig 9 0 ma: 
chen; — sig czego etwas durch Curiren 
bewirken, wiederherſtellen, durch Guri- 
ren erwerben (Namen, Ruf, Vermö- 
gen ꝛc.). 

Doledz, Dolegl, Doleze, ſ. Dolegac. 

Dolega, -i, sf. , f. u. Doleka; Wp. 
gewiſſes polniſches Wappen. 

Dotegac, -gal, -gam,-gaje,un. imp., 
Dolezec, -zal, -ze, vn. perf. liegen bis 
an, bis zu einem Algen Sieten: do- 
legac, dolegac sobie recht nach Belieben 
ausraſten, faullenzen; dolegac do czego 
bis an etwas hin liegen, daran antie: 
gen, angränzen, fid) bis dahin erftret- 
ken; dolegac, Dolegac kogo, va. imp., 
Dolec, Doledz, dolegt, doleäe, va. 
perf., Dolegngc, -gnal, -gne, va. 
(1. malig) hart, ſchwer auf Jemandem 
liegen, ihn drücken, ihm zufeßen; ihn 
hart angehen, hart, dringend anliegen; 
dolega mnie mocno twö6j zal dein Leid 
geht mir febr zu Herzen; doleganie Be 
drüdung ‚Saft F.; hartes Anliegen u.; 
dolegac sie, br. imp., Dolezec sie, 
vr. perf. bis zu einem gewiſſen Punkte 
liegen, die gehörige Zeit ausſiegen, ad⸗ 
liegen, durch Liegen reif werden; taug. 
lich, brauchbar werden; dolezec sie 
czego ſich etwas erliegen, liegend er: 
langen. 

Dolegliwose, Doleglose, Doleglosc, 
-Bci , sf. ſchweres Anliegen z. ; Drang: 
fal J., Leiden n., Schierz m., Noth, 
Plage J.; dolegliwosc od drugiego 
Beeinträchtigung, Unrecht durch einen 
Andern; —legliwy, a. hart anliegend , 
ſchmerzlich, drückend, empfindlich; do- 
bb Bedrängniß empfindend, lei⸗ 

end. 

Dolek, doika, Doleczek, -czka, sm. 
dim. Heine Grube f., Grübchen n. ; do- 
lek ospowy Podengrube, Blatternarbe 
F.; dołek oczny Augenhöhle F.; dolki 
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lub doły pod kim kopac , Jemandem 
Gruben graben, Fallen ſtellen, Schlin⸗ 
gen legen; Doleka, Dolega, i, sf. 
Macht, Gewalt; Uebermacht f.; Bor 
tath m. [Doleztwo. 

Dolese , f. Doleie, | Dolestwo, |. 

Dolewae, f. Dolac. | Dolewacz, -a, 
sm. Zugießer, Vollgießer m. ; —lewa- 
ozka , 1, 9f. Zugießerin F.; —lewek, 
-wku, sm., Dolewka , i, sf. Zuguß 
m., Zugußbier n., Zugußwein m., 2t. 5 
Bierfülle, Weinfülle, —lewina, -, sm. 
Hitk. Zugußeißen n. 

Dolezaiy, a. ausgelegen, bis zur rech⸗ 
ten Zeit gelegen. 

Doleze , -łazł , -lezli, Fut. dolezie, 
va. perf., Dolazic, -zil, zg, vn. imp. 
bis wohin kriechen, bis wohin klettern, 
ſich bis wohin mühſam durcharbeiten. 

Dolezaly, a. reif, gereift (vom Obſt, 
das man zum völligen Reifwerden auf 
Stroh legt); f. a. Dojrzaly, Dostaly. 

Dole ze, f. u. Dolegac. 

Doleznosc, -sei, sf., Doleztwo, Do- 
Jet wo, -a, sn. Kraft, Macht F.; nie- 
doleznosc, niedoleztwo Ohnmacht, 
Kraftloſigkeit J.; —lezny, in 
a. kräftig, mächtig; einer Sache gewach⸗ 
fen; nie — ohnmächtig; einer Sache 
nicht gewachſen. 

Doliezyc , -czyl, -cze, va. perf. 
Doliczad, -czal, -czam, va. imp. u. 
frequ. hinzuzählen, noch mehr hinzu⸗ 
zähſen, hinzurechnen, hinzugeben; doli- 
czyć sie abzähſen, durch's Zählen fin⸗ 
den, entdecken, erfahren; —lieznik, -a, 
sm. Rk. Zuſatzzahl J. 

Dolina, Dolizna , -y , Dolinka, -i, 
at, dim. Thal n.; mieszkający na do- 
linie Thalbewohner m. ; ta placzu do- 
lina dieſes Thränenthal, *diefe arme 
Erde; dolina , Pertiefung, Grube F.; 
dolina rzéczna Fluß bett n.; na do- 
line nach unten, hinab, hinunter; —li- 
rko, -u, 872. häßliche, abſcheuliche Gru⸗ 

ef. 
olistose, sci, af. Höhlung F.; 
—listy, a. Geog. voll Thaler; 0 
ben oder Löcher. [Wappen. 

Doliwa, y; sf. gewiſſes polniſches 

Dolizac, -zał, fut. dolize, va. perf., 
Dolizywac , -wał, -uje, va. imp. bis 
wohin beleden, vollends beleden. 

Dotknad, -kngl, -kne, va. perf., 
Dolykac, kal, kam, va. imp. binabs 
ſchlucken, vollends hinunterſchlucken. 

Dolkowaciee, -cia}, -ciejg, vn. imp. 
hohl werden, Gruben, Locher bekommen; 
—łkowatosć, -sci, sf. Höhlung, löche⸗ 
rige Beſchaffenheit F.; —Ikownty , a., 
lag grubig, eingefallen, hohl, aus⸗ 

ehöhlt. 

9 Dolman, Dółman, f. Doloman. 

Dolny, a. Gruben-; aus der Grube; 
unten, niedrig, unter; dolna woda, Bw. 
Grubenwaſſer u.; dolna wieża Burg, 
verließ u.; Szlask górny i dolny, 
Geog. Ober und Niederſchleſien u.; 
górna i dolna Saxonia, Geog. Ober⸗ 
und Niederſachſen u.; dolny Niemiec, 
Geog. Niederſachſe, Niederländer m.; 
dolny, niedrig, unterthänig, demüthig; 
»ſchlecht, niedrig denkend; dolny, *ır 
diſch, zeitlich. 

Dotoman , Dolaman, -u, sm., Do- 
oma y A ungariſcher Dolman m., 
ungarifee elzjacke F.; Kw. Waffen: 
tod m. e - 

Dolomiec, Í. Dolamac. 

Dolot, -u, sm. Bis-hin⸗Fliegen, Zus 
Ende⸗Fliegen Anfliegen u.; Hinflug. 


Anflug m.; Jag. Benennung eines 
Windhundes. 

Dolow, Dolöw, Joen, sm. Ende n. 
der Jagd; Ende n. des Jagens, Fis 
ſchens Hinzufagens, Hinzufiſchens, Jag. 
Benennung eines Hetzhundes: Fangauf, 
Ru m. 

Dolowaty, a. grubig, voll Gruben 
oder Löcher; thalartig, thalähnlich; f. a. 
Dolisty. 

Dolowie, Wil, -wie, va. perf., Do- 
Ia wine, -wial, -wiam, va. imp. zu Ende 
jagen oder fiſchen, das Jagen oder Fi⸗ 
chen beendigen; noch mehr hinzufan⸗ 
gen, jagen od. fifchen; — sig, vr. perf. 
erjagen, erfifchen, erhaſchen, fangen, ers 
langen. Ines Windhundes. 

Polz, -a, sm. Jäg. Benennung ei» 

Dotozenie, í. Dolozyc. | Dolozny, 
Dolozliwy, a. umſtändlich, ausführ- 
lich; vollſtändig, ganz zureichend, ents 
ſprechend; angeſtrengk, fleißig, emſig; 
—lozye, -Zyl, fut. dolozy, va. perf., 
Dokladac, va. imp. vollends zulegen, 
voll legen, voll füllen, ergänzen ; dokla- 
dac Jemandem tüchtig zuſetzen; Jag. 
hart verfolgen, ſcharf nachſetzen; dolo- 
ży bekräftigen, beſtätigen; beweiſen, 
erweiſen; dokladac sig kogo Seman. 
den zu Rathe ziehen, um feine Meinung 
fragen, fih mit ihm berathen, ihn wozu 
mit zuziehen; dokładanie sie Zurathe⸗ 
ziehen, Zuziehen, Berathen .; dokla- 
dac sie do czego fih mit Fleiß worauf 
legen; dokindac sie (do czego) feiner» 
ſeits wozu beitragen. 

Dolupac, -pal, fut. dolupie, va. 
perf. bis wohin fpalten, vollends jers 
ſpalten. 

Dolutowac, f. Lutowac. 

Dolutrowac, -owal, -uje, va. perf. 
vollends läutern, reinigen. 

Dotwaga, -i, sf. Bk. Bleiwaage, 
Sehwaage F.; Bleiloth u.; ſ. a. Pion. 

Dom, -u, sm. Haus, Wohnhaus n. ; 
dom jednopietry einſtöckiges Haus u.; 
dom o trzech pietrach dreiſtöckiges 
Haus n. ; dom drewniany aſtmodiſches 
Haus n. ; chodzic od domu do domu 
von Haus zu Haus gehen (betten, haus 
firen); nasz dom Haus u., in dem wir 
wohnen; doma, ad. zu Hauſe; daheim; 
doma wszystko doma, ' daheim iſt's 
doch am beſten; nie bye doma nicht zu 
Haufe fein; doma , zu Haufe, bei den 
Seinen, in ſeinem Lande, in ſeinem Va⸗ 
terlande; im Trockenen, ſicher, in Ei, 
cherheit; doma oder w domn bye, bet 
fidh fein, bei Sinnen, 8 bei Troſte fein; 
byc w domn oder doma, * begreifen, 
verſtehen; do domu nach Haufe; nach 
der Heimath, zu den Seinigen; na dom 
auf dem Heimwege, auf dem Wege nach 
Hauſe; przed domem vor dem Hauſe, 
vor der Thüre; przed swym domem 

ierw6j umieć , Jeder kehre zuerſt vor 
ſeiner Thür; dom Haus, Gebäude n. 
S mancherlei Beſtimmung; domy boze 

otteshäuſer u., Kirchen F.; Dom Pan- 
ski, Kirche F.; dom poprawy Zucht⸗ 
haus u. ; dom waryatöw Irrenhaus n. ; 
publiczny dom Gaſthof m.; dom radny 
Rathhaus n. ; dom Wohnung f.; Haus⸗ 
weſen u., Haushaltung, Haus wirthſchaft 
J.; Haus n., Familie f., Geſchlecht n., 
Stamm m.; dom planetöw Planeten. 
ſtand m. (in der vermeintlichen Stern. 

Dom, Tum, f. Katedra. fdeutefunft). 

Doma, -y, sf. Bk. flaches, italieni⸗ 
ſches Dach n. 

Domaeae sie, -cał sig, eam sie, 


vr. perf. mit Fühlen erreichen, erzähle" 
taſtend und fühlend entdecken; "ee 
ſchen, herausbringen; Domaergt 
-wal, domacnje, va. frequ. u, in, 
nach etwas trachten, ſuchen, forſchel 
domacad sig pulsu u chorego , * 
bei einem Kranken nach dem Pulſe oi 
len; domaenc sig w kim duszy eilte, 
Ohnmächtigen wieder in's Leben brit 
gen; “ Jemanden tüdtig durch walk!‘ 
durchbläuen; —macalny, a. ef, 
erforſchlich, möglich zu ertaften, zu 
forſchen. véi 
Domaczy, a. Haus,, nicht wild, af, 
bydlatka domacze, pl. Ldw. zahm 
oder Hausthiere n. d 
Domagac, ſ. Niedomagac. | Dom 
gac sie, |. Domödz sie. A 
Domaglowad , -wal, -uje, va. Bu 
vollends ausmangeln, plätten (auf? 
Wäſchrolle); auch“. A 
Domak , a, sm. Hausgenoſſe; P" 
vatmann m.; |. a. Domator. 
Domalegaj , -ja, sm. Stubenhedh, 
Menſch m., der nicht hinter dem DI“ 
hervorgekommen ift. , 
Domalowac , -wal , -uje , va. pet)” 
Domalowywać, -wał, -wam, vn. rege 
u. imp. noch mehr hinzumalen, vollen 
ausmalen, zu Ende malen; domalov “i 
sig ſich ermalen, ſich mit Malen (etw 
verdienen. Li. a. Tesknof, 
Domarad, -u, sm. Hik. Heimweh fl; 
Domarat, -u, sm. Nebenſtamm 
Beiname einer gewiſſen polniſchen 
milie (Naruszewics, f. VIII.). 
Domarodak, -a, sm. im Haufe Ké 
borner, Einheimiſcher m. 
Domarodny, Domorodny, a. 
Haufe geboren, einheimiſch. fi 
Domarznge , - nat, -n, on. p” 
vollends gefrieren oder zufrſeren. 
Domator, -a, sm. Stubenhocker % 
į. a. Domalegaj; — matorka , -i ı gy 
Etubenhoderin J.; —matorski, 4. % 
benhockermäßig, wie ein Stuben 
oder wie eine ae D 
Domawiac , etc., |. Domé wie, 
Domazac, zul, -zam, va. perf. ni 
wohin bejubeln, beſchmieren, volle 
beſchmieren. ` 
Domek, -mku, Domeczek , Dë 
czek, -czku, sm. dim. Häuschen, Si 
lein u.; domek wiejski Landhäus 
n., kleine Villa f. 
Domczysko, f. Domiszezko. fa 
Domeezye, ant, ce, va. Pe, 
Domgezac, -ezal, -czam, va. dei, 
vollends zu Ende oder zu Tode marte, 
“mit Mühe und Noth zu Stande Ra 
gen; domeczyc się czego etwas " 
Martern, mit Noth und Mühe ertang 
erfahren. 


Domena, -6j, a. f. Seirathafäßl, 
mannbar; — panna mannbare Zul 


frau F. lzerknittern, Aert) 
Domiac, -mial, mie, va. perf- fu 
„Domiar, u, sm. BollmefJung , ar 
füllung; Zufüllung, Zugabe f. ; W; 
Maaß n. ; Erreichung J. des Aeréi A 
niedomianek Berfehlen n. des ELSA] 
> Domiarkować się, -owal sig, ei 
sig, vr. perf. wahrnehmen, bemet 
vermuthen und errathen. „ 
Domiatac, tal, tam, va. o, 
Domiesc, domiott, domiote, domiy 
va. perf. zu Ende kehren, vollends Ze 
fegen; "pen Lauf, den Flug vollen?! je 
Domiekczyc, -czyl, -cze, va. 5% 
Domiegkezac , -czal, -czam, va. 
vollends weich machen, erweichen. 


P omielad, f. u. Domleć. 
Fan, ze, co. perf., 
Um Magz „zum, wo. imp. 
inzutzun — DOC meſſen, voll meſſen; 
d ie Snzufligen, hinzuießen ; er» 
donne czego erreichen, e 
> Gomierzye zycia das Leben 
ne voll werden, vollſtän⸗ 
zich ergänzen, 
va. pery, č, Bell, fut. domieszeze, 
3 e e -8zczal, 
in wech D: imp. wohin aufnehmen, 
Jenin, verſeßen; Go tee raen a E 


Omierzaui 
mit Ze 


H uziehen, zubringen, 
der adi, verſchaffen, ihn mit etwas 


volle mieszać, -Szal, -azam, va. perf. 
Welt miſchen, noch mehr dazu mis 
EM oder beimiſchen. 
Perf, Dee ‚-szkat, -szkam, vn. 
nen; zu einer beſtimmten Zeit woh⸗ 
Domin $ erleben. 
Titel am, -a, sm. Herr, Dominus m. 
Dorelehrter Leute). 
Dominff ik -a, sm. npr. Dominicus, 
die pa i Swięty Dominik, Kg. ber 
Dany, Ominieus; dominik, 'der große 
k, — 5 Jahrmarkt, die Danziger Mef- 
Wine gel ban „a, sm. Ag. Domini» 
A Béier mn. ; —minikanka, -i, sf. 
Bo ep aMitanemonne F.; —minikan- 
min eminicaner-, zakon —, Ag. 
Donltaner-Orden m. 
n, 30. Domino m. (gewiſſer 
dem da Masienanzug) ` była w i 
ming aio fie trug einen ſchwatzen 
minn z Dominoſpiel u.; grać w — 
Domi Dien. 
hn. "ën, Domiszezko, Domezy- 
EI 3. sn. ſchlechtes, altes, elendes 
Beet, Donn ‚ -2yl, 26, va. perf., 
ende p taé, zi, -Zam, va. smp. vob 
Domy inben, 
Donya, nat, Akne, va. perf., 
pe wi, -kal, -kam, va. imp.: 
Dë, die halboffene Thür vollends 
, zuwerfen. 


Pé, domellem, fut. domiele, 
Dy X a Domielac, d , -lam , va. 
ble A egu. vollends mahlen (in der 
` Domi. noch mehr hinzumahlen. 
nl oid, Domlocié, -cit, -loce, 


0 vollends dreſchen, aufdre⸗ 
orrath); noch mehr hinzu⸗ 


AR, tp mag się, -mał sig, -mam 
a Sie Perf., Domniemgeng się, 
eg tr. imp, Domniemywac sie, 
win m lödermüthen, abnehmen, ſchlie⸗ 
y maßen; domniewanie , do- 
Se F. ie Vermuthung. Muthma⸗ 
Mey; Omniewany muthmaßlich; 
De vermuthlich, vermuthet; 
t Mu Häss, -a om. Bermuthen⸗ 
bmebender m. 
Hr zyciel, -= . Handfür 
5 gege? am. Haus ſi 
Den, A7 ‚ort, -cze, va. perv. 


sY 
Domoa eigen laffen. 


Ir Ende p 

m e beten. 

, do Domo, domögl, fut. do- 

ben W CH va. per f., Domagac, 

Di den wi së * — kogo Deman: 
e ën Garaus machen, ihn 

nic an „ ollends bezwingen; do- 
, Gi . imp. nachdrückli Us 
egebren, verlangen abe dé 


czego das Verlangte oder Begehrte et, 
halten; pies domögl sie zająca der 
Hund erjagte (haſchte, fing) den Hafen. 

Domorodny, |. Domarodny. | Do- 
morosiy, d. zu Haufe, daheim aufges 
wachſen; "noch nicht von daheim forts 
gekommen, noch unerfahren, linkiſch, 
täppiſch 2¢.; —morzadza, y, sm. 
Hausverwalter, Majordomus m. 

Domorzyc, zz, -rze, va. perf., 
Domarzac, -rzal, -rzam, va. imp. vol: 
lends aufreiben, ein Ende machen; głód 
domorzyl człowieka der Hunger rieb 
den Mann vollends auf. 

Domoströ2, -a, sm. Haus wächter m. 

Domostwo, -a, sn. Behauſung F.; 
Haus n. mit allen Nebengebauden; do- 
mostwo zajezdne oder wjezdne Ein- 
kehrwirthͤhaus, Wirthshaus u.; do- 
mostwo Hausgeräth n., Hausrath; 
»Hausgenoſſe m., Haus n., Familie f. 

Domotac, -tal, -tam, va. perf. vol 
leans aufhaspeln; noch mehr dazu hass 
peln. 

Domowac, -mowal, -muje, vn. mp. 
au Haufe leben, ein Privatleben führen; 
domowanie Privatleben u.; domowac 
n kogo bei Jemandem zu Haufe fein; 
domowac, Hd. Zon hauſiren gehen; 
domujgey Hauſtrer m. 

Dom6wie, -möwit, -möwie, va. 
perf., Domawiac, -mawial,-mawiam, 
va, imp. ausreden, vollends zu Ende 
reden; domöwienie Schlußrede F.; do- 
muwine słowa deutlich u. rein ausſpre⸗ 
chen, nichts verſchlucken; domawianie 
deutliche, reine Ausſprache F. : doma- 
wiac komu, Jemandem mit Worten 
zuſetzen, auf ihn ſticheln; domawiae 
sie czego etwas verlangen, fordern; 
domöwic sie czego durch Reden erhal⸗ 
ten, zu Wege bringen, erlangen; doma- 
wianie sig czego Forderung f., An⸗ 
ſuchen, Geſuch n.; domôwie sie czego 
zlego ſich durch Reden (durch ſein Ge⸗ 
Sr etwas Schlimmes auf den Hals 

ehen. 

` Domowiec, -wea, Domowit, -a, sm. 
Hausfreund; Freund m. des Hauſes, 
der Familie. 

Domöwienie, ia, sn. Anſprache, 
Anrede F.; f. a. Domöwic ; —möwio- 
ny, pp. u. d. ausgeſprochen, zu Ende 
geſprochen. 

omownik, -a, sm. Hausgenoſſe; 
Inländer, Einheimiſcher m. 

Domowny, Domöwny, a. um das 
Seine oder für foine Intereſſen redend, 
bei feinen Angelegenheiten nicht (mei, 

end. 

$i Domowy, a. Haus-; drzwi domowe 
Hausthüre f. ; sprzęty domowe Haus- 
tath m.; lekarz domowy Hausarzt m.; 
czeladz domowa Haudgefinde n.; siy- 
żący domowy Hausdiener m.; pies 
domowy, § sobaka domowa Haushund 
m.; domowy Haus-; hausgenoſſenſchaft⸗ 
lich, unter Ve Dache wohnend; do- 
mowy zlodziéj Hausdieb m.; domowy 
Haus-, Privats; “ohne Eigennuß, ums 
eigennützig; domowe zwierzęta, Zdw. 
Hausthiere u.; ptastwo domowe eders 
vieh n.; roslinn domowa Gartenge⸗ 
wächs n.; domowy Haus-, Familien: ; 
domowa to rzecz das ift eine Familien- 
angelegenheit; po domowemu ozesto- 
wac mit Hausmannskoſt bewirthen ; do- 
mowy inländiſch, einheimiſch, vaterlän⸗ 
diſch; domowa wojna Bürgerkrieg m. 

Domra, -y, 8f. Tk. 9 Tonwerk⸗ 
zeug u. 


Domrazac, zal, zam, va. imp. , 
Domrozic, -zil, z, va. perf. mit 
Froſt zuſetzen, durch Kälte auäten, 

Domako, ſ. Domisko. 

Domurowa&, -owal, -uje, va. perf. 
Bk. vollends ausmauern, zu Ende maus 
ern; noch mehr dazu mauern. 

Domye, -myl, -myje, va. perf., Do- 
mywac, -wał, domyje, va. imp. vols 
lends abs, aufwaſchen; — sig czego 
mit etwas fertig werden, es zu Stande 
bringen. 

Domykac, ſ. u. Domkna£. 

Domyel, -u, sm. Vermuthung, Muths 
maßung F., Rathen u.; z domystu, na 
domyst, według swego domyslu auf 
Gerathewohl, auf gut Glück; nach Gut⸗ 
dünken, nach Belieben; domyst Ber- 
muthungsgabe, Gabe f. etwas zu ers 
rathen, Combinationsvermögen n. 

Domyslic się,_-lił sie, Je sie, or. 
perf., Domyslac sie, -lal sig, -lam 
81% Domyslawac sie, -lawał się, -luja 
sie, br. imp., Domystiwac gie, -wał 
się, -sluje sie, or. frequ. muthmaßen, 
vermuthen, rathen ` domydic sie czego 
etwas errathen, treffen; domyslad sie 
na kogo gegen Jemanden Argwohn br, 
gen, Verdacht ſchöpfen; domyslae gie 
nach eigenem Erachten handeln; domy- 
gie się czego den Gedanken, den Ein« 
fall haben etwas zu thun; ſich unterfan« 
gen; auf den Gedanken gerathen, ſich 
in den Sinn kommen laſſen etwas zu 
thun; domyslic sig do czego fih an 
etwas machen; —myslacz, -n, sm. 
Muthmaßer, Bermuther, Rather, Er⸗ 
rather m.; —myslnia, -i, sf. Hinzu⸗ 
denken, Hinzuſeßen u. in Gedanken; 
Spl. Ellipſe f.; —myslnose, -5ci, sf. 
en n., Witz m., Erfin⸗ 
dungsgabe; Speculatjonsgabe, Combis 
nationsgabe F.; “gleiche Gefinnung, 
Sympathie f.; - myslny, a. ſchlau, 
leicht combinirend, fih ſchnell etw. aus 
denkend; muthmaßlich; leicht zu er⸗ 
rathen, leicht hinzuzudenken. 

Don, int. ſ. Din di don! 

Don, -u, sm. Geog. Fluß Don m. 
(in Südruß land). 

Don, Do-n = do niego zu ihm. 

Dona, -y, sf. Jäg. Dohne f., Spren⸗ 
kel m. [Darowizna. 

Donacya, -yi, sf. Schenkung F.; f. a. 

Donglie, -glil, -gle, va. perf., Do- 
naglac, -glal, -glam, va. imp. auf's 
Drinaendfte antreiben, gehörig zuſetzen; 
donglac komu o co Jemandem drin- 
gend anliegen um etwas. 

Donaszac, Í. Doniesc. 

Donaty wa, -y, sf. Rw. Schenkung F. 
(beſonders eines Domainengukes). 

Donder, -dra, sm. Donner m.; což 
to u dondra zawsze jestes smutny t 
was zum Henker biſt du immer (fo) traus 
tig !—nderowac, -owal, -uje, vn. imp. 
donnern, wetter, fluchen. 

Donica, Dönica, Dunica, y, Doni- 
ezka, -i, sf. Aidh, Napf m. zum Reis 
ben, Reibenapf m.; donica na wegle 
Koblenbedenn.;doniezkn do rak Hands 
becken u.; doniczka do kwiatów Blu- 
mentopf, Blumenaſch m.; —niczowy, 
a. Ach», Napis. 

Doniec, Duniec, -Aca, sm. Geog. 
Kw. doniſcher Koſak m. 

Doniekgd, ad. eine Zeit lang, eine 
Weile; etwas. 

Doniese, doniogt, fut. doniose, 
doniesig, va. perf., Donosic, -sil, 
donoszg, vd. imp., Donaszac, -szal, 
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-szam, va. frequ. bis hin tragen; do- 
nosic płód die Leibes frucht bis zur reds 
ten Geburtszeit tragen; plöd niedono- 
szony unzeitige Geburt u.; donosic 
darbringen, darreichen; doniede noch 
binzutragen, bringen, noch mehr brin⸗ 
gen; donosie komu co Jemanden von 
etwas benachrichtigen, es ihm hinter⸗ 
bringen; donoszacy berichtend, benach⸗ 
zichtigend, hinterbringend; doniesienie 
Hinterbringung, Nachricht f., Vericht 
an.; Rw. Anzeige, Denunciation F.; 
donosic kogo, Rw. Jemanden anzei⸗ 
gen, denunciren; doniesienie, dono- 
szenie do sądu, Rw. Anzeige, Angebe⸗ 
rei, Anklage, Denunciation f. ; donosic 
czego, oder czemu etwas erreichen, ers 
langen, ihm gleichkommen; donosi mo- 
neta das Geld ift vollwichtig; — no- 
sność, Donioslose, sci, s/f. Schuß ⸗ 
weite f. eines Gewehrs; Schieß- Schuß, 
Murſweite F.; — glosu Eigenſchaft f. 
einer weithin hörbaren Stimme; dono- 
ny glos laute Stimme F.; —nosny, 
Doniosty, a., —o, Doniosle, ad. bis 
wohin tragend, reichend, hinreichend, 
ausreichend; donosny urząd einträg - 
liches Amt n. 

oniszczyc, -Szczyl, 2626, va. 
perf., Doniszezac, va. imp. vollends 
vernichten, zernichten. 

Dond eic, Donucic, -cil, -e, va. 
perf. zu Ende fingen, vollends ausſin⸗ 
gen; noch mehr dazu fingen. 

Donos, -a, sm. (litthauiſch) Brod .; 
lepszy donos w izbie, niz zwierz 
w puszczy, * beffer ein Sperling in der 
Hand, als zehn auf dem Dade; ſ. a. 
Doniesienie. 

Donosiciel, -a, sm. Hinbringer; Bus 
bringer, Hinterbringer! Berichterſtatter; 
Ankläger, Anzeiger, Denunciant m.; 
—nosicielka, -i, gf. Hinbringerin; Zu⸗ 
bringerin, Berichterftatterin ; Anklägerin 
7. j —nosicielaki, a. Anzeiger, Ans 
geber, Denuncianten⸗. 

Donosnie, Donosno, ad., Dono- 
snosé, Donosny, etc. f. u. Donosic. 

Donski, a. Geog. doniſch, vom Fluſſe 
Don, ihn betreffend. 

Donueic, f. Dospiewac, Nucic. 

Doorad, -ral, fut. doorę, doorzisz, 
doorze, va. perf., Doorywac, -wal, 
dooruje, va. frequ. u. imp. Ldw. bis 
wohin pflügen, ackern, vollends zu Ende 
pflügen; noch mehr hinzu pflügen, hinzu 
ackern. 

Doostrzyc, -strzyl, -strzę, va. perf. 
bis wohin ſchärfen, ganz ſcharf machen 
vollends ſchärfen. 

Dopad, -u, Dopadek, -dku, dim. 
am. Erwiſchen, Erhaſchen, Ertappen, 
Ergreifen n. 

Dopadac, f. Dopas da. 

w Dopadki, Dopadkiem, ad. erha- 
ſchend, in Eile, flugs. 

Dopakowy, a. aufgehaſcht, aufge 
griffen, aufgerafft; —padkowo, ad. |. 
w Dopadki, Dopadkiem ; —padnie- 
nie, ia. an. Ergreifen, Erhaſchen, Out, 
fangen n. im Finge; Erreichen n. eines 
Ortes, einer Stelle. 

Dopalıc, D, fut. dopalo, va. perf., 
Dopalac, -lał, Jam, va. imp. aufbren« 
nen, vollends verbrennen; dopalié sie 
ausbrennen, zu Ende brennen "fi en. 
digen; dopalic im Ofen vollends aus⸗ 
drennen, ausbacken; noch mehr brennen; 
nie dose kawy; trzeba jéj pölfunta 
jeszcze dopolic es ift nicht genug Kaffee 
da; man muß noch ein halb Pfund (da⸗ 
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von) dazu brennen; dopala komu Je- 
mandem warm machen; dopalic sie 
czego erheizen, gehörig warm machen. 

Dopamietac sie, -tal sie, -tam sie, 
vr. perf. gedenken, ſich erinnern. 

Dopareie, Doparty, ſ. u. Dopierac. 

Doparzyc, -ızyl, -rze, va. perf., 
Doparzac, -rzal, -rzam, va. imp. bis 
je einem gewiſſen Grade brühen, vols 
ends abbrühen noch mehr brühen. 

Dopasc, dopadl, fut. dopadne, vn. 
perf., Dopadac, -padat, -padam, vun. 
imp. bis wohin fallen, fallen bis auf; 
genau aufeinander od. in einander paſ⸗ 
jen, anſchließen; dopaść kogo erj agen, 
erreichen, einholen; erlangen; treffen; 
dopase czém czego etwas mit od. durch 
etwas erreichen; dopase czego ſchnell 
erreichen, ereilen; Kw. überrumpeln. 

Dopatrywac, f. u. Dopatrzyc. 

Dopatrzyc, va. perf. erſehen, wahr⸗ 
nehmen; — sie gewahrwerden, wahrneh⸗ 
men, entdecken; —patrywad, va. frequ. 
u. imp. beobachten, Acht (auf etwas) 
haben, ein Auge auf etwas haben. 

Dopchaö, -chal, -cham, va. perf., 
Dopychac, -chal, -cham, va. imp. 
ganz voll ſtopfen, voll pfropfen, anfüls 
ſen, voll packen; noch immer mehr hinein» 
9 dopychac kogo Jemanden zu 

ode ſtoßen, ihm mit Stoßen den Reft 
geben; dopychac czego womit zu Ende 
eilen; — sie fid) wohin eindrängen. 

Dopedny, a. einholbar, erjagbar; 
—pedzic, -dzil, -dze, va. perf., Do- 
pedzac, -dzal, -dzam, va. imp. bis hin 
treiben, vollends hintreiben; dopedzic 
kogo Jemanden erjagen, einholen; do- 
pedzie czego womit zu Ende eilen, 
etwas zu Ende treiben, beendigen, ens 
den; —pedzacz, Dopedziciel, -a, san. 
Antreiber m. (bei der Arbeit, ꝛc.); Jag. 
Jäger m., der mit den Jagdhunden dem 
Wilde nachſetzt; —pedzicielka, -i, sf. 
Antreiberin f. 

Dopelnic, -nit, -nie, va. perf., Do- 
pelniac, -niat, -niam, va. imp. voll 
füllen, voll machen, ganz anfüllen ; zur 
legen; zuſchütten, lee zuzählen; 
dopełni? sig poczet die Zahl iſt voll 

eworden; dopelnianie miary Polls 
fällen, Zufüllen n. (des Maßes); dopel- 
nienie Zufüllung, Zugabe; Ergänzung 
J., Zuſaß m.; dopelnic czego etwas 
vollig ausüben, erfüllen; dopelnic sie 
erfüllt werden, in Erfüllung gehen; 
—peiniacz, Dopetniciel, -a, sm. Boll 
füller, Erfüller, Zufüller; Vollſtrecker 
m.; —pelnieielka, -i, sf. Erfüllerin; 
Vollſtreckerin f. 

Dopelznge, - nal, - ne, va. (1: mali Jh 
Dopelzac, -zal, zam, va. imp. bis 
wohin kriechen. 

Dopine, -piat, -pieli, fut. Dopne, 
dopnie, va. perf., Dopinae, -nal, 
mam, va. imp. bis hin aufziehen, aufs 
ſpannen, ausdehnen; dopinac komu 
popregu, Jemanden im Zaume halten, 
ihn kurz halten, zäbmen ; dopinac czego 
26m vollends beſtecken, bebinden, be⸗ 
heften; dopiae sie mit Zuknöpfen, Zus 
heften, Zubinden 2¢. fertig werden; do- 
pinac czego aufs Aeußerſte wonach 
ſtreben, etwas mit äußerſter Anſtrengung 
zu erlangen ſuchen; erreichen, erlangen; 
dopinac komn Jemandem auf's Wew 
ßerſte zuſetzen, ihn gewaltig in die Enge 
treiben. 

Dopic, -pil.-pije, va. perf., Dopi- 
jat, al, Jam, va. imp. vollends augs 
trinken; dopil ostatka er hat die Neige 


vd 
Oé 
ausgetrunken; dopie kogo gemal! d 
im Trinken gleichkommen; dope t 
czego etwas durch Trinken erhalt Dat 
kommen, ſich zuziehen, ſich anten 
dopie sie do czego durch's Trin 
wohin fommen. Be. 
Dopiec, dopiekl, fut. dopiek@'yg 
piecze, va. perf., Dopiekat, 4f 
-kam , va. imp., Dopiekiwad.« "il 
dopiekuje, va. frequ. vollends 
braten, ausbacken, gar kochen, g K 
chen; dopiec sie, Kk. ausbraten, A 
backen, gar werden; dopieczonz sali 
piekly, Kk. gut ausgebacken, ,# 
ausgebraten, gar; nie czeka, Aal 
dopiecze, “er bat nicht warten geen 
ver wird gleich ungeduldig; dope, 
mehr dazu baden, braten; doP ih) 
komu Jemandem warm machen; gad 
einheizen, ihn in die Enge treiben ai 
słońce dopieka, bedzie deszez al 
die Sonne ſticht, 5 wird es Ey 
slonce dopieka mu w glowe, 
pelt ihm im Kopfe. 
Dopiecie, -ia, sn. Erreichen, 
gen, Durchſetzen 2. 
Dopiekud, |. Dopiec. Bd 
Dopierag, -pieral, -piore, doÉI EN 
dopiorg, va. perf., Doprzec, 4% 
oder dopart, dopre oder don) t 
perf. vollends zuſperren, zuftemmh si 
drücken, zuſchſteßen; dopierat ep 
er ſperrie die Thür vollends zu H 
rac komu Jemandem hart anliegen 
drängen, in's Gedränge bringen vd 
Enge treiben ; dopierac sie 2 Ad 
gend auf etwas beſtehen, es THF 
wollen. } 
Dopierac, ſ. Doprac. IR: 
Dopiera, Dopier, ad. chen IF 
den Augenblick; Dopierko, DO d 
Dopieruchno, Dopieruczko, H 
czko, Dopierutko, Dopierutenlæ“ 
pieruteneczko, ad. fo eben el Lë 
nämſichen Augenblick erft; nie d 
nicht erf jept, nicht jetzt el: m 
ſchon; dopiero—dopiero bald“, D 
dopiero dann erſt; dann; dena 
piero erft jetzt, fo [par erft; * Ka 
noch nicht mehr als; erft; 09 % 
cos dopiero vollends; um fn IM i 
geſchweigen; geſchweige. Ben: 
ir, 1052 u. E v. Dog Zut 
langt, erreicht; durchgefept. | 10 
f. Dopic. i 
Dopilnowae, -owal, -uje, . 
Dopilnowywac, -wal,-wam, "%4 d 
fleißig beobachten, abwarten, beo L 
dopilnowac sig in oder bei etwas 
feiner Hut fein, wachſam fein, en 
ſames Auge haben. d 
Dopilowac, -owal, -uje, Da 
bis wohin fägen oder feilen, durch ell, 
Dopinac, }. Dopige. bi 
Dopisac, -sal, 822, va. ei, 
pisywac ,-wal, dopisuje, , d 
u. imp. zu Ende fchreiben ;, 1 % 
das Maß vollmachen, aus füll La 
pisać kogo, Jemandem gleidh d 
dopisac czego verſchreiben, UT 10 
im Schreiben, aufſchreiben; wen a, 
ſchreiben; dopisać koma Mit a 
glücken, nach Wunſche gedeihen, Wi 
günſtig ausſchlagen ausfallen, 
Wunfche entſprechen; dopisa. g 
letwas) erſchreiben, zuſammen, e, H 
durch oder mit Schreiben ce 
Dopisek, -sku, sm. Nach 
Poſtſeriptum m. (im Briefe). e 29 
Doplacic, -cil, ce, va. DO 
placac, -cal, -cam, va. imp - 
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N; 3 
Ka zuzahlen, —placanie, do- 
BUN völlige Ausbezahlung F. 
A kac, Sai, Fut. doplacze, vn. 
N „jplakiwac, -wal, -wam, en. 
We zie zu einer gewiſſen Zeit weinen, 
Up, det. weinen. 3 
Kan af, Y, sf. Zuzahlung, Buaabe 
Aden Zulage J.; . ate 
m. 


oenre 
Vera, f. Doplesc. 
Vi Aé, -tat, tam, va. perf. vols 


N wotwickeln, verſtrickenz — sig czego 
big mit genauer Noth durcharbei⸗ 
Be wohin mit Mühe vordringen. 
Déi wie sie, -wil sig, -Wẹ sie, vr. 
ſchwimmen, ſchwimmend errei- 
be „ Iperf. bis wohin kriechen. 
Jil aig, -zit, aig, 26 sie, um. 
il, lec, -plot, oder doplil, oder do- 
Gi: ut, dopiele, dopiele, va. perf., 
i 20, “lat, Jam, va. smp. zu Ende 
ée en ausjäten. 
esc, dopléti, dopletli, fut. 
„, doplecie, va. perf., Dopla- 
Di tam, oder dopletam, va. 
` abe Ende flechten, fertig flechten; 
Uc Ende ſchwatzen; noch mehr 
$ vapen, 
Done Dopłókač, Doplukac, 
N Jut. doplöcze, -plocze, dopłó- 
does, doplökuje, va. Perf., Do- 
D lge Kiwat, -kiwam, va. Frege. 
Va ausſpülen; auswaſchen; do- 
Jl eie mit Waſchen und Spülen 
popi men. 
vlg ie, -nil, -ne, -ni, va. perf. 
Va, ausplündern, ausrauben; — 
je go etwas durch Plündern er 
vi 
Glen, -nil, -ne, -ni, va. perf. 
Wir, auswutnen, die Wuhne (Loch 
Wi, um den Fiſchen Luft zuzuführen) 
Mel) — sig eine Wuhne zu Stande 


KA 
Ven, ſ. u. Doplékac, ete. 
Wil naé, nal. -ne, va. (1 malig), 
Sei, Plut, oder doplwal, -pluje, 
dt, bis wohin fpeien oder augs 
wimp Dopluwac, -wal, -plnwam, 
vr vollends ausſpucken, aufpeien; 
wl dazu fpeien. 
Gude, DM, -ne, va. perf., Do- 
be, A "Wal, -wam, on. imp. bis hin 
Men, geſchwommen kommen; bis 
Yon N, zu Ende fegeln ; das Schwim- 
a Wal die Schifffahrt beſchließen. 
Wl -u, sm. gewaltiger Zufluß 
Mi 


98 men n. D 
„ Poil, -poJe, va. perf., Do- 
Mal, jam, va Mes wohin 
pa oleng zu Ende tränfen. 
fad. Dopoki , Guſammengezo⸗ 
Mue — Dopöki, ad. ſo lange als, 
t. 
ien, , A8, sn. Vormittag m. 
Mé Magad, etc. |. Dopomödz, etc. 
eee a, sm. Hel fershelfer, 
. bender; Beförderer; Begünftiger 
Sin A. Dopomödz. 8 
de Pon ganie, f. Pomaganie. 
w er. Diec sie, -mnin! sie, mne 
drin Perf., Dopominac sie, vr. 
gend erinnern, mahnen, fordern. 
ty ee, Dopomodz, Dopomoc, 
Ya bey Tut. -pomoge, -Ppomoze, 
i 


d 
71 
die 


imp i Dopomagac, gal, -gam, 
VW Au Hülfe bei etwas lelſten, 
A úz z unterſtützen; Panie Boze do- 
WI. ( De hlowinne meks synu jego, 
haten fo wahr mir Gett 
in heil. Sacrament; dopoma- 
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gac kogo Jemanden unterſtüßen, ihm 
anfhelſen; mit Jemandem woran Theil 
nehmen; płakać nie dopomoze er wird 
nicht mit weinen; dopomédz kompanii 
Geſellſchaft leiſten; dopomagae sie fors 
dern, begehren, verlangen; —pomagacz, 
-a, sm. Berhelfer, Helfer, Gehülfe; Hels 
ferähelfer m. 

Dopomozenie, -in, sn. Hülfe f., 
Beiſtand m., Unterſtützung F. 

Doposeié, -seit, sch, -Sci, vn. 
perf. zu Ende faſten, das Faſten She NE 

Dopöty, Dopoty, Í. Póty ; Dotąd. 

Dopowiedziec, -dział, -dze, va. 
perf., Dopowiadac, -powiadal, -po- 
wiadam, va. imp. die Erzählung endis 
gen, vollends zu Ende erzählen; auser⸗ 
zählen; vollends Alles erzählen; Donan: 
dem beim Erzählen einhelfen, ihm vor 
fagen; dopowiadac wijfen laffen, bin- 
terbringen, melden. 

Doprac, -pral, fut. dopiore, do- 
pierze, va. perf., Dopierac, -ral, 
-ram, va, imp. vollends zu Ende war 
ſchen, auswaſchen, das Waſchen endis 
gen; noch mehr dazu waſchen; doprac 
komu, Jemanden KOHL 2 do- 
prac sig czego etwas mit Mühe reins 
waſchen, & reinkriegen; dopranie War 
jhen m.s doprac sie durch Waſchen ſich 
erwerben, zuziehen; durch Schläge erhals 
ten, ſich zuziehen. 

Dopracowac, -wal, dopracuje, va. 
perf. zu Ende arbeiten; Jag. das Wild 
einholen, einfangen (Hund). 

Dopraszac,, |. Doprosic. | Dopra- 
wdy, ad. im Ernſt; doprawdy? iſt's 
möglich? ſ. u. Prawda. 

oprawie, -wil, -wie, -wi, va.perf., 
Doprawiac, -wial, -wiam, Doprawo- 
wac, va. imp. ausreden, auserzählen, 
zu Ende erzählen; doprawic roli, Zdw. 
das Feld völlig zubereiten, beftellen, zur 
Saat fertig machen; doprawie, fertig 
machen, beenden, vollenden; doprawo- 
wat sprawy, Rw. den Proceß endigen. 

Doproc, Dopruc, doprél, fut. do- 
porę, doporze, va. perf., Doparac, 
-ral, -Tam, va. imp. bie wohin out: 
trennen, zertrennen. 

Doprosic sie, -prosil sie, -proszę 
sie, vr. perf. ſich etwas erbitten, durch 
Bitten erhalten; Dopraszac sie, -pra- 
szal, -praszam, vr. imp. bittend (um 
etwas) anhalten, anſuchen; —prosieiel, 
-a, sm. Bittſteller, Anſuchender m.; 
—prosicielka, -i, sf. Bittſtellerin f. 

Doprowndzic, -dzil, -dze, va. perf., 
Doprowadzac, -dzal, -dznm, va. imp. 
bis hin führen, geleiten; do miasta go 
doprowadził er geleitete ihn in die 
Stadt; doprowadzić bewerkſtelligen; 
—prowadziciel, a, sm. Hinführer, 
Hinbegleiter m. 

Doprzadz, doprzagl, fut. doprzeze, 
va. perf., Doprzegac, -gal, -gam, va. 
imp. noch mehr dazu anſpannen, vors 
ſpannen. 

Doprzase, -przydi, -przedia, do- 
przedli, fut. doprzede, doprzedzie, 
va. perf., Doprzadac, -dal, -dam, va. 
imp. vollends zu Ende ſpinnen, aus ⸗ 
ſpinnen. 

Doprzedac, dal, dam, va. perf., 
Doprzedawac, -duwal, -dawam, va. 
imp. Alles verkaufen, vollends den Reſt 
verkaufen. 

Dopsowac, Dopsue, dopsul od. do- 
psowal, dopsuje, vd. perf. vollends 

verderben, zu Grunde richten. 


Dopuseic, -Scil, - Puszeze, vd. per f., 


DOROBEK 


Dopuszezae, -szczal, -3202$, va. imp. 
zulaſſen, verftatten, gewähren, geneh⸗ 
migen, laffen; dopuszezac sig czego 
etwas (Unrechtes) begehen, verüben, fich 
erlauben; dopuseic sig Unzucht trcis 
ben; dopuseic zonki, 'ſich ehelich vers 
binden, heirathen. 

Dopust, -u, sm., Dopuszczenie, 
-ia, sn. Zulaſſung; Beranlaffung, Fü⸗ 
gung F.; Berpängniß u.; dopuszeze- 
nie sie czego Begehung, Berübung f. 
eines Unrechtes, einer böfen Handlung ; 
—puseiciel, -a, sm. Zulaffer; Verfü 
gender n.; —puscicielka, -i, sf. Ver⸗ 
anlaſſerin F.; —pustny, a. zulaßbar, 

Dopychae, į. Dopchac. Izuläßlich. 

Dopytac sie, -tał sie, dopytuje sie, 
vr. perf. erforſchen, durch Fragen cr 
fahren; slowa sie na nim nie dopytasz 
man bringt fein Wort aus ihm heraus ; 
pytając go o różne rzeczy, dopytat 
sie na nim, iz itd. indem er ihn über 
Verſchiedenes befragte, brachte er ſo viel 
von ihm heraus, daß ꝛc.; to sig latwo 
dope en das erfragt man leicht, das läßt 
ſich leicht erfragen; Dopytowac sie, 
Dopytywac sie, vr. imp., dopytal sie, 
-pytuje sie, Dopytywac sig, or. fregus. 
nachtragen, nachſorſchen. 

Dorgbac, bai, -bam, va. perf., Do- 
robywac, -wal, dorebuje, va. frequ. 
bis wohin hacken, vollends klein hacken, 
durchhacken; noch mehr klein hacken. 

Dorabiac, f. Dorobic. 

Dorachowac, va. perf., Doracho- 
wywac, va. frequ. zu Ende rechnen, 
ausrechnen, die Rechnung endigen; hin⸗ 
zurechnen; dorachowat sie errechnen, 
ausrechnen, durch Rechnen finden; nie 
dorachowat sie dwustu franków er 
hat fih um zweihundert Francs verrech⸗ 
net; —rachowen, -y, sm. der zuſam⸗ 
menrechnet. 

na Dorgczu, f. na Doreezu. 

Dorada, -y, sf. guter Rath m., Uns 
Iert bung F. mit Rath; —radozyni, 
-i, sf. Rathgeberin f.i —radny, a. der 
zu rathen weiß; niedoradny der nicht 
zu rathen weiß; —radzea, -y, Dora- 
dziciel, -u, sm. Zurathender, Anrather, 
Rathgeber m. wozu; —radzicielka, -i. 
sf. Rathgeberin, ee —ra- 
azic, -dzil, -dze, va. perf., Dorndzac, 
-dzal, -dzam, va. imp. antathen, zu⸗ 
rathen, an die Hand geben; —radza- 
nie, -ia, sn. Anrathung, Zurathung f. 

Dorastac, f. Dorosnge, Dorosc. 

Dorazic, -zil, -Ze, va. perf., Dora- 
Zub, -Zal, -Zam, va. mp. vollends out: 
reiben, den Garaus od. ein Ende machen; 
Jemandem bis an's Leben kommen, “ihn 
etwas tüchtig empfinden oder fühlen laj. 
fen; vollkommen ausdrücken, beſchrei⸗ 
ben, vorſtellen, vortragen; —razliwy, 
a. höchſt durchdringend; —razny, Do- 
razowy, a. auf der Stelle geſchehend; 
doraźne oder doruzowe prawo, Kto. 
Standrecht n. 

Dordzee, Dordzewiee, -wial, -wie- 
je, vn. perf. völlig durchroſten; do- 
rdzaly, dordzewialy ganz durchge⸗ 


WER 

oręcz, Dorgeze, Doredzie, ia, 
sn. (nur üblich im Zocalis:) na Dorg- 
dzu, na Doreezu, na Doredziu, ad. 
bei der Hand, bereit, fertig; mie na 
doreezu wymöwke gleich eine Ent⸗ 
ſchuldigung bei der Hand haben; — re- 
czny, a. bei der Hand befindlich, fertig, 
bereit. 


Dorobek, -bku, sm. Verdientes, 


DOROBIĆ 
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worbenes, 
Verdienſt m. 

Dorobic, -bil, -be, vd. perf., Do- 
rabiac, -bial, -biam, va. imp. zu Ende 
arbeiten, eine Arbeit beendigen; enden; 
dorobiony angeſetzt, angeſtückt; niedo- 
robiony unvollendet; dorobienie Poll 
endung. em Gars J.; dorobic kogo 
Jemandem den Garaus machen; Jeman⸗ 
den ausprüͤgeln, durchwalken; dorabiać 
sig czego, vr. imp., dorobić sig czego, 
vr. perf. ſich etwas erarbeiten, verdie⸗ 
nen, erwerben; —robkowy, Dorobny, 
a. erarbeitet, verdient, erworben. 
Doroczny, Doroczy, a. für ein Jahr, 
jährlich; ein Jahr dauernd; konsul do- 
roczy auf Ein Jahr gewählter Conful 
m.; doroczny jährlich, alljährlich, alle 
Jahre gefällig; alle Jahre fih ereig 
nend; Jahr-, Jahres- 

Dorodnose, -äci, at. ſchöne hohe Gu 
Datt , ſchöner hoher Wuchs m.; —dny, 
a. wohlgeſtaltet, von ſchönem Wuchſe; 
fruchtbar. 

Doroslek, ete. f. u. Dorosnac, ete.; 
—rosly, a. groß, erwachſen, groß, hoch 
malen; ma dzieci już dorosle fie 
bat ſchon erwachſene Kinder; ſ. a. u. 
Dorosnac. 

Doroang&, -nıyl, -ne, Dorośčć, -rogt, 
Jut. dorosnę, va. u. n. perf., Dora- 
stać, -stal, -stam, va. u. n. imp. heran · 
wachſen, wachſen, WE im Wuchſe 
erreichen; bis wohin wachſen; dorosnae 
czego wachſend erreichen, erlangen, ets 
halten, erwachſen; dorosnac kogo Je- 
mandem gewachſen ſein, ihm gleichkom⸗ 
men, ſich mit ihm meſſen; dorosnaé 
urzedu einem Amte gewachſen fein; 
dorosnienie, doroszezenie, dorosłość 
Erwachſenheit f., vollkommenes Wachs⸗ 
thum n., Jugendreife J.; dorosly er 
wachſen; aufgewachſen; von gehörigem 
Wuchſe; "mannbar; lata dorosle Jahre 
n. der Mündigkeit, Rw. i 
J. —roslek, -rosika, Dorostek, -stka, 


erarbeitetes Vermögen u., 


am. junger Kerl, junger Burſche, june; 
er 


ant m.; niedorostek Kind n., 
nabe m. 

Dorota, -y, Dorotka, Doroteczka, 
Doroska, Doska, Dosia, Dosiene- 
ezka, Dosienka, Tosienka, -i, sf. npr. 
dim. Dorothea f., Dortchen, Dorchen n.; 
dorota, Gimpel, Dummer m.; Dumme 
. Zk. di tſter Darm m. des Schweins; 
fehe dicke Wurſt F.; —rocin, Dorot- 
czyn, a. der Dorothea gehörig, fie ber 
treffend. 

Doröwnac, nul. -nam, vn. imp., 
Doröwnywac, -wal, -wam, un. frequ. 
völlig gleichkommen. 

Dorozka, -i, af. Droſchke, leichte, 
einſpännige Miethkutſche F. —rozkarz, 
-a, sm. Droſchkenführer, Kutſcher en. 

Dorozumiee sig, -miał sig, -mię 
sie, vr. perf., Dorosumiewac sie, 
-wał sie, -wam sie, vr. imp. vemu. 
then, muthmafen; dorozumtewanie 
sig, dorozumiewanie, dorozumienie 
sig Vermuthung, Muthmaßung f. 

orsz, -u, sm. Ng. Dorſch m. (Fiſch); 
f. a. Pomuchla. 

Dorsznik, a, sm. Ng. Art Wurm 
m. (lat. poeeillopus). 

Dorwać, -wal, -wg, va. perf., Do- 
ıywac, -wal, -wam, va. imp. vollends 
abs, wege, herausreißen; mit dem Her, 
ausreißen fertig werden; noch mehr dazu 
abreißen, abpflücken; — sie ezego etw. 
erwiſchen, erbaſchen, olr erſchnap⸗ 
pen; dorwac sie dokąd, 'ſich losreißen, 


um auf einen Augenblick wohin zu eilen; 
einen kurzen Abſtecher wohin machen; 
dorwaly erhaſcht, erwiſcht, ergriffen. 

Dorysowac, -al, -uje, va. perf. eine 
Zeichnung oder das Zeichnen endigen. 

Dorywczo, ad., 2 Dorywcza, Do- 
rywkiem, w Dorywczą, w Dorywki, 
w Dorwy, ad. in einzelnen erhaſchten 
Augenblicken; rudweife, ſtoßweiſe, nicht 
fortwährend, in unterbrochenen An 
fällen. 

Dorywezy, a. in der Geſchwindigkeit 
aufgegriffen, erhaſcht, erwiſcht, ergriffen; 
dorywezy syn, nebenbei mit erwiſchter, 
aufgefangener, uneheljcher Sohn, "ug: 

türlicher Sohn m.; dorywezy in der 
Eile geſertigt, gemacht; unterbrochen; 
ruds, ſtoß weiſe. 

Dorywek,-wku, sm. ſ. u. Dorywczo. 

Dorzadzie sie, -dzil sie, -dze sie, 
or. perf. ſich zuziehen. 

Dorzaly, ſ. Dofrzaly, Dojrzaly 

Dorzec, -rzekl, fut. dorzek,, va. 
perf. ausreden, zu Ende reden. 

Dorzeczny, a. zur Sache dienend, 
tauglich, paſſend; zweckmäßig; niedo- 
rzeczny untauglich, unpaſſend; fad, 
abgeſchmackt; —rzecznos6, -Sci, Sf. 
Tauglichkeit, Anwendbarkeit; Bined- 
mäßlgkeit F., Zuſammenpaſſen u.; nie- 
dorzecznose Unzweckmäßigkeit f. ; vn, 
gereimtes Weſen n. 

Dorznac, -nal, -ne, va. perf., Do- 
ızeca6c, Dorzeza@, Dorzynac, -nal, 
-nam, va. imp. vollends abſchneiden, 
wegſchneiden; dorznge kogo Jemanden 
vollends todten, ihm den Garaus machen, 
ihn abgurgeln, abſchlachten; dorzngc 
sie czego mit Schneiden worauf tom- 
men, etwas erfchneiden, durch Schneiden 
hervorbringen. 

Dorzueic, -cił, fut. dorzucę, va. 
erf., Dorzucac, -cal, -cam, va. tmp. 

is wohin werfen, mit dem Wurfe ers 
langen; zuwerfen, noch mehr hinzuthun; 
dorzucić komu geba, slowy, Jeman- 
den mit Worten anareifen, auf ihn fti» 
cheln; dorzucenie Wurf m.; dorzuca- 
nie słowami zügellofed Maul n., Sti ⸗ 
chelei, Schmährede f. 

Dorzynki, Dożynki, -ów , sm. pl. 
Law. Schnitterfeſt n., Erntekranz m. 

Dosada, y, Dosadnose, sei, sf. 
Angemeſſenheit, Genauigkeit f.; genaues 
Anpaſſen u.; —sadny, d. genau abge 
meſſen, paſſend, treffend. 

Dosadzie, -dzil, -dze, va. perf., 
Dosadzac, -dzal, -dzam, va. imp. 
Gin. zu Ende pflanzen oder ſetzen, voll» 
ſeßen, vollpflanzen; noch mehr hingu- 
5 oder hinzupflanzen; 'hinzuſetzen, 
hinzufügen, vollmachen, ganz anfüllen; 
dosadzie, vn. bis wohin ſetzen, bins 
ſpringen, einen Satz bis hin machen; 
etwas auſ's Aeußerſte treiben; dosa- 
dzić ez6m tüchtig meſſen, ein tüchtiges, 
reichliches Maß geben, nehmen; dosa- 
dzić komu Jemandem derb zuſetzen, 
ihm rechte Noth machen; —sadziciel, 
-a, sm. der (Andern) derb zuſetzt. 

Dosadzie, -dzil, -dze, va. perf., 
Dosydzad, -dzat, -dzam, va. emp. bis 
zu einem gewiſſen Grade richten, ürthei⸗ 
len, Richter fein ; zu Ende urtheilen; Rw. 
einen Rechtsſtreit beendigen; dosgdzic 
sie czego fidh durch Richten u. Schlich⸗ 
ten von Rechtsſtreiten erwerben, zuziehen 
(Vermögen, Ruf ꝛc.). 

Dość, f. Dosye. 


Doschnać, nal, ng, vn. perf., | go] ich wünſche dir alles Glück 


völlig trocken werden, austrocknen; u 
schiy ausgetrocknet, völlig vertrodnt 
Doscie, Döjscie, Í. asi. Zu 
Doseig, -u, sm., Doseiguienie, % 
sn. Einholen, Erjagen, Erreichen Zu 
langen; Ergründen, Erforſchen, Sr 
fen; Reifen, Reifwerden n., Reife 
—sciglose, -sei, sf. Exreich bart, 
Erforſchbarkeit, Ergründlichkeit ZA Det 
doseiglose tajemnic Unergründlich , 
J. der Geheimniſſe; —seigly, a., Be 
ad. eriagbar, erhaſchbar, erreichbal u 
ſorſchlich, ergründlich; * reif; Mia 
scigly unerreichbar, unerforſchlich, 
ergründlich; unreif. 60 
Doseignae, doseigl, doscigne; 
perf., Doscigac, -gal, -gam, ta. um) 
nachjagen, nachſetzen, einholen, erjag A 
erreichen; ergründen, erforſchen, MÉ 
dringen, verſtehen; doseigac sie ai 
ſelbſt erforſchen, ſich ſelbſt ergrün de 
vn. zu Ende laufen, auslaufen; IM! 
reif oder zeitig werden. [scigJy+ w 
Doseigniony, ete., f. Dościg, 
Doselac, Í. Gr) 
Dosia, į. Dorota. d 
Dosiac, -sial, fut. dosieje - 00. 
perf., Dosiewac, -wal, -wam siyi 
Fregu. zu Ende ſäen; bis wohin mi 
noch mehr dazu ſäen. -ot 
Dosiadac, |. Dosigsc ; Dosiedz , 
Dosiadz, Dosige, dosiggl, fut. a 
siegne, dosięgnie oder dosieze u 
perf. bis wohin reichen, langen, Di 
chen; erlangen; dosigdz rozumem ar 
dem Verſtande erreichen, begreifen 
siggngc zamyslu feine Abſicht erte 
dosigdz biczem kogo Jemanden A 
dem Hiebe erreichen, einen Hieb ver a 
nach Jemandem ſchlagen; dosigd2 
geben, die Koſten worauf verwenden e, 
Dosiag, dosiegu , sm., Dostët a 
nie, Dosieganie, ia, sn. Erla 
Erreichen, Hinreichen n. , Aë 
Dosiasc, Dosiąšdź, Dosiesc sit 
siad? , fut. dosigde, dosigdg , 4338. 
dzie, va. per f., Dosiadac, -dal, pe 
va. Con. einen Sitz erreichen, niebëtf a 
aufſitzen, {befontere) zu Pferde P 
ein Pſerd beſteigen. Le 
Dosiec, -siekl, fut. dosieke, 150 
siecze, va. perf., Dosiekac s, Za 
kam, va. imp. vollends durdi en 
vollends zerhauen; Ldr. zu Ende ba 
zu Ende mähen; dosieczny rb Zo 
vollends abgemäht; dosieczna Tin 
loku, 01. Nebenſchnitt⸗ Linie 7. 
Kreisbogens. pi 
Dosiedziec, -dział od. dosindl aah 
dosiedze, vn. perf., Dosiadac, “yoh 
-dam, vn. imp., Dosiady wa, ER D 
-ywam, on. frequ. ouëhëchn, P ai 
Ende figen : bleiben bis zu Ende od. 
dauern, aus harren; dosiadac 2 K fi 
komu mit oder bei Jemandem Vd 
Ende figen, ihm ſitzend Geſellſcha een 
ften, fih mit ihm ſitzend unterh pen 
dosiedzieć się czego fid) etwas tpt 
durch Sitzen erwerben, dadurch A 
Dosieczna, |. u. Dosiec. 160 
Dosiagac, f. Dosigdz. | Pa % 
Dosigäny, a. erreichbar; dosigg™' Dé 
sięgający sie bis wohin reichend . 


aranzend, berührend; —siegnd 
Dosigdz. zl i 
Dosiego roku, ad. (Zujammens galt 


von) do wsiego roku in der Ne A 
zyczę ci szezęácia albo pomy“ ett 
od siego do wsiego [od tego für GA 


ne 
Re ne 


Dosychac, -chal , -cham, on. imp. | neue Jahr und für alle künftigen. 


«K 
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boden SS 
) Doge aka, f. Dorota. | Dosiest, 


In koez, „, sm. Menſch m., der 
Mi e flink auf den Beinen i; zum 
Ai n, zu Wegedienſten brauchbarer 
Dm, Es m.; Jag. Benennung der 
d ende —skoezny, a. jchneil ; aufs 
end, hinſpringend; ſchnell im 
ge» afpringber, erreichbar; —sko- 
D ‚ doskokl, -cze, oder do- 
dn © va. perf., Doskakoc, -kal, 
Ly Doskakownc, -kowal, -kuje, 
i d, Doskakiwac, -wal, -wam, 
DC Din, bis hin fpringen, erfpringen, 
In AND erreichen ; "fchnell wohin jprins 
tn guten Sprung wohin machen, auf 
dio Augenblick einſprechen; doskoczye 
i Zanen einholen, erjagen; ere 
u gleichkommen. 
is Ok, -u, sm., Doakoczenie, ia, 
wl „ ſchneller Anſprung, Hin. 
Wkansle, ad. vollkommen; —ako- 
bein -in, an. Vervollkommnung f- 
h, Nönalec, -lca, —skonalacz. -a, 
A Jervollkommner m.; —skonalic, 
og, ı va. imp. vollkommen machen; 
un, kommnen; — sie fidh vervol 
k men, ſich üben, bilden; vollkomme⸗ 
Ahietden; —skonalnosc , ei, sf. 
Algkeit F., D zu vervollkommnen; 
wini: a. was vervollkommnei 
den kann; —skonalosc, -Sci, Sf., 
1 aalstwo, La, sn. Bolltommenbeit 
 Nedoskonatosc Unvollkommenheit 
N, gekonaly, a., le, ad. vollkom- 
deskonala figura, Gl. regelmäßige 
Är, —skonać, f. Dokonac.. 
3. Rkërz ee, Doskurzyc, -rzył, -rze, 
Ferf.: — komu Jemandem bis auf 
Reim kommen, ihm tüchtig zu Leibe 
tiia ihm bis an's Leben kommen, ihm 
Bo Wegen, 
bu krobać, pal. fut. doskrobig, 
ende. vu. perf., Doskro- 
Dt Wal, -wam, va. frequ. vol» 
Aelhaben, abſchaben, abſchrapen; 
In bac sig czego zuſammenkraßen, 
I Menfammeln; zutammenjparen,cr« 
Wi doskrobac sie ſich durch Geiz 
AN zuziehen. 
Ka Doskrzec, -skwarl, fut. 
Oh praes. doskwieram, va. perf.: 
mn Jemandem warm machen, ihm 
bäaſeben; f. a. Doskwierac. 
Nnkurzyd, f- Doskörzyc. 
d kwarzye, -rzyl, -rze, oa. pers. 
äm prägeln, röſten, backen, 
one darüber hin abkochen, 
` ur halbwegs gar wird. 
KE CS -ram, va. imp. 
hem heiß machen, mieten, 
Me -tłał, fut. dosle, va. perf., 


A -Jat, am, va. imp. bis wohin 


Weges sie, dell sig. dee sig, 
g, di — czego ausſpüren, auswif⸗ 
Nmstlorfchen; dosledny N 
$; mbar; niedosledny unerforſch⸗ 
län ausfindig zu machen. 
ite, -pil, -pie, va. perf., Do- 
Fern -pini, -piam, va. imp. vol: 
el machen, ganz blenden. 
"Vë Owac, Doszlitowac, -owal, 
Wäin. perf. vollends ausſchleifen. 
%,'necznik, -a, sm. Stk. Sonnen- 
i Perihelium n.; —sloneczny, 
Weed. Stk. Sonnenhöhe f- 
mie, ia, sn. Spl. Umilanbe- 
ty Wbenwort, Adverb "doslowie 
ort, letztes Gebot un. im Handel. 


Dosłownie, a. buchſtäblich, wörtlich; 
—siowny, a. buchſtäblich, wörtlich, 
Wort für Wort; tlumaczenie dostowne 
wörtliche Ueberſetzung F. 

Dosluchat, -chal, -cham, va. perf., 
Dostuchiwac, Dostuchywac, -wal, 
-wam, va. imp. u. frequ. bis zu Ende 
anhören, vollends aushoͤren; behorchen; 
aushorchen; —stuchnac, - nal, -nę, va. 
(1⸗malig) erfahren, hören, vernehmen. 

Dosiuzyd, -zyl, -ze, va. perf., Do- 
slugiwac, -wal, dosiuguje, vn. frequ. 
bis zu einer gewiſſen Zeit dienen, augs 
dienen; doalyzye sig czego fid) etwas 
erdienen oder verdienen, durch Dienen er⸗ 
werben, erlangen; dosluzyc sis ſich ver- 
dient machen. 

Doslyszec, -szal, fut. doslysze, vn. 
perf. recht gut hören, ein ganz gutes od. 
vorzügliches Gehör haben; — czego 
etwas ganz genau oder deutlich hören, 
vernehmen, verſtehen. 

Dosmazyc, -zyl, -Ze, va. perf. Kk. 
vollends ausſchmoren, ausprägeln. 

Dosmiae sie, -smial sig, -smiejg 
sie, vr. perf. aufhören zu lachen, mit 
Lachen fertig werden; — sie czego id) 
durch Lachen etwas zuziehen. 

Dosmiardngc, Dosmierdnac, -mal, 
-ne, Un. (I. malig), Dosmiardac, -dal, 
-dam, om. imp. vollends ganz ſtinkig 
oder ſtänkerig werden. 

Dosmiewac, -wal, -wam, on. imp. 
ſich erkühnen, fid) keck erdreiſten, keck ge⸗ 
nug wozu ſein; — sie ſich vollends ſatt 
lachen; — sie ezogo ſich durch Lachen 
etwas zuziehen. 

Dosolic, -Iil, -e, va. perf., Dosa- 
lad, -lal, -lam, vd. imp. gehörig fal 
zen, genug falzen, noch mehr dazu ſalzen. 

ospac, -spal, fut. dospie, vn. 
perf., Dosypiac, -pial, -piam, vn. 
imp. ſich gehörig ausſchlafen; niedo- 
spanie ſchiafloſe Nacht; Schlafloſigkeit 
F.; nicht gehöriges Ausſchlafen; dospad 
sie czego fih durch Schlafen etwas zu⸗ 
ziehen. 

Dospiad, Dospiec, -Spial, -spieje, 
va. imp., Dospiewac, -wal, -wam, 
va. perf. zur Reife gelangen, reifen, reif 
werden; herbeieilen, fid) eilig nähern, 
anrücken; dospiac za kim Jemandem 
nachkommen, ihn einholen, ihn erreichen; 
dospiac flink genug fein, dospieie, 
"ich habe jeht Muße (dazu), ich habe 
Zeit; dospiac komu, ' Jemandem ſcharf 
zu Leibe gehen, ihm tüchtig zuſetzen. 

Dospialose, Dospialy, etc., ſ. Do- 
Zrzalosc, Dozrzaly, ete. 

Dospiech, -u, sm. gehörige Eile, 
Schnelligkeit J. 

Dospieszyc, -szyl, - 826, va. perf., 
Dospieszac , -szal, -szam , va. imp. 
eilends beendigen, vollends beſchleunigen. 

Dospiewac, -spiewal, -Spiewam, 
va. perf. |. Dospiac; vollends zu Ende 
ſingen, ausſingen, den Geſang endigen. 

ośrodkowy, Dosrzedni, a. dem 
Mittelpunkte zueilend. 
sosrubowac, Í. Doszrubowac. 


Dossuc, -ssal, fut. dossg, vn. perf. 
vollends ausſaugen, ſich ganz voll oder 
ſatt ſaugen. 

Doszrubowae, -owal, -uje, va. 


perf., Doszrubowywac, -wal, -wam, 
va. frequ. vollends zuſchrauben. 
Dostac, Dostojec, dostał, dostojal, 
Jut. dostaję, dostoi, un. perf., Dortn- 
wac, -wal, -wam, on. imp. ſtehen blei 
ben bið zur gehörigen Zeit; dostac feft 
ſtehen bleiben, nicht wanten, nicht ſchwan, 


ken, Stich halten, Stand halten; feſt⸗ 
halten, unerſchütterlich beobachten; do- 
stac, dostac sie reifen, reif werden, 
zur Reife kommen; dostac sie klar mer, 
den, ſich abklären, ſich ſetzen (Flüſſigkei⸗ 
ten); dostac do czego an eiwas grän⸗ 
zen, anſtoßen; dostac sie czego durch 
Stehen erlangen, erſtehen, 'durch Bes 
harrlichkeit und Ausdauer erreichen; do- 
staje, dostawa, impers. es reicht hin, 
es reicht zu, es genügt. 

Dostac, dostal, fut. dostanę, do- 
stanie, va. perf., Dostawac, -stawam, 
-staje, va. imp. bekommen, erhalten, 
nn kriegen; dostać w podarunku 
zum Geſchenk bekommen, erhalten; do- 
stać czego zlego etwas Uebles bekom⸗ 
men; dostanie, dostaje, impers. man 
bekommt, man kriegt; dostac erreichen, 
erhalten, ergreifen, erlangen, bekommen, 
kriegen, nehmen, wegnehinen; dostany 
erhalten, bekommen ; erreicht; dostawac 
zu erhalten, zu erlangen, zu bekommen 
judia, bekommen oder haben wollen; 
co mógl na mie dostawał er ſuchte alles 
gegen mich hervor; dostat sig Jeman⸗ 
dem zu Theil werden, erlangt oder er⸗ 
reicht werden; mu dostanie sie po 
grzbiecie czasem er kriegt manchmal 
etwas auf den Pelz; dostaje sig, man 
kriegt auch etwas; man kriegt ſeinen 
Theil; man kriegt etwas ab; dostać sie 
glücken, gelingen; dostac sig dokąd 
wohin gerathen, wohin gelangen oder 
kommen; dostac sig od kogo fid) los. 
machen, ſich ſreimachen, loskommen vor 
Jemandem. 

DostoJose, -Sci, sf. Reife f.; — staly, 
a. reif, gereift, zeitig; —stanie, -in, sn. 
Bekommen, Erlangen, Erreichen .; 
—atany, a. erlangt, erreicht, erhalten; 
f. a. Dostac. 

Dostgpic, -pil, -pe, va. perf., Do- 
stepowac, -owal, -uje, va. imp. er · 
ſchreiten, mit dem Schritte, mit den 
Füßen erreichen; dostgpie czego etwas 
erreichen, erlangen, erhalten, bekommen; 
dostapiony, dostępny erreichbar; nie- 
dostepiony unzugänglich; dostepowae 
czego zu erhalten ſuchen, anhalten, ans 
ſuchen. 

Dostareznose, í. Dostatecznosc ; 
—starezyc , Dostatezyc, -czyl, -cze, 
va. Perf., Dostarezac , -zu, -czam, 
va. imp. hinlänglich liefern, geben, ver⸗ 
ſchaffen; dostarezyc, vun. ausreichen, 
binlangen, auslangen; dostarczający 
hinlänglich, hinreichend; nie mögt 
dostatezyc er fonnte nicht nachkommen, 
nicht fertig damit werden. 

Dostarzec sie, vr. perf. alt werden, 
das Greiſenalter erreichen. 

Dostatezyc, f. Dostarczyc. Do- 
stateczek, Dostatezek, f. Dostatek. N 
Dostatecznose, Dostarcznose,, -scl, 
sf. Hinlänglichkeit J.; gutes Auskommen 
n., Wohlſtand m.; —stateczny, a. bins 
länglich, genugſam, hinreichend; hin⸗ 
länglich begütert, vermögend; niedo- 
atateczny unzureichend, unzulänglich; 
mangelhaft; dürftia, arm; —statek, 
-tku, Dostuteczek, Dostatezek,-ezku, 
sm. dim. kleines, aber hinlängliches 
Vermögen, Auskommen u.; fo viel, als 
man braucht, als nöthig ift; Ausreichen. 
Auslangen u.; Befriedigung F.; ma do- 
statek wszystkiego er hat Alles voll- 
auf; dostatkiem, po dostatku, do- 
statecznie vollauf, hinlänglich, aurte 
chend; po dostatku zur Genüge; we- 
diug dostatku nach Vermögen, nach 
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Umſtänden; fo gut als möglich; niedo- 
statek Mangel n.; dostatki, pl. hin» 
reichende Habe F., hinlängliches Beſitz⸗ 
thum n.; dostatek, Kw. Munition ., 
Schießbedarf m.; —statkowy a. Kw. 
Munitionds. d 

Dostatni, a., —statnio, ad. hinrei« 
chend, ausreichend, genug habend; ber 
aütert, wohlhabend; reichlich, reich; 


fruchtbar; niedostatni dürftig; do- 
statni weit, weitläuftig. 

Dostawa, impers. j. u. Dostac, 
Dostawać; —, Y, sf.: — do wojska, 


af. 
Kw. Herbeiſchaffung, Lieferung f. (von 
Lebensmitteln ꝛc.) für das Heer. 

Dostawca, -y, sm. der etwas bes 
kommt erlangt, erhält oder (bereits) cre 
halten hat; der etwas liefert, Lieſerant 
m. dostawca der bei etwas ſteht, Auf⸗ 
ſeher m. 

Dostawie, -wił, -wie, va. perf., 
Dostawiad, -wial, -wiam, va. imp. 
noch mehr hinzuſetzen, vollends hinſetzen, 
hinbringen, hinliefern; dostawic co 
etwas in Gefahr bringen, der Gefahr 
ausſezen; —stawka, -i, sf., Dosto- 
wienie, -ia, sn. Hinſetzen (beim Einſatz 
im Spiel); Hinbringen, Hinliefern n. 

Dostep, -u, sm. Zutreten n., Zutritt, 
Hinzutritt m.; —stepiciel, Dostepnik, 
-a, sm. Zutreter, Hinzutreter m.; —ste- 
pnogc, -8ci, sf. Zugänglichkeit f. leich⸗ 
ter Zutritt m.; niedostepnose Unzu» 
gänglichkeit F. —stepny zugänglich; 
pan dostepny ein zugänglicher Herr, zu 
welchem der Zutritt nicht ſchwer hält; 
niedostępny unzugänglich; rzecz do- 
stepna erreichbare, erlangbare Sache J.; 
—stepowad, f. Dostapic. 

Dostojee, Dostoje , un. Stand hals 
ten, ſ. u. Dostac. Ge 

Dostojen, Dostojny, a. würdig, 
werth, verdient; najdostojniejszy der 
Allerhöchſte; Kg. hochwürdig; dostojni 
ojeowie, Ag. die hochwürdigen Väter; 
dostojny anſtändig, geziemend; do- 
stojny czego etwas zu erreichen im 
Stande, dazu vermögend od. fähig; einer 
Sache gewürdigt, eines Vorzuges theil 
haftig; —stojenstwo, -a, sn. Würde; 
Portrefflichkeit /.; Werth m.; hohes Amt, 
Ehrenamt u., hohe Würde f.; —stojnik, 
-a, sm. mit hoher Würde Bekleideter, 
Gewaltiger m.; —stojnosc, sei, sf. 
Würde F.; Werth m., Bedeutung F.; 
Rang m., Amt, Ehrenamt n. 

Dostroic, -stroil, -stroje, va. perf., 
Dostrajac, Jak, Zam, va. mp., Do- 
stroiwac, -wal, -wam, va. frequ. vol» 
lends anputzen, ankleiden; 2. cin Tons 
werkzeug vollends ausſtimmen, rein Dim, 
men; *anzetteln, anrichten, anſtiften; 
dostroić sig czego fih durch Putzen 
zuziehen. 

Dostrugae, -gal, -gam, va. perf. 
vollends beſchnitzeln, zu Ende ſchnißeln. 

Dostrzec, Dostrzedz, -strzegl, 
-strzege, -strzeZe, va. perf., Dostrze- 
gag, Bal. -gam, va. imp. wohl in Acht 
nehmen, bemerken, wahrnehmen, ver⸗ 
hüten; —strzegacz, -a, sm. Beobach⸗ 
ter; Wahrnehmer, Bemerker; Hüter m.; 
—strzegalna, -y, sf., —strzeganie, 
Dostrzezenie, -ia, sn. Wahrnehmung, 
Bemerkung; Achtfamkeit F.; niedostrze- 
ženio Ulnachtſamkeit; Unbehutfamkeit 

„ —strzegalnose, -Sci, sf. Bemerk⸗ 
barkeit, Wahrnehmbarkeit F.] —strze- 
galny, d. bemerkbar, wahrnehmbar. 

Dostrzelic, DL -le, va. perf., Do- 
strzelać, -lał,-lam, va. imp., Dostrze- 
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liwac, wal, -wam, va. frequ. bis wos 
hin ſchießen, mit dem Schuſſe erreichen; 
vollends todtſchießen; dostrzelic do- 
kad, 'ſchnell wohin eilen, hinfliegen, 
binichießen ; dostrzelic sie czego durch 
Schießen erhalten, fid zuziehen. 

Dostrzezenie, ſ. u. Dostrzedz. 

Dostrzydz, -strzygl, dostrzyge, 
-strzyze, va. perf., Dostrzygac, -gal, 
-gam, va. imp. gänzlich beſcheeren, bis 
wohin abſcheeren. 

Dostrzyknae, knall, -kne, va. 
(I. malig), Dostrzykad, kat, kam, 
va. imp. bis wohin ſpritzen, durch 
Sprißen erreichen. 

Dostudzie, -dzit, -dze, vn. perf. 

änzlich abkühlen, völlig kalt werden; 
15 vollſtändig durchkälten. 

Dostyczna linia, sf. Gl. Cotangente, 
Nebenberührungslinie f., die in einem 
Bogen mit einer andern 90 Grade aug- 
macht. 

Dostygna£, -gnal, ene, vn. (omg: 
lig), Dostygac, -gal, -ga, vn. imp. 
vollends kalt werden, ganz abkühlen. 

Dosungc, nat, -ne, va. (I= malig), 
Dosuwac, -wal, -wam, va. imp. bis 
bin 5 bis auf die rechte Stelle 
ſchieben. 

Dosuszyc, -szyl, 822, va. per., 
Dosuszac, -szal, -szam, va. imp. 
ganz od. völlig austrocknen, ausdörten. 

Dosuzosc, sei, sf. Wackerheit, Tüch⸗ 
tigkeit, Gewachſenheit f. einer Sache; 
—auzy, a. wacker, tüchtig, einer Sache 
gewachſen. 

Doswarzye sie, -rzyl sie, -rzę sie, 
vr. perf., Doswarzac sie, -rzal się, 
-rzam sig, va. imp. fid) vollends aus 
zanken; — sie czego ſich durch Banten 
zuziehen, mit Zank erhalten, fid) etwas 
erzanken. 

Doswiadezalny, a. Verſuchs⸗, Pros 
bier, Erperimental«; fizyka —na Gy 
perimentalphyſik. Naturlehre F. mit 
praktiſchen Verſuchen und Beweiſen; 
—swiadezac, -dezal, -dezam, va. 
imp. probiren, verſuchen; prüfen, untere 
ſuchen; doswiadezajgca fizyka Expe⸗ 
a ec —swiadezanie, -ia, 
sn. Berjuchen, Probiren, Unterſuchen n., 
Probe F, Verſuch m.; —swiadezye, 
-dezyt, -dezam, va. perf. erfahren, die 
Erfahrung machen, durch die gemachte 
Erfahrung einſehen lernen; —swia- 
dezenie, -ia, sn. Erfahrung F.; 2 do- 
swiadezenia aus Erfahrung; niedo- 
swiadezenie Unerfahrenheit f.; —swia- 
dezony, a. erprobt, geprüft, bewährt, 
erfahren; erfahrungsreich, voll Erfah⸗ 
rung, bewandert; niedoswiadezony 
unerfahren; doswiadezyc vollends be 
weiſen, darthun; — sig, Dos wiadezye 
się, vr. fi) verſuchen, ſich probiren, fid) 
erproben; — sie na kogo ſich auf Je⸗ 
manden ausweiſen, ſich wider ihn dar 
thun od. beweiſen laſſen; doswiadezyc 
sig czego erforſchen, erproben, entdecken; 
fid durch Zeugniſſe, Beweiſe zuzichen, 
erwerben, an ſich bringen; —swiadezy- 
ciel, -a, sm. Probirer, Forſcher, Unter⸗ 
ſucher, Verſucher m.; —swindezycieika, 
-i, SF. Forſcherin, Unterfucherin. f. 

Dos wiecic, eil, -c, vn. imp., Do- 
swiecad, cal, -cam, va. mp. ſeuchten 
bis wohin; doswieeic sie zu leuchten 
aufhören, ausbrennen, ſich verbrennen, 
aufbrennen; doswieeie się czego hin» 
länglich erleuchten, beleuchten. 

Dosyc, Dose, ad. genug; dose srogo 
hart genug; ziemlich hart; dosyc tego 
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. e 11 
davon; dose czasu zeitig a 


genu 
nod Beit genug; dosyé mi, mam dd 
es iſt für mich genug; ich babe ge 

es genügt mir; dose na jednego 9% 
für einen; Einer hat damit genug. e 
thun; dosyé mieć genug haben; 8% 
nezynic Genüge leiſten, genug thun in 
nügen; dosyé uczynienie Genug vw 
Genügen n. feiner Schuldigkeit, l 
lung 7. feiner Pflicht; zadosye u 
nienie Genugtthuung, Schadenverg 
gung J; dosycezynny, dosycu czy, 
genugthuend, genügend; dosycucz) 
nose Genugthuung f. * 

Dosyeig, -cit, -ce, va. per F., DON 
one, cal, cam, va. imp. voll" 
ſattmachen. 

Dosylac, ſ. Doslac. ab 

Dosypac, pal, fut. dosypie, 1% 
dosypuje,va. perf., Dosypywacı“" 
dosypuje, 24. frequ. voll ihti 
dosypac noch mehr dazu ſchütten ai 
sy pace komu siowy, Jemandem 4 
Morten zuſetzen, ihn mit Shmahlllfin 
überhäufen; dosypac sie vom Schu 
oder Zuſchütten voll werden; dosz hg 
sie czego, 'ſich durch Verſchwend a 

Dosypiac, f. Dospac. Lulu 

Dosypka, -I, sf. was hinzuge dl it 
wird, Zugabe F.; dosypką mit od" 
vollem Maße. B 

Dosyt, -u, sm., Dosytosc, 201: jy 
Erſättigung f.; bez wszego dos 
ohne allen Ekel oder Widerwillen o 
syt Mäßigung f., Maß n., Ke t 
dosytem, ad. reichlich, in vollem 7 ot 

Doszezatka , Doszezetu, Ca 
Szezat. Lund Sul 

Doszezetny, a. völlig, gänzlich, %. 

Doszezetu oder ze szczetem r yig 
bis auf den Grund; gänzlich, vo 
gar; ſ. a, Szezet. m 

Doszedl, Doszła, Doszly, Dostihy 
Doszto, Formen und Ableitungen 
Döjse, ſ. d. 

Doszezepie, -pil, -pie, va. fe 
Doszezepiac, -pial, -piam, va. % e 
zu Ende pflanzen, vollends bepflan 
das Pflanzen endigen. Af 

Doszezypac, -pal, fut, dosZ“ 
png, doszczypnie, va. perf. noch 
kneipen. „ i 

Doszly, Doszedł, Doszlosd+ JW 
ſ. u. Döjse; dosziy, a. R.. 
prawnych geſetzlich mündig. a 

Doszmelcowac, -wal, -nje, va D 
ganz ausfchmoren; ganz augjchmelt 
noch mehr dazu ſchmoren. el 

Doszorowac sie czego, vr, Zug 
blank fcheuern, blank reiben, rein ind 

Doszto, f. u. Döjse. 615, 

Doszukac sie, -kal sig, att A 
vr. perf.: — czego durch Gudi 
decken, auffinden. Pat 

Doszye, -szyt, 826, va. Der)". + 
szywac, -szył, -szuje, va. Fre“ 
Ende nähen, fertig nähen. * 

Dotąd , ad. bis dahin, fo land 
weit, fo ſehr. el 

Dotancowac, -wal, -uje, v4- Au 
bis wohin tanzen, zu Ende H, 
— sie czego fid) etw. ertanzen, d 
Tanzen erwerben, zuziehen. je" 

Dotapiac, j. Dotopic. | Dotat“ 
Dotrzec. 70 

Dotarczka, -i, sf. Durchdring “ 
bis wohin; Aw. Scharmüzel , ch 

Dotargnac, -nal, -ne, va. (1% M 
Dotargae, gal, gam, va. mia 
wohin reißen, jaufen, raufen; vs 
zu Ende reißen. 
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i erun -owal, -nje, va. perf. 
en; H eing werden, den Kauf abſchſie⸗ 
uf sig czego etwas erhandeln, er⸗ 


ImPtegodniowy, a. dieſen Tag betrei» 
Jag bis zu dieſem Tage andauernd; 
"teg roezny, a. dieſes Jahr betreffend; 

DE tygodniowy, a. dieje Woche be 
Detsrac, f. Dotyrac. treffend. 
reach -tkal, -tkam , oder (provin: 
wn. dotke, va. perf. zu Ende weben, 
` Alt ausweben; — plotna ein: 
g weben; — do pewnego kresu 

i bo hin weben; — sig czego fid) er⸗ 

f N, durch Weben erwerben, verdienen. 
Mag ad, -kal, kam, va. perf., Do- 
Eh kat, kam, va. imp. noch beje 

"Mopfen, vollends zupfropfen; do- 

vollends zupfropfen, das Zuſtopfen 

engen: dotkad brzucha fih (durch 

Tik den Bauch vollends vollitopfen ; 
„Dotknac. 

Npotkliwose, -sci, sf. Betajtbarfeit, 

i ; nie— Unberührbarkeit, 

» Empfindlichkeit F.; 


Anliegen; Kreuz n. Noth. —tkli- 
Aer berührbar, anrührbar, betaſtbar, 
Ke Mar. nie — unberührbar, unbe 
I AR; "nicht anzurühren, empfind- 
ig zart; dowód dotkliwy handgreif⸗ 
Aé augenſcheinſich; niedotkliwy, 
gt aus eigener Erfahrung; dotkliwy 
adi rühren, zu reizen, reizbar; nie- 
In awy czém gefühflos, nicht zu rüh ⸗ 
Mpa unbeweglich; dotkliwy fühlend, 
ſhründend (wie alle lebende Weſen); 
ig nd, beweglich; ſchmerzend, ſchmerz. 
Ing empfindlich, ſtechend, beißend, Sr, 


Mitma, va. perf., Dotknąc sie, 
A aig, -kne sie, vr. perf., Doty- 
w Raf, -kam, va. imp. — sie, vr. 
0 lelcht berühren, ankaſten; berüh⸗ 
dir betaſten; palcem dotykac mit dem 
wt berühren; dotykany fühlbar, 
Sch dotykać sie fühlen können, 
tg efühlſinn haben; fühlen, taſten, 
nden dotykanie, dotknienie, do- 
Phi Geſübleſinn m., Fühlen n. ; 
Win sie czego kasek ein wenig 
don Deag berühren, einen Biffen 2c. da» 
KM "often, ſchmecken; dotykac, doty- 

Ni Mg cielesnie fleiſchlich berühren, 

In einem Frauenzimmer zu thun ha⸗ 

ni Wiedotkniony unberührt, unbeta- 

NK unverletzt; dotykac berühren, an= 

DÉI verletzen; dotykac słowami in 
` dee tde berühren, kurz erwähnen; do- 
WI go n sądu Jemanden als Mits 
neigen angeben, anklagen; dotknąć 
Week die Vernunſt zu Rathe ziehen; 
d Drei siowy mit Worten angreifen, 
d . anſpielen; dotykajaey beleidi⸗ 
dend. nahe tretend; dotykac komu 
Ba Arm auf's Acußerite zuſetzen, ihm 
N Mu Leibe gehen; dotknae komu 
Iten dn den Gnadenſtoß geben, den 
o (lich 2c. veriehen ; Bóg dotyka 
In. Gott ſucht Jemanden heim, prüft 
l otknion dychem swietym vom 
dal; u Geiſte belebt, berührt; begei⸗ 


. Aotykac kogo Jemanden anges 
R 


ka Dn betreffen, ihn bekümmern; do- 
IN im’ dotykać sie fih berühren, an» 
d X angränzen; dotykać kogo krwią 
danken verwandt fein. _ 
niecie, Dotknienie, ia, sm. 


b. 
KE ; za dotknięciem bei der 
ung; ſobald man es an: oder 
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berührt; —tkniety, pp. u. a. berührt, 
befühlt; f. Dotknae. 

Dotlec, dotlat, dotleje, vn. perf. 
bis wohin glimmen; Dottic, -lil , Je, 
va. perf. vollends verglimmen laffen, 
allmählig aufbrennen, verbrennen. 

Dotioczye , -czyl, -cze, va. perfe 
Dotlaczac, -czal, -czam, va. imp. 
vollends niederdrücken; gänzlich unter 
drücken, vernichten; dotloezye vollends 
auspreſſen, das Auspreſſen und Keltern 
beendigen; dotloczye sig czego bäi 
bis wohin aufthürmen; preſſend, dran» 
gend, drückend erreichen; erpreſſen, er⸗ 
ringen. 

Dottuc, dotlukl, fut. dotluke, do- 
tłucze, va. per f. Dotlukac, -kal, 
-kam, va. imp. vollends zerſchlagen, zer⸗ 
ſtampfen; vollends ausſtampfen, aus- 
preſſen; noch mehr dazu ausſtampfen; 
vollends Alles ausſtampfen, das Aus⸗ 
preſſen, Ausſtampfen beendigen; wacker 
zuſchlagen, tüchtig darauf losſchlagen, 
mit Schlägen bedecken, zudecken, tud 
tig zuſetzen; dotlue sie czego durch 
Stampfen oder Schlagen erreichen, zu 
Wege bringen, erſtampſen; ſich durch 
Schlagen, Rauſerei ꝛc. zuziehen; 'mit 
Mühe und Noth endlich wohin gelangen. 

Dotne, Dotnie, f. Docige. 

Dotoczyc, -czył, ze, va. perf 
Dotaczac, -czal, -czam, va. imp. bis 
wohin wälzen; dotoczye dzieła to- 
karskiego zu Ende drechſeln, fertig 
drechfeln; dotoczyla sie wojna, der 
Krieg ift zu Ende; dotoczylo mu sie, 
ves hat mit ſeinem Glück ein Ende; es 
alückt ihm nicht mehr; dotoczye abzie⸗ 
hen, abzapfen (Flüſſigkeiten); dotoczye 
sig ezego durch Abzapfen worauf kom⸗ 
men; dotoczye sig az dokąd bis wo 
hin taumeln, taumelnd wohin gelangen. 

Dotopic ‚-pit, -pie , va. perf., Do- 
tapiac, -pial, -piam, va. imp. vollends 
ſchmelzen; dotopic sig czego etwas 
durch Schmelzen in Guß bringen; do- 
topic völlig verſenken, untertauchen, 
eintauchen. 

Dotrabic, -bil, fat. dotrgbie , do- 
trebuje, va. perf., Dotrebywac, -by- 
wat, -bywam, va. fregu. Fk. zu Ende 
blaſen auf der Trompete“ baustrompeten. 

Dotrawic, -wil, -wie, va. perf., Do- 
trawiac , -wiam , -wial, va. imp. vol» 
lends verdauen, gänzlich verdauen; "eo, 
lends und ganzlich vernichten. 

Dotrwac, wal, -wam, vn. perf. 
ausdauern, aushalten, anhalten bis zu 
Ende; dotrwanie Ausdauer F.; do- 
trwac czego etwas erleben, erwarten, 
harrend erlangen, durch Ausdauer cr 
reichen. 

Dotrzec, dotarl, dotre, dotrze, va. 
perf., Docierac, -ral, -ram, va. imp. 
vollends zerreiben, klein reiben; * iog 
geben, losſtürmen, mit aller Kraft an- 
drängen; docierać nieprzyjaciela, 
Kw. den Feind aufzureiben juden, ihm 
den Garaus machen wollen, ihn auf's 
Acußerſte verfolgen; dotrzeć kogo Je- 
manden auſreiben, ihm den Garaus mas 
chen, ihn vernichten; dotrzeć komu 
Jemandem tüchtig zufetzen; doeierae 
bis wohin vordringen, eindringen, ſich 
bis wohin durcharbeiten; docierac 
sprawy eine Angelegenheit (Streit ꝛc.) 
abzuſchließen, zu beendigen ſuchen; do- 
trzec sprawy eine Angelegenheit ab⸗ 
ſchließen, abmachen, zu Stande bringen, 
beenden; dotarcie czego Abfchſuß m., 
Beendigung J. von etwas; dotrzec 


durchſetzen, ausrichten, erreichen, erlan⸗ 
gen, zu Stande bringen; dotrzec sig 
czego etwas rein reiben oder rein ſcheu⸗ 
ern, blank ſcheuern; dotrzeć sie oczu 
fih die Augen aufreiben, fie reibend oͤff⸗ 
nen; człowiek w spaniu swojém nie- 
dotarty Menſch m., der aus feinem 
Schlafe gar nicht zu ermuntern, zu er⸗ 
wecken iſt; dotrzec sie kogo Jemanden 
durch Reiben aus der Ohnmacht wieder 
zu ſich bringen, ihn aus der Ohnmacht 
ermuntern. 

Dotrzasnad, nal, -ne, va. (1:mas 
lig), Dotrzgsac, -sal, -sam, va. imp. 
vollends den Reſt ausſchütteln. 

Dotrzepat , -pał , fut, Die, praes. 
dotrzepuje, va. perf., Dotrzepywac, 
-wal, wum, va. fregu. rein klopſen, 
rein ausklopfen, durch Ausklopfen renis 
gen; dotrzepac sie czego etwas durch 
Ausklopfen rein bekommen; * herauds 
klopfen, durch Klopfen bis auf etwas 
kommen; dotrzepac tüchtig durchwal⸗ 
ken, ourchfuchteln; — komu Jemandem 
tüchtig oder derb zuſetzen; dotrzepac 
sie czego ſich durch Klopfen, Schlagen, 
Prügeln zuziehen, erwerben; dotrzepac 
gie czego na kim mit Schlagen und 
Prügeln aus Jemandem etwas heraus⸗ 
bringen, erfahren, von ihm erzwingen; 
dotrzepywac skrzydlami mit den tús 
geln bis wohin ſchlagen, bis wohin mit 
den Flügeln ſchlagend fliegen; bis wo⸗ 
hin ſchwingen; dotrzepac, zu Ende 
plappern; — sig fid durch Plapperei 2c. 
zuziehen. 

Dotrzeäwic sie, zwil sie, wie 
sig, vr. perf.: — kogo Jemanden ers 
munten, munter machen, wieder zu fih 
bringen; — sie vollends nüchtern oder 
munter werden, ganz wieder zu fich kom. 
men. 

Dotrzymac, -mal, -muje, va. perf., 
Dotrzymywac, -wal, -wam, va. frequ. 
bis zu einer gewiſſen Zeit oder bis zu 
Ende erhalten, feſthalten, aufhalten, 
nicht loslaſſen; dotrzymac in ſich oder 
bei ſich erhalten, nicht von ſich geben, 
verhalten; dotrzymac sekretu ein Ges 
heimniß für ſich oder bei ſich behalten; 
dotrzymac slowa ſein Wort oder fein 
Verſprechen halten, es erfüllen; dotry- 
mac placu, pola, oder w krokn, 
ſich behaupten, nicht weichen; gleichen 
Schritt halten; dotrzymać komu Je- 
mandem gewachſen ſein, es mit ihm 
aufnehmen, es ihm gleichthun; dotrzy- 
mac kompanii bis zu Ende Geſellſchaft 
leiſten; nie dotrzymae nicht ſtill halten, 
wanken, ſchwanken; dotrzymac sie na 
nogach ſich bis zu einer gewiſſen Zeit 
aufrecht, auf den Füßen erhalten, aus⸗ 
dauern; fidh behaupten, Widerſtand 
leiſten; bis wohin feſthalten, nicht los. 
laſſen; *ſich bis wohin aufbewahren, 
aufſparen; fih durch Anhalten. Auf⸗ 
halten zuziehen; erhalten, feſthalten, ſo 
lange es nöthig iſt. 

Dotuezye, czy, -eze, va. perf., 
Dotuezac, -ezal, zam, va. iMP., 
vollends fettmäſten; dotuczye sie fih 
ausmäſten, fettwerden; kogo — sie 
czego Jemanden wirklich fettmachen, 
fettmäſten; —tuczanie völlige Må- 
ſtung, vollſtändige Fektmäſtung F.; do- 
tuezny, a. mäftend, fettmachend; ſätti⸗ 
gend, kräftig. 

Dotychczas, Dotychmiast, ad. bis 
auf die jetzige Zeit, bis jetzt; ſo lange. 

Dotyezec sie, -czal sie, -eze sie, 
vr. perf., Dotyezad sie, -czal, -m 
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sig, or. imp. betreffen, belangen, ans 
gehen; dotycze sig es betrifft, es geht 
an; dotycze sig to mnie das geht mich 
an, das betrifft mich; —tyczna, ſ. Do- 
etyczna; —tyczny, a. berührbar. 

Dotykak, ſ. u. Dotknge ; Dotkac. 

Dotykac, kal, kam, va. perf. : 
— komu Jemanden ausſchelten, her⸗ 
untermachen; dotykać sie fih durch 
Schimpfen und Schelten zuziehen. 

Dotykalnosc, -sei, sf. Betaſtbarkeit, 
Befühſbarkeit f.; —tykalny, d. betaſt 
bar, berührbar, fühlbar; *grob, dick, zu 
greifen, fühlbar; —tykanie , -ia, sn. 
Gefühl n. 

Dotyrac, Doterac , -rał , -ram , va. 
vollends aufreiben, vollends vernichten. 

Dotyskowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſehr Hagen, ſehr wimmern. 

Douczyc, -czyl, -e, va. perf., Do- 
uczad, -ezal, -Czam, va. imp. Jeman: 
den völlig belehren; ihm noch etwas 
dazu lehren; — sig ganz auslernen, voll ⸗ 
kommen erlernen, ausſtudiren; noch dazu 
erlernen, noch hinzulernen. 

Dowabic, bit, -bie, va. perf., Do- 
wabiac, Mal, -biam, va. imp. zu Ende 
toden, zu locken aufhören; — sig czego 
wirklich herbeilocken, durch Locken bewir⸗ 
ken, verdienen, ſich purem 

Dowadzie, -dził, -dze, va. perf., 
Dowadzac , -dzał, -dzam , va. împ. : 
— komu Jemandem auf's Aeußerſte 
ſchaden, ihn vollends zu Grunde richten; 
— sig, vr. fih zu Ende zanken, Déi vol 
lends auszanken; dowadzie sig czego 
ſich etwas erzanken, durch Zanken etwas 
an ſich oder über ſich W ſich zu⸗ 
ziehen. [volles Gewicht n. 

Dowaga, -i, sf. Vollwichtigkeit F., 

Dowalac, -lał, Jam, va. perf. vol» 
lends ſchmuzig machen, ganz und gar 
beſchmuzen. 

Dowalic, -lil, -le, va. perf. vollends 
umwerſen, niederwerfen, niederreißen, 
umreißen; noch mehr umwerfen, nieder 
werfen, niederreißen; noch hinzuwerfen; 
dowalić kogo Jemanden vollends nies 
derhauen, nieder oder zu Boden ſchla⸗ 
gen; — komu mit aller Kraft auf De 
manden losdrängen; — sie vollends 
hinſtürzen; — sig czego etwas wirklich 
ganz ummerfen : ſich etwas durch Um- 
werfen, Niederreißen zuziehen. 

Dowar, -u, Dowarek, -rkn, sm. 
dim., Dowarzanie, ia, sn. Kk. Gars 
kochen, Garſieden u.; —rzyć, -rzyl, 
96, va. perf., Dowarzac, -rzal, 
-rzam, va. imp. vollends garkochen, 
garfieden, dowarzyc noch mehr hinzu. 
kochen, ſieden; dowarzyc co etwas zur 
Reife bringen, reifen laffen; niedo- 
warzony, niedowarek Unreifer, Un- 
erfahrener m.; dzielo niedowarzone 
unreifes, unvollendetes Werk u.; mróz 
dowarza der Froſt berührt, macht Au: 
ſammenſchrumpfen (Pflanzen); dowa- 
rave, deinen Anſchlag fertig Schmieden, 
ausbrüten; dowarzyé majątku das 
Vermögen, die Habe durchbringen, ver⸗ 
geuden; dowarzye sig czego etwas 
gar bekommen, bis zum Garwerden fo- 
chen; etwas durch Kochen, Sieden ers 
werben oder zuziehen; “fih durch Kniffe, 
Ränke ꝛc. zuziehen. 

Dowarty, ſ. u. Dowrzec. 

Dowaäny , a. vollwichtig; —wnäyc, 
-2yl, -zę , va. perf., Downzac , -Zul, 
zam, va. imp. volles Gewicht geben, 
gehörig abwägen; dowazyc komu Şes 
mandem vollauf zu ſchaffen machen, ihm 


gehörig zu thun geben; dowazyc czego 
vollends den Reſt daran wagen, alles 
Uebrige noch daranſetzen; dowazye vols 
lends herausheben; downzac, vn. vol, 
wichtig fein, vollwiegen; dowazac ko- 
go Jemanden aufwiegen, ihm gleich 
kommen; dowazyc sie mit Wiegen, 
Abwiegen, Abwägen fertig werden; dich 
durch Wiegen, Abwägen zuziehen; do- 
ważyć sie do czego ſich woran machen, 
ſich worüber hermachen; dowazyc sie 
czego fih woran wagen. 

Dowcip, -u, Doweipek, -pku, sm. 
dim., Docheip, Dofecip, -u, sm., Kopf, 
Mutterwiß, Wig m.; doweipek unäd- 
ter, fein ſollender Witz; * Runftgriff, 
Kniff, Streich m.; —weipkowac, 
-owal, -uje, va. imp. wihig fein, Wipe 
machen, wiheln, bewißeln; ein Wißbold 
ſein; recht witzig und klug thun; den 
Geiſtreichen ſpielen; —weipnik, -n, 
Dowcipniś , -sia , sm. Witzling, Witz⸗ 
bold m. ; —weipnoße, sci, sf. Wipig- 
keit f., Wiß m., Gabe F., Product n. 
des Wißes; niedowoipnosé Stumpf⸗ 
heit F.; --weipny, a. witzig, gemipigt. 

Dowecowac, -owal, -uje, va. perf. 
vollends zu Ende wetzen, fertig wetzen 
oder ſchleifen. 

Dowiac, -wial, fut. dowieje, va. 
perf., Dowionge , -nal , -ng, dowio- 
nie, va. (1-malig), Dowiewac , -wal, 
-wam , va. imp. bis wohin wehen, ans 
wehen, überwehen. 

Dowiad , -u, sm., Dowiadywanie 
sig, Dowiadywanie, —dowanie, -ia, 
sn. Erkundigung, Nachſrage, Nad fors 
ſchung, Unterſuchung fi —wiadad sie, 
-dał sig, -dam sig, Dowindywad się, 
-wał sig, -uje sie, vr. imp. fih erfuns 
digen, nachfragen, nachforſchen, forſchen. 

owiedziec sig, -dział sie, fut. 
dowiem sig, praes. dowiaduje sig, 
vr. perf. erfahren, in Erfahrung brins 
en, erfragen, erforfchen ; vernehmen, 
128505 dowiedzenie Nachricht F.; do- 
wiadywacz, -a, sm. Erkundiger, Nach⸗ 
EL m. 
owiarstwo, -a, sn. Zutrauen, Glau- 
ben, Vertrauen n. 

Dowiazac, zul. -ze, va. perf., Do- 
wiezywac, -zywal, -zuje , va. fregu. 
vollends anbinden, noch mehr binden. 

Dowiċ, -wil, -wię , va. perf., Do- 
wijać, al, jam, va. imp. zu Ende 
winden, fertig winden; vollends abwin⸗ 
den; dowie sig czego das Abwinden 
von etwas zu Stande bringen; etwas 
nach und nach erfahren, allmählig hin⸗ 
ter etwas kommen; durch Winden, Ab⸗ 
winden etwas erreichen, erlangen; ſich 
durch Winden, Wickeln, Drehen etwas 
zuziehen; ſchlendernd bis wohin ge 
langen. 

Dowidziec, f. Niedowidziec. Do- 
wiedzie , Dowiedziony, Dowiode, j. 
Dowiesc. | Dowiedziee sie, |. Dowia- 
dywae sig. 

Dowienezyd, -czyl, -e, va. perf., 
Dowienezat , -czal, -czam , va. imp. 
das Bekränzen endigen, vollends br, 

Dowierac, |. u. Dowrzec. [ftängen. 

Dowiereic, -cit, -cẹ, va. perf., Do- 
wiertywac, -tywal, -tnje, va. frequ. 
vollends ausbohren, nachbohren; do- 
wiereic sie nachgebohrt werden; — sig 
czego etwas wirklich erbohren, aufboh⸗ 
ren, durchbohren; durch Bohren worauf 
kommen, worauf ſtoß en; mit oder durch 
Bohren verdienen; ſich durch Bohren 
zuziehen. 


Dowiernorectwo, -a, sn. Rw. Ga? 
n., Lehnsbarkeit, Lehnsunterwürſig 
F., Fideicommiß u.; —wiernorgezn)“ 
a. Rw. Lehns⸗, Lehen⸗; lehnbar. - 
Dowiernose , -sei, sf. völliges wen 
trauen n., Glaube m., guverſicht .! 
— wierny, a. vertrauenvoll, vertrauen? 
mit vollem Vertrauen, zuverfichtlich! 
niedowierny, a. ungläubig. 
Dowiertuje, Dowiertywac, Í. pr 
wiercic. H 
Dowierzy&, -rzyl, -rze, va. P, 
Dowierzac, -rzal, -rzam, va. mp. DÉI. 
lig od. vollkommen glauben, vertrauen 
dowierzanie Zutrauen, Vertrauen “ 
niedowierzanie Mißtrauen 2. Mi 
Dowiese, Dowiesdz, -iodł, -% 
Jut. dowiode, dowiedzie, Dowodzis, 
-dzil, -dze, vd. imp. bis wohin f 
ren, abführen, geleiten; ausrichten, IM 
Werk ſtellen, es wozu bringen, es durch, 
ſetzen, bewirken, bewerkſtelllgen, zu gta 
de bringen; dowiese na Yin von 
mandem erlangen; dowiese erweiſte 
darthun, beweiſen; dowodzie zu pe 
meifen ſuchen, den Beweis führen, al, 
führen, anbringen; dowodzie na X08 
gegen Jemanden EE einmendEl, 
ihn beſchuldigen; dowodzenie Be 
führung J., Beweis m.; dowodzic, E, 
befehligen, anführen, führen, an 
CA ftehen ; *berrfchen, die Herrſcha 
uhren. 
Dowiesie, -sil, -sze, va. perf., Di 
wieszać , -szał , -szam , va. imp. 155 
Hängen, Aufhängen endigen, vollen 
aufhängen; noch mehr dazu hängen. 
Dowie wac, f. Dowiac. e 
Dowieze , -wi6zt, -iezli, fut de 
wioze, dowiezie, Dowozic, -zit, En 
va. imp. bis hin fahren, zu Wagen NV 
hin führen, hinbringen ; dowozie gruß 
tów, Law. die Aeder vollends düngen 
das Düngen beendigen; dowodzie #7 
czego durch Fahren erwerben, verdi 
nen, ſich zuziehen. * 
Dowinie sig, -nil sig, nie sig: % 
erf.: — czego etwas verſchulden, MT 
179 5 begehen. If. Dowite, 
Dowiode, f. Dowiesé. | Dowion‘! 
Dowie; Dowlec, dowlökl, dong 
kli, Fut. dowlokę va. perf., y 
177 RR 
-czę, va. imp. bis hin ſchleppen; ©. 
wlec, 0 0 88 75 Law. E Ende Gr 
dowlec sprawy eine Angelegenheit ©; 
wohin aufſchieben, in die Ränge zie JA 
dowléc gie Déi wohin schleppen, vc, 
kriechen; dowlöczyg sig fih durch 9 
umtreiben, Bagabundiren guichen. ui 
Dowód, -wodu, sm. Beweis CH 
be J.; dowód szkolny Schulprüfung n, 
dabei abgelegter Beweis m. der gema, 
ten Fortſchritte; dowód Ausfuban 
Leitung, Anleitung, Anführung , 
-woden, f. Dowödzeca; — woding, 
a. erweislich, beweisbar; —wodliw nt 
Sei, sf. Erweisbarkejt. Nachweis bai, 
J-; —wodnosc, et, sf. Gründliche 
Zuverläſſtakeit /.; —wodny , 4. au? 
fen, bewieſen, überzeugend, überfuhr 
gewiß, klar, hell, augenſcheinlich; Kin; 
tig, wirkſam, nachdrücklich, machen, 
—wödzee, -y, sm. Anſtifter; ars 
rer; Kw. Befehlshaber m.; dowod nii 
Dowodziciel, -a, sm. Beweisführet op, 
—wodzgey, ppr. u. a. anfübrend, ud: 
befehlend, CH Oberbefehl 1 
—wodzicielka, I, af. Beweisft 
rin 7. 
Dowodzic, f. Dowiese. 
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don gdztwo, -a, sn. Kw. Befehls⸗ 
a haft, Befehls haberſtelle f., Com. 

Mdo y, 
Im OWojowac, -owal, -nje, va. perf. 
Ye Bro beendigen, vollends SE 
a > (die Barbaren, die Wilden, 2c.) 
e ads bändigen, unterjochen, mit ih» 
hy chließlich fertig werden; — sie ſich 
|] Kämpfen und Streiten erwerben, 
en 


wao Wolać, A8), Jam, va. perf., Do- 
was, y wal, -Inje, va. frequ. 
nde zu Ende rufen, mit Rufen en» 
DA oder aufhören; noch mehr dazu 
Au > — sig ertufen, erſchreien, durch 
i fen herbeibringen; erwecken, ermun⸗ 
. sie czego hé durch Rufen et- 
zuzſehen. 
Im owolny , a., nie, —no, ad. be- 
Ki Via? 9 m Rn 
Gi ill, genug, hinlänglich, reichlich; 
al 900. sf. Belkebigkeit f., Ber 
bn a. Willtür f- 
Be Dog, -, sf. Zutritt, Zugang m.; 
` Heiegenbeit; Beranlafjung, Ur: 


Wowoszezye, -szozyl, -sz Ce, va. 
vollends überwichſen, bewichſen. 
y dz, -wozu , sm., Dowözka, -i, 

ruhe / f 
Spo, ſ. Dowiezc. 

D wózka, [. u. Dowóz. 

Owrözye, -zyl, -Ze, va. perf. vol. 
far zu Ende prophezeien, das Wahr 
üben endigen; — sie, vr. perf. pror 
tiend rathen, wahrſagen; — Big 
kën ſich durch Brophezeien oder Wahr, 

erwerben oder zuziehen. Be 

s rzaly, 4. Kk. genug ober SS 
E oder geſotten; gar gelocht; 

zeg. 
„owrzec, -wrzarl, fut. dowre, do- 

WT? perf., Dowierac, -ral, -ram, 
wf. völlig aufchließen, verſchließen, 
(üliegen; dowrzec sie czego das Dë, 
ih Juſchließen zu Stande bringen; fid 

Sache bemächtigen, fie einnehmen. 
Verse „-wrzal, fut. dowre, do- 
K- un. perf., Dowierac,, on. imp. 
weien gar werden, garkochen, gar 


„toza, Dozya, -y, at. Hik. beftimmt 


Ugeſchriebene Gabe f., dgl. Maß n. 
DArzeneien, Doſte f. 
vin. -y, sm. Siw. Gasch. Doge, 
Wt m. (Oberhaupt m. des ehemali⸗ 
D Venetianſſchen Freiſtaates). 
M. kad, -2ql, fut. doznę, doznie, 
Ne, Dozynac, nal, -nam , va. 
. Zdeo. vollends abernten, abmä- 
Wi dozynanie, dożęcie Abmähen, 
Zorn n. 
dp żarzyč, -czyl, 2926. va. perf., 
Miza -izak n va. imp., noch 
tt machen, vollends heiß maden. 
padać, dgl, Ae 0a. perf. erblicken. 
V,%2drzewac, Dozdrzet, |. Doärzec, 
zee. 
w. Mebrad sie, -bal sig, -bam sie, 
Net, ſich etwas erbetteln. r 
Jg, egae, -gal, -gam, va. Mp., 
An enge, un, ng, va. perf. bren · 
har lengen; — komu, Jemandem 
Mi machen, ihm derb mufchen; La 
U 
Wagener, -owal, -uje, un. perf. 
In fin ſegein bis hin Schiffen; — Se 
danch Schiffen erwerben, verſchaffen. 
D arag, f. Dozrzec. Uzuzitetzen. 
We nnd, Dozegnge, Dozognac, 
s -gne, va. (I-malig), Dozgat, 


Dozegac, -gal, -gam, va.imp. vollends 
heißmachen, tüchtig brennen; ' warm 
machen, aujchen. 

Dozgnac, va. perf. (l-malig), Do- 
ZgaC, va. imp. zu Ende picken, ſtoßen, 
vollends E 

Dozgonnosd, gc), sf. lebensläng⸗ 
liche Fortdauer F.; —zgonny, a. lebens. 
länglich, bis an den Tod dauernd. 

Doziemny, a. der Erde zugekehrt; 
—, -ego, sm., doziemny punkt, Stk. 
Erdnähe F. (des Mondes), Perigäum n. 

Dozierad, f. Dojrzec. | Dozieracz, 
-A, Dozierca , -y, sm. Aufſeher, In⸗ 
ſpector m. 

Doznac, -znul, fut. doznam, praes. 
doznaje, va. perf., Doznuwac, -wal, 
-wam, va. imp. nod) mehr und beffer 
kennen lernen, noch mehr dazu lernen, 
erkennen, erſehen, erfahren; doznawac 
vollkommen kennen zu lernen ſuchen; 
prüfen, probiren, forſchen, unterſuchen; 
doznać kogo Jemanden wobei extap⸗ 
pen; doznac an ſich erfahren, zur Folge 
haben, empfinden, die Erfahrung ma⸗ 
chen; doznad sie czego erfahren, ers 
leben, Zeuge fein von etwas; doznac 
sig czego na kogo an Jemandem etwas 
erleben; —znawacz, -a, Doznawea, 
-y, sm. Unterſucher, Prüfer m. 

Dozobac, f. Zoba£. | Dozonße, Do- 
zenie, f. Dognac. 

Dozór, -oru, sm. Aufſicht, Beauf⸗ 
ſichtigung; en wielkiego do- 
zoru człowiek ein Mann von großem 
Vorausſetzungsvermögen; —zorca, , 
Dozornik, nu, sm. Aufſeher; Leiter, 
Führer m.; —zorezy, a. Auſſeher⸗; 
į. a. Dozorny; —zorezyna, -y, Do- 
zorezyni, -i, sf. Auficherin; Dein 
Führerin F.; —zornose, -sei, sf. Sorg: 
ſamkeit, Achtſamkeit f.; —zorny, a. 
Acht habend, wachend worüber; etwas 
beaufſichtigend; vorſehend, achtſam, vor» 
CH bedächtig, ſorgfam; —zorowac, 
-owal, -nje, vn. imp. Aufſeher oder 
Beauffichtiger fein, die u: führen, 
—zorowanie, -ia, sn. Aufſicht, Braut 
ſichtigung; Ueberwachung F.; —zor- 
stwo, -u, sn. Auffeheramtn. ; Aufſicht, 
Obhut f. 

Do&rzalose, Gei, Dojźrzałość, 
Dojrzalosc, sf. Reife, Zeitigung J.; 
—irzaly , Dojzrzaly, Dojrzaly, Do- 
zdrzaty, a., Doärzale, ad. reif, gereiſt, 
zeitig; niedozrzaly unreif, unzeitig. 

Dozrzec, Dojzrzee, Dojzdrzec, 
Dozdrzec, Dordzec, Dos rzemiec, Al, 
-ejg, vn. perf., Dofrzewac, -wal, 
-wam, vn. emp. reif werden, reifen, 
zeitigen. [rac, etc. 

Dozrzec , etc., f. Dojrzec, Dozie- 

Dozrzec, dozarl, fut. dozrze, va. 
peri Dozerae , -ral , -ram , va. imp. 
vollends aufzehren, auffreffen. 

Dozue, Zul, -zuje, va. perf., Do- 
zuwac, -wal, -wam, va. imp. vollends 
zerlauen. 

Dozwolenie, -in, sn. Geſtattung, 
Erlaubniß F.; f. a. Pozwolenie. 

Dozwolie , -lil, -le, va. perf., Do- 
zwalat, -lal, -Inm, vn. imp. geftatten, 
zulaſſen, erlauben; dozwol mi erlaube 
mir; bitte; dozwolenie odejścia Ur, 
laub m.; dozwolenie Erlaubniß, Ber 
gönnung, rc ee dozwolony 
geſtattet, vergönnt, erlaubt; list do- 
zwolony oder dozwalajacy Erlaubniß⸗ 
ſchreiben n. 

Dozyc , 2. -tyje, vn. perf. ere 
leben; bis wohin leben, zu Ende leben, 


augleben; einen (langen) Lebenslauf 
vollenden; niedozyty unbezwingbar, 
nicht zu überwältigen. 

Dozyezyé, -czył, ee, va. perf., 
Dożyczac , -czal , -cze, va. imp. noch 
überdies gewähren, vergönnen, hinzu⸗ 
geben. Schnitterſeſt m. 

Dozynki, -ów, sm. pl. Erntefeſt, 

Dozys, f. Doza. 

Dozysk, -u, sm. Nebenvortheil en.; 
—zyskat, -sknl, -akam, va. perf. ne- 
benbei gewinnen, noch dazu gewinnen. 

Dozywie, -wil, -wie, va. perf. bis 
wohin oder wozu unterhalten, verſorgen, 
zu Tode füttern, nähren, ernähren. 

Dożywocie, -ia, an. lebenslänglicher 
Beſiß m.; Ar. Recht n. zum lebens- 
länglichen Beſiße, Leipgedinge n. ; Leib · 
rente, lebenslängliche Penſton F.; —2y- 
wotnik, -a, sm. Menſch m., der im 
Genuſſe oder Rechte eines Leibgedinges. 
eines ſogenannten Auszuges, einer Leib⸗ 
rente ſteht; —Zywotnica, Dozywotni- 
ezka, -i, sf. Beſitzerin F. eines Leibge⸗ 
dinges, eines Auszuges, einer Leibrente; 
—zywotni, - ny, a. auf Lebenszeit, 
lebenslänglich. 

Drab’, -bi , sf., Drabie, pl. große 
Wagenleiter f. 

Drab, -a, sm. Kw. Fußknecht, Kriegd- 
knecht m. zu Fuß; drabi, pl., krzyzo- 
wniki Jezusowe die Kriegsknechte, 
welche Jeſum kreuzigten; drab, *tüchti« 

er Kerl, Bauernkerl, Kerl m. wie ein 

oldat; „Landſtreicher, Bagabund; 
Bauer m. (im Schachſpiel). 

Drabant, Drabancik, -a, sm. dim. 
Trabant m.; drabanci gewiffer Tanz 
m.; —bańczy, a. Trabanfen -. 

Drabarz , a, sm. Ng. Drumedar n. 

Drabik, u, sm. dim. kleiner Fuß⸗ 
knecht m. 

Drabina, -y, Drabinka, Drabka, -i. 
sf. dim. Leiter F.; drabina 2 podporq, 
2 podstawkiem Spannleiter, Doppel. 
leiter F.; drabina pleciona Stricklei⸗ 
ter F.; drabiny u wozu drabnego Lei- 
tern f. am Leiterwagen; drabina sienna 
w stajni nad zlobem, Zdw. Raufe, 
Futterleiter F.; wielka natury drabi- 
na, die große Stufenleiter der Natur; 
drabina, etwas Ungeheures, Rieſen⸗ 
mäßiges, Ungeſchlachtes n. käfer m. 

Drabinierz, -u, sm. Ng. Bogenbock⸗ 

Drabiniasty, Drabny, a. Leiter-; 
wozy drabne, pl. Leiterwagen m. 

Drabowac, -owal, -uje, vn. perf. 
traben, im Trab gehen, im Trab reiten; 
va. drabowad konia cin Pferd trabend 
einreiten; drabowac unterſuchen; do- 
kumenta drabowad in den Urkunden 
berumfuchen, herumſtänkern; drabowac 
tämmen, hecheln; drabowad kogo, Je- 
manden hecheln, ihn ſcharf durchnehmen, 
derb tadeln. 

Drabski, a. Fußfnechtd., Fuß volks- 

Den Dragma. 

Dracy , ſ. Drzec. | Dracz, , am. 
Räuber; Schinder m.; Dracze, -y, af. 
Räuberei f., Raub n.; Schinderei f. 

Drag, -u, sm. Stange, Hebeſtange 
F.; Baum, Hebebaum m.; dragi u po- 
jazdöw Kutſchenbäume m.; drag do 
zawarcia drogi Schlagbaum, Sperr ⸗ 
baum m.; drag Stock, Stab, Stecken m.; 
drag drewniany oder zelazny, Mech. 
Hebebaum, Hebel m.; drag ucigeia- 
jacy, Mech. Tragehebel, Druckhebel m.; 
atot jak drag, er ſteht da wie ein Klotz, 
ſo niy und unbeholfen. [Klotz m. 

ragal, -a, am. ungeſchickter Tölpel, 
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Dragan, Dragon, a, sm. Kw. Dra- 
goner m.; dragan, "großer Menjd, 
Kerl m. wie ein Dragoner; (“ aud) von 
aroßen ꝛc. Frauenzimmern); do stu 
draganów ! zum Henker! brudny dra- 
gan, Ng. Seemornelle, Seelerche f. (Art 
Kibip); Ng. Dragunfcaut n. ; Draga- 
nia, Dragonia, 15 Kw. die Dragoner 
m.; —ganek, -nka, sm. Ng. Dragun, 
Kaiſerſalat m., Kaiſerkraut n.; — ga- 
nisko, -a, sn. ſchlechter, plumper, un» 
beholfener Dragoner m.; —ganski, 
Dragonski, a. Kw. Dragoner.. 

Dragant, u, sm. Ng. Bocksdorn, 
Traganth m.; H. Gummi⸗Traganth m. 

Dragarz, f. Drążnik, Tragarz. | 
Dragasty, a., —to, ad. voll Stangen, 
voll Stäbe. 

Dragma, Drachma, -y, sf. Drachme 
F. (Gewicht); —gmowy, Drachmowy, 
a. Dradmene. 

Dragnie, ad. grof, anſehnlich. 

Dragoman, ſ. Dragman. 

Dragon, }. Dragan. 

Dragonia, -ii, sf. Kw. Geſammt⸗ 
menge f. der Dragoner, Dragonerregir 
menter u.; —gonski, etc., |. u. Dra- 
gan. 

Dragowy, a. Stangen», Baums, He⸗ 
bels; zu Stangen tauglich; dragowe, 
-ego , sn. Schlaggeld A., Schoßgebühr 
J. für den Schlagbaum. 

Draka, -i, sf. Herumreißen u., Raus 
ferei, Schlägerei J. 

Drak, -u, sm., Draki, Draczki, 
pl. dim. ſpiße Zaunspfähle m. 

Drama, Dramma,-y,sf., -matu, 
sm. Schauſpiel, Drama un.; —matur- 

ja, -ii, f. Dramatyka; —matyezny, 

rammatyczny, a. dramatiſch; das 
Schauſpiel betreffend; —matycznosc, 
-ści , sf. dramaliſches Weſen n., dergl. 
Gehalt oder Inhalt m.; dramatiſche 
Form J.; —matyk , -a, sm. Dramati⸗ 
ker, Schauſpieler; Schauſpieldichter en.; 
—matyka, -i, sf. Dramaturgie, Schau⸗ 
ſpieltunſt f. 

Dran, -ni, Dranien, y, sf. dim. 
dünn geſpaltenes Brett n.; Ausſchuß, 
Wegwurf m., Lumpenwerk, Lumpen⸗ 
geſindel m. 

Drapac, -pal, pam, Drapic, -pit, 
-pig, drapie , va, imp. kratzen mit den 

ägeln ; fort reiben, ſchrapen; drapac 
glowe fih im Kopſe kratzen; drapigey 
kratzend, nicht glatt; drapać kogo Je- 
manden reißen, zerren, zerzauſen; dra- 
pad sie dokad, * fid) mit Mühe wohin 
durcharbeiten; ſ. a. Drapngc. 

Drapacz, -2, sm. Etpreſſer, Shin- 
der, Räuber; Zk. ** Kraßer, ſchlechter 
Bierfiedler; Abgeriſſener, Abgelumpter 
m.; Ng. Kratzkraut u.; drapacz lko- 
wy gemeine? Kratzkraut n., Wieſendiſtel 
F., Wieſenkohl m.; —paczka, -i, sf. 
Striegel f. (für die Pferde ꝛc.). 

Drapaka dad, vn. imp., Drapnat, 
ng. -ne, va. (1⸗maſig) ausreißen, 
Reißaus nehmen. 

Drapanina, -y, sf. Raub m. ; Schin⸗ 
derei, Plackerei .; Kk. gehacktes Fleiſch n. 

Drapea, -y, sm. Plader; Plünderer; 
Shinder m. 

Drapichrust, -a, sm. Strauchdieb; 
Herumtreiber; Bandit m. (als Schimpf⸗ 

Drapie, |. Drapac. [mert), 

Drapiez , Y, sf. Raub m., Rauben 
n., Räuberei F.; —piezca , Zi Dra- 
pieznik, -a, sm. Erpreſſer, Schinder, 
Mader; Räuber m.; — piezliwy, etc., 
J. w. u.; —pieznica, -y, sf. Räube⸗ 


rin; Plackerin, Schinderin F.; drapie- 


znice, Myth. die Harpyien, weibliche 
Unholdinnen, als Sinnbild unerſättli⸗ 
cher Raubſucht; —piezliwosc, Dra- 
pieznosc, -sei, F. Raubſucht F.; —pie- 
zliwy, Drapiezny, Drapny, g. raub: 
ſüchtig, räuderiſch, Raub⸗; zuſammen⸗ 
geraubt, erbeutet; ptak drapiezny, Ng. 
Raubvogel m.; —pieztwo, Drapie- 
stwo, a, sm. Näuberei, Erpreſſung; 
Schinderei; Plünderung F.; —piezyc, 
-zyl, -28, va. mp. rauben, plündern; 
—piezyna, -y , sf. Plackerei, Schinde⸗ 
rei, Räuberei f. 


Drapnqe, nal, -ne, un. (I⸗malig), 
Drapac, va. imp. Reißaus nehmen, 
ausreißen, entfliehen; drapnge dokąd 
wohin entfliehen. 

Drapny, ſ. Drapiezny. 

Draporaty, a. verziert, verſehen mit 
etwas, drapirt. 

Drapsic, |. Drepsic. 

Drasnae, -nal, -ng, va. (1»malig) 
die Oberhaut aufritzen, durchrißen, ſtrei⸗ 
fen, abſtreifen; drasniecie , drasnie- 
nie Streif, Riß m.; Streifwunde F.; 
drasngé, verletzen, verwunden, antas 
ſten, angreifen. 

Dratwa, y, sf. Pechdraht m. der 
Schuhmacher; —twowy, a. Pechdraht⸗. 

Drawa, -y, sf. npr. Geng, Dravce, 
Drauf. (Fluß). 

Drazek, -zka, sm. dim. kleine Stange 
J., kleiner Hebel m.; Stele F.; drazki, 
pl. Stelzen f. pl.; Drazxkowy, a. 
Stangen», Stab», Stecken⸗, Stelzen, 

Draznic, -nil, -nig, va. mp. reizen, 
erbittern, aufbringen, böſe machen; dra- 
zni sie przez to bardziéej, niz goi 
rana, Hik. hierdurch wird die Wunde 
mehr gereizt, als geheilt; drażnienie 
zn Aufbringen, Neden, Genecke u.; 
—zliwose, ai, sf. Reizbarkeit F.; 
—tliwy, a. reizbar, leicht zu reizen; 
—zniciel, a, sm. Reizer, Aufreizer, 
Aufbringer, Necker m.; —Znicielka, -i, 
af. Aufreizerin; Nederin f. ; —Znieta, 
at, sn. pl. Brüſte f., Buſen m. (der 
Frauen). 

Drazniezy, a. Laſtträger⸗, Träger-; 
—2nik, -a, sm. Träger, Laſtträger; 
Stelzengeher m. 

Dryzny, a. Stangen, Bauma, Hebel“. 

Dra2yc, Drazyciel, Dra2ydlo, Í 
Drozyc, Wydrazad. | Dräzen, j. 
Rdzen. | Drdzenny, f. Drzenny, 
Rdzenny. | Dre, Drzesz, |. Drzec. 

Dreczye, -ezyt, -e, va. imp. qua- 
len, martern, zuſetzen; —czenie, ia, 
sn., Dreezarnia, -i, . Qual, Matter, 
Noth J. —ezyciel, a, sm. Quäler, 
Peiniger m.; —czycielka, -i, sf. Peis 
nigerin, Quälerin f. 

rel, Drelowac, |. Dryl, etc. 

Drelich, -u, sm. W. Drillich u.; 
—lichowy, a. W. Drillich «, von, aus 
Drillich. 

Drelink, -a, oder -u, sm. W. Drei» 
ling m.(öſterreichiſchesWeinmaaß, 30 Ei⸗ 
mer enthaltend). 

Drelownik, ſ. Drylownik. 

Dremla, Dromla, Drumla, -i, af. 
Tk. Maultrommel F.; Brummeiſen n. 

Drendulka, f. Dryndulka. 

Drepeic, Drepsic, Drapsic, -Il, -ie, 
Dreptac, -dał, drepcze, vn. imp. tip: 
peln, kleine Schritte machen. 

Dresz , Dreszez, Drocz, Droszez, 
-y, Sf., Dresc, -sci, sf., Dres, -sin, 
Drez , -u, sm. kalter Schauer, Schau⸗ 
der m. 


Dretki, a. ſcharf, beißend (für den 
Geſchmackj. 

Dretwic , Tretwic , -wil, -wig, or 
imp. ftarı machen, erfroren machen, UC 
machen vor Kälte; fleifen; dretwic 2% 
by die Zähne ftumyf machen; Dretwie®, 
'Tretwieg, -wial, -wieje, un. imp. | 
ftarren, gefühllos werden; noga W 
zdretwiala der Fuß ift mir eingefhl® 
fen; dretwiec fleif werden, erfaren} 
dretwiec od strachu vor Schrecken I 
werden, erſtarren vor Schreck; kurt 
dretwieie die Haut, das Fell, das Lede“ 
wird Delt, dick, grob; rzéka, woda dre. 
twieje der Fluß, das Waſſer gefriert! 
zęby dretwiejy die Zähne werden 
ſtumpf (nach Säuren 2c.) 

Dretwik, -a, sm. Vg. Krampffiſch !“ 

Dretwose, Tretwosc, Stretwialoss“ 
Zdretwialose, sci, sf. Erſtarrtheit Jr 
Starren, Erſtarren; dretwy, a. erſtartt. 

Drewienko, a, sn. dim. Hölzchel 
n.; drewienka, Drewka, pl. , Genit 
drewek, Kleinholz, Kaminholz n. á 

Drewlanie, sm. pl. Geog. Drewl® 
nen m. (d. i. Holzleute, Waldleute). 

Drewnia, Derewnia, I, sf. Sch 
platz; Holzſtall m. ; drewnia hölzerne, 
Gebäude; Dorf n.; derewnie, pl. SI, 
ren J., Gefilde n., Landſtriche Mor 
—wnietwo, Derewnictwo, 90 
ſterei; Aufſicht /. über Hola, Bäume, übe 
einen Waldbezirk überhaupt; Nd, 
czy, ego, sm. Holzaufſeher, Wal 
auficher zn. [m., Holzmade ji 

Drewniak, a, sm. Ng. olmu" 

Drewnianka, j. Drewnia. 2 

Drewniany, Drzewniany, Drewuie 
sty, Drewnisty, d. Holz“, von Poll, 
bölzern; drewniana materya Bau 
baft m. (afrikaniſcher Zeugſtoff); W 
kna drewniaste Holzfaſern f. ; rosli” 
drewniasta, Ng. Faſerpflanze J. 

Drewniczy, etc., |. u. Drewnis. 

Drewniec, -wnial, -wniejg, un. in 
zu Holz werden, ſich in Holz verwandeln! 
holzig werden (Früchte, Pflanzen). 

Drewnik, -a, sm. Holzaufſeher, gi 
leger n.; —wnisty, d. holzig, holzartig, 

rewno, Drzewno, -a, sn. Hol“ 
Stück Holz, Scheit Holz .; Stock, SIT 
Balken n.; drewno, Galgen M 
—wny, a. Holz-; zum Holze; korz 
drewny Holzrinde f. b 

Drewutnia, f. Drewnia. | Drei: e 
Dreszcz. [Dre2dnd 

Drezdenczyk, etc., Lu Drot 

Drezno, Drezdno, -a, sn., Drezi 
-y, Sf- npr. Geog. Stadt Dres > 
n.; most u Drezny nad Elba die DIT, 
dener Elbbrücke; —2denczyk, Drez 
nin, -a, sm. Dresdener, Einwohner 
von Dresden; dreznanie die Dres, 
ner; —zdenka, -i, af. Dres denen 
Einwohnerin f. von Dresden; — 50 së: 
ski, Drezdecki, a. Dresdener, Wéi 
aus Dresden; po Drezdensku Un 
Dresdener Manier, nach Art und We 
oder Brauch der Dresdener. ai 

Deenag, Drygnge, nai, -gn6 , 
(l-malig), Drgac, Drygag, -gul, Zb 
Drygotac, -gotal, -goce, vn. imp- WI 
ken, zappeln; fih regen, ſich rühren. gi 
Glied rühren; zittern, beben, erben, 
ſich ſchwingen; drganie oczu, Za 
Zittern, Flimmern der (oder vol We 
Augen; drga mu pod kolany es IT og 
ihm (vor Furchi) die Kniee; et 
drga, Tk. die Saite erbebt, 
kommt oder geräth in Schwing 
drganie struny Beben n., Bebung 


. 
w 
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de Wingung J. der Saite; drgnienie, 

anie, Hik. Zittern u.; Stellung F.: 

de san ie konskie Flankenfchlagen ». 

0 ferde; argnge czym etwas rüh⸗ 

dp wegen, zucken; drgnal noga, “er 
Driſchleden er ift geſtorben. 
Brbawka, ſ. Drygawka. 

rei -i, sf. Hik. Zittern n. 


penenie ete., ſ. u. Drgac, Drgnge. 
Geiben, ſ. Drugubica. 
D 


Géi Droby, pl. etwas Kleines, ein Wer 


Alfinfgreiten „ drób‘, Ldw. kleines 
Ldervleh u.; drób, droby, pl., drób- 

blei . dróbki, pl. Kk. Klein n. 

Ber „von Gänſen, Hühnern. Hafen); 

Gelhlinge, Getröſe n.; innere, eßbare 
Zäre n. der Thiere. 

Wein ebianka -i, sf. Bierkaltſchaale, 
ankaltſchaale 7. Ines Thierchen u. 
Drohiatko, -a, sm. dim. winzig Hei» 

dn obiazg , Drobiozg, u, Drobia- 

Wark, -Adäka, Drobiazdzik, Dro- 
Wdzik, -a, sm. dim. Kleinigkeit ., 

beg s Winziges, Kleines, Unbedeuten⸗ 

dre *. Kicinigteiten J.i drobiazg, 
wiltzponl ludzie kleine Leute, Un, 

Un ige, Unerwachſene; Ungebildete; 

mtdeufende m. ; drobiazg kleine, um, 

at Kinder n.; drobiazg folwar- 

ix Ldto. Federvieh u.; drobiazg 

Sp, kleine Fiſche m.; —biazgowy, a., 

Heis, ad. Kleinigteits., Kleinigkeiten⸗; 

%; in's Kleine, in's Einzelne ge 

à Kobie, -bit, -bie, va. imp. klein 

h 


KI ſchwächer machen; drobic pon- 
SMY iglicami Strümpfe ſtricken; 
ieie], -a, sm. Kleinmacher, Berflci« 
ml —bicielka,-i, sf. Kleinmache. 
an, Verkleinerin f.; drobie, -iecia, 
Ein m. Ldw. kleines Stück Vieh n., 
dea. Kleinvieh u.; —biec, -u, oder 
Mu: Sm. Ldw. Stück Kleinvieh, Schaf⸗ 
Ne H —bieey, a. Kleinvieh -; Schaf. 
Ward —biezny, a. fleinlich, Kleinig⸗ 
Dr In., Krume J. 
D hina, -y, sf. Broden m., Bischen 
Dip ka, Drobki, Dröbki, f. Drób‘, 
Dre: [beutel m. (in der Mühle), 
Drobnica, -y, sf. Minute F.; Schrot 
dein robniec, -nial, -nieje, un. imp. 
Un ſchwach oder winzig werden; puls 
des Venta zdrobniaf, Alk. der Puls 
werdenanken ift klein oder ſchwach ger 
Je robninchny, Drobninczki, Dro- 
Mole Deb Drobniusienki, 
kai ütenki, —bninsieneczki, Dro- 
Kn teczki, a., -—0, ad. ganz flein, 
d w Hein, winzig oder verſchwim⸗ 
in, 
u no, ad. klein; aus kleinen Theis 
un betend 5 drobno pisać klein Trei, 
den); J, lauter Heine Buchſtaben mo, 
It. m. bnomierz, -a , sn. Kleinmeſ⸗ 
Dr tometer m. 
Aa Pose, «Sci, et. Kleinheit; Klein. 
s Drop 3 Meine Ungabl fı 
E bnostka, -, s/. Kleinigkeit, Sache 
Shane Werth, Geringfügigkeit f.: 
dig; "Bn, Drobnosypy, a. kleinkör⸗ 


90 Ibnowid, -u, sm., Drobnowi- 
An oftop Té Drobnowidz , sm. 


b ` Vergrößerungsglas a. für 
tare gien Augen nicht ordentlich NOD 
egenſtänbe 


DROZYNA 


Drobny, a. klein; kleintheilig, klein 
gemacht; drobny pieniadz, drobne 
pieniądze kleines Geld n.; nie mam 
drobnych ich habe nichts Kleines (kein 
Kleingeld) bei mir; drobny, klein, ge 
ring, unanſehnlich; kleinlich, gering» 
fügig; ſchwach, kraftlos; dünn, nicht 
häufig; drobna szlachta, 8 w. niedri⸗ 
ger, kleiner Adel m.; das gemeine Volk. 

Drobysz, gewiſſes polniſches Wappen. 

Dröciany, j. Drötowy. 

Dröciarz, a, sm. Drahtbändler, 
Drahtverkäufer m. [m., Drähtchen n. 

Dröcik , -a, sm. dim. fleiner Draht 

Drocz, ſ. Dreszez. 

Droga, -i, Dativ drodze, sf. Weg 
m., Straße F.; droga krzyzowa Kreuz⸗ 
weg; rozstanie dróg Scheideweg m. : 
dobrowolna droga, |. Dobrow ; Heers 
firaße, öffentliche Straße f. ; dzien dro- 
gi Tagereiſe F.; przez droge nur über 
die Straße, nicht weit; droga przez 
endzy gront, Ldw. Rio. Wegerecht, 
Triebrecht n. über fremden Grund und 
Boden; droga mléczna na niebie, Stk. 
Milchſtraße F.; drogi w ogrodach, 
Gin. Gänge m. in den Gärten, Parks, 
Anlagen; droga Reiſe f., Weg m.; 
swiete drogi, Ag. Wallfahrten F.; 
Czenstochowska droga eine Wallfahrt 
nach Czenſtoch au; szezesliwa dro- 
ga! glückliche Reife! w drodze unter- 
wegs; droga, “Wegweifer m., Wege 
beſchreibung; Reife, Reiſebeſchreibung 
F.; droga, Weg m., Mittel n., um zu 
etwas zu gelangen; droga laski, Rw. 
Gnadenweg m., Anrufung f. der lans 
desherrlichen Gnade; droga auf dem 
Wege, vermittelſt, durch; droga, * Res 
bensweg, Lebenswandel m. 

Drogi , a. , compar. drozszy; Dro- 
go, ad., compar. A theuer; nicht 
wohlfeil; kupowac co za drogie pie- 
nigdze etwas für theures Geld kaufen; 
drogi von hohem Werthe, koſtbar, edel; 
drogie kamienie Edelſteine m.; drogi, 
hochgeachtet, hochgeſchätzt; mój drogi ! 
mein Theurer! jak drogi? jak drogo? 
wie theuer? zu welchem Preiſe? drogi 
theuer verfautend ; drogim ber w czym 
ſchwierig in etwas fein, fih nicht leicht 
dazu hergeben; drogi rok, drogi czas 
theure Zeit . 

Drogiet, -u, sm. , Drogieta, -y, sf. 
W. H. Droguet m. (halbwollener oder 
halbſeidener Stoff). 

Drogo, ad. ſ. u. Drogi; —gocenny, 
a. theuer, koſtbar; —gokupny, a. theuer 
zu kaufen, von hohem Werthe. pen. 

Drogomir, gewiſſes polniſches Maps 

Drogomira, -y, sf. npr. Drogomira, 
Drochomira f. [ber m. 

Drogopisarz , -a, sm. Reiſebeſchrei⸗ 

Drogopiatny, a. theuer; —gopla- 
tnosc, -Sei, sf. theurer Preis m.; Set, 
barkeit F.; —goslany, a. toftbar bedeckt. 

Drogose, -sei, sf. Tbeuerſein n., hos 
her Preis m. (einer Sache); Theuerung 
F.; hoher Werth m. [pen. 

Drogostaw, gewiſſes polniſches Wap- 

Drogotkany, a. koſtbar gewirkt, ges 
webt; von koſtbarem Gewebe. 

Drogowe, j. u. Drogowy. 

Drogowodca , -y, sm. u. sf. Reife 
führer, »Führerin f. 

Drogowy, a. Weg», Reiſe⸗; drogo- 
we, -ago, sn. Siw. Wegegeld, Stra⸗ 
ßengeld a. 

Drohiczyn, -u, sm. Geog. Stadt 
Drohiczyn n. (in Podlachien). 

Drohobyez, -a, sm. Geog. ruſſiſche 


Stadt Drohobyez n. (im Sambor'⸗ 
ſchen Kreiſe). 

Drohobusk, Dorohobusk, a, sm. 
Geog. Stadt D. (in Litthauen). 

Drojki, a. ſehr jüß, überfüß; von fas 
dem ſüßlichem Geſchmack. 

Dromader, Dromedar, f. Drabarz. | 
Dromla, ſ. Dremla. 

Drop‘, -pia, sm. Ng. Trappe, Trapp- 
5 Einfaltspinſel m.; dropi, a. 
Ng. Trappen⸗. 

Dropiaty, a.: — kon Rothſchimmel 
m., rothweißes Roß n. 

Dröt, drötu, sm. Draht; Schreibe⸗ 
gef m. ; drót kedziorny Wickeleiſen, 

renneiſen u. (der Hgarkünſtler); drót 
Stricknadel; Zk. Saite F.; dröty, pl. 
dünnere Fäden m., aus denen der Där, 
fere zuſammengedreht wird; dröt, Bk. 
ſcharfe Ede, Kante f. einer Wand; 
—tarnia, Drötownia, -i, sf. Draht⸗ 
zieherei F. —townik, a, sm. Draht. 
zieber; —towy, Drötowny, Drotowa- 
ny, Dröciany , a. von Draht, Draht: ; 
mit Draht umwunden; robota drötowa 
Filigranarbeit, feine Drahtarbeit f. der 
Gold. und Silberſchmiede; pończochy 
dróciane geſtrickte Strümpfe m. 

Drozd, -a, sm. Ng. Droſſel f.; —zdo- 
wy, d. Ng. droffelartig ; Droffels, 

Drozdze, Genit. ddw, ober dro- 
2dzy, sm. pl. Treſter, Hefen f. ; gardło 
zalepil drozdzami, er hat fim bene- 
beit; —zdzany, a. Hefen, von, aus 
Hefen; hefig, nach Hefen riechend oder 
ſchmeckend. dick werden, aufſchwellen. 

Drozdzec, -zdzal, -zdzeje, vn. imp. 

Drozd2owy , a. Hefen; —2zdzysty, 
a. hefig, voll Hefen; mit Hefen gemiſcht 
oder vermengt. 

Droze, f. Drozyc. 

Drozec, -Zul, -Zeje, vn. imp. theus 
rer werden. 

Drozéj, ad. 

(theuer): theurer. 

Drozenie, ia, sn. Ausgrabung, 
Aushöhlung J.; f. a. u. Drozyg. 

Drözka, -I, sf. dim. kleiner Weg m.; 
kleine Reife f. ; drözka Jakubowa, Stk. 
Milchſtraße f. 

Drozuik, -a, sm. der etwas aushöplt, 
ausgräbt; Drechsler m.; droznik, Buch 
n., das als Megweiſer dient, Reiſehand⸗ 
buch n.; droznik Straßenauffeher, 
Straßenwärter m. 

Drozny, a., — nie, — no, ad. Wege ; 
wegſam, zugänglich, gangbar; * anges 
meſſen, paſſend; drożny , zdrożny Un- 
recht, verkehrt. 

Drozony, pp. u. a. ausgehöhlt, aus. 
gegraben; gravirt, eiſelirt. Etheurer. 

roższy, a.compar.v.Drogiftheuer): 

Drozyc, zy, -ze, -2y, va. imp. 
theurer machen, vertheuern; drozyc co 
etwas hoch und werth halten; drozye 
sie ſich koſtbar, theuer machen; 'Schwie⸗ 
rigkeiten machen, ſich ſchwierig oder 
ſpröde zeigen, um noch mehr zu gewin⸗ 
nen; koſtbar thun. ſich zieren. 

Drozyc, Drö2yc, Druzyc, Drążyč, 
-Żył , -Ze,-2y, va. imp. höhlen, augs 
höhlen, ausgraben; graviren (Kupfer⸗ 
ſtiche); drozenie Höhlen, Aushöhlen n., 
Ausgrabung f.; drozony, a. ausge- 
graben, ausgehöhlt; —życiel, -a, am. 
Kupferſtecher, Graveur m.; —zydio, 
-a, sn. Meißel; Grabſtichel u. 

Drozyna, y, sf. elender, enger, 
ſchlechter Weg m.; —zysko, -a, an. 
schlechter, haßlicher Weg; Waldweg. 
Nebenweg, Abweg m. 


compar. v. Drogo 


DROZYSTY 


Drozysty, a. wegſam, wo Wege find, 
wo durchzukommen ift; ausgehöhlt, aus⸗ 
gegraben; gravirt; f. a. Drozony. 

Drosyzna, -y , SF. Theuerung f. der 
Lebensmittel; Theuerung f. (überhaupt). 

Druch, f. Druh. | Druchna, Í 
Druzka. 

Druczek, -czka, sn. dim. Behdr. 
Bchh. kleiner Druck m., kleine Schrift f. 

Druczyc, -ezal, -cze, -CZY, va. imp. 
zwitſchern. 

Druczysko, -a, sm. Behdr. Behh. 
elender, erbärmlicher, grober Druck m., 
elende, E lechte, abgenutzte ꝛc. Schrift F. 

Druch, Druh, -a, sm. Freund; Ko, 
Brautführer m.; ſ. a. Druh. 

Drudzy, Nominativ pl. v. Drugi, ſ. d. 

Drugdy, ad. zuweilen. 

Drugdzie, aa. anderswo; hier und 
dort; ftellenmeife. 

Drugi, -ga, -gie, a., (Nominat. pl. 
der männlichen Form: drudzy): der, 
die, das zweite; der, die, das andere; 
która teraz godzina? — Druga! 
welche Stunde (Zeit) iſt jetzt? — die 
zweite! es iſt um zwei! es ift zwei Uhr! 
drugi raz zum zweiten Male; drugi 
einer von zweien, der andere, ein ande⸗ 
rer (ohne beſtimmte Zahlenordnung); 
der entgegengeſetzte, nicht derſelbe, ein 
anderer; drugi noch einmal, noch ein 
ſolcher, noch ein ſoſches; zum zweiten 
Mal; pierwszy punkt szczeseia, 
miec drugiego siebie die erſte Bedin⸗ 
gun, CH Glück ift, ein anderes (ein 
ameited) Ich zu befipen ; pl. drudzy die 
Andern; Andere; drugie, drudzy eini- 
ge manche; biskup ten tak zyl, jako 

rugi zakonnik dſeſer Biſchof lebte fo, 
wie jeder andere Mönch. 

Drugokrotny, a. zweitmalig; —go- 
rodny, in der —gozeniec, 
-en, sm. Mann m., der die zweite Frau 
hat; —gozeäski, a. die zweite Ehe bes 
treffend; 7 0 -d, 871. Kg. ans 
dere, zweite w 

Drugubica, Drgubica, Drygubica, 
I 3f. Bifcherneh, Zuggarn; Jag, Ler⸗ 
chennetz n. 

Druh , Druch, -a, sm. Kg. Braut» 
führer, Kamerad, Geſpann, Gefell; 
College m.; Drobna, Druchna, -y, 
af. Kg. Brautjungfer; Gehülfin, Be 
gleiterin J. 

Druid, -a, sm. Kg. Alt. Druide m. 
(keltiſcher Prieſter); druidowie, pl. Alt. 
keltiſche Prieſterſchaft J.; druidesa, -y, 
Druidka, -i, sf. Alt. Druidin J.; drui- 
dvczny, g. druidiſch; —dyzm, -u, sm. 
Syſtem, Wefen n. der druidifchen Reli⸗ 
gion, ihrer Prieſter, ꝛc. 

Druja, -i, sf. Geog. Handelsſtadt 
Druja n. (in fitthauen). 

Druk, -u, sm. Behdr. Drud, Bud, 
druck m.; gedruckte Schrift; Druckſchrift, 
Buchdruckerlettern F.; Drucken u.; drok 
ekladad ſetzen, Buchſtaben ſezen; po- 
dad do druku in Druck geben, drucken 
laſſen; w druku bye im Druck fein, 
"unter der Preſſe E ; druk Abdruck m., 
Ebenbild u.; druki, pl. gedruckte Schrif⸗ 
ten J., Drucke m.; druk Eiſenſtäbe m.; 
—karczyk, -a, sm. Buchdrucker, Buch⸗ 
drudergehülfe m.; — karka, -i, sf- Buch 
druckerin, Frau F., die ſelbſt mit druckt; 
—kamia, i, sf. Buchdruckerei F.; 
—karski, 4. Drucker-, Druck-, Buchs 
druck, Buchdrucker; wolnose drukar- 
Ska Preßfreibeit F.; —karstwo, -a, 
on. Buch drucken n., Buchdruckerkunſt F.; 
—karz a sm. Drucker, Buchdrucker 


94 


m. (im Gegenſaß zum Schriftſetzer); 
— karzowa, -, oder -6j, SF. Frau f. des 
Buch druckers; —kowac, -owal, -uje, 
va. imp. drucken, Bücher drucken; dru- 
kowane Gedrucktes u.; plötno druko- 
wac Leinwand bedrucken; drukowad 
abdrucken. 

Drukskladnik, Drukspojnik, -a, 
sm. Behdr. Schriftſetzer, Gerbe m. 

Drumla, Dromla, f. Dremla. 

Drużba, y, sm. Kg. Brautwerber; 
Namensvetter m. 

Druzbaki, -ów, sm. pl. Geog. Dorf 
Rauſchenbach u. (im Krakauiſchen). 

Druzbant, -a, sm. Reverſt⸗Spiel n. 
(Kartenſpiel für 4 Perſonen). 

Druzga, ſ. Drzazga. 

Druzgad, -gal, -gam , Druzgotad, 
Drzuzgotac, tal, druzgocę (frequ. 
druzgotam), va. imp. jerſchmettern, 
zerſchlagen, zerknirſchen. 

Druzka, Drusz ka, -i, sf. Kg. Braut, 
werberei; Brautführerin, Brautjungferf. 

Drużyć, -zyl, 26, Ey, Un. imp. 
Gefellſchaft leiſten, zur Geſellſchaft dies 
nen; freiwerben; f. a. Drózyć. 

Druzyna, -y, 3f. Gefährten, Begleis 
ter, Kameraden m.; Kameradſchaft, Bes 

leitung F., Gefolge n.; Troß m., Ge⸗ 

ndel n. 

Druzyna, gewiſſes poln. Wappen. 

Drwa , Genitiv drew, sn. pl. Holz; 
Gehölz; Brennholz; 'leeres Geſchwäß, 
dummes Zeug n., Abgeſchmacktheit f. 

Drwal, Drwalnik,-a, sm. Holzhauer, 
Holzhacker; Holzhändler; *Tölpel, höl⸗ 
zener Kerl, ſteifer Klotz m. [pen m. 

Drwalnia, -i, sf. Holzſtall, Holzſchup⸗ 

Drwalnik, f. Drwal. 

Drweca, -y, SF. Geog. Fluß Dre. 
mena m. (in Weſtpreußen); Fluß Dry. 
beng m. (cbenvakibi. 

Drwiarz, f. Drwinkarz. 

Drwie, drei, drei, va. albernes, 
dummes, leeres Geſchwätz machen, eins 
fältig ſchwatzen; drwic, einen Bock 
ſchießen, einen dummen Streich machen; 
drwic, den Kopf, den Verſtand, die 
ruhige Befonnenheit verlieren; nie drei 
Waszee głową ! ſo fei doch nur geſcheit! 
drwie z kogo mit Jemandem fein Ges 
fpötte treiben, ihn zum Beften haben, 

Drwiec, drwial, drwieje, |. Dre- 
wniec. 

Drwinkarz, -a, sm. Spötter, Stich⸗ 
ler; Spottvogel m.; Drwinkowad, 
-owal, -uje, va. imp. beſpötteln, ſchrau⸗ 
ben; Stichelreden führen. 

Drwina, -y, sf., (üblicher:) Drwiny, 
Genitiv drwin, Drwinki, Qenit. drwi- 


nek, je Stichelreden, Sticheleien, 
Schrauberei, Spöttelei . 

Dryada, y, sf. Myth. Dryade, 
Baumnpmphe f. 


Dryakiew, etc., f. Dryjakiew, etc. 
Dryblas, -a, sm. ungeſchlachtes gros 
ßes Roß n.; großer langer Kerl m. 
Drybus, Dryfus, -a, sm. Dreifuß; 
Waſchtrog m.; —busek, -ska, sm. 
Spülfaß n. [Störfange. 
Dryga, -i, at, Störnetz, Netz n. zum 
Drygad, Drygnad, ſ. Drgnge. 
Drygant, -a, sm. Ng. Ldw. Hengſt m. 
Drygawka, -i, 3f. Sw. GSteuerruder 
n. auf den Flößen. 
Drygliwy, d. zitternd, zudend ; Dry- 
gotka, -i, sf. Zittern, Zucken n. 
Drygubica, |. Drugnbica. 
Drei, -i, sf. Drei F. (als Zahl), z. B. 
drei Punkte auf dem Würfel; Dryja, 
gewiſſes poln. Wappen. 


DRZ EC 


Dryjacznik, -a, sm. Berfertiger 2 
von Theriak; Theriakshändler m.; — nil 
kiew, -kwi, at, Gegengift u.; Atze 
J. dryjakiew polna, Ng. Gtabiolt 3y 
Grünkraut u.; —jakwiany, Dryja bg 
wy, a. Theriaks, Thetiafs⸗; Eder 
-a, sm. Ng. Baldrian m., Theriateft 
n.; Ng. Krampffifch m. w 

Dryl, Drel, -u, Drylownik, Drd 
wnik, a, sm. Bk. Zm. ete. DAUD 
ter m.; —lowac, -owal, -uje, va. in 7 
mit dem Drillbohrer bohren; lou , 
-i, sf. Drillbohrerfabrik; Drehban 
(der Drechsler u. Mechaniker). — 

Dryndac, daf, dam, va. OG" 
Dryndnac, -nął, -ne, va. (imali 
womit wedeln, rühren. 

Dryndulka, Drendulka, -i, y 12 
kleiner Miethwagen m., kleine Fial, 
kuiſche F. Lëengf 7. 

Drys, sia, sm. dim. Tdi. fund 

Dryssa, -y, af. Geog. Fluß Dry]! 
F. (in Litthauenſ. 65 

Drywotnia, Drewutnia, -i, gf- E: 
Platz m., wo Holzſpähne, Hobelſpähne! 
liegen; |. a. Drewnia. Ar 

Dryzdaczka, -i, sf. Durch ſall, Baue 
fluß, dünner, wäfferiger Roth m.; — ad 
-zdal, -zdam , va. imp., Drayzdnd,, 
-zdnął, -zdne, va. (1malig) den Dur 
fall haben. Pe. 

Dryzlowad, -owal, -uje, v0. cet 
auftrennen, aufdrieſeln (genähte! 
chen, ꝛc.). 

Drzacy, a. zitternd, bebend. ei 
Drzaezka, -i, sf. Zittern, Erbebe 
Hlk. kaltes Fieber; Ng. Zittergras 1 

Drzasdzisty, a. rauh, ſchrumpfeh 
zuſammengeſchrumpft. 17 

Drzasnge sig, -snql sie, - ng 550 
vr, (1 - malig) erschrecken, zuſammen, 
fahren. Io, 

Drzastwisty, Drzastwisty, 4. nr 

Drzastwo, Drzastwo, -u, sn. 7 
Kies, Kiesſand; Grand; Kiesgrund 7 
Drzazga, Drzazeczka, ſ. Graach A 

Drzec, darł, darli, drze, drg: 
imp., Dzierac, -rał, -ram, va. ck 
u. imp. reißen, trapen mit den Auge 
nägeln, mit Nägeln, Dornen ꝛc. Mit 
Ben; drzeć na sobie wlosy fi Ki 
Haare zerzauſen, grzebień ten bai 
drze dieſer Kamm rauft febr; di 
drzeč Baſt reißen; gay sie Iyka A 
dadzą, w ten czas je drzeć tre a 
man muß das Eifen ſchmieden, wh 
es warm ift; pióra drzee Federn raue 
oder ſchleißen, ſpliſſen; drzeć He) 
Kleider abtragen, abreißen, durch 
Gebrauch abnutzen; drzec, Ldw. 110 
Ackerland aufreißen, zum erſten "eg 
umackern; wielki wrzask 2 daleka gi 
dari uszy ein gewaltiger Lärm drop 
ihm von weitem in die Ohren; ar 

ardziel, “aug vollem (lan Zeg, 
Äredtem) Halſe ſchreien; dra 80 at 
oczy, "Re find einander fpinnefein® 
mochten einander die Augen auf ay 
drzec koty, lisy z kim, *fidy mit Zu 
mandem zanken, herumzerren; cen, 
kogo Jemanden prellen. ſchinden, D ai 
ihm das Fell über die Obren AC, 
drzeć, vn. imp. reißen, entzwei oa 
Löcher bekommen; drzec sig, vr. DT 
entzwei gehen; fich abreißen laſſen m 
gehen, J. B. drze się drzewo das 5 EN 

aft läßt ſich abziehen, abftreifen WT 
ßen; Iyka drzeć, kiedy sig dra. 
muß das Eifen ſchmieden, wann es u 
ift (f. ſchon oben); drzeć sig Ja 


reden, ausdehnen; drzeć Si 


DRŻEĆ 


Tvoga ungen, andringen, fid) wohin 
Ai Tången ; dra ei o ten towar 
N SCH fih um diefe Waare, et ift 
265 Be darum; dra sie dziedzig- 

` WÉI die Zähne brechen bei dem 
däs e nuch, das Kind zahnt, Darcie, 
lt D, Reifen, Zerreißen u.; HIk. Ko. 
datei eie amgicht F., Bauchgrimmen r. 
Ep, u. Piór Fevernſchließen n.; GE 
WE geriſſen, zerriffen ; darte pióra 
EN lu Federn F.; derty 
ge ſchloſſene, geriſſene Seide; 
AS, Bbar, zerreißbar, zerſchleißbar. 
Deia t, drial, dreeli,dräy, 

Vir. ` Dip, zittern, beben; drzec 
vor Furcht zittern, ſehr zit» 
p fehe fuͤrchten; drzeć o co um 
v „orgt ſein für etwas zittern; 
SE eo vor Begierde nach etwas 
. ı f. Drzymae. zittern. 
ealik, Drzym, -a, sm. My. Ler- 
[wy, Drzymota. 

Ze Kä Drzenota, f Kal; 


Nigb 


Nm ene N.; „Kern Nr 9 1 

GI 

Ke ú a sm. Geog. Stadt Drie⸗ 

„ rz ün d er Mark Brandenburg). 

nile. -ia, sn. Zittern, Eriein 

ss ziemi € Erdbeben n. 
Kä Nisty, Rdzenisty, Zdrzenisty, 
Sch pe drzennosc, Sei, 


teit Mark en. im Holze; 

art; drzenny drag, 

A Herzbaum m., we 
dan ‚der Kanone beim Guſſe auds 


0. ſ. Dreszez, Drocz. [füllt. 
Im, Lanze De, -a, sm., Drzewiec, -WCA, 
„Drone 7. Spieß m 
dale ay k, e Dzierlatka, Drze- 
Ni Weczko, -a, an. dim. Heiner 
Wéi n. Bäumchen n.; kleiner Wurf. 
Ufroſch m 
A, 8f. Ng. nn 
a. hölzern, von Holz, 
INA A Ska, 1, F., Drzewezyk, 
Cé 2 mat a m.; Hauben⸗ 
aum alte m.; — wiasty, 
au SC bag. 15 
nd 22 1 1-7, sf. gewiſſes polniſches 
Geog. Stadt Drzewica m. 
Im wir OMmiter Kreiſe). 
Sien „ia, sn. collect. Baume m. 
Drew wi. [wezyk. 
Kéis 226, aen, f. Drzewce, Drze- 
d v -wial, -wieje, vn. imp. 
in W taerder, verholzen, ao Holz über 


vi 
C KÉN tt eher, fruher; drze- 


Dawie bebor Fab, eber als. 
N enko, f. Drewienko. 
wi EN Drzewinka, i. af. 


vum Mur, elender, verkümmerter ac. 
KE isty, a. waldig, beid, 

wi Amen; sn. dim. fleiner Baum 
„or du ; —wkowaty,d., —to, 
deht wie ein Bäumchen. 
de Cay, ego, sm. Mann Ms 
1 n Bäumen, mit Holzern zu 
„e, Holzfäller; Holzaufſeher; 
Jr wé, ~nial, -nioję, en. imp. 
werden bergig gei S 

J. Drewno; —wny, a 
Jog , Sec Zewne owocy Baum 
par ohne Baume. 


a sn. Holz n., Baum zu 
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drzewem oder z drzewa co robić etw. 
in oder aus Holz arbeiten, machen; 
drzewo mietkie weiches Holz u.; drze- 
wo twarde hartes Holz u.; drzewa li- 
ciowa Laubholz .; drzewo szpilko- 
wate Nadelholz n.; drzewo żywota, 
Bibl. Baum m. des Lebens; drzewo 
wiadomości dobrego i zlego, Bibl. 
Baum m. der Erfenntnif des Guten und 
Böſen; drzewo woskowe, Ng. ameri⸗ 
kaniſcher Wachsbaum m. Lürzer 
Lanze J.; Spieß; Schaft; n 
ger, Landknecht m.; na drzewo, Kw. 
zum Lanzendienſt, zum Lanzenkriegs⸗ 
dienft; drzewa krewnosci, Mp. Stamm- 
baum m. 

Drzewobranie, ia, sn. Holzleſen, 
Holzſammeln .; —wodziej, -a, sm. 
Holzarbeiter n.; —wodzielny, a. in 
Holz arbeitend; —wodziejstwo, -a, 8n. 
Holzarbeiten n. 

Drzewojad, -u, sm. Ng. echte Gems⸗ 
wurz, Johannisblume F., Wohlverlei n.; 
— wolom, -u, sm. Bäume brechender 
Sturmwind, Orkan m.; —wolomy, a 
baumbrechend, Bäume ſtürzend; —wo- 
rebacz, Drzewosiek, -n, sm. Holz⸗ 
hauer, Holzhacker m.; wotoez, Drze- 
wosiek, -n, sm. Ng. Holzwurm m.i; 
—wowy, a. Baums, Holz⸗. 

Drzewsko, -a, sn. elender, häßlicher, 
verkümmerter, untanglicher Baum m.; 
häßliches, garſtiges Holz n.; Bahre f. 

Drzyzgotac, |. Druzgotac. 

Drzwi, af. pl. (Genit. drzwi, Dat. 
drzwiam), Thüre F., Eingang m.; 
drzwi tylne Hinterthüre 05 drzwi 
2 deski Tbürflügel m.; drwi koseielne 
Kirhenthüre FR drzwi bramne hors 
flügel m. ; ezworoskrzydie drzwi ge 
drochene Slügelthüren J.; drzwi kra- 
cista Gittertbüren drzwi SPUBZCZA- 
ne do piwnic Fallthüre f. zum Keller, 
Kellerthüre f. ; zastekowac komu ode 
drzwi Jemandem die Thüre verſetzen; 
ah zu drzwi! heraus! willſt du heraus! 

Drzwiczki, sf. pl. dim., (Genit. 
drzwiczek) Thürchen n., kleine Thüre; 
Schrankthüre f. 

Drzwiczny, a. Thür, 

Drzymnc, Drzémuc, -mal, -mam 
u. drzymig, drzymie, un. imp. ſchlum - 
mern; drzémie sie komu es ſchlälert 
ihn, der Schlaf kommt ihm an; drzé- 
mac sig einſchlummern, einſchlajen; 
zärzymac sie na co, “hei etwas ſchla⸗ 
fen, unthätig zuſehen, etwas nicht rügen, 
nicht abnden; drzymanie Ein-, Ent⸗ 
ſchlummern n. 

Drzymala, -y, sm. ſchläfriger, vers 
ſchlafener Menſch, Träumer n.,“ Schlaf⸗ 
mütze J. 

Drzymka, -i, Drz6mota, -y, Drzym- 
liwose, sf. Schläfrigkeit F.; Schlummern 
N.; Schlummer m. 

Drzymliwy, Drzémliwy, a. ſchläf⸗ 
KW ſchlummernd. [fuß m. 

rzyet, -u, sm. Ng. Art Hahnen⸗ 

Dub', bia Dup‘, -pia, Dziub‘, 
-bin, sm. Höhlung F. in einem Baume, 
in einem Felſen ꝛc. 

Dub, gewiſſes polnifches Wappen. 

Dub, -n, sm., Duby, -G w. pl. Ge⸗ 
ſchwäß n., Unfinn m.; Mährchen n. 

Duhas, -a, am. Sw. Lichter m., Lich⸗ 
terſchiff n. 

Dubelt, -a, sm. Doppelbier u.; du- 
belt, dupelt, dubeltowo, ad. doppelt; 
f. a. Dupeltowy; —beltöwka, -i, sf. 
zweiläufige Flinte f. 

Dubiee, f. Pebinc. 
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Dubiecko, -a, sn. Geog. Städtchen 
Dubiezfen. (in Saipe, 

Dubiel, -a, sm. Döbel, Diebel 
m. (Siih); dummer ee, Schöpschri⸗ 
ſtel, Stockfiſch m. 

Dubienka -i, sf. Geog. Stadt D w 
bienka (am Bugſtrome). 

Dubin, -a, sm. @eog. Stadt Düben 
N. (in der preußiſchen Provinz Sachſen). 

Dubinki, -ów, am. pl. Geog. Stadt 
Dubinfi (im Wilnger Kreife); —bin- 
ski, a. von, aus Dubinki. 

Dubissa, -y, sf. Geog. Fluß Du 
biffa f. (in Samogitien). 

Dubla, Dublet, Dublowka, ſ. Dupla. 

Dublon, -a, 8m. Mek. Dublone f. 
(Doppelducaten,, Doppelpiftole) ; ſ. a. 
Duplon. 

Dublowac, ſ. Duplowac. 

Dubno, -a, sn. Geog. Stadt Dubno 
n. (in Bolhynien). 

Dubrowica, Dubrowna, f. Dgbro- 
wier Dabrowna. 

Duby, -ów, pl. f. Dub. 

Duch, -a, u. -u, sm. Hauch, Athen, 
Athemzug; Geiſt m.; co tehu in vollem 
oder aus vollem Athen; duch Dampf, 
Dunſt, Brodem ; Geiſt, Spiritus; Ners 
venfaft, auc dle A duch, Geist, 
Kern m. eines Werkes; Geiſt m., Lebens⸗ 
kraft f., Leben u.; Geiſt m., Seele F.; 
nazajutrz ducha wypuseil Tags bat, 
auf gab er feinen Geiſt auf, Doch er; 
duch Geiſt m., Geifteätraft, Kraft, 
Begeifterung ; Meinung, Ginbilbung f.; 
»Geiſt; Wille; Gedan fe m. Gemüth; 
förperloſes, vernünftiges Weſen N.; 
w duchu, “heimlich, insgeheim; duchy, 
pl. die abgeſchiedenen Seelen; ‘wszelki 
duch Pana Boga chwali, *alle gute 
Geiſter loben Gott den Herrn; duch 
awiety der heilige Geiſt; do zielonych 
swiat vor Pfingſten. 

Ducha, f. Duha. 

Duchak, -a, sm. Geiſtlicher m., von 
der heil. Geift- Kirche. 

Duchna, -y, sf. mit Federdaunen ges 
fütterte Echlalmüze, Jedermüße .; Teis 
nes Kopfkiſſen u.; npr. der Prinzeffin 
in dem Gedichte aMyszeidoss von Kra- 
sicki. 

Duchniak, u, sm. iron. Pfaff, 
Schwarzrock m.i ‚ —niezeck, -ezka, sm. 
dim. iron. Schwarzröckel, Pfäfflein n. 

Duchniczka sf. Kg. Aebtiſſin, 
Priorin f. eines Nonne, 

Duchociag, -u, sm. VII. Luft- 
pumpe f. 

Duchomor, -a, am. Seelentödter 
m. (d. h. Menſch, der die Unſterblichkeit 
der Seele leugnet). 

Duchonosny, a. erfüllt vom heil. 
Geiſte, des heil. Geiſtes voll; —chowe- 
selny, a. den Geiſt erfreuend: —cho- 
widz, -a, sm. Geiſterſeher, Biſtonär n.; 
—chowidztwo, -n, sn. Geiſterſeherei 
il —chowienstwo, -a, sn. Geiſtlich⸗ 
teit y., geiſtlicher Stand m.; die Geiſt 
(ara ebah —chownie, ad. gtis 

` geiftiih; —chownik, n, sm. Geiſt⸗ 
5 er m. einer vom geiſtl. Stande; Ag. 
Beichtvater m.; —chownosc, Sc sf. 
Geiſtigkeit f., geiftiged Weſen u.; geis 
Dar Denk u. Handlungäart .; — cho- 
wny, a. geiſtig; im geil en Berftande ; 
duchowny ojciec geiſtlicher Lehrer, Re⸗ 
ligionslehrer; Ag. Beichtvater m.; ojciec 
duchowny, Ag. Zaufpatbe m.; ducho- 
wna matka Taufpathin F.; duchowny 
stan geiſtlicher Stand m. Kb ezlowiek 
duchowny Geiſtlicher m.; duchowne 
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prawo geiſtliches Recht n.; po ducho- 
wnemu auf geiſtliche Art, auf gut geiſt⸗ 
lich; duchowny, ego, sm. Geiſtlicher 
m.; —chowo , ad. geiſtig; durch den 
Geiſt oder Verſtand. k 

Duczaja, -Ji, sf. etwas Zuſammen⸗ 
gerolltes u., Düte, Röhre f.; —cznjka, 
-i, sf. dim. Grübchen n., kleine Grube /. 

Duda, -y, Dudarz, -a, sm. Ik. Dudel⸗ 
fackpfeifer m.; Duda, Jag, Name eines 
Stöberhundes; duda, *Cinfaltspinfel, 
Gimpel m.; duda, -y, sf., Dudy, dud, 
od. dudów, pl. Tk. Dudelſack m., Sade 
pfeiſe J. jak dudy ten człowiek, "bit, 
fer Menſch läßt mit ſich machen, was 
man will; das iſt ein Kerl, wie ein Du⸗ 
delſack; a ty Smorgonska dudo I ei du 
Smorgoniſcher Dudelſack! du Tölpel! 
du Einfaltspinſel! (Smorganie ift eine 
litthauiſche Stadt, bekannt durch die 
zahlreichen Bärenführer, welche in dor⸗ 
tiger Gegend junge Bären fangen und 
nach dem Dudelſack tanzen lehren); 
— dae, -dal, -dam, va. imp. Tk. auf 
dem Dudelſack ſpielen; dudeln, einen 
Ton wie der Dudelſack von ſich geben; 
Jäg. ſchreien, wie der Wiedehopß; ani 
duda o czym, *an etwas auch nicht im 
Geringſten denken, etwas gar nicht ver» 
muthen. 

Dudek, -dkn, Dudaszek, dasz ka, 
sm. Ng. Wiedehopf m.; dudek duda 
der Wiedehopf ſchreit; dudek, Gimpel, 
Schöpschriſtel, Einfaltspinſel m.; nie 
dudek Jakubek, "er ift fein Narr; jaki 
dudek , taki czubek, jeder Narr hat 
feine Kappe; einen Narren erkennt man 
an ſeiner Kappe; dudek od żony Dain: 
rei m.; dudek, Mek. Deut m.; dudki, 
„Geld n. [Sadpfeifer m. 

Dudka, i, sm. Dudelſackpfeifer, 

Dudki, -ów, sm. pl. Naſenſtange, 
Bremfe f. für widerſpenſtige Pferde; 
dudki, Zk. kleine Sackpfeife f.; dudki, 
Rw. Actenhefte n. ; dudki stroic, 'ſich 

ellen, als ob man weine; fih weiner⸗ 
ich geberden; winſeln,wimmern; —dko- 
eng, -Owal, -uje, va. imp. Ik. dudeln, 
auf dem Dudelſacke blaſen; "fong, 
poffen treiben, Narretheien machen; du- 
dkowac komu, Jemandem eifrig aufs 
warten, ihm ftetê zu Gebote ſtehen, auf 
jeden feiner Winke paffen ; dudkowac, 
vernarren, zum Narren mit etw. werden, 

Dudkowy, a. Ag. Wiedehopfs⸗. 

Dudlic, -lil, Ae, Dudlac, -lal, Jam, 
va. imp. Tk. dudeln, ſchlecht ſpielen. 

ni Dudu, ad. ganz und gar nichts; 
auch nicht ſo viel; ani dudu! nicht ein 
Wort! kein Wort weiter! nicht gemuckſt! 
ani dudu o nim, *man hört gar nichts 
mehr von ihm, oder über ihn; es ſpricht 
kein Menſch mehr von ihm; o pienia- 
dzach, ani dudu vom Geld iſt gar keine 
Rede mehr. Duda. 

Dudy, -ów, SF. pl. Dudelſack m. ; f. 

Dudzista, -y, sm. Sadpfeifer, Du: 
delſackſpieler m. 

uern, -u, sm. Behdr. Duerne, dop» 
pelte Bogenlage J., zwei in einander ge⸗ 
ſteckte Druckbogen m.; mit zwei gleichen 
Buchſtaben ſignirter Druckbogen m. 

Duet, -u, sm. Tk. Duett n., Doppel⸗ 
aefang, Geſang m. zweier Sänger; Art 
Frauenkopfputz m. [Ufnosc, Ufny. 

Dufat , Dufnose,, Dufny, f. Ufac, 

Duga, -I, Duba, Ducha, -v, sf. Bis 
gel m. über dem Pferdefummet (bei poln. 
u. ruff. Geſpannen); duga, duha Re 
genbogen m.; Schwippe oder Wippe F. 
der Zimmerleute; —gowac, -owal, -uje, 


va. imp. auf die Schwippe nehmen, 
ſchwippen, wippen. 

Dnkae, -kal, -kam, va. imp., Du- 
knge, knal, -knę, va. (1-malig) duten, 
düten, auf einem Horne blaſen; Zaba 
duka der Froſch koaxt; dukac komu o 
czym, Jemandem womit in den Ohren 
liegen. 

Dukat, Dukacik, -a, sm. dim. Mak. 
Ducaten m.; —kacina, -y, sf. elender 
largbeſchnittener) Ducaten m. ; — kaci- 
ako, -a, sn. (durch Beſchneiden ꝛc.) häß⸗ 
lich, ungeſtalt gewordener Ducaten m.; 
—katon, -u, sm. Mek. Ducaton, Halb« 
ducaten m. (Silbermünze in Italien, 
Schweden, Holland ıc., Laubthaler); 
—katowy, a. Ducaten⸗; zloto duka- 
towe Ducatengold n. 

Dukt, -u, sm. Zug m.; Í. Ciag; Cug. 

Dukwiec, -kwial, -kwieje, Dukac, 
kat, -kam, vn. imp. über etwas lange 
gebeugt üben oder liegen; — kwiat, -a, 
sm. der über etwas lange ſitzt, lange mit 
etwas zubringt. [chen n., Schöne F. 

Duleinka, Dulcynka, -i, sf. Lieb- 

Dulezye, -ezyl, -cze, vn. imp. wor 
über ſitzen, brüten; 'in Einem fort 
knurren. 

Pulicz, gewiſſes polniſches Wappen. 

Dulka, -1, at. Sw, pl. dulki die bei» 
den hölzernen a auf dem Bootrande, 
zwiſchen denen fid) das Ruder bewegt. 

Duma, -y, sm. Nachdenken, Erwä⸗ 
gen, Erſinnen m.; Um, Idee fa 

egriff m. von etwas; Einbildung f., 
Dünkel, Eigendünkel, Hochmuth m.; 
duma, Litt. Heldentrauerlied u., herois 
ider Klagegeſang m., Elegie F.; duma 
Trauergeſang, Klageton, Trauerton m. 

Dumac, -mal, -mam, vn. imp. ftaus 
nend nachſinnen, ſtaunen, in Gedanken 
hinſtarren, vor ſich hin ſtieren; dumanie 
Melancholie; Träumerei, ſtarre Verſun⸗ 
kenheit f. in etwas; dumacé fih nach 
etwas ſehnen, darnach bangen. 

Dumca, -y, Dumiec, mea; sm. 
Menſch m. voll Eigendünkel, voll Selbſt⸗ 
überhebung, Hochmüthiger m. 

Dumiec sig, -miat sie, -miejg sie, 
vr. imp. Über etwas ſtaunen; dumienie 
Staunen, Erſtaunen n. 

Dumka, ſ. Duma. 

Dumnie, Dumno, ad. hochmüthig; 
—mnomyslny, a. hochherzig; hochmü⸗ 
thig; —mnoplaski, a. hodytrabend und 
ſchal. 

Dumnosec, -sei, sf. Hochmuth m., 
Hochmüthigkeit F.; —mnowyniosly, a. 
ſtolz aufgeblaſen. 

Dymny, a. vornehm; hochmüthig. 

Dunac, nal, ne, -nie, va. perf. 
blaſen; ausreißen, davonlaufen. 

Dunaj, -an, sm. Geog. Donau fi; 
—najski, a. Donau-, von der Donau. 
Dunajoc, SE sm. Geog. Dunas 
jez m. (in den Karpathen entfpringens 
der poln. Fluß). 

Dunal, -a, sm., Dunale, pl. Sw. 
zwei Nägel m. mit Oehren, die durch die 
Schiffskajüte hindurchgehen. 

Duny, dun, sf. pi. Geog. Dünen f., 
Sandhügel m., Sandinſeln f. am Mees 
resſtrande. 

Dunczyk, a, sm. Geog. Dane m.; 
pl. Dunczykowie, Duńczycy, Dun- 
czyki; Dunka, -i, sf. Dänin J.; Dun- 
ski, a. däniſch, von, aus Dänemark. 

Duniec, -nca, j. Doniec, Donski 
Kozak. [Duodez⸗Format n. 

Duodee, sn. indecl. Behdr. Behh. 

Dup’, ſ. Dub‘, Dzjup‘. 
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Dupa, -y, Dupka, -i, sf. dim. 2 
terer m. der Menſchen, der Thiere; Sin 
liche Shaam f.; dupy, dupki, pl. 2 
Bam Se 1 
upel, Dziupel,-pla, sm., DziuP 
-i, sf. Baumhöhlung f. Pp, 
Dupelbir, -u, sm. Doppelbiet `: 
—pelhak, -u, sm. Doppelhalen Ys 
—peltówka, i, af. Doppeltauf M 
Flinte 7. ae Läufen; —peltos, 
a. Doppel⸗; dupeltowe piwo Dol A 
bier n.; dupeltowa wödka Dept 
branntwein m. 
Dupiasty, a. der einen ſtarken, w 
fhigen Hintern beſitzt. 
Dupka, f. u. Dupa. DH 
Dupla, -i, sf. Doppeltes u.; 1. 
doppeldrähtiger Seidenzeug .; kiny 
dupla Doppeltaffet n.; Stw. DOP t 
feuer J., doppelter Schoß u.; dupl&r, 
Dupel. ùd 7 
Duplak, -a, sm. Msk. Zwei rel 
Dupleta, Dubleta, -y, sf. Zut, 
J., Duplicat u.; falſcher Edelſtein, ua 
gemachter Brillant m. a 
Duplika, i, sf. GaarmrmtbrtiA 
Rückentgegnung f. (mündliche od. fi 
liche). * 
Duplikat, -u, sm. zweite ober Mh 
pelte Abſchrift, Copie f. eines Origin 
Duplikowae, Duplowac, g 
-uje, va. imp. dupliciren, vupti 
verdoppeln, doppelt oder zweimal! 
men; duplikowany verdoppelt. 4 
Duplon, Dublon, u, sm. Za 
Dublone f. (ſpaniſche u. ital. Or 
münze zu 5 Thaler Werth). b 
Dupléwka, Dublöwka, -i, 8. EN 
pelnaht f. am Zwickel des Damenſchuße 
Dupniasty, a. ausgefault, hohl!“ 
ausgefaulter Löcher. od 
Dupniec, -nial, -niejg, un. ® 
hohl werden, löcherig werden. Wi 
Dur, a, sm. Eigenſinn m., TUEA 
Durak, a, Dureń, -nia, gm. 5% 
ſtolzdummer Kerl m.; durnica, I ið 
Thorin, ſtolzdummes Weib u.; dura 
Geſchwätz n.; —rniac, -nial, - if 
va. imp.: kogo Jemanden als Kat? 
Topf behandeln; —rnieć, -nial, - 
un. imp. thöricht werden; vor Stolz! 
Narren werden. vil 
Durnose, -dei, sf. Thorheit fr, 1 
mer Stolz m.; —rmowatose, BCL 
Blödſinnigkeit F.; —rnowaty, d. Fr 
finnig. Dummi 
Durny, a., Durno, ad. thöricht, La 
Durowac, -ował, -uje, va. "mw 
Thorheiten begehen. Narrenſtreiche 
chen; »wüthen, rafen, a 
Durszlak, zu, sm. Buhl 
Durchſchlagtrichter m.; Ducdl 
eiſen n. 
Durzec, -rzal, -rzeje, n. dm 
bethört werden, ſtaunen, verblüfft Div? 
Durzenie, -ia, sn.: — ludzi 3% 
nenmachen, Gaffenmachen n. der É E 
Anführen, Zum + Beften » halten . 
jelben. H 
Durzyc, -rzyl, -rzy, va. ig 
thören, den Verſtand benehmen; DN 
ciel, -a, sm. der (einen Andern) i 
Narren macht; —rzycielka, -i, 9" _ 
(Andere) zum Narren macht. r 
Dus, -sia, sm. dim. Dukätchen 
ner Ducaten m. F 
Dusic, -sil, se, dusi, Gu é 
— kogo Jemanden würgen, ewi 
dusic slowa w mowie (einzelne) dë 
ter beim Sprechen verjehluden, 9 
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deutlich genug ausſprechen; dusié 
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in gueznole o 
dë Unterprii 
ly as Feuer då i o 
i tn laffen, t dämpfen, es nicht auf 
aan verſchloſſenen Gefäße kochen; 
K EL . gedämpft; duszone mię- 
Pac, Pdämpfies Fleiſch u.; duszona 
pen ein heißes Bad, "eine Pru⸗ 
„tte dusic Kohlen brennen, 
ſchwelen, prawde dusic die 


E bie auf den legten Tropfen 
Dk fen S auspfeifen; dusic robote 
bo, big über irgendeiner Arbeit 
An, e 
Iw "8 
Mit ig de, vr. 
Mig J bchommen- dusic sie z sobą 
(bioa) Beie niepogoda wenn das Feuer 
| giam (ſchmaucht, nicht auflo⸗ 


Ng. 


ES 


a Da A, at, Würgerin F.; 
ade „Dütgfchraube F., ſpaniſcher Gar 
i Deet, o enica, -y, 8f. Galgen m. 
oda fla, sm. Saufaus, Sauf. 


aara, _ Selben 
GITA Stele f. ; en u., 


y Geift m.; dusze wypu- 


ftg D gab den Geiſt auf, cr ſtarb; 
6 g, Empfindung , Gefühl, Herz 


! "7 jedno i dusza jedna ein 
wa und eine Seele; 2 du serca to 
Zus hut das von Herzen gern, von 
ner SE gern; na dusze moje ! bei 
daat, ck bei meiner Treue ! dusze 
Dn In die Seelen der Verftorbenen ; 
higie kich przechodzenie w ciala 
N dzi albo zwierząt, a z nich 
vw A drugich Zo 11 
erung f. (nach Pythagoras); 

d dsp dc mój , Baal 
den, Goes Jego mein Bruder ift geſtor⸗ 
nal be Feiner Seele gnädig, Gott 
Kb Îtlig; nie byla z nig 1 1 
kein a Żywa dusza zu diefer Zeit 
réie lebende Seele (od.: keine Men⸗ 
i te H bei ihr; dobra dusza, *eine 
Arten: gute ehrliche Haut; dusza, 
NEN de Triebfeder, Ecele J. von etw.; 
Me eiſt m., Haupttraft J., Kern 
vlt, t Sade; Aw. Stelt J. der Ka- 
m lima indri fhe Hödlung J. im Nas 
In Aner Gi, deza Kern, innere Fäden 
Wé Schnur, eines Sirickes od. Geis 
kën 3, ablband n., Tuchſchrot m.; 
en sanka od prasowania chnst 
in Ip der Plätie, Plätteiſen n., 
Ste Jeder. dusza pióra Exıle f. 
ie Herkiele; dusza formy, Mech. 
ka den ZE Bichiorm , runder 26. Theil 
by, Si Kal umfließt; dusza 
be; e. Kern m., Höhlung f. der 
Aire, dusza oder duszka, 
IN Wësse uendel, wilder Thymian m. 
Via T, a. erſtickend, nete 
Mas d uszenka. 
A f Dusie. | Duszejka, f. 
In nie, -ia, en. Erwürgung, Er 


ĉiratny, a ſeelenve 
1 rderbend. 
ny, f. Duszny. Ki 


0 
och. A poln. -deutsche Wörterb. 
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Duszem , Duszkiem , Duchem, ad. 
in Einem Athem; in oder auf Einen 
Zug; in oder aus vollem Athem. 

Duszenka , Duszejka, -i, sf. Lieb- 
chen u.; Buhlerin f. 

Duszkn, i, a dim. Seelchen n.; 
pani duszka, Buhlerin F.; Liebchen u.; 
mój duszkol mein Liebchen! mein 
Schäßchen! macierza duszka, Mo. 
wilder Quendel, wilder Thymian m. 

Duszkoby, Duszkozby, Duszkoz 
go, czegokolwiek I int. ach wenn doch! 
o wenn doch! wollte Gott! 

Dusznie, ad. von ganzer Seele, von 
ganzem Herzen; durchaus. 

Dusznica, -y, sf. Hik. Engbrüſtig · 
keit F., Aſthma n. 

Dusznik, -a, sm. Seelenfeind m.; 
der einem Andern in der Seele feind ift; 
dugznik, Riechfläſchchen n. 

Duszno, ad. erſtickend, den Athen 
benehmend; tu — hier iſt's zum Er⸗ 
ſticken, hier iſt's beklemmende, ſchwere, 
dicke Luft; duszno mn er fühlt ſich bes 
klemmt, beklommen, es iſt ihm ſchwül. 

Dosznosc, ci, sf. Engbrüſtigkeit 
J., ſchwerer Athem n., Keuchen u.; 
Schwere f. der Luft, die Beklommenheit, 
ſchweres Athmen verurſacht. 

Duszny, Duszewny, d. Seelen-; die 
Seele betreffend; beſeelt; beklemmend, 
erſtickend. 

Duszoböjea, -y, sm. **Ecelenmör« 
der, Menſch m., der das Vorhandenſein 
oder die Fortdauer der Seele oder des 
Geiſtes beſtreitet od. leugnet; —szob6j- 
ny, a. Seelen mordend; —szodawca, 
=y, 8f. Scelengeber m.; der uns die Seele 
gegeben hat, Gott m.; —szojedzen, 
-y, sm. Seeleneſſer m.; —szolowny, 
a. Seelen fangend; —szolubnik, -a, 
sm. Freund m. der Seele, Seelenfreund 
m.; —szonienawistnik, -a, sm. See 
lenhaſſer, Seelenfſeind n. [Duszony. 

Duszonina,]. Duszona wolowiua, u. 

Duszony, a. gewürgt, erwürgt; XX. 
gedämpft, gedünſtet; duszona potrawa, 
Kk. gedampftes oder gedünſtetes Gericht 
n.; duszona wWolawina, Ak. gedämpf . 
tes Rindfleiſch n. 

Duszorozböjca, -y, sm. »Scelen⸗ 
mörder m.; —szorozböjstwo, -a, sn. 
Seelenmord m. 

Duszokazni, d. die Seele verderbend; 
—szozbawienny, a. die Seelen erlö⸗ 
fend; heilſam, heilbringend, beſeligend, 
ſeligmachend; —szozgubny, a. die Eees 
len verderbend. 

Duszyca, -y, sf. Seele J. des Ver⸗ 
ſtorbenen, abgeſchiedener Geiſt m.; du- 
szyca! die arme Seele! —szyezka, -i, 
sf. dim. Scelchen u.; niewinna du- 
szyczka armes, kleines, unfchuldiges 
Ding u.; duszyezke polewac, ſich mit 
einem friſchen Trunke laben, ſich die 
Seele erfriſchen. 

Dutepasy , sm. pl.: doige w dute- 
pasy an eiwas verzweifeln. (2) 

Dutka, -i, sf. Dütchen n., fleine Par 
pierbüte f. [Duzy. 

Dutkować, f. Dudkowac. | Duż, |. 

Duzac się, -Žal się, zam sie, pr. 
imp. mit Jemandem oder mit etwas 
kämpfen, ringen; —zanie sie Anfäm⸗ 
pien, Ringen n. 

Duzec, -zal, -zeli, -żeję, vn. imp. 
größer und ftärfer werden. 

Dużnosć, f. Duzosc. 

Duzo, ad. groß; ſtark; febr, viel; 
—zonogi , a. grof ſüßig; —zoreki, a. 
großhändig, mit großen, ſtarken Händen. 
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Duzosc, Duznoge, sei, SF. Größe f. 
des Wuchfes; Stärke, Kraft F. 

Duzy, Dnz, a., compar. Duzszy. 
Duzniejszy, a. groß, von großem Wuch⸗ 
fe; ſtark, mächtig, kräftig; nieduży 
trant, ſchwach. 

Dwaj (männlich, für Perſonen), 
Dwa e (männlich u. fäch lich, für un. 
belebte Gegenſtände), Dwie (weiblich), 
a. num. (Qenit. d woch, Dat. dwom, 
Accus. dwóch, dwa, dwie, Instrum. 
dwoma, Local. w dwóch) zwei; za 
dwóch jadi, pil er hat für zwei gegeſſen, 
getrunken; dwaj a dwaj zu zwei und 
zwei; immer oder je ein Paar; dwa 
glowa ein paar Worte. 

Dwadziescia, Genit. dwudziestu, 
Dat. dwudziestom, Accus. dwadzie- 
scia oder dwudzieste, Instr. dwu- 
dziesta (auch: dwiemadziesty), Local. 
we dwudziestu, a. num. zwanzig; 
dwadziescia i jeden, jedna, jedno ein- 
uni wanzig; dwadziescia i dwa zwei⸗ 
undzwanzig; dwadziesciakroc zwan⸗ 
zigmal. 

Dwadziescioraki, Dwudziesciora- 
ki, a. num. zwanzigerlei; —dzieseio- 
ro, Dwudziescioro, -rga, sn. zwanzig 
Stück u.; zwanzig Theile m. von etwas; 
—dziescjotryangul, -u, sm. EI. Zwan⸗ 
zigflach n., von zwanzig leichfeitigen 
Orciecken eingeſchloſſener Norder m.; 

dziestnosc, sei,; af. zwanzigſter 
Theil en., Al gabe f. des je awanzigſten 

Dwajac, J. Dwoic. Stückes. 

Dwakroc, Dwakrotnie, ad. zwei⸗ 
mal; noch einmal fo viel; zweimal fo 
viel; —krotny, a. zwiefältig, doppelt. 

Dwanascie, Dwunascie, Dwojena- 
Scie +7, Genit. dwunastu, oder dwu- 
nasciu, Dat. dwunastom, Accus. 
dwanascie od. dwunastu, Instr. dwu- 
nasta od. dwunascig, od. dwiemana- 
scioma tt, Local. w dwunastu, a. 
num. zwölf; —naseiekroc, ad. zwölf⸗ 
mal, zwölfmalfo viel; —naseiekrotny, 
a. zwölfmalig. 

Uwanaseiepalcowy, a.: dwanascie- 
palcowa kiszka, Zk. Zwölffingerdarm 
m.; —naßciopigeiokat, -u, sm. Gl. 
Zwölfflach n., aus zwölf Fünfecken bes 
ſtehender Korper m.; —nasciora, KH 
sn. zwölf Stück n., Partie f. von zwolf 
Stück, Dutzend u.; —nasciory, a. 
Dwunasciory, Dwanascioraki, d., 
—0, ad. zwöfferlei; —nastny, f. Dwu- 
nastny ; —nasty, ſ. Dv anasty. 

Dwaj, f. u. Dwa. 

Dwiescie, Genit. dwöchset, oder 
dwu set, Dat. dwom stom, Accus. 
dwiescie, Instr. dwoma stami, Lo- 
cal. w dwn set oder w dwóch set, a. 
num. zweihundert; dwiesciekroe zwei. 
hundertmal. 

Dwina, y, sf. geog. Dwina f., 
Dünafluf m. (in Rußland). 

Dwobrzuchaty, d., —o, ad. zwei ⸗ 
bäuchis. 

Dwóch (Genit. von dwaj, dwa), wird 
bei den Namen männlicher Perſonen an« 
gewendet z. B.: szlo dwöch zolnierzy 
zwei Soldaten agen (Dwaj Zolnierze 
bedeutet: unfere beiden Soldaten, die 
beiden Soldaten, von welchen wir eben 
geſprochen haben.) 

Dwöchsetny, |. Dwusetny. | Dwo- 
eialy, f. Dwucielisty. | Dwoczesiny, 
. Dwuczeäeiowy. 

Dwoczlonkowy, a. zweierleileibig. 
mit zweierlei oder zweifachem Körper; 
—ezionkowey, -cöw, sm. pl. Myth. 
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Centauren, Pferdemenſchen m. (halb 
Menſch, halb Pferd). 

Dwocozoly, j. Dwuczelny. 

Dwofarbisty, a. zweifarbig, von oder 
mit, oder in zwei Farben. 

Dwoglosnik, Dwoglowy, f. Dwu- 
głoska, Dwöjglowy. | Dwogranisty, 
\. Dwöjgranisty. 

Dweoic , dwoil, dwoje, dwoi, Dwa- 
An, -jal, -jam, va. imp. verdoppeln; 
in zwei Theile theilen; dwoie sie, vr. 
ſich verdoppeln; ſich in zwei Theile theis 
len oder trennen; 'ſich entzweien; dwoi- 

jel, -u, sm. Verdoppler m.; —cielkn, 
-1, 3f. Berdopplerin f. 

Dwoimiony, a. doppelnamig, einen 
doppelten Namen, zwei Namen habend. 

Dwoisto, d. doppelt, zweifach, zwie⸗ 
fach; —istopierzasty, a. Ng. von 
zweierlei Gefieder, mit zweierlei Federn; 
—istosc, Gei, sf. Zwiefältigkeit, Zwie⸗ 
fachheit; Zweideutigkeit, Doppelſinnig⸗ 
keit f.; —isty, a. doppelt, zwieſach; 
doppelt zuſammengeſetzt, gelegt; drzwi 
dwoiste Doppelthüre F.; dwoistego 
mm, pp, 88, nie uzywamy w naszym 
jezyku wir gebrauchen die Buchſtaben 
m, p, 8, nicht doppelt in unſerer Sprache; 
dwoisty, zweideutig, argliſtig. 

Dean, dwoja, dwoje, a. num. aus 
zwei oder zweien beſtehend, doppelt; 
zweierlei, zweifach, zwiefach; we dwoje 
zwiefach, doppelt; dwoje zweimal, zwei. 
mal fo viel, noch einmal fo viel; dwöj 
doppelt, zum zweiten Mal wiederholt; 
Awöj zweierlei, zwiefach, doppelt; dwo- 
jéj farby zweifarbig ; na dwoje in zwei 
Theile; entzwei; dwöj, 'zweiſeitig, zwei ⸗ 
deutig; na dwoje hin und her; “unges 
wif , zweifelhaft, von ungewiſſem Auss 
gange; dwoje, sn. Genit. dwojga, |. 

Dwoja, f. Dwój. [Dwoje. 

Dwojaczki, pl. v. Dwojaczek, dim. 
v. Dwojak; ſ. d. 

Dwojak, -a, sm. Zwilling; Mek. 
Doppelkreuzer m., Zweikreuzerſtück; Pär⸗ 
chen; Doppelgeſchirr u. (4. B. zwei 
Schalen, zwei Töpfe ꝛc. mit Einem pen» 
kel); —jaki, æ. zweierlei, von zweierlei 
Art; 'zweideutig; zweifach, zwiefältig; 
Jako, ad. auf zweierlei Art; in zwei 
Theile; zweimal, zweifach (größer, beſſer, 
mehr); —jakose, -áci , J. Doppellin« 
ie. 

wöjbarwisty, 1. Dwubarbny. 

Dwöjbrzmigey, 4. Spl. zweilautig, 
doppellautend; zweideutig; —jeielny, 
f. Dwueielisty. | Dwôjdlonny, |. 
Dwudlonny. [Wegen oder Pfaden, 

Dwöjdragi, æ. zweiwegig, mit zwei 

Dwoje, Dwojgo, Dwojko, Genit. 
dwojga, sn. num. ein Paar u., zwei 
Stück u., zwei; jedno 2 dwojga obrac 
potrzeba eins von beiden muß man 
thun. Art. 

Dwöjgatunkowy, a. von zweierlei 

Dwöjgeby, a. mit zwei Geſichtern; 
Myth. ſanusartig, gleich dem Janus. 

wójgłowiasty, Dwoglowy, Dwój- 
giowny, a. zweiköpfig. 

Dwojgo, |. Dwoje. 

Dwöjgranisty, Dwogranisty, a. 
zweiendig, zweijpipig. 

Dwöjgrod, -u, sm. Doppelburg, aus 
zwei Abtheilungen beſtebende Burg f.; 
—jgrodny, a. mit zwei Burgen ver⸗ 
ſehen; —Jjezyczny, Dwujezyezny, a. 
zweizüngig, mit zwei Zungen; zwei 
Sprachen sprechend; zweilprachig ; “dop. 
pelzüngig, falſch. 7 d 

Dwojka, -i, sf. Zwei F.; we dwójkę 
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€ zweien, von zweien, zweifach; dwöj- 
a Doppelgefchirr, Pärchen n. 

Dwojko, Dwojgo, f. Dwoje, Qenit. 
dwojga. 2 

Dwöjkowy, a. Spl. dualiſtiſch, Dual», 
eine beſondere Form für je zwei Stück 
einer Sache enthaltend. 

Dwöjlist, u, sm. Ng. Zweiblatt, 
Knabenkraut n. (lat. ophrys); —jli- 
stny, Dwulistkowy, a. zweiblätterig; 
—;jlistnik, ſ. Dwöjlist; —jlistowy, a. 
Ng. Zweiblatt«, Rnabenfraut- ; —jmor- 
ski, Dwumorzy, Dwiomorzy, a. @eog. 
an zwei Meeren gelegen. 

Dwöjnasöb, we Dwöjnasöb, ad. 

wiefach, doppelt; —jnasohny, a. zwie⸗ 
lach, doppelt; »falſch, zweideutig. 

Dwöjnos, -a, sm. Jäg. Doppelnaſe 
F. (Name der Stöberhunde); f. a. Owej- 

Dwojny, ſ. Podwojny. Inos. 

Dwöjnozny, a. zweibeinig. 

Dwöjpienigzek, -zka, sm. Msk. 
Doppelheller m. 

Dwöjpostatni, a. doppelt geftaltet. 

Dwöjrurny, j. Dwururny. 

Dwöjrzadzca, -y, sm. Beherrſcher m. 
zweier Länder. 

Dwöjuszny, Dwöjuchy, Dwunchy, 
a. zweiohrig, mit zwei Ohren verſehen. 

Dwojwierzchny, Dwöjwierzchy, a. 
zweigipfelig, mit zwei Gipfeln. 

Dwöjzeby, Dwuzeby, a. zweizähnig. 

Dwöjzenstwo, -a, sn. Rw. Bigamie, 
Doppelehe F.; Kg. Ehe f. mit der zweiten 
Frau. 

Dwö6jzon, -u, Dwöjzeniec, Dwuze- 
niec, -nca, sm. der zwei Weiber hat, 
mit zwei Weibern, Aw. in Bigamie lebt; 
Kg. der die zweite Frau hat; der die 
zweite Frau nach dem Tode der erſten 
hat; —jzonaty, a. doppeltbeweibt; Kg. 
mit der zweiten Frau verheirathet. 

Dwökszaltny, ſ. Dwuksztaltny. | 
Dwömorze, f. Dwumorze. | Dwöno- 
zny, |. Dwunozny. 

Dwoostrzy, d. zweifchneidig. 

Dwopiöry, Dwopiory, a. doppelt bes 
ſiedert. 

Dwór, dworn, sm. Hof, Hofraum m. 
bei einem Gebäude; z dworn von außen; 
z dworu i wewnątrz drzwi zawarto 
von innen und von aufen; na dwór 
heraus, hinaus, aus dem Zimmer oder 
Haufe hinaus oder heraus; ha na dwór 
paie! marfch fort aus dem Haufe, Hund! 
willſt du gleich hinaus, Hund! nu dwór 
wyszedl er ift hinausgegangen; na 
dwór wyjsc, hinausgehen, um jeine 
Nothdurft zu verrichten; na dworze, 
unter freiem Himmel; draußen, im 
Freien; dwör we wei Hof, Herrenhof, 
Edelſitz, Ritterſitz m., Rittergut .; 
dwör, »Gutsherrſchaft, Herrſchaft 7.; 
Hof m., Hofhaltung J., Hofſtaat; Ort 
m. der Gegenwart des Landesherrn, Bot, 
lager n.; "per Regent mit den Seinigen, 
feinen Miniſtern und Hofbeamten; Höf- 
linge, Hofbediente m., Hofgeſinde n.; 
sądy z dworem królewskim, Rw. 
Oberhofgericht n.; dwór królewski 
Cour f., Cirkel m. bei Hofe; dwór, 
»Hof, Hofdienſt m., Hofleben u.; Got, 
manier F.; swoim dworem e, *ganz 
nach eigenem Gefallen und Gutdün⸗ 
ken leben, ohne Rüͤckſicht auf Andere; 
dwór królewski, Kw. fönigliche Leib⸗ 
garde F. 

Dworactwo, -a, sn. höfiſches Weſen 
n., höfiſche Manier 7. 

Dworaczek, -czka, sm. dim. Höf. 
ling, Hofmann m.; —raczyna, -y, sm. 
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Höfling m.; —rak, -a, sm. Höfling 
Hofmann m. D 
Dworakierya, -yi, sf. höfiſche SG 
ſucht, Falſchheit, Argliſt; Söflichke 
Artigkeit J. 
Dworazny, j. Dwurazny. y 
Dworek, -rka, sm. dim. feiner P 
tenhof, kleiner Edelhof, Ritterſitz m.! 
hölzernes Häuschen n. 
Dworka, -i, sf. Hofdame F.; Le 
Pächterin, Viehpächterin f- D 
en e GA 
Zdt. Hofmeierin; Viehmagd f. z 
Dwornie, ad. nach Pofarr auf de. 
manier; höflich; höfiſch; erkünſtelt; Dé 
ſchickt; "neugierig, vorwipig. e 
Dwornik, Dworznik, -a, sm. LA 
Hofmeier, Hofvogt; Wirthſchaftzaiſ, 
jeher m. auf einem Rittergute; Bie 
pächter m. D 
Dworno, ad. auf Hofmanier; gute 
echt hofmänniſch; mit einem großen A 
ſtaate; —rnose, gei, sf. Neugierde 
Vorwiß m.; *icjlaue, fih der Kunſtg / 
bedienende Arglift 7. "Höftichteit Jy 
—rny, a. Hoje; zum Hofe od. So 
eines Furſten gehörig; dworna Pi, 
Hofdame f.; dworny, "erfünjielt, D 
lich; "neugierig, vorwitzig; "met, 
witzig; dworne rzeczy, “blog die N; 
gierde reizende, nichts nützende Dinge ik 
niedworny nicht wifbegierig; unmip! 
wißlos, ſtumpf. 

Dworogaty, ſ. Dwurogaty. . 
Dworowac, owent, -uje, n.! 
vorherrſchen, prädominiren; Self 
thun; am Hofe leben; fein Leben — 
Hofe zubringen; dworowac, Spaß!“ 
Scherz treiben, ſpaßen, ſpotten; AWT 
wanie Hofhaltung f.; — rownik, a 
sm. Spaßmacher z der Scherze od. Spa 
macht —rowy, a. Hof» ; den Hofe e 
die Hofhaltung betreffend. d 

Dworski, a. Hof.; den Hofftaat, Aë 
Hofleben betreffend; Hofe, Fürſten Sp 
nigs⸗, Kaiſer.; dworska choroba, Tä 
Luſtſeuche, Syphilis J.; dworski Za 
ſiſch; 'poſitiſch, ftaatotiug; — I 
am. E ; Gorbea > 
ter m.; zur Hofpartei Gehörige . 
—rskie, Dwozale ‚Po u e 
auf Hofmanier; höflich, höfiſch, 9 
ſtelt, künſtlich. 15. 

Dworstwo, -n, sn. Hofleben isch 
ciwo, -a, sn. höfiſches Weſen n., ER 
Manier F. witziger Einfall, Wit Te 
Spöttelei, Witzelei, Stichelei f.; (, 
atwo stroid z siebie, ſich zum Beſteſ e 
zum Narren halten laſſen; dearf, 

luſtiger Witz, gemüthlicher Spaß Mas 

Dworszezyzna, -y, sf. Hole! 
Hofton m., Hofmanier F.; Law. Yi 
arbeiten f., Dienſte, Frohndienſte Maay’ 
das Riitergut, den Edelhof; dwors“ 
zna Hofleüte m., Hofgeſinde n. gu! 

Dworzanek, aka, sm. Höfling am 
—rzanin, -a, 3m. Hofmann; Hoe, 
ter, Hofcavalier; feiner höflicher 2 
m.; dworzanie, pl. Hofcavalien au 
dworzanin, Ehrenmann, Biederm g 
„Scherzmacher, Spaßvogel m. ; -55 M 
ka, -i, sf. Hofdame f.; —rzaBe”, 
Hof-, Hofbeamten«, Hofdiener⸗; "e m. 
stwo, -a, sn. Hofſtaat; Hofleur hel 
Be Abgeſchliffenheit. Gin ji 

im Umgange. p 
ae ET sm. end 

Meierhof m.; Vorwerk u.; Laib. 

plap, Haushof, Viehhof m, a 

Dworznica y, sf. Law. i 
kammer f. des Dworznik, ſ. d. 


~ DWORZNIK 


— k —e— 
WK, “a, sm. Ldw. Haushof⸗ 


ROMAN ay, 


"tronny, f. Dwustronny. 
varwiany, Dwubarbny, a. zwei⸗ 
Drape” zweierlei Farbe. 
weit, a. DE 
Le a Biy, Dwocialy, ocielny, 
zen big, aus zwei Körpern ber 
Dy Enny, a. doppelſchattig. 
Wa irrelah, Nerd d meis 
` 2 Izweitheilig. 
In Eër. Dwoezestny, a. 
(lat “üb, a, sm. Ng. Schreivogel 
De dicholophus). [Schopfen. 
aby, a. zweiſchopfig, mit zwei 


Worogran, u, sm. Rk. Gl 


h 


Ùy ; 
KE Bk. doppeldachig; mit 
‚ Dwöjdionny, a. zwei 
ten lang. 
ud ug ~ia, sn. zweitägige Friſt /. 
Nm Stowy, a. zwerdrahng. 
Tote, -a, on, Doppelweg m. 
iolny, a. doppeltheilig zwei⸗ 


lenger, a. zweitägig. 
Ih E ve o ad. 
udzie y 

Any Sclötryangul , -u, sm. 6“. 
KEN u., flacher Körper m., bet 
vi AH Dreieden beſteyt; —dzie- 
Wan, num. Zwanzig, Zab! f. 
äi Stück; Zwanzigtheil; Mad⸗ 

ON zwanzig Jahren, Zwanziger 
ke tbn, aziestkowanie, -ia, sn. KW. 
t Deel des zwanzigſten Mannes; 


en vasiosto {in Zuſammen⸗ 


niy wi —dziestobok, -u, sm. Gl. 
Metern. oder mit 20 Seiten; —dzie- 
Vi "8 


Vi Züsch. 2 Ellen enthal: 


dei #iostowka, -i, af. Msk. 
Jee onerpid n., Zwanziger m.; 
wende Q. num. zwanzigſter. 
Y, a. zweiſchnäblig, dop⸗ 
dwe [reithürig, 
twierny, d. zweithuͤrig, dop⸗ 
yo ec": a. zweipfundig, zwei 
rng , Pan e 
Poln, Garne Barcowy, a. zwei 
Buet, 3 Sarnen) enthaltend. 
Du inte Elëgn, sm. Stk. Paralı 
Ar linien M., ben zwei verſchiedene 
a ginte bilden 
A A veltaul. D 
„8m. D 
Jarzmy, 


N an zwei Steller i 
* —— anfahbar, an 


t 
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DWUUCHY 


ſtehend; —kiykty, a. Zk. zweiknöche⸗ 
lig (Finger). 

Dwukole, -a, sm. Ng. Stachel fuß m. 
(Fiſch, lat. acanthopodus). 

Dwukole, -a, sn. zweirädriger War 
gen m.; —kolny, a. zweiräderig. 

Dwukolorowy, a. zweifarbig; — kon- 
ezaty, a. zweiendig, zwei Enden Gacken, 
Spipen, ꝛc.) habend. 

Dwukopytny, a. Vg. zweihufig; 
—konny, a. zweiſpännig. 

De -pka, sm. Spl. Doppel⸗ 
punit m., Kolon n. 

Dwukrotny, a. zweimal genommen; 
—ksztaltny, d. zweigeſtaltet, von zweier⸗ 
lei oder in doppelter Geſtalt; —ksie- 
zyczny, a. Stk. zweimondig, mit zwei 
Monden. 

Dwulatka , Dwuletka, -i, sf. Cn. 
zweijähriger Sproß m.; Ldw. zweijähri⸗ 
ges Schaf u.; —letni, a. zweijahrig. 

Dwulaczny, a. doppelt vereint, dop⸗ 
pelt verbunden; —lieny, Dwnliczny, 
Dwulicowy, æ. von oder mit zwei Ge⸗ 
ſichtern; auf beiden Seiten geglättet; 
kheuchleriſch, ſcheinheilig; —lieznosé, 
pel, sf. Falſchheit J.; Doppelgeſicht n. 

Dwulist, Dwulistny, f. Dwöj- 
list, etc.; —listnik, u, sm. Ng. 
Zweiblatt n. 

Dwutokietny, a. zweiellig; —topa- 
tny, a. zwei- od. doppelſchauflig; owce 
äwniopatne, Zdw. zweijährige Schafe 
n., Zweiſchaufler m. [farbig. 

Dwumastny, a. zweifarbig, doppel⸗ 

Dwumiesięczny, a. zweimonatlich. 

Dwumnozuy, d. zweimal vermehrt; 
stosunek —, 61. Doppelſchnitt, Dop⸗ 
peldurchſchnitt m. (lat. ratio dupli- 
cata). 

Dwumorzy, Dwojmorski, Dwumor- 
ski, a. zweimeerig; zwiſchen zwei Mee⸗ 
ren gelegen; f. a. Dwöjmorski. 

Dwunastek, -stka, sm. zwölf Stück 
m., Zahl f. von zwölf Stück; —nastka, 
-1, sf. Zwölf, Zahl f. Zwölf; zwölf 
Augen n. (beim Würfelſpiel); Zwölftel 
n.; —nastnica, -y, sf. Zk. Zwölffin⸗ 
gerdarm m.; —nastnik , -a, sm. Ng. 
Zwölfgötterkraut, Siebenblätterkraut u.; 
—nastny, Dwanastny, a. zwölf ent⸗ 

alıend; —nastocalöwka, -i, Zk. 
wölffingerdarm m.; —nastodniowy, 
Dwunastodzienny, a. wölftägig; 
—nastokqt, -u, sm. 01. Zwölfwänfel 
m., Zwölfeck n.; —nastokatny, a. 
zwölfeckig; —nastokrotny, a. zwölf⸗ 
fach; —nastoletni, a. zwölfjährig 
—nastolistny, a. Ng. zwölfblätterig; 
—nastolokciowy, Dwunastolokietny, 
a. zwölfellig; —nastomiesigczny, f. 
zwölfmonatſich; —nastonogi, a. zwölf. 
füßig, mit zwölf Füßen; —nastopal- 
cowy, a.: kiszka —wa, Zk. Zwölf 
fingerdarm m.; —nastopigeiokät, -a. 
sm. Gl. Dodekaeder m., aus zwölf Fünf⸗ 
ecken beſtehende Fläche F.; Fünfundzwan⸗ 
iged n.; —nastoscian, u, sm. Gl. 
BE Sing n.; —nastostrunny, a. Tk. 
zwölfſaitig; —nasty, a. num. der 
zwölfte; dwunasta (godzina) bila es 
bat zwölf geſchlagen. x 

Dwuniedzielny, a. zweiwöchentlich; 
—nitny, a. zweidrähtig, doppeldrähtig; 
—nogi, Dwöjnozny, Dwunozny, a. 
zweibeinig, zweifüßig; dwunozny zwei⸗ 
ſchneidig. 

Dwuokienny, a. mit zwei Fenſtern; 
—palcowy, a. zwei Finger lang oder 
breit; — piedzisty, a. von zwei Span⸗ 
nen, zwei Spannen lang; —pieniezny, 


a. zwei Heller betragend; —pietry, a. 
Bk. zwei Stock Se von ee 
dwupietrze, -a, sn. Bx. zwei Stock 
hohes Haus u.; —plawy, a. von zwei 
Seiten fließend oder ſttomend; dwupla- 
wy bok Pana Jezusa, z którego krew 
z wodą plynela, Kg. die Seite Sefu, 
aus welder (gleichzeitig) Blut mit Waſ⸗ 
ſer floß. 

Dwupleiowy, a. Vg. beide Geſchlechter 

abend, zwitterartig, Zwitter⸗; —plo- 

yı a. doppelte oder zweifache Frucht 
bringend. 

Dwüoramienny, a. jweiarmig. 

Dwurazny, Dworazny, a. zweimal 
med: doppelt; piwo dwurazne 

oppelbier u.; karczmarz z szkodą 
bliźniego krétki zazywal dwnraznéj 
der Gaſtwirth pflegte zum Nachtheil des 
Nächſten mit doppelter Kreide anzuſchrei⸗ 
ben; dwurazny, doppelzüngig; awu- 
TazLa progressya, Gl. geomeiriſche Pro- 
greſſion oder Stufenfolge J. 

Dwuroczny, d. zweijährig; —rodny, 
a. zweimal geboren; —rogi , Dwuro- 
gaty, Dwurdzny, a. zweihörnig; zwei⸗ 
ſpißig,zweikrämpig; zweieckig; —rurka, 
-i, 8f. Doppelflinte f.; — rurny, Dwöj- 
rurny a. zweiröhrig, Doppeltährig; dop⸗ 
pelläufig, mit zwei Laufen (Schießge 
wehre). lreihig, zweizeilig. 

Dwurzedny, Dwurzedowy, a. zwei⸗ 

Dwusgzny, a. zweiklafterig; zwei 
Klafter habend. A 

Dwuseiennoröwny, a.: — trójkąt, 
Gl. gleichſchenkeliges Dreieck n. 

Dwusetny, Dwöchsetny, a. num. 
der zweihundertſte; zweihundert enthal 
tend. 

Dwusieczny, a. zweiſchneidig. 

Dwuskladny, a. aus zweien zuſam⸗ 
mengefeht, zweifach, zwiefa 

Dwuskopupiak, a, sm. Ng. zwei⸗ 
ſchaliges, zwei- od. doppelkruſtiges Thier 
n.; —skopupny, a. Ng. zweiſchalig, 
doppelichalig, doppeltruſtg. 

Dwuskrzydlasty, Dwuskrzydelny, 
Dwuskrzydiy, Dwuskrzydlaty, d. 
zweiflügelig; zweithürig, mit Doppel- 
thüren. > e 

Dwuslowny, a. doppelzüngig, zwei⸗ 
züngig; *argliftig; —stownosc, soi, 
sf. "Doppelgüngigfeit ; *Arglift f. 

Dwuslupie, -ia, sn. Bk. weitſäulige 
Halle J., Diaftylon n. n 

Dwuspiczasty, g., —to, ad. zwei⸗ 
ſpitzig, doppelte Spitzen habend. 

Dwnspojny, a. doppelt zuſammenge⸗ 
fügt, zwieſach. ZE 

Dwusprzezny, a. doppelſpännig. 

Dwustopny, a. WI dor) dwei⸗ 
füßig; —stronny, a. zweiſeitig, doppel⸗ 
ſeitig; wechſelſeitig. 

Dwustrzyzka, -i, sf. Ldw. H. Molle 
J. der zweiten Schur; —swiecznik, -a, 
sm. RAS Leuchter m. mit 
zwei Armen; —syllabny, a. Spl. met, 

fbig. 

TEE -u, sm. GL. Rk. 
ſechſte Potenz F. Cubocubus m. 

Dwuszostny, a. zweimal ſechs ents 
haltend; biſſertil; rok dwuszostny, 
»Schaltjahr (366). 

Dwuszparowy, a. Ng.: ryby —we 
Chrismopneiden m. (lat. chrismopnei). 

Dwutulny, a.: — Basza, Kw. Paſcha 
m. von zwei Roß ſchweifen. e 

Dwutygodniowy, ., —0, ad. zwei 
wöchentlich; —tysigezny, a. zweitau⸗ 
ſendſter. 

Dwuuchy, |. Dwöjuezny. 


ga 


DWUWARGOWY 


Dwuwargowy, a. Ng. zweilippig 
fang). y ” 

wuwieczny, a. zweihundertjährig. 

Dwuwioslowy, a. Sw. jmeiruderig ; 
— wykladnose, Sei, 3/. Doppelfinnig⸗ 
teit, Zweideutigkeit F.; —wykladny, a. 
doppelſinnig, zweideutig. 

Dwuzgb, -zebu, sm. Doppelzahn, 
neben einem erſten Zahn hervorgewach⸗ 
fener Zahn m.; Ng. Gabelkraut n., 
Zweizahn m. 

Dwuzeniec, f. Dwöjzeniec. 

Dwuzlotöwka, -i, sf. Mak. Zwei⸗ 
guldenſtück n. 

Dwuznacznoäc, -Sci, sf. Doppelſin⸗ 
nigkeit; Zweideutigkeit f.; —znacznik, 
-a, sm. zweideutiger Menſch m.; —zna- 
czny, a. doppelſinnig; zweideutig. 

Dwuzon, ſ. Dwöjzeniec. 

Dwuzywotny, a. Kg. zweilebig, zu 
einem zweiten od. andern Leben beſtimmt. 

Dyabel, Dyabot, hin, sm. Teufel 
m.; gorszy od dyabla, *ichlechter als 
der Teufel; dyabet nie spi, der Teufel 
(das Unglück ꝛc.) ſchläft nicht; gdzie 
dyabel nie może, tam babe posle, 
» wann der Teufel nicht (kommen) kann, 
fo ſchickt er ein altes (böſes) Weib; dya- 
bla sig nie boi, kto przy krzyżu stoi, 
"mer Recht thut, braucht den Teufel (die 
Gottloſen) nicht zu fürdten; to jest 
cały dyabel ten chlopiec dieſer Burſche 
(Kerl) ift ja ein wahrhaftiger Teufel; 
das ift ja ein wahrer Teufelskerl; mó- 
wie, co dyabel kaže, "reden, was lei⸗ 
nem) der Teufel eingibt; musi miee 
dyabla w sobie, "ba muß doch der Teus 
fel drin ftpen; 'das geht nicht mit rech. 
ten Dingen zu; dac w dyably, pro- 
rzucic do dyabla, oddac dyabin, zum 
Henker, zum Teufel, zum Geier fahren 
laffen; ki (jaki, jakiz) dyabel! wer 
Teufel! wer zum Teufel! kiz dyabel 
znowu go tu niesie?! wer zum Teufel 
bringt ihn (es) denn nochmals (abermals) 
bieber?! dyabla! u dyabla | int. beim 
Teufel! beim Henker! jak dyabet wie 
der Teufel, verteuſelt; teufliſch; za dya- 
bia, za dyabiy, ze dyabiy, po dyable, 
ad. teuflifch , teuſelmäßig, ganz verteu⸗ 
felt; za dyabla, po dyabla, po dynble, 
dyabol po tem, dyablu sig godzi das 
taugt den Teufel, das ift den Henker 
werth; za dyabla to mam robić? wie 
zum Teufel fol ich e das machen? 
2 dyablem mit Hülfe des Teufels; dya- 
bli Kartezyusza, Nil. carteſtaniſches 
Teufelchen n. 

Dyabelek, -Ika, sm. dim. Heiner 
Teufel m., Teufelchen a: —belny, 
—belski,a., —nie, —sko, ad., Dyabli, 
-&, , d., Dyable, ad. Teufels; "vers 
teufelt, teuflifch , ganz außerordentlich; 
—belstwo, -a, sn. Teufelswerk n., Teus 
fetet F.; Teufelskniff m.; Teuſelspack 
n.; — ble, -blecia, Dyablqtko, -a, gn. 
dim. junger Teufel m., Teufelchen u. 

Dyabli, Dyable, |. u. Dyabelny; 
—blica, =, Së Teufelin F., Teufels⸗ 
weib n., ' béie Sieben f., altes böſes 
Bock fell n. 

Dyablik, -a, sm. dim. Teufelchen .; 
Ng. Aaronswurzel f. 

Dyablisko, -a, sn. “plumper, bam, 
mer, töipelhafter Teufel m.; —blowy, 
a. Teufeld« ; dem Teufel eigen; —boli- 
sta, -y, sm. Teufelsbanner m. 

Dyachet, -chla, Dyasek, -ska, Dya- 
azok, -szka, 3m. der Teurel (ſcherzend 
od. höflich ſtatt dyabel Teufel). 

Dyadem, -u, Dyadema, -y, sm. Dia» 
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dem n., königlich Stirnbinde F.; Stirn⸗ 
band n., Stirnſchmuck m. Diet n. 

Dyafragma, -matu, sm. Zk. Zwerch⸗ 

Dyagonalny, a. quer durchſchneidend; 
ſchräg, überzwerch, querlaufend; —na 
linia, Gl. Eck- od. Schräglinie /., welche 
wei gegenüberſtehende Winkel eines 

ierecks verbindet. 

Dyagıyd, -u, sm. Scammonienharz 
n., Saft m. (von einer im Morgenland 
wachſenden Winde). 

Dyak, f. Diak. 

Dyakon, -a, sm. Kg. Diacon, Dias 
conus, Pfarrgehülfe, Hülfsprediger m.; 
—konstwo, -a, sn. Kg. Diaconat n., 
Würde, Stellung f., Amt n. eines Dias 
conus, Pfarrhelferamt u.; — kono wy, a. 
Diaconus ; —konski, æ. das Diaconat 
betreffend. 

Dyalekt, -u, sm. Spl. Dialect m., 
Mundart f. einer Sprache; —lektyka, 
A, 3f. gelehrte Streitkunſt, Disputir⸗ 
kunſt; Wiſſenſchaſt J. der Denkſormen, 
Denkkunſt, gedankenmäßige Entwicke⸗ 
lung F.; —lektyk, -a, sm. gelehrter 
Klopffechter; Vernunftlehrer, Denkkünſt⸗ 
ler m. 

Dyalog, -u, sm. Geſpräch n. 

Dyament, Dyamant , -u, Dyamen- 
cik, -u, sm. dim. Ng. Diamant m.; 
unzerreißbares Kraut n. (nah Pli⸗ 
nius); *oflbare Seltenheit /.; —men- 
towy, a. Diamant-; diamanten. 

Dyameter, -ru, sm. Durdjimeffer, 
Durchſchnitt m. 

Dyana, -y, sf. npr. Myth. Diana, 
Göttin f., der Jagd; 'ſchönes Weib n., 
Schönheit f. 

Dyarrya, Dyarya, -yi, sf. Hik. 
Durchfall, Durchlauf m., Abweſchen n., 
Diarrhöe J.; dyarya, -yi, sf. Tagspor⸗ 
tion f. (an Lebensmitteln ꝛc.); —ryusz, 
-a, sm. Tagebuch n. 

Dyba, -y, sf. Rw. Pranger; Gefan⸗ 
genblock, Stock, Fußſtock, Handſtock m. 

Dybac, Débac, bal, -bam, od. hie, 
un. imp. auf den Zehen ſchleichen wie 
ein Spitzbube; dybad na co auf etwas 
lauern; dybig na to, jak kot na mysz 
fle lauern darauf, wie die Katze auf die 
Maus. 

Dybidzban, -a, Dybikufel, -fla, 
sm. Saufbruder, Saufaus m. 

Dybik, -u, sm. Bertuft m.; Beſchã⸗ 
digung /.; Ungemach n. 

Dybki, -bköw, oder -bek, pl., dim. 
(v. Dyba, Dyby): Handfeſſeln f. 

Dybkiem, ad. auf den Zehen ſchlei⸗ 
chend; lauernd. 

Dybiwieczorek, -rka, sf. Nacht- 
ſchleicher; Menſch m., der im Finſtern 
herumſchleicht. 

Dyböw, -owa, sm. npr. Geog. Schloß 
Dybau n. (an der Weichſel, der Stadt 
Thorn gegenüber). 

Dye, conj. & ja wohl. 

Dyeh, -u, Dyszek, -szka, sm. dim. 
Stück n. von einem geſchlachteten Vieh, 
(fogenanntes) Dickbein u.; dych Athem⸗ 
zug m. 

King -chat, -cham, vn. imp., 
Dychnge, nal, -n, on. (1. malig) 
ſchwer athmen; athmen, leben; keuchen; 
dychanie Athmen; Keuchen, ſchweres 
Athmen n.; Etna, góra w Sycilii, 
ogniami i kurzawa dychajgca der 
Aetn a. Bera auf Sicilien, welcher Feuer 
und Dampf aushaucht; dychac na co, 
ſchnauben vor heftiger Gemüthsbewe⸗ 
gung; —chawica, , sf. Zk. Luft⸗ 
röhre; Alk. Engbrüſtigkeit, Dampfig⸗ 


DYKTERYJKA 


00 
keit F. auf der Lunge; chawiczniez 
Dychawyczec, -cznial, -czal, -00 
je, -czeje, in. imp. Hlk. satt) 
aſthmatiſch werden; —chawicznob ty 
Dychawica; —chawiczny, a. A 
engbrüſtig, aſthmatiſch, von beklemmke⸗ 
Athem; —chawiezyc, -czyl, -029 
imp. engbrüſtig machen. fa 
Dychawka, i, sf. Ng. Zk. Kiem 1% 
Kiefer m. der Fiſche; —chawkowi y 
a. Ng. mit Kiefern verſehen wc: 
—chawkowiec, -kowea, sm. Ng- 
chendes Thier n, (lat. axolotus). ph 
Dycht, ad., f. Dychtownie ; do: 
$ dychtyk getroffen, richtig, ganz Wei 
scht, dykt, -u, sm. Sw. Dichtwe 
zum Kalfatern der Schiffe. ie 
Dychtowny, Dyktowny, a., bech 
ad. dicht; genau anſchließend; E ll 
wnoäc, -sci, af. Nil. Dichtigkeit, MI 
ditåt, fefte körperliche Maffe 7. — 7 
wać, -owal, -uje, va. imp. Sw. la 
tern, ein Schiff mit Werg u. Pech f 
ſerdicht machen. 
Dycz, -a, sm. npr. Decius m. ` ge! 
Dydaktyczny, a. didactiſch, te 
poemata dydaktyczne, Lítt. Ko: 
dichte u.; —daktyka, -i, sf. Lehr 
Unterrichtskunſt F. Iſcher g 
Dydek, -dka, sm. Mak. Silbe 
Dydelf, -u, sm. Ng. Beutefraßt A) 
Dydo, Dydko, a, sm. Teufel 
Geſpenſt n., Spuk m. af 
Dyecezya, -yi, sf. Kg. Amte 
m. eines Biſchofs, Didcefe F.; — ce % 
a. Rn —cezanin, -a, SM ` 
zu einer Diöceſe gehört. Ed 
Dyestya, Dyjestya, Dygiesty™ © 
sf. Verdauung 7. aal, 
Dyeta, -y, sf. Hik. gute weben gg 
nung, Diät F.; Stw. Tagegeld, af 
honorar u.; —taryusz, -, sm. Ee 3 
Tagearbeiter m. auf Expeditionen % 
Dyferencya, -yi, sf. Unterſchie 
Verſchiedenheit f. p” 
Dyffidencya, -yi, sf. Mig transu 
Dyftong, -u, sm. Spl. Dopp” A 
Diphthong m. atsi 
Dyftyk, u, od. -a, sm. W. KI 
ponu n. türkiſchen oder pen A 
rſprungs. € 
Dyg, u, sm. Knicks m. ; Di 
-gal, -gam, vun. imp., Dygnatı 4 D, 
‚us, vun. (I»malig) fih neigen, P u 
eugen; zittern. H 
Dygnitarstwo, -n, sn. hohe Le 
würde /.; —tarski, a. die hohen hel 
würden oder Reichswärden ragen icht 
fend; —tarz, -a, sm. hoher R ga 
amter, hoher Reidhawürdentrág iagi É 
Dygotac, -tal, -tam, oden . Ka 
vn. imp. jappeln, zittern; L“ 
SF. pl. Zittern n. in den Fü 
8 Sliefmätterchen n. (Pflanze; 
Dyk, dyk! int. titter, tat 
Zittern, Zappeln auszudrücken). d 
Dykeionarz, -a, Dykeyond Zaff 9 
sm. dim. Litt. Wörterbuch. „ Wy 
a. in einem Mörterbuche Reben? Aë 
enthalten. dazu oder dahin 9 wi 
lerilegrapbiich, . 
Dyksztyn, -n, sm. Digpein 
ee Diamanten, 20. éi 
ykt, f. Dycht. T 
Dyktatura, -y, af. mage 
würde; (befomders) lde e 
herrſchaft /.; Machtſpruch Mi, wie 
ine ah a 


Dykteryjka, -i, sf. Mt / 
Erzählung J.; —ktowach ~ arip" 
va. imp. in die Feder fagen, D 9 
dieren; dyktowanie Diet! 


i 


—_DYKTURKA 

H 

Dykturkn, . Tynkturka. 

rod. -u, sm. Diele J., Brett u. 
la 

Co my, -yi, Dylata, Y, at. Auſ⸗ 


‚Dylan 
WW, a, sm. plumpe, ungeftalte 
. Dyioungeheure rieſige Geſtalt F. 
dë mit m -owal, -uje, oa. imp. die 
la ie Bretterdielen belegen; äylowa- 
Im Mm, Dielung F.; Bretterboden; 
aun m., Bretterplante F. 
Du, Dymek, -mka, sm. dim. 
Yen l Dampf. Dunit, Dual m.; dy- 


‚Me a Auf 
GK ën fi 
d ldrigfeit F.; dym, "Eltelleit, 
eit 
i 


p 
tr werden, nichtia (oi 
‚nichtig ſein; aym, Bk. 
we m., Feuerſielle f.; "Wohn 


Du hn, sf. W. Cannevas m., Er, 
NEUE) — sekieska, W. geföpcrter 
Die A .; — wyszywana ausge 
DEEN 
ai, aah mal, -mam, va. imp. Mé: 
dalebal laſen; —maczek, -czka, sm. 
nein ad, n. 7 —malay, 4. zum Ans 
5 le Ka i twat ſich anblafen läßt; 
Safe Ymalne Kohlen f., weiche on: 
Wipak, tden können oder follen; 
then "aty, a. Ng. mit Luftröhren 


deg ~i, sf. Heiner Schmelzofen 
N de -mku, sm. 
N Vie, -i, af, Ausdehnung f., 


ſich mil, -mi, on. imp. Rauch 
f d geben, rauchen; va. imp. rau. 
dell ode Lerig machen; blähen; mit 
a ac anlaufen laſſen; 
x t; —myciel, -a, sm., 
Ni, e der Rauch macht. 
ichen g Tenia, sn. Ex. Dünnen, 
St. Wi 
us 


bk 


Nacken ~ia, sn. Rauchen; Räu⸗ 


„Anräuchern; Bå 5 
W 
We, ikea, , at, dim. Zk. Heine 


hi mkv. . Gin. Art gwiebel /. 
di OR wie ein kai r aud. 
Ianis, Dampf oder Dunſt. 

Wees ©» Y, St. f. Dymionion 
in „ pl e: 
Ua. Geog. Dünen, Sand: 
Wiën p 


Vi ym 


Ki W =, sm. Rauch tam - 
Stute Dt R 

Shy Ube ir „Rauchloch, Windloch 
pr ſteing mit einem Rauchloche datt 


„ dymna zužel, 
$ gronista dymna 
„Itaues Nicht u.; 

auchtopat m. ; 
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Dunft, dunſtig; —mopiéd, -a, sm. 
Sudelkoch; Windbeutel m.; —mowgch, 
da, sm. Menſch m., welcher wittert, wo 
der Schornſtein raucht, Schmarotzer m. 

Dymo wka, Dymowka, i, sf. Ng. 
Nauchſchwalbe f.; —-mowy, a. Staud» ; 
dymowa zuzel, Bw. Tutia f., Binn 
kalk m.; ſ. a. Dymna zuzel; dymowe, 
ego, sn. Schornſteingeld, Rauchfang⸗ 
geld n.; dymowy, W. Gannevad«, von, 
aus Canncvas oder Segeltuchſtoff. 

Dymeczek, -czka, sm. dim. ganz 
kleiner, leichter Rauch oder Dampf m. 

Dyna! int. heiſa! (Freudenruf bei 
der Mufif). Uſpringen, luftig tanzen. 

Dynac, - nal, -nam, en. imp. hüpfen, 

Dynarek, -rka, sm. Dreifuß m. 

Dynda, -y, sf. Baumel, Schaukel F.; 
etwas Baumelndes, Schaukelndes u.; 
Glocke F.; —ndac, -dat, dam, vn. 
imp. baumeln, ſchaukeln; —ndel, -a, 
sm. kleine Baumel F.; Ohrgehänge n. 

Dyndera, -y, J. Ng. Stechapfel m. 

Dyndowac, -owal, -uje, on. imp. 
hinbaumeln, hinwedeln, auf- und abs 
wedeln, wie der Fuchs mit ſeinem bu⸗ 
ſchigen Schweiſe im Laufe. 

Dyndyrz, -a, sm. Bärenführer m. 

Dyngarz, -a, sm. Bw. auf beſtimmte 
(oder ſogenannte) Centnerarbeit für ge⸗ 
ſchmolzenes Erz 20. gedungener Berg 
knappe m. 

Dynia, -i, sf. Ng. Melonenkürbis m.; 
Zuckermelone; Waſſermelone F. 

Dyniak, -a, sm. fleiſchiges Samen- 
gehauſe n. 

Dyniowy, a. Melonen.. 

Dyoptryka, -i, sf. Lehre F. der 
Strahlenbrechung. 

Dyplomat, und sn., -matu, 
am. beglaubigte Urkunde, Enennungs⸗ 
ſchrift J.; Beftallunge, Freiheits⸗„Gna⸗ 
denbrief m.; —plomatyczuy, a. diplo⸗ 
matiſch; auf Urkunden ꝛc. bezüglich; 
Stw. geſandtſchaftlich. 

Dyptan, -u, sm. Ng. weißer Diptam 
m., Aſchwurz, Eſchenwurz F.; — Kre- 
tenski, Podolski, Ng. kretiſcher Dip⸗ 
tam m. 

Dyptychy, -öw, sm. pl. Alt. Doppel⸗ 
tafeln, doppelte SEN ER 
Griechen und Römer; Kg. Verzeichniſſe, 
Kirchenbücher n. 

Dyrda, -, sm. Geiſtlicher m. von 
groben ſchlechten Sitten. 

Dyrdac, Dérdac, dul, dam, vn. 
imp. trippeln. trägt. 

Dyrdos, -a, sm. Pferd a., das ſchwer 

Dyrekcya, -yi, sf. Oberaufſicht; 
Oberleitung J.; —rektor, -a, sm. Obers 
aufſeher, Oberleiter u.; — dzieci, Det, 
meifter, Hauslehrer, Erzieher m. ; —re- 
ktorka, -i, at. Oberauſſeherin; Cher, 
leiterin f- 

Dyrwan, -u, sm. wüſter Plaß m. 

Dyrwiany, -ów, sn. pl. @eog. Groß» 
u. Klein⸗Dyrwiany n. (zwei Städte 
in Samogitien); —rwianski, a. von, 
aus D.; dyrwianski powiat Dyrwia⸗ 
ner Kreis m. 

Dyscyplina, y, sf. Zucht; Geißel; 
Kg. Kirchenzucht; * Geißelung F. aus 
Andacht; Lehre, Wiſſenſchaft f. — sy- 

linant, -a, Sm. Geißler; Ay. @sch. Geis 
re m.; —seypliuny, d. Discipli⸗ 
nens; Geißel⸗; —scyplinowac, -owal, 
-uje, va. imp. geißeln; — sie fid) geis 
Bein, fid zur Buße auspeitſchen; —sey- 
put, -a, sm. Lehrling, Schüler m. 

Dysenterya, -yi, sf- Hlk. rothe 
Ruhr f. 


DYSYDENT 


Dysgust, -u, sm. Abneigung f., Miß⸗ 
fallen n.; —gustowany, a. abgeneigt 
gemacht. [Niezgoda, etc. 

Dysharmonia, etc., f. Rozgłos; 

Dyshonor, u, sm. Berunehrung, 
Schaͤndung f. ſcheibe f. 

Dysk, -u, sm. Alt. Discus m., Wurf. 

Dyskant, Dyszkant, -u, sm. Tk. 
Discant, Sopran m.; Dyszkant, Dy- 
szkancista, -y, sm. Discant- oder Gos 
pranſänger m.; Jäg. Benennung der 
Stöberhunde. 

Dyskrecya, Dyszkrecya, -yi, sf. 
Rückſichtnahme, Rückſicht, Billigkeit; 
Nachſicht F.; pod dyskrecyg, Kw. auf 
Gnade und Ungnade. 

Dyskredyt, -n, sm. Mißkredit m.; 
Abnahme f., Mangel m. an Vertrauen 
oder Zutrauen. 

Dyskret, -a, sm. bedachtſamer, Rück⸗ 
ſicht nehmender, artiger, taetvoller Mann 
m.; --skretny, Dyszkretny, a. Rüd« 
ſicht nehmend, achtſam, behutfam ; bes 
ſcheiden. 

Dyskurs, Dyszkurs, -u, Dyskur- 
sik, -a, sm. dim. Unterredung, Befpres 
chung J.; Gefpräd) u.; dyszkursowag, 
-owal, -uje, va. imp. beſprechen, fih 
unterreden. 

Dyspensa, y, Dyspensacya, -yi, 
. Losſprechung, Freiſprechung f. von 
etwas; —pensować, owal, -uje, va. 
Wi losſprechen, befreien von etwas. 

ysponowac, -owal, -nje, va. mp. 
einrichten, herrichten, lenken, leiten; vers 
fügen, anordnen; — kogo do czego 
Jemanden zu etwas vorbereiten, ihn zu 
etwas in den Stand ſetzen; —spozycya, 
-Ji, sf. Anordnung, Einrichtung, Ver⸗ 
anſtaltung; körperliche efähigung, 
Neigung, Empfänglichkeit f. (für Ein. 
drücke zc., Krankheiten); Kg. Rw. Bors 
e zum Tode; niedyspozycya 
Unaufgelegtheit F.; —spozytor, -a, 
sm. Ldw. Hofvogt, Hofmeier m., der 
die Feldarbeiten anordnet; —apozy- 
torka, -i, sf. Law. Hofmeierin . 

Dysputa y, sf. Reden n., Redes 
ſtreit, Wortftreit m.: dysputa, Dyspu- 
tacya, -yi, sf. gelehrter Redeſtreit m.; 
—sputant, -a, sm. der einen gelehrten 
Redeſtreit führt; —sputowad, -owal, 
-uje, va. imp. disputiren, einen gelehr⸗ 
ten Streit, “ein Wortgezänk führen; — 
sig 2 kim mit Jemandem disputiren; 
—sputownik, n, sm. Disputirer, 
Wortſtreiter m. 

Dystrakeya, -yi, sf. Zerſtreuung F. 
der Bereet Zerſtreutheit f. 

Dystrybutywa, y, sf. Vertheilung 
J. eröffneter Aemter 2c. 

Dystylacya, -yi, sf. Schdk. Deſtil - 
lation, Abträpfelung, Abziehung f. der 
geiſtigen od. flüſſigen Theile durch Brens 
nen, Erhitzen 2c.; —stylacyjny, a. De 
ftillationd« ` —stylowac, -owal, -uje, 
va. imp. Schd x. deſtilliren, abziehen; 
dystylowanie ehe N.; dystylowa- 
ny abgezogen, deſtillirt; dystylowane 
peryody, Liti. Rdk. geſchraubte Pes 
oben F., ſchwülſtige, aber inhaltloſe, 
eigentlich nichtsſagende Sage m.; —aty- 
lujycy, ego, sm. Deftillator m. 

Dystynkeya, -yi, sf. Unterſchied m., 
Verſchiedenheit; Auszeichnung, Bevor⸗ 
zugung J. ; —styngwowany, a. diſtin⸗ 
gufrt, ausgezeichnet, vornehm; —styn- 
gwowac sie, f. Popisowac oder Popi- 
sac sie. 

Dysydent, Dyssydent, -a, sm. Kg. 
Diſſident, Abweichender, Andersdenken. 


DYSUNITA 


der; Nichtkatholik m. (in Polen: Luthe⸗ 
raner, Reformirte, Griechen]; dyssy- 
dencki, a. diſſidentiſch, einer andersden⸗ 
kenden Glaubensſecte angehörig; dys- 
sytentka, -i, sf- Diſſidentin, Anders 
dentende f. 

Dysunita, f. Nieunita. 

Dysymulowac, -owal, -uje, va. imp. 
Wé t merken laffen, verſtellen. 

820, -y, sf. Bw. Quftröhre f. im 
Hüttenofen; Luftrohr n. am Blaſebalge. 

Dyszec, -szal, eli, dyszę, dyszy, 
vn. imp. athmen, Athen bolen; mit 
Mühe athmen, keuchen; 'ſtöhnen, ſeuſ⸗ 
zen; dyszy co gdzie es liegt etwas im 
Winkel, im Verborgenen; dyszec na co 
heftig en lauern, ſtreben, ringen. 

Dyszek, ſ. u. Dych. 

Dyszel, -szla, od. -szlu, Dyszelek, 
-Ika, sm. dim. Deichſel, Wagendeichſel 
J.; Tzemiennym dyszlem jec ac, enicht 
den geraden Weg fahren, beſtändig ab» 
lenken; życie na dyszlu prowadzic, 
fich beſtändig auf der Landſtraße herum ⸗ 
treiben; usiesc na dyszlu, "fihen bicis 
ben, nicht weiter fönnen ; dyszel Wende⸗ 
baum m. an der Windmühle; dyszlo- 
wy, d. Deichſel.. [skant, etc. 

Dyszkant, Dyszkrecya, etc. |. Dy- 

Dyurna, y, sf. Tagelohn m., Tage. 
löhnung f. ; —rnal, -u, sm. Kg. Ku 
chengebetbuch n. 

Dywan, u, sm. Rathsſaal m., Bes 
rathungszimmer n. des türkifchen Sul⸗ 
tang; Staatsrath m. des Sultaus; 
türkische, perfifche ac. Decke; —wanski, 
a. wle ein türkiſcher Teppich. e 

Dywäyk, -u, sm. lange, reichverzierte 
Pferdedecke f.; W. H. gewiſſer türkiſcher 
Seidenſtoff m. 

Dywersya, -yi, sf. Kw. Ablenkungs⸗ 
angriff, Quer- oder Seitenangriff; "un: 
erwarteter Streich m., Querſtrich, Ders 
eitelung F. einer Abſicht. 

Dywertyment, -u, sm. Bergnügung, 
belußigende Erholung J. 

Dywizya, -yi, 3f. Theilung, Zahlen⸗ 
theilung ; Kw. Heeresabtheilung, Divi⸗ 
fion f.: —wizyjny, a. Kro. Diviſions⸗. 

Dz=di, fait: dſh. 

Dzambas, -a, sm. H. Unterhändler, 
Mäkler m. 

Dzban, Dban, -a, sm. Krug, Waſ⸗ 
ſerkrug m.; dzban wodę nosi, póki się 
nie stlueze, oder: do czasu dzban 
wodę nosi, az sie ucho urwie, "ber 
un fo lange zum Waſſer, bis er 
arbi t; dzban Krug, Maßkrug m.; 

zbanek, nka, Dzbaneczek, -czka, 
Dzbanuszek, -szka, sm. dim. Krügel · 
chen, Krüglein, Kännchen u.; Dzbanarz, 
Dzbankarz, -a, sm. Verfertiger m. von 
Waſſerkrügen ꝛc.; Saufaus m.; Dzba- 
nowy, Dzbankowy, a. tuas, Honn: 

Dzber, -a, sm. Wafferzuber m. 

D£blo, f. Zdzblo. e 

Dadzawy, a. regenhaft, regneriſch; 
Dzdzenosny, a. regenbringend; Dzdze- 
wy, Dzdzewny, a. Regen-; Dadze- 
wnica, Dżdżownica, Y, sf. Regen- 
waſſer n.; Ng. Regenwurm; Nil. Don- 
nerfeil m.; dzdZownice, pl. Sik. Hya⸗ 
den F., Regengeſtirn u.; Dzdzowy, a. 
Regens; ptak dzdzowy, Ng. Regen. 
pfeifer m. j Dzdzownik, a, sm. Ng. 
Strandpfeifer m. (Art Regenpfeifer). 

Didzyc, 21. y, va. imp. regnen 
laffen, regnen; Bóg dzdzyl im manng 
ku jedzeniu Gott ließ ihnen Manna 
zur Speiſe regnen; dzdzy, impers. es 
Tegnet; dzdzy sie es läßt ih zum Re- 
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gen an; Dzdzysty, a. regneriſch, rege 
nicht; Regen»; woda dzdzysta Regen: 
waſſer r. 

Dat Däga ! int. heiſa! 

Digac, dzgal, dzgam, vn. imp., 
Dzgnąć, däennd, dzgne, va. (I-maſig) 
ſtoßen, feden; un. cilen, vorwärts 
machen. 

Dziac, dział, dzieję, va. imp. mas 
chen, thun, wirken; handeln; dziac 
komu Jemanden nennen, ihn benennen, 
ihm einen Namen geben; deine sig ge 
ſchehen, ſich zutragen, vor ſich gehen; 
w téj sztuce scena przez trzy akty 
dzieje sig w domu, czwarty w krze- 
winach in dieſem Stück (Thcaterſtück) 
geht die Handlung durch drei Akte im 
Haufe vor, der vierte (ſpielt) im Gebüſch 
(im Gehölz, im Walde); niech sie 
dzieje wola Boża Gotted Wille ger 
ſchehe; chee mu wszystko odkryć, 
cokolwiek sie w sercu moim dzieje 
ich will ihm alles entdecken, was in meis 
nem Herzen vorgeht; dzieje sie komu 
co es gebt Jemandem gut, ſchlecht ze. ; 
nie wiedzialem, co sig ze mng dzialo 
ich ſah nicht, was mit mir vorging; 
dzieje sie o czym es handelt ſich um 
etwas; dziać się w co fich in etwas per, 
wandeln, zu etwas werden; dziac sig 
wohin gerathen, wohin kommen; dziac 
Digg dziac ponezochy Strümpfe 

ricken. 

Dziad, -a, sm. Großvater m.; dzia- 
dy, pl. Vorfahren, Borältern m.; dziad, 
*alter Mann m.; dziad koscielny als 
ter Mann m., der das Läuten und die 
Säuberung der Kirche beſorgt; dziad, 
"alter Bettler m.; pójåc na dziady, od. 
na dziady pöjsc, “betteln gehen; dzia- 
dy na trybach Panſter⸗Mühlgänge m.; 
Dziadek, -dka, sm. dim. Großväter⸗ 
chen; „altes Männchen u.; Nußknacker 
m.; Dziadosko, Dzindowsko, -a, sm. 
u. n. alter Knaſterbart m.; iron. guter 
Alter m.; Dziadowina, -y, sm. gutes, 
liebes Alterchen, altes liches Bäterchen 
n.; —dowizna, -y, Sf. Großväterliches 
n. (d. h. Vermögen, Erbe ꝛc. vom Groß⸗ 
vater) ; —dowski, a. großväterlich; wie 
ein alter Mann; bettleriſch. 

Dziadunio, -ia, Dziadus, -sia, sm. 
gutes liebes, herziges Großväterchen n. 

Dziadyga, -i, sm. mürriſcher Alter 
m.; Dziadzina, -y, sm. guter alter 
Mann m.; Dziadzisko, -a, sn. alter 
erbarmungswertber, elender Bettler; 
haͤßlicher Alter, § alter garſtiger Kerl m. 

Dziak, f. Diak. 

Dziakieł, Dziakło, Diakło, -kla, 
sm. Hülfsſteuer F.; —kielny, a. Hülfs⸗ 
fteuer«. 

Dziakon, Arcydziakon, į. Dyakon. 

Dzial, -u, sm. Arbeit J.; Theil m., 
Theilung F.; Zugetheiltes, Rw. Erbtheil 
n.5 zugefallener Theil m.; Abtheilung F. 

Działać, -lal, Jam, va. imp. mas 
chen, thun, handeln; liczbę za co dzia- 
lac über oder von etwas Rechenſchaft 
ablegen; sér dzialac, Zdw. Käſe ma 
chen, Kafe zubereiten; vn. imp. thätig 
fein, handeln, wirken; ezesc nauki 
działająca praftiſcher Theil m. einer 
Wiſſenſchaft; dzialac na co worauf od. 
auf etwas wirken, einwirken; przy- 
czyny dzialajace wirkende Urlachen F.; 
dzialanie Machen, Thun, Wirken u.; 
Thätigkeit, Wirkſamkeit F.; dodawac, 
odejmowac, mnożyć, dzielić, są 
cztery fundamentalne arytmetyki 
działania Zufammenzählen, Abziehen, 


DZICZEK 


Bermehren, Gintheilen find die vitt 
Grundrechnungsarten (die vier Species 
dzialany gemacht, gethan; —lacz. 
sm. Thäter, Wirkender, Hervorbringt” 
Stifter, Anſtifter, Urheber m. 29 

Działaj! ent. mache zu! mache gt" 
vorwärts! weiter! 

Dzialalny, a. thätig; —lalnose“ 
-Sci, sf. Thätigkeit f. 

Dzialdow, -a, sm., Dzialdowo, 7 
sn. Geog. Stadt Goldau n., (in Pr 
ßiſch Bolen). 5 

Działka, -i, sf. Maßſtab m., Scala 

Dzialko, -a, sn. dim. Kw. el 
Kanone f.; kleines Stück u.; Deia" 
d. Kan, Gefchüßzſtück., Kanonen,; Dzis 
-A, sn. Kw. Giſchü p z., Kanone f. E 
bitnia, -i, sf. Kw. Stückbettung F. 
Batterie; Batterie F.; —tolej, 6% 
Daialolejnik, -a, sm. Kw. Stückgieß 
m.; —lomiar, -u, sm. Kw. Mahl” 
Richtſtock, Mündungsſtab n.; —tostt? 
lee, -lca, sm. Kanonier, Artilleriſt M' 

Dziatosza, gewiſſes poln. Wappen 

Dzialoszyn, -, sm. Geog. Ai 
Djia tof hyn u. (im Kaliſcher Kel 

oszyhski, a. von, aus Dyial, 
ſchyn; miara Dzialoszynska, w 
H. Dzialoſchyner (Getreide.) Maß 1 

Dyialowy, a. Kw. Stück ⸗, Kanons“ 
kule działowe Kanonenkugeln f.i 7; 
Scie działowe Geſchützmüͤndung Ju 
ego, sm. Kw. Stüdauffeher, ` 
terieinipectot n.; dzinlowy, a. Thel 

Działy, dział, sf. pl. Im. gheit 


„des Nachlaſſes. „ 
f i Kon -wam, va. p? 
oft thun, oft machen zu thun pflegen, 

Drianet, -a, sm. Ng. Genet m-s ® 
biſch⸗ſpaniſches Roß n. ai 
` Dzianie, -ia, sn. Machen, Thun 
j. Dziac. fe, 

Dzianka, -i, sf. gewebtes Kieibu” A 
nüd; Nachthemd „.; Gewirk m. % 
Waben J. ln Dian). 

ewebt, gewirkt; geſtrickt. 
j Drianowid. a , sm. Ng. sf. 


ſchwanz m., Mäuſegerſte f. (lat. m 
pecurus). AT 
Dziardyn, -u, sin. ſchöner Va: 


Dziarn, -ni, sf. Kies, grober Sal vw 
Dziarnina, -y, af. Honig Mer 
vor Alter körnig geworden ift, SÉ a 
Dziarniaty, a. körnig. Loon is 
Dziarski, a., —sko, ad. OË a 
frifh, munter, raſch; wacker; rs 
sei, sf. Muthigkeit, Friſchheit fe ie, 
Dziarstwisty, d. groblörnig, ned 
Dziarstwo, Zdiarstwo, -a, St% Zul! 


Gries, grober Sand m.; Ng. Zul, 
Tufſtein m. 10% 
Dziąsło, -a, tł, Dzigala, au 


sn. pl. Zk. Zahnfleiſch n. ; data, pe 
a. Zahnfleiſch⸗; dziąsło mie voll 
Zahnfleiſch thut mir weh. ? vw 
Dziateczki, -czek, pl. din" f 
kleine Kinder u.; Dziatki, -Po i 
dim. Kinderchen, kleine Kinder? i d 
lieben Kinderchen; Dziatwa, ^ 
kleine Kinder, Kindlein n. Dën 
Dzigzki, -zek, af. pl. dim. (r gi 
gi), Mek. halbe Kopete F.; . 
geld n. a di 
Dzicz, -y, af. Wildheit Je Kant, 
tohe Menſchen H: „Ausgelafſen p 
Muthwilligkeit J.; Dziezakı "` 
wildes Thier n. 2 ej · 
Dziczec, zal. desen 
imp. wild werden; verwi a 
ER -czka, am. wilde 8 
hen n., Wildling m. 


DZICZKA 
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en 

Werts, zi. . wilde Frucht wil⸗ 
Ý ſcheues Mädchen u. 

Eu tidzyé, -dzył, -dze, va. tmp. 
be machen. 

bi, dzyzna, SJ. wilder Ort m., 


bi De KA Wüvnig .; wildes Ge 
Sl; do, Wildprel; Wild; wildes 
Wild BI: Schwarzwildpret, Schwein 
Notbret; wildes 
beit / 


entida, -y, Dzidka, -i, sf. dim. 
e cb. Wurſſpieß m.; Jag. Benennung 
Aa blchen Windſpiele. 

un p zilia, Ai, at. Myth. Liebesgöt⸗ 
+ der ſlawiſchen Pölker). 

Delor f. Dziecię. | Dziedziak, f. 


hier u.; »Wildheit, 


tina Ciateczko, a, sn. Am, ganz 
Dat Kind u.] —eigtko, -a, sn. dim. 
Wim Kb Kindchen u.; — Jezus, Name 
Dai indelhaufes in Warſchau. 
diee; iR, -cigcia, pl. Dzieci, Genit. 
don u sn. Kind; (aud *); 
"ft: —eieey, 4 Kinder ; Kin 
Oo azleeigey wiel Aindesalter n.; 
De fC lata Kinderjahre n. 
x ling, Dziecielnica , y, sy. 
Neo, Miſcher Duende! m. (lat. medi- 
Cl d 


Junges n. 


KOR Schneckenklee, Wickenklee m.; 


t 
Dei nn 

labe od ETA sm. u. f. Kind n. 
need Midchen ; liebes Kind u.; 
I. sm. u. f. dim. Kind- 
ec Kind u. —einiec, Dzie- 
D, anin, -nieli, -nieje, on. imp. 
—cinks, -i, J. dim. 


- Kindes, Kindes-; kindlich; 
AE 

Bu run 
gw stwo, 8, sn. Kindheit 
SC wr 
ebe ciobóiea nn 155 
den der m. ojca, -y, sm. Kindes⸗ 
Ade e -i, J. Bin: 

timor ` 

der Wächte o i —ciochronyciel, -a 
tr, ter, Au; cher m. über bie Win. 
a. Hnderverderbend; 
du. %. Kinderfreſſ er, Knecht 


Kindpanz ms —clokarmiciel, 
erernährer m. 


KI S, en. Ny. Specht om: 
{hr ſpech Wata fpei m.: — zielony 
idt 1 ei stry większy Vuni 
ç Duni lolek, -Ika, sm. Ng. ticis 

Won, ch w. —tiolowy, d. 


Vi 


KÉ — 


„sm. Kinderfreund 
Sei, sf. Kinder 
sa N en Kindern; —cio- 

‘ + —eiopiöd, 


Mdererjeygung f., —io- 


8m. Kinderers 
1 —elowödztwo, 
* H Pävagoait ES 

nderſteſſet mm.: 
Ié , sn. Kinderernäh⸗ 
SO erernäh⸗ 
Un Ai; e 
Senih; ` nur 3 
ek, aka, Dt enſch m.; 


DZIELNIK 


sm. dim, iron. junges unreifes Menſch⸗ 
chen u., junger ſäppiſcher Menſch m. 

Dziecki, a. Kind., Kin der-; kindiſch; 
—, -iego, sm. Stw. bevollmächtigter 
e m. 

ziecko, -a, sn. dim. kleines Kind, 
Kindchen, Kindlein n. (auch“, eron.). 

Dzieckowac, Dzieczkowat, -owal, 
-uje, va. imp. pfänden, abpfänden ; 
—ckowy, a. pfändend, abpfändend. 

Dziectwo, -a, sn. Kindheit f. 

Dziedzic, -a, sm. Erbe m.; —dzi- 
etwo, -a, sn. Erbſchaft J., Erben; Erb⸗ 
gut, erbliches Gut u.; Erbherrſchaft f.; 
„Erbtheil, Loos u.; —dziezka, -i, sf. 
Erbin J.; —dzieznonnjemny, a. erb. 
verpachtet, Erbpacht⸗; —dzieznose, 
„Sei, sf. Erblichkeit J.; Erbeigenthum; 
Erbrecht u.; Erbbeſiz m.; —dziezny, 
a. Erb-, erblich; —dziezyc, -czyl, -cze, 
va. u. n. imp. erben, beerben; Erbe 
fein ; ererben, durch Erbſchaft erhalten; 
erblich beſitzen; geerbt werden, anges 
ſtammt ſein; —dziczenie, -ia, sn. Er; 
ben, Ererben u. 

Dzigdzierawa , Dziedzierzawa, -y, 
sf. Ng. Stechapfel m. 

Dziedzierzysty, a. unterſetzt, ftäms 
mig, Dot, kraftvoll. 

Dziedzina, y, sf. erbliches Gut, 
Erbgut, Erbdorf, erbeigenes Grundſtück 
n.; dziedzina, hübſches, liebes Hei, 
nes Erbgut n. 

Dziedziniec, -ħca, sm. Schloßplaß; 
Schloßhof; Vorhof m.; —dzincowy, 
a. Vorhof,; zum Schloß hof gehörig. 

Dziedzinny, a. Erbguts; Grund- 
ſtücks⸗; —dzizna, -y, sf. Erbtheil n. 

Dziega, -i, sf., Dzigzka, -i, af. 
dim. Msk. kleine ruſſiſche Silbermünze 
J. (nesezka), von welcher 100=1 Rubel 
Silber; dziegi, pl. Geld n. 

Dziegeiarz, -a, sm. Birkentheerſteder 
.; —geiowaty, a, wie Birkentheer, 
birkentheerähnlich; Dziegeied, -geiu, 
sm. Birkentheer, Birkenharz u.; namaz 
ty chłopa (oder: namaz ty Rus ka) 
maslem, przecie on dziegeiem smier- 
dzi, "Art läßt nicht von Art; każdy 
Rusek swój dziegeied chwali, Jeder 
Krämer lobt feine Waart ; Dziegciowy, 
Dziekeiowy, a. Birtenharje. 

Dziegiel, -glu, am. Ng. Angelica 
kraut u., Heilige⸗Geiſtwurzel F.; —eu- 
dzoziemski Smyrnenkraut, Myrrhen⸗ 
kraut u.; —lesny Waldangelica J.; 
—gielnica, y, J. Ng. großes Unges 
licakraut n. 

Dziegna,-y, sf., Dziegna, dzie- 
gien, sn. pl. Hik. Mundfäule f., Stor 
var m., Entzündung F. des Bahnflei- 

ches. 

Dzieje, ſ. Dziac. 2 

Dzieje, -jöw, sm. pl. Geſchichten, 
Hiſtorien J.; ksiegi dziejów Apostol- 
skich, Ag. die Bücher der Apoſtelge⸗ 
ſchichte; dzieje, Thaten f. (lat. res 
gestao). 

Dziejodziw, u, sm. Wunderthat, 
bewundernswürdige That F.; —jopis, 
-a, Dziejopisca, -y, Dziejopisarz, -a, 
sm. Geſchichtſchreiber, Aeg p 
Chronolog m.; —jopisarski, a. Ge⸗ 
ſchichte ſchreibend; geſchichtlich, biſto⸗ 
id: —jopismo, Dziejepismo, Dzie- 
jepistwo,, -a, sn. Geſchichtsbeſchrei⸗ 
bung, Geſchichtſchreibung, Hiſtoriogra⸗ 
phie F.; dziejopismo rzeczy przyro- 
dzonych Naturbeſchreibung, Naturge⸗ 
ſchichte F.; —jopisny, Dziejopisars ki, 
a. hiſtoriſch, geſchichtſchreibend; den 


1 oder Geſchichtſchreiber betref⸗ 
end. 

Dziek! Dźwięk! inf. tin tin tin! 
kling kling! — , u, sm. Getöne, Ge⸗ 
klinge n. 

Dzięka , -i, sf., Dziek, u, sm., 
Dzięki, Ae, pl. Dank m., Dantfa- 
gung; Einwilligung J., freier Wille m.; 
w dziek freiwillig, gutmwillig ; bez dzie- 
ki, *durhaus, ſchlechterdings, unbe- 
dingt; da wird nicht ne gedankt; 
da wird gar nicht erſt gefragt; bez dzie- 
ki, gezwungen, wider Willen; przez 
dzieki durch Dank oder Dankſagung, 
durch Bezeigung des Dankes oder der Er: 
fenntlichteit mit Worten; Bogu dzieka, 
Bogu dzięki Gott fei Dant; dzieka, 
dziek Dankbarkeit F.; miéj go dziek 
ich bin dir dankbar dafür; dziek, . 
Wdzięk. 

Dziekan, -a, sm. Decan, Dedant, 
Obergeiſtlicher, Vorgeſetzter m. eines 
Stiſies, Porſteher m. einer Facultät an 
der Univerſität; —kania , -ii, sf. Des 
chanei, Decanei, Wohnung, ürde 
Stellung f. oder Amt u. des Dechanten 
—kanski, a. Dechanten⸗, den Dechant 
oder Decan betreffend; —kanstwo, a, 
sn. Decanat n., Würde F., Amt n. eis 
nes Dechanten. 

Dziekciowy, j. Dziegciowy. 

Dzigkezynienie,-ia,sn. Dänkſagung 
J, Dank m.; —czynny, a. dankſa⸗ 
gend, Danfjagungs, Danfi; —kowac, 
-owal, -uje , va. imp. , danken, Dank 
fagen ; wieder grüßen, danten ; — za co 
für etwas danken, fid) bedanken, etwas 
höflich ablehnen; aufgeben, abjagen, 
verlaſſen; zu verdanken haben; — ko- 
wania, -ia, sn. Danken u., Dankſagung 
Fi —kowany, pp. u. a. gedankt; bes 
dankt; —kowny, a. Dank, Dani 
ſagungs⸗z ofiare dziekowne, Ee. Zant, 
opfer N. Itheils. 

Dziel — dziel, ad. u. conj. theils — 

Dzielaciel, -a, sm. Thäter, Verüber, 
Ausüber m. 

Dzielca, -y, Dzielczy , -ego , sm. 
Theiler, Austheiler, Bertheiler m.; 
Dzielezy, a. Theilungd.. 

Dzielić , D), -le, va. imp. theilen, 
in einzelne Theile zerlegen; Rk. theilen, 
eintheilen, dividiren; dzielić co od 
czego etwas von etwas Anderem tren⸗ 
nen, abſondern, theilen, ſcheiden; dzie- 
lie drugich czym etwas unter Andere 
vertheilen; dzielić co komu Jemandem 
etwas mittheilen ; dzielie co z kim mit 
Jemandem etwas theilen, mit ihm daran 
theitnehmen ; dzielący co 2 kim Theil - 
nehmer, Theilhaber m.; dzieli sie ges 
theilt fein oder werden; 955 theilen; 
— sig czym 2 kim fih mit Jemandem 
in etwas theilen; dzielmy sie theilen 
wir, laßt uns theilen; — sie ſich tren ⸗ 
nen, ſich abſondern. 

Dzielko, -a, sn. dim. Werkchen, klei⸗ 
nes Werk a. 

Dzielnica, -y, 3f. zugefallener Theil, 
Antheil m.; Abtheilung J. Stadt⸗Vier⸗ 
tel, Stadtquartier u.; Behdr. Spalte. 
Bücherfpalte F.; —rodu Seitenlinie / 
eines Geſchlechts; — herbu, yk. ak, 
theilung F. im Schilde; dzielnica, ab- 
theilende, abtrennende, abſondernde Sa⸗ 
che F.; Zdw. Feldrain; »Unterſchied m.; 
—lniczy , a. theilend, trennend, abſon⸗ 
bernd; —Inik, -a, sm. Theiler; Rx. 
Theiler, Diviſor m. 

Dzieinik, Dzilnik, a, sm. Arbei, 
| ter; Thäter ; Urheber m. 


DZIELNOPLCIOWY 


10% 


Dzielnopleiowy, a. Ng. von getheil⸗ 
tem Geſchlechte (Pflanzen). ` 

Dzielnoßc, -sci, sf- Theilbarkeit J.; 
Thätigkeit, Wirkſamkeitz wirkſame Kraft; 
*thatenvolle Tapferkeit; * Zrefflichkeit, 
Güte F. einer Sache; Klugheit f., Ber- 
ſtand m. 

Dzielny, a. Scheide», Trennungs-; 
sciang dzielna Scheidewand F.; dziel- 
na linia Trennungslinie F.; dzielny 
theilbar; niedzielny unzertrennlich, un⸗ 
theilbar. 

Dzielny, a. thätig, wirkſam; arbeits 
fam; ſtandhaft, thätig; wacker, muth⸗ 
voll; “eifrig, mit Eifer thätig; kräftig, 
von Wirkung; klug, bedachtſam. 

Dzielny, a. Kw. Kanonen; szaniec 
dzielny, Kw. Geſchützſchanze F., Ge⸗ 
ſchützwall m. 

Dzielo, Dzilo, -a, sn. Arbeit, Mühe 
F.; Kriegshandwerk n., Kriegsdienſt 
m.; dzielo nocne Nachtarbeit F.; duie- 
jo beſtimmte Arbeit oder dgl. Berride 
o, J.; Werk u.; Sache f. ; Vortreff⸗ 
lichkeit, Tüchtigkeit J.; —torodny, a. 
Werke, Thaten hervorbringend. 

Dzielsimin, Dzielzamin, Gielza- 
min, Jasmin, u, sm. Ng. Jasmin m. ; 
—1Isiminowy, a. Jasmin». 

Dzien, Genit. dnia, Dat. dniowi, 
Instr. ze dniem, Local. o dniu, pl. 
Nom. dni, sm. Tag m.; dzien się ro- 
bi es tagt, es wird Tag; uz tež dzien 
jak wół, es ift ſchon hoch am Tage; ku 
dniowi vor Tagesanbruch; ze dniem 
mit Tagedanbrud) ; szóstą na dzien 
godzinę früh ſechs Uhr; już dobrze 
na dzień es ift ſchon hoch an der Beit, 
ſchon hoch am Tage; dlugo na dzien 
bis an den hellen lichten Tag; dzien 
bialy heller lichter Tag m.; jeszeze za 
dnia noch bei Tage; w dzien bei Tage, 
am Tage; dniem, oder przez dzien 
den Tag hindurch; dniem i noca Tag 
und Nacht; dzien dobry guten Tag; 
guten Morgen; na dobry dzien graja, 
"man fpielt das Morgenlied; dzien 
Panski Tag m. des Herrn, Sonntag m.; 
sadny dzien, Tag m. des jüngſten Ges 
richts; dzien sadowny, Rw. Gerichts⸗ 
tag, Gerichtstermin m.; dzien powsze- 
dni Werfeltag m. ; dzien robotny oder 
roboczy Arbeitstag m.; dzien swig- 
teczny Feiertag m.; dzien czyj Je- 
mandes e bedeutungsvoll ze, 
für ihn); dzien sądowy, Hik. friti: 
fher, über den Ausgang der Krankheit 
entſcheidender Tag m.; dzien imienin 
oder imieniny Namenstag m.; dzien 
narodzenia czyjego Jemandes Ge⸗ 
burtstag m.; przestępny dzien Schalt⸗ 
tag m.; dzień jazdy Tagereiſe F.; 
dzien odjazdy Tag m. der Abreiſe; na 
dzien, na jeden dzien auf einen Tag; 
dzien, Ldw. Tagewerln.; Frohntag m.; 
dzien wypowiedzieć den Dienſt auf 
fagen, aufkündigen; dniem lato nie 
pozne, “cin Tag macht keinen Unters 
ſchied; jeden dzien drugiemu, ein 
Tag ſagus dem andern; na dzien żyć, 
ein den Tag hinein leben, ſich um die 
Zukunft nicht kümmern; dzien w dien 
Tag für Tag; einen Tag um den an⸗ 
dern; dzien za dzien, oder ode dnin 
do dnia, oder z dnia na dzien von 
Tag zu Tag; von einem Tage zum anı 
dern; do dzis dnia bis auf diefen Tag, 
bis jetzt, bis auf den heutigen Tag: na 
dniu dzisiejszym an dem heutigen 
Tage; od dnia jeit, von — an; dni 
owych zu jener Zeit; dni, ' Lebenszeit 


F.; Leben u.; nazajutrz dzien Tags 
darauf, den Tag darauf; dzien i noc, 
Ng. Glaskraut, Peterskraut n. 
Dzienia, -i, sf., Dzienie, pl. Ge⸗ 
wiri n., Waben n. in den Zellen der 
Bienen. [Tagesarbeit J. 
Dziennica, -y , SF. Tagesordnung; 
Dziennik, -a, sm. Tagebuch; Jours 
nal n., Tageblatt; Gebetbuch u. mit 
Gebeten auf jeden Tag; Ng. Ephemere, 
Eintagsfliege F.; dziennik urzędowy 
Amtsblatt, Ta un en ; —nno- 
nocny, a. Tag und Nacht dauernd. 
Dzienny, a. Tages-; am Tage ges 
ſchehend; einen Tag dauernd; swia- 


tlose dzienna Tageslicht n. 


Dzier, f. Dziör. 

Dzierg , -u, sm. Knoten, geknüpfter 
Knoten m.; —ıgac, -gal, -gam , va. 
imp., Dziergnac, -gnal, -gneli, -gng, 
va. (A»malig) Knoten knüpfen, Knoten 
ſchlingen; Besch ; dziergany, a. ge 
knüpft, aefnotet ; aeflöppelt ; dziergana 
robota Klöppelarbeit F.; dziergac (beim 
Schneider) Knopflöcher umnähen. 

Dziergacz, -a, sm. Ng. gewiſſer 
ſperlingsartiger Vogel m. (lat. ploceus). 

Dzierkacz, ſ. Derkacz. 97 

Dzierlatka, -i, . Ng. 9 

Dzierski, ſ. 2 

Dzierzadlo, -a, sn. Handhabe f., 
Handgriff m.; Lehne f. Ee m. 

Dzierżak, a; sm. Stiel; Dreſch⸗ 

Dzierzawa, -y, sf. Beſitzen u., Be 
Dh m.; Macht, Herrſchaft fi; Beſitz⸗ 
thum u., Beſitzung F.; Pacht F.; Pacht- 
aut u.; w dzierzawe wypuseic in 
Pacht geben; w dzierzawe wziąć in 
Pacht nehmen; w dzierzawie miec in 
Pacht haben; dzierżawa, Nießbrauch 
m.; —rzawea, -y, sm. Befiper; Pacht⸗ 
inhaber, Pächter m.; Staroſt m. ohne 
Gerichtsbarkeit; Herr, Eigenthümer m. 
(überhaupt); —rzawic, -wil, -we, va. 
emp. in Pacht haben; in Pacht geben; 
—rzawezy, d. Beſitzers⸗, Pächters „; 
zaimki dzierzaweze, Spl. befibanzeis 
gende Fürwörter u.; —rzawka, -i, 3f. 
dim. kleines Pachtgut u.; Pächterin, 
Pachtinhaberin ; —rzawny, a. Bes 
fih s, Pacht»; die Pachtung betreffend; 
mächtig, gewaltig. 

Dzierzba, y, 3f. Ng. Art Neuntod⸗ 
ter; Würger m. (lat. lanius). 

Dzierzbonos, -a, sm. Ng. paradies. 
vogelähnlicher Würger m. (lat. barita). 

Dzierzec, zul, -Zali, -Zg, -2y, va. 
imp. halten; feſthalten, nicht fahren 
laſſen; — na sobie nieprzyjaciela den 
Feind aufhalten, zurückhalten, ihm wi⸗ 
derſtehen; odpör dzierzec Widerſtand 
leiſten; dzierzec erhalten, wohl erhals 
ten, gut aufbewahren; —dziecie ein 
Kind warten, nähren und pflegen; dzie- 
rzec o czym für etwas halten, als etwas 
beurtheilen; dzierze o tym, ze itd. ich 
halte dafür, daß 2c.; dzierzyc 2 kim 
es mit Jemandem halten, feiner Meis 
nung fein; dzierzec czym na kogo 
Jemandem etwas zuſprechen, es ihm aus 
wenden; dzierzyc kogo na czym Je- 
manden bei etwas aufhalten, ihn damit 
herumziehen; mit leeren Worten hinhal⸗ 
ten; dzierzyc szatę das Gewand, die 
Kleider abnüͤtzen, abreißen; dzierzec 
komu danego słowa Jemandem das 
gegebene Wort halten; dzierzec, Law. 
ein Gut in Pacht, im Beſitz haben; ha⸗ 
ben, beſißen (überhaupt) ; dzierzee sie 
fo an etwas halten, nicht davon laf- 

en; an einander halten, zufammenpaj« 


DZIESIEG ` 


fen ; dzierzyc się na czym feine gl 
bei etwas zujeßen, ſich dabei auftreiben, 
Dzierzega, i, af. Ng. Meerlin 
Waſſerlinſe f. ne 
Dzierzek, -räka, sm. Befiper, Mie 
haber m.; Jeder, der etwas wirklich o 
fibt, hat oder hält; wole bye ee 
dzierzkiem, nizeli ezekajem, "H 
einen hab' ich, als zehn hätt’ ich; dune 
rzenie, -ia, sn. Halten, Befipen, E 
haben n. 
Dzierzki, d. munter, muthig. d 
Dzierzköw, -kowa, sm. "DIE, 
den, Stelle f., die man wirklich IM! en 
fib hat. [erhat 
Dzierzny, a. haltbar, zu halten 
Dzierzwa, ſ. Dzierzba. ab 
Dzierzyciel, -a, sm. der etwas w, 
beſitzt, innehat; Beſitzer m.; — riyy 
ka, -i, sf. die etwas hält, beſißt a 
Aberin F. [ De 
Dzierzysliaw, a, sm. npr- „al 
Dziesigtak, -a, sm. Mek. polnifgs, 
Zehnaroſchenſtück u.; —siatek, "Zap 
sm. Zehn f., zehn an der Zahl, un 
Stück u., Zehner m.; dziesiątek Za 
ma siggéw 8 ein Zehner (Holzmaß) % 
hat 8 Klaftern; dziesiątek 20 nie 
Kw. Rotte F. von zehn Mann ; ir 
siatek, Xw. Roltmeiſter m.; eie 
-i, . Zehn f., Zahlbenennung der a 
fer Zehn; Zehn F. im Kartenfpiel, Ap 
dem Würfel; —sigtkowac, -owal,” d 
va. imp. Kw. den je zehnten Mann Bu 
heben (zur Beſtrafung, zum Ey 
ßen ꝛc.); in zehn Theile theilen; cg / 
tkowanie, ia, sn. Kw. Wang, 
des je zehnten Mannes (zur N 
fung zl: Bk. Auflöſen, Jertheihe lg 
in Zehner“ —sigtkowy, a. zehnzä Lu 
miara —wa Decimalmaß u. “ah 
tnica, -y, sf. Şrift f. von zebn gaa 
zehnjährſge Dauer F.; Zehnt n. a 
einem Jahrhundert; —sigtnictwon di 
sn. Kw. Amt n. eines Zehnmatge 
Rottmeiſters; —sigtnik, -a, gm. , 
Alt. Zehnherr, Decemvir; Ko. Molle 
fter m.; —sigtny, a. zehmählig. pa 
toroczny, a. alle zehn Jahre gesch 
zehnjährig; — siaty, a. num. iw 
der zehnte; dziesiąty raz das Mn 
Mal; dziesigta (godzina) bila 
zehn (Uhr) geſchlagen. ie 
zeriet Dann Tanien OIA 1. 
sięciu, a. num. zehn; dziesige äi 
zehnmal; dziesiec a dziesige zu 
je zehn; —sigeina, -, Deiesiefl vi 
-i, sf. dim. Stw. Law. Zehnter, GH 
m., Abgabe 7. des Zehnten; 4 
cina wytyczna, Ldib. Backen 
dziesiecina w ziarnach, Zdiv. a 
zehnt m.; dziesigcing dawać den GM 
ten (oder Zehent) geben; daieg" oa 
odbierać den Zehnten nehmen, Zug 
meln, erheben; dziesięcina 35 A 
Zehnttheil 2. —siecinnik, Mig 
Zehnter, Zehntfammier, Ginnchf wf: 
der gehntabgabe; —siecinny,&- Fra 
Zchnten« ; der den Zehnten geben aal 
zum Zehnten gehörig; snob d? ib, 
einny, Law. Zehntgarbe F.; — gh 
wać, -owal, -uje, va. imp- * . 
verzehnten, den Zehnten geben roi 
cioglowy, a, zehnköpfig; —s100 hie i 
u, sm. Bibl. Zehnſtadt Je. penh 
zehn Städte (im Neuen ze, € 
—sieeiokgt, -a, sm. G1. Dr 
—sięciokątny, g. jehntedig 5, Zetär 
krotny, a. zehnmalig; seco gg. 
zehnjährig; —sigeiomiesigezmdt „if 
siecmiesieczny, a. schung 
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in we 4 
taki aagi, a. Ng. zchnfüßig; —eie- 
i ogg netler; zeynfalug; —sig- 
lt D Zei, s7. Behnfachheit, Bebn- 
Bis, el; -Sigciornasöb, ad. zehn⸗ 
ioy lornasobny, a. zetznfültig; 
mia: "TER, gn. num. zehn Stück 
nia ener Urt; dziesięcioro przy- 
vw. ego, Kg. Die zehn Gebete 
Mig > ~sieciory, a. zehnmalig, zehn⸗ 
din Meékroc, ad. zehnmal —siee⸗ 
aY a = zehnmalig; —siecmiesie- 
P ſchnfäßbnmonatlich; —siecstopny, 
tie), Big (nach Länge, Höhe oder 
Vë A uß betragend; —na laska, 
lee the / von 10 Fuß; —sigc- 
Ser m. zehntauſend; —Biec- 
Mm lie Y, a. num. der zehntauſendſte; 
7 titaja t Zehntauſend. Myriade J.; 

Ze: d 

Da n "A If. Decurie, Abtbeilung 


iiny Zebnt n. [Dzieżka. 
Viet 2. d: Dzisna, | Dzieszka, Í. 
hien rech, -a, sm. npr, Dietrich m. 


a 
Alte. J, S. ++ Madchen m. 

d ën HIE: -wat gie, -wuje sie, 
ben zu geschehen pflegen, vorgeben. 
na, y, sf. Myth. Jagdgöt⸗ 
~s Ng, Wollkraut n., Kös 
N 25 lume); — czarna ſchwarze 


e, zarz, - 
t s-a, sm. Jungfernknecht, 
et dun, Menſch m del den Mad. 


hä, dl Schürze) nachſauft:—werg⸗ 
hip Wega ganz kleines Mädchen u.; 


chen „ant, an. dach kleines 
hp leine g g — wezecy, a. Mädchen-, 
dn KE angehend oder bes 

d 


Joe 
y9 


ewczęcym sposobom wie 
Mädchen, nach Art llei⸗ 
a’ Dziewezy, a. Mädchen-, 
en. end, mädchenhaft; —wezyna, 
a chen n. (überhaupt); sIm- 
Hen Lie. nenſtmädchen n.; —wezyni, 
i tia „des Mädchens, dem Mäd⸗ 
den J, od. eigenthümlich; —wezy- 
Stay m, ziemlich erwachſenes Mds 
6 And) § ſchon großes 
chen Fermer n., "groge Hopfenſtange 
nag DÄ nina, - sf. armes Mäd« 
Bes ichen ea yn kü, -I. sf. liebes Hei, 
a, Any eelere 
i g lihen SA. garſtiges, häßliches, 
EW Dane Mädchen 1. elende Magd 
Wi % Hm? n. Daioweozeeyn, . 
scht m nen . 
ý: li Madchen zuſtandig. für 
Am. e paſſend; —weczka, i, 
Ken n chen; hübſches kleines 


ml k 
A Wie tkm, sm. Zahl J. von 
ALLEN at, =i, sf. Neun F.; Ik. 
Wiätkowy, Dziewiatny, 

` — enthaltend; — wia- 
end, — tyg, Myth. der neun 
ma Dir Stur; wigty, a. num. 
n Ata (god das neunte Mal; 
Für lou, Zinn) bita es bat neun 
0 apa ` bitte w dziowigte, 
Dei Dfte, uta. das Hundertſte in's 


„. Jungfrau, reine 
e ae rodzica Drriowica, 

Zen: heilige Jungfrau 
En Ze Junggeſell m.; 
3 € H 
IW Bi, Uenſchaft „ Jungfrauſchaft; 
i Wie? aa „ Eheloſigkeit 7. 
rd 


Vd ee ulich, Zungferns; 
* (m OK e bet eiu, a. num. 
"af wf ni w deiowied, “mer 


n 
Want dec geſtochen; ohne Sinn 
' Utlewigé a dziewięć, 
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po dziewigeim zu neunen, je ihrer neun, 
zu neunt; dziewięć mocy, Ng. Ehren: 
preis m., Veronicakraut u.; dziewiec 
razy dziesięć neun mal zehn (gleich) 
neunzig; dziewigcdziesigt, a. num. 
neunzig; Dziewiecdziesigty, a. num. 
der neunzigſte; —wiecdziesigtoletni, 
a. neunzigjaährig; - wWigeglosy, a. neun⸗ 
ſtimmig; —wieeiny, -ein, sf. pl. Kg. 
Leichenfeſt n. am 9. nach dem Sterbe⸗ 
tage; —wieeiokat, -a, sm. Gl. Neun⸗ 
eck n.; —wieciomiesieczny, a. neun. 
monatlich; —wigeionogi, a. neunfüßig; 
—wieciornik, Dziewieciernik, u, 
sm. Ng. Leberblume, Steinblume F.; 
—wigcioraki, a. neunerlei; —wiecio- 
Tazowy, a. neunmalig; —wigeiorny, 
a. neunfach; —wiecioro, -rga, sm. 
neun Stück n. ; —wigckroc, ad. ntun: 
mal; —wieckrotny a. neunmalig; 
—wiecletni, a. neunjährig; —wiecio- 
lecio, -ia, s. geit f. von neun Jahren; 
—wieelistnik, -a, sm. Vg. Neunblät⸗ 
terkraut u.; —wiecset, a. num. neun« 
hundert; —wiecsetny, a. num. der 
neunhundertſte; aus neunhundert bes 
ſtehend. 

Dziewiecsil, Dzjewiosil, -a, sm. 
Ng. Eberwurz F.; dziewiosil wie- 
sniacy, Ng. wahrer Alant m. 

Dziewieniszki, -6w, sm. pl. Geog. 
Stadt Dziewieniſchki n. (in Mt 
thauen). 

Dziewierz, -n, sm. des Mannes Dr, 
der, der Schwager; des Mannes Vater, 
der Schwiegervater; —wierzowy, a. 
Schwager. 

Dziewiesil, Dziewiesiol, Dziewięć- 
sit, -a. sm. Myth. Rieſe m. mit zehn⸗ 
facher Manneskraft; dziewiecsil, Ng. 
Eberwurz /.; — bezpretowy, Ng. wilde 
Artiſchocke /; — pospolity od. zwyczaj- 
ny, Ng. wilder Feldſafran m.; —wie- 
sitka, -i, sf. Riefin f. 

Dziewietnascie, -astu, a. num. 
neunzehn; —wietnasty, a. num. der 
neunzehnte; neunzehn enthaltend; — 
-wietnastka, -i J. Zahl Neunzehn Zi 
—wigtnastoletpi, d. neunzehnjährig ; 
—wigtnik, a, sm. Ag. neuntägige An⸗ 
dacht F.; Sonntag m.; —wietny, 
Dziewiatny, a. neun enthaltend; neun 
zählig; —wietodniowy, a. neuntägig; 
—wietoletni, a. neunjährig; —wiosil, 
f. Dziewiecsil Gain, 

Dziewka, -i, af. Mädchen n., Magd 
J. zu dziewkami biega er läuft den 
Mädchen nach; Lg. ac. Dienſtmagd /.; 
dziewka od bydła, Ldw. Bichmagd $: 
dziewka, Tochter, Schwiegertochter J. 
Dziewkarz, u, sm. Jung ſernknecht m., 
der den Mädchen nachläuft; Dziewo- 
béien, -y, sm. Jungfernmörder m.; 
—wogwalt, -u, sm. Jungfrauenſchän⸗ 
dung F.; —wogwaleiciel,-a, sm. Jung- 
frauenſchänder m. 

Dziewoja, -woi, sf. tüchtige, mann, 
bare Magd, Jungfer f. 

Dziewosinb, -eba, sm. Ag. Braut: 
werber; Brautdiener m.; —woslebic, 
-bil, -bi, va. mp. brautwerben, freis 
werben, Heirathen ſtiften; Brautdiener 
oder Brautjungfer fein; —woslebiea, 
-y, sf. Brautwerberin; Brautführerin 
F.: —woslebstwo, -a, sn. Brautmer- 
bung, Freiwerbung f., Heirathsſtiften n. 

Dziewucha, y, at. dim. Jüngfer⸗ 
chen, Jüngferlein n. 

Dzieza, -y, Dziezka, Dziezecz ka, 
-i, 8f. dim. Teigmulde F., Teigtrog, 
Backtrog m. ; Dziezny, a. Backtrogs. 


Dzik, u, sm. Ng. Jag. wildes 
Schwein, Wildſchwein u.; dzik u drze- 
wa, Gin. Räuber m., überflüffiaes 
Baumreis u.; dzik, *wilder Menſch, 
Wilder m. 

Dzikawiec, -wea, sm. Menſch m. zum 
Erſchrecken, von wildem, ſchrecklichem 
Ausſehen. 

Dzikawy, a. eiſenfarbig. 

Dziki, a., — ko, ad. wild; nicht zahm, 
ungebändigt; wild, ſcheu; rauh; vers 
ruckt; dziki pies, Jäg. Wolf m.; dziki 
maż wilder Mann, Waldmenſch m.; 
dzikie pole Wilbniß F.; Geog. Step⸗ 
penland n. am Dniepr; dzika farba 
Eiſenfarbe f.; dzikie mięso, HIk. wils 
des Fleiſch n. 

Dzikoludy, -öw, sm. pl. Vg. men- 
ſchenähnliche Affen, Drang » Utange, 
Waldmenſchen m.; —koksztalty, a. 
wild geftaltet, von wilder, rauber Ges 
ſtalt. 

D. kose, -dei, sf. Wildheit, Rauh⸗ 
heit F.; —kosmieszuy, d. wildlächer⸗ 
lih; —kowaty, a. etwas wild; — ko- 
wina, Dzikowizna, -y, sf. Jäg. Xx. 
Schwarzwildpret u.; dzikowina Wily. 
nig, Wüftenet J.; —kowy, a. Ng. Jg. 
Wildſchwein., eee dzikowe 
kly Hauer m. des ildſchweins. 

Dzilnik, f. Dzielnik. | Dzilo, j. 
Dzieło. [Ryra ; Zinke f. (?) 

Dzinga, Dzynga, -i, sf. Tk. Leier, 

Dziób, Dziub, -a, sm. Schnabel m.; 
Blatternarbe, Pockenarube F.; Dziöbac, 
Dziubac, bal, dziöbie, va. imp. mit 
dem Schnabel picken, hacken; dzioba- 
nie Piden, Hacken n., Hieb m. mit dem 
Schnabel. 

Dziobuk, -a, sm. Ng. Schnabelthier 
n. (lat. ornithorhynchus). 

Dziobanka, -i, gr. langhalſiges Apos 
thekerfläſchchen n. 

Dziobas, Dziöbas, Dziubas, -a, sm. 
tofer langer Schnabel m.; ſcharfes 
Enden. der Spitzart. 

Dziöbaty, Dziubaty, a. blatternar« 
big, pockengrubig; —batosc, Dziubn- 
tose, sei, sf. Blatternarben, Bodens 
gruben f. 

Dziobek , Dziubeczek, -ozka , sm. 
dim. Schnäbeſchen u.; Dziobiasty, a. 
großſchnäbelig; Dziobowy, Dziubowy, 
a. Schnabel»; —borozec, zen, sm. 
Ng. Hornvogel, Calao m. (latein. bu- 
ceros) ; —boszezek, -a, sm. Ng. Gans 
geskrokodiln., Barıalm.;—bosznik, -a, 
sm. Ng. gewiſſes, zu den Milbenkrebſen 
gehöritzes Inſect m. (lat. lynceus); 
—bowaty, a., — to, ad. ſchnabelartig, 

wie ein Schnabel geſtaltel. 

Dziol, -u, sm. (7) 

Dzionek, -nka, sm. dim. (von 
Dien): feiner Tag m., kurze Zeit; 
kleine Weile f. 

Dzior, Dziór, Dzier, u, sm. W. 
gröbſter Abfall, Abgang m. von Flachs 
und Hanf. 

Dziöra, Dziórkowač, f. Dziura, etc. 

Dziryd, -y, sm., Dziryda, -y, 3f., 
Dziryt, u, sm. Kw. Jäg. Wurſſpieß m. 

Dziś, Dzisia, 1 Dzisiaj, ad. heute; 
mnie dzis, a wam jutro, “heute mir, 
morgen dir; dzis rano heute früh; 
dzis w wieczór heute Abend; dzis, sn. 
"gegenwärtige Zeit, Gegenwart f., jetzt, 
das Heute; nie dzis dopieru, nie ge- 
stem dzisiejszy, 'ich bin nicht von 
heute; do dzis dnia, po dzis dzien, 
po dzisie bis auf den heutigen Tag; 
od dzis za den dni, übermorgen; 
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Dzisi, ia, ie, Dzisiajszy, Dzisiej- 
szy, Dzisiedniowy, Dzistegodniej- 
Bzy, a. heutig; "gegenwärtig , jeBig ; 
niedzisiejszy nicht von heute, *alt, gt: 
fahren, bewandert. 

Dzisna, Dziesna, -y, sf. Geog. Fluß 
Diiefnaf. (in Litthauen). 

Dzisna, -v, SF. Geog. Stadt Dfi 
fna m. (in Litthauen). 

Dziu! Dain ! int. (Nachahmung der 
Töne beim Singen oder Spielen). 

Dziub, Dziubae, Dziubas, Dziu- 
baty, f. Dziób. | Dziub‘, f. Dup‘. 

Dziuma, -y, sf. Hik. Peſtluft; pc, 
artige Krankheit F.; Dziupa, f. Dymie- 
nice. | Dziupla, f. Dupla, Dub’. 

Dziura, Dziöra, -y, sf. Loch u.; 
w dziurę kogo wsadzic Jemanden in's 
Loch (Gefängniß) ſtecken; dziura we 
drzwiach kluczowa Schlüſſelloch u.; 

rzez dziurę w zamku durch's Schlüſ⸗ 

elloch; dziura w kluczu Loch n. 
im Rohre des (ſogenannten deutſchen) 
Schlüſſels; dziura garnea Oeffnung, 
Mündung f. eines Topfes; dziura w 
budowaniu Luftloch n. in einem Ge⸗ 
bäude; dziura, Riß m. in einem Kleide; 
Maſche f. im Netze; Röhre J.; dziura, 
Mangel, Abgang m.an etwas; Schuld, 
Schuldenſaſt f.; gefährliche Stellen, 
mit Gefahr verbundene Unternehmungen 
J. oder Geſchafte; dziura, Bedrängniß, 
Enge, Klemme f.; Loch n., Eingang, 
Aus gang m., Hülfe-, Rettungsmittel u., 
Aus flucht J.; nie jedne dziurę królik 
ma do jamy, der Fuchs hat mehr als 
Ein Loch; dziurą na urząd wleze, 
'nicht auf dem geraden Wege, nicht durch 
die rechte Thür zu einem Amte, zu einer 
Stelle kommen; dziurę ma w glowie, 
ves iſt mit ihm nicht richtig im Kopfe; 
az po dziury, po dziurki, “bið über 
die Ohren; Dziurawie, Wil, -wi, va. 
mn. Löcher machen, durchlöchern; Ritzen, 
Riſſe machen, duürchritzen. 

Dziurawiec, -wca, sm. Ng. Gart, 
heu, Johanniskraut u.; —rawcowy, a. 
Johanniskraut. 

Dziurawiec, -wial, -wieli, -wieje, 
vn. imp., Dziurawic sie, vr. imp. l0» 
cherig werden, Löcher bekommen; verleht 
werden; —rawosg, -Sci, sf. Löcherig ⸗ 
keit, Durchlöchertheit F.; —rawy, d., 
— wo, ad. löcherig, verletzt; Dziure- 
ezka, -i, gsf. dim. ganz kleines Loch n.; 
Zk. Hautpore F., Hautcanal m.; Dziur- 
ka, -i, sf. dim. Löchelchen, kleines Loch 
n. ; dziurki guzikowe Knopflöcher n.; 
dziurki do sznurowania Schnürlöcher 
N.; dziurki Schweißlöcher n., Haut- 
poren F.; dziurki nosowe Naſenlöcher 
n.; ma dziurki w nosie, er hat eine 
feine Naſe; az po dziurki, bis über 
die Ohren; *überflüfftg, im Ueberfluß. 

Dziurkowac, -owal, -uje, va. imp. 
kleine Löcher machen, bohren; rkowa- 
tość, -sci, sf. Löcherigkett; Nil. erg, 
Atät J.; —rkowaty, a. löcherig; porös; 
kamien —, Ng. Bimsſtein m. 

Dziurlatka, f. Dzierlatka. 

‚Dziurnik, -a, sm. Tk. Loch n. im 
Hintern, § Arſch m., Arſchloch n. 

Dzinrzysty, a. voll Löcher, löcherig. 

Dziw, -u, sm. Wunder n., Verwun⸗ 
derung erregende Sache f.; o dziwy! 
o Wunder! na dziwy zum Verwundern, 
außerordentlich; troje dziwy, *gar wun⸗ 
derliches Zeug, dziwy broic wunder 
liches Zeug angeben; unerhört wüthen, 
toben siedm budowan starożytności, 
dziwami świata zowia fieben Baus 


werke des Alterthums nennt man die 
Weltwunder; dziw das Wunderbare 
überhaupt); Dziw, Qenit, - wa, am. 
underthier, wunderbares Ungeheuer; 
»Wunder, Unbegreifliches n.; "Wunder: 
that F., Wunderwerk n.; dziw! int. 
Wunder! wunderbar! dziw! dziw! int. 
(Nachahmung des Zwitſcherns der Sper- 
linge); dziw, j. Dziwiciel. 
ziwacki, Dziwaczny, a. grillen» 
haft, wunderlich; —waczek, -czka, 
sm. Ng. Wunderblume F.; f. Dziwak ; 
— wactwo, -a, sn., Dziwacznosc, -Sci, 
sf. wunderliche Laune; Grillenfängerei 
F.; —waczec, -czal, -czejg, un. imp. 
wunderlich werden; launiſch, grillig 
werden; —waczyc, -czyl, -e, -CZy, 
m. imp. Grillen fangen, wunderliches 
Zeug angeben; dziwaczy sie man ift 
wunderlich; dziwaczyc toben, wüthen; 
—waczka, -i, sf. wuünderliches, Lount, 
ſches Weib u.; Grillenfängerin F.; —wa- 
czny, ſ. Dziwacki; Dziwadlo, -a, an. 
Wunderding u.; Dziwak , -a, Dziwa- 
czok , -czka, sm. dim. Grillenfänger, 
»wunderlicher Heiliger m.; dziwak un⸗ 
derhared, Bewunderungswürdiges v. 

Dziwaczyna, -y, sm. widerlicher, 
unausſtehlicher Grillenfänger m. 

Dziwer, -u, sm. flammiges, damascir - 
tes Geäder n. an ſtählernen Klingen, 
Rüſtungen 2c.; —werowac, -owal, 
-nje, va. imp. flammiges Geäder her 
vorbringen, damadkiren. 

Dziwie sic, f. Dziwowae sie. 

Dziwiciel, a, sm. Bewunderer, Be 
wundernder m. 

Dziwisz, a, sm. ier Dionyſius, 
Dionys m.; f. a. Dziwak. 

Dziwnie, ad. wunderbarlich, mun, 
derbar; —wno, ad. es nimmt (Einem) 
Wunder, man muß ſich wundern; 
—wnose, sei, J. Wunderbarkeit F.; 
BBF 
ich. 

Dziwny, a. wunderbar, Verwunde⸗ 
rung erregend; über natürlich; Wunders; 
wunderlich, grillenhaft; ſeltſam; fonder: 
bar; jest mu to rzeczą dziwną das 
befremdet ihn. 

Dziwnisz, -a, sm. Ng. Froſchkrabbe, 
Kaulpadde f. (lat. ranina). 

Dziwo, -a, sn. Wunderthier, Unge 
heuer; Wunderding u.; 2 dziwa, "mun, 
derſelten. [berglätte f. 

Dziwocizna, -y, sf. Ng. wilde Sil⸗ 

Dziwodziobe ptaki, pl. Vg. Vögel 
m. mit ſehr großen Schnäbeln (lat. mi- 
rirostres). 

Dziwoglaw, -a, sm. Ng. Buhfopf, 
Dickkopf m. (gewiſſes fiſchähnliches Sau: 
gethier, lat. cephalotis). 

Dziwogon, -a, sm. Ng. Schweifhuhn, 
n. (lat. menura). 

Dziwok, -a, sm. Ng. Falke m. 

Dziwoki, a. wild. 

Dziwokrzyki ptaki, pl. Ng. Krähen 
vögel, krähenartige Vögel m. (lat. co- 
races). 

Dziwolag, -aga, sm. Ungeheuer n.; 
—wolezny, a. widernatürlich, mißge⸗ 
ſtaltet, ſcheußlich; —wonos, -a, sm. Ng. 
Hufeifennafe f. (Fledermaus, lat.nyete- 
ris); —woplod, a, sm. Wunderfrucht 
J. I; —worod, -a, sm. Ungeheuer u.; 
- worodny, d. zauberiſch; ungeheuer⸗ 
lich; —woryb, -a, sm. Ng. Spinnen⸗ 
ſiſch, Wimpelfifch; Schellfiſchteufel m. 
(lat. callionymus); —wosy, -Gw, sm. 
pl. wunderliches Zeug 2. — wospra- 
wea, -y, sm. Wunderthäter n.; —wo- 
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szezek, -a, sm. Ng. gewiſſer Sie 
aus oer Gattung ver Kaylbäuche Wd 
Familie der Schwertrücken gehört ( 
gnathobolus) : —wota. -v. sf. una 
m.; Wunderbarkeit F.; nie dziew’ i 
kein Wunder! das iſt nicht zu very 
dern! —wotwör, oru, SM., zin 
tworek, -rka, sm. dim. Ungehen 
Scheuſal u.; Ng. Krötenſtſch m. Le 
antennarius). 90 
Dziwowac sig, -owal sie, -uje fin 
vr. imp. etwas bewundern, ſich a 
etwas wundern; — sie czemu et 
Sache zuſehen, zuſchauen; — sie! 1 
Jemanden Wunder nehmen, in Berti, 
derung ſetzen; — sie co verherrlich 
ein Wunder aus etwas machen; — 
komu, Jemandem etwas ſehr verdi 
ken, ſich über ihn wundern ; —wow an 
-ia, sn. Bewunderung, Verwun dere! 
J.; Zuſehen, Zuſchauen u.; Wong 
Dziwownik, Dziwowidz, -u, sm: 7, 
wunderer; Zuſchauer; Träumer, Wi 
Wunderding, Wunderthier, Hang, 
N.; —wowisko, -a, sn. Wunder? lg 
Wunderthier, Ungeheuer; Wunde 
res, Wunder; ſonderbares Scha di 
n.; dziwowisko, "Schaufpielhal® y 
zuſchauendes Publikum n., Zuſchon 
menge F. [wildes idiot 
Dziwy, a. wild; déiwe migao, „ui 
Džuma, -y, a/- Hik. anſteckende e 
Peſtluft J. P 
Dżwiągać, Dáwągać, -gał, "Ba 
va. imp. langjam kauen, langſam d 
mit Eſſen gar nicht fertig werden. Du 
Dzwieczny, a. tönend, ringen 
—eznost, -sei, sf. Tönen, Getön. Tg 
gu, Geklinge n. ; —czyc, -czył 7 


eben; lieblich, harmoniſch tönen 

lingen; dzwiecznie w nazach ` 
gen, Sauſen . in den Ohren; DÉI a 

zu, sm. Klang, Ton m., Klingen 
Schall; Inbalt m. 2000 
Dzwierze, -ów, od. -y, sn. pl- af 
E: Diwierki, -6w, sm. pl. dim: 
chen n. H 
Däwigac, -gal, -gam, va. (of: of 

ben (Laſten, ꝛc.); zu heben ſuchen, 
porheben wollen. ef 
Diwigacz, ete. |, u. Dżwiga%®i pg 
Diwigng6c, -gnal, -gneli, fut. 
gng, dzwignie, va. (1: malig) m 
Schweres heben, in die Höhe od.“ D 
heben, aufheben; emporbringen (an f 
— sie, vr. fih erheben, aurjtehe’ 7 
aufrichten; Däwigaez , Dzwigar g 
sm. Laſtträger, Träger; Heber m-i uf 
czka, -i, J. Rajlträgerin, Tragen 
Heberin F.; —galny, a. Hebei a 
dzwigalny Hebebaum m.; Dë" 
-i, af. Hebel n.; —gniony, a. Oé ft 
was ſich heben, erheben läßt; Page 
d P 


Di d 


-nia, sm. Laſtträger m. [fin MÉ oi 
Dzwina, -y, ai. Geog, Dünaſs At 
Dz2wirki, 1. Döwierki, Drzw! Col 
Dźwirowks, -i, sf. Jug. Jages 

n. mit damascirtem Lauf. ach, 
Dzwon, -u, oder -a, am. ONE 

— na trwoga Sturmglocke f- I auf 

zegarowy Glocke f. einer Sch aachen 

ruszać dawona, etwas rege M di 

anregen; pod jednym dewondnu 

dzieć, unter einerlei Geri 1015 

wohnen; dzwon nurkowy Tauch he 

J.; dzwon u wiatrociggu, . . 

J. an der Luftpumpe; Dawonarz) lade 

Glockengießer m.; —narka, -I, G 

gießerin F.; 


Dzwoneczek, 


DZWONIARZ 


De 
7 ain gde Dzwonyszek, sz ka, 


NV 


Schellen f. in der Karte; 
dzwonki; pl. Ng. Glocken⸗ 
@wonek rapunkul, Wg. 
‘i dzwonki plotowe, Ng. 
e Eon Zaunglocke f. 
et Ar: Dzwonnik, a, zm 
„ odenläuter n.; Dzwonic, 
tn ı va. imp. tönen, klingeln, 
Gi West IL serce jéj dzwoni das 
a V ingen Ihr; dzwonie einen Ton ber, 
FR t onen laffen, lingen machen; 
„ anſtoßen, daß es ſchallt; 
D i mit den Zähnen flap⸗ 
Jon. (aa dzwonić, in den Ohren 
er anzuhören geben; dzwo- 


9, ni 


D 


f 7 
V fly Buchſtabe des allgemeinen 
d nat, $ otwarto, Spl. offenes. 
Dech ſchnemmendes polniſches e. Ê, 

topa Pau) e in ſtehen, gehen; E. e, 
By, lieh ang ; nach bu. p=äm ; J. N. 
U fân \tempy, (Kein reinpolniſches 
REN 
acht ei! 

Mellen Ehej, 
., Aug Widerhall m., Echo r.; 
Bo Gch . (eine Nymphe). 

Ne Zb Hecowac. 

wean Ji, sf- Erziehung J.; 

M katya Mangel m. an Air, 

` Er a. Erziehungs⸗; 

Je: el "Owal, -uje, va. imp. ers 
LG t, rich edukowany woblere 

der Just budeter Mann m. 

Nach z 3m. Rio. Mp. Erweis m. 
aun dard e Adele, 

„n, Edwardek, -dka, sm. 

day Fey, eduard m. 

Bali, "D, at. Behdr. Behh. Aus- 
Kë age F. eines Buches. 

Ne, z n. Bekanntmachung f. ; 

Rad, Haß m. einer Berord« 
8 orar, Humeral. [nung zc. 
sm. Alt. Ephorus, 


u, sm., Egra,-y, sf. Geog. 
1 bee Gh (in Ungarn), Egierski, 
in Dt, der. 
Wach am. Geog. Aegypten u.; 
J.; ge, 2 sm. Aegyp⸗ 
hki a, A, /. Uegypterin 
ENEE 
Vu in. 8m. Hoon, Selbſtſücht⸗ 
fh ao er. eigennüßiger Menſch 
i d. 15 "u, sm CC Eigen 
up Ge er f. (în Böbmen). 
% J. Oeog. |, Egier; Geog. 
X a1 ej be! heda! höre doch! 
a 
d Hajn 
ip nai, H 


dem Marientburme in 
ejnale, des ift vorbei, 
Mal, ejna} Morgentöthe 
en, dim. Morgenlied- 
Beat Dr a, sm. Dichter m. 

Bentiedern pier SES 


107 


nic do koscioła in die Kirche, zur Kirche 
läuten; dzwonić na jutrznie, na nie- 
spor zur Frühmette, zur Vesper läuten; 
dzwonic na kazania zur oder in die 
Predigt läuten; piesek ogonkiem 
dzwoni das Hündchen wedelt mit dem 
Schwanze; dzwonić, Sw. das Augjeil 
RE (bei den Weichſelſchiffen). 

zwonica, Dzwonnica, -y, SF. Glok⸗ 
kenthurm m.; Dzwoniczny, a. Glocken⸗ 
thurn; —nictwo, -a, sn. Glocken. 
recht n. 

Dzwoniec , -nca, Dzwonek , -nka, 
sm. Ng. Hänfling m.; Ng. gewiſſes Un, 
fraut n. im Getreide (lat. hypericon 
vulgatum); Jäg. Benennung der Stö⸗ 
berhunde. 

Dzwonienie, -ia, sn. Tönen, Klin⸗ 
gen, Läuten u.; — na pacierz, — na 
maza, Kg. Betglode F., Gebetläuten u.; 
— zebami 4 n.; — wu- 
szach Ohrenflingen, Ohrenſauſen u. 


E 


am, Sänger m. von Morgenliedern, 
Morgenfänger m. 

Ei ropa, |. Europa. 

Ejze! int. ei doch! ei, ei! 

Ekliptyka, -i, sf. Stk. Ekliptik, Bahn 
J. der Sonne mitten im Thierkreis od. De, 
diacus. 

Ekonom , a, sm. Oefonom, Land- 
mann; Aufſeher, Rechnungsfübrer m. 
über den landwirthſchaftlichen Betrieb; 
guter, tüchtiger Landwirth; “guter, 
Marfamer Wirth m.; —nomka, -ki, sf. 
Delonomin, Landwirthin; Aufſeherin 2c. 
J. über die Landwirthſchaft; —nomia, 
ii, Ekonomika, -i, ar. Verwaltung. 
Beaufſichtigung f. wirthſchaftlicher Eins 
richtungen; “gute Wirthſchaft, Spar 
famteit; Zdw. Hauswirihſchaft, Qand- 
wirthſchaft f., Landbau; ekonomika 
kraj owa oder polityczna Staatewirth« 
ſchaft, Nationalökonomie, Volkswirth⸗ 
ſchaft F.; Geog. Stw. königliches Tafel 
aut n. (in Polen); ekonomia Stellung, 
Würde F. eines tönigl. poln. Oekono⸗ 
men; —nomiczny, a. öfonomiſch, haus . 
bälteriſch, Haushaltungs.; ſtaatswirth⸗ 
ſchaftlich. [Jagdſchirm m. 

Ekram, -u, sm. Kaminſchirm; Jag. 

Eks = Ex — in Wörtern lateiniſchen 
oder griechiſchen Urſprungs. 

ktenia, ſ. Litania. Imenifch. 

Ekumenicki, a. Ng. allgemein, Af, 

Ekwal, -u, sm. Gleichheit f. 

Ekwator, a, sm. Erdhalbgleicher, 
Aequator m. 

Ekwilibrista, -y, sm. Gauilibrift, 
Balancirer; Seiltänzer n.; —libryum, 
an. indecl. Gleichgewicht n. 

Ekwinokeyalny, a. Stk. die Tags 
und Nachtgleiche betreffend. 

Ekwipsaz , -n, sm. Gepäck n., Aus- 
rüſtungsgegenſtände m.; Sw. Equipage, 
Schiffsausrüſtung 7. 2 Kutſche u. Pferde. 

Ekz = Ex. 

Elastyczność, -Sci, sf. Mil. Dehn⸗ 
barkeit F.; —styezny, a. dehnbar. 

Elatynek, -nku, sm. Ng. Wafer 
pfeffer m. 

Elb’, -bi, Elba, -y, sf. Geog. Elbe. 
fluß, Elbſtrom n. 

Elbiag, Elblag, -a, sm. SCH Stadt 
Eldingn. (in Metpreußen); lbiag- 
eki, Elblagski, Elbląski, a. von, aus 
Elbing; Elbian, Elbianin, Elbig- 


ELEMENT 


Dzwonka, -i, af. Schellen F. in der 
Karte. 

Dzwonki, -6w, pl. gewiſſes poln. 
Wappen; Zk. Bartläpphen, Kamm: 
läppen n. der hühnerartigen Vögel. 

Dzwonkolej, -eja, sm. Glocengießer 
m.; —nkowaty, a. glödchenartig. 

Dzwonny, a. Gloden-; dzwonne, 
-ego, an. Läutegeld, Glockengeld m.; 
Dzwonnica, f. Dzwonica. Dan 
nik, f. Dzwoniarz. 

Dzwono, -a, sn. Radfelge F.; dzwo- 
na, pl. Krümmungen und Biegungen f. 
der Schlangen ꝛc.; dzwono querdurch ab: 
gehauenes Stuck n. von einer Schlange, 
einem Aale, überhaupt von Fiſchen; 
—nowy, a. Glocken-; Dzwonyszek, f. 
Dzwonek, Dzwoneczek., 

Dzyda, j. Dzida. 

Dzyndzyk, -a, sm. etwas Hängen. 
des, Baumelndes u. 


zanin , ElblaZanin , -a, sm. Elbinger, 
Einwohner m. von Elbing; Elbla- 
zanka, -i, sf. Elbingerin f. 

Elear , Elier, Halier , -a, sm. Gr, 
beuter; Kw. Parteigänger m., der einen 
Streifzug macht. 

Elegant, Elegancik, -a, sm. dim. 
Modeherr; Zierbengel m.; —gantka, 
-i. 3f. Modedame; Sierpuppef.; —gan- 
cya, -yi, sf. modiſche, geſchmackvolle 
Kleidung f. ; Modeftaat, Pußſtaat m; 
—gantski, a., —ko , po Elegantsku, 
ad. elegant, modiſch geputzt; nach Art 
feiner gepußter Leute. 

Elegia, -ii, sf. Liti. Dik. Elegie f., 
Klagegedicht u.; —gijny, a. elegiſch; 
wie ein Klagelied. 

Elekeya, -yi, sf. Wahl; Auswahl 
Li- keyiny, Elekeyonalny, a. Wahls, 
Kurs, Chur; panstwo elekcyjne, Stw. 
Wahlreich u.; Elekt, -a, sm. Neuge⸗ 
wählter; Neuerwählter m.; Elektor, 
-a, sm. Siw. Wahlherr; Wähler; Chur⸗ 
fürt, Wahlfürſt m. (des deutſchen Rei⸗ 
ches); —ktoralny, a. Wahl, Kurs, 
Chur“, zur Wahl gehörig; —ktorat, -u, 
sm. Siw., Elektorat, Ehurfürftentbum 
N. 1 —ktorateski, a. Stw. churfürſtlich; 
—ktorka, -i, sf. Churfürftin F.; —kto- 
rowa, -y oder éi, sf. Gemahlin f. des 
Churfürften; —ktorówna, -y, sf. chur⸗ 
fürſtliche Prinzeſſin F.; —ktorowy, a. 
churfürſtlich, dem Churfürſten gehörig; 
—ktorski, a. Siw. zum Churfürſten⸗ 
thume gehörig, churfürſtlich, Chur⸗ 
eyrkut elektorski, Geog. Gsch. Chur - 
kteis, niederrheiniſcher Kreis m.; —ktor- 
atwo, -A, gn. Stw. Churfürſtenthum z.; 
'der Churfürſt und feine Gemahlin, die 
churfürſtliche Familie. 

Elektrometr , -u, sm. Nil. Gitt, 
citätsmeſſer m., Elektricitätswage F.; 
—ktryeznosc, sci, sf. Nil. Elektrici« 
tät, Bernſteinkraft. Blißfeuer⸗ oder Reib 
feuerkraft F.; —ktryezny, a. Nil. elet 
En ì —ktryzacya, -yi, sf. Nil. Gilet, 
triſtrung F.; —kiryzacz, -a, sm. Ng. 
Zitterwels m.; —ktryzować, -owal, 
-uje, va. imp. Nil. eleftriſiren; —ktry- 
zowanie, -ia, sn. Elektriſiren n. 

Elektwarz, Lektwarz, -a, sm. Hik. 
Latwerge f., Purgirmus n. 

Element, -u, sm. Ntl., Elementa, 
-ów, pi. Urſtoff, Uranfänge, Grundftoffe 


ELEMOZYNARZ 


m. der Körper; »Anfangsgründe m. (in 
Wiſſenſchaften und Künſten ; —men- 
tarny, a. die Anfangsgründe lehrend, 
Elementar-; —mentarz, -a, am. Abece⸗ 
buch n. 

Elemozynarz -a, sm. Almoſenaus⸗ 
theiler m. ; f. a. Jalmuznik. 

Eliasz, -a, sm. npr. Bibl. Prophet 
Elias m. 

Elier, ſ. Elear. 

Elixir, -u, sm. Hlk. Kochtrank, Heils 
trank m., Kraftarzenei; »Kunſt F., das 
Leben zu verlängern. 

Eliz, -u, sm. Myth. Elyſium n. (die 
ewigen Wonnegefilde der alten Gries 
chen); »Wonneländ, reizende, anmuthige, 
entzückende Gegend F.; ſanfter Wind 
m.; Elizejski, Elizowy, a. Myth. 
Geog. elyſaiſch. 

Ellipsa, vy, sf. Spl. Ellipſe, Weg⸗ 
laſſung Auslaſſung F. eines Wortes in 
der Rede, das man fid) hinzuzudenken hat. 

Elżbieta, Helzbieta, Alzbieta, -y, 
Elzbietka, -i, sf. dim. npr. Eliſabeth, 
Elsbeth F.; Elzunia, Elzysia, -i, El- 
zusienka, ElZusieczka, Elzbinia, i, 
sf. dim. npr. Eliſabethchen, Elieschen, 
Lischen .; Elzbiecin, a. Eliſabeths⸗, 
Eliſabethen-; Elizabetanka, -i, SF. Ag. 
Eliſabethernonne f- k 

Embolizm, -u, sm. Einſchalten m. 
eines Tages im Jahre. 

Emfazys, SF. indecl. Spl. Emphaſe 
J., Redenach druck m. 

Emfyteuzys, sf. indecl. Ldio. Auf- 
beſſerungspacht m., wonach man außer 
der Errichtung eines (gewöhnlich mä: 
ßigten) Pachtzinſes SE zur Berbefferung 
der Grundſtücke, oder zur Urbarmachung 
wüſtliegender Gründe ſich verpflichtet; 
—mfyteuta , -y, sm. Pächter m. eines 
ec sgutes; —mfyteutyczny, 
a. ein olhe Gut betreffend. 

Emigracya, -yi, sf. Auswanderung; 
»Geſammtheit f der Ausgewanderten; 
—grancik , -a, sm. Auswanderer m.; 
—grantka, -i, sf. Auswandererin F.; 
Emigrowac, -owat, -uja, va. imp. 
auswandern. 

Empir, u, sm. Dtk. der dritte (der 
fieben) Himmel; Wohnung F. der Geli» 
gen; —pirejski, a. das Empyreum, den 
dritten Himmel betreffend; „die Woh⸗ 
nung der Seligen betreffend; niebo em- 
pirejskie Empyreum n. 

Empyrik, -a, sm. Erſahrungsgelehr⸗ 
ter; Hik. Erfahrungsarzt m. 

Emulaeya, -yi, sf. Wetteifer, Nade 
eiſer m.; Emulant, —lator, -a, sm. 
Wetteiferer, Nacheiſerer m.; Emulo- 
wäd, -owal, -uje, va. imp. wetteifern, 
nacheifern. 

Emulsya, -yi , a, Hik. miſchartiges 
Arzneimittel n. 

Enallage, sf. indecl. Spl. Bertaus 
ſchung F. eines Wortes mit einem andern. 

Encyklopedya, -yi, sf- Inbegriff. 
Lehrkreis oder Lehrbegriff m. der Wiſſen⸗ 
ſchaften, Eneyklopädie J.; — klopedy- 
ny, a. encyklopädiſch; —klopedysta, 
-y, sm. Gsch. Encyflopädiſt m. (Name 
der Mitarbeiter und Herausgeber an der 
von Diderot und d'Alembert im 
18. Jahrhundert herausgegebenen frans 
zöfiſchen Eneyklopädie, in deren philos 
ſophiſchen Artikeln vielfache Anregung 
zur Revolution von 1789, ſowie verſchie⸗ 
dene irreligiöſe Anſichten enthalten wa. 
ren). 

— 9 a. Geog. von, aus Des 
denburg (in Ungarn). 
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Endemiezny, a. Hik. einheimiſch, 
örtlich (gewiſſe Krankheiten). 

End) wia, ii, sf. Ng. Endivie, Ci- 
chorie F.; —dywieny, a. Endivien⸗, 
Cichorien⸗ 

Eneida, -y, sf Litt. Aeneide f. (Hel⸗ 
dengedicht Virgil's). 

Enema, -y, sf. Hlk. Klyſtier n., Gine 
ſpritzung F.; Enemowy, a. Kiyftier«. 

Energia, -ii , sf. Energie, Kraft fa 
Nachdruck m.; —rgiezny, a. fraftig, 
nachdrücklich. 

Entuzyasta, y, sm. Begeiſterter, 
Entzückter, leidenſchaſtlicher Bewunde⸗ 
ter m. 

Eol, Aeol, -a, sm. npr. Myth. Aeol, 
Aeolus n., Dik. Gott der Winde. 

Epakta, -ów, sn. pl. Stk. Epaften, 
Schalttage, eu em. vom letz⸗ 
ten Neumond bis zum 1. Januar. 

Epanalepsys, Epanastrofe, sf. in- 
decl. Spl. Dik. Wiederaufnehmung, 
Wiederholung f., Kettenreim m. 

Epanodos, sf. indecl. Spl. Rückkehr 
f. zum Hauptgegenſtande; Wiederho⸗ 
lung F. von Worten in umgekehrter Dri» 
nung. 

Epenthezys, —ntezys, at. indecl. 
Spl. Einſchaltung F. eines Buchſtabens 
oder einer Sylbe in ein Wort. 

Efod, Ephod, f. Humeral. 

Epiczny, a. Dtk. epiſch, heldenge⸗ 
dichtartig; zum Heldengedicht gehörig. 

Epidemia , -ii, sf. Hik. Seuche, an, 
ſteckende Krankheit F.; —demiezny, a. 
ſeucheartig, anſteckend. 

Epigramma, -atu, sm. Spl. Dtk. 
Aufichrift, Inſchrift €: Sinngedicht; 
Bip. oder Spottgedicht u. 

Epilepsya, -yi, a, Hlk. fallende 
Eroma § böfes Weſen n. 

pilog, -u, sm. Spl. Rdk. Schluß ⸗ 
rede F., Schlußwort n. 

Epir, u, sm. Geog. Gsch. Epirus 
n.; —renski, @. von, aus Epirus. 

Episkop, A, sm. Kg. griechiſcher 
Biſchof m.; —skopia, -ii, sf., —sko- 
pstwo, -a, sn. Kg. griechiſches Big. 
thum n. K E 

Epistola, -y, sf. Kg. Epiſtel f. (Theil 
der Meſſe); Epiſtel . Ale fn. = 

Epistrofe, sf. indecl. Hlk. immens 
dung, nano) Rückkehr f. von 
Krankheiten; Spl. Schlußwiederholung /. 

Epitet, u, sm. Spt. Eigenſchafts⸗ 
wort n. 

Epizeuxis, sf. indecl. Spl. Wieder. 
holung, Verdoppelung f. eines Wortes 
mit Nachdruck. LZeitabſchnitt m. 

Epoka, -i, sf. Epoche f., Zeitpunkt, 

Epolet, -u, Epoletik, -a, sm. dim. 
Kw. Achſelband ., Achſelklappe, Epau⸗ 
Tette F. 

Ereb, u, sm. Myth. Dtk. Hölle f. 

Erekeya, -yi, sf. Errichtung, Aufs 
richtung J.; Astrol. Nativitätsſtellen n. 
(vermeinkliches Wahrſagen aus der Stel⸗ 
lung der Sterne bei Jemandes Geburt); 
erekeyy komu czynić, Asżrol. Seman: 
dem die Nativität Bellen, 

Eremitarz, -a, sm. Einſiedler zu.; 
—mytarya, -yi, 3f. Einſiedelei, Eres 
mitage f. 

Ergocista, -y, sm. iron. Streitreder, 
Streitmichel, Disputirhans m. 

Ernest, a, sm. npr. Ernſt m. 

Errata, sn. indecl. Druckfehlerver⸗ 
zeichniß n. 

Erszt, ſ. Herszt. 

Es, esa, sm. Aß n., Eins J. auf dem 
Würfel; kleinſtes Gold- und Silberge⸗ 
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wicht u.; Spl. Geſtalt eines großel if 
teiniſchen S; esy, pl. Dibren., Oele g 
Esencya, Essencyn, -yi, sf- EA 
na Eſſenz F., Geiſt m. d 
Eskadra, y, sf. Kw. Sw. gu 
F., Geſchwader n. 4 
Eskarpa, -y, sf. Kw. Abdachung 
Eskorta , y, sf. Kw. Escorte, gi 
waffnete Begleitung F.; - kortov A 
-owal, -uje, va. mp. ed cortiren / 
Bewaffneten 1 oder begleiten d 
Esowaty, Essowaty, a. geftaltel A 
ein lateiniſches S; —watose, -50h a 
Geſtalt f. eines S, Schneckenlinie / 
wundene oder Schönheitslinie f. yeli 
Essownik, a, sm. Bk. Ra 
kleines Karnies n. ` d 
Estyma, -y, Estymacya, -Yl' ý 
Achtung, Hochachtung fi; — matot ag 
sm. Verehrer, Hochſchätzer m.: a 
torka, -i, sf. Verehrerin, Hochſchaß, 
F.; Eatymowac, -owal, -uje, va.“ 
ſchätzen, achten; hochhalten. 
Esz ,j. Io, ir 
—Eta, Endung des Nominat. u. Ab 
cus. in der Mehrzahl der auf 9 0 
gehenden ſächlichen polniſchen Rer) 
Etykieta, -y, sf. Zettelchen 2 A 
einer Aufſchrift; *Hoffitte f., Soft 
m. ; *Umgangöfitte J., MWohiftandun 
brauch m., Förmlichkeiten f. bei erf 
Beſuchen, Briefen ꝛc. 1600 
Etymolog, a, sm. Sprachforf d 
Wortforſcher n.; —mologia, Zei 
Spl. Wortforſchung; Wortableitun 
ortbildungs«, TE Wi 
Eucharystya, -yi, af, Kg. das 
lige E „af 
Euforbia, -ii, sf. Ng. Wolfs mia 
Eunuk, Eunuch, n, sm. Berið 
tener, Haremswächter m. al 
Europa , y, . npr. Geog. Gu, 
n. į —ropejezyk, -a, sm. Europa 
—ropejka, Europianka, -i, . "Te 
päcrin F.; —ropejski, Europek 
ropiñski. a. Geog. europäijd) ; % 
Europejskie, oder Europinakie. 
Mitteltandiſches Meer n. e 
Euryp, u, sm. @eog. met 
Euripus m. bei Euboa; 10 „ 
"Meer a. [npr. dim. Euſtachi yt 
Eustachi, -iego, Eustas, -81% % 
Ewa, Jews, -y , sf. npr. Eva 
vah J. A 
Ewakuacya, -yi, sf. Räumung zl 
Ewaluacya, vi, sf. Abſchaß 
Tarirung f. i 
Ewangelia, Ewanielia, -ü, 4 nr 
Evangelium n. ; "Lehre f. Jefu C. ge 
gute, fröhliche Botſchaft F.; ei ol 
iki, pl. dim. kleine Evangelien yat 
—ngielicki, Ewanielicki, Ag. zi. 
geliſch; —ngieliczka, Ewaniel %, 
zi, sf. Kg. Evangeliſche F.; aß g 
ezny, Ewanielicrny, a. Ag. u 
liſch; aus dem oder nach dem Ba 
lium; —nielik, -a , sm. Kg. My 
liſcher m.; —nielista , -y , sm- Ya 
gelift m., Evangelienſchreiber; Hut 
ter m. des Ehritenthums; —niel w 
Zin 12 Evangeliſtin, „Lehrerin! . 
Chriſtenthums; —nielistwo , "Be 
Evangeliſtenamt n.; —niell2 uf 
-owal, -uje, va. imp. das (paff 
predigen. p 
Ewazya, -yi, at. Gntweiduna gl 
rinnung, Flucht F.; Vorwand Mg, 
flucht f. Aus futter js 
Ewekt, u, sm. Stw. Ah Ga) 
Ewikeya, -yi, = Geet, HM 
e: —keyjay, a. die Gewährleiſtu⸗ 


EWIN 
t 
end, - 
Many m, Ewiktor , -a sm. Gemährd: 
wi . 
tr Eva Jewin , 1. -0, a. von Eva 
bie dong. 
Mittener CH, sm. Entmannter, Der 


J t, -is sf. npr. Evchen 
wär hübſche Eva J. 


Emko ete., D Europa, etc. 
Anregen a npr. dim. Goden, 
doa") Zuſammenſetzungen aus dem 
vi th Kä und Griechiſchen) = gewer 
ia Diehan 8. (Außerdem hat ex— noch 
90 den dert andere Bedeutungen, Die 
Ra ſab z denen Fiemdwörtern an 
eracı F 
oder, Ji, af. Vergrößerung; 
bene ta. Zu J.i —gerowac, -owal, 
u mp. vergrößern; * übertreis 
Daat, ya, - hi 
t t » -yl, af. Grpreffunn . 
D. dë Bac SR u ue 


A, ode mein „ d. d 7 
"din Beitreibung don 1 nat. 
wien, i 


duna unn. sm. Examen n., Un⸗ 
Ad elung £ 1 —minator, -a, 
cher, Prüfe m.; —mine- 
yin Merfucherin, Prüferin f.; 
ja P » a. Examen , Eramina- 
d ebd. 1m i minowae, - owa], 
dn, P. examiniren, unterfuchen, 
Mowag N k 
Race -owal, -nje, va. imp. 
dn ‘toya € 
A ' J. Excellenz J. 
D 


(ee “yi, at. Ausnahme f. 
Geh Exeossik, an 


yi, 


D Ten de al DR va. imp. 
> usuabme machen, 
Foi? oder der Regel abgehen. 
an der Wi? h 3m. Wecker, Aufweder, 
Draft.“ Mfmunterer ; Wecker m. 
ba deyn ` 
fa Yi, % Vollziehung, Boll- 
ai Re gerichtliche Urtheilsvoll⸗ 
Ta ewungene Einziehung 
in und Abgaben; 
3 utiongs; —kucyino, 
euftondgebüht éi a 
de oligieber, Vollſtercher; 
ri, y aia änden DE E 
Eke. teckrrin. ehe / 
S Wowag, a ee 


Habe des ap 
o gemeinen 
Ve) armer für bag ph=1. 
a, 1 bull pfui doch! 


* 
c Fat Ale, ta, e 
Jab rit Verfertigen 7 
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amp. pollſtrecken, vollziehen; erequiren ; 
executiren, ausführen (Befehle, ꝛc.). 

Exekwie, -kwij, sf. pl. Kg. feier - 
liche Leichenbeſtattung, Leichenbegäng⸗ 
nißfeierlichkeit F.; ng, a. auf 
ein feierliches Leichenbegängniß bezüg⸗ 
lich, dazu gehörig. 

Exemcya, Exempcya, -yi, sf. Ex- 
empt, u, sm., Exemta, -y, J. Rw. 
Befreiung F. von Staatslaſten, Abga⸗ 
ben ac. 

Exemplarz, Exemplarzyk, -a, sm. 
dim. Exemplar; Muſter n., Probe J.; 
Bchdr. Bchh. Urſchrift f. 

Exenterowac, -owal, -nje, va. imp. 
Zk. einen Leichnam feciren, die Einge⸗ 
weide herausnehmen; —terowanie, -Ia, 
sn., Exenteracya, -yi, sf. Auswei 
dung, Section F. eines Leichnams. 

Exercerowac, -owal, -nje, va. imp. 
Kw. exerciren, in den Waffen üben; 
—rcerunek, -nka, sm. Exerciren, (Gin, 
üben n. ; —ıeytacya, -yi, sf. Uebung, 
Einübung, Eincxercirung f. 

Exhalacya, -yi, sf. Ausdünſtung, 
Ausathmung f. [Sefuit m. 

Exjezuito, -y, sm. Ka. Gsch. Gr 

Exkanclerz, -a, sm. Sie. Ex- Kanz⸗ 
ler, geweſener od. ehemaliger Kanzler m. 

Exklamacya, -yi, sf. Ausruf m., 
Ausrufung . 

Exkludo wa, -owal, -uje, va. imp. 
ausſchließen; —kluzya , -yi , sf. Aus- 
ſchlietzung F.; f. a. Wylaz ye, ete. 

Exkomunika, -i, sf. Kg. Kirchen 
bann m. 

Exkrement, -u, sm., Exkrementa, 
-ów, sn. pl. thieriſche Ausleerung f., 
Stuhlgang, Koth m. 

Exkuza, -y, sf. Entſchadigung SH 
—kuzowac, -owal, -uje, va. imp. ent- 
ſchuldigen. 

Exofficya, -6w, sn. pl. amtliche Lei⸗ 
ſtungen, dergl. Arbeiten f. 

Exorbitancyn, -yi, sf. Geſetzwidrig⸗ 
keit, Abweichung f. vom Gefetz; Uebers 
mäßigkeit, Ucbertrichenheit J.; — bito- 
wac, -owal, -nje, va. imp. die Grenzen 
des Geſetzes überſchreiten, übertreiben. 

Exorcystn, -y, sm. Kg. Teufelsbe⸗ 
ſchwörer, Teufelsbanner m.; —ıeyzm, 
-u , sm. Kg. Teufelsbeſchwörung, Tar 
felsbannung, Teufelsaustreibung F.; 
—rzyzmować , -owal , -uje , va. imp. 
den Teufel bannen, beſchwören, aug. 
treiben. 

Exorta, -y, Exorteczka, -i, sf. dim. 
Ermahnungsrede; Ermahnung, Ermun⸗ 
terung f- 

Exotyczny, a. ausländiſch; —ty- 
cyzm, -u, sm. ausländiſches Weſen n., 
dergl. Manieren f. 20. 


F. 


Fabula, -y , Fabulka, -i, sf. Fabel 
F., Mährchen n. 

Facecya, -yi, sf. ſcherzhafter Witz 
m., fpaßhafte Anekdote f. 

Facelet, Facilet, Facelit, Facolet, 
zu, sm. Schnupftuch, Taſchentuch; Tuch 
n. (überhaupt). 

Facha, -y, sf. Fach n., Abthei⸗ 
lung f. 

Facyata, Y, Facyatka, , sf- Bk. 
Vorderfeite, Fronte f. eines Gebäudes; 
Seite f. eines Blattes; Antlitz, Geſicht 
n.; Beſchaffenheit f., Zuſtand m. 
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Expedycya, -yi, . Ausfertigung, 
Abfertigung, H. Beförderung J.; Zw. 
Kriegszug m.; —pedyowac, -owal, 
-nje, za. mp. ausfertigen, abfertigen ; 
H. beförbern. 

Expektatywa, -y , sf. Anwartſchaft 
J. (un auf). 

Expens, -u, sm. , oder -y , sf., Ex- 
pensa, -w, pl. Ausgabe, Koften $. 
Aufwand m.; —pensowac, -owal, 
-uje, va. imp. ausgeben, Aufwand 
machen, worauf verwenden; —pengo- 
wnose, -Sci, af. große Ausgaben F., 
großer Aufwand m.; —pensowny, 
a. foftbar, mit viel Koſten oder vielem 
Aufwand verknüpft. 

Experyment, u, Experymencyk, 
-a , sm. dim. Erfahrungsverſuch, Bers 
ſuch m.; Probe F., Beweis m.; Ruw. 
1 m. an die zögernde Par⸗ 
tei, ſich vor Gericht zu ſtellen. 

Fxpiracya, -yi, y Verlauf, Ablauf 
m.; — kontraktu Berfallzeit m. eines 
Vertrags. 

Explejecya, -yi, sf. Rw. Abreden 
und Wegführen 2. eines Leibeigenen 
(nach polniſchem Recht). 

Explikacya, -yi, sf. Erklarung, Er- 
läuterung F.; —plikowac, -owal, -uje, 
va. imp. erklären, erläutern. 

Expostulowac, -owal, -uje, va. imp. 
von Jemandem Rechenſchaft fordern, 
Béi mit ihm herumſtreiten. 

Expressya, -yi, sf. Ausdruck m.; 
ſ. a. Wyraz, Wyrazenie. 

Expromissor, -a, sm. Bürge, Ge. 
mährleifter, Garant m. ` 

Extabufacyn, -yi, sf. Röfhung, 
Streichung f. in den Liſten; —tabulo- 
wat, -ował, -uje, va. imp. löſchen. 
ſtreichen; austhun. 

Extorsya, -yi, sf. Erpreſſung, Ab. 
zwingung, Erlangung f. durch Gewalt. 

Extra, praep., f. Oprócz ; Nad; ad. 
außerordentlich, ſehr, bedeutend. 

Extrakt, Extrakeik, -u, sm. dim. 
Auszug m.; Hik. Auskochung, Aus 
preſſung äi heilender Stoffe. 

Extraordynaryjny, d. außerordent⸗ 
we außergewöhnſich. 

Ven), Exulant, -a, sm. Stw. Bers 
bannter, des Landes Verwieſener m.; 
—lanteki , a. des Landes verwieſen, in 
der Verbannung befindlich. 

Exylowac, -owal, -uje, va. imp. 
Stro. verbannen, des Landes ar o 

Exysteneyn , -yi , sf. Dafein, Bor: 
handenſein, Beſtehen n.; —stowac, 
-owal, -uje, on. imp. vorhanden, da 
ſein, beſtehen. 

Ezajasz , -u, sm. npr. Jeſaias m.; 
f. a. Izajasz. 


Fucyenda -y , Facyendka , i, sf. 
H. Kauf, Taufchhandel; Geldhandel m.: 
Facyendarz , -n, sm. H. Tauſchbänd⸗ 
ler, Kauf, Geldhändler m.; —cyen- 
darka, -i, sf. Taufchhandlerin F.; 
cd en -owal , -uje, va. imp. 
H. Tauſchhandel, Geldhandel im Klei⸗ 
nen treiben. — 

Faeton, -nta, sm. npr. Myth. hat, 
ton m.; Art hoher Wagen m. ; Ng. Gen: 
nenvogel, Tropikvogel m. (aus der Gat⸗ 
tung der Pelikane, lat. phaeton). 

Fafac,-fal, -fam, va. imp. pfui fas 
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gen, ein Pfui gegen oder über etwas aus⸗ 
ſprechen. 

Fafalek, -ika, sm. Flitter m. 

Fagas, -a, sm. iron. Scherwenzel; 
Schuhputzer m. 

Fagot, -u, sm. Tx. agot n. ; --go- 
cysta, -y, sm. Fagotbläſer m. 

Faja, ſ. Fajka. [ſchirr n. 

Fajans, -u, sm. H. Fahence⸗Ge⸗ 

Fajanza, -u, sf. @eog. Stadt Fa. 
yen ce n. (in Frankreich). 

Fajdac, L Fejdac. 

Fajerbal, u, sm. Feuerball m.; 
—jerka, Fejerka, -i, sf. Kohlenbecken, 
Gluthbecken n.; Bettwärmer m. ; fa- 
jerka do kadzenie Rauchbecken u.; 
—jerwerk, -u, sm. Feuerwerk n. 

Faj fer, -fra, sm. Pfeifer m. 

Fajfka, Fajka, Fajeczka, i, sf. 
dim. Tabakspfeiſe f- 

Fajnzylber, Fajnzylbr, -n, sm. 
Feinfilber n. 

Fajlendysz, f. Falendysz. 

Fajnguld, -u, sm. Feingold n. 

Fajt! int. witſch! hutſch! futſch! 

Fajtac, Aal, -tam, va. mn. ſchmitzen, 
peitſchen. tiſche Partei f. 

Fakcya, -yi, sf. Stw. Faction, polis 

Fakieł, KU, sf. Fackel f. 

Faktor, -a, Faktorek, -rka, sm. 
Factor; Gefchäftäbeforger, Mäkler, Zu⸗ 
bringer; (in Polen) jüdiſcher Unterhänd⸗ 
ler m.; —ktorka, i, sf. Unterhänd⸗ 
lerin J.; —ktorski, g. Factors, Mål- 
lere, Unterhändlers;— ktorowac, -owal, 
-uje, va. imp. den Factor, Gefhäfts- 
See Unterhändler machen; —ktor- 
atwo, -a, sn. Geſchäft n. eines Fac: 
a, en dee 

ala, -i, sf. Sturmfluth F.; Seeſturm 
m.; fale, pl. Wellen, Wogen F. 

Falandysz, f. Falendysz. 

Falanga, -i, 3f. Kw. Alt. Phalanx, 
Schlachtaufſtellung F. der alten Mace 
donier. 

Falbaka, Falbula, -i, Falbana, -y, 
Falbanka, -i, sf. dim. Falbel f. an 
Frauenkleidern; —Ibanowy, a. Falbel⸗; 
—lbanowaty , Falbaniasty, a. falbel- 
artig; mit Falbem beſetzt. 

Falbierz, f. Farbierz. 

Falc, Fals, Fele, -u, sm. Falz m.; 
Falzbein m. der Buchbinder; Falco- 
wać, Falsowac, -OWwal, -uje, va. imp. 
rag! (Buchbinder). 

alegrabezyk, a, sm. geog. P fäl - 
zer, Bewohner m. der bairiſchen Pfalz; 
—legrabia , -bi , sm. Gsch. Pfalzgraf, 
Churfürft_ m. der Pfalz; —legrabina, 
-y, 3. Pfalzgräfin F.; —legrabski, a. 
von, aus der Pfalz; pfälziſch; —le- 
grabstwo , -a, sn. @eog. Gsch. Balas 
tinat n., Pfalz J.; der Pfalzgraf und 
ſeine Gemahlin. 

Fald, Faud, -u, sm., Falda, -y, 
Faldka, Faldeczka, i; sf. dim. 
Jalte F.; fald postawowy Mitte f. oder 
Bruch m. des Tuches in der Mitte; fal- 
dów przysieść nad czem, ausdauernd 
fleigig fein; fatdów komu przysiese, 
Jemanden in die Enge treiben; faldy 
na ciele Runzeln, Falten F. am Kör⸗ 
per; faldy tamad , die Stirn runzeln; 
—1dowac , -owal, -uje , oa. imp. fäl« 
teln, falten, in Falten legen; runzeln; 
faldowanie Fälteln, n e Run: 
zein n.; Falten, Runzeln J. (überhaupt); 
—łdowaty, a. gefaltelt, in Falten ges 
legt; gerunzelt; —Idowny, Faldzisty, 
a. voll Falten, faltenreich, faltig. Den. 

Fałdzić , -dzil, -dzę , vo. imp. fals 


Faldzik, a, sm. dim. Fältchen n.; 
kleine Rungel f- 

Faldysztor, -u, sm. Kg. Kniepolſter 
n. der Geiſtlichen in der Kirche. 

Faleczny, Faleszny, a. falſch; Fa- 
lacznik, Falesznik, -a, sm. Fäiſcher; 
Menſch m., deffen Reden, Handlun⸗ 
gen mit Falſchheit gemiſcht find, —le- 
eznosc, Falesznose, gei, sf. Falſch⸗ 
heit, Unwahrheit f. 

Falendysz, Falandisz, Fajlendisz, 
-u, sm. W. H. Art feines holländiſches 
(oder engliſches) Tuch u.; —landyszo- 
wy, a. W. von feinem holländiſchem 
oder engliſchem Tuche. 

Faleszny, f. Faleczny, Fałszywy. 

Falgeld, -u, sm. Siw. Schlagbaum⸗ 
geld n. [Bankrott m. 

Falistwo, -a, sn. H. Rio. Falliten ., 

Falisty, a. wellenartig. [rottirer m. 

Falit, -a, sm. H. Rw. Fallit, Bant. 

Falki, GW, sm. pl. Abfall, Abgang 
m. vom Mehl. 

Falkonet, -a, sm. Jäg. altes Jagd- 

wehr m., früher gebrauchter Jagd⸗ 
ſtutzen m. 

Falmowae, owal, -uje, va. imp. 
das zerſchmolzene Glas abſchaͤumen; 
—Imusy, -ów, sm. pl. Schaum m. von 
zerſchmolzenem Glaſe. 

Falo, Fallo, -a, sn. Irrthum, Sehr 
ler; Verſtoß m., Verſehen n.; Falo- 
wa, -owal, -uje, on. imp. fehlſchla⸗ 
gen, nicht fortkommen; feinen Oblie⸗ 

enheiten nicht nachkommen; fehlerhaft 
E mangeln; falowa na czym an 
etwas Mangel oder Abbruch leiden; va. 
falowac co etwas fehlerhaft machen, 
verletzen; H. faluje kupiec ein Kauf⸗ 
mann fallirt, macht Bankrott. 

Falsarucha, -y, sf. Art Kleid n. 

Fals, Falsowac, etc., f. Falc, Fal- 
cowac, ete. 

Falset, -u, sm. Tk. Falfett⸗ oder Fis 
ſtelſtimme F.; —Isecista , y, sm. Tk. 
der durch die Fiſtel ut 

Falsz , -u, sm. Falſchheit, Unwahr⸗ 
heit, Rüge f. ; 2 falazu i ze drady 256 
von Lug und Trug leben; —Iszerka, 
-i, gf. falfche Perſon; Lügnerin F.; 
—iszerski, a. Verfälfcher⸗, Lügner⸗, 
Fälſcher⸗; —Inzerstwo, -a, sn. Berfäls 
ſchung, Fälſchung F.; —Iszerz, Fal- 
szyrz, Falsarz, -a, sm. Fälſcher, Menih 
m., der mit Lug und Trug umgeht; Lüg⸗ 
ner m. ; —lazoapostol, -a, sm. falſcher 
Apoſtel m.; —iszomowca, -y, sm. der 
falſch redet, Lügner m.; —lazopiszee, 
-azca , sm. Lügenſchreiber, lügenhafter 
Schriftſteller m.; —Iszorodny, d. lüs 
generzeugend; —lazowac, -owal, -uje, 
va. imp. fälſchen, verfälſchen; —Iszy- 
wose, -Sei, sf. Falſchheit; Unwahr⸗ 
heit; Unredlichkeit f.; —lezywy, a., 
—ie, o, ad. falſch; unrichtig; per, 
nn. nicht aufrichtig; betrüglich. 

alszura, -y, sf. langer Oberrock m. 

Faluje, j. Falowac. 

Familia, -ii, gf. (angeſehene, vors 
nehme) Familie f.; —miliant, -a, sm., 
—miliantka, -i, af. pk. Wappenver⸗ 
wandter, Ate. der, die zum nämlichen 
Wappengeſchlechte gehört; 'Hochgebor⸗ 
ner; Hochgeborne; aus einem vornehmen 
Haufe Stammender m., Stammende J.; 
—miliarny, a. vertraut, ganz nahe bes 
kannt oder verwandt; ſamiliär. 

Famula, i, sm. Famulus, Diener m. 
eines Gelehrten. 

Famula, -y, af. Obſtmus n., DR, 
brei m. 
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Famulowad, -owal, -uje, u. d 
Famulus, Diener fein bei einem 
lehrten. 

Famuraly, Femuraly, -öw, sm-> 
Unterbeinkleider n., Unterhoſen f- ab 

Fanaberye, -6w, pl. Verſtellul 
Biererei F. a 

Fanatyczny, a. ſanatiſch, epot 
riſch; —natyk, -2, sm. Sondeg 
Schwärmer m. ; —natyzın, u, 8m. 
natismus m., Schwärmerei F. zul 

Fanfary, -ów, sm. pl. Tk. ganit" 
J., Trompetengeſchmetker n. D 

Fanfaron, -a, 3m. Groß ſprec 
Windbeutel, Prahlhans m.; — 9 A 
nada, -y, af. Groß ſprecherei, Winde 
telei, eitle Prahlerei F.; —nfarono a 
-owal, ue, va. imp. großſprech 
prahlen, dickthun, aufſchneiden. 

Fanna, y, Fanienka, -i, sf. € 
Bx. Kalktrog m.; Kalkgrube, DIS 
grube f. wi 

Fansilbe, Fańzylbr, L FajnzyV ji 

Fant, u, sm. Pfand, Unterpfand fy 
w fanty grać um Pfänder fpielen un 
*foftbared Stück oder Geräth n., eg 
ſteine, Schmuck m., Gold, Silbe 
Koſtbarkeiten Lë A 

Fantastycki, Fantastyczny Al 


d 
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meriſcher, eingebildeter, wild traum 
ſcher Menſch; —ntastykowac , 2 au 
-uje, va. imp. ſchwärmen, phantasy, 
—ntazm, -n, sm. Scheinbild Trug 
Hirngeſpinſt; Geſpenſt; Sharoni 
N.; —ntazya, -yi, m Einbildung o 
J. der Seele; Einfall m., Launch 
froher Muth m., gute Laune, Fros A 
teit f.; zbie kogo z fantazyi, Ja 
dem den Muth benehmen, ihn "al 
tigen; tracic fantazyq, den Fig 
verlieren, die Flügel hängen laffen i m) 
mna fantazyn Eon m., Einbin e 
F., Dünkel m.; —ntazyjny, 4. 5 
taftifch. ? „ 
Fantowac, -owal, -uje, 94. % 
verpfänden, ein oder zum Pfand gô 
pfänden; — sig ſich verpfänden end 
bürgen; —ntownik, a, sm. p 
geber, Pfandſetzer m. 
Fanzylber, |. Fajnzylber. ul 
Far, -u, sm. Sw. Leuchtthurm“ 
Geog. Aegypten n. inde) 
Fara, -y, af. Pfarre; Pfarrgeme! gyi 
Pfarrpfründe f. ; do fary were 
einpfarren; kościoł farski, Kg. N 
D J.; fara, Gattung, Ari , fil 
lichter u.; tejze tež fary s9, ZE 
alle von demſelben Schlage. 
Farafamfa! int. larifari ! (2) 
Faraon , a, sm. Alt. Bharati af 
m. der altägyptiſchen Herrſcher; Big: 
ſpiel n.; —raonski, a. pbargff wë 
po faraonsku, ad. *"pharaonifd 
potiſch. nel! 
Fararz, A, sm. Kg. Blat ar! 
Kirchgenoß m., Pfarrkind n.; Zu 
m. (bei den polniſchen Proteſtanten za 
Farba , -Y, sf. Farbe 7. art 
Geſichtsfarbe f. s farba na wos) Arbe 
ſchminke, Haarfärbetinctur e ail? 
* Farbe, gute oder vortheilhafte er 90 
von weicher etwas dargeſtellt wird e E 
strzegł farby do razu, er Me Gi 
gleich den Betrug; —rbiarz , Lg 
bierz ; Farbic, -bil, -big, oa. e 
ben; —rbica , y, Farbiezka, "pl 
cka, -i, . dim. Schminke fi EA 
Farbe f. des Tuches; farbica, Tj, V 
äußerer Schein m.; —rbierka 


P 


bp 
ISTO 7 
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V 
Ze, ny. $ —rbiernia, -ii, sf. Färbe⸗ 
Nn eraki toswiecka Walkmühle f. ; 
Int; ef ‚Falbierski, a. Farber, 
D Wl lersku sztuka Färperfunſt 
itt y Y farbierskie, Ng. H. Farbe · 
E drza Farbepflanzen J.; farbier- 
Mer O Ng. H. Gelbholz u.; 
Maraga? -a sn. Färberkunſt f-; 
ſeſß Swieckie Walken n., Walter 
A Sal) —rbierz , Falbierz , -a, 
Ki Ve m.; farbierz od wolny 
en Se farbierz od jedwabiu 
* W.; farbierz staroswie- 
ate, Waltmüller . 
` Sne wonty, d. Ng. einen bun 
Phial oder Schwanz habend. 
Dei Y, a. bunt, buntfarbig. 
Um Da A 2 3m.Schäk. Fürbeſtoff m. 
i ne, Owal, -uje, va. ek, 
"wi Abyaetünchen, mir Garbe anftrdi- 
KR ben, die Farbe abſchmuzen; 
“i ~rbowanie , -ia, sn. Fär⸗ 
e en n. 1 —rbowany, . 
KE angeſtrichen; Senf. 
D lalſch; niefarbowany, un: 
Ki 5 ` Azeſchminkt; rbowka, A. 
$ ve zuhn n. , welches anjangt, 
Dany K an Kopf, Flügeln und 
No. betonnen, —rbawnik, -u, 
d ENT m.; —rbo- 
R arben gehörig, Färbe⸗; 
. arbes, Herden 


CH, -i, sf. Kk. Mus n., 
n d Parski. [Brei m. 
d u "ki, a. Geog. ägyptiſch; 
are, a. Kg. Pfarr-) kosciol 
At, Hirhef.; farski dom Pfarr- 


ln: -owal, -uje, va. imp. be 

De el "Mm, abrichten. g 

We kn sm. Schürze F. 1 —rtu- 

Simm, sm. dim. Schürzchen; 

laß er n.; fartuszek n spo- 

Ju e n 

6 Ja Fertyezny, a. gewandt, 

o Ce Agen, verihhmißt ; —rty- 
. Gewandtheit, Behen⸗ 


d 


è 
di 


Aay A 

Na 

Iren 3 en 

d T 

md ung Inn, H. Farinzucker m.; 

dée zum, Mann m., der beim 
) Gingen Olüdstopf fibt, (oſter⸗ 

el düdner; Kramer m.; 

„H. Kaufmann m., 

Reht; —rynarski, 


E taki 0» A, af. Garköchin J.; 
a) ` unn ühen; 251 
p une Pane Garkoch m. 
? L wi art, Pharuz, -a, sm. 
Ba, .; $ " Scheinheiliger, 
KR Faruzuj- 
aw "zb, 4. pparſäiſch; 
D 
d. Del, 7 Jobn. ; fasa kupiecka 
eine Daan? AS. u = 
Arme f ezka datenfaß m.: Fa- 
JB n. 3 0 J. dim. Faßchen, 
W., cke a masia ein Fäß⸗ 
"i aska a do masla Butter 
e end wann oder 
en- aß v —skowy, 


ter fein; ludzie swej 
A tnes Schlages; faryna 
tac ückstepf m. (bei Spiels 


dal 


Fascykul, -u, sm. Fascikel, Bund, 
Bündel n. Schriften, Actenbündel n. 

Faseczka, etc., ſ. Fasa. 

Faso, u, son. Hader, Zank, Streit 
m.; fasoly, pl. Kummer m., Sorgen; 
Poſſen, Gaukeleien f. 

Fasola, -i, sf. Ng. türkiſche oder 
Schminkbohne F.; fasola karlowata, 
Ng. Zwergbohne 7. [mie Baßſtimme. 

Fasolny, a. grob tönend, tief, rauh, 

Fasowac , -owal, -ujo , va. imp. in 
ein Faß füllen, hineinſchütten; vollpfro⸗ 
pfen, vollſtopfen; reißen, zauſen; faso- 
wanie Einſchüttung F. 2c.; Kw. Faſſen 
n. des Proviantes, ꝛc. [Chwast. 

Fast, u, sm. Unkraut .; ſ. a. 

Fastek, -stka, sm. Ng. Gin. weich⸗ 
blätteriged Kraut n. 

Fastryga, Fastrzyga, -i, sf. Ans 
ſchlage , Anheftefaden m. (der Schnei⸗ 
der); Fastrzygowac, Fastrygowac, 
-owal, -uje, va. imp. terben, einſchnei⸗ 
den, Einſchnitte machen; (beim Schnei⸗ 
der) anheften, anſchlagen, d. h. mit wei⸗ 
ten Stichen vorerſt nähen. 

Fasunek, -nka, sm. Kw. Faſſung . 
von Proviant zc. 

Faszyna, -y, F., Faszyny, -szyn, 
Së Kw. Faſchinen F., Schanzkörbe m. 

atalaszki, ek, sn. pl. Haſard⸗, 
Glücksſpiel n. der Bauern; f. a. Pata- 
laszki. 

Fatalia, -i6w, sn. pl. Rw. Noth. 
ſriſt, beſtimmte Rechtsfriſt f., in wel 
cher bei Vermeidung von Unannehm⸗ 
lichkeiten etwas geleiſtet werden muß; 
—talista, -y, sm., der, —talistka, -i, 
sf die dem Glauben an ein beſtimmtes 

erhängniß zugethan ift; — talizm, -u, 
sm. Glaube m. an ein beſtimmtes un⸗ 
abänderliches Schickſal od. Verhängniß; 
—talnose, -sci, S/. Fatalität f., un⸗ 
angenehmer Vorfall m., widriges Ge 
ſchick n. ; —talny, a. Schickſals⸗; ksie- 
ga fatalna Schickſalsbuch u.; fatalny 
verhängnißvoll, Unglück dringend. 

Fatki, a. preußiſch-polniſcher Dias 
lect für Chwatki; f. d. [hängniß n. 

Fa tum, sn. indecl. Schickſal; "Ber 

Fatyga, -i, sf. Beſchwerde, beſchwer⸗ 
liche Bemühung; Strapaßze; Ermüdung 
Ti —tygowac, -owal, -uje, va. imp. 
bemüben, Bemühung oder Beſchwerde 
verurſachen; ermüden; — sie fih mü⸗ 
hen, ſich bemühen oder abmühen; müde 
werden, ermüden; —tygujacy, ppr. u. 
a. ermüdend. 

Fauda, f. Fald, Falda. [gott m. 

Faun, -a, sm. Myth. Faun, Wald» 

Fantor, -a; sm. Gönner m.; —tor- 
ka, -i, sf. Gönnerin f. 

Fawor, -u, Faworek, -rku, sm.dim. 
Gunſt, Begünftigung F.; faworki, pl. 
Ek. Kräpfchen, kleine Krapfenkuchen m.; 
—woryt, -a, Faworytek „-tko, sm. 
dim. Günftling ; Liebling m.; —wory- 
talny , Faworytny, a. Favorit“, Lieb⸗ 
lings, Günſttings⸗; —worytka, -i, sf. 
(weiblicher Günſtling), Favoritin, Lieb⸗ 
lingsdame F.; —woryty , -G, sm. pl. 
Backenbart m.; —woryzowae, -owal, 
-nje , va. imp. begünſtigen; zum Lieb⸗ 
ling oder Günſtling machen. 

Fazan, -a, sm. Jũg. Faß · an, Pack⸗ an 
m. (Benennung der Hühnerbunde). 

Fazyali, Fazola, |. Fasola. 

Fazyan, a, sm. Ng. Jäg. Phaſan, 

Fazyoli, f. Fasola. [ajan m. 

Fe! int. pfui! 

Febra, y, sf. HIk. Fieber; kaltes 
Fieber u.; febry przestajgce, Hik. 


FERENDYNY 


Wechſelfleber, einen Tag um den andern 
ausſeßendes Fieber; febry codzienne 
tägliche Fieber u.; febry tercyane oder 
trzeciaczkie dreitägiges Fieber u.; fe- 
bry kwartane oder czwartaczkie vier- 
tägiges (d. h. jeden 4. Tag wiederkehrende) 
Fieber n.; febry wiosenne Frühiahrs⸗ 
fieber u.; febry jesienne Herbſtfieber 
n. ; febra, Schauer m.; Feberka, Fe- 
breczka , -i, sf. Fieberchen, kleines un⸗ 
bedeutendes Fieber u.; —berny, Fe- 
browy, a. Hik. Fieber; —brujacy, 
-ego, sm. Fiebernder, Fieberkranker m. ; 
—bryezny, a. fieberiſch, fieberhaſt. 

Fechtarski, a. Fecht⸗; fechtarska 
sztuka Fechtkunſt F.; — chtmistrz, -a, 
sm. Fechtmeiſter m.; —chtowac, Fe- 
ktowac, Wechtowac, -owal, -uje, 
va. imp. fechten; fechtowanie Fechten 
n. ; Fechty, -ów, sm. pl. Fechtkunſt f., 
Kunſtgriffe m. beim Fechten; Fechten n. 
en e miejsce fechtôw Fecht 

oden m. 

Fecyal, -a, sm. Alt. römiſcher Kriegs⸗ 
und Friedensprieſter m. 

Federkil, -u, sm. Federkiel m.; 
—derpusz, u, sm. Federbuſch m. ; 
— derpusznik, -a, sm. Klopffechter m. 

Fejdac , -dal , -dam , va. imp. feine 
Nothdurft verrichten, zu Stuhle gehen. 
S ſcheißen. 

Fejerka, ſ. Fnjerka. | Fejerwerk, 
-u, sm. Feuerwerk u.; —jerwerkier, 
-u, 3m. Feuerwerker m. 

Fejn, u, sm., Fejnzylbr, -bru, 
Fejngolt, -u, sm. Msk. Feinfilber, 
Feingold n.; Fejnowac, Fajnowac, 
-owal, -uje, va. imp. Mek. feinen, 
feinmachen. 

Fektowac, f. Fechtowac. | Felban- 
ka, f. Falbula, etc. | Felbonowac, 
-owal, -uje, va. imp. gutmachen (im 
Spiel). | Felc, f. Paie, 

Felcech , -u, sm. Kw. Degenquaſte 
F., Bortöpee n. 

Felczer, -a, sm. Kw. Feldſcheer, 
Wundarzt m. ; —lezerski, a. Kw. jeld» 
wundärztlich; Feldſcheer⸗, 

Feläfebel, -bla, sm. Kw. Feldwebel 
m.; —ldjeger, -gra, sm. Ku. Feld⸗ 
jäger m.; —Idmarszalek, -lka , sm. 
Kw. Feldmarſchall m. 

Feler, -u, sm. Fehler m. [pel m. 

Felpa, y, sm. W. H. Felbel, Bel⸗ 

Femoraly, Femuraly, ſ. Famuraly. 

Fendel, -ndla, sm. Aw. Fähndrich m. 

Fendzia, -ii, sf. Jäg. Benennung 
der Windhündinnen. 

Fengrek, -u, sm. Ng. griechiſch Heu. 
Bockshorn n. 

Fenik, -a, Feniczek, -ezka, sm. 
dim. Mek. Pfennig m. 

Feniks, Fenix, -a , sm. Myth. (ber 
fabelhafte Vogel) Phönix; * große Sel- 
tenheit . 

Fenomen , u, sm. Nil. Lufterſchei⸗ 
nung; Naturerſcheinung J.; Ereigniß 
n.; Seltſamkeit f. 

Feodalny, Feodalnosc, -dadizm, 
ete., f. Lenny, Lennicznosc, ete. 

Feralny, Feralis, a.: — dzien Ster- 
betag, Begräbnißtag; »Unglückstag m. 

Ferarz , a, sm. Geog. Stadt Fer 
tartan. (im Kirchenſtaate). 

Ferdynand,-a, Ferdynandek,-dka, 
sm. npr. dim. Ferdinand m. 

Ferenc, Ferens, -a, sm. armet 
Schlucker m. 

Ferendyny, pl. W. H. aemwiffer Halb» 
ſeidenzeug m. (nach dem Erfinder Fer⸗ 
randin benannt). 


FERET 
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Feret, -u, sm., Fereta, Wereta, 
ey, Feretka, -i, sf. dim. Buckel F. (als 
Verzierung); Trauerflor, Kopfpuß m. 
der Witwen. 

Ferezya, -yi, sf. weiter, offener Ober⸗ 
rock m.; ferezyn dębowa, Hik. ver 
altete Methode J. zur Heilung der Luſt⸗ 
ſeuche. 

Ferment, -u, sm. Nil. Gährungsſtoff 
m.; —rmentacya, -yi, sf. Gäßrung 
f-; —rmentacyjny, a. zur Gährung ge 
hörig; —rmentowac, -Owal, -uje, vn. 
imp. gähren, in Gährung kommen oder 
gerathen; fermentujgce trunki gäh⸗ 
rende Getränke n. 

Fernambuk, u, sm. Ng. H. Ser 
nambukholz, braſilianiſches Rothfärbe⸗ 
holz n. 

Ferowa£6,-owal. -uje, va. imp. Rw. 
durch gerichtlichen Ausſpruch bekraͤftigen, 
befeſtigen. 

Fertac sig, tal sie, -tam sie, vr. 
imp. ſich herumtummeln, ſich herum⸗ 
drehen; va. imp. unruhig hin- und hers 
ſchwenken od. bewegen; pies ferta ogo- 
nem de Hund wedelt mit dem Schwanze; 
Fertalski, -iego, sm. Mann m., der, 
—talska, -i6j, sf. Stau f., die ſich fort» 
während oder unruhig hin und ber bes 
bewegt; »ſortwährende mit unnöthigem 
Geräufch verbundene Bewegung f. 

Ferton, ſ. Wiardunk. 

Fertyczny, a. munter, lebhaft; —rty- 
czno&c , sci, sf. Munterkeit, Lebhaf⸗ 
tigkeit f. 

Feryarz , -a , sm. Rw. Deeretenbuch 
n., welches die Beſchlüſſe und Verord⸗ 
nungen ꝛc. eines Gerichtshofes enthält. 

Ferye, -i, Feryas, sf. pl. indecl. 
Feryn, -yi, sf. Ferien E, Feiertage 
m.; arbeitsfreie Erholungszeit f. 

Feryjny, a. Rw. die Decrete oder Er⸗ 
„affe betreffend. 

Feryowad, -owal, -uje, va. imp. 
mit einer andern Farbe verſeßen, ver 
miſchen. llichkeit f. 

est, Festyn, -u, sm. Feſt z., Feier- 

Foston, -u, sm. Fruchtſchnur, Frucht- 
gehänge, Blumen- und Laubgewinde n. 
mit Früchten. 

Festyn, -u, sm. Feſtmahl, Gaſtmahl 
n., Feierlichkeit F.; f. a. Fest. 

Fetor, -u, sm. Geſtank m. 

Fendalnose, etc., |. Lennosc. ote. 

Fez, -u, sm. Geog. Kaiſerthum Fea 
(tn Afrika); Fezanski, a. von, aus Fez. 

Fi! int. pfui! 

Fiakr, A, Fiakier, -kra, sm. fia, 
ter, Platzkutſcher, Droſchkenkutſcher m.; 
Fiakerkutſche, Plaßzkutſche od. Droſchke /. 

Fiala, -i, sf. Schdk. Fläſchchen n., 
Phiole f. 

Fialek, Fialkowy, ete., ſ. Fioly, ete. 

| Fiank, f. Flank. 

Fic! int. patſch! pautz! e 

Ficygerna, -y , sf. Frau f., die ſich 
gern pußt; „feines, ſeſtfames Frauen: 
dimmer n. ; 'gefallſüchtige Putznärrin T. 

Ficlaus, -a, sm. Ng. Jäg. teine Bes 
caffine f- Diska, -i, sf. Vertraute 7. 

Fidelis, -a, sm. Vertrauter m.; — de- 

Fierletka, ſ. Firletka. 

Figa, Fizka, -i, sf. dim. Ng. Feige, 
Frucht f. des Feigenbaums; za fige, 
für nichts, für eine Null (3. B. gelten); 
pokazac komn figę, Jemandem die 
Beige weiten, ihn höhnen, hänſeln z figg 
w kieszeni pokazywac, Nafenſtüber 
in der Taſche geben, feinen Unwillen 
oder Zorn nicht öffentlich zu zeigen wa⸗ 
gen; Bike mu w nos zadanu man gab 


ihm einen Naſenſtüber; figg wziąć, 
mit der langen Nafe abziehen; fig sig 
objadla, *ſie ift ſchwanger; figa, Ng. 
Gin. Feigenbaum m.; figi, pl. Hik. 
Feigwarzen f.; figi migi Kunſtgriffe m., 
Gaukelei F.; Figarnia, i, sf. Feigen. 
garten, Feigenhaus n. [tlöfe m. 

Figatele, -i, sf. pl. Kk. Fleiſch⸗ 

Figiel, -gla, Figielek, -Ika, am dim. 
muthwilliger ꝛc. Streich, Schabernack 
m., den man Jemandem ſpielt; Poſſen, 
Kurzweil F.; figiel malarski, Hal. 
Heine Schnörkelverzierung F.; —glar- 
ka, -i, 87. Poſſenmacherin, Poſſenreiße⸗ 
rin F.; —glarnose, -sei, sf. Poſſirlich⸗ 
keit, Luſtigkeit F.; —glarny, Figlarski, 
a. poſſenhaſt, muthwillig, ſchaberna⸗ 
td, durchtrieben; —glarstwo, -a, sn. 
Poſſen; Gaukelei F.; Eiglarz, Figla- 
rzyk , -a, sm. zum Poſſenreißer; Hand» 
wurſt m.; Figlas, -a, sm. ſchadenfro⸗ 
her Streich m. ; Bubenſtück n. ; figlasy, 
pl. Poſſen F., Späßchen u.; —glowac, 
-owal , -uje, va. muthwillige 2c. Strei» 
che machen; Poſſen treiben; —glowny, 
a. kurzweilig, ſpaßig, poſſenhaft. 

Figojadka, -i, SF. Ng. Feigendroſſel, 
Feigenſchnepfe F.; —gomorwa, -y, sf. 
Ng. Maulbeerfeige, Adamsſeige F.; 
—gowaty, a. feigenartig, ähnlich; 
—gownica, y, sf. Feigengarten m.; 
—gownik, -a, sm. Feigengärtner m.; 
—gowy, a. eigens; figowy kamien 
Feigenſtein m. 

Figura, -y, Figurka , Figureczka, 
-i, af. dim. Figur, Geſtalt F.; Figürchen 
n., Heine Geſtalt F.; Bild n., Statue f.; 
figura przy drodze, Crucifix n. an der 
Landſtraße; figura, ſinnliche Vorſtel⸗ 
lung des Ueberſinnlichen; figury kra- 
somowskie, „ Spl. redneriſche oder 
grammatiſche 14 9 010 J.; matematy- 
czna figura mathematiſche Figur F.; 
figura , Perſon 7. in Rückſicht auf ihre 
Geſtalt; figure stroic, “durd feine äu. 
ßere Erſcheinung Achtung ꝛc. einflößen; 
figura, Act und Weiſe F., zu leben; 
—gurat, -a, sm. Tk. Symphonie f., 
Concert u.; —guralny, a. figürlich, 
uneigentlich; figuralna muzyka, Tx. 
Figuralgeſang m. (verzierter und vers 
ſchnörkelter od. ausgeſchmückter Geſang, 
enigegengeſetzt dem alten einfachen]; 
muzyka figuralna i instrumentalna 
Vocals und Inſtrumentalmuſik €: —gu- 
rant, -a, sm., pl. fignranci, Sb. Figu · 
tant; Nebenſpieler m., Nebenperſon F., 
Lückenbüßer m.; —gurantka, -i, . 
Sb. Figurantin F.; —gurarz, -a, sm. 
figürlicher Ausleger m. der Alles durch 
Figuren oder Bilder erklären will; —gu- 
rowac, -owal, -uje, va. imp. eine Fir 
gur fpielen, Aufſehen machen; : figürlid) 
vorbedeuten, vorſtellen, andeuten; Tk. 
einen e e fingen; —gurowa- 
ny, a. figürlich, bildlich, nicht wirklich; 
—guryczny, a. figürlich, bildlich; f. a. 
Fignralny; —gurzysta, -y, sm. Tk. 
ar Figuralſänger m. 

iirk, -u, sm. (P); ſ. Wardunk. 

Fijanka, -i, sf. Flanke, Seite F. 

Fik, -u, sm. Hlk. Feigwarze F.; f. 
Fajt; Miſchmaſch; Kniff m.; teraz 
Wezystko fik mik, heutzutage gibt's 
überall etwas Faules, etwas Unordent⸗ 
liches, etwas Spitzbüberei. 

Fikac, -kal, -kam, va. imp., Fi- 
knae, -nal, -ne, va.(1smalig), 1. Wierz- 
gac, Wierzgnad; Fiknac, vn. (l.ma« 
lig) hinfallen, zur Erde oder auf den 
Boden fallen. 


FILTROWAG 


Fikeya, -yi, sf. Einbildung K 
Idee f. zahl! 
Filadelfia, ii, at. Beef 4 
Freundſchaft und gute Nachbarſchaf 
unter den Landpfarrern. el 
Filantrop , -u, sm. Menfhenfi e 
m.; —tropizm, -u, sm. Diepi a 
freundlichfeit F.; —tropijny, a. m 
ſchenfreundlich. Y 
Filar, -u, Filarek, -rka, Filara 
-a, sm. dim. Bk. Pfeiler m. 31 wf 
w kolo majgey ganek, Bk. E 
halle J. Bogengang m. Periſtyl Wi 
filar, Stütze f., Pfeiler m. —lar og 
nie, -ia, an. Bk. Säulengang m., San 
lenſtellung F.; —larowany, a. mit c 
len beſetzt; —larowy , a. Bk. Pfei 
Säulen-. vw 
Filata -y , sf. lange Reihe F. Le 
einer der Haupttheile des Heeres; Bai 
wsza filata Pordertreffen u.; sel. 
filata (oder batalia) Mitteltreffen Je 
trzecia filata Hintertreffen u.; 0° 
tnia fllata Reſerve, Hülſstruppe J. 30, 
Filet, u, sm. Filetſtempel m. 
Buchbinder. Meo 
Filgranowy, a. von, aus 2004 
arbeit, feiner Gold. oder Silberal e 
beftehend ; —granown robota le 
arbeit J,; etwas ſehr Feines oder 30e 
Filial, u, sm., Filialny, a.: Sai 
sciol, Kg. Filialkirche, Tochterkirche 
Filip, -a, sm. npr. Philipp m- Ki 
Filipek, -pka, sm. Mak. Ich 
italieniſche Goldmünze F., fünf 
niſche Gulden im Werth. a 
Filipika, Filippika, -i, af. 41, ug 
lippica f. des Demoſtbenes (Rede nech 
den König Philipp von Macedonii 
*feurige Rede F. gegen etwas, 
rede f. E 
Filipów, -owa, sm. @eog. 
Filipuw u. (in Litthauen). all 
Filipowiee, -wca, Filipowey, Co 
pl., Filippony, -ów, sm. pl. Kg: al 
lipponen m., gewiſſe lirchliche Ela 
in Litthauen; —lipowski, a. A. 
lipponen». p 
Filistyn, -a, sm. Alt. Bibl. 
ſter m. ; —styñski, a. Philiftere , 
Filiżanka, Flizanka, Filizan egy 
A, sf. dim. Theetaſſe, Kaffcetaſſe 
eolatentaffe oder Schale f.; OR / 
wierzchnia Obertaſſe, Oberfhalf j, 
— spodnia Untertaffe, Unterſchal z 
Filolog , n, sm. Philolog , Set 
gelehrter m.; —logia, ii, sf- 08 105 
gie, Sprachwiſſenſchaft; Sprach Al 
Alterthumsgelehrſamkeit /.; —log eat 
a. philologiſch, ſprachwiſſenſche l 
Sprach⸗ und Alterthumskunde 26. 


0 
dr 


d 


fend. E 
Filowad, -ował, -uje, va. (i a 
Karte ziehen. d 


Dia 

Filozof, -u, sm. Philoſoph, di. 
weifer m.; —lozofek , -fka , 3. 10 
kleiner (unbedeutender) Philosoph 
—lozofia, ii, at. Philofophi goh 
weisheit J.; nie wilka to Mn! 
dzieci to umieją, das iſt tein d 
Hexerei, das verſteht kann) ja jede Nas, 
filozofia, gründliches, ticffinnig e 
denken oder Urtheilen a, über nl 
--lozofiezuy , Filozofski, a, Yip 

hiſch; po filozofsku, ad. nach pr 
Pblloſophen; —lozofka, i, Eu bi 
ſophin, philoſophirende Frau fi 715 
20fowac, -owal, -uje, va. in t. 
ſophiren; gründliche, tieffinnige 
trachtungen anſtellen. — 

Filtrowae, -owal, -uje 


FILUNK 
filte 
nie Ze Biren. durchſeihen; filtrowa- 

Bien KEID, Durchſeitung . 
d "A, sm. Füllung, Ausfül- 
8 [bet Krasicki. 
Filusi ia, sm. Name einer Kate 
bie" i, sf. npr, Filuſia f. 
Blauer 128, Filutek, -tka, sm. dim. 
ww etrüger, feiner Spitzbube; 
Aka Schlaukopf m. 
Eer dt, i, sf. Perſchmitzte Schlaue; 
m F. —luterny, Filuterski, 
10% —8ko, ad. verſchmipt, durch⸗ 
KAH ſpitbübiſch; —luterya, -yi, 
rei in Alter 2. Streich m.; Spitzbübe⸗ 
DO "Utowac, own), -uje, va. mp. 
P tesa —lutostwo , Filutowstwo, 
La. gan, a, sn. Spipbüberei f. ; 
ipi bi jea; —lutowaty, a. etwas 
"na, Finfa, y, e. Staub, Rauch 
Pin düngen; Kw. Flatiermine J. 
Fin t, — smn. Schlaufopf m. 
Ach. sm. Tk. Finale n., Schluß 
Pins oy, g. Schluß, Final. 


n - 
Stanınae, yl. |. Dochody, Intraty ; 
St am, ai ——nancer, -n, —nansista, 


dipae angmann ‚ Sinanzbeamter ; 
mancia Län m.; —nansierski, 
Men, kl, a. Financier, Speeu⸗ 

» —nanserstwo, —nancer- 


Paldau. Finanz, Geldweſen n.; 
n 


Manen Aion f.; —nansowy, a. die 
1 dnn das Geldweſen betreffend; 
ha, r. 
Pany ES E Finesa, -y, sf., Fi- 
e Ybiegi. 


D A4 f 
SE i, SF. npr. Finette J. 
en dez J, Daktyı. 

a hum a, -yi, af. Geog. Großfür. 
a ite inland .; —landaki, 
a fm „ finländiſch; 
CN 
H 


i 115 
Plosta nderin 1 


KZ 
vi tk 


log oder weiße Veilchen u.; 
Beil blu eJ fiotki Marienglocken, 
Grecen „ zime fiolki Frauen- 


oki 1 16 

$ Molek miesieczny oder 
wl blume . 5 
e Farbe sm. Violett n., veilchen ⸗ 
5 lan.“ —letowy, a. violett, 


Fiatkowy, a. Ng. Beit 
3 deilhenblaut; veilchen⸗ 
[Fühnen n. 
au Inſel 
lor D irchanka, 
IN ding 8 i, sf. dim. 
Hu "ki zasungd die Bors 
WEE 
m. Oter SE Haſenfuß; paß haft 
SC Struper, Zierbengel 
Re. W. a. ſtußerhaft; gecken⸗ 
vi Wei Zut. 


Zä Mek. altes Geldſtück „. 
ina lng m., Soa ee es 
ds iſt fe imgtelk F.; stoi za 

R keinen Miele werth. 
me nee Pl stroie z kogo 
Mer D Beten haben, ihn 
ZWAR Ng. Lichtnelte z; 


e Weder äeioon Bn — 


kow 
h Mi. 
9 
P Me 
Tanke , FA SH 
D 


, poln. 


deutsches Worterb. 
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— pionna Feldbaſilie f.; — wodna 
wilde Baſilie F. 

Firmament, -u, sm. Himmelsgewölbe 
„.; . a. Twierdza. 

Firman, -u, sm. St. Befehl, Erlaß 
m. der türkiſchen ze. Regierung. 

Firzac, -u, oder -a, Sm. Hk. Bors 
ſatzblech a, vor der Oeffnung des Hütten: 
ofens. 

Fisk, -u, sm. Stw. Ficus m., Staats- 
vermögen n., Staatsſchatz m.; Fiskal, 
-a, sm. Siw. Rechtsanwalt m. der lans 
desherrlichen Einkünfte, der über die Ge⸗ 
rechtſame des Fiscus wacht; Rw. Staats- 
anwalt, öffentlicher Ankläger m.; fiskal, 
»Geldſüchtiger n.; —skalnosc, -Sci, F. 
fiscaliſcher Geiſt m., fiscaliſche Einrich⸗ 
tung F.; —skalny, a. Rw. Stw. fis ca- 
liſch, den Staatsſchaß ꝛc. betreffend. 

Fistek, int.: fistek za fistek, listek 
za listek I fide facks! 

Fistula, -y, sf. Hik. Fiſtel J., Hohle 
geſchwür u.; —izawa, Zk. Thränenfiſtel 
Ss — zadniego otworu Gefäßfiſtel F.; 
fistula, 7%. Fiſtel, Fiſtelſtimme, Falſett⸗ 
ſtimme; 7%. Fiſtelpfeiſe f. in der Orgel; 
fistula kassya, Ng. Fiſtel-, Pfeifen», 
Roprcaffief.; —stulowac, -owal, -uje, 
va. imp. Tk. durch die Fiſtel ſingen; 
—stulowaty, g. fiſtelartig; Wir, 

Fiszbejn, Fiszbin, -u, sm. H. Fiſch · 
bein n., Walfiſchbarde f. 

Fiszka, dim. f. Fign. [Holz n. 

Fiszole, -u, sm. kleines trockenes 

Fiu fiu! inf. lari fari! nichts als 
Flauſen! (wenn Jemand aufſchneidet, 
prahlt ꝛc.). 

Fiugas, Fugas! int. reiß aus! mach' 
daß du fortkommſt! [Fiutyniec. 

Fiuta, -y, Fiuty, -ego, sm. f. Finte, 

Fiute, -ego, Fiutyniec, Futyniec, 
-nea, sm. Windbeutel; Leichtſuß; Har 
fenjuß m.; Fintynski, a. einen Wind» 
beutel, haſenfüßigen, leichtfinnigen Men: 
ſchen bezeichnend oder betreffend; —tyn- 
stwo, -a, an. Windbeutelei f. 

Fixmenty, -ego, sm. Manteihen n. 
der Frauenzimmer. [Buchbinder. 

Fizerajza, -y, sf. Bifireifen n. der 

Fizerunek, ſ. Wizerunek. 

Fizy, -ego, sm. Viſirmaß n., Viſir⸗ 
ftah m. der Böttcher. 

Fizycki, Fizyczny, a. phyſiſch, nas 
türlich, die Natur betreffend; ſinnlich; 
thieriſch; körperlich; fizyczno - mate- 
matyczny, a. Nil. nach naturgemäßer 
Berechnung. 

Fizyk, -a, sm. Phyſiker, Naturkundi⸗ 
ger, Naturforſcher m. ` —zyka, -i, sf- 
Phyſik, Naturlehre, Naturkunde, Natur 
wiſſenſchaft F.; — doswiadezajgen Ex- 
perimentalphyfit f.; —zykowac, -owal, 
-uje, va. imp. phyſiſch unterſuchen, 
nach Naturgeſeßzen unterſuchen; —zyo- 
gnomia, etc. f. Fizyonomia, etc.; 
— zyologia, -ii, sf. Naturlehre f. der 
thieriſchen u, der Pflanzenkörper; Mens 
ſchennaturlehre F.; —zyologiczny, a. 
phyſiologifch. ~ 

Fizyonomia, Fizyognomia, Fizo- 
gnomia, Fizonomia, -ii, sf. Ausſehen, 
Anſehen a. eines Menſchen' eines Thie 
res, einer Gegend ꝛc.; Geſichtsbildung 
F.; —zyonomista, -y, Fizonom, n, 
sm. Geſichtsforſcher, Mienendeuter m. 

Fizys, ar indecl. Geſtalt J., Aus- 
ſehen un.; co za fizys! welch' ein Geſicht! 
welch' eine Geſtalt! d 

Flacha, -y, sf. große weiße Flaſche F. 

Flaczarka, Flaczarnia, etc. |. Fla- 
karka, ete. 


FLATERKA 


— A . ß... a SF... 


Flaczeć, -czal, -czeję, vn. imp. 
weich oder ſchlaff werden, erſchlaffen. 

Flaczek, -czka, sm. dim. kleinet 
Darm m. 

Fląder, Fionder, -dra, sm., Fla- 
dra, Flondra, -y, Fladerka, Flon- 
derka, -i, sf. sm. dim. Ng. Flunder⸗ 
fiſch m. (Art Scholle); Hydra, 'ſchlam⸗ 
piges Frauenzimmer n. 

Flader, -dru, sm., Fladrowanie, 
-in, sn. Geräter n. im Holz, in Stei⸗ 
nen 2c.; Fladrowec, Flandrowae, 
-owal, -uje, va. imp. ädern, mit Ge⸗ 
äder verzieren; —drowaty, —drowy, 
a. äderig, geädert. 

Fladry, er, sf. pl. Jäg. bunte Fe⸗ 
dern f., Papierſtreifen m., ꝛc. an Schnüs 
ren aufgehängt, welche ein Jagdgehege 
umziehen; durch die flatternden de 
fände ſoll das Wild abgehalten werden 
über die Schnuren hinauszubrechen. 

Plafor, -a, sm. Jäg. Löffel m. (Oht 
des Wildes). 

Flaga, -i, Sy. dichte, ſchnell vorüber⸗ 
ziehende Donners oder Gewitterwolke; 
Sw. Flagge, Schiffsflagge 7. 

Flagma, Í. Flegma. 

Flajtuch, f. Flejtuch. 

Flak, Flek, -u, sm. leden m.; fak, 
Flaczek, -czka, sm. dim. Zk. Darm 
m., Gedärme n., Fettdarm m.; flak 
pepkowy, Z k. Nabelſchnur F.; faki, pl. 
Kk. Flecke m., Stücke n. von Gedärmen 
der Thiere, Kuttelflecke n.; faki w glo- 
wie, Stroh im Kopfe; flak, etwas 
Schlaffes, Schlappes n. 

Flakarka, Finezarka, -i, sf. Kal« 
daunenhändlerin F.; —karnia, Fla- 
ezarnia,-i, sf. Perkaufabude f. des Kai- 
daunen⸗ od. Kuttelfleckhändlers od. einer 
dgl. Händlerin; —karz, Flaczarz, -a, 
sm. Kaldaunenhändler m. 

Flakowad, -owal, -uje, un. imp.: 
— owcami, Ldw. mit den Schafen 
Nachts in den Hürden ſtehen und das 
Land düngen; in den Hürden miſten. 

Flakowaciec, Flakozec, -cial, -ce- 
li, -ceje, en. imp. weich, ſchlaff wer⸗ 
den, erſchlaffen; —kowaty, a. ſchlaff. 
ſchlapp; fleckig; —kowy, a. Darm-, 
Feitdarm⸗, Flecken 

Flamski, a. Geog. flämiſch, vlämiſch, 
aus Flandern; plötna flamskie, W. H. 
flämiſche oder brabanter Leinwand f. 

Flanca, ſ. Roslina; —ncowac, -Owaf, 
-uje, va. imp. pflanzen, anpflanzen; 
flancowanie Pflanzen n., Anpflanzung 
F. i —ncowany, pp. u. a. gepflanzt, 
angepflanzt. 

Flanderka, Flander, f. Flader. 

Flanela, i, sf. W. H. Flanell m. 
(gewiſſer Wollenſtoff); —nelowy, a. 
Flanell, von, aus Flanell. 

Flank, Fiank, Fijank, -u, sm., 
Flanka, -i, sf., Kw. Seitenlinie, Streich» 
linie, Flanke f.; Flankier, -n, sm. Kw. 
Flanqueur, Soldat m., der den Feind 
von der Seite (Flanke) aus angreift; 
—nkowac,Flankierowac,-owal,-uje, 
va. imp. Kw. flankiren, von der Seite 
angreifen. [strownc, etc. 

laster, Flastrowac, ete. ſ. Pla- 

Flasza, -y, sf. Flaſche I.; fasza 
ubosowa Feldflaſche F.; Flaszka, Fla- 
szeezka, i, sf. dim. Fläſchchen a: 
lewna flasza Forinflaſche f. der Metall⸗ 
arbeiter; Flaszany, Flaszkowy, a. 
Flaſchen⸗, Fläſchchen⸗; —szkowaty, a. 
flaſchenartig, wie eine Flaſche geftaltet. 

Flaterka, -i, sf. Flitter zu.; flaterki. 
-terek, pl. Ber. Flafterröhren, Röhren 

D 
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J., durch welche der Blaſebalg die Koh. 
len im Triebofen anbläſt. 


Flażyć, ſ. Rozflazye. 7 
Flecik, a, sm. dim. Tk. kleine 
Flöte f. 


Flegma, Flagma,-y, sf. Zk. Schleim 
m. im Leibe; *"Kaltblütigkeit, gemach⸗ 
liche Ruhe, “Pomade €, ; ſchlafriges, 
nicht leicht erregbares Weſen, Phleama 
n.; —gmatyczny, a. phlegmatiſch; 
'ſchläfrig, gemächlich und bedächtig; 
pomadig; —gmatyk, -a, sm. Menſch 
m. voll Schleim und zäher Wäſſerigkeit, 
Phlegmaticus; ruhiger, behäbigec, talt: 
blütiger, ſchwer erregbarer Menſch m.; 
Flegmisty, a. Hik. verſchleimt, voll 
Schleim; Flegmisko, -a, sn. häßlicher 
Auswurf, ekelhafter Speichel an. 

Flejtuch, Flajtuch, -u, Flejtu- 
szek, -szka, sm. dim. Charpie, Faſer⸗, 
Zupfleinwand F.; flejtuch, »Schlampe 
J., Schmuzbarkel m.; —jtuchowaty, a. 
unreinlich, nachläſſig angezogen, ſchlam⸗ 
pig; Flejtuszkiewiez, za, sm. npr. 
(unreinlicher Salbader) * Schmuzbar⸗ 
tel m. 

Flet, u, sm. Zk. Flöte F.; grać na 
flecie die Flöte blafen, auf der Flöte 
ſpielen; Fletenia, Fletnia, -i, sf. 
Querpfeife, Querflöte f.; 1. Flötenwerk 
m. in der Orgel; —tniezek, -czka, sm. 
teine Querflöte J. —tnista, -y, sm. 
Flötiſt, Flötenbläſer, Querpfeifer m.; 
Fletrawers, -u, sm. Querflöte f. 

Flink, -a, sm. Klang, Ton m.; Ger 
klinge, Getön n. 

Flinta, -y, ap. Flinte F., Jagdgewehr 
.; —ntownik, -a, sm. Kw. Infante⸗ 
riſt, Fußſoldat, Füſelier m.; —ntowy, 
a. Flinten⸗; —ntpas, -n, sm. Flinten 
gurt, Flinten⸗ oder Gewehrriemen m. 

Flis, Flisak, Flisnik, -a, sm. So, 
Bootsknecht, Flößerknecht m. (zunächſt 
auf dem Weichſelfluß); dis, fli- 

awski Żywot, Sw. Dienſt, Stand m. 
eines Bootsknechts; poszedi na flis er 
iſt Bootsknecht geworden, iſt unter die 
Boots- od. Flößerknechte gegangen; flis, 
Sw. H. Waſſerfahrt F. Wa erhandel 
m.; Flisowac, -owal, -uje, un. imp. 
Bootd« oder Flößerknecht fein; H. Waf 
ſerhandel (d. h. Verkehr zu Waſſer) trets 
ben; Flisowka, Flisöwka, -i, sf. 
Bootsknechtsleben; Flößholz u.; —so- 
WS k I, a. Bootsknechts⸗; Nisowskie od- 
prawuje nabożeństwo, er flucht wie 
ein Bootsknecht; Flisowskie, po Fli- 
sowsku, ad. nach Art und Weiſe der 
Boots⸗ oder Flößerknechte; —sowstwo, 
-a, n. Bootsknechtsleben n., Stand m., 
Beſchäftigung F. der Boots- od. Flößer⸗ 
inechte. 

Flisa, Fliza, y, SF. Flieſe, glatte 
oder glafirte Thonkachel 7. zum Belegen 
der Fußböden ꝛc. 

Flizanka, f. Filiżanka. 

Flogiston, u, Flogistyk, -u, sm. 
Schdk. Brennſtoff m. 

Flonder, ſ. Fląder. 

Flora, -y, sf. W. Flor, dünner, durch⸗ 
ſichtiger Zeug m.; npr. Myth. Blumen⸗ 
göttin Flora,. 

Florans, -u, sm. W. H. leichter uts 
tertaffet, Zindeltaffet m. 

Florek, -rka, sm. dim. npr. Flo · 
rianchen ., der kleine Florian; Florek 
go w pysk bije, er übergibt ſich, er 
erbrich t fid). [tin m. 

Floren, -a, sm. Mek. Gulden, Fio: 

Floresy, -söw, sm. pl. Verzierungen 
F. beim Zeichnen, Blumenſchnörkel F. ꝛc. 
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Floret, -u, sm. Fleuret, Floret u.; 
Stoß degen m., Stoßrappier n. 

Florowaty, a. W. florartig. 

Floryan, -a, Florus, -Sin, sm. dim. 
em Florian m.; Floryanska ulica 

t. Floriansſtraße f. in Krakau. 

Florylegium, sn. indecl. Blumen- 
lefe F.; ſ. a. Kwiatozbiór. 

Floryzowac, -owal, -uje, on. imp. 
Bierrathen, Laub- und Blumenwerk mas 
len, damit verzieren; floryzowanie, 
Mal. Laubwerk u.; Blumenverzierung 
F.; —ıyzowany, pp. u. a. Mal. mit 
Raub. u. Blumenwerk verziert, gemuftert. 

Flota, Flotta, y, sf. Sw. Stw. 
Flotte f. 

Flotrowers, -u, sm. Tk. Querflöte f. 

Flotylla, -y, sf. Sw. Flotille f. 

Fluks, Flus, -a, sm. Mk. Fluß, wis 
dernatürlicher Ubs oder Zufluß m. der 
Säfte im Körper; fluks ust, Alk. Spei- 
chelfluß m.; fluks dyssenteryczny, 
Hik. Bauchfluß, Durchfall n.; fuks 
hemoroidalny, Hik. Blutfluß m., gols 
dene Ader F.; fluks miesigezny weib⸗ 
licher Fluß m., monatliche Reinigung F. 
der Frauen; —, Fluxya, -yi, sf. Hlk. 
Fluß, Rheumatismus m.; Fluksowaty, 
4. fließend, abfließend. 

Flukt, -u, sm. Fluth, Fluthen f. 

Flus, -a, sm. Fluß m. im Karten- 
ſpiel (beſonders im Piquet, alle auf ein: 
ander folgende Blätter Einer Farbe); 
flusy, pl. chemiſche Flüſſe m. 

Fluzba, -y, sf. (f) 

Fochiarka, -i, sf. Frau F., die Une 
dere zum Zorne reizt, aufreizt, aufhetzt; 
Fochinrz, -a, sm. Menſch en., der An» 
dere erzürnt, aufbringt; Tochownty, a. 
leicht zu erzürnen, leicht ärgerlich; Fo- 
chowac, -owal, -uje, va. imp. Andere 
aufbringen, aufhetzen, erzürnen, 

Fochowny, a. E poſſenreiße⸗ 
riſch; voller Faxen, Grimaſſen 2¢. ; Fo- 
chy, -ów, sm. pl. Poſſen, Faxen, Gri- 
maffen F.; leere Drohworte n., nichtige 
Drohungen F. 

Foder, -dra, sn. Fuder n. 

Fodrum, sn. indecl. Forderung f. 

Foka, i, sf. Ng. Robbe F., See⸗ 
hund m. 

Folarda, -y, sf. Ng. Waſchthon, 
Fettthon m., Walkererde F.; Folarski, 
a. Walkmüller⸗, Walker-; Folarz, a, 
sm. Walker, Walkmüller m.; Bw. Koh⸗ 
lenführer m. im Hüttenbaue. 

Foldrowac, -owal, -uje, va. imp. 
Bw. gegen Jemanden beim Gerichte 
Klage erheben; — eo etwas dem Ge⸗ 
richte anzeigen; foldrowaċ, kauf Ses 
manden mit Worten eindringen; — kogo 
Jemanden fördern, ihm Porſchub thun, 
ihm Hülfe leiſten; foldrowanie, Rw. 
gerichtliche Anzeige f. ; “Eindringen n. 
auf Jemanden mit Worten; Beförde⸗ 
rung J.; —Adrownik, -a, sm. Rw. An- 
kläger m. bei oder vor Gericht. 
Folejze, a, sn. Eifen n. zum Bes 
ſchneiden des Glaſes in den Glasſchmel⸗ 
zereien. 

Folga, -i, Folia, -i, sf. Folie F., 
dünnes Metallplättchen n.; Zdio. Folge; 
ſchnur f. für die Pferde; folga Linde⸗ 
rung, Milderung, Erleichterung f. 

Folgowae, -owat, -uje, vn. imp. 
folgen; Folge leiſten; vn. nachlaffen, 
erleichtern, mildern, lindern; ſchonend 
behandeln; ſchonen, verſchonen; fih 
nach Jemandem richten, auf ihn Rüds 
ſicht nehmen; folgowae bilden, geſtal⸗ 
ten; folgowanie Willfahren, Schonen, 


Nachgeben .; —Igownie, ad. si 
Nachſicht; nachlaſſend, nicht bely 
—Igowny, a. nachlaſſend, nad), 

Folia, į. Folga. [Folge INS 

Folial, -u, sm. Foliant m. A 
Buch n. in Folio. ot 

in Folio, a. in olio; tom in f * 
Folioband m.; glupiec in folio, u 
heurer Dummkopf m., Eſel m. 
Ranges. 

Folowae, -owal, -uje, va. 
walken (Tücher 2c.); —lowany, Ae 
a. gewalkt; Folusz, a, sm. ® 
mühle f.; Folusznik, -a, am. Walt, 
Walkmüller m.; —luszniczek, et? 
sm. Walkmüllergeſell n.; —Insz0F y 
-owal, -uje, va. imp. walin; , 
szowy, a. Waltmühle, Weit 

Folwarezany, Folwarczny, "4 
warkowy, a. Borwerks s, Weiler. 
einem Vorwerk od. Weiler gebörig 
warkowe gospodarstwo rand 
ſchaft F.; Küchengarten, Gemüte 
tens; —lwarczny, Folwarkowy, ` 9) 
sm. Ldw. Berwalter, Ackerbauverwee 
m.; —lwarczek, -czka, sm. dim gl. 
ner Weiler m., kleines Vorwerk n. J 
wark, -u, sm. Weiler m., Vorwer 
Meierhof m. d 

Folzec, -zal, -zeje, vn. imp. P 
laffen, gelinder werden. gu 

Fomentacya, -yi, sf. Bähen ut 
Bähuna f.; Anhetzen, Aufhepen Da 
Semithe 2c.; —mentowät , a 
-uje, va. imp. bähen; hetzen, an 
heben (Leidenschaften ꝛc.J. (gt ail 

Fomfry, -röw, sm. pl. Launen, gh 

Fontana, Fontanna, -y, Fontegen 
-i, J. dim. Springbrunnen m. „ “pi 
taine 5.; Röhrfaſten m.; Becken “ 
Springbrunnens. 

Fontanela, Fontanella, -y, SÉ "a 
Kunſtgeſchwür, Ableitungsgeſchwu Ai 

Fonta%, Fontanz, -zi, sf. VOR ltd, 
Funtazik, -a, sm. dim. Bandida 

Foral int. fort! hinaus! id 
dir! fora! Tk. da capo! noch t Si 
von vorn angefangen! fora, ſ. Eu e 

Forak, u, sm. Bw. Borha 
zum Ziehen der Schleifen. Fin 

Forbot, u, Forbotek, Riet 
dim. H. Spihen, Kanten fa, gef, # 
tes leichtes Gewirk u.; —rbot® 
mit Spitzen aus, oder aufgeputzt. 

Forciany, a. Pforten», Thür. „. 

Forcowac, -owal, -uje, va. W 
zwingen; f. a. Forsowac. W 


Fordan, -u, oder -a, sm. SI: 
Sol 


H 
gd 


ordygal, a, sm. (e) 
Fordyment, Furdyment, Uu! 
Stichblatt 2. am Degen. 
Foremka, ſ. Forma. Al 
Foremnik, -a, sm. Gl. geom® 
will. 
sei, sf. Rege en 


Werth m. 

Foremnose, voii, 
keit F.; ' Wohlanſtand . TS wë 
a. regelmäßig; „ wablanſtändis⸗ goi 
idön; ise, innreich 5 aich 
chny, a. ſehr artig; ſehr orden D 
genau. wami 


Forgocza, -y, A (2) 
Forka, -i, sf. (?) 
Forion, f. Furlon. > 
Forma, y, Formka, W 

sf. dim. Form, Geſtalt; a 


FORMAN 


BE: —ksisgi, Zehdr. Bohl. 


Mn N. 
H Kana pieniędzy, Maw. Gerten, 
Ié, Nötnftempelm.; forma do swiee 
Rn F.; forma drukarska Bude 
June J.; forma Modell n., Mus 
KR formy, pl. Spl. Formen F. 
ue) ûndlung der Nenn: u. der Zeſt⸗ 
e Httw. Form, Röhre F., in wel⸗ 
Zu Blaſebalg liegt; forma w ko- 
Io, #9. Sitz m. eines Canonicus im 
n het; Formak, a, sm. Form- 
d. x. —rmalnosé, -Sci, sf. orma. 
d natien F.; Formenweſen m.; 
Ken fer 7. —rmalny, a. förmlich, 
l Bein der Kunſt ac. entſprechend; 
sn aen, gänzlich. 
nyg an, Formanka, f. Furman, 
VV orm Fornalka. \ 
dm Ars, -a, sm. Former, der die 
at, macht; f. a. Formierz; For- 
Jwh, sm. Behdr. Format n. eines 
RE formaty, Ae, pl. Kg. ſchrift⸗ 
nun or. eines Biſchoſs an eine 
Fon, lc, —rmiany, a. in einer 
bk macht, geformt ; —rmierski, a. 
Sein Dette forınierski Kéi Form, 
Dnie Boffirſcheibe f. der Töpfer at. ; 
> rne i, J. Formerin; Boſſirerin 
DM herstwo, A, sm. Formir⸗, Boſ⸗ 
Mie —rmierz, -a, sm. Former, 
orn. Bormenmacher. 
* Dm, a. kugelförmig, voll. 


„gos —rmowac, -owal, -uje, ba. 
NE jormiren, bilden, geſtal⸗ 
Vin wad komu proces o co, Rw. 
Säi, Meinen Proceß machen; —rmo- 
KE: 10 Ri Formiren, Bilden u., 

15, 0 Geſtaltung , —rmowany, 

5 deſormt, Kinder, gefaltet ; 
N. Ader awane, Hik. in einer Form 
Wm Geräth) gebadenes Backwerk 
Wi paik, -a, sm. der etw. formt, 
lei altet, —Tmula, , sf. Yor 

Win rmularz, a, sm. Formular 
dan "r m. von Formularen. 
Made, Ze 3 en 

Wal a D, -i, gf. Law. Geſpann n. 
Ad HUG ferden vier vorgeſpannte 
Zen dee den. fornalka Frau f. eines 
Ka Nu Dorffutſchers; —rnalaki, o 
P Dei Dorfgeipann«; fornalskie 
rain t0, Arbeitspferde n. 

Det Ch sm. Furnir .; —rować, 

JI SS 2a. imp. mit Gurniren aus: 

Blom aus c.), —merowany, a. mit 

kim, Mögelegt. [ner, etc. 
Ni d Formirownd, ete. For- 
N. H for,» “Owal, -uje, va. imp. hin · 
RD Wellt, hinaustreiben; — sie, 

Fol, Waden, fich ſortpacken § ſich 
" Tabbert EY, sf. Kw. Borpoften m. 
8a, ay l: Podstuch ; Forpoczta, 
A Teona S Mach Gewalt, Kraft 
0 Bi alt SS -owal, -uje, va. imp. 
Ad Dé anp Hiken oder erzwingen, 
e farforcej tengen ; forsowad, Jüg. 

Durg Bawane oder Jagdhepe abhal. 

T Kraftanſtrengung F., 


F ngen n. 
00 (Za ~u, sm. Schwarten⸗ 
PRUAN yarenbrett n.; Miolle . 
Dn Zwei Biel n.; —rstować, 
BACH Mit Diman -uje, va. imp. bes 
Sie gen; Ren, Echmartbrettern ꝛc. 
m „ en. Ge ie -ia, an., 
Dr, D - ` Gier OI 
ag, oranfef ak, -u, sm. Tk. 
ſchlag m. der Stimmen. 


Erst 


eines Buches; forma do 
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Forszman, Forszpan, -a, sm. Kut⸗ 
ſcher m. auf dem Sattelpferde. 

Forsztan, a, sm. Vorſtein, Stein m. 
vor der Ofenöffnung in der Glashütte; 
gezähntes Eiſen u., worauf die (lag: 
röhre geſtützt wird. 

Forsztat, Fursztat, -u, sm. W. H. 
Forf, gewiſſer geblümter Seidenſtoff m. 

Forsztelacya, vi, sf., Forsztelo- 
wanie, -in, sn. Kw. Porſtellung und 
Empfehlung f. zu einer höhern Officier⸗ 
fele; —sztelowac, -owul, -uje, va. 
imp. Kw. zu einer höhern Dfficierftelle 
votſtellen und empfehlen. 

Forsztman, -a, sm. Kutſcher m. mit 
einem Biergefpann. 

Fort! int. fort! weg! ſcher' dich fort! 
—, u, sm. Axt Branntwein m. 

Forta, Porto, -y, Förtka, sf. dim. 
Pforte 7. 

Forteca, -u, Forteczka, -i, SF. dim. 
Kw. Feſte, Feſtung F.; —rteczny, a. 
Kw. Feſtungs⸗ ; komendant — Feſtungs⸗ 
commandant m. 

Fortel, Fortyl, u, sm. Vortheil, 
Nutzen, Gewinn; "Handgriff, Kunſt⸗ 
griff; Kniff, liſtige Ranke m.; fortelem 
liſtig, künſtlich; podejsc kogo forte- 
lem, Jemandem den Rang ablaufen, 
ihn übervortheilen; —rteluy, a. vor 
theilhaft; »fünſtlich, liſtig, reich an Bors 
theilen, Hand- u. Kunſtgriffen; —rtel- 
nik, -a, sm. argliſtiger, ränkevoller 
Menſch m.; —rteimose, -Sei, sf. Arg⸗ 
lift /., Ränke, Kniffe m.; —rtelnowo- 
jenny, d. kriegsliſtig kriegsſchlau. 

Fortepian, -a, sm. Ik. Pianoforte n. 

Förtka, Förteezka, -i, sf. dim. 
Pförtchen . 

Fortuna, -y, af. Myth. Fortuna, 
Glücksaöttin f.; Schickſal u. glück 
licher Zufall m., Glück; "Wohlergehen 
N.; niefortunn Unglück n.; fortuna, 
»WMohlſtand, Reichthum m., Vermögen 
n.; fortuna, Glücks ſpiel n., Glücks, 
hafen m., Glücksbude J.; —rtunarz, 
u, sm. Mann m., der ein Glücksſpiel, 
eine Glücksbude hält; —rtunat, a, sm. 
Reicher, Mann m. von großem Vermö- 
gen; niefortunat armer Teufel, (Glen, 
der m. —rtunatka, -i, sf. Reiche F., 
Frauenzimmer n. von großem Vermögen. 

Fortunic, - nil, -nig, va. tmp. gedei⸗ 
hen laffen, ſegnen, beglücken; — sie 
glücken, gelingen; —rtunka, -i, SE. 
dim. kleines Vermögen n.; —rtunowia- 
dny, a. das Glück regierend; —rtunny, 
a. Mlücks. 

Fortyan, Förtyan, -u, sm. Pförtner 
m. (3. B. in Klöſtern); —rtyanka, A. 
sf. Pförtnerin 7. 

Fortyezny, į. Fartyezny. 

Fortyfikaeya, -yi, sf. Kw. Befeſti⸗ 
gungskunſt; Befeſtigung f., Feſtungs⸗ 
werk n.; —ıtyfikowac, -owal, -uje, 
va. imp. Kw. befeſtigen, Feſtungswerke 
anlegen. 

Forum, sn. indecl. Rw. Gericht n., 
Gerichtsbarkeit J., worunter fidh) Jemand 
befindet, wohin er rechtlich gehört. 

Forut, -u, sm. Bio. Porſchuß m. der 
Antheilhaber eines Bergwerks. 

Forwacht, f. Furwach. 

Foryś, -sia, Forysiek, -ryska, Fo- 
rytarczyk, -a, sm. dim. Vorteitburſche 
m. bei einem ſechsſpännigen Staats- 
wagen. [der m. 

oryster, -n, sm. Ausländer, Frem⸗ 

Forytarski, a. Borreiter- ; —rytarz, 
-a, sm. Vorreiter; Beförderer, Mithel⸗ 
fer m. zu etwas; Nic. Angeber, Denun⸗ 


FRANCO WACGIEG 


tiant m.; forytarz ztoczyncow Scharf⸗ 
richtersknecht, Henkersknecht m.; - ryto- 
wać, -owal, -uje, un. imp. : — komu 
Jemandem vorreiten, fein Vorreiter fein; 
va.: — kogo Jemanden befördern, ihm 
wozu beljen; ihn begünſtigen; — na 
kogo Jemanden bei Gericht anzeigen; 
forytowanie Vorritt, Borreiten m.; 
“Beihilfe, Begünſtigung f- 

Forzac, u, sm. Borjaß m. vor das 
Ofenloch im EHE 

Fosa, y, sf. Kw. Graben, Walls 
graben m. 

Fosfor, -u, sm. Ng. Phosphor m.; 
—sforki, pl. Schdk. mit Phosphor vers 
fehte Körper m.; —sforan, -u, sm. 
Schdk. Phosphorſalz u.; —sforek, 
-rka, sm. Ng. phosphorhaltiges Metall 
n.; —sforowy, a. Physphor-⸗; — sfo- 
ryezny, a. phosphoriſch; —sforyza- 
cya, -yi, sf. Schd k. Schwängerung. 
Durt tränkung { mit Phosphor. 

Foszki, -szek, sf. pl. dim. (v. Fo- 
chy): Poſſen, Streiche m. 

Fotarle, -ecia, sn. Heiner Baſtard m. 

Foxal, -u, sm. Goog. Vauxhall n. 
Enger großer prächtiger Luſtgarten 
bei London); *Ruftgarten m. mit Speiſe⸗ 
ſälen, Ballſälen 2c.; Foxalowy, a. 
Bauxhalls-, wie das ehemalige Bauge 
ball eingerichtet. [Form, Gehalt F. 

Foza, Fnza, -y, sf. Art, Manier, 

Trabugn, ſ. Frambuga. 

Fracht, Frakt, -u, sm. Fracht F.; 
—chtowy, a. Fracht.; |. a. Frakt, ete. 

Fraczek, -czka, sm. dim. Heiner 
Frack m.; —ozkowy, a. Fräckchen⸗; mit 
einem kleinen Frack bekleidet. 

Frajbiter, Frejbiter, -a, sm. Sw. 
Freibeuter, Corſar, Kaperſchiffer, prie 
vilegirter Seeräuber m.; —jbiterka, -i, 
sf. Freibeuterin, Corſarin J. 

pai -u, sm. Frack, Bk. bra 

rakeyn, -yi, sf. Bk. gebrochene 
Zahl J., Bruch m. KR 

e dE? -u, gm. 
Fracht F.; Tk. Brechung, Beugung f. der 
Stimme; —ktowy, ungen Beus 
gungs-; Fracht; —ktarz, Froktarz, 

rachtarz, -a, sm. H. Frachtnehmer, 
Frachtſteller; Führer m. einer Ladung; 
—ktowac, Frachtowac, -owal, -uje, 
va. imp. befrachten. 

Fraktarz, -a, sm. Sw. H. Frachter. 
Frachtfahrer m. 

Framboga, Frambuga, Framuga, 
i, . Bk. Schwiebbogen m., Bogens 
mauto Säulenbogen m.; — tryum- 
falna Triumphbogen m. : Frambuzka, 
-i, sJ. dim. Bk. kleine Niſche, Bilder⸗ 
blende F.; —mbuzny, a. Bk. Schwieb⸗ 
bogen»; —mbużysty, o Bk. auf 
Schwiebbogen ruhend; okno frambu- 
zyste gewolbtes Fenſter n. 

Framuzka, ſ. Farmuzka. Framzu, 
f. Frandala. 

Franca, -y, Francuza f, sf- Hik. 
Luſtſeuche, (ſogenannte) Franzoſenkrank⸗ 
heit J. ; franca ! int. zum Henker! 

Franein, sm. pl., Franciaszek, 
-aszka, Francik, a, sm. dim. brén, 
triebener kleiner Schalk, kleiner, liſtiger 
Betrüger m. 

Franciszek, sz kn, sm. npr. Franz 
m.; —neiszka, -i, sf. npr. Franziska 
J.; —neiszkan, -a, sm. Kg. Franzis 
kanermönch m.; —neiszkanka, -i, 8f. 
Kg. Franziskanernonne F.; —nciszkan- 
ski, a. Kg. Franzis kaner⸗. d 

Francowaeiet, -cial, cieli, -ciejg, 
vn. imp. Ik. venerifd) werden, von der 

DÉI 


FRANCUSKI 


Luſtſeuche angeſteckt werden; —ncowa- 
ty, Pp. u. a. von der Luſtſeuche ange 
wedt, veneriſch; —ncowy, a. Alk. luft 
ſeuchekrank, veneriſch. 

Francuski, ete., |. Francuzki, etc. 

Francuz, -a, sm. Geog. Franzoſe, 
Franzmann m.; — neuziec, -zial, -zie- 
li, -zieje, or. imp. zum Franzofen oder 
franzöſiſch werden; — neuzka, -i, sf- 
Franzöſin J.; francuzka, Bk. Art Bo, 
holz, Franzholz u.; —ncuzezyzna, -y, 
sf. Fianzößſchee, franzöſiſches Weſen n., 
dgl. Sitten, Gebräuche, Moden, Putz, 
Sprache; gadala bardzo An francy- 
zczyzna Dr ſprach ein ſehr ſchlechtes 
Franzöſiſch; —neuzik, -a, sm. junger 
Franzofe n.; —neuzica, y, SF. dite, 
lächerliche ꝛc. Französin F.; —ncuzine, 
-y, sm. kleiner oder junger Franzoſe m.; 
armer unglücklicher Franzoſe m.; — neu- 
zki, a. @eog. franzüſifch; po francu- 
zku Sie o auf Franzöſiſch; Fran- 
cya, -yi, 8f. npr. Geog. Frankreich n. 

Francyk, a, sm. Geog. @sch. 
Franke m. 

Francymer, ſ. Fraucymer. 

FrandzIn, -i, sf. Franze, Franſe f. 

Franek, -nka, sm. npr. dim. Sranz« 
chen n. 

Frank, -a, sm. Mek. France m. =8 
Silbergroſchen, Geog. Gsch. Franke m. 

Frankolin, -a, sm. Ng. Berghaſel⸗ 
huhn n.; rothe Pfuhlſchnepfe 7. 

Frankista, -y, sm. Frankiſt m., Mits 
glied n. einer gewiſſen jüdiſchen Secte in 
Polen. 

Franko, ad. frei, franco (Briefe). 

Frankonia, -ii, sf. Geog. Franken 
n., ftänkiſcher Kreis m. (im früheren 
Deutſchland); —nkonezyk, -a, sm. 
Geog. Franke m.; frankonezykowie, 

l. die Franken oder Abendländer in der 
Kürten; —nkoñka, -i, sf. Geog. Fran» 
fin J.; fränkiſches Weib n.; —nkonski, 
a. Geog. fränkiſch; cyrkul —, Geog. 
fränkiſcher Kreis m. 

Franmason, -a, 9m. Freimaurer an.; 
—nmnsoneryn,-yi, sf. Freimaurerei F.; 
Orden an., Geſellſchaft F. der Freimaurer; 
—nmasoüäski, a. freimaureriſch den Dr- 
den der Freimaurer betreffend. 

Trant, -u, (pl. Francia, A.) am. 
ſchlauer Schalk, liſtiger Schelm. durd 
iriebener Fuchs m. ; frant nad franty, 
»Hauptſchelm, Erzſchalk m.; frant Zech ⸗ 
bruder m. ; —ntostwo, Frantowstwo, 
-a, sn. Schalksweſen n., Schalksſtreich 
m., liſtige Spitzbüberei J.; —ntowny, 
Frantowaty, a. ſcherzhaft, poſſenhaft; 
ſchlau, verſchmitzt; —ntowae, -owal, 
-uje, va. imp. Schalksſtreiche, liſtige, 
verſchmitzte 2c. Spitzbübereien verüben; 
—ntöwka, i, gf. ſchalkhaftes Frauen ⸗ 

immer u.; —ntowski, a. ſchalkhaſt, 
ſchlau; verſchmitzt, verſchlagen; buh⸗ 
leriſch. 

Franus, sia, Franulo, Franulko, 
=a, sm. npr. dem. Fränzchen u. 

Fras, Frasobliwy, ſ. Frasunek, Fra- 
sowaty, Frasowny. 

Frasowad, -owal, -uje, va. imp. Ze: 
mandem zuſetzen, ihm Sorge, Noth, 
Kummer machen, quälen; — sig, vr. fid) 

kümmern, fich harmen u. grämen; — sig 
na kogo ſich bitter über Jemanden be⸗ 
Hagen; Frasowanie, Ufrasowanie, 
Zfrasowanie, Frasowanie sie, ia, 
sn. Kummer, Harm, Gram m.; —so- 
wany, Zfrasowany, Ufrasowany, a. 
bekümmert; —sowaty, Frasowity, Fra- 
sowny, Frasowliwy, Frasobliwy, a. 
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voll Kummer u. Harm, voll Gram; bes 
kümmert; fih härmend; Kummer mar 
chend od. bringend; —sowliwode, Fra- 
sobliwosc, Sei, sf. Aengſtlichkeit, Bes 
kümmertheit F.; Hang m. zu Gram und 
Harm; —sownik, -, sm. der Andern 
Gram bereitet, Kummer macht; Frasu- 
nek, -nku, Fras, -u, sm. Kummer, 
Harm m., nagende Sorge F.; frasunek 
komu odjge Jemandem den Kummer 
benehmen; frasunek złożyć den Gram 
und Kummer fahren laffen. 

Fraszka, -i, Fraszeczka, -i, . 
dim. Kleinigkeit F., Bagatell n.; fra- 
Schi, pl. Litt. Titel der Sammlung 
kleiner Gedichte von Johann Koch a 
nowski. 

Fraszkopisek, ska, Fraszkopis, 
-a, sm. Berfaffer m. kleiner Gedichte. 

Frater, -tra, sm. Kg. Frater, geift« 
licher Bruder m. (Titel der Mönche). 

Fraucmer, Fraueymer, Froncymer, 
-eru, sm. Frauengemach u.; weiblicher 
Hofſtaat m.; —, sf. Frauenzimmer u., 
Frauensperſon f.; Fraucymerek, -rka, 
sf. dim. Frauenzimmerchen n. 

Fraza , Frazesa, -y, Frazeska, -i, 
sf. dim. Redensart, Phraſe F. 

Frebra, |. Febra. 

Fregata, y, sf. Sw. Fregatte F.; 
Ng. Fregattenvogel m. 

Frej, |. Friyj. 

Frejbeller, -u, sm. Bw. (früher) ges 
wiffe Abgabe f. von jedem Gentner 
Metall. 

Frej berg, -u, sm. @eog. Stadt Freis 
bergn. (in Sachen); dgl. (in Mähren). 

Frejerz, f. Fryjerz. | Fresunek, |. 
Frasunek. | Frez, f. Fryz. 

Frezelka, -i, sf. dim. kleine Franze 
oder Franſe F.; Fredzla, Frezia, Fran- 
dzla, -i, Framza, -y, af. Franze, Franje 
J. Frezlowac, -owal, -uje, va. imp. 
mit Franzen oder Franſen beſetzen; fre- 
zlowanie Beſaß m., Beſetzung f. mit 
Franſen; —zlowany, Frezıowy, a. mit 
Franſen beſetzt; Franzen⸗, Franſen. 

Frocht, Frokt, -u, sm. H. Fracht F., 
Frachtgeld u.; —chtowy, a. Fracht-; 
frochtowy list, H. Frachtbrief m.; 
Froktarz , a, sm. Faftor, Aufſeher, 
Geſchäftsführer; Salzfaktor m.; |. das 
üblichere Fracht, Frachtowac etc. 

From! int. (zur Bezeichnung des Ze, 
nes einer ſtark gegriffenen oder geſprun⸗ 
genen ſtarken Gatte). 

Froncymer, f. Fraucymer. 

Fronka, -i, F. npr. Beronica f. 

Front, u, sm. Kw. Front, Borders 
feite f. eines Heeres. 

Fronton, u, sm. Bk. Giebeldach n., 
obere Giebelwand. Stirnwand F.; Thür⸗ 
giebel, Fenſtergiebel m. 

Frotyer, -n, sm. Frottirer, Zimmer⸗ 
pußer, der die Zimmer frottirt, oder ab⸗ 
reibt; —tyerski, a. den Frottirer oder 
Zimmerpußer betreffend. 

Fru, fru! int. (das Toben und Rus 
moren eines ungeſtümen Menſchen aus 
zudrücken); fru na fru, bru na bru, 
wie du mir, fo ich dir; wie man in 
den Wald ſchreit, ſo ſchreit es zurück. 

Fruczek, -czka, sm. Ae, Art Go, 
libri m. (lat. orthorhynchus). 

Fruczyc, -czal, -ezy, vn. imp. brums 
men, knurren, ſchnurren. 

Fruczka, |. Fryga. 

Frukt, -u, sm. Frucht; Baumfrucht; 
frukta, pl. Feldſrüchte F.; —ktowy, a. 
Frucht⸗ 

Fryc, -a, Frycaszek, sz ka, sm. 


FRYZLE 


npr. dim. Fritz m., Fritzchen .; SÉ 
iron. Fuchs, Grünling m. (Spitzname 
welchen die Bootsknechte den Neuling!“ 
unter fich geben); frye z niego Une 
fahrner, Neuling m. 
Frycke, -i, sf. npr. Friederike 7. 
Fryeysko, -a, sn. dim. Sto. iro" 
ganz junger Fuchs, Graſegrüner au 
(Spitzname, ſ. Fryc): Frycowae, -oW 
-uje, va. imp. einen Neuling hupel 
zum Beften haben; —cowanie, -ia, 5% 
Fryeöwka, -i, sf. Hudeln, Foppel 
Zum⸗Beſten⸗haben n. der Neulinge © 
Anfänger; Probeſtücke n. P 
Fryderyk, -a, sm. npr. Friedrich m 
—deryka, -i, sf. npr. Friederike f. 
Fryga, i, et. Brummtreifel; A 
fel m. : 
Fryj, Frej, Jm, Fruje, Ate, I 
pl. Buhlerin J.; Fryj, Fryerz, Frej® 
Du, sm. Freier; Buhle m.; Fryer 
Fryjerka, -i, af. Buhlerin f.; Fryereg 
Fryjerski, Eryjowny, a. buhleni”, 
verbuhlt; Eryjerstwo, Fryerstwo, ` 
sn. Buhlen n., Buhlerei J.; ion 
-owal, -uje, va. imp. buhlen, Buhl? 
treiben. ú 
, Fryjor, Fryor, u. sm. Sw. F f 
jahrsſchißßfahrk, Sommerſchifffahrt g 
(auf der Weichſel, beſonders nach D Gy 
KA: Fryjorowy, Fryorowy, 4. äi 
die Fruͤhjahrsſchifffahrt (auf der W 
ſel) betreffend. ol 
Frykas, -u, sm. Kk. Fricaſſee, Te 
geſchnittenes Fleiſch, Eingemachtes 4 
mit pikanter Brühe, Däer 
Frykeya, -yi, ap. Reibung fr gr 
Frymareye, -czyl, org, vd. er 
Frymarezac, -ezal, -ezam, va. Da 
taufchen, vertaufchen ; —marezuikt 4i 
sm. Tauſcher, Bers, Umtauſcher ID 
Frymark, u, sm. Tauſch; H. Te 
handel m., Tauſchgeſchäft f. 
Frymusny, d. (7) 
Fryor, f. Fryjor. 
Frysz, a. munter, lebhaft. g 
Fryszerka, -i, af. Httw. Friſchh eil 
Friſchofen m.; —szerski, a. d 
piec — Friſchofen m.; —szerz, , 
Friſcharbeiter m.; —azowac , 700% 
-uje, va. imp. das Metall fril d 
fryazowanie Friſchen n., ifht 
ded Metalls. Al 
Fryszt, -u, sm. Rw. Friſt F., A ei 
licher Auſſchub; gerichtlicher Ferm, 
"Zeit, Muße 7. Ku. Baffenfti lagd 
Bw. abgeftedter Ort m. zu einem © 
te; —sztowac -owal, -uje, 4, 
Bro. einen Ort, eine Stelle zum Seh € 
abſtecken, bezeichnen; sto i 
Eryt! ent. Friede! Ruhe! ` Eu 
Frytata, , at. Kk. perla 
gebackene Eier n. DA 
‚Frytta, Fryta, -, sf. Fritte, gi 
fritte, Maffe f., aus welcher D eeg 


Fryza, -y, sf. (? 47 
Fryzer, Dee d Fryzownih gyr 
Fryzerek, -rka, Fryzownicze, ti d 
sm. dim. Haarkünftler, gouft: me 
m.; —zerka, i, sf. Haarkü d 
Friſeurin J.; Fryzowae, -0W® Lag 
om. imp. die Haare funſtrei d 
tämmen, falben ac., frifiren ; a 
, Fryzurka, i, ar, dim, VE 
m., rifur F.; krauſe, lodiyt Bd p 
heit f. des Haares, des Gau, d a 
Fryzle, -i, sf. pl. Hik. 7 (Gg 
ES Hautausichlag) ; fryzle Ge 
chenbettſtieſel m. 


x 


a A. ap Geog. Friesland n. 
WAR Provinz); 1 „ Fre- 
Déi a, am. Ldw. großes, ſtarkes, 
Bet Irhëäigeg Pferd, Friesländer m. 
Pu b |. Wstega. 

da Fru. 


Fuga av 1- Fiugas, Fuge f. 
NM et Fugasy, -ów, ey 
n ai" Sprengmine £ (bei Belas 


ert, -u, sm. Jag. Bogelbeerd m. 
igen d -owal, Age; va. imp. fals 
Mwani lammenfalzen oder fügen; 
mee ia, sn. Zujammenfalzen, 
` Fugen rigen N.; Suge F.; Falz m. 
dë Io, ka, -i, af. Jag. Cech LR 
Koran Rohr in der Mitte Bifirlinien 
Séi Lai find, 
u; pfui! 
. Sara, J Fujarka, i. J. dim. 
Pak Pfeife, Querflöte . 
hus, "N, am., Fukanie, ia, an. 
Ët o Schelten, Wetten, Anſchnau⸗ 
N KITO n.; Fukac, -kal, 
Wi Ka imp., Fuknac, -nal, -neli, 
falten lemalig) ſchelten, ſchmälen, 
Sten, Fukaé na kogo Jemanden an. 


kanie ‚ fukniecie Schelten, 
wi to 


en, y, af. altes keifendes, 
ën, zankendes Weib n. 

ya ihn), a. auffabrend, gankfüchtig, 
hen patena ; —kliwose, sei, &/. 
yo fs ch zum Banten, Scheſten; Zant, 
kA Aſjahrendes, anſchnauzendes 


Wd, la A 
Ni ‚am. Fuchtel f.: — klo- 
BC ach "Die, va. imp. fern 
„ps, a, am. Walkmüller m.; f. a. 
= Jaama g, -owal, -uje, va. imp. 
am, Nden ſoswettern, losdonnern. 
KE di si, Fumik, a, am. dim. 
Rehn MT: "Wind m., Eitelkeit, 
Fat," Stolz m. lduftend. 
H le) a. wohlriechend, wohl ⸗ 
Ne, -yi, af Hik, Durch⸗ 
Anc, . . Serum 
N win, am. Aummelbolz u. der 
meines ik > 
Ditea in da, am. dim. Pfündchen, 
Sé Ware Pfund; Päckchen u., 


U Au 
d, Gra -yi, af. Stiftung , Unle 
Ni x arung éi ZS 1 „ 
Age Ane acyjny, a. Stiftungs-; 
di hen, sm. Grund m., Grund» 
Amentn, z fundamen- 
nd aus, gänzlich; na fnn- 
5 * Laf dem Grunde; fonda- 
ang a. grund m.; —ndamen- 
LON ande, Haupt-; —ndamen- 
ai, af. Gründlichktit 7 


H 

H ſeben 

? DAD suste, bed allgemeinen 
he arten Lauf im Polniſchen ſtets 
ini Mott, A es deutſchen g vor 
wahl ſchen Ser alfo nie wie j im 

chen zalect Sabe j 

U an macht Eine ein a 
i ahot Daa Foie g vor i, wo 
autet indem es nach 
durch das nachfolgende 
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—ndator, -a, sm. Begründer, Stifter, 
Errichter m.; —ndatorka, -i, sf. Grün» 
derin, Stifterin F.; —ndatorski, a. 
Gründers, Stifters; —ndowac, -Owal, 
-uje, va. imp. begründen, gründen, 
Riten; mit einer beſtimmten Summe 
als Grundlage oder Grundſtock verſehen 
oder ausſtatten; „begründen, ſtüßen 
(Beweiſe, Behauptungen); — sig, vr. 
fih niederlaſſen, fih ſeſtjetzen, Dä ans 
fällig machen; "héi gründen, ſtützen, 
ſteifen (auf na); — sie w co ſich womit 
verſehen, verforgen; —ndowniczka, -i, 
sf. Stifterin, Gründerin F.; —ndownik, 
-a, sm. Stifter, Gründer m.; Fundusz, 
-u, sm. Fond, Fonds, Grundſtock m., 
Stiftung F.; —nduszowy, a. Fonds⸗, 
Stifts. 

Funken, -yi, Funkcyjka, -i, sf. 
dim. Function, Verrichtung, Beforgung 
Ja Amt n. 

Funt, -a, sm. H. Pfund u.; funt 
kupiecki, E. Handels, Krämerpfund 
n.; — aptekarski Apothekerpfund u.; 
—mMincareki, Mek. Münzpfund n., 
Markt f.; funtami pfundweiſe, zu Pfun⸗ 
den; funt, *geiftiges Pfund, Talent u., 
angeborne Fähigkeiten J. 

Funtazik, f. Fontaz. 

Funtcoll, -u, sm., Funtowizna, -y, 
sf. Sw. H. e m., Verzollung f. 
nach Pfunden bei Schiffsfrachten; —nto- 
e a. Pfund»; pfündig, ein Pfund 
ſchwer. 

Fura, Föra, sf. Fuhre J.; Fuder u.; 
fura wina ein uber Wein; fura, H. 
Transport m.; Raft J.; dosyé na Le 
fure, genug für dies Mal; drugą foriy 
zum zweiten Mal; fora Fuhrlohn n. 

Furaz, -u, sm., Furazowanie, -ia, 
sn. Kw. Pferdefutter n., Fütterung 7. 
—razerka, -i, sf. Kw. Fouragiermüße, 
Soldatenmütze f.; —razowac , -owal, 
-uje, va. imp. Kw. fouragieren, Pferdes 
futter 2c. holen, beforgen ; —razyer,-a, 
sm. Kw. Pouragier, Soldat m., der 
Pferdefutter ꝛc. holt. 

Furda, -y, sf. Kleinigkeit J.; to 
wezysatko furda, "bag ift alles nichts; 
das iſt ſehr wenig. 

Furdyment, ſ. Fordyment. 

Furfant, -a, sm. ſchlauer Betrüger 
m.; —nterya, -yi, sf. ſchlauer Betrug 
m., Hinterliſt J —nteki, a. [lau br, 
trügend, mit betrügeriſcher Hinterliſt. 

Furka, -i, sf. Alt. Joch u., unter wel 
chem die Beſiegten durchgehen mußten; 
altromiſcher Galgen m.; furka, dim. v. 
Fura; f. d. 

Furlon, u, sm. Fuhrlohn, Fahrlohn 
m.; Siw. Frachtzoll m., Mauth F.; Fur- 
man, -a, Furmanek, -nka, sm. dim. 
Fuhrmann m.; furmanem durch einen 
oder mit einem Fuhrmann, 'mit Fahr⸗ 
gelegenheit; furman Fahrknecht, Kuts 


G. 


Ga, ad. wann (provinziell bei den 
Kaſchuben). Tuch n. (?) 

Gab, Gab’-i, sf., (pl. Gabie): weißes 

Gabac, -bał, -bam, va. imp. negen, 
reizen, anreizen, anfechten, beunruhigen; 
gabac kogo o co Jemanden um etwas 
dringend anliegen; gabanie Neckerei, 
Beunruhigung, Anfechtung J.; Gabacz, 
-a, sm. Necker, Anfechter; Dränger, 
Mahner m. 

Ggbezasty, f. Gebezasty. 


GABKA 


mm E 


ſchet m.; —rmanczyk, -a, sm. Fuhr⸗ 
knecht, Fahrknecht m.; Furmanic, nit, 
-nig, va. imp. Fuhrmann jein, einen 
Fuhrmann abgeben, den Fuhrmann 
machen; —rmanka, i, sf. Steuer f. 
der Fuhrleute; Juhrmannsfrau f.; ube, 
Fahrweſen n.; —rmanski, a. Fuhr 
manns; —rmanstwo, -a, sn. Stand 
m. des Fuhrmanns, Fuhrmannsgewerbe, 
Fuhrweſen u. Gefammtheit F. der Fuhr⸗ 

Furstat, ſ. Forsztat. [leute 

Furstus, -u, sm. Bw. Vorſtoß m., 
noch nicht völlig gereinigtes Erz n. 

Furta, Furtka, Furtyan, 1. Forta, 
Förtka, Fortyan. 

Furtac, tai, -tam, va. imp. etwas 
umdrehend damlt ſchnurren, ſchwirren. 

Furwach, -u, sm. Kw. Borwache F. 

Furya, -yi, sf. Myth. Furie, Plages, 
Rache, Strafgöttin f.; Zorn m., Wuth, 
Raſ “rei F.; KE Art weiblicher Puß 
m.; fuxya, im Jähzorn rafender u. tos 
bender Menſch m. 1 Furyatka, -i, sf. 
jähzorniges, böſes, tobendes, wüthendes 
Frauenzimmer n.; Furyowac sie, er. 
ingi wüthend, grimmig werden. 

us, Fusy, ſ. Fuz. 

Fusberta, -y, sf. Fauſtlanze, Hand⸗ 
ſpeer m. (2) 

Fusta, -y, at. Sw. kleines Laſtſchiff 
n. (auf der Donau); Rennſchiff . 

Fuszer, -u, sm. Pfuſcher; Bönhaſe 
m.; - gzerowac, -owal, -uje, va. imp. 
pfuſchen. [dim. Futteral n. 

Futerał, -u, sm., Futeralik, -a, sm. 

Fnter, Futor, -n, sm. Aw. Vorwerk 
te, Porſchanzen f. 

Futro, Futerko, -a, sn. dim. Gutter 
n.i Filz m., Fell u., Pelz m.; futerko 
kleiner Pelz m.; futra, pl. H. Rauch ⸗ 
werk. Pelzwerk n.; futerka, pl. H. Fell · 
chen, kleines Rauchwerk u.; Futrowac, 
-owal, -uje, va. imp. füttern, unter⸗ 
füttern, befonders mit Pelzwerk; mit 
etwas überziehen; täfeln, mit Tafel: 
werk ꝛc. bekleiden, überziehen, füttern; 
—trowanie, -ia, sn. Tafeln, Bekleiden 
n. mit Tafelwerk; futrowanie futter 
leder n. im Schuh oder Stiefel; —tro- 
wizna, -y, sf. H. Rauchwerk, Pelzwerk 
n.; Futrzny, Futrzany, g. von Fellen, 
von Pelzen, Pelz⸗; handel — Pelze, 
Rauchwaarenhandel m. 

Futrzyna, -y, 3f. Bx. Thürgerüͤſt u.; 
— okien , Bk. Fenſterſtock m., Fenſter⸗ 

Futyniec, f. Fiutyniec. Igerüſt u. 

Fuz, Fus, -u, Fuzy, Fusy, sm. pl. 
Saß, Bodenſatz m. von flüffigen Sachen; 
fuz od oliwy Oelhefen f. 

Fuza, -y, sf. Ik. Note f. mit vollem 
Köpfchen, Viertel., Achtel, Sechzehntel⸗ 
note F. ꝛc.; fuza, ſchnell, eiligſt. 

Fuzowy, d. Bodenſaßz⸗, Hefen. 

Fuzya, -yi, Fuzyja, -i, Fuzyjka, -i, 


Fyn, f. Fin. [sf. dim. Flinte f. 
Gabela, i, sf. Siw. Steuer f. 
Zoll m. 


Gabinet, Kabinet, -u, Gabinecik, 
-a, sm. dim. Cabinet, kleineres, ruhiger 
gelegenes Zimmer u.; Stw. Geſammt⸗ 
regierung F. an einem Hofe, Staats⸗ 
miniſterſum n.; gabinet Zimmer, Ge⸗ 
mach n. zu Koſtbarkeiten, Seltenhei⸗ 
ten; —naturalny Naturaliencabinet x.; 
—binetowy, a. Stw. Cabinets». 

Gabka, i, sf. Gebka; Schwamm 


GABLOTEK 


m.; —bkowaty, a. ſchwammig; ſchamm⸗ 
ortig, porös. 

Gablotek, -tka, sm. Brettchen n. an 
der Wand, kleiner Sims m. 

Gabr, ſ. Czabr. 

Gac, -ci, sf. Kw. Faſchinen f., Reis» 
bündel 2., Erdlörbe m.; Faſchinenwerk 
n., Knütteldamm m., Reiſerbrücke f. 

Gacek, -cka, sf. Ng. Fledermaus f. 

Gach, -a, sm. Gauch; Geck; Radts 
ſchwärmer; Buhler m.; —chowac, 
-wal, -uje, vn. imp. bei der Nacht her» 
umſchwärmen; den Mädchen nachlau⸗ 
fen, buhlen; — sie, vr. fid) übermäßig 
pußen; gachowanie, gachowstwo, 

achostwo Schwärmen n. bei der Nadi; 

uhlen n., Buhlerei f. 

Gacic, -eil, -cie, va. imp. mit Reiß⸗ 
bündeln belegen, überbrücken. 

Gacie, -i, sm., Gatki, pl. dim. Hofe 
F., Beinkleider .; Unterhoſe F. 

Gad, Had, ++, a, sm. auf dein 
Bauche oder auf ſehr kurzen Füßen krie⸗ 
chendes Thier 9.5; Vg. Amphibien, bor, 
lebige Thiere n. (Schlangen, Eidech⸗ 
fen ꝛc.); *Geſchmeiß, Gelichter n. 

Gada, -y, sf. Bk. Stockwerk n., 
Etage J. 

Gadac, -dal, -dam, va. imp. reden; 
ſprechen; ſchwaßzen, plaudern; rathen, 
ſchließen, folgern, muthmaßen; — sig, 
or. mit Worten ſtreiten, disputiren, 
Worte wechſeln; gadanie, gadactwo 
Reden; Gerede, Geſchwätz; Rathen, Er 
rathen n., Weiſſagung f.; Wortſtreit, 
Wortwechſel u., Disputation J.; —dacz, 
-a, sm. Schwäßer, Wortemacher; Dis⸗ 
putator; Weiſer, Seher, Wahrſager m.; 
—daczka, i, sf. Schwäßzerin; Sehe 
In, Wahrſagerin 7. —danina, -y, Sf. 
Beſchwätz, Gewäſch u.; —datliwoãc, 
-sci, sf. Schwatzhaftigteit f. ; —datli- 
wy, a. ſchwatzhaft, plauderhaft; Gad- 
ka, -i, af. Reden, Gerede n., Rede f- 
von oder über etwas; Unterredung J. 
Wortwechſel en.; Disputation; Frage /.; 
Mäthſel; Problem u.; gadke zudac 
ein Räthſel aufgeben. 

Gadek, Gadi, |. Gedziec, Gedzic. 

Gadownik, -a, sm. Plauderer m., 
Schwäßer m. 

Gadowy,a. das kriechende Gewürm ꝛc. 
betreffend; gadowe ziele, Ng. Natter⸗ 
wur f- 

Gadu! gadu! int. wiſchi waſchi! 
larifari! eitel Geſchwätz! des Geſchwä⸗ 
bes ift kein Ende! gadu gadu, a pri 
w krupy, a wining ryje, a wilk Wo- 
wee, 'die Schäfer ſchwatzen und der 
Wolf holt die Schafe; ah Jakze dlugo 
tego gadu gadu! ach wie lange dauert 
doch dieſes Geſchwätz! 

Gaducha, -y, SF. auf dem Bauche 
kriechendes Thier n. (z. B. Schlangen). 

Gadula, -y, sm. u. sf. Schwäßzer m., 
Schwäßzerin F.; —dulski, a. ſchwaß ⸗ 
haft; — dulostwo, —dulstwo, -a, Sn. 
Schwaßhaftigkeit; Redſeligkeit. f.; —du- 
lia, -ii, sf. leeres Gcfdwag n. 

Gadziel, -li, sf. Ng. Günſel m. 
(lat. ajuga). 

Gadzina, y, sf. kriechendes Thier 
n.; Geſchmeiß, Gezücht, Geziefer; Ot⸗ 
terugezüch!, jedes ſchädliche, giftige, bogs 
hafte Weſen, Ungethüm, Unthier u.; 

giftige Beſtie F.; gadzina folwarkowa, 

Ldw. lleines Hofvieh, Federvieh u.; 
»Gefindel, Gelichter .] —dzinny, a. 
Ng. Diterns, Nattern⸗, Schlangen, 

Gnga, -i, SF. Sw. ovales Stück Holz 
n. zum oder beim Beladen der Schiffe. 
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GALICXA 


Gagac, f. Gegac. 

Gagas, u, Gagatek, -tku, son. Ng. 
Gagat m., Bergwachs .; gagatek, 
vertrauter Freund, Seelen -, Buſen⸗ 
freund m.; Menſch m., der ſich Andern 
zum Freunde aufdringt, oder mit Ande⸗ 
rer Freundſchaft groß thut; gagatek 
Smorgonski, Tölpel m., tölpelhafter 
Freund m. (ſ. d. A. Duda; Smorgonie, 
Smorgonski); —gatkowy, a. Gagat⸗; 
ſchwarz wie Gagat. 

Gaic, il, gaje, gai, va. imp. hegen, 
hågen; Jäg. einen Forſt eröffnen, ihn 
hauen laſſen; gai syd, Aw. Gericht 
hegen, abhalten; gajone sady, Rw. ar: 
hegte, angeſagte, anberaumte Gerichte 
N. ; gaie belauben; Guik, -a, Gajek, 
gajka, sm. dim. kleiner Hain m., Luſt⸗ 
wäldchen u.; Jag. Vogelheerd n.; Gai- 
sty, d. buſchig, ſchattig. 

Gaj, gaju, Gaik, -a, sm. dim. Hain; 
Forſt u.; gaj ciemny, *einer heidni⸗ 
ſchen Gottheit geheiligter Wald m.; gaj, 
Laub n., grüne Aeſte m. 

Gajda, -y, sf., Gajdy, pl., Gajdki, 
pl. dim. I. Sackpfeife F., Dudelſack 
m.; gajda Dudelſackpfeifer m.; ziy 
gj da dobrym kornetystq nie będzie, 
aus einem (ld wird kein ſpaniſch 
Pferd; Gajdowski, a. Sadpfeifer, Dus 
delſackpfeifer⸗. 

Gajeczek, -czka, Gaiezek, -czka, 
sm. dim. (v. Gaik): niedliches Luſt⸗ 
wäldchen n., kleiner lieblicher Hain m. 

Gajer, ſ. Gichta. 

Gajewnik, -a, sm. Jag. Hegereiter, 
Forſtgehülfe, Forſtbüttel m. 

Gajny, Gajony, a. Hains; Rw. gt 
ſetzlich eröffnet oder gehegt; Gnjowinn, 
Gajowizna, y, Si Gajowisko, a, 
sn. mit Geſträuchen u. Geſtrüpp bewach⸗ 
fener Boden m.; Gajowy, a. Hains, den 
Hain, das Luſtwäldchen betreffend; ga- 
Jong, ego, sm. Jag. Hegereiter, Forſt⸗ 
gehuͤlfe, Forſtbüttel m. 

Gala, -i, sf. Gala, Hofpracht fa 
Prunk m., Hoffet u.; Pracht» oder 

Gala, f. Galka. [Staatskleid n. 

Galamaja, -i, sm. ungeſchickter Töl⸗ 
pel m. 

Galant, Galancik, -a, sın. dim. Putz⸗ 
narr, Stutzer, Modegeck m.; galant, 
*Buhle n.; —lanterya, -yi, sf. feines, 
höfliches Benehmen .; Werliebtheit f.; 
modiſcher Pup, dgl. Zierrathen m.; 
—lantka, -i, sf. verliebtes, geputztes, 
pußzſüchtiges, bühleriſches Frauenzimmer 
n.; —lantnose, -Sei, sf. Galanterie f., 
verliebtes, feines, aufmerkſames Beneb⸗ 
men n.; —lantski, a. galant, höflich, 
fein, zuvorkommend; verliebt; lan- 
tom, -a, sm. feiner, modiſcher, höflicher 
Mann m.; —lantomia, -ii, sf. f. Ga- 
lantnose, Galanteryn. 

e Galar, -u, ner sm. dim. 

20. Galeere f., Ruderfahrzeug; Fluß: 
ſchiff n. ohne Maſt. en E 

Galarda, -y, sf. hüpfender italieni» 
ſcher Tanz m. 

Galareda, —reta, Galatyna, Gie- 
latyna, Garleta, -y, SF. Kk. Gallerte, 
Sülze F.; galareta migsna, Ak. Fleiſch⸗ 
gallerte F.; — postna, Kk. Fiſchgal⸗ 
lerte F. 

Galas, u, sm. Ng. H. Gallapfel, 
Gallus; Kk. Obſtbrei m., Obſtmuß u.; 
—lasowka, -i, sf., —lasownik, -a, 
sm. Ng. Galläpfelwespe f.; —laso- 
wski, a. Ng. die Galläpfelwespe bes 
treffend, Galläpfelwespen⸗; —lasowy, 
a. Ng. H. Galläpfel⸗. 


Galaz, Galas. -ezi, -ęsi, SF. Aſt m‘ 
— sucha dürrer Aſt m.; galezie, pl 
Aeſte, Zweige; "Galgen an. ; gatat 
»Galgenſtrick m.; Galazka, Galaz? 
ezka, -i, sf. dim. Aeſtchen u., Zweig 
m.; galgzkami ein Aeſtchen nach dei 
andern, aſtweiſe; —Iazkowaty, a., 0 
ad. aſtartig, zweigartig; wie ein af 
oder Zweig geſtaltet. 

Galban, u, sm. Ng. Mutterharz 6 
Galbanſaft m.; —lbanowy, a. Galban“ 

Gaida, |. Giełda. ] Gale, f. Galic-, 

Galeczka, -i, sf. dim. (v. Galal: 
kleine Kugel f., Kügelchen .; —leczx 
waty, a., — o, ad. wie ein Kügelchen. 

Galemon, f. Galmaja, Galmon. 

Galenie, |. Galic. d 

Galer, u, sm. W. H. Art Lein“ 
wand f. ` 

Galera, -y, sf. Sw. Galeere J., R" 
derſchiff u.; dostać siç na galery, RH 
auf die Galeere kommen; —lernik, “ 
sm. Galcerenſklave m.; —lerowy, “ 
Galeren. 

Galerya, -yi, Galeryjka, -i, sf. diri 
Bk. bedeckter Gang m.; Bildergalleſ, 
J. große Räumlichkeit f- für Kunf! 
ſachen. F 
alęzie, f. Galg& ; —Igziorodnyı *, 
weiges, aftu, baumreich, baumerzeugell;, 
—lęziorogi, a. Ng. äftig gehörnt, Di 
ges Geweih habend ; —taziowy, a. — 
von Aeſten; —lezistose, -Sci, af. ARE, 
Beſchaffenbeit .; —Iezisty, a., —o, 4 
äſtig, aſtreich, voll Aeſte; —Ieznik, "4 
sm. junger Bogel m., der bereits 90 
einem Aste zum andern fliegen kann , 
ſonders Sperber); Galgenvogel, OU 
gendieb m.; —iginy, a. Ast, Zweit, 

Galgan, -a, Galganek, -nka, N 
dim. Ng. Galgant m. (lat. marati 
galanga); idzie na galganki, vor ge 
GI Kindtaufsſchmauße; galgan, — 

edeutende Sache J.; galgan, galgal g 
Lumpen, Fetzen, Hader m.; *abgeriitel,, 
Kerl, Lump m.; kobieta galgan, (%, 
ganica, -y, sf. Bettelweſb, Lumen, 
weib n. ; galgany, pl. Fetzen m., fy 
riſſene Kleider 2. —Iganiasty, ihn 
nisty, —Iganowaty, d., —to, ad. 1 
pig, etw. bettelhaft, abgeriſſen, beruf t 
gelumpt ; —Iganowy, a. Ng. Gala 
von Galgant; Lumpen⸗; —Igane 
-a, sn. Lumpen m.; Lumperei F., 
pengeſindel m. At 

Galia, Galija, ii, at. Sw. Galen, 
F., Ruderſchiff u.; —lijnik, -u, sm- 
Galceren » Capitain m. del 

Galie, -i, -le, -li, va. an- at 
Ball beim Ballſpiel dem andern "ch 
ſpieler zum Schlagen vorwerfen; Jan 
kto gali , tak mu odbijajg, wie La 
in den Wald ſchreit, ſo ſchallt es Man 
galic komu, Jemanden begün Len 
defördern; galic co komu, “Jema aa 
etwas zuzuwenden ſuchen; galie MP ot 
nach etwas ringen, ſtreben; Get Zei 
kogo auf Jemandes Seite hinzie pes 
hinwenden; galenie Vorſchlagen ew. 
Balles; Streben, Ringen u. na Nele" 

D 


galenie komu, Begünſtigung, 
derung F. Jemandes. k 
Galicya, -yi, sf. Qeog. Provind gig“ 
lici an. (in Spanien); Geog. ¥en 
reich Galizien (u. Lod om en aalt 
ehemaliges Halitſch u.; wech o 
Galieyn Oſtgalizien u.; zuchodol, * 
licya Weſtgalizien u.; —lichan- , 
sm. Galicier; Galizier n.; Jeff UI 
Galicyjski, a. galiziſch. aus ch. 
zien; po Galicyjsku auf galist! 
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„Gali 
Dia (éi =, sm. Hik- Luſtſeuche, vene 
A Dep Ae, Franzoſenkrankheit f. 
d, em ya, -yi, sf., Galimatyas, 
Maig „ Aauderwälſch n., Wortmiſch⸗ 
lee unverſtändliches Gerede n, 
awe cht, da, sm. Anbänger m. der 
Karben Parte 
f aum a SEI Kügelchen n.; Kugel 
Fan, Dielen; Spiel., Schneulkagel. 
Säin Bal für Taſchenſpieler); Kugel 
De thu allotiren; Knopf m. an einem 
l hen 1, Degengefäße, Stocke; Ldto. 
an. Nudeln F., womit das Fe⸗ 
Wi Ng. Mäftet wird; galka cypryso- 
How ` Eppreſſennuß J.; galka muska- 
lieren W Muskatnuß F.; galki 
man wing feffernüſſe f.: straci gatke, 
Gen, > ihn um einen Kopf kürzer 


Min i 


~ii, sf. Geog. Fürſtenthum 
Anp alen n. (in England); 
„ate ch n.; Galski, a. walliſiſch. 

Kl, okt 6, oder -otöw, sf. und 
mon dag terhoſe . 


"Mon, Galman, a, sm. Bw. 
ain alen Gabmei m, 

A ai, A sm., Galonik, -a, sm. 
W Arep. Treſſe J.; —zloty Goldtreſſe 
k ban Silbertreffe J.; z galonami 


w ion beſetzt; —lonowac, -owal, 
t bordiren, galoniren, mit 
wées hen. 


Ga "N, sm., Galopp m.; —lopo- 
»-uje, Bene. galoppiren. 
che Malasz, Kalasz, -u, sm. 
Kate d, Ueberziehſchuh m. 
Ja Hein, -owal, -uje, va. imp. in 
SCH ire seen „augpuhen ; 
„lo, Dallas; Feſt⸗, Staat, feſt⸗ 
Ee ad, ecke pang i 
iip, U, sm. Bw. Zinkvitriol, 
ue H feige f. 
END ia, "E, sf. Ng. Cmn SJ 
0 Du, Galeczka, -i, sf. Kuͤgel⸗ 
D Zeen m. 1 a. Galla 
5 Ga "Ray, 826, rm. imp. Ge⸗ 
d Wu + tofen, 
lw in, Gamula, -y, sm. Töl⸗ 
40 mel, Gimpel; unbebolfener 


n. 
Net reg nicht drei üb» 


wi Se, -cil sie, ei gie, vr. 
l ag p Mracki, a., po Ga- 
Gel, o; buhleriſch; —mractwo, 

Ipalat, Ublfchaft f. 

DW A sm. Buhle, Bubler m.; 

vii Se Sf. Buhlerin, Buhlſchwe⸗ 

Jä . butler; —mraliwy, —mra- 

. deal ch, verbuhlt; —mrato- 

Da brin? “We, va. imp. buhlen; 

o Bail een (von Thieren). 

EE 

LE, au aagana , Przygann. | 

dë Sm. Tadler m. — 

lark arncarz. 


„dus - 
A tac den ng m. im Innern des Haur 


‘ti 


„Cr u. Sint, Gang n., durch den 
An, Chor bee den bat 
porklicht . ganki 
bang Retio f ante J-5 ganek 


‚ang des Perpendi⸗ 
1. ‚Be. Gange m. 


GË 
J, sf. Dn. heißer Brand 


m.; gangreny dostać den Brand bes 
kommen; gangrena sie wdala, Hik. 
der Brand ſchlug dazu, kam dazu. 

Ganie, -nıl, -nie, -ni, ba. mp. tas 
deln; — komu co Jemanden wegen etw. 
tadeln; Jemandem etw. verweifen, etw. 
mißbilligen; Jemandem etwas abrathen 
(den Gegeſtand tadeln, zu dem er Luſt 
hat); ausſetzen; on Wszystko gani er 
hat überall ewas auszuſeßen; —nieiel, 
-2, sm. Tadler m.; —nicielka, -i, sf. 
Tadlerin F.; —nienie, -ia, sn. Tadeln, 
Mißbilligen u., Mißbilligung F.; - nie- 
bny, a. tadelhaſt, tadelnswerth, ſchimpf⸗ 
lich. [r. in der Glashütte. 

Gankiel, -kla, sm. gewiſſes Gefchirr 

Gap“ -pin, sm. Maulaffe m.; gt 
wiſſes Kartenſpiel n. 

Gapa, -y, sf. Ng. Krähe F. 

Gapiec, ſ. Kapiec. 

Gapiowaty, a. nach Art der Maul⸗ 
affen; —piowatosc, ac), sf. Benchs 
men, Verhalten u. wie ein Maulaffe, ꝛc.; 
tölpelhaſt, gimpelhaſt, unbeholfen. 

Gapnik, -n, sm. Ng. Art Aſſel J. 

Gepowad, -owal, -uje, on. imp. 
Maulaffen feil halten, gaffen, dumm 
anglotzen. 

Gara, -y, sf. ausgemeißeltes Loch n. 
im Bauholz, Fuge f; Feuertopf m., 
Feuergieke f- 

Garb, -a, sm. Buckel, Höcker m.; 
garby gór ungleiche Berghügel m.; 
garby Runzeln F.; —rbaeic, eil, -ci, 
va. imp. budelig machen; vn. Höcker bes 
kommen; —rbarciec, -cial, -eieje, vn. 
imp. budelig, höckerig werden; —rbar- 
cyzna, y. sf. höckeriges, buckeliges 
Weſen n. 

Garbarczyk, a, sm. Gerbergeſell; 
Gerberlehrling m.; —rbarka, -i, sf. Gers 
berin; Gerbersfrau F.; —rbarnin, -ii, 
sf. Gerbehaus u.; Gerberei, Werkſtatte f. 
des Gerbers; —rbarski, a. Gerber⸗; 
—ıbarstwo, -a, sn. Gerberei J., Get 
berhandwerk u.; —rbarz, -a, sm. Ger⸗ 
ber m. 

Garbaty, a., —o, ad. höckerig; bud. 
lig ; garbata buckliges Frauenzimmer u.; 
garbato chodzic ſich bücken, den Rücken 
un (im Gehen); garbato wyglądać 
bucklig ausſehen; —rbatose, -sci, sf. 
Höckerigkeit, Buckeligkeit f., buckeliges 
Weſen n. 

Garbek, -bka, sm. kleiner Höcker m. 

Garbic, -bil, -bi, va. imp.: — kogo, 
co Jemanden oder etwas fo biegen, daß 
ein Buckel entſteht; bucklig, höckerig. 
uneben machen; garbi sig es fadt hd 
bauſcht (ein Kleid); garbic sie ben 
Rücken biegen; fidh bücken, ſich mit ge⸗ 
bogenem Rücken vorwärts neigen; gar- 
bienie, — sig das ſich Krümmen, Beu« 
gen n.: Buckligkeit f. 

Garbnik, -a, sm. Lohe f., Gerber 
ſtoff m. 

Garbonos, -a, sm. der eine höckerige, 
gebogen Nafe hat; Garbonosy, a. 
rummnäſig; mit gebogener oder höcke⸗ 
riger oder habichtähnlicher Nafe. 

Garboryb, a. sm. Mg. Hochrücken 
m. (lat. curtus). 

Garbowac, -owal, -njo, va. imp. 
gerben ; — kogo oder skórę komu, $e. 
mandem das Fell gerben, ihn tüchtig 
ſchlagen; —rbowanie Gerben u.; Gar- 
bowiny, -win, sf. pl. Gerberabgang, 
„Abfall m. [Budliger m. 

Garbus, -a, sm. iron. Buckelochs, 

Garbuz, a, sm. Ng. Gin. Nezme⸗ 
lone f. 


Garcarz, Garcöwka, Garcowy, L 
Garncarz, Garncowy, ete. 

Garczek, -czka, sm. Topf, Ha⸗ 
fen m. 

Garda, |. Gwardya. 

Garderoba , -y, sf. Garderobe, Kiei- 
derkammer; »Kleidervorrath m.; —de- 
röbka, An, sf. dim. Kleiderkämmer⸗ 
chen u.; Garderobiana, -bianka, -i, 
sf. dim. Kammerjungfer F.; —derobny, 
a. Garderoben, Kleiderkammer⸗; —, 
-ego, sm. Kammerdiener m. 

Gurdiacz, -a, sm. Mornar Kropf⸗ 
halſiger o. Ng. Kropftaube 7. —rdin- 
ezka, -i, sf., —rdlaczko, -czka, Gar- 
diko, -, sn. dim. Kehlchen, Gurgel⸗ 
chen u.; —rdlany, a. Hals“; gardlane 
suchoty, Hik. Kehlkopfſchwindſucht J.; 
—rdliea, Gardliczka, -i, sf. dim. 
Kropftaube J. (Weibchen); Gardliczki, 
pl, Jundenkirſchen f. 

Gardlina, ++, -y, sf. Bündel . gros 
ben oder geraden Strohes oder Rohre. 

Gardlo, Garlo, -a, sn. Gurgel, Kehle 
J.; innerer Hals m.; gardio mnie boli 
ich habe einen böſen Hals; pali, drapie 
mnie cos w gardle es brennt, kratzt 
mich etwas im Halſe; gardlo mi spu- 
chlo mir ift der Hals angeſchwollen oder 
verſchwollen; ból w gardlo, HIk. Hals- 
weh n.; wydrzéć komn co z gardia, 
Jemandem etwas aus dem Rachen reis 
ßen, wieder aus den Zähnen rücken; 
za gardia kogo porwać Jemanden bei 
der Gurgel faſſen; miec dobre gardło 
eine gute Kehle haben, laut ſchreien, 
viel effen oder trinken können; przez 
gardlo przepuścić durch die Gurgel jas 
gen; przyczec z calego gardła oder co 
gardła aus vollem Halſe ſchreien; na 
gardle kazac, 'mit dem Tode beftrafen ; 
na gardlo komn stac, Jemandem nad) 
dem Leben trachten; gardio brać, 'das 
Leben nehmen; boli gardlo, spiowac 
darmo, *für Geld und gute Worte thut 
man alles gern, umſonft nichts; *um« 
ſonſt ift der Tod; pod stracenjem gar- 
dla, bei feinem Leben, bei feinem Ko⸗ 
pfe; pod gardlem, bei Lebensſtrafe, 
koscig w gardle mu to stanie, das 
wird ihm übel bekommen; "er wird daran 
zu nagen haben; un gardło komu oder 
czemu odpowiedziec, Jemandem todt⸗ 
liche Feindſchaft ankündigen; » fidh von 
einer Sache gänzlich losſagen; gardlo, 
Hals, Kopf m., Leben u.; na gardło 
kogo wskazad Jemanden zum Tode 
verurtheilen; —rdlodech, -u, sm. Ng- 
gewiſſer Fiſch m. (latein. synbranchus); 
—rdlopletwe, pl. Ng. Halsfloſſer m. 
(lat. jugnlares); —rdlowac, Garto- 
wać, -owal, -nje, vn. imp. haldbre« 
chende, lebensgefährliche Sachen unters 
nehmen; 'ſich den Hals brechen; gar- 
diowanie, garlowanie Halsbrecherei 
J.; Kampf m. mit Lebensgefahr; —rdio- 
waty, a. kropfig, kropfhalſig; —rdlo- 
wy, d. Hals-; Gurgel⸗; —wa sprawa, 
Rio. Criminalſache f. 

Gardlozab, -zebn, sm. Ng. Buf 
wallfiſch m. (lat. uranodon). 

Gardzaey, -ego, sm. Verächter m. 

Gardzenie, Gardnie, -in, sn. Bers 
achten n., Verachtung, Geringſchä⸗ 
bung F. 

Gardyan, f. Gwardyan. 

Gardzic , -dzil, -dzi, va. imp. mit 
ſtolzer Verachtung hinabblicken; fid) aus 
Jemandem oder aus etwas nichts ma⸗ 
chen; —rdziciel, -a, sm. Verächter m.; 
—rdzicielka, -i, sf. Verächterin f- 
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Gardziel, -li, sf., -la, sm. Zk. Gur⸗ 
gel, Speiſeröhre f., Schlund m. ; f. 
auch Gardlo; Kropf m. der Vögel; 
Luftloch u. oben am Hüttenofen; "ge: 
fährlicher Ort, Abgrund n.; —rdziel- 
ny, Gardzielowy , a. Gurgel⸗, Kehl, 
Schlund», —rdziolka, -i, sf. dim. 
Gurgelchen, Kehlchen u.; Luft-, Speiſe⸗ 
röhre F. 

Gardzista, |. Gwardzista. 

Gargaryzm, -u, sm. Gurgeln; Gur: 
gelwaſſer u.; —rgaryzowac, Garga- 
ryzmowad, -owal, -uje, vn. imp. gut: 
geln; — sie fid) gurgeln. 

Garkoskrob, -a, sm. Tellerlecker, 
Schmarotzer m. 

Garkowo, ego, sn. Topfgeld . 

Garkowiec, -wca, sm. Zopfftein an. ; 
—rkowy, a. Topf., Kochtopſ⸗. 

Garkuchnia, -i, sf. Garküche F.; 
—rkuchnik, Garkuchmistrz, -a, sm. 
Garkoch, Speiſewirth m.; —rkuchen- 
ny, a. Gartüchen⸗, Speiſewirthſchafts⸗ 

Garlacz, Garlica, Garliczka, Gar- 
liczki, Garlo, ſ. Gardlacz, etc. 

Gurleta, f. Galareta. | Garlowae, 
etc., f. Gurdlowac, etc. 

Garnge, - nazi, - ne, va. (1-malig) 
ſcharren; zuſammenſcharren, raffen, zu⸗ 
ſammenſchüren; garngc co do siebie 
etwas an ſich raffen; garnac sig fih eis 
lends wohin wenden, ſich wohin auf⸗ 
machen, wohin eilen; ſich wohin retten; 
— sig do ezego ſich an etwas machen; 
— do nauk fidh der Wiſſenſchaften bes 
fleißigen; — do urzędu ka um ein 
Amt bewerben; nach einem Amte ſtre⸗ 
ben; garnie sie, jak może, er gibt 
Dë alle Mühe, um emporzukommen, um 
zu etwas zu gelangen; garnienie Schar⸗ 
ten, Zuſammenraffen n.; garnienie sie 
Sineilen, ſchleuniges Flüchten n. 

Garncarka, Garncarski, etc., f. 
Garnezarka, etc. | Garncarnia, -i, sf. 
Töpferwerkſtatt /. 

Gorncöwka, i, sf. Maß oder Gr: 
faß n. von vier Quart; —rncowy, a. 
vier Quart enthaltend, von vier Quart; 
Garnczarczyk, Gancarczyk, n, 
em. Töpfergeſell; Töpferlehrling m. ; 
—rnczarka, Gancarka, -i, sf. Tö⸗ 
pferin, Töpfersfrau F.; —rnezarski, 
Gancarski, a. Töpfer⸗; Töpfers⸗; Garn- 
ezarstwo, Gancarstwo, -a, 3%. Tö⸗ 
vferhandwerk u.; —-rnczarz, Gancarz, 

a, sm. Töpfer m.; —rnczarzowy, a. 
Töpfer, Töpfers⸗; - TnGZzarzowa, -y, 
oder -6j, sf. Topferin, Töpſersfrau F.; 
—rnczysko, -a , sn. elender, ſchlechter 
Topf m. 

Garne, f. Garniec; —rneczek, 
-czka, Garnuszek, -szka, sm. dim. 
Töpfchen n. 

Garnek, ka, sm. Topf m.; Kk. 

Kochtopf, Kochhafen m.; garnek wrzg- 
cy glegoce, er ſteckt ſeine Naje in 
Alles. 
_ Garniee, nen, oder Garen, sm. gro⸗ 
Ber Topf, Hafen m.; uderz w garniec, 
dźwięk go wyda, an dem Klange cre 
kennt man den Topf, an der Rede den 
Tropf; kociol garncowi przy ma win, 
a obydwa smola, der Hafen ſchilf den 
Keffel, daß er ſchwarz ift; ein Eſel fiit 
den andern Langohr; garniec Maß n. 
von vier Quart, Stübchen u.; —rnco- 
wy, a. Topf-; garncowa miara Maß 
n. von einem polniſchen Quart oder 
Garnez; Garneöwka, Garcöwka, -i, 
af. polnifched Quartmaaß, Garnez n. 


Garnirowae, -owal, -uje, va imp. werkzeug u.; —siswieczka, -i, . Licht. 


garniren, beſetzen; verzieren; —rni- 
runek, -nka, sm. Garnirung , Garni⸗ 
tur, Beſetzung, Verzierung Y.; —rni- 
tur, -a, sm. Einfaſſung fe, Beſatz m.; 
Anzahl F. zu einander paſſender Dinge; 
— guzików Anzahl Knöpfe m., fo viel 
als zu einem Rode nöthig ſind; dokupic 
trzy filiżanki do garnituru drei Taf. 
fen dazu kaufen, die zu den übrigen pafs 
fen; ubrac sie do garnituru Kleider 
anziehen, die zu einander gut paffen ; 
arnitur do kawy Kaffeeſervice, Sat: 
eegeſchirr u.; —rniturowy, a. Gami- 
tur-; eine Garnitur oder einen Beſatz ꝛc. 
betreffend. 

Garnizon, -a, sm. Garniſon, Bes 
ſatzung F.; garnizonem stać in Gar⸗ 
nifon ſtehen, als Beſatzung liegen ; gar- 
nizonowy, a. Garnifons⸗, Befas 
bungs⸗. 

Garnkowy, Garkowy, a. Topf-, Has 
fens ; —rnuszek, -szka, sm.dim. Töpf- 
chen u.; —rnuszeczek, -czka, sm. 
dim. ganz kleines Töpfchen n. 

Garnuszkowy, a. Töpſchen⸗ 

Garowae, -owal, -uje, va. imp. ein 
Loch in Bauholz ꝛc. meißeln ; Sw. (wiatr 
der Wind) von der Seite in die Segel 
blafen. 

Gars, -sei, sf. hohle Hand F.; (übers 
haupt) Hand F., um damit etwas zu 
faſſen, zu halten; wzige co do garsei 
etwas in die Hand nehmen; trzymać 
w garsei in der Hand halten; wydrzéc 
komu co 2 garsei Jemandem etwas aus 
den Händen reißen; nikomu w garsc 
ptak nie skoczy , die gebratenen Bö- 
gel fliegen Einem nicht in's Maul; 
w gars chuchad in die Hände blaſen 
(vor Froſt); * bie verſäumte Gelegenheit 
bedauern; w garsei miec, 'in feiner 
Gewalt haben; Handvoll F.; garcia- 
mi, mit vollen Händen; Lag, Schwade 
J. (fo viel Getreide, als mit der Sichel 
oder Senſe auf einen Schnitt geſchnitten 
wird); zboze leży na garsciach das 
Getreide liegt in Schwaden; gars 
wojska, Kw. eine Handvoll Golda: 
ten; —róciany , Garsciowy, a. jo viel 
Dë in eine hohle Hand nehmen läßt; 
eine Handvoll betragend. 

Garson, -a, sm. Garçon, Marqueur, 
Kellner m.; Jäg. Benennung der Stö— 
bers oder Suchhunde. 

Garstka, Garsteczka , -i, sf. dim. 
(v. Garsc): Händchenvoll n., kleine 
Handvoll F.; ein Weniges; ein Bischen; 
garstką ludzi opierał sig nieprzyja- 
eielowi mit einer Handvoll Leute wider 
ſtand er dem Feinde. s 

Garuga, -i, sf. Sw. Seitenwind m. 

Garumna, y, J. Geog. Garonne: 
fluß m. 

Gary, -röw, sm. pl. Sw. Schnüre f., 
mit welchen die Segelſtange befeſtigt ift; 
etwas Altes, Abgenutztes r. 

Gas, Gaz, a, sm. Nil. Gas n.; Los- 
ſchlagen n. auf Jemanden im Finſtern; 
miec gas na kogo, Jemandem beim, 
lich auflauern, ihm beizukommen ſuchen. 

Gasigtko, ſ. Gasie. 

Gasic, -sit, 220, 8182, -si, va. imp. 
löſchen (Feuer, Licht); nie gas, gdy cig 
nie ugara , 'was dich nicht brennt, das 
löſche nicht; pargnienie gasić den Durſt 
löſchen; gasic wapno, Bk. Kalt lös 
ſchen; gasie kogo, Jemanden vere 
dunkeln; gasic, *ättigen, Dien (zem- 
ste die Rache); —siciel, -a, sm. Löſcher, 
Dämpfer m.; —sidlo, -a, sm. Löſch⸗ 


auslöſcher, Unterſter, Letzter; Menſch 
m., der zu ſpät in die Kirche kommt. 
Gäste, -ein, Ggsietko, -a, an. dim - 
ganz junges Gänschen n. A 
Gysienica, y, Gäsionka, i, . 
dim. Ng. Raupe f.; gasienice bf 
rac, Gön. raupen, die Raupen ableſen! 
drzewo 2 gąsienic ezyacic einen Bau! 
raupen, von den Raupen reinigen; 8% 
sienicznik, -a, sm. Raupentobter m. 
—sieniczny, a. Ng. Gin. Raupen: „, 
Ggsior, Gesior, -a, sm. Ng. Gänse 
rich m. ; Giedel f., Stock m., der Boken 
zur Strafe oder Schande um den DU, 
gelegt wird; w gasiorze siedzieć Dé 
der Fiedel um den Hals zur Schande Ve 
figen ` Sw. dreieckiger gezahnter Ball, 
m., um ein Fahrzeug von einer Sanz 
bank flott zu machen; gasiora dus! 
(den Gänſerich würgen), Sw. ein Fah, 
zeug mit dem Gasior von einer Sang, 
bank losarbeiten; Bx. Kehlziegel, Ho 
ziegel m.; große bauchige Flaſche Wi 
Gąsiorek, -rka, sm. npr. Goch. OU 
ſerich m. (berühmter Heerführer ꝛc. W 
alten Vandalen); große Flaſche F. vs 
zwei Quart. Be: 
Gąska, -i, sf. dim. (v. Ges): am 
chen u.; gewiſſes Kinderſpiel n., Got 
marſch m.; W gaske grad den Gäu 
marſch machen; Theil m. des Holz 10 
ſes; Ae, Blätterſchwamm, Pfifferling 
m.; Httk. Eiſengans f., im Hodhi 
gefchmolzenes Stück Eifen u.; gas ei 
Gänschen, bornirtes Frauenzimmer n. 
»Gimpel m. 
Gasleczki, -eczek, ar. pl. dim. 9 
Geste): 4k. Zither f. ei 
Gasnge, gasl, gasnal, gasnie, “y 
imp. ausgehen; erlöfchen, aufhören; 
brennen; aufhören zu fein, zu Wi 
vergehen; in den lebten Zugen lieg 
verſchwinden; verdunkelt werden; al 
nienie, -in, sn. Ausgehen m. * 
Feuers oder Lichtes), Erlöſchen (auch 
Gasnik, -a, sm. Nil. Stickſtoff Ze 
Gastae, tal, tam, va. imp. m 
ren, knurren, ſchnarren. E: 
Gastrzyca , y, sf. Steiß, Bürzel 
(beſonders des Federviehes). w 
Ga8202 , -szcza, sm. Dickes Wéi L 
fige Theile m. von Bier oder Wein z aul 
benfaß m. von Del oder Kaffee; 
n., Brei, dicker, eingekochter Saft 
gaszez Dickicht u. der Walder; gaS 
srebrny, Bw. Htik. Silberſchaum 
Gasze, |. Gasic. 5) 
Gaszek, -szka, sm. dim. (v. Wert A 
kleiner Weibernarr, verliebter N Géi 
Löffler, Weiberling m.; — szko dt 
-owal, -uje, va. imp. herumlie g 
löffeln, herumbuhlen; Gaszy , 4. zu 
Löffler, einen Herumbuhler betre 
ihm eigenthümlich. p” 
Gasztolt, -a, sm. npr. Gaſchtel 
Gat, -u, sm. Nietblech n. df: 
Gatka ,-i, at. Ng. Hut m. ber P 


H 
Wl 


Gatki, ſ. Gacie. , gif 
Gatrzysty, a. gegittert; mit 
Gitter oder Gatter verſehen. ah 


Gatunek , -nku , sm. Gattung schie 
Sorte; różnego gatunku von ve y 
dener Art od. Gallung ` w nagen 
gatunku von der beften Sorte; JI Af 
gatunku ludzie Leute von af 
Schlage, eines Gelichters; —tun wur 
-ował , -uje , va. imp. nach a 3 
abtheilen, ſondern, jortiren; 6 
wanie Sonderung f. nach Ga 
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GAWEDA 


Nu, i 
NM. vin, Schwere f.; gatunkowo, 
Dax, dungen; ſortenweiſe. 
mM; Kay ~Y, sm. Schwätzer, Plaude⸗ 
„im, six, ~Y, AT. Gawedka, -i, 
Sint „ den, Schwaben n.; Ng. 
tante z Sternblume F.; gaweda, 
a 5 Schamthellt m.; —we- 
„ „. Schwätzerin, Plauder⸗ 
\ —wedzic, deii, -dzę , va. 
„dumm, abgeſchmackt reden, 
8 ſchwatzen. 
Wa Bet, An v Gawelek , Aka, zu. 
KÉ Dé m. ; ja o Pawle, ty o Ga- 
wl beter de von Paul, du antworteſt 
ta Poren > ich frage nach Aepſeln, du 
t Yon Birnen; mniejsza o to, 


~ 


ttt ub Gaweł na to powie, es 
AN daz milch nichts, was Hinz oder 
Ge D lügen wird; gawelek, Sw. 
matt, SCH $ ock m. oben am Steuer, 
am reazodurch letzteres vom Steuer⸗ 
IA Fa wird. 
3 z edzi, . Twf m., Ge 
00 Gesch meiß n; Schwarm m.; 
[N VIC KOCH) 
Ga Gowor, -u,tt sm. Rede, 
Di ah n.; Unter 
ung A J.; Geſpräch n.; U 


` Goworzyeiel, -a, sm. Spre 
über, Plauderer m. 
Dia "A, am, Gavotte J., gewiſſer 
1Sanfther Tanz m. el 
h Waff, ~a, sm. Ng. Rabenträbe f.; 
N) ato; Gimpel, Tölpel, Dummkopf 
In lepp dak — otworzywszy chape, 
bar éi mit aufgefperrtem Maul; 
N P aulaffen feil; —wroni, a. 
Wim, Abenträhe betreffend; Raben» 
Ate da ronie pióro Rabenkrähen⸗ 
wh „Ironie sie, -nil sie, -ni sie, 
Ah 


0 [pel, ölpel m. 
be do, -a, sn. Maulaffe, Gim. 
b., ſ. Gaj, etc. 
turo S W. Gaze F., dünner 
Bu, Dt Zeug m.; —ZOWy, a. von, 
Q [balt m. 
b Wiel “Y, sf. Befoldung F., Ge 
Bi IT, sm. Hauswirth, Haus⸗ 
OW 
Sigi, -i, sf. Zeitungsleſerin; 
hel temerin F.; —zeciarski, a. 
A Aer? Po gazeciarsku, ad. einem 
nh, Öteiber emäß; —zeciarstwo, 
dën tung chreiben n. ; Neuig 
i i —zeciarz, -a, sm. 


Wi 
bat A <polityezns politiſche Zei. 
mg Uteracka Litteraturzeitung 
J.; "7 Modenblatt u., Modenzei⸗ 
D on, Etny, a. Zeitungs, 
we . W, Gaze⸗, von Gazezeug. 
LA, sf. pl. Ddw. lederne 
en am Breſchflegel. 
lac Bay Bauer; "grober Bauer, 
Jä, fent Bengel unges 
A kb ungeſchliffener Menſch m. ; 
Ro AC at, Bäuerin J. Ghur- 
i patoso Ma; Pöbel“, pöbelbaft; 
ei ges tet, af. bäueriſches Wer 
Ara So, Tölpelei J.; —ro- 
Wie ad. bäuerijc ; "houer, 
en aft, egelait, ungeſchlacht, 
L 1 —rowic, -ca Gburo- 


EA 


GEG 


Wiez, -a, 3m. Bauernburſche m.; Gbur- 
ski, a. Bauern“, bäueriſch; Gbur- 
stwo, -a, sn. Bauern, Bauernkerle; 
Pöbelhaftigfeit, Grobheit ,; Gbu- 
rzanka 2, sf. Bauernmädchen; Baus 
ernmenſch u.; Gburzysko, -a, sn. u. m. 
ungeſchlachter Bauernkerl; Bauernfle- 
gel m. 

Gdak, -u, sm., f. Gdakanie; Srä, 
hen, Gekrähe u.; — , -a, sm. Schwä⸗ 
ber, Plauderer m.; Gdakac, -kal, gda- 
cze , gdaka , va. imp. gackern, gadien, 
glucken; *plappern, ſchnattern; gdaka- 
nie Gadern, Glucken, Gackſen n. 

Gdansk, Gdansko, Danako, d. sm. 
u.n. Geog. Stadt Danzig u.; Gdan- 
szezanin, -a, sm. Danziger m.; Gdan- 
szczanka , -i, sf. Danzigerin; Gdan- 
ski, a. Danziger; aus, von Danzig; po 
gdansku, ad. auf Danziger Art; gdan- 
ska zulawa, @eog. Danziger Werder m. 

Gdern, Gderac, Gderacz, ſ. Gdyra, 
Gdyrac, Gdyrliwy. 

Gänla, -i, sf. Gin. Pfundbirne F.; 
— ziemna, Ng. Saubrod u.; gdula 
ziemna mniejsza, Ng. Spedlilie f., 
Jelängerjelieber u.; Gdulowy, a. Ng. 
Saubrod⸗, Grundbirnen.. 

Gdy, conj. wenn; als; indem; nach- 
dem; da, nachdem; co gdy tak jest 
da dies nun jo iſt; weil; a gdy und 
als; und da; gdy zas als aber; pod- 
czas gdy während; während dem daß. 

Gdyby, conj. wenn; wofern; wie, 
gleichwie, gleich als; (durch gdyby wer- 
den entſprechend die deutſchen bedin⸗ 
genden und wünſchenden Aug. 
drucksweiſen, Conditional, Opta⸗ 
tiv, gebildet, indem es vor die Form 
der EE geſetzt wird): lepiej- 
by bylo, gdyby by? tak zrobił es wäre 
beſſer [(geweſen), wenn er es fo gethan 
hätte; gdybys tam był, bylbys także 
co dostał wenn du da geweſen wäreſt, 
jo hätteſt du auch etwas bekommen; gdy- 
by przyjdziesz, to ci dam wenn du 
kommſt, jo will ich es dir geben; gdyby 
wenn doch; v wenn ; wenn nur; o gdy- 
bym mógł odzyskać moje dawne la- 
ta! o wenn ich doch meine früheren 
Jahre wieder erlangen könnte! gdyby 
tylko dziś (nie) przyjechał! wenn er 
nur heute (nicht) käme! 

Gdyra -y, Gdyracz, -a, sm. brum 
miger Menſch, Tadler, Knaſterbart, 
Brummbär m.; Brummeiſen n.; gdy- 
rac, Gdérac , -ral, -ra, oder gdyrze, 
on. imp. brummen; mntren ; knurren; 
— na kogo auf Jemanden fortwährend 
ſchelten, ſchmälen; gdyranie Brummen, 
Murren, Knurren n.; Gdyrliwy, a. 
brummig, knurrig; —liwose, -sci, . 
Brummigfeit f., knurriges Weſen n. 

Gdzie, ad. wo; gdzie jest? wo ift 
er? nie wiem, gdzie jest ich weiß 
nicht, wo er iſt; gdzie wohin; pojde, 
gdzie mnie oczy poniosa id) will ge» 
hen, wohin mich meine Augen führen; 
gdzie nad) jeżeli , aby, czy heißt ir, 
gendwo; jezeli go gdzie zobaczę 
wenn ich ihn irgendwo ſehe; gdzie in- 
dz6j anderswo; gdzie nie gdzie hier 
und da; gdzie tam! ei wo doch! mar, 
um nicht gar! kein Gedanke daran! 
gazie tylko wo nur immer; gdzie le- 
Déi weit beſſer; ohne Vergleich beffer; 
gdzie wenn, wofern. 

Gdziekolwiek, ad. irgendwo; irgend» 
wohin; musi — bye cr muß irgendwo 
fein; polóz — lege es irgendwohin; wo 
wo nur; wo es immer fei, gleichviel wo; 


gdziekolwiek go znajdziesz, zaraz 
go pochwyc wo du ihn nur antriffſt, 
ſaſſe ihn gleich; gdziekolwiek jest wo 
er nur jei ; er (es) jei, wo er (es) nur wolle. 
Gdzies, Gdziez, ad. irgendwo; its 
endwohin; wollte Gott! gebe doch 
ott! gdziez? wo denn? wo in aller 
Welt? 

Geba, -y, sf. Mund m.; Maul; 
Geſicht u.; gebe na co otworzyd den 
Mund über etwas aufiperren, 'ſich wun⸗ 
dern, erſtaunen über etwas; ledwo mu 
na gabe wystarczu, er hat kaum aus 
der Hand in den Mund; gebe komu 
zutkac Jemandem das Maul ſtopfen, 
Jemanden zum Schweigen bringen; 
uderzyc oder dac komu w gebe Jes 
manden in's Geſicht ſchlagen, ihm eine 
Maulſchelle geben; mieć dobra gebe, 
"ein großes Maul haben; za nadto gebe 
otwierac , "ben Mund zu febr aufthun, 
i voll nehmen; *feiner Zunge freien 

auf laffen; gebe sobie kim wycie- 
tac, von Jemandem verächtlich ſpre⸗ 
chen; caly geha, mit vollem Munde, 
aus vollem Halſe; im höchſten Grade; 
lupiec cala gębą, Dummkopf m. 
onder Gleichen; ma 2 gebą chleba, 
*er hat fein nothdürftiges Auskommen; 
w gobie czyj6j byc, Jemandes Ge⸗ 
walt ausgeſetzt fein; geba niewypa⸗ 
rzona, zügelloſes, böſes Maul u.; 
wWaigles mi 2 SC * bu haft mir das 
Wort aus dem Munde genommen lich 
wollte eben dies ſagen); Sa w ge- 
be swoje; "er mußte widerrufen; geba 
Kuß m.; “Mäulhen u.; daj mi gebe! 
gib mir ein Küßchen! geba Zb, 
mündung f. ; geba Mündung f. (übers 
haupt). 

Geba, y, sm., Gebal, Gebacz, -a, 
sm. Großmaul n., Eiſenfreſſer, Bra⸗ 
marbas m.; Gebaty, Gebiaty, Ge- 
biasty, a. großmäulig, großredend, 
ruhmredig, aufſchneideriſch. 

Gebezastosc, oi, sf. Schwammig⸗ 
keit, Poroſität F.; Gebezasty, a., Geb- 
czysty, a. ſchwammig, porde, löcherig. 

Gebka, Gąbka, Gebeezka, A 
sf. dim. Heiner Mund m., Mündchen, 

äulchen; Küßchen n.; Ng. Meers 
ſchwamm, Badeſchwamm; Schwamm ` 
Hirſchſchwamm m.; Gebkarz a, sm. 
Schwammſucher, Schwammſammler m.; 
—bkowatosc, Gabkowatosc, -dci, sf. 
Schwammigkeit F.; —bkowaty, a. 
ſchwammarkig; —bkowWy, a. Schwamm -; 
gebkowy kamień, An, Schwamm⸗ 
ſtein m. 

Gebny, a. Mund-, Mauls; Gebolo- 
tny, a. faſelnd, ſchwaſeſnd; —bowac, 
-owal, wie, on. imp. ein loſes Maul 
haben, ſchimpfen, läftern. 

Gebunia , Gebusia, -i, . feiner 
niedlicher Mund m.; Mäulchen n. 

Gebus, -sia , Gebusiek, -fka , sm. 
liebes kleines Jüngelchen n. 

Gedko, -i, sm. npr. Gedeon, Gi⸗ 
deon m. 

Gedzba, -y, sf. Mufit, Geigen, Dar, 
fen«, Zitherſpiel u.; Gedzic, gadi, 
gedli, Are, gedzie, Gedac, dal, 
-dam , va. imp. geigen, ſpielen, mufici« 
ren; Gedziebny, Gedeowy , Gedzie- 
cki, a. zur Muſik, zur Tonkunſt gehö⸗ 
rig, muſikaliſch; Gedziee, gedäca, Ga- 
dek, -dka, sm. im. Mufiter, Spiel ⸗ 
mann; Sänger, Dichter m. 

Geg, u, sm. Schnattern, Geſchnatter 
n.; Gega, -i, sf. Gans; »Schnatter⸗ 
gans F.; Gegac, Gagae, -gal, -gam, 


GEGLIWY 


va. imp., Gegnac, Gagnac, 931, -n, 
va. (1-malig) ſchnattern, gackern (wie 
die Gänfe); geganie Geſchnatter, Ge 
gader n. £ Inäſelnd. 

Gegliwy, a. durch die Naſe redend, 

Gegnoglosy, Geglosy, a. laut ſchnat⸗ 
ternd. 

Gegos, -sin, Gegot, -a, sm. Näſeln⸗ 
der; der durch die Naſe, in näſelndem 
Tone ſpricht. 

Gegotac, tal, gegoce, va. imp. 
ſchnattern wie die Gänſe; klappern wie 
die Störche. [ſenart). 

Gekon, -a, sm. Ng. Gecko m. (Eidech 

Gemein, |. Giemejn. 

Gemza, -y, sf. Ng. Gemſe f. 

Genealog , -a, sm. Geſchlechtskundi⸗ 
ger m.; —nenlogia, ii, sf. Gentar 
logie F.; Geſchlechtsregiſter n., (Gre 
ſchlechtskunde F.; Geſchlecht u.; —nea- 
logiezny, a. genealogiſch, die Ge⸗ 
ſchlechtskunde betreffend; —nealogista, 
-y, sm. Geſchlechtskundiger m.; — nen- 
logizowae, -owal, -uje , va. mp. die 
Abſtammung der Geſchlechter und Far 
milien nachweiſen. 

General, -a, sm. Kw. General; Feld⸗ 
herr m.; Stw. (in Polen) Woiwod m. 
von Kijow, Maſuren, Reußen, Rawa, 
Tſcherniechow; (in Litthauen) Oberge⸗ 
richtsfrohn m.; Generallandtag m. der 
preußiſchen Stände; General, -u, sm. 
Generalregel, allgemeine Regel F.; 
»Hauptſchluſſel m.; —neralik, -a, sm. 
dim. (v. General); Siw. Provinzial⸗ 
landtag m.; —neralny, a. General; 
allgemein; generalny sztab, Kw. Gr, 
neralſtab m.; —neralnogc, -Sci, sf. 
Kw. Generalität F.; —neralowa, N 
oder -G), sf. Generalin, Gemahlin F. 
eines Generals; —neralka, -i, sf. Gu 
neralin f. (als Würde); —neralowy, 
a. dem General gehörig, ihm zukom⸗ 
mend; —neralski, a. Generals; — ne- 
ralstwo , -a, sn. Generalswürde; Kw. 
Generalitäat F., ſämmtliche Generale m.; 
der General mit ſeiner Gemahlin. 

Gentil, -a, sm. Jäg. Edelfalke m. 

Genua, -uy, sf. Geog. Stadt Ge⸗ 
nua n.; —nuenski, 4. genueſiſch; 
—nuenczyk, -a, sm. Genuefe, Eins 
wohner m. von Genua. 

Geograf, -a, sm. Erd», Länderbe⸗ 
ſchreiber m.; —grafia , Jeografla, ii, 
sf. Erd», Länderbeſchreibung F.; — gra- 
flezny, a. erde, länderbeſchreibend. 

Geometra, -y, sm. Feldmeſſer, Geo. 
meter m.; —metrya, -yi, sf. Meßkunſt 
F.; —metrycki, Geometryczny, a. 
geometriſch, meßkünſtlich. 

Gerej, Heroj, -a, sm. Held m. 

German, -a, sm. npr. Hermann, 
German m. 

Gertruda, -y, sf. 

Ges, ai, sf. Ng. 
ſengans f. 

Geseic , -scil , -szczę , va. mp. ver⸗ 
dichten, verdiden ` geszezenie Verdich⸗ 
tung, Verdickung F.; —Seiuchny, a. 
recht dick, ganz dick. 

Gesi, a. Gänſe⸗; gesie migso Gänſe⸗ 
fleiſch u.; gesi chód Gänſemarſch; 
Gang m. der Gänſe; chodu gesiego 
zakrawa , er wackelt ein wenig, er hat 
einen wackeligen Gang; gesi groch, 
Ng. 1 gesia lapka oder noga, 
Ng. Gänſefuß m.; gesie ziele, Ig. 
Gänſerich m. 

Gesica, -y, SF. Ng. Löffelgans f. 

Gesionogi, a. gänſefüßig. 

Gesior, |. Gąsior. 


npr. Gertrud F. 
Gans; Hitk. Ei 
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Gesiowka, i, sf. Ng. Schafkraut a. Gielda , y, sf. Gilde, Börſe, R, 


(lat. arabis). 

Gesl, i, sf., Gesle, Gasleczki, 
-czek, pl. dim. Laute, Cither F.; lyri⸗ 
riſches Gedicht, Lied n. 

Gesnac, Gestnge, -nal, -ne, un. 
(1:malig), Gestniec, Gesciec, -ial, 
-ieli, -ieje, vn. imp. fid) verdichten; 
gerinnen (Milch, Blut); dick, dicht wer 
den; ſich ſetzen. 

Gest, |. Giest. 

Gesto, ad. , Gesciej, compar. did, 
dicht; geronnen ; gesto = czesto: oft; 
często gosto oftmals, ſehr oft, —sto- 
brudny , a. dick ſchmuzig, dick ſchwarz; 
—stobrwisty, d. mit dichten Augen- 
brauen verſehen; —stodziurawy, a. 
voll Löcher; löcherig; —stomglisty, a. 
dicknebelig, dichtnebelig; —stokwitly, 
d. voll Sprößlinge, voll Schößlinge 
(Bäume); —stolicei, Gestolisty, a. 
dichtlaubig, dichtbelaubt; —stomierz, 
-a , sm. Dichtigkeitsmeſſer m.; —stoo- 
ki, a. vieläugig; —stopietry, a. hoch ⸗ 
aufgethürmt; —stopior, -a, sm. Ng. 
Flaumtaucher m. (lat. pachyptila); 
Gestose, Zei, sf. Dide, Dichtheit; 
Bielheit, Menge f.; Gestowaty , a., 
—to, ad. etwas dick, dicht, dicklich; 
—stowlosy , a. dichthaarig, dicht, dick 
behaart. 

Gestwa, Gestwina, y, sf. Dichte, 
Dichtheit f,; Dickicht u.; großer Haus 
fen m., große Zahl, Menge F. 

Gestwic, -wił, -wi, va. imp. vers 
dicken, verdichten; anhäufen; vermeh⸗ 
ren; — sig, vr., Gestwiec, -wial, 
-wiejg, vn. imp. dick, dicht werden; 
häufig werden. 

Gestwina, f. Gestwa. 

Gesty, a., Gesto, ad. dicht; dicht 
neben einander; zahlreich, oftmalig; 
dick; verdickt. 

Geszeze, f. Geseic. 

Gi, alte Form für go, Accusat. v. On. 

Gige, gial, gnie, gne, va. imp. bie⸗ 
gen, beugen; — sie ſich beugen; giety 
gebeugt, gebogen; gigcie Beugen, Bies 
gen . 

Giaur, -a, sm. Ungläubiger, Ghri» 
ſtenhund m. (türkiſches Schimpfwort). 

Gibad, -bal, -bam , va. imp., Gi- 
bngt, nal, -n@, va. (1-malig) beugen, 
biegen; — sig fih beugen, fh biegen; 
gebeugt, gebogen werden. 

Gibas, Gilbas, -a, sm. großer langer 
unbeholfener Kerl m. 

Gibki, a. geſchmeidig, biegfam ; Gib- 
kose, -sci, sf. Geſchmedigkeit a: 
—bkowaty, a. etwas biegſam, etwas 
geſchmeidig; —bkowatose, f. Gibkose. 

Gicheiarz, -a, sm. Httk. Gichter 
m., der den klargeklopften Eiſenſtein 
von der Gicht in den Hochofen wirft; 
Gichta , -y , sf. Hitk. Gicht F., Gicht: 
boden m. in den Hochöfen. 

Giczel, -li, sf., Giczal, -a, sm. Zk. 
Knochenkopf m. am Schienbeine; Kno⸗ 
chen m.; alles, was wie ein Knochen 
am Leibe hervorragt. 

Gidny, ſ. Jedny. 

Gięcie, -a, sn. Biegen, Beugen n. 

Giedko, ſ. Gedko. 

Giefes , Gifes, -a, sm. Kw. Gefäß. 
Degengefäß n. 

Giefrejter, -a, sm. Kw. Gefreiter, 
Untercorporal m.; —frejterski, a. Ge 
freitend«, Untereorporals⸗. [reta. 

Giel, f. Gil. | Gielatyna, f. Gala- 

Gielch, Gielg, Gielk, -u, sm. Hall, 
Schall m., Getön, Getöſe n. 


GIEST 


Br 


mannsgilde J.; "Gefindel n.; Kneipe 
Wirthshaus; Saufgelag .; Zeg 
dziany, a. die Gilde betreffend ; G 
Wirthshaus. 

Gielzamin, ſ. Dzielsimin. Py 

Giemejn, a, Giemejna, Zi 
Kw. Gemeiner m. (Soldat). 

Giemza, -y, sf. Ng. Gemſe F. up 

Gienealogia, j. Genealogia. De 
neral, etc., f. Generat, etc. 
graf, Gieometra, etc., f. Geog” 
Geometra, etc. BR N 

Gienewa, y, sf. Geog. Onife 
Gienewczyk, -a, sm. Genfer m. a 
newka,-i,sf. Genjerin F.; GieneY 
a. Genfer.. GC 

Gienna,Gienueäczyk, ſ. Genus, E 

Gieniusz, Geniusz, -a, Gieniv sni 
-szka, sm. dim. Genius m., Ca 
N.; Shupaeift m. ; —niuszowskl A 
—ko, ad. Genies; —niuszowstw 
sn. Kw. Geniewefen, Geniecorpd M 

Gier, |. Giersz. | Gier, ſ. Kr® f 
dziob. | Gier, oder Gröw, Genit 
v. Gra (Spiel); f. d. vol 

Gierada, -y, sf. Hausgeräth, Wen 
ſchaftsgeräth n., das die Frau dem Za 
ne mitbringt; —radny, d. zum Sr ` 
geräth gehörig. lc! 

Giercha -y , sf. Schaffell, Eat 

Gierebowac , -owal, -uje, v2: Di 
Sw. vom Lande abftoßen und das "€ 
dertheil des Fahrzeugs dem Waffe 
kehren. Pr 

Giergiedanowy, a. vom Nadal un 
horn, vom Horn des Rhinoceros gen gie 
nož — Meſſer mit einer Schale von 
hornshorn. 

Gierka, -i, sf. Buhldirne f. 

Gierlanda, f. Girlanda. 

Giermak, -a, sm. Bauernkittel Out 

Giermek, -rmka, sm. Waffent! ya 
Knappe, Schildfnappe m.; Gier 
-i, SJ. Waffenträgerin J.; — kg ve 
-a, sn. Schildträgerdienſt m.; —1® 
wy, a. Schild-, Waffenträgerd-. 

Gierny, a. Spiels, af 

Giersz, Gier, Gir, Girsz , ="! 
Ng. Gerſch m., Gervaſiuskraut . A 

Giertruda, -y, sf. npr. Gerti” in 

Gierward, -d, Gierwazy, -08% 
npr. Gervaſius an. au 

Gierydon, Girydon , -a, 9m. 
ter, Kerzenträger m. 

Gierzyk, ſ. Irzyk. 

Gies,Giez, -a, sm. Ng. Breme, Se * 
fe, Roßbremſe, Biehbremje .; Tor g 
des von einer Bremſe geſtochenen e 
hes; Brunſt F. (vom Vieh); ie Furl, 
pada die Brunſt überfällt ihn; 
zeit; Geilheit J.; Anfall m. von % 
oder Raſerei; Gzy , plur. Gë 17 
Muthwille n.; gzy stroic 2 Ki 
Jemandem ſchäkern, muthwillig 
zen, Muthwillen treiben. Pr 

Giesiko, Giele, Giezieczka Mil 
Leinwandkittel, Leinenrock m. I 
der; Frauenhemd n. g 

Giest, Gest, Jest, -u, sm- boa 
J.; Giesta, pl. Geberden F.; Ha 
ſpiel, Mienenfpiel n. ; äußere ZC af, 
Jedes Sprechenden; giesta robit gah 
Geberden machen; giestami nd“ Cat 
das Geberdenſpiel übertreiben; „„ E. 
kulacyn , -yi, sf. Geſticulation , d, 
berbenfpiel n.; —stykulator nd 
der lebhafte Geberden beim OM) 
macht; —stykulowac, -owah den D 
imp. geſticuliren, lebhafte Gebe 
Sprechen machen. 
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Gislenopol, -u, sm. Geog. Stadt 
St. Guillain n. (in Belgien). 

Gitara, -y, Gitarka, i, sf. dim. 
Guitarte F.; grać na gitarze Guitarre 
ſpielen; —tarzysta, -y, sm. Guitarriſt, 
Guitarrenſpieler m. 

Giwojt, -a, sm. Ng. Art Schlange /., 
welche in Samogitien vorkommt. 

Giza, -y, Gizela, -i, sf. Giczel, -u, 
sm. Zk. Kropf m. am Knochen des 
Schienbeins. 

Głąb, -a, sm. Ng. Gin. Strunk; 
»Schwachkopf; ſtumpffinniger Menſch m. 

Głąb’, glebi, ar. Tiefe F.; — morze 
Ttefe f. des Meeres; Sw. das hohe 
Meer; w gab: in die Tiefe; okret 
w glab! idzie dae Schiff geht unter; 
gab“, Inneres z.; Mitte f. von ets 
was; Druzus wkroczy? w glab‘ Nie- 
miec Druſus drang in's Herz, in's In⸗ 
nere von Deutſchland ein; glab‘, Bk. 
Art Verzierung an den Capitälen; glab’, 
„Menſch m. wie ein Klotz; glab“, Ng. 
f. Glebik; w glgb‘ wpasc , wskoczyć 
in die Tiefe hinabſinken; ſich in die Tiefe 
ſtürzen; »Tieſes, Innerſtes n. von etw.; 
czytać w ezyjej duszy, w ezyjego ser- 
ca in Jemandes Herzen, in feiner Seele 
lejen; Glgbiasty, Giabisty, Glabowa- 
ty, d., —o, ad. Ng. Gin. ſtrunfig; 
Glabiec, bin), -bieje, un. imp. in ti» 
nen Strunk auswachſen, einen Strunk 
bekommen, ſtrunkig werden; Glabik, -a, 
sm. kleiner, zarter Strunk m.; glabiki, 
pl. Gartengewächs n., deſſen Strünke 
eßbar ſind und wie Gurken eingemacht 
werden; Glabiusz, -a, sm. Ng. Gs 
froſch m.; Glabowy, a. Gtrunf s, von 
Strunf. 

Glac, -u, sm. Geog. Stadt O lap n. 
(in Schleſten). 

Glacy, Glacys, sn. indecl. Aw. 
Glacis u., freier Platz m. bei einer Fe⸗ 
ſtung; Wehrabhang m. 

Glgdac, -dal, -dam, va. emp. ſehen, 
ſchauen; § glotzen, angſotzen. 

Gladek, Gladki, a., compar. Glad- 
szy, a. platt, nicht rauch oder rauh; 
ohne Schuppen, Stacheln, u. dgl.; ein 
jach gemacht (Kleidungsſtücke); einfar⸗ 
ſarbig; hübſch ; ſchön; angenehm; glad- 
ki do sluchania ſchön anzuhören; 
ſanſt; gladki głos ſanfte Stimme f. ; 
leicht; gefeilt; gładkie pismo , gladki 
styl, *gefeilte Schrift, Schreibart F.; 
gladko fein; auf eine feine Art; ohne 
Anſtoß verrichtet, wohl ausgeführt; 
leicht; mit Leichtigkeit; ohne Zwang; 
ohne große Anftrengung ; gladko mu to 
idzie, das geht ihm leicht von Stat⸗ 
ten; umie gladko sklamac, “es koſtet 
ihn keine Mühe eine Lüge vorzubringen; 
gladko mówic mit Leichtigkeit und An⸗ 
muth, fließend und anmuthig reden; 
Gladko, Gladce, ad. (compar. Gla- 
dziej): glatt, gleich, eben; auf feine, 
ſchöne Art; hübſch; glücklich, nach 
Wunſche; in Freundſchaft, ohne Streit, 
im Guten; —dkoblask, -u, sm. Polis 
tur F.; —dkobrzmigey, a. wohltö⸗ 
nend; harmoniſch; —dkomownaakt, 
-Bei,sf.Wohlredenheit, Beredtſamkeit /.; 
—dkomowny, a. wohlberedt; —dkost, 
-sci , sf. Glätte; Gleichheit f. der Fla⸗ 
che; Sanftheit, Milde; Schönheit; 
»Anmuth, Feinheit, Schönheit, Zierlich⸗ 
keit, Nettigfeit rz —dkowlosy, a. ſchön⸗ 
haarig. 

Gladnge, nal, -neli, ne, on. 
(1-malig), Gladniec, Gladziec, -dzial, 
-dzieję, vn. imp. glatt, ſchön werden. 
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Gladycz, -, sm. Ng. gewiſſer Krus 
ſtenwuem m. (latein. hyas); libellen. 
artige Bach- oder Teichnymphe F. 

Gladysz, u, sm. Stußer m., galan: 
tes Püppchen u.; Weiberling, Weiber⸗ 
natr n.; —dyszka, -i, Gladyszowa, 
Set sf. ſchöne Frau; Schönheit; 
Buhlerin; Geliebte f. ; gladyszka Falz - 
bein n. der Buchbinder; Glättſtein, Po- 
lirſtein, Polir, Glättzahn m.; Gladza, 
-y, 3f. Schönheit F.; —dzenie, A8. 
sn. Glättung, Ausglättung, Entrunze⸗ 
lung; Polirung; Ausfeilung f. (einer 
Schrift). 

Gladzic, -dzil, -dze, Ugladzad, 
-dzal, -dzam, va. imp. ausglätten, 
glatt machen; entrunzeln (das Geſicht, 
die Stirn); zieren, pußen; keiner Sache 
Schönheit oder Anmuth verleihen; zt, 
len, ensfeilen, ausbeſſern (eine ſchriſt. 
liche Arbeit); gewinnen, einnehmen; 
plamy gladzie Flecken ausmachen, aud. 
reiben; austilgen, vernichten, vertilgen; 
gladzie kogo Jemanden um's Leben 
bringen; — grzechy, wine feine Suͤn⸗ 
den abbüßen ; feine Schuld tilgen; gla- 
dzic sig ſich putzen, ſich ſchniegein; Gla- 
dzony, pp. u.a. geglättet; papier ge- 
glättetes Papier 2. —dziciel, -a, sm. 
der, —dziciel ka, -i, gf. die etwas plät« 
tet, polirt, fäubert 2¢.; Gladziec, Í. 
Gladnge, Gladniec. 

Gladziuchny , Gladziutenki-, Gla- 
dziutki, Gladziusienki; a., — o, ad. 
außerordentlich glatt, ſchön, fein, ꝛc., 
f. Gladki, Gladko ; Gladzizna, -y, S. 
Glätte, glatte Stelle f. 

Glan, -u, sm. Bodenſatz m., Dickes 
nr —nowaty, a. zu Boden geſetzt, 
verdickt. 

Glanc, Glans, Glandz, -u, Sm. Glanz 
m. c Schönheit; glänzende 
1 chimmer, Glanz m.; Schön. 
heit; Lauterkeit; Würde; Reinheit. f.; 
—neowat, -owal, -nje, va. imp. glän« 
end machen, blank putzen, poliven ; glas 
Kine einer Sache Glanz geben; —nco- 
wanie, -in, sn. Poliren, Putzen, Glän⸗ 
zendmachen n. einer Sache; —ncowa- 
ny, a. politt, glänzend gemacht, Sp: 
—ncownoßc, 9, AT. Glanz m.; Glan⸗ 
zendmachen, Poliren v. einer Sache; 
—ncowny, Glansowny, a. glänzend; 
glafirt, polirt, Glanz; glancowna skó- 
ra Glanzleder u.; —wne rekawiczki 
glaſirte Handſchuhe, Glaccehandſchuhe 
n.; glancowny, glänzend ſchön; 
ſchön; —ncownik, -u, sm. Glätter, 
Polirer; Verſchönerer, Schönmacher m. 

Glanek, -nku, sm. (7) 

Glans, ſ. Glane. 

Glasac, Glaszac, -al, -am, va. imp. 
rufen, ausrufen, bekannt machen. 

Glaserowat , -owal, -uje, va. imp. 
alaſtren, mit Glaſur überziehen (Porzel⸗ 
lan, Töpfe ꝛc.]. 

Glaskac, -skal, -skam, oder gla- 
szczę , va. mp. Glaangt , -ual, -ne, 
va. (I-malig) glätten, ſtreicheln; — ko- 
ta die Rape ſtreicheln; — kogo po glo- 
wie, po gębie Jemandem den Kopf, 
die Wangen ſtreicheln, "ihn ftreiheln, 
liebkoſen; Jemanden zu befänftigen oder 
geſchmeidig zu machen ſuchen; glaskac 
uszy angenehm in's Gehör fallen; ſanft 
berühren, fanft oder leicht betaſten; 
mildern, von der guten Seite darſtel⸗ 
len; głaskać kogo po glowie, Jeman⸗ 
dem den Kopf warm machen; glaskac 
sig ſich ſtreicheln, ſtreichen; — po brodzie 
ſich den Bart ſtreicheln; Glaskacz, -a, 
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sm. Schmeichler m.; glaskanie, gla- Gleta, f. Glejta. langen». nach etwas; — woay 9 
szezenie Streicheln, Streichen n. wider Glewia, Glewija, ii, sf. Speer, | mangel m. € 


den Strich, Gegenſtrich m. 

Glaskliwy, a. der ſich ſtreicheln läßt, 
zähmbar. 

Glasy, ſ. Glacy ; Stok. 

Glaszeze, ſ. Glaskac. 

Glaszezki, ek, sf. pl. Ng. Zafler 
n., Palpen F., Fühlhörner n. verſchie⸗ 
dener Thiere; Freßſpißen f. des Krebſes. 

Glaubicz, -a, sm. gewiſſes polniſches 
Wappen. 

Glaz, -u, sm., |. Gigdac; Glaza, -y, 
sf., Glazik , -a, sm. dim. Ng. Kieſel⸗ 

ein, Kieſel m.; glaz oder glazik pro- 
bierski Probirſtein; Streichſtein m.; 
Głaz, ſ. Oko. 

Glaz , f. Glazur. | Glazgal, -a, sm. 
Glasgalle f., Glasſchaum m. 

Glazowac, |. Glazurowac. 

Glazny, a. geſchickt, gewandt. 

Glazolomny, a. ſteinbrechend, kieſel⸗ 
brechend. 

Glazur, Glaz, -u, sm. A Erz⸗ 
miſchung F. von Gold und Silber; gla- 
sur dawac Glaſur geben, etwas mit 
Glaſur überziehen; —zurowac, Glazo- 
wać, -owal, -uje, va. imp. glafiren, 
mit Glaſur überziehen; —lazurowanie 
Glaſtrung f. 

Gleba, y, sf. Erdſcholle, Erde ., 
Boden, Grund m. 

Gleb“, Glebin, -i, Giebina, Glebi- 
ang, y. Sf. Tiefe F. j na glgbin podać, 
Mal. vertiefen. 

Glebid, Glebiciel, etc. , f. Wygle- 
bie, Zglebic, Wyglebiciel, ete. 

Glebie, -ia, sn. Tiefe f.; —bieli- 
sko, -a, sn. tiefer Moorgrund m. [1. d. 

Glebiej, ad. compar. v. Globoko ; 

Glebielisko, -u, sn. tiefer Moor m. 

Glebik, -a, sm. Ng. Schiffskuttel, 
SS m. (Fiſch, Tat. pompilus); f. a. 

ielb‘. 


Glebin, -a, sm. Ng. Art Kruſten⸗ 
wurm m. (lat. lysimata). I bia, etc. 

Glebina, Glebizna, f. Gieb:, Glg- 

Gleboki, a. compar. glebokszy, 
glebszy, tief; (auch“); weit hineinge⸗ 
drungen, tief; tief (von Farben); tief 
(von Tönen) z w gleboka noc bis ſpät 
in die Nacht hinein; Glehoko, ad. tief 
(auch *) ; Glgboko wkorzenione mnie- 
manie tief eingewurzelte Meinung F.; 
gleboko myslec tief denken; gleboko 
sig zamyslec tief in Gedanken verſun⸗ 
fen fein; glgboko myslacy tieſſinnig; 
—bokomysiny, a. tiejdenfend; —bo- 
komyslnose, -Sei, sf. tieſes Denken n. ; 
—bokomowny, a. fleffprechend; —bo- 
kość, -Sci, sf. Tiefe f. 

Glegot, Glegotać , etc. , ſ. Klekot, 
Klekotac, etc. 

Glej, u, sm. Ng. Lehm; Thon, 

Letten m.; —jcisty , a. lehmig; thonig, 
lettig. 
Glejt, f. Glid; — ‚ -u, Glejeik, -a, 
sm. dim. Geleit n., Geleitsbrief m., 
ſreies ſicheres Geleit n.; —jtowat, 
-owal, -uje, va. imp. : — kogo Semans 
dem ſicheres Geleit, ſichere Bedeckung ges 
ben; —jtowy, a. Geleits⸗; — list Frei⸗ 
brief m., freies Geleit n. 

Glejta, -y, sf. Bw. Httk. Glälte f.; 
36160 — Goldglätte f.; binla — Ġib 
berglätte F.; Gold», Silberfhaum, Golds, 
Silberſchlacken J.; Glejtek, zu, sm. 
Glätthaken u.; —jtowy, a. Glätt⸗, von 
Glätte. 

Glen, nia, sm., -ni, sf. Stück Brod 
n., $ Runks, Ranken m. (Brod, ꝛc.). 


Spieß m.; —wijnik, a, sm. Spieß ⸗ 
bont Speerträger, Lanzkuecht m. 

lid, Glejt, -u, sm. Kw. Glied ., 
Reihe f. (Soldaten); f. a. Glejt. 

Glibiela, Gibiel, Gnibiel, -i, sf. 
Schlund, Abgrund m. 

Glieza, y, sf. Neſtnadel; Neſtel⸗ 
nadel f. 

Glidwaser, -u, sm. Zk. Gliedwaſſer n. 

Glif, -u, sm. Bk. Abſchrägung f. 
einer Mauer, um mehr Tageslicht ein⸗ 
zulaſſen (bei dicken Mauerwölbungen); 
Glify, a. DE abgeſchrägt, ſchräg nach 
außen gebaut, ſo daß mehr Tageslicht 
eindringen kann (Fenſter, Thüren). 

Glijowae, -owal, -uje, va. imp. glũ⸗ 
hen, glühend machen. r 

Glina, -y , 3f. Ng. Lehm, Thon, Tr 
pferthon m.; Thonerde, Töpfererde S. ; 
glina zdunska Töpferthon m. 

Glinianka, f. Kamionka; Geog. 
Stadt Glinianka n. (in Mafowien). 

Gliniany, a. thönern, irden; glinin- 
ne naczynia irdene Gefäße n. 

Gliniany, -ów, sm. pl. Geog. Stadt 
Gliniany u. (im Lemberger Bezirk). 

Gliniarnia, ii, sf. Lehmkammer, 
Thonkammer F.; —niarstwo , -a, Im. 
Lehmarbeit; Thonarbeit /,; —niasty, 
Gliniaty, a. lehmig; thonreich; thon» 
artig; thonig; — grunt lehmiger Bos 
den m.; gliniasty lehmfarbig. 

Glinka, -i, sf. Ng. Bolarerde f., 
— tlusta, Ng. Yettthon m.; — eiesiel- 
ska Rothſtein, Bolus, Röthel m. ; glin- 
ki, -nek, pl. Thon, Lehm, Retten: 
grube F.; Glinny, a. lehmig; Glino- 
maž, -zia, sm. Lehmſchmierer, Lehm⸗ 
klecker m.; Glinopacyn, -a, sm. Bk. 
ziegelſörmiger Lehmſtein m. mit Spreu 
und Stroh gemiſcht; Gliowaty, a. lehe 
mig voll Lehm. [stnik. 

lipki, f. Lipki. | Glisnik , |. Gli- 

Glisda, -, H. Vg. Eingeweidewurm 
m. ; f. Glista. 

Glista, -y, sf. Ng. Regenwurm; 
Spulwurm m. (im Leibe); — tasiemko- 
wa oder — serdeczna Bandwurm m. 

Glistnik, Glisnik, -a, sm. Ng. Wurm- 
ſamenkraut u.; — morski, Ng. Korals 
lenmoos n.; Glistny, æ. Ng. Regens 
mwurms, Bandwurm⸗; Glistnikowy, a. 
Ng. Wurmfamenfrauts; Glistomorny, 
a. Hik. wurmtödtend. 

Glita, f. Glejta. 

Glny, Abkürzung v. Generalny; 
Glnosc = Generalnose ; ſ. d. 

Glob, -u, sm. Globus m., Weltlu⸗ 
gel 7. 

@obic, -bit, -bi, va. imp. zuſam⸗ 
mendrücken; *bedrüden, plagen; quä⸗ 
len, herumzerren (wie die kleinen Kinder 
mit jungen Hunden, Kapen ꝛc. zu thun 
pflegen); — sig o co ſich um etwas 
kümmern, ängſtigen. 

Glod, Głód, głodu, sm. Hunger m.; 
psi glod Heißhunger, Hundshunger m.; 
— clerpiec Hunger leiden; 2 glodu u- 
mierac vor Hunger ſterben, umkommen; 

löd mrzéć 5 Hunger leiden; vor 
Guter faft umkommen, fterben, get, 
ſchmachten; glod mi dokucza der Hun⸗ 
ger plagt, quält mich; ich habe Hunger; 
o glodzie, ohne Nahrung; glöd naj- 
lepsza przyprawa, Hunger ift der 
befte Koch m.; glöd, ' Hungersnoth f. ; 
Hunger, Mangel m.; glöd, HIk. Hun- 
gerfur F.; glodem sie leczyć, Hik. die 
aau. brauchen; glöd, "großes Bers 


Glodac, -dat, -dam oder elei 
imp. beißen; nagen; reiben, H 
ſchälen, abreißen. A 

Glodek, -dka, sm. Ng. Hung 
den n.; glodek wiosnowy, Zi 
meines Hungerblümchen, kleines 
kraut n. f 

Giodnie, Glodno, ad. hungrig ya 

Glodnieć, -dniał, -dniej@: %% 
hungrig werden; hungrig fein, Un 17 

odnik, -, sm. Hungrig’ gut 
gerleider m.; —dnica, Y, $ al 
rige; Hungerleiderin F.; — d ok 60 
vom Hunger gepeinſgt; — and 
a. aus Hunger verkäuflich; — 7 
-Sci , sf. Hungrigkeit, Verbung 
F.; — dnozly, a. durch Hunger y 
gend, vom Hunger gepeinigt. all, 

Glodny,a., Glodno, ad. N 
glodny woli jesc, niz muzz "4 
chac; glodnego zolądko DAJKÁM 
zabawisz, fein Redner über! le 
Bauch, daß er keine Speiſe H a 
glodnemn zawsze południe, 5 6% 
ger kehrt ſich nicht an die Stund zl, 
dng przysmaków nie szuka., a Y% 
ift der befte Koch; begierig MP ur 
gernd nach etwas (do 92080 Kë "y 
tig; glodny czas theures, Sun 
gendes Jahr n.; glodny, " 
etwas leidend. ot 

Giodotworca, y, sm. ET ö 
anlaffer m. einer Hungersnoth, * 

Glodowy, a. Hünger⸗; gło" 
racya, Hik. Hungerkur 7. D 

Glodzę, Glodze, f. Glodad: „=l 

Glodzic, dai), -dzę, va. imp. 17 
go mit Hunger quälen; Jemand“ 
ger leiden laffen; —miejsca dell 
Orte Hungersnoth verurſachen. L” Ze 

Glodzien, głodna, ode u 

Glog , Glóg , -u, sm. Ng. DÉI di 
Weißdorn m.; Frucht J. Der 3 

NA 
A 
d 


del 


Hagebutte F. ; Dorn m. Br 
Glogotac , Gogotad , ol, ben 
un. imp. kollern; krächzen (Ra 
ler ꝛc.). E, 
Glogöw, owa, sm. Get gon, 
Glogau n. (in Schleſien u. 4 att 
mir in Polen); —gowski, a. Ke 
von, aus Glogau; De 
Glogowianin, -a, sm. Glen 
wohner m. von Glogau; E° 1 
-i, a, Glogauerin f. „ 
Glogowiec, -wea, sm. , e 
oder Heckenweißling, Lilienvo pon 
Glogowy, Ng. Weißdorn r 
dorn, nei 
Glom, u, sm. ſchleimiges d 
ſchleimige Eigenſchaft f. 
Glombaty, a. plump, 
geſchliffen. 
Glomza, -y, sf. Ldw. 
Glen, -u, sm. ſ. Glan; i Stell 
Ng. Waſſermoos n., Wafer a 
Glonek, -nka, sm. dint: 4 
Heiner Knollen od. kleines Ehre, w 
Glonöwka, i, sf. Ng. “, Ka 
ſpinne f. (lat. hydrachne)? ud 


A 
Ougeh 


milbe f. d 
ZZ zu, sm. Stimme, Í, So 
liche, thierifhe, künſtuche e gi 


Schall, Laut, Ton; Sat? KU 
Nachtigall. Wachtel); g102 nat 
ski, mocny, czysty, a ear, $ 
die menschliche, männliche, J glos € 
helle, volltönende Stimme, n n 
dae einen Laut von 00 


1 
Stimme F.; spiew na t17] 5 


GŁOSEK 


imn; 

wéll e 

dn a Walen m.; Stimme (des Be 
lia n 876 Stimme); dac komu 
D 


EEN 
„ ei H ; mieć glos, Ste. 
Za, — haben; nie miec 
de: Ummrecht haben; glos, 


| ? 
dek, reihe J., ſich in einer Ber 

Tauben ; Recht . Erlaub⸗ 

en; prosic o gl 

0 n; glos um 
itt die Erlaubniß zu ſpre⸗ 
ort; proste o glos ich bitte 
dem niz odmówić komu glosu Ge, 
intiem, t fC auben , fih über etwas 
Wer Wort nicht laut werden laſſen, 
D H verweigern; Pan N. ma 


De - bann 
en. at ehe) das Wort; co 
wiir „mit voller SH z aus vollem 


b Morsem wiel; 

aut m wielkim, w głos, 'ſtark, 
fue: *flar, EN mit 
Weg voll nu glos, na wszystek 
K lauter em Halſe; glosem, “laut, 
e Stün, Stimme; podniese glos 
. is Me erheben; apuseic glos 
Din 


finfen laffen ; glos, "Gerede, 
e 

Wax" in, Gloseczek, -czka, 
be leiſe Suchen n.; feine, ſanfte, 

N va il mme Lé 
t igen, betone. glosi, va. imp. 
m hr, annt machen; eine Nad 
(ev Man in Umlauf bringen; 
Be ane 7N ſpricht, es acht die Rede. 


ar essor niedawno, Że... 
dis Aich das Gericht in Umlauf, 


Za erkandi 
Vu Prim 1 ger, Kundmacher mi., 
Reh Sf. Tk. rauhe, grobe, 


ige, te Stimme f. (?) 
Gei 4, ftarfftimmig 
K) aska’ ly Gloza, Glozka. 
Sippo wy, 1, BR Spl. Buchſtabe m. ; 
lf be uchſtaben⸗; Spl. die 
iwy betreffend. ſchallend. 
a laut tönend, laut ers 
i V. Zk. Stimmritze F. 
_08no, ad. laut. 
"a, sm. Spl. Wortton, Uc 


yon: 

n Hier, a. laut tönend. 

eat ONE d'r am beller 
RLE ‚a. lauten Ruhm brins 


` glosny, Spl. laus 
betaund. Vocal -; berühmt; 
zyn nt; berüchtigt; glosne 
ant“ feine Thaten find allge 
Vin ln) Ony to człowiek das 
Jo Kom. od. berüchtigter Menich; 
ip Lob D awad pochwaly 3e 
Ou ya Ut verkündigen. 
Mg, 4. Stimmen oder 
in oder auffangend (das 
dre 


We 

nme Owal, 

SE dr geben, 
eon 


Men Own, 


_-uje, vn. imp. 
timmen, abſtim⸗ 
tosują es wird abge⸗ 
ie, -ia, en. Stimmen, 
zAbſtimmung f.; we- 
zur Abftiinmung 


Wäi 
N tee Mibe 7.: Botal; Wort 
VO dera 
wander . Siw., Abſtim · 
wsi, 
n aoh am. Kw, Ladung 5. 
i euergewebrg en 
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Glowa, -y, sf. Kopf m., Haupt n. 
(auch“); glowa, Schdk. Todtenkopf m., 
caput mortuum, Rückſtand m. bei che⸗ 
miſchen Arbeiten; glowe nakrye, od- 
kryć das Haupt bedecken, entblößen; 
z nakrytg, odkrytą oder golg głową 
mit bedecktem, bloßem Kopfe; glowa 
mnie boli der Kopf thut mir weh; ból 
glowy Kopfweh n., Kopfſchmerz m.; 
cierpieć ból glowy Kopfſchmerz haben; 
glowe zwiesic den Kopf hängen laffen; 
kreeic głowa den Kopf ſchütteln; glowa 
kiwać, kiwnad mit dem Kopfe nicken, 
zunicken; glowg sobie zalac, "Réi einen 
Rauſch trinken; mie w głowie, einen 
Hieb (Rauſch) haben, **angeftochen fein ; 
kręci mi sie, oder przewraca mi sig 
w glowie, *mir ſchwindelt; ich bekomme 
Schwindel; glowe stracie den Kopf 
verlieren (auch *) ; chodzi jak bez glo- 
wy, *er geht herum, wie vor den Kopf 
geſchlagen; glowe komu klopotać, 
Jemandem den Kopf warm machen; 
na glowe, völlig, ganz und gar; über 
Hals und Kopf, in größter Haſt; pobic 
nieprzyjaciela na glowe, Kw. den 
Feind auf's Haupt ſchlagen; na calg 
glowg, aus Leibeskräften; w glowe, 
"auf Tod und Leben; chodby na glo- 
wie stanal, nie doknzesz tego wenn 
du dich auf den Kopf ſtellſt, ſo wirft du 
es doch nicht erlangen; wybic komu 
oder sobie co 2 glowy Jemandem oder 
fich etwas aus dem Kopfe bringen oder 
ſchlagen; przychodzi mi do glowy, 
zes fällt mir ein; glowe sobie Jamac 
nad czém, *fid den Kopf über etwas 
zerbrechen; co glowa, to rozum, *jo 
viel Köpfe, jo viel Sinne; Les ift ſchwer, 
viele Köpfe unter Einen Hut zu bringen; 
2 glowy mówić, aus dem Stegreif 
ſprechen, vortragen, etwas erzählen, eine 
Rede halten; maäréj glowie dose na 
slowie, dem Klugen genügt ein Wort; 
Gelehrten ift gut predigen ; ma on olaj 
w glowie, "er hat Grütze im Kopfe; nie 
dobrze mu w glowie, er ift nicht recht 
bei Sinnen, er iſt nicht recht bei Troſt; 
nie idzie tu o glowe, es koſtet nicht 
den Kopf, es geht nicht an's Leben; 
glowa kapusty, Gin. Kohlkopf m.; 
glowa cukru, H. Zuckerhut m.; glo- 
wami oder na glowy cukier sprzeda- 
wac, H. den Buder hutweiſe verkaufen; 
glowa za głowę, Kopf um Kopf, Aug’ 
um Auge, Zahn um Bahn; glowa na 
glowe, Kopf um Kopf, eins gegen das 
andere; eins ins andere gerechnet glowe 
podniese fein Haupt erheben; skindac 
glowe fein Haupt beugen (auch“); glo- 
we komu ueige Jemandem den Kopf 
abſchlagen; po głowie czyjej, "nod 
Jemandes Ableben; nie wlezie mu 
W glowe es geht ihm nicht in den Kopf; 
glowa, Kopf, Menſch, Mann n.; Per⸗ 
jon F.; swg glowg, in Perſon; glowa 
na glowe, eins in's andere gerechnet; 
glowa, Gewalt, Botmäßigkeik f.; “Ur 
ſprung, Quell m., Haupturſache Zi 
glowa, Kw. Hauptlinie f. einer Befeſti⸗ 
gung; glowa Kopf (Kraut-, Kobl, 
Mohn); Nagelkopf m.: glowa u slupa, 
Bk. Säulenknauf n.; glowa makowa 
Mohnkopf m.; Kw. Kopf m., Mündung 
F. eines Geſchützes; Zk. Handwurzel, 
Oberhand »n.; w głowach chorego zu 
Häupten des Kranken; polozyc co w 
glowach, etwas unter das Kopfkiſſen 
legen, um das Kopflager zu erhöhen. 

Glowaez, -n, sm. Großfopf, Dickkopf 

In.; Ng. Alant en. (Fiſch); Waſſermolch; 


GŁÓWNY 


Haupthecht m.; glowacze, pl. Ng. 
Ldw. Saathanf, weiblicher Hanf m.; 
Samenköpfchen n. (des Hanfe ꝛc.); Art 
Nagel m. mit breitem Kopfe, Radnagelm. 
 Giowaciec, -ciał, -cieje, vn. imp. 
einen großen dicken Kopf bekommen. 

Glowezasty, ſ. Glowiasty. 

Glowezyzna, Glowszezyzna, -y, SV. 
Kopfgeld n., Geldbuße F. für einen Todt⸗ 
ſchlag. [kleiner Kopf m. 

Glöweczka, -i, sf. dim. Köpfchen n., 

Glowi, a. Kopf-, Haupt. 

Glowiasty, Glowisty, Glöwezasty, 
Glowinty, a., —0, ad. mit einem Kopie 
oder Knaufe verfehen ; großköpfig; Ng. 
knollig, bollig. 

Glowica, , sf. Kopf, Knopf m. 
einer Sache; Kaſten m. am Ringe; Bx. 
Capital n. an Säulen; Zk. Knochen⸗ 
kopf, Knochenknopf; runder Borja m. 
am Knochen. 

Glowienka, -i, sf. kleine Degenklinge 
kleines Flintenxohr n.; kleiner Brand 
m.; Sw. Bleiloth, Senkblei n.; glo- 
wienki czerwone, pl. Ng. golden oder 
heidniſch Wundkraut u.; — pospolite, 
Ng. Antoniuskraut n.; —wienkowy, a. 
heidniſch Wundkraut⸗, Brunchen. 

Glowina, -y, sf. kleiner, elender, 
ſchwacher Kopf m. 

Glowisty, f. Glowiasty. 

Glowizna, -y, sf- Schweinskopf, 
Preß kopf; Zk. Knopf des Schienbeines; 
Schafskopf, Dummkopf m. 

Główka, Glóweczka , -i, sf. dim. 
Köpfchen u.; Mek. Kopfſtück u.; Mohn- 
kopf m.; — kapusty Kohlkopf m.; wis- 
wki sie wigzac, Gin. ſich häupteln, 
ſich ſchſießen (vom Salat und andern 
Kohlarten) ; glöwka u apilki Kopf oder 
Knopf m. einer Stecknadel; Zk. Eichel 
F. des männlichen Gliedes; glöwka 
Swietego Jana, Vg. große e A 
Gänfekraut u.; kokosze główki, Ng. 
Mickenklee m., Eſparſette T. 3 glöwka, 
Ng. Staubbeutel m. der Blumen; 816. 
wka jak makowka, a rozumku jak 
gdyby naplwal, bein hübſches Köpfchen, 
aber nichts drinnen. 

Glowkorodny, a. Ng. Gin. Köpfchen 
zeugend, Köpfchen tragend (Pflanzen); 
—wkowaty, d. fuppig, eine Kuppe, ein 
Köpfchen habend; —wkowy, a. bollen: 
artig, knollenköpfig (Zwiebeln, Kat 
toffeln). 

Glówne, -ego, sn. Rw. Geldſtrafe f. 
für einen Todtſchlag. 

Glöwnia, A, sf. Brand, Löſchbrand 
m. (brennendes Stück Holz); Bk. Schaft 
E einer Säule; Klinge, Säbelklinge, 
Degenklinge, Meſſerklinge 1 Lauf m.; 
Rohr m. eines Feuergewehrs. 

Glöwnica, ſ. Glowica. 

Gl6wnie, ad. haupt-, hauptſächlich; 
recht ſehr; int. vortrefflich! bravo! gło- 
wnie entfetzlich; bis auf den Tod (3. B. 
quälen, GK 26 

Glöwnik, -a, sm. Rw. Mörder, Gris 
minalverbrecher m. 

Główny, d. Haupt-; główna kassa, 
Stw. H. Haupttaffe F.; glówna summa 

o2yezana Haupfſumme f., Capital n., 
od? m.; glöwna przyczyna 
Haupturſache F.; glöwny powód Haupt. 
arund m.; szkoła glöwna SHauptiſchule, 
Hochſchule, Univerfität F.; glöwny, 
Rw. Hals-, den Kopf, den Hals, das 
Leben angehend; główny Haupt-, vor⸗ 
geſeßt, Ober-; vortrefflich“ hauptſäch 
lich. Haupt⸗; glówna miara, Stw. Aich 
maaß, Richtmaaß n. ; Muſterelle J. 


GLOWOGIAG 
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Glowocigg, -u, sm. Kg. Kopfband 
n., welches die Juden beim Beten ums 
binden. 

Glowokrgty, a. den Kopf verbrehend; 
—woksztalty, a. wie ein Kopf geftals 
tet; —wolomny, a. fppfbrecheriſch, fopi. 
zerbrechend; —wosiek, -a, sm. Wild» 
tang, Tollkopf; Galgenſtrick m.; —wo- 
wigz, -u, sm. Kopfbinde, Kopfhülle f- 

Glöwszezyzna, |. Glowezyznn. 

Gloza, Gluza, -y, sf. Gloſſe, Aus- 
legung f. eines dunkeln Wortes oder 
Sinnes; — marginesowa Randgloſſe, 
Randbemerkung J.; gloza Beſchädigung 
J. Schaden, Nachtheil m.; Glozka, 
Gloska, Glozatka, -i, sf. dim. zwiſchen 
die Linien der Schrift eingerüdte Uns 
merkung F.; Behdr. feine kleine Schrift⸗ 
gattung F.; fein u. klein Geſchriebenes u. 

Glozna, -y, SJ. Zk. Unterbein n., 
unterer Theil m. des Beins bis an den 
Knöchel; Knöchel m. ; 

Glozować, Gluzować, -owal, -uje, 
va. imp. aus einer Schrift ausradiren, 
auslöſchen, vertilgen; plange — einen 
Flecken ausmachen; glozowanie, gluzo- 
wanie Auslöſchen, Ausſtreichen; Bers 
beſſern n- 

Glu glu! int. glug gluck! (Schall 
der Flüſſigkeit beim Ausgießen durch ein 
enghalſiges Gefäß). 

luba, f. Kluba. 

Gluch, -a, sm. Tauber, Stummer; 
Taubſtummer m.; —chna£, nat, ng, 
un., Gluchniec, -niat, -niejg, un. imp. 
taub werden, taub fein. 

Glucho, a. fill; mäuschenſtill; glu- 
cho w lesie, im Walde herrſcht eine 
Todtenſtille; glucho o tem es iſt ſtill 
davon; glucho taub, harthörig; glu- 
choniemy, a. taubſtumm; Gluchosc, 
-éci, Głuchota, -v. sf. Taubheit, Ges 
hörloſigkeit F.; Gluchowaty, a. etwas 
oder ein wenig taub; Gluchy, a. taub; 
gehörlos; “taub, der nicht hören will, 
der auf etwas nicht achtet; gluchemu 
piosnke spiewac, 'tauben Ohren pres 
digen; "till; ſtumm; dumpf; glucha 
noc De Nacht F.; gluche milczenie 
tiefes Schweigen n., Todtenſtille F.; 
gluche tony dumpfe Töne m.; gluche 
lasy einſame, ſtille Wälder m.; niedziela 
głucha , Kg. der Sonntag Deuli; Ng- 
Äre, taub, körnerlos, ſamenlos (Pflan« 


en). 

` Gluglarka, -i, sf. Schlampe, Schlum⸗ 
pe, liederliche, verſoffene Frau F.; Glu- 
glarz, -a, sm. liederlicher verſoffener 
Kerl m. 

Glnkac, kal, kam, vn. imp. nurs 
ren; gähren; gluka w brzuchu es 
knurrt, gährt im Leibe; butteln, bullern, 
den Ton hören laffen, den durch eine 
enge Oeffnung ausgeſchüttete Flüſſig⸗ 
keiten machen; glukanie w brzuchu 
Kollern, Knurren, Rumoren 2. in den 
Eingeweiden, im Leibe. 8 S 

Ginpawy, Glupowaty, a. faſelhaft; 
einfältig; albern; läppiſch; nicht recht 
bei Berftande ; - pawose, -Sci, Sf. a 
felei, Albernheit F.; Glupek, -pka, sm. 
Dummrian, Einfaltspinſel m. 

Głupi, a. dumm; nicht geſcheit; thö⸗ 
richt; einfältig; glupim bye najlepigj, 
»die Dummheit kommt am beſten fort; 
głupi i w Paryzu rozumu niekupi, 
flog ein Gänschen über's Meer, eine 
Gans kam wieder her; 2 głupia, po 
glupiemu auf eine dumme Art; 2 gfu- 
pia frant, alter Schlaukopf m.; Glupi, 
iego, sm. Narr, Thor m.; Glupia, -i6j, 


sf. Närtin, Thörin J.; Glupiee, Dei, 
sm. Dummkopf, Narr, Einfaltspinſel, 
Tropf m. 

Glupied, -pial, -pieje, va. imp. 
dumm werden; den Verſtand verlieren; 
vom Verſtande kommen; dumm erſtau⸗ 
nen, ganz verblüfft ſein, beſtürzt oder 
verdutzt werden; glupieje na to, “hier 
ſteht mein (oder mir der) Verſtand ſtill. 

Glupiogluch, -a, sm. * ſtocktauber 
dummer Teufel m.; —piomownost, 
pi, sf. albernes Schwaßen, dummes 
Geſchwätz n.; —piomowny, a. albern 
od. einfältig redend, ſchwatzend; —pio- 
sziucznosc, sei, sf. erkünſtelte, vers 
ſtellte Dummheit F.; —piosztuczny, a. 
erkünſtelt dumm, verſtellt dumm. 

Glupiuchny, Glupiutki, Glupiusi- 
neczki, Glupiusienki, Glupiutenki, 
a. erzdumm, recht gehörig dumm, § über'd 
Kreuz dumm, hornviehdumm, ſtock⸗ 
dumm; dumm wie ein Vieh. 

Glupka, -i, J. dummes Weib n., 
einfältige Närrin f. 

Gluposc, -sci, sf., Glupstwo, -a, 
sn. Dummheit, Albernheit, Thorheit F.; 
Glupowaty, Gluptawy, f. Glupawy; 
Gluptak, -a, sm. Ng. Tölpel m. (Vogel 
von der Gattung der Pinguine); Giu- 
ptas, -a, sm. einfältiger Tropf, Gimpel 
m.; —ptawosc, Glupowatose, sei, 
sf. Albernheit F., Blödſinn m.] — po- 
waty, Gluptowaty, Gluptawy, a. etwas 
dumm, nicht recht klug; albern; blöd⸗ 
ſinnig. Is. a. Gluszek. 

Gluszec,-szea, sn. Ke, Auerhahn m.; 

Gluszec, -szal, -szeję, vn. imp. 
taub werden, das Gehör verlieren, taub 
ſein; My. Law. körnerlos fein, taub fein 
(Getreide, Samen). 

Gluszek, -szka, Gluszec, -szca, 
sm. Harthöriger, Schwerhörender; Taube 

ummer m.; Gluszka, -i, sf. Hart 
hörige, Schwerhörende f. 

Giuszyc, -szyl, 820, va. imp. ber 
tauben, taub machen; — rosliny Ges 
wächſe erſticken, fie nicht wachſen laſſen, 
fie taub machen; gluszye, erdrücken, 
unterdrücken; dämpfen; *betauben, übers 
täuben; kakol gluszy zboże, Zdw. die 
Trespe breitet ſich im Getreide zu ſehr aus. 

Glut, -u, sm., Gluty, pl. Rob, zäher 
Nafenſchleim m. 

Glutloch, -u, sm. Gluthloch n. (im 
Ofen); —tloszek, -sz ka, sm. dim. Ti, 
nes Gluthloch n. [Glasofen. 

Glutniak, u, sm. Aſche f. aus dem 

Gluzowat, Gluza, ſ. Glozowac, 
Gloza. 

Gluzyc , -zyi, 29, va. imp. tos 
jend, brauſend fragen, forſchen; ans 
brauſen. (2) 

Gmach, -u, sm. Gemach, Zimmer; 
großes Gebäude n.; — publiczny At, 
ſentliches Gebäude n.; etwa außer, 
ordentlich Großes, ungeheures Dina n.; 
Gmaszek, sz ka, am. dim. fleines Zim- 
mer u.; Gmaszysty, 2. von großem 
Umſange. 

Gmatac, Gmatwac, al, am, va. 
imp. ſchmieren, ſchmaddern, kleckſen; 
einen Miſchmafch machen, eine Sache 
verwirren, in Verwirrung bringen, unter 
einander bringen; Gmatwa, Gmatwa- 
nina, A, sf. Kleckſerei, Schmiererei Zi 
»Miſchmaſch m., Gemengſel, Gewirr, 
Chaos, verwirrtes Zeug n. 

Gment, -u, sm. W. H. Art Leinwand 
F. ; 1. a. Kment. 

Gmerac, Gmyrac, ral, ram, va. 
imp. : — w cz6m in etwas herumrühren, 


GNVIAZDEOZE&ko 


mähren, wühlen, klauben, kengt 
ren; 'grübeln; — w ksigzkach 9% 
Büchern wühlen; — w czdm, übel 
nachgrübeln; *angfam arbeiten; 
racz, -a, sm. |. Gmérek; Gn 
Grübelkopf n.; gmeranie Mie 
Wühlen (in), Grübeln (über etwas) e 
belei F.; Gméranina, -y, sf. Gre 
J.; Gmérezy, a. grübleriſch; m af 
-rka, sm. der in etwas wühlt, Daf 
rührt, herumklaubt; Klauber; 
ſamer Arbeiter m. ad 
Gmin, -a, sm. der gemeine Re 
gemeiner Bürgersmann m. ; POT o 
gemeines Bolt u.; Menge f., Haufe 
gminem, haufenweiſe; gmin b 
das weibliche Geſchlecht. af 
Gmina, y, sf. Gemeinde, OC ai 
J.; kosztem gminy auf Koſten HA 
meinde, N CE EE ah 
nose, -Sei, sf. pöbelhaftes Rei y 
gemeines Betragen u.; Gminnyı "nl 
Gemeinde betreffend, Gemeinde? d 
emeinen Mann oder das gemein At 
etreffend; pöbelhaft, niedrig, UN 


Gminny, ego, sm. Gemein * 
ſteher m. D 
Gminowicz, a, sm, Stw. pithi 


der Polksklaſſe angehöriger Mängel 
—nowödz, -a, sm. Volks führer, 
leiter; Demagog m. AË 

Gminowladny,a., Stw. demo, 2 
volksherrſchaftlich; nowia dg g 
sn. Demokratie, Volksherrſchaft, — 
regierung f. ** 155 

Gmysli, ad. (podlug mysli) 
MWunſch; nie zawsze czleku wo f 
gmysli es geht dem Menfchen MI 
mer nach Wunſch; es geht nicht D 40 
wie man's haben will; mis 
—nie, ad. nach Willen, nach 
erwünſcht. 

Gnabic, Gnebie, -bil, -bis 
imp. drücken, bedrücken. 

Gnat, gnal, gnam, va. imp: 
jagen; kogo oder za kim Je 
nachſetzen, ihn verfolgen. 

Gnacik, -a, sm. dim. (v. 
Knöchelchen n. 

Gnap, -a, sm. Knappe m. hi 

Gnarować, -owal, -ujas Fal 
— sig, vr. imp. gedeihen, gerat AA 
fortkommen; drzewa sie 9% Af, 
gruncie gnarują in ſolchem Bor wi 
men die Bäume gut fort; wo, gogo 
fih ernähren; — sie (gut, chlech hen 

uff d 
ad 


e 
Die 
m 
| 
am 


ſchaften; fih gut, ſchlecht a 

— 2 kim mit Jemandem Umge gie 
gen; etwas abwarten; gnaroh hel 
sie Nahrung J.; Gewerbe; Ums 

mit etwas. 

Gnat, a, Gnatek, rä, vu 
Knochen m.; wszystkie ehe 
bola alle Knochen thun mir WI ar 
mu stércza na twarzy die 
E ſtehen e 

ną, gnie, f. Gige. „ oa, eh, 

Cnsbie, Gnabic, bn. -big ehdi 
drücken, bedrängen, drängen, vn · 

Gnera, y, Gnerka, -i 500 
hals, Filz, Knicker m. 2 

Gniadosz, -a, sm. Braune Ae A 
nes Pferd); Gniady, 4, e 
braun, kaſtanienbraun Ka J. 
-ego, sm. Brauner m. (PIE n bk 

Gniazdeczko, Gniazdko’ Ayh 
dim. Nethen n. ; Gniazdo eet A 
Neſt u. der Bögel; — PHAS, Kar, 
n.; —golebie Taubenneſt Die af 
cin Neſt bauen; gniazdo% er 
befindlichen Jungen oder Å 


GNIBIEL 


3 hd n. 
Eise rlahe Fr Geburtsort m. ; 


ên, 2 
az % Abkunft F, s 

a, Sei Geſchlecht . H GH 
Di aide .; Inäzie en 
ende gleichem Schlage; 
Du Cnoty, Wok, an 
be appenbuches); 

d niazdo, Ny. Ohn⸗ 
i Sw. Maſt⸗ 


owiec, -wca, 

perber »Neſthocker 

„ Ofenhocker n.; 

te; Stamm. 

l, Gibiel. 

4 vn. tmp. faulen, 

a, werden; ſchmachten (im 

D liegen Mm Grabe liegen; im 
faullenzen; gnicie Fäul⸗ 


Ma, 

„ * 

ben deen. Nie J (Ei der Laus 
5 n); deiner beißender 
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„ sm. Ng. Rödelkr. 

. b aut, 
y Bizoni Gnidowy, a. Nife; gni- 
Gr ya, voll 9 Lauſckamm .; Gni- 
mal 646 Rijen in den Haaren. 
ln," „Eniätſ, gnietli, gniote 
à ei 'gwiocie, va. i ü ; 
d 177 Tal We «tmp. drücken; 
bach knacken aut: — orzech 
l den > Bniecie mnie w ża- 
tn Dig tide mich im al 


M 


i Magen, — sie 
Wey zerdrücken, kuſammendrül⸗ 
D iq mod. przy czém, *mit etw 
werden können; nie gniec 
mache nicht jo lange 
` gniecie, im- 


H ‚u + 
MA o GE Born, Aerger, Uns 
engen bude“ PI Borne; gniew 
Me ` Sema „ Jemand es Unwillen 
Pie Ge anden zum Borne reizen 
a doch na ke alter Groll m.: 
vd. 0 S N Kaenze 
MERG e go wywierae ſeinen 
if 
vii 


e gnie- 
m 9 eniowy, pl. 
moer ` Groll m. 7 
J 8m. G e y 
KR Stadt M ew e 


` "e 
8 , Name zung mancher polniſcher 
RN db Nusigniew, Sie- 


1 va. imps: — 
ke - ihn zum Jorne 
e, A machen: i w 
Deg ein, ben; Jemandes Zorn 
i "mig niewn, oder 
P, Jä 
twag. „gern, böfe fein 
a8); gniewać sie na 
un am tein, auf ihn zur⸗ 
d S Mein; Suiewajge 
mit Ti guiewają 810 
n eee ſind mit 
ietan E Böfemachen, 
1 e Böſeſein N., 
Ze } 
vi Wey J. Gniewn 
Ki lon un 3 
fin éi n. Geog, Stadı 
N Uawienj; —wko 
ee an 
Dé, Ae tw 
1. sy. Neigung f. 
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zum Zorne, Hitze F., auffahrendes Mes 
Io .; —wliwy, a. zornig, zum Zorne 
geneigt; hitzig; ärgerlich; leicht auffah⸗ 
rend; Gniewliwie, ad. zornig, im 
Borne; mit Unwillen; —wnik, -a, sm. 
der (Andere) ärgert, reizt, in Zorn bringt; 
Gniewno, ad. : — mi es ift mir etwas 
verdrießlich; mich ärgert, mich bringt 
auf; es ift mir fatal; gniewno im Zorne, 
ärgerlich; —wnosc, -sei, sf. böſe 
Laune, Aergerlichkeit F.; Aergerniß u., 
Zorn m.; Gniewny, Gniewien, a. zor⸗ 
nig, ärgerlich; Gniewosz, a, sm. der 
ſich oft oder leicht ärgert, den etwas 
leicht verdrießt. 

Gniezdzenie sie. -ia, sn. Niſten u.; 
czas — nin sie ek der Vögel. 

Gnie2dzic, -dzil, -dze, -dzi, va. 
imp. ein Neſt bauen, niften ; gniezdzie 
nienawisc w seren, Haß in feinem Her⸗ 
zen tragen, hegen; gniezdzie sie niſten, 
ſich ein Neft bauen; —gdzie fid) wo cins 
niſten; ſein Nef wo haben; »ſich wo cins 
Mie feſtſetzen, anſiedeln; Gniezdzi- 
sty, a. voll Neſter, reich an Neſtern. 

Gniezno, -a, sn. Geog. Gneſen 
(Stadt im Großherzogtyum Bojen); 
Gnieznienski, a. von, aus Gneſen; 

Gniezny, a. Neft. [Gnefſner. 

Gniję, |. Gnic. I., Storbut m. 

Gnilec, -Ica, sm. Hik. Mundfäule 

Gnilizna, y, sf. Fäulniß F.; verfaul« 
tes Zeug n., dgl. Sachen f. 

Gnilka, -i, sf. etwas Verfaultes n. ; 
Gin. teigige Birne f. 

Gnilny, a. faulen machend; Gnilosé, 
-5ci, sf. Faulen n., Fäulniß f. 

Gniol, -u, sm. Jag. Kügelchen m. 
aus Talg oder Unſchlitt, welches den zur 
Jagd od. Vogelbeize abgerichteten Raub⸗ 
vögeln als Nahrung gegeben wird ; Jäg. 
Auswurf, Koth zn. der Jagdhunde. 

Gniote, Gniötl, ſ. Gniesc. 

Gniotek, -tka, sm., Gniotka, -i, 
sf. Kuchen, Backwerk n. aus derb ges 
knetetem Teige; »Zauderer, Trödler, 
langſamer Menſch m. 

Gnip, f. Gnyp. 

Gnius, -a, sm. Faulheit, Fäulniß 7. 

Gnoic, gnoil, gnoje, gnoi, va. imp. 
faul werden, in Fäulniß übergehen laf» 
len; — rang die Wunde eitern laſſen, 
fie nicht heilen laffen; Zdw. düngen; 
— kogo w wiezieniu, Jemanden im 
Gefängniſſe ſchmachten laſſen; Gnoic 
sie, ſ. Gnic ; gnojge, Hik. eiternd. 

Gnoisty, a. Zdw. voll Mift, voll 
Dünger, wohlgedüngt; Hlk. eiterig, 
voll Eiter. 

Gnöj, -oja, sm. Miſt; Koth; Dûns 
ger u.; gnojem uprawiac rola, Law. 
den Acker düngenz gnój w uszach Ohren» 
ſchmalz n.; gnój w ranie, Hik. Eiter 
m. in der Wunde; z gnoju, aus dem 
niedrigſten Stande; Gnojnica, -y, sf. 
f. Gnojowisko; Gnojöwka; Ng. Erd» 
gallerte f. 

Gnojuik, -a, sm. Ng. Miftblatter- 
ſchwamm; Ldw. Miftwagen ; *elender, 
armer, auf dem Miſte umfommender 
Menſch m.; Guojny, a. Mifta, zum 
Miſte gehörig, Dünger»; voll Mif, 
miſtig, reichlich gedüngt; Gnöjstwo, 
Gnustwo, -a, sn. Faulheit, Faullenzerei 
J.; Gnöjnotoczny, a. Hlk. eiternd, voll 
Eiter (Wunden). 

Gnojek, -jka, sm. Miſtfink m.; Faule 
pelz, ſtinkendfauler Kerl m. (Schimpf⸗ 
wort). 

Gnojka, -i, SF. Ng. Schmeißfliege F. 

Gnöjkostwo, a, sm. Saullenzerei ; 


GODOWNIK 


*finfende Faulheit f; 
Geiz zu. 

Gnojewisko, Gnojowisko, -a, sn. 
Miſthaufen m.; Miftgrube; Miſtlache. 
Miſtpfütze F.; Gnojöwka, -i, sf. Law- 
Miſtjauche J., Ken gnojöwki, 
pl. Bretter n. eines Miſtwagens; Miſt⸗ 
wagen m.; Gnojow y, a. Mifta, Dünger, 

Gnojownik, a, sm. Ldw. Miſt⸗ 
bauer ze. der Miſt od. Dünger auf die 
Felder fahrt. 

Gnus, -a. sm. der vor Faulheit ſtinkt, 
Faullenzer, Bärenhauter m.; Gnusliwy, 
a. träge, zur Faulheit geneigt; Gnu- 
sniec, -niat, -nieje, vn. imp. faullen. 
zen, ſich der Trägheit ergeben, träge und 
unthätig werden; Gnusnik, a, sm. 
f uler, träger, der Faulheit fröhnender, 
der Trägheit ergebener, ſeiger Menſch m.s 
Gnusnosc, -sei, sf. Faulheit, Träg ⸗ 
heit F.; Gnusny, d., Gnusno, Gnu- 
snie, ad. träge; faul. 

Gnyp, Gnip, a, gm. Kneif m.; — 
szewcki Schufterfneif m. 

Go, pron. pers., Accusativ v. On 

Gocki, f. Gotycki. Dei: ihn. 

Godlo, -a, sn. verabredetes Zeichen 
N.; Loſung J.; Kw. Signal, Loſungs⸗ 
wort; Merfmal, Kennzeichen u.; Bars 
bedeutung, Anzeige 7.; Pfand, Unter 
pfand u.; zAufſche d. Bild, Motto n. 

Godne, -ago, sn. Koſten f. der Bes 
wirthung des anweſenden Monarchen; 
Pflichtgeſchenke n. an feierlichen Tagen. 

Godno, Godnie, ad. würdig; würde, 
voll; mit Würde; auf eine ausgezeich⸗ 
nete Weiſe, der Würde gemäß; reſchlich; 
anſtändig; wohlanſtändig; Godnosc, 
-sci, sf. Würdigkeit, Würde J.; »Ver⸗ 
dienſt n., Berib m.; bobed Amt u.; 
2 BEE ER mit Würde, auf eine würde⸗ 
volle Weiſe; Name oder Charakter m. 
einer Perfon; jak godnose Panska ? 
wie ift Ihr werther Name? nie wie- 
dzialem, jak godność Pangka, ich 
wußte Ihren werthen Namen nicht; go- 
dnose, Würdenträger m., Perſonen F., 
die Ehrenämter bekleiden; Godnostka, 
-i, sf. dim. kleines Berdienft u., kleiner 
Werth en.; mittelmäßige Stellung f. 
nicht gerade bedeutendes Amt u.; Go- 
dnowierny, a. glaubwürdig; Godny, 
Godzien, a. würdig, achtbar, ehren« 
werth, ehrwürdig; tauglid) geſchickt, 
fähig; lata męża godnych, »heiraths⸗ 
fähiges, mannbares Alter n. der Jung: 
frauen; würdig; werth; godzien na- 
grody, kary belohnungswürdig, ſtraf⸗ 
würdig; godny widzenia, pamieci, 
wspomnienia, podziwienia fehen« 
werth, denkwürdig, der Erwähnung 
werth; bewunderungswürdig; nie je- 
stem tego godzien ich bin's nicht werth; 
verdient; adoracyi godny anbetungs - 
würdig; godny sluchania hörenswerkh; 
dziwu godny Botter ‚godny 
komu für Jemand anftändig ; ſchaßens⸗ 
werth, ſchäßbar; gehörig, anftändig ` 
von Bedeutung, erheblich. 

Godowae, -ował, -uje, vn. imp. 
ſchmauſen,, gaſtiren, ſpeiſen (bei einer 
Feierlichkeit); —, va. imp.: — kogo 
Jemanden bewirthen; ihm ein Gaſtmahl 

eben. 

S Godownik, -a, sm. Schmausgeber; 
Hochzeitvater m., der den Hochzeit⸗ 
ſchmaus gibt; Gap m. bei einem Gaſt⸗ 
mahl; Sochzeitgaſt; Ort m., wo ge 
ſchmauſt wird; Godowy, Godowny, a. 
Schmaus, Hochzeits-, Tractaments: ; 
Weihnachts⸗ 


ſchmuziger 


GODY 


Gody, gód, sf. pl. Feſt n., Feſtlich ⸗ 
keit F.; Hochzeitfeſt u., Hochzeitjeier F.; 
Hochzeitmahl n. ; gutes Leben, Wohl⸗ 
zeben un.; Wohlſtand m.; Miethzeit F.; 
gody, Kg. Chriltfeitn,, Weihnachten /.; 
gody krwawe, Geck. Bluthochzeit, St. 
Bartholomäusnadit /. 

Godzic, -dzil, -dze, va. imp. wohin 
ieten, fein Augenmerk haben, ringen, 
Ha wegen des Preiſes, wegen der 

eſoldung unterhandeln; mit Jemandem 
vergleichen, ausſöhnen; — spór miedzy 
kim eine Streitigkeit zwiſchen Jemandem 
beilegen, ſchlichten; godza sig, “fe ſöh⸗ 
nen ſich aus, vergleichen ſich, vertragen 
ſich; Tk. begleiten; Rw. einen Vertrag 
abſchließen, unterhandeln; —, va. imp. : 
— do czego, zu etwas taugen, fähig 
fein; godzić kogo czem Jemanden wo» 
mit durchbohren, durchſtechen; on.: — na 
kogo, *gegen Jemanden losbrechen; auf 
Jemanden eindringen, losgehen, losſtür⸗ 
zen; auf Jemanden zielen; godzi na 
czyja życie Jemandem nach dem Leben 
trachten; — sig czego oder do czego 
zu etwas taugen; dyablu, zlemu, ni- 
czemu dobremu sie godzie, nichts 
taugen, gar nichts werth fein ; to dyabla 
sig godzi das taugt den Teufel; godzi 
sig es iſt recht, billig, erlaubt; es ſteht 
Ger es geziemt ſich, es gebört ſich, ſchickt 
ſich; godzic sie czemu Jemandem ge 
ſallen, ihm Wohlgefallen verurſachen; 
godzi sie es geht an, es läßt ſich thun; 
—dziciel, u, sm. Ausſöhner, Verſöh⸗ 
ner m.; —dzicielka, -i, Sf. Ausföhne 
rin, Berföhnerin f- [Godziwy. 

Godzily, a. erlaubt, geſtattet; ſ. a. 

Godzina, -y, sf. Stunde, “Uhr f- 
24. Theil m. eines natürlichen Tages; po- 
wrócę za godzinę ich komme in linner⸗ 
halb einer Stunde zurück; pót godziny 
eine halbe Stunde; pöltordj godziny 
anderthalb Stunden; godzina za go- 
dzing upływa, mija Stunde auf Stunde 
verrinnt; es vergeht eine Stunde nach 
der andern; godzinami od. na godziny 
ſtundenweife; która godzina? oder 
ktöréj jest godzinie? wie viel Uhr? 
was ift die Uhr? o ktördj godzinie? 
um wie viel Uhr? o któréj (godzit ie) 
przyjdziesz ? um welche Zeit (au welcher 
Stunde, um wie viel Uhr) wirſt du kom⸗ 
men? godzina, beſtimmte Stunde, bes 
ſtimmte Zeit F.; 16j godziny, zur 
Stunde, jetzt gleich; od tej godziny 
von Stund’ an; godzina smierei To- 
desſtunde F., letztes Stündlein m.; cala 
godzina, eine ganze Stunde lang; 
godzina Stunde (Zeitangabe von unbes 
ſtimmter Dauer); nie mam wolnéj 
godziny ich habe keine freie Stunde; 
w dobrą godzinę zur glücklichen Stun: 
de; “gerade recht, aana paſſend; w zia 
godzinę zur unglücklichen Stunde ; zur 
Ungeit; godziny kaplanskie, Ag. Stun» 
dengebet n. . 

Godzinka, Godzineczka, -i, sf. 
dim. (v. Godzina): Stündchen n., kleine 
Stunde F.; Godzinki, pl. Kg. Stunden” 
gebete n.; Godzinnik, -a, sm. Uhr J.; 
— sioneczny Sonnenuhr f. ; Stunden ⸗ 
weiſer, Stundenzeiger m. Godzinny, 
Godzinowy, a. Stunden⸗; — zegar 
Stundenuprf.; ſtundenlang; eine Stun: 
de lang dauernd; godzinny, * wankel⸗ 
müthig ; Godzinoplynny, a. eine Stun⸗ 
de lang fließend. 

Godziwe, -ego, sn. gewiſſe ehemalige 
Abgabe oder Steuer f- 

Godziwo, Godziwie, ad. auf erlaubte 
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Weiſe; erlaubt, vergönnt; recht u. billig; 
Godziwosc, -sci, sf. Zuläfflgkeit f., Er» 
laubtſein u.; Anſtändigkeit f.; Godziwy, 
a. erlaubt; zuläſſig; frei, unverwehrt; an⸗ 
ſtanvig; niegodziwy ungerecht, ſchlecht; 
fatal, infam. 

Gofry, -ów, sm. pl. Kk. Art Waffel, 
Art Hippe J. 

Gogólka, -i, sf. Obſtiern (Anſatz zum 
Obſte nach abgefallener Blüthe); Frucht⸗ 

Gogotac, f. Glogotac. [knoten m. 

Gograbia, -iego, am. Gaugraf, Land⸗ 
ſchaftsrichter m.; —grabski, a. Gau⸗ 
grafen⸗; —grabstwo, -a, sn. Gaws 
grafenamt; Landſchaftsrichteramt n. 

Goid, goil, goje, goi, va. imp., Goi- 
wać, Wal, -wam, va. fragu. curiren, 
heilen, zuheilen; — sie heilen, zuheilen, 
verharſchen, vernarben; Gojacy, ppr. 
u.a. heilend; Heil-; — plaster Heile 
pflaſter u.; leicht zuheilend, verharſchend 
(eine Wunde); Gojenie, -ia, sn. Heilen 
n., Heilung F. (einer Wunde); — sie 
Zuheilung, Verheilung, Vernarbung F.; 
Goisty, a. Hik. heilbar. 

Gola, i, sf. das Freie; freier, offener 
Ort m.; Fehlſtelle f. 

Golgb‘, abia, sm. Ng. Taube F.; 
Tauber m.; Golgbek, ba, Golabe- 
czek, -czka, sm. dim. liebes, gutes 
Täubchen u.; pieczone golabki nie 
wlecg do gabki, die gebratenen Taus 
ben fliegen Einem nicht in's Maul; "ein 
ſchlafender Fuchs fängt kein Huhn ;_go- 
igbek, Ng. blauer Däumling m.; Zim- 
metſchwaſnm, Nägleinſchwamm m. 

Golabie, |. Golebie. [Täubchen n. 

Golgbigtko, -a, sn. junges niedliches 

Golanka, f. Gogölka. 

Golarnia, -ni, sf. Barbierſtube F.; 
Golarz, u, sm. Barbier, Bader m.; 
Golarski, a. Barbier, Baders, 

E a. Tauben»; golgbie jajo, 
gniazdo, mięso Taubenei, ⸗Neſt,⸗Fleſſch 
n.; Golebica, -y, Golgbiezka, -i, sf. 
dim. Taube f.; Golebiczy, a. Taubens; 
Golebig, -geia, sn. en Täubchen u.; 
Golebien, nia, sm. Ng. Art Milbe f. 
in Taubenneſtern (lat. argas). 

Golebiencowy, a. Taubenhaus-; Go- 
lebieniec, -nca, Golebnik, -a, sm. 
Taubenhaus n., Taubenſchlag n.; Go- 
lebina, -y, sf. Täubin J.; Taubchen n. 
(liebkoſend); —lebinny, a. Tauben -, 
Täubin⸗; Golebnik, -a, sm. f. Gole- 
bieniec; Ng. Taubenfalke; Tauben» 
wärter; Taubenhalter m. 

Golec, -lca, Golek, -Ika, sm. nad. 
ter Bettler, armer Wicht; * bettelarmer 
Menſch, armer Schluder; Habenichts 
m.; Zk. Kehlkopf m. [werden. 

Golec, -lat, -lejg, vn. imp. kahl 

Golemy, a. fehr groß. 

Golen, ni, sf. Zk. Schienbein u.; 
Gin. Knoten m. an der Weinrebe; Schie⸗ 
ne, Metallſchiene f. [bieren n. 

Golenie, -ia, sn. Bartſcheeren, Bars 

Goleniowy, a. das Schienbein betreſ⸗ 
fend; ból — Schmerz m. im Schienbein; 
kosé — wa, Zk. Knieſcheibe f. 

Golf, -u, sm. Geog. großer Meers 
bufen, Golf m. 

Golgotac, -tal, -tam, oder golgocg, 
va. imp. tollen, haudern (vom Trut⸗ 
hahn). ? 

Goliasz , Goliat, -a, sm. npr. Gos 
liath; *Ricje m.; Goliacki, a. Go⸗ 
liaths⸗; Rieſen⸗, riefenmäßig. 

Golibroda, -y, sm. iron. Bartſchee⸗ 
rer, Bartkratzer m. 

Golić, A1. -Ii, va. imp. ſcheeren, den 
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15 
Bart raſiren, barbieren; eg 
Bart abnehmen, abſcheeren; — fl 
bez mydla, Jemandem das Fell ne 
die Ohren ziehen; a golono? 0 
strzyZono? stryZono! *er ſagt zu ai 
ja; er redet nach dem Munde; er d 
Maulredner; szydła mu golg, "cl 
ihm außerordentlich; golic owee · 10 
Schafe ſcheeren; golie rybe, Kk. % 
Fiſch ſchuppen; golic, entblößen at. 
machen; golic kogo, Jemanden %% 
übervortheilen, barbieren; Jema li 
den Kopf tüchtig waſchen; golic, H ** 
tig zutrinken; eine durſtige Gurt Pi 
ben; ſiſchen (Geld, Gold); torns 
pieniądze fie fiſchen (erhafchen, 0% 
pen weg) Geld; tu wierz mi, iz Ha 
mądrze golić glaube mir, Hier | 
man fid) flug benehmen; golie di € 
raſiren, fih den Bart abnehmen! 
barbieren laffen, rafirt werden. 
Goliworek, ka, sm. Gaul 
der Andere um Geld prellt. off 
Golizua, -y, sf. kahler Erd 
ohne Gras; „Vettelarmuth . De 
Gólka, -i, af. Ng. Ldw. glatih 
Kolbenweizen m.; *"ber Bioge Sie 
w gölkg dostać auf den Blopen ZA 
bekommen; Zk. ganze Note; Sch 
acht f. (im Kartenſpiel). 
Golkiem, ad. nackt, bloß. 
Golngé, nab, -ne, va. gert 
Schlag, Hieb verſetzen; — wing, 
tüchtige Portion Wein zu fld Gust 
einen tüchtigen Schluck thun; af 
iich einen Rauſch trinken; zu M è 
Glas gucken. a, 
oh 
15 


y 
en 


Goło, ad. bloß, entblößt; 
dung; kahl; arm; ohne Gel D 
niego goło, "er hat keinen blutig Ié 


ler; —loborz, -u, sm. Jäg. et vi 
bewachſener Platz m. im Walde! A 
brody, a. bartlos, unbärtig; ade 
sm. bartloſer Menſch m.; lobe d 
chy, sm. pl. Ng. Kahlbäuche n, 0 
Ng. braſilianiſcher Kahlrücken m 
carapus); Golocie, -eil, -es, Jg 
7 
ski, a. ohne Hofen, mit na le 
tern; —loglöw, -owa, sm. gie 
D 
a. Ng. kahlſchwänzig. DM, 
Gologumno, E Ge Ldio ow 7 
den Scheunen od. Scheuern, auf d 
das Getreide ausgedroſchen WË , 
nart m. H PN 
Gololedz, -dzi, Gololedni&r Ir 
*id habe einen gefährlichen ER al 
tolednia, “Glape f. € 
Golonogi, a. barjüfig, mil on d 
ten, unbekleideten Füßen; — 
Gotose, Get, sf. Nackiheit! va % 
Leerheit F. —toskrzydiy, 4% ear 
—lostowny, a. in kahlen, Zaff 
ten beſtehend; —logzyjca, Ee? 
terter; armer Teufel, Habenich o 
Schlucker m.; Bettelvolk * 1% 
heit F.; Bettelvolk 2. 1 . all 
sm.“ Unbärti er; Mann 40 


biodry, a. ohne Hofe, unbehoſer % 
V 
-áci, af. Glattbärtigteit J.; NR 
lophobranchi); —lograbiet. ” | 
imp. entblößen, kahlmachen Let 
m.; —loglowy, a. fahlföpfigs < 
„ 80 
plah, großer freier, leerer o i 
Gologus, -a, sm. Stockna 
Glatteis n. ; stoje jak na ont! 
chte 
Golomacz, -a, sm. Art wurde i 
bloshändig, mit bloßen Hände zahl 
flügelig, mit noch unbeſiederten a pl 
lota, -y, sm. Unangeleſſene $ d 
n 2 
Hołota, -y, sf. Bettelarm ug 
Schnurrbart; Milchbart m-i 
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d. unbärti TA 
dE 
gend. 195 feinen Schnurtbar na · 
r. 
2, E Goldſchläget m 
i i, 601 ` » Golusieñki, 
mad. utsükt, a. Tabl, blos; 


. betete ganz kahlköpflg; 
com 
nd, nage Har. golszy: fabl 
owa mit bbs dleß, enrolgt: , 
itm à mit bloßen Kopfe, 1 EE 
lym Palaszem mit 
a Ka 1 golemi re- 
freiem Sn eu 


Schuppen. Woll nackt, ohne 
Ptaszeta gole un 


ich, na goly 
goly papier 
1 N.;: bloß, 
„ohne Zuthat; gol 

ow er Text, ohne Anmerkungen“ 
nag drehung Brozby bloße, leere Worte 
ddr gen 1.5 blutarm. bloß, arm. 
m; goły jak bicz, jak 


k d 3 
sich eine ett turecki, 


nn. 6 a maus, Golysz 
~i omoia "dër. armer Er m. 
Al. . a Fomsihn, Gomöleczka, 


i 
Wett déi KE Quarktäſe m. mit 
i alze ap MT zubereitet in Form 
8 nei eines Erückdyene Butter, 
m res, sé Pinia, abgeſtumpft; Ae. 
di AN Ne Hörner, leer, unbewach⸗ 
Wo Bauen Aierde beraubt; gomole 
Omon, — obne Blatter, ohne Uefe, 
A dant a OD. u, au, Hader, Hän 
äs." Streit m.: Gomnnie EI J 
Kr ni sis, er, mp. — 2 kim 
ve Adern, sanfen, ſich ſtreiten. 


Bronze, . larmend; La 
met ll Lärm, Ge⸗ 


Roch 
Wi Sc f. Gomötka. 


f sam, J 
Lé Jager 
i bobrowy Jon, % 


d 


ſchädlicher 
[Zpinne J. 
— agen Nachſegen⸗ 
. ; Jäg. leichter p 


"I Sf., Gońci 
ken „ Gońcian, — sm. 
wen, WPI in. der alten de'dnifchen 


G 

Sonne; 

te Diir, o 

Oh A Zack, Goneiarz, j. 
pliigita, > Gone. (Genen, € 
dE AN 

den n.. .: — pies Jagdhund, th 


um 7 
Gäre) m BE gchorig, goń- 


Gopeltreiber m; 
Ldw, Bw, Göpel 


l. iti 
— 5 gegenſeitiges 


Ne" 
N Ké ko De Di, eo, u. 
100 Mad za kim Jemandem 
le "Ae à r Ee 
H Pr ta 2 nachenfern si WAN 
De," Mm elne Sache e agen, 
man Ran) eiwas freie va 155 
Vin Weien ans die Augen wild 
lau tinnen. Sonic do eye o w 
techn Renne ostre gonic $ 
as ` 92 "h ten. ſcharfe Zeit 
ihn, Daat D d'an ſuchen Di 
uh Jem en ſuchen e Juchen et. 
KORN DÉI" Sc Au t o rien 
KE oje zgube iny ichen; 
(a grzech gs R 8 Verder⸗ 
oae <linde bauen ek — 
A, 8 
Paln. deutsches Wären, 
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nic, 'auf die Hefen kommen; auf den 
Hefen ſitzen, zur Neige gehen, nicht mehr 
viel zuzuſetzen haben; gonic ezem, das 
legte Mittel ergreifen; 'auf dem letzten 
Loche pfeifen; ſeinem Ende nahe ſein; 
gonil za sobą, er hat Reißaus genom⸗ 
men; gonic sie z kim, 'ſich mit Jeman⸗ 
dem herumjagen; gonia sie fie jagen 
ſich; gonić sig za czém im Nachjagen 
190 000 fein, weit verfolgen; — sie 
läufiſch, läufig oder brünſtig ſein, ſich 
begatten (Thiere, beſonders Hunde); go- 
nie sie chciec den Begartungstrich 
fühlen. 

Goniciel, -a, sm. Nachſetzender, Bera 
folgender, Verfolger n.; —nicielka, -i, 
sf. Perfolgerin f. 

Gomec, -nca, sm. Courrier, Eilbote 
m. zu Pferde, reitender Bote m.; goń- 
cem als berittener Eilbote; goneem je- 
chaċ als Courrier reiten; goúcem przy- 
szła windomode die Nachricht ift durch 
einen reitenden Boten, durch einen Cour⸗ 
rier angekommen; goniciel, Vor- 
bote m. 

Gonienie, -in, sn. Jagen, Nachſetzen, 
Nachjagen u.; — za (6m Streben n. 
nach etwas; gonienie sie Kaufen, Hera 
umlaufen, gegenſeitiges Herumjagen n.; 
Ng. Brunſt f. der Thiere; cezas gonice- 
nia sie Brunſtzeit J.; Goniony, pp. u. 
a. angetrieben, gejagt, gehecht; —, -ego, 
sm. Haſcheſpiel, Häſcherſpiel, Fanaſpiel 
n.i hurtiger, luſtiger Tanz m.; —nipie- 
nigdz, -a, sm. Geldhungriger, Hab⸗ 
ſüchtiger m. 

Gonitwa, Gonba, -y, sf. Wettrennen; 
Ritterſpiel u. gonitwa do pierseienia 
Ringelrennen u.; gonitwy miejsce 
Rennbahn F.; —nitewny, a. Wettren« 
nens, Renns, Denn: ` Goniwac, -wal, 
-wam, va. frequ. zu jagen pflegen; 
Gonka, -i, sf. Jagende, die jagt, hetzt, 
Jägerin, Treiberin F.; gonki, pl. dicke 
Stangen f., um das Getreide einzufaſ⸗ 
ion; . a. Gunka; Gonna, a. Lauf-, 
Renn-; treibend, jagend. 

Gonorea, -y, sf. Hlk. krankhafter 
Samenfluß, Tripper m. 

Gont, -u, sm., Gonta, -y, Sf., Gon- 
tek, -tka, sm. dim. Bk. Schindel F.; 
Gonciarz, Gontarz, -a, sm. Schindel⸗ 
macher, Schindler m.; Gontal, Gontarz, 
-a, sm. Schindelnagel m.; Schindel, 
Dachſchindel 7.; —ntowy, Gonciany, 
a. Schindel⸗; aus Schindeln beſtehend. 

Goplo, -a, sn. Geog. Goploſee m. 
(in der Nähe von Gneſen). 

Góra, -y, sf. Berg m. j góry, pl. Gr 
birge n., Bergkette F.; Bergwerk, Berge 
werke n.; pasmo gor Bergkette F.; 
grzbiet gor legen m.; góry oł- 
brzymie, Geog. Rieſengebirge u.; góry 
Karpackie, Geog. Karpathengebirge u.; 
góry lodowe Eisberge, Gletſcher m.; 
góry, Bio. Schachte m.; góry wapienne 
Kalkbrüche m. ; góry kamienne Stein- 
brüche m.; góra nadmorska, Geog. 
Vorgebirge m; u spodu góry am Fuße 
des Berges; 2 góry bergab; pod göre 
bergan; na góre bergauf; góra, 'gro⸗ 
fier Haufen, Berg m. von Sachen; góra, 
Bk. oberes Stockwerk n.; na górze, 
oben; mieszkać na górze, *oben wobe 
nen; iss na górę, z góry, *hinauj- 
geben, herabſteigen; góra, Höhe J.; 
oberer Theil m. einer Sache; w górę, do 
góry in die Höhe; u góry, na górze 
oben; oben auf; oben hin; 2 góry na 
dół von oben herab; pod górę, ku 
görze nach oben zu; göra, "oli ` bod 


trabend; podskoczy do góry z radosci 
er ſpringt vor Freuden in die Höhe; nona 
zadzierać do góry, 'die Nafe hoch tra⸗ 
gen, hochnäſig ſein, febr ſtolz und vor 
nehm thun; was über den Strich her⸗ 
vorragt (beim Meſſen trockener Dinge); 
"Uebermaß m.; 2 górą mierzyć, "reich 
lich zumeſſen, mit Zugabe meſſen, trzy- 
sta talarów 2 górą über dreihundert 
Thaler; ma lat pieedziesigt z górą er 
ift über funfzig Jahre alt; góra, “Dber: 
hand Zi górę brac, wziąć, mieć (nad 
kim, über Jemanden) die Oberhand, 
Obergewalt bekommen, erhalten haben; 
górą nasi, 'die Unfrigen haben die Dber. 
hand, unſer ift der Sieg; górą nasi! 
du fährſt hoch hinaus! du thuſt ja er- 
ſchrecklich aroß! góra Höhe; hohe Stufe 
J.; hoher Preis m.; zboże idzie, poszla 
w górę das Getreide ſteigt, ift im Preiſe 
geſtiegen; góra, Vorſchuß m., Voraus. 
bezahlung F.; 2 góry dac, placic vor. 
aus oder in voraus SCH bezahlen ; 
z góry placic vorausbezahlen, pränu- 
meriren; sukcessya w göre postępu- 
jaca, Rw. aufſteigende Erbſchaftslinie 
J.; 2 góry von oben; von vorn, von An- 
fang ; 'von Gott, vom Himmel; zlo ta 
góry komu objeeywac, Jemandem 
goldene Berge verſprechen; z góry na 
kogo wsigsé, powstac, "gegen Jeman⸗ 
den losbrechen, auf ihn eindringen, los. 
fahren. ihn anſchnauben; Góra, Geog. 
Stadt Guran. (in Polen). 

Gorac, j. Gorzec. A 

Gorąco, ad., compar. Goręcej: heiß; 
gorąco mi, 'ich habe Hitze, mir ift heiß; 
gorąco, (hitzig; ungeduldig; heftig; 
brennend; gorgco czego pragngc etwas 
mit Ungeduld, heiß, auf's Innigſte ver⸗ 
langen; prosie kogo gorąco Jeman. 
den dringend bitten; gorgeo, "fut an⸗ 
gebunden, hitzig; Gorąco, -a. an., Go- 
racosc, -Sci, . Hitze; gorgcose sto- 
neczna Sonnenhitze Y.; za gorąca, 
auf friſcher That; gorgeosd, Hitze f., 
Feuer n., Eifer m.; — mlodziencza 
jugendliche Hitze F., Feuer u. der Ju- 
gend; —racokrewnosé, -Sci, sf. Heiß ⸗ 
blütigkeit F. 1 —rgcokrwinty, a. bei: 
blütig; —rgconosny, a. Hitze bringend, 
heißmachend; Gorgey, a., compar. Qo- 
rętszy: warm; heiß; — dzien heißer Tag 
m.; — rok heißes Jahr u.; —-ca woda 
heißes Waſſer u.; strefa gorgca, Geog. 
heiße Zone F.; kto sie na gorącym 
aparzy, na zimne dmucha, ein ge- 
branntes Kind fürchtet das Feuer; go- 
rący hitzig; gorące napoje hitzige (är, 
tränke n.; gorący, heiß, brennend, eif- 
rig, glühend, heftig, inbrünſtig; ſriſch; 
friſch weg; was an geſchieht; goracy 
uczynek, Rw. friſches, friſchverübtes 
Criminalverbrechen n. ; gorące prawo, 
Rw. Kw. Standrecht n. ; sadzi kogo 
podług gorącego prawa, Aw. Stand. 
recht über Jemanden halten; gorgca 
bitwa heiße, mörderiſche Schlacht F.: 
gorący, dringend; w tak gorgeym 
razie in einer fo dringenden Lage; zolto 
gorące feuergelb, ſeuerſarden; gorący, 
*innig, heit, herzlich, nicht gleichgültig. 

Gorączka, -i, S. Hlk. hitiges Fieber 
„. Hitze, Fieberhiße J.; goraczka cią- 
gla anhaltendes Fieber u.; — przeciąg- 
gowa Wechſelfleber n.; — codzienna all. 
tägliches Fieber n.; — trzydniowa drei- 
tägiges F.; czwordniowa — viertägi⸗ 
ges F.; — jednodzienna eintägiges B.; 
— kataralna Huta. u. Schnupfenfie⸗ 
ber u.; — zapalająca hitziges Fieber u.; 
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Hitze, Heftigkeit; “hitziger, heftiger, 
ungeduldiger Menſch, Hſtkopf m.; Go- 
zaczany, a. Fieberhitze, Fieber⸗; —ra- 
czkowaty, a. fieberhaft, fieberartig; 
—rączkowy, a. Fieber-; paroksyzın 
Fieberanfall m.; gorgezkowe choroby, 
Hik. hitzige Krankheiten . —pacyent 
Jieberkranfer m. 

Gorajgcy, a. brennend. 

Goral, a, sm. Gebirgsbewohner, 
Bergbewohner m.; eigenthümlicher Tanz 
m. der die Karpathen bewohnenden Pos 
ſen; Goralka, -i, F. Bergbewohnerin 
J. ; Goralski, a. die Bergbewohner bes 
treffend; po goralsku nach der Art der 
karpathiſchen Gebirgsbewohner. 

Goralek, -Ika, sm. Ng. Klippenthier 
h.; Klippendachs m. (lat. hyrax). 

Goram, f. Gorzec. 

Gorczyca, -y, Gorczyezka, -i, sf. 
dim. Ng. wilder Senf, Wegerich; Senf 
m. (überhaupt). 

Gorezye, -czył, -cze, va. imp. bits 
ter machen; verbittern. 

Gorczejszy, a. compar. v. Gorzki. 

Gorezycowy, Gorezyczny, a. Ng. 
Senf-; —rezyezkowaty, Gorczycowa- 
ty, a. fenfartig ; mit kleinen Flecken wie 
mit Senfkörnern beſprengt; kon — 
apfelgrauer Schimmel m.; —rezyczny, 
a. zum Senf gehörig, Senf. 

orezycznıik, -u, sm. Ng. Hederich m. 

Gordygarda, Kordygarda, -y, sf. 
Kw. Wachtſtube f. 

Gorec, un., gore! Feuer! es brennt! 
į. Gorzeé. [rgco, Gorący. 

Gorec6j, Goretszy, compar. v. Go- 

Góreczka, Goreczka , dim. v. Gór- 
ka, ſ. d. 

Gorejacy, a. brennend, hellbrennend; 
oczy goreſace funkelnde Augen n. 

Gorg, -u, sm., Gorga, -i, sf., Tk. 
Triller m. 

Gorgolic sig, Gorlic sie, -lil sie, 
-li sig, vn, imp. ſchmalen, mureren, nut: 
un; gorlic, Tk. trillen; f. Mruczee, 
Szemrac. 

Górka, Goreczka, -i, sf. dim. (v. 
Góra) : kleiner Berg n.; Anhöhe F.; Hü⸗ 
gel m.; jede Erhöhung f. (überhaupt); 
górka Wenusowa, Zk. Venusberg, 
Schamhügel un.; Görkowatosc, sei, 
af. Erhohung J. 1 —rkowaty, a. erho- 
ben, erhöht. 

Gorlic, -a, sm. Geog. Stadt Göt: 
tib u. (Hauptort der preußiſchen Lau⸗ 

L [Gorlize u. (in Galizien). 

Gorlice, -lie, J. Geog. Städtchen 

Gorlie, |. Gorgolic sie. 

Gorliwie, ad. eifrig; — sie cz6m 
zajat eine Sache eifrig oder mit lebens 
digem Eifer betreiben; —rliwiee, -wca, 
sm. Eiferer nm.; —rliwose, -sci, sf. 
Eifer u.; gorliwosc obywatelska pas 
triotiſcher Eifer m.; gorliwose Eifer 
ſucht F. —rliwy, a. eifrig (o co für, 
wegen etwas); eiſernd; eiferſüchligz gor- 
liwy bye eiftig {ein ; eiferſüchtig fein. 

Görlotny, ſ. Görnolotny. 

Görnien, -y, sf. Kk. Nierenbraten 
m.; Oberkleid n. der Bauersleute. 

Górnictwo, -a. an. Bergweſen, Berg⸗ 
bauweſen n., Bergbaukunſt; Bergwerks. 
wiſſenſchaft. /. Górnicki, Górniczy, a. 
Bergs; Bergwerks-; sad — Berggeridt, 
Bergamt u.; —urzednik Berabeamter 
m.; —eze prawo Berggefeh, Bergrecht 
n.; —cza nauka Bergwerföwilfenidyaft 
„ Bergbaufunft /.; górniczy bergmans 
niſch; nach Art der Bergleute; Górnik 
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-a, sm. Bw. Bergarbeiter, Bergmann, | gibt; Sittenverderber m.; —ciells p 


Bergknappe m.; górnicy Bergleute m., 
Bergknappenſchaft É ; górnik Bergs 
werkskundiger, der Bergbaufunft Befliſ⸗ 
jener m. 

Górno, Görnie, ad. hoch, erhaben; 
görno mysleg erhaben denken; “fid viel 
einbilden, »die Saiten zu hoch {pannen ; 
deinen Nagel haben; hochtrabend, ſtolz 
ſein. [.; —nocheiwy, a. ehrſüchtig. 

Görnocheiwose , -sci, sf. Ehrſucht 

Görnokot, -a, Ng. sm. Berglake f. 

Görnokryw, u, sm. Bk. Geſims n. 

Górnolotny, Górolotny, Górlotmy, 
a. hochfliegend; »hochtrabend; —rno- 
myslnose, sci, sf. hoher Sinn, Stolz 
m.; —rnomyślny, a. hochmüthig, ſtolz; 
—rnorozumny, a. von eingebildetem 
Perſtand; Görnosc, -sci, 3f. Erhaben⸗ 
heit, Hohheit fa; hoher Sinn; Hochmuth 
m.; —rnonosny, a. Berge tragend. 

Gornowrot, -u, sm. oberſchlächtige 
Mühle f.; —nowrotny, a. oberſchlächtig. 

Górny, a. Berg; mieszkancy görni, 
pl. Bergbewohner m.; oberer; Dber; 
ame pietro oberes Stockwerk n.; goͤrny 

zlask, Geog. Ober⸗Schleſten u.; erha⸗ 
ben; pieczenia górna, Kk. Braten m. 
vom Hals, vom Genickſtück; górny 
Dber; górny sad Obergericht u.; gór- 
ny, des Himmels, Gottes; hochmülhig, 
ſtolz; Göroblakacz, -u, sm. auf den 
Bergen Herumirrender m.; Görochodny, 
a. auf den oder in den Gebirgen man: 
delnd; —rochwytny, a. auf den Bers 
gen, im Gebirge ergriffen; —rokopny, 
a. Bergbau-; Görolaz, n, sm. Bergs 
kletterer, Bergſteiger; ſchmaler Seiten. 
weg m. auſ dem oder über das Gebirge; 
—rolotny, f. Görnolotny. 

Görowag, -owal, -uje, vn. imp. in 
der Höhe fein, oben fein, oben darüber 
ſchweben; fid emporſchwingen; zu hoch 
fliegen (Geſchoſſe, die nicht treffen); die 
Oberhand haben; — nad kim Seman: 
dem überlegen ſein, ihn übertreffen, übers 
flügeln; den Vorrang vor Jemandem 
haben; görowac nad czem etwas be 
herrſchen (aus der Lage eines Höheren 
Standpunktes). 

Go rowaty, a. hügelig; —rodzielon, 
a. berggrün; —rozolty, a. berggelb. 

Gors, -u, sm. Halskrauſe, Bruſtkrauſe 
J.; Buſen m., Bruſt f. (der Frauen⸗ 
zimmer). (Schnürleibchen n. 

Gorset, -u, sm. Leibchen, Corſet, 

Górski, a. Berga; Gebirgs⸗ 

Gorski, Gorsknge, Gorsnienie, 
Gorszezejszy, etc. ſ. Gorzki, Gorz- 
knäac, Gorzknienie, etc. 

Gorszéc, -ezal, -szeli, -szeje, bn. 
imp. fid) verſchlimmern; ſchlimmer, års 
ger werden; gorszenie, f. Zgorszenie. 

Gorszy, a. compar. von Zły : ſchlim⸗ 
mer, böjer; Gorzéj, ad. ſchlimmer, 
ſchlechter, ärger; co gorzego etwas noch 
Aergeres; co gorsza was das Schlimm⸗ 
ſte XV 

Gorszyc, -szyH, ae, -S. va. imp. 
verſchlimmern, ſchlimmer oder ärger mas 
chen; Anſtoß, Aergerniß geben; — kogo 
Jemanden ärgern, verführen, zum Böſen 
reizen od. verleiten, ihm Anſtoß od. Aer⸗ 
gerniß geben; — sie ein Aergerniß neh⸗ 
men, i ärgern; — gie z czego, z kogo 
Anſtoß oder Aergerniß an etwas, an Je⸗ 
mandem nehmen; gorszacy anſtößig; 
Aergerniß gebend; verführeriſch; gorze- 
nie Aergern; Aergerniß u., das, Anſtoß 
m., der Andern gegeben wird; Gorszy- 
ciel, -a, sm. der Andern ein Aergerniß 


sf. die ein Aergerniß gibt; Sitten 
derberin; Verführerin F. zl 
Goran, |. Gorzkngc. | GörW 
Görowac, Bi 
Goryez, y, sf. Bitterkeit F.; Di 
teres u.; Galle F.; Aa, Bittertra” an 
(lat. pieris); bitterer Geſchmac u 
Bitterkeit f- im Halſe, auf der Biet 
goryeze Zycia, Bitterkeiten des 90% 
Goryezka, -i, sf. Ng. Bitterwiche 
— krzyzowa, Ng. Kreuzenzian, 88 
tenſtich, Himmelsſtengel m.; — wie, 
Ng. Gtoß-Zaufendgüldentrautn4* 
bitterer Geſchmack n. A 
Gorycznik, Gorysz , Gorzysz iw 
sm. Ng. Haarſtrang, Saufendjeli “ 
kümmel m. t 
Gosywac, -wal, -wam, vn. J 
brennen, abbrennen. 197 
Gorz, -n, oder -u, gm. Hlk. A 
ſucht F.; Brand m. ; "Begierde f Kt 
etwas; —, -a, sm., Gorze, -a, 3% 
Decke, Hülle f., Pelz m. d 
Gorzata -i, sf., Gorzalczys Kinh 
sn., Gorzalezyza, -y, at. iron. | d 
ter Branntwein, Fuſel; Schnaps, 
wein; Branntweingeruch m. Ai 
Gorzalczany, a. von, aus Be 
wein, Schnape«; —, -ego, sm. 
weinbrenner m. Per 
Gorzaleczka, -i, 3f. dim. Schl 
chen; Schlückchen n. Branntwein: % 
Gorzalka, -i, sf. & Drang 
—rzalkos, -sia, sm. Branntwein ki 
9 ⸗Süffel; —rzalnin, Gorzeln en 
sf. Brennhaus u., Branntweinb i pt 
f.; —rzalnica, -y, sf. Branntw! f 
nerin F.; —rzalnik, Gorzelnikı " 
Branntweinbrenner m. D 
Gorzc26j, |. Gorzko. Va 
Gorzezyc, -czył, Cg, va. IM we! 
ter machen, verbittern. f Déi 
Gorze ! int. übel! ſchlimm! rd! 
Gorze, Gorec, -rzal, -rzellı ` eh 
u. gore, Gorac, ral, ram, Mid 
brennen, vom Feuer verzehrt we 7e 
Flammen ſiehen; gwaltu! 6% 
brennt! Feuer! ma zlodziejt i 0 
gore, dem Schuldigen pocht H a % 
gore mu wszystko w ręku s y, Wa 
ibm wie der Blitz von der Hau del 
beitet reißend ſchnell; ron. , erlat 
bei ihm nichts (das Geld) lang A9 4 
alles durch die Gurgel; BE ec, 
oczy, die Augen funkelten ihm? st 4 
sie es entzündet fih; gorze? zen 
Hitze empfinden; einer fürchten, A 
menbige ausgefept ſein; verde gilt 
Dürre abſterben; * brennen ; KO de 
fein; in Flammen ftehen ; #0 we d 
stron gore alles ringsherum > wi 
Flammen. ao | 
Gorzéj, ad. compar. (o. 24% Gul l 
ärger, ſchlimmer; gorzéj miie e i 
ſchlimmer als ſchlimm; le 1 
nienajgorzéj, 'nicht ganz!“ d \ 
nicht fo ſchlimm. e d ` 
Gorzelina, -y, 8f., t 
sm. Scheſterhaufen zu.; . 
Brandhaufe; Brandſtelle f- 
Gorzelnia, -i, af. BI% m 
neret F.; Gorzelny, d. 
Brennen; —, -ego, sm. 
brenner; Aufſeher m. einer 


brennerei. weer Es 
Gorzkawy, g., Gorzk® 
ge 
Gorzki, a., compar- gor rd 


terlich. 
p d 
bitter; ben erbte apon" 


lich; ſauet; 


—_GORZKLIWY 


liche Gri 
rinnerung e. zki 
tie orzkie 
nz äs E Oé 
1 WY, Zeng, o etwag bite 
ii , Gerskliwosc, gei 
Susune, Biteri oss. sei, SF. 
nat, -kug, Gorzknied, 
E imp, bitter werden; 
N zanzig, ſchaal werden 
reh ie Bitirrwerden v. à 
W Jauer Mb, compar. gorezéj: but, 
MN wol f mergzhaft; gorzko opla- 
tudin ei strate, wine feinen Wer 
8 chuld bitter beweinen; pla- 
t weinte bitterlich; gorzko 
bitter beklagen; gorzko 
artowae mit Bitterkeit 


F.; Birtered . Wis 
ü, Unannehmlichkeit f., Uns 

Gorzkose serca Verbitter 
Herzens; Erbitterung f., 


d Ak Gorzknge. 

E wi »rzyl sig, rr zig, er. 
3 nwillig, erbittert werden. 
Gonna), 7 am. Ng. Ziervogel m. 


dee (ziele), f. Knotnica. 
Roy war at, zu, sm. Ng. vermeint⸗ 
gé, ande Nieswurz f. (lat. con- 
D Nike e m 
Vin ng "a In. abſcheulicher, häß⸗ 
dh h, ch Górzystošć , -ści , 8f. 
bäi leit erhaupt); Ungleichbeit, 
une 
f 
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Meiſegeſchenk; Geſchenk n., das man 
Jemandem von der Reiſe mitbringt; 
Goseincowy, a. Gaſthaus , Wirths 
haus-; Landſtraßen⸗; Goseinnie, ad. 
gaſtfrei, gaſtfreundlich, gaſtlich; Go- 
seinnose, sei, 87. Gaſtfteiheit, Gaſt⸗ 
freundlichkeit; Gaſtfreundſchaft F.; pra- 
wo goßcinnosei Gaſtrecht u.; Gosein- 
ny, a. Gafte; für die Gäſte; die Gäfte 
betreffend; goseinna izba Gaſtſtube J.; 
gaſtlich, gaſtfrei, gaſtfreundlich; —, -ego, 
sm. Gaſtwirth m.; przyjaciel goscinny 
Gaſtfreund m. ; goscinny als Gaſt wo 
weilend, ſich wo als Gaſt aufhaltend; 
Goßeinne, -ego, sn. Quartiergeld u.; 
—teioböjstwo, -a, sn. Gaſtmord, Mord 
m., Ermordung f. eines Fremden 26. ; 
—Seioböjca, -y, sm. Gaſtmörder, Frem⸗ 
denmörder m. 

Goslaw, -a, 3m. npr. Gedeon m. 

Gospoda, -y, sf. Gaſtbof m., Gaſt⸗ 
haus, Einkehrhaus, Wirthshaus n., 
Herberge F.; gospoda stange gdzie od. 
u kogo an einem Orte oder bei Seman. 
dem einkehren, Bt einquartieren; go- 
gpodg tam stoi er ift dort eingekehrt, 
logirt dort; gospodg stac u kogo fein 
Quartier bei Jemandem haben, im Quar- 
tiere bei ihm fein; Panie, gospoda ty 
naszą byles od rodu do rodn Herr, 
Du warſt unſere Zuflucht für und für; 
gospody miec herbergen, einkehren, ein 
Unterkommen haben. 

Gospodarczy, a. Wirthſchafts⸗; 
—spodarczyk, -a, sm. dim. des Wir 
theg Sohn; iron, unbedeutender, Heiner 
Wirth; “ Alp, Kobold, Myth. Heiner 
Hausgeiſt m., den man gut pflegen muf, 


Aty, Mbirgige Beſchaffenheit f.s 
gd dr sto, ad. gebirgig. 
eon dl 67 lige, Anhöben; *unchen, 
D SE cienne lasy dunkle 

D: górzysty, Optix. 
reen, linſenründ; Gó- 
0 d bergiger, auf Bergen ger 
vis H 
"ba Ab Goryoznik. CG 
EI Wb: 2. Gosë, tei, af. 
Wis, uder Gei Fremder m., Fremde 
An alte bo, Ausländerin J.; go- 
Mi, noch wee *in erw. noch fremd 
Wi 11 hap Ót Über alles gehorig 
d ap eim nz Fremdling m.; je- 
L NR i gog Sosciem du biſt heute 
LACH V Leit "0, pl. Gaſte, Beſuch m. 
H Mind, T -5C1, S imp. 
> Rdzie zur Herberge fein, ber, 
Bet 7 an einem Orte vermeir 


(als Gaft); — u kogo 
Ka eim aufhalten; Fung 


(H. 
Co m. em. Gaſtgeber; Gaſt⸗ 


f. gaſtlicher Beſuch; 
erweilen a. an einem 
oder als Gaſt; bye 
- D Jan, zum Bejudh 

e aerhaupt); w go- 
* Beſuch ausfahren; 
band. goseine, Je- 
dë gościny Gaſt⸗ 
D z Unterkommen u.; 


fe iron. 
Mtm e Wat e. l goloinn, 


Michi) 


Im) 
A Wm Seifen 

Wi » 8m. Gaſthaus 

' ln, rer we , Gafthauz. 

| Ka Wie dE 


i N > 
re ee m 
pe J-: gosciniec 


m eines Fluſſes; 


um Wohlthaten von ihm zu erlangen; 
—spodarnie, ad. wirthlich, wirthſchaft⸗ 
lich, ſparſam; —spodarny, a. wirth⸗ 
ſchaftlich, haushäſteriſch; —spodar- 
nose, -sci, 3f. Mirthſchaſtlichkeit, gute 
Haushaltung F.; —spodarowac, -owal, 
-uje, Gospodarzyc, -rzyl, -rze, va. 
imp, wirthſchaften, haufen; die Wirth. 
ſchaft führen, verwalten, der Wirthſchaft 
vorſtehen, die Haushaltung beſorgen; 
— cz6m haushälteriſch mit etwas ums 
gehen; über etwas disponjren, verfügen; 
den Wirth machen; *an einem Orte ſchal⸗ 
ten und walten; —spodarowanie, -ia, 
sn. Wirthſchaften u., Wirthſchaftsfüh⸗ 
rung, Verwaltung F. einer Wirthſchaft; 
Haushalten u.; —spodarski, a. den 
Wirth oder Hausherrn oder die Wirth⸗ 
ſchaſt betreffend; dem Wirth oder Haus⸗ 
bern gehörig, ihm zuſtändig; Haus. 
berg, Wirthſchafts⸗, Haushaltungs⸗; 
Landwirthſchafts⸗; gospodarskie zdro- 
wie! der Hausherr und die Hausfrau fols 
len leben! —epodarstwo, -a, sn. Wirths 
ſchaft, Haushaltung; — domowe Haud» 
wirthſchaft F.; — wiejskie Landwirth⸗ 
ſchaft, Jeldwirthſchaft F.; trudnic sie 
gospodarstwem wiejskem Landwirth⸗ 
ſchaft betreiben; miec własne gospo- 
darstwo feine eigene Haushaltung har 
ben; Wirthfcyaft F. (überhaupt); Kennt⸗ 
niß f. der Landwirthſchaft, Oekonomie 
Ma ee n.; der Rand» 
wirth, Wirth nebſt feiner Frau. 
Gospodaruje, f. Gospodarowus. 
Gospodurz, -u, sm. Wirth, Haus, 
wirth, Hausherr; Wirthſchafter, Wirth» 
ſchaftsverwalter, Vorſteher m. einer 
Wirthſchaft; Bauer, überhaupt Mann 
m., der feine eigene Haushaltung uber 
Wirthſchaft hat; Gaſtwirth, Gaſtgeber 
m.; rachunek ten byl bez gospoda- 
rza, die Rechnung war ohne den Wirth 


gemacht; gospodarz, Ausſpender, Aus⸗ 
Theiler m. 

Gospodarzyc, f. Gospodarowac; 
—spodarzyk, n, sm- kleiner, lieber 
Wirth m. 

Gospodka,, -i, sf. dim. kleine Her⸗ 
berge F.; —spodny, a. zur Herberge, 
zum Wirthshaus gehörig. 

Gospodyn, -a, sm. Herr m.; Gospo- 
dyni, -i, Gospodynkn, -i, sf. dim. 
Wirthin, Hauswirthin, Hausfrau; Wirtha 
ſchafterin; Schenkwirthin F.; Ag. Ge, 
bieterin, Beſchüßerin f. 

Gosposia, -i, sf. dim. (ſchmeichelnd) 
liebe, gute Frau Wirthin f. 

Gespucha, -y, sf. treffliche Wirthin; 
ſehr gute Wirthſchafterin f. 

Gostek, -ska, sm. Heiner Gaft m. 

Goszeze, Í. Goscic. 

Got, -a, sm. Gesch. Gothe m.; Go- 
towie wschodni, zachodni Oſt-, Weft 
gothen m.; f. a. Gotezyzua, Gotyzm, 
Gotski 

Gotard, Gotart, -a, sm. npr. (Gott, 
hard m.; góra Świętego Gotarda, 
Geog. Sanct Gotthards⸗Berg m.; zna- 
lazla Marta swego Gotarta, er hat 
feinen (fie hat ihren) Mann gefunden; 
gleich u. gleich 17 ſich gern; "gleiche 
Brüder, gleiche Kappen. 

Gotezyzna, -y, sf. gothiſches Weſen, 
Gothiſches .; überhaupt Alles was 
poeu ausſieht; Gothiſche Schrift, 

rdnung, Bauart J.; gothiſches Ge⸗ 
baude u.; gothiſcher Geſchmack m.; ko- 
&ciöl s. Szczepana w Wiednin piękna 
otezyzna der St. Stephansdom in 
Wien ift ein ſchönes Denkmal gothiſche⸗ 
Baukunſt. 

Gotöw, |. Gotowy. 

Gotowac, -owal, -nje, Gotowic, 
-wil, -wie, -wi, va. imp. etwas jubes 
reiten, bereiten; Kk. zurichten, fieden, 
kochen; gotować sie fih vorbereiten, 
fih bereiten; kochen; ka wa juz sig go- 
tuje der Kaffee kocht ſchon; gotować 
sie bevorſtehen; wojna sig gotuje der 
Krieg ſteht bevor, wird vorbereitet; es 
werden Anſtalten zum Kriege gemacht; 
— sig do czego oder na co ſich zu oder 
auf etwas vorbereiten; — do podróży 
zu einer Reife Anftalten machen. 

Gotowalnia, -i, a. Toilette f., Pup. 
tiſch; Putz m.; —towalniany, a. Tois 
fetten «, Buptifh s; —ne dzielo Werk 
n., das dazu geeignet it, von den Da⸗ 
men am Mußtiſche gelejen zu werden. 

Gotowanie, Gotowanie się, -ia, sn. 
Kochen n.; Zubereitung, Vorbereitung 
J. zu oder auf etwas; — W Zolgdku 
Verdauung f- im Magen. 

Gotowany, pp. u. a. gekocht. 

Gotowcem, ad. fertig, bereit. 

Gotowiec, -wes, sm. entichloffener 
Menſch m., der zu Allem gleich fertig u. 
bereit iſt. 

un Gotowin, ad. fertig, bereit. 

Gotowiuchny, Gotowiutenki, Go- 
towiusienki, a. ganz fertig und bereit; 
fix und fertig. 

Gotowizna, y, sf. Vorrath m., 
Baarſchaft f., baares Geld n.; goto 
wizny placic baar bezahlen. 

Gotowkn, -i, sf. baares Geld n. 

Gotownik, -a, sm. Bubereiter, Zur 
richter, Vorbereiter m.; Gotowo, ad. 
fertig, bereit; —towose, Sei, sf. Be- 
reitſchaft F.; mieg co w gotowości etw. 
in Bereitſchaft haben, bereit halten; 
bye w gotowosci in Bereitſchaft fein, 
bereit ſtehen; gotowose Bereitmilligfeit; 
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gotowosc do uslużenia Dienfffertig- 
teit f. 

Gotowy, Gotów, a. fertig; bereit; 
bereitwillig (do czego zu etwas); ge 
neigt (etwas zu thun, do czego); ents 
ſchloſſen zu etwas; es ift möglich, daß ꝛc., 
es fleht aus, als wenn ꝛc. ; nie dlugo 
gotów deszez padać es ficht aus, als 
wenn's bald regnen wollte; gotowy 
paar; Gotowe, ego, sn. baares Geld 
n.; placic gotowemi pienigdzmi baar 
oder mit baarem Gelde bezahlen. 

Gotski, Gotycki, a. gothiſch; gocki 
druk, Gsch. Bk. Behdr. gothiſche 
Schrift rt: — gust gothiſcher Geſchmack 
m.; gothiſche Bauart F.; Gotyzm, gu, 
m gothiſcher Geiſt m., gothiſches We 

en N. 

Gówno, Göwienko, -a, an. Dreck; 
Koth m.; kto rano wstaje, temu Pan 
Bóg daja; a kto późno, temu gówno, 
»Morgenſtunde hat Gold im Munde; 
—wienny, a. Dred; Göwniasty, a. 
voll Dreck, dreckig. 

Göwnowal, -f, sm. Ng. Dredtäfer, 
Miſtkäfer m. 

Gowor, -u, sm. Geſpräch n.; Gowo- 
rzyć, -rzyl, -rzg, -rzy, va. imp. fpres 
chen; ſchwaßen, plaudern; — 2 kim 
fidh mit Jemandem unterhalten. 

Gozdawa, gewiſſes poln. Wappen. 

Góźdź, Gwözdz, -dzia, sm. Zapfen 
m.; 1 5 an einer Degenklinge, an 
einem Meſſer; Hik. Art Migrane F., 
flechender Kopfſchmerz; Kummer m., 
Beſorgniß, Angſt / Goßdziaty, Gwo- 
#dziaty, a. nagelförmig, wie ein Nagel 

eſtaltet; Gozaziarz, a, sm. Nagel» 
Fainic m.; —Zdziarczyk, -a, 3m. Das 
gelſchmiedegeſelle oder Lehrburſche m.; 
—zdziarka, -i, sf. Nagelſchmiedin F. ; 
—+dziarnin, 91. sf. Nagelſchmiede⸗ 
werkſtatt J.; —Zdziarski, a. Nagels 
ſchmied⸗; —Zdziarstwo, -a, sn. Nas 
gelſchmiedehandwerk n.; —Zdziezek, 
-czka, sm. dim. kleiner Nagel m.; Näg⸗ 
lein; Pflöckchen n. 

Gozdziee, GwoZdziec, go2däca, 
Gosciec, gosca, sm. Hik. Gliederreißen 
m. vor dem Ausbruche des Weichſelzopfes; 
veneriſche Krankheit, Luſtſeuche F. — 
-td2cowaty, Goscowaty, a. Hlk. 
ee ; disponirt zum Weichſel⸗ 
zopf. 

Gozdzien, -nia, sm. Ng. Nagelſiſch 
m. (lat. gomphosus). [traut n. 

Gożdzieniec, -nca, sm. Ng. Nagel 

Go2dzik, Gwoźđzik, -a, Go2dzi- 
ezok, -czka, sm. dun. Heiner Nagel 
m.; Pflöckchen .; gozdziki u lutni, 
u skrzypeöw, 2%. Wirbel m. an der 
Laute, an der Geige; goździk gorzen- 
ny, Ng. H. Gewürzuäglein n., Gewürz. 
nelte F.; gozdzik, Ng. Gin. Nelke F.; 
gwozdzik brodaty Bartnelfe f.; — bar- 
tusek Karthäuſernelke f.; — dziki wilde 
Büſchelnelke f.; — glöwkowy ſproſſende 
Nelke J.; — trafny deltafleckige Nelke F.; 
— frezlowity ſtolze Nelke F.; — karlo- 
waty Zwergnelke f.; — piaskowy Gand: 
uelfe J.; gwo2dzik Indijski Tunisblu- 
me, türtijhe Nelfe F.; —żdzikowy, a. 
Näglein⸗; drzewo gozdzikowe, Ng. 
Gewürznägleinb aum m., Gewürznelken. 
baum m.; gozdzikowy nelkenfarbig; 
—2dzikowaty, a. Hlk. Weichſelzopfs.; 
disponirt zum Weichſelzopf; —żdziowy, 
a. Nagel“; nagelartig; —ždzisty, a. 
voll Nagel. e 

Gra, gry, sf. Spiel n. (jur Uuterbat, 
tung); — szachów oder w szachy 


Schachſpiel n., — w karty Kartenſpiel 
n.; — w kostki Würfelſpiel n.; — w 
kregle Kegelſpiel, Kegelſchieben 2. — 
W fanty Pfänderſpiel u.; gra Spiel n. 
eines Schauſpielers, Muſikers; gra jego 
mi sie nie podoba fein Spiel gefällt 
mir nicht; gry hazardowne, pl. Glücks- 
ſpiele, Haſardſpiele u.; gra idzie o co 
man ſpielt um das und das; es iſt um 
das und das zu thun; es handelt fid 
um; o coc gra idzie um was es dir zu 
thun ift, wohin du zielſt; 1 o to sie gra 
nie rozejdzie, das thut der Freund» 
ſchaſt nichts; das foll die Freundſchaft 
noch nicht aufheben. 

Grab, -u, sm., Grab‘, -bi, sf. Ng. 
Weißbuche, Hagebuche, Steinbuche F.; 
grab, Graby, pl. Räubereien f. 

Grabarka, -i, SF. Gräberin, Teich⸗ 
gräberin. Grabende F.; Graben u., Ber 
ſchäftigung J. mit dem Graben; —bar- 
ski, g. Graben», Grabe; zum Graben 
gehörig; majstr grabarski Teichgrä⸗ 
bermeiſter m.; —barstwo, -a, sn. Gra. 
ben n.; —barz, a, sm. Gräber; Teich“ 
gräber m. ; —barzowa, -y, oder -6j, S. 
Frau f. eines Gräbers, Teichgräbers. 

Grabia, -bi, sm. Graf m. 

Grabic, DU, bie, -bi, va. imp. 
grappſen, erraffen, greifen ; wegnehmen, 
plündern; Ldw. rechen, harten ; — ko- 
go Jemanden pfänden, auspfänden, 
plündern; — komu co Jemandem etwas 
confisciren; *rauben,, wegraffen; —bi- 
ciel , -a, sm. Plünderer m.; Ldw. der 
rechet, harkt; der pfändet, auspfändet; 
—bicielka -i, sf., Grabie, -i, sf. pl. 
Ldw. Gin. Rechen; Harken m.; Rey n. 
an der Senſe; grabie pelne czego ein 
Rechen, ein Harken voll; Grabie, gr: 
wiffes polniſches Wappen. 

Grabiec, -bial, bieje, vn. imp. 
krumm werden, zuſammenſchrumpfen. 

Grabiez, -2y, sf. gepfändetes oder 
confiscirtes Gut n.; Confiscation, Pfän⸗ 
dung f., Raub m., Plünderung 7.; 
—bieznik, a, sm. Wegraffer, Weg ⸗ 
nehmer, Pfänder m.; —biezny, a. con- 
fiscirt, weggenommen, gepfändet; —bie- 
Zyé , -Zyl, -żę , -2y, va. imp. rauben, 
plündern. 

Grabina, y, sf. Gräfin F.; Ng. 
Weiß⸗Buchenholz; Weißbuchen⸗Gehölz 
n.; —biszcze, -a, sn. Rechenſtiel, Hars 
kenſtiel m. 

Grabki, -bek, sf. pl. drei- oder viere 
zinkige Gabel f. zum Eſſen; alles, was 
einem Rechen oder einer ſolchen Gabel 
ähnlich ift; Ldw. kleiner Rechen m. oder 
Reff u. an der Senſe. 

Grabolic, -lil, -le, va. imp. mit den 
Füßen graben und ſcharren wie die Hüh⸗ 
ner. 

Grabolusk, a, sm. Ng. Kirſchfint, 
Kernbeißer m. 

Grabota, -y, sf. Ng. Art Kruſten⸗ 
wurm m. (lat. euphens). 

Grabów, -owa, sm. Geog. Stadt 
Grabumn. (im Kaliſcher Kreiſe). 

Grabowiec , -wca, sm. Geog. Stadt 
Grabowiez n. (im Beldfer Kreiſe); 
—bowiecki, a. von, aus Grabo« 
wie}. 

Grabowy, a. weißbüchen; ſteinbüchen. 

Grabski, ete., f. Hrabski, etc. 

Grabsztych, -u, Grabsztykiel,-kla, 
sm. Grabſtichel m. 

Grać , grał , gram, va. imp. Gry- 
wac, -wal , -wam . va. frequ. ſpielen, 
ein Spiel zum Zeitvertreib oder des Ge⸗ 
winns wegen machen; — w karty, 


w szachy, w pilke, w bilar goti 
Schach, Ball, Billard ſpielen; — SC 
gle Kegel ſchieben; — o pieniad” y 
orzechy, auch: w pieniądze, w 9 
Geld. um Nüſſe fpieten ; po czem” e 
my? wie hoch fpielen wir? 7%. (wii 
muͤſieiren; blaſen (Blaſeinſtrumen z 
— na fortepianie, na organat ell 
Flügel, die Orgel ſpielen; — na ail 
die Flöte Maien: — na skrzyp“ d 
die Violine ſpielen; czy grasz PA 
czám? find Sie muſicalſſch? anf gd 
gen, bellen (Hunde); fingen; H 
(v. Vogel); Kro. ſpielen ing LV 
ſchütz); grad jaką osobę, rolę % 
0 fpielen, eine Rolle geben, Dä 
(auf dem Theater); dobrze gral dr 
role er hat feine Rolle gut get d 
grad komu na nosie, “ Jemanden W 
der Nafe herumtrommeln, ihn, ag, 
Naje herumführen; w to mi graj vi, 
af des Wohlgefallens) das a 10 
recht! das gefällt mir! fo gefä far 
mir! das war ein Wort zu feine 
gra na piersiach, w gardle, A 
röchelt auf der Bruſt, im Halſe; fei 
fpielen, tändeln; igrajae ſpielend 
im Spiel. a, 
Graca, -y, sf. Ldw. Gin. "ul, 
Gärtnerkarſt n., Jäthacke, Jab le 
graca wapienna, Bk. DCH 
Mörtelhaue F.; graca kominal 
Krake f., Kraßeiſen n. der Kah 
oder Rauchfangkehrer; grace dre“ 
Ldw. Hechel, Flachshechel f. EM 
Graeisko, a, sn. alter, BI y 
Plunder m., altes Gerümpel 1: g, 
Gracki, a., Gracko, po Grace % 
Spielers, ſpieſermaßig; ſpieleriſch g, 
cka mina Mine f. eines Spieler 
ekie rzemioslo Spielerban d e 
Spielerei F.; gracki , trefflich, 5% 
brav, gracki z ciebie chlopal ar 
ein braver Burſche; grackos sig zu 
du haſt deine Sache recht zeuge 
führt; gracki, 'ſchlau, d ai 
Gracowae, -owal, -ujaı “ig H 
Ldw. Gin.: — ziemig, ogröd ” da 
das Land, den Garten karſten zul 
fern, aufbaden, behaden ; 54. % 
der Gäthaue; — wapno, BK. ` gelte 
umrühren mit der Mörtelkrüg % 
wanie Karſten, Jäten, Auflect giy 
rühren n.; —cownik, -a, . 1 
Hauer, Jäter; Umrührer m. ï * 
larzy Kalfumrührer n. At o 
Gractwo , -a, sn. Spielſu ch 
denſchaftlicher Hang m. zum Zë 
Gracya, -yi, sf. Myth. Graf 97 
göttin; Anmuth F.; gracya g d 
reizend, anmuthig, anmuths 19. 
Anmuth; gracya duchownß D 
chiſche Pfründe f. 2 
el a, SM. ae l 
Grenoblen. (in Frankreich ae K 
Gracz , -a, sm. Spieler tl 
ler; 'guter Spieler; ſwig dae 
Spiele ergebener Menſch ac) D 
licher Spieler; Spielmann ace 
teatralny Schauipieler m.; E ee 
zer Mann, tüchtiger Kerl mr eckig 
-i, sf. Spielerin ; Karten N 
Spielerin F.; Graczowy, . 151% 
Grad, u, sm. WII. pais d 
lodowy Schloßen F. — F 
es ſchloßt. ale $ 
Gradacya, -yi, Sf. dal, 7 


Grydal, j. Grundal; $ T 


emt 
OC au, 
aroßer Foliant m., d 
Folio. Um crab! 
Gradiernia, -i, J. 


Gradobi Er 
N. ne, ei, g 40 Te? ` 
tel, J., Gradobieie, -ia, 


Eddies. verhagelt; 
E donosny, a. Ha⸗ 
deg bro ang, a. Hagel ers 
el der Lufttemperatur); 
n den agelartig; er doe 
n Muir Mamaniö after P 1 — 5 
S delſtein n.; —dowisko, u. 
. agelſchlag verwüſtetes Feld 
Gë ep cnt, Ir ST, Hagelſcha⸗ 
~ tihi DR m., durch Hagelſtutrm 
en ins Dof, beſchadigtes Ge⸗ 
donna. nes) Salz n. 
ado „. gradirtes (geſotte⸗ 
dowa S a. Gagel; kamienia gra- 
Rado Big: ., Hagelſteine m.; 
nawalnose Hagelſturm m., 
125 Sot gradowa geſotte⸗ 
Za, Ma Salz un sól zamorska 
wor ha erſalz u. 
t, ip na `, 8m. Kg. Theil m. der 
Dallas WE Verleſung der (rz, 
ve n wird; Buch n., das die 
t; Gebet und Muſikſtück 
7 1 wird. 
M. Tropp, u; oder -u, sm. Stufe f. 
dai Neon de; Attarftufe’ 7. f. G Ge 
$ droën Verfahren n. bei 
5 1. 
Det Giel „ Gradiernia. | Gra- 
N dag Sal, "Die, va. imp. grar 
onst," AS läutern, die Feuchtigkeit 
Miel 1 Lors, 
KA “L, sm. npr. Gradivus. 
"aan uw. 
pt ` 
Gelatine! . 


; gradywowe taù- 
G dd, i- Grazii. 
i Zén, a. voll Hagel. 
N De ir: Grachi, 
a, bin, cin; Grafina, Grafowa, 
„rng: ` rafianka, f. Hrabian- 
Nhi KH 
k, a, sm. ſtah⸗ 
DEE im Reißjeug. E 
J Griffel v.; f. Hra- 
eki . Yı Gräfin 7. 
ERICH ee. 
ele, v Haufen m., Menge f. 
LON cher „er am, Ku. dée, Kräßer, 
pn H ‚Grajcar, Grajcurek, 
n, zepfenzieher me; Msk. 


De oder 0. at 
P 


Jr Beine? /. Warmbier .; 
a Dip 7. Mus m., Brei 


Wl % Man) amatyceny,a,gtame 
Wen eng itali die Sprach 
* le Form“ in tor entbalten; die 

Wörter par den richtigen Ber 
Or Bau, ent 

Alter, a 
ee naten n de 
„ derf 7720 

Wa a, G an ben Beflifiener m.; 
AE dim Sale ka, Gramaty- 


Mes ell, de, va. imp. frabs 
wohn de: Gromolié 
Ze der binaga N durcharbeiten 
We sein 
qi hen; — si 
in nach etwas es cze- 


133 


Gramota, f. Ramota. Ifiſch m. 

Grampus, -a, sm. Ng. Art Raub: 

Gran, -u, sm. Gran, Gran, Korn 
n. (als Gewichtstheil). 

Gran, -ni , sf. Ecke, Kante; Gränze 
J.; Umfang, Umkreis m.; psia gran, 
Stk. Hundsſtern; Hundstage m. 

Granadyer, Grenadyer, ra, sm. 
Kw. Grenadier m.; Granadyerski, a. 
Grenadier⸗; —ka ezapka, — ki kol- 
pak, Kw. Grenadirmütze F.; po grana- 
dyersku grenadiermäßig. 

Granat, -u, sm. , Granata, -y, sf. 
Ew. Granate, Art kleiner Sprengbom⸗ 
ben f.; granat, granata, Ng. Granat, 
Granatſtein m.; dunkelblaue Farbe f. ; 
dunkelblaues Tuch u.; Ng. Granate J.; 
Granatapfel; Granatapfelbaum m.; 
granaty, pl. dunkelblaue Glaskugeln 7. 


tek, -tka , sm. kleiner Granatſtein m. ; 
Grenadiertaſche F. —natnik , -, gm. 
-we jablko, — drzewo Granatapfel, 
n.; kamien granatowy Granaiſtein 
kelblau färben. 

Grand, -a, sm. Grand, Reichsgroßer 
m., adelſtolzes Benehmen m., feierlich 
Ng. ſchmalſchnäblige, engſchnäblige 
zur Familie der ſogenannten Schmal, 
der ſogenannten Dickköpfe gehöriger Fiſch 
N., Eckſäule F. von drei oder mehr glei» 
sty, Graniaty, a.,-to, ad. eckig, kantig. 
czyc granice , polotyc granice (Grën, 
Gränze; in's Ausland, in die Fremde; 
der Gränzen; zachować sie w grani- 
granice przyzwoitości die Gränzen 
aus dem Auslande, aus der Fremde 
Liegen n., Lage f. an der Gränze eines 
nachbar; Gränzmeſſer, Gränzcommiſ⸗ 
Gränzhügel m.; Ng. Lungenkraut u.; 


an eine Schnur gereiht; Ae, wildes 
Scharleikraut m. (lat. horminum); — na- 
Ng. junges wildes Scharlei⸗Kraut n. ; 
—natnica , -y, Granatyerka, -i, sf. 
Kw. Granatenmörſer m., Haubiße F.; 
—natowy, a. Granat, Granaten ⸗; 
Granatbaum m.; granatowy ogien, 
Kw. Granatenfeuer ., Granatenhagel 
m.; dunkelbau; Granatowo, ad. : u- 
farbować co na granatowo etwas dun⸗ 
Grane, u, sm. Kaufmannsgewölbe 
n., Kaufladen m. 
m. (in Spanien); Grandowie, pl. die 
Granden; —ndeca, -y, sf. "Adelflolz 
ſtolze Haltung f. 
Graniastodziobe (ptaki), sm. di 
gel m. e 
Graniastogon, -a, sm. Ng. Fiſch m. 
ſche gehörig (lat. tetragonurns). 
Graniastka , -i, sf. Ng. zur Familie 
m. (fat. aspidophoroides). 
Graniastoslup, -a, sm. Cl. Prisma 
chen Seitenflächen; —niastostupowy, 
a. Gl. prismatiſch, edjäulenartig; —nia- 
Granica , -y , sf. Gränze /.; grani- 
ce, pl. Gränzen, Schranken F.; ozna- 
zen beſtimmen, feſtſeßen; na granicy 
an der Gränze; za granicą über der 
za granicę über die Gränze; o granice 
angränzend; w granicach innerhalb 
cach skromnosei fid) in den Gränzen 
der Beſcheidenheit halten; przestapie 
des Anſtandes überſchreiten; bez granic 
unbegränzt; gränzenlos; z za granicy, 
Gurückgekehrt, 20.) ; —niezenie, -ia, sn. 
Beſtimmung f. der Gränzen; — 2 czem 
Ortes; Gränzen, Angränzen, Gränzver⸗ 
hältniß n. ; —nieznik, -a, sm. Gränz⸗ 
far, Markſcheider m.; Gränzzeichen u., 
Gränzſtein. Gränzpfahl, Gränzwall, 
—niezny, a. Gräns; — proces, Rw. 
Gränzſtreir, Proet n.; — Zolnierz 


GRDYKA 


Gränzſoldat n.; — kamien Gränzſtein 
m.; graniczny angränzend; —niczyc, 
-ezyl, -czę , bd. mp. Gränzen beſtim⸗ 
men, feſtſetzen, ziehen (eo von etwas); 
en. gränzen, angränzen; — z ezem an 
etwas angränzen, ſtoßen; graniczye sig 
fid begränzen; begränzt werden; gra- 
niezenie Gränzen, Begränzen, Angrän⸗ 
zen n. 

Granie, ia, sn. Spielen n. (eines 
Spiels, auf einem Inſtrumente, im Theas 
ter); granie, ſ. a. Gran. 

Granisty, f. Graniasty. 

Granit, -u, sm. Ng. Granit m.; 
Granitek, -tka, sm. dim. Stückchen 
a. Granitſtein ; —nitowy, a. Ng. von, 
aus Granit; Granit⸗, graniten. 

r Grankulka, -i, J. Jäg. Hirfhyos 

en F. 

Grano, -a, sn. Grän, Gran n. (als 
Gewichtstheil); grano man ſpielte, man 
hat geſpielt (Imperfect. impers. von 
Grac, ſ. d.). 

Granowitosc , -sei, sf. Eckigkeit J.; 
—nowity, a. eckig; ezworograniasty 
viereckig; kamienie granowite, Bk. 
Quadratſteine, Quadern m. 

Grasowat, f. Grassowad. 

Grassancyn, -yi, sf. Nachtſchwär⸗ 
men, nächtliches Herumtreiben u.; —s- 
sant, Grassownik, -a, sm. Nacht 
ſchwärmer, nächtlicher Herumtreiber m.; 
Grassowac, -owal, -nje, on. unn. 
nächtlich oder bei Nacht herumſchwär⸗ 
men; Nix, graſſiren, wüthen (Krankhei⸗ 
ten, Seuchen, Peſt); powietrze gras- 
suje die Peſt herrſcht, wüthet (an einem 
Orte). 

Grat, -u, sm. Geräth, Hausgeräth n.; 
stare graty, pl. altes Gerümpel, Ge, 
rülle; stary grat, iron. walter Menſch 
m., altes Weib u.; alter Knaſterbart 
m. ; altes Bockfell a. 

in Gratiam, ad. zu Ehren (mit Ge- 
nitiv); Jemandem zu Ehren; bei Bers 
anlaſſung, um etwas feierlich zu begehen. 

Gratis, ad. umſonſt; unentgeltlich. 

Gratka , -i, sf. Profitchen u., Geles 
genheit F., etwas zufällig zu genießen, 
zu gewinnen. 

Gratys, Gratis, Gratyskowy, Gra- 
tysowy, a., —o, ad. unentgeltlich; ume 
ſonſt erhalten, bekommen oder gegeben. 

Grawac , Grywac , -wal, -wam, va. 
frequ. zu ſpielen pflegen; —walny, a. 
Spiel-. 

Gra2, grezu, sm. Schlamm u. Koth 
m. zum Steckenbleiben; Bodenſatz m. 

Grazel, -zli, sf., Grezidio, -a, an., 
Gre2y , Grzg2y, graz, grzeZ, S. pl. 
Geſenke . am Grundgarne (Fiſcherei). 

Grazie, Grazyé, Grezie, -ył, -9, 
Ugrazac, Zaf, zam, va. imp. im 
Schlamme, im Waſſer ſinken machen, 
ſinken laffen; Grazie sie, Grazae sie, 
vr. imp., Graznac, Grezngt, Grza- 
zna€, Grzeznae, - nal, -ne, va. (1,inas 
lig) verfinten im Kothe, im Schlamme, 
Sumpfe ſtecken bleiben; *in etwas tief 
bineingerathen; an etwas hängen blei⸗ 
ben; — w kim an Jemandem hängen 
(mit ganzer Seele). 

Grdac, grdal, grdam, va. imp. fchla 
gen, fingen (beſonders der Wachtelkönig); 

rdanie, -ia, sn. Schlagen (des Wachs 
telkönigs); Kollern at, 

Grdula, -y, sf. (?) 

Grdyka, -I, Grdycza, Grdyca,-y, sf 
Gräycze, -a, sn. Zk. Adamsapſeſ, ber 
vorragender Knorpel m. an der Kehle 
Kehlkopf m.; Gurgel, Kehle f- 


GRECKI 


Grecki, d., po Grecku, ad. Geog. 
Gach. griechiſch; greckarossyjska cer- 
kiew, Kg- gricchiſch⸗ruſſiſche Kirche F.; 
greckim językiem auf Griechiſch, in 
griechiſcher Sprache; grecka mowa, 
Spl. Hellenismus m., griechiſche De: 
densart J.; nicht zu verſtehen, unver 
ſtändlich; zu hoch, zu gelehrt. 

Grecya, -yi, sf. Geog. Griechenland 
un.; — stara Alt⸗Griechenland .; — no- 
wa Neu⸗Griechenland .; Greczek, 
-ezka, Greczyn, , sm. Grieche m. ; 
Grecz ka, Greczynka, -i, sf. Griechin 
I.; Greczyzna, y, sf. das Griechiſche; 
zriechiſches Weſen. Alterthümer, 20.5 
griechiſche Sprache F.; uczyć greczy- 
any die griechiſche Sprache lehren; u- 
ezyc sie greczyzny griechiſch lernen. 

Greezycha, f. Kreczka. 

Greda, y,. a Pferdetrapp m. 

Gredzidlo, |. Graz, GraZel. 

Gregoryanek, -nka, sm. Abeceſchü⸗ 
ler; *unnfjender Menfch; Ag. Schüler 
m., der den Gregoriustag mitfeiert; 
—goryanki , -áw , sm. pl. Kg. Gregos 
ziusfeft, mit Geſang 2. verbundenes 
Schul feſt n. (zu Ehren des Papſtes Gre⸗ 
goring, welcher das Singen in den 
Schulen einführen ließ); —goryanski, 
a. alle: — spiew Gregorius⸗ 
gefang m. f 

Grek, -a, sm. Geog. Grieche m. 

Grale, Krele, -ów, sm. pl. Stangen 
J. mit Knäufen od. Knöpfen (zu Kampf- 
ſpielen). 

Grempla, Grepla, -i, sf., Grgpel, 
-pla, sm. Krämpelkamm m. , Krampel 
J. z. Greplarz, Greplownik, -a, sm. 
Krämpler, Wollkämmer m.; —plarka, 
—plowniczka, -i, sf. Wollkämmerin J.; 
—plowad, -owal, -uje, va. imp. Wolle 
kämmen, krämpeln; —plowy, a. Kräm⸗ 
ptl»; gremplowanie Krämpeln n., 
Krämpelung 7. 

Grenadyer, j. Granadyer. | Gre- 
ezel, ſ. Grosz. [rethe f. 

Greta, -y, . npr. Grete, Marga · 

Greznge, |. Orange, | Gręzy, |. 
Graz. 

Grób, grobu, sm. Grab n.; do grobu 
złożyć in's Grab legen; do grobu niesc 
u Grabe tragen; z grobu powstać aus 

em Grabe auffichen, auferſtehen; stać 
nad grobem am Grabesrande, am Ran: 
de des Grabes ſtehen; gröb Panski Grab 
n. Chrifti oder des Herrn; heiliges Grab 
n.; odwiedzat groby, Ag. die' heili: 
gen Gräber (in den Kirchen) beſuchen; 
Jedną nogą stoi już w grobie, er 
ſteht (hon mit einem Fuße im Grabe; 
Grabmal; Grab n.; Bahre F., Tod; 
Untergang m. ; od kolebki az do gro- 
bu von der Wiege bis zum Grabe; grób 
komu kopać Jemandem das Grab gras 
ben, den Untergang bereiten; groby, 
pl. Grabgewölbe .; groby, pl. Gin. 
Gartenbeete u. 

Grobarz, Grubarz , -a, sm. Todten⸗ 
gräber; Ng. Art Aaskäfer m. 

Grobelka , -i, sf. Heiner Damm m.; 
Grobelny, Groblany, a. Damms; Gro- 
belne , -ego , sn. Stw. Dammgeld n., 
Dammzoll m.; Grobelny, -ego, sm. 
Dammauffcher m. 

Grobian, f. Grubian. 

Grobid, eil, -bie, va. imp. morden, 
töbten. 

Grobla, -i, sf. Danm en.; groblą 
usypac einen Damm aufwerfen; po- 
dlug stawu grobla, *fich nach der Decke 
ſtrecken. 
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Grobnik, a, sm. Leichenbeſteller m. 

Grobokradzca , -y , sm. Menſch m., 
der die Gräber beſtiehlt. 

Grobowiec, wen, sm. Grabſtätte F., 
Grabhügel m., Grabmal; Grab n.; 
"Untergang m.; —bownik, , sm. 
Gräberdieb m.; —bowcowy, a. Grab⸗ 
hügel⸗, Grabmal⸗; —bowisko, -a, sn. 
Kirchhof m.; —bowizna, -y, Sy. ſchlech · 
ter Grabhügel m.; —bowy, a. Grabs; 
Grabes⸗; — kamien Grabſtein m.; 
grobowa piesn Grablied u.; — cie- 
mnose Grabesnacht J.; —bowe mil- 
czenie Grabesſtille, Todesſtille f. 

Grobsztyn, u, sm. Grabſtein m., 
Grabdenkmal n. 

Groch, -u, sm. Ng. Erbſe, Bohne F.; 
— ogrodowy Gartenerbſe F.; — cu- 
krowy Zuckererbſe F.; — holenderski 
oder hiszpanski Franzerbſe F.; — kar- 
lowaty Zwergerbſe J.; — niemiecki 
oder turecki Schminkbohne F.: — wio- 
ski Kicher J.; — pruski Linſe /.; — za- 
jeczy od. wilezy Erve J.; — golgbi od. 
lesny Walderve F., Fajanenfraut m.; 
— kozi Bocksbohne F.; — sowi Wild» 
bohne F.; — sybirski Sibiriſcher Erb⸗ 
ſenbaum, Schotendornbaum m.; mam 
Sie jak groch przy drodze, mich rupft 
Jeder, wie die Schote an der Straße; 
peen na scianę rzucać, vergebliche 

rbeit thun; *tauben Ohren predigen ; 
rin den Wind reden; groch z kapusty, 
»Miſchmaſch, Alles durch einander, Al⸗ 
les unter einander gemengt, wie Kraut 
und Rüben; jak groch 2 kapustą, "o 
geht kunterbunt her; grochu sie obja- 

la, **fie ift ſchwanger. 

Grochotac, f. Gruchotae,. — 

Grochowaty, a. Ng. linſenförmig, 
erbfenartig. A 

Grochowiny, -win , sf. pl. Erbſen⸗ 
ſtroh, Bohnenflroh; ** leere Stroh u.; 
Law. Miſt m.; —chowinowy , a. von 
Erbſenſtroh; —chowisko, -a, sn. Law. 
Erbſenfeld n., Erbſenacker m.; —chöw- 
ka, i, sf. Kk. Erbſenbrei m., Erbſen 
mus u.; —chowy, a. Erbſen ; Bob, 
nen-; grochowy wianek, ' Erbſenkranz 
m. (Bezeichnung eines Strohkopfes, oder 
Abweiſung eines Freiers, wie im Deuts 
ſchen der Korb); dae komu oder do- 
stac grochowy wianek, Jemandem 
den Korb geben, einen Korb bekommen; 
grochowe drzewo, Ng. Wunderbaum, 
amerifanifcher Schotendorn m. 

Grocik, -a, sm. kleines Wurfſpieß⸗ 
tifen u.; kleine Pfeilſpitze J. — na 
sloneezniku Weiſer m. an einer Sons 


Burg J.; Caſtell u.; Grodek, Geog. 
Name verſchiedener polniſcher Städte. 

Grodetur, Grodytur, -u, sm. W. II. 
Gros de Tours, gewiſſer Seidenzeug m.; 
—deturowy , a. W. H. von, aus Gros 
de Tours⸗Stoff. 

Grodno, -a, sn. Geog. Stadt Gro⸗ 
duo n. (in Litthauen). 

Grodoburzyciel, -a, sm. Kw. Gr 
ſtürmer m. von Burgen und Schlöſſern; 
— dopis, -a, sm. Burgſchreiber, Schloß ⸗ 
kanzler m.; —dowy, Grodzki, a. Burg», 
Schloß⸗; Burggerſchts⸗; grodzka ulica 
Burgſtraße f. 

Grodz, -zi, Groda, -y, SF. Verzäun⸗ 
ung F., Zaun m. 


GROMNICA 


Grodzianin, Grodzanin, , s 
Burgbewohner, Schloßbewohner % 
Einwohner m. der Stadt Gro % 
Grozdzianka, i, sf. Einwohner“ 
von Grodno. til. 

Grodzie, -dzik, -dze, va. mP" % 
zäunen; — co etwas umzäunen ad 
ſchließen, einſrieden, einfriedigen Io, 
mas hindern, etwas verſperren 
dzić sig od czego, "Dë gegen "gif 
verwahren —dziciel, a, m. 
heger, Umzäuner m. 1 H 

Grodzienski, a. Geog. von, 9 
Stadt Grodno. a d 

Grodzisko, -a, sn. häßlich“ 
Burg F.; Burgplatz m. 

Grodzki, ſ. Grodowy. 

Grodzowy, a. Zaun-, Hedens 

Grof, ſ. Graf, Grabia, Hrabis % 

Grom, -u, sm. Nil. Donner) d 
nerknall, Donnerſchlag m.; grow yi 
Donnerworte u.; Schlag, Stoß e 
glück u., Plage f. ; szedl grom 26 
mem es ſolgte Schlag auf Schlag 

Grom, Myth. npr. Gro m, 
fher Donnergott m. Ei 

Gromada, y, sf. Haufe m % 
ſchen, Thiere oder Sachen); Gëf ei 

romada psów , smierc Salag: i 
Hunde find des Hafen Tod; gro ge 
gromadami haufenweiſe, {hate d, 
Claſſe, Abtheilung f. in der ole 
geſchichte; Dorfgemeinde f; #4 ` 
nakazać oder uczynić gromS ag, 
Gemeinde zufammenberufen ; 927 
odprawie die Gemeinde, die Be 
lung auseinander gehen lafeti 0% 
ſammlung F.; —madka , -i. Sry 
SI Mas Heine Haufe m4 a 

. Zgromadnose; —maduyı his 
madno, Gromadnie, ad. abt 
f 


tofer Anzahl; in Haufen; gro s 
benoe ; —madolodz , , % 


Flotte F.; —madzenie, -ia, %% 
meln, erſanmein, Zuſammenbeine 
Gromadzie, -dzit, doe: 9, % 


häufen, auſhäufen, auſthürmen m 
meln; zufammenbringen ; verſa 
zuſammenberufen; — sie ede 
mein; fih häufen; —wadzie age 
sm. Sammler, Perſammler; 
fer m. ; —madzieielka, -i, Sat, 

lerin ; Anhäuferin f. ; — mad M 

ſ. Gromadno; —madzki, Aug 4 

madzko, ad. Gemeinde-; der 

gehörig, fie betreffend. 8 
Gromea , -y, sm. Sieger; S o 

gewaltiger Eroberer m. F PH 
Gromit, -mil, -mig, va. WW? du 

miwad, -wal, -wam, va. fret Gei 
ſchlagen, bezwingen, beſtegen pt ei 
den beſchämen (durch Worte) Hu 

ſchelten, ihm Verweiſe geben e: 

nernd anfahren; gromionf ı fat 

ſchlagen, niedergeſchlagen ad at, 
gromlony, Ldw. mit der tf, 

ſchnitten; gromic kogo, Jene a A 

derbonnern, niederſchmettern d'A 

ſchlagen, bekämpfen; mee 

sm. Betämpfer, drohender Via 

waltiger Krieger; ernſthaſter,! W. 

loſer Tadler m.; gromien 0 

Shelten; Tadeln n. agr ri 
Gromiwrzawa, -y, 8M. . mi 

Händelmacher, Hände 
Gromizwierz, -a, SM. 

m.; Jäg. Benennung eines = 175 
Gromki, a. donnernd. ERS. 
Gromnica, Gromnic eren 

Kg. Weih kerze F., Wen e. 

weihte Kerze F. gromnleeı 


"Nari 
b Mieg 


i Lichim die Weihker 
Pan Ur betreffen- klech 
Ap. Marin Reis 
D welchen die Kere 


b -ninje 7 
ftärfer werden. . 
biete donnernd, tnallend. 
Crone Merten po dem. 
Some am. 


monka A mmol sie. 
Mopior . Donnerteiſe tragend. 
wonnen a Eng 


IM. Gedonnert; Sr, 
ny, a. donnernd, tra- 


Gromowind 
d y a. 
id: —bożek „„ Donnerer 


A ca, y, am. Blitzeſchleu⸗ 
sii Donnergott m. d —mo- 


. V. Byth. Donnergöt⸗ 


Now; i 
od, -u, sm. Blitzableiter m. 
„, Donner; — kamień 


s wila. 22. gromow i 
Det Spargel m. 1 
Vë) J. Grundal. 
E weih: en. ſeh Ê t 
Si Beie anche e . al. 
kn Tauben ny, a, teich an Trauben, 
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0 Ss ` Uaẽnbenreid Ke 
ein Hütt, kamiar war voll Trau⸗ 
WE Bronista ach N. Trauben- 


t gé Beni) ta dynina zuzel, Ng. 
Urin Geer =, sn. dim. Traube 
Iw lge oder Weg Weintraube; 
* Bee m.; Schaar, Uns 
du ali Like Woge aus br Mitte; 
Ka Ze swego gronn, *fie 
9 gus ihrer itte; grono 
A ` ZFtbbnt m., Meertraube 
be none; re Km. Traube J. an 
en Peny, a. trauben - 
äech rodny, f. Gronisty, Gro- 
j 5 WË H staj 
€ Genen Wi lornostaj, 
gd n-Wieſel u.; H. 
Yermelin m. gro- 
iont Zens m; 
ostajkowy, - 
Senmelin., "7 er 
7. 1 Trauben 
now, d. Trauben: 
Erunt dena. ähnlich, 5 
Shn >|! Grosba, ſ. Gro- 
WE k 
en Dolhi E 
lS nigr, Kor © 
bn ſenni N Ki 


ge) Srel 
Kaz 


ſchaffend. 


Groſchen m. DH 
toſchen m. (= 3 
euch guter Groſchen 
any grosz, Mak. 
A Y gross, Met, 
Wing tarea gie, — — gotowy 
Frog w gros; 
Ka we léie Gë in Eid 
> E grosza ec, 
en: *Grofcen, 
0 5 unbedeutende 
ar. i grosz i 
Ben jenen Seler, Ach Schuß 
GEET to wa Wee m za to nie 
chen ich möchte keinen 
Vie ma ert Daß er es genom: 
nen e "Dënn przy duszy 
Anc utigen Heller i t 
u AUN Brosz, 9.0 Ziler in der 
im ; ea 1 sulammens 
WEE 
"> Bros Swietego | 


„ | Piotra, Kg. Peterspſennig m.; grosz, 


»Koſten, Unkoſten F.; Preis u.; zboze 
na wyzszy grosz chowa das Getreide 
erlangt einen höhern Preis. id n. 

Grosznk, -a, sm. Mak. Groſchen⸗ 

Groszek | -szku, sm. einzelne Erbſe 
J. Ng. grüne Erbſe F.; Schötchen u.; 
Schotenerbfen J. ; groszek blotny, Ng. 
Sumpfplattererbſe f. 

Groszöwka, -i, SF. Mek. Groſchen⸗ 

üd u.; Groſchen m.; Groſchenſtück; 

be⸗Buch u.; Groszowy, a. Groſchen⸗; 
ſo groß wie ein Groſchen; einen Gro⸗ 
ſchen geltend, koſtend; zolnierz —, Kw. 
Soldat m., der um's Geld dient. 

Groszyk, -a, Greszel, -szla, sm. 
dim. Groſchen n. 

Grot, -u, Grocik, a, sm. dim. 
Spitze F. eines Pfeils, eines Spießes od. 
Speers; Wurfſpieß n.; Kw. Wappen: 
zeichen, Sinnbild n. auf der Spiße des 
Jahnenſtockes; grot Fahne f. ; Schlag, 
Stich m.; grot ziele, ſ. Kiwior, 
Wilöeznia ; Groty, pl. gewiſſes polni» 
ſches Wappen. 

Grota, Grotta, y, sf. Grotte F.; 
Grotowy, Grottowy, a. Grotten; 
Grotowy, a. Wurfſpieß⸗, Wurfſpeer⸗. 

Grow, oder Gier, Genit. pl. von Gra 
(Spiel); f. d. 

Groza, -y, sf. Grauen, Graufen, 
Entſetzen u.; uszom groza od lwich 
ryköw den Ohren grauſet vor dem Lö 
wengebrüll; groza, "Brengt Zucht, 
Strenge F.; Kw. ſtrenge Mannszucht f. 

Grozba, -i, sf. Drohung F., drohende 
Worte, Drohworte n.; z groźbą mit 
Drohung; drohend; ani grozba, ani 
prozbą weder durch Drohungen noch 
durch Bitten. 

Grozbota, -y, sf. H. Art Spihen f. 

Grozenie, -ia, sn. Drohen n. 

Groe, -zil, ze, zi, va. imp. 
drauen, drohen (komu Jemandem, 26m 
mit etwas drohen); 'drohen, bevorſte⸗ 
hen; grozic sie na kogo fid) durch Dros 
hungen fürchterlich machen, Drohungen 
ausſtoßen; grozic sie na co, “droben, 
als ob man alles freffen wollte, bramar⸗ 
baſiren; Groziciel, -a, sm. Drohender, 
Dräuer m.; —zicielka , -i, sf. Drohe 
rin, Drohende /. 

Grozny, Grozliwy, a., Grozno, 
nie, —wie, ad. drohend; gräßlich, 
fürchterlich; ſchauderhaft, ſchrecklich; 
—znomówny, a. Drohworte ausſto⸗ 
ßend; —znorogi, a. mit drohenden, 
fürchterlichen Hörnern verſehen; gro- 
znorogie woly fürchterlich gehörnte, 
durch ihre Hörner Schrecken einjagende 
Stiere m. 

Gruba, y, Grubka, -i, sf. dim. 
Grube F.; Ldw. Loch n. in der Erde zur 
Aufbewahrung von Feldfrüchten; gru- 
ta, Bw. Erzgrube; Bk.. Kalkgrube F.; 
gruba Ofenloch n. 

z Gruba, f. Grubo. 

Grubarka , -i, sf. Grab, Begräbniß 
N.; f. a. Grabarka ; —barski, a. Gru⸗ 
bens. 

Grnbarz, f. Grobarz. llich. 

Grubawy, d., Grubawo, ad. gröb⸗ 

Grubian, Grubianin, Grubjanin, 
-a, sm. Grobian, grober, ungeſchliffener 
Menſch m.; — bianka , -i, . grobes, 
ungeſchliffenes Frauenzimmer .; gru- 
bianski, a., po Grubiansku, ad. grob; 
unhöflich, baueriſch; po grubiahsku 
z kim obejsc Jemandem grob fommen ; 
— obchodzić Jemanden grob beban: 
deln; — bianstwo, a, sn. Grobheit, 


Unhöflichkeit F., grobes Benehmen n. 
Grobheit, grobe Handlung, Aeußerung f- 

Grubić, -bił, bie, bi, va. mp. 
gröber machen. 

Grubie, ſ. Grubo. 

Grubiec, -bial, -bieli, -bieje, va. 
imp. gröber werden, ſtärker, dicker wer 
den; gröber, wilder, rauher werden. 

Grubi6j, ad. compar. v. Grubo. 

Grubien, -nia, sm. Ng. Dornhai m. 
(lat. squalus centrina). 

Grubka, -i, sf. Heine Grube 7. 

Grubo, Grubie, ad. grob ; co pokra- 
jac etwas in grobe Stüde zerſchneiden; 
dick; masła nasmarowac na chleb die 
Potter recht dick auf's Brod ſchmieren; 
— wygląda w téj sukni er ſieht in dem 
Kleide recht dick (dickleibig) aus; grob, 
ſehr, ſtark; — kogo oszukać Jemanden 
grob betrügen, es zu grob mit ihm ma⸗ 
chen; — kogo obrazic Jemandem eine 
grobe Beleidigung zufügen; — sig omy- 
lie fid ſehr, We ſtart irren, einen groben 
Irrthum begehen; z Gruba, z Grubsza, 
ad. aus dem Gröbſten; nicht völlig aus- 
gearbeitet. 

Grubobrzuchy, a. didbäudig, bid, 
leibig; —bogeby, a. didmäulig. 

Grubodziöh, Grubodziob, -a, san. 
Ng. Dickſchnabel, Kirſchfink m. 

Grubokosci, -ia, -1e, æ. dickknochig, 
ſtarkknochig, grobknochig; —bokrewny, 
a. von didem Blute; —bomownosc, 
Sci, sf. grobe, ungebildete Art 5. zu 
ſprechen; —bomowny, a. grob und un. 
gebildet ſprechend; —bonogi, a. did- 


füßig; dickbeinig. d 
Grubosd, -Sci, ER Grobheit, Dicke, 
Stärke; Rohheit, Härte, Unhöflichkeit 
J. Mangel m. an Feinheit. 

Grubowarg, -a, sm. Ng. dicklippiger 
Fiſch m. (lat. labeo). 

Grubowatosc , -Sci, sf. Gröblichkeit 
F.; —bowaty, 4. gröblich, etwas grob; 
—boziarnisty, a. robing 

Grubryn, -u, sm. W. H. gewiſſer 
Stoff, Zeug m. si e. 

w Grubsz, ad. in die Dicke; in der 

z Grubsza, ad. aus dem Gröbſten; 
f. a. Gruba. 

Grubszose, -sei, sf. höherer Grad 
m. der Grobheit; größere Dicke, Stärke f. 

Gruby, Hruby, Ruby, a. grob; nicht 
fein; — piasek grober Sand m.; — proch 
grobes Pulver n.; grube płótno grobe 
Leinwand f.; z grubego co obrobic 
eine Sache aus dem Groben arbeiten. 
bearbeiten; ſtark, dick; ſchwanger; grob, 
roh; grube obyczaje grobe, rohe Sit⸗ 
ten; gruba mowa rohe, ungebildete 
Sprache F.; gruby zart grober Scherz 
m.; grob, tief (Stimme, Töne); groß; 
beträchtlich; dingi grube beträchtliche 
Schulden F.; gruby bląd, gruby omyl- 
ka grober Irrthum, Fehler m.; grube 
kłamstwo grobe Lüge f. a 

Gruca, -y, af. Grüße F.; — owsiana 
Hafergrütze J.; — jęczmienna Gerſten⸗ 
grüße F. 

Gruchac, -chal, -cham, va. imp., 
Gruchnae , -chnal, -chne, on. (1.mMa- 
lig) gurren, girren wie die Tauben; er» 
ſchallen, ertönen; fid) hören laffen; fih 
verbreiten (Gerüchte); grucha wiese 
po miescie c8 verbreitet fich ein Gerücht 
in der Stadt; gruchnag fallen, hinfal⸗ 
len, hinſchlagen, an etwas anftoßen, 
daß es ſchallt; — czapką o ziemie die 
Mütze heftig auf die Erde werfen; gru- 
chnge kogo Jemandem einen Schlag 
verſetzen. 


GRUCHACZ 


Gruchacz, -a, sm. Ng. Trommeltaube 
F.; —chanie, -ia, sn. Girren u. (einer 
Taube); —chawka, -i, sf. Ng. Turtel⸗ 
taube; Lachtaube 7.; guchawka Klaps 
per F.; f. Grzechotka; gruchawki, pl. 
Schlittenſchellen u., Schellengeläut n. ; 
Gruchot, -u, sn. , Gruchotanie, Gru- 
chnienie, -ia, sn. Girren, Gurren, 
Trommeln n. der Tauben; Raſſeln, Ges 
raſſel, Gepolter n. 

Gruchng£, |. Gruchac. 

Gruchotac, -tał, -tam, oder gru- 
choc, vun. imp. tirren, trommeln wie 
die Tauben; rauſchen, raſſeln, Getöſe 
machen; —, va. imp. zerſchmettern; 
F sie brechen, zerbröckeln, Dë zerbrö⸗ 

eln. 

Gruchotka, -i, sf. Klapper f.; — do 
budzenia Weder m. an einer Uhr. 

Gruchu! int. (Laut, den die gurren⸗ 
den Tauben hören laſſen). 

Gruczol, Gruzol, -a, Gruczolek, 
Gruzolek , -Ika, sm. dim. Zk. Drüje 
J. (in der Anatomie und als Gefchwür) ; 
— placzliwy Thränendrüſe f.; — slino- 
wy Speicheldrüſe F.; gruczolki skóry 
Hautdrüſen F.; gruczoly , gruzly , pl. 
Hik. Knoten m. (an der F Hä 
gruzol Gét m.; gruzoł zaskörny, 
Hik. Drüſenverhärtung F.; —czolowa- 
ty, a. Zk. Hik. drüſig, voll Drüfen ; 
—zolkowy, a. Drüſen⸗, 

Gruda, -y, sf. Scholle, Erdſcholle, 
Gisſcholle. f.; —sniegu Schneeklumpen; 
bart gefrorener Straßenkoth; holperiger, 
harſcher Weg m.; jak po grudzie, ad. 
holperig; Grudka, -i, er, Schöllchen; 
Klümpchen n. 

Grudniowy, a. den Monat Decem⸗ 
ber betreffend; December ` grudniowe 
mrozy Decemberfröſte m. 

Grudziądz , -a, sm. Geog. (rau: 
denz n. (Stadt und Feſtung); —dzig- 
dzanin, a, sm. Einwohner m. von 
Graudenz; —dzigdzanka, -i, af. 
Einwohnerin f. von Graudenzz 
- dziadzki, Grudzigcki, a. von, aus 
Gtaudenz, Graudenzer. 

Grudzien, -nia, sm. Monat Decem» 
ber, Winter⸗ oder Chriſtmonat m. 

Grudzisty, a., —o, ad. ſchollig, voll 
Schollen; kloßig, klumpig; holperig, 
höckerig; — sta mowa holperige Rede f. 

Gruncik, -n, sm. kleines Stück Land, 
Grundſtück n. 

Grundal, Grondal, Gradal, Grun- 
tal, Gruntychwal, Grundys, -a, sm. 
Ackersmann, Landmann; * Baucernkerl, 
Bauernbengel, ungeſchliffener Kerl, Gro⸗ 
bian m. 

Grunt, Gront, Grat, -u, sm. Grund, 
Boden m.; na cudzym gruncie dom 
wystawić auf fremdem Boden ein Haus 
bauen; Grund lin der Malerei); — da- 
wag den Grund auftragen; Grundlage 
F., Fundaments. eines Gebäudes; grunt 
pod filaramy kamienny , Bk. ſteinerne 
Unterlage der Pfeiler; »Wichtigſtes, Ju 
nerſtes n.; * Hauptſache J.; 2 gruntu 
aus dem Grunde; z gruntu kogo znac 
Jemanden genau, gründlich kennen; 
2 gruntu serca, duszy von Grund des 
Herzens, der Seele; w gruncie im 
Grunde ; eigentlich; in der That; in der 
Wirklichkelt; suknia grunt, *dag Kleid 
macht den Mann; do gruntu bis auf 
den Grund, völlig; w grunt bis auf 
den Grund, bis in's Innerſte; grunt, 
Ldw. Acker m., Feld, Grundſtück n. ; 
liegender Grund m., Erdreich u., Erde f. 

Gruntal, f. Grundal, etc. 
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Gruntowad, -towal, -tuje, va. imp. 
gründen, die Grundfarbe auftragen (in 
der Malerei); — co na czém etwas auf 
eine Sache gründen, begründen; grun- 
towaë sie fih auf etwas gründen; auf 
etwas gegründet fein; —ntowanie Auf- 
tragen n. des Grundes (in der Malerei); 
Gründung F.; —ntownik, -a, gm. 
Gründer, Begründer m.; —ntownoäc, 
sei, sf. Gründlichkeit F.; —ntowny, 
a. gründlich; —ntowy, a. Grunde; 
Grundſtücks⸗; — czynsz , — podatek 
Grundzins m.; Grundſteuer F.; wla- 
sność gruntowa Grundeigenthum m.; 
gruntowa księga Grundbuch n. 

Gruntrys, -u, sm. Bk. Grundriß m. 

Gruntwaga, i, sf. Grundwaage, 
Senb, Diet, Ghrota, Waſſerwaage f. 

Grupa, -y, sf. Gruppe f.; w grupy 
ustawiac in Gruppen zuſammenſtellen, 
gruppiren; Hik. Grippe f. 

Grusza, -y, sf. Ng. Gin. Birnbaum 
m.; grusze dzikie wilde Birnbäume m. 

Gruszezanka , i, sf. Kk. Birnmus 
n.; Birnbrühe f. Igrün n. 

Gruszezyczka, -i, sf. Ng. Winter 

Gruszeczka, -i, sf. dim. kleine Birne 
F., Birnchen n. [Birnwein m. 

Gruszecznik, -a, sm. Birnmoft, 

Gruszka , Gruszeczka , -i, sf. dim. 
Birne f.; zaspad gruszki w popiele, 
»die Gelegenheit unbenutzt laſſen; »die 
befte Zeit unbenutzt verſtreichen laſſen; 
gruszki na wierzbie, Luftſchlöſſer n.; 
eitle Hoffnung f.; gruszka Birnbaum 
m.; Birnbaumbolj u.; Gruszkowy, a. 
Birn⸗; gruszka milosna, Ng. Melan. 
zan⸗Apfel n.; ziemna, oder wyeza 
gruszka, Zdw. Erdbirne, Kartoffel F.; 
—szkowaty, a. birnarfig, wie eine 
Birne; sok —, ocet — Birnſaft, Birn⸗ 
eig m.; von Birnbaumholz. 

ruszkowiec, -wca, sm. Ng. Bin 
vogel m. (Art Schmetterling, lat. tinea 
pomonella). 

Gruszkowy, Gruszezany, a. Ae, 
Gin, Birn⸗, Birnen. 

Gruszt, -u, sm. Gerüſt n.; Rüftungf. 

Gruszyczka, -i, sf. Ng. Mintergrün 
n. (lat. pyrola). 

Gruz, -u, sm. Schutt m.; gruz 
do Un mowy , Bk. Mörtel m. ; gruzy, 
pl. Trümmer n., Ruinen f. 

Gruzeł , -zla , Gruzelek, Ika, sm. 
dim. Klumpen m.; Drüfe f. 

Gruzla, -y, Gruzelka, -i, sf. dim. 
Klümpchen n.; — maki Mehlklümp⸗ 
chen n. 

Gruziolek, -Ika, sm. kleine Drüfe F. 

Gruzlowy, a. in Klümpchen; klümp⸗ 
chenweiſe; klümperig; Gruzlowacied, 
-cial, -ciejg, on. imp. zu Klümpchen 
werden, Hümpig, flümperig werden; 
—zlowaty, g., — fo, ad. in Klümpchen, 
klümpig, klümperig; druſig; —ziowa- 
tose, -sci, sf. Klümpigteit f. 

Gruzol, Gruzolek, . Gruczol, Gru- 
ezolek. 

Gruzowaty, a. voll Schutt; mit Schutt 
bedeckt; —zowy, a. Schutt; piasek 
gruzowy grober Kiesſchutt, Grand m. 

Gry, ad.: ani gny, ani krty, er gibt 
auch nicht den geringſten Laut von ſich; 
man kann Nichts aus ihm herausbringen. 

Grycht, -u, Grycheik, -a, sm. dim. 
Kk. Stück Rindfleiſch u. vom Hinter⸗ 
viertel. 

Gryczak, , sm. Vackwerk n. von 
Buchweizen⸗ oder Griesmehl; Kuchen m. 
aus Buchweizenmehl; plumper Bauern⸗ 
kerl n.; Gryezanik, Ireczanik, a, 


GRYZIKOLEK ` 
sm. Kk. Kloß, Knödel m. af 
weizen oder Haidelorn ; Greg 
sf. Law. Buchweizenſtroh n- 
Gryczany, MR Rec t 
tarczany, d. Buchmeizen«. í 
Gryf, -a, sm. Math. Boge d 
m.; Ng. Condor, Greifgeier m. Sr 
brett m. (einer Geige); CN, wi 
(auf einem Seiteninftrument) 3 ell 
grad, Tk. in Doppelgeifen Ita, T 
gryfy, pl. Klauen f., Fange LA, 
ee Gryf, gewiſſes V oli 
appen. 
Gryfa, y, sf. Griff m. vorn gä 
Gryglinowy, Gryalinowy, 4 H 
blüthenfarden. gw 
Gryka, A. sf. Ng. Law. Det 
m., Haidekorn n. lröſten, af, 
Grylowa6, -owal, -uje, 720 


Grymas , u, sm. Grimaſſe, ‚nel! 
lung F. der Geſichtsgeberden, 
—ınasnik, -a, 3m. der Grimaſſen sch h 
»Grillenfänger; wunderlicher! ech, 
— masnica, -y, sf. die Grimaſſen Kl 
Ke ne f —masny. Tag 
derlich, griflenhaft ; —masowädr is K 
-uje , va. imp. Grimaſſen ma 
Geſicht verziehen od. verzerren Ai r 
fangen; wunderliche Streiche n. af, 

Grypsnge, -nal, -nẹ, b. ege 
fen, maufen, wegſtibizen; —P® Ze 
-a, sm. npr. "7 Mauichaten, dlc 
Langfinger,Taſchendieb, Be! 
der m. [Gryezak, Gi dy 

Grys , Gryska, Grysowy » Leif 

Gryszfort, -a, sm. npr. gr “ý 
m. (bei Kochanowski). ai 

Gryszpan, Grynszpan, a, 0 
Schdk. Grünſpan m.; pA * 
Grünſpan, * 

Grywac, Grawae, -walı A 


va. frequ. zu ſpielen pflegen. iu“ 
Gryz, Y, sm., Gryzetkt; 7 
dim, Gries m.; Griesmehl all 


mehl n.; Gries m., aebatf at, 
Getreide; Bk. Grieg and v. EA 
gender, qualender Kummer, H wt 
Kränkung f., Herzeleid u.; H age 
i, Gryzba, -y, sf. Nagen, ag J 
Schneiden n. im Leibe, Baud g” 

Gryźć , gryzl, gryzie, gë: lie 
gen, beipen; — kosci Knochen Al 
— mięso Fleifch kauen, pertan ah d 


mie, Erde kauen, 'in das ie UA 
ßen; — wargi, jezyk ſich in 5 0,0% 
oder auf die Zunge beißen; "0° wë 


n J} 
apl! 
K 


geby gryzq die Kinder bal, af 
bei ihnen die Zähne durch bree FERN 
ßen (Pfeffer, Rauch 2c.) i 47, an OM 
w oczy der Rauch beißt in ai 
gryzie w brzuchu es ſchneide 


Gryzacy, a. beißend. a 
Gryzetka, f. Gryz. Nr. 
Gryzichrzyszez, -a, . w 

fpedi n. aud Cayenne. ag Ei 
Gryziel, -zla, sm. M- 40 

F. (latein. oletera). „ ER 
Gryzienie, -ia, sn. Biß Aalen. 

15 Kauen; 'Peinigen, p 

etzen n. den gi 
een -y, sm. del A ei 


Kopf warm macht, der audit: ” uf 

zankt ꝛc. rut, A 
Gryzikolek, Aka, Sm gë 

mürriſcher Menſch m.; ik 

sm. Anaufer, Geizmagen m. 


GRYZIMA 


en TE 
H ima, gewiſſes polniſches Wap- 


oss, sel, ap. Biſſigkeit; 
Wel Suche Hang m. zum un 
len . J zu zanken mit Andern; 
Lea bes een n.; Gryzliwy, Gry- 
Ian aide empfindlich, 
Dat, a, -, at. Schmicrerei J.; 
Pi. Schmadderei, Schmiera⸗ 
w echter ei; 5 EE Geſchreibſel 
treiber m. 
lente, Í. Bazgranie. 
e 


0 
5 


olié, ut, 3 „ li, va. emp. 
t ppu, dein, leasen, 1 
Or reiben, A 
Pn, sm. npr. Gryjomir m. 
An sii -ÓW, sm. pl. Geog. Gro, 
Roek. 


oft, Bee? Gryzislaw, -A, sm. bt 
zota berüchtigter Zänker m. 
DI a, Y, sf. Gram, Kummer, 
H ne Herzeleid n., Kränkung J. 
In aty, a. griesartig; Gryzowy, 
pag & Gries, von Priesmehl. 
t a renl, grzeją, va. emp. wär 
hiig m machen, — sie warm wer» 
Ile, Tome (przy ogniu am Feuer; 
` Jm an der Sonne), Grzany, a. 
in, Srzanie Wärmenn.; — sie 
d ug F.; Warmwerden n.: Gr, 

` 2 

ifa da. Li, sf. Gartenbeet u.; Hüh⸗ 
i Querſtange F. zum Aufbau. 
ende achen; Staffel, Stufe f. 

ei ziel, Gradziel, a, sm. Ldw. 


/ E) 8 
en „ortbeil entgangen; grzan- 


N. D D 
Dn (wärmt, erwärmt. 
Wat: pp. u.a. (v. Grzać): ge 
Kant open Grzezki, En 
tn ki, a. ſumpfig, moraftig ; zum 
Sr ag lehmig, klebrig; Grzaskosc, 
Gena umpfigkeit J.; Moraſt m. ; 
ey? a. ſumpfig; morafug, 
(mn VC y, a. einen ſtarken Rücken 
kebieteitſchultrig. 
D Vi „ Chrzypt, a, oder -u, 
Kat 1a, sm. dim. Rüden zu.; 
ke bete komm dać, dostac , Je- 
0 Nerz Buckel ausklopfen; grzbiet 
By etwas er kann nicht ruhig fein, 
KEN KI auf den Buckel bekommt; 
iu tan emu trzymać, Jemandem 
ihm den Rücken de⸗ 
d et Rücken m.; Grzbietny, 
wb Wirbeifnochen verſehen; 
Ga Ne zwierzeta, Ng.wirbelloje 
SU Arzbietokole, -a, 3m. Ng. 
übrig zur Familie der Schmal⸗ 


AN Sri, Dalten, 
N 

t 
d 


Wi 


lorzeta Wirbelthiere u.; 


r Es bal, -bam, va. mp. gta - 
rin in der Erde); Ken 
. W bocie im Kotbe); — sig 
H thag tN, durcharbeiten; do 

etwas ſtreben; grübeln 


137 


(über etwas, co) ; begraben, beerdigen, 
beſtatten; Grzebanie Graben, Wühlen 


n. ; Beſtattung, Beerdigung F. [gel J. 
Grzebeiko, -a, sn. dim. Kleine Strie⸗ 
Grzebiacy, 4. ſcharrend; grze- 


bigce ptaki, Ng. Scharrvögel m. (lat. 
rasores). D. Grzebło. 

Grzebię, f. Grzesc. | Grzebieleć, 

Grzebieł, -Ia, sm. Art Kruſtenwurm 
m. (lat. gebia). 

Grzebielucha, Grzebioluchn, y. 
Grzebieluszka, -i, sf. Vg. Uferſchwal⸗ 
be 7. 

Grzebien, -nia , sm. Kamm; Kopf⸗ 
putz n. der Frauen; W. Weberkamm m.; 
Hechel F.; Ng. Hahnekamm: Zk. Hah⸗ 
nenkamm, inwendiger Fortſatz des ſieb⸗ 
förmigen Beines; Kamm m. am Mühl- 
rade; jednym grzebieniem wszy- 
stkich czesać, Alle über Einen Kamm 
ſcheeren; —bieniarka, -i, sf. Bomm, 
macherin; Frau F. eines Kammmachers; 
—bieniarz, a, sm. Kammmacher m.; 
Kammfutter n.; —bieniarski, a. Kamm-⸗ 
machers⸗; —bieniarstwo, Kammmache⸗ 
rei f. ; —bieniasty, Grzebieniesty, a. 
mit einem Kamme verſehen; wie ein 
Kamm ausſehend; —bienek, -enka, 
—bionek, - uka, Grzebyszezek, Grze- 
byszezka, sm. dim. Heiner Kamm m., 
Kämmchen n. 

Grzebieniee , -nea, sm., Grzebie- 
nica , -y , sf. Ng. Kammgras n., Bet 
bel m.; Grzebieniasta, -y, sf. Ng. 
Nadelkerbel m. 

Grzebienowy, a. Kamm,; Grzebie- 
nowaty, a. kammartig; —biennik, -a, 
sm. Kammmacher m. 

Grzebindr, -a, sm. Ng. Sackthier n. 
(lat. thylacis). 

Grzeblo, -a, sn., Grzobielec, -Ica, 
sm. Striegel u.; dreieckiger Schürſtock 
m. in den Schmelzyütten. 

Grzebyczek, Grzebyszek, Grzebyk, 
f. Grzebienek, etc. 

Grzech, -u, sm. Sünde F.; — po- 
wszedni leichte Günde; — cieżki 
ſchwere Sünde; — pierworodny Erb- 
fande J. — elöwny Hauptſünde J.; 
— smiertelny Todſünde .; — o 

omstg do nieba wolajacy himmels 
ſchreſende Sundez — nie do odpuszeze- 
nia unſühnbare, unverzeihliche Sünde; 
grzech nieczysty, Ag. fleiſchliche Sün 
de F.; grzech popełnić eine Sünde be» 
gehen; grzechów sie spowiadać, Kg. 
ſeine Sünde beichten, bekennen; co 
prawda, to nie — die Wahrheit zu far 
gen iſt keine Sünde; Grzechoce, j. 
Grzechotac. Iſchwalbe F. 

Grzecholka, -i, sf. Ng. Fenſter⸗ 

Grzechotac, Grzegotac, -tal, -oce, 
-oce , va. imp. klappern (mit der Klap⸗ 
per); quaten (Fröſche); klappern (Schlan⸗ 
ae); girren (Taube, Henne); grzecho- 
tanie, grzegotanie Klappern, Quaken, 
Girren n. 

Grzechotka, Grzegotka, Krzeko- 
tka, Rzegotka, -i, sf. Klapper F.; 
»Plappermaul n. 

Grzechotnik , -a, sm. Ng. Klapper⸗ 
ſchlange f. Iden 

Grzechowy, Grzechowny, a. Sün« 

Grzecznie, |. Grzeczny. d 

Grzeeznis, -sia, sm. übertrieben höſ⸗ 
licher Menſch; Höfling, Krapfüßler, 
Complimentenſchneider m. 

Grzeezniuchny, a. gar ſehr artig; 
—cznolubigcy, ag. edeldenkend; — ezno- 
Poczeiwy, a. voll Höflichkeit und Ehr⸗ 
lichkeit. 


GRZMIEC 


Grzecznose, soi, sf. Artigkeit, Höfe 
lichkeit; Aufmerkſamkeit f-; szezegöl- 
niejsza grzeczność dla kogo oder ko- 
mu okazać , Jemandem eine befondere 
Uufmerfjamteit bezeigen; przez — aus 
Höflichkeit; grzeeznose Gefälligkeit J.; 
Gefallen m.; zrób mi te grzeczność 
thuc mir den Gefallen; Grzeczny, a. 
artig; höflich; gefällig, dienſtfertig; 
tüchſig, tauglich (zu etwas); —niegrze- 
ezny untauglich; unnütz; grzeczny 
hübſch, artig; grzecznys, zes to uczy- 
nil es ift hübſch (brav) von dir, daß du 
das gethan haſt. 

Grzeczy (aus: ku rzeczy zur Sache), 
a. indecl., u. ad. paſſend, ſchſcklich, 
recht; der Sache entſprechend; nie- 
grzeczy Abgeſchmacktheit; Unſchicklich⸗ 
keit f. 


Grzęda , -y, Grzydka , -i, J. dem. 
Beet, Gartenbeet u.; Hübnerſtange J.; 
kury idą na grzede, 'die Hühner ſeßen 
fid, gehen ſchlaſen; Kleiderſtange J.; 
Kleiderrechen m.; § Schuldregiſter u.; 
zapisz to na grzedzie trage dies in 
das Schuldregiſter ein. tac. 

Grzegoce, Grzegoczyc, f. Grzecho- 

Grzegorz, Grzegorz, u, sm. npr. 
Gregor m. ; Grzeð, -sia, sm. npr. dim. 
Gregorchen n., Juͤrge m. 

Grzegotac, j. Grzechotad. | Grze- 

otka, f. Grzechotka. | Grzegzolka, 
f Gzegzolka. 

Grzejgey, pp. u. a. wärmend, ers 
wärmend. 

Grzeje, f. Grzac. 

Grzejskarb , -n, sm. Geizhals, Knis 
der, Pfennigfuchſer m. 

Grzepa, Zgrzepa, -y, Sf. Sw. kleines 
Geſtein n. in einer Untiefe ; ſchroffe Höhe 
J.; Abgrund m. 

Grześ, ſ. Grzegörz. 

Grześć , grzebl , grzebię , va. imp. 
graben, ſcharren, im Sande wühlen; za 
uchem mu to grzebie, tes geht ihm 
im Kopfe herum; grzese begraben, ber 
erdigen; zyda grzesc, etwas heimlich 
ſchmieden, abkarten; grzosd sig begra- 
ben werden; fid) begraben laffen ` — sig 
do czego wonach ringen, ſtreben; gree- 
szenio Sündigen n. 

Grzeski , a. ſumpfig, moraſtig; kleb⸗ 
rig, ſchlüpfrig. [Sünde 7. 

Grzoszek, -szka, sm. dem. kleine 

Grzesiawn, y, oder Ai, sf. des 
Georg oder Jürgen Frau F. 

Grzesznien, Grzesnica, -y, sf. Sün⸗ 
derin fe; Grzeszniczek, -czkn, sm. 
dim. Sünderchen ., kleiner Sünder m.; 
Grzoszniczy, a. Günder: ` Grzesznik, 
Gresnik , -u, sm. Sünder m.; Grze- 
szmosc, -Sci, at, Sündhaftigkeit J.; 
Grzeszny, a. ſündhaft, fündig. 

Grzeszyć, -szyl, -sze, -szy, va. mp. 
ſündigen, Sünden oder eine Sünde be, 
gehen; — przeciw komu fid) an Dr, 
mandem verfündigen ; — przeciw pra- 
wu das Geſetz übertreten, verleßen; 
czém kto zgrzeszyl, tém niech po- 
kutnje womit Jemand geſündigt hat, 
damit ſoll er büßen; panie nie daj mi 
zgrzeszyć, Sbei meiner Treue, fo wahr 
Gott lebt; Grzeszysko, A, sn. häß⸗ 
liche Sünde f. 

Grzeznge, |. Grange. | Grzezy, 
f. Graz, Grey, Gredzidlo. 

Grzmiec, grmialo, grzmi, un. m- 
ers. donnern; grzmi es donnert; be- 
zio grzmialo es wird donnern; "bom, 

nern, krachen, raſſeln; grzmig dziala 
Kw. die Kanonen donnern; muzyka 


GRZMILAZ 


grzmiala w sali die Mufit donnerte 
(rauſchte) im Saale; grzmigey don: 
nernd; grzmiec ſaufen; grzmi mi 
w uszach es fauft mir in den Ohren; 
grzmienie Donnern 27. Donner m.; 
grzmienie w uszu Sauſen a, in den 
Ohren. 

Grzmilaz, -a, sm. Walddonner m., 
Jäg. (Benennung der Stöber- od. Such⸗ 
hunde). 

Grzmocid, eil, ee, va. In. 
Grzmotnge, -tnal, -tne, va. (1⸗malig) 
derbe Schläge geben, einen tüchtigen 
Schlag verfetzen (w gebe in's Geſicht; 
w kark in das Genick). 

Grzmot, u, sm. Donner; Donner⸗ 
knall, Donnerkrach n.; Getöſe, Gepol⸗ 
ter, Geraſſel u.; grzmoty, pl. Donnern 
N. ; Wsréd grzmotöw i blyskawie un« 
ter Donner und Blitz; grzmot uderza 
po grzmocie ein Donnerſchlag folgt auf 
den andern. 

Grzmotac, -tał, -tam, on, imp., 
Grzmotnge, nn, -ine, un. (Leinalig) 
donnern; ein Getöſe machen; ſ. a. 
Grzmoeic. 

Grzmotny, a. donnernd, ſchmetternd. 
fradyend ; Grzmotowladny, a. den Don⸗ 
ner regierend; —towladzca, V, sm. 
Donnergott n.; Grzmotowy , a. Dons 
nen, [fart berühren, ſchlagen. 

Grzonąć, -ngl, -ne, va. (l-malig) 

Grzyb, -a, Grzybek, -bka, sm. dim. 
Ng. Pilz m.; stary jak —, alter Kauz, 
alter Knaſterbart m.; altes verſchrumpf⸗ 
tes Weib n.; grzyb, Kloß, unbehülf⸗ 
licher Menſch m.; na grzyby wyslac, 
isdz, 'in die Pilze ſchicken; Jemanden 
Hunde führen lafen; "auf den Hund 
kommen; siedZ grzybie, az cię kto 
zdybie, es wird dich nicht fo leicht Ges 
mand verlangen; „du wirft noch ein 
Weilchen ſitzen müſſen, bis Jemand 
kommt, der nach dir fragt (Anrede an ein 
ftg Mädchen, das einen Freier aus 
Hochmuth zurückweiſt); skoros sie ro- 
dzil grzybem, do kobiaiki grzybie, 
»Schuſter bleib bei deinem Gei Ben: grzyb, 
Zk. ſchwammiger Fleiſchauswuchs m.; 
wildes Fleiſch u.; Feigwarze J.; grzyb 
morski, Ng. Seeblaſe f. (gewiſſer See⸗ 
fiſch, lat. holothuria) ; Glasſchlacke F.; 
brennender Theil m. des Lampendochtes, 
Schnuppe, Rofe F.; grzybek, breiter 
flacher Hut m.; Kk. Eierkuchen m. in 
Geſtalt eines Pilzkopfes. 

Grzybija, Grzybia, i, s/f., Grzy- 
bien, nig, sm., Grzybienie, -ia, sn. 
Ng. Waſſerlilie f. (lat. nymphaea); 
—bieniowy, a. Ng. Waſſerlilien-, See⸗ 
blumen. mig. 

Grzybinsty,a.flafhenföpftg; ſchwam⸗ 

Grzybiec, -bial, -bieje, un. np. alt 
und krumm werden, verſchrumpfen, zus 
ſammenſchrumpfen. 

Grzybielucha, f. Grzebielucha. 

Grzybowaty, æ. pilzig; pilzahnlich; 
ſchwammig; voll Schwaͤmme und Aus⸗ 
wüchſe. 

Grzybik, -a, sm. Kk. Eierkuchen m. 

‚Grzyböw, -owa, sm. Geog. Name 
einer gewiſſen Oertlichkeit in Warſchau. 

Grzybowy, Grzybkowy, d. N. Pilz, 
Schwamm⸗; grzybowa polewka, Ak. 
Schwämndenfuppe f. 

Grzymala, gewiſſes poln. Wappen. 

Grzymislaw, -a, sm. npr. Donner 
whm m K 2 

Grzymka, -i, sf. Art Geſängniß n. 

Grzyt, u, sm. Knirſchen u. mit den 
Zähnen; Klirren, Geklirr u.; Grzytae, 
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-tal, tam, va. frequ., Grzyinge, -nal, 
-ne, va. (I-malig) mit den Zähnen knir⸗ 
ſchen; "Diren: grzytanie Knirſchen, 
Geknirſch; Klirren, Geklirr n. 

Grzywa, -y, sf. Mähne f. 

Grzywacz, -a, sm. Ng. Holztaube, 
Waldtaube; Ringeltaube F.; grzywacz, 
*alter Knaſterbark m.; — waczy, a. Holz⸗ 
tauben⸗; holztaubenfarbig. 

Grzywiak, -a, sm. Ny. gewiſſer Dn, 
gel zn., zu der Klaſſe der Scharrer (raso- 
res) gehörig (lat. crinifer), Imähnt. 

Grzywiasty, a. bemähnt, mähnig, ge» 

Grzywna, -y, Grzywienka, i, sf. 
dim. Mart (als Gold» u. Silbergewidht); 
trzy grzywny czystego złota drei Mark 
reinen Goldes; Mart f. als Geldbuße, 
Geldſtrafe 5. (bei den alten polniſchen 
Gerichten); Rechenmarke, Spielmarke /.; 
grzywna, Gold, Geldſtück z.; —wnia- 
sty, a. Geldſtrafen (d. h. Geld als aufs 
erlegte Strafe) bringend; —wnowy, 
Grzywienny, a. eine Mark ſchwer; 
Mark-; Marken-. 

Gubac sie, f. Gubic sie. 

Gubernacya, -yi, sf. Regierung F.; 
—bernator, -a, sm. Gouverneur m. 
(einer Provinz); Statthalter, Befehle- 
haber; Hofmeiſter m.; —bernatorka, 
-i, Sf. Statthalterin .; —bernatorski, 
Guberski, a. Gouverneurs, Statthal⸗ 
ters⸗; —bernatorowa, -y, oder -6j, sf. 
Gemahlin f. eines Gouverneurs; ber- 
natorstwo, -a, sn. Statthalterſchaft; 
Würde f. eines Gouverneurs; Befehls⸗ 
haberſtelle f.; —berner, Gubernantka, 
. Guwerner, etc. 

Gubernia, SE (in Rußland), Gu- 
bernium, sn. indeci. (in Oeſtreichiſch⸗ 
Galizien) Gouvernement u.; Provinz; 
Provinzial⸗Regierung f.; —bernialny, 
a. Gubernial- (in Galizien). 

Gubic, -bil, hie, va. imp. vernich⸗ 
ten, vertilgen; verlieren; — sig fid) zu 
Grunde richten, in's Verderben flürgen ; 
in's Verderben gerathen; tak ee gubi 
febra ſo wird das Fieber vertrieben; — 
sig w czdm fid) verlieren in etwas; gu- 
bie sig den Rod oder Mante! aufheben, 
um ſich nicht zu beſchmuzen; gubic siu- 
ge u pana den Diener beim Herrn an⸗ 
ſchwärzen, um das Vertrauen bringen; 
gubienie Verlieren n., Verluſt m.; Gu- 
biciel, -a, sm. Verlierer m. 

Gubka, f. Hubka; Gabka. 

Guczy, gewiſſes poln. Wappen. 

Gula, -i, sf. Beule F.; Knorren, 
Knollen m. (Holz); Gefräßigkeit f. 

Guldynka, 1, sf. Schießgewehr; 
Schieß rohr u.; Gewehr m. mit gezoge⸗ 
nem Laufe. 

Guläszlager, Gultszlager, a, sm. 
Goldſchlaͤger m.; —szlagierski, a. 
Goldſchläger⸗. 

Guma, v, Sf- Ng. H. Gummi n.; 
Gumaguta, y, 3/. Vg. Gummigutti⸗ 
baum m. 

Gumienczysko, -a, sn. Ldw. Ten- 
nenboden m.; Gumienko, -a, sn. Lë, 
Heiner Scheunenplaß m.; kleine Scheune 
oder Scheuer J.; Jag. Vogelheerd m.; 
—miennica, -v. sf. Scheunenauffehe⸗ 
tin F.; Gumiennik, -a, Gumienny, 
-eg0, sm. Scheunenaufſeher m.; Gu- 
mienny, a. Scheunen, Scheuer; Gu- 
mno, -a, sn. Ldw. Scheunenplaß m., 
welchen die Scheunen, Getreideſchuppen 
und Feimen umſchließen; gumno mloei 
Tenne F. in der Scheune. 

Gumowac, -owel, -uje, va. imp. 
gummiren, mit Gummiwaſſer anfeuch⸗ 


GUZDRAG 


—: ᷣͤ ß... E L a 


igt 
ten, zurichten; gumowanie Gum 
n.; —mowny, a. mit Gummi ge SA 
dicht; Gumowy, a. Gummi-; gum 
woda Gummiwaſſer n. geh! 
Gunia, Gunka, Gonka, -i, af. S41 
zottige Dede, (fogenannte) ODE at 
Bauernkittel m. (aus grobem zen eg 
Zeuge); gunie, pl. (grobe Kittel) A 
meines Bauernvolk u.; Gunieezk®" 
sf. dim. kleine zottige Decke f. 
Gura, Gurka, ſ. Göra. 
Gurczyc, -ezyt, -cze, un. imp. 
ren, girten. F 
Gurdziel, Kurdziel, -a, smi t, 
Geſchwür n. der Pferde auf der un 
Gurgole, -gol, sf. pl. Art wel 
Putz m. 40 
Gurmana, -y, sf. grober Tuchrezuc 
Gurt, -u, sm. Gurt m. (von a 


a 


d 
Leder zl: Ledergurt m.; ME 
-owal, -uje, va. imp. gürten, H 
ten; —rtowy, a. Gurt, Gürtel e 
Gusla, -y, sf., Guala, gusel, a f 
Hexerei; * abergläubifche Gaukele n 


Guslarka, -i, sf. Zauberin; Hug J. 
f; e Weib n.; Ji 
ski, a., po Guslarskn, ad. zaub® VW 
abergläubijd) ; ſchwarzkünſtleriſch i 
elarstwo, -a, sn. Zauberei; I, fl 
fünfte .; "abergläubifches Weiche 
Glaube m. an Zaubereien; GW W 
Guslnik, Gusman, Guzman, % 
Schwarzkünſtler, Tauſendkünſtler, "et. 
berer; *abergläubifcher Meuſch Tae 
sie, -lit, Je, va. imp. die Kat 
Kunſt treiben, hexen, zaubern ; D 04 
a. perene, Zauber-; abergläubiſch ec 
slowaty,a., —to, ad. etw. ihwan 
leriſch, etwas hexenartig; GusloWn, ` 
a. an Hexerei od. Zauberei laaft 
Gust, -a, sm. Geſchmack m. i g, 
n. des Angenehmen und Schönen abe 
gust w czém Geſchmack in eiwas a d 
bez gustu geſchmacklos; gusta 0 
zue, der Geſchmack ift EE D 
ſchmack m.; Neigung f. zu eta du 
J.; Vergnügen n. an etwas; Ge Jy 
m., Art und Weife, Manier J. ur Ia 
uat teraźniejszy das ift der Ur A fl 
ſchende Geſchmack; —atomnodl,, 

sf. guter Geſchmack m., legs, h 
ſchmackvolle Zierlichkeit F.; — sto wifi 
wohlſchmeckend; geihmadvoll, en 
d 


1 -y, sf. Todesſchlaf 
argie f. dy 
ee: -, af. Be 
Erzieherin, Hofmeiſterin J.; Ge Le 
Guwernor, -a, sm. Gouverne 
meiſter, Erzieher, Hauslehrer 1% 
ner ka, -i, sf. j. Guwernan®, A 


meiſterleben a.; —wernerowAe 
-uje, on. imp. Hofmeiſter fein 


fein ; hofmeiſtern. Ai 
Guwno, f. Gówno. au 
Guz, a, sm. Beule f. (vom 


Schlagen); na głowie Holt" cpi 

der Kopf ift voll Beulen; Hl, it 

ſchwulſt f.; enz zaskörnys e 
ag 


Uf ` „ Zk. Adam eg 
Druüſengeſchwulſt F. Zk. et ene 


fertig Mao 
nen, herumtändeln; a 1 0 
oder a kiedyz sig tam 

mache nicht jo lange! mach 
tig wirſt! wie lange DI" — 
trödeln? Guzdralski, 28 


GUZICA 


derer, ta 
KE SA Trödler Mm. —zdralska, 
Gud Tip, Trodlerin, Tändlerin F. 
ES in 8 Guziezka, -i, sf. dim 
E 1 Zei m. der Vögel. 
Uzient. 


Ga tiog, -toa ee, 
wel n. Ng. ât 

lt? (lat. ee e e 
"A Guziezek, -ez ka, sm. 
aul „ Auöpfchen n.; — do 
Ki dag Kleimoenknopf m.; odpige gurl. 
Reiki DS auffnöpfen: zapiąc się na 
DA N; guzik, guziczek 
1. den., Leichten Drüſe F.; Hühner 
dër, nm; ei guziki 
Knör, Wandeln f. im Halſe; 
ache n. Knopfchen, Knöllchen, 


keng Ab 
. sn Knopfmachergewerbe 
Mi, o, —to, ad. vorn mit 
opf.; berſehen; —zikowy, a. 
séin bow dziura Knopfloch 
großer n. bäßliche Beule f.; 
ſchlechet Knopf am. 
towan - uslarz, etc, 
De waei a ı~cial, -cieje, va. imp., 
wë Anote "ię, -cil sie, eie sig, vr. 
tej den; EY bekommen, knotig, fnorrig 
Inn Owatosc, -Sci, sf. Knotig⸗ 


Mriafair 
` SST: —zowaty, d. beulia, 
ba 


Un. "hä, sm. Ng. Hik zoſt 
„; n sm. Ng. Hik, Franzoſen⸗ 
Wi Jakowy, a. Ng. Hik. Fran⸗ 


Ku Misys 

bein" u, sn. Mifbandiung, 
wg, $ (kobiety eines Frauen. 
Gil, erletzung F. (prawa eines 

dit Galcig, 


ewe and 


Jet, Ae, A 
bei at: Jee, Jet, va. imp. 
EE 


ausrichten oder durchſetzen; 
bini, A SCH, Gewalt ap, 
Wie en. ein Frauenzimmer 
MÉ WE Peralt RN ` Ders 
Khan). de Recht) b Gwaleiciel, 
Wa, Jan, A "5 sm. Gewaltthäter; 
Aug item ber Rubeflörer det hält 
Ehrenſchänder m. (cl, 
‘ Gees e m.; 
. wa des Rechtes); Rw. 
Se, Mate) Einbrecher oder Räuber 
wai Derin zn „. Gewaltthäte⸗ 
Rem, leihe sm. Gewalt, G 
al bätnerz Dewalt, Gewaltthat, 
Braj Tamea teit . Gewaltſchritt m. 
RI N Sla Ae tel n.; Zwang m.; 
lachen Jaepneeie nch ane Grait 
anen dag tip, Dulden kommen laſſen, 
H ho at perüben; — wykonać 
ie do tbun; gwalt czynic, 
Gebert (GN gebrauchen, einen Ge⸗ 
Hars — kon eine Gewaltthätigkeit 
iam Chun ban ezynię Jemandem 
ken; N, ein Fisohlgeie einem Frauen ⸗ 
it det piapa Tammer gebaier, 
Piere a, unteiglowie, Rw. Rothe 
de ema Aung J.; gwalt od- 
dau, ten al widerſtehen aber Wir 
Ze, tig, „Ewaftem mit Gewalt; 
walt mit Gerdt ‚Ewaltem odpie- 
En 9 ET gwal- 
D a » gwaltem nie 
Shun da ſic Jaht wollen; gwalt 
al Ew. walt oder Zwang 
Dër 1 dzwonić, die 
-— trąbić, bebnic 
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Allarm machen, Lärm blafen, flagen, 
Feuerlärm ſchlagen; gwaltu! wolac, 
Tzu Hüfe rufen; gwałtu! zu Hülfe! 
Hülfe! rettet vor Gewalt! altu! 
großer Gott! um's Himmelswillen! na 
gwalt, eilends; in größter Eile; über 
Hals u. Kopf; PENE RECE Zwan⸗ 
arbeit F. eines Frohnbauers; Gedränge 
un.; Noth; bedenkliche Lage; gewaltige 
Menge, große Zahl F. 

Gwaltowac, -owal, -uje, va. imp. 
gewaltthätig handeln; verlegen, brechen 
(Frieden, Ruhe, Recht, Vertrag); gwal- 
towanie Verletzung F.leines Rechtes ꝛc.); 
—Itownietwo, -a, sn. Gewaltthätig⸗ 
keit, Gewaltthat f.; —Itownik, |. Gi. 
ciciel; —!townikowy, a. Gewaltiyä⸗ 
ters; —Itownie, ad. gewaltſam, mit 
Gewalt; gewaltig, heftig, ſehr, fart; 
Itownosc, -8ei, SF. Gewaltſamkeit . 
auffahrendes Weſen u., Unbändigkeit, 
Heftigkeit, Hitze; Heftigkeit f. (wichru 
des Sturmes; choroby der Krankheit); 
—Itowny, a. gewaltſam; hitzig, auf⸗ 
fahrend; heftig, unbändig; gwaltowna 
burza heftiger Sturm m.; gwaltowny 
ſtark, feſt, gewaltig; gwaltownie pilny 
dringend nothwendig; gwaltowny ats 
waltig groß, zahlreich, anſehnlich, be⸗ 
trächtlich. 

Gwar, -u, sm. Gemurmel, Larmen, 
Geräuſch; Plaudern; Zwitſchern n. der 
Vögel; Rw. Gewährleiſtung f., Gewähr⸗ 
ſchaft, Sicherheits ſtellung f. für die Fort- 
ſetzung der Klage vor Gericht. 

Gwara, -y, sm. Zungendreſcher, un⸗ 
geheurer Schwätzer m.; N Rede J. 

Gwarancya, -yi, sf. Garantie, Bürg⸗ 
ſchaft F.; Schuß m.; Gwarant, -a, sm. 
Bürge, Gewährleiſter, Gutſteher, Garant 
m.; Gwarantka, -i, sf. Bürgin, Gewähr⸗ 
leiſterin, Garantirende F.; —rantowac, 
-owal, -uje, va. imp. garantiren, bür⸗ 
gen; gutfichen für eiwas, verbürgen. 

Gwardajn, -a, sm. Wardein, Münz⸗ 
wardein m. 

Gwardya, -yi, sf. Kw. Garde F.; 
— przyboczna Leibgarde, Leibwache /. 
— miejska Stadtwache, Stadtmiliz f.; 
— konna reitende Garde F.; — piesza 
Garde zu Fuß; Gwardyak, -a, sm. 
Kw. Gardeſoldat, Soldat m. von der 
Garde. [Gardiſt m. 

Gwardysta, Gardysta, -y, sf. Kw. 

Gwardyan, -a, sm. Kg. Guardian, 
Vorſteher m. eines Kloſters; —dyan- 
ski, a. Guardians; des od. eines Guar⸗ 
dians; —dyanstwo, -a, sn. Amt n., 
Würde J. eines Guardians. 

Gwardzista, ſ. Gwardyak. 

Gwarek, -rka, sm. Bw. Bergherr, 
Beſißer m. eines Bergwerks; Bergmann, 
Bergknappe m.; GWarectwo, -a, sn. 
Bio. Bergbaugeſellſchaft, Kuxcompag⸗ 
nie f. 

"CN a. murmelnd, ſchnatternd. 

Gwarowac, Gwarunek, ſ. Warowac, 
Warunek. 

Gwarzye, -rzyl, -rze, -rzy, va. imp. 
murmeln, durch einander reden; ron. 
plaudern, ſchwatzen; *girren, gurren 
(Tauben); ſchwirren (Vögel). 

Gwaždzić, -dzil, -dze, va. imp. 
ſchmieren, feden, kleckſen. 

Gwehr, -n, sm. Geog. Geber, Feuer⸗ 
anbeter m. (perſiſche heldniſche Secte). 

Gweksy, -söw, sm. pl. Gewächſe n.; 
Vexirerei, Schererei f. 

Gwent, -u, sm. Gewand n. 

Gwesny, Gwiesny, a. gewiß. 

Gwiazda, -y, sf. Stk. Stern m.; — 


GWIND 


stala Fixſtern m.: — bledna Irrſtern, 
Comet m.; — zaranna Morgenſtern m.; 
— wieczorna Abendſtern .; siedm 
gwiazd Siebengeſtirn u.; gwiazdy, pl. 
Geſtirne n., Sterne m.; szezesliwa —, 
— szczęcia, Glücksſtern m.; — Szezę- 
ícia mu swieci, *fein Glückſtern leuchtet 
ihm; die Sterne find ihm günſtig; gwia- 
zda, »Leitſtern, Führer; “ausgezeichneter, 
berühmter Mann m.; Ng. Sternfiſch m. 
(lat. stella); Stern, Ordensſtern m.; 
Alles, was einem Stern ähnlich ift; w 
gwiazdg in Geſtalt eines Sterns, ſtern⸗ 
förmig; gwiazda wiatrowa, Sw. Wind⸗ 
roſe J.; gwiazda , Kw. Kanonenmeſſer 
m. zur Geſchüͤtzrichtung; morska gwia- 
zda, Ng. Seeſtern m.; Gwiazdarnia, 
~-i, Sf. Sternwarte F.; Gwiazdarski, a 
die Sternkunde betreffend; —ka nauka 
Sternkunde, Sternlehre, Sternwiſſen⸗ 
ſchaft; Sterndeutekunſt F.; Gwiazdar- 
stwo, -a, sn. Aſtronomie, Sternkunde 
J.; Gwiazdarz, Gwinzdownik, Gwia- 
zdopis, Gwiazdowidz, Gwiazdmistrz, 
Gwinzdowrög,Gwinzdowieszezbiarz, 
Gwiazdowieszezarz, -a, Gwiazdo- 
Sorten, -y, sm. Aſtronom, Sternkundi⸗ 
ger; Sternſeher; Sterndeuter m. 

Gwiazdka, Gwiazdeczka, -i, /. 
dim. Sternchen n. (kleiner Stern m. am 
Himmel; Merkzeichen n. in einer Schrift); 
Ng. Sternſtein (Edelſtein, lat. astroi- 
tes), Sternachat m.; Ng. Sternblume 
J., Sternblümchen, Sternfraut n.; gwia 
2dka (in Preußiſch⸗Polen): Weihnachts⸗ 
geſchenk u.; co ci gwiazdka przynio- 
sla? was hat dir der heilige Chrift be- 
ſcheert? [.Ng. Sternachat m. 

Gwiazdeczkowy, d.: — kamien, 

Gwiazdeczny, a. Stern«, Sternen⸗; 
Gwinzdmistrz, f. Gwiazdarz ; Gwin- 
zdnica, ſ. Gwiazdownica; Gwiazdnik, 
-a, sm. Stk. Aſtrolabium n., Wintel- 
meſſer n.; Ng. Sternträger m. (Fiſch, 
lat. stellifer); Gwiazdny, ſ. Gwia- 
zdowy, Gwiazdozbiór, -u, sm. Stk. 
Sternbild n. ; Gwiazdok, -a, sm. Kw. 
Sternſchanze F.; Gwiazdolity, a. von 
Sternen; ſternbeſäet; — okrag Stern 
gefilde n.; —zdonosny, a. Sterne tras 

end; —zdopis, Gwiazdopisarski, 

Wiazdopisarstwo, —zdonmstwo, Í. 
Gwiazdarz, ete.; —zdopatrznia, A. 
a Sternwarte F.; —zdoruchny, a. die 

terne bewegend; —zdosigezny, a. bis 
zu den Sternen reichend; febr hoch, 
— zdoswitny, a. ſternbeleuchtet; durch 
die Sterne erhellt. 

Gwinzdosz, -a, sm. Ng. Löwenfuß, 

oldner Gänſerich m.; Lungenkraut .; 
Pflanze Callitriche. 

Gwiazdowaty, a. wie ein Stern ge 
ſtaltet, ſternartig; —zdowiee, -wca, 
sm. Ng. Sternſtein, Sternfäulenſtein 
M.; —zdownica, Gwiazdnica, -Y, F. 
Ng. Sternkraut u.; —zdozör, -a, sm. 
Ng. Himmelſchauer m. (Seefiſch, lat. 
uranoscopus). 

Gwiazdowróg, f. Gwiazdarz. 

Gwiaädzie, -dzil, -dze, va. imp. 
beſternen, mit Sternen verzieren, beſäen, 
beſetzen; —4dzisty, a. ſternig, geſtirnt; 
geſternt, beſternt; gellgeſtirnt (Himmel); 
wie ein Stern; ſternförmig, Sterne; 

wiazdzisty okop oder zaszanc, Kto. 
ternſchanze F.; Gwinzdzistose, -Sei, 
sf. ſternſörmige, ſternähnliche Beſchaf⸗ 
ſenheit f. [towy, a. Gewichts. 

Gwicht, -a, sm. Gewicht u.; Gwich- 

Gwiesny, ſ. Gwesny. 

Gwind, Geint, -a, sm. Gewinde n. 


GWINDOWKA 
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an einer Schraube; Schraubengang m.; 
Gwintowac, Gwindowad, -owal, -uje, 
va. imp. Gewinde ſchneiden; mit Ge 
winden verfehen; Gwindowany, Gwin- 
towany, a. gewunden; gewindartig: 
mit Gewinden verſehen; rura —na, 
Kw. gezogene? Rohr n.; macica gwin- 
towana Schraubenmutter F. mit Ge 
winden. [Kw. gezogenes Rohr n. 

Gwindówka, Gwintöwka, -i, sf. 

Gwindownica, Gwintownica, -y, 
sf. Schraubenbohrer m., Gewindeiſen n. 

Gwindowy, Gwintowy, a. Gewind⸗, 
Gewinde. [Schwarzwildes. 

Gwizd, -u, sm. Jäg. Rüſſel m. des 

Gwizdac, -zdal, -zdam, Gwizdzeé, 
-zdzal, -zdze, va. imp., Gwizdnąć, 
Gwirngc, -ngł, oder gwizdi, -ne, va. 
perf. pfeifen (mit dem Munde, auf einem 
Inftrumente); — na kogo Jemandem 
pfeifen; naucze ja cig po kosciele —, 
ich will dich Mores lehren, ich werde dir 
den Kopf waſchen oder zurecht ſetzen; 
gwizdac co etwas pfeifen; — komu 
Jemandem etwas vorpfeifen; gwiznge 
kogo, § Jemandem einen derben Schlag 

Sec (w papę auf die Schnauze). 

Gwizdacz,-a, am. Pfeifer n.; —zda- 
czka, -i, sf. Pfeiferin f. 

Gwizdanie, Gwizdzenie, -ia, sn., 
Gwizd, u, sm. Pfeifen n. (mit dem 
Munde). 

Gwizdawka, -i, sf. Pfeife f. 

Gwizdotchngc, -chngt, -chnę, on. 
(malig pfeifend, keuchend athmen ; 
Gwizdotchnacy, ppr. u. a. ſchwerath · 
mend, engbrüſſig. ((Pferdekrankheit). 

Gwizdf, -dzia, sm. Alx. eifel m. 


H, achter Buchſtabe des allgemeinen 
Alphabeis; hh, aber noch mehr aus 
der Kehle geſprochen, als das gewöhn⸗ 
liche deutſche h. 

Ha! int. ha! (bei Verwunderung. 
Ueberraſchung, Unwillen, Freude, zum 
Anhetzen ꝛc.) ; ha, ha, hat ha, ha, ha! 
(als Nachahmung des Lachens); haze 
hat ha ho! Jäg. (beim Hallorufen). 

Haba, Chaba, -y, sf. grobes weißes 
Tuch n.; "Roth J., Elend n., Armuth f. 

Habanina, f. Kabanina, Tuche. 

Habiany, a. von grobem weißem 

Habdank, f. Abdank, | Habelek, f. 
Abelek. | Haber, f. Chaber, Cha- 
brok. | Habina, f. Chabina. 

Habit, -u, sm. Kg. Ordenshabit, 
Ordenskleid n. eines Kloſter⸗Geiſtlichen; 
Kutte, Mönchskutte F.; Kleid u., Kleis 
dung J. (überhaupt). 

Haczek, -czka, Haczyk, -a, sm. 
dim. (v. Hak): Hälchen n., kleiner Has 
ken m.; — u wedki Angelhaken m.; — 
u drzwi Haken zn. an der Thür, um ſie 
zu verſchließen; zamkngc drzwi na ha- 
czek die Thür zuhaten, zuhäkeln, vers 
mittelſt eines Hakens ſperren; zamknac 
sig na haczek die Thür von innen zu⸗ 
haken; haczki u konia Kinnkette f. des 
Pferdes; haczkami spiae konia dem 
Pferde die Kinnkette anlegen; Haczko- 
waty, a. hakenattig, wie ein Halen ges 
Trümmt ; Haczyc, -ezyl, -e, va. imp. 
baten, mit dem Haken faſſen oder feſt⸗ 
machen; Haczysty, a. hakig, wie ein 
Haken gekrümmt. 

Haderlab, -a, sm. Haderlump m. 

Hadjacz, j. Hadziacz. 


Gwoli, (g woli, k woli, ku woli), 
ad. zu Willen; zu Gefallen; willen; 
gwoli tobie deinetwillen; gwoli nach 
Ruft und Belieben; gwoli czemu? war- 
um? zu welchem Ende? wykrzyknijeie 
w slodkim pieniu gwioli Panskiemu 
imieniu finget laut mit lieblichem Liede 
zu Ehren des Namens des Herrn. 

Gwóźdź, -dzia, Gwodziec, -a, sm. 
Nagel m. (von Eiſen); — wbie einen 
Nagel einſchlagen, eintreiben; o- 
zdziem co przybić etwas mit einem 
Nagel befeftigen ; zawiesic co na gwo- 
édziu etwas an den Nagel hängen; 
(auch *). 

Gwozdziarczyk, -a, sm. Nagel- 
ſchmiedlebrling m.; Gwozdziarka, -i, 
sf. Nagelſchmiedin F.; GwoZdziarnia, 
-i, sf. Nagelſchmießewerkſtatt J.; Gwo- 
zdziarski, a. Nagelſchmied⸗; Gwo- 
sdziarstwo, -a, sn. Magelſchmiede⸗ 
handwerk n.; Nägelhandel m.; Gwo- 
2dziarz, -a, sm. Nagelſchmied Nagler 
m.; Gwozdziaty, a. nagelförmig; na» 
gelartig. 

Gwozdzic, |. Zagwozdzic. 

Gwozdziczek, -czka, sm. dim. Näs 
gelchen u.; Ng. Gin. kleine Nelke f- 

Gwoßdziec, f. Gozdziec. 

Gwoßdzieniec, -ħca, sm. Ng. Na- 
gelkraut n. 

Gwozdzik, -a, sm. Nägelchen n. 
(num Einſchlagen); Ng. Nelke F.; Näge⸗ 

ein n.; gwozdziki, pl. Nagelchen; Na» 
gelein; 
Nelken f. 

Gwozdzisty, a. 

Nägeln beſetzt. 


ürznägelein n., Gewürznelken; 


voller Nägel; mit 


H. 


Hadko, ad. häßlich. 

Hadrowac, Hadrunkowac, -owal, 
-uje, vn. imp. hadern, zanken, ſtreiten; 
—drownik, -a, sm. Haderer, Zänker 
m.; —drowniczka, i, sf. Haderin, 
Zänkerin J.; Hadrunek, -nku, sm. Har 
der, Streit, Zank m. 

Hadyna, -y, sf. Ungeziefer; häßliches, 
widerliches, giftiges Inſect n. 

Hadziacz, Hadyacz, -a, sm. Geog. 
Stadt Hadfiatſch n. (im Kijower 
Kreiſe) ; Hadziacki, a. von, aus $ as 
dſiatſch. 

Haft, Hawt, -u, sm. Wundnaht f. 
der Aerzte; hafty, pl. Stickerei J.; Haf- 
tajz, -u, sm. Hefteiſen, Werkzeug n. in 
der Glashütte; Haftarka, -i, sf. Sticke⸗ 
rin F.; Haftarski, a. Sticker“; — ska 
robota Stickerarbeit F.; Haftarstwo, 
-a, sn. Stickarbeit, Stickerkunſt. f.; Haf- 
tarz, Hafterz, Haftarczyk, -a, sm. 
Sticker Heftellrämer m. 

Haftka, -i, sf. Heftel m.; na haftki 
zapigc etwas zuhefteln; Haftkarz, -a, 
sm. Heftelmacher m.; Haftkarka, -i, sf. 
Heftelmacherin; Heftelkrämerin f. 

Haftowac, Hawtowne, -owal, -nje, 
va. imp. heften, zuſammenheften; — 
ran eine Wunde heften, zuſammen⸗ 
nähen; haftowae ſticken, Stickerei fertis 
gen; haftowany ausgenäht, geſtickt; 
haftowany, »der geſtickte Kleider trägt, 
der ein geſticktes Kleid an hat; Hafto- 
wanie, -in, sn. Sticken u.; Stickerei F.; 
etwas Geſticktes. 

Haho! int. hahe! 

Haj, f. Hajno. [heida ! 

Haj! Hajda! int. hei! he! heda! 


Gäg, ete., f. Gzic. By 
Gzeczolka, Grzeczolka, 
ka, Gzegzolka, GZegzoleczka: `? 
dim. Kuckuk m.; Gzegzelica , - 
Ng. Kuckuksweibchen n. 30 

Gzems, Gzyms, Gzymps, Xym 
sm. Bk. Geſims n. af 

Gzemsik, Gzymsik, -a, am. PK; “ph 

eſims u.; Gzymsöwka, A. de 

eſimskachel F., Geſimsziegel m. 
sowy, a. Bk. Geſims. 

Gzi6, gil, gäg, gzi, 82, dÄ ei 
heftig ſtechen beißen ECH o 
sig laufen, toben, herumſaufen Kat 
wenn es von den Bremſen gehe 
wird); gzie läuſiſch fein, in der g 
oder Begatkungszeit fein (Thiere) g 
Liebe entbrannt fein (Menſchen); gar 
wegung bringen, rege machen, en, 
ruhigen; Jemandem keine Rube "e. 

zie sig 2 kim mit Jemandem al 
fern, Kurzweil treiben, fih necken. sit 
willig ſcherzen; gzenle, gäe ef 

Ldw. Herumtoben n. des Wehe 

es von Viehbremſen geſtochen wire 

Gzik, -a, sm. Ng. Art Bich brech 
gzik, Ldw. Jäg. Brunftzeit . der "ell, 
Toben, Raſen m., Tollheit F.; nt 
Streiche m.; gzik ma, "e o Au 
9 15 Gziwy, a. zu verliebte 
thörichten Streichen geneigt. 

Gzlo, een C ET, d \ 
"Dede, Hülle f. D 

Gzygzak , Gzykzak, -a, 3m- en. 

m. j gzykzak robić Zickzacke mach 
Gzymps, etc. |. u. Gzems. Pie 
Gzynek, -nka, sm. Bw. Scha 

der von oben abgeteuft wird. 


u 
Haja, -i, sf. Mo, Hal, galt 
f. Chaja. Pa 
Hojdamacki, a. bat pamafl Zeg 
verlaufenen, herumſtreifen den, von if 
lebenden Koſalen zuſtehend, rä 
—jdamactwo, -a, sn. Hajbar wii, 
findel u.; "Mäuberei F.; rohes, af 
Leben .; —jdamaczka, -i, 9° 
dertes, rohes Weib n.; dan e 
-czyl, one, un. imp. ein lies“ 
räuberifches Leben führen; 7” 
ezyzna, y, sf. Räubereien , 
zuͤge m. der Kosten; Jaime, 
Hajdamaka, -i, sm. Geog. SL Ni 
Zaporoger Kofak; »Straßenräu h 
umſtreifender Puſchtlepper; nig at 
er Herumtreiber; »Böſewicht. @ 
vote tüchtiger baumſtarker Pr 
Hajducki, etc. |. u. Hajdu g, 4 
Hajduk, -a, Hajduczek, -e 
dim. Geog. Kw. Saidud, Id Muh; 
neter ungariſcher Soldat m. zu mutig 
waffneter ungar. Bebienter, od. ya] 
diener m. in Hajduckenkleidung ieee 
kowie, hajducy, pl. *perumft Ant 
räuberiſches, wildes, rohes Sarg 
ii 
vm 
dee, h 7 DÉI, gi 
mnienie, *ein lares, weites Caan? AP 
{ ene Wi 


m 
aj?" di 


Hütte F.; —jduezysko, u, e 

bee eee 
Hajdy, Hajdysz, f- WE 

Hajn , Ilajno, f. Hajwo. | 

Ejnal. 


—_HAISTRA 


SCH 
her otra, , sm. Ng. Art Fiſch⸗ 


ti 
heh 
wi d, Hajtus, sn. indecl. u. ad.: 


Node; 

ag ſpazieren gehen (in der Kim 
Bad, 

d Mona, -owal, -uje, va. imp. in 
v tte die Aſche überbrennen. 
Wi, N ajwo, Hajn, Hajno, Haj, 
Wer ` nu, Haiw, Han, ad. 5 hier; 
5 dert, 

Vid" sm. Haken zu.; na haku co 


Geck etwas an den Haken hängen 
Min, kak u drzwi Thürhaken m., 
dan eg Gaten m. an der Tht ans 


ln Schloſſes; hak wojenny, Sw. 
ter, en m.; Sto. Sandbank /.; Kniff, 
Vi nm; Schlinge; "Gefahr, Noth 
Ek Ogo przywiesd2 Jemanden 
Bringen, ſtürzen; Leg, Haken, 
2 (balbe Hufe Landes); 
pki k. Mandeln f. im Schlunde; 
fen, . Halen m., in weiche ein 
Rage geworfen u. ſo geſpießt wird; 
Ach J. -, am. Ng. Hafenrüſſel m. 
het At. callorhynchus) ; —kowac, 
Va Chi, va. np. Ldw. mit dem 
i uge ackern; —kowaty, a. ha: 
Juge i —kowiec, f. Szaklak ; — 
RA R. wie cin Halen gekrümmt; 
den dir, a, gm. der mit dem Boots. 
Mace —kownica, -y, sf. Has 
ald e J. 
Ya, A, sf. Geog. Halle (Stadt); 
ala 4, balliſch. von, aus Halle. 
Ia Halala! iné. bolla! hallo! 
Wah! 
Tad, ärt, -y, ar, Halabart, Hala- 
ie, Aart, -u, sm, Kw. Hellebarde 
Vi Su Ech in.; —bartnik, -a, sm. 
dn „ lebardler m.; Ay. Art Fleder⸗ 
ka u. megadermes); —bartny, 
nden Ardens; —bartonoszy, a. Hel⸗ 
Ku agend. 
en otda, -y, et. toller Streich m.s 
Ets vl. Spektakel, Spuk m.; hala- 
Mt wyprawiac ſpektakeln, 
Nän, „Nadyen,, poltern und lärmen ; 


ALG 
Si 
£ 


< 


Mag ärmmacher, Poltergeiſt, Hän⸗ 
Vin m. 


N jan, al, - imp. 
gallen. lam, va. op, Dom, 


N 

` Din, sm. Larm en., Geräuſch 
Nas: har 
Mech asu ohne allen Lärm ohne 


k geräuſchlos; wiecej krzyku 
Ah, viel Lärm um nichts; ha- 
mantel m.; Oberkleid u.; Ha- 

e ya Sm. Larmer, Larmmacher n.; 
WW sie Name der Hetzhunde; —la- 
` 1 ze, Halasowac, -owal, 

\ . lärmen, Lärm, Spektakel 
Oo tern, poltern u. lärmen; — 


Gei 
AC J 
a Iw er lärmt u. tobt wegen jeder 


Ale) — na kogo Schelten n. 
d do i —laŝnik, Halnsownik, 
k ap, amader ; Schreier m.; —In- 
i SN, Lärmmacherin; Schreierin 
Dm, Way, a. lärmend, tobend, 
pn, [Scherz und Spaß m. 
Ines vii u, sm. luſtiges Leben n., 
dr. D ~y, S. Geſindel, Lumpen. 
Im, Kumpenvolk u.; Schwarm, 

Wie. dee Vobels 
‘i A DT, em, Ng- Eisvogel m. 
alerzyk, -a, sm. dim. Mek. 
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HANIEBNIE 


Halicz, a, sm. Geog. Haliti h n. 
(Stadt in Oeſtr. Galizien, von welcher 
die Provinz ihren Namen hat: Halizien, 
Galizien]; Halicki, a. haliziſch, von, 
aus der Stadt Halitſch; —liezanin, 
-a, sm. Einwohner m., —liczanka, 2. 
sf. Einwohnerin F. von Halitſch. 

Halier, |. Elier. 

Nalina, -y, at, npr. Eliſabeth J.; 
Halka, -i, sf. Lieschen n. 

Haleluja, Alleluja ! int. Ehre, Lob, 
Ruhm, Preis ſei Gott! gelobt fei Gott! 

Halkac, -kal, -kam, va. imp. herum« 
ſchleudern, herumwerfen. 

Halkowac, -owal, -uje, va. imp. 
dem Waſſer umfahren, herumſchiffen 
etwas. 

Halmem, ad. reichlich, vollauf. 

Halom, int. friſch dran! vorwärts! 

Halsbant, Í. Naszyjnik. 

Halski, a. Geog. halliſch, von, aus 
Halle; Halski, -iego, Halczyk, -a, 
sm. Hallenfer, Einwohner m. der Stadt 

Halowac, ſ. Holowac. [Halle. 

Halszka, Halska, -i, sf. dim. npr. 
Elsbeth, Eſiſabethchen, Eſieschen, Lies⸗ 
chen n. [Halun, ſ. Atun. 

Halsztuch, Halsztuk, f. Alsztuk. | 

Halzowac, j. Zahnlzowac. 

Ham, f. Cham. 

Hamal, -a, sm. Träger, Laſtträger m. 

Hamburg, -a, sm. Geog. Stadt 
Hamburg en.; —mbuxezauin, -a, sm. 
Hamburger u.; — mburezanka, -i, af. 
Hamburgerin F.; —mburski, a. ham 
burgiſch. 

amer, Chamer, -mru, sm., Ha- 
mernin, -i, sf. Hammer m., Hammer 
werk n.; — żelazna Eiſenhammer m., 
— miedziana Kupferhammer m.; Ha- 
mernik , -a, sm., hamry, pl. Sw. Gns 
den n. der Stoßſtangen der Bootsknechte; 
hamernik Hammerwerksbeſitzer m. 

Hamo, f. Imislaw. 

Hamowad, -ował, -uje, va. imp. 
hemmen; bändigen, zurückhalten, im 
Zaume halten, zähmen; unterdrücken; 
— żądze, *jeine Begierden im Baume 
halten; — sie fih mäßigen; — od 
czego fid) einer Sache enthalten; —mo- 
wanie, -ia, sn. Hemmen, Zähmen, Auf- 
halten, Anhalten un.; Mäßigung, Ent 
halſamkeit F.; —mownik, -a, sm. der 
etwas hemmt, aufhält, unterdrückt; 
—mowny, g., — no, ad. heinmbar, out, 
zuhalten; zähmbar. 

IIamry, |. u. Hamer. 

Hamulec, -lca, sm. Radſperre, 
Hemmlette J., Hemmſchuh; Zaum, Zü⸗ 
gel n.; hamulca mu potrzeba, "man 
muß ihn im Baume haften; hamulec, 
Sw. Steuerſtange J. der Bootsknechte. 

Han, Í. Chan. 

Hanba, y, sf. Schande, Unehre, 
Schmach J.; Schimpf, Schandfleck m.; 
hańbę na siebie zeiggnge Schande od. 
Schimpf ſich zuziehen, auf ſich laden; 

nnbe komu przynosic Jemandem 
Schande machen, Schmach anthun, 
Schimpf u. Schande machen; na nasze 
hanbg zu unſerer Schande; hanbg o- 
kryty mit Schande bedeckt; co za han- 
ba! welch“ eine Schande! ha, der Ehan: 
de! Hanbigey, ppr. u. a. ehrenrüh⸗ 
rig, entehrend; ſchimpflich; Shands, 
Schimpf⸗; — czyn, Schandthat .; 
Hanbiarz, Hanbiciel, -a, sm. Schmã⸗ 
ber, Schimpfer, Schänder m.; —hbiciel- 
ka, -i, sf. Schmäherin, Schimpferin f. 

Hanble, bil, Me, -bi, va. imp. 
entehren, verunehren, ſchänden, beſchim⸗ 


auf 
um 


pfen; Schande anthun, Schimpf und 
Schande machen, Unehre erwelſen; has - 
bie sig Schande einlegen, ſich zuziehen, 
auf fid) laden; — czém fid) durch etwas 
ſchänden; Jemanden mit ehrenrührigen 
Worten ſchimpfen; —biciel, Hańbi- 
eielka, f. u. Hanbiarz, etc.; hanbie- 
nie Schändung, Beſchimpfung, Enteh⸗ 
rung, Berunehrung f. 

Handel, -diu, Handelek, -delku, 
sm. dim. Handel, Kaufhandel m.; Han: 
deln n., Handlung f.; — prowadzıd 
Handel treiben (ezem mit etwas]; han- 
dlu sig uczye den Handel, das Han- 
delsfach lernen; prowadzi znaczny, 
maly handel er treibt Großhandel, 
Kleinhandel; handel zbozowy Gr, 
treidehandel n.; — ksigżek oder ksig- 
zkami Buchhandel m.; sukien- 
ny Tuchbandlung F., Tuchhandel m.; 
w tym kraju kwitnie, upadi handel 
der 1 blüht, liegt darnieder in dle. 
fem Lande; zaloZyc handel eine Hand- 
lung gründen, fih als Kaufmann etabli- 
ren, niederlaſſen; wolnosc handlu Frei- 
handel m.; pušci co na handel etwas 
feil bieten; handel spölny, H. Com- 
pagnichandel f. 


Handelek, -delku, sən. Heiner Gen, 
del m., kleine Handlung F.; Geſchält. 
chen, Händeldyen .; handelek mu 
dobrze idzie ſein Geſchäftchen, fein 
kleiner Handel geht gut. 

Handfas, f. Antwas. 

Handlarski, a. Krämer, Handels. ` 
—ndlarstwo, Handlirstwo, -a, sn. 
SACH Handel m., Handelſchaft f. 

Handlarz, Handlerz, -n, sm. armer 
kleiner Krämer, Händler; Handeltreiben⸗ 
der m.; Geneidehändler m.; — drzewa 
Holzhändler m.; — bydla Piehhändler 
m.; Handlowac, -owal, -uje, va. imp. 
handeln (zbozem, bydlem, kawg, sta- 
remi rzeczami mit Korn, Vieh, Kaffee, 
alten Sachen); handlowac z kim, H. 
mit Jemandem ein Compagniegeſchäft 
betreiben; handlujący czem Händler 
m.; der mit etwas Handel treibt, —dlo- 
wanie Handeln (czám, mit etwas); 
—dlowniezy,a. Kaufmanns,, kaufmän⸗ 
mijd; —dlownik, -u, sm. Handelsmann, 
Kaujmann m.; — dlownose, sei, sf. 
Handlungsweſen u.; blühender Handel 
m.; niehandlowose Mangel m. an 
Handel; darniederliegender Pan m., 
Geſchäftsſtille J. -dlowny, a. Handel 
treibend; Handel»; miasto Dubno jest 
dosyé handlowne die Stadt Dubno 
treibt ziemlich lebhaften Handel; z wszy- 
stkich miast Tureckich, Smyrna jest 
najhondlowniejsza von allen tüxtiſchen 
Städten treibt Smyrna den bedeutende 
Dm Handel; —diowy, a. Handels; 
Handlungs ; — sid Handelsgericht m.; 
handlowy interes Handlungsangele⸗ 
genheit f.; — dom Handlungs- od. Han. 
delshaus n.; handlowo towarzystwo 
Handelsgeſellſchaft J.; handlowa szko- 
la Handelsſchule f. 

Handziar, f. Andzar. 

Haneta, -y, Haneczka, -i, sf. dim. 
npr. Anna f., Hannchen n. 

Hangowac, -owal, -uje, va. imp. 
Bw. in den Schacht herablaſſen; — sig 
in den Schacht hinabfahren. 

Haniebnie, ad. ſchändlich; ſchimpf⸗ 
lich; häßlich; Saußerordentiich; unban« 
dig; fürchterlich, üͤderaus groß; —nie- 
bnodc, sci, af. Schändlichkeit f.; 
—niebny, a. ſchändlich, ſchimpflich; 
Ghand»; okolica haniebna Scham. 


HANKA 


theile m., Schamglieder n., Scham /,; 
§ ungeheuer groß, fürchterlich groß; 
enorm, gewaltig; haniebna drogose, 
& außerordentliche Theuerung J.; — nie- 
bnik, -a, sm. Schänder, Schmäher, 
Schimpfer m.; —niebnosd, ei, af. 
Schändlichkeit, Schimpflichkeit J. 

Hanka, Hanusia, Hanoi, Hane- 
czka, Hanulka, i, af. npr. Bann: 
chen, Aennchen n. 

Hanrej, -a, sm. Hahnrei, betrogener 
Ehemann m. 

Hanski, f. Chanski. 

Hanslak, Hanszlak, Hanszlag, -u, 
sm. Anſchlag; Kunſtgriff, Kniff m. 

Hantwos, f. Ant was. 

Hanusia, etc. f. u. Hanka. 

Hanyz, f. Anyz, etc. | Hap, f. Chap. 

Hapa, -y, sf. 8 Maul u.; hape o- 
tworzyć das Maul aufſperren, Maul: 
affen feil haben. 

Hapać, ſ. Chahac. 

Haracz, -a, sm. Tribut m., den die 
Nichtmufelmänner den Türken zu zahlen 
haben; "jede unrechtmäßige od. unrecht⸗ 
mäßig ſcheinende Abgabe F.; haracz 
nalozyc Tribut auflegen; — oplacac 
Tribut entrichten, erlegen; — wybierać 
Tribut einfordern, eintreiben; Hara- 
cznik, -a, sm. Zinsbarer, Tributpflichti⸗ 

Hara hara, į. Hara, haru. [ger m. 

Haramza, y, Harandzia, , sf. 
Gefindel n. 

Harab, Herab! Herap! snt. (Ruf 
der Jäger an die Hunde, wenn erftere 
diefen das Wild abnehmen); —, -u, 
sm. Jagd f., Jagd .; juz po herapie 
oder harapie, es ift vorbei; es ſetzt 
nichts mehr; das Lied hat ein Ende; 
aus ift der Schmaus; juzem po hara- 
pie przybył, ich kam ſchon, als alles 
vorbei war; lepszy harap, niz hulala, 
"beier ein Hab' ich, als zehn Hätt' ich; 
ubiedz kogo do harapu, Jemandem 
etwas wegfiſchen, ihm zuvorkommen; 
podać miasto wzięte w harap, Kan. 
eine eroberte Stadt den Soldaten zur 
Plünderung preisgeben. 

Harapnik, Herapnik, -a, sm. Jag. 
Hetzpeitſche f. fällt, erlegt. 

Harapowy, Herapowy, a. Jäg. ges 

Haras, -n, sm. W. Harraß, Raſch m. 
(Zeug); —rasowy, a. W. von Harraß, 
von Raſch; Raſch⸗. 

Hare, -u, sm. Rw. Scharmützel, Bors 
ſpiel u. einer Schlacht; gelegentliche An⸗ 
griffe kleiner Schaaren dn? den Feind; 
na harc wyjechać auf Scharmuziren 
ausreiten; spotkali sie z sobą na — 
fie ſcharmüzelten mit einander; Zwei⸗ 
kampf m.; na harc wyjeżdżać z cem, 
"mit etwas prahlen, etwas zur Schau 
tragen; harce na konin stroie ein 
Pferd wacker herumtummeln; Hare, -a, 
sm. Eiſenfreſſer, Prahlhans n.; —reer- 
stwo, -a, sn. Kw. Hatſchier⸗ oder Leib ⸗ 
trabantendienſt m.; —rcerz, -a, Her- 
cerz, -a, sm. Kw. Scharmüzler; Hats 
ſchier Leibtrabant m.; —rcerski, a. 
Kw. Hatſchier⸗, Leibtrabanten.. 

Hareic, Harcony, ete. f. Hartowad, 
Hartowany. 

Hareica, -y, sf. Jag. Windhündin f. 

Harcowat, Hercowac, -ownl, -uje, 
va. imp. Kw. ſcharmuziren, ſcharmüzein; 
herumreiten, herumtraben; harcowanie 
Scharmuziren; Tummeln n. eines Piers 
des; —rcownik, -a, sm. Kw. Ghar. 
musirer, Pferdetummler m.; —reowny, 
a. Scharmüzel [Charkac. 

Harezec, Harezenie, ſ. Chrachac, 
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Hard, f. Hardy; Hardo, ad. frech; 
ftola ; —rdomowea, -, sm. der ſtolz u. 
hoffärtia ſpricht; —rdomownose, -sci, 
sf. Großfprecherei F.; —rdomyslny, a. 
ſtolz, hoffärtig denkend; —rdonosny, 
a. Ve gehen} ſtolzierend; hoffär⸗ 
tig; Hardose, ei, sf. Frechheit F., 
freches Benehmen u.; Widerſeßlichkeit, 
Halsſtarrigkeit, Widerſpenſtigkeit F.; ger 
bieteriſcher Stolz, Hochmuth m.; Har- 
dosz, -f, sm. ſtolzer Menſch, Stolzer 
m.; —rdowiniosty, a. aufgeblaſen, 
ſtol!; —rdowyniosiose, -Sci, sf. aufs 
geblafener Stolz m.; Hardy, a. ſtolz; 
widerſetzlich; halsſtarrig; frech. 

Hardzic, -dzit, -dze, -dzi, va. imp. 
ſtolz machen. 

Hardzie, od, f. Hardo. 

Se an ‚vn. imp. 
ſtolz, hochmüthig, frech, halsſtarrig wers 
Gét de E ch sm. Gebieterfchtr. 
Stolzer m. 

Harends, f. Arenda, 

Harfa, Arfa, y, sf. Tk. Harfe; 
Ldw. Kornfege F.; —rfeczka, i, sf. 
Tk. Harſenit n., Heine Harfe f. ; —rfe- 
nista, —rfista, -y, sm. Harſenſpieler 
m.; —rflstny, a. Hatfenfpielere. 

Harkabuz, f. Arkabnz. | Harkawy, 
f. Chrachac. | Harlak, f. Charlak. | 
Harlec, f. Charlec. | Harmata, f. Ar- 
mata. | Harmazyn, f. Armazyn. 

Harmider, -a, sm. Lärm m., Gepol⸗ 
ter, Geſchrei u.; Verwirrung f- 

Harmonia, -ii, sf. Harmonie f., 
Wohlklang, Wohllaut m.; —rmoniezny, 
Harmonijny, a. 1 „wohlklin⸗ 
gend; angenehm für das Ohr. 

Harnasz, -a, 3m. Harniſch m. 

Harowac, Horowac, -owal, -nje, 
vd. imp. ſich anſtrengen, ſauer arbeiten; 
„ büffeln; harowanie unausgeſetzte 
SE anſtrengende Arbeit F.; *Büf⸗ 

eln n. 

Harpo, -y, af. ſichelförmiges Schwert 
N., trummer Türfenjäbel m. 

Harpia, -ii, sf. Myth. räuberiſcher, 
ſchmuziger, gefräßiger Bogel m., Har⸗ 
pyie J. ; *räuberijcher Menſch m.; f. a. 
Drapieznica. 

Hart, -u, sm. Härtung J. des glühen⸗ 
den Eiſens in kaltem Waller 20.5 "Abs 
härtung; Kraft, Spannkraft f., "Stahl 
m. ; hart dawać härten; harty, pl. 
Pfeile, Spieße m., Waffen F., Geſchütz 
m., hart, Httk. feine Aſche J., worauf 
die Glätte vom Silber abgeſondert wird; 
hart, Jag. Windhund m. 

Hartful, -a, sm. Sw. Erdpfahl, Pflock 
m., an den die Flußſchiffe angebunden 
werden; —rtfulnik, -a, sm. Iw. Boots- 
knecht m., der das Anbinden der Fluß⸗ 
ſchiffe zu beſorgen hat; Bootsknecht m., 
n Boot beim Fahren von hinten 
enkt. 

Hartki, Hartko, f. Zartki, etc. 

Hartnie, f. u. Hartowny. 

Hartowac, -owat, -uje, Hareic, 
eil, -ei, va. imp. Eiſen härten; pióro 
hartowac eine 85 reib«) Feder abziehen, 
ziehen; pióro hartowane gezogene Yes 
der J.; hartowac, harciċ, *abhärten ; 
verhärten; hartowad w co, 'in etwas 
picken bleiben, hineindringen und fteden 
bleiben; hartowanie Härten u.; — sie, 
Abhärtung F.; —rtowany, Hartowny, 
a., — nie, ad. gehärtet, geſtählt; *ab« 
gehärtet; verhärtet; —rtownose, -Sci, 
sf. Abhärtung, Ausdauern F. 

Haru haru ! int. immer arbeitet tüch⸗ 
tig! immer büffle d'rauf los! 


Harumpalcatnik, a, sm. e A 
Arbeitern Stockſchläge gibt; Slla 
peitſcher, Sklavenaufſeher m. 
Harns, ſ. Arus. 
Has, -a, sm. Geog. Heſſe m. ad 
Hasa, hasa I int. heißa! juchbeleg 
Hasac, -sal, -sam, vn. imp. Hurt 
ſpringen, Sätze machen; herumſpring ig 
munter und luſtig tanzen; has a 
imp. durch Springen 2c. müde mache 
(à. B. konia ein Pferd); Hasacz ı gi 
sm. tüchtiger Springer; *muntexer, Ma 
ger Tänzer m.; hasanie Hüpfen, é 
gen; *luftiged Tanzen n. 
Haser, u, sm. Bw. Frühſtück = o 
Haska, i, sf. Leiſtenleder „% 
Schuhmacher); Haska, Geog. geir 
Haski, a. Geog. heſſiſch, aud Dr 
Hasło, -a, sn. Loſung f., Gett 
zeichen, Loſungswort n.; pienigd2d u 
Yaz powszechne hasło, Geld ift Uii 
die Loſung! Haslowy, a. Beta 
znak — Loſungs e, VGrtrmnunagit 33 
n.; haslowy ſymboliſch, finnbi Va 
—, -8g0, 3m. der die Rofung auszul 
len hat. m | 
Hassya, -yi, sf. G@eog. Heſſen "| 
Hata, f. el Chaka. atlas 
Atlas. d gg 
Hatlic, -lił, -li, va. imp. gufan 
miſchen, kneten; vermifchen, oe j, 
Haubica, f. Granatnik. | Hall 
Hap, Chap. | Hanpac, f. Hapacı “ 
pac. | Hanptwach, j. Odwach. 8610 
Hauscik, -a, sm. dim. (v. Haat 
Schlückchen n. (Schnaps, Bes 
wein 2C.). 51 ** 
Hausknecht, -a, sm. Hausinech o 
Haust, u, sm. Schlud, Dal 
(beim Trinken); na jeden haust 
er leerte das Glas aüf Einen WI: [A 


-sci, Hazardowanie, -ia, sn. DB 
Wagniß n. auf gut Glück, 
rathewohl; —zardowac, Azar 
-owal, -uje, va. imp. auf gut eil 
hin etw. wagen, riskiren; zu rde h, 


Azardowny, a. auf gut Glück wa 


waglich. aufa Geralhewahl BI Ay 
nommen; gra hazardowna c 


n.; hazardowny czlowiek Wagehe Ar 
Hazuka, Hazuezka, -i, A209 
af. langes Oberkleid n. d w 
He! He lint. (zum Nusbruf ll 
willens, des Schmerge); ba! d DA 
Frage): Dr? wie? was? nicht w í 
Heban, u, sm. Ng. Ebenba gh 
sa 10 be E Jane 10 
nit, Kunſttiſchler m.; — band ug 
von Ebenholz, Ebenholz; bang f 
-owal, -nje, va. imp. Holz (90 
zen wie Ebenholz. gut 
-a, sm. M. 


Hebd, Chebd, ai 
hollunder, Ackerhollunder m. Woche 
Ch 


Hebdomarz, -a, sm. Kg- 
m. (in Kirchen und Klöſtern), 
Woche lang fein Amt verrichtet y, el 

Hebe, sf. indecl. npr. Mi l 
f., Göttin der Jugend; an 
junges Frauenzimmer n. , Din 

Hobel, Ae, sm. Hobel n ge 
dien u.; hebel na łąki, Laue, * 
Pflug m., Wieſenſchleppe / 7 
a. hobelartig; meißelartig. ` 

Heber, f. Lewar. u age tai 

Heblowac, -owat, uje, gl 
hobeln; auswetzen, abweßen; 


HEBLUJ R 


any). ao 

ont Bes En 

H mn, Sf. d. b Dro 
lony, ldd. Hobelſpähne 

x SE, b Heblować. 

knaen Am, Hebtäcr, Zudt 

KÉ Hebrä, janka, ebrajezanka j -j, 


wii? ;,Hobrousz, -a, 
be e, n. „. Hecia. 
n., em.. Heca, - "bi 
Na an ige 
É wie N Wu 
KEE 
5 


e, daun, hihott! (Zuruf 

y 4 N uf an d 

\ Bech, amit fie rechis 1 e 

e Geld sm. Bauernkerl, Bauern. 

ii a 

är eo, un. em. pl. unanſchn - 

da deo! int laufende Pferdchen u. 

` Kit, (Suruf an die Haſen bei 

Dé ben i Beowac, -owal, -uje, va. 
t wehen, poliren; Hecowny, 

ar; polirt 


badet. J. sf. Hefilade 5. der 


Ramonia, . W. Jäg. Falke m. 


N sa. Kg. Aebtiſfin f. 
Kee d Hajda f int. be! friſch! 

v en „„Awiſcht, geraubt, an 
% Bez) “eu, Hejda, Choi da, 

j ali 41%, Hejdyż, Hojdaż ! e 
l ei da ! hejze slugo dobryi 

0 rug lrommer und getreuer 

Mi, Jun, juchheien, jauchzen. 

RON lint ‚dam, on, imp. juhhe 

\ amal, e juchhei! juchhe! 

V ai " &jinal. | Hejze, j. 
t 
Ra, (bin; Mdo 

fw ae dr Hölle), 

W iant a Hik. hektiſch, ſchwind⸗ 

y Dune Dn. H 

E fan 
Fele 

4. dens, de, ach; 

Weit wéi Helenka, Helnsia, -i, 

vi No. Be J.; Helenchen, 

b tiken! Eller, man; Aloes. 
en sm. I. th, Berg Heli 

e e s. 

d Merken de Pen, Muſen 7- 

Ab, belitoni, deß Helifon) ; D. 

L ae n, RU; auf dem od. von 


, IW h Kon „m. Geog, Meerenge 
N Küste antigopel u. der klein⸗ 


Na, gay Sm. Kw. el 

ie in RS ` = Aw. Helm m.; 
Feind kolb SE w, but, eines 
K im. Almaty, a. behelmt, 


olmi 
Eagek? sm. Art Ghil- 
CS Da enlericulats). 
' Hw, Feierabend m. 


Y: tpr. 6 
titli cen N. 


wl 
M Wei Alx. haämorchoie 
Ak. Hämomd Hemoroidy, 
orrhviden, goldene 
en Hämorrhoiden 


Hay auf Mord und Todtſchlag. 


der an Hämorrhoiden leidet. 

Hen! int. Sſchau'! gud’ mal! fieh da! 

Henryk, -a, Henrys, -sia, Henrul- 
ko, -a, sm. dim. npr. Heinrich; Heinz 
m.; Henryka, -i, sf. npr. Henriette f. 

Hepac, -pal, -pam, vn. imp. rũlpſen. 

Hepatyk, n, sm. Hik. der an der Le⸗ 
ber frant ift, an der Leber leidet; —pa- 
tyka, -i, sf. Zk. Leberader; Hik. Leber 
krankheit f. 

Heraldyk, -a, sm. Heraldiker, Wap- 
penkundiger m.; —raldyka, -i, sf. 
Wappenkunſt, Wappenkunde, Kenntmiß 
F. der Geſchlechts⸗ u. Familienwappen 

Herap, ſ. Harap. 

Herasz ! int. Gott gebe! gebe Gott! 

Herb, -u, sm. Wappen ., Wappen» 
ſchild m.; miec ten sam — das näms 
liche Wappen führen; miec orla w her- 
bie einen Adler im Wappen führen; 
jakiego herbu? welches oder was für 
ein Wappen führſt du? herb, Stamm- 
haus, Geſchlecht u., Familie f.; —rbar- 
nik, -a, am. Wappenkundiger, Heral⸗ 
Diter m.; Herbarz, -a, sm. Wappen- 
buch n., Beſchreibung und Abbildung F. 
der Geſchlechts⸗ und Familienwappen 
eines Landes; Herbarz Polski, Litt. 
das große, prächtig ausgeſtattete, volle 
ſtändige polniſche Wappenbuch, welches 
Jan Bobrowics in Leipzig bei Breit 
kopf u. Härtel in den J. 1838—43 
herausgab; herbarz Kräuterbuch, Her⸗ 
barium u.; f. a. Zielnik. 

Herbata, y, sf. Ng. Thee; Thees 
ſtrauch m., Theeſtaude f.; — zielona, H. 

rüner Thee m.; — czarna ſchwarzer 

hee m.; — bzowa Hollunderthee m.; 
dawac herbatę einen Thee geben; za- 
prosić kogo na herbatę , oder na fili- 
zanke herbaty Jemanden zu einer Taſſe 
Thee bitten oder einladen; tanenjaca 
herbata Theelranzchen u., franzöſ. L'he 
dansani; —rbatnica, y, Herbatni- 
ez kn, -i, sf. dim. Theebüchſe F.; —ıba- 
tny, a. Ng. H. Thee. 

Herbopis, Herbopisarz, -a, sm. Ht 
raldiker, Wappenbeſchreiber, Schriftſtel⸗ 
ler m. über Wappenkunde; Herboum, 
Herbowiedz, -a, sm. Wappenverſtän⸗ 
diger, Wappenkundiger, Wappenkenner 
m.; —rbowal sie, -owai sie, -uje sie, 
vr. imp. ein Wappen, einen Wappen⸗ 
ſchild führen; —rbowniczy, Herbo- 
wny, Herbowy, a. Wappen: ; mappen- 
fähig, berechtigt ein Wappen zu führen; 
ahnenreich; herbowa nauka Wappen- 
kunde F.; Herbowny, ego, sm. Wap⸗ 
penbruder, Wappen verwandter m.; der 
das nämliche Wappen führt. 1 

Herboryzacya, -yi, sf. Botanifiten, 
Aufſuchen n. von Pflanzen in wiſſen⸗ 
ſchaftlichem Intereſſe; —Tboryzowae, 
-O wal, -nje, va. imp. botanifizen, 
Pflanzen ſuchen. 

Herbuarzysta, Herbularzysta, Her- 
bularz, -a, sm. Kräuter- und Pflanzen: 
ſammler m. [Harcowac. 

Hercerz, Hercowac, f. Harcerz, 

Heretycki, a., po Heretyeku, ad. 
Kg. ketzeriſch; —retyetwo, -a, sn. Ag. 
Reperti F., Ketzerthum n.; —retyoze, 
-gcia, sn. dim. iron. Ketzerlein n., ars 
mer elender Ketzer m.; —retyczec, 
-ezal, -czeje, un. imp. Kg. feßeriſch 
werden; fih zur Keßerei neigen; von 
der Ketzerei angeſteckt werden; —rety- 
ezka, A. sf. Ketzerin f.; —retyk, . 
sm. Ketzer m.; sad na heretyków, Ag. 
Rw. Ketzergericht a.; —retykowac, 
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-owal, -uje, vu. imp. verketzern; Reger 
ſchimpfen; —retyzowac, -owal, -uje, 
vn. imp. Keherei lehren, ein Ketzer fein; 
—rezosiewca, -y, sm. Kg. Ausſtreuer, 
Verbreiter m. von Keßereien; Herezya, 
Ji, sf. Kg. Häreſie, Ketzerei f.; on he- 
rezyi nie wymysli, Ser hat das Pulver 
nicht erfunden; zer ift kein großes Genie. 

Hergiewet, Hergwert, Herwegiet, 
-a, sm. Kw. (altdeutſch) Heergewette n., 
kriegeriſche Waffnung u. Ausrüftung J.; 
Hergwetowy, a. Waffen 

Herhele, ſ. Cherchele. 

Herkules, -a, sm. npr. Myth. grits 
chiſcher Held und Halbgott Herkules 
oder Herakles an, : Herkules, Herknlea, 
Ng. |. Leezywrzöd. 

Hermafrodyt, -a, sm. Zk. Zwitter 
m., Zwittergeſchöpf n. 

Heroiezny, a. Helden⸗, heroifch; hels 
denmäßig ; —roina, -y, sf. Heldin, Hu 
toine f.; —roizm, -u, sm. Heldengeiſt, 
Heldenſinn, Heldenmuth m.; * heiden« 
mütbige That /.; Heroj, Ja, am. Heros, 
Held m. 

d Herold ‚Arald, -a, sm. Herold, öf» 
fentlicher Ausrufer m.; —roldski, a. 
Herolds,; heroldska rózga oder laska 
Heroldeſtab m.; urząd heroldski He: 
roldsamt n.; —roldstwo, -a, sn. He⸗ 
roldsamt u. —roldya, -yi, 3f. Wap 
penweſen u.; Heroldie, Behörde F., 
E bie Echtheit der Wappen unters 
umt. 
Herst, Herszt, -u, sm. Rädelsführer, 
Anführer m. ; —rstowac, Herstowac, 
-owal, -uje, on. imp. den Rädelsführer 
abgeben, den Anführer machen. 

erwegiet, j. Hergiewet. | Hesper, 
f. Wieczernica. 

Hoster, -tra, sm. Ng. Ldw. bejon- 
dere Pferderace f. in Samogitien. 

Het! ent. ſieh da! fhau’! het idzie! 
ſchau', da geht er; het! bett (die Pferde 
anzutreiben); Het, ad. & weit, ſehr weit; 
tam het poszedł? er iſt weit dort hin⸗ 
aus gegangen. 

Heterogen, a. verfchiedenartig; von 
verschiedenem Geſchlecht. 

Hetka, -i, sf. elendes Pſerd n., alte 
Mähre, Schindmähte J.; Gaul, Klep⸗ 
per; hetka, naſeweiſer, windbeuteli⸗ 

er 20, Menſch; »Schuft m., elende 

reatur F. 

Hetman, -a, sm. Kw. Felbherr, Heers 
führer m. (der Koſaten); Feldherr m. 
(überhaupt); Hetman Wielki, Kw. 
Oberfſeldherr m.; Hetman Polny Unter: 
feldherr m.; Wielki Hetman Koronnyi 
Litewski Krongroßfeldherr u. Groß feld⸗ 
herr von Littauen; hetman polny Li- 
tewski Unterfeldherr m. von Yirthauen ; 
hetman Kozaków Siofatenhetman m.; 
hetman, Haupt, Oberhaupt a. 7 het- 
mani familii Familienhäupter a.; het- 
manem wojsko stoi, jedes Heer muß 
einen Feldherrn haben, ſonſt geht es vers 
loren; lepsze wojsko jeleniöw pode 
lwem hetmanem, niz wojsko lwów 
pod jeleniem, auf den Feldherrn 
kommt Alles an; hetman wojska wo- 
dnego, Sw. Admiral, Oberbefehlshaber 
m. zur See; hetman w miastach Polis 
zeihauptmann n.; Hetmanczuk, -a, 
sm. angeſehener, erfahrener Krieger m., 
dergleichen ein Feldherr um ſich hat; 
iron. Emporkömmting m.; Creatur f- 
eines Feldherrn; Hetmanic, -nil, -nie, 
Hetmanowac , -owal , -uje, vn. imp. 
Kw. den Oberbefehl haben, als Feldherr 
commandiren; Haupt oder Hauptſache 
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bei etwas fein; Zeno hetmani Stoikom 
Beno ift das Haupt der Stoiker; —tma- 
nienie, ia, sn. Kw. Obercommando, 
Commandiren n. eines Heeres; —tman- 
ka, i, sf. Feldherrin, Oberbefehls⸗ 
baberin /.; —tmanowa, -y, od. -6j, af. 
Gemahlin f. eines Feldherrn; —tman- 
ski, a. Feldherrn⸗; po Hetmansku, ad. 
als Feldherr; in der Eigenſchaft als 
Oberbefehlshaber; —tmanstwo, -a, an. 
Feldherrnwürde, Oberbefehlshaberſtelle 
J.i der Feldherr und feine Gemahlin; 
»Feldherrngröße F.; —tmanszezyzna, 
-y, af. Feldherrengüter n., dem Feld⸗ 
herrn zugehöriges Beſitzthum m. 

Hewar, -a, sm. Heber, Weinheber en. 

Hexameter, ra, sm. Dix. ſechs üßi- 

Hezem, ſ. Hyzem. [ger Vers n. 

Hi, hi ! int. hi, hi! (das Lachen augs 
zudrücken). 

Hiacynt, etc. ſ. Hyacynt, etc. | Hi- 
berna, f. Hyberna. | Hibki, |. Gibki. 

Hid, -a, sm. Schandkerl, Shand 
bube m., Scheuſal n.; Shinder 
knecht m. 

Hidzic, f. Hydzic. 

Hidra, y, sf. Ny. Myth. Hyder, 
Waſſerſchlange f. 

Hidraulik, etc. f. Hydraulik, etc. 

Hiena, f. Hyena. 

Hierarchia, -ii, sf. Hierarchie, Pries 
ſterherrſchaft, geiftliche Oberherrfhaft f-; 
—rarcha, -y, sm. geiſtlicher Herrſcher; 
Kg. Biſchof n.; —rarchaluy, 4. hies 
tarchiſch, die Prieſterherrſchaft betreffend. 

Hieroglyf, -a, sm. Litt. Hieroglyphe, 
Bilderſchri en —roglyficzuy, a. hie⸗ 
roglyphiſch, bilderſchriftlich. 

leronym, -a, sm. npr. Hierony ⸗ 
mus m.; |. a. Jarosz. 

Hierozolima, -y, af. Geog. Stadt 
Jeruſalem u. inpr. Hilaria f. 

Hilarya, -yi, Hilarenka, sf. dim. 

Himn, Hymn, -u, sm., Hymna, -y, 
sf. Dtk. Hymne f., Hymnus, Lobgeſang 
m.; —mnista, y, sm. Hymnenſänger 
m.; —mnopisek, -ska, sm. Hymnen⸗ 

Hipo-—, |. Hypo. [bihter m. 

Hipokras, -u, sm. aus Wein und 
Meth (oder Honig) zuſammengemiſchtes 
Getränk n., Honigwein m. 

Hipokryt, -a, Hipokryta, y, sm. 
Heuchler; ſcheinheiliger Kopſhänger m.; 
—pokrytka, -i, sf. Heuchlerin f.; - po- 
kryzys, -yi, sf. Heuchelei; ſcheinheiſige 
Kopfhängerei f. 

Hipopotam, -a, sm. Ng. Flußpferd n. 

Hipot—, f. Hypot—. | Hipsy mo- 
wad, f. Ipsymowac. | Hiroglyf, í. 
Hieroglyf. | His, f. Hyz. | Hiskac, |. 
Iskat, Szukać. 

Historyn, -yi, sf. Geſchichte F.; 
— powszechna allgemeine Geſchichte, 
Weltgeſchichte /.] — koseielna Kirchen⸗ 

eſchichte J.; — naturalna Naturge⸗ 
ierg F.; — polska Geſchichte F. Pos 
lens; — literatury polskiéj Geſchichte 
J. der polniſchen Litteratur; historya, 
„Geſchichte ., Mährchen n.; opowiadac 
komu historyg Jemandem ein Mähr⸗ 
chen erzählen; historya, Porſall; Auf⸗ 
tritt; !wunderliches Zeug u.; Spektakel 
m.; historya ! int. unerhört! a to hi- 
storya! das ift denn doch ein toller 
Streich! das ift doch etwas Unerhörtes! 
—storyezny, d, hiſtoriſch, geſchichtlich, 
Geſchichts⸗; —storyjka, -i, af.dim. Ge. 
ſchichtchen, Hiſtörchen. Mähren u.; 
—storyk, -n, IM. Geſchichtſchreiber; 
Geſchichtskenner; Geſchichtsforſcher m. 
Hiszpan, -u, sm. Geog. Spanier n.; 


Hiszpania, i, sf. Geog. Spanien n.; 
—szpanka, -i, sf. Spanierin F.; H. 
ſpaniſcher Tabak m.; —szpanski, a., 
po Hiszpansku, ad. ſpaniſch; król 
hiszpański der König von Spanien; 
zamki hiszpańskie, Luftſchlöſſer u.; 
—szpanszezyzna, y, sf. ſpaniſches 
Weſen u.; ſpaniſche Sprache, Schriften⸗ 
thum, Sitten, Gebräuche ꝛc. 

Hladon, -a, sm. (7) 

Hledzic, -dzil, -dze, va. imp. ſehen. 

Hlut, f. Glot. 

Hnek, Hnet, Hnetki, Chnet, a. 
bald, gleich, ſogleich. 

Ho, ho! int. hoho! (wenn man An⸗ 
fand nimmt, etwas gutzuheißen, au 
glauben, zu thun ꝛc.). 

Hoboista, y, sm. Tk. Hoboiſt, Hos 
boe⸗Bläſer m.; Hoboj, -oju, sm., 
Oboia, -i, af. Tk. Hautbois n., Oboe F. 

Hochmistrz, |. Ochmistrz. 

Hodowac, -owal, -uje, on. imp. 
ſchmauſen, fpeifen ; va. mp. tractiren, 
bewirthen, beköſtigen; nähren, unters 
halten; pflegen, warten, ziehen, groß 
ziehen; — bydlo Vieh ziehen, züchten; 
hodowanie bydia, Ldw. Viehzucht F.; 
hodowanie drzew, Gin. Baumzucht f. 

Hodowla, -i, sf. Zucht, Züchtung F.; 
— owiec, Ldw. Schafzucht f. 

Hodujg, f. Hodowac. 

Hody! int. heidi! heida! f.a. Héj, eto. 

Hodyniec, f. Odyniec. [rung). 

Hoha! int. hoha! (zur Aufmunke⸗ 

Hohol, -a, sm. Ng. Art wilde Ente 
F. in Polhynien und auf der Weichſel 
(lebt nur von Fiſchen; ibre Haut wird 
wegen der feſtſteckenden Federn zu Muffen 
gebraucht). 

Hoj! int. juchhe! hei! ei! Hojda! 
int. heida! friſch drauf! [flürfig. 

Hojnie, Hojno, ad. reichlich, über« 

Hojnoletny, a. reich an Jahren; 
wohlbejahrt. 

Hojnoroslka, -i, sf. Ng. Harmel 
raute, Art Bergraute f. (lat. harmula). 

Hojnogd, -sci, sf. Freigebigkeit f., 
Aufwand m. [flüflig. 

Hojny, a. freigebig; reichlich, über⸗ 

Hola | int. bolla ! halt! ſachte! hola, 
hola! ſachte, ſachte! wo willſt du hin! 
hola! holla! juchheidi! 

Holaczek, -czka, sm. abgeriffener, 
abgelumpter, nackter Menſch m. 

Holander, ete., f. Hollender, etc, 

Holandya, -yi, sf. Geog. Holland n. 

Hold, Hold, -u, sm. Stw. Lehns⸗ 
pflicht, Huldigung; *Unterwürfigteit, 
tiefe Verehrung, Huldigung F.; hold 
odbierae die Huldigung entgegenneh⸗ 
men. 

Holda, 7 sf. Bw. Haufen m. vom 
Bergmann bei der Arbeit ausgegrabener 
Erde, worin ſich noch Erz befindet. 

Hotdowac, Oldowac, -owal, -uje, 
vn. imp. huldigen, unterwürfig und 
zinspflichtig fein; Jemandes Weberle- 
genheit anerkennen, ſich vor ihm beugen; 
holduje mi co ich habe etwas in meiner 
Gewalt; va. imp.: holdowac kogo 
Jemanden fid unkerwürfig, fich ziusbar 
machen; unterjochen; —Idowniczy, a. 
zinsbar, unterwürfig; lehenbar; hol- 
downicza przysięga , Stw. Lehenseid, 
Huldigungseid m.; prawo holdowni- 
cze, Rw. Lehensrecht n.; —Idowni- 
etwo, -a, sn. Zinsbarkeit; ' Geſammt⸗ 
heit F. der Lehensleute und Vaſallen; 
—Idownik, -a, sm. Lehensmann, Bas 
fall ; *Berehrer m.; —Idowny, a. zins⸗ 
bar; unterwürfig ; fid zinsbar und uns 


terwürfi 

fall, Lehensmann m.; holdo 

Vaſallen, Lehensleute m. 
Hollandya, -yi, sf. @eog- 


machend; —, ego, er" 


jo 


e 
ei 


.; Hollender, -dra, sm. 60% 


länder m.; Hollendrzy, pl. Holl 


holländiſcher Coloniſt m. in Pol 


lendry, pl. holländiſche Colonie" 


en; 
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A 


7 


Polen, deren Injaffen fid) vorzügl A 
Viehzucht beſchäftigten; Hol Cer 
WC 


-i, sf. Holländerin f.; Zdw. 


ſche Kuh J.; H. holländiſcher © 
tabak m.; Hollendernia, -i, / 
Holländerin F., holländiſches 


ſchafts⸗ oder Ackerbaugur n.; L 
melkerei, Milch-, Butters u. K 


ai 


ſchaft J.; —llenderski, a. C00 


ländiſch; von, aus Holland. 


Holoble, -i, ar. pl. Gabe 


pih 
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(an einem einfpännigen Wagen Al 


konie nie moze, bije 


*den Sad ſchlägt er, den Eſel mei 


po holot CN 


Holobok, gewiſſes poln, Wapß 


Holota, j. Gotota, Holysz- 
Holowac, -owal, -uje, va. 
ein Flußſchiff gegen den Strom 
Holo wienka, -I, sf. dim. 
Täubchen, Schätzchen r. 
Holown ia, gewiſſes poln. 
Holownik, -a, sm. gewi 
zehn Garnez n. (polniſche 
haltend. 
Holstynek, -nka, am. Ge 
bohenſtein u. (in Weſtpreu 
Holsztyn, -u, sm. Geog. He 
Holſtein u.; —leztynezyk: 
Holſteiner m.; —lsztynka, i, 
ſteinerin J.; —lsztynski, a. ho 
von, aus Holſtein. 
Holubec, -ca, Holnbie 


A 
ge 
OI aha 
Oo 
aab 


CO 
sw 


a bd 


aeh | 
e, MÉIN 


Dor, 
a 


D 
e Do 


H 
dl 


DN 


łupiec, -pca, sm. Sprun, Tags 


Tanzen, mit taktmäßigem Zu 


` 


ol 


ſchlagen der Abſähe; wypijac, ap 


mit den Abſätzen beim 
menſchlagen. 

Holysz, -a, 
ger, abgeriffener Kerl m. 

Homagium, ſ. Hold, 

Homileta, -y, 
Bibelerklärer; X. h 
redner m.; —miletyka, i, 
beredtſamkeit F.; —milin, " 
bibelerklärende Predigt J.; 
für den Kanzelvortrag. 


tüchnigen 


Homolee, -lca, sm. Jag. ei 


Stück Holz n. mit Aeſten und! 


Honca, -y, Honiec, Aën l 5 sl 

perl Giy 

2 eine e 
i 


64775 
Ki 


Goniec. 

Honor, -u, sm. Ehre; E 
na honor! auf Ehre! bei m 
slowo honoru Ehrenwort 
honor ich habe die Ehre, wi 
halte es für eine Ehre; elo a 
norem Ehrenmann m.; WIN 


Ehrenwein m.; honory, Pl. e 


n.; Honor, Jag. Benennung d 


H u 
fpiele; honory, pl. Honne 
Kartenſpiele, al: — norat) 
indeci. Ehrengeſchenk n 
-owal, -uje, va. imp. 


wy, a. Ehren,; — diu 
Hop! int. ſ. Hup ! 


sf. 
A0 


N w 
sm. Habenichts, 


goat” d 
Homiletyk,, “gah 


D 


el! 
D 


Di 


or 


en 0 
Tanz ef 


1 


Le 
u 
. = A 
Vert elt 
rowie, ad. auf's Gen hren u 
"haat 


(dé 


Hops, -u, sm. Hoppe, wi 
ter Sprung m. pop’ jei 
Hopsa, Hopsasa , adı KM 
hopſa, hopfafa; — zrobić Y 
Sprünge machen, hüpfen. v0 
Horezyk, |. Orczyk. TIA 
Horda, Orda, -y, . BI. rail 


tatarskie, Geog. @sch- 


elt arda, » 
ut. ch Haufen große 
ift n; Horda, y, sm. 
lr Tamarbag m. 
Iw: Ng Mei 
Di Balkan a aum, Edling: 
95 dowy unn m.i —rdowidowy, 
e D, aus Mehlbeerbaum⸗ 
Pfei y hordowe, hordowi- 
ohre u. aus Meylbeer⸗ 


VW H 

L Tartar) Ordyniee, unn, am, 

tiy „rdynka, Ordynka, 

ee Been Kä m.; 

Vi Gw. TK a, tartarijĝ s 
WW 


S I a dE, j. Orea. Hor- 


We Zén, gewöhnlicher Töpfer 
pft. Kacheln sc, gebrannt 


KR Okta; 
Di J Hornostajkowy, ſ. Gro- 


og 
SEN Gorod, -u, sm. 


i EAA ~to rodnia, -i, sf. Burg 
ao a Here ~y, sf- Burgpiap 
Ja rodni, arfcit F.; —rodni- 
8 Sr stwo,-, an. Burg. 
ei, Keb auptmannichaft J. lin 
Dell: Mahmaſorſchaft /. lin 
(main, Sauie rz age. su, Blap 
D lin is leßgeigt; Eradtpräfi- 
um Im OI, Stobtprot 
acdc bauen); Plabmajor m. 
D, 
1 BA Bel a Aë y 
Jusdeo Forde b. Jättoariid: ; die tars 
We defend. 


Da, eC R x 
dl, er sn. Gebiet u. einer 


LNW Ddarzezg -A, M. 
Bi ëng m. 

Et f. H.. 1. Harowac, etc. 
wos Gg i 
N; an, J 5 , Oryl, Orylka. 
KAN bi Sryika iF. Brannt- 

Deh ki, Infäufer m 
Ai Ula Reen. kroaliſch; Hor- 
IM Dn: Inigreich Kroatien n. 
ane Da sm. Sw. H. gemit 
18 D e, Mm. auf den Holy u. 
du han CU der Weichfel), 
WW Eé am, Horizont, Gebäi, 
D k ntalny, a. horizonta! ; 
An, der Höhe des Geſichte“ 


D 
VON, Ball. Bert, Hilf ihm 


Nee ü 
Wee Dad . Hospodar, Fürit 
N , a abid 0 $ 
A {NE A mM m. Geog. Name der 
rind; Ire Al 11 e Wal 
3 aa; Hospodar- 
ed 2. af. Frau. 


72 [Oblate J. 
1a F: Gonic, geweihte 


üdiſchen let. au wei! wei 
cher r 

dae, Chen, ter kagender Aufruf). 

Wl hogy! Oadownia, d 

` un P: gd, von gutem 

a unter. lebhaft; chen, 


8 
blen de uno ait Gräfin J.; 
N ion; Riu EE 
» Beat, hn . Gräfin 

A PRAI Tab 2711 
o Du i Ski, a. gräflich; 
A. Se Ostwo, GE 


» Am., Hordowina, | 


n.. 
deutsches Wärterb. 
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-a, sn. gräflicher Rana, 5 Gian. 
u.; Graſſchaſt J.; Graf und Gräfin. 

Hramota, |. Gramota. 

Hrapota, f. Chrapota. 

Hrazisty, a. fumpfig. 

Hreczany, Hreczysny, f. Grycza- 
ny. | Hreczka, ſ. Gryka; Tatarka. | 
Hreczkosiej , -ja , sm. Ldw. Buchioei⸗ 
zenſäer; Landmann, Säcmann m.; 
Hreczuszki, Reczuszki, -szek, SF. pl. 
Buchweizentuchen m. 

Hronostnj, f. Gronostaj. | Hruby, 
f. Gruby. | Hruski, f. Grzaski. 

Hryc, -u, sm. npr. Gregor m. 

Hrydnia, -i, sm. Ldw. Rauchſtube 
J. zum Trocknen des Getreides. 

Hu! Huzin! int. hu! he] bn! ug, 
he! hei! hu hu zimno! hu, wie iſt es 
kalt! hu, huzia! hui! (zum Anhetzen 
der Hunde); hu hu! uhu! (Eulenruf); 
hu! hu! heda! hier bin ich! (Schall⸗ 
wort im Walde). 

Hubs, y, sf. Law. Hufe J.; ra- 
chujg na hube 24 morgów man rechnet 
auf die Hufe 24 Morgen. 

Hubka, Gubka, Hupka, -i, sf. Feuer⸗ 
ſchwamm m.; Hubezasty, a. mit 
Feuerſchwamm; Hubkowy, a. Feuer 
ihwanıme, 

Huciany, a. Bw. Hütten-; robotnik 
huciany Hüttenarbeiter m. 

Huczec, -czal, -czeje, oder hucze, 
vn. imp., Hukac, kul, Juan, vn. 
requ., Huknac, 29, -na, vn. (1emas 
lig) einen dumpfen oder pfeifenden ꝛc. 
anhaltenden Ton hervorbringen; fum" 
men; brauſen, ſauſen; knallen; baki 
huczy die Hummeln ſummen; wiatr 
huczy w lesie der Wind ſauſt im Walde; 
morze okropnie huczy das Meer brauſt 
fürdterlid ; huczy mi w uszach, w 
glowie es jauft mir in den Ohren, im 
Kopfe; dzwony huczą die Glocken 
brummen; huczed laut ſchreien; juch⸗ 
heien, ſuchhe! rufen in trunkenem Muthe; 
huczec na kogo auf Jemanden loswet⸗ 
tern, losdonnern, ihn anſchreien, heftig 
anfahren; huczec heulen (Thiere) ; po- 
wietrze huczace, Schak. Knalliuſt A.; 
huczee, huknge ertönen, erſchallen; 
huczeć czym laut prahlen mit etwas; 
hukac sie, vr. imp. wild werden, ſcheu 
werden; verwildern; Ldw. fid) belaufen 
(Schweine); huknac, va. (I- malig): — 
kogo, 5 Jemandem einen tüchtigen 
Schlag verſetzen. 

Huczek, -czka, sm. dim. (v. Huk): 
kleines Geräuſch; Geräufch, Geſchrei n. 
(überhaupt); Jauchzen, Jubeln .; hu- 
ezek Schreihals m. 

Hucznie, Huczno, ad. geräuſchvoll; 
mit Geräuſch; laut prahlend; muzyka 
grala hucznie die Muſik raufchte 
(Ichallte) gewaltig; wesele odbyło sie 
huczno, *e ging laut und luſtig her 
bei der Hochzeit; hucznie zyc, in Saus 
und Braus leben, viel Aufwand ma» 
chen z huczno kogo przyjne, Jeman⸗- 
den freigebig bewirthen; „viel Weſens 
mit Jemandem machen; huczno, hu- 
ezno, a w pięty zimno, Pracht von 
außen, Elend von innen; Huczny, a. 
geräuſchvoll; tönend, ſchallend; braw 
jend, ſauſend, heulend; hucznn muzy- 
ka rauſchende, lärmende Muſik f. 

Hudak, ſ. Chudak. (Bodo, f. Udo. 

Huf, Uf, -a, Hufiec , Uflec, -fea, 
sm. Haufen m.; Schaar, Rotte f.; huf, 
Kw. in Schlachtordnung aufgeſtellte 
Heerſäule F.; hufiec, Aw. Haufen Gel, 
daten, einige Rotten Soldaten m. 


HUMANISTA 


Huf! Huff! int. (Nachahmung des 
Bellens der Hehhunde). 

Hufad, f. Ufac. 

Huik, -A, Hufeczek, -czka, sm. 
dim. nicht zahlreiche Mannſchaft J.; 
kleiner Haufen m. 

Hufnal, -a, sm. Hufnagel m. 

Huj! int. hui! —, Ja, sm. Schrei⸗ 
hals m.; huj, ſ. Chuj. 

Huk, u, sm. Hall, Knall, Schall w.; 
Geſchrei; Getöſe; Heulen; Shelten, 
Toben, Wettern u.; huk, stuk, puk, 
dalej nic, oder huku puku za talar, 
roboty za szostak, * viel Geſchrei und 
menig Wolle; huk armat Kanonendon⸗ 
ner m.; 2 hukiem na kogo powstać 
Jemanden gewaltig anfahren; huk, 
E Menge F., Ueberfluß m.; ma huk 
pieniedzy, "er hat Geld in Menge; ma 
huk procesów, "er hat eine Menge Pro⸗ 
ceffe auf dem Halſe; wina bylo bu- 
m »Wein gab's in Menge, in Ueber- 

uf. 

Hukac, f. Huczec. | Hukacz, f. 
Grzywacz. | Hukliwy, j. Huczny. | 
Iukngc, f. Huczec. 

Hul! Hulala ! inż. huß, huſſa! Jag. 
(Ruf bei der Wolſshetze). 

Hulac, -iał, Jam, un. imp. praſſen, 
ſchlemmen, ſchwelgen; luſtig darauf logs 
leben; hulaj dusza bez kontusza ! od. 
hula, babula ! heißa lu ig, ohne Ger, 

en! let gelebt und ſellg geflorben, 
beißt dem Teufel die Rechnung Gerber, 
ben! Hulacki, a, ſchwelgeriſch; jubelnd; 
piosnka hulacka luſtiges Liedchen; 
TCommerslied a, : Gaſſenhauer m.; Hu- 
lacz, Hulak, -n, Hulaka, -i, sm. 
Schwelger, RH Praſſer, Schwär⸗ 
mer; Juchhei-Rufer, Juchhe⸗Schreier m. 

Hulan, |. Ulan. 

Hulnnka, -i, sf., Hulanie, -ia, sn. 
laute und jubelnde Luſtbarkeit, Schwär⸗ 
merei f.; Schwärmen, Schwelgen, Praſ⸗ 
fen, Saufgelag u., Völlerei F.; Hula- 
Szezy, d. ſchwelgend, ſchwelgeriſch. 

Huletka, -i, sf. Schäferſtab Schã · 
ſerſtock m. 

Hultaj, Ultaj , Ja, sm. Herumtrei⸗ 
ber, Taugenichts, Thunichtgut; Hals 
iunie, Böſewicht, Schurke; liederlicher, 
ausſchweifender Kerl zu.; f. a. Hulacz ; 
Hultaic się, -tail sie, -taję sig, er. 
imp. liederlich leben; ausſchweifend je, 
ben; ſich herumtreiben; liederſich werden; 
Hultajka, -i, sf. liederliches Menſch 
n., nichtsnutzige Vettel J.; lojes Weib, 
loſes Ding n., loſer Vogel en.; f. a 
Hultajstwo; zyc oder klepac po hu 
tajke, |. Hultaic sie; Hultajski, a., 
-ko, ad. liederlich; nichtsnutzig; hul- 
tajski bigos, Ak. Ragout oder Gericht 
n. von allerlei Fleiſchſorten in gewürz⸗ 
hafter Brühe mit Sauerkraut; — ai. 
stwo, -a, sn. liederliches Leben ., ers 
umtreiberei, Landſtreicherei 7.1 hultaj- 
stwu sie oddac ein liederliches, aud- 
ſchweifendes Leben führen; der Wolluſt 
fröhnen; hultajstwo liederliches Geſin⸗ 
del, Lumpenpack u. [keit, Nachſinnen). 

Hum! Hem! int. hum! (Bedenklich. 

Huma, -y, sf. Sw. Geſchirr od. Ge: 
räth n. auf den Flußſchiffen. 

Human, nia, sm. Geog. Stadt Hu ⸗ 
manj u. (in der Ukraine); Humans ki. 

a. von, aus der Stadt Humanj; Hu- 
mungzezyznu,- y, SF. Güter n., welche 
der Stadt Hum ant gehören. 

Humanista, -y, sm. Menſchenfreund; 
» menſchenfreundlicher Herr; „gebildeter 
Menſch m. 
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HUMEN 


Humen , -a, am, Kg. Igumen, Abt 
m. der griechiſchen Kirche; —menica, 
d sf. Kg. Igumene, griechiſche Aebtiſ⸗ 
in F. 

umeral, u; sm. Kg. Humerale, 
Achſelhemd n. des Meſſe leſenden katho⸗ 
liſchen Prieſters. 

Humor, u, sm., Humory, pl. Säfte 
m. im thieriſchen Körper; humory sie 
zebrały , HIk. die Säfte haben fid) ver. 
didt; humory katarowe, Hik. tatar 
rhaliſche Flüſſigkeiten J.; humor, Laune 
% Humor m.; nie w dobrym humo- 
rze übelgelaunt, nicht in guter Laune; 
wesoly humor fröhliche, muntere Laune 
J.; bye w dobrym, w zlym humorze 
bei guter oder ſchlechter Laune ſein, guts 
gelaunt, mißgelaunt, mißgeſtimmt ſein; 
nabrac dobrego humoru aufgeräumt 
werden, in gute Laune gerathen; czy- 
jemu humorowi dogadzac Jemandes 
Launen nachgeben; bye w humorze do 
czego aufgelegt fein zu etwas; hu- 
mor Gemüthsſtimmung; Denkungsart; 

Laune f., Eigenſinn m., launiſches We⸗ 

ſen u.; »Eigendünkel, Stolz m. ; —mo- 
rek, -rku, sm. üble Laune, Caprice f. ; 
—morowaty, a. voll Launen und Eis 
genfinn, launiſch, capriciös. 

Bonge, al, -ng, on. (1-malig) 
muckſen. 

Huncfot, -a, sm. Hundsfott, Schur 
ke, Spitzbube, Schuft m.; —nefot- 
stwo, Huncfoctwo , -a, sn. Hundsföt⸗ 
terei, Spitzbüberei, Schurkerei F.; — no- 
focki, Huncfotski, d., po Huncfocku, 
ad. hundsfottiſch, ſpitzbübiſch. 

Huniek, -hka, sm. Bauer, Land- 
mann m. 

Hup! Hop! int. hop! hopſa! nie 
mów hup! az przeskoczysz , *triums 
phire nicht vor der Schlacht; »jauchze 
nicht vor der Zeit! 

Hupac, -pal, -pam, va.ımp., ſ. Hau- 
pac, Hapac, Hap; hupat hinüber, 
ſpringen. lſchimmeln. 

Hupieszec, -szal, szeje, vn. imp. 

Hupka, f. Hubka. 

Hurmem, Churmem , Hurmgq, ad. 
haufenweiſe, ſchaarenweiſe; reichlich. 

Hurski, a. @eog. kroatiſch; Hurska 
ziemia Kroatien n. 

Hurt, Hort, Urt, -a, sm., Hurty, 
-ów sm. pl. Ldio. Hürde; Heerde F.; 
Vieh n., Biehheerde J.; hurtem, in 
Bauſch und Bogen; eing in's andere ge» 
rechnet; hurtem handel prowadzic, 
H. Großhandel treiben; Hurtowac, 
Hortowac , Urtowad , Ortowac, Bur- 
towac, -owal, -uje, va. imp. Ldw. 
das Vieh in Hürden halten, auf dem 
Felde einhürden; hurtowac rolg, Zdw. 
den Acker durch Hürden düngen. 

Hurtownik, a, Hurtowny, ego, 
sm., H., hurtowny kupiec Großhänd⸗ 
ler, Groſſiſt m.; Hurtowy, a. Ldw. 
Hürden; H. im Ganzen, im Großen, 
en gros; hurtowy oder hurtowy han- 
del Großhandel m., Engros⸗Geſchäft u. 

Huryja, -i , sf. Ng. Art Schlange f. 
(lat. hurria). 


I, i, neunter Buchſtabe des allge⸗ 
meinen Alphabets. In der Ausſprache 
i =i im Deutſchen; vor den Selbſtlau⸗ 
ten in Verbindungen wie ia, ie, ii, io, 
in, iq, ie klingt i =j. Am Ende der 
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Husar, Uzar , Huzar, -a, om. Ku. 
Huſar, Hußar, leichter ungariſcher Reis 
ter m.; Husarka, -i, sf. Huſarin F.; 
Husarz, Uzarz, -a, sm. Kw. polniſcher 
Huſar; Bramarbas, Großſprecher m.; 
Husarski, a. Kw. Sufaren- ` po Hu- 
sarsku , ad. hufarenmäßig; auf Huſa⸗ 
renmanier; Husarstwo , -a, sun., Hu- 
sarya, -yi, sf. Kw. HujarensReiterei f., 
Huſaren m. (inêgefammt). 

Husnacht, Usnacht, {.Hausknecht. 

Hustac, ſ. Chustac. 

Hustem, Husto, ad. reichlich. 

Huta, -y, sf. Hütte F.; — zelazna, 
Hitk. Eiſenhütte f.; — szklanna Glas- 
hütte F.; — solna Salzkothe, Salzſie⸗ 
derei F.; Hutarz, Hutnik, -a, sm. Hüt⸗ 
tenarbeiter; Glasmacher; Metallſchmel⸗ 
zer m.; Hutarski, Hutnicki, Hutni- 
czy, Hutny, a. Hitk.Hütten«; — urzad, 
Httk. Hüttenamt u.; —, ego, Hu- 
tman, a, sm. Hlik. Hüttenmeiſter, 
Hüttenaufſeher, Hütteninſpector m. 

Huze, Huzeno, Huzia f int. huſch! 
huſch! fort, fort! (Hetzwort für Hunde). 

Huzica, f. Guzica. 

Huzno, -a, sn. Hinterer, § Arſch m. 

Hyacynt, Hyacent, Hiacynt, -a, 
Hyacynty , -ego , sm. npr. Hyacinth ; 
Ng. Hyacinth m. (Edelſtein); Mg. Hya⸗ 
einthe ) (Blume); —eyntowiny,-win, 
. Namensfeſt n. des Hyacinth. 

ybel, ſ. Hebel. 

Hyberna -y, sf. Stw. Kriegsſteuer 
F. zu den Winterquartieren der Solda⸗ 
ten; Hybernowy, a. : komissya — wa 
Commiſſion F., Ausſchuß m. für die 
Kriegsſteuer zu den Winterquartieren. 

Hybki, f. Chybki. | Hyblowac, j. 
Heblowac. 

Hycel, Chycel, -cla , sm. Abdecker, 
Schinder; Schinderknecht m.; Hyelo- 
wski, a. Schind⸗, Schinder, Abdeckers⸗; 
— plac Schindanger m.; po hyclowsku 
ſchindermäßig. 

Hyd, Hid, -a, u. -u, sm. Schandkerl 
m., Scheuſal n.; Abſcheu m.; Hydli- 
wy, Hydny, a. häßlich, abſcheulich, 
ekelhaft. 

Hydra, -y, sf. Ng. Hyder, Waſſer⸗ 
ſchlange f. ; Myth. Hydra F., vielköpfi⸗ 
ges Ungeheuer n. 

Hydraulika, -i, SF. Waſſerkraftlehre; 
Lehre f. von der Bewegung flüſſiger Kör⸗ 
per; Waſſerleitungskunſt F.; —drau- 
liczny, a. die Waſſerkraftlehre ꝛc. bes 
treffend; durch Waſſerkraft; durch Waſ⸗ 
ſerleitung; Waſſerleitungs⸗; bydrauliſch; 
— drograf, -a, sm. der die Eigenſchaf⸗ 
ten und Kräfte des Waſſers, oder das 
Waſſer nach geographiicher Bedeutung 
beſchreibt; Hydrografia, -ii, . Waſ⸗ 
ſerbeſchreibung F. —drograficzny, a. 
waſſerbeſchreibend; —drostatyka, i, 
at, Waſſerſtands⸗ oder Gleichgewichts ⸗ 
lehre; Lehre f. vom Gleichgewicht flüffi- 
ger Körper; Waſſerwägekunſt J.; —dro- 
statyczny, d. die Waſſerwägekunſt be 
treffend, hydroſtatiſch. 

Hydzie, Hidzic, Chydzid, -dzil, 
-dzi, va. imp. Ekel, Grauen machen 


auf -cki , -ski , -ki endigenden Wörter 
klingt es eigenthümlich wie j, jo zwar, 
daß man es aus dem Munde eines Na⸗ 
el hören muß. Krasick=Kra- 
af. 


I ` ` 
al 

oder erregen ; zum Giel wache a 
beibringen; hydzie kago de 11 5 
Jemanden bei einem Andern 0 
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Hyl, Chyl, -u, sm. SANE Mp IN 
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an der Ede, ſcharf an det N 
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re i DA N 
im Reden, ꝛc.); — perb? pa A 
Zë N 
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Hyz, Chyz, Br Cé vii H 
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a als auch; it. d. =i]n. (in Mähren); Iglawski, a. Geog. 


von, aus Iglau. 

Iglica, -y, af. große Nähnadel; Haar⸗ 
nadel ; — do robienia ponezoch 
Stricknadel f.; magnesowa —, Nil. 
Sw. Magneinadel F.; iglica, Bw. Ku. 
Minirpflock m.; iglica tkacza, W. We 
berſchiffchen ., Schießſpuhle F.; Schütze 
m.; iglica ryba, Ng. Hornfiſch m., 
Meernadel f.; iglica, Ng. Nadelfiſch m. 
(lat. syngnathus); Ng. Gin. Nadel 
ferbel, Hechelkamm m. (lat. scandix 
pecten); iglica Włoska, Ng. Mäuſe⸗ 
dorn m. (lat. ruscus aculeatus) ; Igli- 
sty, a. volf Nadeln, 

Igłonos, -a, sm. Ng. Art Biper f. 
auf Madagaskar (lat. langaja). 

Ignacy, -cego, Ignas, Sin, sm. ap. 
dim. Ignaz, Ignatius m.; Ignacy z Lo- 
joli, fundator i ociec zebrania Dann 
Jezusowego, Kg. Ignatius von Loyola, 
Gründer und Vater des Ordens der Ge 
ſellſchaft Sefu. 

Igra, -y, sf. kurzweiliges Spiel n., 
Spielerei f., Zeitvertreib m.; Spiel u.; 
Igraċ , -gral, -gram , on. imp., Igry- 
wac, -ywal, -wam, vn. frequ. Kurzweil 
treiben, fpielen , tändeln; Igrac przed 
potkaniem, Kw. ſcharmuziten, fhar: 
müzeln; igrac z kim mit Jemandem 
ſcherzen, ſchäkern; Igranie, -ia, sn. 
Kurzweil f., Spielen, Tändeln u.; 
Igracz, -a, sm. Menſch m., der gern 
ſpielt, tändelt, Kurzweil kreibt; igracz 
teatralny, Sb. Schauspieler, Acteur 
m.; Igraczka , -i, sf. Spielerin, Tänd: 
lerin F.; Igraczka , Igraszka, -i, at. 
Igrzysko, -u, sn. Zeitvertreib m., Kurz⸗ 
weil , Spiel n., Tändelei F.; Or, 
jentliches Spiel n. (Schauſpiele, Wett 
kämpfe, Wettrennen ꝛc.); igrzysk miej- 
sce Schauſpielplatz, Circus m., wo 
Spiele abgehalten werden; Igraszkarz, 
-a , sm. der öffentliche Spiele veranſtal⸗ 
tet oder gibt; Igrzyszkowy, a. Schau⸗ 
ſpiel⸗, Spiel», Igrzywy, a. gern ſpie⸗ 
lend, tändelnd. 

II., Abkürzung von ich; z. B.: II. 
Królewskie Moście Ihre Königlichen 
Majeſtaten, JJ. K. M. 

Ikra, -y, sf. Ng. Zk. Rogen m. oder 
Eiern. der weiblichen Fiſche, Fiſchrogen 
m.; H. Kaviar m.; Zk. Wade Fa 
Ikrasty, Ikrny, Ikrzny, a. Vg. Ro- 

ns, Rogen habend; Ikrzak, -a, sm. 

ogner, Fiſch m., der Rogen hat; 
Ikrzyc się, ikrzyl sie, ikrzeje sie, 
on. ſtreichen, laichen, die Eier legen 
(Fiſche); ikrzye sie, "héi ausgeben, ſich 
ausbeuteln; Ikrzyca, -y, sf., Ikrzysty 
kamien, Ng. Erbjen« oder Rogenſtein, 
körniger Kalkſtein, Colith m. 

II, ilu, sm. Ng. Mergel; Letten m. ; 
Hki, Howaty, a. mergclig, lettig. 

Ile (bei Männern Iu), ad. wie viel; 
ſo viel; ile ei dal? wie viel hat er dir 
gegeben? ile placisz komornego? wie 
viel bezahlſt du Hauszins? ilu was by- 
ło? ihrer wie viele waret ihr? ile ze 
mnie jest jo viel an mir ift, ſoweit es 
von mir abhängt; dal mi, ile mögl er 
gab mir, fo viel er konnte; ile ma mo- 
CY, robi er arbeitet, fo viel er kann; 
ile — tyle wie viel — ſo viel; ile glów, 
tyle sposobów myslenia fo viel Köpfe, 
fo viel Sinne; ilez tam ich jest ? ihrer 
wie viele gibt es denn dort? wie viele 
von ihnen find denn da? ile inſofern, 
inſoweit, inwieweit; ile tylko jo viel 
nur, ſo viel als nur; ile wiem fo viel 
ich weiß; ilem słyszał jo viel ich gehört 


ILZA 


habe; Iudziom nie jest mily grzech, 
ile grzechem jest den Menſchen ifi die 
Sünde nicht lich, infofern fie Sünde ift; 
ile als zajechalem do niego, ile 
przyjaciela bei ihm, als beim Freunde, 
kehrte ich ein; ile zumal, beſonders; 
syn mój, ile jeszcze młody, pamię- 
taċ tego nie może mein Sohn tann 
Dë deffen nicht erinnern, gumat er noch 
fo jung iſt; ile moznosei nach Kräften, 
nach Möglichkeit; möglichſt; fo viel als 
thunlich; ile ze zumal da, beſonders 
da; powinienes był to zrobić, ile 
zem cię tyle razy o to prosił du 
hät ſt es thun follen, zumal (beſon⸗ 
ders da) ich dich ſo viele Male darum 
gebeten habe; ile tyle, mes fei viel 
oder wenig; mag es nun viel oder 
wenig betragen; ileż tyleż ein Bischen, 
ein wenig. 

Ijekolwiek, ad. fo viel nur; fo viel 
oder wenig auch immer; — razy jo 
oft nur. 

Ilekroc, ad. wie vielmal? jo oft; fo 
oft nur; Ilekrockolwiek, ad. ſo oft 
auch immer; ſo häufig oder ſo ſelten 
auch immer; fo ojt ale; Ilekrotny, a. 
wie vielmalig. 

Ni, Ilki, -a, -ie , a. wie groß 2 ili, 
ilki ſo groß als; ili tyli wenn auch 
noch jo klein; fo groß, jo klein, jo hau⸗ 
fig, ſo ſelten als nur immer. 

Ilia, |. Eliasz. | IIis ty, ſ. Iowaty. 

Ilkose, -Sei, sf. GI. reſative oder von 
gewiſſem Standpunkte aufgefaßte Größe 
oder Menge; gewiſſe Summe, Anzahl. 
Menge J.; ilkosc rzetelna wlasna, 
GI. pofitive oder wirkliche, von Grund 
aus gerechnete Größe F. 

IIkusz, j. Olkusz. 

Nlacya, -yi, sf. Rw. Anbringung, 
Einreichung F. einer Angelegenheit bei 
Bericht, 


Ilm, -u, sm., Ima, -y, sf. Ng. Ulme 
J. Ulmbaum m., Rüſter f. 

Ilmiczka, -i, Ilmownn, -y, ar. Ng. 
Johanniswedel, Geisbart m. ; IImina, 
-y, Sf. Ulmen», Rüſternholz n. 

Iloczaus, u, sm. Spl. Sylbenmaaß 
n., Sylbenlänge, Quantität f- 

Ilop, f. Julep. 

Iloraki, a., —ko, ad. von wie vits 
lerlei Art; —rakose , -sci , sf. Bieler: 
leiheit, Mannichfaltigkeit F.; Doge, 
f. Iikosc. 

Ilowaty, Gilowaty, Liste, a., —to, 
ad. lehmig, lettig (Boden); fumpfig, 
feucht; —watose, -aci, sf. lehmige oder 
lettige Beſchaffenheit f. des Bodens; 
—wacied, -ciał, -cieje, on. imp. leba 
mig oder lettig fein oder werden; Ho- 
wizna, -y, Sf- Letten-, Lehmerde .; 
Itowy, a. Lehm⸗, Leiten 

Tuczki, a. ganz klein; winzig; (fras 
gend :) wie klein? 

Ilukszta, IItukszta, -, T., IIukszt, 
-a, sm. Geog. Stadt Illukſchta n. 
(in Kurland oder Semigallen). 

Iluminacya -yi, sf. Illumination, 
Erleuchtung; feſtliche Beleuchtung zu 
Jemandes Ehren; —minowac, -owat, 
-nje, va. imp. illuminiren, beleuchten; 
eine feſtliche Beleuchtung veranſtalten; 
Mal. illuminiren, mit bunten Farben 
ausmalen, coloriren; iluminowanie 
Illuminiren, Ausmaſen n. mit bunten 
Farben; Iluministn , -y, sm. Beleuch⸗ 
ter; Erleuchter; Mal. Ausmaler, Colo. 
riſt m. 


Ilza, II za, -y, SF. Geog. biſchöfliche 
Stadt Ilſha n. (im Sandomirer Kreife 
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am gleichnamigen Flufſe); Ilzecki, a., 
von, aus Ilſha. 

Im, pron. (Dativ. pl. von on, ona, 
ono): ihnen; (in alten Schriften lautet 
im auch als Instrumental. des sing. 
ſtatt um); im, ad. bis, als bis; niech 
poczeka, im przyjdę er ſoll warten, 
bis ich komme; nie odchodź, im sie 
wröeg gehe nicht cher fort, als bis ich 
zurückkehre (wieder da bin). 

Im, ad.: im — tym je — deſto; im 
wy26j kogo szezeäcie postawiło, tym 
stabi6j stoi je höher Jemanden das 
Glück geſtellt hat, deſto unſicherer iſt 
feine Stellung; im wiec6j, tym lepiej 
je mehr, defo beffer; im predzéj , tym 

epi6j je ſchneller, deſto beffer; je cher, 
je lieber; im daléj, tym gorzé'j je lan» 
ger, deſto ſchlimmer. 

Imac, imał, imam, va. imp., Imo- 
Wag, -owal, -uje , va. frequ. u. imp. 
greifen, faffen, gefangen nehmen; ryby 
imowac Fiſche 1 1 ; imaċ sie, imo- 
wac sig etwas ergreifen; fid) auf etwas 
verlegen; imac sie czego u kogo, jako 
swego etwas als das Geinige von Je 
mandem zurückfordern, ihm wegnehmen; 
imac sig 2 czym fih mit Jemandem 
einlaſſen; imowad sig za co fih einer 
a annehmen; imanie Greifen, Er⸗ 
greifen, Erhaſchen n., Gefangenneh⸗ 
mung J.; imanie sig czego Ergreifung 
J. einer Sache; Ana Ke . Aneig⸗ 
nung, Beanſpruchung ES einer Sache; 
imanie sie ryb wedy Anbeißen n. der 
Fiſche an die Angel; Imacz, -a, sm. 
Greiſer, Häſcher m.; der ſich einer Sache 
anmaaßt. 

Imaginacya, -yi, Imaginaty wa, y, 
af. Einbildungskraft; Phantaſie; Ein⸗ 
bildung F.; mie zy wa, bujną imagi- 
nacyz eine lebhafte, üppige Einbildungs⸗ 
kraft od. Phantaſte beſitzen; w imagi- 
nacyi sobie co wystawić, odmalowae 
ſich in der Einbildung etwas vorftellen, 
ausmalen; to imaginacya, das ift eine 
Grille, eine Chimäre, ein Hirngeſpinſt; 
das ift eine leere Einbildung; choro- 
wad przez imaginacya in der Einbil⸗ 
dung krank fein; —ginacyjny, Imagi- 
nalny, Imaginaryıny, a. Smagina- 
Hons⸗, Einbildungs⸗; imaginär, einge⸗ 
bildet, vermeintlich; —ginowac, -owal, 
-uje, va. imp. ſich einbilden, fih vor 
ſtellen; etwas vermeinen. 

Imaniec, -nca, sm. Gefangener m.; 
—nstwo, -n sn. Gefangenſchaft F.; 
J. a. Joniec, Jehstwo. 

Imbier, Imbir, -u, sm. Ng. Ingwer, 
Ingber m. 

Imbryk, -a, Imbryczek, -czka, sm. 
Kaffeekanne, Theekanne f. 

Imi, pron. (Instrumental. pl. v. on, 
ona, ono): mit ihnen (ftatt niemi, das 
nur nach Verhältnißwörtern ſteht). 

Imię, -ienia, Imiono, -a , an. (pl. 
imiona): Name m., Benennung F.; 
imię chrzesne, Kg. Taufname, Bor 
name m.; dano mu na imię Pawel er 
wurde Paul getauft; po imieniu mie 
wolal er rief mich bei meinem Bornas 
men; jak ci na imig? wie heißeſt du? 
wie iſt dein Name? imig mi Frydryk 
2 heiße Friedrich; w imie Ojca, 
i Byna i Swietego Ducha ! im Namen 
(Gottes) des Vaters, des Sohnes und 
des heil. Geiſtes! w imię Boze 1 e imie 
Panskie, für einen Gotteslohn, um: 
ſonſt, unentgeltlich; w imie Ojca! inż. 
großer Gott! Herr Gott! Herr Jeſus! 
w {mie ojca! kogoz ja to widzę? 


Herr Je! was fehe ich? mein Gott! find 
Sie es wirklich? w imię Ojca! int. 
Gott behüte! Gott bewahre! was fällt 
dir (Ihnen) ein! na ces ty mu wziął 
ksiązkę? — W imię Ojca! warum 
haſt du ihm das Buch weggenommen? 
— Ich? Gott behüte! w imig czyje, 
imieniem czyim, na imię czyje in 
Jemandes Namen, ftatt feiner, für ihn; 
na czyje imię co pozyczyc auf Je- 
mandeg Namen etwas borgen; imie- 
niem , na imię dem Namen nad) ; tra- 
fit mu na imig, Ver hat ihn (es) bei jei- 
nem richtigen (oder wahren) Namen ge 
nannt (wenn Jemand einen Andern 
ſchimpft); imieniem Namens, genannt; 
möj stuga imieniem Jan mein Diener, 
Namens Johann; na zgubne imig, 
gänzliche Vernichtung; imię rzeczo- 
wne, Spl. Hauptwort, Sad)» od. Ding» 
wort n.; imig przymiotne, Spl. Eis 
genſchaftswort u.; Imienie, ia, sn. 
(gl. imienia, imiona): Familiengut, 
Stamm-, Erbgut; Vermögen, Gut n. 
(überhaupt) ; polowicg imienia moj e- 
go daje ubogim die Hälfte meines Bers 
mögens gebe ich den Armen; Imieni- 
czko , -, sn. Familien , Erbgütchen ; 
Landgütchen n.; Imieniny, -in, sf. pl. 
Namenstag m.; Imiennica, -y, Imien- 
niczka, -i, sf. dim. Namendverwandte 
%: Imienniczy, a. gleichen Namens, 
gleiche Namen führend; Imiennik, -a, 
sm. Namensverwandter, Bruder, Nar 
mensvetter m.; Gedenkalbum, Stamm⸗ 
buch u.; Imienny, a., - no, ad. Nas 
men-; namentlich, mit Namen, beim 
Namen; Namens“; lista imienna Na- 
menregiſter, Namenverzeichniß n. 

Imies low., -owa, sm. Spl. Mittels 
wort, Participium n; —slowy, . Spl. 
Participial⸗; konstrukcya imieslowa 
Participial⸗Conſtruction f., mit einem 
Mittelwort gebildeter Saß en. 

Imionodawea , Imionotworca, -y, 
sm. Namengeber, Benenner m. 

Imisiaw, -a, sm. npr. Smijlaw, 
Ehrhard m. 

Imo, Imoplaw, f. Mimo, Mimoplaw. 

Imowac się, j. Imaċ się. 

Imperator, -a, sm. Kaiſer m. (bes 
fondere vom Herrſcher Rußlands ges 
braucht) ; —-peratorowa, -y, oder -6j, 
sf. Kaiferin F.; —peratorski, a. tais 
ſerlich. 

Imperyal, -a, sm. Mak. Reichstha⸗ 
lex; harter Thaler; Imperial m., ruſſi⸗ 
ſche Goldmünze 7. = 10 Rubel Silber. 

Imperyalny, a. Geog. Siw. Reiches, 
dem Deutſchen Reiche gehörig, zuſtän⸗ 
dig, daſſelde betreffend. 

Impet, -u, sm. Anſall zu.; Heftigkeit, 
Hibe ½; ſchneller Lauf, Anlauf m.; 
Schnelligkeit f.; — rzeki reißender Lauf 
m. eines Fluſſes; w pierwazym impe- 
cie in der erſten Hiße; gdym z pier- 
wszego impetu ochlonat als fid) hei 
mir die erfte Hitze (jornige Aufwallung, 
Aufregung) gelegt hatte. bi 

Importun, |. Natret. 

Impres, -u, sm., Impresya, Im- 
pressya, -yi, sf. Eindruck; Kw. feind⸗ 
licher Einfall m.; impres Einfluß; 
»Druck, Buchdruck m., Buch druckerkunſt /. 

Impreza, -y , sf. Unternehmung f. ; 
—prezista , -y , sm. Planmacher, Pros 
jectenmacher m. 

Imuje, ſ. Imowad, Imad. 

Inaczej, Inak, ad. anders; auf eine 
andere Art; inaczéj to bedzie, tes foll 
ſchon anders werden; nie inaczéj freie 
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INSTANCYA 


4 N. Truthahns., Erute ſchofshut m., Zeichen . der biſchöfli⸗ 


chen Würde; — papiezka, Ag. päpſt⸗ 
liche Krone F.; — fulat, -a, Infniowa- 
ny, ego, sm. Kg. inſulirter Prälat n.; 
—fulata, -y, SF. Ag. infulirte Prob- 
fi J. 

Infuz, -a, sm. Ng. Infuſions-, Auf⸗ 
gußthierchen .; Infuzya, -yi, SF. Auf 
guß m.; Schdk. ꝛc. Ausziehung f. der 
Pilanzenſäfte durch Einweichen in Flüſ⸗ 
ſigkeiten. Ihers. 

Ingar, -u, sm. Werkzeug m. des Bött⸗ 

Ingernina, -y, sf. gewiſſer Frauen: 
pup an. in Ingermanland. 

Ingi, ad. zuvor, vorher; ehemals. 

Ingrosacya, Ingrossacya , -yì , sf. 
Rw. Eintragung F. in das Regifter ; 
—grossator, -a, sm. der in ein Regis 
Dr einträgt; —grossowac, -owal,-uje, 
va. imp. in ein Regiſter eintragen. 

Ingrya, -yi, sf. Geog. ruſſiſche Pro. 
vina Ingermanland a. 

Ingowac, -owal, -uje, va. imp. KEk. 
mit Fett, mit Butter ſchmieren, anma”. 
chen, ſchmälzen. 

Ingrycht, u., sm. Eingericht, Gr, 
wirr 2. in einem (Thür⸗)Schloſſe; —gry- 
chtowy, a. mit einem Eingericht ver 
ſehen (Schlöſſer). 

Injekcya, -yi, sf. Hik. Einſpritzung 
J. von Waſſer, Blur, ꝛc. in Wunden, ꝛc. 

Inkarnat, u, sm. Fleiſchfarbe F.; 
—karnatowy, a. hochroſenroth. 

Inkaust, Inkalust, -u, sm. Tinte F.; 
—kaustowy, a. Tinten-. 

Inklinacya, -yi, sf. Neigung, Hine 
neigung ; Zuneigung (do, zu). 

Inkluz , -a, sm., Inkluza, -y , sf. 
*Zaubermittel 2., Zauberkraft 7.; dienſt⸗ 
barer Geiſt m., der in etwas eingeſchloſ⸗ 
fenit; —kluzowy, a.: pieniądz — 
Geldſtuck n., das die vermeintliche Zau⸗ 
berkraft hat, anderes Geld an fid) zu 
ziehen. 

Inkonsekwencya, -yi, sf. Folgewi⸗ 
drigteit; Ungereimtheit f. ; Widerſpruch 
m. in den Handlungen eines Menſchen; 
—nsekwentny , a. folgewidrig; unge: 
reimt. 

Inkorporacya, -yi, sf. Einverlei⸗ 
bung F.; — nkorporowac, -owal, -nje, 
va. imp. einverleiben. 

Inkrustacya, -yi, sf. Ueberkruſtung, 
Berindung J.; Bk. Bekleidung 5. von 
Marmor oder Gyps; — krustowac, -o- 
Wal, -uje , va. np. überkruſten, über: 
rinden; mit einer Rinde oder Decke von 
Marmor, Kalk od. Gyps überziehen. 

Inkrutowiny, win, sf. pl. Ein⸗ 
zugsſchmauß m., Einzugsſeſt n. (beim 
Bezug einer neuen Wohnung). 

Inkuba, y, sf. Hik. Pollution ., 
nächtlicher Samenerguß n.; Traumge⸗ 
ficht 22., Traumerſcheinung f. 

Inkwaterunek, -nka, sm. Kw. Ein- 
quartirung F.; —kwaterowac , -owal, 
-nje, va. imp. Kw. einquartiren. 

Inkwirent, a, sm. Rw. Verhörs⸗ 
richter, Unterſuchunasrichter m. in peins 
lichen Sachen; —kwirowaċ, -owal, 
-uje, va. Rw. gerichtlich oder peinlich 
unterſuchen; —kwizyeya, -yi, sf. Rw. 
gerichtliche peinliche Unkerſuchung; Kg. 
Inquiſition fa, Ketzergericht, peinliches 
Glaubensgericht a.; —kwizyeyjny, a. 
das peinliche Unterfuchungs⸗, das Glau- 
n iat betreffend; —kwizyt, -a, 
sm. Rw. der, —kwizytka, -i, sf. die 
ſich in peinlichem Verhör, in peinlicher 
Untersuchung befindet; —kwizytor , |. 
Inkwirent; —kwizytorski, a. den Bers 


hörsrichter, den Snguifitor betreffend; 
—kwizytoryat , -u, sm. peinliches Un⸗ 
terſuchungsgericht n. 

Innobarwy, a. von anderer Farbe: 
Innoglosy, a. von anderer Stimme; 
—nojgzyczny, a. eine andere Sprache 
ſprechend; $ doppelzüngig; —noistny, 
a. verſchiedenen Weſens; —noksztal- 
tny, a. andersgeſtaltet; —Domadrosc, 
sei, sf. Kenntniß, Wiſſenſchafk f. von 
andern Dingen; —nomysliny, a. ans 
dersgeſinnt; —noplemiennik, -a, sm. 
der von anderm Stamme, von anderm 
Geſchlecht ift; Innose, si, SF. Bere 
ſchiedenheit, Abweichung F.; —nostron- 
n., d. von einer andern Seite her; —no- 
wierca, -y, Innowiernik, -a, sm. An« 
dersglaubender, Andersgläubiger; Un. 
dersdenkender m.; —nowierstwo, -a, 
sn. Verſchiedenheit F. im Glauben. 

Inno wa, -i, sf. bilplicher Vergleich 
m., Bild- oder Gleichnißrede, finnbild⸗ 
liche Darſtellung F. 

Innoziemiec, mea, sm. Ausländer, 
Fremder m. [Jednochodnik. 

Inny, f. Inszy. | Innochodnik, f. 

Inokulacya, -yi, sf. Einimpſung J.; 
Qin. Pfropfen n. der Bäume. 

Inowladzca, y, sm. Alleinhertſcher, 
Monarch m. 

Inowiodz, -a, sm. Geog. Stadt In ve 
wlodz n. (in der Woiwodſchaft Lens 
tſch i h). 

Inowroclaw, -wia, sm. Geog. Stadt 
Inowrazlaw oder Jungbredlau 
N.; —wroclawski, a. von, aus Ino - 
wrazlaw, aus Jungbresla u. 

Insekt, -a, sm. Ng. Kerbthier n. 

Inskrypeya, -yi, Sr, Aufſchriſt; Ein⸗ 
ſchreibung; Rw. Verſchreibung f. 8 

Inspekcya, -yi, sf. Aufſicht; Beauf⸗ 
eko Zë 

Inspekt, -u, Inspekeyk, a, sm. 
dim. Qin. Miſtbeet, Treibgartenbeet, 
Frühbeet .; inspekta, -W. sn. pl. 
Miſtbeete .; —spektowy, a. Treib- 
haus-, Miſtbeet⸗, Frühbeet⸗, 

Inspektor, -a, sm. Aufſeher, Braut, 
ſichtiger m.; Kw. (ehemals) General 
Gre m. der polnischen Reichsarmee; 
—spektorski, a. den Aufſeher, den In⸗ 
ſpector betreffend; —spektoryat, -u, 
sm. Aufſeheramt u.; Stelle f. des In⸗ 
ſpectors. 

Inspektowy, j. u. Inspekt. 

Inspiracya, -yi, sf. Eingebung; Eins 
flüflerung F.; —spirowac, -owal, -nje, 
va. imp. eingeben, einflüſtern; auf den 
Gedanten bringen, zu etwas verleiten; 
—spirowany , a. inſpirirt; dem etwas 
eingegeben, ein- oder zugeflüſtert wora 
den NM 

Inspisować , -owal, -uje, va. imp. 
Kk. a. dick einkochen, dick einſieden. 

Installacya , Instalacya, -yi, sf- 
Einführung, Einweiſung f. in ein 
Amt, eine Berufäficllung; —stallacyjny, 
a. Amtseinführungs , Amtsantritts⸗; 
—bankiet Antrittsſchmauß m.; —in- 
stallacyjna uroczystosc feierliche Eins 
führung oder Einweifung f. in ein Amt; 
—stallowac, -owal, -uje, va. imp. in 
ein Amt einführen, einweiſen. 

Instaneyn, -yi, sf. Rw. Gerichts⸗ 
ſtand, Gerichtshof zu.; Landgericht z. ; 
pierwsza —, Rw. erſte Inſtanz F.; naj- 
wyzsza — Oberappellations⸗Gericht n., 
oberſte Inſtanz F.; instaneya, Für⸗ 
ſprache, Fürbitte F. für Andere; instan- 
er wniede za kim für Icmanden eine 
Fürbitte einlegen; ſich für Jemanden ver⸗ 


INSTRUC 


wenden; na czyje instancya co robić 
auf Jemandes Fürbitte etwas thun; 
—stancyalny, a. Fürbitte ⸗, Empfeh⸗ 
lungs-; instancyalne listy Empſeh⸗ 
lungsbrieſe m., Schreiben v., welche 
eine Fürbitte, eine Fürfprache enthal. 
ten; —staneyonowac, Instancyowaé, 
-ował, -uje, vd. imp. Fürbitte, Für⸗ 
ſprache für Andere einlegen. 

Instruc , -ci, Instrycya, af. @eog. 
Stadt Inſterburg u. (in Oſtpreußen). 

„Instrukeya, -yi, sf. Porſchrift f. 
für cin gewiſſes Geſchäft, Anweiſung f., 
wie etwas zu machen ift; zrobic co po- 
ding instrukeyi etwas nach Vorſchrift 
thun; —struktarz, -a, sm. Stw. Zoll⸗ 
tarif m.; —struktor, a, sm. der An» 
weiſung, Anleitung gibt; Kw. Inſtru⸗ 
ctor; Zi. Inſtruent m. 

Instrument, -u, Instrumencik, -a, 
sm. dim. Werkzeug; Tk. Tonwertzeug; 
Rw. Document n., Urkunde, Beweis 
ſchrift F.; —strumentalny, d. Tk. Ins 
ſtrumental⸗; —na muzyka Inſtrumen⸗ 
talmuſik f. 

Instygacya, -yi, sf., Instygowanie, 
-ia, sæ. Anklage, Beſchuldigung; "Ans 
ſchwärzung, Aufhebung ; —styga- 
tor, -a, sm. Rw. Ankläger, Staatsan- 
walt m.; —stygowätd, -owal, -uje, 
on. imp. Rw. Anklage erheben, klagen 
(na gegen); “verleumden ` anſchwärzen; 
— przed kim gegen Jemanden auf. 
hetzen. 

Instynkt, -u, sm. natürlicher, ange» 
borner Antrieb m. zu etwas, Inſtinet; 
instynktem sig rzadzic feinem Ju- 
ſtincke folgen, ſich durch den Naturtrich 
leiten laffen; na instynkt co robic et- 
was inſtinctmäßig thun; instynkt, "01: 
ter Treffer m. beim Kartenſpiel; nie 
mam dzis instynktu , ich kann heute 
keinen Treffer erlangen; —nstynktowy, 
a., WO, ad. inſtinetmäßig, dem na⸗ 
türlichen Antriebe entſprechend oder fol- 
gend. 

Instytucya, -yi, sf. Ag. feierliche 
Einſetzung J. in ein geiſtlſches Amt; 
Stw. Verfaſſung, Einrichtung des ges 
ſammten Staatslebens; Rw. geſetzliche 
Vorſchrift F.; instytucya Inſtitut ., 
Eintichtung, Verordnung F.; —stytuo- 
wad, -owal, -uje, va. imp. Kg. in ein 
geiſtliches Amt einſetzen; — komu pro- 
ces, Rw. Jemandem den Proceß machen. 

Insula, f. Wyspa. | Insurekeya, 
Insurgent, j. Powstanie, Powstaniec. 

Inszost, -sci, sf. Verſchiedenheit f. 

Inszy, Inny, a. ein anderer, wicht 
derſelbe; ein verſchiedener; jemand ans 
deres; insze mówi, a insze mysli er 
ſpricht anders als er denkt; insza teraz 
spiewa (piosnka), der fingt (pfeift) jetzt 
aus einem andern Tone; co inszego 
etwas Anderes; to co inszego das iſt 
elwas Anderes; jut to nie inszego es 
ift nicht anders; im insza (Tzecz), mnie 
insza , mit ihnen ift es etwas Anderes, 
mit mir auch; inszy a inszy, jedesmal 
ein Anderer; inszy już teraz, er iſt 
jetzt ganz verändert, ein ganz Anderer, 
er ift beffer (anders) geworden; mówmy 
lepiej o ez6m inszem ſprechen wir lie⸗ 
ber von etwas Anderem; inng od. insza 
razi ein ander Mal; coraz inszy, co- 
raz to inszy; von Tag zu Tag anders, 
jeden Tag, jeden Augenblick anders; in- 
aze, pl. die Uebrigen, die Andern. 

Intabulaeya, vi, sf. Eintragung, 
Einſchreibung 7. in eine Tabelle, in 
ein Regiſter ꝛc.) —bulowac, -owal, 
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-uje , va. imp. in eine Tabelle, in ein 
Regifter eintragen. 

Intencya, -yi, sf. Abſicht F.; Bors 
haben n., Zweck m. 

Intendent, a, sm. Oberaufſeher, 
Oberverwalter m. ` —tendentura , , 
sf. Oberauſſicht, Oberverwaltung F. 

Intercyza, -y, sf. Kg. Rw. Ehever⸗ 
trag, Ehe», Heirathscontract m.; ge 
richtliche Verſchreibung f. 

Interdykt, -u, sm. Kg. Kirchenbann 
m., Perbot n., die Kirche zu beſuchen ꝛc. 

Interregnum, sn. indecl. Siw. Zwi» 
ſchenreich un.; Regentſchaſt J. 

Interes, u, sm., Interesse, sm. in- 
decl. Intereſſen, Procent n., Zins m. 
(von einem ausgeliehenen Kapitale); An⸗ 
gelegenheit fF., Geſchäft u.; — pilny 
dringendes, preſſantes Geſchäſt u.; in- 
teres skohczony, die Sache ift abge 
macht, iſt in Ordnung; doterlem in- 
teresu, ich habe die Sache zu Stande 
gebracht; mam do niego interes ich 
habe mit ihm etwas (ein Geſchäſt) ab, 
zumachen; interes pieniedzny Geld» 
angelegenheit f.; interes, Intereſſe n., 
Vortheil m.; *Intereffe n., Reiz n.; —te- 
ressant, Interesent, -a, sm. intereſſir- 
lex, nur auf feinen Vortheil bedachter 
Menſch; Betheiliater m.; interesenei, 
pl. Kaufluſtige, Pachtluſtige m. ; Leute, 
die ſich für etwas intereſſiren; —tere- 
sik, -n, oder -u, sm. kleine Angeles 
genheit F., Geſchäftchen n.; —tere- 
sowac, -owal, -uje, vn. imp. fid für 
etwas verwenden, mitwirken; bei etwas 
mitwirken, Antheil daran nehmen; — sig 
za co oder za kim fih für etwas oder 
für Jemanden verwenden, es oder ihn 
begünſtigen, es oder ihn unterſtüßen, 
Antheil daran oder an ihm nehmen; in- 
teresowanie sig czém, za kim Ber- 
wendung F. für etwas, für Jemanden; 
—teresowany, a. intereſſirt, betheiligt 
bei etwas; theilnehmend an etwas; — te- 
resowny, a. eigennützig, intereſſirt, nur 
auf feinen eigenen Vortheil bedacht; “reis 
zend, anziehend; —teresownodt, -Sci, 
ap, Eigennützigkeit f., intereſſirtes We⸗ 
jen .; Reiz m., Anziehendes n. 

Interjekcya, -yi, S. Spl. Ausrufe⸗ 
wort, Empfindungswort n. 

Intermach, f. Indermach. 

Intermedyum , 332. indecl. Tk. Sb. 
Zwiſchenpauſe f., Intermezzo n. 

Internuneyusz, a, sm. Kg. Stw. 
außerordentlicher Botſchafter oder Ges 
fandter m. des Papſtes. 

Interpolacya, -yi, sf. Spl. Litt. 
Einſchiebung, Einſchaltung F. fremder 
Wörter oder Sätze. Schrift“, Tertverfäls 
ſchung f.; —polator, -a, sm. Schrif. 
tens, Textverfälſcher m. 

Interpunkeya, -yi, % Spl. Sap. 
zeichnung, Setzung f. der Leſezeichen. 

Interrogatorye, -yi, sf. pl, Inter- 
rogatoryn, sn. pl. Rw. Verhör, Zeus 
genverhör n. 

Intonacya, -yi, sf. Tk. Anftinmung, 
Tonangebung J.; Knall, Schall m.; 
—tonowad, -owal, -uje, va. imp. Tk. 
anſtimmen, den Ton angeben. 

Intrata , y, Intratka , -i, sf. dim. 
Einkommen n., Einnahme F.; —tra- 
tny, a. ergibig, einträglich; — urząd 
einträgliches Amt a. , einträgliche Stelle 
f.; —tratnose , sei, sf. Ergibigkeit, 
Einträglichkeit f. x 

Introdukeya, -yi, sf. Einleitung, 
Einführung F.; Rw. Einleitung f. ei 
nes Proceffed. 


Introit, f. Wstep, Wehöd. % 

Introligator, -a, sm. Bu 
—terezyk, a, sm. Buchbind i 
Buchbinderlehrling m.; — bor Ruf 
Buchbinderin f.; —torski, 4. ata 
ders; —torsfwo, a, sn. DU d 
kunſt F.; Introligowae, -oW2’ 
va. imp. Bücher einbinden. at 

Intromisya, —missya, at, D 
führung f. in den Beſitz. a 

Intruz, -a, sm. der ſich in einn 
eindrängt. i 

Intryga, -i, sf. Intrigue, Mac 
ſchlaue Einfädelung, Berwid Wi 
irgendwelcher Pläne; liftige, are ai 
Ränke m.; Aralift; 88. © n ei 
Verwicklung f. des Knotens 1 7 


Schauſpiel; —trygant, MUNAA 
-a, sm. dim. Manta, Rant ail 
m.; —trygantka, -i, af. Ränke a 
Ränkeſchmiedin 5, SR m d 
-uje, va. imp. liftige Ranke ai 
Ränke ſchmieden, intriguiren® a 
kim Jemandeg Ungelegenheitet y 75 
ige, ränkevolle Ark zu fördern iich 
ntymacya, -yi, sf. Rw. Sat: 
Anſagung, Kundmachung, Juen Dn 
F.; —tymowac, -owal, -ufe, Zei 
gerichtlich anſagen, kund macher je 
gen; —tymowany, a. Rw. zug el 
fundgemacht. up Ët 
Inwalid, -a, sm. Kw. D Sie 
oder kriegsuntüchtig geworden ag" 
m.; dom inwalidów Palaſt ... D 
validen (in Paris). „Bat 
Inwekta, -ów, sn. pl. Bug 
inwent 


fuhr J. j elo o Lé 
uhrzoll m. Wi 
Inwencya, -yi, sf. ed j 
Inwentacya, ai, sf. A Foi 
Verzeichnigaufnahime F. des "ra 
des, der Vorräthe; —wentart Za 
tarzyk, a, sm. H. Bergei neh 
buch u. der ſpeciell aufgenom e ag 
handenen Vorräthe; — See 
Wirthſchaftsbuch n.; spisy Wär gei d, 
Inventur machen, den St, Tat 
zeichnen; —wentaraki, 0 öl 
regiſter, zum Inventarium 847, ` 
ventar; —wentowad, bit) Cé 
imp. H. Inventur machen; e 
den; —wenturs , -y , . 00" A 
Aufzeihnung f. des Ou ab d 
fipflandes, der Waarenvortd#” i 
Inwestygowad, -owal n ey eh 
imp. unterfudyen ; etwas 14 Kei 
re „ AË % a 
Einſetzung f. hoher geiſtliche ih 
träger; Siw. Rw. Belehnung du 
J. von Gütern ꝛc. in Gehen: at % 
—iny, Enduna der D hene L 
dener polniſcher Wörter, gr wi d 
lichteit, eine Handlun du, 
ängniß anzeigend; z. Zeit! d 
PN ` imiensny D al: 


DH t 

mendtaged ; urodziny DL ue. | 
Inżenier, ete., .. pasione et 
d (Bai, 


Ipsylon, griedhifdper RAM. (48 

d m. U, SAGETO LC 
ter) Wein m. ; Ipaymow@@ A. Sat 
wäc, -owal, -uje, va. gi € 
verfälſchen, ſchmieren; DÉI el 
verfälſcht, geſchmiert. 0 

Ir, Jer, -a. 

Ircha , Jercha , Irzehf s, l 
miſch Leder a. Ircharzı i; Du 
gerber, Sämiſchgerber ch, 
Jerszuny, Irszany, a. | Kr, 
gegerbt. gell 
rlandya, -yi, at. Cc rl 
n.; —landezyk, a, 8% 


1, 40 
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zb 5l 
Be padka, 
A, Irl i 
e e GN GT A 
net Kg. Tk. Inhaltvers 
e, über dem Liede. 
D Y. Spotlerei, Höhnerei f., 
b Spottioh n. ; z ironią 
3 —nicznoŝć, -Sci, 
A hohniſches Weſen u.; 
ui hënt hohnend, hoh⸗ 
20 wal, e, va. imp. 
Wian ` Höhniſche, Schalthafte 
Wb Wi t 
ei Voie Jo acya, -yi, sf. Reis 


KR 1 ow. el Erbirterung Ji —ry- 

aten "His, ea. imp. reizen, 

VC dE EE 

d SEN f. Erzeé, Zierae; 
à ec, 

NM A fait, h tapo dem, szedlam, sze- 

Gi i 1 ide, idziesz, idzie, 


ñeaz. vn. imp. gehen; 
begleite Jemanden; ktos 
Jemand; iść na spacer 
di ſich ergehen; ise na 

d then; Jagd gehen; ise gdzie 
lasen nd wohin wenden; ige 
Jem en; id z kim w ta- 
i thantretendem zu Tanze gehen; 
` de en; isé w karty ſich zum 
Ya, tina Dë nn palasze, Kw. 
Kay AM en tr fechten ſchlagen; isé 
Ni N ar Wette eingehen; ise 
God Kn iR geben, (hifen ; ſchwim⸗ 
IN ® dzie dag Blut’ emm ; 
WE asa idzie die Nafe blutet 
d Wi H Brad, śnieg idzie es 
IN dat Dr, zu Hageln, zu ſchneien: 
vi i Ge Zoe e padał es regnete 
Man : A idzie die Uhr geht, 


Wi sin. 


SET, WE RG oan 
K et p ice wohin geben, wos 
0 Zi da: droga ta idzie do 
t t ANA E Weg fübrt nach War⸗ 
Déi bei Ro Gene idzie der Wein 
un "die ung w oczy b idzie es 
ber n, des fällt auf; (e 
N men. im Anzuge ſeinz 
Se E gehen, im 
teuliten ; isé, an- 

en paſſiren; nie chcieli, 
DH nich Miala jaka wymówka 
bäi ii o daß hierbei irgendwelche 
s ge bingen Urſte; für genoſſen (er 
BU don een "en 1 deen z ice gut od. ſchlecht 
Oe Alten £ Ihlehten Erfolg ha» 


gehen; jak interes 
(Ko Ss die Geſchäfte von 
ef fid) wonach halten, 
ei verfahren; isé ezym 
nen W Weg ded Berhala 
` isé nu ogo auf Je- 
n; idzie co es geht, 
Kap m. ich b DN idzie mi tyle z ma- 
IN IW Viv * 8 und jo viel Ein- 


Zo weiter gehen, weiter 


Oe 
WV Si sie an, fortſchreiten; 180 
N Nah ge ge auß etwas entfichen ; $ 
Ki d weben in etwas übers 
A lie fich in etwas vers 
VW A WC Pomnienie in Ber» 
Sub Vi A D w smak wohl⸗ 


Ihmade behagen; 
5 efistwo że itd. eg 
Wad tomm daß 20.3 C pod 


n. unterliegen, uns 
i 
NE za 00 für etwas gels 


ten, dafür gehalten werden ; ise dahin 
gehn. ër SC isc zu ma2 einen 

ann nehmen, heirathen fein Frauen» 
zimmer); chcesz isé za niego? willſt 
du ihn heirathen? ide gehen, folgen, 
nachfolgen; jedno idzie za drugim 
eins folgt dem andern; ide za kim Je- 
mandem nachſetzen, ihn verſolgen; idzie 
co za czym es folgt eins aus dem an⸗ 
dern; ise zu czym wonach laufen, “Rre. 
ben, trachten, ringen; idzie o co es 
handelt ſich um etwas, es ſteht etwas u 
dem Spiele; idzie sig es geht ſich, 
läßt fidh gehen; ile ryb idzie na kant? 
wie viel Fiſche gehen auf's Pfund? 
idzie za tém daraus folgt, daraus er- 
gibt ih; isé daléj, weitergehen, fort⸗ 
fahren (in der Rede 2c.); idź precz! 
geh' fort! packe dich! idź do licha oder 
dv grzecha ! geh' deiner Wege! bleib’ 
mir vom Leibe! idż mi z oczu! geh' 
mir aus den Augen! at idz! ach, gehen 
Sie! warum nicht gar! 

Iseic, iscil, iszeze, isci, va. imp. 
vergewiſſern, verſichern, zuſichern, beftäti« 

en, verbürgen ; erfüllen, wahrmachen; 
iscic kogo Jemandem nachahmen; ihn 
treffend nachahmen (in Geberden ꝛc.); 
iscie sie wirklich werden, wahr werden, 
in Erfüllung gehen. 

Iscie, -in, sn. Gehen u.; — dokgd 
Wohingehen n. 

Iscie, ad. fürwahr, gewiß, ſicherlich, 
ſicher; zwar; freilich. 

Isciec, -sca, oder istea, sm. rechter, 
wahrer Eigenthümer; Gewährsmann; 
wirklicher, eigentlicher Urheber; eigent- 
licher Verkäufer m.; .; igeiee testamentu, 
Rw. Teſtamentsvollſtrecker m.; Iscizna, 
-y, KJ. Wirklichkeit; Wahrheit J.; Gi- 

enthum; Capital, Hauptgeld u., Grund. 
Noe ISco-w i J a. den rechten, wah⸗ 
ren Eigenthümer ꝛc. betreffend. 

Isiora, gewiſſes polniſches Wappen. 

Iskac, iskal, -iskam oder iszeze, 
iszeze, va, imp. ſuchen; laufen, Läuſe 
ſuchen; Jemandem Geld abſchwindeln, 
ihm unter allerhand Vorwand Geld abs 
nebmen; — gie fid) laufen. 

Iskra, Skra, -y, Iskierka, -i, sf. 
dim. Funke m., Fünkchen .; iskry, 
szucac, sypać Funken werfen, Funken 
ſprühen; w saméj iskrze, “in der Wur» 
zel, im Entſtehen; Iskrawy, |. Iskrzaty; 
Iskrobitny, a. funkenſchlagend; Iskro- 
dmy, a. funfenſprühend; Iskrzaty, 
ISkrawy, Iskrgey, Iskrzysty, a., —o, 
ad. Funken ſprühend, Funken werfend; 
ſpruͤhend, funkelnd; Iskrzy6, Skraye, 
iskrzyl, iskrzg, un. imp. mit etwas 
funkeln, blitzen; — sie funkeln; un, 
fen fprúþen ; *lodern, wüthen; wojna 
iskrzyla sig w Polszcze, die Flamme 
des Krieges loderte in Polen auf. 

Iskrzyk, a, sm. Ny. Feuerſtein, 
Feuerkieſel; Karfunkel m. 

Ispas, f. Spas. [weide f. 

Ispins, -y, sf. Ng. Uferweide, Bady: 

Ist, Iaty, (Isterny), a., —0, ad. gt 
wiß, nicht zweifelhaft; zuverläſſig; to 
ista jest (rzecza), 'das ift eine ausge ⸗ 
machte Sache; »das ift in Ordnung; 
isty, isterny eben derſelbe, der näm⸗ 
liche; isty dieſer, der; Istliwy, a., 16, 
ad. in der That. atb? wahrhaftig. 

Istuge, nt, Istniec, -nial, 
-nieje, vn. imp. ren vorhanden 


ſein, daſtehen, beſtehen; Istnosc, Je- 
stnose, -sci, sf. Dafein, Rorhandenfein 
N, Exiſtenz J., Weſen u.; najwyższa 
istnose das böchſte Weſen, Gott m.; 
istnose, Istota, -, sf. Weſen u., Na⸗ 
tur, natürliche Beſchaffenheit f. eines 
Dinges; Weſentliches . eines Dinges, 
einer Sache; dobro jest w istocie im 
Grunde, im Wejentlihen ift es gut; 
istota Wirklichkeit J.; w istocie in der 
Wirklichkeit; istota , Rw. Gewißheit. 
SEIREN Sicherſtellung, Verſicherung 

Vermögen n., Habe; istnosc, istota 

ding, Weſen n.; "Istoczye, -ezyl, -e, 
un imp. ſchaffen, erſchaffen, bilden; 
Istotny, a., —nie, ad. weſentlich; to 
jest istotna różnica das ift der weſent⸗ 
liche Unterſchied; wirklich, in der That; 
to jest istotne zdarzenie das ift eine 
wirkliche Begebenheit; tak jest istotnie 
fo ift es wirtlich ; istotny list, Rw. H. 
Shuldverfdreibung f.; Istny, a. nie, 
ad. etwas Weſentli es enthaltend; wahr, 
wirklich; weſentlich. 

Istorya, etc. f. Historya, etc. 

Istota, etc. f. Istnosc, etc. 

Iwa, -y, sf. Ng. Sahlweide f; Iwa, 
Iwinka, -i, SF. Ng. Feldeypreſſe E 
Iwina, y, sf. Ng. Sahlweidenbaum 
m.; Iwowy, a. Ng. Sahlmeiden,. 

Iwan, u, 8m. npr. Johann m. (ruſ⸗ 
fiig für Jan). 

W. P. oder J. W. P. = Jaŝnie 
wee Pan Excellenz F. (Titel, An- 
rede 

CH Ize, Esz, conj. daß, weil; 
Jeż. 

Iza, Izali, Izaliz ? ad. etwa? ob cet 
wa? (fatt czy als Fragewörtchen ge 
braucht). 

Izabela, -i, sf. npr. Iſabelle F.; Iza- 
belowy, a. ifabellfarbig, braungeiblich, 
braunweißgelblich. 

Izajasz, -u, sm. npr. 
jas m. 

Izba, -y, sf. Stube F.; — sydowa 
Gerichtsſtube; Rathsſtube /. izba, Sin, 
Kammer, Reichskammer /.; Oberhaus 
n.; — wyższa Oberkammer F.; i — n- 
izsza Unterkammer f., Unterhaus n.; — 
Parów Pairskammer Herrenhaus 
n.; — deputowanych Deputirten «, 
Abgeordnetenkammer F.; z izby von 


12, . 


Iſaias, Jeju 


innen, in der Stube; izba czeladna 
Gefindeftube F.; izba czarna Raud 
kammer f. 


Izbica, Izdbica, -y, sf. Eisbock, 
Eisbrecher m. (an einer Brücke); iabice 
zuſammengefügte Bäume, Balken m. 20. 

Izby, f. Iz. 

Izdebka, Izdebeczka, -i, sf. Stüb⸗ 
chen; Kämmerchen, Stübchen n., um 
Jemanden hineinzuſperren; Izdebny, a 
Stuben⸗; Izdebna, -6j, sf. Stuben: 
mädchen n., Kammerjungfer f. 

Izera, -y, sf. Geog. Fluß Sferf. 
(Nebenfluß der Elbe in Böhmen). 

Izop, u, sm. Ng. Yſop m., Hyſor 
kraut u.; Izopek, -pka, sm. Bſopwein 
m.; ‚ Izopomy, a. SE Dn, aus Yſop. 

120 Ka, f. Jezowkn. 

Izrael, u, sm. npr. Bibl. Gsch. 
Iſrael; Dir, Jude, Hebräer u.; 
Izraelczyk, -a, Izraelita, -y, sm. Dim, 
elitm. , Hebräer, Jude m.; Izraelitka, 
-i, Sf. Ifraelitin, Jüdin J.; Izraelski, 
a. i raelitiſch, lüdiſch. 
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J, zehnter Buchſtabe des allgememen 
Alphabets; in der Ausſprache j =} in 
Jahr, Jugend, Johann. 

J., Abkürzung für jego (in Titeln, 
Aufſchriften 2c.) oder jéj = Seine, Ihre, 
B. J. C. Mose = Jego oder Jéj Ce- 
zarska Mose Seine Kaiſerliche SE 

J. = Jaßnie (in Titeln 20: JW. = 
Jasnie Wielmozny Hochwohlgeboren; 
J. O. = Jasnie Oswiecony Durchlaucht; 
JMCP. od. JP. = Jegomose Pan Herr 
(Anrede); JX. = Jegomse Xigdz (oder 
Keigdz) Seine Hochwürden. 

Ja, pron. pers. ich; Genit. mnie 
meiner, Dat. mnie und mi mir, Accus. 
mnie u. mie mich, Instrumental. mną 
mit mir; Local. o mnie von mir; przy- 
jaciel dobry jest drugi ja ein guter 
Freund iſt (unſer) ein anderes, ein zwei⸗ 
ies Ich; jak ty mnie, tak ja tobie, 
»wie du mir, fo ich dir; kto tam? — 
Ja! — Co za ja? wer iſt da? — Ich! 
— Was für ein Ich? wer it Ih? — 
(In der Pence et ſteht, ähnlich 
wit im Deutjchen, oft der Dativ in 
Sägen, wo er nicht überſetzt zu werden, 
alfo auch eigentlich nicht zu ſtehen braucht; 
3. B.:) czegóż mi tu stoisz? was ſtehſt 
du (mir) denn hier? p6jdz mi ztąd 1 
ſcheer' dich fort! geh' mir weg von hier! 

eh' mir vom Halſe! Jaki mi medrzec! 
iron. was ift (mir) das für ein Welt- 
weiſer! welch' ein Weltweiſer! — (An 
ja wird auch das -m der Halbvergangen⸗ 
heit der Zeitwortsſormen (fatt: Jem, 
lam, -lom), und ebenſo -ci, -é , 2, 
-2, angehängt, k B.): Jam sial (flatt: 
ja sialem), i drugi znie ich habe ges 
fäct, u. ein anderer erntet; znasz Pana 
Boguckiego? — Jabym go nie znał! 
ſtatt: jaby go nie znałem) als wenn 
ich den nicht kennte! als wenn id ihn 
nicht kennen ſollte! nie jad to, on ci to 
winien nicht ich (bin es dir), ſondern er 
ift es dir ſchuldig; 3 jamei taki (ftatt: 
ja jestem ei) auch ich bin (dir) ein ſol⸗ 
cher, auch ich bin (Dir) fo. 

Ja = Jehowa, f. d. W. 

Ja jaj! ja a jaj! a ja, ja a jaj ! int. 
Jäg. (Ton, das Anſchlagen der Hunde 
auf einen Haſen auszudrücken). 

Ja, pron. Accusat. von Ona (flatt: 
ona fie); f. On, Ona, Ono. 

Jablezany, Jableczny, a. Aepfel., 
aus Aepfeln gadi od. bereitet; Jabt- 
ezasty, Jablezysty, a. einem Apfel 
ähnlich; apfelförmig, apfelrund; jabl- 
czysty voll Aepfel; drzewo jablczyste 
ein voll Aepfel e Baum m.; 
melon jablczasty, Ng. Gin. Apfelmelo⸗ 
ne J.; Jablecznik, -a, sm. Aepfelmoſt, 
Aepfelwein, Cider m.; Jableczny, j. 
Jabiczany; Jabłko, -a, sn. Vg. Gin. 
Apfel m. ; jablka rajskie, Gin. Para 
diesäpfel, Johannisäpſel m.; jabłka 
pieczone gebratene Aepfel m.; jablka 
polne, Ng. Holäpfel m.; jabiko pań- 
stwa, Stw. Reichsapfel m.; jablko ada- 
mowe, Zk. Adamaapfel . lin der Kehle); 
jablko oka, Zk. Augapfel m.; jabiko 

oleniowe, Zk. Knicapfel m., Knie⸗ 

eibe F.; jabłko milosci, Ng. Art 
Nachtſchatten m. (lat. solanum lyco- 
persicum); nie daleko jablko od ja- 
bon? pada, der Apfel fällt nicht weit 
vom Stamme; “Mrt laßt nicht von Art; 


EN 


zbiċ kogo na kwasne jabłka, *Jemans 
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den zu Bici ſchlagen, windelweich flo: 
pfen; zaprosić kogo na kwasne jabłka, 
Jemanden auf eine Prügelſuppe tinla. 
den, ihm tüchtige Schläge in Ausſicht 
ſtellen; Jemanden in einen ſauren Apfel 
beißen laſſen; taki byl tlok, zeby 
jablka mozna bylo po glowach ta- 
czad, des war ein ſolches Gedränge, daß 
kein Apfel zur Erde konnte; i kwasne 
jabłko robak gryzie, auch der ſtrenge 
Tugendheld entgeht nicht der Verſuchung 
zum Böſen; —bikorodny, a. Aepfel et, 
zeugend, viel Aepfel bringend; —biko- 
wity, a. geapfelt ; apfelfarben; kon — 
Apfelſchimmel m.; —bikowy,a. Aepfele, 
von, aus Aepſeln, Apfel-; Jablon, -ni, 
sf. Ng. Gin, Apſelbaum u.; — legna 
wilder Apfelbaum, Holzapfelbaum m.; 
Jablonina, -y, sf. Aepfel m., Früchte 
F.; Apfelobſt u.; Jablonka, i, sf. 
Apfelbaumchen u.; f.a. Gruszezyezka; 
—blonkowy, a. Apfel-, Apfelbaum⸗; 
drzewo —we Holz u. des Apfelbaums. 

Jablonka, Jablunks, -i, sf. Geog. 
Feſtung Jablunka n. (in Age 
oder Oberſchleſten). 

Jablonny, Jablonowy, a. Apfel. 
baum; — sad Apfelbaumgarten m., 
Gin. Aepfelbaumſchule F.; Jabluszko, 
Jabluszeczko, -a, sn. dim. Aepfel- 

Jabym, ſ. u. Ja. [chen a. 

Jae, Imaċ, jal, jeli, praes. imę, 
imie, va. imp. nehmen, greifen, fan» 
gen; ergreifen, erfaſſen; anheben, anfans 
gen; glosno jela wolac fie fing an laut 
zu rufen ; ja, “fih mit Eifer auf etwas 
werfen; jac sie za co ji einer Sache 
annehmen. [chanie, |. Jechac, etc. 

Jacek, f. Hyacynt. | Jachae, Ja- 

Jachna, -y, sf. npr. Agnes f. 

Jachtel, |. Achtel. | Jacwize, f. 
Jazygowie. it nur. 

Jacy, a. pl. v. Jaki; f. d.; jacy, ad. 

Jacyna, gewiſſes polniſches Wappen. 

Jacynt, j. Hyacynt. 

Jad, -u, sm. Gift n. der Thiere, der 
Pflanzen, ꝛc.; Gift, etwas Gefährliches, 
Schädliches a: Zorn m., Wuth F., 
Gift u.; jadem pryskac, Gift und 
Galle ſpeien; jad swój wylać na kogo, 
*jeinen Ingrimm, feine Wuth ꝛc. an 
Jemandem audlaffen. 

Jadge, ppr. u. a. fahrend; reitend. 

Jadac, daf, -dam, va. imp. zu eſſen 
pflegen; zu effen gewohnt fein ; jadanie 
Eſſen, Speilenn.; Mahlzeit f.; Jadacz, 
-a, sm. Eſſer m.; —daczka, -i, sf. 
Eſſerin F.; —dalnia, -i, sf. Speijezims 
mer u.; —dalny, a. Speife- ; sala ja- 
dalna Speiſeſaal m.; jadalny eßbar, 
zum Eſſen dienend, dazu tauglich; po- 
Kéi — Eßzimmer, Speiſezimmer n. 

Jadam, ſ. Adam. | Jade, j. Jechac. 

Jaderko, -a, sn. dim. (v. Jądro): 
Kernen, Obſtkernchen n- 

Jadki, |. Jatki. 

Jadło, Jedlo, -a, sn. Effen n., Speiſe 
J.i Nahrungsmittel n., Lebensunterhalt 
m.; bez jadła i picia człowiek życ 
nie moze ohne Eſſen und Trinken (ohne 
Speiſe und Trank) kann der Menſch nicht 
leben. 

Jadtose, -Sci,sf. Grimm m., Wuth f. 

Jadnik, a, sm. Ng. Art Spinne F. 

Jadomy, a. eßbar. [(lat. galeodes). 

Jadowic sie, -wil sie, -wię sie, vr. 
imp. wider Jemanden giftig werden, ers 


— 

` wë 

grimmen; —, va. imp. giftig 21% 
mit Gift anmachen, ver iſten ; d wii 


sy, a. Gift tragend, Gift entha ON 
—dowicie, ad. giftig, auf giftig Ki 
voller Wuth u. Gift — dowietı per! 
sm. Ng. Art Viper F. (lat. Pseude, d. 
—dowiciec, -cial, -cieje, 94- mof Al 
1 ` —dowitose, 2 KR 
tigkeit f.; "Grimm m., Wuth. Tu 
tigkeit, Erboſtheit, Galle f.; Adee 
a. giftig (Thiere, Pflanzen) , a b 
boshaft; beißend, läſternd; Ka d 
arimmt; —dowladny, a. Gift 
ſchend, mit Gift ſchaltend. 91 1 
Jądro, Jadrko, Jgderko, "u, 
dim. Fruchtkern, Kern ep. Stein A. 
Obſtes; Jadra mezkie, Zk. (mee, Au 
Hoden m.; jadra bialogtowsk! KI 
(weiblicher) Eierſtock m.; jad 


I 
| 


m.; Jadrowy, a. Rem; Zi 
Jadrzysty, a. körnig, vielkörnig⸗ 
körnig; voll Körner. 
Jadwabnik, ſ. Jedwabnik. 
Jadwichna, y, Jadwisl@ y 
900 dim. Hedden u., die kleine 
ſtadelkiſſen u. 


Bif 


auge u 
Jadzwing, a, sm. Och, S% 30 
Jadzwingowie, -göw, pl. Geif 

{ingar ` 


Jaga, ſ. Jachna. e at 
Jagielo, Jagiello, A9, 5 des 
sm. npr. Sagiello m. (Beinam. ër 


nischen Könige Wia dia %% 


aus der Jog zei ſon ich hg 4 


S 10 der Mühle. 
agienka, -i, sf. npr. 
Jaglany, a. aus ausgedroſch bi 
ſenkörnern beſtehend, KEE a 
—na kasza Hitjebrei m. 1 % u 
Ng. hirſenähnlich; — kamie ad 
m. (gewiſſer Edelſtein). „ 
Jagly, jagiet, af. pl. oudt E 
Hirſenkörner m., Allen uh Ke 
Jagniak, -a, sm. a piat 10 
lamm u.; Jagnigtko, Jop än f 
-a, sn. dim: a at 1 
anz junges, kleines Lamm ieee 
e Er Lamm m.; Bee SEN 
Lamm, Yämmcrs; Sa, ar A - 
Lammfleiſch u.; iron. elenden vd 
halbverkümmertes Lamm Tac, "af 
Jagniesz ka, -i, sf. T. bie y 
chen u.; —gnieszezyny g, nn 
betreffend, der Agnes ach Za Ve 
Jagnionosz, a SMe im) ien 
Lämmer (dev Heerde g ` Wës 
—gniopasterz, a, sm. Mann 
—gniorzezacz, a, 6m. E, 
ger m. lag Za 
Jagoda, -y, Jagödka, BR 
-i, sf. dim. Beere f.; Ng Lë 
beere J; czarne jagod? ge, 
beeren J.; jagody Gott? 2 BU 
keeten J.; i Jagodaby 7 Safe 
drieltt, "auch ven Wë op / 
er mit ihm theilen; ' 
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v 
e Dun n.5 jagoda babia, Ng. 
al -laurus Alexandrina); 
aud odo! nun mein Herzchen! 
hen „n Panienstwn jagoda, 
pa: Wan, Sungfrauihaft J.; Ja- 
% EN i engen J., Backen m.; Ja- 
e sf. Ng. Scharlachwurm, 


Ju Beeren ; 
KA Jar, traubenreich; traubig. 

Aim 

h Lade. 
` . Ja ajaj! | Jajca, |. 
Joy" ` sm. Litt. Handbuch; Hand- 
Jaka, ſchlechtes Büchlein .; La 
tau, sn, pl. jaja oder jajca 
See lzz, Dat. jajeam): Ei u.; 
A ande; leeres Eu n.; Jaje 
GE ‘one, Kk. weichgejottene 
dE Tae kurze Hühnerei u.; jaje 
N Ns; niesbenel n.; jaje ptasie Bo: 
ig Mach Dë Jaja Eier legen; siedzieć 

ak g z auf den Eiern fiten - krecie 
ahn auf "em, “fi drehen wie der 


MÄ bei man fich) 
Di 
oh 


» feinen (großen) Werth 
Maaß n. einer Eiſchale 
j jajca, pl. Zk. Hoden 
Die, i E Spee Ei u.; 
dene N /. KR. Speiſe f. von 
VE ure Ja egen. 
Seen erste m.; Kk. Eierkuchen 
Yin end, od 4. Eier: ; von, aus Eiern 

né ier gemacht; Jajko, -a, sn. 
ZC Eiſein, kleines Ei n.; jaj- 
Mir Jajka anen f. des Eierſtockesz 
Oe EL A 


Var Ne iech, -a, sn. dim. 
N * ` ın. 
Ke? ad. wie, old; jest tak 
a rez er ift jo reich wie Kro, 
Mega Ce wielki, jak ja er ift jo 
Wi WÉI MK wie? jak sig masz? 
1 30, jakże mi sie masz? 
j in Du denn? wie geht es 
H a „und wie! & und ob! 
dp er e sscze ? — 0j! i jak 
Si et fie 1. wohl noch lieb!? — Dh! 
` z „ Sund ob er De noch 
u Jo wi. wie anders? — freilich! 
A be sei. s, gleich; wszyscy 
e ZS 55 Se beiten 
y Emen Propheten; jak- 
alg wit, alc wenn, als ob; 
eiten czynil, jakoby nie 
. ob er nicht a 
by, en “zyc nie umial a 
W Ze ie er nicht drei zählen konnte; 
em wie, je nachdem; 
Die jako chemy wie 
le nası wir wollen; jako 
em die Garbe iſt; Jak 


— tak eben ſo gut, eben ſo wohl — als; 
jak — tak (drückt auch die allgemeine 
Fortdauer aus): osiel wlalszy w zboże, 
jak je, tak je ift der Eſel einmal in's 
Getreide gerathen, fo frißt er und frißt 
in Einem fort; jak nie widac, tak nie 
widać er war nicht zu ſehen und war 
nicht zu ſehen; nowy rok po starym 
idzie, wszyscy jak w biedzie, tak w 
biedzie das neue Jahr folgt auf das 
alte, (aber) alle ſtecken nach wie vor im 
Elend; jak sie kto rodzil, tak sie ro- 
dai, dosyć ze żyje gleichviel, wie Je 
mand geboren worden, genug, daß er 
lebt; jak, tak; jako, tako ſo ſo; nicht 
zum Beſten; es ift nun fo, wie's ift; Jak, 
Jako, jakby, jakoby gegen, auf, an 
(beim Zählen); Jako ezery tysiące mẹ- 
20 w an die (jo gegen) viertauſend Mann; 
jakoby, niejako gewiſſermaßen, faſt, 
beinahe; jako fo lange als; feit, ſeitdem 
als, ſeitdem daß; Jako Polska jest 
Polska, nigdy wiekszych zbytköw 
nie bylo jo lange Polen Polen ift (jo 
lange, als nur Polen ſteht. eriſtirt), gab 
es nirgends einen größeren Luxus; Jak 
tylko oko zamierza fo weit nur immer 
das Auge reicht; jestem jak najniższy 
sługa Wac Pana id) bin (gleichſam wic) 
Ihr unterthänigſter Diener; nie bylem 
tam, jak jestem żywy, jakem poczei- 
wy ich war nicht dert, jo wahr id) lebe, 
fo wahr ich ehrlich bin (auf Ehre); Jak 
mie kochasz wenn du mich lieb haſt; 
jak, jak tylko, jako skoro wenn, fos 
bald als, da; jak tylko przybył, udal 
sie do niego ſowie (jobald) er antam, 
ging cr (gleich) zu ihm; będziesz z nim 
mówil, jak ja odejdę du wirft mit ihm 
ſprechen, fohald ich fortgehe (nachdem ich 
fortgegangen bin); Jako wenn, wofern; 
jak aby als daß; jak to? wie? wie jo? 
Jak nu für, als; jak na niewolnika 
jest za uezony für einen Sklaven ift er 
zu gelehrt; jak na dziecko i to dosyć 
für ein Kind ift das genug; jak na 
chłopa dosye sie dobrze wytlumaczyl 
als Bauermann hat er die Sache gut 
genug vorgetragen, auseinandergeſeßt; 
Jak sie trafi wie es ſich trifft; Jak to 
bywa wie c8 zu geſchehen pflegt; jakes 
dobry jei jo gut; jakes laskaw ſei fo 
gütig, fo gnädig. 

Jakac sie, Jekac sie, -kal sie, -kam 
sie, vr. imp., Jakac, va. imp., Juknge, 
Anal, -kne, va. (1.malig) ftanımeln, 
ſtottern; jakanie Stammeln, Stottern 
a. ; Jakaez, Jekacz, a, Jakala, -y, 
sm. Stotterer, Stammler; »Stottermatz 
m.; Jakalstwo, -a, sm., Jakliwosc, 
-80i, Sf. Stottern, Stammeln, Geſtotter, 
Geſtammel .; Jakawy, Jqkliwy, a. 
ſtammelnd, ſtotternd. 

Jaki, a. was für ein? was für einer? 
jaki — taki wie einer, jo der andere; ein 
ſolcher; dergleichen, wie; jaki pan, taki 
kram, "mie der Herr, fo der Diener; nie 
wiedziec jaki ſei er auch noch fo grof, 
noch fo ſtark; wyspa Cypr na jakie sto 
mil od Syryi die Inſel Cypern liegt 
fo ungefähr 100 Meilen von Syrien; 
jaki taki irgendeiner, irgendwelcher; jo 
fo ; wie auch immer beſchaffen; der (die, 
das) erſte beſte; jakim takim wezasem 
mit einiger Bequemlichkeit; póki sity 
jakie takie ſo lange ſie noch einige 
Kräfte hatten; jaki taki tumult irgend 
ein Tumult; jaka taka pomoc einige 
Beihülſe, irgendwelche Erleichterung; 


wino jakie takie der Wein iſt nun jo 
jo; jaką ei książkę przysłać? was für 
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ein Buch ſoll ich dir ſchicken? — Jaka 
taka das erſte beſte; welches du willſt; 
gleichviel welches; jaki taki einer und 
der andere; dieſer und jener; jakgs mu 
dal ksigzke? was für ein (welches) Buch 
haft du ihm gegeben? nie wiem , o ja- 
kiéj książce mówisz ich weiß nicht, 
welches Buch du meinſt (von was für 
einem Buche du ſprichſt); zebral jakie 
trzydziesei tysięcy ludzi er hatte ei» 
nige dreißigtaufend Mann zuſammenge⸗ 
bracht; fazi jakby jaki zlodzigj er 
ſchleicht herum wie (gleichwie) ein Dieb; 
jaki mądry! eren. wie klug! wie ges 
ſcheit der thut! jakis madry! wie klug 
du doch biſt! du biſt nicht auf den Kopf 
gefallen! jaki mi bogacz! da ſeh' mir 
elner den reichen Herrn! 

Jakey, Jakoby, ad. als ob, als wenn; 
und wenn ſelbſt; jakby go zimna wodą 
oblat als ob man ihn mit kaltem Waſſer 
begoffen hatte; jakby mn o glowg szło 
und wenn es ihn den Kopf koſten ſollte; 
f. noch u. Jak, Jako. 

Jakikolwiek, —kakolwiek, —kie- 
kolwiek, Genit. jakiegokolwiek, ja- 
kiéjkolwiek, Jakiskolwiek, jakaskol- 
wiek, qakieskolwiek, Genit. jakiegos 
kolwiek , jakiéjžkolwiek , a., Jako- 
kolwiek, Jakkolwiek , ad. wie immer 
beſchaffen; irgend einer; was nur immer 
für einer; wie auch nur immer, es fei 
wie es wolle; irgend; auf irgend eine 
Art und Weiſe; jakimkolwiek sposo- 
bem auf irgend eine Art. 

Jakis, jakns, jakies, Jakisis, jaka- 
sis, jakiesis, pron. ein gewiffer; irgend 
ein; listy jakie mam do pana ich habe 
gewiſſe (mir unbekannt welche) Briefe an 
den Herrn; jakis, sm. irgend Jemand; 
ein Gewiſſer; ein So und So; czeka 
tam jakis na ciebie es wartet dort Ze: 
mand lden ich nicht kenne) auf vidi to 
jakis waryat das ift jedenfalls ein Ra 

Jakkolwiek, cong. wenngleich; vbe 
gleich; —, ad. f. u. Jakikolwiek, etc. 

Jakliwy, etc. j. Jakawy, ete. 

Jakmiarz, ad. faft, beinahe, ungefähr. 

Jaknge, |. Jakac. 

Jako, ad. als; als wie; betrachtet, 
angeſehen als; jako — tak wie — fo; 
jako to zum Beiſpiel; nämlich; Jako 
tako jo ziemlich; es geht an; es macht 
fid; es paſſirt; flüchtig, obenhin. 

Jakob, ſ. Jakub; Jakobin, -a, sm. 
Cech. franzöſiſcher Jakobiner; *blutdürs 
ſtiger Republikaner, raſender Freiheits⸗ 
ſchwindler m.; — kobinizm, -u, sm. 
Gsch. franzöſiſches Jakobinerthum ., 
Partei, Geſinnung F. der franzöſ. Jako⸗ 
biner ; *blutdürftige Freiheitsſucht, Frei⸗ 
heitsraſerei fa 

Jakoby, ad. gleichſam; ſ. a. u. Jak by. 

Jakokolwiek, Jako tako, ſ. u. Ja- 
kikolwiek, etc. P 

Jakos, ad. zufälliger Weiſe; unbe 
kannter Weiſe; man weiß nicht wie ode 
woher; on to inaczéj robi er macht es 

anders, aber ich weiß nicht wie; es kommt 
mir vor, als ob er es anders machte; ja- 
koś einigermaßen; gewiſſermaßen; cte 
was; jakos sie teraz poprawil er hat 
fi) jetzt einigermaßen (etwas) gebeſſert; 
jakos mi nie dobrze mir ift eiwas (ein 
wenig) unwohl. 

Jakosc, -sei, sf. Eigenſchaft, Bo 
ſchaffen heit f. eines Dinges; Qualität f. 

Jakotako, j. Jako; Jakikolwiek; 
Jak tak. 0 

Jakowae, -owal, -uje, va. imp. einer 
Sache eine gewiſſe Eigenſchaft geben; 
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—kowose, sci, sf. Beſchaffenheit; Gi- 
enſchaften f.; —kowy, a. von welchen 
aan wie beſchaffen. 

Jakoż, ad. und in der That auch; und 
allerdings; wie auch wirklich; nämlich. 

Jakozkolwiek, f. Jakikolwiek, Ja- 
kokolwiek. ` 

Jakże, ad. wie anders? wie denn ans 
ders? pisalzes do brata? haft du denn 
dem Bruder geſchrieben? — A jakze? 
wie hätte ich denn nicht ſchreiben ſollen? 
wie denn nicht? freilich! verſteht ih! a 
jakze das verſteht ſich; freilich; allemal. 

Jakub, Jakob, -a, sm. npr. Jalob; 
Sik. Jakobsſtab, Gürtel m. des Orion; 
S. Jakuba droga, Stk. Milchſtraße f. 

Jukubied, bin), -bieje, vn. imp. 
dumm werden, verdummen. 

Jakubówki, a. Jakobs-; gruszek — 
oder jakuböwka, Gin, Jakobsbirne f. ; 
woda jakuböwka, Ag. St. Jakobiwaſ⸗ 
fer ., welches an dem St. Jakobs tage 
aus der Weichſel geſchöpft wird; —ku- 
bing, -in, sf. Kg. St. Jakob's Fe n. 

Jalmuznu, -y, SF. Almoſen n., Ar 
menſpende F.; po jalmuznie chodzić, 
betteln gehen; z jalmuzny zyc von 
Almoſen ſeben; —Imuznica, -y, Jal- 
muzniczka, -i, sf. dim. Almoſengebe⸗ 
ein, Spenderin F.; — Imuznictwo, -a, 
sn. Almoſenpflegeramt u.; —Imuzni- 
czy, d. Almoſen gebend, ſpendend; 
—Imuznik, -a, sm. Almoſengeber, 
«Spender; Almofenpfleger nr. 

Jatoszka, -i, sf. Law. Färſenkalb n. 

Jalowaty, a. verziert, geputzt. 

Jalowcowy, u. Ng. Wachholder⸗ 
— sok, — olejek Wachholderſaft an. 
jalowcowy von Wachholderholz; ja- 
lowcowe jagody Wachholderbeeren f. 

Jalowica, -y, Jalöwka, Jalowiezka, 
Jaloszka, -i, sf. dim. Ldw. Kalbe, 
junge Kuh F., Färſenkalb . im zweiten 
Alter; —lowiezy, a. Kalben, Kuh⸗; 
Jalo wie, -wiecia, sn. dim. Ldw. junge 
Kalben F. 

Jalowiec, -wial, -wieje, va. imp. 
Ido. unfruchtbar fein, gelte fein. 

Jalowiec, -owca, sm. Ng. Wachhol⸗ 
der un.; S. Jalowiec, sm. npr. Kg. der 
heil. Jallowiez. 

Jalöwka, ſ. u. Jalowica. 

Jalownik, a, sm. Jalowizna, -y, 
sf. Ldw. Jungvieh n. 

Jalowosc, gei, sf. Unfruchtbarkeit f. 
(von Thieren); —smiechu Verſtellung 
J. Jalowy, a., —wo, ad. unfruchtbar; 
unnütz; mager, trocken; jalowo leer, 
eitel, vergeblich; placz jalowy, verſtell⸗ 
tes Weinen n., Krokodilsthränen .; ja- 
iowy Smiech verſtelltes Lachen; "bitte, 
res, heimtückiſches Lächeln u.; jalowy 
unbereitet, roh. 

Jama, -y, Jamka, i, sf. dim. Loch 
n. in der Erde, Höhle f. eines Thieres; 
wilcza jama Wolfshöhle F.; jamy 
oczne, jamki, pl. Zk. Augenhöhlen 7 
jama piersi, Zk. Bruſthöhle F.; serce 
dzieli się na dwie jamy das Herz wird 
in zwei Kammern getheilt ; jamka kleine 
Höhle f. 

Jamik, Jamnik, -a, Jamniezek, 
-czka, sm. dim. Ag. Jug. Dachs⸗ 
hund m. Uvoll Löcher und Höhlen. 

Jamka, f. u. Jama; Jamisty, a. 

Jamalny, f. u. Jamny. 

Jam-li, Zuſammenziehung der Ge, 
genwartsform des Zeitwortes bye (je- 
stem) mit den Fürwort ja und anges 
hängtes Fragewörtchen li (J. Li): bin 
ich etwa? bin ich denn? bin ich wohl 20,2 


Jamny, Jnmalny, Jamowy, d. Höh⸗ 
len-; in Löchern und Höhlen wohnend. 

Jamostaw, -a, sm. npr. (Troglodyt, 
Hohlenbewohner); "*Höhlenmaß m. (Na⸗ 
me einer Maus in der polniſchen Ueber: 
ſetzung des homeriſchen Froſch⸗ u. Mauſe, 

Jamroz, ſ. Ambroży. Ukrieges). 

Jamulka, Jarmulka, -i, sf. Müß: 
chen, Käppchen n. (für alte Leute, für 
Biſchöfe ꝛc.; bei manchen Judenſecten); 
Narrenkappe . 

Jamurlach, -u, sm. Regenmantel m. 

Jan, -a, sm. npr. Johann m.; Swiety 
Jan, Ky. St. Johannes; Sohannistag 
m., Johannisfeſt .; na Swięty Jan 
auf St. Johanni ; nie zawsze Swietego 
Jana, *fo etwas kommt nicht alle Tage; 
Jana S. chleb, Ng. Johannisbrot .; 
pas S. Jana, Ay. Bärlapp m.; ziele $. 
Jana, Ng. Johanniskraut 72. Grund: 
heil en.; robaczek S. Jana, Ng. Johan⸗ 
niswürmchen n. ; Jana S. kwiat, Ng. 
Rindsauge, Ochſenauge n. (lat. bu- 
phthalmum); pienigdz albo grosz S. 
Jana, *Handgeld, Angeld, Draufgeld n. 

Janac, -nal, -nam, va. imp.: — ko- 
mu, * Jemanden „Johann“, „Hans“ 
ruſen. 

Janczar, -a, sm. Aw. Gsch. Jani - 
tſchar n., ehemaliger türkischer Fußſoldat 
m.; janczary, pl. Tk. Becken n. bei der 
Janitſcharenmuſik; —nczarkn, -i, sf. 
Frau F. eines Janitſcharen; Kw. Janis 
ticharenflinte F.; — nezarski, a. Zant, 
tſcharen⸗; —ska muzyka, Tk. Kw. Ja- 
nitſcharenmuſik, türkische Muſik 7. — 
-nezarstwo, -a, sm. Kw. Janitſcharen⸗ 
thum n. ; Geſammtheit f. der (ehemali- 
gen) Janitſcharen; —nezarycha, y. 

anczaryezka, -i, sf. Sklaverei; Ty 
rannei 7. [Pferdedecke f. 

Janczyk, -a, san. Art Schabracke oder 

Janek, -nka, sm. npr. dim. Hans 
m., Hänschen n. 

Janina, gewiſſes polniſches Wappen. 

Janisko, -a, sm. npr. häßlicher, gars 
ſtiger, abſcheulicher Hans u. 

Janitor, -a, sm. Thürhüter m. 

Fanka, -i, . npr. Johanna f. 

Jankielnia, -ni, sf. Schöpfſtelle F. 
in der Glashütte. 

Janów, d. von Johann; Johannis-; 
Janów syn Johann's Sohn, Sohn des 
Johannes; Janów, -nowa, sm. Geog. 
Stadt Janv wn. (im Lemberger Kreiſez 
außerdem führen noch vier Städte in den 
Bezirken von Lublin, Kielce, Sandomir, 
Krakau dieſen Namen). 

Janowcowy, a. Ny. Ginſter⸗, Geni⸗ 
Des, f. Janowiec. [Sohn m. 

Janowie, -u, sm. npr. Johann's 

Janowiec, -wea, sm. Ng. Ginſter 
m., Geniſte F.; — Strzalkowy wilder 
Ginſter m.; — farbierski Färbeginſter 
m.; — kolgey Pfriemenkraut u.; Jano- 
wiec, Wen, sm. Geog. Stadt Ja no- 
wjez u. (bei Gneſen). (hannisfeſt n. 

Janowiny, -win, sf. pl. Ky. St. Jo- 

Jański, d. Johann's, Johannis-; den 
heil. Johannes betreffend; f. a. Swig⸗ 
tojanski. [der Zeit. 

Janus, -u, sm. npr. Mutb, Gott m. 

Japonczyk, -a, smm. Geog. Japaner, 
Japaueſe m.; —ponia, ii, 3f. Geog. 
Japan m.; —poüski, æ. japaniſch, jas 

Japral, -a, sm. (?) Ipaneſiſch. 

Japurt, Purt, -a, sm. Ny. Art wils 
der Apfelbaum; wilder Ahorn m. (7); 
Japurtowy, a. von, aus wildem Ahorn; 
Ahorn⸗. (2) 


Jar, -u, Jarz, n, sm., Jaro, -a, sn. 


JARZAB 


— ———— 
Frühling m.; Frühjahr u.; jar, Je 
zboze, Ldw. Sommergetreide n. 
merjaat F.; jar Grube F., Graben e 
Jarezak, -a, sm. leichter tartat™ 
Sattel m. a 
Jarka, -i, sf. Ldw. Sommerfot!' 
Sommerweizen m. ; f. a. u. Jarki ef 
Jarki, a. Frühjahrs- frühjährig ug, 
dieſem Frühjahr; diesjahrig; “noch u 
friſch, munter, lebhaft; 1. a. Jaryi A 
heiß, bibig; zelazo jarkie mul A 
leicht zerblechüiches Eiſen .; Jarka, 
. alles Frühjſährige, alles noch Ip 
N.; jara kokoszka, Ldw. Somme 
rüben /.; jara pszenica, Ldw. Sofia 
weizen m.; Jarko, ad. heiß, hitzig; 
munter. gm 
Jarlik, -a, Jarliezek, vonne a, 
dim. Law. Jährling m. (Jährlings! 
Jährlingsbock ꝛc.). r Di 
Jarmak, u, sm. Art Kleidung?“ 
lerhaft für:] Jarmark, f. d. ef 
Jarmarczny, Jarmaezny, Ja 
kowy,a. Jahrmarkts.; Marit; df un 
Jahrmarktstag m.; — tydzien if 
marktswoche F.; jarmarezne mee 
czko Marktflecken w.; jarmarczns za 
bota, ſchlechte Arbeit F. Jarmar? ap 
Jarmarkowe, ego, sn. Jahrmarftg il, 
Standgeld u. für die Sahrmarttel ge 
Jahrmarktsgeſchenk u.; — mate 
-ezyl, -cze, va. imp. handeln, "ef 
markt, Markt machen; einen Hande og 
chen; Jarmark, zu, Jarmarekı e 
sm. dim. Markt, Jahrmarkt mn. i 0 
J; jechać na jarmark auf einen W ul 
auf die (zur) Meſſe reiſen; ié na zul, 
die Mefie, zum Jahrmarkt gehen; 9 al 
o jarmarkach, H. die Jahrmärl kl 
Meſſen befuchen ; zly targ po jar wall, 
"man muß das Eiſen ſchmieden, ce 
es warm ift; jarmark, Lärm me G, 
töſe n.; jarmark robic, “larmet % 
töſe od. Lärm machen; jarmark: fr 
marktsgeſchenk n.; Jarmarkowyı "ul 
Jamarczny; —, ego, Jarmat agt" 
-u, sm. H. Sahrmarttstaufmani !“ 
marktsbeſucher m. 


Jarmolka, f. Jamulka. ap 
Jarmuluk, -a, sm. M. H. 
Berkan m. (Zeug). di 


oabl Ee 
Jarmuż, -u, sm. Ng. Gin. ec di 
Kraut n. (überhaupt), jarmi” gel 
czarna kapusta, Cn. eigentliche ai, 
m.; Sabaudzki Zölty Jarmnz nf, 
Rothkohl n.; jarmuz zimowy, DAN 
kohl m.; —rmużowy, a. At ef 
Kohl» ; jarmuzowa polewka, 20 00 
ſuppe F. (ruſſiſch mu); f. a. 826 
Jaro, ad., L Jary. fer Ve 
Jaromir, -a, sm. npr. Jarero Om 
m 


Jaroslaw, -a, sm. npr. Ju 
u Geog. Stadt Zarofia® s 
alizien). u 
Jarosz, -u, m. pr. Hieronyn CN 
Jaruga, -i, at. tiefer Gumb!’ a 
taft on. d 150 
Jury, a. — ro, ad. Frühling ; 
mer; jare 2zboze, Ldw. Ja 
na Sommerwolle f.; Som 70 
n., Sommerſaat F.; jary Wo“, 
merwachs. Junglernwachs Ay Zoe 
miód Jungfernhonig m. „ g 
hell; woda jara reines, hebt 
n.; slonce jare die helle, uh; uf 
Sonne; jaro hell; filh YA) Fit 
mlecz, Ng. runde Wolfsmilch del 
mlecz E Ng. krieche 
Hundsmilch F. „ 
Jaro, Jarz, ſ. Jar. ag 
Jarzab, -ebu, sm. Ng. 


ert 
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ac Gpeieriingabeerenbaum 
Nuet “2abek, „bin, sm. Ng. $a 


bunt gefiedert; 
. Speierlinge- 


aufwüblen Lee ſprenkeln, bunt ma⸗ 
™ das Men), ſchaumen machen (der 


in herren be Sperber⸗ od. Speier⸗ 
Ën dzika 3 
WE arzebinann A 


en a. Speierlingsbeer⸗; 
y helerlingäßeer, Likör m. Ý 
ie — Jun, Frühlungs.; Gommer ; 
Gei Kerze Owad 1 

Jay late, — riit Jung ſcrnwachs. 


r 1, 8f. 
wilde Nieſewurz F. 
D d A Ujarzmic. TM 
lan Dn. Joch n. (für Zug⸗ 
ge DÉI Raft 7.5 ne 1 
Aach, Pod za. nechtſchaft F.; wybic 
Wl ` qarama , dl jarzmo, 
Jet With druckende Raft ꝛc. awer 
e gei ein, W jarzmie chodzić, 
j schy i Joche gehen, das Joch 
Ante d bart pod jarzmo, den 
das Joch beugen; jarzmo, 
In a Verbindung J. zweier Bal 
A eines Bodeg; jarzmo wo- 
A 75 n. Ochſen; ein Paar 
' "arzmowaty, a. jochartig; 
Jurzmic; —rzmowy, 


WU Aar 

a owa, Zk, 8 

ara i ? ge, o, Ju- 

Ca, toggen m. 

In än = E Ng. Ldw. Gommer 
ſe, 


inih ogrod e 

K fe anrod un jareyng warzywng 
Kë Omen. Jarzyua, zboże jare, 
wins getreide o. ` Jarzynny, 
d 

Ke 15 jar, r rynek Gemüſemarti 
UN 
be 
dl za, am, J 
Sib, WT? 


minage = 
ës A lernte, lernt Hans 


e T jan 
ade, n. Art Kiffen, Dez, 
Aaler ka pen. 

Del gate polniſches Wap⸗ 

Tom mea, sm, Ng. Tauſend⸗ 


e one: Zi, Ng. Groß. 
h Jon, ‘Jesion, 
WÉI al A 
1 2." Safari, sm. Ng. Shafra 
kien nup taut .; Kugel 
Maar Ja NELA., Hahnenſuß m. 
de Un skie? u, sm. Ng. Ras 
KEE "EM, -w. sm. Ng. 


Grotte E: 


Mergrubr a Räuberböble ; 


J; —skiniaty, a. höhlig, voll Höhlen 
und Grotten. 

Jasköleze, Jaskólę, -ęcin, sn. Ng. 
Schwalbchen z., junge, kleine Schwalbe 
F. i —skölezy, d. Schwalben⸗; —cze 
gniazdo Schwalbenneſt u.; —cze ziele, 
Ag. Schellkraut, Schöllkraut u., große 
und Heine Schwalbenwurz /.; jaskötezy 
kamien, Ny. Schwalbenſtein n.; — Sk G- 
leczka, i, ar. dim. Schwälbchen n., 
niedliche junge Schwalbe F.; —skölka, 
i. sf. Ng. Schwalbe 7.; — domowa 
Hausſchwalbe J.; — dymówka Raud 
oder Küchenſchwalbe F.; — grzecholka 
Fenſterſchwalbe J.; — murowa Mauer- 
ſchwalbe F.; — brzegöwka Uferſchwarve 
F. j. —morska Meerſchwalbe J.; jedna 
Jaskölka nie czyni (od. nie robi) lata, 
nie czyni miasta jedna chata, * Eine 
Schwalbe macht keinen Sommer; jaskót- 
ka, Ng. Schwalbenfiſch m. (lat. cheli- 
don). 

Jaskrawosc, -Sci, sf. Grellheit f. 
der Farben, ſchreiende Farben F.; — 0- 
czu Glasgugigkeit, Katzenäugigkeit f-, 
Katzenblick m.; —akrawy, a. grell, das 
Auge beleidigend; ſchimmernd, blendend, 
glaſig; oczy ma strasznie jaskrawo 
er (fic) macht furchterregende gläferne 
Augen, jaskrawy kon glasäugiges, 
kaßenäugiges, ſtierblickendes ferd; 
Pferd n., das einen Flecken (Fehler) auf 
dem Auge hat; jaskrawe oczy mający 
grelläugig, glasaugig. 

Jasia, sn. pl., Jasly, -sel, sf. pl. 
Tragereff, Reff .; Jaslo, Jasika, -slek, 
Jaselka, -selek, Jasleczka, -eczek, 
sn. nl. dim. Krippe f., Kripplein u.; 
jaselka Chriſtfrippfein (gewiſſes Spiel), 
Krippenſpiel u.; jaselka, Wiege f.; 
Jaslowy, Jaselny, d. Krippen- 

Jasmin, Jasmin, f. Dzielsimin. 

Jasnia, -i. sf. Helle, Helligkeit J.; 
helles Licht, Tageslicht u.; nie nie jest 
tak skryte, aby sig na jasnig nie 
oknzalo, gdy potrzeba, (oder: —, aby 
sie na jusnig nie dostalo), des ift nichts 
fo fein geſponnen, endlich kommt es an 
die Sonnen; na jasni} co wydać, 
Bchdr. Liit. etwas durch den Druck vers 
offentlichen im Druck herausgeben; na 
Jasnig wydany veröffentlicht, im Druck 
herausgegeben. 

Jasninch, Jasnach, Jasnoch, -a, 
sm. npr. Lucidus m. 

Jasnić, -nil, - nig, va. imp. hell und 
glänzend machen; Jasnio, Jasno, ad. 
hell, licht; klar, deutlich; einleuchtend; 
jasno widziec tiar, deutlich ſehen; ja- 
sno öffentlich, ſichtbarlich; hell, Kar, 
unbewölkt (Lufthimmel); jasno oswie- 
cony hell beleuchtet; jasno sig robi ed 
wird heil, es hellt Béi auf; (in Titeln:) 
Jasnie Wielmozny Euer Excellenz, 
Hochgeboren (Grafentitel); Jasnie O- 
swiocony Eure Hoheit, Eure fürſtliche 
Durchlaucht; Jasnice, -nial, -nieje, 
va. imp. hell fein, leuchten, glänzen; 
Jasniuchny, Jasniuski, Jasniusienki, 
Jasniusienieczki, a. recht ſehr hell und 
klar; völlig klar und deutlich; tonnen, 
klar; Jasno, ſ. u. Jaßnie; Jasnoharwy, 
d. hellfarbig; —anobialy, a. hellweiß; 
—snobrunaty, d. hellbraun; —sno- 
brwi, @,, fröhlichen Blickes; —snoci- 
sawy, a. hellbraun; —snocudny, a. 
ſchön glänzend; —snoczerwony, a. 
hellroth; —snogniady, a. heufahl; 
—5nogorgcy. a. brennendhell, flam⸗ 
mend; —snogwiezdzisty, a. hellgeſtirnt 
(Himmel); —snoklarowny, a. hell, 


durchſichtig; —snokoseisty, a. "Hell: 
knochig (von Jemandem, der nur Haut 
und Knochen ift); —snokrusz, u, sm. 
Ng. Bw. hellgrauer Eiſenſtein m.; —sno- 
modrodc, -sci, sf. Hellblau u., hell. 
blaue Farbe J.; —enomodry, a. hell. 
blau; —snoniebieski, —snoblekitny, 
a. hellblau, lichtblau; —snorost, -u, 
sm. Ng. glänzendes Zauberkraut n. (lat. 
aglaophotis); f. a. Jasnotka; —ano- 
rumfany, a. hochroth; —snorusy, a. 
hellblond. 

Jasnose, sei, sf. Helle, Helligkeit; 
Heiterkeit, Klarheit 7. (auch *) ; jasmosc 
niebieska Himmelslicht .; Himmels⸗ 
glanz m.; “ewige Seligkeit J.; jnsnose 
oteezajgca glowg aniola, ote. Deili 
genſchein; “Glany n. des Namens; 
"Ruhm, Glanz m.; Twoja Jasnose Eure 
Durchlaucht (in Titeln); jusnosc pisma, 
mowy Klarheit, Deutlichkeit, Verſtänd⸗ 
lichkeit f. einer Schrift, einer Rede; na 
jasnosc dawnc, Behdr. Liit. an's Richt 
ftellen, im Druck herausgeben. 

Jasnosiwiec, wen, sm. Ng. Antis 
lope F.; —snosiwy, a. grauweiß , — kon 
Grauſchimmel, Lichtſchimmel m.; —ano- 
$liezuy, a. ſchön leuchtend, glänzend 
ſchön. Len. (lat. lamium). 

Jasnostka, -i, sf. Ng. Bienenſaug 

Jusnoswietny, a. hellleuchtend, hell» 
glänzend, ſtrahlend. Ir, Glanz m. 

Jasnota , -y, af. Helligkeit, Klarheit 

Jasnotka, i, sf. Ng. taube Neſſel, 
Taubneſſel f- 

Jasnotkany, a. lichtgewebt, aus 
Licht gewoben. 

Jasnowatosc, ep), sf. geringere Hel- 
1 M Snowidzgcy, -ego, sm. Hlk. 
Mondſüchtiger, Nachtwandler, Schlaf⸗ 
wandler m.; —snowlosy, a. hellhaa« 
rig, hellblond; —snozgb, -gha , sm. 
Jag. Weißzahn m. (Benennung der Stö⸗ 
ber oder Süͤchhunde); —snozielony, 
a. hellgrün; —enozlocisty, a. hellver- 

oldet; goldglänzend; —snozloty, a. 
g goldſtrahlend; —snozölty, 
a. hellgelb. 

Jasny, a. hell; glänzend; klar (auch“); 
jasne farby helle Farben J.; jasna ma- 
ku helles, weißes Mehl u.; w jasny 
dzien bei hellem Tage; jasny dzień 
ein heiterer, heller Tag; jasna slepota, 
Alk. ſchwarzer Staar zu., ſchwarze Staar⸗ 
blindheit J.; dzion jasny feierlicher, 
feſtlicher Tag m. 1 jasny, berühmt, 
glänzend; 5 Pan Aller 
durchlauchtigſter Herr (Anſprache, Titel 
des Kaiſers, des Königs); Seine Majes 
ſtät; jasny, “Har, deutlich, verſtändlich. 
in die Augen fallend; wyobrazenie 
jasne klare, deutliche Vorſtellung F.; 
jasna potyczka, No. allgemeiner Kamp! 
m., von allen Seiten entſponnenes Ge; 

echt u.; jasno pioruny hellleuchtende 

lipe m.; bodaj to jasne pioruny 
wzięły! § daß doch der Henker die ger, 
fluchte Geſchichte holen möchte! bogdaj 
die jasne pioruny! § daß dich das 
Wetter! jasna rzecz, freilich; natür 
lich , das verſteht ſich; das ift klar; Ja- 
sna Góra, Czenſt och aun. (der Name 
des Berges Jasna Góroa — heller Berg 
— dient bildlich zur Bezeichnung Ser 
Stadt Czenſtochau mit dem berühm⸗ 
ten Kloſter u. deffen Muttergottesbilde). 

Jaspid, Jaspis, -u, sm. Vg. Jaspis⸗ 
fcin m.; Jaspidowad, -owal, -uje, 
va.imp. weiß, toth, grün zc., bunt ſpren⸗ 
keln; —spisowy, a. Jaspis.. 

Jasyr, Jassyr, -u, sm. Beute; Gr, 
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ſangenſchaſt, Sklaverei F.; Jasyrem sig 
komu dostać Jemandes Sklave oder 
Sklavin werden. 

Jaster, -u, sm. Ng. Sternblume f. 

Jastrych, ſ. Astıych. 

Jastrząb, -ebia, sm. Ng. Habicht 
m.; Kw. Falconet m. (früher Art groben 
Geſchützes]; jastrzab wielki przedni, 
Ng. Art Reiher m.; Jastrzabek, -bka, 
sm. Ng. Taubenſtößer, Taubenfalke m.; 
—strzebi, Jastrzebowy, a. Habichts⸗; 
jastrzebi kamien, Ng. Habichtsſtein 
m. ; Jastrzębi nos, Habichtsnaſe, Ad⸗ 
lernaſe 7.; —strzebiaty, a. wie cin Ha⸗ 
bicht; Habichts⸗; habichtartig; —strze- 
biec, -bea, sm. Ng. Habichtskraut o, 
Jastrzębiec, gewiſſes poluiſches Wap: 
pen; —strzebiec, -ıal, -ieje, vn. imp. 
zum Habicht werden; die Natur ꝛc. des 
Habichts annehmen; —strzebnik, -a, 
sm. Jäg. Falkner, Falkenier, Jäger m., 
der mit dem Jagdfalken jagt, ihn trägt ꝛc. 

Jaszcz, u, sm. |. Jazdz; Jaszez, 
Jaszezek, -szczka, sm. dim. Butter 
büchſe F.; — na mydło Seifenſchachtel, 
Seiſenbüchſe f. 

Jaszezur, -a, sm. Vg. gewiſſe ſchup⸗ 
pige Eidechſe J., ſormoſaniſches Teufel 
chen u.; — pigcpalczysty, Ng. Bango- 
lin m., kurzſchwänziges Schuppenthler 
n.; jaszezur, 'ſcheußliches, giftiges Ges 
würm .; jaszezur, Ng. Eidechsftſch 
m.; Jaszezura, j. Jaszczurka; Jo- 
szczurcze, eig, at, dim. junge Eis 
dechſe J.; Jaszezurczy, Jaszezorezy, 
a. Vg. Eidechſen⸗; Ottern⸗; *undant- 
bar, doshaft; — kamien, Ng. gewiſſer 
Edelſtein m. (lat. saurites) ; Jaszezur- 
cze serce, *boghafted, gifterfülltes Herz 
nz —cze plemie, rodzaj jaszezurczy, 
Otterngezucht n.; —cze ziele, Ng. 
Wieſen «, Natternknöterich m., Schlan⸗ 
genwurzel F.; — mech, Ng. Drachen⸗ 
mops n. 

Jaszczurka, -i, sf. Ng. Eidechſe F.; 
— pospolita gewöhnliche, gemeine Ei⸗ 
dechſe J.; — ziemna, Ng. Tarantel J.; 
— ogniowa , Ng. Salamander, Molch 
m.; — mienigca barwe, Ng. Chamä⸗ 
leon .; jaszczurka, *böjce, giftiges, 
undankbares Geſchöpf u.; Natter, Bis 
per J.; Jaszezurkę chować, która bo- 
kiem się wypara, eine Schlange im 
Buſen nähren, einem Undankbaren 
Wohlthaten erweiſen; Kw. ganz kleines 
Falconet n. (Art alterthümliches Ges 
ſchütz), Feldſchlange F.; Jaszezurnik, 
-u, SM. Ng. Natternkraut n.; Jaszezu- 
rzysko, -a, sn. häßliche, abſcheuliche 
Eidechſe f. 

Jaszezy, a. Ng. den Kaulbars (Sees 
fiſch) betreffend; Kaulbars: ; Ldw. Buts 
terbüchſen⸗; Jaszezyk, -a, sm. Butter: 
büchſe, Butterdoſe J. À 

Jaszezyc się, -czył się, -czę sie, 
tr. imp. vor Freuden hüpfen u, ſpringen. 

Jata, Chata, -y, Jatka, Chatka, -i, 
sf. dim. Hütte F.; Zelt n., bedeckter 
Standort a: Bk. Zimmerhütte F.; Bw. 
Erzhuͤtte /.; jatki, pl. Höckerbuden, 
Zrodlerbuden ; Reihe Buden f., in denen 
die Handwerker feilhalten; jatki Fleiſch⸗ 
buden /.; Schlachthaus m. ; szewckie 
jatki Schuhmacherbuden f., wadzg sie 
jako w jatkach, 'ſie zanken ſich, wie die 
Höckerweiber (öſterreichiſch: wie die Frats 
ſchelweiber); wydać sie na mięsne ja- 
tki, *fich in Lebensgefahr begeben, po 
(gleichſam) auf die Schlachtbank liefern; 
chata, jata, chatka Bauernhütte F., 
tlendes Bauernhaus u.; Jatezy, Jatko- 


wy, a. die Kramladen, Höckerbuden, 
Trödlerbuden betreffend; rynek jatezy 
Höckermarkt; Fleiſchmarkt; Brodmarft 
M.; Jatnik, -a, sm. Perfertiger, Gr, 
bauer n. von Hütten, Zelten, Lauben, 
Buden ꝛc.; jatnik Hüttenbewohner m. 

Jatrew, -trwi, Jatrewka, i, sf. 
dim. Brudersfrau, Schwägerin F. 

Jatrznica, -y, Jatrzniezka, i, sf. 
Darm m.; Leberwurſt; Blutwurſt 7. 

Jnatrzny, a. Hik. eiternd; Jatrzye, 
yl, -ne, va. imp. Hlk. eine Wunde 
eitern, ſchwären machen; — kogo, Je- 
manden erbittern, reizen, aufbringen; 
— sie, HIk. citern, ſchwären; verbittert 
werden, fid) erzürnen; Jatrzenie, ia, 
sn. Hik. Eiterung F.; »Erbittern, Er 
zürnen n.; —trzyciel, -a, sm. der rte 
bittert, aufreizt, erzürnt; —trzycielka, 
A, SF. die erbittert, aufreizt, aufheßt. 

Jaw, Jawa, Jawia 7, sm.: na jaw, 
na jawią, na jawiu, na ja wie, na jawi 
offen, offenbar, öffentlich, ſichtbar; wyise 
na jaw, na jawip befannt werden, an den 
Tag oder an's Licht kommen; na jaw co 
wydać etwas an's Licht, an den Tag 
bringen; na jawie unter freiem Him⸗ 
mel; Jawa, -y, sf. Wachen, Wachſein 
N.; jawa, na ja wie, na jawi wachend, 
im Wachen; sen to czy jawa? träume 
ich oder wache ich? 

Jawia, -i, sf. Adw. Rauchkammer F. 
zum Trocknen des Getreides. 

Jawic, -wil, -wie, on. imp. bekannt 
machen, offenbaren; — sie ſich offenba⸗ 
ren, erſcheinen, ſich zeigen; Jawisko, -a, 
sn. Ke J.i Jawnie, Jawno, 
ad. offenbar, öffentlich; jawno to wszy- 
stkim czyniemy wir thun (hiermit) 
Allen kund und zu wiſſen; jawno to, 
'das ift weltbekannt, das weiß Jeder 
mann. 

Jawnogrzesnik, |. Jawnogrzesznik. 

Jawnogrzeszenie, -ia, sn. öffent“ 
liche Laſterhaftigkeit f.; —wnogrze- 
sznik, -a, sm. öffentlich bekannter, no» 
toriſcher Sünder m.; - wnogrzesznica, 
-y, SF. öffentliche, notorifche Sünderin 
F.; —wnogrzeszny, d. öffentlich ſündi⸗ 
gend; Jawnose, -sci, sf. Dffenbarfeit, 
öffentliche Kunde; Bekanntheit J.; ksiegi 
tego autora , które popisal, a na ja- 
wnosc wydal die Bücher diefe Autors, 
welche er geſchrieben und der Oeffentlich 
keit übergeben hat; na jawnosei, unter 
freiem Himmel; Jawny, Jawien, d. äis 
fentlich, bekannt; jawna to rzecz das 
iſt eine allbekannte Sache; na jawnej 
drodze auf öffentlicher Straße; w ja- 
wniéj radzie in der öffentlichen Ratha 
ſitzung; osoba jawna öffentliche Perſon 
I öfentlicher Beamter m. ; pisarz ja- 
wny, Stw. Stadtſchreiber; Rw. öffent- 
licher Notar, Sachwalter u.; piersi ja- 
wne gewölbte Bruſt f., hervorſtehender 
Buſen m.; jawny offenbar, vor den 
Augen aller Welt; augenſcheinlich; am 
Tage liegend. 

Jawor, u, sm. Ng. Ahorn m.; — 
prawy cudzoziemski, Ng. Cin. Blas 
tane F.; wodny jawor wälſcher Ahorn 
n.; — wschodny morgenländiſche Pla⸗ 
tane F. In, (in Schleſien). 

Jawor, a sm. Geog. Stadt Jauer 

Jaworów, owa, sm. Geog. Stadt 
Jaworow n. (in der ruff. Woiwod⸗ 
ſchaft Reußen). 

Jaworowy, a. Ng. Ahorn: ; abomen; 
von Ahornholz; las — Ah ornwald am. 
sok — Ahornſaft m. 

Jaworz, Geog. |. u. Jawor. 


e 


t 
Jaz, u, sm. Wehr, Flußweh yer 
(zum Aufhalten der Fifche); Jar at 
siedza jesietrza Störfang m.; n 
wegorze Malfang m.; jaz Mühld 
m., Mühlwehr n. old“ 
Jag, -zi, Jazica, -y, sf. Vg. N. 
auge n. (Art Weißfiſch). ich 
Jaz, ja - z = ich denn, ich wohl, 
etwa; ſ. a. Ja. at 
Jaz dg, Jezda, -y, sf. Fahren! Le 
ten .; Fahrt f-, Ritt n.; Reife JA Gt 
ga do jazdy Sahrftraßc f., Babe 
jazda po wodzie Waſſerfahrt, MN, 
partie F.; jazda, Xw. Reiterei f- 3 y 
Konnica ; jazda nawą Schifffahr Zap 
Jazdów, Ujazdöw, -owa, sm. 
Gegend F. bei Warſchau. * 
Jazdowy, a. Fahr, Fuhr; Dan 
Reife»; Kw. Reiter, Reiterei“, 
vallerie⸗ „ 
Juzgarz, Jazd2, Jaszez, 
Ng. Kaulbars, Kaulbarſch m. 
Jazdzik, -a, sm. dim. kleiner, 
Kaulbars m. Ei n. 
Jaziec, -Zca, sm. Ng. Bratſiſ 
(lat. capito fluviatilis). zu 
Jazlowiec, -wca, sm. Geog. " 
Jas lowjez n. (in Podolien). ag 
Jaf min j. Dzielzimin. | Ja ch 
wy, ſ. Dzielziminowy. L. 
Jazwica, -y, at, Ng. Stichling pi 
Jnzwiec, -a, sm. Ng. Dachs ef 
Ee Dachs⸗; skóra 3a 4 
wa Dachsfell n. IV 
Jazyg, Jacwiz, Jadzwing, Jah“! d 
-a, sm. Gsch. Jazyge m. (die Ja d 
waren ein für den ſeythiſchen al 
verwandt gehaltener Bel Ram, 8 d 


„Gebiete der Jazygen u. 00 600 at 
d di 


Ono u. Accus. in der Mehr ay " 
(fie, weibliches u. ſächliches a, 
Jebac, -bal, bam, od. jebie, f 
v0. imp. den Beiſchlaf vollziehen 
fleiſchlich vermijden. PR 

Jebur, -a, sm. der zum Eé 
tüchtig geeignet ift. yot" 

Jechac, Jachac, jechał, If" 
jadę, jedziesz, jedzie, jada, ,, 
Jezdzic, jeädzil, jeżdzi, 9% . 
fahren; reiten; jechać na WI pon 
Wagen fahren; jechac na konit d 
no, wierzchem reiten; 90 10 
dzie zu Waſſer fahren, reiſen, d 
gehen; Jechag morzem zu Gig? 
zur See gehen; jechad poczta m Mr 
Poſt teilen; Jechae furman? wl 
einem Fuhrmanne fahren, reiſen lt p 
dyligencyą oder dylizansem poliis 
Eitpoft fahren, reifen; jechat in fiy 
lasem , krajem jakim irgend “ph 
einen Wald, ein Land vert. 15 
fahren, durchreifen; jechae d, 

n, durchreifenz mit 

verreifen ; juž jedzie er komm aa 
ten; jechad na kogo, "ang, H 
den zu Felde ziehen; 
gehen, losfahren; — na co un gl! 
ausgeben, Jagd darauf mach acht Le 
etwas zielen, abzielen, ſeine Ae pen Za 
auf richten ; — po stawkę auß go 
fap des Spieles ſpielen; — swo) pan al 
*nad feinem eigenen Gutdünke l wet Za 
kto smaruje, ten jede, 6 "g 
ſchmiert, der gut fährt; jede! je” 
fährt; jechało sie man fuhr; 
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Reifen n. jechal cie 
daß dich dieſer und 
Kuckuk! & 

"Ja Nehmen, Ergreifen, 
Anbeißen nehmen n.: jecie sie wedy 
ej. ta., Anbiß m. (der Fiſche am 


eb 5 
SS, Jehctwo, Jenstwo, -a, sn. 


| 
doc, eCZmianka, f. Jeezmionka. 
dë Zu, a. Gerſte⸗, Gern. 

the Zen, -enia, sm. Ng. Ldw. 
Herſte E Plaskur, Law. zweizeilige 
ne ezwartak vierzeilige Gerſte 


Tothupzeseioras ſechszeilige Gerſte; 


zé n.; — nagi oder prze- 
AS tijenipelsm.; — drobny Ra. 
myy Ulver, Läuſekraut n. ; |. a. Jẹ- 
aal gezmienisko, Jeczmienczy- 
lader zn. Law. Gerſtenfeld n. Ger⸗ 
ra m.; Jeczmiennik, a, sm. 
Wi Mfrefer m.; Jeczmienny, a. 
a „von, aus Gerſte; jeczmienna 
erſtengrutze F.; jeczmienna 
/ Serjtentrant m.; Jeczmionka, 
e hör eerſtenſtroh n.s Jeczmyk. -n. 
LAU e, kleine Gerſte E Hik. (Ger, 
DE geit auf dem Auge. 
Van Au -dno, d. num. einer, 
z Ba wel ein, eine, ein; jednego mamy 
del ween haben nur Einen Gott; jeden 
Iden an einer von zweien, einer von 
ach? Jeden, nie wiec#j einer, nicht 
weis, wt in einziger, jepsze jedne 
chr ſchne dwoje jutro, * doppelt gibi, 
PL gibt; jednéj maåci, farby 
rd 21% nicht bunt; zwyczajnie zle 
A Uebe jednym sie nie konczy, 
d be. kommt ſelten allein, 2a Je- 
dem Ki dwie wrony ulapic, * mit 
lage zwei Fliegen treffen; 
ho, Jeden dzien Krakow zbudo- 
Jk Wës, gut Ding will Weile haben; 
An?) ere „mit Einem Worte; 
dt In raza mit Einem Male; 
SA) 
N 


Si 


H 
Yayza 


me; bis auf den letzten 
Leid jednemu, po jednéj, 'nicht 
einer, eine; Eine auf einmal; 
mehr als einer; mehrere; je- 
ig n der einzige, die einige; al 
fin; ig und allein; jedni, pl. fie 
datle Jeden der nämliche, derselbe; 
Krk Jednéj masci oder farby z 
Im ung don der nämlichen Farbe oder 
bn a na jedno (wychodzi), es 


i , za jedno, *cinerlei, aleich⸗ 
Wen; u, jedenze, jednaz, jednoz, 
bin, "nie, jedna i taż, jednoi 
wk ind eben derſelbe, ganz ein und 
ad sed eſelbe. daſſelbe; jednegoz 
ben E, gleichem Stande, eines und 
Ma of tandes; tegoż to od. jedne- 
i AR kol; jedna to bursa; 
“mait von de mine | 
Wb en der nämlichen Arr; jeden — 
Iw i fog eine — der andere: dieſer — 
kim, Géi za drugim eins nach. dem 
Anand den w drugiego einer wie 
einander gleich; jedno w 
aujac Eins in's Andere ar: 


Y ie ch und Bogen ; jedni — 


, *von gleichem 


jako jeden Sardanapalus wie ein 
(gleich einem) Sardanapal; jako jedna 
mniszka uboga wie eine arme (gleich 
einer armen) Nonne; jako jedni nie- 
przyjacieli wie Feinde; jeden ein ges 
wiſſer, irgend ein; byt jeden człowiek 
bogaty cè war einmal ein gewiſſer reis 
cher Mann; jeden każdy cin jeder, jed⸗ 
weder; idzie po jednemu cd geht eins 
zeln; jeden raz ein Mal; einmal; po 
Jednym, po jednéj, po jednem jedem, 
jeder, jedem eins; po ile ksigzek dat 
kazdemu? wie viel Bücher gab er jedem? 
po jednéj jedem eins ; sto jeden mz 
hundert und ein Mal; jeden einzig je- 
dnego ma syna er hat einen einzigen 
Sohn; nie bylo ani jedngj es war keine 
einzige da; o jednéj godzinie przyby- 
liamy obydwa wir kamen beide zur näm⸗ 


lichen Stunde an; o jednym czasie zu 
einer und derſelben Zeit; to wszystko 
jedno das ift Alles eins; wszystko je- 
dno gada er ſchwatzt immer das Näm⸗ 
liche; to mi wszystko jedno das gilt 
mir gleich; das iſt mir alles eins; jeden 
Jemand; byl tu jeden u nas es war 
Jemand hier bei uns. 

Jedna, Jagoda, -néj, dy, sf. Ng. 
Einbeere f. (Giftpflanze). 

Jedenascie, Jedennascie, -nastu, 
a. num. elſ; Jedenascioro, -rga, sn. 
elf Stück; —denaseioraki, a. elferlei; 
Jedennastek, -stka, sm. Zahl f. von 
elf Stück; —dennastka, -i, sf. die Elj, 
die Zahl Elf; —denastokgt, Jedena- 
stogran, -a, sm. G. Elfed u., deii: 
ger Körper n.; —denastoletni, a. di: 
jährig; —denastolokeiowy, a. elfellig; 
elf Ellen lang, breit ꝛc. 

Jedenkazdy, a. ein jeder; ſ. a. Jeden. 

Jedenastny, a. elffältig, elffach; — 
-denasty, a. num. der elfte; jedenasta 
(godzina) bita es hat elf (elf Uhr) ge» 
ſchlagen. [den. 

Jedenze, Jednaz, Jedno2, Í. u. Je- 

Jedlca, j. Jelca. | Jedla, ſ. Jodla. 

Jedlina, -y, sf. Tannenholz u. Ng. 
Jäg. Tanne, Weißtanne F.; Jedlinka, 
-i, sf. dim. Tannenbäumchen; Ng. 
Kampherkraut a, : Jedlinowy, a. Ng. 
Tannen⸗ 

Jedlo, |. Jadło. | Jedna, ſ. Jeden. 

Jednac, -nal, -nam, va, imp. augs 
gleichen; vergleichen; — ezeladnika, 
Ldw. zc. Geſinde in Dienſte nehmen, 
um Lohn dingen; jednac sobie kogo 
Jemanden für ſich einnehmen, ihn ſich 
gewinnen; — sobie co ſich zu verſchaf⸗ 
fen ſuchen, ſich zu erwerben ſuchen; — 
sig ſich vergleichen; ſich ausſöhnen, ſich 
verſöhnen; jednanie Ausgleichung, 
Verſöhnung f.; Vergleich m.; Jednany, 
pp. u. a. ausgeſöhnt, ausgeglichen; Je- 
duane, -ego, sn. Sühnegeld n. 

Jednat, ad. ein Mal; einmal. 

Jednacki, a. ſchiedsrichterlich; Je- 
dnacz, -a, sm. Schiedsrichter, Verſöh⸗ 
ner, Mittler, Vermittler; Unterhändler 
m.; —dnaczka, i, SF. Ausſöhnerin, 
Verſohnerin; Vermittlerin; Schiedsrich⸗ 
terin; Unterhändlerin F.; Jednaczye, 
-ezyl, -e, va. imp. gleichmachen, ver⸗ 
gleichen. 

Jednak, Jednakże, ad. gleichwohl, 
dennoch, doch; chodziaz — to jednak 
wenn gleich — fo dennoch; Jednaki, 
Jednakowy, a. einerlei, gleich; von der 
nämlichen Art, Geſtalt ꝛc.; Pë gleidh 
bleibend, unverändert; z drugim je- 
dnaki einem Andern gleich, mit ihm 
einerlei; jednaki, jednakowy komu 


gleichgiltig für Jemanden; Jednako, 
ednakowo, ad. von einerlei Art, on, 
veränderlich, ohne Unterſchied; gleich. 
auf gleiche Art und Weiſe; Jednakosc. 
Jednakowose, sci, sf. Einerleiheit, 
Gleichheit F.; —dnakotrzymalosc, Je- 
dnakonstawicznoŝć, -i, sf. Unver⸗ 
änderlichkeit J., Gleichbleiben u.; —dna- 
kowic, -owil, -wie, vn. imp. gleich 
machen; in Uebereinſtimmun m 

Jeänakze, ſ. Jednak. en, 
Jednanie, Jednany, f. Jednac. | Je- 
dng, ſ. Jedan. | Jedno, Jednoz, Je- 
dnoze, ſ. Jeden. 

Jedno, Jeno, ad. einzig; nur; allein; 
nichts mehr; co ich jedno jest fo viele 
es deren nur immer gibt; jedno nichts 
als; immer nur; jedno Boga fo Gott 
will, fo Gott hilft; by sie jedno nie 
wygadal wenn er Dë nur nicht vers 
ſchnappt (mit Worten verſprochen oder 
verrathen) hat; uezyn jedno thue es 
nur; jednom uszedl z woza ich war 
nur leben erſt) vom Wagen gefliegen ; 
jedno go nie widać, *er muß gleich ler 
kann jeden Augenblick) kommen; nie 
inaczéj, jedno (jeno) tak nicht anders 
als ſo. 

Jednobarwy, a. einfarbig; —dno- 
boczy, Jednoboczny, d. einſeitig; von 
(nur) einer Seite; —dnobytny, ete. j. 
Spölistny, Spölistnose ; Jednochod, 
~u, oder -a, —dnochota, Inochoda, 
Jednochodza, -y, sm. Zeltergang, Paß 
gang, Antritt, Dreiſchlag m. eines Pjer. 
des; na jednochody ſchnell, eilends; 
zbil go z jednochody, "man hat ihn 
aus dem Gleiſe gezogen, ihm einen Strich 
durch die Rechnung gemacht; truchleje 
w sercu, coraz w jednochody spu- 
szeza, "et läßt zuweilen den Muth fn- 
ten; Jednochödd, -choda, —dnocho- 
Anik, Inochodnik, -a, Jednochodni- 
czek, -ezka, sm. dim. Zeltgänger, Paß« 
gänger m., Pferd n., das im Antritt od. 
Dreiſchlag geht; —nochwilny, d. zu 
gleicher Zeit; —dnocialny, g. einleibig; 
—dnocienny, a. Geog. einſchattig; je- 
dnocienni mieszkancy, Geog. Ein- 
ſchattige, Abſchattige m. (Bewohner der 
gemäßigten Himmelsſtriche, welche ihren 
mittägigen Schatten immer nur nach 
Einer Seite werfen); —dnoctwo, A. 
sn. Einheit F.; —dnoczenie, -ia, s. 
Vereinigung f.; —dnoczesnik, -a, sm. 
Gleichzeitiger, Zeitgenoſſe m. —dno- 
ezesny, d. gleichzeitig; zeitgenöſſiſch, 
—dnoczestny, d. eintheilig; —dno- 
ezlonny, a. eingliederig; einſätzig, aus 
Einem Saße beſtehend. 

Jednoczyt, -czyl, -Cze, va. imp. ver · 
einigen, verbinden; — sig fich vereini« 
gen, fih verbinden; —dnoczyeiel, -a, 
sm. Bereiniger, Verbinder n.; —dno- 
ezycielka, -i, sf. Vereinigerin, Bers 
binderin F.; —dnodarny, a. mit nur 
einer Schenkung oder Begabung; nur 
Eines ſchenkend: —dnodaszy, a. mit 
nur Einem Dache c. verſehen; —dno- 
dazny, a. einerlei bezweckend, den nëm, 
lichen Zweck habend; —dnodniowy, a. 
eintägig, nur Einen Tag dauernd; 
—dnoduszny, a. einträchtig, einmü⸗ 
thig; Ein Herz und Eine Seele habend; 
—dnodworzec, -dworca, sm. Ldw. 
Einhöfer, Bauer m., der nur Einen Hof 
beſitzt; (in Litthauen) Mann m. vom 
Mittelſtande (zwiſchen Bauer und Edel⸗ 
mann); —dnodwoilka, -i, sf- Spl. 
Rdk. Doppelbenennung, Bezeichnung $. 
eines Gegenſtandes mil zwei Wörtern; 
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- daadzienny, a. |. Jednodniowy; 
— robaczek, An. Eintagsthier n., 
Ephemere F., nur Einen Tag lebendes 
Thier u.; — deszez einen ganzen Tag 
lang dauernder Regen m.; —dnodziarz, 
-a, sm. Stw. Despot; Alleinherrſcher, 
Selbſtherrſcher m.; —dnodzierztwo, -n, 
sn. Stw. despotiſche Regierung, Alleins, 
Selbſtregierung 1. —dnodZwierny, a. 
einthürig; —dnodzietny, a. mit (nur) 
Einem Kinde, nur Ein Kind habend ; 
—dnofuntöwka, -i, sf. Kw. einpfüns 
diges Geſchütz u.; —dnofuntowy, o. 
einpfündig; —dnogarby, a. einhöcke⸗ 
rig, nur Einen Höcker oder Buckel ha⸗ 
bend; — dnoglosnosc, -Sei, sf. Ein- 
ſtimmigkeit; Gleichmäßigkeit J. des Uns 
langes; einhellige Stimmen J.; —dno- 
glosy, Jednoglosny, a. gleichtönend; 
gleichſtimmig; ſtimmeneinhellig; —dno- 
głowy, a. eintöpfig ; ee -A, IM. 
(Schimpfwort auf einen Menſchen, der 
nur Einen Hoden hat); —dnojezyezny, 
d. einzüngig; nur Eine Sprache ſpre⸗ 
chend; dieſelbe Sprache ſprechend; — 
-dnoimienny, a. nur Einen Namen 
habend; gleichnamig; Spl. ſinnverwandt, 
jynonym ; —dnoistnosc, Gei, sf. gleis 
ches Weſen n.; —dnoistny, Jednoisty, 
Jednoistotny, a. von gleichem Weſen, 
gleichen Weſens; —dnoklgezny, a. Ng. 
mit Einem Strunke od. Stiele verſehen; 
—dnoklykty, g. Zk. einknöchelia, nur 
Einen Knöchel habend (z. B. wielki pa- 
lee, der Daumen); —dnokolenny, Je- 
dnokolankowaty, a. Zk. mit nur Einem 
Knie; Ng. einknotig (Pflanzenſtengel); 
—dnoköika, -I, J. Geräthſchaft F. mit 
nur Einem Rade; —dnokolny, a. eins 
räderig; —dnokonezaty, a. mit nur 
Einem Ende; —dnokonny, a. einjpäns 
nig, mit Einem Pferde, nur Ein Zug⸗ 
pferd habend; —dnokopytowy, a. Ng.: 
jednokopytowe zwierzęta Thiere n. 
mit ungeſpaltenem Hufe, Einhufer m.; 
dnokorytny, q. Jäg. zuſammen auj- 
gefüttert (4. B. pies Hund); —dnoko- 
rzeuny, d. einwurzelig; —dnoksztal- 
tny, a. von einerlei oder gleicher Geſtalt; 
gleichförmig; —dnoksztaltnogc, -sci, 
sf. gleiche Geſtalt. Gleichförmigkeit J.; 
— dnokupstwo, ſ. Jedynokupstwo; 
— dnokwietny, a. Ng. Gin. einblumig ; 
—dnoletni, a. einjährig ; von gleichen 
Jahren. 

Jednolist, -u, sm. Ng. Einblatt u.; 
—dnolistny, a. N —dnoli- 
tnie, ad. aus Einem Stücke gegoffen ; 
--dnomiesieczny, a. einmonatlich; 
-dnomlecznik, a, gm. Miſchbruder, 
Knabe m., der dieſelbe Muttermilch trinkt 
oder getrunken hat; —dnomownosc, 
-sci, 3f. Spl. Bezeichnung f- eines Oe 
genſtandes durch zwei gleichbedeutende 
Wörter, Tautologie; Gleichlautigkeit, 
Uebereinſtimmung J. —dnomowny, a. 
doch einſtimmig; —dnomyslnosc, 
-sei, sf. Einmüthigkeit F.; —dnomy- 
sIny, d. einhellig, einmüthig, einſtim⸗ 
mig; —dnomyälnik, -a, sm. der mit 
einem Andern gleichdenkend iſt, der mit 
Anderen übereinſtimmt; —dnonios, -a, 
sm. alleiniger Ueberbringer m.; —dno- 
nogi, a. einbeinig; mit nur Einem 
Fuße; einfüßig; —dnoobyezajny, a. 
von gleichen Sitten oder Gebräuchen; 
—dnoodchodowy, a. Ng.: — we zwie- 
rzeta Monotremen m., Thiere N., melde 
nur Eine Oeffnung für Koth und Harn 
haben; —dnook, a, sm. Einäugiger m.; 

dnooki, a. einäugig; —dnookien- 


ny, a. mit nur Einem Fenſter verſehen; | a. einfeitig, nur nach Einer Seit, an 


einfenfterig ; —dnopionny, Jednopnia- 
ki, a. einſtämmig, nur Einen Stamm 
habend; —dnoplemiennik, a, sm. 
Stammesgenoſſe m., Glied n. aus bet: 
kann Familie, aus demſelben Ge 
ſchlechte; —dnoplemienny, a. gleichen 
Geſchlechtes, gleichen Stammes; —dno- 
pletw, -a, sm. Ng. Züngelfiſch m. (lat. 
monochirus); —dnoplodny, a. Ng. 
die nämlichen, die gleichen Früchte tras 
gend; —dnopulkowy, a. Kw. von dem» 
ſelben, vom nämlichen Regiment; zu 
einem und demſelben Regiment gehörig; 
—dnoprawy, a. mit gleichem Geſetze, 
von Ben Rechte; —dnaopreiny, a. 
Ng. nur Eine Ruthe, nur Einen Sten⸗ 
gel oder Strunk habend; —dnoradek, 
-dka, sm. Oberrock m.; —dnoraki, a. 
einfach, von Einer Gattung; einförmig; 
—dnoramienny, a. einarmig; —dno- 
roki, a. einhändig; mit nur Einer Hand 
verſehen; —dnoroczny, d. einjährig; 
—dnorodny, Jednorodzony, a. einge- 
boren ; Syn —, Kg. der eingeborne Sohn 
Gottes; jednorodny gleichartig, von 
gleicher Natur u. Beſchaffenheit; —dno- 
rodzca, -y, sm. Stammesbruder, Etam 
mesgenoſſe n.; —dnorög, -ogu, sm. 
Kw. Art (altes) Feldgeſchütz u.; —dno- 
rogi, Jednorozny, a. einhörnig, mit 
Einem Horne; —dnoroZec, Ze, sm. 
Myth. Wok. Einhorn u.; Ng. Narwal, 
Einhornfiſch m., Seeeinhorn u.; —dno- 
rozcowy, a. Ng. Einhornd«; —dno- 
rozeza, -ęcia, sn. Ng. Junges n. des 
Einhorns; —dnorzaden, -y, sm. Stiw. 
Alleinherrſcher, Monarch m.; —dnorziy- 
dny, a. alleinherrſchend; —dnorzgdz- 
two, -a, gn. Alleinherrschaft. Monarchie 
J.; — dnorzedny, Jednorzedowy, d. 
einreihig; in derſelben Reihe oder Ord⸗ 
nung befindlich; —dnorzemieslny, a. 
p einem und demſelben Handwerk ar 
ötig. 


Jednošė, ae, sf. Einfachheit; Cin: 
heit, genaue Bereinigung J», Rk. Einer 
m. (Zahl); Eintracht, Einigkeit f., Ein⸗ 
verſtändniß m.; niejednose Uneinig⸗ 
keit f. 

Jednosciennose, -Sei, sf. Gemein- 
ſchaft. J., gemeinſchaftlicher Beſitz m. einer 
Wand, einer Seite; —dnoseienny, a. eine 
gemeinſchaſtliche Seite habend; — dno- 
sercy, d. Eines Herzens, von gleichen 
herzlichen Gefühlen beſeelt; — dnosier- 
ci, a. Ng. von einerlei Haar, einfarbig; 
— dnoskladny, a. einfach zufammenge⸗ 
fept; —dnoslowny, 4. gleichlautend; 
einſtimmig; —dnostupie, -ia, sn. auf 
einem einzigen Fuße ſtehender Tiſch m., 
einbeiniges Tiſchchen n.; —dnosobny, 
a. für nur Eine Perſon eingerichtet (Beit. 
Kutſche, ꝛc.); einmänniſch; —dnoso- 
bnik, -a, sm. einmänniges Bett, für 
nur Eine Perſon geeignetes Bett u.; 
—dnosprzgzny, d. einſpännig, mit nur 
Einem Zugthiere; —dnostajnose, -Sci, 
sf. Gleichheit, Gleichförmigkeit J. meb» 
rerer Gegenſtände; Unveränderlichkeit f. 
einer Sache; eingla —, das ewige Eis 
nerlei; —dnostajny, a. gleichförmig; 
leichmüthig; unveraͤnderlich; von Einer 
Farbe, nicht bunt; aus Einem Stücke; 
rzeczy jednostaj ne, Hlk. einfache Heils 
oder Arzneimittel n. 

Jednostka, -i, sf. Rx. Einer m. 

Jednostopny, a. Gl. nur Einen Fuß 
betragend, einen Fuß lang, hoch, breit ꝛc.; 
—dnostronnosd, sei, sf. Einſeitig⸗ 
keit; Parteilichkeit F.; —dnostronny, 
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gend, nur Eine Seite habendi en 
teiiſch, parteilich; Tk. einjaitig, m 
Einer Saite bezogen. lt 
Jednostrzyzka, -i, sf. Ldw. vu 
riges Schaf n. ; H. einſchürige Wonen 
—dnosworny, a. einträchtig, We D 
mengehend, neben oder mit einander 
hend (Koppel Hunde, Geſpann, i 
de ꝛc.); — dnosylabny, Jednosy la gigi 
Jednosylabowy, a. Spl. einig iM! 
— dnoszaty, a. im bloßen Oberte ne 
bloß mit einem Oberkleide belle ge 
—dnoszek , -szka, sm. Ng. Art Hi 
ſtenwurm m. (lat. stenopus) ; Wi 
azyby, a. in oder mit Einem Rucke 
bend; — dnosye, f. Jednoezyc. a 
Jednota , -y , sf. Einheit; SA0 "d 
nung; Kg. Kirchengemeinſchaft J o 
jednoty kosciola wyłączać koge, 
Jemanden von der Gemeinfchaft del 
che ausſchließen. jednd, 
Jednotiiwy, a. Spl.: stows Je, nut 
tliwe einfache Zeitwörter u., die ea 
Ein Mal erfolgende Handlung bee!" ag 
Jednotnik, -n, sm. Einzelweſen, ar 
dividuum n.; Jednotny, a. ein! at 
vereinigend ; —dnotwarzy, a. mi 
Einem od. einerlei Geſicht; — ane 
rea, -, 8f. Kg. der einzig wahre All 
pfer, Gott n.; —dnouch, -a, sm. Spali 
n., Menſch m. ꝛc., der nur Ein Ch, 
—dnouchy , Jednouszy, a, eine Ok 
mit nur Einem Ohre; -dnoustny, ET 
Einem Munde, wie aus Einem Mulch, 
einhellig; —dnowieczny, a. Ag: Agel 
ewig; —dnowieki, a. von gleichem Jug 
alter; von gleichem Lebensalter; go 
wierca , J, sm. Kg. Glaubeneg en 
m.; —dnowierstwo, -a, an. Ola 
genoſſenſchaft F.; Glaubensgenoſſe 8 
(insgejammt) ` —dnowioslowy, Zelt 
einruderig ; —dnowladzen, — 0% 
dztwo, f. Jedynowladzen,ete.;” Si 
wolca, , sm. Kg. Anhänger "ai 
Secte der Monotheleten im!“ 
hundert n. Chr.), welche nur Einen 
len in Chriſtus annahm. 
Jednowrotny, a. einthorig, 
Einem Thorwege od. Thorflügel Za? 
zakonny, a. Ag. nur Einem Orde e 
gehörig; —dnozaby, a. einzahnig e 
nur Einem Bahne ; —dnozenioc: pat! 
sm. der nur Ein Mal geheiratheelh 
der nur Einer Frau Mann iſt, ` 
gam m.; — dnozenstwo, -8, 
nach dem Ableben der erſten Nan zt. 
erneuerte Ehe; Monogamie F.; nl 
znacznose, ei, J. Sinnver gy" 
ſchaft f.: Spl. Synonym n.i ` b. 
znaczny, a. nur Eine 557 fe 
bend, gleichbedeutend; Spl. INT, 
ſpnonpmiſch; —dnozonaty, a. d 
Weib habend; —dnozony, SE 
f. Jednozeniec; —dnozowny, d: Lé 
benannt, gleiches Namens, gleiche 
men führend. " 
Jedny, f. Jadalny, Sniedny- ui, 
Jednylki, Jenylki, a. gleich, nk, 
Jedor, f. Jedyk. 154 p 
Jedrnie , -nif , nie, JedrzY" ad, 
-¢, -y, va. imp. kernig machen jel 
ſchen, ſtärken; Jedrniee, -i fi 
-ieje, vn. imp. kernig, WT 
werden; Jedrnose, sci, sf. , EL 
tigkeit, Kernigkeit, Friſchheit JA f 
dıny , Jedrzny, a., Jedrnie p 
nig, kräftig, feift, derb. Mi 
Jeärzej, Andrzej, -eja, 12 0 
Andreas m.; krzyz swietego d 
Andreaskreuz n. (Kreuz mit ëng 


À 
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Ana Aten; 
day en einem ſolchen ſoll der 
as gekreuzigt worden 
D. Jadrzysty. 
J. d. - | Jedrzysty, 
Di at, insig; einzig und allein. 
Véi e -a, ëm, Ng- W. H. 
a Ony Drehſeide, Bwin- 
HCH VW eee Selde F.; 
A. dh mi: Selbenzeuge. Geis 
Neal andlujaey jodwabiem, 
Da, lege" m bojąc sig, slowa 
äh baal," Gs, da er fich fürch⸗ 
| Jak 5 fib (nur! verblümt aus: 
Aen ac e Feibenttau Flachs. 
` . Sei en ee, Jedwabiarnia, 
Wees, imp AL: Jedwabic, bil. 
Dn 5 Wett" Seide hüllen; 'ſich ger, 
D Zi Wapig, nicht geradezu ausſpre⸗ 
Ge e Se Jedwabiorodny, 
en; "A dënnt erzeugend, Seide 
Mapal Cab sty, a., —to, ad. lei 
Ea dni, -y >, von, aus Seide; Je- 
bi et M.: . Eëibeomeug , feidener 
Je) Jedy ence Kleid u.; jedwa- 
dit em abniczka, i, sf. Ng. Geir 
a, H Seidenraupe J.; Jedwa- 
ech Ng, Seiden bniczek „ezka, sm. 
U Ja idenſchmetterling m.; Sei⸗ 
dat en n, » Seidenraupe "A 
ei: H W. Seid, e 


Wann Ki 


A, in, 25, Schdk. gewiſſe Säure 
È vi E der Geidentaupen ; Je- 
dot, Selden ⸗; aus, von Seide: 
Kahn Seldenzeug, Seidenſtoff 
tte „ Slowa, "glatte od. ſüße, 
dë dend er ch jedwabne, 


Vi = 
15 er un „ſchmächtig, delicat; 


kin wa È 


Trutbähnchen 
Sn ST. NY. Puterhenne, 
wir dy sie sAyczy, a. Truthahns⸗; 
WA, zorn J gie, -eze sie, or. 
Wach tha werden, ſich erboſen 
U, Zär bn, * ein finſteres, zorni⸗ 
Yo lern; Jedyk, -a, am. Ng. 
de Truthahn m. 
A wer, . Gefängniß n. 
kund n. Ain, n. Zei, Ders 


Vë omi? eſchwiſter 


dech en Czek, -czka, sm. dim. 
Beste d einziges Söhnchen n. 
At, u. sn. GI Gier n. 


sn 
h ka, sm. Spi. Cinahl /., 


ein 2 e 
è Stärkste nig und allein; in⸗ 
05 0 Beg einig, vorzuͤglich. 
sm. No, Jäg. al, 


fenden gleitung, a. gleichen We⸗ 
gegner eicher Zoe oder Ber 


"SE Stw. H. 
n Alleinhandel m., 
? „ okupiee, Jednoku- 
it oe bas Recht dee Al. 

at) bar, Monopoliſt 


JEN 


m.; —norzydzea, -cy, sm. Siw. Wh | 


leinherrſcher, Monarch .; —norzy- 
dztwo, Jedynorzedztwo, a, sn. Al 
leinherrſchaft. Monarchie F.; —norza- 
dny, a. alleinherrſchend, monarchiſch. 

Jedynosc , -Sci, sf., Jedynostwo, 
-a, sn. Einheit, genaue Bereinigung ; 
—dynospadkowy, a. Spl. nur Einen 
Beugefall habend, nicht abmandelbar ; 
{. a. Nieforemny ; —dynosuszczny, 
a. gleiches Weſens; ſ. a. Jednoistny, 
Spötistny ` —dynourodzony, a. till 
geboren; —dynowiaca, Jedynowlajca, 
Jedynowladzen, Jednowlndca,-y, Je- 
dynowladec, -dca, sm. Alleinherriche: 
Selbſtherrſcher, Monarch m.; —dyno- 
WI ndzezynn, -y , sf. Selbſtherrſcherin; 
alleinige Beherrſcherin F.; —dynowla- 
dny, Jednowladny, a. alleinherrſchend, 
ſelbſtherrſchend, monarchiſch; —dyno- 
WIadztwo, Jednowladztwo, -a, s%., 
Jedynowiadnose, -sci, sf. Monarchie, 
Alleinherrſchaſt F.; Selbſtwille, Eigen⸗ 
wille m. 

Jedyny, a. einzig, alleinig; ſehr vor: 
züglich; jedyną ma zone er hat eine 
ganz vorzügliche Frau; jedyna Zono! 
mein treffliches Weib! meine Einzige! 

Jedza, -y, sf. Myth. Furie, Rache⸗ 
göttin F.; 'böſes Weib n., böſe Sieben 
F., Höllenweib u., alter böſer Drache m. 

Jedza, -y , sf. , Jedzenie , in, sn. 
Nahrung, Speiſe F., Genießen n. (als 
Thätigkeit); podczas jedzenia wäh⸗ 
rend der Zeit des Eſſens; Jedzacy, ppr. 
u.a. eend, ſpeiſend; J. a. Jese; ep 
bar; Jedzony, Pp. u. d. geſpeiſt, gt 
geſſen, verzehrt. 

Jego, pron. Genit. u. Accus. von 
On: jeiner, deſſen; ihn; zna Bóg, któ- 
rzy są jego Gott fennt die Seinigen, 
(diejenigen, die ſein ſind, ihm angehö⸗ 
ren); Jegojski, a. ihm gehörig, ſein; 
Jegomose , -Sei, sf. fein eigener Herr, 
Niemandem unterthan ; (als Ehrentitel:) 
gnädiger Herr; hochgeehrter Herr; der 
Herr vom Hauſe, der gnadige Herr; Euer 
Gnaden, Ihro Gnaden; Król Jegomose 
Seine Majeſtät der König; niech Je- 
gomosc Dobrodziej będzie łaskaw 
przyjsc pozniéj haben Sie die Güte, 
gnädiger Herr, etwas ſpäter zu kommen; 
Wielmoznemu Jegomosci Pann N 
Seiner Wohlgeboren dem Herrn N.; 
Wielmozny Jegomose Ksiądz N. Seine 
Hochwürden Herr N.; nie ma Jegomo- 
sei w domu der Herr iſt nicht zu Hauſe; 
jegomosc, Herrchen, Herrlein n.; u. 
iron. Ehrenmann m. (Getrennt: Jego 
Mose — wird der Titel hoher regieren» 
der Fürſten bezeichnet, z. B.:) Jego Ce- 
sarska, Królewska Mose Seine Kais 
ſerliche, Königliche Majeſtät. (Die Mehr 
zahlſorm ift: Ichmosc, f. d.). 

Jegomoscin, Jegomosciny, o. dem 
(gnädigen) Herrn gehörig; im Beſitz des 
Herrn; (in der Anrede:) Ihr, Ihrer oder 
Ihro Gnaden; czy to Jegomoscina 
zona? ift das die Gemahlin von Euer 
Gnaden? iſt das Ihre gnädige Frau Ge⸗ 
mahlin? szukam Jegomoseinéj cza- 
pki ich ſuche des gnädigen Herrn Müße; 
ich ſuche Jyre Mütze, gnädiger Herr. 

Jehowa, -y, sm. npr. Bibl. Jehovah 
m., der ewig Unwandelbare; Gott m.; 
—howin, a. von Jehovah, Jehovah's, 
Gottes. ihr; deren. 

Jéj, pron. Genit. von Ona: ihrer; 

Jejmoscianka , i, sf. mein Frau- 
lein; mein gnädiges Fräulein. 

Jejmosein, -a, -e, a. der gnädigen 


Frau gehörig; Ihro Gnaden, Ihnen go 
hörig, gnädige Frau. [bengel zn. 

Jek, -a, son. Geck, Modenarr, Zier 

Jek, -a, sm. Scufzen n.; tiefer Gent 
zer; Schmerzensſchreſ. Klageſchrei n. ; 
jek wydac einen Klageſchrei ꝛc. ausſto⸗ 
ben; jeki Kë Jammertöne m.; Jam 
mergeheul, Klagegeſchrei n. 

Jekac, f. Jeknge. | Jekae sig, į. 
Jaka sie. | Jekaez, Jekot, Jekala, 
f. Jakacz. 

Jekliwy, a. Hagend, ſeufzend; cezio- 
wiek jekliwy winſelnder, klagender 
Menſch, "*Heulmater, Heuler m.; Jẹ- 
Enge, - nal, -ne, va. (1:malig), Jgezec, 
jeezat, jeczeje, Jękać , kal, jekam 
od. jecze, va. imp. ſtöhnen, ſeuſzen, 
ächzen. 

Jekorymy, a. Dtk. elegiſch, klagend; 
jekoryme pienie Elegie f., Klage⸗ 
gedicht a. 

Jekotanie, -ia, sn. Stammeln Stot⸗ 
tern #2. ; Jekotliwy, a. ſtammelnd; ſtot⸗ 
tend. 

Jet, ſ. I. 

Jelątko, -a, sn. dim. Ng. Hirſchchen. 
Hirſchlein; Jag. Hirſchkalb n. 

Jelca , Jedica, -lec , sn. pl. Stich⸗ 
blatt u. am Degengefäß. 

Jelec, -Ica, sm. Ng. Weißfiſch m. 

Jelen, - nia, sm. Ng. Jäg. Hirſch em.; 
— brodaty Brandhirſch y. ; — zamor- 
ski, Ng. Renthier u.; — kosmaty Auer 
ochs m.; jelen psy lowi, *verfchrte Welt 
f. ; Jelenek, -nka, sm. dim. Hirſchchen 
N.; Jeleni, a. Ng. Hirſch⸗; jelenie ro- 
gi Hirſchgeweih n.; jelenia skóra Hirſch⸗ 
baut f. ; Hirſchleder u.; grzyb jeleni, 
1 05 Hirſchſchwamm m.; jeleni jezyk, 

9. Hirſchzunge f. (lat. phyllitis); je- 
leni korzen czarny, jelenie oko, Na. 
Hirſchwurz F.; jeleni ogon, Ng. Weih. 
hirſchwurz J.; jeleni ogon Kretenski, 
Ng. kretiſcher oder candiſcher Seſel m. 
(dat. seseli Oreticum) ; jeleni szczaw, 
Ng. Art Milzkraut n., Hirſchzunge F. 
(lat. hemionitis); Jelenica, -y, sf. 
Jag. Hirſchluh; Ng. Hirſchtrüffel; K. 
Hirſchhaut F.; Jelenie, -ecia, Jelenia- 
tko, -a, sn. Jäg. Hirſchkalb, Junges n. 
des Hirſches; Jelenina, -y, sf. Jäg. 
Kk. Hirſchwildpret u.; Jeleniotowiec, 
-wca, sm. Hirſchjäger m. 

Jelisty, f. Ilisty. 

Jelito, -a, sn. Zk. Darm; Maſt⸗ 
darm m.; jolita, pl. Eingeweide n., 
Kaldaunen F.; Jelita gewiſſes polni⸗ 
ſches Wappen; Jelitko, -a, sn. dim. 
kleiner, dünner Darm m.; Jelitny, a. 
Eingeweide⸗, Darme, 

Jelonek, -nka, sm. junges Hirſchchen 
n.; Ng. Hirſchkäfer, Hornkäfer m. (lat. 
lucanus) ; Ng. Hirſchſchwamm m. (lat. 
agaricus esculentus). 

Jelowizna, ſ. It, Itowizna. | Jem, 
f. Jesc. | Jemi, ftatt: niemi, f. On, 
Ona. 

Jemiel , a, sm., Jemiola, -y , S., 
Jemiołka , A, sf. dim, , Jemiofo, -a, 
sn. Ng. Miſtel, Mispel F. (lat. viscum); 
jemioła pospolita weiße Miſtel f. 

Jemielnica, -y, sf. Hik. Art Uug- 
ſchlag m. 

Jemiola, y, sf. Ng. Miſtel, Mi. 
pel F.; Jemiolowy, a. Ng. Miſtel⸗, 
Mispel⸗; lep — Miſtelleim, Vogelleim 
an. 1 Jemioluchn, -y, sf. Vg. Miſtel⸗ 
droſſel F., Miſtelfink m. ; Jemioluszka, 
1, Sf. Bubendroffel F., Seidenſchwanz m. 

Jen, |. Jenz. | Jenetwo, į. Jeetwo. 

| Jenerał, etc., f. General, etc. 
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Jeniainy, a. genial, ſelbſtſchöpferiſch; 
geiſtreich, witzig. 

Joniec, -üca, sm. Gefangener m. 

Jeninsz, etc., ſ. Gieniusz, etc. 

Jenna, -x. sf. npr. Anna f. 

Jeno, ſ. Jedno. 

Jenski, a. Gefangen» ; die Gefange⸗ 
nen betreffend, ihnen gehörig, für Be ber 
ftimmt; Jenstwo, f. Jectwo. 

Jenylki, f. Jednylki. 

Jenż, Jensz, Jenze, Jen, pron. re- 
dat. welcher. 

Jeo—, ſ. Geo—. | Jepur, f. Zaiac. | 
Jer, L Ir. | Jercha, f. Ircha. 

Jeremiasz, -a, sm. npr. Jeremias m. 

Jerej, -eja, sm. Kg. Prieſter m.; Je- 
rejeki, a. prieſterlich; Jerejstwo, -a, 
sn. Prieſterthum n. ; Prieſterſchaft F. 

Jerozolima , Hierozolima , -y, S. 
Jeruzalem, -u, sm. @eog. Jerufalem n. 
(Hauptſtadt von Paläſtina); Jerozo- 
limski, Hierozolimski, Solimski, a. 
von, aus Jerufalem ; jeruſalemiſch; Je- 
rozolimianin, Jerozolimitanin, a, 
sm. Einwohner m. von Jerufalem. 

Jerszany, f. Irszany. 

Jerycho, -a, sn. Geog. Stadt Je; 
rich o u. (in Paläftina) ; Jerychoñski, 
a. von, aus Jericho; jerychoñska 
róża, Ng. Gin. Rofe f. von Jericho (lat. 
anastatica); Geißblatt u., Specklilie, 
uneigentliche Roſe F. von Jericho (lat. 
lonicera caprifolium). 

Jerzy, -ego, sm. npr. Georg m.; 
Jerzyk , Gierzyk , -a, sm. dim. npr. 
Heiner, junger Georg, Jörge m.; Je- 
gvk. Ng. Mauerſchwalbe f. 

erzyna, Jezyna, -y, SF. Ng. Gudd, 
beere, Bocksbeere, kriechende blaue Brom 
beere J.; Jerzynek, -nka, sm. Ng. ges 
voiffed Thier aus der Gattung der Spin⸗ 
nenkrebſe m. (lat. lithoides); Jerzy- 
Ska, -a, sm. npr. der ungeſchickte, tól 
pelhafte Georg, der plumpe Jürge. 

Jesc , Jesdz, jadł, jedli, jem, je, 
jedzą , va. imp., Jadac, -dat, dam, 
va. frequ. eſſen, ſpeiſen; jesc sniada- 
nie frühſtücken; — obiad zu Mittag 
effen; — wieczerzy Abendbrod Affen, 
zu Abend fpeifen ; jese na srebrze , na 
cynie auf Silber, auf Zinn ſpeiſen; 
jetze, jedzenie Eſſen, Speifen u.; jese 
gotować Effen kochen, Eſſen, Speise bes 
reiten; je sig man ißt, man fpei; es 
wird gegeſſen; te rybe je sie z oliwą, 
z maslem dieſer Fiſch wird mit Oel, mit 
Butter gegeſſen; nie mam co gegd ich 
habe nichts zu effen ; jesc beißen, fiechen 
(Ungezieſer); jesc kogo, Jemanden rui⸗ 
niren, ihn aufreiben; ihn plagen, quälen. 

Jesien, -ni, sf. Herbi en.; w jesieni 
im Herbſt; pod jesien um die Herbſt⸗ 
zeit; kurz vor dem Herbſt; jesieñ, *Herbft 
m., ſpäteres Lebensalter n. 

Jesieniec, f. Jesionka. 

Jesienina, -y, sf. Eſchenholz n. 

Jesienny , a. Herbſt⸗; herbſtlich! — 
czas herbftliche Zeit, herbſtliche Wittes 

Jesietrzy, ſ. Jesiotrzy. [rung f. 

Jesion, -u, sm. Ng. Eſche f., Eſchen⸗ 
baum m.; Jesionka, -i, sf., Jesie- 
niec, nen, sm. Ng. weißer Diptam 
m. (lat. fraxinella); Jesionowy, a. 
Eſchen⸗; —we drzewo Eſchenholz n. 

Jesiory, -rów, sm. pl. Fiſchgraͤten f- 

Jesiotr , -a, sm. Ng. Stör m.; Je- 
siotrowy, Jesiotrzy, Jesietrzy, a. 
Stör-; —trowina, Jesiotrzyna, y. 
af. Fleiſch n. des Störs, Störfleiſch u.; 

osiotrzen, nia, sm. Ng. Art Fiſch⸗ 
taud f. (lat. dichelestium). 


Jesli, Jezli, ſ. Jezeli. 

Jesny, a. gefräßig. 

Jespan, -a , sm. (Abkürzung für Je- 
Ferd Pan :) hochgeehrter Herr (in der 

nrede); Herr; Jespani, -i, SF. hochge⸗ 
ehrte Frau; Frau, Jespanna, y, . 
Fräulein u.; Jespanna córka das hoch⸗ 
geehrte Fräulein Tochter. 

Jessa, -y, sm. npr. Myth. Jupiter 
m. (bei den Slawen). [Jeates, ſ. Dee, 

Jest, -u, f. Giest. | Jest, Jestem, 

Jestestwo, Jestehstwo, Jestwo, -a, 
sn., Jestnost, sci, sf. Daſein n., Eri- 
ſtenz J.; Weſen n. ; Jestestwienny, a. 
weſentlich; Jestny, a. ſeiend, exiſtirend. 

Jestonka, -i, sf. Gin. Art Apfel m. 

Jestwo, ſ. Jactwo. 

Jeszcze, ad. noch; i jak jeszcze 
ſreilich; das verfteht ſich; dotad jeszcze 
noch; bis jetzt noch; bis dahin; jeszeze, 
jeazeze nie noch nicht; jeszeze ſchon; 
noch weiter; noch mehr; noch ferner; a 
do tego jeszcze und noch dazu, und 
oben ein; ja, was noch mehr iſt; je- 
szcoze2! was erſt! und nun erft! das 
auch noch dazu! jeszezez? noch oben, 
ein? noch dazu? jeszezechy téz! na 
türlich; das ift klar! verſteht ſich! za- 
placil ci? — Jeszcze tež! hat er dich 
bezahlt? — Welche Frage! freilich hat er 
bezahlt! Jadna? — I jak jeszcze! ift 
ſie ſchön? — Und wie ſchön! ſehr ſchön. 

Jetea , -y, sm. Gefangener m. ; Jet, 
Jety, a. gefangen; ujety eingenom⸗ 
men; hingekiſſen. 

Jetka , -i, 3f. Ldw. Stangen f. über 
der Tenne in den Scheunen, um feuchte 
Garben darauf zu trocknen; jetka, Ng. 
Haft m., Uferaas u., Eintagsfliege f. 

Jewa, Jewka, Jewin, f. Ewa, 

Jey, Jeymosc, ete., j. Jéj, Jéj- 
most, etc. 

Jež, -u, sm. Ng. Igel m.; — cu- 
dzoziemski, Vg. Stachelſchwein n. ; 
— morski, Ng. Meerigel, Seeigel m. 
(Fiſch); poslano go jak ježa po dro- 
2dze, man hat ihn geſchickt wie den 
Igel nach Hefen; ' man hat ihn nach dem 
Tode geſchickt; er bleibt lange aus; mi- 
ly jeży , nie kol, ich bitte, gelindere 
Saiten aufzuziehen; Jeż, gewiſſes pol 
niſches Wappen. 

Jezda, |. Jazda. 

Jezdecki, Jezdeczny, a. Reiter», 
Reiters⸗, Bereiters-; Reit-; nauka je- 
zdecka Reitfunſt F.; Jezdny, Jezny, 
a., Jezdno, ad. zum Reiten oder Fah⸗ 
ren geſchickt; beritten, befahren; Jezdny, 
- ego, sm. Kw. Reiter, Cavalleriſt; 
Springer m. (im Schachſpiel). 

Jexdzenie, f. u. Jezdzic. 

Jezdzie, -dzit, -dze, va. imp. u. 
frequ., Jehdne, Jeädziwac, va.frequ. 
oft und anhaltend fahren od. reiten; Je- 
dzić karetg, wozem anhaltend fahren; 
jesdzic wierzchem konno, na koniu 
zu reiten pflegen, anhaltend reiten; je- 
zd2ac na trzcinie auf einem Stecken⸗ 
pferde reiten; (auch *); jezdzace palace 
fahrende Paläſte m. (Schiffe); jesdzic 
woda, na lodzi, morzem zu Waſſer Tab, 
ren, zu Waſſer gehen, zur See gehen; je- 
zdzic na kim, nach Belieben mit Se 
mandem ſchalten und walten, ihm auf der 
Nafe berumtrommeln; żona po nim je- 
zdzi, er Debt unter dem Pantoffel; Je- 
zdzic za granicę an die (nach der) Grenze 
fahren, reiten, reiſen; Jezdzenie anhal« 
tendes Fahren, Reiten, Reifen u.; je- 
2dzenie na koniu Reiten n.; jezdzenie 
czlapia oder szlapia Schrittreiten .; 


JEZYCZASTY 
gef 


jezdzenie truchtem Trabreiten, Rn 
n. im Trabe; Jezdziec, -dzea a 
Fahrer, Herumfahrer; Reiter m. 1 er 
wodzie Herumſegler m.; wodny eiffel 
fahrer m.; powietrzuy — Ruf IS Am 
Luſtſegler m. Li 
Ježę, -zecia, sn. Junges ` , 
Jeze, jezysz, jeży, ſ. Jezyt- a 
Jeżeli, Jeżli, Jesli, Jestli. d, 
wenn (mit der be ftim m t e n Uuni 
weile, dem Indicattv) ; jezelih a 
der unbeſtimmten Ausdrucke y 
dem Conjunctiv) wofern; jezeli snl 
wenn, wofern — fo; jezeli nie wel 
nicht, wo nicht; jezeli nie tgdY ı poll 
owedy, geht's nicht hier, fo geht el 
Jezierna, Jeziorna, -y, ler i 
Name einer berühmten Papiermil) ir 
Warſchau; Stadt Jeſjer nan 
Zloczower Kreife). 
Jezierny, |. Jeziorny. ua 
Jezierza, gewiſſes polniſches We 
Jezierzysko, -u, sn. fumpfia kerot 
licher Landſee m.; Jeziorny, 4% 10% 
a. Landſee -, See; jezierne bf % 
l. Seeufer u.; Jezioro, -u, SÉ: Af 
Fandſee N.; Jeziorko, -a, SÉ" 
kleiner Landſee m. IEN 
„Jezioroäce, -n, sn. Geog. Stad 3 
{joroj haen. (in Litthauen). DM 
Jeziorynrch , a, sm. Sumpf! 
m. (Name eines Froſches im PI 
ſchen Froſch⸗ und Mäufekrieg). 
Jeziorzysty, a. jumpfig. 
Jeziorzyszeze, -A, 5th Geod ag 
2eiieriëbntëtfée m. (im Furl 
Jean, Jezno, f, Jezdny. 
Jezokrab, -a, sm. Ng. Seeigel, H 
igel m. (ifd); Jezokrabowy, Zut, 
igel⸗, Seeigel“. llichen Za, 
Jezor, -u, sm. Zunge J. Di e 
Jezowiec , Wach sm. Ng. D 
ſchwein un.; Kugeldiſtel f. 4 
Jezöwka, ER Bam m gf 


diodon); jeäöwka Włoska , . be 


a 


beerbaums⸗. 
Jezowy, a. Ng. Igel⸗ f 
Jezozwierz, u, Ng. Stadt 
Jezuioki, a. Gsch. Kg. o 
Jeſuiten⸗; — zakon Sefuitene o 
po Jeznicku, ad. jeſuitiſch > gë, 
-y, sm. Jeſuit n.; Jezuitk®' y 
Jeſuitennonne F. Pr 
Jezus, -+ sm. npr. Gsch. ML 
ſus m.; Jezus Marya ! int. 2É ar 
ria! um's Himmels willen! um u 
willen ! „gilig 


Jezusowego, towarzystwo dë 
Kg. Orden m. der Gckellſchaft 


emporrichten, hervorragen, UE 
jezyc się, ſich Ri, Aug d 
den, in Harniſch kommen, 4 pP 
werden, toben, wüthen . 447 
Jezyczusty , a. zungenförk) pattiin 
jezyezasta morska, Ng- 8 det Séi 
m. ; Jezgezek, -ezka , 3m» jobig 
gelchen, Zünglein n.; Pon ae 
wy, Zk. Zäpfchen n. Mëller Det, 
men; — w wadze Zunge. an del ec 
— na kompasie Zeiger m- 4% M 
nenuhr; — wsprzgezee i 
m. in einer Schnalle; es ex 
Wegebreit, Wegerich m.i JE” 


D 


RV 


. UZNOSC 
Ki Funds; 
Wir, Ae aRt J, (Blume); jezyexki 
eiki an Löwenfuß Barlapp m.; 
Vir, endes, AG fleine Pfaffen 
SE 

Dt? ze, Ng. Sper 


äs `, pabenzunge y.: 


J-i Jexycany, Jg- 
3 — muszkul, Zk. 
5 Jezyezne schowa- 

1 


Cu lezy Bai 


Jezyka cs ſchwebte mir 
-i N mir vor oem 
pa Dn gn méi jezyk za zeb 
Wi Cigna Uge m 2211 ; za ET 
ine » manden zum Reden 
ausforſchen, aushorchen, 
a sie zgoi, slowo sie 
Zunge verwundet oft 
das Schwert; » Worte 
mieć co na jezyka, 


Wl 
it je, 
t . alè 
sn ia" 
Zb dem Herzen haben: na jẹ- 
Can wl her de kommen; jezy- 
A ben Au C, "ich herausreden, bere 
di deu od , er verworrenen Go 
Y he jezyk? & wozu bat 


wé J»; ziy język böſe 
ja Oh EH ef 4 Sch 
n die Zunge ſeigen; 
zyk, Jemandem 
un zum Sprechen, zur 
icht; 0. Jezyk, Kw. Rund: 
LAS bei je, Eog., Erdzunge, Lands 
IN Paie 7%: Ng. Hundszungen⸗ 
Jer i Ng. Hundszunge 
N Ae, Schſenzunge /.; 

Go Jun 2. Olrſchzunge F.; Je- 
zun d, bolenz Zb ER (DO 
~ koga, su. Zungenſchmer⸗ 
p en osztaltys a. feuer» 
D'fair wie züngelnde 
ubs, d., — to, ad. 
WV, a. Bunnen, 
a jezykowa Sprachwiſ' 


5 7 
demea V. sf. Ng. Brom- 
A Der 2n: rauch m. ` jezyny, 
Ki lieg Cere I drzewna Jeżyna, 
Ah, e Bra Zrärmnka, -i, J. 
Bei eee 7.7 Je- 
Cp in die! 
nt dën Beil 


85 Höhe oder empor 


kent. 
1 Jego, pron. Accus. 
If. d 
von Jeść; 
Nebrbeit, 4.9, 
swisceni 3bre 


` Foie 
%-deutsches Wörterb, 
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Joachim, -a, sm. npr. Joachim m.; 
Joachimek, -mka, sm. npr. dim. Hei, 
ner Joachim, Jöchen m.; Joachimik, 
-2, sm. Msk. Thaler m. (eigentlich: 
Joachimsthaler, weil in der Münze 
zu Joachimsthal in Böhmen zuerſt 
dergleichen Münzſtücke geprägt worden 
ſind). 

Joanna, -y, sf. npr- Jobanna F.; 
Joasia, -si, sf. npr. Hannchen n. 

Job, Jop, -a, sm. npr. Hiob, Job 
n.; *feinrider Mann; *Menih m. 
mit einer übergroßen Geduld; Jobow, 
Jopow, d. Hioba»; wie Hiob; jobown 
cierpliwose eine Hiobsgeduld; Jobowy 
poslaniec Hiobspoſt, ' ſchlechte Nach 
richt F. 

Jodia, -y, sf. Ng. Tanne, Weiß⸗ 
tanne F.; Tannenbaum m.; Jodlowy, 
a. Tannen; von, aus Tannenholz; 
— stól Tijd m. aus Tannen holz. 

Jodlowae, -owat, -uje, va. imp. 
Tk. jodeln, Jodeltone fingen. 

Johas, Juhas, -a, sm., pl. johasi: 
Schafhirt m. (in den Karpathenthälern). 

Jonijusz, -a, sm. Ng. Johnsfiſch (lat. 
johnius). [Genoß m. 

Joldasz, -a, sm. Kamerad, Gefährte, 

Jolenta , -y , J. npr. Helene F., He 
lenchen n. [Jan. 

Jónak, f. Junak. | Jonek, f. Janek, 

Jonkwila, -i, sf. Ng. Gin. Sonquille, 


Art wohlriechender Narciſſen f. 

Jota, -y, sf. Spl. Sot, Jota x.; (nach 
dem griechiſchen untergeſchriebenen #2) 
Heinfter Punkt m., Getingſtes n., klein⸗ 
Der Theil m. von etwas; ani jota nie 
opuscil , *er hat auch nicht das Geringſte 
weggelaſſen; nie brakuje ani joty, es 
fehlt kein Bota, es fehlt gar nichts; roz- 
kazy moje wypełnił co do joty er hat 
meine Befehle auf's Pünktlichſte beſorgt. 

Jowial, a, Jowialista, -y, sm. 
jevialer, gemüthlich heiterer, Tuftiger 
Menſch m.; Jowialia, sn. pl. launige, 
gemüthlich heitere, beluſtigende Schrif⸗ 
len f. 2c. ; Jowinlny, a. jovial, launig; 
—wialnosc , sci, sf. Jovialität, ge 
müthliche Heſterkeit F., luſtiges, munteres 
Weſen n. 

Jowisz, -a, sm. npr. Myth. Jupiter, 
Zeus m. (hächſte Gottheit der alten Grie⸗ 
chen und Römer); Stk. Planet Jupiter 
m.; Jowiszowy, 4. Jupiters; dem Su» 
piter oder Zeus gehörend. 

Jowiter , rn, sm. Steinſchneider m. 
in der Glashütte, wo die Glasſteine or, 
fertigt werden. 

Jozafat, -a, sm. npr. Joſaphat m. ; 
Geog. Thal n. zwiſchen Zerufarem und 
dem Delberge (in Paläſtina); Bibl. Jo- 
zafata dolina, “dag jüngſte Gericht n. 
(das im Thal Joſaphat abgehalten mers 
den foll). 

Józef, -u, sm. npr. Sofeph m.; Jó- 
ze fa, -, sf. npr. Joſepha, Joſephe f. ; 
Jozeſina, -y, sf. npr. Joſephine J.; 
Jözefka, -i, Juzia , Juziunia, -i, sf. 
npr. dim. Joſephchen, Joſephinchen u.; 
Jozeföw, a. Joſephs-; dem Joſeph ge 
brig; Józefów syn Sohn Joſeph's. 
Joſeph's Sohn. 

Jözefow, -a, sm. Geog. Stadt Jo⸗ 
ſefow n. (in Galizien). 

ubilat, , sm. Jubelgreis; Kg. 
Geiſtlicher m., der alle Kloſterwürden 
bekleidet hat und in Folge deffen von allen 
Pflichten Züngerer frei leben kann; Ju- 
bilat, “erfahrener, durchtriebener Mann, 
Meiſter m. in etwas, ausgelernter Spie 
ler, Gauner m. 


JULEP 


Jubiler, -a, sm. Juwelier; *Meifter, 
Erfahrener m. in etwas; *durchtriebener, 
10 Menſch; *äuferft ſparſamer 
Menſch m. 

Jubileusz, , sm. Jubiläum a. 
Jubelfeier F.; —bileuszowy, a. Jubel, 
Zubeljahres, 

Jucha, Juszyca, -y, Juszka, -i, af. 
dim. 8 Blut u. der Thiere; 8 Menſchen⸗ 
blut u.; Eiter m; Jauche f.; psia jucha, 
als See :) Böſewicht, Schuft 
m.; Suppe, Brühe J., Saft m.; wjn- 
che obroca fie ſtampfen ihn zu Brei; 
kogo w swojéj juche trzymać, Je- 
manden im Zaume, in guter Zucht bai, 
ten; Juchowaty, a. Alk. eiterig, jan 
tig . a. Juszny. 

ucht, -a, sm., Juchta, -y, SF. Sud: 
ten, Juften m.; Juchtowac, owal. 
-ujo , va. mp. das Leder (skórą) auf 
Se ZA Art gerben, Juchtenleder jube- 
reiten; — kogo, Jemandem das Fell 
gerben, ihn tüchtig durchprügeln; Ju- 
chtowy, a. Juchten⸗; von, aus Sud. 
ten; WIozyl juchtowe na nogi böty 
er zog Juchtenſtiefel an. 

Juczny , a. Saum,, Pads, Säumer⸗; 
kon — Saumroß, Säumerroß, Pad. 
H wóz — Pack,, Gepäckwagen m.; 

uczyc, -czyl, -o, va. imp. bepa. 
den, mit Gepäck belegen; Juczyciel, -a, 


sm. Säumer, Packthiertreiber, Saum⸗ 
thierknecht m. 

Juda, -y, sm. npr. Juda, Judah m.; 
na Szymona Judy, Ag. am Feſte St. 
Simonis und St. Judas; Symona 
swieto i Judy nabawy sie pewnéj 
grudy, kam efte St. Simonis und St. 
Juda s werden die Wege hart (durch den 
um dieſe Zeit, den 28. October, in Bo. 
hen bereits eintretenden Froſt). 

Judasz, u, sm. npr. Bibl. Judas; 
habſüchtiger, geldgeiziger, aus Geiz 
zu allem Schlechten fähiger Menſch, 
'nichtswürdiger Berräther m. ; pocato- 
wanie Judasza Judasluf, Verräther⸗ 
tufi m.; Judaszowy, —daszowski, a. 
Judas; broda judaszowska Judas. 
bart, "rother Bart m.; pocalowanie 
judaszowe Judaskuß, Judasgruß m.; 
we drzewo, Ng. Judasbaum, Gite, 
beerbaum mn. ; — we ucho, Ng. Judas. 
ohr a., Judasſchwamm m. (lat. tre- 
mella auricula); po judaszowemu, 
po judaszowsku wie ein Judas; “hä. 
miſch, hinterliſtig, auf elende verräthe⸗ 
riſche Weiſe. 

Judowina, -y, sm. Jude m. 

Judowski, f. Judzki. 

Judycye, -cyj, sf. pl. Kalender m. 

, Judzkı, Judowski, a. jüdiſch; Qeog. 
judarſch; von, aus Jud da; ziemia 
Judowska, Bibl. das jüdiſche Land; 
Judztwo , -a , sn. Judentbum u.; Zu: 
denſchaft F.; @sch. jüdiſches Reich n. 

Jugo, sm. indecl. Sw. Ankerſtock, 
Zwergarm m. (Holz am Ende des zwei⸗ 
zackigen Ankers); Doktor Jugo, Quads 
ſalber, ſchlechter Arzt zu.; Doktor Juge, 
kogo leczy tego nie dlugo, wen dieſer 
Quackſalber Friegt unter feine Hände, 
i 2 Wéer bald zu Ende. 

Wa, 3. sf. Ng. Bruſtbeere 7; 
Bruſtbeerbaum wéi 2 Foos 

Juki, -ów , sm. pl. Saum, Packſat⸗ 
tel, Saumſattel zu.; Saumtaſchen f. : 
Gepact n. ; Jukowy, g. Gaum., Pada 
bydlo jukowe Saumpich, Saumthier n 

Julep, m, Julopek, Julipek, -pka 
llop , Ulep , Ulepek, -pka, sm. dim, 
Hlk. Julep, Kühitrank, Heiltrank m. 

11 


JULIA 
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IX. E 


Julia, -i, Juliana, -y, Julisia, Ju- 
Jusia , i, Julichna , Julicha , -y, 7. 
dim. npr. Julie, Juliane; Juliette J., 
Julchen n. 

Juliacki, Juliacenski, a. Geog. von, 
aus der Stadt Jülich; Jülicher; xig- 
stwo Juliackie (ehemaliges) Herzogs 
thum Jülich n. (jetzt ein Theil der preu⸗ 
ßiſchen Rheinprovinz); Juliaka, -i, sf. 
Geog. Stadt Jülich n. (in Rhein⸗ 
preußen). 

Juliana, Julita, Julusia, ete., j. Ju- 
lia, etc. 

Juliusz, u, sm. npr. Julius m.; 
Mek. (ehemals) gewiſſe italieniſche Mün⸗ 
ze F., Julier m. (= 4 bis 5 Groſchen); 
Juliuszowy, a. den Julius betreffend, 
ihm gehörig; julianiſch; — rok, Stk. 
julianiſches Jahr n. (Zeitrechnung mit 
Zugrundelegung des Sonnenjahres ſtatt 
des vor Julius Eä far üblichen Mond. 
jahres). 

Jun (ryba), ſ. Wiun. 

Junacki, a., poJunacku, ad. jus 
aendlich; “tapfer, heldenmüthig; »eiſen⸗ 
freſſeriſch, bramarbaſtrend, großthuend, 
ruhmredig, aufſchneideriſch; "maghalfig, 
tollfühn ; Junaczyc , -ezyl, -cze, va. 
imp. anfeuern, anfpornen zur Tapfer 
keit; —, vn. imp., — sie, vr. renom · 
miren, aufſchneiden, prahlen, dickthun; 
den Helden machen; drauen, drohen, 
ſchnauben, ſich geberden wie ein Eiſen⸗ 
treffer ſich ſelbſt aneifern, anſeuern, fidh 
ſelbſt Muth einſprechen; Junactwo, -a, 
sn. Großthuerei, Ruhmredigkeit, Praha 
terei; * Tollkühnheit, Wag halſig keit F.; 
Junak , Jónak , -a, Junaczek, -czka, 
sm. dim. junger rüſtiger Burſche, jun 
ger ſtarker Lühner Menſch; junger tüch⸗ 
liger Soldat; rüſtiger tapferer Ritter; 
tollkühner, verwegener Menſch; ijen: 
freſſer, Haudegen, Bramarbas, Groß⸗ 
ſprecher, Renommiſt, Dickthuer m.; Ju- 
nakierya, f. Junactwo. 

Junaty, -ów, sm. pl. Art Pelzwerk z. 

Junczyk, -a, Juniec, -Aca, sm. jun: 
ger Stier m.; Junczyk, gewiſſes point, 
ſches Wappen. 

Junosza, -y, sm. Bräutigam an. (im 
maſowiſchen Dialekte); Junosza, gewiſ⸗ 
Ls polniſches Wappen. 

Juno, sf. indeci. Myth. Schweſter 
und Gemahlin f. des Göttervaters Gu, 
piter oder Zeus. 

Juny, f. Wiun. 

Jupa, -y, Jupka, Jupeczka, -i, sf. 
dim. Jupe, Soppe F. (kurzer einfacher 
Oberrock der Männer); Jüpchen n. 
Art Oberkleid der Frauen); Corſet u.; 
Jupezyna, -y, sf. alte abgetragene, 
häßliche Joppe f 

Jupin, -a, sm. (im tölpiſchen, unge. 
ſchickten Scherz, oder mit bäueriſcher 
Treuherzigkeit:] guter Jupiter m. 

Jur, -a, sm. iron. und ** für Jurzy- 
sta; f. d.; geiler, wollüſtiger Menſch 
m. ; Jur, nor (im Sprüchwort:) na 
Jura, jak rak swisnie, dam Nimmer: 
mehrstage; auf den Nimmermehrstag. 

Juracha, Juraha, f. Kojal; Wpk. 
gewiſſes polniſches Wappen. 

Jurament, u, sm. Rw. Eid, Eid⸗ 
ſchwur m. 

Juras, -sia, sm. npr. dim. kleiner 
Georg, Görgel m., Görgelchen n.; Jarga, 
-i, sm. npr. (verächtlich:) Görge, Jorge, 
Jürgen m. 


Jurgielt, -u, sm. Jahrgeld, Jahrge⸗ 
halt u., Benflon, Jahresrente F.; nazna- 
ezye — komu Jemandem ein Jahrge⸗ 
haft, eine Penſion ausſetzen; —rgiel- 
tnik, -a, sm. Empfänger, Bezieher m. 
eines Jahrgehaltes, einer Penſion; — 
ezyj, "ron. Jemandes Söldling, Mieth⸗ 
ling m.; Jemandes Dienſtmann, Dienſt⸗ 
bote m.; —rgieltny, Jurgieltowy, a. 
Sahrgehalte., Penſions⸗, Jahresrenten⸗. 

Jurnose, -Sei, SF. Geilheit, Wollüſtig ⸗ 
keit F.; Jurny, Jurliwy, Jurzny, a. 
geil, wollüſtig; von bockigem Geſchmack 
(Fleiſch alter männlicher Thiere). 

Jurydyka, Jurysdyka, -i, sf. Rw. 
adeliges Fach eines 
Staroſten; Rechtswiſſenſchaft, Rechtsge⸗ 
lehrſamkeit .; Beſitzthum, Grundſtück, 
Haus a, mit Zubehör; —rydyczny, 
Jurystowaki, a., po Jurystowsku, ad. 
juriſtiſch, rechtlich, rechtswiſſenſchaftlich; 

urysdator, -u, sm. Miethherr, Bers 
miether n.; Jurysta, Jurzysta, -y, 
Jurysprudent, iron. Jur, -a, sm. Du: 
tift, Rechtsmann, Rechisgelehrter m.; 
Jurysdykeya, -yi, sf. Rw. Stw. Ge⸗ 
richtsbarkeit f., Gerichtsbezirk m.; — du- 
chown i swiecka geiſtliche und welta 
liche Gerichtsbarkeit F.; naleZec do czy- 
jéj jurysdykeyi unter Jemandes (Gr, 
richtsbarkeit gehören, ſteyen; Jurysto- 
stwo, —stowstwo, -a, sn. Rechtswiſ⸗ 
ſenſchaft, Jurisprudenz F.; —stowski, 
f. u. Jurydyczny. 

Jurzyc sie, -rzyì się, -rzg sig, vr. 
imp. fih entrüflen, unwillig werden; 
"be aufblähen. 

Jurzysta, f. Jurysta. 

Jus, -sia, Jusiunio, A, sm. dim. 
npr. Joſephchen, “ Sepperl, Sepi, Per 

Jusz, f. Już. pi m. 

Juszka, -i, sf. dim. Kk. Brühe F., 
Saft m., ſchwarze Brühe F. oder Suppe, 
beſonders von Thierblut; Juszno, ad. 
K. ſaftig; mit reichlicher Brühe; bar- 
dzi6j juszno, niz rybno, mehr Brühe 
als Fiſch (als Fleiſch); mehr Worte als 
Thaten; Jusznose, -sci, sf. Kk. Got: 
tigkeit F. (des Fleiſches). 

Jusznica, -y, 3f. Ng. gewiſſes Inſect 
n. (lat. haematopota). 

Juszny, a. Kk. ſaftig, gute Brühe 
gebend (Fleiſch); voll Brühe; Juszye, 
-szyl, -820, va. imp. blutig machen; 
juszyc sie, vr. imp.: — sie krein ſich 
mit Blut beſudeln; — un. imp. bluten; 
krwią juszyłl er troff oder trieſte vom 
Blute, das Blut troſſ von ihm. 

Juszyca, -y, J, ſ. Jucha; Juszy- 
sty, a. blutig; voll Blut; mit Blut bes 
ſudelt. 

Juta, -y, sf. npr. Jutta, Judith m. 

Juterbok, Juterbogk, -a, sm. Geog. 
Süterbogfn. [Morgenröthe!] (in der 
preußiſchen Provinz Sachſen). 

Jutro, ad. morgen; — rano morgen 
früh; jutro o tym czasie morgen um 
diefe Zeit; "nimmermehr ; co mnie dzis, 
tobie jutro, heute mir, morgen dir; 
lepsze jedno dzis, niz dwoje jutro, 
*beffer Eins heute, als Zwei morgen; 
»Ein Hab' ich ift beffer, als zehn Hätt' 
ich; nie jutro cię to spotka, nicht 
gleich heute; du mußt ſchon noch länger 
warten; —, -a, sn. das Morgen, der 
morgende Tag; od jutra do jutra von 
einem Tage zum andern; odkladac co 
od jutra do jutra etwas von einem 


Gol 
Morgen (Tage) auf den andern Ga øl 
ben; odlozye co do jutra ® a 
morgen, auf den nächſten Tag ® 
ben; o jutrze nie nie wiemy» d 
Morgen, vom morgenden Tage il! 
wir nichts; was morgen kommt 
wir nicht; nie mysl o jutrze den,; 
an morgen; » genieße das He a 
jutrze übermorgen. dl, 
Jutrzejszy, a. der morgende; 0 4 
morgen beſtimmt ift, was merge 
ſchehen ſoll; dzien — der mi. 
Tag; jutrzejsza robota Arbeit “ 
morgen verrichtet werden foll. PA 
Jutrzenka, -i, sf. Stk. Diet A 
m. ; Morgenröthe ; Jutrz® Ze 
Früh; Morgen-; den Morgen vg, 
fend; — na gwiazda 1 20 


—na zorza Morgenröthe . ` 
roth n.; —ne geintie Morte e 
Frühlicht n. ; piosnka jutrzenn“ ad, 
genlied 22. ; Jutrznia, -ı, / A. Mi, 
gottesdienſt vor Tagesanbrüch Mar 07 
J.; Morgenandacht f., Morgen 
un Jutrznig dzwonić, Kg. die a e 
glocke ziehen, zur Mette läuten A vi 
swigtego Bartlomieja , sch, „u 
tholomäusnacht oder Pariſer D 
zeit (24—25. Auguſt 1572). gi 
Jutrzyna, -y, at. Law. Sum" 
gen m. Landes. m 
Juwant, -a, sm. Seid: 0000 
Juz, Jusz, ad. ſchon; in d 
już po wszystkim es ift ſchon Ve 
bei; juz to zapoZno, juz do 9, f 
es iſt Schon nicht mehr Seit; E 
u ſpät; już już, już tuż, lé 
A den Augenblick; ſegtech Bai 
Juz — jus bald — bald; theils = pl 
ſowohl —als auch; nie Juz noie | 
nie już beinahe; ſaſt; es 111 
viel ; nie juž — jus to nicht us wd 
dern auch; tylko już nur noch We 
już od. juzci bald — bald ; Ip Ku! 
tam bald hier, bald ba, Sei: Jae 
mniéj zun allerwenigſten, weng 
juž nun, ferner; jako już wie du 
ferner (beim Fortfahren im le 
Juz dawno ſchon längſt, (hon "a 
Juz wtenczas ſchon damals; al 
ci raz ſchon das dritte Mal E DK 
dritten Male; już po nim, ar 
mit ihm; jus ja ei dam, abe 
ihon den Kopf waſchen; Jus 9c 
mial w reku, bei einem Daa 
nur noch ein Haar, ſo hätte ai 
wiſcht. BR. 
vie, ad. natürlich; freilich Wir 
lich; ganz natürlich; sett, 
ſchon; juzei jabym mu dal. B a 
ich möchte es ihm wohl oeh 
ben, wenn ꝛc.; juzei bym Up e 
sig boje ich möchte wohl, Eidel 
mich; Juzei in Einem fort; 
opak pójdzie die Welt wird 10 
noch verkehrter; juzei nie J^ d 
ſtens nicht; juzei on mówi, Aue d 
ezyni er redet freilich, aber er 4 
Juzia, -i, sf. npr. dink g gé 
chen, Sephchen n., Pepi J.: Gay 
sm. npr. dim. Joſephchen ene 
Pepi m. Det: Cé 
Juzyna, -y, sf. Bendel SUE fl 
elm P N 


J. W. P. = Jasnie W A 
(als Titel:) Ercellenz. ` P 

N. a. Ze f 
Seine Durchlaucht, Een 
Durchlaucht. 


Rx 
el 
Kee meinen 
e g in „ ſcharf geſprochen; 
B in acht ponijam Wörtern 


14 t 
Aa DI e 
bat Ge? Aber vor ẹ); es wird 
genomm, den aus andern Spra⸗ 
H paten Wörtern ſtets ein 
owe awiſchengeſeßt; 3. B. 
U kielich e lehren; Kiermes Ker 
ity ich ze. — K gebt in den 
Sag a Nennwörker in c, u. 
i — in ez über, z. B.: 
uk, er. — Dativ: matce der 
. ließe te tlucresz du 
MI vor A RTE ſteht k im Polni- 
Y; in Fremdwörtern wird 
1 verwandelt, z. B. Ki- 
„Kyrlatos. 


ie Mafeſtat der König; 
Ten königlich; J. K. M. 


da ab zajeſtät. 
Kr wien für ku (vor Wörtern, 
Wei, A 

Wd CT (Matt: ku mysli, ku 

ul a. 

Oberer sm. 5 v. Kabat: 
» a amd m. ber 
Wéll Ben) Polen). 

? A, eder ~u, sm. Branntwein. 
apgtneipe J.; Alleinrecht u. 
einvertauf 
geheimniß⸗ 
»Wahrſagen n. 
kabalg klasdz, 
d LAN enge die Karte legen, um 
D vlt ach) zu wahrſagen; kaba- 
Mu, Aiden, geheime, arglis 

DW) olle Verbindung F. zu Je⸗ 
le oder Schaden; kabaly 
àp Hen gen, Ränke ſchmieden (na 
dam de tkp Anden); Kabalicki, Ka- 

bale, np, DUDU, die Kabbala der 
d KÉ Cé intriguunt, täntedol, 
f thi m, lista. -y, sm. Kenner, 
Dr 01 an der jüdiſchen Kabbala; 
igen. dba tenleger, Kartenwahr⸗ 
ha tin Abaitet, "3. sf. Sorten, 
Vin) T: Ohisenlegerin „Kartenwahr⸗ 
dad etki, a. fabbaliftifh; 
àl, nie, va. imp. Ca- 
ſchlaue, argliftige Mänte 


. Ma, Habanina, -y, 3f. Pferde⸗ 


ke vi 
i OK 
KEN -a, sm. Wams 
Du engl Sberkleid n.; ſ. a. Ka- 
*. für Sé Gefängniß; Mar⸗ 


* KN dekümmt; 
We blut x fl 
in e babe f 
Ki lb 0 ond m.; Mönchs⸗ 
Ami A IZ SA 
Am itmi, kowatosc, fei, 
Arie Beitalt, bogenförmige 
N e, 


Gd ig, End förmig, gefrümmt, 


Di tu, g Kabon 


d ogi *. 
Keck d Sie > 


SE 


K. 


K. 


len oder Bocksſprünge machen, herum⸗ 
ſpringen und hüpfen. [Fuhrwerk n. 

Kabryolet, -a, sm. Cabriolet, leichtes 

Kabza, f. Kapsa, Kapza. 

Kacerka, i, sf. Kg. Ketzerin F.; 
Kacermistrz, a, sm. Ürteher m., 
Haupt n. einer ketzeriſchen Secte; Ku- 
cerski, Kacerny, Kaczerny, a., po 
Kacerskn, ad. Kg. letzeriſch; —cer- 
stwo, -a, sn. Ketzerei; Genoſſenſchaft, 
Geſammtheit f. der Ketzer; Kacerz, -a 
sm. Ketzer m.; kacerz wildes, unbän⸗ 
diges Pferd n.; kacerz, Sw. Senkha⸗ 
men, Fiſchhamen m.; —cerowac, Ka- 
cerzowac, -owal, -uje, va. imp. Kg. 
verketzern, zum Ketzer machen. 

Kachel, -chla, sm. Kachel, Ofenka⸗ 
chel F.; — prostych pieców z wierzchu 
lochowaty Hohlkachel F.; piec 2 ka- 
chlów oder kachlowy Kachelofen m.; 
Kachlany, Kachlowy, Kaflany , Ka- 
flowy, a. Kadel ; von, aus Kacheln be⸗ 
ſtehend. lrinchen, Käthchen n. 

Kachna, y, sf. dim. npr. § Ratha: 

Kacholong, a, sm. Ng. gewiffer 


opalartiger Edelſtein, Schönſtein, Ka⸗ 
ſch long. Kacholong m. 

Kacik, -n, sm. Henkerznecht Scharf. 
richter m. 


Kack, -a, sm. Winkelchen u., Heiner 
Winkel m.; kaciki w oku Augenwinkel 
m.; Kacisko, -a, sn. elender Winkel m.; 
Kacisty, a., — to, ad. winkelig, voll 
Winkel. 

Kacyk, -a, sm. Kazik, Häuptling, 
Fürſt m. der amerikaniſchen Wilden. 

Kaczatko, -a, sn. dim. ganz Heine, 
kaum aus dem Ei gekrochene Ente f- 

Kacze, -gcia, sn. dim. junge Ente 
J-i Kaczeta, pl. junge Enten J.; Ka- 
ezeczka, ~-i, gf. kleine Ente J., Ent» 

Kaczerny, |. Kacerski. [chen n. 

Kaczka, -i, af. Ng. Ente F.; — do- 
mowa, Ldw. zahme Ente F.; dzika —, 
Jäg. wilde Ente f. ; — wodna Waffer: 
ente F.; — morska, Ng. Meerente F.; 
— nurek, Ng. Tauchente f. ; chodzic 
jak kaczka, watſchein; “einen unſiche⸗ 
ten, ſchwankenden Gang haben; pijany 
kaczki zagania, 'der Betrunkene tau- 
melt, torkelt; jak 2 kaczki woda opa- 
dnie, 'das rührt ihn Alles nicht; "er 
ſchüttelt es ab, wie der Pudel das Waſ⸗ 
fer; aus Vorwürfen ac. macht er fih 
nichts; kaczka, Sw. leeres Brett n. am 
Grundgarn, woraus die Fiſcher erkennen, 
wie das Netz ſchwimmt; Kaczkowaty, 
a. entenähnſich, entenartig; Kaczkowy, 
a. Enten⸗; rodzaj kaczkowy Enten⸗ 
geſchlecht n. 

Kaczmarz, j. Karemarz. 

Kacznik, -a, sm. Ldio. Entenſtall 
m.; Kaczolowstwo, -a, sn. Jäg. Enten · 
fang m.; Kaczor, -a, sm. Ng. Enterich 
m.; nie to kaczor, nie to kaczka, das 
ift weder gehauen noch geſtochen; kto 
chce wygrać kaczora, musi strasie 
gasiora; kto chce wygrać gąsiora, 
mnai ważyć kaczora, wer nichts wagt, 
gewinnt nichts; Kaczorek, -rka, sm. 
dim. kleiner Enterich m.; Kaczorowy, 
a. Enterich⸗; vom Enterich; — kolor 
ſchillernde Farbe f.; Kaczuchna, -y, J. 
kleine Ente f., Entchen n.; Kaczy, a. 
Enten⸗; kacze jaje Entenei f.; Kaczy- 
ca, Y, sf. alte Ente J.; Kaczyniec, 
-Aca, sm. Entenhaus n., Entenſtall m.; 


KADZENIE 


Ng. Butterblume, Dotterblume f.; Mo, 
Huflattich m. 

kad, abgekürzt aus dem Adverb. 
kedy in den Zuſammenfetzungen dokad, 
poniekgd, pokad, zkad; ſ. d. 

Kadel, ſ. Kundel. 

‚Kadencyn, -yi, sf. Rw. geſehlich be 
ſtimmte Friſt /. zur gerichtlichen Verhand⸗ 
lung; Dik. Reim m.; Tk. Cadenz J., 
Schluß fall, Tonfall; Tact m.; — den- 
cyjny, a. Dtk. IK. Cadenz⸗. 

Kadera, ſ. Katera. 

Kadat, Kadecik, -a, sm. dim. Kw. 
Cadet, Officiersſchüler, Officiersaſpirant 
m.; — morski, Sw. Seecadet m.; sz ko- 
ia kadetów Cadettenſchule, Kriegsſchult 
J.; Kadecki, a. Kw. Cadetten-; ko- 
szary kadeckie Cadettenhaus n. 

Kadka, Katka, -i, . dim. (v. Kadi): 
kleiner Zuber, Bottich, Waſſerſtänder m. 

Kadlub, -a, sm. aus einem Stück od. 
Klotz gefertigtes, ausgehöhltes hölzernes 
Geſchirr u.; Rumpf m. (überhaupt); Ge⸗ 
aß, Körbchen n. aus Baumrinde zum 
Einſammeln von Erdbeeren ꝛc.; Sw. 
Schiffsgerippe n. 

Kadfubek, -bka, sm. npr. Kad lu; 
bet m. (Biſchof von Krakau, erſter 
polniſcher Geſchichtſchreiber, ſtarb 1223); 
kadlubek, dam. niedliches Ee A 
n. (von einem Menſchen); —dinbiasty, 
a. ausgehöhlt; gerippt. 5 

Kadr, -u, sm. Quadrat, Diered .; 
Kw. viertes Bataillon u., vierte Edwa: 
dron f. eines Regimentes. i 

Kadryl, -u, sm. Tsk. Quadrille J., 
Tanz m. zu vier Paaren ; Abtheilung F. 
von Rittern bei Turnieren. 

Kadueznie, ad. verzweifelt; teufliſch, 
verteuſelt; — dzis zimno heute iſt's 
aber verteufelt (teufelmaßig) kalt; Ka- 
duczny, a. Rw. der verfauene Grund 
ſtücke an ſich zieht, an ſich reißt; Kadu- 
ez ny, a. Hlk. mit der fallenden Sucht 
behaftet; »verteufelt, teufelmäßig, vers 
henkert; en fatal; Kaduk, -a, sm. 
Rw. hinfällige, verfallende Güter u.; 
Recht n., hinfällige od. verfallende Gü- 
ter einzuziehen; kaduk, Hik. fallende 
Sucht, Epilepfie 7.; — konski, fallende 
Sucht f., Koller m. der Pferde; kaduk, 
Henker, Kuckuk, Teurel m.; dali bog 
ci, kaduk go przyniost, *et fo wollt 
ich doch gleich, daß ihn ber Teugel holte! 
kaduk wzial der Henker (der Teufel) 
hat's geholt; idź do kaduku ! geh' zum 
Henker! tam to kaduka! zum Henker 
auch! da haben wir's! na, das iſt eine 
ſchöne Geſchichte! niech go kaduk we- 
Zmie ! hol' ihn der Geier! 

Kaduczek, -czka, sm. dim. Teufel. 
chen u.; Kadukowy, a. Rw. hinfällig, 
verfallend; kadukowe dobra hinfällige, 
verfallende Güter 2a. 

Kadz, -dzi, af. Zuber; Bottich; 
Braubottich; deszez leje jak 2 kadzi, 
ves regnet, als wenn es mit Mulden 
göſſe; póki piwo na kadzi, pic go nie 
zawadzi, man muß fein Pfeiſchen 
ſchneiden, wann man im Rohre fifti 
kadz, Hitk. Feuerloch n. aus dem untern 
in das höhere Geſtock. 

Kadzenie, ia, sn. Räuchern n., 
Räucherung J.; Hik. Bähen n., Bähung 

F.; Räucherwerk a: Kadzic, -dzil, 
-d28, vn. imp. räuchern; Rauch machen; 


— komn, Jemandem Weihrauch ſtreuen; 
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Winde ftreichen laffen, $ ſtänkern; Ka- 
dziciel, -a, sm. Raucherer; Weihrauch⸗ 
ſteuer, Schmeichler, Lobhudler m.; Ka- 
dzieielka, -i, sf. Räuchrerin;“Schmeich⸗ 
lerin, Lobhudlerin 7.; Kadzidlarz, -a, 
sm., Kadzidinica, y, Kadzidlnia, 
-ni, sf., Kadzidlnik, -a, sm. Räucher⸗ 
faf, Weihrauchfaß m.; kndzidlnik Räu- 
cherwerkhändler, Weihrauchhändler m.; 
Kadzidlniczka, -i, sf. Heine Räucher⸗ 
pfanne F.; Kadzidlny, Kadzilny, a. 
Rauchwerks. Weihrauchs⸗; kadzidlne 
otreby, pl. Weihrauchsmehl u., ſchlech⸗ 
ter Weihrauch m.; Kadzidło, -a, sn. 
Weihrauch m.; Räucherwerk, Räucher⸗ 
vulver n.; Schmeichelei, Lobhudelei F.; 
Ng. Waldmeliſſe f.; nie pomoze kru- 
kowi mydio, ani umarlemu kadzi- 
dio, “eg kann Alles nichts mehr helfen; 
Les ift Hopfen und Mal: daran verloren; 
kadzidlo komu palic Jemandem Weih⸗ 
rauch opfern, anzünden; ihm ſchmei⸗ 
deln, ihn lobhudeln; —dzidlonosny, 
a. Weihrauch bringend, tragend; —dzi- 
dtowy, a. Weihrauch⸗; — we drzewko, 
Ng. Weihrauchſtrauch m.; — we jadrka, 

d. Weihrauchkörner u.; — kamien, 
W. gewiſſer weibrauchſarbiger Edelſtein 
m. (lat. libanochros). 

Kadziel, -i, Kadziolka, -i, sf. dim. 
Kunkel f., Rocken, Spinnrocken m.; len 
nawijac na — Flachs auf den Rocken 
ſtecken, darum wickeln; kadziel przase 
den Rocken abfpinnen ; * fein Penfum, 
feine Aufgabe abarbeiten; dobrze to- 
bie kadziel przasc , * du taugſt gut in 
die Spinnſtube; *du gehörſt unter die 
alten Weiber; kadziel, die weibliche 
Linie in den Adelsgeſchlechtern; po ka- 
dzieli, 'von mütterlicher Seite! slache- 
ctwo po kądzieli, Wpk. Kunkeladel, 
Adel m. blos von mütterlicher Seite; 
kudziel, My. Spillerdiſtel J., Bern 
WE n. Ruch 

adzielnica, -y, sf. Räucherpſanne, 
Rauchpfanne f., Räucherfaß n. 

Kadzielniezka, -i, at. Spinnerin J.; 
Kadzielny, a. Kunkel“, Rocken ⸗; od 
roki kadzielnsj zginął w lozy, "er 
fiel (farb) durch eine Weiberhand. 

Kadzilny, Kadzilniczka, j. Kadzi- 
Alny, Kadzidlniczka. 

adziowy, a. Buber, Ständer. 

Kafar,- a, Kafarek, -rka, sm. dim. 
Bk. Rammbock m.; Ramme; Gelle, 
ſpitze J. im Meere; —farnik , -a, sm. 
der mit dem Rammblocke arbeitet; —fa- 
Iowy, a. Rammen», Rammblocks⸗ 

Kafel, Kachel, -la, sm. Kachel, Ofen. 
1 ı piec z kaflöw Kachelofen m. 

Kafehaus, Kaffehaus, Kaffenhaus, 
-a, sm. Kaffeehaus u.; Kaffenhauznik, 
-a, —nhauzniczek , -ezka , sm. dim. 
Menſch m., der viel in den Kaffeehäu⸗ 
fern verkehrt; Kaffeeſteder, Kaffeehaus ⸗ 
beſitzer n.; —nhauzowy, a. Kaffee 
haus-, 

Kaflzma, -y, sf. Bibl. einer der zwan⸗ 
zig Theile, in welche der Pfalter einge⸗ 
theilt wird. [chel, etc. 

Kafla, Kaflany, Kaflowy, ſ. Ka- 

Kafowy, f. Kawowy. 

Kaftan, Kawtan, -a, od. -u, Kafta- 
nik, -a, sm. dim. Kaftan, morgenländi⸗ 
fher Rock m. ohne Falten; Wamms, Un, 
terrod m. der polniſchen und ruſſiſchen 
Bauern; Leibchen n., Jacke F.; Panzers 
hemd; Futterhemd u.; dobra w cho- 
mato słoma, a w kaftan bawelna, 
"man foll die Perlen nicht vor die Säue 
werfen. 


Kaftyrek, -rka, sm. Kaffeekanne F. 

Kagancowy, a. Pechpfannen⸗, Ram: 
pen». 

Kaganiec, -nca,sm. Maulkorb, Beif- 
korb m.; eiſerne Lampe f., eiſernes 
Lampenbecken, Feuerbecken; Pechpſanne, 
Feuerpfanne; Lampe; Licht; "Sternen: 
licht n, 

Kahal, -u, sm. Judengemeinde; 18. 
diſche Rathsverſammlung F.; Porſteher 
m. einer Judengemeinde; Kahalny, a. 
eine Judengemeinde betreffend; —, ego, 
sm. jüdiſcher Gemeindevorſteher. 

Kajfasz, Kajafasz, a, sm. npr. 
Bibl. der Hoheprieſter Kaiphad;odsy- 
lac, wodzić kogo od Annasza do Kai- 
fasza, Jemanden von Pontius zu Heros 
des zu ſchicken; Kajafaszow, a. den 
Kaiphas betreffend, ihm gehörig, ꝛc. 

Kaik, f. Czajka. 

Kaim, Kain, -a, sm. npr. Kain m.; 
Kaimcanin , -a, sm. Kainsfohn, "Erz 
böſewicht m.; Kaimowski, a. Kaina.. 

Kair, u, sm. Qeog. Kairo n. (in 
Aegypten). 

Kajac sie, kajal gie, kajam oder 
knje sie, vr. imp., bereuen, Leid und 
Reue wegen etwas fühlen; reuig in fich 
gehen; ſich erbarmen; milder, gelinder 
werden; zima sie kaje der Winter läßt 
nach; kajac sie Le in Acht nehmen, ſich 
hüten, fidh vorſehen; kajac sie czym 
fih ein Beiſpiel woran nebmen, fich et» 
was zur Lehre dienen laſſen; kajanie 
sie warnendes Beiſpiel n. 

Kaj dan, -u, Kajdanek, -nka , sm. 
dim. Feſſeln, Fußſchellen /. 

Kak, Kako, ſ. Jak, Jako. 

Kak, -u, sm. Pranger m. 

Kakacd, kal, kum, un. imp. § tas 
cken, feine Nothdurft verrichten. 

Kakado, sm. indecl. Ng. Kakadu m. 
(Papageienart). 

Kakao, sn. indecl. Ng. H. Ka fab m. 

Kąkol, -u, sm. Ng. Schwindelhafer, 
Lolch m., Taubkorn n., Trespe .; "etwas 
Unbrauchbares, Untaugliches; Unkraut; 
»Geſindel, Geſchmeiß u.; Kakolec, -lal, 
-lejg , un. imp., Kakolie sie, -lil sie, 
Je sig, or. zu Rold) oder Schwindelha⸗ 
fer werden, 'ſich in Unkraut verwandeln. 

Kakolik, a, sm. Ng. Himmelsrös⸗ 
fein, Marienröslein n. ; “grober Sünder 
m., Unkraut n.; Kakolısty, a. voll 
Lolch od. Trespe (Felder, Getreide); Ka- 
kolnica, -y, sf. Ng. Raben, Kornraden 
m. (lat. agrostema); Kakolowaty, a. 
Ng. lolchartig, trespenartig; wie Uns 
fraut; —kolosiewca, -y, sm. Unkraut⸗ 
fäer m.; Kakolny, Kakolowy, a. Ng. 
Lolch⸗, Trespen⸗; von Lolch oder Trespe; 
kakolowe ziarno Trespenkorn n. 

Kal, -u, sm. Koth, Mit, Schlamm 
m.; ſumpfige Stelle, Lache, Pfütze f.: 
Kalac, -lal, Jam, Kalic, -lil, -le, -li, 
va. imp. beſchmuzen, beſudeln, beflecken, 
verunreinigen (auch *) ; Zdto. düngen. 

Kalafior , Karafiot, Kaulafior, u, 
sm. Ng. Gin. Blumenkohl m. 

Kalafonia, f. Kolofonia. 

Kalamajka, -i, sf. W. H. Kalamank, 
Kalmant, gewiſſer geftreifter Wollenzeug 
m.; —majkowy, a. von, aus Kalmank 
beſtehend, gemacht. 

Kalamarka, f. u. Kalamarz. 

Kalamarz, -a, Kalamarzyk, -a, sm. 
dim. Tintenfaß; Schreibzeug u.; Ng. 
Tintenfiſch, Sepienfiſch m.; Kalandra, 
Kalandrowac, f. Kalender, Kalen- 
drowac. llerche f. 

Kalander, dra, sm. Ng. Hauben⸗ 


Kalanie, -ia, sn. Befledung 1 
delung F. ei 
Kalantyr, -a, sm. Rock , A 
Kałarapa , Kalarepa, y i 
Gin. Kohlrabi m. 
Kalarasz, -a, sm. Sol dal mM: 1 % 
Kalaryfa, -y, sf. Sw. Segel K 
Kalauz , -a, sm. Wegweiſer Del 
m.; —lauzowac, -owal, -ujeı % 0% 
den Wegführer, Wegweiſer mache -iatl 
folcher dienen; den Weg od PIAP Ae 
Kalcedon, u, sm. Ng. € 
m. (Ebelftein). pit 
Kaleynacya, -yi, sf- Penne 
Verwandlung F. in Kalk; — ig: f 
-owal, -uja, va. imp. verfa d 
Kalk verwandeln. Meintaltl) CH 
Kaldeszan , -u, sm. Kk. Kal Ki 
Kaldon, Kaldun, -a, b J 
daune F., Eingeweide, Gedärn fyl 
Nephaut F.; Bauch; anf; DD 
Nimmerjatt; gefräßiger Mend 
wanſt m.; —iduniasty, dr 
dickbäuchig; —Idunowy, 4. 
daunen⸗, Neßhaut⸗; zu den 9 gail 
gehörig. [mit fie) | Ha 
Kaleciaty, a. einen lederne , 
Kalectwo, -a, sn. Zerf H 
Verſtümmelung, Krüppelhal'iunll) 
körperliches Gebrechen u.; Gela Séi 
J. der Bertrüppelten ; Kalecze wa 
-ezejg , un. imp. zum rn ec 
lahm werden, verkrüppeln ) 6 
Kaleczy, Kaleki, a. geſchwe ee 
letzt; krüppelig, gebrechlich; e 
Kaliczyc , -czyl, -cze, v0 Yin d 


verſtümmeln; verwunden ; 
veriepen, fih verwunden; kal 
we czyjg Jemandes guten DRUI, 
kaleczyc sig fih martern Le 
iloczas, Dik. das Sylbenma n J 
achten, die Worte ſalſch beton grih 
ausſprechen; Kaleka, -i, 8% udn. 
Lahmer; Blinder; Armer, n wel c 
kalekq sie stac zum Küp mat gi 

Kalendarz , a, sm. Ka 
podlug swego kalendarz® . 
leben in den Tag hinein; sgi 
nichts von Sonn» und oct der dl 
spodarski Wirtbſchaftskale a € 
koncept z kalendarza , bei 4 . L 
abgedroſchener, alter, . cle 


—lendarznik, -a, sm. / ai 
Perfertiger m. von Seat, Si. t 
darzowy, a. Kalender; ! dä 
ſtehend; znak — aleno tgal 
—lendarzyk , a, sm. dim. 1 
lender, Almanach m. sf: Ma 
Kalendra, Kalandra, In Gei 
der m., Walzenwerk n. A e y 
—lendrowad, -owal, tel, aM 
kalandern, durch Walzen 9 Kun 
Kalenica, y, sf- Don des , 
Queckengtas längs der Kan d ge 
daches. Pen Ag 
Kaleta, -y, sm. lederne ie? 
Geldbeutel m. ; lederne The 
brzytwy Scheerbeurel m. 
kedy dwaj 2 Iby bod ute 1 gi 
trzeci, *wenn ſich zue deln 
bos y fle 


w kalecie, er hat Me e 


Ng. Gallenblase F. Gant e 
kaletki, pl. . S Geh T 
kraut u.; Kaletnik, Se . ai 
Kaletnik, -a, 9m- e viel 
Beutelthier n. (lat. coe“ yw. 
Kaliber, bra, m. 


` Mnere Weite F. eines 
S idafi .; je- 
985 gleichem Kaliber; 
a enden li- 
n gebar te Dr. va. imp. Kw. 

mit Wemag Jen Maaß en 
Won zem Kalibergede die Geſchüßwelte 
Riig brow abe ſuchen oder beflim- 
„be, ſ. Kals“ „, falibermäßig. 


Ko dad. i anapi 
Wm Iecaye, KA, 7 alas 


en 

be Nachfolge 

reitet, m vier A 

Ké engen „ 3m. Schönſchreiber; 

Serag x; Kaligrafia, li, 
teip Din Ce <hönichreibefunft 2 
Kant, kalligraphiſch, ſchön⸗ 


Hirſchhollunder, 
Pen nchen, e 
ai, . Fachs od. Hanf. 
SC e [pen. 
Ke 
GE Hrid, Wafer 


k Kat va, Dr än. Koth, Unflath m.; 
i 85 r a ac Kampf, "än 
Ae lim g: sog. Stadt Kar 
Min el . a DIE ich Polen). 
en a, 3m, mit Honig und 
10 tilhi eier Weizen m. , wel⸗ 
t aitonen Feſttagen in die Kirche 
Gi? don in gebracht wird; Art Ge⸗ 
Geh Salzwaifer eingemachten 


hj We aY, sm. 
Ni ge Külkowac, -owal, -uje, 
kalkowa- 


See, haushätteriid) 
vin A mp feble ihman Held; 
hu Kapitlu Hrs f., Blaſen⸗ 
tor "edit svöftein, Stimmſtein 
mas Sm. ſparſe 
D Ren ch er ` (Kalkula 
Ay nafig ner. Berechner; Rw. 
od r m.: —]kulatoro- 
M Ch ‚Ne&nungeführerin 
| a Hi, va. imp. 
ATARE Kë mutpmaßen H e 3 
in ren — sig fid "e 
55 gaben; etwas 
anduta t F., peg olatura , . 
RN „. Rechneiamt, Rech. 


. j „ka, sm. 
tieng * 

en nederig bau- 

N VO 7 uge , Lau 


Ne ` E d 
Wio? Seng. Malmud, 
a alm i mnehf n in der großen 
vie Didne SIE „po Kalmu- 
ka ës „ 3m, PET Ram m. 
Wat S. Kalmus m., 
ag die Deeg. Stadt Kal. 


- fdmuig , ko⸗ 
Schlammigkeit, 


Kalofonia, |. Kolofonin. 

Kaluza,-y, SF. Pfütze, Lache, Miſt⸗ 
lache F.; Kaluzany, Kaluzinny, Ka- 
kuzny, a. Lachen, Pfützen⸗; Kotuzo- 
waty, a. ſumpfig; Kaluzynsz, -a, 
sm. Pfützenhocker, Schlammlieger m. 
(Froſchname in Homer 's Froſch⸗ und 
Mauſekrieg; griechiſch Bopßogoxofens); 
Kaluzysko, -a, sn. häßliche, garftige 
Pfütze F.; —tużysty , a. ſumpfig; voll 
Lachen, voll Pfützen. 

Kalwaknta, J. Kawalkata. 

Kalwarya, -yi, sf. Bibl. Berg © ol» 
gatha n. (Schädelſtätte) bei Jeruſalem; 
Geog. Kg. gewiſſes Bernhardinerkloſter 
n. unweit Krafau; Geog. Stadt Kal» 
marya n. in Litthauen; Ag. Kreuzi⸗ 
gung f. (bei kirchlichen Aufzuͤgen oder 
Proceſſionen). 

Kalwin, u, sm. npr. Calvin; Ag. 


Calpiniſt, Rejormirter m.; Kalwinic 
sie, - nil sie, -nie sie, ur. imp. Kg- cal · 
viniſtiſch, calviniſch werden, zum refor⸗ 
mirten Glaubensbekenntniß übertreten; 
Kalwinski, a. Ag. calviniſch, teformitt ; 
wiara kalwinska, Kg. calviniſches 
Glaubensbekenntniß .; — kofeiot cals 
viniſche oder Reformirtenkirche; * Karte 
J. ohne Figuren; Kalwinstwo, -a, sn. 
Kg. Calvinismus m., Glaubensbekennt⸗ 
niß n. der Reformirten; Geſammtheit f- 
der reformirten Bekenner. 

Kam, ſ. Kedy, Kad, Dokąd. 

Kamaldul, j. Kamedul. 

Kamaryna, -y, sf. Geog. Stadt Ca» 
merina n. (am gleichnamigen See in 
Eden), [ſchen, Ueberziehſtrümpfe m. 

Kamasze, -sz6w, sm. pl. Gama ⸗ 

Kambierski, Kambialny, a. Rw. H. 
Wechſel⸗; handel — Mecteihandel m.; 
—mbierstwo,-n, sn. Wechſelhandel m., 
Wechſelgeſchaft n.; — bier ya, -yi, . 
Wechſelſtube, Wechſelbank 7. —mpierx, 
-a , sm. Wechsler, Geldwechsſer, Ban 
tier m. 

Kamchn, y, sf. W. H. türkiſcher 
Seidenzeug m. ; Seidenkleid . 

Kamedul, Kamaldul, -a, Kamal- 
dula, -y, sm. Kg. Camaldulenſermönch 
n.; Kamedul, Geog. Dorf Samal- 
doli u. (in Toskana, Klofterfih des Ca⸗ 
maldulenſerordens); Kamedulski, Ka- 
malduenski, a. Camaldulenſer-; — zu- 
kon, Ag. Camaldulenſerorden m. 

Kameln, -i, sf., Kamelor , -u, sm. 
W. Kamcelhaar ; Kameelgarn u.; Beug, 
Stoff m. von Kameelgarn; Kameloro- 
wy, a. von, aus Kameelhaax gewebt. 

Kameleon, -a, sm. N. Chamäleon n. 

Kamena, -y, sf. Dtk. Camöne, Mus 
je; "Bocfic, Dichtfunft f. 

Kamera, y, sf. Siw. Kammer; Dos 
manenfammer F.; —meralny, d. Stw. 
Domänen»; kameralne dobre Dom, 
nengüter, Kronen» od. Staatsgüter u.; 
Kamerarz, į. Kameryer; —mordyner, 
-A, Kamerdynerek, -rka, sm. dim. 
Kammerdiener m. ; —merdynerka, -i, 
F. Kammerdienerin, Kammerfrau F.; 
—merdynerowa, -y, od. -6j, sf. Frau 
J. des Kammerdieners; — merdyner- 
ski, a. Kammerdieners⸗: —merdyne- 
rowac, -owal, -uje, va. imp. Kammer 
diener fein, Kammerdienſte verrichten; 
—merdynerstwo, -n, 3%. Kammerdie⸗ 
nerdienſt m.; —mersztuki , -ów . sm. 
pl. Kammerſtücke u.; —meryer, Kame- 
rarz, -a, smn. Kämmerer, Kammerkcams« 
ter; Kämmerling m. 

Kameryzowne,-Owal, -uje, vg. imp. 
mit Edelſteinen beſetzen. 


KAMIENIEC 


Kamfora , -y , sf. Ng. Kampher m., 
Kampherharz; Kampherkraut n. (lat. 
camphorata); Kamforny, —mforo- 
wy, a. Kampher⸗; — spirytus Ram- 
pherfpiritus m.; - mferowany, a. mit 
Kampher verſetzt oder angemacht. 

Kamianka , -i, sf. Ng. Hühnergeier 
m.; — wloska, Ng. Flachsſeide F. (fat. 
cuscuta). 

Kamiec, -miał, -mieje, vn. mp. 
verſteinern, zu Stein werden; Kamien, 
-enia, sm. Stein m.; kamienie dro- 
gie Edelſteine n.; kamien miynski 
Mühlſtein m.; — probierski Probir⸗ 
ſtein m.; nie zostal i jeden kamien 
na kamieniu es iſt fein Stein auf dem 
andern geblieben; “es iſt Alles zu Grunde 
gerichtet worden; kamien na kogo wio- 
25% Jemandem einen Leichenſtein ſetzen; 
siedzie jak kamien wie ein Stein das 
fipen, 'ſich nicht rühren noch regen; ka- 
mienie do grania Damenſteine, Spiel 
ſteine m.; kamienia w owocach Stei 
ne, Kerne m. im Obſt; kamien pie- 
kielny, Schdk. Hollenſtein m.; kamien 
glowy, Bk. Eckſtein m.; — wegielny, 
Bk. Grundſtein n.; — z procy Ghleus 
derſtein m.; kamien filozoficzny, 
"Stein m. der Weiſen, Kunſt F., Gold 
zu machen; kamien, Hik. Steinkrank⸗ 
heit J., Blaſenſtein m.; na kamien cho- 
rowac, Hlk. den Stein haben, am Blas 
ſenſtein leiden; kamien komu wy- 
rzngd, Hlk. Jemandem den Stein ſchnei⸗ 
den; H. Stein m. (Gewicht von 22 oder 
20 Pfund, 5. Theil eines Centners); 
twardy jak kamien hart wie ein Stein, 

einhaxt; kamien zu chleb, 'Undank 
iſt der Welt Lohn; kamienie wzruszy- 
lyby sie na jego jęki, "er thut fo kläg⸗ 
lich, daß es einen Stein erbarmen möchte; 
miec kamien na seren, beinen Stein 
auf dem Herzen haben; "eine drückende 
Sorge ꝛc. haben; przecie czlowiek nie 
kamien, "man ift ja doch nicht von 
Stein und Eiſen; trafiln kosa na ka- 
mien, er hat feinen Mann (oder feinen 
Meiſter) gefunden; spalili kamieniem, 
"pe ſchlieſen febr feft; jabky kamien 
w wode wrzucił, er (es, fie) ift völlig 
oder ſpurlos verſchwunden; Kamieniar- 
nia, -i, sf. Werkſtätte f. eines Stein⸗ 
hauers, Steinznetzgers; —niarezyk, -a, 
sm. Geſelle od. Lehrling m. eines Stein⸗ 
meßgers; —niarka, -1, sf. Steinhaue⸗ 
rin, Steinmetzgerin; Steinſchleiferin; 
—niarski, a. den Steinmeßger, die 
Steinmeßgerkunſt betreffend; Steinme⸗ 
zen-; —niarstwo , - , sn., —niarka, 
1, sf. Steinhauerarbeit; Steinmetzen⸗ 
kunſt F.; —niarz , -a, sm. Steinmetz⸗ 
ger, Steinhauer m.: —niarzowy, a. 
dem Steinmetzger gehörig, ihm eigen. 
thümlich; —niasty, a. ſteinig; Kamie- 
nic, -nil, -nie, va. imp. in oder zu 
Stein verwandeln, verfeinern; Kamia- 
nien, -y, Kamieniczka , -i, sf. dim. 
aus Steinen erbautes Haus n.; —mie- 
niezny, a. Steinhaus,, Haugs; Kamie- 
niczny , -ego , sm. Steinhauer, Stein⸗ 
metzger n.; Kamienie, -in, an. Ge⸗ 
fein u., Haufen Steine, Steinhaufen m. 

Kamieniec , -nen, sm. Heog. Stadt 
Kamenz n. (in der ſächſiſchen Oberlau⸗ 
fp): Feſtung Kamjenjez n. (in Pos 
doſjen); Stadt Kamjenjez u. lin Lit⸗ 
thauen); kamieniec fteiniger Ort, ſtei⸗ 
niger Platz m.; Kamieniec, Kamiec, 

-miat, -miejg, vn. imp. verſteinern, zu 
Stein werden, ſich in Stein verwandeln; 
hart, unbeweglich fein oder werden wie 
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ein Stein, * dad Gefühl gänzlich verlie- 
ren oder abſtumpfen; —mieniomiotny, 
Kamieniorzutuy, a. Steine werfend, 
ſchleudernd; —mieniotworny, a. Steine 
erzeugend; —mienisty, a., —to, ad. 
ſteinig; voll Steine; — mienistosc, -Sci, 
af. ſteinige Beſchaffenheit F.; —mien- 
niezy, a. Steinhauer, Steinmeßzger⸗; 
zum Behauen der Steine dienend; ka- 
miennieze dłóto Steinmeißel m. — 
miot Steinmetzenhammer m.; — mien- 
niczek , -ezka, sm. Ng. Steindroſſel; 
Steinſchnepfe F.; Ng. gewiſſes aſſelarti⸗ 
ges Infect z. (lat. armadillo); — mien- 
nik, -a, sm. Steinhauer, Sieinmeßger, 
Steinbrecher; Steinſchneider, Stein⸗ 
Graveur m.; Bk. Steinſtück u.; Kw. 
(früher) Steine ſchleudernde große Feld⸗ 
geſchüze n.; kamiennik, Ng. Stein 
tarentiaut u.; — chrzagzez, Ng. Fel · 
ſenkäfer m. (lat. cerambyx alpinus); 
Kamienny, a. ſteinern, Stein; von, 
aus Stein oder Steinmaſſe; góry ka- 
mienne Steinbrüche m.; kamienne 
dzialo Steinſtück u.; wegle kamienne, 
Ng. Bw. Steinkohlen F.; kapalnia wę- 
gli kamiennych Steinkohlenbergwerk 
n.; kamienny olej, Ng. Stein», Bergöl 
n.; kamienna zuzel, Ng. Bimäftein 
m. ; kamienny orzech , Ng. Steinnuß 
F.; między kamienmi sie chowający, 
Ng. unter Steinen fich aufhaltend (In⸗ 
ſecten, Gewürm); kamienne ziele, Ng. 
Alyſſe $, Steinktaut n.; kamienna 
niemoc, Hik. Steinkrankheit, Blaſen⸗ 
ſteinkrankheit f.; kamienny drozd, Ng. 
Steindroffel J.; — bób, Ng. Bohnen» 
baum m.; kamienny verſteinert, zu 
Stein geworden z "hart, ſtreng; Kamie- 
nowac, etc., f. Kamionowac, etc. 
Kaminska Góra, @eog. serie Bug 
m. bei Sandomir. beere f- 
Kamioneczka, i, sf. Ng. PBreißel« 
Kamionka , -i, sf. Steinhaufen m.; 
Geſtein n.] — w lažni Schwitzbad, 
Dampfbad n.; Ng. Sandbeere f. (lat. 
arbutus procumbens); Kamipnki pl. 
Ng. Moosbere f. (lat. oxicocons) ; ka- 
monka Flaſche f. von Steingut, von 
ſteinartigem Thon; fteingutener Waſſer⸗ 
itug m. 
amionoczynny, æ. in oder zu Stein 
verwandelnd ; —mionowac, Kamieno- 
wac, -owal, -uje , va. imp. fteinigen, 
mit Steinen werfen, durch Steinwürfe 
todten; kamienowanie, kamionows- 
nie Steinigung f.; Kamionowany, 
Ukamionowany, pp. u. d, geſteinigt; 
—mionownik, -a, sm. Steiniger, Stei⸗ 
nigender m. 
amizela,Kamizola,—zelka, —zol- 
ka, -i gf. dim. Camiſol n., Weite F.; 
— mizeleczka, -i, sf. Weſtchen n.; 
—mizolisko, -a, sn. häßliche Weſte f. 
Kamlot, -u, sm. W. H. Camelot m. 
(gewiſſer Zog zu Kleidern und zu Unters 
futter); —mlotowy, a. von, aus Gas 
melot, camelotten. 
Kamonila, -i, af. Ng. Kamille f. 
Kampana, y, sf. Glocke, Campane 
i (der Luftpumpe, 2c.); Kampana, 
ampanka, Kompanka, -i, sf. Glöd: 
chen n.; Heine glockenartige Troddeln 7. 
Kampania, -i, sf. Kw. Feldzug m., 
BR —mpament, -u, sm. 
Kw. Abſteckung F. des Feldlagers. 
Kampson, -a, sm. der der Leitung 
und Führung noch bedarf. 
Kampust, Kanpust, -u , sm. Ldip. 
Milchkomſt m., gelabte dicke Milch, 
Schlappermilch f. 


Kamractwo, -a, sn. Kameradſchaſt, 
Genoſſenſchaft f.; Kamrat, a, sm. 
Kamerad, Spiels, Kampfgenoſſe m.; 
—mratka, -i, sf. Kameradin; Genoſ⸗ 
ſin; Geſellſchafterin f. 

Kamyk, -a, Kamyczek, -czka, Ka- 
muszek, -szka, sm. dim. Steinchen, 
Steinlein n.; kamyczki, pl. Ng. rother 
Steinbrech m.; Kamyezkowaty, a. grob» 
körnig, wie kleine Steine. 

Kamzans, u, sm. Bk. Geſims n. 
über der Thüre. 

Kangc, nal, - ne, -nie, vun. imp. 
tröpfeln, triefen, in Tropfen herab fallen; 
— va. imp. in Tropfen fallen laffen, 
auströpfeln, ausgießen. 

Kanada, -y, sf. Geog. Canada n. 
(in a —nadejezyk, -n. 
sm. Canadier, Einwohner m. von Gas 
nada; —nadejski, Kanadenski, a. 
canadiſch; von, aus Canada. 

Kanafarz , -a, sm. Speifemeiſter m. 
in einem Mönchskloſter; —nafarka, -i, 
E? J. in einem Nonnen» 

oſter. 

Kanak , -a, Kanaczek, -czka, sm. 
dim. koſtbares Frauenhalsband n. 

Kanal, -u, Kanalik, -a, sm. dim. 
Canal m., Waſſerleitung F.; Geog. Cas 
nal m. la Manche, Meerenge F. zwi. 
ſchen Frankreich und England; kanal 
wykopać dla ułatwienie żeglugi, dla 
polgczenia rzeki z morzem einen Ca- 
nal graben zur Erleichterung der Schiff⸗ 
fahrt, um einen Fluß mit dem Meere 
zu verbinden; kanal Kloake; te 
tinne fr; Gußſtein; Zk. Canal, Weg 
m. der Säſte im menſchlichen Kör 
per; kanal powietrzny, Zk. Quftca- 
nal m., Luftröhre f.; kanal, Kw. 
Seele, Weite f. der Mündung eines Ges 
ſchüßes; kanal, Mittel a., Weg m., 
um zu etwas zu gelangen; —nalowy, 
a. Canals, 

EKanalia, -ii, sf. Canaille J., Gefin- 
del, Geſchmeiß, Rumpenvoli n. 

Kanapa , -y , Kanapka , -i, sf. Ras 
napee n., ſophaähnliche gepolſterte Ruhe⸗ 
bont F.; Speiſekammer f. in einem 
Kloſter; kanapka gepolſtertes Fußbänk⸗ 
chen n. 

Kanapurz, ete., f. Kanafarz, etc. 

Kanar, -u, sm., Kanarya -yi, af. 
@eog. Inſelgruppe f. der Canarien bei 
Afrika; kanar cukier Canarienzucker 
m.; kanar, Honig n.; kanar wino, 
kanar sek Canarienwein, Canarien⸗ 
fect n. Lfingen. 

Kanarchac, -chal, -cham, va. imp. 

Kanarek , -rka, sm., Kanarka, i, 
sf. Ng. Canarienvogel m.; kanarek 
mieszaniec Canarienbaſtard m.; Ka- 
narkowy, a. Canarienvogel-⸗; Gong, 
tiens; — wa trawa, Ng. Canariengras 
n.; Kanaryjski, a. Geog. canariſch; 
Canarien-; von den Canarieninſeln; 
—ryjskie wyspy die Canarieninſeln. 

Kanawnc, Kanawas , Kanafas, -u, 
sm. W. Cannevas m., Segeltuch n. 

Kancelarya, -yi, sf- Kanzlei F.; 
heimliches Gemah u., Abtritt m.; 
—neelaryjny, a. Kanzler; — styl 
Kanzleiftyt m.; —ncelarysta, Kance- 
larzysta, -y, sm. Kanzliſt m. 

Kancelowac, -owal, -nje, va. imp. 
ausſtreichen, durchſtreichen. 

Kancer, u, sm. Hlk. Krebsgeſchwuͤr 
n., Krebs m.; —ncerowac, -owal, 
-uje, va. imp. Hlk. mit dem Krebſe 
anſtecken; — sie, br. HIE, um fid) grei⸗ 
fen, ſich in ein Krebsgeſchwür verwan⸗ 


yf 
deln; in den Krebs übergehen, 700 
den, kranke Körpertheile); cer, 
SEN a. Hlk. Kıcbd’, Pr 
eſchwür⸗; krebsartig. W 
d Kanclerski, a. Nane ewe 
ler-; kanclerskie sady, Rw. L mi 
gericht u.; —nelerstwo, -a, % gan, 
lerwürde f. ; Kanclerz , -a , e 
ler; Sw. Staatskanzler; Siege séi 
rer m.; Kanclerz Wielki & 
Siw. Krongroßkanzler m.; P 
Wielki sch tw. Sept d 
von Litthauen; Duclerzan ks; u 
Tochter f. des Kanzlers; 1 
-a, am. Sohn m. des Kanzlers; "AN 
rzyna, Kunclerzowa, -y, ©D- uf, 
Kanzlerin, Gemahlin f. des Kun 7 

Kancyonat, u, Tancyons adif 
sm. Kg. Kirchengeſangbuch; o 
buch n. 

Kahezug, -a, sm. Kantſchu ge, 
tariſche aus Riemen geflochtene Ba 
Knute F.; Kanczugowy, 4, wei? d 
Kanczukowac , -owal, -uJ@ Mei 
mit dem Kantſchu oder ber an, f 
peitſchen; —nezuzek, -Zka, 9 a 
Riemenpeitſche f- sz, 

Kandor, -u, sm. Aufrichtig r 
lichkeit f. BC 

Kandya , -yi, sf. Geog. M — 
rifa 84 gandi” 

andyda, -y, sf. npr. Cann, Ze 

Kand daski a. Candidalen , 
lenbewerber⸗; —ndydactwe 110% ki 
Kandydatura , -y, andyde t 
sf. Candidatur, Bewerbung ett 
eh „eine Stelle, ein Bt: a E 
tenſtand m.; —ndydat nt d 
Didat, Bewerber m. um ein u ` 
dydatka, -I, sf. Candidatin J” „e 

Kandyjski, a. Geog. von ah 
Gandia od. Kreta, Pretila neh 

Kandysbrot, -u, sm. Zu 
—ndyscukier, ra, sm- Kea 
m.; —ndyzowad, owal, wl 
imp. candiren, mit Zuckergub 

ane, f. Kanac. e gl 

Kanfora, etc., f. Ranitë ug i 

Kanguro , -a, sm. Ng- EN 
$ Bes 7 12 a. Ng- 9! Ap 

ühnerweih⸗; Kania , -, Nuit 
nergeier, Hühnerweih m.; k GC 
dza, Kanie, -iego, 3%- . 
feide 7. (lat. cuscuta); Rx / 
Ng. Krähenfuß m. (Pflanze) Tut © 
zur, Ng. Cacalienkraut e een Gd 
lia); kania, Ng. gewiſſer Gah d 
(lat. milvus); Kanianka: % d 
sf. Ng. Flachsſeide F.; Keel 
wie ein Huhnergeier; Zaugg A 
geſpreizt; kaniasta ezapËaut 24 
mit breitem Schilde zum ee! 
die Sonnenſtrahlen; Kani Ku 
sm. (człowiek —): Eines m a 
einem Hute bedeckter Men Cer 57 

Kanikula, -y, af. 5 dl, 190 
Hundstage m.; mé A A 
J.; kanikuly dostać, Di op Gr 
rowad, *verrüdt oder — 

Kaniów, -owa, SI. e # 
Kanjumn. (im Bet pa all 
niowa, gewiffes poln. a a SÉ 

Kaniuk, -a, sm. Ng- ®, Ar 

Kanka, Í. Kaniankt nf 
Spritzröhrchen n. an der adi 
Klyſtirſpriße £. 


ankrowaty, L Kant? a, i 
Kanon, -u , sm. Regt m 
Borfchrift J.; Kg. Dot? wg A 


A 


„N ANONADA 


tn y 


Wa AFS 
Kai pden Rechtes; kanony 
br geln A9. Bibl. die 70 apoſtoli⸗ 
lige eln 7. Kanony pokutne, A 
D dien, kanony, Ag. Geck. fich 
d ops tm. der Kir 
„ Grun Zanon, Step, vorge⸗ 
Dia H lanondgabe . jeſter Grund⸗ 
ann Art ap. . Kanonenſtieſel 
Sceonadn aech n. 
Ne W 1 
nj tonie mit We, anhaltendes 
Nun Done , af, Ka ; 
Ba F ein Herrnwülrde“ Rw. Ganonir 


on; 8 $ 
Je, tezka “monicus od. Domherrn; 


Je Mungen. Ranges mit gewiſſen 
vi zne tan canomiſch; prawo 
Paus Recht p tes. kirchliches oder 
Se herren 6 a. Ga- 
nie, herren, 
Oe an m.‘ "m Ku. Kanonier, 
bw ig, ute nierski, a. Kw. 
R. r erstwo, -a, sa. Ge- 


re Mbere p nd. Bu. Canoni⸗ 
WË "kolanı, Katedralny Dom- 
EN bai A Fialny Stiſtsherr m.; 
ba Kell „Anoeniſches, geiſtliche 


it Gir tonia ben enthaltendes 


ich, 
N m. , sm. Kenner 
Kann Hay n. des kirchlichen oder geiſt⸗ 


Reg tada, %%, Kanoniezny: ka- 
WAN Geog, die Domherinftrafe 


tk Uin; Ka 
ann er -3 Kantar, -u, 
Nadin, um. dim, Haltet f. 
Mi 7. 5 y Baum m., Kanthare /. 
All. A, Ng. spanische 
aniſches Fliegenpfla⸗ 


m. e 
Anton ung DH, Canton, Bes 
x Wi därs gt in der Schweiß); 
anr tun Liege Artirre u.; Werbe 
ata ha Au t Rekruten; 
ge Nic, h Ausbenents für Rekrut 
And, An hebu ` 
Wi, dm. Kn eg ens ; —nio- 
di Hp „enſt ae Sienftpflichtiger, 
NA, Hal —gthobener od. Ber 
walonheben 5, junge dona. 
ge Maude 


va, 
Nie . Cantone, Kanton: 


Je. 8 —at0r0- 
D séit, bie Stimme 
din? i n; 3 
ENUAN, hin atomiga ; —ntor- 
è "zx Stell; S 
Dn Woran Pflicht 
iet Cen Rehn > am, H. Go 
nt Geg nu „Contor, 
. Aundenſchaftelongs. oder Schteib, 
toro c.; B N. eines Han: 
on Wéi k Ureru Sch dë 
aw aan chreibepult 
WW" "Zen, o Con · 


+ Moes — Contor. 
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Kantowad sie, -owal sie, -uje sig, 
vr. imp. ſich auf die Seite überbiegen. 

Kantöwka, -i, sf. Flinte f. mit Inn, 
tigem Lauf oder Rohr. 

Kantyezki, -ezek, SF. pl. Geſang⸗ 
büchlein; Buch n., das ſchlechte Reime 
reien, Knittelverſe und ſpaßhaftes Zeug 
enthält; —ntyezkowy, a. ſchlecht ge 
reimt; 'in Knittelverſen abgefapt. 

Kanula, f. Kanikula. [Stiderei). 

Kanwa, y, sf. W. Canevas m. (jur 

Kanzon, -u, sm. Tk. Geſang m., 
Lied n. 

Kap! int. (den Schall herab fallender 
Tropfen zu bezeichnen); Kap, -u, sm. 
Geog. Cap, Porgebirge n., felſige Qand. 
ipie F. nach der See zu. 

Kapa , -y , 8f. Kappe; Kutte F.; äu: 
ßere Bedeckung od. Bekleidung F.; Ober⸗ 
kleid u., Oberrock, Capot, Regenmantel; 
Kg. Proceſſtonsrock m.; kapa zalobna 
Trauerrock m., Trauerkappe F.; kapa 
kobieca Frauen fappe F.; kapa Kappe 
J. am Schmelzofen in der Glashütte; 
Bk. gewölbter Theil m. oder Kappe f. 
über Backöfen, über Heerden ac. 

Kapac, -pal, -pam, oder kapię, vn. 
imp. , Kapnac, -mal, kapnelo, kaplo, 
-ne, kapnie, un. (ismalig) tröpfeln, 
träufeln, tropien; przez dach kapie 
es tröpfelt burg das Dach, * e8 regnet 
herein; —, va. imp. eintröpfeln, tropfens 
weiſe falen laffen ; woda kapie z drzew 
das Waſſer tröpfelt von den Bäumen; 
pot z niego kapal, 'der Schweiß tropfte 
von feiner Stirn, cr tropfte vom Schwei⸗ 
fc; nie plynie, ale kapie, ed reg» 
net nicht, aber es tröpſelt doch; feine 
(meine 2c.) Lage iſt zwar nicht glänzend, 
aber doch erträglich. 

Kapac , Kepac, -pal, -pam, u. ka- 
pie, kąpie, va. imp. baden; — sig ſich 
baden; ein Bad nehmen. 

Kapak, a, sm. Gin. Glasglocke f. 
zum Bedecken der Pflanzen. 

Kapalin, -a, sm. Kw. Sturmhaube f. 

Kapalka, -i, sf. Law. Molten f. 

Kapalny, a. ttopfbar, was ſich in 
Tropfen zertheilen läßt. 

Kapam, f. Kypac. | Kapam, Ka- 
pie, ſ. Kapac. 

Kapanie, -ia, sn. Tröpfeln, Träu⸗ 
feln, Herabtropfen u.; Rw. Traufrecht n. 

Kapanie, Skapanie, -ia, sn. Ba. 
den u.; — sie Bad n. das man ſelbſt 
nimmt, Baden n. der eigenen Perſon. 

Kapanina, -y , sf. zuſammengeträu⸗ 
felte Feuchtigkeit f. ; kapaning placic, 
*feine Schuld in kleinen Poſten (in klei⸗ 
nen Terminen) abzahlen. 

Kapanka, -i, sf. lange hölzerne Mul- 
de; längliche Schüffel F. 

Kapany , pp. u. a. getröpfelt; einge: 
tröpfelt ; zuſammengetröpfelt. 

Kapany, pp. u. a. gebadet; "bib- 
köpfig; 0 

Kaparek, -rka, sm. Ng. Capern ; 
ftaude F.; Kaparowy, Kaparkowy, d. 
Ng. Ak. Gapern»; kolor kaparowy 
dunkelgrüne Farbe F.; Kapary, Kapar- 
ki, -öw, sm. pl. Ng. Capern F.; sos 
(suk) z kaparkami, Kk. Capernſauce, 
Capernbrühe f. 

Kapcan , Kapcon, -n, sm. Berarm- 
ter, Herabgekommener m.; Kapcaniee, 
Kapconiec, -nial, -nieje, vun. imp. 
verarmen, herunterkommen; *den Muth 
verlieren, 'die Flügel hängen laſſen; am 
Leibe abnehmen, verlieren, abmagern. 

Kapcie, -ci6w, sm. pl. bequeme 
Hausſchuhe, Schlappfchuhe, § Latſchen 


KAPIEL 


m., Schlappen; innere Schuhſohlen „ 
Unterziehſchuhe m. der Türken, über 
welche die Pantoffeln geingen werden. 

Kapciuch , Kapeiuk, Kapczuk, -a, 
sm. Tabafsbeutel m. [chen n. 

Kapeczka, -i, sf. Tröpflein, Tröpf- 

Kapela, i, sf. Kg. Capelle, Heine 
Nebenkirche; Tk. Capelle; "Gefellfhait 
J. von Tonkünſtlern, weiche ein eige⸗ 
ned Corps bilden; Schdk. Capelle F., 
Schmelztiegel m. 

Kapelan, Kaplanik, a, sm. Kg. 
Caplan, Geiſtlicher m., der einer Capelle 
vorſteht; Hausprieſter, Hausgeiſtlicher; 
Hülfsprediger m.; — wojskowy, Kw. 
geldprediger m.; — pölkowy, Kw. Res 

imentsprediger m.; —pelania, -ii, sf. 
in ohnung F. eines Caplans; 
—pelanski, a. Caplans-; —pelan- 
stwo, -u, am. Caplanei f., Amt n. ei ⸗ 
nes Caplans. 

EKapelista, -y , sm. Tx. Mitglied n. 
einer Capelle, Muſiter n.; —pelmej- 
ster, Kapelmagister, Kapelmajster, 
Kapelmistrz , -u, sm. Tk. Capellmei⸗ 
fter, Leiter, Dirigent m. einer Capelle. 

Kapelowanie, -ia , an. Schdk. Piv. 
biren n. der edlen Metalle im Schmelz⸗ 
tiegel auf ihren Feingehalt. 

Kapelusik, a, sm. dim. Hütchen; 
Sommerhütchen n.; —pelusina, 7. 
SF. dim. elendes, ſchlechles Hütchen n.; 
—pelusisko, -a, 8”. ſehr großer, alter, 
häßlicher Hut m.; —pelusnik, -a, sm. 
Hutmacher m.; —pelusniezka, -i, / 
Hutmacherin J —pelusniczek, -czka, 
sm. Hutmachergeſell; Hutmacherlehrling 
m.; Kapelusz, -a, sm. Hut m.; — bo- 
browy Biberhut, Caſtorhut m.; bez ka 
pelusza, *unbededt, mit bloßem Kopfe, 
bok kapelusza Hutfrämpe J.; Kape- 
lusz, Mg. Hui m. eines Piljed; zdige ka- 
pelusz den Hut abnehmen; wzdigc ka- 
pelusz den Hut aufiehen; kapelusz, 
Kg. öffentlicher Verweis m. vor dem ger 
fammten Perſonale eines Kloſters; — pe- 
lusznik, -a, sm. Hutmacher m.; ſ. a. o. 
Kapelusnik, etc.; —pelusznict wo, 
-a, an. Hutmachergewerbe n.; —pelu- 
szniczy, a. Hutmacher; —peluszo- 
wy, d. Hut-; —wa forma Hutform; 
Form, Geftalt f- eines Hutes; kapelu- 
szowa robotą in der Form eines Hutes. 

Kap’, Kump’, Komp‘, pia, sm. 
Schmeineviertel n., Schinken m. 

Kaper, -a, sm. Sw. Kw. Raper; Sees 
räuber m. 

Kapia, f. Kapka. d 

Kapica, -y, sf. Mönchskutte, Mönchs⸗ 
kappe / ; i w kapiey weina, auch un 
ter den Heiligen findet man Tadel; ka- 
pica Kappe J. an der Radachſe Kapi- 
cznik, -a, sm. Kuttenträger, Mönch m. 

Kapicela, -i, sf. W. gewiſſer Zeug. 
Canevas Ge e | Kapie, LR 

Kapie, f. Kapac. apię, 1. Kar 
pac -ecia, sn. Vorberleuk J., 
Borderviertel n. (eines Schweines). 

Kapiec, -pial, -piejg, vn. imp. den 
ehen, verſchwinden, nach einander ver 
chwinden, untergehen; herunterkommen; 
allmählich zu Grunde gehen, verarmen; 
auf die Neige gehen mit Jemandem; an 
Kräften abnehmen, immer ſchwächer wer⸗ 
den; ſich feinem Ende nahen. 1 

Kapiel, -i; sf. Bad u.; Flüſſigkeit 
F., in welche man fih oder etwas taucht; 
kapiel do koni, Ldw. Pferdeſchwemme 
F. ; kapiel Maryi, Schdk. Marienbad 
N.; kąpiele brać Bäder nehmen, Bä⸗ 
der brauchen; wzigse kąpiel ein Bad 


KAPI 


nehmen; sucha kapiel trockenes Bad n.; 
aprawic komu suchą kapiel, Jeman⸗ 
den tüchtig durchbläuen, ihm eine gehö⸗ 
rige Tracht Prügel geben; Kapiolka, 
Kapioleczka, -i, sf. dim. fleines Bad, 
Fadewäſſerchen n. (für kleine od. Wis 

Kapij, ſ. Kap, Kapica. [deffinder). 

Kapiona, -y, sf. (5) 

Kapibara , -y, sf. Ng. Kapibari m. 
(lat. hydrochoerus). 

Kapien, -nia, sm. Ng. gewiſſer Kru⸗ 
ſtenwurm m. (lat. pyenogonum). 

Kapiszon, f. Kapiuszon. 

Kapitał, -u, Kapitalik, -a, sm. dim. 
Capital n., Hauptſumme; Geldſumme 
f. (überhaupt); martwy — todtes (feine 
Zinſen tragendes) Capital n. ; mie ka- 
pitaly na procentach Geldcapitale auf 
Zinſen ausgeliehen haben; kapitalik 
Kapitälchen u., kleine Geldſumme F.; 
—pitalista, -y, sm. Capitaliſt, Beſitzer 
m. größerer Geldſummen. 

Kapitalka, -i, sf. Behbd. Capitals 
naht f. eines Buches. 

Kapitalny, a. Haupt-, hauptſächlich; 
weſentlichſt; ganz vorzüglich. 

Kapitan, -a, sm. Kw. Capitain, 
Hauptmann m.; — okretu, Sw. Ediffd« 
capitain m.; —pitanowa, -y, od. -6j, 
sf. Hauptmännin, Hauptmannêfrau F.; 
—pitanówna, -y, af, Tochter f. des 
Hauptmanns; —pitanowicz , -a, sm. 
Sohn m. des Hauptmanns; — pitan- 
ski, æ. Hauptmannds, Capitains-] —pi- 
taústwo, -a, sn. Kw. Hauptmannsrang 
n., Capitainsſtelle F. der Hauptmann 
und ſeine Frau. 

Kapitel, -u, sm. , Kapitela, -i, sf. 
Bk. Capftäl . einer Säule, Säulen- 
knopf m., Säulengeſims ., Wulſt f. 
unter der Kranzleiſte; EE ka- 
pitela, Schdk. Haube f., Helm m. der 
zn 

epitula, y, sf. Kg. Capitel n., 
Berfammlung f. der Canonici eines Stif⸗ 
es; Capitelsſtube; * Berfammlung F. 
der Ordensgeiſtlichen; kapitula gene- 
ralna, Kg. Generalcapitel n. ; kapitu- 
la, Lift. Capitel u., Abtheilung f. eines 
Buches, einer Schrift; kapitulg komu 
wytrzéć, “ Jemandem das Capitel le⸗ 
fen, ihm gehörig den Kopf waſchen; 
ihn derb ausſchelten; —pitulacya, -yi, 
sf. Kw. Capitulation F., Vertrag m. 
mit dem Feinde wegen Uebergabe eines 
ſeſten Platzes 2c.; zawrzee kapitula- 
erg, Kw. capituliren; po kapitulacyi 
nach Abſchluß der Capitulation; kapi- 
tulacya, Stw. Wahlcapitulation F.; 
- pitulacyjny, a. Kw. Capitulations⸗; 
warunki —jne, Kw. Capitulationsbe⸗ 
dingungen; —pitularz, -n, sm. Kg. 
Capitelsſtube, Verſammlungsſtube f. der 
Mönche zur Berathung; —pitulny, a. 
Capitels⸗; ein Domcapitel betreffend; 
kapitulne obrady, Kg. Berathungen f- 
eines Domcapitels; —pitnlowac,-owal, 
ie, vd. imp. Kw. capituliren, mit dem 
Feinde unterhandeln wegen Uebergabe ei⸗ 
nes jeften Plaßes, wegen freien Abzugs ꝛc.; 
"mit Jemandem unterhandeln; —pitu- 
lum, sn. indecl. Kg. öffentlicher Bers 
weis m. eines Kloſtergeiſtlichen vor den 
übrigen dazu verſammelten Mönchen. 

Kapiuszon, a, sm. Capuchon m., 
Kapuze F. am Mantel; Kapuzenman⸗ 
tel m. 

Kapka, Kapia, Kapla, Kapeczka, 
-i, sf. dim. Tröpfchen u.; po kapce 
tylko spada cô fällt nur tropfenweiſe; 
es träufelt blos. 
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Kaplan, -a, sm. Kg. Prieſter, Meß ⸗ 
prieſter m.; kapłanem zostat Priefter 
werden; kaplan (W szachach), § Läu⸗ 
fer m. (im Schachſpiel); —planica, -y, 
Kaplanka, -i, sf. Kg. Prieſterin F.; 
—ptaniszeze, Kaplancze, a, sm. 
Pfaff m.; Kaplaniczek, -ezka, — plan- 
nik, sm. dim. Prieſterlein, Pfäfflein 
m.; Kaplanowy, a. Prieſters , Gas 
plans ⸗; Kaplanski, a. Kg. Prieſter -; 
swiecenie kaplanskie Prieſterweihe, 
Ordination F.; —plahstwo, -a, sn. 
Prieſterthum u.; Prieſterſtand m.; Prie 
ſterwürde; Prieſterweihe F. 

Kaplica , -y, sf. Capelle; kleine Ne- 
benkirche; Capelle f. in einer Kirche; 
Kapliczka , i, sf. dim. Capellchen; 
kleines Bethaus n. ; Kapliczny, a. Ca⸗ 
pellen. 

Kaplierz, a, sm. Kg. Humerale, 
Schultertuch n. unter dem Meßgewande 
katholiſcher Prieſter. 

Kaplerzyk, a, sm. Spange, Hals⸗ 
kette F. 

Kaplon , Kaplón , Kaplun, -2, Ka- 
plunek, Kaplonek, -nka, sm. dim. 
Ng. Ldw. Kapaun, Kapphahn m.; mlo- 
dy kaplön Kapphuhnn.; 8 Kaffers 
und Brodſuppe, Bierſuppe F.; Kaploni, 
Kapluni, a. Sapaunen»; — kamien 
Kapaunenſtein m.; Kaplonic, Kaptu- 
nic, nil, -nig , va. imp. kappen, vers 
ſchneiden, zum Kapaun machen (junge 
Hähne); **caftriren, entmannen. 

Kapnye, va. (1. malig), f. Kapac. 

Kapnik, -a, sm. Kg. mit einer Kappe 
bekleideter Geißelbruder m. 

Kapota , y, sf. Oberrock; Capotrock 
m. (langer polniſcher Rock). 

Kapral, -a, sm. Kw. Corporal, Rott» 
meiſter; *Buchtmeifter m.; —pralka, -i, 
sf. Corporalin F.; —pralski, a. Cor 
porald:; po Kapralsku, ad. corporals 
mäßig; —pralstwo, -a, sn. Corporals 
ſchaft J.; Amt u., Stelle f. eines Cors 
porals. 

Kaprary, f. Kapary. läugig. 

Kaprawy, Kaprawenki, a. Diet 

Kapryol, j. Kabryol. 

Kaprys, -u, Kaprysik, -a, sm. dim. 
Grille, Laune, Caprice f., krankhafter 
Eigenſinn n.; Kaprysic, sit, -sie, 
vn. imp. Grillen fangen, Launen has 
ben, launiſch, eigenſinnig fein; nie ka- 
prys! fei doch nicht fo elgenſinnig! laß 
doch die Grillen! Kaprysnik, —pry- 
nik , -a, sm. launiſcher, grilliger, von 
krankhaftem Eigenſinn geplagter Menſch 
m.; Naprysnica, —prySnica , -y, sf. 
eigenfinniges, launiſches Frauenzimmer 
n.; Kaprysny, —prysny, a. grillig, 
launiſch, eigenſinnig, capriciös. 

Kapsa, Kapza,-y, Kapseczka, Kap- 
sutka, -i, . dim. Kapſel f.; Sack, 
Beutel, Geldbeutel m.; Taſche F.; Kap- 
sarz, u, sm. Säckler, Täſchner m.; 
Kapsonosz, -a, sm. Kapſelträger, Sad, 
Beutelträger m. 

Kapson, -a, sm. arm gewordener, 
herabgekommener, muthlos gewordener 
Menſch m.; Kapsoniec, -nial, -nieję, 
vn. imp. verarmen, herunterkommen, 
die Flügel hängen laſſen. 

Kapszezyzna, -y, Sf. Stw. Trank⸗ 
ſteuer, Abgabe f. für Getränke. 

Kaptacya, -yi, sf. Bemühung f., 
Jemanden für ſich oder für etwas zu ge⸗ 
winnen; Kaptowac , -owal , -uje, va. 
imp. Jemanden zu gewinnen, für fidh 
oder etwas einzunehmen ſuchen; Jeman. 
den gewinnen, einnehmen. 


u 


KAPUSTA 


Kaptur , a, Kapturek , -rkt gd 
dim. Kappe, Kapuze f. zur Pe 
des Kopfes gegen Regen ꝛc.; Des BCL 
Käppchen u.; Trauerkapuze f- £ Dé 
mnieki Mönchskappe /.; Fa Va, 
strzowski Doctormantel m.; 1500 
rek blazenski Narren kappe J. ir nr 
komu szyć, Jemandem eine a wf 
len, Fallſtricke legen ; oblac kogo a 
turek, mit Jemandem Geipött Leni 
ihm etwas anhängen; Jantut: ef k 
rek Kappe, Haube, Augen zar Ei 
die manchen Thieren über den H éi 
zogen werden; rundliche, OR At, 
Bedeckung oder Ueberdeckung S: Wd 
dener Gegenftände; kaptur Ré 
Eſſendeckef; Eſſenmantel, Kamiti Ai, 
m.; kaptur Flaſchenzug m.; 
ſcheibe F.; Pumpendeckel m.; f: d 
olstra Halfterdeckel m.; Kappe H 
Säbelgriff; Kappe F., Blech . H 8 
Delen, und Flintenkolben; knpft, Eé 
pów, Ldw. Kappe f. am Dr 1 1 
kaptur, Ng. Kappenkraut 2. “ dd 
cullata); Stw. (ehemals) Zou 
in Polen nach dem Tode des `, 60 
während welcher die gewöhnlich U 
richte aufgehoben blieben und dau 
fogenanntes Interims-Gericht Tu 
wurden; Kapturac, |. Kaptur ui 


Kapturnik, -a, sm. Ng. Lu i 


KAN 
reichs⸗Gericht n. (während des pe vd 
0 % 


a. gehaubt, gehäubeſt; mit eine Kun 
oder Kappe verſehen; Kapturz 5% ihr 
-rzę , Kapturac, ral, ram, Ka 
hauben, häubeln; verkappen; © 
be, Kappe, Kapuze aufſetzen. mei vu 
Kaptywus, a, sm. Haſch a 
der Kinder; Gehaſchter, Ergriffen — 
fangener m. im Haſcheſpiel. 45% 
apucyn, -a, sm. Ag. gir Kä 
„Mönch m.; Kapueyni, pl. % Ki 
zinerkloſter .; Capuzinerkirche “ iy N 
starosta, albo kapucyn, tic, 
it halb gewonnen; *magen g ` 
wagen verliert; —pucyński s Lo 
ziner⸗; — chleb Capuzinerbre ni 
Torte). 0: Ke 
Kapuseianek, -nka, sm- Ji 
fhmetterling,, Kohlweißling GK 
scianka , -ı, gf. Kohlfäure "ale 
F. vom gefäuerten Kohl; Kab, t 
a. Ng. Kohl.; kapusciana KIS 60% 
Kohlkopf;“ Dummkopf; BOWIE 
— kwas Kohlſäure F.; ogrog dl 
garten m. u 
Kapuseic sig, -cil sig a 
sig, br. imp. Gin. tohlarlid , 
Kohl anfchen ; in's Kraut Ets 
bekommen (Krauts, Salatgew atl st 
puseisko, -a, sn. häßlichel, ae 
Ldw. Kohlacker m., Kuhlield Alf: 
pusniak, -a, sm. Kk. Saue A 
F. : ſ. a. Kapuscisko. WOP d 
Kapusta, y, Kapustka- Ki 
Ng. Gin. Kohl en.; Kraut "ap éi, 
brukiew Kohlrabi m. ; kap, sad éi 
Weißkohl m.; Weißkraut . bre A 
na rother Kopffohl m.; M i u 
— dzika oder — polna aa 
Feldkohl m.; — oprodogt „AT 
zu.; — czarna Schwarzkohl at A. 
ka Blattfohl m. — rzepa? aa H 
m., Kohlrabi f.; — 201% ); dÉ 
Haſenklee m. (lat. acetosa zé 
dzierza wa frauſer Kohl, Br 


k „ a, sm. 
Si n; -u, 
* Np, Kohlraupen⸗ 
at. papilio brassi- 
Kohffeld, Kohlſtüͤck, 
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fend ; Karaimowe, -ago , sn. Abgabe, 
Steuer f. der polniſchen Karaiten. 

Karakter, etc., f. Charakter, etc. 

Karalnik, -n, sm. Beftrafender, Züͤch⸗ 
tiger m.; —ralny, a. ftrafbar; Straf ; 
die Strafe betreffend. 

Karaluch, f. Dragan. 

Karanie, Skaranie, -ia, sn. Strafen 
n., Beſtrafung Strafe F.; —rany, pp. 
u. a. geſtraft, beſtraft. 

Karas , -sia , sm., Karasek, -ska, 
sm. dim. Ng. Karauſche F.; — morski 
Meerkarauſche f. (lat. coracinus); ka- 
rasek wycigc, karasek pokazać ſcher⸗ 
ken, mit flachen Steinen auf der Waſſer⸗ 
fläche entlang werfen, prellwerfen (ähn: 
lich wie das Ricochettiren der Kanonen⸗ 
kugeln); Karaskne sie, -kał sie, -kam 
sig, br. tmp.: — 2 kim Jemanden auf 
dem Halſe haben, ihn gar nicht los⸗ 
werden. 

Karat, u, sm. Karat n. (Gold, Pers 
lengewicht); Karatowy, a. Karate; zlo- 
to karatowe Karatgold n. 

Karawaka, -i, 3f. Kg. Reliquie f. 
(auð dem ſpaniſchen, in der Provinz 
Murcia gelegenen Städtchen Carana. 
ca, woſelbſt ſich ehemals ein wunder⸗ 
thatiges Kreuz befand. Die von dort aus 
ruͤckkehrenden Wallfahrer brachten kleine 
geweihte Kreuze mit, um ſie daheim zu 
verſchenken). 

Karawan, -u, sm. Leichenwagen m. ; 
—rawans , -y , . Karawane f., Han. 
delde, Meife od. Pilgerzug m. (im Mors 
genlande) ; 'reiſende Geſellſchaft J. 

Karawara, y, sf. Blunienkrug m., 
Blumenvaſe f. 

Karawusz, -a , sm. Packwagen, Gr, 
pädfarren m. 

Karazya , -yi, sf. W. H. grobes, ge- 
wohnliches Tuch u.; Feſtkleid u. der 
Bauern im Krakauer Berf; Karazy- 
jowy, a. von grobem Tuche. 

Karb, -u, sm. Kerbe F.; karby na 
ciele Runzeln, Narben, Schmarren f. 
am Körper; Kerbſtock m., Kerbholz n. ; 
karb, Petzeichniß, ee na 
karb czyj, *auf Jemandes Re hnung; 

6jdzie to na twój karb du wirft die 
Babe bezahlen müſſen; 'du wirſt es aud. 
baden müſſen; karby robic ferben, tins 
kerben; karb ſtrenge Zucht, Disci⸗ 
plin; vorgeſchriebene Ordnung, feſtge⸗ 
ſetzte Schranken F.; trzymac kogo w 
karbach , Jemanden in ſtrenger Zucht, 
im Zaume lire? karb Schlag m., 
Gattung, Sorte F.; ludzie jednego 
karbu Menschen m. von gleichem Schla⸗ 
ge; oba jednego sy karbu, beide find 
über Einen Leiſten geſchlagen; es taugt 
Einer jo viel wie der Andere. 

Karbacz, Korbacz, -n, sm. Heß 
peitſche, Karbatſche f., Ochſenziemer m.; 
Karbaczyk, Korbaczyk, -n, sm. dim. 
Heine Heßpeitſche, kleine Karbatſche F.; 
Karbacznik, -a, sm. der mit der epe 
peitſche oder Karbatſche ſchlägt; —rba- 
ezowac, -owal, -uje, va. imp. karbat 
chen, mit der Heßpeitſche hauen oder 
chlagen. 

Kurbarya , -yi, sf. Salzfothe, Salz⸗ 
ſiederei f. 

Karbarz, -a, sm. Kerbenſchneider m.; 
—, Karbownik, -a, sm. Bauernvogt m. 

Karbieniec, men, sm. Ng. wils 
der Hahnenkamm m. (lat. marrubium 
aquaticum); Zigeunerkraut u. (lat. ly- 
copus). 

Karbnik, a, sm. Salzwerksbeam⸗ 
ter m. 


KARGZEMKA 


Karbona , Korbona, -y, Karbon ka, 
~i, sf. Almofenbüchſe f. in der Kirche. 

Karbowac, -owal, -uje, va. imp. 
terben , einkerben, Kerbſchnitte machen; 
*regiftriren, anmerken, notiren; — drze- 
wa, Gin. Bäume pfropfen; karbowa- 
nie drzew , Gin. Pfropfen n. der Bäu⸗ 
me; karbowag rungelig, fallig machen; 
ſchneiden, hauen; karbowanie Kerben, 
Einſchneiden u.; —rbowany, pp. u. a. 
gekerbt; —rbownien, y, sf. Kerbs 
maſchine F. (zum Fälteln der BA, 
fen, 26.) ; —rbowny, a. acterbt; faltig; 
soll Runzeln; —rbownik, -n, Karbo- 
Wy, -ego, sm. der auf den Kerbſtock gibt 
oder nimmt, der auf dem Lande die Rech⸗ 
nung nach dem Kerbſtocke führt, Bauern⸗ 
vogt, Rechnungs führer m. der Bauern; 
Karbowy, a. Kerb; karbowa laska 
Kerbholz n., Kerbſtock m. 

Karbozgb, -eba, sm. Ng. Zackenzahn 
m. (Bild), lat. glyphisodon). 

Karbunkul, -a, sm. Ng. Karfunkel, 
hochrother Rubin m. (Edelſtein); Hik. 
Karbunkel m., febr gefährliches od. bös⸗ 
artiges Geſchwür n. 

Karbuz, |. Arbuz. 

Karciany , a. Karten, Spielfarten: ; 
— dom Kartenhaus u.; — dług Schuld 
J. beim Kartenſpiel; —reiarka, -i, sf. 
Kartenfpielerin F.; —reiarz, -u, sm. 
Kartenſpieler m., Spieltartenjabtifant ; 
Intriguant, argliftiger Ränkeſchmied m. 

Kareic , -cil, pe, od. -cze, -ci, va. 
imp. bändigen, zähmen; beſtrafen; — 
kogo za co Jemandem wegen oder für 
etwas einen Verweis geben; kareic Karte 
ſpielen, f. a. Kartowae. , 

Karcig, -gcia, gn, kleine Spielkarte . 

Karciof, Karczof, Karcioch, Kar- 
eiok, Karczoch, sm. Ng. Axtiſchocke F.; 
—reiochow, Karciofowy, Karezocho- 
wy, a. Artiſchocken⸗; dno karczochowe 
Boden, Mehle oder Käſegebalt m. der 
Artiſchocke. 

Karez , u, sm. Stammende n. nebſt 
den Wurzeln eines be ällten Baumes; 
noch in der Erde befindlicher Baum⸗ 

umpf, Strunk, Stock m.; karez Art 

ſerdefprung m.; Hundefutter u. 

Kareze, f. Kareic. 

Karczek, -ozka, sm. dim. (v, Kark:) 
kleiner Nacken, kleiner Hals m. (liebko⸗ 
ſend, ſchmeichelnd). 

Karczemka, -i, sf. kleine Schenke, 
§ Kneipe f.; —rezemnik, , am. 
Schenkenbruder, Kneipgaſt, Menſch m., 
der immer in der Schenke DRAI und zecht; 
—rezemny, a. das Wirthshaus, die 
Schente, die Kneipe betreffend; Schen⸗ 
ken, Kneipen; "mie in der Schenke; pö⸗ 
belhaft, unfläthig; wie auf der Biers 
bank; karczemna geba, Schandmaul 
N.; — rozemne, -ego, sn. Stw, Shens 
kengeld u., Wirthshausſteuer F.; Kar- 
czma, -y, Sf. Schenke, § Kneipe „.; Det, 
nes Wirthshaus ., Dorfſchenke. J. Kres 
tſcham m.; —rezmarczyk,-a, sm. Wirth 
m. einer Heinen Schenke, Dorſſchenken⸗ 
wirth; Aufwärter m. in einer Schenke, 
einem kleinen Wirthshauſe; —rezmar- 
ka, Koezmerka, -i, sf. Schenkwirthin 
F.; —rezmarski, a. Schenken ⸗, Knei» 
Dette, Wirths; —rezmarstwo, -a, Sh. 
Schenkwirthſchaft, Schenkerei f., Schenk, 
wirthſchaftsbetrieb m.; der Schenkwirth 
und ſeine Frau, die Wirtbsleute; Kar- 
ezmarz, a, sm. Schenkwirth, Wirth 
m. ; —rezmarkzyc, -rzyl, Tze, on. 
imp. Schenkwirth ſein; —rczmina, -y, 
sf. elendes, erbärmliches Wirthshaus u.; 


KARCZOCH 


—rczmisko , n, sn. ſehr großes, oder 
ſehr häßliches ꝛc. Wirthshaus a. elende, 
erbärmliche Schenke J. 

Karczoch, Karczochowy, ete., f. 
Kareiof, etc. e 

Karczowac, Korezowac,-owal,-uje, 
va. imp. reuten, ausreuten, toden, aus⸗ 
roden ; Karczowanie , Korezowanie, 
-ia, sn. , Korezunek, -nka , sm. Ro · 
den, Ausroden u.; Karczowaty, Kor- 
czowisty, a. ſtrunfig, ſtockig (Bäume); 
rezowisko, -a, sn. Rodeplatz m., 
Rodeland, durch Ausroden des Pflan⸗ 
zenwuchſes urbar gemachtes Land u.; 
Zén. Rodeacker n.; —rezownik, -a, 
am. Ausroder m. 

Karczysty, a. didnackig, ſtarknackig; 
hartnäckig; —rezystosc, -Sci, sf. 
Hartnäckigkeit f. 

Kardabenedykt, -u, sm., Karda- 
benedykta, -y, sf. Ng. Cardobenedicte 
Zi Segenskraut, Bornfraut n., Heils od. 

itterdiſtel 7. [cynara cardunculus). 

Karda, -, sf. Art Artifchode f. (lat. 

Kardamoma, y, sf. Ng. H. Karda⸗ 
mom n. (lat. cardomomum minus), 
Samenkörner n. eines gewiſſen dem Ing ⸗ 
wer ähnlichen indiſchen Gewächſes. 

Kardasz, a, sm. Bruder; Freund 
m.; —rdasztwo, -a, sn. Brüderſchaft; 
Freundſchaft f. 

Kardusz, f. Karkusz. | Kardyaka, 
f. Kordyaka. | Kardyban, f.Korduan. 

Kardynal, -a, sm. Kg. Gardinal, 
Hauptprieſter m. (Titel der nach dem 
Papfte kommenden vornehmften Gett, 
lichen der katholiſchen Kirche); kardynal 
"éi Getränk n.; kardynaly, pl. 

tt Kinderſpiel u.; —rdynalny, a. 
Haupt-, Grund»; prawa kardynalne, 
Siw. Reichsgrundgeſetze u.; kardynal- 
ne przyczyny 1 F.; Kar- 
dynalne liczby, Rk. Grundzahlen, 
Hauptzahlen /.; —rdynalski, a. Kg. 
Cardinaſs.; kapelusz — Cardinalshut 
m.; —rdynalstwo, -a, sn. Kg. Gardi» 
nalswürde f. 

Kareciany, a. Kutfden,, Kutſch⸗; 
— kon Kutſchpferd u.; — dyszel Kut. 
ſchendeichſel F.; kareciany in der Kut⸗ 
ſche, zu Wagen; —, -ego, sm. der eine 
Kutſche hat, der in der Kutſche fährt; 
Kareciskr, -a, sn. alte elende Kutſche /. 

Karega, gewiſſes polniſches Wappen. 

Karencyn, yi, sf. Rw. Strafe F., 
der zufolge Jemand an ſeinem Unterhalt, 
ſeinen Einkünften geſchmälert oder ge⸗ 
kürzt wird. 

ares, -u, sm. Liebkoſung F.; —re- 
gowac, Karessowac, -owal, -uje, va. 
imp. liebloſen; — sie z kim mit Je- 
mandem ſchön thun; ſich gegenſeitig 
liebkoſen. 

Kareta , -y, Karetka , -i, sf. dim. 
Kutſche; Caroſſe F.; Karetnik, -a, sm. 
Kutſchenfabrikant m. 

Karf, f. Kar w. 

Kark, -u, Karczek, -Czka, sm. dim. 
Zk. Nacken m., Genick u.; Hals; Rü- 
den m.; kark złamać od. skręcić den 
Hals brechen; *fein Anſehen, feine Macht 
verlieren; nad karkiem, na karku über 
dem Nacken auf dem Nacken, auf dem 
Salfe; siedzic komu na karku, Je- 
mandem immer auf dem Nacken ſitzen, 
ihm nicht von der Seite gehen; wzige 
co z karku ſich etwas vom Halfe ſchaf⸗ 
fen; zguba wisi nad karkiem, 'der 
Untergang fteht bevor; jezdzie komn 
na karku, Jemandem hart zuſetzen, 
ihm den Kopf ꝛc. warm machen. 
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Karkas, -u, sm. Gerippe; Geſtell n. 
zu einer Frauenhaube; Kw. Brandkugel, 
Carcaſſe f. 

Earkolomea, -y, sm. Genickbrecher, 
Halsbrecher m.; —rkolomny, a. hals - 
brechend; wobei man das Genick, den 
Hals brechen kann. 

Karkonoszy, a. : góry — 8 ze, Geog. 
Riefengebirge u., Sudeten F. 

Karkosz, -a, sm. (7) 

Karkowy, a. Nacken-, Genick⸗; Hals.; 
karkowa sztuka Hals ſtück n. (von einem 
geſchlachteten Kalb, Schwein, Hammel). 

Karkusz, a, sm. oberer Theil m. 
beider Schultern, auf welchem man La⸗ 
ſten trägt. 

Karla, -gein, sm. kleiner Zwerg m., 
Zwerglein u.; Ng. Gin. Zwergbaum, 
Franzbaum m.; Karlec, al, -leje, 
vn. imp. zum Zwerg werden; wie ein 
Zwerg erſcheinen (in der Tiefe von einer 
Höhe geſehen); Karlica, -y , sf. wet 
gin f. ; Karlik, -a, sm. Zwerg m. 

Karlomur, -n, sm. Ng. Papageitau⸗ 
cher m. (lat. fratercula). 

Karlowaty, a. zwergartig; von He, 
nem Wuchfe. [Quellen in Karlsbad. 

Karlowewary, sm. pl. die heißen 

Karlsbad, u, sm. Geog. Stadt 
Karlsbad n. (in Böhmen]; —rls- 
badzki, Karlsbadski, a. von, aus 
Karlsbad; Karlsbader; Karlsbad- 
zkie wody Karlsbader Heilquellen . 

Karm‘, į. Karmin. | Karm, -u, sm. 
ſ. Karmy. 

Karmasyr, -a, sm. Kerbmeſſer, breis 
tes Meſſer m. der Böttcher. 

Karmazyn, -u, sm. carmoifinrothe 
Farbe F.; W. H. carmoifinrother Zeug; 
Ng. Scharlachbeerbaum m. ` falszywy 
od. nieprawy karmazyn, unächter 
Adel; —rmazynek, -nka, sm. Ng. ro- 
the Schildlaus f., Johannisblut u., wilde 
Cochenille F.; —rmazynowy, a. car 
moiſinroth, carmoifinfarben ; hochroth; 
ziarnka karmazynowe, Ng. Kermes⸗ 
beeren f. 

Karmel, -u, sm. Berg Karmel m. 
(in Syrien); — , Karmelek , -Ika, sm. 
Karmelzucker m., Bonbon n. aus ges 
ſchmolzenem Buder. 

Karmelita, y, Karmelitanin, a, 
sm. Kg. Karmelitermönch m.; karme- 
lici trzewikowi, Ko. beſchuhte Karme⸗ 
litermonche m.; karmelitanie bosi, Xg. 
barfüßige Karmelitermönche m.; kar- 
melici, pl. Karmeliterkirche f. ; Karme. 
literkloſter n.; —rmelitanski, Karme- 
licki, o. Kg. Karmeliter-; — za kon, Kg. 
Karmeliterorden m.; —rmelitka, Kar- 
melitanka, -i, sf. Karmeliternonne f. 

Karmia , i, Karm‘, -mi, sf. Sutter 
n. (für das Bich); Nahrung, Speije f. 
(überhaupt). 

Karmy, sm. pl. Bw. reine Erzſtufen 
F.; —rmiasty, a. Bw.: ruda karmia- 
sta Reinerz, Stuckerz n. 

Karmie , -mit, -mię , -mi va. imp. 
nähren, füttern, ſpeiſen; mäſten; kar- 
mic piersiami ein Kind ſaugen, ihm 
die Bruſt geben; karmic nähren, unters 
halten, fättigen ; — sie fih nähren, ſich 
ſpeiſen; genährt, geſpeiſt, gefüttert wer 
den; karmić nadzieją, mit einer Hoffe 
nung nähren, mit Hoffnungen hinhal⸗ 
ten; karmić sie czyjemi łzami fid) an 
Jemandes Thränen weiden; —rmiciel, 
-A, sm. Nährer, Ernährer; Fütterer, 
Mäſter m.; —rmicielka, -i, sf. Näh- 
terin, Ernährerin F.; —piersiami Gäu- 
gende, Stillende F.; —rmienie, -ia, 


R rar: Go 
sn. Nähten, Ernähren; Gütern eg D 


mn — piersiami Säugen, S i 
Der Neugeborenen oder gang Meine ipt 
der; — sie Nähren, Ernähren Mk pel 
GG rothe Ha 
Karmin, u, sm. Karmin Mn ge 
Karmnik, -a, sm. Ldio. Nat" nt 
für das Vieh; Ng. Maſtkraut c 
sagina); — stojący, Ng. aufi 
hendes und geftredted Majttraut wt 
erecta); Karmiony, pp. U. 4. A% m 
ernährt; Karmno, ad. nahrhaft z iji 
ſtend; ſatt gemacht, nicht RA s: 
—rmnose , -sei, sf. Nahrhaftig Da 
Karmny, a. nahrhaft, nährend; e 
sinmi ſäugend, ſtillend; karmay al 
ſtet, fett gemacht, ſeiſt; — véi, IL 
ochs m.; — wieprz Maſtſchwe⸗ 10 
karmna ges gemäſtete Gans f. a 
Karnal, -a, sm. Spalte, eich 
f. in den ehemaligen hohen DÉI 
Feſtungsplanken (2). Gë 
Karnat, -u, Karnatyn, -a, S” 
Maſtſeil, Mafttau n. 1 
Karnawał, u, sm. Carnerg 1 
neval m., Faſtenzeit, Faſchingse A 
Karneol, a, sm. Ng. AU 
(Edelſtein). d 
Karnie, Karno , ad. züchtig, 
lich; Karnik, -a, sm. Beſtrafet, 
ger; Karrenfuhrmann m. „6. 
Karniola , Karniolia, -i, A 
Herzogthum Krain u.; — CH 
-a, sm. Krainer m.; —rniolkds ir 


játt 
PL 
Ce 
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Krainerin J.; —rniolski, a. kram d 
aus Krain. 4 70% 
Karno, f. Karnie; Karnos” pi, 


sf. Beftrafung, Strafe; Zuch gs e 
plin; ſtrenge Zucht; e E 
chenzucht, Ordenszucht J.; — scitl ! 
wa, Kw. Kriegszucht, Kriegsdi“ Zu 
Karnöw, -owa, sm. 609. % 
Jägerndorf n. (im Gerda: 
fien); Karnowski, a. von, d 


erndorf. Gap) 
e Karny, d. Etraf; zur gna fi 
rig; ustawa karna, Rw. kg H 
buch n.; karny der noch zu dier em 
Zucht zu beſſern ift; karny ' D 
beſcheiden, züchtig, ehrbar. vi Lat 
Karoca, y, sf. Kuiſche; 6 DH 
Karofial, -u, sm. Ng. H. A 
näglein o, Ee 
Karol, -a, Karolek , -11% go 
-sia, sm. npr. dim. Karl Wfa 
n.; karolek, Ng. Feld , “ay 
mel m.; Karolina , -y, Kato hen, 
sf. dim. Karoline f., Karolin A 


en n. 
Karolkowy, a. Ng. Sat c 
Wieſenkümmel⸗; karolko#" (Mi; 


Kümmelbranntwein m. Be? 
Karosiwy, a.:: — ko Bac? 
Karota, Ei sf. Ng- Zug il 

Mohrrübe, Möhre; H. af pi 

bafsſtange J. zu Schnupftaba zf d 
Karowac, -owal, -uje, Sal ; 

aus dem Waſſer karren; karo, % 

Karéwka, -i, sf. Holzkarren uh i 

wnik, -a, sm. Kärner, Rart a 

Karowy, a. Ratten. ahnt 
Karp“, -pia, sm. NO: "run 

karp’ ka rab, Ng. Karanta 

Karp“, gewiſſes polniſches 7 
Karp, f. Karb. Lä 
ben Y, sf. geiff, W 

E, ieee 
epe und Kähne hängen ` fi ji 

petny, a. ſtrunkig; Velvet, af 
Karpacki, a. @eog: Bi gef 

Karpathengebirge betreffend; 


d 


kp, Kar 


Ach Dat, 
Men, t, pt. Drog, Karpathen: 


Kart, q, Kur lKarpjenſchuppen f. 
pn "fen; karpia luska 
as liegen ae. -Pi, on. imp. 
e uten nicht vom 
8 ommen ` — si 
peit lohmig, Mate 
irdboden, das Uder 
egen). 


5 en. junger Karpfen 


don fe (in der d m. Gin. Ldw. Kohl 
N D CR und in ons 


900 H Vë ZM, dim. kleiner Karpfen 


n . — chiński 
arpj ski, Vg. Gold⸗ 
binn -y, 4. elender Kar. 


ub. Flach BRD S 
end î Di SE Bun 
ha Tpiöw owy , a. ſchup⸗ 
JBentatai Karpiowy, 


a - 
Ma test, a. rzeka 
n; R. H 
1 Se, oval, -uje, 
oder Bajer befindlichen 
H —— auf pal 
. Kane Eures! 
rj 3 Ant un, Karteczka, -i. 
Ache. Sch Papieru Blatt u. Bar 
Ans Dir I didein m.; Buchſeite, 
dra, Arta pisana beſchriebe⸗ 
Wen, "uo wiatr, karta grunt, 
Ua zuchſtabe bleibt, lit- 
KE „ſchriftlich etwas 
h „ A mündlich; kartka 
ite an ; Liebegdechſel m.; karteczka 
en att u. pb rieſchen u.; Zettel un., 
vi E ie do grania Spiel ⸗ 
déi art arty Kartenſpiel n. ; 
db ihnen; Wejrzed im trzeba, 
De en ſchart in die Karte ſehen, man 
UN ah, Bach auf die Singer ſehen; 
„ Weberkarde f. 


Kartätſch ü 
tn az. 0 enfugel, B e 
ai d si. Karteczony, a. 2 
Be Diet Fa 5 ST 
IN o n 7 ogień, Kw. Kar · 
Ko di: Kartanoa, Kartau- 
Ka Karthaune f. laltes gro⸗ 


AA, ob 
eläng 
Ge 
D geil. Shr 
tn L von 0. Auslieferungs⸗ 
wart bäi 
„ fa, 


Y» a. Kartoffel⸗; 
FH er m.; 
„ rtoffeleſſerin F.; 
Sf, Lë. ek 

nah du, gi 
y4 Talie Pap Carton m., ſtarkes, 
3 ti —rtonowy, a. 
Karton, etc., 


He, va. imp. bie 
; peo etwas abfar- 
emen karten i — sig, in 
h, Run; Artowanie Karten; 
h owieszezbiarz 
waßrſager m. 3 to- 
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Wnica, -y, Kartowniczka, -i, sf. dim. 
Kartenſpielerin F.; —rtownik, Kar- 
ciarz , -a, Kartowniczek, -czka, sm. 
Kartenmacher; Kartenſpieler m.; Kar- 
towy, a. Karten- 

Kartun, -u, sm. W. H. Kattun m.; 
—rtunowy, a. Rattuns; von, aus Kat⸗ 
tun, kattunen. 

Kartuna, f. Kartan, etc. 

Kartusz, -a , sm. Kw. Ladung, Par 
tront; Mal. Cartvuche, zierliche Einfaf- 
funa f. einer Zeichnung. 

Kartuz , Kartuzyanin, -a, sm. Kg. 
Karthäuſermönch m.; Kartuzya, -yi, 
sf. Geog. Stadt Chartreuſe n. (in 
Frankreich) kartuzya, Kg. Karthauſe 
F., Karthäuſer⸗Kloſter n.; —rtuzyan- 
ka, -i, sf. Karthäuſernonne F.; —ıtu- 
zyaneki, a. Karthäuſer-; zakon —, 
Kg. Karthäuſerorden m.; —rtuzek, 
ka, sm. Ng. Gin Karthäuſernelke, 
Haidenelte, Feidnelte, Steinnelte f. 

Karuj, -ja, sm. Ng. Feidkümmel m.; 
—rujowy, a. Feldkümmel⸗. 

Karuk , -u, sm. Zk. Hauſenblaſe F.; 
H. Fiſchleim m. aus Hauſenblaſe. 

Karupiel, -a, Karupien, -nia, sm. 
Ng. Frauenmünze, Marienmünge f. 

Karw, -u, od. a, sm. alter fauler 
Ochs; alter Faulpelz m. 

Karwacki, d. Geog. kroatiſch; zie- 
mia Karwacka Kroatien a: 2 Karwa- 
cka, po Karwacku froatijdh; kroatiſch 
gekleidet, in kroatiſcher Landestracht; 
Karwacya, -yi, sf. Kroatien n. 

Karwaser, -u, sm., Karwasera, -y, 
ar. Karawanſerai n., Fremdengaſthof m. 
(im Morgenlande), a. für Far waser, 
Geog. Fahrwaſſer n. (bei Danzig). 

Karwasz, -a, sm. Kw. eiſerne Arm⸗ 
ſchiene F. am Panzer Art kurzer Säbel; 
W. H. gewiſſer wollener oder zeuchener 
Stoff m. 

Karwat, -a, sm. Qeog. Kroat m.; 
Jäg. Name der Windhunde; Kw. Art 
Sabel m.; —rwatka, -i, sf. Kroatin 
J. ; — „ Krwateczka , i, sf. dim. Art 
Kleid; Art Trinkmaaß n. 

Karwi, a. Ochſen⸗ 

Karwia, -i, sf. Ng. ägyptiſche Fei CH 

Karwiniee, -Aca, sm. Ldw. Kuh. 
miſt, Kuhfladen m. 

Kary, a. ſchwarzhaarig, ſchwarz von 
Farbe (Thiere); kary kon Rappe m. 

Karyntya, -yi, sf. Geog. Kärnthen 
n.; Karyntczyk, a, sm. Kärnthner 
m.; —ıyntka, -i, sf. Kärnthnerin T. ; 
Karyntski, a. färnthniſch, e EA 

Karyolka, Karyoleczka, -i, sf. dim. 
Carriole F., leichtes zweiräderiges Fuhr⸗ 
werk n. 

Karystya, -yi, sf. Mangel m. 

Karza, j. Kara. | Karze, f. Karac. 

Karzel, karła, sm. npr. Karl m.: 
Karzel Wielki, Cesarz Karzel, Gsch. 
Karl der Große, Kaifer Karl; karzel 
Zwerg m.; karly, pl. Gin, Franzbäume, 
Zwergbäume m.; Karzelek, -Ika, sm. 
Zwerglein . 

Karzyna, -y, sf. Kiepe f. 

Kasa, etc., ſ. Kassa, etc. 

Kasac , -sal, -sam , od. kaszę , ka- 
sze, kase, kąsi, va. imp. beißen; — ze- 
bami mit den Zähnen beißen; beifen, 
ſtechen . Mücken, Eſſig zl: 
— sie fih beißen; ich zanten, ſich mit 
einander herumbeißen (z kim mit Ses 
mandem). 

Kasac, -sal, kasam, od. kaszę, ka- 
sze, un. mp., Kasac sie, vr. imp. 
fih aufſchürzen; kasany aufgeſchürzt, 
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gegürtet; kasac sig fid) keck zeigen, vers 
wegen trotzen, ſtolz auf etwas fein sie 
na co nach etwas trachten, ſtreben, ringen. 

Kasacya , vi, sf. Caffirung, Aufhe⸗ 
bung; Amtsentſetzung f. 

Kasacyjny, a. Caſſations-; sad — 
Caſſationsgericht n. 

Kasacz , -, sm. Ng. Sägebauch m. 
(lat. serrasalmo). 

Kasakina, ſ. Kazakina. | Kasanst, 
f. Kaszanat. 

Kasanie, -ia, sn. Beißen, Stechen u.; 
Kasawose , sci, sf. Biſſigkeit F.; Ka 
ag, d. biſſig; Kasek , ski, Kase- 
czek , -czka , sm. dim. Biſſen; kleiner 
Biffen m., Bischen; Stückchen u.; ka- 
sek chleba ein Biſſen Brod; kgsek ein 
Wenig, ein Bischen, etwas Weniges; 
w kgski in Stücke; kaseczka winzig 
kleines Stück n.; po kasku allgemach, 
ſtückchenweiſe; ni kaska auch nicht ein 
Bischen, auch nicht das Gerinaſte; 0 ka- 
sek, "um ein Haar; do kaska, "gan; 
und gar, völlig. 

Kasia, Kaska, Kasiula, Kasiunia, 
Kasinka, Kasieczka, Kasineczka, -i, 
Kasiniuchna, Kasiuchna, -y, sf. dim. 
npr. Katharinchen, Käthchen; Trinchen 
n; Kasin, -U, -e, a. Käthchens, Käth⸗ 
chen gehörig, Käthchen betreffend. 

Kaskada, -Y, sf. Waſſerfall m. 

Kaskarylla, -i, sf. k Cascarille, 
weißgraue oder grünliche Baumrinde f. 
aus Peru u. beiden Indien, bitterſchme⸗ 
dend, SN riechend, in der Hik. 
als magenſtärkendes Mittel angewendet. 

EKnskolab,-a, Sm. ”*Bröfeldieb, Krüm« 
chendieb m. (Wxuονπ—*e, Name einer 
Maus im homeriſchen Froſch⸗ u. Mäufe, 
krieg); Kaskowy, a. Biffen., Dréi, 
Krümchen⸗. [Räucherpfännchen n. 

Kasolety (z zapachami), sf. pl. 

Kasowac , Kassowac , -owal , -uje, 
va. imp. Rw. caſſiren, aufheben; des 
Amtes entſetzen; kasowanie, Rw. Got, 
firen, Aufheben u.; Kasowany, Skaso- 
wany, a. Rw. caffitt, aufgehoben; vom 
Amte entſetzt. 

Kasper, -pru, sm. npr. Kaspar, 
Gaspard m.; Kasperek, -rka, sm. 
dim. Kadperdhen. Kasperle n. 

Kaspijaki, a. Deog. Kaspiſch; — mo- 
rze, Geog. laspiſches Meer u., Raspis- 

ee n.; Kaspik, -u, sm. Geog. tapis 
ches Meer n. 

Kassa, Kasa, -y, af. Kaffe, Geldkaſſe 
f.; — miejska Gtadtlaffe F.; — rzą- 
dowa Staatskaſſe J.; — prywatna Pri- 
vatkaſſe F.; pieniądze znajdujące sig 
w kassie Kaäſſenbeſtand, Kaffenvorrath 
m.; Kassowy, a. Kaſſen⸗; bilet —, 
Stw. Kaſſenbillet u., Kaſſenſchein m. 

Kassyu, -yi, sf. Ng. H. lt: 
Mutterzimmet m.; — w laskach Rohr- 
caſſte J.; — pospolita unächte Gaffia f. 

Kassyer, Kasyer , -a, sm. Gaffirer, 
Caſſenbeamter, Caſſenverwalter; Kas- 
syerski, a. Gaffiter« ; den Caſſirer bes 
treffend; pokój — Expedition, Amts; 
fube F. des Caſſtrers; Kassyerstwo, 
-a, sn. Caſſirerſtelle f., Amt n. des Caf: 
ſenverwalters. 

Kastel, f. Kasztel, Twierdza. 

Kastor, ſ. Lela, Böbr. 

Kastrat, -a , sm. Caſtrat, Verſchnit⸗ 
tener, Entmannter m.; f.a. Bzezaniec; 
Kastrowac, -owal, -uje, va. imp. cas 
18 verſchneiden, entmannen; f. a. 

zezac, Trzebic. 

Kastrowy, a. Biber; kapelusz — 
Biberhut, Kaſtorhut an. 
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Kastrol, -u, sm. Kk. Caſſerolle, Kods 
pfanne F., Pfannentopf, Schmortiegel m. 

Kasyno, -a, sn. Caſino n., Berein m. 
der höhern Geſellſchaftsclaſſen zur Exrho⸗ 
lung, zum Bergnügen, ꝛc.; geſchloſſene 
Geſcüſchaft f. 

Kasyız, 1. Kacerz. 

Kasza , , 3f. Kk. Brei m.; Grütze 
J.; — tntarezana Buchweizengrütze F.; 
— jeezmienna Gerſtengrütze F.; 
pszeniczna Weizengrütze F.; — owsia- 
na Hafergrütze F.; — zytna Roggen» 
grüße F.; — perlowa Perlgrütze F.; 
— gotowana, Kk. gekochte Grüße 5700 
Grüßzmus .; — tarta Gerſtenſchleim, 
Haferfchleim m.; nie dać sobie w ka- 
zeg nnplud od. dmuchać, 'ſich nicht 
auf der Nafe herumtrommeln laſſen; 
*fein Anſehen zu behaupten wiffen ; o ja- 
kaz z ciebie gorąca kasza! ei was 
biſt du für ein Hitzkopf! naplwac komu 
w kaszę, Jemanden herunterreißen, 
derb ausſchimpfen; kasza Art Ball 
ſpiel n. [Marinir⸗Eſſig n. 

Kaszanat, Kassanat, -u, sm. XX. 

Kaszany, a. Orüb-; Kasarz, -a, sm. 
Grützmülter; Grüßhändler m.; — szar- 
ka, i, sf. Grüpmüllerin, Grützhänd⸗ 
terin F. 

Kasze sie, (.Kasad sie. | Kaszezek, 
ſ. Kasek. | Kuszeb, j. Kaszub. 

Kaszel , kaszlu , sm. Huſten m.; — 
piersi, Hik. Bruſthuſten m.; — Žo- 
dadkan, od. żołądkowy, Hik. Magen- 
huſten m.; — gardla, kaszle spazmo- 
we, kaszel gardlowy, Hik. Keuchhu⸗ 
ſten m.; kaszel mokry feuchter Huſten; 
— suchy, od. wilgotny trockener Hu⸗ 
fen, Schafhuſten zu.; kaszel miec, ka- 
szlu dostne Huſten haben, Huſten bes 
kommen; to kaszel sprowadza das 
reizt den Huſten; ulezyc — den Huſten 
vertreiben; — ustaje der Huſten läßt 
nach; to dobre jest na — das iſt gut 
gegen den Huſten; kaszlem zaciera, 
co nieforemnie wyrzekł, ver will fih 
mit Huſten heraushelfen, ver will nicht 
recht mit der Sprache heraus; mam go 
z kaszel, 'ich habe daran zu kauen, 'das 
macht mir noch viel zu ſchaffen. 

Kaszelek, -Ikn, sm. dim. leichter 
Hufen m., Hüſteln v. 

Kaszerz, }. Kacerz ; Czerp. 

Kaszka, Kuszeczka, -i, af. dim. 
dünne, leichte Grützſuppe 5., leichter 
Grützeſchleim m. für Kinder; kaszka 
Art Ballſpiel n.; bez kaszki tu nie 
wygrac ohne zu ſpielen kann man nicht 
gewinnen. 

Kaszkiet, u, Kaszkiecik, -a, sm. 
dim. Casquet n., Helm m. ; helmartiger 
Hut, Kw. Tſchako m. 

Kaszlae, -lal, -leli, kaszle, kaszle, 
vn. imp., Kaszingc, -nat, -neli, ne, 
vn. (1«malig) huſten; —, od. kaszlnge 
na kogo , Jemandem durch Huſten ein 
Beiden geben; Krein, kaszlac, Hik. 
Biut ga Blut auswerfen; kaszla- 
nie Huſten u.; Kaszlacz, -n, sm. HW 
fiender m.; Kaszlisko, a, sn. häßli⸗ 
cher Huſten u.; Kaszliwy, Kaszigey, 
a. mit Huſten verbunden; von Huſten 
on Kaszlowy, a. Huftens. 

aszow a, 3m. Geog. Stadt Ra. 
ſchau n. (in Ungarn). 

Kaszta, -y, sf. Behdr. Schriftkaſten. 
Setzkaſten m. ; Kaszty, pl. Bio. Stützen 
J. der Bergſtollen. 

Kasztan, u, sm. Ng. Kaſtanien⸗ 
baum m.; — dziki Roßkaſtanſenbaum 
m. ; Kaſtanie f. (als Frucht); kaſtanien⸗ 


braunes Pferd u.; dgl. Hund m.; Ka- 
sztanek, -nka, sm. Kaſtanie F. (Frucht); 
kasztanek, Ng. ametikaniſcher Kaſta⸗ 
nienbaum m.; Zwergkaſtanie F. (lat. fa- 
gus pumilla); kasztanki ziemne, Vg. 
Cypernwurz; Erdmandeln; Erdkaſtanie; 
Waſſernuß F.; Kasztanowatose, -áci, 
SF. Kaſtanſenfarbe F., Kaſtanienbraun 
n.; —sztanowaty, Kasztanowy, a. 
kaſtanienfarbig, kaſtanienbraun; Kaſta⸗ 
nitens; kasztanowe drzewo Kaſtanien⸗ 
baum. 

Kasztel, Kastel, u, sm. Kw. Gis 
tadelle F., Kaſtell u., befeſtigter Platz 
m.; Kasztelan, -a, sm. Caſtellan, 
Schloß vogt, Burgvogt; Burggraf; Gsch. 
erſter Würdenträger m. in Polen nach 
dem Wojwoden; kasztelan Art Damen» 
ſpiel u.; Kasztelania, -i, at. Caſtel⸗ 
lanswürde; —sztelanic, -a, sm. Sohn 
m. des Caſtellans; junger Caſtellan m.; 
—sztelanicowa, Y, sf. junge Caſtel⸗ 
tanin, Frau F. des Sohnes eines Eaſtel⸗ 
fan ; —sztelaniecöwna, -y, SF. Tochter 
J. des Sohnes eines Caſtellans; —szte- 
lanka, -i, Kasztelanöwna, -y, SF. Zod 
ter F. des Caſtellans; —sztelanowa, -y, 
od. éi, sf. Frau F. des Caſtellans; 
—sztelanski, a. Caſtellans“; —ezte- 
lanstwo, -a, sn. Amt n., Würde f- ei⸗ 
nes Caſtellans; der Caſtellan und ſeine 

Kaszty, |. Kaszta. [®emaplin. 

Kaszub , -a , Kaszuba , Kaszubitu, 
-y, Kuszeb, -a, sm. Geog. Kaſchube m.; 
Kaszubka, -i, sf. Kaſchubin f.; Law. 
Huhn m. ohne Schweif, Kaulhenne F.; 
Kaszubski, d. kaſchubiſch; Kaszuby, 
-W, g Kaſchuben m. (Reit eines ſlawi⸗ 
and olksſtammes in Pommern); Geog. 

andichaft f. der Kaſchuben in Poms 
mern. 

Kaszysty, d. Grütze gebend; grütz⸗ 
artig; Kaszywo, -a, sn. grüßartige 
Frucht, Hülfenfrucht ., aus welcher 
Grütze gemacht werden kann. 

Kat, -a, sn., pl. Kaci, od, Kacia; 
Kacik, -a, sm. dim. Henker, Nachrich⸗ 
ter, Scharfrichter n.; idż do kata | int. 
Sach zum Henker! dal go katu ! pop: 
taujend ! daß dich der Henker! bogdaj 
to kaci wzięli! ei zum Henker auch! 
kata ty wiesz! den Henker weißt du! 
wie go kat, komu wierzyc ! wem zum 
Teufel ſoll man noch trauen! kat mi po 
tem! den Teufel, den Henker iſt mir 
daran gelegen! kat ci kazał! der Hen- 
ker hates dir geheißen! a kat tobie po 
tym! das geht dich den Henker (den Teu⸗ 
fel) was an! ziedzze katn ! ent. da has 
ben wir's! das iſt ja eine verhenkerte 
(verteufelte) Geſchichte! katac nie wie! 
zum Henker auch, er weiß es wohl! ki 
kat? wer zum Henker? zje kata! der 
Kuckuck foll ihn holen! cóz to u ka- 
ta? was zum Henker (was zum Teufel) 
foll das fein? cóz to u sto katów? 
was zu tauſend Teufeln ſoll denn das 
heißen? dai go katu, jaki madry! 
ei ſeht doch an, wie klug er iſt! kat, 
Peiniger, Quäler zn, ; 'ſchwere Noth F., 
Unglüc u.; porwoneg już katu! daß 
dich doch der Henker holte! kata warto 
es taugt den Henker; es taugt den Teu⸗ 
fel ; kata ci da, *er wird ſicherlich nichts 

eben. 
S Kat, -a, Katek, Kacik, -a, sm. Rans 
te, Cde F.; Ql. Winkel m.; — prosty, 
Gl. rechter Winkel m. — ostry fpiher 
Winkel n.; kat prostokrysiny gerad. 
liniger Winkel n.; — krzywokryalny 
frummliniger Winkel; — röznokrysiny 


Winkel m. mit gemiſchten Linien gh 
spölnéj liczby, Rk. gemelnſch . M 
Jahlenwinkel n.; katy w obt: "ot 
genwinkel m.; kat w pokof d 
m. in einem Gebäude; kat, H at d 
ner, verſteckter Ort a EN 
.; katy, pl. Art Kinderſpiel, 
fii 19 Bi lezy pani, . N. 
liegt im Kindbett; kat enger DOM" 
kel m.; W ciasny kat kogo N 
Jemanden in die Enge oder A 
Paaren treiben; w kat garnac mi 
Winkel zuſammenpfropfen, ik d, 
häufen; katy kim pocierac, c 
eierac, Jemanden wie einen ili 
puper behandeln; ihn zu den nie nl, 
Dienften verwenden; kat, "enge "MT 
ärmliche, Ge Wohnung Lei d 
kel m.; cztery kąty, a pien f 
*armieliged, nacktes, kahles, lt A, 
mer u.; kąty kapelusza ou a, 
ze wszystkich kątów aus aD etig 
keln, *von allen Ecken und EN Gë 
kat, od. do kat pöjse in den Li 
grund treten, zurücktreten (auch Mei 
pójðć przed kim, Jemande a 
ften Rang zuerkennen, ihm dale 
einräumen. Iert a., Kae 

Katafalk, Katalet, -u, Sien, if 

Katalog, -u, Katnlozek, Ki d 
Katalog m., Bücherverzeichniß T) 
niß n., Liſte f. * A 

Kataplazın, -u, Kataplaz 0%, 
sm. Hik. Umfchlag m. (warme A 
0 0 Ar 

katda, -a, am., Katankl f 
kurzer Rock m., kurzes Röckchen 

Katanski, a. (?) 

Katar, -u, Katarrus, äu wiel A 
Katarrh, Schnupfen m.; 7 n 
Schnupfen haben; — dosta ft di 
pfen bekommen; katar, "Luft Cal 0 

Katarakta, y, S. Ballet, D 
— w bramach, Kw. Sallgittt!” g di 
nem Thore; katarakta, AN 400 
Staar m.; kataraktg komien D 
Hik. Jemandem den Staar Via: A 

Kutaralny , Katarowy , G4. fv 
tarth; katarrhaliich ; kaszel 
Huſten, Huſten u. Schnupfenſteben 
tarown goraczka Schnupfen A 
Katarrus, ſ. Katar. 

Katarzynka, y, 
sf. npr. Katharina J.; Koi 
Katarzyny swietéj order IT „gel d 
orden m. (von Peter dem e gei 
Damen geſtiftet); katarz 
wiffe Art Thorner Bier. of 
katarynka Qudfaften m. 5 
J. Poſitiv n.; katarzynEa» d 
tharinenbirne f. DA 

Katechetyczny, Katechetl ig, 
Kg. katechetiſch, fragichrend den 
mudartig ; Katecheta, Kate welt 


am. Kg. Katechet, Fraglehrer!“ et 
lehrer Hülfsgeiſtlicher m. „ 26 wl 
Katechizm, -u, sm. A 0 ai 


but 

chismus m.; Fragebuch, nie 
Fragen u. Antworten; SL e Ai, 
a. katechetiſch, durch ragen g, Dt 
ten lehrend; —techizmon ze 
chizowad, -owal, -uje, vi Dt, E 
difiren, einen Unterricht Di ent" , 
Antwort ertheilen; katech1? | ap 
en n.; —techumen, „gi 
Katechumene m. sbt här 

KEN -v. sm. eg % 
ſtelle, Profeſſur J.; katedry Setz, 
m.; katedra, Bk. Kg: Lu 
Dom m., Hochſtift ms ` 
Bk. Ky. Kathedral⸗, DEM“ 
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Cé Algemeiner Be 
m.. Begriffe od. 
D Cl J., Fach n.; ein» 

Artikel m. einer Ger, 


(v. Kat): 


Schlupfwinkel m.; spo- 


Bel Kater r m 
Gi Zb ruhiger Winkel ., ſtilles 


(ehemals) langer 
. ee 
2 . Ableiter an. 
u, sm. Hik. Harnzapfer, 
d BHnddarn m. ; 
e NEE Ng. Art Qualle 
Ka nik, =a, sm. einer 
„Unbekannter; Menſch 
tlommen und Anſe⸗ 
. edifrimch m; Ka- 


i Do katol latholiſch, echt, 


ee ‚ad. wie es ei⸗ 
1 en zuſtedt; weale 
u sie z nim obszedł, 
weniger als glimpflich 

% u, sn. Ag. Ka; 
atpolifeher ger m.; 
` der Katholifen; —to- 
‚Ratholitin „.; —tolik, 
lit, Redhtgiäubiger u.; 
ſo wahr ich lebe! bei 
i, af. Ag. far 


„i, / Nil. Spiegel 
; on den jurüdigemerfenen 
be Die 
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n "Uäroautam: €. —to- 
„ graufames Hinrichten 
> unbarmperzige Züch⸗ 
ng f.; —towany, pp. 
-a gemartert, gepeinigt; 
i, % R. Henkersknecht zu.; 
„ entersſtube, Marter 
i "Darter, Beini» 
„ —towski , a. Hen⸗ 
da IWstwo, -A, ant. (Bes 
8 Henkers od. Scharf⸗ 
DE 
wd iti —towaty, a., 
im Winkel einge⸗ 
Mer ara Winkelmaaß n. 
"im, dim. Kathrin: 
Galgendieb m. 
A., Katz „Y. Sf. 
ferfamner; e Marı 
3 [Gebirge u. 
g. Kaukaſus⸗ 
fior. ) Kaulrapa, 
D o dr Schalchen n. 
m. kleine Schale 


U, gm, 
EIS Kala 


ehr, Bein n. 
fo mien Mitte podec. Hik. Aetz⸗ 


Brande 


ife 
Wunde tem u. zuin 


Kunſtge⸗ 
1 —bergetufenes Able. 
Kr -owal, 
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1 2 Geſchwür hervor. 

3 Ba gaſunder Säfte. 
5 (e ne, Gutſteher an. 
Meel Rechtshandel m. 
beeß m.! kauzy od. 
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prawowat, stawac w kauzach, Rw. 
als Rechtsanwalt thätig fein, practici» 
ren; Kauzypenda, -y , sm. Rechtsver⸗ 
dreher ar. 

Kawa, y, Kawka , Kaweczka, -i, 
sf. dim. Ng. Dohle F. (lat. corvus mo- 
nedula); kawy, pi. leeres Stroh m.; 
weder gehauen noch geſtochen; leeres 
Geſchwaͤtz u.; pöjsc w kawki, * fehle 
ſchlagen; "Déi aus dem Staube mas 
chen ; poszło w kawy, Les war umſonſt; 
es war vergeblich; des ging in die Pilze; 
kawka, Buhldirne J.; kawa w pismie 
Tintenklecks, Tintenſleck n.; kawka, Zk. 
gewiſſes Tonwerkzeug u.; kawy, pl. 
Ldw. langer bedeckter, ſcheunenartiger 
Feim m. ohne Seitenwände; kawy, pl. 
Höhlungen, Hohlen F.; kawa, KC 
Ng. H. Kaffee m.; kawe pali Kaffee 
brennen; kawg mldc Kaffee mahlen; 
kawe gotowac Kaffee kochen, zuberei⸗ 
ten; piecyk do kawy Slaffeetrommel .; 
mlynek do kawy Kaffeemühle f. ; 3y- 
zeczka do kawy od. od kawy Kaffee 
löffelchen n.: imbryk od kawy Kaffee⸗ 
kanne F.; taca do kawy Kaffeebrett n.i 
kawa, Kaffeehaus n., Kaffeeſiederei; 
chodzic po kawach Kaffechäufer beſu⸗ 
chen; kawa, Kaffeeviſite J.; Kawa, 
Geog. : góry Kawy oder Kaukazu Kau- 
kaſus-Gebirge u. 

Kawal, -a , Kawalec , -lca , Kawa- 


| dek, Ahn, Kawaleczek , -iczka , sm. 


dim. Stück n. von etwas; kraja co na 
kawaly etwas in große Stücke zerſchnei⸗ 
den; Stück n., Strecke F. (Weg, ꝛc.); 
kawalek chleba Stück n. Brod; po ka- 
walka, kawalkami ſtückweife, theil⸗ 
weiſe; kawalek po kawniku, jeden 
kawalek po drugim cin Stück nach dem 
andern; kawalek ein Bischen, ein We⸗ 
niges; kawalek czleka Kerlchen, Wicht⸗ 
chen, Menſchlein u.; kawalek leichter 
Streich, Schwank m., luſtiges Stücklein 
N.; brzydki kawalek fhlimmer Streich, 
böſer Streich m.; on ma swoje kawal- 
ki er hat feine launigen Einfälle; po 
kawalku, Jedem ein Stück, § der 
Mann einen Vogel. 

Kawaler, a, sm. Kw. Reiter, Ca: 
valleriſt; Edelmann, Ritter, Cavalier; 
junger Herr; junger Mann, Junggeſell, 
Unverheiratheterz gdym jeszeze bel ka- 
walerem, Fals ich noch ledig war, als 
ich noch keine Frau hatte; przestarzaly 
kawaler, Hageſtolz m.; kawaler mar- 
cowy, Walter, bejahrter Junggeſell od. 
Hageſtolz m.; kawaler Ordensritter m.; 
kawaler Maltanski Maltheſerritter zu.; 
kawaler, Freier, Bewerber m.; Kr. 
hohe Feſtungsſchanze F. mit Stufen; 
—wnlerkn, -i, Kawalerown, -y , od. 
-éj, sf. Ordensdame F.; Amazonenkleid, 
Renikicid a. ; Buhldirne F. ; —walero- 
wy., a. Cavaliers“; Ritter-; einem Dis 
densritter zuſtändig; —walerski, a. 
Cavalier⸗; Ritters z ritterlich; ledig, ehe⸗ 
los, unbeweibt; Junggeſellen.; po ka- 
walersku cavaliermäßig; wie ein Dr 
densritter; —walerstwo, -a, sn. Du 
denswürde f. ; Ordensſtand zu.; Ehelo⸗ 
ſigkeit, Junggeſellenſchaft LX ehelofer 
Stand m.; Ritterſchaft f. ; Ordensritter⸗ 
thum n.; Geſammtgeit 7. der eheloſen 
Männer; —walerya, -yi, sf. Kw. Rei- 
terci, Cavallerie F.; Ritterorden m.; 
Junggeſellen, chelofe Manner, Hages 
ſtolzen m.; —walerzysta, -y, sm. Kw. 
Reiter, Cavalleriſt m.; —walkacya, 
-yi , sf. Reitkunſt f.; Kawalkata, -y, 
sf. Reiterei F.; Reitergefolge u.; Reiter 


KAZAC 


ſchaar F.; —walkator, -a, sm. Berei- 
ter m.; —walkatorski , a. Berciterd« ; 
nauka kawnlkatorska Bereiterkunſt f.; 
—wnlkaturs, y, sf. Reitkunſt f.; 
— walkowac, -owal, -uje, va. u. on. 
imp. reiten; szkola kawalkowania 
Reitſchule F.; kawalkowae, *ipringen, 
Bocksſprünge machen; — konia ein Pferd 
zureiten; kawalkowac, *bändigen, über: 
wältigen. leines Meſſers. 

Kawat, -a, sm. Säbel m. in Geſtalt 

Kawczy, a. Vg. Dohlen-; kaweze 
pióro Pohlenfeder f.; kaweze gniazdo 
Dohlenneſt n. 

Kawecan, Kawecon, u, sm. Kapp- 
zaum; Zaum, Zügel m. 

Kaweczec , -ezał, od. -ezyl, -czy, 
od. -cze, va. imp. beſtändig über etwas 
liegen od. figen; viel Mühe auf etwas 
verwenden; vergehen, elend werden. 
kränkeln, immer krank ſein, abnehmen; 
kaweezec nad czem fid) mit etwas ab» 
quälen, bei etwas aufreiben, ſich mit ete 
was EM od. quälen; kawgezenie 
Kränklichkeit J.; — nad czdm große 
Mühe und Sorgfalt f., die man auf 
etwas verwendet. 

Kaweczka, f. Kawa, Kawka. 

Kawencya, -yi, sf. Rw. Vürgſchaft, 
Berbürgung f. 

Kawerna, -y, sf. Höhle F. 

Knwia, ii, sf. Ng. Art 

Kawiany, a. Kaffee. 

Kawiar, Kawior, -u, sm. H. Re. 
viar, Störrogen m. 

Kawiarkn, Kawisreczka, -i, af. 
dim. Kaffeeſiederin; Kaffeewirthin: 
Kaffeeſchweſter J.; Dienſtmädchen n. 
zum Aufwarten im Kaffeehauſe; Ka- 
wiarnig, i, ER Kaffeehaus un.; —wiarz, 
-a, sm. Kaffeeſieder, Kaffeewirth; Kaf. 
feetrinker m.; —wiarski, a. Kaffeeſte⸗ 
ders, Kaffeewirths⸗, 

Kıwic, -wil, -wie, on. imp. dumme 
Streiche machen, alberne Streiche bege. 
hen, Böcke ſchießen; albernes Zeug ſchwa 
ben; ka wie beflecken; anſchwärzen; br, 
ſudeln. 

Kawka, f. Kawa. Iperkrähe f. 

Kawkokos, -a, sm. Na. indiſche Blap. 

Kawodom, u, sm. Kaffeehaus n. 

Kawon, u, sm. Na. Waſſermelone f. 

Kawowy, 4. Kaffees; kaffeeſarbig. 
kaffeebraun; fllizanka —wa Kaffeetaffe 
J. i — kolor Kaffeebraun n. (als Farbe). 

Kawtan, ſ. Kaftan. 

Kazac, -zul , knze , Ze, va. imp., 
Kazywac, -wal, -wam, en Ze 
fehlen, heißen, gebieten; laſſen; kazal 
pan, i musint sam, ' ſoll's gethan fein, 
mußt du's felbſt thun; by? tu, i kazat 
sie We Panu klamine er war da, und 
läßt ſich Ihnen empfehlen; kazac po 
kogo Jemanden holen la en; kazal kröl 
po posly der König ließ die Geſandten 
holen, kommen; król kazal przed sig 
der König ließ die Geſandten vor ſich 
kommen; kazano man hat befohlen, 
man hat geheißen; kazat do jakiego 
miejsca Semanden wohin beordern, ihn 
an den und den Ort gehen heißen, abge 
hen laffen; kazac komu precz, kazat 
mu ide precz Jemanden gehen heißen. 
ihm befehlen fortzugehen; tak interes 
kazat, 'die Umſtände haben es fo gefor: 
dert, geboten; kazac ezym mit etwas 
ſchalten und walten; kazac, hardzie 
kazać, kazać na co oi einhergehen, 
trotzen, übermüthig fein, wysoko ka- 
zali, "fir ſprachen aus hohem Tone; 
zbyt wysoko kazač, 'die Saiten zu hoch 


thier n. 
urmel« 
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pannen; hardo, durno kazac nad 

im, Jemanden verachten, ihn gering“ 
ſchätzen; resztg kazad, das lepte was 
gen, das Aeußerſte thun; kazac, Kg. 
predigen, eine Predigt halten; predigen, 
verkündigen. 

Kazak, ſ. Kozak; Kazakina, Kasa- 
kina, -y, Kazakinka, i, . dim. 
Geog. Koſakin f. 

Kazalnica, -y, sf. Kg. Kanzel f. 

Kazamaty, ſ. Kazematy. 

Kazan, -a, sm. Ng. Fledermaus f. 

Kazanie, -ia, an. Befehlen; Kg. Pre. 
digen u., Predigt J.; jak na Niemie- 
chim kazanin tam siedzialam, das 
waren für mich böhmifche Dörfer; ka- 
zanie, Strafpredigt J, ; byc na kaza- 
nin der Predigt beiwohnen; Kazanny, 
a. Predigt.. 

Kazarnie, ſ. Koszary. 

Kafca, -y, sm. Verderber, Verfüh⸗ 
tet, Sittenverderber m. 

Ka2dodniowy, Kazdodzienny, a. 
täglich, SIE —2doroczay, a. all- 
jährlich ; —zdotygodniowy, a. all 
wöchentlich; Każdy, $ Kozdy, Kuzdy, 
a. jeder; jedweder, jeglicher; Każdy- 
kolwiek, d. jeder, wer nur immer; jeder 
ohne Unterſchied; Kazdziuchny, Ka- 
2dziutenki, Kazdziuteniecki, a. ein 
jeder ohne Loi eine Ausnahme. 

Kaze, f. Knzac ; Kazić. 

Kazeata, -y, sf. Käſebrei m. 

Kazematy , -mat , sf. pl. Kw. Rafe 
matten, bombenſichere Kammern F. un⸗ 
ter den Feſtungswällen ıc. [gerber m. 

Kazemiak, -a, sm. Kürſchner; Roth⸗ 

Kazenie, -ia, an. Vernichten, er, 
derben, Verſchlimmern n. 

Kazernie, Kazerny, ſ. Koszary. 

Kazic, kazil, kaze od. kazie, kazi, 
va. imp. verderben, vernichten, zerftö« 
ren; — kogo Jemanden verderben, vers 
führen, zum Böſen verleiten; — panne 
eine Jungfrau entehren; Kazienie, -ia, 
en. Verderben, Pernichten, Verſchlim⸗ 
mern n.; Kazichleb, f. Darmojad; 
Kaziciel, -a, sm. Verführer; Verder⸗ 
ber; Entführer m.; —zicielka, -i, . 
Berführerin, Verderberin J. 

Kazimierz, Kazimir, -a, sm. npr. 
Kafimir m.; Geog. Name verfchiedener 

olniſcher Ortſchaften; auch einer Bors 
EA von Krakau; Kazimierzanin, -a, 
sm. Geog. Einwohner m. von Kaſi⸗ 

Kazimirek, |. Kazmirek. Imierz. 

Kazirod, Kazirodnik , -a , Kaziro- 
dziec, -dzca, sm. Blutſchänder m.; 
Kazirodnica, y; SR Blutſchänderin 

„; Kazirodzic , -dzil, -dze, vn. mp. 
eine Blutſchande begehen; Kadzirodzki, 
Kazirodny, a. blutſchänderiſch; —zi- 
rodztwo, -a, sn. Blutſchande F. 

Kazitelny, ſ. Skazitelny. 

Kaziwino, -a, sn. Weinverderber m. 

EKaziwstyd, -a, sm. Menſch m., der 
mit ſich Unzucht treiben läßt, männliche 
Hure f. 

Kafmirek, Kazimirek, -rka, am. 

dim. Kaſimirchen n. ` Kazmirek, 
ku, sm. W. H Kaſimir m. (gewiſſer 
Wollenzeug); Kazmirkowy, a. Rafe 
mits ; von, aus Kaſimir beftehend. 

Kafn -ni, sf. Strafe F.; niekazn 
Snafloſigkeit F.; Boża kan, Hik. fal 
lende Sucht /.; böſes Wefen u.; kan 
sedziego, Rw. Urtheil, Strafurtheil u.; 
kazn Gefängniß, Arreſt n.; podpase 
pod kaźñ in Strafe verfallen; kazn ges 
heimer Verwahrungsort m. für Koſtbar⸗ 
kelten, ꝛc. 
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Kaznodzieja,-dziei, Kaznodziejca, 
-y, sm. Kg. Kanzelredner, Prediger m.; 
—znodzieie, -dziejic, -dziejil, -dzie- 
Je, un. imp. den Prediger machen, Pres 
diger fein ; predigen; —znodziejka, -i, 
ap, Predigerin F.; —znodziejski, a. 

rediger⸗; auf Prediger⸗Art, nach Art 
und Weiſe der Prediger; im Prediger⸗ 
tone; kaznodziejka wymowa Kanzel⸗ 
beredtſamkeit f. ; —znodziejstwo, a, 
sn. Predigtamt n. ; Predigerſtellung 7. 
Predigtſach n. 

Kazuar, -a, sm. Ng. Kaſuar m. (lat. 
struthio casuarius). 

Kazub, Kozub, Kazub, Kozub, -a, 
Kazubek, Kozubek, -bka , sm. dim. 
Gefäß, Geſchirr, Büchſe f. von Baum⸗ 
rinde F.; na kozubie, auf dem Neſte, 
hinter dem Ofen. 

Kazuista, -y , sm. Gewiſſenslehrer; 
Rechtsſalllundiger m.; —zuistyka, -i. 
af. Gewiſſenslehre, Kunſt /., Gewiſſens⸗ 
fragen und andere ſchwierige Bälle zu 
en »Klugheitslehre f. ; Kazus, 
-a, sm. Gewiſſensfall m., Gewiſſens⸗ 
frage F.; kazua Zufall, Borfall m. 

azyatka, -i, af. Futterhemd n. 

Kazytelnose, Kazitelnosc, f. Ska- 
zitelnose. 

Kazywac, -wał, -wam , va. frequ. 
zu predigen pflegen, predigen. 

Kee, kee, f. Keiec. 

Keiec, keial, keieli, kee, keie, od. 
ksta, un. imp. keimen, hervorſproſſen. 

Keiuk, a, sm. Daumen m. an der 
Hand. 

Kezemu, ſtatt k czemu, ku cze- 
mu? wozu? warum? f. a. Ku. 

Keblac, keblal, keblam, va. imp. (7) 

Keczysko, f. Kacisko. 

Keder , Kieder , dra, sm. Ng. Art 
Lerchenbaum m., kleine Cypreſſe J. 

Kedy, ad. wo; wohin; (ftagweiſe:) 
wo? wohin? Kedykolwiek, ad. wo nur 
immer; wohin nur immer. 

Kedzierza wic, -wil, -wie, Kedzie- 
rzyć, -rayl, -rzy, vd. imp. krduſeln, 
kraus machen; — sie Dë kräuſeln; kraus 
fein, kraus ausſehen; Kodzierzawiec, 
-wial, wiele, vn. imp. kraus werden, 

Kedzierzawiec , -wca , sm. Ng. rös 
miſche Pappel J.; Kedzierzawinka, A. 
sf. krauſe Faſer f. einer Pflanze; — rza- 
wiuchny , a. ganz kraus; gan und gar 
gelockt; —rzawoäe, -Sci, sf. Krausſein 
n.; Kraushaarigkeit F.; —rzawy, 4. 
—wo , ad. kraus; gekräufelt; kraushaa⸗ 
rig, krauslockig; Kedzierze, -y, oder 
-ów , pl. natürliche Locken f., in Locken 
ſich kräufelnde Haare u.; Kedzierzyc, 
f. Kedzierzu wie; Kędzior, u, sm. 
krauſe Locke J., Lockenhaar n.; Kraus⸗ 
kopf m.; kedzior, kedzierz , Kedzio- 
rek, -rka, sm. dim. Haatlocke f., worin 
ſich das Haar kräuſelt; Kedziarnik, -a, 
sm. Haarkräusler m.; Kedziorny, a. 
zum Kräufeln der Haare gehörig; — drót 
oder drot äeren die Wi⸗ 
deleifen n. bra. 

Kentopory, f. Suchedni, Kwatem- 

Kępa, Kepina, -y, Kepinka, Kepka, 
i, . dim. zuſammengewachſenes Bü 
ſchel m. Zweige, Haare, ꝛc.; Geog. Wer: 
der m., Flußinſel f., die mit Büſchen u. 
Sträuchern bewachſen iſt. 

Kepa& sig, f. Kapad sig. 

Kepinsty, d., —to, ad. buſchig; in 
Büſcheln; kepiastdj glowy flachtöpfig, 
glattköpfig; rzeka kepiasta Fluß m. 
voll Inſeln od. Werder. 

Kepina, Kepka, f. u. Kepa. 


KI? 


Kermes , Kermezyn, f. Karmay 
Czerwiec. | Kersztrank, f. P 
sztrank. ei 

Kes, -a, sm. Biffen m.; Bischen vg 
ein Weniges; ein Bischen; o Kë at 
ein Weniges; um ein Haar; es [ei 
nicht viel; wyjechac kes z don 
Stückchen von daheim wegleiſen; m) w 
auch nicht ein Bischen; auch ni 
Geringſte; po kesm in Heinen 
theilchenweiſe; ſtufenweiſe; dëi. 
allmählich, w kesy in kleine St éi 

Koska, -i, sm. Kutzrock; Aufgef 
ter m. 5 

Kosy , a., Keso, ad. ohne Sch wt 
geftupt, abgeſchnitten, verſchnitten gan 
abgekürzt; unvollſtändig, ungure 
mangelhaft. së 

Ketnar, u, Ketnarek, erke sul 
dim. Ketnary, -ów , pl. Kellern eng 
m., Lagerhölzer u.; ketnary , Ma 
ger, Weinlager m.; Ketnarowacı if 
-uje, va. smp. die Fäſſer auf k. 
bäume WE Kotnarowany, Beie 
auf das Kellerlager gebracht; KE A 
wy, a. Ragers; zum Kellerlager sé 

Ki, ka, kie, Kë, kaz, Kei, D 
§ Datt Jaki, jaka, jakie : was al 
ki dyabel? ki ezart? mer zum 2, E 
weitet böſe Geiſt? ki kaduk if H 
tego namówili? welcher böſe Geiß € 
dich dazu verleitet? ki dyabel, , % 
nie odpienje? was zum Teufe df 
nur vorgefallen ſein, daß er mi D 
Antwort [hreibt ? ect 

Kibel, bla, sm. Bw. Kübel 10 
welchem das gewonnene Erzgeſten 
Tage gefördert wird. zu “ 

Kibic, Chybic, ci, af. BU 
Wuchs m., Geftalt ; Geſchmeidig ter 
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lenkigkeit F.; Wagebalken; de 
m., Flitlernadein p Í d Da. 
Kibitka, -i, 37 leichter ruſſiſchez H 


a 
Kibitnode, -sci, af. Séiantf, 
meidigkeit F. des Wuchſes; © gl 
Hr Cd. a. wl DC 
ie -ci, ai, § Rape, Soe “ 
kici! biet, hietz! tiep, kiez „ le 
Kicae, -cul, -ca, un. imp. Za 
ſam, gemächlich, od. in der Sch a 
gut aum Schuß laufen (Haſen) lenz 
Kich, -u, sm. (einmaliges) 0 
— ent. bi! bepi! (iaa, Un 
Schalles beim Nieſen); Kichse“, ai 
chac, -chal, -cham, vn. nie wi 
chnge, -nal, -nę, un. (malige mi 
kichanie Nieſen u.; kichnien , al 
maliges Nieſen n.; Kichacz, pit Eh 
chala, -y, sm. Nieſer m.; Ze 
Bert nief; Kichaczka, Kiohia 
sf. fortwährendes Nieſen u. % 
J. zum Nieſen; Anfall m. ee 
Nieſepulver u. Big: gi 
Kichawiec, -wca, sm. ` u 
Kichawka, i, sf. öfter fe 
Nieſepulver n. ; f. a. Kichac ggi 
Kichlarz, -a, sm. ae m 
ferküchler m. 1. 0 
Kicia, -iy, sm. »Käterchenguſt 
Kiciasty, a. wie ein Ge M 
altet. i Seit 
i Kioz , -y , sf., Kiezka, AE 
Knoten m. von zahen, ge un 
Reiſern; Strohbündel . . 
decken; kurzer Kolbenſtock; 
m. am Schilfe, ꝛc. 
EKidac, § f. Rzucać. 
Kide, 1 sn. Gebüſch n d 
Kiebel, f. Kibel. K 
Kieby , conj. S wenn; moft 
gleichſam als. 


d 


À 


KIECA 


ca y 
Ve d i 
e » Kietka,, 1, af. 


. Jet, D auteni 
Kiec 8 Mallendız, 7 ie. 


Cak, < ` 
be pen year Aan eng . 
Kied d Mogen Rn m., det über 


e alt 
inn if Si p óm Tage ift das Brod? 


wann, wa un!“ ki 

H t iedyz 

wan edy N smmal? wann SS 
Vë n Ser N gerade dann, 

ban? ige + 18, jemals; einmal 
N? od pimal; na Matz auf 


Dän. ady? feit 
Helde WA 


i e diek, ad. wann i 

À e ſei w. ad. wann immer es 
5 1 w p i 
Ri 3 e ann immer; zu jeder 
ed 


Pi 2 
ler" f. 
ell. Kia e 
Age ` pitz 
wur. Baue ` intel», Hundezähne; 
% wilder Thiere; Ha⸗ 
erde, na kiel brac 
Paten nehmenſferdenn 


mm. AS Samenkorns; 

Deg? bie men. Keime treiben. 
mol 8 Kielbik, a, am. dim. 
len se nl ys (Fiſch); ma we lbie 
lhi auf den Kopf ge⸗ 

Schlaukopf. 

„ Kielbaska , -i, 8f. 
1. Bratwurſt m.s 
u. in . Klelbasnien, y, 
NL Bratwurft ; Zk. 
5 bei "7 m.; GE 
Ver Boa Zënter m.s 


Man Pion, Bituin, Ee 
el bz 2 i 

1 g- gewiſſer zur 
Fal Za gehöriger Si m. 


‚8m. J 


A, am. N š e 
. tleotris).” Taenu 


ak bins J. Ng. Trichterfiſch 


A. pl. e 
éi Di. Geog. Stadt 
SE D 
ichen ca. — — 
Sau Wenn anfertel 


k en. Zk. kleiner Gau: 


3 6 wonne 
g ſiſche Seemuſ 5 
a, emuſcheln f. 
Bellens; die Zalen . 


3 ig: Reih m. 

er Wein m.; 

bert N 
16 itt 

hi, H age Se e 

Ho Kelch, Herumzechen a. ` 

m. einer Blume; 
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Kielichewicz, cza, sm. Zechbruder 
m.; —chowaty,a., —to, ad. teld» 
artig, kelchſförmig; —chowy, a. Keld.. 

Kielinka, -i, sf. Küchentiegel m. 

Kieliszek, -szka, Kieliszeczek, 
-ezka, sm. dim. Gläschen, Spißglas; 
übermäßiges Trinken, Saufen m.; ein 
Cpipgla® voll; w kieliszki uderzye 
mit den Gläſern anſtoßen; przy kieli- 
szku beim Glaſe; kieliszka pilno- 
wac, beim Glaſe ſitzen, zechen; —li- 
szkowaty, a., — to, ad. kelchförmig, 
kelchartig; ſpitzglasartig; —liszkow;, 
a. Spißglas⸗; — lisznik, -a, am. Dréi: 
bruder , Kg. Gsch. Hufftit m.; —liszy- 
ko, -a, sn. ungeheurer Pokal m. „riet 
ges Trinkglas a. 

Kielka, ſ. Kilka. 

Kiella, Kielnia, -i, sf. Bk. Kelle, 
Maurerkelle F.; Kk. Küchenkelle, Schöpf⸗ 
kelle F.; kielnia wozowa Wagenkaſten 
m., Kelle, Schoßkelle F.; kielnia Hol 
fall; Ny. Biberſchwanz m. 

Kielo, |. Kilka. 

Kiełzngć, Chelznae, va. (1-malig), 
Kiełznać , Chelznać , -nal, -nam, va. 
imp. zähmen, bändigen, hemmen; — ko- 
nis ein Pferd zäumen; 'die Leidenſchaf⸗ 
ten im Baume halten; kielzac, kieł- 
znąč sig, kielzac sie ſtraucheln, ftol« 
pern, anſtoßen, fallen (auch?); Kieł- 
zno, -a, sm. Zaum m., Gebiß n. 

Kien, -nia, sm. Kloß, Block m. 

Kiep, kpa, sm. Zk. weibliche Scheide 
F.; 6 Hundsfott; Narr, Dummkopf m.; 
Kiepek, j. Półgłówek; Barszezyk; 
kpem zostac zum Narren werden; na 
kpa kogo wystrychngd, sie wystawić 
Jemanden oder fidh ſelbſt zum Narren 
machen; Kiepski, a., — ko, ad. hunds⸗ 
föttiſch; elend, erbärmlich, ſchlecht; Kie- 
pkowac, -owal, -nje, va. m.: — ko- 
go Jemanden zum Narren haben; Kiep- 
stwo , -a, sn. Hundsfötterei F.; alber 
nes Zeug n. 

Kier, |. Kierz; Kir; Kra. 

Kierat, u, sm. Tretrad, Trittrad; 
Krahnrad n. (zum zum Heben von La⸗ 
ſten); jak w kieracie, im Taumel; in 
Saus und Braus; jakoby w kieracie, 
"drunter und drüber; bunt durcheinan⸗ 
der; kierat, *jchredlicher Lärm m., 
furchtbares Getöſe u.; kierat, Zucht- 
haus; Strafarbeitshaus n. kerze J. 

Kieren , -y , sf. Kerge; große Wachs. 

Kierchów, Kirchéw, -a, sm. Kirch⸗ 
hof, Begräbnißplatz m. 

Kierda,-y, sf. Law. unverſchnitte⸗ 
ner zahmer Eber m. [der; Freund m. 

Kierdasz, Kardasz, a, sm. Bru» 

Eierdela, gewiſſes polniſches Wappen. 

Kiereja, -ei, Kierejka, -i, SF. dim. 
mit Pelz gefütterter Oberrock m. mit lan⸗ 
gen herabhängenden Aermeln. 

Kiereszowac, |. Porgbac, Pociac. 

Kierkot, Kierknt, -n, sm. Begräb- 
nißacker, Friedhof m. der Juden. 

Kiermasz, Kierchmasz, a, sm. 
Kirchweihjeſt u.; Jahrmarkt m. während 
der Kirchweih; Luſtbarkeit f. mit 
Schmaußerei; Schmauß m.; Kierma- 
szowy, a. Kirchweih⸗. 

Kiermes, ſ. Karmazyn, Czerwiec. 

Kiernowy, a. kernig, derb; —we 
sukno, W. H. Kerntuch n. 

Kiernos , Kiernoz , -a , Kiernozek, 
ka, sm. dim. Ng. Eber, Keuler n.; 
Kiernozi, d. Œber:, Reuler, ` Kierno- 
zic,-zil, -zi, Kiernozowac, -owal, 
-uje, on. imp. tanzen, brunſtig fein 
(Eber). 
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Kieroskurowy, -ego, sm. Mal. Clair. 
obſcur, Halbdunkel a. 

Kierowac, -owal, -uje, oa. mp. tes 
gieren, lenken, richten, leiten; umkehren, 
umwenden; dokad kiernjesz swe kro- 
ki? wohin lenkſt du deine Schritte? kie- 
rowac kogo Jemanden anführen, füh» 
ren, ihn befördern; kierować kogo 
ziegd Jemanden von wo vertreiben, vers 
drängen; — sie ſich wenden und dre⸗ 
hen; *fortzufommen ſuchen; dobrze sie 
kieruje er hilft ſich gut fort; — sie 
ezém ſich etwas zur Richtſchnur nehmen; 
kierowanie Kehren, Wenden n.; Bien, 
dung, Richtung F.; Kierownica, -y 
sf. El. Rw. Richtungslinie F.; ro- 
wnik , -n, sm. Kehrer, Lenker, Richten⸗ 
der m.; —rownica, -y, SF. Lenkerin fr; 
—rownosć, -sci, sf. EE ro- 
weng, d. Richtungs-; lenkbar; Kieru- 
nek, -nku, sm. Richtung J. nach ber 
Linie; Wendung f. 

EKiersztak, u, sm. Sw. Kabeltau, 
Ankertau n. 

Kiersztrank, Kiestrzank, Kier- 
strank, u, sm. Kirſchtrank; Kirſch⸗ 
wein m. 

Kierz, krza, |. Krzak; Kierzek, 
-rzka, sm. Buſch m., Gedüſch, Ges 
ſträuch u.; za krza hinter dem Buſche, 
hinter der Mauer hervor; w kierz p6jsc, 
»Reißaus nehmen, nicht Stand halten; 
sowa ze krza, a dwie w kierz, 'von 
dem einen Uebel wird man frei, und 
zwei andere kommen zum Vorſchein; a 
za kierz z tobą! packe dich! fort mit 
dir in die Hütte! marſch mit dir hinter'n 
Ofen! [rzek, |. Kierz. 

Kierze ziele, f. Kurze ziele. | Kie- 

Kierznia, Kierzanka, -i, sf. dim. 
Butterfaß n., Buttermaſchine f. 

Kierzowaty, æ., — to, ad. buſchig. 

Kies, -si, at, Geog. Stadi Win dau 
n. (in Kurland). 

Kies, -y, Kieska, -i, sf. dim. Geld 
börſe, Geldtaſche f., Geldbeutel m. 

Kiescien, Kiseien, -nia, sm. Kw. 
Streitkolben m. mit daranhängender 
Bleikugel; Bk. Maurerpinſel m. (?) 

Kieson, -a, sm. Kw. Pulverwagen m. 

Kiestrzank, ſ. Kiersztrank 

Kieszen, -i, Kieszonka, Kiersynia, 
-i, sf. Taſche f., Täſchchen n.; schować 
od. wlozyc co do kieszeni eiwas in 
die Taſche ſtecken; zaplacic co ze swo. 
jéj kieszeni etwas aus feiner Taſche be 
eins kieszen u plaszeza, surduta, 

amizelki, spodni Manteltaiche, Rode, 
MWeften«, Hoſentaſche Ei kieszen na 
boku Seitentaſche J.; Kieszenny, Kie- 
szonkowy, a. Zajchen,; — zegarek Zo: 
ſchenuhr F.; — nóż Taſchenmeſſer n. ; 
słownik — Taſchenwörterbuch a: Kie- 
szonkowe, -ego, sn. Taſchengeld n.s 
figg w kieszeni pokazywac , heimlich 
ein Schnippchen ſchlagen; 'die Kauft im 
Sack ballen; 'mit der Sprache ſich nicht 
herauswagen. 

w Kietee, w Kiecce ad. im leine« 
nen Baucrnrod (f. Kietka und Kieca). 

Kieter, -tra, Kieterek , -rka , sm. 
dim. Köter, Bauernhund m. 

Kij, kija, sm. Stock; Stab, Stecken; 
Prügelſtock m. ; kijem kogo walić, od. 
okladae Jemanden mit einem Stocke 
durchprügeln; przez kij kogo przepu- 
scie Jemanden über den Stock ſpringen 
laſſen; Jemandem ein Bein ſtellen oder 
unterſchlagen; Jemanden in's Bocks⸗ 
horn jagen; nie kijem go, ale palką 
(ſchlage ihn nicht, aber hau’ zu): “Daga 


KIJAK 


felbe mit andern Worten; kto chee psa 
obić, kija znajdzie, wenn man den 
Hund prügeln will, findet man immer 
einen Stock; "mer gern tanzt, dem ift 
leicht gepfiffen; kije, pl. Stockhiebe, 
Stockſchläge m.; kije dostać Hiebe, 
Schläge bekommen; bedzie kij w ro- 
bocie , es wird was jegen; es wird 
was Warmes geben, aber nichts Ge⸗ 
lochtes; kij, Jag. Stock, abgeäſteter 
Baumſtamm m.; kij Steckenpferd n. 
von Holz, na kiju jeździć auf dem 
Steckenpferde reiten; Jakoby kij wie ein 
Stock, ganz ſteif; kij Stock, Baumknor⸗ 
ren, Pfahl m., der im Sur hervorragt; 
kij Stock m., in welchen Gefangene od. 
Verbrecher gelegt werden; kij langer, 
ſchmaler Glaspokal m., langes ſpizes 
Weinglas n. 

Kijak, -a, sm. (ehemalige Benennung 
der) Vorſtadtbewohner m. von Krakau 
(welche ſich mit dem Handel von Schlacht ⸗ 
vieh befaßten); Kijaczek, -ez ka, Kija- 
azek , -szka, sm. dim. v. Kijak ; Ki- 
jania, Kijanka, -i, gf. dim. furzer bt, 
cker Knittel m.; kijanka praczek Waſch 
bläuel m. AE el zum Klopfen und 
Schlagen der Wäſche) ; kijanka, Ng. 
Kaulpadde f. (erite Bildungsform des 
Froſches, lat. gyrinus); kijankn Ng. 
vier Zoll langer, dickköpfiger Fiſch m. 
(lat. cottus gobio); Kijaz, -a, sm. 
Knittel m.; Kijec , kijca , sm. mit Gis 
fen beſchlagener od. mit Blei ausgefüll⸗ 
ter Stock m.; eiſerner Schlägel m. an 
einem kurzen Stiele; Kijek, kijka, sm. 
dim. Stöckchen, Stäbchen u.; Kijocha, 

E Stecken m., Stöckchen, Stäbchen 
n.; Gerte f. [Stadt Kijow u. 

Kijow, Kijów, -owa, sm. @eog. 

Kijowanie, -ia , sn. Schlagen, Prü⸗ 
geln n. mit dem Stode, Stockprügel m. 

Kijowan, a.: — bywam ich belomme 
Stockprügel. k 

Kijowianin, -a, sm. Gg. Einwoh⸗ 
ner m. von Kijow; Kijowski, a. von, 
aus Kijow; Kijowszezyzna , -y, sf. 
Geog. Gebiet n. von Kijow, das Ki. 
jowiſche. 

Kijowy, a. Stock-; kijowa kara, 
Ru. Prügelſtrafe F. ; kijowa niemoc 
Zéit Zus, Prüaelfuppe F.; kijo- 
wy kolacz, Kk.gewiffer runder, auf od. 
an einem Stock od. Zapfen am Feuer ges 
backener Kuchen, Stangen, Baumku⸗ 
chen m. 

Kikut, -a, sm. Stummel, Stumpf 
m. eines abgehauenen Fingers od. Ar 
mes; Menſch m. mit verſtümmelter Hand 
od. dgl. Arm; Kikutac, tal, -tam, 
en. imp. hinken, lahm fein. 

Kila, f. Kilka. 

Kila, y, sf. Mik. Hodenbruch 
(lat. hernia); Leiſtenbruch, Nabelbruch; 
Darmbruch m.; Feigwarze; Bubone, 
Pauke J.; wnetrzna kiła, Hlk. Trip- 
per, krankhafter Samenfluß m. 

Kilawy, ſ. Kilowaty. 

Kilezybor, f. Kulezyba. 

Kili, Kilki, -a, -ie , a. wie beſchaf⸗ 
fen? wie groß? wie klein? 

Kiliata, -y, sf. Law. halber Scheffel 
m. nach Krakauer Maaß. 

Kilim, Kilin, Kilimek, -mka, am. 
dim. hätrene Pferdedecke F.; gemeiner, 
grober wollener Teppich m. 

Kilimka, -i, 3f. Kk. Küchentiegel m. 

Kilka, u; Dat. -om; Acc. kilka, 
kilku; Instr. kilkg u. kilkoma: Loc. 
w kilku; Kila, Kilad, Kilo , Kielko, 
a. num. einige, mehrere (bis zehn); ets 
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liche; nur einige, etliche, etwelche; einige 
wenige; od kilku dni feit einigen Ta⸗ 
gen; przed kilku laty fcit einigen Jah 
ren; za kilka dni in wenig Tagen; 
przed kilku dniami vor wenig Tagen; 
mam już kilka ich habe ſchon weſche; 
bylo ich kilku es waren einige da; 
kilku naszych einige der Unſerigen; 
kilka razy einige Male; Kilkadwa- 
dziescia, a. num. zwanzig und einige, 
einige zwanzig; Kilkadziesiąt, Kila- 
dziesigt, a. num. zehn und einige, de 
nige über zehn bis hundert; etliche zehn ⸗ 
mal, etliche zwanzig, etliche dreißig Mal; 
bei männlichenperſonen braucht man 
kilkudziesiąt (Genzt.); Kilka kroc, 
Kila kroć, d. num. mehrere Mal, mehr- 
mals; Kilkanaseie krotny, a. (Qenit. 
kilkunastu bei männlichen Perfo. 
nen): mehrmalig (bis Zwanzig); Kilka 
dwudziestokrotny, a. mehrmalig 
über Zwamig); Kilkanastoletni, a. 
mehr als zehnjährig, gegen zwanzigjäh⸗ 
rig; Kilkanascie tysiecy zwiſchen zehn 
und mehrern Tauſend, zwiſchen zehn und 
zwanzigtauſend; Kilkanascioraki, a. 
zehn und mehrfach, zehn bis zwanziger⸗ 
lei; Kilkasgzniowy, d. von etlichen 
Klaſtern; Kilkodniowy , a. durch zwei, 
drei bis zehn Tage; Kilkogodzinny, a. 
mehrſtündig; Kilkoletni, d. etliche Jahre 
dauernd; Kilkonastodniowy, a. zehn 
bis gegen zwanzig Tage dauernd; Kil- 
kodwudziestodniowy, a. über zwanzig 
und mehr Tage dauernd; Kilkosetno- 
dniowy, a. mehr als hundert, einige 
hundert Jahr dauernd; Kilkonastogo- 
dzinny, a. über zehn bis gegen zwanzig 
Stunden dauernd; Kilkodwudziesto- 
godzinny, a. mehr als zwamig, über 
zwanzig Stunden dauernd; Kilkoro, 
-orga, d. m. u. n. vielfältig, mehrfältig 
(kilkoro ſteht bei lebenden männ- 
lichen und ſächlichen Hauptwörtern, 
welche ſowohl das männliche wie weib⸗ 
liche Geſchlecht VE ſtatt kilka :) 
kilkoro ludes einige Menſchen (um. 
beflimmt ob Männer od. Frauen); kilko- 
ro cieląt einige Kälber (unbeſtimmt 
ob Ochſenkalb od. Kuhkalb) ; w kilkoro 
mehrerlei, vielfältig; chustka w kil- 
koro zlozona ein in viele Falten geleg« 
tes Tuch u.; Kilkoraki, a., —ko, ad. 
vielfältig, vielſach, mehrfach; verſchie⸗ 
denartig; auf mancherlei Art; Kilko- 
roletni, d. mehrere Jahre habend; Kil- 
koronascie, -nastu, sn. etliche Stück 
zwiſchen dreizehn bis zwanzig; Kilku- 
wyrazowy, a. mehrere Namen od. Ber 
nennungen habend. 

Kilku = Kilka bei Hauptwörtern, 
welche männliche Perſonen bezeichnen; 
kilku Zolnierzy einige Soldaten; kil- 
ku aynöw einige Söhne. 

Kiloby, conj. wenn nur, wofern nur. 

Kilof, -a, od. -u, sm. Fauſthammer; 
Streithammer n.; Hammerſpitze F.; 
Schnabel m. des Storches, des Kranichs. 

Kilowaty, Kilawy, a. Hik. hoden 
brüchig; einen Bruch habend; Kilowy, 
a. Hik. Bruda; Bubonen«. 

Kim, pron. mit wem (Instrum. v. 
Kto; f. d.). | Kina, f. China. 

Kine, oa), fut. kinie, kinie, va. 
u. on. imp. wenden, bewegen, neigen; 
kinge, vn. ſich wohin ſchwenken, wens 
den, fih wohin neigen; kinge, va.: 
— co etwas werfen; kinge dokąd eis 
ligſt wohin abſenden; kingé czym etw. 
bewegen, neigen, wenden; kinge wina 
ken; kinge co na stronę etwas auf die 
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KISZKA 


— ` ui, 
Seite, bei Seite werfen, es weg w. J 
fahren laffen; Kinienie, An, 3 ge 
en, Schwenken, Wenden, Lenken, wf 
D n.; Wink m.; — chlebs nie 
od. Aufgehen n. des Teiges; *. — 
ciasto Sauerteig m. U 
Kinal, a, sm. Eichelunter Ve 
Kartenſpiel); — człowiek , ung 
ter Tölpel, hölzerner Peter m. leid“ 
Kindiak, u, sm. Art CH! 
der Frauen in der Ukraine. Af 
Kindybal, -a, sm. Kloß, Und jat NM 
ter, Ungeſchliffener m. Jui gr 
Kinetu sztuka, sf. W. H. wë 
Kinga, -i, sf. npr. Kunigunnaße/ 
Kinia, zi, sf. "Diep, Mieter 
Kinienie, ſ. u. Kingc. La 
Kinkina, Kinakina, -y, sf. N a 
Chinarinde, Fieberrinde f. af 
Kiosk, Kijosk, -u, sm. Riogh wf 
in., türkiſches Luſthaus n. vn SR 
| Kipiec, -piat, kipie, Lip. Lat 
pie, vn. imp. Überlaufen, opt of, 
ſteden (Fluͤſſigkeiten); beraus⸗, 50% 
hervorfließen; hervorwimmeln n 
ſprudeln; kipienie Aufſieden, H 
len, Ueberwallen, Ueberlaufen „ch 
Kir, Kier, -u, sm. ſchlechtes, , 
Tuch m.; Trauerflor m.; Frauerttt yi 
chentuch; 'ſchwarzesewand u. 
zer Schleier m. né 
E Kirchöw, f. Kien d 
irsc, sci, sf. Zk. Hüftbein a A 
Kiryk, -a, sm. npr. Epricen Dt. 
Kirys, Kirys, -sıa, sm. At: "of, 
Bruſtpanzer M.; Kixysniczek, pih), 
sm. Mek. * Ducaten m.; ET d 
Kirysierski, a. Kw. Kürafſier“ , , 
snik, Kyrasier, Kirysier, -a, id 2 
Küraffier; Ng. geniffer Megh 
(lat. cornuta); Panzerfifch m | p 
ricaria). 6, 0 
ec, , 
7 


e 


Kisac, sal, sam, Kiani?” W 
-nieje, vn. imp., Kisnae, - 7 
en. (1malig) ſäuern, Olai 
len, verſauern, verderben, zu r gal, 
ben; Kisic, Kisad, va. (ap eil 
machen, einſäuern, Kisanie, abe 
Kisienie, Kisnienie, -in, 2%, gr al 
J., Gähren; Säuern, Oe? d 
Kisc, a, Kistka, -i, % e 
ner Beſen m. von Haidetraut igid H 
wild) m. zur Reinigung des (3 Sei 
SH Ki mularska RAN Gi 
uncher, Anſtreicher; Thee s 
kide, GC GC ' Ng. Ke 
panicula); Strauß, Büſchel a 
ſchel m., Quaſte f. am Schi, 
des Ochſen, ꝛc.; Kiäciastg, gig: 
ad. buſchig; quaſtenartig; IM 


Kiscien, f. Kiescien. UI 

Kisić, f. Kisad. A 

Kisiel, -u, sm. Kk. me du 
von Sauerteig mit Belg work 


Kisiel, gewiſſes polniſches . 
Kisielice , -lic , af. pl. Dag 5 
Kißjelize n. (in Sſtpreuß d 


dem 

Kisly, d. gefäuert. gan all, 
Kienae, j. Kisac. | Kistk 72 
dim. Heine Quaſte f., Hüſch 1% % 


elchen n. P 
i Hinten, . af. Flacheſteng Ge 
Kiszka, i, J. Darm Vë 

n. z kiszka slepa , Zk. Span 17 
— kolkowata, Zk. Grimme ën ` 
nadziewana Wurft f.i Ke, Zi 
Spripenjchlaud n.; ew . Tr d 
liches n.] Kiszkoeg, @- fing in 
żyla kiszkowa, Zk. Ewe 

n.; kos kiszkowa, Z% 

kiszkowy Murſt⸗. i 


D 


KIT 


di A. Ze Kite, -y, sf. Kitt 
Gr ed SC 
0 ee aul dem Heime kis 
i Kitaj Sitte e eg? Kite, 
` 
W. H. Kitai, 

ſet 40 7, GE uch m. , aan. 
KL acer 6. W. H. Taf. 
ore a 4 e; Kitajeza- 
taffeten. von, 
wstega Taffeta 
y a, 8m. Geog. 
len, Quäſt en n. 
N. Pa Dünpelchen ſch · 
Atte; om SR Kitlik -a Kitliezek, 
deen ek Moi Kittel, Leinwandkittel; 
Mau kitel tittel, Reifefittel m.: ko- 
Ke Eu m.; kitlik 
D en 
Nu Ma gm 5 Sal? = imp. tit 
U t eigen, verkitten, jur 
Allg Suti anie j H 


uf 1 Kr 
2 Wäi: 


itten n. 


„ Verf Se 
weini e a. gts 
ee Ou a ‚ va. imp., Ki- 
lm 04. (I malt — ens 
e dan e er bewegen Ki (eo 
t 10 ‚(nen fe}; wedeln, wackeln, 
Gei 2o Wonen. ſchlenkern; kiwac 

> dem zunicken; kiwat 
Dm WS, mit der pand brge 
Themen Hlp. ſchwanken, ſich pit 


th 
seier)? E » kiwanie, kiwnienie 
Sin" a As Schlenkern, Wackeln, 
Wen (Led — sig niden, Ki 
Bech, € ia, sn. einmalige 
ie man mit etwas macht; 
en n. mit dem Kopfe! 
piep 
Winken n. mit der, 
riorok, zku, e 
und u., türtiſche Kopf⸗ 
Turban; kiwior, Ng. 
De (lat, polipodiumi; 
e, bauſchiger Hut m., 
SN HR. oui einem Seime. 
5 vr ete. 
e Cp Sé Kisel, An, am. N; 
N 85 vaten e. g 
A . Jo veiniſcheg Wappen. 
9 Kies; aus, von 


h A. HE aba, gek -bka, 
d nt adden, Bündel⸗ 
Vi fer, > W klab zwijać zur 


i 
d Dy A Hfammenwinden , auf 
À Kin GC Slumpen zuſammen⸗ 
Am N maf ogen f.; kleby 
Mi Mäin de „Schacchumpen m-; 
gie mm Ab konski, Zk. 
Mar, 2 andes Pferdes; "Kiak, 
No, Wägen A der Schlinge; 
ti Do „Mia, An Ang SH Muuchwolken f Är 
DA di 
KN 8 Sc kl, CH Ze, klnie, 
en; 380 Jema o verfluchen; — 
an ann) dinge kandem fluchen , ihn 
ed weii ago Jemanden in 
Verin 8 ie Dë verflu · 
Dé dëi ſum etwas zu bes 


H junge 2 en -i, 


VR ei lungen Siuichen m. 

1 Jolle. 
tengel m. 

» a. Stengel, 


NO 
an deutsches Wörterb 


Verkit⸗ 
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Klad, -u, sm. Stück Holz n. 
Kinde, f. Klasc. 
Klndek, -dka, s m., Kładka, -i, sf. 


WA m. über einen Graben, über Waſſer. 


Kladzenie, Kindzienie, -ia, sn. Le- 

gen, Hinlegen n. 

* Klafta, -y, sf. Holzſcheit n. 

Klagienfurt, a, sm. Geog. Stadt 
Klagenjurtn.(inKärnthen), —gien- 
furtezyk, a, sm. Einwohner m. von 
Klagenſurt. 

Klajstr , Klajster, -stru , sm. Klei⸗ 
Der m.; —strowac, -owal, -uje , va. 
Uleiſtern; —strowka, -i, sf. Ng. Klei⸗ 

ermade f. (lat. vibrio Pa BEIE 
Kłak, -u, Klaki, -ów, sm. pl. Botte 
Haarzotte f., zuſammengewirrtes Haar 
R.; pöjdzie to w klaki, das kommt 
in's IR Eifen ; dad gehört in's alte Ge⸗ 
rölle. 

Klam , u, sm. Rüae J.; ſ. a. Kłam- 
two; Klama, f. Klamra; Klamac, 
èma}, -mie, -mie, od, klamam, kiama, 
a. imp. lügen; klamae kim Jeman: 
den belügen, durch eine Lüge tauſchen; 
— kogo, pa für Jemanden ausgeben; 
klamanie Lügen n.; Klamaez, a, 

Jemen, -y, sm. Lügner; Lügenſchmied 
m.; Lügenmaul u.; Klamezyna, -y, 
V. Lügnerin f. 

Elamerka, -i, sf. kleine Klammer F.; 
rukowe klamerki, Behdr. Klammern; 
Parentheſen. “/. Einſchließungszeichen u.; 
——merkowaty, a. klammerartig; wie 
eine kleine Klammer geſtaltet. 

Klamka, Klameczka, -i, sf. dim. 
Thürklinke ne Drücker m. am Schloß; 
drzwi zamknąć na klamkę die Thüre 
zuklinken; zapadla ngdzuym klamķa, 
od, już klamka zapadla, es ift zu 
ſpät; es ift ſchon vorbei; zapadla klam- 
ka, musisz p6jäc na szubienicg , *fo 
lange es noch Zeit ift; ehe es zu fpat iſt; 
jak klamka zapadnie, * wenn die Zeit 
(rift, günftige Gelegenheit! verſtrei e 
nim klamka zapadnie, *fo lange 
Gelegenheit nod) günſtig if. 

Klamliwy, Klamny, a. lügenhaft, 
lügneriſch; verlogen; aufſchneideriſch; a 
bekrügeriſch; windbeutelnd; lügenhaft, 
erlogen, falſch, erdichtet; trüglich, trüge · 
Aid; —mliwosc , -sci, sf. Lugenhaf⸗ 
tigkeit; Windbeutelei f. 

lamra, Klama, -y, Klamer, -mru, 
sm., Klamerkn, -i, sf. dim. Klammer 
J. (überhaupt); klamrami co apoic, 
scingnge etwas mit Klammern befeſti⸗ 

en, einklammern; klama Zange F.; 

elammerbalken ., Klammerbrett .; 

Klamry, gewiſſes polniſches Wappen; 
—mrowat , -OWal, -uje, va. imp. zu⸗ 
ſammenklammern, mit Klammern befe⸗ 
ſtigen od. zuſammenfaſſen; —mrzysko, 
HR an nn große, plumpe Klam⸗ 
mer F. 

Kłamstwo, -n, sn. Lüge J.; — komu 
zadawac Jemanden Lügen flrafen ; ihn 
einer Lüge zeihen, ihn der Lüge beſchuldi⸗ 

en; mnöstwo klamstw komu nagn- 

ac Jemandem eine Menge Lügen out: 
heften, § die Haut volllügen ; klamatwo 
jak szydlo w morze, nie dlugo się 
zatei, Lügen haben kurze Beine; to 
klamstwo wierutne! das ift eine un, 
verſchämte Lüge! f. a. Klam. 

Klaninc, va. imp., Klaniac sie, 
-nial sie, -niam sie, vr. imp. ſich ver · 
beugen, fih neigen, eine Verbeugung 
machen; kłaniam | gehorfam er Diener! 
ich mache mein Compliment! kłaniam 
unizenie] unterthäniger Diener! bitte, 


KLARYFIKOWANY 


mein Compliment zu machen! klaniam 
(am Schluſſe der Brieſe): ich empfehle 
mich; klaniae sig grüßen, begrüßen; 
kiedy tak, — kłaniam ! wenn's fo ift 
— gehorſamſter Diener! klaniać sie 
przez kogo ſeinen Empfehl, fein Com⸗ 
pliment vermelden laffen (durch Jeman⸗ 
den); klaniac sie od kogo Jemandes 
Empfehl vermelden, ſein Compliment, 
ſeine Grüße ausrichten od. für ihn ab⸗ 
ſtatten; Klaniac, *feine Aufwartung 
machen; klaniac sig komu Jemandem 

nterthänigft aufwarten, ihm gehorſamſt 
zu Dienſten ſtehen; Klaniacz, -a, sm. 
Schmeichler, Complimentenmacher m. 
klanianie Grüßen, Verbeugen; Kopf. 
nicken u.; Anbetung, Verehrung f. (der 
hejdniſchen Göpenbilden) ; klanianie sig 
o co demüthiges Erſuchen od. Bitten n. 
um etwas. 

Klap ! Klaps ! int. Tapp ! klapps! 

Klapa, -y, Klapka, -i, sf. dim. Klap. 
pe; Ventilkl appe, Klappe J. in der Pum⸗ 
pe, an Biafeinftrumenten 2c. ; Fallthüre, 
Kſappthüre 7. klapy, klapki, pl. Auf · 
GEI m. auf den Aermeln, Klappen J.; 
klapka usz, Zk. Ohrläppchen u. klap- 
ka Fliegenklatſche J. 

Klapac , Klapac. -pał , -pam , oder 
kłapię, klapie, vr. imp., Klapngc, 
-ngl, -n, vn. (demalig) klappen klap⸗ 
pern; klappſen; *plappern ; „hocian 
klapa der Storch klappert; klapac zę- 
bami mit den Zähnen klappern; w reke 
klapnge in die Hände flalſchen; klapa 
nie Klappen; Klappern n. 

Kiapacz , u, sm. Plappermaul n., 
Plaudertaſche f.; togi klapacz , "rier, 
tiger Bungenbrefder, ungeheurer Schwa⸗ 
droncur m.; Klapaczka, -i, sf. Plau; 
dertaſche F. Hik. Drehkrankheit J. der 
Schafe; —, Klepaczka Kinderklapper f- 

Klapiernia, -i, sf. Jäg. Kaninchen- 
Bau m., Kaninchengehege n. 

Klapka, f. Klapa. 

Klapkowaty , a., —to , ad. Mannes 
artig, klappen Amid; —pkowy, a : li- 
Zeie klapkowe, Ng. Blätter n. wie 
Klappen geftaltet ; Hagpenahnlſch; Kla- 
png, ſ. u. Flapenge; Klaponogi. a. 
Happend mit den Füßen, mit klappen⸗ 
den, ſchallenden Tritten ; Kinpouchy, a. 
klappohrig; 9 ſchlappohrig; ; mit Schlapp⸗ 
ohren. 

Klapenge, aa), -ng, - nie, Klapngé, 
on. perf. hinklappen, hinſtürzen; 3.—. 
va.: klapengce kogo Jemandem einen 
Klapps geben; klapngé ez6m mit etw. 
zuſammenſchlagen, daß es klappert; kia- 
png, 'ſterben, § abfahren. 

Klapstra, Y, sf. Fratzengeſicht n.; 
§ Schlampampe F. 

Klar, u, sm. Klarheit, Reinheit, 
Helle F.; w klar deutlich, hell, offenbar, 
ſichtbar. [Clara F., Clärchen a, 

Klara, -y, Klarusin, -i, 3f. nr. dim. 

Klaret, zu, sm. helles, klares Betränt 
n.; Wi. Claretwein m.; klaret, Tk., 
f. Klarynet, Klarnet. 

Klnrneeista , -y, sm. I. Clarinett-⸗ 
bläſer m.; Klarnet, -u, sm. Tk. Glas 
rinette f. 

Klarowac, -owal, -uje, va. imp. tlar 
machen, klären, abklären; — ie ch ld. 
ren, klar, hell werden (Flüſſigkeiten). 

Klarowny, a. klar, hell, klarowne 
niebo heller, reiner Himmel m.; klaro- 
wny glos reine, klare, helle Stimme f- 

Klarusin, f. u. Klara. 

Klaryfikowany, a. geläutert, hell. 
klar gemacht. 
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KLASA 


Klasa, etc. f. Klasse, etc. 

Klas, Kin$d2, kładł, kiade, kła- 
dzie, va. imp., Kladnac, -dnat, Ange, 
-dnie, va. (1⸗malig) legen; hinlegen, 
hinſeßen, hinſtellen; — sie, ſich legen; 
kinad do kieszeni in die Taſche ſtecken; 
obdz klasc, Kw. ein Lager abſtecken; 
klasé dziecko spać ein Kind ſchlafen 
legen, zu Bett bringen; klas kogo 
migdzy Jemanden unter oder wozu rech⸗ 
nen; sidla klasë Schlingen legen, Fal⸗ 
len ſtellen; klase, vorbringen, berich⸗ 
ten, fagen, melden; klasc skargi, Rw. 
eine Klage vorbringen, einreichen; klasc 
na kogo, Jemandem die Schuld zu⸗ 
ſchreiben, ihm den Vorwurf machen, 
etwas auf ihn ſchieben; ihm etwas bei⸗ 
meſſen, zuſchreiben; ihm etwas anheim⸗ 
fellen, ihm etwas überlaſſen; klase 
imig einen Namen beilegen; klade ko- 
mu co nn oczy Jemandem etwas vor: 
fellen, ihm darlegen; klasé liczbę 
z kim fih mit Jemandem berechnen, mit 
ihm Rechnung halten; klase, 'ſchatzen, 
achten; *dafürhalten, erachten, meinen; 
ja to klado miedzy bajki ich halte das 
für eine Fabel; klasë co czym für etwas 
anfehen ; klasc daranfepen, dahingeben, 
aufopſern, *im die Schanze ſchlagen; 
duszę klage za co das veben für etwas 
laffen; Klas sie ſich hinlegen, fid nie 
derlegen; ſich hinſtrecken; fih ſchlafen 
legen; — sie komu ſich vor Jemandem 
demüthigen, beugen; — sig czym ſich 
für etwas ausgeben; klase sig geſetzt, 
gelegt. RU werden. 

Klask, u, sm. Klatſchen; Plats 
ſchen; Beifallsklatſchen; Händeklatſchen; 
Schnalzen n. mit der Zunge, Schnip⸗ 
pen a, mit den Fingern; klask! int. 
klitſch! klatſch! patſch! Klaskac, Kle- 
skad, Kleskac, Klyskac, kal, kam, 
(od. kleszeze), va. imp., Klaanac, 
-nat, -ng, va. (l-malig) laiſchen; plat: 
Sch patſchen; plätichern (Waſſer); 
ſchnippen (mit den Fingern); ſchnalzen 
(mit der Zunge); — goba, jezykiem 
einen Schnalzer machen, ſchnalzen; 
Seen (beim ungenügſamen Effen) ; 

laszcze, #mpers. eò flatſcht, es platſcht. 
es plätſchert; klaskać rokami mit den 
Händen (Beifall 2c.) klatſchen; — w re- 
ce in die Hände klatſchen; bocian kla- 
skał der Storch klapperte; klyskac na 
co über etwas murren; —, on. erſchal⸗ 
len, klatſchend ſchallen oder ertönen; 
Klaskanie, Klasnienie, Kleskanie, 
Kleszezenie, -ia, sn. Klatſchen, Plats 
ichen; Plätſchern; Schnalzen, Schnippen 
n.; Klaskacz, -a, sm. Klatſchender; 
Plätſchernder; Schnalzender m. 

Klassa, Klasa, Y, sf. Claſſe, Abs 
theilung ; Gattung; Schuiclaffe f.; kla- 
sami, podlug klas claſſenweiſe; klassa, 
»Cenſur F.; Klassycznosé , -Sci, sf. 
Alt. Clafficität F.; Vorzüglichkeit, Uus. 
erleſenheit; Muſtergiltigkejt F.; Leit 
elaſſiſche Schriſtſteller m. u. deren Schrif⸗ 
ten f. {im Gegenſatz zu der modernen 
Litteratur); Klassyczny, a. Alt. dat 
Did: vorzüglich, auserleſen; muſter⸗ 

uo: Klassyflkacya, -yi, sf. Claſſi 

cation, Einſheilung F. in Claſſen, in 
Gattungen; Vorleſung und Austheilung 
J. der Cenſuren lin den Schulen); Klas- 
syfüikowac, -owal, -uje, va. imp. at, 
fificiren, in Claſſen oder Gattungen ein» 
theilen. 

Klassyjny, Klassowy, a. Claſſen⸗; 
Gattungs⸗; Klassyk, -a, sm. Alt. Claſ- 
Bier, elaſſiſcher Schriſtſteller; Berehrer, 
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Anhänger m. der claſſiſchen Litteratur 
(im Gegenſaß zur modernen). 

Klasztor, u, Klasztorek, -rka, sm. 
dim. Kg. Kloſter u.; — meski Mönchs⸗ 
kloſter u.; —zakonnie oder panienski 
Nonnenkloſter F.; jee do klasztoru in's 
Kloſter gehen; dluzéj klasztora nizli 
przeora, "renge Herren regieren nicht 
lange; Klasztornica, -y, sf. Kloſter⸗ 
frau F.; —sztornik, a, sm. Kloſter 
bruder m.; —sztorny, —sztorski, a. 
Kloſter⸗; klöſterlich; po Klasztornemn, 
ad. klöſterlich; zyc po — klöſterlich 
Ceingezogen, fromm ac.) leben. 

Klatan, -a, sm. HIE. Weichſelzopf m. 
(bei den Kaſchuben). 

Klatecznik, -a, sm. Wäſcher, Klat⸗ 
ſcher, Klatſchbruder m. 

Klater, j. Eatr. 

Klatezany, d. Käfig⸗; Bogelbauer«. 

Klatewnik, -a, sm. der in den Bann 
thut, der den Bannſpruch thut; Klate- 
wny, d. Banns. 

Klatka, -i, sf. Käfig, Vogelbauer 
m.; ptak w klatce der Bogel im Käfig; 
klatka, * Gefängniß u.; Nothſtall m. 
(für widerſpenſtige Pferde); klatka, 
Falle. Schlinge .; klatki, pl. Poſſen, 
Albernheiten F.; Geſchwätz. el EN 

Klatöw, owa, sm. @sog. Stadt 
Klattau n. (in Böhmen); Klatowski, 
a. von, aus Klattau. 

Klątwa, -y, sf. Fluch, Schwur; Kg. 
Bannfluch, en * 1 

Klaustralny, a. flöſterlich, Kloſter⸗. 

Klauzula, -i, sf. Klauſel, Bedin: 
gung 7. 

K auzura, -y, ST. Kg. Kloſter-Clau- 
fur; Einſperrung und Vorenthaltung F. 
von Büchern. 

Kluwa, -y, sf. Keule f., Commando— 
ſtab, Feldherrnſtab m.; Commando n. 

Klawiatura, -y, sf. Tk. Claviatur, 
Taſtenreihe /.; Klawicymbal, —wicem- 
bal, -u, sm. Tk. Glavier, viereckiges 
Inſtrument n. (im Gegenſatz zum Flü⸗ 
gel); —wieymbalny, a. Clavier; —wi- 
kord, Klawikort, -u, sm. Tk. Clavier 
N.; —wikordowy, a. Clavier-; —wi- 
kordzista, y. sm. Clavierſpieler zu.; 
— wikordzistka, -i, sf. Clavierſpielerin 
J- Klawisz, a, am. TX. Taſte f. 

Klaypeda, f. Klajpeda. 

Klebek, -bka, Klebeczek, ez ka, 
sm. dem. Knäulchen; Knöllchen .; po 
nici klebka döjdziesz, wenn man die 
Spur verfolgt, kommt man bis zur 
Quelle; *man muß der Spur, dem Fa⸗ 
den nachgehen; Kiebic, -bil, -bie, va. 
imo. Enaueln, auf einen Knäuel wickeln. 

Kiebosz, -a, sm. Ng. Art Spinne F. 
(lat. dolomedes). 

Kiebowaty, a., — to, ad. fnäuels 
artig; Klebuszek, -szka, sm. dim. 
Knaulchen, Knöllchen .; Heiner Frucht⸗ 
tim m.; Klebny, a. ſich ringelnd, 
ſchlängelnd. 

Klec, -ci, sf. Gebäude n. aus Lehm; 
elende Hütte f; *elendes, erbärmliches, 
nichtiges Geſchwätz n.; klecie, Träu⸗ 
me m. 

Klece, |. Klecié; Klecenie, -ia, sn. 
Baſteln, Pfuſchen, Stümpern n., Stüm« 
perei f. 

Klech, -a, Klecha, -y, sm. Sudler, 
Pfuſcher, Stümper; Dorfſchulmeiſter; 
Küſter, Meßner; Pedant m. [bei f. 

Klechda, -y, SF. Erdichtetes n., Fur 

Klechowski, a. dorfſchulmeiſterlich; 
pedantiſch. 

Kleeic, -cił, -ce, -ci, va. imp. Lehm- 


NA KLEKU ` — 


ai 
hütten bauen; ſchlecht, elend KA 
*ftümpern, pfuſchen, mit Noth u. 


zuſammenbringen; 


Ki 
zuſammenflicke A 


ta baba kleci? was ſchwaßt DIE gen 


da? kleciċ zeugen, erzeugen; am! 


ett 


5 Dun 
bereiten; maslo klecie, Zdw. Dag 
Klecibaja, Klecibajka, -i, Sf 


hans; Lügenſchmied m. 


Kleezalnik, -a, 


Wi 
Srërftf geh 


sm. 


Kniebank, Betbant f.; Klgezet; , EN 
-czę, zy, va. imp. fnieen, auf pa 
Knieen liegen; Kleczek, -czKd VE 


Kleczka, i, sf. Zk. Knie Mint 
czkiem, na klęczkach, ad. | 


af 


auf den Knieen; Klgezen, Cin 

Knieender m.; Stk. knieender P e 
m.; Kleczki, w, pl., Kigozeni® gi 
sn. Knieen, Niederknieen u.; E Lé 


zy, zy, -Cz9, 
krumm beugen. 


Her 
Kleie, Kliic, kleit, kliił, Klei e 
va. imp. leimen, kleben, pufa myi 
men, zufammenlleben ; 


va. imp. | e 


1 


"mum 


pfen, ⸗paſſen, ſchmieden; — , € 
qufammenhaden ` zuſammenkleben ne 
ammengetlebt ꝛc. werden ; JWE eh 


hängen; *anhaltend glüden, gen 
co zacznę, nie mi się nie 
kann vornehmen was ich will: 
nichts; Kleiciel, -a, sm. QUM fr 
ſammenkleber m.; »der etwas zul, D 


mer. gh 
ai 


fügt, ſchmiedet! —cielka, A % 
merin, Zuſammenkleberin f. ; Ga 
zuſammenfügt, ſchmiedet (pur 


heit, Liſt, Ränke). 


Wei, Kai, -ju, sm. Leim m- Jee 
wy Véi Mundleim m.; — 
Erdleim m., Judenpech .; — EM 
Bergöl, Naphtha n.; —wlotnie2 ai 


lerleim, Goldleim 


m.; Kéi 


eim ei 
Gummileim m.; — rybi gäe 
a Kai ryb mei 
I 


aich 


— Żabi Fro 


m. 


Kleje, Klijọ, f. Kleie, Kill K 


Klejek, Kliek, 


Klej): Schleim m.; klejki 
jeczmiennych Gerſtenſchleim 
grucy owsiandj Haferſchleim? 
jenie, ia, sn. Kleben, Kat 
Klejki, a., —ko, ad. leimigr je 


ei m. 

LA 

mii vi 
JE 

d 


a 


Klejkose, -sei, sf. Klebrigkeite i, 00 
Beſchaffenheit F.; Klejkowate d 
sf. Schleim m.; Klejony, 48917 


geklebt; papier — 


nirtes Papier, Schrei 


geleimted ` e 
Bepapiei RT 


watosc, Kleistosc, -aci, Buff y 


Weſen n., Klebrigfeit J., Sc ach 
Klejowaty, Rleisty, a., 1% % 
mig, klebrig; harzig, umra % 


zukleben; Kleqowy, 
papier Leimpapier, 


klejowy harzig, gummiartig.. A 
Klejnot, -a, -Jnoeik, -a, 


to, D 


a. Leim pie 
geleimtes k 


vil ei 


dim. Kleinod u.; "große Kofi ai 
klejnoty, pl. toftbare hun w 


klejnot, *Brillantring , EI 


Wok. Wappen .; 


vorn am Kanonenrohr; ot 

vr. im Giegel und app Be 
Polska orlem sie Kleine, el i 
führt einen Adler im Wappen 
tny, a. Wyk. Wappen»; 
Wpk. Wappenbruder m.; 


a. Kleinodien⸗. 
Stadt 


gewiſſer Bogel m. 
na Kloku, f. na 


emeln, (Un O 


di 
Klejpeda, 72 
Klek, -u. n. Laie. Ute N 


3 tei 
Kw. Ob a 


Kic fü D 


gel 
Gi 
gt 


Klee zack. 


— = 


1 
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` kipa — 


kal 


Wag Gi 
x Ae wal, an: emp. Kle- | *Schwäßerin F.; Klepkowy, a. aps | Klicza, j. Klatka. | Klidt, f. Glejt. 
Miten ner th -ne, pr.) vn. Fregu., dauben ; Faß, —popiot Pottaſche F. Klient, a, sm. Schutzbefohlener; 
tanpe derini je WEIEN in: | Klepniarz, -a, sm. Fiſchverkäuſer m. | Aw. Procefführender m.; —ntka, -i, 
milkot niederfallen P. e kin vor Klepnae, |. Klepac ; Klapnac. sf. Schutzbeſohlene; Rw. Proceßfüh⸗ 
han, A "Dn am, aj ar Ihm nien, | Klepniarz, -a, sm. Jiſchverkäuſer m. Ee, f. Kleic. [rende J. 
i lapp aſten n. (ed ier Vrierfaften, | Klepsyära, -y, sf. Waſſeruhr, Gand» | Klijowaty, f. Klejowaty. | EI, f. 
hn Maul u.; Pha Clavier zk uhr /. Klej. 
üblen Geblimper are, Schnal. Klerycki, a. geiſtlich; po Klerycku, | _ Klika, -i, af. Clique, Genvſſenſchaft, 
U e inen, Geklapper u. | ad. nach Art der Geiſtlichen; auf geiſt⸗ Sippſchaft, Spießgeſellſchaft f: 


tae Ma n PP 
Je, tam, TA un) i Kiekötas, liche Art; —ryetwo, -a, sn. gtiftliġer | Kiklina, -y, sf. npr. Kiklina f. 
Guten Mappen: ponse un. emp. Stand m.; Geſammtheit F. der Geiſt Klica, , SZ Ng. gewiſſer Bild m. 
La itr (Bienen): 100 Attem; mamen: | lihen, Geistlichkeit; Cleriſe f.; Kleryk, | (lat. chaulio dus). 
SÉ A Kleko 2 mpem (auf dem a, gm. Geiſtlicher; Geiſtlicher m. der | Klima, Klimat, -atu, sm. Mil. 
ah dem per, Give "ei Klapper; erſten Weſhe; —ryezek, -czka, sm. | Klima n., Himmelsſtrich, Erdſtrich m.; 
an IO umbän . F-, bie junger Geiſtlicher m. Luftbeſchaffenheit fe, Temperaturver⸗ 
I iachieden wird“ das auf die Kleseic, f. klesnie, hältnip n. 
Gegen Herta fde oh Schwätze⸗ Klesk, -a, sm. My. Kernbeißer, Klimakteryczny, a.: rok — Stufen⸗ 
Kol Dot lavierſpiel Schnatterlieſe; Kreuzſchnabel m. jahr u. (Jedes 7. Lebensjahr des menſch⸗ 
hang Kot, -a mans; Kleko-| Klęska, -i, Klestka, -, sf. große | lichen Lebens, in welchem eine merkliche 
Maria, gr Mappen Schwäßer, Plap⸗ Niederlage F.; bedeutender Berluft m.; Veränderung in dem Körper vorgehen 
vn, GE Dh —kota- | kleske zadac nieprzyjacielowy, Aw. ſoll). [menge m. 
Wand. . —kotli b, Geplauder, Ge. dem Feinde eine tüchtige Schlappe bei Klimek, -mka, sm. npr. Heiner Cle. 
Ki nat a klaypernd, bringen; kleske poniese eine gehörige] Klimkowac, Klinkowac, -owal, 
Jee CT: un. Nied Schlappe, eine empfindliche Niederlage | -uje, va. imp. erfinnen, erdichten; Bocks⸗ 
V k wi 11 Kat erleiden. beuteleien, Windbeuteleien machen. 
' ektul, 


Den MD, Hann L EKleskad, -kal, -kam, oder kleszeze, | Klin, -a, sm. Keil m.; klinami zu- 
e PO. cer 5 n | 


ben 1: | en. smp. fhmapen (beim Eſſen). bijae perkeilen, mit Keilen verſchlagen; 
tn (md J it, Kleskacz, -a, sm. Klatſcher, Klats | klin wbic einen Keil einſchlagen, eins 
1 a. én fI a ); Klektad, ſchender m.; —skanie, -ia, sn. Blat, treiben; klin klinem wybic, “einen 
; befupetn leicht und | Klesmistrz, -n, sm. (7). Licen n. | Keil durch den andern treiben; "Gewalt 
D oa, H P ës [fen m, Klesnac, -nal, klesnie, vn. imp. | mit Gewalt vertreiben; “ein Keil treibt 
Kiste Wanie „, SW. Bordbals zuſammenfallen, einfinten, fih feden | den andern; *den früheren Rauſch dur 
Die ‚A = f. Klimowa- (Geſchwulſt, Blähung, Gefülltes); ab» einen neuen vertreiben; klin wWybié 
Kita ZK ke, nehmen (Mond). . |czém, "Béi durch etwas aus einer Bere 
Ge S "Dën, sm. Kg. Klesniċ, nil, nie, -ni, Kleseic, legenheit heraushelfen; jakie drzewo, 
, AP af, ans albumus). | geil, kleszeze, va. imp. entmannen, | takie klin, *wie der Baum, fo der Keil; 
Wir Sei Dé —— m verſchneiden, eaſtriren; *auleeren (den | "was von Hunden abſtammt, bellt gern; 
Ë “ampt, Echlams Beutel, die Taſche 2c.). klin w glowie, Kummer m., Gorgen 
vw Dina, hugs. eber. Klesniec, klestien, sm. Ng. Heiner | f. im Kopfe; kliny, pl. gier 
Zi ~ +; Law., faule, Aaron, Hodenzehrer m. (lat. anisarum). | Körper, teilförmige Figuren J Kit 
Deh CAM al, pa ` Kleszez, -a, am. Ng. Braſſen m. | eyrkulu, *Ausihnitt m. des Cirkels; 
Ok Dr, "Dan, Brech oder klepie, | (iid) ; Afterbodtäfer m. (lat. acarus); | klin w sukni Zwickel m. im Tuche, im 
EN daͤng, Koe 20 gen, klopfen. Zecke, Hundslaus f. (lat. bippobosca]. Kleide; klin ziemi, Geog. Erdzunge, 
VR lon Mit dem Zi Tdi. eine | Kleszezak, -A, sm. Ng. Klaffſchna⸗ Landzunge f.; klin, Aw. keilförmige 
ein. D klopar üngelbammer bel m. (lat. anastomus). (ſcaffelſörmige) Schlachtordnung .; klin, 
{m Im Wal Mé dev. Flache Kleszcze, o.. sm. pl. Bange J.; | Hik. Hodengeſchwulſt f- 
KIS amp die Erde, Ng. Echeeren f. (der krebsartigen Thiere))] Klinburta, -y, sf- Sw. Bordbalken 
Im ult, nie feftftampfen ; | — kowalskie Schmiedezange f.; — do | m. auf den Schiffen. 
d cl Detten entu SemManben | rzwania zębów Bahnzange ,.; — na Kliniasty, a., —to, ad. keilförmig; 
N; klopne bia ap. wypreozong sciang Zwinge J.; kle- | kosc kliniasta, Zk. Keilbein a: —nia- 
Kb si ſich ie rede, 'ich fo | szcze, Sw. krumme Balken m., die den | etoge, -Sei, sf. keilförmige Beſchaffen. 
D d 


Ki b 
Urn Dtnfleppern, ein Maſtbau : nie, ſ. Zaklini it 
D en - m unten feſthalten; w kleszeze Klinic, f. Zaklinic. [beit /. 
Leit, Yklopie en en i Kleapuc | njac, 'in die Enge treiben; kleszeze, | Kliniee, mea, sm. Keilpflock, Pfiod- 
tappert mit | Au. Zangenwerk n. einer Feſtung. keil, hölzerner Nagel m.; Klinik, -a, 


ER s Kleszcze, ſ. Klesnic, ete. sm. dim. Heiner Keil m.; Abſaß m. am 
fel; E Dlappern ſchlechte Kleszezki, Kleszezyki, -6w, sm. Schuh; Klinisko, -a, sn. unförmlicher 

& km, ft; Plappere ma; Mio. | pl. Zängeſchen, Zänglein n., Heine gange Keil m. s 

Kon adto, t, Bungen« F.; kleszezki do orzechów Nuftnat: | Klinkować, etc., f. Klimkowac. 


D ` pm, ter m. [vogel m. (lat. erotophaga). Klinodziob, -u, sm. Ng. Keilſchna⸗ 
IN Sl Alpen, Sien m zum SEET -a, sm. Ng. Schneider. bel m. (lat. burhimus). 
KENE) ane angela ‚Ldw. | Kleszezowina, y, sm. Ng. Kreuz-“ Klinoryb, -a, sm. Ng. Glanzfiſch m. 
D gelſtock n il Bonge, baum, Wunderbaum m. (lat. cantharus). 
Ven "Deg 7 o lapper f., Kleszczowinny , Kleszezowinowy, Klinowaty, etc., f. Kliniasty, etc. 
UR E ~a € CIE, elende a. Ng. Kreuzbaum.. Klistera, Klistyra, -, A. Kiyſtter⸗ 
Je im den K M, Oeo, R ` Kleszezyk, -a, sm. Ng. Zecke, Hundë | fpripe F.; —sterowac, -al, -uje, va. 
| Kin "ig Rta molau: K einer laus 7. (lat. hippobosca). emp. klyſtieren; ein Klyſtier geben; 
WC dort duct Beie, 7, a. Kleszezynek, -nka, sm. Ng. Bücher, | —sterowy, a. Klpſtier ; Klisterarz, 
` Kan, Ze, ap x ltpary | fcorpion m. (lat. chelifer). u, am. “Bader, Barbier m. 
dan Wege , Parsa- | Kieszek, -szka, sm. *"Doriihul-| Kliszawy, a. ()- 
blen aan Darg „ dei Rra meifterlein a. Klita, Klitka, J. Kleta, Kletka, 


dk Una, JX. lach f A R ol 
dr , am, y, "St m. Kleta, Kita, -y, Kletka, Klitka, -i Kliwia, -ü, sf. Geog. Stadt (und 
Mäi, Ldu E, Säin: | sf. dim. fölchiee Bauwerf n. ; elende | ehemaliges Fürſtenthum) Cleve n. lin 
ben l, 7 Scheunen. Lehmhütte F. elendes, erbärmliches Hütt.] Rheinpreußen); Kliwenski, a. @eag. 


Ze VT, er chen; enges Stübchen, § Loch n. ; klite, | cleviich ; von, aus der Stadt ac. G leve. 


118 71 © na kenis „Pl | Plapperhans n. Klizac, -zal, -zam, va. imp. inaus 
W d IA Gei Faß. Klety, Klet, a. mit dem Banne be. peln, langſam und umſtändlich mit Te, 
g ti ace Ju wf táj mu legt, in den Bann gethan. nen Biffen efen; Klizacz, a, sm. 

I B; ibm im lezarz, a, sm. Bw. Bergarbeiter Knaupler m. 


Erig mm Mane fünf n., der die Erde vom Gr äbt; i 
; DÉI 4 abgräbt; Kling, f. Klac. | Kle, f. Klze. 
Suter Se Klezowat, -owal, -uje, va. SN Bo. Kloaka, -i, sf. Kloafe, Schleuße; 
die Erde vom Erz wegnebmen, abgraben. Kothſchleuße, Abtrittsgrube f. 
127 
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KLUCZ 4 


Kloba, f. Kluba. 

Klobocian, -a, sm. Ng. Storch m. 
(kaſchubiſch). 

Klobuk, -a, Klobuczek, -czka, sm. 
dim. Hut m.; Mönchskappe, Mönchs⸗ 
fapuze; ARE Gin. Knospe J.; Knopf m. 

Klobuck, -a. sm. Geog. Stadt K 1 os 
bu zk n. (im Krakauer Kreife). 

klobucznik, a, sm. Ng. Peſtilenz⸗ 
wuri F. [lat. petasites). 

Kloc, -a, Klocek, -cka, sm. dim. 
Kloß, Hackeklotz, Hackeſtock, Fußblock m. 
der Gefangenen; kloc, Zk. Rumpf m.; 
kloc, »Unbehülflchkeit, Kloßzigkeit F.; 
»Unbeholfener; Ungeſchliffener, Lim 
mei m. 

Kloċ, ei, af. Zdw. gerades Stroh n. 
zu Strohſeilen; Strohſeil n. 

Klöc, ei, kole, kole, va. imp. 
Kine, klul, kluje, Kolnge, -nął, -ne, 
va. (i. malig) ſtechen (mit der Spitze); 
ausſtechen, durchlochern; hervorſtechen, 
durch den Boden ſtechen (keimende Ge⸗ 
wächſe); »wehe thun, ſchmerzen, ſtechen; 
klöc drzewo 7 ſpalten; broda kole 
der Bart ſticht; kluje mnie w hoku ich 
fühle Stechen in der Seite; kluje mnie 
w brzuchu es kneipt mich im Leibe; 
klöc w oczy, Jemandem in die Nafe, 
in die Augen ſtechen; prawda w ocze 
kole, die Wahrheit ſchmeckt bitter. 

Klocek, -cka, sm. Klößchen n.; Ab» 
fat m. am Schuh; Spitzenklöppel m. 

Klöcic, Klucic, -cil, -cie, va. imp. 
umrühren, auf, durchrühren; uns, 
durchſchütteln; "aufregen, verwirrt, un 
1 beunruhigen; glowg klö- 
eic den Kopf warm machen; klöcic 
kogo 2 kim Jemanden gegen einen Ans 
dem aufhetzen, fie mit einander nta 
zweien, uneinig machen; — sie, vr. 
trübe werden (durch Auf» oder Umrüh⸗ 
ren); "fidh beunruhigen, unruhig fein; 
klöcie sig z kim ſich mit Jemandem 
zanken; ſich mit ihm nicht vertragen; 
Kiöeie, -in, sn. Stechen u., Stich m.; 
— w boku Seitenſtechen 2. — w pier- 
siech Bruſtſtechen n.; — w ciele Ste- 
chen n. in einem Theile des Körpers; 
jelitne klöcie, Hik. Kolik, Windſucht 
7. i. a. Klucie. 

Klocowy, a. Klops, Stod«, 

Kloda, -y, Klodka, -i, sf. dim. dickes 
Stuck Holz u.; Klotz; Rammelblock m.; 
Stammende u. eines abgehauenen Baus 
med; Rumpf m.; kloda, Län, Walze 

„ zum Ebnen des Bodens; kloda be 

immtes Maaß n. flüſſiger Dinge; Rw. 

tod, Block m., in welchen Verbrecher 
mit den Füßen geſetzt werden. 

Klodawa, -y, sf. @eog. Stadt Klo⸗ 
da wa n. (in Maſowien); —dawski, a. 
von, aus der Stadt Kloda wa. 

Kiödka, f. Klötka. 

Klodny, a. Klo, Stock, Stot, 
haus-, Gefängniß⸗. 

Klodzina, -y, sf. Stammende n., 
Stumpf m. eines gefällten Baumes; 
klodzina urząd, Stw. Forſtamt .; 
Klodzinowy, a. von Klößen, Blöcken 
l 

ofta, y, /. großes Scheit Holz n. 

Klokocina, -y, 6 le- 
kocz ka, -i. sf. dim. Ng. wilde Bifla- 
zie. Pimpernuß J.; klokocina ogrodna, 
Na. unachter Maulbeerfeigenbaum mi 
Klokotka, -i, sf. Ng. Piſtazie f.; Klo- 
koczkowy, Klekoczkowy, a. von, aus 
Pimpernuß. ` 

Klomia, Klomla, -i, Klomelka, -i, 
af. dim. Art Fiſchernetz m. 


Klon, -a, sm. Ng. gemeiner Ahorn, 
Masholder m. 

EKlonic, -nil, -nie, va. imp. neigen; 
ſ. Klaniac, Naklaniac. 

Klonica, y, sf. Seitenholz n. am 
Wagen (an die Seitenhölzer lehnen ſich 
die Wagenleitern, zwiſchen ihnen ſitzt der 
Maaentorb). 

Klonina, y, sf. Ahorn, Maß holder⸗ 
holz N.; Klonowy, a. Ahorn⸗, Maß hol ⸗ 
ders; aus, von gemeinem Ahorn» oder 
Maß holderholz. 

Klopoce, j. Klopotac. 

Klopot, -u, sm. Unruhe f., Kummer 
m., Sorge; Plage F.; miec klopot z kim, 
2 cz6m mit Jemandem, mit oder wegen 
eiwas Sorge haben; feine Plage damit 
haben; miec kłopot o co wegen etwas 
in Sorgen ſein; kłopocie lach! o weh! 
bez klopotu ſorgenfrei; ohne Plage; 
nie miéj o to klopotu befümmere dich 
nicht um das; darum mache dir keine 
Sorgen; nie miala baba klopotu, ku- 
pila sig prosie, “wenn dem Eſel zu 
wohl ift, geht er auf's Eis tanzen; klo- 
pot Verlegenheit F.; Klopotac, tal, 
-tam, oder klopocze, klopocze, Klo- 
pocic, -cił, -e, -ci, va. imp. Unruhe, 
Sorgen, Kummer machen; Klopotac 
eig, Klopocic sig, -cil sie, klopocze 
sie, klopoce sie, klopoci sie, vr. imp. 
ſich Sorgen machen, fih kümmern; klo- 
potac sie z kim fih wechſelſeitig Noth 
und Kummer machen; o to sig nie klo- 
poce das kümmert mich nicht; das ift 
meine kleinſte Sorge; nie klopoc sig o 
mnie mache dir meinetwegen keine Gors 
ge; —potarstwo, -a, sn. Kummer m., 
Sorge, Plackerei, Noth J.; gospodar- 
stwo klopotarstwo, * cine Hauswirth⸗ 
ſchaft, ein Haushalt macht Sorgen; 
—potarz, -a; sm. armer Schlucker m.; 
—potliwy, Klopotny, a. fummervoll, 
unruhig; rzecz klopotna ſtreitige 
Sache F. 

Klos, -a, oder -u, sm. Ng. Aehre J.; 
kłosy puszczać od. wypuszezat, Ldw. 
in Aehren ſchießen (Getreide); klosów 
zbieranie Aehrgnleſe f., Aehrenleſen n.; 
klos Celtycki, Ng. celtiſcher Spica⸗ 
nard m. 

Kiös, Klösac, Klésak, |. Klus, 
Klusac, etc. 

Klosarz, -a, sm. Aehrenleſer m.; 
Klosak, ska, sm. dim. kleine Aehre f. 

Klosek, j. Kluska. 

Klosiany, a. Achren« ; von, aus Aeh⸗ 
ven beitehend ; wieniec klosiany Aeh⸗ 
renkranz en.; Klosic, sil, -sig, -Bi, un. 
imp. Aehren bekommen (Getreide); Klo- 
sie, -ia, sn. Geſammtheit f. der Aehren. 

Klosiennica, -y, sf. Ng. Sumpf 
kraut n. (fat. limosella); Kiosieniezka, 
Klosniczka, -i, sf. Ng. Schlangen» 
Apel (lat. serpentina); Kiosiaty, 
a. voll Aehren; ährenxeich. 

Kłóska, -i, sf. Kloß m. 

Klosorodny, g. Aehren erzeugend; 
Klosowac, -owal, -uje, va. imp. Lëns, 
die reifen Aehren von oben ausdreſchen; 
—sowaty, a., — to, ad. ährenförmig; 
den Aehren ähnlich, wie Aehren; — 86 
wka, -i, sf. Ng. Honiggras, Aehren⸗ 
weiderich m. (lat. holeus); —sowy, a. 
Aehren⸗; Halm. 

Klésze, ſ. Kinsac. 

Klöteczka, -i, A. kleineres Vorhänge⸗ 
ſchloß u.; Kiötka, Kłódka, -i, at. Bors 
bängefchloß, Borlegeihloß n.; zamknge 
na kiötkg ein Schloß vorlegen, vorhän⸗ 
gen; kKlötka Lade, Büchſe F., Raften m.; 
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Sinn Gartenkümmel m.; kmin stra- 
czysty Waldkummel m.; kmin lesny 
Bärenkümmel, Bärenfenchel m.; kmin 
polski, biały kmin weißer Kümmel m.; 
kmin konski Roßfümmel, Gilau m., 
Bärwurz F.; kmin polny Mohrenküm⸗ 
mel m.; Kminkowy, a. Kümmel⸗; 
— ser Kümmelkäſe n.; —wa wódka 
Kümmelbranntwein m. 

Kmiotaszek, -szka, sm. guter armer 
Bauer m.; Kmiotek, -tkn, Kmiote- 
czek, -czka, sm. dim. kleiner Bauer, 
armer unbedeutender Bauer m., armes 
Bäuerlein u.; Kmiotka, -i, sf. Bauers: 
frau, arme kleine Bäuerin F.; Kmiotko- 
wac, -owal, -uje, vn. imp. Bauer, 
Landmann, Landwirth fein; als Qand. 
mann leben; Kmiotowic, a, sm. 
Bauersſohn m.; Kmiotowka, -i, sf. 
Bauernfrau F.; Kmiotöwna, -y, sf. 
Vauerntochter F. 

Kmita, gewiſſes poln. Wappen. 

Kmocha, Kmochna, Kmotra, y, 
Kmosia, Kmoszka, -i, af. dim. Gevat 
terin, Frau Gevatter; * Plaudertafche, 
Klatſcherin, Klatſchgevatterin J.; Kmos, 
-sia, sm. dim. Gevatterchen u.; Kmo- 
ter, f. Kmotr; Kmotorski, f. Kmo- 
trowski; Kmoterstwo, Kmotrowstwo, 
zu, sn. Gevatterſchaft, Pathenſchaft J.; 
Kmotr, -a, sm. Gevatter; Tauſpathe m. 
der Kinder Jemandes; kmotrowie, pl. 
Gevattersleute mf.; W kmotry de 
Gevatter ſtehen, Tauſpathe fein; w kmo- 
try prosic kogo Jemanden zum Ges 
vatter, zum Taufpathen eines Kindes 
bitten; Kmotrowski, a. Gevatter⸗; 
Taufpathen⸗; Pathen⸗; Kmotrowstwo, 
f. Kmoterstwo. 

Kmysli (xu myśli), ad. nach (Je- 
mande) Sinn u. Gefallen; Kmyslny, 
a. erwünſcht; nach Wunſch; genehm, 
angenehm. 

nybrny, f. Krogbroy. 

Knafel, än, Knaflik, Kneflik, -a, 
Knafliczeck, Knefliczek, -czka, sm. 
dim. Knopf m. (am Kleide); Spange, 
Halsſpange f. 

Knaflak, a, sm. Abſaß m. am Schuh; 
—flakowy, a. Abfap-; —faknik, a, 
sm. Abſaßmacher m.; der die Abſätze 
ausbeſſert, neu fertigt. 

Knafliczka, -i, sf. Ng. Mottenkraut, 
Schabenkraut u. (lat. blattaria). 

nap, -n, sm. W. Tuchknappe; Tuch⸗ 
macher; Weber m.; knapi, pl. Tuch. 
knappen m.; Knapski, a. Tuchmacher⸗; 
Knapstwo, -a, sn. Tuchmachetei. Tuch 
weberei; Geſammtheit J. der Tuchmacher. 

Knast, -a, sm. (7). 

Knebel, Knybel, -bla, Kneblik, -a, 
sm. dim. Knebel m.; Kneblowac, 
-owal, -uje, va. imp. knebeln; Kne- 
bloer, a. Knebel». 

Knecht, a, sm. Knecht; Kriegs. 
knecht, Soldat m.; Knechtowski, a. 
Kriegsknechts⸗. 

Kneflik, f. Knaflik. 

Knepierka, -i, sf. Klöpplerin, Spi⸗ 
genklöpplerin 7.; Kneplowac, -owal, 
-uje, va. imp. kloppein, Spitzen öp- 
peln. 

Knepowac, -O wal, uje, va. imp. 
einhauen, einſchneiden. 

Knesac, sal, -sam, va. imp. ſchau⸗ 

Kneż, f. Kniaz. keln, bewegen. 

Kniat, -u, sm., Knied, ci, af. Ng. 
Dotterblume, Butterblume, Maßliebe F.; 
kwiec wieleza, Ng. Großfeig warzen⸗ 
kraut n. 

Kniaź, Knei, zia, sm. (ruffiſcher) 
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Fürſt, Knas; Kg. (ruffiſcher) Prieſter m.; 
Kniazik, -a, am. dim. kleiner (ruff 
ſcher) Fürſt; Fürſtenſahn; junger Knäs; 
Ng. gewiſſer ſchöner Sc: "70 m.; Knia- 
zki, a. einem (ruſſiſchen) Fürſten, einem 
Knäs zuſtändig, ihm gehörig, ihn be⸗ 

Kniee, f. Kniat. Itreffend. 

Kniechynia, Kniehynia, i, af. 
Fürſtin f. 

Knieja, kniei, sf. Jäg. Forſt m., 
Forſtrevier, Jagdrevier n., Jagdflur F.; 
Zub garn, Art Fiſchernetz n.; Kniejo- 
wka, -i, sf. Jag. Art Waldhorn, Jägers 
horn m.; kurze Jagdflinte J. 

Kniemu =k niemu, zu ihm; f. Ku. 

Knod, -u, Knodyszek, sz ka, sm. 
dim. Ng. Knoten m. an den halmarti⸗ 
gen Gewächſen; po Kuodyszkach, po 
Kondyszkach, ad. knotenweiſe; Kno- 
dowaty, a. knotig, knotenartig. 

Knot, -a, Knotek, -tka, sm. Docht, 
Lampen docht m.; Aw. Qunte J., Zün⸗ 
der, Brander m.; Hlk. Büſchel Charpie 
oder Zupfleinwand f. (in oder auf die 
Wunde); knotek, Hik. Zäpſchen n. 
(sum Stuhlgange). 

Knotel, |. Knutel. 

Knotnica, -y, sf. Ng. Rönigätenge f., 
Kerzenkraut n.: Knotnik, a, sm. Vg. 
Knotenmoos n. 

Knowac, -wal, knuje, va. imp. einen 
Baum, ein Holz terben, durchhauen, in 
die Quere durchhauen, bebauen ; 'ſchmie⸗ 
den, ſinnen, dichten auf etwas, erfinnen, 
erdichten. z Knowacz, -u, sm. der etwas 
ſchmiedet, im Sinne führt; Ränkeſchmied 
Intrigant, VPerſchwörer; Knowanie, 
Koncie, -ia, sn. Kerben, Durchhauen. 
Behauen; Erſinnen, Erdichten, Schmie⸗ 
den n., geheime Anſchläge; Liſt, Falle, 
Schlinge, Intrigue f. 

nowie, -ia, sn. trockener Halm m.; 
knowia, pl. Strohhalme m. 

Knur, -a, sm. Ng. Jug. Eber m.; 
Knury, -6w, pl. Bw. graue und weiße 
Steine m., die bloße Erde, kein Erz ente 
halten, taubes Geſtein n. 

Knut, -a, sm., Knutcze, a, sn. 
(ruſſiſche) Knute F.; knuty dac knuten, 
mit der Knute hauen; Knuty dostae 
Knutenhiebe bekommen; un knut 
wskasac zu Knutenhieben verurtheilen, 

Knutel, Knotel, Krotol, An, sm. 
Knittel, Prügel m. 

Knntowac, -owal, -uje, va. imp. 
knuten, mit der Knute hauen, prügeln. 

Knygiel, -gla, sm. Kk. großer Mehl⸗ 
kloß, großer Knodel m. [ttoß m. 

Knyaz, -n, son. Kk. gefüllter Diehls 

Knyszyn, a. sm. Geog. Stabt Anh. 
ſchyn n. (im ruff. Polen); gleichnami⸗ 
ges Dorf im Groß herzogihum Poſen; 
Knyszynski, a. @eog. von, aus Kny⸗ 
thyn. s 

Koadjut, -a, sm. der einen Gehülfen, 
eine Unterſtützung im Amte hat; Ko- 
adjutor, A, sm. Gehülſe; Ag. Bibel, 
fer m. eines Geiſtlichen, beſonders eines 
Biſchofs; — w zakonach, Kg. Raiens 
bruder m., der die Kloſterwirthſchaft bes 
ſorgt; Kondjutorka, -i, ar. Beihelſe⸗ 
rin, Unterſtüßerin 7. im Amte; Koadju- 
torski, a. Beihelfere, Amts helfer⸗; Ko- 
adjutorstwo, -a, sn. Stelle F., Amt n. 

eines Amtsbeihelfers. 

Kobalt, ſ. Kobolt. 

Kobel, -a, sm. männlicher Hund m. 

Kobelica, f. Kobylice. 

Kobeznik, -a, sm. 7%. Lautenſchlä⸗ 
ger, «Spieler, Lauteniſt; Leiermann m. 

Kobinlka, -I, ar, dim, v. Kobiel, 
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-li, af. Kober m., Köberchen n., Kober | 
taſche f. (aus Baſt 2c. geflochten); ko- 
biel äußere Krümmung F. eines Bogens; 
ksiezyca kobiel, Stk. erſtes und letztes 
Mondviertel n.; kobielg co leży mit 
der Bogenkrümmung nach oben. 

Kobiec, -bea, Kobus, -a, sm. Ng. 
Lerchenfalke m.; Jag. Art Vogelgarn, 
m. n. 

obieciarstwo, -a, sn. Weibertoll⸗ 
heit, Verliebtheit F. in die Weiber; Ko- 
biecina, -y, sf. armes, dedauernswür⸗ 
diges Weibchen; gutes, liebes Weibchen 
n.; Kobieciarz, a, sm. Weiberfreund, 
Weibernarr; Wollüſtling m.; Kobie- 
cina, -y, sf. armes Weib n., arme Frau 
F.; Kobiecisko, -a, sn. iron. gutes, 
braves Weib; häßliches, nichtswürdiges 
Weib n.; kobieciska, pl. Weibsvolt 
n., Weibsleute F.; Kobiecy, a. weib⸗ 
lich; Frauen-, Weiber. 

Kobielasty, ſ. Kobielisty. 

Kobiele, -a, sn. Geog. Stadt Ko» 
bjele n. (in Litthauen). 

Kobielie, -lił, Ae, -li, va. mp. halb 
rund machen; — sie fid) bauſchen, auf⸗ 
bauſchen (Kleider); Kobielisty, Kobie- 
lasty, a., — to; ad. in halbe Bogen ge⸗ 
krümmt, bauſchig; kiszka kobielasta, 
Zk. Grimmdarm m.; Kobielitosc, Ko- 
bielistosc, -Sci, sf. Krümmung; erha⸗ 
bene Rundung; @eog. Bucht J. 

Kobielne, - go, sn. Bk. Hauptge⸗ 
fims n. einer Säulenordnung. 

Kobierczyk, a, sm. Heiner Teppich 
m.; Kobiernicki, Kobierniczy, a. 
Teppichmacher⸗; —biernik, a, sm. 
Teppichmacher, Teppichweber, ⸗Wirker; 
Teppichhändler m.; — bierzec, ko- 
bierea, sm. Teppich m.; kobierce 
Adziamakie, H. perſiſche Teppiche m.; 
kobierzec od slubu, Ag. Teppich m., 
auf den das Traupaar tritt; na kobie- 
rzec wystapic, na kobierzu stange 
z kim, ki 'ſich mit Jemandem trauen 
laſſen; —biercowy, a. Teppich». 

Kobieta, -y, sf. Weib n. (überhaupt); 
Frauenzimmer n., Frauensperſon F.; 
Kobietka, Kobieteczka, -i, sf. dim. 
Weibchen, Frauchen; junges Weibchen; 

Koblon, f- Kablion. [Weiblein n. 

Kobluk, -a, sm. Mönchs kappe; 
Mönchskutte f. 

Kobolt, -u, sm. Ng. Bio. Kobalt m., 
Kobalterz u.; Koboltokrusz, -a, sm. 
ak Kobaltglanz m. ſtein m. 

obra, -y, sf. Ng. Alk. Schlangen ⸗ 

Kobryń, -nia, sm. @eog. Stadt No, 
brynja. (in Litthauen). 

Kobus, Kobuz, a, Kobiec, -bca, 
sm. Kg. Kibitz; Lerchenfalke m.; ko- 
buz na wróble ! *ftill! der Herr kommt! 
Kobusek, -ska, sm. Ng. Falkeneule f. 
(lat. falco vespertinus); Kobuzi, a. 
Ng. Lerchenfalken⸗, 

Kobuzia, -i, sf. Halbkugel f. 

Kobuziee, zial, -zieje, vn, imp. 
fid in einen Lerchenfalken verwandeln; 
skobuziec, finſter, mürriſch, düſter 
werden; niedergeſchlagen ſein. 

Kobyla. -y, sf. Ng. Stute; "große, 
ſtarke, plumpe Magd F.; dummes, un⸗ 
geſchicktes Frauenzimmer u.; Gin. Art 
'pflaume, Roßpflaume f.; Kobylarz, -a, 
am. Stutenmeiſter, Auſſeher m. über die 
Marſtälle. 

Kobylenie, „ia, sn., Kobylica, Ko- 
velica, Kobylina, Y, at. Schlagbaum 
m.; kobylenie osekowate, Kw. jpanis 
ſcher Reiter m., Palliſade f.; Kobylica 
Holzbock m.; Holzbarriere, Grenzwehre . 


Kobyli, a. Ng. Stuten- ; kobyla mlé- 
ko Stutenmilch F. 

Kobyla Góra, -6j, -y, SF. Geog. Stadt 
Kobnla«Guran. (im Kaliſcher reife). 

Kobylin, -a, sm. Geog. Stadt Koby⸗ 
lin u. (im Kaliſcher reife). 

Kobylina, -y, s/f. Stutenfleiſch, Pfer⸗ 
defleiſch u.] Kobylka, -i, sf. junge 
Stute F.; Ng. Heupferd, Graſepferd n. 
(lat. locusta); kobylka, Ng. fliegende 
Heuſchrecke F.; kobylki polne, Wg. 
hüpfende Heuſchrecken F.; kobylka u 

gtlie Oehr u., Defe f. Gum Haken oder 
Heſtel) ; kobylka, Schlinge F., Knoten 
m., den man leicht aufziehen kann; ko- 
byika, Tk. Steg m. auf der Violine. 

Kobylka, i, sf. Geog. Dorf So 
bylka n. (bei Warſchau). 

Kobylna, y, sf. Geog. Stadt Ros 
bylna n. (im Kijower Kreiſe). 

Kobylocha, -y, sf. Ng. Gin. Eier 
pflaume . 

Kobza, -y, ar. Tk. alterthümliches, 
leier⸗ oder lautenartiges Tonwerkzeug n.; 
Kobeznik, n, sm. ET a 
Leierſpieler m. 

Koc, -a, sm. Kope f., zottiges Tuch 
n.; Rw. Geldbuße F. (für eine unrecht» 
mäßige Citation vor Gericht, die ehemals 
in Pelzwerk zu erlegen war). 

Kocanki, Kocenki,-nek, sf. pl. oder 
-köw, sm. pl. Ng. Ruhrkraut n. (lat. 
gnaphalium) ; kocanki arabskie, W 

töchasfraut u.; kocanki żółte, Ng. 
Rainblume f. [inotig. 

Kocankowaty, a., —to, ad. Ng. 

Koce, f. Kocie sig. 

Kochać, -chal, -cham, va. imp. lies 
ben; milosnie — verliebt fein, lieben; 
kochać lieben, etwas gern thun; — sig, 
kochac sig w sobie in fih ſelbſt vers 
liebt fein; ſich (ſelbſt) lieben; verliebt 
fein (w pannie in ein Mädchen); an 
etwas Wohlgefallen finden; — sie w 
stroju, “fid gern pußen; kocha sig, 
impers. man liebt; man hat gern; ko- 
chag sie, Otn. auf (oder in) einem Bos 
den gut fortkommen (Pflanzen); Ko- 
chan, -a, sm. npr. Liebegott, Ama⸗ 
deus m.; Kochan, -a, Kochanek, -nka, 
sm. Liebling; Liebhaber, Freier m.; 
mój kochanku ! mein Geliebter! mein 
Schatz! (in der Anrede Aelterer an Süns 
gere:] mein Lieber, mein lieber Freund; 
Kochaneczek, -czka, Kochaniec, 
-nca, Kochaś, -sia, sm. Geliebter, 
ipo m.; Kochanie, -ia, sn. Wohl» 
gefallen, Vergnügen, Ergößen; Gin, 
gutes Fortkommen n. der Pflanzen; Ries 
den n., Liebe F.; kochania godny lie- 
benswürdig; godnose kochania Lie- 
benswürdigkeit F. 1 kochanie Liebe F., 
Gegenstand m. der Liebe, der Zuneigung; 
Geliebter m., Geliebte F.; kochanie 
Segenſtand m. des Wohlgefallens; Liebe, 
ER Ge n.; Kochanica, -y, 
Kochanka, Kochaneczka, -i, sf. Ge⸗ 
liebte f., Liebchen m.; kochanko ! ko- 
chaneczko ! mein Liebchen! mein liebes 
Weibchen! Kochankowy, a, Liebha⸗ 
bers⸗; Kochany, pp. u. a. geliebt; —, 
ego, sm. Geliebter m.; Kochana, -6j, 
sf- Geliebte f.; mój kochany mein Lie- 
ber, mein Beſter; möja kochana meine 
Liebe, meine Beſte; meine liebe Frau; 
mein liebes Kind. 

Kochlina, -y, sf- npr. Kochlina f. 

Kochlusz, Koklusz, a, sm. Hik. 
Keuchbuſten m. [Windſpiels. 

Kochman, -a, sm. Jag. Name eines 

Koci, Kotezy, a. Ng. Katzen⸗; — ro- 
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Oſterluzei⸗; Kokoryca, -Y, sf. Ng. Ldw. 
Kukurutz, türkiſcher Weizen, Maid m. 

Kokoryez, -y, sf., Kokorzyk, a, 
sm. Ng. Erdrauch m. (at, fumaria); 
Kokoryczka, -i, sf. Ng. Weißwurz f- 

Kokorykac, kal, kam, vn. imp. 
krähen; Kokoryku ! int. fikeriki! 

Kokorzyk, ſ. Kokoryez; Koko- 
rzyka, -i, sf. junger Hahn m., Hähn- 
chen n. 

Kokos, -u, sm. Ng. Kokospalme f.; 
Kokosowy, a. Ng. H. Kokos,; Kokos⸗ 
nuf- ; orzech — Kokosnuß J. 

Kokosz, -y, Kokoszka, -i, sf. dim. 
Ng. Ldw. Henne f., Huhn u.; Glud: 
henne F.; kokoszka wodna, Ng. Waſſer⸗ 
huhn u.; Sw. Behältniß n. für Getreide 
auf den polniſchen Flußſchiffen; Ko- 
kosznik, -u, sm. der die Aufſicht über 
Wartung und Pflege der Hühner führt; 
Kokoszowy, Kokoszy, a. Ng. Sen» 
nen», Huhn: ; Tdh. Hühner ; kokoszy 
kojec Hühnerſteige f., Hühnerſtall m.; 
wojna kokosza, **Hühnerfrieg, Rar- 
toffelkrieg m. (wo keine Schlacht vorge 
fallen, ſondern nur das Federvieh ac. der 
Landleute zum Schlachten häufig eat, 
rirt wird); kamien kokoszy Kapaunen⸗ 
Din m.; Kokoszye sie, -szyl sie, 829 
sig, or. imp. fih bruͤſten (ezem oder 
2 cem) mit etwas; großthun; einber: 
ſtolziren; kokoszye sie przeciw komu, 
Jemandem trotzen, ihm Trotz bieten; Ko- 
kot, -a, sm. Ng. Hahn m.; Kokotliwy, 
a. ſtreitſüchtig, kampfbegierig (Hähne); 
'zankſüchtig, Jjähzornig. 

Kokowe drzewo, ego, a, sn. Ng. 
Kokosnußbaum m., Kokospalne f. 

Koktan, -u, sm. Ng. Gin. Apfel⸗ 
quitte f. 

Koktura, -y, sf. Salzſiederei f. 

Kai, kolu, sm. Pfahl, Pflock m.; te- 
goz to plotu kół, 'von einem und deme 
ſelben Schlage; Eines Gelichters; koly 
komu na glowie ciosac, Holz auf Se- 
mandem baden, ihn ſehr ſchlecht oder 
rückfichtslos behandeln; jak w köl, “die 
Rechnung trifft auf ein Haar; oczy ko- 
łem stanely die Augen find erſtarrt; 
jezyk m stanął kołem die Zunge er⸗ 
fiarrte ihm, “die Worte verfagten ihm. 

Kolacę, f. Kolatac. 

Kolacy, a. ſtachelig; Stachel (von 
Elec); kolgce rosliny, Vg. Stachel⸗ 
gewaächſe u.; kolgey ſpitz, ſtechend. 

Kolaey, a. im Kreiſe herumlaufend; 
einen Umweg machend (von Kolic). 

Kolacya, -yi, Kolacyjka, -i, sf. 
dim. Zuſammenlegen, Zuſammenſchie⸗ 
ßen n.; »Schmauß m., Banket u., wozu 
jeder Theilnehmer ſeinen Beitrag liefert; 
Abendeſſen, Abendbrod u., Abendmahl⸗ 
zeit F.; jesc kolacya das Abendbrod 
verzehren; kolacya, Ag. Rw. Recht n. 
ur Verleihung einer Pfründe, einer Lehr⸗ 
elle; kolacya, Litt. H. Collation, gt- 
genſeitige genaue Vergleichung einer Ab⸗ 
ſchrift, einer Rechnung ꝛc.; Kolacyono- 
wac,-owal, -uje, va. imp. collationiren, 
Abſchriften, Rechnungen ꝛc. vergleichen. 

Kołacz, -a, sm. runder Kuchen, Fla⸗ 
den m.; Semmel F., Weißbrod u.; bez 
prace nie bedg kolacze, ohne Arbeit 
kein Lohn; 'die gebratenen Tauben flie⸗ 
gen Ginem nicht ins Maul; Kolaczek, 
-czka, Kolaczyk, -a, sm. dim. kleiner 
Kuchen, kleiner Fladen m.; Apotheker 
paſte f.; gewiſſe Art Lebkuchen m.; Ko- 
iaeznik, -a, sm. Kuchenbäcker m.; Ko- 
iacznica, y. sf. Kuchenbäckerin F.; 
Kolacznikowy, a. dem Kuchenbäcker 


gehörig, ihm zukommend; Kolaczowy, 
a. Kuchen 

Kolada, y, sf. heidniſches Feſt n. 
der Litthauer (2). 

Kolanko, -a. sn. dim. (v. Kolano): 
kleines Knie; hübſches, rundes Knie u.; 
Ng. Knoten m., Knötchen n. (an Pflan⸗ 
zen); kolanko kapluna, Kk. Keule . 
vom Kapaun; kolanko Kuieholz u. der 
Schuhmacher; Kolankowaciec, -cial, 
-ciejọ, vn. imp. Ng. in Knoten ſchie⸗ 
ßen, in knotenartigen Abſätzen wachſen; 
—ıankowaty, a., —to, ad. Ng. tnotig, 
in knotenartigen Abfützen gewachſen 
(Pflanzenhalme); —lankowatogc. -sei, 
sf. Ng. Knotigkeit f., Knotenwuchs m. 
(mancher Pflanzengattungen); —lanko- 
wa, -owal, - uje, va. imp. Abſätze oder 
Knoten an etwas machen; Gelenke oder 
Knoten bilden. 

Kolano, -a, sn. Zk. Knie m.; cza- 
szka nn kolanie, Zk. Knieſcheibe f.; 
page na kolana przed kim auf die 
Kniee fallen vor Jemandem; zgige ko- 
lana die Kniee beugen; po kolana oder 
do kolan bis an die Kniee; ksztalt ko- 
lana fnieähnliche Gcftalt oder Figur .; 
trzyma6 na kolanach auf dem Schooße 
halten; Kolanowy, a. Knie-; kose ko- 
lanowa Knieſcheibe f. 

Kolasa, y, Kolaska, -i, sf. dim. 
Kaleſche f., leichter Kutſchwagen m. 

Kolat, zu, sm. Klopfen, Geklopfe, 
Gepolter, Geklapper n.; Kolatac, tal. 
-tam, oder kolatace, va. imp. gewalt 
ſam hin und her ſchleudern; klopfen. 
pochen (do an); anschlagen; kolatac 
w lutnig, die Laute ſchlagen (ſpielen); 
kolatac flappern; miyn kolace, w 
młynie kolace die Mühle klappert, es 
klappert in der Mühle; kolatac beſtür⸗ 
men, bedrängen, keine Ruhe laſſen; 
— sie fih wechſelſeitig beunruhigen, 
einander zuſetzen; ſich in der Welt her⸗ 
umſtoßen, ſich herumtreiben; Ungemach 
ertragen, ausſtehen (auf der Reiſe, ꝛc.); 
Kolatacz, -a, sm. Klopfer, Polterer 
m. 2¢.; Kołatanie, An. sn. Klopfen, 
Pochen; Geklopfe, Gepolter; Geklapper 
n, (in der Mühle); kolatanie zebami 
Zahneklappern u.; Kolatanina, -y, SJ. 
Schütteln, Rütteln n. 

Kolatek, -tka, sm. Ng. Wandklopfer, 
Holzwurm m., Todtenuhr f. 

Kolatka, -i, at Klapper f. 

Kolator, -a, sm., —torka, -i, 8f. 
Collator m., Collatorin f.; der, die das 
Recht hat, eine geiſtliche Pfründe, Stelle 
zu vergeben, zu beſetzen; Kolatorski, a. 
den Collator oder die Collatorin betref⸗ 
fend, zuſtändig; —latorstwo, -a, 87., 
Kolatura, -y, sf. Collatur F., Recht u., 
eine geiſtliche Stelle oder dergl. Amt zu 
befchen ; der Gollator u. die Collatorin; 
kolatura etwas Zerſtochenes n. 

Kolba, -y, sf. Kolbe F.; Kolben, Ge⸗ 
wehrkolben m.; kolba siodia Sattel ⸗ 
kolben, Sattelknopf m.; kolba, Schdk. 
Helm, Hut m. der Deſtillirblaſe; slepa 
kolba, Schak. blinder Helm m.; —Ibia- 
sty, a., —to, ad. folbig. 

Kolbuk‘, Kolbég, a, sm. Myth. 
(ehemals) Art Drache oder Kobolt m., 
der feinen Verehrern Geld ꝛc. durch den 
Schornſtein zutragen folte. 

Kolce, f. Kolec; Kolce, a, sn., 
Kolczyk, -a, sm. dim. Metallring m.; 
kolce u szuflad Ring m. an einer 
Schublade; kolce, Zaum, Zügel m., 
Beſchränkung F.; eiskanie do kolców 
Ringwerfen .; kolce u laneuchu Ring 


KOLCHOWKA 


e, Glied n. an einer Kette; kolca u 
szaty Heftel m. (Haken und Schlingen) 
an den Kleidern zum Zuhefteln. 

Kolchowka, -1, sf. Geog. Gch. Frau 
F., Frauenzimmer n. aus Kolchis. 

Koleobrzuch, a, sm. Vg. Stachel⸗ 
bauch, Vierzahn m. (Seefiſch, lat. te- 
traodon); Kolcogon, -a, sm. Ng. 
Darmeidechſe f. (lat. stellio); Kolco- 
lesk, -a, sm. Ng. Stachelſchupper m. 
ilat. monocentris); Kolcorög, -oga, 
sm. Ng. Hechtgrunder m.; Kolcoskrzel, 
-a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch m. (lat. ho- 
lacanthus). 

Kolcowój, -oju, sm. Ng. Stechwinde 
J. (iat. smilax). 

Kolcowany, f. Kolezy. [rennen n. 

Kolcza, -y, SF. Ringrennen , Ringels 

Kolczak, -a, sm. Ng. Stachel⸗ 
ſchwamm m.; Lanzenthier n. (lat. 10n- 
cheres); Ng. Stachelhut m. (lat. hyd- 
num). 

Kołczan, u, Kolczanik, -a, sm. 
dim. Köcher m. für die Pfeile; Kolo za- 
n082, -a, sm. Köcherträger m. 

Kolczasty, f. Kolczysty. 

Kolezatka, -i, sf. Ng. Zungen 
ſchneller m. 

Kolezec, -ezal, -czejg, vn. imp. 
ſtarr werden, erſtarren. 

Kolezugn, -i, sf. Ringelpanzer m.; 
Panzerhemd u.; Koley, Kolcowany, a. 
Ring⸗, Ringel, aus Ringen oder Ring⸗ 
lein eee ee olezuzny, a. 
Panzerhemd⸗; Kolczyk, -a, sm. fleiner 
Ring m., Ringlein u.; kolczyki od 
uszu wisząca Ohrringe m., Ohrge⸗ 
bänge n. ; kolczyk w uchu, pustki e 
brzuchu, *geftidter Kragen, Hunger im 
Magen; 'glänzendes Elend. 

olezyna, -y, SF. elender, ſchwacher 
Pfahl m. 

Kolczysty, Kolczasty, a., — to, ad. 
meg ; Stadjel« z ſtachelförmig. 

Koldra, -y, 3f. Decke; Bettdede . 
Mantel m.; Kolderka, -i, sf. Heine 
niedliche Dede f. Im. insgeſammt. 

Kole, -a, sn. Pflockwerk n., Pflöcke 

Kole, Kole, f. Kiöc. | Kale, ſ. Ko- 
lie. | w Kole, ſ. u. Kolo. | Koleander, 
f. Kolgdra. 

Kolebac, Cholebad, Kolibac, bai, 
-bam, oder kolebie, kolebie, va. imp. 
wiegen (kleine Kinder); bin und her bes 
wegen, ſchaukeln, ſchwenken, ſchütteln; 
— sie ſich an und her bewegen; ſich 
ſchaukeln; ſchwanken; kolebanie, — sig 
ſchaukelnde Bewegung f., Wiegen, 
Schwanken, Schaukeln n.; Kolebka, 
Kolebeczka, -i, sf. dim. Wiege, Kin⸗ 
derwiege f.; juz od kolebki ſchon von 
der Wiege an, *fchon feit der früheſten 
Kindheit; kolebka Hängewagen, Was 

en m. in Gurten hängend, auf Stahl⸗ 
ée liegend; Sänfte f., Tragſeſſel m. 
auf Gurten in Stahlſedern; Kolebeza- 
ny, a. Kutſch⸗, Kutſchen⸗; Wiegen; 
anioł kolebkowy oder anioł stróz ko- 
lebki Schutzengel m. der Wiegenkinder. 

Kolec, Zen, sm. Stachel m., Spiße 
hi etwas Stechendes u.; Dorn m. in 

t Schnalle. 

Köleezko, -a, sn. dim. kleines Rad, 
Rädchen u.; kleiner Kreis; Heiner Ring, 
Fingerring m. 

Koleda, Kolenda, -y, sf. Neujahrs⸗, 
Weihnachtsgeſchenk n.; chodzic po ko- 
lgdzie Neujahrwünſche abſtatten (und 
dafür Geſchenke bekommen, oder Neus 
jahrsgeſchenke einſammeln); po kole- 
die co nosič, etwas zur Schau tragen, 
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etwas unter die Leute bringen ; nogi mu 
chodzą po kolędzie, er geht mit 


ſchwankenden, ſtraucheinden Füßen ein« 
her; koleda, 7%. Weihnachts , Neus 
ſahrslied u.; Koledny, g. Neujahrs⸗; 
Neujahrsgeſchenk⸗; Koledowac, -owal, 
-uje, va. imp. Neujahrsgeicdhente ein⸗ 
fammeln ; — komu, kolondowac kogo 
czym Jemandem dn Neujahrsgeſchenk 
geben, ihn mit etwas zum Neujahr oder 
zu Weihnachten beſchenken. 

Koledra, -V, SF. Ng., f. Kolender; 
koledra ogrodowa, Ng. gemeiner Kos 
tiander m., Schwindelkörner, Wanzen« 
kraut n. 

Kolega, Kollega, -i, sm. College, 
Amtsgehülſe, Amtsgenoß, Amtebruder 
m.; Kolegiacki, Koll —, a. Collegien -, 
Collegium, ein Collegium betreffend; 
alademiſch; Kolegialny, Koll. —, a. Kg. 
Eollegials ; in Verſammlung einer gan: 
zen Amlisbrüderſchaft; Kolegiat, -a, 
sm. Stiftsmitglied n., Stiftsherr m.; 
Kolegiata , Koll—, -y, sf. Kg. Colle; 
giatkirche, stiller Stiſtskirche F.; Kol- 
legium, Kolegium, Kollejium, sn. 
indec. Collegium n., Geſellſchaft, Or, 
meinſchaſt; gelehrte Geſellſchaft F.; 
Stift, Stiſtsgebäude; akademiſches Ge⸗ 
baude n.; Amsgenoſſenſchaft; Vorleſung 
in den Hörſälen der Hochſchule oder Uni⸗ 
verſität; kollegia czytac Collegien le 
fen, Vorleſungen auf der Univerfität 
halten; kollegiöw słuchac akademiſche 
Vorleſungen hören, ein Collegium bes 
ſuchen; isé do kollegium ins Colleg 
gehen; Kolegowac, Koll—, -owal, 
-uja, vn. imp. Jemandes College oder 
Amtsgenoß fein; w Wilnie kolegowa- 
lismy z sobą in Wilna waren wir 
Collegen. Wagen 

Koleisty, a., — to, ad. voll Wagens 

Kolej, kolei, sf. Geleiſe, Fahr, Was 
gengeleſſe n.; jechae koleją im Wagen» 
geleife fahren; kolej, gewöhnliche Ord⸗ 
nung, übliche Schranken f., Geleiſe x.; 
Reihe, Folgereihe J.; koleją, po kolei 
nach der Reihe; abwechſelnd; na mnie 
wypadia kolej jetzt ift die Reihe an mir, 
jetzt komme ich an die Reihe; kolej, Stin: 
ken n. in die Runde, Becherkreiſen u.; 
kolej, Wechſel m. des Geſchickes; koleje, 

J. Zk. Augenhöhlen F.; Kolejka, ad. 
Reih um, in der Reihe, in der (oder in 
die) Runde; in wechſelnder Ordnung; 
Kolejnose, -Sci, 3f. Ordnung f. in der 
Reihenfolge; Abwechslung F. nach der 
Reihe; Kolejny, a. Geleise im Kreiſe 
oder in der Runde herumgehend, krei⸗ 
ſend; in gewiſſer wechſelnder Aufeinan⸗ 
derſolge oder Ordnung gehend oder kom⸗ 
mend, geſchehend; kolejny kielich in 
der Runde herumgehender Becher m.; 
großer Pokal, Humpen m. zum Ausbrin⸗ 
gen oder Trinken einer Geſundheit; Ko- 
lejno, ad. nach der Reihe; Kolejna, -y, 
sf. was im Kreiſe, in der Runde herum⸗ 
geht; Abwechſelndes, Unbeſtändiges n. 

Kołek, -Ika, sm. kleiner Pfahl, ticis 
ner Pflock m., Pflöckchen; na kolku wi- 
siec, "on den Nagel gehängt, zurüdges 
ſetzt, bei Seite gelegt, 1 0 wer⸗ 
den; kolkiem stawać, erſtarren; nie 
wiemy, jaki kolek fata strugą wir mit, 
fen nicht, was das Schickſal bringt; ko- 
łek dritter Theil eines Zolles; od kolka 
do kolka, Alles zufammen ; ſammt und 
ſonders; ganz und gar; kolek gra oder 
gra koiki Pflockſpiel, Werfen n. nach 
einem Pflocke; kolki u lutni, 7%. Wir⸗ 
bel m. an der Laute (überhaupt an Ton⸗ 


KOLISTOSC ` 


dr 


werkzeugen); kotek Pflöckchen, 
Dog 
DI 


hölzchen n. unter dem Deckel einet 
Kolekta. i sf. Collecte. 
lung F. von Beiträgen; Beitrag y 
kolekty zbierać Beiträge am 
Collecte machen. Kr. 
Kolem, /nstrum. v. Kol; Kolo en. 
Kolenczyk, gewiſſes poln. Wake 
Kolenda, Kolendowac, ete. l 


in 


kolenie beide Knice (v. Kolano). Dia 


Y, SÍ wi 
Galle, bittere Feuchtigkeit F. IM Déi 
E koloras Bi Gar 75 
„; Jähzorn n., Aergerlichkeit J d 
m.; cholera, 601 4 ele 
»Hißzkopf m.; Koleryczny, 4. ZK 1l 
Gall- ; Gallen-; człowiek kolory? 
gallfüchtiger Menſch m.; Kolers vg 
sm. leicht aufbrauſender, (Ab 
Menſch m. ine) 
Kolesnia, -I, sf. Werkſtatt J “po 
Stellmachers; Kolesnica, -ys Yu # 
dergeſtell 2.5 Wagen m.; Kolesn ve 
sm. Stellmacher, Rademacher MT get 
lesniezy, a. Stellmadyers, Naben! vil 
Kolesz , , sm. Ng. Art Fache /, 
krabbe f. (lat. libinia). man LN 
Kolet, u, sm. Collet, Kol 
Koley,-etc. f. Kolej, ete. e 
Kolezanstwo, a, sn. Anit ar 


ſchaft, Genoſſenſchaſt, Colleg 


genoſſenſchaftlich; Kolezka, 1 4 
ut 


in der Uhr. Wës". 
Kolibr, Kolibryk, -a, Kolb"), af 
-czka, sm. dim. Ng. Kolibri, * 
ſauger, Fliegenvogel m. e wf 
Kolibyk,-a, sm.Myih. BI, A 
Centaur m.; kolibyk, f. Rien, tt, 
Kolić, DÄ, -le, -li, vn. imp - wll A 
oder rundum laufen; einen DU 
Kreislauf maden; koleng a 
Weg m. um etwas herum. unt 


Kolica , -y, sf. Gegend J. if 
umliegende Gegend f- T ahit 
Koliczny, a. Hik. kolikartig, Ke 


Windſuchts⸗; koliczna choro 10 
Windſucht f. E Ae 

Koligaeic, vn. imp., Kaffe 
vr. imp. mit einander in Lyon 
treten (beſond. durch Heirath) dem ge 
eic sig z kim fih mit Jema ns q” 
ſchwiſtern, verſchwägern, verbi gr 
ligacki, a. alltirt, Bundes, nu 9 
Koll—, -yi, sf. Berbrüberufd yng 
ſchwägerung F.; Bund m., VI" ar Ca 
Alliance F.; Koligat, a, deg 
deter, Bundesgenoß, Alte dil 
ſchwägerter m. op, Zelt 

Kolika, Kolka, -i, S. By 
Windſucht, Darmgicht F. Hin die 
Kolkowy, a. Hik. Soit: Met: 


tif dienlid); kiszka Kol DE 
Grimmdarm m. „ dul 
Kolina, -y, sf. ſchwachen " ga 
untauglicher Pfahl m- Art 
Kolistek, -tka, sm. a al Wi 
ſtenwurm m. (lat. atelecy osima (Af 
Kolistose, -sci, sf- Rune j 0 


förmige Geſtalt J.; Kolist” 
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dy, pè mm 7 

ët EN ; koliste scho- | herum; koło glowy um den Kopf her⸗ 

Wi mig; beräde Sa kolisty rund. | um; chodzi koło miasta er geht um 
Koi H, mit Rädern vers die Stadt herum; źle koło mnie es 

dung p eyna, _ e ſteht ſchlecht um mich; chudo kolo niéj 

(17%. der Bau Y, sf. Gach. Emps. es ſteht ſchlimm um fie; *fie befindet ſich 


Eden und gern in der Ukraine 
Gu? MErBUNg F. der polniſchen 
Elka un L Kolosenm. 
AË Wi. Kolika; Stechen n. 
u kolke Seitenſtechen n.; 
al bok, "Semanden 
Milan sieben laſſen, mit let- 
Nn Jiſchzräte 7. Ng. 
K nit mpfden v.; Kolka 
mea Siko, Köſches Wappen y 
May, Sleczko, -a, sm. dem, Oe 
M n .; Rad m. in einer 
X Kin n a alein 


e en n 
m Kom, ke": M der Winde, im 


in einer ſchlimmen Lage; chodzic kolo 
czego, uin etwas Sorge tragen, fih da» 
mit beſchäftigen, ſich mit etwas befaſſen, 
fih damit abgeben; kolo um (bie Zeit) 
herum, unge r um; kolo świętego 
Marcina um St. Martini (Feſt, im Nos 
vember); kolo an, ungefähr, gegen 
było ich kolo dwunasty tysięcy es 
waren ihrer an (ungefähr, gegen) zwölf⸗ 
tauſend; miec kolo piecdziesiecin 
lat an die funfzig (ungefähr funfzig) 
Jahre alt; kolo trzeciéj po południu 
gegen drei Uhr Nachmittags. 

olobrzeg, -a, sm., Kolobrzega, -i, 
sf. Geog. Stadt Kolberg n. (in Pom 


rgle ] mern); —lobrzezanin, -a, sm. Eins 
Ab wi st W kólko sie obra- wohner m. von Kolberg. 
H Wuſn gem tn; Köleezka, | Koloczne, ego, sn. u. Trinkgeld 
im walt ers brgehängen.; kölka, | m. für die Bergknappen. 
FR lihen Geier! Wulſt m. | Kolodyn,gewiſſes polniſches Wappen. 
Ve, tund uf ` Kölkiem, ad. Kolodziej, -ieja, sm. Stellmacher, 
vd Wält, a. GE in die Runde; [Rademacher, Wagner m.; —lodziejka, 
arm „ska Yan ad. rund, gerun | -i, sf. Stellmacherin f.; —lodziejski, a. 
Be Kam Wate Zk. Primm Stellmachers⸗“ Wagners -; —Iodziej- 
Komar ſ. Kol. Räden, stwo, -a, sn. Stellmacher, Rademacher“, 
NONE Saal Iſtechen. Wagnerhandwerk n. 
Um dar 528 va. (i,malig) | Kolotonia, 2. sf. Tk. Rolopho: 
Ria Holzſtall, Holzſchup.] nium, Geigenhar a. f 
stage Kolokretny, a. in die Runde, im 


Kreiſe drehend. 

Kolokwintyda, -y, sf. Ng. Golos 
quinthe, Bittergurke, Purgirs oder Ub- 
führungsgurke J. (lat. colocynthis). 

Kolomai£, -zi, sf. Wagenſchmiere f. 

Kolonija, -nii, Kolonia, -ii, St, 
Colonie, Pflanzſtadt, Pflanzſtätte 7. 
Gsog. Stadt Köln n. (am Rhein); 
Kolonezyk, -a, sm. Einwohner m. von 
Köln; Kolonialny, a. von, aus den 
Colonien; towary kolonialne, H. Co- 
lonialwaaren F.; Kolonaki, a. von, aus 
Köln; Kölniſch, Kölner. 

Kolonista, -y, sm. Coloniſt, Pflanz- 
bauer, Pflanzer m.; —nistka, -i, sf- 
Coloniſtin, Pflanzerin F.; —nizacya, 
-yi, sf. Coloniſirung, Anpflanzung F. 

Kolor, -u, sm. Farbe F.; skörny — 


** 
äis Aën „ "3. pm. Koller, K 
Mit: wii Peltrine y. (mebl. Sale. 
nd Rohe nierzu łowić, Räuie 
Y erzyk, -a, gm dim. klei 
an. Waben Be Geet 
* eb. Vorhemdchen 
Knien z. der Frauen); Doctor 
besate agen m. 
K ie, Kol Kolnierzykowy, a. 
Pun Ahy 


fr er dz k A 
u. olni Art Glo mia 7) wa 


Kon 0, "A. 
An, 
die daß e k äh Pad „z tak potrzebny 

fait fünfte l fE, e8 ift fo nëtt 
n. Mj e Rad Ro) 

am ep, ga am Magen; »völli 
Mle i itta nnöthig; koto M È 
e, hu. k banje, wo 28. a 


Mor Nader, Kolo na Segegeld ju Lederfarbe f.; jakiego koloru? von wel: 
Ude en der Dert ec zyÁCO fad 2. | her Farbe? wie ſieht es aus? koloru 
nn. Deise tryhowe ` kolam bicie | bialego,ezerwonego weiß farben (weiß), 
Kn ungra d Zuma Mech. Treib⸗ rothfarben (roth); jednego koloru ein- 
der! „ na D Koln CC Mech. | farbig ; różnego koloru vielfarbig ; bez 
Arne Be kolo askie Mühl- | koloru ohne Farbe, farblos. 

Kl D er auf feine ZA Siygnie, | Koloretka, -i, sf. Halsbändchen, fleis 
Hi Rap ahn bedacht — ét ift nes Halsband n. (Collier). 

Un, Fort in „wer Au musowe Kolorowac, Koloryzowac, -owal, 
N cher Waſſerleitung; | -uje, va. imp. färben; etwas mit Farbe 


È 2 8 koło | anftreichen , ihm eine Farbe geben; "hr: 
ſchönigen, einen andern Anfltich, ein an⸗ 
deres Ausſehen oder Anſehen geben; 
Kolorowy, a., —wo, ad. farbig; Ko- 
lorysta, -y, —ryzator, -a, sm. Karben» 
maler, Ausmaler m.; Koloryt, -u, sm. 
Mal. Colorit n., Farbengebung f. 

Kolos, -u, sm. Koloß, Rieſe m.; Rie⸗ 
fenſäule F.; Gegenſtand m. von unge 
heurer Größe (überhaupt); Koloseum, 
Kolizeum, sn. indec. Bk. Gsch. Go: 
loſſeum a. (Rieſentheater) in Rom. 

Kolotok, u, sm. Umkreis, Kreis, 
Cirtel m. 

Kolowac, -owal, -uje, va. np. frci- 
fen, herumkreiſen, fih im Kreife herum⸗ 
bewegen; einen Umweg um etwas ma⸗ 
chen; »Umſchweife machen in der Gr, 
zählung; nie koluj ! mache keine Um⸗ 


d of m. 
a zat tece DL Simme altei m- 
ee S Stk. bierkyeis o. 
Bi Suen, tinen Kreis, 
ließen! — ak Gen 
15 um etw.; w kolo 


herum koo 
A Kreywe 

ame einer 
atidau; 


0 der ger Me Rad 
m tuma Alen? wen 
win Mitch der , W 


m d 
um Bur Genitig) herum 
e Deorum, um — 


ſchweife! kolowanie Umfreifen n., Bes 
wegung f. im Kreiſe herum; "Um, 
ſchweifemachen u.; kolowad eine Kreide 
verſammlung halten. 

Kolowaciee, -ial, -ieje, on. imp. 
boljig, ſtrunkig werden; in's Holz wach» 
en; MX. erſtarren, ſteif werden; Kolo- 
watosc, -sci, . Strunkigkeit F., hols 
ziges Weſen n. eines Gewächſes. 
„Kolowaty, a. radförmig, rund; kreis ⸗ 
förmig; kolowaty holzig; "Get, ſtraff, 
unbiegſam; ſtarr, erſtarrt; Kolo w dz, 
-z2, sm. Reigenführer, Tanzordner m. 

Kolowrot, -u, sm. Mech. Welle, 
Spindel f.; geba u niego jak koło- 
wrot, oder jezyk mu jak na kolowro- 
cie biega, das geht mit dem Munde 
(mit der Zunge) wie eine Klappermühle; 
kolowrot kuchenny, Kk. Bratenwen⸗ 
der n. — szalny Wagebalfen m.; ko- 
jowrot Umdrehung, Umwälzung; Ver⸗ 
änderung f., Wechſel; Kreis, Kreisgang 
m.; Ng. Wolfsmiſch, Eſelsmilch f. (lat. 
euphorbia helioscopia) ; Kolo wrotek, 
-tka, sm. dim. Spinnrad, Spinnräd⸗ 
chen; Spulrad u.; Garnwinde; Kreuz⸗ 
turbe; Töpferſcheibe F.; Kolowrotnik, 
-a, sm. Perfertiger m. von Spinnrä⸗ 
dern, Spuhlrädern; Kolowrotny, a. 
im Kreiſe oder rund herum bewegt; ko- 
łowe dzwono Radfelge f.; linia kolowa 
Kreislinte J.; kolowy bieg Kreislauf, 
Rundlauf m.; Kolo wWrotnosc, ci, Sf- 
Beweglichkeit f. in die Runde, im Kreiſe; 
»Unbeſtändiakeit F.; Kolowy, a. Rad-; 
Kreis-; Cirfel⸗; kolown siostra, Ag. 
Laienſchweſter f. bei den Bifitennonnen ; 
kolowy aus Pfählen verſertigt (Umzäu⸗ 
nung, ꝛc.); Kolowe, -ego, sn. Stw. 
Steuer, Abgabe f. von den Mühlrädern, 
Mahlſteuer f. 

Kolozgb, -zeba, sm. jedes Thier n- 
mit krummen Zähnen oder Hauern. 

Kolpak, -a, sm. Kolpak, Kalpak m., 
hohe, dem Huſarentſchako ähnliche Pelz⸗ 
mütze F. mit Feder oder Sarni Kol- 
paczek, -czka, sm. dim. kleiner Kalpak 
an.; Huſarenmütze; Kindexmützchen a. 
Hik. Art Krampf m. der Vorhaut, fpa 
niſcher Kragen m.; Kolpacznik, -a, son. 
Berfertiger m. von Kalpaken, Huſaren⸗ 
Müßen, Hüten; Kripakowy, a., Kol 
pat, Kalpaks⸗; Müßen⸗. 

Kolperz, -a, sm. Ng. Kaulbars m. 
(Fiſch); f. a. Jaszez. 

Kolstka,-i,sf. Ohrring m.; Spange fo 

Koltan, ſ. Koltun. 

Koltryna, -y, sf. Vorhang m. 

Koltrys, -sia, sm. j. Koldra. 

Koltun, Koltan, Kolton, -a, sm. 
Hik. Weichſelzopf m.; lepiéj od razu 
zbyć koltun z glowy, "bier hilft nur 
eine Radicalcur (wenn man eine vers 
drießliche oder unangenehme Sache mit 
Einem Male los werden will); koltuny, 

pl. Haarzotten F.; Koltuniasty, a. voll 
Weichſelzöpfe; Koltunowaty, a. Hik. 
weichſelzopfig, Weichſelzopfs⸗; — birlet 
ungleichartiger, knotiger, zottiger Filz 
m.; Koltunowaty, ego, sm. mit dem 
Weichſelzopf Behafteter m. ; Koltuno- 
wata, -éj, sf. mit dem Weichfelzopf Ber 
haftete, Weichſelzopfkranke F.; Koltu- 
nowy, a. Weichſelzopfs⸗ 

w Koluchno, w Kolutenko, ad. 
rund herum. 

Koluje, f. Kolowac. 

Kolumna. -y, sf. Bk. Saule, Behdr. 
Columne, Buchſeite, Drudfeite; Kw. 
Heerſäule, Colonne F.; Kolumnacya, 
-yi, Kolumnada, Y, sf. Bk. Eolone 


KOLUWRYNA 


nade, Säulenreihe F.; Säulenwerk .; 


Säulengang m. 

Koluwryna, -y, SV. Kw. (altes) Feld- 

geſchüß x., Feldſchlange f- e 

olwiek, (Kolwie 1), Spl. Anhänge⸗ 
wörtchen zu Kto, Co, Gdzie, Kiedy,etc., 
das and) getrennt vorkommt: kto mi 
kolwiek wer immer mir ; kto sig kolwie 
w pijanstwie kocha wer immer fih 
dem Trunke ergibt. 

Kolysac, Kolychad, -chal, -yaze, 
-ysze, va. imp. ſchaufeln, wiegen; 
— sig ſich ſchaukeln, ſich wiegen; ge⸗ 
wiegt, geſchaukelt werden; wackeln, wan⸗ 
ken, ſchwanken; kolysac kogo, Jeman⸗ 
den einwiegen, zu beſchwichtigen, zu be 
ſänftigen ſuchen; kolysac czym mit 
etwas wackeln; kolysac sie fih ſchau⸗ 
keln, wackeln, ſchwanken; — sig na- 
dzieją ſich mit einer Hoffnung ſchmei⸗ 
cheln; kolysanie Wiegen, Schaukeln; 
Schwanken, Wanken n.; Kolysacz, -a, 
sm. Schaufeinder, Wiegender; Wanken⸗ 
der, Schwankender m.; Kolyska, Koly- 
seczka, -i, sf. dim. Schaukel; Wiege; 
MEER (in Stahlfedern hängender 
leichter Wagen); 0 d Schaukeln u.; 
Kolysny, a. ſchaufelnd; ſchwankend, 
wankend. 

Koma, f. Przecinek. | Komaga, f. 
Komiega. | Komandarya, ete. f. Ko- 
menderyn, etc. [Gefolge n. 

Komanstwo, -n, sn. Geſellſchaft f-, 
Komar, |. Komor; Komar, gewiſſes 
polniſches Wappen. A 

Kombinacya, -yi, sf. Zuſammen⸗ 
ſetzung, Verbindung, Verknüpfung F.; 
—mbinowae, -owal, -uje, va. mp. 
zuſammenſetzen, verbinden, verknüpfen. 

Komedya, -yi, . Sb. Comödie f., 
Luſtſpiel a, ; “luftige, wunderliche Ge⸗ 
ſchichte; Poſſe, Kurzweil J.; —medyal- 
nia, -i, sf. Schauspielhaus N.; — me- 
dyancki, Komedyantski, a. Comö⸗ 
dien»; comödiantenhaft, ‚mäßig, Rufi 
Did gaukleriſch, gaukelhaft; "feil. 
tänzeriſch; "übermäßig aufgepußt, auf 
fällig geputzt, ꝛc.; —medyanctwo, 
—ntstwo, -a, sn. Theaterſpiel; Go. 
mödiantenweſen; Poffenſpiel .; Gaut» 
lerei, Seiltänzerei f.; —medyant, a, 
am. Comödiant; Schauſpieler; “Gaut. 
ler, Hocuspocusmacher; Taſchenſpieler 
m.; —medyantka, -i, sf. Comödian⸗ 
tin; Schauſpielerin; *Gauflerin, Poſ⸗ 
ſenreißerin F.; —medyarz, Komedyj- 
nik, -a, sm. Comödiant; Schauſpieler 
m.; —medyjny, a. Gomödien: ; Luſt⸗ 
ſpiel⸗; —medyopis, -u, sm. Litt. (Gr, 
mödienſchreiber, Luſtſpieldichter m.; 

medysta, |, Komedyant. 

Komenda, y, s/f. Kw. Commando 
n., Befehl, Oberbefehl m. im Kriegs» 
weſen; komenda, Kw. ausgeſandter 
Truppentheil m., Commando u.; ko- 
menda, Kg. zeitige Verwaltung F. einer 

eiſtl. Pfründe; Stellvertretung F. des 

farrers; komenda Freiwerbung, Dei, 
rathswerbung J.; Komendant, -a, sm. 
Kw. Befehlshaber m.; —mendantka, 
-i, sf. Beſehlshaberin F.; komendantka 
gewiſſe Art ebgrangenen Branntweins 
m.; —mendarz, Komendaryusz, -n, 
sm. Ag. Inhaber, Verwalter an. einer 
Pfründe; —menderowac, -owal, -uje, 
va. imp. Kw. beſehligen, commandiren; 
—menderya, -yi, 3f., —mendorstwo, 
-a, sn. Kg. asch. Eomthurei f. (ehemal. 
Titel 2c. der Malteſerritter); Komendor, 
Komendator, Kondor, Kontor, Kom- 
tur -a, sm. Kg. Gesch. Comthur m. 
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(des Malteſerordens); 
pfründner m. 

Komenica, f. Komonica. 

Koment, -u, sm. Dichtung, Erdich⸗ 
tung F.; komenty dziecece Kinder- 
mährchen, Ammenmährchen n. 

Komentarz, —mentaryusz, -a, sm. 
Litt. Commentar m., Erläuterung, Er» 
klärung F.; — mentator, -u, sm. Gr 
läuterer, Erklärer m.; —mentowat, 
-owal, -uje, va. imp. erläutern, erklä- 
ren (Schrift, Schriftſteller). 

Komeraz, -u, sm. Ammenmährchen . 

Komes, -a, sm. Graf, Wojwod; (Go, 
ſtellan m. (Grafentitel). 

w Komesz, ſ. Komysz. | Komeszka, 
ſ. Komza. 

Kometa, -y, sf. Stk. Komet, Bart», 
Haar-, Schweif, Irrſtern m.; ogon ko- 
mety Kometenſchweif m. 

Komicznose, -áci, sf. Eigenſchaft 
J. des Komiſchen, Lächerlichen; Komi⸗ 
ſches n.; —miezuy, a., — no, ad. tos 
miſch; lächerlich. 

Komiega, Komiega, Komienga, 
Komaga, -i, sf. Sw. Blockſchiff, hohes 
Flußſchiff n., Flöße F.; komega großes 
Weinfaß u.; Komiegarski, a. Block- 
ſchiffs⸗, Flößen, Floß. 

Komin, -a, Kominek, -nka, sm. 
dim. Bk. Schornſtein, Rauchfang m., 
Feuereſſe F.; patrzéc, gdzie sig kurzy 
z komina, 'ſich überall aufdringen, eins 
drängen, wo es etwas zu effen gibt; 
zapisać co węglem w kominie (oder: 
na kominie) etwas in den Rauchfang 
(hinter die Effe) ſchreiben, „etwas fo gut 
als verloren, vergeſſen betrachten; ko- 
minek, »Kunſtgriff; Sprung m. in die 
Höhe; kominka dad, oder wybic auf. 
ſpringen, aufſchnellen; 'ſich eines Kunfl« 
griffe bedienen; komin Kamin m. in 
einem Zimmer; ogien na kominku 
Kaminfeuer m.; kominek Dampfrohr; 
Löſchhorn n., Lichthut m. zum Aus⸗ 
löſchen der Lichter; Kominiarz, Komin- 
nik, -a, sm. Schornſteinfeger, Rauch⸗ 
fangkehrer, Eſſenkehrer m.; —miniar- 
czyk, -a, sm. Geſell, Lehrling m. des 
SE —miniarka, -i, 8f. 
Schornſteinfegerin F.; —miniarski, 4. 
Schornſteinſeger⸗, Rauchfangkehrers⸗ 
— miniarstwo, -a, sn. Schornſteinfeger⸗ 
gewerbe n.; — minnik, f. Kominiarz; 
—ıninny, Kominowy, a. Kamin-; 
Schornſtein⸗, Rauchfang⸗; —kominne 
jaskółki, Ng. Rauchſchwalben F.; Ko- 
minowe, -ego, sn. Stw. Rauchfang⸗ 
fteuer f. 

Komis, -u, sm. Auftrag m.; H. Com- 
miſſion J., aufgetragenes Gefchäft u.; 
dae komu co w komis, H. Jemandem 
etwas in Eommiſſion geben, ihn mit 
dem Verkaufe einer Waare beauſtragen; 
Komisant, Komissant, Komissio- 
narz, Komisyonarz, -a, sm. H. Com- 
miffionar, Beauftragter n.; Komisar- 
ski, Komiss—, a. den Commiſſar, den 
Güterverwalter betreffend; Komisarz, 
Komiss—, -, sm. Rw. Commiſſar; 
Güterverwalter, Oberverwalter m. einer 
Herrſchaft 2c.; —missaryat, -u, sm. 
Amt n., Stelle, Würde F. eines Verwal⸗ 
tungsrathes, eines Commiſſars; Ge⸗ 
bäude n., in welchem der Commiſſar 
amtirt; Komisya, Komissyn, -yi, . 
Rw. Stw. Commiſſion F., Ausſchuß m. 
für Unterſuchung; Verwaltungsrath m. 

Komitywa, -y, sf. Begleitung, Ge 
ſellſchaft J., Gefolge; gutes oder ſchlech⸗ 
tes Pernehmen n. (zu Andern). 


Kg. Ordens⸗ 


KOMPAKTOR _ 


at 
Komiz, -a, sm. gegohrene Sa 
milch F., Kummi m. (Nationalg“ 
der Tartaren). ER 
Komma, f. Przecinek. | Kom 
ſ. Kom —. EE . 
Kommensal, -a, 3m. 210, nel. 
Komnata, -y, sf. § Stube; H ef 
Schlaſkammer F.; Komnatny, 
tny, a. Kammer-; Stube⸗. ppc 
Komoniaka, gewiſſes poln. Walle 
Komonica, -y, af. Ng. Ent 
Schotenklee; Teufelsabbiß; Du a, 
m. (lat. alisaria); komonfca, % 
unfruchtbare Kuh, dergleichen Gt 
—moniczuy, a. Ng. Steinklee“. së 
Komonik, Kommonik, Kom d 
Komunik, -a, sm. Kg. Reiter, t 
leriſt m.; komonikiem bor /A 
Pferde; mit einem Reitergefolg uf 
monny, Komunny, a. Reiters ; be 
zu Pferde. „ 
Komor, Komar, -a, Komare z. 
sm. dim. Vg. Mücke f. H 
Komora, -y, sf. Kammer fi ce €, 
pialna Schlaffammer F.; komo Go 
miethete Wohnung J.; komorä gi! 
mieszkac bei Jemandem ut” 8, 
wohnen; komora w działach w 
Kammer F. eines Gefhüges, gu“ 
bike, 26. ; Pulverkammer fe aller 
Grenzamt n., Zollkammer, Fi; Pu 
Komorczany, a. Stw. Kämmereſſ U 
morczasty, Komorczysty, a. vor 
mern; voll Fächer; Komörkbı u di 
reczka, -i, sf. dim. Heine Kal W 
Kämmerchen, Kämmerlein u. bebe 
verkammer F. im Geſchütz; Ab, ir 
F., Fach u.; Zelle F.; komórki af 
czne, Zk. Herzkammern fs To ai 
mózgowe, Zk. Gehientammer dye 
mórki jablka Sterngehäufe,, isi gr 
häufe n., Griebs m. des UPI eo 
mörka miejska Stadtkämmere äche, 
morkowaty, d. voll Zellen UN“ 
zellig; Höhlen, Kammern, 
bend; Komornica, -y, Ko 
i, J. dim. Kammerdienerin, 4% 
jungfer; Miethfrau, zur Mie ag 
nende; Einliegerin, Hausſexin, tg 
F.; Komorniczy, a. den Kaden e 
ter, Kammerdiener den Miene e 
Häusler oder Inſaſſen beef ze 
mornik, -a, Komorniczek,. ld" 
dim. Kammerdiener; Kamm e 
Miethmann, Hauseinwohner? f, Oé 
Inſaſſe n.; Rw. Grenzrichter ? At 
Vollziehender, Vollſtrecker Tea) 
einem Gerichtshof erlaſſenen Ke, 
oder Urtheile; Komorny, 4 6 
komorny sluga Kammerdie amg Le 
morna refa armaty, Aw. “ag! E 
m. an einer Kanone; -7 WAS 
Kammerjunker, Kammerht a WK 
morne, ego, sn., Komor! Mig 
Miethzins m.; Mierhgeld Te: 
Komorowe dzialo, 5% 


Komorowy, 
Müden-, 
Komorstwo, -a, 5%. 
Komorzyca, y, S. ` 
(weibliche). Pe. GC 
Komorzynek, -nk& ı Fer 
Kerf m., Kerbthier n. (lat 9 DN — 
Komosa, -y, sm. LAW- dé i 
einer ſchwärzlichen Blaſſe. i, 6% E 
Komosic, sil, -51% ie Dud 
wild, ſcheu machen; S wel ai 
then, ſchnauben; toll, mil 7 rde 
mosliwy, a. wild, (E. nati 
Kompaktor, -u, 8m. 


~ KOMPAN 
—— en 


D sm. Com . 
engage Reifegriähe m. n 
vw panek, uk, aed 


n i ompagnie J.; 
it Jem Sie, -nig sig, er. 
mpan attbem Geſellſchaft machen. 


em. H. 50 . 
Te, Com Agnon, Ae e 


OM pa; p 
111 P nka, , F. Bejellfchafterin 
ompa Pana, 
9 Me m - CH ST 
lige er a 
Dee, e Ze tungs, ober id. 
Le m, mparowad, -owal, 
ergleichen; f. a. Bró- 
— Hamme Polte f. 


fur geadelte Bürger 


CR Rw. Erſchel⸗ 
egenwart, An⸗ 


Sw. Kompaß, Ger, 
vi E A 9 
Nan dub nenußt ; Meßlade f. 


da zum Maaß b 
Be ige 
a agnetnadel J.; i 
Rimo Wa Sonnénubrſchelle . 


Ko 
ër, -owal, -nje, va. imp. 
„ Mita, Zum pages, 51, af. Dii 
t d 1 v 
Komp lost o. 


- vierkantiges un⸗ 
ge [deim Rolamen- 

gung „pe 
und. wärts, Ji, af. Entidädi. 
as, ooh Ausgſeſchung; —mpen- 
wild, a, ais, eg, imp. durch 
Aust. duuſchärigen, Ford gegen⸗ 

ben quitt werden. 

We a, Berechtigung 
oder Dienſtgebüh⸗ 
be. oncurrent m. 
p sm. Mitbewerber, 


a. vi, 37 
ator Juſammenſtor s“, Zuſammentra⸗ 
nt : i 
"8m. B fepeiung J. 3 —mpi- 


Nfloppler, «© 


m 

den Non, nagen, „floppen. 
om 
Sana, at 
SR SÉ einen Vergleich zu 
* dane h u. ff aan aer 

(al? ergleich 
Wir OD = 

L Gef Fi, Bok 

Wa Seen 7 pilaf, 


w ` i 

16) 2 
e 

Werflaffe A Tomplimente in 
On Meng böfliher, tigr enig 

ô, va. 
n beromplimen. 
» Artigkelten fa» 
éi — be⸗ 
eben % Umſtä 
dens mit nander nagen. 
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Komplet, u, sm. volle, beſtimmte 
Zahl F.; jestesmy w komplecie wir 
find alle vollſtändig beiſammen; kom- 
plet, vollſtändige Sammlung f. (ir 
gendwelcher Gegenftände). 

Kompleta, -y, sf. Kg. Edylußgebetn. 

Kompletny, a., —nie, ad. vollftän- 
dig; vollzählig; gänzlich, ganz und gar. 

Komplezant, -a, sm. uvorfommen« 
der, höflicher, gefälliger Menſch m. 

Komponista, -y, sm. Tk. Tondichter, 
Tonſetzer m.; —mponowac, -owal, 
-uje, va. emp. Tk. componiren, in Nos 
ten Su aufſetzen, machen (Trauer 
ſpiel, Gedicht, Oper); verdichten, erſin⸗ 
nen, ausdenken; —mpozycya, -Yi, 
Kompozytura, -, sf. Tk. Tondichtung; 
Tonſetzung f., Tonſatz m.; Verfertigung, 
Ausarbeitung F. (eines muftkaliſchen, 
poetiſchen Werkes) ; ausgearbeitetes Werk 
n. ; ausgearbeitete Schulausgabe; Zur 
ſammenſetzung, Berbindung f. einzelner 

heile zu einem Ganzen; Schdk. Mis 
ſchung F.; Miſchmetall n.; Erdichtung 
J., etwas Ausgedachtes u.; Rw. Beile 
gung f. eines Streites. 

Kompozyta, -y, 14 Kg. ausgemach⸗ 
ter, ausbedungener Betrag m. gewiſſer 
Gebühren eines geiſtl. Amtes (schents, 
Stolgebühren). 

Kompozytor, -a, sm. Tk. Tondichter, 
Tonſetzer; »Erdichter; "Erfinder; Zur 
ſammenſetzer m.; —mpozytorka, -i, sf. 
Tk. Tondichterin, Tonſetzerin, Gogo, 
niſtin F.; —mpozytorski, a. einen Zone 
dichter oder Tonfeper betreffend; Com⸗ 
poniſten⸗. 

Kompres, -n, sm. Hik. Compreſſe Ja 
Bäuſchchen n., Bauſchverband m. auf 
Wunden. 

Kompromis, -u, sm. Schiedsgericht 
n.; H. Niederſetzung F. ſelbſtgewählter 
Schiedsrichter; Schiedsrichterſpruch m., 
ſchiedsrichterliche Entſcheidung F.; — 
-mpromissarski, a. ſchieds richterlich; 
Schiedsrichter; —mpromisarz, -u, sm. 
Schiedsrichter m. 

Kompromitowac, -owal, -uje, va. 
imp., — sig, vr. imp. compromittixen, 
bioßftellen ; ſich bloßſtellen, feine Ehre 
der Gefahr ausſetzen. 

Komput, -u, sm. Rk. Berechnung. 
berechnete Zahl, Reihenfolge 3 Kk. 
Eingemachtes n. (von Obſt mit Zucker, 
Gewürz ꝛc.), Obſtmus u.; Komputowy, 
a. zur Berechnung gehörig, dieſelbe bes 
a — tolnierz,, Aw. in den Ar⸗ 
meebeſtand als dienſtthuend eingetrage⸗ 
ner Soldat m. Iv. Kto. 

Komu, pron. wem; welchem; Dativ 

Komunia, -ii, sf. Kg. Communion 
F., heiliges Abendmahl n. ; ise do ko- 
munii, A9. zum heil. Abendmahl gehen; 
brač komunig das heil. Abendmahl ge 
nießen. 

Komunik, Komonik, u, sm. Kw. 
Stellung F., Stand m. eines Heeres, 
deſſen Theile der Feind nicht umgehen 
oder abſchneiden kann. 

Komunikacya, -yi, sf. Mittheilung 
Zuſammenhang m., Verbindung f. 
unter ſich; Verkehr m. mit einander. 

Komunikant, a, sm., —munikan- 
tka, i, sf. Kg. Abendmahlsgenoſſe m., 
⸗Genoſſin F.; Heine Hoſtie f., die der 
Abendmahlsgenoſſe empfängt; heiliges 
Abendmahl .; —munikat, u, sm. 
Mitgetheilt u., Mittheilung; mitges 
theilte Schrift F.; —-munikowac, -owal, 
-uje, va. miftheilen; eine Nachricht ꝛc. 
zukommen laſſen; Ag. das heil. Abend⸗ 


KONCEPT 


mahl reichen; —, on. Imp. Kg. das Bet, 
lige Abendmahl genießen, communieiren, 
zu Gottes Tiſche gehen; komunikowac 
verkehren, Umgang pflegen; — sig fih 
mittheilen, einander mittheilen; mitges 
theilt werden. 

Komunista , y, sm. , (komuniaei, 
pl.) Communiſt, Anhänger m. der Lehre 
vom gemeinſchaftlichen Güterbeſitz; Kg. 
Mitglied u. einer gewiſſen a 
Gette, deren Stifter Bartholomäus 
Holzhaufen war. 

Komysz, Komesz, -u, sm. Didicht, 
Gebüſch n.; w komysz, w komesz, "an 
die Seite, bei Seite. 

Komza,Komeszka, Komezka, Kom- 
zyczkn, -i, sf. dim. Kg. Chorhemd n.; 

omzostrojny, a. in ein Chorhemd ges 
kleidet. 

Kon, -nia, sm. Ng. Pferd Roß u.; 
Hengſt m.; weindac oder weigac na 
koń oder na konia zu Pferde ſteigen; 
z konia 28inse vom Pferde ſteigen, ab» 
ſteigen; na koniu jechać auf dem 
Pferde reiten; na konie! Aw. aufge 
ſeſſen! z koni! Aw. abgeſeſſen! na ko- 
niu zu Pferde ſitzend, reitend ; kto bywa 
na koniu, bywa i pod koniem, wer 
ju Pferde fipt, kann auch unter das Pferd 

ommen; *wer da ebe, der fehe zu, daß 

er nicht falle; na koniu jedzie, a konia 
szuka, er ſucht den ee. und reitet 
(doch ſchon) darauf; kon pocztowy od. 
pocztareki Poſtpferd u.; kon furman- 
ski Fuhrmannspferd u.; kon chlopski 
Bauernpferd u.; koñ drewniany, Kw. 
bölzernes Pferd n., auf dem die Solda⸗ 
ten zur Strafe reiten muſſen; kon, Stk. 
Roß n. (Sternbild); kon Springer m. 
im Schachſpiel; posag na koniu, Bdh. 
Statue F.; Standbild u. zu Pferde, Reis 
terſtandbild u.; kon morski, Vg. Gte 
pferd, Walroß n.; kon rzeczny, No. 
Fluß- oder Nilpferd n.; kon Steden: 
pferd n.; „dummer Kerl, einfältiger 
Burſche m.; pracować jak kon arbeiten 
wie ein Pferd; kon ma cztery nogi, a 
praecie sig potehnie, des fällt felbft 
ein Pferd, und hat doch vier Füße; da- 
rowanemu koniowi nie patrzą w zę- 
by, *einem geſchenkten Gaul Debt man 
nicht in's Maul; koniowi nogą koją, 
a zaba też swojéj nadstawia, "mon 
ſchlägt dem Pferd ein Hufeifen auf, und 
der An fein Bein auch hin (wenn 
Jemand ſich an für ihn ganz unmöglichen 
Sachen betheiligen will); wzigles mi 
konia, wez i bicz, *nahmft du mir das 
Pferd, ſo nimm auch noch die Peitſche; 
mimmſt du die Kuh, fo nimm auch das 
Kalb; panskie oko konin tuczy, das 
Auge des Herrn macht das Pferd fett. 

Konad, -mal, -nam, va. imp. enden, 
endigen, beenden, beendigen; vollbrin⸗ 
gen, ausführen; konne kogo Jemanden 
vollends auftreiben, ihm den Garaus 
machen; —, un. imp. mit dem Tode gn, 
gen, in den letzten Zügen liegen, fein 
Leben beſchließen, es ausmachen; kona- 
nie Ringen n. mit dem Tode, Todes, 
kampf m.; Kenajgey, ppr. u. a. Bet, 
bend. in den letzten Zügen liegend. 

Konalose, f. Doskonnlose. 

Konar, u, sm. dicker Baumaſt; 
Baumknorren m.; Konarzysty, a. did- 
aſtig, knorrig. 

Koncom, f. u. Koniec. [monie f. 

Koncent, -u, sm. Einklang m., Har. 

Koncept, u, Koncepcik, -u, sm. 
dim. Einfall, zufälliger Gedanke; 
Schwank; erſter ſchriſtlicher Entwurf, 


KONCERCISTA 


Plan m.; Denkkraft; Einbildungskraft, 
Phantaſie f.; Witz m.; konceptem ru- 
szyć ſeine Denkkraft anſtrengen; etwas 
ausbrüten, aushecken, ausdifteln, aus⸗ 
finnen; rusz konceptem! nun denk' 
einmal gehörig nach! nun rathe einmal! 
ruszył konceptem jak cielę martwe 
agonem, er wollte einen Witz machen, 
«8 gelang ihm aber nicht; »das war ein 
ſchaler (fader, plumper, lederner) Witz; 
Koncepeista, -y, sm. Witzkopf, Witz⸗ 
ling m.; Konceptowac, -owal, -uje, 
on. imp. nachſinnen, auf Schwänke oder 
liſtige, witzige Einfälle finnen; f. a. 
Koncypowat. 

Koncereista, y, sm. Tk. Concert» 
geber m.; Koncert, -u, Koncercik, -a, 
sm. dem. Tk. Concert, Muſtkaufführung 
F.; Koncertowy, a. Tk. Concert» ; kon- 
certowa sala Concertſaal m., Halle f. 
zu Mufikaufführungen. ` 

Koncerz, Koncyrz, -a, sm. Art Så» 
bei m., Rappier n., Fechtdegen; türki⸗ 
ſcher Wurfſpieß m. 

Koncha, -y, sf. Ng. Muſchel dä 
Koncha, Konchoida, -y, sf. Cl. Mu⸗ 
ſchellinie f. 

Konchista, -y, sf. Ng. gewiſſer Kru⸗ 
ſtenwurm m. (lat. carcinion). 

Koncöwka, -i, sf. Spl. Endſylbe J.; 
Dik. Reim m. 

Koncowy, a. End« ; Schluß». 

Koneylium, |. Zbór, Sobór. 

Koncypowac, -owal, -uje, va. mp. 
entwerfen, ausdenken, erſinnen; fchrifte 
lich entwerfen. 

Koüczasciee, cia, -Scieje, on. 
imp. ſpitz, ſpitzig werden; — nezasto, 
Konezysto, Konczuto, ad. zugeſpitzt; 
auf ſpitze Art; Konezatokrety, d. ſpiß 
zugewunden; Konezatookrägly, a. fr: 
gelförmig ſpitz zulaufend; Konczasto- 
krag, gu, sm. Gl. kegelſörmig zu⸗ 
laufender oder verlaufender Körper m.; 
—hezastose, —nczatosc, —nezy- 
stoße, -Sei, sf. Spike, Spißigkeit J.; 
Konczasty, Konezaty, —nezysty, a. 
Ip, ſpitzſg, in eine Spitze endigend od. 
auslaufend. 

Konczenie, ia, sn. Endigen u., 
Endigung, Beendigung F.; Konczyc, 
-czyl, -e, -Czy, va. imp. enden, endi⸗ 
gen, beenden; —, un. imp. endigen, 
ableben, ſterben; — sig fid) endigen; 
zu Ende gehen, bald zu Ende fein; Spl. 
Pë endigen, ausgehen; konezyc sig 
na długa sylabę auf eine lange Sylbe 
endigen oder ausgehen; konczye sie 
geendigt oder beendet werden. 

Konczyc, gewiſſes poln. Wappen. 

Konezyna, -y, 3f. Ende n., Gränze 
J. eines Landes. 

Konezystose, Konczysty, etc., Í. 
Konczastosc, ete. Iſpitzt. 

EKonczystowicie, ad. fpibig, zuge⸗ 

Kondak, -a, oder -u, sm. Ag. kurzes 
Lied, Liedchen n. zu Ehren eines Dei: 
ligen. 

Kondek, -dka, Kondus, -sia, sm. 
Sein Bischen, ein Stückchen, ein Wenig; 
ein Mundvoll. 

Kondel, Kundel, -dla, sm. Schäfer ⸗ 
hund; gewöhnlicher Haushund m. 

Kondemnata, -y, sf. Rw. Verdam⸗ 
mungsurtheil 22.; Berurtheilung f- zu 
einer Geldſtrafe wegen Nichterſcheinung 
vor Gericht. 9 

Kondescensya, zi, sf. Rw. Hinver⸗ 
Bam J. der Gerichtsperſonen auf den 

reitigen Grundbeſitz, ꝛc.; —ndescen- 
soryalny, a. Rw. die Hinverfügung der 
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Gerichtsperſonen auf einen ſtreitigen 
Grundbeſiß betreffend. 

Kondlec, -la}, -leje, vn. imp. Jag. 
ausarten, aus der Art ſchlagen (Hunde). 

Kondolencya, -yi, sf. Beileid u., 
Beileidbezeigung F.; —ndolendowac, 
-owal, -uje, va. imp. fein Beileid be 
zeigen. 

onduita, -y, sf. Aufführung f. (in 
ſittlicher Beziehung), Benehmen, Be⸗ 
tragen n. 

ondnkt, -u, sm. Leichenzug en., 
Todtengeleite; Ag. Leichengebet, Sterbe⸗ 
gebet u., Schlußgeſang m. am Ende der 
Leichenbeſtattung. 

Konduktor, a, sm. Stw. Schirr⸗ 
meiſter m. (bei der Poſt), Schaffner m. 
(bei der Eiſenbahn); Conducteur, Feld⸗ 
und Forſtvermeſſer m. (in Regierungs. 
dienſten); VII. Leiter m. an einer Elek 
triſtrmaſchine; Bk. Blißableiter m. 

Kondyeya, -yi, sf. Stand, Zuſtand 
m., Lage; Bedingung; Stellung, Thä⸗ 
tigkeit J.; Gut, Erbgut, Vermögen n. 

Kondykt, -u, sm. Rw. Verſtändniß 
n. zweier oder mehrerer Perſonen zur 
Uebervortheilung eines Dritten in einem 
Proceſſe; kondyktowe dekreta, sn. pl. 
Rw. durch richterlichen Spruch bekräftigte 
odec beſtätigte . 

Kondyment, -u, sm. Kk. gewürzige 
Brühe, Bratenbrühe f. 

Kondys, Kondysi, f. Kundys. 

Koneser, Konnesser, -a, sm. Ken» 
ner, Kunſttenner; Sachverſtändiger m.; 
f. a. Zna wen. 

Kone, Konwia, Genit. konwi, 
Konewka, -i, sf. dim. Kanne, Waſſer⸗ 
kanne; Trinkkanne; Gin. Gießkanne, 
Sprengkanne fi jak z konwi się 
deszez leje, es regnet, als ob es mit 
Mulden göſſe; w konew trabie, zu 
tief in die Flaſche (Kanne 2c.) gucken, 
“Rh betrinken; konew, Schdk. Deſtil. 
lirkolben m.; konew gewiſſes Flüſſig⸗ 
keitsmaaß u.; Waſſerröhre f.; Konewka, 
Koneweczka, -i, sf. dim, kleine Kanne 
J., Kännchen u.; konewki blaszane, 
Gin, blicherne Gießkanne f. 

Konfederacki, a. Stw. einen Bund, 
einen Staatenbund, die Bundesgenoſſen 
betreffend; Bundes-; —nfederaciec, 
-eial, -ciejg, vn. imp. Stw. ſich in 
einem Staatenbund vereinigen (mehrere 
Länder); —nfederacya, -yi, sf. Stw. 
Staatenbund n.; —nfederacyjny, a. 
Staatenbundes⸗; —nfederak, -a, sm. 
Soldat m. der Verbündeten; —nfede- 
rat, -u, sm. Bundesgenoſſe, Verbünde⸗ 
ter m.; —nfederatka, -i, sf- rothe wiers 
eckige polniſche Mütze 5. mit kleinem 
Pkr Federbuſch; Frau f., die zu den 
Verbündeten halt; —nfederowac sie, 
-ował sie, -uje sie, vr. imp. Stiw. 
ſich in einen Staatenbund vereinigen 
(mehrere Länder, Völker). 

Konfekt, u, Konfekeik, a, sn. 
dim., Konfekta, -G w, sn. pl. Buder: 
fachen, Zuckerwaaren F.; Eingemachtes n. 

Konferencya, -yi, sf. Stw. ete. Con- 
ferenz, berathende Verfammlung F. — 
-nferowae, -owal, -uje, va. imp. con» 
feriren, ans, übertragen (komu co Je- 
mandem etwas); —, un. imp.: — z kim 
o co mit Jemandem über etwas Rück⸗ 
ſprache nehmen, berathen. 

Konfessaty, at, SF. pl. Rw. Grimi» 
nalverhör n. 

Konfesya, Konfessya, -yi, sf. Kg. 
Glaubensbekenntniß ns —nfessyonal, 
-a, sm. Kg. Beihtftühl m.; —nfes- 


KOM 


SEN -y, sm. Kg. Gloubensgenoſſe 
itbefenner m. deſſelben Glaubens. 
Konfetury, |. Konfitury. TË 
Konfidencya, -yi, sf. Veitraulich 
J.; —nfdent, Konfideneik, -1 "a 
dim. Vertrauter m. ; —ncionalnYy y 
vertraulich; —nfidentka, -i, 3f- 
traute f. ams 
Konfirmacya, vi, sf. Beſtätigun 5 
Bekräftigung; Ag. Firmelung /. api 
mowač, -owal, -uje, va. imp. Ve 
gen, bekräftigen; Kg. firmeln. u 
Konfiskacya, -i, Konfiskatt: 4 
Se Rw. gerichtliche Beſchlagnahme Wa 
inziehung f. von Beſitzſtücken; KO nor 
skata, Rw. mit Beſchlag belegtes Det, 
gen n.; Konflskowad, Konfiszko" iig 
-owal, -uje, va. imp. Rw. mit Be Der 
belegen, gerichtlich einziehen ; sk ai 
fiszkowata rzeczy, Rw. mit Beſch 
belegte Sachen F., confiscirtes Out ui 
Konfitura, y, Konfitury, tu“ h 
pl. Zuckerſachen f., Budergebadent? , 
Konflagrata, y, sf. Stw. Bra fe 
feuer, Brandcaffe J. konflagratyı % 
abgebrannte Güter n. mitte! 
Konfortatywa, -y, sf. Stärtuf 
Konfrater, -tra, sm. Mitbrud um 
eines Ordens, einer geiftl, oder gelb, 
Gefellfhaft od. Brüderſchaft; Sunund,, 
genoß m.; —nfraternia, -i, , DG 
derſchaft; Innung f.; — kupieck8: +; 


Kaufmanndgilde, Kramerinnung A 
—nfraterstwo, a, sn. Brüderſchal, 
eiſtl. od. Mise Orden m.; Geam A 
beit) der Mitglieder einer Brüderſcha, 
einer Innung ꝛc.; —nfratersklı 
Bruder, Brüderſchafts⸗; Innung w 
Konfrontacya, -yi, sf. Rw. ra 
einanderſtellung f. des Klägers und ug 
Beklagten, der Zeugen ac. ; Scheiſtt 
gleichung f.; —nfrontownd, 800 0 
-uje, va. imp. Kw. gegenüberſte init 
gegenfeitig verhören; *eine Et un 
einer andern vergleichen; ſ. a. KO 
cya, etc. imp 
Konfundowad, -ował, -uje, va! m 
beſchämen, verwirren, i i e 
bringen; —nfuzya, i; af. Sg 
mung; Verwirrung; Faſſungsloſtg 
F. "wildes Durcheinander n. er 
Kongregaeya, -yi, sf. geiſtliche IA 
brüderung, geiftliche Geſellſchaft nit 
nung J.; —ngreganista, -y, 3M. Eh 
glied n. einer geiftl. oder frommen? 
derſchaft, Lajenbruder m. ~ en / 
Kongres, u, sm. Stw. Zusa 
kunft F. zur Berathung oder Ent 
dung politiſcher Fragen. erde 
Koni, a. Pferde-; koni ogon Phe 
ſchwanz, Roßſchweif m. ~ mant 
Koniakówka, -i, sf. Ng. Bel g. 
n. (lat. coronilla securidaca); 
Art Birne f. o 
SA Konniarz, -a, sm. pie 
Roßhändier; Pferdeliebhaber m. Lat 
nica, f. Konnien; Koniczek, pot’ 
sm. dim. kleines Pferd, Pferdchen; 
füllen u. Ss: 
Koniez, Kunicz,-y, S., Konica, 
-y, Sf., Koniezewie, Konikowie, ve: 
sn., Konik, -a, sm. Ng. Kice Mi ai 
niezyna igkowata, Ng. Sicht! ai 
mala konicz poina, Ñg. afent gers 
Koniczowy, Koniczynny, a. Ag. pihe 
Koniec, -nca, sm. Ende M. $ € 
F.; Jäg. Zinken m. (Hornſpitze dee 15% 
wildes]; koniec jezyka Zungen 
F.; koniec Ende n., Ausgang, aiet 
n.; na tym (od. ten) koniec aE eo 
Ende, zu diefem Zwecke; tym K 


KONJEKTURA 
— 


In 
Hier Apficht ; już koniec, es iſt zu 
« &8 ift vorbei; szruba bez konca, 
tonie Schraube F. ohne Ende; szany 
Buer © unbraudbarer Reſt, Auswurf, 
mb m.; na konen, na koniec 
dea, W., zuletzt; am Ende; ku konen 
hen das Ende hin, ku koncowi roku 
Fo Ende des Jahres; na koniec 
keng, am Ende; mieć oder wzige 
tec ein Ende haben, ein Ende neh» 
kon; zu Ende gehen; koniec koncem, 
nee koñcáw das Ende vom Liede; 
d Einem Worte; kurz um; koniec 
em nic z tego nie będzie, *am 
Me Ar schließlich wird nichts daraus; 
Ans am, i koniec, ich gebe nichts, 
damit ab; od konca do konca, 
D Anfang bis zu Ende; do konca 
Mei, gänzlich, vollkommen; fertig; 
ich moge 2 nim dojsc (do) konca, 
d tann mit ihm nicht fertig werden; 
oa Tor aus ihm nicht klug; bez koneu 
Apr Ende; *unendlid, viel; koncem 
Abſicht; wegen; um; Koniecznie, 
kan durchaus; ſchlechterdings; völlig, 
WW und gar; musiec koniecznie, 
Yin, umhin können; nie koniecznie, 
wii ſchlechterdings, nicht unbedingt; 
dus de nicht, eben nicht; es kommt or: 
n an; es iſt noch nicht ganz gewiß; 
ke to zapewne wie najtepiéj. — Nie 
UR decznie er wilß das gewiß am bes 
{op „ Es kommt lerſt) noch darauf an 
Ke të am beften weiß!; Koniecznic, 
wu. Hië, va. imp. zwingen, in bie 
«töten igkeit verſetzenz Koniecznosc, 
Mel St. Nothwendigkeit 7.; Verhäng⸗ 
lb Konieczny, a. End» endigend; 
Lo dußerſter, durchaus nöthig, noth. 
Hig. 
Wonlektura, -y, T: Litt. Bermur 
wag, muthmaßliche Lesart F.; —nje- 
Win, a. muthmaßend, auj Ber, 
dungen bin. 
li nienka, -i, sf- Ng- Stolzkraut n. 
K epithymum). 
_0onik, a, sm. dim. Pferdchen u.; 
Mecinny Steckenpferd u.; konik, 
bz Heupferd, Graſepferd n., Gras⸗ 
ho A m. konik morski, Ng. Gre 
Anden n. (lat. ayngnatus hippo- 
| a Due); konik, Ng. Mieſenkiee m.; 
or, onicz, etc.; koniki, pl. Sw. 
KN Balten m. oder HR der 
E trmannêtreppe auf Flußſchiffen. 
Ne nina, y, sf. Pferdefleiſch u.; 
Nende Mähre I.; Koniobieg, -u, sm. 
N. platz m. für Pferde; Pferderennen 


D Oniogon, -u, sm. Pferdeſchwanz, 
ké m.; ſ. a. Koni ogon; Ng. 
Manchweif m. (lat. equisetum); Ko- 


A Ania, -ji, sf., Konioszalenstwo, 
bz Pferdenartheit, übertriebene 
ene J. für Pferde; Koniopioch, 
dor Ostrach, u, sm. Ng. Kraut n., 
di 8 fich 1 die Pferde ſcheuen 
RK. 'Ppophobes, achoemenis). 
`. Fab pe. - Sis, sm. Ng. Panther 
Kchantherthier n. (lat. hippandium). 
We een, a. Pferd., Pferde 3 Ko- 
Nr ca, sn. ſehr großes, plumpes, 
Kl päßliches Pferd m., alte 
Kommähre f. 
a (trug, a, sm. Ng. Gnadenkraut 
Ve gratiola); — lekarski, Ng. 
io, kraut, Gnadenkraut n. (lat. gra- 
Kon, seinalis). [inedit m. 
ich, -a, sm. Stallknecht, Pferde⸗ 
Ko \uczek, ſ. Koniuszek. 
Ngacya, -y, sf. Spl. Conjuga⸗ 
Abwandlung f. der Zeſtwörter; 
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—njugowac, -owal, -uje, va. imp. 
Zeitwörter abwandeln. [wort n. 
EKonjunkcya, -yi, sf. Spl. Binde⸗ 
Konjunktura -y, sf. Umſtand, Zeit« 
verhältniß n.; H. günſtige oder ungün⸗ 
ſtige Veränderungen f. im Preiſe ꝛc. der 
Waaren, ꝛc. 

Konjunktyw, u, sm. Spl. unbe⸗ 
ſtimmte Ausdrucksweiſe f. 

Konjuszanka, -i, sf. Tochter F. eines 
Stallmeiſters. 

Koninszek, -szka, sm. dim. End- 
chen, Spitzchen u.; — uszy Ohrläppchen 
n.; koniuszki, pl. Jag. Zinken, Zacken 
m. am Hirſchgeweih. 

Koniusza góra, Geog. Roßberg m. 
im Krakauer Bezirk. 

Koniuszka, -i, sf. Maaß n. von 
zwei polniſchen Garnez. 

Koniuszostwo, -a, sn. Stallmeiſier⸗ 
amt u.; Koniuszy, -ego, sm. Stallmci« 
fter m.; —ninuszowski, a. Stallmeiftere; 
—ninszyc, -a, sm. Sohn m. eines 
Stallmeiſters; —niuszyna, y, . 
Stallmeiſterin f. 

Konklawe, sn. indec. Kg. Beras 
thungasimmer.n. der Kardinäle zur Papſt⸗ 
wahl; Papſtwahl⸗Sigung F. 

Konkludowac, -owal, -uje, va. imp. 
einen Schluß machen, folgern, eine Fol⸗ 
gerung ziehen, ſchließen; endigen, abs 
ſchließen; Konkluzya, -yi, sf- Schluß 
m., Folgerung, 6 J.; Schluß ⸗ 
gedanke, Schluß ſatz m.; Ende u., Aus- 
gang m. (einer Rede 2c.). 

Konkluzum, sn. indec. Rw. Bes 
ſchluß. Abſchluß, Beſcheid m. 

Konkordancya, -yi, sf. Bibl. Litt. 
Concordam, Uebereinſtimmung J. (bes 
fond. der bibl. Schriftſteller); Finderegi⸗ 
ſter, Bibelregiſter n. über alle Sprüche 
der Bibel nach ihrer Uebereinſtimmung; 
Konkordat, -u, sm. Kg. mit dem Papſte 
geſchloſſener Vertrag m. in Religionsan⸗ 
gelegenheiten; Konkordowac, -owal, 
-uje, va. imp. vergleichen mit einander, 
dagegen, daneben halten, um die Uchers 
einſtimmung zu finden. 

Konkurencya, -yi, sf. Zulauf m., 
Zuſammenlaufen ». der Leute; Bewer- 
bung F., Anſuchen u. um etwas; Wett⸗ 
eiſer m.; Koukurent, -a, sm. Mithe 
werber, Mitanſucher; Freiwerber; Freier 
m.; —nkurentka, -i, SF. Mitbewerbe⸗ 
rin J.; Konkurowac, -owal, -uje, va. 
imp. fih um etwas bewerben, um etwas 
an« oder nachſuchen; Konkurs, -u, sm. 
Zuſammenlauf m. der Leute; Zulauf, 
Auflauf m.; — wierzycielöw, Rw. 
Zufammentritt m. der Gläubiger eines 
bankrotten Schuldners; konkurs, |. 
Konkurencya; —nkursowy, a. Rw.: 
massa konkursowa Concursmaſſe f. 

Konkury, -ów, sm. pl. Bewerbung 
F.; Freien, Anhalten n. um ein Madchen. 

Konneser, Í. Znawca. 

Eonnicn, -y, sf. Kw. Reiterei, Ca- 
vallerie F.; Konno, ad. beritten, zu 
Pferde; konno przyjechal er kam ges 
titten; jezdzenie konno Reiten n., 
Ritt m.; Konnolotny, a. roßbeflügelt, 
auf vogelſchnellem Roffe (kommend); 

onny, a. teitend; poczta konna i 
wozowa, Siw. reitende und fahrende 
Poft J.; konna bitwa, Kw. Reitergeſecht, 
Cavalleriegefecht u.; Konny, -ego, sm. 
Berittener ; Reiter; reitender Bote m. 

Konop‘, -i, Konopie, -i, sf. pl. Ng. 
Hanf m.; konop‘ wodna, Ng. Waſſer⸗ 
hanf, Waſſerdoſten m.; konop‘ samica, 
Ldw. Saathanf m.; sporo jak konop’ 


roscie, das ſchießt (wächſt) in die Höhe 
wie Pilze; ni ztad ni 2 owad, wyrwal 
sig jak Filip 2 konopi, *er fiel mit der 
Thüre in's Haus; "er benahm Béi ſebr 
anmaßend und vorlaut; konop’ Wio- 
ska, |. Kleszczowina: Konopiany, |. 
Konopny; Konopiatka, -i. sf. Ng. 
Hanſbirne F.; Konopiaty, Konopiasty, 
a. hanffarben, rothbraun; — kon Roth. 
fuchs m., rothbraunes Pferd e, 

Konopaczyc, -czyl, -cze, va. emp. 
Sw. kalfatern, die Schiffe dicht und waj- 
ſerfeſt machen durch Ausſtopfen der Ritzen 
und Löcher mit geöltem, getheertem ac. 
Werg und Pech. 

Konopka, i, sf., Konopnik, a, 
Konopniczek, -czka, sm. dim. Ng. 
Hänfling m.; konopka, Ng. Perlgras 
n. (lat. melica); konopka ziele, Ng. 
Froſchkraut n., Waldtrank m. (lat. alis- 
ma); konopnik Hanfſtrick m.s Kono- 
pnica, -y, sf- Ng. Waſſerhanf, Hirſch 
Eee, Waſſerdoſten n.; Konopniczek, 
-czka, sm. Ng. Hänfling F.; Hanffeil 
N.; Konopny, Konopniany, a. Hanf: ; 
von, aus Hanf; pinken; ótno kono- 
pniane, W. H. Hanfleinwand f. 

Konotatka, -i, sf. Anmerkung, Notiz 
F., Angemerktes u.; —notowac, -owal, 
-uje, va. imp. notiren, anmerken. 

Konowal, -a, sm. Kw. ahnen. 
ſchmied, Roß, Thierarzt m.; —nowal- 
ski, a. Fahnenſchmieds⸗, Rofe, Thiers 
arzt; —nmowalstwo, -a, sn. Rof: 
Thierarzneikunſt J.; Konowalic, Di. 
Je, va. imp.: — bydleta erkrankte oder 
verwundete Thiere heilen. 

Konrad, -a, sm. npr. Konrad m.; 
— ziele, Ng. Gundelrebe J. 

Konsekracya, -yi, sf. Kg. Einwei⸗ 
hung F.; —nsekrowad, -owal, -nje, 
va. imp. Kg. einweihen, zum fchtigen 
Gebrauche einſegnen. 

Konsekwencya, -yi, sf. Folge; Fol- 

erung F.; folgerechtes, verſtandig vors 
bee oder entſprechendes Ver⸗ 

alten, Benehmen m.; bez konsekwen- 
cyi nicht folgerecht, inconfequent ; —nse- 
kwentny, a. folgerecht, folgerichtig; dem 
Porhergehenden genau 1 

Konsens, -u, sm. Bewilligung, Cin- 
willigung, Erlaubniß f.; dae komu 
konsens na co Jemandem zu etwas Dr, 
laubniß geben, dazu einwilligen. 

Konserwa, -y, SF. Kk. getrocknete 
eingemachte Früchte; HIE, Lalwerge J.; 
—nserwacya, -yi, sf. Erhaltung, Auf⸗ 
bewahrung; Inſtandhaltung F.; —nser- 
wator, -a, sm. Beſchützer, Erhalter m.; 
Conſervator, Beamter m., der eine öf⸗ 
fentliche Anſtalt zc. zu überwachen und 
in gutem Zuſtande zu erhalten hat; Kg. 
Pertheidiger m. der Rechte eines Ordens; 
—nserwatorski, a. zum Amte eines 
Conſervators gehörig; —nserwatysta, 
f. Konserwator; —nserwowac, -owal, 
-uje, va. imp. bewahren; befchützen; 
aufbewahren; in gutem Zuſtande er⸗ 
halten. 

Konski, a. Pferdes, ef, ` kongki 
kupiec Pferdehandler m.; konskie 
stado Stuterei F.; konski kopr, Ng. 
Waſſerfenchel m.; konskie oder po kon- 
sku, ad. nach Pferdeart. 

Konskie, -ich, sn. Geog. Stadt 
Konjftjen. (im Sandomirer Bezirke). 

Konskonogi, a. pferdefüßig; mit 
einem Pferdefuß. 

Konsolacya, -yi, SF. Troſt m., Trò- 
fung J.; un kongolacya zum Troſte; 
konsolacya, Familie f., Kinder u.; 


KONSONANS 


'S Schmauß m., Trinkgelag i "Belu. 
D ung, Erheiterung F.; Trauermahl n. 

-Konsonans, f. Spółgłoska. | Kon- 
spiracya, Konspirowad, f. Sprzysie- 
żenie; Spisek; Rokosz; Knuet, Sprzy- 
sigdz się. 

Konstanty, -ego ; Konstantyn, u, 
am. npr. Conſtantius; Conſtantin m.; 
Konstantynopol, -a, sm. Geog. Kon- 
ſtantinopel n.; —nstantynopolanin, 
Konstantynopolitanin, -, sm. Ein- 
wohner m. von Konſtantinopelz —nstan- 
tynopolanka, -i, sf. Einwohnerin von 
K.; —nstantynopolski, Konstantyno- 
politanski, a. von, aus Konftantinopel. 

Konstelacya, —stellacya, -yi, sf. 
Stk. Stand m. der Geſtirne am Him⸗ 
mel; Astrol. Sternbild n. 

Konstrukeya, -yi, sf. Spl. Bufams 
menfehung f. der Wörter im Satze, 
Sapfügung, Satzbildung J.; Mech. ete. 
Erbauung; Herrichtung, Errichtung F.; 
—nstruowac, -owal, -uje, va. tmp. 
Spi. zuſammenſetzen, Sätze bilden; 
Mech. ote. erbauen, herrichten, errichten. 

Konstupacya, -yi, sf. Hik. Leibes - 
verhärtung, Leibesverſtopfung f. 

Konstytucya, -yi, sf. Stw. Grund», 
Reichsgeſetz n., KAS J.; Ge⸗ 
fep u., Verordnung, Vor crit J.; — 
ciała, Hik. Körper-, Leibesbeſchaffenheit 
J.; —nstytueyjny, a. Stw. Conſtitu⸗ 
tionds, Grundgeſeß⸗, Verfaſſungs⸗; con- 
ſtitutionell; sejm —, Stw. conjtitutio« 
neller Reichstag m.; —natytucyonista, 
-y, sm. Stw. Anhänger, Vertheidiger 
m. der Conſtitution oder Berfaffung ; 
konatytucyonisei, pl. Stw. die Con⸗ 
ſtilutionellen, die an der Verfaſſung Weit, 
haltenden; —nstytuowad, -owal, -uje, 
va. imp: feſtſetzen, feftftellen, eine fefte 
Grundlage geben; — sig, Bian, fid) cona 
ftituiren, ein Grundgeſeß, eine Grund⸗ 
verfaſſung annehmen. 

Konsul, -a, sm. Stw. @sch. römi- 
fher Conful; H. Vertreter m. einer Re⸗ 
gierung in Handeld» und Verkehrsange⸗ 
legenheiten; Konsulat, -a, sm., Kon- 
sulostwo, -n, sn. Stw. H. Conſulat, 
Amt, Amtsgebäude a. eines Conſuls; 
—nsulowa, y, oder -6j, sf. Frau F. 
eines Conſuls; —nsulowski, a. Gons 
ſuls⸗; den Conful betreffend. 

Konsumpeya, -yi, sf. Hlk. Auszeh⸗ 
rung J.; umarł z konsumpeyi er ſtarb 
an der Auszehrung, 

Konsyderacya,i.Baczenie, Wzglad. 

Konsyderatka, -i, sf. Taſche F. am 
Bügelrocke. 

Konsyliarz, -a, am. Stw. Math, Hof⸗ 
tath; Rathgeber m.; (auch Ehrentitel 
eines Medicinalrathes, z. B.:) Panie 
Konsyliarzu Herr Medieinalrath; Kon- 
eyllarski, a. Raths, Hofraths⸗; —ney- 
hıarzowa, -y, od. -6j, sf. Frau Räthin, 
Hofräthin; Medieinalräthin f.; —ney- 
liarstwo, -a, sn. Hofrathsſtelle f.; der 
Hofrath nebſt Gemahlin; —nayliarzö- 
wna, -y, 3f. Tochter f. eines Hofrathes. 

Konsystencya, -i, af. Ati. Dichlig · 
keit, Feſtigkeit 7. der Theile eines Kür 
pers; Beſtand, Halt m.; Kw. Standa 
quartiere n. der Soldaten. 

Konsystorski, Konsystoryalny, d. 
Kg. Eonfiftorial» ; das Conſiſtorium, die 
get. ıc, Oberbehörde betreffend, von 

br ausgehend; — radca Conſiſtorial - 

tath m.; —nsystorz, Konsystarz, -a, 
em. Kg. Confiſtorium n., geiſtliche ze. 
Oberbehörde f. 

Konszachty, Konszafty, Kunszafty, 
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-6w, sm. pl. geheimes Berftändniß, 
Einverſtändniß n. mit Jemandem; 
—nszuachtowac, —nszaftowae sig, 
vr. imp.: — 2 kim mit Jemandem im 
geheimen Einverſtändniſſe fein. 

Kontekst, -u, sm. Litt. Inhalt, Ins 
begriff m. eines Schreibens, einer Schrift, 
eines Buches; Zuſammenhang m. 

Kontemplacya, -yi, gf. Betrachtung; 
»Beſchaulichkeit F., beſchauliches Leben n. 

Kontempt, u, sm. Verachtung F.; 
f. a. Wzgarda. 

Kontent, -a, -0, a. vergnügt, heiter; 
zufrieden; kontent z swego stanu zu» 
ſrieden mit feinem Stande kontent, ze 
Pan Bóg stworzył, Ser freut ſich feines 
Lebens; Kontenta, -ów, sn. pl. Inhalt 
m.; Kontenta, -y, Kontentacya, -yi, 
SF. Befriedigung, Belohnung F.: Sw. 
Geldgeſchenk n. von jeder Laſt Getreide 
an den Schiffspatron (im Danziger 
Hafen); Kontenteca, y, sf. großes 
Vergnügen n.; —ntentowac, -owat, 
-uje, va. imp. befriedigen, Genüge 
thun, vergnügt machen; — sie ezym 
fid) mit etwas zufrieden geben, ſich wo 
mit begnügen; ſich an etwas vergnügen, 
an etwas ergößen. 

Konterfekt, Konterfet, -u, sm. 
Mal. Konterfei, Bild, Gemälde m.; 
—nterfetowac, -owal, -uje, va. mp. 
konterfeien, abmalen, abbilden. 

Kontest, -u, sm. Zeugniß n., Bes 
zeugung; Beſtätigung f. 

Konto, sn. indec. H. Gonto o. 
Rechnung 7. [Kantor. 

Kontor, ſ. Komendor, Komtur; 

Kontorny, w, sm. pl. ed 
Umfang, Umkreis m., Umgebungen f- 

w Kontr, ad. entgegen, gerade mt: 
geaengefept (mit Dativ). 

Kontrabanda, -y, sf. Stw. H. einge» 
ſchmuggelte, gepaſchte, d. h. verbotene, 
aber dennoch heimlich eingeführte Waare 
F. j Schleichhandel m.; —ntrabando- 
wad,-owal, -uje, va. imp. ſchmuggeln, 
Waaren paſchen oder heimlich einführen; 
—ntrabandzista, -y, sm. Schmuggler, 
Paſcher, Schwänzer, Schleichhändler m.; 
kontrabandzisei, pl. Paſcher⸗ oder 
Schmugglerbande f. 

Kontrabas, -u, sm. Tk. Contrabaß 
m. (ald Stimme u. als Großbaßgeige). 

Kontradmiral, -a, sm. Sto. Unter 
anführer m. einer Flotte. 

Kontradykeya, -yi, ar, Widerrede ., 
Widerfpruch m.; —ntradykowad, o- 
wał, -uje, va. imp. wi derſprechen. 

Kontrahent, a, sm. Vertragſchlie⸗ 
Bender m.; Kontrakt, -u, sm. Vertrag 
m.; zawrzee — einen Vertrag abſchlie⸗ 
ßen; podiug kontraktu, na mocy kon- 
traktu vertragsgemäß, contractmäßig; 
kontrakty, -öw, pl. beſtimmte Zeit f. 
im Jahre au Erneuerung oder Abſchlie⸗ 
hung von Verträgen; —ntraktnik, f. 
Kontrahent; —ntraktowac, -owal, 
-nje, va. imp. einen Vertrag abſchlie⸗ 
fen oder machen; —ntraktowe, ego, 
sn. Rw. Gebühr, Zahlung f. für die 
(ſchriftliche) Ausfertigung eines Con- 
tracts; — ntraktowy, a. Vertrags, 
Contract; Kontraktujgey, ppr. u. a. 
f. Kontrahent. 

Kontramarsz, a, sm. Kw. Segen» 
marſch m., dem Feinde ꝛc. entgegenge⸗ 
fehte Marſchbewegung f. 

Kontrapunkt, a, sm. Tk. Tonſetz⸗ 
kunſt, Kunſt F. des harmoniſchen Zen, 
EE Tk. Kunſt f. des Stimmenwech⸗ 
els; Widerſpu n. 


KONWENCYA 
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Kontraskarpa, -y, sf. Kw. Gegen 
wall m., entgegengeſetzte Schanze /, 

Kontrast, u, sm. Gegenſatz, a 
fand; Widerſtreit n.; —ntrasto whi 
-ował, -uje, on. imp. gegen einan? 
abſtechen, von einer verfchteden fein (Ge 
genſtände bei der Vergleichung). j 

Kontrawallacya, -yi, sf. Kw. Ve 

enverſchanzung, Gegenſchanze 7. 

5 Ve, 51 E SI Ueber, 
tretung F. erlaffener oder ſchon beſtehe⸗ 
der Verbote. 

Kontrefakeya,-yi, sf. Nachmachunz 
Verfälſchung f. ; Letz. Beki, Nachdr 
m.; Rw. Falſchmünzerei F. 15 

Kontrolla, —trola, i, ap. Deal! 
ſichtigung, Ueberwachung; kontron 
prowadzić nad czém über etwas W 
ſicht führen; — ntroller, —ntroler, 
sm. Beaufſichtiger, Ueberwachender 1, 
—trolowac, —trollowac, -owal, “ 
va. imp. beaufſichtigen, überwachen.. 

Kontrowac, -owal, -uje, 0%. 1 . 
fich widerſetzen, widerſprechen; 0t" 
wersistu, y, sm. der fich widerſehz 
der widerſpricht; - ntrowersys, “Se 
sf. Streit m. in den Anſichten; e 
Glaubensſtreitigkeiten; —ntrowe! "it 
wac, -ował, -uje, va. imp. einen ©”; 
führen (mit Jemandem vor etwas, Z 
przed czém). ve 

Kontrifal, u, sm. Ng. Bw. Zi 
Zinkerz, Zinkmetall n. en 

Kontumacya, -yi, sf. Rw. hartnd 170 
ges Ausbleiben oder Nichterſcheinen , 
vor Gericht! Sie, Contumaz, Qualen, 
taine, vierzigtägige Liegezeit, a 
heitsprobe oder Reinigungsſriſt. N, 
haft oder Reifefperre f. für Schiffe La 
Reifende, die aus peſtkranken mot, 
kommen; —ntumacyalny, —ntu® 
cyjny, a. Contumaz«, Duarantaint iea 
bisch 280 sm. Ng. Kröte F. 
ſchubiſches Wort für Kator). ` 

Kontusz, SE 25 gm. a 
Kontuſch, polniſcher Oberrod m.; Ku 


dusza bez kontusza ! “luftig gelebt Eu 
ſelig geſtorben, heißt dent Teufel L 
Rechnung verdorben! wéb 


Kontuz, Kontuza, -y, af. Kk. Sem 
tige Fleiſchbrütze f. von aefonfl a 
BE rt Mürſtchen u. aus gehat, 
Fleiſche. [AQuetſchwun de; 
Kontuzyn, -yi, af. Hik. Queit N 

Kontyngens, -u, sm. Stw. LA 
beitrag, Unterſtützungsbeitrag m.i ut 
beftimmte Zahl J. von Hülfetrupfly 
—ntyngensowy, a. Stw. Kw. 
beitrags⸗, Unterſtäzungs⸗; zum C 
gent gehörig, daſſelbe lge, und 

Kontynuacya, -yi, af. Fortſeb 04. 
J. i —ntynuowac, -owat, ue 
imp- fortfepen, fortführen. 

onwalescent, Rekon—, -##, 
Hik. Geneſender m., der ſich von 
Krankheit wieder erholt. d 

Konwalia, -ii, af. Ng. Maiblum“ 
Maiblümchen n. 

Kon was, f. Antwas. nebel, 

Konwencya, -yi, af. Siw. ote- ` og 
einkunft; getroffene Verabredung; agp: 
trag m.; konwencya narodow ` ae 

` tap, 
Nalionalverſammlung f., Land t. 
Reichstag m. —nwencyjny, 4. joe 
Conventſons-; moneta Ton wen gte, 
Conventionsmünze .; ugeet, Na⸗ 
-y, sm. Siw. Gach. Mitglied m l, 
tionalverſammlung; —nwencyoll, m 
a. conventionell, auf Uebereinte gow 
beruhend; Konwent, -u, am. Vis 
vent m., Verſammlung JF. zur 
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cher u. Achlichen Angelegenheiten; 
Leit ’ —nwentowy, a. Kloſter⸗; 

Ken 
un. De 

site ZCTS, J,. Unterhaltung, 


» Konwirs, a, sm. Kg. 


h di — Kë NOT 
tilidan 0, . imp.: — z kim mit 
tn Sprechen, ſich mit ihm unters 


Dat vi Unter y 
Be, 7 Halten, mit ihm U. 
Kach unterhalten. * 
d "hn, EE -i, SF. 
»Lalenſchweſter F. 
D mies "H, Konwikta, -y, sf- 
tng Ueberführung f. leines 


Witt. 5 SC 
din a, u, am. Erziehungsinſtitut; 
Sa Kun fcpaftliche Speiſean⸗ 
d Die, un, Í. Konwirs, 
nie TZ, A. 9m, Binngleßer m.; 
Jm isare, An J. Zinngießerin f~; 
; "CH, sm, Binngießerger 
ing m.; —nwisar- 
iger, — mwisarstwo, -a, 
* erband werke m 
ig gung ', In, sm. Kw. Geleit m., 
be „urch Soldaten, militairi⸗ 
` Bir N.; —DWOJOWAL, -0- 
ln k dd imp. Kw. durch Soldaten 
Nag we en; eine militairſſche Bes 
Ro äm, mitſchicken. 
mute Tuun Ya, -yi, sf. Siw. Zufan- 
ae der d (er Landtagsabgeord⸗ 
Es, D Zuberäthe. 2c.); —nwoka- 
KE ufammenberufungs⸗; auf 
„ie, 8 des Randa oder Reichstags 
e, en . 
Gerd ~Ji, af. Hik. Krampf. 
toy amp ` 
new, rim, Benudung 7. — do- 


„ Gli eides; —nwuleyjny, a. 
ko Perac oerframpje krampfhaft. 


Misc, de n., Sabl J. von 
a ker Subergroſchen 1 Mark 


D Oben 1 K Gef 
da . lto ; kopa zboża, Ldw. 
Ve Lig Side = 60 Garben; kopa 


du par, 
In du, (ot, pam, oder kopię, ko- 
d'W waz t PNAC, ~na), -ng, va. 
t * ug i Mit Füßen" ſchlagen 
a lagen; kto pod kim do- 
GO eine Gr wen wpadnie, wer 
Wage Anke gräbt, fallt (oft) 
Ge ſich NÖ eingraben; Kto, 


Ge h — wohin e kopngé 


on nm, Gopal 

oder Harz des Co⸗ 
RE ns ®opallinum). 

si Bann. Bw. Bergwerk ng 

GE ` me — srebra 

Kai Bergbau 25 anch 9 

orig, Bergwerks, EE 

mo, a "Bergbau; 

` sn. Mineralogie, 


i Laienbruder, Kloſterlaie . 
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Lehre, Wiſſenſchaft F. von den Geſteinen 
und Erzen; —palny, g. was gegraben, 
ausgegraben wird; sál kopalna Stein- 
fal; N., kopalne rzeczy, Ng. Bw. aus- 

egrabene (verſteinerte) Gegenſtände m., 
FS Re n. Inus m. 

Kopan, a, sm. npr. Kopan, Cupa. 

Kopanica, Kopanina, y, sf., Ko- 
panie, -ia, sn. Graben n. 

Kopanka, Kopanka, -i, /. Mulde 
J-i. a. Niecka. 

Kopany, pp. u. a. gegraben. 

Kopasina, gewiſſes poln. Wappen. 

Kopcenie, ia, sn. Räucherung 3 
Rauchen, Schmauchen; Berußen, Uns 
rußen; Trocknen n. im Rauche (Ges 
treide, ꝛc.). 

Kopeiany, a. rußig, beräuchert, an ⸗ 
gerußet; Kopeid, -eil, kopcie, -ci, va. 
imp. mit Rauch und Ruß bedecken, bes 
rauchen, berußen; kopeie fajke Tabak 
1 eine Pfeife ſchmauchen; — un. 
rauchen, ſchmauchen, Rauch und Ruß 
machen (Dellampen, Solaröl ꝛc.). 

Kopeidym, -a, sm. ron. Sudel⸗ 
koch; Tabaksſchmaucher m. 

Kopciec, -ciat, -ciejg, vun. imp. 
räucherig und rußig werden, fih durch 
Rauch und Ruß ſchwärzen. 

Kopciuch, Kopciuk, -a, sm. Schmuz⸗ 
bartel, Schmuzfink m.; Aſchenbrödel m. 

Kopcowaty, Kopezysty, a. voll Hü. 
gel, hügelig. P 

Kopezyzna, -y, SJ. Ldw. ſechszigſter 
Theil m. der Feldfrüchte (als Lohn für 
die Feldarbeit der Tagelöhner). 

Kopec, kopeia, sm. Ruß, Dampf, 
Rauch m.; Dochtſchnuppe f. 

Kope kn, f. Kopijka. Koper, ſ. Kopr. 

Koperczak, a, sm. Koperczaki, 
-ów, pl. § Complimente n., Kratzfüße 
m., Ceremonien f., Umftände m. 

Koperszlak, Kuperszlak, -a, sm. 
Httk. Kupferſchlag, Hammerſchlag m. 
von Kupfer. 

Kopersztych, -u, sm. Kupferſtich en.; 
—persztycher, era, sm. Kupfers 
ſtecher m. 

Koperta, Kooperta, -y, sf. Dede, 
Bedeckung, Hülle F.; Umſchlag, Briefe 
umſchlag m., Couvert n.; koperta ze- 
garkown Uhrgehäuſe u.; koperta z 
ciasta na pasztecie, Kk. Deckel m. zu 
einer Paſtete; Kopertna, -y, sf. Art 
Ueberwurf m., Mäntelchen n. der 
Frauen; Kopertowy, a. Deck-, Dedel», 
Couvert⸗; Kopertura, y, sf. dicker, 
derber Umſchlag m. um etwas; Koparty- 
ment, -a, sm. Umhüllung, Bedeckung F. 

Koperwas, -u; Koperwaser, 3. 
sm. Schdk. Kupſerwaſſer n., Vitriol 
m.; —perwasowy, a. von, aus Kupfer 
matter, Bitriol-; koperwasown woda, 
Schd k. Kupfer oder Cementwaſſer n. 

Kopia, -ii, Kopijka, -i, sf. dim. 
Abſchrift, Nachbildung, Copic J.) kopia, 
Kw. Lanze, Pike F., Spief m.; Kopia- 
lia, -i, sf. pl. Rw. Schreibergebühren; 
Bezahlung 7. für gelieferte Abſchriften; 
kopijku, Mak. ruſſiſche Kopete F. (ger 
gen 4 Pfennige). 

Kopinsty, a. gehäuft, angehäuft. 

Kopic, -pil, -pie, -pi, va. emp. Ldw. 
ſchocken, ſchobern, in Schockhaufen ſetzen; 
Kopien, -y, sf. Ldw. Schock oz. Garben. 

Kopie, f. Kopie, opge, 

Kopiec, -pca, sm. aufgeworfener 
Erdhugel m.; kopiec okolo miasta 
Erdwall m. um einen Ort, um eine 
Stadt; kopiec, Grenzhügel, Maal⸗ 
haufen m., Markzeichen u.; Grabhügel 


KOPYTNIK 
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m.; kopce, pl. Gränzen, Schranken J.; 
kopce kretów Maulmurfählgel m. 

Kopieniak, -a, sm. dichter, dicker 

Regenmantel m. 

opienniezy, a. Kw. Spieß⸗; Spiebe 
tragend; mit Spießen bewaffnet; Ko- 
piennyczyc, -ezyl, -0zę, un. imp. mit 
dem Spieße kämpfen, fechten; — o co, 
für etwas, — o kogo, für Jemanden 
kämpfen, fechten. 

Kopienik, ſ. Kopijnik. 

Kopijka, -i, sf. fleiner Spieß m.; 
Mak. Kopete f. (ruſſiſche Kupfermünze, 
zwiſchen 3 u. 4 Pfennigen an Werth; 
100 = 1 Rubel zu 1 Thlr. 2½ Sgr. )]. 

Kopijnik, Kopienik, -a, sm. Kw. 
Spießträger, Lanzenknecht; Waffenträ⸗ 
ger; Berlerfiger m. von Spießen und 
Lanzen; Kopijny, a. mit Spießen und 
Lanzen bewaffnet. [Erdhügel m. 

Kopisko, -a, sn. häßlicher, garſtiger 

Kopka, -i, sf. kleines Schock m.; 
ſ. a. Kupa, Kupka. 

Kopki, -pek, sf. pl. ein Paar wie 
ein Saͤgebockzuſammengebundene Pflöcke 
m., um Holz darauf zu ſägen. 

Kopnge, ſ. Kopae. 

Kopniezy, a. jum Graben gehörig; 
Kopnik, l, sm. Gräber, Grabender 
m.; Mitglied n. einer geſchworenen Ges 
meindeverſammlung. 

Kopny, -a, —no, ad. Law. gut fhos 
dend, viel Schocke machend (Getreide); 
kopny ſchneeig; fandig; droga kopna 
Weg n. (voll Schnee, voll Sand), auf 
dem man ſich nur mit Mühe durcharbeitet. 

Kopowad, -owal, -uje, vn. imp. 
Zdw. gut ſchocken, reichlich ſammeln, 
viel geben (Getreide). [Meth m. 

Kopowiec, wen, sm. alter fetter 

Kopöwka, i, sf., Kopowy, ego, 
sm. Msk. Kaiſergulden m.; Kopowy, 
a. Shod., zum Schocke gehörig. 

Kopr, Koper, -prn, sm. Ng. Dille 
F., Dill m., Billkraut x. (lar. anethum); 
kopr Włoski, oder Walaski, Ng. Gen- 
del m. (lat. foeniculum) ; swini kopr, 
wazywy kopr Saufenchel m.; kobyli 
kopr Roß fenchel m.; morski kopr Meer- 
fenchel m.; górny oder skalny kopr 
Beerwurz F.; wodny kopr Wafferfenchel 
m., Tauſendblatt n.: lesny kopr, |. 
Olesnik ; sagepenski kopr, f. Zapali- 
czka; Koprowy, a. Dilts, endel; ko- 
prowa wódka Fenchelbranntwein m.; 
Koprownik, a, sm. Ng. Seſel m. 
(Pflanze, Int. seseli). 

Koprowinn, -y, sf. Kupfergeld n. 

Koprzywy ziele, f. Olszownik. | 
Kopola, Kopula, -y, sf. Bk. Kuppel F.; 
Kuppelgewölbe m.; ſ. a. Bania. 

Kopiciarz, -a, sm. Leiftenſchneider, 
Leiſtenmacher m. für Schuhmacher m. 
(für Schuhwerk); Kopieyasty, a. to, 
ad. Ng. mit einem Hufe verſehen, ge 
huft; Kopicisko, u. sn. häßlicher, 
großer plumper Schuhleiſten m. 

Kopyse, sei, Kopystlta, Kopyste- 
czka, -i, SF. dim. Spaten m., Grabs 
ſcheit n. Theerpinſel m. (zum Schmie⸗ 
ren der Wagenräder); Mk. Spotel m. 
der Wundärzte, der Apotheker kopysc, 
Ny. Polyodon, Vielzahn m. (Fiſch lat. 
spatularia) ; Kopyseiowy, a. Spatel. 

Kopytko, -g, sn. dim. Hüfchen n., 
kleiner Huf m.; kleiner Schuhleiſten m.; 
Kopytkowe, ego, sn. Zoll m., Abgabe 
F. für gehufte Thiere (Reitthiere, Zug⸗ 
thiere). 

Kopytnik, -a, sm. Ng. Haſelwurz F. 
Hufkraut n. (lat. asarnm); Leiſtenſchnei 


KOR 192 KORONIASTY 
— 
der m.; Kopytny, a. dén Hufe, zum | Mech. ete. Walzenrad ».; Cylinder m.; einer beglaubigten Abſchrift a 
Leiſten gehörig; Ir ; Leiſten⸗; Kopy- | Korezak, gewiſſes polniſches Wappen; Protocolle; Korektor, , sm- A 


to, Kopytko, -a, sn. dim. Huf m.; 
z kopyta, ſpornſtreichs, ſtracks, ſchnell; 
"aus dem Stegreife; Jak z kopyta, 
wie aus dem Aermel geſchüttelt; kopyto 
Hufſpur F. auf dem Wege; Schuhmacher ⸗ 
leiſten, Schuh-, Stiefelleiſten m.; Mo⸗ 
dell, Muſter ».; na jedno kopyto (od.: 
z jednego kopyta) wszyscy fle find 
alle von gleichem Schlage; fie find alle 
über Einen Leiſten geſchlagen; kopytko, 
Htik. Furche, Rinne f., in welde die 
Gans (Eiſenklumpen) aus dem Schmelz⸗ 
ofen geleitet wird; Kopytosadzel, -a, 
ornbruch m. im Hufe des Pferdes; 
Kopytowaty, a. hufartig. 

Kor, f. Chor. [Krufte f. 

Kora, y, sf. Rinde, Baumrinde; 

Korab, gewiſſes polniſches Wappen. 

Korab‘, -bia, sm. Sw. Schiff; kleines 
Seeſchiff n., Nachen m.; Noah's Arche f. 

Korabiowy, Korabny, a. Schiffs, 
Nachen⸗; meze korabne Schiffsleute 
m.; Korabiöwka, -i, sf. Ng. Art Mus 
ſchel. Archenmuſchel F. 

Kornt, ſ. Choral. 

Koral, -u, Koralik, -a, sm. dim. 
Ng. Koralle J.; Korallenbaum m.; Zk. 
rothe herabhängende Lappen m. des 
Truthahns; Ng. Hagebutten, Früchte f. 
der Hageroſe; Koralin, -n, sm. Ng. 
Flechtenkoralle f. 

Koralinka, Koralisia, -i, sf. dim. 
npr. Rarolinden, Linden n. 

Koralowy, a. Ng. Korallen»; von, 
aus Korallen beſtehend; mech koralo- 
W. Ng. Korallenmoos n.; — korzen, 

9. Korallenwurz; koralowy torallen« 
toth, friſchroth. 

Koramować, -owal, -nje, va. imp. 
*coramiten, zur Rede fehen oder ſtellen. 

Koran, u, sm. Ng. Koran m., Res 
ligionsbuch n. der Muhamedamer. 

Korb, -u, sm. Korb m.; Korb, -u, 
Korba, Korbas, Kurbas, -a, sm. Vg. 
Kürbis m.; Kürbisflaſche; Laſe f., Krug 
m., bauchiges Geſchirr n. 

Korba, y, Korbeczka, -i, af. Mech. 
Kurbel f. 

Korbacz, -a, sm., |. Karbacz; Ng. 
Walzenſchlange F., Zweikopf m. (lat. 
scytale). 

Korbas, -u, sm. |. u. Korb, Korbs; 
Korbasowaty, a., —to, ad. fürbid« 
artig, kürbisähnlich; Korbasowy, a. 
von, aus Kürbis. ORK 

Korbeczka, -i, sf. dim. Mech. kleine 

Korbety, f. Korwety. 

Korbieniec, -ûca, sm. Ng. Waſſer⸗ 
andorn m. (Pflanze). 

Korblik, -a, sm. Ng. Knospe, Unu 
huͤllung f. der Blume. 

Korbona, f. Karbona. 

Korbowy, Korbsowy, a. kürbisartig, 
kürbisähnlich; Kürbie«. 

Korbuzka,-i, Sf. dim. Heine Kurbel f. 

Korce, pl. v. Korzec , Korca. 

Korcie, eil, eie, -ci, va. imp. 
empfindlich ſchmerzen, nagen, wurmen; 
innerlich antreiben, anreizen; korci sie, 
Zeg dziä jeszcze bicia nie dostał? 
„Wurmt es dich, daß du heute noch keine 
Prügel bekommen haft? **willft du denn 
durchaus Prügel haben? czy cig co 
korci? 8“ plagt dich der Teufel? 

Korcowy, a. Scheffel⸗; miara kor- 
goen, Scheffelmaaß n. 

Korczak, -, Korczaczek, -czka, 
sm. dim. hölzerne Schale F.; Law. Muls 
de F., Geſchirr n. zu trockenen Sachen; 


Korczak, Korzeczuik, -a, sm. Waſſer 
mühle F. mit einem Schöpfrade; Koreza- 
kowy, a. Schalen; Wyk. das Wappen 
der Familie Korczak betreffend. 

Korezowac, Korezynek, Í. Karezo- 
wać, Karczowanie. [fel n. 

Korczyk, -a, sm. dim. Heiner Ehej. 

Kord, -a, sm. kleines Schwert n., 
Dolch m.; do korda skory, ' ſtreit⸗ 
ſüchtig; immer bereit, den Degen zu zie⸗ 
hen; nie do korda, Panie horda! 
nur nicht gleich fo bibig ! nun, nun! 
friß mich nur nicht gleich auf! 

Korda, -y, sf. Kg. aus Andacht, zur 
Buße zc. getragener Gürtel m. von 

Kordasz, f. Kardusz. [Striden. 

Kordat, a, sm. SHibfopf, Rauf. 
bold m. 

Kordegardsa, |. Kordygarda. 

Kordek, -dka, sm. dim. 
Dolch m. 

Kordel, -u, sm. Strick en.; kordele 
do kotów, Sw. dicke Ankertaue n. 

Kordelas, -a, sm. Jäg. Hirſchfänger 
m.; Kordelasnik, a, sm. Schwert⸗ 
feger m. 

Kordelat, u, sm., Kordelowate 
sukno, -ego, -a, sn. W. grobes Capus 
zinertuch n. 

Kordon, -u, sm. Schnur, Hutfdnur 
J. 3 Kw. Cordon m., Gränzbeſaßung; 
Gränzabſperrung F. 

Korduan, Kordwan, f. Kordyban. 

Kordupel, Kurdupel, -pla, sm. 
ſchlechter Degen od, Säbel m., **"Plempe 
J.; Meiner Menſch, Knirps m., Kraß⸗ 
bürſte f. 

Kordyaczny, a. Hik. trant am Herz⸗ 
geſpann; *heipblütig, hitzig; verwegen; 
Kordyaka, -i, ar. Hik. Herzgeſpann n. 

Kordyal, -u, sm. Hlk. Henzſtärkung 
E: erquickender Trunk m.; Troſt m., 
Beruhigung F.; —rdyalny, a. Hik. 
herzſtärkend. 

Kordyanka, -i, sf. wildes, ausge⸗ 
laſſenes Mädchen n. (7). 

Kordyban, Korduan, Kordwan, 
Kurdwan, -a, sm. Corduan m., Cor: 
duanleder n.; Kordybanik, Kurdyba- 
nik, -a, sm. Corduanmacher n.; —rdy- 
banowy, a. Corduan-; von, aus Gor: 
duanleder beſtehend. 

Kordygarda, -y, sf. Kw. Wachthaus 
n.: Wachtſtube 7. 

Kordyzan, -zant, -a, sm. Seiltänzer 
m.; —rdyzanka, —zantka, -i, . 
Seiltänzerin f. 

Koreezek, -ezka, sm. dim. Stöpjel« 
chen u.; Abſaß m. am Schuh. 

Korek, -rka, Koreczek, -czka, sm. 
dim. Ng. Korkbaum; Korkſtöpſel m.; 
korek u trzewika Abſatz m. am Schuh; 
korek górny, Ng. Bergforf, Art grober 
Steinflachs m. (lat. suber montanum) ; 
Korka, -i, sf. dim. feine dünne Rinde 
oder Schale f. 

Korespondeneya, -yi, . Briefwech⸗ 
fel, Briefverkehr m.; —spondent, u, 
sm. Briefſchreiber m., der mit Andern 
in brieflichem Verkehr ſteht; —spon- 
dentka, -i, sf. Briefſchreiberin, Brief- 
wechslerin F.; —spondowae, -owal, 
-uje, va. imp. Briefe mechfeln ; im Briefe 
verkehr (mit Jemandem, 2 kim) ſtehen; 
korespondować, entſprechen, in ges 
genfeitigem paſſendem Verhältniß ſtehen. 

Korekta, -y, sf. Cortectur, ſchriſt⸗ 
liche Verbeſſerung F. von Fehlern; Rw. 
Unterſchrift F. des Kanzleibeamten aus 


kleiner 


ſerer, Berichtiger m.; Korektu W 
sf. Ausbeſſerung, Berbefferung Ei 
machter Fehler oder Verſehen baun (éi 
in Drudbogen); Bchdr. Correct af 
Dufchſchtsbogen m.; Stw. Gescher 
beſſerung f. Io: ſ. a. Grach ie 
Korkociąg, -a, sm. Brot wë 
Korkodgb, -gbu, sm. Ng. KU rot 
F., Korkeichenbaum m. (in Süde geh 
und Kleinaſten); Korkowy, (soft 
baum⸗; Kork; Rinden⸗, Deum 
Kortftöpfels; f. a. Korek. fit 
Korman, -u, sm. grober Bauer 
m. von Tuch. Dia 
Kormnik,-a, sm. Sw. Giel Zoh 
Korneciarka, -i, sf. Bupmad Wu 
Kornecik, -a, sm. pl. Heine 
haube F.; f. Kornet. 
Kornecista, ſ. Kornetysta. 
Kornes, -u, sm., Kornesy. 
Bk. Karnieß n., Säulen» oder 
franz m. geh, 
Kornet, -a, sm. Ku. GN Gel 
fähnrich, Standartenträger m.; 
net n., Zinke F.; Zinkhorn n.i 
Kornecik, -a, sm. dim. Comme 
Frauenzimmerhaube F.; Korner ziel, 
Korneeista, -y, am. Tk. Corne af 
Zinkhornbläſer m. [mr 
Kornut, -u, sm. Hahntei, 
Korny, a. demüthig; untertitel all. 
Korona, y, sf. CH H Ia 
Bedeutungen); korona, Kw: RE 


nigliche Würde 7.; Königreich Bi), 
1 5 Korona, bt Geo, Fret? h 
(im Gegenſaß zum Gro Herzog tel 
tbauen) ; Koronacya, -yi, A. geh 
f.; Koronalny, a. Kron: um 
koronalne, Hik. Kronnaht, So 
JF. (bei blutigen Operationen); ld 
n, sm. Gefrönter, Monarch, g 
m.; koronat, Msk. Rione f- | u 
Goldmünze, auch Silbermünſe) 7 p" 
nator, -n, sm. der einen Herria ; 
ihm die Krone auf's Haupt fept- d M 
Koroñezyk, -a, sm. Krono gie, 
Stw. Geog. koronezyk, KOGI ei 
Koronik, a, sm. Kronpole, d 
ner m. von Kronpolen. Eu 
Koroniasty, a. Iech d 


Feſtung; Koronka, -i, sf. ZZ ua Wé 
chen n., Heine Krone J.; Krad yt, 
Kg. Roſenkranz m.; koronki, pi 


⸗Wäſcherin, Händlerin F. 7 My 
st wo, -a, 974. Spitenklöppelei .; Lei 
karz, -a, 3m. Spipentlöppiel jet 15. 
ronkowy, a. Spißen⸗; mant Ko 
ronkowe Spipenmanfdetten/" groß; 
ny, d. Krone ; Kronen ; dat, da 
Kronengold n. (18. Tarätigf mer 
Geog. Dé Kron » Polen FR u, 
niſch; hetman koronny, SÉ 7 CA 
herr m. (von Polen); koron ge 
Haupt⸗; koronny zn poko’ 
bube, Hauptſpitzbube 77. mi af 
oszmät SE Zait My 
ronohoszy, a. kronentrag, 0 
Krone tragend, königlich; CN HI 
-owal, -uJe, va. imp. tröne . ii f 
zen; — sig gekrönt: werde zum 
die Krone aufſetzen, "Dë 
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KOSA 


Matet? Kaifer 
tath; Koron, zum Alleinherrſcher er» 
Hun Die 5 Bes 


tung y, "Home Krönung; 
Korop "i 
Urt Karpfen 


0 *. Kranz m. 
in den „Pia, sm. Ny. 
Ukraine). 
eindenartig, ſchalen⸗ 


ag towaty Kaen der 

Bag, Waj, 3 

bieten Ju, sm. Kk. Topfkuchen; 
p Dodir tn m.i prosie na korowaj, 

90 crowag ſchmauße einladen. 
An, + Korowód, -0du, sm 

tin pl di. Reigen m.; Korowody, 
DN. geg äufigfeiten, Umſtändlich⸗ 

Sher Imfehroeite m. i 
GE "Dn, y J. IE, ätzende 
N +M, sm, N 5 

SA, g n. Ng. Salem: Kor- 
Inn nr Penich m. mit einem hajen. 

zänn, Geſichre 

a De Bä ~u, sm, Kg. geweihetes 

Gm, SE der Hoſtie; —Iporalnik, 
Wa, 7° zur Aufbewahrung des 

h Kom ate. : 

d H r 

5% ipe, © . Kio, Tru corps 

Nit" Abtbeitung fa Ss 

ht, K beile m. einer Sache; Kor- 
dé % ebay. a. Kw. ein Tup 
. ine Truppenabtheilung be 

2. Kor. treffend. 

Ng. Steppenfude, 


fer 4. Sm, feeräuberifch, Pi- 
Bei: — Raub», Corſaren“, Ka⸗ 
ele „ Sectauberſchiff a, 
Orsarskie, So. Seeräuber⸗ 
kopti, S Korsarstwo, -a, sn. Sw. 
Wor, „beuterer, Seerauberei nm. 
ber, ei SM. So. Corſar, Kaper, 
et, beuter, Pirat m. 
ib „e Norsecik, -u, sm. dim. 
Bitte m.s Botte. Leibchen . 
en -a, sm. Kg. 
0 in m ein Polen eine Pfründe 
onen e om lebt; »Pfruündener⸗ 
Or rank peichellecker, Höfling zu.; 
am uge I. sf. Bublerin, Hure F.; 
n g te Pfründenerſchleicher 
vo Hofe betreffend; Korte- 
helei eya, vi, sf. Höſtichteit; 
ta, ad, K. Speichelleckerer F.; Kor- 
Ju Di mowat, -owal,-uje, 
Dafen, ten fteben; auf den 
D ntemhanigſt zu Dienſten 
einem Frauenzim⸗ 


deibeut 
Slo k er 


hen. 


el? gier GE sy 
ang .; Karte. dim. Vorhang m. 
H 0 ge ne Dodwiese den Bor 
EN d Nieder] Kortyne spusoid den 
We Uttine fen, Kro. Mittelwall 
Konten), “ (wiſchen zwei andern 


br: 


i 1 oma „ u. sm. Courbette 
e 
en, ind, wetowäac, -owal, 


än D. Mugin, Dr, Bomi 
Ferse agen seines Ariegsichiffm. 
Kader ee, apen, 
Ee 


* Poln.-deutsches Wörterb 


Koryciasty, a. tief gebettet, ein tiefes 
Bett habend (Bach, Fluß, Etrom). 

Korynt, -u, sm. Geog. Gsch. Stadt 
Korinth n. (in Griechenland); Ko- 
ryntezyk, Koryntyanin, a, sm. o 
rinther, Einwohner m. von Korinth; 
Koryntya, -yi, sf. Geog. Korinth n.; 
Koryntyjski, Koryntcki, a. forin⸗ 
thiſch; von, aus Korinth; Koryntka, 
-i, sf. Ng. H. Korinthe, Trauben: 
roſine f. 

Korystyjon, -a, sm. Ng. Brummer 
m. (zur Gattung der Barſche gehöriger 
Fiſch, lat. encheliopus). 

Korytansk, -a, sm. Geog. Kärn⸗ 
then n. 

Korytarz, -a, sm. Eorridor, bedeck⸗ 
ter Gang m.. 

Korytnik, etc. |. u. Koryto, etc. 

Koryto, Korytko -a, sn. dim. Trog ; 
Backtrog; Waller, Futter-, Schweine 
trog m.; podniesc komu korytko, 
Jemandem den Brotkorb höher hangen; 
korytko, Mech. Waſſerwage f-; koryto 
Flußbett mm.; Korytkowy, a. Trog. ; 
korytkowy instrument, Mech. Waſſer⸗ 
wage f.; Korytny, Korytowy, a. Ttogs; 
trogartig; Korytnik, -a, sm. Verferti⸗ 
ger m, von Trögen. 

Korzany, a. von, aus Baumrinde; 
Korzawiec, -wial, -wieje, vn. imp. 
rindig, kruſtig werden. 

Korzbok, gewiſſes poln. Wappen. 

Korze, f. Korzyc. 

Korzec, korca, Korczyk, -a, Ko- 
ruszek, sz ka, sm. dim. Ldw. ete. 
Scheffel m.; Scheffelmaaß u.; chlopa 
W korzec nie mierzą, "man mißt den 
Menſchen nicht nach der Elle; * der 
Schein trügt oft; "man muß den Men- 
ſchen nicht immer nach ſeiner äußeren 
Erſcheinung beuriheilen ; w korcu maka 
takiego szukac, "das ift eine feltene 
Erſcheinung. 

Korzecznik, Korczak, -a, sm. Waſ⸗ 
ſermühle f mit einem Schöpfrade. 

Korzen, -enia, sm. Ng. Wurzel J.; 
czarny korzeń, Ldw. Stoppelfeld a: 
korzen puszezac Wurzel ſchlagen, 
Wurzel treiben; z korzeniem co wyr- 
wac oder z korzenia wyrabac, z ko- 
rzeniem wyrybac etwas mit der Wurzel 
ausreizen; surowy korzen neu ausge- 
rodeter Boden, Neubruch m.; jeleni od. 
sarni od, siarkowy korzeń, Ng. Gatte 
ſenchel m.; korzen womitowy, Ng. 
Brechwurz F.; korzen archanielski, 
Ng. pommeriſche Angelica F.; korzen 
bialy, Ng. weiße Hirſchwurz J.; kor- 
zen fijalkowy, Ng. dalmatiſche Weile 
wuri, VPeilchenwurz F.; korzen slodki, 
Ng. Süßholz n. ; korzen liliowy, Ng. 
Schwertlilie F.; korzeń okragly lisci- 
sty, Ng. Gin. Blumenzwiebel F.; ko- 
rzen zęba, Zk. Zahnwurzel F.; korzen, 
Zk. männliche Ruthe J.; po korzeniu, 
Wpk. von der männlichen Linie (abſtam— 
mend, z. B. Zweiglinien eines Ge⸗ 
ſchlechts); z korzenia, Lurſprünglich, 
von Anfang, Anfangs; Korzenie, -i, 
sm. pl. Gewürz n.. Speeerei F.; korze- 
niami handlowac mit Gewürzwaaren 
handeln. 

Korzenic, -nil, - nie, -ni, va. imp. 
würzen, Gewürz oder Würze an Spei⸗ 
jen 2¢. thun; Korzenienie, Korszenie, 
-ia, sn. Mürzen .; Korzeniony, pp. 
u. a. gewürzt; Korzenic sie, vr. imp. 
Wurzel faſſen; 'einwurzeln; Korzenio- 
ezepny, a. wurzelhakig; mit den Wur⸗ 
zeln fid einhakend, anklammernd; —rze- 


niojadacz, -a, sm. Wurzeleſſer m.; 
—Izeniosieczny, f. Korzenioczepny. 

Korzeniöwka, -i, sf. Ng. Ohnblat! 
n. (lat. monotropa); — wielokwia- 
towa, Ng. Fichtenohnblatt n. (lat. hy- 
popithys); —rzeniowy, a. Wurzel; 
liscio korzeniowe Murzelblätter a. 
—rzeniobieracz, -a, sm. Murzelſamm⸗ 
ler m.; —rzenistosc, sci, sf. Reid- 
thum, Ueberfluß m. an Wurzeln, Wur⸗ 
zelmaſſe; ſtarke Wurzel F.; —rzenisty, 
a., —to, ad. wurzelreich; ſtarkwurzelnd, 
mit ſtarken Wurzeln verſehen; Wurzel 

Korzenniczka, -i, sf. Gewürzhänd⸗ 
terin; Ak. Gewürzbüchſe F.; —rzennik, 
-a, sm. Gewürzhändler, Gewürzkrämer 
m.; Ldw. Bienenſtock m. von Baum- 
rinde; Korzenno, Korzennie, ad. mër, 
zig, gewürzt; mit Würze; —rzennosc, 
-Sei, Sf. Würzhaftigkeit, Gewurztheit F.; 
Korzenny, d. Gewürz-; kramnica kor- 
zenna, H. Gewützladen m., Gewürz⸗ 
handlung f.; korzenny würzig, gewüͤtz⸗ 
haft; aus Wurzeln beſtehend, aus Wur⸗ 
zeln bereitet; —rzonek, -nka, sm. dim. 
Würzelchen n., kleine Wurzel J.; kleiner 
Nußen, Gewinn m.; korzonkami żyć 
von Wurzeln leben; korzonki, pl. Sten · 
gel, Stiele m. der Weichſelkirſchen. 

Korzye, -rzyl, -rze, va. (ap, demü 
thigen; — sie fih demüthigen (vor Şe. 
mandem, przed kim). 

Korzysc, gei, sf. Beute F.; Bor 
theil, in m. ; na mojg korzyse zu 
meinem Vortheil; — przynosic Bor 
theil gewähren, Nutzen bringen; szu- 
kac korzysei feinen Vortheil juchen, 
auf feinen Nutzen bedacht fein ; cóż masz 
z tego za korzysc? welchen Nutzen od. 
Vortheil haft du davon? was nützt es 
dir denn? bez korzysei ohne Nutzen, 
ohne Vortheil; Korzyseic, +, Korzy- 
stac, stal, -stam, va. imp. plündern, 
erbeuten; rauben, entwenden; — w czym 
ſich viel woraus machen, einen hohen 
Werth worauf ſetzen, etwas hochſchätzenz 
korzystać z czego Nutzen aus, von 
etwas ziehen, Vortheil davon haben; 
korzystac na czém, przy czem an 
etwas oder bei etwas gewinnen; — na 
towarze an einer Waare gewinnen; ko- 
rzystac z czego ſich an etwas erbauen; 
Korzystacz, -a, sm. Nutzer, Benutzen ⸗ 
der, Nutznießer m.; der von etwas Bors 
theil oder Nutzen zieht; Korzystanie, 
ia, sn. Benutzung, Nußnießung f. (von 
etwas, 2 czego); - rzystnose , -Sci, 
sf. Mützlichkeit F.; vortheilhafter Um, 
fand be.; —rzystuy, Korzystowny, a. 
vortheilhaft, nützlich; Beute, Raub; 
raubgierig, beuteſüchtig; —rzystolu- 
bny, 4. eigenſüchtig; rn: egois 
ſtiſch, ſelbſtſüchtig. [didrindig. 

Korzysty, a. mit Rinde dewachſen; 

Kos, -a, sm. Ng. Amſel F.; 'ſchlauer 
Menſch, Schlaukopf m.; Kos gewiſſes 
polniſches Wappen. 

Kos! koś! tnt. tujh! fuſch! (die 
Schweine zu locken); he, hi, bott! bot) 
(die Pferde zu locken); Kos, sia, sm. 
dim. Pferdchen, Hotichen, Hotto⸗ 
pferdchen n. 

Kosa, -y, sf. Senſe F.; trafita kosa 
na kamien, er hat feinen Mann (feinen 
Meiſter) gefunden; jetzt ift er einmal an 
den Rechten (od. auch: an den Unrechten) 

ekommen; kosa murowa, Kro. Osch. 

tauerjenfe 7. der alten Römer (Werk. 

zeug zum Herausreißen der Steine aus 

den Feſtungsmauern); Sw. Zipfel m. 

der Schiffsflagge J.; Sw. eiſerner Schiffs · 
13 
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KOSOWATY ` 


ſchnabel m. (Roſtrum) der Schiffe der 
Alten und der jetzigen Widderichiffe ; 
kosa, Stk. Orion m.; kosa włosów 
Haarzopf m.; fh kräuſelnde Haare u.; 
kosa lwy Mähne f. des Löwen. 

Kosaciec, kosacca, sm. Ng. Schwert 
lilſe 7.; — niemiecki ep. blekitny, Vg. 
deutſche Lilie f., Blauſchwertel n.; — 
Slowianski, Ng. dalmatiſche Weilwurz 
fs — zölty, Ng. Gelbſchwertel m., Gelb⸗ 
gilge f.; — wodny, Ng. Wandläuſekraut 
n.; — poziemny, Ng. Heiner Blauwaſ⸗ 
ſerſchwertel m.; Kosaceowy, Kosaco- 
wJ, a. Ng. Schwectel⸗; sok —, Mal. 
Safıgrün n. 

Kosara, f. Koszara. 

Kosarz, -a, sm. Senſenſchmied m.; 
Ng. Krebsſpinne J. (lat. phalangium); 
Kosarzen, -enia, sm. Ng. Meerſpinne 
J. (lat. egeria). 

Kosatki, -tek, sf. pl. Ng. Erdſpin⸗ 
nentraut n. (lat. phalangium). 

Kosaty, a. mähuig, gemahnt, mit 
einer Mähne. 

Kosba, Ko ba, -y, sf. Law. Mähen, 
Abmähen n. mit der Senſe. 

Kose, -sci, sf. Knochen m.; Bein u.; 
zlamanie kosci, Hik. Knochenbruch m.; 
slowiana kose Elfenbein u.; nauka o 
kosciach Knochenlehre, Oſteologie Jas 
xos ci, pl. Gebeinen.; kosci Swietych, 
Kg. Gebeine n. der Heiligen, Reliquien 
J. ; on tylko skóra i kosci er beftcht 
nur aus Haut und Knochen, "er ift ganz 
abgemagert; kosci, pl., "Weib, Körper 
m. ; stare kosci, §* alte Leute m.; 
kosci obierac, glodac Knochen benas 
gen; kose, ' Zankapfel m.; kose rzucić 
migdzy drugich, einen Zankapfel, eis 
nen Gegenſtand zu Zank und Strelt bin, 
werfen ; koscig w gardle bie, empfind- 
fi E würgen, warmmachen, viel 
ju ſchaffen machen; o kose czego, auch 
nicht das Gerinaſte; auch nicht ein Bis- 
ben; kosé, Würfel m. zum Spiele; 
Koscian, f. Koscien ; Koäciany, a. 
knöchern, beinern; von, aus Knochen; 
gra kosciann Würfelſpiel n.; koseiane 
pacierze, Zk. Knochenwirbel m. 

Koseie, -cil, koszeze, koäci, va. 
smp. firniffen, mit Firniß beſtreichen. 

osciec, Koäniec, -inl, -inje, va. 
imp. zu Knochen, zu Bein werden; vers 
knochern; erſtarren, ſtarr werden (vor 
Kälte ꝛc.). 

Koseielnik, -a, sm. Ag. Priefer m.; 
Koscielny, a. Kg. Kirch,; Kirchen.; 
wies koscielna, Kg. Kirchdorf, Pfarr 
dorf n.; Panstwo Koscielne, -a, an. 
Ceng: Kirchenſtaat m. (in Stalien) ; pra- 
wo koscielne od. kanoniczne Kirchen« 
recht, canoniſches Recht n.; cora oder 
bar wa koscielna, bleiches Geſicht u.; 
kawalerowie koscielne, Ag. Gsch. 
Tempelherren, Tempelritter m. von Mal⸗ 
ta, von Jeruſalem; Koscielny, 
ego, sm. Kirchendiener, Kirchner, Meß⸗ 
ner m. 

Koscien, -nia, Koäcien, -a, Koscie- 
nek, -nka, sm. dim. elfenbeinerner 
Stab m.; Kodcien, Aa, Koscieniec, 
"Den, sm. Ny. Schlangenzwang m. 
(Pflanze, lat. holosteum). 

Koscierz, -u, sm., Koscierzyna, 
-y, Sf. @eog. Stadt Berent n. (un: 
weit Danzig. am Ferſefluſſe). 

Kogeieska, gewiſſes poln. Wappen. 

Kosciol, -a, sm. Kirche F., Gottes⸗ 
baus n., Tempel m.; Geiſtlichteit; 
ſchriſtliche Kirche, Gemeinſchaft 7. der 
Gläubigen; »Heiligtbum u.; kosciol 


wojujący, Kg. ſtreitende Kirche f.i we- 
selący się kosciol, Kg. triumphirende 
Kirche F.; pokazać komu dudka na 
kosciele, Jemanden zum Beſten haben; 
Kosciolek, -Ika, sm. dim. Kirchlein n. 

Koseiolic, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
m. (lat. hydrocynus). 

Koseiolom, -u, sm. Hik. Knochen- 
bruch m. 

Kosciolospalca, -y, sm. Alt. Tem: 
pelverbrenner m. (Heroſtrat, der den 
Dianatempel zu Epheſos verbrannte). 

Koseiolowy, a. Kirchen-; kirchlich. 

Kosciolusk, -a, am. Vg. Schildhecht 
m. (lat. lepisosteus). 

Koscior, f. Kosior, Kostur. 

Kosciosklad, -u, sm. Zk. Knochen⸗ 
bau m.; —decioskör, -u, sm. Zk. nos 
chenhäutchen n., Knochenhaut, Beinhaut 
f.; —seiotrup, -u, sm. Zk. Skelet, 
Gerippe n.; —Beiowaty, a. Inochen⸗ 
artig; fnodig ; —scioprawca, -y, sm. 
Hik. Knocheneinrenker m.; —seisko, 
-a, sn. großer, unförmlicher, häßlicher 
Knochen m.; —seisty, a., —to ad. 
knochig; knochenartig, wie ein Knochen; 
koscista dama, "7 Knochenmann, Sen⸗ 
ſenmann, Tod m. 

Koseczka, -i, sf. dim. kleine Senſe 
J.; Kosiarz, Kosarz, Kos nik, -a, sm. 
Ldw. Mäher, Schnitter m.; Kosic, -sil, 
kosze, kosi, va. mp. Ldw. mähen, abs 
mähen, ſchneiden mit der Senſe; "bin: 
raffen, hinwegraffen; kosic sie ſich 
werfen, krummlaufen, krumm werden 
(Bretter, Holz). 

Kosiciarz, Kositarz, -a, sm. Hitk. 
Burfche m., der die glühendgemachten 
Eiſenſchienen während des Hämmerns 
mit Waſſer beſprißt. 

Kosidlo, -a, sn. Ldiy. Griff, Stiel 
m. einer Sichel, einer Senſe. 

Kosierka, ſ. Koszyczko. 


Kosina, y, sf. elende, ſchlechte 
Senſe f. 
Kosior, a, sm. Backoſenkrücke; 


Schürſchaufel F.; Milk. Rührſtock m. 
oder Brecheiſen u. 

Kosisko, -a, sn. ungeſchlachte, häß 
liche Senſe; Senfenftiel m.; —sisty, a., 
—to, ad. ſenſenartig; mit einer Senſe 
oder mit Senſen, Sicheln verſehen; 
wóz kosisty, Alt. Kw. Sichelwagen m. 

Kositarz, ſ. Kosiciarz. — 

Koskac, kal, kom, vn. imp. plaus 
dern, ſchwatzen. [der Geiſtlichen. 

Köski, -köw, sm. pl. Pelzkragen m. 

Kosla, i, sm. Krummbeiniger m.; 
Koslawic, -wil, -wie, va. mp. krumm 
oder ſchief fepen, ftellen, legen; Kosla- 
wiec, -wca, sm. Schiefbein, Krumm⸗ 
bein u.; ron. lahmbeinger Menſch m.; 
Kosinwiec, -ial, -ieje, un. imp. ſchie f, 
krumm werden; Koslawy, Kuszlawy, 
a. krummbeinig; ſchief; wackelig; —, 
ego, sm. Krummbeiniger m. 

Kosle, -ów, sm. pl. Schlittſchuhe m. 

Kosiek, f. Kozlek. 

Kosm, -u, Kosınek, -mka, Koumyk, 
-a, sm. dim. Haar“, Wollzotte. Woll⸗ 
flocke F., Haar, Wollbüichel ; Zipfel m.; 
kosm Wollfiode f.; kosm sniezny 
Schneeflocke F.; Kosmacid, -cil, eg, 
va. imp. etwas zottig oder rauch, rauh 
machen; Kosmaciec, ind, -cieje, un. 
imp. ttig, rauch, rauh werden; Kos- 
macina, Kosmacizna, -y, sf. Botte, 
Bottel; Zonigkeit, Rauchheit .; Bottels 
haar n.; kosmaciny, pl. Fäſerchen n. 
der Pflanzenwurzeln; kosmacizna, H. 
wollene Waaren; Peſzwerk u.; Kosmacz, 


E Ke € 
-a, sm. bet zottig oder rauch D af 

Satyr. Waldteufel m.; rauche H d 
Menſch m.; dgl. Thier n.; Vg. Ra an 
Plattwels m. (Fiſch, Int. ag i 
Kosmaczek, -czkn, sm. dim. dë DN 
Flöckchen n.; Büſchel Haare u. Tag? 
Geſchlechtstheilen; Ng. Magee, $ 
Mäufeöhrhen u.; Kosmata "Sa 
leicht Kita 
ſich rauch oͤder faſerig an abe 


Kosmatka, -i, F. Ng. duc, 
kosmatki, -tek, pl. Vg. 
Elin. Artiſchockenboden m.; 
tka, Ng. Ldw. Rauchweizen m. 

Kosmatnica, -y, sf. Ng- 
F. (lat. nymphon). wl 

Kosmato, ad. raub, rauch, % 
borſtig, zottelig; kosmato kogo g SE 
»Jemanden als Bräutigam OP ut 
mann (oder als Braut, Ebefca anoh 
ßen, beglückwünſchen; —ama” zer! 
Kosmonogi, a. Ng. rauchfuͤßig , y 
an den Füßen; —amatosé , Sa" 
zottiges, borſtiges Aeußere m.; ei 
a. jottig, haarig, faferig, rauch; OC, 
kosmate towary, H. Rauchwert fol 
werk n.; kosmate korzenki, 4%, Le 
rige Wurzeln F.; Kosmaty, -Pur 
Bottiger, Rauchhaariger, Born 
Kosmate, ego, sn. Raudes, 2. Le 
„n.; Kosmek, -mka, Kosmykı e ir 
Flocke; Jafer f.; kosmki Lei d 
Schneeflocken J.; Kosmyk 2330 300 
ſenſchwanz m.; Kosmobrody: % d 
bärtig ; mit zottigem, borſtigem GO 

Kosmogonia, -i, af. elir et 
J- —smogoniczny, a, vie Weil, t 
betreffend; —smogonista, -y4 w 
hänger m. irgend eines Sone 
Weltwerdung; —smograf, ate. Ui, d 
topisca, etc.; Kosmografla, “4 E 
Weltbeſchreibung, Schilderung Ziff), 
Weltalls; —smografieany, 4. Jh 
ſchreibend; Kosmologia, For 
—gista, etc., f. Swiatoum! 1 
—niczy, -mnik, etc. ait 

Kosmonogi, a. Kg. udit Lé 
telfüßig; Kosmowy, a. zottig “ a 
borſtig. fu 

Kosmopolietwo, -a, sn. Me CN 
ſchaſt J.; —smopolita, Ke? 7 
bürger m.; —smopolitka, -i1 Va 
bürgerin F.; —smopolityz m, ef 
Syſtem n. der Weltbürgerſchall. z 

Kosmyk, f. Kosmek; Kos d 10 
ty, a. Ng. wollig, flodig (PAAT A 

Kounge, Kostnae, aal, ` Za 
(i-malig), Kosniec , Rosen we 
-ciejg, un. imp. zu HRH ali 
fteif werden; *erftarren ; Kat a 
H. a. zu Knochen geworden? 
Kosnienie, Kostnienie, -i% 
knöcherung, Knochenbildung 7010, 
eu, Kostnica, -y, sf. Bein do 
chenhaus u., Knechentammer ede 
mu 2 oczu patrzy, der 08. 
aus den Augen; “er ficht aus ™ 
eine Leiche; 'der Tod ſitzt bn ww 
Zunge. E 

Kosniczy, a. Schnitter e E 
Kosnik, -a, sm. Law. MAY 17 
ter; Senſenſchmied m. Be, A 

Kosonogi, a. krummbein gef 

Kosonoszec, -szca, SM gd 
träger m. af wi 

Kosooki, a. ſchielend, mii gr 
Auge. i BB 

Kosowaty, a. Ng. Dër! elt ` 


sowisko, j. Kozidſo; K080 


5 Kossow 


d 
n Senſe beherrſchend (der 
* 


H "A. 
Dy Geen Stadt of 


a ram 
Kane n J, af. Ng. Heiner 


oi Dn. My. gewi i 
5 Ar e (laf. Costa). rg 
Mac A Anga e . dim. (v. E tk 
wéi, pi. Selten, TN et bei 
Kin Gen m cines Kindes; 
Www EE dy teine Biicharäten fa 
pura, . Würiels; — 
(Ag itler % Kosternik, -a, am. Wûr 
i) tenjpieler; Spieler m. 
vg, stern, Ny. Muſchelge · 
— . , . Spiele. 
„ im den Kostyrowac, al, 
. würfeln, Würfel oder 

. Ke. Aiden 

"$ Koste i 
Wäin? Hinz, Eeer iess 
KGR Spiel n. 
net x Klerprofeffion J., Spies 
* 


cl, d K A 
N do i Berdi, Dm. (v. Kosc): Knös 
dite k 


D: Zk. Knöchel m.; 
EN bie an di dchel; tu 

a, vi er gece ; tu 
` ` kostki rybie td, 
NW nu, keete g hie: 
ei ma AH knöcherner Weiſe; 


. erhärs, 
Jee Druſengeſchwulſt / 
dan des Pan e, Geſchwulſt / an der 
date bei ` Spath m.; kostka 
a Ag. — Hik, Kropf m.; 
, 0 m, Kern m. im Obſte; 
ita koste Lücke, Epieltpürfel 
Ins, 27 W kostki Mürfels 
tie Ma kostka padin, "Der 
n Siwen, "pi 

d KO Zeg 
d gung 10 ostka padnie, "e8 
Si Aegeglüc a D 1555 85 wojen- 
a8 0 z Już kostka rzu- 
geworfen; ves fei 
„. K es gewagt; matorya 
eh’ ei 6. ewürfelter Zeuch m.; 
Ms e ME mathematiſcher 

gem i würfelig; i 
Del würſelt i Kostka, Cl 


di erer SCC 
opel :; e. knöchelig; K 

e 
f: Würfeibecher m.; ko- 
on Pürfelbrett; Damen. 
Ko tat Y würfelig ; kostko- 
Län ſelthon hagy glina kostkowa, 


a, sm. Ng. A 

a tz, 9. Bin. Blei⸗ 

N * [Plachs, Hanf. 

lau), a bare 2 Ba 

aaa, am. Art Hche 

2 ko mt gcRubten Doren. 
+ A H d 

` hun, Kuchen. bolpen weh, 

m, Mtruchan, u, sm. Art 


dat: gn 

Ni 25 din, ran Kosturek, 
In Na lt m. d ſenbeinerner Stoch, 
"ec Bot. o, berbat); Stachel 
ms Ng. Sit 
Aloſt f.; Ko- 
Ontarczysko, A. 
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sn. alter großer plumper Stock, alter 
häßlicher Knittel m. 

Kostns, -sia, sm. npr. dim. Gon: 
ſtantinchen u.; Kostusia, Kostunin, 
Kostka, -i, ar, npr. dim. Conſtanzchen, 
Stanzelchen n. [Kosterowac. 

Kostyra, Kostyrowac, f. Kostern, 

Kosy, a. ſicheljörmig, gekrümmt; 
kosy, pl. v. Kosa, f. d.; Koaynier, -a, 
sm. Kw. Senſenträger m.; —synierski, 
a. Kw. Senſenträger⸗. 

Kosz, Koszyk, a, sm. dim. Korb 
m.; Körbchen u.; kosz chlebowy, oder 
do chleba Brottorb m.; kosz na plecy 
Tragekorb m.; kosz nn kury, Ldw. 
Hühnerkorb m.; kosz na pszczoly Bie 
nenkorb m.; koaz masztowy, Sw. Maſt⸗ 
korb m.; kosz kolo plonek, Gin. Grube 
Gehege n. um einen jungen Baum 
erum; kosze w ogrodzie, Gin. Blus 
mentöpfe m.; konz do cedzenia, Kk. 
Filtrirkorb. Filtrirtrichter m.; w koszu 
siedziec im Korbe ſitzen (jetzt nicht mehr 
übliche militäriſche Strafe); z koszem 
do wody, Rio. gewiſſe Strafe F. für un. 
ſittliche Frauenzimmer; kosz kokoszy, 
Ldw. Hühnerkorb, Brütkorb m. fur Hüh⸗ 
ner; na koszu zostać, then bleiben, 
im Stich gelaſſen werden; kosz szan- 
cowy, Kw. Schanzkorb, Faſchinenkorb 
m.; kosz, Kw. Feldlager u.; koaz Ko- 
sacki, Kw. Feldlager n. der Koſaken; 
wojsko koszem polozyc, Kw. das 
Heer lagern laffen, Lager oder Zelte 
ſchlagen laffen; kosz, Kw. Schieß ſchar⸗ 
ten f. in einer Mauer; kosz miynski 
Korb oder Rumpf m. über dem Mühl 
ſteine; kosz, Bk. Kämpfer, Impoſt, 
Knauf m. (vorſpringender Theil am Ne⸗ 
benpfeiler, worauf der Bogen eines Ge⸗ 
wölbes ruht); kosz Gitter n., Zaun m. 
am Abflußloche eines Teiches. 

Koszalka, -i, sf. flacher Bienenkorb 
m. mit Henkeln zum Anfaſſen; koszal- 
ki, pl. »Ausflüchte J., Winkelhölzer n.; 
koszelki opalki! Lariſari! leere Aus⸗ 
flüchte! plesc koszalki opniki, S'aller⸗ 
lei durcheinander ſchwatzen, in's Gelag 
hineinreden. 

Koszar, -u, sm., Koszara, Kosara, 
ER sf. Law. Hürde f., Pferd, Bichftall, 

iehhof m. auf dem freien Felde; ko- 
szary, -ów, pl. Kw. Kaſerne f., Gole 
datenhaus n. 

Koszarz, f. Kosiarz, Kosnik, Ko- 
szownik, Koszykarz. 

Koszatka, -i, 87. Ng. Siebenſchläſer 
m., Rollmaus F. (lat. myoxus). 

Koszeze, f. Koscic. | Kosze, Ko- 
szenie, ſ. Kosic. 

Koszela, -i, sf. großer flacher Bin- 
ſenkorb m. mit Henkeln. 

Koszenila, —nilla, -i, sf. Ng. Co- 
chenille f., Kermes oder Scharlach⸗ 
wurm m. 

Koszerny, a. fein, ohne Fehler, ohne 
Malel; koſcher, kauſcher (jüdiſche Spei⸗ 
ſen und Getränke); koszerne mieso 
Koſcher ⸗, Kauſcherfleiſch n.: koszerne 


wino Koſcher⸗, Kauſcherwein m.; Ko- 


szorne, -ego, 5%. Abgabe f. für Beſich 
tigung des geſchlachteten Biches (für jü- 
diſche Gemeinden). 

Kogz lu wo, ete. f. Kosla wo, ete. 

Koszlon, -a, sm.: — zając, Jäg. (7). 

Koszmacz, Í. Kosmacz. 

Koszadrzewina, -y, sf. Ng. gewiſſes, 
balſamlieferndes Kraut n. un Karpas 
thengebirge. 

Koszokop, -u, sm. Kw. Faſchinen⸗ 
verſchanzung F.; mit Schanzkörven ge 


KOT 


deckter Laufgraben m.; Koszokopowy, 
a. Schanzkorb⸗; Koszonosz, a, sm. 
Korbträger m.; Koszowniczy, a. Korb. 
machers⸗; Koszawnik, -a, sm. Zoch, 
macher m.; Koszowy, a. Korb-; ry- 
cerz —, ** Korbritter m. (Soldat, der 
zur Strafe im Korbe ljetzt im ſogenann⸗ 
ten Ka ften] geſeſſen hat). 

Koszowy, -ego, sm. Qagerfeldherr, 
Lagertommandant m. bei den Tartaren, 
Zaporogern, Koſaken, ꝛc. 

Koszt, -u, sm. (pl. koszta): Koften, 
Unkoſten 7. Aufwand m.; ja go biorę 
na mój koszt ich nehme es auf meine 
Koften, auf meine Rechnung; koszta 
procesowe, Rw. Proceßkoſten F.; ko- 
szta wojenne Kriegskoſten F.; koszta 
komu liczyc Jemandem die Koſten an, 
rechnen; kosztöw komu narobie Je- 
mandem Koſten verurſachen; wielkim 
kosztem mit großem Aufwand; Ko- 
sztowad, -owaj, -uje, un. imp. koſten, 
zu ſtehen kommen; Koſten verurſachen; 
co więcéj kogo kosztuje, tego też 
bardzi6j szunnje was Jemanden viel 
koſtet, das ſchäßt er auch mehr; —, va. 
imp. : — co etwas koſten, ſchmecken, mit 
dem Geſchmack prüfen oder unterſuchen; 
kosztowac ein wenig genießen, koſten, 
blos ſchmecken; verfuchen, probiren, ers 
proben; an fid) erfahren (Gutes, Böſes); 
— Big, vr. imp.: — 2 kim ſich mii 9e- 
mandem verſuchen, mit ihm anbinden; 
Kosztowanie, -in, sn. Koſten, Berfu. 
chen, Probiren, Erprobenn.; Schmecken, 
Koſten n.; Geſchmacksfinn m.; Anbin⸗ 
den u. mit Jemandem; Aw. Scharmü⸗ 
bel u.; Kosztowniczek, cz ka, sm. 
veckermäulchen u.; Kosztownose, -Sci, 
sf. Koſtbarkeit; viel koſtende Sache f.; 
Kosztowny, a. foflbar, theuer, viel fos 
ſtend; viel werth, fchäphar ; töfttid) von 
Geſchmack, wohlſchmeckend; Kosztunek, 
-nku, sm. Bellen, Unkoſten f.; — za- 
placic die Koſten vergüten, bezahlen. 

Kosztur, Í. Kostur. 

Kosztywal, -n, sm. Ng. Beinwell m. 
(Pflanze, lat. symphytum). 

Koszula , Koszulka , Koszuleczka, 
-i, af. dim. Hemd o, — nocna Nacht 
hemd a: — smiertelna Sterbehemd n.; 
blizsza koszula eialu, niz rodzona 
ciotka, oder blizsza koszula ciała, 
niżeli kaftan, das Hemd ift mir näher 
als der Rock; 'ich bin mir ſelbſt der 
Nächſte; koszulki, pl. Zk. Aderhäut⸗ 
chen n.; koszulka, Ng. Keld) m. der 
Blumen, Blumenſcheide f. (lat. Spatha); 
Koszulniczy, a. den Hemdenverfertiger 
betreffend; Koszulnik, -a, 3m. Hemden⸗ 
verfertiger m.; —szulniezka, -i, sf. 
Hemdenverfertigerin, Näherin F.; Ko- 
szulny, a. Hemd., Hemden 

Koszyce, ye, sf. pl. Geog. Stadt 
Kaſchau n. (in Ungarn). 

Koszyk, -n, Koszyczek, -czka, sm. 
dim. Körbchen n., kleiner Korb m.; Kk. 
Art Backwerk u. aus dünnem Teige in 
der Pfanne gebacken; Koszykarstwo, 
-u, sn. Korbmacherhandwerf u.; Ko- 
szykarz, -a, 8m. Korbmacher m.; Ko- 
szykowy, a. Körbchen⸗; koszykowe 
ziele, No. wilder Galgan m., Gelb 
mun J.; Koszyna, -y, St, armes, elen⸗ 
des Körbchen; nettes, hübſches Körbchen 
px Koszysko, -a, sn. elender, häßlicher, 
plumper Korb m. 

Koszyszezko, -a, sn. Ng. Eiſen⸗ 
kraut n. (lat. verbena). 

Kot, -u, sm. Ng. Katze F.; Kater m.; 
w nocy wszystkie koty s4 Sz re eber 
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bure, "bet Nacht find alle Katzen grau; 
odsudzie kogo jak kota od mlékem, 
*Semandem den Biffen aus dem Munde 
nehmen, § aus den Zähnen rücken; Je⸗ 
mandem einen Strich durch die Rechnung 
machen; kupowac kota w worku, die 
Katze im Sacke kaufen; kota pasc, 
Prügel bekommen, ausgeſtreckt auf dem 
Wach liegen und (zur Strafe) geprügelt 
werden; ciagnge kota, "be lächerlich 
machen; "zur Strafe dem Gelächter preis⸗ 
gegeben werden; kota ciggnye 2 kim, 
Fo mit Jemandem meſſen, verſuchen; 
biega jak kot zagorzaly, er läuft, als 
wenn ihm das Feuer auf den Rücken 
brennte; kot, Jag. Haſe m.; koty albo 
lisy 2 kim drzec, * mit Jemandem has 
dern und zanken; Kot, gewiſſes poln. 
Wappen. 

Kotara, Kotarcha, Kotarha, -y, sf. 
tnetarifche Fitzhütte J. Bettworhang m., 
Bettgardine f. 

Koteowy, a.: gac — Art Fiſchreuſe, 
Falle f. zum Fiſchfang. 

Kotez, Kocz, Kosz, a, Kotezy, 
ego, sm. Reiſewagen m., Kutſche F.; 
kotezy Kutſchpſerd n. Kotezy, a. 
Kutſch⸗, Kutſchen⸗. 

Kotezy, Kotezyny, d. Vg. Katzen⸗; 
katzenartig. 

Kotszysz, -a, sm. Kutſcher m. 

Koteczka, -i, 8f., Kotek, -tka, sn. 
dim. (v. Kot, Kotka): kleine Rape f., 
Kätzchen n.; koteczki, pl. Ng. Katzen⸗ 
klee, Ackerklee m.; kotek, Geldfatze f. 

Kotef, Kotew, f. Kotwica. | Ko- 
telna, @eog. ſ. Kobylna. 

Kotewka, Kotwiezka, -i, SF. Ng. 
Fußangel; Ng. Waſſernuß J kotewka, 
Zk. Rabenſchnabel m. (lat. procossus 
caracoideus). 

Kotflez, ſ. Kotwicz. 

Kotka, Koteczka, -i, sf. dim. Ay. 
Katze; Kieze; Jäg. Hafin J.; Ay. Käß 
chen u. (an Sträuchern und Bäumen]; 
koniczyna kotki, Ng. Kapenklee, Acker⸗ 
flee m. (lat. trifolium arvense). 

Kotlarczyk, -a, sm. Kupferſchmiede⸗ 
geſell,⸗Burſche oder Lehrling n.; Ko- 
tlarka, -i, 8/. Kupſerſchmiedin F.; Ku⸗ 
pferſchmiedehandwerk n.; Kotlarski, a. 
. Kotlarstwo, -a, sn. 
Kupferſchmiedehandwerk n.; Kotlarz, 
-a, sm. Kupſerſchmied, Keßler m. 

Kotlecik, -a, sm. dim. Kk. Heine 
Cotelette oder Carbonate f., Rippchen n. 

Kotlet, -u, sm., Kotlety, -ów, sm. 
Kotletki, -letek, sf. pl. Kk. Cotelet- 
ten, Carbonaden, gebratene (Salbee, 
Schweins⸗, Hammels⸗) Rippen f. 

Kotlik, -a, Kotliczek, -czka, sm. 
dim. kleiner Keſſel m., Keſſelchen a: 
Kotlina, -y, Kotlinka, -i, sf. dim. 
Kohlenkeſſel, Feuerkeſſel m.; Feuer⸗ 
loch, Keſſelloch u.; kotlina Waſſerbe⸗ 
hälter m.; Becken, Baſſin n. in einem 
Badehauſe; Kw. Keſſel m. eines Bom» 
benkeſſels; *eron. ſchlechtes Kupfergeld 
n.; Kotlowy, a. Keſſel⸗; —, ego, sm. 
Keſſelknecht m. im Brauhauſe; Katlowy, 
-eg0, sm. Jäg. Mann m., der die Auf⸗ 
ehung Fütterung und Dreffur ze. der 
Hunde zu beforgen hat; Kotlowe, -ego, 
sn. Keffelgeld n., Steuer, Abgabe 7. 
für Keſſel. {effel 

Kotły, pl. (v. Kociel Keſſel:) die 

Kotny, g., blos üblich Kotna, -6j, a. 
u. sf. trächtig; trächtiges weibliches 
Thier u.; Kotny, pp. u.a. (v. Kocic 
sie:) geworfen, geheckt. 

Kotnerowac, 1. Kutnerowac. 
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Kotomalp, -a, sm., Kotomalpa, -y, 
sf. Ng. Meerkatze F. (Affe). 

Kotoniata, -y, sf., Kotonie, -iöw, 
sm. pl. Kk. Apfelconfeet n. 

EKotownac sie, -wał sie, -uja sig, 
vr. imp. muthwillig janten ; *fich her⸗ 
et und herumbeißen. 

otownia, -i, sf. Katzenſtall m. 

Kotowny, a. Sw. Anker. 

Kotowy, a. Katzen⸗; Kotus, sia, 
sm. Kätzchen; Miezchen, Hiezchen n. 

Kotwia, Kotew, (Rotef,) kotwi, 
Kotwica, -y, sf. Sw. Anker m.; wy- 
ciagać kotwie oder kotwice, Sto. die 
Anker lichten, heben; stać na kotwi- 
cach, Sw. vor Anker liegen; kotwice 
zarzucić, Sw. Anker werfen, vor Anker 
gehen; Kotwie, gewiſſes poln. Wappen; 
Kotwiezka, -i, sf. kleiner Anker m.; 
—twiezny, a. Sw. Unters; kotwiezny 
kowal Ankerſchmied m.; kotwiczna 
kuźnia Ankerſchmiede F.; kotwiezuy 
drag Ankerſtange F.; —twiezne, ego, 
sn. Sw. Ankergeld n. 

Kousz, a, sm. Becher, Pokal m. 

Kowae, kowal, kuje, Kuc, kul, 
knje, va. imp. ſchmieden; kuje es häm- 
mert, es klopft; kuc pienigdze Geld 
prägen, Geld ſchlagen ; kuc konia ein 
Pferd beſchlagen; Kowac, ſchmieden, 
aushecken, ausbrüten (Pläne, Ränke, ꝛc.). 

Kowadlo, Kowadiko, Kowadelko, 
-a Sl. mp. Schmiede-Amboß ; Zk. Ums 
boß n. (Ohrknöchelchen); bye między 
mlotem i kowadlem, zwiſchen zwei 
Feuer gerathen fein ; 'zwiſchen Thüre und 
Angel ſein; Kowadlowy, a. Amboß⸗; 
Kowal, -a, sm. Schmied; Schmiede 
meiſter m.; bye swoj6j fortuny kowa- 
lem, “feines (eigenen) Glückes Schmied 
fein, ſelbſt ſich ſein Glück ſchaffen; ko- 
wal, Ng. Meerhahn; Seehahn m. (Fiſch, 
lat. gallus); kowal gewiſſes Kinder⸗ 
ſpiel n. (mit Tanz und Geſang nach dem 
Tact der Schmiedehämmer). 

Kowal, Geog. Stadt Kowal a, (in 
Kujawien). l-Lehrling m. 

Kowalczyk, -a, sm. Schmiedegeſell, 

Kowalicha, -y, at. Schmiede F.; d a. 
Kuźnia. Im.; Todtenuhr f. (Aäfer). 

Kowalik, -a, sm. Ng. Mauerſpecht 

Kowalka, -i, sf. Schmiedin f.; ko- 
walka, Schmiedehandwerk u.] —wal- 
nia, -i, 8f. Schmiedewerkſtatt, Schmiede 
J.; Kowalski, a. Schmiede-; woda ko- 
walska Löſchwaſſer n. der Schmiede; 
Kowalstwo, -a, sn. Schmiedehandwerk 
n., Schmiedeprofeſſion F.; Kowanie, 
-ia, sn. Schmieden u.; — konia Ber 
ſchlagen n. eines Pferdes; — pieniędzy 
Prägung 7. des Geldes; kowanie, 
Schmieden, Aushecken n. eines Planes 
2t.; Kowano, ad. mit Eiſen (Hufeiſen) 
beſchlagen; Kowany, Kuty, pp. u. d. 
geſchmiedet; kowana moneta geprägtes 
Geld N.; kowany, kuty, 'auf Alles ge⸗ 
faßt, verſchlagen, ſchlau, durchtrieben. 

Kownata, Kownatny, |. Kom- 
nata, ete. 

Koenig, gewiſſes poln. Wappen. 

Kowno, -a, sn. Geog. Stadt Ros 
wno oder Kauen n. (in Litthauen); 
Kowienski, a. von, aus Kowno oder 
Kauen. 

Koza, y, SF. Ng. Ldw. Ziege, Geiß 
F.; koza deika, Ng. Gemfe F.; deika 
koza, Ng. Steinbock m. koza, häß⸗ 
liches, liederliches Weibsſtück n., alte 
widerliche Vettel f.; kosza, Tk. Dudel⸗ 
fad m., Sackpfeife F.; koza ry ba, Ng. 
Aloſe, Afe, Elfe f. (See fich), koza, 


Sw. Art Floß oder Blockſchiff e 
5 Gefaͤngniß .; Ng. Steinkle“ "gi 

Koza, Kuża, y, sf. GUL" Ai 
haut n. H 

Kozacki, a. Geog. Ki 
Koſaken⸗; kozackie pulkieı 
ſakenregimenter u.; kozackie ter i 
Kw. Streifzüge m. der Koſa GL 
kozacki Koſafenpferd 9. 3 ie 
droga, Schleichweg m. zu Spt 


i 
kozacki, 'räuberiſch, ae 


Räuber; z kozacka auj Ke, u 
ein Koſak; kozacki, *Ieidtitt iget 
ſonnen, ohne Ueberlegung! weh 
-a, sn. Koſakenleben; "Raupe! ff fi 
Näuberei, Freibeuterei 7. Lan d 
Krieg m., Streifpartie ; Roja Ke 
kozactwo, Geſammtheit f Ze 
fen, der Freibeuter; *unbefonne!, A 
lofe, unüberlegte Handlung 101 Kii, 
czek, -czka, sm. dim. W 306% 
m.; gewiſſer Koſakentanz n.; meld gr 
-i, sf. Koſakin F.; Reale . 
Koſakenmädchen N.; Ko 24, a 
zacki; —zaczyc sie, -czyt Eat 
sie, vr. imp. ein Koſak, *cin 570 
ein Straßenräuber werden; An Mh 
-y, J. Koſafenplünderung J 
riſcher Einfall m. der Koſaken; D 
Straßenraub m. eat 
Kozak, -a, sm. Ziegenhirt; H A 
Koſak, leichter lanzen bewaffnet d 
Kozaczy regiestrowe, Kw. “in %, 
zum Dienft im polnischen Heer aun 
menter eingerheilten State nd 
welchen dafür Landesrechte IF be 
wurden; Freibeuter, Räuber , MË 
gewiſſer Tanz m. der Koſaken a, 
tancowae koſakiſch tanzen; ie 
Pfefferſchwamm m.; Korat, Bio 
Kozuctwo. [dziurny, PRPA * 
Kozba, ſ. Kosba. | , 
Kozéra, Kozyra, -y, . "all % 
(im Kartenſpiel); Trumpf Kom 
Trumpffarbe J.; "Karten ptel %% 
zadad, oder zabić Trumpf Han 
mit Trumpf ſtechen; kose t Ze 
einen Trumpf daraufſetzen Gh (7 
nie bez kozery, 'nicht af, dt 
nicht ohne Verluſt; 'nicht, ae N 
nie jest to bez kozary, ba 7 E 
etwas; »das hat etwas An 19 7% 
deuten; kozera, Hülfe, S d 
zera, y, sm., Kozérnik. 
-a, sm. Kartenſpieler SC) 
Trumpf ausſpiclt; Kozerk dd | 
zernica, sf. Spielerin, 
Kozerka, Kozyrka, -i, Kë 
Trumpf m.; Kozérny, "end y 
€ Br A 
Trumpf⸗; Kozerowat s», ion ai 
trumpfen, Trumpf ago Sat 
Karte); Kozerzysty, a. P 
bab Trümpfe in ſeinem 
abend. wl 
Kozi, a. Ng. Ldw. BO RT; 
Bod., Bode ; kozie mléK Noa 
F. zkozia skóra Ziegenfell., 790 00 
wsadzić kogo W kozi rg Dub, 
in's Bockshorn jagen, déi? Vi ir 
treiben, ihm Schrecken wum 9% 
einjagen; o kozig weing. ge 
fere Bart, um etwas Bue AE 
ges; kozia brodka, A, art Li 
Mflange) ; Ae, Segen , Muh 
Schwamm m.; kozia bro elt, N 
bart m., Geißblatt . Era A 
Warzenkraut n.; ron, Di d 
Frauenſpiegel n.; kat) Pert Za 
Asphodilwürz F.; Kä Am i 


Harnkraut u.; kozi 87046 g 


an 
epi g 


bohne F.; kozie pros 


ROZIBLASK 


A 

Ka e 

A mitm 10 
KT 

E 


H 


„ kozia salata, Ng. 
ozia stopka, Ng, Geiß⸗ 
„traut u.; kozilep, Ng. 
Pa 29. G. Hundsroſe 7. kozi 
Mau Ziegen mſenwur F.; kozia 
Ni uebrechergenſuß n. (Wertzeug zum 
Kann Stern m ‘ozio gwiazdy, Stk. 

at. a, Bubrmann; Ko- 
ana „Aegenſtall m.; Koziarz, 
Val D Slegenbirt m. ; 1X. 


J. Law. Pflugreute, 
Abel m.; Koziezny, a. 
Vë Pflugſcharren⸗ 
Kelt Wind . Geſchenk n., das 
dag iel, Kader Purlchverlangt. 
t ‚ kozła, sm. Ng. 
IM; Biet, Geißbod; Jäg. Reh. 
Hein der a" Czyszezony, Ldw. ger 
Kë Jet, Zoäentog m.; kozly, pl. 
Wel? Kozie, shählicher Kerl 
Ki weldrießſ warzy, na czele, *jaus 
i fin ECH Geſicht u.; koziel, 
ben; Anen, Ninn m.; wybiec kozla 
ober Starrſinn austrei⸗ 
ak koziol w kapu- 
ſich, wie der Bock im 
Jemand ſtellt, als 
er fich); kozla doic, 
Kr g e Së 
5 n, wo nichts ift; Ko- 
ade de duese ; Gymn. 
dg. Kan fhlägt; Burzelbaum 
ko don By, pl. Holzbock m., Ge- 
dn, Br Olgernen Pflöcken; kozty 
Walken; a J achſparren m.; koziel, 
Ohn osoehatückenpfahl, Eisbock m.; 
N An ate, Kw. ſpaniſche Reiter, 
dai", Gan . koziy, Kan. Nyramis 
Ae Brett alten m., w koziy 
ag I N Pyramiden! koziel 
0e eme ER 
d i Bai 5e ziel, gewiſſes poln. 
Im, iu elek „ Koziolek, -lka, 
da ron ien, Ziegen, Geißböck⸗ 
hole) n. 2 a 
wahle e pl béien, Lämmchen .; 
d wéit: 0 urzelbaume, Kw. Schanze 
du, den 3 ciotek, Sw. aſtiger Pflock 
e dAn NA fbiren, an weſchem das 
Mfg St wirt: kozielek, Ng. 
ed at. Ole J.) Ng. Art Hahnen⸗ 
tis tiag ` eriphia). A Bar 
in bop M. (l „ Ag- geicchijcher 
N et. polemonium); Ko- 
D. Ge, 0lkowac, -owal, -uje, 
Vin. Lë Burzelbäume ſchießen 
Ia kopfüber umſchlagen; 
Pai Rei umſchlagen, überſtür⸗ 
ode N Vogel in der Luft); 
ec . J. Kk. Boäfteiſch, Bier 


CG 


eh 4 
Wir: o sm. Schlachtmeſſer, Mepr 
mn Meſſer n 


He? 


M 
a 
ko, 


dozler n zum ou R 
KAL: za Abledern; 'ſchlechtes 
RER brio ia do nożyka „od 


ende 
Ai, mm 

V Za mel, Il 
N = „Selen, -u. sm. 

i „l tragium primum). 
Aa babe e. pu: Siégenfleifdh u.; Ko. 
Wc end. wegenbarng, einen Spitz⸗ 
le, 00. ube: 
RN An „ROW, a. ftcaentüpfig; 
Dee Pricop, 2 gewiſfer Vogel 
(fr Deijok, „a sm. Ng. Geiß 

b ‚sm. Ng. Geiß 

Ki breng griech. u. 
os); Kozioki, Ko- | 
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zooki, a. ziegenäugig; Koziol, Kozio- 
lek, etc., f. Kozieł ete.; Koziokopy- 
tny, Kozionogi, a. ziegenfüßig, bodjü- 
Big ; Koziorogi, a. ziegenhörnig, bocks⸗ 
hörnig; Koziorozek, -zka, Kozorozec, 
Loa, sm. Ng. Steinbock m.; Stk. Sterns 
bild n. des Steinbocks; Ng. Luzerne J.; 
Schneckenklee m., burgundiſch Gras n.; 
Koziostopy, a. ziegenfüßig, bockfüßig; 
Koziorozek, z ka, sm. Ziegenhörniger 
m.; Koziorög, -a, sm. Ng. Holzkäfer, 
Holbo m. [(Art Mücke). 

Koziuika, i, sf. Ng. Schnake F. 

Kozka, Kózka, -i, sf. kleine Ziege 
T.; lesna kozka, Jäg. kleines Reh u.; 
kozka, Ng. Holzbock, Zimmermann m. 
(lat. cerambyx); Schnake, Erdſchnake 
J. (Art Mücke); kozka, Ng. Steinbeis 
ßer, Steinſchmerl m. (lat. cobitis 
taenia). 

Kozlak, Kozlarz, a, sm. Ng. Art 
Löcherſchwamm m. (lat. boletus tubu- 
losus). [Koziarz. 

Kozlarka, KoZlarz, f. Koziarka, 

Kozle, -gcia, Koźlątko, Kozlate- 
czko, -a, sn. dim. Siegenjunget, Zick⸗ 
lein; Ziegenböͤckchen u.; Kozlec, Aal, 
-leje, vn. imp. zum Ziegen boct werden; 
Kozlecina, -y, st. Fleiſch . von jun- 

en Ziegen. Zickelfleiſch u.; Kozlecy, a. 
RSA Zicklein⸗, Zidel-. 

Kozlek, Ika, sm. (pl. Kozlki), Ng. 
Baldrian m. 

Kozli, a. Ziegen-; Ziegenbocks⸗; ro- 
dzaj kozli Zlegengeſchlecht n. 

Kozlic sie, -lil sie, -le gie, vr. imp.: 
— czoło die Stirn runzeln, ein faures 
Geſicht machen; *fich verfinſtern, büfter 
werden; uiebo sie kozli der Himmel 
umziehr ſich. 

Kozlik, -a, sm. Ng. Bockskraut, Din, 
kendes Johanniskraut m. (lat. hirculus). 

Kozlina, y, sf. Ng. Art kleiner 
Weide, Saalweide j-i Erb. Ziegenfell u. 

Koziki, pl. v. Kozlek, ſ. d. 

Kozlkowy, a. Ng.: — slad Algen- 
kraut m. (lat. curpesium). 

Kozlonogi, a. ziegenfüßig, bockfüßig; 
Koztowaty, a. nach Art der Böcke, 
Buds- ; einem Bode ähnlich; ſtößig wie 
ein Bock; Kozlowiec, wen, sm. Ldw. 
Ziegenhirt m.; Kozlowy, a. Bocks⸗ 
koztowe ciernie, Ng. Boctsdorn m.i 
Kozlowac, -owal, zue, vn. imp. 
Bocksſprünge machen, ziegenbockmäßig 
herumſpringen, übermüthig umherhü⸗ 
pien; Kozlowski, a. Bock⸗, von Bock, 
Bode. 

Kozly, pl. v. Kozieł, f. d. 

Kozuik, f. Kuznik, Kosnik. 

Kozochtop, a, sm. Myth. Geſchöpf 
R., das halb Menſch, halb Dod ift (die 
Satyn); Kozodoj, Kozodöj, -doja, 
sm. Law. Ziegenhirt; Ng. Ziegenmelker, 
Nachtrabe m. [preſſung f. 

Kozodrza, y, SJ. Schinderei, Er, 

Kozodrzew, -u, sm. Ng. Krumm⸗ 
holzfichte F., Krummholzbaum m. 

Kozodziezyna, -, SF. Kozodzik, -a, 
sm. Ng. Aſchwurz F. (lat. tragium). 

Kozojelen, -enia, sm. Ag. Ziegen» 
hirſch m. (lat. tragolaphus). 

Kozolub, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
m. (lat. sargus). 

Kozomor, a, sm. Nordwind m. 

Kozopas, -a, sm. Ziegenhirt op: 
—zorodny, a. Ziegen erzeugend; —zo- 
roZec, -2ca, sm. Myth. Ziegenhörniger 
m. D. B. die Satyrn); —zoroznik, -a, 
sm. Ng. ſtinkendes Jobonniskraut z. 

Kozub, f. Kazub. 


Kozubalec, lea, sm. Loskaufung / 
Kozubalski, a. (7) S 

Kozubaty, a., —to, ad. was wölbt, 
ſchweift, flachrund macht; was Däi im 
Bogen wölbt, in Bogen vorſpringt. 

Kozubek, ſ. Kazubek. 

Kozubied, -bial, -bieje, vn. imp. 
eine krumme und ſchiefe Ausdehnung 
bekommen; Kozubaty, a., —to, ad. 
Der ausgedehnt, ausgeſtreckt, ausge⸗ 
reckt. 

Kozuch, -a, 3m. Schafpelz m.; dicke 
Haut F. oder Pelz m. auf der Milch. 

Kozuchow, u, sm. Geog. Stadt 
Freifadt n. (in Großpolen). 

Kozuchowac, -owal, -uje, va. imp 
Gin. Bäume pelen, pfropfen, oeuliren 
kozuchowanie drzew, Gin, Deuliten 
Pfropfen, Pelzen 1. der Bäume. 

ozuchowiec, -wca, sm. Ng. Pelz⸗ 
made, Pelzſchabe F. 

Kozula, Kozulka, -i, af. dim. dop. 
pelter Angelhaken, Augelhaken m. mit 
zwei Widerhaken. 

Kozuszek, -szka, sm. dim. kleiner 
Schafpelz m.; dünnes Häutchen . auf 
der Milch; Panny Maryi kozuszeh, 
Ng. unſerer lieben Frauen Pelz m. 
(flange, lat. britannica). ` 

Kozyra, |. Kozéra. 

Kpac, al, am, va. imp.: — kogo 
Jemanden tüchtig ausſchelten, auëfhim. 
pfen, aushunzen; — sig einander tüchtig 
ausſchelten; Kpanie, -ia, sn., Kpanina, 
-y, Sf. Ausſchelten, Auszanken u.; Be⸗ 
leidigungen, Schimpfreden f. des Einen 
gegen den Andern. z 

Kpiarz, a, sm. muthwilliger Spot⸗ 
ter n.; Kpic, kpil, kpig, kpi, on. imp.: 
— kogo, Jemanden zum Beſten haben, 
ihn ſchrauben, fih über ihn is mas 
den; nie sobie z czego, "00 aus 
etwas nichts machen; feinen Spott mit 
etwas treiben; Kpica, -y, sf. Närrin, 
Thörin; Spötterin; Unverſchämte f. 

Kpina, -y, sm., Kpisko, -a, sn. 
Hundsfott, Schuft, Schurke; großer 
Dummkopf, Einfaltspinſel m.; Kpina, 
-y, Kpinka, -i, sf. dim., Kpiny, 
Kpinki, pl. § Spott m.; Verſpottung 
J.: kpiny sobia z kogo robic, Seman- 
den zum Marren baben, feinen Spott 
mit ihm treiben, 

Kra, kry, SF. Eisſcholle F.; kry, pl. 
Treibeis, Grundeis u.; kra dicke, crübe 
Wolke; Hik. jede verhärtete Drüſenge⸗ 
ſchwulſt F. 

Krab, -a, sm., Krabba, -y, sf. Ng. 
Krabbe, Seekrabbe F. (lat. brachyurns); 
Kraborak, -a, sm. Ng. Näuberkrabbe 
F., Art Seekrebs m. (lat. birgus, oder 
parasiticus). [Krace, f. Kręciec. 

Kracbierst, -u, sm. Ktaßbürſte f- 

Kraciasty, Kracisty, g., —to, a 
gegittert ; gitterförmig, Gitter- ` drzwi 
kraeiaste Gitterthüre J.; Kracic, -eil, 
eie, va. imp. umgittern, mit einem 
Gitter verſehen oder umgeben. r 

Kraczac sig, -czał się, -Czam sie, 
vr. imp. mit großen Schritten einber. 
gehen; Kraczoch, -a, sm. *Pflaſter⸗ 
treter, S Bummler m. 

Kracze. }. Krakac. 

Kradac, Kradne, ete., ſ. Kraäe, atc. 

Kradkiem, ad. verſtohlener Weiſe. 

Kradnica, -y, sf. Ng. Täſchelkraut n. 

Kradnienie, ia, sn. Stehlen u.; 
Kradomy, o. verſtoblen, heimlich; Kra- 
dywac, ſ. Krase; Kradzieski, a. bie, 
biſch, verſtohlen; Kradziestwo, -a, gn. 
Kradziez, -y, SF. Diebſtahl m., Steb- 


KRAG 


zen; Geſtohlenes n.: — popelnid einen 
Diebſtahl begehen; kradzieżą, ad. Hir, 
biſcher Weiſe; Kradziezca, -y, Kra- 
dzieznik, -a, sm. Dieb, Spißbube m.; 
Kradzieznose, sei, sf. Dieberei F.; 
Diebsſinn, Hang m., Neigung f. zum 
Steblen; Kradziezny, a. dE? f 
Diebe. z zum Stehlen geneigt; Kradzio- 
ny, pp. u. a. (v. Krasc:) geſtohlen; 
verſtohlen: kradzionym sposobem 
diebiſcher Weiſe; "heimlicher, verſtohle⸗ 
ner Weiſe. 

Krąg, krogu, oder kragu, sm. Kreis, 
Umkreis; Ring; krag kolo miesiąca, 
Nil. Hof m. um den Mond; w krag, 
oder kregiem, ad. in die Runde, rund 
herum; stange w krąg einen Kreis 
ſchließen, einen Rundkreis bilden; kregi, 
pi. Schlingungen f. eines rund zuſam⸗ 
mengelegten Seils; Windungen, Ringe: 
lungen f. der Schlange; w kregi ująć 
hemmen, bändigen; kregi, Ng. Jahres- 
ringe m. der Bäume; kregi, Zk. Nacken 
vl., Genick n.; krag runde Scheibe 7.; 
rzucanie kręgu oder gra w krogi, 
Gymn. ere Discuswerfen 
n.; krag wosku Wachsſcheibe F.; krag 
sloneczny Sonnenſcheibe f.; krag ksie- 
2 ny od. miesięczny Mondſcheibe /.; 
krąg garncarski Drehſcheibe f. des To: 
pferd ; kregi, Schranken, Grenzlinien /. 

Kragancowac,-owal, - uje, un. imp. 
die Geſten⸗ und Geberdenkunſt ausüben, 
geſtieuliren, beim Reden und Portrag 
kunſtreiche Handbewegungen machen! 
'präſentiren, eredenzen, darbieten zum 
Koſten (Getränke, Speiſen). 

Kraganiec, f. Kaganiec. 

Kraglak, a. sm. Rundholz n., runs 
der Hoſzſtamm m.; Kraglic, -glil, -gle, 
èa. mp. runden, abrunden, rund mar 
chen; Kraglec, Jul, -lejg, vn. (up, 
rund werden; Kraglica, -y, Kragli- 
ezka, -i, sf. dim. Kreiſel, Rundtreiſel 
n.; Kragly, d., — lo, ad. rund. 

Kraik, -a, gf. dim. Ländchen, kleines 
Land n.; Kraina, y, sf. Stw. Provinz 
., Landſtrich m., Landſchaſt F.; cztery 
krainy niebieskie, Geog. Stk. die vier 
Himmelsgegenden J.; krainy, pl. Geog. 
Erdgürtel m., Erdzonen fi Kreina, 
Geog. Theil m. der oftpreußiichen Land: 
ſchaft Natel; kraina, elendes Länd⸗ 
chen; Kreis, Gebiet n.; kraina na- 
szego wiedzenin dad Gebiet (der Kreis, 
der Umfang) unſeres Wiſſens. 

Krainezyk, -, sm. Geog. Bewohner 
m. des Herzogthums Krain, Krainer 
m.; Krainka, -i, sf. Bewohnerin J. von 
Krain. Krainerin F.; Krainaki, a. 
Geog. von, aus Krain, kraineriſch; 
Kralfska ziemia, Geog. Herzogthum 
Krain n. [Gränzbewohner n. 

Krainiec, gen, Krajnczyk, a, sm. 

Krainka, -i, af. dim. (v. Kraina :) 
kleiner Landſtrich m.; f. a. u. Krain- 
czy k, ete. 

Krainski, etc. f. u. Krainczyk. 

Kraj, -u, sm. äußerfter Rand, Saum 
m., äußerſte Gränze F., äußerſtes Ende 
n. (einer räumlichen Ausdehnung); kraj 
szatu Saum an. eines Kleides; kroj 
okrętu Hulkrämpe f.: krajem, ad. am 
Rande; kraj ziemi Gegend, Landesge⸗ 
gend f., Landesſtrich, Himmelsſtrich m.; 
kraj równy ebenes Land u.: kraj &wia- 
ta Rima n. Luft- oder Witierüngsbe⸗ 
ſchaffenheit f. einer Gegend, eines Yan 
des; Erdzone J.; kraj swiata Horizont, 
Geſichts kreis m.; kraj, Land, Reich n., 
Eraat .; jaki kraj, taki obyczaj, 
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ländlich ſittlich; w kraju, "im Bater: 
land; w kraju i za granicą im In- und 
Auslande; kraj, “Rand, feſtes Land n. 

Krajac, -jal, kraje, va. imp, ſchnei · 
den, zuſchneiden; theilen, zerſtückeln; 
'ſchmerzhaft durchdringen, rühren; serce 
mi sig kraje, 'das Herz blutet mir; zes 
ſchneidet mir in's Herz; krajac sie ſich 
ſchmerzlich betrüben. fich härmen oder 
kränken; Krajanie, -ia, änt. Schneiden; 
Zuſchneiden; Zerſchneiden n. 

Krajanka, -i, sf. backſtein » oder gies 
gelſteinförmig zugeſchnittener Käſe m. 

Krajcar, -a, sm. Mek. Kreuzer m. 

Krajezanka, -i, sf. Tochter f. des 
(fürſtlichen) Porſchneiders oder Tafel- 
meiſters; Krajezostwo, -a, sn. Bor 
ſchneideramm n.; der königliche od. fürſt⸗ 
liche Vorſchneider nebſt ſeiner Gemahlin; 
Krajezy, ego, sm. Gsch. königlicher 
oder fürſtlicher Vorſchneider, Tafelmeiſter 
m. (des Königs von Polen u. Großher⸗ 
zogs von Litthauen); Krajczyc, -a, sm. 
Sohn m. des königl. od. fürſtl. Bor 
ſchneiders; Krajezyna, -y, sf. Frau, 
Gemahlin f. des fürftl. Vorſchneiders. 

Krujek, -jka, sm. dim. Rändchen, 
Uferchen, kleines, niedriges Ufer n.; Kra- 
jem, ad. eine Grenze, einen Saum, ein 
Ufer entlang; f. a. Kraj; Kraik, -u, 
sm. dim. kleines Land n. 

Krajka, -i, sf. W. Tuchſchrot n., 
Sahlleiſte, Tuchleſſte f., Sahlband n.; 
Krajkowy, a. aus Tuchſchroten ꝛc. ges 
macht; Tuchſchrot⸗ 

Krajnik, -u, sm. Gränzbewohner m. 

Kraj ny, f. Skrajny. 

Krajobraz, -u, sm. Mal. Landſchaſt 
J.; malarz krajobrazów Landſchafts⸗ 
maler m. 

Krajomiernictwo, -a, sn. elbmeh« 
kunſt, Geometrie f.; Krajomierniczy, 
a. Feldmeſſer.. 

Krajopis, Krajopisarz, -a, sm. Cän - 
derbeſchreiber; Erdbeſchreiber, Geograph 
m.; —jopisarski, a. länderbeſchreibend, 
eographiſch; —jopisarstwo, -a, sn. 
Fender Erdbeſchreibung, Geographie 
J. —jopisowaki, a. geographiſch; 
—jowiec, -wen, sm. Inländer, Landes⸗ 
eingeborner m.; —jowladea, |. Kraj o- 
wladzca; —jowladny, a. ein Land bes 
herrſchend; Herrſcher,; —jowladztwo, 
-a, 3n. Herrſchaft f. über ein Land; —jo- 
wladzca, -y, sm. Landbeherrſcher m.; 
—jowost, -sei, sf. Eigenſchaft J. als 
Landeseingeborner, Boltéthutn n., Nas 
tionalität F.; Krajowy, a. Sand», Lan⸗ 
des-; inländiſch; einheimiſch; krajowy 
obyczaj Landesfitte f.; krajowy strój 
Landes tracht J.; krajowe pisarze eins 
heimiſche nationale Schriftfteller m. 

e Krak, (fafhubifh für) Kruk (Ras 

J e e 

Krakac, -kal, -kam, oder kracze, 
on. imp., Kraknge, -nal, -n, on. 
(1⸗malig) krächzen, krähen; kiedy wle- 
ziesz migdzy wrony, krakajze tak 
jak i ony, 'mit den Wölfen muß man 
heulen; krakne na kogo, Jemanden 
heftig anfahren; za leb kogo kra kae, 
Jemanden herumzauſen. 

Krakneica, -y, sf. Hlk. Naſenpolyp 
m., Gewächs n. von wildem Fleiſch in 
der Naſe. 

Kraköw, -owa, sm. Geog. Stadt 
Krakau n. (ehemalige Hauptſtadt Po⸗ 
lens) ; nie za jeden dzień (oder nie od 
razu) Kraków zbudowano, "Rom ift 
nicht in Einem Tage gebaut worden; 
gut Ding will Weile haben; do Kra- 


KRASKA ~ 
af 
kowa jechac, “in die ong E 
(vornehme Frauen hielten d A 
Niederkunft in Krakau. weil POL 
ften Aerzte waren); Krakowe?) 
kowiak, Krakowianin, AN Kat 
wotzner m. von Krakau; Renferen 
krakowiane, pl. Geog. RI gr, 
krakowink ein aus dem Krakau out 
Gebürtiger m.; krakowiak ger wë, 
niſcher Nationaltanz m.; Krak, Taba 
A, sf. Einwohnerin 7. von $ Ka 
Kraukauerin F.; Krakowski, ro 
von, aus Kra fa u. kratauiſch, n Cu 
Pan Krukowski Caſtellan m. Eet ` 
fau; Krakowska kasza od. 2 100 
Buchweizengrütze /.; Krakows belt, 0 
giem, auf Krakauer Art gehan Wé 
die Häfte des Preijeg; Kr 
Ste an. Geog. Gebiet n. | Wa 
au at 
Kralka, -I, af. gehn 5. (9 a 
Kram, -u, sm. H. Kram M- tagi . 
bude F.; Kramladen m.; burt 
Krämerwaaren f.; jaki pan. Wgt 
„wie der Herr jo das Geſchirr cb Ar 
Herr, fo der Diener; Arama 
sm. Krämer ; Tabuletkrämer, kën 
Gchüffe, Burſche m. eines K Bi) 
Kramarka, -i, sf. Krämerin “ d€, 
marski, a. Kram, Krämer lef, 
kramarski Krämergeiſt m.; ail di 
-a, sn. Krämerei J., Kramergt Ga? 
Kramarz, Kramnik, -a, . e 
Kramladenbeſitzer m.; K d me 
-rzyl, -rzę, va. imp. Krämer e 
einen Kramladen halten; — Kur „dr 
"fidh mit Jemandem herumftr eo Le 
Krami, Instrumental. v. ur 
Kramik, -a, sm. dim. flein 
laten m. bare 4 
raınka, f. Kromka. i 
Kramnica, -y, sf. Sg? 
Kramnik, Kramownik, f. a e 
Kramny, Kramowy, d. A. 
mers; Handels Kramowal upei 
-uje, on. imp. Kramhan del "og, ? 
Kramzaney, -ów, sm. p" Al 
nen f. auf einer Mauer. ec. Pa 
Kraniec, Krieg, Kron per H 
sm. Kranz, erhabener Mant ieee 
fen m., der etwas umgibt; KI vn 
peluszowy Hutfrämpe Zi 
Kw. Reifen m. um das Kan 
kraniec n studni Bruſtwe ga 
einen Brunnen; kraniec n D 
Rand m., äußerſtes Ende Wir Ei 
Scheibe J.; sloneczny kran nd EN 
ſcheibe F.; Krancowy, d.“ sg , 
Krap, -u, sm. Ng. Krapp d 1 
roͤthe F.z Í. % Marzana. 
Krapak, f. Krepak. _ 
Krapula, -y, Son Rauſch To, 
Krasa, Y, sf. Schönen Saak" 
n., Schmalz m. zum A⸗ 
Speifen. J 
Krasawica, -y, sf. EAOn 
ſchönes Frauenzimmer), 
Kucyn. af 
Krasse, kradł, kradne, nden! 4 
imp. ſtehlen, rauben, entw 
kogo Jemanden beſtehlen. wel Pig y 
Krasic, säi, kraszg, KI wf: gn Mt 
zieren, ſchön machen, verid al) 
den; Kk. mit Fett oder "ali d 
chen, ſchmalzen (die erch? Eé 
verſchneiden, caftriren. 
Krasiczyn, -a, %% ara); Le 
eines Schloſſes des Gel helf d 
Kraska, -i, sf. EQ? f IW: 
Häher m. (Vogel); EIRT 
cias garrula). 


A 
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h Kran 


Hate d 
Doten, ai u sm. Ng. gewiſſer 
u tense, „opel m. (lat. colaris). 
Bun werden; Zi, -niejg, yn. imp. 
Eh, Krasno tasno, ad. ſchön; Kra- 
an anger . Kk. mit Fett oder 
e 
H LU * $ 
, enden fen Wong Antlit har 
"ep 4. ſchön „. ſchöngugig; —sno- 
00. k gefledert, Krasnopiöry, 
ek: Aug in a Roth feder m. (Fiſch mit 
abe da. ſchön rothen Floſſen); —sno- 


Lad. oͤnhandig, ſchöne Hände 
iy, or 
Seen Dëere, et. Krasnorus, -si, 


"nee A 
nenne e 
Wee S, af. Schönheit f. ; 
EA zB. 2. 1110 ſchönem Schal 
Au, ege włosy, a. ſchönhaa⸗ 
GE ſchön ; roth a 
vin Ze Tasny, Kraspy, a. Kk. 
PASTA Schmalz angemacht. 
melen, SC, Sei, sf. Liebe 7. zum 
t, eomedrek, -drka, sm. 
% Killer, After en Mann; ron. Ber: 
Ge terweifer, Klügling, Trug⸗ 
ode sel. 2. gebeten Van. 
eye UU s Sf. Rede Schön⸗ 
Ben enk. en Kai 
NI) edner Srusomowea, y, am. 
JW a, Ali itrbner m.; —somo- 
Ara beria Pils. Nunftredneriich, 
3 Kragen „betoriſch; —somow- 
nd Rrago Olne, f. Krasomowa, 
A E =i, J. Myth. Liebes · 


d r 
dhe a. verſchonernd, Schön. 
Naa „„ . Kraska. 
— J. Krasi 
N); „ . D 
Ke 
a. d a, any. . 
VE Nic, Si aß n in 
"af. Gitter u.; 
Ginette N.; Beer 
daten, van ZÉIT E: krata bonofra- 
A W „ Ixrenanſtalt. /.; 
kalt, ad W. H. ni; 
SE m.; krata spustna 
ir y uulargka einem Feſtungsthore; 
Bo Sand à dröciana, Bk. Sand⸗ 
A Sandſieb n.; Kra- 
MN Gitter, h Sf. dim. kleines 
Bü Bodé then m, 5 kratki ezynic 
Di Rachen da Ps (gitterformig) 
Di ` E Duuitord, 1 
I E er Schranken V. n Ge. 
etwas > Pieé co na kra- 
Ob Ip Zon dem Roſte braten; 
eben VE Sir 
d lk „gewürfelt, würfele 
Wien den e e cìasto, Kk. Waffeln, 
Kä 1 atkowany, a. ge 


ta d 2 
ae KS Koschter, k 
RE 
8 SH Esch pl. Schere J.; 
Visa) Zuſchneſdebrelt u. 


ae Kaen zi 
VIII kante Z e g Rare 
„reg Weile m. am gitew 
D -u D i 0 
Welte, sm. Geesen "Bd 
Bee H Sie "7 Siicht, ý 


araw S 
Cowy, a. Schneider.; 


myszka krawcowa, Z xk. Schneider 
muskel m.; Krawcowa, -y, od. -6j, sf. 
Schneiderin F.; Krawczyk, 3, sm. 
Schneideraeſell; Schneiderlehrling m. 

Krawedz, -dzi, sf. Seite, Kante f., 
Rand m.; krawedzie stolu Kanten f., 
Rand m. eines Tiſches; Krawedziasty, 
Krawedzisty, a. ſcharflantig. 

Krawiec, wen, sm. Schneider m.; 
Krawiecki, a. Schneider; Krawie- 
etwo, -a, sn. Schneiderhandwerk m.; 
krawiectwem sie bawic ſchneidern, 
das Schneiderhandwerk betreiben; Kra- 
wieczyzna, y, J. Schneidern u., 
Schneiderei /.; Schneidergeſchäft n. 

Kraz, krezu, oder kreza, sm. Kreis 
m., Bewegung F. in die Runde; kraz, 
Ng. Art Borſtenwurm m. (lat. thin); 
Krazac, f. Krajać, Drobie; Krazok, 
Ika, sm. dim. kleiner Kreis m., kleine 
Scheibe f., Scheibchen u.; kleine Wurf 
We; Kioben m. oder Rolle f. in 
einer Winde oder in einem Flaſchenzuge; 
krazek nad kopytem Krone f. am 
Pferdehufe; na krażki pokrajac in 
Scheiben ſchneiden; Krazenie, -in, sn. 
Kreiſen, Umlaufen n. im Kreiſe, in der 
Runde; — po morzu, Sw. Kreuzen n. 
auf der See; krazenie krwi, Hik. 
Blutumlauf, Kreislauf m. des Blutes 
im Körper; Krażny, a. kreiſend; fidh 
in die Runde bewegend; Kryzye, A9), 
-29, va. imp. einen Bogen machen, einen 
Bogen oder Kreis beſchreiben; herum⸗ 
gm, ſchweifen; ſchweben; pienigdze 

rązą das Geld läuft um, H. eirculirt; 
ptak krąży po powietrzu der Vogel 
kreiſt in der ku, krazyc po morzu, 
Sw. kreuzen, mit dem Schiffe in einem 
gewiſſen kleinen Kreiſe hin: und herfah⸗ 
ren; — sie ſich im Kreiſe, in der Runde 
bewegen, kreiſen; Krazenie, -in, sn. 
Umlaufen n. im Kreiſe, Herumbewegung 
7. j — pieniędzy, H. Circulation f. des 
Geldes; Kryzydlo, -a, sn. Bk. Kreis- 
bogen, Lehrbogen m., Gerüft n. zum 
Gewölbebogenbau; Krazpysko, -a, sn. 
ungeheuer große, unförmliche Scheiben⸗ 
tundung f. 

Kreic, Kreze, ſ. Chrzeic. 

Kreien, -y, sf. Ng. Gin. Schwarz⸗ 
tohl m. IKrzeyca. 

Kreiny, f. Chrzciny. | Krezyco, f. 

Kreacya, -yi, /. Erwählung, Gr 
nennung f. (zu einem Amte, einer 
Würde). 

Kręcenie, f. u. Kracid. 

Kreatura, y, Kreaturku, -i, sf. 
dim. Geſchöpf n.; iron. Greatut J. 

Kreci, a. Maulwurfe- : krecia skó- 
rka, H. Maulwurfsfell n. 

Kreciany, Kredziany,a. von Kreide, 
Kreide» ; Kreciasty, a. freideähnlich. 

Kreeie, Kracic, -cil, ep, -ci, va. 
imp. drehen, in die Runde herum drehen, 
winden, krümmen; krecic czym mod 
hin und her drehen, etwas drehend be⸗ 
wegen; — glowa den Kopf ſchütteln; 
Kreeic, un. Ausflüchte ſuchen, Winlel⸗ 
üge machen; — sie fid) herumdrehen, 
idh drehen, fid) herumwinden, fih win- 
den; w glowie sie krogci es geht mir 
im Kopfe herum; glowa sie kreci der 
Kopf wird ſchwindelig; krecic sig koto 
kogo oder ezego ſich um Jemanden oder 
um etwas herumtummeln, febr geſchäftig 
thun; krecic sie fräuſeln, locken (Haare, 
Wolle); krecenis Drehen; Herumdre⸗ 
hen; Zufammendrehen; Zwirnen n. ; 
— na Wgtrobie, Hik. Uebelfeit f.; Kre- 
ciciel, -a, am. Dreher m.; —cicielka, 


Kreeicka, -i, st. Dreherin; Frau, 
Frauensperſon F., welche nie ſtill fitzt, 
immer hin und her läuft, immerwährend 
umherſtreift, auf Abenteuer ꝛc. ausgeht. 
at. ; Frau f., die immer Ausflüchte ſucht, 
Winkelzüge macht, ap. Krecicki, -iego, 
sm., Mann m., der, Krecicka, -i6j, 
sf. Frau F., die nicht lange ruhig ſitzen 
kann, fih immer hin» und herdreht: 
Krecidlo, -a, sn. Drehwerlzeug n.; 
Kręciel, a, sm. Ng. Drehkäfer, Art 
Springkäſer m. (lat. cyprinus); Kre- 
cielstwo, -a, sn. Schwindelei F., Su⸗ 
chen n. nach Ausflüchten, Winkelzügen 
ꝛc.; Krgeilnia, -i, sf. Seilerbahn f. 
(wo die Seile gedreht oder geſponnen 
werden); Kreeisty, a., —to, ad. ſich 
drehend, gedreht. gewunden, ſich ſchlän⸗ 
gelnd; geſchlängelt, 

Krecisty, d. freidig, voll Kreide. 

Kreciszek,-szka, sm. ſchlauer Menſch 
m., der Ausfluͤchte und Winkelzüge macht; 
Ng. Hornkümmel, wilder Kümmel m. 

Krociwgs, -a, sm. Schnurrbartdreher 
m.; Menſch m., der aus Eitelleit fort 
während am Schnurrbart dreht. 

Krecony, pn u. a. gewunden, ge 
dreht; schod krecony, Bk. Wenbel- 
treppe f. y 

Kreez, u, sm. Kopfwendung, Kopi- 
drehung J. 

Kreczet, ſ. Krzeczot. 

Kreczki, (faſchubiſch) ſ. Brukiew. 

Kreezynka, -i, 3f. Ng. Geniſte ., 
Pfriemenkraut n. 

Kreda, -y, s/. Kreide F.; naznaczyć 
kredą mit Kreide anfchreiben, ankreiden. 

Kredenc, Kredens, -u, sm. Beglau - 
bigungsſchreiben u.; Kredenc, Kre- 
deneya,-yi, s/f. Credenztiſch, Schenk⸗ 
tiſch m.; krodens Eredenz«, Schenktiſch 
zimmer, Buffel; Anrichte⸗, Erfriſchungs⸗ 
zimmer n.; krodens Credenzbecher m.; 
Kredencerz, -a, sm. Tafelbeamter m., 
dem, Kredencerka, -i, sf. Tafelbeamte 
F., der die Aufficht über den Credenz⸗ 
oder Schenktiſch mit allem Glas und 
Silbergeräth anvertraut iſt; Kreden- 
cowac, —sować, -owal, wie, va. dan. 
eredenzen, eine Epeife oder ein Getränk 
darbieten, erſt koſten, ehe man dergleichen 
darrelcht: —, un. Jemandem vorangehen. 
vorweg gehen, ihm den Weg eröffnen 
(bei Feierlichkeiten); Kredencyn, f. u. 
Kredens; Kredencyalny, Kredensyal- 
ny, a,: — list Credenz⸗Brief m.; Ber 
glaubigungsſchreiben u.; Kredens, f. u. 
Krodenc. 

Kredka, -i, sf. Stück Kreide J.; 
Wige pod kredkę, “berechnen; 2 kre- 
dkg 2yc, 'ſparſam leben. 

Kredo, -n, sn. Kg. Glaubenöbekennt 
niß; Tk. Credo n. als Theil der kathol. 
Mefe und Mufit f. dazu; potrzebny 
jestes jak Piln w kredo, oder w kre- 
dzie, du bijt fo nöthig, wie das fünfte 
Rad am Wagen. d 

Kredowac, -owal, -uje, va. imp. 
mit Kreide weißmachen. 

Kredyt, -u, sm. Credit en., Glaub- 
würdigfeit F.; w handlu kredyt, H. 
Vertrauen n. auf Jemandes Zahlungs 
fähigteit; kredyt, Borg m., auf Bor 

enommene Waare f.; na kredyt au 
ear auf Borg; Kredytor, -a, sm. 
Gläubiger, Borger m.; Kredytorka, -i. 
sf- Gläubigerin; Borgerin J.; —dyto- 
wać, -owal, -uje, va. imp. Creditiren, 
borgen, auf Borg geben; —dytowy, a. 
Credit, Borg⸗ listy kredytowe, H. 
Stw. Greditbriefe m. 
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Kredziany, ſ. Kreeiany. | Kre- iſt noch nicht reif, ift noch nicht zum Ende! Kretny, a. Pë drehend, wt 
dziasty, ſ. Kreciasty. gediehen. wunden; ſich windend, ſich Wu Ga 


Kredzic, Krecic, -cił, -e, va. imp. 
mit Kreide beftreichen, anſtreichen. 

Kregalnia, ſ. Kreglarnia. 

Kregi, pl. v. Krąg; ſ. d.; Kregiel, 
-gla, sm. SA m.; grac w kregle 
Kegel ſchieben, kegeln; oplata od kregli 
Kegelgeld n.; Kregielek, - Ika, sm. 
dim. kleiner Kegel m.; Kregielkowaty, 
a. Ng. kegelförmig, zugeſpißt auslaufend 
(Blätter); Kregielny, a. kegelförmig; 
Regel»; Kregielnia, Kreglarnia, i, 
sf. Kegelbahn f., Kegelſchub m.: Kre- 
glak, ſ. Kraglak ; Kreglasty, Kreglo- 
waty, a., —to, ad. kegelförmig; Tegels 
artig; in Kegelform. 

Krejcar, |. Grajcar. | Krejdowaty, 
f. Kretowaty. 

Krejskapitan, -a, sm. Stw. Kreigs 
capitain, Kreisrichter, Kreiddirector zn. 

Krekorac, Krokorać, -ral, kre- 
korze, vn. imp. gackern (wie eine Henne); 
ſchwaßen. 

Krele, ſ. Grele. 

Krem, -u, sm. Baum m., Holz n. zu 
einem Bienenſtocke paſſend, aber noch 
nicht dazu ausgehöhlt. 

Kremor, -u, sm. Gerſtenſchleim m. 

Krempn, ſ. Krępa. 

Kreol, -a, sm. Geog. Creole m.; 
Kreolka, -i, sf. Creolin f- 

Kreowac, -owal, kreuje, va. imp.: 
— kogo czym Jemanden zu etwas ers 
nennen, ri, — co etwas ſtiften, 
errichten. 

Krepa, -y, Sf., Krepon, -u, sm. W. 
H. Krepp, ior m.; czarna krepa 
Trauerflor m. 

Krępa, Krempa, y, sf. Krampe; 
Krampe „.; — u kapelusza Hutfrämpe 
zz krepa, gewiſſes Spiel n. 

Krepacki, j. Karpacki; Krepak, 
-u; sm. Geog., Theil m. des Karpathen⸗ 
gebirges zwiſchen Polen, Ungarn und 
Siebenbürgen; Krepacki, a. Geog. fars 
pathiſch. 

Krepel, -pla, sm., Kreple, -öw, pl. 
Kk. Krapfen m.; Kräppelchen n. 

Krepiny, -in, sf. pl. verſchiedene 
Verzierungen der Franfen ꝛc. bei Poſa⸗ 
mentirarbeiten. 

Krepki, etc. f. Krzepki, etc. 

Krepan, 1. Krepa. ı Krepose, ſ. u. 
Krepy. | Krepota, ſ. Chrapota. 

Krepowac, -ował, -uje, va. imp. 
feftbinden,, zuſammenbinden, knebeln; 
Krepowany, pp. u.a. feft zuſammen⸗ 
gebunden; sii geknebelt. 

Krepowy, a. W. H. von, aus Krepp, 
aus Flor; Krepp⸗, Flors. 

Krepulec, Krepulec, -Ica, sm. Pads» 
ſtock, Packknittel, Knebel m. gum feften 
Zuſammenziehen der Stricke beim Bins 
den. 

Krepy, a. unterſetzt, klein, ſtämmig, 
gedrungen; kurz und dick; Kreposc, 
-Sci, sf. Unterſetztheit, Stämmigkeit, 
Gedrungenheit f. des Körperbaues. 

Krerac, Kryrac, -al, -am, vn. imp. 
ſchreien wie die Gänfe, Schwäne, Kra⸗ 
niche; kreranie Schreien, Geſchrei n. 
der Gänſe, der Schwäne und Kraniche. 

Kres, Krys, -u, sm. beſtimmter Kreis 
m., gezogene Gränzlinie. Umgränzung; 
Laufbahn f.i Ziel. Ende n. der Lauf 
bahn; Endziel n., Zweck m.; krea 
czemu polo2ye einer Sache ein Ziel, 
eine Gränze jehen ; dojse do kresu das 
Ziel, oder ſein Ende erreichen; ezecz 
jeszeze nie doszla do kresu die Sache 


Kresa, -y, sf. langer Strich m. 

Krescencya, -yi, sf. Fruchtwuchs 
m.; krescencye, -öw, pl. Ldw. Feld- 

Kresic, f. Kreslic. [früchte f. 

Kresichleb, Krzesichleb, -a, sm. 
Art Brotlaib m., Brotchen . 

Kreska, Kreska, Kryska, -i, sf. 
kleine Linie f., kleiner Strich m., Stri⸗ 
chelchen n. ; Spl. Beiſtrich m., Komma 
N.; Accent m., Tonzeichen u.; pic na 
kreski, auf Borg oder auf Credit trin⸗ 
ken; kréska Stimme F., Votum u.; 
Stufe f., Rang m., Reihe F.; przyjdzie 
i na ciebie kréska die Reihe wird auch 
an dich kommen; Kréskowae, Kresko- 
wać, -owal, -uje, n. imp. ſeine Stim- 
me, ſein Volum abgeben, ſtimmen, ab⸗ 
ſtimmen; —, va. imp. Spl. gecentuiren, 
einen Buchſtaben mit einem Tonſtrich 
oder Aeccentzeichen verſehen; é krésko- 
wane das accentuirte é; kréskowanie 
Abſtimmung, Botirung ; Spl. Accentui⸗ 
rung 5. (der Buchſtaben). 

Kréslenie, -ia, sn. Zeichnung, Des 
zeichnung F. durch Striche oder Linien; 
Zeichnen, Schreiben, Beſchreiben .; 
Schilderung, Skizzirung, e f 
eines Bildes; Kreslic, Kresic, Kryslic, 
-lił, -le, va. imp. Striche oder Linien 
machen; beſtreicheln; beſchreiben, zeich- 
nen, durch Zeichen oder Umriſſe darſtel⸗ 
len; mit Strichen entwerfen, ſtizziren, 
entwerfen; kryslie kritzeln, bekrißeln; 
durchſtreichen, ausſtreichen, auslöſchen; 
— co, etwas im Schilde führen, einen 
Plan ſchmieden; Kresliwy, a. Dt, 
chelnd; kritzend; Kreslowaty, a. voll 
Strichelchen, kritzlich; gefripelt. 

Kresnak, f. Chrzesnak. 

Kresowac,, owa, -uja, va. imp. 
Linien oder Striche machen; Kresowaty, 
a. voll Linien oder Striche; zerſeht, zer⸗ 
hauen. 

Kret, f. Chrzest; Krzy2. 

Kret, -a, sm. Ng. Maulwurf m. 

Kret, -u, sm. Drehen, Schwingen n., 
Drehung, Schwingung F.; Schwindel; 
Wirbel m. [oder Kandia n. 

Kreta, -y, sf. Geog. Inſel Kreta 

Kreta, Kreda, -y, sf. Kreide F.; pod 
krete co wziąc, etwas genau bereds 
nen; kreta, "bag mit Kreide Aufgefchtie- 
bene, Kreide, Rechnung f- 

Kretacz, f. Kretosz. 

Kretak, -a, sm. Ng. Art Wafferkäfer 
m. (lat. gyrinus). 

Kretalska, Kretalski, etc. |. Krg- 
eicka, Kreeicki, ete, 

Kretanina, -y, sf. Sin» und Herlau⸗ 
ſen n.; Krümmungen, Wendungen, 

Kretek, j. Kretak. [Ausjlüdte F. 

Kretem, ad. in die Runde, drehend, 
kreiſend. 

Kretenczanka, Kretenka, -i, sf. 
Geog. Bewohnerin F. der Inſel Kreta 
oder Randia, Kretenſerin, Kandietin 
f-; Kretenezyk, -a, sm. Kretenfer, 
Kandiot m. 

Kretesem, z Kretesem, 2 Krete- 
szem, ad. ganz und gar, gänzlich. 

Kretewiny, -in, sf. pl. "Ausflüchte 
J. Winfelzüge m. 

Kretka, Kredka, -i, sf. Stüdden 
Kreide f. zum Schreiben, Kreideſtift m.; 
wziąć pod kretke, berechnen; Kre- 
tkowac sie, Krytkowae sie, -owal 
sig, -nje sie, vr. imp. rechnen (mit dem 
Kreideſtifte), Rechnung ablegen; Kretny, 
a. kreidig; voll Kreide. 


Kreto, ad. gedreht, gewunden, 


hend. all 
Kraetodziob, a, sm. Ng. Së 
ſchnabel m. (Art Sturmvogel, la.?“ 
chops). bet 
Kretoglow, -a, sm. Mg. Wenge 
m.; —toglowy, a. den Kopf d u 


oder wendend; den Kopf ſchwind 
chend; *beraujchend. Be 
Kretogon, a, sm. Ng. Wida el: 
(lat. callithrix). lu. (lat. Gëf Af 
Kretoje?, a, sm. Ng. Dorn, end! 
Kretolotny, a. im Kreiſe ich., 
was in Kreiſen ſchwebend EK 
Kretomysz, -a, sm. Ng. eld 
Spißmaus f. fra, 
Kretoplomienny, a. flammen 
ſelnd, mit Flammen umgebend, 
ch ; —toploty, a. Gin, um den Zr 
i 


gewundenen Hörnern; tretiihe® a, $ 
n. (lat. strepsiceros); torott 
Ng. mit gewundenen Hörnern 
(lat. reciprocicornis). ` 
Kretosc, -Sei, sf. Drehung)“ 
hen; Gedrehtes, Gewundenes E. t 
Kretoskoczny, a. im Srel " 
hüpfend, herumtanzend. ët 
Kretosz, a, sm. der etwas e 
EEN »Schwindler; Recht 
et m. 1 
Kretowad, Kredowad, owah lt 
va. imp. mit Kreide über, oder af? 
chen, übertünchen; —towaty, 4. Y 
kreideartig. vill 
Kretowaty, a. verdrehend, 
rend, umkehrend; nicht gerade. A 
Kretowina, Kretowizun : hig. 
Kretowisko, -a, sn. Mauwi" Du 
W. Kretowy, o, Maulwurfs“ 


Kretowzniosly,a. fih hinauf 


1 D) 
—tozwiezly, o, ſtämmig batarg N 
di 


ühte! 1 K. 

Krety, a. gedreht, ooeug, zu 
ſchlängelnd; Fraufelnd, gekräuſe““ i 

Kreuje, |. Kreowac. * N 

Krew, krwi, af. Blut u.; lien, giy 
te, jakoby krowmlékiem e Ts 
gen wie Milch und Blut E vi, 
szozac, Hlk. zur Ader alt A 10 4 
zajsc oder zachodzie mit Can 
laufen, blutrünſtig werden; Vi 
scie Blurrünftigfeit J.; KO AP An 
vom Blute trieſen; wykap& 0 A 
ostatni6j kropli krwi ſich at! 
krwią plyngca niewiast: e 
Blutſluſſe behaftetes Weib 65 
plucie, Hik. Blutſpeien u. P. , 
krwi z nosa Naſenbluten went ie 
plakac, blutige Thränen wel or PA 
Leben n., Seele J.; cialo ì 
ska, Kg. Leib m. und 
Herrn; do krwi bis auf® up 
auf die Seele; krew, Blute D 
ſchaft F.; Stamm nh» 


"ärgere di 
woda, Kinder kommen von rev, 
athen zu Herzen; smocza aachen 
Drachenblut, Harz u. vom — 

baume. 
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t m, sf. Labet, Ergebniß u. 
bm Augen (im Kartenſpiel), als 
u zum Gewinne. 
: lomi e. a. compar. (v. Krew- 
itewe dr, gebredhlicher, ꝛc. 
"bai P, sm. Ng. Seekrebs m. 
ol]. 
etnica, ~y, sf. Ng. Art Kruften 
l At. bopyrus). 
` "ent, wie, o, imp. labet 
KW wl (im Kartenſpiel); Let 
dun laſſen > ñh etwas zu Schulden 
Tun 
Leed . IR 
hai Ki, a. ſchwach, gebrechlich, Fehr 
Ei kr nohaft, compar. krewezej- 
G nach e Sei, sf. Schwäche. 
ch „ Hinſalligkeit F.; * fittliche 
E tawn, Sündhaftigkeit f. 
Un ſ. u. Krewny; —, ~j, sf. 
Rre wandte f. 
Mak, -a, sm. Plutsverwandter 
Wnié się, -nił się,_-niẹ sie, 
V — verſchwiſtern, verſchwägern, 
len. erwandtſchaftliches Verhältniß 


tn wy; 
Zi, sm, feichtblütiger, lich 
GEMACH Siötopf, Braufttonf 
inte. mpinelle, Art Becherblume F. 
vlt, Mose, or, sf. Blutsverwandt⸗ 
IN) a pr wandtihartalinie F.; Kre- 
Ude d Iutg, Blu; — czyj mit Je- 
KH \ —, -0g0, sm. Bluts⸗ 
trm, Krewna, éi, sf. Blut, 
y ezel 1: Kryza. [verwandte f. 
d af ela u. A, sm. Krezlica, 
b gr) nüezelek, -Ika, sm. dim. Ror 
uc ſeg Doden m. (sum Uujfteden des 
Vie?" der Wolle am Spinnrad). 
| PRA Kryziasty, a. Zk. Gr 
NY, Ku; Krezka, -i, sf., Krozy, 
Wi Bee zki, Kryski, Krezki, Kre- 
A S Szki, GW, sm. pl. Zk. Ge⸗ 
IW A den Gedärmen ; Halskrauſe 
w Haläfragen m. Zk. Hahnen⸗ 
Ia KN (Fleiſchkamm des Hahnes über 

Nabel), Krezkowy, Kruszko- 
riocht, Gekröſe⸗ 

Bier, Aua, -nigje, un. mp. 
PORY werden. ve d 
x. An ode, ei, J. Halsſtartig⸗ 
Vi. aläckigkeit F., Starrſinn, Trotz 

pi, bargen . Ernabrny, a. hals 

Kactbata fackig; trotzköpfig. 
wat eck » |. Krakat. | Kroacya, L 
„ ziemia. | Kroata, j. Kar- 


d? 
Rey, a. Schachtel. Büchſen,; 
Kr Kr Frobczana Zabuletfrämerin 
zwa, znik, Krobnik, Krubnik, 
lt Di ~A, sm, Tabuletkramer, hers 
8 Kan ber Kleinhändler m., der 
ba, en in einem Kaſten trägt; 
be et charullenmacher m.; Kro- 
Efka ka, Krubka, Krupka, Kro- 
Wind rubeczka, i, sf. dim. 
Kn pol achſe. Schatulle, Kaffe J- 
de, n. Subengemeinden). 
dis Kro dec., Krocie (krociów 
Coni Datie krociom, Accus. 
J Instrum. krociami oder 
Auf, cal. w krociach, w kroci), 
u dagen’ mal (mit den Grundzah⸗ 
dals dw, roc (beffer Jeden raz) ein 
Viez kros (auch dwakroc) zwei⸗ 
Ki CH toc drei Mal, dreimal; 
Iw? krog D Kroé zehn, hundert Mal; 
bn, PO kilka kroc einige Male 
’ Kilkanascie kroc zehn und 


einige Male bis zwanzig; kilkadzie- 
sigt kroe über zwanzig bis hundert 
Male; stokroć hundertmal; tysige 
kroc tauſend Mal; dwa kroc sto ty- 
siecy zweimalhunderttauſend; kilka 
kroc sto tysięcy mehrere Hunderttau- 
jend; krocie, pl.: krocie set tysięcy 
einige Mal hunderttauſend, mehrere 
Hunderttauſend; zostawil irzykroc sto 
tysięcy er hinterließ dreimalhunderttau⸗ 
fend; krocie, 'ſehr groß: Summe F. 
(unbeſtimmt wieviel); krocie go to ko- 
sztewalo es hat ihm ein ungeheures 
Geld (mehrere Hunderttauſende) gekoſtet. 

Krocha, j. Krucha, Kruch. 

Krochmal, -u, sm. Krafrmehl, Stär« 
kemehl u.; Stärke F. (zur Wäſche) Kro- 
chmalie, -lit, -le, va. imp. ſtärken (die 
Mäſche); —chmalik, -u, Waſchblau, 
Berliner Blau n., Waſchbläuel m.; 
—chmalnik, -a, sm. Berfertiger m. von 
Kraft» oder Stärkemehl; Stärke- oder 
Waſchblauhändler m.; —chmalnica, 
-y, sf. Stärkehändlerin F.; —chmalny, 
—chmalowy, a. Kraftmehl⸗, Stärke⸗, 
oder Waſchblau⸗; geſtärkt, gebläut (Wä⸗ 
ihe); geſteift, mit ſteifer Wäſche; "ar 
ziert, affectirt. 

Kröci6j, Kröcej, ad. compar. v. 
Krótko (uni: kürzer. 

Kroeic, -cil, -c, va. imp. kürzen, 
ab, verkürzen; bändigen, hemmen; 
krocic vervielfältigen. 

Kröcica, Krucica, y, sf. Kröcice, 
eic, pl. Sad», Taſchenpiſfolen, Tere 
role n., Puffer m. Liänftiger m. 

Krociciel, -a, sm. Bändiger, Be⸗ 

Krocien, krotnia, sm. Ng. Wege 
tritt m., Wegegrag n. (lat. 50 $ 

Kröciuchny, Kröciuczki, Kröciu- 
tki, Kröciusienki, Kröciusineezki, 
a., —0, ad. recht ſehr kurz, gar ſeht 
kurz; ganz kurz; möglichſt kurz; außer 
ordentlich kurz; in aller Kürze. 

Krocz, -y, sf. fleiner Trab, kurzer 
Trab m. des Pferdes; Kroczak, -a, sm. 
Schrittgänger, Traber m., Pferd ., das 
im ſtarken Schritt geht; Kroczek, -czka, 
sm. Heiner Schritt m.; kroczkiem 
Schritt vor Schritt; kroczek, Ng. Sch» 
Did, Setzkarpfen m.; Kroczenie,-ia, sn. 
Schreiten, Gehen n. mit großen Schrit⸗ 
ten; Kroczye, -czyl, -cze, bn. mp. 
ſchreiten, Schritte machen; große Schrikte 
machen; verfehlen, fid) vergehen, ibere 
treten; Kroczysty, d. große Schritte 
machend. 

Krogulezy, a. Ng. Sperber⸗; —gul- 
czyk, -a, sm. Ng. Taubenfalke m.; 
—gulec, Jena, sm. Ng. Sperber, Ler⸗ 
chen falke m. [Krawalnica. 

Kroie, j. Krajac. | Kroilnica, f. 

Kroj, kroju, sm. Schnitt, Zuſchnitt 
m. eines Kleides; Kleid a: krój plu- 
gowy, Zdw. Pflugmeſſer, Pflugeiſen, 
Bugio n. 

Kroje, gewiſſes poln. Wappen. 

Krojka, -i, sf. Schnitte Brod n., 
Brodſchnitte f. lrenhändler m. 

Krojownik, -a, sm. H. Schnittwaa⸗ 

Krok, -u, sm. Schritt m.; krok za 
krokiem Schritt vor Schritt; krok do 
czego, Schritt. Weg m., Mittel u. zu 
etwas; stac w kroku, Stand od. Stich 
halten, nicht ausreißen; dotrzymać 
kroku komu mit Jemandem gleichen 
Schritt halten; “ihm Stand halten, es 
mit ihm aufnehmen; w tym kroku, 
auf der Stelle; krok Schritt m., Maaß 
n. von 2 Fuß; krok geometryezny, 
El. geometriſcher Schritt n.; krok w 
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ciele, Zk. Theil zn. des Leibes zwiſchen 
den Schenkeln, Schritt m.; Beinkleid 
n., Hofe F. 

Krokiew, -kwi, Krokwa, -y, SV., 
Krokiewka, -i, sm. dim. Bk. Barren, 
Dachſparren m.; braknje mu jednej 
krokiewki, zer hat einen Sparren zu 
viel im Kopfe; krokiewka, Bk. etc. 
Setzwage, Schrot⸗, Bleiwage J. 

Krokodyl, -n, sm. Ng. Krokodill u.; 
Krokodylowy, — kodyli, a. Krokodils⸗; 
krokodylowe lzy, Krokodilsthränen f. 

Krokorac, j. Krekorac. 

Krokos, -u, Krokosz, -a, sm. Ng. 
wilder Safran m.; — dziki wilde Spil» 
lendiſtel F.; Krokosowy, —koszowy, a. 
ſafrangelb. 

Krokowy, a. Schritt⸗; kose kroko- 
wa, Z k. Schrittbein m. 

Kroksztyny, -O w. sm. pl. Bk. Krag · 
ſteine, Balkenſteine, Kämpfer m.; Krok- 
sztynki, -nek, sf. pl. Bk. großes, einen 
Kragſtein vorſtellendes Glied n. im 
Hauptgeſimſe; Krokwa, -y, sf., Kro- 
kwiowanie, ia, sn. Bk. Dachſparr⸗ 
wert u.; jakby mu w glowie spadin 
krokwa piąta, ker hat einen Sparren 
zu viel im Kopfe; krokwa, Bk. Ver- 
klammerung F.; krokwy, pl. Holzböcke 
m.; Kw. Schanzen F. in halbmundförs 
miger Geſtalt. 

Król, -a, sm. König m.; zostać kró- 
lem König werden; dzień trzech krö- 
löw, Ag. der We Drei⸗Königs⸗Tag; 
król König m. (im Spiel); księga czte- 
rech królów, Buch n. der vier Könige 
(d. b. die Spielkarten); król (gra) Kö. 
nigsſpiel N.; król czerwony, Hk. mo» 
natliche Reinigung f. der Frauen; Kro- 
lestwo, -u, sn. Königreich; Königthum 
a. königliche Regierung /. ; królestwo 
Bože, Ag. das Reich Gottes; — nie- 
bieskie ꝓimmelreich u.; królestwo 
zwierząt, Ng. Thierreich u.; — roslin, 
Ng. Pflanzeureich u.; —rzecy kopal- 
nych, Ng. Steinreich, Mineralreich .; 
królestwo, Stw. Kronſteuer J., Krö- 
lestwo, König und Königin, Ihre Ma⸗ 
jeſtäten; Krölewie, Królewicz, -a, sm. 
königlicher Prinz, Königsſohn m.; — 
Pruski ein Sohn des Königs von Sue, 
ßen; Krölewicowy, Krölewicowski, 
a. einen königlichen Prinzen betreffend; 
Jego Krölewiezowska Mose Seine Kö⸗ 
nigliche Hoheit; —lewicostwo, —lewi- 
cowstwo, a, sn. Rang m., Stellung, 
Würde J. eines Kronprinzen; ein könig⸗ 
licher Prinz mit feiner Gemahlin; Krö- 
lewiezek, -czka, sm. junger fünig« 
licher Prinz .; Krölewiezowy, Krö- 
lewiezowski,ete. j. Krölewicowy,etc. 

Królewiec, -wea, sm. Geog. Stadt 
Königsberg n. (in Oſtpreußen); 
Krölewiecki, a. von, aus Königsberg; 
—lewieczanin, -a, sm. Einwohner n. 
von Königsberg; —lewieczankn, i, 
ar, Einwohnerin f. von K. 

Królewna, -y, sf. königliche Prinze. 
fin ; Königstochter F.; —lewniczka, -i, 
sf. dim. junge Königstochter, junge kö⸗ 
malihe Prinzeſſin. /.: —lewnin, a. einer 
königlichen Pringeffin gehörig; Krons 
prinzeſſinnen⸗; Królewski, a. Königs. 
königlich; królewska godność fönig» 
liche Würde F.; — ulica Königsſtraße 
J.; — woda, Schdk. Königswaſſer u.; 
królewski spisglaz, Ng. Spießglas⸗ 
könig m.: Krölewsko, Królewskie, po 
Krölewsku, ad. königlich; poseł Krö- 
lewsko Pruski der königlich preußiſche 
Geſandte; Królewsko Czeski kanclerz 


KRÓLIĆ 


der löniglich böhmiſche Kanzler; —le- 
wskosc, BCi, sf. königliche Würde J.; 
—lewszezyzna, -y, Sf. Domainengut, 
verliehenes königliches Tafelgut u.; 
»Kronſteuer e 7 

Królić, -Iil, Je, va. imp. (?). 

Krölieze, -geia, sn. Ng. Kaninchen⸗ 
junges u.; Króliczek, -czka, sm.dim. 
kleines Kaninchen n.; Kröliozy, a. Ng. 
Kanins, Kanindyen- ; krölieza skórka, 
H. Kaninchenfell a: Kröliczyniec, 
-úca, sm. Kaninchengehege n. 

Królik, -a, sm. Heiner Könia ; Stk. 
Königsſtern m., Herz u. des Löwen; 
Ng. Kaninchen u.; kroliki, pl. Kanin⸗ 
chenfelle n.; Pelz m. von Kaninchen⸗ 
ſellen; królik, Ng. Hornſchlange F.; 
królik pliszka, Vg. Zaunkönig m.; 
króliki, pl. Ng. Eintebtiimdien N., 
Groß⸗Maaßliebe J.; królik, Bio. Schdk. 
metallurgiſcher König, Spießglaskönig 
m. (lat. regulus). 

Krölikarnia, -i, st Kaninchengarten 
m., Gehege n.; Krölikowy, a. Kanin-, 
Kaninchen. 

Kröloböjca, y, sm. Königsmörder 
mt —loböjezyna, -y, sf. Königemör⸗ 
derin E: —loböjski, —loböezy, a. für 
nigsmörderiſch; —loböjstwo, -a, Sm. 
Königsmord an. 

Krölosep, -a, sm. Ng. Geierkönig, 
Kuttengeier m. 

Królów, -a, -e, a. Königs-; dem 
König gehörig; Królowa, -y, oder -dj, 
sf. Königin f. (überhaupt); 'Gebieie⸗ 
rin, GER J.; Kıölowac, -owal, 
-uje, vn. imp. über ein Königreich herr: 
iden, als König regieren; herrſchen; — 
komu über Jemanden an, Kg. 
die ewige Seligkeit erlangen; Królowa- 
nie, -a, sn. königliche Regierung 7.3 
5 Herrſchen n. (als König); 
Krölujgey, pa. u. a. als König herr 
ſchend und regierend; Krölowin, -a, -e, 
a. der Königin gehörig; Krölowy, a. 
Königs ; f. a. Królewski. 

Krom, ſ. Kram; Krom, Kromis, 
praep. (mit Gonit.) außer; ausgenom⸗ 
men; ungeachtet, ohne; krom ciebie 
außer dir, ausgenommen dich; krom 
mnie samego außer mir ſelbſt, ausge- 
nommen mich ſelbſt; krom oczu, Im 
Rücken, hinter dem Rücken, nicht in die 
Augen. 

rombozny, d. gottlos; krombozni 
ludzi gottloje Leute, böſe Menſchen m. 

Kromka, Kramka, -i, af. Krume, 
Brotkrume F.; Stück Brot u.; Brot 

Kromlis, -u, sm. (7). Uſchnitte f. 

Kromolow, -a, sm. Geog. Stadt 
Kromolown. (im Krakauer Kreife). 

Kromraz, -u, sm. W. H. rono 
ra ſch m. ewe e engliſche Tuchſorte). 

Kroniec, f. Kraniec. 

Kronika,-i, sf. Jahrbuch e., Chronik; 
Geſchichte F.; —niezy, a. Chroniken., 
Jahrbuchs, Geſchichts⸗; —nikarski, 
a. Chroniſten⸗, Jahrbuchſchreibers⸗, Ans 
naliſten⸗; —nikarstwo, -a, sn. Kunſt 
J. des ea die Geſchicht⸗ 
ſchreiber insgeſammt; —nikarz, -a, 
sm. Chroniſt, Jahrbuchſchreiber, Anna⸗ 
liſt,'Geſchichtſchreiber m. 

Kropa, -, J. Ng. Krapp m., Får 
berröthe 7. Itoralle d 

Kropecznik, -2, sm. Ng. Bund, 

Kropelka, Kropeleczka, -i, sf. dim. 
Tröpflein, Tröpfchen n. 

Kropia, ſ. Kropla: Kraopie, -pil, 
pie, -pi, un. smp., Kropnac, -nal, 
ne, vn. (iomalig) tropfen, tröpfeln; 
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traufeln; —, va. imp. beträufeln, bes 
ſprengen; befeuchten; kijem kogo kro- 
pie, Jemanden tüchtig ausprügeln; 
Kropiciel, -a, sm. Beſprenger, Beſpri⸗ 
ger m.; Kropidlo, Kropidelko, a-, sn. 
dim. Sprengwedel, Weihwedel m.; Gin. 
Gieß⸗, Sprengkanne F.; Ng. Rothſtein⸗ 
brech m., Filipendefkraut a, (lat. Ali- 
pendula); Kropidiny, a. Sprengwe⸗ 
dela, Weihwedel:, Kropidlnica, Kro- 
pielnica, -v, sf. Ag. Weihkeſſel, Spreng. 
feffel m.; Kropielniczka, -i, sf. dim. 
Weihkeſſelchen . Kropieuie, -ia, sn. 
Beträufeln, Beſprengen u.; Kropisty, 
a. tropjend, tröpfelnd; Kropka, i, sf. 
Tröpfchen; “ Thranchen; Pünktchen; 
Tüpſeſchen u.; Spl. Punkt en.; Kropko- 
wac, -owal, -uje, va. imp. tüpfeln; 
punktiren; betröpfeln; ſprenkeln, ge⸗ 
ſprenkelt machen; —pkowaty, a., — to, 
ad. punktirt, getüpfelt; Kropla, Kropia, 
-i, 87. Tropfen zu.; ein Bischen, ein We 
nig; krople slawne Hofmana, Hik. 
die berühmten Hofmann'ſchen Tropfen; 
kropla sucha Tüpfel, Punkt m.; Kro- 
plisty, d., —to, ad. tröpfelnd; voll 
Tropfen, tropfig; in großen Tropfen; 
tropfenartig; rosa kroplista Zhautror 
pfen m.; deszez kroplisty in (großen) 
Tropfen herabfallender Regen m.; Kro- 
punac, ſ. Kroplic. 

Krosienka, ok, sn. pl. Näherahmenz 
Stickrahmen m. 

Krosienko, -a, sn. Geog. Stadt 
Kroſjenko n. (im Krakauer Kreife). 

Krosna, krosien, sn. pl. W. Web- 
ſtuhl; Webſtuhl m. mit Se oder 
Eintrag, mit der darauf geſpannten 
Leinwand. 

Krosniarz, -a, sm. Tabuletträmer 
In.; —äniarski, a. Tabuletkrämer⸗, Tar 
bulet⸗. 

Krosnka, -sienek, f. Krosienka. 

Krosno, -a, sn. Geog. Stadt Grof. 
fen n. (in Schleſten; aud) eine Stadt in 


Galizien); Krosnowski, Krosenki, 
Krosienki, d. von, aus der Stadt 
Croſſen. 


Krosta, -y, Krostka, Krosteczka, 
i, sf. din. Hik. Blatter, Bode F.; kro- 
sta czarna ſchwarze Blatter f.; — mo- 
rowa Peſtblatter, Peſtbeule F.; ezerwo- 
ne krosty, pl. Hik. Steinpocken J.; 
rothes Frieſel n.; krosty, pl. Subblat: 
tern, Kuhpocken F.; krosty biale weiße 
Eiterblattern J.; krosty wodniste biale 
Waſſerblattern, Windblattern, Wind⸗ 
pocken J. Krosta wie, -wil, -wig, -wi, 
va. imp. Blattern oder Pocken verurſa⸗ 
chen; mit Blattern bedecken; Krosta- 
wies; -wial,-wieje, un. imp. Hik. die 
Blattern oder Pocken bekommen, blatterig 
werden; einen Ausſchlag bekommen, 
ausfahren; Krostawy, d., — wo, ad. 
blatterig, blatter- oder pockennarbig; 
blatter» oder pockenartig, ahnlich. 

Kroszka, f. Kröcica. | Krotek, f. 
Krótki. | Krotel, ſ. Knotel, Knutel. 

w Krötce, ad. in Kurzem, f. Krótko; 
Krótki, a., Krótszy, a. compar. tur; 
lauch ); krötki wzrok futzes Befidht 
m.; krótki dzień furzer Tag m.; w krö- 
tkim czasie in furzer Zeit; krátka pa- 
mige kurzes Gedächtniß u.; mieć kró- 
tka mowe eine kurze Rede halten; krö- 
tki zahm, gezähmt, gebändigt; kró- 
tszym byc, demüthiger, weniger ſtolz 
fein; Krótko, ad. fur); Krocéj, ad. 
compar. kürzer; krótko a dobrze fun 
und gut; krótko a węzłowato mit tur. 
zen 67558 Worten; w krötce in 


| 


KROWA 


1 
Kurzem, in kurzer Zeit; w keier 
tém kurz darauf, bald nachher; * e H 
tce powröci er wird bald zer 
ſein; powiem krótko, *ich werd un? 
kurz faſſen; krótko mówiąc [UM ji 
gut; mit einem Worte, um mi f 

fajfen ; krótko z nim, *e8 gebt ME wg 
auf die Neige; krótko widzac) g D 
ſichtig; krótko koło niego, er "fi 


Gedrange; na krótce fur zufall 
gedrängt; in der Kürze; Krötkoc g 
von Wa 
sr s í 
mt 
Wer 


ny, a. fure Zeit dauernd; 
Dauer; Krötkodluzka, i, 


mähnig; Krötkomownosc, -5 
Worrkürze, Bündigkeit, Gedrängt 
im Ausdrucke; Wortlargheit J. 
mowny, a. fur und bündig, 

im Ausdrucke; »wortkarg; A 


Ch 

Al 
0 0 
a. kurzjüßig; —tkonosy, a. me, 


—tkooki, . kurzſichtig; — tko pi 
-a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch m. (% a 
eropter); —tkopysk, -a, 3m. AU: A 
Tijd m. (lat. microstoma); dad 
a. kützhändig; —tkorogi, a. urzbög⸗ 
Krötkosc, gei, sf. Kürze J.; Bai 
tkosei in der Kürze; Jab 
Sanſtheit J.; —tkoskrzydiy, d: wi 
kurzflügelig; Krötkoslowny, œs 
von Worten, wenig Worte mache z 
—tkoszyj, -a, -e, a. kurzhalſig; 2e 


—tkowidny, d., — no, ad, Io ui: 


—tkowieki, a. furzlebend, EE 


lig), Krotniec, -nial, -niaje, WM 
zahm werden, ſich zähmen laſſen, 
fanfter werden; "verbraufen, GC, ah 
(Zorn, Begeisterung 2c.); krotnie. 
zer werden; Krotny, a. Win" 
zähmen. d 
Krotny, a. num. «fällig; d 
tny zwiefältig; trzykrotny dreif 
stokrotny hündertfältig. 
Krotochwila, Krotofila, " nf 
Krötkochwila, -i, ar. gouf. ai 
Spaß, Scherz, Schwank m. ; Kroto ot 
lic, Krotolllic, -lił, -le, li, che de, 
weil treiben, Scherz, Spaß ae, 
—tochwilenie, -in, sn. Kurzwel Kro“ 
Spaß macherei J.; —tochwilnib e, 
tofilnik, -a, Krotochwilniezek ant 
sm. dim. Spaßmacher m.; — de 
niczka, —tofliniczka, -i, sf- K 
macherin J.; —tofilmode, -dois % l 
weiligteii .; —tofilny, tog 
a. kurzweilig; ſcherzhaft; zur Kur Sn 
zum Zeitvertreib, zum Spaß, ett 
dienend; beluſtigend; krotofila® 40, 
Luſtfeuerwerk u.; —toillowatı 
-uje, vn. imp. fidh ergötzen, fü 
gen; Krotose, |. Krötkosc. 
Krötszec, -szal, -820j$, 
kürzer werden. 5 
rowa, y, sf. Ng. Ldio. % , 
— jalowicn, 44, Michi 
krowę za rogi trzymal, a tyapu t í 
eich hatte Arbeit und Mühe, W 
teft den Nupen davon; Krogi: Aygo 
mléko krowie Kuhmilch A 11 
gnoj, Ldw. Kuhmiſt m.; KTO” 


ze 
OUR 


__KROWNE 
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KRWAWIK 


L 
We Tiet. Kubpode Y,; krowi 
hun! 175 Art Haſenfohl m: (lat. son- 
uhwen, To win rei oder pszehea, Ng. 
tuen m. 
via Arka, 


(lat. melampyrum); 
ia -i, sf. Kubhirtin f.; — 
Wiara "2 sf. Law. Kuhſtall m.; 
a. Kuhhirten⸗, Kuhmagd⸗; 
Sir, Aa am. Kuhhirt m.; — wie- 
Vie a, am. Kubfladen, Ruhmift, 
Ihe, am; Krowisko, -a, an. hä, 
Za d abſcheuliche Kuh F.; Krówka, 
ie n kleine Kuß €: Ng. Miſt⸗ 
Die e „ Owka zielona, N; 55 
5 3 krowka, Ng. geb Seefiſch 
Vë Punthurus); krów 17 85 Jar 
s tow väſſern im Keller. 
dom Hor ego, an. Sto. ete. Abgabe 
Nropeernvieh. [ Rieſenſchlange /. 
Ers 0, Krowosys, -a, sm. Ng. 
Diren, -y, af. Geog. (Name 
Rro iadt von Krakau). 
Kane Pas, |. Krowiarz. 
ie igr Hik. Ader⸗ 
Kréi. zliczek, f. Kruzliezek. 
„ng Banek ı f. Kruzganek. | Krö- 
Wi Ir, Krzyć, krzyl, krze, krazyl, 
lütcheg ea. Amp, zerbröckeln, in Brocken 
In (alle ſich zerbrödeln, ausfal⸗ 
way, Weile Getreide, ac.) ; Krszyna, 


au, K 


m. zu den 


A, Isztyna, Krta,-y, Krszyn- 
VW dim. Bröckchen, Bröckelchen, 
Ko, 2 ein Wenig; ein Geringes. 
* an H Krezyna. 
ufnöhre ia, sm., Krtgñ, ai, sf. 7. 
e ne / Krtaniowy, a. Luftröh⸗ 
KE pokrywa, Zk. Matt, 
m. 
Satz, -czyl, -eze, va. imp. 
ne eie; tunic, Krsztusie, Ksztu- 
bürgen. A Fıtusic się, or. amp. Dë 
t iich morgen (beim Huften, Er⸗ 
dka c) i Krtycze, -ów, sm. pl. 
A ‘+; \. a. Krtan. 
= Krubeczka, Krubnik, f. 
0 


Ma "ai "U, sm., Krucha, -y, sf. 
us m ohid n., Maffe J.; roher 
Rn, des rucho, ad. mürbe; — 2 
debe geht mir ihm auf die Neige; 
Er Imp c ı Kruszec, -szal, -szeje, 
Mi bus dr 1 Se EE 

U Sei, 9f. ürbig keit, Bers 
In. o Ge Kr Mürbig- 

D Dt, ige Garheit F. (der Speifen) 

Much, A Kruchszy, a. compar. v. 

Krohn: tan einer Kirche. 
ran ey, af. Bk. Kg. Borhalle f. 
u ganz nehny, Kruchutenki, a., —o, 
pà ke nä, außerordentlich fpröde; 
Punk) Mürbe; Kruchy, Kruchki, 
belle, a., Kruzgzy, Kruchczejszy, 
Ch, GT a. compar. zelbrechlich, 

Yo KE de, *ichmagy, hinfallig; kro- 
wee ENG (Speilen, Braten). 

x ba, ah „ 3f. Gach. Kreuzzug 

b. Rrepa Drt J-i Krucyfer, -a, sm. 
buen drager m. bei einer Broceffion ; 

in de a, om. Grucifig n., das 
D KAN Hand tragen kann. 

en Junger Leia. sn. Ravenjunges 
Le kleine Date m.; Kruczek, z Ka, 
a un Habe m.; Ast ſchwatze Taube 

b Mr Haken; Carabinerbaken; 
e Za Stiefelzieher m.; Benene 
Katten y Haudhunde; Mek. Rar 


es. d 
Nische, ſ. Kruzganek. 


WW iuby, a. kabenſchnäbelig, 
450 Jett? Kruczy, . Ng. 
kroczy, * Rabenalter, 


t ig, 
h 
des Leben n. ; krucza strawa! 


int. SRabenaad! kruczy dziób ober 
kruczy nos, Hik. Rabenſchnabel m. 
(Werkzeug zum Zäbneausreißen). 

Kruczyé, -czyl, -czy, pn. imp. gure 
ren, knurren; w brzuchn kruczy es 
knurrt, es rumort im Bauche; kruczye 
na kogo, Jemanden anfahren, an⸗ 
ſchreien; Kruczenie, -ia, sn. Gurten, 
Knurren n. 

Kruczyk, -a, sm. Karabinerhaken; 
Haken m. 

Kruczyn, ewiſſes poln. Wappen. 

Kruglica, |. Kraglica. 

Krugowy, a. rund, kreisförmig. 

Kruk, -a, sm. Ng. Rabe m.; kruk 
krukowi oka nie wyje, und wilk wil- 
ka nie ujada, ani kruk krukowi oka 
nie klnje, eine Krähe hackt der andern 
die Augen nicht aus; czarny jak kruk 
rabenſchwarz; bialy kruk, 'höchſt fels 
tene Sache oder Erſcheinung; *unmig. 
liche Sache f.; nie pomoże krukowi 
mydło, einen Mohren wäſcht man nicht 
weiß; kruk nocny, Ng. Nachtrabe m.; 
Nachteule 5 Nachtſchwärmer m.; kruk 
wodny, Ng. Waſſerrabe, Schlinge, Ste 
tabe m.; kruk morski, Ng. Taucher⸗ 
gans J.; Ng. Meerſchatten m. (Seefiſch, 
lat. seinena); kruk, »Polizeiwachter, 
Nachtwächter m.; kruk, Sk. Sternbild 
n. des Raben; kruk Haken m.; Kruknc, 
Krakac, kal, -kam, va. imp. krächzen; 
Krukawka, -i, sf. Ng. Ringeltaube; 
Turteltaube f.; f. Trukawka. 

Kruki, gewiſſes poln. Wappen. 

Krukowaty, a. Raben-, rabenartig, 
tabenähnlich. 

Krumper, -a, sm. Ausnäher, Sticker 
m.; Krumperski, a. Ausnäher⸗,Sticker⸗, 

Krup ! int. rumps! krrrach! 

Krupa, -y, sf., Krupy, krup, J. pl. 
Graupe, Graupen f. (zum Eſſen) : krupy 
jgezmienne Gerſtengraupen 7.; — 
pszenne Weizengraupen F.; — perlowe 
Perlgraupen F.; krupy owsiane pajer, 
grüße As zytne krupy Roggengraupen 
J-i krupy robic einteigen, das Mehl zu 
Teig einrühren; kruky, Nil. Graupeln 
J. Graupenhagel m.; krupy padają 
es hagelt; es graupelt; Krupiarz, -u, 
am. Graupenmüller; Graupenhändler; 
»Graupeneſſer m.; Krupiarka, -i, sf. 
Graupenhandlexrin; »Graupeneſſerin 7 
Krupiasty, d. (raumen, graupenartig, 
„ähnlich; sól krupinsta gelottenen Salz, 
Körnerſahn n.; krupiasty, zerbrechlich, 
ſprode; Krupie, -pil, -pię, -pi, va. 
imp. ſchroten, grob mahlen (wie die 
Graupen); krupic sie ſich gräupeln, 
fid zu Graupeln geſtalten, zu Graupen 
werden; krupi sie es hagelt Graupen, 
es graupelt. 

Krupier, -u, sm. Croupier, Gchülfe 
m. des Bankiers im Spiel; H. Theil» 
haber m. am Gewinnſte einer Unterneh» 
mung, wozu er das Geld mit beigeſchoſ⸗ 
ſen hat. 

Krupka, -i, sm. Graupeneſſer m.; 
Krupka, -i, sf.: — na glowie, Hik. 
Breigeſchwulſt f. am Kopfe; krupki, 
-pek, sf. pl. Gräupchen n., feine Grau- 
pen /. Kinderbrei n.; NEL. kleiner, feis 
ner Hagel, hagelförmiger Schnee m.; 
krupki cynowe, Bw. Zinngraupen f., 
Zinnkryſtalle m.; krupkn zelazna, Bw. 
Wolfram m., Eiſenſchwärze F. 

Krupka, Se poln. Wappen. 

Krupkarz, f. Krobnik, Krobecznik. 

Krupnik, -a, sm. Graupenmüller; 
Graupenhändler m.; krupnik, Kropni- 
czek, -czka, sm. Graupenſuppe fs; 


krupnik ryżowy gewiſſes Getränk s. 
aus Branntwein oder Aral mit Honig 
gekocht; krupnik, Kk. Grützktuchen m.; 
\. a. Krobnik, Krobecznik; Krupny, 
a. Graupen⸗ 

Krusganek, ſ. Kruzganek. 

Kruswica, y, sf. Geog. Stadt 
Kruſchwißz n. (in Poſen); Geog. Dorf 
Kraußnidn. (in der Laufitz). 

Kruszcorodny, Kruszeczny, a. mes 
tallerzeugend, metallreich; Kruszeowy, 
a. metallen, Metall-; metalliſch; mine⸗ 
raliſch, Mineral» ; — gornik, —rzemie- 
slnik, Bio. Bergarbeiter, Berglnappe 
m. j Kruszeze£, -czal, -czeje, un. imp. 
zu Metall werden. 

Kruszezejszy, Kruszejszy, a. com- 
par. von Kruchy, ſ. d. 

Kruszezyna, Kruszezyzna, -y, f. 
metalliſcher, erzener Körper m.; Metall n. 
(überhaupt); Kruszezysty, a. mineras 
liſch, Erd», Erdarten; Kruszec, -szeu, 
sm. Mineral n., Erdart f.; Mineralien; 
Metall, Erz u.; Kruszec, f. Kruchezec. 

Kruszéj, ad., Kruszejszy, a. com- 
par. v. Krucho, Kruchy, ſ. d. 

Kruszki, Krozki, -ck, u. -Gw, SF. 
u. sm. pl. Zk. Gekröſe, Geſchlinge u.; 
Faſern 7. 

Kruszliwy, d. brödelig. 

Kruszonka,f. Zneierkn, Drobianka. 

Kruszwica, f. Krus wien. 

Kruszyc, Krzyc, -rzyl, -T2z9, z, 
va. imp. kleinmachen, zerbröckeſn, wt, 
malmen ` zerknirſchen; — sig zerbröckeln, 
in kleine Stücke zerfallen; kruszyc, 
"béi aus Banden oder Feſſeln befreien, 
das Joch ꝛc. abwerfen, abſchütteln; kru- 
szyć, Un. imp. Brocken, Bröckchen oder 
Bröfelchen fallen laffen (beim Eſſen von 
Brot, Semmel, Kuchen, ꝛc.). 

Kruszykamien, -nia, sm. Ne, Wits 
ſenraute f. (lat. phellandrium). ` 

Kruszyna, -y, sf. Bröckchen, Bröſel⸗ 
chen, Brödlein, Bröslein; mürbes ſprö⸗ 
des Holz .; Knirps m. (von einem 
Menſchen); kruszyna, Ng. Gin. aul- 
toum m. a 

ruszyna, gewiſſes poln. Wappen. 

EE SE? dim. v. Kru- 
szyna, Í. d. 

Kruszynowy, a. Ng. Gaulbaums. 

Krutyleb, -Iba, sm. Schwindelkopf; 
Grillenfänger m. 

Kruwki, Kruwczejszy, ſ. Krachy. 

Kruz, u, sm. Krug; Weinkrug. 
Bier», Waſſer , Trinkkrug m.; f. a. 
Kruzlik, Kruzy. 

Kruzganek, Krusganek, Krucga- 
nek, Kruczganek, -nkn, sm. Bk. 
Kreuzgang m. (in Klöſtern c.) ; Säulen« 
gang m., Galler, Halte f., Borhaug n. 

Krużki, ſ. Kruszki. 

Kruzlik, Krozlik, Kruzyk, Kruzek. 
-U, Kruzyczek, - z ka, sm. dim. Krüͤg⸗ 
lein n. zum Trinken; kruzliezek, Ng. 
Kelch m. einer Blume; Knospe f. 

Kruzowaty, d., —to, ad. kraus, ge» 
kräuſelt (Haar, Wolle). 

Kruzowy, a. Krug⸗; Kruzyk, a, 
sm. dim. Krügelchen, Krüglein u.; 
Kruzykowy, a. Krüglein⸗ 

Krwawic, wil, -wig, va. mp. blu · 
tig machen, mit Blut beſpritzen, befleden 
oder beſudeln; — kogo Jemanden blutig 
ſchlagen; — sie ſich blutig machen, ſich 
mit Blut beſudeln. 

Kıwawien, -in, sm. Ng. gewiſſer 
Kruſtenwurm m. (lat. grimotoen). 

Krwnwik, -a, sm. Ng. Art Milbe f. 
(lat. erythraeus). 
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Krwawne, -ego, sn. Blufrecht, Blut- 
lohn n. der Gerichtsdiener. 

Krwawnica, y, sf. Ng. brauner 
Weiderich m. (lat. lythrum); Zk. Blut- 
ader s Kk. Blutwurſt .; krwawnice, pl. 
Hlk. Zk. Aeſte m. der Pulsader am Maſt⸗ 
darm, goldene Ader J.] Krwawnik, -a, 
sm. Ng. Blutſtein, Glaskopf; Karniol 
m. (Edelſtein); Ng. Tauſendbſatt, Gars 
benfraut n., Schafgarbe f. (lat. mille- 
folium terrestre); krwawnik wodny, 
Ng. Waſſerſenchel m., Waſſergarbe F.; 
— cudzoziemski, Ae, fronde Wasscr 
garbe, Waſſerſeder J. — inakszy, Ng. 
Blutgras n.; Krwawny, a. Blut-; 
krwawne lekarstwo, Hik. blutſtillen⸗ 
des Mittel u.; Krwawo, ad. blutig; 
'mit blutſaurer Arbeit; bis auf's Blut; 
krwawo Ini to przyszlo das hat mich 
ſauren Schweiß SE das iſt mir blut⸗ 
ſauer geworden; blutroth; Krwawo- 
bitny, a. kriegeriſch; Krwawociezki, a. 
plutſauer; —woczerwony, a., —no, 
ad. blutroth, blutigroth; —woczyn, 
zu, sm. Blutthat, blutige That F.:; 
-wolec, -lea, sm. Ng. gewiſſer Vogel m. 
(lat. malcoha); —wooki, a. blutäugig. 
mit biutunterlaufenen Augen; —wo- 
plodny, a. blutig, Blut erregend oder 
vergießend; —wopot, -u, sm. Blut- 
ſchweiß m.; —worubinowy, a. von 
blutrothem- Rubin; —wosok, -u, sm. 
Ag. Art Drachenbaum m. (lat. dra- 
ene na draco); - woranny, a. blutrüns 
ſlig; —wotok, f. Krwotok: —wozerca, 
-y, sm. Bluthund, Blutſreſſer n.; — wo- 
zerny, d. blutdürſtig; -wozernose, 
-sci, sf. Blutdürſtigkeit f., Blutdurſt 
m.;Krwawy, a. Blut-; blutig; zutkanie 
krwawo ober krwawa kila, Hit. Blut 
heule F.; krwawa zgla Blutader F.; 
krwawy, blutdürſtig; blutrotb, blut: 
farbig ; blutig, mit Blut befleckt; krwa- 
wa rana blutige oder blutende Wunde 
J. 3 krwawy, blutſchwer, blutſauer; 
' »mörderiſch, drohend; krwawe slowa 
Blutdurſt verrathende, Mord androhende 
Worte u.; krwawa kompleksya blut: 
torte, vollblütiges Geſicht .; Krwia- 
sty, |. Krwisty; Krwiobarwny, g. 
blutfarbig; Krwionosny, 4. blutführend; 
naczynia krwionosne, Zk. Bluigefäße 
n.; Krwiozeren, y, sm. Blutbund, 
blutdürſtiger Menſch n.; Krwiozerezy, 
RKrwiozerny, d. blutgierig, blutdürſtig. 

Krwiscigg, -u, sm. Ng. Becherblume 
Jà Krwistosc, -Sei, at. Vollblütigkeit 
% Krwisty, Krwiasty, a., — to, ad. 
vollblütig, blutreich; Krwotoczny, a. 
den Blutfluß habend; krwotoczna żyła, 
Hik. goldene Ader f., krwotoczna (nie- 
wiasta) Frauenzimmer n. mit Monats- 
fluß; Krwotok, Krwawotok, -a, sm. 
Bturfluß, Blutgang ; — niewiesci mie- 
sigezuy monatlicher Blutfluß m. des 
weiblichen Gefchlechts; krwotok z nosa, 
Hik. Vlutſturz m.; heſtiges Naſenbluten 
n.; krwotoku dostał er bekam einen 
Blutſturz. 

Krybra, -y, SF. kritiſche Sichtung F. 

EKryc, kryl, kreie, kryje, va. fp. 
bedecken, verſtecken, verbergen; verhehlen, 
verheimlichen; kryc co przed kim ct» 
was vor Jemandem verbergen; Kryty, 
pp. U. a. bedeckt. gedeckt; krye sie fid) 
verbergen, fidh verſtecken; krye sig z 
„zem etwas im Geheimen thun; etwas 
verbergen, verborgen halten; krye sie 
przed kim ſich vor Jemandem verbergen, 
verſtecken; kryc sie 2 myslami ſeine 
Gedanken verheimlichen, verbergen; kryé 


sie z uczuciami feine Gefühle verleug⸗ 
nen; Krycie, Krycie sie, ia, an. Ber- 
ſtecken, Verbergen, Verhehlen, Verbeim⸗ 
lichen u.; krycie Dach; Obdach n. 

Krycet, |. Swiszez. | Kryczot, f. 
Krzeczot. | Krydka, ſ. Kretka. 

Kıyg, u, sm., Krygi, w. pl. 
Brechzaum n.; Kinnkette f. der Reit⸗ 
thiere; w krygi im Zaum, gezäumt; 
Kryga, -i, SF. ſ. Kryg; Krygowae sie, 
-owal się, -uje sie, ur. imp. ſich ſchnie⸗ 
geln u. bügeln, fid) herauspützen ('ſtatt⸗ 
lich aufzäumen). 

Kryje, ſ. Krye. 

Kryjomkg, Kryjomko, Kryjomo, 
Kryjomie, Kryjówką, ad. beimſich, im 
Geheimen, verſtohlen; Kryjomokup- 
stwo, -a, sn. Schleichhandel, Schmug⸗ 
gelhaudel m.; Kryjomy, a. heimlich; 
Kryjówka, Kryjowka, -i, SF. Schlupf⸗ 
winkel, heimlicher Winkel m.; seren kry- 
je wki; die geheimen Falten des Hers 
zens; kryjówka Geheimfach, verſtecktes 
Fach n. in einem Schranke, ꝛc. 

Krylöw, -owa, sm. Geog. Stadt 
Krylow nu. (im Kijower Kreiſe); Kry- 
lowski, a. von, aus der Stadt Kry lo w. 

Krym, -u, sm. Geog. Halbinſel Krim 
TZ: Krymiec, men, sm. Tartar m. aus 
der Krim; Krymski, a. krimiſch; von, 
aus der Krim; Krymsey Tatarzy, 
Geog., die Tartaren der Krim; Krym- 
ka, i, sf. Oberkleid 22. der krimiſchen 
Tartarinnen ; krymka żydowska Käpp⸗ 
denn. der Juden. 

Kryminał, u, sm. Rw. Criminal⸗ 
verbrechen; großes Verbrechen; Crimis 
nalgericht, peinliches Gericht; Stockhaus 
n.; Kryminnlista, y, sm. Rw. Ken. 
ner, Lehrer, Ausleger a. des peinlichen 
oder Criminaf-Rechts; Sträfling, Ge 
ſangener m.; — minalistka, -i, sf. Gr: 
minalgefangene F.; Kryminalny, Kry- 
minny, a. Rw. peinlich, criminell, Gris 
mina; kryminalny sad Crimiual⸗ 
oder peinliches Gericht u.; kryminalny 
sędzia Criminalrichter n.; — proces 
Criminalproceß m., peinliches Gerichts- 
verfahren n. 

Krynica, -y, SF. Quelle; Gifterne, 
Waſſergrube J. "Gott, Urſprung, Aus, 
fluß; Zuſammenfluß m.; Kryniczny, «. 
Quell»; Gier: ` kryniczua woda 
Quellwaſſer n. 

Kryniac, -nen, sm. Geog, gewiſſer 
Landſee m. im Belzker Kraje. 

Krynki, -öw, sm. pl. Geog. Stadt 
Krynki n. (in Pittbauen). 

Krypa, y, sf. Sw. Boot u., Barke f. 

Krypcie, -pec, sf., od. -pcöw, sm. 
pl. Baſtſchuhe m. 

Krypt, -u, sm., Krypta, y, sf. 
Krypta, unterirdiſche Höhle; unterirdi⸗ 
ſche il 

Krysia, Krzysia, -i, sf. npr. Chris 
ſtinchen, Chriſtelchen n. ee? 

Kryska, |, Krezka. | Kıyski, |. Kre- 
zy, Krezki. | Krysowaty, ſ. Kreso- 
waty. [Krauskopf m. 

Kryspowaty, a. fraus, gelockt; lab — 

Kıystalizacya, ui, sf. Nil. Schdk. 
Criſtalliſation, Anſetzung F. von Kris 
ſtallen; Krystalizowae, -owal, -uje, 
on. imp. Nil. cryſtalliſiren, in Criſtallen 
anſchießen. 

Krystera, j. Klistera. 

Krystus, f. Chrystus ; Krystyna, 
-y, Krystynka, Krysia, Krzysia, -i, 
sf. npr. Chriſtine f., Chriſtinchen, Chris 
ſtelchen n. 

Kryszki, Kryski, f. Krezy, Krezki. 
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Kryształ, Krzysztat, u, %. 100 
Cryſtall n.; woda jak kryształ Bn 
reines klares Waſſer, cryſtallhelles Au 
fer u.; Krysztalek, -Ika, sm. Zk- 
apfel m.; Krysztalokrusz, -u, 3, ai 
Bw. Zinngräupen f., Sien 
Kryształowy, a. Cryſtall⸗; DÉI et 
von, aus Cryſtall; Sklo ese 
Kryſtallglas n.; krysztalowy, eb ud 
len, cryſtallhell, ganz rein und d 
ſichtig. 

Kryt, -u, sm. Dach, Obdach 7 

Krytka, f. Krétka. H 

Krytopiciowy, a. Ng. kryptogam a 
mit unkenntlicher Blüthe, mit un sr, 
lichen Geſchlechtstheilen (Farrenkram 
Mooſe, ꝛc.). p 

Krytopysk, -a, sm. Ng. Eckmaß 
(iid, lat. gonorhynchus). ib 

Krytopismo, -a, an. Geheimf@t";). 
kunſt f. [wal m. (lat. DU Gët 

Krytozab, -eba, sm. Ng. WY Pi ij 

Kryty, pp. u. d. bedeckt, gedeckt! 

c 


Ap 


TYC. 2 le“ 
Krytyczka, -i, at. Tadlerin, sot, 
rin F. Krytyeznose, -sci, sf. t % 
Umſtand „u., kritiſche, mißliche VAN e 
Krytyeznozartobliwy, a, bogha! y, 
tend, ſarkaſtiſch kritiſtrend; Kryty i 
a. kritiſch, beurtheitend; tadeind i mg 
ſcheidend, den Ausſchlag gebend; at, 
liſch, mißlich; Krytyk, a, sm. Kl 
Beurtheiler ; “Tadler ; Krittler, Glas 
richter m.; Krytyka, A, Sf. Krit gs, 
urtheilung; Beurtpeilunges, Beil 
kunſt; tadeinde Bemerkung, Krittele ai 
Tadel en.; to nie warto krytyki, , 
iſt unter aller Kritik, das ikan Wat 
als daß man eine Beurtheitung SCH ais 
ſollte Krytykowae —tyzowad. "Zum? 
-uje, va. imp. kritiſtren, tertii 
*tadeln, fritten; krytykowanie 
firung, Beurtheilung ; Krittelei Za E 

Kryza, -y, sf. Krauſe, bald, H" nl“ 
krauſe J.; Kryza, Hik. ete. Soft: en, 
ſcheldende Wendung F. OT 

Kryzel, -zla, sm. Zapneijen Mm 

Kryziasty, f. Kreziasty. | EI no” 
j. Krezka. | Kryzmolic, f. Gryt sh 
De, | Kryzolit, ſ. Chryzolut. | Ee f. 
f. Krezy. | Krza, Genit. v. Kei 
Krzew, Krze. | Krzaczek , ]- 
czek geint? 

Krzaczek, -czka, sm. dim. ZO 
Strauch m., kleine Pflanzenftallk jen 
—rözy Heiner Roſenſtrauch, P 
ſtock m. nun 

Krzaczkowa, -y, sí. Benen 
eines Krakauer Schenimädchens.“ arti E 

Krzaczkowaty, a. buſchig, buſch 2 
ſtrauchartig; Krzaczysty, a., — 
buſchig, ſtaudig; Krzak, "31. 
Strauch, Bud) m., Gebüſch n.i K 
pl. Geſträuch, Gebuüſch n. 

Krzukne, Chrzgchac, al. eg, 
imp., Krzaknae, Chrzachn gen Ié 
-ne, nie, øn. (tmalig) ag nt 
räuspern; krzakae na kogo MN eat" 
durch Räuspern ein Zeichen geben. ar“ 
kanie, krzyknienie Grunzen, Ge e, 
ze; Huſten, Räuspern u.; KraaK af 
Krzakala,-y, Krząkojło, -a, 37° 
zender; Räuspernder m. awit 

Krzakowaty, a., to, ad. fr 
buſchig, ſtaudig. 

Krzaslowaty, ſ. Krzesiowatli,, Déi 
Krzatac sie, -tal się, tam at 
imp. ſich tummeln, fih drehen, Le * 
tig ſein, geſchäftig 1 Kea O 
-i, Krzgtanina, -y, sf. Zum 
ſchäftigſein, Geſchäftigthun . 


: KRZIĆ 
— 
erh 


Wale Krzeiciel, Krzeiny, ete. |. 


wg ee. -ezka, sm. Ng. Zaun- 
m. (V 
Ern, a. (Bogel, lat. troglodytes). 
De „a, sm. Zk. Daumen m. 
ucken a, y, sf. Zk. Genick na 
k. Weichſelzopf m.; Haar n. 
Gin sple; Kopfhaar, Haupthaar 
. Pferde Dar oder Braunkohl m.; 
Feräude, Pferdekrätze f. 
8 ZEäeelt tzew, Kierz. 
emma dn Te Sf. Ng» Katzenkraut n., 
Nünse . (lat. catari 
å rzeeink - (lat. cataria). 
"Dat paka, -i, af. Ng. Ginſterkraut 
Kr, Brpnista), [imp. inarren. 
m C, -ezal, -CZę, ze, vn. 
„ Krzesze “, f. Skrzeczec. 
L Gar ÈK, -czka, sm. No. Tarantel 
an er n. Krzeezkowy, a. Ag. 


Krz ozet, ſ. Krzeczot, etc. 
ug zur, a. zur Sache gehörig; 


Treg 
2 Woerot, Kreczot, Kryczot -a, 
ale , ruſſiſcher Gerſalke m.; La 
KÉ, [Grzeczy. 
S Secci k rzeczy, ku rzeczy, |. 
Mids 29 c, -ezyl, -czy, vn. imp. Jg. 
zen (Walöſchnepſen). 
cle u. sm.: zubi krzek, Ng. 


n ` 
b Dës b ‚-kal, -kam, on. imp. Ldw. 
er). „ rünſtig ſein (Schweine, 
ehren, brünſtig fein (Sch 
*. Ranzen zekanie, Krzektanie, -ia, 
Eremi" n., Brunfi f- der Schweine. 
Erzar 1. Krzektac. ` 
iteka 7: L Skrzekliwy. 
tač. otac, Krzekotanie, ſ. Grze- 


Le 
Dn, kaka, -tal, krzekeg, -kce, vn. 
k tae UN wie eine Eifer. 
nen, -nia, sm. Ng. Kieſel. 
Ponien? Jeuerſtein, Fhntenftcin, 
al va n.; Krzemienic, -nil, -nię, 
en; N verhärten, kieſelhart mas 
Buer Menica, -y, . Kieſelbo⸗ 
Ten, und m. 
Ken eniec, -nca, am. Geog. Stadt 
Memia D jeh un. (in Wolbpnien); 
Piecki, a. von, aus K. 
niger a UC, Rea, sm. kieſiger, 
wee i . Kiesweg m.; Krzemie- 
rden, Mr -nieję, en. imp. ſteinhart 
fe.’ e Mieniowy, —mienny, a. 
l kemian elitein., von, aus Kieſel; 
ig: isty, m, —to, ad. kieſig; 
arr voll Kieſelſtein; kieſelhart, 
mp. il sig, -zi Big, 
y 185 lich ſtarten, neue Stärke und 
> Timo men; —mieznose, sei, 
ten olet, Trefflichkeit J. Krze- 
ten Rat, kräftig. 
weſelbode aka, i. sf. Kieſelerde 7. 
lere en n.; Krzemyk, -a, Krze- 
"än " ezka, sm. dim. Kieſelſtein⸗ 


dc v. Krzepki, f. d 

belle 10 90, -ezyl, -eze, Krzepie, 
Ni ſeſt rc imp. ſtärken, Kraft ges 
Bir, und ſtark machen; Bel? machen, 
fig te nyeeltieren machen: —sie an 
bos, är Kraft zunehmen, fich ſtärlen, 
Aba * » Dë befeſtigen; Krze- 

a 


Rn 

Ve 

* [a i. Krzepic; Krzepki, a. 
” Hatt; kräftig; »munter, Ich 
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haft; Krzepko, ad. kräftig; Krzepezej, 
ad. compar. fräftiger ; mit mehr Kraſt; 
Krzepkoglowy, a. hartmäulig (Pferde); 
—pkose , -Sei, sf. Feſtigkeit, Kraft, 
Stärke /; Krzepnęc, -pnel od. krzept, 
-pne, -pnie, on. (I- malig), Krzepniec, 
-nial, -nieje, zn. imp. feft und Got 
werden, gerinnen, erſtarren. 

Krzesac, Krzosac, sal, krzesze, 
Krzesic, -sil, krzesze, va. imp., 
Krzesnge, na), -sne, va. (1 malig) 
Feuer oder Funken ſchlagen; ſchlagen, 
daß die Funken davon ſprühen; krze- 
sanie, krzosanie Funkenſchiagen, Feus 
eranſchlagen u.; krzesic umarlego ei - 
nen Todten wiedererwecken; krzesic, 
krzesac ſchlagen, hauen, behauen; 
krzesae sie fih hauen, fih ſuchteln. 

Krzescianski, ete. í. Chrzescian- 
ski, etc. 

Krzeselko, -a, sm. kleiner Seſſel m. 

Krzesidlo, Krzesiwo, Krzesiwko, 
Krzesidelko, -a, sn. dim. Feuerzeug; 
Feuerſchloß, Flinten⸗, Büchſenſchloß at. 

Krzeslic, f. Kreslic. 

Krzesło, Krzesełko, -a, sm. dim. 
Lehnſtuhl, Armſtuhl, Lehnſeſſel m.; 
krzesło, Sitz m. im Senate; Senato⸗ 
renwürde J.; krzesełka, pl. Doppel, 
tern F.; Krzesiowy, a. Lehnſtuhl⸗, Arm- 
ſtuhl⸗; Senators; die Senatorwürde bes 
treffend; senator krzeslowy, Stw. 
wirklicher Senator m. (d. h. mit Sitz u. 
Stimme). I tig, aſtig. 

Krzestowaty, a. buckelig, frumm, fno. 

Krzesnak, |. Chrzesnak. | Krzest, 
Krzesny L Chrzest, etc. | Krzesto- 
wany, }. Chrzescianin. | Krzesze, Í. 
Krzesac, Krzesic. 

Krzet, u, sm. Drehung, Wendung 
f. Krzętność, set, sf. Schnelligkeit, 
Hurtigkeit J.; Krzętny, a. geſchaftig, 
hurtig, ſich tummelnd. 

Krzetu wetu, ſ. Kretu wetn. 

Krzew, -u, sm., Krzewie, -ia, Krze, 
krza, sn. Gebüfd, Geſträuch .; Staus 
de J.; Bäumchen u.; Krzewic, -wil, 
-wie, va. weiter ſortpflanzen, vermeh⸗ 
ren; — sie ſich ausbreiten, ſich fortpflan⸗ 
zen und vermehren; Krzewienie, -ia, 
sn. Fortpflanzung, Ausbreitung 7.3 
Krzewina, - y, Krzewinka, -i, sf. dim. 
Stauden „., kleines Geſträuch, kleines 
Gebüſch a: Krzewisty, a., — to, ad. 
voll Stauden, voll Zweige; ſtaudig, bu⸗ 
ſchig, ſproſſend. 

Krzewniczek, -czka, sm. Ng. Art 
Bachſtelze F. 

Krzewny, a. Stauden, Buſch⸗, 
Strauch-; Krzewodom, -u, sm. Gin. 
Treibhaus n. 

Krzezwic, -wil, -wi, va, imp. Här: 
fen, Kraft und Stärke geben; Krze- 
zwiec, -wial, -wieje, vn. imp. Stärke 
und Kraft bekommen, erlangen, zu Kräf⸗ 
ten kommen; Krzezwy, a. kräftig, ſtark. 

Krzos, -u, sm. Feuerſchloß, Flinten⸗, 
Büchſenſchloß m.; *erfie Veranlaſſung J- 
zu etwas; Krzosac, ete. f. Krzesac, 
etc.; Krzoska, -i, sf. Gewehr n. mit 
Schloß, Flinte f- 

Krzta, krzty, f. Krta. 

Krzton, Krian, -nia, sm. Zk. 
Adamsapfel, Kehlkopf m.; Krztoniowy, 
a. Zk. Kehlkopfs -. 

Krztusic sie, |. Krtasic sie. | 
Krztyna, f. Erszyna. | Krzye się, Í. 
Kruszyc sie. e 

Krzyczaacy, ppr. und a. ſchreiend 
(auch von Farben, ꝛt.); grell. 

Krzyszec, -szal, -sze, -szy, Krzy- 


kac, -kat, kam, va. imp., Krzyknge, 
nl, ne,; vn. (1-malig) Steifchen, 
ſchreien, aufſchreien; — na kogo Seman- 
den anſchreien; ihm zu⸗ oder nachrufen; 
krzyczeć za kim Jemdn. anidynauzen, 
anfahren, anſchnauben; Krzyezenie, 
Krzyknienie, Krzykanie, -ia, sn. Ge · 
ſchrei, Schreien; Anfahren, Anſchnamen; 
Uns, Zus, Nachſchreien; Geſchrei 73. (über- 
haupt); Krzyk, u, sm. Schrei m., Ge⸗ 
ſchrei u.; Krzykacz, -a, Krzykała, -y, 
Krzykajto, -a, sm. Schreier, Schreihals 
m.; ezajka krzykacz, Ng. Art Kibitz 
m. (lat. charadrius vociferus); Krzy- 
kliwosc, -sei, ST. ſchreieriſches, ſchrei⸗ 
iges Weſen n., Schreierei /.; Krzykli- 
wy, a. ſchreiend, ſchreieriſch, lauttönend. 

Krzykwa, -y, sf. Geräuſch; Getös; 
Unwetter n., wo fih ſelbſt das Vieh 
mit Geſchrei flüchtet und verbirgt. 

Krzymolic, ſ. Gryzmolic. | Krzy- 
nica, f. Krynica. | Krzynka, ſ. Kru- 
szynka, Krszynka. 

Krzynow, -u, Krzynowek, -wka, 
sm. dim. runde hölzerne Schüffel F., 
hölzerner Napf m. 

Krzyp, Krzypiec, ſ. Skrzyp, Skrzy- 
piec. | Krzysia, |. Krysia. | Krzysz, 
ſ. Krzyż. | Krzystal, ſ. Kryształ. 

Krzysztof, -A, sm.npr. Chriſtoph an. 

Krzysia, j. Krysia. 

Krzyw, |. Krzywy. 

Krzywda, -y, Krzywdeczka, i, sf. 
dim. zugefügtes oder erlittenes Unrecht 
.] Beeinträchtigung, Kränkung; Be 
ſchimpfung 7: krzywdę czynic ein Un: 
recht begehen, Schaden zufügen, Gewalt 
anthun ; nie masz krzywdy es gefchieht 
dir nicht Unrecht; nie bedzie to z two- 
ja krzywdą es ſoll dein Schade nicht 
ſein; krzywda Abbruch, Schaden, Ber- 
E ag Klage f. über erlittenes Un⸗ 
recht. 

Krzywda, gewiſſes poln. Wappen. 

Krzywdny, a. Andere beeinträchti⸗ 
gend, ſchmälernd; kränkend; Krzywdzic, 
-dzit, -dze, -dzi, va. imp.: — kogo 
oder komu Jemandem ein Unrecht zufuͤ⸗ 
gen, ihn beeinträchtigen; ihn beleidigen. 
beſchimpfen, entehren, ihm Schande ma⸗ 
chen, in Schande bringen; Krzywdzgcy, 
ppr. u. a. entehrend; Krzywdziciel, 
-a, sm. Beſchädiger, Beeintraͤchngender; 
Beleidiger; Entehrer m.; —wdzicielka, 
-i, sf- Beſchädigerin; Beleidigerin f.; 
die entehrt, ꝛc. 

Krzywie, -wił, -wie, -wi, va. imp. 
frümmen, krumm machen oder biegen; 
— nos die Mafe rümpſen; — kogo na 
drugiego, Jemanden wider einen Un: 
dern aufbringen, auſhetzen; — sie ſich 
krümmen, krumm werden; *fauer ſehen, 
ein verdrießliches Geſicht machen (zu oder 
über etwas, na co); unwillig werden 
(über etwas, na co). 

Krzy wie, f. Krzy wo. Krzywiglo- 
wek, -wka, —wiszyjek, -jka, sm. 
Kopfhänger m. 

Krzywizna, -y, sf. Umkreis m. 

Krzywka, -i, sf. Sw. krummes Holz 
n. zum Schiffsbau. 

Krzy wo, Krzywie, ad. krumm; ge- 
krümmt; z krzywa (oder blos: krzywo 
patrzeć fauer fechen, fcheel, Ger 
feben, ein finſteres Geſicht machen; krzy- 
wo ſchief; stół krzywo stoi der Tiſch 
ſteht ſchief; krzywo co postawie etwas 
ſchief ſtellen; krzywo przysięgać, Rw. 
falſch ſchworen, einen Meineid begehen; 
krzywo mi się co widzi es iſt mit e, 
was nicht recht; ezye co do mnie krzy- 
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wo? habe ich dich womit beleidigt? haft 
du etwas wider mich? Krzywoboki, a. 
krummſeitig. ſchieſſeitig; Krzywocina, 
-y, 8f. Krümmung / —wodenny a. 
einen krummen oder ſchiefen Boden ha⸗ 
bend; — wodrozny, d. einen krummen 
Weg, eine krumme oder ſchieſe Bahn ha⸗ 
bend; —wodusze, -a, sn. Gewiſſen⸗ 
Iofigfeit, Falſchheit J.; —wodusznik, -a. 
sm. gewiſſenloſer, ſalſcher Menſch m.; 
—woduszny, a. gewiſſenlos, falſch; 
—wodziöb, f. Krzywonos ; — wogeby, 
a. tummmäulig, fhiefmäulig, —wo- 
główek, -wka, sm. Kopihanger m,; 
— woglowy, a. kopfbängeriſch, font: 
hängend; —woglozny, —wogoleni, a. 
frummbeinig, ſchiefbeinig; —wokarki, 
a. Ng. frummhalſig; —wokreslny, a. 
krummlinig; —wolomen, -y, sm. 
Bundbrüchiger m.; der feinen Bundes⸗ 
dp bricht; —wolomstwo, -a, sn. Dun, 
deseidbruch m.; — woluczny, a. mit 
krummen Armbruſtgeſchoſſen, mit krum⸗ 
men Bogen; —womyslny, a. ränkevoll, 
krumme Wege ſuchend; —wonogi, a. 
krummbeinig; Krzywonos, -a, sm. 
Krummnaſiger, Menſch m. mit einer 
Adlernaſe; Ng. Kreuzſchnabel m.; — Wo- 
nosy, Krzywonosowy, a. krummnaſig, 
adlernaſig; —wooki, a. ſchiefäugig, 
ſchielend ; —wopatrzaey, a. ſcheel ſe 
hend; —woprzysiggac, -gal, -gam, 
va. imp. Rw. falſch ſchwören, einen 
Meineid begehen; — woprzysigstwo, 
-a, sn. Rw. falſcher Eid, ſalſcher 
Schwur, Meineid m.: — woprzysigzea, 
-y, sm. Meineidiger, Falſchſchwörer m.; 
—woprzysiezki, —woprzysigzny a. 
nieincidig ; —worogi, a. frummhörnig; 
Krzywos, -a, sm. Krummer m.; etwas 
Krummes; Krzywosad, gewiſſes poln. 
Wappen; Krzywosąd, -u, sm. ſchlefes, 
ſalſches Urtheil u.; Krzywosc, ac, af. 
Krümme, Krümmung f.; — wosceienny, 
a. lrummſeitig, krummlinig; —wo- 
gléwen, -y, sm. der Unwahrheiten re 
det, Lügner m.; —wosluga, i, sm. 
ungetreuer Diener m.; —wostawnnsc, 
gei, af. nicht ſenkrechte Richtung. ſchieſe 
oder ſchräge Lage J.; — wostawny, d. 
nicht e Dé ſchief. 
Krzywosz, Krzywula; Krzy- 
woszablaty, a. krummſäbelig, mit 
krummem Säbel; Krzywoszczok, a, 
sm. Ng. gewiſſer Wild m. (lat. cypri- 
nus aspius); Krzywoszyj, -a, -e, a. 
trunmbalfig ` ſchiefhalſig; —, -a, sm. 
Ng. kleine Ochſenzunge f. (lat. lyco- 
psie); KrzywoszyJek,j.Krzywiszyjek; 
— wotlömacz, -a, sm. falſcher Dolmet⸗ 
ſcher m.; der etwas ſalſch oder unrichtig 
überſetzt; —wotoki, a. krumm gedreht; 
gewunden ; —wousty, a. frumms, ſchief⸗ 
mäulig; —wonst, -a, sm. Krumme, 
Schiefmaul u.; — wowatose, -Sci, sf- 
Gebogenheit, allmähliche Krümmung F.; 
—wowaty, a. etwas krumm; — wo- 
wiara, -y, J., Krzywowierstwo, n. 
sn. Kg. jalſcher Glaube, Keßerglaube 
m.; —wowierta, y. —wowiernik, 
-a, Sm. Kg. der dem falſchen Glauben 
anhängt. Ketzer m.; —wowierny, a. 
Kg. keßeriſch, dem falſchen Glauben an⸗ 
hängend; —wozeby, a. krummzahnig. 
Krzywula, -y, Sr. Tk. Horn, krum⸗ 
mes Blaſehorn. Jagdhorn n.; Krzy- 
wulec, -Ica, sm. Sw. von Natur krum⸗ 
mes, zu den Bauchſtücken eines Schiffes 
gebrauchtes Holz, Bauch holz n. 
Krzywy, Krzyw, a. frumm, ge 
"ümmt, krumm gebogen; ſchief; "per, 
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kehrt, ſchlecht; 'falſch, nicht richtig; 
krzywe oko, unfreundliches Auge; 
ungünſtiges, ſaures Geſicht u.; krzywy, 
unrecht, ungerecht; unerlaubt; w slo- 
wie krzywy feirem Worte untreu; 
krzywy, 'ſchuldig, firafbar ; krzyw ko- 
mu byc, "eine Ungerechtigkeit gegen einen 
Andern auf dem Gewiſſen haben; einem 
Andern Genugthuung ſchuldig ſein. 

Krzyż, -a, sm. Kreuz n.; kreuzweis 
gelegte Sachen J; na krzyż, krzyżem 
über's Kreuz, kreuzweiſe; krzyz nu ge- 
bie Kreuzhieb m. über's Geſicht; krzyz 
Degenkreuz n., Degengriff, Griff, Heft 
m. j Zeichen n., in welchen Hauſe Meth 
zu haben ift; krzyż, Zk. Kreuz n., Rü 
den m.; krzyża bolenie oder ból w 
krzyżach, Hik. Kreuzſchmerzen, Rüden. 
chmerzen m.; krzyż, Zk. ig m. des 
Eierſtockes in der Henne ꝛc.] krzyz 
Werkzeug n. der Kreuzigung, Kreuz n. 
przybic na krzyz and Kreuz ſchlagen; 
umrzec na krzyzu am Kreuze ſterben; 
krzyż awigtego Jędrzeja Kreuz u. des 
heil. Andreas, St. Andreaskreuz m.; 
krzyz, @sch. Kreuz, Loſungszeichen n. 
der Kreuzzüge; krzyż, Ag. Kreuz u., 
das man mii der Hand macht, beim Be⸗ 
kreuzigen; krzyż, Ag. Kreuz, Chriften: 
thum u., chriſtſicher Glaube m.; krzyz, 
„Kreuz und Leiden u., Widerwärtigkei⸗ 
ten, Noth J.; krzyz, »Ehtenzeichen n. 
in Geſtalt eines Kreuzes; Krzyzacki, 
a. @sch. Kreuzritter; Krzyżak, -a, sm. 
Kreuzritter, deutſcher Ordensritter m.; 
Ng. Kreuzjuchs m.; krzy zuki; pl. H. 
Felle n. oder Pelz m. von Kreuzfüchſen; 
pająk krzyżak, Ng. Kreuzſpinne 7.3 
krzyżak, Httk. Kreuzſtein m. im Ofen⸗ 
munde ; krzyżak, *geplagter, bedrückter 
Menſch m.] Krzyzasty, a. Dart im 
Kreuz. 

Krzyzmo, f. Chrzyzmo. 

Krzyzograd, -u, sm. Geog. Stadt 
Kreugburgf. lin Schleften); Krzy- 
zokat, -u, sm. Gl. rechter Winkel m.; 
—zokgtny, a. Gl. rechtwinkelig; Krzy- 
20n082, |. Krzyzownik; —zZonosny, 
a. kreuztragend; —Zowac, -owal, -uje, 
va. imp. an's Kreuz Schlagen, kreuzigen; 
krzyzujacy Kreuziger m.; krzyZowanie 
Kreuzigen u.; krzyzowac kreuzen, durch⸗ 
kreuzen; — sie fidh kreuzen, fid) durch⸗ 
kreuzen; Kg. Le bekreuzigen und fege 
nen; —Zowaty, a. kreuzförmig, wie ein 
Kreuz, über's Kreuz; —Zowetkniecie, 
-ja, sn. Kg. Aufrichtung F. eines Kreu⸗ 
zes auf einer neuen Kirche, Kreuzeserhö⸗ 
hung F.; - T0 ka, -i. sf. Kk. Lenden⸗ 
braten m.;—2ownica, -y, Sf. Ng. Kreuz⸗ 
blume F.; Querholz, Kreuzholz; Fenſter⸗ 
kreuz u.; — 20 wniezki, -ów, sm. pl. 
Ng. Meerſtache! m. (Kraut, lat. trogus 
scorpina); —Zowniczy, a. Kreuzritter, 
Kreuzfahrer —Zownik, -a, sm. Breit: 
ziger; Gsch. Kreuzfahrer m.; Krzy- 
zowka, -i, sf. Kteuzweg m.; Krzy- 
20 wo, ad. kreuzweiſe, über's Kreuz, 
Krzyzowy, a. Kreuz-; Kreuzes⸗; nie- 
dziela krzyzowa, Ag. Kreuzwoche, 
Marterwoche F.; wojna krzyZowa,Gsch. 
Kreuzkrieg, Kreuzzug m.; krzyzown 
sztuka, Fik. Kreuzhieb zu,; krzyzown 
droga Kreuzweg m.; angut krzyżowy, 
GL rechter Winkel m.; krzyżowa linia, 
Gl. ſenkrechte Linie J.] Krzyzyk, a, 
Krzyzyczek, -ezka, sm. dim. kleines 
Kreuz, Kreuzchen; Ordenskreuz; Rk. 
Kreuz n. (Plus s Zeichen beim Rechnen); 
auch: römiſche Ziffer X; krzyzyki, pl. 
"Kreuz und Leiden, Elend m; Noth F.; 


K 
SIĘGA 
a 
krzyżyki, pl. Ig. griechiſch So, 
(lat. foenum graecum); krzy2y® op 
Kreuz, Kreuzchen n. (ein ſaches und 
peltes). DI 
Ks=X; in Abkürzungen durchſch 
lich X ftatt Ks. det 
Kal int. (Laut zum Anheßen 
Hunde). 

Kse, int., f. Ksobie. gr 
Ksciec, kscial, kstę, kŝciosž. 
imp. blühen. 5: 

Ksiadz, Xigdz, (Genit. u. Aë 
księdza, Dativ księdzu, Vocat. be? 
20 j pl. Nom. Keiezn, Genit. Ki 
Dat. ksie2y, oder ksigzom, Acii 
księżą, oder keięży, Instr. kel ab 
oder ksiezami, oder ksigdzami, Je", 
w księży, oder w kaiezaeb, od 
ksiedzach), Ag. Prieſier, Be 
m.; ksiądz duchawny, Ag. Pork, 
Diener m. der Kirche; ksigdz, Ke 
Storch; Läufer m. im Schachſpfel E 
Za; pl. Kg. Geiſtlichkeit F., Clerus 
ksiądz, Kg. Meß prieſter m. 

Ksiasz ka, f. Ksigzka. . 

Ksiazatko, Xigzatko, -a, sn. Zeg 
kleiner Fürſt m.; Fürſtlein na 
dafürt m. aw 

sigzezyna, -y, s/. häßliches Bu ojh 

Ksig2e, Xigze, (Genit. sig 
oder księcia), sm. Bürft; Prinz; mi 
zog m.; Wielki Ksigze Groß fürſt agr 
książe, Aelteſter, Vorgeſetzter? "e, 
nehmſter m.; kgigze kaplanski % 
Osch. Hoherprieſter m.; ksigze Der? 
Dichterfürft m.; ksigze pannjnez Me 1 
regierender Fürſt m.: keigzg Më en 
Kg. Fürſtdiſchof m.: ksiaze, "BAG at 
nig m., Krone f., Vorzüglichſtes, 2A 7 
n.; Ksiazecy, Xigzecy, Kaigey, , 
cy, a. Fürſten⸗; fürſtlich; ute 
Oswiecona Wasza Ksieca Mose 
fürſtliche Durchlaucht; po ksigzeeu, 
fürſtlich; auf fürſtliche Weiſe. d” 

Ksiąžeczka, Xiazeczka, -i, . 
Büchelchen, Büchlein n. pib 

Książek, -żka, sm. dim. iron. 
ſterlein, Pfäfflein n. fr 

Ksigzgtowac, -owal, -uje, va. d 
regieren, als Fürſt regieren, (ein w 
ein Bolt). i 

Książka, Ksigszka, Xigzka, 2 
Buch n.; ksig2ki pamiętne Ro f: 
n.; ksiązki kamienne Schreibtal go 
(von Schieſerpergament)z zapisat 
książki, H. etwas buchen, in dan 

H 


uh 


geben; ksigzki, pl. g. Goal, 
hen n., Maaßliebe f.: ksigzki wf ap 


cher⸗; człowiek —, *gelehrter 7" 4. 
Litterat m.; Ksieznica, Xigznichgir 
y: Bibliothet, Büͤcherſammlung, ad 
erſtube F., Bücherſaal; Buchlape Ap, 
f. a. Ksiegarnia; Ksigznik, Xagua 
Ksieznik, -a, sm. Buchhändler aa 
binder; Bibliothekar? Bücherwure ae 
Koizeny, a. Budy, Bücher. Ke 
J, sf. elendes Buch; liebes, bu 
Bücheldyen n. l -f 
Ksıedzobojea, Xiedzoböjet J. 
sm. Prieſtermörder m.: Ksigdz0" 
Prieſter⸗. tf 
Księga, Xiega, -i, ap. Bud i ag 
Buch u.; księgi do wpisy wanit y p 
zeichniſſe, Regifter u.; ksigga Dur 
Atichmtt m., Abteilung dré, 
kes; księgi, pl. Zk. gd ter, zu" 
magen m. der wiederkäuenden 
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Tez 
t; Burk -a, om. Buchhändlerge⸗ 
tka, A. HMändlerlehrling m.; Księ- 
ia, 2 J, Buchhändlerin f.; Ksie- 
An i, handlung f, CR 
iothek f.; Ksiegarski 
el händler. se Ksig- 
E E sn. Buchhandel m.; Ksig- 
An Ne Buchhändler; Buchbin⸗ 
Herchtereogardeleiel. -a, 3m. Bü- 
Aue Biest, 3 —-gokradztwo, -n, sn. 
KA bon n., geicheter Dichftahl m., 
tei J. fremder Bücher; —go- 
os Tt tragend, — gopis. 
in übperfchreiber, Schrifiſteler. 
win, AJ —Bopisarstwo, Ksiego- 
b oi e" en. Buchſchreiberei, Schrift 
= Boskladnia, -i, sf. Hücher⸗ 
bac Bibliothek; Buchbandlung /. 
In . den ran . ar, Zk. Trocken. 
Midera (lg oper Blättermagens 
dee auenden Thiere, 
Kirn, Dis, a, sm. Buchführer, 
dale er; Rio. Prototollant m.; 
Wii 78: Buch,, Bücher; Zk. den 
hiera er Blättermagen wiederkäuen⸗ 
Waal treffend, 
in Den, -i, sf. Kg. Priorin; 
Wii, rieſterin; *Gcbieterin J.; 
der binm zen wazystkokrotna. "der 
Ka Nähende Tod; nocna ksieni, 


R 
Hyeri Don, am. Zk. Magen m. 

10 A täuenden Thiere). S 
haitata Beier. 

d, ne Xigstwo, -a, sn, Fürflen, 
n.a, sdëätbun n.; berzogliche oder 
Map, tbe 7; der Fürſt mit feiner 

y G55 Wielkie — Gropfürſten⸗ 

ſehneſterbewogtbum n.; księestwo, 
Wë y Pum a 5 m.; 

ſerſchs; pl. (v. Ksiądz, f. d.) 

Sch, Gerichte, det 7. 
tn ſter⸗ 

Me Xieżna, -y, af. Sürflin ; 
Ké Lornicz ku. =i, sf. (rt, 
nah Ksiehn ; Ksieznik, |. Ksig- 
è Riy ine oder Ksiezniny, a. 
lg‘ Su ehoͤrig. 
boy Men, ag a. Prieſter-; prieſter⸗ 
Ad kai; Merten gehörig, ihn betref⸗ 
fir J bote Panowanie Prieſterberr⸗ 
m . dei deen gospodyni Wirthſchaſ⸗ 

en Geiſtlichen; „die Zehn 
1. d “Ji księży, Qenit. pl. v. 


tipiy eže, -u, sm. Stk. Mond 
ta pa kwadra Mondsviertel a.: 


ond 
bi n.; 
” tond timmi 
tond nimmt H ksie- 
apn, i kaishyo, Wyk. mr 

a Mer e Ven 

Ri A Erept o E m.; Ng. 
ONE m. Ksigżycogon, -u, 
Kr d'et, Sirene f. (lat, hali- 


UO 
On 


(ge 
” Sin, a. mondförmig; 
vu Monz fanden. Xiezyczny, 
b Mone tonden ; ksiezycowe 
Nein panier n., Mondſchein 
d Weien leżyczny, Ng. Selenit 
ek, Gp Oneczny, a. Stk.: rok 


Mie am, Deia n.; Ksiezyczek, 


Ax. 3 — 
d 10 Wed Daumen m.; —u 
raf, bar, Zuruf der Fubrleute an 

der Paraig ſich dieſes links wende) 
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Kete, f. Ksciec. 

Kstyb, -u, sm. Geſtäube n., Staub 
m. von Kohlen und Thon, womit ber 
Schmelzofen belegt wird. 

Ksy, ſ. Kai, int. 

Kayk, Ksykac, etc. f. Kazyk, ebe: 
Kayk, -u, sm. Ng. Riedſchnepfe, Heer⸗ 
ſchnepfe f. h 

Ksze! Vocat. v. Ksigdz (Prieſter), 
ftatt: ksieze! krze pralaciel mein 
hochwürdiger Herr Geiſtlicher! hochwür⸗ 
diger Prälat! (Eigentlich ſtammt der 
Vocativ ksze ven dem ungebräuchlichen 
Worte kies oder kies ab, welches „Herr 
ſcher, Gebieter“ bedeutet.) 

Kaztalcenie, in, an. Geſtaltung, 
Bildung J.; Ksztalcic, -cil, -cię, -¢1, 
Keztaltowac, -owal, -uje, va. imp. 
geſtalten, bilden, eine Form, cine Geſtalt 
geben oder verleihen; 'vervollkommnen, 
verſchönern; zieren, ſchmücken; "beid, 
nigen; — sig Dër bilden; fid) geſtalten; 
Ksztaleiciel, -n, sm. Bildner, Geſtal⸗ 
ter, Former, Kormirer, Ausbildner m.; 
—icicielka, -i, sf. Bildnerin, Geſtalte⸗ 
rin F.; Ksztulcik. -a, sm. Frauenmie⸗ 
der, Corſet n., Schnürbruſt /,5 Keztalt, 
-u, sm. Geſtalt, Figur F.; Acußeres n.; 
Abriß m., Form, Aehnlichkeit f., Bild 
n. einer Sache; "Art u. Weiſe F. etwas 
* thun, zu ſagen, darzuſtellen; na 

sztalt tego mówił er ſprach folgender 
maaßen; naksztalt, ad. etwas, ein wee 
nig; gewiſſermaaßen; ksztalt, Ko, 
Art, Abart, Species f.; bez kształtu 
formlos, geſtaltlos; Ksztalt rządu, 
Stw. Regierungsform J.; ksztalt Schein 
m., Bild n., Schatien m.; »Muſter, 
Vorbild n.; Zierde, Pracht 7 kaztalt 
Mieder, Corſek n.; ſ. a. Ksztaleik; dla 
ksztaltu zur Zierde, zum Staat; 
ksztalt, nete Bildung, Cultur J.; 
Ksztaltnie, Ksztaltownie, Ksztaltno, 
ad. wohlgeſtaltet, ſchön; geſchickt, artig, 
nett; Kaztaltnose, -sci, sf. Wohlge⸗ 
ſtaltheit, Schönheit f.; Ksztaltny, 
Ksztaltowng, a. wohlgeſtaltet; ge 
ſchickt; nett; ſchön; Kezaltowac, f 
Kaztaleic; Kaztaltownik, etc., f. 
Ksztaleiciel, etc. 

Kozyk, Kayk, -u, sm. Ziſchen, Ge⸗ 
ziſch u.; Ng. Riedſchnepfe, Heerſchnepfe 
fà Kszykac, Ksyknc, on. imp. ziſchen; 
Kszykacz, Ksykaez, n, sm. Ziſcher, 
Ziſchender m.; Kezykanie, Ksykanie, 
-ia, sn. Ziſchen, Geziſch n. 

Kszyna, |. Krezyna. 

Ktemu, (k temu, ku temu), ad. dazu; 
dahin; zu dieſem, zu dem Ende; über⸗ 
dies; noch dazu; in Vergleich mit. 

Kten, -a, sm. Ng. Art Spinne f. 
(lat, etenus). 

Kto, pron., (Genit. u. Accus. kogo, 
Dat. komu, Local. u. Instr. kim ; mit 
ze verflärft: kogoż, komuż, kimze) 
wer; welcher; Jemand; irgend Jemand; 
(fragend:) wer? kto idzie? kto tam? 
wer iſt da? wer da? czy ci kto o tém 
powindal? hat dir Jemand davon tr 
zahlt? kto z was to powiedzial? wer 
von euch hat das gejagt? kto man, 
Einer, irgend Einer, irgend Jemand; 
kto inszy Jemand anderes; kto — ko- 
go Einer den Andern; der Eine den An⸗ 
dern; einander; komum dal, dom dal, 
dosyc zem dal, Les liegt nichts daran, 
wem ich es gegeben habe, genug, daß ich 
es gegeben habe; kto — kto — kto der 
Eine — ber Andere — der Dritte, ꝛc.; 
kto szyję, kto rękę, kto nogę zlamal 
der Erſte (einer) brach den Hals, der An⸗ 
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dere (einer) die Hand, der Dritte (einer) 

das Bein; od kogom alyszal, tom sly- 

szał, dosyć że wiem von wem ich es 

auch immer gehört haben mag, genug. 

ich weiß es; kto badz wer S aud fein 
wer immer. 


mag, 

Kiokolwiek , Genit. kogokolwiek, 
Ktözkolwiek, Genit. kogozkolwick, 
pron. wer immer, wer nur immer, gleich 
viel wer; irgend Jemand; es fei wer es fci. 

Którędy, ad. welchen Weg? auf wels 
chem Wege? wo hinaus? wohin? wr 
her? wo herein? wyszedł temi drze- 
wiami, ktöredy ja pierwej er ging 
durch die Thüre, durch welche ich vorher 
hinausgegangen war; któredy inędy 
anderswo hinaus oder herein; Ktörędy 
bad, Ktérędykolwiek, ad. gleichviel 
wo hinaus oder wo hinein; wo ed immer 
ſei; auf irgend einem Wege; ktöredy 
mam ić? — Którędy bądż welchen 
Weg ſoll ich einſchlagen? — Welchen du 
willſt; gleichviel welden; ktöredykol- 
wiek pójdziesz, zajdziesz do missta 
du magft dieſen oder jenen (was immer 
für einen) Weg einſchlagen, du wirft im- 
mer in die Stadt kommen; Ktöredys, 
ad. ich weiß nicht wo, auf welchem Wege. 
durch welche Gegend; Ktöredy2? wo 
denn? 

Ktöry, pron. welcher; was für einer; 
który? welcher? was für einer? ktöraz 
to godzina? welche Zeit ift es? wie viel 
Uhr haben wir? który irgend Einer; 
mancher; Ktörykolwiek, Ktörakol- 
wiek, ktörekolwiek, (Genit. ktörego- 
kolwiek, ktörejkolwiek, ktöregokol- 
wiek, ete.), Który bądź, pron. welcher 
oder wer auch immer; was nur immer 
für einer; wer es auch jei, ſ. a. Kto- 
kolwiek, ete. 

Któryá, Gonit. ktöregos, pron. 
einer, ein gewiſſer (von einer beſtimmten 
Gattung); mir ungenannter; ich weiß 
nicht welder; którys z nich einer von 
ihnen, einer davon; ktöregos dnia 
eines Tages, irgend einmal; w ktördma 
miejscu irgenbwo. 

Ktöryz, Ktöraz, Ktörez ? pron. wer 
denn? welcher denn? was denn für einer, 
eine, eins? 

Ktos, Ktosis, pron. (Genit. kogos 
oder ktosia, Dat. eege oder ktosiu 
ein Ungenannter, ein Gewiſſer; irgend 
Jemand; rozumie, ze on też ktos, er 
halt ſich auch für etwas; ktosei gra, 
a mój Piotr sie uczy, Andere (ein 
Anderer, ich weiß nicht gleich wer) ſpie 
len (ſpieit), aber mein Peter lernt; jest 
ktos u niogo es iſt Jemand (irgend wer! 
bei ihm. [denn ? und wer? 

Ktoz, Genit. kogoz? pron. wer 

Ku, K, praop. (mit Dativ) nad, 
nach — zu, nach — bin, gegen (auf die 
Frage: dokgd ? wohin 21 on idzie ku 
miastu er geht nach der Stadt; ku Kra- 
kowu nach (gen) Krakau; ku Lwowu 
nach (gen) Lemberg; ku domowi nach 
Hauſe; ten krnj leży ku pölnocy tie» 
ſes Land liegt gegen Norden; ku kón- 
cowi roku gegen das Ende des Jahres 
(hin); milose ku komu die Liebe zu 
Jemanden, gegen Jemanden; niena- 
wise ku zlym der Haß gegen die Böſen, 
bylo ich ku trzydziestu es waren ihrer 
gegen dreißig, an dreißig; ku niebie 
gen Himmel; himmelan ; ku komu wy- 
chodeie Jemandem entgegen gehen; ku 
dniowi gegen Tagesanbruch; k czemu ? 
wozu? warum? ktemu! darum! de: 
wegen! k temu noch überdies; auch 
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noch; rozumny, a ktemu urodzony | Koch m.; kuchenny miejski Speiſe⸗ Kufel, fla, Kuflik, -a, Kal gy 
er ifi verſtändig, und noch überdies ge- | wirth, Garkoch m.; Kuchenna, y, sf. | -Ika, Kufiiczek, -czka, sm. digio 
lehrt; ku czemu to? wozu ift dies? | Stüdyenmagd f.; Kuchmistrz, a, sm. bel m.; Kanne, Bierkanne f. 5 Ea 
was foll dies? [Schweinſtall m. | Küchenmeifter m.; — Koronny, @sch. | kufle dzwonią wo die Glafer Vin A 
Kub, u, sm. Idw. Schweintoben, | Kronküchenmeiſter m. —chmistrzo- | Trunkenbold m.; kufel, Zechg fi 
Kuba, -y, Kubus, sia, Kubulo, za, atwo, -a, sn. Kochkunſt F.; urząd ku- | Kufieta, -y, sf. Frauenbauß?, Di 
sm. npr. dim. Heiner Jakob m., Satüb« | chmistrza Küchenmeiſteramt n.; der Kuflarz, -a, sm. Truntenbo gi / 
chen u.; jak Kuba Bogu, tak Bóg Ku- Küchenmeiſter und feine Gemahlin; — Saufbruder m.; Kufliczek, K on 
bio, "mie du mir, fo ich dir; Wurſt | -chmistrzowski, Kuchmistrski, a. | Kufel,Kuflowy,a, Trinkkannen ! Tin 
Kubak, -a, sm. () [wider Wurf. Küchenmeiſter⸗; — chléb, Ak. feines | 3ed; Kufny, 4. zu einer Kult 5 
Kubanowie, -áw, sm. pl. Geog. die Backwerk n.; —chmistrzowa, -y, Ku- Bier- oder Weinfaß gebörig. gef 


Aubanifchen Tartaren. elmistrzyni, i, . Küchenmeiſterin, Kufer, -fra, Kuferek, -T Dal ei 
Kubane, -y, sf., Kubanek, -nka, | Oberföhin f.; —chmistrzöwna, y, reczek, -czka, sm. dimm. rot, 
sin, dim. Schwänzeſpfennig m. ss. Tochter f. des Küchenmeiſters; Ku- Kofferchen u.; Kufrowy, Ku lere , 
Kubas, -a, sm. großer Becher m. chnia, i, sf. Küche F.; kuchnia ta- | a. Koffer⸗, Kofferchen⸗ EI 
Kubeio, a, sm. npr. dim. Jaköb- | cinska, Apotheke F.; kuchnia Feld n. Kugla, -i, sf. Gaukelei, Gier? Zo 
chen u. auf dem Schachbrett, wohin fih der Kös | Kuglaka, -I, sf. Mal. Kugel gesch, 
Kubeba, -y, sf. Ng. H. Cubebe, Cy - nig reiirirt. Kuglarka, -i, sf. Gauklerin, aal, 
bete ; kubeby, pl. Cubeben ., Schwin. Kuchro, f. Chuchro. | Kuchta, f. | fpielerin f.; —glarski, a. anf tolh 
delkörner n.; Schwarzpfeffer m. Kucheik. ſeiltänzeriſch; —glarskooby" „(nl 
Kubek, ba, Kubeczek, -ezka, | Kucie, -ia, sn. Schmieden n. a. der eine gaukleriſche, heut, 
sm. dim. Becher m., Becherchen u.; Kucik, Köcik, -a, sm. dim. Zehe F.; Baterlandsliche beſißt; —glarst té 
Schoppen m.; § Schnappsglas u.; ku- ſpitzig geſpaltenes Stück u. sn. Gaukelei, Taſchenſpielerei z og. yi A 
bok w kubek, "jo ähnlich, wie Ein €i | Kucmerka, Kucmorka, f. Kuczmer- zerei F.; Kuglarz, za, sm. ØU! seh % 
dem andern; kubeczek gewiſſes Mpo | Kuenge, f. Kucange. [ka. ſcheufpieler; Seiltänzer; „Nan 5 
thekermaaß n.: kubek, Ng. Kelch m. Kucya, -yi, sf. Kg. heiliger Chrifte | der andern Leuten blauen ZU a Wi 
Kubel, 1 Chlew. Leiner Blume, | abend m. macht; Kuglowac, -owal s "untl, 
Kubeł, -bla, Kubelek, -łka, sm. Kuzyk, f. Keziuk. imp. gauteln, Gaufelei und We 
dim. Kübel; Waſſerkübel, Waſſereimer;] Kuczaba, Kurcaba, Kurczaba, -y, | ben ; Ausflüchte ſuchen, Zell on! 


Feucreimer? Waſſerſchlauch; Wein: | sf., Kurcab, -a, sm. Kothſchaufel F. an chen; — z kogo Jemanden H mt 


ſchlauch; Schoͤpfeimer oder Kaften m. | der Radlehne. zum Narren oder zum Beſten ba Di 
am Schöpfrade. Kuczbaja, -i, sf., Kuczbaj, -a, sm. Kujan, Kojan, -a, sm. lie in! 

Kubiczny, a. Gl. Rubit, Würfel»; | W. H. zotliger Boi, Fries, grober Flas Kerl m. gl, 
wyciąganie pierwiastku kubicznego, nell m.; kuczbaj, Kuczbajka, -i. sf. Kujawy, -jam, sf. pl. Geog: vd, 
61. Ausziehung f. der Kubikwurzel. Brauen-Unterrod m. von Boi oder Fried. Kufa wien n.: Kujawianin io fh 

Kubiesz, a, sm. Ldw. Guränermal, Kucza, y, Kuczka, -i, J. dim. | wiak, -a, sm. Einwohner nh,” g 
ter, Hofmeier, Bogt m. Laubhütte F.] kuczki, pl., Swieto ku- | vinz Kujawien; Knjawsß!' 

Kubiliseiöw ziele, sn. Ng. Mündye- | szek, Ag. Lauberhüttenfeſt n. der Ju- jawiſch. si e 
thabarber m. (lat. lapathum latifo- den; obchodzic knezki, Ag. das Lau⸗ Kuje, f. Kowac, Kuc; Kuk” E 
lium). berhüttenfeft feiern; kuczki, Law. uns Kukac, kal, kam, n. CAE 

Kubliez, A, sm. @eog. Stadt Kus | gebundene Garben f. ; kucza Gefäng- | knac, knat, -kng, vz, (I malie out, 
bl ütſch n. (in Litthauen). nig u.; Haufen, kleiner Haufen m.; w | kul, kuje, un. imp. rufen abe, Fuße 

Kubrak, a, sm., Kubracyna, -y, | kuczki usigse niederhocken. wie der Kuckuk, Kuckuk rufen a A 
sf. gewöhnlicher polniſcher Dberrod, Kuczink, a, sm. gewiſſer Hunde | nie, ia, sn. Kuckukruf. © on „ 
Kittel m. name. Kuckuk Kukawka, Kuka wee tapti | 

Kubolo, Kubuś, ſ. Kuba. Kuczma, -y, sf. Urt Mühe f. sf. dim. Ng. Kudutm.; bag A 

Kubus, -a, sm. Rk. GI. Kubikzahl f. Kuczmanski, Kuczmeuski, Ku- Gauchnelke; Kuckuksbüchſe /. o Här 

Kuc, Kucyk, a, sm. Pferd n. mit | czminski, a. Geog. von, aus Kucz⸗ Kukielka, f. u. Kukla. , wel 
geſtutztem Schwanze; kleines Pferd u.; | man (in der Zartarei [?]). kKukiew, -kwi, sf , e 
"iron. Knirps m. Kuczmerka, Kucmerka, Kucmorka, Senf m. OH d 

Kuc, f- Kowac; Kukac. -i, sf. Ng. Zuckerwurzel 7. (lat. siser | Kukla, -y, sf. Rogel, Audi, ei 

Kuchaj, Kucbaja, f. d. W. Kuczbaj, album); — polna wilde Zuckerwucgel F. der Mönche; kukla, Kuktelk Sun, 
Kuczbaja. (lat. exraticum); — skalna Wolfs. längliches Brod ., Wecken Mer wir 

Kuch, Makuch, -u, sm. Hülfentus | fraut, Giftkraut n. J.; kukawka, Ng. geheimte Wa vg 
chen, Lein-, Del», Mohnkuchen m. Kuczee, -czal, -cze, Kuczye, -czyl, | (fat. orchis militaris). aP d 

Kucha, -y, sf. Httk. Lehmkuchen m. | -eze, -czy, vn. imp., Kucznac, -nal, Kuklac, al, lam, va. 4% d al 
zum Verſtopfen des Dfenloches in der |-ne, vn. (irmalig) hocken, hockend da: Zu 
Schmelzhütte. ſigen; niederhocken; Kuczye, va. imp. 

Kucharka, Kuchareczka, -i, sf. | plagen, zuſetzen. Stord, Reiherſchnabel mis r po 
dim. Köchin F.; Kucharski, a. Koch⸗, Kuczno mu, impers. es iſt ihm bange, 4. länglich. Le cg 
zum Koch oder zur Köchin, zum Kochen es bangt ihm ; er ſangweilt ſich. Kuklik, -a, sm. Ng. Bond per bd i 
gehörig; kucharska książka Kochbuch Kuezyszeze, -a, sn. Bedeckung f. Kukngt, ſ. Kukac. Dr unge € | 
n., Anweiſung f. zum Kochen; kuchar- von Laub, Laubhütte 7. Kukrachty, -Gw, sm. pi A EN 
ska sztuka Kochkunſt f.: po kucharsku Kudak, -a, sm. Geog. Schloß Ku- Kukrzysko, -a, 822. pia pa! igi 
nach den Regeln der Kochkunſt; —char- | datn. (im Kijower Kreiſe). etwas geſtanden oder gcleas x / 


stwo, -a, sn. Kocherei, Kochkunſt F.; Kudbrzyn, gewiſſes poln. Wappen. etwas umgeworfen worden 
Kucharz, a, sm. Koch, Kochkünſtler Kudla, y, Kudelka, -i, sf. dim., | Buuftelle F. 


tu 
m.; glöd najlepszy kucharz, Hunger] Kudiy, -dei, Kudtaciny, -in, sf. pl. Kuksa, Kukza, y, ai 


„Ana 
HSH 


ift der beſte Koch; kucharz pospolity | Haarzotten J., jottiges Haar 2. Kudla, | sm. Bw. Kur, Berg kux WT m 
Speifewirtb ; Garküchenwirth m.; Ku- | -y, sm. jottiger Menſch; zottiger Hund, | n. an dem Gewinn eines v Tom 
charzowy, a. Kochs-; den Koch betref-] Pudelhund m.; Kudlac, f. Kudlic; | Kuksac, -sal, sam, ú d 


fend, ibm gehörig; Kucharzowa, y, Kudlatosc, -sci, sf. Zottigfeit f.; Ku- dem Ellbogen ſtoßen. TA 
oder -éj, sf. Frau f. des Koches; —cha- | diaty, a., —to, ad. zottig; Kudlie, | Kuku! int. tuduf! (Ruf , erg 
rzöwna, -Y, Sf. Tochter f. des Koches; il, -le, va. imp. zottig oder kraus ma, | aud) beim Verſteckſpiel); WI H 


—charezyt, Gert, -czę, vn. imp. den chen; die Haare zauſen Kudlogady, a. | Schmerz, Wunde F. Du h, 
Koch machen, einen Koch abgeben; — ſchlangenſockig, ſchlangenhaarig. ſprache). eat 
-charzysko, -a, sm. Sudeltoh; Ak. Kudrychwalca, -y, Rudrychwalee, Kukuba, -y, sf. Ng- BA at. 4 
Küchenjunge m.; Kuchcik, -y, Kuchta, lea, am. liftiger Gauner m. hen, großer Hühnerbiß MM sy 
Y. sm. Kk. Küchenjunge m.; Kuchen- Kufa, -y, sf. Kufe F., großes Faß n. | balus); ſ. a. Wyzpin. , na 
ka, -i, sf. dim. fleine Küche F.; Ku- zu Branntwein, Wein ꝛc.; Kufa, 5 Sauf⸗ Kukulcze, -ecin, 8. 2 K 
chenny a. Küchen; —, ego, sm. | aus, Trunkenbold m. Kuckuks; Kukulezy, 4 M 


A 
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Å È 371, SF. dim. Ng. 
bag, rute a adi 5 29. 
155 J . a yakola, Ng. Kudules 
mr kawka, e 
dt Flas, , Sy. ürbi 
E RE 
e 
Ake een 7 Mae. 
nt, kiderilt! —, n. 
` Ou Kepteus m. 
wul fz D 

AC Ae M, Strobbündel 
de Heel H. Kugel Jā — bili o 
E 

Ge Kara, Elf. zum Schleßen; 
Dua, Pabinowa Flintentuget .: 
ö ‘ugein J.; kula ar 
H D dziala 
Cen Azinlowa Kanonenkugel 
og, Grötugel 7., 
3 agel, Klöpfel m., 
Aich 17 Poàpasznn Krücke fo; 
a Sehen, Kap ach chodzić an 


p 
2 
n 


e dee Da. ran, en 

d ima eine Kugel; 

eg Ad toller, fich rollen, 
izon 


th fau Eng wi dei der or, 
„Do Ra na kulaki Fauſt⸗ 
d Sa, Ziaer m. EN 


` 8.) „ Lahmer m.; ku- 
SET eeh ai Ku- 
EE isty; Kulawic, 
d ORawieg P lahm machen, Wi, 
Milan vn. ima ro -wieje, Kulec, 
% pp ub, hinken, lahm ſein; 
Ie. Hint Dr hinkend; Kula- 
WA? An.; Kulawos gei 
Kee miin awosc, -8ci, 
VC, Mat, fein a. Kulawy, «., 


Aka; 
Lët "H / Steduadel . 


elle Tiet) Ng. Nachtſchatten 

lan zën, ~ 

effi, fürn, "fm, va. 
abe. Keie D 
Nerz all M- 
Fa. I Ku 2110 d rabenaugen- 
Ile, °C. | Kuleozka, f, 
Kai Oms, Y, 3f. Ki 

A (altes . . Ao, Art Fel 

ne Kuj O Tdp). š 


? on, - 
WOH ue, zë u, en SC — 
b E A x ucaten 
. p lii, AMen Gotdjtüc n 
28 le. va, imp, zuſammen⸗ 
lan Zinnen oe lich zuſammen⸗ 
iechen zuſammenrol⸗ 


i ik, (fat 

te b. Ma, hu Kuli 
Grat wi is sg E" 
ZE et, tri Möve oder Meer⸗ 
de an iraga a hippoleucos); 
ek At. tring n große graubraune 
Win w Maps littorea); kulik 
Wei] am» Move y, (lat. 
Ne (io ` ulik, kulig War 
Wan e, daſchingeſchwärme, 
Tal oa: kulik San, 
x Se uligowy, a. die 
deutsches Wörterb 


Faſtnachtsluſtbarkeiten betreffend, Bar 
ſchings⸗, Carnevals⸗. 

Kulistosc, sci, ar. Eigenſchaſt f. 
des Kugelrunden; Kugelform, Kugelge⸗ 
ſtalt F.; Kulisty, Kulasty, a., —to, ad. 
fugelrund, kugelförmig; Mil. ſphäriſch; 
Kuleczka, Kulka, -I, sf. dim. Heine 
Kugel f., Kügelchen u.; sama kulka 
oko, Zk. Augapfel m.; kulka kleiner 
hölzerner Schlägel oder Klöpfel m.; kul- 
ka, Ng. ſ. Kulig, Kulik; Kulkowaty, 

Kulnik, ſ. Kuklik. Iſ. Kulisty. 

Kulny, a. Kugel-; ſphäriſch; trygo- 
nometrya kulna, Gl. ſphäriſche oder 
Kugeldreieckslehre F. Kulowy, a. Ku- 
gel: ; forma kulowa Kugelform F.; Ku- 
loloj, -eja, sm. Kugelgießer m. 

Kulsze, -6w, sm. pl. Zk. Hüftbein 
N.; Kulszowy, a. Zk. Hüft-; kose kul- 
szowa Hüftbein n., Huftknochen m.; 
bol kulszowy, Hlk. Huͤftweh u. 

Kultura, ete. f. Uprawa, Oswie- 
cenie. 

Kum, -a, sm. Gevatter m.; kumo- 
wie, pl. Gevattern, Gevattersleute f.; 
w kumy kogo prosic Jemanden zum 
Gevattern bitten; stac w kumy Groote 
ter ſtehen, Pathenſtelle vertreten; kum, 
»College, Kamerad, Bruder m.; ropu- 
cha kum, Ng. Waſſerkröte F. (lat. rana 
bombina); Kuma, -y, Kumoszka, -i, 
& af. Gevatterin F.: Kumat sie, -mał 
sie, -mam sie, br. imp.: — 2 kim Ge⸗ 
vakterſchaft mit Jemand machen; "ge 
naue, enge Freundſchaft ſchließen; Bi, 
derſchaft machen; “fidh verſchwägern, fid) 
verbrüdern; Jag. beſpringen, belegen 
(Wild); Kumosko, Kumostwo, -a, 
sn. Gevatterſchaft F.; wilk ze psem 
wzial kumostwo der Wolf machte mit 
dem Hunde Kameradſchaſt; kumostwo 
die Gevattern, die Gevattersleute unter 
einander; Kumoszka, § f. Kuma; Ku- 
musia, -i, sf. dim. Gevatterchen m.; 
Kumowy, a. Gevatter-, Gevatters⸗ 

Kump, f. Kap’. 

Kumul -u, sm. Stange F. an den 
Flügeln des Fiſchernetzes. 

Kuna, y, sf. Ng. Marder m. (lat. 


mustela martes); — lesna Feld,, Bus 


chen, Baummarder m.; — domowa 
Hausmarder m.; kuny, pl. A. Marder 
felle u.; kuna zelazna, *Halgeijen n. 

Kundel, Kóndel, Kundys, -a, sm. 
Hand, Hofhund; Schäferhund an. 

Kundlec, -lai, -leje, un. imp. ſchlech · 
ter werden, ausarten (Thiere). 

Kundys, Köndys, sin, sm. dim. 
kleiner Haushund m.; Kundysi, a. 
Schäferhunds⸗. 

Kunegonda, Konda, y, Kunusia, 
Kondeczka, -i, sf. dim. npr. Kuni 
gunde J.; Kundchen, Kundelchen . 

Kuni, a. Ng. H. Marder; kunia 
skóra oder skórka, H. Marderſell u., 
Marderpelz m. 

Kunica, -y, sf. Geld n., das in den 
ruſſiſchen Provinzen ein fih auf ein ans 
deres Dorf verheirathendes Mädchen an 
den Herrſchaftshof zahlen mußte. 

Kunicz, ſ. Koniczyna. 

Kunilia, -i, sf. npr. Amalie f. 

Kunrad (ziele), f. u. Konrad. 

Kunszuft, Kundszaft, u, sm., 
Kunszafty, pl. Kundſchaft J.; Zeugniß 
n. der Handwerker, daß fie ihr Handwerk 
zunftmäßig erlernt haben. 

Kunszt, -n, sm. Kunſt; Kunſtfertig⸗ 
keit F.; Kunſtſtück, Kunſtwerk; künſtliches 
Spiel u.; kunszty ogniste Kunſtfeuer⸗ 
werk u.; kunszt Kunſtgriff m.; Kun- 


KUPIEC 


sztarz, a, sm. Spaßmacher, Poſſen⸗ 
reißer, Künſtemacher m.; Kunsztkamer, 
-u, sm. Kunſtkammer F.; Knnsztmaj- 
ster, Kunsztmistrz, -a, sm. Künſtler; 
Gaukler, Taſchenſpieler, Tauſendkünſtler 
m.; Kunsztmistrzowski, Kunsztmir- 
ski, a. künſtlich; künſtleriſch, Künſtler⸗; 
Kunsztowac, -owal, -uje, va. imp. 
künſtlich machen, kunſtreich verfertigen ; 
kunſtreiche Scherze oder Witz machen; 
kunsztowanie Künſtelei J. Scherzen. 
Spielen, Schäken u.; Kunsztownik, -a. 
sm. Spaßmacher m.; Kunsztownose, 
-sci, sf. Künſtlichkeit, Kunſt 7.; —szto- 
wny, a. künſtlich; Kunſt⸗; kunsztowne 
ognie Kunſtfeuer, Werk a. ` kunszto- 
wny künſtlich, nicht natürlich; ſcherzhaft, 
kurzweilig. 

Kup, -u, sm. Kauf m. 

Kupa, y, d Haufen m.; kupy 
zbrojne, Kw. ſchwärmende Haufen m. 
(Reiterei, 20.) ; kupg, kupami fchaaren- 
weiſe, haufenweiſe; in Haufen; kupa 
gnoju Dünger, Miſthaufen m.; kupa 
kamieni Steinhaufen u.; na kupy auf 
Haufen (gelegt), in Haufen; do kupy 
zuſammen; w kupe in Eins zuſammen; 
w kupe mi idą oczy die Augen fallen 
mir zu. 

Kupcorozbéjnik, -a, sm. der die 
Kaufleute beſtiehlt oder beraubt, Kup- 
ców, a. dem Kaufmanne gehörig; Kup- 
cowa,-y,-&j,sf. Kaufmanns, Handels. 
frau ,.; Kupcöwna, -y, SF. Naufmanne- 
tohter F.; Kupcowy, a. Kaufmann: ` 
Kupezenie, -ia, sn. Handeln n., Han. 
delsbetrieb m.; Kupezyc, -czyl, -e, 
va. imp. handeln, Handel treiben (ez6m 
mit etwas); Kupczyk, -a, sm. Kauf⸗ 
mannsdiener, Commis, Handlungsdie⸗ 
ner; Kaufmannslehrling m.; Kupezy- 
kowaty, a., —to, ad. krämerhaft; 
kleinigkeitskrämeriſch; *Eniderig ` "Dein, 
ſtadtiſch; Kupezyna, -y, sm. elender 2c. 
Kaufmann m.; Kupezysko, -a, sn. 
elender Krämer m. 

Kupel, ſ. Kapiel. | Kupela, f. Ka- 
pela chymiczna. 

Kuper, -pra, Kuperek, -rka, sm. 
dim. Steiß, Bürzel m. (der Thiere, auch 
höflich vom Menſchen); Kuperkowy, a. 
Steiß⸗, Bürzel⸗. [persztych. 

Kuperszlak, Kupersztych, f. Ko- 

Kupia, Kupla, -i, sf. Kauf m.; 
Kauf, Kaufwaaren F. 

Kupic, -pil, -pie, va. imp. häufen, 
auf, anhäufen; zuſammenbringen, zu⸗ 
ſammenrollen; Kw. zuſammenziehen 
(Truppen, ꝛc.); kupić sie fid) dicht zu⸗ 
ſammendrängen, ſich dicht oder eng an 
einander ſtellen; zuſammenrücken; ſich 
zuſammenrotten. 

Kupic, -pil, -pie, va. perf., Kupo- 
waċ, -owal, -uje, va. imp. kaufen; 
kupujący faufend ; kupowac um etwag 
handeln, dingen. feilſchen; kupowalem 
konia, ale Ze za drogi, nie kupilem 
go ich handelte (feilſchte) um ein Pferd, 
aber da es zu theuer war, ſo kaufte ich 
es nicht; kupie häufen, anhäufen, fame 
meln; kupic sie Dë anhäufen; fih ver» 
ſammeln. [Cupido, Liebesgott m. 

Kupido, -dyna, sm. npr. Muth. 

Kupiec, -pca, sin. Kaufmann; Hans 
delsmann; Käufer m.; gewiſſes Karten- 
ſpiel u.; Kupiecki, a. Kaufmanns⸗, 
kaufmänniſch; po kupieeku nach Han⸗ 
delsbrauch; auf Handelsmanier; als 
Kaufmann; kupiecki list Handelsbrief 
m.; Handelsſchreiben u.; Kupiectwo, 
-a, sn. Kaufmannſchaft F.; Handel; 
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Handelsſtand m.; H. Handlung F.; ku- 
piectwa sig nezyc, H. die Handlung 
lernen, als Kaufmann lernen; kupie- 
etwem sig bawie oder trudnie Handel 
treiben, kupiectwo prawdziwe ober 
wielkie, H. Groß handel m.; kupiectwo 
domowe, H. Klein., Detail., Einzelhan⸗ 
del m.; Krämerei, Höckerer f.; Kupienie, 
-ia, 8n. Kaufen; Ankaufen; An“, Auf⸗ 
häufen; Aufammenziehen, Zuſammen⸗ 
bringen u.; — sig Zuſammenlauf, Auf⸗ 
lauf m.; kupienie Kaufen n.; kupie- 
nia chec e do kupienia 
ched mający kaufluſtig; Kupiony, pp. 
u. a. gekauft. 

Kupitnik, ſ. Kopytnik. 

Kupka, -i, sf. dim. kleiner Haufen 
m., Häufchen, Haͤuflein u.; kupkami in 
Büſcheln, vüſchelweiſe; kupki, pl. Häu⸗ 
fein n. (gewiſſes Kartenſpiel); grac w 
an Häufeln ſpielen. 

upla, ſ. Kupia. 

Kupler, Kuplerezyk, -a, sm. dim. 
Kuppler; Hurenvater m.; Kuplerka, i. 
sf. Kupplerin, Hurenmutter f.; Kuple- 
rowad, -owal, -nje, va. imp. kuppeln, 
den Kuppler oder die Kupplerin machen; 
Knplerski, a. Kuppler-; Kuplerstwo, 
-a, sn. Kuppelei F.; Kupplerweſen n. 

Kuplowac, -owal, -uje, va. imp. die 
Pferde koppeln, je zwei oder drei ꝛc. mit 
den Bäumen zuſammenbinden; Jäg. 
— psöw die Hunde koppeln. 

upnica, -y, sf. Kaufhaus un.; Ku- 
pniowski, -iego, sm. Käufer, Zahler 
m.; Kupno, -a, sn. Kaufen; Gekauftes 
n., Kauf m.; kontrakt kupna Kauf⸗ 
contract m.; kupnem, przez kupno 
kaufweiſe, käuflich; durch Kauf; kupnem 
czego dostać etwas durch Kauf an ſich 
bringen; kupno niedoskonałe Wieder- 
kauf, Rüdtauf n.; Kupny, a. Kauf⸗; 
— kontrakt Kaufcontract, Kaufvertrag 
m.; kupny käuflich, feil; “betohen, ers 
kauft; gurabgehend, viel Käufer findend. 

Kupon, -u, sm. H. Coupon m., Zind« 
leiſte F., Zinsabſchnitt m. 

Kupować, Kupowanie, Kupuję etc. 
į. u. Kupid. [Kupr, f. Kuper. 

Kupr, -u, sm. Ng. Bw. Kupfer u.; 

Kuprzasty, a. Steiß⸗, Bürjel- ; kose 
kuprzasta, Zk. Steißbein, Geſäßbein n, 

Kupres, f. Cyprys. 

Kupsko, ad. tüchtig, wacker, recht, ſehr. 

Kupuję, f. Kupować u. Kupic. 

Kupula, Kopula, -i, Kopuła, -y, 
Kopulka, -i, ar. dim. Bk. Kuppel F., 
Kuppeldach, Kuppelgewölbe n. 

Kur, -a, sm. Ng. Hahn m.; kur zu- 
piat der Hahn hat gekräht, 'die Zeit ift 
vorbei; kury, kurzy, pierwsze kury, 
pl. erſter Hahnenſchrei m.; o kurach, 
oder o pierwszach kurach, zuer Tages. 
anbruch; dano kurowi grzede, a on 
wieży chce, wenn man ihm einen in» 
ger gibt, fo will er die ganze Hand has 
ben: Kur, gewiſſes poln. Wappen; kur, 
Hlk. Mafern, Rötheln €: Kura, -y, sf. 
Ng. Henne $, Huhn u.; kury, pl. Hüh⸗ 
nern., Hühnervieh n.; pisze jak kura, 
"et Trapt mit der Feder, wie die Henne 
mit den Füßen; trafilo mu sie jak sle- 
péj kurze ziarno, er ift dazu gekom⸗ 
men, wie das blinde Huhn zum Körn⸗ 

en; ber ift dazu gekommen, wie der 

linde zur Ohrfeige. 

Kuracya, -yi, 3f. Hlk. Eur, Heilung, 
Herſtellung f. zur Geſundheit; kuracyi 
u2ywac eine Gur gebrauchen; rodzaj 
kuracyi Curart, Heilart F.; majowa 
kuracya Maicur f. 
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Kurent, -a, sm. Tk. Lauf, Laufer, 
Triller m.; Tonſtück n. in einer Spiel⸗ 
uhr; zegar 2 kurantami Spieluhr f.; 
kurzes, luſtiges Tonſtück u. kurant, H. 
0 0 n.; trzy talary w kuran- 
cie oder kurantem drei Thaler Courant; 
kurant, Mal. Farbeſtein, Reibftein m. 

Kurata, -y, sf. Ng. Stiel, Stengel 
m. einer Pflanze. WE m. 

Kuras, -a, sm. tüchtiger Hahn, Kapp⸗ 

Kuratela, -i, Kuratorya, -yi, 8f. 
Rw. Curatel f., Amt n. eines Curators, 
Fürſorgerſchaft, Pfleg⸗, Vormundſchaft 
F. ; bye w kurateli unter Pfleg« oder 
Vormundſchaft leben, Kurator, a, 
sm. Rw. Curator, Fuürſorger Pfleger, 
Vormund m.; — massy, Rw. Maſſe⸗ 
Curator m.; Kuratorka, -i, sf. frot, 
gerin, Pflegerin f. [beit /. 

Kuraz, -u, 3m. Muth m., Kühne 

Kurba, f. Korba. 

Kurbanic się, -nił się, nie się, vr. 
imp. ein-, zufammenſchrumpſen. 

Kurbanka, -i, sf. aus Baumrinde 
oder Baumbaſt gefertigtes Körbchen n. 
zum Aufheben der Erd» oder Himbeeren. 

Kurbas, f. Korb, Karbas. | Kur- 
caba, f. Knczaba. 

Kurchan, Kuran, Kurhan, -u, Kur- 
chanek, -nka, sm. Hügel; Erd-, Grab⸗ 


Kurciański, a. (7). [hügel m. 
Kureiyzka, i, J. kleine kurze 
Zange f. 


Kurez, -a, sm. Jäg. Art gemeiner 
Jagdhund m.; Hik. SE m.; kurcz 
cierpi er leidet am Krampf, an Kräm⸗ 
pfen; kurez ma w reku, "er ift farg, 
er gibt nicht gern; — żołądka, — 20- 
ladkowy,„ — w żołądku Magenkrampf 
m.; kurczów dostac Krämpfe bekom⸗ 
men; lekarstwo na kurcze krampfſtil⸗ 
lendes Mittel u.; Kurez, gewiſſes poln. 
Wappen. 

Kurczaba, f. Kuczaba. 

Kurczak, -u, sm. ſchon etwas großes 
Huhn n.: Kurezitko, Kurezgteczko, 
-a, sn. Küchlein, ganz junges Hühnchen 
n.; Kurezg, -geia, sn. Hühnchen, jun, 
ges Huhn u.; Kurczeeina, -y, sf. Hüh⸗ 
nerfleiſch u.; Kurczecy, d. von kleinen 
Hühnern; — rosöl, Kk. Hühnerbrühe 
f.; kurczeta chc} być medrsze niz 
kury, 'das Ei will (immer) klüger fein 
als die Henne. 

Kurczę, f. Kurezyc. 

Kurczenie, -ia, sn. Zuſammenziehen, 
Krümmen; Einlaufen n. (des Zeuches); 
e a n. der Duͤrftigkeit; Kurezyc, 
-ezyt, -czę, va. imp. zuſammenziehen, 
krümmen, verkürzen; kurczyc sie fih 
zuſammenziehen, zufammenlaufen, fidh 
krümmen, zufammenkriechen, kürzer wers 
den, einlaufen (Zeuche, Stoffe); ſich be⸗ 
ſchränken; fid einſchränken; zuſammen⸗ 
ſchrumpfen (auch“); —, on. imp. ſchmä⸗ 
ler, geringer werden. 

Kurczowaty, a. Alk. frampfartig; 
krampfhaft; Kurczowy, a. Krampf⸗; 
— kaszel, Hik. Krampfhuſten m. 

Kurczyna, -y, sf. junges Huhn u. 

Kurdesz, f. Kardusz. 

Kurdwan, Kurdyban, f. Kordyban. 
| Kurdwan, Konrad, f. Konrad 
(ziele). | Kurdegarda, |. Kordygarda. 

| Kurziel, f. Gurdziel. 

Kurek, -rka, sm. dim. junger Hahn 
m., Hähnchen n.; hölzerner Bogel m., 
der zur Beluſtigung abgeſchoſſen wird; 
Hahn m. (an einer Röhre, am Faß, zum 
Ablaſſen); kurek na kosciele, Wet⸗ 
terfahne, Kichfahne F.; kurak u ru- 
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=; ad 
w 
sznicy Hahn m. an der Flinte grt a 
kurek den Hahn fpannen ; H 
tortury, Rw. Daumenftöce was? 
Tortur. IE. grobes a ` 7 
Kurentny, a. Cure habend n p 
Kurewka, -i, at. dim. jungle, 
J.; Kurewnik, a, sm. Pit "a H 
jäger m.; Kurewny, Kurews™ gu? 
tnih, Huren⸗; Kurewstwo 
stwo, -a, sn. Hurerei f. ef 
Kurfirst, Kurfirazt, a, % 
Stw. Kurfürſt. Churfürſt, 2002. 
deg ehemaligen römijdy «Deut 
ſerreichs; Kurfirsztowy, a. Si 
hurfürftlich ; Kurflretwo, -r % 
Churfüchtenthum n., Churwür at, 
Kurhan, Kurhanek, f. Kure Cla 
Kurka, i, sf. dim. Henn ZA Wi 
chen n.; — wodna, Ng. Bafet uf, 
Kurkowy, d. Hähnchen ⸗ Dia 
nen»; kurkowy król Schützen 
(beim Vogelſchießen). 
Kurkoryb, -a, sm. Ng. © 
I LU $ Ku 
urlandya, -yi, sf.Geog- Kade, 
(ruſſiſche Oſtſeeprovinz); Wée" 
, sm. Kurländer m.; Al oe: 
-i, sf. Kurländerin 7. Koris" ou 
kurländiſch; von, aus Kurlan, KO 
Kurnik, a, sm. Geog, Gm Kn 
Sncnit n. (in Poſen); KÉ ed 
Se är Duren ee 
ütte, ſchlechte, ſchmuzige W pd 
kurnik ann 5 paber 
m. Kurniezka, -i, sf. Huhn al 


Klappenvogel m. (lat. rah 
all 


e 
ch 
ll | 


f 


Wie | 
ender, hitzköpfiger Feige gn 
Unenſchrei, © Li Oé 


wi 


Kurow, -a, sm. @eog: 
ro w n. (im Lubliner Krelld y 
Kurowad, -owal, -uje E 
Hik. curiten, heilen. Ae 
Kurowy, a. ahnas, SAN dog 
rowy kamien, Ng. KRapaul ef d 
kurowa sklenica grußed To Gi 
Kurowy, Hik. Maſern⸗; ſ. ug: Kai 
Kurp’, -pia, Kurpie: Bue d 
piele, -ów, sm. pl. Bafta Sper gé 
Schuh m. von Baumbaſt "e CA 
tinde; kurpiele, Ng. Gi GC 
3 kurp’, Kurpik, a, smiat d 
träger; iron. elender, NAS 1 
foldat m. or Wu 
Kurs, u, sm. Mak. H, St 
lauf m. des Geldes; Geld aal 
w d 
ſelpreis m.; kurs wezläf: und ali 
o: kurs Curſus, Sch Gi (ei 
einer Wiſſenſchaft oder ga Zu, 
n. (an höheren Lehranſtal GE 
Sommerſemeſter u.; — SI wu ei 
femefter n., kurs Heft Berta ei 
von einer Poſtſtation zur aß Eile * b 
Kursor, -a, sm. zelt, a, 110 
ſchnelllauſendes Pferd . 
Kursorowac, -owal ët Dien 
Botenläufer, Eilbote ee 


n.; Kursowag, -owal, "at 
curfiren, Curs haben, IM 

Kursyw, u, SMa Kom 
Behar. Curſivſchrift. ch 
teiniſche Schrift f. 


— KU * 
— TA 


d PE 
m m, oer tka, Kurteczka, -i 
Rog, Ritto; Spencer 
ibn Skroic, Jemanden 
Iren eiren Streich ſpielen; 
k beben welle tabelen; 
8. ap hung durchgerben; 
a geſtutt ſtutſchwämig; 
Lift, Panie, ei 
Kurtezan, " Kortyna. | Kurtyzan, 

ure a, 

Ga dd: Kurewka, -i, af. dim 
> X Syn (ale Schimpfwort) 
» Purenfind s., Hunde: 
IKrummſtab m. 
af. Kg. Biſchofsſtab, 
15 kurwi gospodarz 
Utenpyy  TWiarz, -a, am. 
We nd um. Kurwiarski, a 
"Wlärstwo, -n, gn. Hure. 
„ uit! i 


u 
Weg treiben 


di A. 
ef, E e 
d Mospog „ W. Gurmwirth m, : 


U yni, A sf. i 
(len witz I sf. Hurenwirthin 
KE E, UTwWiszcze, KI dé 
2 8 “me, feledte Hure, Als 


k T 
In Yere em. Courier, Eilbote 
, Sochac als Eilbote reiten 


Y 2 
Ai W ne ` 
Oblenft, 
0 


Uer Ge kurzawa Rau- 


dn, 3 Ku "ir kurzu otrzed 
A rer Ze, -u, sm. Köhler, 


E Mra (zie 

np rämiey (Ziele), J. Skurzonera. 

d 8 , sn. dichter, dicker 

{ Kë Di e or m. 
nia, "NI: Ng. Bofift, Staub« 

ei . Dunia 

Ww Sne Kurzeja unſtbad n. 


In 


Swi, 
Ess? n. (im 
eur; 


de ujo, va. imp. 
N „ Ur Res Raſenſtücken br, 

Mi de, Kurzowanje Bes 
li" Raſen eng J. des Kohlen, 


Antes Abner „ 


Ae d'en „, Memme J.; 
vlt, Zen atopa al m., Muriel. 
de Aeren 9. Hahnen⸗ 
Me Hübe; oder Ruhrwurz 

Ate, Ti z.; kurza du- 


378 0 . fi 
HN e bone SC Hik. Hühner 
Ah WI 0 EC ni 
Del n, Se va. imp. Wou, 
injin trauen N): Staub agen ; mit 
D Wl ku dern; De, machen, räu⸗ 
e deo de fang tonie Raucher- 

i don einen Wien (schlechten Tas 
"> fahren ſaſſen; 

„Jemanden ver⸗ 
Urzyc brennen, 


* i 
wandel nos 
D 
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Rauch, Dampf machen; kurzye gorzal- 
ke Branntwein brennen; kurzye tutun 
Tabak rauchen; — sig fih ſtaubig ma⸗ 
chen; kurzy sie proch es ſtäubt, es 
macht Staub; kurzy sie 2 komina es 
raucht aus dem Schornſtein; miecz jego 
krwig sie kurzy ſein Schwert raucht 
vom Blute; kurzy sie z glowy, 'der 
Kopf raucht; Kurzyeiel, -a, sm. Stau» 
ber; Raucher; Raucherer m.; Kurzy- 
cielka, -i, sf. Stauberin; Raucherin; 
Räuchererin f. 

Kurzyea, y, sf. junge Henne f; 
Kurzyka, -i, sm. junges Haͤhnchen n. 

Kurzylowce, -n, sn. Geog. Stadt 
Kurzylomcen. (in Podolien). 

Kurzymor, Kurzyslep, Korzyslad, 
-a, sm. Ng. Gauchheil n., Hühnerbiß, 
rother Hühnerdarm m. (lat. anagallis); 
— drugi, Ny. Vogelkraut n., Hühner 
darm m. 

Kurzyna, y, SF. Staubmehl n. 

Kurzytata, -y, sm. Hühnerwärter m. 

Kus, -, sm. Biſſen, Mundvoll; 
Streich, Poſſen m., den man Jemandem 
ſpielt. (lat. erypturus). 

Kusak, a, sm. Ng. Steißvogel m. 

Kusic, sil, -8ze, -Bi, va. imp. Io 
ften, ſchmecken; verſuchen, in Verſüchung 
führen ; kuszenie Schmecken u.; Sinn 
m. des Geſchmacks, Geſchmack m.; kusic 
sig o kogo, o co es mit Jemandem oder 
mit etwas verſuchen; ſich um Jemanden, 
um etwas bemühen, darnach ſtreben; 
Kusiciel, n, sm. Berjuder; Vexfüh⸗ 
rer; Aw. Heine Karthaune f. (altes Feld⸗ 
geſchütz); Kusicielka, -i, sf. Verſuche⸗ 
rin; Verführerin f. 

Kuska, Kusieczku, -i, sf. dim. Zk. 
männliches Zeugungsglied, Geſchlechts⸗ 
glied . [ete. f. Kusznierz, ete. 

Kusnierz, Kusnierka, Kusnierski, 

Kuso, ad. geftupt, abgeſtußt; 'dürf⸗ 
tig; kuso z nim, bes geht mit ihm auf 
die Neige; "er hat nicht mehr viel zu 
brocken und zu beißen. 

Kuspiel, -u, sm. ſchlechtes, kurzes 
Meſſer u.; Kuspik, Kuspik, f. Kozik. 

Kustosz, -a, sm. Cuſtos, Hüter, Bers 
wahrer, Aufſeher n.; — koronny Kron" 
verwahrer, Kronbüter m.; — bibliote- 
ceny Cuſtos m. bei einer Bibliothek; 
Kustodyn, -yi, sf. Verwahrung, Ob⸗ 
hut f. 

Kustrad sie, -strol ae, -stram sie, 
vr. srr. jaudern, langſam machen, (on, 
deln. rer Erdſchwämme m. 

Kustrzebki, -ów, sm. pl. Art eßba⸗ 

Kustrzycu, -y, sf. Steiß, Bürzel m. 

Kusy, d. geſtußt, abgeſtußt; kurz; 
kutzrockig. 

Kusz, -a, oder -u, sm. Trinkſchale f., 
Becher m.; gebranntes Bocks⸗ oder Kalb⸗ 
leder u., Art Chagrinleder n. 

Kusza, y, 8f. große Armbruſt; Aw. 
Wurfmaſchine f.; kusze, pl. Wurfge⸗ 
ſchüß s. (der Alten). 

Kuszaba, RE poln. Wappen. 

Kuszarz, Kusznik, a, sm. Arms 
bruſtſchütze, Bogenfchühe m. 

Kusze, Kuszenie, f. Kusic. 

Kuszka, Kuska, -i, sf. du. hohler 
Zapfen m. mit Waſſer, worin die Schnit⸗ 
ter oder Mäher den Senſenſtein haben. 

Kuszlawy, ſ. Kosiawy. 

Kusznierczyk, -n, sm. Kürſchnerge⸗ 
fell ; Kürſchnerlehrling m.; —sznieraki, 
a. Kürſchner⸗; —sznierstwa, -n, 8N. 
Kürſchnerhandwerk un.; Kusznierz, -n, 
sm. Kürſchner m.; Ng. Pelzſchabe, Peiz⸗ 
motte f. 
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Kusznik, -a, sm. Armbruſtſchütze au.; 
Kuszny, a. Armbruſt⸗. 

Kuszony, ppr. u. a. (v. Kusic:) ge- 
ſchmeckt, 1 ; verſucht; verführt. 

Kut, Kot, -u, oder a, sm. Knöchel 
m. (am Fuße); Würfel m. (beim Spiel); 
koty, pl. Ng. Knollenkraut n., Knollen. 
wur Í; kut, Kucik, Kocik, -a, sm. 
dim. ſpißes Stück n., Zehe f. 

Kutas, Kutasik, -a, sm. dim. Duaje 
F., Quåfthen u.; Zk. vorderer Theil m. 
des männlichen Zeugungsgliedes, Eis 

Kutel, -tin, sm. (5). [het F. 

Kuternoga, -i, sm. Krummbeiniger; 
Lahmer m. Eer m. 

Kutlof, -a, oder -u, sm. Kuttelhof, 

Kutnarski, a. Tk.: kutnarskie pi- 
szezele gewiſſes, aus Rohrpfeifen zu⸗ 
ſammengeſetztes Tonwerkzeug u. 

Kutnarz, -u, sm. (7). 

Kutner, -a, sm. W. krauſe Wolle f. 
auf dem Tuche; Wg. kurze, harte Haare 
n. am Stengel oder an den Blättern 
verſchiedener Pflanzen; Kutnerowac, 
Kotnerowac, -owal, -uje, va. imp. Dag 
Tuch auffrapen, krampeln, aufkräuſeln; 
kutnerowanie Auffraßung, Krampe⸗ 
lung f. des Tuches, wollener Stoffe ꝛc.; 
Kutnerowaty, a. gefräufelt, gleichſam 
gekrämpelt; Kutnerowy, a. W. gu 
krämpelt. 

Kutnerz, -a, sm. Ng. Art Haifiſch 
m. (lat. monacanthus). 

Kutnica, -y, sf. Jag. Bogelnch n. 

Kutno, -a, sn. Geog. Stadt Kutno 
a, (in Maſowien). = . 

Kutowy, a. Zk. den Knöchel, die 
Köthe, oder das Spiel mit ben Würfeln 
(Knöcheln) betreffend. 

Kutryfalca, f. Kudrychwalca. 

Kutwa, y, sm. Geizhals, Knicker; 
Knauſer, Filz m.; Kutwiarstwo, -a, 
sn. Geiz m., Knickerei, Fitzigkeit, Knau⸗ 
ſerei 7. Kutwie, -wil, -Wie, va. imp. 
fnaufern, filzen, zuſammenſparen. 

Kuty, -ów, sm. pl. Geog. Stadt 
Kutyn. (in Galizien). (geſchmiedet. 

Kuty, pr. u. a. (v. Kowac, Kuc:) 

Kuwiek, -u, sm. Jäg. Eau 
Rodpfeife f.; Kuwiekac, nl, bam, 
va. imp. Jäg. mit der Lockpſeiſe pfeifen 

Kux, f. Kuks. [oder anloden. 

Kuzelny, a. W. von feinerem Werg 
geiponnen und gewebt (Leinwand). 

Kusmin, -a, sm. npr. Cosmus m. 

Kuznia, -i, Kuźnica, -y, sf. Schmie⸗ 
de J, jednéj kuźni oder Jedndj kuźni 
mince, 'von gleichem Schlage; "gleichen 
Gelichters; Kuznik, -u, sm. Eiſenarbei⸗ 
ter; Eiſenſchmied, Schmied m. 

Kuzyn, a, sm. Couſin, Vetter n.; 
Kuzynn, y, Kuzynka, Kuzyneczka, 
-i, sf. dim. Couſine, Bafe, Muhme J. 

KW—, entſpricht dem lateiniſchen 
Qu—, weshalb die aus dem Lateiniſchen 
aufgenommenen Wörter im Polniſchen 
ſtets mit Kw anfangen. [kac. 

Kwacz, |. Kiśsċ. | Kwacze, f. Kwa- 

Kwudra, -y, sf. Viertel; Stk. Monds⸗ 
viertel n.; kwadra na kostce die Bier 
auf dem Würfel; kwadra, rechtes, rich» 
tiges Verhältniß n.; gute Ordnung F.; 

Kwadracik, ſ. u. Kwadrat; Kwa- 
dragena, y, 8f. Kg. vierzigtägige Buß⸗ 
übung F. der Katholiken; Kwadrans, 
Kwadınnsik, n, sm. dim. Viertel- 
ſtunde f., Piertelſtündchen .; Kwa- 
drana Viertel n.; trzy kwadranse na 
pigta drei Viertel auf fünf; kwadrans 
na drugą es ift ein Viertel auf zwei; 
już po kwadransie na szóstą es iſt 
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ſchon ein Viertel auf ſechs Uhr vorbei; 
kwadrans, @. Quadrant, Viertelktreis, 
Gradbogen m. von 90 Graden; Kwa- 
drasty, fÍ. Kwadratowy; Kwadrat, 
zu, sm. GL. Quadrat, Viereck n., vier 
ſeitige Figur f.; — podluzny, GL äng: 
liches Viereck, Parallelogramm u.: — 
splaszezony oder ukosny, GI. Raute, 
Rautenvierung F., Rhombus m.; — 
podłużny splaszezony, 61. längliche 
Raute F., Rhomboid u.; kwadrat do- 
skonaly, Gl- eigentliches, regelmäßiges 
Viereck n.; kwadrat liczby, Ak. Quas 
dratzahl F.; tabliczka kwadratów z 
cyfer kwadratowych, Rk. Quadrats 
tafel F.; kwadrat, Bk. Quaderſtein m.; 
w kwadrat in's Gevtert, in's Quadrat; 
Kwadratowy, Kwadrasty, a. viereckig; 
in's Geviert, Quadrat⸗; stopa kwadra- 
towa, GI. Quadratfuß m.; cal kwa- 
dratowy Quadratzoll m.; szen kwa- 
dratowy Quadratklafter F.; mila kwa- 
dratowa, Geog. Quadrat, Geviertmeile 
F.; pierwiastek kwadratowy, Gl. Rx. 
Quadratwurzel F.; cyfry kwadratowe, 
Rk. Quadratzahlen F.; Kwadratura, 
-y, sf. Gl. Quadratur f. des Cirkels od. 
Kreisbogens; Kwadrowac, Kwadrato- 
weng, -owal, -uje, va. imp. vervierfäls 
tigen, vervierfachen; vierfach nehmen; 
in's Gevierte bringen; Kwadrowac, un. 
imp., — sie, er. imp. paffen, fih ſchi⸗ 
cken; kwadrowanie Pervierfältigung 
7.) Kwadrowatose, ai, sf. Quadrat- 
umfang m.; Kwadrupla, -i, gf. vier, 
fache Zahl, vierfache Größe F.; Osch. 
doppelte, a en die vor Antritt 
eines königl. poln. Tafelgutes einmal 
gezahlt werden mußte; Kwadrnplika, 
-i, . Rw. Gegenſchrift, Gegenantwort 
J. des ade auf die dritte Klages 
ſchrift des Klaͤgers; Kwadruplikowac, 
-owal, -uje, va. imp. vierfach nehmen, 
vervierfältigen. d 

Kwak, -u, sm. Quaken, Gequäke .; 
Kwakac, kat, -kam, oder kwacze, 
kwacze, vn. imp. quaken (Enten, ꝛc.); 
Kwaki, -6w, sm. pl. Ng. Ldw. Kohl 
rüben, Krautrüben f. 

Kwakier, -a, sm. Kg. Quäker m. 
(englifche Religionsſecte); Kwakierka, 
i, 3f. Quälerın f. 

Kwankwam, sn. indec. "" Zweifel 
m., Bedenklichkeit. f., ein Aber; ale, ale, 
Mosci Panie, mam honor jedno je- 
ezeze swoje kwankwam przelozye 
mu przed oczy aber, aber, gnädige 
Herrſchaft, ich habe die Ehre Ihnen nur 
noch meine Bedenklichkeit (mein Beden⸗ 
ken) vor Augen zu legen. [Flaum m. 

Kenn", -piu, sm. Flaumfeder f., 

Kwapic, -pil, -pie, vn. imp. — sie, 
vr. imp. eilen, haftig fein, fid) beeilen, 
ſich beſchleunigen; kwap“ sie 2 wolna, 
zeile mit Weile; Kwapliwy, Kwapny, 
Skwapliwy, Skwapny, a. eilig, haſtig; 
Kwapliwose, Skwapliwoäc, -Sci, . 
Eile, Eilfertigkeit, Haft J. 

Kwarantana, -y, sf. Stw. Quaran- 
taine, Contumazanſtalt, vierzigtägige 
Liegezeit zur Geſundheitsprobe nach An⸗ 
kunft aus Ländern, in welchen die Peſt ꝛc. 
herrſcht. 

Kwarc, -a, sm. Ng. Bw. Quarz n. 

Kwarciany, a.: kwarciane wojsko, 
Kw. Gsch. Grenzarmee f., die vom 4. 
Theile der Einkünfte königlicher Private 
guter unterhalten wurde. 

Kwarcowy, a. Ng. Quarz-; zelazo 
kwarcowe Quarzeiſen u.; f. a. Kwa- 
rzec, etc. 
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Kwarek, -rka, sm. Sw. Knieſtück, 
0 Rippenſtück n. (zum Schiffs⸗ 
au). 


Kwarta, -y, SF. vierter Theil m., 
Viertel n.; kwarta Quart, Maaß n. 
der Getränke (und Flüſſigkeiten über⸗ 
haupt); kwarta, Stw. @sch. (ehemals) 
Abgabe F. des vierten Theils der Gin 
künfte von einem verliehenen Kammer⸗ 
gute; 7%. Quartſeite; un (im 
Kartenſpiel); Kwartal, -u, sm. Viertel 
jahr u.; Quartalgeld n., vierteljährliche 
Steuer F.; dergl. Beitrag m.; Kwartal- 
ny, Kwartalowy, a. vierteljährig; 
Kwartalne, ego, sn. Pierteljahrsgeld 
N.; Kwartana, y, sf. Hik. viertägiges 
(alle vier Tage wiederkehrendes) Fieber u. 

Kwartarz, -a, sm. Schenfwirth m.; 
Kwarteczka, -i, sf. (Trinkmaaß] Sei⸗ 
del n., Schoppen m.. 

Kwartermagister, ſ. Kwatermistrz. 

Kwartet, -u, sm., Kwarteta, -y, 
sf. Ik. Quartett, vierſtimmiger Ger 
ſang m. 

Kwartnik, a, sm. Hax. halber Gro⸗ 
ſchen, Scherf, ſechſter Theil an. eines pols 
niſchen Groſchenes kwartnik, Heller, 
Scherf m.; Scherflein n. 

Kwarto, sn. Bchh. Behar. Quart, 
Quartformat n. ; in kwarto in Quart, 
in Duartformat. 

Kwartowka, -i, sf. Vierteltonne f., 
18 polniſche Garnez enthaltend. 

Kwartowy, a. Quart, Quartmaaß-⸗; 
kwartowa butelka Quartflaſche J.; 
Kwartyr, etc., f. Kwatera, etc. 

Kenzeg, kwarcu, sm. Ng. Bw. 
Quarz m. 

Kwas, u, sm. Säure f., ſaurer Ge⸗ 
ſchmack m., Herbigkeit F.; kwas solny 
Sauerſalg n., Salgläure J.; kwas sale- 
trzany Salpeterſäure F.; kwas sale- 
trowy, Schdk. Stickſtoffſäure f. (lat. 
acidum nitricum) ; kwas solny płyn- 
ny, Schdk. Kochſalzſäure f., Chlorwaſ. 
ſerſtoff m. (fat. acidum muriaticum); 
kwas weglisty, Schdk. Kohlenſäure f. 
(lat. acidum carbonicum) ; kwas, Nil. 
Schdk. Gährungsmittel n., Säure F.; 
Sauerteig m.; kwas ſaurer Trank m., 

eſäuertes Getränk n.; kwas, »Feind⸗ 
Datt Erbitterung f., Haß m.; Kwa- 
sek, -sku, sm. gelinde Säure F.; fäuer« 
licher Geſchmack m.; Kwasian, -u, sm. 
Ng. geſäuerter Körper m., Oxyd m.; 
Kwasic, -sil, kwasze, kwasi, va. imp. 
ſäuern, einſäuern, ſauer machen; kwa- 
szony geſäuert, eingeſäuert; ciasto 
kwaszone geſäuerter Teig m.; kwasic 
żelazo Eiſen härten; kwasic skóry 
Leder biegen; kwasic czas, die Zeit 
ungenützt verſtreichen laſſen; kwasie, 
verderben, *verbittern; Kwasic sie, 
or. imp. ſäuern; oxydiren, Metallroſt 
abſetzen oder ausſcheiden; "ein ſaures 
Geſicht machen; kwasic_ sie na kogo, 
na co über Jemanden, über etwas un« 
willig werden, darüber zürnen; kwasie 
sie drwa Holz ſchwelen, glimmen (z. B. 
Köhler); Kwasiciel, -a, sm. der etwas 
ſäuert, ſauer macht; * der etwas verbit⸗ 
tert; Kwasiec, -Sca, sm. faures Ges 
tränk n.; Kwasigroch, -a, sm. träger, 
unluſtiger, nicht zum Scherz ꝛc. aufge⸗ 
legter Menſch m.; Kwasikot, -a, sm. 
Kürſchner m.; Kwaskowaty, Kwasko- 
wity, a., — to, ad. ſäuerlich; etwas ges 
ſäuert; Kwaskowatosc, —kowitose, 
-sci, F. Säuerlichkeit F.; Kwasnia, -i, 
Kwasnica, -y, SF. Ng. Berberisbeere F.; 
Kwasnice, nic, gf. pl. Sauerbrunnen 
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m.; Kwasniec, -nial, weit D, 
ſauer, fänerlich werden, ſich H be 
Kwasnik, -a, sm. Sauerbro! gg d 
snina, Kwaszenina, -y, S> 386. 
geſäuertes, Saures u.; K wasn ga 
sf. Säure F.; Kwasny, 4“, Ba 
auer; geſäuert; — smak Logo 
ſchmack m.; kwasny chléb Et, vie 
kwasna kapusta Sauerkraut RO, 
äny, *jauertöpfifch , unfreun wk 
byc kwasno, niech bedzie d 
*mög’ es biegen oder brech e 
gewagt (oder: es wird burdah af 
Kwasnogniewliwy, a. |‘ ag d 
verdrießlich, ärgerlich; ach D 
wosc , sci, sf. buertägnlza ` 
riſches, verdrießliches, ärger d 


wi 
ſen n. Mi 
` Kwasnojuchy, a. Kk. i 
ſaurer Brühe (gekocht). FR 


Kwosoczyn, -u, Nuasogb d 
Kwasotwor, u, sm. Nil. Paon) 
ſtoff m., Oxygen n.; Ke: 
—sorodny, —sotworny, 4. 
Sauerſtoff⸗, Oxygen ; gas BY, Ze 
Sauerſtoffgas n.; Kwasoml@ Dé 
MI. Ng. milchſaures Salz WI 
siarez, -a, sm. Nil. Ng. (d d 
Salz u.; —aopalny, a. Nil. Zug H 
fauer; kwasopalne sole 
Salze n.; —soprusz, -a, St 0% 
preußiſch blutſaures Salzen. we 
a. Nii. Ny. jalgjaucı ; —E0T we, 
sm. Ntl. Ng. fettſaures Su Ma, 
sowy, a. Säuern-; Säure, Lait 
Kwaszony, f. Kwasic; el 
a, sn. Säuern, Oxydiren , Zi 
Säuerung, Berwandiung /- af 
dE mürriſches y 
tihe Benehmen n. uff 
Kwaszony, pp. u. a. 
Kwatera, , at. Dua wf: 
nung F. eines Soldaten, 26.5% Dat, 
stand u mnie kwaterd . By 
nahm fein Quartier bei eg? 
kwatera, Kw. Hauptquatt „ H 
tere dać, Kw. Pardon geh 11 
ſchenken; Stadtviertel u.; o 17 
n. in einem Garten; Fa 
Viertel n. einer eingelegten a 
tera u trzewika Quartier el 
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100 
oder Stiefel; eines der BA 


aus welchen etwas mam 
kwatera, Kwatyra, 5, ia 
Biertelftunde J. Kwaterl, Au 
sm. Kw. Quartiermeiflet VG N 
strzostwo, -a, sn. Aw: ' 
ſteramt n. An OË 
Kwaterka, kvsterecizte A! 
dim. (Zrinte, Echentmanb) r, e 
Viertelchen, halbes Seidel“ 
aptekarska Halbpfund? . 
gewicht). ’ 


du 
, Kal 
u, sm. SC 
Day 
Buchſtaben (anaa, ME: (pr! OC 
Kwaterna, y, &. Oude Oé 
Kwaterni, -ów, sm, f 
knechte m., die in der 


Kwaternik, -a, . ig, 
Aufſeher m. über ein Ser lb 


telſtundenweiſer m. an Ku- e 
Kwaterola, -i, 9 Lg 
lifte J. ajha i 


Kwaterowac, -owah "mg 
Kw. Quartier machen 
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10 
er 
Ui CA ükwuterunek, -nka, 
k Rye ew ung 7. 
x ` Eu sm. Frauenkappe 


A Florkappe F.; twarz 
di Geſicht mit dem 
verſchleiern; ‚kwe- 


ty ter Däreg 
a Ire, 


. 
z. 
de 
e 
Es 
SÉ 


ip, va: imp. verichleicen, 
“ya, Side: 
Kg, "Pa, sm. Tk. Quer- 


ki s-k 

N Si al, LC, vn. imp. krãn⸗ 
a? ` an nen, quaken; Kwe- 
LG S LE, Mlenſch m., 

AN ns — ahnt; Kwekliwy, 
Wi h, -i 

Bes 

* CH Rw. Quate 
inf 1 ut Streitſachen, Ba⸗ 
Dn 3 


an e, Suchen u., Unter 
Ò nt arz, u, sm. Nad 
RA e. Uder Im. ; —rendowad, 
Sn, vo imp. ſuchen, nach-, 


H 
aitia, Kai, E Klage, 


iw 5 indec. Unterſuchun 

* Sni. kleiner i 
West, -u, em. Gewinn, 
an [tiger m. 
1 vi," D A am, Rw. Dees 
ON all cn Wii Ag. Almoſenſam⸗ 
Mojen lofter ze. ; Kwestarka, 
Vin Alm gier e Ze Kwestar- 
wé SS Nemmiet'; Kwestarz, 
0 Maj een gammler m.; Kwesto- 
Win Zoé, STE 
Kaen 23). Kwestyjka, i. 8 
ba, unf b Frage m 
eifel m., etwas Zweifel: 


tA sm. Gin. Blumiſt; 
Nm. Alumenfabritant ; Blu- 
Wiaciarka, -i, af. 
enbänpierin y.s Kwiat, 
— — Blütbe .; 
ker. Ng. H. Mustas 
Oh) Sua at, »Jugend; Jugend, 
Beten b daf 15 ee 
des Zäiten die Jugend ift 

V ie ei taates; w pięknym 
Jahrs n er ſteht in der 
Va ES te, SON 
t wiaty, He 
Lë, em.; eren e 


Am Ta kwiat, Kranz 


„ Auserleſenſſes n. 
Reegel? u mięsa, 
In. an einem Braten, 
a Merenfett .f kwiat 
iat fiche Reinigung 
Wiat biały, Hik. weißer 
a kwiat, *männ» 
pap: N.; kwiaty, Schdk. 
tt, ipi und Rüffgfe Theile 
d umen j.s und pflanz⸗ 

er TZ: Kwintawa, 
tak, „ Kwintek, -tka, 
i a, Ka dim. Blume 
N bann Ke „.; kwiatki, 
RR 0 Geck panian- 
Wehe HI en n., Zungiraus 
KA J orca. — — Biu 
Ki Wiates, zu, sm. ge⸗ 
Aroma Blumen» 
trei I.; Kwiateso- 


TER 


/ e e SS 


ves 
FE 
— 


N — — 
,. er 


Gë. 
77 
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wy, a. beblümt, mit gemalten oder gee 
ſtickten Blumen verziert; —tkorodny, 
a. Blumen erzeugend, hervorbringend; 
—tkowy, a. Blumen⸗; Kwiatny, . 
Kwietny : Kwiatobierny, a. Blüthen, 
Blumen ſammelnd; —toksztalty, a. 
blumenähnlich; blumig; —tolubnik, 
-a, sm. Blumenliebhaber; Blumiſt m.; 
—tolubna, -y, sf. Blumenliebhaberin 
F.; Kwiaton, -u, sm. Blumenzierrath 
n.; —tonosny, a. Blüthen oder Blumen 
tragend; —topaszy, a. ſich auf Blumen 
weidend; kwiatopasze pszezoly die 
auf Blumen weidenden (dort ſich Nah. 
rung ſuchenden) Bienen; —torodny, a 
Blüthen oder Blumen erzeugend; —to- 
stan, -u, sm. Blüthenſtand n.; — to- 
trwal, -u, sm. Ng. Strohblume, lo: 
ckenblume F., Flockenkraut u.; Kwiató- 
wka, i, sf. Blumenbranntwein, Kräu⸗ 
terliför m.: Kwiatowy, a. Blüthene, 
Blumen-; kwiatowy ogrodnik, Gin. 
Blumengärtner m.; Kwiatozbieracz, 
-a, 3m. Litt. der eine (litterariſche) Blu⸗ 
menleſe oder Anthologie veranſtaltet; 
Kwiatoz bier, -oru, sm. Litt. Blumen- 
lefe, Anthologie f. (Auswahl des Beſten 
aus einer Litteratur); Kwiatuszek, 
-szka, sm. dim. Blümchen n. 

Kwiczec, -czal, -c y, vn. Mp., 
Kwiknge, nal, ug, on. (1⸗malig), 
Kwikac, -kal, -kam, vn. frequ. quic 
ken; ſtöhnen; Kwikac sie, vr. fih 
muthwillig und wollüſtig an einander 
reiben, Muthwillen leben (Thiere); 
Kwiczek, -czka, sm. Vg. gewiſſer auies 
fender Serſiſch m. (lat. chronis); Kwi- 
czenie, -ia, sn. Gequieke, Gequake N. 

Kwiczol, -a, sm. Ng. Krammetsvogel 
m., Wachholderdroſſel F.; Kwiczolowy, 
a. Krammetsvngele. 

Kwidem, ad. freilich, natürlich (das 
lat. quidem). 

Kwidzyn, Kwiedzin, Kwiedzyn, 
-a, sm. Geog. Stadt Marienwer⸗ 
dern. (in Weſtpreußen). 

Kwieciany, a. Blumen», von Blu. 
men: ; Kwieeic, -cil, -c -Ci, va. imp. 
beblümeln, beblumen, mit Blumen jies 
ren oder ſchmücken; Kwiecie, -ia, sn. 
Blüthe F., Blühen u.; Blumen f. (ing 
gefammt); Kwiecien, Genit. kwietnia, 
sm. Blumen, Blüthenmonat, April en. 
kwiecien miodosci Blüthe f. der Ju⸗ 
gend, Frühling m. des Lebens; kwie- 
cien plecien, das Wetter im April 
ift unbeſtändig; Kwiecina, -y, sf. arme 
Blume; liebe Blume f.; Kwieciorodny, 
a. Blumen erzeugend, hervorbringend; 
Kwieeisty, a., —to, ad. voll Blumen ; 
blumig; Kwiecistose, -sci, sf. Blu⸗ 
migkeit f.; — stylu, *biumenreidhe, ge» 
zierte Schreibart f.; Kwiecony, pp. u. 
a. beblümt, mit Blumen geſchmückk. 

Kwiekac, -kal, kam, vn. imp. auf- 
geborſten ſein, offen ſtehen. 

Kwiel, -a, sm. Jäg. Lockpfeije, Bu: 

Kwielic, f. Kwilic. [gelpfeife f. 

Kwiernoreczunik, -a, Kwiernoporu- 
cznik, a, sm. Rw. Sequeſter, Haft: 
oder Streitgutsverwalter m. 

Kwietacya, -yi, sf. Beruhigung f- 

Kwietni, j. Kwietny; Kwietnik, 
-a, sm. Blumengarten m.; Kwietnio- 
wy, a. den Blüthenmonat (April) betref» 
fend, Aprils; Kwietny, Kwiatny, 
Kwietni, a. blumig; kwietna oder 


kwietnia niedziela, Kg. Palmſonn⸗ 
tag m. 

Kwik, -u, sm. Quieken, Gequieke a: 
Kwikliwy, a. quiekend, Kwiknic, Kwi- 
kat, f. u. Kwiezec. 

Kwilie, -lii, -li, vun. imp., Kwilic 
się, or. weinerlihe Töne hören laffen, 
wimmem, flöhnen, weinen, klagen; 
dziecię kwili sie dad Kind wimmert, 
ſtöhnt; —, va. imp. zum Weinen brin: 
gen, Thränen auspreſſen; Kwilny, a 
weinerlich, klagend, ſtohnend. 

Kwindecz, Kwindeczyk, -a, sm. 
Quinze⸗Spiel n. (gewiſſes Kartenſpiel); 
Kwindeczowy, a. das Quine: piel 
betreffend; Karten, 

Kwinduplikowac, -owal, 


-u je, va. 
imp. ſünffach, fünffa 


ver⸗ 


Kwinta, -y, SF. Ik. Quinte; E-Saite 
f.; kwinta w pikiecie grze Quinte, 
Fünf F. im Piquet: Spiel; spuseie na 
keinte, oder z kwinty, *aelindere Gais 
ten aufgieben ; “die Flügel hängen laffen ; 
kwinta, Kwintel, Ain, Kwintlik, -a, 
sm. Quentchen n. 

Kwirynowiec , -wea, sm. Gsch. 
Quirit me. ` kwirynowcy, pl. Quiriten 
m. (Chrenteiname der alten römiſchen 
Bürger). 

Kwit, -u, Kwitek, -tku, sm. Kwi- 
tacya, -yi, sf. Quittung J., Empfang. 
ſchein m.; kwit, kwitacyg komu dac 
Jemandem eine Quittung aueftellen, 
ihm den Empfang beſcheinigen; pöjsc 
z kwitkiem, 'mit langer Naje oder un. 
verrichteter Sache abziehen; Kwita, ad. 
quitt, ledig; kwita z nami wir find 
quitt; kwita z przyjaźni oder kwita 
z myta, "mit unſerer Freundſchaft iſt's 
aus; “wir find geſchiedene Leute; Kwi- 
tacyjny, a. Quittung® ; skrypt kwi- 
tacyjny Quittungsſchreiben 22. 

Kwitly, a. aufgeblüht; blühend; 
Kwitnge, Sc Ing, vn. (1,malig) blü⸗ 
hen; blühen, floriren, im Flor ſein; 
Kwitnacy, Kwitniejgey, ppr. u. a. 
blühend. 

Kwitowac, -owal, -uje, va. imp. 
quittiren, Quittung geben oder aueſtel⸗ 
len; kwitowae kogo z dlugu Seman: 
dem feine Schuld quittiten; kwitowac 
kogo, 'Jemandes Anerbieten ausichla- 
gen, es nicht annehmen; Kwitowae kogo 
czym Jemanden mit etwas abfin, en, 
ablohnen; Kwitowy, a. Duittungss ; 
Kwitowa, Kwitowanie, f. Kwitacyn ; 
Kwitowe, -eg0, 3%. Auittungsgeld *., 
Quittungsgebühr F. 

Kwocyent, f f. Wieloraz, Iloraz. 

Kwoka, Kwoczka, -i, sf. dim. Law. 
Glucke, Gluckhenne F.; Sik. Plejaden⸗ 
geſtirn u., kleiner Bar m.; Kw. alte Art 
Feuermörſer m.; "altes Bodfel u., alte 
Kachel F.; Kakao, -kal, -kam, oder 
kwokeze, vn. imp. aluden, gluckſen 
(Hühner); “knurren, brummen, plärren 
(alte zänkiſche Weiber). 

Kwoli, ad. nach Belieben, HA Bejals 
len; zum Nutzen Jemandes; für Jeman⸗ 
den; wegen. 

Kwota, -y, Kwotka, -i, sf. dim. gù 
wiffe Zahl; gewiſſe, beſtimmte S Summe 
SISCH Tiosc. Llerlei n. 

Kwotlibet, -u, sm. Quodlibet, Ule 

Kysz, a kysz! inf, buſch, buid! 
(zum Verſcheuchen der Vögel). 


214 


ŁAD 


— 


L. I. der zwölſte Buchſtabe des allge: | 
meinen Alphabets, lautet vor oder nach 
Selbſtlauten, vor oder nach Mitlauten 
wie das deutſche l. — E, I hat einen 
eigenthümlichen Laut, welcher dapurch 
entſteht, daß man die Zungenſpitze an 
den vorderen Gaumen legt und ! auszu⸗ 
ſprechen ſucht. Diefer Laut ift, gleich dem 
ruſſiſchen x, für den Anfänger ſchwer, 
und ohne mündliche Vorſpre⸗ 
chung durch einen BEEN Pos 
len nicht zu erlernen. L, 1 ift weich und 
Debt vor i ſtets; E, 1 iſt hart und ver 
langt nach JE immer e oder y, aufer 
den übrigen Selbſtlauten; es ſteht alfo 
3. B. nie vor dem weichen i. — In der 
Abwandlung der Zeitwörter bezeich⸗ 


net I- die Form der Bergangens 
beit, z. B.: czytac (leſen :) czytał 
(las). liſch, von Litthauen). 


L. Abkürzung für Litewski (litthau⸗ 

La la la, f. Lala la. [ſtrom m. 

Laba, -y, sf. Geog. Elbe J., Elb 

Labe, -ego, sm., Labbus, Labus, 
-in, sm. dim. Abbé, Abt m. (“ und 

eringſchätzig geſagt von den ehemals in 
Polen als Hofmeiſter oder Erzieher thä⸗ 
tigen franzöſiſchen Geiſtlichen). 

Labeei, Eabec, Eabedz, -ia, sm. 
Ng. Schwan; Stk. Schwan m. (Stern: 
bild); Eabędz gewiſſes polniſches Wap⸗ 
pen; Eabadz, Łabędzi, Eabędzio- 
wy, a. Schwanen⸗; labecia plosneczka, 
*Ehmanengefang; szyj labedziowy 
Schwanenhals m.; jabędzie pióro 
Schwanenfeder f.; Pabedzik, -a, sm. 
dim. Schwänchen n., junger Schwan; 
Schwanenquaſt m. zum Bestreuen mit 
Haarpuder; Eabecioges, ei, sf. Ng. 
chineſiſche Gans f. 

Labor, -bru, sm. Behb. Rückenver⸗ 
zierung f. der Bücher; labry, pl. Wpk. 
Laub, Laubwerk n. um den Wappen- 
ſchild; laber, "Ufer n., Rand m. 

Labirowac, -ował, -uje, va. imp. 
freifen, umkreiſen; in Kreiſen umgeben 
oder umſchweben; Labirynt, -u, Labi- 
ryncik, -a, sm. dim. Osch. Alt. Laby⸗ 
ninth u.; Irrgarten m.; Verwirrung, 
Unordnung. Unmöglichkeit /, fid in et» 
was zurechtzufinden; dostac sie do la- 
bixyntu in ein Labyrinth gerathen; nie 
moge sie wydohyc z tego labiryntu 
ich kann mich aus dieſem Labyrinth (“aug 
dieſer Verwirrung, 2c.) nicht heraus- 
(nicht darin zurecht.) finden; labirynt, 
Zk. Labyrinth u. oder Schneckengang 
m. im Ohr. 

Laboratoryum, f. Robotnia. 

Labowae , -owal, -uje, vn. imp. 
feinen Leib pflegen, wohlleben; der Bol- 
lerei ergeben fein, praffen, ſchwelgen. 

Labrowy, a. eingefaßt, gerändert, 
mit einem Rande. 

Labruszki, -6w, sm. pl. Ng. wilder 
Mein, Feldwein m. 

Labrzyaty, a. gerändelt; mit einem 
aus gezackten Rande. 

Labndac, -dal, -dam, va. imp. mit 
Noth und Mühe zufammenklauben. 

Labuje, f. Labowac. | Labus, j. 
Labbus, Labe, 

Labuz, Labuzie, ſ. Eoboz. 

Eabnzisko, -a, sn. (7). 

Labuznik, -a, sm. Praſſer, Schwel⸗ 
ger; Durchbringer m. 


Labwerk, -u, sm. Laubwerk n. 


L. — . 


Lac, lal, leje, Lawat, -wal, -wam, 
vn. imp. gichen, ſtrömen; leje, deszez 
leje es gießt, ce regnet in Strömen; 
deszcz lal przez dwie godziny der 
Regen gof (ſtrömte) zwei Stunden lang; 
lac w kogo Jemandem reichlich zu trinken 
geben; leje w siebie jak w beczke er 
gießt in ſich hinein. wie in ein ap (et 
ſäuft entſezlich); —, va. imp. gießen; 
aus-, eins, vergießen; einflößen; dn: 
hauchen; krew lac Blut vergießen; lać 
W co ein,, hineingießen in etwas; 16j 
rozléj, Sauferei F., unmäßiges Trin» 
ken n.; lac wode, Sw. Waſſer ausſchau⸗ 
feln, ausſchöpfen (aus den Flußbooten); 
roztopionego co lac w formy etwas 
Geſchmolzenes in Formen gießen; lac 
wiersze, “Berfe aus dem Stegreiſe mae 
chen, Berfe (gleichſam) aus den Aermeln 
ſchütteln; Inc piszge reichlich ergießen, 
ſtrömen, fließen machen; lac, reichlich 
Waſſer (Urin) laffen; lac sig fließen; 
rinnen; gießen; pot leje sig z czoła 
der Schweiß rinnt von der Stirne; 
dwiece sig lejg die Lichter fließen (zer⸗ 
ſchmelzen zu leicht); leje sie przez dach, 
do izby es regnet durch's Dach, in die 
Stube; laë sie gegoſſen werden; ſtark 
regnen; gdzie sie leje, tam sie dobrze 
dzieje, wo brav (tüchtig) eingeſchenkt 
wird, wird tüchtig gearbeitet. 

Lacedemonczyk, -u, sm. Gsch. La- 
cedämonier, Spartaner u.; demon- 
ski, a. lacedämoniſch, ſpartiſch, ſpar⸗ 
taniſch. 

Lach, a, sm. Geog. Lach, Pole, Por 
lat m.; strachy na Lachy, s ſpukt. 

Lach, -u, sm. alter Lumpen, alter 
Fetzen; alter Rock m. 

Lacha, -y, SF. Lache f., durch ſtarken 
Regen entftandener Nebenarm m. eines 
Fluſſes. 

Lachanek, -nka, sm. (7). 

Lachawka, -i, J. Geog. Lachin, fas 
tholiſche Polin f. [hund m. 

Lacheta, -y, am. Lump, Lumpen⸗ 

Lachman, -u, sm., Fachmann, 
Enchmanina, -y, Eachmanka, -i, sf. 
dim. zerlumpter Rock, Fetzen, Lumpen 
m.; W lachmanach in Lumpen, zer⸗ 
lumpt; lachmany, lachmanki, pl. 
Arme, Globe: zerlumpte Menſchen m. 

Eaciasty. a. gefleckt. 

Łacina, -y, sf. Latein u.; das Latei⸗ 
niſche; lateiniſche Sprache, lateiniſche 
Litteratur J, po lacinie, ad. auf Latei⸗ 
niſch, lateiniſch; lacina kuchenna, 
Küchenlatein, ſchlechtes Latein u.; tto- 
maczyc na lacine in's Lateiniſche übers 
jepen; dae komu lacing, Jemandem 
den Text, die Leviten gehörig leſen. 

Łacina, -y, sf. Qattenmwerf n. 

Lacinnik, -a, sm. Lateiner; lateini⸗ 
ſcher Schriftſteller u.; dobry z niego 
Ineinnik er ift ein guter (tüchtiger) Qas 
teiner; Ineinnik, Kg. römiſcher Katho⸗ 
lik n.; Hacinniezka, -i, sf- Lateinerin 
F.; Encinski, a. lateiniſch; lacinskie 
lateiniſche Sprache F.; tlumaczyc na 
lacinskie in's Rateinifche überſetzen; 
tlumaczyd z Incinskiego aus dem Qa» 
teiniſchen überſetzen; po lacinsku, 
ſchlecht lateiniſch; Eacinsko, ad. 
(blos in Zuſammenſetzungen) lateiniſch; 
Incihsko - polski lateiniſch- polniſch; 
Eneinszezyzna, -y, 9f. iron. Latein n. 

Laciuchno, ad. ſehr leicht. 


d 


H 
1 
Lacki, a. polniſch (im lat 
"A wiara lacka, Ay: Ei 
tholiſch. be 
Lacnye, Baczngg, Í. Pakot 
Hacnic, at, -ni, va. 1% u 
ten, ausrichten. pathy 
Eacninchny, Eadwiuchny gie 
chny, Eacniuezki, Lag" A + 
a de ge Hatwiuchng ag 
ad. gar ſehr leicht, ganz UM“ Fo, dl 
ſchwer; Eneno, Eacnie, | ate dd, 
twie, Encwie, ad. ohne È Malin 
nicht ſchwer; tacno mi ich habe ki 
Muße (zu etwas); nielaeno en — Fa 
feine Beit, teine Muße (der dung 
eno— fommt in vielen Bere ven 
mit Eigenſchaftswortel) e 
lich in der Kirchenſprache vo At. 
leicht, wohl, gut neben geh 
Fit des betreffenden zuſamme — Tv 
Eigenſchaſtswortes bedeutet gli 
Leicht Eacwosc, Eatwosg 
eichtigkeit, Müheloſigkeit; ONT 
Gelindigkeit J.; GEN 1 
leicht verdaulich; Eacny, Lese 
cwi, Eatwi, a. leicht, nich ume 
(lacny do entſpricht in den Juan 
zungen od. Berbindungen D ka 
wörtern dem deutſchen b P 


Ki 


b 
lacny do cieszenia DO adi 
do liczenia zähl bar; lacny a 
nia gedenf bar); lacny fant, dk 
lind; lacny frei; unbefhall® IW 


Sagen, (de zu); dacny sto u, 
guter Stuhlgang m. ët (l 
Lacz, -a, sm. Gießer, at: j 


Lues, A, sm. Ng. PN A 
carex). 116 wd 

Łącze, Baczenie, f. Län 

Laczek, -ezka, sm. dl: N 
Bk. kleines Bogengewölbe n. d 

Eaczen, |. Enezny. ef 

ELäezen, -nia, sm. Ng- d 
J. (lat. butomus). 

Laczka, -i, sf. Spl pin Riin 
Gonjunction F.; laczki, Ph aibh 
Stifte m. von abgebrochene ze) 

Egezku, -i, sf- dim. (v. d 
Wieſe f. 

Eacznad, Eacnzé, % J A 
Se ſ. Bakugt- l 10 
Laknıycy, |. Euczny. ni 0 

Enezuia, i, . A, 14 
kraft, Vereinigungskraft lich ene 
ad. verbunden emeinſchal Ewe 
a kim in Verbindung MM A d 
in Geſellſchaft mit ihm, M epl d Bo 
men; Eueznik, -a, sme ei 
dungszeichen n. der Sylbe 6 
tes; tryb lgezny, Se n 
Subjunctiv m., unbeſtim! Ha 
el 
E 


form 7. 
Euczny, Eaczen, @- 

tig; Eacznosc, sei, sf w 
Hungrigkeit f. rot 


Tiezny, d. Wiefen t pmi? DI 
Ng. Bio. Wieſenerz 8. wi 
Ng. Wiefenfümmel m ef get 

baczny, a. verbunde , g. d 
Gäre, -ezyk, eg. - meh b) 
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it 
Fache anz Kits, ni ladu, ni spra- 


Ar Ani sk] Ford 

n in + skladu kein 
ei wi re p elent, zg val weder 
Vi Trige ai Die moge z tém trø- 


Jär 
10 Wachen Ri Cie, ich weiß nicht, 
ti, affen dn (won welcher Seite) 
gen). (um es in Ordnung 
e Rit ; tant 9 
M And, Trtieg Land; 
Be land 1 odlijac od lądu, 
dw, 1 ohen; przybijae 
i Je? ad ane dan anlanden; wy- 
ES ſteigen; Iydem 
KEE ' ne 
SON und zu Lande; lad, 
Ian, Val? poln, Wappen, 


S832 J. y 9 
p k SPEER W. Weberſade; 


Wa hade T. i Rumpj, Trichter m.; 
Hp Dr Mühle; lada lewa- 
Ma zoya iea., Windekloben m.; 

łagenwinde F.; 

„ unangebautes 

anderen angebau⸗ 


ede, 
të je; d. Madec. gleichviel, was 
oder“ Jede W toag fur Ee wolle; 
zer angie. es, ſelbſt das ſchlechteſte 
WW ben. äis kto gleichviel wer; 
Š A leder ohne Unterſchied; 
d TEA wierze ich glaube 
ek Ikea go was nur im: 
Aa, jede lot das Schlechteſte, das 
Bil leiter ſelbſt die geringſte Klei⸗ 
eit zwaß d i eiebie lada co obcho- 
w aber auch jede Kleinig⸗ 
Amen mußt! nie lada 


Fr en lado 
a. ina elchtfertig ; ſchlecht 
; ‚dee, CM 
e Anden” ad. ſchlecht; — sm., 
a dioni Lada, zunſchtgut, Tange 
e Lo Schle Hd, ei, St. Nichte: 
Yia adane leien /, Undacani. 
Ke Mën o 1187 Lada czyj, lade 
in my le, 2 gleichviel ; 
per wéit an Ch 
da der er Arch Rleman des Sebre, 
` Ki e ſchwankend machen; 
N N. ag für einar mir für einer, 
b nein ur eine edajaki, a. 
ad Mi wia nichr vici west Lada 
HM dp Am Ur immer, auf was im- 
fe U Iſchlech 
D idan Nt; nicht fo, wie 
b ln L Ladajakosé, 
ren felt; Nichtsnutzigkeit 
War Arens, - am, 
Ié ut Mer. nichtswürdiger 
a uh enchte m3 La- 
„ A, % dunimes Zeug u. 
All, m. um. Lader, CC 


ach: Lade d 
därer . J. 


ante, in ZA Endny a. 
"eh VE, Kadniuchny 
VS beg, De 
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Ladochodny, a. Ng. Qand»; auf dem 
trockenen Lande gehend oder lebend; 14- 
dochodne zwierzę Landthier n. 

Ladon, -a, sm. Myth. Hochzeits ott, 
Sreudengott m. der alten hednilchen 
Rujfen. 

Ladowac, -owal, -je, va. imp. Sw. 
landen, anlanden ; an's Land fleigen oder 
gehen; Iadowanie, Sw. Landung J. 

Eadowad, -owal, -uje. va. tmp. la · 
den, auſ⸗, beladen; bepacken; Indowac 
strzelbę ein Gewehr laden; Indowae 
bereiten, vorbereiten, ordnen, in Drd. 
nung bringen; Ladowanie, -in, sn. 
Laden. Auf-, Beladen u.; Bereitung, 
Vorbereitung F. 

Endowiec, -wea, sm. Ng. Scelerche 
S. Uferkibitz m. (lat. charadrius hia- 
ticula). 

Ladownica, y, Eadowniezka, i, 
sf. dim. Patrontaſche F.; Pulverhorn n.; 
Ladowniczy, a. Patrontaſchen. 

Eadowny, a. beladen, bedeckt. 

Ladowy, a. Sand»; auf dem feſten 
Lande; stróż lądowy Uferwächter, 
Strandwächter m. 

Ladrowanie, 28, sn. ganzer Panzer 
m., volle Rüſtung J.; Ladrowany, a. 
bepanzert, völlig gerüſtet. 

Eudun, -a, Ładunek, -nku, sm. 
Ladung; Waarens, Ediffe,, Wagenla⸗ 
dung; Schießgewehrladung, Patrone; 
Rolle 7. Geld; Dütchen, Päckchen n. 

Ladyslawo, -, sm. npr. Ladislaus; 
harter Thaler m. 

Ladz, Lęegngc, Je, oder legngl, 
legne, va. np. zur Welt bringen, hes 
den, brüten (die Vögel ihre Jungen); 
werfen, hecken (pierfüßige Thiere desgl.); 
rüber etwas nachſinnen, nachdenken, brü⸗ 
ten, etwas aushecken, ausbrüten, auge 

Ladzki, f. Lacki. Uſinnen. 

Lafa, -y, sf. Sold m., Dienſtlohn, 
Jahreslohn; Monatslohn u., Löhnung, 
N J-i Lafowy, a. beſoldet; bes 

ohnt. 
ag, Log, u, sm. Ausbrüten, Aus, 
hecken; »Neſt n., Abſtammung f., Ur, 
ſprung m. 

Eag, Leg, legu, sm. ſumpfiger, mos 
raſtiger Boden, Sumpf, Moor m., fum. 
prged Wieſenland, desgl. Gehölz n.; 
ſumpfige Stelle f. 

Egg, ingu, sm. Law. Banſenwand, 
Zwiſchenwand f., die die Banje von der 
Dreſchtenne ſcheidet oder trennt. 

Lagier, erg, sm. Lager n., Boden» 
fap n., des Weines, ꝛc.; wino na lagrze 
zostawić den Wein auf Lager (d. h. zur 
Ablagerung) legen; wino seiggnye z 
lagru den Wein vom Lager abziehen; 
lagier sledziowy Häringslafe, Härings⸗ 
brühe J. 

e Eagiew, -gwi, Engiewka, -i, af. 

im. Lägel ., Flaſche F.; Schlauch, 
Weinſchlauch m. Du ES 

Lagiew, -gwi, sf. eiferne Stange F. 
zur Verbindung der Vorlegewage mit 
den Radachſe. 

Lagiewkn, -i, sf. dim. kleines Lägel 
N., kleine Flaſche /.; kleiner Schlauch m.; 
Łagiewnik, -a, sm. Lägelmacher, Fla⸗ 
ſchenmacher; Schlauchverfertiger m. 

Lagoda, gewiſſes poln. Wappen. 

Łagodki, etc., f. Eagodnoäc, Ea- 
kotki. 

Eagodliwy, a. ſanft, gelind; mild; 
Eagodniec, -nial, -nioje, on. imp. 
fanfter, milder, gelinder werden; Ea- 
godniuchy, a., —cho, ad. ſehr fanft, 
ſehr gelind und mild; Eagodnomowy, 
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a. fanft ſprechend, liebkoſend; Lago- 
dnomownosc, sei, sf. ſaufte, liebte- 
fende Redeweiſe F.; Eagodnoße, -Sci, 
sf. Sanftmuth, Geſindigkeit, Milde J.: 
lagodnosci, pl. Leckereien F.; Eagodny, 
a., — nie, — no, ad. fanft, gelind, mild; 
glimpflich; leutſelig; lagodne obyczaje 
ſeutſeliges Betragen oder Benehmen m.; 
gefällige Sitten J.; Eagodzacy, ppr.u. 
a. mildernd, lindernd age -in, 
sn. Milderung, Linderung, Beſänfti⸗ 
gung / Eagodzic, -dzil, -dze, -dzi, 
va. imp. mildern, lindern, fanfter mas 
chen, befänftigen ` Eagodziciel, -a, sm. 
der etwas lindert, mildert, beſänftigt, 
—dzicielka, -i, sf. die etwas lindert. 
mildert, oder beſänftigt. 

Lagrowy, a. Lager, Bodenſatz ⸗; 
— smak Lagergeſchmack, Geſchmack m. 
nach Bodenſatz, nach Hefe. 

Eagunski, a. Ceog. H. von, aus a 
Laguna de San Criſtoval (auf 
der Inſel Teneriffa). 

Hagwicn, -y, sf. großes Lägel n., 
en Flaſche F.; großer Schlauch m.i 

agwiezka, -I, sf. dim. ziemlich großes 
Lagelchen, desgi. Fläſchchen n. 

aik, -a, sm. Kg. Laienprieſter; 
Laie, Ungeweihter, Nichteingeweihter; 
Ungelehrter, Unerfahrener m. in etwas. 

Eaiwac, -wul, -wam, va. frequ. zu 
ſchelten pflegen. 

Eaj a, Ini, sf. Hetze f. Hunde. 

Laue, -jal, je, daje, vn. u. va. 
imp. ſchelten, ſchmähen, ſchimpfen; 
— kogo Jemanden ſchelten, ihn aud. 
ſchelten; Lajanie, -in, sn. Schelten, 
Gefchelte, Geſchimpfe n. : lajanie pra- 
wu, Rw. Appellation f.; Enjacz, La- 
jalnik, -a, sm. Schelter, Schmäher, 
Schimpfer; Zänker m.; Enjaezka, -i, 
Enjalnica, -y, sf. Schelterin, Schmä⸗ 
herin, Zänkerin; Schmahſüchtige J. 

Lajda, -, Enjdak, -a, sm. Humpen, 
al; Weu Ve Za dackis 
a. lie derlich, abgeriſſen, ſchlecht; lumpig, 
Eajdactwo, -a, sn. Liederlichkeit; Lum⸗ 
pigkelt. /.; liederliches, lumpiges Geſindel 
n.i enichiswürdige Handlung F., Shur 
kenſtreich n.; Eajdaczeć, -czal, -czeje, 
Eajdaczyc, -czyl, -cze, un. tmp., — 
sig, or. smp. liederlich werden, verlum⸗ 
pen; Enjdaczek, -czka, sm. lieder 
licher, abgeriſſener Kerl m.; Eajdaczka, 
-i, 8f. liederliches, verlumptes Weib n., 
liederliche Schlumpe F.; Enjdak, -a. 
am, liederlicher, zerlumpter Menih, ah, 
geriſſener Lumpenkerl; »nichtswuͤrdiger, 
ſchlechter Menſch, Schurke, Hallunke m. 

tajki, -jek, ap, pl. Scheltworte, 
Schimpfworte, § Ausgezanktes n. 

Lajnisty, a., —to, ad. voll Kott, 
voll Schmuz und Dreck; bajno, -a, sn. 
Koth, Dreck; Unrath zu.; lajno ludzkie 
Menſchenkoth m.; Injno bydlece Bich. 
mit m.; tajno krowie Kuhmiſt n.; 
czartowe oder ezarcie lajno, Vg. Zeu« 
ſelsdreck m. (lat. assa foetide). 

Lak, -u, sm. Qafe, Brühe F.; lak do 
ryb Fiſchlake, Fiſchbrühe f.: lak do 
miesiwa Fleiſchlake F.; lak sledziowy 
Häringslake, Häringsbrühe f. 

Lak, -u, sm. Siegellack; Ng. Gin. 
Lack m.; Lackblume f. 

Laka, -i, 3f. Gummilack n.; — Flo- 
rencka Florentiner Lack m. 

Laka, -i, sf. Lache, Pfühe F. 

Eaka, -i, sf. Wieſe /. 

Lakier, Lakiernik, f. u. Lakiero- 
wanie ; Lakierować, -owal, -uje, va. 
imp. lactiren, mit Lack ſtreichen; Lakie- 
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rowany, pp. u. a. lackitt; Lakierowa- 
nie, in, sn., Lakier, -u, sm. Lackirung 
J- Lakiernik, -a, sm. Lackiret m. 

Lakliwy, a. lecker; gierig. 

Lakmus, -u, sm. Ng. Lackmuspflanze 
J; Hal. Lackmus n., Lackmusſarbe J. 

Laknge, Lacznge, Łačnąć, Al, 
-nie, on. (1⸗malig), Eaczniec, -nial, 
-nieje, vn. imp. hungrig fein, bungern; 
lakne es hungert aa ich bin hungrig; 
lakna czego, hungrig, begierig nach 
etwas fein; nach etwas ſtreben, trach⸗ 
ten; Eakngey, ppr. u. d. hungernd, 
hungerig; — ezego hungrig, begierig 
nach etwas; Eaknienie, -in, sn. Ea- 
knosc, Eacznosc, sei, sf. Hungern 
n., Hunger m.; Schmachten, Lechzen n. 

bakoc, sei, sf.: łakoci, pl. Lecker · 
biffen m.; Lockſpeiſe 7. [kruͤmmung F. 

Hakoc, -ci, bakotka, -i, sf. Bogena 

Lakoeie, eil; -ce, -ci, va. imp. 
locken, anlocken; Bakocenie, -in, sn. 
Anloden, Anködern; *Reden, Naſchen 
n.; Lakomic sie, -mil sie, -mie sie, 
vr. imp.: — na co von etwas lecken, an 
oder von etwas najden; lecker, gierig 
oder begierig auf oder nach etwas wer 
den, hungrig nach oder auf etwas ſein, 
Appetit zu, nach oder auf etwas bekom⸗ 
men; lakomie (kogo na co), |. Rozla- 
komid; Lakomie, ad. lecker, gierig, 
heißhungerig; Lakomca, -y, Eako- 
miec, -mea, sm. Lecker; eßgieriger, ge⸗ 
fräßiger Menſch; gieriger Menſch, Geiz⸗ 
hals, Filz m.; Eakomo, f. Eakomie; 
Łakomość, -ści, sf., Eakomstwo, -a, 
sn. Gier, Freßgier, Freßſucht; Habſucht 
J., Geiz m.; Bakomy, a. lecker; gierig. 
eßgierig, heißhungerig, gefräßig; “hat 
ſuͤchtig, geldgeizig, geizig; "anlodend, 
anxeizend, Begierden erweckend. 

Lakonezyk, -a, sm. Alt. Gsch. La- 
konier, Spartaner m.; Lakonia, -i, af. 
Lakonien, Sparta n.; Lakoniezuy, a. 
Alt. lafoniſch; kurz und bündig; Furze 
treffende Antworten gebend; Lakonizm, 
-u, Sm., Lakonicznosc, sci, sf. Alt. 
Lakonismus; “turze, bündige, treffende 
Antwort; kurze treffende Redeweiſe J; 
Lakonkn, -i, sf. Lakonierin, Spartane⸗ 
tin f; Lakonski, a. lakoniſch; ſparta⸗ 
niſch. 

Eakota, -V, Pakotka, -i, sf. Naſch⸗ 
haftigkeit; Gefräßigkeit J.; Leckerbiſſen 
m.; Łakotka, Eakoteczka, sf. dim. 
Leckerei; Näſcherei F., Naſchwerk u.; Ea- 
kotka, -i, sm. u. sf. Naſchmaul, Lecker⸗ 
maul n., Näſcher m., Näſcherin f. 

aq kotka, -i, sf. Piertelkreis, Viertel: 
ausſchnitt u., Geſtalt F. eines Viertel⸗ 
mondes; Krümme f. eines Bogens. 

Hakotliwy, Eakotny, a. naſchhaft, 
näſchig, leckerhaft; ſchmackhaft, delicat, 
auserleſen; —, -ego, sm., Eakotnik, 
-a, Eakotnis, -sia, sm. dim. Näſcher 
m., Leckermaul z.: Eakotne (ziele), 
ego, sn. Ng. Liebſtöckelkraut u.; La- 
kotliwosc, gei, SF. Naſchhaftigkeit f- 

Lakowy, a. Siegellack⸗, Gummilacks⸗. 

Lakowy, a. Wieſen⸗. 

Lakrycya, -yi, sf. Ng. H. Laktize f., 
Süßholz n. (lat. glycirrhiza). 

Laksn, Laxa, y, Laksacya, yi, 
sf. Hik. Laxiren, Pürgiren u.; Lakso- 
wac, Laxowac, -owal, -uje, va. imp.: 
— kogo, Mk. Jemanden durch Rariren 
ausreinigen; —, vn. imp. Tariren, Hot, 
figen Stühlgang haben! — sie zum Ras 
Tiren oder Abführen einnehmen; takar- 
stwo laksujgce, Hik. Gott, Abführ⸗ 
mittel n. 


Laktuka, i, SF. Ng. Gin. Latlich. 


Salat m.; Laktuczany, a. Rattich-, 
Salat-. Dickſaft m., Heilmus n. 
Lakwarz, -a, sm. Hik. Latwerge F., 
Lala la! Halala ! Hulala! Lalasz ! 
int. hallo! Jag. halli! halliho! halali ! 
Lala, -i, Lalka, Laleczka, Lalusia, 
i, SF. dim. (in der Kinderſprache) Pup- 
pe, Dode F., Püppchen, Döckchen n. 
(zum Spielen) ; „in der Kinderſprache) 
jeder Mann, jede Frau, Menſch (übers 
haupt); uklon sie lali! mach' dem 
Herrn (oder der Frau) dein Compliment! 
lala, Amme, Kinderwärterin f., Kinder⸗ 
mädchen u.; ladna lala, "iron. ſchöne 
Puppe f. (von Menſchen); piękna lala, 
iron. ſchönes Gänschen n. (von Frauen: 
zimmern); jak lalka, wie ein Daus; 
wystrojony jak lalka, 'geputzt wie ein 
Püppchen, wie ein Döckchen; Lalkac, 
- Kal, -kam, vn. imp. tallen (Kinder); 
Lalkarz, ſ. Latkarz. Rind). 
Lalak, -a, sm. Zk. Wamme f. (beim 
Lam, u, sm. abgeſprengter, abge» 
brochener Klumpen m. 

Lama, 3, sf. Lahn, Gold., Silberlahn 
m. (zum Sticken auf Kleiderſtoffe ac.) ; 
Lama, -y, sm. Kg. Lama m. (Ober 
priefter in der buddhiſtiſchen Religion); 
Lama, -y, sf. Ng. Lamaziege f. 

Lamac, Lamae, -al, łamię, lomię, 
va. imp. zerbrechen, entzweibrechen; 
orzeł gęsi Jamie der Adler erwürgt die 
Gänſe; król Macedonskie lamat bra- 
my ziotem der König von Macedonien 
ſprengte die Thore mit Gold (d. h. durch 
Beſtechung); glowe sobie kamae, ' ſich 
den Kopf zerbrechen; Jamac wiarg Treu’ 
und Glauben brechen, nicht Treue hal» 
ten; kamienie lamac Steine brechen; 
potrzeba prawo lamie, Noth bricht 
Eiſen; Jamac glos, 7%. trillern, Läufer 
machen; roce lamac die Hände ringen; 
nie lam zrzebiecia, 'der Jugend muf 
man ſchonen; po kosciach mnie lamie 
es reißt mich in den Knochen, in den 
Gliedern; lamae sie fid brechen; ents 
zwei gehen, zerbrochen werden; fid) bres 
chen (Lichtſtrahlen); lamae sie pracą, 
"pi müde arbeiten, fih durch ſchwere 
Arbeit mürbe machen; lamac sie fid) 
krümmen, fih beugen, fih ſchmiegen; 
lamad sie z kim mit Jemandem ringen, 
kämpfen aus aller Kraft; Lamacz, -a, 
Lamca, -y, sm. der etwas bricht, ents 
zweibricht, Brecher m.; Bamaczka, -i, 
sf. Brecherin F.; lamaczka oder mig- 
dlica do łamania Inu Flachsbreche F.; 
Łamanie, -ia, sn. Brechen, Zerbrechen, 
Entzweibrechen u.; — chleba Brotbre⸗ 
chen u.; Jamanie glosu, Zk. Trillern n., 
Läufer m. (im Geſange); lamanie Krüm⸗ 
mung, Brechung f. in Ecken und Falten; 
Brechen n., Bruch m.; — przysięgi, 
Rw. Eidesbruch m.: — w stawach, — 
pokoseiach, Hk. Gliedergicht f., Glie⸗ 
derreißen n.; lamanie sie promieni, 
Nil. Brechung f. der Lichtſtrahlen; punkt 
lamania sie, Nil. Brechpunkt m.; Ea- 
manieg, -nea, sm., la mance, pl. (Gite, 
ders, Körperverrenkung f. der gymnaſti⸗ 
ſchen Künſtler; Eamanina, -y, sf. Bruch 
m., gebrochenes oder zerbrochenes Zeug 
n.; Lamany, pp. u. a. gebrochen, ab» 
gebrochen; Jamana liczba, Rk. Bruch⸗ 
zahl /., Bruch m.; damany uneben, un» 
gleich; Jamane sztuki, pl. gymnaſtiſche 
Künſte F.; Eamea, f. Eamaez. 

Lambitywum, sn. indec. Hik. Leck⸗ 
ſaft m., Leckarzneimittel a. 

Lament, -u, sm., Lamenta, pl. 


LANCUCH ` — 


A 
Weheklagen, Lamentiren; giga 
Klagegeſang m.; —mentlivz; , 
klagend; —mentowac, -owä 15 a 
va. imp. wehtlagen, lamentite gte 
mern; — nad kim, nad cim ' 
manden, über etwas lamentiren ne 
jammern. [Eom en 
Eamie, f. bamad. | Lamik Aaf Ki 
Lamowae, -owal, -uje, va: ap 
Treffen, Band oder Einfaſſung rar 
ira June, ia, sn., Lam? gr 
sj. Einfaffung f. Da 
Lamowy, a. W. Labn-, OR 
berlahn«, mit plattem Gold. ode 
draht geſtickt, ꝛc. 


parcia skóra, H. Leoparden gini 
Lampareica, -y, sf. Ng- Peot my 
Lampart, -a, sm. Ny. Wf bach 
człowiek lampart, Menſch meelt 
Nichts zu gebrauchen ift; BR, e 
Herumtreiber m.; lampart P Ié 
m.; Lampartowy, |. Lampa” Apr 
partowac sie, -owal sie, air! 
imp. herumſtreichen, ſich bf y 
herumſtrolcheu. . 
Lamparz, Lampiarz, u, Än Lo 
penverfertiger; Lampenhandie d 
Lampeczka, Lampka, "na" a 
Lämpchen; f. a. Lampa. bre“ 
Lampetra, Lampreta, LU ` A 
I Sf. Ny. Lampretenſiſch Mr el 
Lamperya, -yi, sf. Zim 


fung f. Do 
Lampny, Lampowy, 4. Lag 
— nosck Lampendille 7. ie 
knot Lampendocht m. i pet“ 
Lampreda, -y, at. Ag. D 4 
f. a. Minög. Ak: 905 
Lamus, Lemus, -a, sm. u a 


haus; gemauertes, Ger 

desgl. Behältniß .; Lamu 

Lehmhaus-. ze tf 
Lan, -u, sm. Ldw. Si F 

landes, Ackerhufe F.; lanys 

n., Aderfluren F. ge 
Lan, f. Lanz, ga 
Lan, a, sm. Gießwerk „ i 

Arbeit F.; Lan, f. Lang, v. l. 


A 
N 


oh ji 
Lanca, -y, sf. Lanze fii ee, 
sm. Hlk. Lanzette J.; Lance che 
—to, ad. lanzettenförnig; Lë wël dl 
Lancknet, -a, sm. Kto. Lak on Ju 
Łañcuch, Eancuch, -U ö 
J.; pies na lancuchu Ketten ji gp 
laneuchy, pl. Ketten, Seile sm ét 
cuch, haticzuszek, -szk% Zum d 
Kette fa, Kettchen a. Du "wël "t 
lañcuch na azyje Gett fi nelli V 
Kette, Reihe; Aug, Vorpeſee, Wd 
— gór Bergkette, Bergreihe ““ mo 
lancuchu an der Kette lieg Ay f 
łańcuchach, Bk. Ketten bel Ho Kä 
cuch mierniczy, GL, cht A 
euchowy, a. Ketten-; piles "gi gr 
hund m; laneuchowe kalt now alt 
tenkugeln J.; regula ant art Abr 
Rettenregel J. JanenchowY het d 
Rk. Keitenrechnung J. 3 620 30% 
-szka, Lancuszeczek, er 1 
dem. Kettchen, Kettlein >, Kill, 
garka Uhrfette J laneusz“ Su d 
J- (der Pferde); Jaheuszkl Vor u“ 
artiger Schnurenbeſatz m. HI, 8 % 
tirarbeit; Eancusz ko- ya 
Ringel»; — pancerz Rette 8 
gelpanzer m.; Eancuszny: “ 
mit einer Kette geziert. 


~ LAN 
S_TANGZAFT 

dinn. - 

ia Lanezawt, u, sm. Mal. 
den Ak, andſchaftsgemälde a. 

15 „a. von, aus Marienblu⸗ 


Vë ` Landgrafostwo, -a, f. 
ety Sn 
Wodan ſ. Eaniczka. 

„ u, sm, Langbahn, Kegel- 


luhaugn 
dw "ëlo, - 7, : 
Wi: (la Y, Sf. Ng. Heuſchrecken⸗ 


4 . % Kaniezka, Enneczka, 
la lap, junge Hirſchtuh, junge Hin. 
Lab opha Et, Ag. Art Schwertlilie 
Sa, de merum j. 
CG Wia sn. Gießen n.; — w co 
al, Gefäß Y czego Ausgießen . 
allt, Käl Iſchwamm m. 
Dein, 5 . Ng. Hirſchpiz, Huſch. 
N Im uszka, -i. sf. dim. Ng. 
Zu lang. lanka, lanki Flachs⸗ 
3, Inn Ter, Inianka Linnenzeuch u. 
Weu ag", m. Stw. Kw. Soldat 
Wu (je D der Zahl der Hufen Uder 
de Kanes Bezirkes) ausgehoben 
Ta ego Zi: a. Ddw. Hufen⸗; La- 
las, op an. Stw. Hufengeld a. 
"laan Za, Eiſen . an der Pike. 
. J. Lanczaft, etc. f. Kraj- 
Dürrwurz F. 
graf "Lët (ziele), Ng. große 
andgraf, | Lamu- 


a; 
in. 
äu. a. (v. Lac zl gegoſſen; 
Kä S aug „gegossene Lichter; 2 lanego 
erz Zë von Gußeiſen; gefloffen ; 
(el? in t lany z prostego pióra 
len, A aus einer tunſtloſen Feder 


ap 

Hl ba bat. ripps! rapps! 

Kar , Zube, Pfote; § Hand 
ange die Finger nach ua 
KA m) lecken; 'ſitzen bleiben; 
den eier EAM Waſſer werden ſehen; 
% Lëns mung oder Erwartung 
dean, fallen; lape komu li- 


8 
N 
N 


0 
Wal Ain den ſchmeicheln; łapa nie- 
8 ' g. Bärlapp, Johannis” 


1%, 
ne . bach pam oder lapie, lapie, 
N lher SU fangen fuchen, nach 
H WEN? 7 greifen, jangen; lapac 
Ihen mappen; dac sie lapac 
SC fangen laffen ; in der 
S Ce ia, eg 
watarin don, Fangen, Erha⸗ 
RER aain m. ges -n, sm- 
ezka ct, Häſcher. Hänger 
Wa . beia SA. Balle, Balb, 
ap , 0b. 5 Fallſtrick m. ; Łapaj, 
Apuja, T. u. „Nennung eines Hundes, 
Y I nen, kapad; bapanina, -y, 
e Rantbaſchtes. Bujammenge 
n apes iUd / Hâlde, Fange 
* die: A a, sin. Habſüchtiger; 
Tahin cw. 
dia u sm. pl. Schuhe m. 
KE m.) Lapcio- 

eser 
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Lapezasty, a., —to, ad. mit Pſoten 
oder Tatzen verſehen. 

Lapczywose, -sci, sf. Raubſucht; 
Sucht F. zu haſchen oder zu fangen; 
Lapezywy, Eapciwy, a. habſüchtig; 
raubſüchtig. [Tätzchen . 

Lapaczka, i, sf. dim. Pfötchen, 

Lapes capes, j. Łap cap. 

Lapia, |. Laponia. 

Lapiasty, d. Ng. latſchfüßig, patſch⸗ 
füßig ; plaltfüßig. [Mauiefalle f. 

Lapica, -, sf. Falle; Ratten «, 

Lapidarny, a. Bldh. in Stein ges 
hauen, in Stein gemeißelt, Lapidar, 
(Inſchriften); styl — Lapidarſtyl m. 

Lapidusza, -y, sm. Kg. Seelenha⸗ 
ſcher, Seelenfänger; Proſelytenmacher 
m.; Enpie, |. Lapac. 

Lanter, -peia, sm. Ng. Waſſertreler 
m. (lat. lobipes). 

Łapieñ, -enia, Ng. gewiſſer Kruſten⸗ 
wurm m. (lat. typhis). 8 

Eapigrosz, a, sm. * Geldhaſcher, 
Groſchenfänger, Pfennigfuchſer, Knau⸗ 
fer m. bruder m. 

Eapikufel, -fa. sm. Saufaus, Sauf. 

Lapikura, y, Lopikurka, -i, sf. 
Hühnerdieb m. [Bärenktau f. 

Lapiniec, -nea, sm. Ag. einfache 

Lapiowca, -y, sm. Schafdich, Schaf⸗ 
räuber m. (Wolf). A 

Eapisztuka, -i, sm. Freßhals, Viel⸗ 
fraß m.; Eapitrunek, -nka, sm. Sauf⸗ 
aus, Zechbruder m. p 

Eapisko, -a, sn. häßliche Pfote oder 
Tatze; häßliche Hand F.; Eupka, -i, 
sf. dim. Pförchen, Tähden; § Händ⸗ 
chen, Patſchchen, Patſchhändchen m.; 
Falle, Mauſefalle F.; lapka na myszy 
Mauſeſalle F.; — na lisy Fuchseiſen s.: 
— na stare lisy, Falle F., um alte 
(ſchlaue) Füchſe (auch“) zu fangen; 
wpasc w lapke in die Falle od. Schlinge 
gerathen ; lapki u szaty Patten, Klap⸗ 
pen F., Aufſchläge m. am Aermel; Pa- 
pkowaty, a., — to, ad. mit Pfötchen, 
oder Täßchen; wie Pfötchen oder Tap 
chen; EP apkowy, a.: lapkowe zelazo, 
Jäg. Fangeiſen n. 

Eupochwal, -a, Lapoczesc, lapo- 
czcia, sm. Ehrſüchnnger, Ruhmſüchti⸗ 
ger en. 

Laponin, Lapia, -ii, sf. Geog. Rappe 
land u.; Lapończyk, Lapon, -a, sm. 
7 1 Lappländer n.; Laponka, -i, 
sf. Lappländerin /,; Lapons ki, a. lap» 
piſch, lappländiſch. 

Eapozonny, u. Frauen oder Weiber 
haſchend, fangend. 

Laps! int. tipps, rapps! 

Laps, -u, sm. Rw. Verfallstermin an. 

Lapsardak, -a, sm. Leibweſtchen n. 
mit den zehn Geboten (aufgedruckt, ꝛc. 2). 

Eapsko, f. Lapisko. 

Larendogra, y, sf. ungariſches 
Riechwaſſer n. (franzöſ. eau de la Reine 
d’Hongrie). 

Larmo, Larum, sn. idee., Larma, 
-y, sf. Lärm, Allarm, Feuerkärm zu., 
Kriegsgeſchrei u.; larmo oder larme 
oder warme bie Lärm ſchlagen, allarmi⸗ 
ren; w larme bija man ſchlägt Allarm. 

Larnia, -i, sf. Gießerei J. — dział, 
Kw. Stuck, Kanonengießerei f- 

Larwa, y, sf. Larve, Maske; Ver- 
ſtellung F.; furchtbaxes oder ſchreckliches 
Geſicht n.; Schreckgeſtalt 7. pod larwg, 
unter dem Scheine; Larwisko, -a, sn. 
ſehr häßliche Larve „furchterregende, 
ſchauderhaſte Erſcheinung F., gräßliches 
Geſpenſt .; Larwisty, a. verlarut mit 


einer Larve bedeckt; »verſtellt, verkappt, 
Larwowy, d. Larven. 

Laryssa, gewiſſes poln. Wappen 2. 

Las, lasa, od. lasu (Local: w lesie), 
sm. Wald m.; Gehölz, Holz n., Wild⸗ 
niß F.; Labyrinth u.; jestem tu jak 
w lesie, ich bin hier wie in einem Mo, 
byrinth; Lich kann mich hier nicht heraus. 
oder zurecht finden; w lesie im Walde, 
im Holze; (das ift noch) im weiten 
Felde; 'daran iſt noch gar nicht zu ben, 
ken; zaplata w lesie ! *mit der Zahlung 
ſteht's noch ſehr unſicher! im dalej w 
las, tém wiecej drzew, je älter man 
wird, deſto mehr Beſchwerden muß man 
ertragen; 'je tiefer man in dieſe Ange⸗ 
legenheit eindringt, deto mehr Schwie⸗ 
rigkeiten kommen zum Vorſchein; "me 
Holz gehauen wird, fallen Späne; na- 
tura ciągnie wilka do lasa (oder do 
lasu), 'die Katze läßt das Mauſen nicht; 
'die Natur (die Angewohnheit) zieht ſtär⸗ 
ker als ſieben Stiere; jung gewohnt, 
alt gethan; zaszedi w las daleko, "et 
hat Pai zu weit eingelaſſen; nie wywo- 
luj wilka z lasa, man foll den Teufel 
nicht an die Wand malen; *cylafende 
Hunde ſoll man nicht auſwecken; lasem 
sie bawić, Lein Jägerleben oder ein 
Waldleben führen; przez suchow las 
zoldaka puscic, Kw. Spießruthen lau- 
fen muſſen; las masztów, Sw. Maſten⸗ 
wald m.; lasem zye von Waldlaub, von 
Waldkräutern leben; bledno jak w le- 
sie, Wirrwarr, Miſchmaſch m., Bers 
wirrung, Confuſion f. 

Lasa, y, sf. Flechtwerk, Gitterwerk 
N.; — do siodu Malzdarre f. (in Bier⸗ 
brauereien); lasy, pl. (w których na 
pole owce), Law. Schafhürden f., lasa 
do przesiewania wapna, piasku, Bk. 
Kalkſieb, Sandſieb o: lasy, pl. Gitter 
thüre f. 

Laseczek, -czka, sm. dim. ganz 
kleiner Wald m.; allexliebſtes Wäldchen n. 

Laseczka, Laszezkn, -i, sf. dim. 
(v. Laska :) Stöckchen, Stäbchen; Rüth⸗ 
chen u.; Gin. Pflock, Pfahl a.; laseczka 
pisana Strichlein, Strichelchen n. beim 
Schreiben. 

Lasek, ka, sm. dim. Wäldchen u.; 
— brzozowy Birfenwäldchen n.; — de- 
bowy Eichenwäldchen n. 

Laserowac, -owal, -uje, va. imp. 
Mal. laſiren, eine Farbe mit einer andern 
durchſichtigen bedecken. 

Laserowy, a.: — sok, Ng. Teufels⸗ 
dreck m., Aſſafötida f. 

Lasić sie, lasil sie, lasze sie, Ea- 
szezyc sig, -czyl sie, laszeze sie, vr. 
imp. fih ſchmiegen; ſchwänzeln wie ein 
Hund; fih duden, gar demüthig thun. 
fuchsſchwänzen; einen Kaßzenbuckel mar 
chen; — komu Jemandem ſchmeicheln, 
lasic oder laszezye sie na co lüſtern 
oder begierig nach etwas ſein; Easze- 
nie, Euszenie sie, sn. Schmiegen, 
Schwänzeln, Kriechen, Fuchsſchwänzen u. 

Łasica, -y, Easiczka, Łaska, -i, sf. 
dim. Ng. Wieſel .; lasice, pl. H. Qas 
ſchitzen F., Wieſelfelle u. (im ruſſiſchen 
Pelzhandel); — lesna, Ng. Jag. Frete 
chen, rett, Frettwieſel u.; lasica zy- 
beta, Ng. Zibethfaße f.; Easiczkowy. 
Lasiezny, Lasiczy, Easiezezyny, «a. 
Ng. Wieſel⸗. 

Laska, -i, sf. Stock, Stab m. (zum 
Gehen); Bk. Hohlung, Miete J. an einer 
Säule, ꝛc.; Strich m. (am Buchſtaben]; 
Stange f. (überhaupt); laska laku 
Stange Siegellack n.; laska flisowska, 
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Sw. Schifferſtange, Bootsſtange F.; la- 
ska Stock m. (jum Schlagen); laska na 
sloneczniku Zeiger m. an der Sonnen» 
ubr; laska Stab m. (als Amtszeichen); 
laska marszalkowa, Kw. Marſchalls⸗ 
ſtab m. (Beichen der Marſchallswürde); 
marszalek staréj laski, Gsch. Pol. 
voriger, früherer Reichsmarſchall m.; do 
Jaski projekt oddawać, Stw. Pol. dem 
Reichstagsmarſchall ein Project überrei⸗ 
chen, bei ihm einreichen; taska mierni- 
cza, 61. Meßruthe f. 

Łaska, |. Łasica. 

baska, -i, (Dat. łasce), sf. Gnade, 
Gunſt, Gewogenheit / laske otrzymać 
Gnade finden; laska Verzeihung; Barm⸗ 
herzigkeit F.; prosic o laske um eine 
Gnade, ꝛc. bitten; bye w łaskach u 
kogo bei Jemandem in Gnade, in Gunſt 
ſtehen; laskę utracic, z laski wypasc, 
in Ungnade fallen; lasce sig Wac 
Pana Dobrodzieja oddaję ich empfehle 
mich dem hochgebornen Herrn zu Gnas 
den; bye na lasce czyj6j von Jeman. 
des Gnade abhängen; życ o czyj6j la- 
aki von Jemandes Gnade leben; 2 two- 
jéj laski to mam, 'das habe ich dir zu 
verdanken; co laska panska, nach 
Euer Gnaden Belieben; jeżeli taska, 
wenn Sie die Gnade haben wollen (das 
zu thun); zdać, podać sie na lasko, 
Kw. ſich auf Gnade oder Ungnade erges 
ben; okazanie łaski Gnadenbezeugung 
S 2 laski Božéj von Gottes Gnaden; 
2 jego laski durch ſeine Gunſt oder Be⸗ 
günſtigung; przy lasce Bozéj, 'mit 
Gottes Gnade; 'ſo Gott will; 2 laski, 
aus Gnaden, aus Gunſt; umſonſt; ohne 
Zahlung; laska panska na pstrym 
konin jeździ, Herrengunſt it wie 
Aprillenwetter; za taska möwige mit 
Gunſt ('mit Ehren) zu melden; za taska 
mit Gunſten, mit Verlaub; laska Gunft, 
Gefälligkeit; Innigkeit, Liebe J.; taski, 
pl. Myth. Huldgöktinnen, Charitinnen 
J.i taska (als Titel) Euer Gnaden; La- 
skarz, -a, sm. npr. Gratian, Huld. 
reich n.; EasKka w, Euskawy, a. gnädig. 

ünſtig; gütig; gewogen; bede na sie 
askaw ich werde deiner in Gnaden ge⸗ 
denken; badź Jaskaw! bleibe mir gewo⸗ 
gen! (als Gruß beim Abſchied:) ich em 
pfehle mich; badz laskaw oder jakes 
laskaw, haben Sie die Güte; ſeien Sie 
fo gütig; Bóg łaskaw! Gott ſei's gu 
dankt! Inskawy gütig, leutſelig, gnä⸗ 
dig gelinde liebreich, freundlich, freund» 
ſchaftlich; (von Thieren) zahm, nicht 
wild; gelind, mild (vom Wetter, ꝛc.). 

Zaskawanie, f. u. Baskowac. | Ea- 
skawaty, f. Easkowaty. | Łaskawca, 
Łaskdawca, -y, sm. Gönner, Wohl» 
thäter; Freund und Gönner m.; La- 
skawezy, a. wohlthätig, gutthätig; 
Laskawezyni, -i, /. Wohlthaͤterin; 
Gönnerin Y.: Laskawie, -wil, -wie, 
- wi, va. imp. ſanft machen, beſänfti⸗ 
gen; zahm machen, bezähmen; Laska- 
wie sig, vr. imp., Easkawiec, -wial, 
-wiejg, vn. imp. fih befänftigen, fanft 
werden; zahm werden; Easka wog, 
sei, sf. Gütigfeit ; Gewogenheit; Gut⸗ 
thätigkeit; Gelindigkeit. Nachſicht, Sanft⸗ 
muth f.; laskewoac nieba, Geog. Mils 
de, Gelindigkeit f- des Himmelſtriches; 
Haskawy, |. Easkaw; Easknadawea, |. 
Inskawca. 

Easkoce, f. Easkotaé. 

Laskonogi, a. ſteckenfüßig, dünn. 
beinig; Laskonosca, -y, sm. Kg. Stab. 
träger m.; —skonosny, a. Stabe, Ste. 
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den oder Stöcke kragend; einen Stock 
führend; Merkur —, Myth. Merkur mit 
dem Stabe. 

Easkotac, -tal, -kocg, vn. imp. ki 
teln; Easkotanie, -ia, sn., Easkotka, 
-i, V., Baskotki, pl. Kitzel m.; Lasko- 
tliwy, a. kitzeln d, kitzelig. 

Laskowac, -owal, -uje, va. imp. 
riefeln, ſtreifen, terben, fehlen, mit Hohl» 
fehlen oder Hohlleiſten verſehen, derglei« 
chen einſchneiden (Tiſchler, Bildhauer die 
Säulen, ꝛc.); Laskowanie, ia, sn. 
Kehlung f., Hohlkehlen u.; Hohlleiſte, 
Falzung F.; Laskowany, pp. u. a. ge; 
rieſelt, ausgekehlt; mit hohlen Streifen 
(Holz); Laskowaty, Lasknwaty, a. 
ſtreifig; gefalzt. 

Laskowac, bLaszkowac, -owal, -uje, 
va. imp. fuchsſchwänzen, ſcherwenzeln, 
niedrig kriechen und ſchmeicheln; Lasko- 
wanie, baszkowanie, -ia, sn. Fuchs⸗ 
ſchwänzeln, Schmiegen n., niedrige Kries 
cherei und Schmeichelei f- 

Laskowiec, Wen, sm. Geog. gt 
wiſſes Zimmer auf dem königl. Schloſſe 
zu Krakau. 

Laskownik, -a, sm. Stabträger m. 

Laskowy, a. Ng. Haſelbuſch⸗, Haſel⸗ 
ſtauden⸗; Hafelftod- ; rumak laskowy 
Steckenpferd u.; rözga laskowa Mün- 
ſchelruthe F.; mysz laskowa, Ng. Ha 
ſelmaus F.; laskowy orzech, Ng. Sa» 
felnuß_f. 

Easliwy, a. fih ſchmiegend, kriechend, 
fuchsſchwanzend. 

Eason, -nia, Easus, -sin, gu, Nä⸗ 
her, heimlicher Lecker; Schmeichler m.; 
. a. Easus. [Eilvejter m. 

Lasota, -y, am. npr. Waldmann, 

Lasotna, -y, sf. Geog. (góra) Berg 
Laſotna m. (an der SE 

Lasowac, -owal, -uje, va. imp. Bk.: 
— wapno den Kalk durch das Kalkſieb 
(die Kalkfege) laufen laffen. 

Lasowanie, -ia, sn. Laſchen u. des 
Schuhwerks (beim Schuhmacher). 

Lasowac, Easzowac, -owal, -uje, 
vn. imp. lecker oder gierig auf oder nach 
etwas fein ; naſchen, lecken (von etwas, 
2 ego). 

Lasowy, a. Wald.. 

Lasus, -sia, sm. Schmeichler m. 

Easy, a. hungrig, gierig auf ober nach 
etwas (na co); byc lasym na co auf 
oder nach etwas lüften oder begierig 
ſein; lasy naſchhaft; lüſtern, leckerhaft; 
łasa rzecz leckerhaſte, ein Gelüſt ers 
weckende Sache F. 

Lesy, f. Las, Lasa. | Luszezka, f. 
Laseczka. | Laszę się, f. Lasic sie. 

Laszt, -u, sm. Ldw. H. Laſt Getreide 
n. (Maaß von 60 Scheffeln); kasztem, 
insztami laſtenweiſe; »haufenweiſe. 
maſſenweiſe; Easztowe, ego, 8%. Sw. 
Trinkgeld n. für die Frachtſchiffer (in 
den Oſtſeehäfen). 

Lat, f. Lont, Lunt. | Lata, lat, sn. 
pl. v. Rok (Jahr) u. Lato (Sommer; 
Jahr).] Lata, f. Lata. 

Łata, y, sf. Latte; Bk. Dachlatte 
F. ; laty, pl. Kio. Latten F. (früher 
Strafe der Soldaten); Eata, -y, Eat ka, 
-i, 3/. dim. Flecken, aufgehefteter Fle 
cken, Flickfleck, Flicktappen m.; lata po 
sukni na lacie ein Flecken nach dein ane 
dern auf dem Kleide; lata na trzewiku 
Fleck m. auf einem Schuh; lata na late, 
Flickwerk n., Lumpen, Fetzen m.; przy- 
szyć komu late, Jemandem etwas ans 
hängen; nasz brat lata, unſer Bruder 


LATKA - 
A A 
laty, pl. lumpiged, aus lauter GM 
Tepen zuſammengeflicktes Gewat ap: w 
Latac, -teł, -tam, lata, m = Ce 
frequ., Leciee, -cial, lecig, % zt 
2 SC anhaltend b a 
oft fliegen ; zu fliegen pflegen, traat!’ 
RE né Mn Achten 
"laufen, rennen, fliegen; latte, bil 
fen, umlaufen, ſich herumtreiben en 
umſchweifen; »ſchnell von Hand i (c 
gehen; eim Umlaufe fein, curſte a 
rücht, Nachricht); on leci, 117% w 
ter geht nicht, er fliegt; görno aat” 
fliegen; latające reki, zitternde Ace 
Latac, An), tam, va. ing, Alt, 
Flecke aufſetzen; ausflicken, Un, 5 
(Kleider); Iatae zdrowie, ` fe el 
jundheit flicken, leidlich wieder D alt 
latac kogo, ' Zemanden durcht vat 
tüchtig durchgerben; latać séit, Dot 
„Schläge bekommen, etwas auf ai De 
kriegen; lata jak može, "7 N U 
hinzuflicken, er ſucht fo viel wie EI E 
auszukommen; Eatacz, zu, Sm. "alt 
Flidſchneider; Flickſchuſter m. 3 
ezka, -i, sf. Flickerin f. BECH, 
Eatajacy, a. Ng. flatterfübißeet!“ 
jaco zwierzęta, pl. Flatterfil 
(lat. volantia). tg 
Latalec, -lca, sm. Flieger, Ie 
m.; Latanie, -ia, sn. Fliegen, Spn 
fliegen; »Herumſtreifen, Herümte te. 
Latanie, -in, sn. Flicken Metal!" 
nina, y, 3f. Flickwerk n., T d 
geflicktes Kleid . N 
atarnia, Latarnka, Lata“, 
sf. dim. Raterne f.; Laternchen 
tarnja morska, Sw. Leuchtth 
Latarniarz, Latarnik, -a, SM uer 
nenträger; Laternenmacher, n 
latarnik Surynamski, Ng. 
fher Laternenkräger m.; f. 4. 
etc.; Latawiec, -wca, 8. rl 
y, J. etwas Fliegendes, Perner ker? 
des n., Herumſtreicher, Herumld noi 
Myth. Drude, Nachtdrude ache Ln 
y podaje 
Gu 


von Papier; fliegender Par 


an 
uf, 


Led. 


drücken n. ; latawiec, Ng. gie La 
gel; fliegender Fiſch. Fliegt c af, 
exocoetus); Geog. gewiſſer I, Nil 
gender mineraliſcher Quell ie gi 
fauer Bezirk; latawiec, "7" al 
feld m.; Latawezyk, -a, 3M 3 
Putzſtück n. der Frauen. . TOM 
Hateczka, -i, gf. dim. PUP 
Lateczny, a. Puppen-. 15 
Enter, į. Eatr. Ku, he 
Laternia, Latarnia, Late Wl 
terniczka, Latarnka, -i, rau 
f.; latarnia morska, Sw. H" gatie 
m.; latarnia caarnoksigzkg ill 
magica, Zauberlaterne f; CT apa m 
n.; Latarnik, Lataruiarz age 
Laternenmacher, Wärter,“ eto. 
D. a. ſchon oben u. Latarnia gfi 
Lateryzacya, -yi, sf. GT: ut 
Veredeln n. der Obſtbaͤume. ign) Year 
Łatka, -i, af. dim. (v. Hi fle 
chen n., kleiner Flicklappen 0% ino 
(womit ein Loch zugemacht wo a d 
komu przypige, Jeman R € 
anhängen. ( . el 
Lanka, Lagezka, -i, sf- an t fw 
ka:) Heine Wieſe F.; Iatks iu ai 
derpuppe F.; Eätkarz, A 8% 
macher; 


Darionettenfpieler u. Lab 


Liederlich; tata, Lump, Lumpenkerl n.; | Latka, latek, pl. dint- 


— ge, LATN Y 


Sn es 

sim 

SE en; der liebe Sommer; 
n Sa latka, "7 die jungen 


ig (fe, ibr en a: już ma latka, 
Ria feine plt Schon hübſch alt, "bat 
mn, Ea üblichen Jährchen auf dem 

N; boer, o. Puppen, Mario» 
Zi m OMedya latkowa Puppen: 
Saty Aulenettentheater N. 


Vi 7 babie lato, Ng. gie, 
Li ezlowz, endet Sommer m.; do- 


nr fleur tal Jak lato, Vein guter, lie, 
Bel Gell tt Mann; jak na lato, 
Kë Na late hell, begierig; on na to 
matuf in» 'das ift ihm eben recht; 
aht en haber ganz verſeſſen; ſo will 
Vir D aben; lato, + Jahr; lata, pl. 
Jenn wi dafür Rok, Roki); pod 
th; „> (att: latami) vor drei 

100 lata dwa lata in awel Jahren; 
ei di Przed staremi latami vor 
wi Ing Alters; frühzeitig, vor der 
it "Size mit der Zeit; nach Jahren; 
Wi us abu Jahr, Alter u.; Lebens- 
ei, Lag, oe stare lata auf meine 

Wiebe Póki służą lata, *jo lange 
geſtattet; już dawne lata 
ange Jahre her; mieć lat, 
ec 12,9, majorenn, mündig fein ; 
tu Dune? D, minderſährig, mino. 
Wé zur o Rio fein ; sto lat! setnych 
GI han UndHeit! (wenn Jemand ge⸗ 
Nein Ben) Latoblad, -bledu, am. 

N, tt m. in der Jahres“ oder 
done 9. Anachronismus m. 

d Oder rn ‚a. Myth. von Ras 
de, Verben e to (Göttin der Nacht und 
Yany, genen) abſtammend; La- 
ina p“: Latonka Dyana, Mut, 

Tochter der Latona oder 


Lat, ber 
lb 2 -a, 8m. Ng. Fledermaus f. 
GE a GER gen, 14. 
a Bi ST, sm. Jahrbuchſchreiber, 
ag A gll m. Latopisarstwo, 
„Lalenlielbuchsſchreibung, Jahrbuchs⸗, 
atur F.; Latopisarski, a. 
ër „ atopisarz, J. Latopis; 
lakati a. hiſtoriſch; Latopismo, 
WW kk, e" |, Latopisarstwo. 
WW: Let, li, Latoroslka, Latoro- 
Ju Brel leczka, -i, S. dim. Ng. 
Ka adi, Sprofje, Sproß ma 
Wii bling, ef, einjährige 
dl ni Gin. Weier. Sebling m.i 
ken mini Abfenter, Ableger m; la- 
Gero, Sas Weinſproß, Rebichoß m.: 


Ceei, Prößling, Nachkomme w.; 
BON ay, da TA 


Q. 

"ëm 7% Latos, ein, Latosek, 
d m. du. heuriges Kalb, heuriges 
e ag 

a hen: heuer, dieſes Jahr; La- 
Seed ren Jahr, diesjährig. 
pe mern Wal, -ujo, vn. imp. 
bw, Ta den Sommer zu- oder ver» 
an a owania, -in, sn. Uebers 
„ler Aufenthalt m. während 


ui" "ig, -owal sig, -nje sie, 
0 ke w., Bieren. brünſtig fein 
SCH ki SC sig die Kuh vers 
Y tere. 
IW N a, Hamer 
em. Ay WW 
Va 8 a 7, Maaßſta 
e, %o. Fatwosc, Łatwy, f. 
nos, Eaeny; Entwo, 
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ad. leicht; nicht ſchwierig; latwo to 
wierzg ich glaub's gern, ich will's gern 
lauben ; latwym sposobem auf leichte 
cife; Patwiéj, Latwigjszy, a. com- 
ga v. Latwo, Łatwy ; Latwowierny, 
ekkowierny, a. leichtgläubig; Ea- 
twowiernoéc, gc), sf. Leichtgläubig⸗ 
keit f. 

Laudum, sn. indec. Stw. Qandtags« 
beſchluß m. (einer Provinz); Jaudum, 
Kg. Frühmetten J.; f. a. Uchwala. 

Lanfer, -fra, sm. Saufer, Borläufer 
m.; Laufrowy, a. Läufer-. 

Lanr, -u, sm. Ng. Lorbeer; Lorbeer. 
baum m.; laury, pl. Lorbeeren /.; ger, 
beerkranze m.; laurem uwienezye mit 
Lorbeeren kränzen. 

Laura, y, sf. Kg. großes, berühm⸗ 
tes Kloſter n. (wie z. B. das zu Kij ew); 


= sf. npr. Laura f. 


aw. LBICA „7 o 
N I 


Lazanek, -nka, Łazanki, sm. pl. 
Kk. Art Nudeln f., Fleckchen n. (aus 
Nudelteig). Ines, Zuckerſchnittchen n. 

Eazanka, i, sf. Ak. Zuckergebacke⸗ 

Lazaret, u, sm. Krankenhaus, La- 
zareth, Hoſpital; Militärkrankenhaus a 
—retowy, a. Krankenhaus-, Lazareth⸗, 
Hoſpital-; — dozéren Krankenhaus ⸗ 
Aufſeher,⸗Inſpector; — lekarz Hofpi- 
talarzt m.; Lazurysta, -, sm. Ag. La- 
arit, Mönch m. vom Orden des heil. 
azarus; Eazarz, -a, sm. armer, dëtt: 
der, kranker Menſch, "armer Lazarus m.; 
Euzarzowski, Lazarzowy, a. Lazarus-; 
"arm und krank wie Lazarus. 

La£bic, -bil, -bie, -bi, va. imp. die 
Bienenſtöcke zeideln oder beſchneiden; 
Eufbien, nin, sm. Zeidelbrett n. 

La ze, f. Lazic. | Lazeczka, ſ. La- 


Beczka. 


Lanrowac, -owal, -uje, va. Gap: Enzega, Lazeka, -i, sm. Ng. Art 


mit Lorbeeren Tränen ` Lanrowy, a. 
Lorbeer⸗, Lorbecren-: Iſpeiender Berge. 
La wa, Y, sf. Ng. Lava f. feuer 
Lawa, -y, sf. Bank f. (zum Sitzen); 
Aner okretowe, Sw. Ruderbänke .; 
Pod lawg, unter die Bank; im Winkel, 
vernachläſſigt, verborgen; pod lawe z 
nim! fort (oder weg) mit ihm! lawy, 
pl. Sw. Schiffsbalken m. ; lawa urze- 
dnica Jawniköw, Rw. Schöppenſtuhl 
m.; Schöppengericht n.; joer targowe, 
H. Ladentiſche m., auf denen man feil 
hält; rybne lawy, Sw. Fiſchbänke /. 
lawa przez wodę Steg m. über das 
Waſſer; lawz ié nach der Quere, nach 
der Breite gehen. becken n. 
Lawaterz,-a, sm. Handbecken, Waſch⸗ 
Lawezcka, -i, sf. dim. Bänkchen; 
Bk. Klopfholz n. der Maurer; zehnter 
Theil m. eines Bolles. 

Lawenda, Lawanda, Lewanda, -y, 
sf. Ng. Lavendel m.; lawenda szy- 
szkowa, Ng. Stöchasblume f.; Lawen- 
dowy, Lawandowy, d. Ravendels. 

Lawet (kamien), ſ. Garkowiec. 

Lawota, -y, 3f. Kw. (Kanonen») Ras 
fette J., Kanonengeſtell n. 

Eawiac, va. frequ. v. Lowi, ſ. d. 

Lawica, -y, Kë Rw. Rathsbank f., 
Richterſtuhl m.; Inwiey, pl. Rw. Ge⸗ 
ſchworne, Schöppen m. 

Lawina, -y, sf. Nil. Lawine, Lauine 
7. Schneeftun m. 

Lawir, -u, sm., Lawirowanie, -ia, 
an. Mal. Montzen, Waſchen u.; Lawi- 
rowat, -owal, -uje, va. imp. Mal. las 
viren, eine aufgetragene Farbe mit Waf- 
fer 2c. vertreiben, verwaſchen; —, vn. 
imp. Sw. laviren, bei widrigem Winde 
im Zickzack hin» und herſegeln; *behuts 
fam, bedächtig, vorfichtig verfahren; 'ſich 
nach den Umſtänden ſchmiegen. 

Lawka, -i, sf. Bank J.; Fußſchemel; 
Steg m. über Waſſer; lawki w okro- 
cie, Sto. Ruderbänke f»; law ka, Kw. 
Auftrittbank f. in der Bruſtwehr der 
Schanzen; lawki siodla Sattelhölzer 
N.; lawka Zoll m. (als Maaß). 

Lawnictwo, f. Eawnikostwo; En- 
wniczy, a. Rw. Schöppen⸗; urząd 
lawniczy, Lawnik, -u, sm. Rw. Schöp⸗ 
pe, Gerichtsbeiſitzer m.; Eu wnikostwo, 
-a, sn. Rw. Schöppenamt, Gerichtsbei⸗ 
ſitzeramt, Aſſeſſorat a. (Laura. 

Lawra, -y, sf. Kg. Kloſter u.; f. a. 

Lawrasz, -a, sm. npr. Laurentius, 
Lorenz m. 

Eaz, f. Lazy, Görolazy, Oblazy. | 
Laz, Befehlsform v. Logngd, Ladz, 
J. d. | Laža, f. Agio, AZ) 0. 


Faulthier n. (lat. choloepus): “Perum. 
kriecher, Herumſtreicher; Landſtreicher; 
langfamer Kricher m.; Eazenie, Laze- 
kanie, -ia, sn. Krlechen, Herumkriechen 
n.; bazekowy, a. Herumſtreicher-Land⸗ 
ſtreicher⸗; bazic, -zil, Inze, lazi, un. 
imp. u. frequ. ſchleichen, kriechen, auf 
dem Bauche kriechen; langſam, mühſam 
gehen; gehen; lazie na drzewo auf 
einen Baum klettern; lazie z czém fid 
mit etwas ſchleppen; wlosy mu z głowy 
dazą die Haare fallen ihm aus; Lazi- 
ciel, -u, sm. Kriecher; Kletterer m. 

Laziebne, -ego, sn. Badegeld ; Ra 
ſirgeld u.; Laziebnik, Enziennik, -a 
Eaziebniczek, -czka, sm. dim. Bader, 
Barbier m.; Kaziebniezy, a, Bader, 
Baders⸗, Barbier: ; Eaziebnica, -y, sf. 
Baderin, Frau f. des Baders oder Bar: 
biers; Eaziebnictwo, -u, sn. Bader: od. 
Barbierkunſt f., Baders oder Barbierge- 
ſchäft u.; Laziebny, Lazienny, a. Ba 
des, Barbier: ; Lazienka, -i, sf. Bade 
ſtübchen; Badehaudn.; Badeſtuͤbe; Bar- 
bierſtube J.; Lazienki, -nek, sf. pl. Ba 
deort m., Badeanjtalt f.; Oeog. Luſtſchloß 
Lazjenki n. (bei Warfhau); Lazienny, 
Laziebny, a. Bade-; —, -ego, Lazien- 
nik, -n, sm. Bademeiſter n.; Eaznia. 
-i, SF. Badehaus n., Badeſtube f., Bat 
n., Jafnie Waſchen, Abwaſchen; Schel 
ten, Ausſchelten, Herunterreißen,“' Kopf 
waſchen .; laznig komu dac ode 
sprawid, “Jemanden tüchtig ausſchel 
ten oder durchprügeln; sucha Jaznia, 
Ausſcheltung; Durchprügelung F.; ta- 
znia, Schdk. Bad n. 

Lazur, -u, sm. Ng. Lazurſtein, Blau- 
ſtein m.; Laſurſarbe, Blaufarbe f.: 
blauer Himmel m.; lazur nioba Blau 
n. des Himmels, Himmelblau N.; La- 
zurowy, d. Ng. Mal. laſurblau, bim, 
melblau; lazur sukno blaues Tuch .; 
Lazurek, -rka, sm. Ng. Laſerfraut n.; 
Lazurki, -ów, sm. pl. Ng. Ort bunt, 
halſiger Tauben F.; Lazurokrusz, -n, 
sm. Kane, N.; Kupferlaſur f.: Lazu- 
rowad,-owal, -uje, va. imp. lafıren, mit 
blauer Stärke waſchen (weiße Wäſche). 
Lazurowy, a. laſurblau, himmelblau. 

Lazy, -öw, sm. pl. Geberden, Ge. 
berdenſpiel z., Geſticulationen f. eines 
Schauſpielers; lazy robic fid) geberden, 
geſticuliren. 

Lazy, -ów, sm. pl. Stammenden %., 
Klöße m., Wurzeln J., Buſchwerk n.: 
Eazy, f.a. Görolazy, Obłazy. 

Lbica, -y, 5 Lhisko, -a, sn. hâf. 
licher, ſcheußlicher Kopf m. leines Thie. 
res, ꝛc.). 


LBIENIEC 


Ebieniee, -ica, sm. Ng. Brands 
ſchlange, Viper F. (lat. vipera); tbie- 
niec opoczny, Ng. Jelſenwürm m. 
(Art giſtiger Eidechſen). ldicktöpfig. 

Ebisty, a. großtöpfig; großſtirnig; 

Le, + ſ. Lecz. 

eb, Iba, sm. Zk. Knochengeſtell n. 
des Kopfes; mon. Kopf m. (des Thie⸗ 
res, des Menſchen) ; leb Kopf m. (übers 
haupt); „Gehirn n., *8 Hirnkaſten m. 
ma we lbie, er hat Grüße im Kopfe; 
ver ift nicht auf den Kopf geſallen; mu- 
82% Ibem krecic, "8 id) muß meinen 
Gehirnkaſten ('Scharſſinn, Verſtand) ans 
ſtrengen; w leb oder po lbie oder po 
ibu komu dag Jemdm. einen Schlag ꝛc. 
auf den Kopf (E Schadel! verſeßen; 
w leb dostać einen Kopſſtoß bekommen; 
za leb chodzić, za Iby sig wlóczyt 
»der wodzić, eſich bei den Köpfen krie⸗ 
gen, einander in die Haare gerathen; 
w leb, "gerade entgegen, wider; na leb 
auf den Kopf, auf den Nacken; już 
wszystko nu leb idzie, plötzlich ſtürzt 
er zuſammen; mied we lbie, etwas in 
der Laterne, in der Krone haben; na leb 
na szyję über Hals u. Kopf, 'in größter 
Eile und Haſt; ibem kreci den Kopf 
ſchütteln; "béi ſehr anſtrengen. 

Lebecznik, j. Lepieznik. 

Lebieszezek, -szezka, sm. Ng. (fa: 
ſchubiſch:) Liebſtock m. (Kraut, das die 
Geſchwulſt vertreiben Tel. 

Lebiodka, Lebiotka, -i, sf. Ng. 
SC n. (Pflanze); rzesista, Ng. 
Klein⸗Doſten m. (lat. onitis); — Kre- 
tenska oder Pontska, Ng. kretiſcher 
Diptam m.; — kozin, Ng. Bocksdoſten 
m. — biala, Ng. wilder Polei, wilder 
Majoran m., Acker-, Bergmünz F.; Le- 
biodezany, d. Ng. Doſten⸗ 

Lee, Lece, ſ. Leje. IL. Leciec. 

Lee, Beſehls form v. Leciec. | Lece, 

Lecenie, -in, sn. Fliegen, Laufen n. 

Lech, -a, sm. npr. Lech, angeblicher 
Stammvater m. der Polen; Lech, Lach, 
-a, Lechita, -y, am, Pole m.; Lecho- 
wna, -y, sf. Bolin f. 

Lecha, Licha, -y, sf. Gin. Bect, 
Gartenbect u.; lechami reihenweiſe; 
haufenweiſe. 

Lecheę, f. Lechtac. 

Lecheiwy, Eekezywy, Leskliwy, a. 
fipelig; Eecheiwose, Lechezywosc, 
Gei, sf. Kitzel m., Kitzlichkeit f- 

Lechia, ii, sf. Geog. Lechjen n. 
(poetiſcher Name des alten Polens); Le- 
chita, Lechöwna, ſ. u, Lech. 

Lechotliwosc, etc. j. Lecheiwose, 
Lechezywosc, etc. 

Eecht, -u, sm., Bechtanie, -ia, sn. 
Kitzeln u., Kitzel n.; bechtac, Eektac, 
Eesktac, -tal, lechce, oder lechtam, 
va. imp. kitzeln; — uszy die Ohren ti 
ein, den Ohren angenehm ſein; — po- 
dnjebienie den Gaumen titzeln; lechce 
mie w gardle es titelt (reizt) mich in der 
Kehle; struny lechtac, Zk. die Saiten 
eines Tonwerkzeugs rühren; lechtac, 
auſmuntern, anregen, anxeizen; "rei: 
deln, beſänjtigen; kitzeln; lechtac kogo 
po skörze, „Jemandem das Fell tüchtig 
durchwalken, ihn gehörig ausprüͤgeln; 
Lechtaczka, -i, sf. Zk. weibliche Eichel 
fa Kitzler m. (lat. clitoris); Bechta- 
nia, ia, sn. Kipel, Gekitzel u.; Lech- 
tiwy, a. kißelnd. 

Lecie, w Lecie, ſ. u. Lato. 

Leciec, -cial, leeig, leci, vn. imp. 
fliegen, »ſchuell laufen oder fahren; kule 
lecą dic Kugeln fliegen; leci w jego 
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objecia er fliegt (cilt) in feine leines 
Andern] Arme; leciec kolo czego an 
etwas vorbeifliegen; leciec na drugs 
strong auf die andere Seite oder hin⸗ 
überfliegen (über einen Fluß, ꝛc.); czas 
leci die Zeit fliegt, eilt dahin; leciec 
rennen, laufen, möglichſt eilen; led jak 
najpredzej lauf’, jo ſchnell du kannſt; 
lecieć finten, fallen, herabſtürzen, hine 
ſtürzen, hinfallen. 

Leeiuchny, Leciutenki, Leeiutki, 
a., —o, ad. außerordentlich leicht. 

Leciwy, a. bejahrt. 

Lecowat, ſ. Lejeowac. 

Lecz, Le (t), conj. ſondern, aber, 
allein; ſ. a. Ale. 

Lecze, j. Léczyc; Leczenie, ia, 
sn. Hlk. Gur, Heilung F.; — chorego 
Behandlung J. zur Heilung eines Kran: 
ken; — rany Heilung f. einer Wunde; 
Leczyc, -ezyl, -cze, -czy, va. imp. 
Hik. heilen, curiren, wieder herſtellen; 
— sie, vr. imp. fid) curiren ; eurirt oder 
wiederhergeſtellt, geheilt werden; eine 
Eur gebrauchen; Leczenie sie, -ia, 
sn. Selbſteur, Selbſtheilung, Eur fa 
die Jemand bei ſich ſelbſt anwendet; 
Leezony, pp. u. a. geheilt, eurirt; 
Leczyciel, |. Lekarz. 

Leczenie, An, sn. Geſchrei n. der 
Schleiereule, des Todtenvogels; Leezge, 
-ezyl, -eze, -czy, vn. imp. ſchreien wie 
die Schleiereule oder der ſogenannte Tod» 
tenvogel. 

bevzye, f. Laczye; Eeksza; Le- 
Gär, -czyl, -czy, vn. imp. ſchreien wie 
der Nachtrabe. Im. (an der Armbruſt). 

Eeczysko, -a, sn. ſchlechter Bogen 

Leczywrzöd, -u, sm. Ng. Panar 
kraut m., Heilwurz f. p 

Ledwie, Ledwo, ad. kaum; mit 
Mühe, mit Noth; kaum noch; ledwo co 
kaum (von der Zeit), ſehr wenig (Beit); 
ledwo kaum, eben erſt; ledwie nie jaft, 
beinahe; ledwie nie ledwie mit der 
allergrößten Mühe und Noth; Ledwiu- 
tenko nie, ad. um ein Härchen; es hat 
ſehr wenig gefehlt, fo ꝛc.; ledwo co nie 
oder ze nie es fehlte nicht viel, daß 2c.; 
Ledwomowny, a. kaum ſprechend; Le- 
dworuszny, a. kaum beweglich; spoje- 
nie ledworuszne, Zk. ſchwachbeweg⸗ 
liche Knochenfügung, Synarthroſe f.; 
Ledwoniestyczna, -y, 9f. GL Om, 
ptote, nicht anſtoßende, gerade Linie f. 

Ledz, legt, Legnge, -nal, fut. 
legng, legnie, on. imp. fallen; nieder, 
hinſallen, hingeſtreckt (lerſchlagen) mer: 
den ; erliegen, liegen bleiben; legl z jego 
ręki er fiel von ſeiner Hand; led ſich 
legen: w 162ku in's Bett; — w grobie 
im Grabe liegen. 

na Ledzie, j. u. Löd. 

Ledzwie, Oledäwie, ledzwi, sf. pl. 
Zk. Lenden, Hüften A È in 

Ledzwiec, -wea, sm. Ng. wilde 
ſchwarze Erbſe; wilde Wicke F. 

Ledzwiowy, Ledäwny, Ledzwiany, 
a. Zk. Hik. Lenden-, Hüften⸗; — bol, 
Hik. Lenden-, Hüftenweh n. 

Leg, ſ. Pag. 

Legac, al, -gam, vn. u. frequ. 
imp. zu liegen pflegen, fid oft hinlegen; 
faullenzen; kto ze psy lega, ze pchly 
wstaje, "mer fid) mit Hunden ſchlafen 
legt, jtcht mit Flöhen (voller Flöhe) auf; 
legac z kobietą cin Frauenzimmer bes 
ſchlafen. 

Legacki, a. Seto. einen Legaten oder 
Geſandten betreffend; Legations , Ges 
ſandtſchafts⸗; Legacya, -yi, sf. Stw. 


jn‘ 
Geſandiſchaft, gien Fa Let 
a., |. Legacki; legacyjny rad 
gationd«, Gefandtſchaftsrath Mr. 
Legalnosc, Legalny, etc., 
wnie, Prawnosd, Prawny, ete gaa" 
Legar, u, sm. Lagerholz "++ n 
baum m., Unterlage f.; Grotta" 
Schrotleiter f. DIR 
Legart, -u, sm. Faullenzer. A Di 
häuter, Dfenhüter, Stubenhee en 
Legarstwo, -a, sn. Faullenzerel Let 
benhockerei F.; Legartowäts wt Wl 
-uje, vn. imp. jaullenzen, auf“ 
len Bärenhaut liegen. dle! 
Legat, -a, sm. Stw. a gut 
päpftlicher Geſandter m.; —: Wi 
Rw. Legat, Permächtniß u. Lag 
d 80 -a, sm. Rw. der cin Betz z 
niß, ein Legat ftiftet. gt 
Det 2 sm. goute x 
Bärenhäuter m.; —, legawy Pies, og” 
SE Hühnerhund m. 
wisko, f. Legowisko. n A 
Ler pe sf. lange dice 
mei oder Hirtentrompete F., da ee, 
beim 9 oi Erde aufge 
wird; Jäg. Hifthorn m. he 
Legawy, a. ſaullenzeriſch, Milt, 
termäßig; Jäg.: — pies Wach nun! 
Hühnerhund, Borfichhund m-i ahne 
pole, Jäg. Jagd f. mit dem 5 IE 
hunde, Nebhühnere, Entenjag? auc!“ 
awa pieczenia, Ak. Small (ap 
interbraten m. vo 
Lege, etc. j. Legnge, et, ` af 
Legiendn, -y, sf. Kg. Litt. Ban". 
Hciligengefdjichte ; * Babel, Dean 
Erdichtung f., Mährchen n.; A 
ſchrift f. auf den Münzen. Mieder, 
Legier, -u, sm. H. Lager e vi 
lage f., Waarenlager, Kw. Cage 
lager a: Legier, a, sm. H. Ge op 
commiſſar, Handelsagent m. llſet, 2 1 
Legista, , sm. Beie, Die dig⸗ 
leſener Menih; Ro. Gelb? 
Wien m. A 
egitymacya, -yi, sf. d 
Ausweiſung J.; Beweis m. des md! 
Legitymowac, -owal, -uje, Ty 
Rw. ſich rechtlich ausweiſen; . hw ? 
„nic; Legitymista, -y, #9 Cat: 
hänger m. der geſetzlichen Regie? d 
Legly, a. liegend, gelegen, J. % 
Legnge, Ladz, legnat, "int, 
legnela, legla, legng, lege 121 Kia 
Ze, vn. (1-malig), Legac, CN ZA 
on. fregu. fih hinlegen niedi ag 
freden; hinjallen, hinfinten i, zur Se 
va. imp. Junge hecken, Junge Watt 
bringen; brüten; lgdz sig: oh 
ausgebrütet, ausgeheckt werde 
Si Ei DE a 
egnicia, Legnica, -Yı u); 1, 
Stadt Liegnitz n. (in Schiefen 14. 
gnicki, Lignicki, a. von, gm! 
nip. my, bi eg, 
Legöminy, Legomina, . N 
Legowac, -owal, -ujeı 
viel faullenzen; Legowatı Sat en 
va. imp. Je, legiren, gen Det? 
teſtamentariſch vermachen, ve ner 
Legowany, pp. u. a. legt» 7 
tarſſch vermacht. r 
Legowisko, -a, sn. Dat, bei 
Laaer n.; zimowe legoW! Ge 


„Winterquartiere .; Leong wie 


liegend, nicht angebaut, brach, Dé 
eguczki, Leguchny ~ Lë 
ezko, ſ. Leciuchny, -n. em 29 
Legumin, Legomin, ef 
guminy, -in, pl. Sollen 


A IL h - 

z EGWAN 

N N.; 7 = 
don e CH Mehlſpeiſe f., Zugemüſe 
ii tka, , sf. Kk. Gericht n. 
ve y nfi ebl 
A d model n., Leguminny, a. 
ewa Ulſen früchten. 

Ng. Leguaneidechſe 


Sie? 
d Bu Sm. Trichter m.; Lei, leja, 
jò e Trinker m. 

WÉI. In, Sm. npr. Levi m.; ſchlam⸗ 
IEN Ange. licderlih angezogener 
Owuty ae 
K Na ſchwerleibig, unge 

th, 8. ſchlampig. 
fr KAES za, sm. Leibhußar m.; 
A Wache „Ja. Ai, sf. Kw. Leibgarde, 
D Lesben Lejbkompania, 21. Sf. 
zem. zompagnie F.; Lejbregiment, 

del, vo. Leibregiment n. 
À ën, e Lie, A, Lejce, Lice, 
Vito, Z ` Seitfeil, Lenkſeil n., Wett, 
Wi geber Lejcowy, a. in oder am 
ki" end, kon — Leitſeil⸗, Rie 
toy, é m.; Lejcowac, Lecowac, 
in oval, -uje, va. imp. 
iS Owae Pferde ſchirren, anſchirren; 
Icowac, "héi genau an- 


AL, ; 2k. lich m einer 
Halt, » pl. Zk. trichterförmige 
vi) den er ; Lejkowaty, a. 
all: Lei (Pflanzenblüthen, Bius 
Ich SÉ, a. Trichter⸗; trihtere 
Ain, Bun lejkowa Trichtergeſtalt, 

lee d: 7 lejkowe ciasto, Kk. 
Ellen, Tlchterkuchen m. 

ZS at, Lejtenancik, a, sm. 
Sieht Lieutenant m. 

fier Un -a, sm. Jag, Leithund, 

buet," 

Va, “A, sm. Kg. Leichentuch n. 
Tier p,a Sm. Rw. legitimes. in ge» 
n, erzeugtes Kind n. 
Ian Beim), D. Arzener f., Atzeneimit⸗ 

dr, gel m.; leki, pl. Eur, Hei. 
wg rauch m. von Heilmitteln. 
A. be „am. Bk. Bogen m., Bogen: 
a ien i, Sattelbogen, Sattelbaum 

1 eiten u., Ritt m.: Roß, 
Kë da leku im Sattel, 'zu Pferde. 
u Bed kal. -kam, va. imp.: — 
Els (Kei in Schrecken ſetzen; — 
a en, ten; jekae czego etwas be, 
tinaman é się o kogo ſehr beſorgt 

Megen n fein, für ihn fürchten, 
sie Angſt fein, Lekanie, 
D m ie -in, sn. Furcht F. mit 


D 

3 timin a, A, sf. weiblicher Arzt, 
WI Heil e Lekarnia, 
D dende E f., Gefundpeitshaus, 
iki Plinija i Apotheke F.; Lekarski, 
My mezt arztlich, Arztes⸗; lekar- 
in lekarska sztuka, oder 
Mir: eil, Heilkunde, Heilwiſſen⸗ 
Me, ektarski, Mg. officinell, in 
Wucht Other, g ? 

ht Oder in der Heiltunſt ger 


fine e Grube F. 
Da, lejki ` 


tip ae, Wiem, gefund; ärztlich, Le- 
Si, Polskarsko, ad. medieiniſch, 
dae; Leich Art und Borſchrift der 
tstwo, -a, sn. Arzenei 
Mur // Heilen u., Heilung, 
* de fa; "Mittel, Heilmit⸗ 
8 Ez, n, sm. Arzt, Heilkünſt⸗ 
Yo: 9, Jarmarkowy Jabrmarkts⸗ 
g Aljalber m.; Lekarzyc, 
ekarowac, -owal, uje, 
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vn. imp. als Arzt practieiren, die Heil 
kunde ausüben. 

Lekaty, Lekowaty, a., —to, ad. 
nach außen gekrümmt, bogenförmig. 

Lekce, ad. obenhin, leicht; leichtſin⸗ 
nig, unbedachtſam; lekce sobie co wa- 
życ etwas gering oder für nichts achten, 
geringſchatzen; lekce kogo wazyc Dr, 
manden geringſchätzig behandeln. 

Lekce, ſ. bechtac. 

Lekceważenie, -ia, s». Geringſcha⸗ 
bung; geringihähige Behandlung F. 
Jemandes oder einer Sache; Lekcewa- 
25 C, -zyl, -ze, va. ip. gering achten 
oder ſchäten; keine Umſtande, § kein 
Aufhebens machen mit Jemandem oder 
mit etwas; geringſchäßig behandeln, 

Lekciejszy, a. compar. v. Lekki, ſ. d. 

Lekcya, -yi, Lekcyjka, -i, sf. dim. 
Lection; Porleſung; Unterrichtsſtunde 
F.; isc na lekeye Unterrichtsſtunden be» 
ſuchen; opuseil trzy lekeye er hat 
drei Lectionen verſäumt; już po lekeyi 
die Lection, die Unterrichtsſtunde iſt aus; 
lekeye bra od kogo bei Jemandem 
Unterrichtsſtunden haben oder nehmen; 
lekcya, Aufgabe F. zum Lernen; do- 
brze sie lekeyi na pamięć nauczył 
er hat feine Lection (Aufgabe) gut aus- 
wendig gelernt. 

Lekczyc, -czyl, -e, va. imp. er- 
leichtern, leichter machen; Lekezec, 
-czal, -czeje, vn. imp. leichter werden. 

Leki, -ów, ſ. a. Lek. 

Lekie, Lekkie, Letkie, ego, sn. 
Zk. Lunge € 

Lekki, Letki, a., Lekko, Letko, 
ad. leicht; nicht viel wiegend; nicht 
ſchwer; Lekeiejszy, L2ejszy, d., Le- 
kcz6j, Lżej, ad. compar. leichter; le- 
tki ſich leicht bewegend; letkie wojsko, 
Kw. leichte Fußtruppe, leichte Reiterei 
J.; letki leicht, ſchnall, flüchtig; leicht, 
windig; »wetterwendiſch, veränderlich; 
*flatterhaft, leichtſinnig; letki, lekki 
nicht ſchwierig, ohne viele Arbeit, lek- 
kie trunki leichte (nicht ſtarke) Getränke 
n.; lekkie lekarstwa leichte (nicht febr 
angreifende) Arzeneien F.; lekki, *herab- 
laſſend, weniger gravitätiſch, ſcherzhaft; 
lekko, z lekka, po lekku, *gemadı, 
ſacht, allmahlich, nicht heftig, nach und 
nach; lekko leicht oben oder darüber 
hin, nicht gründlich; Wszystko lekko 
brac, Alles leicht oder auf die leichte 
Achſel nehmen; Lekkochodny, a. 
leichtgetzend, von leichtem Gange; leicht 
einherſchreitend; Lekkocienki, a. dünn 
und leicht; Letkomownose, -Sei, sf. 
Geſchwäß n., leichtſinnige Rede F.; Le- 
tkomowny, a. ſchwatzhaft, unbeſonnen, 
plauderhaft; Lekkomyslec, len, 
Lekkomyslnik, -a, sm. Reidtfinniger 
m.; —komyslnose, -sei, sf. Leichtſin⸗ 
nigkeit F.; —komyslny, a. leihtfinnig ; 
— konogi, d. leichtjüßig; —koreki, a. 
leichthändig; Lekkose, -Sci, sf. Leich⸗ 
tigkeit f. (überhaupt); große Willfahrig⸗ 
keit, Nachgibigkeit „; Leichtſinn m., 
Unbeſonnenheit; Beſchimpfung. Kran⸗ 
kung J.; Lekkoskrzydiy, a. leichtbe · 
flügelt, leichtbeſchwingt; —kownznosc, 
-sc1, sf. leichtes Gewicht n. eines Ge⸗ 
genſtandes; Unbedeutendheit; Gering⸗ 
ſchätzigkeit F.; —kowazny, a. leicht, 
nicht ſchwer wiegend; unbedeutend; 
*geringichäkig ; —kowiernosc, sci, 
sf. Leſchtglaubigkeit F.; —kowierny, a. 
leichtgläubig; —kowietrzny, a. luftig, 
leicht; leicht wie die Luft; —kowiewny, 
—kowiewy, a. leicht beweglich, leicht 
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flatternd; —kozbrojny, a. leicht br, 
waffnet; Lekkuchny, Lekuchny, Le- 
kuchy, Leguchny, Leguczki, Le- 
kuczki; Leeiuchny, a., — o, ad. recht 
ſehr leicht; gar leicht; ungemein leicht; 
leguezko, po leguezku ganz fadt; 
ganz gemach und ſanft; ganz allmählich. 

Lekliwosc, -sci, sf. Furcht, Furcht 
ſamkeit; Aengſtlichkeit F.; Schrecken m.; 
Lekliwy, a. furchtſam, leicht erfchre⸗ 
ckend, ſchüchtern, ſcheu; ſchreckend, Schre⸗ 
cken einjagend; kon — ſcheues, leicht 
erſchreckendes Pferd .; Lekly, a. er 
ſchrocken, in Schrecken geſetzt. 

Leknae, |. Lekac. 

Lekoröb, -roba, Lekorobnik, Le- 
koskladnik, a, sm. Apotheker m.; 
Lekosklad, -u, sm. Apotheke F.; Le- 
kowac, -owal, -uje, va. imp. heilen, 
curiren von einer Krankheit; *quadial- 
bern, beſprechen, mit abergläubiſchen 
Mitteln heilen wollen; Lekozab, -eba, 
sm. Zahnarzt m. [mig, bogenförmig. 

Lekowaty, a., — to, ad. bügelför« 

Eekszu! ent. hieher! zu mir her! 
Kä der Schäfer und Hirten beim Ab⸗ 
ondern oder Abzählen des Viehes); Be- 
ksza, -y, sf. Abfonderung, Abtheilung. 
Schicht, eier F.; beksac, sal, 
- gam, Eaczye, Eeczye, leksze, va. 
imp. abſondern, abtheilen, ſchichten. 

Lekszy, a. compar. ſtatt Lekeiej- 
szy, Lzejszy, ſ. u. Lekki. 

Lekta, -y, sf. Wiederdurchſehen. 
Durchleſen, Vidimatum u.; Ko. ſtille 

Hektac, f. Bechtac. Kur? 2 

Lektor, -a, sm. Lector, Lehrer; Bora 
1 Refer m.; Lektorka, -i, sf. Vor 
leſerin f.; Lektoryum, sn. indec. Vefe: 
zimmer . Leſeſaal m. 

Lektwarz, ſ. Elektwarz. 

Lektyka, Lektyezka, -i, sf. Saͤufte 
F., Tragſeſſel m.; Lektykarz, -n, sm. 
Sänftenträger m. 

Lekuchny, Lekuczki, Lekutenki, 
Lekutki, Lekuczko, f. Lekkuchny 
Leciuchny, ete. | Lekuje, f.Lekowac. 

Lele, sm. indec, Weidling, verzär⸗ 
telter, weinerlicher Menſch an. 

Lelek, Ika, sm. Ng. Nachtrabe, 
Nachtreiher m.; lelek patrzeć, hin und 
her gaffen, herumgaffen. 

Leliwa, gewiſſes poln. Wappen. 

Lelum Polelum, Lel Polel, sm. 
npr. Myth. Kaſtor und Pollux m. der 
Slawen; lelum polelum, **langjamer, 
ſchwerfälliger Gang m. eines Menſchenz 
Wer ift ein weichlicher, pomadiger, unge⸗ 
ſchickter Menſch. 

Lem, -u, sm., Lema, -y, sf. Haupt- 
gedanke; Vorderſaß; Hülfsſaß, entlehn⸗ 
ter Satz m. aus andern Wiſſenſchaften; 
Wahlſpruch, Leibſpruch; Titel m. 

Leman, a, sm. Stw. Rw. Reben. 
mann, Lehnsmann m.; Leman, -u, sm. 
Geog. Leman, Genferſee m.; Leman- 
ski, a. Lehens⸗, lehnsmänniſch; Geog. 
den Leman oder Genferſee betreffend; 
Lemanstwo, -a, sn. Rw. Lehen n., 
Lehnbarkeit f. 

Lemiesz, -a, sm. Law. Pflugſchar f-; 
»Pflug, Ackerpflug m.; Zx. Pflugſchar⸗ 
bein u.; Ng. Pflugſcharfiſch m. (lat. 
argyreiosus). [ſpeiſe f. 

Lemieszka, -i, SF. Kk. Art Mehl» 

Lemieszowy, d.: lemieszowa kose, 
Zk. Pflugſcharbein u. (lat. vomer). 

Leming, -a, sm. Ny. Lemming m., 
Wühlmaus f. (lat. bypudaeus). 

Lemoniada, f. Limonada. 

Lempaj, Walacha Parulu, int. (?). 


LEMUS 


Lemus, f. Lamus. 

Lemus, -an, sm. Ng. Art Sumpf⸗ 
schildkröte f. (lat. lutaria testudo). 

Len, Inu, sm. Ng. W. Lein, Flachs 
mn; len dziki, Ae, wilder Lein m., Lein⸗ 
blatt .; len matki bożéj, Ng. Lein- 
traut u.; len niezgorzysty, Ng. Stein,, 
Erd-, Bergflachs, Asbeſt, Amianth m. 

Len, lenin, sm. träger, fauler Menſch 
m.i Faulheit, Trägheſt J.; len mie ich 
bin zu fant und zu träge, etwas zu thun. 

Lenek, -nka, sm. Vg. Marien⸗ 
flachs m. 

Leni sig, -nil sig, -nie sig, vr. 
imp. ſchwer und ungern an eine Arbeit 
gehen, Ai träge fern ; faul und träge 
werden; nie lenic sig nicht zögern, 
nicht ſäumen oder zaudern; nie lenié 
sie do czego fid) etwas nicht verdrießen 
laſſen; etwas unverdroſſen thun; nie 
len sie laß dich die Mühe nicht ver 
drießen. 

Leniec, -ñca, sm. Vg. wilder Lein 
m., Leinkraut n. (lat. thesium). 

Leniec, -nial, -nieje, vn. imp. faul 
und träge werden; ausgehen (Haare); 
fih häuten; lenienie sig, Ng. Häu⸗ 
rung J. 

Leniek, -nkn, Leniuch, -a, Leni- 
wiec, -wea, sm. fauler, träger Menſch 
m; leniwiec tröjpalezysty, Ng. Saul» 
(bier, Ai n. (lat. bradypus) ; leniwiec 
dwupalezysty, Ng. Faulfuß m., Hei, 
nes Faulthier n. 

Lenik, -a, sm. Kw. Löhnung F. 

Leniwien -y, Leniwka, -i, sf. 
Faullenzerin, Trage F.; Lenistwo, -a, 
sn., Leniwose, sei, sf. Trägheit, 
Faulheit J.; Müßiggang ın.; z lenistwa 
aus Faulheit; Leniuch, ſ. Len. 

Leniuk, j. Lenik. 

Leniwie, Leniwo, ad. träge, faul; 
Leniwochody, a. träge kriechend; Le- 
niwomowny, a. träge, langſam redend; 
Leniwy, Leniw, a. faul, träge; lang. 
iam; zwierzęta leniwe, Ny. Schleicher, 
Kriecher im. (lat. tardigrada). 

Lenniczy, Lenski, Lenny, a. Stw. 
Rw. ehm, Lehen, Qeheng:; lennicza 
majetnose Lehengut u.; lenniczy Ichn« 
bar, lehnhaft; Lennik, -a, sm. Lehns⸗ 
mann, Lehnsträger, Lehnsvaſall u.; 
Lenno, -, sn. Lehen; Lehn, Lehngut 
n.; miec co w lenni etwas in Lehen 
baben; w lenno wdawac in Lehen ge 
ben, belehnen; lenno dziedziczne 
Lehnerbe u.; Lennodawca, -y, sm. 
Lehensherr .; Lennose, sei, Len- 
stwo, -a, sn. Vehnbarkeit F.; Lenski, 
Lenny, a. |. Leniczy; lenne prawo, 
kw. Lehensrecht a. lenny pan Lehens⸗ 
herr .; Lenownik, -a, sm. Lehens⸗ 


itio m. 

enowad, -owal, -uje, vn. imp., 
Lenowae się, vr. träge und unluſtig 
itin; ſäumen. 

Lentowac, -owal, -uje, va. imp. 

Mal. mit trockenem Pinſel die Farben 
glatt ſtreichen. 
Lentryk, -u, sm. Mal. dünne Leim, 
farbe .; Leimwaſſer .; Lentrykowac, 
-owal, -uje, vg. imp. Behb. pianiren, 
in Leimwaſſer einweichen und trocknen. 

Lentwal, -u, sm. Schurzfell. Schurz⸗ 
leder 1. Landvogt; Lehenſchulze m. 

TLentwöjt, -u, sn. Stw. Lehensvogt, 

Lentyszek, -Szka, sm. Ng. Majtır- 
taum m. 

Lenung, -u, sm. Kw. Löhnung F.; 
Lenungowanie, -ia, sn. Zahlung f. 
der Löhnung; Lenungowy, a. Loh, 
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nungs-; dien —, Kw. Löhnungs⸗, 
Tractamentstag m. 

Leodyjezyk, -a, sm. Geog. Einwoh⸗ 
ner m. von Lüttich; Leodyjski, a. 
von, aus Lüttich; Leodyum, sn. Geog. 
Stadt Lüttich n. (in Belgien). 

Lep, -u, sm. Bogelleim ; Kleifter m.; 
Lockſpeiſe f., Köder; Fallſtrick m., Falle 
F., Netz n.; lawie ptaki na lep, Jüg. 
Die Vögel mit Vogelleim fangen; "Lo: 
ckung, Anreizung F.; kozi lep, Ng. 

Lep, f. Łeb. [Laudanumkraut n. 

Lepak, a, sm. 5 ſchlauer Kopf, 
Schlaukopf; guter Kopf m., Genie n. 

Lepak, conj. hingegen, dahingegen. 

Lepce, f. Eeptac. 

Lepezycn, -y, SF. Ng. weiße Eber⸗ 
mun J. (lat. gallium aparine). 

Lepek, -pka, sm. dim. Köpfchen 
n.; — u spilki Nadelkopf m.; lepek 
Helm m. 

Lepianka, -i, ap. Bk. Lehmwerk, 
Klebewerk n.; Lehmhütte F.; Erdenkloß, 
Menſch, Menſchenkörper m.; Lepiarz, 
-A, sm. Lehmtreter, Lehmarbeiter, Lehm⸗ 
kleber m.; Lepic, -pil, -pie, va. inıp. 
mit oder aus Lehm zuſammenkleben, zu⸗ 
ſammenbauen; mit Lehm verftreichen 
oder verſchmieren; lepie sig klebrig, 
tehtnig fein, kleben; palce mi sie lepig 
die Finger kleben mir zuſammen; lepic 
et ao czego an eiwas kleben, hängen 

epiech, f. Tatarak. [bleiben. 

Lepienie, An, sn. Kleben, Zuſam⸗ 
menkſeben; Verfertigen und Formen n. 
aus Lehm oder aus klebriger Maſſe; Zu⸗ 
ſammenleimung, RE le 

Lepiej, ad. compar. (v. Dobrze 
gut:) beffer; tugendhafter, ſittlicher; 
vortheilhafter; weniger ſchlecht oder böfe; 
unſchädlicher; lepiej lieber; daj mu 
lepiéj to gib ihm lieber das; idż lepiej 
sam geh' lieber ſelbſt (hin); lepiejbys 
pisal du ſollteſt lieber ſchreiben (als es 
mündlich beſtellen). 

Lepiennik, -a, sm. Vg. wilder Schar⸗ 
lach m. (lat. herminum). 

Lepieznik, Lepinsnik, -a, sm. Ng. 
großer Huflattich m. 

Lepiony, pp. u. a. (v. Lepid:) von 
oder mit Lehm geklebt, geformt, beſtri⸗ 
chen; Lepistosé, sei, sf. Klebrigfeit f. 

Lepki, |. Lipki. 

Lepnge, f. Lipnge. 

Lepnica, -y, SF. Ng. Leinkraut n. 

Lepny, a. geflebt, zuſammengeklebt, 
»gekleiftert, »geleimt. 

Lepowy, a. Reim», Bogelleim-. 

Lepski, a., —ko, ad. trefflidh, brav, 
wacker; Lepsze, f. u. Lepszy; Łep- 
szec, -szal, -szeje, vn. imp. beffer 
werden; Lepszosc, -Bci, sf. größere 
Vortrefflichkeit, Vorzüglichkeit F., Bors 
zug .; Beſſerſein u.; najlepazosc 
höchſte Vortrefflichkeit, größte Porzüg⸗ 
lichkeit f.; Lepszy, a. compar. (v. Do- 
bry gut:) beffer; kto pierwszy, ten 
lepszy, der Erſte der Beſte; "wer zuerjt 
kommt, hat den Vorzug; to z twojem 
jepszém es ift beffer für dich; es iſt zu 
deinem Beſten; isc z kim o lepszq, 
'mit Jemandem um den Vorzug ſtreiten; 
jeden lepszy niz drugi, Ae end beide 
über Einen Leiſten geſchlagen; des taugt 
Einer von ihnen ſo viel als der Andere; 
smierc co lepsze bierze, der Tod 
(8 der Teufel) holt immer das Beſte weg; 
Lepsze, -ego, sn. Beſtes; Wohl; Heil 
n., Wohlfahrt F.; Lepszyc, -Bzyl, sz, 
va. imp. beſſern, verbeſſern, beffer mas 
chen; — sie ſich beſſern; ſ. a. Polepszac. 
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Beptac, Chleptac, tal. i ail 
lepce, lepce, va. imp. ſchlappen, ` Ai" 
pern (Freſſen u. Saufen der unde ut 
Łeptanie, ia, an. Schlappen, ern m 

Lers, f. Przepustnica. de 

Lerwy, (7). 

Lese, f. Le£c. 

Lesda, Lezda, Leuda, J. 
H. Verbrauchsſteuer, Abgabe f- 
geführte fremde Waaren. d 

Lesica, y, sf. Gitterkaſten; 
Hühnerkaſten; Käſekorb m. 9 

Lesisty, Lesnisty, a. waldiß' 
Holz und Geſträuch. m 

Leska, -i, 3f. junger Saſclſnon 
kleine Haſelſtaude f. Daf: 

teskliwy, Eesktac f. Lët HM 

Leslik, -a, sm. Ng. Rothſteinbr 

„ 
(Pflanzen). 


recht u.; Sto. Abgabe F. von den a 
und Zag der 10 ; Lesniak, will 
Waldmenſch m., der in Wälder galx 
Lag 


„ sié: 
EA 
1 


fink m.; Lesniczka, -i, F. A9. g 
eule F.; Lesniezostwo, wech 
snictwo; der Förſter und feine S ae 

lin; Lesniczowski, a. Förſter⸗ Ia, 

mann, ; Leśniczy, ego, Leit, 
sm. Förſter m.; Lesniezyna: tt 
Förſterin f. ; Lesniec, -nial, Wa 9 


Wald, Holzbirne J.; prawe 16% 
Forſtrecht u.; cztery miasta An de, 
Geog. die vier Waldſtädte f- Jo gi 
Schweiz); zlodziéj lesny WII 1% 
leśny, wild, roh, graufam į zelda 
-agn, am. Siw. Hegtreiter, au, 
feher m. [Leder n, dab cee 
Lesz, -u, sm. Grb. Samt) Ga 
Leszez, Kleszcz, -a, sm. Met, 
fen m. (Fiſch, lat. eyprinu "ei 
Leszezak, -a, sm. Ng. ien Lei 
(lat. sparus); Leszezoluak, be 
Ng. Fluß taucher m. (Art © 
lat. brama). ail 
Leszezotka, -i, sf. Ldw. au! ur 
tenes Holz n. zum Wallachen, ki 
mannen der Thiere; lenzc20 aa 
Plumpſackſpiel .; f. a. Pytka. ite 
Leszezowy, a. Ng. Bra fen. s 
leszezowe Fleiſch n. vom Pry Wi 
Leszczyc, gewiſſes poln. TZ, 
Leszezyna, -y, af. Ng. "og d. 
baum, Haſelnußſtrauch m. 
ſträuch .; Leszezynowy, 70 a, 
Hajeljtod s, Hafelflauden : 3 lrulhe? 
szczynowa, th. Wünſche 
Zauberſtab m. a 
Leszezynski, f. u. Leszny pett za 
Leszka, -i, s7. Gin. MON? dt tili 
Leszno, -n, 9. Geog. Ei rS 
n. (in Poſen); Leszczyński sont 
aus Liſſa; Leszezynska, P7 


1 
Mal. den Oelgrund mit Wal wi 
Leszowy, a. Grb. von, a Ne 
Let, IP). A Ai 
Letarg, -u, sm. Sail? Lë 
targu von der Schlaſſuch 


` 


~ ETERKA 


ue, — 


beit p 
Anno „, Verſchlafenhei Ant 
ge gel ſchlafenheit J., gänzlicher 
Fe, 15 an Thätigkeit, Be Tchend- 
tten Targiezny, a. ſchlafſüchtig; 
"yo af verſunken, *ıcheinbar 
9 unthätig ; Letargik, -a, 
1 üchtiger m. a 
» 1, af. dim. (v. Letra:) 
Lotki Dheir A (rosé, ete. 
tetni wetkosc, ete. f. Lekki, Lek- 
D "Wetter Sommers; ſommerlich; "lou: 
in” brig, majorenn, mündig; jäh« 
t alt; jelen letni, Jäg. 
at Spießer m.s lotni bejahrt; 
wii, 
Vi Wei Letno, ad. Iau, laulich, le- 
bd Änt? leicht (ſommerlich) gefleis 
Dag, Pr Lecic, -cit, -cie, va. mp. 
hip, d) Letniec, -nial, -nieje 
vier ‘M werden; Letnik, -a, Ls. 
ein e betend 
Ion" 
VW 


7 bejahrt, ältlich, ziemlich alt; 
EG 260i, af. Serie, 

Volljährigkeit, Mündig⸗ 
Metniuchny, a —n0, 0. 


bunu 
N 
ù Lo: tr 


VW 


en DA, [Leuda, ſ. Leada. 
ne sm. Ng. Löwe 

"wi 
EA na niebie, Stk. Löwe m.; 


en. 
à, s Huth ,, Ausguß m.; 
eden.) Maika. o 


a 5 
„am, kleiner Weinheber ; Hik. 
chlüſſel m. 


SA 
ewe az sm. dim. Heiner oder 
Ba Löwenkopf m. (als Bers 
ek, Met. Löwenthaler n.; 
„g i lewek niech sig boi, 
den Sack und meint ben 


I a, sm. Bibl. Leviathan 
o Mag E: abelhaf⸗ 
d? 


ta 
ww sum. Bibl. Levit m.; Le- 
e die Leviten. ý 

d . 

D chend) Art Frauengewand, 


recht, Wel. Bibl. ëm Bud 

„ches SE 
GEN Gin. vevloje 
Mët en Dien nn) 
A 
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Lewny, Lejny, a. Gieß ; lewna 
oder lojna fasza Gießflaſche 7. (der 
Goldſchmiede); forma lewna Gießform, 
Patrone F. 

Lewo, ad. links; w lewo links hin, 
nach links; na lewo links, auf der linken 
Seite, zur Linken, linker Hand; lewo 
zach6d2 | Kw. links aufmarſchirt! pra- 
10 nie pomoże, gdy lewo przemoze, 
**techte hilft nichts, wenn links die 
Oberhand hat, 'das Recht ailt nichts, 
wenn das Unrecht die Macht hat; 
Lewo, -u, sn. Unrecht n., Unrecht 
mäßigfeit, Gewalt 7.; Leworgki, a. 
linthandig, links; Lewosc, -sei, sf. 
linkiſches, ungeſchicktes Weſen u.; Le- 
wowierny, a. treulos, ungetreu. 

Lewns,-sia, sm. dim. junger Löwe m. 

Lewy, a. link; wlewa linfs; lewą 
oder na lewa reka linfer Hand, zur lin⸗ 
ken Hand; po lewéj rece zur linken 
Hand, “auf der linken Seite; po lewej 
ręce z nim idzie, er fommt ganz her⸗ 
unter, 'es geht mit ihm den Krebsgang; 
lewy, unrecht, boſe, falſch. 

Bez, Io, Ezyczka, -i, sf. dim. 
Lüge J.; Bez, Iza, sm. Lügner m.; 
gecko ie czasem Izowie die Aerzte 
ſind zuweilen Lügner. 

Lei, -zia, sm. Ng. Landkrabbe f. 
(lat. grapsus). 

Leza, y, sf. Lager n., Lagerſtätte Js; 
zimowe leze, Ku, Winterlager, Win⸗ 
terquartiere n.; leża wojska, Kw. Gol, 
datenquartier n. 

w Leżączki, ad. liegend, im Liegen. 

Lezajsko, -a, sn. Geog. Stadt Xe. 
ſchajs ko n. (im Sandomirer Bezirk). 

Lezak, -n, sm. liegender Bienenſtock, 
Lagerſtock m.; lezak Lagerbier n. 

Lese, Inzl, leze, legli, oder lezie, 
on., Lazio, -zil, Inze, vn. imp. u. 
frequ. kriechen; langſam gehen; ſchlei⸗ 
chen; wzgöre, na górę, na drzewo 
letze auffleigen, hinaufklettern; wlosy 
lezg die Haare gehen aus; leie do kogo 
zu Jemandem gehen (mit Mühe oder 
langſam); "fd Jemandem aufdrängen, 
ihm auf Tritt und Schritt nachtriechen. 

Lezda, f. Lesda. | Leze, Leze sig, 
ſ. Legna. | Leze, f. Ladz. 

Lezec, leżał, lezeli, leze, lezy, vn. 
imp., legal, vn. frequ. (f. a. Lidz, 
Legnge:) liegen; ruben; müßig dalit 
gen; ma lezace pieniądze er hat lic 
gende (nicht Zinfen tragende) Gelder; 
lezec gdzie wo liegen ; wo weilen, wahr 
nen; leżeć chorujge frant liegen, bar, 
nieder liegen; handel leży, H. der 
Handel ſtockt, liegt darnieder; w grze- 
chach lezec, in Sünden verjunfen 
fein, in Eünden liegen; lezec pole- 
glszy, martwym lezec liegen, dalie⸗ 
gen, hingeſtreckt fein; lezec liegen, ge 
legen fein; ten kraj lezy ku pölnocy 
dieſes Land liegt gegen Norden; lezyc 
fipen, paffen (Kleider); lezy dobrze 
szala na kim der Rod ſitzt ihm gut 
(liegt, ſchließt gutan); lezy sie man 
liegt; leży sie tu dobrze hier liegt 
ſich's gut; Lezenie, -ia, sn. Liegen n. 
SSC — ksiąg ziemskich, Rw. 

orlegung f. der Gerichtsbücher zum 
Eintragen oder Ausziehen. 

Leien, -znia, sm. Faultenzer m. 

Lezenie, ia, sn. Brüten, Ausbrü⸗ 
ten n. Im. (faukaſiſche Völkerſchaſt). 

Lezginiec, -nca, sm. Geog. Lesghier 

Leziwo, , sn. Baſtleiter m. der 
Bienenzeidler. [kleine Thräne, Zähre f. 

Łezka, -i, SF. dim. Thränchen n., 


LIBERTAGYA 


Eezny, a. Ng. Moor,, den Moor oder 
Moorgrund betreffend; lezna sowa, 
Ng. Uhu m.; golgb leäny, Ng. Holz⸗ 
taube f. 

Lezuch, n, sm. Faullenzer, Bären⸗ 
häuter u.; Lezuchostwo, -a, sn. Faul⸗ 
lenzerei F.; Lezuchowski, a. faullen- 

Lezy, |. Leziwo. zend. 

Lezya, at, sf. Rw. ſchriftliche Ehren⸗ 
krankung; ſ. a. Obraza. 

Lezysko, -n, sn. Lagerſtätte F.; Aw. 
Standquartier n. 

Lea, Igi, sf. Lüge F.; Egac, igal, 
Ie, Ige (122 T), va. imp. lügen, leug. 
nen; Eganie, -ia, sn. Lügen, Leugnen 
n.; Egarka, -i, sf. Lügnerin F.; Egar- 
ski, a. lügenhaft, lügneriſch; Egar- 
stwo, -a, 39. Lügen n., Lüge /.; eur, 
Egarzyk, a, sm. dim. Lügner m. 

Lgnac, Lnge, Ignal, Ignę, Ine, 
lgnie, lnie, vn. (1-malig) leben, ſtecken 
oder fihen bleiben; Ignge do czego fid) 
an etwas anhängen, daran hängen oder 
haken bleiben; feft Heben und figen kel, 
ben; ſeſt anschließen ; feft an etwas bai, 
ten; Ignge da kago, *fid) in Jemanden 
verlieben; Ignigce miejsce lehmiger, 
klebriger Boden m.; Ignie tu hier bleibt 
man kleben oder ſtecken; Lgngcosmolny, 
a.: Ignacosmolna ręka złodzieja, 
„Diebeshand f., an welcher Alles kleben 
bleibt; Lgnigezka, -i, sf. ſchlüpfriger, 
klebriger, lehmiger Ort m. 

Li li li ent. (Geſangston beim Gin. 
wiegen der Säuglinge). 

Li, conj. (Unhängemwörtchen, wodurch 
Frage, Zweifel oder Unbeſtimmtheit aud« 
gedrückt wird ; es entſpricht o2yli [f. d. J): 
chrzest Janów byl-2i z nieba, czyli 
2 ziemi? ob wohl die Taufe des Johan⸗ 
nes vom Himmel oder (ob fie) von der 
Erde war? — Li denn, wohl (als Ein⸗ 
ſchiebe , oder Flickwörtchen); kochasz- 
li siostrg moje? liebſt du denn meine 
Schweſter? ma- li co wszyscy pytamy 
wir fragen alle, was er nur (mag er wohl 
haben mag? jestli u kto? ift etwa Ze. 
mand hier ? Ji — abo ob — oder; li — li 
ob — oder; nie wiem, chory - li, zdro- 
wy-li? ich weiß nicht, if er krank oder 
ift er geſund? i — li es fei nun fo — 
oder ſo; mochte nun dies — oder das 
ſein; dzien-li po niebie swiecil, noc- 
li watala ob der 1 am Himmel er, 
glänzte, oder ob die Nacht anbrach; Te, 
wohl bei Tage, als bei Nacht; li wenn 
anders, wofern; masz-li dad, to daj 
zaraz wenn du anders (wofern du übe. 
haupt) geben willſt, fo gib ſogleich; wenn 
nun einmal; ma-li bye kwasno, niech 
bedzie jak ocet foll es nun einmal 
ſauer fein, fo fei ed wie Eſſig; li blos; 
allein; nur; einzig und allein; nichts 
weiter; li do tegom go najal ich habe 
ihn einzig und allein (blos) dazu gemie⸗ 
thet (gedungen). Dawa. 

Linska, j. Laska. | Libawa, f. Li- 

Liboralista, -y, sm. Siw. Freiſinni⸗ 
ger, Liberaler m.; liberalisci, pl. Stw. 
die Liberalen; —ralistka, -i, sf. Frau 
F., die freiſinnigen oder liberalen Grunde 
ſätzen anhängt; —ralizm, -u, sm. Stw. 
Liebe F. zu freier Verfaſſung, zu freiheit. 
licher ſtaatlicher ꝛc. Entwicklung; Partei 
J. der Liberalen; —ralnose, -Sci, sf. 
Freiſinn, Freiheitsſinn m.; —ralny, a. 
Stw. freiſinnig, nicht confervativ; der 
freien Fortenwickelung der ſtaatlichen 
Verhältniſſe zugethan, ſie 25 Ac 

Libertaeya, -yi, sf. Stw. Befteiurg 
J. von poliiſſchen Laſſen. 


LIBERTYN 


Libertyn, -a, sm. Freidenker, Frei⸗ 
geiſt; lockerer, ausſchweifender Menſch 
an.; —bertynstwo, Libertynostwo, -a, 
an. Freidenkerei, Freigeiſterei 7. —ber- 
tynski, a., po Libertynsku, ud. frei» 
denkeriſch, freigeiſteriſch. 

Liberya, -yi, sf. Livree, Bedienten⸗ 
od. Dienertracht, ‚Kleidung J.; liberya, 
»die Livreebedienten, Diener m. in 
Livree. 

Libra, -y, sf.: — papieru Buch Pa- 
pier u.; libra Apothekerpfund n. 

Librarya, -yi, sf. Bibliothek, Bü⸗ 
cherſammlung; Buchhandlung F., Buch⸗ 
laden, Bücherladen m. [buchweiſe. 

Librowy, a. Buch (vom Papier); 

Lie, Lica, pl. Lice, f. Leje, Lejce. 

Lie, -ei, sf. Mil. Platzregen m. 

Lice, Lico, -a, sn. Bade, Wange F.; 
Antlitz, Geſicht n.; wstyd lica oder lice 
rumieni die Schaam röthet die Wangen, 
die Wange, das Antlitz; lice, -ów, pl. 
die Wangen, die Baden; lice, Perſon 
F.; lice szaty, W. H. Glanzſeite J. des 
Tuches, rechte Tuchſeite F.; lice, Rw. 
gewiſſes augenſcheinliches od. handgreif⸗ 
liches Merkmal v. zur Ermittelung eines 
Verbrechers (durch bei demſelben gefun⸗ 
dene Sachen 2c.); lice, Brandmal 2. 
Licemiernik, -a, sm. Gleiß ner, Schein; 
heiliger Phariſäer, Heuchler m.; za- 
konni licemierniey, Bibl. bie Pharis» 
ſäer u. Schriſtgelehrken; Licemiernica, 
-y, . Gleißnerin, Heuchlerin; Lice- 
mierniczy, Licemierny, a leiß ne⸗ 
ud, heuchleriſch, DI 5 

lig; parteiiſch. die Perſon oder die Bers 
hältniſſe anfeyend; —miernictwo, -a, 
sn. Licemiernosc, -sei, sf. Gleißnerei, 
Heuchelei, Scheinheiligkeit .; Bhari. 
ſäerthum n.; Licemierzyc, Lycetwo- 
rzye, -rzyl, -rze , vn. imp. gleißen, 
heucheln, ſcheinheilig thun. 

Licencya, -yi, sf. Erlaubniß, Ge 
ftattung ; Bewilligung, Vergünſtigung; i 

zu große Freiheit; Ausſchweifung F.; 
dE M.; Licencyat, -a, sm. 
Gelehrter m., der die Befugniß bat, an 
Hochſchulen zu lehren; Licencyowac, 
-owal, -uje, va. imp. Kw. das Heer ab 
danken, verabſchieden. 

Licha, f. Lecha. | Lichfia, Lich- 
fuik, f. Lichwia, Lichwiarz. 

Lie ija, -ji, sf. Ng. Streitmakrele f. 
(lat. lichija). 

Lichmanina, y, gt. ſchlechtes Zeug; 
ſchlechtes Verſahren n. 

Licho, -a, sn. ungleiche Zahl; Zahl« 
oder Stückungleichheit F.; Gerade oder 
Ungerade s Spiel u.; cet czy licho? 
KC oder ungleich? (um Errathen der 

Anzahl 14 8 J Gegenſtände); li- 
cho, K unglückliche Zahl f. ; Unglück, 
Unheil, Böſes, Uebel n.; Ader Böſe, der 
Henker, der Teufel; tam do licha ! ei, 
der Henker! ei, zum Teufel! cóż to u 
licha ma znaczyc? was zum Henker 
ſoll das bedeuten? cóż to zu licha cie- 
bie tu przynioslo ?! was zum Henker 
hat denn dich bicher eführt ?! do licha 
tam tego, wiec6j jak potrzeba , "per: 
teufelt viel, mehr als zu viel; Licho, ad. 
elend, übel; jak mu sie przez ten czas 
powodzilo? — 0, bardzo licho! wie 
iſt es ihm denn ſeither ergangen? — O, 
ſehr übel (ſehr ſchlecht)! Lichocic, eil, 
-i, va. imp.: — kogo Jemanden aus. 
plündern, arm und elend machen; Li- 
chocko, ad. elendiglich. 

Liehograd, -u, sm. Geog. Gsch. 
»Schurkenſtadi, Bubenſtadt, d. i. Phi⸗ 
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* 

lippoyeln. in Thracien, das von Phi⸗ 

lipp v. Macedonien mit lauter Dieben 

und Verbrechern bevölkert wurde. 
Lichose, -sei, Lichota, -y, SF. Noth 


. Jammer m., Elend z., Schlechtigkeit, 


Schlechtheit; ſchlechte Handlungsweiſe 
J.; lichota, *elendes, erbärmliches Zeug 
N.; —, Lichotarz, -a, sm. armſeliger 
Menſch, armer Schlucker m.; Lichotny, 
a. elend, ſchlecht, jämmerlich, 99 0 0 
Lichszy, a. compar. v. Lichy, ſ. d.; 
Lichtan, Lichton, -a, sm., Lichtuga, 
1, Sf. Sw. Lichter m., Rihter, Heidter, 
ſchiff u. 
Lichtarz, Lichtarzyk, -a, sm. dim. 
Leuchter n.; Lichtarzowy, a. Leuchter; 
slupek — Leuchtergeſtell n. 

Lichton, ſ. Lichtan, ete. ; Lichto- 
wać, -owal, -uje, va. imp. Sw. ein 
Fahrzeug lichten, ausladen; Lichtuga, 
j. Lichtan. 

Lichtyan, gewiſſes poln. Wappen. 

Lichuezki, Lichuchny, a. recht ſehr 
elend, recht erbärmlich; gar ſehr ſchwach. 

Lichwa, Lichfa, -y, sf. Wucher m.; 
Ausleihen n. auf Zinſen; lichwy, przez 
lichwg wucherifch,gegen Zinſen; liehwa 
sig bawie Wucher treiben; dac pienig- 
doe na lichwg Geld auf Wucherzinſen 
leihen; lichwa Wucherzins m.; nowa 
lichwa 2 stardj lichwy Zinſeszinſen 
; Lichweczka, -i, sf. Procentchen 
n.i Lichwiarka, sf. Wuchrerin F.; 
Lichwiarski, a. wucheriſch; Lichwiar- 
stwo, a, sn. Wucherei Ja Wuchern, 
Wucherweſen n. ; Lichwiarz, Lifarz, 
Lichwnik, Lifnik, -a, sm. Wucherer 
m.; Lich wic, -wil, -wie, -wi, vn, imp. 
Wucher treiben, wuchern, Lichwienie, 
-ia, sn. Wuchern n.; Lichwodawca, 
-y, sm. Zinſenzahlender m.; Lichwo- 
platny, a. Wuchetzins zahlend. 

Lichy, a. elend, erbärmlich; ſchlecht, 
ſchwach, kränklich; lichgeelowiex ſchlech⸗ 
ter Mann; geringer Mann m.; liche 
sukno ſchlechtes Tuch n. 

Licina, -y, SF. gegofjencd Bild n. 

Liens, f. Licowy. ] Licowac, f. 
Lejeowac. 

Licowac, -owal, -uje, va. imp. Rw. 
wegen offenbaren Diebſtahls vorladen ; 
licowac n kogo rzecz kradziong das 
geſtohlene Gut bei Jemandem entdeden ; 
Licowanie, -ia, sn. Rw. Vorladung F. 
wegen offenbaren Diebſtahls; Licowa- 
ny, -ego, sm. offenbarer ausgemachter 
Dieb, Spitzbube an. 

Licowy, Lieny, a. Baden:, Wan: 
org: Geſichts⸗; Rw. offenbaren Diebe 
ſtahl betreffend; licowy pozew, Rw. 
Ladung F., in eigener Perſon (vor Ge 
richt) zu erſcheinen. 

Licytacya, -yi, sf. Rio. öffentliche 
Berfteigerung, Verauctionirung f. ; Li- 
eytacyjny, a. Verſteigerungs :, Auc⸗ 
tions-; termin — Perſteigerungs⸗, Auce 
tionstermin m.; Licytant, -a, sm. 
Kaufluſtiger, Bietender. Erſtehungsluſti⸗ 
ger m. lin öffentlicher Verſteigerung); 
Lieytator, a, sm. Rw. Verſteigerer, 
Auctionatorm.; Lieytorka, -i, sf. Rw. 
Frau f., die eine Berſteigerung durch 
das Gericht veranlaßt; Lieytowac, o- 
wal, -uje, vd. iımp. Rw. öffentlich per, 
ſteigern, an den Meiſtbietenden abgeben; 
verauetioniren; Licytowanie, -ia, sn. 
Bieten n. bei einer Berfteigerung ; Bere 
ſteigerung, Auction f. 

Liczalny, a. zählbar, fih zählen lajs 
fend: Liezarz. -a, sm. Rechner, Zähler 
m.: Liczba, -y, J.; Zahl, Ziffer, Nummer 


LIGA 
— „ 
F.; — cala, Rk. ganze ab 
mana, Rk. W d e 
liezba Zahl, Anzahl f; ra 
romiſche Zahl F.; — arabska, ar wd 
Zahl, Ziffer F.; liezbe ezynic 15 A 
Lem, die Zahl vergtößern pelje Aar 
Rechnen n., Rechenkunſt; 
Rechenſchaft; Penne oo De 
uczynic Rechnung ablegen; 
liczba, Rw. gerichtliches? erhöf Wi 
liczbie zostać mit der Rechnung Ma 
beſtehen; der Rechnung nach u Dé 
bleiben; liczbe znosic z kim Lag 
Jemandem berechnen; iezba H ojei Lt 
cza, Spl- einfache Zahl, Ei oi 
liezba mnoga, Spl. FA 
Mehrzahl F.; Ee Hä 
Liczman ; Liezbobierca, -y "Di 7 
nungsabnehmer m.; Liezbow)ı, i 
bny, Liczbiauy, a. Zablen- 18 GE 
liczebny, Gl. Bk. Kubitzah J 1 ia 
wa loterya Zahlenlotterie . ol 5 d 
wat, -owal, -nje, va. imp: An, d 
Wörter nach der Zahl abmanbel! V 
der Einzahl die Mehrzahl bilden ` 
bowac rechnen, on, Liczez pean m 
czyć; Liczebnik, -a, sm", CH v 
Zähler m.; Liezebny, a. f. Lie at, 
Liezenie, -ia, sn. EN 40 
riren u. [chen, Gel Bas, 
Liczko, Licko, -a, sn. % LG 
Liezman, -a, sın. Suën 
Spielmarke J.; liezman Rechen % 
nungsführer, Rechenmeiſter , CR iM 
manniea, -y, sf. Redent! wii, 
Spielmarfen ; Liczmanowy, 4 4.0 5 
pfennigs., Spielmarken⸗ GË a Dn 
Liezegey, -ego, Liezarz, Kik 
Zähler n. eines Bruches; 3 (tat: L 
of dir 


rechner m.; Ng. Buchs dorn m 
cium); Licznikowy, a. den n Pies 
treffend; Mg. Buchadorne ; 77 
Liczno, ad. zahlreich; Liege fi 


sty, a. Bk. mehrftödig , wë Ca 
viele Stockwerke habend; $ ct, 
-sci, Sf. Menge, große Za NA Let 
F.; Liezny, a. zahlreich; Du Aal 
len.; Liczne, ego, sn. 34 vi 
Liezno, |. Licznie. 

Licznopletw, -a, sm. Ng. " 
hecht m. (lat. scombresox)- beſen 

Liezony, pp. u. a. geäblt, wt 


durch Zahlen oder Ziffern 5 Gei 
Liezye, -ezyl, -c, va. impf P 
— komu co Jemandem etwat“ ( 
— kogo migdzy Jemanden $ ’ 
ter 2c. ; ipn Dou rechnen „ 4, 
len; Liezyeiel, -a, sm. 
ezycielka, -i, Zählerin /. Lion (8 


D 
deska, -i, EA Fähſbrett u. > Wat 
skowy, a ählbrett«. PEN. "ue 
Liczydlo, -a, sn. Ng. K ett" 


Liezygrosz, -a, Viet Bb 
czykrupa, -y, Liczykrup 
Knicker, Filz, Geizhals m. * 
Lidkup, f. Litkup. mä 4 
Liebfunt, -u, sm. are, d Zur 
beim Honigverkauf in Ee) 
kunt, u, sm. Ließpfund,!“ Të 
Pfund n. p 
Liekki, etc. f. Lekki, 2, fa 
f. Lesz. | Lifnik, i Lich 
Liga, -i, sf. Siw. Kai 
Bund m. liga monety, "al ie 
einer Münze; liga, 2 : H 
(Verbindungezeichen mehren /. 7 
ligi, pl. Sw. Befapfntt 


Segeln. ag 
Ligad, -gal, -gam, Satan L 

gnie, vn. imp. opëtëlt 

Eſel). 
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Bern, ir Loga 
loder a wic 5 
oder Wl oel, . lebmiger- Laber 
r d riger, Waelder Boden 
M, ; Ligawiezny, d. 
A Lrroraftig S ihlüpirig. á 
ignica, f 0Wy, |. Lipien (ryba). 
ca. 
„ue, va. imp. : — 
g wel die Noten durch einen 


u, sm. N, i 
+ Ng. Hartriegel am 
éi Hundsbeer- oder Hinten, 
Îi guSstrowy, a. Hartrie⸗ 
gustrowo, Ng. Hunds⸗, 
` ien), ſ. d. 


Slej; 
Las (gies 


10 La 
Erlings. Uniabl. Zahl; 
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ae seh, . große Menge 
+; Likowi N Co 
e H wity, a. ; 
8 alto Menze Kerg ne 
rig, SM. ALL, H 
ak ter M. det Ra — 
gegen sf. Rw. H. Ber 
ber A Aenieiige Berechnung / 
Ada Aufgabe eines Gel 
ae y, a. Berschmunge« ; Li- 
ite "Wë, eg, imp. 
tdn n Geſchaft auf gegen, 
ng aufheben, ſich mit 
und ndern völlig aus. 
Aber das betriebene Gr, 
Ben Wier. 
laft 
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Yoya i 
Um, Ya, -yi, sf. Mik, Matz, 


E 1 22 sm. Yılor, VI 
uf e dan e queur m. 
ia „ 5, Sf. Mal. Rilaf 5 

i, TE lila, ben 2 5 
— driecig ein gi; -al, -am, va. 
t tingn , n Kind in den Schla 
Welte Men, § einlullen ; Lila. 

in de i an. Einſingen, Sms 

laf, Einwiegen. 

„Lu, am. Ng. Hik. 
Polite’ Myerbeneichel 7. f Wat 
„ syrin, Y- ſpaniſcher Hollunder 
N D i chowy, a. Ng 

H rrheneichel. x 
ua el 


Ng. Gin Lilie .; lilia 
Dote Belblitte J.; 
J en F., Schanz ⸗ 
Mj Bang fer; Lilia, gewiſſes 
; boer, o, Wien: 
2 a kleine Lilie f. j 
ur att pilnik:) Feile, 
5 inhalt wiersze 
on nik), zo 
N 8 de Feile nehmen“ 1 2 E 
Cha FEN Ausdruck ae Vegas "P 


< der Reichs 

tere Ze t Ge tichtoſi 

$ ag t; Limitowad nungen 

i ; „verſchieben 
aus. Mes, ` F 

Raa ; Limito lb 5 9 


er 
Monja Mit GE E? 


e 0 


än, n. 

ee) 
e E Sa, Wappen, 
ben . bleie J. (ag, 


De tinca) 
A, bois A 
deutsches Worlerb 
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Lina, -y, SF. Sw. Tau, dickes, ſtarkes] Stadt Libaun. (in Kurland); Stadt 


Seil n.: lina sienka Leine, Sw. Lien 
F.; statek na linie ciągnąć, Sw. in 
der Nen lauſen (das Fahrzeug an einem 
Tau fortjichen); liny okretowe, pl. 
Sw. Tauwerk n., Tafelage F.; okret w 
liny opatrywac, Sw. ein Fahrzeug ber 
tafeln, mit den nothigen Tauen 2c. ver» 
ſehen; liny okretowe odmienic, Sw. 
ein Schiff umtakeln; zbierać liny 2 
okrętu, Sw. ein Schiff abtakeln; odeige 
liny, Sw. die Taue kappen; lina Seil 
N., Strick m.; Leine F.; po linie cho- 
dzić auf dem Seile gehen; na linie 
tancowac auf dem Seile tanzen; sko- 
czek po linie Seiltänzer m.; skoczka 
un (oder po) linie Seiltänzerin J.; lina 
z olowiem, Sw. Senfblei n. 

Lina, f. Lunge. 

Linbs, Limba, Liuba, -y, SF. Ng. 
Zirbelbaum m., Zirbelnußkiefer J.; Lin- 
bowy, Limbowy, Liubowy, a. Zirbel⸗, 
Zirbelnußkiefer⸗; pinelki, oder linbowe 
orzeszki Sirbeinußferne m. 

Linda, gewiſſes poln. Wappen. 

Linea, Linie, Ii, sf. Linie /., Strich 
m. ; linig poprowadzić eine Linie zie⸗ 
hen; linia prosta gerade Linie 7.; — 
wstepnjaca aufſteigende Linie; — 2stę- 
pujaca abſteigende Linie: — poboczun 
Seitenlinie F.; linia, Geog. Linie fa, 
Erdhalbgleicher, Aeguator m.; — prze- 
katna Quer“, Durchſchnitts⸗, Diagonal⸗ 
linie F.; — weit oder w bród, Gi 
Linie J. ohne Ende; linie równolegle, 
Gl. Parallellinien J.; liniami in @inien, 
in Reihen; linienweiſe, reihenweiſe; li- 
nie na twarzy Geſichtslinien F., Ger 
ſichtszüge m.; linie, pl. Linienblatt .; 
linia, GL 10. Theil m. eines Zolles; 
linia wojska, Kw. Gefechte, Kampf. 
linie f.; Truppentheile an., welche in ge⸗ 
ordneter Reihe kämpfen; linie, Kw. 
Befeſtigungslinie f.: linia, Gränze f.; 
Ende .; linia rodu Geſchlechtslinie J.; 
linia Lincal at, 

Liniak, -a, sm. Gaſſenrinne, Goſſe 
F., Rinnſtein an. 

Linial, -u, sm. Lineal, Richtſcheit n. 

Linie, oder Leonie się, -nil się, - nie 
sie, vr. Imp., Liniec, Leniec, -nial, 
-nieje, vn. imp. fid) bären; die Haare 
ausgehen oder faſern laſſen waż co rok 
na wiosng lenieje die Schlange häutet 
ſich jährlich im Frühjahr; Linienie, -in, 
sn. Ausfallen, Ausgehen n. der Haare; 
Dären, Häuten n., Häutung f. gewiſſer 
Thiere; Linić, va. imp. abichälen, ab» 
ſtreiſen. 

Linijka, -i, sf. dim. teine Linie F.; 
Liniowac, Liniqowae, -owal, -uje, 
va. imp. liniiten, Linien ziehen; Linio- 
wanie, -ia, sn. Liniiren, Linienziehen 
N. ; Liniownik, Linijownik, -a, sm. 
Liniirer m.; Liniowy, a. Linien-; nach 
der Linie oder Reihe; okret liniowy, 
Sw. Linienſchiff n. [Scil n. 

Linka, -i, sf. dim. Leine f., fleines 

Linkur, -a, oder -n, sm. Ng. Luchs⸗ 
ſtein m. 

Linnea, y, sf. Ng. Linnäa f. (lat. 
linnaea); — pölnocna, Ng. Moos- 
glöckchen u. 

Liod, ſ. Lod. 

Lion, -a, sm. Geog. Stadt Lyon n. 
(in Frankreich); Lionski, 4. von, aus 
Roon; ſ. a. Lugdnn. 

Lipa, -y, sf. Ng. Linde F.; Geog. 
Fluß lipa f. (in Rußland, mündet in 
den Dniefir. 

Lipawa, Libawa, -y, sf. Geog. 


Löbau n. (in der ſächf. Oberlauſttz). 

Lipcowy, a. den Monat Juli (Li- 
piec) betreffend; Sulis; lipcowa rata 
im Monat Juli zu entrichtende Zah: 
lung f.;lipecowy dochód Einkommen u. 
vom Monat Juli; lew, znak niebie- 
ski lipcowy, Stk. der Löwe, ein im 
Monat Juli am Himmel ſichtbares Ge⸗ 
ſtirn; miod lipcowy Julihonig, Jung⸗ 
ſernhonig; Jungfernmeth m. 

Lipezak, a, sm. Ng. Art Kupfer 
eidechſe J. 

Lipez6j, ad. compar. v. Lipko, ſ. d. 

Lipczyk, -», sm. Ng. Julifäfer m. 
(lat. scarabaeus fullo). 

Lipek, -pka, sm., Lipkowie, pl. 
Gsch. Vipet. Tartaren m, (gewiffer Tars 
tarenſtamm, der zur polniſchen Republik 
hielt). 

Lipiec, -pca, sm. Monat Juli, Ju: 
lius, Brachmonat; trzeciego, ezwar- 
tego, piątego lipca den 3., 4., 5. Juli; 
Lipiec, -pcu, sm. Julihonig, Jung; 
fernhonig m.; Jungfernwachs a, Jung» 
fernmeth, Lindenhonig m. 

Lipien, -enia, sm. Ng. Aeſche f. 
(Flußfiſch, lat. salmo thrymallus); 
lipień bialy, Ng. Art Weißfiſch m. (lat. 
salmo albula). 

Lipin, -a, sm. Geog. Stadt Lipin 
n. (im Kulmer Kreiſe). 

Lipina, -y, sf. Lindenholz; Linden: 
gehölz wee liebe, hübſche Linde 
elende, ſchlechte, verkrüppelte ac. Linde 7. 

Lipisty, Lepisty, f., Lipki. 

Lipka, -i, sf. dim. junge oder kleine 
Linde J.; lipka Polirhölzchen a, (der 
Stahlarheiter zꝛc.); lipxa, Ng. gemeiner 
Steinklee m. 

Lipkawy, a. etwas klebrig; Lipki, 
a.,—ko, ad. klebrig; Lipkosc, sei, 
sf. Klebrigkeit f.; Lipkowodny, a. Zk. 
klebrige Flüſſigkeit enthaltend; lipko- 
wodne naczynia w ciele, Zk. lympha ; 
tifche Gefäße u. (lat. vasa lymphatica), 
Lipngc, -nal, -nie, un. (1-malig), Li- 
pniec, -nial, -niejg, vn. inp- flebtig 
werden; lipnge do czego an ctwaë an- 
kleben, anbacken, anpicken, kleben bleiben 

Lipnica, -y, sf- Geog. Stadt Hi, 
pniza n. (im Krakauer Bezirk). 

Lipno, -a, sn. Geog. Stadt Lipn 
. (im Plozker Bezirk). 

Liporzeszki, ek, sf. pl. méig. 
Lindenkörner oder Lindennüßchen n.: 
Liposok, -u, sm. Lindenharz u.; Lipo- 
wiąz, -iezu, sm. Ng. Steinlinde f- 

Lipowe, -ego, oder -a, sn. Geog. 
Stadt Lipowe n. (in Podolien). 

Lipowiec, -ca, sm. Jungfernhonig 
Lindenhonig .; Geog. Stadt lipo- 
wj ega (im Krakauer Bezirk). 

ipowy, a. Ng. Linden⸗; — kwiat 
Lindenbluͤthe J.; Alk. Lindenblütdeniher 
m.; lipowe drzewo Lindenholz u. 

Lipsk, -u, sm. Geog. Stadt Reip- 
zig n. lin Sachſen); * Lindenftadt f.: 
w Lipsku in Leipzig, zu Leipzig 
Lipski, a. von, aus Leipzig, Hei, 
ger; Lipszezanin, da, sm. Einwohner 
on. von Leipzia, Leipziger m.; Lip- 
szczanka, -i, sf. Einwohnerin f. von 
Leipzig, Leipzigerin J. 

Lipsko, -a, sn.Geog. Stadt Lips ko 
n. (im Belzker, auch im Sandomirer und 
Trozfer Bezirk). 

Lira, -y, SF. Tk. Leier; Dichtkunst 
J.; na lirze grac auf der Leier ſpielen; 
Lirny, a. Leier-, Liryezny, a. Tk. 1y- 
riſch; Dtk. poetiſch, dichteriſch, in ge⸗ 
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bundener Rede; Lirzysta, -y, sm. Leier - 
ſpieler; Leiermann; Lyriker, lyriſcher 
Dichter m. 

Lis, Lisik, -a, sm. dim., Liszka, -i, 
sf. Fuchs, ſchlauer, durchtriebener 
Menſch m.; lisa W worze kupowac, 
przedawac, "die Katze im Sacke kaufen, 
verkaufen; lis, “Rit, Argliſt, Verſchla⸗ 
genheit, Kunſt F.; lis, lisik, Kunſt⸗ 
griff m. beim Kartenſpiel; lisy, pl. H. 
Fuchsbälge, Fuchspelz m.; farbowane 
to lisy (das find gefarbte Fuchspelze), 
'das find faule Fiſche, 'das ift Betrug; 
znamy sie na farbowanach lisach, 
wir kennen uns ſchon aus, * wir laffen 
ins nicht Sand in die Augen ſtreuen; 
lis na sukni, Brandfleck m. im Tuche, 
im Kleide; lisy drzeć, ' ſich erbrechen, 
fid übergeben; lis rusobrody Rothbart, 
Rothkopf m.; lis morski, Ng. Waſſer⸗ 
fuh m. (lat. vulpes marina); lis 
ptak, Ng. gewiſſer Vogel m. (lat. vul- 
pecula avis); Lis, gewiſſes polniſches 

Lisawy, N Lisowaty. [Wappen. 

Lisbona, -v, 3f. Geog. Stadt VII, 
fabon n. (in Portugal); Lisbonski, a. 
von, aus Liſſabon; Lisbonska, -i, 
sf. Einwohnerin F. von Liſſabon; Lis- 
bonezyk, -a, sm. Einwohner m. von 
Liſſabon, Liſſaboner m. 

Lige, -cia, sm., Liseie, ia, sn. 
Blatt n. (einer Pflanze), Laub, Blätter 
n.; liscie debowe Kater N.; Li- 
sciasty , f. Liscisty ; Lisciany, Li- 
sciowy, a. Blätter-, Qaub-; szelest li- 
sciany Raſcheln n. der Blätter, des 
Laubes; liseiany blätterig, ſich blät- 
ternd ; Liseic sie, -cil sie, liszeze się, 
-ci sie, vr. imp. in's Laub, in's Kraut 
ſchießen, laubig verwachſen; Liscie, f. 
Lise; Lisciec, -ciat, -cieje, vn. imp. 
in's Laub ſchießen, Laub bekommen, 
laubig werden; Liseik, -a, son. kleines 
Laub; » Blättchen, Brieſchen, Billetchen 
n.; Lisciowaty, &, to, ad. wie Bläts 
ter, wie Laub, blätterig; blattförmig, 
blattartig; belaubt; Lisciowy, a. Laub-, 
Blatt⸗; Hesiora drzewo Laubholz u.; 
Liseisko, |. Listowie; Liseisty, Li- 
seiasty, d., —to, ad. voll Blätter und 
Laub, ſaubig; blätterig, ſich abblätternd; 
liseiste ciasto, Kk. Blätterkuchen m.; 
liseisty blätterreich. 

Liseczek, -czka, Lisek, ska, sm. 
dim. Ng. kleiner, junger Fuchs m., 
Füchschen n.; Lisi, a. Fuh; lisia 
jama Fuchsloch n., Fuchs höhle F.; Jäg. 
Fuchsbau m.; lisie nory, Jäg. Fuchs⸗ 
zöhren f. (Ausgangslöcher); lisia skóra 
Fuchsfell n., Fuchsbalg m.; "Arglift, 
Rift J., Kunſtgriff m.; lisi ogon, Ng. 
Fuchsſchwanz m. (Pflanze); lisi, “args 
liſtig, Schlau, betrügeriſch; lisie jajka, 
Ng. Knabenkraut n. (lat. satirion, or- 
chis); lisia r62a, Ng. Wolfewur f. 
(lat. aconitum); Lisiarz, -a, sm. Jäg. 
Hund m., der auf den Fuchs dreſſirt ift; 
Kero. herumſtreifender Soldat m.; Lisi- 
ca, -V, 3f. Mg. Füchſin F.; Ng. Art Fiſch 
m. (lat. agonus); lisica, Ng. Art ef» 
barer Erdſchwamm m. (lat. agaricum 
cantharicum); lisica, Rio. Handfeſſel, 
Handſchelle f.; lisica kowalska Noth- 

Ho, für beim Beſchlagen widerſpen⸗ 
ſtige Pferde; Lisig, -geia, Lisigtko, 
-a, 30. Fuchsjunges u.; Lisiec, Liso- 
wacie6, -cial, -cieje, on. imp. fuchs; 
roth werden; Lisik, a, Lisiurek, 
-rka, sm. dim. Füchschen, Füchslein u.; 
Lisowatode, sei, . Fuchsröthe F.; 
fuchsrothe, fuchsbraune Farbe f.; Liso- 
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waty, Lisawy, d., — 0, ad. fuchsroth, 
rothhaarig, rothlöpfig; lisowacie Ju- 
daszowie die rothhaarigen Judaſſe. 

Lisowezyk, a, sm. Kw. Art leichter 
Reiter oder Koſak m. (nach dem Namen 
des litthauiſchen Edelmannes Alexander 
Liſowski, der ſolche leichte Reiter gue 
erft einführte); lisowezyk (berittener) 
Räuber m. 

List, -u, Listek, -tka, Listeezek, 
-czka, sm. dim. Blatt a: list drzew 
Baumblatt u.; list zi6l Blatt n. eines 
Gewächſes; list papierowy Papier- 
blatt, Blatt Papier n.; listek, listeczek 
(w eiescie), Ak. Blatt, Blättchen n. in 
einem Kuchen; listki w cebulastych 
korzeniach Blätter a. der Zmiebelfnols 
len; zloto w listach Blattgold n.: list 
(auch zuweilen: listy, pl.) Brief m.; 
listy do kogo pisywae mit Jemandem 
in Briefwechſel ſtehen; list przyczyn- 
ny, — rekomendacyonalny, — zale- 
cajacy Empfehlunge-, Recommanda. 
tionsſchreiben u.; list otworzysty offe⸗ 
ner Brief m.; list powszechny oder 
okolny, H. Kreis-, Rundſchreiben, Gir- 
cular n.; list glejtowy, oder zelazny, 
Stw. Geleitsbrief m.; list wolny, Stw. 
Reiſepaß m.; list Schrift F., Document 
n. zbiór listów Briefſammlung fi 
wzory listów Auswahl J. muſterhafter 
Briefe; Briefſteller m. (als Titel); list 
z pożegnaniem Abfchiedsbrief n.; list 
zapraszajacy Einladungsſchreiben n.; 
list proszacy na wesele, Kg. Einla- 
dungsſchreiben n. zur Hochzeit; list w 
kumy, Ag. Gevatterbrief m.; list gro- 
zqcy podpaleniem Brandbrief m.; list 
ustny, list Indyjski, Ng. Indiſch 
Mundblatt n. (lat. folium Indicum). 

Lista, -y, sf. Lifte F., Namensver⸗ 
zeichniß, Sachverzeichniß n. 

Listewka, -i, sf. dim. Leiſtchen u., 
kleine Leiſte f. von Holz 2c. 

Listkoryb, -a, sm. gewiſſer Fiſch m. 
(lat. amphibrion). 

Listkowiec, -wca, sm. Ng. Rand- 
fiid, Goldfiſch m. 

Listnik, ſ. Rodzieniec. 

Listny, g. blätterreich; blätterig, 
listna jagoda, Vg. Zapfenkraut n. (lat. 
hippoglossum); Listobieracz, -a, sm. 
Ng. Blattpußer m. (lat. frondator). 

Listonosz, -a, sm. Briefträger m. 

Listopad, -a, sm. Monat November 
m.; —topadowy, a. November». 

Listorodny, a. Blätter erzeugend, 
hervorbringend; Listowie, Liscisko, 
-a, sn. häßliches, faulendes Laub a: 
Laubhaufen m.; liscisko großes un⸗ 
förmliches Blatt n.; häßlicher Brief m.; 
Listownia. -i, sf. Stw. Briefpoſt F.; 
Listowny, Listowy, a. Brief»; listowy 
papier Brief-, Poſtpapier u.; brieflich, 
ſchriftlich; listowne doniesienie brief: 
liche Mittheilung f.; listownie komu 
o cz6m doniese Jemandem über etwas 
briefliche Mittheilung machen; listowy, 
Ng. Blatt-, Blätter: ; Listownik, -a, 
sm. Briefbote; Briefträger m. 

Listwa, Lisztwa, -y, Listewka, 
-i, sf. dim. Leiſte f. (beim Tiſchler ꝛc.); 
Bk. Geſims n. an den Wänden; listwa, 
Mio. Leiſte F., Reif m. an der Kanone; 
listwa obrazu Bilderrahmen m.; listwa 
u drzwi Thürleiſte F.; listwa u snkni 
Leiſte F. am Gewand; Einfaſſung, Bers 
brämung F.; listwa Querleiſte f. 

Listwinek, -nka, sm. Ng. Art Sr, 
flenwurm m. (lat. stenosoma). 

Listwowac, -owal, -uje, va. imp. 


LIION ` — 
mit einer Leiſte oder Leiſten⸗ ar 
2c. veriehen; Listwowanie, Son? 
Leiſtenwerk; Leiſtengeben, VT, m 
mit Leiſten; Listwowany, pP- D d 
Leiſten umgeben oder eingejaßt- eil, 

Liszaj, ju, sm. Mik- AL 
Schwindflechte, Schwinde F. (Mist 
ſchlag z Ng. Art Baummobs "on M 
jec, -jem sm. Ng, Stein o, 
Steinmoos n. (lat. lichen 62 D 
Liszajowaty, a. voll Flechte 
Schwinden. e ef 


Liszow, -a, sm. Faß n- mi m 
zum Berfauf. 
Liszyc, liszyl, lisze, va." 
zurückſchrecken; einer Sache emal / 
liszye kogo od drugiego "all A 
von einem Andern weg⸗ oder 0 d 
ben, verſcheuchen; — sie 08 Lei 
Sache beraubt werden; liszyC PT gif 
etwas meiden, fliehen, ſich dae Dr 
Liszyca, -y, sf. Ng. Fuchſt {eh 
Lit, -u, sm. Bk. Loth,. Schlag H 
Löthung f. gitan pt 
Litania, ii, at, Kg. “igin 
ganzes langes Regiſter u. l al 
Vergehungen, Inalüderalle. ware 
Litera, -y, gf. Vuchſtabe NL. 00,5; 
litery, *mworigetreu, Buch LA, 
litery bis auf den letzten Due 
buchſtäblich, vollkommen ( 10 
cztery litery, ' Hundsfot. N 
kiep, das eigentlich u. fpeciei Peel 
fort“ bedeutet, aus 4 Buchstabe. gt 
Literacki, æ. litterariſch; öde 
kunde, zum Schriftwefen sham b Ce 
Schriftweſen oder Schriften akt ai 
fend; *rwiffenfchafttich, DC at fi 
godnik litterariſches Woche lng. 
gazeta literacka Literaten, a 
Literalny, a. buchſtäblich; "at 
ftaben«; Literak, Literat, ect Seil 
lebrter, wiſſenſchaftlich get! wn D 
m.; Literatka, i, sf. der? Ia 
Frau f., die fih mit itera fl 
tigt; Literka, -i, af. dim. it! 
ſtabe m.; Literatura, ~Y» ie WA 
J., Bücherweſen, Schriftenth ott gil 
Litewka, -i, sf. 6% awg" 
J.; Litewski, a. titthauf um, 10 
thauen ; Wielkie KeigstW o hae gl 
Geog. Grofherzogthum Wei a 
po Litewsku, ad. (af 
thauiſch. wn Leute 
Litknp, Lidkup, a, SE, €. 
Weinkauf, Kauftrunk wäi 
m.; pic litkup den foll dë 
Beftätigung des abgeſch ef Lait pi ` 
litkup, H. Darangeld. 2 e ai Re 
geld, Haftgeld, Handge „per phi 
pniezy, a. H. den MATET ige! 
händler betreffend, ihm g“ 
kommend; Litkupnicze ; " % 
Leihkaufgeld, Mäklergeld Tin! 
pnik, A, sm. Zeuge pn gat i 
ſchloſſenen Kaufes; DN" nern, 
Leute m., die beim Wein” uk u 
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Lizawka, -i, SF. Kg. Lauberhütten⸗ 
feſt n. 

Lizawica, -y, sf. Law. Lecke, Salz⸗ 
lecke f. für das Vieh. 

Lizek, -zka, Lizus, sia, sm. Fuchs⸗ 
ſchwänzer, Speichellecker, Schmeichler m. 

Lizetka, -i, . dim. Liſette F., Li- 
ſettchen n. 

Liziobrazek, Lizyobrazek, -z ka, 
sm. Heiligenlecker, ſcheinheiliger Dud, 
mäuſer m. 

Lizomis, -a, Si. 'Schüſſellecker m. 
(griech. Je xonl⁰cz, Name einer Maus 
im homeriſchen „Froſchmäuſekrieg“). 

Lizus, |. Lizek. 

Lizszy, a. compar. von Lichy, f. d. 

Lkac, Ikal, Ikam, en. imp. ſchluch⸗ 
zen, weinend feufjen; Ekanie, -ia, sn. 
Schluchzen, Seufzen 2. 

Inge, Lnacy, f. Lgnae. 

Lnianka, -i, 3f. Sinnen», Leinwand⸗ 
tuch n.; Leinwandkittel m.; Iuianki, pl. 
Flachswerg u. Inianka, Wg. Lein-, 
Flachsdotter n. (Pflanze, lat. myz- 
grom); Lniany, a. leinen, linnen, 
Flachs“, flächſen, flächſern, Lein-; sie- 
mie lniane, H. Leinſaamen u.; prze- 
dziwo lniane, W. Flachs fäden, ache, 
garn n.; Iniane płótno, W. H. Flachs⸗ 
leinwand F.; Lnica, -y, Sf., Lnicznik, 
-a, sm. Ng. Flachskraut n. 

Eob, -u, sm. Zk. Lappen m. (z. B. 
Lungen-, Leberlappen 3c.) . 

Lobegal, -u, sm. Stw. Art Abgabe 
oder Steuer F. für Getreide. 

Loboda, -y, sf. Ng. Melde f. (lat. 
atriplex); psia loboda, Ng. ftinfende 
oder Hundsmelde F.; Eobodny, a. Ng. 
Melden. 

Łoboz, -zi, sf., Lobozie, -in, sn. 
Ng. Stengel, Pflanzenſtengel m. 

Lobozg, -u, sm. Unkraut n.; Lobo- 
zisty, a. mit Unkraut bewachſen, ber 
fanden. 

Łobuz, -a, sm. Bube m. 

Loch, -u, sm. Loch n., Grube f. in 
der Erde; Daniel w lochu lwów Da» 
niel in der Löwengrube; loch Keller; 
Bw. Schacht m., Grube F.; lochy, Sw. 
krumme Stöcke m., auf welchen die Zug ⸗ 
leinen der Weichſelbote aufliegen; loch, 
zunterirdiſches Geſängniß n.; § enge, 
finſtere, feuchte, ſchmuzige Wohnung, 
dgl. Stube J.; Lochowact, -owal, -uje, 
va. imp. hohlkehlen (Tiſchler, Bildhauer, 
ꝛc.); lochowanie Hohlkehlung F.; Lo- 
chowany, pp. u. d. gehohlkehlt, aug: 
gefehlt; Lochowaty, a., — to, ad. voll 
Gruben, Höhlen, Löcher; Lochowatosc, 
Sei, sf. Ce J. von Löchern, Höhlen, 
0 Lochowy, a. Gruben-, Höh⸗ 
Che, 

Eochinia, -i, gf. Ng. große Heidel⸗ 
beere, Kosbeere fü 

Locht, -u, sm. Luft F.; Dampf, 
Rauch m. 

Eoczyc, -czyl, e, -czy, Łokać, 
-kal, kam, va. imp. das Futter 26. gic- 
rig hinterſchlucken, wie Hunde ac.; 
Jecken, ſchlecken, ſchlucken; loczenie 
Freſſerei, Schleckerei J. 

Eoczydlo, -a, sn. Ng. Wollkraut n. 
(lat. thapsia). 

Eoczyga, -i, sf. Ng. wilder Lattich 
m.; Sau-, Gänſediſtel F., Haſenkohl m. 
(lat. sonchus). 

Lód, lodu, sm. (Localis po lodzie 
u. po ledzie, na lodzie u. na ledzie), 
Ni. Eis n.; bryla lodu Eisſcholle J.; 
ziwny jak lód cıefalt, cifig kalt; lód 
inmac das Eis brechen, aufbrechen; 


Jako po lodzie glatt, wie auf dem (ite, 
"Jett: po ledzie, "mir auf dem Gite, 
„gefährlich, unſicher; na ledzie, "ge 
fährlich, unſicher; ohne Beſtand, un: 
ewiß ; lód, Starren, Erſtarren n. wie 
Eis; wszystko mu idzie lodem, es 
geht ihm Alles ſchwer, langfam von der 
Hand; lód, lody, pl. Gefrornes n. 
(beim Zuckerbäcker); jese lody Gefror⸗ 
nes effen; zamki na lodzie stawiać, 
»Luftſchlöſſer bauen; pierwsze lody 
zlamac oder przełamać dad Eis oder 
eine Bahn brechen; 'die erſten Hinder: 
niffe befeitigen. 

Lodezasty, a. wie ein Schiffchen ges 
ftaltet, kahnartig; kostka lodezasta w 
Tece, Zk. ſchiffahnliches Hand- oder 
Fußwurzelbein n. (lar. os naviculare); 
Eodka, -i, sf. Sw. Schiffchen u.; Na 
chen, Kahn m.; lodka z kadzidlem 
Raucherbüchſe F.; 1odka Unterlage f. der 
Lichtputze, Lichtichſchen n. hödkarz, 
-a, sm. Sw. Nachenmacher; Bootsmann 
m.; Lödkodziöh, -oba, sm. Ng. Kahn: 
ſchnäbler m. (Bogel, lat. caneroma]; 
Eödkowy, a. Nachen⸗; hodnik, -a, sm. 
Kahnführer; Sw. Bootsmann m. 

Lodny, a. Eis-; Lodomroäny, d., 
eiskalt; Eis erzeugend; Lodowaeic, 
eil, ei, va. imp. in Eis verwandeln. 
en machen; Lodowaciec, Lo- 

ziec, -dzial, -dzieje, vn. imp. zu 
Eis erſtarren, zu Eis gefrieren, erftarren ; 
Lodowaty, d., —to, ad. Eid»; voll 
Eis; morze lodowate, Gong, Eismeer 
n.; lodowaty dem Eiſe ahnlich; eißarı 
tig; VII. cryſtalliſirt; Schak. candirt; 
cukier lodowaty, H. Zuckerkand m.; 
sól lodowata, Bw. Kryſtallfalz u.; lo- 
dowaty, "ëtt. gefühllos; Lodowa- 
Logg, -Sei, sf. Yehnlichteit f. mit dem 
Eiſe; *Kälte, Unempfindlichkeit, Ge⸗ 
fühllofigfeit J.; Lodownia, -i, sf. Eis- 
keller m., Eisgrube J.; Lodownik, ga, 
sm. Eishändler; Eisbrecher m.; Lodo- 
wiec, -Won, sm. Ng. Eisſtein m. (lat. 
gelacies); Ng. Troſtſtein m. (lat. co- 
rincesia); Lodowy, a. Eis-; kamien 
lodowy, Ng. Fraueneis n. (lat, glacies 
Mariae); Lodowe, -ego, sn. Eisbahn⸗ 
geld n. lgießer m. 

Lödwisarz, -a, sm. Roths, Gloden. 

Lodyga, Eodyszka, Hodyzka, i, 
sf- Ng. Strunk, Krautſtrunk, Kraut. 
ſtengel; weicher, krautiger Stengel m. 
verſchiedener Pflanzen; Bk. gewiſſe Ber: 
zierung F. an den Kapitalen der Sau ⸗ 
len; Eodygowaty, a., — to, ad. ſtenge⸗ 
lig, ſtrunkig; Eodyzysko, -a, sn. dicker, 
unförmlicher Strunk m. 

Löd?, Lodz, zi, Łodzia, Łódka, 
-i, sf. dim. Kahn, Naden m.; langes 
und flaches Flußſchiff .; w jednej Jo- 
dzi z kim plywac, mit Jemandem ſich 
in gleicher Gefahr befinden, die Gefahr 
mit ihm theilen; kodz, Ng. Argonaut 
m. (Seemuſchel, lat. argonanta); Eo- 
dzia, gewiſſes poln. Wappen; lodzia, 
i. Krzewina, Łoza; Eodziany, Ho- 
dzienny, a. Schiffs-; Maſt.; Lodziasty, 
a. kahn⸗, nachenartig; kola lodziaste 
Schaufelräder n. 

Lodziec, ſ. Lodowacie£. 

Lodziogrono, -a, sn. Sw. Flotte, 
Schiffsflotte f.: Eodznik, -a, sm. Schif⸗ 
fer m.; Lodzny, a. Schiffs. 

Lofpas, -u, sm. Rw. Yaufpaß m. 

Loftka, Lotka, Lofkulka, -i, sf. 
Jäg. Loth n., Laufkugel, Rehpoſte F.; 
Loftkowy, d. szrot —, Jag. grober 
Schrot, Wolfs ſchrot m. 
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Logs, -i, sf. Faß n. 

Logarytm, -u, sm. GL. Verhältniß⸗ 
zahlen f.; Bergältnißzähler, Verhältniß⸗ 
zahlanzeiger m.; Logarytmiczny, — 
-rytmowy, a. die Berhältnißzahlen bes 
treffend, dazu gehörig. 

Logiezny, Loiczny, a. Philos. Io 
giſch, vernunftgemäß? Logieznose, 
Voi, af. vernunftgemäße Richtigkeit f.; 
Logika, Loika, -i, a, Philos. Logik, 
Vernunftlehre F.; zdrowa logika ge- 
funde Logik f. Logik, Loik, -a, sm. 
Logiker, Bernunftlehrer; nach den Ges 
ſetzen der Vernunſtlehre Handelnder m. 

Logogryf, -u, sm. Wort, Buchſta⸗ 
benräthfeln.: —gryficzny, a. ein Worte 
oder Buchſtabenräthſel betreffend, dazu 
gehörig. 

Fogosz, Lokosz, -a, sm. Renner m. 
(Pferd); Eogoszowy, a. auf einem Rene 
ner (Pferd, Roß) fihend, beritten (9). 

Logowa, -y, sf. Ng. Seſamkraut u.; 
Jiogownica, y, sf. Ng. großes Seſam⸗ 
kraut n.; Bogowy, a. Sg 

Loie, loil, loje, loi, va. imp. mit 
Talg ſchmieren, beſchmieren, einreiben; 
loic komu sköre, Jemandem das 
Fell tüchtig durchgerben. 

Loik, Loiczny, etc., |. Logik, Lo- 
viezny, ete. 

Lój, loju, sm. Talg, Unſchlitt m., 
Inſelt u.; Eojan, -u, sm. Schdk. Salz 
n. aus Talgfänre u. Pottaſche gezogen; 
Lojny, a., — o, ad. Ng. talgig, fett; 
Lojowaty, a., — to, ad. talgartig, talg⸗ 
ähnlich; Eojowy, a. Talg»; tojowa 
swieca Xalgliht n.; kwas lojowy, 
Schdk. Talgſäure F.; guz lojowy, Hik. 
SE Fettgeſchwulſt F. 

Lok, u, sm., Loki pl. Locke, Haar 
locke F.; loki komu zawijaé Jemandem 
das Haar locken, in Locken wickeln; w 
loki sig zwijać fich ringeln, kräuſeln, 
ſich in Locken formen. 

okac, f. Eoczye. 

Eokuctwo, -a, bokanie, -ia, sn. 
Freſſerei; Gefräßigkeit f 

Lokacya, -yi, sf. Unterbringung f. 
(3. B. Mülnger@eihiunmen auf Zinsan⸗ 
lage); Lokacyjny, a. Unterbringungsr. 

Lokal, -u, sm. Local u.; Oertlich⸗ 


keit f. 
Lokat, -a, sm. Unterſchullehrer, 
Lehrgehilfe m. 


Lokaj. -ja, sm. Lakai, Lohndiener; 
Ausläufer m. ; lokaj nadworny Hof⸗ 
lakai m.; Lokajowy, Lokajski, d. 
Lakai-, Lakaien⸗, Lohndieners⸗; Loka- 
jowad, -owal, -uje, un. imp. den Lakai 
oder Lohndiener machen; Lokajka, -i, 
sf. Lohndienerin f. 

Lokalny, a. Local, Orts-; lokalna 
pamige Orisgedächtniß n.; Lokalnosc, 
-Sei, 3f. Oerilichkeit f. 

Lokator, -a, sm. Miethsherr, Bers 
miether; Miethsmann, Abmiether m.; 
Lokatorka, -i, sf. Mieths frau F. (Ber: 
mietherin, Abmietherin). 

Łokciobrody, a. einen ellenlangen 
Bart habend; BEokeiowy, a. Zk. Ell 
bogen»; rura większa lokciown, Zk. 
große Ellbogenröhre J.; rura mniejsza 
iokeiows, Zk. Heine Ellbogenröhre, 
Schiene J.; lokietny eine Elle lang, 
ellenlang; ellenbreit; ellentief; Ellens; 
lokeiowa miara, W. H. Ellenmaaß 
n.; lokciowy towar, H. Ellenwaare, 
Schnittwaare F.; lokciowy handel, H. 
Schnitthandel, Ausſchnitthandel m.; 
Lokiac, -cia, sm. Z k. Ellbogen m.; ko- 
keiami swiecie, Löcher an dem GI, 


bogen eines Kleides haben; lokiec, Zk. 
Theil m. des Armes vom Ellbogen bis 
zur Handwurzel; lokiec, Arm m., Hand 
F.; tokiec, H. ete. Elle f.; Ellenhan⸗ 
del, Ellenkram m.: lokeiem mierzyc 
mit oder nach der Elle meſſen; H. Ellen⸗, 
Ausſchnitthandel treiben; 2 lokeia, 
"neu (nicht aus einem alten Stück gears 
beitet); od lokein, aus dem Kauf: 
mannsſtande; lokiee przedziwa, W. 
Strähn m. Garn von 2 Haspeln; Lo- 
kietek, -tka, sm. Penſch m., der nur 
eine Elle hoch ift; von kleinem Wuchſe, 
drei Käſe hoch; (Eokietek war der 
Spitzname eines polniſchen Königs); 
tokietkowie, pl. Zwerg u.; lokietek 
Menſch m., der am Arme, am Ellbogen 
einen Fehler hat; lokietki, pl. Hände 
chen, Aermchen n.; Bokietnice, 26, sf. 
pl. Bk. eine Quadratelle große Ziegel- 
platten Ja Flurſteine m., oder Flieſen 
J.; Bokletny, f. Lokeiowy. 

LŁokoczyc gie, f. Kokoszyć się. 

Lokost, -u, sm. Geräuſch, Geraſſel n. 

Łokosz, f. Logosz. 

Lokowac, -owal, -uje, va. imp. un: 
terbringen, frucht⸗ oder zinſentragend 
anlegen (flüffige Gelder); niederlegen. 

Lokszyn, -u, sm. Ak. Macarone, 
italieniſche Fadennudel F. (?). 

Loktusza, -y, sf. Laken m., Kleid 
n., Anzug m. 

Lokutarz, -a, sm. Sprech-, Sprach- 
zimmer n. (in Kköſtern, ꝛc.). 

Łom, -u, sm. Brechen, Knacken n. 
beim Brechen, Krachen, Praſſeln, etwas 
Abgebrochenes .; lom w kosciach, 
oder w stawach, Mk. Gliederreißen u.; 
lom Bruch, Windbruch m., abgebrochene 
Aeſte, Reißer, Reisholz, Reiſig (im Wal⸗ 
de); Hik. Bruch, Bruchſchaden m.; künſt⸗ 
lich ausgehauene Felſenhöhle f. 

oma, f. Lamac. 

Lomber, -bra, sm. L'Hombreſpiel n. 
(gewiſſes Kartenſpiel)) grad w lombra 
hombre ſpielen. 

Lomic, f. Pama; Eomiciel, -a, 
sm. Brecher, Zerbrecher m.; Lomig, ſ. 
Ea mac; Eomigiow, owa, sm. gewijs 
fca ſtarkes geiſtiges Getränk u.; Eomi- 
gnat, -u, sm. Ng. Steinadler m.; lo- 
mignat ziele, Ng. Jafobskraut n. (lat. 
senecio Jacobaea); Eomikamien, 
-enia, sm. Ng. Steinbrech m. (Pflanze, 
lat. saxifraga); Eomikos, f. Lomi- 
gnat; Eomikost, a, e, a. beinbre⸗ 
chend, knochenbrechend; Eomikost, -u, 
sm. Beinbruch, Knochenbruch m.; Eo- 
milas, -u, sm. Waldbrecher, Sturm- 
wind, Orkan m.; Eomistosc, sci, sf. 
Bruch m., Krümmung, Beugung F.; 
Lomisty, a. voll Brüche, gebrochen, 
ungleich; Eomnose, sei, sf. Zerbrech⸗ 
lichkeit f: Eomny. d. zerbrechlich; — 
kamien Bruchſtein m.; Eomot, -u, sm. 
Krachen, Praſſeln u. beim Brechen; Lo- 
motnc, tal, lomotocę, vn. imp. bres 
chend krachen, krachend oder praſſelnd 
zerbrechen; va. imp. zerknacken, krachend 
entzwelbrechen. 

Lon, zu, sm. Lünſe F., Achſennagel 
m. (am Wagen). 

Łona, į. Łuna. | Londowy, f. La- 
dowy. 

Londyn, -u, sm. Geog. Stadt Lon⸗ 
don n. (in England); Londynski, a. 
Londoner; von, aus London. 

Londzik, -a, sm. Ng. Waſſerläufer 
m. (lat. totanus). 

Lonher, Lunar, Tutnar, a, sm. 
Lohnherr m.; — budowniczy Baumei⸗ 
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fter u.; Lonherowski, Lost 
Lunherowski, Lunarski, si 
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knecht m. Di 
Lopatnica, -y, , 20 Dia 

ſchwanzkrebs m. (lat. Katia. 4 
Hopatnogi, a. Ng. mi béi 


ruderartigen Füßen (Sch a 
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Lopucha, -y, af. Ng. Berg 
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Lotek, -tka, sm. Ng. amerikaniſche 
Fledermaus f. 

Łoterski, f. Eotrawski. 

Loterya, -yi, sf. Lotterie, Verloo⸗ 
lung J.; Lotto, Rottofpiel u.; na lote- 
ryą postawic in die Lotterie ſetzen; 
grac w loteryg Lotterie fpielen ; los na 
loteryy Potlerielnog u.; loterya kla- 
syczna oder liczbowa Alaffenlotterle .; 
loterya, Lotterieziehungsgebäude n., 
Rotteriecgpedition f. 

Łotewka, -i, sf. Geog. Lettin I.; f. 
a. Łotwa, hotwin; Ldw. (faſchübiſch) 
Buchweizen m. 

Lotka, -i, sf. npr. Benennung meih, 
licher Windtzunde ; lotka, Zk. Flügel⸗ 
ſnochen n.; lotki, pl. Schwungfedern 
f-; lotka, f. a. Loftka, Loftkulka; 
lotka Rauffugel, kleine Kugel F.; lotki, 
Jäg. Wolfsſchrot m. 

Lotliwy, f. Lotuy. 

Lotna (jagoda), Ng. Zirgelbaum, 
Neſſel⸗, Lotusbaum m. (lat. celtis). 

Lotnie, Lotno, ad. im Fluge, Bir, 
gend; Lotnobitny, a. im Flüge ar, 
ſchleudert; lotnobitne piorune herab- 

eſchleuderte Blitze n.; Lotnonogi, a. 
ſchnellfüßg; Lotnopiöry, Lotopiöry, 
a. ſchnellfliegend; Lotnosc, sci, sf. 
Eigenſchaft F. des Verfliegens oder der 
Verflüchtigung (Dünſte, Gerüche, Eſſen⸗ 
File Lotny, Lotliwy, a. geflügelt, mit 
Flügeln verſehen; beflügelt; 'geübt im 
Fliegen; lotny ped Flußſchnelligkeit J.; 
lotny Flug, Schwung; pióra lotne 
Schwung⸗, Flugfedern J.; lotny verflie⸗ 
gend, fih verflüchtigend; 'ſchnelt, flüch⸗ 
lig, wie im Fluge; 'ſchnell gemacht, in 
Elle Aust oder gethan; Nil. clas 
ſtiſch flüffig ; Lotogöry, 4. hochfliegend. 

Lotok, u, sm., Lotoki, pl. Dabi 
gerinne u. (einer Mühle). 

Lotokot, -a, sm. Ng. Pelzflatterer 
m. (Affe, lar. galeopitheeus). 

Lotowy, a. Flug-; lotowe sieci, 
Jag. Fluggarn, Zuggarn n. zum Bes 
decken oder Bësch der Vögel. 

Eötowy, Eutowy, a. Loth»; löthig, 
ein Loth wiegend. 

Fair, Eotrus, Lotrzy k, -u, sm. dim. 
Böſewicht, Lotterbude; Räuber; (ſchim⸗ 
pſend) Schurke, Hallunke; **"Spipbube, 
Schelm, Taugenichts m.; lotrowie, pl. 
Bibl. die Schächer am Kreuze; Eoterski, 
J. Eotrowski; Eotros, + f. Eotr; Ło- 
trostwo, Eotrowstwo, -a, sn. Räuber 
leben, liederliches oder Verbrecherleben 
u.; Räuberei .; lotrostwem sig bawie 
Nauberei treiben; lotrostwo, ' Schand⸗ 
ech "Mäubervolf, ſchlechtes, verbre⸗ 
cheriſches Geſindel u.; Hotrowac, -OWal, 
-uje, vn. imp. ein Näuberleben führen, 
Tauben ; 'liederlich leben, ſich mit lieder⸗ 
lichem Geſindel herumtreiben; *praffen, 
ſchwärmen und lärmen , üppig leben; 
lotrowac, Sw. die Raaſtange nach der 
Lange des Schiffes richten; eee 
Eoterski, Eotrzy, a. Ain fpib- 
bübiſch; ſchurkiſch; »ſchelmiſch; otry- 
nia, -i, sf. äußerſt laſterhaſtes Weib u.; 
Zotrzyk, -n, sm. dim. fleiner Schelm, 
kleiner Böſewicht m.; Eotrzyk, f. Eotr. 

Lotunek, + f. Lichwa; Lot: Lo- 
tanie. 

Lotusowy, a.: lotusowe drzewo, 
Ng. Zirgele, Nefele, Lotusbaum m. (lat. 
celtis). 

Łotysz, Eotwin, n, sm. Geog. Nette 
m.; Łotwa, y, sf. Geog. Land, Gebiet 
n. der Letten (Volkeſtamm in Ruß ⸗ 
land, im Mündungsgebiet der Düna 


und zu beiden Seiten des Fluſſes 30 
Meilen aufwärts). 

Łów, Low, -u, sm., Lowy, -óÓW, pl. 
Jagd J. Fang m. wilder Thiere; Fiſch⸗, 
Vogelfang a: Iagdbeute, Fangbeute; 
Beute f. (überhaupt); dowy, pl. Jäge⸗ 
rei, Jagdfunft /.; Ort m., wo man jagt, 
fangt, ſiſcht. 

Lowanium, sn. indec. Geog. Stadt 
Löwen n. (in Belgien); Lowanski, a. 
von, aus Löwen. 

Łowca, -y, sm. Jäg. Jäger; Spür- 
hund n., der bei der MR itterung des Wils 
des anſchlägt. 

Łowozanka, -i, sf. des Jägermeiſters 
Tochter f.; Bowezy, a. Jagd»; —, ego, 
sm. Jägermeiſter m.; lowezy nadwor- 
ny Hoffägermeiſter an.; Jowezy Korony 
Oberhofjägermeiſter n.; lowezy, “der 
auf etwas jagt, lauerk, es zu fangen 
ſucht; Lowezye, -a, sm. Sohn m. des 
Sägermeiflere ; Eowezyng, -y, sf. Ja- 
germeiſterin; Jägerin f.; Bowie, -wil, 
-wig, ba. imp. fangen, erjagen; fiſchen; 
"fangen, en erwiſchen; „für ſich 
gewinnen; tak dudków Jowig fo fängt 
man Narren; dowic na co auf etwas 
lauern, Jagd darauf machen; Eowienie. 
-ia, 851. Fangen, Sagen n. der Thiere; 
— ptaków , Jag. Vogelſtellen u. — 
ryb Fiſchfang m.; — peret Perlenfi⸗ 
ſcherei f. 

Łowicki, u. Geog.: Lowickie kaiq- 
stwo Fürſtenthum Lowitſch en.; Lo- 
wiez, u, sm. Geog. Stadt Lowitſch 
n. (in Maſowien). a d 

Łowiec, won, sm. Jäger, Fänger 
m. (in allen Bedeutungen); Eowieeki, 
a. Jäger-; Eowiectwo, -a, 3 u. Jäge⸗ 
rei; Jagdkunſt, Waidmannskunſt f.: — 
wyäsze hohe Jagd F.; — srednie Mit. 
teljagd f.: — niższe niedere Jagd /.; Lo- 
wienie, ſ. u. Eowie; Łowisko, -a, an. 
Wildniß, wüſte PR Z wo ſich viel 
Wild aufhält; Lowka, -I, sf. Fang m.; 
Lowny, a. der gut fängt; — pies, Jag. 
Hund en., der das Wild gut fängt; — 
kot gute Mauſekatze, d. h. die gur Mäuſe 
fängt; kot nie lowny, zawsze glo- 
dny, "ein blöder Hund wird felten E 
lowny leicht fangbar, leicht zu fangen; 
Lownose, sei, Sf. KA der 
Hunde oder der Kaßen, daß ſie zum Fan- 
gen gut ſind; Lowno, ad. leicht zu fan« 
gen; leicht zu fiſchen, d. h. zu erlangen, 
u erwerben; Lowy, EOwo w, f. u. Ed w, 

ow. 

Lö6z, w LZ, Lözem, ad. frei; los. 

Łoza, -y, sf. Ng. Waſſerweide; 
Rainweide, Bachweide € (lat. silen); 
Strauch, Buſch m.: *Ruthe, Gerte, 
Birkenruthe F.; Iozy komu dac Jeman. 
dem die Ruthe geben. 

Loża, -y, sf. Loge J., verſchloſſener 
2c. Sißplatz m., Schauhalle F. im Thea 
ter, ꝛc. — na pierwszém, na drugiém 
piętrze Loge erſten, zweiten Ranges; 
loża frankmasonska Freimaurerloge f. 

Lözak, f. Luzak. 

Loze, -u, sn. Ort m. zum Liegen; 
Bett, Lager n.; — malzenskie Ehebett 
n.s Eheſtand m.; — Smiertelne Tod. 
tenbett, Sterbebett u.; loze chwaly 
Bett n. der Ehre; prawego loża, Rw. 
von ehelicher Geburt; nieprawogo toza 
von unehelicher Geburt, loże rzeki 
Flußbett n.; — w strzeiby Schaft m. 
an einer Flinte; — u armaty Laſette . 
der Kanone; loże jarzmowe Jochgeſtell 
n.; Ng. Jochwinde f. (lat. coum); 40 
u eiegi Zapſenloch n.; loze u procy 
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Schleuderleder n. (in welchem der Stein 
liegt); Bozeczko, a, sn. dim. Bett: 
chen n. 

Łozina, -y, SF. Ng. Waſſerweide f. 
(lat. salix pentandra); Gebüſch, Ge 
ſträuch n. 

Łóżko, böszko, a, sn. Bett u.; 
Bettſtelle f.s — slac das Bett (zurecht) 
machen; ide do 162ka in's Bett, zu Bett 
gehen; 10 ko rozpięte Spannbett u.; 
Lö2kowy, a. Betts; 16ökown deska 

oboczna Seitenbrett n. eines Bettes; 
GZ kowa deska u głów die Haupten 
des Bettes; 162kowa zaslona Bettvor- 
hänge m.; EGZnicn, , sf., Eoznik, 
-a; sm., Eozniczka, -i, SF. dim. 
Schlafgemach n.; loznica nowozenska 
oder malzenska Brautfammer F.; Lo- 
zuiczny, Lozniczy, a. Schlafkammer⸗ 
—, ego, sm. Kammerdiener; Aufſeher 
des (furſtlichen) Schlafgemaches m.; Lo- 
2 ny, a. Bett-; das Bett betreffend; Jo- 
zne rozpusty, fleiſchliches Vergnügen 
vr Joana choroba, Hik. anſteckende 
Krankheit F.; anhaltendes Fieber m.; 
bettlägerige Krankheit F.; lozny chory 
bettlägeriger Kranker m. 

Lözny, |. Luźny. 

Lozogrzej, -eja, sm. Bettwärmer 
m., Wärnflafche F.; Eozony, pp. u. a. 
von Eozye, f. d Lzowad, ete. 

Lözowat, Lözowanie, etc. ſ. Lu- 

Lozowanie, -ia, sn. Einſetzen, Bet 
ten sa. der Kanone in die Lafette; Lo- 
20 wy, d. Bett-, Lager-; Lafetten. 

EOZOWy, a. Ng. Waffe, Maine, 
Bachweiden⸗; f. Loza. 

Łożyć, -Zyl, -ze, va. imp.: — na co 
auf etwas verwenden, die Koſten zu et⸗ 
was hergeben; daranwenden; kto be- 
dzie na to lozyl ? wer wird die Koſten 
tragen? lożyć zycie das Leben laffen. 

Łożysko, -a, sn. Lagerſtätte f., Las 
% n. — rzéki Fluß bett u.; lo2ysko, 

Ik. Nachgeburt F.; 'ſchlechtes, unbe, 
quemes Lager n. 

Leknge sie, Lëinag sie, Singe sie, 
Szknge sig, -nal sie, -nę sie, nie 
sig, or. (1»malig), Länie sie, Sklie sie, 
lsnil oder sklil sig, Iänig oder sklie 
gie, or. imp. ſchimmern, funkeln, glän⸗ 
zen; Länge, va. (1-malig) blind wers 
den; lena ludzie w milosci, durch 
die Liebe werden die Menſchen blind; 
Lölnie, va. imp. glänzend, e 
machen; machen, daß etwas glänzt, funs 
telt, fġimmert; Lsknaey, Lsnigey 
(sie), d., —co (sie), ad. glänzend, 
ſchimmernd, funkelnd. 

Lslniak, -a, am. Ng. gewiſſer Schmet⸗ 
terling m. mit ſchimmernd gefledten 
Flügeln (lat. sphinx ocellata). 

Lolnienie, -ia, sn. Glänzen, Edim, 
mern, Funkeln z.; Schimmer, Glanz; 
Abglanz m.; Lälnisty, a., — to, ad. 
ſchimmernd, funkelnd, glänzend. 

Lub, Lubo, conj. oder; obgleich; 
lub — lub entweder — oder; lub — lub, 
oder lub — lubo ; lub — albo es fei nun 
fo — oder anders; lub zysk lub strata 
es fei nun Gewinnſt oder Berluft; ſ. a. 
(das gleichbedeutende) Albo. 

Lub, f. Luby. | Lub’, Befehls form 
von Lubie (lieben), f. d. 

Eub, -u, sm. Bork, Baumborke, 
Baumrinde f.; lub wozowy Wagendecke 
gewöhnliches Fuhrwerk n. 

Lubaszka, Lubaska, -i, sf. Ng. 
Spilling, Spindel. od. Hundspflaume f. 

Lubaszyn -a, sm. Geog. Stadt 
Lu baſchhn n. (in Litthauen). 


Lubawa, -y, sf. Gcog. Stadt Lu 


1005 a oder CTöbau n. (in Weſtpreu⸗ 
en). 

Lubeia, -i, sf. dim. Liebchen, Herz⸗ 
chen u., Liebſte, Theuerſte F. (Liebko⸗ 
ſungswort). 

Lubezanin, Lubeczanin, 
Geog. Lübecker, Einwohner m. 
bed; Lubecki, a. lübeckiſch; 
Lübeck. 

Lubezyk, Lubszczyk, -a, sm. Ng. 
Liebſtöckelkraut a.; Lubezykowy, o. 
Ng. Liebſtöckel 

Lubecz, -a, sm. Ne, Schloß Lu⸗ 
betſch n. (in Litthauen). 

Lubeczanin, f. Lubezanin ; Lubek, 
-a, 5m., Lubeka, -i, SJ. Geog. freie 
Reichsſtadt Lübeck n. 

Eubek, -bka, sm., Eubka, -i, sf. 
dim. dünne Baumrinde; Hik. Bein-, 
Armſchiene, Schindel F. bei Gelenkbrü⸗ 
chen; Jubka wiencowa Reif m. zu vie 
nem Blumenkranze. 

Lubelezyk, -a, sm. Geog. Einwoh- 
ner m. von Lublin; Lubelski, a. 
von, aus Lublin. 

Lubezna, y, Lubezenka, -i, sf. 
Ng. Stallkraut . Hauhechel F. (lat. 
ononis); lubezna Wioska, Ng. Gin: 
fter m. (lat. gonista). 

Lubia, Liuba, j. Linba. 

Lubiany, d. Bortens, Baumrinder ; 
von, aus Borke oder Baumrinde. 

Lubie, -bil, -bie, ta. imp. lieben; 
gern haben, gern ſehen, gern hören, gern 
genießen; ta roslina lubi cieniste 
miejsca diefe Pflanze liebt ſchattige 
Stellen (wächſt gern an ſchattigen Stel⸗ 
len); lubi tancowac er tanzt gern; lu- 
bie sie z kim, einander gut ſein; lubi 
mi sig co mir gefällt etwag; lub’ liebe. 

Lubicz, gewiſſes pein, Wappen. 

Łubie, -ia, sn., Eubie, -iów, sm. 
pl. Köcher m. (zu den Pfeilen). 

Lubieszezyk, f. Lubezyk. 

Lubiewa, gewiſſes poln. Wappen. 

Lubiez, -y, sf. Bergnügen u.; Wol⸗ 
luft J.; ſ. Lupiez ; Lubieznik, -a, sm. 
Wollüftling m.; Lubieznica, -y, sf. 
Wollüftige f.;5 Lubieznose, -äci, sf. 
Wollüſtigkeit; Sinnlichkeit 7. Hang m. 
zur Wolluſt; Lubiezny, a. wollüſtig, 
geil, grobſinnlich; Wolluſt gewährend; 
vergnugend, angenehm, reizend; lu- 
bieznym bye der Wolluſt fröhnen; lu- 
biezna choroba, Hik. Luſtſeuche = 
lubiezne dymnienice, Hik. veneriſche 
Beulen oder Bubonen F. 

Lubihorylka, -i, sm. Branntwein⸗ 
fäufer m. 

Eubin, -u, sm. Ng. Feigbohne, Sau⸗ 
bohne f. 

Lubistek, -stka, sm. Ng. Liebſto- 
ckelkraut n. 

Eubka, f. Eubek. 

Lublin, -a, sm. Geog. Stadt Hu: 
blin n, (in Kleinpolen); Lublinianin, 
Lublanin, -a, sm. Einwohner m. von 
Lublin; Lublinianka, Lubelka, -i, 
sf. Einwohnerin f. von Lublin; Lu- 
blinski, Lubelski, a. von, aus Lu⸗ 
biin; po lubelsku nach Art u. Weiſe 
der Bewohner von Lublin. 

Lubmyslny, a. nach Wunſch, er⸗ 
wünſcht, angenehm. 

Lubny, a., —o, ad. ſchön, lieblich; 
lubo gern, mit Pergnügen. 

Lubo, ſ. Lub. 

Lubomedrzec, -rzca, sm. Liebhaber 
m. der Weisheit; Philoſoph m.; Lubo- 
mirny, d. friedliebend; Rube liebend. 


-2, sm. 
von Lü⸗ 
von, aus 
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Lubon, -nia sm.Getiebtet, Dag) 
Lubonaczalia, -i, sf. ee, 
Luborycz, -u, sm. Ng. Rat ab 
Lubosc, sci, St Berafode ` 
Wolluſt J., Ergöpen n.; nie nig me g 
neigung J., Widerwillc, rt Zei 
Lubow, -a, sm. Geog. 11 
lenburg u. (in Preußen). eil ug 
Lubowla, -i, sf. Geog. ung? A 
bo wlan. (im Zipfer Komitat, Kal 
Lubowac, -owal, uje, 54 10 2 
co etwas lieben, liebhaben! — we 
an etwas erfreuen, ergäpens T 804 
an etwas Wohlgefallen haben) ı De 
Déi gütlich thun; Yubuj, dus Vu 
dich. o Seele! jaude ! Trahlet, gf 
wahle, -in, sn. Wohige lait pes 
was w ez&m, oder czego); e gi 
za, sm. Liebhaber; Geliebter a? 
bownien, y, sf. Liebhab u: 
lichte f. allt 
Lubryka, -i, SF. Rothſtein, at 
Lubszeza, y, at, N 
große Angelica J. (Pflanze). 
Lubszezyk, f. Lubezyk. me, D 
Luby, Lub, d. angenehm, 
gefällig, geſallend. ‚pa 
Lucek, Luczek, j. Luk. 
f. Kaganiec. 2 
Lucienny, Lutenny, © 
ten-; zur Laute gehörig. H 
e A, geh 5 EN vag, d 
n. (in Wolhynien); bucklı 
Luz. k 
Tucki, Luckoäc, Í. Bong 
Lucya, -yi, sf. npr. K 
Lucyfer, Lucyper, iont 
N Abend. eder W | 
"Satan, Teufel, Böferi mid A 
ma Lucyperowy, a. IV. oW 
liſch; »erzſchlecht; LucyP plt” „ 
sf. Teufelsweib n., aller af | 


m. von Weib. ba v 
Luczasty, a., — to, ad di 1 
mig, gekrümmt. aim, M, 
Euezek, -czka, Surf , 
Bogen m. zum Pfeilf at ch 
Schnittlauch m.; Euéz ko "wf y 
ad. lauchartig; — ziele uch Är 
aſchgrün; Enczkowy, d: Tat e 


Lucznik, -a, sm. Auch age, 
Pfeilbogen, Armbrüſten? un © j 
Myth. Bogenfreund 
Apoll's); Euczny, a. 
krutte — strzelec Boge 
czny bogenſormig t 
Myth. ſpät, aber 
Cant, Ae, Qaud. i f d. 
Ng. Zwiebelknoblauch Le ki 
-czyl, og. va. imp: Da a, Ai 
nach etwas na co, uder Tag 
w co); darnach trachten Lat 

Euczyna, y, . WE 
elender Pfeilbogen m tien, 

Luczywisty, d. ZA 5 Kiel 
tig, harzig; EuczywEO n. en 
Eid K gr 251 Eucz) gien!“ amt 
Euozywo, -a, sn. Ng. Lei J 
bonne K are 2 det 

ud, -a, oder u. 
mf. : lud 1 ds $o 
gewöhnlichen Leute; E 
Volle, eine grofe Menge, Dok 
zyk ludu Seitert, Lech, Sl 
ludu Volksbuch u. Miej k WW 
Volkeredner m.: lud Mies 
n., Städter, Stad 
Landvolk n., Landle 
n., Nation F.; wart 
ludu stanelo das “ 
100,000 Mann. 
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u 
ku, 
Mate zw 75 Ng. Rothteblden n. 
KH Ndarstwa el 

g a, sn. ung, 


Ludz 


14 sm. pl. 

mf, e arme Leute; liebe 

r e a Weſen a. 

Ge rlichleit J., lie 

Die, ta. i 5 

ne, dé Hen; np. bevöls 
Di bevölkert, 

bas) Leuten! Ir ane aktrim 

deht Ludność, 

i Vevoöſtend 2 lista oder épis 

döp Volt N.; (EA dai aabireis 

üy, d. volkreich; ber 

Lu- 


Iw Ai . 


Meis 


i Menſchenms 
Ludobsjez — . — 
. = 90 Y. a, me 5 
Ode WE ; sis 
775 uſchenſ i s 
Jan, m. W. 852. Menſche SE We 
i -a, am. Myth. Mi. 
C Mai menſch zu,; Ludoja 
Tab Bac GT 
wë, Menſchenſteſ⸗ 
lenſchenfteſſer, Art 
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In tnidenirejier iF ` 
adoj Ar meni af; Geſammt⸗ 
Ted Siet. a denteeffenden Wilden ; 


f 0 ` Y, sm. 
q. Menſchenräuber m; Lu. 
i ; ec. GC Menſchenzaub n.; 
NW asi 7. ären: 
kuvenhandel; Seelenhanvel 
N 5 d n See 
les Heckt, ët ` 
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Eudzacy, ppr. u.a. lockend, bethös n. an der Armbruſt; Theil m. eines 


rend, täuſchend; Eudzenie, -ia, sa. 
Berhörung, Täuſchung F.; Eudzie, 
-dzil, -dze, va. imp. locken, anlocken, 
berücken, bethören z äffen, ſoppen; — sig 
fih berücken, bethören, locken laffen. 

Ludzie, -dzi, sm. pl. (irr. v. Czlo- 
wiek, deffen pl. »cziowieki veraltet 
und nicht gebräuchlich ift) die Menſchen; 
die Leute; zyc między ludźmi unter 
Menſchen leben; uciekac od ludzi, 
»menſchenſcheu, leuteſcheu fein; przed 
ludżmi, przy ludziach vor den Men. 
ſchen, vor den Leuten; ludzie, ' Dienſt⸗ 
leute, Dienſtboten m., Dienerſchaft F.; 
Arbeitsleute m.; kilka tysięcy ludzi, 
Kw. einige tauſend Mann; pelno ludzi, 
a celowieköw nie widzimy wir jchen 
viel Leute, aber keine Menſchen. 

Eudzigrosz, a, sm. der (Andern) 
das Geld ablockt. 

Ludzik, -a, sm. npr. dim. kleiner 
Ludwig m. lckend, bedrückend. 

Ludziotlumny, a. die Menfchen drü⸗ 

Ludzki, a. Menſchen⸗; menſchlich; 
der menſchlichen Natur angemeſſen, ente 
ſprechend; Volks-; Leute“; to ludzka 
rzecz, das ift menſchlich, etwas Menſch⸗ 
liches; ludzkie to rzeczy, das find 
Vorkommniſſe (Verhältniſſe) im menſch⸗ 
lichen Leben; ludzki, 'menſchenfreund⸗ 
lich, human, leutſelig; nieludzki un- 
menſchlich, inhuman, *thierifh roh, 
Ludzkie, Ludzko, po Ludzku, ad. 
menſchlicherweiſe; auf Menſchenweiſe, 
nach Menſchenart; 'menſchlich, human, 
menſchenfreundlich, leutſelig; * gelind ; 
mitleidig; Ludzkosc, -8cı, sf. Men, 
ſchennatur, Menſchlichkeit; menſchliche 
Art und Weiſe; Menfi e (insge⸗ 
ſammt); ludzkosc, »Menſchenſreund⸗ 
lichkeit, Leutſeligkeit. Menſchenliebe f. 

Lufa, f. Rura. 

Luft, Luftloch, -u, Lufcik, -a, 
Luftloszek, -szka, sm. dim. Luftloch 
N. ur zum Durchzug der Luft; 
Luftzug m.; Luftowy, a. Luft: ; lufto- 
wa dziura Luftloch .; luftowe piwo, 
*Slajchenbier n. (das viel fire Luft in 
ſich hat). 

Ług, -u, sm. f. Luk; Lauge J.; lug 
mydlarski Seifenlauge, Seifenſieder⸗ 
lauge F.; Jug do prania Waſchlauge F.; 
myc kogo bes lugu, Jemandem den 
Kopf tüchtig waſchen, tüchtig herunter. 
machen. 

Lugdun, -u, sm. Geog. Stadt Lyon 
n. (in Frankreich); Lugdunczyk, -a, 
sm. Einwohner m. von Lyon; Lug- 
dunski, a. von, aus Q yon, Lyoner. 

Eugowac, -owal, -uje, va. imp. 
laugen, auslaugen, durch Lauge auszies 
ben, reinigen; Eugowanie, -ia, sn. 
Laugen, Auslaugen n.; Eugowaty, a., 
— to, ad. laugenartig; Eugowisko, -a, 
en. rothbrauner Sumpf oder Moor m.; 
Lugownik, a, sm. Laugenhaus m.; 
Laugenfaß „.; Laugenbehälter m.; Eu- 
gowy, a. laugenartig; Laugen⸗; jugowe 
naczynie Laugenfaß u.; siano lugowe, 
Ldw. Sumpf-, Moorheu n.; Sumpf. 
Moor-; Ingowy popiöl Laugenaſche J.; 
ingowa sól, Schak. Laugenſalz n. 

Lnita, -y, sf. Kw. Geldſtrafe, Geld⸗ 
bufe f. 

Luk, -u, sm. Ng. Lauch m.; — dro- 
bn, Gin. Schnittlauch m.; — polny 
Wildlauch m., Sie mannëwur f. ; — 
zwyczajny Aſchlauch, gemeiner Lauch m. 
Łuk, -u, sm. Bogenkrümme, bogen⸗ 
förmige Krümmung f., Bogen; Bogen 


Umkreiſes; "Regenbogen m.; tuk z cig- 
eiwa Pfeilbogen m. ; iuk zakreslic ei- 
nen Bogenkreſs ziehen; Juk napige den 
Bogen enen strzelac, wystrzelic 
z łuku mit dem Pfeilbogen ſchießen; 
iuk tryumfalny Triumphbogen m.; 
Luk, gewiſſes polniſches Wappen. 

Luka, -i, sf. Lücke f. 

Łukasz, -a, sm. npr. Qufa m. 

Eukocz, gewiſſes poln. Wappen. 

Zukodziöb, -oba, sm. Vg. Sichel. 
ſchnäbler m. (lat. falcinellus). 

Lukonoszy, d. bogentragend; Eu- 
kowladny, a. bogenführend, bogen. 
mächtig; Enkowladzcea, -y, sm. Bo- 
genſührer, Bogenmächtiger m.; Lukowy, 
a. Bogen-; Ng. Lauds. 

Lukrecya, -yi, sf. npr. Qufretia F.; 
Ng. Süßholz n., Lakritze F.; H. Hik. 
Rafripenfafi m. 

Lukubracya , -yi, sf. Nachtſitzen, 
Nachtarbeiten; Studiren 9. bei Nacht. 

Lnlac, f. Lilac. 

Lulek, Ika, sm. Ng. Bilſenkraut, 
Tollkraut n. (lat. hyscyamus). 

Lulka, Luleczka, -i, sf. dim. Diet, 
fenkopf m.; Tabakspfeiſe F. 

Lulkac, etc. f. Lilac, ete. 

Lulkowy, a. No. Bilfenfrauts, Tou. 
traut: ; Pfeifenkopfs⸗, Pfeifen⸗. 

Luminaryum, sn. indec. Fenſter⸗ 
laden m. (?). 

Luminarz, -a, sm. Stk. leuchtender 
Himmelskörper; »ſehr gelehrter, durch 
ſeine Gelehrſamkeit leuchlender Mann zn. 

Łuna, Łona, -y, J. Lohe f. des 
Feuers, entgegenblitzender Feuerſchein, 
Feuerglanz m. (auch am Himmel, von 
einem Schadenſeuer); Nil. ſeurige Wolke, 
Feuerwolke f. 

Lunge, Linge, - nal, -ng, -nie, va. 
(1-malig) ſtrömend ausgießen, ausſchüt⸗ 
ten, ſtrömend ergießen; vergießen; = 
on., — sie, ur. ben ſtromweiſe fir, 
ßen; plößlich hervorbrechen, heraus- 
ſprißen. 

Lunacya, -yi, F. Stk. Mondwechſel 
m., Mondeswandlung, Mondphaſe J. 

Lunatyk, -a, sm. Hik. Mondfüchtie 
ger, Nachtwandler, Schlafwandler zu.; 
Lunatyczka, -i, sf. Hik. Mondfüchtige, 
Nachtwandlerin, Somnambüle f. ; Lu- 
natyczny, a. mondſüchtig, nachtwan⸗ 
delnd, ſchlafwandelnd; Lunatyctwo, 
-a, sm., Lunatyzm, -u, sm. HIE. 
Mondſucht, Schlaſſucht f., Somnam⸗ 
bulismus m. [fofi m. 

Lundysz, a, sm. W. H. Art Zug, 

Luneburg, -a, sm. Geog. Stadt Lü « 
nebura». (in Hannover). 

Luneta, y, sf. Gl. Bogenftüd n. 
eines Rundkreiſes oder Eirkels; Bk. 
Lichtlöcher, Bogenſenſterchen u. Aw. 
Mondſchanze, mondförmige Anlage f- 
von Wallſchanzen; luneta, Lunetka, 
-i. . dim. Augenglas; Fernglas n. 

Lunski, a. W. H. Tuch,; holländi⸗ 
ſches Tuch betreffend; f. a. Falandysz, 
Falendysz. 

Eup, cup, f. Zap cap; Kup, -u. 
Eupy, -6w, sm. pl. Raub m., Beute F.; 
podać miasto w lup, Ki. eine Stadt 
der Plünderung preisgeben; łupem sie 
stac zur Beute werden; stac sig łupem 
mierci eine Beute des Todes werden. 

Eupa -y, sm. Schielender m.; Lupa, 
-y, F. Scheit Holz u.; Hitk. Luppen⸗ 
ſtück, unförmlich geſchmolzenes Stück 
Eiſen n. 

Zupac, -pal, -pam, oder lupię, lu- 
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pie, va. imp. ſpalten; (drzewo) Holz 
ſpalten; Iupad kamienie w górach 
Steine brechen; Iupanie ska} Stein- 
bruch m.; jupae, ſtechen, wehthun; 
Jupa mie co w głowie es ſticht, ſchmerzt 
mich etwas im Kopfe; Inpanie w ko- 
sciach Gliederreißen, Knochenreißen u.; 
, un. imp.: lupae oder lypae oczyma 
die Augen weit aufreißen; 1upac na ko- 

o, na co Jemanden oder etwas mit gro⸗ 

en Augen anſehen, anſtarren; Eupngé, 
Lypnge, on. (1 malig): — oczyma 
kogo feinen Blick auf Jemanden richten, 
ihn anſehen. 

Lupacz, a, sm. Holzſpalter, Holz⸗ 
backer, Hauer; Ng. eigentlicher Schell⸗ 
fiſch m. (lat. 15 aeglesinus). 

Lupek, -pka, Ng. Schiejer m. (zum 
Dachdecken, zu Screibtafeln); Jupek 
ſablicowy Zafelfchiefer m.; lupek gli- 
niasty Thonſchiefer m. 

Eupin, -i, sf. Raub m., Beute J., 
Rauben n. 1 

Zone, -pil, -pie, va. imp. abhäu · 
ten, abrinden, abſchälen; die Haut ab» 
ziehen; abledern; — sig ſich ſchälen; 
lupie kogo Jemanden ſchinden, ihm die 
Haut abziehen; "ihn plündern, ihn bes 
rauben; iupic gusſchälen, auskraßen; 
ausgraben; upić, dënn prügeln; 
Eupienie, -ia, sn. Schälen, Abſchälen, 
Abhäuten, Abrinden; Schinden; "Be, 
rauben, Plündern n.; — nóg Häuten n. 
der Füße; Eupiestwo, a, sn. Raub 
m., Plünderung /.; Eupiez, Eubiez, 
-u, sm. Abgeſchältes, Abgeriſſenes u.; 
abgeſchälte Baumrinde f.; abgezogenes 
Fell u., Haut, Rinde J.; lupie: na glo- 
wie Schuppe J. auf dem Kopfe, Hauts 
ſchuppe F.; Iupiez, Raub m., Beute, 
Plünderung f. (in dieſem Sinne gilt 
jupiez als weibliches Wort); Eu- 
piezca, -y, Eupieznik, -a, sm. Räuber, 
Plünderer; Schinder m.; lupiezczyk 
(ziele), ſ. Lubezyk; Eupiezny, 4. 
Raub«, räuberiſch; — okret, Sw. Raub» 
ſchiff, Piratenſchiff u.; Eupieztwo, Lu- 
piestwo, -a, sn. Räuberei f., Rauben 
71. Raubſucht; Schinderei, Plackerei /.; 
poczynić Aupiestwa Siege, Triumphe 
‚reingen; Lupiezyc, -Zyl, ze, vn. 
imp. auf Raub ausgehen; Eupikosciol, 
-a, sm. Kirchenräuber m.; Eupikufel, 
fla, sm. Saufaus, Zechbruder mm. 

Lupina, -y, sf. Ng. Schale, Haut, 
Sg A verschiedener Früchte 
und Gewächſe; Eupinka, -i, sf. dim. 
Ng. Schälchen, Häuthen n. der Früchte; 
Eupiniasty, a. ſchalen⸗, haut,, hülſen⸗ 
artig; bupinowy, a. Ng. Schalen,, 
Hülſen,; — owoc Hülſenſrucht f. 

Eupipszezol, -a, sm. Bienenräuber, 
Bienendieb m. 

Eupiskorn. -y, sm. Leuteſchinder m. 

Eupisty, a. leicht abzuſchalen oder 
auszuhülſen. 

Eupka, -i, sf. Httk. kleiner Eifen« 
klumpen zn. 

Eupny, Eupki, a. leicht zu ſpalten, 
ſpaltbar; ſpaltig; Eupkosc, Eupnose, 
-sci, sf. Spaltbarkeit f- 

Eupowy, a. Raub», Beute. 

Lura, Liura, -y, sf. Treſterwein, 
Lauer⸗, Treberwein; ' ſchſechter Wein m. 

Lusia, -i, sf. npr. dim. Louischen n. 

Euska, Łuszezka, -i, S. dim. Hülle, 
Schale J.; — orzechowa äußere grüne 
Schale F. der Nüſſe; Juskau twarda kro- 
kodyla harte, hornharte Schale F., 
Schuͤppenpanzer m. des Krokodils; Tu- 
ski, pl. Fiſchſchuppen F.; luska na oku 
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Fell n. auf dem Auge, Mik. Etaar n.; 
luska Hammerſchlag m. (bei Feuerarbei⸗ 
ten); dünnes Blech a. ` pancerz w lu- 
ske Schuppenpanzer m.; buskac, bat, 
-kam, vn. imp. inacken, fnarten ; tu- 
ekac, f. Luszczyc, Euskanie, -ia, sn. 
Ausſchälen, Aushülſen a: Euskaty, 
Euskawy, a. ſchuppig; ospice luska- 
we, Hik. Windpocken, Spihblattern f. 

Luskiewnik, -a, sm. Ng. Schuppen« 
mun F.; — pospolity, Ng. Schuppen⸗ 
zahn m., Ohnblatt n. (lat. lathraea 
squamaria); Luskinia, -i, sf. Hülfe; 
Schuppe F.; Euskinowy, a. ſchuppig; 
Euskinowaty, Euskowaty, a. ſchup⸗ 
penartig. 

Euskna (pszenica), |. Orkisz. 

Euskoglow, a, sm. Ng. Art Lipp⸗ 
fiſch m. (lat. cheilinus). 

Euskokryt, -u, sm. Ng. gewiſſes 
Säugethier n. (lat. pamphractus). 

Euskonog, -a, sm. Ng. Knoten⸗ 
ſchwanz m. (Säugethier, lat. condy- 
lura). [fiih m. (lat. lepidopus). 

Euskoplyn, -in, sm. Ng. Art Band» 

Euskowiec, -wca, sm. Ng. Schup⸗ 
penthier n. (lat. manis). 

Zusnia, Eusnia, -i, sf. Achſennagel 
m. (am Wagen). 

Luspina, -y, sf. Schale f. 

Lust, -u, gf. Luſt; Muße F.; Lust- 
haus, Lusthäuz, u, sm. Luſthaus n. 

Lustr, -u, sm., Lustro, -a, sn. 
Lüſtre, Art Kronleuchter n.; großer 
ſchöner Spiegel en.; lustr Glanz; lustr 
dawac Glanz geben oder verleihen; ma- 
terya ma piekny lustr der Zeuch (der 
Stoff) hat einen ſchönen Glanz. 

Lustra, -y, Sf. Kw. Muſterung J. 
des Heeres. 

Lustracya, -yi, sf., Lustrowanie, 
-ia, sn. Reviſion, Unterſuchung F. 

Lustrans, ſ. Lusthaus. 

Lustrator, -a, sm. Reviſor, Unters 
ſucher m.; —torski, a. Revijore». 

Lustro, f. Lustr. 

Eustrowac, -ował, -uje, va. imp. 
durchſehen, revidiren, genau unterſu⸗ 
chen; fremde Länder bereiſen. 

Lustrowny, a. glänzend; ſchönen 
Glanz habend; Lustrowy, a. Lüſtre⸗, 
Kronleuchter⸗; Spiegel, 

Lustrzen, -nia, sm. Ag. Epitgels 
ſiſch m. (lat. vomer). 

Lusy, f. Nielusy. 

Łuszez, -u, sm. Ny- gewiſſes Um, 
kraut n. im Weizen und Roggen; Wg. 
gewiſſer Fiſch m. (lat. pristipomus). 

Euszezak, -a, sm. Ng. Art Nuß F., 
die ſich von ſelbſt ſchält oder ihre Schale 
abſprengt; Ido. Hülſenfrüchte J.s Ng. 
Kirſchenſchneller, Kirſchbeißer m. (Vogel, 
lat. corytus). 

Zuszezany, a. Ng. Ldto. das Unkraut 
Zuszcz (f. d.) betreffend. pig. 

Luszezasty, Euszezysty, a. ſchup⸗ 

Euszezatka, -i, sf. Ng. Stachel⸗ 
eidechſe F. (lat. cordylua). 

Euszezka, -i, sf. |. Euska; weißer 
Fleck m. im Auge. 

Luszezybochenek, -nka, sm. Teller- 
lecker, Schmarotzer m. 

Luszezye, -czyl, -cze, va. imp. 
aushülſen, abſchälen; — sig fid ſchälen, 
ſich leicht ſchäſen oder aushülſen laffen. 

Euszezyn, a, sm. g. Art Fächer⸗ 
ſchwanzkrebs m. (lat. galathea). 

Huszeyna, -y, SF. Schale, Hülſe F. 

Luszezysty, Í. Luszezasty. 

Lusztyk, -a, sm. luſtiges Leben n.; 
Auftbarfeit F.; Freudentaumel m.; Lu- 


sztykowac, -owal, -uje, tat. om“ 
ſtig leben. 
Hut, etc. f. Lót, ete. 
Luteniezka, -i, SF. Tk. "ie 
Harſenſpielerin f.; Lutenka Ki 
fleine Laute „.; Lutenny, a. Laut, (Ok 
Luter, -tra, sm. npr. Luthe nen“ 
Martin, Begründer der Reform A 
Luter, -tra, Luteran, Luters ™ gl’ 
sm. Kg. Lutheraner, Anhänger, Glal, 
ner m. des evangeliſch⸗lutheriſchen wf. 
bensbekenntniſſes, lutrem dostat H 
riſch werden; luter, § Schimpfwe m 
Pöbels für einen Katholiken, 
Faſten nicht beobachtet; uteri ae 
sf. Kg. Lutheranin F.; Luterow 
rowy, Lutrowy, Luterski. ,. sit, 
theriſch; evangeliich-lutheriid) > u 010 
nizm, -u, sm., Euteranstwo, A. 
stwo, -a, Sa., Luterya, gi 
szczyzna, -y, Sf. Kg. Luthe, jr 
Lutheranismus m.; Bekenntnis tal, 
evangeliſchelutherſſchen Kirche dae 
stwo, Geſammtheit F. der Beken 
evangeliſch iutheriſchen Religion g 
Lutjan, n, sm. Ng. Art Bal ab 
(Fiſch, lat. lutjanus). u 
Lutnia, Lutenka, -i, sf- air d 
Laute; grad na lutni die Lal er 
auf der Laute ſpielen; lutni ig e 
Raute f. (Sternbild); lutnin, d'A 
nennung eines Spürhundes; , 
śpiew, -a, sm. Tk. der die BAC w 
und dazu fingt; Lutniowy, 4. bat 
ten-; Iutniowy den Monat Feb, € 
treffend (f. Luty); Lutnista, eh 
Rautenfpieler, Schlager m.; Luc fi. 
1, sf. Lautenſpieſerin, „Schlage Lë 
Luto, Lutoge, Lntogciei, o" 
wać, f. Lito, Litose, Litogf ` 
luto, ad. grauſam, hart. 
Eutowy, |. Lötowy. 
Lutrowac, -owal, -uj& 
läutern, reinigen. pt 
Lutranin, Lutrowy, eto.“ 
Luterowy, Luterski. afin 
Lutrzee, -trzal, Intrzejg, Laf gd 
Lutrzyd sie, lutrzyl sie, nur w 
vr. imp. Kg. lutheriſch were 10 0 
lutheriſchen Glaubensbekenntn gen, D 
treten; 'ſich das Faſten abgewe, dit "je 
(als Katholik) nicht ſonderſich ae 
geſchriebenen Faſten halten; H Da 
-in, sn. Kg. Uebertritt m. WEN 
thum; Lutrzyc, va. imp. 


manden lutheriſch machen. 
Lutujg, ete. ſ. Litowac, “ 
Luty, -ego, sm. Februar 
m.; Lutniowy, Lutowy, 4. d 
Hornung.. seti wW 
Ing sm. Löſen, Able ge 
machen, Lüften u.; luzem lau j 
zem ise frei gehen (Pferde, au 
Luzacya, -yi, sf. Geog. ` DC 
— dolna Niederlauſitz J. 1 
Oberſauſitz . Luzaczyk, . miit 
wohner en. der Lauſitz, Lauſiß Ve 
zacki, a. von, aus der Qaufih > 
Lauſitzer. , ei 
er -a, sm. Troß bube e . 
Łuzina, f. buZyna, Br Zei 
Euznik, a, sm. Seihele J 
ſeihekorb m. (für die Lauge, cl 
Laugenmacher m. c € 
Iny, a. herrenlos, dance 
finde); Aw. nicht zum Bt fe 
hörig; Joint ludzie, % Viv. 
m.; lużny locker, wicht II dan 
(Pferde); Juzny kon, Law. Tat 


loſes (nicht angeivanntes. " 
nes) Pferd n. 
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worys, -Biß, sm. 
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sm. Einwohner von 
Yger m.) Lwowionka, 
rin . von Lemberg, 
LAG 8 von, . 
L i „wowsk 

Te bie g det Mer; akademia Lwe. 


Ié. denn 
g. Lempe 


s ? von Baft, 
Aden. aue Biel n. Eyczany, 5 
dn Nabe m: Si t ; iyezane trzewiki 
deu, Bahn Ek, a, sn. Baſt⸗ 
We S Ra n.; nn lyezku 
Riet 22 “was an einem feide⸗ 
RY daer 4. 2ko muszkulowe, Zk. 
En 8m ka do rzemy- 
"e Riemen "e do stryezka, an 

nen die Jungen Hunde 
N „ ſtarke Wade /. 


yr Em. 

deu Schinck i 

i jogs Wad 7) m. (beim Trin⸗ 
d Uym be 8 


"e deg SÉ EE 
ötri 16 auf Einen 
Sin un DR "Can 
U, poth, . . Ak (als bäuriſches 

A (ebe, SA: Ey kae. -kal, 
alte! malig) aykngé, -knal, -kne, 


us h IT 

f die ku en, verſchlucken 

Vë ten vn. Schluck thun, 
nn Gia ie Schnur hauen, 


t h'a 

N en tht = guden; wolecznie 

i ti er kann einen 
nien; Iykas ſchluch⸗ 
lücken „ zë ant, 


5 Ey kac 
f, er, Stef i bykacz, 


i er; Säuſer m.; 
inte, , Kopper 


on Iykawy 

3 50 y 

81 ba " ds ueſetzer m. ; 
t 
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E: 
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Ze 
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— konia Fehler 
è koppt oder 


Lyko, a, sn. Ng. Baſt, Baumbaſt 
mn: y ka drzeć, kiedy sie dadzą, das 
Eiſen ſchmieden, wenn es warm iſt; 
lyka, pl. Feſſeln, Banden F.; wiyku, 
w lykach gefeſſelt; wileze Iyko, Ng. 
Seidelbaſt m. (lat. laureola). 

Eykut, u, sm. ſ. Eyk; Eyk, -a, 
sm. |. Eykacz, Eykajlo. 

Ey lu, -y, sm. Ulngebildeter, Ungeho⸗ 
belter, Gimpel, Tölpel m. 

Lyngc, f. Lunac. | Eypac, Ly- 
png, |. Eupné (oczami). 

Lys, -n, bysiec, -sca, Lysek, -ska, 
sm. Kahlkopf, Glatzkopf; kahler, haate 
loſer Monſch m., dgl. Thier u.; Eysek, 
Jag. Benennung der Jagdhunde. 

bysa Góra, |. u. Lysy. 

Lysak, -u, sm. Bw. taulee, mageres 
Erz .; Ng. Art Gifter f. (lat. gymno- 
cephalus). 

Eysie, Si, -si, va. imp. fahl machen, 
das Haar verlieren oder ausfallen ma⸗ 
chen; Eysiec, -sial, siele, on. imp. 
kahl werden; einen Kahlkopf oder eine 
Glatze bekommen; Hysina, -y, Ly- 
sinka, -i, sf. dim. Glatze, Platte f. auf 
dem Kopfe; Iysinn, Ng. Teufels Abbiß 
m. (lat, praemorsa); Iysina Bläßfleck, 
weißer Fleck m., Bläſſe J. (an der Stirn 
der Pferde); Eysk, -u, sm. Glanz, 
Schimmer m., Politur f.: Lyska, 3. 
sf. Ng. Bläßhuhn n., Bläßente f. (lat. 
fulica fusca). 

Eyskac, kal, -kam, vn. imp. blis 
ben; leuchten, ſchimmern; Eysknge, 
Eysnge, vn. (1: malig) ſchimmern, leuch⸗ 
ten; byskac sig, vr. imp. Nil. wetter 
leuchten, blitzen; Iyska sig es wetters 
leuchtet; Iyskanie Wetterſeuchten u.; 
Eyskawica, -y, ap, Blitz m.; Lyskn- 
wiezny, a. Blips; Eysknge, Lysngé, 
vn. (1: malig) wetterleuchten, blitzen; 
Eyskotny, a. blipend, 

Eyso, ad. kahl, haarlos; kto sie lyso 
urodził, lyso zginie, “die Katze ſäßt 
das Mauſen nicht; Eysocisawy, a.: 
— kon Pferd u. mit einer Bläſſe an der 
Stirn; Jysocisawy kaſtanienbraun mit 
Bläßflecken oder weißen Flecken (Pferde, 
Rinder); Lysoglöw, -owa, sm. Ng. 
Kahlkopf m. (Fiſch, lat. erythrinus); 
Eygon, nin, sm. Glaßfopf, Kahlkopf 
m.; Eysosc, -sci, sf. Kahlheit J.; Ey- 
sowaty, a., — to, ad. etwas kahl; Ey- 
Bowron, -a, sm. Ng. Art Elſter F. (lat. 
gymnoderus). 

Lyst, f. Eyta, Eytka. | Eysteian, 
-u, Lysteiany, -ów, Eystcianki, -ów, 
sm. pl. Wadenſtiefel; Wadenſtrümpfe m. 

Łysy, a. fahl, kaylköpfig; ohne 
Haare; Even, Góra, Geog. Kahlenge⸗ 
birge n., Kahlenberg m. (höchſtes Ge 
birge in Polen, im Sandomirer Kreiſe; 
es erſtreckt ſich als Höbenzug ungefähr 
5 Meilen weit; die höchſte Bergipige ift 
die, worauf das Kloſter Sign / Arays 
Debt: Anik, Blocksberg, Hexenberg m.; 
łyay kon Pferd n. mit einer Bläſſe. 

Eyszezuk -n, sm. Ng. Aurikel f. 
(lat. aurienla ursi); Ng. Bw. Glim⸗ 
mer m. (lat. mica); Iyszczak (ptak), 
Ng. Löffelgaus F. 

Eyszezec, -szczca, sm.: — ziele, 
Ng. Gypskraut n. (lat. gypsophila). 

Eyszczany, |. Iyzkowy. | EVYSZ Kn, 
L EYE Ra. byszyc sig, f. Liszyc sig. 

byta, -v, Eytka, -i, sf., Eyst, -u, 
sm. Zk. Wade F.; lytki mu drzą, er 
zittert vor Angſt, ꝛc.; Iytki mu zadrzuly, 
des beflel ihn ein Schrecken. 

Eyza, f. Łyżka. 


Lyzezyca, -y, sf. Ng. löffellraut n. 

Eye, -ów, sm. pl. Loffelkraut n. 

Lyzeczka, -i, sf. dim. Löffelchen u.; 
uszna — Ohrlöffelchen u.; lyzeczka 
od kawy oder do kawy Kaffee ⸗, Thee⸗ 
löffelchen n. 

Łyżka, -i, sf. Löffel m.; — kuchen- 
na, Kk. Kochlöffel m.; — warzechowa, 
— rozdaweza, Kk. Suppenlöffel, Por⸗ 
legelöffel m.; (ez ke halbe Unze f- (Ape 
thefermaaf); Iyzki, pl. löffelähnliche 
Löcher n. in einem Zen, worin in der 
Glashütte das geſchmofzene Glas abge⸗ 
fühlt wird; daleko od lxzki do gęby, 
ves iſt noch nicht in dem Topfe „in wel 
hem es kochen foll; radby go wlyzce 
wody utopic, er möchte ihn bei der cre 
ften beſten Gelegenheit zu Grunde rich- 
ten; Jyzkami loftelweife ; PyZkowaty, 
a., —to, ad. löffelartig; Eyżkowy, 
Lyszezany, a. Löffel. 

LyZowac, -owal, uje, vn. imp. 
Schlittſchuhe laufen. 

byzwa, y, sf. Sw. langes flaches 
Bool n.; most na lyzwach Schiffbrücke 
J.; Iyzwa Schlitiſchuh m.; na IJyzwach 
sie slizgae Schlittſchuhe laufen oder 
fahren; EVZwiarz, -a, sm. Schlitt⸗ 
ſchuhläufer m. 

Lau, Lon, ad.: nie lza es iſt nicht 
leicht; es ift oder es hält ſchwer; es ift 
unmöglich; nie lza jedno oder jeno; 
nie lza tylko; nie lza chyba es bleibt 
nichts Anderes übrig, als 10.3 man kann 
nicht anders als ꝛc.; nie lza mi, jeno 
ich kann nicht umhin, es bleibt mir nichts 
Anderes übrig, als ꝛc. 

za, y, Lozka, -i, sf. dim. Thräne 
J.; Thränchen n.; izy wylewa Thränen 
vergießen; lac dzy radości Freuden⸗ 
thränen weinen; plaka gorzkiemi 
lzami bittere Thränen weinen; az do 
łez bro wzruszonym bis zu Thränen 
gerührt werden; Iza Chrystusowa (wi- 
no), Ng. H. Lacrimä-Chriſti-Wein m.; 
łza Jobowa, Ng. Hiobsthräne f. (lat. 
coix); łza Glastropfen m. (beim Glas. 

Łzany, |. bzawy. Uſchmelzen). 

Lzuwa, gewiſſes poln. Wappen. 

Eunwy, Ezany, d. Thränen; Thrä⸗ 
nen erpreſſend z thräncnd ; Izawa fistula, 
Zk. Hik. Thränenfiſtel F.; 3zawe ocze 
thränende Augen n. 

Lag, Lzenie, ſ. Lzyc. | EAe, Izec, 
ige, ſ. Egac. 

Lzej, ad., L2ejszy, a. compar. (von 
Lekko, Łatwo, Eneno): leichter. 

Lznienie, |, Lizanie. 

Lzowy, a. Ihränene; — gruczol, 
Zk. Thränendrüſe f.; kość, rurka, fi- 
stulalzowa, Zk. Thränenbein n., Thrä⸗ 
nenfiftel J.; Bzotoczny, a. Thränen ver: 
gießend ; Lzotok, u, Ezolewen, y, 
sm. der Thränen vergießt. 

Lzy C, l2yl, 12y, va. imp. erleichtern, 
leichter machen. e 

Lzyc, Izyl, 12, 125, vd. imp. ſchim⸗ 
pfen, beſchimpfen, miß handeln, läſtern; 
Lage kogo Jemanden ſchimpflich behan⸗ 
deln; Lzgey, a. befchimpfend, ebren: 
rührig; inge slowa ehrenrührige Worte 
a: Lzenie, ia, sw. Schimpfen, Be⸗ 
ſchimpfen n.; L2yeiel, -a, sm. Schim⸗ 
pfer, Beſchimpfer; Ehrenſchänder m.; 
Lzyeielka, -i, sf. Schänderin, Ber 
ſchimpferin, Ehrenſchänderin F.; Ezy- 
czka, -i, S. kleine Lüge J.; L2ywosc, 
-sci, af. Lügenhaftigkeit; Schmähung. 
Berunehrung, Schändung; Ehrenſchän⸗ 
dung J.; Lżywy, a. lügenhaft, ſalſch; 
ſchmäbend, ſchändend. 


M, m, eljter Buchſtabe des allgemeinen 
Alphabets, = m; m = mj. 

M. als Ubtürjung=Méj (mein); Mose 
(guädiger Herr, gnädige Frau); Milo- 
sciwy (gnädig); Mosciwy (gnädigſter, 
hochgeehrteſter). x 

Ma, pron. f. = moja (meine); |. 
Mai | Ma (er hat), 3. Perſon ber Gegen 
wartsform von Mieć, ſ. d. d 

Mac, -ci, SF. § Mutter F.; psia mac, 
§ Hundemutter F.; psia cie mac! dich 
hat eine Hundemutter [geboten]! (nied- 
rige Schimpfworte oder Flüche). 

Maca, -y, at. Law. Getreidemaaß n. 
von 4 Scheffeln; maca Zydowska jüdi⸗ 
ſcher Maßkuchen m. 

Macac, -cal, -cam, vd. imp. taften, 
betaften, fühlen, befühlen; macac pul- 
en, Hik. den Puls fühlen; macat przed 
a0bą, “im Finſtern tappen; macac kogo 
Jemanden unterſuchen; "ihn tüchtig 
durchhauen; macac, verſuchen, fors 
ſchen, zu erforſchen ſuchen; macanie 
Taſten, Betaſten, Befühlen, Tappen; 
Herumlappen u.; Macalny, f. Doma- 
calny; Macanka, i, .: macanka 
oder na macankg taftend ; durch's Ta. 
sten, Herumtaſten oder Tappen; herum- 
tappend; Macecz, Macarz, -a, sm. 
Taſter, Tapper, Herumtapper m. 

Mace, f. Maeic. Große. 

Macedo, ona, sm. Alexander der 

Macek, -cka, sm. Ng. Fühljaden m. 
verſchiedener Thiere. 

Macenie, -ia, sn. Trübemachen, Trü⸗ 
ben; *Berwirren, Vermengen n. 

Maceracyn, -yi, sf. Einweichen, Auf- 
weichen n. im Waſſer; Macerowac, 
-owal, -uje, va. imp. cins, durchweichen. 

Mach, -u, sm. Streich, Hieb m., Aus- 
holen n. zum Hauen. 

Machabejezyk, -a, sm. Bibl. Mal. 
fabäer m.; —bejski, 4. makkabaiſch, 
Maktabäers. 

Machač, -chal, -cham, va. imp., 
Mechnac, nal, -ne, va. (1-malig) aud. 
bolen zum Schlagen od. Hauen; ſchwen⸗ 
ken, ſchwingen; machnawszy na nich 
reka indem er ihnen mit der Hand wink⸗ 
te; machae nogami mit den Beinen 
baumeln; macha ogonem pies der 
Hund wedelt mit dem Schwanze; —, un. 
emp. eilen, ſich beſchleunigen, laufen; 
teraz machaj Wac Pan żywo! nun 
machen Sie aber friſch (lebhaft) vor 
wärts! machaj do niego! eile (laufe) 
ſchnell zu ihm hin! Machacz, -a, sm. 
Schwenker; Fechter .; Machanie, -in, 
sn. Schwenken, Schwingen; Baumeln 
n. (nogami mit den Beinen); macha- 
nie nogami, ſchnelle Bewegung F. der 
Beine beim Gehen; Machadlo, -a, sn. 
Fächer, Wedel m. 

Macharzyna, Macherzyna, -y, Ma- 
charzynka, -i, sf. dim. Zk. Blafe, 
Urinblaſe f.; — od pieniedzy, Geld- 
beutel m.; macharzynka Hülle F.; 
Bläschen, Häutchen n. 

Machina, y, sf. Maſchine J. — 
pneumatyczna, Nil. Luftpumpe F.; 
— elektryczna, Mtl. Elektriſirmaſchine 
J; machina, *fehr großer, rieſenmäßi⸗ 
ger Gegenſtand m., rieſige, umfangreiche 
Geſtalt F.; techniſche Einrichtung F. 
eines Betriebes; Machinacya, -yi, sf. 
Maſchinerie J., Maſchine; Ränke, ge 
beime Anſchläge, Schliche m., Intriguen 
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J. zum Verderben oder Nachtheil eines 
Andern; Machinka, -i, sf. dim. kleine 
Maſchine F., Maſchinchen n. 
Machlanina, -y, sf. Betrügerei, Gär, 
merci, Kaupelei f.; Unterſchleif m.; Ma- 
chlarka, Machlerka, -i, sf. Betrügerin; 
Ränkemacherin; Kauplerin, Mäklerin F.; 
Machlarski, a. betrügeriſch; Machlar- 
stwo, Machlerstwo, -a, sn. Betrügerei; 
Ränkemacherei; H. Mäklerei F.; Ma- 
chlarz, Machlerz, -a, sm. Betrüger; 
Ränkemacher; Leutebetrüger H. Mätler, 
Unterhändler m. der Kaufleute, Senſal 
m.; Machlowac, -owal, -uje, vn. 
imp. Ränke machen oder ſchmieden; Un⸗ 
terſchleif machen, hintergehen, betrügen; 
— 2 ezém ſich in einer Angelegenheit 
ſchlau benehmen; — 2 kim Jemanden 
zu hintergehen, zu betrügen ſuchen; ihm 
Sand in die Augen freuen wollen; ma- 
ehlowanie, f. Machlarstwo, etc. 

Machlugn, -i, sf. Weidaſche, Art 
Pottaſche F. [chac. 

Machnae, Machnienie, f. u. Ma- 

Machowie, -ia, sn. Geog. Dorf 
Machowje n. (deſſen Bewohner fih 
durch beſonders häßliche und gemeine 
Sprache auszeichnen]. (ſcher Zeuch m. 

Machram, u, W. H. gewiſſer türki⸗ 

Macic, -cil, -c, va. imp. trüben, 
trüb machen; auf-, ums, untereinander 
rühren; baranie, nie mac wodę! laß 
dem Stärkeren ſein Recht; denn da du 
nicht widerſtehen kannſt, kommſt du zu 
Schaden; macic, 'durcheinander werſen, 
untereinander mengen; verwirren, Bers 
wirrung verurſachen, in Unordnung brin⸗ 
gen; to piwo, to wino mach glowe 
das Getränk macht den Kopf dumm, 
*benebelt den Verſtand; mgeie sie trübe 
ſein, trübe werden; conſus, verwirrt 
werden; maci mu sig w glowie er ift 
verrückt im Kopfe, des rappelt bei ihm; 
Macenie, -ia, sr. Auf-, Um-, Durch⸗ 
einanderrühren n. einer Flüſſigkeit. 

Maeica, -y, Maciezka, -i, sf. dim. 
Mutter f.; macica winna, Ng. Wein: 
ſtock m., Weinrebe F.; perlowa macica, 
Ng. Perlmutter /.; macica, Hauptwur⸗ 
u Mutterwurzel f.i * Quelle f., Urs 
prung m.; macica od szruby, Mech. 
Schraubenmutter F.; macica drukar- 
ska, Behdr. Matrize, Buchſtabenmutter 
F.; macica, Zk. Gebärmutter F.; Hik. 
Mutterbeſchwerung, Mutterkrankheit f.; 
macica, Ng. f. Przestep (ziele). 

Maciciel -a, sm. der etwas aufrührt, 
trübt, trübe macht; ' der Verwirrung, 
Unordnung ſtiftet. 

Macicorodny, a. Ng. Wein erzeu⸗ 
gend, hervorbringend. 

Macicowy, Maciczny, a. Haupt-, 
Stamm», Mutters; Ng. Meinſtock⸗, 
Weinreben⸗; maciczna woda, Schdk. 
ae Grundwaſſer n., das nach 
der Kryſtalliſation des Salpeters zurück⸗ 
bleibt; i Mech. Schrauben- 
mutters; Zk. Gebärmutter⸗; bole ma- 
ciezne, Hik. Schmerzen m. in der Ge⸗ 
bärmutter; Maciczka, -i,_sf. dim. Í. 
Macica; maciezki, pl. Ecyraubenge- 
winde n. am Schießgewehrlaufe. 

Maciej, -a, sm. npr. Matthias m.; 
Maciejów, -own, -owe, a. dem Mats 
thias gehörig; Maciejow, -a, sm. Oeog. 
Stadt Mazjejown. (im Kulmer Be 
zirk); Maciejo wa, -y, oder éj, sf. Frau 


Ré 
fm 
feda Matthia; Maciek, Let: 
sm. dim. Heiner Matthias! 
Kerl, Lümmel, Tölpel m.; mal 
Miep! maciek Magenwurſt ( 
Rd, Schwartenmagen m.; mach nie, 
ro], Maciek też jadi, er k 
erübrigen; ver lebt von der Pa 
Mund. LA 
Macierp, . af. +8 Tat Are 
Macierzanka, Maclerzudt c Ze 
sf. Ng. wilder Quendel, Wl et ai 
mian m. (lat. serpillum) ; a s 
duszka ogrodna, Vg. arte gente, 
m.; Macierzankowy, a. 9. Die 
Macierzyhski, MacierzySW! je f A 
terlich; Mutters; wacferzyns gi Eu 
Mulierſchooß m.; macierzy’ g y 
Mutterland u.; —rzynstwO, 7. 
Mutlerſchaft J., Mutterftand Migi 
zna, , sf. mütterliches Erben fen” 
liches; *8 weibliches Zeugung®® „it 
Macinet, f. Mazinet. We 
Maciniec, en, sm. Zk: EU) 
m.; Macinnik, -a, sm. Hik I 
menziehen n. der Gebärmutter, ai 
krampf m. ` Eé d 
Maciora, -y, Maciorka, Jh „if | 
Ldw. Mlulterſchaf; Mutterſch aach 
(sur Zucht von Jungvieh); Zu de 
junger Thiere; maciora ps2® | Ai 
Bienenkönigin F., Bienenwen e 
Mutterbiene f. ; maciora, 4 Ar 
anj m. zupe ali 
8 Macinpki, Maciupei, Madini € 
Maciutki, Maciutenki, a nd 
winzig; außerordentlich klein,! éi 
ering. Hu 
n Mubius. -sia, sf. dim. nP g 
Matthias m., Mafſhieschen Piat d 
liebfofende Benennung der Kokt 
Maciwoda, -y, sm. Ruhe 
ruhſtiſter m. L P 
Macka, Genit. v. Maciek: fel 
Macka, A. sf. Hedi 
(Maaß); macki, pl. Ng. OUT ai 
verſchiedener Kerbthiere. am, H 
Mackowaz, -eza, sm. * y" 
hornſchlange f. (lat. erpeton): Zu 
Macloch, -u, Maclosz6% uf 
sm. hohle Loch z., Höhle, dende f 
Bk. Blende, Niſche, Bilderblem 4% 
Macocha, -y, MacoszE® jr 
Stiefmutter, Halbmutter /. Mc 
macocha Stiefeltern mfi We 


wać, -owal, -uje, va. imp- wh d i 


lich handeln; Macoszy, 1. "ffe 


Macoszyc, -szyl, -sze, væ- ara 
mütterlich begegnen; liebled 47 
Macoszyn, Macoszy, r w 
a., po Macoszemu, ad. DÉI 
Maecules, -y, sf. (7). ? „ 0 
Macuzny, |. Maczuga. dl d 
Macyan, -a, sm. Gb De 
Apfel m. MA 
Maczac, -ezal, -ezam, Sot 
tauchen; eintunken; Dre ad. 
ſchmieren; ſich in etwas men 
einmengen, an etwas theilne Se, 


rühren (fremdes Eigenthum) ni je" 
co ewas naß machen, MË, Ce 
czać swiece Lichter ebe ee 
maczana gezogenes Licht ant 
-ia, sn. Eintauchen; Ein l 
netzen ai. a. gi 
Maezasty, Maczysty, Klo 
Maczek, -czka, sn. 2 
F. wilder Mohn an. 


MACZKA 
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Merk, ., 
Dt, Ad V. feines Mehl; Kraft, 
je, y Kafe Myczkować, -owal, 
N, feine MU Kraftmehl anmachen 
Maden (Wäiche); Maexko- 


H a. geſteift, geſtärkt 
erkoy 
Kee d' E Ng. Klatſchroſen. 
% Gin. Dante. J. Mehlkaſten m.; 
GET "bene; Baärentraube . 
korn. Aftertorn K. 
. der Wind: 
d der Mühle; Ma- 
{ e? Sf. Mehlhändlerin J- ; 
Gë, „ % Mehlhändler m.; 
Fra J. Mehlwurm m., 
Welte d "An Ngeznosé, sci, sf, 
dëi "D L — F. Maczny, 2 
N otra n. es Die this; ma- 
pe, potrawy, Kk. Mehliveiſen F.; 
Su. N, Meblttau m. 
aezuszka, -i, sf. dim. 
A wuchtiger Stock m.; 
- Au 


9. Samentöpie, Sa- 
Neo. (Bern Ee 


Len, Stodia er 
if igt, Stockſ 
use » a, Sm. 

"hn, o. Keulen. 
Sei ee va. imp. meh» 
„ zu e EEN, zal, -czeje, 
Mier und Mehl werden 

Ng. Gänſe⸗ 


e; maczugi, 
chläge m.; Ma- 
Keulenträger m.; 


1 Rea, sm. 
denopodium); — strzal- 
379 guter Heinrich, ipi 
el ‚Hut einrich, Feldſpinat 
er, Miejski Stadiganſefuß 1 — 
Wänſeſuß a. — bialy 
JB . — smierdzaey 
anz wieloziarnowy vici- 
gd, Sei, Mebliafei 
ige et: . Mebligteit f. 
q Me TE n. (gewiſſer Hülſen⸗ 
i Hezysty, a. voll Mehl; 
men, Aepfel). 
» \. Moczy was. 
emo bochaufliegender Thon 
. oben am. (in Juſſen). 
i "depal "2. Zk% S 


` 
Mein, made ra, Madera, H. Mas 

adlag e [sie. 
t d frequ, f. Modlié 
1055 1 Madame, =y, sf. * . 
24, p emange, td, e 
ba, -i, sf. Fräulein, 


La. 1; MI dr 
"IM Y» | Madıelka, f. Me- 
` drochi, f. Medrocha. | 
an lozof; Madrolu- 
E oc, |. Filozofia; 
ae, EL % Weisheit, Kuahcit, 
hae „, d Midrosci, Zik. Weis⸗ 
gle madrosei, kluge, 
0 7 sai Mądry, a. klug, 
Ih N au den ad, "iron. der 
IN Szkoda gefallen! madr 
ën, Madre rd e 
d : a, Medrostka, -i, 
E EEN , pierwsza 
e "ër äu A, D N ft i 
ADM le une 


; niang ; medrostki, 
ad 2 Weise va f: Madroszka, 
d" Ma, ge; geſcheite, kluge 
Knei? `. Medrowac, 
Get RÉ, am 8 A 
tm tap „ Owal, „u 
be en, be Je, un. imp. 
"wi tug, dag aningern (auf einem 
Si man NR ſpielen 
Bd, nia. verſität F. 
in, Maar Sf. hobe Schule, Unis 
Kn 3 (Madrzejszy, 


Mader.) weie, flug, ein. 
ymi, , sf. Weiſe, 


Kluge, Geſcheite f.: Madrze, ad. weile, 
klug, geſcheit; Madrzec, -rzal, -rzeje, 
en. imp. klug, weiſe werden, zur Ein⸗ 
ſicht gelangen. 

Madrzeniec, -nca, sm. Ng. Ritters 
ſporn m. (lat. consolida regalis). 

Madrzyk, ſ. Maldozyk. 

Madzar, Madziar, -a, sm. Geog. 
Magyar, Ungar m. 

Madzisty, a., — to, ad. voll Lehm. 

Maga, -I, sf. (7). 

Magaz, Magazen, Magazyn, -u, 
sm. Magazin n., Niederlage F.; Bors 
rathshaus; H. Waarenlager n., Speicher 
n.; Litt. Titel verſchiedener Zeitſchriften 
und Sammelwerke; Magazynier, -a, 
Aufſeher m. eines Magazins, eines Spei⸗ 
chers oder einer Niederlage; Magazny, 
Magazynowy, a. Magazin-; Speichere ; 
Magazny, ego, sm. Kw. Magazin- 
auſſeher, Wagenmeiſter m. beim Hec 
re; Magazynowe, -ego, Sn. Abgabe f- 
für die Benutzung eines Magazins oder 
Speichers. 

Magda, y, sf. npr. Lene F. (ſtatt: 
Magdalene); Magdalena, -y, sf. npr. 
Magdalene f.; Magdalenka, -i, Ma- 

dusia, -i, sf. dim. Magdalenchen, 
0 5 .; magdnlenka, Ay. Magda⸗ 
lener⸗Nonne f. h 

Magdalon, -u, sm. Form f. zu dem in 
Stangen gegofjenen Schwefel, Magras 
leon n. 

Magdeburg, Majdehurg, a, sm. 
Geog, Stadt Magdeburg n. (in 
Preußen); —, Magdebury, Magde- 
burya, Magdeburgia, Rw. Magdebur⸗ 
ger Stadtrecht u.; Magdebura, -y, sm. 
npr. „kleiner Stadtrichter u.; Magde- 
burezanin, Majdeburezanin, Magde- 
burczyk, a, sm. Einwohner m. von 
Magdeburg, Magdeburger m.; Ma- 
gdeburski, a. von, aus Magdeburg, 
mag deburgiſch. 

Magdeczka, Magdusia, -i, sf. dim. 
npr. Magdalenchen, Lenchen a. 

Mag, -a, sm. Magus, Magier, Baue 
berer m. 

Magia, ii, sf. Magie, Zauberkunft 
J.; Magowie, sm. pl. Magier, Zaube⸗ 
rer m.; Magiczny, a. magiſch; zaube⸗ 
riſch. [Wäſchrolle f. 

Magiel, -glu, sm. Wäſchmangel, 

Magier, -gra, sm. Geog. Magyar, 
Ungar m.; Magierka, i, sf. ungaxriſche 
Muße f. 

Magieröw, -owa, sm Geog. Stadt 
Magjerown. (im Belzker Bezirke). 

Magierski, a. Geog. magyarſſch, un⸗ 
gariſch; Magierszezyzna, -y, SF. mas 
gyariſches oder ungariſches Weſen r., 
Ungariſche Kleidung, Tracht, Sprache 2c. 

Magister, ra, sm. Magiſter; Meis 
fter; Vorgeſetzter m.; pocztmagister 
Poſtmeiſter m.; kwartermagister, Kw. 
Quartiermeiſter m.; magister artyl- 
leryi, Kw. General-Feldzeugmeifter zu.; 
magister kapeli muzyczndj, Zk. Ka⸗ 
pellmeiſter m.; Magistrat, -u, sm. Ma» 
giſtrat, Stadtrath u.; Magistratowy, 
—stratualny, a. Magiſtrats-; Stadt⸗ 
raths⸗; —stratura, -y, sf. Magiſtratur, 
Obrigkeit, Behörde f. 

Magisz, f. Malz. 

Magla, ſ. Magiel. 

Maglowad, -owal, -uje, va. imp. 
die Wäſche mangeln od. rollen, glätten; 
maglowanie Mangeln oder Rollen n. 
der Wäſche; Maglownia, -i, sf. große 
Wäſchmangel oder Wäſchrolle J.; Man⸗ 
gel- oder Rollkammer, Stube F.; Ma- 


| glownica, -y, J., Maglownik, -a, sm. 
Mangel» oder Rollbrett u.; Handwäſch⸗ 
mangel oder Rolle F.; Mangel- oder 
Rolltuch u.; Maglowny, a. gemangelt, 
gerollt; Mangel», Rolle; plötno ma- 
glowe gerollte, gemangelte Leinwand 
(Wäſche) J.; Maglowy, a. Mangels, 
Rolls; maglowa plachta Mangeliuch, 
Rolltuch a. 

Magnat, -a, sm. Magnat, Hochadli⸗ 
ger m.; Magnatyzm, -u, sm. hoher 
Adel m., hohe Ariſtokratie f. 

Magnes, Magnet, -u, sm. Nil. Ng. 
Magnet n.; "alles, was anzieht, jeſſelt; 
etwas Anziehendes, Feſſelndes, Bezau⸗ 
berndes .; Magnesowac, —towac, 
-owal, -uje, va. imp. mit dem Magnet 
beſtreichen, magnetiſiren. einem Gegen ⸗ 
ſtande magnetifhe Kraft mittheiſen; 
Magnesowy, —towy, a. Nil. Ng. 
Magnet-; maanetiſch; igla magneso- 
wa, Nil. Sw. Magnetnadel J Magne- 
tyezny, a. Ntl. Ng. magnetiſch, anzie⸗ 
hende Kraft hefikend; sila magnety- 
czna magnetiſche Kraft F.; sen magne- 
tyczny magnetiſcher Schlaf n.; Magne- 
tyzm, -u, gn. Nil. Vg. Magnetismus m., 
eigenthümliche natürliche Anziehungs⸗ 
fraft F. des Magneteiſens, des Bern⸗ 
foung 1c. — zwierzeczy thieriſcher 
Magnetismus n.; Magnetowacd, etc. 
f. Magnesowac, ete.; —netyzor, -a, 
sm. Magnetiſeur m. 

Magnificencya, -yi, Magnifika, -i, 
sf. Pracht F., Glanz m. 

Magnuszew, nu, sm. Geog. Stadt 
Magnuſchew n. (im Sandomirer Yes 
airt); Magnuszewski, a. von, aus 
Magnuſchew. 

Magora, y, sf. Geog. Magoraf., 
gewiſſer Theil des Karpathengebirges. 

Magot, -u, sm. Ng. Schnaujenaffe, 
Hundskopf m. (lat. cynocephalus). 

Mahagoniowy, a. Mahagony: ; ma- 
hagoniowe drzewo, Ng. Mahageny« 
baum m.; ſ. a. Mahoniowy. 

Mahomet, -a, sm. npr. Mahomet, 
Muhamed m.; Mahometanin, -a, sm. 
Kg. Muhamedaner m.; Mahometanka, 
-i, sf. Muhamedanerin F.; Mahome- 
tanski, Mahometski, a. Geog. Kg. 
muhamedaniſch; Mahometanstwo, -a, 
sn. Kg. muhamedaniſche Religion; mus 
hamedaniſche Kirche f.; Muhamedanis⸗ 
mus m.; Geſammtheit F. der Muha- 
medaner. 

Mahon, nia, sm. Ng. Mahagony. 
baum m.; Mahagonyholz .; Maho- 
niowy, ſ. Mahagoniowy. 

Maic, mail, maję, mai, va. imp. 
lanben, belauben, umlauben ; mit Qaub 
bekleiden oder ſchmücken; „mit Blumen 
kränzen, bekränzen oder ſchmücken. 

Maik, -u, sm. dim. (v. Maj), Ma- 
jöwka, -i, sf. Ng. Maikäfer m.; maik 
wrzesienny oder jesienny, Ng. Alte 
weiberſommer, Nachſommer m.; maiku 
za2yd, Hlk. eine Maicur machen, durch⸗ 
machen. [im Mai). 

Maisty, a. belaubt, umgrünt (mie 

Matz, -a, sm. Jäg. junger, erft zur 
Jagdbeize abgerichteter Vogel m.; Maiz, 
-u, sm. Ng. Mais, türkiſcher Weizen, 
Kukuruz m. 

Mai, -ja, sm. Monat Mai, Wonne⸗ 
monat, Roſenmonat m.; maj Maie f., 
grüne Zweige m., 1 grüne 
Bäumchen; grünes Laub n. 

Mujaczenie, -ia, sm. Hlk. Phanta⸗ 
firen, Irrereden n. (in Fieberkrankheiten); 
Schwindelei f.; Majaczye, -ezyl, -ezg. 


MAJĄTEK 


va. imp. Hik. phantaſiren, irre reden 
(in der Fieberhitze; * Unfinn ſchwatzen; 
ſchwindeln, Schwindeleien machen; 
verſchiedene künſtliche Schwenkungen zu 
Pferd machen; Majak, -u, sm. Krüm⸗ 
mung F. des Weges, Abweg, Seitenweg; 
Sw. Leuchtthurn m.; Bake F.; Kw. leich⸗ 


ter Reiter, Koſak m.; majaki pl. künſt⸗ 


liche Schwenkungen f. zu Pferd, als 
Loſungs⸗ oder Erkennungszeichen der 
Koſaken; majakıem auf Abwegen, auf 
Neben- oder Seitenwegen; majak, Jag. 
mit Schilfrohr oder grünen Zweigen ver⸗ 
deckter Kahn m., auf welchem der Jäger 
bei der Waſſerfahrt den Waſſervögeln 
nahe zu kommen vermag. 

Mayatek, -tku, Majateczek, -czka, 
sm. Vermögen, Habe, Gut a: kleines, 
mäßiges Vermögen, Gütchen u.; doro- 
biċ sie majątku fid) Vermögen ert, 
ben; Majatnostka, f. Majetnostka. 

Maj dan, -u, Majdanik, -n, sm. öf⸗ 
fentlicher viereckiger Platz m.; Platz m., 
Straßen n. zwiſchen Zelten; Kw. Mar 
fetenderplap m. im Lager; majdan, 
Kw. MWaffenplatz; Bk. Bauplaß, Zims 
merhof m.; majdan potaszowy Potts 
aſchſiederei F.; majdan mittlerer Theil 
m. der Armbruſt, den man auf die linke 
Hand lehnt; Majdannik, -a, sm. Platz 
gufſeher m. 

Majdeburg, Majdeburski, etc. ſ. 
SE HSN 

Maję, ſ. Maic. 

Majeran, -u, Majeranek, -nku, sm. 
Ng. Gin. Majorankraut m.; Majara- 
nowy, a. von, aus, mit Majoran, Ma⸗ 
joran. [Meierhof m. 

Majerz, -a, sm. Ldw. Meierei E 

Majestat, -u, sm. Maſeſtät; Erha⸗ 
henheit J.; Glanz m., Pracht; monar 
chiſche, kaiſerliche oder königliche Würde 
J.;. Königs-, Fürſtenthron m.; wyste- 
pek obraZonego majestatu, Rw. Bers 
brechen n. der Diajeftätöheleidigung (exi- 
men lauegae majestatis); majestat, 
hohe Würde, Erhabenheit f. in der Ge⸗ 
falt, in den Bewegungen; majestat, 
"Gib, Stuhl m.; Majestatowy, a. Dias 
jeſtäts- Majestatny, Majestatyczny, 
a. majeſtätiſch; "herrlich, hoch erhaben; 
Majestatycznosc, -ści, sf. majeſtäti⸗ 
ſches, ' hoch erhabenes, berrliches Weſen 
un.; Pracht; Erhabenheit f- 

Majetnie, -nil, -nie, va. imp. bu 
gutern, bereichern; Majetnose, -Sci, 
Majetnostka, Majatnostka, Majetni- 
ezka, -i, Sf. dim. Vermögen n., Habe 
J., Gut, Eigenthum n.; * Reichthum 
m.; majetnosc ziemska Landgut .; 
Meierhof m., Meierei F.; majetnosc 
Slachecka Rittergut u.; — chlopska 
Bauergut u.; Majetny, a. begütert, 
wohlhabend. 

Majonosy, a. laubtragend. 

Major, -a, sm. Av. Major, Oberſt⸗ 
wachtmeiſter; Majorowa, -y, wder -6j, 
sf. Gemahlin F. des Majors, Majorin 
J: Majorowicz, -a, sm. Sohn n. des 
Majors; Majoröwna, -y, af. Tochter f. 
des Maſors; Majorstwo, Majorow- 
stwo, -a, an. Stellung, Würde f., Rang 
m. eines Majors; der Major und feine 
Gemahlin; Majorat, u, sm. Rw. Ma- 
jorat, Aeſteſtenrecht n., Familienvertrag 
m., wonach immer der Aelteſte einer Far 
milie Nutznießer eines (unveräußerlichen) 
Familienautes ift; majorat ein ſolches 
Gut ſelbſt, Aelteſtengut u.; Majorat, 
-a, sm. Majpratsherr m.; Majoratka, 
i, sf. Frau F., der das Majorat zufällt; 
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Majoratowa, -y, oder -éj, SF. Gemah: 
lin F. des Majoratsherrn. 

Majorek, -rka, sm. npr. Majorek m. 
(jüdiſcher Name). 

Majówka, -i, sf. Ng. Butterblume, 
Dotterblume f. (lat. caltha); majówka, 
j. Maik; majówka, Spaziergang m. 
oder Luſtfahrt f. im Mai, beſonders am 
erſten heuern Maitage; ige na mag o- 
wke zum Maifeſt gehen. 

Majowy, a. Dais; majowa mio- 
dunka, V. ſchmalblätteriges Lungen⸗ 
kraut u.; majowy trank, Ng. Art Stein⸗ 
brech m.; majowe masto, Zdw. Mais 
butter f. 

Majster, -tra, sm. Meifter, Sand» 
werksmeiſter m.; Majsterski, a. Meis 
frt, : Majstersztuk, —sztyk, -u, sm. 
Meifterftüd ; Meiſterwerk u.; Majste- 
rya, -y1, sf. Meifterfchaft /.; Majstro- 
stwo, -a, sn, Meiſterſchaft f. (in einem 
Handwerk); Mejströw, -owa, -owe, d. 
des Meiſters; dem Meiſter gehörig; Maj- 
strowa, -y, od. -6j, sf. Meiſterin, Frau 
F. eines Handwerksmeiſters; Majstro- 
wski, g. Meiſter⸗; meiſterhaft, meiſter 
lich; eines Meiſters würdig; po maj- 
strowsku auf meifterhafte Weife; wie 
ein Meiſter. 

Majtek, -tka, sm. Sw. Matroſe, 
Bootsknecht m.; majtki, pl. Matroſen⸗ 
anzug m.; Matroſenhoſe, Pluderhoſe F.; 
Majtkostwo, -a, sn. Matroſenſtand 
m.; Matrofens, Schiffsvolk u.; Majtko- 
wski, a. Sw. Matroſen⸗ 

Mak, -u, sm. Ng. Mohn m.; glöwka 
maku Mohnkopf m.; byla ich jak ma- 
ku, des waren ihrer cine große Menge; 
jak mak siał oder zasial, * mäudchen« 
ſtilt; *fo ſtill, als ob Alle ſchliefen; 
polny mak Feldmohn m., Klatſchroſe 
J; mak straczysty długi, Ng. ſtache⸗ 
liger Mohn m.; mak pienisty oder sli- 
nigey, Ng. Löwenmaul n. (lat, spu- 
meum). 

Maka, Maczka, -i, sf. dim. Mehl u.; 
— pszenna Weizenmehl u.; — zytna 
Korn-, Roggenmehl .; — jeczmienna 
Gerſtenmehlen.; — owsiana Hafermehl 
n.; — tatarczana Haidegrütz⸗ oder 
Buchweizenmehl n.; — subtelniuczka 
Staubmehl n.; — przednia feinſtes 
Mehl, Nullmehi n.; ziemna ma ka, Ng. 
Bergmehl, Himmelsmehl n.; nie bedzie 
2 téj maki chleba, 'das iſt eine vergeb⸗ 
liche Hoffnung; “daraus wird wohl 
nichts werden. 

Makao, sn. indec. gewiſſes Spiel a. 
mit franzöſiſchen Karten, wo nur bis 10 
gezählt wird, ꝛc. 

Makar, Makaron, -u, sm. Ak. Mow 
del, Ma ccaroninudel J.; rosé! z maka- 
ron, Kk. Nudelſuppe f.; makaron wio- 
ski italieniſche Rohr⸗ oder Rollnudel J. 

Makaron, Mekaronizm, -u, Maka- 
roniusz, -n, sm. Fremdwort n.; fremd⸗ 
artiger Ausdruck m.; ausländiſche Wör⸗ 
tex n. in einer Sprache. [Lcaronie. 

Makaronowy, a. Kk. Nudel, Macs 

Makarz, -a, sm. Mehlhändler m. 

Makat, -u, sm., Matata, -y, 3f. Zo, 
pete J.; Teppich; prächtig gewirkter Bars 
hang m. 

Makolagwa, y, sf. Ny. Art Hänf⸗ 
ling m. (lat. fringilla cannabina). 

Makolius, -n, sm. Mühlſtein mn. 

Makowica, y, Makowiczka, -i, . 
Ng. Mohnkopſ en.; Bk. Rapitäl a, einer 
Säule; Thurmknopf, Knauf m. auf 
einem Kirchthurme Makowiezy, j. Ma- 
kowy; Makowiny, -win, sf. pl. Mohn⸗ 


MALEG E: 


ſtengel m.; Makówka, i, V Lë 
Moß 5 2 
ſtengel m.; Schale, Hülfe F. des 3 
Makowy, a. Mohn. 2 4 sok M 
faft m. [Scchifch, lat. s60 i 3 
Makrela, -i, sf. Ng. Malet at 
Maksyma, -v, sf. Philos. Kal 
J. Orundfak ` "Sinn, Denk, roch , 
Makszta, ſ. Maszt. H Z- 
Maksymilianista, -y, sm. Hief: 
hänger m. derjenigen polniſchen Zug 
welche aus Vorliebe für die DÉI g, 
den Enherzog Maximilian daß jn. 
nig v. Polen anftatt Sigismun 
zu erheben wünſchte. Met 
Makuch, -a, sm. ausgepreß tet, len 
ſtengel; Kuchen m. aus Mohnh 
Del oder Leinkuchen m. „ d'r 
Makula, -y, Makulka, 2 ph 
Fleck m., Fleckchen u.; Zk. Näge all 
€: Makulatura, y, at. Fleck D 
dem Kleide; Behdr. Spieß Me u 
höriger Mitabdruck des weiß bleiben gen 
ſenden Raumes zwiſchen den t, 
Wörtern); makulatura bedruckte“ 6. 
altetes Papier n. zum Einmidt ge 
Makuleusz,-a, 8 n. ſchmuzi er Men um 
Makutra, -y, sm. Aſch, Napf Wl 
Reiben des Mohns; Makutergb, fi 
sf. dim. Kk. Stürze, Zenit d 
z Mala, f. Malo. LTopf dealt, 
Malachiasz, a, sm. npr- a in i 
chias m. Diepeclf, 
Malachit, -u, sm. Ng. M f. 
Malacya, -yi, sf. Diere Aalt: 
Malarczyk, a, am. Matero” gio 
Malerburſche m.; Malarka, -i arot 
lerin ; Frau F. des Malers; MA 11 
-i, 3f. Maſerſtube; Malerakade wech 
Malarski, a. Maler-; maleriſch . 
ſchön, ſehr en Molare o 
sn. Dralerei; Maſerkunſt .; — 2 i Mt 
Schmelzmalerei, Emgillirkunſt f galt 
der Porzellanmalerei, wo die P we 
durch Feuer eingebrannt werden le 
larz, -a, sm. Maler m.; — por e, g 
Portraitmaler m.; — widoß ai 
landezaftowy Landſchaftsmalee et, 


maler m.; — kwiatów Blumennaly 
— pokojowy Stuben. od. Deen , 
maler m.; Malbret, -u, Malte, 10 
sm. dim. Malbrett u., Maltiſch en . 
dem Farben, Pinſel ꝛc. dem =" i 
Hand liegen). 1 
Malborg, Malbork, Malbun Af 
sm. Geog. Stadt Marien 567 % 
(in Weſtpreußen); Malburezykı g 1 100 
Einwohner m. von Marien d 
Malborski, Malbörski, a. P P 
Marienburg. ere, 
Maldr, -u, Ss Ldw. H. gef ei 
(Getteidemaaß); maldr kräien? g! 
Körperſtrafe f., beſtehend in 2 ” 
hieben. sa, 
Maldry, Maldraty, sf. E: Gi 
zebnter m., Körnerzehntabgabe ““ —., 
Scheffelzehnter m. Medt y 
Malärzyk, Madrzyk, et e 
Mondrzyk, -a, sm. flacher, Dë bé 
ter Käſe; kleiner Käſe m. | Gu 
Milch, in Butter gebraten; enge 
pl. runde Pläßchen u.; Mala 
ty, SÉ, 
o Male, ſ. Malo. d U 
Malec, lea, sm. vom Ä ei 
Kleiner m.; Malec, -Ial, -1eJ% "vlt 
Dein werden; kleiner werden . ai 
j. Malo; Maleki, Malenkb ai ug: 
ad. klein, febr Hein, winzig: D, 
malenko ſehr wenig; od mu 


„ 


„_NALESZKA 


D 


Wéi gan, A Po malenku, *jchr lang» 
Del gen ſacht; allmählich; nach und 
Feiner „ Malenki, -iego, sm. 
d bt E Halenka, -i6j, sf. Kleine 
miir olé, e minigir FS 

P od malenkosci von 
wl Malenstwo, A, 822. Klein. 


vw der z malenstwa, 'von Klein auj, 
0 8 grope elen Jugend an; malen- 
Jh Se, Kleinigkeit, wirkliche oder 
H Nigeg Ki F.; malenstwo fleines, 
finer H ug m.; iron. Heiner Menſch; 
Sie Alg . 
por -, 8f. Ng. Feldlilie f. 
n Koran, -y, Mafgorzutkn: en 
w npr. peosia, Mafgosieczka, -i, 
ti Boream Atparethe JA Gretchen u.; 
In “ti, pl. Gin. Margarethen: 
Melie E [verfleinern. 
h. Alion h li, va. imp. fleinmachen; 
ir Du, "ln sf. Hlk. hipigee Fieber 
Wl uh W malignie, ephanta⸗ 
Inden, den, wie in der Ficherhife 
eden maligna, Hik., Phantaſiren, 
A Dm in der Fieberhiße. 
dé “J. Malinka, Malineczka, 
"h Ng. Himbeere f.; malina 
d Ag. nordiſche Himbeere f.: 


Ow, , 9m. Himbeerwein m.: 

lk," "H. Himbeer 

Malka, T SS. Mehl n. 

cher vii zan sm. Jag, Rehbock m., 

D wll e Geweib abgeſtoßen hat. 
[a -yl, sf., Malwazya, -yi, 

Wat ec m. (von der Inſel 
2 — ra ndia); Malmazyowy, 

Mane, Malwazyjski, Malwaski, 

alvaſiſch; den Malvaflerwein 


lä z SR- u. ad. ein Wenig. ein 
KEN Kä Wenige; wenig, nicht 
a 

i 


tt 5 7 
wl win wiederholte Heine Gabe 
tp 


m edy ſelten ein Mal; malo 
obie Weniges, nur wenig 
SC na tym (zalezy) es liegt 


i 
N auf din den Worten; es kommt 
m. die Worte an; o male mit 
ann; ` dürftig. wenig; w male im 
bein lammengrdrangt; malom, 
Ar un të fehlt wenig z maln, 
H 
H All⸗g m.: von Jugend auf; do 
d Auen bis auf's Geringſte; Alles 
fin % malo nie. malo ze 
d Ion, malo nie upadi er 
NR > gefallen; es fehlte wenig, 
t. Mule 0, nicht lange; in Aus, 
Kä For Zahlwörtern) mehr als 
Tat tiam n) . 
Ki ich h. o malo dziesięć razy 
dun, M abe es mehr als zehn Mal 
IN Cenny obaczny, a. unadıtiam ; 
An, H: pon geringem Werthe; 
M uch. u Malochutny, a. ums 
Diet, rie kalt, lau (Wetter, 


Oe „ 73 Mnlodawra, -y, sm. 
OD. pa TT wenig gibt; Mato- 
Na ieren achtend, Uabekümmert; 
enen y, a. ſelbſtſüchtig, nur auf 
Prtheil ac. bedacht; nur fih 
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nend. 

Malodobry, -ego, sm. Henker, Hen⸗ 

Maloduszny, a. ſeelenlos; ſchwach 
von Seele, 'von Gemüth; Malodu- 
sznose, -6ci, Sf. Seelenloſigkeit, Ger, 
lenſchwäche f. 

Malogalezny, a. fleinäſtig, kleine 
Aeſte und Zweſge habend; Maloglowy, 
a. kleinköpfig; Malogodny, a. wenig 
werth. 

Malogoszez, -szeza, sm.Geog. Stadt 
Malogoſchtſchen. (im Sandomirer 
Bezirk). 

Malogranat, -u, sm. Ng. Gin. Gras 
natapfet; Granatapfelbaum, Granat: 
baum m. [habend. 

Malokrwi, ia, Ae, a. wenig Blut 

Maloletni, a. Aw. minderjährig; 
Maloletnosc, -Sei, sf. Minderjährig- 
keit 7: Maloletny, f. Maloletni; Ma- 
lolistny, a. Ng. fleinbfätterig; Malo- 
ludny, a. nicht volkreich; Matomadry, 
Malomgdr, a. wenig klug; nicht recht 
klug; Malomoeny, d. nicht recht ſtark; 
Malomownost, -sci, sf. ſparſames Re 
den n., Einiylbigfeit, Wortkargheit J.; 
Malomowny, a. ſparſam im Reden, ein⸗ 
ſylbig, wonkarg; Malomyslny, a. nicht 
viel nachdenkend. 

Malon, f. Melon. 

Malonogi, a. kleinfüßig; Malonosy, 
a. kleinnaſig; Malooczki, Malooki, u. 
kleinäugig. 

Malook, -a, sm. Ng. Art Wallfiſch 
m. (lat. physeter microps). 

Mnloplemienny, a. nicht ſtammreich, 
aus nur wenigen (Bölfer-)Stämmen bes 
ſtehend; Maloplodny, a. wenig Früchte 
hervorbringend, wenig erzeugend. 

Molopolak, Malopolonin, Malopo- 
lan, n, sm. Geog. Kleinpole; Bewoh⸗ 
ner m. Klein Dolens; Malopolska, 
(Genit. Malopolski, oder Malej Pol- 
ski), sf. Geog. Klein⸗Polen n. (themas 
liges Gebiet des polniſchen Reiches, Ga⸗ 
Wien, Ukraine, Podolien, Wolhynien ꝛc. 
umfaſſend und in 11 Wojewodſchaften 
eingetheilt, f. Stowaczynski, Polska); 
Malopolski, a. klein ⸗polniſch; aus 
Klein⸗Polen. 

Maloposiadly, a. wenig beſitzend; 
Matorosly, a. Hein gewachſen; Matosc, 
-sci, sf. Kleinheit J$ Mangel m. an 
Größe; Wenigkeit, Schwäche f; Un, 
vermögen v malosc dnszy Kleinheit, 
Unbedeutendheit f. der geiſtigen Unlar 
gen, maloseé Kleinigkeit; Geringfügig⸗ 
keit F.; malosc liczby Kleinheit f. der 
Zahl, geringe Anzahl J.; malosc, 
Schwäche f., Unvermögen .; malose, 
»Kindes⸗, Knabenalter n.; od malosei, 
'von Kindheit an; Malosercy, d. Hein, 
herzig, 'ſurchtſam, Maſosilny, a. von 
geringer Kraft; Maloslony, a. wenig 
geſalzen; Maloslownosc, sci, sf. 
Workkargheit F.; Maloslowny, a. wort 
targ; nicht viel redend; Malosoczny, 
a. om an Säften; Malosprawny, a. 
wenig geſchickt, nicht ſonderſſch geſchickt; 
Malostka, -i, sf. Kleinigkeit Jt Ma- 
loszkodny, a. wenig ſchadend; Malo- 
trwaly, d. kurz dauernd, nicht lange 
dauernd; Maloukinia, -i, sm. wenig 
gelehrter Mann, Ungelehrter m.; Ma- 
loufny, a. kleingläubig, ſchwachgläu⸗ 
big; Maloumny, a. blödſinnig; Ma- 
loumny, a. einen kleinen Mund habend. 

Malowac, -owal, -uje, va. inip. ma · 
len; abmalen, in oder mit Farben dar⸗ 
ſtellen; anſtreichen, bemalen; — kogo, 
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Mal. Jemandes Porträt malen; Jeman⸗ 
den ſchminken, bemalen; malowac, 
malen, ſchildern, ab», ausmalen; *ein 
Bild von etwas entwerfen; *ichmüden, 
ausſchmuͤcken, zieren; — sie fid (ſelbſt) 
malen, fein eigenes Porträt malen; fid 
bemalen, fid) ſchminken; "ich abſpiegeln, 
fid) darſtellen; w jego minach maluje 
sig radose in feinen Zügen ſpiegelt ſich 
die Freude ab; Malowanie, ia, sn. 
Malen; Anſtreichen, Bemalen; Schmin⸗ 
ken, Anmalen n.; — szmelcem Schmelz- 
malerei f.5 malowanie Gemälde n.: 
wyprowiac malowanie ein Gemälde 
illuminiren oder farbig ausmalen; Ma- 
lowany, pp. u. a. gemalt; bemalt; an- 
geſtrichen, an», ausgemalt; geſchminkt; 
geſchmückt, ausgeziert, bunt, *nur im 
Bilde, nicht wirklich vorhanden; 'nich! 
in der That begründet, bloß ſcheinbar; 
bloß dem Namen nach, nicht in der 
Wirklichkeit; eingebildet, bloß in der 
Einbildung vorhanden; dostales pie- 
nigdze? — Malowane! bot du Geld 
erhalten ? — Keines! 

Malowaty, a. etwas klein; Malo- 
ważny, a. geringſchäßig; wenig beden. 
tend; nicht viel werth; Malowaznosc, 
-sci, sf. Geringſchähigkeit; Werthlofig⸗ 
keit J. Malowinrek, -rka, Malowier- 
nik, -a, sm. Kleingläubiger m.; Ma- 
lowierny, a. kleingläubig; —wiernosc. 
-sci, sf. Kleingläubigfeit /. 

Mulowidlo, -a, sn. Gemälde o: 
Maſerei; Farbe f. zum Malen; Schmin⸗ 
ke F. [großes Alter erreichend. 

Malo wieczny, a. Tun lebend, fein 

Malownia, -i, /. Einbildungskraft, 
Phantafie f. 

Malownik (ziele), |. Milek. 

Malowodny, d, majjerarın, Malo- 
zbrozuy, a. menig tugendhaft, nicht 
febr fromm. 

Malpa, -y, sf. Ng. Affe m., Aefſin 
J.; blinder Nachahmer, Nachäffer m.: 
(Schimpfwort für:) unzüchtiges Frau. 
enzimmer n.; Malpeczka, -i, . dim. 
Aeſſchen u.; Molpi, a. Ng. Affen; ai, 
fenartig ; bagnöwka maipia jagoda, 
Ng. Krähenbeere F.; po malpiemu ot, 
fiſch; nach Affenart; wie ein Affe; Mal- 
piarstwo, -a, sn. äffiſches Weſen o: 
Aefferei 7.3 Malpiarz, -a, sm. Affen: 
ſührer; Nachäffer u.; Malpica, -, sy. 
Ng. Affenweibchen u. Aeffin J.; großer 
häßlicher Affe .; Malpka, |. Mal- 
peczka ; Mnipowoduik, -a, sm. Affen: 
führer am. Malpozwierz, a, sm. Ng. 
Hundsaffe m. (lat. lemur). 

Malta, -y, sf. Geog. Inſel Malta 
n. (im mittelländiſchen Meere); — ka- 
walor, Gsch. Kg. Malteſerritter n.; 
— zakon Malteſer⸗Ritterorden m.; Mal- 
tanski, Malteki, a. Maltefer⸗; von 
Malta, malteſiſch; Maltejczyk, Mal- 
tanczyk. -n, sm. Einwohner m. von 
Malta; Malteſer m. 

Mnltuza, -y, sf. npr. Maultaſche 7. 
(Beiname oder Spitzname der Gemahlin 
des Königs Johann von Böhmen): 
Margarethe die Maultaſche. 

Maluchny, Maluczki, Maluski, 
Mulutki, Maluty, Malusienki, Malu- 
sieneczki, Malutenieczki, Malutur- 
ny, Malutynenki, Malutuperny, a.. 
—o, ad. winzig Hein, gar ſehr klein; 
gar ag und unbedeutend; w malu- 
chnych ſeciach będąc in noch ſehr 
jungen Jahren, bei noch ſehr großer Zus 
gend; po maluczku, oder malusku, 
oder malutku, ete. gar ſehr langſam; 
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außerordentlich langſam; maluezko ein 
klein wenig. 

Malusz, -a, sm. Maler m. 

Maluezkose, Maluchnose, -sei, sf. 
Kleinwinzigkeit f. 

Malwazya, Malwazya, Malwaski, 
cte., |. Malmasya, etc. 

Maly, a., (compar. Mniejszy, f. d.); 
Malo, ad. (compar. Mniéj, ſ. d.) Hein: 
mala rzecz Kleinigkeit f.; maly palec, 
Zk. Ohr, Rings, kleiner Finger m.; w 
malym wieku im frühen Alter, in jrüs 
her Jugend; maly w leciech, Rw. 
minderjährig; jung; male serce, “wes 
nig Herz; wenig Muth; maty nidt 
zahlreich, klein an Zahl; maly czas kurze 
Zeit; wenige Zeit; z maldj chmury 
wielki deszcz, aus einer kleinen Wolke 
fällt oft viel Regen herab; *fleine Urs 
ſachen haben oft große Wirkungen. 

Malz, n, Malzyk, -a, sm. Ng. 
Schalenthier .] Seemuſchel; Auſter J- 
małż perlowy zpiezasty, Ng. Auſtern⸗ 
muſchel F. (lat. astura, pinna); malze 
sniedne, Ng. ſüße Schnecken J. (lat. 
tellinae); małże zieiste oder ziejki, 
Ng. Gienmuſcheln F. (lat. chamae); 
malze farbierskie, Ng. Purpurſchnecke 
/. (lat. purpurae, bucinae). 

Malzenski, a. Ehe-; ehelich; Ehe⸗ 
ſtands⸗ ; malzenski stan Eheſtand m.; 
po malzensku auf eheliche Weiſe; wie 
Mann und Frau; wiere malzenskie, 

J. Eheſtandsfeſſeln F.: Malzenstwo, 

anzenstwo, -a, sn. Ehe J.: Eheleute 
mf. Ehepaar u., Mann und Frau; 
małżeństwa zażywać, malzenske 
sprawg mieć eheſich beiwohnen; Mat- 
zonek, Manzonek, -nka , sm. Ehe» 
mann, Ehegatte m.; malzonkowie, pl. 
Ehepaar n., Eheleute, Ehegatten mf.; 
Małżonka, -i, sf. Ehefrau, Ehegattin, 
Gattin F.; Malzonkarz, -a, sm. Weis 
berjäger m.; der den Ehefrauen nach, 
fteut ; Maizonkowac, -owal, -uje, va. 
imp. heirathen, ehelichen; — sig fid 
verheirathen, fid) verehelichen; Malzon- 
kowy, a. Ehemanns. [f. Miec. 

Malzowina,Malzyk, Malz | Mam, 

Mama, -y, sf. Mama, RE 
Mama, -mal, -mam, vn. imp. „Di 
ma” rufen. 

Mamcarz, a, sm. Sohn m. einer 
Amme; Mamcia, Mamcka, Mameczka, 
-i, Sf. dim, Häng, liebe, gute Umme fi; 
Mamezy, Mamezyn, Mamezyny, c. 
Ammen:; der Amme gehörig; mameze 
mleko Ammenmilch /.; Mamezyc,-czyt, 
e; vn. imp. Amme fein; —, va. imp. 
ein Kind ſtillen, ſäugen. 

Mamic, Momic, -mit, -mig, va. imp. 
blenden, trügen, täuſchen, betrügen, bes 
rücken; Mamiciel, -a, sm. Verblender, 
Betrüger; Gaukler m.; Mamicielka, -i, 
sf. Verblenderin, Betrügerin; Gauklerin 
J.; Mamidto, -a, sn. Blendwerk u., Gau: 
kelei y.; Mamienie, -ia, sn. Verblenden, 
Täuſchen, Betrügen u.; Täuſchung; Gau⸗ 
felei F. 

Mamka, Mameczka, i, sf. dim. 
Ainme J.; mamka, Sto. Nebel m. 

Mamlad, -lal, -la, va. imp. Jäg. ein 
erbeutetes Jagdthier nicht herbeibringen, 
ſondern davon freſſen (Jagdhunde). 

Mamliwy, g. täuſchend, trügeriſch. 

Mamocę, Mamotac, etc., ſ. Momo- 
tac, Momoce, ete. 

Mamon, -u, sm., Mamona, -y, sf. 
Mammon; “Reichthum m.; Geld .; 
ma monie służyć dem Mammon dienen, 
Mammonsdiener ſein; stuzgey mamo- 
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nie człowiek Mammonsdiener, Mame 
monsknecht m.; mamona Blendwerk . 

Mamot, Mamotac, ſ. Momot, Mo- 
motac. 

Mamrotae, -tal, -toce, Mamruczec, 
Mamrzec, -rzal, Tze, -rze, va. imp. 
murmeln, brummen (undeutlich ſprechen); 
niedzwiedz mruczy, mamrze der Där 
brummt; Mamranie, -ia, sn. Murmeln, 
Brummen. Gemurmel, Gebrumme n. 

Mamunia, Mamucia, -i, (liebfojend), 
Mamus, -si, sf. dim. iron. Mama'den, 
liebes Mütterchen u.; Mamunin, a. das 
Mamacchen, das liebe Mütterchen betref⸗ 
fend, ihm gehörend. 

Mamzer, Mamzer, Manzer, a, sm. 
getaufter (oder ſich taufen laſſen wollen⸗ 
der) Jude m. 

Man, a, sm. Stw. Bafall, Lehns⸗ 
mann; man Leibeigener m. 

Manaster, ſ. Monaster., 

Manaty, -at, Manatki, -tek, sf. pl. 
Jemandes Habſeligkeiten, Stebinſachen 
J., Sack und Pack m. 

Manezasty, a. links, mit der linken 
Hand arbeitend. 

Mandat, -u, sm. Stw. Rw. Mandat 
n., Befehl; Hauptbefehl; Vorladungs⸗ 
befehl m.; Verordnung; Beſtallung, Bolle 
macht f. zu einem Ante, Geſchäft, ꝛc.; 
Mandataryusz, -a., sm.(inBolen)Dorf« 
richter; Geſchäftsträger, Bevollmächtig⸗ 

Mandel, Mandla, ſ. Medel. [ter m. 

Mandla, -i, sf., mandle, pl. Zk. 
Mandeln, Mandeldrüſen F. zu Anfang 
des Schlundes. 

Mandoweszka, Mandroweszka, Ma- 
doweszka, |. Mendoweszka. 

Manela, Manelka, -i, sf. dim. Arm- 
band n., Armſpange J.; manele, pl. 
Schmuckſachen f. (Ketten, Spangen 2C.); 
manele żelazne Handſchellen, Pandfeſ⸗ 

eln J. 

f ne, -u, sm. Kw. Manöver .; 
manewra robic (kazac), Kto. Manöver 
ausführen laffen. 

Mane, u, sm. Reitſchule, Reitbahn 
f.; Manezowy, a. Reitſchul., Reitbahn. 
kon — Schulpferd n. 

Mania, -ii, F. Hirnwuth, Manie, Bers 
rücktheit; 'leidenſchaftliche Porliebe f. 
für etwas; wunderliche Meinung, An⸗ 
ſicht €: Maniacki, a. verrückt, wahnſin⸗ 
nig; Maniak, -a, sm. Perrückter m. 

aniera, -y, Manier ka, -i, sf. dim. 
Manier, Sitte, Artigfeit 7 maniery, 
manierki, pl. feine Manieren, gute Gits 
ten, Höflichkeit J.; manierka, Kw. bles 
cherne Feldflaſche J. des Soldaten; Ma- 
niernose, -Sci, sf. Manierlichkeit, Höf« 
lichkeit, Artigkeit 7.; höfliches, manierli⸗ 
ches Weſen und Benehmen u.; Manier- 
ny, a. höflich, artig. 

Manifest, -u, Manifescik, -a, sm. 
dim. Manifeſt u., öffentliche Bekannt. 
machung und Erklärung; Stw. öffentlis 
che Verwahrung f. gegen etwas; Mani- 
festowac, -owal, -uje, va. imp. öffent 
lich bekannt machen und erklären; eine 
öffentliche Verwahrung gegen etwas ein⸗ 
legen; — sie fih gegen etwas verwah⸗ 
ren, erklären, gegen etwas proteſtiren. 

Manipulacya, -yi, sf. Verfahrungs⸗ 
weile /.; Geſchäftsgang m.; Manipu- 
larz, a, sm. Kg. Urmbinde f. am lins 
ken Arme des meſſeleſenden Prieſters. 

Manista, -y, sm., Manistowie, sm. 
pl. Kg. Mennoniten, Wiedertäuſer m. 

Manizowac, -owal, -uje, va. mp. (?) 

Manka, -i, sf. linfe Hand F.; 2 man- 
ki kogo za2yc, Jemanden durch Lift 
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Lu 
übertölpeln; Manka,-i, Mankaty; g. 
kut, -a, sm. u. a. (Ca, -e) Mense ah 
der links ift (fh der linten fait de 
ten Hand bedient); *§binktatze (. sm: 
Mankiet, u, Mankietek, -, 
dim. Manſchette, Handkrauſe fs ` d 
kietnica, -y, Mankietniczka, ak 
dim. Manſchettenmacherin 7. 
Mankut, |. Manka, Mankaty- g. 
Manna, -y, sf. Bibl. Manna⸗ 
melsbrod n., Himmelsthau m.; NI: 
theter Manna n., verhärteter DË 
m. einer gewiffen Gattung des Za: 
baums ꝛc., Samen m. des Blut 
Manniany, a. Ng. Manna⸗. „ge 
Manowiee, -wea, sm., Manow Au? 
Umweg, Seiten-, Neben⸗, Schliche! 
Umſchweif m. im Reden oder Schre un! 
»krummer, nicht rechtlicher Weg M.. 
etwas zu erreichen. agel, 
Manowy, d. Stw. Rw. Wuer 
Manski, a. lehnbar, Lehen⸗; Ma 
Pr 


KERTYI 
Stellung f., Wohnort m. eines ke Ki: 


age Meffe zu lei" dm 
wechſelnd die heil. Sacramente zu Za 
niſtriren, beſonders aber Lobgeſäng 
die heil. Jungfrau Maria zu ingen D 
Manta, -v. sf. Art Umſchug ini 
ber Frauen; Mantel, An, sm. 40 > 
n.; Mantelzak, Matelzak, -a, Me Nan 
zaczek, ez ka sm. Manteljad Mag, 
zel n., Heiner Ranzen m.; Manto ët 
am, kurzes Mänteichen; Kg. OVP 
telchen . E 
Mantua, -ni, sf. Geog. Stadt 5 
tua n. (in Oberitalien); Manif 
a. von, aus Mantua; mantualug 
Mantuary, A, sf. pl. fatihte 
te, blos vergoldete Sachen S. 4% oi 
Mantyczyc, -czyl, ce fi OM 
Grillen fangen, grillenhaft, ag Zug 
fih langweilen; *brummen zum Zu t 
der Unzufriedenheit, der Fange 
Mantyk, -a, Mantyka, -i, sm: pwal; 
liger, läſtiger Menſch, fader 84 ec, 
*Grillenfänger, Brummbär, Mu 
Sauertopf m. E 4 
Mautyka, -i, at, Duerjad nf, 
Mantykora, y, sf. Ng. My € 
indiſches Thier u., „Menſchenfte 
nannt (lat. mantychora). mille , 
Mantykla, -i, sf. Frauenma“ ee 
Mantyna, Y, sf. W. H. At 
zeuch m. 
g Manualik, -a, sm. kleines Han - 
n.; Manualny, a. Hand». fache 
Manufaktura, -y, . H. gon 
hauptſächlich mit der Hand m. 4 
Waare F.; Mannfakturzysta All 
Handwirker, Gewerksarbeiter; dwirn 
herr, Eigenthümer m. einer Hand u; 


3 
5 
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oder Manufactur. argil 
Manuskrypt, -u, sm. Hane! u 

Manuſcript . gett 
Manutencya, -yi, sf. MU. 


N Handhabung, Führung)" ` A 
anzer, f. Mamzer. 

Mapa, -y, Mapka, Mapec? _ d 
dim. Geog. Karte, Landkarte an Jå 
ska Seefarte 7. — Heng H 
karte J.; mapa graniczna Ol 
mapa ryta geſtechene Kar 


_ MARANTA 
Yale Ers 
IN d 


y Ng. Galgantma- 
Wife Manier, 
Ra ttug m. , sm. dim. npr. Hei: 
N f. Mare 
Weg wei: A7, Dia Zhi A 
1 d' Pa ähre, Schindmähre 
chwi, sf, Ng. Gin. Möh⸗ 
ip Moppi gebe Nabe 7 — polna 
NN f; — czerwona tothe 
ska gelbe Gartenmöh⸗ 
"a, -i, sf. dim. Rübchen 


landv. u 

Ar and. s Sf. Geog. Mark F. 
ln; ` Brandeburska, Geog. 
D hnt An" buram. 

| ta, Gr archolt, -a, sm. Nacht-, 
ch n, kobgeſpenſt u.; 'bäßlicher 
a Af: archolstwo, u, sn. Eu⸗ 


An, Dh 
Va Se DI, a. Ng. Möhren, Mohr 
bn ` — Möhrenfait m.; Mar- 


Sin m n. Möhrenjeld u., Mohr 
’ [*Hungerleiderei f. 
en A en. Sterben n.; — glodu 
Nigg Mare Sm. npr. Martin m.; na 
An Mare de oder auf Martini; o 
„eme vine um Martini; mar- 
Da n, Peter m.; wiedzial Swie- 
nas z Czego sobie dal pla- 
int Vëin, ? er wirft die Wurſt nach 
(fi Swiety Marcin na bia- 
Ježdzi, “am Martindtage 
Schnee zu fallen. 
a . npr. Martina f. 
Aer ane F 2. at, Ng. Maͤrzente, 
N: Rx er, Märzſchaf; März 
ve Macinthe, Marblume J.; 
Pin S Mart. marcowe piwo 
paii „Warcowy kawaler, “alter 


` 


site Yali bh m. 


Minera A, Ng. eiſenhaltiges 
EN pan aliſches Elſenwaſſer n. 
vlt n. Ge um. Mariipan m., Zus 
VC anik , Zucker, Mandeln 2.); 
Maker „ arcepanik, -a,9m. Mar⸗ 
Dep Hipan? arcypanowy, d. von, 
N 1 Atztpan⸗. 
0 ham. Jag. Mä fe i 
E ac "iener KR Märzhaſe, im 
en pagat, Merdač, Myrdać, 


Viv) mie imp. mit dem Schwanze 
e gebs um fid werfen, ets 
N echt getuchen; marga lacing, 
A Soden an er wirft mit las 
Det 2 o 
ak, “tka m. npr, Mardoſch m. (P) 
wt Me jak SCT. npr. Markus m.; 
Wi er mor, arek po piekle, er 
wre herum, wie ein Rum: 
ul N. gewiſſe Pflanze f- 
An, 
TER NG. Murane y. GFiſchh. 
i. (Gl Mer Inka, J. Marys ia. 
One bart miel.-glu, sm, Ka. Mer 


) 
ttan Blowy, a. Mergel⸗; 
vi: 8 — beſtebend. Se" 
äert. 2e . Rand m. eines Pas 
N Ge margines zrobić ci» 
= D ag H Napisac Go nu mar- 
8 ne (H oder an den Rand fel- 
Mr, Neben. 
Kit. 7 Ng. Art Golpweibe 
Kc 
ia I. Malgorzatka. 


kt 20 
ober iego, sm. Mark. 
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graf m.: Brandeburski margrabia 
Markgraf m. von Brandenburg; 
margrabia (als Titel:) Marquis m.; 
Margrabezyk, -a, sm. Geog. Märker, 
Brandenburger, Bewohner m. der Mart» 
grafſchaft Brandenburg; Margra- 
bianka, -i, sf. Tochter f. des Marfgra⸗ 
fen; Margrabina, -y, sf- Gemahlin f. 
des Markgrafen; (als Titel:) Marquſſe 
J.] Margrabski, a. markgräflich; Geog. 
brandenburgiſch; Margrabstwo, -a, sn. 
Markgrafſchaft /.; Geo. Marfgrafſchaft 
Brandenburg m.; der Markgraf und 
ſeine Gemahlin. 

Marka, -i, sf. Marke; Spielmarke F.; 
Zeichen, Merkzeichen, Merkmal u.; Mar- 
kier, -a, sm. Marqueur, Bezeichner, An 
merter, Spielwärter m. (beim Billard); 
Aufwärter, Kellner m. 

Markietan, Markitan, -a, sm. Mar: 
ketender m.; Markitanka, Markietan- 
ka, -i, sf. Marketenderin F.; Marki- 
tanski, Markietanski, a. Marketender:; 
Markitanstwo, Markietanstwo, -a, 322. 
Marketenderei; Marketenderhandel m.; 
markietanstwem sie bawić Marketen⸗ 
derhandel treiben, marketendern. 

Markiez, Markiz, Markwiz, -a, sm. 
franzöſiſcher Marquis m. (Stand u. Tis 
tel); Markiza, -v, sf. Marquiſe F., Sons 
nendach u.; Markizowa, -y, oder -6j, sf. 
Marquiſin f. (Stand und Titel); Marki- 
zostwo, -u, sn. Marguifat n., Stand 
u. Titel m. eines ſranzöſ. Marquis. 

Markopol, -a, Sm. Heog. Stadt Mars 
kopol n. (im Zloczower Kreiſe). 

Markot, -u, 6m. Brummen, Knurren; 
Markot, -a, sm. Brummer, Knurrer m.; 
Markotae, -tal, tam, oder -toce, vn. 
imp. wiberfpenftig murren, brummen, wis 
derbelfern, knurren; markotanie Bruni: 
men, Knurren; Widerbelfern; Gemurmel, 
Geknurre u.; Markotliwy, a. brummig, 
brummend, knurrig; Markotnic, mij, 
nie, va. imp. verdrießlich machen; Mar- 
kotnica, -y, sf. verbrießliches, mürri⸗ 
ſches Weib u.; Markotnie, Markotno, 
Markotliwie, ad. verdrießlich; marko- 
tno mi es vertrießt oder ärgert mich; 
Markotnosc, -sci, sf. Verdrießlichkeit, 
böfe, üble Laune f., ärgerliches verdroſ⸗ 
fenes Weſen n.: Markotny, Markotli- 
wy, a. verdroſſen, verdrießlich, übelge— 
launt. 

Marki, Markowie, OW, sm. pl. Kg. 
Markusmönche m.; Kloſter u. u. Kirche 
F. der Marcusmönche. 

Markow, -a, sm. Geog. Stadt Mar. 
ko w n. in (Litthauen); Markowa,-y, od. 
-6j, Sf. Geog. Name mehrerer polniſcher 
Dörfer; Markowica, -y, sf.@eog. Stadt 
Markowiza n. (in Woſhynien); Mar- 
kowice, Ap, sf. pl. Geog. Stadt M at: 
kowize u. (in Poſen); dgl. im Brom» 
berger Kreiſe; Markowo, zu, sn. Geog. 
Stadt Markowo n. (im Witebsker 
Kreiſe). 

Markowy, a. Marken-; markowe pie- 
niądze Markengeld n., Spielmarfen f. 

Markuszew, a, sm. Geog. Stadt 
Markuſchew u. (im Lubliner Kreiſe). 

Marmelada, Marmulada, -y, SF. Kk. 
Marmelade f., Saftmus n. 

Marmórka, i, sf. Ng. Marmoreis 
dechſe J. (lat. polychrus). 

Marmotac, Mormatac, tal. mar- 
moce, oder marmoczę, vn. Imp. murren, 
ſchnurren (Katzen)! —, on. mp. mut 
meln, brummen; marmocge murmelnd; 
Marmotek, -tka, sm. Brummer, Knur⸗ 
rer m. (Bär, ꝛc.). 


MARS 


Marmur, -u, sm. Ng. Bk. Marmer 
m.; marmurem robic, z marmuru wy- 
rabiac in Marmor arbeiten; marmur, 
*Marmorarbeit €: Kunſtwerk a. von oder 
ausMarmor; fürſtlicher Palaſt m.; Mar- 
murek, -rka, sm. Ng. Marmorfuds ; 
H. marmorirter Fuchsbalg; Fuchsſchwan⸗ 
zer m.; — od ostrzenia Abziehſtein, 
Schleifſtein m. zu Federmeſſern, 2c.; mar- 
murek Marmorplatte F.; Marmurko- 
wat, -Owal, -uje, va. imp. marmoriren. 
auf Marmorart färben, malen; —mur- 
kowy, a. Ng. H. Marmorfuchs⸗; mar: 
morartig; marmorirt (Papier, 2c.); — 
-murnik, —murownik, a, sm. Maw 
morarbeiter nm.; —murowucd, -owal, 
-uje, va. imp. Bk. mit Marmor belegen, 
auskleiden oder verzieren; mit Marmor: 
farbe überſtreichen, marmorartig abfär⸗ 
ben; marmurowanie Marmorirung f.; 
—murowany, pp. u. d. marmorirt; — 
-murowaty, —murzasty, a. marmor: 
ähnlich, sartig; —murowy, a. Marmor-; 
von, aus Marmor; —murzasty, ſ. Mar- 
murowaty. 

Marnic, -nit, -nie, vd. imp. verſchleu · 
dern; vergeuden, auf eine ſchlechte Weiſe 
durchbringen; marnic czas swój feine 
Zeit vergeuden; Marnica, -y, sf. leere, 
eitle Perſon „ Windbeutel m.; Mar- 
niciel, f. Marnik; Marnie, ad. mur, 
willig; obne Rath; auf elende u 
ungerechterweiſe; durch fremdes Unrecht; 
Marniec, -nial, -nieje, vn. imp. verge- 
hen, verduften, in der Luft vergehen; fidi 
verzehren, verſchwinden; ſich zu Grunde 
richten, elend werden; verarmen; Mar- 
nik, -a, sm. Perſchwender m.; Marno- 
chlubny, a. vom Perlangen nach eitlem 
Ruhm erfüllt; ruhmſüchtig; eitel; Mar- 
nomowny, a. ſchwatzhaft, grundlos oder 
eitles und vergebliches Seug redend. 

Marnose, -sci, sf. Eitelkeit, Sache J., 
wo nichts dahinter ift; Werthloſigkeit, 
Vergänglichkeit f.; Marnotrastwo, — 
-trawstwo, -n, sn. Perſchwendung F.; 
Marnotrata, -y, sf. Vergeuden, 
ſchwenden u.; Marnotratnik, —tra- 
wnik, -a, —trawea, y, —tratniezek, 
-czka, sm. dim. Verſchwender m.; — 
-tratny, —tratliwy, —trawny, a. ders 
fehwenderifch; marnotratny syn w ewa- 
nielii der verlorne (weil verſchwende⸗ 
riſche) Sohn im Evangelium; Marno- 
trawezyna, -y, sf. Verſchwenderin F.; 
Marnotrawic, -wil, -wie, Marnowae, 
-owal, -uje, Marnie, -nil, -nie, va. 
imp. verſchwenden, vergeuden, verpraſ⸗ 
fen; nie trzeba marnotrawid czasu 
man foll die Beit nicht lunnütz) vergeu⸗ 
den; marnowae zu Grunde richten; um⸗ 
kommen laffen; marnotrawienie Ber- 
ſchwendung F.; —trawny, Marnotra- 
toy, a. verſchwenderiſch; —tratny, i. 
Marny, etc.; —trawstwo, —trastwo, 
a, Sn., Marnotrawnost, -Sei, sf. Ber» 
ſchwendungsſucht F.; —notrawezyna, 
-y, sf. Verſchwenderin F.; —notrawie- 
nie, -ia, sn. Verſchwendung F.; Marno- 
wac, etc., |. Marnotrawic, ete.; Mar- 
ny, 4. eitel; ſchlecht, elend; nicht viel 
werth; vergeblich; vergänglich; marny 
do czego untauglich zu etwas. 

Maroder, -a, sm. Kw. Nachzügler, 
Plünderer; militärifcher Qandftreicher m. 

Marona, y, sf. Ng. Marone, edle 
Kaſtanie f. 

Mars, -a, sm. npr. Myth. Kriegsgott 
Mars; Kampf, Krieg m.; w Marsa 
uderzyć, Marsem ruszyc, den Feind 
angreifen, gegen den Feind ausziehen 
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MASC * 
— 


Mars na twarzy. furchtbar drohendes 
Antlitz n., kriegeriſche Miene F.; finſte⸗ 
tes Geficht u.; Marsem spojrzec na ko- 
go, Jemanden mit drohender Miene ans 
ſehen; Marsa postawic oder nastroić, 
"an finſteres, verdroſſenes, ſaures Geſicht 
machen; Mars, Stk. Planet Mars m.; 
Schdk. Eiſen n. 

Marsard, u, sm. Hafen m. 

Marsk, -a, sm. Rungel, Falte rr 
Marskosc, -sci, sf. Runzeligkeit f. 

Marsorodny, a. Helden erzeugend; 
Marsowaty, d., —to, ad. martialiſch, 
kriegeriſch; *finiter, grimmig, drohend; 
marsowato wygladad grimmig aus- 
ſehen. 

Marsowy, a. Mars-; marsowa gwiz- 
zda, Stk. Planet Mars m.; akademia 
marsowa, Kw. Kriegsſchule, Nitterafas 
demie F.; marsowy, *Eriegerifd), martia» 

Marstwo, -a, sn. (7). piid. 

Marsylia, -ii, sf. Geog. Stadt M a r- 
feillen. (in Sranfreiy); Marsylijski, 
a. von, aus Marſeille. 

Marsz, -u, Marszerunek, Maszeru- 
nek, -nka, sm. Kw. Marſch, Zug, Gang, 
Auszug m. eines Heeres: muzyka do 
marszu Marihmufit/.: Marsz, -a, sm. 
Tk. Marſch m., Muſikſtück n. zum Aus⸗ 
marſch ot. Marſch der Truppen; Marsz! 
int. marſch! vorwärts! 

Marszałek, Jon, sm. Kw. Marſchall 
m.; urząd marszalka Koronnego Wür⸗ 
de F., Amt a, eines Kronmarſchalls oder 
Kronfeldherrn; urzad marszalka na- 
dwornego Würde f., Amt n. eines 
Hofmarſchalls; marszałkowie wielcy 
Großmarſchälle .; marszalek wielki 
Litewski Örofmarjehall v. Litthauen; 
marszalek sejmowy, Siw. Landtags- 
marſchall m.; marszalek domu Haus- 
bofmeiſter; Hausmarſchall u.; — we- 
selny Hochzeitbitter, Hochzeitmarſchall 
m.; — taneczny Reihen», Reigenführer, 
Vortänzer n.; — pogrzebny Trauer, 
Leichenmarſchallen.; Marszalkost wo, -a, 
an. Würde f., Amt , eines Marſchalls; 
der Marſchall und feine Gemahlin F. z 
Marszalkowa, -y, od. -6j, sf. Marſchal⸗ 
lin F.; Marszalkowac, -owal, -uje, un. 
imp. Marſchall fein ; “vorangehen, auf., 
anführen (einen Zug, Tanz 2c.); Führer 
icin; Marszulköwna, -, sf. Tochter F. 
eines Marſchalls; Marszalkowski, a. 
Marſchall⸗; Marſchalls-; urzud — Mars 
ſchallsamt u.: marszalkowska laska 
Marſchallsſtab m. 

Marszezka, ſ.Zmarsk, Zmarszez kn. 

Marszczenie, -ia, sn. Falten, Runs 
zeln N.; Marszezyc, -czyl, ee, va. 
imp. runzeln, falten, in Falten u. Runs 
zeln legen; Marszezony, pp. u. a. ges 
runzelt, gefaltet; voll Falten; Marszozyd 
sie, vr. emp. tungelig, faltig werden; 
“dte Stirne runzeln, ein bedenkliches, ſau⸗ 
res ꝛc. Geſicht machen. Leto. 

Maszerowac, etc. |, Marszerowad, 

Marszowy,a.Waridjs; rozkaz —, Kw. 
Marſchbefehl, Befehl m. zum Abmarſch, 
Marſchordre F. 

Marta, -v, sf. npr. Martha F.; no- 
lala Marta Gotarta, er haf feinen 
Meiſter gefunden. 

Martahuz, Martauz, -a, sm. Seelen 
verfäufer, Menſchen raͤuber, Menſchen⸗ 
dieb; Kw. ungariſcher Gränzſoldat m. 

Martwaki, -ów, sm. pl. Zk. Nerven- 
Inoten m., Ueberbein u. 

Martwic, -twil, -twie, va. imp. töd⸗ 
ten; *erflarren machen; plastr ten mar- 
twi członek dieſes Pflaſter macht die 


Glieder erſtarren; Gram, Kummer, 
Kränkung verurſachen. kränken, martern, 
quälen; martwi mnie to das fränkt od. 
grämt mich; martwic, *taftcien, kreuzi⸗ 
aen, ertödten (das Fleiſch, die fleiſchlichen 
Lüſte); — sie fih fränten, fih grämen; 
dich kaſteien oder kreuzigen; martwienie, 
Todten, Ertödten, Kreuzigen, Kaſteien n. 

Martwica, -y, sf. Ng. obere Rinde f. 
des Baumes. 

Martwiec, -twial, -twieje, vn. imp. 
erſtarren, abſterben, ſteif, fübllos werden 
(Glieder); martwienie, Hik. Erſtarten, 
Abſterben u. (lat.gangraena); martwie- 
nie sig Gram, Kummer m.; Martwo, 
ad. todt, gefühllos; Martwobarwy, a. 
todtenfarben; Martwoge,-sei, sf. Fühl⸗ 
loſigkeit, Erſtarrung F.; etwas Todtes, 
Lebloſes u.; Martwota, -y, sf. Zuſtand 
m. des Todes; Martwowierny, d. Kg. 
von todtem, nicht lebendigem Glauben; 
Martwy, a. todt, leblos; Bart, ſteif, todi, 
kalt, leblos; unthätig; martwa kostka, 
martwa kosc, Zk. lleberbein u.; Kropf 
m. am Halſe; katy martwe, Kw. unges 
deckte, verlorne, von keiner Seite vom Ge. 
ſchütz gedeckte Winkel m.; wegle martwe 
ausgelöſchte Kohlen J.: sole alkaliczne 
martwe, Schdk. fixirte Alkaliſalze u.; 
Morze martwe, Geog. das todte Meer 
n. (in Paläſtina); martwy, *todt; uns 
nüt; wirkungslos; unbrauchbar. 

Martyrologium, sn. indec. Kg. Ge 
ſchichte F. oder Verzeichniß der chriſtlichen 
Blutzeugen oder Märtyrer. 

Maruchna, -y, . npr. dim. Maties 
chen, Marili a. 

Maruda, -y sm. langweiliger, läſtiger 
Menſch; langſamer, faſelnder Menſch; 
grilliger, grillenhafter Menſch u. Ma- 
ruda, -y, Sf., Marudnosc, -sei, sf. 
Langweiligkeit, Langſamkeit f.; Maru- 
dny, d. langweilig; langſam; Maru- 
dzie, -dził, -dze, vn. imp. zaudern, zö⸗ 
gern; jaleln, unnützes Zeug reden, das 
durch Zögerung, Aufentbalt verurſachen; 
nie marudż, ale idż, *laß das unnüpe 
Reden und geh' deiner Wege; marudzic 
Grillen fangen, grillig, grillenhaft, mürs 
riſch ſein. 

Maruna, -y, sf. Ng. Mutterkraut n. 
(lat. matricaria); Marunowy, a. Ng. 
Mutterfraut-; marunowe liscie Blätter 
n. des Mutterkrautes; — olejek Mut- 
terkrautöl n. 

Marusia, -i, S. pr. dim. Mariechen, 
Marili n. 

Mary, pl. von Mara, ſ. d.; Mary, 
mar, sf. pl. Bahre, Reichen, Todten⸗ 
bahre f.; Tod m., Grab n.; Untergang 
m., Verderben n. 

Marya, -yi, at, npr. Marie, Maria 
F.; Marya, Najswietsza Panna, Ag. die 
heiligſte Jungfrau Maria; obraz Pan- 
ny Maryi, Ay. Mal. Marienbild 2. ; 
Panna Maryn Jungfrau Maria, Unſere 
liebe Frau; Marienkirche F.; Panny Ma- 
ryi len, Ng. Frauenflachs n.; Penny 
Maryi dzwonki, Ng. St. Johanniskraut 
s; firletka oder rözyczka Panny Ma- 
ryl, Ng. cauenröglein n.; Panny Ma- 
ryi mietka, Vo. Frauenmünze, Marien: 
münze F. (lat. ursino); Maryana, Ma- 
ryanna, -y, SF. npr. dim. Mariechen n., 
Marianne F.; Maryanski, a. Marien. 

Maryasz, Maryaz, -u, Maryasik,-a, 
sm. dim. Heirath, Heirathspartie f.; ma- 
Ko przyszedł do skutku die Heirath 
iſt zu Stande gekommen; gewiſſes Kar⸗ 
tenſpiel n., Mariage F. 

Marychnu, j. Marynka, Marusia; 


Maryjka, -i, Sy. Ng. Gët 
apfel m. it 
en, D MuntowY: ya ad 
Maryna, -V, sf. npr. Mut 
F. 1 Tk. S Baßgeige F. 
Mary nal, -u, sm. (2). 
Marynarka, -i. sf. Sw- sii D OH 
J.;, Seeweſen u.; Marynin gl 
Schiff Edhie; das Zog 
Seeweſen betreffend; po WA ice 
auf Seemannsmanier, nad) , % 
— wyraz Schifferausdruck T'as 
mannswort .; Marxnarst tere 
Schiffsweſen, Seeweſen Mi ab 
-a sm. Seemann, Schiffer, © 
Marynata, -y, sf. Kk. U wé DN 
Gewürzbrühe f., womit DIE oi 71 ? 
render Fiſche Übergoſſen UA f 
nata ze szczupaka, Ak. bei 
Hecht m. 2 ift 
Marynatka, -i, af. SW., eg, " 2 
Marynowac, -owal, -W® io, 
Kk. mariniren; ınarynoW' 
Einmarinirung F. FU 
Marysia, GEN 5 Mare, A 
sf- npr. dim. Mariechen, Le * 
4 


riannchen n. 
Marzana, Marzanna, "2: 


A pi y" 
Myth. Ceres f. (Göttin der Gi gf. ` 


bei den jlamijhen Völkern) 4% % 
ip Zë m. — erbäi! Géi 
rother Waldmeiſter m.; WIRT vu 
röthe f., wilder Krapp m. „ us 
Ng. Waldmeiſter n.; mar 
Labkraut u. (lat. gailium) y 
Marzec, marca, sm. Kéi 2 
Renge, Frühlingsmonat et 
rzec, mokry kwiecien, © ar sen) 
bedzie zyto jako ga), Meru 
Mai naß, füllt dem Bauer 
Faß; marzec, Märzbier ½ u 
Marzę, |. Marzyc. ni ee 
Marzenie, -ia, sn. Traum i g" 
bild, Traumgeſicht . Tages 


Traum m.; Murzeniec, ai 
Schwärmer, Träumer m- * d 
Marznge, morznjjl, od rieren / 
rzne, marznie, vn. imp. vi 


tieren; marznie es gefriert. „ug dé. 
Marzyc, -rayl, 146, 54. gen u 
men, im Traume fehens, Zahl e 
Traum haben; marzyć, 
bernes Zeug reden; — sie ! 
träumen laſſen. — „ut 
Marzyciel, j. Marzenie, Sai 
Murzymietka, -i, sf. pol! 
Marienmünze 7. he 
Marzyca, -V, af. NY. 7 4, 
Mas, Mos, Mus, u, fl It, 
Maaß u. voll von einer e In” B- 
Masa, Massa, =y, . 2 ai 7 
pen m. eines Stoffes; ma 
permaſſe f.i masa Stoff M Ka di 
'tünſtlicher, den natürliche s, Oog 
der Stoff .; Rw. Maſſe bei d K 
mögens, der Schulden 157% J 
fen, Erbſchaſten); kurator ial at 
Maffe Curator n.; mast E 
ge F.; w wielkigj masio ™ p mai d 


wi 


24 % 
ach , Hai 
asnrz, a, em, Wur gbt N wi 


jednéj masci Karten I l. Bei 
lichen Farbe; Maseic, Zu e o 
masci, va. imp. mit =" a 


falben ; die Hände Mag Aen i 
n, sm. Salber, der mit P ër (e 
einſchmiert; Masciodzial Jul 
benverfertiger m. ; Mas! 
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en: 

Se J. von Salben; Ma- 

Iſchm E der den Mund (8 das 

KG déi Aseisty, a. voll Gal- 
10 M cztery konie ma- 
GE Pferde. 

im. v. Maslo 

„ friſche, recht 


y ka f. ZC ſ. Maža. | Masiel- 

Maslniczka. | Maaka, Ma- 
i Ma nka Kowac, ſ. Maszka, ete. 
Wi lany’ 1, sf. Law. Buftermilch 
den Rica" 1 Butter-, von Butter; 
Ne no "8 Butterwohe f vor 
Alu die ; maslnice, pl. Haft 
V flou "Be Maslarka, -i, Sf. 
e, Be utterhändlerin f; Ma- 
el m. D, Buttermann , Butter: 
e Min m "Dei m, wie von Butter, 
Maß aslarz, Maaloz, Ma- 


on, 
drug; em. Wi. Weinausbruch, H. 


Dei wein m. (befte Qualität eines 
0 
Ales eee. sm. (p) 

un dure! „ Masleska, -i, et. Ng 
S N J. (Art Lilie, lat. marta- 
N Ae: 

el WEI? 


-le, va. emp. Kk. mit 
Binde n, mit Butter ſchmälzen; 

deen en, tandeln (wie kleine 
Kick dé zka, Sprechen); Maälniea, -y, 

Rz éi 57. dim. Butterſaß u.; 
d? M. Butlerſchale. Butterdofe, 
Kn 27 aclny, a. Butter-; butter 
aach Potra” Mit Butter, gebuttert; ma- 


hui 


A Dn ost 157 Ek. Butterfpeifen F.; 

DAN to 3 Faſttag m., Faſten⸗ 
Ny 0 

N wi utterſpeiſen eſſen darf; 

dëi ch 'terftoff enthaltend (Milch); 

Garg : Ldw. Butter /.; — kro- 

wä E kozie Ziegenbut« 


Ge Schaſbutter J.: — ra- 
2 t fer ,.; maslo robic, Ldio. 
Lin Jr machen; chleb 2 ma- 
ale kawalek chleba 
uterſchmtte J., Butter 
e g pama} go ty waslem, 
D Merdzi dziegeiem, alt 
SN och w. ch auf goldnen Stuhl, 
wach ode; in den Pfuhl; Seit 
GR Wie Butter; "leichtfinnig ; 
dé zu ber, Dë apne feften Charakter; 
zu bethören; * nad. 


E 


ak, f. u. Maslok*; Maslo- 
TOW nitr, wahnſinnig. 

be p "ae? mm. Maſchlach, gewiffer 
, is anp DT bereiteter, ſtark beraus 

M baden m. der Türken; »Wüthen⸗ 


HIE: E errückter m. 

e -in, sn. Kg. 

| Wai 

Yan, en a. ifabellfarbig. 

DE Ka Ackin. mit Saſbe gu 
Iw d? Apins . 


nta baum Sm. Ng. Erdſchwamm 
GE Cote 
1 80wy, ete. ſ. Masa, Ma- 


Mate, Masowy, etc. f. Masy- 


DÉI 


Y. a, it, Masnose, 
ner. Weitigfeitz Lehmig⸗ 


Ch KR. Art Wein m. vom 
Dër (mons massicus) 
GC CH, 
aaßſtab m. 
We m, sn. indec. Hik. 
And F., die im Munde 
Fee kauen iſt; Mastyko- 
8, va. imp. tauen. 


poln. - deutsches Wörterh. 


Mastykowy, a. Ng. Maſtir-; — we 
drzewo, Ng. Maſtixbaum m.; Mastyks, 
zu, sm. Ng. Maſtix m. (gewiſſes gelbes 
wohlriechendes Harz). 

Masywowy, Masowy, a. maſſiv, feft; 
durchaus feft, voll, nicht hohl; von gu 
diegenem Metalle. 

Maszcze, |. Mascic. 

Maszek, |. Adamaszek. 

Maszerowac, Marszerowne, -owal, 
-uje, vn. imp. marſchiren, fortziehen 
(Truppen, ꝛc.). 

Maszka,& Maska, -i, sf. Maske, 
Larve; 'maskirte, verlarvte Perſon F.z 
Deckmantel, Schein m., Maske F. 

Maszkurn, y, Maszkarka, -i, sf. 
dim. Verkleidung „ Maskirung F. des 
ganzen Körpers; Maske, Verlarvung 
, häßliches, abſcheuliches Geſicht .; 
häßliche, abſcheuliche Perſon F.; Ma- 
szkarada, -y, sf. Maskerade f., Mag. 
kenball m.; Maszkaradny, a. Masfe- 
raden, Maskenball-; Maszkarnica, -y, 
sf. masfirtes, verlarvtes Frauenzimmer 
n.; häßliche Perſon f., Scheuſal n.; 
Maszkarnik, -a, sm. Maskirter, Ber 
laroter, Vermummter m.: "Scheufal .; 
Mnszkarny, Maszkarski, Mas⸗ 
fen», Larven-⸗; maskirt; häßlich, ab, 
ſcheulich; Maszkowae, Maskowac, -0- 
wal, -uje, va. imp. maskiren, verlar« 
ven, verkleiden, vermummen; — sig Dë 
masfiren 2c. Maszkowy, Maskowy, a 
Masken,, Larvens. 

Maszt, -u, sm. Sw. Maſt, Maſtbaum 
m.; — postawic, Sw. einen Maſt out: 
richten. 

Masztalerz, -a, sm. Marſtallknecht, 
Stallknecht, Reitknecht m.; Masztaler- 
ski, a. Stallknechts-, Reitinechts. Ma- 
sztarnia, Masztalnia, Masztelnia, -i, 
. Pferdeſtall, Marſtall m. 

Masztownik, -a, sm. Ng. Art Wall. 

fiſch m. (lat. physeter tursio). 

Masztowy, a. Sw. Mafe, Maften« ` 
— drag poprzeczny, Sw. Segelſtange, 
Raa , — odziomek Fuß m. des Maſt⸗ 
baums; — wierzch od. kosz Maflforb 
m. — powröz Raaſeil 2. 

Masztykowy, etc. Sw. |. Mastyko- 
wy, etc. 

Maszyna, -y, sf. Mech. Maſchine 
Ban Kunſtgetriebe 2. — do 
kawy Saffeemafchine f.; Maszynowy, 
a. mit der Maſchine gefertigt; guzik — 
Knopf m., der vom Poſamentirer Übers 
ſponnen wird; Maszynerya, -yi, sf. 
Aan ach Betrieb n., Bewegung 
J. durch Maſchinen; f. a. Machina, etc. 

Mat, -u, sm. Matt n. (in metallenen 
Arbeiten, z. B. im Silber, Gold); f. 
Met; Mat, a. indec., Matowy, Mato- 
wany, a. matt (Glas, Metalle). 

Mata, y. sf. Sitohmatte, Binſen⸗ 
matte f. 

Matag, -tal, tam, va. u. on. imp. 
ſchwindeln, Schwindeleien machen; lu⸗ 


gen, belügen; — kogo Jemanden be 
ſchwindeln; Mntacki, a. lügenhaſt; 
ſchwindleriſch; Matactwo, n, sn. 


Schwindelei; Verdrehung, Lüge F.; Ma- 
tacz, n, sm. Schwindler; Verdreher, 
Lugner m.; Mataczka, -i, sf. Schwind⸗ 
terin; Lügnerin 7 Mataczyc, -ezyl, 
ene, va. imp. verdrehen, verwirren; 
Mataczyna, y, Mataczynka, -i, . 
dim. verwirrtes, verdrehtes Zeug n., 
Wirrwarr m., Verwickelung F.; Mata- 
nina, -y, 8f. DE Senan., Ber 
wirrung, Verwicklung d Wirrwarr, 
Miſchmaſch m.; Schwindelei F Mata- 


MATERYA 


ninka, -i, SF. Kleinigkeit f.; Nichts n., 
Bagatelle F. 

Matezy, Matezyn, Mateezny, a. 
Mutters, mütterlich; matezyn dom dag 
der Mutter gehörige Haus. 

Mateeznik, -a, sm. Weiſer⸗, Weiſel⸗ 
haus, Mutterhaus n. (im Bienenſtocke); 
Zk. Eierſtock, Fruchtſtocd a. ` Ng. Me: 
Dr F. (lat. melissa); Mutterkraut n., 
Honigblume f. (lat. bellis); matecznik, 
»Mutterſöhnchen . 

Matedor, Matador, -a, sm. Mata- 
dor, Stiertödter zn. (Hauptperfon beim 
Stiergefecht); hohe, den Ausſchlag brin: 
gende Karte F., Matador m. (im Kar 
tenfpiel); *angejebener, vielvermögender. 
den Vorrang ze, einnehmender Mann m.; 
hervorragende Perſon f.i Matadora, 
-v. SF. angeſehene, ehrwürdige Perſon 
Ta Matedorstwo, -a, sn. Matadorſchaft 
F.; Matadortitel m. 

Matematnez, -a, sm. mathematiſcher 
Gaukler, Aſtrolog, Sterndeuter n.; Ma- 
tematycki, Matematyczny, a. mathe- 
matiſch, die Größenlehre oder Mathe- 
matik betreffend; Matematyk, -u, sm. 
Mathematiker, Größenlehrer, Kenner, 
Lehrer m. der Mathematik; Matema- 
tyka, -i, sf. Mathematik, Größenlehre 
F.; czysta matematyka reine Mathe. 
matik f»; — zastösowana angewandte 
Mathematik f. 

Mateñka, -i, sf. dim. Mütterchen; 
liebes Mütterchen, Mama'chen n. 

Mateolog, ſ. Matematacz. 

Materac, -a, sm. Matratze f., aus- 
geſtopſtes, durchnähtes ꝛc. Unterbett u.; 

atoracyk, -a, sm. dim. kleine Ma, 
trape J.; Ulk. fleines Kiffen u., das auf 
einen ranken Theil gelegt wird; Kräu⸗ 
terkiſſen, Kräuterſäckchen n. 

Materklasy, —klnsey, -ów, sm. pl. 
Gerülle, Gerölle, Gerümpel; unnüßes 
Zeug; Lumpenzeug „*.; wunderliche 
Schriftzüge m., eee 

Materya, -yi, st, Materie J., körper; 
licher Stoff un. (überhaupt); materya 
nn budowanie, Bk. Baumaterialien F.; 
materya Stoff, Gegenſtand m. cinez 
Abhandlung, einer Beſprechung, 2 
Hik. Eiter m., Materie F.; W. H. Bi 
Stoff m.; jedwabna materya Geiden: 
zeuch, Seidenſtoff m.; — bawelniana 
Baumwollenzeuch,⸗Stoff n.; materya, 
Sache f., Ding m.; to gruba materya, 
„das ift ein ſtarkes Stück; § das ift ftar 
ker Tabak; to insza materya, das ift 
eine andere Frage (oder Sache); materya 
Urſache, Veranlaſſung F.; masz teraz 
materyq do zwady jetzt haft du eine 
Urſache zum Streite; Materyal, -u, 
Materyaly, -6w, sm. pl. Materialien 
n., Stoff m., Geräthſchaften f., Hülfs⸗ 
mittel a, zu etwas; materyaly zbierne 
Materialien, Hülfsmittel, Stoff Tom, 
meln; Materyalizm, -u, sm. Philos. 
Lehre F., daß alles Leben im bloßen 
Stoff enthalten und geiſtige Eziſtenz 
nicht vorhanden ſei; Materyalista, -y, 
sm. H. Materiali, Materiaiyandler; 
Ausgeber m. der Materialien in ber 
Glashütte; Philos. Materialiſt, Anhän⸗ 
ger m. der Lehre, daß im bloßen Stoff 
in der Materie) alles Leben enthalten 
O. * Beifterleugner m.; Materyalnik, 
-a, sm. W. Zeuchmacher m.; Muteryal- 
nose, eh, sf. Körperlichkeit, Stofflid 
feit ; Materyalny, a a. materiell, kör- 
perllch; ſinnlich (nicht geiftig) ; Mate- 
ryjka, -i, sf. W. leichter, 556 Zeuch. 
Skoff m.; Materyjski, a. aus irgend 


10 


MATEUSZ 


242 


MECHERZ ` 
— TH 


einem Stoffe, 
ſtofflich. 

Mateusz, -a, sm. npr. Matthäus m. 

Matew, matwi, sf. Kk. Quirl m.; 
Matewka, -i, sf. dim. kleiner Quirl m. 

Matka, -i, sf. Mutter f. (überhaupt); 
S ältliche Frau J. vom Dorfe (in der An⸗ 
rede); matka czeladna Hausmutter, 
Hausfrau F.; Matka Boża, Kg. Mutter 
J. Gottes; Matko Boża ! heilige Mutter 
Gottes! matka chrzesna, A9. Pathe, 
Tauſpathe F.; matka pszezöl, Ng. Weis 
jer, Weiſel m., Bienenmutter F.; ma- 
tka, Zk. Gebärmutter f.; Matki Bożéj 
wloski, Ng. Frauenhaar n.; Matko- 
béien, -y, sm. Muttecmörder m.; Ma- 
tkoböjezy, d. muttermörderiſch; Ma- 
tkoböjezyni, sf. Muttermörderin F.; 
Matkoböjstwo, -a, sn. Muttermord 
n.; Matkowac, -owal, -uje, va. u. 
vn. imp. die Stelle der Mutter vertreten; 
“*bemuttern. 

Matla6, -lal, Jam, va. imp. zuſam⸗ 
mendrücken, untereinanderwerfen, mis 
jhen; verwirren. 

Matnia, -i, sf. Sack m. am ği 
ſchernetz; Falle, Schlinge f.; Wpadl w 
matnig, er iſt in's Netz, in die Falle 
oder Schlinge gerathen; matnia, Laby⸗ 
rinth n., Irrgang, Irrgarten m. 

Matolka, i, sm. kleiner und häßli⸗ 
cher, einjältiger Menſch; Myth. Haus⸗ 
geiſt m., der 0 zu allerlei Hausdienſten 
gebrauchen ließ, ohne nachmals einen 
Lohn Mu erhalten, 

Matonog, -u, Matonak, -a, oder -u, 
Ng. Art Unkraut n. im Getreide. 

Matowy, f. Mat, a. | Matrac, f. Ma- 
terac. lanſehnliche, achtbare Frau F. 

Matrona, -y, sf. Matrone f., ältere 

Matros, -a, sm. Sw. Tarent m. 

Matryce, -ye, sf. pl. Matrizen f., 
Stempeheindride . ber en ka 
den Schriftgießern). 

Matrykula, -y, sf. Matrikel, Beſchei⸗ 
nigung f., daß Jemand in eine gewiſſe 
Mitgliederlifte eingetragen ift. 

Matuchna, -y, Matula, Matulka, 
Matulenka, Matusia, Matusienka, 
Matusieneczka, Matunia, Matynka, 
Matenka, -i, sf. dim. beſtes Mütter 
chen, Herzensmuͤtterchen, gebſtes Müts 
terchen n. 

Matug, sia, sm. (Benennung einer 
Katze) Mich, Mietzmietz m. u. f. 

Matwanina, f. Gmatwanina. | Ma- 
twac, |. Gmatwac, Matae, 

Matyasz, n, Matyaszek, -szka, sm. 
dim. npr. Matthias m.; matyaszki, pl. 
Mek. Rabenducaten an. des Königs Ma⸗ 
thia Corvinus v. Ungarn. 

Mauka, f. Maka. 

Mawa = my dwa mamy (wir haben 
amei) zuſammengezogene Form (des Dua- 
lis) von Mieć, |. d. 

Maurytania, -ii, sf. Geog. Maurens 
land, Mauritanien n. (im Norden und 
Welten von Afrika); Maurytanka, A. 
sf. Maurin F., Maurenweib n.; Mau- 
rytauski, a. von, aus Mavritanien, 
mauritaniſch. 

Maur, Maurytanin, -a, sm. Geog. 
Maure, Mauritanier m. loft fagen. 

Mawiac, -wial, -wiam, va. fregu. 

Mawrot (ziele), f. Szezodrzeniee. | 
Maxymilianista, ſ. Maksymilianista. 

Mąż, męża, sm. Mann; Ehemann 
m.; Za ma isé oder pöjsc, “heirathen, 
einen Mann nehmen (von Frauen); za 
mai pöjscie Heirath. Verheirathung f. 
einer Frau; zmöwic dziewke za mąż 


einer Materie beſtehend; | 


ein Mädchen verloben; za maz wyda- 
wac, eine Tochter verheirathen, 8“ ſie 
unter die Haube bringen; juz trzeci 
rok za mezem fie ift ſchon drei Jahre 
verheirathet; mieć kogo za mein Je- 
manden zum Manne haben, an ihn ver: 
heirathet fcin; chce za mąż, * fie will 
heirathen; chee jéj sie za mąż fie hat 
Luſt zu heirathen; za mezem bye ver 
heirathet fein, einen Mann haben; maz, 
»Mann m. von großen inneren Vorzu⸗ 
gen; mąz wielki ein (geiflig) großer 
Mann; maz dzielny tapferer Mann; 
mąż uczony ſehr gelehrter Mann, bag, 
gelehrter Mann; mezem sie okazac 
ſeinen Mann ſtehen, wie ein Mann käm⸗ 
pfen; ezeigodny mężu! ehrwürdiger 
Mann! 

Maz, zi, SF. Wagenſchmiere F.; ru- 
sza sie jak mucha w mazi, ver {putet 
fih, er thut ungeheuer geſchäftig, und 
kommt doch nicht vom Fleck. 

Maza, y, Masia, Mazia, Massia, 
i, sf. Art Wagen m. 

Maza, ſ. Zmaza. 

Mazad, mazal, maze, maZe, va. 
imp. ſchmieten, beſchmieren, falben ; bes 
ſudeln, einſudeln; *fchleht ſchreiben, 
ſchmieren; kleckſen, § ſchmaddern; aus⸗ 
löſchen, ausſtreichen, wegwiſchen; — sig, 
vr. iron. weinen, plärten; mazac sie 
fidh auslöſchen, auswiſchen; ausgelöſcht 
oder ausgewiſcht werden (Geſchriebe⸗ 
nes 2c.); mazania Aus, Weglöſchen, 
Wegwiſchen; § Geſchmiere, Gefledie, 
Schmaddern u. (beim Schreiben, ꝛc.); 
Mazacz, -a, sm. Schmierer, Beſchmie⸗ 
rer, Beſalber; Beſtreicher; Anſtreicher; 
Sudler m. ; Mazaniec, Den, sm. von 
Krankheit ꝛc. angeſteckter, unreiner Menſch 
m.; Mazanek, -nka, sm. Weidling, 
Zärtling m.; Mazanina, -y, sf. Schmie · 
terci f., Geſchmier, ſchmieriges Zeug n. 

Maze, f. Masc. 

Mazepa, -y, sm. npr. Gsch. Mazepa 
m. (berühmter Feldherr der Koſaken); 
Weiner, Schreihals m., der ohne Urſache 
ſchreit und weint; 'ſchmieriger Kerl m. 

Mazga, i, sf. garſtiges, ekelhaftes 
Weib n.: Mazgac, -gal, -gam, va. imp. 
ſudeln, beſudeln; Mazgaj, ſ. being 
Mazgajowaty, -a., —to, ad. ſchlotte⸗ 
rig, ſchlumpig; ſchmierig; tölpelhaft, 
tölpiſch; Mazgal, -a, sm. fchlotteriger, 
ſchlumpiger, ſchmieriger Menſch m.; Sud⸗ 
ler, Schmierer; Tölpel, dummer Hans, 
Gimpel m.; Maziarnin, -i, sf. Ort m., 
wo Wagenſchmiere zubereitet oder vers 
kauft wird; Theerbrennerei €: Maziarz, 
-a, Sm. Schmierſteder, Theerſieder, Theer⸗ 
händler. Verkäufer m.; Mazidlo, -a, 
sn. Salbe, Schmiere f. 

Mazinet, Macinet, a, sm. Ng. 
Krabbe. Garnele f., Taſchenkrebs m. 

Mazisty, a. ſchmierig; leicht zu ſchmie⸗ 
ren; theerig; dick (Del); Maznica, -y, 
sf. Schmierbüchſe; Schmiermeſte; Theer⸗ 
meſte f.; Schmierſaß u., Schmiereimer m. 

Maznik, -a, sm. Geog. Fluß Mad» 
nik m. (im Kijower Bezirk). 

Mazowiecki, a. Geog. Maſuriſch, 
Maſowiſch, aus Maſuren. Maſowien; 
Mazowszanin, -a, sm. Geog. Maſur, 
Maſowier m.; Mazowsze, a, sn., Ma- 
zury, ur, sf. pl. Geog. Maſowien. 
Maſurenland u. (ehemals poln. Palati- 
nat und Woſwodſchaft, jetzt mit dem 
ehemaligen Bezirk Kaliſch das Gouverne⸗ 
ment War fd au); Mazur, Mazowsza- 
nin, -a, sm. Majur, Maſowier, Bewoh⸗ 
ner m. von Maſowien; mazur, Menſch 


m., der das Polniſche nach Art dg 


furen ausſpricht (weiche s IM wei 
Datt cz, z Datt 2 ausſprechen) Zei Fa 
rek, -rka, sm. dim. von Mai hyli 
zur, mazurek gewiſſer polniſche af 
naltanz (im Dreiachteltact); Maay 
Ng. Wald», Feldſperling n.; Mandi 
mit Zuckerwerk belegter An N 
chen m.; Mazurka, -i, . 00 GR 
ſurin, Maſowierin F.; Mazurofse 
wal, -uje, va. imp. das Belg, im 
Art des gemeinen Volks in 
ausſprechen, den maſuriſchen 
ſprechen (j. u. Mazur). 
Mchowaty, a. moosartig ! 
Mchowy, a. Moos., von Moc d, 
Mdlawy, a. etwas ſchwach! ett, 
Woge, sci, S. Schwächlichkelt Die 
che f.; Mdlec, mdlat, mdlejg. ts % 
ſchwach, kraftlos werden; md i 
mi ich werde ohnmächtig, ! ei 
Ohnmacht; Mdlic, mdlit, dlz 
va. imp. ſchwächen, ſchwach 1, 
matten, entkräften; mali mi 
erregt mir etwas Uebelkeit; w 
mir wird, mir ift übel ich hate 


los; Mdlose, -Sci, pl. 
Hik. Schwäche, Ohnmacht, 


ll 


kogo napadają ed wandelt <a e 
eine Ohnmacht an; w mdiogtf g gl 
in Ohnmacht liegen ; Näischt: Y 
ſchwach, ſehr entkräftet; Na VON. 
mdla, mdłe, a. frajtlog, (at 
mächtig; nicht feft, ſchlecht ve, Lt 
fingen, ſeſie Babel: weich chene 
keit erregend (zu ſüße Speiſen, ah 
Me, me! int. mäh! (das? ef 
Schafe nachzuahmen). all "4 
Me, Zuſammenziehung IT € 
ſ. Mój, moja, moje). sM „ 
Mebel, Mebl, Membl, "ag Cé 
bel, Geräth, Hausgeräth v. H fat. 
Mobel u. Mobilien, Haus uff 


Ga: 


geräthſchaften F.; Hause, ung e, % 
ment .; mebel, Zierde „ebe 
Jemandes; Mebelek, Ika, Ant Kg 
sm. dim. kleines, ſchönes, et 
Hausgeräth u. Meblowacı ` 61% 
va. imp. möbliren, mit Haun 
Wetten: — sie ſich Möbel d" ai 
räth anſchaffen. P d 
Mecenas, Mecenat, ett wi 
Mäcenas; "Beihüper, GC A 
ſtuͤtzer m. der Gelehrten, K alle: 
mecenas, Aw. angeſehen gel 
Advokat m., unter dem DIE e Er 
arbeiten; Ehrentitel m. Ah 
rechtigten Sachwalters. N. 
Mech, meho, sm. A J. riitta 
mech na drzewie Baum ash RA 
wodny Waſſermods n.: BD 


dd 
mech skalny oder Kat 
moos n.; mech psi A deii A 
Steinflechte F.; mech kord Tei 
lenmoos .; mech, mor’ pia 
N.; mech, Ng. Wolle 7 ul 
gewiſſer Pflanzen; feines 10 % 
n. an Stielen und Blatter e o 
liges, weiches Haar n- au Gerd 
mech, “ Milchhaare Me. e 

Mechaniczny, a. mia „% 
Bedeutungen); Mechan i, P 
chaniker m.; Mechanibi: 
danit /. Ui 

Mecherz, -a, sm. zt Top 
Mecherzyk, -a, sm. A 


— ZAC - 

U CHOWIEG 

NW Mean 

dup amier OWY, a. Urinblafens, 

nnd neee Ex. Blajenfteinm. 

ber ea, sm. Ng. Art 

Kin £. (lat. oribata). 

RUM Ef. pl. trübes Waffen. 
Domp, 7, S gn. Marterwertzeug 


B e; 
KC -i, sf. Marterort 
Gut 


i bn Warter. x 
Nee urch p. Folter- auf der 
ei, zen Martertod; Mecze, j. 


t [Meczyc. 
Van St A d 5 Marterr, Folters 
Delta A A7 

ët 4 St 

** UR cl 

Jan. 


welt m. (ent fi 
» türkfiiche Moſchee f. 
be Detbaus N. ; 1 
y Bin. n. kleine M An 
bad 4 Nofcheen,, ach e 


Wält Su, vr, Folterer m. 
in Ue Medalik, -a, sm. dim. 


dr d, Schau 
and, Gaumünge; Dent., Ehren 


Vë Ka dla, oder -dela, 
Sie, om bebn Stück z.; Men- 
10 „m. kleine Mandel i 

s-a tuka), ſ. Medzelan. 
g 5 un. on m.; 
mm y Sm. dim. npr. kleiner 

een y Wetardchen Sa 

WMD L NAH: Meth, Honig me; 
obe o 5. I. a. Madera. 
d "Dh, Auandelreich; viel Man⸗ 
in p lo waé, -owal, - 
D 0 Many Č, -owal, -uJe, 

d Are eka ein legen, abzählen, 
* Dé det #/. Ng, Filzlaus . 
y tigela, M Medroszek, -szka, 
hin a, I edrelka, Madrelka, 
Sch hal Sf. dim., Medrchel, 
N weir Ja, sm. dim. der 
KAE AON Dir Sënn Klügling, Ber 
Wi Ürge„eirkostwo, ſ. Medro- 
fig i reet Medrochna, Ma- 
Ah di lg unkiroszka, -i, Sy. dim. 
Vu, “Sup weile dünkt; die klug 
d SM ier die Ge 
` o, -u., 39. Alters 
KENE ve gaſewels. 
N) Wolf Zi Medrkowac, Me- 
Kei Me, den de, pr. ep, Hügel. 
and, blog Bbilofopben fpielen 
up Du Ar u. gelchtt fein 
N Dn skend, anmaßend 
Ess etka 8 | Nafemeia ; e 
zaroweszka, Wedro- 
Kai Dy 3, Oweszka; Medrzy, 
N d „d ompar. v. Madry 
tth Wel Medrzec, medrca, 
"wn Lët eijer m.; mędrzec 
Vi "Offer, MB hätte er alle Wei» 
„ Mędrzec, 
vn. imp. 


. J 97 GR 

sm m Vermittelung F.; 

aa ermittler m.; dë 
ermittlerin 7. 
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Medycki, Medyczny, a. medicinifd), 
die Arzenei oder Medicin betreffend; Me- 
dycyna, -y, sf. Arzenei, Medicin; “Urges 
neikunde F.; Medyk, -a, sm. Arzt, Heils 

Medyk, |. Mendyk. [fünftler m. 

Medyka, -i, sf. Ng. Schneckenklee, 
Sichelklee m. 

Medykament, -u, sm. Heils, Arzenei⸗ 
mitteln.; Medykaster, -tra, sm. Aſter⸗ 
arzt, Pfuſcher m. in der Heilkunde. 

Medyolan, -u, sm. Geog. Stadt 
Mailand n. (in Italien); Medyo- 
lanski, a. mailändiſch, von, aus Mai» 
land; Medyolanczyk, -a, sm. Mair 
länder; Einwohner m. von Mailand. 

Medzelan, f. Medelan. 

Mej, (?). Meister, f. Majster. 

Meka, -i, sf. Bein, Marter, Qual f.; 
Meka Panska, Ag. Leiden n. Chrifti ; 
niedziela biala abo meki Panskigj, 
Kg. Sonntag Jubilate; meki zloczyn- 
cow, Rw. Folter, Marter F. der Bers 
brecher. 

Meklenburg, a, sm. Geog. Groß ⸗ 
herzogthum Mecklenburg en. 

Melabija, -bii, sf. Schmaußerei f., 
Gelage, glänzendes Gaſtmahl n. 

Melancholia ete. f. Melankolia, ete. 

Melamp, -a, sm. Jäg. Benennung 
der Jagdhunde. 

Melankolia, -lii, ar. Alk. böſes, 
ſchwarzes Geblüt u.; Schwermuth, Me 
lancholſe F.; Melankoliczec, Melan- 
choliczec, -czal, -ezeje, un. imp. me- 
lancholiſch, tiefſinnig, ſchwermüthig wer⸗ 
ben ; in Schwermuth verſinken; Melan- 
koliezny, Melancholiczny, d. melan« 
choliſch, ſchwermüthig; Melankolik, -a, 
sm. Melancholiſcher, Schwermüthiger; 
Schwermuthskranker m.; Melankoli- 
ezka -i, sf. Schwermüthige; Schwer⸗ 
muthskranfe F.; Melankolicznoäe, sei, 
sf. Schwermuth, Schwermüthigkeit 5.; 
Melankolizowae, -ował, -uje, vn. 
imp. traurig, ſchwermüthig, melancho⸗ 
KE fein. 

Melchmus, -u, sm. Kk. Milchmus u. 

Melcie, -ia, sn. Mahlen . in der 
Mühle, SS 
1185 Miele, v. Mlec, ſ. d. 
Meldowac, -owal, -nje, va. imp. 
melden, anmelden; Meldowanie, -ia, 
sn., Meldunek, -nku, sm. Meldung, 
Anmeldung F.; Meldunkowy, a. Mels 
bungs«, Anmeldung. 

Melihbasz, -u, sm. W. H. glatter 
Kattun m. zum Unterfutter. 

Melilot, f. Koniczyna, Nostrzyk. 

Melis, -u, sm. H. Meliszucker m. 

Melisa, Melissa, -y, sf. Ng. Meliſſe 
f.; — Turecka, Ng. türkiſche Meliſſe F.; 
Melissowy, a. Meliſſen⸗; zióika me- 
lisowe, Hik. Meliſſenthee m. 

Melka, f. Mylka, Omylka. 

Melnica, y, sf. Ng. Art Lachs m. 

Melodya, -yi, sf. Tk. Melodie, Ton., 
Gangs, Liederweiſe fa; »Wohlklang m. 
in ber Tonkunſt; Melodyczny, Melo- 
dyiny, a. melodiſch; Tk. wohlklingend, 
harmoniſch. 

Melon, Malon, -a, sm. Ng. Gin. 
Melone J.; malony wodne, Gin. Waſ⸗ 
fermelonen f.; melon siatkowy, Gin. 
Netzmelone f.; Melonowy, Malonowy, 
a. Ng. Gin. Melonen., 

Melszpajz, -u, sm. Kk. Mehlſpeiſe f- 

Meity, a. gemahlen (in der Mühle). 

Membel, f. Mebel. 

Membrana, y, sf. Haut f., auf die 
man ſchreiben kann, Pergament n. 

Memoryal, -u, Memorialik, -a, sm. 


dim. H. Memorial, Geſchäftsnotizen⸗ 
buch u.; Memoriale n., Bittſchrift. 
ſchriftliche Vorſtellung, dgl. Eingabe J. 

Men, u, sm. Geog. Main, Main: 
ſtrom m. 

Mendeweszka, Medoweszka, De- 
mnoweszka, -i, sf. Ng. Filzlaus f. 

Mendyk, Medyk, -a, sm. Bettler m. 

Menestra, y, sf. Kk. italieniſche 
Brühe oder Suppe f. 

Menica, Mennica, -y, sf. Münzhaus 
n., Münzſtätte F.; dyrektor mennicy 
Münzdirector m.; Mennietwo, -a, sn. 
Münzweſen n.; Münzwiſſenſchaft, Münz⸗ 
kunde F.; Menniczny, a. das Münzhaus 
oder Münzgebäude betreffend; Munz. 
menniczna stopa, Stw. H. Münzjuß 
m., Paluta F.; menniczna nauka 
Münzkunde, Numismatik f. 

Menonista, ſ. Manista. 

Mental, -u, Mentalik, -a, sm. dim. 
Kg. geweihte Medaille f. 

Menuet, Menwet, -u, Menuecik, 
Menwecik, a, sm. dim. Menuett f. 
(gewiſſer Tanz). 

Meotys, -u, sm. Geog. Mäotis⸗See 
m., aſowſches Meer n. 

Mera, -y, sf- Ng. Art Kruſtenwurm 
m. (lat. maera). 

Mercha, Myrcha, -y, sf. liederliches 
Frauenzinumer u., feile Dirne J. 

Mergiel, ſ. Margiel. 

Merkin, -u, sm. H. (9). 

Merkuryal (ziele), f. Szezyr; Mer- 
kuryusz, . Merkury, -ego, sm. 
Myth. Mercur m. (der griech. römifche 
Gott der Kaufleute, der Diebe, 26.) ; 
Stk. Planet Merkur m.; Schdk. Queck, 
ſilber u.; Merkuryuszowy, a. Merkurs. 

Merskac, -skal, -skam, va. imp. 
mit Ruthen Schlagen, peitſchen. 

Merydyan, -u, sm. Geog. Stk. Me- 
ridian, Mittagskreis m. 

Mesel, -sla, sm. Meißel on. 

Meski, Mezki, æ., —ko, ad. mni- 
lich, Manns, Männer»; po meskn 
männlich, als Mann; meski Ehemanns. 
*tapfer, wacker, männlich; Meskosc, 
Mezkosc, -ãci, sf. Männlichkeit, Ta- 
pferkeit f. 

Mesöwka, -i, sf. nur einmal erſt oi, 
gezogener Branntwein m. 

Mespil, Mespui, Mesplik, f. Nie- 
splik. 

Mestwo, Meztwo, -a, sn. männliches 
Alter m., Mannbarkeit; Entſchloſſen 
heit, Herzhaftigkeit, Tapferkeit, Mann: 
lichkeit /.; männliche Muth m.: meztwo, 
Tugend f. 

Mesynsz, Messyasz, -a, sm. Ay. 
Meſſias m.; wygledac czego, jak ży- 
dzi Messyasza, voll Sehnfucht auf cr, 
was warten, einer Sache ſehnſuchtsvoll 
entgegenſehen; messyasz, Kind n., 
deſſen Geburt ſehnſuchtsvoll erwartet 
wurde. 

Meszczyzna, f. Mężczyzna. 

Meszka, -i, sf. Ng. Erdfloh m. (lat. 
mordella). 

Meszek, -szka, sm. Ng. gewiſſe 
Kryptogamenpflanze F. (lat. riccia). 

Meszelbas, . Musulbas, Melihbasz. 

Meszkita, y, sf. kleine Moſchee F.; 
f. Meczet. fabgabe f. an die Kirche. 

Meszne, ego, sn. Kg. Körnerzehnt⸗ 

Meszty, meszt, SF. pl. leichte türfi« 
ſche Schuhe m. 

Met! Mat! inf. matt! (im Schach ⸗ 
ſpiel); dal mu met er machte oder ſetzte 
ihn matt; Met, Mat, -u, sm. Matt n. 
(im Schachſpiel); »Enge, Bedrängniß. 
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Noth, Schwierigkeit F.; met oder mat 
wziąć, matt werden; 'in die Enge 
getrieben werden; met oder mat wine 
komu, Jemanden in die Enge treiben, 
ihn bedrängen. 

Met, u, Mety, -ów, sm. pl. Dickes. 
Trübes n., Bodenſatz m. von Flüſſigkei⸗ 
ten, Hefe f. 

Meta, -y, sf., Met, -u, sm. Ziel n., 
beſtimmte Gränze F.; biedz do mety 
nach dem Ziele laufen; dobiedz do 
mety das Ziel erreichen; doise do mety 
das vorgeſteckte, zu erſtrebende Ziel ers 
reichen; meta Art Ballfpiel u. 

Metador, ſ. Matedor, Matador. 

Metafyzik, -a, sm. Lehrer, Kenner 
m. der Wiſſenfchaft des Ueberſinnlichen; 
Metafyzika, -i, sf. Lehre, Kenntniß F. 
des Ueberfinnlichen oder von den letzten 
höchſten Gründen der Erkenntniß alles 
Beſtehenden; Metafizyczny, d. metas 
phyſiſch, die Lehre vom Ueberſinnlichen 
betreffend; Metaflzykowac, -owal,-uje, 
vn. imp. Betrachtungen über die letzten 
Gründe der Erfenntniß anſtellen, philos 
ſophiren. 

Metafora, -y, sf. Spl. Berblümung 
F., verbluümter Ausdruck m.; Metafo- 

ezny, a. Spl. verblümt, blumig, durch 
die Blume gesprochen (Wörter, Bilder, ꝛc. 
in der Rede, im Styl). 

Metal, Metall, u, sm. Ng. Bw. 
Metall; Glockengut u., Glockenſpeiſe /.; 
Kanonenmetall u.; Ag. Schaumünze f. 
mit dem Bildniß eines Heiligen auf beis 
den Seiten; Metalowy, a. metallen, 
von, aus Metall; Metalik, -a, sm. dim. 
kleines Stück Metall un.; Metallurg, -a, 
sm. Hitk. Hüttenkundiger, Bergwerks⸗ 
e Erzſcheidekünſtler m.; Me- 
tallurgig, -ii, sf. Hüttenkunde, (Gre 
ſcheidekunde f.; Metallurgiezny, a. die 
Hüttenkunde oder Erzſcheidekunde betref⸗ 
fend; Hütten-, hüttenmänniſch; Metal- 
losiarezan, -a, sm.: — Żelaza, Ng. 
Schdk. ſchwefelſaures Eiſenmetall, Gë 
ſenerz u.; Metallowy, Metalny, a. Ng. 
II. Metall-, metallen. 

Metel, -tla, sm. Mantel m. 

Metki, a. gewandt, flint, hurtig (2). 

Metlarstwo, -a, an. Trübung; Beun⸗ 
ruhigung, Verwirrung /.; Metlic, Me- 
tlie, Di, -le, Metlowac, -owal, -uje, 
va. imp. trüben, verwirren; metli mi 
sig to slowo, »dieſes Wort läuft mir 
auf der Zunge oder "per dem Munde 
berum. 

Metlik, -a, sm. dim. Mäntelchen n. 

Metnica, -y, sf. Friedensſtörerin F.; 
Metnik, -a, sm. Friedensſtörer .] Me- 
tnosc, -8ei, sf. Trübeſein n., Getrübt: 
heit, Unreinheit F.; Metny, a., — no, 
— nie, ad. trübe, dick, nicht rein, nicht 
klar; Metowy, a. Satz“, Hefen⸗. 

Metod, -u, sm., Metoda, y, sf. 
Methode, Lehrweiſe J.; Metodyczny, a. 
methodiſch, nach beſtimmter Lehrweiſe. 

Metodyusz, -a, sm. npr. Metho- 
dius m. 

Metouymia, -ii, sf. Spl. Namenver⸗ 
tauſchung, Namenumwechslung f. (4. B. 
„Köpfe“ für Perſonen; „Traube“ für 
Wein, ꝛc.). 

Metoperz, f. Nietoperz. 

Metr, -a, sm. Lehrer m.; — muzyki 
Mufiklehrer m.; — tanca Tanzlehrer m.; 
Jäg. alter, ſchlauer, ſchwer zu fangender 
Haje m.; Metr, -u, sm. Metre m. (frans 
zöſiſches Längenmaaß). 

Metrosa, Metressn, -y, Metreskn, 
-i, sf. dim. Maitreſſe, Buhlerin F., 


Kebsweib n.; metressa, Jag. Name der 
weiblichen Vorſtehhunde. 

Metropolia, -ii, sf. Kg. Metropolis 
tankirche, erzbiſchöfliche Kirche f. ; Me- 
tropolita, y, sm. Kg. Erzbiſchof m.; 
Metropolitanski, Metropolitski, a. 
erzbiſchöflich. 

Metryczny, a. Dtk. mettiſch, im Ent, 
benmaaß (Verſe); ein Archiv betreffend, 
Archiv.. 

Metryka, -i, sf. öffentliche Protokolle, 
Regiſterbücher, Kirchen, Taufbücher n., 
Sterbeliſten F.; Kg. Taufſchein m.; Stw. 
Archiv u.; Metrykant, -n, sm. Archi⸗ 
var, Regiſter⸗, Protocoll⸗, Schriftenbe⸗ 
wahrer m. [(lat. larus). 

Mews, -y, sf. Ng. Möwe, Möve F. 

Mewsza, y, sm. Knicker, Geizhals m. 

Mezatu, y, Mezatka, -i, sf. dim. 
verteirathete Frauensperſon; Frau, Bers 
ehelichte F. 

Mezezynski, a. männlich, Mann. 
perſonen zukommend, Mannes, Mäns 
ner; Mezczyzna, Meszezyzna, y, 
sm. Mannsperſon F.; Männer m. (ings 
geſammt). 

Mezelan, u, sm. W. H. halb mol, 
lener, halb leinener Zeuch m. 

Mezen, -zna, sm. Jag. Benennung 
eines Windhundes. 

Mezki, Mezko, Mezkosc, etc. |. 
Meski, etc. ; Meznie, ad. herzhaft, be 
herzt, mannhaft, tapfer; Mezniee, -nial, 
-niejg, vn. imp. männlich, mannbar 
werden; Meznoezynny, a. männlich⸗ 
thätig; Menage, gei, sf. Mannbar⸗ 
keit F.; männliches Alter n.; Männlich⸗ 
keit, Tapferkeit, Mannheit F.; Mezno- 
strzaly, a. Kw. mit Köcher und Pfeilen 
bewehrt; Mezny, a. mannbar, manns 
haft, tapfer, männlich; Mezoblaga, 
Mezoblagini, -i, sf. Männerſühnerin /. 
(gewiſſe Gottheit der alten Römer); Me- 
z20bôjea, -y, sm. Mörder, Tobiſchlager 
an.; — sam (a) nad soba Selbſtmörder 
m.;, Selbſtmörderin; MeZoböjca, -y, ST. 
Mannesmörderin, Gattenmörderin F.; 
Mezoböjny, a. männerſcheu; manng: 
ſcheu; Mezoböjski, a. mörderiſch; me- 
zoböjskie, po meZoböjsku mörderi⸗ 
ſcherweiſe; durch Menſchenmord; Mezo- 
böjstwo, -a, sn. Mord, Todtſchlag m.; 
Mezochwyty, a. Männer haſchend, fans 
gend; Mezodur, ſ. Chlopodur; Mezo- 
ksztalty, a. in Männer oder Manns⸗ 
geſtalt; MeZolubnik, -a, sm. der Män⸗ 
ner liebt; Mezomadry, d. weiſe wie ein 
Mann. 

Mezopotamia, -ii, sf. Geog. Bibl. 
"Mefopotamien n. (wörtlich: das zwiſchen 

zwei Flüſſen [Euphrat und Tigris] 
. Land). 
Mezowa, |. Mezata, Mezyca; Me- 
zowy, MeZow, -owa, -owe, Mezowaki, 
a. Manns, Männer; Mezozen, -a, 
sm. u. F. (eigentlich sn.) Hermaphrodit, 
Zwitter m., Mannweib n. 

Mezozeugma, y, sf. Spl. Mittel- 
band, Wort n., das zwei Wörter oder 
Sätze verbindet. 

Meztwo, ſ. Mestwo. 

Mezulek, -Ika, Mezulenko, Mężu- 
nio, -i, Mezulo, -a, Mezyezek, -czka, 
Mezyk, -a, sm. dim. Herzensmännchen 
n., lieber Mann n.; mezyk kleiner 
Mann m., Männchen, Männlein u. 

Mezyc, -zyl, -29, va. imp. ein 
Menam verheirathen, ihm einen Mann 
geben. 

Mezycn, -y, F. mannhaſtes, månn: 
lich denkendes Frauenzimmer .; Heldin, 
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ek e a j 
-fI 
Heroine f.; Mezyna, Mezyst®: Pg 
Männin f., Weib u.; Mezyna, ve 
elender, winziger Ehemann 9:7, 
sko, -a, sm. häßlicher, abl 
Mann m. (vom Ehemann; SL 
gutes, ehrliches, braves Månnniy, N 
Meis, -y, Mgielka, -i, sf. % 
bel m.; mgle komn w oczy P ei 
REECH an P die Sé. wéi 
ihm blauen Dunſt vormachen ug. 
Nebelbild, Nebelgebilde n.; NR 
neblig; nebelhaft; „leicht b Die 
schwach, ohnmächtig; Melo N 
mgleje, on. imp. nebelig wen! Oé 
umnebeln, mit Nebel umzichen ma H 
mglil, mgli, va. imp. nebelig o * 
ſchwächen, ohnmächtig ma- igl , 
Kraft berauben; — sie, or. uer i 
es ift neblig; es nebelt; Malen, 
to, ad. neblig; Mglistose, ` 
Ntl. Nebligkeit 7. e í w 
10 a. leicht beweglich 
nicht feft. BR l. 
Mgngé, mgnal, mgnę, mere 
imp.: — czém cine leichte 00° dan 
Bewegung mit etwas mache gohir 
leicht und ſanft bewegen; . J 
leichte, ſanfte Bewegung ; lel glid au 
tung f.; mgnienie oka Auge per , 
Augendlinken z., Bewegung fa ag 
enwimpern; we mgnieniu CH 
lid, im Nu. 17 00% 
Mi, pron. mir, Dativ v. JR . 
Miae, migl, mne, mnie, glat 
drücken, reiben, winden; D i 
knittern. * 
Miadlié, f. Migdlie, MIG, 
Mial, u, sm. Staub Metam" 
n., in We zerſto yi 
er; Kohlenſtaub m. F éi 
E Miniczec, Mi ozed, Mid 15 
kad, Mialkac, |. Hiauez ag 2 
Mialezanie, Mialkanie, f. Mis d 
Minleza, Mialezyzna, FI 
Untiefe, ſeichte Stelle fe p, WH 
Mialezéj, ad. compar- To 
L pn: Mialki, Mialy, Let nf 
lejszy, Mielszy, a. compi: Hot 
ober klein gemahſen, gestoßen lt, 
nig, ganz fein; Har, Hein Kat Mt. 
emahlen; mialki pinseK Lat d. 
Fiugſand m.; mialy D'al | 
Pulver u.; mialki, nicht a A 
fad; mialka rzeka echte $ 90 
mialka myal, 'ſeichter, IN 
m.; mialki rozum, "dl ug, 0 
ftand m.; Mialko, ad., (. Vie 
czéj, compar.) : kleinkörng alt 
tief, ſeicht; Mialkomyslne ara 
»Seichtigkeit J. im Denken, e 
an Tiefe in den Gedanken geh 
Mialkosc, ei, af. Jenn e Ra 
Sw. Untiefe, ſeichte Stelle Ne 
im Meere; „Seichtigkeit // ad 4% 
an Tiefe in den Gedanken, Niere 
Mialy=Miany, pp- b. , 
Miana, -, SF. Berander! S 
Wechſel m. nja GEI 
Mianie=Miente, v. U gai do 
Miano (man hatte; war ach 


` Gerundium v. Miet, ]. Wa sr 


c6j miano, wiecdjby meh gn 
11095 hätte, würde Oe ar ce 
miano go za poczeiw vlt (7 
für einen ehrlichen Meann an Ba) 
no go złapać es heißt, "gm Del 
ihn gefangen; Miano, Craft wi 


Benennung F.; Gut, Lande. SP i 


Mianowac, -owah ca ae 
nennen, benennen, Na, 
Namen nennen; nen! 


d ka 
We E 
tinn zàd GI mianowanie kogo 

SE 

nnt, Pane; Min Owany, pp. u. d. ge⸗ 

iczba mið- 


Wan, 


Me ant; 
ed) bei Namen anowicie, ad. mit 
We beſonde SC namentlich; infon» 
ir ie, ur Namentlich; nämlich; 
cet, u zwar (bei ſpecieller 
Tanig n W in, 8f. pl. 
0 


u ` cb a 
wt: gn 201. Name m., Be: 
Ié di Manowity, a, namentlich, 
nb namhaft, anfehn 
non ente Aug E 
` Se, ae, Wnowniczy,-ago, 
at Sat diu 1 Namennenner m., 
chen Nenn, nen von Berfonen 
‚nen, Nomenclator m., 
Do Namengeber m.; 
lern Nenn fat s Bruches; Spl. Nos 
ur Stellen, m.; Ernenner m. zu 
EN, Pp. u 2 8 lbeſeſſen. 
tiw Tar % v. Mieć: gebabt, 
än NA (Patio: a Lo- 
AARUN dien, Maaß o, (Überbaupt); 
aa m Mende Größe . Umfang, 


agg, Ober Fzedawac pod 

00 en verkauften Mare, A A 
Egg’ nach Johr miarą . 
GE 
DIR krag ; a etwas od. zu etwas 
eier Je miar 1 
Welt Manandem zu EECH 
vi wi LI Toon, miar prabile 
7 Maaß bein 
s dak in ID, ſich betrinken; 
à Be te wie; 

Vert re ‚mm Raakgabe; 
SE ttha Sne: Maaß. de 
anhalten o ` nad 
mama oder volle Maaf 
` ohne ad: Über die Maaßen; 
dh Dësch miara 93 "Über alle Maas 
froh auf keine Weiſe; 
N wette każ- 

ein ie at AUF den „Dinſicht; w miari 
dr Alten m Slelpunft; w 1 8 
pr 83 goa miarą nad) 
e aafe, nach ber 
Underan naerze up Gleich, 


eka, nach ji 1 
af, 


5 eil , n. ; miar ka, 
b n., fark eines Scheffels; 
wës, te laufen, ami przedawnd 
cine mann 

V ſollet ihr wi 
dach Wiat E Mia Llet ihr wieder ger 
j kotad, f. Marko- 


Ger Riten en; mip a einer andern 
We DN bs bana beichrän- 
d ezym ei leiten, führen, 
dam e deten, im was durch etwas 
1. moge mich ett Prigen Maahe 
h schränken; — eo 2 
Banag, Anderem verglei⸗ 

abmeſſaß co 
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czego etwas aus etwas Anderem abneb⸗ 
men, abs, ermeſſen; — merken, abneh⸗ 
men, errathen; miarkowanie Ermeſſen, 
Erforſchen; Errathen u.; — okiem Aus 
E a: — Mäßigen, Mildern u.; 
Hiarkowne sie, br. imp. fih mäßigen, 
ſich felbſt im gehörigen Maaße halten; 
— sig 2 kim, behutſam mit Jemandem 
verfahren; pierwsza markuje sig do 
trzeci6j liczby, jako druga do czwar- 
t6j, Rk. die erſte Zahl verhält ſich zur 
dritten, wie die zweite zur vierten; miar- 
kowanie sie Mäßigung f.; Miarko- 
wany, pp. U. a. nach dem Maaße be 
ſtimmt; Miarkownik, -n, sm. der etwas 
in gehöriger, paſſender Weiſe abmißt; 
Miarkowny, a. gehörig abgemeſſen, im 
richtigen Verhältniß. [Mierny. 

Miarnosc, Miarny, f. Miernosc, 

Miarowy, a. nach dem Maaße; me⸗ 
triſch. 

Miarz, a, sm. f. Jakmiarz; Ng. 
Kaiſerwurzel, Meiſterwurzel f. (lat. im- 
peratorin). 

Miysko, Migseczko, Migsenko, -a, 
sn. zartes Fleiſch u.; »Fleiſcheſſer m., der 
gern Fleiſch ißt. 

Miasteczko, Miastko, -a, sn. dim. 
Städtchen n., kleine Stadt F.; Markt- 
flecken m.; Pfarrdorf n.; ladne miaste- 
czko hübſche Stadt F.; nettes Städt. 
chen n. 

Miasto, Miast, na to Miast, w Mia- 
sto, za Miasto, ad. ftatt, anftatt (mit 
der Grundform oder dem Infinitiv des 
nachfolgenden Zeitwortes); —, praep. 
(mit dem Genit., f. a. Zamiast). 

Miasto, -R, an, Stadt F.: die Ein⸗ 
wohner einer Stadt, Stadtbürger m.; 
prawo miasta Bürgerrecht u.; na mia- 
sto wychodzie, ausgehen (nicht zu 
Haufe bleiben); wyjäc do miasta, “augs 
achen ; Miastoburzyciel, -a, sm. Städ⸗ 
tezerſtörer m. ; Miastorzudea, -y, sm. 
Stadtbeherrſcher; Befehlshaber, Gebieter 
m. einer Stadt. 

Miaszezy, Í. Migzszy. 

Miau, miau! int. miau! Miauczec, 
Mialezec, -czal, -czeje, un. imp., 
Miaulnge, nal, -kne, vn. (I-malig) 
miauen; minuezenie Minuen n. 

Miawszy, pp. v. Miec, |. d. 

Miozdra, y, sf. Zk. Häutchen n. 
(lat. epidermis). 

Miazga, -i, sf. Splint m., Baſt n. 
des Baumes; Zk. Milchſaft, Chylus un.; 
miazga, dicker, flebriger Brei n.; Mia- 
zgowanie, -ia, sn. Zk. Verwandlung F. 
der Speiſen in Milchſaft (lat. chylili- 
catio); Miazgowaty, Minzdzysty, a. 
klebrig, dicklich, wie Brei. 

w Migz, WMiasz, |. Miesz. 

Miazmo, -a, sn. Saft n.; Migäszec, 
Miezszec, Migszec, Mieszec, -szal, 
-826j0, vn. imp. did werden, dicker 
werden, an Dicke zunehmen; Miyzszo, 
Migszszo, ad. dick, grob; Migzszosc, 
Miyszszoße, -Sci, sf. Dicke, Dicklich⸗ 
keit J.; körperlicher Inhalt m., Körper 
lichkeit. Maffe; Dichtigkeit J. Miazszy, 
Migszszy, a. dick, dicht; stopa mig- 
zeza, Gl. Kubikfuß m.; Miezszy, Mig- 
Zezejszy, d. compar. dicker, dichter; 
maſſiger, körperlicher. 

Michal, a, sm. npr. Michael m.; 
na Święty Michal auf Et. Michacli, 
zu Michaeſi; po Swietym Michale nach 
Michaeli; Miachalek, Ika, Michas, 
-sin, sm. din. Michelchen u., Miſchka 
n.; minchalek, Schluck m. eines Ge⸗ 
tränkes, Pfiff, Schnitt m. ; Michalina, 
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-y, SF. npr. Micheline J.; Michalowa, 
-y, oder éi, sf. Frau F. des Michael; 
Michałówka, -i, SF. Gin. Michaelis 
birne f.: Michalöwnn, y, sf. Tochter f. 
des Michael. lphet Micha m. 

Micheasz, a, sm. npr. Bibl. Pro- 

Michnik, j. Michalek. 

Midera, f. Mizerya (?). 

Mię, pron. Accus. v. Ja lich); 1. d. 

Miec, mial, mieli; miej (Befehle 
form); mam, ma, mamy, miecie, mają, 
va. imp., Miewac, wal, -wam, va. 
frequ. haben, befißen : miec na sobie 
auf«, anhaben (Kleider); mam co ich 
habe etwas; mir kommt es zu; es befin⸗ 
det fih bei mir; króla miala za ojca 
fie hatte einen König zum Vater; za- 
czekaj, mamy z sobą do mówienia 
warte einmal, wir haben etwas mit ein⸗ 
ander zu beſprechen; mieć co do kogo, 
ein einem gewiſſen Verhältniſſe zu Je. 
mandem ſtehen; mieé co do siebie et- 
was an ſich haben, eine Gewohnheit ha⸗ 
ben; mies haben, bekommen, gefangen 
haben, halten; mam cie, Juzes w saku! 
jetzt hab' ich (halt' ich) dich, du biſt ge 
fangen lich habe dich im Gade, im Netze)! 
Miawszy, pp. (unveränderliches Mittel. 
wort der Pergangenheit v. Mieg): ha: 
bend gehabt, da oder als man gebabı 
hatte; miawszy w reku opuseil als er 
ihn in der Hand gehabt hatte, lich SE 
fort; miec bekommen, erhalten, § frio 
gen; mieć (mit do und dem vom betref- 
fenden Zeitwort gebildeten Hauptwort 
im Genitiv): müſſen, ſollen, zu thun 
haben; mieć jeszcze jedno dzieło do 
ukonezenia noch ein Werk zu beendigen 
haben; miec list do pisania einen Brief 
zu ſchreiben haben; mam jeszeze wiele 
do czytania ich habe noch viel zu leſen; 
wiele mialem z nim do znoszenia ich 
hatte viel mit ihm 1 7000 00 
miałem robić? was follte ich thun? 
czemuż nie mialbym otwarcie wynu- 
rzye mego zdania? warum follte id 
denn meine Meinung nicht gerade her 
ausſagen? masz isc precz! du ſollſt 
weggehen, fortgehen! co ma wiesiec, 
nie utonie, 'was hängen foll, erfäuft 
nicht; tego co ma bye, nikt nie moze 
wiedziec ; zdaje mi sie, ze mam znač 
Dann mich dünkt, ich full Sie kennen; 
mieć halten; mieć mowę do ludu cine 
Rede an das Volk halten; miec knzanie 
eine Predigt halten; mieé kogo we czei 
Jemanden in Ehren halten; ja to mom 
za zart ich halte das für einen Scherz; 
mied komu co zu zło Jemandem etwas 
übel nehmen; mies dziesięć lat zehn 
Jahre alt fein; mieć za co, für etwas 
gelten, angeſehen fein; mam ja za to 
ich halte dafür, ich glaube, ich meine; 
malo ng czym mieć mit etwas nicht 
zufrieden fein; miod sie, or. imp.: — 
sie dobrze ſich wohl befinden; — sie 
21d, Srzednie fid) ſchlecht, mittelmäßig 
befinden; ſich gut, ſchlecht, leidlich ſtehen; 
jak sie masz? wie geht es dir? jak sie 
masz Pan? wie befinden Sie fid)? was 
machen Sie? midj sie dobrze! gehab' 
dich wohl! Ich’ wohl! mieć sie fih ver. 
halten, beſchaffen ſein; Polskim języ- 
kiem tak sie w sobie ma auf Polniſch 
lautet das fo, bedeutet das, ꝛc.; mied 
sie ku ſich zu etwas hinneigen; ma sig 
ku wojnie es hat den Anſchein zum 
Kriege; mied sig fid) verhalten, ſich be- 
nehmen, ſich betragen; miec sig gdzie 
fidh wohin wenden oder neigen; nach et, 
was trachten, auf etwas hinarbeiten; ſich 
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auf etwas legen oder verlegen; gdzie 
sie mam? wohin gerathe ich? ma sie 
ku Wlochom er wendet ſich Italien zu 
(nach Italien); miec sig ku komu Je- 
mandem geneigt, zugethan, gewogen 
jein; mieć sig na ostroznosei auf jei: 
ner Hut fein; midj ostroznosc! ſei auf 
deiner Hut! ma sie na deszez es ſäßt 
fidh zum Regen an; tak sie ma rzecz 
fo verhält ſich die Sache; jak sig ma na 
dworze? wie ſteht's denn draußen? wie 
läßt ſich denn das Wetter an? mujg. 
miano man hat, man ſoll; man hatte, 
man ſollte; masz tobie! da haben wir's! 
da habt ihr's nun! otóż macie! hab’ 
ich's nicht geſagt? da ſeht ihr nun! da 
habt ihr's nun! masz zu swoje! teraz 
masz ! da baft du das Deinige! da haft 
du, was du verdient haft! Abeſonders 
wenn man Jemandem einen Schlag ver⸗ 
icpt); masz! na masz! hier! da haft 
du! da nimm! (wenn man etwas gibt). 

Miece sie, f. Miotac sie. 

Miech, u, sm. Sack, Beutel; Ge 
treides, Mehlſack m.; Futteral n.; Blaſe. 
balg m.; Miechasty, a. ſackig, ſackar⸗ 
tig; beutelartig ` Miechonosz, -a, sm. 
Sackträger m. Å 

Miechow, -a, sm. Qeog. Stadt M j c- 
how n. (im Krakauer Bezirk). 

Miechowita, -y, sm. Kg. polnifcher 
Kreuzritter m. vom Orden der Wächter 
des Grabes Jefu, M j eh o witer, Mie- 
chowici, genannt nach dem Gtãdthen 
SN (bei Krakau), wo fie ihren 
Hauptſiz hatten; Miechowita, -y, sm. 
npr. Beiname eines berühmten point, 
igen Arztes und Geſchichtſchreibers Ma- 
tyass von Miechow. 

Mirchownictwo, -a, sn. Beutler, 
Täſchnerhandwerk n.; Miechowniezy, 
d. Täſchner⸗, Beutler -; Miechownik, 
-u, sm. Täſchner, Beutler; Sackträger 
m.; Miechowy, d. Gad», Beutel. 

Miechtac. f. Miotac. fliriche f. 

Miechunki, -ów, sm. pl. Ng. Juden. 

Miecic, f. Miotac. 

Miecielica, -y, ar. Schneegeſtöber n. 

Miecisko, n, sn. Wurfplatz, Wurf- 
ort m., Wurfziel n. 

Miecz, a, sm. Schwert a: — ka- 
towski Senferefchwert n.; ogniem i 
mieczem pustoszyc mit Feuer und 
Schwert verwüſten; miecz, männliches 
Geſchlecht n.; krewni po mieczu, 
»Schwertmagen, Perwandter m. von 
väterlicher Seite; mieczem, ** mit der 
Fuchtel; miecze, pl. Sw. Schwerthölzer 
n., Kreuzbalken m. (zum Schiffsbau). 

Mieczak, -a, sm. Ng. Weichthier u. 
(überhaupt, lat. mollusca). 

Mieczko, -a, sm. dim. npr. feiner 
Mietſchiſlaw . 

Mieczniczy, a. Schwertfeger, Schwert, 
fegers⸗; Miecznik, -n, sm. Schwertfe⸗ 
ger; Kw. Gsch. Schwertträger m. der 
ehemaligen polniſchen Könige; mie- 
cznik, Ng. Schwertfiſch m. (lat. xiphias 
gladius); Miecznikowa, y, oder 21. 
St, Gemahlin f. des Schwertträgers; 
Schwertträgerin / Mieczniköwna, -y, 
sf. Tochter F. des Schwertträgers; Mie- 
cznikostwo, -a, sn. Amt n., Würde f. 
des königl. poln. Schwertträgers; der 
Schwertträger u. feine Gemahlin; Mie- 
ezoboj, -a, sm. Schwertfechter, Klopf. 
ſechter, Gladiator, Schauſechter m.; Mie- 
czatanecznik, -a, sm. Schwerttänzer 
m.; Mieczowy, a. Schwert-; kawaler 
—, Gsch. Schwertritter m.; mieczowy, 
"männlich, linia mieczowa männliche 


oder Manneslinie F.; piac mieczowy 
Richtplatz m. (wo Miſſethäter hingerichtet 
werden); Mieczyk, a, sm. Schwert⸗ 
chen, kleines Schwert n.; Ng. Schwert⸗ 
lilie f.; Mieczysko, -a, sn. ungeſtaltes, 
großes, häßliches Schwert n. 

Mieczysiaw, a, sm. npr. Mies 
tſchiflaw m. (der durch das Schwert Bes 
rühmte). 

Miedlic, Migdlic, -dlil, dle, va. 
imp. Law. Hanf oder Flachs riffeln, 
raufen; Miedlenie, Migdlenie, ia, 
sn. Flachs, Flachsraufe F.; Miedlica, 
Miadlica, y, sf. Werkzeug u. zum 
Flachs oder Hanfriffeln, Flachs⸗, Dante 
raufe F.; Ak. Quirl m. 

Miednica, -y, Miedniczka, -i, sf. 
dim. Waſchbecken, Becken; Barbierbecken; 
Ak. Becken n. im Körper der Säuge⸗ 
thiere; miednica gewiſſes Maaß n. 
zum Meth. [Gat. melitites). 

Miednik, a, sm. Ng. Sonigftein m. 

Miedż, -zi, sf. Ng. Bio. Kupfer; 
Kupfergeſchirr; Kupfergeld u. 

Miedza, -y, 8f. Ldw. Rain, Feld. 
rain, Gränzrain; Feldanger n.; miedzy, 
pl. Gränzpunkte, Ruhepunkte, Ruhe⸗ 
plätze u.; miedza, Aw. Zwiſchenwände 
F. zwiſchen den Schießöffnungen der 
Bruſtwehren. 

Miedziak, a, sm. kupſerner Topf; 
kleiner kupferner Keſſel .; Mek. kupfer⸗ 
nes Geldſtück u.; Kupfermünze J.; mie- 
dziaki, pl. Kupfergeld. Kupfer n.: Mie- 
dzianka, -i, sf. lüpferne Nadel F.; (in 
Preußiſchpolen :) Stecknadel F.; Bw. Ku- 
pfererz n.; Miedzianobroda, y, sm. 
Kupferbart, Rothbart n.; Cesarz Fre- 
deryk Miedzianobroda, Gsch. Kaifer 
Friedrich Barbaroſſa oder Rothbart m.; 
Miedzianogörski, a. Bw. Kupferberg 
werks⸗; Miedzianonogi, a. fupferfüßig, 
mit chernen Füßen; Miedziany, a. fus 
pfern, Kupfer, von, aus Kupfer; mie- 
dziana piana, miedziany wytrysk 
oder kwiat, Bw. Kupfertreber F., Su: 
pferſchaum m.; miedziane mgka Ru: 
pferbraun, Keſſelbraun u.; miedziany, 
vehern, ſteinern, hart, fühllos; miedzia- 
ne czoło, eherne, freche, unverſchämte 
Stirn F.; Miedzienica, -y, sf. Kupfer 
ſchmiede f.; Miedziennik, -a, sm. 
Erzarbeiter, Kupferſchmied m. 

Miedzinka, |. Miodunka. 

Miedziobrody, a. kupferbärtig, roth⸗ 
bärtig; Miedziogromny, a. neta {ifd 
tönend, erztönend, mit ehernem Schalle; 
Miedziokrusz, -a, sm. Ng. Bio. Su, 
pfernickel n.; Miedziolity, a. aus Kur 
Diet, aus Erz gegoſſen, ehern; —dzio- 
plawny, d. kupferſchmelzend; —dzio- 
rzeżba, -y, sf. Kupferſtich m.; —dzio- 
targ, -u, sm. Kupfermarkt, Ort m., wo 
Kupfer oder Erz verkauft wird; —dzio- 
zielony, a. fupfergrün, ſpangrün; Mie- 
dzisko, -a, sn. hähliches Kupfer, "roi, 
tes Kupfergeld n.; Miedzisty, a. Ng. 
Bw. fupferbaltig, Kupfer enthaltend. 

Miedzka, i, Sr. dim. kleiner Rain 
m.; Miedzny, a. Rain, Gränz⸗. 

Miedzny, a. Ng. Dw. kupferhaltig, 
Kupfererz enthaltend. lnigreich. 

Miedzny, g., — no, ad. Honig; hoe 

Miedzwiedz, -zia, sm. Ng. Honig- 
fuder, Bär m.; f. a. Niedzwiedz. 

Miedzy, Miedzy, Pomiedzy, praep. 
zwiſchen; (auf die Frage wohin? mit 
Accus., auf: wo? mit Instrum.): roz- 
dal między burzycielöw pieniądze 
er vertheilte Geld unter die Ruheſtörer; 
między nami mówiąc unter uns ger 


V 
MIEDZYRZECIN 


EV fer 
fagt, "im Vertrauen; niech 0 Laf 5 


między nami das möge unte“ De 
ben; das bleibt unter UN? wa 
miastem a rzeke byt DÉI GH 
der Stadt und dem Fluſſe IHN) 
gel; pomiędzy zwierzętami i d La 
mniejszy jest sion unter n mig e 
ift der Elephant das klügſte Ly 

z pomiędzy, aus ihrer Zap 8. et, 
Mitte; Miedzyakt, u. EI. e 
ſchenact m.: Miedzybaleze, ~ 

Zwiſchenraum m. zwiſchen 


Podolien). „Fg wil 
Miedzybrwie, -ia, sn. 2 nu 
raum m. zwiſchen den Augen a 
Migdzichöd, -oda, sm: ng en 
Birübaum . (in der Pot ud 
Miedzyczasie, -ia, 5. = ri al 
f; Miedzydroze, Między 0 A 
sn. Mittelweg, Zwiſchenwe Eug 
m. zwiſchen zwei Wegen, dech A 
Miedzydnpe, -a, sn. Zk. lat Aa 
(lat. perinoaum); Między voll 
sn. Bk. Zwiſchentaum m. Ji” 1! 
Säulen; Międzygórze, Í- eich A 


könig, Zwiſchenherrſcher, eat) i 
m.; —dzyksiezyczny, 4, ao, 
Monaten ; innerhalb eilt ui rat 
Miedzylgz, -eza, sm. on dat 
De Miendſilons n. DRM 
polniſchen Herzogthum Fran GAS 
zyles, a, sm. Geog. E Af 
dfnlefn. (in Podlachien). Ib ai, 
Miedzylopateze, -a, Nk) Lë 
m. zwiſchen den Schulterblal c a! 
miejsca, n, sm. Zwischen zwe, 
—dzymiesieczny, a. AU d 
naten; Stk. zwiſchen Dag 
L. Tag 


ek -a, 8%. SP 
Empfindungswort u.; in 
Geog. zwichen zwei MAN Ga, 
—dzymorze, a, sn. Gei, (Dat 
. —dzymurny,a.jmi m 
EE 


Beinen befindlich; Sa 
sn. Bk. Zwiſchenraum M fy, Zu 
Stockwerken; —dzypine ti 
zwichen den Lungen WË, un" 
poset, -sla, sm. Ste. af a fi 
Botſchafter, Unterbolſchaft cel 
Miedzyrzec, -a. SMi gyin Wi 
Meferikn. (in der H ale 
Name einer Stadt in Woll eine 
desgl. im Kijower Beitt’ 
in Podlachien. 
Międzyrzecze, -a, Bi 
cza, y, sf. Geog. MUT H 
fen liegender Landſttich ‚ehr 
land u. , véi ÉI 
Międzyrzeczka, "Sal - 
Mſzndſyrſchetſch!“ erst, 


Da 


Flüſſen liegend; . h 
dzyslupie, ia, en. 0 ét 
Säulen befindlich; — , wi 
sn. Sik. Bwifdgenmweltd per gh d 
m. zwiſchen den Welti al SC 
szew. -szwu, sm. Ak gef J 
- dzywale, -n, gn. ia: e 
m. zwiſchen Doppelwa 
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vig, zwi 
gegen ern ligen dem Waſſer oder zwei 
o. % Dften = nd; —dzywschodny, a. 
Nash iwi chen dend ; —dzyzeberny, 
2 den, Rippen befindlich; 
Linen f Geog. mittelländiſch, 
äyle, è ſchen Ländern liegend; 
55 SC gel) Aden Zwiſchenraum 
IE, -i, Sf. Feuchtigfei 
Win, — sf. Feuchtigkeit 
di lee e el gotac, etc, 
Ka ttile y. ce, Misstce, -a, 
vlt er Drite 


ji m.i miejsce Diop, 
miejsca Wlaßgeld, 
„na mie; Märkten); na jednym 
* eisen auf i 
MA tm Fleck auf Einer Stelle; 
Dr uf dem t; zosta na miejscu 
607 Blake geplieben (gefallen, 
Sui - na naszym miejscu 
t r ` Z miejsca von der 
w ge eino cd A Sg na miej- 
I a de (von einem Flecke 
eScan dern! Minjscami A) 
t und dort; miejsce 
“+ Drei ? Jace, 
Sja Raum idal, Lage J. eines 
Na UM, Plat un.; an 
d Geb ß machen, Kaum 
(P Ja Wéi) siowem jego miej- 
Nie: ee A feinen Worten Ge⸗ 
Ser * Raum haben, 
lejar Platz, eine Stelle fm. 
joga ego ich für meinen 
de, „.. Stelle J.; 
N.: Lagerſtelle 
j Zk. Radige 
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t miejskie zycie Stadt- 
Atn Sedzia eki, Am. Stadtge⸗ 
gi: mieja jski, Rw. Stadt» 
ò recht, m. Prawo, miejskie 
Wiman el Bürgerrecht N.; miej- 
ce Bürgerrechts, des 
skio ad, po miej- 
t » nad) Art und 
wienheinnpner ſtadtiſch; 
ec miejski Bürgers 
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Mi Met Da weich i 
EE 
A E erweicht, 20. Mi REE 
An Spreu zin, sf. pl. er Hüls 
J.; dicker Dëse? 


Miekisz, -a, sm. Zk. Ohrläppchen n.; 
Ng. Bw. Seifenerde f. 

Miekkowy, a., —wo, ad. weichlich; 
ziemlich erweicht; verweichlicht; Miek- 
kawost, sci, sf. Weichlichleit; Ber: 
weichlichung f.; Miekki, Mieki, Mię- 
tki, a., Miekko, Mietko, ad. weich; 
jaja na miękko gotowac, Kk. die Eier 
weich kochen; miękki, *lichlic) , zart, 
gelinde, anmuthig; *weichherzig ; “weids 
lid), zärtlich, verzärtelt, weibiſch; miękko 
dzieci chowac die Kinder weichlich, 
verzärtelnd erziehen; miekko zyé ein 
weichliches od. verweichlichtes Leben füh⸗ 
ren; Miekkoliczny, a. weichwangig, 
zartwangig; Miekkonogi, a. weichfü⸗ 
big; zarte Füße habend; Miekopiör, 
ora, sm. Ng. Eiderente, Eidergans F.; 
Miekkoreki, a. weiche, zarte Hände 
habend; Mielckose, Mietkosc, -sci, 
sf. Weiche, Weichheit; Weichlichkeir; 
Weichherzigkeit F.; Miękkoserey, a. 
weichherzig; Miekkosercosc, sci, Sf. 
Weichherzigkeit F.] Miekkoskorupy, a. 
Ng. weichſchalige Muſchel .; Miekkou- 
sty, a. weichmäulig (Pferde); Miekko- 
wlosy, a. weichhaarſg; Mieknac, f. 
Miekezec ; Miekuczki, Miekuchny, 
Miekusienki, a., —o, ad. fchr weich, 
ganz weich. 

Niektad, f. Migotac. 

Miekut, a, sm. Schwert m. 

Miel, Miela, -i. sf. Untiefe, feichte 
Stelle f. im Waſſer. 

Mielcarz, -a, sm. Mälzer, Malzma⸗ 
cher; Bierbrauer u.; Mielcarka, -i, sf. 
Mälzerin; *Bierbrauerin /.; Mieleuch, 
za, sm. Malzhaus n., Malzdarre F.; 
Bierbrauhaus u.; Bierbrauerei f. 

Miele, |. Mlec. 

Mielec, -Ica, sm. Geog. Stadt Mj e» 
lean. (im Sandomirer Kreife) ; mielec, 
Ng. Waſſerrispengras, großes Riedgras 
n. (lat. poa aquatica). 

Mielenio, Melcie, -in, sn. Mahlen 
n. (in der Mühle). 

Mielerz, -a, sm. Meiler, mit Raſen 
bedeckter Holzhaufen m. der Kohlen- 
brenner. [Stelle f. im Waſſer. 

Mielizna, y, sf. Untiefe, ſeichte 

Mielnik -a, sm. Müller m.; Mielo- 
ny, pp. u. a. gemahlen (in der Mühle); 
Mieluchno, ad. in feinen Körnern, ganz 
fein zerſtoßen. 

Mieiy, Mielszy, f. Mialki. 

Miemiec, Miemka, Miemiecki, po 
Miemiecku, § f. Niemiec, etc. 

Miencarski, a. H. Wechſel⸗, Wechs⸗ 
fer: ; Miencarstwo, Mienczarstwo, -a, 
sn. Geldwechſeln; Wechſelgeſchäft n. 

Mieniac, -nial, -niam, va. znip. ver 
tauſchen, verwechſeln, wechſeln; — sie, 
ur.: — sig z kim na co, oder czym 
einen Tauſch mit Jemandem wegen oder 
in etwas machen; etwas mit Jemandem 
gegenſeitig austauſchen; Mienianie, -ia, 
sn. Tauſchen n., Tauſch m., Vertau⸗ 
ſchung, Umtauſchung f. 

Mienic -nil, -nie, va. imp. ändern, 
verändern; — sie ſich ändern; ſich ver⸗ 
ändern; „die Geſichtsfarbe verändern, 
erbleichen; mienic, *bunt machen, mit 
mannichfaltigen Farben ſchmücken; — 
sig fih bunt färben, mannichfaltige Far: 
ben annehmen, in denſelben ſpielen oder 
ſchillern; Mieniony, pp. u. a.: — far- 
bami bunt gemacht, bunt; materya 
mieni sie der Stoff oder Zeuch ſchillert, 
ſpielt in bunten Farben; Mienigey, 
ppr. u. d. in bunten Farben ſpielend 
oder ſchillernd. 


Mienic, -nil, mie, va. imp. nennen 
benennen; glauben, dafür halten, bee 
haupten; wszystko swoj6m bye mieni 
er glaubt, es gehöre Alles ihm (allein); 
Mienie, ia, sn. Ruf, Name m. 

Mienie, -in, sn. (v. Miec:] Haben 
n., Habe F., Beſitz m., Vermögen u.; 
dobre mienie, 'gute Lage f., gute Um- 
EE m.; chec mienia Habſucht, Geld- 
ſucht f. 

Mieniono, ad. bunt: in Farben ſpie⸗ 
lend oder ſchillernd; Mieniony, pp. u. 
a. (v. Mienie färben, verändern:) bunt, 
gefärbt, in Farben ſchillernd oder ſpie⸗ 
lend; Mieniony, ego, sm. gewiſſer 
Wechſeltanz m.; Mienione, ego, sn. 
gewiſſes Kinderſpiel n. 

Mieniokrusz, -a, sm. Ng. Bw. Tau- 
benhalserz n. (das in verſchiedenen Far⸗ 
ben ſchillert). 

Miennosg, -sei, sf. Beränderlichkeit 
J.; Mienny, a. veränderlich, verwandel⸗ 
bar; wandelbar; Mienny, a. namig, 
Namen habend; dwumienny doppei⸗ 
namig, zwei Namen habend ; bezmienny 
ohne Namen, namenlos, anonym. 

Mientus, j. Metus. | Mier, ſ. Mir. 

Miernicki, Mierniezy, a. Mef», zur 
Meßtunſt gehörig, geometriſch; mier- 
nicka nauka oder sztuka Meßkunſt, 
Geometrie 7.3 mierniczy statek, 61. 
mefſingenes Lineal u., worauf zwei mit 
Sehrißen verfehene dünne Metallplätt- 
chen ſenkrecht befeſtigt find; mierniczy 
pret, CI. Meßruthe F.; Miernictwo, -a, 
sn. Meßkunſt, Feld» oder Erdmeßkunſt. 
Meßlehre f. (Theil der Mathematik oder 
Größenlehre); Mierniczne, -ego, sn. 
Meßgeld z., Bezahlung J. für Bermef- 
ſungsarbeiten; Mierniczy, -ego, Mier- 
nik, -a, sm. Feldmeſſer, Geometer, Dich: 
Tünftler m. ; Stra. Aufſeher mn. über die 
Maaße, Maaßaufſeher, Aichbeamter m.; 
miernyczy, Ng. Art Nachtfalter m.; 
miernik, Mäßiger n., ber mäßig lebt; 
niemiernik Unmäßiger n.; Miernie, 
Mierno, ad. mäßig, mittelmäßig; mier- 
nie genau abgezielt, accurat, richtig in's 
Ziel Freffend; miernie strzelać scharf 
oder genau auf's Korn nehmen; jes i 
pic miernie mäßig eſſen und trinken; 
2% miernie mäßig leben; miernie, 
mierno mittelmäßig, ziemlich; nicht all: 
zuſehr; gar nicht ſehr; Mierniuchny, 
Mierniuczki, a. recht febr mäßig; über- 
aus mäßig und enthaltſam; Miernoma- 
jetny, a. mäßig begütert; Miernorö- 
wny, a. von gleichem Maaße, gleiches 
Maaß habend; Miernose, Miarnose, 
-sei, at. rechtes Maaß, richtiges Ber: 
hältniß .; Enthaltfamteit, Mäßigkeit; 
Mittelmäßigkeit; Unvollkommenheit /.; 
wzniesé sie nad miernose fid) über die 
Mittelmäßigkeit erheben; miernose reki 
w strzelaniu Sicherheit f. der Hand 
beim Schießen; Mierny, Miarny, a. 
nach dem Maaß, mäßig; nicht über die 
Maaßen; gemäßigt; "mäßig, enthalt: 
ſam, nüchtern; * mittelmäßig, leidlich, 
paſſabel; mierny, pünktlich, accurat 
oder pünktlich zielend, auf den Punkt 
treffend; mierna strzelba erprobtes 
Schießgewehr u.; mierny mittelgroß; 
mierny wielkosc, mierny wzrost Mit- 
telgröße, Mittelſtatur F.; posiadać 
mierny majtek ein mäßiges Bermö⸗ 
gen beſitzen. 

Mierunka, -i, sf. Ng. Gen. Art große 
ſchwarze od. dunkelrothe Kirſche; ſchwarze 
Herzkirſche F. 

—Mierz, Endung verſchiedener polni- 
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fher Eigen» und Gattungsnamen; z. B. 
Gniewomiers, Kazimiers. 

Mierzac, ſ. Mierzyc. 

Mierzch, Mierk, Smierzeh, Smierzk, 
Zmierzch, -u, sm. Dämmerung, Abend» 
dämmerung f.; 2 mierzchem in der 
Dämmerung; Mierzcha sie, Mierzka 
sig, Zmierzcha sie, Mierzchnie, vun. 
impers. imp. es daͤmmert, es dunkelt, 
es wird Abend; mierzeha mi sie w 
oczach es wird mir dunkel vor den 
Augen; Mierzchliwy, a. dämmerig, 
dunkel. 

Mierze, Mierzenie, ſ. Mierzyċ. | 
Mierze, Mierzenie, ſ. Mierzic. 

slier2oja, y, sf. Geog. Nehrung f. 
(3. B. Friſche Nehrung, jchmale 
Landzunge zwiſchen dem Friſchen Haff 
und der Oſtſee; die Kuriſche Neha 
rung, desgl. zwiſchen dem Kuriſchen 
Haff und der Gitter), 

Mıerzigezka, -i, sf. Unluſt F., Bers 
druß, Ekel, Abſcheu n.; Mierzeniec, 
-nca, sm. ekelhafter, unausſtehlicher 
Menſch m.; Mierzic, -rzil, -rze, va. 
imp. Ekel, Abſcheu, Widerwillen vor 
etwas erwecken; — komu co Jemandem 
etwas verleiden; mierzié sobie co Ekel 
vor etwas bekommen; mierzi mie co 
es ekelt mich etwas an, es widerſteht mir, 
macht mir Ekel; ich kann es nicht leiden, 
es ift mir zuwider; Mierzieczyc sie, 
-czyl sie, -czę sig, vr. imp. fid) el, 
haft, auf eine (Andern) widerwärtige 
Art herumzankenz Mierzieniec, |. Mie- 
rzeniec ; Mierziennik, -a, sm. Huren. 
kuppler n.; Mierziennica, y, sf. wis 
derliche Hexe J. Mierziono, ad. etels 
haft, häßlich; Mierzionose, -Sci, sf. 
94 0105 Häßlichteit F.; Mierziony, a. 
ekelhaft, häßlich; verhaft; Mierzk, |. 
Mierzch ; Mierzliwy, a. ekelhaft, greus 
lich; abſcheulich; Mierznge, |. Obmie- 
ı2nac, Namierznge. 

Mierzwa, y, sf. Ldw. Wirrſtroh, 
Krummſtroh n.; Strohdünger m.; Mie- 
ızwiasty,Mierzwiaty, g. durcheinander 
gewirrt; Wireſtroh⸗; Mierzwic, -wil, 
wie, va. imp. zuſammenwirren, Dr, 
den, reiben, drücken; Lan. mit Stroh⸗ 
miſt oder Strohduͤnger düngen; mic- 
rzwie rolą owcami, Ldw. den Acker durch 
die Schafe düngen (laffen); mierzwie- 
nie, Ldw. Düngen 1., Düngung f- 

Mierzyc, -rzyl, -rzę, Mierzac, 
-rzal, -rzam, va. imp. meſſen, abmeſ⸗ 
fen; — sie z kim ſich mit Jemandem 
meſſen; mierzyc co czym eine Sache 
mit etwas Anderem abmeſſen; *eine 
Sache nach einer anderen beurtheilen; 
piedzig oder swą stopą sie mierzyc, 
*fidy nach der Decke ſtrecken; chlopn 
korcem nie mierza, in einem kleinen 
Sack ſteckt oft ein großer Pack; miexzye 
wohin oder auf, nach etwas zielen; Mie- 
rzyeiel, f. Mierniczy, Miernik ; Mie- 
rzydlo, -a, sm. Maaß ſtab m. 

Mierzyk, -a, sm. Ng. Eppich m. 
(lat. apium). 

Mierzyn, Mierzyniec, pen, Mie- 
ızynek, -ıka, sm. Mittelpferd, Pferd 
n. von mittlerer Gröfie. [sce. 

Miese, f. Miotad. | Miesce, ſ. Miaj- 

Mieseic „seil, mieszeze, mieäci, 
va. imp. placiten, einen Piah anweiſen, 
geben, einräumen; an einem Platze oder 
Orte verwahren; verbergen; ein Unter⸗ 
kommen geben; — kogo na funkeyi 
Jemanden in cin Amt ftellen ; Mieszszy- 
er, ppr. U. a. placirend, Platz, Raum, 
eine Stelle gebend; Mieseic sie, vr. 


imp. Raum haben oder finden, Platz ha⸗ 
ben; ein Unterkommen finden; w glo- 
wie mu sig to nie miesci, "ed will ihm 
gas nicht in den Kopf; "er kann gar nicht 

egreifen; to sie w jego glowie nie 
miesci, das geht über feinen Horizont, 
feine Faſſungsfraft. 

Miescina, a, Mieseinka, -i, S. 
elende Stadt F., § Neſt n.; Miescisko, 
-a, sn. häßliche, armſelige, ꝛc. Stadt F., 
§elendes Neſt u.; — ogromne unge- 
heuer große Stadt F. 

Miesi, f. Mięsny. 

Miesige, n, sm. Monat n.; — slo- 
neczny, Stk. Sonnenmonat m.; — ksig- 
zycowy, Sik. Mondenmonat m.; przez 
miesiąc einen Monat lang, hindurch; 
innerhalb eines Monats; za miesiąc 
für einen Monat; in einem Monat; na 
miesiące monatweiſe; miesiąc, 8 für 
Ksiazyc (Mond); miesige swieci der 
Mond ſcheint; po miesigeu chodzie 
beim Mondenſcheine ſpazieren gehen; 
na miesiącu im Mondenſcheine; mie- 
sigce bialoglowskie, Alk. monatliche 
Reinigung F. der Frauen; Miesigco- 
slow, -u, sm. Kalender m.; Miesigco- 
wy, a. Monats-; Monde: ; miesigeo- 
wy okręt, Stk. Nil. Mondshoſ, Hof, 
Dunſtring m. um den Mond; Miesia- 
czek, -czka, 3m. dim. Monatchen u.; 
kleiner Mond; Halbmond; Mal. Nim⸗ 
bus m., Strahlenkranz m. um den Kopf 
der Heiligen; miesigezki, Miesig- 
czyki, -w, sm. pl. Art Huſeiſen .; 
miesiączki niewiescie, HIE. monat- 
liche Reinigung F. der Frauen; miesig- 
czek, Ng. Ringelblume /., Beilkraut .; 
Miesigczka, -i, Miesigcznica, -y, sf. 
Hik. monatliche Reinigung F. der Frauen; 
Miesigczkowaty, a., —to, ad. mond 
förmig; Miesigeznik, -n, sm. Mlk, 
Mondſüchtiger, Nachtwandler; Zk. Knas 
bem., der ohne Vorhaut geboren wurde; 
Ng. Mondwende f. (gewiſſe Pflanze, die 
fih nach dem Mondlichte wendet); Mie- 
sigczny, a. Monats; Miesięczne, 
-ego, sn. Monatsgeld, Monatsgchaltn.; 
Hik. monatliche Reinigung f. der Frauen; 
glisty miesięczne, Hik. Herzwurm m. 
(lat. lunaticae vermes); miesigezne 
ziarno, Ng. Mondſamen m. (lat. me- 
nispermum); miesięczny kamien, 
Ng. Mondſtein m., Fraueneis u.; Mie- 
siecznie, ad. monatlich. 

Migsiarz, -a, sm. Fleiſcheſſer m. 

Miesic, -sil, migsze, miesi, va. imp. 
den Zeig (zum Brod oder Kuchen) ein» 
machen, einteigen. 

Miesisko, -a, sn. elendes Fleiſch u.; 
Miesistosc, sci, sf. Fülle F. des Fici 
ſches, Körperfülle, Fleiſchigkeit F.; Flei⸗ 
ſchiges ., fleiſchartige Theile m. der 
Pflanzen, ꝛc.; Miesisty, a., —to, ad. 
fleiſchig, körperlich; dicht, derb, feft 
(Stoffe, Zeuche); Miesiwo, -a, sn. 
Fleiſchwerk, Fleiſch u., Fleiſchwaare, 
Fleiſchſpeiſen u.; Miesiwosc, -sei, sf. 
Fleiſchigkeit f. (4. B. der Früchte, wie 
Melonen, al ze.); Migsko, -a, 
sn. Fleiſchchen, hübſches, gutes Stück 
Fleiſch u.; Mieanica, -y, /. Fleiſchbank 
F.; Fleiſchbehälter m.; Miesniczek, 
eka, sm. Ng. Schmeißfliege, Fleiſch⸗ 
fliege F.; Mięsny, a. leid»; zum 
Fleiſch gehörig; von, aus Fleiſch; mig- 
sne jatki Fleiſchbänke F.; mięsne po- 
trawy Fleiſchſpeiſen F.; mies ny fleiſchig; 
von Fleiſch; miesne serce, menſch⸗ 
liches, zu rübrendes Herz a. (nicht ſtei⸗ 
nern, nicht verhärtet); Mięso, Migsko, 


U 

-a, sn. dim. Fleiſch n. fügerbeunt) In 
dziwe oder dzikie, Hik. wilde Bu 
n. (in Wunden); jese migs? n ge 
effen; jesc z mięsem Seit Ph pe 
nießen (nicht faſten); mięso, 1 
eines Menſchen; ani z pierza dë 
mięsa, “fie 18 weder bübfh nech“ 
mięso Fleiſchigkeit J,; Gin. d 
der Früchte; mieso görne oder Wé 4 
Ng. Bergfleiſch n. (gewiſſes p gie 0 
Miesojadaez,Miesojad,-n, % Aigen, | 
eſſer n.; der gern Fleiſch ißt! anne" | 
przeda wen, -y, sm. ginidh so 

„Verkäufer n.; Hiesopust, 2 oi 

Miesopusty, -pust, af. pl. #4 — 
nacht F., Faſching, Carneval ul 
nachtsſchmauß n.; lockeres ne 
ausſchweifendes Leben .; mige. (9 
milosne, übermäßiger Genu allt 
licher Vergnügungen, "auge 11 
Liebeshändel u.; Miesopns gem 
sm. HE "e o bi 
Praſſer n. Missopustnys Se Wi 
nachts,, Faſchings⸗; — ban n 
nachtsſchmauß m.; miesopust im br 
dziela, Ag. letter Sonntag wh 3 
Thing, Sonntag m. Sexageſim e oi. 
sopustowac, -owal, -uja, "pail 

die Faſſnacht begehen, Fasching 
*fid während des Faſchings e 


men; Miesotargowisko, -a: H Aaf Aer 
markt n.“ Fleiſchhalle f.: Wë 
sm. Fleiſchfreſſer m.; Mies, 
-sei, . Fleiſchſteſſen u.; Mie 
a. fleiſchfteſſend. ër 
Miestce, |. Miejsce. tiat 
Miesz, Miez, Miąsz, - N af 
-gei, sf. Dicke; Dichtigkeit; a ` 
Maſſe .; Umfang. Umkreis My Ba 
Mieszad, Migszac , be ’ Wi . 
va. imp. miſchen, vermi en ft 
1 miſchen oder mende, 
rühren, durcheinander rühren ung n 
ren ; in Unordnung, in Verwt u e 
gen; nie trzeba mieszae pee il 
ſoll den Frieden nicht ſtören! irren au 


unter etwas miſchen; 

ſich fleiſchlich vermiſchen; p 

sm. der verwirrt, Wort, M alle 

oder Unordnung bringt; Nice 

at, Rühritod, Rührlofel ene | 

nie, -ia, sn. Miſchen, DEN 10% 

mifhung, Vermengung . gende 

Don, sm. Ng. Miſchling Sé | 
i 
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Thier, dergleichen pflanze Dt 
halber Edelmann a- s 1 vate gen, 
1 A ` d von ak Sat 
mütterlicher, nicht auch e L WË 
Seite adlig ift; mieszunie et. Te 
ter, Hermaphrodit; “meh A ye! Ca 
rer m.; Mieszaniec, gew vie ai 
Wappen; Mieszanina, I" (i 
ka, i, sf. dim. Sn e 8 
Miſchmaſch m., Verreiren pie’ RUNG 


gemiſcht; vermiſcht, ver“ 
ny, pp. U. a. gemtſcht. 9° 
szana twarz, beſtürztes 
Mieszezak, a, A af A 

Spießburger m. ; Mies ven, di 
szezaninek, -nka, St: e 
Stadtbürger ; Bürgerliche „i Zu | 
ſtädter m.; mies on soz e di 
m.; Mieszezanka, a zu 
szezaneczka, i, . 4% 
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i ie (der Pflanzen); — do 
da SEIL Heiner Handblaſe⸗ 
ther tel; Pieniędzy Geldbeutel, 
m. (lat. 
„u, mM. Bente 
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münz⸗; olej mietezeny Krauſemünz⸗ 
Den. 

Mietelnica, -y, J. Ng. Straußgras 
n., Windhalm m. (lat. agrostis); — 
rolowa Ackerſtraußgras o. (lat. spica 
venti); — takowa Wiefenftraußgrasn. 
(lat. calamogrostis); — psia punde: 
ſtraußgras n. (lat. a. canina); — trzcin- 
na rohrartiges St. (lat. a. arundinn- 
cea); — odnogowa wurzelſproſſendes 
St. (lat. a. stolonifera); — wloskowa 
haarſörmiges St. (lat. a. capillaris); 
— biała weißes St. (lat. a. alba). 

Mietelnica, y, sf. Seiltängerin fe; 
Mietelnietwo, -, sn. Seiltänzerei; 
Seiltänzer«, Luftſpringerkunſt F.; Mie- 
tolniczy, a, Seiltänzer⸗, Luftſpringer⸗; 
Mietelnik, n, sm. Seiltänzer, Ruft: 
ſpringer m. 

Mietka, f. Mita. | Mietki, -ka, 
-kie, f. Miekki, -a, Ae, | Mietkiew, 
f. Mietn, | Mietla, f. Miotla. | Mietle 
mi sie, f. Metli mi sie. 

Mietlica, -y, ar. Ng. Raden, Korn⸗ 
raden m., Kornradeblume f. [Bejen m. 

Mietlina, -y, 87. ſchwacher, leichter 

Mietosic, ail, -8ze, -si, va. imp. 
niederdrücken in den Grund, auf den 
Boden drücken. 

Miętus, Mientus, -a, sm. Ng. Mal» 
raupe, Aalquappe F.; Mietusowas, -a, 
sm. Ng. Grasſchleimfiſch m. (lat. phy- 
eis); Migtusowy, a. Aalraupen. 

Miete, pp- u. a. (v. Mine :) gedrückt, 
gerieben, gewunden; Miewnc, -wal, 
-wam, va. fregn. zu haben pflegen, öf⸗ 
ters oder fortdauernd oder fortwährend 
haben; miewnc czasom ból glowy mit 
unter von Kopſſchmerzen geplagt wer 
den; — sie ſich längere Zeit hindurch 
befinden; C ſich befinden (überhaupt); 
jak sie miewaaz 8 wie geht's dir? was 
madhit du ſonſt Gutes? [Mühle. 

Miewidlo, -, sn. Mahlen a, in der 

W Miez, Miezszec, |. Miaz, Migz- 
szec, eto. [vr. im. geifern, ſchäumen. 

Miezdzie sie, -dzil sie, -dzi sie, 

Miezdrzyc, -drzyl, -drze, va. imp. 
ausfleiſchen, das Fleſſch herausſchneiden. 

Miezgac się, |. Mizgac się. 

Mig, -u, Migi, -göw, sm. pl. Wink 
m. mit den Angen, Augenwink en,; 
migi, ' Augenſprache; Geberdenſprache 
J.; na migi, durch Mienen und Gebers 
den; na migi komu co pokazac Je- 
mandem etwas durch Mienen und Ge— 
berden zu verſtehen geben; ihm etwas 
durch Winke andeuten; — 2 kim roz- 
mawia ſich mit Jemandem durch die 
Geberdenſprache veritändigen; mig Flim⸗ 
mern u. der Augen; Zwinkern, Zwickern 2. 

Migae, -gal, -gaın, vun. imp., Mi- 
gnac, -gnyl, -gne, vn. (1-malig) mit 
den Augen blinzeln, zwinkern, zwickern; 
migac, migae sig flimmern, flackern 
(Flammen); migngé sie eine ſchnelle 
Bewegung machen; * plößlich erſcheinen 
und verſchwinden; blyskawice migają 
od zachodu die Bliße durchzucken die 
Luft gegen Weſten; blyskawien mi- 
gneln ein Blitz durchzuckte plüßlich die 
Luft; mignelo sie cos es erſchien etwas 
und verſchwand plötzlich wieder; migae 
oczyma mit den Augen einen Wink gu 
ben; — paleem mit dem Finger win. 
ken; migac na kogo Jemandem zuwin⸗ 
ken; migające sie brwi die zuckenden 
Augenbrauen; cos mi sie mignelo, 
plötzlich durchfuhr mich ein Gedanke; 

ignez, -n, sm. Blinzelnder m.; Miga- 
nie, Mignienie, ia, sm. Blinzeln, 
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Winken n. mit den Augen; plötzliches 
Erſcheinen und Verſchwinden u.; miga- 
nie sig Augenflimmern u.; Migawka, 
i J. Küchenlicht; Flackerlicht u.; Zk. 
Augendeckel m. 

Migdal, -u, Migdalek, Ika, sm. 
dim. Ng. Mandel F.; Mandelbaum 
m.; migdaly ziemne, Ng. Erdmandeln 
J; migdaly niebieskie, Freuden f. 
des himmliſchen Jeruſalems; myslec o 
niebieskich migdalych, “mit feinen: 
Gedanken abweſend ſein; etwas ohne 
alle Theilnahme anhören, verrichten; Mi- 
gdal, "Stuker; Buhler m.; migdaly, pl. 
Zk. Mandeln, Drüſen F. am Halſe; 
Migdalowaty, a. mandelförmig; Mi- 
gdalowy, a. Mandel-; — olejek Man: 
delöl u.; migdalowe mydlo Mandel- 
feife F.; migdalowe mléko Mandel- 
milch f. [Miegoc. 

Migi, pl. v. Mig, ſ. d. | Migoc, |. 

Mignienie, -in, 8. einmaliges Win 
ken u. mit den Augen. 

Migoblon, -u, sm. Zk. Blinzelhaut, 
Augendecke . 

Migoce, j. Migotae. 

Migot, j. u. Migotac ; Migotad, Mi- 
gotac sie, tal sie, -tam, oder migoce 
sie, un. u. vr. imp., Miegocic, Mie- 
keit, vn., Migocie sie, vr. flimmern, 
e: Migot, -u, sm., Migotanie, 

iegotanie, Miekcenie, -ia, sn. Flim⸗ 
mern, Geflimmer, Geflacker n.; Migo- 
tliwy, Migotny, a. flimmernd, flackernd; 

itternd. 
V Migrenn, -y, F. Hik. halbſeitiges 
Kopfweh, Kopfreißen mm, Kopfgicht /. 

Mijac, -jał, -jam, vn. imp., Minge, 
-nifl, ne, -nie, v. (1⸗malig) vorüber, 
geben, verfließen, vergehen; —, va. imp- 
mijnd co, kogo an etwas, an Semans 
dem vorübergehen, es oder ihn übergehen, 
nicht treffen, verfehlen, ihm ausweichen, 
es oder ihn bei Seite laffen; Mijajae, 
ppr. im Vorbeigehen, Vorbeifahren, 
Vorbeipaſſiren ze.) Mine sie, vr. imp. 
nicht zuſammentreffen, einander verſeh⸗ 
len; bardzo daloko minales sie z ro- 
zumem, "" du und der Verſtand — ihr 
habt euch beide weit verfehlt! mijae sie 
z kim w drodze Jemandem auf dem 
Wege ausweichen; musieliscie sig mi- 
nge ihr mußtet einander verfehlt (nicht 
angetroffen) haben; ming6 sig z pra- 
wdy, "der Wahrheit untreu werden, lü⸗ 
gen; Mijanie, -ia, sn. Vorbeigehen, 
Vorbeifahren, Vorbeiraſſtren; Auswei⸗ 
chen; Meiden ms — sig 2 kim gegen⸗ 
ſeitiges Vorbeigehen .; — sie z 0m 
Abgehen, Abweichen n. von etwas. 

Mik, fk mik, f. Figa, Mig. 

Mikolaj, An, Mikolajek, -jka, %. 
npr. dim. Wifulaud m.; mikolnjek, Ng- 
Manustreu ,. (Pflanze, lat. eryngium). 

Mikot, -u, sm. Jäg. kleine Lockpfeiſe 
J. zum Anlocken der Rehböcke. 

Mikroskop, -u, sm. Mikroſfop, Bers 
grüßerungsglas n. 

Mikstatnik, Mixtatnik, Mistatnik, 
a. sm. Träger, Laſtenträger m.; Mi- 
katat, -u, sm. Weg, Plab m., wo die 
Laſtträger ſtehen. 

Miksturg, -y, SF. Mixtur f., Miſch., 
Arzneitrank n.; Gemiſch n., 9 diſchmaſch 
m.; Miksturka, -i, S. dim. Arzneitränk⸗ 
chen n. 

Mikus, -sin, sm. (7). 

Mila, Milka, -i, sf. dim. Meile F.; 
— pocztown Poſtmeile fa; dobra — 
gute (ftarke, reichliche) Meile / o mile 
eine Meile weit weg; mila drogi, eine 
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. tin rn . e, — ee 


Meile weit; *jehr weit entfernt; kocham 
go o milę, 'ich ſehe ihn nicht gern; mila 
z ogonem, beine Meile, die der Fuchs 
(mit feinem Schwanze) gemeſſen hat; mi- 
la Polska mala Heine polniſche Meile f. 
(22500 Klaftern); mila Polska srze- 
dnia mittlere poln. Meile f. (83333 ½ 
Klaftern); mila Polska wielka große 
polniſche Meile f. (3750 Klaftern). 

Milan, etc., f. Medyolan, etc. 

Miles äroge, -sei, sf. Verſchwiegen⸗ 
heit F.; Milczalnica, -y, sf. ſchweig ſa⸗ 
me, ſtille Zelle, Einſiedlerzelle F.; Mil- 
czana, Milezena, -y, at, Schweigen; 
Verſchwiegenſein a. Milczatose, Mil- 
ezastoge, -Sci, sf. Verſchwiegenheit F.; 
Milezany, pp. u. a. verheimlicht, ver⸗ 
ſchwiegen; Milezaty, a. verſchwiegen; 
Milezec, -czal, -czeli, milczę, milczą, 
un. imp. ſchweigenz fih nicht melden, ſtill 
fein, füll bleiben, nichts äußern; ſtumm 
werden, verſtummen; Milczacy, ppr. u. 
a. ſchweigendz Milezac, Milezecy, Mil- 
ezkiem, Ee ſtillſchweigend, 
in aller Stille; Milczek, cz ka, sm. 
Jag. Benennung f. eines in der Stille 
iagenden, nicht bellenden oder anſchlagen⸗ 
den Hundes; Milczenie, -ia, an. Schwei ⸗ 
gen, Stillſchweigen u.; — nakazać Still. 
ſchweigen, Schweigen gebieten; — za- 
chowac Schweigen beobachten; w mil- 
ezenin ſchweigend, ſtillſchweigend; in 
der Stille, im Stillen; w milezeniu co 
chować etwas verſchweigen, Stillſchwei⸗ 
gen über etwas beobachten; glebokie 
milczenie tieſes Schweigen , tiefe 
Stille J.; Milezkiem, ad. ſchweigend, 
ſtillſchweigend; in aller Stille; ohne et⸗ 
was merken zu laſſen; verſteckter od. ver. 
ſtohlener Weiſe. 

Mil, f. Mily; Mile, ad. liebreich, 
freundlich; Miléj, ad. compar. (v. Mi- 
le :) liebreicher, freundlicher; Milejszy, 
a. compar. (von Mity :) lieber, freundſi⸗ 
cher; Milek, -Ika, sm., Milko, -a, 8527. 
Ng. Traubenkraut n. 

Milek, -Ika, sm. npr. Milek, Lieb» 
hold m. 

Mileñki, Milutki, a. ſehr lieb, febr 
angenehm; Mili, a. pl. von Mily, ſ. d.; 
Milic, milil, milie, va. imp. lieb und 
angenehm machen; verlieblichen; — ko- 
go Jemanden liebgewinnen; — sie ſich 
durch liebreiches Verhalten einſchmeichelnz 
den Angenehmen ſpielen. 

Milioya, -yi, sf. Kw. Krjegsweſen u.; 
Mannſchaften, Truppen, Land., Stadt⸗ 
wehr, Miliz J.; — miejska Stadtmiliz, 
Stadtgarde F.; — krajowa Landmiliz, 
Landestruppen F.; Milicyant, a, sm. 
Milizſoldat m. 

Milion, -a, sm. Million F.; milion 
razy millionenmal; milionami millio. 
nenweiſez millionenfach; Milionowy, a. 
Millionen-; — majatek Vermögen u. von 
einer Million; dochód milionowy Ein- 
kommen n. im Betrage einer Million od. 
von Millionen; bogacz oder pan milio- 
nowy Beſißer m. einer Million, Millio- 
nar m. 

Milka, -i, ar. dim. fleine Meile f. 

Milkliwose, -ści, at. Verſchwiegen⸗ 
beit F.; Milkly, a. verſchwiegen; Mil- 
knaé, -kngl, oder milki, milkne, vn. 
imp. ſtillſchweigen; verſtummen; zer, 
ſtarren, abſterben. 

Milkowy, a. Ng. das Traubenkraut 
(milek) betreffend; 4. npr. den Milek. 
Liebhold betreffend (ſ. Milek). 

Millenaryusz, -a, sm. Kg. gewiſſe 
Secte F., die an ein tauſendjähriges Be⸗ 


250 


ſtehen des Reiches Chriſti vor dem dann 
folgenden e der Welt glaubte. 

Milo, ad. lieblich; angenehm; lieb; 
Milomedrzec, -drea, sm. Weltweiſer, 
Philoſoph, Liebhaber m. der Weisheit; 
Milosc, -sei, sf. Liebe f.; — czego, od. 
do czego, nd. ku czemu Liebe f. zu ct: 
was; mitose blizniego Liebe f. zum od. 
gegen den Nächſten; milosc wlasna Eis 
genliebe F.; oswiadezenie milosci Lie- 
beserklärung F.; upojony miloseig lies 
bestrunken; 2 milosci aus Liebe; vor 
Liebe; dla milosci der Liebe wegen; aus 
Liebe; na milose boską um Gottes (Lies 
be) willen; dla milosci twojej dir zu 
Gefallen ; aus Liebe zu dir; Jego Milose 
Seine Gnaden; Twoja Milost Sie; 
Euer Gnaden; Jego Krölowska Mose 
(ſtatt: Milosc) Seine Königl. Majeſtät; 
Wasza oder Wasz Milosc Euer Liebden; 
milos, Liebelei F.; kradziona milose 
heimliche Buhlereſ F.; milos ku sobie 
Eigenliebe, Selbſtliebe f.; Milosciwac, 
-wal, -wam, va. imp.: — kogo Je- 
manden „Euer Liebden“ tituliren, ihm 
ſchmeichleriſch hohe Titel geben; Milo- 
seiwie, ad. gütig, gnädig; Miloaci- 
Wosc, sci, sf. Huld, Milde f.: Milo- 
sciwy, a. gnädig, huldreich; Mitosci- 
wy Pan Euer Liebden; gnädigſter Herr; 
milosciwe lato, Ag. ete. Jubeljahr, Ju⸗ 
biläum n.; Milosierdnie, ad. bom: 
herzig; Miłosierdzie, -ia, Milosier- 
dzienstwo, -a, 827. Milosiernosd, -Sei, 
sf. Barmherzigkeit Y.; »Almoſen u.; 
barmherzige Handlung, erwieſene Barme 
berzigkeit F.; bez milosierdzia ohne 
Barmherzigkeit, unbarmherzig; "ohne alle 
Rückſicht; 'unverſchämt; milosierdzia 
Wolac, wzywac um Barmherzigkeit an« 
flehen; bracia, siostry milosierdzia, 
Kg. Orden m. der barmherzigen Brüder, 
der barmherzigen Schweſtern; Milosier- 
nie, Milosierdnie, ad. barmherzig, mite 
leidig; Milosiernik, -a, sm. Barmher⸗ 
ziger m.; Milosierny, a. barmherzig, and, 
dig, mitleidig; Barmherzigkeit erflehend, 
erbittend, ertegend. 

Milosna, -y, sf. Ag. Cacalienkraut a. 
(lat. cacalia); Etreichlraut 2. (lat. da- 
mnamene); milosna Geliebte f. 

Milosnica, -y, Milosuiczka. -i, sf. 
dim. Geliebte; Buhlerin; Liebhaberin F.; 
Milosniczek, j. Milosnik, etc.; Milo- 
sniczy, a. Liebes-; — podarek Liebes- 
mittel . zur Erregung von Gegenliebe, 
Liebesgeſchenk ., Liebestrank an. (lat. 
philtrum); — listek Liebesbrieſchen n.; 
Milosnie, ad. voll Liebe; — na siebie 
spogladac mit einander liebäugeln; Mi- 
10g nik, -a, Milosniczek, -Ccz ka, m. der 
etwas licht, Liebhaber m. von etwas; — 
starozytnosei Alterthumsliebhaber m.; 
milosnik Liebhaber; Liebſter; Freier, 
Buhle m.; Ng. dreifarbiges Tauſendſchön 
m.; Milosnikowy, a. Liebhaber.; Mito- 
any, a. Liebes-; — liscik od. listek Lie- 
besbrieſchen u.; — zapal Liebesgluth, 
Liebesflamme F.; — wiarsz Liebesgedicht 
n.; miloena piosnka Liebeslied u.; mi- 
josny verliebt; liebenswürdig; beliebt; 
Milostka, -i, Milostki, -stek, sf. pl. 
Liebeshändel m., Liebſchaft; Liebes⸗In⸗ 
trigue; Zeit. Liebesgedichte . 

Lilosz, f. Milek, npr. 

Milowac, -owal, -uje, vn. imp. ver- 
liebt fein, von der Liebe gefefjelt jein; — 
sie 2 kim ſich gegenſeitig lieben; Milo- 
wany, pp. u. d. geliebt; Milownik, -a, 
sm. Liebhaber m. von etwas; Milowie- 
wny, Mituchnowienny, a. lieblich we⸗ 


MINCA 
die 
hend; zefiröw milowiewne chiot 
lieblich erfriſchenden Abendwind eite 

Milsko, -a, gn. fatale, häßliche 1 

Mils zy, a. compar. von MHJ ce 
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Mimik, -a, sm. Mimie, Sak j 
künſtler n.; Mimika, -i, Sf. * Nich, 
berdenkunſt J.; Geberdenſpiel Zb 
eeng, a. mimiſch; die Geberde ` 
treffend. 

Mimo, Imo, ad. u. praep: peig 
über; — ise vorübergehen, Hr, 
puscic mimo sie, mimo ut 
nicht achten, feiner Ower der d 
würdigen; mimo pory, dee ae. 
nicht zur gelegenen Zeit; Meg, 
deſſenungeachtet; mimo moje), Gi e 
checi wider oder gegen meineng Min 
ohne meine Zuſtimmung; winnen 
zakazu trop meines Berbotee, Wene Wai 
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imo osobg sędziego außer nad, he⸗ 
des Richters; Mimochód, eee 
Vorbei⸗, Porübergehen Mei io 
dem im Vorbeigehen; Minn bea 
nal, -gng, on. (1 malig) Piept po 
Mimociec, vun. perf. vorbei bet , 
modrozny, d. am Wege Paa, ce, 
Wege abkommend; Mim olg in ge 
Vorbeifahren . mimoja2 e al 
beiſahren; Mimojechad, % 4. A 
beiſahren; Mimonaturalns, V 
türlich, ungeheuer, übernab ai 0 
plaw, -u, 3m. Borbeiſch ffn, AA 
Seck 
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nistrowsku wie ein Minifter; auf eine 
der Stellung eines Miniſters entfprechen« 
de Weife; Ministrowstwo, -a, sn. Stw. 
Miniſterſtelle F. 

Ministrzyszeze, Ministrzysko, a, 
sn. iron. proteſtantiſcher Pfaffe m. 

Minka, Mineczka, -i, sf. dim. nied- 
liche Geſichtsmiene F.; Minkowac, -0- 
wal, -uje, vn. imp. ein freundliches Ge⸗ 
ſicht machen; freundliche, angenehme Mie⸗ 
nen haben. 

Minog, Minög, Ninog, -a, sm. Ng. 
Neunaugen., Bride, Lamprete f. (Fiſch, 
lat. petromyzon fluviatilis). 

Minotaur, -a, sm. Myih. Stier 
menſch m. 

Minstrel, -a, am. Gsch. wandernder 
Dichter und Sänger, Minſtrel m. (in 
Frankreich und Schottland). 

Mintus, f. Mietus. 

Minueya, -yi, sf. Kalender m.; Mi- 
nucyarski, a. Kalenders; Minucyarz, 
-a, sm. Kalendermacher m. 

Minuta, -y, Minutka, -i, sf. dim. 
Minute; kleine Minute f.; za pare mi- 
nut wrócę in ein paar Minuten bin ich 
zurück, wieder da; co minuta, alle Mi⸗ 
nuten; minutlich, minuta 60. Theil m. 
einer Stunde; Gl. 60. Theil m. eines 
Grades; minuta, kurzer Entwurf, Dris 
ginalentwurf m.; Minntnik, -a, sm. 
Minutenweiler, «Zeiger m. (an einer uhr); 
Minutowy, Minutny, a. Minuten-, 

Minwet, f. Menwet. | Mioce, ſ.Mio- 
tac. 

Miód, miodu, Miodek, -dku, sm. 
dim. Honig; Honigſaft m.; miód pity 
Meth m.; miód, Ng. Honigthau m.; 
Miodnik, -a, sm. Ng. perigina m. bet 
Pflanzen (lat, nectarium): Miodno, ad. 
honigreich, voll Honig; Miodociek, -u, 
sm. Honigfluß m.; Miodojadka, -i, sf. 
Ng. Drohne, Brutbiene; Ng. Hummel 
J: Miodojgzyczny, a. eine hunigfüße 
Sprache führend; Miodomleczny, a. Ho⸗ 
nigſaft enthaltend; Miodoliz, -a, sm. 
Ng. gewiſſer den Bienen ſchädlichergacht⸗ 
falter, Honiglecker m. (lat. tinea mello- 
nella); Miodomowny, a. 'ſüßtönend, 
honigſüß (Worte, Rede); Miodonosny, 
a. honigtragend, CEET Mio- 
dooki, a. ſchönäugig; Miodoptynnosc, 
-sci, sf. *honigfüh fließende Beredtſam⸗ 
teit f.; Miodopiynny, a. *füß, lieblich, 
angenehm dahinfließend; pierwszych 
lat dni miodoplynne, Dik. die ſüß u. 
lieblich dahinfließenden Tage der erſten 
(der Kindheils-) Jahre; miodoplynna 
wymowa, *honigfüße Rede /.; Miodo- 
robi,a. honigmachend; Miodoroby, -ób, 
sf. pl. "Bienen f.; Miodorodny, a. ho» 
nigerzeugend; Miodosok, -u, sm. Ng. 
Honigblüme f. (lat. melianthus): Mio- 
dowany, a. mit Honig verſetzt; Miodo- 
war, -a, sm. Methfieder m.; Miodowar- 
nia, -i, sf. Methſiederei J.; Miodowien, 
-y, sf. Ng. Honigthau m.; Miodowiec, 
-wca, sm. Ng. Honigſauger, Kolibri m.; 
Miodowina, y, sf. Honigwaſſer n., 
Waſſermeth m.; Miodówka, -i, sf. Gin. 
Honigbirne F.; Miodownik, -a, sm. Kk. 
Honigkuchen; Methtrinker; Pfefferküch⸗ 
ler; Honig, Methverkäufer m.; miodo- 
wonne brzegi, Dtk. (von Blumen) ſüß⸗ 
duftende Ufer n.; Miodowy, a. Honige, 
von Honig; guz miodowy, Hik. Honig» 
eſchwür u.; Miodowo, ad. honigreich; 
ſüß, lieblich, angenehm; *liebereich ; 
Miodunka, Miedunka, -i, sf. Ng. Gun, 
genkraut a. (lat. pulmonaria); mio- 
dunka, Ng. Ochſenzunge F. (lat. an- 
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chusa); miodunka, Ng. Honigthau m.; 
Miodunczany, Miodunkowy, a. Ng. 
Lungenkraut⸗ ; Ochſenzungen⸗ 

Miole, Miele, f. Mlec. 

Miot, -u, sm. Wurf; Angriff, lag. 
Streich m.: Miotad, Ger ane e 
frequ., Miesc, miotl, miote, miece, 
Miecie, -eil, -cg, va. imp., Miotnac. 
nal, -ng, va. (1-malig) werfen, fhmei- 
fen; miotac czym mit etwas herum- 
werfen, um fid) herum werfen; — sie 
ſich herumwerfen, unruhig fein; — sie 
na kogo ſich auf Jemanden werfen, auf 
ihn losgehen, auf ihn zuſtürzen; miotac 
pozogi Verwüſtungen anrichten; — na 
kogo obelgi Laſterungen gegen Jeman- 
den ausſtoßen; gniew nim miota der 
Zorn erſchüttert ſein Gemüth, ver ift fei- 
nes Zornes nicht mächtig; rozne mysli 
miotaly nim tauſend Gedanken beuntu⸗ 
higten ihn, kreuzten ſeinen Kopf; letnie- 
mu czlowiekowi siwizna sie już mio- 
tata bei dem bejahrten Manne ſchimmer⸗ 
ten ſchon graue Haare hervor; Miotanie, 
-ia, set. Werfen n., Wurf; Auswurf m., 
Erbrechen u.; Miotacz, -a, sm. Werfer. 
Schleuderer m. 

Miotla, -y, Miotelka, -i, sf. dim. 
Bejen ; miotelka do szat Kleiderbefen 
m.; miotla Ruthe;' Plage, Geißel, Strafe 
J.; sam na siebie miotle przynidsl, ber 
hat ſich ſelbſt eine Ruthe aufgebunden ; 
*er hat ſich ſelbſt eine Plage geſchaffen; 
miotla, Ng. hochgewachſenes Mond, Be: 
ſenkraut n. (lat. muscum scoparium); 
miotla, Mietlica, -y, sf. Ng. Raden m. 
(im Getreide); Sik. Schweiſ m. eines 
Cometen od. Irrſternes; miotla na nie- 
bie, Stk. Comet, Echmeife, Irrſtern m.; 
Miotlarz, -a, sm. Beſenbinder m.; Mio- 
tlarka, -i sf. Beſenbinderin /.; Mio- 
tlasty, Miotlasty, a. in E éi eines 
Beſens, bejenartig; gwiazda miotlasta, 
Stk. Comet, Schweifftern u.; Miotlica, 
-y, sf- große Ruthe F.; Miolisko, -u. 
sn. Beſenſtiel; häßlicher, alter großer 
Beſen m. 

Miotlo, -a, sn. Kehricht, Auswurf; 
Spielball m.; bye miotlem losu der 
Spielball des Schickſals fein; Miotlo- 
wac, -owal, -uje, va. imp. mit Ruthen 
peitſchen. 

Miotlowy, Miotelny, a. Beſen⸗; Mio- 
tny, a. Wurf-; was geworfen werden 
kann; zu werſen, werſbar. 

Mir, -u, m. Friede m.; niemam miru 
ich habe keine Ruhe; malzenski mir ebt 
liches Bündniß n. 

Mir, -u, sm. Welt F.; Anſehen n., 
Credit m.; wielki miee mir großes An. 
ſehen ꝛc. genießen; niemiec mir keinen 
Credit SE nichts gelten; Miruy, a. 
weltlich. 

Mira, etc., f. Mirra, etc. 

Mirnaja, j. Krasowola, Poczerpalo, 

Mirnica, -y, sf. Ag. Chriſambüchs⸗ 
chen n. (mit dem heil. Salböl); Mirno- 
sica, -y, sf. Ag. eine der heil. Frauen, 
welche den Leichnam Jeſu einfalbten ; 
Miropomasanie, -ia, sn. Kg. heilige 
Salbung, Firmelung F.; Miroswigcic, 
-eih -ei, va. imp. Kg. das Chriſam od. 
heil. Salböl fegnen ; Mirowy, Mirzany, 
a. Ng. Myrrhen⸗; — olejek köſtlich ric- 
chendes Myrrhenöl n.: mirzany aus dent 
myrthenartigen Edelſtein (f. d. Mirnik) 
gemacht; mirowy, Mirnikowy, a. Ny. 
Kapenkerbels. 

Mirnik, a, sm. Ng. Kaßenkerbel; 
Ng. gewiſſer myrrbenfarbiger Edelſtein 
m. (lat. myrrhites). 
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Mirny, a., Mirno, ad. Friedens-; 
iriedlid); Miroczynca, -v, sm. Friedens- 
ſtiſtet m. 

Mirocznik, -a, sm. Knecht m. eines 
jüdiſchen Pächters, der über die Maaße 
und Geräthe die Auſſicht hat. 

Miroczynny, a. Frieden ftijtend, Frie⸗ 
den bringend i Mirodarny, a. Frieden 
ſchenkend; Miroda woa, -y, sm. Friedens 
geber, Verleiher m. des Friedens; Miro- 
lomca, -y, sm. Friedenſtörer m.; Miro- 
lomnosc, -Sci, sf. Friedenſtörung 1 
Mironaczelnik, a, sm. Urheber m. des 
Friedens (d. i. Gott); Mironoszec, -szca, 
sm. Friedenbringer m.; Miroposlaniec, 
-ûca, sm. Friedensbote m.; Miropo- 
slanstwo, -a, sn. Friedensbotſchaft F.; 
Mirotworca, y, sm. Friedenſchaffer, 
Friedenſpender m. 

Mirra, Mira, -y, sf. Ng. Myrrhe, Ai 
Myrrhenbaum m.; mira, Ng. gewiſſer 
Goeiftein m. (lat. myrrhu od. murrha). 

Mirsk, Mirsch, |. Mierzch. 

Mirt, -u, sm. Ng. Myrthe .; Mirto- 
wany, a. mit Myrthen angemacht; Mir- 
towy, a. Myrıhens; — wieniec Myr: 
thenkranz n.; mirtowa galyzka Myre 
thengmweia, «Ztengelm.;Mirtynek,-nka, 
sm. mit Myrthen verſetzter Wein m. 

Mirzany, j. Mirzowy. | Mirzch, f. 
Mierzch. 

Mirzyc, -rzyl, -rze, va. imp., Mi- 
rzyć sie, vr. imp.: — 2 kim fid) mit Je⸗ 
mandem verbinden, 

Mis, misia, Misiek, -Ska, Misio, -a, 
sm. npr. dimin. kleiner Nikolaus m., 
Klauschen „z mis, misio, *Peß (Bär) 
m.; Mis w tancu padł jak dlugi Petz 
fiel beim Tanzen der ag hin. 

Misa, y, Miseczka, Miska, -i, sf. 
dim. Schüſſel F.; misa u fontann Spring» 
brunnenbecken, Baffin u.; misa szalnn. 
Schale /. an der Wage; miseczka Schüſ · 
ſelchen n. 

Misiek, ſ. Mis. 

Misiörka, Misiurka, -i, sf. Viſir n. 
am Helme, Sturmhaube F. 

Miska, -i, sf. gewöhnſiche tiefe, irdene 
Schüffel oder Schale Jj — do umywa- 
nia Waſchbecken n. 

Misnia, -, sf. Geog. Stadt (und ehe⸗ 
malige Proving) f. Meißen lin Sach 
ien); Misnienczyk, -a, sm. Einwohner 
m. von Meißen; Misnienka, -i, sf. 
Einwohnerin f. von Meißen. 

Misnik, -a, sm. Schüſſelring; Berfer- 
tiger m. von Schüſſeln; Misny, a. Schüſ⸗ 
icl; Misolizacz, -a, sm. Tellerlecker zu.; 
Misonoszec,, -szea Schüſſelträger m. 
(bei fürſtlicher ꝛc. Tafel). 

Missia mala, -ii, -6j, at, Geo, Buls 
garien u. Missia wietszu, Geog. Ser⸗ 
bien und Bosnien n. 

Missiurka, Missurka, f. Misiörka. 

Missya, -yi, sf. Miſſion, Sendung; 
»Aufgabe; Kg. Glaubensbotſchaft, Hei⸗ 
denbekehrung F.; Missyonarz, -a, sm. 
Sendbote; Kg. Glaubensſendbote, Heis 
denbeketzrer, Miſſionar m.; Missyonur- 
ski, g. Miſſtongre, Glaubensſendboten⸗. 

Mistatnik, ſ. Mikstatnik. 

Misterkini, -i, sf. Deeifterin f. in ct» 
was; Misternie, ad. meifterlid) ; fünſt⸗ 
lich; Misternosc, gei, gt. Künſtlichkeit 
J.; Misterny, a. fünſtlich; meifterlid) ; 
fein ; Misterstwo, -a, sn. Kunſt, Künſt⸗ 


lichkeit J. 


Misterya, -ów, sn. pl. Geheimniſſe m. 


Mistrowac,Mistrzowac,-owal,-uje, 
ra. imp. künſtlich machen oder mit Kunſt 
verfertigen ; künſteln, meiftern ; ein Mei: 


Ber in etwas fein, etwas meiſterlich bands ! treż mi czasu halte mid nicht auß f 
ga 


haben; etwas fein u. ſchön ausführen: 
mistrzowac, Jäg. das Wild beſchleichen 
und ſtellen (Hund); f. a. Ministrowac; 
Mistrz, -a, sm. Meiſter, vollkommener 
Kenner oder Verfertigerz Lehrer, Meiſter; 
Magifter, Doctor m. (Würde an Hoch⸗ 
ſchulen); mistrz rzemieslniezy Hands» 
werksmeiſter m.; stary mistrz Altmeiſter 
m.; mistrz obyczajów, Gsch. Sitten⸗ 
richter m. (in Rom); Wielki Mistrz 
Groß meiſter ən. (eines Ritterordens, 2C.); 
mistrz, Scharfrichter, Nachrichter, Ab⸗ 
decker m.; mistrz, "Urheber, Veranlaſſer; 
Jäg. zu gewiſſen Verrichtungen (Wachen, 
Anſtehen, Suchen, ꝛc.) beſtimmter Hund m. 

Mistrzownik, -a, sm. Ng. Meiſter⸗ 
wurz F. (lat. imperatoria). 

Mistrzowski, Mistrzowny, a. fünft« 
lich, meiſterlich, meiſterhaft; Meiſter⸗; 
Magiſter⸗, Doctor; Scharfrichter; nauki 
mistrzowskie philoſophiſche Wiſſen⸗ 
ſchaften F.; mistrzowskie reco Henters⸗ 
hand F.; Mistrzowstwo, Mistrzostwo, 
-a, Sn. Lehramt n., Lehrſtand m.; Mar 
giftere, Doctorwürde /.; — wielkie Groß ⸗ 
meiſterthum n., Großmeiſterwürde F. (in 
einem Ritterorden, ꝛc.); mistrzowstwo 
Scharfrichteramt un.; Abdeckerei, Gart 
richterei F.; Mistrzowy, Mistrzów, o- 
wa, -Owe, g. des Lehrers; des Meiſters; 
den Lehrer, den Meiſter betreffend, ihm 
gehörig; mistrzów dem Scharfrichter ge⸗ 
horig; po mistrzowsku ſehrermäßig, 
wie ein Magifter; großmeiſterlich; idari” 
richtermäßig; meiſterlich, meiſterhaft, wie 
ein Meiſter; Mistrzowa, -y, oder -G), 
sf. Meiſterin, Frau f. des Meiſters; Mi- 
strzyk, -n, sm. dim. Magiſterlein; Meis 
ſterlein u.; Mystrzyni, -i, sf. Meiſterin /. 

Mistycyzm, -u, sm. Geheimglaube, 
Hang m. zum Wunderglauben, Geſühls⸗ 
ſchwindel m.; Mistycznosc, sci, s/f. 
Grübelei F. in geiſtlichen Sachen; myſti⸗ 
fhe Richtung, Frömmelei /.; Mistyezny, 
a. myſtiſch, geheimnißvoll, geheimſinnig, 
überſinnſich; Mistyfikaeya, -yı, J. 
Schrauberei, Fopperei F., Narren, Zum⸗ 
. n.; Mistyk, -a, sm. Grüb⸗ 
ler m. in geiſtlichen Sachen; Gefühle, 
ſchwindler, Frömmler m.; Mistykowac, 
-owal, -uje, vn. imp. über geiſtliche Sa⸗ 
chen grübeln, fih dem Geſühlsſchwindel 
hingeben, frömmeln; Mistykowanie, 
-ia, sn. Frömmelei f. 

Misulena, -y, SF. Ng. Art Spinne f. 
(lat. eriodon). 

Misya, Misyonarski, ete., ſ. Mis- 
sya, etc. 

Miszestrze, j. Myszotrzew, Ku- 
rzyslep. 

Mitenka, -i, sf. Handſchuh m. ohne 
Finger. 

Mitologia, -ii, sf. Fabellehre; Göt⸗ 
terlehre, Mythologie J. Mitologiczny, 
a. mythologiſch; nach der Fabel oder 
Götterlehre. 

Mitra, -y, sf. Kg. Biſchofshut; Für 
ſtenhut m.; »Fürſtenwürde F.; Fürſt m. 

Mitrega, Mitrezka, Mitrazka, -i, 
at, dim. Beitverluſt m.; szkoda mitregi, 
ves ift Schade um die Zeit und Mühe; 
langweilige Arbeit; Flickerei, Klauberei; 
Knauſerei f.; —, -y, sm. Zauderer, Zö⸗ 
gerer; langſamer, ſangweiliger Menſch, 
Trödler; »Knauſer m.: Mitrezny, a. 
langſam, langweilig; Mitrozyc, -zyl, 
-, va. imp. zaudern, zögern, die Zeit 
langweilig, tändelnd hinbringen, verlei⸗ 
ern; 'knauſern, knickern; — kogo Je- 
manden aufhalten, hinhalten; nie mi- 
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mir nicht die foſtbare Zeit. 


Mitrydat, u, sm. Hik. 


n., Theriak m. 
Mituk, -a, sm. 


teldecke oder Schabracke f. 


Mityuka, j. Mitenka. MiS 
f. Mikstatnik. | Mixtora, j. 

Mizantrop, -a, sm. Menſche 
Menſchenhaſſer m.; mizantrop 
robie menſchenſcheu, menſchen! ne 
werden; Mizantropia, ii, Ssg M 
ſchenfeindlichkeit F., Menſchenh⸗ 
Mizantropiczny,a. menſchenſch 


Mi 


jchenfeindtich; Mizantropkä : 


Menſchenfeindin f. 


Mizeractwo, -u, sn. Eleud ti 
Armſeligkeit, Bettelarmuth, o 


Ja elendes, armſeliges Geſchöpf 


arinſeliges Volk u.; Mizerak, A d 


-a, Mizeraczek, cz ka, sm. 4% 
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der, armſeliger Menſch, Mann 
zeraczka, -i, Mizernica, -I. At 
des, armſeliges Weib n., Clende gie 

Mizerere, sn, indec. HIK- 


n., Darmverſchließung 
Mizerniuchny, a., 
elend; Mizerniec, -n 
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imp. elend werden, verfallen, $ 
ſich abzehren; Mizerny, 4 ug 
elend, abgezehrt, mager, magt” dag 
ausſehend; *elend, dürftig; 


utrzymanie dürftiges Auskon 
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va. imp., Mizgnac, - 


(I. malig) fih putzen, ſchnieg 


ſich recht Herauspupen, Sſich 4 
fidh ſchniegeln, ſich niedlich! 
gehörig herausſtaffiren; Mi 
sm. Skußer, Zierbengel, 


narr, Modenarr n.; M 
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Mizynny, a. kleinſte 
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Mlacac, j. Miöeic. 
Mlanka, -i, af. Ny. 
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waſſer); czartowe mléko, Ag. Zeufeld- 
milch F.; wileze mléko, Ng. Wolfe: 
milch F.; Mi&kodajny, a. milchgebend; 
Mlékokarmny, a. miſchgenährt; Mld- 
koliczny, a. mildywangıg ; Miskoplyn- 
ny, a. milchſtrömend; Mlökorodny, a. 
Milch erzeugend; Mi6kowy, a. Mild». 

Mi6wo, Mliwo, a, sn. Mahlen n. 
in der Mühle; Gemahlenes, Mehi n.; 
zaplata od mliwa Mahigeld u., Mül⸗ 
lerlohn u.; oplata od mliwa, Stw. 
Mahlſteuer F.; Mühlenwerk n. 

Mlocba, -y, Mlocka, -i, sf. Lë. 
Dreſchen .; znplata od mlocki Dre 
ſcherſohn u.; mlocka, Ido. Dreſchzeit 
F.; Gedroſchenes; Getreide u das noch 
zu dreſchen ift; mlocka, Zar. Dreſche⸗ 
rin, Drefcherfrau, Dreſchfrau F.; Mlo- 
cek, -cka, sm. Dreſcher m.; Miöcenie, 
-in, sn. Dreſchen .; Mlöcic, -cil, -ce, 
va.imp., Mlacnc, -cal, -cam, va. 
frequ. Lë, dreſchen, ausdreſchen; — 
kogo, Jemanden tüchtig durchprügeln. 

Mloeisko, -a, sn. Hammerſtiel; uns 
geheuer großer, häßlicher Hammer m. 

Mlócisko, Mlöcko, -a, sn. ſchlechte 

Mlocka, f. Mlocba. [Träber f. 

Mlocka, Mloczka, -i, sf. Dreſcherin 
F.; Mlöckarnin, Mlockarnia, i, sf. 
Ldw. Dreſchmaſchine f., Pferdegöpel m.; 
Mlockowy, a. Dreſcher⸗. 

Mlod, Mloda, f. Młody; Mlodec, 
-den, sm. junges Thier, Vögelchen n., 
das ſich ſelbſt noch nicht forthelfen kann; 
Mlodenki, a. gar Kr jung; Mlodka, 
-i, 3f. junges Weibchen .; Zdw. Kalbe, 
Säit ger unges n. eines Hausthieres; 
niedrige Karte f. zum Zugeben; Neun F. 
(in einigen Kartenſpielen); Mlodniec, 
- dnia, -dnieje, vn. imp. jung werden, 
fih verjüngen ; Miodnis, -sia, sm. jun- 
ges Männchen n.; Mlodniska, -i, sf. 
junges Weibchen .; Mlodo, ad. jung, 
jugendlich; Młodociany. a. jung und 
zart; wiek młodociany zartes Knaben⸗ 
alter 22.; mlodociane umysly die zarten 
Gemüther 2. der Jugend; mlodociany 
lasek junger Wald m., Jungholz u.; 
Miodolatek, -tka, sm. Rw. Minder⸗ 
jähriger m.; Mlodoletni, a. minderjäh⸗ 
rig; Mlodziuchnolotni, g. in den aller 
zarteſten Jahren, in der ſrüheſten Jugend 
ſtehend; Mlodoge, -sei, sf. Jugend F.; 
Jugendalter u.; Jugendzeit F.; od mlo- 
donc) von Jugend auf; od piérwszéj 
mlodosci feit den früheſten Jugendjah⸗ 
ren; kwiat mlodosei Jugendblüthe; 
Jugendfriſche J.; mlodose, Flatterhaf⸗ 
tigteit J., jugendlicher Leichtſinn m.; 
Junge Leute mf., Jugend /.; bad mlo- 
dosci Jugendfehler m.; grzechy mlo- 
dosci Jugendſünden F.; placie diug 
młodości, jugendlich leben, in's Leben 
hineinbrauſen; für feine Jugendſünden 
büßen; mlodose plochose, Jugend 
hat nicht Tugend; Mlodoslawny, a. in 
der Jugend berühmt; Mlodoszezep, -u, 
sm. junger Stämmling n.; Mlodoze- 
niec, hen, 3m. Neuvermählter m.; 
Miodozenstwo, -n, sn. frühzeitige Hei⸗ 
rath F.; neuvermähltes Paar n.; Mlo- 
dszy, a. compar. jünger (v. Młody); 
Mlody, Milod, -a, -e, d. jung; syn 
najmlodszy jüngſter Sohn m.; mlody 
rychlo umrzeć może, stary długo żyć 
nia može, “junge Leute können ſterben, 
alte Leute müſſen fterben ; za miodu in 
der Jugendzeit F.; z mlodu von Klein 
auf; pan mlody, Bräungam, Neuver⸗ 
mählter n.; panna mloda, Braut, 
Neuvermäblte F.; panstwo mlodzi, 


Brautleute ., Brautpaar en.; miode 
malzenstwo Brautpaar u., Neuver⸗ 
mäblte .; mlodsza, Jungemagd f.; 
mlodszo karty, Karten f. ohne Bilder; 
mlody, *friich (Butter, Kaſe, Fleiſch, ꝛc.); 
Mlode, -ego, sn. Junges n. (der Bo: 
gel); Mlodysz, -a, sm. der ung oder 
jugendlich ausſieht; Miodz, -zi, ar. 
junge Leute mf., Jugend f- 

Miodźba, j. Mlocba, Mlocka. 

Miodzian, Mlodzianin, -a, sm. 
Jüngling; junger Menſch m.; Mlodzia- 
nek, -nka, sm., f. Mlodzian, ote.; 
Mlodzianki, -ów, sm. pl. Bibl. die au! 
Herodes' Befehl gemordeten unſchuldigen 
Kinder und der ihrem Andenken gewid⸗ 
mete Tag, Kg. Kindleinstag m.; Mto- 
dziankowy, a. auf den Mord der un, 
ſchuldigen Kindlein bezüglich; dzień —, 
Kg. Tag m. der unſchuldigen Kindlein; 
Miodzic, -dzil, -dzi, va. imp. jung 
machen, verjüngen; — sie ſich verjüngen, 
wieder jung werden. 

Mlodzic, va. imp. dem Biere die Hes 
fen geben; Mlodzie, -ia, sn. Oberhefen, 
Spundhefen f. 

Mlodzicki, a. febr jung, ſehr jugend 
lich; Mlodzienezy, a. Jünglinge- ; Zu: 
gend. z jugendlich; Modzienezyk, -a, 
sm. Jüngling; “ Milchbart m.; Mo- 
dzieninszek, -szka, sm. ganz junges 
Menſchchen, Menſchlein n.; junges 
Bürſchchen .; Mlodzieniec, Den, sm. 
Jüngling m.; Mlodzienny, Miodzien- 
ski, a. Jünglings⸗; Miodzienstwo, -a, 
sn. Jünglingsafter; Jünglingsjahre n.; 
jugendliche Unſchuld, SEET 
F. junge Leute mfa Jugend F.; Mo- 
dziož, -y, Mlodz, -dzi sf. junge Leute 
mf., Jugend F.; mlodziez,*junge Sprof- 
fen J.; Jag, junges Wildpret; kleines 
Wild n.; Mlodzik, Mlokos, -a, sm. 
junger unerfahrener Menſch; Grünſchna⸗ 
bel, Gelbſchnabel, § dummer Junge m.; 
Mlodziuchny, Mlodziuczki, Mlodziv- 
tki, Mlodzinsienki, Mlodziusineczki, 
a., o, ad. gar ſehr jung, höchſt jugend 
lich, a0 ganz friſch (Sachen); 
‚ſehr zart; Mlodziuchnoletni, a. in noch 
ſehr Jungen Jahren; Mlodziuchnoge, 
-sei, sf. zarte Jugend J. 

Mlodziwo, -u, sn. Law. efte Milch 
F. nach dem Kalben. 

Mlodzizna, y, sf. Junges n. der 
Thiere; junge Brut J.; erſte Schößlinge 
m. der Bäume, ꝛc. [weide f. 

Mlokieina, -y, sf- Ng. Art Bad- 

Mlokos, -a, Młokosek, -ska, sm. 
dim. Milchbart, Gelbſchnabel m. 

Mlon, -u, sm. Griſt m. an der Hand- 

Most, -u, sm. (7). [müble f. 

Mlot, -a, sm. Hammer m.; trzovek 
mlota Hammerſtiel m.; miedzy mioten 
i kowadlem, “wijden Türe und An» 
gel; mlot, Ng. Hammerfiſch m. (lat. 
zygaena); Miotek, -tka, Mloteczek, 
-czka, Miotyszek, -sza, sm. dim. let, 
ner Hammer, Hämmerchen u.; Thürflöp- 
pel m.; mlotek, Zk. Stimmhammer m.; 
mloteezek, Zk. Hammer m. im Ohre; 
Miotnik, -a, sm. der mit dem Hammer 
arbeitet; Mlotny, Mlotowy, a. Dom, 
mer. 

Niöto, Mluto, -n, sn. Wù. Träber f. 

Miozawy, Mlodzawy, a. jung aus⸗ 
ſehend, friſch. 

Mlyn, -a, sm. Mühle F.; — wodny 
Waſſermühle f.; — wietrzny Wind- 
müble f.; -- konski leng, Roßmühle 
F.; — parowy Dampfmühle F.; — re- 
ceny Handmühle f.; — prochowy Put 
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rermühle F.; — tarciczny Schneide 
mühle F.; na swój młyn woda obracac 
oder eiygnze, oder prowadzić, Waſſer 
auf feine Mühle ſeiten; “etwa zum eige⸗ 
nen Vortheile benutzen w głowie jak we 
miynie, es geht mir (ihm, ihr, 2c.) im 
Kopfe herum wie ein Mühlradz 'der Kopf 
dröhnt mir (ihm, ꝛc.); jezyk mu lata 
jak we mlynie, *jeine Zunge geht wie 
eine Klappermühle; zer ſchwatzk unauf⸗ 
hörlich; kto pierwszy do mlyna, pier- 
wéi zmiele, wer zuerſt kommt, mahlt 
zuerſt; Miynarczanka, -i, sf. Tochter f. 
des Müllers; Mlynarczyk, -a, sm. 
Mühlknappe; Mühlburſche m.; Mty- 
narka, -i, sf. Müllerin F.; Mlynaraki, 
a. Müller⸗; Mlynaratwo, -a, sn. Mül⸗ 
lerhandwerk; Mühlengeſchäft u.; Mly- 
narz, -n, 3m. Müller m.; Mlynka, i, 
sf. dim. kleine Mühle F.; — do kawy 
Kaffeemühle F.; mlynek dziecinny 2 
karty na kijku Windmühle f. aus Kar⸗ 
tenblatt auf einem Stocke als Kinder 
ſpielzeug; mlynek zbozowy, Ldw. Ge- 
treidefege J.; miynek Mühlenjpiel n. 
(Art Brettſpiel); w miynka grad Mühle 
\pielen ; mlynek, Gymn. Burzelbäume, 
Burzelböcke m. ; miynka robic Burzel« 
bäume machen oder ſchießen; mlynek 
Rad m. beim Tanz, ſchnelle Bewegung 
J. in die Runde; miynkiem sie bronil 
er vertheidigte ſich mit einem Streiche 
oder Hiebe in die Runde; Mlynica, -y, 
sf. Ort m., wo die Mühle ſteht; Mühl 
haus n.; Miyniec, -nca, sm. Mühlen 
ſpiel n.; mlyncem im Kreiſe, in die 
Runde herum; Mlynik, -a, am. kleine 
Mühle f.; — reczny Handmühle J.; 
Miynkowat, o wal, -uje, va. Ldw. 
das Getreide auf der Fege reinigen; —, 
vn. fih drehen, fih wenden, Ir: heraus. 
drehen oder herauswinden, herauswickeln 
(aus Verlegenheiten, Gefahren, 2c.); 
Miynkowanie, -ia, sn. Zungendreichen 
u.; Mlynobudownictwo, -a, an. Müh⸗ 
ſenbau m.: Miynski, a. Mühle, Müh 
lens; — kamien Mühlſtein m.; kolo 
miynskie Mühlrad n. 

Miywo, f. Mléwo. 

Mng, pron. (Instrumental. v. ja :) 
mit mir; Mng, 3. Perſon der Mehrzahl, 
Sr Mniesz, Mnie 1., 2. u. 3. Perſon 
der Einzahl des Zeitwortes Mige, ſ. d.; 
Mnae, mn, mne, mnie, wovon Po- 
mng, Preypomnge, Przypominac, 
Pamied; ſ. d. 

Mnażać, va. frequ. v. Mnożyć, f. d. 

| Mne, Mniesz, ſ. Miac. 

Mnich, -a, sm. Kg. Mönch; Läufer 
m. (im Schachſpiel); wojna mnichów, 
Lit. Mönchskrieg m. (Gedicht von Kra- 
dont unter dem Titel »Monomachiae) ; 
bialy mnich Schuſter m. (in einigen 
Spielen); mnich, Schdk. Probier + Sas 
pelle F.; mnich, Ldw. Waſſermönch, 
Zug m. zum Ablaſſen des Waſſers aus 
den Teichen; mnich, Kk. Art gefüllter 
Kloß m.; mnich, Ng. gewiſſer Seefiſch 
n. (lat. monachus); Mnich, Geog. ho» 
her Jelſen m. (in der Staroſtei N o w Y e 
targ im Karpathengebirge); Mnicho- 
stwo, , sn. Ka. Mönchsweſen n., 
Mönchsſtand m., Mönchthum n., Mön: 
Ger . Mnichów, -owa, sm. Geng. 
Stadt München n. (in Bayern); f. a. 
Munich; Mniechowki, pl. j. Mie- 
chunki; Mnichowski, a. Mönchs⸗; 
— habit Mönchskutte f.; Mnichowsko, 

o Mnichowsku, ad. mönchiſch; auf 
Manchbart; nach Art der Mönche; Mni- 
chowstwo, J. Mnichostwo, Mni- 


chowazczko, -a, sn. armes, elendes 
Mönchlein n. 

Mnie, pron. (Genitiv, Dativ, Accu- 
sat. v. Ja): meinet, mir, mich.] Mnie, 
3. Perſon der Einzahl vom Zeitwort 
Migc (mne), |. d. 

Mniéj, ad. compar. (v. Malo): we 
niger; minder; mniéj albo więcej mehr 
oder weniger; mniéj dbac o co fid) we. 
nig oder nichts aus etwas machen; mniej 
wiecéj, ungefähr (bei Zahlen); bylo 
tego ze trzydziesci mniéj wiecdj es 
waren ungefahr dreißig davon da; mniej 
daldj ungefähr (bei Zeitbeſtimmungen); 
mni6j daléj w kwadrans przyjdzie 
in ungefahr einer Viertelſtunde wird er 
kommen; mniéj dobrze minder gut; 
Mniejszeé, -szal, -szejg, vn. imp. 
kleiner, weniger werden; Mniejszoro- 
Gong, a. noch nicht jährig, noch kein 
ganzes Jahr habend; Mniejszose, gei, 
sf. kleinere Zahl; Minderheit; geringere 
Macht oder Kraft .; Mniejszy, a. com- 
par. (v. Maly:) Heiner ; geringer; mins 
der; mniejsza o to, 'das hat wenig zu 
bedeuten; ich mache mir wenig od. nichts 
daraus; das iſt das Wenigſte, das thut 
Alles nichts; Mniejszyc, -szyl, 825, 
va. imp. mindern, vermindern; kleiner 
machen, verkleinern; Mniejszyciel, -a, 
sm. Perkleinerer, Berringerer m.; Mniej- 
szycielka, -i, sf. Bertleinerin f. 

Mniemac, Mnimac, -mal, -mali, 
-miel, -mieli, -mam, va. imp. meinen, 
vermeinen, vermuthen, muthmaßen; da⸗ 
fürhalten, denken; Mniemanie, Mni- 
manie, -ia, sn. Meinung, Muthmaa⸗ 
fung J.; Meinen, Vermuthen u.; Ein⸗ 
bildung F.; na mniemaniu oparty 
muthmaaßlich; w mniemaniu swigto- 
bliwosci, *im Geruche der Heiligkeit; 
Mniemacz, -a, sm. der etwas meint, 
vermuthet; Mniemany, pp. u. d. ver 
meintlich; muthmaaßlich. 

Mniska, Mniszka, -i, 9f. Län, ver- 
ſchnittene Sau f. 

Mniski, Mniszy, Mnichowski, a. 
Kg. mönchiſch, Mönchs⸗; po mnisku 
auf oder nach Mönchsart. 

Mniszarz, u, sm. Caſtrixer, Bers 
ſchneider m. der Thiere. 

Mniszek, sz ku, sm. dim. Mönch⸗ 
lein u.; Ng. Mönch, Schwarzkopf, Mohs 
renkopf m. (Vogel, Art Grasmücke, lat. 
motaeilla atricapilla); Ng. Mönchs⸗ 
kopf m., Mönchs-, Pfaffenblatte, Dets 
ters, Butterblume J.; mniszek zty, Ng. 
Narrenkappe f., blauer Sturmhut m. 
(Pflanze, lat. aconitum napellus); 
mniszek dobry, Ng. Giftheiſ u. (lat. 
aconitum anthora); Mniszka, -i, sf. 
Ng. Nonne F.; najwyższa mniszka, 
Kg. Aebtiſſin F.; mniszka, Ldw. ſ. 
Mniska; Ng. gewi fer amerikaniſcher Bos 
gel m. (lat. monacula); Mniszarz, -a, 
sm. Sauſchneider m., der die Mutters 
ſchweine verſchneidet oder caſtrirt; Mni- 
szyć, Sz yl. -Sze, va. imp. zum Mön⸗ 
che machen; Ldw. die Säue verſchneiden, 
der Maſtung halber caſtriren. 

w Mnodze, f. Mnogo; Mnogi, a. 
zahlreich, viel; liczba mnoga, Spl. 

ehrzahl F., Plural m.; Mnogo, w 
Mnodze, ad. viel; Mnogobarwy, a. 
vielfarbig ; Mnogoböztwo, -a, an. Viel⸗ 
götterei F.; Mnogobozny, a. viel Göt⸗ 
ter habend, pantheiſtiſch Mnogocieli- 
stosc, -áci, sf. Vollleibigkeit, Beleibt⸗ 
heit, Eorpulenz F.; —godzienny, a. 
vieltägig; —godzietny, g. kinderreich, 
viel Kinder habend; —godzwieczny, a. 


DIN 
vieltönig; —gofunty, Mnogo” giet 
a. vielpfündig; —gogtosny,. Sagi y 
ſtimmig; —goglowy, a. vieltóy jan 
-gogrzoszny, a. viel ſündige wee 
fündhaft; —gojezyezuy, a. e, 
hig; in viel Zungen redend ; — 8% e 
ny, a. vieinamig; —goimiennos . Ms 
sf. Bielnamigfeit F.; —gokarf p 
no, ad. viel näġrend; febr Ir $ 

—gokat, etc. f. Wielokgt (DI a 
Iygon)ac.; —gokolankowatys uwe 
ad. vielfnotig (Pflanzen); — 80 viel 
a. vielmalig; —gokszialty, , $i 
ſtaltig; —goletni, a. vie jahn „ D 
lin, -nia, sm. Ng. Salmbarſch Io 
labrax); —goludnosc, sci, #7, * 
Bevölkerung F.; —gomowny' bi u 
redend, viel ſprechend; —gom ono 
etc. f. Wielorzadny, etc. ; ran)! Y 


a. vielfüßig, vielbeinig; —£ ein jai 
vieläugig; —gopamiętny, dr welle 


tes Gedächtniß habend, vieles Ma 
—gopieczolowity,a., wicie ot? 
beſorgt, ſehr beſorgt, viel Sorge will 
—goplemienny, d., — no, ad. ter 
reiche Nachkommenſchaft, ein Mi A di 
Geſchlecht habend; —goplet#" oft 
Ng. Vielfloſſer m. (iat. POW agh 

„viel Früchte ff 


to, ad. ſtarkbethaut, mit dien g 
bedeckt; Mnogose, sci, J Sal 
große Zahl, große Anzahl; kee . 
tenz F.; —goskladny, d. aiw 
Theiſen harmoniſch zuſammel, v 
-goslawny, a. hochberühme gr gj 
ruͤhmt; —gostowie, -wils 00 


zf „af 
Beugefällen gebräuchlich ( da 
Berhältnißwörtern); häufig e di d 
der folgend, mit verjchiedent Hai 
wiederholt; —gostradalnyı of 
erduldet, ausgeſtanden bati ` » 
ny, a. vielſeitig; —goswi® dë 
beleuchtet; —gouezony, 4, 
hochgelehrt, hochgelahrt; SS 
vielhagrig; —gowidz, . — 
ſkop, Vergrößerungsglas . e 
dny, a., — no, ad. waſſerreich i m d. 
-zeba, sm. Ng. gewiſſer t La, 
polyprion); —gozenstwo z, K vd 
weiberei f. ; Saen nan engt JA 
kannt; Mnóstwo, -a, 9. b %% * 
Anzahl F.; Volk u. Gemein. ON d. 
Sen, y, sm. Mehrer. 
Mnoznik, a, sm. Rk. 
abt J., Multiplicator m. 5 0 
ch mehrend, ſich jabtrelo ANOA 
Mezna mnożna, Rk. Selſac oh; 
vermehrt oder mehrfach, H. Late 
men wird, Multiplicandud Tat: Vë 
21, -2e, va. imp. mehren, e 


f 1 
He 
del 
tigung ; Ak. Multiplicatit hg på dÉ 
ur Rk. Emmai 0% 
ze, ppr. u. a. vermehre e, f 
tigend; Mnozyciel, 28, fl, 
Vermehrer, Vervielfältige % / Ta 
plicator m., Bermebrung®& rar d 
Moc, e, sf. Macht, a Bach 
Gewalt F.; miec — amd, U 
über Jemanden haben! 
n.; oswojéj mocy alle 


wl 9. 

s i Mop 

Mere Derbheit. Dauerhaftig⸗ 
t úm Pnr in der Stoffeſ, brać moc, 
w. ym 1 ai". Därf werden; moc 
donde Geben; Y wot Gewalt über 
weis in Walt; Ae czyjej in Se 


emen us tac sie pod moe 


8 


en laffen; na mocy, 
ertrageg ge 3 mocy ukladu 
Wu CAE E 
Vir, ` Mën E 
ik 
d x 3 Sa? nn 

Wi ertichn 1 SS. ſtarke Frau; 
Ae, gehen . Mocarski, a. 
mäßig; - 

Lersch dand 1 2 
NW 6 505 ct, Maht .; 
dat ejskie, Stw. Geog. 

Ken en Mächte; 8 
Aa, Mag let; Mächtiger, Ge 
UN, Mieka, Mber; mächtiger Fürft 
zl Mora, e mocarz der machtigſte 
A Aber, Dolima -, sm. Rw. H. 

(nur zig machtertheiler m.; Mo- 
Midte Y in der Bedeutung:) 
k: nie jostem mocen 

3 bin nicht befugt (er- 


eule ocniec, -nial, -nie- 
ark „ener nil sie, nie sig, 
timy të ſich verſtärken; 
ud. „ warten, ſtark machen; 
i iar. (v. Moeno:) 

2Y, a. commar. (v. 


t oui a ME; mocno mówi 
We febr gut polniſch; 
n nerfeitig, Mocnomy- 
J Verſtande; Mo- 
70 t. Kraft /.; Mocno- 
muthig, beribaft, 

Y, a. ſtarfgläubig; 
Mocny, Mocen, 
` ’ ſtark, kräftig; 
NORG vd Docny czlowiek, 
N Dt Gewaf to mocniejszy, 
ls In een, e t geht vor Recht; 
N ich PL oder tüchtig bes 
" Meny, feſt, dauer⸗ 

ey one); "heftig, ges 
1 „ ſtart, gut, ſeſt 

l. dc.) mocny, feſt. 
d Di Boze! int. mein 
en; ww. mberziger Gott! 
„ codawca, ſ. Moc- 
en; ? owal, -uja, va. 
en gor. en waltthätig behan⸗ 
Dé hien anſtten — z kim käm⸗ 


~ia, sn. Ringen, 
“a, sm. Ringer, 


71. : 
Deh Ae: eegen J-A Stw. 
Mm m. (den ein Mits 
elira Ng vorlegt), Mos 
en n., Appellationf. 
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Mocz, -u, sm. Harn, Urin m. (der 
Thiere); mocz puszezas hamen, urinis 


ren. [Sumpf m. 
Moczadlo, -a, S., Moezara, -y, ST. 
Moczenie, ia, sn. Ldw.: luu 


Einweichen, Einwäſſern u. des Flachſes; 
— pieczeni w occie, Kk. Einlegen n. 
eines Bratens in Eſſig; — nóg Fußbad, 
Fuß bäder u.; Moczny, a. eingeweicht; 
Moczocigg, -agu, sm. HIE. Katheter 
m. zum Abzapfen des Harnes od. Urins; 
Moczowy, a. Sarn-, Urin-; Moczyla, 
-i, sf. ſ. Moczydlo; Moczye, -czyl, 
-cze, va. imp. piffen, harnen; naf. 
machen; nogi moczyc die Füße waſchen, 
ein Fußbad nehmen; moczye co w czym 
etwas (in eine Flüſſigkeit) eintauchen, 
darin einweichen; moezye len albo ko- 
nop‘ w wodzie Flachs oder Hanf in 
Waſſer eintauchen, röſten; Moczyciel, 
-2, sm. Einweicher, Naß macher m.; Mo- 
czydlny, a. Sumpf-; Moczydlo, -a, 
sn. Sumpf m., Waſſer u., in dem Flachs 
oder Hanf eingeweicht oder geröſtet wird, 
Flachs, Hanfröſte F.; Moczywas, -a, 
Moczymorda, -y, sm. Saufaus, Sau- 
fer m. 

Moda, y, sf. Mode /, Brauch m.; 
byd w modzie Mode fein, Brauch fein, 
an der Tagesordnung fein; mode wy- 
prowadzie eine Mode, einen neuen 
Brauch einführen, aufbringen; weise 
w mode Mode werden; wyjsc z mody 
aus der Mode kommen; ubierac sie 
podlug mody ſich modiſch, nach der 
Mode kleiden, die Mode mitmachen; 
taka teraz moda das iſt jetzt fo (die) 
Mode; cóz to znowu za moda? was 
fol denn das wieder heißen? * wag ift 
denn das für ein Betragen? 

Model, Modelusz, u, sm. Modell, 
Muſterſtück n., Probeform, Muſter⸗, 
Guß form F.; Modelowac, -owal, -uj e, 
va. imp. modelliren, nach etwas abfor⸗ 
men; modelowanie Modelliren, Abfor⸗ 
men, Modeln n.; Modelownik, -a, sm. 
Modellirer, Modellmeiſter m.; Modelo- 
wy, a. Modell», Abform⸗, Gußform⸗. 

Moderacya, -yi, sf. Mäßigung f; 
Moderant, -a, sm. Siw. politiſch Ges 
mäßigter m.; Moderat, -a, sm. Ent» 
haltſamer; Gemäßigter, Mäßiger m. 

Moderek, ſ. Modrak. 

Moderowac, -owal, -uje, va. mäßi⸗ 
gen, im richtigen Maaße halten; — sie 
ſich mäßigen; woderowanie Mäßigung 
Ja Maaß halten a: Moderowany, pp- 
u. a., Moderowny, a. gemäßigt, im 
richtigen Maaße gehalten. 

Modestya, -yi, sf. Beſcheidenheit f. 

Modia, -y, SF. Bk. Bleiwage, Richt⸗ 
wage; Richtſchnur f., Modell u.; mo- 
dia, Gößenbild n.; modla, Ag. Gebet 
n.; Modlarz, -a, sm. Götzendiener, 
Gößenanbeter m.; Modiek, -dlka, sm. 
zudringlicher Bittſteller m.; Modlenie 
sig, -ia, sn. Beten n.; Modlic, -Iil, 
-le, Modlac sie, Madlac sig, vn., — 
sie, vr. imp., Modliwae sie, er. fregu. 
beten; — za kogo für Jemanden beten; 
modlic sie do kogo o co zu Jemandem 
beten um etwas, ihn flebentlich bitten 
oder erſuchen um etwas; Modliciel, -a, 
Beter, Betender m.; Modlieielka, i, 
sf- Beterin, Betende F.; Modlisty, a. 
Gebet⸗; Gebets; Modlitewka, -i, sf. 
kleines Gebet u.; Modlitewnia, -i, Mo- 
dlitewnica, -y, sf., Modlitewnik, -a, 
sm. Betbaus n.; Betitube f., Betzimmer 
n.; modlitewnik Gebetbuch u.; Modli- 
tewny, a. Gebets ⸗, Bet»; Modlitwa, 


-y, sf. Ka. Gebai a: modlitwy, pl. 
Gebete; Gebetbuch u.; modlitwy od- 
prawiad oder odmawiać beten, Gebete 
ſprechen; dom modlitwy Bethaus n.; 
modlitwa Panska, Kg. Gebet n. des 
Herrn, Vaterunſer u.; Modliwac, Ma- 
doe sie, vr. frequ. v. Modlie sin, 
j. d.; Modlnica, y, sf. Bethaus n.: 
Ort m. zum Beten; Modioczynea, , 
sm. Beter, Betender m. 

Modniarka, -i, sf. Mode, Pußzhänd⸗ 
lerin; Putzmacherin F.; Modnie, Mo- 
dno, ad. modiſch, neumodiſch, nach der 
Mode; modno, in Uebereinſtimmung 
(mit den Andern); Modniec, -niat, 
-nieje, vn. imp. Mode oder modiſch 
werden, in die Mode, in Brauch tom- 
men; Modnis, sia, sm. Modehert, 
Modenarr, Zierbengel m.; Modnisia, 
-i, Sf. Modedame, Modenärrin, Mode: 
puppe F.; Modnochodny, a. fid nach 
der Made tragend; Modnogrzeczny, 
a. modiſchgalant; höflich nach der Move; 
Modnozyjski, a. modiſch lebend; Mo- 
dny, d. modiſch, nach der (herrſchenden) 
Mode; »übereinſtimmend (mit den Ans 
dern); modny pisarz Modeſchriftſteller 
m.; modny strój Modetracht F. 

Modrak, -u, sm. Kornblume F.; Mo- 
drawy, a., —wo, ad. bläulich; Modro, 
ad. blau; Modroblady, a. blaßblau. 
meerblau; Modrooki, a. blauäugig 
Modrosc, sei, sf. Blaue, blaue Farbe 
F.] Modrosiny, a. meergrün; Modry, 
a. blau ; farba modra Berlinska, (od. 
Hof :) Modre, -ego, sn. Mal. Berliner: 
blau n.; farba modra górna, Mal. 
Bergblau u.] Modrzec, -drzal, -drze- 
je, un. imp., Modrzyc sie, -drzyl sie, 
-drzg sie, vr. imp. blau werden, blauen, 
fidh bläuen; —, va. imp. blau färben: 
Modrzen, ſ. Modrzew; Modrzenier, 
nean; sm. Ng. Kornblume J.; Ng. 
Meerſtichling m. (Fiſch, lat. glaucus): 
Ng. Ritterſporn m. (lat. consolida re- 
galis). 

Modrzeniowy, a. Ng. Rärchenbaunt; 
Modrzen, -nia, Modrzew, ia, 8. 
Ng. Lärchenbaum m.; Modrzewni- 
ca, -V. sf. Ng. Lärchenkraut u.; Mo- 
drzewowy, a. Rärchenbaunts, Lärchen⸗; 
modrzewowa gąbka, Ny. Lärchen⸗ 
ſchwamm m.; modrzewowa Zywica, 
Ng. Lärchenharz n. 

Modrzyc, -drzyl, -drzę, va. imp. 
blau färben, blau machen. 

Modrzyca, -y, SF. Vg. Laſurſiſch m. 
(lat. coesio). 

Modrzyk, a, sm. Ng. Meerhuhn, 
Sultaushuhn n. (lat. porphyrio). 

Modus, Rw. f. Rozkaz. 

Modystka, i, sf. Modiſtin, Putz⸗ 
Modearbeiterin,⸗Haͤndlerin f. 

Mödz, Móc, mögt, mogli, mogę, 
može, va. imp. tönnen, vermögen ; mo- 
ge ich kann, ich vermag; ich bin im 
Stande; ich bin ſtark, ich dabe die Kraft; 
móe können, wirken, ausrichten; nie 
moge pojge ich kann oder vermag nicht 
zu begreiſen; o ile moge jo viel ich ver⸗ 
mag ; módz, móc dürfen; póki mogąc, 
jako mogąc fo lange als möglich; fo 
gut als möglich; nie moge nie ich fann 
nicht umhin, ich muß nothwendig. 

Modzel,-u,sm. harte Haut, Schwiele f. 

Modzela, gewiſſes poln. Wappen. 

Modzelowski, a. einen Roß händler 
betreffend (2). 

Modziasty, a. modiſch. 

Moga, Moge, f. M6 dz, Móc. 

Mogila, , sf. Geog. Stadt M Ü: 
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geinn. (in Sadıfen) ; mogila Erbhür 
gel, Erdhauſen; Grabhügel m., Grab 
n.: » Haufen m., große Menge f. auf 
einem Haufen; mogila kretowa Mauls 
wurfshaufen m.; Mogila, gewiſſes poln. 
Wappen; Mogilniczy, -ego, sm. Tod; 
tengräber m. 

Mogilnien, -y, sf. Geog. Stadt 
Mogilnizan. (in der Wunvodfchaft 
Rawa). 

Mogilno, -a, sn. Geog. reiche Bene⸗ 
dietiner⸗Abtei Mogilnon. (im Kalis 
ſcher Kreiſe). 

Mogilny, a. Erdhügel⸗; Grabhügel⸗. 

Mogli, Mogly, Vergangenheits form 
(v. Mödz:) fie konnten, fie haben ges 

Mogly, d. möglich. konnt. 

Moguncki, Moguntynski, Mogun- 
tynenski, d. Geog. von, aus Mainz; 
Moguncya, -yi, sf. Stadt Mainz r. 
(in Heſſen⸗Darmſtadt); Mogunczyk, -a, 
sm. Einwohner m. von Mainz, Main: 
zer m. 

š Mohilöw, -owa , sn. Geog. Stadt 
Mohil uw . (in Litthauen); desgl. 
Stadt Mohiluw n. (in Podolien); 
Mohilowski, a. von, aus Mohiluw. 

Mohylna, -y, sf. Geog. Stadt Div» 
bylina n. (in Litthauen). 

Mai, Moja, Ma, Moje, Me, Genit. mo- 
jego, mojéj, méj, mojego, mego, pron. 
(des Beſißes:]) mein, meine, meiner, meis 
ne, meines; oto mój człek! das ift mein 
Mann! (d. h. der Rechte, Wahre); to mo- 
je, co zjem, co wypiję das ifi mein, was 
ich (wirklich) effe, was ich (wirklich) trinke; 
mój ty, mein Lieber, mein Theurer; 
moja ty, meine Liebe, meine Theure; 
"mein Herz; moja bedzie, gdy przeze 
mnie będzie wyzwoloną fie wird die 
Meinige fein, fobald ich fie befreit haben 
werde; mój, "mein Mann; *mein Ge 
tiebter, moja, *meine Frau; "meine Ge⸗ 
liebte; moje, * mein Eigenthum, das 
Mein, das de ; jak Mojei Zwoje 
nastalo als das Mein und Dein auf: 
kam; moje, §* da8 mir zugefügte Un- 
recht; »die mir angethane Beleidigung; 
masz za moje oder dobrze ei tak za 
moje, 'das geſchieht dir ſchon recht, das 
haft du recht wohl verdient durch die mir 
angethane Beleidigung. 

Mojköw, owa, sm. Geog. Stadt 
Mojtumn. (im Pjotrkowskier Kreife). 

Mojski, a. $ mir eigenthümlich; bei 
mir gewöhnlich; po mojaku, 'nach mei, 
ner Gewohnheit. [Weiler m. 

Mojze, -n, sn. Ldw. Vorwerk n., 

Mojżesz, -a, sm. npr. Mofes m.; 
Mojzeszowy, a. dem Moſes gehörig, 
ihn betreffend; Bibl. Moſis; księgi 
Mojzeszowe die Bücher Mofie. 

Moknac, moknal oder mokl, mokne, 
vn. (1: malig) naß, durchnäßt werten, 
feucht werden; — w wodzie im Waſſer 
eingeweicht werden; moknge w trunku, 
ein Einem fort trinken, das Glas gar 
nicht aus der Hand thun; we lzach 
moknae in Thränen ſchwimmend. 

Mokra, -y, sf. Geog. Fluß Motra 
J. (an der polnij + preußifchen Grenze, 
geht in die Weichſel). 

Mokradla, Mokrzadla, -i, Mokra- 
alina, -y, 3f. Näſſe, Beucjtigfeit J.; 
mokry grunt feuchter Grund, naffer 
Boden m.; Mokrzadlo, -a, sn. nafler, 
feuchter Ort, dergl. Boden n.; Mokra- 
dla, -di, sn. pl. naſſes Wetter, Megen: 
wetter n. 

Mokro, ad. naß, feucht; mokro nu 
dworze cë ift draußen feuchtes, naſſes 


Wetter; es ift draußen ſchmuzig; Mo- 
krodeptes, a, sm. »Kothtreter m. 
(griech. mrAofaıns, Froſchname im bo» 
meriſchen Frojd» Mäuſekrieg); Mokro- 
dziw, -u, sm. Meer», Sceungebeuer 2.3 
Mokrosd, -sci, Mokrota, -y, sf. naſ⸗ 
ſes Wetter n., naſſe Witterung F.; Mo- 
krosniezysty, d., — to, ud. ſchneenaß; 
feucht u. ſchneeig, reanend u. ſchneiend; 
Mokrowlosy, a. naß haarig, feuchthaa⸗ 
rig; mit feuchtem Haar (3. B. Aurora); 
Mokry, a. naß, feucht; mokra smierc 
naſſer Tod m. (d. h. Tod im Waſſer durch 
Ertrinken); Mokrz, -u, sm. Urin. Harn 
m.; Mokrza, -y, sf. etwas Flüſſiges *.; 
Hik. gewiſſe Krankheit F. am Schwanze 
des Zugviehes; Mokrzawy, a. befeuch⸗ 
tet, ſeucht; Mokrzec (ziele), -rzca, sm. 
Ng. Gauchbeil u.; Teufelsmilch F. 

Mokrzko, -a, sn. Geog. Stadt 
Mokrzko n. (im Sjerader Kreiſe); eine 
desgl. im Krakauer Kreiſe. 

okrzyc, -rzyl, -rze, va. imp. ne- 
ben, naßmachen; barnen, piffen; mo- 
krzyc sie ſich bepiſſen. 

Mokrzyca, Mokrzn, -y, SF. Hlk. 
Krankheit F. am Schwanze des Buge 
viched, ſogenannte Rappe f- 

Mokrzyzna, Mokrzy na, -y, Sf., Mo- 
krzysko, a, sn., Mokrzyny, -rzyn, 
Mokrzyzny, -rzyzn, SF. pl, Mokrzy- 
ska, -rzysk, sn. pl. naſſer Boden m.; 
Feuchtigkeit, Näſſe F.; mokrzyny Piß⸗ 
winkel zu. 

Mokrzyska, -sk, sf. pl. Geoy. Stadt 
Mokrzyska n. (im Krakauer Kreiſe). 

Mokwa, -y, sf. Näſſe 7. 

Mól, mola, sm. Ng. Motte, Schabe 
J.; mól kozuchowiec, Ng. Pelzmotte f.; 
— suknowieo Kleiderſchabe f.; — ulo- 
wy Bienenmotte, Honigſchabe 6 — pì- 
sma Bücherwurm n.; mól, *nagender 
Kummer, heimlicher Wurm m. lauch“); 
mól sumienia, Gewiſſensbiſſe m., "na: 
gendes Gewiſſen u.; mól sumienia go 
gryzie, er fühlt Gewiſſensbiſſe; das 
Gewiſſen nagt ihn, peinigt ihn. 

Molczanka, -i, sf. Schweigen n., 
Schweigſamkeit J. 

Molezarz, -a, sm. Geog. Fluß Mol: 
tſcharz m. (im Nowgoroder Kreiſe). 

Moldawa, y, sf. Geog. Fluß Mol. 
dau f. (in Böhmen). 

Moldawia, Mołdawia, -ii, sf. Geng, 
Fürſtenthum Moldau.; Moldawski, 
Mol, a. moldauiſchz aus, in der Mol⸗ 
dau; Moldawezyk, Moldawianin, 
Mol —, -a, sm. Moldauer m.; Molda- 
wianka, -i, sf. Moldauerin F.; Mol, 
Moldo-Woloch, -a, sm. Geog. Moldo⸗ 
Walache, Einwohner m. der Moldau 
und Walachei; der moldo⸗walachiſch 
ſpricht; Moldo- Woloski, a. moldo⸗ 
walachiſch; die Donau » Kürftentbümer 
Moldau und Walachei beneffend. 

Molebny, f. Modlitwa, Modła. 

Molestya, -yi, sf. Beläſtigung J.; 
Molestowae, -owal, -uje, va. imp. 
heläftigen, incommodiren ; — kogo o co 
Jemandem mit Bitten und Geſuchen um 
etwas laſtig fallen. 

Molik, -a, sm. dim. Ng. Milbe f. 

Moliniak, -a, sm. Ng. Nieſenlumber, 
Rieſenpinguin m. (lat. molinaea). 

Molisty, |. Molowaty. 

Molodec, -dea, Molojee, -jen, Mo- 
lodziec, -d2ca, sm. junger Menſch, 
hunger Burſche m.; Molodyca, Molojca, 

olojea, -y, Motojka, i, sf. junges 
Mädchen. junges Frauenzimmer; junges 
Weib n. 


MONOGRAFIA 
zu 


Molodzieczno, -a. sn. Gett, 
Molodſjetſchnon. (in BU, Ch 
Molotoczyna, y, sf. Neo, 
benlöcher n., Mottenfraß wl 
waty, Molisty, a., —to, ad- d 
ben, voll Motten, mottig. uben 
Molownik, -a, sm. Ny. ZU 
n. (lat. botrys). 
Molotynce, -niee, sf. 
Stadt und Staroſtei Molo 
(im Kijower Kreiſe). „ Weit 8 
Momencik, -a, sm. len CH 
flüchtiger Augenblick m.; HI ge a 
sm. Augenblick m.; moment, Malt, 
min; Anhaltspunkt; Saba 
m.; Momentalny, 


p fie 
Ani‘ 
ei 


Momen pie 
augenblidlich; einen Augenfil A 
omiċ, |. Mamic. Ga: 
Momoce, f. Momota6; Mor oh 
sm. Stammler, Stotterer m. HKH 

-tal, momocg, on. imp. Datt 
lern; momotanie Stottern, 
Geſtotter, Geſtammel u.; Mo in 
ſtotternd; Momotawy, a. wie 

melnder oder Stotternder. 
Monarcha, -y, sm. Mond 
Alleinherrſcher m.; Stw. unde ef A 
Herrſcher; * regierender Kries, w 
nig; Monarchia, -ii, sf. M D 
von einem unbeſchränkten nin. Ah 


rů: 
bt 


gierter Staat m.; Monaro oe 
Selb Alleinherricherinf-s bci e 
ny, Monarchiezny, a. mo i Bal 


nen Selbſt⸗ oder dote dë uc) W 
fen Land ꝛc. betreffend; . 
-y, sm. Stw. Anhänger, ros 
des monarchiſchen Syſtems abe AE 
a. Monarchen, Selbſt⸗, Alle“ ache 
monaraza wielkose, "ern" 
Fürſtengröße F. (in groß here 
lungen, großen wichtigen 8 y e 
Monaster, -u, Monaste ag e 
sm. dim. Kg. griechiſches Zu D 
Monaster, u, sm- 6% 4 
Münftern. (in Werphalner af, 
steraki, a. von, aus MUN gf. gl 
Monasterszezyzna , % u 
an au 
Mßcislauer Kreiſe). 0 ab d 
Monasterycz, -a, am. e A 
Manafterytidh n. (in, Vogue 
Monnsterzyska, -i, SJ" We 


Monaſterſchyska u. i 

nien); eine desgleichen D Ba 

Kreiſe. und vu 
Monderunk, ete. E uf; 


etc. | Mondrzyk, Í. Ma 


Geld u.; 9 
F., Kleingeld oa: emani che Lei 
monetą placic, mit d Da 
zahlen, eiwas in gleichen a 
ten; teką mi placisz Kl 
giltſt du mir? to teraz e: Ki i 
neta, das ift jetzt gange W wi 
Gewohnheit oder EIN engt 
netarz, a, sm. . Kä 
Monetarski, 4. H. Wee 
Stéi — Wechslertiſch eee af 
Monetnik, -a, sm- * Graf 
Monetny, Monetowy, E: k DN 
Moniment, u, 20: gm Pa 
Wu er Rechtedoeume rte el d 
onitor, u, sm File ale 
innerer; Lët. Staaten, ge Ae 
ranzöſiſcher u. pieſen nac gen TN 
E Ko. (hwnt 
panzerſchiff n. (zuerſt 
ſchen Kriege 1862 ang f 
Monografla, ii, 


Lé 
* 
d 


MONOLIT 
ft y 
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Wau 7 bie .; 
hy, bach inen Gegenſtand allein 
Dun, eine e becandelt; Monografij- 

a welfchri beneffend de 
Vin Dirt, d , g 


Ia, Zen) bei Dm, Denkmal n., das 


Vize ngen Steinſtücke berges 
„ Kanalag, U USelbſtgeſpräch n. 
r rau, Mach | Alleingeſpräch, 
in ich Beins n; sm. Alleinkämpfer 


Weine S 7 
SIM Oe des Kaiſers Konſtan⸗ 
` "ann, At, at, Kingelr 
Mann gegen Mann. 
` 8n. indec. H. Allein 
es Alleinbandels, 2.5 
des Rech sm. H. Inbaber, Ber 
1 CES des Alleinhandels, 
Gu fè oder Vertriebes von 
te, Din, ii Ka 
N „. Gi Le 
Viv ay, a an mförmigteit y 
Ir 8f. Kw. 
— Dec m 
KE „. Af, Ag. Dion 
Kid ne Ma worin. die * 
Wal, ubewahrt wird; Mon- 


wd dl Monfrang betreffend. 


Muſterung, 


Urt dec. Ungeheuer n., 
wir, i Iwy, ſ. Muntowy. 
ma, ., Munsztuk. | Monto- 
eg. No. Spindel. Spill. 
EE Pfaffenhütchen 
Staff, Sf. weiblicher Mops m., 
An Opap ‘à Mops, a, sm. Ng. 
15 Rat "hi Mopsi,a Mops“ 
o ip 6, am. dim. Möpse 
lope, Ven n. Mopsowaty, a. 
ee nos mo- 
\, r. 5 
dn ba, Eu n. Sterben, Hinſter⸗ 
I, Schal Peſt Ter Menſchen und der 
doe e Scuche J., mor, mory, 
del, menue m.; mor mnie 
Sei nr mory mnie prze- 
We Mr mic ee od. ſchauert mich, 
Je Ap aut. ein Schauder, es ſchauert 


Rio. o i 
m, 2 J. 510. Verſehlen n. (tie 
GA Zb Vergögerung J., Ber 
Ja. Z» ar. Myt 

imi SJ- h. Alp m., 
Wi menory Maden; Kik. Uporni 

.. W 17 Í. Mory, u. Mor, 
J ~H, Mohr m. (Art Eti- 


totti * „ morgg, "bunt 
e Hund m.; MOTRE, 
' 


NN 

en m. Goog. Start Mob- 
WA de 
d Div 
t 


A 


L ax 
„S N 

am, Moray d e 

l Dt Dreja. a a, -i. sf. dim. 
i EEN Je, V Sittenlehre; moras 


-io, Morago- 
a. bunt gefleeift, 


bunter Mar 


i ee See loung F.; "Sit 
ON Wa sbre J., die aus etwas 


raw; S 
„ 4 ik Wig „uoral komu powie- 
Kann dig mandem eine Lehre 
| ORK EN val he der Sittlichkeit, 
' Was dne Alep Plen ; Moralista, 
d 00 Sitteneiferer m.: 
Wu vor ah -uje, va. imp. 
dën, piftagen ; ` die Dorai 
dee Serge N, Jemandem feine 
D A, 8 hen vorbalten; Mo- 
J K. „ itt! d 
sët DE seh fiit 


Kë ed Verhalten a 
a -deutsches Würterh, 


Moralny, a. moraliſch, ſittlich; die Gits 
ten, die Sittenlehre betreffend; zdania 
moralne Sittenſprüche m. ; filozofia 
moralna Moralphiloſophie, Darlegung 
und Begründung F. der Geſetze und des 
Weſens der Sittſichkeit oder des ſittlichen 
Gefühls. 

Moratoryum, sn. indec. Rw. Auf- 
ſchubs⸗, Schutzbrief m. gegen das An⸗ 
dringen der Gläubiger. 

Morawa, -y, sf. Geog. Fluß March 
F. (in Mähren); Morawezyk, -a, sm. 
Geog. Mahrer, Einwohner m. von Mah. 
ren; Morawka, -i, sf. Einwohnerin F. 
von Mahren; Morawski, a. Geog. mah⸗ 
riſch; von, aus Mähren; Margrabstwo 
Mora wskie, Geo. KN Mäh⸗ 
ren .; Morawia, -ii, Morawy, uw, 
sf. pl. Geog. Mähren n.; Morawezy- 
zna, -y, sf. Mähriſches u., Volkseigen⸗ 
thümlichkeit J. der Mähren; mähriſche 
Sprache, Litteratur, Volkeſitten, Kiei. 
dung F. ꝛc. 

Morawica, -y, SF. Geog. Stadt Mo» 
rawiza z. (im Krakauer Kreiſe); eine 
desgl. in Wolhynien. 

Moraz, |. Swiszez. 

Moreza, -y, sf. Geog. Stadt oi: 
tſcha n. (in Galizien). 

Mord, }. Zabójstwo ; Morda. 

Morda, y, Mordka, -i, sf. dim. 
Schnauze f., Gebiß n., Biß m. eines 
Hundes, (8 auch des Menſchen); Maul 
n.: psa w mord uderzye einen Hund 
auf die Schnauze ſchlagen; dac komu 
w mordę, §3emandem Eins auſ's Maul 
geben; naucze ja ciebie, ofin mordo ! 
na warte, dir will ich Eins auf dein 
Eſelsmaul geben! 

Morda, -Y, S., Mord, -u, sm, Mord 
m., Ermordung F.; mordy, pl. Strapa⸗ 
zen, große Anſtrengungen f. 

Mordasty, a. mit einer großen Schnau⸗ 
ze, einem großen Maule verſehen; ſchnau⸗ 
zen-, maulartig; großſchnauzig (Thiere). 

Morderca, -y, Morderz, n, sm. 
Mörder m.; morderca zakytny tajn 
Meuchelmörder m.; morderca, *Peinis 
ger, Marterer, Qualer m.: Morderezy- 
na, J. Morderczyni, Morderka, -i, 
sf. Mörderin f. 

Morderawy, a. floh farben, floh farbig. 

Morderski, Morderczy, a. mörde⸗ 
riſch; Moderstwo, -a, sn. Mord; Meu: 
chelmord, Todtſchlag m.; *Marter, Pein, 
Duälerei; "Mordfucht; mörderiſche Graus 
ſamteit F.: Morderz, f. Morderca; 
Morderz, Morderznik, ſ. Mordownik. 

Mordka, -i, at, dim. Schnäuzchen, 
Mäulchen .; Mündchen, Maulchen u. 

Mordowae, -ownl, -uje, va. imp. 
morden; todtſchlagen, todten; *quälen, 
martern, plagen; müde machen, ſtrapa⸗ 
ziren, ermüden; — sie D müde machen, 
ſich abarbeiten oder ſtrapaziren, ſich quä⸗ 
len; mordowanie Morden u.; Ermis 
dung (, Mordownik, -a, sm. Mörder; 
Kw. Mordſchlag m. (kurzes eiſernes mit 
Pulver und Kugeln geladenes Robr); 
mordownik, morderznik, Ng. Plauer 
Sturmhut m. (Giſtpflanze, lat. aconi- 
tum napellus). 

Mordy, j. Morda, Mord. 

Mordy, mord, sf. pl. Gcog. Stadt 
Mordy z. (in Podlachien). 

Moregi, J. Morąg. 

Morela, Morelka, -i, sf. dim. Ng. 
Gin, Morelle, Aprikoſe F.; Morelowy, 
a. Morellen⸗, Aprifoiene, 

Mores, sm. otdec, pl. Sitten, Mas 


MORWA 


werde ihn Mores lehren, ich werde ihm 
zeigen, was gute Sitte ift; znać mores, 
gute Sitte verſtehen; wiſſen, wie man 
ſich zu betragen hat. 

Morg, -u, sm. Ldw. Morgen m. Lau⸗ 
des, Miefen«, Ackerfeldes. 

Morka, -i, sf. Mtl. Meereswind m., 
welcher Regen zu bringen pflegt; feiner 
Regen u., der mehrere Tage lang zu 
fallen pflegt. 

Mormotac, f- Marmota. 

Moromsk, -u, sm. Geo. Stadt M o» 
romsk a, (im Kijower Kreiſe). 

Moröwka, -i, sf. Hik. Peſtbeule, 
Peſtdrüſe; Karbunkel F.; moröwki po- 
wietrzne peſthauchende Winde od. Lüfte 
m.; Morowy, a. Hik. Peita peſtilenzia⸗ 
lijd; morowy korzen, Ng. Peſtwurzel f- 

Morowy, d. W. H. von, aus Mohr: 
Doft. Mohr. [trichechus). 

Mors, -u, sm. Ng. Wallroß n. (lat. 

Morsele, Morszele, -6w, sm. pl. 
Würztäſelchen n.; Mk. Arzenei f. in 
Form von Täfelchen. 

Morski, a. Meers, Eec; Meeres-; 
morskie burzenie, Nil. Ebbe und Fluth 
f.; morskie koty, Ng. Meerkaßen f. 
(Affen); 861 morska Geefaljn.; morski 


nieren ; naucze ja go mores, ich 


pies, Ng. Seehund m., Robbe F.; mor- 
skie cielę Scekalb a: morska swinia 
Meerſchwein ., Delphin m.; gwiazda 
morska, Ng. Seeſtern m.; mech mor- 
ski Seemoos n.; morski wiatr Seewind 
m.; morski rozbojnik Seeräuber m.; 
morski handel Seehandel m.; morska 
bitwa, Ag. Sceſchlacht J.; morska po- 
dre: Seereiſe F.; morska choroba, 
Hik. Seekrankheit J.; morska sila, Stw. 
Sw. Seemadjt F.; morska mapa, Geog. 
Seekarte F.; morska mila, Sw. See 
meile /; cianina morska, Geog. 
Meerenge /.; glebosc morska Meeres. 
tiefe F.; morskie wojsko, Stw. Kw. 
Seetruppen f., Marincfoldaten an. ; 
morskie kypiele Geebäder .; morski 
rak Seekrebs n.; morski jez Meer, 
Seeigel m.; morski szezupak Meer», 
Seehecht u.; morska roßlina Geepflange 
J. Meeresgewächs u.: warsztat morski, 
Sw. Schiffswerſte F., Schiffsbauplaß 
Schiffezimmerplatz m.; morski ptak, 
Ng. Eisvogel m.; Morskorôd, oda. 
sm. Meerthier, Seethier u.; Morsko- 
zielony, a. meergrün, ſeegrün; Mor- 
szezyzna, Morzezyzna, -y, SJ. Meeres 
erzeugniſſe 2.5 Geog. Seeufer⸗, Meeres. 
tüftenland u.; » Meeresweite,. Meeree« 
ferne J * weite, lange Meer- oder Gee 
reife F.; — xieiyen, Nil. Ebbe und 
Fluth J. 

Morsz, -u, J. Morſchheit 7zMorsza- 
ty, Morszysty, Morazywy, d. morfd), 
mürbe. lſprünge, Salti mortali m. 

Morszpregi, sf. pl. Gymm. Todten⸗ 

Mortyſikacya, -yi, sf. Kg. fleiſch 
liche Züchtigung F. aus religiofer An 
dacht, Selbſtpeinigung, Selbſtmarter IR 
zur Ertödtung der finnlichen Güfte ; Mor- 
tyfikować, -owal, -uje, va. imp. Kg. 
die fleiſchlichen Lüfte ertödten ꝛc. durch 
Selbſtpeinigung, Geißelhiebe zc. 

Morus, -u, sm. ſchmuziger, unfläthi— 
ger Menſch, Schmuzhartel, Schmuzfin! 
n.; Morusat, sal, sam, va. imp. 
beſchmuzen; Mornsowaty, a., — to, ad. 
beſchmuzt, ſchmuzig. 

Morwa, -y, sf. Ng. Maulbeerbaum 
n.; Maulbeere F.; Morwiolisty, a. 
maulbeerblätterartig; Morwiorody, — 
-rodny, a. durch Maulbeerblätter er- 
zeugt oder hervorgebracht, auf Mauls 
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MORYCZYC 
beerbäumen oder Sträuchern erzeugt 
(Seidenraupen); Morwowy, a. Ng. 


Maulbeer⸗; morwowe drzewo Maul» 
beerbaum m.; morwowy sok Mauls 
beerſaft n.; morwowy lisé Maulbeer⸗ 
blatt n. 

Moryczyc, -czyl, -eze, va. imp. 
martern, quälen, zufetzen; ängſtigen; 
mit Bitten zuſetzen und beſtimmen. 

Morza, y. sf. W. H. grobe mit 
Baumwolle gemiſchte Seide f. 

Morze, -a, sn. Meer .; See F.; mo- 
rze lodowate, @eoy. Eismeer u.; mo- 
rze północno, Geog. Nordſee F.; Nords 
meer n.; Morzezyzna, ſ. Morszezyzna. 

Morzenie, |. u. Morzyc. 

Morzolis, -a, sn. Ng. gewiſſer Raub 
fiſch m. (lat. vulpecula); Morzolotny, 
a. über das Meer fliegend (vom Schiff); 
Morzonosny, a. vom Meere getragen; 
Morzorodny, a. vom Meere erzeugt, 
meergeboren; Morzoplawnik, -a, sın. 
Schiffer, Seefahrer m.: Morzowladny, 
a. meergebietend, das Meer, die Meere 
beherrſchend. 

Morzyc, -rzy}, -rze, va. mp. Ma- 
Zac, -rzal, -rzam, va. frequ. fterben 
laffen, umfommen laffen, um's Leben 
bringen, tödten; morzyc kogo głodem 
Jemanden verhungern laffen; morzyc, 
*fehr quälen, ſehr zufchen oder martern; 
morzyc tęsknotę, die lange Weile töd- 
ten, vertreiben; Zywe srebro marzyc, 
Schdk. das Queckſilber todten ` morzye 
sig fih quälen, ſich abmartern; fich ab» 
härmen; *hungern, Hunger leiden; mo- 
rzy mnie, 'ich habe Magengrimmen, 
"mir knurrt der Magen; Ymir wird vor 
Hunger übel; sen mnie morzy, * ber 
Schlaf übermannt mich, ich kann mich 
des Schlafs kaum erwehren; Morzenie, 
-ia, an. Sterbenlaſſen, Tödten u. — 
głodem Verhungernlaſſen u.; Morzy- 
ciel, a, sm. Aualer, Marterer n.; 
Morzycielka, -i, sf. Quälerin f. 

Morzymord, -u, sm. Ng. Heilwurz 
J. (lat. aconitum anthora). 

Morzysarna, -y, sm. Jäg. Venen- 
nung eines Jägerhundes, „Reh fänger“. 

Morzysko, -a, sn. Hik. Bauchgrim⸗ 
men u.; Morzyskowy, a. Zk. Grimin⸗; 
morzyskowa kiszka, Zk. Grimm⸗ 
darm m. 

Mos, f. Mas. 

Mose, sci, sf. (Zuſammenziehung 
aus Mitos oder MoZnosc): gnädiger 
Herr m.; gnädige Frau F.; (als Titel:) 
Gnaden, Liebden; Jego Cesarska Mose 
Seine Kaiſerliche Majeſtät, Se. Maj. 
der Kaifer; Jéj Królewska Mosd Ihre 
Königliche Maſeſtät, Ihre Majeſtät die 
Köniain; Jego Ksieca Mose Se. Fürſtl. 
Durchlaucht; Wasza Ksieca Mose Eure 
(Ihre) Fürſtl. Durchlaucht; (Vocativ :) 
Mosci! gnädiger Herr! Moscia! gnä⸗ 
dige Frau! Mosei Panie! mein Herr! 
Mos Panie! mein Herr! mein Freund! 
Mosci oder Moscie Panstwo ! hochge⸗ 
ehrte Herrſchaft! Moscipan Hochedler, 
Hochwohlgeborner; Mospanek, -nka, 
sm. dim. Herrchen, Herrlein n.; ei 
mospankowie! ihr Herrlein! ihr Sun, 
kerlein! jeZeli Moście Panowie po- 
zwola wenn Sie (gnädigen Herren) er⸗ 
lauben; man f. a. Jegomose, Jejmose, 
lehmosc. 

Mosciac, ſ. Mosciwac, ete. 

Moseic, eil, moszeze, mości, va. 
imp. bebrücken, überbrücken; — bagno 
einen Moraſt überbrücken. 

Moäeienka, -i, sf. dim. iron. Euer 
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MOTOWA/ 


Gnaden, Ihro Gnaden; mein gnädi⸗ 
ges Frau'chen! 

Moseina, , sf. Brückenbrett m., 
Brückenbohle; Bedeckung F. einer Brücke; 
moscina alte, ungeheuer große, oder 
elende, jämmerliche Brücke 7. Mosei- 
sko, -a, sn. abſcheuliche Brücke F. 

Moseiska, -cisk, sf. pl. Geog. Stadt 
Moszis kan. (im Przemysler Kreiſe). 

Moseiwat, wal, -wam, Moseinc, 
-eial, -cinm, va. imp.: — komu St: 
manden „Euer Gnaden” tituliren, damit 
anreden; Moseiwy, a. gnädig, gnädig⸗ 
fter; hochgeehrter, hochgeehrteſter; and, 
dig, geneigt, wohlgeneigt (in Titeln, Ans 
reden); mosciwy, durch Wir Kraft od. 
Macht berühmt; illuſtre; vortrefflich. 

Mosiądz, -edzu, sm. Bw. Htik. Mef- 
fing u.; Mosiadzowy, Mosiedzowy, 
Mosiezny, a. meſſingen, von, aus Meſ⸗ 
fing; mosiezne towary Meſſingwaa ; 
ten F.; Mosiezuik, -a, sm. Meſſingar⸗ 
beiter; Gelbgießer m.; Mosiezniköw, 
-0wa, -owe, Mosieczniezy, a. Mei» 
ſingarbeiters-, Gelbgicherd-; Mosiezni- 
ctwo, -a, sn. Meſſinggießerei, Meſſing⸗ 
arbeit, Gelbgießerei J.; Mosieczniczek, 
-ezka, sm. Gelbgießergeſell oder Lehr⸗ 
burſche m.; Mosieezniezka, -i, sf. 
Frau F. des Gelbaieſſers; Mosiezno- 
dety, a. von, aus Meſſing gegoſſen, ar, 
arbeitet; MosieZny, j. Mosigdzůowy; 
MosigZysty, a. Meſſing enthaltend, mit 
Meſſing vermiſcht. 

Moskal, -a, sm. Geog. Ruffe m.; 
moskal, Hlk. Art Pille f.; Moskalka, 
-i, sf. Ruffin J.; Moskiewezyzna, -y, 
sf. Ruſſiſches n.; ruſſiſche Sprache, Sitte 
J., Gebrauch m., Weſen u.; ruſſiſche 
Waaren /.; Moskiewka, i, sf. Rufſin 
F.: Moskiewski, a. moskauiſch; “ruf 
fiid) ; sklo moskiewskie, Ng. Frauen-, 
Marienglas n.; Moskiewski, -iego, 
sm. *ulfiicher Groß füſt, Zar m. 

Moskud, -u, sm. (7). 

Moskwa, -y, sf. Geog. Stadt Mod, 
kaun. (an der Moskwa in Rußland); 
Rußland, ruiftiches Reich u.; Moskwi- 
ein, -a, sm. Moskowiter, “Ruffe m. 

Mospan, Mospanek, f. Mose; Mo- 
spanie, ſtatt: Mosci Panie (f. Mose, 
Mosei), ſteht in der Umgangsſprache oft 
als Ausdruck der Berwunderung, 
und entſpricht etwa dem deutſchen: Potz 
Stern! pop Tauſend! pop alle Wetter! 
ei der Kuckuk! ei der Teuxel! co to za 
winko Mospanie! potz Tauſend iſt das 
ein Weinchen lein ſchöner Wein)! tak 
sig wystroil, Mospanie, zem go nie 
poznal er batte ſich ſo herausgeputzt 
(herausſtaffürt), daß ich ibn, meiner Treu'! 
gar nicht erkannte. 

Most, -u, sm. Brücke F.; most na 
Iyzwach Schiffbrücke F.; most zwieei- 
sty Hängebrücke F.; most palowy Pfahl» 
brücke f.; most slac, stawiac, wysta- 
wie, postawić eine Brücke ſchlagen; 
most postawie na rzece eine Brücke 
über einen Fluß ſchlagen; most komu 
zakladač, Jemandem den Weg bahnen; 
most zrzucić, zburzyć eine Brücke abs 
brechen, abtragen; rzéka most zerwała 
der Fluß hat die Brücke weggeriſſen; 
mostem klase oder slac, 'niederſchmet⸗ 
tern, niederſtrecken, nieder, zu Boden 
werfen; Az. niedermetzeln; mostem 
padać, klasc sie oder slac sie, bau⸗ 
ſenweiſe ſtürzen, niederſtürzen (feindliche 
Truppen); mostem padac, klasé sie, 
lezec komu oder przed kim, * fidh vor 
Jemandem in den Staub werfen, zur 


Erde, auf fein Antlitz, 


fallen, * fidh vor Zema 


oder demüthigen; mostem * 


ndem fÈ 


si 


zer thut einen Fuß fall, er jat 
er demüthigt fih; Mostard® 


Kk. Senf m. 
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Mostek, -stka, Mostecze ö % 


sm. dim. Brückchen n., kleine . 
vw» 
Schlachtvieh, ꝛc.); moste cn 
Riegel od. Steg Seife F.; 
a. fart von Bruſt; Mestkowz, 
Bruft-, Bruſtbein⸗, Bruſtſtü 


Zk. Kk. Bruſtbein, B 


stkowa pieczenia, Kk 
Bruſtſtück. 


Mostobronny, a. Kw. km 
digend; Mostolodz, -dzi, 


brücke J.; Aw. Ponton 
czy, ego, sm. Brücke 
ckenmeiſter, Brückenherr 


rufft 


„Bra! 
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mn 


czow, Mostowniczowy, 7 


ckenaufſeher betreffend 


Brücken-, die Brücke betre 
wy pa! Brückenpfahl m.; Cl 


-ego, sm. Brüdenellctl a 


Mostowe, -ego, sn. 
Brückenzoll m. 


Mosty, -öw, sm. p 
Moſty n. lim Belfer / 


Woh. Moſt, Weinmoſt m- 
„ „„. N. 


Moszezy, moszez, at 
quien F., Reſte m., Weber! 


Moszeza, -y, sf. 
Moszeze, f. Moscic 


Heiligen. 
Moszezowy, a. Wb. 


on, aus.“ 
[von, A „it 


Brücke 


1. Gef 
ua 


ief 
0 


ame 


Moszezyk, j. Mosdzik- | 


j. Muszelka. 


Moszenka, -i, sf., M 
pl. Ng. Linſenbaum, Senne 


m. (lat. collutea). 
Moszk, -u, sm. Ng. 


gie 
2 pila 


szkowy, a. Bifam: ; von ant 


Moszna, -y, sf. Geog . 


idna n. (im Kijower 


Moszna, -y, Moszen kan, 
Beutel m.j moszna Berco an, 
beutel m.; moszna, DÉI g 


szenki, Zk. Hodenſack 


Ng. Linſenbaum m. 


sznowy: Kin 
Moszenkowy, Moszn S Win 


Säckel⸗. Dn 
Moszyn, -a, sm. Ce 
Moszt, f. Moszez. 


Mot, -u, sm. W. Zah 
-tka, sm. W. Haspel, B ` 
Garn, Seide); w motka un e 


aß, 


(tal. D 
09° 


in 


Motac, tal, tam, 94. J. 


-tal, tam, va. freq put PR 
weiſen; drehen, werfen, Za 
werfen; Motacz, -a, sm 4 Bu 


fer m.; Motaczka, i, Moll 


Weiferin; Handhaspel 
sn. Haspeln n. 
Motlawa, -y, sf- 


Motloch, -u, am, 


ben m. e 
großer gewaltiger Hauler Ch 


nichtsnuͤtzigen Jruge® 5 
der Pöbel, Janhagel ? 
liederliches Volk n-i 
J. (überhaupt); Moti 


ad. vollgepfropft. GAS 


häuft. b 


Sau 
ocho" 


Geif Ay 
(Nebenfluß der RTL 


nu, 


OA 
opt 
wellt 


de 


7 
mau th 
m 


pioto , e 
fen yi 0%. 


i 
Gét 


D 
ø 


A 


mi ol 


Dei D 


vi 


NW 
aoza 


a 
ER CH 


ell, 


A e 


Sei 


1)? 


UK? 
f 
Gë 
LA, 


Ar 


dée 
att 


w 


. 
V 
rt 


GG 
CAN 


e 


Ze 


Alien l 
d Bräi j 


Ga 


Motol, -a, sm. 0809° y, * gd l 


Motowaz, za, 


zur Befeſtigung der 
Haspel aus mehr 05 
hende Angel; Ungh 
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MOrau- 
SO WIDLOWRA 
KEN 


nm. Da ifi 
Wei Motoi Epel, Weife 7.; Ge⸗ 
Bac nr wi Motowidiowy, 
d, So Motowiluwka, -i, 
t tei o widluwka n. 
E Sa A tel n. 
Sme, Schlingel; allt 
„ Manzofijd, moitié?) 
9 5 1 J. (wo je 
Ein Ganzes ſpie⸗ 
u "e 
Wel" Gär —— motyi mit Zeman 
Motya um halben Antheil) 
e ea, itſpi 
KO ant „ 5m. Mitſpieler, 
Wat Hon Motyo í . 
WË Si A ee 
enk te. Schuur, Rodehaue /. nie mo- 
tenaa ter bleib? bei deinem Lei⸗ 
d va T ara sie, Sg 
gei Nden M: e, *mit völlig 
A si ieg mitteln etwas Überhaupt 
it mit unternehmen wollen; mio- 
alete dem Adler, lone. die Fliege 
ylek, Ika, -i, af. 
dn Kine ` eiert, 
Ni, a. A aber, Löffler m. s 


oe Dre 
opsdrebe 

"2, sm. leichtſinni 
- ger, 
4 erhale "Em, 
teing OVAC, -owal, -nje, 


D 
d Deise leichtſin⸗ 


Ka > Motylny, a. Schmet⸗ 


We sit ay, E 

fein ` „geſprog Sprache; Rede J.; was 
0 Wei N wird; Gerede n., 
ic, Bü d 
hei Ji "udrücten 1 
wachen ent = glowy, Laus der 
W kim Meinen gran den Geiſt eines 
me Sein; dunaszuftand]; mo- 
x Boy, Men 4 


N., Unterredung 
5 7 
Dal 0d traci OVa, Spl. Oe 
N ue Kr ac een 
bb) mu d, Sprache wiederfin⸗ 
done Ji bie djelo er hat (durch 
ah wën er " verloren; zna 
Dr de (br tennt 
ran) die polniſche 


Ze. 
A A — 
bn Tra 


Rad Trg 
i diene al 


uerrede f.; uezye 
e nftudiren, memos 
tn; mowe mieć 
h ; e mieć 
1 ll dm) Ki ON Jemanden (oder 
o m.; alten, Mowca, 


D Da, gw Ë " -wial, -wiam 
S , 

Ke da teden, ſprechen, fagen; 
J den und „64% er ſpricht 
; lagt wenig; nie 

at nichts einzuwen⸗ 
2 ein Gebet ber, 
dem an Geber 2 kim pa- 
i mów; bet vorſprechen, 
Kal Re PO kim, za kim 
(was er vom 


m nachdem wir 
dn Mn ade, wollen wir 
e, H wer in unſten reden; 
We wia Mendes Namen 
ach n jezykami er 

DN, mowieoczem 
` ten; już z nim 


o tém mówiłem ich habe mit ihm ſchon 
darüber gefprodhen; mówią man jagt, 
es geht die Rede, man ſpricht; es heißt; 
to mi möwi, ze, itd. das macht mich 
glauben, daß ꝛc.; Mówienie, -ia, sn. 
Reden, Sprechen; Gerede . möwienia 
sposób Sprachweiſe, Redeweiſe; Re- 
densart f.; sztuka mówienia Redefunſt, 
Rhetorik /.; Mowina, y, sf. elende, 
erbärmliche, klägliche Rede F.; mowiny, 
pl. Gerede, Geſchwatz m; Mowisko, -a, 
sn. häßliches, widerliches, dummes Ge⸗ 
rede u.; Mownica, -, sf. Rednerſtuhl 
m., Rednerbühne; Sprachlehre, Gram 
matik F.; Mownik, -a, Mowniczek, 
-e ka, sm. dim. Wörterbuch u.; Mo- 
wnie, ad. beredt; Mownosc, -Sci, Sf. 
Fertigkeit. Gewandtheit f. im Sprechen; 
Redſeligkeit, Schwahhaftigfeit /.; Mo- 
ny, a. beredt, leicht und mit Fertigkeit 
ſprechend; redneriſch; 'ſchwatzhaſt, red» 
ſelig; „wovon oper worüber fid) viel 
reden oder ſagen läßt. 

Moza -y, sf. Gene, Fluß Maas. 
(in Frankreich und den Niederlanden). 

Mozaik, -u, sm., Mozaika, Mozaj- 
ka, -i, sf. Mufivarbeit, Mofait, Males 
rei f. aus bunten Stiſten oder Stücken 
Glas oder Steinen zuſammengeſetzt; 
Mozaikowac, Mozajkowac, -owal, 
uje, va. imp. mit Moſaik auslegen; 
d 8, rer a. muſiviſch, 
Moſaik.; bunt zuſammengeſetzt; mo- 
zaikowa robota Moſaikarbeit f. 

Mozdzek, -a, sm. Zk. kleines Ge⸗ 
hirn u. (lat. cerebellum); Kk. Hirn, Ge 
hirn z. [als Speiſe zubereitet); Mozdzgo- 
wy, Muzdzgowy, a. Zk. das kleine 
Hirn betreffend. 

Mo&dzierz, MoZdzerz, -a, sm. Mts 


MROK 


es iſt erlaubt. man kann; można i tędy 
isé man kann auch hier durchgehen; nis 
można go bylo rozumieć man fonnte 
ihn nicht verſtehen; można Pana zapy- 
tac o godnosé? darf ich Sie um Ihren 
werthen Namen fragen? jezeli tylko 
bedzie można wenn es nur irgendwie 
möglich fein wird; nie można nie, 
man kann nicht anders; man kann nicht 
umhin; man muß durchaus. 

Moznie, ad. mit Macht; ſtark, gewal⸗ 
tig, ſehr; Moznic, -nil, -ne, va. imp. 
ſtark, mächtig, gewaltig machen; Mo- 
znied, -nial, -nieje, vn. mp. Hot, 
mächtig werden. 

Mozuorzady, -öw, sm. pl., Možno- 
rzadztwo, Moznowladztwo, -a, sn. 
Bin. Adelsherrſchaft, Oligarchie, ariſto⸗ 
kratiſche Regierungsform .; Mozno- 
rzadza, Moznowladca, -y, sm. Xtifle, 
itat; St. Oligarch, adliger Machthaber 
n.; moznowladey, pl. die Großen im 
Staate, die Mächligſten m. vom Adel; 
Machthaber m. 

Moznosc, -sei, sf. Möglichkeit, Aus⸗ 
führbarfeit F.; Vermögen ., Kraft; 
Macht, Gewalt F.; ile moznosei, we- 
ding oder podlug moznosei oder w 
miarę moznosci nach Kräften, nach 
Vermögen, nach Möglichleit; każdy w 
moznosd, ein Jeder jo viel er kann, 
bede sig starał ilo moznosci, ich 
werde mein Möglichſtes thun; to jest 
nad moja moZnosc, das überſteigt 
meine Kräfte; moznose Vielvermögen⸗ 
heit, große Gewalt f.; Mozny, a. mög · 
lich; ausführbar; mächtig, vielvermö⸗ 
gend; możni (panowie), pl. die Mäch⸗ 
tigen m. im Staate, die Machthaber m. 


fer m. (überhaupt); MoZdzierzyk, -a, 
sm. dim. kleiner Mörſer m., Mörſerchen 
n.; Mozdzierzowy, a. Mörſer⸗; Moz- 
dzierzowany, a. im Mörſer geſtampft. 

Mozdzik, Muzdzeg, Muszczek, 1. 
Mozdzek. 

Može, 3. Perſon der Gegenwart v. 
Mad: (können:) es kann fein; es ift 
möglich; als ad.: vielleicht; może? 
iron. ei, warum nicht gar! du ſpaßeſt, 
wohl; freilich! verſteht ſich! 

Mozela, -i, sf. Geog. Fluß Moſe! 
. (im Südweſten Deulſchlandehz Moze- 
anski, Mozelski, a. Mofel«; moze- 
lanskie wina, Wb. Moſelweine f. 

Mozeniec, -ħca, sm. (Di. 

Mozerszezanin, -a, sm. Geog. Ein« 
wohner m. der Stadt Moſyr (in Lit⸗ 
thauen). 

Mózg, Muzg, -u, sm. Zk. Hirn, Ge, 
hirn n.; *Berftand, Kopf, Geiſt m., 
Denkkraft F.; mózg w kosciach, Zk. 
Knochenmark n. 

Mozgawa, -y, art, Geog. Flüßchen 
Mosgawa f. (im Krakauer Kreiſe). 

Mözgorodny, a. Verſtand gebend; 
Mözgowac, -owal, -nje, va. u. un. 
imp. fein Gehirn anſtrengen; * brüten, 
ausbrüten; Mözgowaty, a., —to, ad. 
Hirn habend; markig; Mözgowiee, 
ca, sm. Lollfopf, birntoller Menſch m.; 
Mözgowcowy, Mözgowezy, Mozg—, 
a. tollköpfig, hirntoll, hirnverbrannt; 
Mözgownia, i, Mözgownica, -y, sf. 
Zk. Hirnkaſten, Hirnſchädel m. (lat. ca- 
pitolium); * Kopf, Hirnſchädel m.; 
roic sobie co w mözgownicy, ** fih 
in feinem Kopfe, feinem Hirnſchädel ets 
was einbilden; Mözgowy, Muzgowy, 
a. Gehirns⸗, Hirn.. 

Można, ad. man darf, es ſteht frei; 


Mozól, Mozot, -u, sm., Mozola, -y, 
sf. Mühe und Anſtrengung; Kümmer⸗ 
nif, Plage, Sorge f. ; Moro Ait, 
Je, va.imp.: — kogo Jemandem Mühe, 
Noth, Kummer, Sorgen machen; — sig 
fid) (elbit) Noth und Sorgen, Mühe und 
Noth bereiten; ſich See über etwas 
(nad czém) ſchwißen, fid plagen; dars 
über grübeln, ſich den Kopf zerbrechen; 
Mozolny, a. ſchwierig, mühſelig, mühe 
voll; ſorgenvoll. 

Mozolowaty, a. ſchwielig, verhärtet, 
voll Schwielen; Mozolowatose, -Sci, 
sf. ſchwielige Verhärtung $. 

Mozyr, -a, sm. Geog. Stadt Moſyr 
n. (in Litthauen); Mozyrszezanin, 
Mozerszezanin, -a, sm. Einwohner m. 
der Stadt Moſyr. 

Mozysty, f. Moany. 

Mragowaty,[.Morggowaty. | Mraw, 
f. Naröw, Obyczaj. | Mre, }. Mrzec. 

Mrocza, -y, sf. Geng, Stadt Mro. 
tidha n. (im Kaliſcher Kreiſe). 

Mroczek, -czka, sm. dim. nicht ſtar⸗ 
kes Dunkel, Schattendunkel u.; Blin⸗ 
zelnder m.; Mroczny, a. düſter, dunkel; 
Mrocznica, -y, Mrocznosc, -sci, sf. 
Düſterheit, Dunkelheit F.; Mroczye, 
-czyl, -cze, va. imp. verdüͤſtern, vers 
dunkeln, verfinftern ; fih umziehen, ume 
wölken (Himmel, Sonne, Mond]; — na 
kogo, Jemandem ein finſteres Geſicht 
machen oder zeigen; mroczy sig es wird 
dunkel; es umzieht, bewölkt ſich. 

Mroga, -i, ar. Geog. Fluß Mroga 
F. (im Rawiſchen Kreiſe. 

Mrogetny, f. Mrukliwy, Tetryezny. 

Mrok, -u, sm. Dämmerung J., Däm« 
merlicht, Zwielicht u., Dunkel m.; mrok 
pada das Dämmerlicht fällt ein, es dam 
mert; mrokiem, 2 mrokiem in der 
Dämmerung; mit einbrechender Däm⸗ 


TE? 


MROSZCZYC 


merung; mrok smiertelny, Todes⸗ 
nacht F. > 

Mroszezyć sie, |. Zgromadzac się. 

Mroszka, A, sf. Ng. Moltebeere, 
gelbe Himbeere f. 

Mröwezany, Mréwezy, a. von Aniti. 
fen, Ameiſen⸗; — spirytus Ameiſenſpi⸗ 
ritus m.; mröweze jaje Ameiſenei .; 
Mröwczyn, -a, sm. Ng. Ameiſenſpinne 
J- (lat. formicinus); Mrowie, -ia, sn. 
Ameiſen f. auf einem Haufen, Volk 
Ameifen F.; mrowie, Schauern, Shau: 
dern n. der Haut; Mrowik, -a, Mro- 
winek, -nka, sm. Ng. Ameiſenſtein m. 
(lat. myrmecites) ; Mrowiniec, |. Le- 
biotka, Macierza duszka ; Mrowisko, 
-a, sn. Ameiſenhaufen, Ameifenberg ; 
großer Haufen m. Ameiſen; *große 
Menge Gefindel u.; Mrowity, a. voll 
Ameilen; Mrówka, Mröweezka, -i, 
sf. dim. Ng. Ameiſe F.; mrówki, pl. 
Art kleiner Warzen F.; ma tego jak 
mrówek, er hat davon eine ganze Men⸗ 
ge; bylo ich jak mröwek, ves waren 
ihrer eine ganze Menge, "es kribbelte al 
les von ihnen; Mröwkojad, -a, sm. 
Ng. Ameiſenfreſſer, Ameiſenbär m.; 
Mröwkolew, -Iwa, Ng. Ameiſenlöwe 
m. Ee W., owa, SM. 
Ng. Ameiſenjäger m. (Vogel, lat. myjo- 
thera); Mröwkowiec, -wca, am, Myth. 
Myrmidone m. (Krieger des Achilles 
im Trojaniſchen Kriege; die Myrmi⸗ 
donen ſollten der Sage nach aus Amei⸗ 
jen entſtanden fein); Mröwnica, y. 
sf. (% Mrownik, -a, sm. Ng. Ameiſen⸗ 
ſcharrer m. (lat. oryeteropus); ſ. a. 
Bartnik. 

Mróz, mrozu, sm. Mtl. Froſt m., 
frenge Kälte F.; mróz zwarzyl rosliny 
die Gewächſe haben vom Froſte gelitten; 
tegi mróz bierze es friert art; mróz, 
kalter Schauer m.; mróz mnie przecho- 
dzi es überläuft mit ein kalter Schauer; 
mróz, Hik. Froſtbeule f., Froſtſchaden 
m.; Mrozic, -zu, 29, -zi, va. imp. 
talt machen, gefrieren machen; MroZno, 
ed. froſtig, eiskalt; kalt zum Gefrieren; 
unter einem kalten Himmelsſtriche woh⸗ 
nend; bombele mrozne, Hik. Froſt · 
beulen F.; Mrozobicie, -ia, sn. Froſt 
ſchaden m. im Felde, im Freien (an Ge⸗ 
méien): Mrozonosny, a. Froſt brin: 
gend; Mrozowaty, a. ſchimmelſarbig, 
reiffarben (Pferde). 

Mru, mru, mra ! int. Brummen des 
Bären, Schnurren der Katze, ꝛc. zu be 
zeichnen); ani mm mru! (drohend) 
mudfe nur! wage nur, noch zu mud: 
fen! Mruczec , -ezat, -eli, mrucze, 
mruczy, Mrukac, kal, -kam, va. 
imp., Mruknac, nai, Akne, va. 
(1-malig) brummen (Bären, 2c.), ſchnur⸗ 
ren, ſpinnen (Katzen); 'in den Bart, vor 
ſich hinbrummen, vor ſich hinmurmeln 
(na co über oder wegen etwas; na kogo 
wegen Jemandes); ani nie mrukngt, 
ver wagte nicht einmal zu muckſen; ani 
mi mrukuj! muckſe mir nur! unterſteh' 
dich nicht, nur zu muckſen! Mruczek, 
eka, sm. »mürriſcher, brummender 
Menſch m.; der Murrende oder Brum⸗ 
mende (gewiſſes Kinderſpiel, wo Einer 
mit verbundenen Augen die Umſtehenden 
berührt und verſucht, fie am Brummen 
oder Murren zu erkennen); Ng. Knurr⸗ 
fiih, Murrhahn, Knurrhahn m. (gewiſ⸗ 
ſer Seefiſch, lat. mormyrus); Mrucze- 
aie, ia, sn. Brummen, Knurren, Murs 
ren, Murmeln un.; Mruczliwy, Mru- 
czny, a. brummend, murmelnd; Mru- 
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czydio, -a, sm. Brummbart m., **altcd 
Brummeiſen u. 

Mrug, u, sm., Mruganie, -in, sn. 
Augenblinzeln, Blinzeln, Zwinkern u. 
mit den Augen; Ng. Murmelfiſch, Knurr⸗ 
hahn m.; ſ. a. Mruczek; Mrugac, 
- gal, -gam, un. imp., Mrugnac, pn, 
-gne, vr. (1-nalig) mit den Augen blin- 
zeln; — na kogo Jemandem zublinzelu, 
ihm mit den Augen ein Zeichen geben. 

Mrugacz, -a, sm. Ng. Winkfrabbe f. 
(lat. gelasimus). 

Mruganie, Mrugnienie Blinzeln u.; 
w oka mrugnieniu im Augenblicke, in 
einem einzigen Augenblicke; Mrugala, 
-y, sm. Blinzler, Blinzelnder m.; Mru- 
gawka, -i, sf. Zk. Augenwimper F.; 
Mrugi, -ów, sm. pl. Winken, Blinken 
n. mit den Augen. 

Mruk, -u, sm. Brummen u.; Brum 
mer, Brummbart, Murrkopf, brummiger 
Menſch m.; Mrukliwose, sei, Sy. 
Brummigkeit f., brummiges Weſen u.; 
Mrukliwy, Mrukowaty, a. brummend, 
brummig, mürriſch; verdroſſen mur: 
melnd; Mrukliwo, ad. mürriſch auf. 
fahrend; Mruknge, f. Mruczec. 

Mrożek, f. Mrugala ; Mrużny, a. 
blinzelnd, Blinzel⸗; Mrużyc, -zyl, -ze, 
vn. imp. blinzeln, mit den Augen nicken, 
ein Zeichen geben; die Augen zumachen. 

Mrzana, y, SF. Ng. Gründling m. 
(Jiſch, fat. muraenula). 

Mrzed, mar, mre, mrze, on. imp. 
ſterben, dahinſterben, wegfterben ; mrzec 
glodem, * faft Hungers ſterben, beinahe 
verhungern, Hunger leiden; mrze kody, 
ves graffirt wo die Veit, die Seuche; 
mrzeć na co, "per Begierde oder Sehn⸗ 
ſucht nach etwas ſterben, ſchmachten; 
ludzie teraz bardzo mrą, es herrſcht 
IN große Sterblichkeit unter den Men⸗ 
ſcheu. 

Mrzek, -a, sm. Blindekuh F., Blinde 
kuhſpiel u. 

Mrzewka, Mrzeweczkn, -i, sf. Ng. 
Stint m. (Fiſch). 

Mrzez ka, i, Mrzezna, -y, sf. Art 
Fiſchernetz u. zum Muränenfang im es 
ba⸗Strom; mrzezna, Jag. Nep n. zum 
Fangen des Birkhahns. 

Mrzyc, mrzyl, mrze, mrzy, un. 
imp. tödten; mrzy, impers. es ſtaub -. 
regnet; es ſtöbert; Mrzygiöd, -odu, 
sm. Hungerleider, Knicker m. 

Mrzyk, ſ. Mrzek, Mzyk. 

Mäei, Abkürzung für: Mosci; Wa- 
820 Ksiecéj Msci Eure Fürſtliche Durch⸗ 
laucht. 

Mscibow, -a, sm. Geog. Stadt 
Mè cib ow n. (im Nowogoroder Kreiſe). 

Mseic sig, mäcil sic, mszczą sie, 
vr. imp. fid rächen, Rache nehmen (na 
kim an Jemandem); — sig za kogo, 
za Co Rache nehmen für Jemanden oder 
für etwas, ihn, es rächen; Mäciciel, -a, 
am, Räder m.; Mscicielka, -i, sf. 
Rächerin F.; Mscicielny, a. rächend, 
Rache; Mäcicielski, a. Räder. 

Mscislaw, -a, sm. Geog. Stadt 
Mseiſlaw n. (in Littbauen); Mäci- 
slawski, a. von, aus Msciſlaw. 

Msciwopredki, d. racheſchnell; Msei- 
wosé, gel, sf. Rachgier, Rachſucht J.; 
Maciwy, d. rachſüchtig, rachgierig. 

Msciwy, Abkürzung für: Mosciwy. 
f. d. | Mskly, f. Mkly. 

Msta, msty, sf. Rache F.; Geog. Fluß 
M faf. (im ruſſ. Kreiſe Twer aus dem 
kleinen See M fti no entſpringend). 

Mato w, -a, sm. @eog. Stadt M fte w 


MUCHA 


n. (an der Warthe im Krafautt 


biet). 


Mstyczow, -a, sm. Geog. 


M fy tiD o wn. bei Mryglud, 


fip der Familie Prasy. 
Msza, mszy, sf. An, 
ka msza Hochmeſſe f., 


msza czytana oder cicha, 


Meſſe f.; msza spiewan 


gene Meſſe F.; msza za umd 


zuduszna, Kg. Seelenmeſſe I 


odprawiac die Meſſe leſen, 


amt halten; mazy eiue nc afi 


hören; na mezg isc in die M 


Juz po mszy i po kazaniu, 


iſt ſchon zu Ende; 


ves iſt a 


E 


Lol 
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Mszal, -u, sm. Kg. Meß buch 3 105“ 


Mszalnica, -y, sf. Städtchen 


nizan. (im Sandezer reil, 


Mszalny, a. Kg. Sg ect 
ny, Mszowy, a. Kg. Dehri 
ofiara, Kg. Meßopfer 9-1. 


Meßprieſter, meſſeleſende 
Mszalne, -ego, sn. Kg. 


Körnerzehnten an den (Meß 


Mszankn, i, sf. 


Mazanna, y, sf. 


Mſchanna n. (im Krakauer, 
Mszurski, a. Ko, Meßprie 


stwo, -a, sn. Kg. Meß pr 


Mszarz, a, sm. Meßprieſtet 
Mszeze sie, |. Mscic 8 gi 


nie sie, -ia, sn. Nähen 


Rache F.; Mszezony, pp. u. ge“ 
Geod: 


"yetralt. 
Mszczonow, -a, sm. 


Mihtihonown. (im Ra 


rP 


Her 


UD) 


Mszczonowski,a. von, aus 


now. 
Mazezug, -a, sm. npr: 


Mszezec, mszezal, MW, 


imp. moofig werden, bem 
Moos bedecken; Mszy, 


mszy, va. imp. bemooſen 


bededen ; dem Mooſe ähn 
lich oder faſerig machen; 
deckung oder Ueberdeckung 
Mszycn, -v, SF. Ng. Kral 
laus F.; mszyca trawna 
ckenähnlicher Vogel m. 0 
mszyca, Ng. Schaben /, 


late 


ovit 
ost 


m 


lich, 
* 
Ié 


AT 


Mszyczka, -i, af. df" 


Meſſe f. 
Mszyny, mszyn, sf. H 


Bi 


Bajern f. (lat. titivilitiu ag 


Meszysty, a., —t0, wachſen 


Moos, mit Moos bewa 


zuzel w kominach hutný 


Bw. Httk. Weiß Midt . 


pholix vellerea). 


Mu, pron. (Dativ v. 


-a, Mus! 
Muc, Mucyk, -a, ëch 


dim. Muß, Stutz, 
ſchnittenen oder geſtutztes 
ſtutztem Schwanze. A 
Mucel, -cela, oder 


Mucet, -u, sm. 


Pel 


Aergerlichkeit; 
miec muchy wen i 
Launen, Mucken haben 
Laurer, Tellerlecker“ 


et D 

- en Tuch! Ai ` 
Fliege F.; mucha kolne et, the, 
f Te ee, 


D 

refte 
4 

Wei 


el 


ch ML 
Ji ihn: 
on Take, 


get 
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Hitk. furzes dickes DA e 
Mane are . 
der Geiſtlichen, "peter J 


De? 


5 761% 


Y. fig ar 
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Ai 
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Ar 
vc 


vi ` 


Amen. Schoͤnbells. 
Ki H ra gue? Ng. 
neh ſerde fz Mucha, Hik. Froſch 
fw 3. 7 reanpen), Se jak 
Beet Aitete gen haufenweiſe nieder 
9 ch in anlegen) ; dobra psa i 
dän e Fliege ne Hund verachtet 


wer af 3 “beffer Etwas als 


ge mandem die Mucken, 
Wand en e . buen 
wl dem r , af. Fliegen⸗ 
EN a, "a 6 Biegen fangen). 


H. gewiſſer 
jez p Vea, sm. Geog. Flu 
m. (in Litthauenſ. SCH 

Geer I, sf. 
pper m.; Fliegenkraut 


D „ia, sm, Gaudy 
2 „Kaßgzenpfötſei 
Wi, u f. (7). penpfötlein n, 


uo. 
def. 


` droe, -dzi, on. éi 
ti 1 un. imp. 
WÉI. zogern, trodeln; 
ie, zungen (Leben, Zeit); 
Jager mir zu lange, 
d 


GC" 8m. türkiſcher Mufti, 


n.; u Ng. Maulthier n 

` = 3 S 
è De Siamp oder Bodenſatz m.; 
Im. Larl, But, 


va Del. Frau ( des Maus 
di De au ln. Diamra F.; 
deen Ne e en er 
d Nan en. Mangel Dach 

ie anpwerk N.; Mu- 
aurer; Maurers 
8 = nun. 
e ee; SM. Maulthier 
Da ënn mn, dim. Maul. 
len u. 

Ng. Art gon 

ý en 

mueg), e 


` èm, 


. M m., klei; 
A he tenje Mu- 


kd M tjel, 
Mare Jo, d, af. dim. Pan» 
en mm 5, ul 
Bai deen le, 
lap ale den, %. (mp, mit 
KE 
NS, v. Pien, chlammen, mit 
ai. 

nep MM an Sabtaultſeun ` 
Kë e Der 


Jm Clia 
Dm %% Schlammbewoh⸗ 
in 1 Nef ler; roſchname 
ider Cſelrieg); Mu. 
Ver "sei, Schlamm. Koth 
* wa H ` D <hlammig« 
Owaty, Mulo- 


- y 0 Muloosiel, 
N 1% a. D ithi 
Ko x Vid 99 150 


Git ch ig, einem 
To, RE ulowy, 
weißen W. y 
t Wollen. Motten, 
nzeuch). 


Multan, Multanin, a, sm. Gcog. 
Moldauer, Bewohner m. der Moldau; 
Art Säbel m.; Multanka, -i, sf. Mol- 
dauerin f. 

Multanka, -i, Multanki, Mutyanki, 
-nek, sf. pl. Rohrpfeife, Rohrflöte, 
Pan-Flöte, Hirtenflöte f. (aus mehreren 
Rohren beſtehend); Sadpfeife J. 

Multanski, a. Geog. moldauiſch; 
von, aus der Moldau; Multany, -tan, 
sf. pl. Geog. Moldau f. (Donaufürſten⸗ 
thum). 

Multyplikacya, -yi, 3f., —plikowa- 
nie, -ia, sn. Rk. Vermehren, Perviel⸗ 
fachen n.; Multyplikowac, ete. f. Mno- 
zyc, etc. 

Muly,-ów, sm. pl. hohe Pantoffeln m. 

Mumia, ii, sf. Alt. Mumie, einbals 
ſamirte und fo erhaltene Leiche f. 

Mumszanc, -u, sm. Mummenſchanz 
m., Vermummung, Maskerade f.; Mas⸗ 
kenball m. 

Munderunek, -nku, Mundur, u, 
sm. Kw. Montur, Uniform, Montirung, 
Bekleidung f. der Soldaten; mundur, 
Sol datendienſt, Heerdienſt 92.5 w mun- 
durze in Montur, in Uniform; *im 
Dienſte. 

Mundowac, -owal, -uje, va. imp. 
mundiren, rein abſchreiben. 

Mundurowac, -owal, -uje, va. imp. 
Kw. montiren, uniformiren, mit Solda⸗ 
tenkleidern verſehenz Munderowy, Mun- 
derunkowy, a. Ku. Montirungs⸗; 
Mundurzyna, -y, 8f., Mundurzysko, 
-a, sn. elende, abgetragene ꝛc. Montur 7. 

Munia, Munkn, i, sf. dummer, uns 
un a en m. ` 

unicya, -i, sf. Kw. Beſeſtigung J.; 
Municypalny, a. ſtädtiſch, elne S 
gemeinde betreffend; Municipalnosc, 
Bei, . Stadtgarde, Communalgarde, 
Bürgermilig; Si, bürgerliche Verfaſ⸗ 
fung f. tie ünchen n. (in Bayern). 

unnich, -u, sm. Geog. Stadt 

Munster, |. Muster. 

Munsztuk, Monsztuk, Musztuk, 
n, oder -u, Munsztuczek, Musztu- 
czek, -czka, sm. dim. Mundſtück n. 
am Pferdezaume; *Baum m., Hemm. 
kette f., Damm, Zügel m.; munsztuk, 
»Mundſtück u. an Blaſetonwerkzeugen, 
an Tabakspſeifen, 2. : Munsztukowy, 
a. Mundſtücks⸗ [Geſchenk a. 

Munsztuluk, Musztuluk, -a, sm. 

Muntowy, a. Mund» ; muntowa mi- 
ka Mundmehl n.; muntowa bulka 
Mundſemmel f. 

Mur, -u, sm. Bk. Mauer F.; — pru- 
ski, Bk. Fachwerk 2.5 w murze, inner- 
halb der Mauern, in der Stadt; pod 
murem, Lauf der Gaffe, auf der Straße; 
mur, Mauer, Schutzwand, Schußwehr 
F., Schuß m.; mury ojezyzny, Helden 
m.; muram stawie, murem stange, 
'ſich wie eine ſeſte Mauer entgegenſtel⸗ 
len; mury miasta Stadtmauern .; 
mur wystawie, Ak. eine Mauer aufs 
führen; jak mur (feft) wie eine Mauer; 
trudno mur glowg, przebić, man fol 
nicht mit dem Kopje wider die Wand 
rennen; man ſoll nichts Unmögliches 
oder Unſinniges thun wollen; muru 
glowa nieprzebijesz, "(Du was du 
willſt, du wirſt es aber (diesmal, bier) 
nicht durchſetzen; gadac jak do muru, 
tauben Ohren predigen. 

Murachwa, -y, ar. Geog. Stadt 
Murad wan. (in Podolien). 


Murarski, Murarz, ete. |. Mular- 
skj, Mularz, etc. 


MUSKAG 


Murawa, -v, sf. Raſenplatz m.; Mu- 
rawny, a. voll Raſen, rafig. 

Murek, -rka, sm. dim. kleine Mauer 
J.; Mauerloch n., Blende, Niſche 7. 

Murena, -y, sf. Ng. Muräne, Ma⸗ 
räne F., Meeraal m.; |, Marena. 

Murgrabia, -biego, sm. Aufſeher m. 
eines Palaſtes, Caſtellan m. 

Murlat, -u, sm. Bk. Mauerlatte F., 
worauf die Ziegel gemauert werden; 
Murolom, -u, sm. Kw. Mauerbrecher 
m. (ſchweres Belagerungsgefchütz); Kw. 
Mauerbruch m., Breſche f.; Murolomny, 
a. mauerbrechend. 

Murom, -a, sm. Ceog. ruſſiſche Stadt 
Muran n. (im Wladomirer Kreiſe). 

Muropis, -a, sm. Wandmaler, Fresca. 
Maler. Decorationsmaler m.; Murowac, 
-ował, -uje, va. imp. Bk. mauern; 
murowanie Mauern; Gemäuer u.; Mu- 
rowany, pp. u. a. gemauert; * Dart, 
feft, unbezwingbar; Muröwka, -i, 37. 
Bk. Mauerziegel m.; Murowny, a. Bk. 
e mit Mauern verſehen; 
voll Gemäuer; Murowy, a. Bk. Mauer, 
gemauert. 

Murwa, f. Kurwa. 

Murya, si, sf. Bw. Saljfoole,Soolef. 

Murza, -y, sm. tartariſcher Fürft m. 

Murzyc, -rzyl, -rze, va. imp. {dywärs 
zen, ſchwarz machen; Murzyn, -a, Mu- 
rzynek, ka, sm. dim. Schwarzer, 
Neger, Mohr m.; murzyn Mohrenkopf 
an. (Pferd); Jag. Benennung der Wind: 
ſpiele; Me, Mohrenkraut u.? Art Bad 
ſtelze F., Mohrenköpfſchen .] Murzynka, 
A, sf. Schwarze, Negerin, Mohrin .; 
Murzynski, ra Murzynöw, 
owa, oe, d. Meger, Mohren« mu- 
rzynska ziemia, 60. Mohrenlant v.; 
po murzynsku wie ein Mohr, wie ein 
Neger; glowa murzynowa, Schäk. 
Mohrenkopf m., metallener Deckel m. 
(auf dem Helme einer Abzieh L Deſtillir.] 
Blaſe zur Beſchleunigung der Verdich⸗ 
tung der aufgeſtiegenen Dämpfe). 

Murzysko, -a, sn. alte, elende, haß⸗ 
liche, morſche, zerfallene ꝛe. Mauer f. 

Mus, -u, sm. Muß, Zwang m., Noth ⸗ 
wendigkeit / 'unvermeidliches Geſchick, 
Verhängniß u.; z musu enote robie 
oder mus w cnotg przemienić, * aug 
der Noth eine Tugend machen; 2 musu 
oder musem, aus Zwang, gezwungen, 
ungern; Mus, ſ. Mas. 

us, Muss, -u, sm. Schaum m., 
Mouffs u.; f. Mussowac, ete. 

Musat, -u, Musatek, -tka, sm. dim. 
Wetzſtahl m.; Schwert ., Stahl m. 

Musch, |. Mas. 

Musiec, -sial, -sieli, mnszę, musi, 
vn. u. va. imp. müſſen, wozu gezwun⸗ 
gen fein; musze, 'ich kann nicht anders, 
ich muß; ich kann nicht umhin; musi, 
musi sig man muß; man ift gezwungen; 
musi bye, nie wie er muß es nicht mir, 
ſen les iſt wahrſcheinlich, daß er es nicht 
weiß); musi to bye niegodziwy czło- 
wiek das muß ein Taugenichts fein; 
music kogo Jemanden zwingen; wiele 
ten czyni, co musi, * Noth kennt kein 
Gebot; "Muß it eine harte Nuß; Mu- 
szenie, -in, sn. Zwang m., Nothweu⸗ 
digkeit F., Müſſen u. Muszony, pp. U- 
a. erzwungen, gezwungen; Music, ſ. 
Przemurzac. 

Muskac, -skal, -skam, Muszezec, 
muszczal, muszczg, va. imp., Mu- 
snge, -nal, ne. nie, va, (I-malig) 
ſtreicheln; ſtreifen; — sie po glowie 
ſich das Haar ſtreichen, ſtrählen; ' D 
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pugen, ſich ſchmücken, ſich ſchniegeln und 
bügeln; musnge kogo po grzbiecie, 
Jemanden tüchtig durchbläuen, “ihm 
das Fell ſchmieren; musnac, pomusnae 
ein wenig beſtreichen, beſchmieren; Musk, 
-u, sm., Muskanie, Muszezenie, ia, 
sn. Streicheln, Liebkoſen u.; Muskany, 
Wymuskany, Muskowy, pp. u. a. 
leicht berührend, ſanft ſtreichelnd. 

Muslin, u, sm. W. H. Muslin, 
Muſſelin m. (feiner Baumwollenzeuch); 
Muslinowy, a. von, aus Muslin, muf- 
felinen, muslinen. 

Musowac, Musaowac, va. imp. Wb. 
mouſſiren, ſchäumen, auſſchäumen (4. B. 
Champagnerwein). 

Muster, Muszter, Mustra, Mustro- 
wad,ete. f. Musztra, Musztrowac,ete. 

Musul, -a, sm. Kw. Pamer m. 

Musulbas, Melihbasz, Maszelbas, 
-a, sm. W. H. rother Baumwollenzeuch 
m. (aus Mofful oder Muſſul am 
Tigris, aſiatiſche Türkei). 

Muszak, f. Kurzyslep. 

Muszany, a. Ng. Fliegen.. 

Muszcz, j. Moszez. | Muszeze, Í. 
Muskac. | Muszczek, |. Móździk. | 
Muaze, ſ. Musiec. [Fliege f- 

Muszę, -ecia, sn. Ng. kleine, junge 

Muszec, . Kurzyslep. 

Muszelka, -i, sf. dim. Muſchelchen 
u Heine Muſchel; Mal. Farbenmuſchel; 
Ag. Taufſchale J.; Muszelkowy, a. 
was in der Muſchel enthalten ift; mu- 
ezelkowe zloto, oder srebro, Mal. 
Muſchelgold, Muſchelſilber n. 

uszenie, A8. sn. Muß m., Müſſen 
n., Nothwendigkeit J.; f. Music, etc. 

Muszestrze, f. Kurzyslep. 

Muszka, -i, sf. dim. Ng. Nane Fliege 
Ja ſchwarzes Schminkpflaͤſterchen n. (im 
vorigen Jahrhundert, in Geſtalt einer 
Stiege, franzöf. mouche). 

uszka, -i, sm., gemeiner Bauerkerl; 
gemeiner Kerl n.; nigdy cziek nie 
bedzie z tego muszki aus dieſem Kerl 
wird nie was Geſcheites werden. 

Muszny, a. voll Schminkpfläſterchen 
23 muszna bialoglowa mit Schmint⸗ 
pfläſterchen (vermeintlich) verſchönertes 
Frauenzimmer n. 

Muszkat, -u, sm. Ng. H. Muscate; 
Muscatnuß F.; Muskatela, -i, sf. Vg. 

Wh. Muscatellerbeere f., Muscateller⸗ 
wein m.; Muszkatela, Muszkatelka, 
Muszkatka, Muszkatulka, -i, sf. dim. 
Ng. Gin. Muscatellerbirne f.; Muszka- 
telowy, a. Ng. Wb. Qin. Muscateller-; 
Muszkatowy, Muszkatolowy, a. Mus- 
cata, Muscaten-; kwiat muszkatowy, 
Ng. H. Muscatblüthe, «Blume F.; olej 
— Mudcatöl n.; muszkatolowa galka 
Muscatnuß f. 

Muszkater, f. Muszkieter, -tyr; 
Muszkiet, u, sm. Ag. Muskete, Gola 
datenflinte f., Gewehr z.; Muszkieter, 
—tyr, Muszkietnik, -u, sm. ko, Mus- 
ketier, Soldat n. zu Fuß, Slintenträger, 
Flintenſchüß m. 

Muszkul, ete. ſ. Myszka, etc. 

Muszla, -i, sf. Ng. Muſchel; Mu⸗ 
ſchelſchale f.; Musziopletw, -a, sm. 
Ng. Schaalbauch m. (Fiſch, lat. lepa- 
dogaster); Muszlowiee, wen, sm. 
Ng. Schneckenkrebs, Kahlſchwanz m. 
(lat. pagurus): Muszlowy, a. Muſchel⸗. 

Musztap, Musztabel, |. Mastah. | 
Muszotrzew, ſ. Kurzyslep. 

Musztarda, -y, sf. Moſtrich, einge: 
machter Senf m.; musztarda po obie- 
dzie, das kommt zu ſpät; 'das nützt 


nichts mehr; Musztardnica, y, Mu- 
sztardniezka, -i, SF. dim. Senf büchſe 
F.: Musztardnik, -a, sm. Senfbereiter, 
„Einmacher; Senfhändler m.; Musztar- 
dowy, a. Senf⸗; — sos, Kk. Senf: 
brühe, »Sauce F.; muszturdowy ſenf⸗ 
braun, ſenffarbig. 

Musztasie, sm. pl. Knebel», Schnur 
bart; Bart m., Barthaar 2. (franzöſ. 
moustaches). 

Musztra, Mustra, -y, A Kg. Mu: 
ſterung f. der Soldaten; *&gercire oder 
Waffenübung F.; isé na musztre trer: 
ciren gehen, zur Waffenübung ausmar⸗ 
ſchiren; wracać z musztry vom Eger» 
ciren, von der Waffenübung kommen; 
plac musztry Exercirplatz n.; Musztro- 
wac, Mustrowac, -owal, -uje, vn, u. 
va. (mp, Kw. die Truppen muſtern, einer 
Prüfung in der Ausrüſtung und in ihrer 
Geſchicklichkeit im Waffendienſte unter, 
ziehen; "ererciren, in den Waffen üben, 
einexerciren; — sie einexercirt, in den 
Waffen geübt werden; Di einererciren, 
einüben; Musztrowny, a. wohlgemu⸗ 
ſtert; wohlexereirt; Musztrowy, a. Mus 
ſterungs,; — plac Muſterungsplatz m. 

Musztuk, |. Munsztuk. | Musztu- 
luk, f. Munsztuluk. 

Muszy, a. Ng. Fliegen. 

Muszyna, -y, sf. elende Fliege fa 
W. gewiſſer Zeuch m.; Muszyna, @eog. 
Stadt Muſchyna n. (in Galizien); 
Muszynski, a. von, aus Muſchhnga. 

Muszysko, -a, sn. haͤßliche, oder ſehr 
große Fliege S- 

utant, -a, sm. Knabe m., deſſen 
Kinderſtimme anfängt männlicher zu 
werden. [mutter f. 

Muterka, -i, sf. Mech. Ecyraubın- 

Muteta, -y, 3f. Tk. Kg. Motette f., 
Spruchgeſang, mehrſtimmiger Bird, 
gefang m. [Kinderſtimme verlieren. 

Mutowac, -owal, -uje, va. imp. die 

Mutyanki, ſ. Multanki. 

Mutyna, gewiſſes poln. Wappen. 

Muza, -y, at, Myth. Muſe F.; Dich. 
tertalent m., Dichtergabe; * Dichtkunſt; 
"jede (zumal ſchöne) Wiſſenſchaft J.; mu- 
zy, pl. die ſchönen Künſte und Wiſſen⸗ 
ſchaften; muza, Ng. Mufa, Paradies- 

Mużdzek, í. Mozdzek. [feige f. 

Muzeum, sn. indec. Gebäude n., 
das umfangreiche, nach wiſſenſchaftlichen 
oder künſtleriſchen Geſetzen ꝛc. geordnete 
Sammlungen merkwürdiger Gegenſtände 
enthält; "der Gelehrſamkeit, den Wiſ⸗ 
ſenſchaften, den Künſten gewidmeter Ort. 

Muzoplynny, d. pyefiſch, dichteriſch; 
Muzowodz, -a, sm. Myth. Muſenſüh⸗ 
rer, Vorſteher u. Anführer m. der 9 Mu: 
ſen (Beiname des Dichtergottes Apoll); 
»Muſenfteund. Beſchützer, Gönner und 
Förderer der Künſte und Wiſſenſchaften. 

Muzulman, Muzulmanin, -a, sm. 
Geog. Muſelmann, Moslim, Muha. 
medaner m.: Muzulmanka, -i, sf. Mu: 
ſelmännin, Muhamedanerin F.; Muzul- 
manski, a. muſelmänniſch, muhame⸗ 
daniſch. 

Muzyezki, Muzyczny, d. Tk. muſi⸗ 
kaliſch, ionkünſtleriſch, Tonkunſt⸗, Mufits; 
instrumenta muzyezne Tonwerkzeuge, 
muſikaliſche Inſtrumente u.; nóty mu- 
zyezne Muſiknoten ., Tonzeichen .; 

apiery muzyezne Muſikalien F., ges 

hriebene oder gedruckte Tonſtücke N.; 
towarzystwo muzyczne Muſikverein 
m.; Muzyk, -a, sm. Muſiker, Muſikus, 
Muſikant, Tonkünſtler m. [Kerl m. 

Muzyk, -a, sm. Bauerkerl, gemeiner 


montait 
Muzyka, A. sf. Mufil, Top” 
*Mufitf., Spielen, Singen ele fi 
"Mufiter m. insgeſammt, HOF 
uczyc muzyki Unterricht in e 
ertheilen; nauczyciel muzyK 
lehrer n.; znać sig na mu-. y 
verfieben ; muzyke dorobit C dx 
Tr. etwas in Muſik ſetzen ei st, Ju 
poniren; Muzykalnosc, en 
Muſikaliſches, Singbares a VE att, 
J die Tonkunſt zu verſtehen o ef, 
üben; Muſikkunde J.; Mus e Dy 
muſikaliſch; muzykalna sz ko wl, 
ſchule F.; muzykalny słuch 27K fi 
ſches Gehör .; Muzykant, Leg ` 
cik, -a, sm. dim. Muſiker, 1 
Muſikus; Tonkünstler, Spiel? 
Muzykantka, -i, at. Muſttan 
künſtlerin, Spielerin f. guck 
Mu2ykaszmat, a, sm s 
gemeiner Ker! m. wil , 
My, pron. pl. (v. Ja ich) EI véi 
Myé, myl, myje, va. SMP" 
-jal, jam, va. fregu. waſchen! ppo A 
mit Waſſer und Seife reinige A 
Wäſche der Kleidung mit ML 
braucht); — sig fih waſchen i ie DA 
myje, eine Hand wäſcht `, ' 
rzéka myje brzegi det glut Ka 
die Ufer; myé, vn. imp. OË ben, 
AA i Myele, in en. DAA 
waſchen; Scheuern n. 


cher, vl 


—, ba, $M. 


Myeiny, -ein, sf. pl. SP 10% 
Ausſpülicht m. 4 FR 
Mycka, Myczka, -i, SS Kind Mil 
Mydelko, -a, sn. dim. "dl za 


Seife; ſchöne, feine Seife ie No 
-a, qm., Mydelnica, J Mia 
fenfraut n. (lat. saponarit)“ 170 
~a, sm. Ng. Seifenftein Meg A 
a. von Seife. Seifen; f Hik g 
fenſpiritus m.; — plast® 27 4% 
ſenpflaſter n.: Mydlarozykı ad ai 
ſenſiedergeſell, ⸗Burſche n. J. 
-i, sf. Seifenſtederin; Franz. 
fenſieders; Mydlarnia, éch 
fiederei; Mertftatt f. des ek 0 
Mydlarski, a. Seifenſtede ewe d 
stwo, A, sn. Seifenſie . 
Mydlarz, -a, sm. Seifen ar 
dlastosc, sei, St, nrg ee 
Mydlasty, a. feifig, ſeiſen Sch 
oder ziemia mydlasta, "7 qe 
F., Waſchthon m. Il ` Ar 
Mydiek, -dika, Si: Vi 
Taugenichts, Scheim m. zen Team 
ydlaty, a. ſeifig, Supau HR 
mic Denon xy Mret 0 AN 
Ng. Seifenſtein, Spe ſeifen , ai 
nie, Amen. Seifen, 60 10107 
dlic, 29. -Ig, li, va. eh d Mag 
feifen, mit Seife IAM San pal 
komu oczy, "Senande 
Augen fireuen; md wi 
*Semanden confus, 
außer Faffung bringen 
fuchen; mydli im FO uren 
ihnen den Berfland iure zent: Ka 
flüchte ſuchen; — KÉ a WË réi 
zu führen, ihn zu IBU was 
dliny, -in, sf. pl. 105 auets, 
in die Wafche war) u „ 
ſeifenartig; M dintes, WAR 
Seifen, Wado 5 
von, aus Seife; MY 
F.; mydlo komu “ 
Jemandem Sand 


= 
L hm blauen 

alten d kogo hoz manini pot 
tig dum Geld on Löffel barbieren; "ihn 
Jemanden tüd- 
"tige 180 t oder herunter» 
Dä h Mob e moze krukowi mydto, 
man nicht wei z 

mydin, * glatt, 
Nie, upewniam 
deel moich 
„ihr werdet fider 
i dere tuch) auf den Hefen 
Ai (nicht y m 
Gei e "el meine 
are 


tiz e dE ig 
ber nt Î. Migazy. D. Miejsce. 
K. buſch! AN ſchubs! fort ! wel 
(chen) ng ! za piec huſch! 
Am huſch; = er 
Aal onde Fo 
. dAn, 5% f 

h he en. imp. 
í go wa wachen, daß man weiter 


Sam, 


A, 1 10 ic Nieetas, Nikita 
-IL A D 1 2 

ge Al a E, D, va, imp., My- 
d e Jemand "va. imp, ae > 
10 eh 17 5 Are machen, irren, gé. 
A ur Kaz, "eepte bringen; mylić 
Kei che Jemandem die Stelle 
wd das; lättern oder verſchlagen 
jw, Mi) ZU verfepten; — sig fi 
mc ine dlm; itre werden, ge⸗ 


aaf ale ei Ge füher werde i 
V KA n, lonie 
Ve 48 Irren, Meblen, Jer lente, 


da Bei Irre führen. 
ikonat» e poeren n.; Mylka, 


` 
ten Vac, A Bin. Irrihum .; 
d trügen , om. imp. inen, 
Ech 100 â ſchen, ſich ir 
Vi eit A. J. Fehlbarkeit, 


iar urg irre 3 

Mig When nd täuſch 
dm Yina d. * 
W A. rogu Fair 
400 00 ah nie ` SE 


btn Jemanderſtebenz mylnie o 
Na Tri bt oder unger 
Dn 1. 5 Tuica, f. 


E, | Myr- 
1 S1, J. Myszy; 
Ken 9. Zaunskönig m. (lat. 


inn 

d Si Przysri niy Beift 1 Ge⸗ 

dul . dan a mi myl es fam mir 
TEN; mys! Denk⸗ 


mang m.; po- 
Co, mygg TAN, einen » 
x On mach AN Sinn, Wille LE 
Wé, E, ka walt ens gmy 
f el, do gi 50 

Sobie t m 8115 nach Wunſch; 
ode d a wiſtfayre uns; 

u co z mysli ſich 
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ſelbſt oder Jemandem etwas aus den 
Gedanken bringen, aus dem Sinne ſchla⸗ 
Gn czyje mysli zgadywae Jemandes 

edanken errathen; » Alles thun, was 
man Jemandem an den Augen abſehen 
kann; »Jemandes Gedanken richtig ev 
faſſen, auffaſſen; ani mi to przez my&l 
nie przeszlo das iſt mir gar nicht cin» 
gefallen; daran habe ich nicht im Ge⸗ 
ringſten gedacht; wolna mysl ſorgen⸗ 
loſes Gemüth .; Heiterkeit; Aufheite⸗ 
rung F.; dobra mys? Frohſinn, guter 
Muth m.; Luſt, Luſtbarkeit f., Ergöpen, 
luſtiges Leben .; byc dobrej mysli 
frohes oder gutes Muthes fein; zia 
mys! Unluſt f., Unmuth m.; bez mysli 
ohne (an etwas) zu denken; gedankenlos, 
gedankenleer; obfitose mysli Gedanken. 
jülle Ser Gedankenreichthum m.; mys! 
Wunſch m., Belieben .; wszystko 
wam idzie podlug mysli euch geht 
Alles nach Wunſch. 

—Mysl, Endung verſchiedener pois 
ider Eigennamen, z. B. Ziemomysl, 
Rudomgsl, ete. 

Myelacy, ppr. u. a. denlend, nach- 
denkend; Myslec, -lat, -leli, -le, My- 
slic, -Iil, -le, va. imp.: — kogo oder 
o kim, co, oder o czym an Jemanden, 
oder an etwas denken oder in Gedanken 
haben; etwas denken; nachdenken, in 
Gedanken faſſen; mysleć co czynie 
geſonnen ſein, gedenken, Willens ſein 
etwas zu thun; myslec komu dobrze 
abo zle gut oder übel gegen Jemanden 
gefinnt fein, ihm wohl oder übel wollen; 
ludzie dobrze abo zle myslacy die 
Wohlgeſinnten oder die Schlecht,, Uebel⸗ 
geſinnten; mysleć, „glauben, meinen, 
denken, vermuthen; *hoffen ` ſinnen, auf 
etwas finnen oder denken; mysleć o 
srodkach do ucieczki auf die Mittel 
zur Flucht finnen; ani myslec o tem! 
fein Gedanke daran! daran iſt nicht zu 
denken! Myslenie, iu, sn. Denken; 
mam wiele do myslenia ich habe viel 
zu denken; sposób myslenia Denkungs⸗ 
art, Denkweiſe, Geſinnung J.; zdolny 
do myslenia denkfähig; Wolnose my- 
slenin Denkſreiheit F.; wWiadza mysle- 
nia Denkkraſt f., Denkvermögen .; pe- 
len myslenina voll Gedanken. 

Mysliczek, -czka, sm. Jäg. Jager; 
kleid n., Jagdrock m.; Myslistwo, My- 
sliwstwo, -a, sn. Jägerei F., Waid⸗ 
werk n., Waidmannskunſt J.; Jagdweſen 
u.; Jagd, Jagdgeräthſchaften. J.; die Jä⸗ 
ger insgeſammt. 

Mysliwac, va. fregu. v. Myslec, f. d. 

Mydliwcowy, Mysliwezy, Mysli- 
wski, a. Jagd»; Jäger», Jägers⸗ Waide 
mannd»; jägermäßig; po mysliwsku 
auf oder nach Sägerart, auf Waidmann's 
Art; nach Jäger- od. Waidmannsbrauch; 
jägermäßig; mysliwska strzelba Jagd- 
flinte J.; mysliwska trąba, Tk. Jag. 
Jägerhorn, Waldhorn .; mysliwski 
sprzęt Jagdzeug, Jagdgeräth n.; — nóż 
Jagdmeſſer n., Nider m.; — pies Jagd 
hund m.; — kon Jagdpferd n.; — jẹ- 
zyk Jägerſprache F.; — ubiór Jag dan⸗ 
zug m., Jägerkleidung F.; Mysliwezyk, 
a, SM. iron. Jägerlein n., Sonntags- 
jäger; kleiner Jagdfreund; Jag. Jäger⸗ 
burſche m.; Mysliwiec, -wca, f. My- 
sliwy, SM.; Mysliwy, a. jagdfundig ` 
jagdliebend; —, -ego, sm. Jäger; Un⸗ 
terjäger ; Jagdliebhaber; Jagdkundiger, 
Jagdkenner; **ichledhter Jäger m., der 
nichts von der Jagd verfteht, oder nichts 
oder felten trifft. 


MYSZ INA 


Myslny, a. in Gedanken; denkend; 
gedacht; Myslotwory, a. Gedanken er: 
zeugend. 

Mysnia, A. sf., Mysno, -a, sn. 
Geog. Stadt Meißen n. (in Sachſen); 
Mysniak, -a, sm. Meißner m. 

Mysteryum, etc. ſ. Tajemnice. | 
Mystyczny, ete. į. Tajemny, etc. 

Mysz, -y, Myszka, -i, sf. dim. Ng. 
Maus J.; — domowa Hausmaus F.; 
— polna Feldmaus F.; — lesne Wald. 
maus f.; — ziemna Erdmaus fi — 
wodna Waſſermaus F.; — laskowa Has 
ſelmaus F.; — ostropysk Spitzmaus f.; 
— blotna Sumpfmaus F.; myszą wie 
ein Mäuschen, ſo heimlich, ſo verſtohlen; 
myszą sie wkradl da dworu, ganz 
heimlich und unbemerkt ſtahl er Déi hin⸗ 
aus; niech nie gra mysz 2 kotem, 
der Katzen Scherz ift der Mäuſe Tod; 
gdzie nie ma kota, tam biegaja my- 
szy ; gdy kota myszy nie czują, bez- 
piecznie sobie hareuja, wenn die 
Katze nicht zu Hauſe ift, haben die Mäufe 
frei tanzen; zapach myszami oddajacy 
Mauſegeruch, Geruch m. wie nach Mäufer 
piſſe; myszy, myszki, pl. Hlk. eifel m. 
(Halsdrüſenkrankheit der Pferde); My- 
szasty, Myszaty, Myszowy, a. maute: 
farben, mauſefarbig, mäujegrau. 

Myszezasty, «. musculög, mit ftar 
ken Muskeln verſehen; Muskel 

Mysze, -ecia, Myszatko, -a, sn. 
dim. junges Mäuschen n.; Myszetrze, 
i. Kurzyslep; Myszeis, -eidos, My- 
szeidn, -y, sf. It. Mäuſekrieg m., 
Mauſeade f. (komiſches Heldengedicht des 
Fürſten Erzbiſchoſs Ignac Krasicki); 
Myszeniec, nen, sm. Ng. Jäg. ge- 
wiſſe Pflanze J. deren rothe Beeren zur 
Witterung auf Füchſe gebraucht werden; 
J. a. Myszyniec; Myszka, -i, at. dim. 
Mäuschen, Mäuslein .; myszka, Zk. 
Muskel m., Maus F.; myszka prze- 
grodowa, Zk. Bruſtfell, Zwerg fell n. 
(lat. diaphragma): myszki konakie, 
pl. Hik. Pferde- Ferfel m. (Halsdrüſen⸗ 
krankheit der Pferde); Myszkoprzegro- 
dowy, d. — nerw, Zk. Zwergfellsnerv 
m.; Myszkowaty, æ. musculös, muskel ⸗ 
reich, muskelſtark; Myszkować, -owal, 
-uje, va. imp. mauſen, haſchen, Jagd 
auf eiwas machen; *beniunjpringen, ber, 
umlaufen, um Beute zu machen (wie Die 
Katze nach Mäuſen). 0 

Myszna, -y, sf. Geog. Stadt Mei 
Ben n. (in Sachſen); Mysznarz, -a, 
sm. Einwohner n. von Meißen, Meiß⸗ 
ner an.; o. Mysnia. A 

Myszolów, -owa, sm. Ng. Mäuſe⸗ 
geier, Bußhard a, (lat. vultur pereno- 
pterus); Myszolöwka, -i, sf. Maufe- 
falle F.; Ng. Mäuſehabicht m.; Myszo- 
1öwny, a. mäufefangend; Myszotrzew, 
f. Kurzyslep ; Myszowy, |. Myszaty ; 
Myszur, -a, Sn. Ng. Männchen n. der 
Maus, männliche Maus J,; Myszy, a. 
Maufe-, Mäuſe⸗; mysze lajno Mäuſe⸗ 
koth, Mäuſedreck m.; mysza jama 
Mäuſeloch u.; myszy ber oder ser, Ng. 
Kanarienkraut, Mäufegedärm n.; my- 
szy jęczmień, Ng. Mäuſekorn u., 
Mäuſegerſte J.; myszy ogon, Ng. Mäu⸗ 
ſeſchwanz m. (lat. myosurus); mysze 
uszko, Ng. Mäuſeöhrchen n. (lat. hie- 
racium auricula); mysza wiecha, Ng. 
Mäufedorn m. (lat. ruscus); mysze 
zboze, ſ. Owiesek ; mysze jajka, Ng- 
Feigwarzenkraut n. 

Myszenski, ſ. Myszynski. 

Myszyna, y, sf. armes, elendes 


MYSZYNSKI 


Mäuslein u.; Myszyniec, nea, sm. 
Mäuſekoth. Mäuſedreck m. 

Myszynski, d. Myth. Apollo My- 
szyhski oder Smintejski Apollo der 
Mäuſevertilger (griech. ee); Alt. 
Apollo der Sminthiſche (von der trojani⸗ 
ſchen Stadt Sminthe, griech. Zur, 
wo er verehrt wurde). 

Myszynski, Myszenski, a. @eog. 
meißniſch, Meißner⸗; von, aus der Stadt 
Meißen; Myszynska ziemia, @sch. 
Geog. das Meißnerland. 

yszysko, a, sn. überaus große 
oder häßliche Maus f. 

Mytarstwo, -a, sn. Stw. Zoll zahlen, 
Verzollen, Verſteuern u.; Ag. Fegefeuer 
n. (nach griechiſch⸗katholiſchem Glau⸗ 
ben); mytarstwo, Schwindelei, Des 
trügerei F.; Mytlarz, -a, sm. Betrüger, 


N, n, zwölfter Buchſtabe des allgemei⸗ 
nen Alphabets, lautet = n im Deutſchen. 

N, U, = nj im franzöſiſchen oder ita⸗ 
lieniſchen gu (champagne, campagna), 
und enthalt ein mon 1 (j), 
indem bei der Abwandlung dad u ſich in 
-niauffiöft z. D. tutun, tytun, Ge- 
nit.: tutuniu; kumien, Genit. kamie- 
nia; kon, Genit. konia; czerwien, 
Genit. czerwieni; kieszeń, Qenit. 
kieszenz; — umgekehrt verſchmilzt-ni- 
ebenfalls in der Abwandlung in , und 
zwar iſt dies ſtets der Fall bei den auf 
-niec endigenden Wörtern; z. B.: my- 
szyniec, Qenit. myszynea; ezerwio- 
niec, Genit. ezerwienca ; ebenſo: na- 
czynie (Gefäß), naczynia, pl., Qenit. 
pl. naczyń (der Gefäße); und fo alle 
auf -nie endigende ſächl. Hauptwörter 
im Genit. pl. 

-N. -n, ift auch eine Abkürzung des 
Fürwortes jego (niego), onego nach 
einem Berbaltuißmwort;j. B.: nar 
=na niego ; naden=nad niego; don 
do niego ; poñ=po niego ; zan=za 
niego; weñ=w niego ; zen=z niego. 

N. P., Abkürzung für: Nojjasniejszy 
Pan durchlauchtigſter Herr (Seine Kai⸗ 
ſerliche, Seine Königliche Majeſtät); 
Najjasniejszu Pani durchlauchtigſte Hers 
tin (Ihre Kaiſerliche, Ihre Königliche 
Majestät); Najjasniejsze Stany durchs 
lauchtigſte Stände (der Landesvertre⸗ 
tung); N. p., n. p. = na przyklad zum 
Beijpiel (4. B.). 

u int. na! he! nac! nasci! ne-! 
ne-z 1 da! nimm! da haft du! Piotrze, 
na ci na piwo! Peter, da haft du ein 
Trinkgeld! nasci bracie ! w162 te pie- 
nigdze do kieszeni! da, Brüderchen! 
nimm das Geld und ſteck' es ein! ne-c 
rekei da haft du meine Hand! da. 
ſchlag' ein! 

Na-, + Naj-, Spl. Vorſetzſylbe beim 
Comparativ der Eigenſchafts⸗ u. Um» 
ſtandswörter, um den Superlativ zu 
bilden; z. B.: bogaty (reich), Compar. 
bogatszy (reicher), Superlat. najbo- 
gatszy der reichſte; dobre (gut); lepiéj 
(beffer) ; naflepiéj (am beſten). 

Na, praep. auf; nach, zu; ſteht mit 
dem Localis auf die Frage: wo? und 
mit dem Accus. auf die Frage: wo» 
bin? wonach? wozu? zu wem? 
zu was? 1) Localis: na koniu auf 
dem Pferde; na nim auf ihm; na dwo- 
rze auf dem Hofe ("draufen, im Freien, 
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Schwindler m.; Mytnica, -y, sf., My- 
tnictwo, -a, sn. Str, Mauthnerei f., 
Zollweſen n.; Mytnik, -a, sn. Mauth⸗ 
ner, Zolleinnehmer m.; Mytny, a. Stw. 
Mauth⸗, Zoll»; den Zoll, die Zollabga⸗ 
ben betreffend; Myto, -a, sr. Mauth F., 
Zoll m., Zollabgabe F.; Lohn, Geſinde⸗ 
lohn; Jahrgehalt n., Penſion F.; myta 
placic Lohn zahlen, lohnen; belohnen; 
za twoje myto jeszeze sig obito, "ln, 
dank ift der Welt Lohn; wielkim my- 
tem mit großen Koſten, theuer; myto 
Miethe, Hauszins m. 

Mytel, -tlu, sm. Bchdr. Mittel, Mit. 
telſchriſt 7, (Schriftgattung zwiſchen Ci» 
teros und Tertiaſchrift). 

Mytologia, -ii, sf. Mythologie, Göt- 
terlehre, Fabellehre F.; Mytolog, -u, 
sm. Kenner, Lehrer an. der fabelhaften 


N. 


f. Dwór); na filarach, na slupach 
dom stojący auf Pfeilern, auf Gäu 
len ſtehendes Haus m.; miasto na górze 
Stadt f. auf einem Berge; na górze 
mieszkam , ich wohne oben; na dole 
im Thale, “unten ; na boku, na stronie 
auf der Seite; na obu stronach auf 
beiden Seiten j na prawdj rece, auf 
der rechten Seite, zur rechten Hand, rech⸗ 
ter Hand; na osobnosei in der Ein⸗ 
ſamkeit; na mysli in Gedanken; ua ję- 
zy ku auf der Zunge; na oko kogo 
miec Jemanden im Auge haben, 'auf 
ihn Acht geben; na duszy am (im) 
Geiſte; na kazaniu in der Predigt; na 
wei auf dem Dorje; auf dem Lande; 
poszedi na miasto, na miaseie gdzies 
pije er ging in die Stadt, er trinkt ire 
yon: in der Stadt; na początku im 

nfange; na Iyczku co wisi, na nitce 
es hängt etwas an einem Härchen; je- 
dnych na ezciach, drugich na gardle 
karano Einige hat man an der Ehre, 
Andere am Leben geſtraft; na tym za- 
lezy daran liegt es, darauf kommt es 
an; na tym wszystko Alles kommt 
darauf an, hängt davon ab; bye na 
czym fid) womit beſchäftigen, bei etwas 
ſein, etwas vorhaben; na tym darüber 
(d. i. über dieſen Gegenſtand); na ro- 
bocie jest lud das Volk iſt bei der Ars 
beit; na czym über etwas, bei etwas; 
na rozstaniu bei der Trennung, Schei⸗ 
dung; rzadka cnota, aby kto wiernym 
był na cudzym es ift eine ſeltene Zus 
gend, daß Jemand in (bei) der Verwal⸗ 
tung fremden Gutes treu geweſen iſt; 
ja malych rzeczach, jako i na wiel n 
in kleinen und großen Sachen (Dingen); 
na tym stanglo dabei blieb es ſtehen; 
na tym mô wie przestal bei dieſem (Oe, 
genſtande) hörte er auf zu ſprechen; dose 
na tym genug daran; 2) Accusativ: 
na dwór wyjsc auf den Hof (hinaus, 
in's Freie) gehen; idzio na drugą, na 
trzecią, es geht auf zwei, auf drei Uhr; 
na weksle, H. gegen Wechſel; nigdy 
nie wychodzi na stonce er geht nie an 
die Sonne; na strong auf die Seite 
(nach der Seite hin), biega z góry na 
dół er läuft von oben nach unten; up 
górą hinauf, hinan (den Berg auf, den 
Berg, hinan); biezysz na twą zgubę 
du eilſt (rennſt) un dein Verderben; po- 
jechał na Wolyn, na Rus, na Podla- 
sie, na Podole, na Ukraine er teiſte 
nach Wolhynien, nach Rußland, nach 


NA E 

— al 
zu 

Götterlehre des Alterthums rn N 
zähler; Sagenforſcher m. ie 


ong, a. mythologiſch, die Genn . 
Fabellehre und Mund betreffe al 
Mzec, mzal, oder mäi, p” vu 
mär, fut. pomz e, pomzy, Wei ki 
Augen zumachen; nicken, BOF . im | 
mern, halb wachend ſchlafen iy Sa 
imp.: sen mec träumen, CU 7 
träumen; sen mig mzy ver E e. 
der Schlaf überfällt mich; aas e 
des regnet ganz klein, es riefelt; Zul, 
ia, sn. ganz leichter oder 10% 
mer; ganz leichter, leiſer! y 
ſanftes Rieſeln n. m 
Mack, -u, Mäytek, -tko gr 
Blindekuh⸗Spiel n. der Kindet; 
mzyka Blindefuh jpielen. 


a 
Kleinpolen, nad) Podolten, 10 
(in die) Ükraine; na karet? “l 
Wagen (hinauf); na dlt, Hl d 
migsz jn die Länge; na Ë att 
abo ow auf diefe oder Jeng Al 
krzyż über's Kreuz; na Bi ug 
zwerch; slepo na miecze bie f ich d 
blind in's Schwert; na 892% A 11% 
wa auf Säbel und Lanze; che 
an etwas krank; na to oko H 10 d 
no to ucho nie siyazg a u f Pir bis 
fehe ich niht; auf diefen Ef 
nicht; na co? wozu? otoż Weite 
wino ! da habt ihr (Geld) zu Za e 
habt ihr ein Trinkgeld; ohele Ki H 
do Aten na nanki der Vater en % 


60 ai 
op Mir 


t 


ſtand zum Schlechten, zu m A 


V LH 
na Królestwo Węgierskie ?“ gr 


Bisthum Krakau; poszedl, al 
H H étt, 


hältniß zu meinem Ta Din? 
ift es theuer genug; nie wien (0 M 
ift denn das nicht viel TO r ens Bai 
GE, ſeinen Kräften) te; a 
piesn fi 

ta na niego, es geſcheh al 
na nic dobrego im nie H 


f 
Jup gu 
ihnen zu nichte Gutem (8 Sait, 
Schmeer) gediehen; na d séi ig 
etwas für's Auge (“nur zu Y 
na deszez kot sie myje MM ul i 
den Regen (wenn ca regnen ga hen 
ſich die Katze; Teokryt im at e 
przed narodzeniem % I C4 
frit lebte ungefähr Ann ! 
Chrifti Geburt; stoja Iie D 1 00 
Sigi, jakoby na łokiec. i EE 


1 
wskie S. kaufte das Dorf Ka KA 


nge nach piejer 5 iom 


einander ungefahr Uyma 
Elle ab; stój tu, na h 
rusz! hier flehe, und ga 

auch nicht um einen 


— 
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NABOZENSTWO 


Mt. Taz $ 
Ke machte dzieñ jene mi przy no- 
Wei Ra dzien ir täglich Ein Mal zu 
NI 1 tinen Tag lang, auf e, 
Bel dzien eine Woche lang, 
e uge: i Aa czas zur rechten Zeit, 
eie ein J; bieda na biede 
„Wehe (Unglück) kommt 
ele, rap niegzezezeie na nie- 


Wano ng 
Wand , N 
wur 

Na. n Ter 


vm A: 
Bie Brief Karen R 
le ich ha chen Selchrieben , napi- 


ni. 
wi t voni sie najedc ich fann 
Deel re ich A atteſſen; nie moge 
a, He e M mich nicht fattichen ; 
06 Lich bas, ich babe ſchon zu viel 
ll Beat das Leben fatt); nie 
Kin Wae er konnte ſich nicht 


a wenig DR i 
må hr biegac konia cin 
VI nad fen) etwas abmatten, 


een) Geog. Fluß Naba z. 


GI a 

Dn Alter. sa 9m. Siw., oRindifd 

wë GE A: ge e 

VE mag Cd 
Wi demane „bam, oa. imp.: — 
Kan wie gen ein altes Weib [del 

Nr IN altes Weib behandeln, 
Nap itte y “bral, -bram, va. imp. 

NI e A nſchmadder. 

ni aßen, „am, va. perf. recht 


oder br Suftifchen, ibm tüchrig 
y — sie fid fatt 

den; Nah, Schwaßen endlich 

k 3 P 
i lege sny, pp- w.a. nach 
Wach rde superlat. am meis 
i 

„en va. imp. durch 

ber machen, verun⸗ 

lag. 

- CN, -wiam, va. imp., 
ao "3217: va. perf.: — 
In, ki dobrego Zemtanbem 
e x nee ober Gutes zu⸗ 

gen, ihm verſchaf. 
hin ide DÉI etwas zuziehen; 

h fih d 
` = nach Hetzensſuſt un 
5 Giel, 
Eed, K. Nate weicher m. 
Ye 110. ababrac. 


aufs "ni gie, Ae sié, vr. 
Dh ftin, Nähen (vor Stoh), anigo 


"A, sm. Bu 


R NL, m, — sie, vr. 
nein, genug trommeln. 


Nabechtac, tal, tam, fut. na- 
bechce, -ce, va. port, anhetzen, an: 
reizen, aufhetzen; daje sie nabechtac 
er läßt ſich beinfluffen, Nabechtacz, 
-a, sm. Anhetzer, Anreizer, Aufhetzer; 
—taczke, -i, sf. Auf, Anhetzerin F.; 
Nabechtywac, -wal, -Wam, va. imp.: 
— kogo Jemanden fortwährend beein⸗ 
fluſſen; — kogo przeciw drugiemu 
den Einen gegen den Andern aufhetzen; 
—chtywacz, etc. ſ. Nabechtacz, etc. 

Nabeezec, -czal, -ezeje, un. perf. 
genug ſummen od, ſummſen, brummen. 

Nabel, hin, au. Zk, Nabel m. 

Nabelkotac, -tat, -koce, va. perf. 
genug oder ſattſam kollern, belfern, ftam» 
meln, ſtottern, zu Ende ſchmälen, ſchel⸗ 
ten, ſtammeln, ſtottern. 

Nabiadac sie, -dał sie, -dam sie, 
vr. perf. ſich fattjammern, mit Jammern 
und Klagen endlich fertig werden. 

Nabiat, u, sm. Milchſachen, Milch 
J., Rahm m., Buttermilch; Butter F., 
Käſe m. 

Nabic, -bit, -bije, va. perf., Nabi- 
jaċ, -jal, jam, va. imp. viel und oft 
ſchlagen, derb prügeln; nabijat gwo- 
zdzi mit Nägeln beſchlagen, benageln, 
viel Nägel neben und nacheinander cine 
ſchlagen; nabijac vollpfropfen, voll« 
ſtopfen; nabity, pp. u. a. dicht, ge⸗ 
drängt; kosciół! byl jak nabity die 
Kirche war gepfropft voll; nabity, W. II. 
dicht, iet (Stoffe, Beuche) ; nabic bron, 


| strzelbe, działo, Kan, das Gewehr, die 


Flinte, die Kanone laden; nabijać co 
do czego etwas in etwas eins, hinein⸗ 
ſchlagen, einlaſſen; nabijat wybity 
członek, Alk. ein verrenktes Glied ein, 
renken, wieder einrichten; nabie jajec 
na jajeeznice, Ak. Eier zu Rührei (zu 
Rähreiern) (in die Pfanne] ſchlagen; 
nabijac nach einander tödten, todima⸗ 
chen, ſchlachten; nabijae komu uszy, 
Jemandem zum Ueberdruß, zum Ekel 
immer wieder von etwas vorreden; "et: 
was beſtändig wiederholen, fort und fort 
anzuhören gehen, damit in den Ohren 
liegen; nabijac komu glowe, "Jeman. 
dem den Kopf warm machen; jam na- 
bity kiedys byl temi basniami ich 
hatte den Kopf ganz angefüllt mit dieſen 
Fabeln; nabijac, Tanfüllen, voll füllen 
(Pokale, Gläſer); Nabijac sie, vr.: — 
kogo Jemanden nach Herzenaluft durch⸗ 
prügeln, §ihm das Fell tüchtig durch- 
hauen; nabijac sie gäzio ſich wozu 
oder hinzu drängen; Nabieie, -ia, sm. 
vieles, oftmaliges, oder derbes Durch⸗ 
prügeln u., ac. 
abiec, Nabiedz, f. Nabiegne. 

Nabiedowac, -owal, -uje, un. perf., 
Nabiedzic się, -dzil sig, -dzę sie, vr. 
perf. genug leiden oder ausſtehen, er⸗ 
dulden. 

Nabieg, -u, sm., Nabieganie, A8. 
sn. Anlauf, Anfall. Eins, Ueberſall an.; 
Kw. Etreiferei J.; ſchnelles Herbeikom⸗ 
men n.; Nabiegac, -gal, -gam, vn. 
imp., Nabiec, Nabiedz, nabiegt, na- 
hiege, nabiezy, vn. perf., Nabiegngc, 
-gnal, -gne, en. Demain — na kogo 
auf Jemanden los laufen, über ihn ber, 
fallen; nabiedz einholen, erhaſchen im 
Laufen; nabiegac, va.: —gal koniz er 
hat das Pferd müde geritten, gejagt; 
nabiegac, vn. anlaufen, anſchwellen, 
ſchwellen; nabiegne sie, vr. ſich müde 
laufen; ſich recht auslauſen, ſatt, zur 
Genüge berumſauſen; sam sie nabieg! 
na szpadę er ift ſelbſt in den Degen ger 


laufen (in die Spitze hineingerannt) i 
Nabiegly, pp. u. a. angelaufen, ges 
ſchwollen, angeſchwollen. 

Nabielic, -lil, -le. va. per f., Na- 
bielac, al, lam, ba. imp. von oben 
weiß machen, weiß genug machen; viel 
bleichen (Leinwand). 

Nabielne, -ego, sn. Einkünfte f. von 
Milch, Butter ac. 

Nabieluchny, a. ſehr weiß. 

Nabierac, f. Nabrac. | Nabijae, etc. 
ſ. Nabic. | Nabijaez, -a, sm. Einſchla⸗ 
ger, Beſchlager m.; Kw. der eine Kas 
none, ein Gewehr ꝛc. ladet; Nabijany, 
pp. u. d. beſchlagen. 

Nabikowac się, -owal sie, -uje sie, 
er. gert, zur Genüge faullenzen, endlich 
des Faullenzens genug haben; 'ſich voll⸗ 
pfropfen. [biati n. 

Nabilnice, ag, sf. pl. W. Webers 

Nabiodrki, -iodrek, sf. pl., oder 
-iodrków, sm. pl. Hüftſtücke n. on 
der Pferderüſtung, am Pferdegeſchirr; 
Seitenzierrathen F. am Pfeidegeſchler. 

Nabior, u, 3m. Anſchwellen, Anlau⸗ 
fen n. des Waſſers. 

Nabity, pp. u. a. (v. Nabie:) volle 
geſchlagen. 

Nublad nge, |. Nadbladnae. 

Nablakac sig, -kal sig, -kam sie, 
vr. perf. genug, zur Genüge herumirren. 

Nublazgonie, -nil, -ne, va. perf. 
ſattſam, genug hinplappern. 

Nablaznowac, -owal, -uje, b., — 
sie, or. perf. eine Zeit lang oder zur 
Genüge Karrenspoſſen treiben. 

Nablocie, eil, Wi va. inp, mit 
Straßenkoth beſudeln, beſchmieren; viel 
(Straßen-) Koth (an den Schuhen oder 
Stiefeln) in's Zimmer bringen; Nablo- 
tnik, -a, sm. Ng. Jäg. Pfuhlſchnepſe, 
Sumpfſchnepfe 7, (lat. limosa); Na- 
blotny, a. an Sümpfen liegend. 

Naboczye sie, -czył sie, -czę się, 
vr. perf. ſich in die Seite ſtemmen, dick 
thun, ſich auſblaſen. 

Nub6j, -oju, sm. Kw. Ladung F., 
Schuß m. für ein Gewehr; nabój zo- 
stał w strzelbie der Schuß iſt Im (Gr, 
wehr ſtecken geblieben; nabój wyci- 
guge, wykreeic einen Schuß (aus der 
Flinte oder der Kanone) herausziehen; 
dal mi prochu na dwa naboje er gab 
mir Pulver für zwei Schüſſe, zu zwei 
Schüſſen. 

Nabolac sie, -lal sie, -leje sie, er. 
perf. genug Schmerzen leiden. 

Nabor, u, sm. Kw. Einziehen 77. 
der Reeruten, Aufgebot ., Conſeription, 
Aus hebung 7. 

Nabode, -bödl, nubodzie, Nabadae, 
-dal, -dam, va. imp. aufſpießen; wol 
go nabodi nu rogi der Stier ſpießte ihn 
auf die Hörner. 

Nabozenstwo, -a, sn. Andacht, Got⸗ 
tesfurcht F.; — ranno Morgenandacht 
J wieczorne Abendandacht F.; Gota 
tesdienſt m., Kirchenandacht f.; 7 Glaube 
m. Religion F., wozu man fid) bekennt; 
miec — do kogo, große Anhänglich⸗ 
keit, großes Zutrauen zu Jemandem ha⸗ 
ben; — odprawiac feine Andacht ver 
richten; z nnbozenstwem modlie mit 
Andacht beten; niebezpieezenstwa u- 
czg nabozenstwn, Noth lehrt beten; 
bye na nabozenstwie, Ag. dem Got⸗ 
tesdienſte beiwohnen; Naboznien, -y, 
Nabozniezka, i, sf. fromme, andäch⸗ 
tiat Frau F.; Naboznik, -a, sm. Ans 
dächtiger, Frommer, Gottesſürchtiger en.; 
Naboznis, -sia, Nabozniezek, -ezka, 


NABRAG 


sm. dim. Andächtler, Frömmler, Mur 
der m.; Naboznictwo, -a, sn. Andäch⸗ 
telei, Frömmelei, Muckerei 7: Nabo- 
zniec, -nial, -nieje, un. imp. andäch⸗ 
tig und fromm werden; Naboznosc, 
-sci, sf. Andächtigkeit, Andacht f.; Na- 
bozny, d., — nie, — no, ad. andächtig; 
Nabo2niuchny, a., — no, ad. ſehr ans 
dächtig; gar ſehr fromm. 

Nabrac, -bral, nabiore, nabierze, 
va. perf., Nabierad, vn. imp. anneh- 
men, auf fih nehmen; nabrac wody 
Waſſer ſchöpfen; nabierac w sig czego 
eiwas einſaugen, einſchlucken, in ſich zie⸗ 
ben; nabierae genügend nehmen, ſam⸗ 
meln, zuſammenbringen; nabrać sie, 
Hik. zunehmen, wachſen (eiternde Ges 
ſchwüre); nabrac sil Kräfte ſammeln; 
nabierają mléka krowy, Ldw. die 
Kühe bekommen mehr Milch (bei gewiſ⸗ 
jiem Futter, 2c.); dojmy nabrane te 
wymiona melken wir die (von Milch) 
ſtrotzenden Euter (der Kühe); sadla 
nabral er hat Speck auf die Rippen be» 
kommen; nabierac ciala mehr Körper 
fülle erhalten, ſtärker, voller werden am 
Körper; rzéka nabiera der Fluß ſchwillt 
an, wächſt; nabiera odwagi Muth 
ſchöpfen, neuen Muth ſaſſen; nabierac 
cery geſunde Geſichts farbe bekommen; 
Nabrac sie, vr. ſich genugſam oder nach 
eigenem Belieben oder zur Genüge be 
laden, Déi voll packen; nabierz sie 
cierpliwosci faſſe Geduld; nabralo 
sie czego es hat fid etwas gehäuft, ets 
was iſt in Menge zum Porſchein gekom- 
men; Nabranie, Nabieranie, -ia, sn. 
Annehmen, Auffaſſen, Aufſchöpfen zu. 

Nabram, gewiſſes poln. Wappen. 

Nabredzic, -dzil, -dze, vn. perf. 
fattfam hin- ober zuſammenſchwaßzen. 

Nahrung, -brnal, -broe, -brnie, un. 
(1,malig) auf etwas zu oder los waten. 

Nabrodzic, -dzil, -dze, vn. porf., 
— sig, vr. perf. ſich fatt waten, zur 
Genüge oder lange genug herumwaten. 

Nabroic, -broil, fut. -broje, -broi, 
va. perf. viel Unheil ſtiſten; * viel tolle 
Streiche machen; “vict ſündigen und vers 
brechen. 

Nabronid sig, nil sie, -nie sig, 
Nabronowac sie, -owal sie, -uje sig, 
vr. perf. Ldw. genug eggen, fid) müde 
eggen. 

Nabrozdzic, -dzil, -dze, va. perf. 
Ido. auffurdyen, mit Furchen beziehen. 

Nabrudzic, -dzil, -dze, vu. perf. 
beſchmuzen. 

Nabrokowad, -owal, -uje, va. per /. 
mit Steinpflaſter belegen, bebrücken. 

Nabryzgac, -gal, -gam, va. perf. 
mit Roth anſpritzen. 

Nabrzechaé, -chal, fut. cha, vn. 

erf. viel bellen; gebellt haben, mit 
Bellen zu Ende fein. 

Nabrzechtaé, -tal, -tam, va. perf. 
viel patfchen oder pantjen, viel man⸗ 
ſchen; BL Naklamac. 

Nabrzeklosc, Nabrzmialosc, Sei, 
sf., Nabrzeknienie, -ia, sn. fleine Ge⸗ 
ſchwulſt, angelauſene, geſchwollene Etel 
le, Geſchwulſt; Ng- Zk. Schwiele f. bei 
den Affen; Nabrzekly, Nabrzmialy, a. 
ans, aufgeſchwollen, angelaufen; Na- 
brzeknge, -knal, und nabrzgt, -kne, 
-knıe, f. Nabrzmiec. 

Nabrzez, a, sm. Ng. Flohkrebs, 
Waſſerſtoh m. (lat. talitrus). 

abrzmiec, -mial, ınieje, vn. perf.. 
Nabrzmiewac, -wal, -wam, vn. imp. 
anlaufen, an“, aufſchwellen, aufgedun. 
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fen werden; anſchwellen, ſteigen (Waf. 
fer der Flüſſe); Nabrzmialy, pp. u. a. 
angeſchwollen, angelaufen. 

Nabrzuszek, -szka, sm. Bauch-, 
Leibgurt m. 

Nabrzydzie sie, -dzil sie, fut. na- 
brzydze, -dzi sie, vr. perf. Ekel und 
Abſcheu genug vor etwas haben. 

Nabuchad sie, -chal sie, -cham sie, 
vr. perf.: — czego, S fih mit etwas 
anfullen, vollſiopfen, § eine ſtarke Por⸗ 
tion Eſſen zu ſich nehmen, ſich dick und 
voll, ganz fatt eſſen. 

Nabuczniec, -nial, nieje, un. perf. 
anfaulen; morſch werden. 

Nabudowac, wal, fut. -uje, va. 

erf. genug bauen, eine Menge hin: 

auen; — sie, vr. perf. ſich fatt, fid) 
völlig zur Genüge bauen; feiner Baus 
luſt Genüge thun. 

Nabuntowac, -owal, -uje, va. perf. 
hinlänglich, völlig aufmwiegeln, viele Leute 
zum Aufftande bewegen. f 

Naburta, -y, sf. Sw. Bordbalfen in 
der Kajüte eines Flußſchiffes. 

Nabutwialy, pp. u. d. angeſault; 
morſch geworden. 

Nabuzowac, -owal, fut. -uje, vn. 

ert: — komu Jemanden drobend aus⸗ 
ſchelten. 

Nabye, Nabydz, -byl, fut. -bedzie, 
va. perf. (mit Genit.), Nabywac, -wal, 
-Wwam, va. imp. (mit Accus.) ſich zu er» 
werben oder an fid) zu bringen fuchen ; 
bekommen, erlangen; nabywac an fih 
kaufen, käuflich erwerben; nabywam 
domu ich kaufe mir ein Haus; nabylem 
te wies po ojen ich habe dieſes Dorf 
(Rittergut, Herrſchaftsgur) vom Vater 
geerbt (bei der Erbtheilung bekommen, 
erſtanden); nabyc slawy fid) Ruhm ers 
werben; — znaczenia fid) Anſehen cr» 
werben, Anſehen erlangen; przez to 
powiesc nabyla podobienstwa do pra- 
wdy dadurch gewann die Erzählung an 
Wahrſcheinlichkeit; Nabye sie, vr. perf. 
lange genug an einem Orte jein, lange 
dort verweilen; nabyłem sig u niego 
ich blieb recht lange (lange genug) bei 
ihm (als Gaſt, in Dienſten); jeszeze 
sie 2 nami nabedziesz du wirft noch 
lange genug unter uns weilen; naby- 
wac sig erworben, erlangt werden; Na- 
bywanie, Nabycie, -ia, sn. Erwerben, 
Anſichbringen u.; nabycie, Nabytek, 
-tka, sm. Erwerb m., Erworbenes, Uns 
ſichgebrachtes a, : Stw. Eroberung, Ucs 
quilition J.; ani do utraty, ani do na- 
bytku nichts zu verlieren, nichts zu ger 
winnen; lacne nabycie, laene odby- 
cie, "mit gewonnen, jo zerronnen; zły 
nabytek nie idzie w pozytek, un- 
recht Gut gedeiht nicht; Nabyty, pp. u. 
a. erworben, erhalten, erlangt, an fid) 
gebracht; was man bekommen, ſich er⸗ 
werben oder (für Geld) verſchaffen kann; 
wygrae sprawę, rzecz nabyta einen 
Ploceß kann man für Geld gewinnen, 
die Gerichte find beſtechlich; zle nabyte 
nie bywa dobrze pozyte, unrecht Gut 
gedeiht nicht; 'wie gewonnen, fo zerron⸗ 
nen; Nabywea, -y, Nabywacz, Naby- 
walnik, -a, sm. der etwas an ſich bringt, 
Erwerber; Käufer m.; nabywacz pie- 
niedzy dla kogo Geldmäkler n.; — 
prawa der ein Recht erwirbt, auf den 
ein Recht übertragen wird; Nabywezy, 
Nabywalny, a. erworben; was erwor⸗ 
ben, erlangt werden kann; Exwerbers⸗, 
Erfäufere-, Käufers. 

Nabzdurzyc sie, -rzyl sie, fut. 


NACHOD — 
A 
nabzdurze, -rzy sie, vr. perf- fi 
ſchwatzen, ſich müde plappern. ae" 
Nabzdyzyw, a, sm. e 
Schmeichler; Fuchsſchwänzer m 
Nabzdzic, f. Bzdzic. dë 
Nac, Nasci, Na-é, ſ. Na. gi! 
Nac, et, sf. Ng. Kräuterich e D 
n. der (Küchen,) Pflanzen; ry att 
i. u. Rybny ; nad kartoflana 
kräuterich, Kartoffelkraut n- p” 
Nacacka6 się, -kal sie, „ 00 
vr. perf. ſich fatt liebkoſen DÉI " 
dem, z kim). „ ful A 
Nacalowad sie, -owal sie g 
sie, or. perf. ſich fatt Fühlen, je, Ki 
Nacechowac, -owal, % Then Loi 
imp. bezeichnen, mit einem SN 
ſehen; —kogo Jemanden DENT, vi 
Nacedzic, -dzil, fut. dëtt: 
Nacedzac, -dzal, -dzam, . fi 
nug oder zur Genüge einzapfen. . ge 
Nacewic, -wil, fut. wie, i 
W. aufſpulen. ] zul! 
Nachapac, Nahapac, Ben, 05 


hapne, nie, va. perf. auf 
Nacharkac, Fal; fut. » agi 
va. perf. anſpeien, beſpeien., hl 
Nachelpic sie, -pił sig, J" ya 
ie Vi CH nach Belleben i 
gehörig did thun. RT) URN 
$ Nachaiy. f- Nachylic, sech) Le 
Nachlastac sie, -stal sic t 
chlaszeze sie, vr. perf. fi al 
fen, ſich fatt freſſen. „asig Kä 
Nachlipac vie, Nachlipi# ag ai 
oder -tal sie, fut. -pam RAT, A 
vr. perf. ſich ſatt weinen oder een m) 
— sieczego ſich fatt da g. 
de, ꝛc.); von flüſſigen Sinken ee 
ſchlampen; genug effen und“ Aaf ail 
Nachlodzie, -dzil, % n; 
perf. ſattſam od. genug ab . 
enug frieren. AAN lf 
5 ler -pal, fut. hen Si, 
perf.: — komu Jemanden % att 
oder groben Bauerkerl über n m 
5 oder ſchimpfen, "1 
Grobheiten ſagen. na Zii 
Nachlostac, stat, FA id 
sz20zę, va. perf. tüchtig Bach yel Af 
genügend durchprügeln, zuck „6. di 
Nachlystac sie,-stal ebe ge 
sie, vr. perf. fid nach,! ucken 
zur völligen Genüge vollſchl SC 
trinten. e A0 d 
Nachmurzy6, -rzyl, J yon" fi 
perf., Nachmurzac, -rzalı 59 
emp. bewölten, unmöllen? KU 
umwölken. raschen, 


Nacböd, -odn, sm nel 
scie, -ia, sn. Ueberſall n., we 
Nachodny, j. Napastny 1 h., WY 
-dzil, -dze, -dzi, vu SiM 5 
Nasc, -naszedl, ee. DN go dun 
va. perf.: SE Ki ei 
kogo Jemanden anfallen wor f, 
achen, ihn überfallen; MT id v 
Jemanden herfallen; be inet 
rumpeln; naszli mnie $ at Lt) 
kam ganz unerwartet esch paia 
genen Zeit kommenden) d ug, 
dzić czyj dom gewaltſam nat 


betta 


1 
rozböjniey Nachts übern 23 ag 
Kaufe) Räuber; naise Wë 0 K 
überraſchen, bet etwas TERN 
tappen; najsc finden; wtf 7 
vr. perf. ſich fatt und Modem ic 
ad. viei wohin gehen na vii, 
dzisiaj ich bin heute vis ue 
laufen; nachodzilem s 


d 
Mine Ar 
el ge 
un Bea (viel) bei ihm geweſen (zu 
famy Sie eg ` j nachodzilo sie, na- 
Pop ilen Ray nen uſammen, es ver: 
he delcie mo ua vn. perf.: 


Je P., Nacho’ -owal, fut. -owa, va. 
P N nachowu- 
uk d nach einander aufs 
ti . ! 
Wade. re apeten, erhalten (Geld, 
-nje, mm. 
y p -wam, on. 
haug neiaa fein, ein wenig hinten. 
ne ham. va, imp. 
ue Vehan » Behaudyen ` E 
chag ale Anhauchen u.; Na- 
e nde DT: Perf. genug hauchen. 
vii, IF Reie. d 
allt Si M, “le i, va. perf- 
Wh nie az 1 DÉI fatt und mude 
ode L nachwalic, jak 
taS finde ann gar nicht Worte 
NW Eije N, um das (von ihm mil vers 
Vachchwötan Gebühr zu loben. 
tep Wiele an 1. -tam, va. HI OD 
ké Wei fan r. nachwyci, va. 
als mg gen, ergreifen, erhaſchen; 
Yeh talich baſchen, fangen i 
e, er A7 -tal sie, nachy- 
ye > ET. perf. ſich fatt Hern und 


ehvüchy! 
Inte ka al, lam, va. imp., Na- 
Bn, pt le, , va. perf. 
Gs Augen; hinlenken (mad 
AS ee Starosc ku ziemi 
er; chen; ep, VE fer beugt deinen Ni 
A des Glas Die nachylac, ** zu 
Ton dag Hausgucken ; dom sie nachyla, 
nh, bas genit H. — on: 
bei vo F a ` 
Wan. wi ebe aue. 
ig) ge” 0%, Nachynac sie, ve 
del, È neigen, fich morn e 
> fa tlgen achylenie, Lia, sn, Meie 
Ag Di Ug Dünsigen, Hinlenfen ms: 
Zell de nie, FR, Richtun J. der 
Mien t -u, Nander neigenden inen; 
80 Elek, -1ku, sm. Hin⸗ 
n gen u.; Bw. Fallen, 


U d A ir H 
Hië ee n. eines Gan: 


Bontintke: 2 
Je, len Neigtheit J.; Na- 
` di egen ar; biegfam ; was fih 
D. Mët, weie, leiten läßt; Na- 
Vigt. achylonz d- Nadaebend, fhad. 
(rk N geneigt, hinge 
NETAN nachylony unbeug« 
l di Ing neigend. 
Nel. f, Nager "geneigt; hängend. 
é. el, Naé, Na. Naciac, 


` SE va. Mp., 
„Pam, va. frequ., 
Se ER -guql, Fat. 
ëng Asmalig) genu 
Ze Se ſich fatt zechenz 
ehen. AC DH einſaugen, 
ders naciggac beblöw 
auff sieben - nacıIagac 
À Ader lege geben, ſpannen; 
t tiner * 2 wagami bi 
non Uor aufziehen E 185 
einrenken, ein aus» 
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gerenktes oder verrenktes Glied einrich⸗ 
ten, geradeziehen; naciagngc rozmowę 
albo konwersacyg do czego das Ge 
ſpräch auf etwas lenken; *im Geſpräch. 
in der Unterhaltung etwas bei den Haa⸗ 
ren herbeisiehen; — slowa, den Wors 
ten mit Gewalt einen Sinn, eine Be⸗ 
deutung beilegen, „die Worte auf die 
Schraube fellen; naciagnae, nadeia- 
gange mit Gewalt ziehen, zerren; nacia- 
gac sie fid fatt oder zur Genüge ziehen, 
ſpannen, reden; ſich müde ziehen; Na- 
ciaganie, Naciggnienie, ia, 827. gts 
nugſames Ziehen, Hinziehen, Hinlenken, 
Aufſpannen, Aufziehen (3. B. von Gais 
ten, Bogen), Recken; Hik. Einrenken u.; 
Naciggniony, Naciggniety, pp. u. a. 
hingezogen, aufgezogen; geſpannt, aufs 
geſpannt; gerenkt, gereckt; Hlk. einge 
renkt; Naciggadlo, -a, sn. Reckholz, 
Sperrholz; Reckeiſen . 

Naciasta, y, Sf., Naciast, -u, sm. 
Sauerteig m. 

Naciec, -cial, fut. naciecze, vn. 
perf., Naciekniyc, -knal, fut. nacie- 
kne, vn. (1⸗malig), Naciekag, -kal, 
kom, va. imp. worauf hinfließen, hin⸗ 
rinnen, hinlecken; genug anfließen, an⸗ 
rinnen; zuſammenfließen; einregnen (do 
pokoju in's Zimmer); tropfenweiſe pins 
einfließen, hineintropfen. 

Nacigeie, ia, sn. Einſchnitt m., 
Einſchneiden . 

Naciecka& sie, -kał sie, -kam sie, 
vr. perf. ſich fatt lichkofen. 

Naciek, -u, sm. Anrinnen, Anlaufen, 
Zurinnen u.; Ng. Tropfſtein, Stalak⸗ 
tit m. 

Nacierat, Nadeierad, -ral, -ram, 
va.imp., Natrzec, natarl, fut. natıze, 
vu. perf.: — co czym etwas mit einer 
andern Sache einſchmieren, einreiben; 
nacierac, nadeierac kahl oder wund⸗ 
reiben (3. B. Ledergeſchirr, Kummet die 
Pferde); natrzeć komu uszn, "Dron, 
dem die Ohren reiben, * ihm den Kopf 
waſchen; nacierae nu kogo auf Jeman. 
den losgehen, ihn angreifen, auf ihn 
eindringen; Nacieracz, -a, sm. Une 
greifer, Eindringender m.; Nacieraja- 
Cy, ppr. u. a. angreifend, eindringend; 
—, -eg0, sm. ſ. Nacieraez ; Naciera- 
nie, Natarcie, -ia, sn. Ein», Aufrei⸗ 
ben, Ein», Aufſchmieren; Darauflod- 
gehen, Eindringen, Angreifen n.; na- 
tarcie komu uszu, Kopfwaſche, ſcharfe 
Sittenpredigt F.; Narcierany, Natarty, 
pp. u. G. eingerieben, eingeſchmiert; cin» 
gedrungen, angegriffen. 

Nacierpiee sie, -pial sie, fut. na- 
cierpi sie, vr. perf. genug zu leiden 
haben, genug ausſtehen und erdulden. 

Naciesac, Naciosac, -sal, Fut. na- 
ciesze, va. perf. viel oder genug ber 
hauen, bezimmern, fällen; naciesac 
ezego von etwas genug zugehauen, zu⸗ 
gerichtet, hergerichtet haben. 

Nacieszyc sie, -szyl sie, fut. na- 
cieszy sie, vr. perf. Dë fatt oder ges 
nug freuen oder ergößen; die Freude zur 
Genüge genießen; nacieszyli sie 2 soba 
ſie haben ſich genugſam mit einander ge⸗ 
freut oder ergötzt; jeszezes sig nim 
nie nacieszyl? haft du dich noch nicht 
genug an ihm ergötzt? nie moge sie 
nacieszyć ta ksiy2ky, 'ich kann mich 
an dem Buche gar nicht ſaktleſen (fo viel 
Freude macht es mir). 

Naciez-wy! Naciez-wam! int. pl. 
(vom Singular nasci, na-c): da habt 
ihr! das ift für euch! f. a. Na, ent. 


NACZESAC 


Nacięzec, zal, zeje, vn. perf. 
ſchwer aufwiegen. 

Nacinac, Nadeinad, -nal, -nam, 
va. imp., Naciac, nacial, nacieli, 
Jut. natne, natnie, va. perf. anſchnei⸗ 
den, anhauen, einen Riß machen, einen 
Streich führen; Nacinany, Naciety, 
pp. u. a. voll An- oder Einſchnitte, voll 
Kerben, gekerbt, eingeſchnitten; Nacios, 
-u, sm., Naeiecie, An, s2. Einſchnitt 
m., Einkerbung F.; Naciosac, f. Na- 

Naciot, -a, sm. (7). [eiesac. 

Nacisk, -u, sm. auſdrückende laft f., 
Druck m. (von oben nach unten); Zu⸗ 
ſammendrängen, Gedränge u.; ma wiel- 
ki nacisk man drängt Dä zu ihm, § er 
hal's Gereiße (um feine Waaren, ꝛc.) ; 
Naciskac, kal, kam, va. imp., Na- 
cisnąć, - gl, fut. nacisne, nacisnie, 
va. (I⸗malig) aufdrücken, Fehr drücken, 
drängen; naciskać viel nach einander 
werfen; — sie, vr. ſich fatt und müde 
werfen; “fid vor Unwillen werfen ; *fich 
wohin drängen. 

Naciunie, -ia, sv. Holzſtall m. 

Nacya, -yi, sf. Kation, Volk a: 
Nacyonalista, y, sm. Eingeborner, 
Landsmann; einem Volke Angehörender 
m. ; Nacyonalny, a. national, volks- 
thümlich. 

Nacz, + Datt: na co auf etwas; ſtatt: 
nad czem über etwas; nie nacz sie 
godzic nichts werth fein; zu nichts tau» 
gen; f. a. Ninacz. 

Nacza, y, sf. Geog. Stadt Nas 
tidan. (in Litthauen). 

Nacząĉ, -ezql, fat. naczne, na- 
cznie, va. (1-malig), Naczynac, -nał, 
-nam, va. tmp. anfangen, anheben, 

Naczalo, 1. Naczelnictwo. | Na- 
ezalnik, Naczalny, f. Naczelnik, Na- 
czelny. 

Naczarować, -owal, -uje, va. imp. 
genug zaubern; Zauber genug ausüben 
(Reize, ꝛc.). 

Naczatek, -tku, sm. erſter Anfang 
m.; — urodzajöw Erſtlinge m. 

Naczezy, a. nüchtern, mit nüchtern 
nem Magen. 

Naczekad, -kal, -kam, vn. perf., 
Naczekiwac, -iwal, -iwam, va. frequ. 
lange warten, lange harren oder entger 
genſehen; — sig lange genug warten; 
naczekalam sie go dosyc ich habe lange 
genug auf ihn gewartet. 

Naczelnictwo, Naczelstwo, Nacza- 
lo, -a, sn. Oberbefehlen., Oberaufſicht /. 
über etwas; Obermacht, höchſte Gewalt 
F.; Naczelnik, Naczalnik, -a, sm. der 
an der Spitze ſteht, Häuptling, Betebig, 
haber m., Oberhaupt .; Naezelni- 
kowski, a. Häuptlings, Oberbefehls⸗ 
habers⸗, Oberhaupts⸗. 

Naczelnik, -a, Naczolek, -Ika, sm. 
Kopfbinde, Stirnbinde F.; Kopf, Stirn⸗ 
riemen m.; Alk. Stirnpflaſter, Stirn- 
kiſſen u.; Naczelny, d. Stirn, Haupt-, 
an der Spitze befindlich, den Vorrang 
habend, vorzüglich; naczelne dzieło, 
»Meiſterſtück u.; naczelne dowództwo 
Oberbefehl m. ; naczelny wòdz Dber 
befehlshaber m. 

Naczepic, -pil, -pi, va. perf. auf 
heften, shefteln, anhaken. 

Naczernie, -nil, -ni, va. perf. 
ſchwarz anſtreichen. 

Naczerpac, pal, Zi naczerpne, 
-nie, va. perf. genugſam herausſchö⸗ 
pfen. lauffriſchen. 

Naczerstwic, -wil, -wi, va. per /. 

Naczesac, Naczosać, -sal, fut. na- 


NACZESNY 


828826, va. perf. genug kämmen; hin: 
aufkämmen; naczosać sie ſich fatt oder 
müde kämmen; szczotką naczesač ges 
nug bürſten; naczesad, naczosad gts 
nugſam prügeln, durchpeitſchen; Naeze- 
sanie, Naczosanie, -ia, sa.: mówiąc 
bez naczosania uszu ohne Belcidigung 
der Ohren ſprechend. 

Naczesny, a. gelegen paſſend, conve⸗ 
nirend; zu gelegener, paſſender Zeit ges 
ſchehend. 

Naczochra6 , -chral, -ehram, va. 
perf. auflockern; — sukno, W. Tuch 
rauhen; — komu wlosów, “ Jeman: 
dem viel Haare ausraufen; — sig kogo, 
Jemanden derb zauſen, ihn lüchtig 
rupfen. Inac, f. Naczac. 

Naczolek, ſ. Naczelnik. | Naczy- 

Naezynic, -mit, -ni, va. perf., Na- 
czyniat, -nial, -niam, va. imp. Meb. 
teres nach einander machen; auf etwas 
darauf thun; — sie czego in Menge 
über fid bringen, fidh zuziehen; Naczy- 
ciel, -a, sm. der genug oder viel von einer 
Sache macht oder verfertigt; Naczynie, 
ia, Naczynko, Naczyniczko, -a, sn. 
dim. Gefäß, Geſchirr, Geräth u.; — nia 
kuchenne, Kk. Küchengeſchirr u.; na- 
czynia w ciele zwierzącym, Zk. Ge⸗ 
fäße a, im thieriſchen Körper; naczynia 
krwiste oder krwawa, Zk. Blutgefäße 
n; —nia mleczne Miſchgefäße n. ; 
naczynie wodne, Sw. Schiff. Waſſer⸗ 
fahrzeug u.; naczynie Werkzeug, Ins 
ſtrument n.; Naczynisty, a. aus vielen 
Gefäßen zuſammengeſetzl. 

Naczyseic sig, seil sig, naczy- 
szcze sin, vr. perf. ſich fatt oder genug 
oder ſich müde reinigen. 

Naczyta6 sig, tal sig, fut. -tam 
sie, vr. Perf., Naczytywac sig, -ty wal 
sig, praes. naczytujg Big, vr. frequ. 
fid fatt, ſich müde leſen; genug geleſen 
ës uaczytac, im Leſen worauf 

oßen. 

Nad, praep. über; an; mit Accwsat., 
wenn die Richtung wach oder über ci» 
nen Gegenſtand ausgedrückt werden foll; 
mit Instrumental., wenn das Höhen 
befinden, die höhere Lage, das Dar 
überſtehen über einen Gegenſtand bes 
ee foll; häufen ſich zu vie le 

itlauter beim nächſten Worte, fo 
wird aus Wohllautsrückſichten nade ſtatt 
nad geſprochen und geſchrieben; nade 
drzwiami über der Thure; nade mng 
über mir; Beiſpiele 1) mit Accusativ 
(auf die Frage: wohin?): wlazl az 
nad mur er ift bis über die Mauer bins 
aufgeſtiegen; niemasz, ach niemasz 
nad priwatne życie les geht doch nichts 
über das häusliche Leben! woda mu już 
zachodzila nad pepek das Waſſer ging 
ihm ſchon über den Nabel; wznióst sig 
nad obloki er erhob ſich über die Wolken; 
to u mnie jest nad wszystko das geht 
bei mir über Alles; nad ludzie cos et- 
was Uedermenſchliches; kochać Boga 
nad wszystko stworzenie Gott über 
alle Dinge lieben; 2) mit Instrumental 
(auf die Frage: wor): obloki wiszą nad 
ziemią die Wolken hängen über der (Erde; 
siedzieć nad książkami, nad robotą 
über den Büchern, über der Arbeit figen; 
Kraköw nad Mista Krakau an der 
Weichſel; nad wein zu Anfang, zu 
Eingang des Dorfes; nade drogh ain 
Wege; — bei Compa rativen ſent⸗ 
spricht nad (an Stelle von od) dem deut« 
ſchen als: nad niego nie bylo gor- 
szego szelmy i zdrajcy es gab keinen 


268 


NAbCDAD ZAC 


größeren Schurken und Verräther als ihn; 
wiekszy nad niego größer als er; lep- 
szy nad niego beffer als cr; cnota lep- 
sza nad zloto die Tugend ift vorzügli⸗ 
cher als das Gold; ciebie kocham nad 
wszystkich dich liebe ich mehr als Alle; 
— nad mit Wiederholung des männli⸗ 
chen Zeitwortes verſtärkt den Sinn der 
Pergeblichkeit einer Handlung: ga- 
daj ty jemu nad gadaj, to wszystko 
na prózno, *jage du es ihm hundert und 
tauſendmal, er wird es hundert und tau⸗ 
ſendmal in den Wind ſchlagen; zebys 
ty krzyczał nad krzyczał, on nie u- 
slucha du magft ſchreien und wieder 
ſchreien (dich heiſer ſchreien), er achtet nicht 
darauf; ja wam tak powiadam, i nad 
powindam ich ſage es euch hiermit und 
Ki es noch einmal (obwohl es nichts 
elſen wird); — nad wider, gegen, ohne 
Rückſicht auf; nad jego wol, gegen ſei⸗ 
nen Willen; nad wolg i prosbe gegen 
Wunſch u. Willen; nad prawo gegen das 
Recht, ohne Rückſicht auf das Recht; nad 
to, nad tém überdies; überdem; dars 
über; a nad to jeszeze und überdies 
(außerdem) noch; nade dniem, nad awi- 
taniem kurz vor Tagesaubruch; nad wie- 
czorem gegen Abend, vor der Abend» 
dämmerung; — nad als untrennbares 
Verhältnißwort legtden Sinn von über, 
darüber, hinaus, darüberhin⸗ 
weg, ꝛc. bei, wie die derartigen nachfol⸗ 
genden Zuſammenſetzungen zeigen. 

Nadac, dat, fut. nadam, va. perf., 
Nadawac, dawal, -dawam, va. frequ., 
praes. nadaje, vg. imp.: — komu co 
oder kogo czym Jemandem etwas ge 
währen, ihn womit beſchenken; kat go 
nadal! der Henker hat ihn hieher ges 
bracht! nadawać komu prawo Deman: 
dem ein Recht zugeſtehen, verleihen; na- 
dac wesele rozkosz Freude verurſachen, 
Vergnügen gewähren; nada komu 
mysl! Jemandem einen Gedanken einge⸗ 
ben, ihn auf einen Gedanken bringen; 
nadawad, Behdr. Buchdruckerſchwärze 
auf die Druckformen auftragen, Farbe 
auftragen; nada, nada wa, Sw. das 
Seil lüften, nachlaſſen; nada na co 
helfen, nüßen, frommen zu etwas; cóż 
to nada, ze pójdę do niego ? wag wird 
es helfen, daß ich (wenn ich) zu ihm gehe? 
nadac sie Dë entgegenſtellen; — sie 
komu Jemandem gelingen, ihm von Etats 
ten gehen, ihm glücken; paſſen, paſſend 
fein (zu etwas, do czego); Nadanie, 
Za, 32. glücklicher Erfolg m., Gelingen; 
Verleihen; Beſchenken .: Stiftung F.; 
Privilegium, beſonderes Recht, Vorrecht 
n.i Nadany, pp. u. a. ſchön; ſtattl ich; 
ſchmuck, hold; nienadany roh, unges 
ſchliffen; przywilejem nadany privile. 
girt, das Vorrecht gewährt. 

Nad ic, f. Nadymac. 

Nadajac, ul, jam, va. imp., Na- 
dote, -it, fut. nadoje, uadoi, va. perf. 
Law. genug melken, Milch genug ab, 
melken; einmelken. 

Nadanie, Nadany, f. Nadat. 

Nadaremny, a., — mnie; Nadare- 
mno, ad. vergeblich, unnütz; Nadarzac, 
-rzal, -rzam, vd. mp., Nadarzyc, 
-rzył, ful. nadarze, -rzy, va. perf. ver: 
leihen, gewähren, ſchenken; nionada- 
ızony mißalückt, nicht erwünſcht; nadarz 
Bóg mit Gottes Hülfe; fo es Gott ges 
fällig ift; nadarzac sig fih ſelbſt on, 
tragen, anbieten; Nadarzenie, f. Zda- 
rzenie; Nadarzyciel, -a, sm. Verlei 
her, Schenker, Geber an. 


g” 
H: 
Nadarzyn, -a, sm. Geog. Sie 
darſchyn u. (in Maſowien). a 

Nadasac sig, |. Dasac; Pi 


DH 
a. vor Zorn ſchnaubend. un, 
Nadatek N -tka, sm. af, OM 
Stiftung F.; nadatek Gelege! 
Ereigniß N.; f. Naddatek. 


vw 
Nadawae, Nadawanie, |- Nadat 
Nadawca, -y, sm. pintad" ph, 
Darreicher; Stifter, Schenker m. all, 
der die Farbe auf die Druckform N, M 
Nadawczyni, -i, sf. Stifterin Auf 
dawezy, a. Stiſtungs, uf y 
Verleihungs⸗. „ „ 
Nadawka, i, J. Aufſchieber webt 
richtung in den Schneidemühlen, gen x 
der betreffende Baumſtamm 9 
Säge angedrängt wird). i ay 
Nada wie. va. perf., ſ. Dote 
Nady2ac, -Zzal, -Zam, 0% er ld, 
dazyc, -zyi, -Ze, -Z y, vn. Zeit ei 
Schritt mit Jemandem halten, Gel 
ter ihm zurückbleiben, es ihm A Oe 


nie nadyze ci ich kaun nichl, bir a 
geben, wie du, ich komme mit wach 
fort; — czemu einer Sache w 
ſein, fie beſtreiten ac. können. 1. % 
Nadraba, y, Nadrabka, P 
großmutter f. Lupi 
Nadbiegad, -gal, -gam, 1 
Nadbiezec, -Zal, fut., na ke LI) 


imp., Nudbiee, Nadbiedz, MERL 
-bieżę, va. perf., Nadbiega# ett, 
-gng, -gnie, va. (L,malig) u leu 
im Laufe einholen; überfallen, ik A) 
anrennen; nadbiezal mnie Jo 
Wolf überflel mich; nadbieß? , m 
er hat das Pferd etwas abgema! 
gemacht. „ ep Haff 
Nadbladnge, Nabladnge, Zu % 
fig) etwas blaß werden; D ehen 
blafte, er ift blaß geworden gan? Ba 
komu Toer crena; "gi 15 105 
etwas zu Schaden gekommen, If 
ten ꝛc. Ar. 
Nadblakowad, -owat, fut: Ze O 
vn. perf. etwas verfchichen, Du 
etwas verlieren. 11 90 g 
Nadblotny, a. über cine pegy 
befindlich; an einem Sumpfe RT 
Nadbor, -u, sm. das Zur g 
mene (4. B. beim Porto ꝛc.) 3, 
das Zuviel; viedobor Den! 
ſumme f. joja 
l HIE et, -twiah, ef 
erf. etwas morſch oder modi bi 
N Nadbutraa up % 
twialy, a. angefault, metal fi 
Nadbrzezanin, -f, sm. AM d d 
ner m.; Nadbrzeze, -, e di 
Strand n.; Nadbrzezny, 4. Se 
der Küſte, am Strande gelegen — 
Gränz., an der Gränze liegen D 


H d 
Zk. über dem Bauche bene jan 


Anbau m., Angebautes u. 
Nadbutwialy, a. faulen gh, ` dl 

werderbend ; —butwiet, -Y E 

vn. mp. anfangen zu faulen, Ir am m 


Nadchadzue, 10 3 zen — 
Fregu.; — do kogo 0 Alf, d 
tommen, ihn oft beſuchen i Deich 
-dzil, -dze, vn. imp. Nadd pa si 


GI 
frequ., Nadejse, hads2% % |... 
Jut., nadejde, nadejde, Pi 
ſich nähern, gegangen in Tome, 


kommen, vorrkicken, dazu 


— 
en 
Ae t 
NÉI renn nadchodzi noc vic 
Jugend t ` nadchodzi godzina 
vi Inagi Mts slonoe we Iwa na- 
Etma teit ag) w Auguseie die 
Alb ange) im Auguſt in das 
Cowen; towary x Wie- 
ud“ nadesziy die Waaren 
Megen, noch nicht angekommen, 
nigy dale p piehergelangt; niediugo 
af, bus, m ird bald kommen (wird 
nicht nad adde page erwarte ihn 
tip Mehr wei e nahen, berannahen, 
Dän reit entfernt fen (gewiffer 


ba jeg en 


FR bevorſtehen, drohen 
{eg Men sein n 2¢.); nadejse ſchon 
Ké in „adeszin wiadomość 
Nagy iy, pp eingelaufen, angelangt; 

elt u. d. erfolgt, entſtanden; 
Din n. — poda, sn. Ankommen, An» 
teym und Oüchodzenie wód, Nil. 
A J.; nadchodzi po 
D auf etwad erfolgen, 
wi 8 twae fein; Aude lt 


Any ther chodzić kogo Jemanden 
Vi Überfalten, "o dei etwas 


Nach ala fie r 
Vie t fanden ein Pferd. 


wd "nd, |, Nachramowac. 

% ac ~ Nachudnge, nal, 
ben, malig mit Dativ) etwas 
Mderden nadehudlo mu cr ift ma 


Fk KAN 5 L Naciggac; Nadeig- 
bei val m, vn. imp., Nadeig- 
Mng itana 9 ne, -gnie, vn. perf. 
a, Tan (Erupangezogen kommen, her 
Pony. diere Swen zc., die man ermar 
i r icia achen, die in Menge kom, 
„Nuten, „Blienie, An, gn. Heranna⸗ 
Magier, iyeitommen, Anſangenn. 
% Naciec. | Nacierac, f. 
vi Re iert, f. Nacinac, 
Ras, dar, A ae f. Nacisnge. 
GE 
S , Jut. - dawam, 
ù „ nog, va. Fregte. noch darü⸗ 
m dias man fen hinzufügen; mehr 
Ohler Adra CU e naddawac 
dadda H. Agio oder Aufgeld 
an, Was sie czemu ſich einer 
i ‚en, ihr aufopfern; — 
Ks taada mit etwas dick thun, groß 
M t Stig <. binzufegen, hinzufü⸗ 
8 lar bur hinzuſetzen (um etwas 
N, ai Ar machen); nad)laffen ; 
Kiem Jam nach und nach aus der 
dn, afen, 
N ët, d. u. a. von Nadzierac, 


K f. d. 
abe, “tku, Naddawek, -wka, 
Sit, E. b. Neberſchuß n.; — do 
D Mé sa, EN Bio, Aufgeld u. Nad- 
Nate Map abe Ueberſchuß⸗ 
Y vk am 8 1, Noddnieprzanski, 
Jee Ip Dniepr Sa 
ti tlean Sn. Geog. am Fluſſe 
X Nate ëmm Land, Pal. Lander, 
1 Ta 
ee “nin, -nieje,un.perf. 
SM, ` ſchwächer, binfälliger 


u „ - 
D gel a, sn, Goog. an der 
EE Land Donauufern.; 
d laun, ge} Naddunajski,a.@eop. 
ad, In au gelegen, wohnend. 
Mien zu.; Ne w Sen. Aéltervater, Ute 
Bëdsiadr. óW, $m. pl. 
Nen mj. 
J. Działać. 
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Naddzienny, a. vor Zogeännkrug ſich 
ereignend. 

Nadäzierac, rat, ram, va. imp., 
Nadeärzec, naddarl, fut. nadedrze, 
va. perf. etwas abreißen, zerreißen, et⸗ 
was oder ein wenig an« oder zerreißen. 

Nado, ſtatt nud, f. Nad; unde wszy- 
stko über Alles; vorzüglich, ganz beſon⸗ 
bers. 

Nadeeie, in, sn. Aufblafen .; 
— sig Auſblähung F.; Nadecie, Nadg- 
to, ad. aufgeblaſen; *ftols, ſchwülſtig. 

Nadedrzwi, sf. pl., Nadedrzwie, 
in, sn. Bk. Oberſchwelle f. über der 
Thüre, Fries, Kranz m. über der Thüre, 
Thürgefims u.; Verzierungen f. über dem 
Thürgeſims. 

Nadejsc, f. Nadchodzic ete. 

Nadejscie, ia, sn. Ankunft f., An⸗ 
langen n. 

adelbianski, a. Geog. an dem El b⸗ 
Za an der EIbe wohnend, liegend, 
befindlich; nadelbiancy Slowianie die 
an der Elbe ſeßhaften oder wohnenden) 
Slawen. 

Nademdlee,-dlal, fut. nademdleje, 
vn. perf., N: demlewad, -wal, -wam, 
on. imp. allm bid in Ohnmacht finken; 
allmählich von Kräften kommen; Na- 
demdlony, pp. u. a. etwas abgemattet, 
ſchwach, ohnmächtig. 

Nademrzec, nadmarlo, nadmiera 
(komu), vn. impers. etwas Hunger Iei» 
den, ein wenig hungrig fein; nndmarlo 
mi id) fpüre etwas Hunger, ich bin hun⸗ 
grig geworden. 

Naden = nnd niego, f. Nad, On. 

Nndeptac, -tal, fut. nadepce, va. 
perf.: —kogo auf Jemanden treten, ihn 
auf den Fuß treten; — psu na ogon ti» 
nen Hund auf den Schwanz treten; — sig, 
vr. perf. fih fatt und müde laufen, 
genug gelaufen fein. 

Nader, ad. überaus, gar ſehr; über 
aus, ungemein, über die Maaßen; Na- 
derbekart, -u, sm. Baſtard m. im zwei⸗ 
ten Grade. 

Naderwae sie, -wał sig, fut. nader- 
wie sie, vr. perf. ſich verrenken, ver 
reißen; zerreißen, anreißen; "Hoi ſchwã · 
chen, ſich entkräften; halb reißen (Strick, 
Seil); halb zerſpringen (Saiten); strona 
sig nnderwala die Saite iſt ſchon halb 
geſprungen. 

Naderznae, - nal, -ne, va. (1: malig), 
Nadrzynac, -nal, -nam, va. mp. etwas 
einſchneiden, anſchneiden; Naderznig- 
eie, Naciecie, -ia, sn. Einſchneidung ., 
Anſchnitt m. 

Nadeschngc, oa), -n, vn. (1 ma- 
lig), Nadsychac, -chal, -cham, vun. 
imp. von oben trocknen, trocken werden. 

adegcie, Nadojscie, Nadeszli, f. 
Nandchodzic. 

Nadeslac, Hal, fut. -lam, va. perf., 
Nadsylac, -Jal, -lam, vn. imp. zu et⸗ 
was herbeiſchicken, herbeiſenden; zu⸗ 
ſchicken, zuſenden (worauf man wartet); 
unter der Hand, hin und wieder ſchicken 
oder ſenden. 

Nadeslac, va. perf., Nadscielac, va. 
imp. über etwas hin Streue machen, 
Stkeue breiten. 

Nadeto, ad. aufgeblafen ; geſchwel⸗ 
len; Nadetonogi, a. mit angelaufenen. 
geſchwollenen Füßen; Nadetosc, -Sei, 
sf. Nil. Aufblähung; 'Aufgeblaſenheit; 
Schwulſt f.; Stolz m., Hoffart F.; Na- 
dęty, pp. u. a. (v. Nadge) aufgeblafen, 
aufgebläht; geſchwollen, angeſchwollenz 
"Belt, ſchwülſtig, hochtrabend. 


Nadetrzec, nadtarl, fut. nadetrze, 
va. perf., Nadcierac, ral, ram, va. 
man: ein wenig abreiben. 

adeuropejski, a. Geog. außer ode 
außerhalb Europa liegend. 

Nadejse, ſ. Nadchodzic; Nadejscie 
=nadescie, f. Nadchodzic. | Nade- 
żyć, |. Nadazyc. 

Nadglaszac sie,-szal sie,-szam sie, 
vr. imp., Nadglosic sie, -sil sig, fut. 
nadgloszg sig, -glosi sie, vr. perf. fid) 
hören laffen, f melden , fid) vernehmen 
laffen; Nadgloszenie się, -ia, sn.: — 0 
powröcenie Aufforderung F. um Wie 
dererſtattung. 

Nadglöwek, f. Naglöwek. 

Nadgléwnik, -a, sm. Geng. Stk. ge- 
nith, Scheitelpunkt m.; Nadglöwny, a. 
über dem Scheitel oder Haupte befind. 
lich; Zenith», Scheitel»; — punkt, Stx. 
Scheitelpunkt m. 

Nadgnic, Nagnic, -nil, fut. nad- 
gnije, vn. perf. anſaulen; etwas morſch 
werden; Nadpnily, pp. u. a. angefault; 
anbrüchig (Obſt). 

Nadgniesc, Nagniese, naniótł, nad - 
niött, fut. nadgniote, nadgniecie, 
va. perf. etwas abdrücken, abreiben; 
Nadgnieciony, pp. u. a. abgedruckt, ab, 
gerieben; —owoc, Gin. gedrucktes Obſt n. 

Nadgniewac, -wal, -wam, va. perf. 
etwas böfe machen; nadgniewanie Ber: 
anlaſſung J. zum Böſewerden. 

Nadgniotek, ſ. Nagniotek. 

Nadgoic, -goil, -gojg, nadgoi, 
va. perf. Alk. überheilen (eine Wunde, 
rung); etwas heilen, heil werden. 

Nadgonic, -nit, -nie, va. perf. ein · 
holen, erjagen, ereilen. 

Nndgorzuly, pp. u. a. etwa ange: 
brannt. Idzic. 

Nadgradzac, Nagradzac, |. Nagro- 

Nadgranica, -y, sf. Gränzſtrich m., 
Gränzlinie f.; Nadgraniezny,a.Gränz«, 
an ber Gränze gelegen oder befindlich. 

Nadgraznaé, f: Nagraznąć. 

Nadgrobek, |. Nagrobek. | Nad- 
grobkowy, f. Nagrobny, cte. | Nad- 
groda, f. Nagroda. | Nadgrodzié, |. 
Nagrodzié. 

Nadgrzyze,-grzyl, fut. nudgrzyzie, 
va. perf. ein wenig anbeißen. 

Nadholdowad, -owal, -nje, vn. per,. 
ſich unterwerfen; nadholdowanie Unter, 
werſung 7. [name m. 

Nadimie, -ienia, sn. Beiname, Zu⸗ 

Nadinspektor, a, sm. Dberinfpec- 
tor, ⸗Aufſeher m.; Nadintendant, -a. 
sm. Oberintendant m. {fleigenb. 

Nadintratny, a. die Einnahme über- 

Nadistny, a. Kg. nicht fubſtantiell, 
nicht aus irdiſchen oder körperlichen Stof⸗ 
fen beſtehend. 

Nadjaz, zu, sm. Ankunft, Dazwi- 
ſchenkunft ., Dazukommen n. (beſonders 
zu Wagen oder zu Pferde); Nndjezdzac, 
-dzal, -dZam , vn. emp-, Nadjechac, 
Nadjachac, -chal, fut. nadjade, nad- 
jedzie, vn. perf. angefahren oder ange⸗ 
ritten kommen, ankommen, dazukommen. 

Nadkasac, sul, sam, va. perf. ein 
wenig anbeißen. 

Nadkazic, -zil, fut. nadkażę, ve. 
perf. etwas verletzen, verderben. 

Nadkidac, dal, dam, va. perf. 
darüber werfen. 

Nadkladac, dal, -dam, en. perf., 
Nadlozyc, zi, fut. nud log, -Zy, va. 
perf. mehr hinzufügen, dazu legen, bin, 
aufehen ; — eztzm mit oder durch etwas 
ergänzen, ausfüllen, ausflicken; aus- 
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ſchmücken (Erzählungen, ꝛc.); nadlozyc 
ucha, aufmerkſam zuharen, aufhorchen; 
Nadkladek, -dku, sm., Nadkln d ka, -i, 
F. Hinzufügung, Zugabe; Hinzuſetzung/. 

Nadklöc, -klół, -kole, va. per., 
Nadkalac, -lal, Jam, vg. imp. ein wenig 
anſtechen, ein wenig anſpalten. 

Nadknge, f. Nadtknac. | Nadkola- 
nek, f.Nakolanek. | Nadkolatac, -tal, 
-tam, va.perf. durch Klopfen erſchüttern; 
ſchwächen; Nadkolatany, pp. u. a. ets 
was erſchüttert; geſchwächt. 

Nadkopyeie, -ia, sn. Zk. Saum m., 
Krone F. am Pferdehufe. 

Nadkosic,-sil, fat. nadkosze,-kosi, 
va. perf. etwas oder ein wenig abmähen. 

adkoszulka, -i, sf. Kg. Art Ober⸗ 
hemd n. der Biſchöfe und Domherren. 

Nadkowek, -wku, sm. Httk. (7). 

Nadkracac, cal, cam, vn. imp., 
Nadkröecic, -eil, juź. nadkröce, ei, 
va. per F. etwas abkürzen, beſchneiden; 

adkropie,f.Nakropie. ['mäßigen. 

Nadkrzy wie, -wil, fut. nadkrzy we. 
"wi, va. perf. etwas krumm machen. 

Nadkwasniec, -nial, fut. -nieje,vn. 
. ſauer oder Be werben. 

adlamac, f. Nalamac. 

Nadlatwiac, -twial, -twiam, va. 
imp., Nadlatwid, -twil, fut. nadla- 
Lee, -twi, va. perf. etwas erleichtern; 
nadlatwic sie, or. ſich's leichter machen, 
fih mehr Muße machen; ſich weniger zu 
ſchaffen machen. 

Nadtazie sie, -ził sie, -łažę sig, 
Hazi sig, vr. perf. Déi nach Belieben 
ſatt treten, ſatt drücken, ſatt ſtampfen. 

Nadleciec, -cial, fut. nadleci, en. 
perf. berbeigeflogen kommen; angeflo« 
gen kommen (Vögel; »Menſchen, deren 
Ankunft erwartet wird). 

Nadlegac, f. Nategac. | Nadlezec, 
f. Nalezec. Lförfter m. 

Nadlesniczy, -ego, sm. Joe, Ober- 

Nadlewac, -wal, -wam, va. imp., 
Nadlad, -lal, fut. nadleje, va. perf. 
übervoll gießen, zu viel eingießen; Nad- 
lewek, -wku, sm. Kw. Ueberguß, An⸗ 
guß m. am Kopfe einer Kanone. 

Nadliczye, ert, fut, nadliczy, va. 
Bert. zu viel zählen (abſichtlich oder durch 

erſehen); zu viel (Geld) aufzählen; 
Nadliczony, pp. u.a. überzählig. lich. 

Nadliniowy, a. über der Linie befind⸗ 

Nadlom, -u, sm. etwas Angeknick⸗ 
tes n. 

Nadlotka, -i, SJ. Ng. Flügeldecke f. 
(der Thiere); Jóg. Schwungfeder f. der 
Vögel; Nadlotny, a.: pióra nadlotne 
Schwungfedern f. im Vogelflttig. 

Nadlozyc, f. Nadkladac. 

Nadlubac, -bal, -bam, va. perf. gta 
nug aushöhlen, ausſtochern; — sie fih 
fatt und müde ſtochern, genug ſtochern. 

Nadlubac, bal, uf. -bam, va. per.: 
— czego, lange u. mühſam über etwas 
Nutzloſem zubringen; nadlubat lalek 
er hat recht viel Puppen verfertigt; "hat 
ſich mit einer mühſamen und werthloſen 
Arbeit befaßt; nadtubac sig recht lange 
grübeln, nachdenken; — sie w nosie in 
der Nafe herumgraben recht lange über 
etwas nachdenken, nachgrübeln, ich et, 
was lange und forgfältig überlegen. 

Nadludzki, a. übermenſchlich. 

Nadluzye sie, -zyl sie, fut. nadlu- 
ży sig, vr. perf. Pë verſchulden; viele 
Schulden machen. 

Nadmalowac, ſ. Namalowac. | Nad- 
mazac, | f. Namazac. | Nadmarto mi, 
f. Nademrzec. 
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Nadmarszczyc, -szezyl, Fut. nad- 
marszeze, czy, va. perf. ein wenig 
falten, runzeln (die Stirn, czola). 

Nadmiar, u, sm. Ueberſchuß m., 
Webermaaß, Gehaäuftes n. über das eis 
gentliche Maaß; Rk. Reſt m., Differenz 
F.; nadmiar, Nadmiarz, -a, sm. "Ues 
bermaaß, Zuviel n.; Nadmiarz, ad. 
überfhüffig, überflüſſig, übermäßig; 
Nadmiarek, -rku, sm. Zugabe F. (über 
das richtige Maaß). nic. 

Nodmieniac, Nadmicnic, f. Namie- 

Nadmiernose, -ści, sf. Uebermaaß 
n., Uebergröße F.; Nadmierny, a. übers 
mäßig; das gewöhnliche oder richtige 
Maaß überſchreitend; nadmierny nicht 
ſehr groß, mittelmäßig, mäßig, mittel; 
Nadmierzac, ren, -rzam , va. imp. , 
Nadmierzyc, -rzy}, fut. nudmierzy, 
va. per f. mit Zugabe meſſen, zugeben, 
gehäuft oder über den Strich meſſen. 

Nadmierznac, nadmierzl, fut. nad- 
mierzng, -nie, vn. perf.: — (komu co) 
zum Ekel, etwas ekelhaft oder widerlich 
werden (Jemandem etwas). 

Nadmieseie, -ia, sm. Kw. Citadelle, 
Stadtburg, Stadtſeſte f. 

Nadmipysk, -a, sm. Großmaul n. 

Nadmniejszye, -szyl, fut. nad- 
mniejszy, va. perf. etwas vermindern, 
ſchwächen. 

Nadmordowac, -o wal, fut. -uje, 
va. perf. ein wenig müde machen. 

admorski, Nadmorszny, a. @eog. 
an der See, am Meere liegend; am der 
Küfte wohnend; See», Küſten⸗; miasto 
nadmorskie Seeſtadt, Küſtenſtadt F.; 
nadmorzne kraje, Geog. Küſtenländer 
n.; nadmorscy mieszkańcy, a Kü- 
ſtenbewohner m. ; nadmorski handel 
Seehandel m.; Nadmorzo, -a, sn. 


Küfte /. 

Ser? a Tt, fut. -rzy , va. 
perf. hungrig machen. 

Nadmowa, -y, sf. Nachrede F., od, 
wort u.; Sb. Epilog m. 

Nadmozony, a. über die Kräfte an⸗ 
geſtrengt, ziemlich erſchöpftz überwältigt. 

Nadmuchnac, nal, -ne, -nie, va. 
perf. auf etwas hinblaſen, hinwehen. 

Nadmuchac, -chal, fut. -cham, va. 
perf.: — czego viel von etwas hinein: 
blajen, »weben; wiatr nadmuchal mi 
piasku w oczy der Wind hat mir viel 
Sand in die Augen geweht; — komu 
w uszy, Jemandem etwas in's Ohr 
blaſen (über einen Andern); — sie ſich 
müde blaſen, genug geblaſen haben. 

Nadmulic, |. Namulic. 

Nadmurowac, -owal, -uje, va. perf. 
Bk. oben anmauern, ein Stück anſetzen 
an die Mauer. 

Nadnatoralny, d. übernatürlich. 

Nadnerki, -ek, sf. pl. Zk. Mieren- 
kriten F.; Nadnerkowy, a. Nierens; 
gruczoiki nadnerkowe, Zk. Nieren» 
drüſen f. 

Nadniebny, a. überhimmliſch. 

Nadniese, nadniösl, fat. nadniosg, 
-niesie , va. perf. gerade recht herbei 
bringen; — wozu einen Wagen ein wenig 
heben, um ihn wegzurücken oder den 
Pferden zu helfen. 


Nadniewalac, -lat, Jam, va. imp. | 


Nadniewolie, li, fut. Je, -li, va. 
perf. etwas oder ein wenig fejfeln. 
Nadnijdzie, Nadejdzie, f. Nadcho- 
dzie. 
Nadoba, y, t sf. Geräth u., Geräth⸗ 
ſchaft; Schönheit f- 


Nadobfitowac, -owal, fut. -uje, vn. 


fein 
perf. reichlich mit etwas verſehen e 
uberfließen. pigé N 
Nadobnos£, -Sei, sf- anmul ai 
ſtalt, reizende Schönheit F- i hg, 
—twarzy Anmuth f. der Geſich 6755 
Nadobnis, -sia, Nadobniezek: Ai 
sm. dim. ſchöner Menſch m Halt 
Figürchen n.: NadobniuchnY: "lt 
bniusienki, a. recht ſehr ſchön, 9 — nie 
lich u. allerliebſt; Nadobny, 4, WI 
ad. ſchön; niedlich, anmuthig, 
reizend; nadobnie mit Anmuth. % 
adobrzec, -rzal, mt, Tien bete 
per f. Idw. ſich veredeln, ſich Cu È 
(Ackerboden). We ru 
Nadobyczajnik, -a, sm. Gele ud! 
Nadodrzanski, a. Geog. am gen 
Oder gelegen, befindlich, we ja” 
Nadodrze, -a, sn. Geog. Oderu 
Odergegend f. . 
e ‚in, sn. Stelle ba: 
dem Schwanze der Bierfüßier, D . 
2c., Anfang m. des Schwanzes A Wi 
Nadoic, -doil, nadoje, ® 
perf.: — kröw viel Kühe Ana, 
— sig ſich fatt oder genug mel” 
müde melken. a0; 
Nadokuczag, -czal, fut. - AË 
perf., — sig, or. perf: gend mand 
marten, peinigen; — komu = 
viel und lange zuſetzen. ex, Di. 
Nadót, ad. herunter; Nadel ben 
unten; ſ. a. na Dół, na Dole Lag 
Nadolek, Akan, sm. Unter“ u 
eines Kleidez; Zk. Heyard , ytt 
Nadolny, a, unten befindlich, Mol 
*icbifch, auf der Erde, unter DR 


(nicht im Himmel) lebend, ſeiens g| 
in 


Nadomny, a. Hauss. 1 
Nacii ia, Sg b- Bi 
reitſchaft. „ uche 
Nadostroänoäg, el, ar 
E zu weit getriebene 64% % 
adpadad sig, Napadać í 
się, -dam sie, br. mp., N, ny 
-padi sie, fut. -padng sie unt 
Brüche bekoinmen, riſſig werd Age, 
padany, a. etwas brüchig ODE bc 
Nadpalony, a. ſchwärzlich ba 10 %% 
Nadpelnopeiny, a. OCT Nad, 
ne, Rk. übervolle Zahlen oll in 
nic, -nil, -ni, vd. perf. über! 
f- a. Dopelnic, Przepelnit- 
Nadpic, -pil, fut. DN: 


v 
etwas oder ein wenig abtrinfen. al 


Nndpiecek, -cka, sm. # ge 
dem Dien. E Bech 
Nadpierszek, -azka, 3m: , da, 


vorderer Theil m. des ae Zoff. 
bruſt f. des Hahns; ſ. a. dagegen 
Nadpietny, a, über der J a ? 
lich; cieciwa nadpigtna, Zu g 
ſehne F. (lat. tendo Achis) jo, Í 
Nadpilowac, -Oowal, Jul pi 
perf. anfägen. ET Ä 
Nadpis, -u, sm. ueber, E Dé 
Jà Nadpisac, -sał, fut- RI Ko 
va. perf. überfchreiben, 1 effe ſch e 
Aufſchrift machen, eine Adel 
Nadplat, -u, sm. Ober ed 
Schuhes. d 
Nadplenic, -nit, fef. n, ei 
perf. etwas dünner machen 
tingern. 


Nadplewic, wil, -wig njon P 


* 
perf. durch Gåten, uith a 
maden. neber“ iy 
Nadplodek, -dka, sf- Im 
gerun N 


Í. $ 
nn nal. Sek ange 
vn. perf. herbeikommen, 


NADp 
\WDPODESZWIE 


271 


NADSZARZAG 


Hefe 


e ffen kommen, berbeifließen 
wid. 


7 „Zia, sn. Brandſohle 
H Se ober Stiefel). 
Die Ag. transſubſtantiell, 
Mi lut Cyriſti verwandelt 
itto Posno im heil. Abendmahl). 
Ka My, 4. ungewöhnlich, aus 
Ya inte. ` 
Sec? a. über den Bedarf, 
He rg Otbig, 
ia ®, Zon, a. Nil. überatmos 
än ei unſerm Luftkreiſe; — 
Tan ! übriger Welt /., Weltraum m. 
awian Gefimen; nadpowie- 
Miad pragg r, Nil. Lufterſcheinung F. 
Wany, a. etwas ermüdet, 
Uter, Urältervater m. 


bun le da, sn. Hinwegſetzung, 
A Ch über ein Geſetz. 

sik, ~a „ka. Nadproznik, Na- 
N ne) ., Naproże, -a, sn. Bk. 


Kon g trennen, auffhliken: ein 
0 SC auftrennen 
f „ ia, sn. Geog. Ufer u. 


a” r die am Pruth 
T 


[sie. 
ſ. Naprzykrzyc 


Hui) zony, a. übernakürlich; 
feon ithe mronym sposobem auf über. 
er rze 0) nauka nadprzyro- 


Nag vom 7) » Philos. Metaphyſik, 
* VI Ucberfinnlichen, 
ö a -owal, fut. -uje, Nad- 
Go? dee -suje, va, perf. ver, 
— sig etwas verderben 
ae . B. Obſt, Fleiſch); 
mmer Nadpsucie, ia, sn. 
k Äre, tin at 1 1 
vr. „ . Verſchlimmerung J.; 
Sec. verdorben, verfebrt; ane 


dm d Hai, -biam, va. imp., 
Kb SA ` fut. -bi, va. perf. an- 
i 8 "zu viel Weſens mas 
N, un machen; —ming, 
fE wittig machen, eine wich⸗ 
n zerſichtliche, dreiſte Miene 
zu set D einen vorhandenen 
tgen) ` umie nadrobić 
9 B ſich geltend zu machen, 
ae zu „ur zuverſichtliches ꝛc. 
Salas CRW zu täuschen ; 
2 nme au n, "Ber mit einer ftar 
nl helfen ſuchen (wenn es 
Kalte 3 
Dé al eregatalt und Ausdruck fehlt); 
wende bmn s imag gehlendes anmas 
yt wl ah madrobic z kim es mit 


Neie ue, . 
i da Seed Jut. nadrybe, bie, 
Wine ber ein wenig anbauen, 
WH d. hauen ; nadrąbit lago- 
apd, Tak gelichtet, ihn dün⸗ 
DC? än Iderhoſe f- 
Salat, 26. et. pl. Pump-, Piu: 
2 RAN Mi Jul, nndrapie, va. 
Win, Dm. 
neee Sm. Bk. Kämpf 
Eech ic... Kämpfer m. 
Ain Leon ener. das den Bo⸗ 
ae e ägt). 
Ude, Ital. -stam, un. imp., 
g oh, Séi) -wam, on. fregu., 
wie t6, rósł. fut. nadrosne, 


aga a. d 
KEE malig) aufs, empor 
ung m af. 
N 


Syn 


Zunahetreten n., 
adrazie , Bä ttf. 


nadraze, -drazi, va. perf. beſchädigen 
oder etwas ein wenig aufreiben ; *belcis 
digen, zu nahe treten. 

Nadraänie sie, -nil sie, fut. nadra- 
zni się, vr. perf.: — kogo Jemanden 
nach Belieben oder recht lange herumzer⸗ 
ren, neden, reizen, böfe machen; Nadra- 
nie, va. perf. aufreizen. 

Nadreczyc, ezyl, fut. ze, -czy, 
va. perf. genug quälen, peinigen, mar, 
tern; — sie zur Genüge oder fih fatt 
martern. 

Nadreptac, -tal, fut. nadrepce, va. 
perf. viel oder ſehr zertreten, niedertreten; 
— sie, f. Nabiegac sie. 

Nadro, -a, sm., Nadra, -y, Nadry, 
pl., et, Nadra, -dr, sn. pl. Buſen; 
Schooß m. 

Nadrobic, bil, fut. nadrobi, va. 
perf., Nadrobiac, -bial, -biam, va. 
imp. viel nach einander kleinmachen; 
auf etwas einbroden, einbröckelnz »mehr 
machen, als verlangt wurde; Nadrobic, 
f. Nadrabiac, ete. 

Nadrosl, -li, sf., Nadrost, -u, Nad- 
rostek, -stka, sm. dim. Ueberwuchs; 
Gtn. wilder Sproß, Räuber m., Raub: 
reiß n.; nadrostek kosci, Zk. Hlk. 
Ueberbein u.; Nadrosngc,j.Nadrastac. 

Nadroznik, -a, sm. der Reiſegeld 
gibt, zur Reife ausrüſtet; Nadrozny, a. 
Reifce, zur Reife gehörig z an der Straße, 
am Wege; Nadrozne, -ego, sn. Reiſe⸗ 
geld n., Reiſekoſten, Reiſezehrung f- 

Nadrozyc, -zyl, fut. -ze, -2y, va. 
perf. genug aushölen. 

Nadrukdanie, -ia, sm. Beh. Berlag 
m. (Hergebung der Druckkoſten für Bü» 
cher); Nadrukdatnik, -a, sm. Verleger 
m. (der die Druckkoſten für Bücher be⸗ 
zahlt) ; Nadrukowae, -owal, -uje, va. 
perf. Bohidr. worauf drucken, abdrucken; 
recht viele Bücher drucken; — sie ſich fatt 
oder müde drucken; das Drucken fatt 
haben; recht viel gedruckt baben. 

Nadrwie, -drwil, Fut. nadrwi, va. 
perf., — sie, vr. perf.: — 2 Kogo Je- 
manden zum Beften haben, fih über ihn 
luſtig machen. 

Nadrzec, -drzal, Tut. nadrzg, va. 
perf., Nadzierac, -ral, -ram, va. imp. 
anreißen; einen Riß machen; recht viel 
(Papier ꝛc.) zerreißen; (Kleider) abtragen, 
abnutzen; — sig ſich müde oder heißer 
ſchreien. 

Nadrzeezanin, -a, sm. Uferbewohner 
m.; Nadrzecze, a, sn. am Ufer gele⸗ 
genes Stück Land n. ; Nadrzeczny, a. 
10 Fluſſe liegend, befindlich, wachſend; 
Hiere, 

Nadrzueic, -cił, fut. nadrzuce, -ci, 
va. perf. noch dazu hinwerſen. 

Nadsadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Nadsadzic, -dzil, fut. -dze, -dzi, va. 
perf. anſetzen, anſtücken; übertreiben. 

Nadscielac, -lat, -lam, va. imp., 
Nadeslad, -slal, fut. -slam, va. perf. 
eine Streu worüber hinmachen. 

Nadäeignac, nal, fut. nadseigne, 
-gnie, va. (1-malig) inzwiſchen einholen, 
erjagen. 

Nadselac, f. Nadeslac. 

Nadsiec, nadsiekl, fut. nadsiecze, 
va. perf. ein wenig einbauen. 

Nadsiewek, -wku, sm. Zdw. Zugabe 
„. bei der Ausſaat, Ueberſchuß m. von 
der Ausſaat. 

Nadsiodlywad, -ywal, -ywam, va. 
frequ., Nadsiodlac, -dłał, fut. nad- 
siodlam, va. perf. etwas oder ein wenig 
zu hoch ſatteln. 


Nadskakiwac, wal, -wam, va. 
‚Frequ., Nadskoczyc, -czyt, -e, -ezy, 
va. perf. herbeigeſprungen kommen; 
— komm, "om Iemdn. herum ſcherwen⸗ 
zeln, ihm den Hof machen, ſich bei ihm 
einzuſchmeicheln ſuchen; 'ich bei Seman: 
dem anpreiſen, ſich ibm ſehr dienſtfertig 
zeigen, um dadurch feine Gunſt zu erlan⸗ 

en; Nadskok, u, sm. Aufſpringen, 

Aufpaſſen. Auflauern, Haſchen a. nach 
Jemandes Gunft, Buhlen u. um feine 
Gunſt; —skakiwanie, ia, sm.: — ko- 
mu Schexwenzelei F., Buhlen n. um Je- 
mandes Gunſt. 

Nadslepic, -pit, Fut. nadslepie, -pi, 
va. perf. etwas oder ein wenig blenden, 
verblenden; Nadslepiec, -pial, fut. 
-pieje, vr. perf., Nadslepnac, gl, 
-nẹ, - nie, vn. (1. malig) etwas erblinden. 

Nadstugiwac, Nadslugowac, -owal, 
-nje, vn. imp. |. Nadskakiwag; dienen, 
Diener fein, bedienen; — komu Jeman: 
dem dienen (für Geld). 

Nadslupie, -ia, sn. Bk. Architrav, 
Balken m. auf dem Säulencapitäl. 

Nadsmiertelny, a, übermenſchlich. 
die Sterblichen übertreffend. 

Nadspiac, -Spiol, -Apieje, vun. perf. 
herbeicilen, herzukommen. 

Nadspieszac, -szal, fut. nadspie- 
Bzy, un. perf. heran eilen. 

Nadspodziany, Nadspodziewany, 
a. unverhofft, wider Erwartung, wider 
Verhoffen. 

Nadsporzyc, -rzyl, fut. -Tze, va. 
perf. reichlich vermehren, 

Nadstac, j. Nastac. 

Nadstalic, Nastalic, -lił, -le, va. 
perf. Mech. vorſtählen; Nadstalony, 
Pp. U. d. vorgeſtählt. 

Nadstangd, f. Nadchodzié, Nadejsc. 

| Nadstarczac, ſ. Nastarczac. 

Nadszarszaly, a. ältlich, etwas alt; 
veraltet. 

Nadstawa, -y, sf. Lückenbüßer m. 

Nadstawek, -wka, sm. Kw. Ridt 
tegel, m. Richtlincal F. der Kanoniere zur 
Stellung der Kanone. [Arbeiter. 

Nadstawca, -y, sm. Auſſeher m. über 

Nadstawiac, -wial, -wiam, vn. imp., 
Nadstawie, -wil, -wie, -wi, va. perf. 
anſtücken, anfliden, anſetzen, ausfüllen ; 
aushelfen, den Lückenbüßer machen; 
nadstawine sie, "béi ſchmücken, fih ont, 
putzen, herausſtaſfiren; — sie czém fich 
mit etwas heraus- oder durchzuhelfen 
ſuchen; 'ſich mit etwas brüſten, ſtolz thun. 

Nadstawnik, -a, sm. Bw. Bergie 
ger, Steiger, Grubenaufſeher m. 

Nadstosowac, -owal, fut. -uje, vu. 
8 anſetzen, anflicken, anſtückeln. 

adstygnad, -nąl, ne, -nie, vn. 
(1«malig) abkühlen, etwas kühl werden, 
ein wenig von der Wärme verlieren. 

Nadstyrowy, Nadsterowy, a. St. 
über dem Steuer oder Steuerruder be— 
findlich; pierzo nadstyrowe Federn f. 
über den Schwingen leines Vogels). 

Nadswietny, a. über der el 
befindlich, überirdiſch. 

Nadsylac, ſ. Nasylad, Nadoslac. 

Nadszancowy, a. Rw. was über die 
Schanze hinweg geht; nadszancowa 
dzialobitnia, Kw. Oberfläche F. einer 
Bruſtwehr ohne Schieß ſcharten. 

Nadszargac, -gal, fut. nadszar- 
gam, va. perf. etwas oder ein wenig bes 
ſchmutzen. 

Nadszarpac, -pal, fut. nadszarpie, 
va. perf. ein wenig jerfegen, zerreißen. 

Nadszarzat, -rzal, fut. -rzam. 0g- 


NADSZASTAG 


erf. ein wenig abnutzen, ahreißen; 
chwächen. 

Nadszastac sie, -stal sie, fut.-stam 
sig, vr. perf. ſich fatt oder müde jprin» 
gen, tanzen, laufen; —szastanie Her: 
umiummeln n. 

Nadszezekat, ſ. Naszezekac. | 
Nadszedł, f. Nadchodzie, Nadejsc. 

Nadszezepat, -pal, fut. Dam, va. 
perf. ein wenig anſpalten. 

Nadsztukowac,-owal, fut. -uje, va. 
perf. anſtücken, ein oder mehrere Stücke 
an etwas fegen; nadsztukowanie An⸗ 
ſtücken n. 

Nadstarty, f. Nadetrzeé. | Nadterac. 
ſ. Nadtyrac. | Nadknge, f. Nadtknge, 

Nadto, ad. zu ſehr, zu viel, übermä« 
ßig; gar zu ſehr; az nadto mehr als 
genug ; dosyé i aż nadto dosyć genug 
und übergenug ; co nadto, to niezdro- 
wo, allzuviel ift ungeſund; nadto 
czarny gar zu ſchwarz; za nadto — aby 
zu ſehr, — als daß; za nadto dlugo 
2 nim żył, abym go mógł zapomnieć 
ich habe au lange mit ihm gefebt, als daß 
ich ihn hätte vergeſſen können; to juz 
nadto ! das ift (denn 0 zu viel! das 
iſt aber unerträglich! nadto Pan jestes 
laskaw Sie find gar zu gütig. 

Nadtracic, Nadutraeic, -cil, fut. 
nadtraci, va. perf. zum Theil verlieren, 
durchhringen, an. 

Nadtruchlewac, -wal, -wam, vun. 
imp., Nadtruchtec, -lal, fut. -leje, 
vn. perf. kränklich werden. 

Nadtrzasc, f. Natrzasc. 

Nadtyrac, Nadterad, Natyrac, -ral, 
-ram, va. imp. etwas abnutzen (durch 
durch Reiben, Reißen, Abſtoßen); "ëng, 
chen, abmatten. 

Nadumaé się, -mał sie, fut. nadu- 
mam sig, vr. perf., Nadumywac sie, 
-wal sie, -wam sie, vr. fregu. u. imp. 
lange genug nachdenken, von vielem Nach⸗ 
denken müde werden. 

Naduzywac,-wal,-wam, va. frequ., 
Nadużyć, -zyl, fut. -Zyje, va. perf. 
das rechte Maaß überſchreiten; m Biß 

WD 


etwas mißbrauchen; — 2 czém M 
brauch mit etwas treiben; Naduszywa- 
nie, Naduzyeie, -ia, sn. Mißbrauch m. 
(durch Uebertreibung); Naduzyty, a. 
en Naduzytny, a. gemiß- 
braucht. 

Nad walek, -Ika, sm. Kw. Bruſtwehr 
f. (bei Verſchanzungen); Nad walny, a. 
Kw.: nad walna dzialobitnia Batterie, 
Geſchüßſtellung f. mit fehr niedriger 
Bruſtwehr ohne Schieß ſcharten. 

Nadwatlec, -lal, fut. -leje, vn. 
perf. etwas ſchwach werden; zdrowie 
nadwgtlalo die Geſundheit hat ziemlich 
gelitten; Nadwatlaly, a. ſchwächlich, 
geſchwächt; Nad watlic, lil, fut. -li, 
va. per f., Nadwatlac, Jak, Jam, va. 
imp. etwas ſchwächen, wankend machen; 
ziemlich ſchwächen, entkräften; Nad wa- 
tlony, pp. u. a. geſchwächt, entkräftet. 

Nadwazyc, -zyl, fut. 2g, 2 va. 
perf. ein wenig überwiegen, zuviel zus 
wiegen (co komu Jemandem etwas); 
Nadwazenie, ia, sn. liebergewicht, 
Mehrgewicht u.: Zugabe f. 

Nadweredzac,Nadweredzat, -dzal, 
-dzam, Nadwerezad, zal, zam, va. 
imp.‚Nadwereäyd,Narezyc, -zyt, fut. 
re, va. perf. e machen, ſchwä⸗ 
chen, wankend machen; beſchädigen (so- 
bie rekę fid) die Hand, oder an der Hand); 
nadwerezenie Verletzung. Beſchädigung 
F.; Abbruch m. 
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Nad wiaeac,-zal, fut. nad wigze, va. 
perf., Nadwiezywac, -wal, nadwie- 
zuje, va. imp. anknüpfen, anſtücken; 
Nadwiazka, i, sf. Ueberbinden . 

Nadwichngc, Nad wine, -nal, fut. 
nadwichne, -nie, va. perf. etwas vers 
tenten, verbeugen, verbiegen. 

Nadwiednge, Nawiednac,-nal, fut. 
-n8, nie, on. (1 malig) ein wenig welk 
werden. 

Nadwierciec, -cial, fut. -c, ci, 
va. perf., Nadwiertywac, -wal, -wam, 
va. frequ. ein wenig anbohren. 

Nadwiese, f. Nawiesc. 

Nadwiesz, -a, sm. (2). 

Nadwietrzaly,a.: — trop, Jäg. für 
die nachſetzenden Hunde nicht leicht auf⸗ 
findbare Spur oder Fährte f. 

Nadwietrzny, a. überſüftig, allzu⸗ 
luftig. 

Nadwietrzyc, -trzyl, fut. nad wie- 
trzy, va. perf., Nadwietrzac, -trzal, 
-trzam, vd. imp. ausſpüren, auswittern. 

Nadwieze, nadwié zl, nadwiezli, 

ut. nadwioze, nad wiezie, va. perf., 
adwozic, -zil, -woZe, va. imp. un- 
terdeſſen oder inzwiſchen herbeiführen, 
«fahren, bringen. 

Nadwina£, f. Nawinac. 

Nadwislanin, -a, sm. Geog. der an 
der Weichſel, am Weichſelufer wohnt; 
Nadwislany, Nad wislafiski, a. an der 
Weichſel wohnend, befindlich; Nad- 
widle, -a, sn. Geog. Weichfeluſer; Ufer 
land u. der Weichſel. 

Nadwnuczka, -i, sf. Urenkelin F.; 
Nad wnuk, -a, sm. Urenkel m. 

Nad wodny, a. am Waſſer befindlich. 

Nadworna, -y, sf. Geog. Stadt oder 

10 Nadworna en, (in Galie 
ien). 
; Nadworny, a. Hofs, den Hof eines 
Herrſchers betreffend; — lekarz Hofarzt 
m. — sad, Rw. Oberhofgericht u.; 
nadworny rok, Rw. Ladung, Citation 
J. vor das Hofgericht; gwardya na- 
dworna of., Leibgarde F.; nadworny, 
Lunter freiem Himmel befindlich, im Frei⸗ 
en, draußen; nadworne obrony, Kw. 
Außenwerke n., gegen das freie Feld hin 
gelegene Befeſtigungen f. 

Nadworowac, -wal, fut. -uje, va. 

erf. (mit Jemandemzſeinen Scherz nach 
Belieben treiben; — kogo przed ludzmi 
Jemanden vor andern Leuten zum Beſten 
haben. 

Nadworze, -a, sn. Ort m., Stelle f. 
im Freien, unter freiem Himmel; das 
Freie; spa? na nad worzu er ſchlief uns 
ter freiem Himmel; 2 nadworza von 
außen. 

Nad wysz, Nadwzwysz, NadwzwyZ, 
Nadzwyz, ad. über die Maaßen; über⸗ 
flüſſig. 

Nadybac, -bal, fut. nadybe, dy- 
bie, va. perf. zufällig finden, antreffen; 
erwiſchen, ertappen. 

Nadychac, f. Nadchnge. 

Nadymac, -mal, -mam, va. imp., 
Nadge, -dal, -deli, fut. nadme, nad- 
mie, va. perf. blähen, aufblähen (ger 
wiſſe Speiſen); aufblafen; — sie fid) 
aufblähen, die Baden aufblafen ; in's 
Feuer, in die Gluth blafen; 'ſtolz thun; 
Nadety, pp. u. a. aufgebläht; aufge. 
blaſen; 'ſtolz; Nadecie, Nadymanie, 
-ia, gn. Aufblaſen u.; — sig Aufaebla⸗ 
ſenheit f.: Nadymacz,-a, am. Z k. Trom" 
petermuskel, Blaſemuskel m. (im Ge 
ſicht, lat. buceinator); Anblaſer, An⸗ 
blaſender m. 


NADZOR 
m < 

V 
Nadymie, mit, fat. mg, 7 
perf. mit Rauch anfüllen, va 
Nadyszkurowac sie, -owäl EI 107 
-uje sie, er. perf. fid) fatt U Le 
Sak H endlich genug g“ r 
haben. (Gl. 

Nada, Genitiv pl. von Nedz? 

Noth, Mühſeligleit). Déi 
Nadzamiar , -u, sm. Ueber! 


i 
Ned d, -deyt, 0 
(er? worauf regnen. 
adzegac j. Podzegac. A 
Nadziac, f. Nadziewać. eg 
Nadziak, -u, sm. ungaril f. 
kolben m. mit ſpißem Ende. Pr 
Nadzialac, Ja, fut. lam. qe 


1150 machen, 
machen. je 
Nadzialy, Nadziany, |. Sali N 
ny, Nadziewac, Nadziac. x 
Nadziezyc sie, -czył sie, m ut 
się, vr. perf. genug wüthen uig 
Nadzieja, -ei, af. Hoffnung di 
tung J.; przykladek dobrél Zei 
Geog. Vorgebirge n. der guten SZ A 
nadzieja kobieca, Schwangage 
gute Hoffnung F., andere Amte 
powziąć nadzieję Hoffnung bei 
faſſen; robie komu nadziej? Wl 
Jemandem Hoffnung auf oder Laf al 
machen; pozbawic nadziei ALM, 
die Hoffnung rauben; życ nad e 
Hoffnung leben; bez nadziei hol, 
los; pelon nadziei hoffnung zune 
Hoffnung; Nadziejny, a. Heß e 
hoffentlich, zu verhoffend. A 
Nadzielie, -lił, fut. -19 H 
erf. genügend mittheilen. 180 
f a a. über der 0 
ndlich. „ Ne 
Nadzienie, f. Nadziewad., 45 
rad, f. Nadrzec. | Nadzierat: 
ranie, f. Dozorowac, Dozor, a % 
Nadziewac, -wal, -wam 140 5% 
Nadziae, -dziat, fut. nad” pa l 
perf. anfüllen, vollftopfen t 


genug fertigen: 


nie nadziewa, von der Di ber 
lein) wird man nicht fett ( e 
nadziewad sie, Thoffen; — gutt 
ſich auf etwas verlaffen , ERA 
in oder auf etwas feen; NO ge 
-a, sm. der ſtopft (Gänfe, e E 
Nadziewanie, Nadzianie 950% 
Füllen, Anfüllen, Stopfen, in d 
n.; nadziewanie gęsi kloaka 4 
Stopfen, Nudeln m. der — eg 
Stopfnudeln; Nadzienie, ar dat, 
etc. Füllſel n., Fülle, Jüuangee 


ic.) ; Nadziewany, Nadz a 
wei) rg 
oder Füllſel zubereitet, un Aaf? 


al 

działy, Nadzieszny, 4. DN 
hofft. eenid e wë 
Nadzil, -a, sm. Geng, Sts e er 
n. (im Kulmer Kreiſeſ. „ É 
Nadziomek, -mka, 9% Ba 
raſſe, Gartenterraſſe f. ful. 1% 


Nadziwic sie, -wit 1% de 
wi sie, Nadziwowac sie vg di 
genug wundern, etwas IN. H 
Nadziwy, ad. wunderb⸗ 
dentlich. n. 

Nader. -i, sm. Gennet "ei 10 

Nadzoladkowy, 4. sc? Ur i 
Magen liegend oder era 

Nadzór, -oru, sm. auf 
— mie na ezém die 
etwas führen. 


raue 
* — Oe i 


NAJ 
Z vR? 3 S 
NEN dg 273 NAGOSCIG 
lig) Mignar 
d. vie. _ 
ba hn Nadinig En, -gne, va. (e Naganianie, Naganienie, -in, sn. Naglöwek, Nadgléwek, -wka, sm. 
‘t müdetwas bingch -gal, -gam, oo. Tadeln, Berweifen u.; nie ma tu nie | jede Kopſbedeckung ; Kopfgeſtell, 
wie beben. ben, — gig ſich fatt | do naganienia hier if nichts zu tadeln, | Hauptgeſtell u. am Pferdezaume; BE. 
i tr, nid sie ve "ré ift nichts daran auszuſetzen; Nagan- | Säulenknauf m.; Naglowie, -ia, sn. 
Ae R fa nil sie, fut. -ni | nosc, si, sf. Zadelhaftedn., Tadelns. Kopfſtück n. 
ingej Aute NAN, zur enüge oder | würdigfeit, Tadelhaftigkeit f., Auszu⸗ Naglowice, -ie, sf. pl. Geog. Stadt 
„ ade, Doten ` ige genug geläutet, ſetzendes, Auszuſtellendes u. Naganny, Naglowize n. (im Krakauer Bezirk) 
ap la Dänlneg a. tadelhaft, tadelnswerth. Nagly, a. (Naglejszy, a. compar.:) 
a e Außer "BEL, St, Inge Nagarbie, -bil, fut. nagarbi, va. plößlich, jäh, ſchnell; dringend, keinen 
hn Nadz rdentlichleit/.;Nad- | perf. etwas oder ein wenig frümmen, Aufſchub geftattend, preſſant; drohend. 
Bu lich, N Wy IV, a., — nie, ad. trumm biegen; Nagarbiony, pp. U. a. Nagmatfwad,-twal,-twam, vd. imp. 
Bin LO adudentlich. etwas gekrümmt, ein wenig budelig, | Nagmatywad, -wal, -wam, va. imp. 
N Vi ty] fi 2 ete. höckerig. Johne Unterſchied zuſammenſtopfen, auf⸗ 
D bel Dm ie m. perf.: Nagarnge, gl. fut. nagarng, -nie, einanderpfropfen; viel zuſammenſchmie⸗ 
u Kë dow D überleben. va. perf. aufraffen; ergreifen; — sig ren, hinſchmaddern, hinkleckſen; Nagma- 
em Si, geteu Owal, Jut. -uje, ſich zuſammenhäufen, fihzulammendrän. | twany, pp. u. a. unterfchiedlos zuſam⸗ 
“tap fe Hir machen; mit det, gen; Nagarniony, pp. u. a. auigerafft, | mengeftopit, »gepitopit, bunt unter ein» 
be ahi ke anfüuen elel Ne d d e 
tin in dinn s tleltrifiren. ergriffen; — sie zulammengeraftt. ander geworfen. 


Y lena, 2 OWal, fut. -uje, va. 
X ge oder eine Menge fabri 


acdenug 7; ; 
1 Ge eh Jul. -ujo , va. 
in erg D 
pfen, 


“owal, fut. -uje, va. 
a 
borp race . 


m mu 
s At etwas vollſtopfen 
anfüllen Zen 


1 “owal t. -nj 
änt , Jut. -nje, va. 
n; v 

EN en iel Sorgen und 


éi Ng. Bergöl, Steinöln. 


VG Anfechtung f., An 
ech Ahnen) agabac, -bal,-bam, 
ae at m ne, va. (1. 
eil go e. ox "Wull, -wam, va. 
Vë p Zeenen anfechten, ihn 
` BN pigen \ — do czego 
bp. us: Beun anbanie, -in, en. 
we La an tuhigung /.; Nagaba- 
Aeiochten ; gereizt; Na- 


Anfechrez Störer, Be 
dr 


wv ell, n 

lege, Mit pt; nagace, -ci, va. 
wi: Ripkündeln ober Faſchi⸗ 
WC) wh, Jut. nagadam, va. 
A de = ge A viel berſagen, bere 
NS À jatt oder müde 
pc DS. a 
SE NE Ze, J. Nagadzic sie. 
DN kl, Tut. nagale, A. va. 
Käl Dn Sanay ah lam. va. imp.: 

abe Ne nem etwas zuwelſen, 
Ji Ee baſpielenn- es ihm in die 


mu dać Jemandem 
i na naganę za- 
20 BC naganę 
zen nagany ta- 
Many tadellos. ohne 
‘Dial, -niam, va. 
VC WA In Jut. -grnę, -g2- 
d Irweiſen; naga- 
bh Michterſpruch nicht 
Me Ch na eher appelliren; na- 
ap: chtheit wehectwockinwurſe 
Arz nig, en Jemandes Adel 
nn Ai 
WW. „al, -niam , va. imp., 
u, ne ni, Nagnać, 
en D: perf. auf etwas 
Dags: binzujagen vore 
e komu klopot, 
K Sorgen auf den 
M; nagonic et 


DA an ’ na, Je 
KE 
"A 


a n 


` Sm. Zuſammentrei⸗ 


n. Tadler m, 


deutsches Wörterb. 


Nagdakae sie, -kal sie, -kam gie, 
va. perf. fih fatt oder müde gadern 
(Hübner). 

Nagebek, -bka , sm. Maulkorb m.; 
Nagebny, a. auf oder vor dem Maule 
befindlich. 

Nagescie, -scil, fut. nageszeze, 
-geseci, va. perf. ziemlich anfüllen, voll 
und dick machen; Nageszezony, pp. u.a. 
vollgepfropft, dicht, zahlreich, häufig. 

Nagi, a., Nago, ad. nackt, nadend, 
blof, unbekleidet, unbedecktz kahl, hät 
terlos; nagiego przyodziné einen Nack 
ten bekleiden; nagie granice, Kw, un« 
beſchüßte, unvertheidiate (Landes-) Grän⸗ 
zen f.; naga cnota, Tugend ohne Reich⸗ 
thum; nagi, tak jak sig urodzil, Tuut 
ternackt, fajernadend; nagi, entblößt 
von Hülfsmitteln, nichts habend; nagi 
zolnierz, wehrloſer, unbewaffneter Gols 
dat m.; nagi, 'bloßgeſtellt, ausgeſetzt. 

Nagige, -gnigl, fut. nngne, nagnie, 
va. perj., Naginad, -nal, -nam, va. 
emp. wohin beugen, umbiegen; *lenfen, 
leiten, führen (do czego zu etwas); na- 
giac sie, naginae sig ſich beugen, ſich 
frümmen ; Nagiecie, Naginanie, ia, 
sn. Beugen, Biegen n., Biegung /.; na- 
gięcie Krümmung f., Bug m.; Nagie- 
ty, Naginany, pp. u. a. gebeugt, ger 
krümmt, etwas gebogen. 

Nagietek, |. Nogietek. 

Nagladac, -dal, -dam, Nozierac, 
-Tal,-ram, va. imp., Nnjrzed, Naärzec, 
-rza}, fut. najrzy, nairzy, va. perf. 
herabe, bins, hineinſchauen; naglgdac 
gdzie, do kogo, nazierne zu Jemandem 
hineinſehen (in feine Wohnung), "ihn 
beſuchen, "leben, wie es ihm geht; Na- 
gladac, najrzec kogo Jemanden ans 
ſchauen; naärzec sie fih fatt ſehen; 
Nagladacz, Nazieracz, -n, sm. Bulge 
ber, Zuſchauer m. 

Naglaskac sig, -skał sie, fut. na- 
gluszeze sie, naglaszeze sie, ba. perf. 
ſich fatt oder müde ſtreicheln, mit Etreis 
cheln endlich genug haben; "glatt ſtrei⸗ 
deln, KAN 

Nagle, ad. plötzlich, auf einmal, jäh» 
lings, ſchnell; haſtig, über Hals und Kopf; 
2 nagla urplötzlich; in der größten Ge⸗ 
ſchwindigkeit; z nienagla gemach, lang« 
fam; mit Vorbedacht; langfam und ruhig; 
nie tak naglo! nicht fo eilig! nur ge- 
mach! co nagle, to po dyable, *ichnell 
Spiel überſteh viel; eile mit Weile; Na- 
glie, -glil, -gle, -gli, va. inep. beſchleu⸗ 
nigen, antreiben, geſchwind vorwärts⸗ 
treiben; Naglose, -sci, sf. Eilfertigkeit, 
dringende Eile f., dringende, preſſante 
Umſtände m. 

Naglozowne, -owal, fut. -uje, va. 
perf. kurz anmerken, aufnotiren. 


Nagnac, f. Naganinc, Nagonic. | 
Nagnajać, f. Nagnoic. | Nagnie, j. 
Nadgnic. | Nagnie, f. Nagigc. | Na- 
gnieciony, Nagniesc, f. Nadgniesc. 

Nagniewngc sig, -ngl sie, -ng ig, 
vr. (l-malig) ſehr unwillig ſein, über et, 
was ſich ſehr ärgern oder darüber ſehr 
ärgerlich werden; — sie ſich ſatt oder 
genug ärgern; — na kogo über Jeman- 
den ſehr zürnen. 

Nagnily, |. Nadgnic, Nadgnily. 

Nagniotek, -tka, sm. Hlk. Hühner⸗ 
auge n., Leichdorn m. 

Naguoic, -gnoil, fut. nagnojg, na- 
gnoi, va. perf., Nagnaojad, -jal, Jam, 
va. imp., Nagnoiwac, -iwal, -iwam, 
va. frequ. Ldw. düngen, mit Dünger 
bedecken (Felder); nagnoiwanie Düngen 
n., Düngung F.; Nagnojony, pp. u. a. 
Ldw. gedüngt. 

Nago, ad. nackt, nackend, entblößt; do 
naga bis auf den bloßen Leib, ganz nackt; 
do nagn sie rozebrac fih nackend aus: 
ziehen, fih ganz entfleiden. 

Nagoda, gewiſſes poln. Wappen. 

Nagoda, -y , sf. Gelegenheit f., Er 
cigni} n., Veranlaſſung J.; Zufall m.; 
Nagodny, a. erwünſcht, nach Wunſch ſich 
ereſgnend; Nagodnie w NagodZ, ad. 
auf erwünſchte Art, in erwünſchter Weije; 
Nagodzie sie, -dzil sig, fut. -dzi sie, 
or. perf., Nagadzac sie, ur. imp. : — 
sig komu Jemandem begegnen, eridjet- 
nen, aufſtoßen, pp femmen: ſich ereignen; 
ſtattfinden; zufällig Jemandem zu Theil 
werden. 

Nagoglowy, a. baarhäuptig, im blos 
ßen oder mit unbedecktem Kopfe. 

Nagolenica, -v, J. Bedeckung f. des 
Schienbeins, Art Strumpf m., Gamaſche 
F.; nagolenice zolnierskie, Kto. Bein, 
harniſch m., Beinſchienen F. der Krieger 
(im Alterthum, in den Ritterzeiten). 

Nagomedrzec, -rca, sm. Alt. nackt 
gehender Philoſoph m. lim alten In⸗ 
dien). [Naganiacz. 

Nagonic, Nagoniciel, j. Naganiac, 

Nngerny, a. oben, hoch, auf dem 
Berge, auf der Höhe; Nagörze, -a, sn. 
Berggegend . 

Nagorzec, -rzal, fut. nagore, na- 
gorze, va. perf. aufbrennen, zu einem 
Haufen brennen. 

Nagose, -sci, Nagota, -y, sf. Nackt 
heit, Blöße F.; "nadter Menſch m.: 
miec ledwo czém pokryć nagosc 
swoje feine Blöße kaum bedecken kön⸗ 
nen; nagose, »Entblößtheit, Unbedeckt⸗ 
heit, ungedeckte Lage f.; nagose krajn, 
L ungedeckte, unbejdupte, wehrloſe Lage 
J. eines Landes. 

Nngoseie, seil, fut. nugoszeze, 
-gosci, un. perf. lange Zeit zum Des 
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ſuche bei Jemandem bleiben; — sig lange 
zum Beſuche dableiben oder verweilen, 
lange als Gaſt da bleiben. 

Nagoskör, -ora, sm. Ng. Wurm - 
ſchlange f. (lat. coecitia). 

Nagota, f. Nagosc. 

Nagotowac, -owal, fut. -uje, on. 
perf. im Voraus machen, zubereiten, 
vorbereiten, vorrichten; Ak. gar kochen, 
genug kochen; Nagotowiu, ad. fertig, 
bereit. Dë m. (lat, searns). 

Nagozyb, -zeba, sm. Ng. Papagei⸗ 

Nagradzac, ete. ſ. Nagrodzie, etc. 

Nagrabic, -bil, fut. nagrabie, bi. 
va. perf. in einem Haufen hinmwegraffen. 

Nagrawad, -wal,-waı, Nnigrawae, 
Najgrawac, va. mp., Nagrac, -gral, 
fut. nagram, va. perf.: — kogo Je- 
manden zum Gelächter machen, feinen 
Spott mit Jemandem treiben; naigra- 
wad oder najgrawac sie z kogo mit Je- 
mandem feinen Spott treiben, ihn ger, 
höhnen. Imüde ſpielen. 

Nagrac sie, va. perf. fid) fatt oder 

Nagrawanie, -ia, sn. Geſpötte n., 
Spott m., Verhöhnung; Anfechtung F.; 
Nagrawca, -y, Nagrawacz, -a, sm. 
Verhöhner, Spötter m. 

Nagrazae, f. Nagrozic. 

Nagrazuc, zal, zam, va. imp. 
ſchlüpfrig und moraſtig machen; nagra- 
unc, Nagrezic, -zil, fut. -ze, -zi, va. 
pi in's Waſſer verſenken; Nagraznac, 

adgrazngc, -zugl, fut. -zne, -znie, 
vn. (I⸗malig) naß oder durchnäßt wer: 
den; einfallen (Baden oder Wangen). 

Nagrez ly, a. finfter, trübe. 

Nagrobek, Nadgrobek, -bka, sm. 
Grabmal u.; — komu wystawic Je. 
mandem ein Grabmal ſetzen; nadgro- 
bek, »Grabſchrift F.; nadgrobek, Na- 

robiec, Nadgrobiec, ben, sm. Grabs 
Ki Grabſchrift /.; Nagrobny, Nad- 
grobny, Nagrobkowy, Nadgrobkowy, 
a. Grab., Grabſtein⸗, Grabmal; ka- 
mien nagrobny Grabſtein m. 

Nagroda, Nadgroda, -y, sf. Beloh⸗ 
nung 7.; Schadenerſatz m., Vergütung 
J.; Intereffen, Procent u., Zins m.; w 
nagrode zur Belohnung; nagroda, 
Lohn m., Vergeltung J.; Nagrodny, 
Nadgrodny, a. belohnend, lohnend, 
Lohns, Belohnungs⸗; erfepbar, vergelt⸗ 
bar, belohnbar. 

Nagrodzic, Nadgrodzic, -dzil, fut. 
nagrodzg, -dzi, va. perf., Nagradzac, 
Nadgradzac, -dzal, -dzam, va. imp. 
Zäune, Flechtwerk machen; *vergüten, 
erſetzen; belohnen; Nagrodziciel, -a, 
Nagrodzca, -y, sm. Schadenerſetzer, 
Bergelter, Belohner m.; Nagrodziciel- 
ka, i, sf. Vergelterin, Belohnerin f. 

Nagromadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Nagromadzie, -dził, fut. -dze, 
-dzi, va. perf. viel zufammens oder aufs 
einanderhäufen. 

Nagrozic, -zil, fut. nagroze, va. 
perf., Nagrazac, -Zal, zam, va. imp. 
genug drauen; nagrozic sie fih fatt 
und müde dräuen; genug gedräuet haben. 

Nagryzac, zal; zam, va. imp., 
Nagryzowac, -owal, -Nje, va. frequ., 
Nagry2d, -gryzl, fut. nagryze, va. 
Bar, annagen, anbeißen; nagryzc sie 

ch fatt oder müde beißen, nagen; "De 
härmen, fih grämen; fith lange genug 
gehärmt ꝛc. haben. 

Nagryzmolic, -Iil, fut. -li, va. perf. 
hinſchmieren, hinpinſeln. 

Nagrzac, nagrzal, uf. nagrzeję, 
ea. perf., Nagrzewac, wal, fut. 
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am, va. perf. warm machen; Nagrze- 
walnik, -a, sm. Bettwärnier m. 

Nagrzeszyc, -szyl, Fut. nagrzesze, 
82, va. perf. viel oder genug fündis 
gen, Sünden auf Sünden häufen. 

Nagrzonge, -nat, fui. ne, -nie, 
va. perf. (I. malig) auf etwas oder wo⸗ 
hin werfen. 

Naguchny, Naguczki, Nagusienki, 
Nagntenki, a., —o, ad. gänzlich oder 
ganz und gar nackt, jplitternadt, faden» 
nackt, ſaſernackt. 

Nagwatlae, -lal, fut. lam, va. 
perf. ſchaffen, erſchaffen (2). 

Nagwazdad, -dal, fut. dam, va. 
perf. hinſchmieren, hinklecken, hinkleck⸗ 
ſen, hinpinſeln (beſonders von ſchlechter 
Malerei). 

Nahaczy6, -czyl, Fut. - y, va. 
erf. an einem Hälchen oder Haken auf⸗ 
ängen. 

Nahaj, -ja, Nahajca, -y, Nahajec, 
-jea, sm. Geog. Nogai'ſcher Tartar, Zar: 
tar m. von der Nogai'ſchen Horde; Na- 
baj, -ja, sm., Nahaj ka, -i, af. tartaris 
fhe kurze, aus Riemen geflochtene Peitihe 
J., tartariſcher Kantſchu m.; nahaje, 
pl. Hiebe, Schläge m.; Nahajski, a. 
@eog. tartariſch. 

Nahalasowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. viel oder genug lärmen; ſch fatt 
oder müde lärmen; nahatasowac oder 
— sie na kogo, Jemanden derb an⸗ 
fahren, ihn tüchtig ausſchelten; — na 
co über oder wegen etwas viel ſchelten 
und toben. 

Nahapac, f. Nachapac. 

Naheblowac, -owal, fut. -uje, va. 
eet, genug hobeln, ſich jatt oder müde 
obeln. 

Nahodowat, -ował, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden bewirthen, ihn 
gaſklich aufnehmen. 

Nahorowac sig, -owal sie, fut. 
-uje gie, vr. perf. ſich jatt und müde 
pladen. 

Nahula, -y, sm. ungeſchickter Klotz m. 

Nahnlae sie, -lal się, fut. -lam sie, 

erf. fid) jatt und müde ſchwärmen. 
ajduję, Naidzie, ſ. Nalezc. 

Naigrac się, -gral sie, fut. -gram 
się, vr. perf.: — 2 kim lange genug mit 
Jemandem ſpielen oder tändeln. 

Naigrawac, f. Nagra wa. 

Naigrzysko, Nnjgrzyeko, -a, an. 
Verſpottung, Verhöhnung f. 

Naize, |. Naleze. 

Naiskac sie, -skał sie, Fut. nai- 
skam sig oder naiszeze sie, vr. perf. 
fidh fatt und müde ſuchen. 

Naiwny, a. naiv, natürlich, offenher« 
zig, mit ungezwungener Anmuth; ohne 

erftellung ; Naiwnosc, gei, sf. Mais 
vetat, Offenherjigkeit f- 

Naj—, Na—, Spl. Vorſetzſylbe zur 
Bildung des Superlativ, ſ. Na. 

Naq ac, -jął, fut. najmie, najmie, 
va. perf., Najmowac, -owal, -uje, va. 
imp. mietben, dingen; — dom dia kogo 
ein Haus für Jemanden miethen; — s0- 
bie u kogo mieszkanie ſich bei Jeman⸗ 
dem einmiethen, ſich bei ihm eine Woh⸗ 
nung miethen; Najety, pp. u. a. ge- 
miethet, ermiethet; gedungen; najge 
vermiethen; — komu mieszkanie Je- 
mandem oder an Jemanden eine Woh⸗ 
nung vermiethen; najac sie komu Dë 
an Jemanden vermiethen (zu Dienſtlei⸗ 
ſtungen); najae czego etwas pachten, 
erpachten. in Pacht nehmen; verpachten, 
in Verpacht oder Arende geben. 


NAJEM ` — 
Da 
Najachać, ſ. Najechs®- PR. 
Najada, , af. Myth Net Mei 
Najadac się, J. Najast ® 

diy, a. zu erſättigen, der 

SR an ebe ui i 
0 mil, Tut. W K 

Ldw. das Joch auflegen. d 
Najasniejazy, = Su 

Jasny:) Allerdürchlauchtigſte reh 
Najatrzy c, -trzyl, ul séi dw 

perf.: — Xogo na drogieff Ap 

gegen den Andern erbittern . ui 
ajazd, -u, 8m., Naja2d? Gine 

— na kogo Datauflodreite sy 100 

gen n. auf Jemanden; nt" e 

fall m. mit bewaffneter Ee, 

Einritt, Streifzug m. in fen ene 

gen ; starosta najwieksz % 

uezynil der Staroſt drang Ve * 

auſ's Stärkſte in ihn. u dal 
Najda, -y, SJ. Finden TI 
Najde, ſ. Nachodzic. | BE 

duje, I. Naleze. ging! 
Naj duch, Najduk, -a, SÉ ap Ia 
Najechany, Najaazany mue 

angegriffen, angefallen, MÉ d 

Hand überzogen ; Najechac na) d 

Nadjechac, -chal, fut- et M 

perf., Najeżdżać, -dza anti 

imp.: — na kogo auf Je ihn Lé 
gehen, auf ihn eindringen, Gi 

waffneter Hand überfallen i (m d. 

kogo ich überziehe Jemande gf, 

Beſigihum) mit bewaffnete, ene Lo 

im feindlichen Sinne ein I de i 

najechad kogo, ema du, 

heftig anfahren; Beie? en PAi 

perf. ſich ſatt od. müde lu 7 
Najecie, -in, sn. WMV" e 

N n.; Grmierhund? 75 
erpachtung J. 1 
lee ste, -ezal , Do (D 

czę sig, or. perf. ſich er a 

feufgen; genug geſeufzt Pé ii gé 

zieniu im Kerker jihma! aa 
Najednac, -dnal, ft ga oy 
perf. ſich Mehreres nach Le 
ſchaffen, erwerben. ande“ IN 
Najędrznieć, |. GL ` ' 
dyczyc sie, |. Indyczz5g eth ag, 
N gi Diet 
then, Dingen, Verdingemacht m 1 % 
vachten u.; Miethe EA Fim Met 

tung F.; w najmie mies? 0 

wohnen; kontrakt ka? E 

Pachtcontract, Mieth OF pen gm y 

m.; w najem da Dr o uh 

ten, in Padt geben; Jan anig 

za najem als wenn t? Ad 
pachtet, bezahlt wäre; MW oiy Ge 

Mietbgeld, Bachrgeld nee d 

geld, Handgeld, Wutz, "e ie 

d: 


ablung F.: Najemnich sdf 
4 E sf. dim. zur e 
od. gemiethete Frau; 4e J, % eh 
elohnerin J.; Najem ba, ne 
tiethmannd« ; vermiett wu, d 
then, zu verpachten; Bal At! ad 
vermiethen ; um Geld atb wiel 
lich, verkauflich; Nah, EU 
Tagelöhner, voknarh?, 


Najemnikowy, a. den Ne 
bo Pachter a gen aa, 
get, af. Mieth bare he, 
F.; Najemny, a- 2 ail 
mieszkanie Mieths then; 
stwo, a, sn. Milf 


Pachten; Verpachten . 
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najedli sig, 


t 
i 


r Ron: grau (? 
sger lee) grau (?). 
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“f orszy, Jaśniej- 


A 
, An Vermiether, Bers 
i z De ber 
ccord gibt, ꝛc.; 
del, Aale? Pachter, Pacht⸗ 
1 der Ý ebernehmer m. 
Wänn, Gel no verdingt ; 
eh Nng; Tagelöhne 
niet, Gë age — 


A ajprzöd, |. 


Wai. Ku Mé.) 
Jehin N. SE L Nagladac. | 


Beete t Naj- 
ul. -dze, -dzi 
ir E genug Kan 0 bergen ; 
Rand ap? einem äuchern; nadka- 
URL tte räuchern; 


räuchern; na- 
Räuchern n., 


à Bak, a MÜD 
Kee 
lam 
ae imp. worau 
n as) 
i nakióé sig ſich 
das Stichen fatt 
„ pd D 
id va. 5e Nakalié, A9. 
| genug beſchmu⸗ 


Schüler, uczniów) beſtrafen; — sie 
kogo Jemanden oft genug beſtrafen; — 
sie das Strafen fart haben, des Stra» 
fens müde fein; nakara sig, zur Bes 
ſinnung kommen und ſich beſſern. 

Nakarbic, -bil, fut. bi, Nakarbo- 
wać, Nakarbaszowac, -owal, fut. 
-uje, va. perf. auf dem Kerbholze eins 
terben. 

Nakareic, eil, fut. nakarci, va. 
perf. ausſchelten, auszanken. 

Nakarmic, -mil, fut. -mi, va. perf. 
hinlänglich fättigen ; erfüllen, anfullen, 
fättigen, zur Genüge gewähren; na- 
karmić dziecko ein Kind (len. es 
färtigen; nakarmic kogo strachem 
Jemandem großen Schreck einjagen oder 
verurſachen; Nakarmienie, ia, sm. 
Eättigen n. (durch Effen, durch Speiſe); 
Stillen n. (eines Säuglings); po na- 
karmieniu dziecka nachdem ſie das 
Kind geftillt, oder ihm zu effen gegeben 
hatte; Nakarmiony, pp. u. a. hinläng⸗ 
lich geſättigt ꝛc. 

Nakasa c, -sal, -sam, Nakgsic, sil, 
Jut. nakasze, -si, va. imp., Nakesy- 
wać, -wal, nakesuje, va. imp. u. 
frequ. anbeißen, auf etwas beißen. 

Nakaslac sie, -Slal sie, Fut. nakasle 
sie, vr. perf. ſich müde oder fatt huſten; 
lange genug gehuſtet haben. 

akaz, u, sm. Anbefehlen, Verord⸗ 
nen u., Befehl m., Gebot n.; wydac 
nakaz einen Befehl, eine Verordnung 
erlaſſen; H. Anweiſung f. 

Nakaza, -y, sf. Beſchädigung, Ber 
lepung, Verderbniß F. 

Nakazat, -zal, fut. ze, va. perf., 
Nakazywac, -wal, -wam, va. frequ., 
nakazuje, on. imp. anbefehlen, anord⸗ 
nen; gebieten; andeuten; — milezenie 
Stillſchweigen gebieten; nakazano es 
iſt befohlen worden, man hat verordnet; 
Nakazany, pp. u a. befohlen, anges 
ordnet; Nakazujgey, ppr. u. a. befeh ⸗ 
lend; tryb —, Spi. Befehlsſorm F., 
Imperativ n.; Nakazny, Nakazıy, a. 
Befehls 

Nakazic, -zil, fut. -20, -zi, va. 
perf. anfteden, verderben; Nakazenie, 
-ja, sn. Anſteckung, Verderbung; Bers 
derbniß J.; Nakazony, pp. u. a. anges 
ſteckt, verderbt; angegriffen, etwas vers 
ſehrt; nienakazony unverſehrt. 

Nakazdodzienny, a. auf jeden Tag 
gefällig; alltäglich. 

Nakazny, f. Nakazac. 

Nakesuje, Nakasze, f. Nakasac. 

Nakidac, -dal, fut. -dam, va. perf. 
$ aufwerjen, hinaufwerfen; mad Die 
des, Berdicted eingießen. 

Nakierowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. wohin richten, wohin kehren. 

Nakipiec, -pial, fut. -pieje, un. 
perf. im Kochen wohin überlaujen, ge⸗ 
nug überlaufen, überfieden ; rosolu na- 
kipialo na ognisko die überkochende 
Fleiſchbrühe hat ſich auf den Heerd er⸗ 

oſſen. 
5 akisnge, -nyl, fut. -ne, -nie, vn. 
(1-malig) hinlänglich fäuern, ziemlich 
ſauer werden; ſäuerlich, etwas fauer 
werden; durch Säure zu gähren anfangen. 

Nakiwac, -wal, -wam, ful. -kiwne, 
mie, va. emp. genug wackeln; — komu 
Jemandem derb mit dem Finger drohen; 
Jemandem den Kopf tüchtig waſchen, 
ihm eine derbe Strafpredigt leſen. 

Naklge, -klal, fut. naklnie, vo. 
perf., Naklinac, -nal, -nam, va. perf. 
genug fluchen; fih fatt oder müde flus 
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chen; — komu Jemanden auöfluden, 
derb ausſchelten, mit Flüchen überhau⸗ 
fen; — sig das Fluchen fatt haben, fih 
ſatt oder müde geflucht haben. 

Nakład, -u, sm. Aufwand m.; Aus. 
lagen, Koſten, Ausgaben f.; bez nakla- 
du umfenft, ohne Koſten; nakladem, 
Behh. auf Koften, im Verlage; moim 
nakładem auf meine Koften; nakladem 
Hermanna Haessela w Lipsku im Ber- 
lage von Hermann Hacffel in 
Leipzig; nakład dac na dzieła, 
Reih, ein Werk verlegen, in Verlag och, 
men, d. h. auf ſeine Heften drucken taf. 
jen; nakladem i drukiem Breitkopfa 
i Hoertela w Lipsku Drud und Verlag 
von Breitfopf u. Härtelinleip« 
zig; nakład, Behdr. Auflage, Druda 
auflage f- (eines Werkes); naklad Zu- 
gabe f., Zuſatz m.; nakład pamięci das 
zum Auswendiglernen Beſtimmte; na- 
klad Laſt, abgewogene Schwere F.: na- 
kład Vorrath; Zuſatz m., Zugabe 7.; 
Nakladac, dal, -dam, va. imp., Na- 
klasc, nakladi, fut. nakładzie, Na- 
Jozyc, -Zyl, fut. naloze, -Ży, va. perf. 
auflegen, darauf, auf etwas bins oder 
anlegen; aufladen; in etwas hineinle⸗ 
gen, »flopfen, «fteden; nakladač na co 
Koſten auf etwas verwenden, zu etwas 
hergeben; nakladac nu dzieło, Behh. 
ein Buch ein Druckwerk verlegen, auf 
feine Koſten drucken laſſen; nakladac 
ozém etwas daranſetzen, daranwagen, 
aufopfern; valozye czém mit eiwas 
büßen, bezahlen; nalo2y6 fajką die 
Pfeife ſtopfen; nakładać kaptana, XX. 
einen Kapaun füllen, mit Füllſel anrich⸗ 
ten; łuk nakladac einen Bogen ſpan⸗ 
nen; nalozony łuk geſpannter, mit dem 
Pfeile belegter Bogen m.; nalozony ku- 
rek geſpannter Hahn m. am Gewehr; 
nakladac vermehren, zulegen, zuſetzen; 
nakladač komu na co Jemandem die 
Koſten zu etwas geben, ihn unterſtüßen 
bei etwas; naloženia na co Koſtenauf⸗ 
wand m.; nalozenie na drok, Bcehh., 
Behdr. Drucktoſten f. (eines Buches); 
nakładać kogo do czego Jemanden zu 
etwas anhalten, ihn darin üben, ihn 
daran gewöhnen; nakladam sig w co 
ich gewöhne mich an elwas, ich übe mich 
darin, ich lege mich auf etwas; nakla- 
dae w kim mit Jemandem umgehen. 
mit ihm zu ſchaffen oder zu thun haben, 
fih mit ihm abgeben; Nakladnik, -a, 
sm. Aufleger, Auflader; Ausleger, Bers 
leger, Koſtenverleger m.; Nakladny, a 
foftfpielig, Auſwand erfordernd, foflbar ; 
nakladny, Nakladziony, Nalozony, a. 
beladen. 

Naklamac, -mal, fut. nakla mie, 
va. perf.: — na kogo viel gegen Se, 
manden lügenhaft ſprechen, viele Lügen 
von ihm oder über ihn fagen; — przed 
kim Jemanden tüchtig belügen, anlügen; 
— sie fidh fart und müde lügen, endlich 
mit Lügen genug haben. 

Naklaniać, -nial, -niam, vn. imp. 
Naklonie, -nil, fut. nig, -ni, va. 
perf. hinneigen, hinbeugen; naklaniac 
sie recht viele ie machen. 
fidh vielfach verneigen; naklaniad sig 
ku czamu ſich zu etwas hinneigen, hin⸗ 
beugen; naklanianie kogo do czego 
Zureden u., wodurch man Jemanden je 
etwas zu bewegen ſucht; naklonienie 
CET f 

Nakiase, f. Nakladac. 

Nakleciċ, -eil, fut. -ci, va. perf. 
viel zuſammenkleben, zufammenpappen, 
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Nakleic, -kleił, fut. nakleje, va. 
perf. aufflcben. 

Naklekiwaé sie, vr. frequ., Nakle- 
czeć sig, -ezal sie, fuż. -czo sie, vd. 
Gard ſich fatt oder müde knieen. 

aklektac, tal, fut. -tam, oa. perf. 
genug plappern oder ſchwatzen; — kogo 
Jemanden beſchwindeln, bethören, be⸗ 
ſchwatzen. 

Naklepac, -pal, fut. naklepie, va. 
perf. lange genug auf eiwas klopfen; 
— sig genug geklopft haben; ſich müde 

Naklinac, ſ. Naklngc. Uklopfen. 

Naklo, -a, sn. Geog. Stadt Nadel 
n. (im Kaliſcher Kreife). 

Naklöc, |. Nakalac. 

Naklöcic sie, -klöl sie, Fut. nakole 
sig, vr. perf.: — z kim mit Jemandem 
lange genug gehadert und gezankt haben; 
D herumzanken, fidh herumbeißen ; ſich 

att oder müde zanken. 

Nakloniċ, ſ. Naklaniac. 

Naklonny, d. biegbar, beugbar, zu 
beugen. 

aklopotac sie, -tal sie, fut. -poce 
sig, vr. perf. ſich ſatt oder müde, ſich 
genug kümmern; Sorgen und Kummer 
genug haben; — o kogo oder 2 kim ſich 
viel Sorgen und Kummer wegen Jeman. 
des machen. 

Naklue, -klul, fut. nakluje, Na- 
klwad, naklwal, fut. nakluje, va. 
perf. ein wenig anſtechen, einen (nicht 
tieſen) Stich in etwas machen; anpicken; 
— sie ſich ſatt und müde picken. 

Nakochae sie, -chat sie, fut. -cham 
sie, vr. perf. ſich fatt lieben, genüglich 
der Liebe pflegen; die Liebe fatt haben. 

Nakolanek, Nadkolanek, -nka, sm. 
Zk. Knieſcheibe F.; Nakolanki, -nek, 
sf. pl. Kniebinden f., Kniebänder m. 
(Stuͤcke des Harniſches, die das Bein von 
der Hüfte bis zum Knie bedecken); Na- 
kolanny, Nakolenny, a. auf dem Knie 
befindlich; jablko nakolanne, Zk. Knie- 
ſcherbe f. (lat. patella). 

Nakolatac, tal, Tul. nakolacze, 
va. perf. worauf klopfen; — się fid) 
ſatt oder müde klopfen. 

Nakolebac sie, -bał sie, -bam sie, 
vr. perf. ſich fait und müde wiegen oder 
schaukeln; tange genug gewiegt oder die 
Wiege geſchaukelt haben; lange genug 
in der Wiege gelegen haben oder geſchau⸗ 
felt, gewiegt worden ſein. 

Nakoniec, na Koniec, ad. endlich, 
am Ende, ſchließlich, zuletzt. 

Nakopac, -pal, fut. -pam, va. perf. 
genug aufgraben; — sig fih fatt oder 
müde graben. 

Nakopeic, -cil, fut. nakopeze, -ci, 
va. perf. mit Rauch anlaufen laffen, bes 
räuchern. 

Nakosie, gil, fut, nakosze, -si, 
va. perf. genug hinmähen, abmähen; 
— się ſich fatt oder müde mähen, das 
Mähen fatt haben. 

Nakowac, -owal, fut. naknje, va. 
perf., Nakuc, -kul, fut. nakuję, va. 
perf. worauf ſchmieden; genug oder in 
Menge ſchmieden; das Schmieden fatt 
baben; Nakowadlnin, Nakowalnia, -i, 
Sf., Nakowadlo, -a, sn. Umbos m.; Na- 
kowadlny. Nakowadiowy, a. Ambos- 

Nakpic się, -pił sie, fut. nakpi sie, 
er. perf.: — z kogo Jemanden nach 
Belieben zum Beſten, ihn zum Naren 
haben. 

Nakrajad, -jal, fut. Jam, va. imp. 
viel abſchneiden; kleinſchneiden; Na- 
kroid -kroit, fut. nakroje, nakroi, 


va. perf. anſchneiden, einſchneiden (Brod 
in die Suppe, chleba do rosolu). 

Nakrapiac, -pial, -piam, on. imp., 
Nakropic, -pil, ful. -pie, va. perf. 
beſprengen mit Waſſer ꝛc.; ſprenkeln, 
ſprenkelig machen, mit etwas beſprengenz 
nakrapiac farbą (mit Farbe) bunt be⸗ 
ſprengen; Nakrapiany, pp. u. a. bunt, 
gefprenfelt; Nakrapinez, -a, sm. Sprenk⸗ 
ier, Beſprenger, Beſprißer, Anſpritzer 
m.; Nakropienie, ia, sm., Nakrop, 
-u, sm. Beſpritzung, Beſprengung, 
Sprenkelung F. 

Nakrasc, -kradi, fut. nakradne, 
-nie, va. perf. zuſammienſtehlen. 

Nakrasic, -sil, fut. nakrasze, va. 
perf. bemalen, anfärben; Kk. fett ans 
machen, ſchmalzen, ſchmälzen. 

Nakrazac, zul, zam, va. imp., 
Nakrazyc, -zyl, fut. -Ze, va. perf. 
ſtach und rund machen; Ak. Heinhaden. 

Nakręcac, Nakrgcac, -cal, fut. 
-cam, va. perf., Nakrecic, -cil, fut. 
-e. -i, va. imp. wohin drehen; wohin 
ziehen, leiten, lenken; nazad nakrecad 
zurückdrehen; nakrecac zegar bez wag 
eine Uhr mit dem Uhrſchlüſſel auſziehen; 
nakrecac teleskop na slonce das Fern- 
rohr nach der (auf die) Sonne richten. 

Nakredzio, -dzil, fut. doe, va. 
perf. anfreiden, mit Kreide beſtreichen. 

Nakreslic, -lil, fut. -li, va. perf. 
bezeichnen ; aomena, eine Zeichnung 
von etwas machen, entwerfen; nakre- 
slenie Bes, Aufzeichnung f. 

Nakrochmalic, DI, fut. Je, H, 
va pers. genug ſtärken (die Wäſche). 

akrötce, ad. kurz, mit kurzen Wors 
ten; in Kurzem; in Kürze. 

Nakruszyc, -szyl, Fut. -sze, 908. 
va. perf. bebröckeln, mit Brocken oder 
Bröckelchen, die man falten läßt, verun⸗ 
reinigen; genug einbrocken, hinbrocken. 

Nakryc, -kryl, Fut. nukryje, oa. 
perf., Nakrywac, -wal, -wam, va. 
imp. decken, bedecken; proszg nakryc 
glowe id) bitte ſich zu bedecken; bitte, 
bedecken Sie ſich; nakryjmy glowy be 
decken wir uns, *fepen wir die Hüte 
(Mützen, 2c.) auf; nakryj glowe; 
Fbleib' ſitzen, du Strohkopf! (zu Deman: 
dem, der, aufgerufen, eine Frage ſchlecht 
oder gar nicht beantwortet); stól na- 
krye den Tiſch decken; vakrye sie fih 
zudecken, ſich bedecken; Nakrycie, Na- 
krywanie, -ia, sn. Decken, Bedecken n.; 
— do stolu Tiſchdecken u.; nakrycie 
Tiſchzeug; Gedeck, Couvert .; brakuje 
jeszeze jednego nakrycia es fehlt noch 
ein Couvert, ein Gedeck; po nakryciu 
do stolu nachdem der Tiſch gedeckt wor⸗ 
den; wann ich werde gedeckt baben; na- 
krycie Decke, Bedeckung J.; Verdeck; 
Dach m.; nakrycie okrętu, Sw. Schiffs 
verdeck n.; Nakryty, Nakrywany, pp. 
u. a. gedeckt, bedeckt; Nakrywa, Y, 
Nakrywka, -i, sf. Deckel m.; nakry- 
wka, Ng. Deckfiſch m. (lat. stroma- 
teus); Nakrywacz, -a, 9m. Decker, Bes 
decker; Tafeldecker m.; Nakrywalny, a. 
zum Decken dienlich; bedeckbar; Nakry- 
wanie, |. Nakrycie. 

Nakrzepezyc,-czyl, fut.-eze,-czy. 
va. perf. ſteif aufrichten, aufſteifen. 

Daer „sal, nakrzesza, va. 
imp., Nakrzesic, ail, fut. nakrzesze, 
nakrzesi, va. perf. erregen, erwecken; 
ognia — Feuer anſchlagen; nakrzesac 
sig ſich fatt oder müde flagen am Feuer⸗ 
feine, ꝛc. LF. (lat. agelena). 

Nakrzewnik, a, sm. Ng. Ari Spinne 
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Nakrzykiwac, -walı n 


imp., Nakrzywic,-wil, %, wéi A 
va. perf. wohin krümmen, 
gen ; ein wenig krümmen, ig Let 
krumm beugen ; — sig ein gen i 
werden; — sig na kogo parit . 
feine Unzufriedenheit febr ie, Kc 
kennen geben; Nakrzy wien Weu 
Krümmen n., Krümmung um OR 
wiong, pp. u. a. etwas gelen. -a 


gebogen Nakrzywiaczka, mne DÉI 
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chen; nakurzac Kom, z falt e 
ihelten ; nakurzye sie ſich f en 
am Staub SCH „ e 
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Nalewacz, -a, Nnlewajka, -i, Na- 
lewajca, -y, Nalewnjko, -a, sm. Ein⸗ 
ſchenker, Eingießer m.; nalewajko, 
Schimpſname einer Secte dergriechiſchen 
Kirche; Nalewaczka, -i, Sf. Einſchen⸗ 
ferin, Eingießerin F.; Nalewalny, a. 
zum Einſchenken, zum Eingießen gehöͤ⸗ 
rig, dazu dienend; was ſich einſchenken, 
eingießen läßt; Naleweczka, i, sf. 
Kg. Fläſchchen n. zum Meßweine; Na- 
léwka, -i. sf. Gießgeſäß, Geſäß, Ge 
ſchirr m. zum Eingießen, Otn. Gieß⸗, 
Spritzkanne; Trinkkanne F.; naléwkn 
na rece Handbecken n., Kanne F., aus 
der beim Waſchen das Waffer auf die 
Hände gegoſſen wird; nal6wka, Zu ⸗ 
guß, Trank, Trunk en., Zutrinfen .; 
Nalowki, ek, sf. pl. Geog. Name einer 
(ehemals) nicht im beſten Rufe ſtehenden 
Straße in Warſchau. 

Należący, ppr. u. a. f. Nalezec; —, 
-ego, sm. Anverwandter, Angehöriger m. 

Naleze, nalazi, Di. nalnze, nala- 
Sie, n. perf., Nalnzie, il, -26, un. 
imp. gefrochen kommen; nalazie sie 
fidh fatt und müde kriechen; nalazie sig 
do woli fid) müde gehen; Naleze, Zna- 
Joër, nalazl, fut. najde, najdzie, 
frequ. najduje, znajdzie, va. perf., 
Najdowne,-owal,-njß, va. imp. finden; 
na dowae dekret, Rw. ein Urtheil fin- 
den; najduje sie es befindet ih; Na- 
lesen, -y, Nalezieiel, -a, sm. Finder; 
Erfinder m. 

Nalezec, zul, -Zeli, należę, zy, 
vn. imp.: — komu oder do kogo De, 
mandem ans, zugehören, ſein Eigenthum 
fein, ihm zukommen; nalezee do kogo, 
"mit Jemandem verwandt fein, zu feiner 
Familie gehören; Nolezec, va. imp. 
dringen, andringen; nalezee komu Je- 
mandem gewogen ſein; należy, nnlezy 
sie, impers. es gehört ſich, es kommt zu, 
es gebührt fidh, geziemt Di: Jak sie na- 
leży wie ſich's gehört (franzöſ. comme il 
faut); należy na kogo es gebührt, ac» 
ziemt ihm, ift feine Pflicht; ilo należy 
was anbelangt, was anbetrifft; nalezy 
na czym es hängt davon ab, es kommt 
darauf an; to do mnie nalezy, * da8 
iſt mein Amt, das iſt meine Sache; das 
geht mich an; co to do ciebie należy? 
was geht dich das an? was haſt du dar 
mit zu ſchaffen? to tu nie nalezy das 
gehört nicht bicher; nalezye do czego 
an mod theilnehmen, Antheil haben; 
Theilnehmer ſein; — do bitwy dem 
Treffen deiwohnen; Nalezee sie, or. 
perf., Nalegac sig, vr. imp. lange qt 
nug gelegen haben; ſich fatt liegen, ſich 
fatt faullenzen; anſaulen vom Liegen 
(Dbi, ꝛc.); Nalezonie, -ia, sn. Ge⸗ 
hören, Angehören n. 

Nalezienie, -in, su. Finden u.; Na- 
leziciel, -a, sm. Finder; Erfinder zu.; 
Nnlezicielka, -i, sf. Finderin, Erfin⸗ 
derin J Nalezionek, -nka, sm. Find 
ling zu., Findelkind u.; Naleziony, pp- 
u. a. gefunden; Nalezisty, a. leicht zu 
finden; Należne, Nnlezne, -ego, sn. 
Findelohn m.; Naloznikk, -a, sin. in. 
der m. 

Naleznosc, gei, SF. Gebühr fs Bus 
gehöriges, Zukommendes; Gehören, Ans 
gehören n. zu etwas; nnleZnose gado- 
wa, Rw. Eigenthümlichkeit F. des Ge⸗ 
richtshofes; naleznosc, Rw. Recht n., 
Anſpruch m. auf etwas; naleznosc pre- 
tensyi, Nin. Berechtigung F. zu einem 
Anſpruche auf etwas; Nalezuy, æ. wie 
ſich's gehört, wie es erforderlich iſt. 


Nalezny, a. leicht zu finden; entdeckt, 
geſunden. 

Nalezycie, ad. wie ſich's gehört; wa⸗ 
der, lüchtig; derb; Nalezytoze, -Sei, 
sf. was fih gebührt, geziemt, Gebühr 
J. Recht .; Schuldig keit, Pflicht; Sau, 
Benftehende Schuld F.; Nalezyty, Na- 
lezysty, a. gebührend, gehörig; zuge⸗ 
hörig. 

Nalgac, -Igal, fut. nalze od. nalge, 
va. perf. viel nach einander vorlügen. 

Nalgnge, -gnal, fut. -gne, -gnie, 
on. (J malig) genug kleben oder haken, 
hängen bleiben. 

Naliboki, -ów, nl. sm. Geog. Stadt 
Naliboki n. (in Litthauen). 

Nalichwie, -chwil, fut. nalichwe, 
-chwi, va. perf. viel zuſammenwuchern. 

Naliczek, -czka, sm. Bifir, Hem 
viſir n. 

Naliczyc, -czyl, fut. naliczę, -czy, 
va. perf. genug zählen; aufzählen; — 
sie Ba fatt und müde zahlen. 

Naliczyc, va. per f. ſchminken, das 
Geſicht mit Farben ſchminken. 

Nalinge, -nyl, fut. nalinie, va. 
(1 malig) reichlich ergießen, augs, ergie⸗ 
gen; aufgießen. 

Nality, a. aufgegoſſen, übergoſſen. 

Nalizac, -zal, fut. nalize, nalize, 
va. perf. worauf lecken; beleden, zu 
lecken anfangen; — sie fid) fatt oder 
müde lecken. 

Nalizszy, a. Superlat. + ſchlechte⸗ 
ter, geringſter, unbedeutendſter. 

Nalki, ek, sf. My. H. Nelken, (Gr, 
wilrznellen f. 

Nalknad sie, -knal sie, -kng sig, vr. 
(1. malig). Nalykac sie, -kał sie, -kam 
sie, vr. Imp. ſich ſatt od. müde ſchlucken. 

Nalodzny, a. Sw. auf einem Schiffe 
befindlich; Zolnierz —, Ser, Schiffs⸗ 
ſoldat, Seeſoldat m. 

Nalég, Nalog, -ogu, sm. Gewöhnen, 
Angewöhnen a., Gewohnheit J., Ger 
brach n.; 'böſe Angewohnheit, Unart 
J.; lo nalogi ſchlechte Sitten, üble An⸗ 
gewohntheiten F.; w nałóg mu to we- 
szlo das ift ihm zur Gewohnheit, zur 
andern Natur geworden; pozbye sig 
jakiego nalogu ſich von einer üblen An⸗ 
gewohnheit losmachen, losreißen, ſich 
dieſelbe abgewöhnen; nalög do czego 
Hang m. zu etwas (aus Angewöhnung). 

Nalog, -u, sm. No. Garniſon F. in 
einer Stadt. 

Nalogowy, a. Gewohnheit, aus Ge⸗ 
wohnheit etwas thuend (Perſonen); ans 
aewöhnt (Sachen); nnlogowy pijak 
Gewohnheitsſäufer m.; nalogowa wada 
angewöhnter oder Gewohnheitsfehler u. 

Naloic, -loil, Jut. naloje, va. perf. 
betalgen, mit Talg beſchmieren; skóre 
komu naloic, “Jemandem das Fell 
weidlich gerben. 

Nnlokae sig, kul sie, ful. -kam 
sie, on. perf. ſich fatt ſchlucken. 

Nalokietnik, -a, sm. IRK. Armſchiene 
F. (bei Armbrüden). 

Nalom, -u, Nalomek, -mku, sm, 
Nalomienie, in, sn. Aubrechen 2t., 
Anbruch, Bruch m.; angebrochenes Stück 
n.; Nalomic, f. Nalamae; Nalomny, 
a. umzubrechen; hinzuneigen, beugbar. 

Nulon, -ni, SF. Holzplaß m.; nalon, 
Nalonie, An, aa. Binde F. 

Nalotrowac, -owal, fut. nalotruj e. 
vn. per f. genug dumme Streiche, genug 
Bubenſtreiche machen oder verübt haben. 

Natowie, -wil, fut. -lowie, va. 
perf., Nalauwind, -wiel, -wiam, ta. 


NALOZENIE 


imp. genug fangen; genug Fiſche ge⸗ 
fangen haben; nalowic sig fid) fatt oder 
müde fangen oder müde fiſchen. 

Nalozenie, Nakladanie, -ia, f. Na- 
kladad, Nalożyć; Naloznica, -y, . 
Kebsfrau, 1 Buhldirne F.; 
Naloznictwo, Nalozenstwo, a, an. 
Kebsehe; Buhlerei, Buhlſchaft J.; “Bris 
ſchlaf m.; Nalozniczy, a. Rebs; eher 
brecheriſch; unehelich; Naloznik, -a, 
sm. Kebsmann, Beiſchläfer; Buhler m.; 
Nalozny, a. angewöhnt; Kebs⸗; Na- 
1020ny, pp. u. d. v. Nakladač, Nalo- 
zyć, f. d.; aufgelegt; geſpannt; ge⸗ 
molbnt ; Nalozyc, f. Nakladač. 

Naludnid, -dnit, fut. dnę, va. 
vers. hinlänglich bevölkern. 

Nalupae, -pal, Ful. nalupię oder 
nalupam, va. perf. viel fpalten; — 
orzechów viel Nüſſe knacken; — grochu 
viel Erbſen ſchälen, aushülſen; — drzew 
viel Bäume abſchälen. 

Nalupic, -pil, fut. nalupig, va. perf. 
genug erbeuten, anſehnliche Beute zuſam⸗ 
menbringen; — sie ſich fatt oder müde 
plündern; lange genug geplündert haben. 

Nalutowad, -owal, fat. -uje, va. 
perf. genug fertig löthen (Slempner,2c.); 
— sig fid) Jatt oder müde löthen. 

Nam, pron. Dativ. pl. (von Ja, My:) 
uns. 

Nama (flatı: nami), pron. Local. 
pl. t (von Ja, My:) mit od. durch uns; 
+ Dativ: und. 

Namacad, -cal, fut. -cam, va. perf- 
erfühlen, fühlen; herumfühlen nach cte 
was, fühlend oder tappend auf oder an 
elwas kommen; namacac do kogo, "out 
Jemanden ſtoßen, bis zu ihm durch- oder 
vordringen; kijem oder biczem nama- 
cag koga, Jemanden durchprügeln; to 
można namacae, das ift ganz hand⸗ 
greiflich; das läßt ſich ja mit Händen 

reifen; namacac, durchdringen (Froſt, 
Krankheit, Fieber die Glieder); * hem, 
ſuchen (Unglück, ıc.). 

Namachac, -chal, -cham, va. imp., 
Namachnge, -mal, fut. -chne, -chnie, 
va. (l-malig) viel ſchwingen, ſchwenken; 
Luftſtreiche thun; *ichleuniaft zu Stande 
bringen, ſehr befördern; namachalem 
trzy wielkie cwiartki ich habe drei 
große Seiten (Brief) in einem Nieder⸗ 
tigen geſchrieben (ohne mich zu unterbre⸗ 
chen). 

Namachlowac, -owal, Jut. -uje, va. 
perf. (Vermögen, ꝛc.) zuſammenkügen, 
durch Lug und Trug zuſammenbringen. 

Namgeic, -cit, fut. -ce, ei, va. 
perf. viel aufrühren, ſehr trübe machen; 
großen Wirrwarr verurſachen; große 
Verwirrung erregen. 

Namaczac, -czal, -czam, va. imp., 
Namoczyc, -czyt, fut. -e, -, va. 
perf. eiwas oder ein wenig naßmachen; 
einweichen (einen Haufen, einen Theil 
von etwas); eintauchen; genug einwei⸗ 
chen laſſen; Namacz, -u, sm., Nama- 
ezanie, ia, sn. Hik. naſſer Umſchlag 
m.; Eintauchen u., Eintauchung f. 

Namaczyc, ez, fut. -cze, c, 
va. perf. mit Mehl beſtreuen, bedecken. 

nmagac,-gal, -gam, va. imp., Na- 
mödz, namögl, fut. namoze, va. perf. 
begehren, verlangen. 

Namakat, -kał, -kam, vn. imp., 
Namoknae, -kngl, fut. -kne, -knie, 
vn. (1⸗malig) naß werden, etwas oder ein 
wenig durchnetzt werden. 

Namalowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. aufmalen ; viel hinmaſen. 
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Namaril, Namarlo, f. Nademrzec, 
Nadmarl. 

Namarszczywac, -ywal, -ywam, 
va. Wach u. frequ., Namarszezyc, 
-szczyl, fut. -szcze, -BzczZy, va. perf. 
ein wenig runzelig machen; voll Run⸗ 
Rin machen, febr runzeln, mit Runzein 
bedecken. 

Namartwic, -twil, fut. -twi, va. 
perf. etwas abtödten, abſterben machen. 

Namarznac, -rznął, -rznę bn. (1. ma · 
lig) genug frieren, vom Froſt leiden oder 
bejchädigt werden; — sig lange genug 
frieren, fih lange genug der Kälte auas 
ſetzen. 

Namaslie, -slil, fut. -sle, -Sli, va. 
imp., Namaseic, Seit, fut. namnsze, 
namasci, Namaszezyc, va. perf. Kk. 
etwas mit Butter, Fett, Oel, anmachen, 
beſtreichen; namaseie etwas mit Salbe 
oder Fett beſtreichen; Ax. eine Speiſe 
fett machen; namascie, namaszezye 
ſalben; — kogo na króla Jemanden 
zum Könige ſalben; — kogo, Ag. Je- 
mandem die letzte Deluna geben; Na- 
maszcezenie, -ia, sn. Salbung J.; osta- 
tnie —, Ag. letzte Oelung F.; po na- 
muszenia go na króla als er zum Kö⸗ 
nige geſalbt worden war; Numaszeze- 
niec, Bea, sm. Gefalb ter m.; geſalbtes 
manti n.; Namaszczony, pp. u. a. ge- 
jalbt. 

Namawiac, etc. f. Namo wie, ete.; 
Namawiacz, -a, sm. Bereder, Uebers 
reder m.. der zu etwas be» od. überredet; 
—wiaczka, -i, sf. Berederin, Ueber 
rederin f. 

Namazad, zal, fut. nama2e, va. 
perf., Namazywac, -wal, nama- 
vuje, va. imp. beſalben, beſchmieren, 
einſalben; rece komu namazac, Je- 
mandem die Hände ſchmieren, ihn bes 
ſtechen, ihn erkaufen; Namazanie, Na- 
mazywanie, ia, sn. Einſalbung, Ein« 
ſchmierung F.; Namazalny, a. jum Ein» 
ſalben beftimmt, dazu gehörig; Nama- 
zywacz, -a, sm. Einſalber, Einſchmie⸗ 
ret n. 

Namdlec, -dlał, fut. namdleje, on. 
perf., Namdlewac, -wal, -wam, vn. 
imp. ſchwächer werden, ohnmächtiger 
werden, abnehmen; Namdlaly, pp. u. 
a. aroma ſchwach geworden; Na- 
mdlie, -dlil, fut. -die, -dli, va. perf. 
abmatten, ſchwächen. 

Namęczyc, -czyl, fut. -cze, -czy, 
va. perf. genug oder lange martern; — 
sig fid) fatt oder müde martern; — sig 
ezém fid) mit etwas recht lange martern 
oder quälen. Lom. perf. (7). 

Namontanieé, -nial, fut. -nieje, 

Namglejszy, ſ. Mgiy, Mdly; Na- 
mglic, -glil, fut. elt, va. perf. bene, 
bein, umnebeln. 

Namiac, namnal, fut. namne, na- 
mnie, va. perf. viel drücken, drehen, 
winden, auswinden, ausdrehen, aus⸗ 
reiben. [Minlki. 

Namjalszy (ſtatt: najmialszy), f. 

Namianowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hernennen, herzählen; ernennen 
(Beamte). 

Namiast, ad. ftatt, anftatt; ſ. Za 
miast; Namiastek, -stka, sm. Stell⸗ 
vertreter, Berweſer, Amtsverweſer; Statt⸗ 
halter; Nachfolger m.; Namiastka, 3. 
. Stellvertreterin f. 

Namintae, f. Namiotac. | Namie- 
eik, j. Namiot. 

Namiekac, -kal, kam, vn. imp., 
Namieknae, -knal, fut. -kne, -knie, 
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redend; abgeredetermaaßen, laut Abrede, 
laut Verabredung; namownie jenten« 
tiös, gedankenreich, finnreich; bündig; 
ſalbungsvoll; Namöwnik, -a, sm. Bes 
reder, Ueberreder 3n.; Naınownosc,-Sci, 
sf. Beredungskunſt, Ueberredungskunſt, 
„Gabe; hinreißende Berediſamkeit; Neis 
gung f., fid) bes oder überreden zu lafe 
ien; Namowny, a. voll Beredungskraſt, 
hinreißend beredt; leicht zu bereden, zu 
überreden; miee co u siebie za namó- 
wng i pewną etwas bei fih für ſicher 
und ausgemacht halten. 

Namozolie, -zolil, fut. -zoli, va. 
perf.: — kogo Jemandem viel Noth und 
Mühe machen; — sig fih genug plagen 
und pladen, ſich abquälen (z czdm mit 
etwas). 

Namrozic, -zil, fut. -ze, -zi, va. 
perf. mit Froſt und Kälte zuſetzen. 

umrzec się, Nademrzed sig (ſ. d.), 
-rzal sie, fut. namre sie, vr. perf.: 
— sie glodu den Hungertod leiden, 
großen Hunger leiden müſſen, verſchmach⸗ 
ien; lange vom Hunger gequält werden. 

Namszec, -szal, fut. namszeje, un. 
perf. bemooſen, übermooſen, mit Moos 
uͤberwachſen. 

Namseic się, -scil sig, fut. na- 
mszeze sig, or. perf. fid zur Genüge 
rächen, feiner Rache volle Genüge thun. 

Namul, -u, sm. Schlamm, Schmuz 
m., der auf etwas liegt; Namulac, Nad- 
mulac, -lal, Jam, va. imp., Namu- 
lie,-1i}, frot. D. va. perf. mit Schlamm, 
Lehm oder Schmuz anfüllen, beſchmuzen; 
numulie gdzie einen Ort, eine Stelle 
verſchlaͤmmen; namulie die Haut abs 
reifen, abs, durchreiben; Namulony, 
250 und a. beſchmuzt; Namulny, a. 

dylanım» ; verſchlammbar, verſchlammt. 

Namurowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. viel mauern. 

amnsznik, -a, sm. Ng. mundloſer 
Zweiflügler m. (Inſect, Kerbthier, lat. 
astoma). 

Namyc,-myl, fut. namyje, va. perf. 
genug aufwaſchen; viel waſchen, ſcheuern; 
namye sie fich jatt oder müde waſchen. 

Namydlic, -dlil, fut. -die, va. perf. 
beſeiſen, mit Seife beſchmieren, einſeiſen. 

Namykac, -kal, -kam, va. imp., 
Namknge, kant, fut. -kne, -knie, va. 
(1. malig) hinſchieben, anrüden, þin: 
rücken; hingeben, angeben, eingeben; 
Erwähnung thun; namknat mu swój 
doweip er lieh ihm fein kunſtreiches (ër, 
nie, unterſtützte ihn mit Rath. 

Namysl, -u, sm. Nachdenken, Erwä, 
gen n., Ueberlegung. Erwägung F.; dad 
komu czas do namyslu Jemandem Zeit 
zur Ueberlegung laffen; 2 namyslem 
mit Ueberlegung, mit Vorbedacht; bez 
namyslu ohne Ueberlegung, ohne Bor: 
bedacht; ohne fih lange zu befinnen ; 
mozesz to zrobić bez namyslu du 
kannſt das ohne Weiteres (unbedenklich) 
thun; Namyslac sie, -lal sig, -lam 
sig, vr. imp. über etwas nachdenken, et 
was be fih überlegen, nachſinnen, fid 
bedenken; — sie na co fih zu etwas 
entſchließen, ſich zu etwas hinneigen; 
Namyslie sie, -lil sie, fut. -li sie, vr. 
perf. ſich etwas überlegen; etwas bei 
ſich beſchließen; namysle sig ich will 
mir die Sache überlegen; jeszcze sie 
nad tym przymiotem muszę namy- 
slie in Bezug auf dieſen Gegenſtand 
muß ich es mir erft noch überlegen; trze- 
ba sie dobrze nad tém namyslic das 
muß man reiflich oder ernſtlich überlegen; 


NAOCG ENV 


das will reiflich erwogen jein; namy- 
Sie co nunmehr zu etwas entſchloſſen 
fein, nunmehr einen Entſchluß gefaßt 
haben; Namyslic, va. perf. lange ac 
nug überlegen, durchdenken; Namyela- 
nie sie, ia, sn. längeres Befinnen, 
Ueberlegen, Erwägen .; Namyslenie 
sig, -ia, sn. Euiſchließung J., Ent« 
ſchluß m.; Ueberlegung F.; namyslenia 
sie czas, Rw. Friſt, Zeit F., ſich etwas 
zu überlegen; dla namienia sie um die 
Sache reiflich bei fidh zu überlegen; Na- 
mystaw, -a, sm. Geog. Stadt Nam: 
lau n. (in Schleſten); Namyslny, a., 
nie, ad. abſichtlich, vorſäßlich, mit 
Fleiß, mit Vorſaß oder Abſicht geſche⸗ 
ben ; bedachtſam, bedächtig. 

Nan = na niego auf ihn. 

Nana ! int. Mamma! —, sf. Mutter 
J. (in der Kinderſprache). [terin f. 

Nanka, Nianka, -i, s/f. KMderwär⸗ 

Nanarzekac sie, -kal sie, fut. -kam 
sio, er. perf. ſich fatt und müde klagen. 

Naneeic, -cil, fut. -O, va. perf. Mi: 
ſammenlocken, anlocken (junge Vente, zꝛc.). 

Naniebie, f. Klima, Podniebie. 

Naniesc, |. Nanesie. 

Naniszezec, -szczal, -szczeje, vn. 
impers. vernichtet, zerſtört werden; Na- 
niszczyć, -szczyl, fut. -Szcze, va. 
perf. vernichten, zu Grunde richten. 

Nanizac, Nanizywac, ſ. Nawlekac. 

Nankin, -u, sm. W. H. Nankin, chi⸗ 
neſiſcher Baumwollenzeuch u.; Nanki- 
nowy, a. Nankin-; von, aus Nankin⸗ 
zeuch. x 

Nanosić, sil, nanoszę, va. imp., 
Naraszac, -szal, -szam, va. frequ., 
Naniese, naniosl, fut. naniosę, va. 
perf. viel zuſammentragen, zuſammen⸗ 
häufen; kon naniosl, das Pferd hat 
erde nanosić czego etwas herbei- 

ringen, «tragen, rücken; nanies na 
kogo über Jemanden bringen, ihm zu» 
ziehen; naniese, *anführen, folgern; 
nanosic się kogo, czego Jemanden oder 
etwas lange genug getragen haben. 

Nanotowaed, -owal, fut. -uje, va. 
perf. un anmerken, aufzeichnen. 

anndzic, -dzil, fut. -dze, -dzi, 
va. perf. bis zur Ermüdung langweilen; 
— sie ſich ganz müde fühlen vor Langer⸗ 
weile. 

Nanukac,-kal, fut. kam, oa. perf: 
— na co zu etwas ſehr antreiben, dazu 
nöthigen oder zwingen. 

Naobeinac, nal, fut. -nam, va. 
perf. viel behauen, beſchneiden (Bäu- 
me, ꝛc.). 3 

Naobiecywać, -ywal, fut. naobie- 
cuje, va. perf. viel nach einander ver- 
ſprechen; recht Vielen Berfprehungen 
machen. 

Naobierad, ral, fut. ram, va. 

erf. viel ausleſen, auswählen; eine 
Menge abe od. beſchälen (jablek Aepfel). 

Naoblapiac sie, -pial się, fut. -piam 
sig, vr. perf. genug umarmen; lange 
genug umarmt haben. 

Naobloczyc, -czyl, fu}. -cze, -N. 
va. perf. genug oder recht dicht umwol⸗ 
ken, mit Wolken überziehen (den Himmel). 

Naobracac sie, -cał sie, fut. -cam 
sie, vr. perf. ſich müde drehen, fih lange 
genug umdrehen oder gedreht haben. 

Naobrywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. viel (Blumen, ꝛc.) abreißen, ab⸗ 
pflücken, abgeriſſen od. abgepflüdt haben. 

Naobrzynac, nat, fut. - nam, va. 
perf. viel ab- oder beſchneiden. 

Naoczny, d., — nie, ad. in die Au⸗ 
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en ſpringend; vor Augen habend, bes 
np, fur Jedermann erſichtlich; im 
Beiſein, in Gegenwart; naoczoy awia- 
dek Augenzeuge .; naocznie kogo 
oszuka Jemanden vor feinen ſichtlichen 
(d. i. ſelbſt ſehenden) Augen betrügen. 

Naodziac, -dzial, fut. naodzieje, 
sa. perf., Naodziewac, -wal, -wam, 
va. imp. noch darüber kleiden oder bes 
Heiden, noch darüber decken, bedecken; 
naodzianie Bedeckung, Bekleidung J. 

Naolejkowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf. vollſalben, mit Del vollſchmieren. 

Naoltarzny, a. Vg. auf dem Altar 

Naopak, ſ. Opak. befindlich. 

Naopowiadae, -dat, fut. -dam, va. 
perf. genug heretzählen; — komu hi- 
storyi Jemandem viele Geſchichten er⸗ 
zählen; nie mógł sie naopowiadac, 
co on ig tam widział er fonnte gar 
nicht geng erzählen, was er dort 0550 
batte. 

Naorać, -ral, fut. naore, va. perf. 
Zdto. aufackern; — gie genug gradert 
haben. 

Naostatek, ad. zuletzt, übrigens. 

Naostrzyc, -rzyl, fut. naostrze, 
-r2y, va. perf., Naostrzac, -rzal, 
-rzam, va. imp. anſpißen, ſpitzig mas 
chen, ſchörſen, zuſchärfen; Naostrzyciel, 
-a; sm Schärfer, Zuſpitzer m. 

Napachac, -chal, fut. -cham, va. 
get, begeiftern, in Begeiſterung vers 
ſetzen. 

nad, -u, 3m. Anfall, Einfall, Ueber⸗ 
fall m. (des Feindes); plöhliches gewalt 
ſames Eindringen m.; przez częste 
napady Tatarów spustoszona Polska 
das durch häufige Einfälle der Tartaren 
verheerte Polen; Napadac, -dal, -dam, 
vn. imp., Napadnac, d nal, fut.-dne, 
-dnie , on. (1 malig), Napasc, Na- 
pasdz, napadl, ft. napadne, -dnie, 
un. (1smalig) auf etwas ftoßen, treffen; 
co na myśl napadnie was ihm einfällt, 
in den Sinn kommt; napadac na noge 
auf einem Fuße hinten; —, va. imp.: 
— na kogo ſich auf Jemanden ſtürzen, 
auf ihn werfen, ihn ans oder überfallen; 
uapadla go melankolia die Schwer⸗ 
muth ergreift ihn ; napadac kogo czym 
mit etwas auf Jemanden losgehen, auf 
ihm eindringen; napadac, napudlo, 
impers. viel und häufig oder in Maffe, 
maſſenweiſe fallen ; co t6j nocy sniegu 
napadlo! was für eine Menge Schnee 
iſt dieſe Nacht gefallen! napadalo de- 
sz 0 zu do pokoju es fiel viel Regen in 
die Stube hinein (durch die ſchlechte 
Dede) ; napadat sie, f. Nadpadac sie; 
Napadiy, a. angegriffen, überfallen; 
napadia droga (vom häufigen Regens 
jali) durchgeweichter, grundloſer, kothiger 
Weg m.; napadla droga sniegiem be- 
ſchneiter Weg m.; Napadniecie, Napa- 
dnienie, ia, sn. lleberfallenwerden, 
Angegriffenwerden u.; — na co Zuſam⸗ 
menſtoß m. mit etwas; — na kogo dgl. 
mit Jemandem. 

Napajne, Napawac, f. Napoic. 

Napakowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. aufpacken, genug paden; vollpa⸗ 
cken, vollſtopfen, vollpfropfen; — sie 
genug oder zur Ermüdung aufpacken, ftor 
pien ꝛc. — sip, ſich vollſtopfen (mit 
Speiſe); Napako 
gepfropft, vollgeſtopft, gedrängt voll; 
Napakowano, ad. gepitopft, gedrängt 
voll, eng zuſammengedrängt. 

Napalic, Di, fut. -pali, va. per., 
Napalac, lal, -lam, va. imp. viel ver- 


brennen, ſtark einheizen; — sie ſich jatt 
oder müde heizen, brennen. 

Napamiętac sie, -tal sie, fut. tam 
sie, vr. perf.: — czego einer Sache viel 
gedenken. 

Napnplac, -plat, fut. -plam, va. 
perf. viel nach einander plappern; — 
sie ſich fatt oder müde plappern. 

aparczywy, Naparty, pp. u. a. 
(v. Napierac, f. d.): ſehr dringend, zu⸗ 
dringlich, ungeflüm; Napaxezywose, 
Napartosc, sci, sf. ungeſtümes Zus 
dringen n., Zudringlichkeit f. 

Naparstek, -stka, Naparsteczek, 
-czka, sm. dim. Fingerhut m.; faules 
Ei; Windei n.; naparstek, Naparstni- 
ca, -y, 3f. Ng. Fingerhut m., Finger 
hurfraut, Waldglöcklein N., Fingerhut: 
blume f. (lat. digitalis); Naparstko- 
wy, Naparsteczkowy, æ. Singerhutds. 

Napartaczye, -czyl, fut. -cz9, -czy, 
va. perf. genug zuſammenpfuſchen; — 
si Fa fatt oder müde pfuſchen. 

apartosc, Naparty, f. Naparczy- 
Wos, Naparezywy, Napierac. 

Naparzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Naparzyc, -ızyl, fut. -rze, va. perf.: 
naparzac czlonek chory, Hik. ein 
krankes Glied bähen, durch warme Dünfte 
baden laſſen; naparzac chusty Wäſche 
brühen; Naparznge, Naparzchnge, 
-nal, fut. - ne, - nie, va. (1. malig) durch 
Anhauchen anſtecken. 

Napasc, - past, fut. napagie, va. 
perf., Napasae, -sal, -sam, vd. imp. 
(das Bich) fatt weiden, lange und genug 
weiden laſſen; “an etwas weiden; »völ⸗ 
lig ſäitigen. 

apasc, va. perf., f. Napadac ; Na- 
aé, -áci, sf. Verfolgung f., Ueber 
fi, Anfall, Händel; feindilchen Ein⸗ 
all, Einbruch; Ausfall m.; napase z 
Litwy, Streit um des Kaiſers Bart; 
*ungegründeter Vorwurf m.; *unbillige 
Forderung; 'Streiiſucht, Händelſucht f., 
vom Zaune gebrochener Zank m.; a to 
napas! das ift denn doch eine Unver- 
ſchämtheit! das nenne ich doch einen ganz 
arundlofen Ausfall! napase, Kreuz, 
Elend. Ungemach u.; Hlk. gewiſſe gefähr⸗ 
liche Krankheit f. des Biches (Klauen⸗ 
feude, ꝛc.). 

Napaseiwy, Napast :wy, Napasny, 
a. feindlich angreifend, anfallend, befeh⸗ 
dend, Fehde oder Urſache zum Streite 
ſuchend. 

Napasdz, f. Napasc, Napadac. 

Napaskudzic, -dzil, fut. -dze, va. 
perf. Unflath zu etwas thun, etwas vers 
unreinigen; — gdzie an einem Orte 
ſeine Nothdurft verrichten oder verrichtet 
haben, bereits ausgeleert haben. 

Napasnik, -a, sm. Hik. Windſucht f. 
des Viehes. 

Napastniezy, a. Angriffs⸗; napa- 
stniczu wojna, Kw. Angriffskrieg zu., 
Offenſive F.; Napastniczo, ad. angriffs- 
weiſe; 'räuberiſch; Napastnik, -a, sm. 
Anfallender, Angreifer, Befehder; "Ders 
folger, Bedrücker, Plager, Beunruhiger 
m.; Napastowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf.: — kogo Jemanden verfolgen, 
ihm keine Ruhe laſſen, ihm zuſetzen, ihn 
plagen; — kogo o co etwas mit Unge⸗ 
ſtüm von Jemandem fordern; Jemanden 


wany, pp. u. a. voll- mit Bitten um oder wegen etwas beſtür⸗ 


men; nie napastuj mnie! geh' mir 
vom Leibe! laß mich in Ruhe! Napasto- 
wanie, -ia, sn. Beuntuhigung, Aeng⸗ 
Rigung 7. 


apastwic sie, -twil sie, fat. -twie 


die: 
sie, or. perf. ſich (grauſamet E gatt, 
SCC ien e große SÉ 
freude über etwas empfinden z 
chen kühlen, lange genug ver g 
en, quälen. 4% ful. allt 
g Napatrzyć sie, -trzył 8161 Dei: 
sig, -trzy gie, or. perf., Na d 
-rzal sig, -rzam sig, vr. 1% 
trywaċ sie, -wał sig, 53 
Fregu.: — czego fih an ei sg, 
müde feben ; etwa oft genug 
geſehen haben; nie mógł 51% at 
patrzyć er fonnte ſich daran A 
ſatt ſeben. ell 
Napawać, f. Napoié; Napgjae 
zum Tränken, Tränfe- ; napa IO DN 
sco, Ldw. Tränfe f., Tranter ue 
ketrog m.; Napawany, Nap“ ut 


Napol6, 
Tapebas, -chal, 


hl d 


üllen. 8 
Napeeznieg, -cznial, JN 
vn. perf. aufſchwellen; auf fal, all 
platzen; Napeczyc, -czyh zuſch 
- zy, va. perf. aufblaſen, d 
laſſen 


-dzam, va. imp., Napedzi , Zei? 
D P. Na] nreibe ee 


strzelal er jagte mir das b 
roboty, do nauki Zeman? Aalt, i 
zum Lernen antreiben z M nden, 10 0. 
do zimnej wody, Jemen Fait 
Enge treiben; napedzie Fan? d 
Jemandem Schrecken einen Bal 
SCH RE Zeman ed, 9 
machen; apedzanie, o Pai 
ia, an. Treiben, Gintreiben “igran 
beg; — do czego Auttelbuns . 
J. zu etwas; SE. D 
reger, Antreiber; Treiber % ag: Ha 
apeknac, va pekt, erf, f 
vn. perf. aufplahen, un, 
bekommen; Napekniety ge 
u. a. etwas gufgeborſten, yerat y 
„geplatzt, riſſig. Allen, 
Napelnia, -i, sf. Dr: nabe, 
Napelnic, nil, Jul. ef 
perf., Napelniae le ; 
imp. füllen, anfüllen; er 
gern; napelnie enly_ 
imienia swego die gal allen Lef Im 
Ruhme feines Namens aas 
nie sie voll, erfüllt von eg, NE Joy 
*fih mit Speiſen setz keit, aM 
nie, -ia, sn. Fülle; Y” 4 K 
dung J; Napelniony, 1% 


R 


D o RÉI 
vr. imp., — sich fe, 1 
Tze sie, vr. perj. 
machen, 8 geſchwollen e ziehen 
thun; naperza brwi f PR a 
genbrauen binauf. Hai 
Napiqe, -pigl, ut. 1 us! 
va. (1-malig), Nap! an 
va. imp. aufſpannen. sei 
napinać siły 8w0J® 
ſpannen, anftrengell 


sat: 


' 
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aha 
mi Déi etwas machen, damit anı 
Ki Reden leiten, einfädein, vorberei⸗ 
Mie, » auf., einſtecken (Nadeln); 
wi gi a. eingeleitet, eingefä⸗ 
ine „us mam napiety, ich 
DÄ chere Ausſicht auf ein Amt, 
ti 
h 


| 

D in , Miec co napiętego, "et, 
d im E haben, etwas noch im Rück 

Jut et, 3 g 

Sin Die „ac, Napietnowat,-owal, 


Jema hande ꝛc. aufdrücken; — 
zende Mben brandmarken. 
del Na Pil, ut. -pije, -pije, vn. 
ëng, Jas, Ant, Jam, va. imp. 
len en, den q APIC sig, napijad się 
d 15 Durf löſchen; genug trin: 
inne Se napijac sie Be oft 
Ae z ern, viel trinken, napil sie 
Vi Ke Wein getrunken napijam 
In Mapje nach und nach, bis zur Der 
vw Leina, sie, "einfangen, in fich zie. 
deine der ëmm, napila sie gebka 


D 
ed s 
NE 
rde raków, slyszac o tym, 
der bat, errothen, wenn du das hör⸗ 
A en ze sie gebacken oder gebraten 
H ën. ei Die ausſtehen; Napiecie, 
i Age Anſpannung, An, 
pambüuan 8 “ 

dn, Wa, -in, sn. öfteres Ans, Aufs 
% biocz engen, Aufſtecken n. 

t -owal, Jut. -uje, 


„nil, fut. ni, va. perf. 
an tiep h, mit Schaum anmachen. 

5 Yé, -prayl, fut. -prze, 
8 CT. KR. bepiefem, mit 
tattari uch, 

t ral, ' 5 
d ën an l, ram, va. imp., Na 
Amt; OFEN, dränge å d 
0 dn gen, zwangen, ziehen, 


Shi a 
Met ~-a, Nopiersien, -Snin, 
Brut en kn. sm. dim. Bruſt 
Weme fled m. Bruſttuch n.; 
alle, J Bruſtſchild 1. (3. B. 
dn wg neee; Nnpiersny, a. 
Aber, p befindlich, Buf; Na- 
Papiersnik; Nndpier- 
„U. Pierwszy, Pierwój. 
Gef Napierwsz6j=Nnj—, 
Ire Ten, Ten, -Tzam, va. Mp., 
ten Poll Zil, Jut. -Tze, -rzy, va. 
` Dag machen, befedern, ber 
mir . IK mie napierzysz du 
D andy, A as Kleid voll Federn; Na- 
Se eg D. u. a. geſcdert, gefiedert. 
vs ai, Hië, -scil sig, Ful. na- 
9 vr. perf. fid) jatt oder ge» 

d 

WW t sdf, sm. a Ha⸗ 
i zajr biah m. am Schub, am 


Los komu pod napietki; 


wlac komu waru zu napiętki, * 3e 
mandem großen Schrecken einjagen; Je⸗ 
manden in die größte Gefahr ſtuürzen; 
napietki go paly, Ver ſchwebt in der 
größten Gefahr; *er ift in großer Furcht. 

Napietny, ſ. Nadpietny. 

Napietnowac, f. Napiqtnowad. 

Napietrzyc, -trzyl, Jut. -trzy, va. 
perf. Bk. Stockwerke aufbauen, auf⸗ 
thürmen. 

Napiety, pp. u. a. v. Napige, f. d. 

Napiewac, -wal, -wam, va. imp., 
Napind, -pial, fut. napieje, va. perf. 
Tk. anſtimmen, den Ton angeben, in 
toniren. 

Napijnc sig, Napic sie; Napily, 
pp.u. a. berauſcht, betrunken, 'benebelt. 

Napilowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. viel Mern oder feilen; — zebów 
die Zähne viel ausfeilen, Sägezähne ıc. 
verfertigen. 

Nopinac, f. Napiac ; Napinacz, -a, 
sm. Auf,, Ausſpanner m. 

Napis, -u, sm. Aufſchrift f.; — listu 
Briefauffehrift, Adreffe J.; napis, Bei · 
name, Titel n.; Napisać, -sal, fut. 
napiszę, -pisze, va. perf., Napisy- 
wag, -ywal, napisnje, va. frequ. auf. 
ſchreiben; ſchreiben; juzem napisal fo 
eben bin ich mit Schreiben fertig; — sie 
feinen Namen fchreiben ; ſchriſtlich ab» 
faſſen, auf, nieder&hreiben; napisać 
lange genug ſchreiben oder geſchrieben 
haben; das Schreiben ſatt haben; vom 
Schreiben ſchon müde ſein; napisać sie 
czego im Stande fein gehörig auf, 
ſchreiben; Napisaez, -u, sm. der Out 
oder Inſchriften verfertigt; Napisano, 
14 5 8 1 impers. (v. Napisuc:) es 
Debt geſchrieben; Napisany, pp. U. a. 
aufgeſchrieben. 

apiskad sie, -skal sie, fut. napi- 
szezé sie, vr. perf. ſich fatt oder müde 
piepen. liches Zeugniß n. 

Napisne, Napisne, -ego, sn. ſchriſt⸗ 

Napitek, -tku, sm. Trinken n., Trunf 
m.; Napity, pp. u. a. ſ. Napie; tum 
ken, betrunken, berauſcht. 

Napiwon, gewiſſes poln. Wappen. 

Naplacid, -cil, fat. naplacę, va. 
perf. viel oder genug zahlen; lange und 
oft zahlen; genug Zahlungen machen. 

Naplakné sie, -kal sie, fut. nopla- 
czę sig, vr. perf. ſich fatt weinen, fih 
ausweinen; genug geweint haben; — 
nad kim viel Thränen über Jemanden 
geweint haben. 

Naplasae sie, -sal sie, fut. -sam 
sie, vr. perf. ſich fatt oder müde tanzen, 
mude gaufeln. 

NapIntac, f. Naplese. 

Naplatae, -tal, fut. -tam, va. perf. 
viel zerhauen, niederhauen; — Tiglöw, 
piele tolle Streiche machen; — ryb eine 
Menge Fiſche zerhauen, zerlegen; — nie- 
przyjnciöl eine Menge Feinde nieder 
hauen. 

Napiatac, -tal, -tam, vg. perf. hin: 
länglich verwickeln, verwirren; — sie 
nach Belieben verwirren. 

Naplawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
anſchwemmen, Erdreich anfepen. 

Naplec, napiol, (oder -pellem, ſtatt: 
piollem), Zut, napiele, va. perf. Gin. 
viel zuſammen gåten. 

Naplecznik, -a, sm. Rückengurt m. 

Naplese, naplétl, napletli, fut. na- 
plecie, naplecie, va. perf., Nüplatac, 
-tal, -tam, va. imp. viel verwickeln, 
verflechten, viel flechten, zuſammenflech⸗ 
ten (Matten, Körbe, ꝛc.); * viel zuſam⸗ 
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menſchwatzen, viel Klatſchereien machen; 
naplege sie ſich fatt und müde ſchwatzen. 

Naplesniec, -Snial, fut. -Snieje, 
vn. Aeh anſchimmeln, ſchimmelig wers 
den, beſchlagen. 

Napleszczec, -szczal, fat. -szeze- 
je, va. perf. auf-, bepläntſchern (mit 
Waſſer, 2c.). 

Napletek, tka, sm. Zk. Vorhaut f. 
des männlichen Zeugungsgliedes; Na- 
pletowaty, a. mit Be Vorhaut, noch 
unbeſchnitten. 

Naplodzic, -dzil, fat. -dze, va.per/. 
genug zeugen; viel (Kinder) gebären. 

Naplomienic, -nil, fut. -nie, va. 
perf. beflammen, umflammen. 

Naploszyc , -szyl, fut. -sze, -s2y, 
va. perf. aufſcheuchen. 

Napſuc, f. Naplwac. 

Naplugawić, -wil, fat. -wie, ta. 
perf. verunxeinigen, Unrath wohin thun; 
— gdzie einen Ort, eine Stelle duich 
Unrath beſchmuzen. 

Naplwae, -wal, fut. -wam, Napluc, 
-plul, fat. napluje, va. perf., Naplu- 
ngt, -mal, fut. -ne, -nie, va. (1-malig) 
etwas anſpeien, anſpucken; napluc 
gdzie wohin ſpucken; — na co auf ei. 
was fpuden; — komu w oczy, Ic 
mandem in's Geſicht ſpucken; naplwal 
mn w rece, "er hat ihn geſchmiert, bes 
ſtochen; nie due sobie w kaszę napluc, 
ſich nicht auf der Nafe herumtrom⸗ 
meln laffen, 'ſein Anſehen zu behaupten 
wiſſen. 

Naplyn, Napływ, -u, sm. Zufluß, Zur 
Schießen, Herbeiſchießen, Herbei⸗, Herzu⸗ 
ſtrömen n.; Naplywac, wal, -wam, 
va. imp., Naplynge, -l, fut. -ne, 
-nie, vn. (1-malig) heranfließen oder 
ſchwimmen; herangefloſſen oder «ges 
ſchwommen kommenz vaplynge herbel,, 
hineinfließen. 

Napo—, zwei unzertrennlich verbun⸗ 
dene Perbältnißwörter, von denen dad 
eine die Bedeutung des andern ergänzt; 
i. d. nachfolgenden derartigen Zufam- 
menſetzungen. 

Napoczad, -czql, -Oze, va. (1-malig), 
Napoczynad, -nal, -nam, va. imp. an. 
fangen, anheben, einen Anfang machen; 
— faski masla ein Fäſſchen Butter an» 
ſtechen; — drugiéj boczki wina das an, 
dere Faß Wein anzapfen; — chleba, — 
sern das Brod, den Käſe anſchneiden, 
— placka den Kuchen anſchneiden; Na- 
poczecie, -in, sn. Anſtechen, Anſchnei⸗ 
den, Amapfen n.; Napoczety, pp. u. a. 
angeſtochen; angeſchnikten, angezapft, ꝛc. 

Napod—, zwei unzertrennlich verbun⸗ 
dene Verhälinißwörter, ähnlich wie Na- 
po—, f. d., ſowie die mit na— und 
pod zuſammengeſetzten Wörter. 

Nnpodpalac, -Inl, fut. Jam, ve. 
perf. lange und oft anzünden. 

Napodworny, a. auf dem Hofe befind⸗ 
lich, draußen, im Freien befindlich, unter 
freiem Himmel. 

Napodziw, ad. |. Podziw; zum Gr, 
ſtaunen; bewunderungswürdig. 

Napogotowiu, ad. f. Pogotowiu; in 
Bereitſchaft. 

Napoic, -poil, fut. napoje, napoi, 
va. perf., Napajac, -jal, -jam, Napa- 
wac, -wal, -wam, va. imp. trinken 
laſſen, tränken; unpawae po czym mit 
etwas anfüllen, einfangen laſſen, mit 
etwas tränken, elwas einflößen; — kogo 
czám, Jemandem etwas beibringen, 
mittheilen, einflößen; HIE. Jemanden 
mit etwas anſteckenz Napoiciel, -a, Sm. 
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Tränker, Tränkender m.; Napój, -oju, 
sm. Trank m.; das, was man trinkt; 
Napojny, a. Trant: ; napojne oflary, 
Kg. Trankopfer n. Napojek, -jka, an. 
HA Tränkchen u.; Napojenie, -ia, sn. 
Tränken n., Tränkung F.; Napojony, pp. 
u. a. getränkt. 

Napojmowac, -owal, fut. -uje, va. 
fregu. perf. viel nehmen, annehmen, auf 
nehmen; — Zon viel Frauen heirathen. 

Napojowy, a. Trunk; Trand; napo- 
jowe ofiary, Kg. Tranfopfer u.; ſ. a. 

apojny. 8 

Nap6t, Napoly, ad. auf die Hälfte, 
zur Hälfte, haſb; napoly nagi halbnackt; 
napoly umarly halbtodt; napoly pi- 
jany halb betrunfen, *angefäufelt. 

Napoliezkowae sie, -owal sie, fut. 
-uje sie, vr. perf. ſich fatt oder müde 
ohrfeigen; genug geohrfeigt haben. 

Napolny, a. auf dem Felde befindlich. 

Napominac, -nal, -nam , va. zmp., 
Napomniec, -mnial, -mnieje, va. 
parf., Napomna6, -nal, -ne, -nie, va. 
(1-malig) ermahnen, erinnern; napomi- 
nanie, napomnienie Ermahnen n., 
gun. Napominacz, -a, sm. 
Erinnerer, Exmahner n.; Napominal- 
ny, a. Ermahnungs⸗, Erinnerungs⸗ list 
napominalny, H. Erinnerungs-, Mahue 
brief, m., Mahnſchreiben n. 

Napomknac,-knal, -kne, -knie, va. 
(1»malig), Napomykac, -kal, kam, va. 
imp. hinſchieben, hingeben, hinreichen; 
napomykne kogo do czego Jemanden 
zu oder auf etwas hinleiten, hinführen, 
bewegen; Beranlaſſung geben; nie na- 
pomykaj o tego gib keine Beranlaffung 
dazu; napomykac, "an die Hand gehen, 
zu verſtehen geben; Veranlaſſung oder 
einen Wink geben, veranlaſſen; leicht er⸗ 
wähnen oder berühren; napomknienie 
Beranlaffung F., Wink m., Ermahnung 
J. (im Vorbelgehen), leichte Berührung f. 

Napomnienie, -ia, sn. Napo: 
mniec ; einmalige Ermahnung f.; leich. 
ter Verweis m.; — komu dac Jeman: 
dem einen leichten Berwei geben. 

Napomoeny, a. mitbehülflich, dazu 
beitragend. 

Napopa£, -pal, -pam, va. imp.: — 
komu Jemanden „einen Pfaffen“ ſchim⸗ 
pfen, ſchelten, ihm pfäffiſche Geſinnung 
ac. vorwerfen. 

Napor, Napér, -oru, sm. Zudring⸗ 
lichkeit f., Zudrängen, Aufdrängen u.; 
Eindringen, Einfallen n. auf den Geg⸗ 
ner; Naporny, Naporczywy, a. zu. 
dringlich; eindringlich. 

Naporuczac, -czal, fut. -czam, vu. 
perf. viel auftragen, übertragen. 

Naporzad, f. Porzad. 

Napogledniejszy, Naposledz, f. Po- 
sledni. 

Naposmiewat sie, -wal się, -wam 
sie, or. imp.: — 2 kogo feinen Spott, 
fein Gelächter mit Jemandem treiben. 

Naposyla£, -lal, fut. -lam, va. perf. 
viel nach einander ſchicken. 

Napotkac, -kal, fut. -kam, vn. u. va. 
perf., Napotykac, va. u. un. imp.: — 
koago oder co Jemandem oder einer Sache 
begegnen, auf ihn oder darauf ſtoßen, 
ihn oder etwas unterwegs antreffen; Na- 
potykac sie, vr. per f, oft oder genug 
(feindlich) auf einander ſtoßen od. treffen. 

Napotym, Napotem, ad. in Zukunft; 
in's Künftige; in der oder für die Zukunft. 

Napowiadac, -dal, fut. dam, Na- 
powiedzieć, -dzial, fut. napowiem, 
va. perf.: — komu czego Jemandem 
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viel von etwas erzählen, ihm viel jagen, 
ihm viel nach einander hererzählen; na- 
powindac sie ſich fatt reden, fth müde 
erzählen. 

Napowietrzny, a. Nil. in der Luft 
befindlich; Luft-; in der Luft erſcheinend; 
napowietrzne ziawisko, Nil. Lufter⸗ 
ſcheinung F.; Napowietrzye, -trzyl, 
fut. -trzg, -trzy, va. perf. die Luft 
verpeften; nach und nach die Peſt beis 
bringen, mit der Peſt anſtecken; "per, 
peſten, anſtecken. 

apowiedziec, |. Nupowiadac; Na- 
powiesc, napowiô dl, fut. napowiode, 
napowiedze, -dzie, va. perf. berühren, 
erwähnen. 

Napowtarzac, -rzal, fut. -rzam, va. 
perf. oft genug wiederholen; — sig cze- 
go etwas vielmal wiederholt haben, das 
Wiederholen fatt haben. 

Napozyczac, -czal, -czam, vd. imp., 
Napozyczyc, -ezyl,. fat. zy ene, -Zy- 
czy, vd. perf. viel nach einander borgen, 
aufborgen; viel ausleihen. 

Naprad, -pral, fut. napiore, napie- 
rze, va. perf. viel waſchen; — sie kogo, 
»Jemanden nach Herzensluſt durchgerben, 
ihn recht lange durchgerben. 

Napracowac sie, -owal sie, fut. 
-uje sig, vr. perf. fid) fatt und müde 
arbeiten ; lange genug gearbeitet haben. 

Napragnac sie, -nal sie, fut. ne 
sig, -nie się, vr. perf. vor Durſt ver 
ſchmachten, lange genug ſchmachten. 

Naprasny, Naprozuy, a., — no, ad. 
eitel, vergebens, vergeblich, umſonſt. 

Naprasowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. genug preſſen, genug glätten, plät⸗ 
ten (mit dem Bügeleiſen, Plätteiſen); 
— sie fih fatt und müde glätten, plät⸗ 
ten, preſſen. 

Napraszac, f. Naprosie, Napröszyc. 

Napraszezad, |. Naproscic; Na- 

YABZCZACZ, a, Sn. Geraderichter, Ver⸗ 

eſſerer zn. 

Naprawa, -y, sf. Berbefferung, Aus⸗ 
beſſerung F.; Ausbeſſern, Zurechtmachen 
N.; naprawa Schadenerſatz m.; napra- 
wa, Napraw, -u, sm. Unftiftung, Ans 
leitung, Zubereitung J.; "angeftellte Hän⸗ 
del, gelegte Fallſtricke u.; bez naprawy 
ohne Abſicht; Naprawea, -cy, Napra- 
wiacz, Naprawiciel, -a, sm. Verbeſſe⸗ 
rer, Wiederherſteller, Zurechtbringer; 
»Anſtifter, Aufhetzer m.; Naprawiae, 
-wial, -wiam, va. imp., Naprawic, 
-wil, fut. wie, wi, va. perf., Napra- 
wowac, -ował, -uje, va. imp. zurecht 
machen, verbeſſern, ausbeſſern; napra- 
wie zurichten, ans, einrichten; napra- 
wiac kogo gegen Jemanden anftiften, 
aufhetzen, aufreizen; naprawić sie 
beſſer werden, ſich beſſern; ausgebeſſert 
oder verbeſſert werden; Naprawianie, 
-ia, sn. anhaltende Beſſerung J.; Na- 
prawic, -wil, fut. -wig, -wi, va. perf. 
viel herreden. 

Naprawienie, An. sn. Ausbeſſern, 
Verbeſſern; Beſſern n., Verbeſſerung; 
einmalige, vollendete Beſſerung f.; Ans 
ſtiften, Aufhetzen, Aufreizen .; Napra- 
wiaczka, Naprawicielka, -i, sf. Bet, 
beſſerin, Zurechtmacherin; Wiederherſtel⸗ 
lerin; Anſtifterin; Aufhetzerin f. — 
swiata, Go, Weltverbeſſererin F.; Na- 
prawiony, pp. u. a. verbeſſert; ange 
ftiftet; Naprawiswiat, a, sm. iron. 
Weltverbeſſerer m.; Naprawka, -i, sf. 
kleine Ausbeſſerung F.; Naprawnose, 
Sei, af. Verbeſſerlichkeit /.; Naprawny, 
a. verbeſſerlich; nienaprawny unver- 


— La 


beſſerlich; naprawny verbeffett 


richtet, zurechtgemacht. e 


Naprazyc, Zyl. fut. 1, Mr 
perf. Kk. genug prägeln. 27 GA 
apreäye, -Zyl, fut. Aë Dad 


perf., Rapretsc, -Zal, Zum, ag: 
ſehr ausſpannen, ausrecken, OË ett, 
Naproseic, -scil, fut. ven, 
naproßei, va. perj., Waff eg 
-owal, -nje, va. mp., Nap!” 
-szezal, -Szezam, va. rett 
richten, gerademachen; napros “ 
Geraderichtung F. Bel, 
Naprosic, -sit, fut. napros 81g 
si, va. perf., Napraszac, . _ Ar 
va. imp. viel zuſammenbitten! pr 


ten ; — sig kogo o co Jemand Mi 
und dringend um eiwas bitten. ZE: 
Naprószyć, Napruszy cus? Fi 
-S S, va. perf., Su. e. 
-szal, -szam, va. imp. bert Hr cet Dä 
co oder gdzie etwas nder einem 
Stelle mit etwas beſtreuen un G 
berunreinigen,beftauben; — W gp: A 
Unreinigfeit in etwas fallen ae 
Naprowadzic, -dzil, D, * dë 
va. perf., Naprowadzac, -d gie & 
va. imp. auf den Weg, auf den W 
bringen; — kogo na co ema" g eU 
hin enen wohin bringen, Spet it 
hinfüͤhren; — rzecz na an ode 
bra droga eine Sache in ihr alt co Za 
das richtige Geleis bringen; ` ail 
eine Sache mit etwas leicht HF e, 
ai 
0 
Nea 


1 Naprözuy, -no, f. Napra 
Napruc, -prul, fut. naponi 
x26, va. perf. genug aufreenM DN 
fich fatt und mude trennen. 
Naprysk, -u, sm. Behb- uch A 
tes, Marmorirtes u. eines H 60 
des; Napryskad, Fal, fut: af, H 
perf.vielhefpripen; — keng? mi 
auf etwas ſpritzen, eiwas mi i 
ripen. d 
E eg „ -prządł, ut. voss, 
va. perf- viel oder in Meng 
viel fertig ſpinnen. . 
Naprzec, ſ. Napierac. Pu 
Naprzeciw , 0 ang ir 
(mit Genitiv, in der Bedeutung! ge 
über; ten dom lezy napra al, 
sza dies Haus liegt dem Tab 
genüber; mieszka naprzec! wett 
sza er wohnt dem Rathhauſe Ale adi 
(mit Dativ in der Bedeutung en Du 
tung:) gegen; wielka byla 3 005 
ludu naprzeciw niemu dee 
Volks gegen ihn war och) aud EN 
naprzeciw komu gegen 29. W 
gen; wyjsc oder wyjechat 900% D 
komu Jemandem entgegen Find Li 
entgegenfahren; Jemanden ger, i 
naprzeciw siebie fih gege A 
der gegenüber ; naprzeciw s0 - 
ſich ſelbſt; biedz naprzenn re y 
geneinander anlaufen; OË dëi 
ad. drüben, jenſeits; Napr 
a. entgegen liegend; ant D 
entgegengeſetzt, entgegen na. d 
aprzedzidj, f. Naprza af 
Naprzek, Naprzeki. ad ag 
querüber, in die Quere 


N 
gew Aa ei x 
aa} 


I 
Zo Jim zam si Se 
viel in man h Bar perf.: 


D = em viel Hen ſpielen, 
wa Lu fommen, 5 


Yen Alesgly. 4. abwochſelnd, in 
Kei) Um legent; — mian- 
ttina She) m Miannosé, ei, 
MANA g J.; was abwechſelnd 
hän Najprasa „Naprzedziéj, 
ag twärtg DE, zuerſt; naprzód ! 
Janz ut brad wiara! vors 
e ng haben! naprzód mieć, den 
Wand aprep AM Borauë haben; 
breet vo ód przed kim etwas vor 
Im och e maus haben; dac komu 
Voraus ichen; nenden den Vorzug laſſen, 


KI geh t5 ige, jechae 

pra den. ‚ Jecha6 naprzód 
Bien; fi vora E) oder reiten; poslad 
in Zen Zlëtden. ſenden dostać 
bann; „od das Geld voraus- 
h A Prim ació naprzöd voraus- 
Mng ien reiten ` Daprzód zapis 
Nap tineg ST vorherige Berſchrei⸗ 

aé 


~ pret, biheileg) an ei 
d e e an en e 
lten, 4129 Jemanden in's Geſicht 
Scheltworte in's Geſicht 


Nen, „June. Naprzyczniac, -nal, 
fe ert. genug bereit machen. 
gen ac, -wat, Jut. -wam, va. 
A de owa hun. 
e s 
` di » -owal, fut, -uje 
Ki? ele nach einander auf- oder 
ind Ykaz, ` 2 
WA ojt orat, -owal, Jut. -uje, 
; Kn. er häufig nach einander 


Ku ty end 
N Kot, fas iG Nadprzykrzać sig, 


aft ſanu J kraamsig, vr. perf.: 
N Blen, (Danzen laſtig Werben, 115 
it wéi fein. beläſtigen, gegen ihn zur 
Sa Avise koge ezem Jemanden 
` en“ geh, ibm durch etwas 
REN Sin achen; Naprzykrzyc 
bh Sek: Jul. -krze sie, br. 
Rao tbag mu, *Semandem läftig, 
Vie blich Bi werden; fih unleidlich, 
ln, Anie Tir Andere machen; Na- 
de. ku, sn. Zudringlich⸗ 
Wi tip; Pzykrzenia, in, sn. 
0 0 krtani” Delältigung J.; aż do 
we J Nanti zum Ueberdruß, bis 
t Sé Kia, renz pp. u. a. 
dem X sia awia: 


Digg €r 
tin oder Perf.: — komu Seman: 


t i 
KA Sticheleien jagen, 
` Bd 2 A A ` o 
Ders, 0, "Kal, Jut. -kam, eo, 
Wenden Ju am, ECO 
De zu nail, fut. 29,21, bd. 


agen mit bringen, zu 

A Wi d gen, 

Wes," fübren, : 
Setnan ‚ut, -tam, va. perf.: 


Min dem viel z 
Sen, Dun Hoffen, 


Risne OWal, fut, -uje, va. 

IM ebe ve. -psujo, va, p. 
en. ie lo bel zurichten napso- 
feine, I "né den Kopf zer⸗ 
Wi: Vans 


itt Gep den mpfen 
"ae ſchädlichem Haude ans 
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sf. Schwülſtigkeit, Geſchwulſt; HIE ans, 
aufgeſchwollene Stelle .; Napuchly, a. 
geſchwollen, aufs, angeſchwollen. 

Napudrowae, -owal, fut. -nje, va. 
perf. genug pudern, mit Puder betreuen 
(das Haar). 

Napukać się, kal sie fut. -kam 
sie, vr. perf. ſich müde klopfen; ſich 
müde knallen. 

Napustoszyc, -szyl, Fut. -s2@, va. 
perf. viel verwüſten; — sig gdzie an 
einem Orte viel Verwüſtungen machen. 

Napuszac, f. Napuszyc. 

Napuszczat, szzal, -Bzczam, vd. 
imp., Napuseic, -Scil, ful.napuszcze, 
napusci, va. perf. viel hereinlaffen ; 
— drzewo,Sw. viel Holz mit demStrome 
wohin auflaufen laffen (bei den Weichſel⸗ 
ſchiffern); napuszezac co czym eine 
Sache mit etwas durchtränken, damit ans 
machen, fie es einſaugen, auſſaugen 
laſſen, napuseic co ezém eine Sache 
mit etwas leicht anſtreichen; Napuszeza- 
nie, -ia, sn.: — farb w, Mal. Beizen n. 
der Farben; napuszezac ludzi viel 
Menſchen hineinlaſſen. 

Napuszyc,-Gz yl, Fut. napusze, -szy, 
va. perf., Napuszac, -szal, -Azam, va. 
imp. aufblähen, auſblaſen, aufgedunfen 
machen; aufdünſten; napuszye sie od 
kogo durch Jemandes Hauch angeſteckt 
werden; Napuszenie, ia, sn. "ber 
ſtellte Krämpfe ac. Iemanded, der vom 
Teufel beſeſſen (angehaucht) zu fein vor 
gibt; Napuszenie, -in, sn., Napuszy- 
stosc, -Bei, sf. Aufgeblaſenheit; Out, 
geblähtheit F.; Napuszysty, a., — to, 
ad. aufgeblaſen; aufgebläht; aufge 
dunfen. 

Napuzac, -zal, fut. -zam, va. perf. 
erſchrecken. 

Napychac, f. Napchac, Napchnge; 
Napakowac. 

Napylic, -lil, fut. Ae, -li, va. perf. 
beſtäuben. 

Napytac sie, -tal sie, fut. -tam sig, 
vr. perf. ſich ſatt und müde oder genug 


fragen, 

argbac, bal, fut. -bam, va. perf. 
genug kleinhacken; in Stücke zerhauen; 
— sie ſich ſatt und müde hacken; lange 
genug gehackt haben. 

Narabiac, -bial, -biam, va. imp., 
Narobic, bil, fut. narobi, va. perf. 
viel nacheinander machen oder thun; na- 
rabine czém oder czym häufigen Ge⸗ 
brauch von etwas machen; "zum Gebrauche 
einer Sache ſeine Zuflucht nehmen; etwas 
zu einem Zwecke anwendenczur Täuſchung, 
aus Perſtellung); narabiadsfalszem, 
zdradą, Falſchheit, Verrath'im Schilde 
führen, lacing w mowie narabiac, 
"line Sprache mit lateinischen Brocken 
ausſticken (um gelehrt zu erſcheinen); 
narabiac z kim mit Jemandem Umgang 

flegen; narabiac sie, narobic sie ſich 
E und müde arbeiten. 

Narachować, -owal, fut. -uje, va. 
perf. aufzählen; abzählen; genug rech⸗ 
nen; — sie ſich ſatt und müde rechnen. 

Narada, -y, sf. Berathſchlagung F., 
Berathen .; Naradzac sie, vr. smp., 
Naradzic sie, -dzil sig, Fut. naradzi 
sig, er. perf. fid mit Jemandem bera⸗ 
then oder berathſchlagen; Naradzanie 
się, -ia, gn. Beralhſchlagung, Zurathe⸗ 
ziehung F. 

Narngac sie, -gał sig, fut. -gam się, 
vr. perf. viel fpõtteln (Über Jemanden 
oder etwas). 

Naraic, rail, Fut. naraje, narai, 


NAREZ VC 


va. perf., Narajac, -jal, -jam, va. imp. 
umeifen, $ zuſchanzen; — komu le- 

arstwo na febre Jemandem ein Mittel 
gegen das Fieber anrathen. 

Narajow, -a, sm. Geog. Stadt Na- 
rajo wen. (im GE Galizien). 

Naramice, -ic, sf. pl. Geog. Stadt 
NRaramizen. (im Sierader Kreiſe). 

Naramiennik, Naramnik, -a, Na- 
ramionek -nka, sm. dim. Armſpange 
J- Armband; Achſelband u., Epaulette; 
Schulter ⸗Bedeckung F.; naramiennik, 
naramiennica, Naramnica, y, sf. 
Schulterſtück, Achſelſtück u. der Kleidung; 
Armſchiene F., Schulterblech u. an der 
Rüſtung; Naramienny,a. auf der Achſel, 
am Arme befindlich; Achſel⸗, Urm. 

Naranic, -nil, fut. -nie, ui, va. 
gei, viele (Menſchen, ꝛc.) verwunden; 

araniony, pp. u. a. verwundet. 

Narastac, Naraszezac, Narastywac, 
f. Naroscie, Narosnad. 

Naraszplownc, -owal, fut. -uje,va. 
perf. viel zuſammenraſpeln. 

Naraz = na raz, |. Raz. 

Narazag, -Zal, -zam, va. imp., Na- 
razic, -zil, fut. Daraze, -zi, va. perf. 
verletzen, beſchädigen; ſchwächen; na- 
razac kogo Jemanden beleidigen, ihm 
zunahe treten; narazaé czego mit et- 
was zuſammenſchlagen, klappern; nara- 
zud na kogo auf Jemanden loslaſſen. 
loshetzen; narażać kogo na co Jeman. 
den der Gefahr ausſetzen, blosſtellen; — 
Ee preisgeben, ſich der Gefahr bloß⸗ 
ſtellen, gerade darauf losgehen; narazac 
na co etwas verleihen, gewähren; — 
sie komu Jemandem zu nahe treten, ihn 
beleidigen ; pies niechce mu sie nara- 
Tac, Jag. der Hund will den Fuchs nicht 
beißen; Narazanie, -ia, sn. : bez na- 
razania go, oder sie na niebezpieczen- 
stwo Życia ohne ihn, oder ohne ſich der 
Lebensgefahr auszuſetzen. 

Narazny, a., — nie, ad. ſehr gelegen, 
zur Hand, bequem. 

Narcys, -a, Narcyszek, -szka, sm. 
dim. Ng. Narciſſe J.; nareyszek, Ng. 
gewiſſer Edelſtein m. (lat. narcissites); 
Narcys, -u, sm. npr. Narciß, Narciſſus; 
Narcysowy, Narcyazkowy, a. Ng. 
Nareiſſen⸗; nareysowa lilia, Ng. Gin. 
Narciſſenlilie F. (lat. amarillis). 

Narda, -y, sf., Nardus, -a, sm. Ng. 
Narde F. (lat. nardus); Narduszek, 
-52ka, sm. Ng. Nardengrad .; Nardo- 
wy, a. Ng. Narden⸗; nardowy olejek 
Nardenöl n. 

Nardzewiec, -wial, fut. -wieje, on. 
perf. verroſten, roſtig werden; anfangen 
zu toften. 

Narebny, d., — nie, ad. verkehrt. 

Nargczak, -a, sm. Handſchuh, Fehde. 
handſchuh m. der alten Ritter (bei der 
Herausforderung). 

Narecze, -a, sm. ein Arm voll, Laſt. 
Tracht F., To viel oder fo groß fte ein 
Menſch auf oder in die Arme nehmen 
kann; — drzewa ein Arm voll Holz; 
Nareeznik, a, sm., Narekawie, ia, 
sn. Hik. Armbinde f., den Arm darin 
zu tragen; Naręczny, a. zur Hand gele- 
gen; nareczny kan, Zdw. Handpferd n. 

Narew, narwi, Narwa, -y, sf. @eog. 
Fluß Narwaf. und gleichnamige Stadt 
(in Podlachien]. 

Narezyc, -zyl, Fut. -ze, -2y, va. 
perf.: — zyto Getreide ſchroten lin der 
Mühle); NareZony, pp. u. a. geſchroten. 

Narezyc, |.Nadwerg2ye. | Narobic, 
f. Narabiac. 


NAROCZ 
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Narocz, -a, sm. Geog. Stadt Na⸗ 
rot ſch u. (im Wilnaer Kreiſe). 

Naroczyty, a., —to, ad. zulänglich; 
anſehnlich; reichlich, im Ueberfluß. 

Naród, -odn, sm. Geburt f., Stand 
m., in dem man geboren ift, Herkommen 
n.; Familie f., Haus, Geſchlecht; Spl. 
Geſchlecht u. der Hauptwörter; Gattung, 
Art; E Volk n.; prawo naro- 
dów, Rw. Völkerrecht u.; Narodek, 
-dka, sm. dim. Böltchen n., kleine Na⸗ 
tion F.; Narodobójstwo, -a, sn. Pölker⸗ 
mord m.; Mitwirkung f. zum Untergange 
feiner eigenen Nation; Narodowiec, 
-wea, sm. Landsmann u.; narodowcy. 
pl. Landsleute mf. (im Gegenſaß zu den 
Fremden); Narodowy, Narodny, a. 
Boltz; national; szkáła narodowa 
Volks-, Nationalſchule F.; komissya e- 
ankacyi narodowéj Commiſſionf.,Aus⸗ 
ſchuß m. für Volkserziehung; wyrazy 
narodowe, Spl. Völker, Nationalitäts⸗ 
namen m. oder Bezeichnungen /. der (vcrs 
schiedenen) Völkerſchaften; narodowy 
taniec Nationaltanz m.; narodowa li- 
teratura Nationallitteratur F.; Narodo- 
wy, -ego, sm. Nationaltanz en.; Narod- 
eki, Narodzki, a. Völker-; Narodowost, 
sei, Sf. Nationalität, Nationaleigen 
heit, SREL Volksthümlich⸗ 
Io F.; Narodzie sig, -dzil sie, fut. 
narodzi sig, praes. rodzi sig, vg. per. 
gebären, auf die Welt bringen, F in die 
Welt ſeßen; —, vn. zur Welt tommen, 
geboren werden; jakby sig znowu na- 
rodził als wenn er neugeboren wäre, 
wie neugeboren; Narodzenie , -ia, sn. 
Geburt f., Geborenwerden n.; “Gu 
kurte-, Geſchlechtsfolge F.; Boze naro- 
dzenie, Kg. Weihnachten F.; Na ro- 
doing, -dzin, sf. pl. Geburtstag n., 
Geburtötagafelt u.; Narodziencowa, 
-y, Sf. vermeintliche Kunſt f., das Ghid. 
ial eined Menſchen aus der Stellung der 
Geſtirne bei deſſen Geburt vorherzube⸗ 
ſtimmen, Nativifätsaſtrologie f.; Na ro- 
dzienczy, a. Geburtstags-; Narodztwo, 
ſ. Narodownost. 

Narög, -roga, sm., Narogi, pl. Ldw. 
eiſerne Spitzen F. am Gabelpfluge. 

Narok, Narokiem, ad. abſichilich, mit 
Bleiß. 

Narol, -a, sm. Geog. Stadt Narol 
n. (im Belzker Kreife). 

Naroseic, -scil, fut. naroszeze, 
narodei,va.perf.,Naraszczac,-szczal, 
-Bzczam, va. imp. etwas bewachſen 
machen, dazu beitragen, daß es bewach⸗ 
jen werde (durch Anpflanzen, Samen⸗ 
ausſtreuen); naroßeic sie fruchtbar mer, 
den, ſich befruchten laffen (weibliche 
Thiere); naroscie co, 'etwas einleiten, 
anfpinnen ; Naroszezony, Naroszezo- 
wy, a. eingeleitet, angefponnen; na- 
roszezondj zdradzie zabiega er rennt 
in einen (ihm gelegten) Faulſtrick, fällt 
einem linsgeheim) angeſponnenen Ber 
tath zum Opfer. 

Narosic, -sil, fut. naroza, narosi, 
sa. perf. Nil. bethauen. 

Narosl, -li, Naroslina, -y, Narost, 
zu, Narostek, -stka, sm. dim. Zk. 
Auswuchs m. auf einem thieriſchen (oder 
überhaupt organiſchen) Körper; Hik. 
wildes Fleiſch u., warzenähnlicher Aus⸗ 
wuchs en.; narodi w gardle, Zk. Hik. 
Polyp m., Fleiſchgewächs u. im Haſſe; 
narost kości, Zk. harte Knochenſchale 
J. 1 narostek na roslinach, Ng. dom 
Stiche gewiſſer Inſecten aufgelaufen 
Beule F. auf den Pflanzen D. B. Gall, 


äpfel); naroatki, pl. Zk. zu einer Beule 
hart zuſammengedrückte Haut F. (Schwie⸗ 
len, Leichdörner, Hühneraugen); narost 
Rk. H. Zinſen f., Procente f.; mieli 
nurostu sta od sta fie erhielten 100 
Procente. 

Narosnge, -mal, -ne, -nie, vn. (e 
malig), Narose, -rosł, fut. narosne, 
-rosnie, un. perf., Narastac, -stał, 
-stam, va. imp., Narastywaċ, -ywal, 
-ywam, vn. frequ. aufwachſen, aufe 
ſchießen, hervor, heranwachſen; Narost, 
f. Narosl; Narostowy, a. voll Aus 
wüchſe, voll wilden Fleiſches; verwachſen. 

Narost, Narostek, f. u. Narosl. 

Naroszezony, Naroszczowy, |. Na- 
Tosch, 

Naröw, Noröw, Mraw, u, sm. Ge⸗ 
wohnheit, Sitte; üble Angewohnheit, 
Unart F.; Narowit, -wil, -wi, va. imp. 
unartig machen, Unarten beibringen, ver⸗ 
wohnen; wild, ſcheu machen (Pferde); 
— kogo Jemanden ſcheu, abſpenſtig 
machen, abſchrecken, zurückſchrecken; Je⸗ 
mandem die Luſt oder den Muth zu et» 
was benehmen; Narowisty, Norowisty, 
Narowity, a. voll Unarten, voll übler 
oder böſer Angewohnheiten. 

Naréwnac, -nal, -nam, Naröwnic, 
-nil, -ni, va. perf., Naröwnywac, 
-wal, -wam, va. imp. u. frequ. gleich 
oder eben machen, ebnen; naröwnic, 
vollzählig machen; Naröwnac co ct 
was erfegen, erſtatten; Naröwnanie, 
Naröwnienie, -ia, sn. Erftattung, Er⸗ 
ſetzung; Gleichmachung, Vollzähligma⸗ 
chung F.; Vergleich m.; Naröwni, a 
in einer Ebene efindlich. 

Narozec, Zen, sm. Eck. Gränzhüͤgel 
m., Eckgränzmarke f. 

Narozgradywae sie, -wał gie, fut. 
-wam sig, vr. perf. ſich fatt und müde 
reden. 

Naroznica, y, sf. Ecke; Eckverzie⸗ 
rung J.; alles, was ſich in der Ede bein» 
det; Naroznik, -a, sm. Eckhaus u.; 
Eck⸗Gränzhügel m.; naroznik kafel 
Gd, Kachel f.; narożnik wojska, Kw. 
Flügel m. eines Heeres; naroznik la- 
dowy Landecke, Erdecke, ſcharfgeſpißte 
(Grp, oder Landzunge F.; narożnik, Aw. 
Baſtion, Eckſchanze J.; Naroznikowy, 
a. Kw. eine Baſtion, eine Eckſchanze be 
treffend; Narozny, a. Eck-; narożna 
linia, Gl. Ecklinie F.; narożny dom 
Eckhaus n. 

Narozswiecae, -cal, fut. -cam, va. 
perf. überall hinlänglich erleuchten, be, 
leuchten. 

Naroztwar zac, -rzal, fut. -rzam, 
va. perf. eine Menge (Getränke) mit 
Waſſer vermiſchen, verwäſſern. 

art, a, Narty, sm. pl. Schlitt⸗ 
ſchuhez Schneeſchuhe m. (eig. lange eichene 
unter die Füße gebundene Bretter, die 
das Einſinken in den Schnee verhüten); 
Nartnik, -an, sm. Schlittſchuhmacher; 
Schlittſchuhläufer m. 

Naruczak, -a, sm. Armband n. 

Narnmienie, - nil, fut. -nie, - ni, va. 
perf. roth färben; — Big genug erröthen. 

arungc, nal, -ne, -nie, on. (1. 
malig): — na co worauf hinprellen, hins 
ſchlagen; narunelo czego dosyé es ift 
etwas genug (derb oder ftar? genug) bin, 
gefallen, aufgefallen. 

Naruszac, f. Nnruszye; Naruszal- 
nosc, Narusznost, Naruszliwosc, 
sch, SF. Verletzbarkeit F.; nieruszal- 
nose, nierusznose Unverletzlichkeit; Un, 
erſchütterlichkeit f- ; Naruszalny, Naru- 


NARZANIEC p. 


— 6, % 
szny, Naruszliwy, a. ULLA 
letzbar, zu erſchüttern; nienar aw 
nienaruszny unerſchütterlich ) „ og 
szyć, -szyl, fut. -sze, 52) P N! 
Naruszac, zul, -szam, va. % al, 
letzen, verſehren; erſchüntern; Ei Di 
go naruszył, Hik. der Schlag Gg 
aerübrt, getroffen; jezeli 189 eri, 
y mie palarusz (paraliz) nat fi, 
J ſoll mich doch gleich der Schoß (DM 
(treffen), wenn ich luͤge! tem Wa kb 
trem naruszyl die Zugluft BC N 
an; o to sie naruszyli fie 0 jo 
dadurch beleidigt; naruszać 0% h 
kojnosc, eder pokój Jemand“ sai 
oder Frieden flören; Hacker Du 
tajemnice Jemandes Geheimen, el 
then; — wiare die Treue br Wat, 
ruszenie, -ia, sn. Verletzung Aë 
rung F.; Naruszyciel, -u, Sir ; 
diger, Verletzer n. mat 
arwa, -y, sf. Geog. Stadt wei 
n. (in Eftpland); Narwa, Oft 
sf. Geog. Narwafluß m. Kat! 
Eſthland und St. Peterburg D 
Peipus⸗See ausſtrömend). 10 béi 
Narwac, wal, fut. nam um, Di 
va. perf., Narywac, -wal, ro ; 
imp. viel abpflücen ; — kom ißt, 
Jemandem viele Haare bel rt i 
narwanie Ab., Zerreißen, at éi 
Narybek, -bka,sm. gifhlah, 


bek zostawic, zur Fortpflanzi vg, 
laffen, "Samen übrig laſſen i A Lä 
-bil, fut. narybie, -bi, va. P. gu 
biac, -bial, -biam, va. Tote fa 
einen Teich mit Fiſchbrut hé * 
Sah Fiſche hineinthun; bei? d 
Fiſchſatz, Fifhbrutd. ; naryb" 3 


reich. a Af j 
Narybnik, -a, sm. Ng. in 
(Snfect, lat. anilocra). wi 


12 
Naryc, ryl, fut. na ryan, 
va. perf. aufwühlen, aufwerſel⸗ 
Wühlen. 3 
Narychtowac, -owal, Jet un 
perf. wohin richten, Mr ik 
1 Kw. ein Geht 
richten. , e 
Naryczee sig, -ezal sie, Lok: 
sie, vr.perf. lange Zeit nf d 
fih müde brüllen. Be 
Narysowac, -owul, Jul. ap 
perf. worauf hinzeichnen " Wi 
auf etwas aufzeichnen. 
Narzac, va. frequ. v. de 
Narzud, 1 sm. Ho WO Der 
Narzadzic, -dzil, fut. Eat 
va. perf., Narzadzaé, Aue ah t 
06. imp. zurecht richten, WË ein 794 
in gehörigen Stand fepen h. nac , 


bereiten, herrichten, Gerber, po wd 
Anſtalten treffen; narzad# geen 
biesiade Vorbereitungen dÉ at ech 


„pl 
zu einer Reife, zu einem zer) Be 
narzıydzi6 sprawę, Rw. 70 d0 at 
inftruiren; narzadzac ros a 
Jemanden zu etwas beſtellen em e 
anſtiften; — komu co éd: Sat 
verſchaffen; — sie do Del Lu 
czego fid) auf etwas einrich nd u w 
Aral sig w drogę er machte, bei vi 
Weg; Narzadzenie, e el # 


Zubereiter, Zus, Her, An', ei 
Bi 


Zurechtmacher m. 
Narzaniec, nen, NAT mei: 
sm. Ng. ägyptiſche Waſſer 


>__NARZASZ 


VW Hoi Sutter n., Fütterung f. der 

7) polnifchen Konige, die 
Hoge von Pommern von deſ⸗ 
zu fordern ein herkömm- 


X Zaiten, 

"Wis 6, j. Narzezac. 
Ve ze „ Marzekl, fut. narzekne, 
den, Perf. ausfprechen, benennen, 


d H G à 
Wäit, vorwerfen, einen Bors 


Re *Berlobter, Bräuti⸗ 
` Dran rzeczona, , sf- Bere 


! RTE, zube⸗ 
N er ı Narzędzie, -ia, sn., 
. Met n Y sm. pl. Werkzeug, In⸗ 
Jan u parzedy Gefäße, Geräthe 
Hen Anden go zu narzedy do czego, 
Moni us aui Wertzeug zu eiwas brau: 
Fanden SCk Da za narzedy, Je- 
wi erkzeug dienen; narzedy 
die er zedowege Reitzeug n.; Na- 
Géif . Werkzeug-, inftrumental; 
k — erath dienend 
N; 20, -kal, -kum, vn. imp. weh⸗ 
We Hagen. fid) beklagen, Wa be. 
„blen, n. ſchwerde führen (über Je 
N Ogo; über etwas. na co); 
br anche Zeiten klagen, mit feiner 
in kag eben fein; J. a. Narzer: 
M Auen in, sn. Klagen, Wehfla- 
takal 9° J. Narzekalnica, -y, 
eib „kn Narzekaczka, l. sf. 
age sa, 155 i Narzekalnik , Narze- 
N en Klagender en., der inuner 
nl pat Meier m. 
TE 
ni En, re. pe k 
Ko Jä, perf. ſich fatt krachzen, 


ta, 
N vu, Tematig), Narzynac, nul. 
n 


? ufjchneiden; — drzewo 
nden | T piszczałek viele 
D 0 inie g Narznienie, -ia, gn. 
Nig arg i diger Rand m.; Narzna- 

90 ty, Pp. u.a. gezackt, ge 


E ei j 
H cil, fat. narzuce, -Ci, 
Mn; id A Te, cal. -cam, va. 


Eege mit etwas bewer 
i: Napnem oder gling, Bk. 
mi . H 
Dänn kep Kalt oder Lehm bewerfen, 
u, oder Sogoder o Jemandem eine 
NG komu g "ufdringen, aufnöthi« 
vlt Kos. odziejstwo Jeman⸗ 
Vawi zda at aufbringen ; — ko- 
i Däin 10 Jemandem feine Mci- 
Pig smani ` narzucać czego na 
wl, — A eiwas aufbürden , auf⸗ 
ns Ian TO Aufdringen ; — sie 
Jo, En Zi Aufdrängen wollen; 
Mad, Pa , Aufgebürdete Laſt; Auf 
t Attig de J narzut. -. am. 
auf Gei Uurpater m.; Narzu- 
nag Mer, aufgedrängt. 
on. A Narznge. 
art Genitiv, Accusat. u. 
My wir:) unjer, uns; 


NI 


eis Nasada, -y, sf. wor 
geſetzt oder gegründet iſt, 


2 unten, wohinwerfen; — | 
‚eo viel Steine an einen 
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Geräthſchaften!; nasad plugowy, Ldt. 
Pflugbaum, Pflug balken un.; nasad wo- 
20 wy Geſtell a. eines Wagens; Quer⸗ 
holz ., das die Schlittenkufen verbindet, 
Polſter n., Auſſatz m.; nasad abo 16d2 
bardzo predka leichter, ſchneller Kahn 
m.; nasad was auf etwas Anderes ges 
ſetzt wird, Aufſat m.; nasada strzelby 
Gewehrſchaft, Flintenſchaft n.; nasad, 
nasada na kogo Anſtiftung J. wider 
Jemanden, Falle, Schlinge F. ſür ihn; 
nasada Grund m., Grundlage F.; Na- 
sudka, -i, sf. Falle; Fallſchlinge F.; 
ſ. a. Nasiadka; Nasudzic, -dzil, fut. 
-dze, -dzi, va. perf., Nasadzac, -dzał, 
-dzam, va. imp. Gin. viel pflanzen, 
ſetzen, viel ſtecken, nach einander bepflan⸗ 
zen; nasadzic narybkiem staw einen 
Teich mit Fiſchbrut befepen ; nasadzac 
kokoez, Ldw. einer Henne Eier zum 
Brüten unterlegen; — siekierę, 162 
eine Axt, ein Meſſer mit einem Stiel oder 
Schaft verſehen; nasadzac fuzyy ein 
Gewehr ſchäften; nasadzie armate, Kto. 
eine Kanone auf die Lafette bringen; 
nasadzic czym mit etwas beſeßen, 
ſpicken, beſtreuen, ſchmücken; — pior- 
seien drogiemi kamieniami einenRing 
mit Edelſteinen befehen; nasadzie, "wo, 
hin richten, die rechte Richtung geben; 
gegen etwas anſtiften, ans, aufhetzen; 
nasadzanie Anſtiftung F.; nasadzic 
sie nu co,“ fid) worauf flcifen, ſteif und 
feft worauf ſetzen, durchaus haben wollen; 
Nasadziciel, u, son. An-, Auf-, Be 
ſeßer; »Anſteller; Nachſteller m.; — dzi- 
eielka, -i, ar. An-, But, Beſetzerin; 
»Anſtellerin; Nachſtellerin /. 

Nasnalac, f. Nasolie; Nasalacz, -a, 
sm. Einſalzer, Einpökler m. 

Naschngc, -chnal, -chne, -chnie, 
en.(1-malig), Nasychac, -chal, -cham, 
vn. imp. trocknen, auftrocknenz ein wenig 
trocken werden; naschlo drzewo es i 
viel Holz trocken geworden; naschlo 
drzew, viele Bäume ſind vertrocknet, 
verdorrt. 

Nasei, Nuz ci, ad. da, da haft du; 
nażci tobie ! da haben wir's! (bei un, 
erwarteten Vorfällen 2c.). 

—Nascie, Anhängſſylbe der Zahlen 
über Zehn bis Neunzehn, z. B.: jedena- 
seie elf; dwanasefe zwölf; ꝛc. 

Nasciebat, -bal, fut. bam, va. per. 
auffädeln. 

Nascielac, f. Naslac. 

Nascieliska , -a, sn. ſchlechte Streu 
J- ſchlechtes Lager, Unterlager n.; Na- 
acielnik, -a, sm. Decke F., Teppich m.; 
Pferdedecke f- 

Naseierzy , -6w, sm. pl. Ng. Mon: 
denraute f. (Pflanze lat. lunaria). 

Nagcignac, -gnal, -gne, -gnie, en. 
ur berzus, herbeieilen. 

asceinac, -nal, -nam, va. inip. viel 
abhauen, niederhauen, niederſäbeln, köp⸗ 
fen, enthaupten. 

Naseiolka, ſ. Nastolka. 

Naselac, ſ. Naslac. 

Nasep, -spu, sm. aufgeſchüttete Erde 
F., Erdhaufen m. 

Nasepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Nasepic, -pil, fut. nasepi, va. perf. 
etwas oder ein wenig düſter und finfter 
machen; Nasepiony, u. u. a. ein wenig 
verbüftert, verfinftert (Geſichtszüge 2c.). 

Nasescie, = nas u. 2. Perſon pl. der 
Vergangenheitsform (—seie) eines Beita 


NASIEOW 


wortes; z. B. nasescie widzieli = wi- 


dzieliscle nas (ihr habt uns gefchen). 

Nasiac, sin), fut. nasieje, -sieje, 
va. perf., Nasiewac, -wal, -wam, va. 
imp. ausſäen, ausſtreuen. 

Nasiadac, dal, dam, vn. imp., 
Nasiese, Nasigse, nasiadl, fut. na- 
siede, nasigde, nasigdzie, on. perj. 
ſich worauf ſetzen; nasında kokoaz die 
Henne brütet; Nasiadka, Nasadka, -i. 
sf. Brüthenne, Brütgans f. ; jeder brü. 
tende weibliche Vogel m.; nasadki, Stk. 
Gluckhenne J., Siebengeſtirn u., Pleja’ 
den F.; Nasiadlose, gei, sf. Bevölke⸗ 
rung; Menge f. von Niederlaſſungen, 
zahlreiche fe uc ee Nasiadly, 
a. bewohnt; zahlreich bewohnt, angebaut, 
bevölkert, volkreich; " wohnhaft, ange 
ſeſſen, feinen Sitz habend, 'kurz, dick, 
unterfcht. 

Nastarczyc, -czyl, fut. -g, -czy, 
va. per}. beſchwefeln, mit Schwefel be» 
freuen, mit Schwefel anmachen oder per, 
mengen, 

Nasiec, nasiekl, fut. nasieke, na- 
siecze, va.perf., Nasiekat,-kal,-kam, 
va. imp., Nasiekiwac, -wal, -wam, 
va. frequ. einhauen, einkerben, einhacken; 
nasjec zboża, trawy, Lan. viel Getreide, 
Gras mähen, abmähen; nasiec, aus- 
peitſchen; — sie fid) müde mähen. 

Nasiedlic, -diil, fut. Ale, -dli, va. 
perf. anſiedeln, bevölkern; —däiciel, 
-u, sm. Anſiedler, Bevölkerer m. 

Nasiedzie, -dzil, fu2.-dze, -dri, vn. 
perf. brüten, anf den Eiern figen ; Na- 
sied2ioc sie, -dzial sie, -dzieję sie, 
vr. perf. ſich ſatt und müde fipen; lange 
an einem Orte ſitzen bleiben; lange weg⸗ 
geblieben ſein. 

Nasiek, -u, Nasiekaniec, -nea, sm. 
knorrig gekerbter, mit Eiſenzwecken oder 
Nägeln beſchlagener Stock oder Prügel; 
Knotenſtock m. ; Auhauen n., Hieb m.; 
Nasiekae, -kal, fut. kam, va. perf. : 
— mięso viel Fleiſch hacken; — sig ſich 
müde hacken, lange genug gehackt haben; 
f. a. Nasiec, etc. 

Nasieniapleniec, -nea, sm. Hlk. ber 
denSaamenfluß(£ripper) hat; Nasienie, 
-in, sn. Saame m. (der Pflanzen, der 


Thiere, des Menſchen); Kinder u., Nad- 
kommen m.; Junge n.; Nasieniowy, a. 
Saamen» ; naczynia nasieniowe, Mil. 
Zk. Saamengefaßen. (im Pflanzen: und 
im Thierkörper); nasieniowa żyła, Zk. 
Saamenader F.; pochewka nazienio- 
wa, Ng. Saamengehäuſe u.; Nasienka, 
-i, Sf., Nasiouko, -u, S. dim. Saamen⸗ 
Termen n.; Nasiennik, -a, sm. Gin. 
Saamenplaßm., Beet .; Saamengurke; 
Saamenmelone F.; Nasienny, a. Gaa: 
men gebend, erzeugend; Saamen⸗; Gin. 
Ldto. des Saamens halber aufbewahrt. 

Nasierazaly, Nasierszony, a. ftrup« 
pia; aufgeſträubt (Federn, Haare). 

Nasiew, |. Wysiew. | Nasiewac, j. 
Nasiac. 

Nasiefrzn, y; ST. Liebestrank m. 
(vermeintlich um Liebe zu erwecken). 

Nasiezrzal, Nasięźrzał, -u, sm. Ng. 
Natternzunge F. (lat. ophioglossum). 

Nasilie, -lil, fut. -le, -li, Nasilac, 
Aal, -lam, va. perf. auf einen Faden 
auffädeln (Perlen, ꝛc.). 

Nasilowac, -owal, -uje, va. imp. 
mit Gewalt losdringen. 

Nasilsk, -a. sm. Geog. Stadt Na⸗ 
ſils ku. (in Maſowien). 

Nasilow, a, sm. Geog. Stadi Nas 
ſilew en. tin Litthauen). 
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Nasinic, -nil, fut. ni, va. perf. 
blauen, blau färben. 

Nasionko, -a, sn. feiner Saame m., 
Saamenkörnchen u.; Keim m.; — nie- 
apokojnosei, Saamenkorn n. der Zwie⸗ 
iracht, der Unruhe. 

Nasiwiec, -wial, fut. nasiwieje, vn. 
perf. ergrauen, etwas grau werden. 

Naskakiwae, -wal, naskakuje, vn. 
Jregu., Naskakac, Kail, -kam, vn. 
imp., Naskoczyc, -czyl, fut. -oze, 
-e, va perf., Naskoknyec, -knal. 
-kne, -knie, on. (1-malig) aufjpringen; 
naskoczye kogo oder na kogo auf Je- 
manden ſosſpringen, über ihn herfallen; 
naskoczyc auſſchwellen, auſſpringen, 
auflaufen; naskakac sie fid) fatt und 
müde ſpringen oder tanzen. 

Naskalec, -lea, sm. Ng. Axt Spinne 
J. (lat. linyphia). 

Naskarbic, -bil, bi, va. perf. zu⸗ 
ſammenſammeln, Schätze von etwas ans 
haufen; skarb wielki naskarbila so- 
bie ſie ſammelte ſich EEN Schaß. 

Naskarzyc, -rzyl, Fut. -rze, -r2y, 
va. perf. Klagen vorbringen; — na 
kogo przed kim Jemanden bei einem 
Andern (aus Rachſucht oder verleumde⸗ 
riſch) verklagen, anlag: — sig fid) fatt 
und müde klagen. 

Naski, a. einheimiſch, inländiſch, un, 
ſer, aus unſerm Lande; po nasku, ad. 
auf unſere Art; nach der bei uns üblichen 
Weiſe. 

Naskladad, -dal, -dam, va. perf. 
viel nacheinander zuſammenſeßen, zuſam⸗ 
menlegen oder fügen. 

Naskoczy “, f. Naskakiwac; Naskok, 
-u, sm. Aufſpringen, Herzus, Anſprin⸗ 
gen n.; Zufluß. Zuſchuß m.; Naskoczny, 
a. im Anfprunge, im Aufſprunge; ans, 
auffpringend ; Naskoczyciel, -a, sm. 
der auffpringt, anfällt, über einen An» 
dern herfällt. 

Naskrobad, -bal, fut. he, -bie, 
va. perf., Naskrobywac, -wal, na- 
skrobnje, va. imp.: — czego viel 
ſchrapen, abſchrapen, aufkraßen, auf» 
ritzen; genug abſchrapen oder abfrapen ` 
— sie das Kraßen, Abkratzen, Schrapen 
fatt haben; — sig czego an etwas bis 
zum Ueberdruß gekratzt oder abgeſchrapt 
haben. [was eilig. 

Naskretnie, Naskrzetnie, ad. et 

Naskrzyd, naskwarl, fut. naskre, 
va. perf., Naskwiera@, ral, -ram, 
va. imp.: — Xogo Jemandem heiß oder 
derb zuſetzen; viel Funken werfen. 

Naskrzypiet, -pia}, fut. -pieję, vn. 
perf. viel knarren; — komu , Jeman» 
dem die Ohren vollkratzen (ſchlechter 
Geiger). 

Naskupowae, -owal, fut. -uje, vu. 
perf. in Menge oder genug zuſammen⸗ 
laufen. 

Naskwarzed, ete. f. Naskrzec ; Na- 
skwierad, ral, - ram, va. imp. 
Xogo auf Jemanden eins, andringen, 
loddringen, ibm heftig zuſetzen. 

Naslabic, bil, fut. -bi, va. perf., 
Naslabiad, -bial, -biam, va. imp. 
ſchwächer machen; Nastabiec, naslabl, 
Jut. naslabiejg, on. perf. etwas ſchwã⸗ 
cher werben. 

Naslac, -sial, mu naseiele, va. 
perf., Nascielat, -Jal, lam, va. imp. 
darüber breiten, auf etwas ausbreiten; 
— poduszek eine Menge (Bett.) Kiffen 
aufbetten. 

Naslac, -slal, fut. nastę, nasle, va. 
perf., Nasylac, Naselac, -łał, Am, 


vd. mp. ber den Hals ſchicken, zuſchicken; 
nasylad oder nadsyłać do kogo an 3e 
manden abſenden, abſchicken. 

Naslad, -u, sm. Nachfolgen. Nads 
ahmen u.; Nasladnik, -a, Jag. Epürs 
hund, Suchhund m.; Nasladowac, 
-owal, -uje, va. imp.: — kogo in die 
Fußtapfen treten, hinter Jemandem her⸗ 
gehen, ihm nachtreten, rim nachahmen; 
—, vn. imp. folgen; auf etwas folgen; 
Nadladujgey, ppr. u. a. nachfolgend; 
Nasladowanie, Nasladowanstwo, 
Nasladowstwo; Nasladowca, -y, — 
-downik, Naslednik, Naszlednik, -a, 
sm. Nachfolger; Nahahmer m.; Nasla- 
downica, —dowezyna, -y, - do- 
wniczka, Nadledniczka, -i, . dim. 
Nachfolgerin; Nachaymerin f.; Našla- 
dowezy, —downiezy, —downy, a. 
nachahmend; nachahmunaswürdig; mög: 
lich nachzuahmen; duch — Nachah⸗ 
mungstrieb, Inſtinct m.; Naslado- 
wstwo, —dowanstwo, —downictwo, 
-a, sn. Nachahmung F.; Nachahmen. 
Nachfolgen n.; Nachahmungsſuchtz Nach ⸗ 
folge f. 

es; -nea, sm. Abgeordneter, 
Abgeſandter, Abgeſchickter m. 

Naslapac, -pal, -pam, va. imp., Na- 
slapie, -pil, fut. -pi, un. perf. treten 
auf etwas. 

Naslednictwo, Na$ladownietwo, — 
dowanstwo, — dowstwo, -a, sn. Nads 
ahmen; Nachfolgen u.; Nachabmungs⸗ 
ſucht F.; Naslednik, Naszlednik, -a, 
sm. Nachfolger; Nachtreter; Nachahmer m. 

Naslinid, -nil, fut. ni, va. perf., 
Nasliniac, -nial, -niam, va. imp. mit 
Speichel beſchmieren, beneßen, beſprißen. 

Naslodniec, -nial, fut. -nieje, vun. 
perf. füßlich werden; Naslodzie, -dzit, 
fut. -dzi, va. perf. ſüß anmachen, ver⸗ 
füßen. 

Nastoneczny, a. an der Sonne gelc- 
gen, der Sonne, dem Sonnenſchein aus: 
geſetzt; ſonnig. 

Nastonic, nil, fut. ni, va. perf. 
von oben verdecken, verhüllen. 

Nasloniec, -nial, Fut. naslonieje, 
vn. perf. ſalzig genug werden; von Salz 
durchdrungen werden. 

Nastuchac sie, -chal sie, fut.-cham 
sig, vr. perf., Nasluchywac sig, -wal 
sig, -wam sie, er. frequ. fih fatt oder 
muͤde hören; — czego etwas, — kogo 
Jemandem lange genug gehört haben; 
— od kago von Jemandem, aus Jeman: 
des Munde viel hören; derbe, harte Res 
den von Jemandem zu hören bekommenz 
wegen etwas viel Vorwürfe von Jeman⸗ 
dem hören müffen ; nie módz sie kogo 
oder czego nasluchae Jemanden oder 
etwas nicht genug hören können, ſich 
nicht ſatt daran hören können. 

Naslugowac, -owal, -uje, va. imp., 
Naslugiwac, -wal, -wam, va. frequ.: 
— komu Jemandem dienen, ſich ihm 
dienſtfertig, dienſtbefliſſen zeigen, zu ſei⸗ 
nen Dienſten bereit ſtehen; Jemandem 
ſchmeicheln, ihm den Hof machen. 

Nasluzyc sie, -Żył sig, fut. -2% sie. 
-2y sie, va. perf. lange genug dienen 
oder gedient Go 5 Jemandem, u ko- 
go); das Dienen fatt haben oder übers 
drüſſig fein. 

Nastłychnąé, aal, fut. -ne, -nie, 
vn. (1-malig), Naslyszec, -szal, -sze- 
je, un. imp. etwas zufällig hören, erhor⸗ 
chen, erſchnappen, auffhnappen ` durch's 
Gerücht vernehmen, vom Hörenſagen 

Naßmalac, f. Nasmolic. [wiſſen. 


Nasmarowac, Wal, fut. SM 
perf. beſchmieren, auf», ei 7 
— komu ręce, Jemanden beit? Co 
Nasmazyc, -2yl, fut. - 9° 
Kk. genug ſchmoren oder braten, „ 
Nadmiac się, smial sig, 2 „are 
ämiejg sig, vr. perf., Namie”, wë 
-wal sig, -wam sig, ur. imp. n; st 
und fatt lahen, febr viel lad DA 
smiewac sig komu Jemanden a” gen 
sie z kogo über Jemanden _ dh 
fpotten, ibn aus. oder verlachen ; et! 
do rozpuku, "Dër halbtodt be 
Tode lachen; Nasmiany, Pp. U- 
lacht, verſpottet, verhöhnt. AT , 
Nasmiertnik, -a, sm. SIb ee 
Nasmiewacz, a, NasmieW Spell 
sm. Lacher, Spötter, Perſpotter, . be 


vogel m.; Nasmiewanie 81 a 
€ 5 erlach A 
Verſpottung, Verhöhnung, le al 


Ji Nasmiewisko, Nasmie Zott 


am. Gefpött, Gelächter n, EI m" 
Nasmiewny, a. höhnifch, Höhne"? 
tend, ſpöttiſch, verlachend. P um 
Nasmolie, -Iil, fut. Ii, 0% Auf 
Nasmalac, -lał, Jam, va. imp a” 
chen, vertheeren, verpichen; 
freiden. „dsl, 


Nasmrodzic, -dzil, Jut fun 
ar voll Geſtank machen, vol. , 
eflant machen (durch Winde, * 
ftant erregen oder verbreiten. 

Nasnic sie, -nil sie, ful. „al 
vr. perf.: — sie komu viel Ke Ad 
Traume vorkommen, Een d 
nasnilo mi sig téj nocy 1 hee 
wnych rzeczy ich habe (dg zeug d 
dieſe Nacht viel wunderliches J 
träumt, ich habe einen ſonderbar E: 
gehabt. 

Nasnowac, -owal, f W 
Jut. nasnuje, va. perf. M..“ 
aufipannen, auffädeln (Garn); Lu 0 
nasnulo sig czego es hat D" 
etwas angehäuft. 10, %% 

eech d Nasen 59. 
Spl. Anhängewörcchen, das ai) 
ſchen fach, »fälrig rm AE, 
czwornasob vier fach, Lia 
dwöjnasob zwei fu di, SEI ggf 
Nasobny, a. +fältig, . ac) gó) 
sobny 9 vierfältig; 
bny zweifach, zweifältig. e 1 

GN RÄ . % Am 
Nasalac, -lal, -lam, va. smp: 
einpökeln; nasalane rzeczy' wël 
geſalzenes. Eingepökeltes n. t GP 

Nasosznik, -a, sm. Ng- v 
f. (lat. pholcus). Stadt 

Nasowka, -i, sf. deog- cc, al 
Tom fam, (im Kiſower Ktell dr 

Naspa, y, Nasypka, .. gate pit 
ſchüttegefaß n. in der Mühle chene 
ſackartiger Ueberzug m., in Fell ae 
Bettfedern zum Dedbett 26. liche 
d über den nachher der eigt I 
überzug kommt. t 

Naspac się, -spał se, AE 
sie, ty. parf., Nasypiacı -~ 7 
un — ich recht asche Gg 
und fatt ſchlafen; nie möd2 ii W 
sie das Schlafen gar nicht 


mi 
De 


Deg? 
Nannu Lef o 


men können. war 0 
Naspacerowad sig, "Hu mat Im. 
-uje sie, vr. perf. ſich ade 
lange genug oder bis zur Mu fd 
airen; "lange genug gehen“ er 
gehen. e 


Naspiae, -Spia}, fut. 1 2770 IN 
gert, Naspiewad , 00 uto 
imp. herbeieilen, ſchnell 


* 
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Mäe, 
véi Dé, Wal, fut. -wam, va. 
Stn; naspiewac komu, 
KC He sl Text oder die leviten le⸗ 
Ke A ſatt oder müde fingen. 
Kit i, FR -owal, -uje, Naspi- 
aut, naspizuje, va. perf. 
orgen mit Lebensmitteln; 
b af ꝛc.) ; Kw. Sw. vers 
i ben, aufladen, beladen, auf 
Verte, naspizowae, Kw. 
bei, „nd Gewehr verſehen. 
lie a gemeinſchaftlich, zuſam⸗ 
bee Halfte uſchaftlich, zuſam 


Nye Maea -rzyl, fut. ry, va. 
Go Die 5 nen  Naspo- 
KO em. Vermehrer, Vergröße⸗ 
Win? 
KN -owat, fut. -uje, 
Wel ei -wial, -wiam, va. perf. 
nie inder machen, anſchaffen; 
Nas hach interesdw, H. viel Gr, 
Be epros einander abmachen. 
Kup i au “ac, -dzal, -dzam, va. 
Ween o fammenbringen , viel kom⸗ 
(mF omu gosci Jemandem 
m Über 110 Pas bringen. 
`^, -owal, fut. -uje, va. 
VE di Je, 
of en, a et, Jut. -sram, va. perf. 
Ke hofiten, hin», 
h an GAN nus rud sie endlich ge · 
Atos und Vh -cil, fut. -ei, va. perf., 
an Schim befhimpfen, vielen und 
KANN Pf anthun. 
yi um m ‚rain, sm. Ng. Art Kru⸗ 
i “u ae. 
„ t., fut. -A, vo. Gert, 
Dell Ge -tam, va. imp. Ger 
Vi „fürchterlich machen; — 
in fürchterlichen Zorn, 


An 
N den 


N) Harniſch bringen, ihn 

nen; — sie ergrimmen, 

nadeln erde ſürchterlich wild und aufs 

Mhi ages e, Al Harniſch gerathen ; 

0 Made Biz a. Oeſicht machen, drohende, 
" M 


werfen. 


stay, „ fut. nastanie, vn. 


la erſola 3 wal, -wam, va. imp. 
A 5 we DA. anbrechen, entſtehen; 
muß gie Bene der Neumond geht auf; 


> ti 
An np, Anfang m.; Aufkom⸗ 
50 n va. — 
M dic tÀ tI etwas dringen oder 
Nei, Nan@drüdtic) betreiben; na- 
V ip, vi Big, -stoil sig, fit. 
Nisa Den, sto sie, vr. perf. ſich 
lig; pom langen Stehen ermü⸗ 
(won? "dstalic. [det fein. 
"mowal, -uje, va. perf. 
„ gertig balten, zubereiten, 
u ken kogo Jemanden 


Wad 
ee Zi, 
` n 5 
Ader t andri co, *auf etwas Ind« 
Ki Kä Sum DI ; nastapid komu 
Wie? ac fen auf den Fuß treten; 
AN on do R, igen, nach Jemandem 
ae ! us ale nastapi? Numa 
kéim nas folgte Numa fin der 
onde den į tepowacna kogo woj- 
und Aastas "itge angreifen; uste- 
Typowanie morzu, Nil. 

I zima nastaje der 
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Winter naht heran, ift vor der Thür; 
zima nastala der Winter ift gekommen; 
jak lepsze czasy nastang wenn beſſere 
Zeiten kommen, eintreten. 

Nastarczye, Nadstarezyc, -czyl, 
Jut. -czy, va. perf., Nastarczac, -czal, 
-czam, va. imp. das Abgehende gehörig 
ergänzen, herbei, wieder anſchaffen; 
mechanika nadstarcze słabości rąk 
lullzkieh die Mechanik kommt der 
Schwachheit der menſchlichen Hände zu 
Hülfe, ergänzt fie; nastarczye ausrei- 
chen, binteichen. 

Nastarzat się, ſ. Nastorzye się. | 
Nastawaċ, etc. f. Nastac. 

Nastawic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Nastawiac, -wial, -wiam, Nastawo- 
wat, -owal, -uje, va. imp. viel bins 
fellen, hinfetzen, hinlegen; viel aufrich⸗ 
ten, errichten; nastawie feſtſeßen, bes 
ſchließen, verordnen; nastawie na kogo 
für Jemanden aufſtellen (Falle, Schlinge); 
nastawiony aufgeſtellt; nastawinc, 
nadstawiac hinhalten, hinreichen, hin⸗ 
ſtrecken, darreichen; hingeben, preisge⸗ 
ben; konia kuja, nadstu wia sig zaba, 
man legt einem Pferd ein Eiſen auf, 
der Froſch hält fein Bein auch hin; na- 
stawiać ucha, *aufmerffam auf etwas 
hören oder horchen; Nastawny, a. aufs 
geſtellt. 

Nastep, -u, sm. Andringen, Gins, 
Darauflosdringen n., Anfall m.; Nach⸗ 
ſtellung F.; nastep, Nastepek, -pku, 
am. Folge /., Erfolg m.; w postepie 
lat in der Folgezeit; 1 -y, Na- 
stepnik, -u, son. Nachfolger, Verfolger, 
Angreifer m.; nastepca tronu Throns 
folger m.; Nastepezyna, -v. -ezyni,-i, 
Nastepnica, -y, Nastepniczka, -i, sf. 
dim. Verfolgerin; Nachfolgerin J. Na- 
stepowanie, -in, sn. Nachfolge; Fol⸗ 
genxeihe F.; Nastepnie, ad. auf cinan: 
der folgend, in einer Folgereihe; folglich; 
in Folge deſſen. g 

Nastepnosc, -sei, sf. Folge J. (Wir: 
tung); Folgereihe f,; Nasteyny, a. Yol: 
ger, folgend, erfolgend; nachfolgend; 
angreifend anfallend; następne prawo, 
Rw. Folgerecht, Erbnachfolgerecht u.; 
Nastepowanie, Nastgpienie, f. Na- 
stqpic, Nastepowac ; Nastepstwo, -a, 
sn. Folge, Folgereihe; Nachfolge J.; 
Fortgang m. 

Nastka, Nastusia, -i, SF. npr. dim. 
kleine oder hübſche Ana ſtaſia z. 

Nastoic sie, Nastojee sig, br. perf. 
ſich müde ſtehen; ſ. a. Nastac. 

Nastole, -a, sn. Geog. Stadt Na⸗ 
olen. (in Litthauen). 

Nastolka, Nasciolka, -i, sf. Dede, 
Pferdedecke /. 

Nastoperezye, Nastorczye, Naster- 
czyć, Nastorzyc, Nastraszyd, Na- 
strozyc, Nastrnozyc, -zyl, fut. 29, 
EV, va. perf., Nastarzac, Nastorezac, 
Nastroszac, -szal, -szam, va. imp. 
auf die ſcharfe Ecke oder auf die bobe 
Kante ſtellen; emporrichten, in die Höhe 
oder aufrichten, aufſteifen; als Lockſpeiſe 
hinlegen, hinſtreuen; — uszy die Ohren 
ſpiten; — wlosy die Haare emporſträu⸗ 
ben; Nastorzony, pp. u. a. aufgerich⸗ 
tet, aufgeſteift; geſpitzt; gefträubt, 

Nastopny, a. Ng. auf den Sohlen 
gehend; zwierzeta nastopne auf den 
Sohlen gehende Thiere n. (Bären, ꝛc.). 

Nastracac, cal, fut. cam, va. 
perf. viel hinabſtoßen, berunterwerfen ; 
— glöw viel Köpfe abſchlagen. 

Nastraszyc, -szyl, fut. -528, -82y, 


va. perf. genug Schrecken bereiten, eins 
jagen; — sig Angſt und Schrecken ge⸗ 
nug haben. 

Nastreezyd, -ezyl, fut. - zy, va. 
perf., Nastreezac, -czat, -czam, va. 
smp.: — komu co Jemandem etwas zus 
weſſen, §zufdwenten, $ zuſchanzen; ihm 
etwas anrathen, nen "an die 
Hand (oder: *unter den Fuß) geben; — 
komu kogo Jemandem einen Andern 
zuweiſen, ihm Jemanden empfehlen, re⸗ 
commandiren; —czyciel, -a, sm. Zus 
weiſer, § Zuſchanzer; Empfehler m.; — 
-czycielka, -i, sf. Zuweiſerin, Empfeb⸗ 
lerin f. JLockſpeiſe J., Köder m. 

Nastraga, -i, sf. Jäg. aufgeſtellte 

Nastroic, -stroil, fut. nastroje, na- 
stroi, va. perf., Nastragae, -jal, -jam, 
va. imp. jucchhtmadhen, zurichten, guberei 
ten, lenfen, leiten; nastroic mine eine 
Miene annehmen; nastroic glos, Ik. die 
Stimme moduliten; — narzedzie mu- 
zyczne, Tk. ein Tonwerkzeug ſtimmen; 
— kogo do czego Jemanden zu etwas ans 
ſtellen, beftellen, anſtiften; ihn zu etwas 
vorbereiten, beſtimmen, bereden, dafür 
gewinnen; — gardlo die Kehle räuspern, 
reinigen, herrichten (zum Singen, 2.) ; 
nastroić co, etwas ſchlau einfädeln; 
Nastroiciel, -a, sm. Zurecht macher, 
Vorbereiter. Herrichter; Anſteller, Un» 
ſtifter m.; Nastroicielka, I, sf. Bor 
bereiterin, Herrichterin; Anftelerin, An ⸗ 
ſtifterin J.; Nastrojenie, -ia, sn. Het 
richtung, Vorrichtung, ung In⸗ 
ſtandfeßung A. Summen na Stim- 
mung J.; — skrzypeöw, Tk. Stim⸗ 
mung f. der Geige; po nastrojenin 
fortepianu nachdem das Fortepiano ger 
fimmt worden war oder geſtimmt ſein 
wird; Nastrojny, Nastrojony, a. her⸗ 
gerichtet, vorbereitet, ꝛc. f. Nastroic. 

Nastrugac, -gal, fut. -gam, va. 
perf. genug ſchnißen oder ſchnitzeln; — 
sie ſich fatt und müde ſchnitzeln. 

Nastrzelac, -lal, fut. Jam, va. 

erf. genug zuſammenſchießen; — sie 
ſich jatt und müde ſchießen; genug gc: 
ſchoſſen haben. 

Nastrzep‘, -pia, sm. Ng. Sumpf» 
krebs m. (lat. branchipus). 

Nastrzepic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Nastrzepiac, -pial, -piam, va. imp. 
kraus machen, fraujen; *ausftaffiren, 
herausputzen. 

Nastrzydz, nastrzygl, fut. nastrzy- 
ze, va. perf. genug zuſammenſcheeren; 
— glöw, włosów viel Köpfe geſchoren, 
viel Haare abgeſchoren haben. 

Nastrzykac, -kal, fut. -kam, va. 
perf., Nastrzyknac, -knyl, -kne, va. 
(1-malig) anſpritzen, genug ſpriten. 

Nastudzie, -dził, fut. -dze, va. 
perf. genug abfühlen, kühl genug ma. 

Nastulka, f. Nastolka. (den. 

Nasturcya, -yi, sf. Ng. Kapuziner⸗ 
blume, indlaniſche Kreſſe F.; gelber Rits 
terfporn m. (lat. tropaeolum). 

Nastygnac, nal, fut. nie, vn. 
(1-malig) genug abkühlen, kühl genug 

Nastusia, f. Nastka. [werden. 

Nasuc, -sul, fut. nasuje, va. perf. 
aufſchülten, vollſchütten. 

Nasungc, nal, fut. nasune, na su- 
nie, va. (1-malig), Nasuwac, -wat, 
-wam, va. imp. herbei, heranſchieben; 
czapka nusunicha na nszy eine bis 
auf die Ohren herabgezogene Mütze, 
nasuwac kapelusz na oczy, uszy der 
Hut tief in (über) die Augen, die Ohre: 
herabziehen; — koma co, Jemandem 


NASUSZYC 


heimlich etwas an die Hand (unter den 
Fuß) geben; "ihm etwas einflüftern, zus 
flüſtern. 

Nasuszyd, -szyl, fut. -sze, zy. 
wa. perf. genug trocknen, trocken machen. 
Nasuwien, -enia, sm. Oberrock m. 

Nasuwny, a. ſchiebbar; was fih bin» 
einſchieben läßt. 

Naswarzyc sie, -rzyl się, fut. -rzy 
sie, vr. perf. ſich müde zanten, ſich lan⸗ 
se genug herumgezankt haben. 

aswatac, -tal, fut. -tam, va. perf. 
uwerben, zufreien (einen Gatten einer 
rau, eine Gattin einem Manne); — sie 
das Zufreien, Zuwerben ſatt haben, deſ⸗ 
fen müde fein. 

Naswidrzyc, -drzyl, fut. -drze, 
-drzy, va. perf. genug bohren; — sig 
ſich fatt und müde bohren; lange genug 
gebohrt haben. [genug beleuchten. 

Naäwiecic, eil, fut. -ci, va. perf. 

Naswieeid, -cil, fut. ee, -ci, va. 
perf. Kg. genug weihen oder heiligen. 

aswistac sie, -stal sie, fut. -stam 
sie, or. imp. ſich fatt und mude pfeiſen. 

Nasycic, -cil, fut. -ci, va. perf., 
Nasycac, -cal, Cam, va. imp. ſätti⸗ 
gen lauch“); befriedigen, zufriedenſtel⸗ 
len; nasycić sig fid) ſättigen, fid ers 
ſättigen; ſatt werden; nie modz sie 
nasyeic ezém etwas gar nicht fatt bes 
kommen, an etwas gar nicht genug bes 
tommen können; nie nasycić sig wido- 
kiem czego fich an etwas gar nicht fatt 
ſehen können; nasyeic, *cintränfen, 
tränken; nasycenie Erſättigung; hine 
längliche oder völlige Beſriedigung F.; 
Nasycony, Nasytny, a. erſättlich, zu 
erſättigen; völlig zu befriedigen; nie- 
nasycony, nienasytny unerſättlich. 

auylac, ſ. Naslac. 

Nasy pad, -pal, fut. nasypie, va. 
perf., Nasypowac, -owal, -uje, va. 
imp. beſtreuen; — czego gdzie, na co, 
w co etwas wohin, über, auf oder in 
etwas ſtreuen, darüber hinſchütten, aus⸗ 

reuen; nasypac kosz mlynski in der 

üble aufſchütien, in den Rumpf ſchüt⸗ 
ten; — co ezém etwas mit einer Sache 
anfüllen, aus-, vollſtopfen; Nasypany, 
. u. a. beſtreut; aufgeſchütiet; anges 
ult; Nasypka, -i, sf. Einſchüttung 
J.; Bettintſei n. (in das die Federn ges 
ſchüitet od. geſtopft werden); Aufſchuͤtte⸗ 
gefäß u.; Nasyt, -u, Nasytek, -tku, 
sm. dim. Sättigung f. (auch“); Beie, 
digung J.; Nusytny, a. erſättlich, fatt 
zu machen; zu befriedigen; Nasytnose, 
-sci, 8. Exſättlichteit f. 

Nasz, -a, -e, pron. possess. unfer, 
unfere, unſeres; nasz, czy nienasz? 
"gehört er zu unſern Freunden oder zu 
unfern Feinden? dobra nasza ! "mm find 
obendrauf! unſere Sache Debt gut! po 
naszemn, 'nach unferer Art und Weiſe; 
ein unſerer Sprache; nach unſerer Ge 
wohnheit. 

Naszac, va. frequ. (öfter tragen), 
v. Nosic, f. Niese. 

Naszalec się, -lał sie, fut. nasza- 
lejg sig, vr. perf. eine 3cit lang oder 
lange genug gerafet, geichwärmt, in 
Saus und Braus gelebt, gelärmt, getobt 
oder herumgepoltert haben; viel vered: 
tes Zeug angeben. 

Naszargac, -gał, fut. gam, va. 
perf. genug befudeln, genug oder recht 
febr beſchinuzen, § beſchlumpern. 

_ Naszarpac,-pal, fat. -pig, va. perf. 
hinzerren; zauſen; — sie fich jatt zerren, 
lange genug gezerrt oder gejauft haben. 
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Naszastac się, stal się, -stam sie, 

vr. perf. genug herumſchleudern. 

aszatkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Ldw. Kraut klein fchurfen oder 
§idorben, ſchrapen, hobeln. 

Naszezac, -czal, fuf. naszezy, Na- 
szczec, -czal, -czeje, va. perf. viel 
piffen; — gdzie wohin oder wohinein 
piffen. 

Naszezędzić, -dzil, fuf. -dze, va. 
perf. genug zuſammengeizen. 

aszezekac, kal, fut. kam, va. 
perf., Naszezekiwac, -wal, naszeze- 
kuje, va. imp. anbellen; — na kogo 
przed kim, 5 Jemanden bei einem An» 
deren verleumden; — sig ſich fatt und 
müde bellen; lange genug gebellt haben. 

Naszezepae, -pal, fut. -pam, va. 
perf. viel ſpalten; Naszezepiac, va. 
imp., Naszezepie, -pil, fut. -pi, va. 
perf. etwas am Ende aufſpalten, anipal- 
ten; naszezopiad drzew owocowych, 
Gin, viel Bäume pfropſen; dobréj po- 
wiesci czyj6j naszezepic Jemandes 
guten Namen ſchmälern. 

Naszezerbic, bil, fut. bi, va. 
perf., Naszezerbiac, -bial, -biam, va. 
imp. \&hartig machen; »verletzen, verſeh⸗ 
ren, ſchmälern. 

Naszezuc, -ezul, fut. -czuje, Na- 
szcezwać, -wal, -wam, va. perf. genug 
jagen; naszezwac na kogo auf Jemans 
den hetzen; Naszezuwacz, -a, sm. Ans 
beper, Aufhetzer m. 

Naszezykac, Naszezypac, -al, -am, 
va. imp., Naszezkngc, Naszezypnze, 
“nat, fut. -ne, -nie, va. (1-malig) viel 

Naszedl, |. Nachodzie. [pflüden. 

Naszejnik, Naszelnik, -a, sm. 
Deichſelriemen m., Deichſelkette, Hals⸗ 
kette F. (des Pſerdes). 

Naszeptac, tal, fut. tam, va. 
perf. die Ohren voll ziſcheln; — komu 
do ucha Jemandem viel in's Ohr zis 
ſcheln; — sig lange genug geziſchelt has 
ben; ſich ſatt und müde ziſcheln. 

Naszla, Nasz io, Naszli, Naszto, f. 
Nachodzic. | Naszladowac, f. Nala- 
dowad. 

Naszpikowac, -owal, fut. -uje, va. 
11227 Kk. ſpicken, beſpicken; aufſpießen; 

aszpilkowac, owa, fut. -uje, va. 

erf. mit Stecknadeln voll ſtecken, bes 
ſtecken. 

Naszpizowac, f. Naspizowac. 

Naszpocic, -cil, fut. -ei, va. perf- 
häßlich machen. 

Naszpuntowac, -owal, Fut. -uje, 
va. perf. vollpfropfen. 

Naszrubowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. genug ſchrauben. 

aszturchact, Naszturkac, -kal, 
fut. -kam, va. perf. genug ftoßen, bes 
ſtoßen; — kogo Jemandem viel Stöße 
mit der geballten Hand od. mit dem Ell⸗ 
bogen beibringen; naszturchali mnie 
sig w tloku ich habe im Gedränge viel 
Stöße (Püffe) erhalten; Nasztychowac, 
-owal, fut. -uje, va. perf. beſtecken; 
— map, obrazów Landfarten, Bilder 
in Kupfer feden, in Kupferſtich aus⸗ 
führen; viel Kupferſtiche anfertigen. 

Naszukac sie, -kał sie, fut. kam 
sie, vr. perf. ſich fatt und müde fumen; 
lange genug geſucht haben. 

Naszumiec, -mial, fut. -mieje, vn. 
perf. genug oder viel Getöſe machen. 

Naszyc, -szyl, fut. naszyje, va. 
perf., Nuszywac, -wal, -wam, vd. imp. 
darauf nähen, annähen, anheften; — sie 
ſich ſatt oder müde nähen; lange genug 
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Natretnik, Natrecik, -a, m. dim. zu · 
dringlicher, aufdringlicher Menſch m.; 
Natretnica, -y, Natretka, -i, sf. ſehr 
zudringliches oder läſtiges Frauenzimmer 
n.; Natretny, q. —tnie, —tno, a 
zudringlich, aufdringlich; ſehr läſtig; 
Natrectwo, Natrestwo, -a, sn., Na- 
tretnose, -sei, sf. Zudringlichkeit, Auf⸗ 
dringlichkeit, Läſtigkeit f. 

Natroszezye sie, -szczyl sie, fut. 
-szczę się, vr. perf. ſich genug forgen 
und harmen; — sie o kogo, oco ſich 
wegen Jemandes oder um etwas viel oder 
genug Sorge machen. 

Natrudzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf.: — kogo Jemandem viel Mühe 
verurfachen ; — sie na milde genug plar 
cken; — sig czem viel Mühe haben mit 
oder bei etwas; fich mit etwas viel Mühe 
geben. 

Natrwozyc, -2yl, fut. -ze, va. perf. 
genug oder ſehr beſtürzt machen, ſehr 
ängſtigen; — sig ſich ſehr oder genug 
ängſtigen. 

Natryksad, -sal, fut. sam, va. 
perf. genug ſtoßen (mit Hörnern). 

Natrzasad, sal, sam, va. imp., 
Natrzuasnac,-nal, fut. mg, Natrzgsc, 
-trzqsi, fut. nutrzüsng.-nio, va. perf.: 
— kogo Jemanden ziehen (d. h, in der 
Mitte umfaſſen, heben und ſchütteln, 
nach Verhebungen, Verrenkungen im 
Kreuz SE — co mit etwas hins 
länglich beſtreuen; — co etwas genug 
oder ſehr rütteln, ſchütteln (3. B. ein 
Maaß trockener Gegenſtände, damit 
mehr hineingehe); odmierzye komu 
miarą natrzesisiong Jemandem ges 
rütteft und geſchüttelt voll meſſen; na- 
trzusac sig Z Czego, 2 kogo etwas oder 
Jemanden verhöhnen, verſpotten, über 
etwas oder über Jemanden hohnlachen; 
Jemanden höhniſch behandeln; natrzase 
gruszek viel Birnen herabſchütteln; na- 
trząsac się czym durch etwas ſehr out, 
gebracht oder erſchültert werden. 

Natrze&, f. Nacierad. 

Natrzepac , -pal, fut. -pam, va. 
perf. genug klopfen; — sie ſich ſatt 
oder müde klopfen. 

Natrzmic, -trzmil, fut. natrzmi, 
va. perf. aufſteifen, aufſtrotzen, ſtrotzen 
machen; vergrößern, vermehren, hingu. 
fügen; Natrzmiony, pp. u. a. aufge- 
blaſen. 

Natrznge, nal, fut. - ne, -nio, va. 
perf. in's Geſicht ſpeien, hoſtten. 

Natrzymac sie, -mal się, fut. - mam 
sie, vr. perf.: — kogo, czego Deman, 
den oder etwas lange genug halten, bis 
zur Müdigkeit halten; ihn oder etwas 
lange genug gehalten haben. 

atuchac, ſ. Allewowac, Przy- 
rzynac. 

Natuezniec, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. genug dick und fett werden. 

Natulie, -lil, fut. -li, va. perf., Na- 
tulee, -lal, -lam, va. imp. aufdrücken, 
auf oder an etwas andrücken, anſchmie⸗ 
gen; — komu czapkę, kapelusz na 
oczy, na uszy Jemandem die Mütze, 
den Hut über die Augen oder Ohren her 
abdrücken,“ ihm den Hut antreiben; na- 
tulac sie fid) fehr lange herumſtoßen, 
herumtreiben in der Welt. 

Natupne sie, -pal sie, fut. -pam 
sie, vr. perf. viel mit den Füßen ftam 
Dien, fih muse ſtampfen. 

Natura, -y, sf. Naturf.; Ntl. Philos. 


hervorbringende, ſchaffende, erzeugende 
Natur, Naturkraſt F.; wszyscy sie 


NAUCZALNY 


röwny rodzimi z natury von Natur 
find wir Alle gleich; natura, "bie here 
vorgebrachte Natur, die ganze Natur, 
Geſammtheit f. EEKE wia- 
domy natury Naturverſtändiger, Natur: 
kundiger m.; natura, Weſen az., Eigen⸗ 
heit, natürliche Beſchaffenheit, Natur F.; 
podatki w naturza Abgaben f. in Na- 
turerzeugniſſen; prawo natury, Rw. 
Naturrecht u. odmalowac podlug na- 
tury nach der Natur malen; podlug na- 
tury życ nach der Natur oder nafurge⸗ 
maß leben slösowny do naturze, zgo- 
dny z naturą natürlich, naturgemäß, 
der Natur entſprechend; przeciwko na- 
turze dzialac gegen oder wider die Na⸗ 
tur handeln, der Natur zuwider handeln’ 
naturze przeciwny naturwidrig; un⸗ 
natürlich; zamienić sie w drugą} na- 
turą zur andern Natur (zur völligen 
Angewohnheit) werden; Naturalista, 
-y, sm. Naturforſcher n.; Philos. Ma, 
turaliſt; Naturkenner; Litt. Naturdich⸗ 
ter; Naturmenſch m.; —ralizacya, -yi, 
sf. Stw. Ng., Naturaliſation, Einbürge⸗ 
rung, Einheimiſchwerdung J.; Natura- 
lizowac, -owal, -uje, va. imp. natus 
raliſiren, einheimiſch machen, einbürgern; 
—ralnosc, sei; sf. Natürlichkeit F.; 
Naturalny, a. Natur-, natürlich; ezion- 
ki naturalne, Zk. Zeugungs , Go 
ſchlechtsalieder 2.; historya naturalna 
Naturgeſchichte J.; Naturalnie, ad. nas 
türlich! naturlicherweiſe; Naturkn, i, 
sf. dim. wu. iron. Heine natürliche An⸗ 
lage F., geringes natürliches Talent u. 

Naturbowac sig, -owal sig, fut. 
-uje sie, vr. perf. fa müde quälen, viel 
ausſtehen. 

Notwardzic, -dzil, ef. -dze, -dzi, 
va. perf. genug verhärten; Natwar- 
dziec, Natwardniec, -nial, fut. -nie- 
je. vn, perf. hart genug werden. 

Natworzyc, -rzyl, fut. -rze, -rzy, 
va. perf., Natwerzac, -rzal, -rzam. 
va. imp. eine Menge nach einander hers 
vorbringen, machen, ſchaffen; nat worzye 
sig in Menge entſtehen, zum Borfchein 
kommen; maſſenhaft geſchaffen oder ge⸗ 
macht, erzeugt werden; w tym czasie 
natworzylo sie slów nowych in dieſer 
Zeit iſt eine Menge (ſind viele) neuer 
Wörter geſchaffen worden. 

Natychmiast, ad. auf der Stelle; fos 
fort; ſegleichz an der Stelle, anſtatt; 
Natychmiastowy, a. ſchleunig, was auf 
der Stelle gefchieht. 

Natykac, ſ. Natkac. 

Natylki, -ek, sf. pl. Zk. Ng. Geſäß⸗ 
ſchwiele F. (lat. nates). 

Natynkowac, -owal, -uje, va. imp. 
von oben betünchen, mit Tünchwerküber⸗ 

Natyrac, f. Nadtyrne. ziehen. 

Nauczalny, a. lehrreich, belehrend; 
Nauczalnik, -a, sm. Dogmatifer, Leh⸗ 
rer m. der Glaubenslehre; Nauezka, -i, 
sf. dim. kleine Lehre F.; Nauezliwy, a. 
gelehrig, lernbegierig; Nauezliwose, 
sci, sf. Gelehrigkeit, Lernbegierde F.; 
Nauczyć, -ezyl, fut. -cze, zy, va. 
perf., Nnucza@, -czal, -czam, va. 
imp.: — kogo Jemanden (mit Erfolg) 
unterrichten, belehren; naucze ja cie- 
bie! ich will did) Mores lehren, dir will 
ich den Kopf zurecht ſetzen! nauczanie, 
nauczenie Lehren, Belehren u.; Nan- 
ezenie, ad. gelehrt; Nauczony, pp. u. 
a. gelehrt; geübt; Nauczyć Big, vr. 
perf. lernen, erlernen; ſich belehren, fid) 
unterrichten (durch etwas, zs m); sam 
sie z ksigzek nauczył cr hat Déi felb% 
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aus Büchern belehrt; nauczyc sig na 
pamiec etwas auswendig lernen; Nau- 
czyciel, -a, sm. Lehrer; Lehrmeiſter zu.; 
— jezyków Sprachlehrer m.; — muzyki 
Muſiklehrer n.] — rysunków geichnen⸗ 
lehrer un.; — domowy Hauslehrer m.; 
— wiary, Kg. Religionslehrer, Katechet 
m.; Nauczycielka, -i, sf. Lehrerin F.; 
Nauczycielowy, a. Lehrers, des Mech, 
ters; Nauczycielski, a. Lehr, Lehrer⸗; 
— Stan Lehrſtand, Lehrerſtand n.; — 
urząd Lehramt u.; — ton Lehrton u.; 
seminaryum nauezyoielskie Lehrer- 
jeminar 7, Schullehrerbildungsanſtalt 
J.; po nauczycielsku wie ein Lehrer; 
einem Lehrer gemäß oder entſprechend; 
Nauczycielstwo, a, sn. Lehrſtelle; 
Lehrerſtelle f.; Lehramt n.; Nauka, -i, 
SF. Lehre F. (Überhaupt) ; Lehren ., Uns 
terricht m., Unterweiſung; dawac komu 
nanki Jemandem Unterricht ertheilen; 
bra od kogo oder u kogo naukę bei 
oder von Jemandem Unterricht nehmen, 
haben, genießen; "Lehre, Warnung F.; 
»Gegenſtand m. der Lehre, des Unter 
richts; Wiſſenſchaſt, Kunſt F.; oddac 
kogo do kogo na naukg Jemanden bei 
einem Andern in die Lehre geben; bye 
na nauce u kogo bei Jemandem in der 
Lehre ſtehen; dac komu naukg Jeman: 
dem eine Lehre, eine Unterweifung, Wars 
nung arben ‚ służyć za nauke zur Lehre 
oder Warnung dienen; brac sobie z 
czego naukę fid) eine Lehre aus etwas 
nehmen, ſich etwas zur Warnung dienen 
laſſen; nauki wyzwolone die freien 
Künfte ; nauk pilnowac fludiren ; nau- 
ka prawa Rechtöwiffenicaft, Jurispru⸗ 
denz F.; nauka, Kg. Katechismuslehre 
J., Katechismus m.; nanka duchowna, 
Kg. Predigt F.; nauka, ' Gelehrſamkeit; 
"pe F.; nauki, pl. Studien f, 
Studiren u.; naukam sig oddac fid) 
den Wiſſenſchaften widmen, den gelehr⸗ 
ten Studien hingeben; po odrodzeniu 
sig nauk nach dem Wiederaufleben der 
Wiſſenſchaften; nauka wymowy Rede 
funft, Rhetorik F.; czlowiek bez nauki 
Menſch, Mann m. ohne gelehrte Bil 
dung; mie6 wielką naukg, eine aus⸗ 
gezeichnete (wiſſenſchaſtliche) Bildung be 


en. 

Naukladad, -dat, fut. dam, va. 
perf. viel auf einander legen, in Drd 
nung legen. 

Naukler, -u, sm. Sw. Steuermann, 
Schiffer m. 

Naukolubny, a. die Wiſſenſchaften 
liebend; Naukowy, a. wiſſenſchaftlich; 
naukowe ksiażki Lehrbücher .; meto- 
da naukowa Lehrmethode, Lehrweiſe /.; 
naukowy litterariſch; towarzystwo 
naukowe litterariſche Geſellſchaft f., 
wiſſenſchaftliche Zwecke verfolgender oder 
erſtrebender Verein m. 

Naumizgac sie, -gal sie, fut. gam 
sie, vr. perf. nach Belieben careſſiren, 
liebkoſen, liebäugeln, kokettiren. 

Naumysinie, ad. mit Fleiß, mit Bor» 
ſatz und Bedacht. 

Nauragae sie, -gal sie, fut. gam 
sie, ar. Perf., Nauragiwac sie, -wal 
sie, -wam sie, vr. imp. u. fregu.: — 
komu und z kogo Jemanden nach Be. 
lieben verſpotten, verhöhnen. 

Nauszniea, -y, Nauszka, i, S. 
Ohrring m., Ohrgehänge u.: nausz kn 
Zipfel m., Quaſte f. an der Mütze; Na- 
uszny, a. Ohr, auf oder an den Ohren 
befindlich; mit eigenen Ohren vernom⸗ 
men oder angehört. 
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Nautaczny, d.: —ne potykanie, 
Kw. Scharmüzel m. 

Nauzdać, -dal, fut. -dam, va. perf. 
bezäumen, mit Zaum und Gebiß belegen 
(Reitz, Zugthiere). 

Nauzywac, - wal, wam, vn. perf., 
— sie, br. perf.: — czego etwas lange 
genug oder viel von etwas gebraucht oder 
genoffen haben. 

Nawa, y, sf. Sw. Wafferfahrzeug, 
Schiff u.; nawa mala Rahn m., Boot 
N.; nawa spora Flußſchiff u.; nawa 
morska Seeſchiff u.; nawa wiosla ma- 
jaca, Sw. Galcere F., Ruderſchiff u.; 
naw budowania miejsce, Sw. Schiffs⸗ 
bauplaß m., Schiffswerfte JZ; naw bu- 
downiczy, Sw. Schiffszimmermann m.; 
nawa kosciola, Bk. Schiff n. einer 
Kirche, Mitteltheil m. der Kirche. 

Nawabic, -bil, fut. -bi, va. perf. 
genug zuſammen oder viele heranloden, 
berbeiloden, — sig lange genug locken 
oder gelockt haben. 

Nawachac sie, -chat sie, fut. -cham 
sie, vr. perf.: — czego fid an etwas 
fatt riechen; — sie smrodu viel üblen 
Geruch einathmen. 

Nawadzie się, -dzil sie, -dzi sie, 
vr. perf. ſich {ntt und müde zanten ; end» 
lich mit Zanken genug haben. 

Nawal, -u, sm., Nawala, Nawal- 
nica, -y, Nawalnosc, -sei, sf. aufge 
thürmter Haufe m., große Menge, daher 
oder herabſtürzende Laſt f.; na wal inte- 
resów Drang m. der Geſchäfte; na- 
walnose, ' gewaltiges, ungeſtümes Gin: 
dringen, Beſtürmen n.; Sturm m.; Un⸗ 
gewitter u.; Fluthen f, Guß, Guß tegen, 
Plaßzregen m.; Bedrängniß; Zerſtörung 
; nawalnia morska Seeſturm m.; 
powstala — es erhob fid) ein Sturm, 
ein Ungewitter; wielka nawalnica 
grozi nam es droht uns ein großes Un, 
gewitter (auch“). 

Nawalac, -lal, fut. Jam, va. perf. 
beſudeln, beſchmuzen, beflecken; — sie 
czego fid) genug mit etwas beſchmuzt 
od. beſudelt haben; Nawalac, va. perf. 
W. genug walken (Tuchſtoffe, Beude) ; 
Nawalic, -lil, fut. li, va. perf., Na- 
walac, -Jal, Jam, vd. imp. zuſammen⸗ 
wälzen, zuſammenwerfen; nieder-, über 
den Haufen werfen; — komu roboty, 
§ Jemandem viel Arbeit aufbürden, auf: 
bündeln; Nawaliciel, -a, sm. Zuſam⸗ 
menwälzer, Aufbürder m.; Nawalni- 
sty, d., — to, ad. den Stürmen oft aug» 
geſetzt, ſtürmiſch; Nawalnosc, ſ. Na- 
wal, etc.; Nawalny, a. in großer Laſt 
oder Menge herauf oder herandringend, 
eindringend, herabſtürzend; 'ſtürmiſch; 
nawalne morze ſtürmiſche Sec F., (tür: 
miſches Meer n.; deszez nawalny Platz- 
regen zu.; Nawalnie, ad. ſtürmiſch, ges 
waltſam. 

Nawara, -v, sf. Kk. ete. Sud m.; 
was eingefotten oder eingekocht wird. 

Nawarya, -yi, sf. Geog. Stadt Na» 
maryann. (in Galuien). 

Nawarzyc, -rzyl, fut. -rzę, va. 
perf., Nawarzac, -rzal, -rzam, Na- 
wierac, -ral, -rzę, va. imp. viel fochen, 
viel ſteden, brauen; piwa nawarzyc 
Bier brauen; *"Berwirrung, Unheil ſtif⸗ 
ten, ein Geſchäft verderben; "Unheil an: 
richten, ſich ſelbſt Noth zuziehen; pij pi- 
wo, jakiegos nawarzyl, die Suppe 
aus, die du dir ſelbſt eingebrockt baft; 
nawarzyc komu piwa, Jemanden in 
die Tinte, in die Batfche bringen; — so- 
bie czego ſich etwas einbrocken; jakes 


Mi 
nawarzyl piwa, tak je Letsch an 


du haſt das angebot (DE, a 
We * 


gerichtet), nun mußt du es au 
(den Schaden tragen, die Vera wie 
auf dich nebmen); ezego P A d 
warzą, tem sie poådāt* oa 
wenn die n raufen, n 
Unterthanen Haare laſſen; w 
Bauernbuße. ett: l 
Nawaszczac, ſ. Nawosze d 
watlic, f. Nadwatlio. Ae 
Nawazyc, -zyl, fut. 2% pe al. 
perf., Nawazat, -2al, om, An Ca 
viel oder genug (gut genug 4 n 
Hes gut machen (beim Abwäg (Gei 
wažač co etwa in eine gminy 
ihwanfende, wägende Bene zxe a 
Schwingung verſetzen; un! ` da 
wägen, erwägen, LOL ARE! 
ſchlleßen; — na co auf eo e 
den, daran fegen. Af 
Nawecowac, -owal, Ju. 
perf. genug weten. 
» 


lange 


gewandert ſein. 
Nawedzid, -dzil, fut. 
genug zuſammenräuchern, “ der “a i 
Nr a. Gds deif d 
legen, befindlich; — dom aa 
Nawegielnik, -a, sm DR e — 
n.; Gabeſchlag m., tbai? eh 
Naweselie gig, -lit Sie, u 
perf- ſich zur Genüge freuen? dl: 
lieben BE z glu - wë 
Nawe, ad. zum Beſch uch; 
nawet ja jogar; oe mak a 
nicht einmal; auch nicht ein 28 
Nawotowac, -owal, Kim 


1.1 
Ari, ell 

zun, 
aer el 


d 
perf.: — czego etwas 9 ie 
tehen. BA 

Nawia, ii, sf. Wolke J, "zen Get 


Kugeln, Pfeilregen, A Na 
Kriege); Nawiae, -winl i 
va. Perf., Nawiewae; et. Za 
va. imp. u. fregu.: — K he, 
anwehen; hineinwehen en 
(Wind); nawialo mi Mig 
nierz der Wind hat mit 
den Kragen geweht. 
Nawias, u, . 
Spl. Parentheſe f., C W 
n.i W nawiasie co pi 7 V 
seid, Spi, etwas in KR 
ſchließen; Nawiasem, "a D 


= 
— 


genheit; i wiersze PO y le? 


m. Auf 
weil 


Nawigzac, -u, ZE 


Perf., Nawigaywadı n 
BC 


d 
befeftigen ; — stronam g 

beſpannen; — powro 9 
angebundenes 
nawigzac rany, 


wiezywanie, -ia, ## 


Aufstehen u. (der S al 
fiteh at, get f 


Riemen m.; Nawig” 72 Kl 
mens; nawigzune and Ta 
Nawiazka, -is 5f E aal 
Bund, ewag SUNE u 


Rw. Schmerzensgeld, 


Diech . nn, Na- 
Int Elln, „ „ le., »Büdie J. 
Nan ng "a An, Weihrauchfaß 
D KR Nad wichngc. 
MN Ka N bäi A7, Jut. -Tze, va. 
05 achen , toben; viel Saus 
lt, Angerig viel Unheil oder Ber, 
Dy WEI Wie haben (durch feine 
LE A S 
deen, a? | Nawiazic; Nawidza- 
„„ Beſuchen ms Na- 
ars, amaliger Veſuch 
Lëpiet N, Kg. Heimſuchung 
kg, ei nawidzenia Panny 
Tea C der Heimſuchung 
N, A. pepy Nawidzic, -dzil, 
wën (e Busch" Nawidzag, -dzal, 
titten Haupert, 8 Logo Jemanden 
lieben“ Stante); Jemanden 
De Sein ogo zn haben, ihm hold 
Mi ſüchen em Jemanden mit et⸗ 
äs d rie (ogniem mit Feuer; 
bitte ue Powietrzem mit 
2 gli po szczesciem Jeman⸗ 
MAA WI Jebel ſuchen: nawidzilo 
dein, Nd vom Teufel beſeſ. 
y 1 „ pl. Beſuch m.; 
N SCH Sefefjener Mm. 
Mohr: Der » -rzal sie, fut. 
bell Te bus KU d 
Sch wh bendbrod, das 


Ac 0 

(ën Je Azat, -dzam, va. 
St Je Na Manden Bejuchen He? 
f dzieć; ſorgfältig 
\ 0 fattig rowie od Carza 
tic tag E nawielen die Grüße des Za⸗ 
ù bei Kees Ae 
Datt ezyje nawie- 
ai Men; Nudes Bu i ä 
een ede sogen 
Wen lei "8. Nawidzied, 

ioje a, sm. Beſucher; 
„ee d Ni e 
Kä? D ann, | Nawierad, f, 
to, tij! Aay uien meré, Tim 
wën Steig, f. Wierele. "2 


y 
bot“ nei Wal, nawiertu- 
va). . etwas oder ein 
e ae gig gl 
eme, od -Bal sie, fut. na- 
ag Vie CH rie, pr, ſich 
NN É sie umtobe H 
sie, umtoben. 
ich Yen sie, fut. -rzy 
kV ggg i verirauen. 
Win ti Me." nawiedli, fut. 
Saal va. perf., Nawo- 
lenken . worauf hins 
N a p innen, bes 
M aber ijn 8? Über Jeman⸗ 
Kiche (8 Date d Perbängen, ihm 
Vd: Manga führen, cinen; 
NK De Are zenie Anführung, 
kul CT. m.: Gewinnung; 


lagg 2 


` "SL pa. pi 

0 Lee TO déi 

Mr! (ahn, va. smp. 
). lenſchen, suklen 


fi J. Ia 

3 Na - luftig, der 
Ze Ste, e 
Iw Die machen, falt 


be d 
Se al ung uft kälten; na- 
Dn zung „ von der Wurt 
Lehr li. 
Wirst Viac, 


1 Nawjeg];, fut. un- 


wioze oder nawoze, nawiezie, va. | jeszcze ma wiele nawojn er, fie hat 


perf., Nawozic, -zil, -ze, zi, va. 
imp. viel mit oder auf Wagen herbei⸗ 
fahren, herbei, herzuführen; aufſchüt⸗ 
ten, zuſammentragen; nawozie rolą, 
Lë, einen Acker düngen; f. a. Nawoz; 
Nawieziony, pp. u. a. Kw. ete. wohl 
verpreviantict. [wizzac. 

Nawiezuje, Nawiezywac, f. Na- 

Nawiqac, f. Nawinge; Nawijacz, 
~a, son. der etwas aufwickelt; W. Spur 
ler, Spuljunge m. 

Nawilec, -lal, fut. nawileje, vn. 
perf. vor Schrecken wie raſend werden 
(Thiere, ꝛc.). [Wappen. 

Nawilki, -ów, pl. gewiſſes polniſches 

Nawilzyc, -Zzyf, fut. -ze, va. perf. 
anfeuchten. 

Nawingc, nal, fut. -ne, -nie, vd. 
perf., Nawijac, al, Jam, va. imp. 
aufwickeln, aufwinden (Flachs, Wolle, 
Garn) ;nawinge noga, reke Pi den 
Fuß, die Hand ein wenig verſtauchen, 
versenken, nawinge sie vorkommen, in 
die Hände kommen, von ſelbſt ſich ein⸗ 
finden; Izy mu sie nawijaly die Thrä 
nen kamen ihm in die Augen; — sie 
komu ſich Jemandem zufällig darbieten 
(Gelegenheit, ene Jemanden 
Zufällig, aber erwünſcht) unter die Aus 
gen kommen; wlasnie mi sie nawingl 
ich fich gerade auf ihn, er kam mir wie 
gerufen; mordowali, kto się tylko 
nawingi fie mordeten (jeden), der in 
ihre Hände gerieth; Nawiniony, pp. u. 
a. aufgewickelt; aufgewunden; bewickelt; 
beſponnen. 

Nawios, f. Nawins. 

Nawinezany, a. raub, zottig. 

Nawlec, nawlokl, fut. nawloke, 
oder nawleke, nawlecze, nawlokg, 
va. perf., Nawlekac, -kal, -kam, Na- 
wloczyc, -czyl, -cze, va. imp., Na- 
wlaczac, -czal, -czam, va. frequ. bes 
ziehen, überziehen; nawlec igle eine 
Nadel einfädeln; nawlec perty na ni- 
tke Perlen auf einen Faden aufreihen, 
auffäben einziehen (Bändchen, Schnür⸗ 
chen mit der Schnür- oder Reihnadel); 
nawlec czego wiele viel von etwas zus 
ſammenſchleppen; nawloczyc zottig 
machen, mit Zotten ſtricken oder wirken; 
nawloczye sig fih genug herumſchlep⸗ 
pen, herumtreiben; Nawlekacz, -a, sm. 
Bezieher, Ueberzieher; Herbeizieher u.; 
Nawiok, -u, sm. Ueberzug; Bettüber⸗ 
zug m.: Nawlöezka, i, sf. Schnür⸗ 
nadel, Reihnadel f. 

Nawloezyc, f. Nawlec. 

Nawloka, -i, sf. Netzleine f., worauf 
das Biichernek gereiht ift; Einreiheband, 
Einzieheband a, an einem Beutel, ꝛc. 

Nawod, Nawöd, -odu, sm. Anlei⸗ 
tung, Berleitung, Anreizung F.; Anfan« 
gen n. von Neuen. 

Nawodny, a. auf dem Waſſer ſich aufs 
haltend; nawodne ptastwo, Ng. Waf. 
ſergeſlügel u.; nawodna mucha, Ng. 
Waſſerfliege J.; (lat. tipula solstitia- 
lis); zolnierze nawodne, Kw. Sw. 
Seeſoldaten m. ; nawodny mit Waſſer 
umgeben; nawodne miasto Waſſerſtadt 
F.; Nawodnie, -dnif, dng, va. perf. 
überſchwemmen. 

Nawodze, j. Nawiesc; Nawodzi- 
ciel, -a, sm. der Jemanden worauf hin: 
führt, Führer, Leiter m. 

Nawoj, Nawój, -oju, sm. W. Webers 
baum, Garnbaum m.; das, was um den 
obern Theil des Rockens gewickelt wird, 
um geſponnen zu werden, Rocken m.; 


noch viel am Rocken; *er, fie kann noch 
un zubringen, noch lange leben, ꝛc. 
awojowac sie, -owal sie, fut. -ujo 
sie, br. perf. das Kriegführen fatt bar 
ben, deſſen müde fein ; lange genug Krieg 
geführt haben; dumme 2. Streſche ge» 
nug ausgeführt haben. [betreffend. 

Nawojowy, a. W. den Weberbaum 

Nawolac, -lal, fut. -lam, va. per.: 
— czego wiele viel von etwas zuſam⸗ 
menrufen; nawolac, Jäg. die Hunde 
auf die Spur eines Wildes lockend her 
beirufen; — sig Dë fatt und müde rus 
fen, ſich heiſer ſchreien; fih müde freien. 

Nawolomny, a. Schiffe brechend, zer⸗ 
trümmernd. 

Nawoniat sie, -niat sie, fut. -niam 
sie, er. perf.: — czego fih an etwas 
fatt riechen; genug von etwas gerochen 
haben. 

Nawoskowac, -owal, fut. -uje, Na- 
wonzczyt, -czy}, fut. nawoszezy, va. 
perf., Nawoszezac, Nawaszezat, 
-ezal, -ezam, va. imp. mit Wachs übers 
ziehen, bohnen; — czego etwas febr oder 
lange wiſſen; nie dobrze naskowana 
gut gewichſter Zwirn m. 

Nawóz, ozu, sm. ſtarke Einfuhr J.; 
zuſammengefahrener Schutt m. zum Aut 
füllen ; Ldw. Dünger, Miſt m.; Nawoze, 
Nawozic, f. Nawieze; NawoZny, d. 
Ldw. mit Dünger befahren, gedüngt; 
ziemia nawozna gedüngtes Land 2.; 
Nawozowiec, -wen, sm. Ng. Miſtflie⸗ 
ge, Schmeißfliege f. (lat. musca ster- 
coraria); Nawozieiel, -a, sm. der den 
Schutt ꝛc. zuſammenfährt; Düngerſuhr⸗ 
mann m. 

Nawpuszezac, -czal, -czam, ta. 
perf.: — ludu dokad viel Leute wohin 
eintreten laffen, Viele einlaſſen. 

Nawrabac, hal, fut. bam, ta. 
perf. einſchneiden, einkerben. 

awracanie, -ia, sn. allmähliche Bes 
kehrung F. 

Nawrazac, -zul, zam, va. (up, 
viel hineindrängen, treiben, ſchlagen. 

Nawrócenie, -in, sn. ſoſorlige, plöß⸗ 
liche Bekehrung f. 

Nawröcic, -cil, fut. ci, va. u. vn. 
per f., Nawracac, -cal, -cam, va. u. 
vn. imp. umwenden, umkehren, umlens 
ken; den Rückweg einſchlagen; niech 
nawröei stangreti der Kutſcher foll 
umkehren, umlenken! nawrócić sie ſich 
umdrehen, umlenken; nawrócić gdzie 
wohin zurückkehren; nawracac grze- 
sznika einen Sünder bekehren, ihn 
wieder auf den rechten Weg bringen; 
nawröcie sie, Ag, katholiſch werden 
(wieder zur Mutterkirche zurückkehren); 
Nawröeiciel, -a, sm. Bekehrer m.; 
—cieielka, -i, sf. Bekehrerin f. 

Nawropic, -pil, -pi, vn.: — na kogo 
aufgebracht fein auf Jemanden. 

Nawröt. -u, sm. Umwenden, Un: 
kehren u.; Drehung, Windung, Krünu 
mung F.; Zurückkehren, Wiederkehren 
Wiedertommen; »Wiedererſtatten, Wie 
dergutmachen, Bergüten, Ausgleichen a 
nawrót slonca, Stk. Geog. Sonnen⸗ 
wende f., Solſtitium n.; nawrót, Ko. 
Bekehrung £.: Hik. Rückfall m. (in eine 
kaum überſtandene Krankheit); Kan. Rüde 
zug m.; Hin- und Zurückfahrt .; Ny- 
kleiner Sonnenwirbel m., Warzenkrant 
n.; Nawrotny, a. zurückkehrend, Rück⸗ 
kehr; letnie nawrotne koio, Stk. 
Geog. Wendecirkel m. 

Nawrözye, -Zyl, fut. -ze, ta. perf 
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viel prophezeien; — sie fih jatt oder 
müde prophezeien; lange genug prophes 
zeit haben. 

Nawrzec, -ızal, fut. nawrze, un. 
perf., Nawrac, Nawierac, -ral, -ram, 
vn. tmp.: — Czém von etwas durch Sies 
den oder Kochen einen Geruch, Geſchmack 
bekommen, annehmen, einziehen, einſau⸗ 
gen; czém skorupka zu młodu na- 
wrzala, ten zapach i na starose bę- 
dzie miala, "Gewohnheit wird zur an« 
dern Natur; jung gewohnt, alt gethan. 

Nawskrostuska, -i, sf. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (Art Schwertfiſch oder Stör in 
den karpathiſchen Seen, lat. elops). 

Nawstecz, ad. hinterrücks, rückwärts. 

Nawstrecz, ad. hinterwärts, rück⸗ 
wärts. 

Nawszyć, -szyl, Fut. -azy, va. perf.: 
— kogo Jemanden mit Laufen verun⸗ 
reinigen, ihn voll Läuſe machen; Na- 
Sz ye sie, vr. perf., Nawszec, -szal, 
Jut. -szeje, vn. per f. voll Läuſe mer» 
den, ganz und gar verlauſen. 

Nawtykad, kal, fut. -kam, va. 
perf. viel einſtecken. 

Nawy—, (zwei unzertrennlich verbun⸗ 
dene Verhältnißwörter, deren Sinn aus 
den nachfolgenden Zuſammenſetzungen 
erhellt): 

Nawybierad, -rał, ram, va. perf. 
genug zuſammen ausſuchen, auswählen. 

Nawye sie, -wylsie, fut. -wyjẹ sie, 
vr. perf. ſich ſatt und müde heulen. 

awyciggac, -gal, fut. gam, va. 
perf. viel zuſammen herausziehen. 

awydzierac, -ral, fut. -ram, va. 
perf. nach und nach viel erpreſſen, ent- 
reißen, herausreißen. 

Nawydziwiac sie, -wiał sie, fut. 
-wiam sie, vr. perf.: — nad kim De: 
manden nach Belieben zuſetzen, ihm 
ſchaden, ihn ſchonungslos durchhecheln, 
an ihm zur Genüge ſein Müthchen küh⸗ 
len; — nad ezém eine Menge ſonderba, 
rer Ausſtellungen an etwas machen; mit 
etwas ſchonungslos verfahren. 

Nawyganiac, -ganial, fut. -ganiam, 
KEE viel zuſammen hinausjagen. 

awykly, d. gewöhnt; Nawyklosc, 
-gei, sf. Angewohnheit f. 

Nawyknac, nal, fut. -kne, vn. 
(1 malig), Nawykac, kal, kam, un. 
imp. etwas gewohnt werden, ſich daran 

ewöhnen (allmählich, unbewußt, ohne 

bfiht); nnwykanie allmähliche Unge» 
wöhnung F.; nawyknienie Angewohns 
heit, Gewohnheit f- 

Nawylic zac, -czal, fut. -czam, va. 
perf. alles haarklein hererzählen; viel 
aufzählen. 

Nawyludzac, -dzal, fut. -dzam, 
pa. perf. nach und nach viel auslocken, 
viel abloden. 

Nawymyslac, -lal, -lam, va. perf. 
nach und nach viel erdenken, erdichten. 

Nawynosic, at), -si, vu. perf. nach 
und nach viel hinaustragen. 

Nawypowiadae, dal, Fel. -dam, 
va. perf. viel vorſagen, vorreden ; wie- 
leimy mu rzeczy nawypowiadali, 
cale dia niego nowych wir haben ihm 
von vielen für ihn ganz neuen Dingen ges 
ſagt, mit ihm davon geſprochen. 

Nawytrzasad, Nawytrzgsad, -sal, 

ut. Saum, va. perf. viel nach einander 
herausſchütteln, herausrütteln. 

Nawywozic, 9 -zi, va. Perf. 
viel zuſammen ausſahren, ausführen. 

Nawzajem, ad. gegenfeitig ; Dagegen. 

Nay— = Naj—, Spl. VBorſeßſylbe 
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zur Bildung des Superlativs der 
Eigenſchafts⸗ und Umſtandswörter. 

Nazabijac, -jal, fut. -jam, va. perf. 
viel zuſammen umbringen (Menſchen), 
ſchlachten (Thiere). 

Nazabnik, -a, sm. Ng. Art Fiſch⸗ 
laus, Froſchlaus F. (lat. argulus). 

Na2ge, Sal, fut. -zum, va. perf. 
Nazynac, -nal, -nam, ve. (mm. genug 
mähen, ernten, abhauen; mit der Sichel 
anſchneiden. 

Nazaciagac, -gał, fut. gam, va. 
perf. viele (Leute) in Dienſt nehmen. 

Nazad, ad. zurück; im Rücken; im 
Rückſtand; nazad wracac zurückfehren; 
nazad wieder zurück; An dae wieder 
zurückgeben; nazad zaniese wieder zu⸗ 
rückbringen; dostanę dwa złote nazad 
ich bekomme zwei Gulden zurück, wieder 
heraus; nazad byc im Rückſtand oder 
zurückgeblieben ſein. 

Nazadac sie, -dal sie, fut. -dam 
sie, or. perf. ſich müde ſehnen, vor 
Sehnſucht ermüden. 

Nazadawac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. viel verurſachen. 

azajutrz, ad. den Tag darauf; den 
folgenden Tag; am folgenden Moraen ; 
Nazajutrze, -a, sn. der folgende Tag, 
der morgende Tag; Nazajntrzny, Za- 
jntrzny, a. den morgenden Tag betref. 
my was am Tage darauf ftatifinden 
oll. 

Nazakladac, dal, fut. -dam, vr. 
Jrequ. perf. genug zuſammen anlegen, 
ſtiften, Taschen — sie, viel Wetten 
eingegangen fein; Wiadystaw koscio- 
Jon nazakladal Wiadyflam lief 
viele Kirchen errichten, erbauen. 

Nazalie sie, -lił sie, fut. -li sie, 
vr. perf. genug klagen oder ſich beklagen. 

aznlowac sie, -wal sie, fut. -wam 
sie, vr. perf. fid fatt oder genug bes 
dauern. 

NazZartowac sie, aal sig, fut. 
-wam sie, vr. perf. zur Genüge fher 
zen oder fid) luftig machen (über etwa, 
2 czego). Lieber, Zollaufſeher m. 

Nazarytel, —ratel, -a, sm. Auſ⸗ 

Nazawodzic sie, -dzil sie, fut. -dzi 
sie, vr. perf. ſich viel u. ſehr anſtrengen. 

Nazbiernc, ral, fut. ram, va. 
perf. viel zuſammen⸗ oder einfammeln, 
zuſammendrängen; Nazbieracz, a, 
sm. Zufammens oder Einſammler m. 

Nazbijac sie, Jal sie, fut. -jam 
sig, vr. fregu. perf. ſich jati und müde 
herumſchlagen; viel todtſchlagen, genug 
morden; — pieniędzy viel Geld zu⸗ 
ſammenſchlagen. 

Nazbyt, ad. zu viel; zu; zu ſehr; zu 
ſtark; nazbyt wielki zu groß; nazbyt 
i bardzo malo zu viel und zu wenig; 
az nazbyt bis zum Ueberfluſſe. 

Naxdobywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. viel erobern, viel einnehmen; — 
miast viele Städte erobern. 

Nazdradzac, -dzal, fut. -dzam, va. 
perf. viele nach einander betrügen oder 
verrathen. (Pflanze). 

Nazdryk, -u, sm. Ng. Steinbrech m. 

Nazdychac, -chal, t. -cham, on. 
perf. zahlreich oder maſſenhaft abſterben, 
trepiren (Vieh durch Seuchen, ꝛc.). 

Nazdziac, -dzial, fut. nazdzieje, 
va. perf., Nazdziewat, -wal, -wam, 
va. perf.: — komu Jemanden nennen, 
benennen, ihm einen Namen geben; be- 
dzieć nadzianc imię nowe cd wird dit 
ein neuer Name gegeben werden, du 
ſollſt einen neuen Namen bekommen. 
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Elend lebender) Menſch; *nidhtswürdi- 
ger Menſch m.; nedznie wyglądać elend 
ausſehen; Nedzowac, -owal, -uje, vn. 
imp. im Elend leben. 

Nega, -i, sm. Leugner; Widerſpre⸗ 
cher; Zänker m.; Pan Nega, großer 
Stteitmichel, Streithans n.; f. a. Nyga. 

Negliz, -u, sn. Négligée u., leichte 
Morgenkleidung f., leichtes Hauskleid u.; 
w neglizu im Négligée, im leichten 
Morgen» oder Hauskleid. 

Negocyacya, -yi, sf. Unterhandlung, 
Geſchäftsverhandlung f.; Negocyant, 
-a, sm. H. Handelsagent; Commis m.; 
Negocyntor, -a, sm. Unterhändler, Ge⸗ 
ſchäftsbeſorger; H. Großhändler, Hans 
delsherr; Stw. Zwiſchenhändler m. bei 
Staatsgeſchäften 2c.; Negocyowae, -0- 
wal, -uje, va. imp. unterhandeln; Ge 
ſchäfte von Bedeutung vermitteln; — 2 
kim o co mit Jemandem über etwas 
verhandeln oder unterhandeln; nego- 
cyowanie Unterhandlung f. 

Negowac, -owal, -uje, va. imp. 
verneinen; widerſprechen. 

Negr, -a, sm. Geog. Neger, Schwar⸗ 
zer u.; negrowie, pl. die Neger, die 

Negus, |. Nygus. Schwarzen. 

Nekac, -kal, -kam, va. mp. quälen, 
martern; drücken, bedrücken. 

Nekarn, -y, 7. Nekra, -y, s/. @eog. 
Fluß Neckar m. (in Süddeutſchland). 

Nekroman, -a, sm. Todtenbeſchwö⸗ 
ter m.; Nekromancya, -yi, sf. Todten⸗ 
beſchwörung f. 

Nektar, -u, sm. Myih. Nektar, Güts 
terwein, Göttertrank m.; vliebliches, köſt⸗ 
liches Getränk n. 

Nemejski, a. Alt. nemäiſch; igrzy- 
ska nemejskie, Alt. die nemaiſchen 
Spiele. 

Nemezys, y, sf. npr. Myth. Reme 
fie J., Rachegoͤttin, ſtiaſende Gerechtig⸗ 
keit f. Chat oder gibt nicht. 

Neni, t = Nie ma es ijt nicht da, es 

Nenufar, -u, sm. Ng. Teichroſe, Ste 
roſe J. 

Neochrzescianin, -n, sm. Ag. neuer 
Chriſt m.: —seinnski, a. neuchriſtlich, 
neu zum Chriften getauft. 

Neofit, Neofyt, -a, sm. Ag. getauf⸗ 
ter Jude; Neugetaufter m.; Neofytka, 
Neofitka, -i, sf. getauſte Jüdin; Neus 
getaufte f. 

Neptun, -a, sm. npr. Myth. Neptun 
m. (Gott des Meeres); —nowy, a. Nep⸗ 
tungs-; Neptunski, a. neptuniſch. 

Nerczany, Í. u. Nörka; Nörku, Nyr- 
ka, Nereczka -i, sf., dim. Zk. Niere f. 
pieczen z nerka, Kk. Nierenbraten n.; 
Nerezany, Nyreczny, a. Zk Nieren-; 
tlustose nerezana, Zk. Nierenfett a. 
nerczan bolesci, Hk. Nierenſchmer⸗ 
zen m., Nietenkrankheiten F.; Nerko- 
waty, a. nierenförmig; Nerkowy, a. 
Zk. Nieren-; nerkowy kamień, Zk. 
Nierenftein, Nierengries ar. 

Nerw, -u, sm. Zk. Nero m., Spann⸗ 
oder Kraſtflechſe F., Zk. Ng. weißer, 
markiger Gefühls⸗ oder Sinnes faden n. 
im thieriſchen Körper; sInbose nerwów, 
Hk. Nervenſchwäche F.; czlowiek sia- 
bych nerwów nervenſchwacher Menſch 
m.; Nerwowy, a. Zk. Nervenneß⸗; 
blona nerwowa, Zk. Netzhaut, Nerven⸗ 
haut, Mark- oder Sehehaut f. im Auge 
(lat. retina); nerwowy systemat, Zk. 
Nervenſyſtem a. nerwowa febra, Hik. 
Nervenfieber n.; Nerwisty, a., —to, 
ad. nervig, voll Nerven; nerpenreich. 

Nerunga, -i, Nerzeja, -y, SF. Geog. 


NIC 


die friſche Nährung (Rehrung) J. (Land: 

zunge zwiſchen der Oſtſee und dem Fri⸗ 

ſchen Haff, ebenſo eine ähnliche Rand. 

DCH zwiſchen Oſtſee und dem Kuriſchen 
af). 

Nespul, Nesplik, f. Niesplik. 

Net, u, Neta, ), Netka, -i, sf. 
dim. Lockſpeiſe J., Köder m.; Netny, a. 
anlockend, verlockend, anreizend. 

Neutral, a, Neutralista, y, sm. 
Unparteiiſcher m., der keiner Partei hilft, 
der von keiner Seite fih betheiligt; Nen- 
tralizownc, -owal, -uje, va. imp. neus 
traliſtren, parteilos oder antheillos ma⸗ 
chen; vn. fid parteilos verhalten, ans 
theillos bleiben; Schdk. in ein Mittel⸗ 
fala oder Miſchſalz (aus der Verbindung 
von Säuren mit Laugenſalzen oder Als 
kalien) verwandeln; Neutralnose, gei, 
sf. Neutralität, Antheilloſigkeit, Partei⸗ 
loſigkeit; »Unentſchiedenheit F.; — za- 
chownc, Stw. eta. die Neutralität bes 
obachten, an etwas von keiner Seite fih 
betheiligen; Neutralny, a., — nie, ad. 
neutral; parteilos, unparteliſch, antheil⸗ 
los, fih von Feiner Seite betheiligend; 
neutralne mocarstwa, Stw. neutrale 
Mächte F.; neutralnie sig zachowae 
oder neutralnym bye neutral bleiben, 
unbetheiligt bleiben, fih der Antheil 
nahme enthalten; Neutrowac, -owal, 
-nje, var. imp. neutral werden. 

Newa, Niewn, -v, sf. Geog. Newa. 
ſtrom m. (Ausfluß des Ladogaſees 
in den Finniſchen Meerbuſen). 

Newel, newla, sm. Geng, Stadt 
Newel n. (im Witebsker Kteiſe). 

Newlin, gewiſſes poln. Wappen. 

Newski, a. Geog. die Newa, den 
Newaſtrom betreffend; Aleksander Ne- 
wski Alexander Newski, A. von der 

Nez, |. Na, Nac, Nasci. [Newa. 

Ni, conj. auch nicht, ſelbſt nicht, ſelbſt 
nicht einmal; ni — ni, f. Ani; niocz= 
ni o co, o nic um nichts; ui to, ni 
owo, ' weder gehauen, noch geſtochen; 
»Dingsda; des hat weder Art noch Or, 
ſchick; weder Dies noch Jenes; niprzez 
um nichts, ohne Urſache; niokim von 
Niemandem; ni z tego, ni z owego, 
ohne alle Urſache; ninacz auf nichts; 
nizacz für nichts; nioczym von nichts; 
nikuczemu zu nichts; ni — ni weder — 
noch; ni mnie — ni tobie weder mir — 
noch dir; *mir nichts dir nichts; Ni, ad. 
wie, gleich wie; gleichſam wie; als wie; 
mięso, codzien ni wilk arg fie freſſen 
alle Tage Fleiſch, wie (gleichwie) der Wolf. 

Niania, Nianka, -i, sf. Kinderwär⸗ 
terin, Bonne f. 

Niby, ad. gleidyfam, gleich als; gleich 
wie; zum Schein; zabie niby psa 
ſchlagen wie einen Hund; niby wyspa 
Halbinſel F. 

Nie, Nico, pron., ad., sn. (Genit. 
niczego, Dativ niczemu, Instr. z ni- 
czym, Local. w niczym): nichts; Nichts 
N.; tyle co nie fovicl als nichts; lepszy 
rydz w ostatku, nizli nio, * heffer cte 
was, als nichts; Jeszezec to nie, "bag 
hat noch nichts zu bedeuten; »das will 
noch nicht viel ſagen; un nie zu nichts, 
unnütz; cała robota zu nie die ganze 
Arbeit taugt nichts; gra za nie das 
Spiel gilt nicht; za nicbym tego nie 
dal, nie zrobil ich würde das um Nichts 
in der Welt geben, ich würde das um 
keinen Preis thun; to sig do nie nie 
zda das taugt zu nichts; za nie für 
nichts, für cine Null; odejsc z niezem, 
cer zurückkommen, leer ausgehen; P6j- 


NIC 


àzie on ztad z niczym, er kommt uns 
verrichtetev Sache zurück; nie to rzeczy, 
*unpaßlich, untauglich; "alberneg Zeug; 
*ungereimt, abgeſchmackt; prawil nam 
nie do rzeczy, er ſchwaßte uns alber: 
nes Zeug vor; nic mi do niego, ich 
ſtehe mit ihm in feiner Verbindung, der 
geht mich nichts an; nie po czym, Tun: 
nüß, fruchtlos; nie czego nichts von 
etwa, auch nicht das Geringſte von 
einer Sache; o 1 co za nie dobrego ten 
chłopiec! o! was für ein Taugenichts 
ift dieſer Burſche! albo wszystko, albo 
nic entweder Alles, oder Nichts; gra we 
WSzystkie, a zadnéj gry nie zna, nie 
a nic er ſpielt Alles, und verſteht doch 
kein Spiel, auch nicht ein Bischen lauch 
nicht das Geringſte) vom Spiel o mnie 
nie, auf mich kommt's nicht an, an mir 
liegt's nicht; nie, niczego (brak), “eê 
paſfirt, geht mit, ganz leidlich, nicht 
ſchlecht; to nic, 'das hat nichts zu be 
deuten, zu lagen; * das ſchadet nichts; 
nic, Ng. Schdk. Nicht, Weiß nicht n.; 
Nic, ſ. Nica. 

Nic, -ei, Nitka, -i, sf. dim. Faden, 
Zwirnsfaden m.; nici, pl. Zwirn m.; 
nici tkacze, W. Scheerung F., Aufzug 
m.; widzial zycie swe na cienkiej 
nich, ver fah fein Leben (wie) an einem 
dünnen Faden (hangen); po nici, 'in 
Einem fort; jako po nici, * wie am 
Fadchen, 'erwünfcht; nici, pl. Saiten 
J. z nici wodne, Ng. Waſſerfaden m. 
(lat. conferva). 

Nica, -y, sf., Nic, -a, sm. W. H. 
Tinte Seite f. des Tuches, der Stoffe oder 
Zeuche; na nice wyracae, ' umtehren, 
verkehren; na nice, verkehrt; na nice 
obracać oder przewröeit, ' wenden (ein 
Kleid), “etwas verdrehen; vernichten, 
zu nichte machen; f. a. Nicowac ; nice, 
Ax. Windbeutel, Art Pfannenkuchen m., 
Nicennica, Niciennica, , sf. Ng. 
Fadenkraut n. (lat, fllago); niciennica, 
Nicienica, -y, sf. W. Fadenſchleife f. 
des Leinwebers. 

Nicestwo, -a, sn. Philos. Nichts. 
Nichtsſein n., Nullität f. 

iciany, a. von Fäden, von Zwirn, 
zwirnen; złoto niciane Fadengold u.; 
nieinne ponczochy zwirnen (gezwirnte) 
Strümpfe m.; Niciasty, a., — o, ad. 
ſadig. fadenartig. 

Nicik, -a, sm. dim. (v. Nit:) kleiner 
Nietnagel m. 

Niciogrzbiet, -a, sm. Ng. Art Fiſch 
m. (lat. sternarchus). 

Nicioplaw, -a, sm. Ng. Fadenfloſſer 
m. (Fiſch, lat. blepharis). 

Nicosc, f. Nicestwo. 

Nicowac, -owal, -uje, va. perf.: — 
suknig ein Kleid wenden; nicowana 
suknia gewendetes Kleid u.; nicowac 
co, 'etwas verdrehen, verkehren; durch⸗ 
ziehen, durchhecheln; nicowac czyje 
pisma, Jemandes Schriften falſch oder 
verkehrt, vom unrechten Geſichtspunkte 
aus beurtheilen; nicowanie Wenden, 
Verdrehen; Durchhecheln n. 

Nicpon, Nicwart, -a, sm. Tauge⸗ 
nichts m. 

Niepotem, a. indec., u. ad. ſchlecht, 
unbrauchbar, nichts taugend; eztowiek 
nicpotem Taugenichts m.; robota nic- 
potém unbraudybare Arbeit F.; nicpo- 
tém zrobił er hat es nicht gut gemacht; 
Niepoty, -ta, -te, a. (bloß in Preußiſch⸗ 
Polen üblich) ſchlecht, unbrauchbar. 

Niewart, an, e, 4. nichts werth, 
nichts taugend, untauglich. 
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Niczego, ad. (Genit. v. Nic, f. d.:) 
fo ziemlich; fo leidlich; es geht an; es 
macht ſich. (Als Antwort auf eine Bitte 
um Verzeihung oder Entſchuldigung:) 
des hat nichts zu fagen; es hat ja nichts 
zu bedeuten; das ſchadet nichts; Sr mas 
chen Sie doch keine Geſchichten! 

Niczemniec, Niczemny, ſ. Nikeze- 
mny, etc. 

Niczose, f. Nicestwo. Imny. 

Niezemniee, Niczemny, ſ. Nikeze- 

Niczyj, niczyja, niezyje, a. pron. 
Niemandem gehörig, Niemandes; czło- 
wiek madrzy niegardzi niczyją radg 
ein weijer Mann kümmert fih um Nies 
mandes Rath. 

Nida, -y, sf. Geog. Fluß Nida f. 
(im Sandomirer Kreile). 

Niderland, Inderland, -u, sın., Ni- 
derlandy, -land, Niderlandya, -yi, 
sf. pl. Geog. Niederlande n. (Holland 
und Belgien); Niderlandezyk, Nider- 
lanezyk, -a, sm. Niederländer m.; Ni- 
derlandka, -i, sf. Niederländerin F.; 
Niderlandski, Niderlandzki, Inder- 
landski, a. niederländiſch; po Nider- 
landzku, ad. auf niederländiiche Weife 
oder Art. 

Nie, ad. nein; nicht; (NB. nach nie 
und jeder Verneinung folgt im Pol⸗ 
niſchen wie in den andern flamwifchen 
Sprachen das betreffende Hauptwort im- 
mer im Genitiv); co nie, to nie, *ganz 
und gar nicht; nie moge nie, 'ich kann 
nicht umhin; ich muß; ich kann nicht 
anders; nie do rzeczy nicht zur Sache 
gehörig, nicht paſſend, unſchicklich; nie 
(bei Zahlen:) mehr als; nie raz tam 
bywalem ich bin mehr als ein Dial dort 
geweſen; nie sto (oder tysiąc) razy ei 
to mówiłem ich habe es dir mehr als 
hundert oder (mehr als tauſend) Mal ger 
jagt; nie kein; nie mam pieniędzy id) 
habe (gar) kein Geld; nie żąda nagro- 
dy er verlangt keine Belohnung; na 
morzu giebokiem śnieg nie pada auf 
dem hohen Meere fällt kein Schnee; nie 
— tylko bloß fo viel; bloß; einzig und 
allein; nie mów ſprich es nicht; nie 
czyn thue es nicht. (Nie entſpricht auch 
als Vorſetzewort ganz dem deutſchen un« 
trennbaren un», was die Maſſe der nach⸗ 
folgenden derartigen Wörter zeigt. Wör⸗ 
ter, welche mit Nie— anfangen und 
nicht hier ſtehen, ſuche man unter dem 
betreffenden Stichworte ohne Nie auf, 
da deren Zuſammenſetzung eine beliebi— 

e iſt). 

g Niebaczenie, -ia, sn. Nichtbeachtung 
J.; Niebacznosg, -sei, sf. Unauſmerk⸗ 
ſamkeit, Unachtſamkeit f.; Niebaczny, 
a., — nie, ad. unaufmerkſam, unbes 
dacht; 2 Niebaczka, ad. unverſehens; 
Niebaeznik, -a, sm. Unbedachtfamer 
m.; Niebacznica, y, sf. Unbedacht⸗ 
fame F. 

Niebawem, Niebawigze, Niebawnie. 
ad. unverzüglich, ohne Aufſchub; ohne 
ſich aufzuhalten. 

Niebedzie, va. empers. es wird nichts 
ſein, es wird nichts geben, ꝛc. (franzö⸗ 
ſiſch: il n'y aura pas); f. a. Niebylo, 
Niema, Niemasz. 

Niebezpieczenstwo, Niebesp—, -a, 
sn., —pieeznosc, sei, sf. Unſicher⸗ 
heit; Gefahr m.; wystawić kogo na — 
Jemanden in Gefahr bringen, einer Ge⸗ 
fahr ausſetzen; wystawic sie na — ſich 
in Gefahr bringen, fih einer Gefahr aus, 
ſetzen; popasc w — in Gefahr kommen, 
gerathen; niema niebezpieczenstwa 


iche , 
es hat keine Gefahr, es ſteht an" 
befürchten! Niebezpieczen ët 
-czno, Niebezpieczny, d: SZ Aë 
-no, ad. gefährlich, unfichet; ele e 

Niebianin, -a, am. Kg. ell in 
ger, Himmelsbewohner m. 5 Pet ed 
-i, sf. Himmelsbürgerin, eden 
Ji Niebianski, a. Kg. eng 
nern zukommend, Kinn Dir, ale 
Niebiansko, a. hunmiiſch 
Niebianskosc, -sci, . Sache, 
göttliche Eigenſchaft f. einer 2 % ee 
bienstwo, -a, sn. göttlich. Watt g 
liſche Eigenſchaft; göttliche Ki 
Weſenheit; Gottheit f. 


sf. Unerfahrenheit f. ed 
Niebiesiadny, 4. nicht wc 


d 
gnügen n., Himmelswonns plaat 
znaki niebieskie, Stk. Himmel, 
n.; cialo niebieskie, StA- BOCH 
per m.; niebieski Mami" unh 
Niebiesko, ad. blau; nu I bier bi 
wac oderumalowac etwas g Ne 
blau malen; Niebiosa, , kbar, 
Niebitny, a. nicht Magid 
tapfer; friedlich, nicht ten, e 
Niebity, a. nicht geſchlag aach 
Niebledny, a., — nie, ad. DR 
nicht fehlerhaft; unfehlbar vg 
Rw. nicht unehrlich. SI a 
Nieplechowany , a. D Dé 
ungebleicht; Fuuartdi , vi Se 
Nieblogoslawienstee yje" A f 
wünſchung F.; göttlicher ahia M, 
Niebny, a. himmliſchz N, e, 
Himmel; blauer Lufthimme ar Ze, 
ba, niebiosa, Ag. Sti. A kee: 
Sternenhimmel n. niebo , in 
mel, hoch, himmelan; m" m (ai 
reich, glückſeliges Leben, Helef 
radies n.; niebo Luft-, „ ag Lee 
m.; niebo sie zuchmurs % kr 
umwölkt ſich; niebo sig Ei 5 Kat 
der Himmel klärt oder DC. unte dy 
golsm oder golym niob Ten Ap Ai 
Himmel; draußen, im Fa ene 
gen Himmel, himmel | e € 
go oder co wynosit ı ail, Wi 
etwas in den Himmel Some, Ai 
ſchwenglich loben und Wi 
do nieba, Kg. in den nie 
Himmelreich kommen, OZ et €. 
bie mu lepiéj nie bedi. ld nal A 
Himmel, "or blt ſich Aë her 
sli ze w niebie, der D to 
voller Geigen; niebo, 
der Himmel, Gott wis mel 
dzięki Niebu I dem % % 
Gott fei gelobt! o 97. Gen Bt 
mels willen! allmächtih en ale 
daj mu tam niebo, Me) al, 
niebo! Gott nehme W ut malt 
man beim Namen MIET 
en. sf Lei 
Verſtorbenen) auf in en N 
jakby z nieba spadl; Mattie 5 
gefallen, "wider alles ne 
erwünſcht, obwohl nicht, Gaz A 
Geog. Himmelëftrid , Mee, 
bochodziciel, s t Geh Le 
i UE: Héi 
Wiebodajny, 3.87: 0 dr 
den Himmel (die lech, im gi 
ſchaffend; Nisbodg , des dit 
am Himmel dahinlan u. 
dahineilt; »Erhaben“ 


f af, 
Mens armes mime Frau, Elende. 
ran dehen ; armeg, bes 
allenzimmet oder Weid; 


* sm.“ , sm., Niebogro- 
We (upire Ar Kimmelderichüt 
’ Siebogromny, a. 
in den Himmels⸗ 


raus sin, Nie- 
im. dim. Amer, 


ka, -i, sf. Arme, 


We, Dem Fr a Kg. den Himmel ge⸗ 
ange eng Nel (ie 9158 Selige 
Osiezny, a. bimmel 
20zyk, a, sm. Kg. 

Seliger, Verſtorbe⸗ 


zul ; i 
syk m 
Dr niey 6) ojciec mein 


, Nieb 

N; „N. des % Nieboszezyko- 
el 

St at Bing Peritortenen betref. 


wti . 

me Dlia Schöpfner) Niebotworcn, 
Cache Nig u des Himmels, 
tend. ozny, a. d 
Da dë dän boch, LE 
bo Sei rien »"himmelfchreiende 
“je 278, sm. Ng. Him⸗ 
(Seefiſch 1 e 
Ger Nieboze, -ecia, 
Ze m., * Sn. dim. armer, 
Dn deſchönes, elendes, be⸗ 
Kee 

Ki 
he leb 
Duc 
Të? 
Wa: Wéi: 


` Aach dickbäuchig, 


tig (Thiere). 
een Andie unerhör⸗ 
g N. 
Pers. (g gab nicht, 
ot el fatt, ꝛc. (frane 
n AY eut pas): 
bose Mebedzie, N 
elend, nicht dage⸗ 
d WE wiëlen, Sc 
i N moje d moje nieby- 
Mia Eby Reip viebytnosci in 
len. 
of, Unerfahre 
Jan hrener, 
„ Ledde g Unenlehywalle, 1.5 
Y Teg, noch nicht 
er Ze niebywal- 
wc: Niay (mas noch nie 
EC 
wn w: der We geſehen oder 
ended en, "` Waloge in 
Ss, sel, sf. Uns 
. 20 
Nen + (ar, — Ny. Art Schlan⸗ 
niwa gany ` 
, br; rend nen verſtüm. 
cl ec, Di maſſiv; (a. 
Beleeg 
der * Met. (dient zur lim» 
tichter. Einzahl u. 
es Zeitwor⸗ 


tes, und entſpricht dem deutſchen: lafe 
fen, mögen; z. B.: niech pisze! 
laß' ihn EE ! niechaj id}! mö⸗ 
gen fie gehen! NB. Beide Formen un” 
terfcheiden ſich im Gebrauche fo, daß 
niech mehr das Befehlen, niechaj 
mehr das Geftatten, Erlauben, 
Zulaſſen ausdrückt; L B. niech 
przyjdzie kto chce es komme, wer da 
wolle; es mag kommen, wer da will; 
niech bedzie co chce cd fei, was es 
wolle; niech będzie, jak chce dem ſei, 
wie ihm wolle; möge es geſchehen, wie 
es wolle; niech i tak bedzie mag fein; 
meinetwegen; ich bin damit zufrieden; 
ich habe nichts dagegen; mech Debt auch 
zur Verſtärkung des Ausdrucks bei den 
Betheue rungen, Drohungen, 
Wünſchen, ꝛc.; z. B.: niech zgine, 
jezeli, itd. ich will des Todes fein, 
wenn 2t.;nzechtylko przyjdzie, dam ja 
jemu! er ſoll nur (mag nur) kommen, 
(unterfiche fid) nur zu kommen), fo will 
ich ihn ſchon Mores lehren! niech tylko 
ojeiee przyjedzie itd. wenn nur der 
Vater käme oder kommen möchte, ꝛc. 
— Man fehe auch Weiteres im nachfolgen- 
den Zeitwort): Niechae, -chal, -cham, 
va. imp. laffen, zulaffen, erlauben, ge 
flatten ` niechajcie , ze dzintki przy- 
chodzą do mnie, Bibl. laſſet die Kind» 
lein zu mir kommen; niech czyta laß 
ihn leſen, möge er leſen; niech czytają 
laß fie leſen, mögen fie leſen; niechaj 
tak będzie! möge oder mag es fo fein! 
— Niech wird auch verſtärkt durch die 
n -e, -, -by ; z. B.: 
a nie chea jesc, niechge piją und wenn 
ſie nicht eſſen wollen, ſo mögen ſie wenige 
ſtens trinken; niechno do moich doj- 
dziecie lat, dopiero poznacie! fommt 
nur erft in meine Jahre, dann werdet 
ihr es ſchon kennen lernen! okolo tego 
wszystkiego rodzice niechajby pimi 
byli! in Betreff alles deſſen mögen die 
Eltern ja recht aufmerkſam ſein! nie- 
cha, *unterlaffen, bleiben laffen, in Frie- 
den laſſen, § gehen laſſen; ezemus mie 
nie niechal w pokoju, ales mi kazal 
przyjsc ? warum haft du mich denn nicht 
in Frieden gelaſſen, ſondern haft mich 
herkommen heißen (geheißen, herzukom⸗ 
men beſohlen)? niechajeie tego nie- 
winnego laſſet Melen Unſchuldigen ar. 
ben; niechac, *jurücdlaffen; prosze ele, 
niech tego, dla moich miodych dzieci 
ich bitte dich, laß das zurück für meine 
kleinen Kinder 

Niechege, Niechegey, Niecheiec, f. 
Cheiec; Niechee, Niechuc, -ei, sf., 
Niechcenie, -ia, sn. Unluſt, Abgeneigt- 
heit f., Widerwille m.; — do kogo, 
czego Abneigung f. gegen Jemanden, 
gegen etwas; s} między nimi jakieś 
niechęci zajemne es herrſchen oder be⸗ 
ſtehen Mißhelligkeiten zwiſchen ihnen; 
wszystko jak od niechcenia , Alles 
rein von ſelbſt, ungezwungen, natürlich; 
Niecheeic, -eit, -¢1, va. emp. unluſtig 
oder abgeneigt, unmuthig machen; — 
kogo koma oder sobie Jemanden einem 
Andern oder gegen fih abgeneigt machen, 
ihn von Jemandem oder von etwas ab⸗ 
wendig machen; Niechecien, Nieche- 
tny,a., — nie, ad. unluftig, abgeneigt, 
ungern; niechętnie pracować oder co 
robic mit Unluſt, mit Widerwillen oder 
ungern arbeiten, etwas thun; niechetny 
do czego mit Unluſt gegen etwas erfüllt; 
niechetny komu Jemandem abgeneigt, 
abhold; mina niechętna widerwillige 


NIECZUEY 


Miene F.; Niechetnik, a, sm. Abge⸗ 
u Unluſtiger; Ungünſtiger m. 
iechluj, ja, Niechluja, -i, sm. 
ſchmuziger, ſchweiniſcher, unfläthiger 
Menſch, Unflath m.; Niechluja, -i, 
Niechlujka, -i, sf. ſchmuziges, ſchwei⸗ 
niſches, ſchlampiges, unfläthiges Frauen 
zimmer ., § Dreckſau, Dreckſchlampe f.; 
iechlujny, a. unfläthig, ſchmuzig, 
ſchweiniſch, ſchlampig; Niechlujstwo, 
-2, sn. Unfläthigkeit, Unflätherei, Sau: 
erei, Schweinerei, Unſauberkeit F. im 
höchſten Grade. 

Niechno, Niecbnoby, verſtärkte Form 
von Niech (laß doch; niechze laß nur); 
f. a. Niech, Niechaj, Niechac. 

Niechrzeniec, -ńca, sm. Ungetaufr 
ter m. 

Niechug, f.Niechee. | Niechze, ver- 
ſtärkte Form v. Niech, f. d. 

Niecie, -cił, niece, -ci, va. imp. 
anblaſen, anmachen (Feuer); erwecken. 
erregen, anſtiften; — sie ſchimmern, 
blitzen. 

Niecierpek , -pkn, sm. Ng. wilde 
Balſamine, Senſitive F. (lat. noli me 
tangere). 

Niecierpliwic, -wil, -wi, va. imp. 
ungeduldig machen; — sig ungeduldig 
werden; Niecierpliwy, Niecierpietli- 
wy, a. ungeduldig; — na co empfind« 
lich gegen etwas; — na zimno die Kälte 
nicht ertragen könnend, empfindlich gegen 
die Kälte. 

Niecka, Nieezulka, -i, SF. Aim. lange 
Mulde, Backmulde, Fleiſchmulde F.; Zw. 
beſtimmtes Maaß n. zum Etz oder Ges 

ein. 

ß Niecnota, y, Niecnotka, -i, . din. 
Laſterthat; böſe Handlung; Schandthat 
F. j na nieenote komu co uezynie Je- 
mandem etwas zum Poſſen thun; nie- 
cnota, 'Laſterhaftigkeit /. ; Niecnota, 
-y, Nieenotka, -i, sm. u. sf. Laſter⸗ 
hafter m., Laſterhafte J. ; Taugenichts 
m.; Niecnotnica, -V, sf. untugendhaf⸗ 
tes, laſterhaftes Frauenzimmer u.; Buhl 
dirne f., unkeuſches Weib u. Niecno- 
inik, -a, sm, laſterhafter Menſch zu.; 
Niecnotliwy, Niecnotny; Niecny, a. 
SE laſterhaft, bös, gottlos. 

Nieco, ad. (mit Genitiv des nachfol⸗ 
genden Hauptwortes) ein wenig; etwas; 
nieco chory ein wenig krank; nieco 
pieniędzy etwas Geld; (bei Compas 
rativen:) um ein Weniges; nieco 
wiekszy um ein Weniges größer. 

Niecofniowy, Niecofny, a. unwider⸗ 
ruflich; unverrückt; unvermeidlich. 

Niecndny, a. unartig, unlieblich; 
unangenehm; unanſtandig. 

Nieculka, -i, sf. dim. Heine Mulde /. 

Nieewiozony, d. ungeübt. 

Nieczesanꝝ, a. ungekämmt. 

Nieczeic, Nieuezeic, -cil, -ci, va. 
imp. verunehren; ſchänden; Nieczesc, 
nieszei, oder nieezesci, sf. Veruneh⸗ 
rung; Unehre; Schande; Beleidigung F.; 
Nieczesciwy, Nieczesny, d. unehren⸗ 
haft. 

Nieczosaniec, -nea, sm. ungeſchlif⸗ 
fener roher Tölpel m.; Nieezosany, a 
nicht geſchliffen, ungeſchliffen. 

Nieczuja, Nieczula, gewiſſe polni- 
ſche Wappen. 

Nieezujny, 4. unaufmerkſam, unacht⸗ 
fam; unempfindlich. 

Nieezule, ad. unempfindlich, gefühl⸗ 
los; verhärtet. 

Nieczulka, dim. v. Niecka, ſ. d. 

Nieezuly, a., Nieczule, ad. unem: 
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pfindlich, empfindungslos, gefühllos; 
ohne Gefühl, hartherzig; — na co Fein 
Gefühl für etwas habend; nieczylym 
sie stać gefühllos werden, das Gefühl 
verlieren; Nieczulosc, -sci, Sf. Ou 
e NL Unempfindlichkeit; »Hart⸗ 
herzigkeit F.; — dla kogo kaltes, theil⸗ 
nahmloſes, hartes Verhalten n. gegen Jes 
manden. 

Nieczyj, Ja, -je, ſ. Niczyj. 

Nieczynny, a. unthätig; —nnoŝė, 
sei, sf. Untbätigkeit J. 

Nieezyseic, scil, nieczyszeze,-Sei, 
va. verunreinigen; Nieczystosc; Sei, 
Nieczystota, -y, SF. Unreinlichkeit, Un, 
ſauberkeit f.; Saymuz m., Unreinigkeit /.; 
»Unlauterkeit F.; Nieczysty, a., —to, 
ad. unrein, unſauber, ſchmuzig; unrein, 
unlauter. 

Nieczytany, a. nicht geleſen, unges 
leſenz Nieezytelnosc, -Sci, sf. Unlefer 
lichkeit f. (einer Schrift); Nieczytelny, 
a., —nie, ad. untefertid (Geſchriebenes). 

Niedarny, a. ungünſtig, unglücklich, 
verunglüdt. 

Niedarowany, a. unverzeihlich. 

Niedatny, a. der nicht gibt, ſchenkt; 
farg. 

Niedawno, ad. unlängſt, neulich, 
jüngft, vor nicht gar langer Zeit; — te- 
mu, es iſt nicht lange her, daß dies ge» 
ſchehen; Niedawnosc, -sci, sf. noch 
nicht lange Friſt ., feit etwas geſchah. 

Niedbale, Niedbalo, ad. nachläſſig; 
Niedbac, f. Dbac, Zaniedbae. 

Niedbalec, -lca , Niedbalek, -Ika, 
sm. nachläſſiger, r Menſch m.; 
Niedbalosc, -sei, sf., Niedbalstwo, 
-a, sn. Unagchtſamkeit, Nachläfſigkeit, 
Saumſeligkeit; Fahrläſſigkeit F.; Nie- 
Abaly, d., Niedbale, ad. jaumfelig, 
nachläſſig, unachtſam, fahrläſſig; Nie- 
dbaluch, Niedbaluch, § f. Niedbalec; 
Niedbanie, -ia, sn. Nachläſſigkeit; 
Sorgloſigkeit f. 

Niedoba, -y, sf. unrechte Zeit; "Une 
reife, Kindheit f; Ungemach n. 

i z Niedobaczka, ad. plötzlich, unver: 
chend. 

Niedobior, Niedobor, Niedobiör, 
-u, sm. fehlgeſchlagene, nicht erlangte 
Einnahme F.; Rk. Deficit n., Ausfall, 
Fehlbetrag m.; w przeszlym roku zna- 
ezny byIniedobor, H. Stw. im vorigen 
Jahre war das Deficit bedeutend; nie- 
dobor od trunków zastąpiono nadbo- 
rem z mlewa, Siw. der Ausfall bei der 
Trankſteuer wurde durch den Ueberſchuß 
von der Mahlſteuer gedeckt. 

Niedobitki, -tek, sf. pl. Trümmer, 
Ueberbleibfela. einergefchlagenen Armee. 

Niedobör, f. Niedobiór. 

Niedobry, a. böſe, gottlos; Niedo- 
bre, -ego, sn. Böſes, Uebel n.; Scha⸗ 
den m. 

Niedochodek, -dka, sm. Hlk. un: 
zeitige Geburt f. 

Niedocieczenie, ad., Niedocieczo- 
ny, a. undurchdringlich; 'unerforſchlich; 
Niedocieczonosc, -Sci, sf. Undurch⸗ 
dringlichkeit; Unerforſchlichkeit f. 

ern ad. nicht gänzlich, nicht 
völlig. 

Niedogoda, -y, sf. Unbequemlichkeit 
F.; Mißbehagen n.; —, sm. eigenſinni⸗ 
ger, launiſcher, mürriſcher Menſch m., 
dem man nichts recht oder zu Danke 
machen kann; Niedogodnosc, fei, sf. 
verdrießliches Weſen, Mißbehagen n., 
üble Laune f., übler Humor m.; Niedo- 
godny, Niedogodliwy, a. wunderlich, 
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eigenſinnig, mürriſch, mißlaunig, übel⸗ 
gelaunt; ſchwer zufrieden zu ſtellen. 

Niedogryzki, Niedojadki, Niedo- 
jady, -6w, sm. pl. Ueberbleibſel, Trüm⸗ 
mer n., nicht aufgezehrte Reſte n.; von 
einem Schmauſe übriggebliebene Speis 
fereſte n. 

Niedojrzaly, a. unreif; Niedojrza- 
lose, gei, sf. Unreife; Unmeifheit F. 

Niedojrzany, a. unwahrnehmbar. 

NiedojZrzelec, -Ica, sm. Bw. unteis 
fes Erz zu. 

Niedokiszony, a. nicht genug geſäuert. 

Niedokladnie, a. ungenau, nicht ac⸗ 
eurat; — kludnosc, sei, sf. Unge: 
nauigkeit f. 

Niedokonany, a. unvollendet; czas 
—, Spl. Halb vergangenheit F., Imper 
fect m. vollkommen. 

Niedokonczony, a. unbeendigt, un⸗ 

Niedokunka, -i, sf., Niedokunki, 
-6w, sm. Ng. H. junge Marder m., 
Felle n. von jungen Mardern. 

Niedokwas, -u, sm. Halbfäure F.; 
Niedokwaszac, -szal, -szam, vd. imp. 
en laffen, oxydiren machen; Nie- 
dokwaszenie, -ia, sn. Ng. Schdk. Oxy- 
dation f., Metallroſt m.; Niedokwa- 
szony, a. nicht gehörig geſäuert, nicht 
durchgeſäuert; halbgefäuert. 

Niedola, i, s7. Unglück, Unheil .; 
Schwachheit f., Unvermögen n. 

Niedolega, Niedolgka, -i, Niedole- 
znosc, 201, sf., Niedolestwo, -a, sn. 
Verſtümmelung, Schwäche, Gebrechlich⸗ 
keit f., ege Zuſtand m.; Unzu⸗ 
länglichkeit, Mangelhaftigkeit; Unbehol⸗ 
fenheit, Blödſinnigkeit f., Stumpfſinn 
m.; Untauglichkeit 7. zu Geſchäften; 
Niedolega, -i, Niedolezuik, -a, sm. 
Verſtümmelter, Hinfälliger, Schwacher, 
Gebrechlicher, Berkrüppeiter; unbeholfe⸗ 
ner, ſtumpfſinniger, blödſinniger Menſch 
m.; NiedoleZec, -Zal, -Zeje, vn. imp. 
ſchwach, gebrechlich werden; Niedolezny, 
Niedolężliwy , a. gebrechlich, verſtüm⸗ 
melt; unbeholfen; ſchwach (an Körper 
und a ſtumpfſinnig, blödſinnig; 
»charakterſchwach; denergielos, ohne Ener 
gie; 'weibiſch, weichlich 

Niedolis, -a, Niedolisek, -ska, sm. 
dim. Ng. H. Frühfuchs, junger Fuchs 
m. zu Anfang des Herbſtes, 

iedolozny, a. ungenügend, unzu⸗ 
länglich; —loznose, -sci, SF. Unju 
länglichkeit f. 

iedomagat, -gal, gam, va. imp. 
etwas krank oder unpäßlich fein, kränkeſn. 

Niedomawianie, -ia, sn. Spl. eh. 
ler m. in der Ausſprache durch Ber, 
ſchluckung der Endfylben der Wörter. 

Niedomiar, -a, Niedomiarek, -rku, 
sm. dat, was zum oder am vollen Maaße 
fehlt. 

Niedomniemany, a. unbeargwöhnt; 
nicht argwöhniſch; unverdächtigt. 

Niedomordki, -ow, sm. pl. die vom 
Morde, vom Tode des Erſchlagens Ge: 
retteten m. D. a. Niedobitki). 

Niedoméwienie, ſ. Niedomawianie; 
Niedomöwiony, a. nicht ausgeſprochen 
(Rede, Wort, Endſylbe oder BU 
in Wörtern). [hörig. 

Niedomowy, a. nicht zum Haufe ge 

Niedonosek, -ska, sm. HIE, unzei⸗ 
tige Geburt J.; Niedonoszony , a. uns 
zeitig, nicht ausgetragen (Leibesfrucht). 

Niedopad, -u, sm. Entwifchen, Ent- 
rinnen n.; verfehlter Fang m.; Niedo- 
padkowy, a. nicht erwiſcht, nicht er⸗ 
haſcht oder gefangen; unerreicht. 
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dzwiedzi, æ. Bären-; niedźwiedzia 
tapa Bärentahe F.; Ng. Bärenfuß m. 
(Pflanze); niedzwiedzia skóra Bären⸗ 
fell 2. Bärenpelz m.: niedzwiedzie 
grono, Ng. Bärentraube f. (lat. arbu- 
tus uva ursi); Niedzwiedziarz, n, 
sm. Bärenführer m.; Niedzwiedzien, 
IJ Sf. Ng. Bärin F.; Stk. großer Bär, 
Himmelswagen m., großes Siebenge⸗ 
Dim .; Niedzwiedzie, -ecia, sn. Bä: 
renjunges n. ; Niedzwiedzinn, y, St. 
Bärenfleiſch u. Niedzwiedziemysz, -a, 
sm. Ng. Art Murmelthier u.; Nied2wie- 
dziostroz, -a, sm. Stk. Bärenhüter zu.; 
Niedzwiedzki, a. bärenmäßig. 

Niefarbowany, a. unge färbt. 

Niefloryzowany, g. unbelaubt; nicht 
mit Laubwerk geſchmückt. 

Nieforemny, d. unförmlich, unregel⸗ 
mäßig ; 'unartig, unanftändig; —nosc, 
sei, sf. Unanſtandigkeit f. 
Niefrasobliwy, a. unbekümmert, forg. 
los; — bliwose, -ŝci, sf. Unbekümmert⸗ 
heit; Sorgloſigkeit f- 

Niegaszony, a. ungelöſcht; — ne 
wapno ungeloſchter Kalk m. 

Niegdy, ad. bisweilen; manchmal, 
zuweilen; mitunter; niegdys zu Zeiten; 
einſt, dereinſt, künftig einmal; irgend 
einmal; niegdys weiland, ehedem; 
Niegdzie, ad. irgendwo; gdzie nic- 
gdzie hier und dort. 

Niegesty,, a. nicht dick, nicht dicht; 
ſelten, nicht häufig; was felten vorkommt, 
ſich nicht häufigereignet. 

iegibki, a. unbiegſam, nicht ger 
ſchmeidig. 

Niegladki, o. unſchön, nicht hübſch; 
nicht glatt, roh; —dkosc, -sci, gt. Man⸗ 
gel n. an Glätte, Rauhheit, Rohheit f. 

Nieglazny, Nieglazny, a. ungeſchickt, 
plump; —znosc, sci, Sf. Schwerſäl⸗ 
ligkeit, Plumpheit; Ungeſchicklichkeit f. 

Niegleboki, a. nicht tief, ſeicht lauch“). 

Niegnojony, a. Ldw. ungebüngt. 

Niegodnica, y. sf. Unwürdige, 
Nichtswürdige //, ſchandvolles, ihan 
loſes Weibsbild, Weibsſtück u.; “Shands 
barkeit F., Verbrechen .; Niegodnik, 
Niegoaziasz, -a, Niegodziwiec, -wea, 
sm. Unwürdiger, Nichtswürdiger, ſchänd⸗ 
licher Kerl m. 

Niegodny, Niegodzien, a. unwür⸗ 
dig, unwerth; niegodne nustepowa- 
nie unwürdiges Benehmen .; Niego- 
dnie, ad. auf eine unwürdige Weiſe; 
—dnosc, -dei, sf. Unwürdigkeit /. Nie- 
godzijnsz, -a, —dziwiec, -wea, sm. 
§ unwürdiger, gemeiner Kerl m. ; Nie- 
godziwy, d. nichtswürdig, injam, ſiitlich 
ſchlecht; Lunerträglich. läſtig, unausſteh⸗ 
lich; beſchwerlich; Niegodziwose, sci, 
sf. ſittliche Schlechtigkein und Verworfen⸗ 
heit f.; dopuscic sie wiele niegodzi- 
wosei viele Nichtswürdigkeiten verüben 
oder begehen. 

Niegojny, a. unheilbar. 

Niegolony, æ. nicht barbiert oder ra» 
ſirt, unbarbiert. 

Niegoseinny, a. ungaſtlich, ungaſt⸗ 
freundlich; — nose, -sci, sf. Ungaſt⸗ 
lichkeit F. 

Niegospodarny, 4. ſchlecht wirth⸗ 
ſchaftend, nicht haushälteriſch; Niegos- 
podarnie, ad. ohne wirthſchaftliche Orr- 
nung, ohne alle Oekonomie oder Spar⸗ 
famfeit; —darnoäe, -Sci, . ſchlechte 
Wirtbſchaft f. 

Niegotowy, a. nicht fertig, unfertig; 
unvorbereitet; —towose, -éci, sf. Uns 
vorbereitetheit; Unfertigkeit f. 
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Niegruntownose , -sci, sf. Grund» 
loſigkeit, Unhaltbarkeit f. (dowodów der 
Beweiſe); 'Ungründlichkeit f., Mangel 
m. an Tiefe; Niegruntowny, a. grund: 
los, ungearündet ; unhaltbar. 

Niegrzbiotny, a. Vg. ohne Rüdgrad, 
wirbellos; zwierzęta niegrzbietne, Vg. 
wirbelloſe Thiere n. 

Niegrzebny, a. unbegraben, unbes 
erdigt. 

Niegrzecznosc, -sci, sf. Unart, Uns 
artigfeit, Unhoflichkeit. f.; Niegrzeczny, 
a. unhöflich, unartig. 

Niegrzeszny, a. ohne Sünde, fündloß, 

Niegus, Negus, f. Nigus. 

Nieharmonin, ii, Nieharmojnose, 
-sci, sf. Mangel zn. an Harmonie, Dies 
harmonie J.; Nieharmojny, a. Tk. uns 
harmoniſch. 

Niehonorowy, 4. ehrwidrig, uneh⸗ 
renhaft. 

Niejaki, ka, -kie, Niejakis, -kas, 
-kies, a. irgend einer, eine, eines; ein 
gewiſſer, eine gewiſſe, ein gewiſſes; nie- 
Jaki oder niejakis Pawe? ein gewiſſer 
Menſch Namens Paul; Niejako, ad. 
auf eine gewiſſe Art; auf irgend eine 
Weiſe; gewiſſermaaßen. 

Niejasny, d., —$nie, — no, ad. un- 
klar, undeutlich; Nicjasnosc, sei, at. 
Unklarheit, Undeutlichkeit f. 

Niejuwny, a. heimlich, nicht offenbar; 
nicht öffentlich; Rw. verſchwiegen, dar 
runter mitverftanden; niejawne 202 wo- 
Jenie ſtillſchweigende Einwilligung .; 
Niejawnose, -sci, /. Unöffentlichfeit, 
SCH „Mangel m. an Oeffent⸗ 
lichkeit. 

Niejeden, dna, -dno, a. num. mehr 
als einer, eine, eins; nicht blos einer, 
eine, eins; niejeden (oder nie jeden) 
filozof probownl przeniknge te taje- 
mnice mehr als ein Weltweiſer hat die⸗ 
ſes Geheimniß zu ergründen verſucht. 

Niejednaki, a. verſchieden; verſchie⸗ 
dengrtig; ungleichartig ! — ko, ad. auf 
verſchiedene Weife; Niejednakosé, -Sci, 
sf. IIngleichartigkeit, Verſchiedenartig⸗ 
keit, Ungleichheit /. 

Niejedzenie, -ia, an. Faſten u., Ent. 
haltſamteit f. vom Eſſen. 

Niejezdny, a., — ho, ad. unberittenz 
nicht reitend, nicht fabrend. 

Nieinaczéj, ad. nicht anders, fo und 
nicht anders, nicht auf andere Weiſe; in 
der nämlichen Art und Weiſe; nieina- 
czéj cheinlom robi fo und nicht ane 
ders habe ich es eben abmachen oder thun 
wollen; Nieinakszy, a. nicht verſchie⸗ 
den, nicht anders, ganz ähnlich oder gleich 
mäßig, ganz derſelbe, ganz der nämliche; 
Nieinszy, a. kein anderer, derſelbe, der 
nämliche. 

Nieistnienie, -ia, sn., Nieistota, 
-y, ST. Philos. Nicht-Daſein ., Nicht · 
Exiſtenz F. Nicht⸗Vorhandenſein u.; Nie- 
istny, a. nicht da, nicht vorhanden, nicht 
daſeiend, nicht exiſtirend oder beſtehend. 

Niekad, ad. |. Doniekad, Poniekad. 

Niekarny, d., —nie, ad. ungeſtraft, 
ſtraſlos; ohne Zucht, zuchtlos; Are. ohne 
Disciplin ; Niekarnose, -sei, sf. Man. 
gel m. an Zucht, an Disciplin; Zuchtlo⸗ 
ſigleit f. 

Niekara, -y, sm. Ng. (ta ſchubiſch) 
Wolf m. 

Niekedy, f. Niekiedy. 

Niekatolicki, a. No. nicht katholiſch, 
unkatholiſch, nicht rechtgläubig, atatho⸗ 
liſch, Niekatolik, -a, sm. Nichtkatholik, 
Akatholik m. 


NIEKIEDY 
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Niekiedy, ad. manchmal, zuweilen; 
von Zeit zu Zeitz dann und wann, mand» 
mal; kiedy niekiedy, § mitunter; zu 
Zeiten, bisweilen; ehemals, vormals. 

Niekiedy, ad. hier und da; irgend: 
wo; hier und dort. 

Niekilki, Niekilka, a. num. einige; 
niekilki czas einige Zeit; niekilka dni 
einige Tage; Niekilko, -a, sn. gewiffe 
Zahl oder Anzahl F.; niekilko kesöw 
einige Mundvoll, einige Biſſen. 

Niekisialosc, f. Zakat, Zakalec. 

Niekiszony, a. ungeſäuert. 

Niekleisty, a. nicht klebrig, nicht bar, 
zig; nicht zu leimen. 

Niekontent, a. unzufrieden; mißver⸗ 
gnügt. 

Niekorzystny, a. unvortheilhaft; un. 
nüßz, nutzlos; Niekorzystnose, -Sei, 
at, Unvortheilhaftigkeit; Nutzloſigkeit J. 

Niekrasny, a. ungefallig, mipjällig, 
unſchön; unangenehm. , 

Niekruchy, a. unzerbrechlich; nicht 
mürbe, nicht ſpröde (Sachen). 

Niekrwawy, a. unblutig. 

Niekrzeczy, f. Niegrzeezy. | Nie- 
krzezenieec, |. Niechrzezeniec. 

Nieksztalt, -u, sm. Mißgeſtalt, Unge⸗ 
ſtalt f. Nieksztaltnosc, -sci, sf. Unges 
ſtaltheitz Mißbildung, Unförmlichkeit /.; 
Nieksztaltny, a. ungeftalt, mißgeſtaltet, 
mißgebildet, unförmlich. 

Niekto, pron. (Genit. niekogo, Da- 
tiv niekomu, Instr. u. Local. niekim): 
Jemand; ein gewiſſer; Einer; mancher; 
— z nas Einer oder mancher von uns; 
einige oder mehrere oder viele von oder 
unter uns; Niektöry, a. ein gewiſſer; 
irgend ein; niektörego czasu zu Zeiten, 
manchmal; niektörzy, niektöre, pl. 
un mehrere; manche. 

iekunsztowy, a. kunſtlos, ſchlicht, 
ungefünftelt; —townose, Sei, . Kunſt⸗ 
loſtgkeit; Schlichtheit, ue 

Niekupny, a. unkäuflich, nicht käuf⸗ 
lich; H. nicht gekauft, nicht verkauft, un⸗ 
verkauft (Waare). 

Niekwaszony, a. ungeſäuert. 

Nielaeny, a., —no, ad. mißlaunig, 
übelgelaunt , ſchwer zu befriedigen. 

Nielad, -u, sm. große Verwirrung ; 
völlige oder wilde Unordnung F.; nie- 
dad mysli Verwirrung, Verworrenheit f. 
der Gedanken. 

Nielada, a. indec. nicht ſchlecht, 
nicht vom gewöhnlichen Schlage; nicht 
gering, nicht unbedeutend, nicht klein, 
groß, bedeutend; to klopot nielada das 
feine große Verwirrung oder Berlegen« 
heit; to cziowiek nielada das iſt fein 
gewöhnlicher Menſch; Nieladaco, ad. 
nicht ſchlecht, nicht gemein oder nichts. 
würdig; Nieladajaki, a. nicht ſchlecht, 
nicht gewöhnlich; nicht unbedeutend; 
nicht gleichgültig; nicht wenig koſtend, 
verthvoll. 

Nieladnie, Nieladno, ad. nicht ſchönz 
nicht artig; nicht niedlich; nieladnie so- 
bie postapie ſich nicht eben ehrenhaft 
betragen haben. 

Nielagodny, a. unfanft; nicht mild, 
nicht leutſelig; Nielagodnose, -sei, sf. 
Mangel m. an Leutſeligkeit; Unfreund⸗ 
lichkeit; Rauhheit f. 

Nielakomy, a. nicht eßgierig, habs 
ſüchtig, gierig; nicht verlockend, nicht 
teizend; Be 

ielaska, -i, sf. Ungnade F.; scig- 
gnq na siebie czyje niełaskę fih Se 
mandes Ungnade zuziehen; popas w 
nielaskę u kogo vn Jemandem in Un, 


gnade fallen; Nielaskawy, a. ungnä⸗ 
dig; unglimpflich. 

Nielaz, -a, sm. Ng. Schweifbeutler 
m. (lat. dasyurus). 

Nielekliwy , a. nicht furchtſam, nicht 
ſchreckhaft; nicht ſchen zu machen; dreift, 
verwegen. 

Nieleniwy, a. nicht träge, nicht lang⸗ 
ſam. 

Nieliczny, a. gar nicht zahlreich. 

Nielitosc, -sei, sf. Unbarmherzigkeitz 
Hartherzigkeit F.; Nielitosciwy, Nieli- 
tosny, a. unbarmherzig; hartherzig; — 
-tosciwose, -sei, sf. Unerbittlichkeit f. 
des Charakters. 

Nielot, -a, sm. Ng. Springhans m. 
(Art Pinguin, Vogel, lat. catarractas). 

Nielotny, a. ungeflügelt; ungeübt im 
Fliegen; noch nicht flügge (Vögel); Nie- 
lotnosc, -Sei, SF. krägheit, Schwer⸗ 
fälligkeit f. des Giiſtes. 

Nieluby, a. unſieb; unangenehm; 
nicht gefallend. 

Nieludny, a. unbevölkert; nicht volk. 
reich; dünn bevölkert; unbewohnt, mens 
ſchenleer, öde; Nieludzki, a., — ko, ad. 
unmenſchlich, inhuman; thieriſch roh; 
—Iudzkoge, sci, sf. Unmenſchlichkeit, 
Barbarei; Ungaſtlichkeit /. 

Nieluskowaty, a. Ng. nicht ſchuppig, 
unſchuppig, ungeichuppt. 

Nielusy, a. ungeſchickt; § tappig, 
talkig. 

Nielutodeiwy, ete. f. Nielitosciwy, 
etc. 

Nielza , ad. es iſt nicht leicht; es ift 
oder hält ſchwer; es ift unmöglich; f. a. 
Lza, Lza. 

Niem, Nim, pron. (Instrum. u. Local 
von On, Ono:) z nim mit ihm; nim 
durch ihn, dadurch; w nim in ihm. 

Niema, Niemasz, va. impers. (Gù 
genwartsform v. Mieg mit Verneinung, 
das franzöſiſche d n'y a pas) : man hat 
nicht; es ift nicht da; es ift nicht vorhan⸗ 
den; es gibt nicht mehr; niema nie- 
bezpieczenstwa es hat feine Gefahr; 
niemasz go, er iſt nicht zu Haufe; er 
iſt nicht da, nicht zugegen; niemasz 
przyezyny man hat keine Urſache (zu 
etwas); niama co mͤwie es läßt fid) 
nichts (dazu) jagen; niema co jesc? 
gibt's nichts zu eſſen? habt ihr nichts 
(für mich, für uns) zu effen? niemasz 
nie do picia es gibt nichts zu trinken; 
Niemasz, a, sm. Mangel m., Nichts 
haben n.; lepszy Tomasz (d. i. oto 
masz! da haft du etwas !) niz Menidsg. 
“heffer Etwas (etwas haben) als Nichts 
(als nichts haben); wole Tomasza, niz 
Niemasza, Herr Hier iſt mir lieber 
als Herr Nicht da; pan Niemass, 
Herr von Habenichts; dowod od Me- 
massa, Philos. verneinender Beweis, 
Beleg m. 

Niemadry, a., Niemadrze, ad. un- 
weiſe, unklug. 

Niemal, ad. ungefähr; faft; beinahe. 

Niemalo, ad. nicht wenig. 

Niemalski, ad. viel; mancher. 

Niematy, a. nicht klein, nicht gering; 
od niemalego czasu ſeit geraumer Zeit, 

Niemarszezony, d. nicht gerunzelt, 
nicht faltig; glatt. 

Niemarszngey, a. nicht frierend; nicht 
gefrierend. 

Niemce, Niemcy, -miec, sf. pl. 
Geog. Deutſchland a: Niemcy, 
-6w, sm. pl. v. Niemiec, ſ. d.; Niem- 
ezec, -czal, -czeje, vn. imp. deutſch 
werden, zu einem Deutſchen oder ein 


NIEMILE < 
o. 
` eg | 
Deutſcher werden (in Sprach Sit 
Denkungsweiſe, Lebensart , Be 
c.); ein deutſches Kleid angie” utet bir 
czura, -y, sm. oder iror- 157 Nie; 
ſcher Degenknopf m.; DCH Haute, 
czura , gute ehrliche deutſ Nieme 
erlie: Deutſcher m.; perde wii 
-czyl, -eze, va. Out, “aapt gp 
deutſch oder auf Deutſch E u Loi 
dolmetſchen, deutſch uberſeh e & 
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J. der Deurſchen; ën, Gaim, lach 
m.; Niemeczka, A, , nie 
huͤbſche, liebe Deutſche J. wet 
(v. Niemy:) ungeſprächiges ` 
Frauenzimmer n. 
Nieman, -mna, 1 
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preußen); Niemenski, 4.“ 
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J.; niemy, * gefühllos, unempfindlich, 
leblos. 

Nienabozny, a. nicht andächtig; an⸗ 
dachtslos; —znosc, -sei, sf. Andachts⸗ 
lofigteit f., Mangel m. an Andacht. 

Nienacko, -a, sn. (blos üblich in): 
2 nienacka unvermerkt, allmählich; 
plötzlich, unverſehens; unvermuthet. 

Nienachylony, a. ungebeugt; nicht 
herabhängend, nicht geneigt. h 

Nienaciągniony, a. nicht aufge⸗ 
ſpannt; nicht aufgezogen (Uhr). 

Nienadziaty, Nienadziany, a. nicht 
vollgeſtopft, ungefüllt, nicht angefüllt; 
nicht fett oder feiſt, mager; nienadziany 
unverhofft. nicht eingetroffen. 

Nienadeszly, a. nicht angekommen, 

Nienadeszny, a. (2). 

Nienagabniony, a. 
ungereizt; ungeſtört. 

ienaganny, a., — nie, ad. untadel⸗ 
haft, tadellos. lohne Ueberſtürzung. 

z Nienagla, ad. geinach, ohne Haft; 

Nienagnieeiony, d. nicht abgedrückt, 
nicht gerieben (Obſt, ꝛc.). 

Nienagnojony, a. Law. ungedüngt. 

Nienagrodny, Nienagrodzony, d. 
uuerſetzlich; unwiederbringlich; unbes 
lohnt. 

Nienajgorszy, a. nicht ſchlecht; ziem⸗ 
lich gut, paſſabel; Nienajgorzej, ad. 
ziemſich gut, fo leidlich, ganz paſſabel. 

Nienajrzec, Nienazrzec, -rzal, 
-rzeli, -rzg, -rzy, va. imp. baffen ; 
nienajrzenie Haſſen 1., Bati Wider 
wille m. [willig. 

Nienakazany, d. unbefohlen, Trei, 

Nienaklonny, a. ungebeugt, unbeug⸗ 
fam; — do czego der nicht zu etwas zu 
bewegen oder zu bringen iſt. 

Nienakrecony, a. unaufgezogen, nicht 
aufgezogen (Uhr). bedeckt. 

ienakryty, d. offen, unverdeckt, un. 

Nienalezisty, Nienalezny, a. nicht 
leicht zu finden ; unfindbar. 

Nienamulny, Nienamulony, d. nicht 
verſchlammt (Flüffe, Teiche, Flußmün⸗ 
dungen). 

Nienapelnisty, a. nicht an» oder aud« 
füllbar, *unergründlich tief. 

Nienapsowany, a. unverderbt, uns 
verdorben. Iſehrt. 

Nienaruszony, a. unverletzt, unver. 

Nienasiadly, a. unangebaut, nicht 
angebaut; unbewohnt, “ unbevölkert, 
nicht volkreich. 

Nienasladowny, a. unanſehnlich. 

Nienasyciec, -a, sm. Unerſättlicher 
m.; Nienasycony, a. unerſättlich; 'nicht 
zu befriedigen; Nienasytek, -tku, sm. 
Unerſättlichkeit; Nichtbefriedigung f- 

Nienaturalny, a. unnatürlich. 

Nienawidny, f. Niennwistny; Nie- 
nawidziec, Nienawidzic, -dzit, -dzi, 
va. imp. haſſen; nicht leiden oder aug 
ſtehen können; — komu co oder czego 
Jemanden um oder wegen etwas benei⸗ 
den; Nienawise, sci, sf. Haß m.; 
Feindſchaft F.; Neid m.; zyé w kim w 
nienawisci fih gegenſeitig baffen, Haß 
gegen Jemanden hegen oder nähren; 
nienawisciy palac ku komu, den hits 
terſten Haß gegen Jemanden hegen; Nie- 
nawisnik, Nienawistnik, -a, sm. Haſ⸗ 
fer; Gegner, Feind Neider m.; Niena- 
wistny, Nienawisny, Nienawidny, 
a., — nie, —no, ad. gehäſſig; haſſend, 
voll Haß; verhaßt. 

Nieobaczek, -czka, sm. (blos üblich 


unangefochten; 


in :) z nieobaezka unvermuthet, unver« | 


ſehens, unvermerkt; Nieobaczny, a., 


NIEODERWANY 


nie, ad. unbeachtet; unvorſichtig; 
nos, -5ci, sf., Nieobaczenie sie, 
-ia, sn. Nichtbeachtung; Unvorſichtigkeit 
J.; Verſehen u.; Uebereilung F.; z nieo- 
baczenia aus Verfehen. 

Nieobecny, d., — nie, ad. nicht au» 
weſend; nicht gegenwärtig; abweſend; 
unperſönlich; — nose, -Sei, . Abweſen⸗ 
heit J.; w moj6j oder pod moją obe- 
ne in od. während meiner Abweſen⸗ 

eit. 

Nieobal, ad. + nicht gänzlich. 

Nieobesziy, a. unumgehbar; unbe 
gränzt; — w dniu jednym was man in 
einem Tage nicht umgehen kann (Stück 
Land, ꝛc.). 

Nieobjetny, Nieobjety, a. unbe 
greiflih,unfaßbar ; ftumpffinnig,ichiwad 
von Faſſungskraft. 

Nieobjezdzony, ſ. Nieujezdzony. 

Nieobiedny, a. nicht irrend, nicht ir⸗ 
rig, nicht falſch, recht, richtig, 

Nieobluäny, a. nicht heuchleriſch oder 
gleisneriſch, nicht ſalſch; unverſtellt, ehre 
lich, aufrichtig. 

Nieobliczony, a. unberechenbar. 

Niobrazliwy, Nieobrazny, d. nicht 
anzüglich, nicht verletzend (Worte). 

Nieobronny, a. unbefefligt; unver⸗ 
theidigt; vertheidigungslos; unent⸗ 
ſchuldbar; —nose, sei, sf. Unmöglich⸗ 
keit F. der Vertheidigung' der Sat. 
gung; Unentſchuldbarkeik /. [haart. 

Nieobrosly, a. unbewachſen; unbe. 

Nieobrotny, a. nicht drehbar; 'nicht 
ſchlau, nicht verſchlagen, nicht gewandt; 

impel, tappig, talkig. 
ey a. ig re nicht 
leicht zu erregen oder in Harniſch zu 
bringen. 

Nieobrzadny, a. ohne Ceremonien, 
ohne beſondere Umſtände oder Feierlich⸗ 
keiten; nicht rite. 

Nieobrzeska, -i, F., Nieobrzezek, 
Nieodrzezek, -zka, sm. Unbeſchnitten⸗ 
heit; Zk. männliche Be Nieo- 
brzezaniec, -nen, sm. Unbeſchnittener 
m.; Nieobrzezany, a. unbefdnitten. 

Nieobuczony, a. nicht dreſſirt, nicht 
abgerichtet; nicht geübt, ungeübt. 

Nieobyczajny, a. grob, unhöflich; 
unſittlich; unverſchämt, ſchamlos; — 
Inosc, sei, sf. Grobheit, Unhöflich⸗ 
keit; unſittliche, ſchamloſe Handlung F., 
dergleichen Wort n. oder Ausdruck m. 

Nieobzalowany, a. unbedauert. 

Nieochedostwo, -a, sn. Unreinlich⸗ 
keit f.; —dozny, a. unreinlich, unſauber. 

Nieochotny, a. lau, uneiftig, ſchlaff; 
widerwillig; —tnosc, sci, sf. Lats 
heit f., Mangel m. an Eifer; Schlaff⸗ 
heit J., Widerwille m. 

Nieochybny, a. unfehlbar. 

Nieociosaniee, -nea, sm. Grobian, 
Grobſack; grober Lümmel m. 

Nieoczekiwany, a. unerwartet, uns 
verhofft. 

Nieodarty, a. nicht entblößt. 

Nieodbicie, ad., Nieodbity, a. un« 
bedingt; unentbehrlich; unvermeidlich; 
nieodbita konieczność unbedingte, 
zwingende Nothwendigkeit J.; f.a. Nie- 
zbity; nieodbyty, unerledigt, noch 
ungethan, noch nicht geordnet oder bes 
endigt. 

Nieodbyt, -u, sm. H. Mangel m. 
an Abſatz, ſchlechter Abgang m. der 
Waaren, ꝛc. [ohne Ahern 

Nieoddychajge, ad. ohne zu athmen, 

Nieoderwany, a. was nicht ab⸗, ent: 
riſſen oder abgemacht werden kann. 


NIEODETCHNIONY 


Nieodetchniony, d. nicht zu Athen 
gekommen. 

Nieodgadniony, a. unerrathbar; uns 
durchdringlich; unerforſchlich. 

Nieodiskany, Nieodyskany, a. un- 
findbar, nicht aufzufinden. 

Nieodkupiony, a. unabgelö", nicht 
abgelöſt (Abgaben, Frohndienſte, ꝛc.); 
Nieodkupny, a. nicht rüdfaufbar, nicht 
wieder zurückzukaufen. 

Nieodlaczny, a. unzertrennlich; — 
-ez nose, -Sei, 3f. Unzertrennlichkeit F.; 
f.a. Nierozlaczny, Nierozdzielny, etc. 

Nieodmienny, a., — mienie, ad. un - 
veränderlich; —nnose, -sei, sf. Unver 
änderlichkeit f- 

Nieodmyty, a. ſchwer rein zu machen, 
mit Waſſer hinwegzubringen; unver⸗ 
wiſchbar. [wendig ; verhängnißvoll. 

Nieodparty, a. unverwerflich; notha 

Nieodplacony, Nieodplatny, a. uns 
bezahlbar, gar nicht zu bezahlen. 

Nieodporny, d. unverwerflich; un⸗ 
widerſprechlich; unwiderleglich. 

Nieodpowiedni, —dny, a., — dnio, 
ad. nicht entſprechend; unangemeſſen, 
unverhältnißmäßig; —dniosc, Zei, sf. 
BEES Unverhältnißmäßig⸗ 
eit f. 

Nieodpowiednie, ad. ohne ein Wort 
zu ſagen; ohne Jemanden zu benachrich⸗ 
tigen; —wiedny, a. unangekündigt, 
ungefagt, nicht vorher beſprochen oder 
angezeigt, nicht mitgetheilt. 

Nieodpowiedzialny, a, uicht verant« 
wortlich, unverantwortſich; —dzialnosc, 
-5ci, gf. Unverantwortlichkeit F. 

Nieodprawiony, æ. unabſchaffbar. 

Nieodproszony, a. was nicht durch 
(bloßes) Beten abgewendet werden kann. 

Nieodrodny, a., —dnie, ad. nicht 
entartet, nicht ausgeartet, nicht aus der 
Art der Vorfahren geſchlagen; auf eine 
der Vorfahren würdige Weiſe ſich ber 


nehmend. 
Nieodrzesek, |. Nieobrzezek. 
Nieodstepny, ad. unzertrennlich; 


dwaj nieodstepni towarzysze zwei 
unzertrennliche Kameraden. 
Nieodszukany, d. unfindbar. 
Nieodwetowany, a. unerſetlich. 
Nieodwloczny, a., — nie, ad. uns 
aufſchieblich, ſofortig, ſofort oder fos 
gleich, auf der Stelle zu geſchehen. 
Nieodwolany, a. nicht widerrufen; 
Nieodwolalny, a. was nicht wieder zu⸗ 
rückgerufen werden kann; unwiderruf⸗ 
lich; unabſchaffbar; unabſetzbar; uns 
entſetzbar, lebenslänglich angeſtellt; un- 
veränderlich; —Inose, -Sci, sf. Unwi⸗ 
derruflichkeit; Unabſeßzbackeit f. 
Nieodwrotny, a. unabwendbar. 
Nieodzalowany, a. was man fid gar 
nicht genug gereuen laffen kann. 
Nieodzowny, a. unwiderruflich; — 
-Wnosc, -Sci, SF. Unwiderruflichkeit f. 
Nieogarniony, a. unbegreiflich, un⸗ 
ſaßbar; nicht zu umſaſſen; unendlich; 
unordentlich oder nachläſſig, ſchlecht an: 
gezogen, im Negliget. 
Nieoglaskeny, æ. ungcezähmt, unge⸗ 
bändigt, wild; unzähmbar. 
Nieogolony, a. unbarbiert, unrafirt. 
Nieograniczenie, ad., - niczony, 
a. unbegranzbar; unbeſchränkt; unbe 
ſchränkbar; —niczonost, sei, sf. Um, 
begränztheit; Unbeſchränktheit F. 
Nieogrodzony, a. nicht eingezäunt, 
ohne Zaun, ohne Einftiedigung (durch 
Zaun, Stacket, Mauern). 
Nieojeowski, a. unväterlich. 
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Nieokreslny, a. nicht zu beichränfen, 
ſchwer zu beſtimmen, ſchwer genau anzu⸗ 
geben; zaimek nieokreslny, Spl. un. 
beſtimmtes Fürwort a: Nieokreslony, 
a. unbeſtimmt, unentſchieden, nicht ab- 
geſchloſſen. lbändigt. 

Nieokrocony, a. ungezähmt, ungt 

Nieokrzesanie, -ia, sn. Mangel zn. 
an Höflichkeit, Grobheit, Rohbeit F.; —; 
ad. grob, roh, unhöflich; Nieokrzesa- 
niec, Dën, sm. Unhöflicher, Grobian, 
grober Flegel m.; — any, a. bäuriſch 
grob, unhöflich, roh. 

Nieomylny, d., — nie, ad. unfehlbar; 
gewiß; untruͤglich; —Inose, Sci, sf. 
Unfehlbarkeit, Untrüglichkeit f- 

Nieopasny, a. ungegürter; feinen 
Gürtel tragend. 

Nieopatrzny, a., — nie, ad. unvor⸗ 
ſichtig; unbehutſam; unklug, unverſtän⸗ 
diger Weife; —trznose, sci, sf. Un: 
vorſichtigkeit; Unklugheit, Unverſtän⸗ 
digkeit /. 

Nieopatrzony, a. ſchlecht verſorgt, 
ſchlecht beachtet, vernachläſſigt; ſchlecht 
verbunden (Wunden, Verletzungen). 

Nieopisany, a. unbeſchreiblich; ſchwer 
zu beſchreiben, zu ſchildern. 

Nieoplacony, a. unbezahlbar. 

Nieoplakany, a. nicht genug beweint; 
was man nicht genug beweinen kann. 

Nieoplökany, a. nicht abgeſpült; un. 
beſpült. 

Nieorany, a. Zdw. ungepflügt, un« 
geackert. 

Nieorator, -a, sm. 5“ trauriger, 
langweiliger, ſchlechter Redner, armſeli⸗ 
ger Redenhalter m. 

Nieosadzony, a. unbewohnt; Kw. 
ohne Garnison, ohne Beſatzmannſchaſten. 

Nieosiadly, a. ſchlecht oder wenig 
bevölkert; wüft, unbewohnt. 

Nieosobiscie, ad., —bisty, d. une 
perſönlich; abweſend, nicht in Perſon 
da; nieosobisty, von Perſon unan⸗ 
ſehnlich. 

Nieostatecznosc, sei, sf. Umſtand 
m., wo bei oder in etwas noch nicht das 
Letzte oder Aeußerſte, noch nicht das Ende 
oder der Schluß bevorſteht; * Unabge- 
ſchloſſenheit, noch nicht völlige oder gänz, 
liche Abgeſchloſſenheit f. 

Nieostrozny, d. untlug, unvorfichtig, 
unachtſam; —znosc, si, /. Unllug⸗ 
heit, Unvorſichtigkeit, Unachtſamkeit 7. 

Nieogwiecenie, -ia, sn. Mangel m. 
an Bildung, an Aufklärung; Unaufge- 
klärtheit T.; —Swiecony, a. unaufge⸗ 
kläct, uncultivirt. 

Nieoszacowany, a. unſchäßbar, gar 
nicht hoch genug zu ſchätzen; nieosza- 
cowana kobieta, * fic ift die Perle der 
Frauen. [in großer Menge. 

Nieoszezednie, ad. im Llcherfluß, 

Nieozdobny,a. ſchmucklos, unverziert. 

Nieozeniony, a. noch unverheirathet 
(Mann). 

Niepalny, a. unverbrennlich; —Inose, 
sei, sf. Unverbrennlichkeit f. 

Niepamięc, -ei, sf- Vergeſſenheit F.; 
pójść w niepamige in Bergejjenheit ge» 
rathen; puseic w — vergeſſen, nicht 
mehr daran denten; puszezat w nie- 
pamie6d krzywdy Beleidigungen, Krän⸗ 
kungen ie Niepamietliwy, a. 
vergeßlich, leicht vergeſſend ein ſchlechtes 
Gedächtniß habend. 

Nieparcyalny, a. unpacteiiſch, uns 
parteilich; —Inosé, -Sci, SF. Unpartei⸗ 
lichkeit f. 

Nieparzysty, a. ungleich; ungerade; 
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mäßigkeit; Ungemäßigtheit F.; auffah⸗ 
rendes Weſen n., Jähzorn m.; —kown- 
ny, d. unmäßig, maaßlos; ausſchwei⸗ 
fend, übertrieben. 

Niepomiernosc, sei, sf. Ungleich⸗ 
mäßigkeit J.; —ıny, a. ungleichmäßig. 

Niepomny, a. vergeptic, nicht mere 
fend; — na co einer Sache uneingedenk, 
fie vergeſſen habend. 

Niepomyslny, æ. ungünſtig, unglück⸗ 
lich, widrig; los — widriges Schickſal 
n.: wiatr — widriger Wind m. 

Niepoplatuy, a. H. ſchlecht verkäuf⸗ 
lich, keinen Abſatz oder Abgang habend 
(Waaren); *werthlos, ungiltig; niepo- 
platna to racya dieſer Grund iſt nicht 
ſtichhaltig; niepoplatun to wymówka 
diefe Ausrede, Ausflucht ift nicht zuläſ⸗ 
ſig, gilt nichts. 

Niepoprawa, f. Niepoprawose; Nio- 
poprawny, d. unrichtig, ungenau; un« 
verbeſſerlich; —wnose, sci, sf. Unrich⸗ 
tigkeit, Ungenauigkeit; Unverbeſſerlich⸗ 


u 
ieporadny, a. tathlos, keinen Rath, 
keine Auskunſt wiffend. 

Nieporöwnany, a. unvergleichlich. 

Nieportowy, a. Geog.: miasto nie- 
portowe Stadt / die feinen Hafen bes 
ſigt. 

CH orouszny, a. feft, unbeweglich; 
nicht ſchwankend; —ruszonose, sci, 
sf. Feſtigkeit, Unbeweglichkeit f. 

Nieporywezo, ad., —wczy, a. ohne 
Ueberſtürzung, ohne Haft; ruhig, gemäch⸗ 
lich, gelaſſen; langmüthig; —Wezose, 
Sei, af. Gelaſſenheit; Langmüthigkeit f. 

Nieporzydek, -dku, sm. Mangel m. 
an Ordnung; Unordnung, Unregeſmä⸗ 
Bigkeit, Verwirrung F.; w nieporzadku 
in Unordnung, unordentlich; —dny, a. 
unregelmäßig, unordentlich, verwirrt. 

Nieposilny, a. unnahrpaft, nicht 
nährend. lunzähmbar. 

Nieoposkromiony, a. ungezähmt; 

Nieposlakowany, a. untadelhaft, tas 
dellos. 

Nieposledni, a. der nicht der Ichte 
it; "groß, hervorragend, ausgezeichnet; 
—dnio, ad. auf ausgezeichnete, hervor 
ragende Weiſe. 

Nieposluszenstwo, -a, sn. Ungehor⸗ 
fam m.; Verweigerung oder Aufkündi⸗ 
gung F. des Gehorſams; Nieposinszny, 
a. ungehorſam, den Gehorſam verwei⸗ 

ernd; nieposiuszuym bye ungehor⸗ 
fan ſein, den Gehorſam aufkündigen. 

Nieposobny, a. ohne Verbindung, 
ohne Zuſammenhang, unzuſammenhän⸗ 
gend, zuſammenhanglos, ohne richtige 
Aufeinanderfolge, inconjequent ; 
-bnose, -Sei, sf. Mangel m. an Bus 
ſammenhang, Zuſammenhangsloſigkeit; 
Unordnung F. in der Aufeinanderfolge; 
Inconfequenz f. 

Niepospolieie, ad., —polity, a. 
nicht gemein, ungewöhnlich; bemerkens⸗ 
werth, hervorragend; vortrefflich; be⸗ 
wundernswerth; —litose, -Sei, gf. Un⸗ 
gewöhnlichkeit; Ausgezeichnetheit, Außer⸗ 
gewöhnlichkeit f. 

Niepostac, stal, fut. niepostang, 
vn. perf. feinen Fuß (wohin) ſetzen; nie 
(mo) geweſen fein. 

Niepostrzegly, a. unbemerkbar, un⸗ 
wahrnehmbar. 

Niepostrzezenie, -in. sn. Verſehen 
n., Ueberetlung .; Niepostrzezenie, 
ad., —strzezony, a. unmerklich, un 
fühlbar, nicht wahrzunehmen, nicht ber 
merkbar; unbemerkt; wyszedi niepo- 
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strzezony er ging hinaus, ohne von Je» 
mandem bemerkt worden zu fein. 

Niepostrzy&ony, a. nicht gejchoren, 
ungeſchoren; mit unverſchnittenem Haar. 

Nieposwiecony, a. ungeheiligt; pros 
fan ; weltlich; weltlich gefinnt. 

Nieposzanowanie, -ia, sn. Mangel 
m. an Verehrung, an Ehrerbietung; Un- 
ehrerbietigkeit J.  [ftig, unvortheilhaft. 

Niepotemny, a. ungeeignet, ungün⸗ 

Niepotemu, ad. was nicht iſt, wie es 
fein foll; ungehörig, unzweckmäßig; 
Niepotemny, g. ungelegen, unbeauem, 
was nicht zur Hand A. unzweckmäßig. 

Niepotkliwy, a. nie ſtolpernd, nie 
ſtrauchelnd (auch “). 

Niepotoczny, a. ſchwer zum Umdre⸗ 
hen; nicht gång und gebe, nicht oft gor, 
kommend; ungewöhnlich, außerordent⸗ 
lich. Iflüſſig. 

Niepotrzebny, a. unnöthig, über⸗ 

Niepowetowany, a. unerſetzlich, un⸗ 
Een szkoda niepowetowana un- 
erſetzlicher Verluſt m. 

Niepowolny, a. ungelehrig. 

Niepowröcony, Niepowrotny, a. 
was nimmermehr zurückkehrt, nie wieder 
kehrend, auf immer entflohen; uner- 
ſeßlich. 

Niepowsciggliwy, a. unenthaltſam; 
—gliwose, -Sci, sf. Unenthaltſamkeit; 
Zuchtloſigkeit, unzucht f. 

Niepowseiggniony, a. unmäßig; zü⸗ 
gellos, ungezügelt. 

Niepozbyty, a. deſſen man ſich nicht 
entſchlagen, entledigen kann; unabſchaff⸗ 
bar, nicht ju beſeitigen; den man nicht 
loswerden kann, der Einem immer auf 
dem Nacken ſißt. 

Niepoznalka, -i, sf. (nur üblich in): 
dla niepoznaki um nicht erkannt zu 
werden; um keine Spur zu hinterlaſſen. 

Niepoznanie, ia, sn. Verkennung, 
Mißkennung F.; Nichterkennen m.: —na- 
nie, ad., —nany, a. verkannt, mißfannt; 
nicht erkannt; incognito. 

Niepozorny, a. unanſehnlich; elend, 
ſchlecht ausſehend. 

Niepozwalam, ad. ich willige nicht ein 
(das leberten veto der Landtagsboten, 
demzufolge durch eine einzige verneinende 
Stimme den Veſchluß des geſammten 
Reichstages in der ehemaligen polniſchen 
Republik aufgehoben werden mußte); 
Niepozwolanie, -in, sn. Nichteinwilli⸗ 
gung f., Widerſpruch m. 

Niepozwolenie, -ia, sn. wiederholte 
Weigerung f. [weigert, nicht geſtattet. 

Niepozwolony, a. unerlaubt; ver 

Niepozyteczny, a. unnüß, nutzlos; 
unvortheilhaft; —eznose, sei; sf. 
Niepozytek, -tku, sm. Nußloſigkeit J.; 
Schaden m. 

Niepozyty, a. unverwüſtlich; unzer⸗ 
ſtörbar; ewig; —poZytosc, gel, 8f. 
Unverwüſtlichkeit; Unzerſtörbarkeit J. 

Niepr, Geog. f. Dniepr. 

Niepracowicie, ad. eilig, ſchnell, 
ohne viel Arbeit; —cowitosc, -Sci, sf. 
Unfleiß m.; Nachläſſigkeit, Unachtſam⸗ 
keit 7. —cowity, a. Unfleißig; träge; 
nachläſſig. 

Niepraktikowany, a. nicht anwend⸗ 
bar, unbrauchbar; unerhört; unthunlich, 
unmöglich; 'unerfahren. 

Nieprany, d. ungebleicht; nicht gr: 
waſchen, ungewaſchen. 

Niepraw, |. Nieprawy; Nieprawiec, 
-wial, -wieje, on. imp. ungerecht, un« 
redlich werden; Nieprawda, -y, af. 
Lüge, Unwahrheit, Falſchheit F.; nie- 


NIEPRAWNY 


prawdę mówi, er lügt; Nieprawda, 
ad. das ift nicht wahr; das iſt ſalſch; 
nieprawda aby itd. es ift falſch. es ift 
nicht wahr, daß ꝛc.; Nieprawdziwy, d. 


unwahr, falſch, erlogen; —dziwosc, 
BC), sf. Unwahrheit, Falſchheit, Un⸗ 
richtigkeit f. 


Nieprawny, a. ungeſetzlich; unrecht⸗ 
1 gefetzwiprig; widerrechtlich; uns 
erlaubt; unehelich; —wnosc, 90), sf. 
Ungeſetzlichkeit, Geſetzwidriakeit, Wider: 
rechtlichfeit; 'uneheliche Geburt F. 

Nieprawose, -Sei, sf. Unrecht n. 

Nieprawowitoäe, -sei, sf. Ungeſetz⸗ 
lichkeit; Untehtmäßigkeit f. —wity, a. 
ungeſetzlich; unrechtmäßig. 

Nieprawy, a. nicht paſſend; nicht ge» 
recht; unecht, verfälſcht; ungefetzlich; 
unehelich. 

Niepredki, a. nicht ſchnell, langſam, 
zögernd, trödelnd; Niepredko, ad. nicht 
gleich, nicht ſofort. Droit. 

Niepröbowany, a. unerprobt, unver» 

Niepröchniejgey, a. unverweslich; 
nicht faulend. gebeten. 

Nieproszony, a. uneingeladen, uns 

Nieprzebierajgey, Nieprzebierny, 
a. nicht ſchwer; micht ſchwierig, leicht 
zu befriedigen; der kein Koſtverächter ift. 

Nieprzebity, a. undurchbringlich, 
nicht zu durchbohren, un durchſtechbar. 

Nieprzeblagany, a. unerbittlich, uns 
verſöhnlich. 

Nieprzebrany, d. unerſchöpflich. 

Nieprzebrniony, a. unwatbar, nicht 
zu durchwaten; ſchwer zu ergründen. 

Nieprzebudzony, a. unerweckbar; 
son — ſehr tiefer, ſeſter Schlaf m. 

Nieprzehyty, d. unzugänglich, uner⸗ 
bech"? undurchdringlich; unüberſteig⸗ 
lich. 

Nieprzedajny, Nieprzedarowany, 
a. nicht erkäuflich, nicht zu beſtechen, un« 
beſtechlich, nicht durch Geschenke zu vers 
führen. Cſonderlich; mittelmäßig. 

Nieprzedni, d. nicht beſonders, nicht 

Nieprzegrodzony, a. nicht durch 
Scheidewände, Grenzlinien ꝛc. getrennt 
oder abgeſondert. 

Nieprzejednany, a. unvereinbar, 
nicht wieder zu vereinigen; unverſöhnlich. 

Nieprzejrzany, d. undurchdringlich 
für das Auge; !ſehr ausgedehnt, ſehr 
entfernt; unerforſchlich, unergründlich. 

Nieprzejrzysty, a. undurchſichtig, 
dunkel; —rzystose, -dei, Sf. tor 
fichtigkeit, Dunkelheit f. 

Nieprzekazony, a. ungehindert, frei. 

Nieprzelamany, a. unbeftegbar. 

Nieprzeliczony, a. unzählbar. 

Nieprzemysiny, d. nicht gewerbflei⸗ 
ßig; ohne Induſtrie. 

ieprzepisany, a. nicht umſchrieben; 
noch nicht abgeſchrieben oder eopirt. 

Nieprzeplacony, a. was gar keinen 
Preis hat, gar nicht für Geld zu haben 
ift; dunſchätzbar. [beweinen. 

Nieprzeplakany, a. nicht genug zu 

Nieprzeprawny, a. unumgänglich, 
ohne Weg, pfadlos, unwegſam. 

Nieprzerachowany, a. zahllos, gar 
nicht zu zählen oder zu berechnen. 

Nieprzerwany, a. ununterbrochen, 
fortwährend, ſortdauernd; —wanodc, 
-Sci, sf. ununterbrochene Fortdauer f. 

Nieprzespany, a. nicht zu durchſchla⸗ 
fen; nieprzespana noc, ewige Nacht 
Grabesnacht F., Tod m. 

Nieprzestanny, a. unaufhörlich; forts 
dauernd, fortwährend, von bleibender 
Dauer; bieg — ununterbrochen fortdau⸗ 
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ernde Bewegung f., Perpetuum mobi- 
le; —stannose, sci, SF. Fortdauer, 
bleibende Dauer F. 

Nieprzestepny, a. unüberſchreitbar. 

Nieprzestrzeganie, -ia, sn. Nicht⸗ 
beachtung f. lzeugt, unbefiegt. 

Nieprzeswiaczony, a. nicht úber 

Nieprzeto, conj. daraus folgt nicht, 
daß; es ſoll nicht heißen, daß ꝛc.; es iſt 
nur deshalb, daß. 

Nieprzewrotny, a. nicht umzuſtoßen, 
nicht zu überſtürzen; * frei, offen, auf⸗ 
richtig. s 

Nieprzezroczystose, ete. |. Nie- 
przejrzystoSc, etc. 

Nieprzezwieiezony, a. unbeflegbar, 
unüberwindlich; unüberſteiglich. 

Nieprzezyty, a. den man nicht über 
leben kann; ewig. 

Nieprzybytny, a. abweſend; Rw. 
nicht angehört, nicht verhört, nicht zur 
Vernehmung dageweſen (Zeugen, ꝛc.); 
nicht erſchienen. 

Nieprzychylny, a. ungünſtig; unge⸗ 
neigt; —chylnose, -sci, sf. Ungunit, 
Ungeneigtheit F., Mangel m. an Sym⸗ 
pathie. [geeignet zu etwas. 

Nieprzydatny, a.: — do czego un- 

Nieprzygodny, a. untauglich, un 
paſſend; nicht zufällig. 

ieprzygotowanie, -ia, sn. Mangel 
m. an Vorkehrungen. 

Nieprzyjaciel, -a, sm. Feind; Geg: 
ner, Widerſacher n. j nieprzyjacielem 
bye czego, etwas nicht leiden können; 
—cielski, a. feindlich; Feindes⸗; — 
-cielsko, po Nieprzyjaeielsku, ad. 
feindlich, auf feindliche Weiſe; —eiolka, 
„i, sf. Feindin; Gegnerin ; Nieprzy- 
jaza, -ni, sf. Feindſchaft; Feindſelig⸗ 
keit; ſeindſelige Stimmung; Fehde J; 
zaniechać nieprzyjazni die Feindſe⸗ 
ligkeiten einſtellen; —jaänie, —jazno, 
ad., —jazny, a. übelwollend, abgeneigt; 
feindſelig; —jaznosc, sei, sf. Feind» 
ne 

ieprzyjemny, a. unannehmlich, uns 
angenehm, mißfällig ; —jemnost, -sci, 
sf. Miß fallen u.; Unannehmlichkeit f. 

Nieprzyjęty, a. nicht aufs oder anges 
nommen; unzuläſſig. 

Nieprzykryty, a. aufgedeckt, offen, 
unverdeckt, unbedeckt. 

Nieprzymuszony, a. freiwillig, un« 
gezwungen; frei, los, ledig; "ungezwuns 
gen, natürlich. lohne Würze. 

Nieprzyprawny, a. Ak. ungewürzt; 

Nieprzypuszezony, a. Mët ange 
nommen; ausgeſchloſſen. 

Nieprzyrodzony, d. widernatürlich, 
unnatürlich. 

Nieprzystep, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. u. griech. aproxis). 

Nieprzystepny, 4. unerſteiglich; *un« 
zugänglich; unfreundlich, zurückſtoßend; 
—Pnosc, -sci, sf. Unerſteiglichkeit;“Un⸗ 
zugänglichkeit f. (Jemandes); „zurück 
ſtoßendes, unfreundliche Weſen n. 

Nieprzystepujge, ad. nicht beitre⸗ 
tend; ohne ſich auf etwas einzulaſſen. 

Nieprzystojny, a. unanſtändig; uns 
paſſend; —jnosc, -Sei, sf. Unpaſſend⸗ 
heit; Unanſtändigkeit f. 

Nieprzytomnie, ad., —mny, d. ab» 
wefend; weit von einem Orte, fern; 
geiſtesabweſend; —tom nose, -sci, sf. 
Abweſenheit; Geiſtesabweſenheit f. 

Nieprzywoicie, ad., —woity,a. uns 
geeignet, nicht pafſend, nicht anſprechend; 
— woitose, -sei, sf. Ungeeignetheit, Une 
paſſendheit, Inconvenienz f. 


NIEROZIETNY ` — 
Log 
Nieprzywrotny, a. nicht wi - 
zuſtellen, nicht wieder a(n at? 
Nieprzywykly, a. nicht ge WE; 
gepaßt, gemacht für oder zu wi £ 
Nieprzyznawanie, -ia, an. (f 
erkennung, Desavouirung E. EMS 
Nieprzyzwyczajony, AR: R 
Niepyszny, a.: oäszedi Zo mi 
kam ganz verblüfft, verdutzt zur pelé” 
nai sie jak —, er zog ſich a 
zurück. iep 
Niepytany, d. ungefragt; ni ER 
nieproszony, * ohne daß raden D 
etwas geſagt oder mit ihm 


ſprochen Hätte. nio” 
Niepytlowany, a.: mak% in 
wana ungebeuteltes Mehl "" MAL 
Niergbany, a.: — las Wa un 


dem noch keine Axt erflungen d g 
hauener, noch nicht geschlagene ma 
Niergezy, a. langſam, Du 
träge; Ichläftig, nicht redt DOT an 
gehend; —ozosc, sci, Sf- La d 
Bemädjlichfeit; Trägheit f. 
Nierad, -da, -de, a- un to 
Willen, widerwillig; nie das un 
czynię ich ſehe, ich thue D 
nierad to slysze ich höre das dl 
niht gern, ` 
Nierazny, a., — no, ad fang 
unbequem an Gebrauch; iech 
träge, faul; nicht wohl gelegen (At, P 
gei, sf. Langſamkeit; TS” m 


belt. aßen 
Nieregularny, a. unregelmäß EN 
len T s 
4 


Nierobiga, -i, sm. gaul 
Bigaänger ; Bummler m- 


Lem d 
i ter) gar 
ieroboezny, a. arb ect bai 


arbeitsfreier Tag m.; afı 
arbeitsſcheu; —tnose, -e 5 ge 
ſcheu. Unluſt f. zur Urbe, zu, 2 
Nierogaeizna, y, /. # 
ſtenvieh, Schweinevieh . 
Nierogaty, a. ungehorm ar 
Nieros—, f. Niero2—: gm Jid 
Nieröwnia, -i, Nierow!! af ap 


ungleicher, unebener Boden Mia 
Oberfläche 7, Nieröwny, a dg 
—wno, ad. ungleich, un een 
mäßig; nierównym 18e 
im ungleichen KOU A 
ehen, nicht Schritt be D 
ir e v dag 
wnie (mit dem Compar alin Zune une 
ungleid mehr; jest Wei wich gë $ 
kniejszu od siostry f'e Edi t 
(ungleich ſchöner) als ib be ec 
nos, -sci, af. Unglel V. wf 
Nieröwnosezgk, -u, %% flat. 
fiſch m., Elephantennaſe J” 
ramphus). 


at, Unzertrennlichke da 

Untheilbarkeit ; DCH 

unzertrennt; ungetrennt affe au 
Nierozerwany, 4 2 1 A 


BE eg d 
löslich; —wanosc, -501 BW 
lichkeit; Unlöslichkeit F. . unge 

Nierozezuanie, daf Lef 
J. leines eien Da ncht e 15 
znany, d., — nie, d. BA 

den; unentidieden- , et 7% 

Nierozgarnieni, "ag g PGH ; 
teit, Schwerfälligkeit . Hebbel aro gati 
lagen; Mangel m. an: age hel 

Geiſtes; Indiscretien dien es 
a. ſchwerfällig im Beg vi 
geiſtig träge; indiserft odr 


Nierozjetny, . 


ee 
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B J. 
verde. Mißpeba 5 
and ncgen AN thagen, Miß ⸗ 


Niezloz 


P . ` ias 
Dsg hitt, DI, a. ungemeſſen, nicht 


lane m, an . Ungene 

Hennen, in een bien a 

Dëse a mye e, un ` F 
WEM "bel A vorbedacht; uns 
en; H übereilt; ohne 
= jstwo mieroz- 
5 Todta 
n. zertrennlich. 
Y, d. unhauflöslich, un 

nu ennlich. 
„ d. unentſchie⸗ 
25 ſchwantend; aus 
d p Tozstrzygnione 


$ 
wf 
Bin Bay, 29... 
Kuren. —Bngge unverſtändig uns 
Km 80, 
Wap aeti Huber. e, at. Unver⸗ 
m Wel 
Wil di: Ton, nicht mir 
ein, geiſtige Ge⸗ 


„ Unverſtand ., 
. Thorheit 5. — 
unvernünftig. 
lerozwaänosc, 


i Thorheit ., 


Bew 
Jee Mer, Tuch 
In Delen omy, o. unbewegli 


Kali Map oh, go; y 
t Nia Oe Wi ethom ea S 
Joe nose, pl. Ri. un 


t ko, ad. untitter 
Hein, a, “ledig ` *unchel, 
= > Qin, a. Wi? zu 
ia. fend; nie- 
zangſam in der 
nose; , swe imię 
Wie beach feinen Namen 
Er bringen; — 
be dan) Di Nenn, Berzöge: 
Dee? > ete, werden a. 
d'Ge Nieskladny, 
We dicht Way, 
nem, Dik. nicht 
en, ohne Reime, 
un Taad, 
erding; Lied denk, -Aku, sm. 
Um däin Deng, ` Auer; 
we Mer pe) Zuchtlofigleit . 
ichen Patro randem sie 
vin) Sig Da EN Völlerei 
Auna del amen adac sie udać, 


oz, Jentliche Buh⸗ 
oa" . buhleriſch; 
dent; urens; Nie- 

ich, unzüchtig; 


„a bett 
ue 


wollüſtig, geil; wie eine Buhlerin, wie 
eine Hure; Nierzadnik, -a, sm. un« 
ordentlicher, ausſchweifender Menſch, 
Hurer, Hurenbock m.; — dnosc, sci, sf. 
Unordnung; Verſchwendung; Böllerel ; 
SCH Hurerei F.; —dny, a. unor 
dentlich; verſchwenderiſch, ausſchweifend, 
in Völlerei lebend; hureriſch; kobieta 
nierzadna Frauenzimmer n. von ſchlech⸗ 
tem Lebenswandel, Hure F.; dom nie- 
rzadny ſchlechtes Haus ., Haus der Aus⸗ 
ſchweifung, des Laſters, Hurenhaus u. 

Nierzeski, a. langſam, träge; nicht 
recht lebendig. 

Nierzetelny, a. unrechtſchaffen, uns 
rechtlich; treulos, rechtlos; kein Bers 
trauen verdienend, unzuverläſſig; — 
-Inose, -sei, sf. Mangel m. an Recht 
ſchaffenheit; Treuloſigkeit; Unzuverläſ⸗ 
ſigtelt J. 

Nierzkac, Nierzekac, ad. mit um 
fo mehr Grund; geſchweige denn; nie- 
rzekge — ale i nicht nur - jondern auch. 

Niesadowny, a. Rio. gerichts frei; 
außergerichtlich; niesadowny dzień, 
Rw. gerichtsfreier Tag, Ferienkag m. 

Niesamorodny, a. unnatürlich; ger 
macht; künſtlich. 

Nied, niosl, niesli, niose, niesie, 
va. u. un. imp. tengen bringen; her⸗ 
beibringen; — dokad wohin tragen; — tu 
hieher bringen; jakaż mi niesiesz wia- 
domosc? was für Nachrichten (Neuig⸗ 
feiten) bringſt du mir denn? dokad nie- 
siesz twe kroki? wohin lenkſt du deine 
Schritte? strzelba niesie daleko das 
Gewehr trägt (ſchießt) weit; wiese nie- 
sie das Gerücht geht; man ſagt; niese 
leiten, führen ; — sig ſich lenken, richten; 
— sie ku zlemu Déi zum Böſen oder 
Schlimmen lenken, wenden; — sie ku 
dobremu ſich zum Guten anlaſſen, ten» 
ken oder wenden; niese sig fid) begeben, 
fid wohin machen; nies sie ztąd | mache 
dich hinweg! packe dich (ſcheer' dich) fort 
von hier! niese co komu Jemandem 
etwas bringen, darbieten, ihm anbieten; 
niese, "mit ſich bringen, erfordern; 
niese gewähren laffen, geftatten ; — sie 
za co, ſich für etwas ausgeben; niesie 
sie ku czemu es läßt ſich dazu an, es 
hat das Anſehen dazu; niese, Zdw.: 
kokosz niesie die Henne legt Eier. 

Nieschludny, a. unreinlich, unſau⸗ 
ber; —dnose, sci, sf. Unreinlichteit; 
Unſauberkeit 7. [Niecierpliwy, etc. 

Nieseierpliwy, —pliwie, ete. ſ. 

Nieseigly, Nieseigniony, a. uner⸗ 
reicht; unerreichbar. 

Niesen, -snu, sm. Schlafloſigfeit f. 

Niesfatygowany, d. unermüdet, uns 
ermüdlich. 

Niesfora, f. Niesfornose; Niesfor- 
ny, a. ungehorſam, Kw. fih auflehnend 
gegen die Subordination; meuteriſch; 
rnosd, sci, sf. Auflehnung; Kw. 
Inſubordination, Meuterei f. 

Niesiegniony, a. unerreichbar. 

Niesiekomy, a. unzerhaubar; uns 
theilbar. 

Niesienie, -ia, sn. Tragen n. 

Niesionka, -i, ar. Geraubte, Gnt: 
führte F. 

Nieskazitelny, a. unverderblich, un⸗ 
beſtechlich; *unbeicholten ; fleckenlos, ma, 
kellos, tadellos, ohne Makel; —telnosc, 
-Sei, gf. Unverderblichkeit; »Unbeſtech⸗ 
lichkeit, Unbeſcholtenheit, Makelloſig⸗ 
keit f. 

Nieskazenie, ad, —Zony, d., —Eo- 
nose, f. Nieskazitelny, etc. 
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Nieskladany, a. nicht zuſammenge⸗ 
ſetzt; aus Einem Stück beſtehend. 

Nieskladny, a. e unpaſ⸗ 
fend; unzweckmäßig; zuſammenhangs⸗ 
los; albern; ſchlecht gebaut; von ſchlech⸗ 
ter Haltung; — dnosc, gei, sf. Bu 
ſammenhangsloſigkeit f. lim Sprechen, 
im Styl); » Albernheit; ſchlechte Hals 
tung f., ſchlechter Anſtand m. 

Nieskonczony, a. unendlich; —czo- 
nosc, sei, sf. Unendlichkeit F.; das 
Unendliche; do nieskonczonosei in's 
Unendliche. 

Nieskoro, ad., — ry, a. langſam, gt 
mächlich, unübereilt; rose, Si, Sf. 
Gemächlichkeit, Langſamkeit f. 

Nieskromny, a. Wa unbe⸗ 
ſcheiden; —mnoßc, -Sei, sf. Unmäßig⸗ 
keit; Unbeſcheidenheit f. 

Nieskrowity, a. unbändig. 

Nieskupnosc, —pny, etc. f. Nieo- 
kupnosc, etc. 

Nieskuteczny, a. unwirkſam; 
-eznose, sei, Sf. Unwirkſamkeit f. 

Nieskwapliwy, a. ruhig, nicht Ober, 
eilt, bedächtig, kaltblütig; — pliwośċ, 
-gei, sf. Ruhe, Gelaſſenheit; Langmuth; 
Bedächtigkeit, Kaltblütigkeit f. 

Nieslawa, -y, sf. Unehte F., Schimpf 
m. und Schande; Schandbarkeit, Ebr 
loſigkeit F.] Nieslawny, Nieslawetny, 
a. Unehrenhaft, ſchändlich, Schande brine 
gm, infam, ehrlos; dmierd nieslawna 

od m. mit Schande, ehrlofer Tod m. 

Nieslono, ad., —ny, a. GER 
ohne Salz; — nose, sci, sf. Mangel zn. 
an Salz; Unſchmackhaſtigkeit f. wegen 
Mangel an Salz. 

Nieslowny, a. nicht Wort haltend, 
fein Perſprechen, feine Treue nicht bat, 
tend; wortbrüchig, treubrüchig; —wnosc, 
Ne sf. Wortbrüchigkeit; Treubrüchig⸗ 
eit f. 

Nieslubny, a. ohne Trauung; unver. 
ehelicht, nicht verlobt; unehelich, außer⸗ 
ehelich; malzenstwo nieslubne, Rw. 
ASS unrechtmäßige Ehe, wilde 

he f. 

Niesluchany, a. ungehöoͤrt; unver 
ſtanden; stracono go niesluchanego 
man ließ ihm den Kopf abſchneiden, ohne 
daß etwas vernommen wurde, 'man ließ 
ihn in aller Stille hinrichten. 

Niesluszny, a. ungerecht; unvernünf⸗ 
tig ; —sznose, -sei, sf. Ungerechtigkeit 
F., Unrecht n.; miec nieslusznose Un- 
recht haben. 

Nieslychany, d. unerhört. 

Niesmaczny, a., — nie, — no, ad. 
geſchmacklos, unſchmackhaft, flau, nicht 
ſinnteich; fad; niesmaczno mu das ift 
nicht nach feinem Geſchmack, behaat ihm 
nicht; —cznose, sei, sf. Geſchmack⸗ 
loſigkeit, Fadheit, Unſchmackhaftigkeit /.: 
Niesmak, -u, sm. bitterer, herber, un» 
angenehmer Nachgeſchmack m.; Nach- 
wehen F., Unangenehmes n. hinterher. 

Niesmakowity, etc. ſ. Niesmako- 
wy, etc. 

Niesmialy, a., Niesmiele, Niesmia- 
tło, ad. ſchüchtern, furchtſam; lose, 
-sci, sf. Blödigkeit, Schüchternheit, 
Furchtſamkeit f. 

Niesmiertelnic, -nil, -nie, -ni, ca. 
imp. unſterblich machen; verewigen; 
Niesmiertelnik, a, sm. Myth. Am- 
broſia, Götterſpeiſe F. (deren Genuß Uns 
ſterblichkeit verlieh); —telny, a. unſterb⸗ 
lich; —telnose, sei, sf. Unſterblich⸗ 
keit T. nicht zum Lachen. 

Niesmieszny, a. nicht lächerlich; 
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Niesmolony, a. nicht gepicht, unge⸗ 

icht (Fäſſer). 

5 Q gan a. f.: — kokosz, oder kura 
Henne f., die viel Eier legt, gut legende 
Henne, Leghenne f- 

Niesnadny, a., — dnie, —dno, ad. 
übelgelaunt; ſchwierig, ſchwer zu bes 
friedigen. 

Niesnaska, Nieznaska, -i, sf., Nie- 
snaski, sek, pl. Streitigkeiten, Zwi⸗ 
ſtigkeiten, Differenzen; Feindſchaft. Uns 
verträglichkeit F.; Fehler m.; Gebre⸗ 
chen n. leß bar. 

Niesniedny, d. nicht zu eſſen, nicht 

Niesobia, gewiſſes poln. Wappen. 

Niesoczysty, a. unſaftig, ſaftlos. 

Niesokor, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze F. (lat. lagetta). 

iesolony, a. ungeſalzen. 

Niespalny, a. unverbrennbar. 

Niespanie, -in, sn. Nachtwachen u.; 
Schlafloſigkeit f. 

Nisana ina ad. beinahe; ziemlich; 
noch nicht ganz; nicht vollſtändig, nicht 
vollzählig; — rozumu bye, 'nicht recht 
bei Verſtande ſein. e 

Niesplawny, a. unbeſchiffbar. 

Niesplik, Mesplik, Nieszput, Ma- 
spul, -u, sm., Niespulka, -i, sf. Ng. 
Mispel J.; Mispelbaum m. 

Niesplugawiony, a. unbefleckt, uns 
beſudelt. 

Niespodziany, Niespodziewany, a. 
unerwartet, unvorhergeſehen; unver. 
hofft; — nie, —wanie, ad. wider alles 
Erwarten. 

Niespoisty, a. unvereinbar. 

Nieapokoic, -koil, -koje, va. imp. 
beunruhigen; Niespokojnica, -y, sf. 
ruheloſes, zerfahrenes, unruhiges Frauen. 
zimmer u.; —kojniczek, -czka, sm. 
dim. unruhiger ꝛc. Menſch m.; —koj- 
nik, -a, sm. unruhiger Kopf, unruhiger 
Menfch ; »ſchlechter Kopf, Wirbelkopf, 
erfahrener Menſch m. —kojnose, gc), 
af. Beunruhigung; *Berfahrenheit, Uns 
ruhe f.s —kojny, g. unruhig; ruhelos; 
“erfahren, wirbelköpfig. 

Niespornie, ad. ohne Widerrede, un⸗ 
beſtreitbar; —rny, a. nicht ſtreitſüchtig; 
unbeſtreitbar, unmwiderleglid). 

Niesporo, ad. unvortheilhaft, zeit» 
raubend, nicht genug fördernd; nur lang 
fam gehend, langweilig; niesporo ta- 
kiem piórem pisac man kommt beim 
Schreiden mit einer ſolchen Feder nicht 
vorwärts; niesporo mi, ich komme mit 
meiner Arbeit nicht vorwärts; Niespory, 
a. nicht nahrhaft (Brod, ꝛc.); unvorthell⸗ 
haft, nicht fördernd; ermuͤdend, be, 
ſchwerlich, unbequem; XX. beim Kochen 
nicht quellend. 

Niesposöb, ad. es ift nicht möglich; 
unmöglich; es ift keine Möglichkeit gor, 
handen; —sobnosc, -sei, af. Mangel 
m. an Gelegenheit; Unpaßlichkeit, Un» 
geeignetheit F.; —sobny, a. unpaffend, 
ungeeignet. 

Niespracowany, a. unermüdlich; 
nicht ermüdend, nicht müde machend. 

Niesprawiedliwy, a. ungerecht; — 
-dliwosc, -sci, ar. Ungerechtigkeit f. 

Niesprawny, a. ungefchidt, unerfah⸗ 
ren in etwas, nicht viel fertig bringend ; 
—wnose, Gel, sf. Ungeſchicklichkeit f., 
Mangel m. an Geſchick. 

Niesprzyjaznie, —jazny, ſ. Niezy- 
ezliwy, ete. 

Niespul, f. Niesplik. [ſchamlos. 

Niesromiezliwy, a. unverſchämt, 

Niestale, ad., —staly, a. unbeſtän⸗ 


dig; leichtſinnig, flatterhaft; —losc, 
-Sci, sf. Unbeſtändigkeit; Leichtſinn, 
Flatterhaftigkeit f. 

Niestanie, -ia, sn. Rw. Nicht Gr, 
ſcheinen n. vor Gericht, Contumaz 7. 
(lat. contumacia); Niestany, Niestan- 
ny, a. Rw. Contumaz⸗; Niestane, -ego, 
sn. Rw. Geldſtrafe F. wegen Nichter⸗ 
ſcheinens vor Gericht. 

Niestaranny, a. unforgfältig. 

Niestatecznik, a, sm. unbeftändi« 
ger, wankelmüthiger Menſch m.; Nie- 
stateczny, a. nicht feſt, unbefeſtigt; 
beränderſſch, wandelbar; unbeſtändig; 
leichtſinnig; —cznose, -sei, sf., Nie- 
statek, -tku, sm. Unbeſtand; Mangel 
m. an Feſtigkeit; Veränderlichkeit, Wan⸗ 
delbarkeit; Unbeſtändigkeit f.; Leichtſinn 
m.; niestatek, leichtſinniger, flatterhaf⸗ 
ter, liederlicher, alls a ende Menſch 
m.; »Gefſindel, Geſchmeiß n. 

Niestawajgey, a.: — u prawa, Rw. 
der vor Gericht nicht erſcheint. 

Niestawiennictwo, a, sn. Rw. 
Nichterſcheinen n. vor Gericht, Ausblei⸗ 
ben n. auf geſchehene Vorladung. 

Niestepiony, a. nicht ſtumpf, nicht 
abgeſtumpft oder ſchartig; ſcharf, ſchnei⸗ 
dend. 

Niestety, Niestetyz, Niestetez, 
Niestecie, Niesteciez, Niestoty, Nie- 
stotysz, Niestotes, Niestota, Niesto- 
cie, Niestetysz, int. ach! wehe! o Un» 
glück! — mnie! wehe mir! — tobie ! 
wehe dir! Niestota, -y, sm. sf. Un⸗ 

lücklicher m., Unglückliche; unglückliche 
Berfon f: 

Niestosownik, -a, sm. Kg. engliſcher 
Non⸗Conformiſt m. (nicht zur anglicani« 
ſchen Hochkirche Gchörender). 

Niestosowny, a. unpaſſend, ungeeig⸗ 
net, nicht convenirend; —sownosc, sel, 
sf. Unpaſſendheit, Ungeeignetheit; Jn: 
convenienz J. (klagen, jammern. 

Niestotac, -tal, -tam, vn. imp. weh⸗ 

Niestr, @eog. ſ. Dniestr. 

Niestracony, d. unverloren, nicht 
verloren, 

Niestraszuy, a. nicht ſchrecklich. 

Niestrawiony, a. unverdaut; Nie- 
Strawnosc, -Sci, gf. Ueberladung f. des 
Magens; Unverdaulichkeit 7: Hik. Mans 
gel m. an Verdauung; Niestrawny, c. 
Un verdaulich, ſchwer oder gar nicht zu ver⸗ 
dauen; — zoladek ſchlechtverdauender 
Magen m. 

Niestretek, Aen, sm. Vg. Stroh- 
blume, Waldanemone F. (lat. anemona 
nemorosa). 

Niestrojny, Niestrojony, a. ſchmuck ⸗ 
los, ungeputzt, nicht geziert. 

Niestrzezony, a. ünbewacht. 

Niestwora, -y, Niestwornose, gc), 
sf. Unmäßigkeit; Zus, Aufdringlichkeit 
J.; —stworny, a. unmäßig; unerſätt⸗ 
lich; zudringlich, aufdringlich, läſtig. 

Niestworzony, d. unerſchaffen, nie 
erſchaffen; was niemals geweſen iſt oder 
eriftirt hat, plese rzeczy niestworzo- 
ne, *unglaubliche Dinge erzählen; Nie- 
stworzysty, a. unerſchaffbar. 

Niesubtelny, a. nicht fein; nicht 
ſchlau; nicht ſinnreich. 

Niesnmienny, a. ungewiſſenhaft, ges 
wiſſenlos; — nose, -sei, sf. Ungewiſ⸗ 
fenbaftigfeit, Gewiſſenloſigkeit f. 

Nieswiadem, -a, -e, Nieswiadomy, 
a. unerfahren, unwiſſend oder neu in ct» 
was; —domosc, gei, F. Unerfahren⸗ 
heit, Unwiſſenheit f. 

Nieswiecony, g. ungeheiligt. 
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Nicuchronny, a. unvermeidlich; — 
-nnoSc, sci, sf. Unvermeidlichkeit f. 

Nieucieszny, a. mißſallend, mif. 
fällig; Nieucieszony, a. dem nichks 
gefällt oder Vergnügen macht. 

Nieuctwo, -A, sn. Unkenntniß; Uns 
wiſſenheit; *Faulheit, Unluſt F. zum 
Lernen. 

Nieuczciwy, a. unanſtändig; uneh⸗ 
renhaft, ſchlecht, nicht rechtſchaffen; ger 
mein; niederträchtig; —wose, -ŝci, sf. 
Mangel m. an Rechtſchaffenheit; Uu, 
ehrenhaſtigkeit, Schlechtigkeit, Gemein» 
heit; Niederträchtigkeit F.; Nieuezce- 
nie, -in, sn. Unchrerbictigteit J., Prane 
gel m. an Verehrung; Entweihung F.; 
Neuczeic, eil, nieuczeze, ei, va. 
imp. entweihen, entheiligen; Nien- 
czczony, u. dem man feine Verehrung 
zollt; unverehrt. 

Nieuczek, ſ. Nieuk. 

Nieuezenny, a. ungelehrig; —nnosc, 
—ezliwose , -sci, . Ungelehrigkeit . 

Nieuczesnik, a, sm. Nichttheilha⸗ 
ber; Unbetheiligter m. 

Nieuczony, o. ungelehrt. 

Nieuczynny, a. wenig verbindlich; 
unverbindlich, ungefällig; undienſtfer⸗ 
tig; unos, -sei, sf. Undienſtfertig⸗ 
keil, Ungefälligkeit f. s 

Nieudany, a. unverſtellt; wahr, aufs 
richtig, ungeheuchelt. 

Nieudatny, a. mißgeſtalt, ſchlecht ge» 
formt, mißgeformt, unförmig, ungeſtalt; 
—tnosc, sci, J. Mißgeſtaltheit, Miß⸗ 
form ; Unförmigteit f. 

Niendolny, a. ungenügend; be⸗ 
ſchränkt (geiſtig); unmächtig, ſchwach; 
ohne Talent, ohne Anlagen; —Inose, 
Sei, J. Ungenügendheit, Unmacht, 
Schwäche F.; angel zn. an Talent, an 
Kenntniſſen; geiſtige Beſchränktheit f. 

Nieudzielny, a. nicht mittheilbar; 
abhängig, von Andern abhängend; — 
-dzielnosc, gei, SF. Unmöglichkeit f. 
etwas mitzutheilen. 

Nieufny, a. mißtrauiſch, mißtrauend; 
—fnosc, sci, sf. Mißtrauen n. 

Nieugaszony, d. unaustilgbar, une 
auslöſchlich. 

Nieugięty, a. unbeugſam; nicht bieg⸗ 
iam, nich! geſchmeidig tos, sci, . 
Unbeugſamkeit; Unbiegſamkeit /. 

Nieuglaskany, d. ungezähmt; uns 
zähmbax. 

Niouhamowany, Nieuhamowny, a. 
ungehindert, ungehemmt. Lgen. 

Nieujetny, u. unergriften, ungefan⸗ 

Nieujety, a. unjaßbar, unergreifbar, 
nicht zu fangen; *unmäßig, ungemäßigt; 
*jeurg, wild, unbändig. 

Nieujezdzony, d. ungezähmt, unges 
bändigt; noch nicht zugeritten, eingefah⸗ 
ren (Pferde); noch nicht gangbar ge. 
macht, holperig (Wege). 

Nieuk, -a, Nienezek, -czka, sm. 
dim. Unwiſſender, Schwachkopf; Uner⸗ 
fahrener; Feind n. der Aufklärung; 
nieuczek, Ldw. junger Stier m., der 
noch nicht zum Pflügen gebraucht werden 
kann; Nieuka, -i, J. Unwiſſenheit, 
Unkenntniß J.; Nieuki, a. unwiſſend. 

Nieukladny, a. unförmlich, ohne 
Formen; nicht anmuthig ; Lunhöflich; 
—dnose, sci, J. Unhöflichkeit f. 

Nieukojony, a. was nicht zu lindern, 
zu mäßigen iſt. Un tenntniß 7. 

Nieukostwo, -a, sn. Unwiſſenheit, 

Nieukröcony, a. ungemäßigt, wild; 
unzugänglich. ſchmeckt. 

Nieukuszony, a. ungekoſtet, unges 


Nieulaczony, Nieuleczysty, a. un- 
heilbar. 

Nieuleklose, -sei, ap. Unerſchrocken⸗ 
heit F.; — 1, a. unerſchrocken. 

Neulomek, -mka, sm. u. a. ſtarker 
und großer Mann; groß und ſtark. 

Nienlomny, a. ungelähmt; der im 
Beſitz und Gebrauch aller ſeiner Glies 
der iſt. fegt. 

Nieumieciony, a. ungekehrt, unge 

Nieumiejetny, d. unwiſſend; unge⸗ 
ſchickt; unerfahren; —tnosé, sei, SF. 
Unwiſſenheit, Ulngeſchicklichkeit; Uner⸗ 
fahrenheit f. 

Nieumierajgey, d. unſterblich. 

Nieumniejszony, a. unverkleinert; 
ungeſchmälert. 

Nieumyty, d. ungewaſchen, unges 
ſpült; der ſich nicht gewaſchen hat; un⸗ 
barbiert, unrafirt. 

Nieumyslny, a. au Berfehen, ohne 
Vorbedacht, ohne Ueberlegung gethan. 

Nieuuita, -y, sm. Ag. Nicht- Unir. 
ter, Alt Gläubiger m. der griechiſchen 
Kirche; Nieunicki, a. Ka. nicht- unirt; 
Neunicka, i, sf. Ag. Nicht- Unirte f. 
der griechiſchen Kirche. 

Nieunoszony, d. ungezähmt, unge 
bändigt; feurig, wild, unzugänglich 
(Thiere); ptak —, Jäg. noch nicht völ⸗ 
E Jagd abgerichteter Stoßvogel m. 

ieupamietale, ad., —taly, a. un 
achtſam, achtſos, unvorfichtig; —Iose, 
alt: sf. Ulnachtſamkeit; Unvorſichtig⸗ 
atf. 

Mauro a. unerbittlich; durch 
bloßes Beten nicht zu erlangen. 

Nieurodzaj, -ju, sm. Ldw. flechte 
Ernte f., ſchlechtes Jahr n., Mißernte F., 
Miß wachs m.; Hungersnuth . —dzaj- 
nosc, sci, sf- Unfruchtbarkeit Y.; — 
dzajny, a. unfruchtbar; Mißwachs⸗; 
rok —, Idi. Mißjahr, Hungerjahr n. 

Nieusidlony, a. unerwiſcht, guer, 
tappt; ſchwer zu erwiſchen, zu ertappen. 

Nieuskromiony, Niensmierzony, a. 
ungebändigt; feurig, wild. 

Nieuspiony, a. nicht einzuichläfern, 
nicht zum Schlaf zu bringen; *nicht zu 
beruhigen oder zu beſänftigen, zu ſtillen; 
»wachend, wachſam. 

Nieustający, Nieustajny, Nieu- 
stanny, æ. beſtändig; fortwährend; un⸗ 
aufhörlich; — stannosc, -sci, J. be 
ſtändige, ununterbrochene Fortdauer J. 

Nieustawny, a. in Zwiſchenräumen 
kommend; ausſetzend, in periodiſchen 
Zwiſchenräumen wiederkommend. 

Nieustraszenie. a., —straszany, a- 
unerſchrocken; — sznosć, sei, . Uns 
erſchrockenheit f. 

Nieustrzezony, a. ſchwer zu bewa- 
chen, zu bewahren; unvermeidlich. 

Nieuszanowanie, -ia, an. Unebrer- 
bietigkeit f.; Mangel mn. an Eßhrerbie⸗ 
tung, an Achtung. 

Nieuszezerbiony, Nieuszkodzony, 
a. ganz, nicht entzwei, nicht beſchädigt, 
unbeſchädigt, ſchadlos. 

Nieuszykowany, a. Kw. nicht in 
Schlachtordnung ſtehend. 

Nieutorowany, a. ungeebnet, unges 
bahnt. lriſch; ſparſam. 

Nieutratny, d. nicht verſchwende⸗ 

Nieutulenie, Nieutulono, ad., — 
-lony, Nieutulny, a. untröſtlich, troſt⸗ 
los; plakac nieutulenie, 'in Thränen 
zerfließen, ſich in Tyränen baden oder 
ganz auflöſen; nieutolone łzy, Thrä⸗ 
nenſtröme m. 

Nieuwaga, -i, ap. Berfehen n.; Un- 
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vorſichtigleit F.; z nieuwagi, przez 
nieuwage aus Unvorſichtigkeit, aus Ber 
ſehen; bez uwagi, 'unaufmerkſam. 

Nieuwazanie, ia, sn. Mangel m. 
an Auſmerkſamkeit, an Rüͤckſicht für Je 
manden; — na co geringe oder wenig 
Umſtände m., die man mit etwas macht; 
ny, a. unaufmerkſam; rückſichtslos, 
keine Umſtände machend; unvorſichtig, 
unüberlegt. 

Nieuzbrojony, a. unbewaffnet. 

Nienzyteczny, a. unnüß, nutzlos; 
— eznosc, sei, SF. Nutzloſigkeit f. 

Nieuzytny, 4. ungebräuchlich, unge⸗ 
wöhnlich. 

Nieuzytosc, -Sei, S. Härte, Fühl⸗ 
loſigkeit J.; Mangel m. an Aufmerkſam⸗ 
leit, an Verbindlichkeit; Nieuzyty, a. 
hart, fühllos; lieblos; unzugänglich; 
undienſtſertig; nicht verbindlich. 

Nienzywanie, ia, sn. Nichtge⸗ 
brauch m. 

Niewalaszony, a.: — kon unver- 
ſchnittenes, nicht gewallachtes Pferd . 

Niewaleczny, a. nicht tapfer; feig, 
kleinmäthig. 

Niewarowny, g. nicht recht geſichert; 
unvertheidigt, unbefeftigt. 

Niewags, -a, sm. Ng. Weichfloſſer m. 
(int, ageneiosus). 

Niewgtpliwy, a. unbezweifelt; ums 
zweifelhaft; nicht zweifelnd; —liwose, 
-sei, sf. Unzweifelhaftigkeit /. 

Niewazny, a. unfräftig, invalid; . 
das gehörige Gewicht nicht habend; 
'unpſchtig, nicht von Bedeutung; 'nicht 
geſchält; ungültig, nichts geltend; — 
nose, sci, sf. Unkräftigkeit, Invali⸗ 
dität F.; Mangel, Fehler m. am richti⸗ 
gen Gewicht; * geringer Werth m., gt: 
ange Bedeutung; Ungültigkeit f- 

iewnäyc, |. Zniewazyc, Wazye. 

Niewezas, -u, sm. Ermüdung f. 
(durch Nachtwachen, zc.) ; verfehlte rechte 
Zeit; Verſpätigung; Unbequemlichkeit 
Ji , ad. unpaſſend, ungelegen, zu un⸗ 
gelegener Zeit; po Niewezasie, ad. zu 
ſpät; Niewezasowad, -owal, -uje, va. 
imp. incommodiren, zur Unzeit kommen, 
zu ungelegener Zeit behelligen oder ftös 
ren; Unbequemlichkeit verurſachen. 

Niewcezesnio, ad., —sny, ad. zur 
Unzeit, zu ungelegener Zeit kommend, 
behelligend oder ſtörend; unzeitig; zu 
früh oder zu ſpät; niewezesne zarty 
unzeitige Späße m.; niewezesne po- 
moe ſpäte, langfame, nicht zu rechter 
Zeit kommende Hülfe F.; niewezesne 
żale ſpäte Reue F.; niawezesna smiere 
vorzeitiger Tod m.; —snosc, sci, sf- 
Unzeitigkeit, Ungelegenheit f. 

Niewdzieczen, -na, - ne, Niewdzie- 
czny, a. undanfbar, unerkenntlich; "un, 
dankbar, unangenehm (Aufgabe, Arbeit, 
Rolle, Amt); —eznica, -y, sf. Undank⸗ 
bare F.; —cznik, -n, sm. Undankbarer 
m.; — nose, sei, Niewdzieka, -i, 
sf. Undankbarkeit F.; niewdzieki, pl. 
Ungunſt F.; Niewdziek, -a, sm. Un: 
dant m. 

Niewesolo, ad., —ly. a. traurig. 

Niewiadom, Niewiadomie, ad. un- 
bekannt; unbewußt; ohne daran zu den« 
len; —domo, ad. : — (jest) man weiß 
es nicht; jak sie to stało? — Niewia- 
domo wie ift denn das geſchehen? — 
Man weiß es nicht; —domose, -Sci, 
sf. Unwiſſenheit; Unkunde, Unkenntniß 
J.; —domy, a. unwiſſend; unbekannt; 
ungeübt, unerfahren; niewiadomn, 61. 
unbekannte Größe f- 
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| Niewiaduk, a, sm. & Dummkopf, 
dummer Teufel m. [gläubigicit f. 

Niewiara, y, sf. Unglaube m.; Un⸗ 

Niewiasta, -y, sf. Frau; Neuverbeie 
rathete; junge Frau F.; Weib .: Mas 
trone F.; Niewiastka, Niewistka, -i, 
sf. Weibchen .; Schwiegertochter; des 
Mannes Schweſter, Schwägerin f. 

Niewid, -u, sm. nie geſehenes, nie 
geſchautes Ding oder Weſen; Unvorher⸗ 
geſehenes; Unerhörtes 1.1 Niewida, -y, 
sm. lichtſcheuer Menſch; Unſichtbarer m.; 
Niewidany, a. ungeſehen, nie gefehen, 
WE Zeie oder erblickt. 

ewidny, a., — dno, ad. nicht ſicht. 
bar, nicht hell; dunkel; niewidno es iſt 
dunkel; man kann nichts ſehen; Niewi- 
dok, -a, am. Finſterniß F.; Niewidomy, 
Niewidzialny, æ. unſichtbar; — dzial- 
nose, -Sci, sf. Unſichtbarkeit 7. [blickt. 

Niewidziany, a. nie geſehen, nie ev 

Niewiednaey, f. Niezwiędly. 

Niewiedza, y, sf. Unkenntniß f., 
Nichtwiſſen n. 

Niewiedzac, Niewiedzacy, ad. nn 
bewußt; nicht mit Wiſſen (u. Willen); 
unwiſſentlich; Niewiedziec, ad. man 
weiß nicht; Niewiedzenie, ia, sn. 
Mangel m. an Wiſſen, an Kenntniſſen; 
Unwiſſenheit f. 

Niewiele, ad. nicht viel, wenig; —, 
am, das Wenige; ein Weniges; niewiele 
mn trzeba, er ift mit Wenigem zufrie⸗ 
den; **er kann nicht wiel vertragen, er 
kriegt leicht einen Rauſch; Ver ijt gleich 
aus dem Häuschen; z niewielg ludźmi 
mit wenigen Leuten, mit einer Hand voll 
Leute. 

Niewierca, -y, sm. Ungetreuer, Treue 
loſer m.; Niewierezy, a. ungetreu, treu: 
los; Niewiernica, -y, sf. Ungetreue. 
Treuloſe f.; Niewiernik, |. Niewierea; 
—ınose, sci, sf. Treulofigkeit, Uns 
treue; Ungläubigieit F., Unglaube u.; 
—rny, d. untreu, treulos; ungläubig; 
—,-ego, sm. Kg. Ungläubiger m.; nie- 
wier ni, pl. die Ungläubigen. 

Niewierz, f. Niewierca. 

Niewiesci, Niewiejski, a. Frauen⸗; 
Weiber, die Frau, das Weib betreffend ; 
weiblich; strój — weiblichet Puh m.; 
Niewieseie, ad. weiblich; iron. wei⸗ 
bild), nicht männlich; Niewieseic, -scil, 
-WISZCZE, -SCi, va. imp. verweichlichen, 
weibiſch machen; verzärteln; Niewie- 
sciec, -Scial, -Scieje, Niewiesciu- 
szet, -szal, -szeje, va. imp. weibiſch, 
verweichlicht werden, ſich verweichlichen; 
Niewiesciniec, -nca, sm. Weiberheld; 
weibiſcher, ſchlaffer, feiger, verweichlich⸗ 
ter Menſch m.; Niewiesciniec, -Dca, 
sm. Zk. Gebärmutter F.: Niewieseinny, 
a. Frauen-, Weiber⸗; iron. weiberſüch⸗ 
tig, weibertolf , Niewiescisko, -a, sn. 
altes häßliches Weib u.; Niewiesciuch, 
a, sm. verweichlichter, weibiſch gewor- 
dener Menih, Weichling; iron. Weiber⸗ 
knecht, Weibernarr n.; —Sciuchostwo, 
-u, sn. weibiſches, verweichlichtes Weſen 
n., weibiſche Sitten ; —sciuchowski, 
a. einen Weiberhelden, einen weibiſchen, 
feigen ꝛe. Menſchen betreffend; Nie- 
wies kose, -sci, sf. weibiſche Schwäche; 
übertriebene Zärtlichkeit f. 

Niewiniatko, a, sn. unſchuldiges 
kleines, junges Weſen u.; iron. die liebe 
Unſchuld ſelbſt; ein wahres Lamm; 

wieto —, oder Niewigtka, pl. Kg. 
Feſt u. der unſchuldigen Kindlein. 

Niewinnigtka, f. Niewinigtko; Nie- 
winni6, f. Uniewinniac ; Niewinniu- 
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ite! 
ehny, Niewiniutki, Niewiniuté 
a. jehr unſchuldig, ganz und Duck 
gänzlich unſchuldig, völlig 19 
ohne Allen Makel; Niewin nien un, 
-ni, va. imp.: — kogo Zeman rau! 
ſchuldig, ſchuldlos machen, als 
dig darſtellen; Niewinien, f. 
ny; Niewinnie, ad., — DÉI". 
ſchuldig, ſchuldos; Niewinnos® 
ar, Unſchuld; Schuldloſigleit 7. 

Niewistka, f. Niewiastk®' 
winsta. 

Niewladny, a. unmächtig, 

Niewlaseiwie, ad., déien (Ac 
eigentlich; nicht eigentbümlich a 900% 
gehörig; nicht recht paſſend aug! ` 
net; Rw. unberechtigt, unbe wohn, 
Entſcheidung, incompetent 5 ah 
-sci, sf. Uneigentlichkeit; 
heit; Jw. Unberchtigung, Und el 
J. zur Entſcheidung, Incompeteh 


nie 


— el 
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Fremden zugehörig; erborges arbli" 
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ter Weiſe. AP: 
Niewöd, -odu, Niewodek s E 
sm. dim. Fiſchwathe f., Sid chef? 
garn u. beim Fiſchfang: prze irt Wan 
dem ryby łowi, er triumph sche 
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fangenſchaft geſchleppr fein die 
zum Geſangenen gemacht wende u 
wola, Zwang m., Noth, Nele wal 
keit J.; co mi tego za Sief at béi 


ba 


ſollie oder müßte ich dies 1: ga 
brauche ich das zu thun? Wie 
mich denn, das zu thun? 2 DIT, i 
niewolą gezwungen, gezwung i 
Ben, nothwendigerweiſe; WIE, 
aus Noth; Niewolenie, la. si 
m.; Nöthigung; dringende gie 


6 9 KM Je 
keit J., Muß m.; Niowolit a Ta 


4 H 
va. imp. zwingen; *untert® rat 
ten, unterwerfen; Niewolnie Kit 
Sklavin F.; Niewolnictwo e 


Sklaverei; Knechtſchaft J. wenne; 
cz0, add., —niczy, 4. Tree 


wie ein Sklave, ſtlaviſch! AH d 
iron. ſerpil, knechtiſch; auch fi ei 
niewolniezy, 'fflaviſche, Wl, 
finnung, Eervilirät f., STÉT erf. 
—niezoße, sei, /. DOM jok 
Gefinnung, Servilität F. ger Zar 
czek, -czka, sm. dim. ugi, a 
m.; Niewolnik, -a, sm. © nen , 
eigener; Knecht; An, Geſe "a 
Niewolno, ad. nicht Jeck uch 
(jest) das ift nicht erlaubt, nch 
tet; niewolno mi es ift mae af 
tet, es ſteht mir nicht frei i n; Bat, 
unfrei, nicht frci; unfreiwtu gn € 
gen; Niewolstwo, |. Nie: 

Niewonny, a. ohne 07 
ruchlos. t upt 

Niesprawnie, ad. TU mgg 
Hand; —wnosé, -Sch S'an E 
F., Mangel m. an Uebung, un 


rung, an Praxis; — ny. al, 

unerfahren. Wilker Wu 
i iwy, a. un leg 

Niewrotliwy, a mich! weib 


Niewrzacy, a. ER, (9, „ 
chen, was durch Kochen Haag 
(hes Fleiſch. 2c.) Det, 1 
sf. Eigenſchaft J. des NU ische all 
| Härte. Zähigkeit /. (des Yine, 
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unzüchtiges Leben und 
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We Delen: 
we eig be 
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HOME dag inaufhaltſam; wild, 
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re d Law. Gin. nicht 
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a zucht f. Nie- 

Ystpa nioi ar idha, zuchtlos; — 
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Ki ‚m. Schamloſet, Unver⸗ 
Ni 


Nie E | 
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Nenne zogen; Jag. undreſſirt, nicht 
ee pany, a. Unerihiyflid 
i czosany, d. ſchlecht 
hörig ausgefämmt; 
ewWczosaniec, meu, 
* i E Nenſch; »unhöflicher 
er 
Pring, Ain i 
aeg d 4. wenig oder nicht hers 
CW mert Ct bervarragend; 'nicht 
regt nun g od. güsgeheichnet; 
e sa uc (Säit, Drud) — 
Algen ncht Se Eigenſchaft J. des me 
dru en orfügenden, nicht Auf⸗ 
anders Ausgezeſchneten. 
sa. noch nicht völlig 
oder geheilt, 
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ſtimmtheit; Dunkelheit, Unklarheit 7.; 
Niewyrazony, 2. unausgedrückt; nicht 
angezeigt. 

jewyrozumialy, a. unverftandlich, 
unvernehmlich; unnachſichtig, etwas nicht 
als ſchwer 2c. einſehen wollend; ſcho⸗ 
nungslos, ſtreng; —mialosc, sei, Sf. 
Unverſtändlichkeit, Unvernehmlichkeit; 
»Schonungsloſigkeit, Unnachſichtigkeit, 
Strenge f. 

Niewyslawiony, a. auf ewig glorreich; 
gar nicht genug zu loben und zu rühmen; 
über alles Lob erhaben. 

Niewyslowiony, a. unausſprechlich. 

Niewysluchany, a. unerhört, nicht 
erhört (Bitten, Gebete). 

Niewysoki, a. nicht hoch; niedrig. 

Niewyspany, a. nicht ge ae 
ſchlecht geſchlafen habend. 

Niewystaly, a. nicht ausgeruht, nicht 
geſetzt; geſtört. 

Niewystawny, a. einfach; ungekün⸗ 
ſtelt; prunklos; —wnose, -sci, sf. Ein» 
fachheit, Prunkloſigkeit f. 

Niewytrawny, a. nicht gehörig aus. 
gegohren (Wein); "unceif, noch nicht ge 
hörig erfahren, geübt; —trawnosé, sei, 
sf. Unerfahrenheit, Unreife f. 

Niewytrwale, ad., Niewytrwaly, a. 
nicht beharrlich, nicht ausdauernd; — 
-trwalose, gei, sf., Nietrwanie, -ia, 
sn. Mangel m. an Beharrlichkeit, an 
Ausdauer. 

Nietrwany, a. unerträglich. 

Niewytrzymuly, a. empfindlich (ger 
un Kälte, Hitze, ic.) —tose, -sel, Sf. 
Empfindlichkeit f. (gegen Kälte, Witte, 
rungseinflüſſe); Unfähigkeit f., Kälte 20. 
zu ertragen. 

Niewytworny, a. einfach, ſchmucklos; 
ohne Ziererei und Affectirtheitz natürlich. 

Niewywezas, u, sm. Schlafloſigkeit; 
Unbequemlichkeit, Unruhe 7. 

Niewywiklany, a. unentwirrbar, uns 
auflösbar. 

Niewywrotny, a. nicht umzuſtürzen, 
unumwerflich, unumſtößlich. 

Niewzruszenie, ad., - wzruszony, 
a. unerſchütterlich; unbeugſam. 

Niewzwod, -u, sm. Hik. Schlaffheit, 
Schlappheit f. des männlichen Gliedes. 

Niezubawem, ad. unverweilt, ſo⸗ 
gleich, ſofortz Niezabawnie, ad. |. Nie- 
zabawem; unerfreulich, unangenehm; 
—bawıy, a. unbefchäftigt; müßig; der 
nichts zu thun hat; nicht viel Zeit erfor⸗ 
dernd; unerfreulich, unergötzlich, unan: 
genehm. 

Niezabud, -u, Niezabudesz, -a, sm. 
Geſchenk n. zur Erinnerung, zum Ans 
denken. 

Niezabudka, -i, sf. Ng. Feld⸗Ehren⸗ 
preis m. (lat. veronica campestris) ; 
Vergißmeinnſcht s. 

Niezachwiany, a. nicht ſchwankend, 
unerſchütterlich, unbeugſam. 

Niezadlugo, ad. bald; in kurzer Zeit, 
in Kurzem; es wird nicht lange mehr 
dauern. 

Niezadluzony, a. ohne Schulden, 
ſchuldenfrei. 

Niezadny, g. nicht häßlich, nicht uns 
zierlich; hübſch. 

Niezadowolniony, a. unzufrieden. 

Niezagubiony, a. unvergänglich; 
was nicht verderben, nicht vergehen foll. 

Niezakryty, a. unverbedt, unbedeckt. 

Niezalezuy, a. unabhängig; —ZnoSt, 
-ŝci, sf. Unabhängigkeit f. 

Niezamgzna, a. f. unverkeirathet 
(Frauenzimmer). 
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Niezamierzony, a. nicht vorgenom⸗ 
men, nicht beabſichtigt. 

Niezamieszkaly, a. unbewohnt. 

Niezamknięty, a. unverſchloſſen; of⸗ 
fen, geöffnet. 

i E a. nicht reich; unbemit⸗ 
elt. 

Niezapamietany, a. unvergeßlich. 

Niezapieczetowany, «a. ungefiegelt, 
unverſtegelt. 

Niezapisany, a. unbeſchrieben, weiß 
(Papier); nicht eingeſchrieben, nicht ein⸗ 
getragen (in ein Verzeichniß). 

Niezaplacony, a. unbezahlt. 

Niezapolny, a. nicht auf den Feldern 
m lebend, wachfend. 

iezapominajka, -i, —jki, pl. Sf., 
Niezapominajmnie, -ia, sn. Ng. Bers 
gitzmeinnicht n. 

Niezapomny, a. unvergeßlich. 

Niezaprawniony, Niezaprawny, a. 
ungewürzt 

Niezuprzeczenie, ad., - przeczo- 
ny, d. unbeſtreitbar. 

Niezaprzytniony, a. ungefüllt; une 
beſetzt; leer. 

Niczaproszony, 4. nicht eingeladen, 
uneingeladen. 

Niezapytany, a. ungeftagt. 

Niezardzewialy, a. unverroſtet, vem 
Roſt nicht angegriffen. 

Niezarosly, a. unbefiedertz unbehaart; 
nicht bewachfen; * nadt. 

Niezarzutny, a. untadelhaft; unver- 
werflich. > 175 

Niesasiany, a. unbeſäet, nicht beſäetz 
unbeſaamt. ? 

Niezasluzony, d. unverdient. 

Niezaszezytny, a. wenig ehrenvoll; 
unehrenhaft; keine Ehre machend oder 
bringend. N 

Niezaszły, a. unvergänglich; ewig. 

Niezatrwozony, a. furchtlos, uner⸗ 
ſchrocken. 

Niezawislosc, —wisiy, ſ. Niezale- 
znosc, — zny. Cneidlos. 

Niezawistny, a. nicht eiferſüchtig; 

Niezawodny, a. untrüglich, unfehl⸗ 
bar; —dnosc, sci, sf. Unfehlbarkeit. 
Untrüglichfeit f. 

Niezazdrosciwy, Niezazdrosny, f. 
Niezawistny. 

Niezbadny, Niezbadany, a. uner- 
gründlich, unerforſchlich. 

Niezbednica, y, sf. abſcheuliches, 
häßliches Weib u.; Niezbednik, -a, sm. 
ab ſcheulicher, häßlicher Menſch n.; Nie- 
zbedny, d. abſcheulich, häßlich. 

Niezbedny, a. unveräußerlich; nö⸗ 
thig, nothwendig, unentbehrlich; unver⸗ 
meidlich; —dnose, Sei, sf. unbedingte 
Nothwendigkeit f. 

Niezbity, d. unwiderlegt; unwider⸗ 
leglich, unbeftritten, —zbitode, gei, s/f- 
Unwiderleglichkeit, Unbeſtreitbarkeit f- 

Niezblagany, a. unerbittlich; nicht zu 
beſänftigen. 

Niezboczny, a. nicht außer dem Mer 
ge, nicht ſeitwärts liegend; in gerader 
Richtung; niezboczna droga der gerade 
Mea (auch“). 

Niezbozenstwo, -a, sn. Gottloſig 
keit, Verruchtheit F.; Niezbozniea, -y, 
sf. Gottloſe, Verruchte f.; Niezbozniee, 
-nial, -nieje, vn. imp. gottlos werden; 
Niezbozuik, -a, sm. Gottloſer, Bers 
ruchter m.; — znose, j- Niezbozenstwo; 
— my, d. gottlos, verrucht, bos haft, una 
gläubig. 

Niezbrodzony, a. undurchwadbar 
Kunergründlich. 
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Niezbrojny, a. unbewaffnet. 

Niezbytui, a. nicht überflüſſig, nicht 
übertrieben; nicht übermäßig. 

Niezbyty, a. unausweichlich, unab⸗ 
weislich, unvermeidlich; 'läſtig, zudring⸗ 
lich, nicht loszuwerden; —tosé, sei, sf. 
Unausweichlichkeit, Unmöglichkeit f., e 
nen zudringlichen Menſchen loszuwerden. 

Niezdafly, a. unbrauchbar, un⸗ 
tauglich. 

Niezdra, -y, sm. Menſch en., der Je⸗ 
mandem ungelegen kommt; * Tölpel, 
plumper, ungeſchlachter Menſch m. 

Niezdarzony, a. nicht geglückt, nicht 
gelungen; unglücklich; verhängnißvoll. 

Niezdatny, a. unfähig; unbrauchbar; 
der zu Nichte zu gebrauchen ift; —tnose, 
sei, sf. Unfähigkeit, Unbrauchbarkeit f. 

Niezdobny, a. ungeſchmückt; nicht 
an eingerichtet; —bnose, -Sei, sf. 
Mangel m. an Schmuck, Zier; Schmuck⸗ 
onet y 

iezdobyty, a. unbefiegbar, unbes 
zwinglich, unüberwindlich. 

Niezdoluy, a. ungenügend, unzuläng⸗ 
lich; kraſtlos, ſchwach; unfähig, unver. 
CH —Inose, -sei, sf. Unzuläng- 
lichkeit J.; Unvermögen n. 

Niezdröw, -owa, -owe, —Wy, d., 
— wo, ad. ungeſund, krank; der Geſund⸗ 
heit nicht dienlich, ihr ſchädlich; nie- 
zdrowo mi ich fühle mich unwohl, $ mir 
iſt's ſchlecht; to niezdrowo das ift ww 
Fo das ſchadet der Geſundheit; 

iezdrowie, -in, sn. Ungeſundheit; 
Krankheit J. [baft. 

Niezdrozny, a. unſträflich; untadel« 

Niezebrany, a. nicht geſammelt; zer⸗ 
ſtreut. lgerächt. 

Niezemszezony, a. ungerächt, nicht 

Niezepsowany Niezepsuty, a. uns 
beſchädigt, unverdorken. 

Niezespolony, a. nicht geeinigt, nicht 
vereinigt; zerſtreut; auseinandergehend, 
nicht harmonirend. 

Niezeszly, a. unvergänglich. 

Niezganny, Nienaganiony, a. uns 
tadelhaft. 

Niezgasisty, Niezgasly, a. unaud- 
löſchlichz unvectilgbar; *unvergänglid,, 


TE 
iezgiety, ete., f. Nieugięty. 

Niezgledzisty, a. unauslöjchlid), un: 
verwiſchbar. 

Niezglebiony, Niezglebny, a. mmer, 
gründlich; grundlos, keinen Grund 
habend. 

Niezgoda, gewiſſes poln. Wappen. 

Niezgoda, -y, sf. Zwietracht, Unei 
nigkeit, Mißhelligkeit J.; jablko nie- 
zgody, Zankapfel m.; Niezgodliwy,a. 
ſchwer umgänglich, ſchwierig im Um, 
gange; ſtreitſüchtig, zänkiſch; Niezgo- 
dnik, -a, sm. Händelmacher, Streitſüch. 
tiger m.; Niezgodny, d. unharmoniſch; 
nicht gebenen z uneinig, zwie⸗ 
trächtig, mißheuig, — z czém fid einer 
Sache nicht fügend; —dnosé, -Sci, sf. 
Unverträglichkeit, Zankſüchtigkeit; Hans 
delſucherei F. 

Niezgoſony, a. unheilbar (Wunde). 

Niezgoniony, Niezgouny, d. uner- 
reichbar. 

Niezgorzej, ad., Niezgorszy, a. 
nicht Übel; leidlich; ganz paffabel, recht 
erträglich. brennlich. 

Niezgorzysty, a., — sto, ad. unver 

Niezgrabiasz, Niezgrabnik, -a, sm. 
Ungeſchickter, Tölpel, ſintiſcher Menſch 
m.; Niezgrabny, a. links; link; rn, 
geſchickt, tölpelhaft, linkiſch; mißgeſtalt. 
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plump; —bnose, sci, sf. linkiſches 
Weſen n., Ungeſchicklichkeit, Tölpelei F.; 
Mangel m. ein Geſchick, an Anftand und 
Gewandtheit. IS ungefellig. 

Niezgromadny, a. nicht zahlreich; 

Niezgwaleisty, a. unverletzlich, un⸗ 
verbrüchlich; unantaſtbar; Nie zgwalco- 
ny, a. unverletzt, unentweiht; unans 
getaſtet. Iꝛc.). 

Nieziarniony, a. ungeförnt (Sago, 

Niezlamany, a. unzerbrochen. 

Niezliezenie, ad., —czony, Niezli- 
ezny, a. unzählbar, unendlich viel; — 
-CZONOSE, -Sci, sf. unendliche Zahl, Gl. 
Unendlichkeitsziffer, Zahl f. 

Niezlomny, a. unzerbrechlich, un⸗ 
beugſam; — muosé, sci, sf. Unzerbrech⸗ 
lichkeit; Unbeugſamkeit. /.; Wiernose nie- 
zlomna unverletzliche Treue f. 

Niezmacony, a. ungetrübt; klar, hell. 

Niezmarszezony, a. ohne Falten, 
Runzeln; ungekräuſeſt, glatt, ganz eben 
(Waſſer). 

Niezmartwy, æ. unſterblich. 

Niezmiekezony, Niezmiekezysty, 
a. unbiegſam; unbeugſam; unerweich⸗ 
lich, nicht zu erweichen. 

Niezmienny, a. unveränderlich; — 
-nnode, -Sci, sf. Unveränderlichkeit f. 

Niezmierny, a. maajjlog, alles Maaß⸗ 
überſteigend, unendlich; unermeßlich; 
Niezmiernose, sei, F. Unermeßlich⸗ 
keit; Unendlichkeit f. 

Niezmierzony, a. unermeſſen; uner- 
meßlich (Gottes U 

Niezmieszalny, a. unmiſchbar; — 
-Inose, -sei, sf. Unmiſchbarkeit f»; Nie- 
zmieszany, 4. ungemiſcht; *ungeftört, 
ungetrübt. 

Niezmordowany, a. unermüdlich. 

Niezmozony, a. unbeſtegt; unbe 
ficgbar. 

Niezmrugly, NiezmruZony, a. der 
nicht mit dem Auge (okiem) geblinzelt 
oder geguckt oder gezwickert hat; nie- 
zmruzondın okiem ohne mit den Augen 
zu blinken, zu zwickern, zu zucken; patrz 
na blask sloneczny niezmruzouym 
okiem er blickt in der Sonne Glanz, 
ohne mit den Augen zu zwinkern, ohne 
zu zucken; niezmruzondm okiem, “ohne 
die Miene zu verändern, zu verziehen; 
'furchtlos, ſtoiſch. 

Niezmyslenie, ad., —slony, a. wirt. 
lich, thatſächlich, nicht blos in der Giu- 
bildung oder Vorſtellung; Lunverſtellt, 
ungeheuchelt ; wahr, aufrichtig. 

Nieznaczny, d., — nie, ad. unfühl⸗ 
bar, unmerklich, unwahrnehmbar; unbe 
merkt; unbedeutend, gering; 'nach und 
nach, allmählich, ſehr langſam; “ohne es 
merken zu laſſen; wie von ungefähr. 

Nieznaczony, a. nicht bemerkt; nicht 
bezeichnet. 

Nieznajomo, ad., — my, ad. unbe 
kannt; unerkannt, incognito; —, ego, 
sm. Unbekannter; incognito Reifender 
m.; - ma, -6j, sf. Unbekannte; incog⸗ 
nito Reiſende F.; --jomose, -Sci, . 
Mangel m. an Kenntniß, Unbekannt 
ſchaft, Unkenntniß f. 

Nieznakomicie, ad., —mity, a. 
wenig oder nicht bemerkbar, unwahr⸗ 
nehmbar. 

Nieznalezny, a. unfindbar. 

Nieznanie, -in, sn. Un kenntniß J.; 
Niezuany, d. unbekannt. 

Nieznaczka, |. Niesnaska. 

Nieznikomy, a. unvergänglich; — 
-komose, -Sci, sf. Unvergänglichkeit f- 

Nieznosnie, ad., —sny, a. unerträg« 


NIEZYWY  — 


A 8 ` 1 73 
lich; unausſtehlich; Nieznos gemi M? 


sn, — czego Ungeduld f." 


etwas erwartet oder erträgt. „un 
Nieznuzenie, ad., — n af 
müdlich; unermüdet; —Zonostı ai 
Unermüdlichkeit f- sady dei 
Niezolnierski, a. unſoldatt h, d. 
militäriſch; Niezolnierz. Arjo a 
geeignet zum Soldaten; TË wf 


ſchlechter Soldat m.; der kein 

Militärfaches iſt. 
Niezrachnowany, 
Niezraniony, Niezranny» 


Keune 


r U 
a. E L 


wundbar; unverwundet. mi, 
Niezręczny, a. ungeſchickt⸗ i uns! 
täppiſch; —Cznose, Sé: at 
ſchicktheit; Lintiſchheit, Tappis ncht 
Niezrobny, a. unthun lic Ai 
machen. Gi 


Niezrozumialy, a. und chen 
ohr 


lose, sei, sf. Unverſtändli 
Niezrzaly, —losc, . Nied 
Jose, 
Niezsiadly, a. nicht geron 
zum Gerinnen gebracht. 


nen 


i 
„ 


andis uf" 
Niezupelny, a. unvallange vor 
ganz; fehlerhaft; niezupelm nt fin, 


mu nicht recht bei Verſtande, . 


(az 


tig im Kopfe; —Inose, „seh Buff" 


Bazar ` Unganzheit; 
tit T. H 
Niezumyslowy , |. Mem 


AN gi 
H 


Niezuzyty, a. ungebraucht, gidi 


Niezwadliwy , u. nicht zan 
träglich, friedlich, friedſam. 

Niezwalczony, a. unbeſtes 
überſteiglich. 

Niezwatpiony, d. unver" 
zu verzweifeln; nicht afält 
tödllich. 


Niezwigzany, d. EECH 


Niezwiedly, a. unver 
ed 
iezwietrzaly, a. 
(eften, ꝛc.); nicht ad, 
(Speiſen und Getränfe od. 
bleibſel). à 
Niezwod, j. Niewzwo0 sf 
Niezworny, etc., ſ. Nie 
Niezwrócony, a. wag ni e 
ren kann; unerſetzlich; ſ. a. 
tny, Niepowrötny. i 
GE u. ſchwer el 
Niezwyciezny , Miel u 
unbefiegbar ; unüberſteig!! 
fleblich, aebi 
Niezwyczujny, a. ung Eu 
gebraucht; nicht üblich; — Ga 
was nicht gewöhnt; eine 
wohnt; —czajnost, Jet 
wohntheit; Ungebräuchli KI 
Niezwykle, ad., I 
gebraucht; ungewohnt "ag 
nicht gewöhnlich; außetg . “i 
ßerordentlich; — kloge, ohn 


— 


dr 


it; it; Unge gig; w. 
wohntheitz Neuheit; RT 


Niezyczliwy, a. VOV 
Jemandem nicht wohlge 


Geh 


ent H DN 
oss, Sé 


Da 


a 
ti A 


gat’ 


rn 
Ze "Zo 


H 


, 
ËCH 


Mir 


d 


CU 


DN 


wollend; abgeneigt; Zu en. a, 
Boswilligkeit /.; Bande gun 55 
wollen, U ngencigthelt, GW b 
Nieżyjący, a. unbe 10 u 
Niezyd. Nezyt, Nie ` o " 
tar, Katarowy. ii net 
Niezywigtko, -a, 8 , Ou, 
unzeitige Leibesfrucht y ze" 
Niezywotny, Nie2! gat li 
lebt; leblos; erſtickend⸗ en 
Stickſtoff m. ` 0 l t 
Niezywy, a. leb eet 


*müft, leer; woda ml 


NIEŻYŻNY 


el ZER 
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ny 
am Lex 


zì jak nieżywy et acht 
BD er k Vi 


thog 

todt; er 

om geht gar zu lang⸗ 
À ME aber auch gar nicht vom 
AY, g. unftu 

. Atbar (Erdboden). 
M ben, a7, Unfruchtbarkeit /. 2 


dEi | Niga, Lana, 
ane; nie; nimmer 
N „Wauf mit Midten ; na geie- 
bin Edzie, el den Nimmermehrstag. 
. nirgendez nirgends wos 

y 
Da. Ni, Sy. 
kr — Nigryt, 
N dar pato 
diko Me Wei 
Nb bee 
‘S Nijap b d i iek ci odpowiedzial? 


Geog, Nigritien, 
a, sm. Reger, 


8 
Jr gu wi 


ſonderbat aus; Ni- 
mand VIE Nijaki, -U, ie, 
beiden (das eng ⸗ 
ei leinerlet; ven 
bl. o denſchaft; rodraj ni- 
Duc lachüchen, Geſchlechte at 
15); jakość, -óe 15 sf. 
nentſchirdenbelt sti 
LR, Gre m. an Her 
dër de chlinge, Falle f. 
di ad Vë wo hindurch. 
Wakas, iin ein. ok z miejsca 
Mie P Sri vorwärts. 
om; 15 8 ke 
al, -nieje, Din, 
« feinen Werth ver⸗ 


A werden; ni d 
aächtig werde denz nichtswür, 


ds dar ng. 2 Nikezemnie 
igarſtellen P Ak Dicht machen, als 
idm henon, ente, herab 


gll? Mel eh 
eelere herabſetzen, mer, 
Ma liwir 


. 5 
it. 


E ung; + 
Hl ad, zu nichts tau⸗ 


eil ua” 05 el 


112 im 
WT Rense. 


20 


Wéln pu, ou" u 
We adr. . Bw. Nickel m, 


BEL leich 
Ka Zul Oder ſchnell vorüber⸗ 
We CL e ny; Abr klein, aut 
H Akne. 
Ai, DK, nikne, 
en, verſchwin⸗ 


„werd A 
J niknlanj 2 


pron, (Genit. 
sine, und 
“MDS nikto do- 


Niema 


bry, tylko jeden Bóg, Bibl. Niemand 
ift gut, denn der alleinige Gott; nie 
moze nigd (att nikt) dwiema panom 
sluzyce, Bibl. Niemand kann zweien 
Herren dienen; niodkogo (ſtatt od ni- 
kogo) przeszkody nie miał er wurde 
von Niemandem gehindert. 

Nikoredy, Nikturedy, ad. nirgends 
wo durch. 

Nikuezemu, ad. unnütz, zu Nichts 
taugend, nutzlos. 

Nilokun, -nia, sm. Ng. Nilbärſch m. 
(Fiſch. lat. centropomus). 

Nim. cong. che, bevor; eber als, ehe 
dem; chcialbym go jeszeze widzieć, 
nim umrę ich möchte ihn gern noch ſehen, 
ehe ich ſterbe; nim pójdziesz, pomöwie 
jeszcze 2 tobą bevor (ehe) du fortgehſt, 
will ich noch mit dir ſprechenz Nim, pron. 
Instrum. u. Localis v. On, J. d. 

Nimam = nie mam, f. Niema, Miec. 

Nimbus, -a, sm. Kg. Heiligenſchein, 
Strahlenkrang; * falſcher Giang und 
Schimmer m. 

Nimfa, -y, sf. My. Unter-, Halba 

öttin, Nymphe, Wald., Baum., Bergs, 
negra ere Gre Be 
dirne /; nimfy, pl. Zk. kleine Scham 
leſzen, Waſſerlefzen f. 
inacz = nu nic (na niez), ad. auf 
Nichts; zu Nichts; to ninacz nie po- 
trzebne das taugt (nützt) zu Nichts. 

Ninie, + ad. jetzt, gegenwärtig; Ni- 
niejszy, d. jetzig, gegenwärtig; dieſer; 
der vorliegende. 

Ninog, j. Minog. | Niocz,= ni o co, 
f. Ni. | Niodkogo , |. u. Nikt. | Nio- 
kim = o Nikim, Localis v. Nikt, ſ. d. 

| Niprzecz, j. u. Ni. | Niose f. Niesc. 

| Nis, -a, son. Ng. Art Kruſtenwurm 
m. (lat. nyssus). | Nis, Nisia, @eog. 
f. Niz. | Nisiowezyk, ſ. Nizak. | 
Nisknd, f. Nizkad. | Nizki, Nisko, 
Niskosc, 1. Niski, etc, | Nizkim = z 
nikim, Znsérum. v. Nikt, ſ. d. | Nisli, 
ſ. Nizli, Nizeli. | z Niszezego = z ni- 
czego, Genit. v. Nic, |. d. 

Nissa, Nyssa, y, sf. Geog. Stadt 
u. Feſtung Neif fen. (in Schleſien). 

Niszezec, -czal, -czeje, vn. imp. 
zu Nichts oder vernichtet werden, unter 
geben, vergehen; ſchwinden, herunter 

ommen; darauf gehen, zu Grunde geben; 

auszehren (Kranfe); ſterben, abjtchen, 
fallen, verrecken (Thiere); eingehen, vers 
lümmern (Pflanzen); verſchwinden, zu 
Waſſer werden (gute Ausſichten, Hoffe 
nungen); Niszezy6, -czyl, -eze, -ezy, 
va. imp. vernichten; — sig fid) (ſelbſt) 
ruiniren, zu Grund richten; niszezenie 
Vernichtung F.; Niszczyciel, n, sm. 
Vernichter n.; —cielka, -i, sf. Bernid 
terin f. 

Niszszy = Niższy, a. compar. v. 
Nizki. 

Nit, -u, sm. Niete f., Nietnagel en.; 
na nit wzige mir einer Niete, mit einem 
Nietnagel befeſtigen; nit puscie, 'nach⸗ 
laffen, nicht ausharren, anhalten, nicht 
beſtehen; Nitabla, -i, sf. großer Niet⸗ 
nagel at, 

Nitawa, Mitawa, -, sf. Geog. Stadt 
Mitaun. (in Kurland); Nitawezyk, 
-a, sm. Mitauer, Einwohner m. von 
Mitau; Nitawke, i, sf. Mitauerin 
Jà Nitawski, a. von, aus Mita u. 

Niteczka, i, SF. dim. Fädchen; Yå- 
ſerchen u.; Nitka, -i, sf. Faden n.; 
Safer, Schnur F.; zmoknae do nitki 
bie auf's Hcmde (maß), fadennaß werden; 
nie miec na siebie suchéj nitki feinen 


NIZINA 


trockenen Faden an fih haben; na nitce 
wisiec an einem Faden, "an einem (cina 
igen) Haare hängen; nitka, Zk. Faſer, 
Nustelfaier 7. Nitkarz, a, Sm. Zwirn⸗ 
handler m.; Nitkarka, i, af. Zwirn⸗ 
händlerin 7. 

Nitkopletw, -a, sm. Ng. Großauge a, 

Nitkowy, a. gadens, Zwirn 

Nitowac, -owal, -uje, va, imp. Vets 
nieten, durch Nieten befeſtigen; Nito- 
wanie, -in; sn. Nieten, Vermieten ., 
Verniekung J.; Nitowany, pp. u. a. ge⸗ 
nietet; vernietet; Nitownik, A. sın. 
Nietnagel; Nieten, Bernieter m. 

Nituje, ſ. Nitowac. 

Niuch, u, sm. § Zug an. in die Naſez 
— tabaki Prije f. Schnupftabak; § Rafe 
J.; Niuchnge, -chnal, -chne, -chnie, 
va. (1-ınalig), Niuchae, cha, -cham, 
va. imp. etwas in die Nafe ziehen; — 
tabakg ſchuupfen; niuchnge tabake 
eine ſtarke Priſe nehmen. 

Niun, -nia, Niunia, -i, Niunka, i. 
sm. junger Lecker; junger Lümmel, uns 
beholfener Junge; ' der fid) ſtellt, als 
könne er nicht bis drei zählen; "junger 
Reder, § junger Schnüffel m. 

Niwa, -y, sf. Zdw. Neubruch m., 
Neuland u.; üppige Flur . fruchtbares 
Gefilde oder Feld a. 

Niwco = w nic, ad. in Nichts, zu 
Nichts; NI wozym = w niczym, ad. in 
nichts; W Niwecz, na Niweez, ad. in 
Nichts, zu Nichts; w niweez obrócic 
etwas zu nichte oder zu Schanden machen; 
w.niweez pajde zu nichte werden, zu 
Schanden werden, verderben; okrutny 
pan sluga zbic na niwe kazal der 
grauſame Herr ließ den Knecht zu Schan⸗ 
den ſchlagen; Niweczye, -czyl, -cze, 
-czy, va. imp. vernichten, zu Schanden 
machen; vereiteln; niweezenie Verwir⸗ 
rung; Vernichtung F. 

iz, -y, sf.: na niz, w niž in die 
Niederung, nieder, herab; in die Tiefe; 
unten; in der Tiefe; Niz, Niz, -u, sm. 
Geog. Fluß Nis m. (der in den Dniepr 
fällt); Geog. Gegend J., Land m. am 
untern Dniepr; Niz, *Nizacz, a, 
sm., Nizucy, -6w, pl. die am untern 
Dniepr wohnenden Koſaken, Niſower 
Kofafen m.; niz, Nifower Koſakenle⸗ 
ben, Räuberleben n. 

Niż, Nizli, Nizli, Nisli, Nizeli, 
Anizeli, ad. (bei Comparativen:) alè, 
denn; jest wiekszy, niz ja er ift größer 
als ich; cnota droższa jest niż wszy- 
stko na swiecie die Tugend ift köſtlicher 
denn Alles in der Welt; on woli spac, 
anizeli pracować cc will lieber ſchlafen 
alè arbeiten ; lepiéj pisze, anizeli czy- 
ta er ſchreibt beffer, als er lieft. 

Niza, -y, sf. Geog. Niederung, nies 
drig gelegene Gegend; niedrige Lage; 
Bk. Niſche, Bilderblende, Wandverkie⸗ 


ung f. 
! Mane, -zul, -zam, va. imp. auf Für 
den ziehen, aufteihen. nichts. 
Nizaez = za nic (za niez), ad. für 
Nizaez, Niznk, NiZal,-a, Nizowiec, 
-won, Nizowy, ego, sm. Geog. Rift 
ſcher Koſak m. (aus der Gegend am uns 
tem Durepr). 
Nizby, con. es fei denn. 
Niz6], ad. compar. (v. Nizko:) nie- 
Nizeli, f. u. Niż. [driger. 
Nizina, -y, sf. Geog. Niederung, 
Ebene f.; Nizinny, 1. Nizuy; Niziolah, 
-Ikn, sm. kleiner Knirps n.; Niziu- 
chny, Niziutenki, Niziutki, Nizin- 
ezki, o, —o, ad. gar ſehr niedrigz 
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auferordeurlid) niedrig; außerordentlich 
klein von Statur, knirpſig. 

Nizkad, Niskad, (= z nikąd), ad. 
nirgend her, von nirgendwoher. 

Nizki, Niski, (Niżny, t), a., Nizko, 
ad. niedrig, nicht hoch; tief; Nizezy, a. 
compar. niedriger, tiefer; *untergeord« 
netz nizki, *demlthtg; najniższy sluga 
unterthänigſter Diener n.; nizki, "mi: 
drig (von Gefinnung), niederträchtig. 

Nizkim = z nikim ad. mit Keinem, 
mit Niemandem; f. a. Nikt. 

Nizkolotny, a. niedrig fliegend; Ni- 
zkosc, -sci, sf. Niedrigkeit /. (auch “). 

Nizli, f. Niż. lim Kartenfpiet. 

Niznik, Niznik, -a, sm. Unter m. 

Nizowiee, ſ. Nizacz, Nizak. 

Nizszose, Sei, sf. größere Niedrig⸗ 
keit, niedrigere Lage F.; Niższy, a. com- 
par. (v. NIzki:) niedriger; Nizyc, -Zyl, 
2e, -Zy, va. imp. erniedrigen, niedriger 
machen; — sig, "di ernſedrigen, fa 
demüthigen. 

No! int. na! nu! nun! wohlan! no! 
cóż tam? nun! was gibt's denn dort? 
no, daléj ! no, daléj ! nur zu! nur weis 
ter! obróć — no się! jo kehr' dich nur 
einmal um! no, cóż ci odpowiedzial? 
nun, wag hat er dir denn geantwortet? 
no, nie möwilem ? nun, hab' ich es nicht 

eſagt? no, no! na na! nimm dich in 
Acht! no, no? cs if ſchon gut! gut, gut! 
ja doch! meinetwegen! no no, uspokaj 
gie ! na, beruhige dich nur! no, no! poh 
Tauſend! das geſteh' ich aber! no, no, 
ostrożnie ! na, na, behutſam! na, ſach⸗ 
te, ſachte! ſachte doch! pöjdz no! fomm 
nur her! dajno to! gib es geſchwind her! 
No, ſ. Jeno 

Nobilitacya, -v, sf. Adelung, Adels- 
ertheilung, Verleihung, Erhebung f. 
in den Adelſtand; Nobilitowac, -owal, 
-uje, va. imp. adeln, in den Adelſtand 
erheben; Noblesu, -y, /. Adelſtand m., 
Adelſchaft f. 

Noc, -y, SF. Nacht; Finſterniß; "Duns 
lelheit F. ; dzien i noc Tag und Nacht; 
noca, Wnocy, po nocy Madig, bei 
Nacht, in der Nacht; podczas nocy 
Nachts, zur Nachtzeit, zu nächtlicher Beit; 
nächtlicherweile; dobra noe ! gute Nacht! 
przez calą noch die ganze Nacht bins 
durch; póżno w noc tief oder Vë in 
der Nacht; we dnie i w nocy, dniem 
i noca bei Tag und bei Nacht; na noc 
auf die Nacht; polecial na cal} noc er 
lief bei Nacht und Nebel davon; na calg 
noc für die ganze Nacht; po calych 
nocach siedziec Nächte lang wachen; 
az do nocy bis in die Nacht; noc sie 
robi es wird Nacht; jak dzien do nocy 
wie Tag und Nacht, völlig verſchieden; 
wielka noc, Ag. Oſtern %.; dzien i 
noc, Ng. Glaskraut, Peterskraut 2. 

Nöcie, Nueic, -cil, KI -i, va. 
imp. fingen; — piosnke ein Liedchen 
1 150 nöcenie Singen, Trällern m. 

ocleg, -u, sm. Nachtlager; Nacht⸗ 
quartier n., Nachtherberge f.; Noc- 
legarz, -a, sm. der bei Jemandem übers 
nachtet; Noclegowad, -owal, -uje, un. 
imp. übernachten, Nachtlager halten. 

Nocnica, -y, sf. Nachtgeſicht, Nacht⸗ 
gefpenfta.; Nachtwandlerin J.; nocnice 
pl. Hlk, Alpdrücken „.; nocnien, Ng. 
Nachtfalter, Nachtſchmetterling; Nacht 
vogel m.; Nocnie, ad. nächtlich; bei 
Nacht; Nocnik, -a, sm. Nachtſchwar⸗ 
merz Myih. Beiname des Bacchus; Nacht⸗ 
topf m.; nocnik Pruski, Ng. preußi⸗ 
fher Tagſchläfer n. (lat. sciurus glis); 


Nocny, a. nächtlich; ströz nocny Nacht⸗ 
wächter m.; nocna chwila nächtliche 
Weile, Nachtzeit F.; nocny mróz Nacht⸗ 
froſt m.; nocne picie, nocny trunek 
MNadtirunt, Schlaftrunk m.; nocna straz 
Nachtwache F.; czapka noena Mahi 
Dune. Schlafmütze F.; nocna szata 
Schlaſrock, Nachtrock m.; nocna swieca 
Nachtlicht u.; Ng. Nachtkerze F. (Pflanze, 
lat. oenothera) ; Nocoblad, -edn, sm. 
Hik. Nachtwandeln n., Mondſucht 7.; 
Nocobledfy, u. nachtblaß; Nocodzien- 
ny, a. Tag und Nacht-; was am Tage 
und in der Nacht ſtattfindet, was Tag u. 
Nacht fortdauert; Nocolsny, a. nadt. 
ſtrahlend, aus dunkler Nacht hervorſtrah⸗ 
lend; Nocorodny, a. nachtbringend; 
nächtlich; Nocorównia,-i, sf. Geog. St x. 
Tag⸗ und Nachtgleiche F., Aequinoetium 
n.; Nocoröwny, a. die Tag- und Nacht- 
gleiche betreffend; Nocoswiec, -a, sm. 
Ng. ſurinamiſcher Laternentrager an. (lat. 
fulgora); Nocoswietny, a. die Nacht 
erhellend, erleuchtend; Nocowat, -owal, 
-uje, vn. imp. übernachten, nächtigen, 
Nachtlager halten (bei Jemandem, u ko- 
go); —, va. imp.: — kogo Jemandem 
ein Nachtlager geben, ihn zur Nacht bes 
herbergen; nocowanie Uebernachten; Bes 
herbergen n.: Nachtwache F.; Nocownik, 
-a, sm. Nachtſchwärmer, nächtlicher Her 
umtreiber m. 

Nocwid, -a, sm. Ng. Fledermaus f. 

Noeya, -yi, sf. Bemerkung F. 

Nodze, |. Noga. 

Nog, -a, sm. Myth. Bogel Greif m. 

Noga, -i, (Dativ u. Localis nodze) 
sf. Sup m., Bein n.; noga za nogh, 
*Edritt vor Schritt, *bübfch langſam; 
na nogi postawie aufhelfen, auf die 
Beine helfen; upadanie do nóg Fuß fall 
m.; do nóg komu upasé Jemandem zu 
Füßen fallen; upadam do nóg ! *gehors 
ſamer Diener! ergebenfter Diener! do 
nogi bron! Gewehr bei'm Fuß! miec 
wiele wojska na nogach, At. viel 
Soldaten auf den Beinen haben; stange 
nogą na czém den Fuß auf etwas ſetzen; 
mice dobre nogi, aut gehen od. laufen 
können, gut zu Fuße fein; na jednej 
nodze stande auf Einem Fuße ſtehend; 
lee na jednéj nodze! lauf' ſchnell hin! 
mach' ſchnell! nie moze stac na no- 
gach er (der Betrunkene) kann auf keinem 
Beine ſtehen; noga u stolu Tiſchbein 
n.; w glowach i w nogach zu Häupten 
und zu Füßen; nogg komu podstawie 
Jemandem ein Bein fellen od. unterſchla— 
gen; to wino idzie w nogi, nie do 
glowy beier Wein ſteigt in die Beine, 
nicht in den Kopf; w nogi puseic się, 
»Reißaus nehmen; noga mu sie powi- 
nela der Fuß if ihm (er iſt mit dem Fuße) 
ausgeglitten, "hat fehlgetreten; ani no- 
ga nie uszla, Site find alle aufgerieben 
worden, Les ift kein Bein (kein Fetzen) 
von ihnen übrig geblieben; dbac jak 
pies o Dit nogę, ſich keinen Pfiffer⸗ 
ling um etwas kümmern; gesia noga, 
Ng. Gänſefuß m. (Pflanze). 

Nogacz, a, sm. Ng. Spinnenkrabbe 
F. (lat. macropodia). 

Nogaj, -a, sm. Geog. große nogaiſche 
Steppe f. der türkiſchen Nogaier (unter 
ruſſ. Herrſchaft am Don u. Kuban); 
Nogajski, a. nogaiiſch. 

Nogaj, Nogal, -a, sm. langbeiniger 
Menſch m., Langbein a. ` Nogawien, 
Y Nogawka, -i, sf. Hoſenbein n.; 
Streifhoſe, Strumpfhoſe f.; Stiefel, 
Trichter m. (Art Gefaͤngniß). 


Nos — 
Nogawek, -wka, sm. (e. 
Nogiec, -geia, Nokiatı 3 

Taugenichts E Hik. gewil d 

krankheit f. des Viehes; OË „ MA 

krankes Pferd n.: alte ſchle 13.5% 
Nogiet, a, Nogietek, -“ D 

Ringelblume f. „„ goil Pin 
Nokturn, u, sm. Ai: "uff 

Frühmerfe; Nachtgeber n-i NO H 

nächtlich, die ganze Nacht „nung 
Nominacya, ai, gt, CN ni "Ai 

ftallung f. zu einem Umte un e 

Beſtallungsurkunde J. / NO unte . U 

sm. der zu einem Amte Erna aer 

minatka, -i, sf. die zu cinen noc 
nannte; nominat Titular-zeiſche 
areybiskupstwa Timar tig, WH 

Nominowac, -owal, -u. min 

einem Amte, einer Stellung enn 

ernennen; nominowanie A d 0 

zu einem Amte. il 
Nomparel, Nonparel "Ur ne Ti 

Nonpareilleſchrift, gewiſſe!“ 

$. dieſe! 
Nona, y, sf. Ag. Gels“ D 

Vesper. KO 


DI 
gattung f. (wie z. Woör 
j 2.1 
Noneyusz, j. Nuney ns, ue i si 


nige. WI 
1em polniſch⸗deutſchen 1 0. 
ra, Norek, ſ. Nur, Nurt A Aigi 
* 


Dal 


I. Jug 


Notwegwy.; Norweg 

Norymberga, Nury® ji 
Geug., Stadt Nürnbe rg bet 
em); Noryinberezyk, NO) Mach 
nin, a, sm, Nüruberger a N 
Kaufmann; Verkäufer . i 


0 
beit in + 
pai 
H 


Se 


Nürnberger Maart. ET At 
m.; Norymberski, a. NUP nord 
S vam Ai 
aus Nürnberg; HI oft: yi 
wary noszäey Tabuleltten ` er" 
n. mit Nürnberger Waar af" gy 
Noryn, -a, sm. Gei: z“ 
m. (in der Ukraine). Alf ai 
Norzyca, -y, sf- SCH, 
gefährliche Pferdekrankhe 551, 0 Lë 
Nos, -a, Nosek, -skit 
bal i iere iprit w. 
A 


f. (überhaupt, bèt 

— 5 h Wéi 
un Suchen naſenah ht jegen os en 
z. B.:) Nafe f. am Dachs; St: 
w nosie, Zk. Naſenloch e Male wit 
raé, utrzeć od.wytrz® 55 Ga ei 
ben, ſchneuzen oder pußen e ihnen e 
dzie 2 nosa die Naſe Rn ie, 
Naienbiuten ; krwi 2 % Ki. 


t 
uf bi 
AA 


ten; Zona go za DO 


in Kin grad komu po no- 
Dn lge auf der Naje herumſpie⸗ 
Maps osje Mein, poszło to w nos 

en, ede, das ift ihm in die Nafe 
war ihm gar nicht recht; 
W nos, 'das paßte nicht 
yszedzie nd. do czego 
Sie Naye in Alles ſtecken, 
en S a 
„haben; nie wscibiaj 


BEE 
Vd Kram 
VB 

ya 10 Über 


Moga tt gute, eine feine Nafe 
Wale „ehr Va oder ſchnell mit, 
À vn Mag Du Co przed nosa De: 
dir, ee da Por der Naſe wegnehmen; 
vk Aën, nos. "mir die Fauſt auf's 

ME Dod nosem, 'in den Bart 
ab ez nos gadac durd) die 
Mae Ni g näſeln ; nos, Ng. Zk. 
K doa la: nos sloni Elephan: 
Té K. Fi 20sak komorzy, muszy 
N Saipul m.; nos okre- 

adde F. afsſchnabel en.; Schnauze, 
Wh Spi Vefaßen, Kannen, Qam: 
1 J eines Stieſeſe oder 
Wiecy palacéj sie Licht. 

8, Nosacizna, y, No- 
% Hik. Rop m. (bösar- 
Ida TO: nosacizna, * Hik. 
Moa! after Saamenfluß m. (lat. 

m 

Attig Em, r. Moſatſch m.; 
Moch dern Gitt E, ?). 

Vin Stop) sm. der eine große Naſe 
Wi? Nose F.; Nosalista, (7). 
dn DE Raarz, a, sm. Träger m. 
Vu Bay, Mr einer Naſe, Spitze, 
de el verſehen; großnaſig, 

Ir w 
talm gait einem Schnabel (Nor 
„Am Ge tatnen feindlicher Fabr- 


Abit ien, 1, 0Seczek, -czka, sm. 
Vin a Schnäbelchen; gektümm⸗ 
NUR un Boski, Ng. Art Taube 
h Ek Ng. Storchſchnabel 


Ay den, a, tragen, öfters oder 
e, nie haltend tragen, zu tragen 
i "29 z sobą pienigdzy 


i 
wih d gehen 


Ioan Träcytiggehen n; 

DER ie uknie modiſche Kleider 

Ad. r wanne 

D We kogo, Jemandem zu 
ep fie 


bojga 
` du ` 
Va 


Bet 


at, -iwam, va. fregn. 
Di am, dim. liebes, 
95 (schen a. 3 Nosisko, 
# be, häßliche Naje f. 
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a. Trag; tragbar; fid) gut oder lange 
tragen laſſend (Kleider, Stoffe); nosna 
kura, Ldzu. Leghenne f. 

Nosny, a. Nafen«; Nosorög, -ogu, 
Nosorozec, -zca, sm. Ng. Nashorn m.; 
nosorog, Ng. Art Kafer m. (lat. nasi- 
cornus); Nosorozcowy, a. Nashorns-. 

Nosowka, -i, sf. Schnupftuch, Tas 
iden, Naſentuch ».; Nosowy, Nosny, 
a. Naſe⸗, Nafen:; kosé oder przegroda 
nosowa, Zk. Naſenbein u.; wrzód no- 
sowy, Hik. Naſengeſchwür n. 

Nostrzek, Nostrzyk, -a, sm. Ng. 
Steinklee .; Nostrzykowy, 4. Stein 
Hate, 

Noszarz, Noszarka, ſ. Nosiciel, No- 
sicielka ; Nosze, f. Nosic; Nosza, -y, 
sf., Noszenie, -ia sn. Tragen 2. ezezg- 
sliwa nosza glückliche Mederkunft F. ; 
Nosze, -6w, eut, pl. Tragſeſſel m.; No- 
szka, f. Nozka. 

Nota, -y, Nóta, Notka, -i, sf. dim. 
Anmerkung, Note; Bemerkung F.; Feh⸗ 
ler, Makel m., Gebrechen n., Tadel m.; 
noty muzyczna, f'k. Noten, Muſikno⸗ 
ten J.; nota, *2%. Melodie, Gong, oder 
Spielweiſe .; noty, pl. Noten, Muſika⸗ 
lien F. ; 2 not grac, spiewa von oder 
nach Noten fpielen, fingen ; dorobic no- 
te do czego, Tk. etwas in Noten ſetzen, 
componiren; na te note in dieſem Sinne, 
auf dieſe Weiſe; Notaryalny, d. Rw. 
Notariat; Notaryat, -u, sm. Ro. Nor 
tariat n. ; Stand m. eines Notars; No- 
taryusz, a, sm. Ito. Notar m. ; po- 
dac note do sadu, Rw. eine le 
beim Gericht machen; nota, Stw. Note, 
diplomatiſche Mittheilung k.; Notaryu- 
Sz wa, -Y, od. -E, sf. Frau F. eines 
Notars; —rynszöwna, y, sf. Tochter 
J. eines Notars; —ryuszowski, a. einen 
Notar betreffend; urzad — Notariatsamt 
n., Stellung F.; - ryuszostwo, -a, Sn. 
kw. Notariat; Amr v., Stellung f. ei- 
nes Notars; Notatka, -i, sf. Auſmer⸗ 
kung, Anmerkung f. 

Notecz, -y, sf. Geog. Fluß Netze f. 
(in Poſen und Brandenburg); Notecki, 
a. den Fluß Netze betreffend; powiat 
Notecki, Geog. Diftriet m. der Netze, 
NeperGchiet n. (in Poſen und Brane 
denburg). 

Notnin, -i, sf. Spl. lech, von der 
Länge und Kürze der Sylben, Proſodie f. 

Notowac, -owal, -uje, va. imp. no- 
ticen, aufſchreiben, aufzeichnen, anmer⸗ 
fen, aujnotiren; — przywary Fehler tüs 
gen; ezlowiek notowany, * Menſch an. 
von ſchlechtem, unrubiaem Lebenswan⸗ 
del; czlowiek nie notowany, Menſch 
m. von unbeſcholtenem Rufe. 

Notowy, a. Noten-; notowy papier, 
Tr. Notenpapier 20. 

Now, nowin, sm. Stk. Neumond n.; 
na nowiu, podczas nowiu zur Zeit des 
Neumondes; kolo nowiu gegen die Beit 
des Neumondes; nów nastaje Neumond 
tritt ein, fängt ein; wir haben Neumond. 

Nowacya, -yi, gf. Erneuerung; Neues 
tung F.; Nowak, -a, Nowaczek, -czka, 
sm. dim. Neuling; neuer Anhänger: 
Neuerer; der Neuerungen macht, etwas 
Neues aufbringt; Nowalia, -ii, Nowa- 
lijka, -i, sf. etwas Neues oder Friſches 
n. vom Jahre; detwas Neues und Bes 
ſonderes n. ; nowalie, pl. Erſtlinge m. 
der Jahreszeit; jedlismy same nowalie 
wir aßen lauter frühe (früb im Jahre ge 
wachſene) Früchte, Gemüße ze. 

Nowenna , y, sf. Ay. neuntägigee 
Kirchengedet n. 


NOWOKSIEZYNY 


Nowie, f. Nowicyusz ; Nowic , f. 
Odnowic; Nowieyat, -u, sm. Ag. No: 
viciatn., Probezeit f. angehender Mönche 
oder Nonnen; Wohnung f. der Klofter« 
novizen; * Unerjahrenheit, Ungeübtheit 
J. ; Nowicyacki, a. Movig: ; das Novi» 
ziat betreffend; Nowieyusz, , sm. 
Kg. Novize m. (junger Menſch, der feine 
Probezeit vor Eintritt in's Kloſterleben 
beftcht); "Neuling, Unerfahrener n.; No- 
wieyuszka, -i, &. Ag. Novize, Novizin 
J. Nowiec, f. Odnowiec; Nowina, y 
Nowinka, -i, sf. etwas Neues, Seltſa⸗ 
mes 92.5 Neuigkeit, erft angelangte Dach, 
richt, friſche Kunde J.; wiedziec wszy- 
stkie nowiny alle Neuigkeiten wijfen; 
to nie nowina das ift nichts Neues; 
Ldw. Neubruch, Neuader zu.; Nowina, 
gewiſſes poln. Wappen; Nowiniarka, 
-i, sf. Neuigfeitöfrämerin f.; Nowinar- 
stwo , -a, sn. Sucht, Jagd f., Haſchen 
n. nach Neuigkeiten; Nowiniarz, No- 
winkarz,-a, sm. Neuigkeitskrämer, Neu- 
igkeitenträger m.; —niarka, -i, sf. Neu- 
tgfeitöfrämerin J.; Nowinka, -i, sf. dim. 
kleine Reuigteit €. ` neues Geſchichtchen, 
neues Hiſtörchen a. Nowinkonos, -sia, 
sm. Neuigkeitenbringer, „Träger n.; 
Nowinny, a. Neuigfeits.; Zdw. Neu- 
bruchs⸗; Nowinne, -ego, sn. Lohn m., 
Geſchenk a. für Ueberbring ung einer 
Neuigkeit; Nowiuchny , Nowiuczki, 
Nowiusienki, Nowintki, a. ganz und 
gar neu; "*funfelnagelncu. 

Nowizna, Zdw. ſ. Nowina. 

Nowo, ad. neu; auf neue Art; von 
Neuem; 2 nowu wieder von Neuem; 
nowo, "vor Kurzem, unlängſt, neulich; 
Nowocerkwiany, a. Ag. einem neuen 
Glauben anhängend; Nowochrzeze- 
niec, —krzezeniec, -nca, sm. Ag. 
Wiedertäufer; Neugetaufter m.; Nowo- 
chrzezenka, i, sf. icdertäuferin ; 
Neugetaufte J.; —chrzezenski, a. wit. 
dertäuferifd); zur Sekte der Wiedertäufer 
gehörend; —chrzczenstwo, a, sn. Kg. 
Scetirerei, Secre, Lehre f., Weſen n. der 
Wiedertäuferz —chrzezony, —krzczo- 
ny, d. neugetauft, neubekehrt; Nowo- 
czasnodc, —czesny, |. Nowożytność, 
Nowozytny. 

Nowocina, -y, sf. Neuheit, Neue. 
rung f. 

Nowodniowiec,-wea,san. Menſchm., 
der aus dem Tage Nacht und aus der 
Nacht Tag macht, Nachtſchwärmer, Zog: 
ſchläſer mn. y 

Nowodwor, -u, sm. Geog. Staroſtei 
Nowodwor n. (im Flußgebiet der 
Netze in Poſen). 

Nowogladka, -i, sf. Geog. Koſaken⸗ 
fadt Nowogladka a. (im Aſtracha⸗ 
ner Bezirk). 

Nowogród, oda, sm. Geog. Stadt 
Nowogrud a, (im Tſchernſechowskier 
Kreiſe); dergl. im Kreiſe v. Augutis 
wo; dergl. im Brazlawer Kreiſe; No- 
wogröd wielki, Geog. Stadt Nowgo⸗ 
rod m. (in Rußland); Nowogród niz- 
szy, Geog. Stadt Niſhne⸗Now⸗ 
gorod n. (in Rufſand, am Zuſam⸗ 
menfluß der Okka und Wolga). 

Nowogrodek, -d ka, sm. Ceog. Stadt 
Nowogfrodek a fin Littbauen). 

Nowogrodzianin, -a, sm.Gcog. Ein 
wohner m. der Stadt Noa wog rod; 
Nowogrodzki,a. von, aus Nowog rod. 

Nowoksiezyny,-yn, sf. pl. Ag. ciie 
Meſſe F. eines Beitlichen ; » Antritis⸗ 
ſchmauß m. eines Geiſtlichen nach der 
erſten Meſſe. 


NOWOKWITEY 


Nowokwitly, a. ſriſchblühend, friſch 
aufgeſchloſſen (Blüthen, Biumen). 
owoletni, a. neujährig; im Gem, 
mer neu; von dieſem Sommer ſriſch; 
Nowomiesiezny, a. Neumonds⸗, Neus 
lichts⸗; Nowomiejski, a. Geog. neu- 
ſtädtiſch; Nowomiestezyk, -a, sm. Neus 
ſtädter, Einwohner m. von Neuſtadtz 
Neapolitaner m.; Nowomodny, a. neu- 
is, Nowomyälny, a. neu erdacht; 
Nowonarodzony, Noworodny, Nowo- 
powity , a. neugeboren; Nowonawrö- 
cony, a. Kg. neubekehrt; Nowonawrö- 
ceniec, -Aca, sm. Kg. Neubekehrter m. 

Nowopole, -a, sn. Geog. Stadt No⸗ 
wopole n. (im Krakauer Bezirk). 

Nowopowity, ſ. Nowonarodzony. 

Nowoprzybyly, —przychodny, a. 
neuangefonmen; —przychodniz, ei, 
st. Ankunft, eben erfolgte Unkunft; 
Neuangekommene f4 —przychodzien, 
-dnia, sm. neuer Ankömmling n.; 
Noworocznik, -a, sm. Almanach, Ta⸗ 
ſchenkalender m.; Noworoczny, d. Neu- 
jahr, Neujahrs; Norodek, -dka, sm. 
Neugeborner m. ; "neues Erzeugniß n.; 
—rodny, a. neugeboren; —rosly, a. 
neugewachſen, feiſchgewachſen. 

Nowo - Rzymski, a. Gsch. neu · rö - 
miſch. 

Nowosadzen, f. Nowosiedlec. 

Nowosc, -Sci, af. Neuigfeit; Neuheit; 
Neuerung J.; nowosc bawi, neue Lied⸗ 
lein fingt man gern; nowosci wprowa- 
dzac Neuerungen oder etwas Neues cins 
fübren, aufbringen. 

Nowosiedlec , -dlen, sm. neuer Co- 
tonit; »Menſch m., der noch nicht lang 
wo ſeßhaft oder anſäſſig iſt; Nowosie- 
dliny, Dn, gf. pl. neue Colonie oder 
Pflanzſtätte, neue Ansiedlung F.; “neuer 
Wohnfitz; Einzug, Umzug m. in einen 
neuen Wohnort; Einzugsſchmauß m. 
bei Beziehung eines neuen Wohnortes; 
Nowosiedlinny , a. neubeſeſſen, neube 
wohnt; neuangeficdelt. 

Nowosiotki, -lek, sf. pl. Geog. Stadt 
Nowoſjolki n. (im Kulmer Kreife) ; 
desgl. im Latytſchewskier Kreiſe; Staro⸗ 
Dei N. (im Nowogroder Kreiſe), 

Nowoswiecki, a. neumodiſch; No- 
wota, -y, 9f. Neuheit; Neuerung & 

Nowotaniec, -nen, sm. Geog. Stabt 
Nomotanjezn. lin Galizien). 

2 Nowotku, na Nowotku, za Nowo- 
tku, ad. im Anfange; wiederz von Neus 
em; Nowotnik, -a, sm. Neuling; Neus 
erer m.; Nowotnica, Nowotniczka, 
ſ. Nowieyusz; Nowotnina, y, sf. 
Neuerung F. ; etwas Neues; Nowotny, 
Nowocien, -tna , -tne, a. neu; nicht 
alt; von neuer Art; friſch; nowotny 
sluzagey neuer Dienſtbote zu.; Nowotny, 
-egorsm. Neuling, Anhänger; Neuerer, 
Neuerungsſüchtiger m.; nowotniejsi pi- 
sarze neuere Schriftſteller z.; Nowouk, 
-a, sm. neuer Schüler; neuer Anfänger; 
Neuling m.; Nowowiarek, f. Nowo- 
wiernik; Nowowiernictwo, n, sn. 
neuer Glaube un.; neue Lehre F.; Nowo- 
wiernik, a, —wieren, -y, — wiarek, 
-Tka, sm. Kg. Neugläubiger; der einer 
neuen Lehre anhängt; "Herber m.; No- 
wowierny, a. neubetehrt; neugläubig; 
Nowozaciggly, Nowozacieäny, a. neu- 
geworben, friſchangeworben; —zucig- 
znik, a, sm. Neuangeworbener; Kw. 
Rekrut m.; —zakonny, a. Kg. dem 
neuen Bunde (Teſtament, d. i. chriſtl. 
Glauben) angehörig, ihn betreffend; — 
-zamgżna, -, SF. Neuvermählte; junge 
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Frau f.; Nowozen, Nowozenia, -i, sin., 
—zeniec, ea, —zeni, -iego, sm. 
Neuvermählter; junger Ehemann m.; 
nowozenie, nowozeney, pl. junge 
Eheleute, junge Ehegatten mef., junges 
oder neues Ehepaar m; —zenski, a. 
neuvermählt, jungſt verheirathet; die 
neue Vermählung, die Neuvermählten 
betreffend; No wozydowin, -a, sm. Kg. 
zum Judenthum Neubekehrter m. 

Nowozytnosc, Nowszosc, sei, Sf. 
alles Neuere, alles Moderne n. (im Ge⸗ 
genſatz zum Alterthum); Nowozytny, 
—szystny, a. neu, modern, * Der neuc 
ren Zeit angehörig, fie betreffend; histo- 
rya nowozytna neue Geſchichte, od. Ge 
ſchichtsforſchung f. der neueren Zeit. 

Nowszy, a. compar. (v. Nowy:) 
neuer; Nowy, Now, -a, -o, d. neu; 
nicht alt; cóz tam nowego ? was gibt's 
dort Neues? a co masz nowego? haft 
du etwas Neues? cóż tam nowego sty- 
chac? was hört man dort Neues? to 
dla mnie nic nowego das ift für mich 
nichts Neues; nowy neu beginnend, neu 
anhebend; nowy rok neues Jahr, Neus 
jahr u.; nowy swlat, Geog. neue Welt 
F. (Amerika, Auſtralien, im Gegenſag zur 
alten, d. i. Aſien, Afrika, Europa); No- 
wy Swiat, Geog. Neue Welt f. (Name 
einer Straße in Warſchau); Nowa 
Ziemia, Geog. Inſel No waja⸗Sem⸗ 
lia n. (im nördlichen Eismeer); Nowa 
Wies, Geo. Stadt Neuſtadt, oder 
Iglo, Nowa⸗Weß n. (in Ungarn; 
größte der 16 Zipſerſtädte in den Karpa» 
then); Nowe Miasto, Geog. (Name 
mehrerer Städte) Neuſtadt od, Neu: 
enburg m. lin verſchiedenen Theilen 
des ehemaligen Geſammtpolens); Nowy 
Targ, Geog. Stadt Neumarkt n. (im 
Krakauer Bezirk); nowy, * nie geweſen, 
neu; nic nowego na swiecie, 4s gibt 
nichts Neues unter der Sonne; Nowo, 
-ego, sn. Ldio., 'neues Getreide, neues 
Brot n.; nowy czlowiek, Menſch m. 
von niedriger Geburt, der fid) entporges 
ſchwungen hat, Emporkömmling, Pars 
venu n. 

Nóż, noza, sm. Meſſer n. 

Noża, -y, sf. (7). 

Nozärze, -a, Nozdrza, Genit. no- 
zärzy, sn. pl. Zk. Naſenlöcher a., Nafe 
F. (der Thiere); Nozdrzyk, ſ. Komo- 
nica. 

Nözeczka, -i, sf., Nö2qtko, -a, s7., 
Nozeta, -Zet, Nözytka, -tek, sn. pl. 
dim. Füßchen, Beinchen u.; caluje 
nozeczki, od. nözki, 'ich füffe die Füß⸗ 
chen (Compliment, entſprechend dem ſpa⸗ 
niſchen beso los pis de Usted). 

Nozenki, -pek, sf. pl. DMefferideide, 
Scheerenſcheide f. 

Nóżka, -i, sf. ſ. Nozatko, ate.; nó- 
2ki u owocu Stiele m. am Obſt; nó- 
Ski, Ng. Art Tauben f. mit hohen Füßen; 
Nözkowy, a. Füßchen⸗; Fuß-; die Füße 
betreffend; Nózny, a. Fuß⸗; palce nó- 
zue gehen F.; nözna chorobna, HI Kk. 
Fußkrankheit J.; Fußübel n. 

Nozny, -zen, af. pl. Scheide, Dieter, 
Säbelſcheide F.; Nozowaty,a., — to, ad. 
wie ein Meſſer; meſſerartig, ähnlich; 
Nozownietwo, -a, snu. Meſſerſchmiede⸗ 
handwerk a, : Nożownik, -a, sm. Meſ⸗ 
ſerſchmied m.; Nozowniczy, a. Hirter, 
ſchmieds⸗j Nozowy, a. Meſſer⸗; Nożyce, 
-yc, Nozyezki, -czek, ar. pl. dim. 
(große) Scheere f.; nozycki do swiec 
Lichtſcheere, Lichtpuße F.; noZyce raka, 
Vg. Krebsſcheere s uderz w stół, no- 
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unheimlich; nudno mi A 
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OBACZAC 


WII - 
hr Geſandtſchaft J.; Nun- 
* WE die Nuntiatur oder päpſtli⸗ 
a a wg beneſfend; Nuncyusz, 
Š 2 er uſtücher Gejandterm. 
am u, sm. Geog. Stadt 
d, Ze CH rn, (in Mafuren 
eg 0. Seclaucher m. (lat. 
Wb Nóra” Nurek. 
18 der Erde Y sf. Jäg. Höblung f. 
100 A m., Fah eröhre, Dachs röhre 
e Nur, / SUDA Mauſe⸗ 
a H te] "A sn, gh SEH 
SEN torka "Al, v. Nurt, ſ. d. 
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Tka das nurkn Untertauchun 
ache A Untertauchen, Ante së 
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Sto. % urkowaty, Nuro- 
ad. 'trübſinnig, trüb. 
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Ve euer (Funken) geben; 
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an;“ co ig,, Und o co um etwas 
Jaa an die was gilt die Werte? 
N bep Ser Gränze; o bok zur 
i te; przyjěć o co ſich 
iti 00 b über was auf den Hals 
Ken oi wegen; gniewac 
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cee a ED (entjernt), o mile 
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Min? ihrer as; bylo ich o sto 
. 0 um Ungefähr (oder gegen) 
bi kogo „ PON — weg; przy- 
At; ti Jemanden 
Ian} besi, Ibm den Tod verur⸗ 
d Baren Ge kogo o szkodę 
Bure Schaden verurſachen. 
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(ÄR wf > Prise o rozum 
gw werden; Aen. um den Verſtand 
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n en z nie Dreiben, etwas von 
Nichts dora da} mu o tém 
obei; o chle- 
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ſelig; Nurkowy, d. Taucher⸗; dzwon 
nurkowy Taucherglocke F.; Nuroges, 
-si, SF. Ng. Tauchergans F.; Nuroka- 
ezka, i, sf. Ng. Tauchente, Taucher⸗ 
ente , Nurowaty, |. Nurkowaty. 

Nurt, -u, sm. Strom m., Strömung 
J. eines Waſſers, eines Flusses; Strudel 
m. (im fließenden Wafer); Welle, Woge 
J.; nurt główny rzéki Hauptſtrom m. 
eines Fluſſes; nurt w poßladku, Hik. 
Rößhrengeſchwür v. (lat. fistuln ani). 

Nurta, y, sf. Tiefe, Vertiefung F.; 
f. a. Jama, Jaskinia. 

Nurtawy, a. überſchwemmend; Nur- 
tobystry, a. ſcharf oder raſch dapin. 
ſtrömend. 

Nurtowac, -owal, -uje, va. imp.: 
— co eiwas ausbreiten, verbreiten; — 
po ciele im Körper aus, verbreiten; 
Hik. eitern, eitern machen (eine Wunde); 
Nurtowaty, a. Hlk. fiſtulds, eiterbeulig. 

Nury, d. tiefäugig, finſter, düſter. 

Nurzyc, -rzyl, -rze, -rzy, Nurzac, 
-rzal, -rzam, ba. imp., Narzac, -rzal, 
-rzam, va. frequ. untertauchen; — sie 
fih untertauchen; w krwi sie uarza er 
ſchwimmt in feinem Blute; narzaé sie 
we krwi, 'ſich im Blute baden, viel Blut 
vergießen; w tysiacznych nurzalaın 
sig uwagach ich ergoß mich (erging mich, 
vertiefte mich) in tauſenderleſ Betrach- 
tungen, 'vielerlei Betrachtungen kreuzten 
fid) in meinem Kopfe; nar zue, nurzye, 
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bie i wodzie bei Waſſer und Brod; o 
hat verſchiedene Bedeutung mit dem Lo- 
calis in folgenden Redensarten: o ewéi 
mocy, aus eigener Kraft, durch eigene 
Kraft; o kiju, o lasco, 'am Stocke, an 
der Krücke; o kiju chodzie am Stocke 
gehen, ſich auf einen Stock ftühen; o 
glodzie, ohne Nahrung; ohne etwas 
zu genießen, o trzech zlotych puści- 
lem sie w podróż, mit drei Gulden 
(in der Taſche) trat ich die Reiſe an; 
dom o jednyın, o trzech pietrach, 
dein Haus von einem, von drei Stock 
werken; mieszkanie o trzech poko- 
jneh, eine Wohnung mit (von) drei 
Stuben; o zebranym chlebie, durch 
erbetteltes Brod (ſich ernährend). 

0—, 0b—, als unzerlrennliches Ber- 
bältnißwort bei Zeitwörtern und deren 
Formen entſpricht dem deutſchen: ring dr 
um, herum, ber; z. B.: oplese um- 
flechten, beflechten; obwic umwickeln, 
bewickeln; okrazyé umzingeln, umge⸗ 
ben; oblapie umfaſſen; — ferner: ab, 
herab weg; z. B.: odrzec herabrei⸗ 
ßen, ringsherum abreißen. — NB. Der 
Unterſchied zwiſchen den Verhältniß wör⸗ 
tern o und od, die beide von heißen, 
ift, daß od von od. durch, o aber von 
od. über entſpricht; od lateiniſch de; 
o lat. a. 

0. Abkürzung für ojeiee (Pater, 
Ag.); 00. Franeiszkani, Ag. die Båter 
Franciscaner; J. O. = Jasnie Oswie- 
cony (Erlaucht, als Titel); 0. P. D. = 
obojga prawa doktor (beider Rechte 
Doctor, Juris utriusque doctor); O. N. 
= obojga narodów (beider Nationen, 
d. h. der polniſchen und der lit. 
thauiſchen). 

Ob—, Vorſetzſylbe zur Verſtärkung 
der Comparativformen der Eigenſchafts⸗ 
wörter im Sinne von: etwas, eini- 


chrzye nurzge, Kg. taufen mit Unter 
tauchung des Leibes; nurzanie Unters 
tauchung 7. 

Nuz, Nuze, f. Nu. | Nuz, Nurza, f. 
ZuuzZenie. | Nuza, Nuzda, y, SJ. 
Kraftloſigkeit, Mattigkeit, Ermüdung; 
abmattende Arbeit; Noth, Qual /.; Nu- 
zenie, -in, sn. Ermattung. Müdema⸗ 
chung F.; Nuäniec, -nial, -nieje, ber. 
imp. matt oder kraftlos werden; Nuzny, 
a. entkräftend, ermüdend; abmattend; 
kraftlos, abgemattet 2c.; Nuzye, zy], 
„20, Zy, va. imp. entkräften, abmatten, 
ermatten. (lat. nuria). 

Nuzyk, -a, sm. Ng. Taucherhuhn n. 

Nya, nyi, nij, sm. npr. Myth. 
Piuto, Gott m. der Unterwelt, des 
Todtenreiches. 

Nee, nyl, nyjg, nyje, vn. imp. 
ſchwinden, vergehen, abfallen. 

Nyderland, ete. ſ. Niderland, etc. 

Nyga, Nega, -i, sf. Neige F., Reit m. 

Nygus, -a, sm. Nachläffiger; Faullen⸗ 
zer, Bärenhäuter m.; Nygusowne sig, 
-owat sie, -uje sig, vr. imp. ſaullen 
zen, müßiggehen; der Fa ilheit fröhnen, 
auf der Barenhaut liegen. [del m. 

Nykiel, -kla, sm. npr. Nikolaus. Mir 

Nynac, -nal, -nam, vn. imp. (in der 
Kinderfprache) Schlafen, ſchlummern; —, 
va. imp. ein Kind in den Schlaf wiegen 
oder bringen. 

Nyrka, f. Nerka. | Nyssa, f. Nissa. 


germaaß en; z. B.: obgrubszy etwas 
dick, etwas grob. 

Ob-; untrennbares Verhältnißwort 
vor verſchiedenen Wörtern (ſtatt O); z. B.: 
obmowa, obmierzac, ete. 

Ob., Abkürzung für die Befehlsform 
obacz (fiche), abgekürzt: f. 

Oba, Obydwa, Obadwa, im E: Obio, 
Obydwie, Obiedwie, Genit. (für alle 
Geſchlechter) obu, obydwóch, obudwn, 
pron. u. num, pl. (NB. ein Ueberreſt 
der altſlawiſchen Dual» Formen, an 
welche ſich in einzelnen Wörtern und Mer 
densarten noch alte Dualſormen anderer 
Wörter knüpfen) beide alle beide; 
beiderleij na oba okna auf beide 
Fenſter; no obie strony auf beide Sei⸗ 
ten; obu (oder obydwu, oboma, oby- 
dwoma) kijami mit beiden Stocken; 
obiema rękoma pisze er ſchreibt mit 
beiden Händen; obiema nogami mit 
beiden Füßen; slyszalem od obajga 
ich habe es von beiden (z. B. von ibm u. 
von ihr) gehört; oboja widzialem ich 
habe beide (ihn u. fie) geſehen; obu ro- 
dzaj ow rzeczowniki, Spl. Hauptwörter 
beiderlei Geſchlechts (ſowohl männliche 
als weibliche); obu sposobami auf beis 
derlei Art (auf die eine wie auf die ane 
dere). 

Obaezac, -ezal, -czam, va. (on. 
Obaezywac, Obaczawac, -wal, -wam, 
Obaczowac, -owal, -uje, ca. frequ. 
aufmerkſam zuſehen, beſchauen, befeben, 
betrachten; Obaczyc, -ezyl, -eze, -czy, 
va. imp., Obaczac, Obnezywae, -wul, 
-wam, va. frequ. ſehen, wahrnehmen; 
obnez! fehe! (Abkürzung ob.) bei Bere 
weiſungen und Citaten; obaczye sig 
2 kim ſich mit Jemandem ſehen, d. h. 
mit ihm zuſammenkommen und ſprechenz 
do obnezenia auf Wiederſehen; oba- 
eye sie, * fid eines Beſſern befinnen, 
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in ſich gehen, feinen Fehler einſehen; — | Obawiad sig, -wial sie, -wiam sie, or. was befaſſen; fih mit etwas im He 

sie, "auf feiner Hur fein, ſich vorichen, | Bap. beforgt fein (ezego um erwag), be, behelfen; — sig erém, 2 E ei 


ſich in Acht nehmen; Obaczony, pp. u. 
a. zu ſich gekommen, wieder zur Beſin⸗ 
nung gelangt; Obaozenie, ia, sn. 
Aufmerkſamkeit, Achtſamkeit f.; nieoba- 
ozenie Unaufmerkſamkeit, Unachtſam⸗ 
keit F.; Obacznose, sei, sy. aufmerk- 
ame Umſichſehen n., Vorſicht, Bedacht⸗ 
amkeit F.; Obaczny, a. nie, ad. 
aufmerkſam, vorſichtig; nieobaczny un: 
vorherfehbar, unmöglich vorauszuſehen; 
Obaczysko, a, sn.: do obaczyska, 
do zobaczyska, Sauf Wiederſehen! leb' 
wohl, bis wir uns wiederſehen! 

Obadac, -dal, dam, va. imp. auf 
allen Seiten erforſchen, rundum befüh⸗ 
len, betaſten; 'ſich erſehen, auserſehen, 
erwählen; erblicken, wahrnehmen. 

Obadac, -dal,-dam, va.imp.,Obosc, 
obodl, obode, va. perf. umipicken, be⸗ 
picken (z. B. Vögel mit ſpißzem Schnabel). 

Obadwa, f. Oba, etc. 

Obal, -a, sm. Benennung engliſcher 
Doggen; „Umreißer, Niederreißer“; 
Obalacz, -a, sm. Umwerfer, Umſtürzer, 
Zertrümmerer m.; Obalie, -lil, -li, va. 
Gert, Obalad, -lal, -lam, vd. imp. um., 
binſtürzen, nieder, umwerfen; zu Boden 
werfen oder ſtürzen; — dom ein Haus 
niederreißen; obalac co na sig fich eiwas 
zuziehen (Unglück, ꝛc.); obalic sig um: 
ſtürzen, umfallen; na eie sie to obali, 
'das wird auf dich (zurück-) fallen, das 
mir du bußen müſſen; obalanie all 
mähliches Jufammenfallen, Zuſammen⸗ 
ſtürzen u.; obalenie einmaliges Nieder- 
reißen, Umſtürzen. Um, Niederwerſen 
n.; Umſturz m., Zuſammenſtürzen n. 

Obalasowac, -owal, -uje, va. perf. 
mit einem Geländer umgeben. 

Obalic, f. Obalac. 

Obaliny, in, sf. pl. zuſammenge⸗ 
ſtürzte Bruchſtücke, Trümmer n., Ruinen 
J.; Obalisko, -a, sn. Umſturz; Umfall 
m.; Obalisty, a umſtürzbar, 'zerſtörbar. 

Obalony, pp. u. a. umgeworfen ; ein⸗ 
geſtürzt, zuſammengeſtürzt. 


fürchten; obawiac sie smierci fid) vor 
dem Tode fürchten; — sie nalezy es 
ſteht zu befürchten; obawianie sie Be- 
fürchtung, Furcht F.; Obawiany, pp. u. 
a. gefürchtet. 

Öbawiciel, -a, sm. Einwohner m. 

Obawny, a. zu befürchten, was zu 
fürchten iſt; beſorglich. 

Obazarnik, -u, sm. Marketender m.; 
f. a. Markietan. 

Obbic, ſ. Obic. 

Obbiedz, obbiegl, fut. obbieze, va. 
perf., Obbiegac, -gal, -gam, va. imp. 
beſpringen, belegen (Thiere bei der Bes 
gattung); umlaufen, um etwas herum: 
laufen; Obbieg, Obieg, u, sm. Um: 
lauf m., Umlauſen u.; Umkreis m., El. 
Peripherie F.; Obbiez, -y, SF. (7); Ob- 
biezny, Obiezny, a. umlaufen, unu 
ringt; umlaufbar, umringbar; 6“. in 
die Runde laufend, cirkelnd. 

Obcas, f. Abcas, Napietek. 

Obcegi, Obeagi, -ów, sm. pl., Obeg- 
zki, obcegi, sf. pl., Obegzka, -i, sf. 
dim. Zange, Kneipzange;! Schmiede. — 
aange f. LJ. (lat. crangon). 

Obeegnik, -a, sm. Ng. Seegarnele 

Obceje, -jöw, sm. pl. Sw. Maſt⸗ 
taue n. 

Obees, Obeesowy, Obcessowy, f. 
Obses, etc. | Obehedozyc, j. Oche- 
dożyć. | Obchelznac, f. Ocheiznac. 

Obchöd, -odu, sm., Obchodzenie, 
| Obejseie, Obeseie, -ia, an. Umgehen, 
Umwandern, Herumgehen ., Umgang 
m.; Kw. Patrouille, Streif, Schaar, 
Rundwache F.; obchodzenie oder ob- 
chód krwi, Zk. Rundlauf en. des Biu 
tes; obchód, Kg. Proceſſion F., feierlicher 
Betgang, Vetaufzug m.; obchód roczny 
Jahresfeſt u., Jahresfeier F.; obchód 
zaduszny Leichenbegängniß n.; obchód, 
opescie Umfang, Uinkreis m.; obchód, 
obchodzenie sie 2 czym Umgang m., 
Umgehen n. mit etwas, Verfahren n. 
mit etwas, Behandlung F. einer Sache; 


was, mit Jemandem umgehen äi, 
ibm zu behandeln wiſſen SC ode gig 
nie umiesz sie z nim obe ni f 
verſtehſt ihn nicht zu behande behelfen 

a 10 5 
bez czego ſich ohne etwe 


eben, Ai 
ohne Streit, ohne Prügel abar 5 


% 


laufen; Obehodzony, a. a" 44 
gelaufen, abgerieben; ge" d A 
a, sm. Hinwanderer, Umge , J 
Dein, obeiggl oder obët 3 
obetne, nie, va. perf., OU 
-nam, va. imp.: — drzew? ke 


komu skrzydla, a 

Flügel beſchneiden, ihn an ob 
deinem Gebahren Einhalt me 
czlowieka einen Menſchen vgpoig 40. 
ihn zum Krüppel machen; nie, ay 
Si E és o. .. 

Ociggugd, -nql, ful. e ee 
perf., Obeingac, -gal, 
Bir wmucbänm un iva, 


m 
u D. delt. 
braten laſſen; — strong, en, an OR 
anziehen; — sig ſich audiit? u. dua 
den; Obeiagiy, Octagly. PP berg 
ciągle, ad. herum, über“ 
gen; glatt, ohne Falten. „ af 
Obeigzac, |. u. Obeia2yC" am Af 
Obeigzec, zal, 267 Jo gd H 
ſchwer werden, an Schwer 
zunehmen. „ oe 
Obeigzka, Obeigzki, |: 5 0 


bar, Obwar, -u, sm. Verpichung f. | obchód, obejscie Gewerbe n., Hand« | af. Veſchwerlichkeit .; Obëlboarelf ai: 
(der Fäſſer) (2). h thierung f., Geſchäft n., Lebensart J.; ciezliwy, a., — wie. Wr Ey e 
Obarezenie, -in, sn. Beläſtigung J.; | obchód Unterhalt, Lebensunterhalt m., | ad. beſchwerlich; Obeta e Au. 


Obarezye, -ezyl, -cze, -czy, va. perf., 
Obareza6, Obarszezac, -Czal, -zum, 
va. imp. Laſten auflegen, beläſtigen, 
niederdrücken; ſchwer bedrücken; — ko- 
go praca Jemandem eine ſchwere Arbeit 


Habe J. und Gut n.; cate jéj obeseie 
sig było z pensyi ihr ganzer Behelf oder 
Unterhalt beftand in einer Penſion, in 
einem Jahrgehalt; obchód, Ldw. Bir 
hauſung f. ſammt Wirthſchaftsgebäu⸗ 


vr eil 
beſchwe ein . 


auferlegen; obarczony pracą mit Ar, 
beiten überhäuft; obarczony wiekiem 
vom Alter gedrückt, gebeugt; nieobar- 
ozony unermüdlich, nicht zu ermüden; 
obarczyć kogo z czego Jemandem ets 


den; Obehödka, -i, sf. Verfahren; Ber 
nehmen n. ; * Kunftgriff, Handgriff m.; 
Obehodzenie, Obejscie, -ia, sm. Um: 


gehen, Herumgehen u.; — sie 2 czém 


2 kim Behandlung F. einer Sache oder 


3 0 i anſangen zu lafenis "oer mn 

was abnehmen, ihm entziehen; Obarezy- | Perion; — sig bez czego Entbehrung | sm. Bedrücker, Unterbrüdt? Di 

ciel, -a, sm. Bedrücker, Beläſtiger m. | f. einer Sache; Obchodzić, -dzil, -dzi, | ka, -i, sf. Bedrückerin , Orat. e, 
Obarlozye sie, -Zyl sig, -Ze sig, vr. | va. u. on. imp., Obchodzywac, Ob-] Obciec,Obeiek, f. Oe Obe e 

imp. fih auf die (faule) Bärenhaut e, | chadzac, al. Zam, va. u. vn. frequ., | Obeigcie, Obeinac, ter ec 0 


gen, ſaullenzen. 

Obartel, -tla, Obartlik, -a, sm. 
Schieber, Riegel, Schubriegel m.; Schrau⸗ 
benmutter f. [runder Käſekuchen m. 

Obartuch, Obortuch, -a, sm. Kk. 

Obarwic, -wil, -wi, va. perf. *ihöns 


Obejse, obszedl, obeszli, "mut. obej- 
dzie, va. u. vn. perf. umgehen, um 
etwas herumgehen; durchwandern, durch⸗ 
laufen (einen Ort, eine Gegend); ob- 
chodzić dzien jaki irgend ein Feſt 
feiern; obchodzie kogo Jemanden 


Obeieznose, 801, 
keit J.; Obeie ny, Obe 
eigzliwy, Obeiqzye- 

Obcinacz, -a, as 
bauer n.; Obeinan ſchnel e ka, 
en. Abhauen, Ab”. being. 


färben, beſchönigen, bemänteln. (3. B. den Feind) umgehen, ihm in hauen, Beſchneiden 1.3 Ce 
Obarzae sie, f. Oburzac. den Rücken kommen; obchodzi mi co | cinek. „ nl, Laut 
Obarzanek, Obwarzanek, -nka, gm. es interejfirt mich etwas, es geht mich! Obeiesuic, -nih J- p gPa" 


1460 
Kk. Brezel m.; Sw. Strickfranz m. Le 

Obatozyc, į. Batogowac. 

Obawa, y, sf. Beſorgniß F.; mied 
obawę, oder byc w obawie o kogo um 
Jemanden bejorgt fein; obawa Furcht 
J.; bez obawy jurdjtios, ohne Furcht; 
* obawy, aby, ld. aus Furcht, daß ꝛc.; 


an, läßt mich nicht gleichgültig; es kränkt 
oder verdrießt mich etwas; ich nehme et⸗ 
was übel; obehodzie umgehen (z. B. 
ein Geſetz); obehodzie sig fid) bei et, 
was rund herum ablöſen, etwas der Reihe 
nach verrichten oder verwalten (Amt, 
Vorſitz, Direction, Aufſicht); ſich mit er 


Obeigty, a. verſtum $ ll 
Bette ff to 
Obeiezuy, etc. Tu ich ad; 
Obeios, u, si. nos nab 
ſchnitt; Abbruch ans e aut 

obeiosu es enthalt 
Obeiosad, |. Ocies ge. 


OBEISK 


Obei 
in 
tisy, d. Obeiskag, o 
D h ud, Oeisugd 
ille 3,4. Ae i üfi 
9 r J. d. in t 
a beo Aut ſigend (Seiden Sofiei 
wa H ` 
Se zuje, on. imp. mit 
Ihm babe Kelt Pflegen, um. 
ww 92 ktora mit ihm umgehen; 
i dh jeloinie mit einem 
daf vollziehen; 
0 J ame fid aufführen; 
1 geg g, Verkehr m. mit 
10 SS Swietych, Ag. 
Peiligen ; obcowa- 
SAT m., Umarmung 
- d Ay sm. Gefährte, Ge 
i Obcowny, a. ` Ham, 


eisngd, j. 0- 


+ Obszex 
H N e nd 
ei? ir einheimiſch, fremd, 


Obe, J. Geyer 1- Heiosac. 0 5 
5p nt, eTabwid, — 


ges „Un, _ 
Oe "I Sf. Fremdes, Fremd- 


a, ` ` 
genda gn An du, Obdaszek, 


al, dan 


SZ s tu. parf., Ob- 


um, vg Te, ube, 
zutomnien laſſen; 


ser Biel füttern. 
g k wenig weit; nicht gar 
wenig weit ent 


ie -i, so 
e ; äuten a. 
air reißen ` Abhäuten 1. 


Ph bdaſchenten wal, alk. -uje, va. 

Kup „un, C 

od D. em. 
8 Artus 

62 Oba "y 
Del Aha Dr, 
bein rr 

"EST, va. 

rzal, rial, va. 


A 
52915 r 
BE werfe “glüden, reichlich 


büt 


ra, 
al, -Wam, na, 
val, auben (mieso 2 
N einem Knochen). 
am, va, Dun. 


uw 


"DI, va. perf. 
ulden 91 5 5 
In Schulden ge⸗ 


An, Die, Obdlug, ad 
Schuss lang; Däi Zenn, — 


Länglichkeit /. 
gerichtliche 
€, -owal, 
gerichnlich beſichti⸗ 
Ölagenen, ꝛc.). 
Jemandem zugefal⸗ 
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lener Antheil n.; Obdzielic, Di, fut. 
-li, va. perf., Obdzielac, -lal, Jam, 
va. imp.: — kogo czym Jemandem 
einen Theil von etwas geben; Obdzie- 
lanie, Obdzielenie, -ia, sn. Verthei⸗ 
lung J. (an Andere). 

Obdzierac, f. Obedrzec. 

Obec, -u, sm. Geſammtheit F.; 
w Obec, w Obieez, Obszeze, ad. ind» 
geſammt, gemeinſchaſtlich; wszem w 
obec i każdemu z osobna (im Kanzlei⸗ 
ſtyl:) Allen insgeſammt und Jedem ine 
ſonderheit; ſammt und ſonders; w obec 
kogo in Jemandes Beiſein oder Gegen⸗ 
wart; w obec in Perſon; Obecny, a., 
—nie, ad. allgemein; insgeſammt; 
perſönlich, in Perſon; gegenwärtig; ane 
weſend; wrazie obecnym in gegenwär⸗ 
tigem Falle; bye obecnym pocy cem 
bei etwas gegenwärtig oder anweſend 
fein; wszyscy obecni alle Anweſende; 
nieobecny abweſend; Obeenose, -Sci, 
sf. Gegenwart; Anweſenheit .; W mo- 
jéj obecnosci in meiner Gegenwart, in 
meinem Beiſein; nieobecenosc Abwe— 
ſenheit f. 

Obede, f. Obyd. 

Obedrzec, obdarl, fut. obedrze, 
va. perf., Obdzierac, -ral, -ram, va. 
imp. rundum abreißen; Obdarty, pp. 
u. a. rundum abgeriffen ; *abgelumpt, 
zerlumpt; f. a. Obdartus; Obdarcie, 
-ia, sn. Abreitzen u. ringsum. 

Obedyencya, -yi, sf. Ag. Gehorſam 
m. (in der Kloſterſprache); pod obe- 
dyeneyg komu co nakazac, Jeman⸗ 
dem etwas ſtreng anbefehlen. 

Obegnac, -nal, -nam, vu. perf. um- 
ringen, einſchließen; — miasto, Kw. 
eine Stadt berennen, belagern, einfchlies 
ßen; — sie ſich erwehren; ledwo sie 
moge obegnae od much ich kann mid) 
der Fliegen kaum erwehren; Obegnaniec, 
-n n, sm. Kw. Belagerer n.; Obegnan- 
czy, a. Kw. Belagerungs⸗; — wieniec, 
Kw. Lagerkrone f. 

Obejde, Obejdzie, f. Obchodzic. | 
Obejm, ſ. Objgtek, Objąt. | Obejmo- 
wac, ſ. Objac; Obejmujacy, a. ent» 
haltend. 

Obejrzeć, -rzal, -rzeli, fut. obej- 
rzy, va. perf., Obzierac, Ozierac, 
Ogladac, Ogledac, -dal, -dam, va. 
imp. Oglednac, -nal, -ne, va. ( · ma · 
lig), Ogledywac, Ogladywac, -wal, 
-wam, va. frequ. beſehen; wzige co 
na ogladanie zum Beſehen oder Be, 
trachten nehmen; oglądac kogo Je- 
manden ſehen, ihn ſprechen; obejrzeć 
sie, oglądac sig fid) umſehen; oglądac 
sie na co, na kogo aut etwas, auf Je- 
manden Rückſicht nehmen, ſich danach 
umſehen; oglądać sie z kim Jemanden 
ſehen, ihn wo ſprechen, zur Beſprechung 
mit ihm wo zuſammenkommen; Obej- 
rzalose,-sei, sf. Porſichtigkeit F.; Obej- 
rzaly, a. vorſichtig; Obejzrzliwy, a. 
umſehbar, wo man fid) umſehen kann. 

Obeise, Obejse, — się, f. Obejscie, 
Obchöd, Obchodzić, etc. 

Obel, ad. + gänzlich. 

Obelga, -i, SF. Schimpf m., Schmach, 
Schande; Schimpfrede f. 

Obelgac, -gal, fut. obel ze, pr. obel- 
gam, va. perf. belügen. 

Obelgac, ſ. Obelzyc. 

Obelisek, Obelisk, -u, Obeliszek, 
-szka, sm. dim. Alt. Bk. Obelisf, 
Enip-, Prachtkegel m.; Obeliskowy, d. 
Obelisken⸗. 

Obelgnae, Obolnge, -mal, fut. -ne, 


OBESEAG 


-nie, vn. (1-malig) rundum kleben bleis 
ben, ankleben. 

Obelza, -y, sf. Schimpf, Schande f.; 
Ocelzony, . u. g. beſchimpft, ge 
ſchmäht, geläſtert; Obelzyc, -Zyl, -2y, 
va. perf., Obelzywac, wal, -wam, 
va. frequ., Obelgac, -gal, -gam, va. 
imp. ſchmähen, läftern, beſchimpfen; 
obelzenie Beſchimpfung; Entehrung F.; 
Obelzyciel, -a, sm. Beſchimpfer m.; 
—eielka, -i, sf. Beſchimpferin, Ver⸗ 
leumderin F.; Obeläywosc, sei, s/f. 
Schimpflichkeit F.; Obelzywy, a. ſchimpf⸗ 
lich, ſchmählich, ſchmachvoll; ſchändlich, 
ſchändend; obelzywe slowa Schimpf⸗ 
worte u.; obelżywe pismo Schmäß'⸗ 
ſchrift F. 0 

Obemgled, -glal, fut. obemgleje, 
vn. perf. ummebelt werden, fid) in Mes 
bel verhüflen; obemglenie Unnebe⸗ 
lung f. Literben .; ſ. Obumrzec. 

Obemrzenie, -ia, sn. Abſterben, Hin: 

Obercuch, a, sm. Ueberzug m. ; 
Oberkleid a. 

Oberman, -a, sm. Oberer, Borgt 
gefepter ; Bw. Obermann, Oberſalzauf⸗ 
ſeher; *Reiter oder Anſteller m. öffent 
licher Spiele; Schiedsrichter m.; Ober- 
manski, a. Bw. Obermanns-; ſchieds⸗ 
richterlich. 

Obermus, -u, son. Kk. geriebene Mans 
deln ac. mit Wein in der Pfanne ges 
gebacken. 

Oberster, |. Polkownik ; Oberstleu- 
tnaut, |. Podpélkownik. 

Obersztynki, Obersztyny, -yn, s/. 
pl. Oberleiſten m. im Stiefel. 

Obertas, -a, sm. |. Obröt; Art Ma. 
ſuriſcher Volkstanz n.; Obertasy, -ów, 
sm. pl. Verlegenheiten F.; verdrießliche 
Händel en. ltyn a. (in Galizien). 

Obertyn, -a, sm. Geog. Stadt Dber 

Oberwac, -wal, fut. oberwie, va. 
perf., Obry wage, -wal, -wam, va. imp. 
rundherum abpflüden, abreißen, ableſen; 
oberwae co, Vein Profitchen machen, 
einen Heinen Vortheil erhaſchen; ** fid) 
ein paar Schwänzelpfennige machen, 
etwas Schmuh machen; oberwac kije 
Schläge wegkriegen, etwas auf den 
Pelz kriegen; oberwat kijem er kriegie 
Eing mit dem Stocke weg; oberwac 
sie fih verheben, fich verrenfen, fid) durch 
Heben Schaden zufügen; oberwanie, 
Hik. Verheben, Verrenken u.; Oberwa- 
niec, nen, sm. abgelumpter Menſch; 
Lump u.; Oberwany, pp. u. g. abgeriſ⸗ 
Ven, abgelumpt, lumpig. [ſchneider m. 

Oberwipolec, -leia, sm. Beutel 

Ober2a, -y, sf. Gaſthaus n., Hers 
berge F.; Oberzysta, -y, sm. Gaſtwirth 
m., —zystka, -i, sf. Gaſtwirthin f. 

Oberznac, -nal, - ne, va. (l-malig), 
Obrzynat, -nal, mam, va. imp. bës 
ſchneiden; oberznigeie Beſchneidüng F.; 
Schnitt m. an etwas; oberzniony abs 
geſchnitten; Obrzynanie, -ia, sn. Law. 
Schneiden, Verſchneiden n. des Biches. 

Oberzysta, Oberzystka, f. Obe- 
ıza, etc. 

Obeschnge, Obeschiy, f. Oschnae, 
Osyehnae. | Obescie, ſ. Obehöd, Ob- 
chodzić. 

Obeslac, -lal, fut. obesle, va. perf., 
Obsylac, -lał, Jam, va. imp. zu Meh⸗ 
reren der Reihe nach herumſchicken; obe- 
slac kogo czym Jemandem etwas (zum 
Geſchenk ꝛc.) ſchicken; wojna kogo obe- 
slac Jemanden mit Krieg überziehen. 

Obeslac, Oslac, oslal, fut. obsciele, 
osejele, va. perf., Obscielac, Oscielac, 


OBESZCZAC 


lai, Jam, va. imp. um etwas herum 
Streu oder Lager machen, oder Betten 
aufſchlagen; bebetten, beſtopfen; rund» 
um auspolſtern. 

Obeszezac, f. Oszezuc. 

Obeszlose, sci, St. Umgeben, Um 
ringen n.; Genügſamkeir f.; Bedürfniß 
n.; Obesziy, a. umgeben, umringt, cins 
geſchloſſen; nieobesziy unumgehbar, 
unbegrangt ; obeszly genügſam. 

Obetkad, Otkat, -kal, fut. obetkam, 
va. perf., Obtykac, -kal, -kam, va. 
imp. vollſtopfen, vollpfropfen; obetkac 
beweben, überweben. 

Obetnę, Obetnie, f. Ob eiae. Obe- 
trzeć, Obtarl, etc. f. Otrzec, Obcierac. 

Obewrzaly, a. mit etwas Geronnenem 
beklebt. Lei, va. perf. verunehien. 

Obezecnie, Obezeczeid, -cil, fut. 

Obeznac, -znal, fut. -znam, va. 
perf., Obezunwac, -wal, -wam, va. 
imp. womit bekannt machen; obezna- 
lem sie już nieco z ty nauką ich habe 
mich mit dieſer Wiſſenſchaft ſchon etwas 
vertraut gemacht; obeznany z cem 
vertraut oder bekannt mit etwas, einer 
Sache kundig, erfahren darin. 

Obezrec sig, OZrec sig, obezral się, 
oral sie, fut. oheärg sie, vr. perf., 
Obzerac sie, Obzyrad sie, OZerac 
(sie), -ral sig, -ram sie, vr. imp. ſich 
übereffen, fih überladen, ſich vollſtopfen 
(von Menſchen); ſich überfreſſen (von 
Thieren); ſich im Eſſen und Trinken 
übernehmen; Obzarlszy, pp. u. a. über» 
laden, vollgeſtopft; überfreſſen; im Eſſen 
und Trinken übernommen. 

Obezwae sig, -wal sie, fut. obe- 
zwie sie, vr. perf., Obyzwač się, 
-wal sig, -wam sig, vr. imp. Dë bei 
Mehreren der Reihe nach anmelden, ſich 
womit hören laſſen; Mehreren etwas 
melden. 

Oblleie, Obfito, Okwicie, Okwito, 
ad. überflüffig,, reichlich, voll auf; im 
Ueberfluß, in großer Menge; Obfital, 
-u, SM. EN N.; Obfi- 
tarz, -a, sm. Reicher m.; Obfit, -u, sm. 
j. Obfitose ; Obfitorodny, a. Reichthum 
und Fülle, Ueberfluß berporbringend, 
erzeugend; — Nil der reiche Segelen 
dende (erzeugende) Nil; Obfilosc, Okwi- 
Loge, sci, F. Ueberfluß, Reichthum m., 
Reichlichkeit, Fülle J.; miec czego w 
obfitosci mit etwas reichlich verſehen 
ſein, etwas in Ueberfluß haben; obfltose 
wszystkiego Ueberfluß m. an Allem; 
obfitose wyrazów, Spl. Wortfülle f.; 
— stylu, Spl. Fülle f. des (mündlichen 
oder ſchriftlichen) Ausdrucks; — mysli 
Gedankenreichthum m.; Obiltowac, O- 
kwitowac, -owal, -uje, on. imp. im 
Ueberfluſſe leben, Ueberfluß haben; mit 
etwas reichlich verſehen H obfitować 
we wszystko, *in Allem die Hülle und 
Fülle haben, mit Allem reichlich verſehen 
fein; obfitowac w cnoty, ' ſich durch 
viele Tugenden auszeichnen; obllto wa- 
nie, ſ. Obſitose; Obfity, Okwity, 4. 
reichlich; überflüſſig, reich; fruchtbar; 
— w co reich an etwas; — w ryby fiſch⸗ 
reich; — w złoto goldreich; — w slowa 
wortreich; — w mysli gedanken reich; 
obity, überflüſſig, unnöthig. 

Obgadad, dal, dam, va. perf., 
Obgadywad, wal, -wam, va. imp.: — 
kogo Jemanden bereden, verleumden, 
verdächtigen; ſ. a. Ogadać. 

Obganic, f. Oganie. | Obgarnąć, 1. 
Ogarnze. | Obgige, |. Ogiąć. | Ob- 
groda, |. Ogroda. 
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Obglab, ad. etwas tief. 

Obgotowac, -owal, -uje, va. perf., 
Obgotowywac, -wal, -wam, va. frequ. 
Kk. ein wenig aufkochen laſſen, ankochen, 
abkochen, halb weich kochen; groch obgo- 
towac, Kk. die Erbſen quellen (etwas 
aufkochen) laſſen. 

Obgrubazy, a. etwas dick, etwas grob. 

Obgryse, Obgryzd, ſ. Ogryze. 

Obheblowac, -owal, fui. -uje, va. 
perf. Zm. behobeln (Bretter). 

Obhelznac, Í. Ochelznae. 

Obige, ſ. Objae. 

Obiad, -a, sm. (Dativ u. Localis 
obiedzie) Mittageſſen, Mittagsmahl u.; 
Mittagszeit F.; jesc obiad zu Mittag 
ſpeiſen, Mittagbrod eſſen; obiad wyda- 
wac, Kk. den Mittagstiſch herrichten, 
anrichten; obiad gotować das Mittags- 
mahl bereiten, zu Mittag kochen; dawac 
dla kogo obiad Jemandem zu Ehren 
ein Mittagsmahl, ein Diner ausrichten; 

rosic kogo na obiad Jemanden zum 
Mittagbrod bitten, zu Tiſche einladen; 
prosié do obiadu zu Tiſche bitten; zo- 
stan u mnie na obiad od. na obiedzie, 
*jei heute mein Mittagsgaſt, ſpeiſe heute 
bei mir; by u kogo na obiedzie bei 
Jemandem zu Mittag ſpeiſen; przed 
obiadem vor dem Mittageſſen; po o- 
biedzie nach Tiſche, nach dem Mittags, 
eſſen; Nachmittags; czekam eie jutro 
na obiad ich erwarte Sie morgen zum 
Mittageſſen; na obiad jada trzy po- 
trawy er pflegt zu Mittag drei Gerichte 
zu eſſen; goscie na obiad zaproszeni 
Mittagsgäſte e.; Obindac. va. f. Obiesez 
Obiadac, -dal, dam, Obiadowac, O- 
biedowac, -al, -uje, Obiedwac, Obia- 
dwac, -dwal, -dwam, on. imp. zu Mits 
tag ſpeiſen, Mittagsmahlzeit halten; 
Obiadek, -dku, sm. dim. kleines Mit: 
tagsmahl u.; einfache Mahlzeit .; "uk, 
ſches, gutes Mittagbrod n.; Obiadalnia, 
-i, sf. Zimmer n., worin zu Mittag ger 
ſpeiſt wird; Obiadownik, -a, sm. Wit 
tagsgaſt m.; Obiadowy, Obiedny, a. 
Mittags, die Mittagsmahlzeit betreſ⸗ 
ſend; zum Mittageſſen gehörig ; godzi- 
na obiadowa Mittags unde, Speiſe⸗ 
ſtunde J. 

Obiata, -y. sf. Verſprechen u., Ber 
heißung J., Gelübde .; Kg. Opfer; 
Speidopjer u. (der Alten); Obiatowac, 
Obietowac, -owal, -uje, va. imp. Ag. 
opfern; ein Epeigopfer bringen. 

Obibok, -a, sm. Schläger, Raufbold; 
Schlingel; Schurke m. 

Obi, obit, fut. obije, va. perf., 
Obijac, -jal, -jam, va. imp. rundum 
abs, herabſchlagen D. B. Obſt von den 
Bäumen); wychodzge 2 miasta ta- 
kiego, proch z nóg waszych obijcie, 
Bibl. wenn ihr aus einer ſolchen Stadt 
gehet, ſo ſchüttelt den Staub von euren 
Füßen; obie kogo, Jen anden durch⸗ 
prügeln, ausprügeln; obijac co czém 
eine Sache mit etwas beſchlagen, augs 
ſchlagen; obijad co etw. ſtampſen; rund⸗ 
um abſchlagen, beklopfen, ſchroten; Ato. 
beſtürmen, beſchießen; obijac co kolmi, 
obręczami etwas mit Pfählen, mit Reis 
fen beſchlagen; obijae blachą etwas mit 
Blech befchlagen, beblechen; obijad sig o 
co an etwas anſchlagen, anprallen ; obi- 
ja sie glos o moje uszy eine Stimme 
dringt an meine Ohren; obilo sie o moje 
uszy es gelangte, es kam mir zu Ohren; 
obil sie o moje uszy dzwiek muzyki 
der Klang der Muſik ſchlug an meine Ch, 
ren, berührte mein Ohr; Obijanie sie, 


OBIESICE ` — 


— ze jel® 


werden, Tapeten F., Wand 
obicia dae na sciany DIE ne i 
Tapeten bekleiden; obi? Tapes 
wirkte Tapeten; Obiciany, tft 
fabryka obiciana Tapeten! 5 
eiarz, -a, sm. Tapezierer auen, D 
Obida, -, sf. Gtel mn UT imp 
Obidzac, deal, -dzam, “ 
was rundum abmeſſen. EI 
Obidzi, -iego, sm. npr P", 
Ohie, Obiedwie, ſ. Oba. weeër 
Obiecac, -cal, -cam, 10. % H 
cowac, -owal, -uje, 4. Juegt nf 
cywac, -wal, -wam, DÉI ~ ag ` 4 
ſprechen, zuſagen (komu CO. che di 
etwas); obiecac sie fid U" 
(Jemandem) zujagen; obt, 


gehen; obiecag sie zuſagen, Si wa 
"éi, Tu 


obiecat, geh', wie du geo, "AN 
geh' eee calo A, 

Obiecadlo, ObiecadloW}} Mr, H 

Obiecanie, Obiecy gät at Tat 
Verſprechen n., Zuſage; i 
ftimmte Zuſage od. BURNT 
cowac, f. Obiecac; Obiecg 
enik, -a, sm. Verſprecher. i 


der eine Zuſage macht cose 


ibt; Obiecuje, f. Obi 
K Obiecy, -jego, sm. greife! an 
Vielfraß m. 5 , ale. 
Obiecz, Obieczny, L ENT 


al, 
Obiedni, a. Mittags, J Deen ig , 
effen, das Mittagamabl > afg" f H 
dni traktament Mittag, 
Obiednia, -i, af. Mia ai: ob. 
ruſſiſche Mefe J.; Obie oc 
Mittagsgaſt m.; 
dac, Obiadowae. | rl; 
bied, | Obieg, Obieg™“' 
Obbiegnc. s 
Obielic, -lih -li, ee. eee 4 
Aal, Jam, va. imp. an! vi in gr 
ßen, rundum weiß a za ee , 
oder weiß RL. ei 
Hajen das Fell abziehen a 
Beweißung, Walkie Af" CH 
ciel, -a, sm. Weiß far“? tg 
cher, Weißtüncher m- Obe Ai 
Obierac, f. Obrati wit al 
Obierca, sm. Erwählelz fc Su 
Waplherr; (im Krakaus nose, 
Handkorb m.; Obie ray, gë an 
Wahlfäbigteit . OVO piora 
die Wahl betreffend; ausge en Sun 
smu, Obierkl, -G. Ja, m opee 
geſonderle Sächelchen lee ganh 
wurf, Ausſchuß.Neſte DL, , Auge a 
Obierz, =y, . Deut ot wi. 
obierze pl. Gera. rb ap, 
mysliweze obierZ®, EA 0 
n.; obierz kuchenn wand 


Pt) 
obierz Kleidung F f me, E dr 
rzwin, -i, 87. JET aa * 
Obierzyciel, -a,“ „ie! a 
herr, Erwahler a, „ ce 
Wählerin, Erwahler , 27" e 
Obies, Obwies, " ei 


2 a 

firit, Galgenvogel . de Akte 
Obiesic, -sih ene - dë A 
. — kogo ken, 
e iesen D A 
u.; Tod m. am Vd, „Nas 


sm. Henker, Aufher “ 
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wé Inge, Hr Dm. Obiskanie, 
k sac? Dän achforſchen n. 
iu. A ol Obiskag, -kał s 
Weit, né wel, vam, ug. 

90 ſuchen, nachfuchen, Rache 


Ann an Luana", enthalten, ums 
8 Nez 1 n Amt uberneh⸗ 
i ich äh Jae Padek po ojcu, 
d opaa rbſchaft antreten; 
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bart; religia objawiona, Kg. geoffen⸗ 
barte Religion F.; objawienie Offenba⸗ 
rung F.; objawienie Jann swiętego, 
Bibi. Offenbarung F. St. Johannis, 
Apokalypſe F.; Objaw, -u, sm., Obja- 
wa, -Y, S., Objawy, objaw, Objawi- 
ny, -in, pl. Offenbarung F.; Objawi- 
ciel, -u, Öbjawca, y, sm. Offenbarer; 
Verkündiger m.; Objawicielka, -i, sf. 
Offenbarerin; Verkündigerin f. 

Objazd, -u, sm., Obja2dzka, -i, sf- 
Umfahren, Umreiten; Herumfahren a. 
w objazd im Umkreiſe; objazd, ob- 
Jjazdzka Umweg; Kw. Reiter⸗Patrouille, 
Schaarwache F.; Objechac, -chal, fut. 
objade,objedzie, vu. perf., Objezdzie, 
-dzil,-dze, va.imp.,Öbjezdzar, -dzul, 
-dzam, va. frequ. umreiten; umfah⸗ 
ren; — wodą umfcdiffen; bereiſen; einen 
Umweg um etwas machen; um etwas 
fahren, ꝛc., damit man es vermeide; 
objezdzie, objezdzad, „bändigen, zäh⸗ 
men; — konin ein Pferd zureiten, zum 
Reiten abrichten; objezdzony zugerit⸗ 
ten; *gebändigt, gezaͤhmt; objechać 
kogo, Jemanden hintergehen, ihn täus 
ſchen. 

Objecie, -ia, sn. Umfang, Umkreis 
n.; Umarmung F.; spiesze w twoje 
objęcia ich eile in deine Arme; przyjge 
kogo w swoje objęcia Jemanden mit 
offenen Armen aufnehmen; objgeie, 
Faſſungsvermoͤgen u. 

Objedziony, pp. u. d. (v. Objesc): 
dick und voll angefreſſen. 

Objekt, -u, sm. Gegenſtand m.; Ziel 
n., Endzweck zu.; ſ. a. Obrzut, Przed- 
miot. ternehmer an. 

Objemea, y, sm. Uebernehmer, Uns 

Objese, objndl, objedli, fut. obje, 
va. perf., Objadac, -dal, -dam, va. 
imp. rundherum benagen, befreſſen; 
alles, was ſich auf einem Gegenſtande 
befindet, aufeſſen, auffreſſen; ptaki 
objadly wisnie 2 drzewa die Vögel 
haben alle Kirſchen vom Baume ab, oder 
weggefreſſen; objad! mięso z kosci er 
hal das ganze Fleiſch vom Knochen ab» 
genagt, abgefreſſen; objesc sig fich voll. 
eſſen, vollſtopfen, überladen mit Eſſen; 
Objedziony, p. u. a. vollgegeſſen, 
überladen mit Eſſen; dick an- oder voll⸗ 
gefreſſen; Objesny, a. gefräßig. 

Objetki. -öw, sm. pl. Jag. große 
ep: a. zur Einſchließung einer Walde 
ſtrecke. 

Objetnosc , -sei, sf. Umfaſſungs⸗, 
Begriffsfähigkeit; Faſſungskraft; Be 
grelflichkeit F.; Gl. Umfang, Inhalt au. 
Fläche (. Flacheninhalt en.; Objetny, a. 
in ſich faſſend, umfaſſend, fähig zu ums 
faſſen; umfaß bar. 

Objety, f. Objac. 

Objezdny, a. umreitbar, umfahrbar, 
umſchiffbar; reitbar, zähmbar (Pferd); 
Objezdzac, Objezäzic, f. Objechac; 
Objezdzacz, -a, sm. Bereiter, Zureiter; 
Landreiter, Derciter an. eines Gerichtsbe⸗ 
zirks; Objezdzanie, Objezdzony, ete. 
1. u. Objechac; Objeznik, -a, sm. 
Pferdeberciter m. [Oblozye. 

Obkasac, f. Okgsac. | Obkladac, f. 

Obkleic, ſ. Okleic. 

Obkos, u, sm. Ld. Fall m., wo 
ein Mäher oder Schnitter einem Andern 
zuvorkommt, und dann auf deſſen noch 
ungemäheies Getreide oder Gras das 
ſeinige mähet (in Litthauen übliches 
Wort). Li. Okrezac. 

Obkrazac, f. Okrazac. | Obkrezac, 

Obkroic, obkroil, fut. obkroje, ob- 
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kroi, va. perf., Obkrajae, Obkrawac, 
-al, -am, va. imp. rundum abſchneiden, 
ringsum beſchneiden. 

Oblag, oblal, fut. obleje, va. perf., 
Oblewac, -wal, -wam, va. imp. bigiee 
fen, übergießen; umgießen, ringsum 
begießen; oblewac co woskiem etwas 
mit Wachs übergießen; oblać, oblewac 
beſtrömen, befeuchten, benetzen, durch⸗ 
ſtrömen; oblany überſtrömt, übergoſſen, 
überſchüttet; hanbg oder wstydem ob- 
lany stoi er ſteht mit Schande übergol= 
fen lüberſchüttet, überhäuft, ſchamroth) 
da; oblany potem von Schweiß über 
goſſen, triefend von Schweiß; oblać, ob- 
Towne umfließſen, umſtrömen; morzem 
oblany vom Meere umfloffen ; oblany, 
Jag. fett; Oblanie, -ia, sn. Hik, Ott, 
gedunſenheit f. 

Oblacya, -yi, sr Kg. freiwilliges 
Geſchenk n. an die Kirche. 

Oblgezek, -czka, sm. dim. kleiner 
Bogen en.; Oblaczystosc, gei, J. Bo» 
genwölbung; Convexität; Concävität, 
Hohlrundung J; Oblgezysty, a., —to, 
ad. bogenrund; bauchrund, rundbäu⸗ 
dig, convex; hohltund, concav. 

bląd, -edu, sm. Irrweg n.; Hir: 
umirren n., Irre J.; Irrthum en., Bers 
irrung fa; Obladliwy, a. irrend, irrig, 
irrthümlich, falſch. 

Obladowac, -owal, fut. -uje, va. 
vert, beladen, bepacken; — sobie 20- 
deeg ſich den Magen (durch zu vieles 
Eſſen) überladen. 

Obladra, -y, sf. Oberleder; Degens, 
Säbelgefäß n. (P). 

Obladzac, -dzal, -dzam, va. tmp. 
irreführen, irremachen; Obladzie sie, 
Obledzic sie, -dzil sie, fut. -dzi sie, 
vr. perf., Obladzae sig, or. Gan. 
Oblydzic, Obladzac, vn. imp. irren, 
irrewerden, irregehen, ſich irren; obla- 
dzenie Itren n., Irrthum m., Berit 
rung J.; Obladzony, Oblydzily, pp. u. 
a. geirrt, gefehlt; verirrt; irrend, in der 
Irre. 

Oblagac, -gal, fut. -gam, va. perf. 
beſänftigen, wieder gut machen; obla- 
ganie Beſänftigung f. 

Oblajac, nl, Zut. oblige, oblaje, 
va. perf., Oblaiwac, -wal, -wam, va. 
imp. ein wenig ausſchelten, auszanken. 

biak. -u, Obinczek, -uzka, sm. 
dim. bogenförmige Krümmung F.; Vo: 
gen; W. geflochtener Bogen m. von ge 
hecheltem Flachs, der ein ganzes Schock 
ausmacht; Gin. gegen die Erde geboge⸗ 
ner Abſenker, Ableger m.; oblnk garbar- 
ski, Grb. Bogen m. zum Aufſpannen 
der Felle; w oblak bogenſörmig, in Ger 
ſtalt eines Bogens, rund. 

Oblakac gie, kal sie, Jul. -kam 
sie, br. perf., Oblykiwac, -wal, -wam, 
vn. imp. irregehen, Dë verirren; in der 
Irre herumwandern; Oblykauy irrege« 
hend, fidh verirrend; in der Irre herum. 
wandernd , żyd obłąkany, Myth. der in 
der Irre herumwandernde Jude, »der 
ewige Jude; oblakany, verwirrt, ver 
rückt, wahnſinnig; oblakac, va. irre- 
führen, irreleiten; — kogo Jemanden 
irrefübren; oblakanie Irren, Irre zehen 
n. Berirrung; Verrücktheit J., Wahne 
finn n.; f. a. Waryncya; Oblgkaniec, 
-nea, sm. Berirrter, Irrender m. 

Oblakowaty, a., —to, ad. bogen- 
förmig. 

Oblam, -u, Oblamek, -mku, sm. 
abgebrochenes Stück, Bruchſtück .; Obla- 
mac, -mal, fut. - mie, Oblomic, -mil, 
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ut. oblomie, va. perf., Oblamowac, 
-owal, -uje, Oblamywac, -wal, -wam, 
ca. frequ. u. imp. ringsherum abbre⸗ 
chen; oblamowanie Zerbiehung F. — 
murów, Kw. a f. der Mauern 
(einer feindlichen Feſtung); Oblamany, 
pp. u. a. zerbrochen, abgebrochen. 

Oblamowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — futrem tingsherum mit Pelys 
werk beſetzen oder ausſchlagen; — wsti- 
uke ringsherum mit Band befetzen. 

Oblanie, -ia, sn. Begießen .; Obla- 
ny, a. begoffen; Jäg. fett, feiſt, ſ. Oblac. 

Oblap, -u, Oblapianek, -nku, sm. 
dim. Umarmung J.; oblap, Oblapka, 
-i, sf. dim. fleiſchliche Umarmung f., 
Beiſchlaf m., Beiwohnung F. 

Oblapa, -y, sf. Ng.: — wonna Haſel⸗ 
mun F. (lat. baccharis). 

Oblapiacz, -a, sm. der umarmt; der 
fleiſchlich beiwohnt; Oblapic, Uobla- 
pic, -pil, fut. -pi, va. perf., Obla- 
piac, Voblapiae, -pial, -piam, va. 
imp., Oblapiwae, -wal, -wam, va. 
Jrequ. umarmen, 1 umſchlin⸗ 
gen; in die Arme ſchließen; oblapiac 
kogo za nogi, * vor Jemandem nieder 
fallen und jeine Füße umfaffen ; obla- 

ie, *umfaffen, in ſich fallen, in ſich 
liegen ; 'fleiſchlich umarmen; buhlen. 
huren; oblapianie fleiſchliche Umar: 
mung f. 

Oblask, -u, sm. Umglänzung, Um: 
trahlung F., Glanz m. ringsümher; 
Oblaskliwy, a. rundum eralängend, 
ringsum blipend, ſtrahlend; Oblasknae, 
-nat, fut. -ng, -nie, va. (I- malig), 
Oblaskowac, -owal, -nje, va. imp. 
rundum mit Glanz erhellen, umglänzen; 
Oblasknienie, -in, sn. Umgſänzung, 
Umſtrahlung f.; Oblaskniony, Obla- 
skniety, a. ringsum von Glanz erhellt, 
umglänzt, umſtrahlt. 

Oblaszezka, -i, at Jag. von oben 
gefrorener glänzender Schnee m. 

Oblata, -y, sf. Rw. Ingroſſation. 
Eintragung f. in die Acten oder in das 
Pfandbuch; Einreichung f. zu den Acten. 

Oblatac, f. Obleciee. 

Oblatac, -tal, fut. tam, va. perf., 
Oblatywac, -wal, -wam, va. imp. mit 
Flicken beſetzen, ausflicken. 

Oblatowac, -owal, uje, va. imp. 
Rw. zu den Acten einreichen, regiſtriren 
taſſen; ingroſſiren, in das Pfandbuch 
eintragen laſſen. 

Oblatywac, va. frequ. |. Obleciec. 

Oblawa, y, sf. Jäg. großes Garn 
oder Netz n. ut Einſchließung eines 
Theils eines Waldes; Einſchließen N., 
Einſchließung F.; Treibjagen ; Aufbieten 
n. der Dorfgemeinde zur Durchſuchung 
eines Ortes; oblawg nakazac, die 
Dorfgemeinde aufbieten; oblawa, Rw. 
Ordnung F. im Marſchiren; Oblawa, 
Oblawem , ad. in zerſtreuten Haufen, 
haufenmeife (wie beim Treibjagen) Ob- 
lawiae, f. Oblawie; Oblawnik, -a, 
sm. Jäg. Treiber m.; jeder, der, zum 
Treibjagen oder Keſſeltreſben gehört; 
Oblawny, a. dicht geſchloſſen, einge 
ſchloſſen, umſchſoſſen; szyk oblawny, 
Ar. dicht geſchloſſene Schlachtordnung f. 

Oblaz, zu, sm. Umſchweif, Abweg 
m.; bez oblazu ohne Umſchweife; ohne 
Umſtändlichkeiten; gerade heraus; Obla- 
rem, ad. |. Oblawem; Oblazic, ſ. Ob- 
lese; Oblazgiem, ad. zuſammenhän⸗ 

end; Oblazgowy, Oblazny, a. 
Lg d im Zuſammenhange; 
iortlaufend. 


zu, 
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Oblazlose, sei, sf. Kahlheit f. des 
Kopfes (in Folge einer Krankheit); Aus⸗ 
fallen 9. der Haare; Oblazly, a. kahl⸗ 
gerieben, abgerieben, abgetragen; kahl, 
enthaart; futro oblazle abgetragener, 
kahlgewordener Pelz m. 

Oblazic, f. Obleze, etc. 

Oblaznic, -nil, fut. -ni, va. per y. 

Oblazowac, ſ. Oblese. Ubethören. 

Oblec, Owlec, oblokl, fut. obloke, 
oblocze, va. perf., Obloczye, Oblö- 
ezyc, -czyl, oblöcze, -czy, va. ùnp. 
ankleiden, anziehen; — kogo w sukniq, 
w koszulę Jemandem ein Kleid, ein 
Heind anziehen; oblec sig ſich anziehen, 
fid) ankleiden; w inszq sie suknig ob- 
lec, einen anderen (oder neuen) Mens 
ſchen anziehen, "fein Leben völlig än 
dern; obloczenie Anziehen, Ankleiden, 
Bekleiden n.; obloczye sie w zakonny 
ubior, "bie Kutte oder den Schleier 
wählen, ' in's Kloſter gehen; oblec sie 
weg, etwas auf fid) nehmen; oblec 
sie w kogo, 'ſich Jemandes Denk. oder 
Sinnesart aneignen; Obleczony, pp. u. 
a. angezogen, angekleidet; überzogen; 
migdaly cukrem obleczona mit Zucker 
überzogene Mandeln F.; niebo obleczo- 
ne chmurami mit Wolken überzogener 
(von ihnen verhüllter) Himmel m. 

Oblechtac, -tal, fut. tam, va. perf. 
rundum kitzeln; f. a. Oblektac. 

Obleciec, oblecial,-cieli, fut. oble- 
ci, va. perf., Oblatac, Oblatywac, 
-wal, oblatuje, va. imp. u. Fregu. um 
etwas herumfliegen, etwas umfliegen ; 
*umreifen, umfahren, umlaufen; rund» 
um bereiſen; oblecialo kogo bojazn 
Furcht befiel oder überkam ihn; Oble- 
cieć, vn. perf. rundum abfallen, in 
Stücke zerfallen; oblecenie Abe, Aus- 
fallen u.; Oblecialy, pp. u. d. audges 
fallen; włosy obleciala ausgefallene 
Haare n. 

Obleczenie, Obloczenie, ia, sm. 
Anziehen, Anlegen n. eines Kleides, 
Hemdes 2c,; — poduszki Ueberziehen n. 
eines Kopftiſſens; Ag. Anlegung f. der 
Kutte, des Nonnenſchleiers, "Eintritt n. 
in's Kloſterleben. 

Obledliwosc, Oblednose, -Sci, at, 
Irrthum m., Irrigkeit, Fehlerhaftigkeit; 
Berirrung f.; obledliwosei, pl. Str 
thümer m.; Obledliwy, Obledny, Obla- 
däer, a. irrig, irrthümlich, falſch; »ver⸗ 
rückt, wahnfinnig; 'täuſchend; oblednn 
zdroju woda das in Irrgängen oder 
irrgartenähnlichen Windungen dahinflie⸗ 
ßende Waſſer der Quelle; nieobledny, 
nieobledliwy unfehlbar, dem Irrtbum 
nicht unterworfen; Obledniec, -dnial, 
Jut. -dnieje, vn. perf. irrewerden, fid 
verwirren; oblednialy der an ſich irre 
geworden ift; oblednienie Irrewerden 
n., Verirrung f. 

Obledniec, -dnial, fut. -dnieje, 
vn. perf. blaß werden, erbleiden. 

Oblednik, -a, sm. Srrender; Itre⸗ 
gehender m. 

Obledz, obległ, fut. oblegne, oder 
obleze, ra. perf., Oblegngc, oblegl, 
Jut. oblegne od. obleze, va. (1-malig), 
Oblegac, -gal, -gam, va. imp. ſich um 
etwas herumlegen, berumlagern; fd) 
hinſtrecken; obledz fortecg, Aw. eine 
Feſtung belagern; Oblegac, vn. fidh wo 
aufzuhalien pflegen; Oblegierz, Oble- 
zyeiel, -a, sm. Belagerer m. 

Oblek, į. Oblak: Okrag. 

Oblem, ſ. Obly. 

Obleniec, -nial, -nieje, on. perf. 
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träge oder faul werden; open" m 
träge (geworden). a 
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bis in die Wolken; ‚himmelhoch; * bis 
an den Himmel; oblok, 'dichter Haufen, 
Schwarm n.; Wolke f.; Nebel m.; 
obłok dymu Rauchwolke Fa oblok ku- 
rzu Staubwolke F.; spasc 2 obloków, 
"aus den Wolken fallen; zdige komu 
oblok z oczu, Jemandem den Schleier 
von den Augen wegnehmen, *ihn völlig 
aufklären, ihm die Augen öffnen. 

Obiokac sie, -kal sie, -kam sie, 
vr. Dë üderfreſſen, zu viel eſſen oder 
freſſen. [Oblokowy, a. Wolken. 

Obtokorodny, a. wolkenerzeugend; 

Oblomek, -mku, sm. Bruchſtück, abs 
gebrochenes Stück u.; armer Schluckerm. 

Oblon, - ni, sf., Oblon, -u, sm. 
Splint m. des Hoſzes. 

Obtöw, -owu, sm. Jäg. Beute Jus 
Fang m. (auf der Jagd); Ausbeute €: 
"Raub, Gewinn m.; nie bedziesz miat 
przy tém oblown, “bu wirft dabei feine 
Seide fpinnen, des wird dir nicht zum 
Schmeere (zum Vortheil) gedeihen; Ob- 
lowie, -wil, Fut. oblowi, va. perf., 
Oblawiac, -wial, -wiam, va. imp. fan» 
agen, erhaſchen; erbeuten; oblowie sie 
fih mit Beute beladen; *viel gewinnen, 
großen Profit machen; Oblowiny, -in, 
sf. pl. Beute; Bw. Ausbeute F.; Oblo- 
wny, a. Jäg. fett, gemäſtet; kwiezoly 
oblowne fette, gemäſtete Krammets⸗ 
vögel m. 

Öblozny, a. bettlägerig; oblozna 
choroba Krankheit f., die das Bett zu 
hüten nöthigt; Obloznose, sei, Sr. 
Bettlägerigkeit f. 

Oblözowac, j. Luzowac. 

Oblozye, -zyl, fut. zy, va. perf., 
Obkladae, Okladac, -dal, -dam, va. 
imp. belegen, auf etwas herumlegen, 
herumſtellen, berumſetzen; — kogo, 
Jemandem zur kaft liegen, ihn beläftie 
gen; Jemanden durchprügeln; karami 
okladac, Rw. mit Strafen belegen, 
Strafen verhangen; grzywnami oblo- 
Żyć, Ru. mit Beibfrafen belegen, an 
Geld ſtrafen; eialem oblozony am 
Körper fett, fleiſchreich, feiſt geworden; 
oblozenie, oktadanie Belegen .; Au- 
ſatz; Anſchuß m. 

Oblozyako, -a, sn. eingeſchloſſener, 
umſchloſſener Ort m.; Oblozysty, a. 
rundum eingeſchloſſen; zugerundet. 

Oblubie, -bil, fut. bi, va. perf. gt 
loben, verſprechen; Oblnbieniec, -ńca, 
sm. Bräutigam, Verlobter mm.; —bie- 
nica, -y, sf- Braut, Verlobte J.; Oblu- 
biencow, Oblubiencowy, a. Bräuti⸗ 
gams-; przyjaciel oblubiencow cin 
Freund des Brautigams; Oblubienczy, 
a. Verlobung, Freiungs⸗; die Verlob⸗ 
ten betreffend; Oblubieniczy, a. Brauts; 
eine Verlobte betreffend. 

Oblue, oblul, fut. obluje, va. perf. 
beſpeien, ringsum beſpucken. 

Obluchny, a. völlig kugelrund. 

Oblnezyc, -czyl, fut. -cze, va. perf. 
in einem Bogen umkreiſen, umziehen. 

Obluda, y, sf. Täuſchung, Hinter⸗ 
liſt, verführeriſche Lockſpeiſe f., falſcher 
Reiz n.: Heuchelei, Falſchheit, Gleisne⸗ 
rei F.; Geſpenſt u., trügeriſche Erſchei⸗ 
nung F.; obluda oczna, Zk. Hik. Aus 
genfell u.; czlowiek bez obluđu, 
Menſch m. obne Falſch; Obludnie, a. 
heuchleriſch, gleißneriſch; Obludnica, 
-y, Obludniezka, -i, sf. dim. Heuchle⸗ 
rin, Gleißnerin F.; Obindnik, -a, sm. 
Heuchler, Gleißner n.; Obludnose, sei, 
sf. Heuchelei, Falſchheit, Gleißnerei $: 
Obludny, a. heuchleriſch, gleiß neriſch, 
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falſch; ciało obludne Scheinkörper m.; 
obludne widzenie Traumgeſicht, Trug⸗ 
bild n. eines Traumes; obludny at- 
tak, Kw. verſtellter od. Scheinangriff m.; 
obludna przyjaźń erheuchelte Freund⸗ 
fat. 

Oblupié, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Oblupowac, -owat, -uje, Oblupac, 
-pal, -pam, va. imp., Oblupywac, 
Wal, -wam, va. frequ. abſchälen, abs 
ziehen, beſchälen; ſtückweiſe ablöſen; 
ſchälen (jaje ein Ei); — kore 2 drzewa 
die Rinde vom Baum abſchälen; obtu- 
pic barana ze skóry einem Lamme das 
Fell abziehen, es abhäuten; oblupie 
kogo ze skóry, ' Jemandem das Fell. 
über die Ohren ziehen; oblupywas sie 
Dé ablöfen, ſich abſchälen, ſtückweiſe abe 
fallen. 

Obluszezyc, f. Wyluskac, Euskac. 

Obluz, -u, sm. Ablöfung f.; Oblu- 
zowat, -owal, fut. -nje, va. perf. abs 
Ta 

binzyc, -Zyl, fut. -2y, va. perf. 
mit Lauge Nane perf 

Obly, Obli, a. länglich rund; hoch, 
erhaben; dziób obly, Ng. Zk. ſtumpfer 
Schnabel m. 

Obtysic, -sil, fut. -si, va. perf. 
Oblysiac, -siał, -siam, va. imp. kahl 
maden, ganz kahl ſcheeren, die Haare 
ganz abſchneiden; Oblysiec, -siat, sie- 
Je, on. fahl werden; oblysienie kahl 
gewordene Stelle J.; na oblysieniu auf 
der Glatze. 

Oblysnge, -nął, -ne, va. (1 malig), 
Oblyszezec, -czal, fut. -czeje, va. 
perf. beblitzen, beſtrahlen; oblysniony 
ſanft beſtrahlt oder umſtrahlt, fanft bes 
leuchtet. 

Obmacac, Omacac, -cal, fut. -cam, 
va. perf., Obmacywac, -wal, -wam, 
va. imp. rundum befühlen, betaften. 

Obmacniae, f. Obmoenic. 

Obmaczac, -czal, -czam, Obmaczo- 
wać, -owal, -uje, va. imp. ringsherum 
befeuchten, benetzen; f. a. Obmoczyc, 
Omoczyc. 

Obmalowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. rundum bemalen, ummalen. 

Obmamic, f. Omamic. 

Obmartwiec, -wiat, fut. -wieje, 
vn. perf. erſterben, abſterben; obmar- 
tniony abgefterben, erſtorben; obmar- 
twione z zimna członki vom Froſt er⸗ 
ſtarrte, durch den Froſt (gleichſam) abge- 
ſtorbene Glieder n. 

Obmarznac, nat, oder obmarzl, 
Jut. obmarzne, -rznie, vn. per f. rund. 
um gefrieren; nos mu obmnızl die 
Naſe ift ihm rundum gefroren; obma- 
rzly ringsum gefroren. 

Obmatac, j. Omatac. | Obmawiae, 
etc. f. Obmöwic, ete. 

Obmazać, Omazac, zal, fut. ob- 
maze, va. perf., Obmazowac, -owa* 
-uje, Obmazywac, -wal, -wam, va. 
imp. u. frequ. rundum befalben, be: 
jchmieren, einſalben, einſchmieren, bes 
ſtreichen, bekleben; obmazany rundum 
beſchmiert, beſalbt, beklebt, beſtrichen. 

Obmiac, obmial, fat. obmne, ob- 
mnie, va. perf. umdrücken, ringsherum 

Obmiatac, |. Omiatac. [drücken. 

Obmierzic, Obmierzliwy, Obmierz- 
lose, |. Omierzic, ete. 

Obmierzty, a. ekelhaft; zum Ueber⸗ 
druß geworden; verabſcheut, gehäſſig; 
Obmierznge, -nal, fut. -ne, vn. perf. 
zum Ekel werden; — komu Jemandem 
zum Ekel, zum Ueberdruß werden. 
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Obmierzye, -rzył, fui. -r2y, va. 
perf., Obmierzac, -rzal, -rzam, va. 
imp. rundum abmeſſen. 

Öbmiesc, Í. Omiese, Omintac. | 
Obminge, j. Ominge. 

Obmigsz, ad. etwas dick. 

Obmieszkad sig, -kal sie, fut. 
-kam sie, br. perf., Obmieszkiwac 
sig, -kiwal sie, obmieszkuje sie, vr. 
imp. fih häuslich niederlaſſen. 

Obmiot, -u, sm. Gegenſtand m. 

Obmocnic, -nil, fut. -ni, va. perf., 
Obmaeniac, -nial, -niam, Obmoco- 
wac, -owal, -uje, va. mp. rundum 
befeftigen. 

Obmoczyc, f. Omoczye. | Obmo- 
knie, j. Omoknagc. | Obmotac, f. 
Omatac. 

Obmowa, -y, Obmöwka, Omöwka, 
A, sf. dim. Beſprechung n. mit cinan: 
der, Berathſchlag ung, Unterredung; Ent⸗ 
ſchuldigung; Aiterrede, Verleumdung, 
üble Nachrede f.; ſcharfes Urtheil n. 
(über etwas!; Obmoweèen, Omowca, -y, 
sm. Miterredner, Verleumder n.; Obmö- 
wie, Omo wie, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Obmawiad, -wial, -wiam, va. imp. 

gumſtändlich von etwas reden, es um⸗ 
ſchreiben; obmöwienie, Spl. Periphra⸗ 
fe, Uinſchreibung K. leines Ausdrucks mit 
andern mehr erkſärenden Worten); ob- 
möwid entſchuldigen; obmo wie kogo 
Jemanden beſchuldigen, ihm Uebles nach⸗ 
reden, ihn verleumden; Obmowisko, 
Omowisko, -a, sn. böſe Nachrede f., 
böſer Leumund m., Aftertede f.; Obmo- 
wnica, -y, sf. Verleumderin, Afterred— 
nerin J.; Obmowny, Omowny, Obmo- 
Wniczy, a. verleumderiſch, afterredend; 
Obmowstwo, -a, sn. Afterredigkeit, 
Nachredigkeit F., verleumderiſches Ger 
rede n. 

Obmurowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ummauern, mit Mauern umgeben 
Ge obmurowanie Ummaue⸗ 
rung, Einhägung f. durch Mauern. 

Obmusnge, Omusnge, - nal, fut. 
-ne, nie, va. (l-malig), Obmuskac, 
Omuskac, kal, -kam, Obmuskawac, 
-wal, -wam, va. imp., Obmuskiwac, 
-wal, omuskujg, va. fregu. glatt fire 
chen, beglätten, beſtreichen. 

Obmye, j. Omyc, etc. 

Obmysl, -u, 8%. Borforge, getroffene 
Anſtalt, Vorkehrung /.; Obmyslenie, -ia, 
sn. Exſinnen n., Ermittelung F.; Ob- 
myslic, -lil, fut. Ii, va. perf., Obmy- 
slac, -lal, Jam, bd. inp., Obmysliwac, 
-wal, 0 va. frequ. für etwas 
Sorge tragen, Vorſorge oder Vorkehrun⸗ 
gen treffen; obmyslunje Vorſorgen, Vor ⸗ 
kehren .; Fürſorgez Beſorgung f.; Ob- 
mysliciel, -a, sm. der vorjorgt, Vorkeh⸗ 
rung trifft; Beſorger; Fürſorger n.; Ob- 
mysliay, a. bedachtſam, bedächtig, gur: 
ſorglich; Obmysluosc ae), at. Bor: 
ſorge, Bedachtſamkeit, Vorſorglichkeit f. 

bmywaec, Obmycie, Obmywanie, 
ſ. Odnawiac. D. Omyc, eto. 

Obnaszac, ſ. Obnosic. | Obnawiac, 

Obnazyc, -zyl, fut., -2y, va. perf., 
bnazac, zal, -Zam, va. imp., Obna- 
zywat, -wal, -wam , va. frequ. aug: 
ziehen, entblößen; — sie fih nackt aus⸗ 
zieten, fidh entblößen; — piersi die Bruft 
entblößen; obnazye sig, an den Tag, 
au's Licht kommen; entdeckt werden; Ob- 
nuzny, ObnaZony, a. ausgezogen, ente 
blößt, nackend; bloß, entbſoßt; obna- 
Zong z czego, Mangel an etwas bo, 
bend; — z rozumu, "Des Verſtandes be, 


raubt; Obnazauie, Obnazenie, -ia, sn. 
Entblößung, Blöße J.; Obnazyciel, -a. 
sm. Eutblößer m.; —cielka, -i, sf. 
Entblößerin f. 

Obniesc, -niosl, fut. obnosze, ob- 
niesie, va. imp., Obnosic, -Sil, -sze, 
-si, va. im., Öbnaszac, -szal, -szam, 
va. fregu. umhertragen, herumtragen ; 
bekannt machen, in's Gerücht, in's Ge 
rede bringen; Obnosiciel, -a, sm. Her: 
umträger n.; —cielka, -i, sf. Herum⸗ 
trägerin 7. 

Obnocowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf., — sie, vr. erf. übernachten, 
über Nacht wo bleiben. 

Obnoszenie, A9. sx. Herumtragen 
„.; — towarów Hauſiren, Golportiren 
n. von Waarenz f. a. Obnosic. 

Obnowic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Obnawiad, -wial, -wiam, ta. imp. 
ganz erneuern; Obuowiciel, -a, sm. 
Erneuerer m.; —cielka, -i, F. Erneue⸗ 
rin F.; ſ. a. Odnowic. 

Obnoza, y, SF. t Gepäck n.; j.a. 
Oblogi. Uſchuh m. 

Obnoznik, -a, sm. Bauernſchuh, Baſt⸗ 

Obnuza, -y, SF. Noth F., Elend n. 

Oboczye, -czyl, Fut. -czy, va. perf. 
von der Seite umgehen; Oboczny, a., 
—nie, ad. rundum anſtoßend; an der 
Seite angränzend; benachbart; Oboczy- 
sty, d.: görzysko oboczyste von allen 
Seiten einſchließendes Gebirge a. 

Obod. -n, /n. Rad felgen F.; Radbogen, 
Radcirkel n.; Obodziasty, a., to, ad. 
gut gefelgt. ldowka n. (in Podolien). 

Obodowka, -i, 3f. Geog. Stadt Obo; 

Obodwoje, ſ. Oba, Obadwa. 

Oboista, -y, sm. Tk. Hautboiſt, God, 
hornbläſer n. Oboj, oboi, sm., Oboju, 
-i, sf. Ik. Hautbois, Hochhorn n. 

Oboj, oboja, oboje, d. beiderlei, beis 

Oboja, ſ. Oboj. ` derſeitig. 

Oboj aki, ., — ko, ad. auf beiderlei Art, 

Obojan, -a, sm. Geog. Stadt Obo⸗ 
jan u. (im Bjalograder Kreiſe). (Art. 

Obojezyk, -a, sm. Halsbinde, Bruſt⸗ 
binde J., Mieder; Zk. Schlüſſelbein n.; 
Bk. ſchmaler erhabener Gürtel m. auf 
einer Fläche; Obojezykowy, a. Zk. das 
Schlüſſelbein betreffend. 

Oboje, Genit. obojga, Dat. obojgu, 
a. pron.beide, zwei Perſonen, zwei Stück, 
ıc.; marszalkowie obojga narodów 
die Marſchälle beider Nationen (der poln. 
und litthauiſchen). 

Obojetka, -i, Obojatek, -tka, sm. 
gleichgültiger, kaltſinniger Menſch m. 
(im Verhalten gegen Andere); Aa. lauer, 
gleichgültiger Bekenner m. einer Religion; 
Obojetka, -i, sf. Betrug : Ng. Zdw. 
Ari Weizen m., der im Irühjahr und 
Herbſt geſäer werden kaun; Obojetniec, 
-nial, -nieje, v». imp., Zobojetniec, 
vn. perf. gleichgültig werden, abge⸗ 
ſtumpft werden; Obojetny, a. von jwet 
Seiten faßbar; — garniec Topf m. mit 
zwei Heukeln; miecz — zweiſchneidiges 
Schwert; mit beiden Händen zu führen: 
des Schwert .; obojetne slowa, zwei⸗ 
deutige Worte n.; obojetny, *ungewiß, 
unbeſtimmt; człowiek —, Hofmann; 
Menih m., der Dë zu drehen und zu 
wenden weiß, um es mit Niemandem zu 
verderben; Achſelträger u. 1 obojetny 
gleichgültig, nicht intereſſirt; untheil⸗ 
nehmend, theilnahmlos; Obojętność, 
-Sci, s/f. Zweiſeitigkeit; Zweideutigkeitz 
Gleichgültigkeit /.; — na kogo Kaltſein 
m. gegen Jemanden; Theilnahmloſig ⸗ 

keit; Zweideutigkeit f. 
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kijem obiera, 'durchprügeln; obierać 


sie fid voll packen, fid) bepacken; palec 
sie obiera der Finger Ichält, häutet fich; 
obierać sie czym fid) womit beſchäfti⸗ 
gen, abgeben, etwas betreiben; obiera- 
nie sie czym Gewerbe, Geſchäft n., Ber 
ſchäftigung f. mit etwas. 

Obracae, ete. f. Obröcie ete. | Ob- 
racaez, Zk.|.Obraczaez. | Obrachma- 
nic, f. Obrochmanic. 

Obrachowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf.,Obrachowywad, va. Fregte. be 
rechnen; Obrachunck, -nku, sm. Be 
rechnung F.; —nkowy, a. Berechnungs⸗, 
Rechnungs⸗; — termin Abrechnungs⸗„Be⸗ 
rechnungstermin m.; najwyzsza izba 
obrachunkowa, Stw. oberſte Rechnungs- 

Obracz, f. Obreez. [fammer /. 

Obraezacz, n, sm. Wender, Umwen⸗ 
der, Umkehrer mz — udowy, Zk. Um⸗ 
dreher, Rollhügel m. am Schenkelkno⸗ 
chen, Oberſchenkellopf m. (lat. trochan- 
ter); Obraczaucowy, a. Wende-, Um: 
drehungs. 

Obraczka, -i, SF. dim. (v. Obręcz:) 
kleiner Reifen, Faßteiſen; Ring, Finger 
ring, Fingerreif .; obryczka slubna 
Trauring m.; ozrgyezkn, Math. Rand zn. 
um ein Geldstück; Ng. Pitzhülle 7: Ob- 
reczkowy, a. Rand-, gerändert, Nån 
ders ` ringförmig; »vollwichtig wie ein 
gerändertes Goldſtück; Obraczkowae, 
-owal, -uje, va. imp. rändern, mit 
einem Rande verſehen. 

Obrada, -y, sf. Vergnügung u., Luſt, 
Freude; Berathſchlagung, Berathung F.; 
przewodniezyc publicznym obradom, 
‚Ste. die öffentlichen Berathungen leiten; 
obrada, Gewinn, Vortheil, Genuß m.; 
Obradownd, -owal, -uje, un. np. Des 
rathen, berathſchlagen; — sie, ſich ere 
freuen; froh werden; — „vr. emp.: — 
kogo Jeſnanden erfreuen. 

Obradzac, f. Obrodzic. 

Obradzie, -dzil, fut. -dzi, va.perf., 
Obradzac, -dzal, -dzam, va. imp. 
berathen, Rath ſchafſen; obradz sig Bóg! 
Gott helfe dir! geh' in Gottes Namen! 

Obrag, f. Okrag, Obriyb. 

Obramowoe, }. Bramowac, Obry- 
bie, | Obranie, Obrany, f. Obrac; 
Obraniec, nen, sm. Gewählter, Er 
wählter m. 

Obraski, f. Obrazki. | Obrastac, f. 
Obrosngc. | Obraszac, f. Obrosic. 

Obraz, -u, sm. Bild, Bildniß n., Ab⸗ 
bildung z. galleryn obrazów Bilder 
gallerie F.; handlujący obrazami Bils 
derhändler m.: cudowny obraz, Ag. 
wunderthätiges Bild, Gnadenbild u.; 
obraz, Vorſtelluna J., Begriff, Anblick 
l.; obraz, St. (früher) gewiſſe Steuer, 
Staatsabgabe f. 

Obragz, ſ. Obréz. 

Obraza, y, 87. Beleidigung, Ber 
letzung F.; — prawa, Jet. Rechtsverletzung 
F.; — majestatn,, Ræ. Majeſtätsbelei⸗ 
digung 7. Majeſtätsverbrechen n.; mó- 
Wige bez obrazy, od. niech bedzie bez 
obrazy, *ohne damit beleidigen zu wol⸗ 
len; “idy bitte, es nicht übel zu nehmen; 
Sie nehmen mir das nicht übel; ob- 
raz. »Anſtoß, Aerger, Ekel m.; mam obra- 
ze do niego ich habe einen Groll gegen 
ihn; Obrazuc, eto. |. Obrazic, etc.; 
Obrazcn, -y, Obraziciel, -a, sm. Bes 
leidiger n.; — majestatu, Rio. Maier 
e m.; —cielka, -i, sf. Bir 

eidigerin F. 

Obrazek, -zka, sm. dim. Bildchen, 
kleines Bild u.; Kupfer u., Kupſerſtich 


OBROBIG 


m.; obrazki, pl. Ng. deulſcher Ingwer, 
Aaron m. (lat. arum majus). 

Obrazie, -zil, fut. zi, va. perf., 
Obrazac, -zal, zam, va. imp. beleidi⸗ 
gen, verletzen, verwunden; obrażać ko- 

o Jemanden beleidigen, bei ihm vers 
Reen ihn aufbringen; obrażony ma- 
jestat, Rw. beleidigte Majeſtät F.; ob- 
razne czyje uczy Jemandes Ohren be 
leidigen; obrazac sie na kogo od. do 
kogo gegen Jemanden aufgebracht mer, 
den; obrazac sie czem, ZB durch cts 
was beleidigt fühlen, etwas alè cine Des 
leidigung anſehen; beinen Anſtoß woran 
nehmen; obrazanie, obrazenie Briet, 
digen, Verleten n.; Obrazajgey, ppr. 
u. d. beleidigend; "ehrenrührig ; Obra- 
ziciel, f. Obrazen. 

Obrazisko, -a, sn. ſchlechtes, häßli⸗ 
ches Bild u. 

Obrazliwosé, -Sei, at. Auzüglichkeit 
F. der Worte; * Empfindlichkeit; Ver⸗ 
letzung, Beleidigung J.; Greuel m.; 
Obrazliwy, Obrazny, f., leicht verletzend. 
beleidigend, amüglichzprzymierze obra- 
zliwe ı odporno, Siw. Truß⸗ u. Schutz ⸗ 
bündniß u., Offenfiv» u. Defenſiv⸗Allianz 
f; obraźliwy leicht zu verletzen, leicht zu 
beleidigen; empfindlich; geneigt Alles 
übel zu netzmen. 

Obrarnik, -n, sm. Bildhauer m.; 
Obrazobörcn, Obrazobörzen, Obrazo- 
böjen, Obrazokaken, -y, sm. @sch. Kg. 
Biſderſtürmer m.; Obrazobörski, a. 
bilderſtürmend; —börstwo, -a, sn. Bil 
derſtürmung Ji; —zochwalea, -y, sm. 
Kg. Bilderdſener, Vildverehrer m. ` — 
-zochwalstwo, -u, sn. Ag. Vilderdienfl 
m., Vildverehrung f. 

Obrazony, pp. U. a. v. Obrazic f. d. 

Obrazotwörca, -y, sm. Maler, Bils 
derverſerliger n.; Obrazowy, a. Wilds, 
Bilder; jezyk — Vilderſprache /.; ages 
obrazowa, Ag. Bilderdienft m.; Bilde 
verehrung f.; warsztat obrazowy Mas 
ler-Atelier 2., Materwerkflatt f. 

Obrazowac, -owal , fut. -nje, va. 
perf. den Kohlenmeiler berafen, mit Laub 
und Erde zudecken; mielierz niedobrzo 
obrazowany ſchlecht beraſeter Kohlen 
meiler m. 

Obrazowy, a. Bilder-, Bild.; bilder 
reich; in Bildern dargeſtellt oder darſtel⸗ 
ſend; "materifd); —wosc, -sei, sf. Bile 
derreichthum zu.; 'maleriſche Beſchaffen⸗ 
heit f. 

Obrebny, Obrebuje , Obrebownd, 
etc., f. Obrab, Obrabne, ete. 

Ohreez, -y, sf. Reifen; Faßreifen; 
obrecze Zelazne dac na beczkę eiferne 
Reifen um ein Faß legen; obrecze po- 
bijac Reifen treiben (Kinderfpiet); przez 
ohreez skakac durch einen Reifen ſprin. 


gend; obreez, + Armſpange; Kreis, 


Rundkreis, Umkreis , ; z porzadku 
obreczy aus dem Geleiſe der Ordnung; 
"aus Rand u. Band; Obręezny. Obre- 
ezowy,a. Reif,, Reifen-, Rand-, Ränder. 

Obrgezye sie, -czyl aie, fut. - ey 
sie, vr. perf. Pë verpfänden, fid ger, 
bürgen; orea va. perf.: — beezkg 
ein Faß mit Reifen belegen. 

Obrobhic, -bił , fut. bi, va. perf., 
Obrabiae, -binl, -biam, ur, imp. bes 
arbeiten dag — kogo, Jemanden 
für feinen Zweck zu gewinnen ſuchen; bes 
hauen, bezimmern; obrabiać umſtricken, 
rundum stricken; na godzing obrabia 
pige razy fie ſtrickt in einer Stunde fünf, 
mal herum; obrobienie Bearbeitung J. 
Behauen, Bezimmern n.; Obrabiony, 
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OBROCHMANIG 


pp. u. d. bearbeitet; behauen, bezimmert, 
gezimmert. 

Obrochmanic, -nil, fut. -ni, va. 
Gert, zahm machen, bändigen, bezähmen; 
obrochmaniony gezähmt, gebändigt. 

Obröeie, -cil, fut. -ci, va. perf. 
Obracac, -cal, -cam, va. imp. drehen, 
herumdrehen, wenden, umwenden, hers 
umwenden, in die Runde drehen; obra- 
cač pieczenia, Kk. den Braten wenden; 
obracać rożen od, pieczen na roznie, 
Kk. den Bratſpieß oder den Braten am 
Spieße drehen, menden; w kolo obracad 
im Kreiſe drehen; ziemia obraca sig 
kolo swojéj osi die Erde dieht fih um 
ihre Udfe; obracać korbe od. korby, 
Mech. die Kurbel drehen; — co na dru- 
ga strone etwas auf die andere Seite 
wenden oder herumdrehen; obracac sie 
fid umdrehen; obróci sig kolo fortuny, 
»das Blättchen fann fih wenden; “eg 
kann auch einmal anders kommenz obra- 
ene sie do kogo tylem Jemandem den 
Rücken kehren; — sig ku miastu ſich 
nach der Stadt wenden; nach der Stadt 
umkehren; wiatr sie obrócił ku polu- 
dniowi der Wind hat fih nach Süden 
gedreht; obracac sig na wazystkie 
strony fid) nad) allen Seiten hin drehen; 
* fid drehen und wenden; iich nicht zu 
rathen wiſſen; in großer Verlegenheit 
fein; wszystkich oczy obröcone s% 
na was Aller Augen find auf euch ge 
richtet; dokad sig mam obrócić? wo» 
hin foll ich mich wenden? obracać kogo 
od. kim, Jemandem zu ſchaffen machen; 
obracac kogo slowy (slowami), * Je 
manden veriren ‚ihn durchhecheln; obra- 
ene sig gdzie, “fich wo befinden oder auf⸗ 
halten; 'ſeine Geſchäfte wo betreiben ; 
obracać od. obrócić co gdzie, do cze- 
go, na co etwas wohin wenden, leiten, 
anwenden, verwenden; obrócić docho- 
dy na wystawienie kościoła feine Ein- 
künfte auf die Erbauung einer Kirche 
verwenden; na swój miyn wodę obracu 
er führt (lenkt, leitet) Waſſer auf feine 
Mühle (auch“); na cós obrócił tyle 

ieniedzy ? wozu (worauf) haft du denn 
k viel Geld verwendet? obracać oder 
obrócić co w co eine Sache in etwas 
verwandeln, verkehren; Bög slugom 
swym wszystko w dobre obraca Gott 
kehrt (lenkt) feinen Dienern Alles zum 
Guten; w niedZwiedzice sie obröcila 
ſte verwandelte ſich (wurde verwandelt) 
in eine Bärin; woda marznge obraca 
sig w lód das gefrierende Waſſer wird 
zu Eis; w cóż sie bez ciebie ci nie- 
szezesliwi obrócą? was foll ohne dich 
aus Bieden Unglückſichen werden? obr6- 
ció co w niwecz etwas vernichten, zu 
Grunde richten; *über den Haufen mer, 
fen; obröcie eo na co, oder do czego 
eine Sache zu etwas beftimmen; Obröcie, 
vn. perf. hin: und zurückfahren; temi 
konmi možesz na dzień pięć razy 
obrócić mit dieſen Pferden kannſt du an 
Einem Tage fünfmal hin. und zurückfah⸗ 
ren; obracac sie gdzie fid) wo aufhal⸗ 
ten, ſich wo befinden; obracanie, obrö- 
cenie Drehen, Wenden, Hecumdrehen 
n. zc. [einer Hündin. 

Obrocica, -y, sf. Jag. Benennung 

Obróciciel, -a, sm. Dreher, Wender, 
Imwender, Umfehrer m. ıc. 

Obrocistosc, Obrocisty, f. Obro- 
tnosc, Obrotny. 

Obrocony, pp. u. a. (v. Obröcic): 
umgekehrt, umgewendet; obrocona li- 
ezbatrzech, Rl. umgekehrteRegel detriy. 
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OBRUS2 10 


Obrocznik, -a, sm. bet von Jeman 
des Tiſche lebt, Tiſchgaſt, Koftgänger, 
Penſionär; Kw. Söſdner m.; Obro- 
czny, Obrokowy, a. Speifes ; Futter⸗; 
obroczny ochwat, Hik. Freßrehe F. (ger 
wiffe Pferdekrankheit); Obroczny, -ego, 
sm. Speiſemeiſter; Kw. Soldner m.; 
Obroczno, n, sn. Futter n. (für das 
Vieh). 

Obrodzenie, -ia, sn. große Permeh⸗ 
tung f. der Früchte, reiche Ernte f., Obro- 
dzié, -dzil, fut. -dzi, vn. imp. Obra- 
dene, -dzal, -dzam, va. imp. viel 
Früchte hervorbringen, reichlich Früchte 
tragen; obrodzic, — sig im Ueberfluß 
zur Frucht kommen, gut gerathen, reich⸗ 
lich wachſen; Obrodzily, pp. u. a. reich 
an Früchten, fruchtbar, fruchtreich. 

Obrok, -u, sin. beſtimmte tägliche Koſt 
od. Nahrung F.; Futter, Law. Pferde 
futter u. (Hafer mit Spreu vermiſcht); 
dać koniom obrok, Ldw. die Pferde 
füttern; ując komu obroku, * Jeman 
dem den Brodkorb höher hängen; obrok 
duchowny, *geiflige Nahrung, Geiſtes. 
nahrung F.; uzyczye komu obroku 
duchownego, Jemandem die Moral 
leſen, ihm etwas zu Gemüthe führen; 
Obrokowy, ſ. Obrocznik, Obroczny. 

Obrona, y, sf. Rig. Bertheidigung; 
Vertheidigungsrede, Schrift /.; Schuß, 
Schirm m.; Kw. Vertheidigungswerk n., 
Wehr, Beſeſtigung f. »Pertheidigungs⸗ 
mittel u.; bron do obrony siużąca 
Vertheidigungswaffe F.; przygotowa- 
nia do obrony Vertheidigungsanſtalten 
F. i bez obrony vertheidigüngslos, wehr ⸗ 
108; stange do obrony fih zur Wehre 
ſeßen oder ſtellen; brac sie do obrony 
przeciw komu ſich gegen Jemanden zur 
Wehre fepen; Obronca, -y, Obroni- 
ciel, -a, sm. Bertheidiger, Beſchützer; 
Rw. Anwalt, gerichtlicher Beiftand m.; 
Obronczy, a. Wehr-, Schutz; Obro- 
nic, -nil, fut. obroni, va. parf. mitt, 
fam vertheidigen, mit Erfolg beſchützen; 
— sig ſich wirkfam vertheidigen, Do ges 
hörig ſchützen; Obronicielka, -i, sf. 
Vertheidigerin, Beſchüßerin F.: Obron- 
nie, Obronno, ad. feſt, befeſtigt, ge⸗ 
ſchützt; obronno czynic ſeſtmachen, bes 
feſtigen; Obronnose, -sci, sf. Bertheis 
digungsmöglichkeit, Beſchüßbarkeit f.; 
Vertheidigungsſtand m.; Obronny, a. 
Vertheidigungs⸗, Schutz-; obronna li- 
nia, Rw. Vertbeidigungslinie f.; list 
obronny, Stw. Rw. Schutzbrief m. (vom 
König, von der Oberhörde); obronny 
was zu vertheidigen od. zu entſchuldigen 
möglich ift; obronna rzecz zu entſchul⸗ 
digende Sache 7. ; nieobronny nicht zu 
vertheidigen, nicht zu entſchuldigen. 

Obrosc, Obrosnae, obrosi, fut. 
obrosne, obrosnie, va. perf., Obra- 
stać, Obrostac, -tał, -tam, v. imp. 
bewachſen, rundum bewachſen (mit Hans 
ren, mit Gras); Klodyuss jeszcze na 
ten czas bynajmnie) nie obrastal 
Clodius hatte zu dieſer Zeit noch gar 
keinen Bart; Juz obrósł jako Satyr er 
wurde rauch und zottig wie ein Satyr 
(bocksfüßiger Menſch); Obrösty, Obro- 
sniaty, pp. u. a. bewachſen; — mehem 
mit Moos bewachſen. moofig ; — wlosa- 
mi mit Haaren bewachſen; Obrastanie, 
Obrosnienie, -ia, sn. Bewachſen, Um⸗ 
wachſen u.; — mehem Bemvoſung, Uc. 
vermooſung f. 

Obrostnica, -y, sf. Ng. Neſſelbaum, 
Zicgelbaum m. 

Obrosic, -sil, fut. oborsze obrosi, 
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va. perf., Obraszac, ral. g 
imp. bethauen, umtbauene gem mit 

ren, 1. umtbau iim. 
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Zk. Oriente ooch, 
»Verſchlagenheit, Gewand A? 
beit F.; erschlagen Kopf . OB 
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Obrzęklose, -sei, at. HIk. Geſchwulſt 
J. Obrzekly, ſ. Opuchły. Leki. 

Obrzemski, Obrzymski, f. Olbrzym- 

Obrzezac, Obrzazac, zal, fut. ob- 
rzeze, va. perf., Obrzezowat, Obrza- 
zowat, va. imp., Obızezywae, Obrza- 
Zen, -wal, -wam, va. frequ. be ſchnei⸗ 
den, umſchneiden, beſchnitzeln; abſchni⸗ 
ben; — kogo Jemandem die Vorhaut 
abſchneiden (bei den Juden, Muhame⸗ 
danern); Obrzezanie, Obrzazanie, 
Obrzezywanie, -ia, sn. Kg. Beſchnei⸗ 
dung F. (der Juden und Muhamedaner); 
Obrzezaez, -a, sm. Beſchneider n.; 
Obrzezaniec, Obrzazaniec, -hca, sm. 
Kg. Beſchnittener m.; Obrzezek, -zku, 
sm. Abſchneidſel u.; obrzezki sukion- 
ne Tuchabſchneidſel, Abſchnitzel, Lümp⸗ 
chen, Fleckchen Tuch n. (beim Schneider); 
prawde bez obrzezköw powiedziec 
oder mówić, 'die Wahrheit ohne Um⸗ 
fände fagen; obrzezek, * Zk., Vorhaut 
F., abgeſchnittenes Stückchen Vorhaut /.; 
Obrzezkowy, a. Abfchnikels; aus Abs 
ſchnitzeln oder Stückchen beſtehend; so- 
bola szuba obrzezkowa aus Bobelfell« 
chen zuſammengeſetzter Pelz a. 

Obrzmied, -mial, fut. -mieje, vn. 
perf. rundum anſchwellen, grob werden, 
dick werden; Obrzmialy, Obrzmiany, 
pp. u.a. rundum angeſchwollen; grob 
oder dick geworden. 

Obrzucić,-cił, ful.obrzucze, obrzu- 
ei, va. per f., Obrzucac, -cal, -cam, 
va. imp. womit bewerfen; —sciane 
wapnem od. gling, Bk. die Wand mit 
Ralf oder Lehm bewerſen; obrzueae 
umſtechen (beim Nahen); obrzucic sie 
na kogo, Jemanden anſchnauzen, an: 
fahren, hart anlaſſen; Obrzut, zu, sm. 
Bk. Bewurf, Anwurf; »Gegenſtand m.; 
»Anfahren. Anſchnauzen, Anpoltern 7. 

Obrzyd, -a, sm. Ng. gewiffer Kruſten⸗ 
wurm m. (lat. mithrax). 

Obrzyd, zu, sm., Obrzyda, y, st. 
Ekel m.; Ekelhaftigkeit F.; Obrzydli- 
wiec, -wea, sm. häßlicher, ekelhafter 
Kerl m., Scheuſal n. von Menſchen; 
Obrzydliwosc, Obrzydiosd, Obrzy- 
dnoat, -sci, sf. Ekel m. (do czego vor 
etwas); miec — do lekarstw Ekel vor 
Arzeneien haben; obrzydliwose Mei. 
gung f. Jemandes, leicht Etel zu empfin⸗ 
den; 'Elelhaftigkeit F., Ekelhaftes u. (an 
Sachen oder Perſonen); Abſcheulichkeit, 
Häßlichkeit F., Greuel m.; obrzydnosc 
spustoszenia Greuel m. der Verwü⸗ 
ſtung, Obrzydliwy, Obrzydny, a. gf, 
haft; ſich leicht ekeind; Ekel erregend; 
greulich, abſcheulich, häßlich; Obrzy- 
diy, a. ekelhaft, Ekel erregend; zum Ekel 
geworden; Obızydnge, -dnal, fut. 
-dne, vn. (1⸗malig) häßlich werden, 
eklig werden; anekeſn, zuwider fein; 
Obrzydzie, etc. f. Brzy dna, Brzy- 

Obrzym, ſ. Olbrzym. [dzic, ete. 

Obrzynac, f. Oberznac; Obrzynacz, 
-a, sm. Beſchneider m.; Obrzynaczka, 
-i, sf. Beſchneiderin F.; Obrzynanie, 
dia, sn. Beſchneidung F.; — złota Bes 
ſchneidung f. des Goldes (der Goldmün⸗ 
zen); Obrzynek, Obzynek, -nka, sm. 
Abſchnitzel u.; Obrzynki, -ów, sm. pl. 
Ldw. Ernteluſtbarkeit, Erntefeftlichkeit 
J. für die Schnitter am Schluſſe der Em: 
tearbeitenz na obZynkach wieniec od- 
daja ze Spiewaniem pana poddani 
beim Erntefeſt bringen die Untertbanen 
dem Gutsherrn unter Geſang den Ernte⸗ 
kranz. [ete. | Obsadzic, f. Osadzic. 

Obsaczyc, etc. f. Osaczyc, Osoczy£, 
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Obsadzka, Obseczka, i, af. Ik. 
Beieſſen, Nebeneſſen u. 

Obseiagnac,-gnal, fut. -gng, -gnie, 
va. (l-malig) etwas zuſammenzieben; 
obseiggniony, obäciegniony zufam⸗ 

Obscielac, f.Obeslac. Imengezogen. 

Obserwa, -y, SJ. Beobachtung, Bes 
achtung J.; Obserwacya, -yi, sf. Auf. 
ſicht; Beobachtung F.; obserwacyq ko- 
mu przydac Jemanden unter Auſſicht 
feilen; bye pod obserwacya, miec 
obserwacyg unter Aufſicht ſtellen, bes 
wacht werden; Obserwacyjny, a. Beob- 
achtungs⸗, Beauſſichligungs⸗J— korpus, 
Kw. Ob ſervations-Corps n.: obserwa- 
cyjne wojsko, Kw. zur Beobachtung 
des Feindes aufgeſtelltes Heer u.; Ob- 
serwant, -a, sm. Kg. Minorit, Bens 
hardinermönch m.; Obserwantka, i, 
sf. ſtrenge Beobachterin f. der vorgefchries 
benen Geſetze ꝛc.; Obserwator, -a, Sm. 
Beobachter; Sternſeher, Sterngucker m.; 
Obserwatorka ,-i, sf. Beobachterin f. 

der Sitten, Gebräuche, des Treibens der 
Menſchen ꝛc.) ; —serwatorski, a. einen 
Beobachter, eine Beobachterin betreffend, 
von ihm od. ihr herrührend; Beobachters⸗z 
Obserwatoryum, sn.indec. Sternwarte 
Ji —rwowac, -owal, -uje, va. imp. 
beobachten; beachten; przez skla obser- 
wuja gwiazdy die Sterne werden durch 
Fernröhre beobachtetz obserwowae, Ag. 
ſtreng beobachten, ſtreng halten (posty 
die kirchlichen Faſten). 

Obses, Obces, -a, sm. Hik. Be ſeſſe⸗ 
ner, Raſender m.; "ber wüthend auf et. 
was losgeht, eindringt; Obses, w Obses, 
Obsesem, Obsesowo, ad., Obcesowy, 
a. blind darauf los ſtürmend od. eindrin⸗ 
gend, wild hinzuſtürzendz unaufhaltbar; 
wie verrückt, wie toll; wie ein Beſeſſe⸗ 
ner; rückſichtslos eindringend, gerade 
darauf losgehend; ſpornſtreichs. 

Obsiac, f. Osiac; Obsiany, pp. u. a. 
befäct; niebo gwiazdami obsiane, *der 

eſtirnte ld ëng mit Sternen beſäete) 
Fiume [Osiesc, etc. 

Obsiadly, Obsigse, Obsiadać, fí. 

Obsiec, obsiekt, fut. obsiecze, va. 
perf., Obsiekac, kal, -kam, va. imp. 
behauen, behacken, beſchneiden. 

Obsiesc, ſ. Osiesc. | Obsiew, Ob- 
siewek, Obsiewka, |. Obsiewiny, etc.; 
Obsiewac, f. Osiac; Obsiewacz , -a, 
sm. Säemann; Samenausſtreuer m.; f. 
a. Siewca. 

Obsiewiny, -in, Obsiewki, -ek, sf. 
pl. Ldw. Gin. Auswurſ⸗, Ausſtreutör⸗ 
ner; Ausgeſiebies u.; Obsiewny, a. 
Samen-; Gåen. 

Obsigillacya, Obsy -, -yi, sf. Rw. 
Entſiegelung F. 

Obskakiwac , Obskoczyc , f. Osko- 
Gogo, | Obskrowac, f. Oskrowac. | 
Obskubac, f. Oskubac. | Obsmaro 
wac, f. Oamarywac. | Obsmolic, ſ. O- 
smolie. | Obsionie, j. Oslonie. | Ob- 
smażyć, |. Osmażyč. | Obsoczny, fÍ. 
Osoczny. | Obsaec, |. Osac. 

Obstac, f. Obstawac; Obstad, ob- 
stal, fut. obstoje, obstoi, an. perf., 
Obstawac, -wal, -wam, va. imp. hets 
umſtehen, um etwas herum ſtehen oder 
fid) befinden; obstac, beſtehen, ausrei⸗ 
chen (mit etwas); tak wielki mam wy- 
datki, a tak maly dochód, ze obstac 
nie moge meine Ausgaben find fo groß 
und meine Einnahmen fo gering, daß ich 
damit nicht beſtehen kann; sprzedał- 
bym, gdybym mógł obstad ſch würde 
gern verkaufen, wenn ich (dabei ohne 
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Nachtheil, Verluft) beſtehen konnte; ob- 
stac za co, stange za co fo viel gelten 
als etwas Anderes, es (in Hinſicht des 
Werthes, Nutzens 2c.) aufwiegen; oliwa 
obstoi za maslo Oel thut (in gewiſſer 
Beziehung) dieſelben Dienſte wie Butter; 
taki dom obstoi za mierng wies ein 
ſolches Haus iſt eben ſo gut (bringt eben 
fo viel ein) als ein mäßiges (mittleres) 
Landgutz Obstae, obstal, Tut. obstang, 
vn. perf. lang genug fein, reichen (um 
etwas); ten pes, ten sznurek nie ob- 
stanie diefer Gürtel, dieſe Schnur reicht 
(langt) nicht zu, iſt nicht lang genug. 

Obstach, u, sm. Bro. leere Erde F. 
ohne Erz; f. a. Obsztak. 

Obstachowanie, -ia, sn. Sw. Fort- 
ziehen n. eines Fluß fahrzeugs an einem 
langen Tau (der ſogenannten Schiffe» od. 
Pferdeleine), Ye wenn ein Schiff 
auf Untiefen feſtſitzt. 

Obstalic,-Iil, fut. obstali, va. pery., 
Obstalowac, -owal, -uje, va. imp., 
Obstalowywac, -wat, -wam, va.frequ. 
befeſtigen, verſichern, ſicher und gewiß 
machen, vergewiſſern; feſt, dauerhaft 
machen. 

Obstalowač, -owal, fut, -uje, va. 
perf. Techn. verſtählen (eiferne Geräth⸗ 
ſchaſten, Werkzeuge); obstalowanie Bets 
ſtählung F. 

Obstalowad, -owal, -uje, va. imp. 
beſtellen; Obstalowanie, -ia, sn., Ob- 
stalunek, -nku, sm. Beſtellen n., Bes 
ſtellung $. 

Obstapic , Ostapic, -pil, fut. -pe, 
-pi, va. perf., Obstepowac, Ostepo- 
wać, -owal, -nje, va. imp.: — kogo 
Jemdn. umtreten, umgeben, umzingeln, 
um ihn herumtreten, ihn unſtellen; 
Obstapieiel, a, sm. Umzingler, Wins 
zingelnder, Umringer en.: Obstapionie, 
-ia, gn. Herumtreten, Umzingeln, Um- 
geben n.; Obstapiony, pp. Ul. a. umge 
den, umzingelr, von allen Seiten befeßt. 

Obstary, a. etwas alt, ältlich. 

Obstawae, - wal, obataje, vn. imp. 
auf etwas beſtehen, fußen, dabei bleiben, 
beharren, ſteif und feſt bei etwas (przy 
czém) bleiben, fid) worauf ſteifen, etwas 
unerſchütterlich od. NN behaupten, 
verfechten; — przeciwko komu, oder 
czemu wider Jemanden, od. wider, ge 
gen etwas auftreten; — przy prawdzie 
isprawiedliwosei für Wahrheit u. Recht 
ſeſt und entſchieden eintreten, feſt dafür 
einftehen ; obstawac za czém auf etwas 
dringen, etwas durchſetzen wollen; — za 
kim, 'ſich nachhaltig für Jemanden ver- 
wenden, entſchieden zu ſeinem Nutzen 
reden oder handeln. 

Obstawid, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Obstawiac, -wial, -wiam, va. imp. 
rund umherſtellen, «feßen, befeken, ums 
ſtellen; — dom strażami ein Haus mit 
Wachen umſtellen. [Obstapie. 

Obstep, f. Ostep. | Obstepowac, f. 

Obstrukeya, yi, sf. Hik. Berftopfung 
J.; ſ. a. Zatkanie, Zatwarzenie. 

Obstrychy, -G w, sm. pl. Bw. Ab» 
ſtriche, Unrath, Abfall m. von Bleierzen. 

Obstrzydz, Obstrzygl, f. Ostrzydz, 
etc. | Obstrzydz, Obstrzygad, f. 
Ostrzydz. | Obsuc, f. Osuc. | Obsy- 
chac, ſ. Osychae. 

Obaygillacya, -yi, sf. Rw. 
liche Berfiegelung F. (des Beſttz 
eines Schuldners, 2c. ). 

Obsylac, f. Obeslać. | Obsypac, Ob- 
sypywac, ſ. Osypac. 

Obszar, Obszer, -u, Obszary, -ów, 
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sm. pl. breite Flache f., offener Platz m.; 
das Freie; Gefilde n., Flur f. 

Obszarpae, -pal, fut. -pie, od. -pe, 
vn. per f. abreißen, ablumpen. 

Obszezarpany, pp. U. a. abgeriſſen, 
zerlumpt; Obszezarpaniec, mea, sm. 
abgeriſſener Menſch, Lump m. | Ob- 
szezat, f. Oszezac. | Obszeze, + j. 
Obec. | Obszezekac, f. Oszezekac. 

Obszezepic, -pit, fut. -pi, va. perf., 
Obszezepiad, -pial, -piam, va. imp., 
Gin. umpfropfen, mit Pfropfreiſern ume 
geben; opszezepienie, Gin. Umpfro⸗ 
pfung F. [Obee. 

Obszezezytelny, Obszezy, |. Obcy, 

Obszezypac, -pał, fut. pam, va. 
perf. ringsherum kneipen; f.a. Oszezy- 
pac. 

Obszer, f. Obszar; Obszerny, a., 
—nie, ad. meitläuftig, geräumig; von 

roßem Umfange; ausführlich, ums 
ländlich; obszernie opowiadac um» 
ſtändlich erzählen; —nose , -Sci, sf. 
Weite; Weitläuftigkeit; Geraumigkeit 
F.; Obszerz, w Obszerz, ad. in die 
ganze Breite, nach der ganzen Ausdeh⸗ 
Die [lauf den Kleidern). 
Obszlegi, -ów, sm. pl. Aufſchläge m. 

Obsznurowac, Osznurowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf. befhnüren, ums 
ſchnüren, mit Schnitren beſeen; obsznu- 
rowanie Beſetzung 7. mit Schnüren 
(Kleider, ꝛc.) u. 

Obszorcowac, -owal, -uje, va. smp. 
umſchürzen; eine Schürze, einen Schurz 
umnehmen, vorbinden. 

Obsztafirowad, -owal, -uje, va. 

erf. ausftaffiren, berändern, umrän⸗ 
ern; obsztafirowanie die Ränder der 
Kleider beſetzen (mit Band, Borde, Gine 
faſſung). 

Obsztak, -u, sm. Sw. ungefähr 150 
Klafter langes Seil n. zum Schiffsziehen 
(bei der Flußſchifffahrt), Schiffsleine, 
Pferdeleine f. 

Obszturchna£, -chnąl, fut. -chne, 
-ehnie, va. (1-malig), Obszturchac, 
-chal, -cham, va. perf. beſtoßen; tings. 
um mit Stöfen verletzen. 

Obszye, Oszyc, obszyl, fut. oszy- 
je, va. perf., Obszywac, -wal, -wam, 
va. frequ. u. imp. benähen, umnähen, 
beſaͤumen, einfaſſen; Obszywanie, Ob- 
szycie, -in, sn., Obszywka, -i, sfı 
Binähen n., Einfaſſung f., Saum m. ; 
Obszyty, pp. u. d. benäht, umnäht, 
eingefaßt, beſaͤumt. 

Öbtaborowac, Obtaborze, etc. f. 
Otaborzyč, etc. | Obtaczac, f. Oto- 
czyć. | Obtargac, Obtargany, Obtar- 
ganiec, f. Otargac, etc. | Obtaczac, 
Obtoczyé, f. Otoczye. | Obtarty, ſ. 
Otrzec. | Obtulic, f. Otulic. 

Obtestowae sie, -owal sig, fut. 
-nje się, vr. perf.: — czym oder kim 
etwas oder Jemanden zum Zeugen on: 

Obtulie, f. Otulic. Toten, 

Obtykac, Otykac, -kal, -kam, va. 
imp. rundum befteden, beftopfen. 

Obtykae,f. Obetkac, Obetknae, etc. 

Obuc, obul, fut. obuje, va. perf., 
Obuwac, -wal, -wam, va. Imp. die 
Füße bekleiden, Strümpfe, Schuhe oder 
Stiefel anziehen. 

Obuch, -a, Obuszek, Sz ka, sm. 
dim. Rücken oder Nacken m. einer Axt, 
eines Beils; obuch, Zm. Bindeaxt; 
Kw. Alt. Streitart F.; pod obuchem, 
unter der Fuchtel, unter ſcharfer Zucht; 
trzymac kogo pod obuchem Seman. 
den unter der Fuchtel halten. 


OBWADZIE — 


Obuchowiez, gewiſſes 


Obuchowy,a. Axtrüden« 
obuchowa dziura Auge Mr 


an der Axt. 
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— kon noch nicht an ben Ar 
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‚Oburdac sie, -dał sig, amel, 
sie, vr. perf. § ſich vorm 
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„ së 
Obureczny, f. Oborgczne, Gar 


Oburstwo, f. Oburzli 
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-u, SM., Oburzliwode, -$ 
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leichte Erregbarkeit f O” 
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Kw. 
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va. imp. mit der umge A 
mit dem Axtrücken hauen,! 


dem Streitkolben ſchlag 
Obuty, pp. u. d. (V. 
beſtie fell, geſtiefelt. 


Obuw, wia, Obéw, 


Oböw, -owi, sf., Oiagi 
-ja, sn. Fußbedeckung 


J., Schuhe, Stiefel, Ch! 


obuwia barfuß, barfů 
oder Stiefel anziehen DOT 
sieht; Obuwik, -a, # 


Obuwiny, -in, sf. p 
felwerk n. 


det 
Obnzdad, f. Undad, O % . 
Obwach, -u, sm. Wei) 
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kleiner Streitkolben 


eh. bt 
guus 


fig gei 
Füßen; Obuwnag, f. ob 
-a, sm. der beſchuht, — i 
E 
ſchuh m. (Plane, . Za" 
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gen laſſen, ſinken oder fallen laffen; ob- 
wieszenie Aufhängung F.; Umhang, 
Vorhang m., Tapete f. 

Obwieszezenie, -in, sn. Mittheir 
lung; Bekanntmachung F. — pismem 
ſchrifiliche Mittheilung oder Ankündis 
gung J.; Obwiesciciel, -a, sm. Ber 
kündiger, Ankündiger, Anzeiger m. 

Obwieszeza6, |. Obwiescic; Obwie- 
szczalny, a. Perkündigungs⸗ Ankün⸗ 
digungse; Obwieszczenie, |, u. Obwie- 
seic ; Obwieszezyciel, -a, sm. Berfün. 
diger, Ankündiger m; —cielka, i, SF. 
Berkündigerin, Ankündigerin /.; Obwie- 
szczenię, -in, 87. Bekanntmachung F. 

Obwiewac, f. Owinc. 

Obwieäc, obwiözt, fut. obwiozio, 
va. perf., Obwozic, -zil, -Ze, zi, va. 
imp. herumfahren; — kogo po swoich 
znajomych Jemanden be jenin Ber 
wandten herumfahren; — towary po 
mieácie Waaren in der Stadt herum⸗ 
fahren (und zum Verkauf ausbieten); 
herumſühren. 

Ohwiezywad, Obwiezuje, etc. f. 
Obwigzac, Obowigzac. 

Obwijac, etc. f. Obwinge, Owinge; 
Obwijnez, -a, sm. HIE. Bandage f. 

Obwijka, -i, af. Bindeband, Wickel⸗ 
band u.; HIE, Bandage J.; Ng. Blumen 
kelch KS der ſich dicht an die Blumen⸗ 
krone anſchließt. 

Obwilzye, -iyl, fut. -Ży, va. per., 
Obwilzac, -Zal, zam, va. imp. ums 
feuchten, rundum befeuchten; Obwil- 
Enn, Öwilgnac, En, -gng, va. 
(I-malig) feucht werden. 

Obwinge, Owinge, -mal, obwil, fut. 
obwinig, obwinie, va. (mell, Ob- 
wijac, Owijac, Jal, Jam, va. imp. 
herumwickeſn, umwickeln, umwinden; 
einhüllen. verhüllen;z — sie ande e 
oder w plaszez fidh in den Mantel hül⸗ 
len; — sig chustka ſich mit einem Tuche 
umhüllen; — sig szyje chustka ſich 
den Hals mit einem Tuche umwickeln, 
ein Tuch um den Hals binden; możnaby 
go kolo palca owinge man fann lkönn⸗ 
te) ihn um den Finger wickeln; obwinge 
kolo drzewa latoroslki einen Baum 
mit (grünen) Reifern umflechten ; ; obwil 
się wi około jedngj galęzi die E dlan: 
ge wand ſich um einen Aſt; slowa w 
jedwab“ (oder: w bawelng) obwijad, 
*feine Worte in Seide einwickeln, "auf 
die Goldwage legen, 'mit der Sprache 
nicht herauswollen; Obwioie, Obwija- 
nie, Obwinienie, -ia, 3%. Umwiceln, 
Umhüllen N., Einwickelung, ihnwicke⸗ 
lung J.; obwicie, Obwiniecie, -in, 
sn. Umſchlag m., in welchen etwas eins 
gewickelt wird; Obwijnez, u, sm. Bins 
deband n., Umſchlag Pia Hik. Bandage 
J.; Obwinięty, Obwiniony, Obwity, 
Obwily, pp. u. a. umwickeſt, eingewi⸗ 
ckelt, eingehüllt. 

Obwinic, -nil, ful. -ni, va. perf., 
Obwinind, -nial, -niaın, va. imp.: — 
kogo Jemanden befchuldigen; — kogo 
o kradzie2 Jemanden des Diebſtahls 
anſchuldigen, beſchuldigen; obwiniać 
kogo o co Jemanden an oder wegen ets 
was für ſchuldig erklaren; obwinlanie, 
obwinienie Anſchuldigung F.; Obwi- 
nincz, —niciel, -a, 3m. Beſchuldiger, 
Aukläger un.: —nieielku, -i, at, Be⸗ 
ſchuldigerin, AUnklägerin f.; Obwiniony, 
p- u. d. angeklagt, angeſchuſdigtz Tale 
Obwinge. 

Obwinigeie, Obwiniety, f. u. Ob- 
wing. | Obwiode, Obwiedzie, ſ. Ob- 
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wieść. Obwionge, |. Owiad. | Ob- 
wioze, |. Obwiesc. 

Obwisl, Obwisty, f. u. Obwisnge. 

Obwisnge, Owisngc, - nat, fut. ob- 
wisne, obwiänie, vn. (I' malig) ſchlaff, 
ſchlapp, welk werden, herabhängen; ers 
ſchlaffen; obwislych uszu mit herab- 
hängenden Ohren; Obwisk, Obwisly, 
pp. 195 a. ſchlaff oder ſchlapp herabhän⸗ 
gen 

Obwity, pp. u. d. v. Obwinge, f. d. 

Obwod, Obwöd, -odu, sm. irum: 
führung; Umgebung, Einſchließung 249 
Radkranz m. (Cirkelrundung des Rades); 
obwód figury, GL Umfang, Umkreis m. 
einer Geſtalt, Perimeter .; obwód 
Hülle, Umgebung F.; obwód prawny, 
Bw. gerichtliche 10 uns) gericht⸗ 
liche N erhörung F.; Ob- 
wódka, -i, , Einſaſung 7.) Saum, 
Beſaß, wei m. 

Obwodnia, A, Obwodnica, -y, J. 
Umfang n.; Umgebungen f.; Obwodny, 
a. tingsherum geführt, herumgehend; 
Obwodzie, f. Obwieŝé ; Obwodziciel, 
Dn IM. Herumführer m. 

Obwoina, -y, SF. Ng. Hundskraut n. 
(lat. apocynum repens). 

Obwolac, -lal, fut. -lam, va. perf., 
Obwolywac, eil, -wam, va. Jre 70. 
obwoluje, va. imp. ausrufen, öffent 
tid) bekannt machen; obwolanie öffent- 
liches Ausruſen oder Bekanntmachen u.; 
Obwolany, pp. u. a, berühmt, laut ges 
prieſen; Obwolywacz, -n, sm. öffent⸗ 
licher Ausrufer zn. [Einwickeln. 

Obwolut, -u, sm. Umſchlag m. zum 

Obwstgzkowae, -owal, fut. -uj e, 
va. perf. mit Band einfaſſen. 

Obwysz, Obwyz, W Obwyz, ad. 
hoch erhaben; etwas höher, 

Oby, int. o wenn doch! daß doch! 
wollte Gott, daß 2c.! oby ci nieba dlu- 
giego uzyezyly życia! o möcht dir 
doch der Himmel dn langes Leben ver: 
leihen! obrg jeszcze dlugo żył z namit 
Eee Gott, daß du noch lange unter 
uns wellteſt! 

Obye sie, obyl sie, ful. obede sig, 
obędzie sie, vr. perf., Obywac sie, 
-wal sie, -wam sie, br. imp. ſich ohne 
etwas behelfen; ſich mit etwas begnü⸗ 
gen, damit behelfen; obyć sig gdzie 
eingewohnt fein, fange an einem Orte 
wohnhaft fein; f.a. Obejsc, Obchodzic. 

Obyezaic, -czail, -cz0jg, -czai, va. 
imp. geſittet machen; Obyczaj, -u, Öby- 
czajek, -jku, sm. dim. Sitte. Gewohn⸗ 
heit J., Gebrauch, Brauch; H. Uſus m., 
Ufance .; co kraj, to obyeznj, *änd« 
lid), fitilid; Obyczajo, pl. itten Js 
ezlowiek dobrych, zlych obyczajów 
ein Menſch von guten, ſchlechten Eitten ; 
przejąć czyje obyczaje Jemandes Gits 
ten (Gewohnheiten , Art) annehmen; 
obyczaj, veigenthümiiche Art und Weiſe, 
Sitte F.; w obyczaj wejść in Brauch 
kommen, zur Sitte werden; obyezaj, 
Art und Weiſe f- Mittel z.: tym oby- 
ezajem auf dleſe WMeiſe, auf dieſe Aut; 
runter der oder dieſer Bedingung; Oby- 
ezajnosc, -sei, sf. Sitte, Sittlichkeit; 
aute Sitten, Hoflichkelt; Sillſamkeit /.; 
Obyezaj ny, Obyczajowy, a. Sitten, 
Morals; gefittet, wohlgeſittet, ſittſam; 
vorſichtig. 

Obydle, -a, sn. Wohnung f. 

Obydwa, Obydwie, pron, alle beide, 
alle zwei; f. a. Oba. 

Obyd3, cte, f. Obye, etc. 

Obyecadlo, Í. Abecadlo. | Obye- 
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dnac, f. Objednad, | Obyegly, f. Obie- 
gly, Obiedz. | Obysk, j. Obisk. 
Obydä sig, ete. f. Obye sig, etc. 
Obywac, -wal, -wam, on. imp. woh⸗ 
nen; —, va. imp. bewohnen; ;— 2 kim 
bei Jemandem wohnen; * fid fleiſchlich 
vermiſchen, beiwohnen; Obywac sig, f. 
Obejse sie, Obye ‚eig; Obywatel, -a, 
sm. Einwohner, Inſaſſe; Bürger m; 
— miasta Stadtbürger m.; — kraju 
Staats, Landesbürger m.; — swiata 
Weltbürger m.; i obywatele, pl. Stw. 
Bürger m., Bürgerſchaft F.; Obywatel- 
ka, i, af. Eimohnein; Bürgerin; 
(oder: — państwa oder kraju) Staates 
bürgerin F.; Obywatelski, einheimiſch, 
inländiſch, Landes-; Siw. ſtaatsbürger⸗ 
lich; po obywatelsku nach Landesart; 
"mit Bürgerſinn, mit Vaterlandsliebe, 
vatriotiſch; Obywatelstwo, -a, sn. Stw. 
Rw. Heimathegchörigfeit, Eigenſchaft /. 
als Einheimiſcher, als Eingeborener; 
Indigenat, Staatsbürgerrecht, Bürger⸗ 
recht n. ; Bürgerftand ; * Staatähürger« 
finn m., Baterlandaliche f., Bürgerſinn, 
Gemeinfinn, Patriotismus n.; obywa- 
telstwo, * Geſammtheit F. der Bürger 
einer Stadt, oder der Staatsbürger (über, 
baupt). 
Obzyc, obzyt, Fut. obeine, -Z nie, 
“a perf., Obzynac, nal, -nam, va. 
Law. abmähen, hinwegmähen, 
abi cneiden (Getreide, Gras). 
Obzalec, Aen, sm. Zm. Art Baus 


hol 

EH -owal, fut. -uje, va. 
perf. gerichtlich anklagen, beſchuldigen; 
\. a. Ozalowac, Oskarzyd; Obzulo- 
wany, a. Rw. beklagt,. verllagt. 

Obzarca, Obzerca, Ozerca, Oàyrea, 
1. Obzartuch, -a, 3m. Freſſer, Schlem⸗ 
mer, Bielfraß, Nimmerſatt m.; Obzar- 
cie, Obzarliwie, Obzernie, ad. gie 
iräßig, feeifig,, freßgierig ; Obzarcie, 
-ia, 822. Befreſſen N.; Obzarliwy, Ob- 
ayrliwy, Obzerliwy, Obzarty, Ob- 
zarly, OZarly, Ozrzaly, Obzerny, a. 
gefrabig, freſſi g. freßgierig, freß ſüchtig; 

bzarstwo, Obzerstwo, -u, s., Ob- 
zartosc, -Sci, Sf. Geſräßigkeit, Freſſig⸗ 
keit, Freßgierigkeit, Freßſucht; Heber 
ladung /. mit Speiſe und Trank; Ob- 
zartuch, f. Obzarca; Obzerac sie, f. 
Obeärzec sie. 

Obzeglowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Sto. umſegeln, um etwas herum 

Obzegnac, f. Oegnge. Liegeln. 

Obzierac sie, ſ. Obejrzec sie. | Ob- 
znaczyć, Í. Oznaezyd. | Obzor, -u, 
sm. Anſicht J., Geſichlspunkt m. 

Obzowac, ſ. Ozowac. | Obzynag, f. 
Obzged. I Obzynki, j. Obrzynek. | 
Obzyrac sie, Obzerae sie, |. Obezree 
sie. | Obzy wie, ſ. OZywic. 

Ocalic, Ju. fut. ocali, va. perf., 
Ocalaec, -lal, -lam, va. imp. ganz und 
unverletzt erhalten; die Unverſehrtheit 
behaupten; — kogo Jemanden vom Un, 
tergange retten, erretten, ihn der Ge⸗ 
fahr entreißen; — kogo od czego Je- 
manden vor etwas bewahren; ocalenia 
Errettung, Befreiung f. vom Untergan⸗ 
ge; Erhaltung; "Wohlfahrt F., Heil .; 
dia ocalenia siebie um ſich zu retten, 
um ſich vor dem Untergange zu bewah⸗ 
ren; Ocalee, -lal, fut. Jee, vn. perf. 
ganz und unverſehrt bleiben; Ocalony, 
pp. u. a. erhalten, geborgen, errettet; 
glücklich durchgebrachk. 

Ocap, -n, sm. Kio. Zapfenbalken m.; 
Zapfenſtück n. 
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Ocapiec, -pial, fut. -pieje, vn. 
perf. dumm werden wie ein Schaf, wie 
ein Schöps. 

Oceian, -u, sm. Ng. Schdk.: — am- 
moninku, Schdk. Ammoniakſäure /., che 
ſigſaures Ammonſak v.; „į occian potaziu, 
Schdk. eſſigſaures Kali n.: Occiany, a. 
Eſſig -; Oeciarz, -u, sm. Eſſigſabritant 
m.; ſ. a. Octarz į Oceic, -cil, oe. 
occi, va. imp. zu Eſſig machen, in Er 
ſig verwandeln. 

Ocean, -u, sm. Geog. Ocean m., 
Weltmeer u.; Oceania, -ii, . Geog. 
Occanien, Auſtralien n. ; Ocennka, -i, 
sf. Myth. Oceanide J.; Oceanski, a. 
geande; Weltmeerd«; oceanskie wody 
Gewäjler n. des Weltmeers. 

Ocechowad, -owal, fut, -uje, va. 
perf. bezeichnen, umſchreiben; ocecho- 
wanie Bezeichnung, Umſchreibung f. 

Ocedzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
vollends oder völlig durchſeihen, durch⸗ 

Ocekaly, a. hartnäckig. [filtriren. 

Ocel, -u, sm. Stollen m. auf dem 
Hufeiſen. [perf. umgrängen, 

Ocelowad, -owal, fut. -uje, va. 

Ocembrowac, va. ‘perf. , — wanie, 
Í. Cembrowad. 

Ocemgnienie, -ia, sr. Augenblid m. 

Ocenſe, -nil, fut. -ni, va. perf., 
Oceniac, -nial, niam, va. imp. tqzi- 
ren, ichäßen, einen Preis anſetzen, den 
Werth beſtimmen; ezkodg oceniono 
na trzysta talarów der Schaden ift auf 
300 Thaler geſchätzt, taxirt; ocenienie 
Schätzung, aztrung, Abſchätung; H. 
Preisnotſtung S. 5 szkoda nie jest do 
oe der Schaden if 1 Au be⸗ 
rechnen; Oceniony, u.a. abgeichäßt, 
nad) den Werthe 4115 Preiſe Ka, D 
nieoceniony unſchätzbar, ohne Vergleich 
koſtbar. 

Ocerklowac, Ooyrklowac, va. perf. 
ſ. Cyrklownc. 

Ocet, octu, sm. Eſſig m. ; kwasny 
jak ocet eſſigfauer; ocet 2 miodem 
zmieszany Sauerhonig, Eſſigmeth n.; 
Ocetnica, -y, Ocetniczka, -i, sf. dim. 
Eſſigflaſche J, Efſigfläſchchen 2.5 Ocet- 
nik, Octownik , -a, sm. Eſſigmann, 
Eſſigbrauer, Eſſighändler m. 

Och, int. § ach! 

Ochapiac sie, tr.: ochapia mi sig 
es kommt mir befannt vor, es ſchwebk 
mir dunkel vor. 

Ochgdoga, -i, /. Ruh, Staat n.; 
Ochedogose, -sei, sf. Zterrath, Putz. 
Staat m.; Ochedöstwo, f. —döztwo ; 
Ochedozka, -i, 8/. Feiertage, Staats- 
kleid n.; Ochedoznosc, -Sci, sf. Mein, 
lichkeit J.; Bus, Schmuck m.; Ochedo- 
zny, d. keinlich, fauber, ſchmuck; ſchön 
geputzt; Ochedoäniuchny, o. ſehr rein⸗ 
lich, ſehr ſauber und ſchmuck; ochedo- 
zna polszczyzna ein zierliches, elegant 
geſchtiebenes Polniſch Ochedóztwo, 
—döstwo, -a, 892. Reinlichkeit, Sauber⸗ 
keit F.; Putz, Schmuck m.; Ochedo2yc, 
-zyl, Fat. -zy, va. perf., Ochedozac, 
-zal, zam, va. imp. ſäubern, ſauber 
machen; vom Staube, Schmuze, Kothe 
reinigen; — böty die Stiefel reinigen; 
— szezotki abbürſten; ochedozyc, 
*auspuben, ausſchmücken, zieren; — ko- 
go, Jemanden durchprügeln. 

GE starostwo, sn. Geog. 
Ogolnizkier Staroſtei f. lin Kite 
thauen), 

Ochelznac, Obehelznae, Obhel- 
znꝗc, -znął, fut. ochelzne, -nie, va. 
(I. malig), Ochelznac, Ochelstac, -tal, 


tam, va. imp. zäumen, zäh 
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Ochlanski, a. Geog. voll eg 
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Ech Öchlanind , -nials 7; 
1125 umſchlingen. nial yn; uch, jo” 
oc longt cale miasto KC d 
die ganze Stadt ergriffen; el dad: 
nela calą wies das ganze pmte fe 
Waſſer umgeben, Debt nde „ ae, 
fer; oehlonge , vetſchling“ e UR 
teigen; ochlonag z gien e en, af 
chu, *den Zorn verrauchen vi en, MÄ 
Furcht fahren, ſchwinden e 
vom Schreck erholen; bt 
erholen. m EN 
Ochlostad, fl, fut.” bannen KI 
(u. I. malig): — kogo Jean pelle 
peilſchen; ochlostany, SOUZ un Kay 
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— pieniędzy, 'ſein Geld eintheilen, eë 
nur ſparſam verwenden; ochraniać ko- 
go Jemanden oder Jemaudes ſchonen, 
ſchonend oder mit Schonung gegen ihn 
verfahren; ochroni kogo od czego 
etwas von Jemandem abwenden, ihn 
vor etwas bewahren; ochronie sie ſich 
bewahren, ſich verwahren; ochraniac 
sie feiner ſelbſt ſchonen; Oehronienie, 
f. Ochronose; Ochronieiel, -, sm. 
Erhalter, Beſchützer, Schoner, Bewah⸗ 
rer .; —eielka, -i, sf- Erhalterin, 
Schützerin F.; Ochronka, i, sf. Hik. 
Schachtelchen n. mit Chlor ale Bewah⸗ 
rungsmittel gegen die Cholera; Ochron- 
ny, a. fparſam, behutſam, ſchonend; 
Ochronnosc, sei, sf., Ochranianie, 
Aa, sn. Sparſamteit, Achtſamkeil, Bor. 
ſicht, Schonung, Behutſamkeit f. 

Ochropawieec, f. Chropawiec. 

Ochrosnge sie, -snat sie, fut. -ne 
sie, vr. (I-malig) die Furcht verlieren, 
dreiſter werden. 

Ochrostac, va. perf.betlopfen, rund, 
um beſchlagen; abprügeln, durchwichfen, 
herumhudeln; (sie) Dr abſtoßen; fig. 
fid) verfeinern; mehr Bildung ameh. 
men; ochrostac sie z czem, "8 ſich 
an etwas gewöhnen, mit etwas gewöh— 
nen, mit etwas vertraut werden. 

Ochrzeic, va. perf. (u. 1 malig), J. 
Chrzeic ; Ochrzezenie, A9. sn. Ag. 
Taufe F. | Ochrzypiee, Ochrzypnac, 
f. Ochrapied; Ochrzyply, a., —plo, 
ad, heiſer, mit heiferer Stimme; Ochrzy- 
plose, -sci, sf. Heijerkeit f. 

Ochuchnae, -nal, fat. -ne, -nie, 
va. (1:malig), Ochuchaec,-chal, -cham, 
va. imp. behauchen, anhauchen. 

Ochudly, a. abgemagert. 

Ochudnge, Ochudly, Ochudaic, f. 
Chudnge, Chndzic. 

Ochwaeic, -cil, fut. -ci, va. perf., 
Ochwacac, -cal, -cam, vn. imp. ein 
Pferd rehe (in den Gelenken Dit) ma⸗ 
chen, rehe reiten (indem es ſich verfängt 
oder verſchlägt); — sie fidh verfangen, 
verſchlagen (Pferde); ochwaeil sie kon 
das Pferd har ſich verfangen, hat ver: 
ſchlagen, iſt rehe geworden; kon (2) 
ochwacony oder ochwatny verſchlage 
nes, verfangenes, rehe gewordenes Pferd 
N. j ochwacic, in's Stocken gerathen; 
Ochwat, -u, sm. Hlk. Rehe f. (gewiſſe 
Krantheit der Pferde); — obroczny, 
zytny oder suchy, Mlk. Freßrehe F. 
(Krankheit in Folge zu großer Anftrens 
gung des Pſerdes gleich nach der Fitte 
rung, oder wenn es, bevor cd ausgedün⸗ 
ſtet hat, zu reichlſches Gutter bekommt); 
ochwat wietrzny, Hik. Windrehe f. 
(Krankheit des Pferdes, wenn es ſchwi— 
hend gegen den Wind getrieben wird); 
ochwat wodny, Hik. Waſſerrehe F. 
(Krankheit eines Pferdes, das vor der 
Ausdünftung getränkt worden it), o- 
chwat miec die Rehe haben, mit ber 
Rehe behaftet fcin; ochwatu dostać, 
į. Ochwacic sie; Ochwatny, a. Hik. 
Reber, mit der Rehe behaftet; ochwatny 
kon mit der Rehe behaſtetes Pferd n. 

Oehwalic, -lit, fut. -li, va. perf., 
Ochwalac, -lal, -lam, va. fregu. an- 
preiſen, loben; für gut befinden; ochwa- 
lony angeprieſen, gelobt; für gut be 
funden. 

Ochwat, Ochwatny, ſ. u. Ochwaeic. 

Ochwiac, ochwial, fat. ochwiam, 
va. perf., Ochwiewae, -wal, -wam, 
va. imp. losmachen, wankend machen, 
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rundum ablöſen; — zab einen Zahn 
wackelig machen; — sie wankend oder 
wackelig werden. 

Ochybic, -bil, fut. bi, va. perf., 
Ochybiae, -bial, -biam, va. imp. ver- 
fehlen, ſehlſchlagen; ochybila mie na- 
dzieja die Hoffnung hat mich getäuſcht, 
meine Hoffnung ift jehlgeſchlagen; Ochy- 
bny, a. unzupexläſſig, ſehlſchlagend. 

Ochyda, Ochydzie, Ochydzac, f. 
Ohyda, ete. 

Ochylie, lil, fat. D, va. perf., 
Ochylac, -lal, lam, væ. fp. meiden, 
vermeiden; verbergen, verheimlichen ; 
bemänteln, nicht gerade herausſagen: 
ochylanie Verheimlichung, Bemänte⸗ 
lung F. 

Ochyna& sie, -nal sie, fut. ochyne 
sie, vr. (1,malig), Ochynac sie, vr. 
imp. ſich in's Waſſer, in die Fſuthen 
Biren, ſich untertauchen, hineinſtürzen. 
hineinſpringen; Adh in Gefahr ſtürzen; 
ochynge sie fih untertauchen; * zuerſt 
die Bahn brechen, den erſten Verſuch wa⸗ 
gen; ochynac sie zkad von we empor, 
heraufkommen, auftauchen; — sie 2 
morza aus den Meeresfluthen auftaus 
chen, heraufkommen; déien z morza 
ochyniony, Dik. *der aus dem Meere 
aufgetauchte (emporgeſtiegene) Tag; — 
sie 2 niebezpieczenstwa einer Gefahr 
entgehen; — sie z dlugów fid von 
Schulden befreien. 

Ochytrzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf., ne -rzal, -rzam, va. 

1 


imp. überliſten. 

eine, ocigl, ocieli, fut. otne, 
otnie, va. perf., Ocinac, Dal, -nam, 
va. imp. durchprügeln, augpeitſchen; 
ocige kogo, Jemanden anführen, bes 
rücken, prellen, betrügen; Oeinac, f. a. 
Obeiac, Obeige. 

Oeiggac, -gal,-gam, va. imp., Ocig- 
gnage, -gnyyt, -gne,va.(1-malig): migso 
ociggac, Ak. das Fleiſch mürbe machen; 
ociggac sie zaudern, zögern, ſäumen, 
anſtehen; — sie z ezéëm mit etwas ſäu⸗ 
men, zaudern, etwas hinziehen, in die 
Länge ziehen, nicht an etwas (nicht daran) 
wollen, ſchwer an etwas gehen; — sig 
od dnia do dnia etwas von einem Tage 
zum andern verzögern ; dlugo sie ociq- 
gal, nim podpisal er zögerte lange (trug 
lange Bedenten), ehe er unterſchrieb; 
oeiggajge sie unluſtig, zaudernd, keine 
rechte dur habend oder zeigend; Ocigga- 
jac sie, ego, sm. Zauderer, Zögerer 
en.; Oeinganie, -in, sn. Zaudern, Zö⸗ 
gern, Trödeln u., Zögerung F.; po diu- 
giem ociaganiu sie nach langem Br 
gern; bez ociggania sie ohne Zögern, 
ohne fidh lange zu bedenken. 

Oeiggnac, Ociagac, |. Obeiagngé. 
Oeiytnose, Oeigtny, |. Ocietay, ete. | 
Ocigzac, \. Ociezac, | Ocıec, Genit. 
ojca, ſ. Ojciec. 

Ociec, Oeiekuag, ociekl, fut. ocie- 
cze, ociekne, vn. perf. (u. 1-malig), 
Oeiekag, -kal, -kam, on. emp. ablaus 
fen, abfließen, abtröpfeln, abtraufen, 
abträuſeln; Oejelengc, vn. fich begießen, 
benchen ; oeiekae ezem mit etwas bes 
netzt oder beträufelt werden; oeieknae, 
Hik. anſchwellen, anlaufen; Ociekly, 
pp. u. a. angelaufen, angeſchwellt; zyla 
ociekla (nadeta) oder ociekajgca, Zk. 
Hik. Krampfader .] Ocieklina, -y, 
Ocieklosc, -sci, Sf. Hik. Geſchwulſt, 
krankhafte Anſchwellung 7. 

Ocielie sie, ocielila sig, fat. ocieli 
sie, vr. perf., Ocielad sie, -lala sie, 
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-la sie, vr. ımp. Zdw. kalben, ein Kalb 
werfen; Ocielony, pp. u. a.: ocielona 
krowa, Ldw. Kuh f», die gefalbt hat. 

Ociemnialy, a. blind, des Geſichts 
beraubt; Ociemniec, -mnial, fut. 
-mnieje, vn. perf. blind werden, erblin⸗ 
den, die Schtraft verlieren; Ociemnie, 
ſ. Ciemnic, etc. 

Ocienic, nil, fut. -ni, va. perf., 
Oeienac, -nial, -niam, va. imp. be 
ſchatten, umſchatten; ocienie Um-, Bes 
ſchattung F. 

Ocienezyc, -czyl, fuł. -czy, va. 
perf., Ocienczac, -czal, -czam, va. 
imp. rundum dünner, ſchwächer machen; 
ocieniony ſchwächer oder dünner ge» 
macht; verdünnt. 

Ocieplic, -plit, fut. -pli, va. perf., 
Ocieplac, -plał, -plam, va. imp. trs 
wärmen; — vn. impers. wärmer (d. i. 
gelinder) werden; ocieplilo sig es wird 
wärmer; *die Kälte läßt nach; Ocie- 
plaly, pp. u. d. erwärmt; wärmer ge» 
worden. 

Ocierac, etc. f. Otrzec, ete. 

Ocierki, -ów, sm. pl. Abreibſel, Wb 
geriebenes u.; z żelaza ocierki, Mech. 
(Eifene) Feilſpähne m. 

Ociernic, nil, fut. -ni, va. perf., 
Ocierniac, -nial, -niam, va. imp. mit 
Dornen umgeben, einzäunen, einfenzen, 
umfenzen. 

Ociesac, Oeiosac, Obciosac, Ocze- 
sad, -sal, fut. ociesze, f 90 Ocio- 
sywad, Obciosywać, -wal, ociosuje, 
va. Frege, behauen, bezimmern, beho⸗ 
bein; „feiner, gebildeter machen, ob, 
ſchleifen; ociosany behauen, behobelt; 
fein gebildet, abgeſchliffen; nieocio- 
sany Ungehobelt, SE man 

Ocietnose, Oeigtnose, Sei, sf. 
Halsſtarrigkeit; Widerſpenſtigkeit 7, 0- 
eietny, Oeiatng, Oczetaly, a. hart 
näckig, relig. 

Ociety, pp. u. a. v. Ooing, ſ. d. 

Ociezuc, -Zal, -Zam, va. imp., Ocie- 
26, -zyl, fut. 1 va. perf. beläſti⸗ 
gen, beſchweren, driſcken; —, um. Hagen, 
ſich beſchweren; Ociezec, OcigZec, -zal, 
fut. -Zeje, un. perf. ſchwer werden, 
ſchwerfällig, *träge werden; OcieZalose, 
Ocigznoge, -Sci, sf. Schwere, Schwer⸗ 
fälligkeit; Trägheit F.; Ociezaly, d., 
—le, ad. ſchwerfällig, ſchwer (zu bewe⸗ 

Oeinad, f. Oeige. gen); ' träge. 

Oecinek, -nku, sm. Stammende n. 
eines gefällten Baumes, Baumknorren, 
Baumſtock m. 

Ocio, -, s. dim, (in der Rinde 
ſprache :) Aeuglein, Guckäuglein 22.5 f. a. 
Oczko. 

Ociokać, f. Ocokač. | Ociosać, Ocio- 
sywad, Ociosnje, f. Ociesać, ete. 

Ocisk, -u, sm. Hik. aufgerichene 
(d i. durch Reiben entſtandene) Wunde 
J; Ociskac, -kal, kam, va. imp., 
Ociange, - nab - ne, vm. (1-malig) wund 
reiben; oeisniony wundgerieben; oci- 
skag rundum feſt anſchließen, andrücken; 
umhüllen. 

Ociszyc, 297, fut. -s2y, va. perf., 
Oeiszuc, -szal, -szam, va. imp. vumd« 
umher ſtille machen, ringsum Ruhe ver⸗ 
breiten, ruhig machen; Ldw. tn. cins 
friedigen, mit Geſträuch bepflanzen. 

Ocknad, Odsknac sie, -knal sie, 
Jut. -kne sie, Ocucic sie, -cil sie, 
Jut. -ci sie, vr. perf., Ocueywac sie, 
Ockniewaet sie, Ocucac sie, Ocykac 
sig, Odeykac sie, al sie, -am sie, 
er. imp. erwachen, aufwachen; Ücknge, 
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vn. (1emalig) erwachen; *gleihjam aus 
dem Schlafe erwachen; Ocueie, -cil, 
Ful. -ci, va. perf., Qcucag, -cal, -cam, 
va. imp. aufwecken; — sie wieder zu 
Déi kommen (Ohnmächtige, Betäubte), 

Dom, -y, sf. Finſterniß F.; Ocmic, 
Ocmie, ſ. Cmie. 

Ocokac, Oczokac, Ociokat, -kał, 
fut. -kam, va. perf. zahm machen, bän⸗ 
digen, zähmen; ocokanio Zähmung, 
Bändigung F. 

Ocokaly, Oczokaly, a. 
unluſtig, träge, langſam. 

Octowany, a. Ak. mit Eſſig ange 
macht, durch Eſſig geſäuert; miod — 
Sauerhonig, Orymel zu.; Octöwki, -G w, 
sm. pl. Ng. Eſſigwürmer m., Eſſigma⸗ 
den Zë ‚Octöwnik,, Ocetnik, Octarz, 
Occiarz , -a, sm. Eſſigbrauer; Eſſig⸗ 
mann, Eſſighändler n.; Octarnia, A. 
sf. Ejfigbrauerei F.; Octowy, a. Eſſig⸗; 
— kwas Eſſigſäure f.: — spirytus Eſ⸗ 
ſigſpiritus m.; octowa flaszka Eſſig⸗ 
flaſche F. 

Ocucae, Ocucié, f. Ocknge, ete. 

Ocukrowac, -owal, fut. -uje, Ocu- 
krzyc, 1 fut. -rzy, va. perf. über 
zuckern, zuckern, mit Zucker ſuß machen; 
ocukrowany uberzuckert, gezuckert. 

Ocwiczye, -ezyl, Fut. ocwiezy, va. 
perf. durchpeitſchen, auspeitſchen, derb 
durchprügein. 

Ocyganiċ, va. perf. v. Cyganic, 
f. d. | Ocykae, Odeykac, ſ. Ocknaec. 

Ocyrklowowac, Ocdrklowae, -owal, 
fut. -uje, va. perf. umeirkeln, mit dem 
Cirkel umziehen; *begränzen, umgränzen. 

Ocz, ad. + um was, warum; ni ocz, 
nigez um nichts. 

Öcz, Nebenform des Genit. pl. Oczu 
(v. Oko): der Augen. 

Oczadzony, a. *von Schwulſt, von 
Dunſt umgeben; *unmebelt. 

Oczakow, -a, sm. Geog. feſte Stadt 
Otſchakow u. (in Veſſarabien). 

Oczupic, -pił, fut. -pi, va. perf. 
umfaſſen, umſchließen; oczapiony ume 
faßt, umfchloffen. 

Oczarowac, -owal, fut. -uj e, va. 
perf. bezaubern, behexen; oezarowanie 
Heſaubekung, Beherung /.; oczarowany 
bezaubert, behext. [der Thiere. 

Oczas, -u, sm. Schweif, Schwanz m. 

Oczasowac, f. Ociosowac, Ociesac. 

Oczast, -u, sm. t Schweiſ, Schwanz 
m. des Pferdes. 

Oczasty, d., —to, ad. voll Augen; 
glänzend, funkelnd. 

Oezezony, a. eſſigartig; nach Eſſig 
riechend. [Czechrac, ſ. d. 

Oczechrać, Oezochrac, va. perf. v. 

Oczekawne, + Oczekiwne, ÖZydac, 
-kawal, -kiwal, -kuje, va. imp. wats 
ten, erwarten; beſtimmt erhoffen; oeze- 
kiwanie, oczekawanie Erwartung 7: 
Wartung n. auf etwas; Erhoffen .; 
Oczekiwany, pp. u. a. erwartet. 

Oezembrowanie, Ocem—, f. Cem- 
browanie. | Oczenki, f. Oczeta. 

Oezepid, -pil, fut. -pi, va. perf. 
behauben, eine Haube aufſetzen; Ocze- 
piny, -pin, sf. pl. feierliche Aufſetzung 
F. der Haube einer Braut am Hochzeits⸗ 
tage (gleich nach der Heimführung). 

Oczernic, -nil, fut. ni, va. perfa 
Oczerniae, -nial, -niam, va. imp. 
rundum fchwärzen, beſchwärzen; ans 
ſchwärzen (auch“); Oczermiec, -nial, 
fut. -nieje, v. perf. rundum ſchwarz 
werden; oezernialy ringsum geſchwärzt. 

Oczerstwie, Obezerstwic, -wil, fut. 
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dzie od zmysiöw von Sinnen kommen; 
klaninj mu sie odemnie grüß' ihn von 
mir; od von (bei Orts- und Zeitbeſtim⸗ 
mungen): od rana vom frühen Morgen 
an; od tego miejsca von dieſer Stelle 
an; od von Seiten, im Namen: od 
Senatu winszowal mu N. von Seiten 
oder im Namen des Senates beglück— 
wünſchte ihn N.; 2) od feit; od dzie- 
einstwa feit der Kindheit; od niepa- 
mietnych czasów feit undenklichen Zei⸗ 
ten; od godziny tu czekam id) warte 
hier feit einer Stunde; 3) od gegen: 
lekarstwo od febry Mittel 22. gegen 
das Fieber (dem Fieber vorzubeugen, es 
von Jemandem abzuhalten); od wiatru 
gegen den Wind; 4) od = do oder na: 


miotla od zamiatania Beſen m. zum 
Auskehren, Kehrbeſen .; chlopak od 
przepisywania Burſche m. zum Ab 
ſchreiben; suknia od swięta Kleid n. 
für die Feſttage, Feſtſſeid m.g od ksztal- 
tu, blos zum Schein; 5) od=do bei 
Vergleihungen (Comparativen): wig- 
kszy od brata größer als der Bruder; 
jego kon ladniejszy od mego fein 
Pferd iſt hübſcher als das meinige; 6) 
od un jür: od mieszkunie płacic 
für die Wohnung bezahlen ; od golenia 
placic für das Raſtren zahlen, 7) od 
in Anſehung, rückſichtlich, be⸗ 
züglich: przepychowi od perol pe- 
wny kres zamierzono dem Aufwande 
in Anſehung (bezüglich, rückſichtlich) des 
Gebrauchs der Perlen iſt eine beſtimmte 
Granze geſeßt worden; 8) od=a, ze: 
od radosci plakac vor Freude weinen; 
9) od unter: nie dam tego od trzech 
tysigey unter dreitauſend (Gulden, Thuas 
lern, 26.) verkaufe es nicht; 10) od 
kraft, im Auftrage, im Namen Jeman. 
des: od kogo mówić in Jemandes Auf⸗ 
trage oder Namen ſprechen; od kogo 
czynic in Jemandes Namen oder Auf. 
trage handeln, kraft ſeines Auftrages 
handeln; — beſondere Redensarten mit 
od: od stowa do slowa von einem 
Wort zum andern, von Wort zu Wort; 
od slowa do slowa przelozye wörtlich, 
buchſtäblich uͤberſetzen; chodzil od do- 
mu do domu prosząc beitelnd (bittend) 
ging er von Haug zu Haus; od mlodo- 
aci von Jugend auf, von Jugend an, 
feit der Jugendzeit; urzedy te tylko 
do roku; od roku drudzy następują 
diefe Aemter find nur auf ein Jahr; 19 
wie das Jahr um ai treten andere 
(Beamte) ein; rok od roku ein Jahr 
in's andere; od godziny do godzin) 
bis wieder zu derſelben Stunde ; od reki 
robić arbeiten, daß es nur aus den Hän⸗ 
den kommt, daß man es (die Arbeit) nur 
los wird; byc od czego abgeneigt ge 
gen etwas ſein, keine Neigung wozu 
haben; od rzeczy gadae nichts zur 
Sache oder zwecklos ſprechen, zwecklos 
reden; mielismy dostatkiem bydla, i 
grosza od biedy wir beſaßen hinläng⸗ 
lich Bich, und einen Nothgroſchen (einen 
Nothpfennig); od Zelaza, od drzewa 
rzemieslnik Arbeiter m. in Eiſen, in 
Holz; Gite, Holzarbeiter an.; od szcze- 
scia poddanych panowal er regierte 
zum Glück (zur Bohlfahrt,zumBeften)feis 
ner Unterthanen; Od—, Odo—, praep. 
(untrennbar in verfchledenen Zuſfammen⸗ 
ſetzungen, mit der Bedeutung:) von, 
abe, weg, auf, ganz, gänzlich, 
wider; odspiewae ganz abſingen, bis 


zum Ende fingen; odmöwie ganz ber 
lagen; odpokutowaé abbüßen; odrobić į 
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abarbeiten; odestae abſchicken, wegſchi⸗ 
cken, zurückſenden; odmrukiwac wider⸗ 
belfern; nie jestem od tego ich bin nicht 
Wg bin nicht abgeneigt. 

d, -u, sm. Nil. Od n. (nach Fr. v. 
Reichenbach). UHochgeſang m. 

Oda, -y, sf. Dtk. Ode F., feierlicher 

Oda, -y, sf. Pagenzimmer n. im Ge 
rail der türkiſchen Sultane. 

Oda, odal, fut. odme, odmie, vd. 
perf., Odymac, -mal, -mam, va. imp. 
aufblaſen, ringsum aufblähen; Odecie, 
Odymanie, -in, sn. Aufblafen, Auf- 
blähen .; odecie, Odetosc, -sei, sf. 
Aufgeblaſenheik 7. lenkfernt, entlegen. 

Odal, ad. weit weg; Odalny, a. weit 

Odareie, -in, su. Abreißen 2.1 

Odarnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
Odarniowac, -owal, -ujo, va. imp. 
beraſen, mit Raſen belegen, umkleiden 
oder umgeben; odarniowany berafet, 
mit Raſen belegt. 

Odartki, OW. sm. pl. Geraubtes .; 
Raub m., Beute F.; Odartus, -a, 8. 
Abgeriſſener, Zerlumpter ut. : Odarty, 
pp. u. d. v. Odrzec, |. d. 

Odbad sie, odbal sie. Zut, odboje 
sie, or. perf. die Furcht fahren laſſen, 
ſich nicht länger fürchten. 

Odbadac, ſ. Odboge. 

Odbawic, -wil, fat. odbawi, va. 
perf., Odbawinc, -wial, -wiam, va. 
imp. befreien, losmachen. 

Gabeczec, -czal, fut, odbeczy, va. 
perf. abbüßen, hinlänglic für etwas 
leiden, etwas ausbaden ; odbeczec aug. 
blöken, mit Blöken aufhören (Vieh). 

Odbie, -bil, fut. -bije, va. perf., 
Odbijnc, -Jal, Jam, va. imp. zurück. 
ſchlagen, weg,, abſchlagen; — beenke 
ein Faß, eine Tonne auffchlagen, fie dp, 
nen; — drzwi eine Thür öffnen; — 
kawalek cogly ein Stück von einem 
Ziegel abſchlagen (Maurer); odbijac, 
ſzurückſchlagen, abpariren, auspariren, 
abwenden; nieodbity unabwendbar; 
odbijne zurückſchleudern, zurückwerfen; 
blask — einen Schein zuruͤckwerfen, zus 
rückſtrahlen; odbijajgey zurückwerfend; 
zurückſtrahlendz odbijac 16dky od brze- 
gu den Kabn vom Ufer abftofen; Odbija- 
nie, Odbicie, An, 39. Zurückſchlagung, 
Zurückwerfung; Burückſtrahlung J. Du: 
rückprallen u.; odbijae sie zurückpral⸗ 
len, abprallen; odbija sig glos od cze- 
go die Stimme prallt oder ſchallt zurück; 
odbija sie slonce die Sonne prallt zur 
nick, reflectirt (von glänzenden Gegine 
ſtänden); pile odbijae den Ball zu⸗ 
rückſchlagen; odbijac komu, co piér- 
wéi uderzył! Jemandem die empfange⸗ 
nen Schläge zurückgeben; *fid wegen 
ſeines Schadens durd) Prügel an Dr, 
mandem rächen; Jemandem ſetwas wit 
der abnehmen, wieder abjggen; odbito 
mu skörg, “ man hat ihm das Fell 
ſchon gehörig durchgegerbt Dun her, 
gelt); odbijne kopersztychy Kupfer: 
ſtiche abdrucken; odbijae cięcie, Kik. 
einen Hieb pariten; Odbijac, en.: — 
od ladu, Sw. vom Lande, vom Ufer ab» 
ſtoßen, abſegeln; odbija abſtechen, 
mehr oder veſſer in's Auge fallen (Far⸗ 
ben), kolor odbija blekitnio die Farbe 
fallt mehr in's Blaue; odbija fuzya, 
Kw. das Gewehr ſchlägt oder ſtößt (gib: 
beim Abfeuern dem Schießenden einen 
Stoß); Zolydek odbija der Magen ſtöß! 
auf, es ſtößl aus dem Magen auf; Od- 
bic sie, Odbijac sie, vr. ab- oder zu⸗ 
rückgeſchlagen werden; ſich aus Jeman 
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des Gewalt, aus einem Gefängniß ꝛc. 
befreien, herausbrechen; das Verſpielte 
wieder zurückgewinnen; zurückprallen, 
zurückſchlagen abprallen; promienie 
Swintla odbily sie od zwiereiadla die 
Strahlen des Lichtes prallten vom (aus 
dem) Spiegel zurück; glos odbijajne 
sie od gor die von den Bergen zurück⸗ 
prallende (ſchallende) Stimme (die das 
Echo erzeugt); Odbicie, ad. abwendbar, 
ablenkbar; nieodbicie unabwendbar; 
Odbicie, -ia, 522. Contraſt, Gegenſatz m. 

Odbiec, Odbiedz, odbiegl, fut. od- 
bieze, Zy, Odbiegnae, -gnql, fut. 
-gug -gnie, Dit, perf., Odbiezec, -zal, 
-zum, Odbiegae, -gal, -gam, vn. imp. 
weglaufen, davonlaufen, ſich ſchnell ent: 
fernen; — kogo, czego Jemanden oder 
etwas verlaſſen, im Stiche laſſen; etwas 
aufgeben, fih ihm entziehen; roboty 
odbiegl cr iſt von der Arbeit fortgelaus 
fen, hat fie im Stich gelaſſen; nie od- 
biegam od tego ich entziehe mich dem 
nicht, 'ich bin nicht dagegen; odbieza- 
ny, odbiezaly, odbiegiy, odbieZony 
im Stich gelaſſen, verlaſſen, ſiten gelaf. 
fen; wege, davongelaufen; odbiezony 
ein für alte Mal im Stid gelaſſen oder 
verlaſſen; Odbieg, -u, sm. Odbiezenie, 
-ja, sn. Weglaufen, Davonlaufen u.; 
odbieg wody Abfluß m. des Waſſers; 
Waſſerfall m.; odbieg, Strom m. der 
Zeit, Hinfließen n. der Jahre; odbiegi, 
at, Holztraften 7. ; Odbiegacz, -a, Od- 
hieglec, -Ica, sm, Wegläufer, Davon⸗ 
ufer; Aw. Ausreißer, Deſerteur m. 

Odbierac, ete. |. Odebrac, ete.; Od- 
bieracz, Odbieralnik, -a, sm. Abneh⸗ 
mer, Empfänger w.; Schdk. Art Retorte 
J. mit geradem Halle. 

Odbiezany, Odbiezaly, Odbiezony, 
etc. . Odbiedz. 

Odbijac, f. Odbic; Odbijnez, a, 
sm, Zurückichläger m.; Odbijaczny, a. 
zurückſchlagend, zurückwerſend. 

Odbijak, -a, sm., Odbijka, -i, sf. 
Heerdeiſen w. in einer Feldſchmiede, ge 
goſſenes Stück Eiſen u., das den Feuer⸗ 
heerd vertritt. 

Odbitka, -i, sf. Preller m.; Abprals 
len, Zurückprallen r. 

Odbitny, d.: — instrument muzy- 
ozny, Lk. Tonwerkzeug, das geſchlagen 
wird (Pauken, kotly); Odbity, pp. u. 
a. v. Odbic, ſ. d. 

Odblykad sie, -kal sie, fut. -kam 
sie, un. perf.: — od kogo, od czego 
ſich weit weg von Jemandem, von etwas 
verirren, weit abirren. 

Odblizye, -zyl, Tul. - 2), va. perf., 
Odblizad, -zZal, -zam, va. imp. ent⸗ 
fernen, entziehen. 

Odbolec, -lal, fat. odboleje, vn. 
perf. ſühllos gegen den Schmerz werden: 
odbolalem, odbolalo mi co ich bin 
ſühllos gegen den Schmerz geworden; 
Odbolaly, pp. u. d. fühllos gegen 
Schmerz. 

Odborny, 4. ausgeleſen, auserleſen. 

Odbose, odbodl, fat. odbode, od- 
bodzie, va. perf., Odbadac, -dal, 
dam, va. imp. mit den Hörnern zurück— 
ſtoßen. 

Odbronic, - nil, Jut. -ni, væ. perf. 
mir Gewalt wieder abjagen, abſchlagen, 
wieder wegnehmen, abnehmen. 

Odbronowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Law. abeggen. 

OÖdbrzekac, -kal, fut. kam, vn. 
perf. Odbrzyknge, -knąl, fut. -kne, 
vn. (I-malig) wiedertönen. 


Odbrzmiewad, -wal, aam, vn.imp. 
ertönen, erſchalten. 

Odbudowac, -owal, -uje, va. perf. 
wieder erbauen, von Neuem aufbauen; 
odbudowanie, Bk. Neubau, Wiederauf⸗ 
bau zu. 

Odbye, odbyl, fuż. odbędzie, va. 
u. vn. perf., Odbywac, -wal, -wam, 
fid) von etwas losmachen, etwas los- 
werden, frei davon werden, von etwas 
loskommen; odbyl konia er hat das 
Pferd (um ein Spottgeld) verſchleudert; 
odbywac kogo Jemanden abfertigen; 
odbyeé kogo, Jemanden loswerden, ihn 
ſich vom Halſe ſchaffen; byle jedno tym 
odbye wenn es nur dabei bliebe; od- 
byty człowiek Menſch m., der leicht 
abzuſertigen ift; odbyty pokarm leicht 
verdauliche Speiſe F.; towar nieodbyty, 
H. Ladenhüter zu., ſchwer oder gar nicht 
abzuſetzende Waare F.; odbyc co etwas 
abmachen; odbywac co etwas verrich⸗ 
ten; odbyć interes ein Geſchäft ah, 
machen; — robote mit einer Arbeit ſer— 
tig werden, ſie beendigen; — warte eine 
Wache abgehalten, Wache geſtanden har 
ben; odbyc sig z kim, z zm Jeman- 
den oder etwas abfertigen, etwas ab, 
machen; mit Jemandem oder mit etwas 
fertig werden; krótko sie odbye z kim, 
'mit Jemandem lurzen Proceß machen; 
odbyl dluznika nadzieją, er þat fti» 
nen Gläubiger mit Vertröſtungen abge 
ſpeiſt; przyrodzenie malym sie od- 
bedzie, 'die Natur ift mit Wenigem zus 
frieden; Odbyeie, -ia, su. Abmachen 
n.; Odbyt, -u, sm. Loswerden, Los- 
machen, Freiwerden u.; — towarów, H. 
Waarenabſaz, Abgang m.; odbyt 
miec, H. guten Abgang oder Abſaß ha⸗ 
ben; vielen Zuſpruch haben ; von Bic» 
len beſucht werden; * vielen Beifall Bn, 
den; odbyt natürlicher Abgang, Aus- 
wurf m. der im Körper verbrauchten 
Stoffe; Ererementen.; odbyt, Zk. Oeff⸗ 
nung F. im Hintern, Darmöffnung F.; 
odbyt Ausguß m., Goffe F. bei einem 
Gebäude; Odbytny, Odbyty, pp. u. d. 
v. Odbyc, f. d.; Odbytose, Odbytnosc, 
-sei, sf. Möglichkeit f., etwas loszuwer⸗ 
den; Odbytowy, a. Abgangs-; Stuhl- 
gangs, Stuhl-; kiszka odbytowa, Zk. 
Maſtdarm au. 

Odcadziċ, f. Odcedzic. 

Odealowac sie, -owal sie, fut. -uje 
się, vr. perf. wieder küſſen; ſich völlig 
jatt küſſen; mit Küſſen endlich aufhören. 

Odcedzie, Odcadzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf., Odcedzae, -dzal, 
-dzam, va. imp. abjeihen, durchſeihen. 
durchfiltriren (Flüſſigkeiten); Odeadzo- 
ny; Pp. u. d. ab», durchgeſeitzt, durch⸗ 
E durchfiltrirt. 8 ` 

Odcerklowac, f. Odeyrklowac. | 
Odchadzac, Odchodzic, f. Odejse. 

Odcharehnge, Odcharknae, -nal, 
fut. -chne, -chnie, va. (l-malig), Od- 
charkiwac, -wal, -wam, va. frequ. 
ausräuspern, losräuspern, rauspernd 
auswerfen; odcharchanie, odchar- 
knienjie Räusperung F., Räuspern; 
Auswerfen 2. mit Rauspern. 

Odcheiewae sie, f. Odechcier sie; 
odcheiewa sie es vergeht die Luſt; der 
Appetit, der Muth ꝛc. verliert ſich. 

Odeheeic, -cil, fut. -ci, va. perf., 
Odchgeac, -cal, -cam, va. imp. die 
Luſt benehmen. 

Odehelznad, a, fut. -ne, va. 
(Lmalig), Odchelzac, zul, -zum, va. 
np. abzäumen (Reit-, Zugthiere). 


ODCIĄĆ 
7 ef. 


Odchlan, Otchlan, -nlı Be gär 
loſer Schlund, tiefer Abari A 7 wu 
piekielna, Ag. Höllenſchfun m? ol: 
hölle F.; otchlan, Zk. = in, Or, 


Speiſeröhre F.; Odchliny, am 

Brunnen m. der Tiefe. BIM 
Odchlipnge, -nal, ‚fr ai: 

(malig) abſchlürfen. Ar oi 


Odchlisko , Otchlisko Ire Zeige 
Schlund; Quell m., Gate 
chlisty, Otchlisty, a. voll! ur 
voll Schlünde. aa o ad 

Odchöd, -odu, sm. BE HT e 
gehen, Weggehen u.; das D ai Du 
chód dobry dem Waſſer vi Ia 
Abfluß verichaffen ; odehöd CA 
ſterben a E ode al 
rodzony Stuhlabgang Nr r wars 
Ausleerung f.: EL s oko 2 an 
Urin m.; miejsce odehen Mg" 
rungsort, Ahtritt n.; odo! un 
ps. Vertrieb m. der W pa ai 
brauch, Verbrauch m., Dr 400 6 
Verwendung J.; Odchode segen ill, 
Hik. ungeitige Geburt fo , anal 
Odchodowy, 4. Abgange yp at 
rungs-; odehodowa Kate? moi 
darm m.; Odchodzig, sede 
chodzieiel, a, sm. Einst 
mit m. Pr | f 

Odchorowa£, -owal, u 
eine Krankheit loswerden, e 


= 


neſen. 1. Ae 
Odehownd, owal; ail od 
perf., Odchowywac, -H P 


u d 
Je, va. regu., großziehen Facit, d 
I odchowac (0 WR 
Kind) von der Bruſt ar fa 
biony, * neues Leben gebet ag nd“ 


laffen, als zum Trächtig weit ach 
allen ee Sr a D d 
nehmen; Odehowaly, PP" st 
gezogen, erzogen, auto 

Odehrzachnge, |. 


Wier, 
Odchrzcie, Odechrzeie, wl 
-cil}, fut. odechrzeze. ! 


umlaufen. H 17 at! 
Odchwalie, 8, fut- 4 Migr 
Odchwalac, -lal, ug, % Mig ©, 
Lob erwiedern; odch aalt, ug, 
dienft genug loben; nið If, P 
chwalie er konnte gar lich elk 
Odehwyeig, eil, Tut. 


wieder ergreifen, erhaſchenn 
Odchylic, -lil, et. A 


się od kogo ſich von Dr ou? gi 


den, ihm abtrünnig WU, fu Li 
lisko, -a, sn. Gruft, AM a BN 
Abgrund m.; Odehvluf: ut Ka 

AË An 


abzubiegen, ablenkbax. è 

Bette: -eiql, el, Sab D 
tnie, va. perf., Ode aut zie 
va. imp. abhauen, weg su dh 
abſchneiden; odeigé linie ßen, HH 
kappen; odeigé, ausſch ehren, Dei 
den, entfernen; ganz 7 al ON 
wenden, abbrechen, al“. „ 4y 
entziehen; odeige KOM] 
od pensyi Jemandem, e, 
von feinem (Jahres, Mi gage 
ziehen; od rachunku EC sf 
von einer Rechnung DIE "Amt 
odciąć jeden kraj 0% zum ` 
rzem ein Land vom A 


Nen HGA 


Ko, den 
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` Hen 
dae einer Sni Sdciyd 
d e dag mu 


N 


! ne Ange 
Ken Antje 1 Angriffe, Beſchuldigun⸗ 
M. an, ren; nu Tb antworten, * fid 


H rar e> 
auf burücdweiſen schlagen; * feine 


ia Abbr. 
Wei 8 abbrechen, Abziehen n. 


11 1 


t zietwas twigs, ab 

d ge, ab», ent» 
Sin Ei Abenden; Rk, abzie⸗ 
NE Mise "dk. abziehen, des 
110 dl on. ` Derleiten, abſtrahiten D 
en. Wigg ` Abmarfchiren,, abs 
Jä, b A Odeiagnienie, 
Ke 


Al, 
Oder Vë 1 
wa ummen umz odeigzne, 


„16% en J. 
te Acie Deckt f. Gasrabiec, Zajmo- 
Urn Ode ett deişé; Odcinek. 
Upin dekac J leese, un. 
. aufen; am, vn. imp. 
biete an Odoiek, au, am. 
Berg Win 0 i 
Déi apat, uns 2 
uplen ben, Zi. Au, 


5 sie. -u2yl ei 
rl sie, fut. -sz 
M igt ft ganz fatt oder recht 

0. amp VP men freuen. 
une stad v. Odcigé, f. d.; 
wil de Dir (Glieder, ac.) 
äs va. perf., 
ie, ne die m am, va. imp. 
GE Aue 


D Wee, aus dem Lichte 
„bc Odo; 

bi Gef? WI Odeinek, -nka, 
BIN là Mey bfäyniker N. — ko- 


aki e einen „ Abſchnitt n. eines 
wi pl, Dm Apoſtroph m.; 
Hacked, PË, vu Meiläbrige wilde 
Ehi dën u. ie nicht mehr beim 
bel 04 
or ttle LU, i CZosnad, 
In „e, ſchu. am 2 
Dn, ie Hane Haut, 
d "i * J Hlk. Leich⸗ 
0 n. and 5 odciski u gë 
Wem, keiner den Füßen odeisk 
A gh einer Bergen: eines 
Wi dé enge, „Raphirten Stein, 
N i " fut. odeisne, 


De Jg 8 ma va. 
li D. $ ade in« 
"Léin? je p Tüten j — 19 
tihe Plar Plarzy anddrückenz — sier. 
un fünfbundert 

äis er) A7 Berkes, 
dm 00 = "niens ` ppo ben, E 
Dad GI + a. abge 


WA - 
d Chipa ut. -uſe, vn. 
bn AFE vom ër 


„ fut. wi 

t: . 5 Je, va. 

ehig k 0 der Zauberei be. 
“p 


l, Sut, pi, 


lusſtecken, abſtecken, losmachen; odeze- 
pienie Los-, Abmachung F.; odezepie 
sie od kogo ſich von Jemandem los- 
machen. 

Odezerpac, -pał, fut. - pam, va. 
perf., Odezerpnge, -nal, fut. ng, va. 
(1⸗malig) abſchöpfen. 

Odezesac, -sal, fut. odezesze, va. 
perf., Odezesywac, -wal, -wam, va. 
tmp. ablampeln, abkämmen; odezesa- 
ny abgefimmt; odezesac szezotką 
abbürſten. 

Odezestowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. einander gegenſeitig tractiren. 

Odezochnac, nt, fut. -ne, va. 
perf. abtreiben. 

Odezochnac, -nal, fut. -ne, va. 
perf. abreiben; f. a. Odezoenae. 

Odezopowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf., Odezopowywac, -wal, -wam, 
va. imp. Stw. Trankſteuer zahlen; od- 
cezopowany der Trankſteuer gezahlt hat, 
trankſteuerpflichtig. 

Odezognne, Odeios nac, -engl, fut. 
-snie, va. perf. abhauen, abhacken, abs, 
losſpalten. 

Odezyniac, -nial, -niam, va. imp. 
Odezynie, nil, fat. -ni, va. perfa 
Odezyniwac, -wal, -wam, va. frequ. 
u, mp. wieder thun, erwiedern; “umge 
ſchehen maden; 'entzaubernz czary nie- 
odezynione unauflösbare Zauber m.; 
Odezynnik, -a, sm. Facſimile; Gegen- 
ſtück; Schdk. Reagens, Prüfungsmkttel 
N., Stoff u. von bekannter Wirkſamkeit, 
den man auf einen zu unterſuchenden 
andern Stoff einwirken läßt; Odezyn- 
nikowy, a. Schdk.: odezynnikowe ko- 
lory reagirende od. Widerſtand leiſtende 
Farben F. 

Odezynszowa6, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Odezynszowywac, -wal, 
-wam, va. imp. abzinfen, die Zinſen 
zahlen oder abtragen; odezynszowany 
abgezinſt, verzinſt; odezynszowanie 
Verzinſung F. 

Odczyt, u, sm. Borlefung; öffent. 
liche Vorleſung f. oder Vortrag m. über 
eine Wiſſenſchaft; Odezytac, -tal, fut. 
- tam, Odeczcic, -eil, fut. -ci, va. 
perf., Odezytywae, -wal, odezytuje, 
va. frequ. u. imp. verleſen; vorleſen; 
wieder leſen, von Neuem leſen; öfters 
oder mehrmals lejen; odezytae sie Däi 
völlig fatt lejen, endlich einmal genug 
geleſen haben; nie módz sie odezytac 
(od, naczytac) czego fid) an etwas gar 
nicht fait leſen können; odezytywany 
wieder oder von Neuem geleſen; odezy- 
tanie, odezytywanie, ſ. Odezyt. 

Oddac, oddai, fut. oddme, oddmie, 
vn. (l-malig), Oddymac, -mal, -mam, 
v. Imp. enigegenblaſen, entgegenweben; 
oddyma wiatr zkad der Wind bläſt von 
einer Gegend her, oddymanie wiatru 
Entgegenwehen. Entgegenblaſen u. des 
Windes. 

Oddac, Oddadz, oddał, fut. od- 
dam, va. perf., Oddawac, -wal, -wam, 
va. imp., praes. oddaję, oddaje, va. 
frequ. abgeben, wiedergeben, zurückge⸗ 
ben; übergeben, einreichen; — list na 
pocztę einen Brief auf die Poft (zur Be 
förderung übergeben; — dtug die Schuld 
abtragen; abzahlen; — komu, 'Jeman⸗ 
dem bezahlen, was man ihm ſchuldig iſtz 
— komu zle za dobre, Jemandem ets 
was ſchlecht vergelten ; — komu za swo- 
je, oder wet za wet, Jemdm. Gleiches 


| mit Gleichem vergelten; *fih an ihm 


va. perf. | vächen; Wiedervergeſtung üben; oddam 


ja ei to oder za to; oddana to rzeczy, 
du ſollſt mir dafür büßen; 'das ſoll dit 
nicht geſchenkt fein; wizyte oddawac 
einen Beſuch abſtatten; oddać abgeben, 
weggeben, geben, behandigen, einhändi⸗ 
gen; oddano nas do szkół man gab 
(ſchickte) uns in die Schule; oddano mig 
za chlopca do dworu man gab (ſandte) 
mich als Diener (Burſchen, Pagen) an 
den Hof; oddanie tronu prawem na- 
stepstwa, Stw. Thronvergebung, er, 
leihung f. nach dem Erbfolgerechte; za 
talar oddac nie moge für einen Thaler 
kann ich es nicht abgeben (ablaffen,, ver. 
kaufen); oddac komu jaki interes Je- 
mandem ein gewiſſes Gefhäft anver 
trauen; oddac komu cześc Jemandem 
icine Verehrung bezeigen; wiernie od- 
dal mysli oryginalu er hat die Gedan⸗ 
ken des Urbildes treu wiedergegeben; od- 
dawac stadlo malzenskie, Kg. trauen, 
die Ehe kirchlich einſegnen, copuliren ; 
odda sie z nig er läßt ſich mit ihr trauen; 
oddawać, völlig hingeben, weihen, 
widmen; oddany ze wszystkiem ganz 
ergeben, völlig zugethanz oddawac an: 
empfehlen; empfehlen; überlaſſen; od- 
dal sie szezegeiu i szabli er überlich 
es dem Glück und dem Sabel; zer ließ es 
darauf ankommen; oddany zugeeignet, 
dedieirt (Gedichte, Bücher, ꝛc.) ; teraz 
mie oddaję lasce W. Pani Dobro- 
dziejki ich empfehle mich Ihnen (guä⸗ 
dige Frau) zu Gnaden; dyablom odda- 
wa er wünscht ihn (fie, es) zum Henker; 
oddawac czym, oddawac sie czym, 
nach etwas riechen, einen Geruch oder 
Geſtank von fidh geben; oddawae sie 
calkiem komu VV Jemandem ganz er⸗ 
geben, ihm völlig zu Willen fein, "fe 
von ihm leiten Léi, oddawae sig z 
kim ſich mit Jemdm. ehelich verbinden, 
fid mit ihm trauen lafen; ch mit Se» 
mandem einlaſſen, unerlaubten Umgang 
haben oder treiben, E? od. Buhlerei 
treiben; oddawac sig Polakiem ſich für 
einen Polen ausgeben. 

Oddajac, f. ECH 

Oddal, -li, sf.: w oddal, (oder bloß 
oddal) in der Ferne, von Weitem; Od- 
dalic, DL. fut. -Ii, va. perf., Odda- 
lac, -lal, Jam, va, emp. entſernen; — 
kogo od urzedu Jemanden ſeines Amtes 
entſetzen, ihm fein Amt nehmen; — 
mysl jaką od siebie, “fid einen Ge 
danken aus dem Kopfe ſchlagen, oder zu 
ſchlagen ſuchen; — sie fidh entfernen; 
— sie nieco na strong ein wenig auf 
die Seite gehen; — sie na wies fid) auf's 
Land (in’e Landleben) zurückziehen; — 
sig za daleko od zalozenia zu weit von 
feinem Thema abſchweifen; oddalenie 
Entfernen a, Entfernung „ po odda- 
leniu wszystkiego, co itd. nach Ent⸗ 
fernung oder Beſeitigung alles deffen, 
was ꝛc.; 2qdano oddalenia go od u- 
rzędu man a ſeine Entfernung 
vom Amte (feine Abſetzung); po odda- 
leniu sie mojeém nadem ich mich eut, 
feent hakte, nach meiner Entfernung; 
w niejaki6m oddaleniu wida bylo 
zamek in tiner gewiffen Entfernung war 
ein Schloß zu ſehen; ođdalac veräußern; 
oddalam co od siebie ich veräußere ets 
was, gebe etwas weg oder fort von mir; 
Oddalacz, Oddalieiel, -u, Oddalca, 
-y, sm. der etwas entfernt; der etwas 
abwendet; Abwender, Abtreiber m.; Od- 
dalny, a. entfernt, in der Ferne, in der 
Weite; Oddalony, pp. u. a. entfernt, 
entlaſſenz — od sinzby aus dem Dienſte 


ODDAROWAC 


entlaffen; Oddanie, Oddany, ſ. Oddac. 
| Oddarcie, f. Odedrzec. 

Oddarowac, -ował, -uje, va. perf., 
Oddarowywat, -wal, -wam, va. imp. 
wieder beſchenken, dagegen ſchenken, ein 
Gegengeſchenk machen; etwas vergelten; 
oddarowanie Wiederbeſchenkung“, Ge 
genſchenkung, Gegengabe F.; Oädaro- 
wny, d. was vergolken werden kann; 
nieoddarowny unvergeltbar; was nicht 
(durch Gegengaben, ꝛc. ausgeglichen wer 
den kann; Oadarunek, -nka, sm. Ge⸗ 
gengeſchenk n. 

Oddatny, a. erſetzbar; zurückzuerſtat⸗ 
ten, wiederzugeben; nieoddatny uner⸗ 
fepbar. 

Oddawae, f. Oddac; Oddawen, -y, 
Oddawacz, -a, sm. Uebergeber, Ueber⸗ 
bringer Abgeber; Vergelter, Zurücker⸗ 
ſtatter; Bezahler an.; zły oddawnez 
ſchlechter Bezahler n.: Oddaweyni, i, 
sf. Zurückerſtatterin; Ueberbringerinz Des 
zahlerin F.; Oddawka, -i, sf., Odda- 
wek, -W En, snie., Oddaz, -y, sf., Od- 
dawanie, -ia, sn. Uebergeben, Wieder⸗ 
geben, Zuſtellen a. Oddawiny, -in, 3f. 
pl. Kg. Rung fi 

Oddech, oddechu, (odetchu, od- 
tchu +), sm. Athemholen, Athmen ar; 
Athem m.; krótki, ciężki, wolny od- 
ech kurzer, ſchwerer, leichter Athem „u.; 
oddech ciężki miee furzen Athem holen, 
kurzathmig fein, ſchwer aihmen; bez od- 
dechu ohne Athem, athemlos; oddech, 
Hauch m.; * Naft, Ruhe F., Verſchngu⸗ 
fen; Bk. Luftloch, Zugloch n.; nie dac 
komu odetchu (+ für oddechu), * Ju 
manden nicht zu Athem kommen laſſen, 
ihm keinen Augenblick Ruhe laſſen; od- 
dech komu zatamowac Jemandem den 
Athem benehmen, ihm den Athem ver— 
jeben; oddech w sobie zatrzymać den 
Akhem an ſich halten; oddech, Zk. Luft— 
röhre F.; ſ. a. Dech: Oddechowy, a. 
Luftholungs-, Athmungs⸗; zum Athmen 
dienend; Athem⸗; gardziel oddecho- 
wy, rurka oddechowa, Zk. Luftröhre 
J; naczynia oddechowe, Zk. Gefäße, 
Organe a., die zum Athmen beſtimmt 
find, dazu dienen. 

Oddeptac, -tat, fut. oddepce, va. 
perf., Oddeptywac, -wal, -wam, va. 
Jede, wieder deen odeptanie 
Zurücktritt; oddeptywanie abermaliger 
Zurxücktrittm.;oddeptony zurückgetreten. 

Oddeeie, -ia, sn., Oddety, pp. u. a. 
v. Oddie, ſ. d. 

Oddetehngc, f. Odetchnge. 

Oddlawie, - wil, Det, -wi, va. per., 
Oddlawiac, -wial, -wiaın, va. imp. 
hartdrücken; abdrücken; oddlawiony 
hartgedrückt; abgedrückt; oddlawianie, 
oldlawienie Hartdrückung; Abdrük⸗ 
Hing /. 

Oddlubac, bal, fut. bam, va.perf., 
Oddlubywae, -wal, -wam , va. imp. 
abklauben; oddinbanie Abklaubung F.; 
oddlubany abgeklaubt; Oddlubek, 
-bka, sm. abgeklaubtes, abgeknippenes 
Stuck n. 

Oddluzyc, -żył fut. -2y, va. perf. 
Oddluzac, -Zul, zam, va. Gun, ſich 
einer Schuld entledigen. 

Oddma, -y, sm. pausbackiger Menſch, 
Pausback m., Paus backe F.; Oadmuchae, 
-chal, -cham, va. Per ., Öddmuchnac. 
nal, fut. ug, nie, ve. (1⸗malig), 
Oddmuchywae, -wal, -wam, oder od- 
dmuchujg, ve.önp. wegblaſen, binweg- 
blaſen; oddmuchanie, odümuchywa- 
nie Ab- Hinwegblaſung F.; oddmucha- 
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ny, oddmuchniety ab-, weg», fortge⸗ 
blaſen. 

Oddoic, -doil, Jut. -doje, -doi, va. 
perf., Oddajać, -jal, -jam, va. imp. 
Zaw. abmelken, wegmelken; — pierwsze 
mleko die erſte Mild) ab⸗, wegmelken. 

Oddrapac, -pal, fut.-pam,va.perf.; 
Oddrapywac, wal, oddrapuje, va. 
imp. abfratzen; durch Kratzen wieder 108 
machen, herunter, hinwegfraßen; oddra- 
panie Abfratzung F.; oddrapany abs, 
weggekragt. 

ddretwiec, -wial, fut. -wieje, un. 
un die Erſtarrung verlieren; aus der 


Erſtarrung wieder erwachen, 2c.; oddre- 
twienie Erwachung f. aus der Erſtar⸗ 
rung. 


Oddro2nc, -2al, -2am, va. imp., Od- 
drozye, Zy, fut. Ze, -2y, va. perf. 
vom Wege abbringen; od prawdziwej 
wiary oddrozony vom rechten Glauben 
abgebracht, abgelenkt; oddrozanie, od- 
drozenie Abbringung, Verirrung f. vom 
rechten Wege; Oddroze, -a, sm. Ab» 
weg m. 

drukować, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Oddrukowywac, Wal, -wam, 
va. frequ. abdrucken (Manufeript, Bir 
cher, gravirte, geäßte, geſtochene, tithes 
graphirte Platten); aufdrücken, abdrük⸗ 
ken (ein Petſchaft, ein Siegel) oddruko- 
wanie Abdruck m., Abdruückung f. 

Oddrzwi, Oddrzwia, j. Uszak. 

Odduch, -u, sm. Ausdünſtung F.; 
Oddyehac, -chal, -cham, va. imp. 
Athem holen, athmen; ſ. a. Odetehnac; 
Oddychalny, a. Athens, Athmungs⸗, 
Athein⸗; vom Athemholen; athembar; 
gaz oddychalny, VII. Schak. Sauer- 
ſtoff n. (Hauptbeſtandtheil der Lebens 
luft) ; gaz nieoddychalny, Mil.Schdk. 
Slickſtoff m.; Oddymac, ete. |, Oddyc; 
Oddyszec, -szal, fut. oddysze, vn. 
perf. verfdnaufen, ſich erholen. 

Oddzial, -u, 8%. Antheil m.; Abthei— 
lung, Section J.; abgetheiltes Stück u.; 
oddzial wojaka, Kw. Heeresabtheilung, 
Divifion . 

Oddzialać, -lal, fut. Jam, va. perf., 
Oddzialywac, -wal, -wam, va. imp. 
u. frequ. abarbeiten; erwiedern, vergel« 
ten Zeien! abthun, wegthun, 
wegſchaffen ; Alk., durch ein Gegenmittel 
abwenden; entzaubern, den Zauber, die 
Verhexung löſen; oddzialanje, odzia- 
Iywanie dobrodziejstwa Vergeltung, 
Erwiederung f. einer (empfangenen, ges 
noſſenen) Wohlthat. 

Oddziedziczue, zal, zam, ve. 
imp,, Oddziedziczye, f -ezyl, fut. 
-czy, va. perf. Rw. von der Erbſchaft 
ausſondern, ausſchließen, enterben; od- 
dziedziezanie, —dziczenie Enterhung 
F.; —ezony enterbt. 

Oddzielacz, Oddzieliciel, -n, sm. 
Abſonderer, Abtheiler n.; Oddzielic, 
-lil, Fut. -i, va. per f., Oddzielne, 
-Jal, lam, vn. imp. abtheilen, abſon⸗ 
dern; oddzielający abtheilend, abſon⸗ 
dend, en oddzielae syna, 
córkę einen Sohn, eine Tochter ausſtat⸗ 
ten, ausſteuernz oddzielanie Aus-, Abs 
ſonderung; Ausſchließung €: Oddziel- 
nose, -sei, sf. Abtheilbarkeit, Abgeſon⸗ 
dertheit F.; Oddzieiny, Oddzielony, 
pp. Ii. (t. abgeſondert, abgetheilt; ab⸗ 
theilbar, trennbar, leicht abzuſondern; 
nieoddzielny untheilbat, untrennbar; 
liczby oddzielne, Ak. unbenannte Zah⸗ 
len F.; Oddzielnopleiowy, Osobnopi- 
ciowy, a. Ng.: rosliny oddzielno- 
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zander 
pleiowe Pflanzen F. mit ai, 
ſchlechtstheilen (Staubbeuteneer e 
Oddzierac, etc. j. 040 KÉ 
Oddzieracz, -a, sm. Nie fih 5 
Öddzierzgnge, -gNE i 5 
«gnie, va. (1-malig), Gade e ci 
dzierzgiwac, -wal, WAT wat dë 
auffnipfen, abfnüpfer, en) ner 
wezel einen Knoten aufa 15 du 
fid aufloſen, aufgehenz an gt 
oddzierzgiwanie Auflosen erg 
Tan Oddzierzgniony, Od, d 
a. auflösbar; nieoddzierg" 
lösbar. 
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-uje sie, vr. perf. || 
genug ed 0 d: 
wundern. ad- 
Oddzwaniad,ete. f. Ode 
Oddzwieczuc,-Czn l-“ zl, 
Oddzwięczye, -czyt Te 104% ON 
va. Uu. vn. perf. ne 
czenie Zurätihatlen, Weng 
Oddäwiek, u, sm. IT ef 
wiederhallende Stimme J, of wf" 
Oddzwigac, -gal, - ug Dat H 
wa6, -wal, -wam, va 1 455 dar 
Oddzwignge, -gnąl, JI m gl 
malig) abheben; Surberg a 
ee > poen" Va, 
nie, oddzwigniecio IT, zu, 
hebung F.; Zä wigalnye TRA 
ben, zum Zurückſchlehen du P 
er addzwign 
ſchoben; abgehoben. „nis "h 
Oddzwonie, -nil, fut 2m E P. 
Oddzwaniae, -nial, ider Wat, 
abläuten; ſeinerſeits wied aa, 
Läuten erwiedern; od Anc H 
dzwonienie Abläufen! SARAN, 1 0 
Ode = od, (aus WI e 
Bopltaut, wenn fid) Dre! uf 
auszuſprechende Millaute et m 
ode mnie = od mnie U wt 
drzwi = od drewi D Jae, e 
ode dnia = od dnia LE ad E 
Odebrae, odebral, ‚fit, Ett 


bierze, va. perf., oabiort ygd Ge 
Gë 


gid" 
d 


va. imp. abnehmen, "Hie H 
zycie sobie ođbierač, ei 
nehmenzazieciodbiernen A8. Late 
die Wehmutter machen ee 
thätig fcin; odbiernc vr 00% che 
der weg, oder forte b ben Ge 
dającego von einem egen Min 
1 erhalten, $ la e 
rag kogo Jemanden et Ae A 
obbierac abſondern, ſon gg ne? 
Kk. den dicken, unrein tian Ze 


e, de d 
sie, fut. odechce sie, Wa 
wa gie, er. perf. CUPA a Ki 
tiv ber Perſon und a tore 
Sache) die Luſt zu eg ele 
Verlangen nach, kein 
Luſt mehr an etwa 
sig dzis zakocha, Jul" ji 
blind verliebt fle ſich ) seht 
faßt heute eine blinde Dra nl 
morgen hat fie tein Hëlt ai 
morgen vergeht uhr die (o. 0⁰ 
Odecie, ia, 3 


Hik. Geſchwulſt F. 


ung 7. Yu Sie Verzollung, 
j i y na odeclanie 

ber Jollabgaben. 
dergollt, verſteuert, 


A, 
e 
wie, dne 
iw Wi] Ne 
A wi. a . i, va. perf., 
fti Dein ent fanen D A ue 
EN, oda, 

ed, pe 
nieg ti 


e Ania 


„ Odezytac. 


t Jut, -duigje, en. 
Keck ten) b 
rl, pop odedrze, va. 


Tam, on. imp. 
SS (wag angeleimt 
7 EP, J. g. abgeriſſen 
Hl a, In. gt zt. warf Ga. 
retten. Herunter⸗ 
Ina! 
Banig tt odgonę, ni, 
aw Diech: Jan Hal, miam, vg. 
ig ën, Jit N, abtreiben, abs 
D 
Zoe Dären, Bor 
He Wan . b. Tortgejagt ; 
ig) Fw, % 
, wll 0d . - Ane, -gnie, 
a “nal, mam, 
0 biegen; Odgiety, 
ogen. — 
nm. vd. er., 
8 Wam, p 
1 mal, ~ WT 
d t nen, réit va. perf. wie · 
to Piep Biel enz der abgewinnen; 
ut: Ndigen, ausſpielen 
na fortepianie, 


"Ju x 
Silt, h bak vill: Juz odegral 
e nicht Mh pe Rolle ſchon dus 
wf taé ui n der fruhern 
„oder 5 das Verſpielte 


e ` 
enge, gum Azugewinnen 
ern zung. ano, in. 


Du s Wã 2. 0 
dee) Gre 
KÉ mie. 


god ergewinnun 
wiederg gouen ` 
Ertevanie, f. Od- 


d 
Die 
ene was. zwual, wn, 
A Aufbören; ode- 
A ort zu donnern. 

ad, etc. f, Od- 


Eat ade, de dl 
Wes e Vi nerf, 


ët none nie odcho- 
d, gar nicht weg 
S Dich, Decke morskie, 
i ene = 
Difa Dluth u. Eppe ner 
Miata e dl na Tepszy 


m. (Tod); 
Tieden ab 
.. Odeszła die 
éi Jak Przyszło, 
vn e, fo zerron⸗ 
ge; 8 Imie auf dem 

dehodzi co od 
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kogo es geht etwas von Jemandem durch 
den Stuhlgang ab; krew odchodzi es 
geht Blut ab; robaki z niego odeho- 
dan es gehen Würmer von ihm ab; od- 
chodzi, H. es geht ab, findet Käufer, 
Nehmer. nimmt ab; es verfliegt; przy- 
sięga odelodzie, Rw. ſich durch einen 
Eid losmachen; odchodzić od siebie, 
od zmyslöw von Sinnen kommen, außer 
fid) fein, den Verſtand verlieren ; odcho- 
dzi bydlo das Vieh fällt, ſtürzt, erepirt, 
es ift eine Bichfeuche; odehse kogo von 
Jemandem weggehen, ihn verlaſſen; od- 
chodzić do mit Gehen vergüten, durch 
Gehen und Laufen erſetzen; odchodzie 
swoje, "eine (Geſchäfts,) Gänge abma⸗ 
chen; polewa odchodzi z talerza die 
Glaſur fpringt ab vom Teller; odeho- 
dote abgehen, verloren gehen D. B. bei 
Bearbeitung von Rohſtoffen). 

Odeklnge, f. Odklge. | Odekreto- 
wać, va. perf. v. Dekretowac, f. d. 
Odekrzeic, f. Odehrzeic, 

Odelga, -i, sf. Linderung J.; Odel- 
gac, Odlegac, -gal, -gam, va. imp., 
Odelgnae, -gnyl, fut, -gnie, un. parf. 
leichter, geſinder werden; odelglo mi të 
ift mir leichter (der Schmerz if gelinder) 
geworden. 

Odelnge, mai, fut. odelnie, vn. 
perf. losgehen, abgehen (Angeklebtes, 
Angeleimkes). 

Odeliae, -Zal, zam, va. imp. Odol- 
Ze, -Zal,-7y, Odelzyc, -zyl, fut. -zy, 
va, perf. etwas uder wenig lindern, er 
leichtern, mildern, ſ. a. Odolgnaé; o- 
delżenie Linderung, Erleichterung F.; 
Odelsyciel, -a, sm. Linderer zu.; —ciel- 
ka, -i, sf. die lindert, erleichtert. 

Odelzyc, -Zyl, fut. zy, va. perf.: 
— kogo Jemanden wiederſchimpfen. 

Odemknac, -knal, Tut. -kne, -knie, 
va. perf., Odmykac, -kal, -kam, va. 
imp. wegſchieben, wegrücken; odmykac 
ee aufſchließen; Odemkniony, 
Odemkniety, pp. u. a. aufgeſchoben, 
aufgeſchloſſen. [von mir). 

Odemnie=ode mnie (ſtatt: od mnie, 

Odemsta, -y, sf. vergeltende Rache f. 

Odemszezac, -ezal, -zum, va. fon. 
Odemseic, -scil, fut. odemszeze | o- 
demści, va. perf. vollſtändig rächen, 
volle Rache wofür nehmen; — sig fid) 
vollſtändig rächen; odemszezanie, o- 
demszezenie, — się vollſtändige Rache 
J. (za czego für etwas); odemszezony 
völlig gerächt. 

Odepchnge, -chnal, fut. - chne, 
-chnie, va.(1»malig), Odpychac, -chal, 
-cham, va. imp. wege, abe, zurückſtoßen; 
odpychac sie od brzegu, 87%. vom Ufer 
abftoßen; odepehnienie, odepchnieeie 
Abe, Weg⸗,Zurückſtoßungf.; Odepchnio- 
ny, Odepchnięty, pp. u. a. wege, abs, 
zurückgeſtoßen; Odpychanie, ia, sm. 

übe, Weg-, Zuruͤckſtoßung 7. 

Odoprec, odparl, Fiel. odepre, ode- 
pre, on. perf., Odeprzac, -przal, 
-przam, vn. imp. abgehen, losgehen, 
loskochen; ob, oder losweichen (in feud 
ter heißer Luft). 

Odeprza, y, sf. t Gegenrede; Rw. 
Gegenklage f. 

Odeprzec, odparl, fut. odeprze, 
odeprze, va. perf., Odpierae, -ral, 
-ram , va. emp. zurückſtoßen, ⸗ſchieben, 
ab», weaftoßen ; odpierac kogo Seman: 
den zuruͤckſchlagen, abſchlagen; odpie- 
tač, un.: — komn Jemandem Wider- 
ſtand leiſten; odpierae komu slowami 
Jemanden mit Worten widerlegen; ade- 
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przenie, odeprzowanie Zurücdiclas 
gung, Zurückſchiebung f. 2c. ; Odparty, 
Odpartny, a. zurückſchlagbar, beſiegbar. 

Odeptac, -tal, ful.odepce, va.perf., 
Odeptywat, -wal, -wam, va. zH. Gin, 
Law. ete. die Erde rundum eintreten, 
rundherum feſttreten; odeptanie Feſt⸗ 
eintreten 2. der Erde; odeptany A 
eingetreten. 

Oderwa, -y, sf. abgeriſſenes Stück n.; 
Oderwac, -wal, fut. oderwie, gt. Pe f., 
Odrywac, -wal, -wam, va. Imp. abs, 
logs, wegreißen, abtrennen; entfernen, 
losmachen; — kogo od roboty Jeman⸗ 
den von der Arbeit abrufen; — sie ſich 
lusreißen, ſich (gleichſam mit Gewalt) 
trennen; Oderwanje, Odrywanie, -ia, 
sn, Abreißen, Los-, Wegreißen .; Ab 
halten, Abreißen n.; Skrömung, Unter, 
brechung F.; Oderwany, DP. U. d. ab- 
reiß bar, losreißbar; klöslich, lösbar, trenn 
bar; Philos. abſtract, abgezogen; wy- 
obrazenie oderwane abſtracter, reiner 
Begriff n.; Oderwaniec, -nea, sm. 
Abtrünniger; Ag. Apoſtat zu.; Oderwi- 
sko, -A, sn. abgeriſſenes, abgeſpültes 
Stück Land .; rzeki wielkie czasem 
wyspy i oderwiska formuja große 
Flüſſe bilden zuweilen Inſeſn und abge 
riſſene Stücken Landes; Odexwisty, a., 
—to, ad. gebrochen, abgeriſſen. 

Oderznye, -nal, firt. oderzne, -nie, 
va. (I,malig), Odrzynac, un], mam, 
va. imp. abſchneiden (auch Oderznio- 
nie, Oderznigcie -ia, sn. Abfchnittm., 
Abſchneiden n. 

Odeschnge, mal, fut. -nie, on. (J. 
malig), Odaychac, -chal, -cham, vn. 
imp. wieder trocken werden, abtrocknen; 
odeschnienie, odeschniecie Wieder⸗ 
trocknung, Abtrocknung 7. 

Odescie = Odejseie, f. Odejsc. 

Odeslac, al, fut. odešlo, va. perf., 
Odsylac, -lal, Jam, va. imp. (0: 
fdiden; abſchicken, abfenden; wegſchicken; 
Rw. verweiſen, wohin verweiſen; Ode- 
slanic, -ia, sn. Entlaffung, Weg, Fort- 
ſchickung F.; J. Per'weiſung /. lan eine 
beſtimmte Gerichtsſtelle); Odeslaniee, 
-nca, sm. der fort-, wege, zurückgeſchickt, 
der entlaffen it; Odeslany, pp. u. a. 
forte, wege, zurückgeſchickt, Geen: 

Odespac, Odazpnd, -spal, ful. ode- 
Spie, va. perf. abjchlafen, durch länge 
res Schlafen wieder einbringen; com dzis 
nie dospal, to intro odespie was ich 
heute weniger (oder zu wenig, oder nicht, 
geſchlaſen babe, werde ich morgen (durch 
längeres Schlafen) wieder einbringen; 
odespanie, odspanie Wiedereinbrin⸗ 
gung f. des verlorenen Schlaſes. 

Odespöd, Odospodź, f. Odspod. 

Odessac , -sal, fut. odessie, va. 
perf. abſaugenzodessanſe Abſaugung /. 

Odeszezwac, -wal, fut. odszezuje, 
va. perf. wieder abjagen ; oddeszezwa- 
ny wieder abgejagt. 

Odeszly, pp. u.a. v. Odejsc, ſ. d. 
| Oddetch, f. Oddech. 

Odetehnaec, -nql, rt. odetchnie, 
vn. (lemalig), Oddychn«, -chal, cham, 
vn. tnp. athmen, Arhem holen, Athen 
ſchöpfen; aufathmen; oddychajaey ka- 
nal, Zk. Luftröhre F.; odetehniecie, 
odetehnienie Athmung /., Athemholen, 
Athemſchöpfen ., Athemzug n.; oddy- 
chac czym etwas athmen; “voll fein 
von etwas; odetehnge, 'verſchnaufen, 
aufathmen, ausruhen, zur Ruhe kommen; 
bez odetchnienia pracowaé, 'in (Gr, 
nem fortarbeiten, ohne einen Augen- 
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blick zu ruhen fortarbeiten; Odetehy= 
Oddechy, ſ. Oddech. 

Odetkac, kal, mt, kam, Ode- 
tknge, -knal, fut. -kne, va. perf., 
Odtykac, -kal, -kam, va. imp. abwe⸗ 
ben, das Gewebte wieder aufmachen. 

Odetkac, Odtykat, kal, kum, va. 
imp., Odetknae, -knal, fut. -kne, 
-knie, va. (1-malig) aufmachen, ent: 
ſtöpſeln, entpfropfen, den Stöpfel, Zap⸗ 
fen oder Spund herausnehmen; wieder 
öffnen, die Verſtopfung (aus Ohren, 
Mund, ꝛc.) wieder hinwegnehmen; auf 
decken. 

Odetne, Odetnie, fut. v. Odeige, f. 
d. I Odetose, Odecie, ſ. Odac. 

Odetrzee, odtarł, fut. odetrze, va. 
perf. Odeierac, -ral, -ram, va. imp. 
wegreiben; odeierae zemdlalego, Hik. 
einen Ohnmächtigen durch Reiben ermun⸗ 
tern, wieder zum Leben bringen. 

Odetwierdz, -dzi, sf. Spl. Gegen⸗ 
fag m., Gegenflellung, Antitheſe /. 

Odety , p. u. d. v. Odac, |. d. 
Odewrzet, |. Otworzyć. 

Odewrzec, odewrzal, Fut. odewre, 
ober odewrze, vun. perf., Odwierac, 
-ral, -ram, on. imp. auffieven. 

Odewstac, Odwstac, -stal, fut. o- 
dewstane, -stanie, vun. perf., Ode- 
wstawac, -wal, -wam, vn. imp. Hafen, 
abſtehen, nichtanliegen, nicht anſchließen. 

Odewstac, Odewstawac, etc. ſ. Od- 
stawne, etc. Uherabregnen laffen. 

Odezdzye,-dzyl, Jut. -dze, va. perf. 

SE 0 . Ödezwaniesig, -in, 

— do kago ſchriflliche oder münd⸗ 
liche Abreffirungf. an Jemanden; Adreſſe, 
Zuſchriſt: Meldung /., Zuruf, Aufruf m.; 
Ro. Appellation, Berufung 7. auf ein 
böheres Gericht; — do uczniów kurze 
Anſprache f. an die Schüler; — na zgro- 
madzeniu furze Rede f. in einer Bers 
ſammlung; Odezwae sie, Ozwae sig, 
-at sig, am sie, Odzowic sig, O20- 
wie sie, -wil sie, ‚fat. odezwie sie, 
od. ozwie sie, vr. wart, Odzywad się, 
Ozywae sie, vr. imp. ſich hören laſſen, 
ſich vernehmen od, verlauten laffen; ozy- 
waé sie czym fid) laut bei od. mit oder 
nach etwas nennen, benennen; zurück, 
tujen; odezwac sie do damy einer Dame 
eine Erklärung, einen (Heiraths.) Antrag 
machen; powiadajg, ze sie odezwal L. 
do panny C. man jagt, daß L. um Fräu⸗ 
lein C. angehalten hat; odzywac sie 
komu (auf einen Ruf) ſich hören laffen, 
fid melden, darauf antworten ` wieder⸗ 
hallen, wiederſchallen; R odzywat sie als 
berufen oder zurückberufen werden; Bw. 
appelliren; odezwanie Verhältniß 75. 
Bezug m. zu Andern. 

Ödfarbowac, -owal, fut. -uje , va. 
perf., Odfarbowywac, Wal, -wam, vd. 
imp. abfärben. 

Odformowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf- ı Odformowywac, -wal, -wam, 
va. imp. abformen; odformowanie, od- 
formowywanie Abjormung Í- 

Odfukac, -kal, -kam, va. imp., Od- 
fukpac, pa), fut. -ne. va. (1 malig), 
Odfukiwac, -wal, -wam, va. frequ., 
wieder ſchelten und poltern; odfukanie 
Wiederſchelten, Wiederpoltern n, 

Odgadac, -dal, -dam, va. (1-malig), 
Odgadywać, -wal, -wam, va. imp. U. 
Jrequ. widerſprechen, gegenreden; od- 
gadywanie Widerſprechen N., Wider⸗ 
rede, Gegenrede F. 

Odgadnge, -n31, fut. -ne, -nie, va. 
(A-malig), Odgadywac, -wal, odgadu- 
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je, va. frequ. rathen, errathen; enträth⸗ 
ſeln; — mys! ezyje oder czego Je- 
mandes Gedanken oder den Sinn von 
etwas errathen; nie moge tego — ich 
kann mir dies nicht enträthſeln; odga- 
danie, odgadnienie, odgadywanie Er- 
rathen n., Enträthfelung F.; zagadki 
do odgadnienia Räthſelaufgaben F.; 
odgadniony enträthſelt, errathen, ac. 

Odgadzac sie, |. Odgodzie sie. 

Odgaic, -gail, fut. odgaje, odgai. 
va. perf., Odgajac, -jad, Jam, vd. 1h. 
von einem Orte ausſchließen. 

Odganiac, f. Odegnac eis Odga- 
niacz, -a, sm. Wegireiber, Vertreiber, 
Verjager m. 

Odgarnge, aal, fut. - ng, va. (1: 
malig), Odgarniac, -niat, -niam, Od- 
gartywac, -wal, -wam, va. imp. abs, 
wegſcharren; wegſtreichen; odgarnij 
wlozu z oczu, z czoła ſtreiche dir die 
Haare aus dem Geſicht; zurück von der 
Stirn; odgarnianie, odgarnienie, od- 
garnigcie, odgartywanie Ab-, Weg: 
ſcharrung; Wegſtreichung J- ; odgarnio- 
ny, odgarniety ab», weggeſcharrtz wegs 
geſtrichen. 

Odgeitowac , (Odgieltowac,)-owal, 
Jut. -uje, va. perf. abzahlen; entgelten; 
vergelten; odgeltowanie, Abzahlung; 
Vergeltung f. enge. 

Odgige, Odgiecie, Odgiety, |. Ki 

Odgimeza, -y, sm. Vertheidiger, Bes 
ſchützer m.; Odgimone, -ego, sn. Bers 
theidigung f., Schutz, Schirm m.; Kw. 
Befeſtigung € 

Odginac, Odginanie, f. Odegnac. 

Odglabiac, -biał, -biam, va. imp., 
Odglobic, -bil, fet. -bi, va. perf. auf- 
hefleln, aufmachen, auflöſen. 

Odglaszac. -szal, zam, va. imp., 
Odglosic, -sil, ut. -si, va. perf. wis 
derhallen, zurückhallen, den Ton oder 
Schall zurückwerfen; lasy i góry odgla- 
szały mu echem Wäſder und Berge 
hallten im Echo ihm wieder; odglosle 
komu Jemandem auf den Ruf antwor« 
ten; — sig 2 kim einander anrufen, fich 
gegenſeitig zurufen. 

Odgladac, -dal, Fuf.-dam, va. per., 
Oglodywac, -wal, -wam , oder odglo- 
duje, va. imp. abnagen. 

Odglos, -u, sm. Wiederhall m., Echo 
n.; Odglosic, f. Odglaszac; Odgloany, 
Odglosowy , a. wiederhallend, zurück- 
ſchallend; Gg, Wiederhalld.; wiersze 
odglosowe, Dtk. Berfe m., Gedichte n. 
mit gleichartig reimenden (gleichſam das 
Echo nachahmenden) Endſylben. 

Odgnaqac, al, jam, va. imp., Od- 
gnoic, -gnoil, fut. odgnoje,-gnoi, va. 
perf. abſaulen; Alk. durch Abjaulen 
abfterben laffen (unnütze Fleiſchauswüchſe 
2c. mittelſt Unterbindung); odgnajanie 
Abfaulung f. 

Odgniatac, -tal, -tam, va. imp., 
Odgniese , odgniötl, odgnietli, fut. 
odgniecg, odgniecie, va. perf. abdrük⸗ 
fen, durch Abdrücken beſchädigen; wund⸗ 
drüden; odgniatanie, odgniecenie Ab» 
drückung; Beſchädigung 7. durch Abdrük⸗ 
ken, durch Drücken; Wunddrückung f. ; 
Odgniatek, -tka, sm. Hlk. Leichdorn m. 

Odgnic, -gnił, fut. -gni, vn. perf. 
abfaulen; durch Fäulniß abfallen; od- 
gnicie Abfaulen z., Abfaulung f. 

Odgniewac sie, -wal sie, -wam sie, 
or. perf. aufhören fih zu ärgern; den 
Zorn fahren laſſen; wieder gut werden; 
odgniewany beſänftigt, wieder gut ge⸗ 
macht; odgniewanie sie Veſänftigen, 


ODGROM 


Auſhören, Verrauchen M denn 
Aergers; odgniewany, Ze 
Odgniesc, f. Odgniata 
Odgnily, pp. u. a. (v. 


fault, abgefault ; durch mania p 
niß abgefallen. o, H yik 
Odgniotek, -tka, 9m- 4 zou) 
dom en.; f. a. Nagniotek: mi 
Odgnoi . Odgnajat i d 
. u. a. abgefault. 471. L et 
Odgodzie, deit, fut. ee 
Odgadzac, va. imp. ent! Kn 
ſich entfernen. ie NL 
ti 
Odgon, -u, sm. Schwe in N 


Berderben n., der me 
ſchlechten Reibens zur GE gh 


Odgonic, Odgonienieı !* pe 
Odgoniony, Odegnany to omme He 

Odgörny, a. von oben (fl m 
lend); oben befindlichz Du Pr 

Odgorzec, -rzal, ut n BI 
perf. abbrennen, daa ful. * 


Ödgoseic sig, Gell 1 fe ien 
szczę sie, odgosci sig, E 


reiſen, unterwegs fein, e 99 7 
Wohnſit entfernen. - 
Odgotowac, -walı KI ei VM 


perf., Odgotowywat, -wdi a 


imp. "AR. genug abfochen . 0% Ge 
nie hinlängliche, völlig . 


“en af 
siano, Ldw.: Hell himmel 16, od 


kochung F.; —towany, PP’ „pe 
abgekocht. am riw 

Odgrabiać, at, A Siet 
Odgrabié, -bil, fut. „bl, d 


oder abyarten; odgrawiet! MONY P 
nie, Law. nan Glen H 
des Heucs, 2c.); Odgrob aft in 
hinweggerecht, Din seg op Si? 

Odgradzac, -dzah, 1. Vë 
Olgrodzic, -dzil, futt da 
trennen, abſondern r di Bet 
zäunung SC odgradza™ op ? 
Trennung,“ bſonderung J. „er 
ern ꝛc.). Dei d 

Odgramiac, -mial, Zei Lut 
Odgromic, -mit, fut rt eA 
gewaltig zurückdonnerne Kat? AA 
Kw. einen Angriff mit Nun he, W 
gen; odgromic co nie Dil e 
dem Feinde etwas 0 40, 
nehmen; odgramian en, fe 
SE . A 


ol 
des Verſpielten. u. a Y 
Odgraniczać,-¢z2 Ber Aw, 
Odgraniczyc, -ezyl H (tegt e 
perj. abfondern, trennen Ga d 
linien, Grängmarten) de zung, Jet 
odgranic dente b er de 
Graͤnzſcheidung J.; Oden Gah di 
u. a. abgeſondert, 1 10 
Odgrazac, -ża 
Odgrozie. -zil, A 
va. perf. wieder dra Le d 
Drohwarte gegen 3 GE zi, Wei 


f 
— sig komu ſich d a” 
manden vom Halſe PA FS, Za 1 
loswerden; odgrozi Zeit KA 
Jemanden durch Dranse, * 
abſchrecken; odgrazan ve du 
hung, Bedrohung /, 2 1560 
Odgrodzenie, 77: 4 oi ad, 0 £ 
Abſonderung; Gränzſch dete; e? 
wall m. ‚ Granmauel E 
dziċ f Odgradzac g Chez 17 


u. E SÉ 
Odgrom 
rücihlagen, Ab adr 


‚gran. J. Odgrom, Od- 
Sagen, ony, pp. u.a. 


Sie; 
0 * 1. Oderas dë hör 
* Fraud ; Od 


Abe; 
e Ben 


Wiederbeifien 
p- zu Schanden 
; der dem (mit thm) 
tbe E Yennie, -in, n. 
Ae n.; Odgryzek, 
„Odegradebiſſenes m. 

. e 045 zal, ut. od- 
, $ leur, Ode- 
A E ani od ol va. imp. auf 
Mio bog den Cp bon Neuem wärmenz 
Weg red (erſtorbene Ger 

Erz wärn Wanie og 'ani 

Imega tE, allt" lederbelchung / 
He dee Ode, Bän) +, Zelle 
DER, Zu, viet 
alt, di D apen, odgraobad 
"ii, "din, von ſich ab. 


mie, ra. 


» Jut, mie, va. 
„wal, -wam, 
z losgürten; den 
6, Mein Reittiere); od- 
e: Auſgürtung 7.3 
auf-, ab., losge⸗ 


win geen —armate 
RM 

N kn 
SS 
y g 


c) a. ban 
KS o Dal 
"ol, Be 


An Zündloch einer 
Odgwozdzony, 
chung (Ausboh⸗ 
dem Zündloch 


ao ie a loghas Yi va. per f. ab., 
dm e Ab., gütch i od Ba 
Ac FT. Aelung J.; Od- 
d D Kä 3 
dp, Beat, ab.. ken äh loér 
Lg egemacht ~ 
Pin P 


AE M Nehmen 
i n. 
EU apa, owa den Hunden. 
VV NI Sie t, -uJe, va. 
cer des Ste, Loi fertig hobeln. 
I rapiac, eto. 
Fee Jut. -wisig, 
5 eiſch deen Faſten wieder 
db dr 880 ch efen, 
ball N esch MM. Trenſengeld, 
hu "Dia an das Stallge⸗ 
e e 
a un, e, Odiskacz, f. 


v va. imp., 
P Dina ry, va.perf. 
| i 

NP dnar Sté verwandeln, 
Um ai, 1i odlstaczanie 

aug, anwandlung fa 5 

geſtaltung J. feis 


ar; 

GPL fut, odejme, 

don ttm mowac,-owal, 
„wegneh⸗ 


r0 
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men; jakby odjąl rekt wie mit der 
Hand abgeſtrichen; 'platterdings; odjge 
co komu Jemandem etwas abs, weg⸗ 
nehmen, ihn einer Sache berauben; Je⸗ 
mandem etwas wieder abnehmen, abja⸗ 
gen, entreißen; odejmowac sig komu 
idh gegen Jemanden zur Wehre ſetzen, 
ſich wehren; odjae sig komu fih Jeman⸗ 
des erwehren; odejmowad się, ſich 
weigern; 'ſich losmachen, ſich befreien; 
ode sie czego ſich etwas vom Halſe 
ſchaffen. etc. 

Odjachac, Odjachanie, ſ.Odjechac, 

Odjadac, -dal, dam, va. imp., Od- 
jesc, odjadi , fut. odje, va. perf. ſich 
ſatt eſſen und zu effen aufhören; odejse 
pieniądze das Geld abeſſen; odejsc 
kogo, Jemandem etwas vor dem Munde 
wegeſſen; — sig ſich völlig fatt effen; mit 
Eſſen endlich fertig werden; odejsc sie 
nie módz czego, ſich an etwas gar 
nicht fatt genug eſſen können; odjada- 
nie Beendigung f. des Eſſens; völlige 
Erſättigung J.; — sie endliche Erſatti⸗ 
gung f. bis nicht mehr effen können. 

Odjarzmiad, -mial, -miam, va.ımp., 
Odjarzmie, mil, pa -mi, va. perf. 
Ldw. entjodyen, das Joch abnehmen (Bug. 
thieren); vom Joche, von der Unterdruk⸗ 
kung befreien; — sie ſich (ſelbſt) vom 
Joche befreien (auch *); odjarzmianie, 
—mienie Entjochung, Befreiung f. vom 
Joche; — sig Selbſtbefreiung F. vom 
Joche. 

Odjatek, -tku, sm. Weggenommenes. 
Erobertes n., Eroberung, eroberte Sache f. 

Odjazd, -u, sm. Abfahrt, Abreiſe J.; 
Odja2dowy, a. Abfahrts-, Abreiſe⸗; Od- 
jazdowe, -ego, sn. Zeit f. zur Abfahrt, 
Abreiſe (eines Gaſtes, des Beſuches); na- 
pie sie na odjezdne noch einmal zum 
Abſchiede trinfen (franz. boire le vin de 
l'étrier); odjazdowe, »Geſchenk n. der 
Gäſte bei der Abreiſe an die Bienſtboten 
des gaſtlichen Hauſes. 

Odjechac, Odjachac, -chal, fut. 
odjedzie, Odjezdzic, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf., Odjezdäac, -dzal, -d2am, 
vn. imp. abreifen, wegreifen; ab., forte, 
wegfahren; abs», forte, wegſchiffen; Juz 
odjezdzal er war ſchon im Begriffe ab, 
zureiſen; odjechanie, odjezdzanie Ab⸗ 
reife, Abfahrt f. 

Odjecie,j.Odjge; Odjedzenie, — się, 
f. Odjadanie, — sie; Odjedziony, pp. 
u.a. v. Odjadac, Odjese, |. d. 

Odjek, -u, son. ſcufzender Ton, Schall, 
wiederhalleuden Seufzer m. 

Odjemek, -mka, sm. ewas Abgebro⸗ 
chenes, Bruchſtück n.; Odjemnik, -a, sm. 
Rk. abzuziehende Summe F., Subtra⸗ 
hend m.; Odjemny, a. abnehmbar, weg» 
nehmbar; RE abzuzietzen, zu verkleinern; 
liczba odjemna, Ak. Minuend u.; e- 
lektryeznosce odjemna , Nil. negative 
Elettricität f. 

Odjeli, Vergangenheitsform v.Odjge, 
f.d. | Odjese, f. Odjadac. | Odjety, 
Pp. u. a. v.Odjac, f.d. | Odjezäne, 
1. Odjazdowe. 

Odjezdny, a. Reije-, Abreifer, Ab⸗ 
fahrts⸗; odjezdna godzina Abfahrts- 
funde, Stunde f. der Abreiſez na odje- 
zdnym bei der Abreiſe. 

Odjuczac, Odjuezanie, etc. j. Roz- 
juezae, ete. 

Odjudzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Odjudzie, -dzil, Tut. -dzi, va. perf. 
abſchwindeln, abluchſen. 

Odjurzajgey, a. einen krankhaften 
Reiz zum Beiſchlaf habend. 


ODKAZ 


Odkąd, ad. woher, von weber; woher? 
von woher? odkad von der Deit an, als ꝛc. 

Odkadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Odkadzic , -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
beräuchern, ab», durchräuchern; odka- 
dzanie, odkadzenie Ab», Be, Durch. 
räucherung f. 

Odkajdaniac,-nial, -niam, go. gu 
Odkajdanic, -nil, fut. ni, va. perj. 
von den Feſſeln befreien, entfeſſeln; od- 
kajdanianie, —danienie Entfeſſelung 
i odkajdaniowy entfeſſelt; von den 
Feſſeln befreit. labbaden. 

Odkapac, -pal, fut. -pam, va. per f., 

Odkapac, -pal, fut. -pam, on. perf., 
Odkapnze, -nal, fut. -ne, un. (lemas 
lig), Odkapywac, -wal, -wam, on. 
frequ. abtraufen, herabträufeln; odka- 
panie, odkapniecie, odkapnienie, od- 
kapywanie herab», Abträufelung f. 

Odkapturzac, -rzal, -rzam, va. 
imp., Odkapturzyc, -rzyl, fut. -rzy. 
va. perf. die Kappe, die Kopfbededung 
abnehmen; — sokola, Jag. einem (Jagd-) 
Falken die Kappe oder Blendhaube ab. 
nehmen; — sie die Kappe oder Kapuze 
abziehen; mnich sie odkapturzyl der 
Mönch zog die Kapuze ab, herab; od- 
kapturzanie, — turzenie, — sig Ab ⸗ 
nehmen, Herab⸗, Herunternehmen der 
Kappe; odkapturzony dem die Kappe, 
Kapuze. Haube abgenommen worden iſt; 
der die Kappe oder Kopfbedeckung abge 
nommen hat. (kapnze, etc. 

Odkapywac , ete. ſ. Odkapac, Od- 

Oskaraskac sie, -ral sie, -ram sie, 
vr. perf. mit guter Manier los werden, 
ledwie sie go odkaraskala fie ift ihn 
leicht u. mit guter Manier los geworden. 

Odkarmiac, -mial, -miam, va. imp., 
Odkarmie, -mil, fut. -mi, va. perf.: 
— dziecię ein Kind entwöhnen, von der 
Mutterbruſt abnehmen; odkarminnie, 
—mienie Entwöhnung f.; odkarmiony 
entwöhnt, von der Mutterbruft wegge⸗ 
nommen. 

Odkasac, sal, fut. odkasze, va. 
perf., Odkasywac, -wal, -odkasuje, 
va. imp. das Empor: od. Aufgeſchürzte 
losſchürzen, losgürten; odkasanie, od- 
kasywanie Losſchürzung f. des Empor 
oder Aufgeſchürzten; odkasany ſosge⸗ 
ſchürzt. 

Odkgsaec, -sal, fut. odkasze, va. 
perf., Odkasywac, Odkesywac, an. 
odkęsuje, va. imp., Odkgsic, -sil, ai, 
va. (1emalig) abbeißen; — sie fid mit 
den Zähnen vertheidigen ; *fich im Streit, 
im Wortzank herausbeißen; odkasywa- 
nie, odkasanie,okgszenie Abbeißen u.; 
— sig Bertheidigung f. mit den Zähnen; 
Herausbeißung 7. im Wortftreit; ac, od- 
kKaszony abgebiſſen; odkaszony palec 
ab SECH m. 

dkaszingc, -mal, fut. odkaszlnie, 
vn. perf., Odkaszlac, -lal, Jam, on. 
(1-malig) aufhuſten, fid) räuspern (vor 
dem Sprechen); odkaszingwszy rzeki 
nachdem er ſich geräuspert hatte, ſprach 
er; odkaszlanieRäuspern, Aufhuſten .; 
odkaszlnigcie einmaliges Räuspern n. 

Odkaz, u, sm. Antwort f., Beſcheid 
m.; Erklärung; Drohung f.;odkaz, Rw. 
Vermächtniß, Legat u.; odkaz do kupca 
na odebrania summy, H. Anweiſung 
J. an einen Kaufmann zur Erhebung 
einer Summe; odkaz, Odkazka, -i, sf. 
Prahlerei; unverſtändiges Gerede u., Fa⸗ 
jelei F.; Odkazac, -zal, fut. odkaze, 
va. perf., Odkazywac, -wal, odkazu- 
je, ru. imp. Beſcheid geben, ſich erklären; 
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ODKRZYWDZAĆ < 


dräuen, drohen; weggehen heißen; od- 
kazywne co komu, ftw. Jemandem ets 
was (teſtamentariſch) vermachen ; odka- 
zowanie testamentne, Rw. ſeſtamenta⸗ 
riſches Legat n., letztwillige Vermachung 
I odkazanie, H. Anweiſung F.; od- 
kazać sie, odkazywae sie drohen, bes 
drohen; odkazanie sie, odkazywanie 
sig Bedrohung, Androhung; Erklärung, 
Berufung; Hindeutung; ſ. a. Odgra- 
zac sie; Odkazany, pp. u. a. erklärt; 
abgeſagt, abgeſchlagen, verweigert; Rio. 
vermacht, legirt. 

Odkaziciel, -a, sm. der etwas ber 
fiehlt, anordnet, vorſchreibt; Ito. Erb⸗ 
laſſer, der ein Permächtniß, ein Legat 
ftifiet, Teſtator m.; —cielka, -i, sf. die 
etwas befiehlt, anordnet, ꝛc.; Rw. Grb. 
laſſerin fa, die ein Permächtniß, ein Dr, 
gat ſtiftet. 

Odkazka, f. Odkaz. | Odkesuje, Od- 
kesywac, T |. Odkasywac, etc. 

Odkichnac, nat, fut. ne, vn. 
(1:malig) aufnieſen, auf ein Mal zu nics 
ſen anfangen. 

Odkingc, -nal, fut. -ne, -nie, vn. 
(1-malig) auf die Seite gehen, zur Seite 
oder Wen — sie od kogo Je- 
manden verſaſſen, von ihm forte oder 
weggehen; Wolosi odkineli sie od 
Wegröw po dmiorci Ludwikowéj, a 
do Polaków przystali die Walachen 
verließen beim Tode Ludwig's die 
Ungarn und hielten fih zu den Polen; 
on sie Juz dawno odkingl od niego 
er hat ſich ſchon längſt von ihm zurück 
rg . 

Odkipiec, -pial, pi. odkipi, un. 
perf. aufhören zu foden, zu fieden ; lange 
genug gekocht haben; mięso już odki- 
pialo od kosci, Kr. das Fleiſch ift be⸗ 
reits von den Knochen losgekocht. 

Odkisac, -sal, sam, un. imp., Od- 
kisnge, -nal, fut. -ne, -nie, bn. perf., 
Odkisywae, -wal, adkisuje, un. frequ. 
cipra genug gähren; —, va. abs 
gäbren laffen. 

Odkiwac, -wal, fut. -wam, va. 
perf., Odkiwywac, Wal, odkiwuje, 
va. frequ. u. imp., Odkiwnac, -nal, 
-ne, va. (1-malig) den Kopf ſchütteln; 
durch Kopfſchütteln verneinen, abſchla⸗ 
gen; odkiwanie, odkiwnienie, odki- 
wnigcie Kopffhütteln u.; Verneinung, 
Verweigerung, Abſchlagung F. durch 
Kopfſchütteſn. 

Odklac, f. Odklinac. 

Odklad, -u, sm. Aufſchub m., Ver 
ſchieben n., Verſchub m.; Odkladac, 
Odkladanie, Odkladany, f. Odlozyc; 
Odkladacz, -a, sm. Berfchicher, Out, 
ſchieber, Zauderer m.; Okladnia, i, 
Okladnica, -y, sf. Law. Pflugbrett n., 
Pflugſterze £.: Odkladny, a. aufſchieb⸗ 
bar, aufzuſchieben, aufſchieblich; nieod- 
kladny unaufſchieblich. 

Odklaniac, -nial, -niam, va. imp., 
Odklonic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
abneigen, abwenden, abkehren, ablenken; 
— sig komu Jemandem eine Gegenver⸗ 
beugung machen; odklanianie, odklo- 
nienie Abwendung, Ablenkung J od- 
kloniony abgeneigt, abgewendet, abs 
gekehrt. 

Odklarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Odklarowywac, wal, -wam, 
va. emp. abklären; — sie fih abklären; 
odklarowanie Abklärung F.; odklaro- 
wany abgeklärt. 

Odklecie, f. Odklinanie; Odklety, 
pp. uu. d. v. Odklac, f. u. Odklinac. 


Odkleic, -kleil, fut. odkleje, od- 


klei, va. perf., Odklejac, -jal, -jam, 
va. imp. den Leim losweichen, Unge 
leimtes losweichen; — sie losweichen, 
losgehen (Abgeleimtes); odklejanie, 
odklejenie Losweichung f- des Abge⸗ 
leimten; — sig Losgehen n. (in Folge 
von Losweichung). 

Odklepac, -pal, fut. -pie, va. perf., 
Odklepywac, -wal, -wam, oder odkle- 
puje, va. imp. loas, abs, wegklopfen; 
wiederklopfen; odklepac mowa, "abs 
dreſchen, berbeten, herplaudern; odkle- 
panio, odklepywanie Los-, Ab., Weg- 
klopfung f. 

Odklinac, -nal, nam, va. imp., 
Odklac, Odeklnae, Al, Fut. odeklne, 
odeklnic, va. perf. wieder fluchen; gr: 
genſeitig verfluͤchen; on mu kinie; a 
ten mu odklina er flucht ihm; aber 
dieſer flucht ihm wieder; odklinac, Ig. 
den (päpſtlichen oder Kirchen-) Bann auf. 
heben; 'die Beſchwörung löſen; odkli- 
nanie , odklecie gegenſeitiges Verflu⸗ 
chen; Kg. Aufhebung des Kirchenbannes. 

Odklöc, odklol, fat. odkole, va. 
perf., Odklöwac, -wal, -wam, va. 
imp., Odkolywac, -wal, -wam, va. 
frequ. wiederſtechen; *ipibig, ſcharf anta 
worten; odkalywanie Wiederſtechen n 
'ſpißige, ſcharſe Antwort, e Ge⸗ 
genbemerkung F. 

Odklon, -u, sm. Wiederverbeugung; 
gegenſeitige Verbeugung f.; Odklonic, 
— sie, Odklonienie, Cdkloniony, Í. 
Odklaniac, etc. 

Odkochac, -chal, -cham, va. perf. 
wieder lieben; — sie ſich gegenſeitig 
lieben. [perf. losilupien, abklopfen. 

Odkolatac, -tal, fut. tam, va. 

Odkolejowac, -wal, fut., -uje, un. 
perf. mit der Eiſenbahn abfahren, abs 
oder wegreiſen. [Odklöe, etc. 

Odkolywac, Odkolywanie, etc. j. u. 

Odkop, ſ. Okop; Odkopac, -pal, 
fut. odkopie, va. perf., Odkopywac, 
-wal, -uje, va. imp. u. frega. wieder 
augs, heraus- oder hervorgraben; odko- 
pywanie Wiederausgrakung f. 

Odkosic, -sil, fut. odkosze, -kosi, 
va. perf., Odkoszac, -szal, szam, vn. 
imp. abſicheln, abſäbeln, niedermähen 
(auch , Ldto. weg, abmähen; fertig 
mähen; eine Schuld durch Mähen ob, 
tragen, abarbeiten. 

Odkowac, -owal, fut. odkuje, Od- 
kuc, -kut, fut, odkuje, va. perf., Od- 
kuwac, -wal, -wam, va. imp., Odko- 
wywac,-wal, -wam, vg. imp. u. frequ. 
abſchmieden, ſchmiedend abformen ; ad- 
kuc co etwas loshämmern, losſchmie⸗ 
den; odkuwanie Abſchmieden; odku- 
tny, odkowany, pp. u. a. abgeſchmie 
del, durch Schmieden geformt; eylinder 
ten nie odlewany ale odkuty, Jech. 
dieſer Cylinder (Hohleylinder, Dampf⸗ 
keſſel) ift nicht gegoſſen, ſondern geſchmie⸗ 
del, zuſammengeſchweißt. 

Odkraczac, -czal, -czam, n. imp., 
Odkroczye, -ezyl, fui.-ezy, vn. perf., 
— sie, vr. perf. abweichen, abſtehen; 
ſich entfernen. 

Odkradac, -dal, -dam, va. imp. u. 
Freges, Odkrasc, odkradi, odkradnę, 
-dnie, va. perf. geſtohlene Sachen wie⸗ 
derſtehlen; — sie ſich heimlich oder in 
der Stille ſortſtehlen, ſich wegſtehlen, 
bhinwegſchleichen; odkradanie, odkra- 
dzenie Wiederſtehlen n. geſtohlener Sa⸗ 
chen m; odkradziony wiedergeſtohlen. 

Odkrajac, f. Odkroic, Odkrawac. 


Odkrajki, -jek, . pl Ba 
Abſchnitzel m, d Pr 
Odkrapiae, -pıal, -piaWı pl ei 
Odkropie, -pil, fut. Di au a 
der befprengen , durch Belp ef" 
friſchen; odkropie seier, gung" 
Weibwaſſer wegſprengen. een 
gung mit Weſhwaſſer oft 
chworungen, ꝛc.). F g 
Odkrasc, . Odkradać 4 181. 
Odkrasowag, owal, M“ al 10 
perf. Ldw. vollends a 
de); pszenica juz odkred ` 
Weizen ift bereits abgebtůht i 
blüthe ift bereits vorüber. gd goë 


ole 


er) 
Jut. odkroje, -kroi, et: P HANE 


ckes von etwas; Odkrawakı ga Ze 
von elwas abgeſchnittenes S6 p 
Odkreeae, -cal, -0am pg 


rückdrehen, abdrehen, au fdr "wi d 
Abdrehen abbrechen; — ST 


Odkretka, -i, sf. Mech. ad 
Schraubenſchlüſſel m. bé 


Oäkreslie, l, fat. Bän, fr 
einen Abriß machen, abi e; y 
nen, beſchreiben; oabresla br a 
glenie Abriß m., aura P 
kreslony abgezeichnet, abs I. 
ſchrieben. , i 
Odkroic,[.Odkrawadı Omi 
u. a. (v. Odkroic :) abgel r 
ſondert. d, let 
Oäkropie, [. Odkrapige gaki 
Odkrye, |. Oakrywag ul, © 
Odkryto, ad., —ty, a. erter? 
und frei; unverbedt, „ „„ 
sn. Aufdecken, Bloßſegen ang du Ai 
lung; Enideckung ; Au at 
krycie Ameryki, @sch: PE 
Amerikas; Odkrybosc, ZE A£ 
gedecktheit, Unverdecktheiſen; 1 75 
Odkrywa, -y, af. Aufo cdi tf 0 
n.; Odkrywacz, -a, n. nen OK 
leger; Entdecker m.; — Tas 
Entdecker m. eines neut Gë 
krywac, -wal, -wam, 11% h 
krye, -krył, fut. SE REM 
Mall 
ff 


rä: 


aufdecken, entblößen, 1 
krye glową das Haupt La 
krye, hinter elwas anne; delle, 
erfahren; entdecken (Lan nem Hefe 
odkryc 00 drugiemu Alan gi 7 
was entdecken, es ihm WO D ur 
len; odkryc sie Di alt, NO IT 
bloßen; — sig przed 4 70e 
mandem SCH Taeng Ze 
oder — sie komu pm 
Geheimniffe, fein Sera Za . 
ihm aufdecken; Odkry i * 
wacz, f 
Odkrzyknge, odcht Zi? 1 
Jut. -ne, nie, on. (IM Pr di 
ſich räuspern. Kam 40. f 
Odkrzykac, kal: 7 E d 
Odkrzyknage, -nal, 1 U. el, Cé 
Odkrzykiwac, vn- Wert e 
Schrei wiederhalten, wien, 8 gief" 
Jemandes Rufen, EA ec all 
licher Weiſe antworten di 
krzykiwnto od. odkri) Nu 
antwortete ihm (auf fe < 
Odkrzywdzac, . 


— 
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P ? 
tM ES an ie, -dzil, fat. dei, 
für Dn erlig © oder nad kim Gr 
N an von ines Unrecht vergelten, 
in, Dirr, chen, na, , ` gangenes Unrecht 
h dn di dafür an ihm radjen. 

„ pe rzy Wi Wal, -wiam, va. 
Te SE, "Wi, fut. -wi, va. 
D on zurüctgen; geradebiegen; 

D ickgebogen; geradege: 
adr 


/ "änt am, va. imp. 
deen rock ae Mi Ar, va. perf. 
sn den stehen, der Priejter« 
Ste austreten Sig, “ane dem Prica 
g malt N; “den Prieſtertock 
koodiga De ee dadulch gleſchſam der 
Ce . leiden) 
leder uwać; Odkucie, Od- 
Aus., Ube, Fertige 


1 
10 * Merg 
fe rwe, ezal, -ezam, va. 
: Matt Ké ey, ful, -cey, 
` kun. 
M Ju Hio, (ai Vostauien ; 

Qu Z in An., Conceſſion, Bes 
tipitu Oa Städten Getränke 
be Dozy, 4 ftänfeverkauf m. 

a, Odkar: dermerfäuftids, nist- 
Ak Do Okupi, f, Odku- 
1 4 Koch Ukupiciol, A, 

, dog GC m.z—tiol- 
But enig ſerin; Wiederkäuſerin 

fi er Jus, A, Dit, Loslauſen 
Ly Ch ". ` Odku- 
mein, ar, pl o ` 
KP Sa J Pph Gegenge 
Din Lunch nout m. am (chura, 
mm aufn ber Mei date 
9 16. ſchenkte fid gleich- 
L die erhaltenen Ge 


sm. 


Dag Wam e -uje, Odkupy- 
CH aden odkupuje, 115 
% wien, pic, -pil, fut. 
S eingo taufen loskau⸗ 

` viii, nt dien, auslöſen; fih 
A 0 iſchaffen ch Geldgewährung 

e fen a8. N dur loswerden; 
br D tide laufen 'ſich durch 
Du Kur In abfinden; odkupo- 
Dy Än Ai, nie, . Odkupisnie. 
Nh myg = jan, va. mp., 
ah, Auen zb. -rzy, va. perf. 
Ke eg 
Dain n ap Ki ſich abftäuben; 

ampft werden, 


e 
uy,0d 


ko 
e 
any, Odkuwac, etc. 


I a en 
nei bone, "Bin, die Säure 


„An. Gas 
Entſauerung, 
e nerſtoff. Desopyda⸗ 


d WPP: U, a. d 
wen edel. a. entjauert, 
suam, vd. imp. 


Vin esd 
Iw Men, Die Sait, "si, va. ner. 
Sue € Wtaidafen, fie 
indnehmen; Schdk. 
ne den allen ihrer Säure 
Ain entfernten Sauerteig der 
NI N, die Sünde ap, 
„Auen Geſchmack 
MA die ſauern Be. 
Sdkwaszanie, od- 
8. Beraubung f. 
RY entſäuert, der 


N; 
tp uerun 
Be Wasza 
KI r vn dam, Odkwitowac, 
P., Odkwitnac, 
"deutsches Wörterb 


-nal, fut. -ne, va. (1»malig) u. va. 
perf. wieder aufblühen; abgeblüht has 
ben, zu Ende blühen; 2boz odkwitlo, 
Ldw. das Getreide hat abgeblüht; od- 
kwitanie, odkwitnienie Wiederauf⸗ 
blühen; Abblühen r. 

Odkwitowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — co komu Jemandem etwas 
vergelten, abzahlen, mit ihm für etwa 
quitt werden; Jemandem im Spiel Ne» 
vanche geben. 

Odlac, Odlanie, f. Odlewa£, etc. 

Odlaczac, -czal, zm, va. Mp., 
Odiyezyc, Odieczyc, -czył, fut. od- 
lączy, odleezy, va. perf. abſondern, 
trennen, ſondern; — sie ſich abſondern, 
ſich trennen, ausſcheiden; Odlgezalny, 
a. abfondernd, trennend; Odigezny, a. 
trennbar; Odigcznost, -Sei, sf. Trenn⸗ 
barkeit F.; Odlgezanie, Odlaczenie, 
-ia, s. Trennen, Abſondern, Abfchneis 
den n. [perf. abladen. 

Odladowat, -owal, fut. -uje, va. 

Odlajac, al, fut. -jam, va. perf., 
Odlaiwac, -wał, -wam, va. imp.: — 
kogo Jemanden wiederſchelten. 

Odlam, -u, sm. abgebrochener Theil 
m., abgebrochenes Stück n.; Odlamacz, 
-a, sm. Abbrecher m.; Odtamac, -mal, 
fut. odlamie, Odlomic, -mil, fut. od- 
lomie, -mi, va. perf., Odiamywac, 
-wal, -wam, oder odlamuje, va. imp. 
abbrechen; odlamanie Abbrechen n. ; 
Odlamek, Odlomek, -mka, sm. dim. 
abgebrochenes Stückchen m; Brocken m., 
Krume F., Krümchen a. czlowiek nie 
odlamek, *gunzer Kerl, tüchtiger, hoch⸗ 
gewachſener, kräftiger Menſch m. 

Odlatac, -tal, Jam, vn. imp., Od- 
leciec, -cial, fat. odleci, vn. perf., 
Odlatywac, -wal, odlatuje, un. fregu. 
hinwegfliegen, jortfliegen ; “entfliehen ; 
ptaki niektóre na zimę odlatujg =- 
krojów cieplych manche Vögel fliegen 
gegen den Winter hin (beim Herannahen 
des Winters) fort nach warmen Ländern; 
szezescie moje odlata mein Glück ents 
flieht; odlatanie Hinwegfliegen, Forts 

Odlazie, f. Odlezc. [fliegen u. 

Odlecac, -n, -cam, va. imp., Od- 
lecic, -cil, fut. -ci, va. perf. von ſich 
aus empfehlen; anempfehlen, übergeben, 
übertragen; w rece twoje, ojcze, od- 
lecam ducha mego in deine Hände, o 
Pater, befehle (empfehle) ich meinen 
Geiſt; odlecic dusza swa Bogu feine 
Seele Gott empfehlen. 

Odlecic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
lau machen, auſwärmen. 

Odleciec, f. Odlatac. | Odleczyc, |. 
Odlaczyc, Odlgezac. 

Odledz, odlegl, fut. odlegne, mie, 
vn. perf. abliegen, entfernt liegen; f. a. 
Odlegat ; Odlegly, pp. u. a. entlegen, 
abgelegen, entfernt; abgelagert; odlegle 
piwo IE Bier u.; Odleglose, 
-Bei, sf. Entlegenheit, Entfernung, 
Weite; ' Abweſenheit, Nichtanweſen⸗ 
heit F. 

Odlegac, -gal, -gam, un. imp., Od- 
ledz, odiegl, fut. odlegne, va. u. vn. 
perj. (ſ. Odledz, vn. perf.); abfallen, 
hinweg., herunterfallen; kamien od- 
legi mi z piersi mir ift ein Stein vom 
Herzen gefallen, *idy bin eine ſchwere 
Angſt, Verlegenheit, Pein ꝛc. losgewor⸗ 
den; odlegac, odledz nachlaſſen, ab, 
laſſen (Witterung Wärme, Kälte; Krank⸗ 
heit ꝛc.); mróz odlegl die Kälte hat 
nachgelaſſen; odlega na dworze es wird 
draußen milder, die Strenge der Witte- 
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rung läßt nach im Freien; ból w ga. die 
odlegl, ale w piersiach jeszeze nie 
odlegu der Schinerz im Halſe hat nach 
gelaſſen, aber auf der Bruſt ift er noch 
nicht geſchwunden; f. a. Odlezec ; Od- 
legle, Odleglo, ad., Odleglose, etc. 
f. Odlogly, u. Odledz. 

Odlepiad, -pial, -piam, va. imp., 
Odlepie, -pil, fut. -pi, va. port, Alf. 
geleimtes, Aufgeklebtes auflöſen, abs 
löfen, aufs, abweichen; — sie fd ab- 
loſen durch Aufweichen, durch Feuchtig⸗ 
keit (geleimte Gegenſtände). 

Odlew, -u, sm. Abgießen n.; Abfluß 
m.; — morza, WII. Ehbe F. des Mee 
res ; wylew i odlew Ebbe und Fluth J.; 
odlew, Hitk. Gießen u., Guß, Abguß 
m. von Metallen. 

Odlew, na Odlow, ad. von der linken 
Seite her, mit der linken Hand. 

Odlewac, -wal, -wam, ta. %., 
Odlac, -lal, fut. -leje, va. perf. ab» 
gießen; wode odlewaé fein Waſſer ap, 
ſchlagen, piſſen; odlewae omdlalego 
einen Ohnmächtigen wieder zu ſich brin⸗ 
gen, itn ermuntern; odlewac kruszec 
von Metall abgießen; — kogo Jeman: 
den begießen, ihn mit Waffer ꝛc. über⸗ 
ſchütten; Odlewacz, -a, Odlewaniec, 
-ñca, sm. Gießer, Abgiefſer, Gußarbei⸗ 
ler; gegoſſenes Bild, Gößenbild u.; 
Odlewalnik, a, sm. Gießform, Form 
J., Modell n. zum Gießen (in Metall, 
Gyps, dek Odlewanie, -ia, sn. Gießen. 
Aba, Uebergießen u.; Odlewany, a., 
no ad. gegoſſen; * hart, derb (wie 
von Erz oder Metall gegoſſen); odle- 
wany, Odlewny, a. CR e, Buß; 
robata odlewna (uforbgrt., Gießer⸗ 
arbeit F.; Odlewarnia, f. Odlewnia; 
Odlewek, f. Odliwek ; Odlewisko, -a, 
sn. Gießplaß, Ort m., wo Abgüſſe ges 
macht werden; Abflußſtelle F. der Sec-, 
Fluß oder, Teichwäſſer; Odlewnia, -i, 
sf. Gießerei f., Gießereigebäude u.; Kw. 
Stückgießerei, Kanonengieherei €, 

Odlezaly, etc. ſ. u. Odlezec. 

Odlezc, odlazl, ff. odleze, odie- 
zio, vn. perf., Odlesie, -zil, -zi, un. 
hinweg, fortkriechen; „von etwas abs 
ſtehen, ablaſſen. 

Odlezec. Lal, fut. A, va. u. on. 
per f., Odledz, odlegl, fut. odlezy, 
va. u. vn. (1⸗malig) feine beſtimmte Zeit 
liegen; liegend abbüßen; HIE abliegen. 
durchliegen, wundliegen; odlezec sig 
lange genug liegen (Feld, Brachacker, 
gu Erholung der Bodenkräfte); durch 

egen reifen (Obſt); gruszkom twar- 
dym trzeba dac sie odlezéc harte 
Birnen muß man lange genug ablagern 
laſſen; Odlezalka, i, sf. Ng. wilde 
Birne f. (die lange liegen muß, damit 
fie weich und reif werde); Odlezalosc, 
-sei, sf. Eigenſchaft f. des Langelie⸗ 
gens; Abgelagertſein z., Ablagerung .; 
Hik. ſ. Odlezenje; Odlezaly, a. aus- 
gelegen, lange genug gelegen oder gen 
lagert geweſen; lange genug ausgeraſtet; 
Hik. wundgelegen, aufgelegen; Odle- 
zenie, -ia, s., Odlezyna, y, S. 
fanged Liegen, langes Lagern, Ablagern; 
HIE. Wundliegen u.; Stelle f., wo fih 
ein Kranker wundgelegen hat; Wund⸗ 
werden n. (zwiſchen den Schenkeln, zwi⸗ 
ſchen den Fußzehen). 

Odliezac, -czal, zam, vd. mp. 
Odliczyc, -czył, -cze, va. perf. ab- 
zählen, abrechnen, aukzählen; abziehen 
(von einer Summe); odliczanie, -eze- 
nie Auf: Abzählung, Ab, Aufrechnung 
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Js odliczony auf., abgezählt, aufs, ab« Iudnia, f. Odlnd; Odludny, a. dn: Odmoknae, odmokl, fut. véi 
gerechnet; Adee einer Summe). 


Odliga, -I. sf. 
wetter n. 

Odlipa£, -pal, -pam, vn. imp., Od- 
lipnge, nal, oder -odlipt, fut. od- 
lipng, -nie, vn. perf. abgehen, los- 
gehen (Angeleimtes, Angeklebtes). 

Odliwek, -wka, sm. Abguß, Stiefel 
m. an einer Tabakspfeife; f. a. Odlewek. 

Odlizac, -zal, zam, va. imp., Od- 
liznac, nal, Fut. ne, va. (1:malig) 
ablecken. 

Odlog, odiög, -ogu, sm. Abliegen, 
GEntferntliegen n., Entfernung, Ent- 
legenheit J.; abgelegenes, entlegenes 
Land, Erdreich; Ldw. Brachfeld n., 
Brachacker m., Lehde F.; odlogiem le- 
zec, Lë, brach liegen; unbenutzt tic- 
gen; bei Seite gelegt, aufgefehoben, ver. 
nachläſſigt fein; *unbearbeitet liegen 
(Feld der Kunſt, der Wiſſenſchaft); od- 
logiem pusecié auf die Seite legen; um. 
beachtet ſaſſen; aufſchieben, liegen laffen; 
rozumowi dają leżeć odlogiem, "fie 
vernachläſſigen die Felder; Odiogoeng, 
-Owal, -uje va. imp. Ldw. brach liegen 
laſſen; zunbenußt, unbebaut, unbeachtet 
ſein; odlogowanie Brachliegenlaſſen . 
(auch“ von Künſten, Wiſſenſchaften, Ta 
lenten ꝛc.); Odlogowy, a. Brads; brad): 
liegend. 

Odłoiċ, -loil, fut. odloję, odloi, 

erf. tüchtig durchwichſen, gehörig 
durchprügeln, durchhauen. 

Odlom, -u, Odlomek, -mku, sm. 
abgebrochenes Stück, Bruchſtück n.; Od- 
Joie, f. Odlamac; Odlomny, a. ab. 
brechbar, zerbrechlich, zerſtückbar. 

Odlosowac, -owal, fut. -uja, va. 
perf. ablooſen, völlig zu Ende looſen, 
vollends verloofen, po odlosowaniu 
nad) vollſtändiger Abloofung oder Ber: 
looſung. [Fort⸗, Davonfliegen n. 

Odlot, -u, sm. Wegflug m., Weg-, 

Odlowie, -wil, fut. -wi, va. perf. 
wieder abjagen, abſangen; das Jagen 
vollenden, mit der Jagd zu Ende fome 
men. 

Odi62, imperat. (v. Odlozye:) halt 
an!fteh'! halt feft! (bei den polniſchen 
Weichſelſchiffern üblich). 

Odlo2yd, -zyl, fut. odlo2y, va. 
perf., Odkladac, -dal, -dam, va. imp. 
weglegen; Gin, abſenken, ablegen, Uba 
enter legen; odkladae od lądu, Sw. 
vom Lande, vom Ufer abſtoßen; odlo- 
żyć sztych, cios, Fk. einen Stich, einen 
Hieb auspariren, abwenden, auffangen ; 
odkladae na inszy czas auf eine an» 
dere (paſſendere ꝛc.) Zeit verlegen, ver⸗ 
ſchieben, aufſchieben, odkladac kogo 
czego Jemandem etwas abgewöhnen, 
ihn davon entwöhnen; odkladac, od- 
ꝛ0zye abſtatten, erſtatten; — wing Straf» 
geld erlegen. 

Odlozysko, -a, sn. Ldw. Brachfeld 
n., Brachacker m.; Odlozyskowy, a. 
Brachacker⸗, Brachfeld⸗; ein Brachſeld 
betreffend. 

Odlubac, -bal, fut. bie, va. perf. 
rundum beflauben ; f. a. Oddlubywac. 

Odlud, -u, sm., Odludnia, -i, af. 
einfamer, von Menſchen entfernter Ort 
m.; Odludek, -dka, sm. der die Mens 
ſchen ſcheut, Menſchenſcheuer m.; od- 
ludkiem bye menſchenſcheu fein; Od- 
Indka, -i, sf. menſchenſcheues Frauen⸗ 
zimmer n.; Odludkowstwo, a, sn. 
menſchenſcheues Weſen; (Entferntfein, 
Abgeſchloſſenſein u. von Menſchen; Od- 


ufthauen; “That 
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fam; menſchenfern; menſchenſcheu; 0d- 
ludnose, f. Odludkowstwo. 

Odludzac, -dzal, -dzam, vd. imp., 
Odindzic, -dzil, fat. -dzi, va. perf. 
weglocken, ablocken; § f. a. Odjudzac. 

Odlugowac, owa, fut. -uje, va. 
perf., Odlugowywac, -wal, -wam, ra. 
imp. auslaugen, mit Lauge ausziehen; 
tüchtig oder völlig auswaſchen; odtu- 
gowanie, odlugowywanie Auslaugung 
F.; odlugowany ausgelaugt; völlig 
ausgewaſchen, ausgezogen. 

Odlnpac, Dal, fut. -pam, Odlupic, 
-pil, fut. -pi, va. perf., Odlupowac, 
Odliupywac, -wal, -wam oder -uje, 
va. imp. abſpalten; los-, abreißen; Od- 
lupic jabłko einen Apfel ſchälen; Od- 
lupanie, Odlupienie, Odlupywanie, 
-ia, an. Ab-, Losreißung; Abipaltung 
F.; Odlupek, -pka, sm. etwas Ab», 
Vosgeriſſenes, Abgeſpaltenes; abgeſpal⸗ 
tenes Stück n. 

Odluszezyc, Odluzyc, -yl, fut. -y, 
va. perf., Odluszezac, Odluzac, Od- 
luskac, -al, -am, va. imp. abs, aus- 
hülſen; odtuskae ryby, Ak. Fiſche ab» 
ſchuppen; odluszezanie, odluszeze- 
nie Abs, Aushülſung J.; — ryb, Kk. 
Abſchuppen n. der Fiſche. 

Odlutowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Odlutowywad, -wal, -wam, va. 
imp. aufreißen, was mit Löthblei ge⸗ 
lötyet war; — sig wieder aufs od. aug. 
einander gehen, was gelöthet war; od- 
lutowanie, odlutowywanie Auflö⸗ 
fung, Zerſtörung f. der Löthung; — sie 
Abgehen, Auſgeben n. der Löthung. 

Odluzac-Zal, -Zam, va. imp., Od- 
luzyc, -2yl, fut. -v, va. perf. aus- 
laugen, mit Lauge ausziehen, abwafchen; 
Odluzye, f. Odluszezye; odluzanie, 
odluzenie Abwaſchung f. mit Lauge; 
Auslaugung F.; Odluzony, pp. u. a. 
ausgelaugt; mit Lauge gewäſchen. 

Odinzyc, -2yl, fut. zy, va. perf., 
Odluzac, -Zal, -Zam, va. imp. mit 
Schulden belafen, überhäufen, gang vers 

dulden, überſchulden; — majntek fein 

ermögen Überſchulden; — sie fid tief 
oder ganz in Schulden ſtecken, fid) mit 
Schulden überhäufen; odluZanie, od- 
luzenie Ueberſchuldung F.; odluzouy 
überſchuldet, völlig verſchuldet, mit 
Schulden überhäuſt. 

Odma, -y, sf. Hik. Ziehen, Stechen 
n. in der Bruſthohle; odma piersi, Hlk. 
SEH F. (lat. pneumotho- 
rax). 

Odmach, -y, sm. Ausholen n. zum 
Schlagen, Hauen, Stoßen, Anſatz; Hieb 
m.; iz tak mam mówić prostym od- 
machem, ' daß ich es nur gerade heraus- 
fage; bez odmachu, * obne Beanſtan⸗ 
dung, ohne Zögern; ohne Skrupel, ohne 
üngſlüches Bedenken; Odmachac, -chal, 
-cham, va. perf., Odmachnac, -nal, 
fut. ne, vn, (1 malig) ausholen zum 
Hauen, Schlagen, Stoſſen, Werfen; Od- 
machać, va. perf. ſchnell mit etwas 
fertig werden, etwas bald völlig been» 
digen. 

Odmaczuc, -czal, -ezam, va. imp., 
Odmoczye, -ezyl, fut. -O, va. perf. 
anfeuchten, einweichen, einnäſſen, durch⸗ 
feuchten, durchnäſſen. 

Odnaglowae, -owal, Fut. -uje, va. 
perf.: — wszystką bieliznę die ganze 
Wäſche fertig mangeln oder rollen, auf 
der Glättmangel fertig glätten. 

Odmakac, -kal, kam, vn. imp., 
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mit Feuchtigkeit vollkommen 
niech bielizna w lugu od" 
Wäſche ſoll in der Lauge f 
durchziehen. „ „la 
Odmalowad, -owal, Aus Ji 
perf., Odmalowywad, wel tu 
va. fregu. abmalen; ſchilden e 
len; a ne Abmalunss ga 
derung, Darflellung F. . 
Odmamine, mini, wia Lä 
Odmamic, -mil, fut. -mi ane a 
abloden ` wegloden ; odmam ja, I: 
Weglockung F.; Odmamiciei pi y 
Ubs, Wegloder; Lockvogel; ae git 
Odmarkotać, -tal, ful kd 
perf., Odmarkotywac, SÉ Jg: o 
vn. imp. widerbelfern, WIDA wiet" 
Odmarszezać, -Czal, . KR 
imp., Odmarszery6, -C e 
va. perf. entrunzeln; odmi i 
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komu, Jemandem vergelten; jaką 
miary mierzysz, taką ci odmierzg, 
'mit welchem Maaße ihr meſſet, foll euch 
wiedergemeſſen werden; odmierzanie, 
odmierzenie Abmeſſung, Zumeſſung; 
Beendigung F. des Abmeſſens; “Mergel 
tung, Heimzahlung; Belohnung J.; od- 
mierzony abgemeffen ; ; *vergolten, beim. 
gezahlt; belohnt. 

Odmiese, Odmiotl, ete. f. Odmia- 
tac, Odmiatowac. 

Odmieszac, -szal, fut. -szam, va. 
perf. wieder miſchen, nochmals miſchen. 

Odmieszkac, Kal, fut. Jam, va. 
perf. abwohnen (z. B. vorausbezahlten 
Zins); — swój ezas feine (Mieth⸗) Zeit 
abwohnen (und dann ausziehen). 

Odmigeba, y, sm. der ein großes 
Maul und dickwulſtige Lippen hat; ſ. a. 
Odmopysk. 

Odmilowac, -ownl, fut. -uje, va. 
perf., Odmylowywnc, -wal, -wam, 
va. imp. wieder lieben; abwendig mar 
chen, durch Liebe ableiten (einen Gelieb⸗ 
ten, einen Mann); odmilowanie Wie⸗ 
derlieben u., Gegenliebe; Abwendig⸗ 
machung f. (eines Geliebten, 2c.). 

Odmiot, -u, sm. abſchlägliche Ants 
wort, Abweiſung; Verwerfung 7. eines 
Geſuches; Ausſchuß, Auswurf; Hitk. 
Abgang m., Schlacke f. (von Metalle); 
wverworfener Menſch, Ausgeworfener, 
Verworfener m. 

Odmiotné, etc. f. Odmiatae, ete. 

Odmiacne, -cnl, cam, va. imp., 
Odmlocic, eil, fut. -ci, va. perf. 
Ldr. abdreſchen, fertig dreſchen (zboze 
Getreide); mit Dreichen fertig werden; 
durch Dreſchen abarbeiten (vorgeſtreckte 
Summe ꝛc.). 

Odmladnianie, -ia, sn. Ber) ünaung 
J5 ak, Jgd, Düngung f. ber Mic, 
fen mit Erbe. 

Odmladzać, dent, -dzam, va. imp., 
Odmlodzic, -dzil, fat. -dzi, va. perf. 
verjüngen, wieder jung machen; "rt: 
neuern, wieder neu machen; — Big wite 
der jung werden, fh verjüngen od- 
mladzanie, — sig Verjüngung /.; Od- 
miodek, -dka, sm., Odmloaz, “dzi, 
sf. neuer Anwuchs, junger Sproß, 
Sprößling, junger Zweig .; Odmlo- 
dnialy, pp. u. a. wieder jung gewor⸗ 
den; wieder erneuert; Odmlodniec, 
-dnial, oder odmlod!, fut. -dnieje, 
vn. perf. wieder jung werden; ſich vers 
jüngen ; odmlodnienie Verjüngung F.; 
Odmlodziciel, -u, sm. Verjünger m.; 
der wieder jung macht; Odmlodzenie, 
-in, sn. völlige Wiederverjüngung; "pol, 
ſtändige Erneuerung .; Odmiodzony, 
pp. u. d. wieder verfüngt, wieder jung 
gemacht. 

Odmocozy&, -ozyl, fut. odmoczy, 
va. perf., Odmaczac, -czal, -czam, 
va. imp. anfeuchten, einwäſſern; Od- 
moknae, -nal, fut. -ne, vn. (I-malig), 
Odmakac, -kal, -kam, un. imp. durch 
Einweichen weich werden, eingeweicht 
werden. 

Odmodlié, il, fut. -li, va. perf. 
zu Ende beten, fertig beten; — sie ſeine 
Gebete beendigen. 

Odmopysk, -a, sm. f. Odmigeba; 
Pausbäckler m. (griech. pvoiyraios, 
im homeriſchen Froſchmäuſekrieg). 

Odmorski, a. fern vom Meere gele⸗ 
gen; auf dem feſten Lande liegend; Od- 
morze, -a, sn. Entfernung f. vom 
Meere, vom Meere entfernte Lage F.: 
Geog. Binnenland n. 


ODMYKAC 
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Odmotac, -tal, fut. -tam, va. 
perf., Odmatac, -tal, -taın, Odmaty- 
wac, -wal, -wam, on. imp. heraus- 
wickeln, herauswirren, aufwirren, auf⸗ 
löſen; v entwirren; aus einem Raby: 
rinth befreien; odmotanie, odmoty- 
wanie Herauswirrung, Herauswickelung, 
Auflöſung f. (eines Knotens, ꝛc.). 

Odmowa, -y, sf. Antwort, Erwiede⸗ 
rung; Gegenrede; abſchlagliche Antwort, 
Abweiſung A7 Gdmé wie, ete. ſ. Od- 
mawiac, ete. ; Odmówiciel, -a, sm. 
der antwortet, erwiedert; der entame i 
der abweiſt, abſchlaͤgt; Odmöwny, a 
antwortend; widerſprechend, gegne 
dend; abweſſend; abſchlägig. 

Odimrazac, -zal, -zum, va. imp. u. 
frequ. Odmrozic, -zil, fut. -Zi, va. 

perf. bewirken, machen, daß etwas HÄ 
E abfriert; erfrieren oder erfroren 
machen; odmrazac sobie ręce, nogi, 
twarz fid die Hande, die Füße, das Ge⸗ 
ſicht erfrieren laffen ; OdmraZanie, Od- 
mrożenia, in, sn., Odmröz, -ozu, 
sm. Erſrierung J.; Frost m.; Hik. rof, 
beulen F.; Odmrozki,-zek, "et pl. Hik. 
erfrorene Körpertheile n.; Odmrozony, 
pp. u. d. erfroren. 

Odmruczeg, -czal, fut. -cze, -cay, 
va. perf. herbrummen, hermurmeln ; 
f. a. Odmrukac. 

Odmrugac, -gal, -gam, vn. MP. 
Odmrugnac, -gnal, fut. -gne, va. zu⸗ 
rückblinzeln, nicken mit den Ungen (ko- 
mu Jemandem); odmruganie, odmru- 
gniecie Zurückblinzeln, BE Zu⸗ 
nicken n. mit den Augen. 

Odmruknc, kal, Fut. -kam, va. 
per., odmrukiwac, “wal, -wam, un. 
tmp. u. frequ., Odinruknag, kaal, 
-kne, va. omaia zurüctbrummen, 
knurren, brummend, knurrend oder mür: 
riſch ant worlen; — komu Jemandes 
Brummen, Knurren beantworten; Murs 
rend, murrend, mürriſch verrichten; od- 
mrukanie, odmruknigcie, odmruki- 
wanie Zurückbrummen, «Knurren u.; 
*mürtifche, brummige Antwort f. 

Odmuchac, cha], fut. -cham, va. 
perf Odmuchywnc, -wal, -wam, va. 
imp., Odmuchngec, -chngl, "fut.-chng, 
va. (malig) den Staub ab., wegblaſen 
von etwas; odmuchanie, odmuchnie- 
cie Wegblafen, Abblaſen n. des Staus 
bes. 

Odmunsztukowad, -O wal, Tut. -uje, 
va. perf. das Mundſtück abnehmen (von 
Tonwerkzeugen, Blasinſtrumenten). 

Odmurowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. eine Mauer aufs, abbrechen; auf's 
Neue auſmauern. 

Odmuakac, -kal, -kam, va. imp., 
Odmusnge, -nal, fut. odmusnie, va. 
(4>malig) u. perf. abftreicheln, we streie 
deln ; Odmuskiwanie, -in, sn. oltma- 
liges Auf- und Abſtreicheln n. des Kör⸗ 
pers. 

Odmye, odınyl, fut. odmyje, va. 
Perf., Odmywae, Wwal, -wam, va. 
imp. abe, wegwaſchen; N hinweawiſchen; 
verwaſchen; odmyty abwaſchbar; Od- 
mycie Abwaſchung F.; nieodmyty, un- 
verwiſchlich, unausniglich. 

Odmycac, -en, -cam, va. imp., od- 
myeic, -eil, fui. -ce, oi, va. perf. 
Boll bezahlen, verzollen, vermauthen; 
— sig, H. Zoll, Mauth bezahlen für 
feine Waaren. v 

Odmykad, -kal, -kam, va. imp. 
Odemknac, »nal, fut. -ng, va. perf. 
ein wenig ab,, weg, ſortrücken, verſchie⸗ 
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ben; — sig fid) ein wenig verrücken, vers 
ſchieben; odmykanie Berrüdung, Ber- 
ſchiebung f. um ein wenig. 

Odmyslee, -slal, fut. D. Odmy- 
gäe, -lil, fut. -li, va. perf. durch Nach⸗ 
denken finden; entdecken; auf etwas 
kommen (beim Ueberlegen oder Nady 
denken). 

Odmyty, Odmywac, |. Odmyc. 

Odnaszac, etc. f. Odnosic, Od- 
niese, etc. 

Odnawiad, -wial, -wiam, va. imp., 
Odmowic, -wil, fut. -wi, HE, er⸗ 
neuern; Odnawiacz, -u, sm. Erneuerer 
m.; Odnawianie, -ia sn. Erneuerung f. 

Odnawiedzad, -dzal, -dzam, vd. 
imp., Odnawiedzié, -dzil, fut. Ae, 
-dzi, vd. per f. wieder beſuchen, einen 
Saodat machen. 

dnecac, cal, -cam, va. imp., Od- 
ngeic, -eil, fut. -ci, va. perf. abs 
locken, Sabludyfen; odnecanie, odng- 
cenie Ablockung, Abluchſung f. 

Odnia, -ni, sf. Abgrund m., Tiefe, 
Kluft, Schlucht F., Krater m. eines Bul 
cans. 

Odnialy, a. tagesbell; vom Tages- 
licht beleuchtet oder erhellt; hell gewor⸗ 
den ; *fichtbar. 

Odniec, f. Odniewac, Odedniec. | 
Odniecheiec, f. Odechciec. 

Odniekad, ad. irgendwo. 

Odniesc, odniost, oder odniósł, od- 
niesli, Fut. odniosg, odniesie, va. 
perf., Odnosic, -sil, -i, va. imp., Od- 
naszac, zal, -8zam, va. frequ. u. 
imp. zurücktragen, zurück-, wiederbrin⸗ 

en ; odnies mi książkę bringe mir das 
Puch wieder (oder zurück; odniese górę 
eine Anhöhe, einen Berg abtragen; od- 
niese, Philos. auf etwas beziehen, auf 
etwas zurückführen; — sie d beziehen, 
Bezug haben; odnoszenia sig do dru- 
gich Verhältniffe u., Beziehungen f. u 
Anderen; odnosic abtragen, vollig abs 
tragen; odniesc davontragen, erlangen, 
gewinnen; überbringen, von einem Orte 
zum andern übertragen, hinbringen; ent 
femen; odnosic do kogo berichten, 
überbringen, hinterbringen; odniest 
kogo do kogo Jemanden bei einem Ans 
dern anklagen, angeben, Rw. denunci- 
ren; odniesienie, odnaszanie Abtra⸗ 
gung, Hins, Zurück, Wiederbringung; 
Meberbringung F.; Bericht m.; odnie- 
siony davon getragen. 

Odniewac, -walo, -wa, un. impers. 
imp., Odniec, odnialo, fut. odnieje, 
ot, perf. Tag werden, tagen; odnialy 
hell geworden, ſichtbar. 

Oaniewinniac, -nial, -niam, va. 
imp., Odniewinnic, -nil, fut. -ni, va. 
perf. entſchuldigen; die Schuld ent: 
fernen. 

Odnioslosd, -Ści, sf. Verhältniß n., 
Bezug m., Beziehung F.; Odniosly 
(weibliche und fachliche Vergangenheits⸗ 
form v. Odnosic: fie brachten zurück); 
—, pp. u. a. |. Odnosny. 

Oanitowywac, -wal, -wam, va. 
imp., Odnitowac, -wal, fut. -uje, va. 
perf. aufnieten. 

Odnoga, -i, sf. Nebenſchößling, Ne⸗ 
benſproſſe m.; — morska, Geog. Meer- 
bufen m.; odnoga rzéki, @eog. Neben 
arm m. eines Fluſſes; odnogi zeba, 
Zk. Nebenwurzeln F. eines Zahus; od- 
noga góry, Geog. Arm m. eines Ges 
biraed. 

Odnosiciel, -a, sm. Berichter; Rw. 
Angeber, Denunciant m.; —cielka, i, 


sf. Berichterin; Rw. Angeberin, Denun 
ciantin f. 

Odnosny, a. Bezugd», Beziehungs⸗, 
Bezug habend; Odnosnie, ad. mit Be⸗ 
zugnahme auf; bezüglich. 

Odnoszę, f. Odniesc. 

Odnowa, y, sf. Erneuern ., Er⸗ 
neuerung; Wiederherſtellung F.; etwas 
Neues; Hik. neuer Erſatz m., Repro⸗ 
duction F.; Odnowezy, a. erneuernd; 
wieder hervorkommend; Ng. wieder nach⸗ 
wachſend; Odnowie, ſ. Oduawiae; Od- 
nowiciel, -a, sm. Erneuerer; Wieder 
herſteller m.; —eielka, -i, sf. Erneue⸗ 
terin; Wiederherſtellerin F.; Odnowie- 
nie, ia, sn. Erneuerung; gänzliche 
Wiederherſtellung F. 

Odnozka, -i, sf. dim. (v. Odnoga :) 
Ng. Gin, Nebenzweig, Seltenſchoß 
Schößling, Sproß m.: Odnozyca, -y, 
sf- Ng. gewiſſe Färbepflanze F. (lat. 
ramalina); Odnozysty, Odnozkowa- 
ty, a. voll Nebenzweige; rzéka odno- 
zysta vielarmiger Fluß m. 

Ododajny, a. Nil. Od mittheilend, 
Od ausſtrömend (f. Od); Odododatny, 
a. herrubrend von dem Umſchwung der 
odiſchen Axe; odiſch; f. a. Odyczny. 

Ododziac, -dzial, fut. -dzieje, va. 
perf., Ododziewac, -wal, -wam, va. 
imp. entkleiden, enthüllen, entblößen. 

Odoje, -jów, sm. pl. Ldw. Melt: 
plap m. (des Milchviehes). 

Odojednoimienny, a. Nil. gleich 
namig odiſch (von zwei oder mehr Kör⸗ 
pern, welche die Eigenſchaften gleichna⸗ 
miger odiſcher Pole haben); Odomag ne- 
tyczny, a. Ntl. odiſch⸗magnetiſch; Odo- 
magnetyzm, -u, sm. Nil. Odmagne⸗ 
tismus m. 

Odometr, Hodometr, -u, sm. Weges 
Meffer m., Wege⸗Maaß n. 

Odonaczyc, f. Onaczyc. | Odongd, 

Onyd. 

Odonosz, -a, sm. Nil. Od⸗Träger m. 
(Od enthaltender Korper). 

Odontolit, -u, sm. Ng. verſteinerter 
(foſſiler) Zahn m. 

Odontyna, -y, sf. Hlk. Zahntinctur 
F., Zahnheilmittel n. [Smröd. 

Odor, f. Zapach, Wonia, Fetor, 

Odorac, -rał, fut. odorze, va. perfs, 
Odorywac, -wal, -wam, va. imp. u. 
Frequ. Ldw. fertig ackern, abackern; ein 
Stück mit wegs, abackern, abpflügen (von 
einem Rain, vom Felde des Nachbars); 
ſeine Schuld durch Pflügen oder Ackern 
abarbeiten; aufadern, durch Adern zum 
Vorſchein bringen; odoranie, odory- 
wanie Abackerung f. (in allen Bedeu- 
tungen). 

Odoröznoimienny, a. Nil. verſchie⸗ 
denartig odiſch (f. Odojednoimienny). 

Odos, -a, sm., Odosa, Otosa, -y, Sr. 
Achſenſtück u. (am Wagen), Achſen⸗ oder 
Nebenſtange, Kette F., Strick m. an der 
Doppeldeichſel, wovon ein Ende an die 
Deichſel, das andere an die Achſe befe— 
ſtigt iĝ. 

Odosobniac, -nial, -niam, va. imp., 
Odosobnic, mil, fut. -ni, va. perf. 
ableiten, abziehen; abſondern; Philos. 
abſtrahiren, von dem Uebrigen trennen, 
einzeln betrachten; czlowiek odoso- 
bniony der Menſch als Einzelweſen oder 
für fi) betrachtet; pojecie odosobnione, 
Philos. abſtracter Begriff m.; — sie fih 
ableiten, ſich abziehen; odosobnianie, 
—bnienie Abziehung, Ableitung; Ab⸗ 
gränzung F.; odosobniony abgezogen, 
abgeleitet. 
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Odpakowac, -owal, DA, Wéi 
perf., Odpakowywac, "u; sl 
va. imp. abpaden, anpati f h, * 


ër: La 


wywanie, odpakowanie 00 
dung J. imh bet 

Odpalac, -lal, law, % SCH 
palie, D, fut. -li, 7% e 
nen; abziehen (Metalle 1 A end! yoh, 
nie módz się czego oå papat ym 
genug brennen können i dë 
od czego Jemanden vos widi dë 
weiſen, iyn davon ab A ia", 
odpalila go, "fe pat 17" wt at. 


mit einem Korbe entlaſſ a bree dl, 
gewieſen; — sie ſich WG en, 
genug thun; nie módz” Lafee 
lic das Tabakrauchen nicht Abbe d: 
odpalanie, odpalenie gu Vi dh 
Abzichung ; Abweiſung, GA 
F.; Odpalony, pp. u. @ be A 
brannt; gänzſich abgezogen nt 
abgewieſen, 2c. 1 Ge 
dparac, f. Odpröt- 
Odparc, f. Odpierae. 
Odparowac, -owälı Set ai ei 
perf., Odparowywatı” a! bai 
imp. durch Wärme die pe g 
den feſten Theilen agban 35 af 
dampfen laffen; — Die heel 
vertreiben, verjagen, ` rg, VE 
machen, daß er verou end . 


nie, odporowywanl® ani m 
Verduftung J.; Odparo" f vd 
verdunftet; verduftet. al" wl" 

Odparty, pp- u. 4% rte 


ben ; ſ. a. Odparcı, . hiy 
Odparzać, zul. WC Za 
Odparayt, -rayh, fut 5 WE 
Kk. Se zt, At Pla. 
odparzyč 50 Die Kurs 

skórę fih das Fleiſch ade sdf 
brühen ; ſich wund LADE und e E 


EECH 
eift, fett machen; den m 
— sig did, ſeit werde ort 


tem Grasjutter wird 
fett, feift ; odpasan?dı Feiſt 
paszenie Fettinachul! , 


bps 


34.4 


Nerf rum 
en 
eh paste 
nn 05 aut auf. 
S ` 
Wé GT ech Jul, odpasze, va. 
Duch, e ` "wol, odpasuje, 


eiſtwerden 27. od- 


odpaszony feift, 
gefüttert; — sie 


e. Dän, e 
e, rd ac, ae I. Odpasac. 
den ber fd, Odpaa e -dzam, va. imp., 
Lo Wéi bs, Edi, mt, -dzi, 
wii Du, d 

Pp, ung gja ce odpe- 


(aide K 

ins, lp. -tam, va. perf., 
wiel Dag “wam, oa imp. nt 
"Min "Min, 


„nl. Di 
K eh Tut 1m. va. imp., Od- 
uh leden e 8a. perf. auf. 
Dei a Iosfnüpfen, los. 
in Mei Jrsulwirren (wezel ei 
In, CH 3 ten na, ezel einen 
Mu ag ten n’ Tt. Odpieje, va. 
ad ds A éen - przez calą 
"e, b ddp 4 . t 
ù A Sa die ganze Nacht 
bers Bac krähen daͤhne (ain Morgen) 


ine dpi; 
wii, Min t, ut. odepnie, va. 
det, af» NA, nam, va. imp. 
tna odpfaallen, auftnöpfen, auf 
B Ages odpinanie A 
s dr Sei p. lung, Aufknopfung 
Ve CN tnae Aufgeknopft, ab⸗ 
tinh, Bon Jal, Wa odpije, va. perf., 
Ni rar M ` va. imp, abtrin« 
ih de Adegtrinfen; zurück⸗ 
c eme abtrint ernieren: — 
Rn in: ~al ſich durch Trinken 
eg genug in et czego nie módz 
W len den nicht fatt (gar 
du, unen; — sie od 
Nuet, d Trinken um etwas 
NI Dé Din trinken n. 


(hr pie 
Nat, ka, Ad - odpiecze, va. 
wi inen; „Mam, va. imp. 
» * für eine Gefäl- 
Die chen aufwarten, 


u 7 5 
e mer Geſälligtelt ac, 
véi Losmachung „. 

en. zt.; ſ. a. Od- 


"wywae, -wal, 
"Frën, entſiegeln, 
; Odpierzelowa- 
ufbrechung y. des 
= Siegels. 
urch Am, vd. perf. 
nen Procchfühnung ah, 
15 Tut. 


t TU 2, — 

Nit ne p or , sm. Ver⸗ 
un iga Bergen d angenden m 
J. "Rent. mags ſcharfe oder 


weiſung, Zurück⸗ 


Odpierac, -ral, -Tam, va. imp., Ode- 
prac, -pral, fut. -pram, va. perf. abs 
waschen, fertig waſchen (MWäſche). 

Odpiety, pp. u. a. v. Odpica, f. d. 

Odpijac, J. Odpie. | Odpilki, f. 
Opilki. 

Odpilowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Odpilowywac, -wal, -wam, va. 
imp. abfeflen, wegfeilen ; odpilowanie, 
odpilowywanie Ab», Wegfeilung F.; 
odpilowany abs, weggeſeilt; Odpilki, 
-ów, sm. pl. Feilſtaub, Eifens, Metall⸗ 
ſpähne m. 

Odpinac, -nal, -nam, va. imp., Od- 
pigc, odpial, fut. odepnie, va. perf. 
abſtecken, abnehmen; ablegen; abfırö« 
pfen; — kokarde die Cocarde (vom 
Hute, vom Tſchako ꝛc.) abnehmen, abs 
ſtecken; — haftke die Heſtel aufmachen, 
aufhefteln; odpinanie, odpiecie Auf, 
Losſteckung, Losheftelung f., Abknöpfen; 
Abſchnallen a. 

Odpis, -u, sm. Antwortſchreiben n., 
ſchriſtliche Antwort; Abſchrift, Copie f. 
von einem Schreiben; Odpisac, -sal, 
Jut. odpisze, va. perf., Odpisywac, 
-wal, odpisuje, va. imp. ſchriftlich ont: 
worten; — na list auf einen Brief ants 
worten, eine ſchriftliche Antwort geben; 
odpisać abſchreiben, eopiren; odpisac 
co komu Jemandem etwas verſchreiben, 
vermachen; — sig czego entſagen; Zyg- 
munt August sukcessyi sig na W. X. 
Lit, odpisa? Sigismund Augu ft 
entſagte der Thronfolge im Großfürſten⸗ 
thum Litthauen; odpisac sie od czego 
etwas nicht unterſchreiben, nicht bewilli⸗ 
gen, nicht mit einſtimmen, anderer Meis 
nung fein; deiner Sache entgegen fein ; 
odpisanie, odpisywanie Zurück, Ant⸗ 
wortſchreiben; Copiren, Abſchreiben 2. 

Odplacac, -cal, cam, va. imp., 
Odplacic, -cil, fut. -ci, va. perf. ab- 
zahlen, zurückzahlen; *vergelten ; — ko- 
mu co Jemandem etwas vergelten ; od- 
place ja ei to! ich werde dir ſchon Glei. 
ches mit Gleichem vergelten! du ſollſt, 
mir dafür büßen! Odplaciciel, -a, Od- 
placca, Odplajea, -y, sm. Bezahler; 
Pergelter m.; —eielka, -i, SF. Bezah⸗ 
terin; Vergelterin 7. 

Odplakac, kal, fut. odplacze, ba. 
perf., Odplakiwac, Wal, -uje, va. 
tmp. abweinen (durch Weinen tilgen), 
weinend abbüßen. 

Odplaszae, -szal, -szam, vd. mp., 
Odploszyc, -szyl, fut. -s va. perf. 
hinwegſcheuchen, forte, verſcheuchen. 

Odplata, -y, sf., Odplat, -u, sm. 
Abzahlung, Vergeltung, Belohnung F., 
Lohn m.; Odplatac, -tal, -tam, va. 
imp., Odplesc, odplotl oder odplötl, 
fut. odplöte, odplecie, va. perf. out 
flechten, Geflochtenes aufmachen, aufs 
knüpfen; odplatanie Aufflechtung F. 

Odpiatnac, -mal, fut. ne, -nie, va. 
(J malig), Odplatac, tal, fut. -tam, 
va. perf. abhauen, weghauen. 

Odplatny, g., —tno, ad. bezahlbar; 
belohnbar; erſetzbar, gut zu machen, 
lohnend, belohnend. 

Odplese, Odplöte, Odplote, f. Od- 
platac. 

Odploszye, f. Odplaszac. 

Odplyngc, -nal, fut. -ne, -nie, vn. 
perf., Odplywac, wal, -wam, Do, 
imp. abſchwimmen (Waſſer, Fahrzeuge); 
ablaufen ; Sw. abſegeln, abfahren, un⸗ 
ter Segel gehen; — od brzegu vom 
Ufer abſtoßen; odpiynienie, odplynię- 
cie, odpiywanle Abfließen; Abſchwim⸗ 


ODPOR 


men, Abfahren n. (der Fahrzeuge); Od- 
plyw, -u, sm. Abfluß m.; odplyw I 
pızyplyw morza, Nil. Sw. Ebbe und 
Fluth f. 

Odpoeic, -cil, fut. ei, un. perf. 
abſchwitzen; völlig ausſchwitzen, out, 
hören zu fchwiten. 

Odpoczac, -czil, odpoczynal, fut. 
odpoczng, -nie, vn. (I-malig), Odpo- 
czywac, -wal, -wam, vn. imp. aus- 
ruhen, ruhen; fih ruhend erholen (po 
pracy von der Arbeit); raſten, Raſttag 
halten, der Ruhe pflegen, ruhen (po tru- 
dach i klopotach von Beſchwerden und 
Mühſeligkeiten); on w Bogu odpoczy- 
wa ex rubet in Gott (Berftorbener); bal- 
ki na murze odpoczywają, Bk. die 
Balken ruhen (liegen) auf der Mauer; 
odpocząć komu Jemandem Zeit, Bers 
anlaſſung zum Ausruhen geben, ihn aus⸗ 
ruhen laſſen; Odpoczynek, -nku, am. 
Odpoczynka, -i, sf., Odpoczywanie, 
Odpocznienie, -ia, ën, Ausruhen n., 
Raft J.; bez odpoczynku, *in Einem 
fori, ohne auszuruben, ohne Raft, rafts 
los, ohne Unterbrechung; wieczne od- 
poczywanio, Kg. ewige Ruhe, dewige 
Glückſelig keit 7. 

Odpoic, -poil, Fut. odpoje, odpoi, 
va. perf., Odpajac, -jal, Jam, va. 
imp.: — kogo od rozumu Jemanden 
u Boden oder niedertrinken, ihn durch 
AOS Zutrinken um den Bera 
ftand bringen. 

Odpokutowad, -owal, fut. -uje, va. 
u. on. perf., Odpokutowywac, -wal, 
-wan, oa. u. vn. imp. abbüßen; Ge⸗ 
nugthuung geben; nieco jawnie od- 
pokutowac öffentlich Genugthuung für 
etwas geben; etwas öffentlich Ge 
odpokutowanie Abbüßung f- 

Ödpolerowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. abpoliren, völlig poliren. 

Odpolny, a. auf dem Felde befindlich; 
Außen „ von Außen; szanc odpolny, 
Kw., Außenwerk n. 

Odpoludnie, ~ia, sn. Zeit f. gleich 
vom Mittage an, Anfang m. des Nach⸗ 
mittags; Odpoludniowy, —nie, j. Po- 
poludny, —nie. 

Odpompowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Odpompowywat, -wal, -wam, 
va. imp. aus., wegs, abpumpen, durch 


[Pumpen heraus- oder hinwegſchaffen. 


Odpor, Odpör, -oru, sm. Widerſtand 
n.; — dag komu dzielny Jemandem 
tapſern Widerſtand feiften, ihm tapfer 
widerſtehen (auch ); odpór doznać 
Widerſtand finden, zurückgeſchlagen wers 
den; odpör Widerlegung, Vertheidigung 
„.; odpór dae komu Jemanden (durch 
Beweiſe) widerlegen, ſich damit gegen 
ihn vertheidigen; odpör Widerſpruch zu,; 
to zdanie znalazlo wielki odpör diefe 
Meinung bat heftigen Widerfprud ges 
funden; Odpörca, Odporca, -y, Od- 
pornik, -a, sm. Rertheidiger; Wider⸗ 
leger; der Widerſtand leiſtet (mit Waf⸗ 
fen oder Worten); Rw. Widerpart dë 
Odporny, d., —nie, ad. defenſiv, ſich 
vertheidigend, Widerftand leiſtend; Der 
fenſiv⸗, Wehre, Bertheidigungd«; od- 
porny, *widerfpenftig ; widerſprechend; 
trotzig; odporne pismo Gegenſchrift, 
Vertheidigungsſchrift /.; odporna mo- 
wa Bertheidigungärede F.; Ödpornose, 
-sci, sf. Widerſpenſtigkeit; Bertheidis 
aungafähigteit; Wehrhaftigkeit F.; 0d- 
porowy, a. Vertheidigungs⸗, vertheidi⸗ 
gend, Defenfiv- ; odporowa linia, Aw. 
Vertheidigungslinie 7. 


ODPOSCIG 


Odposeic, -Scil, mut, odposzeze, 
-sei, va. u. vn. perf. abſaſten; durch 
Saften abbüßen; durch Faſten abmagern; 
mit Faſten zu Ende kommen; odposeie 
grzechy oder za grzechy, Kg. feiner 
Sünden wegen (um fie zu tilgen) faſten. 

Odpotopowy, a. vor der Sündfluth 
dageweſen; von der allgemeinen Sünd⸗ 
nt herrührend, antediluvianiſch; ure 
weltlich. 

Odpowisdac, Odpowiedad, -dal, 
-dam, va.imp., Odpowiedziec,-dzial, 
Jut. odpowiem, va. perf., antworten; 
— na co auf etwas antworten, etwas 
beantworten; — na pytanie tine Frage 
beantworten; odpowiedzieć, Tx. Ein: 
gen, tönen (Saiten, Blasinſtrumente); 
dobrze odpowiadać guten Klang has 
ben; wiederhallen, ein Echo geben; od- 
powiedzieć za co etwas verantworten, 
Rede und Aytwort dafür oder darüber 
geben, Rede ſtehen; * für etwas verant 
wortlich fein, 'für etwas büßen; odpo- 
wiadac entſprechen; to nie odpawiada 
moim zyczeniom das entſpricht meinen 
Wünſchen nicht; odpowiadac gut lob. 
nen; völlig oder ſehr entſprechen; nie — 
ſchlecht lohnen; nicht entſprechen; han- 
del teraz nie odpowiada der Handel 
lohnt jetzt ſchlecht; odpowiedziala mu 
fie hat ihn abgewieſen, "är hat feine Ber 
werbungen zürückgewieſen; odpowie- 
dzieć komu Jemandem drohen; ihm die 
Freundſchaft aufkündigen; odpowie- 
dzieć komu na gardło, na glowe, Je- 
mandem den Tod androhen, mit dem 
Tode drohen ; na gardlo odpowiedziec 
naukom, den Wiffenfchaften Fehde ane 
kündigen, ſich für einen abgeſagten Feind 
der Wiſſenſchaft erklären; Odpowiada- 
nie Antworten, Antwortgeben n. ꝛc.; 
Odpowiedni, f. Odpowiedny; Odpo- 
wiednia, -i, Odpowiednica, -y, sf. 
Alt. Orakelſpruch n.; Odpowiednik, 
-a, sm. abgeſagter Feind m.; Odpowie- 
dnio, ad. entſprechend; Zyc odpowie- 
dnio do swego stanu feinen Stande 
gemäß, feinen Standesverhaltniffen ent, 
ſprechend leben; Odpowiedniose, Od- 

owiednosc, -sci, sf. entſprechendes 
Verhältniß ., Angemeſſenheit; Har 
monie F., harmoniſches Verhältniß m; 
Odpowiedny, u. Antwort; antwortend; 
verantwortlich; strona odpowieda, Rio. 
Gegenpartei J.; entſprechend, angemeſ⸗ 
fen; in harmoniſchein Verhältniß; od- 
powiedny Fehde, Beſehdungs, bet, 
dend; odpowieduy Seelen ge⸗ 
ſchworner Feind m.; Odpowiedź, -dzi, 
sf. Antwort; Beantwortung; Verant- 
wortlichkeit F.; Auf, Abſagung f. der 
Freundſchaſt; Fehdebrief m.; »Ankündi⸗ 

ung f. der Feindſchaft, Drohung f. mit 

ewalt; Odpowiedzenie, f. Odpo- 
wied, Odpowiadac, etc.; Odpowie- 
dzialnosc, Odpowiadalnosc, -Sci, ar. 
Verantwortlichkeit; Verantwortung F.; 
Odpowiedzialny, —windalny, a. ver 
antwortlich; do odpowiedzialnosei ko- 
go poeiggnge Jemanden zur Berant: 
worklichkeit ziehen; mozesz to zrobié 
na moie odpowiedzininose du kannſt 
datz auf meine Verantwortlichkeit thun; 
Odpowiedzicielka, -i, sf. Beantwor⸗ 
terin, Aniwortgeberin ; Alé. Mahrſage⸗ 
du ‚wahrfagende Prieſterin F. (Pythia); 
Odpowiedzieć, f. Odpowiadae. 

Odpozew, -zwu, sm., Odnozwanie, 
-ia, sn. Rw. kk Ter Vorladung, 
Verklagung J.; Odpozwae, zent, fut. 
odpoz wie, va. perf., Odpozywac, 
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-wal, -wam, vd. imp. Rw. den Kläger Ableiterin; Wiedereinſetzerin;! rð! 


gegenfeitig vor Gericht fordern, 

Odprad, -pral, fut. odpierze, va. 
perf., |. Odpierac. 

Odprasowae, -owat, fut. -uje, va. 
perf., abpreſſen, abbügeln ; fertig pref» 
jen und bügeln; odprasowanie Ubbi: 
geln n.; odprasowany abgepreßt, abs, 
fertig gebügelt. 

Odpraszac, -szal, -szam, va. imp., 
Odprosic, -sil, fut. odproszg, od- 
prosi, va. perf. wieder erbitten, abbet⸗ 
teln; — co etwas durch Bitten abwen⸗ 
den, ablenken; — kogo Jemanden ge 
genſeitig zu fih bitten, gegenfeitig ene 
laden ; — kogo Jemandem Abbitte thun, 
ihm Abbitte leiſten; — kogo Jemandes 
Beſuch abbeſtellen; — sig ſich losbitten 
(von Strafen, ꝛc.). 

Odprawa, y, sf. Verrichtung, Ab⸗ 
machung F. einer Sache; H. Abfertigung, 
Erledigung F. eines Geſchäfts; — sporu 
Schlichtung f. einer Streitigkeit; — sa- 
dów, Rio, Ausübung f. der Gerichts 
barkeit; odprawa Vekabſchiedung, Ent- 
laſſung. Abdankung F.; odpruwe komu 
dac Jemanden abdanken; ihn leer abs 
ziehen laffen, ihn abweiſen; ihm einen 
Korb geben; odprawa Mitgabe, Mit⸗ 
gift, Ausſtattung 7. — psów Abfütte⸗ 
rung J. der Hunde; — wyroku, Jm, 
Vollziehung 5. des Richterſpruches; Od- 
prawiac, -wial, -wiam, va. imp., Od- 
prawie, -wil, fut. -wi, va. perf., Od- 
prawowae, Odprawywac, -wal, -uje, 
va. frequ. abthun, verrichten, vollen 
den, erledigen; fertig mit etwas werden; 
odprawie wyrok radong: Rw. den 
Richterſpruch vollziehen; odprawić ko- 
go Jemanden abfertigen, abweiſen; od- 
prawi kogo od siebie Jemanden von 
fid) entlaffen, ihn abfertigen, ihn verab- 
ſchieden; odprawiać sig ze služby aus 
dem Dienſte treten; odprawiae syna 
einen Sohn der väterlichen Gewalt nt, 
laſſen, ihn ſelbſtſtändig machen, ihn aus⸗ 
ſtatten; odprawiac mszą, Ag. Meſſe 
leſen; — wielką msz, Kg. das Hod 
amt verrichten; — sady, Rw. Gericht 
halten, Recht ſprechen; — powinnose 
feine Pflicht erfüllen; — sejm, Stw. 
einen Landtag oder eine Volksverſamm⸗ 
lung halten; odprawic sie z czem et - 
was abmachen; mit etwas fertig wer 
den; ſich einer Sache entledigen; — kogo 
z niczem Jemanden unverrichteter Sache 
entlaſſen, fortſchicken; odprawianie, 
odprawienie, f. Odprawa; Odprawi- 
ciel, Odprawiaez, -a, sm. Abfertiger, 
Berrichter; Vollzieher, Vollziehender m.; 
Odprawiny, -win, sf. pl. Abſertigung, 
Berrichtung, Vollziehung F.; Beiſchlaf 
m.; Odprawiony, pp. u. a. abgefertigt, 
verrichtet, vollzogen, f. Odprawie; Od- 
prawny, a. Abfertigungs⸗; Scheidungs⸗; 
audyencya odprawna Abſchiedsau⸗ 
dienz F. 

Ouprawny, a. von der Rechten nach 
der Linken zu (gelegen, gehend). 

Odprôc, Odpröl, Odporze, f. Od- 
pruc. | Odprosic, Odproszenie, Od- 
proszony, ſ. Odpraszac. 

Odprowadzac, -dzat, -dzam, va. 
imp., Odprowndzic -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. abführen, abbringen von et⸗ 
was; — kogo do domu Jemanden nach 
Haufe führen, begleiten, ihm das Geleit 
geben; —wadziciel, -a, am, Ableiter 
m.; — piorunu Blitzableiter .; od- 
prowadzieiel Wiedereinſetzer; Begli. 
ter, Geleitgeber m.; —cielkn, -i, sf. 


rin, Geleitgeberin f. 


ai, oi 
Odpruc, Odpröc, odp!® FH ët | 
fut. odporze, va. pas nel 
-ral, ram, va. imps a jet: | 
trennen. 3 EN Cu I 
Odpryskac, kal, kalt ell · 
Olprysnge, -mal, Jut e 2 
abſpritzen; abſprühen. i p” 
Odprzadz, f. Odprz6 % 4 e Al 
Odprzase, odprzadl, Bleu 
dzie, va. perf. abſpinnel, wf 


mit Spinnen fertig werden;! ` 


nen abtragen (Schuld). MÉI 0⁰ 
Odprzatnge, Org 8 
Fut. odprzatnie, vd. Ga, 


auf die Sram 
odprzatnienie, odprzal Ai 
derhinwegräumung / „ A 
Odprzedue, -dal, Mi d d 
perf., Odprzedawacı, en ? Cu 
imp. aus der Hand gët Aert, 
kaufte wieder verkaufen; 
odprzedawanie Bibi” 
przedany, pp. u. 4. W s 10% 
Odprzegae, -gal, Cg odp" H 
Odprządz, odprzagl, / Ae 
va. perf., Odprzeg net p d 
eng, va. (I- matig) AD" ISCH 
(Zuntbiere), caghi ` 
Odpraysigde, ARE, 
przysiegnie vd. odpr2J® 
Odprzysiegacd, -gal “Pi 
arihmoren haben, beid gi 
Schwören fertig fin: 
ſchworen (etwas zu thun, 
— sig czego oder o 
ſchu bren, verſchworen gig 
nie, odprzysięzenie, it 
rung; Abſchwörung Si (che d ei 
-u. am. Verſchwöret, ? 1 
Odpuchak, f. oddać; 
Odpuozac, Ser 85 o 
Odpuezyc, -czyl, M 
die Oef rouig. die Spa! Ai 
verringern. je 
Odpuczuiet, min, rage? 
perf. wiederhallen, wi ell aa 
Odpuseie, -seil, 20 % e . 
-sci, va. perf., OADHÉ ich WO) 54 
-Szezam, va. imp. vr mu r, 
laſſen; odpuszezue n, 
mandem eine Schuld, I 
hen, vergeben, ll Zut 
pusd nam nasz 
unfere Schuld! 
verzeih' mir's! IP 
pilno, Eile. verdient i 
odpuseid verzeihen, 
odpuszczenie (Ent 
bung, Vergebung S-i Z ene ne 
"it Erlaubniß zu er, 
ciel, -a, au, Vergebene aff 
Odpust, u, sm- Eig „# 
fung, Verzeihung ri ibuni dd 
udzielić odpustu H). „ap“ z 
laß ertheilen; datt 
zeihung, Kg. Nea 
mu wybaczye, 500 Ze 
dem Dummen, dem Let? men 3 
dient hundert Tage , Lui 
Dummen oder Toten 


ſicht haben; odpust A Ru 
Waſſers; Ort Nes 5 i 

laffen wird; Hahne 
pustny, a. ab, Bi 
stowy, a. Kg. Able Quer“ 


Odpychné, ete. l 


NOTAT b ; 
Jud: af "ei SE va, inf., 
dr, a tam, va. perf. 
Na 4. dinn abgefragt. D 


Meet Gott pr. Myth. Hoedr m. 

Kéi ` oA alte a et: 

` Oe bag Drun, Fluß Dderf. 

D eil Hik. Maſernktankheit; 
een ptheit, Nackheit J.; lums 

gen enen odry dostać die Ma- 


a 
7 Aa 


-Wuqe, vu. tmp. 
» Abipalten (mit der 


Wa unte Aphau Abe 
zogen Kult guen u., Abbas 
tte, un J; Odrabek, -bka, 
re lag NR 2c. Süet 
ap dbi ae, ge ü au, , 
Ek E gc 3 e 
W te bl, va. perf, ab- 
Ant Zgacheir SEITEN das 
A Arts " Wnär,: 
ber drag ing 7. de rablanie, —bionie 
ed echt Tagewerkes. 
dea Wal, fut. -nje, va. 
Zone, wal, -uje, va. 
rang nen „Auftedhnen abrechnen; 
d We ußählnoehowanie, —cho- 
nell, zahlung, Aufrechnung, 
W 


E, 
zë 3 

“tey h -tzam, va. Mp., 
al. e, va. perf. 


„aufſchieben auf 


d) naien, aufſchie⸗ 
chico Odraczenie Berta 
Die ony ap Aufſchiebung . 
Hay Dan: vertagt. 
i pe unheimlich. 

D hel Sie, owa sig, fut. 
reuen, ſich ſroh 
2 n; nie módz 
pa, logo ſich an etwas 


ae 
ane are g 1 Kam va. 
"e, ron," “azil, Jut. -dzi, 
E Pidematben; odra- 
ti Ve kr “Pnie Ubrathung, Wir 


Naht a 

Ur) " imp, , Odrodzić 
Bei. vi ais "ai sie, or. perf. 
Wii t M, neuec Leben bes 
948 7. „ Wied leben odradzanie, 


e 
$ Odroda ie n., Neuber 
TE. zerlumpt. 
bywa 5 „drapie, va. 
t, IZ, -wam, Ui. 
NN Soe herum abreißen; 
, ben © eu (mit den Nageln); 
W in, Her wl wanje Ahlumpen, 


., „ Minen, H i 

en,‘ — He ts Beper m.s 
KA ; PER “ul, ‚kerlummpt, ger 
hen „Pahiec,-non, sm. 
pier, abgelumpter 


h ptam, va. imp., 
en Mt, ut, -no og 
e. in Odro Q. Odrosc 
Nag , i die ie, va. perf. auf. 
ah Ee - Wachen: wieder 
; WE nachwachſen 
ar): odrantanie 
nauſwachſen u. 
al e. 
Im G geam, va im p., 
Wu, nee, vos zee, odro- 
t Dilan urishlehen laffen, 
n); odraszezac 
4 erſte ziehen zum 
n zu bekommen); 
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odruszezanie Erbauung, Aufziehung F. 
(von Gewächſen). 

Odratowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. erretten; odratowanje Errettung f. 

Odraz, -u, t sm., Odraza,-y, sf. 
Gegenhieh n.; Zurücprallen a, Abſcheu 
m., Zurückſchaudern ., Ekel, Wider: 
willen m., Abneigung F.; 2 odräza 
mit Ekel; mit Widerwillen; Odrazac, 
-żal , -Zam, va. imp., Odrnzic, -zil, 
fut. odrazi, va. perf. zurückſchlagen, 
abtreiben, abjdjlagen; abprallen; — ko- 
go od ezego Jemanden von etwas zu⸗ 
kückſchrecken, ihn davon abwendig, abge 
neigt machen, ihm Abſcheu davor beis 
bringen; odruzae sie od czego Abnei⸗ 
gung, Ekel, Widerwillen, Abſcheu gegen 
oder vor etwas bekommen, einer Sache 
abgeneigt werden; odrazanie, odraze- 
nie Abneigung f., Abichen zu.; Odra- 
zajacy, pp. u. g. abſtoßend, Abſcheu, 
Ekel, Widerwillen erregend; widerlich; 
Odrazka, Odrazka, -I, sf. Abneigung 
F., Widerwille m. 

Odraßlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. vestia). kend. 

Odrazny, a. zurückſtoßend, abſchrek— 

Odrazowy, (Od-razowy), a. was auf 
Ein Mal gethan werden ſoll. 

Odrazy, -w, sm, pl. Hik. der Ans 
ſteckung vorbeugende Mittel N. 

Odreb, -u, sm. dünneres, fchwächeres 
Ende u. eines abzuhauenden Baumes; 
Odrebniae, -mial; -niam, va. imp., 
Odrebnit, -nil, fut. -ni, va. perf. ab: 
hacken, abhauen; * abtrennen, abtheilen; 
zertheilen (Holz, 2c.); Odrebny, a. abge 
ſondert, abgerheilt; gänzlich verſchjeden; 
Odrebnosc, -sei, sf. Abgeſondertheit, 
Abgetheiltheit; Einſamkeit f. 

Ödreczny, a. nicht dauerhaft; unor 
dentlich. 

Odrestaurowne, -wal, fut. -uje, va. 
perf. wiederherſtellen, wieder neu here 
richten, aufſtellen, neu aufbauen; —ro- 
wanie Wiederherſtellung F.; neuer Auf— 
bau m. 

Odretwiac, -twial, -wiam, vg. Imp., 
Odretwie, -twil, Jut. -twi, va. perf. 
ſteif und hart machen; abhArtenz ſchwielig 
machen; Odretwinlose, -Bei, sf. harte 
Haut f. an Händen und Füßen, Schwie⸗ 
Im n Odretwialy, pp. u.a. hart, ſteif 
geworden; hart, ſchwielig (Haut); Odre- 
twiec, Otretwieć, -twial, fut. -wieje, 
va. perf. hart und fleif werden; bart, 
ſchwielig werden. 

Odrobek, -bku , sm. Abarbeiten n.5 
Odrobic, Odrobienie, |. Odrabing,ete. 

Odrobina, -y, Odrobinka, Odrobi- 
neezka, -i, Sf. dim. Bröckchen n., Hei, 
ner Brocken m., Bröcklein, Bröslein; ein 
Wenig, Bröschen, Bischen n.; odrobiny, 
pl. Kleinigkeiten 7% odrobina, kleiner 
unbedeutender Menſch em.; Kraßzbürſte/. 

Odroezyc, Odroczenin, Odroczony, 
f. Odraezac, ete. Int. oxyura). 

Odroczyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Odroda, -y, /. neues Wachsthum .; 
Wiedergeburt; Reproductionskraft F.; 
Odrodek, -dka, sm. Ausgearteter, aus 
der Art Geſchlagener n.; Afterbrut /. 

Odrodliwosé, -Sei, sf. NU, Wieder⸗ 
erzeugungstraft, Reproductionskraſt f. 

Odrodny, a. entartet, ausgeartet, abr 
geartet, aus der Art geſchlagen.  [dznc. 

Odrodzenie, Odrodzony, f. Odra- 

Odrodziec sie, -dzil sie, fut. -dzi 
sie, va. perf. audarten, entarten, abar 
ten; aus der Art ſchlagen. 

Odroie, -roil, fut. odroje, odroi, 
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vn. perf. |. Roi; — sie, f. Rote sie; 
Odrojenie, j. Rojenie. 

Odrokownc, ſ. Rokować. 

Odrose, Odrościć, Odrosngé, |. 0d- 
rastae, Odraszezać; Odrosly, pp. u. a. 
(v. Odrose, Odrościč:) wieder aufge⸗ 
wachſen; ſchon etwas erwachſen; Odrosl, 
-li, Odroslka, -i, sf. dim., Odrostek, 
-stka, sm. neuer Schößling, neuer Schoß 
m.; odrostek Abkömmling an.; Odrost, 
-u, %. Zuwachs m., Vermehrung f., 
Anwachs m.; na odrost zum Anfluge; 
zum Wiederaufwuchſe; jeden jest w 
odroseie, Jag. dem Hirſch beginnt das 
Geweih wieder nachzuwachſen. 

Odrowgz, -n, sm. Philos. Gegenfehl⸗ 
ſchluß, Antiparalogismus m.; Odrowgnz, 
gewiſſes poln. Wappen. 

Odrözniac, -nial, -niam, va. Mp., 
Odröznie, -nil, fut. -ni, va. perf. un. 
terſcheidend abſondern; — sie od czego, 
od kogo fid) vun etwas, von Jemandem 
abfondern; odröZnianie, —Znienio uns 
terſcheidende Abſonderung, Trennung, 
Scheidung 5. 

Odrozumny, a, verſtandberaubend; 
hen Verſtand, das klare Bewußtſein raus 
bend. 

Odruch, u, 8%. Hik. Uebergang n. 
des einpfangenen Eindruckes durch die Ge⸗ 
fühlsnerven auf die Bewegungenerven. 

Odrwic, -wil, fut. -wi, va. perfa 
Odrwiwne , -wal, -wan, va. imp. bes 
rücken, übervortheilen, betrügen; hinter 
das Licht führen (jum Spott ꝛc.) odrwie- 
nie, odrwiwanie Verückung, Uebervor⸗ 
theilung f.s Odrwiciel, Odrwisz, Odr- 
wiat, Odrwiwacz, -a, sm. Berücker. 
Uebervortheiler, Betrüger m.; Odawio- 
ny, pp. u. a. berückt, übervortheilt 1t. 

Odrye, odryl, fut. odryje, va.perf., 
Odrywac, -wal, -wam, va. imp. auf 
wühlen; — sie ſich aufdrehen (Zwirn, 
Strick). 

Odryezoc, -czal, fut. - zy, vd. per,. 
Odryknad, -knal, fut. -kng, va. (e 
malig) u. perf., Odrykiwac, -wal, 
-wam, va. imp. u. frequ. zurüdbrüflen, 
entgegen brüllen; das Brüllen erwiedern 
(Bich); odryezenie, odrykanie, odry- 
kiwanie, odrykniecie Erwiederung d 
des Brüllens (von Seiten des Viehes); 
Entgegenbrüllen n. 

Ourymowac, -owal, fat. -uje, va. 
perf. abzahlen; vergelten ; odrymowa- 
nie Abzahlung, EE 

Odryna, -y, sf. Hütte f; Schuppen m. 

Odrysowae, -owal, fut. 019, vu. 
perf. abzeichnen, abreißen; odrysowa- 
nie Abriß m., Abzeichnung F. 

Odrywac, -wal, -wan, va. np. 
Oderwae, -wul, fat.oderwie, vd. perf. 
abreißen, ſosreißenz Philos. abſtrahiren, 
als Getrenntes betrachten; ſtören, unter. 
brechen; — kogo Jemanden von etwas 
abhalten, abrufen, ihn in etwas ſtören; 
Odrywac, f. Odrye; Odrywacz cn, 
sm. Vos, Abreißer, Zerſtückler u.] Od- 
rywanie, -ia, s. Abreißen, Abtrennen 
n.; Odrywek, wu, sm. e 
losgeriſſenes Stückchen; Bruchſtück u. 

Ödrzydzie, ſ. Odkomendorowac, 
Odkazae, Odlaezye, Wyznaczyć. 

Odrzee, odızekl, fat. odrzecze, 
Odrzeknikt, ka), Di, Jonge, va.perf., 
Odrzekac, -knl, -kam, va. inp. ante 
worten, erwidern, entſprechen, gegente« 
den, entgegnen; odrzekné verbannen, 
bannen; olrzec sie czego etwas verre: 
den, einer Sache entſagen; odrzekane 
szalang, Kg. Eniſagung f. dem Teufel 
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odrzekad sie kogo fid) von Jemandem 
losſagen, ihn verſchmähen, ihm gänzlich 
entſagen; człowiek niczego odrzekac 
sig nie powinien, der Menſch foll auf 
Alles geſaßt fein; odrzeczenie, odrze- 
kanie Erwiderung, Entgegnung J.; Ab⸗ 
ſchwören n. einer 1 Perredung, 
Entſagung f. 

Odrzec, odarl, fut. odre, odrze, va. 
verf.,Odzierad, Obdzierac,-ral, -ram, 
va. imp. abſchinden, abreißen, die Haut 
SE nie odrzec sig sucho, das 
fell dir nicht für genoffen hingehen; o- 
dzierac z czegokolwiek von irgend ets 
was entblößen; odarty abgeſchunden; 
abacriffen ; entblößt. 

Odrzeezny, d. unpaſſend, unſchicklich, 
ungehörig. ` 

Odrzéezny, a. vom Fluſſe entfernt, 

Odrzekngc, f. Odrzec. lentlegen. 

Odrzezac, Odrzazac, zal, ul. o- 
drzeke, va. perf., Odrzynac, nal, 
-nam, va. imp. abfchneiden; Odrzezek, 
-zka, sm. Abſchneldſel, Abgeſchnittenes 
n.: Odrzazy, -ów, sm. Ausſchnitte m. 

Odrzucac, -cal, -cam, va. imp., Od- 
rzucic, eil, fut. -ci, va. perf. weg⸗ 
werfen, von fidh werfen; verwerfen, nicht 
e ene aufſtoßen (Spei⸗ 
fen, Getränke aus dem Magen); odrzu- 
canie, odrzucenie Zurück-, Verwerfen; 
Abweiſen; Aufſtoßen a. aus dem Magen; 
Odrzuciciel, -n, sm. Berwerfer, Abe, 
Zurückweiſer; Odrzucony, pp. u. a. 
verworfen, e e zurückgeſto⸗ 
ßen; Odrzut, -u, sm., Odızuta, -, sf. 
f. Odrzucanie, Odrzucenie; Odrzutek, 
-tka, sm. verworfener Menſch, Auswurf 
an. der Menſchheitz odrzutek Brack, Aus“ 
ſchuß (Vieh); Odrzutny, a. verwerflich; 
verworſen, nichtswürdig. 

Odrzwi, sm., Odrzwia,sn.,Odrzwie, 
-i, od. -G W, sm. pl. Bk. Thürfütterung; 


Thürverzierung fe 
Odrzychlopski, a. die Bauern fhin 
dend; pan — cin feine (leibeigenen) 


Bauern ſchindender Gutsherr. 
Odrzygac, -gal, -gam, vn. perf., 
Odrzygnae, ënn, jut. -gnę, on. ( 
malig), Odrzygowac, -owal, -uje, va. 
imp. das Aufſtoßen haben (aus dem Mas 
gen), § rülpſen, auſrülpſenz odrzyga co 
es ſtößt mir etwas (aus dem Magen) auf; 
odrzyganie, odrzygowanie sig, od- 
rzygnienie, odrzygniecie, — sig Auf- 
Rofen n. aus dem Magen, Rülpfen, Auf 
Wë N. Elat. brya). 
drzyn, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
Odrzynac, -nal, -nam, va. imp., 
Oderznae, -nyt, fut. -e, va. perf. 
abſchneiden; abs, wegnehmen; Odrzy- 
nacz, u, sm. Abſchneider; Ab», Weg⸗ 
nehmer m.; Odrzynanie, -ia, sn. Ubs 
ſchneidung; Abe, Wegnahme f.; Odrzy- 
nek, -nka, sm., Od zy ka, -i, sf. abge 
ſchnittener Theil m.; Abſchnitzel e.; f. a. 
Oblader; Odrzysköra, y, sm. Hab» 
ſüchtiger, Leuteſchinderz "Dienfch m.; der 
den Leuten das Fell über die Ohren zieht. 
Odsgezadlo, -a, sn. Hik. Gefäß n. 
zum Abtröpfeln, Abziehen; Fontanell 
n. (7). 
Odsgczyc, -czył, fut. C, va. perf. 
abtröpfeln, durchſickern; f. a. Sgezyc. 
Odsadzac, -dzal, dzam, va. imp., 
Odsadczyc, -czyl, fut. -ezy, va. perf. 
abfondern, trennen; abs, binwegrücken; 
— sie od kogo fid) von Jeinandem trens 
nen, losreißen; odsadezanie, odsad- 
czenie Abſonderung, Abtrennung F.; 
odsadezony abgeſondert. 


Odsada, -y, sm. Aw. Wallrand; Gang 
m. am Feſtungsaraben. 

Odsadnie, Osednie, ſ. Osadnic, 
Odsedniac. 

Odsadny, a. abſtehend, abklaffend; 
odsadny ogon staly sig ozdobą koni 
ein abſtehender Schweif bildet eine Zierde 
des Pferdes. 

Odsadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Odsadzic, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
wegfchen, wegſtellen, entfernen, abjon: 
dern; ab», wegſprengen; odsadzic od 
piersi von der Bruſt abſetzen, entwöh⸗ 
nen; cieletn odsadzac od krów, Ldw. 
die Kälber von den Kühen abſetzen, 
vom Euter wegnehmen; — kogo od ko- 
go Jemanden einem Andern abwendig 
machen; — sig fich entziehen, ſich entjer« 
nen, ſich zurückziehen(aus der Geſellſchaft, 


aus der Oeffenklichkeit); odsadzanie, od- | 


sadzenie, — sig Ab-, Wegſeßen, Ent- 
fernen, Wegnehmen; Ge oi n. 

Odsydzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Odsadzic, -dzil, fat. -dzi, va. perf. 
Rw. aburtheilen ; — sprawę einen Pro: 
ceß aburtheilenz — kogo od czego, Rw. 
duch gerichtlichen Spruch Jemandem ct: 
was abſprechen, es ihm entziehen; — ko- 
go od rozumu, od. od honoru, Jemdn. 
für wahnſinnig, od. für ehrlos erklärenz 
odsgdzanie, odsadzenie, Are. Abur⸗ 
theilung f.; odsadzony abgeurtheilt, ꝛc. 
Odsadzkn, -i, sf. Unterſatz, Unter- 
jeer m. ; Unterlage f. 

Odsajgerowanie, ia, 3n. Schdk. 
Abfeigerung, Durchſeihung f. 

Odsadzony, pp. u. a., |. Odsadzac, 
Odsadzic. 

Odseic, Seil, fut. odszeze, odsei, 
va. perf. fortlaſſen. entlaſſen. 

Odsedniac,-dnial,-dniam, gé. mp. 
Odsednic, -dnit, fut. -dni, va. perf. 
wundreiten, wunddrücken (der Sattel ein 
Reitthier); — sie wundgeritten, wund— 

edrückt werden; odsednianie, odse- 
nienie, — sig Wundreſten, Wund— 
drücken, Wundgerittenwerden 2. 

Odsélac, ſ. Odsylae. 

Odsep, -u, sm., Odsopisko, Odsypi- 
sko, -a, sn. angeſpültes, angeſchweinm⸗ 
tes Erdreich u., Alluvialboden m.; od- 
sep, Odsyp, -u, sm., Odsypka, -i, S. 
nn „ Aufgeſchüttetes a. (be- 
ſonders vom Getreide). 

Odseparowac, -owal, fut. -uj e, va. 
perf. abtrennen, abſondern; —rowanie 
Abtrennung, Abſonderung f.; —rowany 
abgetrennt, abgeſondert. 

Odsetek, Odsetka, f. Procent. 

Odsforować, Odsworowac, -owal, 
Det, -uje, va. perf., Odsforowywac, 
-wal, -wam, va. imp.: — psy, Jäg. 
die Hunde loskoppeln; odsforowanie, 
odsforowywanie Abs, Loskoppelung F.; 
—rowany ab», ſosgekoppelt. 

Odsiac,-sial, fut. odsieje, va. perf., 
Odsiewac, -wal, -waın, va. imp. Ldw. 
fertig ſaen, das Sen beendigen; auſ's 
Meue ſaen; — pole ein Feld wieder be⸗ 
fien; make odsiad Mehl durchſteben, 
vollends durchſteben. 

Odsiadac, dal, -dam, va. imp., 
Odsiesc, Odsiase, odsiadt, fut. od- 
siedzie, va. perf., — sie, vr. perf., 
Odsiedziec, -dzial, Tit. odsiedzi,va. 
perf., Odsiadywac, -wal, -uje, va. u. 
tn. Freges. u. imp. wegſetzen; fih weg« 
ſetzen; fid) ablöſen; chléb sie odsiadl 
die Rinde des Brodes hat fih abgelöſt; 
odsiedziec karg, ding eine Strafe, eine 
Schuld abſttzen; Odsiadly, pp. u. a. ab» 
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dt 


dt E = Iller 
tindig, mit abgedrüͤckter, BT s 
(Brod, ꝛc.). ois, 

Odsiarezad, -czal, ee ipu ar 


sinrkownd, -wal, fut. enjós SE 
czyć, -czyl, fut.-czy, WC Le 


wanie, odsiarezanie, Sch. wielt , 
ſelung, Entziehung F. des en l d 
Odsigsc, |. Odsfadac. erte 

Odsiebka, -i, sf, Law. ` en 
mit dem bloßen Pflugſech. zur Fum 
Odsiehny, Ociebny ı Tea: H 
Hand gehend (3. B. Pferd, ul 


Ziehen, ꝛc.). testen . 
H 1 od of 
Odsioc, odsiekl, d'en, Cf 


per, Odsiekac, kal, - J 
dsiekiwac, -wal, -wam peu ie 
abhauen, abhacken; — kom 
zurück-, abſchlagen, pariin i 
komu fih Jemandes erweh res ntſaß 
NV Sf., Odsiek, u, sm- BI ge Mod 
odsiecz dae entjepen; DÉÜZ Zeit gen, 
Kw. zum Entſatz kommen %. 00 


Aen?) y 


nunaa AA oi" 
Entfaßs, Entſetzungs⸗, CH 


ote, | Odsiese, . Oc e? 
ment, 

7 y ‚ne 
HU, 


Feld; mit einer andern 90 dels 2 
d 


Odsiac. fe ip bi 
Odsiezac, -zal, Aue pf 
siezyc, żył, fut. -2y tl d 
gen, abändern, mobificiteh! wi e 
ostre wyrażenie cr mäßig fn a 
den ſcharſen Ausdruck; Hane d 
siezenie Mäßigung. Aban Aaf! 
diſtcation J.; odsiezony d 
geandert, modiftcirt. jati 
Odsiodine, al, fut- Saz de 
Odsiodiywac, -wal, CT DEA 
abſattein, den Sattel abne Aaf at, 
Odskakac, Aal, fut nge amt 
perf. abtanzen; feine Seit h 4 
machen; die beſtimmte b vi) 
Wringin, ` d 
Odskakiwad, -wih edel gt: 
imp. u. fregits, Odskoc je ipt 
-e, on. perf, Mnmrälf, Mie, E 
auf die Gette fpringen a, ann A 
gen, zuristpralten; UE ok guthi, 
Skoczenie, ia, St, 3 x 
Zurück, Wegs, Beiſei ) e, 
Abprallen o. Rückſpru odf AAN 
Odskrobac, bal. % un af gt 
va. perf., Geseent A 
od. -nje, va. imp. ab“, urn "wë 
ſchaben; — wapno 2 Wi — — 
von der Mauer abkraß ie "4 
béide den Schmut, d, robin), . 
Stiefeln abfragen; UC aalt wiën td 
sf. pl. Abſchabſel, A Larei 
Odskubae, bal, a Kue. . Se 
sknäc, odskul, fut. "Za Wës J 
Odskubywat, E ee pa! se 
Odskubna£, Anal, Ze er 
abzupfen; wege, en Ve pe 
banie, odskubnigcletung J pft. mu 
Abe, Weg-, Hinwegſu seg inf 
bniety, pp. u. G. Die za, "a. 
deu, -dzał, Zä e 
Odslodzic, dat, fit 
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ODSTRZYGAC 


1 Odg sé: ſich gegenfeilig 


tanie graeme D 
i ſelfige Ver⸗ 
KE unge 
wall 2 “Alam, d. Imp., 
ai: enthüllen iz va, perf. aufs 
ogh; > Kort en, Sb, den Vorhang 
ée Mask 20 den Vorhang auj- 
tte e Ude Nose abnehmen; 
Jm ons „ deckung Enthüll ; 
o e 11 15 
ear fe, abgedeckt, 
herr ie 


a d i 3 
0 lonl Tg wa E Rene, 
da Duc? 6m. ` 
Ze deet Bä `, "Zone, J. sf. 


Gett Shauni’ drama w pieciu 
Entastongen. uſpie e, in fünf Aten 


D 6 em: ZE weiteſter 
r ` de on der Sonne, 
CN Aphefium T; Odslo- 
Abu) m a 00 Somenferne 
We? Däet, A Odslaniac, ete. 
d gé, ET, Oäsloniony, 
“ia -cham, + on. 
ad, ie 

6. * in Zu ſich at 
"find wap: gendienſt . Od- 
Ga Sen wt, „2er ng Am, Od- 
inf, ch Geet et 
fe Zë, Dim Semandem 
wi wieder dienen; 
niit N; Sao em sed Alt danbar 
de De jg Jemandem etwas 
och vu e to, "par dun 
Ga Menes, Pipen We 
rei Jee den Ugiwanie, od- 
hr Dän, A Bergeltung /. 
h ; ut. -uje, . 
che wi mieren 1 "on, d 
) Mit gece, DEE) krody 
3 ne NV so 

s Oda miy Let e 
d? ba Aimiey Suet, odsmieje 
Dol da d a, Wa -wam, 
0 Oden ſich fn erwiedern, wieder 
d Od May; tt lachen zur Genüge 
ch, O demiewanie, <ia, 


vom, gegenfeitiges 


ee Dit, Rp," 
De Dun ` 


, } 
Ag Dr, SCH a 
eg Ae „aum, va. € 
Wie den N fut, Aal, ya per /- 
ebene odr weg, DEE 
det: des rodzenie Be 
ee ee Tantoa; pocenie Be» 


oe OWa} 

N ebe now fut, ; 
h D A nde. Ze Piste, va. 
Miop Sehin (chen wieder am: va. 
webte S 
Ile Ma etc qg firen 
SE 
Oae In: Tëiaaéu WÉI. 


k. ue, va, 

abermaligen 

unten machen 

audguelle, "` 

sëlle, Ver⸗ 
we i 

en Bar gen einer 


VOR 


k K a) Nam 
i Op Di Wia PO, perf., 
PNEIS Wun de Dip, va ger 


p 
e 8 
` anje ; Odspie- 
angeg lang me, E sn. 555 
Erwiederung Ze 


Odspod, Odspodz , Odespod2, ad. 
von unten hinauf; Odspodek, -dka, sm. 
Untertheil m.; Odspodni, f. Spodni, 
Dolny. 

Odspötkowac, -owal, fut. -ujo, va. 
perf. abtrennen, ſcheiden, abjcheiden. 

Odspowiadac sie, -dał sie, fut. 
-dam sie, vr. perf. zu Ende beichten, 
abbeichten. 

Odsredni, Odsrodkowy, Odsrze- 
ükowy, Odsrodopedny, a. Nil. den 
Mittelpunkt fliehend, centrifugal; Gens 
trifugals; sila odsrzednin od. odsro- 
dopedna, Nil. Gentrifugalfraft f. 

Odsrubowac, -owal, fat. -uje , va. 
perf- aufſchrauben, durch Auſſchrauben, 
öffnen. 

Odssac, f. Odsysac, Odessac. 

Odstac, odstal, fut. odstange, od- 
stanie, vn. perf., Odstawac, -wal, 
-wam, on. imp. ahſtehen, abklaffen, 
nicht feft anliegen, fid) losſchälen; nicht 
mehr feſtkleben, abgehen; aufbauſchen 
(Kleider) ; odstac od kogo Jemanden 
verlaſſen, von ihm abfallen; odstac sie 
nalen gemacht werden; f. a. Wy- 
stawac sie, Ustawac sie; Odstac sie, 
Jut. odstoi sig: eine beſtimmte Zeit 
hindurch ſtehen (Flüſſigkeiten zum Ab⸗ 
klären); Odstanie, -ia, sn. Abſtehen, Oh, 
klaffen a. — od kogo Verlaſſen a, Je- 
mandeg; Odstan, -ni, sf. Entfernung, 
Wegſtellung F. 

Odstanawiac, -wial, -wiam, va. 
imp., Odstanowie, -wit, fut. -wi, va. 
perf. Law. den Hengſt zur Stute laffen, 
die Stute befpringen laffen; odstana- 
wianie, odstanowienie Beſpringen⸗ 
laffen n. der Stute. 

Odstawa, f. Dostawa; Odstawać, 
j. Odstac. 

Odstapic, -pił, fat. odstąpi, va. 
perf., Odstepowac, -owal, -ujo, va. 
tmp. zurück-, abs, wegtreten, fid) entfer⸗ 
nen, zurückweichen; od rozumu odsta- 
pic, “vom Verſtande kommen, den Bers 
ſtand verlieren; odstapie kogo oder od 
kogo Jemanden verlaſſen, von ihm abs 
fallen; odstapie czego komu Jemdm. 
elwas abtreten, es ihm ablaſſen; — od 
czego etwas aufgeben, davon abſtehen, 
es im Stich laffen; Odstapienie, Odste- 
powanie, -ia, Odstepstwo, -a, sn. Ab- 
ſtehen, Perlaſſen, Zurücktreten, Zurück- 
weichen; Aufgeben n. 

Odstawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Odstawic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Odstawowac, -owal, -uje, va. freque. 
hinwegrücken, ⸗ſtellen, abſtellen, abſetzen; 
odstawiac kosé, Hik. ein (verrenktes) 
Bein einrenken; — co komu Jemandem 
etwas zuſtellen, odstawic kogo Seman» 
den zurückſetzen, ihn (Andern) nachfetzen; 
odstawić świadków, Rw. gewiſſe Zeu⸗ 
gen verwerfen ; odstawic wieder an fei- 
nen Faß ſtellen; odstawić Zolmierzy, 
Rw. das Heer vom Kriegsfuß auf den 
Frledensfuß ſeßen; odstawianie, od- 
stawienie Ab“, Weg-, Zurückſtellung; 
Abſetzung F.; Odstawka, -i, sf. Abs 
ſetzung; Verabſchiedung; Kw. Abdan⸗ 
fung F.; — popisu einſtweilige Enthe⸗ 
bung F. vom Dienſte; Odstawny, a. 


Abſetzungs⸗ Abdankungs., Abſchiede⸗; 


list — Abdankungsbrief f., «Schreiben. 

Odstekac, -kal, fat. kam, vn. 
perf. genug ſeufzen, ächzen und ſtöhnen. 

Odstęp, -u, sm., Odstepek, -pku, 
sm. Entweichen, Entfernen; Zurückwei⸗ 
chen, Zurücktreten u.; Abſtand; Abſatz 
m.; Odstepy, pl. dußerſte Entfernungs⸗ 


punkte m.; odstep Im⸗Stiche⸗Laſſen n., 
Abfall m., Abtruͤnnigkeit f. ` odstepek 
czego komu Abtreten 2., Abtretung f. 
einer Sache an Jemanden; Odstepca, -Y, 
Odstepnik, -a, Odstepien, -pnia, sm. 
Abtrünniger, Abgefallener m. 

` Odstepek, f. Odstęp. | Odstepien, 
f. Odstepca. 

Odstępne, ego, sn. Rw. H. Abs 
ſtandsgeſd, Reugeld at. 

Odstepnik, f. Odstepea; Odstepny, 
a. der an Jemanden etwas abgetreten, 
ihm überlaſſen hat; Odstepowac, etc. 
f. Odstgpic, ete.; Odstepatwo, -a, sn. 
Abtreten, Abfallen, Zurücktreten n. (od 
czego von etwas); Odstępuje, f. Od- 
stapic. 

Odstörkac, -kal, -kam, va. imp. 
Odstérknae, En, fut. -kne, va. 
(1-malig) wegſtoßen, entfernen; — sie 
ſich entfernen. 

Odstradac, -dal, Jut. -dam, va. 
perf. wagen, auf's Spiel ſetzen. 

Odstrajac, -jal, -jam, va. imp., Od- 
stroiċ, -stroit, fut. odatroje, odstroi, 
va. perf. in Unordnung, in Set 
bringen; — skrzypce eine Geige ver 
ſtimmen; — 180 verſtimmt werden (Tons 
werkzeuge) odstrajanie Verſtimmung f. 
(der Tonwerkzeuge). 

Odstraszac, -szal, -szam, va. imp., 
Odstraszye, -szyl, fut. -szy, va.perf. 
abſchrecken, zurückſchrecken; odstrasza- 
nie, odstraszenie Zurückſchreckung, Ab⸗ 
ſchreckung F. 

Odstręczac, -czal, -czam, va, p., 
Odstreezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
Abfcheu erwecken, verſcheuchen, abſchrek⸗ 
ken; odstreezanie, odstreczenie (Gr, 
wedung J. von Abſcheu, Abſchreckung, 
Verſcheuchung F. 

Odstroie, ete. f. Odstrajac, etc. ; 
Odstrojony, pp. u. a. in Unordnung, 
in ar gebracht; verſtimmt 
(Tonwerkzeuge). 

Odstronic, -nil, fut. -ni, va, perf. 
auf die Seite legen; beſeitigen; Odstro- 
nie, -ia, an, Abgelegenes R.; abgelege⸗ 
ner Ort m.; Odstronny, a. getrennt, 
verſchieden. 

Odstrugac -gal, -gam, va. perf., 
Odstrugiwac, -wal, -wam, va. imp. 
abſchniten, abſchnitzeln; Odstruzki, 
-köw, sm. pl. Abſchnitzel a. 

Odstrycnac, -chat, -cham, va. imp., 
Odstrychnac, - nal, fut. -ne, va. perf. 
ein Getreidemaaß mit dem Streichholz 
abſtreichen; odstrychnge kogo od cze- 
go, Jemanden von etwas ausſchließen; 
— sig id ausſchließen, fidh abſondern; 
odstrychnienie Abſtreichung; Ausſchlie⸗ 
ßung; Abſonderung F.; odstryehnicty 
abgeſtrichen; abgeſondertz ausgeſchloſſen. 

Odstrzelac, -lal, -lam , va. u. vn. 
imp., Odstrzelic, -lil, fut. -li, va. 
perf., Odstrzeliwac, -wal, -wam, va. 
Trete. wiederſchießen, zurückſchießen, den 
Schuß erwiedern; odstrzelae kogo od 
kogo Jemanden durch Schüffe von etwas 
abhalten, 'abſchrecken; odstrzelae sie, 
*fid entfernen, abweichen; — sie od za- 
lozenia von feinem Thema abſchweiſen; 
odstrzolanie, odstrzeliwanie, od- 
strzelenie Zutückſchießen 2. Erwiede⸗ 
rung 7. der Schüſſe; — sie Entfernen, 
Abſchweifen 1. 

Odstrzygad, -gal, gam, va. mp., 
Odstrzydz, odstrzygl, fet. odstrzyze, 
va. perf., Odstrzygngec, -nyl,-ne,-nie, 
va. (1⸗malig) mit der Scheere abſcheeren, 
abs, wegſchneiden, *abfendern, entfer« 


ODSTUDZAU 


nen; Odstrzyzek, -zka, sm. Abſchneid⸗ 
fel, Abfhnipel n. von der Scheere. 

Odstudzac, Odstudzie, Odstudza- 
nie, Odstudzony, |. Ostudzac,, ete. | 
Odstyrowat, |. Odsterowac. | Odsuc, 
Odsunyd, Odsunienie, Odsuniecie, 
Odsuniety, Odsuniony , f. Odsuwae, 
Odsypywat, ete. 

Odsurawiac, -wial, -wiam, va.imp., 
Odsurowic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
wieder roh machen; Odsurowiec, -wial, 
-wieje, vn. perf. wieder roh werden. 

Odsuszyc, -szyl, fut. S2, va. perf. 
abtrocknen. 

Odsuwae, -wal, -wam, va. imp., 
Odsung£, -nql, fut. -ne, va. (I- malig), 
Odsne, odsul, fut. odsunie, va. perf. 
abrücken; zurückſchieben (Riegel, ꝛc.); 
aufmachen (Thür); — zaslone den Bor: 
hang aufziehen; bei Seite ſchieben, ver⸗ 
werpen; entfernen; abweiſen; Odsuwal- 
ny, d. was abgerückt, zurückgeſchoben, 
bei Seite geſchoben ꝛc. werden fann; Od- 
suwanie, Odsuniecie, -in, sn. Abrük⸗ 
kung, Zurückſchiebung F. ꝛc. 

Odswajac, -jal, nm, va. imp., Od- 
swoic, -Swoil, fut. odswoje, odswoi, 
va. perf. abgewöhnen; — sig fich abge 
wöhnen. 

Odswieeac, cal, -cam, va. imp., 
Odswiegeie, -cil, fut. -ci, va. perf. 
einen Feſttag völlig zu Ende feiern ; od- 
swieceanie, odswigcenie völlige Feier 
J. eines Feſttages, 

Odgwiecic, f. Oswiecic. 

Odswiegotac, Odswiekotad, tal, 
-tam, oder 1 -koce, va. 
perf. berſchwaßen, der Reihe nach her⸗ 
plappern. se? 

Odswietny, a., —tnie, ad. feicrtägig, 
Beiertagde. 

Odswiezad, zal, -zam, vd. Ton. 
Odswiezyg, -zyl, -2y, va. perf. auf. 
friſchen, wieder friſch machen, erneuern; 
odswiezanie, odswiezenie Auffri⸗ 
ſchung, Erneuerung F.; odswiezony auf, 
geftiſcht, erneuert. 

Odswobodzic, |. Oswobodziée. | Od- 
swoid, f. Odswojac. | Odsworowag, j. 
Odsforowac. 

Odswomnik, -a, sm. Ny. gewiſſe 
Pflanze (lat. trachelium). 

Odsylac, Odselac, -lal, -lam , va. 
imp., Odeslac, -lal, fut. odeszle, 
va. perf. abſchicken, abſenden; verweiſen 
(auf ein Buch, ꝛc.); odoslal mnie do 
Pana er hat mich an Sie verwieſen; Od- 
sylacz, -, sm. Abſchicker, Abſender n.; 
Spl. Aumerkungszeichen, Notenzeichen n.; 
Odsylanie, Odeslanie, Odselanie, A9. 
sn. Abſchickung, Abſendung; Spl. Bers 
weiſung F. auf etwas Anderes, 

Odsyp, -u, sm. Kw. aufgeſchütteter 
Erdwall n.; f. a. Odsep; Odsypac, 
-pal, fut. odsypie, Odsuc, odsul, 
fut. odsuje, va. perf., Odsypywac, 
Wal, -uje, va. %. abe, an-, aufs 
ſchütten; rzeka odsypuje der Fluß 
ſchwemmt (Erdreich, Schlamm, Sand) 
an; odsypanie, odsypywanie, oday- 
pianie An», Aufſchüttung; Anſchwem⸗ 
mung 7. 

Odsypiac, -pial, -piam, un. imp., 
Odspac, Odespac, -spal, mt, odspi, 
vn. perf. vollends ausſchlafen, die vers 
fäumte Schlafzeit nachholen. 

Odsyrowie, j. Odsurowic. 

Odsysac, -sal, -sam, va. imp., Od- 
ssac, Odessat, -sal, fui. odessie, vd. 
perf. abfangen. 

Gdszachrowac, -owal, fl. -uje, ca. 
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| perf. abſchachern; etwas Perſchachertes 
wieder zurückſchachern. 

Odszalec, -lal, fut. -leje, va. perf- 
austoben, ausraſen; mit Raſen u. Toben 
aufhören. 

Odszancowac, -wal, fut. -uje, va. 
perf., Odszuncowywac, -wal, -waın, 
va. imp. Kw. die Schanzen abbrechen. 
wegräumen, fie ſelbſt zerſtören. 

dszarpac, -pal, fut. -pam, va. 
perf. wegreißen, ND 

dszezekac, -kal, fut. odszezeka, 
va. perf., Odazezekiwac, -wal, -wam, 
va. imp. durch Bellen vertreiben; zurück 
bellen, auf ein Gebell bellend antworten; 
reine Verleumdung widerrufen: odszeze- 
kanie, odszezekiwanie Wiederbellen, 
Zurückbellen a, Widerruf m. einer 
Verleumdung. 

Odszezep, u, Odszczepek, -pka, 
am. dim. abgeſpaltenes Stück, etwas 
Abgeſpaltenes .; »Abſall m., Abtrün⸗ 
nigkeit F.; Odszezepac, pal, fut. od- 
szczepie, va. perf., Odazezepywad, 
-wal, -wam, va. imp. abhauen, tos 
hauen; Odszezepiac, -pial, -piam, va. 
imp., Odszezepic, -pil, fut. -pi, va. 
perf. abſpalten; — sie abfallen, abs 
tranmig werden (von der Kirche); ' ſich 
entfernen; unähnlich werden; odszcze- 
pianie, odszezepienie Abſpaltung; 
Abtrünnigkeit F., Abfall m. (von der 
Kirche); Ödszezepieniec, -nca, sm. 
»Abgefallener, Abtrüuniger m. (von der 
Kirche); Odszezepienca, Odszezepien- 
nien, -y, sf. Abgefallene, Abtrünnige f.; 
Odszezepienski, a. Ag. abtrünnig, ob, 
gefallen; ketzeriſch; Odszezepienstwo, 
u, gn, Abtrünnigkeſt ., Abfall n. (von 
der Kirche); ' Ketzerei /. 

Odszezepnia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflauze (lat. Diaen), lete. 

Odszezepywac, ete. f. Odszezepac, 

Odszczykiwac, -wal, -wam, va. 
Jrequ. u. imp., Odszezykac, -kal, fut. 
-kam, va. Yee. u. perf., Odszezy- 
kutc, ul, fut. -kne, va. (1. malig) 
u, perf. abbrechen, abpflücken, abrupfen. 

4 Gerundium v. Odejsc, 
L d. u. Odehodzic. 

Odszemrac, -ral, fut. odszemrze, 
va. perf. ab», hermurmeln, der Reihe 
nach hermurmeln (Gebete, 2c.). 

Odszkodowac, -wal, fut. -uje, va. 
perf., Odszkodywywac, -wal, -Wam, 
va. imp. entihädigen, den Schaden od. 
Verluſt vergüten; odszkodowanie Ente 
ſchädigung F.; odszkodowany entſchä⸗ 
digt. 

Odszlacheac, cal, -cam, va. imp., 
Odszlacheic, -eil, fut. ei, va. imp. 
entadeln, den Adel nehmen, des Adels 
für verluſtig erklären. 

Odszlamowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf., Odszlamowywac, -wal, -uje, 
va. imp. abihlämmen, ausſchlämmen; 
—mowanie, —mowywanie Ab-, Aus⸗ 
fhlämmung f. 

Odszlifowac, Odszlufowac, -owal, 
Jul. -uje, va. perf., Odszlifowywac, 
-wal, -wam, va. imp. abſchleiſen; od- 
szlifowanie, odszlufowanie, odszli- 
fowywanie Abſchleifung f. 

Odsznurowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Odsznurowywac, -wal, -wam, 
va. imp. abſchnüren; auf-, losſchuüren. 

Odszorowac , -owal, fut. -uje, va. 
perf., Odszorowywac, -wal, -wam , va. 
imp. abſcheuern; mit Scheuern fertig 
werden; abſchirren (Pferde). 

Odszpuntowac, -owal, fut. -uje, 
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vo. perf., Odszpuntowy W, Ba 
-wam , va. imp. auifpunde tan 
(Faß. Tonne); entkorken AUT eo 
(Slafhen); odszpuntowan® fm 
towywanie Aufſpunden? nr 
Entkorken u. ode put. . ed 
ſpundet; entkorkt, mär zul ug: 
Odszrubowac, -owalı wa D 
perf., Odszrubowywa6ı p a. 
va. imp. ab-, aufſchreiben | 
bowac, ete. 9765 d 
Odszturchac, -chal, -cha" Kita C 
u. frequ. , Odgzturehni small 


0 
mit der geballten Hand) u EI 
nie, odszturchnienie, 4 
cie Burg, Abſtoßun . 
oder Fauſt). a” 
Odsztychnae, -nab Ji! 
od. odsztychuje, va. Pe af), 
ſtich verſeßen, wiederſteche un, vo Ami 
Odszukac, kal, un. E ei 
Odszukiwac, -wal, ge ` fi Gei 
u. frequ. etwas Verte A 
wiederzufinden fich kel om Ze 
nie, odszukiwanie = 
Verlornem. ful. e 
Odszumowac, -owahi d 
Peti. N 2 ei 


nie, odszumowywanl® „um, 
J. odszumowauy abge Ke 
Odszurowac , ete. Jr 
Odszybowac, Str 
perf. ab-, wegſchie, iR j 
Sr davonfliegen (50% a 
Odszye, odszyl, h A ai 
perf., Ödazywac, n ug H 
abnähen, fertig nähen ele“ 
Schuld abarbeiten; inf wi 
wanie Ab, Sertamngfl e: ©, 
Odszydzac, -dzal, ele Ai 
Odszydzic, dai, [U gun, Bt 
wieder fpotten, gegnir g h, Da 
Spott vergelten ; OT emt K 
dzenie Wirderveripell! 


pott m. Ode Bi 
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n.; Odumarc, f. Odumrzec, Odumie- 
rac; Odumarck, -rka, sm. Perſtorbe⸗ 
ner; Erblaſſer m.; Odumarly, pp. u. a. 
hinterlaſſen, hinterblieben (nach Seman 
des Tode); odumarle dobra, Rw. Hin» 
terlaſſenſchaft, Nachlaſſenſchaft F., Erb⸗ 
aüter .; Odumarszezyznu, -y, &. Da, 
Heimgut, Fallgut .; Odumierac, ral, 
ram, va. imp., Odumrzsc, odumarl, 
Ful. odumıze, va.perf. ſterbend hinter: 
laſſen; — kogo od. czego durch Abſter⸗ 
ben Jemanden oder etwas hinterlaſſen; 
ojciec odumarl go w miodym wieku 
der Bater ließ ihn beim Sterben im jun⸗ 
gen ne: "ber Bater ſtarb, als der 
Sohn noch jung war, ver verlor als Kind 
ſchon feinen Vater; odumrzec znn- 
eznych dlugów, * heim Tode (nach dem 
Tode) bedeutende Schulden hinterlaffen ; 
odumrzec, *fid) durch den Tod von etwas 
trennen müſſen. 

Odumorek, -rka, sm. Waiſe f., Hin, 
terbliebener m.; von einem Verſkorbenen 
hinterlaſſene Sachen; alte Sachen 7. 

Odurzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Odurzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
betäuben, betäubt oder verwirrt, ver⸗ 
blufft, beſtürzt machen, der Beſonnenheit 
berauben z — sie verwirrt, beſtünzt, cons 
fug, conſternirt werden, die Beſonnen⸗ 
heit verlieren; Oduxzoc, ron), fut. od- 
urzeje, vun. perf. an Sinnen ſtumpf 
werden, ftumpffinnig werden, abſtum⸗ 
pien; die Geiſtesgegenwart verlieren; od- 
urzujgey betäubend, verwirrend, Vers 
bluffend; odurzaly, odurzony ver 
blufft, beſtürzt, wie betäubt, ohne Ber 
ſonnenheit; odurzanie, odurzenie Be⸗ 
täubung, Beſtürzung, Verwirrung, Ver, 
blüffung 7. 

Oduszewint, -wial, -wiam, va. imp., 
Oduszewic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
beſeelen ; oduszewianie Befeclung S. 

Oduzdac, -dal, fut.-dam,va. Uert, 
Oduzdywac, -wal, -wam, va. imp. 
abzäumen (Reitthiere); oduzdanie Abs 
zäumung Fr oduzdany abgezäumt; 
Oduzne, Oduzdne, Odhufne, -ego, 
sn. Halſter⸗, Saum», Sattelgeld; "Trink 
geld; *Gegengefchent . 

Oduzec, -Zul, Fut. oduzeje, vn. per,. 
heranwachſen. 

Odwabiac , -bial, -biam, va. imp., 
Odwabie, -bil, fut. -bi, va. perf. wegs, 
ablocken; weg⸗, abzieben; odwubinnie, 
odwabienie Wiege, Ablockung F.; Odwa- 
bieiel, -a, sm. Weg,, Abloder m.; — 
-cielka, -i, sf. Weg“, Ablockerin F.; 
Odwabiony, pp. u. d. wege, abyeledt; 
weggezogen. 

Odwach, -u, sm. Kw. Hauptwache f. 

Odwada, -y, F. Rettungsmittel, 
Hülfsmittel 92. 

Odwadaradniac, f. Odworodniać. 

Odwudzue, -dzal, -dzam, va. imp., 
Odwadzic, -dzil, pt dai, va. perf. 
wegräumen, aus dem Wege ſchaffenz ſ. a. 
Odwodzic. 

Odwaga, ~i, sf. Berwegenheit, Kühn, 
heit f., Muth m.; nabierac odwagi 
fd ermannen, Pluth faſſen, ſich ein Herz 
taffen; dodawac komu odwagi Ic 
mandem Muth einſprechen, ihm Muth 
machen, feinen Muth beleben; tracic 
odwage den Muth verlieren, ihn ſinken 
laſſen; na odwadze mu zbywa der 
Muth fehlt ihm, § er hat keine Courage; 
odwaga, herzhafte, murbige Thal; 
Heldenthat F.; odwaga czego Doran: 
ſetzen, Preisgeben n.; Odwagowae, |. 
Odwazac. 


Odwal, -u, sm. was von einer größe⸗ 
ten Höhe herabjällt ; Lauine, Lawine 7. 

Odwalac, -lal, -lam, va. imp., Od- 
walic, -Iil, fut. -li, va. perf. abs, weg⸗ 
wälzen; Lab, wegichlagen, wegs, abs 
hauen (glowe den Kopf); odwalanie, 
odwalenie Weg-, Abwälzung; Wegs, 
Abſchlagung f. labgefallenes Stück n. 

Odwalina, -y, sf. losgegangenes, 

Odwalony, pp. u. a. (v. Odwalac: 
abs, weggewälztz abs, weggehauen. 

Odwalkowac, -owal, -uje, va. perf. 
durch- abwalken; "derb durchprügeln; 
odwalkowany durch-, abgewalkt; derb 
durchgeprügelt. 

Odwar, -u, sm. Schdk. Hik. Aus., 
Abkochung f., Decoct u. 

Odwarczec, -ezal, fut. -czeje, un. 
perf. Odwarkac, -kul, -kam, vn. np. , 
Odwarkiwac, -wal, -wam, vn. frequ., 
Odwarkngc, -kaql, -kue, -knie, wt 
(malig) widerbelfern, dawidermurren; 
das Knürren durch Knurren erwiedern; 
odwarkniecie , odwarknienie Wieder⸗ 
belferung; Erwiederung f. des Knurrens, 
Murrens. 

Odwarzad, -rzal, -zum, va. imp., 
Odwarzyc, -xzyl, fut. -rzy, va. perf. 
abkochen, abſieden; odwarzona woda 
abgekochtes Waſſer .; odwarzyc, “wiu 
der jung machen (durch Kochen gleichſam 
vera). 

dwazac, zal, -Zam, va. imp., 
Odwazyc, -zyl, fut. -2y, va. perf. ab: 
wägen, abwiegen; odwazye co czym 
etwas gegen eine andere Sache aufwägen, 
abwägen; odwazye krwig, "mit ſeinem 
Blute abbüßen; odwazye weg, abwäls 
zen; odwazye co etwas wagen, baran, 
ſetzen, preisgeben, blosſtellen, der Gefahr 
ausſeßen, auf's Spiel ſetzen; odwazyc 
sobio ſich einer Gefahr blosſtellen, es 
darauf ankommen laffen ; odwazony na 
co entſchloſſen zu etwas; odwazyc sie 
ſich erfühnen, fih kühn entſchließen; od- 
wazyc sie komu ezém, * fid) aus Ges 
mandeg Gewalt mit etwas loskaufen 
(wollen); odwazanie, odwazenie Ab- 
wägung Preisgebung, Blosſtellung £. 
Odważny, a,, —nie, ad. wayballig, 
kühn, entſchloſſen, verwegenz Odwaznis, 
-Ein, sm. Waghals, Kühner, Verwege⸗ 
ner n.; Odwaznisia, -i, sf. waghalſi⸗ 
ges, kühnes, entſchloſſenes, verwegenes 
Weib a. 

Odweielne się, -lal sig, -lam sie, 
vn. imp., Odweielic sig, -lil sig, fut. 
-li sie, or. perf. ſich enikörpern, feine 
Körperlichkeit ablegen. 

Odwdzieezad, -czal, -czam, va. 
imp., Odwdzigozyc, -czy1, fut. -czy, 
va. perf. dankbar vergelten, erwiedern, 
vergüten; — sig ſich gegenſeitig dankbar 
erweiſen; $” Jemandem wieder Eins 
auswiſchen, ' ſich an Jemandem für eine 
Beleidigung ꝛc. rächen; odwdziekeza- 
nie, —kezenie dankbare Vergeltung, 
Vergütung, Gegengefälligfeit F.; Od- 
wdzięk, u, sm., Odwdzieku, -i, . 
Beratung, Ertenutlicdjfeit f. 

Odwecowne, -owal, fut. -uje, va. 
perf. abwetzen, abziehen (Meſſer, Raſir⸗ 
meſſer). 

dwet, -u, sm. Erfah, Schadenerſatz 
m.; Vergeltung F.; nn od wet gegenſeilig 
(um ſich dankbar zu beweiſen, od. um ſich 
zu rächen) ; prawo odwetu, Rw. Bir: 
geltungsrecht n. (lat. jus talionis); Od- 
welować, -owal, ful. -uje, va. perf. 
Gleiches mit Gleichem vergelten; nach⸗ 
holen, einbringen (Berfaumtes); — szko- 
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de ſich von einem Schaden erholen; — 
przegraną das Berfpielte wiedergewin⸗ 
nen; — komu co Jemanden etwas er⸗ 
iepen; fidh an Jemandem für oder wegen 
etwas rächen; odwetowanie Wiederver⸗ 
geltung, Nachholung, Einbringung J.; 
Wiedergewinnen u.; Erfah m.; Rache f. 
für etwas; odwetowany wieder vergsl⸗ 
ten; nachgeholt, eingebracht; erfcht; ger 
rächt. 

Odwiac, -wial, Fut. odwieje, va. 
perf., Odwiewac,-wal,-wam, va.perf. 
entgegenwehen; abs, wegwehen; od wie- 
wac pszenice, Ldw. den Weizen ſich⸗ 
ten; odwiewanie Weawehen n. 

Odwiadki, Odwiedki, Odwidki,-ek, 
sf. pl. Beſuch m.; Beſuchen n. 1 w od- 
wiadki zum Veſuch. 

Odwianie, |. Odwiewac. 

Odwiatr, -u, sm. Witterung f., Wit- 
tern n. (der Thiere); gewiſſe Salbe f. zum 
Beſtreichen der Fangeiſen für Raubthiere. 

Odwinzac, -zal, Fut. odwigze, va. 
perf., Odwiezywac, Wal, -zuje, vą. 
imp. ab-, losbinden; odwinzanie, od- 
wigzywanie Ab-, Losbindung F.; Od- 
wiezujacy, pp. U. a. ab-, losbindend; 
Odwiezywacz, -u, sm. Abs, Losbin⸗ 
der m. 

Odwie, ſ. Odwijac, | Odwicie,f. 0d- 
winienie. | Odwidki , |. Odwiedziny. 

| Odwidzaez, f. Odwiedzacz. | Odwi- 
done, ſ. Odwiedzac. 

Odwieczerze, -a, smn., Odwieczerz, 
sm. indec. Nachmittagszeit F. bis gegen 
Abend; Odwieczerzue , -rzal, -rzam, 
rd. Ze, zu Abend abfpeifen. 

Odwiecznosc, sei, sf. ewige Dauer, 
Dauer f. von Ewigkeit; Odwieczny, a. 
ewig. von ewiger Dauer; von Ewigkeit 
her vorhanden; Odwieeznie, ad. von 
Ewigkeit, ſeit Menſchengedenken. 


Odwieezör, ad. Nachſmnittags; um die ! 


Zeit nach Tiſche; Od wieczorny, a. Nach⸗ 
mittags⸗; nachmittäglich. 

Odwiedki, |. Odwiadki, Odwiedzi- 
ny; Odwiedzacz, Odwidzacz, -a, sm. 
Beſucher n.; Odwiedzac, -dzal, -dzam, 
va imp. Odwiedzic, -dzial, fut. od- 
wiedzi, va. perf. beſuchen; odwiedza- 
nie, odwiedzenie Beſuchen n., Beſuch⸗ 
N J 

Odwiedziny, f. Odwiadki. | Odwie- 
dziony, pp. u. a. v. Odwiesc, ſ. d. 
Odwiedzony, pp. u.a. v. Odwidziec, 
f. d. | Odwierac, Odewrzee , |. Otwo- 
rzyć, Otwierac. 

Odwiercenie, f. u. Otwiereie; O- 
twiercié, -cil, fut. -ci, va. perf., O- 
twiertywad, -wal, -wain, oder otwier- 
tnje, va. imp. friſch aufbohren; das 
Bohren vollenden ; odwiertywanie, od- 
wiercenie neue od, friſche Aufbohrung; 
Beendigung J. des Bohrens. 

Odwierzch, -u, sm. Baumkrone f., 
Wipfel m. und obere Zweige m, eines 
Baumes. 

Odwierzganie, Odwierzgnięcie, Od- 
wierzgiwanie, -in, sn. Hintenausſchla⸗ 
gen n. (der Reit- oder Zugthiere); Wi⸗ 
derſpenſtigkeit F.; Odwierzgac, -gal, 
-gam, va. perf., Odwierzgiwac, -wäl, 
-wam, va. frequ. u. imp., Odwierz- 
gnag, Dal, -ne, -nie, va. (1 malig) 
hinten ausſchlagen; »widerſpenſtig ſein. 

Odwiesc, Odwiesdz, odwiédl, od- 
wiedli, fut. odwiedzie, vd. perfa 
Odwodzie, -dzil, -dzi, va. mp. ab» 
führen, ableiten, abziehen, abbringen, 
zurückſchieben; odwiesc kurek u strzel- 
by ren Hahn lam Gewehr) fpannen; 
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odwiese sie dokąd fih wohin wenden, 
fidh entfernen, fid) weg, fortbegeben ; 
odwiese sie, Rw. ſich rechtfertigen, 

Odwiesisty, a., —to, ad. herab. 
hängend. 

Otwietrzac,-trzal, -trzam, ba. imp., 
Otwietrzye, -trzyl, Fut.-trzy, va. pe. 
Jag. das Fuchseiſen fo aufſtellen, daß 
es der Fuchs nicht wittert; otwietrza- 
nie, otwietrzenie, Jäg. Auſſtellung f. 
des Fuchseiſens gegen den Wind; od- 
wietrzony, Jäg. gegen den Wind 
(d. h. gegen die e der Raub⸗ 
thiere) aufgeftellt (Fallen, Schlingen mit 
Köder). 

Odwiew, -u; sm. Gegenwehen, Ent 

ami n. des Windes; Odwie wae, 
TI dwiac. 

Odwiezc, odwidzl, odwiezli, fut. 
odwioze, odwiezie, va. perf., Odwo 
Sie, -zil, -zi, va. imp. auf einem Wa⸗ 
gen zurückführen, hinwegfabren ; odwie- 
zienie Hinwegführung f. auf einem 
Wagen; odwieziony auf Wagen bins 
BCE 

wiezuje, 1. Odwinzac. | Odwig- 
zywac, |. Odwigzywac. 

Odwijac, -jał, jam, va. imp., Od- 
winge, nal, -ne, . Odwic, 
odwil, odwije, va. ab», aufwinden, 
wickeln; enthüllen; aufbinden; aufzies 
hen (Vorhänge) odwijanie, odwinie- 
nie, odwiniecie, odwicie Aufwin⸗ 
dung, Aufziehung, Aufwickelung; Ent 
hüllung f. 

Odwiklac, -klal, fut. odwiklam, 
-kla oder -kle, va. perf., Odwiklywae, 
-wal, -wam, va. imp. aufs, abwideln, 
entwickeln; odwiklanie, odwiklywanie 
Auf, Abe, Entwickelung F.; odwiklauy 
aufs, abgewickelt, entwickelt. 

Odwilgto, sn. indec. (wortlich: es 
ift gelindes Wetter [nach dem grote) ger 
worden), Thauwettter u.; Odwilglose, 
gei, sf. Thauwetter n., Näffe f.; Od- 
wilgly, a. Thauwetters, thauwetlerartig, 
wieder aufgethaut, wieder naßgeworden; 
Odwilgnge, Odwilznge, -nął, fut. 
-nie, on. (Lmalig), Odwilzec, zal, 
fut. -ze, Odwilgotniec, -nial, Du, 
-nieje, vn. perf. wieder (ein wenig) 
feucht werden, aufthauen; odwilgnie- 
nie, odwilgotnienie Feuchtwerden, Auf⸗ 
thauen u.; Odwilz, -zy, Odwilza, -y, 
sf. Thauwetter .; — jest, es thaut 
auf; Odwilzae, -zal, -zam, va. imp., 
Odwilzye, -zyl, D. -Zy, va. perf. 
befeuchten, anfeuchten; Odwilzacz, -a, 
sm. Zk. Kropf m. der Vögel, in mai, 
chem fih ihr Futter anfeuchtet und ers 
weicht; Odwilzanie, Odwilzenie, -ia, 
sn. An⸗, Befeuchtung F.; Odwilzajacy, 
ppr. u. d. ans, befeuchtend; aufthauend; 
Odwilzee, ſ. Odwilgnge ; Odwilzony, 
pp. u. d. angefeuchtet, erweicht; Odwil- 
żyć, Í. Odwilzac. bat, eto. 

Odwinienie, Odwiniecie, f. Odwi- 

Odwinszowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf., Odwinszowywac, -wal, -wam, 
va. imp. tinen Glückwunſch erwiedern; 
mit Glückwünſchen zu Ende kommen, 
fertig werden. 

Odwiode, |. Odwiesc, Odwodzie. 
Odwieze, |. Odwieze. | Odwisnge, 
odwist, fat. odwisnie, vn. (1-malig) 
SE ; Odwisly, pp. u. a., —10, 
ad. berabhängend; was herabhangt; 
Odwislose, sei, sf. Eigenſchaft J. als 
les Herabhängenden. 

Od wisac, ſ. Obwisac. 

Odwitac, -tal, fut. tam, va. perf. 
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aerer, Verſchlepper, Zögerer Zë 
ka, -i, sf. Aufſchieberin, gi 
Verſchlepperin f. K. (ag 
Odwiok, a, sm. Ng. 2 "an 
lichſter Körpertheil m. der se 
Leib, Bauch m. ut KE 
Odwioka, -i, at. Aufſch det gd 


die lange Bank ſchieben; P 
wloke aufgeſchoben, MAR, 
ſchleppt werden; Odwldck 
wlec, etc. a 
Odwlökniajgey, ppr. M, og 
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f. Odwiesc, ete. et, vi 
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perf., Odwojowywalı wie 


va. imp. wieder erobern gaj? 
cken; odwojowanie, 
Wiedereroberung J. 
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Bu Fler A nen Sefandten abbe⸗ 
wege Min ele tune ein Ge. 
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toj? we en Fel, va. perf. ans 
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n ode, ie o 11 üren, umreißen; 
Mra Mer Sea kogo Au wege, umwen⸗ 

9 e VI od czego Seman. 


mg Dr uudwröciciel, 
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Wrotuy Wojas. 
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Su Mey er J. Olrta 

EK RG aw. Lt 
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e 
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odwykne, vn. (I- malig): — czego fid) 
etwas abgewöhnen; ſich (durch Nichtge⸗ 
brauch) einer Sache entwöhnen; Odwy- 
kanie, Odwyknienie, -ia, sn. Ent⸗ 
wöhnung, Abgewöhnung F.; Odwykly, 
pp. u. g, entwöhnt, abgewöhnt; Od- 
wyklosc, ſ. Odwikanie. 

Odwzajemninc, -nial, -niam, 14. 
imp., Odwzajemnic, -uil, fet. ni, 
va. perf. erwiedern, durch Erwiedern 
lohnen; odwzajemnianie, Jemunienie 
Erwiederung F.; odwzajemniony ere 
wiedert. 

Odwzorowad, -wał, fut. -uje, va. 
perf., Odwzorowywac, -wal, Wwam, 
oder -uje, va. imp. nach einem Mufter, 
Vorbild oder Urbild machen, geftalten 
oder bilden; künſtlich kopiren; odwzo- 
rowanie, odwzorowywanie Herſtel⸗ 
lung, Nachbildung F. nuch einem Mus 
fer 2c,; Mal. Copie F.; odwzorowy- 
wany einem Muſter oder Urbild nad 
gebildet, copirt. 

Odwzorzenie, -in, sn. Darſtellung, 
Hinſtellung f. in einem einzigen Bilde 
od. Muſter, in einem einzigen Exemplar; 
Odwzorzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. Pi 
als Muſter, als Urbild, als Vorbild auj», 
hinſtellen. 

Odyczny, a. Nil. odiſch, Od enthal⸗ 
tend; mit Od verſetzt; listy odyezne 
oder odo-magneticzne barona Rei- 
chenbacha, Litt. Nil. die odiſchen (über 
das Od handelnden) Briefe des Freiherrn 
von Reichen hach; odyezny chlöd, 
VII. odiſche Kühle, odiſche Friſche f.i 
odyezne swiatlo, Nil. odiſches Licht u.; 
Odyl, į. Od, Nil. 

Odymac, -mal, -mam, va. p., 
Odc, odql, fut. odme, odmie, va. 
perf. gufblaſen, aufblähen ; — się fid 
aufblaſen, fidh aufblähen; suknia sie 
odyma das Kleid bauſcht auf. 

Odymiac, -ınial, -miam, va. imp., 
Odymie, -mil, fut. -mi, va. perf. bts 
räuchern; rundum räucherig machen; 
odymianie, odymienie Beräucherung, 
Umräucherung F.; odymiony beräuchert, 
umräuchert. Trommelſucht J. 

Odymka, -i, sf. Hlk. Wind, Blah⸗, 

Odyn, -a, sm. Myth. altnordiſcher 
und altdeutſcher Gott Odin oder Wo⸗ 
dan Ne 

Odyniec, Hodyniec, -nca, sm. Ng. 
Jäy. alter Cherm., altes Hauptſchwein n. 

Odyskac, Odyskiwac, ſ. Odzyskac. 

Odżąć, odzyl, fut. odeznie, va. 
perf., Odzynac, -nal, -nam, va. imp. 
Ldw. abmähen. 

Odzalie, -lii, fut. Ii, Odzalowac, 
-owal, fut. -uje, va. perf. genug bes 
klagen oder betrauern, austrauern; *fich 
etwas nicht gereuen laſſen, gern daran⸗ 
ſetzen oder daranwenden; etwas preis⸗ 
geben, aufopfern, nicht ſchonen; nie móe 
sie czego odzulowac etwas gar nicht 
genug bedauern können, 'ich etwas ſehr 
zu Herzen nehmen. 

Odzartowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — komu Jemandem einen Scherz 

Odze, f. Ot, Otze. lerwiedern. 

Odzegat, -gal, fut. -gam, va. perf. 
abbrennen. 

Odzeglowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf., Odzeglowywac, -wal, -wam, 
va. emp. Stb. abſegeln, unter Segel 
gehen. 

Odzegnac, nal, nam, va. perf., 
Odzegnywac, wal, -wam, va. Ùnp-, 
Odiegnac sie, Odzegnywae sig, br.: 
— sie czego oder kogo fidh etwas oder 
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Jemanden von fid) weg verbannen, es 
oder ihn fid vom Halle e nie- 
odzegnany gose ein nicht fortzubrin⸗ 
gender Gaſt. 

Odzeniac, -nial, -niam, va. imp., 
Odzonge, -nat, fut. ne, Odzenic, 
-nil, fut. -ni, ud. perf. jurüde, ab- 
wegtreiben, fortjagen ; odZenic sie fid) 
vom Gatten ſcheiden (Gattin), die Frau 
loswerden, fidh die Frau vom Halſe ſchaf⸗ 
fen; Odzenca, -y, sm. Ab-, Zurück, 
Fort., Wegtreiber m. 

Odszew, Odzow, Genit. odezwu, 
sm. Rw. Appelliren u., Berufung f. auf 
ein höheres Gericht. 

Odziac, odział, fut. odzieje, vu. 
perf., Odziewae, -wal, wam, va. 
imp. bekleiden, umkleiden, umhüllen, 
verhüllen; odziae sie ſich zudecken; 
odziewac, zu bemänteln, zu verdecken 
ſuchen; odziany bekleidet, umhüllt, vers 
hüllt. 

Odzieezaly, pp. u. a. verwildert; 
Odziezec, -czal, fut. -czeje, un. per f. 
verwildern. 

Odziebiac, -bial, -biam, vn. onp., 
Odziebie, -bil, fut. -bi, vn. perf. 
SE erfrieren (ein Glied, zc.) ; 
odziebic wieder erwärmen; Odziebnac, 
-nal, oder -nabl, Di. ne, -nie, vn. 
perf. erſtieren, erſtarren, ab-, durchfrie⸗ 
ten ; Odzieblina, Odzieblizna, -y, Sf. 
Hik. erſrorene Stelle; Froſtbeule f. 

Odziecka, -i, Odziedza, -y, Sf. Zk. 
Häutchen u., Haut F. im Körper. 

Odziedziczae, zal, zam, va. 
imp., Odziedziczyc, -czyl, fut. zy, 
va. perf. zum Erbtheil nehmen; — kogo 
Jemanden beerben; odziezanie, —cze- 
nie Erbtheilnahme F.; — kogo Becr: 
bung f. Jemandes. 

Odzieleniec, -nial, fut. -nieje, vn. 
par: wieder neu ergrünen, 'wieder aufs 

lühen. 

Odziemak, -u, sm. (?) 

Odziemblina, f. Odzieblina. 

Odziemek, Odziomek, -mka, sm. 
Ng. oberes Wurzelende, unteres Stamm: 
ende, dickeres Ende n. eines Baumes 
über der Wurzel. 

Odziemnica, -y, sf. unterer grüberer 
Theil m. des Hemdes der Bäuerinnen. 

Odziemny, Odziemkowy, a. das 
obere Wurzel⸗ oder untere Skammende 
eines Baumes betreffend; odziemnu 
koszula Hemd a, deſſen unterer Theil 
aus gröberer Leinwand beſteht; odzie- 
mny, Geog. Stk.: odziemny punkt 
Erdferne f. der Geſtirne, Apogäum m. 

Odzienie, -in, sn. Kleidung F., Anz 
zug m., jakie odzienie, takie uczeze- 
nie, Kleider machen Leute; Odziennik, 
-a, sm. Kleidermacher m. 

Odzierac, f. Odrzec; Odzieracz, 
-a, ëmt. Abreißer m. 

Odzierak, -a, sm. Jäg. Rothtanne 
F., die ringsum angehauen eben bleibt, 
bis die für die Gerberei beſtimmte Rinde 
völlig ausgetrocknet iſt. 

Odzierz, ſ. Odziez. 

Odzierzac, zal, zam, va. imp., 
Odzierzée, Odzierzée, Odzierzyd, 
rä, fut. -rzy, vd. perf., Odzieriy- 
woc, -wal, -wam, va. fregu. erhalten; 
behaupten; — sie ſich erhalten, fih br, 
haupten; Odzierzyeiel, -a, sm. der et 
was erhält, behauptet. 

Odziewa, j. Odziewek; Odziewat, 
f. Odziac; Odziewalny, a. zum An⸗ 
oder Ueberziezen; Dber«; Odziewek, 
-wka, sm., Odziewa, -y, SF. Kleidung, 
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Bekleidung J.; Odziewisko, -a, sn. 
häßliches, garſtiges Kleid n. 

Odziew nge, nal, fut. ne, vn. 
perf.: — komu Jemandem nadaähnen, 
gähnen, wenn Jemand gegähnt hat. 

Odziewny, a. belleidet, gekleidet, be. 
deckt. 

Odziez, Odzierz +, Odzieza, y, 
Odziezka, -i, sf. dim. Kleidung; Bar 
kleidung, Ueberkleidung f. 

Odzimny, a. Winters, Winters; Od- 
zimie, -in, sn. Ende n. des Winters; 
Nachwinter m. 

Odziomek, j. Odziemek. 

Odzlorzeezad, -czal, zam, va. 
imp., Odzlorzeczyc, -czyl, fut. -czy, 

oh wiederfluchen, den Fluch oder 
die Berfluchung erwiedern. 

Odznaczar, zal, -czam, va. Imp., 
Odznaczyc, -ezyl, ftt. -czy, va. perf. 
be ſonders auszeichnen; abzeichnen, ber: 
vorheben; begranzen, beſtimmen, genau 
bezeichnen; odznaczać ein (gegebenes) 
Zeichen erwiedern; — sig fih auszeich⸗ 
nen, fid hervorthun; — sie zem fid 
durch etwas hervorthun; Odznaczanie, 
—ezenie, -ia, sn. Auszeichuung; Ab. 
gränzung F.; odznaczony ausgezeichnet, 
hervorgehoben. 

Odznaka, -i, sf. f. Odznnezanie, 
etc.; Merkzeichen n. 

Odzonge, etc. f. Odzenie, etc. 

Odzow, -u, sm. Widerhall, Gegen, 
hall, Gegenſchall n.; Odzowic, f. Ode- 
zwac; Odzowny, g. wider- oder gegen 
hallend, entgegenſchallend; odzowny, 
widerruflich; abrufbar; nieodzowny 
unwiderruflich; nieodzownose Unwi⸗ 
derruflichkeit /. 

Odzuc, odzul, fut. odzuje, va. 
perf., Odzuwac, -wal, -wam, va. mp. 
wiederkäuen (Thiere). 

Odzwieczyc, -czyl, fut. -czy, Od- 
zwonic, -nil, fut. -ni, va. perf. um. 
rauſchen, umtönen; *ringsumher laut 
pernehmen laffen. 

Odzwierciedlac, -lal, -lam, va. 
imp., Odzwierciedlic, il, fat. -li, 
va. perf. beſpiegeln; gleichfam im 
Spiegel betrachten; — sie ſich im Spit 
gel befchen, betrachten z odzwiereiedlu- 
nie, —lenie Beſpiegelung f.; odzwier- 
eiedlony bejpiegelt; im Spiegel ber 
trachtet. 

Odzwiernn, -6j, Odzwieruiczka, 
-i, J. Thürſteherin, Thürhüterin 5.3 
Odzwierne, ego, sn. Einlaßgeld, 
Trinkgeld n. für den Thürhüter; Od- 
z wierni, -ny, ego, sm. Thürſteher, 
Thürhüter, Portier m.; Odzwiernia, i, 
T Thürhüterſtube, Wohnung J. des 

ortiers; Odzwiernictwo, u, sn. 
Thürſteher⸗, Thürhüteramt a., ⸗Poſten 
m. Odzwiernik, -a, sm, Zk. Pförtner, 
Magenmund m.; Odzwierny, sm. ſ. 
Odzwierni. 

Odzwodznik, -a, sm. Hik. Werkzeug 
n. jum Verhüten der Pollutionen; Pos 
lutionsſperrer m. 

Odzwycznjae, Jul, -jam, va. imp., 
Odzwyezaic,-cznil, Fut. -czajg,-czai, 
va. perf. abgewöhnen, entwöhnen; — 
sig od czego fid) etwas abgewöhnen, 
ſich einer Sache entwöhnen; odzwyeza- 
janie, —jenie Abgewähnung; Ent⸗ 
wöhnung F.; odzwyczajony abgewöhnt; 
entwöhnt. j 

Odzyć, Ozyc, -zyl, fut. odzyje, vn. 
part, Odżywac, OZywad, -wal, -wam, 
va. imp. von Neuem aufleben, neues 
Leben bekommen; 'ſich erneuern, wieder 


ausbrechen; odZywanie, Ozywanie Neu⸗ 
belebung J.; Wſederaufleben n. 

Odzyskać, Odyskac, Odiskać, -kał, 
Jut. odzyskam, odiskam, va. perf., 
Odzyskiwac, -wal, -uje, vn. frequ. 
wiedergewinnen, wiedererlangen od. sers 
halten; odzyskanie, odzyskiwanie 
Wiedererlangung F.; Odzysk, -u, sm. 
Wiedergewinn m.; Odzyskacz, Odi- 
skacz, A, sm. Wiedergewinner m.; 
Odzyskalny, «a. wiedergewinnend; wie⸗ 
dererlangend. 

Odzywat, f. Odezwac. 

Odzywezy, a. neues Leben gebend; 
Ng. neu erſetzend, neuen Nachwuchs hers 
vorbringend. 

Odzywiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Odäreie, -wil, fut. -wi, va. perf. mit 
Nahrung ſtärken, erquicken; — sig neues 
Leben bekommen, zu neuen, zu friſchen 
Kräften kommen; odzywianie, od2y- 
wienie sig Wiedergeneſung F.; Odzy- 
wiciel, -a, sm. Neubeleber, Wiederbe⸗ 
leber m.; Odzywnosc, Ozywnosc, -8ci, 
sf. Belebungskraft F.; Odzywny, a. 
neu belebend. 

Oedema, y, sf. Hlk. örtliche Waf- 
ſergeſchwulſt oder Waſſerſucht; Blutun⸗ 
terlaufung f. 

Ofajdac, Ofejdac, -dal, fut. -dam, 
va. perf. S beſcheißen; — sie § ſich bes 
ſcheißen. 

Ofaltorzya, f. Oferta, Ofertoryum. 

Ofarbowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Ofarbowywac, -wal, -wam, va. 
imp. befärben, umfärben, anftreichen ; 
ofarbowanie, ofarbowywanie Umfär⸗ 
bung, Anſtreichung J.; ofarbowany un: 
färbt ; angeſtrichen. 

Ofensywa, -y, F. Kk. Angriff m. 

Öfert, -u, sm., Oferta, y, sf. H. 
Offerte f-; Angebot u. von Waaren, von 
Permitklunasdienſten; hofliches Uner 
bieten u., Dienſtantrag m.; oferta, O- 
fertoryum, sn. indec., Ofaltorzya,-yi, 
sf. Kg. gewiſſer Theil m. der heil. Meffe, 
Dffertorium n.; Ofertowac sie, -owal 
sie, fut. -uje sig, vr. imp. feine Dienfte 
anbieten; H. eine Offerte machen, offe⸗ 
tiren; Ofertowniezek, -czka, sm. 
Speicheſlecker, unterthänigſt gehorſam⸗ 
ſter Diener m. 

Ofiara, y, Oflarka, -i, gf. dim. 
Opfer; Kg. Opfern n., Opferung F.; 
ofiarka, Kg. einem Heiligen dargebrach⸗ 
tes Opfer N.; ofiara ezleeza Menſchen⸗ 
opfer u.; ofiara dargebrachtes, boor, 
botenes Opfer n.; na oflare dawać 
aufopfern, preisgeben; ofiara czego 
Anerbieten n. von etwas; ofiarą dawag 
anbieten, hingeben; Ofiarnicki, Ofiar- 
niczy, a. Kg. Opfer-; Opferprieſter⸗; 
Oflarnik, Ofiarownik, -a; Ofiaroczyñ- 
ca, -y, sm. Kg. Opferprieſter m.; ofia- 
rownik, *Opfertiid) n.; Ofiarnikowy, 
a. Kg. Opferprieftcr- ; Oflarny, Oflaro- 
wny, a. Opfer-; Ofiarostanowiciel, -a, 
sm. Kg. Dber - Opferpriefter n.; Ofia- 
rowac, -owal, -uje, va. imp. u. perf. 
opfern, zum Opfer darbringen; ollaro- 
wac Bogu, Gott anheimſtallen; ofla- 
rowae sig Bogu do czego, *fid) durch 
ein (gegen Gott ausgeſprochenes) Ges 
lübde zu etwas verbinden; oflarowae 
aufopfern, hinopfern ; oflarowac co ko- 
mu Jemandem etwas anbieten, darbie⸗ 
ten, antragen; ofiaruje sig co es treige 
net ſich etwas, es bietet ſich etwas dar, 
es findet Dë etwas vor; oflarowae sig 
komu, * fid nach Jemandem bequemen, 
ihm zu Gefallen leben; Oflarownica, 


Sn 
J. F. Opferpriefterin F. 0 ër 
cki, a. Opfer-; Gero 
Kg. Opferprieſterthum; 0 
n.; Ofiarownik, f. Oflarnik; n 
f. Ofiarowae. E off V 
Oficer, Olleyer, -a, . u ei 
m.; Oficerek, Ofleyerek Kat: 
dim. iron. Officierchen, Din e g- 
junger ober kleiner Offleier miga ag 
-i, /. Officiersfrau f.i Or T 
Ka Officiers⸗; de s a | 
Officiersrang m. ch z 
Oficyal, S sm. ien a 
Stellvertreter u.; Oftey®) te dal 
Verwaltungs, Regierungsbe fte . 
ciant m.; Öfleyalski, a. Zi, Mrih 
Stw. Amts-; Öficyalstwo: D DESA 
biſchöfliches Gericht u. (MEF pa tga 
liche Fälle); Ofleyant, za, 1% Oleg 
amt verrichtender Prieſter .! Ele 
-y, Ofleynka, -i, . Gin die, ce, 
bäude, Nebengebäude M, Lan Lat 
ſchaſtüchen Beamten ; Wen Ha w 
ſonders einer Buchdruderl) ohe m 


a £ 


Ofikaleyt, u, Ng. DN: pa Af 
Art eryſtallifirter Kalffelſen ig ai 
kleinen Kryſtalle ST 1 
ander angeſchoſſen find. nei 

Oel er J lar sët 
tes Tonwerkzeug mit IF 


pofaunen f. va Dni 
Daon -ów, sm. ph presan 
fteinerte Schlangen F., fo 


8 
% Mr agel, 
ſteine m.; Ofiologia, -i. See 
nif, Belehrung f. über ia Schl 

Oft, u, sm. Ng. # véi 
ſtein, Serpentinm. „ gel e 

Ofka, -i, sf. npr. din , Wi 
kleine, hübſche ac. Agathe ente ai 
Oflina, -y, sf. Su. © 2 M 
Segel. 0% 
flis, -a, am. Daune WON 15 
ren, Baumſtock m.; Ballen Ziel 
sak, -a, sm. nur a ap ad 
hauener Balken oder Dé 0% 
Buw. taubes, mageres Ert ur 
ty, a. oberflächlich 0 
Groben behauen (Baum 
Ofnal, -u, gm. Sun, 
Oftalmiczny; a. Mg 5 
betreffend; Oftalmia, te 


n., Augenſchmerz DE d " 

I, . Lebre T. von den "o, % Rat 
Auges; Oftalmologit ir Ale 1 
lehre, Lehre F. vom DC ei 


Ofuk, -u, sm. p 
Ofuknać, he 11. 
(1smalig), Ofukac; en, len 
imp. er ag. Die i 
ofuknac sig na DE, Gul 
ren, hart anlaſſen, 5“ U 
knienie, ofuknigel 
ſchuauzen m. BEN „cal 

Ognend „ Ohacne +, „aim 
(Geh, Ogacic, Oracle i 
va. perf. mit Gr, Ge 
Reiß bündeln, A0. men Ale, 
nen» oder Salt" 0 4 
ſchließen; ogacani® taylan gge 
ſchließung /. mit e g Sc 
ogacony mit Set Let. "ir 
umſchloſſen oder KLAR WË? 

Ogadacz, O6 og 
reder, Perleumder 
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kü ta. „ Pe. 

aden ine 05 Ogadywac, Wal, 
Nad reg, bereden, ver 

A D nia ‚ 


e ogadywanie Ber 
A 7. 


VW DÉI 
ba EH Stumpf, Stum. 
a „Stum 
bacbanenen Sand eines 
gers oder Armes. 
am, va. emp, Ogo- 
l E Gë perf. ringsum 
rel einen st kahl maden, — 
"wi völlig abſchuppen. 
tid, J Ogan wil- 
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WY UA W. Fanjacz, Lu, 3m. 
nh, Sc, Fliegenwedler m.; 
E Ogan Wedierin. Fliegen 
ač, -nial, -niam, 
D fyg nal, fut, -nam, 
wehren "Hl va. perf. hüten, 
ll Bra, Fa Schädliche hin: 
Sek oganine co 
x D. En N 

DH ern Das ` der fächelnd von fi 
Ra eh na sie komu fid) Se 
0 t AN [tend. 
55 gesty, a. beſchat⸗ 
be Spren ui cgenwedel ` Wind» 
h Dir, rl, Weihwedel m. 
D und „ Dm, Jäg. Stöber⸗ 
i 3, Ogarcisko, Oga- 
"äu, me chlechter, garſtiger, 
Gef Zune m. Ogarcze, 0- 
INN olli n. eines Er, 


t indes 
N 
IN Up 


Ki 
Wi 


Ta 
Gerd 
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. 0, ngli, fut 2 

Ni Vi Barna, Zi Tut. -u, TO, 
ww um DA » Ogartywačć, 
k pde, va. frequ., O- 
h Viv SC oder -ninjg, va. 
AN klebe rund umgeben; 


di X In In, 
wo niei ur Genn ſich faſſen; ogar- 
Ve gldice Gedanken en 
niony begrelftid ; 
V 1 lch, ogarngé 
d D Wan einigen Ogarnin- 
N dn. Ogarnionie, -in, 
Bu ngebung J. 
A garz D $ 
ge Harze . Ogareze; 
Such wav. Slöberhündin 
dene Ogarzysko, 


/. Ausvolſterun 
Wé H H 
Mopy — vaͤudes mit Fide 
Kä Ka] . 
Sr d nid. ogdncze, Era. 
ben. 
dicht umge⸗ 


ladung fan en. Umbew 
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feuern; ogień 
euer u.; ogień 
Kunſtſeuerwerk, 
n noony, Nil. 
J.; Di, *Gichenieuer 

ul ielny ogien, 
K. Er Brand m., St. 

liederbrand m., 


Gangräne F.; ogion, Alk. Entzündung 
F.; Ogienek, -nka, Ogieniek, -nka, 
sm. dim. kleines Feuer, Feuerchen .; 
Ogienny, a. Feuer, 

Ogier, ogiera, Ogierek, -rka, sm. 
dim. Hengſt m.; Ogiorowy, a. Hengſt.. 

Ogiety, Obgiety, pp. u. a. v. Ogiae, 
f. d. | Oginac, Obginac, ote. G 0- 
gigt, etc. 

Ogiński, gewiſſes poln. Wappen. 

Oglabiac, -biel, -biam, ta. imp., 
Oglobic, -bil, fat. -bi, va. perf. rings⸗ 
um vollſtopfen. 

Ogladac, -dal, -dam, Obzierac, 
-ral, -ram, Sva.imp., Obejrzec, -rzul}, 
fut. -rzy, va. perf. beſehen, beſichtigen, 
in Augenſchein nehmen; — sie ſich ums 
ſehen, ſich umblicken; ogladac kogo, 
Jemanden ſehen, ihn beſuchen, ihn zu 
beſuchen kommen; ſ. a. o. Obejrzec. 

Ogladaly, a. geformt, eine Geflalt 
habend. [(lat. pyrostria). 

Ogladnia, -i, sf. Ny. gewiſſe Pflanze 

Ogladzac, -dzał, -dzam, va. imp., 
Ogladzie, -dzil, Fut. -dzi, va. perf. 
Hungersnoth herbeiführen (3. B. durch 
Aufzehren 2c, aller Borräthe). 

Oglad zac, -dzal, -dzam, va. n., 
Ogladzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
beglätten, überziehen mit Glätte; ogla- 
dzanie, ogladzenie Ueberglättung Ji 
ogladzony überglättet. 

Oglaskac, kal, fut. kam, va. per., 
Oglaskiwac, -wal, -wam, va. frequ. 
zähmen, zahm machen; Oglaskacz, 0- 
glaekiwacz, -a, sm. Zähmer, Zahm⸗ 
macher, Pändiger m.: Oglaskanie, — 
-skiwanie, An, sn. Zähmung, Bändi⸗ 
gung J.; Oglaskany, pp. u. a. gezähmt, 
zahm gemacht, gebandigt. 

Oglaszac, -szal, -zum, va. iMP., 
Oglosic, -sil, fut. oglosze, oglosi, 
va. perf. verkündigen, öffentlich bekannt 
maden, ausrufen; ogiaszanio, oglosze- 
nie Verkündigung, öffentliche Befonnt, 
machung f. 

Oglawiac, f. Oglowine. 

Ogled, -u, sm. Beſchauung. Anſchau⸗ 
ung, een Zi Ogledacz, -a, sm. 
Ans, Beſchauer; Beſichtiger m.; Ogle- 
ange, Ogledowac, |. Obejrzec ; Ogle- 
dny, a. Beihaus, Befihtiqungss; zu be, 
ſchauen, beſehbar; »Rückſicht nehmend, 
berückſichtigend; Oglednose, sei, Sf. 
Umſicht, Vorſicht, Rücſicht J.; Ogledne, 
-ego, sn. Beſichtieungsgeld, Schaugeld 
n.; Ogledownik, J. Ogledacz ; Ogledi- 
zny, -dzin, Ogledy, ogled, sf. pl. Be 
ſichtigung f., Beſehen; Ogledzinny, a. 
Befihtigungss ; Beude., Viſiten.. 

Oglobic, f. Oglabiac. 

Oglodac, -dal, fut. ogloda, va. 
perf., Oglodawac, Oglodywac, -wal, 
-wam, va. frequ. u. imp. bebeißen, 
befreſſen, benagen; ”jehartig machen 
(ſcharfe Werkzeuge); Oglodacz, -a, sm. 
Bebeißer, Befreffer, Benager n.; Oglo- 
danie, -in, sn. Befreſſen, Benagen m.; 
Oglodany, pp. u. a. befreſſen, benagt. 

Oglödek, -dka, sm. Ng. gewiſſes bes 
flügeſtes Infect . (lat. scolytus). 

Öglodnialy, pp. u. a. v. Oglodniec, 
-niel, fut. -nieje, vn. perf. Hunger 
leiden, hungern. 

Oglodzie, -dzil, ul. -dzi, va. p., 
Oglodzac, -dzaf, -dzam, va. imp. 
hungern machen, Hunger erregen oder 
veranlaſſen; aushungern; oglodzenio 
Hungersnoth J.; oglodzony hungrig 
gemacht. 

Oglos, -u, sm. Verkündigung, Per 
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fauntmadhunna f.: oglosu sila, rzeczy 
malo, 'piel Geſchrei und wenig Wolle , 
vie! Geſchrei und nichts dahinter; Ogio- 
sic, eto. f. Odglnszue, ete.; Oglosze- 
nie, -ia, sn. Kundmachung, Veröffent⸗ 
lichung J.; Oglosiciel, -a, sm. Verkün⸗ 
diger, Bekanntmacher m.; —eielka, i, 
sf. Verkündigerin Y.; Ogloszony, pp. 
u. a. verkündigt, bekannt gemacht; O- 

losny, a. helltönend, lautſchallend, 
onor (Stimme). 

Oglöw, -owia, sm., Oglöw, -owi, 
8f., Oglöwka, -i, sf. dim. Art Halfter f. 
(Plerdegeſchirt). 

Oglowine, oder Oglawiae, -wial, 
-wiam, va. imp., Oglowic, -wil, fut. 
-wi, va. perf. die jungen, bis zu einer 
gewiſſen EA aufgewachſenen Bäume 
am Wipfel oder an der Krone beſchnei⸗ 
den oder dieſelbe abhacken; oglowianie, 
oglowienie Beſchneiden, Verſchneiden 
N. der Krone der jungen Bäume. 

Oglowie, -ia, sn. Zk. weicher, noch 
nicht ganz hart gewordener Deckel m. in 
der Mitte des Schädels ganz kleiner 
Kinder. lete. f. d. 

Oglowiony, pp. u. a. v. Oglowiac, 

Ogluch, -u, sən. Betäubung /; O- 
gluchnae, oglucht, fut. -ng, - nie, en. 
(I. malig) taub werden, das Gehör ganz 
verlieren; ogluchnienie, ogluchnigcie 
Taubwerden n. 

Oglupiec, -pinl, fut. -pieje, on. 
perf. dumm werden, verdummen; oglu- 
pienie Verdummung f- 

Ogluszac, -szal, zam, va. mp., 
Ogluszyc, -szyl, Fut. -szy, va. perf. 
taub machen, betäuben; Ogluszec, 
-szal, fut. -szeje, vn. perf. betäubt 
werden; taub werden; ogluszenie Be. 
täubung 5.; Taubwerden n. 

Ognac, f. Oganiac. 

Ognajnc, jn], Jam, va. imp., O- 
gnole, ognoil, fut. ognoje, ognoi, va. 
perf. dib, mit Dünger belegen, dün. 
geni ringsherum anfaulen; ognajanie 

elegung f. mit Dünger; Anfaulung f. 

Ogniatac, An), -tam, va. imp., O- 
gniese, ogniötl, fut. ognoce, ogno- 
cio, va. pay. umkneten, umdrücken, 
rundum drücken; ognintanie Umkne⸗ 
tung J. 

Ognic, ognil, fut. ogni, on. perf. 
befaulen, rundum faulen; Ognily, pp. 
u. a. abgeſault; durchgefault. 

Ognicn, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. geranium mollel. 

Ognicie, -in, sn. Abfaulung, Durch⸗ 
ſaulung f. 

Ogniezek, -czka, sm. Ng. owr 
wurm, Feuerkäfer m. (lat. lucanus); 
Ng. Feuerkröte f. (lat. rana rubeta). 

Ogniecenie, |. Ognicie. | Ogniesc, 
f. Ogniotac. | Ognik, -a, sm. dim. 
kleines Feuer n.; Mik. heißer Brand, 
Gliederbrand m., Gangräne f. ; Roth. 
lauf m., St. Antonsſener u.; Ng. f. 
Ogniczek. e 

Ognily, pp. u. a. v. Ogniec, ſ. d. 

Ogniobojny, a. ſeuerſcheu, das Feuer 
fürchtend; Ogniobronny, a. dem Feuer 
wehrend; Schdk. dem Feuer widerſte⸗ 
hend; Ognio-chinian, a. Schåk. china⸗ 
oder chininſauer; Ognio-eytrynian, a. 
Schéi, citron» faner; Ogniodajny, a. 
feuergebend; Ogniodrzewny, a. bran: 
dig⸗holzſauer; Ogniofarbny, a. feuer 
farbig; Ognioglöw, Ng. f. Ostrodziöh; 
Ogniogory, a. feuerbrennend; Ognio- 
gumny, a. brandig-fchleimfauer; Ognio- 
Jnblecznian, a. apfel-ſauet; Ognio- 
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klejan, a. flebſtoff⸗ſauer; Ogniokrusz, 
-a, sm. Bw. rothbrüchiges Eiſen n.i 
Ognioksztaltny, Ognioksztalty, a. 
feuergeftaltet; Ognio-masiawian, a. 
butter⸗ſauer; Ogniomierz, -a, sm. 
Feuermeſſer n.1 Ogniomietny, a. feuer: 
athmend, feuerſpeſend; Ogniomiot, u, 
sm. feuerſpeiende Maſchine F., Kw. 
Feuerſchlund m.; Ogniomistrz, a, sm. 
Kw. Feuerwerker m.; Ogniomozny, a. 
feuergewaltig; durch das Feuer herr 
ſchend; Ognionogi, a. feuerfüßig; 0- 
gnionosny, Ognionoszy, a. ſeuertra⸗ 
gend; Oguiopalenie, -ia, 877. Feue⸗ 
rung; Verbrennung f. durch Feuer; O- 
gniopary, d. feuerſprühend, ſeuerdam⸗ 
pfend; Ogniopiör, -oru, sm., Ognio- 
pióro, -a, sn. Hik. Honiggefhwulft F. 
(Art Geſichtsgrind gam kleiner Kinder); 
Ognioplynny, a. feuerfließend; Ognio- 
rody, —rodny, æ. feuererzeugend; O- 
gnioröd, -odu, sm., —rody, -6w, pl. 
Schdk. zweite Gruppe F. einfacher nicht» 
metalliſcher Körper, die aus Schwefel, 
Selen und Phosphor beſtehen und mit 
lebhaften Feuer verbrennen; Ognioroj- 
ny, a. feuerfprühend, feuerblitzend; 0- 
gnioskladny, a. feuerſteinartig; Ognio- 
skrzysty, a. feuerſprühend; Ognio- 
strzelny, a. feuerſchießend; Ogniotrwa- 
ly, a. feuerbeftändig; Ognio-uran, a. 
arnfauer; Ognio-winian, a. weinſtein⸗ 
auer; Ogniowinnikowy, a. Schdk. 
tanntweinfteinfauer ; Ogniowisty, a. 
feuerartig ; Ogniowladca od. -dza, -y, 
sm. Feuerbeherrfcher m.; Ogniowladny, 
a. das Feuer beherrſchend; Ogniowrö- 
ženie, -ia, sn. Umwandlung, Verände⸗ 
rung f. durch das Feuer; Ogniowy, a. 
Feuer,; feurig; 'hißig; — kolor, Mal. 
Feuerfarbe F., Feuerroth u.; Ognioziej- 
ny, a. (7); Ögniozlot, Ng. f. Pirochlor; 
Ogniozywy, a. im Feuer lebend; ognio- 
żywa salamandra der (eine furze Zeit) 
im Feuer aushaltende Salamander; 0- 
gnipióro, f. Ogniopiöro; Ogniplon, 
ni, sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. achi- 
menes). 

Ogniscie, ad. 5 teufliſch, hölliſch, 
böflenmäßig'; E 129 haͤßli⸗ 
ches Feuer; ſehr großes Feuer n.; Heerd, 
Feuerheerd; Brennpunkt, Focus m. eines 
Brennglaſes oder Brennſpiegels; Mit⸗ 
telpunkt, Vereinigungspunkk m.; “Wols 
nung f., häuslicher Heerd m.; Ognisko- 
wac sie, -owal aie, -uje sie, ur. imp. 
fich um einen Mittelpunkt, um den häus⸗ 
lichen Heerd ſammeln; Ognislepek, 
-pka, sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
calliopsis); Ggniskowy, a. Heerds⸗, 
Brennpunkts⸗; Ognisto, f. Ognisty, 
Ogniseie ; Ognistos£, -Sei, sf. Feurig⸗ 
keit; feurige, hitzige, heiße Beſchaffen⸗ 
heit f.; Ognisty, a., —to, ad. Feuer.; 
feurig; ogniste kule Feuerkugeln f.; 
ogniste garnce Feuertöpfe m.; ognisty, 
hitzig, beiß, feurig, brünflig ; ognista 
{modlitwa heißes, bruͤnſtiges Gebet n. 

Ogniszez, -a, sm. gewiſſes geflügel. 
tes Inſect (lat. pyrochroa). 

Ogniwacz, -a, Ögniwaczek, cz ka, 
sm, Myth. Bogel Phönir m. 

Ogniwnik, -a, sm. Philos. gleichfam 
an den Fingern oder an den Gliedern 
einer Kette (ogniwa) herzuzählender Bes 
weis oder Schluß, Kettenſchluß a. (lat. 
dactyliosyllogismus oder consequen- 
tia annulata). 

Ogniwny, ſ. Ogniowy; Ogniwo, O- 
gniwko, -2, sn. Feuerſtah. m.; Feuer⸗ 
zeug u.: Weßſtahl m.; ogmwo, ogni- 
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wko Glied u. einer Kette; ogniwa mal- 
zenskie, Band n. der Ehe; ogniwo, 
Kette; »Feſſel F.; Ogniowy, Ogniwny, 
a. Kettenglied⸗; aus Kettengliedern ger 
macht. [Pflanze (lat. eustephia). 

Ognisierka, A. sf. Ng. gewiſſe 

Ognoie, ete. f. Ognajac, etc.; 0- 
gnojony, Pp. u. du, |. Ognajac. 

Ogöl, -u, sm. fabler Ort zu., kahle, 
leere Gegend F.; ogól, ogul, Allgemein⸗ 
heit; Geſammkheſt F.; Allgemeines u.; 
ogölem, w ogóle, im Allgemeinen; 
"überhaupt ; “im Ganzen; alles zuſam⸗ 
men; Sin Baufd und Bogen; w ogóle 
co zakupić, H. etwas in Bauſch und 
Bogen kaufen, Szenen Ramſch zuſam⸗ 
menkaufen. 

Ogolacac, f. Ogoloeic. 

Ogolec, Jul, fat. ogoleje, vn. perf. 
kahl, leer werden; Ogolie, -lil, fut. -i, 
va. perf., Ogalac, -lal, Jam, va. imp. 
entblößen, kahl machen; ogolie brzy- 
twe alten, barbieren, ſcheeren mit dem 
Scheermeſſer; ogolić kogo bez mydla, 
“*Jemanden über den Löffel barbieren, 
ihn betrügen, anführen; ogolenie Kahl⸗ 
machen; Entblößen .; Ogoliciel, -a, 
sm. der entblößt, kahlmacht. 

Ogólnie, ad. im Allgemeinen; im 
Ganzen; Ogölnide, f. Uogölniac sie; 
Ogölnosc, -sei, sf. Allgemeinheit, Ge⸗ 
ſainmtheit F.; Ogólny, a., —nie, ad. 
allgemein. 

Ögoloeic, -eil, fut. ei, va. perf., 
Ogolacac, -cal, -cam, va. imp. entblös 
ßen; berauben; bye ogoloconym ze 
wszystkiego von Allem entblößt fein; 
ogolocenie, ogolacanie Beraubung ; 
Entblößung f. 

Ogolony, pp. u.a. v. Ogolic, f. d. | 
Og6lowo, —wosć, —wy, Í. Ogölny,etc. 

Ogoltac sig, Obholtac sie, Obgol- 
tac sie, -tal sie, fut. -tam sie, vr. 
perf. S ſich mit etwas vertraut oder bes 
tannt machen. 

Ogon, -a, sm. Schweif, Schwanz m.; 
2 ogonem geſchwänzt, geſchweift; ogo- 
nem kiwac mit dem Schwanze wedeln; 
ogon zwiesic oder pod siebie scho- 
wac den Schwanz einziehen; kazda 
liszka swój ogon chwali, *jeder Krä⸗ 
mer lobt feine Waare; ogon Schweif m., 
Schleppe f. an einem Kleide; gwiazda 
2 ogonem, Stk. Schweif, Schwanz⸗ 
ſtern, Comet n.; mila z ogonem, “ ſehr 
lange Meile F.; ogon, längere oder fürs 
zere Reihe f. von Begleitern oder Gefol⸗ 
ge; Ogonak, -a, Ogonaczek, -czka, 
sm. dim. kurzer Zipfelpelz m.; Ogo- 
natka, -i, sf. Schleppenkleidträgerin; 
Tk. geſchwänzte Note F.; Ogonaty, a. 
ſchwanze, ſchweifartig; Ogoneza, ſ. O- 
gonica, Ny.; Ogonezyk, gewiſſes poln. 
Wappen; Ogonek, -nka, sm. dim. 
Schwänzchen .] Ng. Stiel m. am Obſte; 
Stengel n.; Spl. Häkchen n. unter den 
polniſchen Buchſtaben 4, e; Ogonek, 
npr. Blattihmangden n. (Hundename); 
Ogoni, a. Schwanz, Schweif; ogonie 
pióra Schwanzfedern F.; Ogoniasty, a. 
ſchwanz⸗, ſchweifartig; geſchwänzt, langs 

Ogonic, f. Oganiac. Ugeſchwänzt. 

Ogonica, -y, SF. Zk. Hintertbeil n., 
wo ſich der Schwanz befindet; Hinterer 
m.; ogonica, Ng. Cn. Paſtinafe, Heils 
mun F.; Ogoniezek, cz ka, sm. Ng. 
Schwanzmeiſe F.; Ogoniec, -nca, sm. 
Ng. geſchwänzte Afterſpinne F. (lat. te- 
lyphonius); Ogonkowaty, a., — to, 
ad. wie ein Schwänzchen, ſchwänzchen⸗ 


l artig; Ogonny, a. Ng. am Ende des 


z 
Schwanzes Riemen haben? Le Wi r 
ogonne, Ng. Muftenthie gon e 
men an den Schwänzen EN 
Got? „. ef 
Augen befäct ift; Dono St 
Sawan vi Schweif ode (ae 
Ogorad t, f. Ogorz6t. . 
Ogörczak, -a, Sm». we f 
kleine Gurte / Gürkchen en) 0 
ny, a. Ng. Gin, Kk. Div 7,06 
Gurkenſaft m., (frt) di 
czasty, d. gurtenattig. Aa, ce 
rek, -Tka, Ogres 
Ng. Gin, Gurke f. — D 
Ng. (ſelsgurte 7. 
vestris); ogórek, A 
Stricke, den mehrere 
eines Guͤrtels tragen; O 
abhängender Theil m- 
görecznik, -a, sm. % 
fenähnliche Pflanze (lat. i 
Ogörkownik, Ggerec e e 
Ng.: —wate rösliny 9 r ps 
retſchartige Pflanzen f. A 
sf. Ng. gewiſſe Ha, Ze 
ria); Ogörkownik , 1 
sm., Ogörkowiny, “wid "a 
oder Blätter a., Nanken Js 
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m. der Gurken; ul" ee 
Ausnahme der Frucht; AR) 
ju, sm. Ng. gewiſſe 6 


Pflanze (lat. sicyos) i Lef of 
Gurken⸗; ogórkowy SACH 
Gurkengarten m., GUT ran d 
nik, -a, sm. Gin. H 
Gurkenbeet u. = 
Ogorzalka, I, sf N, be 
Waldbrand am Stam! 
ze i 400 
orzalosc, -501s nel". Ur 
sf. SE Wee On VI ? 
brand m.; Ogorzalyı , tbat 
gorzed:) verbrannt, a ) 
Sonne verbrannt, (0 , Del? 
bräunt; strefa gor ah , 
Zone F.; Ogorzöc, ne, 
-rzeja, un. per f., G 
en. imp. verſengen n der Ae 
ſengt, verbrannt, y Haf es, 
bahnt werden; og Meet 
oder skrzydelka , 
gel verſengt, zer bat IF 
laufen, “er ift (endli) co del 
worden; ziemie le Ann, vgl 
ogorzalg, Geog., EI En 


at 

ne a 2. d. 
ut. kne, vn. (I wutz Ve ` 
d Ograbiad, -bial, 25 St, 
Ograbic, -bil, Jet omen, ch 
Gewalt entreißen, MI e. St 
grabienie Entrei pii 
Gewalt; ograbion) ubt, 


d Trau g. 
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jener Al 
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zurückgewinnen; 05 d A 
Ausfpislen (a. D. e Gi 
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Münzen ien), -czam, va. 
tenje ränfen ; einiriedis 
» Braniczenie, |. 


. idi ie daz un Fieber ſchüt⸗ 
Wie hütet mie das Fi er ſchu 
We mi 18 Sicher ben 


E 
s Veturia „Waſſer taugt 
d engen ch: Fieheranfälle, 

8 KÉ Fieberſchütteln, 


m Emil, u. dir 5 imp., 
ti d. perf 
Ark» Hachlleßen em Damme endend 
GE 
Wi $ amm. ogroblony tin» 
M 0 
Becker ai 
het: » Baus 


ewod is 
Statthal Ko E WE 


ganzen Lande); 
\ 02 Obgroda, -y, 
1tik Brödek, -dka 
Se * am. dim. Gärt⸗ 


in e w . . i, / Ain 

$ V. dim. D 
Ka Aw i ner, file riget Jaun 
dat Ati At. R Umſchwelfe 
En Wi ne Tanne Rede pez 
Miine ken Worweiſc; geradeher, 
ER EN Worte ee; geradeher⸗ 
SEN leinen H d Ogrödkowy, 


alt ant, mit äunung gehörig; 
Dr Dt Dëse, oa ha 

di nom r danie, kied W 

lge DA) hier erft vers 
ab r edensarten 
. Wi ö ? 
D dunn die arten. E 


eg rs, -a „n. Gleis, 
Wl ` 


zu Bian, mie, -ja, 
wt, ee tung i 
Mng J ore Die, f. Mit 


Nr tner artena Garten brarbel 
Wl JE machnarbelten pepy orbe) 
VV Tun; ten adeſchäftigen; 


nie igy En st, 
Teig néi ATZO ogro- 
at gro 
Sech Brit 195 ed desen 
* 2 i 
oln “deutsches Wort die 
Orterg 


zwanzig Jahre bei mir den Gärtner; O- 
grodnik, -a, sm. Gärtner; Halbbauer 
m.; — uczony Kuſtgärtner m.; Ogro- 
dnikowa, -6j, sf. Gärtnerin, Frau ff. des 
Gärtners; Ogrodnikowy, Ogrodniczy, 
a. Gärtner., Gärtners; Ogrodnina, 
Ogrodinowy, j. Ogrodowina, etc.; 
Ogrodny, a. Gin. im Garten wachſend, 
Garten-; kwiat to nie ogrodny, ale 
polny diefe Blume wächſt nicht im Gars 
ten, ſondern im Freien; Ogrodowina, 
Ogrodowizna, Ogrodninn, y, sf. Gin. 
Gartengewächs,⸗Gemüſe,⸗Früchte; Sup⸗ 
penkräuter, Küchenkräuter n.; Ogrodo- 
winowy, Ogrodowiznowy, Ogrodni- 
nowy, a. Gin. die Gartengewächſe, Gar: 
tengemüſe, die Hiën, ober Suppen: 
kräuter 2c. betreffend; Ogrodownictwo, 
f. Ogrodnictwo; Ogrodny, Ogrodo- 
wy, d. Gartens; zum arten gehörig; 
ziemia ogrodowa, Gin, Gartenerde J., 
Gartenland n., Gartenboden n.; lilia 
ogrodna Gartenlilie F.; umizga sie, 
by ogrodny zając, "er thut ſchön, er 
löffelt, er carefſirt wie ein Gartenhaſe; 
Ogrodowy, ego, Ogrodostróz, -a, sm. 
Gartenaufſeher, Gartenhüter, Garten: 
wächter; Gärtner m. 

Ogrodza, -y, Sf., Ogrodzenie, A9. 
sn. Umzäunung F.; Ogrodzic, -dzil, 
Jut. -dzi, va. umzäunen; ſ. a. Ogra- 
dzac. y 

Ogrodziec, -dzea, Ogrojec, -jca, 
sm. Garten; Bibl. Garten m. am Dei, 
berge; *Delberg m.; Ogrodzina, -y, 
Ogrodzinka, -I, sf. dim. liebes, hüb⸗ 
ſches, nettes Gärtchen; elende, dürfti— 
ges Gärtchen n.; Ogrodzisko, -a, sn. 
häßlicher, wuſter, ungeheuer großer 20. 
Garten m.; Ogrodzony, pp. u. a. (v. 
Ogrodzie:) umzäunt, eingezäunt, einge⸗ 
friedigt ; umringt; *bejchonigt, bemän⸗ 

Ogrojec, f. Ogrodziec, telt. 

Ogrom, -u, sm. Getöſe; Donnern, 
Krachen; Saufen .; ogrom, Ogrom- 
nosé, -sci, SF. ungeheuere Größe, Rics 
ſenmäßigkeit; Ungeheuerlichkeit F.; un⸗ 
geheurer Umfang m.; ogrom, Bw. Gr: 
ſchüͤtte u.; Ogromny, a., — nie, — no, 
ad. betäubend; ungeheuer; furchtbar 
groß; furchterregend; ogromny, “aufer 
ordentlich; ogromna pamięc außeror⸗ 
dentliches Gedächtniß u.; ogromnie 
wrzeszezec gewaltig laut, furchtbar 
ſchreien. 

Ogroza, -y, SF. Schrecken m. 

Ogrubialy, pp. u. a. rundum grob. 
geworden, vergröbert; Ogrubic, bit. 
fut. -bi, va. perf. rundum grob ma 
chen, EE vergröbern; Grubiec, 
-bial, fut. -bieje, vun. perf. rundum 
oder ringsherum grob werden, ſich vers 
grobern; Ogrnbny, a. gröblich, etwas 
grob; ogruba reka etwas grobe, harte 
Hand F. 

Ogrudzac sie, -dzal sie, -dzam sie, 
vn. imp., Ogrudzić sie, -dzil się, fut. 
-dzi sie, vr. perf. fid) die Füße vertte⸗ 
ten, verſtauchen oder verbällen auf fhol» 
ligem, klumpigem, holperig gefrornem ꝛc. 
Erdboden. 

Ogrywac, etc. f. Ograc. 

Ogryzac, zal, zam, va. imp., O- 
gryze, Obgryze, ogryzi, fut. ogryze, 
ogryzie, va. perf. um und um benagen, 
befreſſen; Ogryzacz, -a, sm. Benager, 
Befreſſer m.; Ogryzenie, Ogryzienie, 
Za, sn. Benagen, Befreſſen u. rund um; 
Ogryziony, Pp. u. a. rundum benaat, 
befreſſen; Ogryzek, -zka, sm. befreſſe⸗ 
nes, benagtes Stückchen n.; Reſt m. eines 


ringsum benagten oder halbverzehrten 
Apfels, einer dergleichen Birne, (Apfel., 
Birns) Griebs; Zk. Adamsapfel m. (lat. 
pomus Adami). 

Ogrzac, ogrzal, fut. ogrzeje, va. 
perf., Ogrzewnc, Odgrzewac, -wal, 
-wam, va. imp. wärmen, erwärmen; — 
sie przy ogniu fid) am Feuer wärmen; 
— sig przy kim fid) an Jemandem wär⸗ 
men, 'ſeinen Vortheil bei Jemandem ar, 
nießen, Nutzen von ihm ziehen; ogrza- 
nie, ogrzewanie Wärmung, Exwär⸗ 
mung .; ogrzany gewärmt, erwärmt; 
Ogrzewny, a. wärmend, erwärmend. 

Ogrzeszac, -szal, -szam, va. un. 
Ogrzeszyc, -szyl, fut. -say, va. perf. 
fündigen machen, zur Sünde verleiten, 
veranlaſſen; nie dawaj ustom twoim 
by nie ogrzeszaly wehre deinen Lippen, 
daß fie nicht ſündigen, "laf deinen Mund 
nichts Sündiges reden. 

Ogrzewac, etc. j. Ogrzac, etc.; O- 
grzewny, a. erwärmend, wärmend, 
warm; piec ogrzewny Sparofen m. 

Ogrzmoeic, -cil, fut. -ci, va. perf., 
abprügeln ; f. a. Wygrzmocie. 

Ogut, Ogulnie, ete. f. Ogöl, Ogöl- 
nie, etc. | Ogurek, f. Ogórek. 

Oguzie, -ia, sn. Kk. Schwanzſtück, 

Oh! int. oh! o! ah! [Feild u. 

Ohaene, f. Ogacac ; Ohaeic, f. Oga- 
ciċ. | Ohar, ſ. Kaczka. 

Oheblowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf., Obeblowywac, -wal, -wam, va. 
imp. abhobeln; oheblowanie, oheblo- 
wywanie Ab-, Behobelung F.; oheblo- 
wany abachobelt, behobelt. 

Oheretyczec, -czal, -czeje, un. 
imp. Kg. zum Ketzer werden, vom echten 
Glauben abfallen, den Irrlehren beitre⸗ 
ten; oheretyczenie Perketzerung fay 
Uebertritt m. zu den Bebe, Oherety- 
ezyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. ver- 
ke oin Keßer machen; oherety- 
czenie Perketzerung F.; oberetyczony 
verketzert, zum Ketzer gemacht. 

Ohlaszenny, a. Kg. kalechumeniſch; 
den Katechismus lernend; ; fid) zur erſten 
Abendmahlsfeier vorbereitend. 

Ohlobla, -i, sf. Ldw. lange dünne 
Stange f. zum Aufhängen des (zu trods 
nenden) Heues; ohloble, pl. Stangen /. 
u einem Heufeimen oder großen Heus 
Late 

Oho! int. oho! o, o! hoho! ei der 
Kuckuk! warum nicht gar! es kommt 
darauf an! 

Ohukac,-kal, kam, va. imp., Ohu- 
knage, nal, fut. -kne, va. pert, (u. 1. ma- 
lig) ſchreiend betäuben, durch Schreien 
aus der Faſſung bringen; — sig, vr. 
perf. ſich beruhigen, ſich zufrieden BR 

ſich etwas aus dem Kopfe, aus dem 
Sinne ſchlagen. 

Ohnrstwo, -a, sn. Halsſtarrigkeit / 

Ohyda, Ochyda, Ohida, y, sf- 
Ekel, Abfcheu m., Grauen n.; Unehre, 
Schmach, Schande F.; Ohydliwy, Ohyd- 
ny, Ohisny, a. ekelhaft, Ekel, Ab⸗ 
ſcheu, Grauen verurſachend; unehrenhaft, 
ſchmachvoll, ſchändlich; Ohydliwosc, 
Ouydnose, -sei, sf. Ekeſhaftigkeit, 
Grauenhaftigkeit; Schmach, Schändlich⸗ 
keit J.; Ohydzac, -dzal, -dzam, va, 
imp., Ohydzic, Ohidzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf. verekeln; häßlich machen; 
verſchreien, als ſchlecht ꝛc. verſchreien. 

Ohynage, f. Ochynge. 

Oj! int. o! oh! au! oj, oj! au, au! 

Ojarzmiac, -mial, -miam, va. imp., 
Ojarzmie, -mił, fut. -mi, va. Bert, 
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unterjochen; ojarzmianie, ojarzmienie 
Unterjochung F.; ojarzmiony unterjocht. 

Ojciec, Ociec, ojca, sm. Vater n.; 
panie ojeze! Herr Bater! stary ociee 
Großvater m.; ociec czeladny Hauge 
vater, Familienvater m.; ojciec zony 
Schwiegervater m.; ojeiec, Stamm⸗ 
vater mm., Stammesoberhaupt n.; do 
ojców zebrany poszedł cr wurde zu 
feinen Vätern verſammelt, "rer ftarb; 
Bog ojciec, Kg. Gott der Bater, Gott 
Bater; ojciec niebieski, Kg. der himm⸗ 
liſche Bater; ojcze nasz, którys jest 
w niebie, åwieć się imię twoje ! Bater 
unfer, der du biſt im Himmel, geheiliget 
werde dein Name! ojciec ojezyzny 
Vater zu. des Vaterlandes; ojciec, "Bar 
ter, Urheber, Stifter zu.; ojeiec ducho- 
wny, Kg. geiſtlicher Vater, Beichtvater 
m.; ojcowie swieei, Ag. die heiligen 
Väter, die Kirchenväter; Ojciec swiety, 
Kg. der heil. Vater, Papſt m.; ojciec, 
pl. ojcowie, Kg. Pater, ehrwürdiger 
Water, Ordenspaker n.; ojciec ducho- 
wny, "Kg. Zaufpathe, Taufvater n.; 
Ojeio, -a, sm. Väterchen; liebes, gutes 
Bgterchen e Ojcobójca, -y, sm. Bater. 
morder, Mörder m. ſeines Vaters; Oj- 
coböjski, Ojcoböjezy, a. vatermörde⸗ 
niſch, den Bater mordend, erſchlagend; 
Ojcoböjezyni, -i, sf. Batermörderin f.i 
Ojeoböjstwo, a, sm. Batermord m.; 
Ojcomorderca, Ojcomorderstwo, |. 
Ojcoböjen, etc.; Ojcoimienny, a. den 
Baterönamen tragend, patronymifch ; 
Ojeolubnik, -a, sn. Vaters Liebling 
m.; Ojeopochodny, a. dem Vater ähn. 
lich; Ojcosieroctwo, -a, sn. Baterlofig« 
keit fu; Ojcosilny, a. ebenſo ſtark und 
mächtig wie der Pater; Ojeowie, Oj- 
ezyc, Ojezyez, -a, sm. echter ehelicher 
Sohn m.; ojeowie, Sohn m. des Bar 
terlandes, E m.; ojezycze, 
pl. eingeborne Unterthanen, Grbunter, 
thanen m.; nasi ojozyce, 'unſere Landes 
leute; ojcowie, *Batricier, dem alten 
höheren Bürgerſtande Angehöriger m.; 
Ojeowizna, -y, Sf., Ojcowskie, -iego, 
sn. väterlided Erbgut oder Erbtheil, 
Päterſiches .; Ojcowka, -i, sf. Benen⸗ 
nung J. nach dem Vater, dem Paterna⸗ 
men entſprechender Name m., Patrony⸗ 
mieum .; Ojcowski, a. päterlich; Oj- 
cowskie, dd. auf väterliche Art, nach 
väterlicher Weiſe; wie ein Vater; po 
ojcowsku nach der Båter Weiſe; dom 
ojeowski Baterhaud n.; Ojcowsko, ad. 
vaterlich ` wie ein Bater; auf väterliche 
Weiſe; nach Vaterart; Ojcowstwo, Oj- 
costwo, -a, sn. Vaterſtand m., Baters 
CM VBäterlichkeit f., Verhältniß n. des 

aters; Oicowy, OJcöw, -owa, owe, a. 
Baters, Vaters; den Vater betreffend, 
dem Vater gehörig; ta wies ojcowa dit 
ſes Landgut gehoͤrt dem Vater; Ojeu- 
szek, -szka, sm. Päterchen, Vaterlein u. 
Wel i Ojezenko, -a, sm. 

äterchen; liebſtes Päterchen, Hergend« 
väterchen; liebſtes Papa'chen u.; Ojezyc, 
ſ. u. Öjeowic ; Ojezym, -a, sm. Stieſ⸗ 
vater n.; Ojezymowski, Ojezymowy, 
Ojezymski, a. ſtiefväterlich; Öjezym- 
sko, ad. wie ein Stiefvater; nach Art der 
Stiefvater; Ojezymstwo, Ojezymo- 
wstwo, A, sn. Stellung f., Stand m., 
Verhältniß n. des Stiefvaters; Ojezy- 
stka, -i, 8f. Ng. Stiefmütterchen n. 
(Pflanze, lat. hippocraten); Ojezystko- 
waty, a, Nga: —wate rosliny ftiefmüt« 
terchenähnliche Pflanzen (lat. hippocra- 
teacene); Ojezystose, sei, sf. väter 
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liche Natur, Väterlichkeit €: Ojezysty, 
a. väterlich; vaterländiſch; jezyk oj- 
czysty, Sprache F. des Vaterlandes, 
»Mutierſprache F.; ziemia ojezysta, 
heimathlicher Boden m., Heimathland 
n., valerländiſche Erde J.; Ojczyzna, 
-y, SF. väterliches Erbtheil, Väterliches 
n.s Vaterland a: Paterſtadt F.; Oj- 
czyzniak, -a, sm. Freund, Anhänger m. 
ſeines Landes, feiner Heimath, Landes⸗ 
freund m.; Ojczyzny, a. tingeberen, 
einheimiſch. 

Ojuezac, -czal, -ezam, va. tmp., O- 
juezye, -czyl, fut. -ezy, na. perf. 
beladen, belaſten; ojuczanie, ojucze- 
nie Beladung J.; 0 beladen, be⸗ 

Oka, Genit. v. Öko, ſ. d. Ulaſtet. 

Okadzne, -dzal, -dzum, va. imp., 
Okadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
rundum beräuchern; okadzanie, oka- 
dzenie Beräucherung f. rundum, rings⸗ 
um; okadzony rundum oder ringsum 
beräuchert. 

Okaganczac,-czal,-czam, va. imp., 
Okaganezye,-czyl, fut. - y, va. perf. 
mit dem Beißkorbe bändigen; okagan- 
ezanie Bändigung f. durch den Veiß⸗ 
korb; okaganczony durch den Beißkorb 
gebändigt, zahm gemacht (Bären, 2c.). 

Okal, -a, sm. großäugiger Menſch 
m., Großauge n. beſchmuzen. 

Okalac, -laf, fut. -lam, va. perf. 

Okaleczac, -ezal, -czam, va. imp., 
Okalsczye, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
verwunden; — sobie fid) ſchneiden, ſich 
ſtechen, fidh verletzen; verſtümmeln, zum 
Krüppel machen; Okaleczéc, -czal, 
fut. -ezeje, vn. imp. zum Krüppel wer 
den, verfrüppeln ; okaleczenie Berkrüp⸗ 
pelung P: okaleczony verſtümmelt, ver. 
krüppelt. 

kamgnienie, Okiemgnienie, -ia, 
sn. Augenblick n.; w okiemgnieniu 
im Augenblick, im Nu; ſ. a. Ocem- 
gnienie. 

Okamialose, Okamienialosé, -Sei, 
sf. Perhärtung, Verſteinerung F.; Oka- 
mialy, Okamionialy, pp. u. a. verhär⸗ 
tet, zu Stein geworden, verſteinert; "abs 
acftumpft, fühlſos geworden; Okamise, 
Okamienidc, -mial, -mieniat, fut. 
-miejo, -mienieje, va. perf. verſtei⸗ 
nern, zu Stein oder verfteinert werden, 
ſich verhärten; hart werden; *gefühlles, 
unempfindlich werden; *abftumpfen, abs 
geſtumpft ſein. 

Okap, -u, sm. Bk. Dachtraufe F.; 
Abtraufen . (des Regenwaſſers); Oka- 
pac, -pal, fut. -pam, va. perf., Oka- 
pywac, -wal, -wam, va. imp. betraus 
fen, betraufeln; okapanie Beträufelung 
J.; okapany beträufelt. 

Okapac, -pal, fut. okapie, va. perf. 
bebaden, abbaden, duch Baden abwa⸗ 
ſchen, BU überbaden (4. B. das 
Geſicht mit Thränen), 

Okaplonic, Okaplönie, Okaplunic, 
mil. fut. -ni, va. perf. fapaunen, einen 
Hahn verſchneiden, ihn zum Kapaun 
machen; okaplonienie VPerſchneidung 
J. der Hähne zu Kapaunen; okaplonio- 
ny verſchnitten, zum Kapaun gemacht. 

Okapturzye, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. behauben, behäubeln, eine Kappe 
oder Kapuze überziehen oder aufſetzen; 
okapturzenie Behaubung F.; okaptu- 
rzony behaubt, behäubelt, mit einer 
Haube oder Kapuze verſehen. 

Okapywac, etc. f. Okapad, etc. 

Okara, -y, sm. Karre f., Karren m.; 
Kw. Artillerie-, Munitionskarren; “Did. 
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wannſt, dicker Mann m.; Gang 
zimmer n. 
Okarczać, -ezal, 
Okarezye, -czyl, fut. -C 
bändigen, feffeln. eja «in? 
E e fui. "Dr: t 
perf. erjinrren (vor Kälte); BI 
ſterben; verſtorben fein. 
Okarczuwac, -owal, 
erf., Okarczowywach b 
EI imp. ausreuten, ausroden „ 
rings um etwas; okarczon 
wanie Ausrodung 7. Daa 
okarezowany ringsherum 
ausgerodet. 
Okarlde, etc. 
Okarmic, -mit, fi $ 
völlig ſättigen, abfüttent 5 
den Magen überladen; — 
Kind überfüttern, überleg 
{und es dadurch krank MAR, il, 
mienie völlige Sattigung > auf ` 
J.; okarmiony völlig Ia! Mm 
gefüttert ; überfüttert. , niel ge. 
Okarniée, -nial, Dt, ant? en: 
perf. Strafe erleiden j J. . e if 
Ökarwiee, -wial, ft (wie 
perf. $* träge, jaul werden! 
ter Zugſtier). , mb, e, 
Okaeng, Okesad, e 
va. perf., Okasywac, OKT, rei 610 
-wam, va. perf. bebeißen, , NO 
nagen; akiueante, oke ig Fun) 
nie, okysywanie, o ESU ok di 
fen, Benagen n.; okran)” sett A 
okaszony ringsum befteſſ one" Cé 
Okaz, u, sm., Okas engen 0 en 
af. Zeigen, Weiſen, Det Bt gent 
zeichnen, Heworthun, Hr ai nach, 
Pragletei, Großthucre cee 
na okaz ſcheſnbar, dem chan, AC 
okazka wojska, Aw. MT ag vr 
rung, Revue fi; che hasen Dog? 
Muſterung oder Revue ba) Oo, 
-zal, fut. okaże, va. DE Ieh, e 
-wal, -uje, va, imp. a KEE 
beweiſen, bezeigen; eigen ge 
Mitſeio gegen Jemanden 1 
mu co Jemandem etw ab) mi 
okazac, “prahlen mit reifen} able 


ſpiel u., Auftritt. m., E 
F. mit etwas; okazy we j der uge 
zur nian ſtellen; ond Héi 
fein; Okazallsty, a. HU an nr sin al 
kazalosć, -äci, af. eich EE 
enſaß zur Wird % k 
Aeußerliches n. i Pacht Z3 
Okazaly, a., le, W nein gene 
ena nee e 
Okaziclel, -U, am Cu 
Okazka, f. Okaz. | | vr 
ſ. Okazac, Okazywat- H 
Okazyn, -yi, Okay A 
ezka, -i, sf. dim. wl, Pa 
fende Gelegenheit Y. H? * 
Gelegenheit; okazy 
Berantaflung F.; cken 
Sot) V.; okazy®' 
eſecht a. ` 
Okazywad, Í- Oba ag, 
Okcydent, -u, SM: „. a * 
Weiten en., ie bi dl 
Okesujg, Okey YE bt 
mad, dier ele, t Oea y 
ob, ` * 
Okiean, u, 20: WELL ai 
Okiel, okla, sm. JH" und 
fen n. der Hauer b 
ſchweinen. 
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N NIELZAC 
"well 
Diet, 

DE) nr, znac, -nal, E 
6 EL a 9 — 
i ani zaumen, den Zaum 
orb por A; den Maulkorb 
Wi an; okietzanie, 
Anal dre ganung, Anlegung J. Ded 
KEE 
hl Mit Gebiß ., okielznany 

3 Hl n. 8. mit Zaum oder 
ei 

ko, Orleokangnienie, 
Joe dé Top Ma, sn. dim. 
de 7 8 md einer Schrift; 
ed Orlen ie 
uber spin“ m.; Oki 
c ae Ok 
tem Sklep; hen; Okipisc, 


Orden Chen t É erf, überlaus 


geh, n. eng Viren. heraus, 
; dn "un än Säurentoft m. 
Me Mag A ap Eig. Oxyd u., mine, 


Véi ai Eiszapfen m. 
E An "ist, ut. oki- 
"ne via werben, 
„  nlänglich ſäuern. 
(EA 15 At, Stk, Berber 
MN Geſtirne durch 


$ H 

Nid “tn CHE m. der 
0 Mae okladki Wag Ma 
Wi Liens ORK DA m. ; do 


ds lt, Eé 17 5 
NK OR am, bt , Heftmacher 
D léie Ptk, ai tan: 


Die, l i y 
What? oi in, ny, 
ln KN | (e maytonus), "` 
DER, 

ln gen ` oklamanie” 9 8 
e om 
u n. a 7 
H che, op 
m, nt Bei 
ee Hiere Bor 
ea Oe e unter 

be, n 


ut, h 
Mein e eeh Ze, 
ned: ole, Felde „begaben 
dt o Oeit, . r. 

. dpr ing tt, Okleig, oklei, 

Í m, ro. 4% 
ung N; oklehanz . 
\ 7.3 Janio, okle- 
REN klejony bellcht, 


5 el, AI, at, Ng. 
wäh, o k Wun? Sirom⸗ 


e, dag run e, va. per 
SA eg VH 
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Oklektywac, Wal, -wam, va. imp.: 
— komu uszy Jemandem wegen etwas 
beſtändig in den Ohren liegen, zu ihm 
immer von einer Sache ſprechen; okle- 
ktanie uszu komu beſtändiges Reden 
n. zu Jemandem über etwas; oklektn- 
ny, abgedroſchen, allgemein bekannt; 
"abgehärtet, abgeftumpft, fühllos. 

Oklop, oder na Oklep, ad. ohne Eat: 
tel, ungeſattelt; — jeździć ohne Sat⸗ 
tel reiten. 

Oklepac, -pal, fut. oklepie, Okle- 
pic, -pil, fut. -pi, va. perf., Oklepy- 
wac, -wal, -wam, va. imp. beflop fen, 
ringsherum klopfen; oklepanie Beflo⸗ 
pfung J.; oklepany beklopft. 

Oklepiec, pen, sm. H. Pack Flachs 
m. von 30 Pfund Schwere. 

Oklepik, -a, sm. Ng. gewiſſer Käſer 
(lat. cossyphus). 

Oklepywac, etc. ſ. Oklepac, ete. | 
Oklesnié, f. Klesnic. | Oklnqe, |. 
Zuklinac. | Oklöcie, Oklöcony, etc. 
f. Oklacac, | Oklosie, f. Oklaszac. 

Oklöt, Oklot, -u, sm. Ldw. Getreide- 
ſchober, Getreidefeim m.; Bretter n., mit 
denen eine hölzerne Hütte ausgeſchlagen 
wird; Mg. Fluggewerden n. der Vögel. 

Oklusowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Oklusowywac, -wal, -wam, vo. 
tmp. um etwas herumtraben oder reiten; 
nachreiten, hinterher traben; oklusowa- 
nie, oklusowywanie Umreitung f., 
Herumtraben n. in der Runde; A. 
Machſetzen u. (den Feinden). 

Okmiany, -ów, sm. pl. @eog. gt 
wiffe litthauiſche Staroſtel f. 

Ominski, gewiſſes poln. Wappen. 

Oknisty, a. mit vielen Fenſtern, bes 
fenſtert; dom — Haus n. mit vielen 
Fenſtern verſehen; Okno, -a, an, Fen⸗ 

er n.; oko do serca okno das Auge 
iſt das Fenſter des Herzens; okno, Bk. 
rung n., Oeffnung F.; okna, pl. 
Oeffnungen /.; okno otworzyd ein Fen⸗ 
Rer öffnen; — wyjac ein Fenſter aushe⸗ 
ben; — zamknge ein Fenſter fchließen od. 
zumachen; — wstawic ein Fenſter eins 
hangen; okna komu wybić oder wybi- 
jac Jemandem die Fenſter einwerfen, 
einſchlagen; oknem oder przez okno 
patrzeć od. wyglądac zum Fenſter bins 
audfeben, »blicen; Kellerloch .; Aw. 
Schiepſcharte ( okna, Bw. Stollen m., 
Gruben F., Schachte m.; okna solno, 
Bw. Salzgruben F.; okna owalne, pl. 
Zk. Augenhöhlen f. im Knochenſchädel; 
okno Loch n., Oeffnung J. (überhaupt). 

Oknówka, f. Jaskölka, Vg. 

Oko, -a, sn. (Nom. pl. oczy, Qenit. 
oczu, in der Bedeutung als „Auge zum 
Sehen“; außerdem ift der pl. regelmäßig 
Nominat. oka, Genit. ö k, Dat. okam, 
ete.), Zk. Auge n. j oko czarne ſchwar⸗ 
zes Auge n.; otworzyé oczy die Augen 
öffnen ; zamknge oczy die Augen ſchlie⸗ 
ben; wzniesc oezy ku niebu die Au⸗ 
gen gen Himmel erheben; dwoje pig- 
knych oczu (oder piękne oczy) ein 
Paar ſchöner Augen; slonce mi bije 
w oczy die Sonne ſcheint mir in (blendet 
mir) die Augen; oczy plyngce naffende, 
triefende Augen u.; oczami mówic mit 
den Augen gur rzuca okiem po 
wszystkich kytach er läßt feine Augen 
überall herumſchweiſen, fein Auge durch⸗ 
forfcht alle Winkel; jakoby ojcu z oka 
wypadl er ficht feinem Bater (fo ätzn⸗ 
lich) wie aus den Augen geſchnitten; 
2 oka oder 2 pod oka patrzec, po oku 
patrzeć, "von der Seite anſehen, ap: 
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ſchielen; po oku patrzący ſchielend; 
po oku, nach dem Augenmaaße; mi 
sig oczy otwierają die Augen gehen 
mir auf; juz bylo wojsko oboje sobie 
przyszło na oko die beiderſeitigen Heere 
ſtanden einander ſchon Auge in Auge ge⸗ 
genüber, hatten einander ſchon im Auge; 
w oko, oko w oko ein Auge in's andere, 
von Angeſicht zu Angeſichk: w oczy in 
die Augen, in Geſicht; na swe oko, 
mit leiblichen Augen; na. oko, "uer den 
Augen, zum Schein, in die Augen nur; 
oczy, die Art und Weiſe, wie man ets 
was anſieht, anſchaut; maž nie pa- 
trzal tylko oczyma zony der Mann 
ſah nur mit den Augen feiner Frau; 
oczy przedae, feine Scham mehr be, 
fiken ; oko to jego, er (e, ec) ift feine 
rechte Hand; z pierwszych oczu, "auf 
den erſten Blick; co z oczu, to i z ser- 
ca, aus den Augen, aus dem Sinn; w 
oczach czyich, in Jemandes Beiſein, 
»Angeſichts Jemandes z pańskie oko 
konia tuczy, 'das Auge des Herrn mach! 
das Pferd fett; wiecdj widza oczy, niz 
oko, zwei Augen ſehen mehr als eines; 
oko, „Augenmerk 72. Achtſamkeit, Rück⸗ 
ch Auge u., Acht; Aufſicht, Beauſ⸗ 

chtigung F.; oko, etwas Theures, Lite 
bes. Koſtbares, Werthvolles; Vornehm⸗ 
fea, Edelſtes n. in feiner Art, Zierde f., 
Schmuck m.; oko, pl. oka Augen a. 
(Majden) in einem Netze; oko gin, 
*Flualod n. im Bienenſtocke; oko, Rk. 
ein Mal, Einheit J., Einer m.; dwa- 
dziescia i oko einundzwanzig; sto i 
oko hundert und eins; dwiescio ók 
zweihundert; Auge n. auf den Würfeln, 
auf der Suppe, ꝛc.; kurze oka, Hl. 
Hühneraugen n.; oko swiata, Ny. 
Meltauge n. (gewiſſer Stein); kocie oko, 
Ng. EE m. (Art Dpalftein); Oko, 
-n, sn.: — Tureckie, H. türkiſches 
Pfund n. (gegen 3 deulſche Zollpfund). 

Okoeic sie, -cìl sie, fut. -ci sie, 
vr. perf. werfen, hecken, Junge gebären 
(Thiere). ((lat. scaevola). 

Okoczyst,-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Okoglöw, -wia, sm. Ng. Urt Kru⸗ 
ſteuwurm (lat. plyphemus). 

Okol, -u, sm. Kreis, Umkreis; Um: 
fang m.; na okól, w oköl in die Runde; 
ringsherum, im Kreiſe herum; okol, 
Ringmauer F.; oköl obory, Law. 
Schuppen m. im Viehhofe, okoly, pl. 
Pfähle m.; oköl, Kreis m. der Um⸗ 
ſtehenden; Gefolge n. 

Okolatac, Au), fut. okolacze, va. 
perf. rundherum beklopfen, beſchlagen; 
okolatany abgeſtoßen, abgeſchlagen, 
ſtumpfgeſchlagen. 

Okolcownc, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Okolcowywac, -wal, -wam, va. 
emp. benadeln, mit fpipen Zacken ober 
Nadeln beſetzen; okolcowanie Bello⸗ 
pfung ꝛc. F. ringsherum; okolcowany 
ringsherum beklopft, beſchlagen. 

AJ -Ika, sm. Kranz oder Bogen 
m. eines Rades, Radkranz m.; okolki, 

L Ng. Samendolden, Dolde f.; okol- 
kian im Kreiſe, in die Runde; Okolic, 
-lił, /ut. D, va. perf., Okalać, -lal, 
-lam, va. imp. uinkreiſen, umcirkeln; 
Okolica, -y, sf. Umkreis m., Umge⸗ 
gend, Umgebung, umliegende Gegend J.; 
w okolicy in der Umgegend; Okolicz, 
-a, 8M., Okolicze, A, sn. Umfang 
m. eines Landes in die Runde; Oko- 
licznoáč, sei, sf. Zubehör n.; um 
liegende Gegend .; Umſtand m.; oko- 
lisci czasu Zeitumflände m.; ta oko- 
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lieznosd podala mi sposobność itd. 
dieſer Umſtand gab mir Gelegenheit ꝛc.; 
w takich okolieznoscach unter fo bes 
wandten Umſtänden; ze wszystkiemi 
okolieznodeami, ganz umftändlic, 
fehr ausführlich; okolicznose, Gele- 
genheit, Beranlaffung F.; od okoliczno- 
aci gelegentlich, mit oder bei Gelegen- 
heit; Okoliczny, a., — nie, ad. die 
Umgegend betreffend; okoliczne wsi 
die umliegenden Dörfer; okoliezny, 
—nie umſtändlich, ausführlich; beſtim⸗ 
mend; tryb okoliczny, Spl. beſtimmte 
Ausdrucksweiſe f. (beſtimmte Form des 
polniſchen Zeitwortes); czlowiek oko- 


liczny, ' Menſch m., der den Mantel 
nach dem Winde hängt; Okoliezno- 
sciowy, a. Öclegenheitd« ; Okolisty, a., 
—to, ad. bogenſörmig, eirkelrund; — 
-stose, -Sci, sf. EE e 

Okolki, Okotkiem, f. Okolek ; Okol- 
korodny, d. Ng. Dolden tragend. 

Okolnia, -i, sf. Ng. gewiſſes Pflan⸗ 
zenthier n., Polyp m. (lat. nequoren). 

Okolnica, -y, sf. Ng. gewiffe Pflanze 
(fat. eyelanthus). 

Okolniezy, ego, Okolnik, -n, sm. 
Stadt-, Krelsrichter m. (in Rußland); 
H. Circular, Umlauſſchreiben m.; przez 
okolnik durch Eircular, mittelſt Um, 
laufſchreibens; Ng. Ldr. Art Rübe f. 

Okolny, a. im Kreiſe herumgehend; 
list — Kreis, Rundſchreiben, Circus 
lar m. 

Okolo, na Okolo, w Okolo, praep. 
u. ad. um — herum; okolo siebie um 
fid) herum; okolo in Anſehung, in Bes 
treff; wegen; nie rozumiec okolo 
czego fid) auf etwas nicht verfichen ; 
oženil sig cos w okolo pięcdziesigt 
lat wieku swego et verheirathete fid) 
ungefähr im 50. Jahre (fo gegen das 50. 
EN feines Alters; okolo, ad. im Krei⸗ 
fe, in die Runde herum. 

Okolokop, u, sm. Kw. Uinſchan⸗ 
zung, Verſchanzung F.; Okolomurny, 
Okolomurowy, a. um die Mauer hers 
umliegend; Okoloslupie, -ia, sn. Bx. 
Säuleneinfaſſung J.; mit Säulen ums, 

ebener Ort, Säulengang m., Säulen⸗ 
alle F. Periſtyl . ` reift, umeirkelt. 

Okolony, pp. u.a. (v. Okolic:) ums 

Okomjar, zu, sm. Augenmaaß n. 

Okon, f. Okun. | Okootwör, |. Oko- 
twór. 

Okop, -u, sm., Okopy, -ów, pl., 
Okopek, -pka, sm. dim. Kw. umlau« 
fender Graben m. mit einem Walle, 
Schanzgraben. Wall m.; »Befeſtigungs⸗ 
werke n., Verſchanzungen F.; okop ro- 
be, Aw. einen Wall aufwerfen; Oko- 
pac, -pal, fut. okopie, va. perf., 
Okopywac, -wal, -wam oder okopuje, 
va. imp. umgraben, rundum aufgraben; 
Kw. mit Graben und Wall einſchließen, 
umwallen; — sie gdzie fid wo vers 
ſchanzen; okopanie, okopywanie Auf⸗ 
grabung /. rundum; Kro. Einſchließung 
J. durch Wall und Graben. 

Okopcialy, pp. u. a. vom Rauche bes 
ſchmuzt, räucherig, rauchgeſchwärzt; — 
Jose, sei, sf. Beſchmuzung f. durch 
Rauch; Okopeic, -eil, fut. va. perf. 
mit oder durch Rauch beſchmuzen, ans 
räuchern, räucherig machen; okopcenie 
Beſchmuzung J. durch Rauch, Durchs, 
Ana, Beräucherung F.; okopcony räuche⸗ 
rig, rauchbeſchmußzt, rauchfarbig ; Okop- 
ciéċ, -cial, fut. -cieje, vn. gert, vom 
Rauche ſchmuzig werden; okopeienie 
Beſchmuzung f. durch Rauch; okopeo- 
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ny, okopcialy ſchmuzig geworden durch 
Rauch, rauchgeſchwärzt. 

Okopisko, -a, sn. auf-, umgrabener 
Ort m., dgl. Stelle “ jüdiſcher Gottes⸗ 


acker oder Friedhof m.; Okopnik, f. 0- 
kopywacz ; Okopowy, d. was behackt, 
um- oder aufgegraben wird; Okopuje, 
Okopywac, 1. Okopac; Okopywacz, 
-a, Okokujacy, -ego, sm. Behacker; 
Umgraber; Kw. Schanzengraber, Shanz: 
gräber m. 

Okopywac, -wal, fut. -uje, va. 
Freges. häpen, abſchäßen, tariren; — 
sie abgeſchatzt oder tarırt werden; oko- 
pywanie Abſchätzung, Taxation F.; ſ.a. u. 
Okopac, Okopywac. [Schienbein n. 

Okorek, Okörek, -rkn, sm. Zk. 

Okorowac, -wal, fut. -uje, va. 
perf. von einem gefallten Baume die 
Rinde mit der Art abſchlagen. 

Okorzeniac,-nial, -niam, va. imp., 
Okorzenic, -nit, fut. -ni, va. perf. 
Kk. würzen; okorzenianie, okorze- 
nienia Würzen ., Würzung F. 

Okosic, -sil, fut. okosze, okosi, 
va. perf. Law. rundherum bes oder abs 
mähen. [perf. rauh werden. 

Okosmaeide, -ciul, fut. -eieje, un. 

Okostnica, -y, sf. Zk. Knochenhaut 
J. (lat. periostium). 

Okotwör, -u, sm. Z x. Augenhöhle f. 

Oköw, -owu, sm. Beſchlag m.; oko- 
wy, pl. Feſſeln, Ketten, Banden F. 

Okownd, Okowanie, Okowany, |. 
Okuc. 

Okowaez, -a, sm. der beſchlägt; O- 
kowaniec, - nen, sm. Eingeſchmſedeter; 
»in Feſſeln Geſchlagener n.; Okowek, 
ka, sm. kleiner Beſchlag m. 

Okowita, -y, Okowitka, -i, gf. dim. 
Aqugvit, abgezogener Branntwein m. 

Okowy, a. Augen»; okowe sklepie- 
nie, Zk. Augenhöhle f. 

Okowywnec, etc. ſ. Okuwad, ete. 

Okozlie się, -li sig, fut. -li sie, 
or. perf. ein Junges werfen, zickeln (von 
Ziegen). 

Okożuszyć, -szyt, Fut. -szy, va. 
perf. bepelzen, mit Pelz umhängen, bes 
kleiden, 

Okpie, -pit, fut. -pi, va. per f., Ok- 
piwac, -wal, -wam, va. imp. übertöls 
peln, überliften, betrügen; dac sie okpié 
fidh übertölpeln laſſen; okpienie Ueber⸗ 
tölpelung f.; okpienie, okpiwanie le-. 
bertölpelung, Beſchwindelung /.; Okpie- 
Wacz, -a, sm, der Andere übertölpelt, 
übertiftet, betrügt, beſchwindelt; na Ok- 

isz, ad. auf Betrug ausgehend; mit 
Schwindel; wszystko na okpisz alles 
mit Schwindel; Okpiszowstwo, -a, 3%., 
Okpiwancya, -yi, sf. § Betrug m., 
Schwindelei J.; Okpiwacz, -a, gu, Ber 
trüger, Schwindler zn. 

Okra, -y, sf. Ng. Mal. Ocher, Ocker 
m.; Ockerfarbe f. [Okreeic. 

Okracac , |. Okröcid. | Okrącać, Í. 

Okraczac, -ezal, -czam, va. imp., 
Okroezyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
umſchreiten, umgehen (auch *); umgeben, 
umkingen; umfließenz Sarmackim brze- 
giem okroczona Wige die Weichſel 
umfließt das ſarmatiſche Ufer; okracza- 
nie, okraczenie Umgehung, Umrin⸗ 
gung f- 

Okraczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
umfaſſen, umringen, begreifen; okracze- 
nie Uinfaſſung f- 

Okraczki, -ów, sm. pl. Ldw. je zwei 
Furchen f., die man adert, dann die zwei 
nächſten liegen läßt, und die drittnächſten 


* 


OKRASIC _ 7 
Da 


7 
zwei ackert, und ſo fort waer 
orac, Ldw. in obiger Melſe g. Zug 
Okradac, -dal, za 
Okrasc, okradł, fut. © 10 
perf. beſtehlen; okdäf. 
nie Beſtehlen a 3 okrada! — 
Okrag, gu, sm. Ng 
oder ziemski, Geog. DT, 0 
bus, Erdkreis m.; — ee 
F. Weltkreis .; na 
ziemskim auf dem h 
okrag plaskoszeroki Se 
rundung J.; okrag Toplt 
krag * umliegende 
Keiler. sk Mondes . 
kraglawy, A., WO e mige ll 
oval, eiſötmig; waffen ern eri 
rund; Okraglawose, ~ mat Da 
tundliche, eirörmige, WETTER ga 
lichrunde Ferm fi ` 
Durchmeſſer m. des Holle 
junger Bäume; Panda 
brett u.; Okraglecı Y 
-leje, vn. perf. Di ART „. 
den; Okräglenie, Hrn 
Abrundung F.; OKEIE e 
DL, fut. -li, va, perf o afun 
machen; Okrgglica , "7 sum ug 
Wurm (lat. WEE Si. 0 
lo, ad. länglichrund ge 
Gm ab, m, obne umio; st 
glo dlugi, d. lang! 
czaty, a. rund u. ſpiß g 
gloliey, Okraglot war g idt op a 
lichrundem, ovalem eife Je 
Okraglook, n, sm. HÉ chm 
Hop ir. (einer der rieſigg y 
des Hephäſtos od. ac? D 
Ein großes rundes Aug t go 0 
hatten); OkraglopoC 810% g 
formig, coniſch; en ke 
Rundung, Runde; A kunde ehe 
Kraglowzory, a. V d 
rundförmig; Okrag" gani Dei Ai 
tenki, Okraglutkl, 1 "a Da, ir, 
völlig rund; Okrag ef 4; Gu 
rund; ſcheibenrundz fëllt, z 


antye 
p vu: 
v MI zf 
(e, 
13 mi 

H a 
Hit 


e 


okragla linia, Gl. Bi ag ` ai 
okragiy, maßiges, pc ` 7 
les Mahl m. ante 


Okraina, -Yı Sf _ ini“ j u 
vertheidigung J. ON” 


Gränzbewobnet m. H 
Branbemebknr waé, Gii 


ragte 
9 ga Die (t 
pl.Geog, Gränzland n. o ug CH 


wf, Af 


‚are dl" 


Okrajnik, 7 
Okrak, -n, sm.: Onde Je 
beinig, mit auseina nein 
nen; — chodzić IM 75 
nig einhergehen. 4 Hab 
bkrapiae, pig! , 60, Da 
Okropic, -pit ut Aytihen / 
herum befprengells | u 
nie Beſprengung, 
herum. , 
Okrasa, -Yı st, 5 
zum Anmachen oer n 
that F.; „Schmuck, . 
Okrase, O Krad, 


E 


va. perf., Okrasa 1c. , 0 
inp. Kk. etc. mit Bett egani 


*idmûůden, pub 
okraszenie “l 
mit Fett; * e 
Zi okraszony Alu 
ſchmalzt; daat" " 


0 % Okrolé 

ME per f. rundum ab» 
CG ablneipen, abzwa⸗ 
18 wanie, okrajanie 
= rundum, Abreißen, 
i %,-n, Okrawen, 
Beſchneider au.; 
ajek, Ika, sm. 
„ abgeſchnittenes 
kutomiaru, G“. 
reis an. (lat. lim- 
eſchnittene Vor⸗ 
uhamedanern); 
actenzahne an. der 


änt Juden 9. ab 


was umſchreiben, 
agen; okrüzanie, 


N 3 S De, . Chrz 


rgeid, Obkrecic, 


eM, o ` 

N no tBränpung f. ; ber 
5 e „um „. Grän 

i „ Spl. Periode 
led eines Hedi 
ten oben abgerun⸗ 

ei unte geſchloſſenen 
ode! Periodenbau 


Droge I, Befchreir 
fa kresiciel, ER 


x Veftummbarkeit 
ung - \ 


— 
ar: Hip, ad. bes 


dranzt, entſchie⸗ 
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ſtimmte Geſchlechtswort n. (franzöfiſch 
Varticle défini). 

Okret, -u, Okretek, -tka, sm. dim. 
Sw. Schiff, Fahrzeug 1.1 okret wojen- 
ny, Sw. Kw. Kriegsſchiff 2. — liniowy 
Ainienſchiff a.; — kupiecki, H. Kauf⸗ 
ſahrteiſchiff a. ; — rozbójniczy Kaper⸗ 
ſchiff, Piraten-, Seeräuberſchiff .; o- 
kret o osmdziesieeiu działach, oder 
od osmdziesigeiu dzial, Sw. Kw. 
(Kriegs-) Schiff n. von (mit) achtzig 
Kanonen; okret, Sik. Schiff u.; wsigse 
nu okret zu Schiffe gehen, fih einſchiffen, 
an Bord gehen; okretem od. na okrgeie 
plynge zu Schiffe gehen, zu Schiffe reifen 
oder fahren; wyjse oder wysiasc 2 o- 
kretu aus dem Schiffe ſteigen, ausſtei⸗ 
gen; fih ausſchiffen; WZigsc na okret, 
Sw. (Jemanden od. etwas) an Bord neh- 
men; wyrzueic z okrętu, Sw. über 
Bord werfen; rozbicie okrętu Schiff. 
bruch en.; okret sie z nim rozbil er hat 
Schiffbruch gelitten. 

Okreta, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. sarcostemum). Hiat, clusia). 

Okretnica, -y, sf. Ny. gewiſſe Pflanze 

Okretnik, -a, sm. Sw. Ghifèinedt; 
Matroſe m.; f. a. Maitek: Okrętobi- 
cie, Okretorozbicie, ia, sn. Edjiff« 
bruch n.; Okreiny, Okretowy, 4. 
Schiffs; See.; okretowa bitwa See⸗ 
treffen u., Seeſchlacht F.; okrętowy 
warsztat Schiffswerſte F.; kapitan o- 
kreiowy Schiffscapitain u.; okretowe 
stanowisko Hafen, Schiffs-, Seehafen 
m.; pan okretowy Schiffshett, Schiffes 
patron m.; okretowy ladunek, Sw. 
Schiffsladung F.; lina okretowa, Sw. 
Schiffsſeil n. 

Okrezad, f. Okrazac; Okrezacz, -a, 
sm. der etwas umkreiſt, umzieht, umeir⸗ 
kelt; Okręezalka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. oyelophorus); Okrezne, 
-ego, sn. Ldw. Schnitterfeſt, Ernte ſeſtez. 

Okreznica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hottonia); Okręzny, Okręgowy, 
a. rund od. ringsherum gehend od. laua 
fend, kreisſörmig. R 

Okrocic, -eil, fut. -ci, va. perf., 
Okracac, -cal, -cam, va. perf. zahm 
machen, zähmen, bändigen; *unterjocdhen; 
okrocenie, okrocanie Zähmung, Ban- 
digung F.; okrocony gezähmt, geban⸗ 
digt; Okrociéc, -cial, fut. -eieje, vn. 
per f. zahm oder kirre werden; Okroci- 
ciel, -a, sm. Bändiger; »Unterjocher u.; 
— koni Pferdes, Roſſebändiger u. — 
-eielka, -i, sf. Zahmerin, Bändigerin F. 

Okroczenie, Okroczony, Okroczyc, 
f. Okracza6, eto. | Okroic, f. Okra- 
wac. | Okrój, f. Krój. 

Okrom, (Okromia 1), praep. außer, 
ausgenommen; ohne; okrom podul od 
czego außerhalb, entfernt von etwas. 

Okrop, -u, sm. Beſprengen, Beſpri⸗ 
tzen ,; Gräuel m., Schreckniſſ ., Graus 
m.; Okropia, f. Okrapiac; Okropiec, 
ſ. Ukrop; Okropienstwo, -a, sn. § 
Grauſenhaſtigkeit, Schauderhaſtigkeit /.; 
Okropnoruchny, 4. ſich ſchaudervoll, 
grauſenhaft bewegend (z. B. das aus 
Schlangen beſtehende Haar der Meduſa, 
Ich, On, -6¢i, sf. Schrecklich⸗ 
keit ; ſchrecklicher, grauencreegender An⸗ 
blick n.; 'greuliche, ſchreckliche, ſchauder⸗ 
hafte That, Greuelthat F.; Okropno- 
wspanialy, a. ſchrecklich ſchön, furchtbar 
ſchön; Okropny, d., — nie, ad. sale 

reulich, furchtbar, fürchterlich, ſchrecklich, 
and ſchaudervoll, grauſenerre⸗ 
gend; — widok grauſenerregender, ſchau⸗ 


OKRZEPCZYC 


derhafter Aublick n.; okropny mróz 
fürchterliche Kälte F.; okropniemi zimno 
mich ſriert's fürchterlich, id) leide furcht⸗ 
bar von der Kälte; okropnie tu wygla- 
da hier ſieht's furchtbar aus, hier grauſet 
es Einem. 

Okrostawialose, -Sci, SF. Hlk. Blate 
tern, Pocken F., blatternartiger Ausſchlag 
m.; Okrostawialy, a. Hik. mit Blattern 
oder Pocken bedecktz blatternkrankz Okro- 
stuwiéc,-wial, -wieje, un. perf. Hlk. 
voll Ausſchlag fein, mit Blattern bedeckt 
fein ; okrostawienie Ueberdeckung, Ue 
berziehung f. des Körpers mit Blattern 
oder Ausſchlag. [(lat. anandria). 

Okrota, - Y sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Okrotiy, Okrotny, a. gezähmt, ge⸗ 
bandigt, zahm gemacht; zähmbar, zu zäh: 
men, zu bändigen; Okrötnik, f. Okrö- 
ciciel; Okrötnose, -Sei, at, Zähmbar⸗ 
keit F.; nieokrötnose Unzähmbarkeit; 
»Unbändigkeit $. 

Oruch, -u, sm., Okrucha, Y, sf. 
Bruchſtück, abgebrochenes Stückn., Brocke 


J.; Okruchowcowy, a.: — marmur, 


Ng. Trümmergeſtein n., Nagelfluhe 5. 
Okruchowiec, -weca , sm. Ng. Bruch⸗ 
marmor M. 

Okrucienski, g. Marter; okrucieñe 
skie narzędzie Marterwerkzeug u.; 0- 
krucienstwo, -u, sn. Grauſamkeit; 
grauſame That f. 

Okruszek, -szka, sm., Okruszyna, 
Okrzyszyna, y, sf. dim. Bruchſtück⸗ 
chen, Bröckchen n. 

Okrutnica, -y, sf. grauſames Weib 
n., Tyrannin f.; Okrutniec, -niat, fut. 
-nieje , vn. perf. grauſam werden; 0- 
krutnik, -a, sm. Wütherich, graufamer 
Menfchon.; Okrutnognıewliwosc, -Sei, 
sf. blutdürſtender Zorn, Blutdurſt m.; 

krutnosc, ſ. Okrucienstwo; Okru- 
tny, a. grauſam; wüthig; furchtbar; 
fürchterlich; ungeheuer; Yungeheuergroß. 

Okrwawiac, -wial, -wiam, ba. p., 
Okrwawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
blutig machen, mit Blut beſpritzen, bes 
Kai okrwawianie, —wienie Bu 
pritzung, Beſudelung 7, mit Blut; o- 
krwawiony mit Blut beſpritzt, beſudelt. 

Okryc, okrył, fut. okryje, va. perfs 
Okrywac, Wal, -wam , va. imp. bes 
decken, um⸗, verhüllen; okrycie, okry- 
wanie Bedeckung, Um, Verhüllung F.; 
okryty bedeckt; ume, verhüllt. 

Okryslac, Okryslie, ete. f. Określić, 
Okresic, etc. 

Okrytonasionowy, Okrytoziarno- 
wy, d. Ng. den Saamen oder Blumen⸗ 
ſtaub in Beuteſchen (Staubbeutelchen) tras 
gend (von gewiſſen Pflanzengattungen, 
lat. angiospermia); Okrytorostkowy, 
a.: —we roßliny, Ng. inwendig, inner 
lich wachſende Pflanzen F. (lat. endo- 
genae); Okrytoziarnikowy, a.: —we 
grzyby, Ng. gewiſſe Arl Schwämme m. 
(lat. myelomycetes); Okrywacz, -a, 
sm. Bededer, Umhüller, Verhüller m.; 
Okrywac, etc. f. Okrye; Okrywen, f. 
Okrywaez; Okıywka, -i, sf. Umhül⸗ 
lung, Bedeckung; Hülle, Decke F.; Kw. 
Sturmdach .; Ng. blätterreicher, von 
der voll-entfalteten herabhängenden Blu⸗ 
me abgewendeter, oben dachartig über⸗ 
ſtehender Blumenkelch m. (lat. involu- 
crum). [(lfat. tiınonius). 

Okrzep, -u, sm. Ng. mi Pflanze 

Okrzepezyc,-czyl, ful.-czy,Okrze- 
pic, -pil, fut. -pi, va. perf. gerinnen, 
fteif oder erſtarren machen, zum Gerinnen, 
Erſtarren bringen; Okrzeplosc, -Sei, 8). 
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Geronnenheit, Steifheit, Erſtarrung F.; 
Okrzeply, a. geronnen, ſteif, erſtarrt; O- 
Krzepnge, - nal, ob. okrzepl, Ful. -pnie, 
vn.perf. gerinnen, ſteif werden, erſtarrenz 
okrzepnienie Gerinnen, Erſtarren n. 

Okrzesac, Okrzosac, sal, fut. o- 
krzesze, ud. per f., Okrzesowac, 0- 
krzesywac, -wal, -uje, va. imp. u. 

requ. rundum behauen, abhauen; * bos 
kein, ſchleifen, geſchliffen machen, civili» 
firen, die Roh heit ablegen machen; okrze- 
zanie, okrzesywanie Bebauung; * Ber 
hobelung, Abſchleifung, Verfeinerung f.s 
okrzesany, okrzosany rundum behauen; 
*polirt, gehobelt, abgeſchliffen; prostak 
nieokrzesany, ungeſchtiffener Tölpel n. 

Okrzetnosc, sci, sf. Emſigkeit, (Gr, 
ſchäftigkeit 7. Tummeln n.; Okrzetny, 
a., - nie, ad. geſchäftig, emſig; okrze- 
tna gospodyni geichäftige Wirthin f. 

Okrzewiac sie, -wialsie, -wiamsie, 
vr. imp., Okrzewie sie, -wil sie, fut. 
-wi sie, vr. perf. ſich mit Geſträuchen, 
mit Gebüſch a 

Okrzeäwic, f. Orzezwie. 

Okrzos, -u, sm. abgehauene Stücke, 
Abſchnitzeſ n., Abfall, Spähne n.; 
»Miichbart m.; Okrzosac, etc. f. O- 
krzesac. 

Okrzyezany, a. berühmt, von Allen 
anerkannt; okrzyczana piękność, "bt, 
rühmte, gefeierte Schönheit F.; Okrzy- 
e260, -czal, -czy, va. perf. rühmen, 
ſehr loben, feiern. d 

Okrzyk, -u, sm. Zetergeſchrei, Ge⸗ 
waltgeſchrei .; — publiczny, * öffent 
liches Gerücht n.; öffentliche Stimme, 
u nung fi — radosny Freu⸗ 
dens, Jubelgefchrei n., okrzyk *Freus 
dengeſchrei n., rauſchender Beifall m.; 
z okrzykami sztuka przyjęta das 
(Theaters) Stück wurde mit rauſchendem 
Beifall aufgenommen; Okrzykac, kal, 
-kam, va. imp., Okrzyknge, -nal, fut. 
-nie, va. perf., Okrzykiwac, -wal, 
-wam, va. frequ. ausſchreien, ausrufen, 
auspoſaunen, ein großes Geſchrei, viel 
Rühmens ac. von etwas machen; okrzy- 
Ente kogo cesarzem , królem Jeman: 
den zum Kaifer, zum König ausrufen; 
— kogo Jemanden anſchreien, anrufen; 
„Jemanden verſchreien, ihn in übles Gu 
ſchrei od. Gerede bringen; — sig ſchmä⸗ 
len, ſchelten, zetern, wettern (na co über 
etwas); okrzykanie Ausfchreien, On, 
ſchreien, Anrufen, Auspoſaunen n.; o- 
krzyczany, Í. o.; berüchtigt, verſchrieen. 

Okrzyklin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, malvaviscus). 

Okrzykliwy, a. ſchreiend, ausrufend; 
Geſchrei ausſtoßend; Okrzykniecie, 0- 
krzyknienie, ia, sn. ſ. Okrzykac, 
etc.; Okrzyknik, a, sm. Austufer, 
Ausſchreier m. 

Okrzypnąć, Ochrzypna£, -nąl, fut. 
-nie, vn. perf. (u. I- malig) heifer werden. 

Okrzyszyna, j. Okruszyna. Okrzy- 
Wdzie, f. Krzywdzic. 

‚Oksalurya, -yi, sf. Hik. Borhanden⸗ 
fein n. einer größeren oder gewöhnlichen 
Menge von Sauerkleeſäure im Harn oder 
Urin. 

Okseft, Oxeft, u, sm. H. Orhoft 
n. (Fluſftgkeitsmaaß) ` Okseftöwka, 
Okseftka , -i, sf. eichene Faß daube f- 
zum Bau von Oxhoftfäſſern. 

Oksydaeya, -yi, 3f. Schdk. Oxyda⸗ 
tion, Ausſcheidung / von Säure aus mis 
neraliſchen Körpern; Oksydowac, -owal, 
-nje, vn. imp. Schd k. oxydiren, Metall 
oder Mincralteft anſetzen. 


Oksygenacya, -yi, sf. Sauerwerden 
n., Berfäuerung f- einer Flüffigkeit. 

Oksymel, -u, sm. Eſſigmeth, Honig: 
eſſig m. 

Oksza, -y, sf. Axt F. Ng. Art Weich⸗ 
thier (lat. malleus); Oksza, gewiſſes 
poln. Wappen; Okszye, -a, sm. Wpk. 
a das Wappen des Geſchlechtes Oksza 

ührt. 

Oktans, -n, sm. Stk. Octant, Ukte 
kreis m. (aſtronomiſches Werkzeug, das 
den 8. Theil eines Kreiſes enthält). 

Oktawa, -y, sf. Kg. achttägige An⸗ 
dacht €. : Ag. achter Tag m. nach einem 
Welte: 1k. Octave f.; oktawami grać, 
Tk. in Octaven ſpielen; przez cala 
oktawe die ganzen acht Tage hindurch; 
Oktawka, -1, T. Tk. kleine (Kinder⸗) 
Geige /., deren 4 Saiten nur eine Oetave 
umfaſſen; f. a. Pikkulina; Oktawo, 
sn. Behdr. Behh. Octav, Octavformat 
n. (wo der Bogen 8 Blätter hat); in 
Oktawo, ad. in Octav, in Oetavformat; 
Oktern, -u, sm. Octavblatt n. (Papier); 
Oktet, -u, sm. Tk. für 8 Stimmen a, 
ſetztes Muſikſtück, Octett .; Oktoich, 
-u, sm. Kg. gewiſſes Kirchengeſangbuch 
n. mit Liedern für 8 Stimmen. 

Okuc, okul, fut. okuje, va. perf. 
Okowac, Okuwac, -wal, -uje, va. imp. 
beſchmieden, beſchlagen, einſchmieden; 
mit Metall (beſonders mit Eiſen) beſchla⸗ 
gen; okuc kogo w kajdany Jemanden 
in Eiſen, in Ketien ſchmieden; okucie, 
okuwanie, okowywanie Einſchmie⸗ 
dung; Beſchlagung F. mit Metall. 

Okudlany, a. mit zerzauſten Haaren. 

Okularuik, -a, sm. Brillen macher n.; 
Okulary, Ae, sm. pl. Brille F., Augen- 
glas .] okularów u2ywac die Brille 
gebrauchen; Okularya, -yi, sf. Brillen 
futteral n.; Okulat, -a, san. Scharfſich⸗ 
tiger, Scharfſehender, 'Luchsäugiger m. 

Okulawiae, -wial, -wiam, va. imp., 
Okulawic, -wil, Fut. -wi, va. perf. 
lähmen, lahm machen, hinken machen; 
oknlawianie Lähmung F.; Okulawide, 
Okuleec, -al, fut. -eje, un. perf. erlabe 
men, lahm werden, anfangen zu hinken; 
okulawienie Lahmwerden n., Erlah. 
men .; okulawiony erlahmt, lahm ge» 
worden. 

Okulbaczenie, -ia, sn.: — konia 
Satteln n. eines Pferdes; Okulbaczye, 
-czyl, Jul. -ezy, va. perf.: — konia 
ein Pferd fatten; okulbaczony gefattelt. 

Okulec, -Ica, gm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. oldenburgia). 

Okuléec, Okulawiec, -lal,-wial, fut. 
okuleje, okulawieje, vn. perf. lahm 
werden, erlahmen. 

Okulista, -y, am. Hik. Augenarzt m.; 
Okulistyka, -i, af. Lehre J. von den 
Krankheiten des Auges; Okulizacya, 
Okulizowae, f. Oczkowanie, Oczko- 
wać. 

Okun, Okoń, Okön, -ia, sm. Ng. 
Barid (Fiſch, lat. perca); Okun, gewiſ⸗ 
ſes polniſches Wappen; Okuniowaty, 
a. Ng. dem Bars ähnlich; okuniowate 
ryby barsähnliche Fiſche m.; Okuniowy, 
a. Ng. Bars⸗. 

Okup, -u, sm. Loskauf m., Cos“, Frei 
kaufung J.; Löſegeld o: f.a. Podkup. 

Okupaeya, -yi, f. Zajęcie; "fchrift 
liche Aufgabe F. (für Schüler zu häusli⸗ 
chen Arbeiten). 

Okupant, -a, sin. Befikergreifer, wis 
derrechtlicher Wegnehmer; Aw. der elwas 
beſetzt, fih mit Gewalt in den Befip eines 
Landes, einer Stadt ꝛc. jcht. 
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Oleander, dra, sm. Ng. Roſenlor⸗ 
beer n., Lorbeerroſe, Oleanderblume F., 
Oleanderbaum m. (lat. nerium); Olea- 
ster, ſ. Olejnik; Oleastrowy, a. Ng. 
ölbaltig; olenstrowe rosliny, Ng. öl» 
haltige Pflanzen J. (lat. elneagncae) ; 
Oleina, Y, SF. Schdk. Olein, Glain, 
n. (Oelſtoff, eigenthümlicher Fettſtoff in 
allen ölhaltigen Stoffen); Oleisty, a 
ölig; Ag. ölhaltig; Oléj, Olej, -eju, 
sm. Oel .; — skalny, oder ziemny, 
Ng. Steinöl, Naphtha. Bergöl, Erdöl, 
Petroleum .; olej swiety od. poswie- 
cony, Ag. geweihtes Oel n.; olej wglo- 
wie, * Hug, geſcheit; ` mide ol6j w glo- 
wie, Grüße im Kopfe haben, klug, ges 
ſcheit ſein; olej Ininny Leinöl n. DE 
konopny Hanföl .; — rzepakowy 
Rüböl u.; oléj bie Del ſchlagen, Oel 
preſſen; jesc z olejem, 'ſireng faſten; 
oleju wlae Del auf., eingießen; oleju 
przylac do ognin, oleju przy dne do 
plomienia, * Del in's Feuer gießen, "et: 
wag noch ärger oder ſchlimmer machen; 

Jemanden (durch etwas) in Feuer und 
Flammen feben; Olejan, u, sm. Schdk. 
Geſammtname aller Stoffe, aus denen 
Oelſäure gewonnen wird (iat. olens) ; 
Olejarka, -i, sf. Frau F. eines Oelſabri⸗ 
kanten, eines Delmüllers oder Oelſchlä⸗ 
gers; Oelverkäuferin, Oelhändlerin Z»; 
Olejarnia, -i, sf. Delmühle, Oelſchlä⸗ 
gerci f. (Gebäude); Oelpreſſe J.; Olejarz, 
. Olejnik Olejek, -jku, sf. wohlrlechen⸗ 
des, köſtliches Del; Sex. deſtillirtes od. 
abgezogenes, flüchtiges, ätheriſches Oel 
n. Delgeift m., Oeleſſenz J.; E 
anizowy Anisöl n., Aniseſſenz F.; 
cytrynowy Citronöl n.; — Ko 
oder lewandowy Kamphcröl n.: — ró- 
zun) Roſenöl n.5; — terpentynowy 
Terpenthinöl .: olejki, pl. Hik. Arznei 
kräuter n.; Olejkarstwo, -a, sn. Gewer⸗ 
be a, des Verkäufers oder Serumträ ers 
ätheriſcher Dele; Qugckſalberei /.; Olej- 
karz, n sm. Verkäuſer, Perümträger 
M. ätherifcher Dela; herungiehender Arz⸗ 
neihändler; Quackſalber m. Olejko- 
wac, -owal, -uje, vd. imp. ſalben, ölenz 
mit wohlriechenden Salben oder Oelen 
beſtreichen, deinweihen; olejkowanie 
Oelung, Einſalbung F.; Olejkownik, 
-n, sm. . Olejkarz; der mit abgezoge⸗ 
nen Oelen und Eſſenzen handelt Olej- 
kowy, a. Salben», Oel; die Salben od. 
SEN Oele betreffend; Olejnia, 

lejarnia; Olej nien, -y, sf. Ng. 
Hartriegel m., Mundholz a. (lat. phil- 
Iyraen); Ng. ölhaltige Pflanze 7. (über 
haupt); Olejnik, -u, sm. Oeſſchläger, 
Delmüller. Oelpreſſer; Delmann, Oel- 
händler, Delverkäufer m.; Ng. ölhaltige 
Pflanze / (überhaupt); Olejny, a. Del; 
przekupien — Oelhändler. Deivertäue 
fer u.; olejne naczynie Oelgeſäß a. 
Olejno, ad. in Oel; mit Oel; alane 
malowac, Mal. in Oel (d. i. mit Oelfar⸗ 
ben) malen; obraz olejno malowany 
DOelgemälde .; Olej own, -owal, -uje, 
va. imp. ölen, beölen, mit Oel beſtrei⸗ 
chen oder begießen; ; olejowanie Delung 
351 Olejowany, a. geölt; Olejowaty, a 
lig, ölartig; Olejowiec, wen. sm. Ni 
gewiſſe ölhaltige Pflanze (lat. Ale 
Olejowy, Olejowny, a. Oel-; — rynek, 
H. Oelmarkt m.; olejowe droädzo Del» 
befe J.; olejowy statek Delgefäß, Dels 


aß n. 
Olek, -Ikn, Olelk, 
Alexander m. 
Olekae, -knl, kam, va. imp. holla! 


-, sm. npr. 


bolla! bolla! fingen od. rufen; olekn- 
nie Hollaſchreien, Hollarufen n. 

Olelk, f. Olek; Olelkowic, -a, sm. 
npr. Alexandrowitſch m. (d. i. Sohn 
Alexander s). 

Olekszy, -ego, sm. npr. Alexis m. 

Olender, f. Holender: Olenderka, 
i, af. Law. Holländerkuß f. 

'Olendrowac, -owal, -uje, va. imp. 
holländiſche Naht nähen (Schneider). 

Oleopten, Elaopten, -u, sm. Schd. 
in der Kälte erſtarrender Beflandtheit m. 
der ätheriſchen Dele, Stearopten m. 

Olesko, -a, sn. Geog. Schloß Oles lo 
n. (in Preußiſch⸗Polen). 

Olesnica, -y, sf. Ng. gewiſſes acflü« 
geltes Infect (lat. lobia); Geog. Stadt 
Dels u. (in Schleſien); Olesnicki, a 
Geog. von, aus Oels. 

Olesnik, -a, sm. Ng. Bärwurz F. (lat. 
libanotis, vd. attamanta meum). 

Olestnica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. kiggelarin). 

Oleszkow, -n, sm. Qeog. Staroſtei 
Dleſchlow a, (im Mscislawer Krelje). 

Oleszna, -y, sf. Geog. Stadt Die« 
ſchua n. (im Kijower Bezirk). 

Oleszyce, ye, sf. pl. Geog. Stadt 
Oleſchyze u. (in Galizien). 

Olet, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
laurophyllus). 

Oletnſec, f. Letnide. 

Olewako, -a, sn. Geog. Stadt Die, 
méien, (in Litthauen). 

Olexiniec,-nen, sm. Geog.: stary — 
Alt⸗Olexinjez u.; now ka Neu: 
Olexinjez u. (Städte in Wolhynien). 

Olgnieniowaty, a. Ng. den Schleim- 
fiſch (blennius) betreffend; zur Familie 
der Schleimfiſche a ehörig; Olgnien , -nia, 
sm. Ng. Schieimſiſch m. a blennius). 

Olha, y, sf. Ki See Olha . (in 
der Wojewodſchaſt Ming h. 

Oliban, -u, sm., Olibanum, a2. in- 
dec. Ng. ‚Schäk. Weihrauch⸗ Harz n. 

Oligarchn, -y, sm. (pl. oligarcho- 
wio), Osch. Sto. Oligarch; Anhänger m. 
der Oligarchin, -ii, sf. Henſchaſt, Re 
gierung f. nur weniger mächtiger oder 
einflußreicher Geſchlechter eines Volles; 
»Ausſchlußregierung J.; Oligarchiezny, 
a. oligarchiſch, nur von wenigen einfluß⸗ 
reichen Geſchlechtern beherrſcht; dieſe Re⸗ 
EE betreffend, ihr eigenthüm⸗ 
lich 

Oligist, -u, sm. Ng. Bro. Oligiſt, Art 
Eiſenſtein m., der zuweilen mit ſchönen 
Krßſtallen gefunden wird. 

Oligoeytemia, ~ii, 10 Hik. Mangel 
m. an Schleim, an Sa ten und daraus 
entſtehende Krankheit J. 

Oligoklaz, -u, sm. Ng. Bio. Art 
Spodumen, grünes, perlmutkerartigglän⸗ 
zendes Mineral, n., das gebrannt der 
Aſche ähnlich wird; ſ. a. Popielen. 

Olimp, u, sm. Heog. Berg O ly m- 
pos m. (in Griechenland); Myth. funy 
m., Götterwohnung J.; Olimpicki , 
Geog. Gesch. olympifd); Olimpiec, SC 
sm. Myth. Olympier m. (beſonders als 
Beiname des Zeug); Olimpiada, y, 
sf. Alt. Olympiade. (Zeit von 4 Jahren, 
als Zwiſchenraum von einer Abhaltung 
der olympiſchen Spiele zurandern); Olim- 
pijski, a. Myth. oiympiſch; die Götter⸗ 
wohnung, den Olymp, betreffend. 

Gliseie, ſ. Omnic. 

Oliscienio, -in, sn. Blätterwerk, Laub⸗ 
werk n. eines Baumes. 

Olita, -y, sf. Geog. Stadt Olita n. 
(im Trozkier Bezirke). 


OLIWA 
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Oliwa , -y, 3f- Ng. Oelbaum j "Ce, 
zweig m.; Baumöl x.; prawda wyjdzie 
zawsze na wierzch Jak oliwa, es ift 
nichts ſo fein geſponnen, endlich kommt 
es an die Sonnen; Oliwa, gewiſſes poln. 
Wappen; Oliwa, Geog. ehemaliges Gis 
ſtercienſer⸗Kloſter u. jeßt Flecken Oliva 
n. (bei Danzig); Oliwarez, Ng. f. Drozd; 
Oliwczany, a. Oliven-; Oliweczka, f. 
Oliwka; Oliwenit, -u, sm. Ng. Lib. 
grünes Kupfererz, arſenikſaures Kupfer 
.; Oliwiany, ſ. Oliwny; Oliwiee, ſ. 
Oliwin; Oliwila, -i, Oliwina, y, sf. 
Schdk. Olivil n., Auszug, Extract m. 
aus dem Oelbaumharze; Oliwin, -u, %. 
Ng. Art Ehryſolith m. (Edelſtein); Oli- 
wisko, -a, sn. Ng. wilder Oelbaum; 
"alter häßlicher 2c. Oelbaum m.; häßli⸗ 
ches, garſtiges, verdorbenes Baumöl 1.5 
Oliwka, Oliweczka, -i, sf. dim. (v. 


Oliwa): Delbeere, Olive F.; oliwki na. 


aukniach Kleiderfnöpfe m. in Geftalt 
von Oliven; Oliwkowaty, a., — to, ad., 
Oliwkowy, a. ölfarbig, olivenfarbig; 
Dliven« ; olivenartig; kolor —, Mal. 
Dlivenfarbe F.; drzewo oliwkowe Del» 
baum, Olivenbaum n.; Oliwniea, -y, 
8f., Oliwnik, -a, sm. Oelbaumgarten; 
Bibl. Oelgartenz Ng. Art geflügeltes Ins 
fect (lat. dacus); Ng. gewiſſer Fiſch (lat. 
comephorus) ; oliwnik Baumölpreſſer, 
«Schläger u.; Oliwnikowaty, a. Ng. 
ölbaumartig; oliwnikowate rosliny, 
Ng. ölbaumartige Pflanzen F. (lat. olei- 
neae); Oliwny, Oliwiany, a. Oliven., 
Baumol; oliwne drzewo, Ay. Oel⸗ 
baum m.; oliwny wieniec , Alt. Kranz 
m. von Oelbaumzweigen; galaz oliwnn 
Delzweig m., Friedenszeichen sw.: oli- 
liwny, Oliwiany, Oliwowy, a. Baum: 
öls, Olivenöl.; oliwiane beczki, H. 
Fäſſer n. mit Olipenöl, Baumölfäſſer n.; 
Oliwobranie, ia, sn. Olivenernte F.; 
Oliworodny, a. Dlivens, Delbäume trar 
gend (Rand, Boden); Oliwowy, [. Oliwy. 

Oliwski, a. Geog. das ehemalige Klo» 
fter und den jetzigen Gleden Oliva bei 
Danzig betreffend; pokój oliwski, @sch. 
Friedensſchluß m. zu Oliva (zwiſchen 
Schweden und Polen 1660). 

Olkal, Olkelik, Olkol, -a, am. Bk. 
Zm. Hohlkehle f. 

Olkienicki, a. Geog. von, aud ber 
Stadt Olkieniki, -ów, sm. pl. Geog. 
Stadt Olfjenifi n. (in Likthauen). 

Olknge, Olehnge, nal, fut. -ne, 
on. perf. taub werden; olknienie Taub. 
werden n. 

Olkusz, -a, sm. Geog. Stadt Ol⸗ 
kuſch a, (im Krakauer Gebiet); Olku- 
ski, a. von, aus der Stadt Olkuſch. 

Olmarya, f. Alınarya. 

Olnica, y. sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. garuleum). 

Olobocki, a. Geog. von, aus der Stadt 
Ołobok, -a, sm. Geog. Stadt Olobok 
n. (im Kalifcher Bezirk); Olobok, IIolo- 
bok, gewiſſes poln. Wappen. 

Oloic, -il, fut. oloje, oloi, va. perf., 
Olojac, “jal, -jam, va. imp. mit Talg 
befehmieren, einſchmieren. eintalgen ; olo- 
janie, olojenie Einſchmierung f. mit 
Talg; olojony mit Talg eingeſchmiert. 

Olomucki, f. Olomuniecki; Olo- 
muüezanin, Olomunezyk, -a, sm. 
@eog. Einwohner m. der Stadt Olmüh; 
Olomunczanka, -i, sf. Einwohnerin f. 
von DImüß; Olomuniec, -nca, sm. 
Geog. Stadt Ol mütze u, (in Mähren); 
Olomuniecki, Olomucki, a. Geog. von, 
aus Olmütz. 


OI w, -owiu, sm. Ng. Blei, Bleierz; 
Sw. Senkblei; Kie. Bleigeſchoß u.; Ju- 
nak olowiem straszy, der Haudegen 
droht mit Pulver u. Blei; Olöwek, ka, 
sm. Ng. Graphit n.; Reißblei, Waſſer⸗ 
blei N.; olöwki, pl. Bleiſtifte m., Bici: 
federn F.; olöwek czerwony Rothſtift 
m.; olöwki, H. Bleiblätter n. zum (im, 
packen von Waaren (z. B. Schnupftabak, 
2c.); Olowiak, -a, sm. Bw. Bleierz u.; 
Olowianka, -i, sf. Bleikugel F.; Bk. etc. 
Bleiloth u. Bleiwage F.; Sto. Senkblei 
n.; Olowiankowaty, Ng. |. Zaweig- 
gowy; Olowiany, a. von, aus Blei; bleis 
ern; Wäi, ` plastr — Bleipflaſter m. 5 
ołowiana kula DBleifugel f.; olowiana 
kopalnia, Bw. Bleigrube F.; olowiany 
ocet Bleieſſig m.; — oléj Bleiöl, u.; 
sz pat —, Ng. Bleiſpath m.; Olowinsty, 
Otowisty, a. bleiartig; peirar ` Olo- 
wica, -y, SF. Hlk. Bleikolik f.; Olowiec, 
Wen, sm. Ng. Bw. Bleiſchweif m. 
(Metall); Olówkowy, a. Bleiftifte; Old- 
wnin, -i, 9f. Httk. Bleihütte, Bleigies 
ßerei f.; Olownica, Olownik, f. Olo- 
wianka; Olöwnica, -y, sf. Ng. Floh⸗ 
kraut n. (lat. molybdaena); Olöwnik, 
-a, sm. Bleiarbeiter m.; Olöwny, a. 
Blei-; bielolöwna, Schdk. Mal. Blei- 
weiß n. 

Ols, -u, sm. Erlenhain, Erlenbuſch on. 

Olsacki, f. Alsacki. 

Olsiany, -ian, sf. pl. Geog. Stadt 
Olſjany . (im Wilnaer Bezirk). 

Olsnge, Osingc, -ngi, fut. olsnie, 
vn. imp. blind werden, erblinden. 

Olsnie, -nil, fut. -ni, va. perf., 
Olsniewac, -wal, -wam, va. imp. ers 
glänzen, ſchimmern, erfunkeln; blenden 
durch hellen Glanz; ol&niewanie, olsnie- 
nie Erglänzen, Schimmern, Funkeln; 
"Blenden n.; olsniony erglänzt, ges 
ſchimmert, gefunkelt; *geblendet. 

Olsnik, -a, sm. Philos. Perkehrung 
oder Umkehrung F. im Ausdruck (lat. 
hysteron proteron) ; Lein Durcheinan⸗ 
der 22. 

Olstro, a, sn. Piſtolenhalſter f., 
„Futteral u.; — na flasze Flaſchenſut⸗ 
teral u.; Olstrowy, a. Holfter⸗. 

Olsza, -y, Olcha, SF. Ng. Erle, Eller 
F. (lat. alnus). 

Olszanka, -i, sf. Ng. Art kleiner Fiſch 
(lat. cyprinus phoxinus); Olszanka, 
Qeog. Staroſtei Olſchanka n. (in Kits 
thauen); desgl. im Kijewer Bezirk. 

Olszansk, -a, sm. Geo. Stadt DL» 
ſchansk a, (in Ruſſiſch⸗Polen). 

Olszeniee, Aen, Olszenik, Olsze- 
wnik, Olszownik, -a, sm. Ng. Elſenach 
S- (Pflanze, lat. selinum). 

Olszniak, -a, sm. Erlenwäldchen a. 
„ Olszow, -n, sm. Geog. Etaroflei DI» 
{how z. (in Galizien). 

Olszowa, -y, sf. Geog. Rittergut n. 
Olſchowa n. (im Serader Kreiſe), 
Stammgut der Olszewskie, Am, sm. 
pl. AdelsGeſchlecht der Olſchewskier. 

Olszowka, Olszówka, -i, sf. Ng. Art 
Schwamm m. (lat. schizophyllum). 

Olszowy , Olchowy, a. Ng. Erlen», 
Ellern⸗; Olszowy Marcin, hölzerner 
Peter, ungeſchickter Tölpel m. 

Olsztyn, a, sm. Geog. Stadt und 
Staroſtei Olſchtyn n. (Krakauer Ger 
biet). [Allenſtein u. (in Ermeland). 

Olsztynek, -nka, sm. Geog. Stadt 

Olszyca, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. calamagrostis lanceolata). 

Olszyna, -y, sf. Erlenhain m., Erlen: 
wäldchen; Erlenholz u.; Olszynka, -i, 


den 


an d 
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Omiatsc, Obmiatae, -tal, fut. tam, 
va. perf. u. imp., Omiesc, Obmiesc, 
omiötl, fui. omiecie, va. perf. abfegen, 
wegfegen, wegkehren; omiatanie, omie- 
cienie Ab», Wega, Ausfegung, Auskeh⸗ 
rung f. [Pflanze (lat. eysticapnos). 

Omiechrzyn, u, sm. Ng. gewiſſe 

Omieeie, -ci, at, pl. Law. Getreide- 
gewirre, Wirrſtroh a. Omieeiny, in, 
sf. pl. Kehricht, Abkehricht, Kehrſtaub, 
Auskehricht m. 

Omiedek, -dka, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
9 Infect (lat. hylaeus). 

miedzic, Omiodzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf. mit Honig anmachen od. 
herrichten. 

Omieg, -u, sm. Ng.: — Arnica⸗Pflan⸗ 
ze J — górny A lekarski Fallwurz 
Fos Sallkautn., MWohlverler m. (lat. ar- 
nica montana). 

Omieg, -u, sm. Ng. gewiſſes geflügel⸗ 
tes Infect (lat. doronuicum pardalian- 
ches). 

Omiekezac, -czal, -czam, va. imp., 
Omiekezyc, -czyl, fut. -czy, va.perf. 
umweichen, durchweichen, ringsum weich 
machen; omiekezanie, omiekezenie 
Umweichung, Durchweichung F.; omie- 
kly, omiekezony durchweicht; Omie- 
Enge, -mal, fut. -nie, vn. perf. völlig 
durchweicht werden; omieknionie völ⸗ 
lige ie omieknony völ: 
lig durch-, umweicht 

Omiel, -a, sm. Ng. gewiſſes geflügel 
tes Inſect (lat. mellipona). 

Omielac, Jul, -lam, va. imp., Omléc, 
omlil, fut. omli „ va, perf- Law. das 
(ausgeproſchene) Getreide ausſtauben, 
ausreinigen; rundum abreiben, abmah⸗ 
len; omielanie, omielenie, Ldw. Aub, 
reinigung / des dee c n ënn 
Omietony, Omelty, pp. u. a. ausgerei⸗ 
nigt, reingefegt. 

Ömienialosc, Sei, sf. § Heſſerfeit f. 
der Stimme; Omienialy, a. heifer ger 
worden; rauh, heifer von Stimme. 

Omienic, -nil, fut. -ni, va. perf. tt 
wähnenz gedenken ; omienienie Erwäh⸗ 
nung F.; e erwähnt, gedacht. 

Omieniec, -nial, fut. -nieje, un. 
perf. heifer werden, eine heiſere, rauhe 
Stimme bekommen; omienienie Gilet, 
werden, Nauhwerden n. der Stimme, des 

Omierzag, Í. Obmierzac. [Halfes. 

Omierzchnge, -chnyt, fut. -chnie, 
vn. perf. (u. 1⸗malig) von der Dämme⸗ 
rung überfallen werden. 

Omierzic, Obmierzic, Obmierze- 
czyc, -ızil, -czyl, fut. -rzi, -Czy, va. 
perf. etwas verekeln, zum Ekel machen; 
omierzly verefelt, zum Ekel gemacht; 
ekelhaft; Omierziciel, -a am, der etwas 
verekelt, zum Ekel macht; Omierzliwy, 
Ob—., Omierzlose, Ob—, -sci, SF. Ekel 
m., Ekelhaftigkeit F.; Omierznge, Ob—, 
niht, Jut. -ne, vn. (l-malig) zum Ekel 
werden; omierznienie Verekelung f. 

Omierzac, ſ. Obmierzac. 

Omierzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
rundherum abmeſſen. 

Omiesc, f. Omiatac, etc. 

Omiesna, éi, sf. Zk. dünnes Fleiſch⸗ 
häutchen n. 

Omieszka, -i, sf., Omieszkanie, -ia, 
sn., Omieszkanina, -y, sf. Zaubern, 
Zögern, Säumen n.: Berfäumniß F.; 
Omieszkac, -kal, fut. -kam, va. perf., 
Omieszkiwac, Omieszkawac, -wal, 
-wam, va. imp. u. frequ. verſäumen; 
— , var. zaudern, zögern, ſäumen; omie- 
szkac do czego ſch bei etwas verſpäten. 


OMOWA 


Omieszkalose, -sei, sf. Langſamkeit 
J.; Omieszkaly, a. langſam. 

Omięszkaly, a. zahm, gezähmt. 

Omijac, Obmijae, -jal, jam, va. 
imp., Ominge, Obminge, -nal, fut. 
-nie , va. perf. ausweichen, umgehen; 

—, on. vorübergehen, verfließen. 

Omijaika, -i, sf. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. ceguieria). 

Omilknae, na, oder omilkl, fut. 
ner vn. perf. verſtummen; omilkly vers 
ſtummt; “heifer geworden. 

Omingé, f. Omijac, ete.; Ominely, 
. u. d. umgangen; ausgewichen; vore 
übergegangen; vorübergehend, ſich cn» 
dend. 

Ominowad, -owal, -uje, va. imp. 
Böſes prophezeien; Böſes, Schlimmes 

Omjodzie, |. MER Labnen. 

Omiotac, Omiesc, Omisötl, f. Obrzu- 
cane, etc. [(lat. amyris). 

Omirnia, A % d'M Pflanze 

Omisic, f. Misic, Wymisic, Wy- 
mniszyc. | Omknac, Omskngc, Omu- 
enac, Í. Smorgad; Omknienie, Om- 
sknienie, Omusnienie, -ia, sn. Abrei⸗ 
fen, Abpflücken; Bezupfen, Abzupfen n. 

Omlacac, -cal, -cam, va. imp., Om- 
lóciċ, -cil, fut. ei, va. perf. Ldw. 
ausdreſchen, mit Dreſchen fertig werden; 
omlacanie, omlöcenie völliges Ause 
dreſchen n. 

Omladzat, -dzal, -dzam, va. imp., 
Omtodzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
verjüngen, wieder jung maden; omla- 
dzanie, omlodzenie Verjüngung 7. 

Omleg, f. Omielaec. 

Omlet, -u, sm. Kk. Eierkuchen m. 

Omlöcie, |. Omlacac. 

Omloda, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chimonanthus). 

Omiodzie, ete. f. Omladzac. 

Omlodniée, Odmlodziec, -dzial, 
fut. -dzieje, vn. perf. ſich verjüngen, 
wieder jung werden. 

Omlot, -u, sm. Lë, Aus-, Abdre⸗ 
ſchen u.; Omlötny, a. reich an Getreide, 
getreidereich. [Geſellſchaftswagen m. 

Omnibus, -u, sm. Omnibus, großer 

Omniemae sie, -mal sie, -mam sie, 
vr. perf. (7). 

Omniszenie, -ia, sn. Kg. Einklei⸗ 
dung F. zum Mönch, in den Mönchs⸗ 
ſtand; Omniszony, u. a. Kg. zum 
Mönch gemacht, als Mönch ingefitibet 
Omniszye, -szyl, fut. -82Y, Da. 

Kg. zum Mönch machen, das Minds, 
gewand anlegen, als Mönch einkleiden. 

Omoczye, Omoczony, ſ. Omaczać. 

Omokly, pp. u. a. umnäßt, umfeuch⸗ 
tet; we !zach omokle oczy von Thrä⸗ 
nen ganz feuchte Augen .; Omoknae, 
-nal, fut. -nie, vn. rundum naß werden. 

Omokrzy6,-rzyl, fut. ro, va. perf. 
begießen, umaießen, umfeuchten. 

Omomieiel, f. Omamieiel. 

Omomilak, Ika, sm. Ng. 
Fliege F. (lat. cantharis). 

Omor, |. Omar. 

Omoseic, -scil, fuí. omoszezę, o- 
mosci, va. perf. Hk. bebrücken, uͤber⸗ 
brücken. 

Omotac, -tal, fut. -tam, va. per f., 
Omotywac, -wal, -wam, va. imp. bts 
wickeln, rundum bewickeln oder umwi⸗ 
ckeln; — sie ſich rundherum wickeln; 
* fd einfpinnen (Raupen); Omotacz, 
-a, sm. Umwickler, Einwickler m. 

Omowa, Omöwce, Omöwic, Omö- 
wka, Omowisko, Omowny, |. "Obmo- 
wa, ete.; Omöwca, -y, sm. Spl. Prã⸗ 


ſpaniſche 


OMRACZAG 


dicat u., Saßausſage F.; Omöwka, f. 
Obmöwka; Omöwnik, -a, sm. Spl. 
weitläuſtigere, näher beſtimmende Um⸗ 
ſchreibung od. Erklarung f. eines Wortes. 
Omraczad, -ezal, -Czam, va. imp., 
Omroczyć, Sen? -czy, va. perf. 
verdunkeln, verfinſtern; omraczanie, 
omroezenie Verdunkelung, Verfinſte⸗ 
rung F.; Omrocza, -y, sf. Dunkelheit, 
Finſterniß J.; Omroczony, pp. u. d. 
verdunkelt, verfinſtert; Omroczyc, f. 
Omraczac. 
Omrozit, -zil, fut. -zi, va. perf. 
anſrieren, durch-, ausfrieren machen. 
Omrnez6e, -czal, czy, va. perf. 
umknurren, knurrend etwas umgehen. 
Omrzalic, -lil, uf. Ii, va. perf. 
verabſcheuen; mit Ekel betrachten. 
Omrzel, -a, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſeet (lat. opatrum). 
Omrzywo, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. lemanen). [knac, ote. 
Omeknge, Omsknienie, f. Om- 
Omszaly, pp. u. a. über, beſchim⸗ 
melt,übermoojet; Omszde, omszal, fut. 
omszeje, vn. perf. beſchimmeln, über 
mooſen; omszenie Uleberſchimmelung, 
Uebermooſung f.; omazony, ſ. Omsza- 
ły ; Omszyc,-szyl, fut. -s, va. perf. 
mit Moos belegen, überdecken, bemvofen. 
Omulac, -lal, Jam, va. imp., Omu- 
lie, -Iil, fut. -li, va. perf. mit Schlamm 
beſudeln oder beſchmuzen. 
Omulek, -Ika, sm. Ng. Art Weich⸗ 
ſchalthler (lat. mytilus). 
Omurowac, ete. f. Obmurowac, etc. 
Omurzac, -rzal, fut. -rzam , va. 
perf. das Geſicht ringsherum ſchwarz 
oder dunkel machen, ſchwärzen; — sie fid 
das Geſicht ſchwärzen; Omurzye, -rzyt, 
ful. -vzy, va. perf. Behdr. (ſchwatze) 
Farbe auftragen (auf die Druckform), die 
Druckform ſchwätzen; f. a. Obmuro- 
wać, etc. [Omyec, f. Obmywac. 
Omusnge, Omskuge, f. Omknac. 
Omyezka, -i, ap, Ldw. Kuh f., die 
nicht eher Mildy) gibt, als bis fie das 
Kalb am Euter zupft. [Obmywac, ete. 
Omyeie, Omywat, etc. |. Obmyeie, 
Omydlic, -dlil, fut. -dli, va. perf. 
ringsherum befeifen oder einfeifen. 
Omyk, Osmyk, -a, sm. Jäg. Haſen⸗ 
ſchwanz m. . loflücken. 
Omykad, va. imp. abreißen, abs 
Omyla, y, Omylka, -i, af. dim. 
Fehler, Irrihum m.; Verſehen a. char. 
Druckfehler m.; omylka, “etwas Trü⸗ 
gendes u., Trua m., Tauſchung F. 
Omylat, -lat, lam, va. imp., Omy- 
lie, Omelic, DI, fut. -li, va. perf., 
Omyliwac, -wal, -wam, va. imp. u. 
frequ. irteführen, irremachen; täuschen, 
trügen; Omylacz, -a, sm. der irreführt, 
irremacht, täuſcht; Betrüger m.; Omy- 
lanie, Omylenie, -in, sn. Irreleitung 
E, Itremachen n.; Täufchung f.; Be 
trug m. 15 Omy la. 
mylek, Ng. Í. Szalej. | Omyika, 
Omylnik, f. Omylacz; Ng. Stein, 
Guntermann m. (Pflanze, fat. asariua); 
Omylnose, ae, af. Fehlbarkeit J.; Ip, 
geriſches Weſen a.s Fehlerhaftigkeit fir 
Omylny, a., — nie, ad. itrig, fehlge⸗ 
hend; käuſchend; fehlerhaft. 
Omyty, pp. u. d., Omywac, f. Ob- 
mywae, Omyc. (lat. buddleia). 
Omzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
On, Ona, Ono, pron. pers. er, fie, 
es. (Der beſſern Uleberſicht wegen folgt 
nachftehend die tabellariſche Abwandlung 
dieſer Füͤrwörter; die mit einem Stern⸗ 
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chen (*) verſehenen Formen ſtehen immer 
nach oder mit Verhältniß wör⸗ 


tern oder Präpoſitionen:) 


Nominat. 


Dativ. 


jenem, 

ibm, 

demſelben. 
Accus. 


thn, 
denſelben. 
Instr. 
(z) onym, 
nim,* 
mit jenem, 
mit ihm. 
Local. 
wonym, 
wnim,* 
in jenem, 
in ihm. 


Nominat. 
one, (oni), 


ich, 
jener, 
ihrer, 
derſelben. 
Dativ. 
onym, 
nim, “ 
im 
jenen, 
ihnen, 
denſelben. 
Accus. 
onych, 
nich, * 
ich 
(bei Sachen:) 
one, nie,“ 


fie, 

dieſelben. 
Instr. 

2 onemi, 

niemi, * 

mit jenen, 

mit ihnen. 
Local. 

w onych, 

nich, * 

ich 

in jenen, 

in ihnen. 


Einzahl. 
Ona, ſie. 


ongj, 
wéi" 
jéj 

jener, 
ihrer, 
derſelben. 


ihr, 
derſelben. 


ong, ong, 
nig, nig.“ 


jene, 


he, 
dieſelbe. 


oni, 
nig.“ 
mit jener, 
mit ihr. 


w onéj, 
wnej,* 
in jener, 
in ihr. 


Mehrzahl. 


One 
fie. 


onych 
nich, 
ich, 
jener, 
ihrer, 
derſelben. 


onym, 
nim, 2 
am 

jenen, 
ihnen, 
denſelben. 


one, 
nie,“ 
je 


ene, 
ie, 
dieſelben. 


z onemi, 
niemi,* 

mit jenen, 
mit ihnen. 


w onych, 
nich, * 
ich 

in jenen, 
in ihnen. 


Ono, es. 


onego, 
niego, * 
jego, 
o 

Venen, 
feines, 
deffen, 
deſſelben. 


ihm, 


daſſelbe. 


onym, 
nim, “ 
mit jenem, 
mit ihm. 


w onym, 
w nim,” 
in jenem, 
in ihm. 


one 


ſie. 


onych 
nich, 
ich, 
jener, 
ihrer, 
derſelben. 


onym, 
nim,“ 

im 

jenen, 
ihnen, 
denfelben. 


one, 
nie,” 
je 


jene, 
fie, 
dieſelben. 


2 onemi, 
niemi, * 

mit jenen, 
mit ihnen. 


w onych, 
nich, * 
ich 

in jenen, 
in ihnen. 
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Oolita, -y, sf. Ng. Erbſenſtein, Rog⸗ 
genſtein m. (Art körniger Kalk). 

Opgehac, -chul, -cham, va. imp. 
beriechen, iingsherum beſchnuppern, rund 
umher wittern. 

Opacicha, Opacina, -y, Opacini, 
-i, sf. Kg. Aebtiſſin J.; Opaciny, a. 
Aebtlſſin⸗, einer Aebtifſin gehörig, fie 
betreffend; Opacki, Opastki, a. Ag. 
äbtlich, Abt; einen Abt betreffend, ihm 
gchöng; Opactwo, Opatstwo, -a, 87. 
Kg. Abtei F., unter einem Abt ſtehendes 
Kſoſter m.; Oliwa, slawne opactwo 
cysterskie Oliva, berühmtes (ehemali- 
ges) Eiftercienfer- Klofter. 

Opacznosc, -áci, sf. Verkehrtheit f.; 
Opuczny, a. verkehrt; verdreht; Opa- 
czy, ſ. Wystawa, Spust; Opaczyc, 
-czyl, -czy, va. imp. verdrehen, verkeh⸗ 
ren, umkehren, umdrehen, umwenden. 

Opad, -u, sm. Fallen, Sinken, Herr 
abfallen u.; Opndac, -dal, -dam, va. 
imp., Opasc, Opasdz, opadl, fut. 
opadne, opadnio, vn. perf., Opady- 
wac, -wal, -wam, va. frequ. fallen, 
herabe, herunterfallen niederfallen, nie 
derſinken (Queckſilber); 'ſchwinden, ver. 
ſchwinden, vergehen; opadac z ciala, 
vom Körper, vom Fleiſche abfallen, ab. 
magern, an Dickleibigkeit, an Körper 
fülle verlieren; — 2 sil von Kräften 
kommen; barometr opada der Baro 
meter fallt; puchlina opada, Hik. die 
Geſchwulſt verliert ſich, ſetzt fid) ;_opa- 
dae na dno zu Boden ſinken; fih zu 
Boden ſetzen; opadać na czem, bei 
etwas fipen oder haken bleiben, 'nicht 
davon kommen; —, va.: — kogo Je- 
manden überfallen, ihn anfallen; wilki 
nas opadly w lesie wir wurden im 
Walde von Wölfen überfallen; psy go 
napadają die Hunde fallen ihn an, 
überfallen ihn; opadanie, opadnienie, 
opadnięcie, opadywanie Abfallen; 
Abnehmen; Niederfallen; Niederſinken; 
Ueberfallen, Anfallen .; opadanie 
wód Abfallen, Sinken a. der Gewäſſer; 
— morza Sinken a, des Meeres, Ebbe 
f; — puchliny, Hik. Abnahme, Sen 
kung J. der Geſchwulſt; — drzew z li- 
sein Entblätterung, Entlaubung f. der 
Bäume, Fallen u. der Blätter von den 
Bäumen; opadanie (kogo) Anfall, lic» 
berfall m. Jemandes ; f. a. Opad; Opa- 
dliny, in, sf. pl. Bruchſtücke .; Opa- 
Aly, ph. u. d. abgefallen; niedergefal⸗ 
fen, »gefunten; überfallen, angefallen. 

Opgäzae, f. Opędzać. 

Opadzisty, a. leicht abfallend ; Opa- 
dzistose, -sci, sf. Eigenſchaft 5. leicht 
abzufallen; Abfallbarkeit f. — ziemi 
Abſchüſſigkeit /, der Erde, des Erdbodens. 

Opajac, -jal, Jam, va. imp., Opoic, 
opoil, fut. opoje, opoi, va. perf.: — 
kogo Jemanden tüchtig berauſchen, ihn 
völlig trunken machen ihn betäuben ; 
rozkosz go opoila, die Wolluſt hat 
ſein emi betäubt; opojony rado- 
eig, vor Freude trunken, freudetrunfen, 
eim Freudentaumel; opajanie Beran, 
ſchung F., Berauſchen, Trunkenmachen . 

Opak, al.: na Opak, w Opak per 
kehrt, umgekehrt; im Gegentheil; opak 
mu ręce zwigzali man band ihm die 
Hände auf den Rüden; opak, na oder 
w opak verkehrt, verdreht; wszystko 
na opak robic Alles verfehrt machen; 
wszystko mi idzie na ogak es geht 
mir Alles verkehrt (§ in die Attere), 'was 
ich unternehme, fallt immer gegen meis 
nen Willen aus; Opakowae, -owal, 
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-uje, va. imp. u. va. perf., Opakowy- 
wat, -wal, -wam, va. frequ.: — koga 
oder sie Jemanden oder fid) vollſtopfen, 
bepacken, beladen, überladen; gut ver⸗ 
wahren, verhüllen, umhüllen, verpacken; 
opakowac (ſtatt: na opak przewrócić) 
verdrehen, verdreht machen; — caly 
swint, “die ganze Welt (d. h. alle Leute, 
mit denen man in Berührung kommt) 
verdreht machen; opakowanie, opako- 
wywanie Verdrehung, Berfehrung ` Ber 
packung, Beladung, Ueberladung; Bers 
hüllung, Umhüllung F.; Opakowany, 
pp. u. a. v. Okapowac, f. d. [ſtein). 

Opal, -u, sm. Ng. Opal m. (Edel⸗ 

Opal, -u, sm. Heizung, Beheizung J.; 
Brennen o., Brand m.; Brennholz, 
Heiz oder Brennmaterial .; miec wol- 
ne mieszkanie z opalem Wohnung 
und Heizung frei haben; opal Löſch⸗ 
brand m.; Opalac, -lal, -lam, va. % p., 
Opalie, An fut. -1i, va. perf. umbren⸗ 
nen, ringsum verbrennen, verſengen; 
— sobie wlosy ſich die Haare verſengen; 
— suknią przy piecu fich das Kleid 
am Ofen verſengen, anbrennen; — sig 
na sloncu, durch die Sonne verbrannt, 
gebräunt werden; predzigj, niz pióro 
opalil, 'ſchneller, als man dachte; "che 
man ſich's verſieht; — sie fid) heizen, 
oper heizen laffen; ten pokój najlepidj 
sie opala dieſes Zimmer heizt nd am 
beſten; opnlac, opalic, *brandfdaßen ; 
Opalacz, u, sm. Heizer, Einheizer an.; 
— pieców Ofenheſzer n.; Opalanie, 
Opalenie, -in, sn. Brennen, Umbrennen; 
Verbrennen, Verfengen; Heizen, Gin- 
heizen 2. 

Opaluc, -lal, Jam, va. imp. aus- 
ſtauben, abſtäuben, den Staub ausſchüt⸗ 
teln; Law. das Getreide ſchwingen; — 
kogo kijem, Jemanden tüchtig durd 
prügeln, durchhauen, auahauen ; opnlac 
sztukę chleba auf cin Stück Brod tüd 
tig loseſſen, wader hineinbeißen; opa- 
lanie Aus-, Abſtäubung /.; Ldw. Or, 
Ireibrtdmin gen, «Reinigen u. 

Opalek, Aka, sm. Löſchbrand m.s 
Opaleniec, -ñca, sm. Abgebrannter n.; 
"bet ſich die Haare verfengt hat; Sons 
nenverbrannter m.; Opalenizna, -y, ar. 
Sonnenbrand n.; Verbrennen . des 
Geſichts durch die Sonne. 

Opalisadownc, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Kw. verpallifatiren, mit Palli⸗ 
faden od. Schanzpfählen umgeben; opa- 
lisadowanie Berpallifadirung F.; opa- 
lisadowany verpallifadirt. 

Opalisko, -a, am, Ueberreſt m. von 
etwas Berbranntean. 

Opalizowanie, -in, sn. Ng. Bio. 
Opaleſcenz f., Leuchten, Schimmern m. 
mancher Steine im Dunkeln (3. B. Oras 
nat, Korund, ꝛc.). 

Opal ka, -i, sf. Ldw. Futterſchwinge; 
Getreideſchwinge F.; kaszalki opalki 
plesc, ' weder gehauen, noch geſtochen; 
apalka Tragreff. Ref a 

Opalny, a. brennbar; Brenn-, zum 
Brennen od. Verbrennen beſtimmt; beigs 
bar; drzewo opalne Brennholz n.; jest 
w domu dziesiec izb opalnyeh im 
Hauſe befinden ſich zehn heizbare Stuben. 

Opalonka, f. Wypalonka. | Opalo- 
ny, pp. u. d. v. Opalic, Opalac, Í. d.) 
Opalowac, Wal, fut. -uje, va. perf. 
Opalowywac, -wal, -wam, va. imp. 
umpfählen, mit Pfählen ringsum be⸗ 
feben ; opalowanie, —wywanie Um, 
pfählung J.; opalowany umpfählt, mit 
Pfählen beſeßt. 
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Opalowy, og. Ng. Opals, von, aus 
Opal, pierscien opalowy Ring ar. mit 
einem Opal, Opalring n.; — kolor 
Opalſarbe f. 

Opalowy, a, Heiz, Brenu⸗; drzewo 
opalowe Brennholz 22.5 f. a. Opalny. 

Opamietac sie, -tal sie, fut. -tam 
sie, er. perf., Opamietywac sie, -wal 
się, -wam sie, vr. imp. wieder zu ſich 
oder zum Bewuptiein kommen; opamig- 
tanie, —tywanie sie Wiedererlangung 
F. des Bewußtſeins (nach einer Din 
macht, ꝛc.) ; f. a. Upamiętac sie. 

Opancerowany, a. gepanzert; gleich- 
ſam gepanzert, wie mit einem Panzer 
bedeckt; Opancerzac, -rzal, -ızam, va. 
imp., Opancerzyc, -rzyl, fut. zy, 
va, perf. bepanzern, umpanzern. 

Opanowaec, -ownl, fut. -uje, va. 
perf., Opanowywac, -wal, -wam, va. 
np. ſich bemeiſtern, fid zum Herrn oder 
Se von etwas machen; — twier- 
dze, Kw. ſich zum Herrn einer Feſtung 
machen, *fie einnehmen; — kogo, Je- 
manden umſtricken, beſtricken, ihn ganz 
in feine Gewalt bekommen, ihn ſich uns 
terwürfig od. abhängig machen; lakom- 
stwo go opanowalo cr if vom Geiz be» 
ſeſſen; zly duch go opanowal er ift 
vom Teufel befeffen ; niech go opanuje 
z jego dyskrecyą! der Teurel hole ihn 
mit feiner Geheimmißthuerei! opano- 
wac, befallen, anwandeln, ergreifen 
(Krankheit, Luft, Verlangen, Furcht, Br 
wunderung); opanowaly, opanowany 
bemeiſtert, unterworfen, unterjocht; bes 
ſtrickt, umſtrickt, umgarnt; ergriffen, be: 
fallen; opanowanie, —wywanie Ye 
meiſterung, Unterjochung; Umſtrickung, 
Beſtrickung; Ergriffenheit Beſeſſenheit f. 

Opapa, IIopapa! int. hopſaſa! ſ. a. 
Hopsasa. 

Opar, -u. sm. Brennen, Sengen nm: 
Brandſchaden m. (am Leibe, an Händen 
oder Füßen). 

Oparafowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. paraphiren, mit dem Namenszuge 
bezeichnen oder ſtempeln; förmlich aug 
fertigen ; ſchwarz auf weiß geben; opa- 
rafowanie Bezeichnung oder Beſtempe— 
lung F. mit dem Namenszuge, ꝛc. 

Oparcie, -in, sn. Stußen, Anlehnen, 
Ans oder Aufſtemmen u.; punkt opar- 
ein Etüßs oder Anichnungepunft m. 

Oparkaniac, -nial, -niam, va. imp., 
Oparkanie, -nil, fut. mi, va. perf. 
mit einem Bretiterzaun einſchließen, une 
aunen, beplanken, umſchlſeßen; opar- 

anianie, —nienie Umſchließung f. 
mit Brettern oder Planten, Umzäunung 
J.; oparkaniony eingeſchloſſen, ums 
ſchloſſen mit Brettern oder Planken. 

Oparkoeic sie, -cila sie, fut. -ci 
sie, er. perf. trächtig gehen; ein Sins 
ges oder ein Zicklein werfen (Ziege, ꝛc.). 

Oparstnik, -a, sm. Ng. gewiſſes or, 
flügeltes Inſekt (lat. SE 

Oparszec, Oparszywide, -wial, fut. 
-wieje, vn, perf. um und um räudig 
werden, voller Räude u. Grind werden. 

Opartolenie sie, -ia, su. chlechte 
Verheirathung; ſchlecht ausgefallene Par. 
tic J.; Opartolic sie, -lil sie, fut. -li 
sie, vr. perf. ſich ſchlecht verhelrathen, 
eine ſchlechte Partie machen. 

Oparty, pp. u. a. v. Opızed, Opie- 
rad, 

Oparzad, -rzul, -rzam, va. imp., 
Oparzyc, -rzyl, fut. tg, va. perf. 
abbrühen, abbrennen, abſengen (ge 
jchlachtetes Bich, Geflügel); verbrennen; 


— sig palec fih den Finger verbrennen; 
— sie ſich verbrühen, mit heißem Waf. 
fer 2c. begießen; jak oparzony oder 
jakby go oparzy!, wie ein begoſſener 
Hund; oparzanie, oparzenie Brühen, 
Abbrühen, Verbrühen a: Oparzelina, 
Oparzelizna, -y, SF. Brandſchaden m., 
Brandwunde, Verbrennung F.; Oparze- 
lisko, Oparzysko, a, sn. naſſer, nie 

efrierender Boden m., nie gefrierende, 
nd warme Stelle f. (von unters 
irdiſcher Wärme herrührend); Oparze- 
listy, a. heiß, brennend; Oparzony, 
pp. U. d. v. Oparzge, ete. |. d. 

Oparzyk, -2, sm. Ng. gewiſſes oc: 
flügeltes Inſect (lat. mylabris). 

Gert a. brennend, verbrennend, 
verbrühend; ziemia oparzysta ſumpft⸗ 
ges, nie gefrierendes Land .; Oparzy- 
stosc, -sch, s/. Hik.: — oczu Augen- 
entzündung f. 

Opas, -u, sm. Umgürten, Umcirkeln, 
Einſchließen 22. Are. Belagerung; Sw. 
Blocade J.; Kreis, Umkreis; Umfang m.; 
opas futter .; bydlo do pracy i do 
opasu Vieh u. zur Arbeit und zur Maſt; 
Opasac, sal, sam, va. imp., Opasc, 
opast, fut. opasie, va. perf. uingür⸗ 
tn; — się mieczem fid) mit einem 
Schwerte umgürten; umzingeln, umkrei— 
fen, umgeben, umſchließen, rundum ein⸗ 
ſchließen; — twierdzę, Aw. eine Fe⸗ 
ſtung einſchließen, blofiven ; opase, opa- 
sac wolu, Ldw. einen Ochſen füttern, 
mäſten, fettmachen; opase sie fett wer 
den; ſ. a. Wypasac sie; Opasywac; 
Opasanie, -ia, sn. Umgürtung; Um⸗ 
zingelung; Einſchließung A; — sie 
Fettwerdung, Mäſtung, Maſt 7. 

Opasc, Opasdz, opadl, fat. opadne, 
-nie, vn. perf., Opadac, -dal, -danı, 
en. imp., Opadywac, -wal, -waın, on. 
Ffrequ. fallen; herab-, herniederſallen; 
wzbieranie i opadanie oceanu, Mil. 
Ebbe und Fluth F.; Steigen und Fallen 
n. des Meſtmeeres; mgla opada der 
Nebel fällt; juz noc opada die Nacht 
geht zu Ende; lasy 2 liseia opadają 
die Wälder verlieren ihr Land; wlosy 
biale, na ramiona i czolo opadle 
weißes Haar a., das auf Schultern und 
Stirn herabfiel (gefallen war, herab; 
hing); opadnienie maciczne, HIx. 
Vorjallen n. der Gebärmutter; opa- 
dnienie, opadanie, Schal. Nieder 
ſchlagung, Fällung f. der Säuren, 2c.; 
opadl kon das Pferd iſt (vom Fleiſch) 
abgefallen, iſt mager geworden; opase 
na czym, auf dein Flecke, wohin man 
gekommen, hocken oder fiken bleiben; 
opasc, va. |. Opasac, Opas. 

Opasieczye, zyt, fut. -ezy, va. 
perf. einſchließen, umſchließen, ums 
ringen. [sty. 

Opasidlo, Ng. ſ. Widlak gwozdzi- 

Opasienie, Opaszenie, -in, sn. Füt⸗ 
terung; Mäſtung, Fettmachung F. 

Opaska, -i, sf. Gürtel, Reif m., Binde 
F., Band n. um etwas herum. 

Opaskudzenie, -in, sn. Beſchmu⸗ 
zung F. rund um; 8 ſchlechte Bergeira: 
thung, ſchlechte Partie F.; Opaskudzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. rundum be 
ſchmuzen; — sie fih völlig beſchmuzen. 
§ ſich über und über voll (Schmuz) ma⸗ 
chen; s fidh ſchlecht verheirathen, eine 
ſchlechte Partie machen; opaskudzony 
völlig beſchmuzt; Sum und um voll 
(Schmuz) gemacht; **8 ſchlecht verhei⸗ 
tathet. 

Opaslo, ad., —sly, a. auegefüttert; 


OPCYA 
S Git D 


wohlgenährt; dickbauchig, $ raf 
Opnslose, di. ut SE 
„Dickbauch, Dickwanſt, Fer pos g 
Opasywac, ete. .. Op: Le Ca 
Opasnica, -y, sf. Gur vgl. 
sny, Opaszny, d. gegurre ess 
Opasuje, f. Opasywac, “P ‚ch 
Opasz, ad. frei, zuͤgellos. piir A 
Opat, a, am. Kg. Abt mi 7 
opat kostek przy sobie n. ER 
dyby mnichy w nie nieg ®™ r YA 
Abt, fo die Mönche; wem, di K 
Würfel (ſelbſt) auflegt, hab Mi. 
che das Recht zu ſpielen; OC Wall 
Molſemiſch 7. (lar, euphor Ze, 
nites) ; Opatek, -tka, SOA y d 
wolfsmilchartige Pflanze (pur! 
lus); opatek mniejszy ? F 
mild) f. (lat. esula marina, d 
Opatka, -i, Opacicha, 
Aebtiſſin 7. — Aë AA 
CA -ow, sm. pl- SR "Te, 
tigung J.; jechac na opa" Zu Tg 
ſichtigung der Ausjteuet, "af A 
(eines Mädchens, einer BETT af 
»Brautſchau halten. 
Opatrowac, -owal, 115 op 
-trzal, -trzam, va. iMP gu 
-trzyl, fut. -tray, va. P 
trywae, -wal, -wam, He 
ſehen, beſchauen, zu bel nt Lu 
ſchauen ſuchen; — kogo Jem "oz 
fuchen, viſitiren, unkerſuche r 
eine Wunde beſichtigen, NI ekial 
den; — czlowieka et 
tüchtigen Mann erſehen, Leo T 
patrzyć kogo czém ett. Ir, 
den mit etwas verfehen wei 
niech de Pan Bóg oft 
Boze opatrz ! "acht in 
(als Abweiſung eines Bet 
nichts geben will); — e geh e 
mit Getreide verichen, verlegen A 
w drzewo na zimę ſich ng Gala 


Ze 


Ar 


Ki 
E) 
ee 


wa 


w 


in 
= 
> 
Ki 
E 
> 
= 
= 
E 
p 
2 
e Ai 
S 
"A 
P 


ſichtig; "wohlverwahtt ‘gorit 
„cr 


forger, Beſorger m.; . del Raf d" 

nenwärter n.] Opatrzy ingr Lo 

Vorſorgerin; Beſorgerin a” 05 ai 
Opatski, Opatstwo, |’ gd 
actwo. lt el 

P Opawa, 3. at J, E Géi 

(lat. sarracenia); Get SCH CV 


pau n. lin Dcfterreih1 wël, 7 
Opawezyk, -a, sm. sun? Se 
Troppau; OGpawski e? 4 
Troppau; piwo opa ai 
Bier u. j Wi 
Opchae, -chal, de “i ai 
perf., Opychad, el ef 


TT am d'Lat 
perf. rund vollſtepſen, Va er 
zuſtopfen; redt ſatt ma Wi Ku 
reichlich ſättigen; apit I 
eſſen, ſich gehörig bi . 
ie; opchanie, opyehani o Ze: 
Anfüllen ze. (beſonders ter a 
Trank). We 10 

Opeya, -yi, S. ER 


365 


OPIEW 


"dzam, va. Op. 
“az, fut. -dzi, 


Y * 1 n, umfreiſen; umge. 
re e etwas eent 
Wi: op d beſtrei n was mit cte 
dan Stan vil en ſich damit be, 


en fi etwas End czego Jeman⸗ 
in verdemand theloigen; — si 

N Verthei Am envehren, ſich SS 
Diech? a fung 1, Pedzanie, 5 
Im, i Vertats, umgebung GE 


x , m. 

Oporbe d opel e Werben, ſeine Far⸗ 

Bi di 7 Juge ienie Altsgehen m 

Pace Y, ap Almerden u. 

Ip aug denk. * 8b. Oper fa 
1 Pödrama ; Schaͤu⸗ 


bin ~ 
m.; wu u.; Pisarz oper 


Opery Opern- 


së 


"Dn 
1, J Sf. Operation; 

„ fers peration; 
Derap, Zum: Borjal 
Der ` 7. 3 operacya 
EA Unternehr 
uf ſche Ode 3. — eyrulickn, 
ung Aion, Abſchnei⸗ 

„ Mo Heilſchnitt m.; 
Ze der einen Heil⸗ 
bur m Verletzten vors 
R A, ET. IR 
Heine s Sb. kleine Oper, 
mactiges) Sing⸗ 


ysl 
cl, var D: p., Oper- 
a ap. TL, mit Rrrlen 
"Kugel ga Porlony mit Jere 


» va. inp. 
Operiren, den 
Opina Perowanio, 
"Segel um. d de 

Kr ëeu Tk. Sb. Opern⸗ 
RN A, sf. Opern- 


a 

m Wi Geog. Staroſtei 

dw dal Dn, Ten Mer Areife), 
a m, va. parfe Opon 
d dang, Wam va. perf. z 
Ihn hen Aden een frequ. TE 
en maden, ihn 
„effenen machen 
nl Co fa Mt ue) go opg- 
S in apo ihn beſeſſen; 
ben A dere Dermirren, ver 
Im the Beten chenfein 
Tpi ol eleſſenheit F.; 
tin gg m einne ſtricken, beit J.; 


` wander 

Gi Dino, ` ben 
t 

un, GA 


a, em. „a. 


CR o ©; Opetaniec 
and heien) on. Beleffener; 
der dr ein MES. U. a. Fei: 
E er wie Kat Teufel Pele 18 
i ui gleich E 


[Rafenven, 


ta die vom Eiſe erſtarrte (überdeckte) 
Weichſel. (ſtandtheil a. des Opiums. 

Opian, -u, sm. Schdk. Hauptbe⸗ 

Opiata, -y, sf. Hik. Heilmittel n. 
mit Opium verſetzt, Schlaf, Einſchläſe— 
rungsmittel n. 

Opie sie, opil sie, fut. opieje sie, 
vr. perf., Opijac sie, -jal sie, -jam 
sie, or. imp. fid ganz volltrinken, ſich 
fatt trinken; 'ſich betrinken; § fid) voll» 
faufen. 

Opica, f. Malpa. 

Opich, -u, sm. Ng. Eppich m. (lat. 
apium): — blotny oder wodny oder 
zabny Waſſereppich m.; — górny oder 
skalny Berg-, Steineppich m. (lat, pen- 
cedannm oreosolinum). 

Opiee, opieki, fut. opiecze, va. 
perf., Opiekac, -kal, -kam, va. perf. 
Kk. rundum anbraten, von allen Seiten 
braten; opiekanie Anbraten, Braten n. 
von allen Seiten; opiekany von allen 
Seiten angebraten. 

Opigeie, ia, sn. Ausputzen, Aus⸗ 
ſtafflren .; Ausputz, Zierrathen m. 

Opieozetowac, j. Pieczetowac. 

Opieczysko, -n, sn. Wald m., in 
dem fid) Bed)» und Theerſiedereien und 
Pottaſchebrennereien befinden. 

Opiek, -u, sm., Opieka, -i, sf. 
Schütz, Shum m.: Fürſorge J.; oddac 
sie komu w opieke ſich in Jemandes 
Schutz begeben; Rw. Vormundſchaft F.; 
opiekę nad kim obige oder sprawo- 
wa, Rw. die Vormundſchaſt über Ser 
manden übernehmen oder führen; do- 
stad sie oder bye pod czyje opiekę 
unter Jemandes Zeche fommen 
oder ſtehen; wyjsć 2 pod opieki, Juo. 
von der Bormundfchaft befreit oder ent- 
laffen werden, mündig werden, für mün« 
dig erklärt werden; miec kogo w opiece 
Jemanden ſchützen, ihn in feinen Schutz 
nehmen, Sorge für ihn tragen; niech 
cie Pan Bóg ma w swojéj opiece! 
8 daß dich der Kuckuk! 8 daß dich doch 
gleich der Geier! 

Opiekac, etc. f. Opiec, etc, 

Opiekac sig, -kał sig, fut. -kam 
sig, Opiekowac sig, -ował się, -uje 
sie, vr. imp.: — kogo Jemanden m 
oder unter ſeinem Schuße, in feiner Ob⸗ 
hut haben, für ihn Sorge tragen; Rw. 
Jemandes Vormund ſein; Opiekalnik, 
Opiekun, -a, sm. Beſchützer, Gönner; 
Rw. Vormund m.; opiekalnik, Be- 
ſchützter. Verſorgter m.: Opiekalnien, 
-y, Opiekunka, Opiekalniczka, -i, 
sf. dim. Beſchützerin, Gönnerin; Bor. 
münderin F.; Opiekalniczy, Opiekun- 
ski, Opiekunczy, Opiekalny, a. vor» 
mundſchaftlich; Vormunds⸗, Vormund⸗ 
ſchafts- — syd, Rw. Vormundſchafts - 
gericht n. 

Opiekanıe, ia, sn. Kk. SE 
ringsherum, von allen Seiten; Opieka- 
ny, pp. u. d. rundherum angebraten. 

Opiekowac, etc. f. Opiekac, etc. 

Opiekowy, f. Opiekalniezy ; Opie- 
kunka, j. Opiekalnica; Opiekunczy, 
Opiekunowy, Opiekunski, f. Opiekal- 
niezy; Opiekunstwo, -a, sn. Schuß, 
Schirm m., Beſchützung, Protection; 
Rio. Vormundſchaft F. 

Opielac, -lal, Jam, va. imp., Oplée, 
oplet, Jut. opiele, va. perf. Gin. aus 

äten, vom Unkraut reinigen (Garten⸗ 
ecte); opielanie, opielenie Ausgätung 
F. des Unkrautes. 

Opieniac, -niał, -niam, va. imp., 

Opienie, -nil, fut. -ni, va. perf. um. 


ſchäumen, mit Schaum bedecken; — sig 
ſich mit Schaum bedecken, überziehen. 

Opienik, -nka, sm. Zk. Stift in. von 
einem abgebrochenen Zahne. 

Opienka, -i, sf. Ng. gewiſſe Art 
Baumſchwamm m. (lat. agaricus li- 
gnarius). 

Opieprzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Opieprzye, -przyl, fut. przy, va. 
perf. pfeffern, mit Pfeffer beitreuen ; 
"würzen; fih etwas theuer bezahlen 
laffen, etwas ſehr hoch anfeken, anxech⸗ 
nen ; opieprzony gepfeffert; gewürzt; 
heuer bezahlt, ſehr theuer angerechnet. 

Opierae, ral, ram, va. imp., O- 
Przese, oparł, Fut. oprze, va. perf. 
lehnen, anſehnen, fügen, aufftüßen ; — 
swoję nadzieję na czém jeine Hoff: 
nung auf etwas gründen oder ſtüßen; 
— sig nogami o Sciang fid) mit den 
Füßen an oder gegen die Wand ftem 
men; lewe skrzydlo oparlo sie o rze- 
ke, Kw. der linke Flügel lehnte ſich an 
einen Fluß; — sie o Kraków bis Rra. 
kau vordringen; — sie gdzie bis wo- 
hin kommen, gelangen; — sie o kogo 
ſich an Jemanden anlehnen, ſich auf ihn 
ſtützen; 'auf Jemanden ankommen, von 
Jemandem beſorgt oder entſchieden wers 
den, d. h. bis an Jemanden gelangen 
und von ihm entſchieden werden; o kan- 
clerza wszystko sie opiera, Sin, alle 
Angelegenheiten werden dem Kanzler zur 
Entiſcheidung vorgelegt; ta sprawa o- 
prze sie o Senatu oder o Króla dieje 
Streitſache wird bis an den Senat oder 
vor den König kommen; opierac sie 
komn Jemandem Widerſtand leiſten, ſich 
gegen ihn wehren oder vertheidigen; 'ich 
gegen Jemanden ſträuben, ſtemmen, fid) 
ihm widerſetzen, widerſtreben; Opte- 
racz, -a, sm. der anlehnt, anſtemmt, ꝛc.; 
opieranie Anlehnen, Auſtemmen u., ꝛc. 

Opierac, va, imp., Oprzéc, Opraé, 
opral, fut. opierze, va. perf.: — ko- 
mu Jemandem die Waſche waſchen f. a. 
Prac; opieranie Waſchen n. der Wäſche. 

Opierscieniad, -nial, -niam, va. 
imp., Opierseienie, -nil, fut, -ni, va. 
perf. einſchließen, umſchließen wie mit 
einem Ringe; umringen. 

Opierzad, -rzal, -rzam, va. Du. 
Opierzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
befiedern, mit Federn, mit Flaum bedes 
cken; Opierzaly, pp. u. a. beftedert; 
flügge geworden; opierzanie Befiede⸗ 
rung J.; Flüggewerden . 

Opierzchliwosc, sei, sf. Zurück- 
haltung J.; Opierzchliwy, a. zurück⸗ 
haltend; ſ. a. Urazliwy, etc. 

Opierzec, -rzal, Fut. -rzeje, vn. 
perf. Federn bekommen, flügge werden; 
opierzenie Flüggewerden n. (der Vö⸗ 

el); opierzaly, opierzony befledert; 
ügge geworden. 

Opierzgly, Opierchly, pp. u. a. von 
der Kälte, der Luft aufgerſſſen (Haut); 
Opierzehnae, Opierzgnge, opierzchl, 
fut. opierzehnie, va. perf. aufreißen, 
aufſpringen (Haut von Kälte, von ſchar⸗ 
fer Luft); opierzchnienie, opierzgnie- 
nie Aufſpringen, Aufreißen 2. der Haut. 

Opieszale, ad. träge, ſaumſelig; O- 
pieszalosc, -sci, sf. Trägheit, Gaun- 
ſeligkeit F.; Opieszaly, a. träge, fauni 

Opiety, — to, f. Opiae. Lielig. 

Opiew, -u, sm. Beſingen u.; Inhalt 
m.; Opiewac, -wal, -wam, va. imp., 
Opiac, -pial, fut. opiam, va. perf. 
beſingen; Tk. mitſingen, mit Geſang 
begleiten; tak statut opiewa, “fo lau- 
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Zeit) 
Nil. Za D 


tet das Geſetz; opiewanie, opiecie Bu 
fingung ` 7%. Begleitung f. durch Ges 
fang. [f. Opiekac sie, ete. 

Opijac, f. Opic, ete. | Opikac sie, 

Opilea, -y, Opilec, -Ica, sm. Sau. 
fer, Trinker, Trunkenbold m.; Opilezy, a. 
einen Trinker, Säufer oder Trunkenbold 
betreffend ; Säufer⸗; Opilec, f. Opilen. 

Opilac, -lal, Jam, vn. imp. (?). 

Opitki, -lek, sf. Feilſpähne m., Mes 
tallfeilicht u.; Opitowac, -owal, fut. 
-uje, va. perf., Opilowywad, -wal, 
-wam, va. imp. befeilen ; opilowanie, 
opilowywanie Refeilung .; opilowa- 
ny befeilt. 

Opilstwo, -a, sn. Trunkſucht F., Hang 
m. zum Trinken, zum Saufen; Trunken⸗ 
bag Opily, a. dem Trunke ergeben; 

etrunfen, berauſcht. 

Opinat, -nal, -nam, va. imp., Opige, 
opiql, opieli, fut. opnie, va. perf. 
bes, uinſtecken (ezem mit etwas); umge 
ben; ausſchmücken; — bluszezowym 
wiencem wlosy die Haare mit einem 
Epheukranze ſchmücken; — pokoje aksa- 
mitem, Zimmer mit Sammet ausſchla⸗ 
gen; f. g. o. Opige. 

Opinia, -ii, sf. Meinung f. 

Opiodoter, -u, sm. Philos. Trug» 
ſchluß, Scheingrund m.: Sophisma n. 

Opiolek, Aka, sm. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. amasinekia); Opiolki, Am, 
sm. pl. Gin. Ausgegaͤtetes, Ausgewor⸗ 
fenes, ausgegätetes Unkraut u. 

Opiör, -ora, sm. Ng. gewiſſer Polyp 
(lat. virgularia). 

Opiozerca, y, gm. Opiumeſſer m.; 
Opiozerstwo, -a, sm. Opiumeſſen; 
Opiumrauchen n. 

Opis, -u, sm. Beſchreibung, Schilde⸗ 
rung 7.; z opisu prawa nach Vorſchrift 
des Geſetzes; laut Geſeßzesvorſchrift; 
Opisać, -sal, mt, opisze, va. perf., 
een - Wal, -wam, va. imp. be 
ſchreiben, umſchreiben, eine Beſchreibung 
machen; opisae, Rw., gerichtlich ver 
ſchreiben, ſchriſtſich beſtimmen, verbins 
den, verpflichten; — kogo, Jemanden 
anſchwärzen, angeben, nachtheilig ſchil⸗ 
dern z opisanie Beſchreibung 7. nie do 
opisania unbeſchreiblich, gar nicht zu ber 
ſchreiben; opisany beſchrieben; Opi- 
BATZ, -a, sm. Beſchreiber; ' Schilderer, 
Darſteller m.; Opisny, a. vorgeſchrie⸗ 
ben; vorbemeldet; Opisowy, a., - wo, 
ad. beſchreibend, fchildernd; poezya 
opisowa, Dtk. beſchreibende Dichtkunſt 
Zi Opisowose, -sci, sf. Art und Weile 
F. der Beſchreibung, der Schilderung, 
der Darſtellung; Schreibart, Schreibe 
manier f.; Opisujgey, ppr. u. a. be 
ſchreibend, ſchildernd; Opisywanie, f. 
Opisanie. 

Opium, sn. indec. Ng. Schdk. 
Opium, morgenländiſches Mohnharz n. 

Oplacac, -cal, -cam, va. imp., Opla- 
ep, -cil, fut. -ci, va. perf. bezahlen, 
entrichten (Steuern, Abgaben); mit Geld 
0 — sie za co fih los-, freikau-⸗ 
fen von etwas; mit Geld aufwägen; — 
sig fih los , fid freikaufen; für etwas 
bezahlen müſſen; oplacanie, oplacenie 
Los, Freikaufung F.; oplacony los-, 
freigekauft; mit Geld aufgewogen. 

Oplakad, kal, fut. oplacze, va. 

erf., Oplakiwac, -wal, -uje, va. imp. 

eweinen; oplakanie, oplakiwanie 
Beweinen u.; oplaknnia godny beweis 
nenswerth; Oplakaniec, -nca, sm. 
Beweinenswürdiger m. 

Oplamiac, -mial,-miam, va. imp., 


amic, -mil, fut. -mi, va. perf. 
ruͤfidum beflecken; oplamiony rundum 
befleckt, völlig beſchmuzt. 

Oplasac, -sal, fut. -sam, va. perf. 
rundum, ringsherumtanzen; oplasa- 
nie Rundumtanzen 72. 

Oplastrowanie, ia, sn. Hlk. Ber 
pflaſterung F.; Oplastrowany, a. be 
pflaftert, mit Pflaſtern belegt. 

Oplaszezye, -czyi, fut. -ezy, va. 
perf. rundum platt machen, abplatten ; 
oplaszezony rundum abgeplattet. 

Oplat, -u, sm., Oplata, -y, sf., Opla- 
tek, -tka, sm., Oplatka, -i, sf. dim. 
Bahluna, Erlegung, Leiſtung f. der Zah⸗ 
lung; Abzahlung; Abgabe F.; oplata 
od mlewa, Stw. Mahlſteuer F.; — od 
rzezi Schlachtſteuer F.; — szkolna 
Schulgeld u.; — drogowa Straßengeld, 
Chauſſeegeld u.; Lohn m., Belohnung, 
Vergeltung F.; cnota bez oplatu sie- 
dzie die Tugend findet keinen Lohn, kei⸗ 
nen Dank. 

Oplatad, -tal, tam, va. imp., O- 
plese, oplötl, Fut. oplecie, va. perf. 
umflechten, ber, überflechten; oplatanie 
Webers, Ber, Umflechtung f.; Oplatanka, 
-i, sf. unmflochtene, überſtrickte Flaſche, 
Korbflaſche F.; Oplatany, Opleciony, 
mp. U. d. bee, um-, überflochten. 

Oplatac, -tal, fut, -tam, va. perf., 
Oplytywac, -wal, -wam, va. imp. ums 
ſtricken, beſtricken (auch ); — sig fid) in 
etwas verwirren, verwickeln; §** fid) 
ſchlecht verheirathen, eine ſchlechte Partie 
machen; oplatanie, oplatywanie Ber- 
wirrung, Berwidelung; 8“ ſchlechte Ders 
heirathung, ſchlechte Partie F.; oplatany 
verwickelt, in etwas verwirrt; 8“ ſchlecht 
verheirathet, übel angekommen mit der 
Heirath. 

Oplatezany, Oplatkowy, a. Oblats, 
Oblaten«; Oplatek, -tka, sm. Oblate 
F. Mundlad m., Oblatenſiegel n.; Ag. 
Oblate, Hoftie F. Lzahlbar, zu zahlen. 

Oplatny, a. bezahlend, vergeltend; 

Oplatwa, -y, sf. Ng. gewiſſes Doan, 
zenthier n., Zoophyt zu. (lat. eudora). 

Oplaw, -u, sm. Zk. Nil, Saamen⸗ 
fluß, Sagmenerguß m.; Mx. Pollution 
J., nächtlicher Saamenabgang m. 

Opla wa, -y, SJ. Zk. Floß feder f. des 
Fiſches; oplawy grabietowe, pieraio- 
we, brzuchowe Rücken“, Bruſt⸗, Bauch⸗ 
floſſen F. 

Oplawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Oplawie, -wil, Ful. -wi, va. perf. 
umſchwimmen; umſpühlen, vom Ufer 
ab», wegreißen; oplawie konie Pferde 
in die Schwemme keiten; Oplawny, a. 
Hlk. den Fluß (krankhaften Saamener⸗ 
guf, bei Frauenzimmern den ſogenann⸗ 
fen weißen Fluß) habend, damit bes 
haftet. 

Oplaznie, ad. offenbar, öffentlich. 

Opiazowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit der flachen Klinge ſchlagen, 

Oplee, f. Opielac, Plec. fuchteln. 

Oplecek, -cka, sm. Bruſtlatz m., 
Leibchen, Mieder n. 

Oplecienie, Opleciowy, ſ. Oplata- 
nie, etc. | Oplesc, ſ. Oplatac. 

Oplesnialose, -Sci, J. Ng. Schim⸗ 
mel m., Schimmeligkeit; »Grauhaarig⸗ 
keit J.; Oplesnialy, a. mit Schimmel 
bedeckt, beſchimmelt, überſchimmelt; O- 
plesniec, -nial, -nieje, vn, perf. über- 
ſchimmeln, verſchimmeln, ſich mit Schims 
mel überziehen; Oplesnielec, -Ica, sm. 
*Graufopf, Alter m. im grauen oder 
Greiſenhaar. 


Oplodnia, -i, sf. 
Fruchtwaſſer n. (das vor 
der Mutter abgeht). 

Oplodnie, Öplodzit, 

Oplökac, Optukac, ~ 


der 


é 
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cze, va. imp., Oplukiwac, 7 Aug bel, 
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f. Opluwac. 
Opluena, -y, sf. Zk. 
penfell n. (lat. pleura). 
Opluda, -y, af. A9. 
(lat. desmanthus). 


rundum berumreinigen ; 


Verunreinigung f. rundum op? 
Oplunięcie, 

Opluskac, -skal, % 
perf., Oplusnge, -mal, 


Oplunge, 


perf. (n, Lmalig) be 


gen; opluskanie, oplung 
sniecie Beſprißung, 2 
oplusniecie papieru ab 
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redend, widerſprechend, einredend, op⸗ 
ponirend. 

Opoponaks, Oponnks, -u, sm. Schäk. 
Panaxgummi n. (aus den Wurzeln der 
Pastinaca opoponax). 

Opór, oporu, sm. Widerſtand m., 
Wiverſtehen, Widerſtreben, Widerſtem⸗ 
men m.; Widerſetzlichkeit f.; oporem 
ſchwierig, mit Schwierigkeit, ſchwer, hartz 
'mit Aufſchub, zaudernd, zögernd; bez 
oporu ohne Widerſtand, ohne ſich zu 
weigern; opór, Opora, -y, Oporka, -i, 
sf. dim. Stüße f., Widerhalt m.; Opor- 
ca, y, sm. Gegner, Widerſacher n.; 
Opörki, -öw, sm. pl. Mech. Hemmzeug 
n. in einer Maſchine; Oporny, a. wider 
ſtrebend, widerſtehend. 

Oporow c, sm. Geog. Ortſchaft 
Oper y n. (im Lenſchützer Kreiſe, 
Schteſien); Oporowski, a. von, aus 
Oporow ſtammend; gniazdo Opo- 
rowskich, Wpk. Gip m. der Familie 
Oporowski. [gewiffe Aepſelſorte. 

Oporty, -ów, sm. pl. Gin. Art Aepfel, 

Oporzadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Oporzudzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. in gehörigen Stand fep, 
mit etwas gehörigermaaßen verſehen; 
vollſtändig ausrüſten, equipiren ` opo- 
rzudzanje, — rządzenie vollſtändige 
Inſtandfetzung, Ausrüſtung J.; oporzy- 
dzony völlig in Stand gefeht, ausge⸗ 
rüſtet, equipirt. 

Opowindac, -dal, -dam, va. imp., 
Opowiedzidd, -dzial, fut. odpowiem, 
odpowie, va. perf. erzählen, hererzäh⸗ 
lenz melden, berichten; — slowo Boze 
Gottes Wort verkündigen, predigen; — 
kogo Jemanden melden, anmelden; 
— sie melden, daß man etwas thun 
wolle; fid) melden, ſich anmelden; Opo- 
wiadanie, opowiedzenie, -in, 3m., 
Opowiedz, -dzi, /. Anmeldung 7: 
Opowiadacz, a, sm. Verkündiger; 
Erzähler; Anſager, Anmelder m.; Opo- 
windaczka, -i, sf. Verkündigerin; Er 
zählerin; Anfagerin, Anmelderin f; 0- 
powindacielka, Opowiedzicielka, f. 
Opowindaczka ; Opowiedni, Opowie- 
dny, a., —nie, ad. angefagt, angekün⸗ 
digt, angemeldet; nieopowiedny uns 
angemeldet; Aw. ohne Kriegderflärung; 
nieopowiednie ohne Beurlaubung, ohne 
Abſchied; Opowiedz, ſ. Opowiada- 
nie, ete.; Opowiedzide, f. Opowin- 
dać; Opowiesc, -ãci, sf. Erzählung F. 

Opszdzic, Opóźnic, il, fut. -i, va. 
perf., Opöäniac, -nial, -niam , va. 
imp. verſpäten; — sie ſich verfpätigen; 
Opózniale, ad., —ły, d. ſaumſelig; 
lose, -sei, af. Saumfeligfeit f.; Opö- 
znjanie, Opóźnienie, -ia, sn. Berivär 
tigung f. ‚tede f. 

Opozycia, -yi, sf. Gegeniede, Wider⸗ 

Opponowac, eic. f. Oponowac, etc. 

Oprac, -opral, fut. opiorg, opierze, 
va. perf., Öpierat, ral, -ram, va. 
imp.: — kogo für Jemanden waſchen, 
ihm die Mäſche beſoraen; opiera caly 
dom ſie beſorgt die Wäſche ſür das ganze 
Haus; oprac kogo, Jemanden tüchtig 
durchwalken, ihn durchprügeln; opranie 
MWaſchen a. der Weißwäſche, des Weiß ⸗ 
zeuges. 

Oprawa, -y, Oprawka, -i, sf. dim. 
Einfaſſung „.; Einband m.; — francu- 
2 ka, Behb. Franzband m.; — w pölskö- 
rek Halbfrauzband m.; dać Ksjazke 
do oprawy ein Buch zum Einbinden ge⸗ 
ben; bye w oprawie (ein Buch) beim 
Buchbinder ſein, eingebunden werden; 


bez oprawy uneingebunden, noch roh 
(Bücher); oprawa Schaft u. eines Ge⸗ 
wehres, ꝛc.; Ueberzug; Beſchlag; Rab⸗ 
men m.; oprawa Ausbeſſerung, Verbeſ⸗ 
jerung ; Wartung, Pflege; Rw. Proceß⸗ 
Caution f.; oprawa, Rw. Gegenver⸗ 
mächtniß n. zur Sicherung des Draut, 
ſchaßes, der Ausſteuer; oprawa, Rio. 
Bürgſchaftsleiſtung 7. 

‚Oprawen, -y, sm. Häſcher, Polizei. 
diener; Schinder; Schindersknecht; Gr, 
fershelfer m. (bei Grauſamkeiten und 
Gewaltthatigkeiten); Räuber; "nft, 
ter zn. 

Oprawiac, -winf, -wiam, va. mp,, 
Oprawic, -wil, fut. -wi, va. perf. mit 
etwas umgeben, umfaffen, einfaſſen; 
einſetzen; — ksigzke ein Buch einbin⸗ 
den; dae oprawiac ein Buch einbinden 
laſſen; oprawiac obraz w ramy cin 
Gemälde einrahmen laffen; — fuzye 
eine Flinte, ein Gewehr ſchäſten; — ry- 
be, Ak. einen Fiſch ausgräten; auswei⸗ 
den (Schlachtvieh, ꝛc. ); verſchneiden 
(Maſtthiere), kapaunen, kappen (einen 
Hahn); oprawiae umzäunen, Ant 
gen; — murem mit einer Mauer um, 
geben; * verwahren, beſeſtigen; opra- 
wiac, oprawie ausbeſſern, verbeſſern, 
repariren, wiederherſtellen; Ræ. gericht. 
lich verſichern, verbürgen oder Mh 
laffen; — Zonie posag, Ar. die Frau 
für ihr Eingebrachtes durch ein Gegen. 
vermächtniß ſicher ſtellen; — cörke eine 
Tochter ausflatten; szkodę oprawic, 
Rw. einen Schaden ꝛc. vor Gericht er, 
fegen, erſtatten; oprawinnie, oprawie- 
nie, L Oprawa, Oprawka; Oprawincz, 
Oprawiciel, -n, sm. der einfaßt, du: 
bindet, 20., |. Oprawiac, Oprawie; 0- 
prawka, f. Oprawa ; Oprawny, a. cins 
getafi; gebunden, eingebunden ach 
geſchäftet (Gewehre, ꝛc.); wu en, um- 
äunt ; beſeſtigt; Oprawna, -6j, sf. Rw. 

ran J., deren Eingebrachtes durch den 
Gatten gerichtlich ſicher geſtellt iſt. 

Oprazyc, -zyl, fut. Zy, va. perj. 
rundum prägeln, anbrennen, verjengen 

Opresaya, -yi, af. Hik. Preſſen, Drit 
den, preßhaftes Gefühl un.; Unterdrü⸗ 
ckung, Bedrückung F. 

Opreżać, -Zal, -Zam, va. imp., 0- 
prezyc, -2yl, fut. zy, va. perf. rund 
um beſpannen, ausſpannen. 

Opriezny, |. Opryezny. 

Opröc, opröl, fut. oporze, va. perf., 
Oparac, -ral, -ram, va. imp. rundum 
abtrennen. 

Opröchnide, -nial, Fut. -nieje, vn. 
perf. rundum morſch werden, gänzlich 
vermorſchen. 

Oprócz, praep. außer; ausſchließend. 
ausgenommen; oprócz tego außerdem. 
überdies; nikogo nie slucha oprócz 
ojen er hört auf Niemanden außer auf 
den Vater; oprócz dozwolenia ohne 
Bewilligung, ohne Einwilligung. 

Oprosic sie, -sil sig, fut. -si Big, 
vr. perf. Ferkel werfen, ferkeln (Sauen). 

Opröszyc, Í. Opruszye. 

Oprotki, de, sm. ſechszig Klafter 
lange Seile 2. am Zuggarn der Fiſcher. 

Opröcie, Opröty, j. Oprö@; Oprö- 
wac, f. Opröc, Oparac. 

Oprowndzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Oprowndzid, -dzil, fut. dei, 
va. perf. herumführen, umperführen ; 
— co czym mit etwas umgeben, ume 
ziehen. 

Opruszyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
beftäuben ; f. a. Popröszyc ; Okurzyc. 
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Opryczny, a. abgeſondert; entlegen, 
entfernt. [Hascher m. 

Opryczynca, -y, sm. Aw. rufſiſcher 

Oprymowac, ſ. Uciskac ; Nekac. 

Oprysk, -u, Sn, Beſprißen n., Bu 
ſprißung J.; Opryskac, i. Oprysnae. 

Opryskliwosc, -sei, s/f. Aufbrauſen 
n., Hihigkeit J., Jahzorn m.; Opryskli- 
wi, a. hitzig, aufbrauſend, jähzornig. 

Oprysnye, -nal, fut. -nie, vn. (I. ma⸗ 
lig), Opryskac, -kal, -kam, va. imp. 
beſpritzen, anſprißen. 

Opryszez ka, -i, sf. Hik. Bläschen, 

Waſſerbläschen r. auf der Haut (lat. 
hydron). [Strauchdieb, Räuber mm. 

Opryszek, -szka, em, Buſchklepper, 

Opry&nienie, Oprysniecie, -ia, 822. 
Beſprißung, Anſpritzung F.; Oprysnio- 
ny, pp. u. g. beſprißt, angefprißt, 

Oprzadek, -dka, sm. Ng. gewiſſe 
Spinnenart. (dat. thexidion). 

Oprzasc, |. Oprzedae. 

Oprzec się, ſ. Opierac, etc. 

Oprzéc, oprzal, et, oprzeje, vn. 
perf. entzündet werden durch Reibung; 
wundgerieben werden. 

Oprzed, -u, vn. 1. Oprzedzenie; 
Oprzedac, dal, -dam, va. imp., oi 
przasc, Gprzasdz, oprzadl, fut. o- 

rzędzie, va. perf. abſpinnen, zu Ende 
ſpinnen; eins», umſpinnen; oprzedze- 
nie, oprzedanie Ubs, Ein-, Umſpin⸗ 
nen; oprzedzenie sie jedwabnika 
Einſpinnung f. des Seidenwurms, der 
Seidenraupe. 

Oprzet, -u, sm. (f). 

Oprzetny, a. emfig, geſchäftig, fleißig. 

Üprzykrzad, -Krzal, -krzam, va, 
imp., Oprzykrzyc, -rzyl, fut. -rzy, 
od. perf.: — komu co Jemandem einen 
Widerwillen vor etwas erwecken; — sie 
läſtig fein, zuwider fein, fid laſtig mas 
den; oprzykrzenie Erwed ung f. von 
Widerwillen, Ekel vor etwas. 

Ops, -a, sm. Myth. Gott m. der Hölle, 
Höllengott m. (bei den alten Slaven); 
Ops, u, sm. Unordnung f., gemeiner 
Umgang. m.a Huterei fi; jechac, isé, 
pójsć na ops, ein unordentliches Le⸗ 
ben führen, der Unzucht, Hurerei fröhnen. 

Opsngé sie, - nat sie, -nie sie, vr. 
(temalig) ausgleiten, über etwas ſtol⸗ 
pern und hinfallen. [ang abreißen. 

Optaszy6, -szyl, fut. -szy, vd. perf. 

Optyczny, a. optiſch, nach den Res 
geln oder Geſeßen der S Sehkunſt; opty- 
czme narzędzia optiſche oder Geh, 
Werkzeuge n.; Optyk, -a, su. Optiker; 
Kenner, Lehrer m. der Schkunft; Ver⸗ 
fertiger m. von optiſchen od. Sehwertzeu⸗ 
gen, optiſchen Inſtrumenten; Optyka, 
, . Optik, Lehre, Wiſſenſchaft f. der 
Sehkunſt. 

Optymiczny, a. Philos. optimiſtiſch, 
in der Weltordnung, im Staatsleben 
Alles zum Beſten auslegend; Optymi- 
sta, -y, sm. Philos. Optimiſt. Menſch 
m., der Alles nur zum Beſten auslegt. 20. 
Optymistka, -i, sf. Optimiſtin F.; 0- 
ptymizm, -u, sm. Philos. Optimismus 
m., Lehre, Anſchauung J., Glaube m., 

daß Alles nur zum Beſten diene, ꝛc. 

Optypate, sf. pl. Kk. Meine Paſte ten 
J. (ſranzöſiſch aux petits påtés). 

Opuch, f. Opuchniecie, 

Opucha, -y, sf. Saum m. am Kleide, 
Aufſchlag m; Berbrämung ; * Pelguere 
brämung F.; Aufſchläge m.; Hik. Ge 
ſchwulſt. /.; Öpuchlina, -y, Gpuchlosc, 
-sci, sf. Hik. Geihwulft,f.; — wodna, 
Hik. Waſſergeſchwulſt, Waſſerſucht KS 


(lat. oedema); Opuchlinowy,Opuchly, 
a. geſchwollen, ans, aufgeſchwollen; Hik. 
waſſerſüchtig; Opuchnge, nal, fut. 
-nie, vn. (1⸗malig) auſſchwellen, ans 
ſchwellen; HI. die Waſſerſucht haben; 
opuchniecie, opuchnienie Anſchwel⸗ 
len, Auſſchwellen u.; Geſchwufſt F.; 
opuehniety, opuchly aufgeſchwollen. 

Opugna, -y, sf. Dpponiren, Gegen- 
reden u. bei einer Disputation; Dispu⸗ 
tation J., gelehrter Wortſtreit m.; Opu- 
gnant, -a, sm. Opponent, Gegenredner, 
Gegner m. (bei Disputationen); Opu- 
gnowac, -owal, -uje, va. perf. Dppo» 
ſition machen, beſtreiten, gegenreden ; 
opugnowanie, |. Opugna. 

Opukalose , sei, sf. Bauchigkeit, 
Dicke, Dickleibigkeit, Dickbäuchigkeit f.; 
lv, a. bauchig, dick, dickbäuchig. 

Opukna sie, -nal się, -nie sie, vr. 
I. malig) zerfallen, zerlechzen (Tonnen, 

affer in zu großer Trockenheit); a 
sie beczka die Tonne ift ganz zerlechzt 

Opuncya, -yi, sf. Ng. Feig endiſtel. 
Bluffeige, indiſche Biutfeige J Opun- 
eyowy, a. Ng.: —owe rosline cactus⸗ 
ähnliche Pflanzen f. 

Opupiac sie, -pial sie, -piam sie, 
vr. imp., Opupic sie, -pił sie, fut. 
-pi sie, vr. perf. Ng. ſich einſpinnen, 
fid; verpuppen (Raupen). 

Opurpurzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Opurpurzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. überpurpurn, mit Purpurfarbe 
oder Purpurröthe überziehen, bedecken. 

Opus, sn. indec. Tk. Opus, Tonwerk 
n., Tondichtung f. 

Opuscialosé, Opuszezalość, sei, 
sf. Berlafjenheit, Einſamkeit; Einöde 
Ii Opuscialy, Gpuszezaly, a. verlaf. 
fen, öde, einſam; Opuscie, seil, fut. 
opus zeig, opusei, va. perf., Opu- 
szczac, -czal, zam, va. imp. um et. 
was betumlafen. umgeben; dE 
fallen laffen, hängen oder ſinken laffen ; 
ręce opuszczać die Hände ſinken laffen, 
"aufhören thätig zu fein; träge, nach⸗ 
läſſig werden; "den Muth finfen laffen ; 
opuszezac sköre (u rzeznika) dem 
Biche das Fell, die Haut abziehen, es 
abledern (beim Fleiſcher); opuscic rund. 
um abſchneiden; *auglafjen , weglaſſen 
labſichtlich oder aus Verſehen); “ Übers 
ſehen, übergehen; — kogo Jemanden 
verlaſfen, ſich von ihm trennen, ihn im 
Stiche laſſen; opuszezanie, opuszcze- 
nie Aus“, Ver-, Ab», Nachlaſſen u.; — 
sie Nachläfſigkeit /.; opuszczony ab-, 
aus,, vers, nachgelaſſen, ꝛc., fa Opuscic; 
Opnseiciel, -a, SM. Berlaſſer m. 2c. 

Opust, -u, sm. Jag. Nider, Nickfän⸗ 
ger m., Waidmeſfer Op 

Opusta, -y, sf. Ldw. beim Pflügen 
unberührt gebliebene, überhüpftes Skück 
Erdreich n. 

Opustoszalosd, -šci, . Verwüſtung, 
Wüſtlegung J.; Opustoszaly, a. ver⸗ 
wüftet, wüſtgelegt, wüſt; Opustoszyé, 
-szyl, fut. 82, va. perf. ringsum 
verwüſten, wüſt legen; Opustoszyeiel, 
-a, sm. Verwüſter m. 

Opuszac, -szal, -szam, vd. imp., 
Opuszye, -szyl, Jul. 82, va. perf. 
blähen, aufblähen; die Kleider ac. vers 
brämen, bepelzen, mit Pelz beſetzen; o- 
puszanie Auſblähung; Verbrämung, 
Bepelzung F. 

Opuszezac, Opnszezenie,f.Opusoid; 
Opuszezalosc, Opuszczaly, Opu- 
scialosc, ete. | Öpuszczanie, Opu- 
szezony, ſ. Opuseic. 
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licher, regelmäßig angeſtellter Prediger 
m.; kaznodzieja ordynaryusz u Pan- 
ny Maryi, Kg. gewöhnlicher oder regel» 
mäßig angeftellter Prediger m. der St. 
Marienkirche; ordynaryusz, Kg. Div» 
ceſanbiſchof m.; Ordynat, -a, sm. Rw. 
Ordinatsherr, Majoratäherr m.; Ordy- 
natka, -i, sf. Majeratsjrau “ Tochter 
F. eines Maſoratsherren; Ordynator, 
-a, Sm., Hik. Hospitalarzt .; Ordyna- 
towa, -y, oder -6j, sf. Gemahlin f. 
eines Majoratsherren; Majoratd-, Or⸗ 
dinatsfrau F.; Ordynatöwna, -y, sf. 
Tochter F. eines Maſoratsherren; Ordy- 
natstwo, a, sn. Rw. Ordinat, Majos 
rat u.; der Majoratsherr und feine Ger 
mahlin. 

Ordynek, -nku T, sm. Ordnung 5.; 
Kw. Glied u., Reihe F.; — Zolnierski, 
Kw. Reihe f. und Glied n.; ordynek, 
Kw. Schlachtordnung F.; ordynek Gat. 
tung, Ordnung, Abtheilung „ Ordy- 
niet, Ordynka, Ordynski, f. Hordy- 
niec, Hordynka, Hordynski. 

Ordynowac, -owal, -uje, va. imp. 
u. perf. Kw. H. Befehl, Auftrag geben, 
beordern ; H. adreifiren, an Ordre Wellen 
(Wechſel, Anweiſungen auf Zahlung); 
Kg. einen Geiſtlichen zum Prieſter weis 
hen, ihn ordiniren; Alk. eine Arzenei 
verordnen; ordynowanie Befehl», Auf⸗ 
traggeben, Beordern; Ordiniren u.; HIE, 
Verordnung F.; ordynowany befohlen, 
angeordnet, verordnet. 

Ordzawialosc, -8ci, sf. Ueberziehung 
F. mit Roſt, Verroſtetheit f.; Ordzawic, 
-wil, fut. - wi, va. perf. mit Roſt übers 
decken, überziehen; Ördzawidc, Ordze- 
wiec, -wial, fut. -wieje, vn. perf. 
fid) mit Roſt überdecken, überziehen; 
ordzawienie,ordzewienie Ueberdecken, 
Ueberziehen . mit Rofi. 

Oreada, -y, sf. Myth. Bergnymphe f- 

Oredowac, Orendowac, -owal, -nje, 
va. imp. für Jemanden etwas audrid)« 
ten, Aufträge ausrichten, ausführen; — 
za kim ſich Jemandes annehmen, Für 
bitte für ihn thun; oredowanie za kim 
Fürbitte f. für Jemanden; oredowac 
anbieten, darbringen; Oredowen, j: 
Oredownik ; Oredownica, -y, Orędo- 
wniczka, -i, SF. dim. Fürſprecherin F.; 
Oredownictwo, -a, sn. Fürſprecheramt 
n.; Oredownik, -a, sm. Vertreter, Für 
ſprecher m.; Oredowny, a. vertretend, 
fürſprechend; Oredzie, Orendzie, -in, 
sn. Botschaft J., Auftrag m. 

Orél, Oryl, f. Horyl. 

Orellin, -u, sm. Schdk. gewiſſer oran» 
gegelber Farbſtoff m. (aus der Pflanze 
bixa orellana), Orellin u. 

Orendzie, į. Orędzie. | Orestyada, 
ſ. Orenda. 

Orez, -a, sm., Oreze, Horeze, -a, 
sn. Gewehr n., Waffe F.; "Schwert a. 
wziąć sie do oręża zu den Waffen 
greifen; orez to rozstrzygnie das 
Schwert wird es entſcheiden; zlozyc o- 
rez, die Waffen niederlegen, den Krieg 
endigen; Oreznie, ad. bewaffnet, mit 
den Waffen; OreZnik, a, sm. Schwert. 
feger; Waffenträger m.; Orezny, a. 
Waffen; stróż orezny, Aw. Waffen. 
knecht m.; orezny kowal Waffenſchmied 
m.; orezny gewaffnet, bewaffnet; —, 
-ego, sm. Bewaffneter m. 

Orfalec, -lea, sm. Ng. gewiſſes Mi» 
neral n., aus der Gattung des Zeoliths. 
Brauſe⸗ oder Sprudelſteins. Len. 

Orfeusz, -a, sm. npr. Myth. Orpheus 

Orgamistrz, etc. . Orgarmistrz, etc. 


Organ, -u, oder -a, sm. Organ 1. 
Stimme f.; Organ n., Sprecher. Worte 
führer, Stimmführer m.; Tk. Orgel F.; 
Organiaryat, -u, sm. Haus n., Woh⸗ 
nung F. des Orgelſpielers od. Organiſten; 
Organecznik, -a, sm. Ng. (gewiſſes 
Pflanzenthier) Röhrenkoralle f. (lat. tu- 
bipora); Organek, -nka, sm. Tk. Ran: 
pfeife, Rohrpfeife, aus mehreren Röhren 
beſtehende Pfeife f.; Organki, -G w, pl. 
Tk. Handorgel F., Poſitiv u.; grac na 
organkach die Handorgel oder das Po⸗ 
Big ſpielen; „weinen; mocno sie jéj 
w glowie nadpsuly organki, Wes raps 
peite ſtark in ihrem Kopfe; Kw. (ehemals) 
mehrröhriges oder aus mehreren Läufen 
beſtehendes Geſchüß u., Orgel J.; orga- 
nek, Kw. Feldſchlange F. (ehemals üb: 
liche lange dünne Kanone); organki, pl. 
wankende Neßſtöcke m. (der Fiſcher); 
organki, Ng. rothe Ochſenzungenwurzel 
J. (lat. anchusa); Organicyzm, -u, sm. 
Philos. organiſche Theorie, Lehre f. zur 
Begründung eines Organismus; Orga- 
nicznie, ad., — ny, a. organiſch, mit 
Gliedern, Gefäßen, e zum Le⸗ 
ben, zum Wachſen, zum Empfinden, 2c. 
verſehen; istota organiczna organiſches 
Ebelebtes) Weſen 2. ; choroba organi- 
czna, Hlk. organiſche od. Gefäßkrankheit 
F. Cunächſt im thieriſchen Körper); orga- 
niezny, 'die Einrichtung, die Geftaltung 
betreffend; statut — Reglement n., Bes 
ſummungen f., die die Einrichtungen 
eines Inſtituks (z. B. einer 111 
betreffend ;organiezny organiſirt, na 
gewiſſen Regeln eingerichtet; Organika, 
, Sf. Ik. Lehre J. von den muſtkaliſchen 
od. Tonwerkzeugen; Organista, -y, sm. 
Tk. Organiſt, Orgelſpieler n.; organi- 
sty pomocnik Balgentreter m.; orga- 
nista, Orgelbauer n.; Organistka, -i. 
sf. Organiſtin, Orgelſpielerin f.; Orga- 
nistowski, a. Drganiften«, Orgelſpicler⸗z 
Organistwo, -a, sn. Hunt f. des Orgel⸗ 
ſpiels; Amt u., Stelle f. des Organiſten; 
Orgelbaukunſt F.; Organiseianka, -i, 
sf. Tochter F. des Organiſten; Organi- 
acina, y, sf. Frau d des Drganiften ; 
Organizacya, -yi, sf. Organiſation, 
Einrichtung, Gliederung f. nach gewiffen 
Regeln ꝛc.; Organizacyjny, a. die Drs 
ganifation oder Einrichtung betreffend; 
Organizator, -a, sm. der etwas organis 
firt, einrichtet; Organizm, -u, sm. ots 
ganiſcher Bau zu., innerlich belebte, leben⸗ 
dig gegliederte Bildung, Geſtaltung, Ans 
ordnung F.; Organizowac, -owal, -uje, 
va. imp. organſſiren, lebendig im Innern 
gliedern, gellalten, einrichten; organizo- 
wanie, f. Organizacya; Organki, 
f. Organek; Organmistrz, f. Orgar- 
mistrz ; Organogeny, -ów, f. Organo- 
rody; Organografia, -ii, sf. Theil m. 
der Pflanzenkunde oder Phytognoſie, der 
den Bau und die Einrichtung der inneren 
Gefäße der Pflanzen beſchreibt; Pflanzen⸗ 
Anatomie f.; Organon, f. Organ; Or- 
ganorody, Organogeny, -ów, sm. pl. 
Schdk. erſte Gruppe 5. der einfachen 
nichtmetalliſchen Körper, die aus Sauer⸗ 
ſtoff, Waſſerſtoff, Stickſtoff beſtehen, welche 
Stoffe im Bau aller Pflanzen vorkom⸗ 
men; Organowy, a. Ng. zu den Drgas 
nen oder Werkzeugen gehörig, ſie betref⸗ 
fend; Organ-; Tk. Orgel-; miechy or- 
ganowe Blasbälge m. der Orgel; Orga- 
ny, -6w, 3m. pl. Tk. Orgel F.; grac na 
organach, Tk. Orgel ſpielen; organy, 
Bw. Stücke Holz n., die in den Schächten 
neben einander geſtellt werden; Orgar 
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mistrz, -a, sm. Orgelbauer m.; Orgar- 
mistrzowski, a. Orgelbauers⸗; den Or⸗ 
gelbauer betreffend; —mistrzowstwo, 
-a, sn. Orgelbaukunſt f. 

Orgazmus, a, sm. HIE. Wallung, 
Aufwallung, ſtarke Bewegung, oder Cir: 
culation des Blutes und der Säfte im 
Körper; *firopende Fülle F.; * heftiger 
Trieb me 

Orgie, -ii, sf. pl. Myth. Orgien F.; 
"wilde, tobende, ſchwelgeriſche Feſte n. 

Oriak, -a, sm. Myth. Name eines ge 
EN Rieſen in der altjlamifchen Gotter⸗ 
ehre. 

Orient, Oryent, -u, sm. Geog. Stk. 
Drientm., Länder n. des Sonnenaufe 
ganges, Morgenland u.; Orientali- 
sta, Oryentalista, -y, sm. Kenner m. 
der Sprachen, der Bülfer, der Sitten und 
Gebräuche ꝛc. des Morgenlandes, des 
Orients; Orientalny , Öryentalny, 4. 
orientalifch ; das Morgenland, feine Völ⸗ 
fer, deren Sprachen u. Sitten betreffend; 
orientalna fizyonomia orientaliſcher, 
morgenländiſcher Geſichtsſchnitt m. ; 0- 
rientowac, Oryentowac sie, -owal siẹ, 
-uje sie, ge, imp. ſich orientiren, ſich 
vergewiſſern, wo man ift, wie man mit 
etwas daran ift, § fid auskennen. 

Orion, f. Oryon. 

Ork, Orkus, -u, sm. Math, Unterwelt 
J Todtenxeich ., Tartaru m. 

Orka, -i, sf. Law. Adern, Pflügen u. 

Orkan, -u, sm. Nil. gewaltiger, hef— 
tiger Sturm, Orkan m. 

Orkiel, ſ. Orcel. 

Orkiestra, -y, sf. Tk. Orcheſter ., 
Ort m., wo die Tonkünſtſer fißen oder 
ſtehen; Kapelle, volle Beſetzung „. aller 
Tonwerkzeuge durch die Tonkünſtler; 
»Gruppe f. der Tonkünſtler. 

Orkisz, -u, sm. Ng. Dinkel, Cani m. 
(lat. spelta); Orkiszowy, a. Dinkel“, 
Spelz. [Bruchftein m. 

Orklowy kamien, -ego, -ia, sm. 

Orla, gewiſſes polniſches Wappen. 

Orlan, Ng. f. Wywiöcznik. 

Orlanka, -i, sf. Mek. öſterreichiſches 
Siebzehn ⸗Kreuzerſtück; gewiſſes Spiel n. 

Orlatko, -a, Orle, -ecia, 39. Ng. 
Adlerjunges n.; junger Adler m. 

Orlean, -u, sm. Ng. Orleans m. (ge- 
wiffe Färberpflanze, lat. oixia); Orleans⸗ 
Farbe J.; Oxlean, Geog. Stadt Or le- 
ans . (in Frankreich) Nowy Orlean, 
Geog. Stadt New⸗Orleans u. (in 
Nordamerika); Orleanowaty, a. Ng. 
orleansartige Pflanzen 7. (lat. bixinene); 
Orleanin, a, sm. Einwohner m. der 
Stadt Orleans; Orleanka, i, sf. 
Einwohnerin 7. der Stadt O.; Jungfrau 
F. von Orleans, Jeanne d'Arc; Orlean- 
ski, a. von, aus Orleans. Ian, 

Orlec, -a, smm. junger männlicher Adler 

Orlen, -enia, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. myliobatis). 

Orli, Orlawy, «a. Adler, Adlers⸗; nos 
orli, Zk. Adlernaſe F.; orle pióro, Ng. 
Tauſendblatt u.; orle drzewo, Ng. Pa; 
radiesholz u.; orli kumien, Ng. Adler⸗ 
ſtein m. ; szlacheie orlowy, Für Geld 
geadelter Bürgerlicher m.; Orlica, -y, 
sf. Ng. weiblicher Adler m., Adlerweib⸗ 
chen n.; No, Art Farrenkraut, Adlerkraut 
n. (lat. pteris); f. a. Mewn; Orlicz, 
~q}, 3m. , Orliszezko , Orlisko, -a, sn. 
ſchlechter, häßlicher Adler m.; Ng. dem 
Adlergeſchlecht zugehörige Gattung eines 
Vogels (lat. subaquila); Orlik, -a, Or- 
liezek, -ezka, sm. dim. junger Adler 
m. , Adlerchen .; orlik, Ng. Ackelei f. 
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(Pflanze, lat. aquilegia); Orlikoscio- 
wy, a. Ng. Blätter habend wie die Ackelei; 
Orlikowaty, a. Adler», Adlers⸗; wie heim 
Adler; nos orlikowaty, a. Adlernaſe E: 
Orlikowiec, -wea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. siler); — orlikolisciowy, 
Ng. acteleiblättriges Seſelkraut u., dgl. 
Roßkümmel m. (lat. siler aquilegifo- 
lium). [(lat. barreria). 

Orliponka, -i, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 

Orlisko, a, sme. häßlicher, garſtiger 
Adler m. 

Orlodrzewowaty, a. Ng.: — wate 
rosliny, Ng. gewiſſe Pflanzenarten (lat. 
aquilarinene). 

Orlolaw, -lwa, sm. Bk. Löwe m. mit 
Adlerkopf und Adlerflügeln (architektoni⸗ 
ſche Verzierung). 

Orlosep, -a, sm. Ng. gewiſſer Vogel 
(lat. gypaetus). 

Orlöw, -owa, sm. Geog. Stadt Dr, 
lu w. (im Kulmer Kreiſe); Stammſitz 
der Familie Orlowski; Orlöw, Geog. 
Name mehrerer anderer Städte. 

Orlowiez, -a, sm. Sohn m. des Ad. 
lers, Adlersſohn m.; Orlowy, ſ. Orli. 

Ormetel, -tla, sm. Arm- Mantel, 
Mantel mn. mit Aermeln. 

Ormian, Ormianin, Ormianczyk, 
-a, sm. Geog. Armenier m.; Ormianka, 
A, Sf. Armenierin F.; Ng. Gin. Art 
Pflaume F.; Ormiański, a. @eog. arme 
niſch; Ormiany, -ów, sm. pl. Geog. 
Landſtrich oder Gegend Drmjany a. 
(in Podolien). 

Ormus, -a, sm. Geog. Inſel Ormus 
n. (in der gleichnamigen Meerenge an 
der perſiſchen Südküſte); Ormuski, a. 
von der Inſe[ Ormus; oxmuskie perly 
bei der Inſel Ormus gefiſchte Perlen f. 

Ormusz, -u, sm. Ng. Amomum⸗Stau⸗ 
de f. (lat, amomum) ; — falszywy,Ng. 
unächte Amomum⸗Staude f. (lat. pseu- 
domomum). 

Ormuzd, -n, sın. Myth. Ormuzd m. 
(Gottheit f. des Guten bei den beidni 

Ornacik, f. Ornat. [ſchen Perſern). 

Ornamenta, -O, sn. pl. Bk. Mal. 
Ornamente ., Verzierungen, Ausſchmü— 
dungen F.; Ornamentowy, a. Ornamen⸗ 
tene, Bergierungds, Nuejhmücungse. 

Ornat, -u, Ornaeik, -a, sm. dim. 
Kg. Ornat, Meßgewand n. des Meſſe 
leſenden Prieſters; Ornatowy, a. Ky. 
Ornats⸗, Meßgewands,. 

Ornitolity, -G w, sm. pl. Ng. Bogel: 
feine m., Verſteinerungen f. von Bogel 
überreſten; Ornitologia, i, sf. Vögel⸗ 
kunde E: Ormitologiezny, a. die Bögels 
kunde betreffend, auf fie bezüglich; omis 
thologiſch; Ornitomancia, Ai, sf. Alt. 
Wahrſagung F. aus dem SE der Vögel. 

Orny, Oromy, a. bepflügbar, was fid) 
ackern oder pflügen läßt; ziemia orna 
ackerbares, pflügbares Land . 

Orob, -u, Orobek, -bka, am. Ng. 
Kichererbſe F. 

Orografia, -ii, sf. Bergbeſchreibung, 
Bergkunde F.; Orograflezny, a. die Berg⸗ 
beſchreibung betreffend, orographiſch; 
Orologiezny, a. die Bergs od. Gebirgs⸗ 
kunde betreffend; Orologia, -ii, sf. Bergs, 
Gebirgskunde A. 

Oromy, f. Orny. 

Oroniac, -nial, -niam, va. imp., 
Oronic, -nit, fut. ni, va. perf. verwer⸗ 
fen, nicht werfen, nicht gebaren (Thiere); 
oronianie, oronienie Berwerfung f., 
Nichigebären a, (weiblicher Thiere), 

Orosialy, pp. u. a. v. Orosiéé, f. d.; 
Orosic, -sil, fut. -sze, -si, va. perf. 


CERZAU _- 
ORYCERZAU — 


a `. 
umthauen, bethauen, mit Tlsjele; mi! 
ten; Orosidd, -sial, Fat werde An 
perf. umthaut oder berbat rene u 
Thau befeuchtet werden; O gg ef 
sn. Belbauung; *Beltud) mée 
Orpiment, f. Zlotolusk: _ ille / 
Orselka, -i, sf. Ng. Orſe 1100 
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Orszol, -a, sm, NJ. Anis). 
geltes Inſect u. (lat. IYS fe (4t 
Orszula, i, . NPr: DT — 
Orszyca, -y, sf. GO = y 
za f. (in Bittkauen)- pe din ` 
rt, u, Gela 11 mr ai 
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Ortbant, e Nie. Prils ` e 


der Kanone. gu. 
Ortec, ei, SE Seh t Eat 
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Metallen Ortecio ane " DE mig 
Hitk. ſ. Ortec ; Troced ei zur A 
„., durch das ein Metall ma gar 
EA ober Vermenge en gel 
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{ber von den Geſteinſch zul! 
SEN E, wn wa 
Ortit, f. Ortoz. Elei 
Ortobiotyka, -i, „eum og 
Recht⸗ od. Wohliebekunſt, o LN 
lehre J. t, 


af 
ge 
, ii 

Ortocerat, Orteeert, wi Mile 
verſteinerte Gerade "or, 

Ortodoksa, ö. Aalt Gre 
zer, ſtreng⸗ alts, the X 
doksya, -yi, sf. AI: 7 u „ Du 
Strenge, Alte, re, nun d 
Ortodoksyjny, a. te a 
Bants: og da peng 
gebrachten Gebräuchen? Fecht . , 

Ortograf, -n, Sm zn rte 
ſchreiber m. ; Ortoge ne? ll en 
ſchreibend, Se Het) hund 
fla, -ii, sf. Rechte 
Lehre F. von der NN f 
Worter einer Sprache. wlan. 

Ortoklas, f. Ortoz. , Elm 

Ortolan, a. sm * Korn 
Gartens, Fettamnet Jaa. 3 race 

Ortowae. |. Hurte w, wiſſe Gall 

Ortoz, -u, sm. AN: Mp der i 
denfarbiges Geſtein 2 gf 
der Feldſpathe. 110%, 

Ortr, a, sm. Myth der am 
m. (beim Be re Di 
kion in Elis). ge al 

Ortugn , -i, /. Msk. in rigen 


ſche Eilbermtnge , 1 peinga" 


r 1 
Ortus, -u, Sin. Co g d 
Oruch, u, sm. Hik 9% Hege 


Orwac, f. Oëergbi: Hk t 
Orwietam, zu, Menge 
n.; Ng. Theria! n- (pi 
cum). Br 
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Orycerzyc, RV ore, 25 
zum Ritter ſchlaßen n 3° 
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Geog. Stadt 
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` ` A ` In rzochöwka, 
Rue ., Nuß haber m. 
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-a, sm. Haſelnußbuſch m., Haſelnuß⸗ 
wäldchen u.; Orzeszyna, -y, af. Ruf. 
baumholz: Nußbaumwäldchen z.; elende, 
ſchlechte Nuß F.; Orzeszyny, vn, sf. 
pl. Ng. grüne Oberſchale f. der Nuß. 

Orzewniac, f. Rozrzewniae. 

Orzezwiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Orzezwiec, -wil, fut. -wi, va. perf. 
ſtärken, exquicken; — kogo, * Semanten 
durch Zuſpruch 2c. aufrichten; — sie fid 
ſtärken, fid) erguicken oder erholen; orze- 
zwinnie, orzeźwienie Stärkung, Er⸗ 
quickung F.; Orzezwidc, Orkzezwiec, 
wini, fut. -wieje, vn. perf. geſtärkt 
werden. [(lat. nandia). 

Orzezwin, -u, Sm. Vg. gewiſſe Pflanze 

Orze&wiony, pp. u. d. (von Orze- 
żwic:) getröſtet, exquickt; geſtärkt, aufs 
gerichtet. 

Drone, -nal, Jut. nie, va. perf. 
derb, gehörig dDurchprügeln ; Jemandem 
viel Geld abgewinnen; »Jemdn. prelen. 

Os, osi, sf. Achſe, Axe „; — ziemi, 
oder os ziemska, Geog. Stk. Erdachſe 
J.; na osi auf der Achſe; H. per Achſe 
(d. h. zur Fuhre, zu Wagen, zu Lande); 
os optyczna, Zk. drittes Wirbelbein n. 
(im thieriſchen Körper). 

Osn, -y, af. Ng. Wespe F.; gniazdo 
op Wespenneſt n. [sac. 

Osa, |. Osika, Osina. | Osac, f. Os- 

Osaezac, Obsaczac, -czal, -czam, 
va. perf., Osnezye, Obsaczyc, ey!, 
Jul. - va. perf. umringen, umzin⸗ 

ein; Jäg. einkreiſen; — sig fid du: 
Bud (J. B. die Spinne in ihr Netz); 
osacznnie, osaczenie Umringen, Um: 
zingeln; Jäg. Einkreiſen u.; osaczony, 
obsaezony umzingelt, umringt, einge: 
ſchloſſen. 

Osgezae, -ezal, -czam, va. imp., 
Osgezyc, -czyl, fut. -c4y, va. perf. 
abtriefen, abtropfen laffen ; osgezanie 
Abtriefenlaſſen . 

Osad, -u, sm.Schäk. Bodenſaß, Rück, 
ſtand, Niederſchlag m., gefällter Körper. 

Osad, -u, sm. Richterſpruch, Aus- 
ſpruch m.; Osgdzůac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Osgdzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. Rw. verurtheilen, einen Richter 
ſprüch thum; Osndzenie Berurtheilung /. 

Osnda, -y, Osndka, -i, sf. dim. Ein- 
faffung F., Beſaß; Schaft m. (an Ge⸗ 
wehren); osada armaty, Kw. Lafette f. 
der Kanone; osady flint Flintenſchafte 
an. ; osada herböw, Wyk. Wappenin⸗ 
halt m.; osada, Grundlage, Baſis; 
* Colonie, Pflanzſtatt, Anſtedlung F.; 
osada chłopska Anficdlung F. eines 
Bauers, bäuerlicher Siedelhof n. z osada, 
Kw. Beſaßung f. eines Ortes; osada 
okrętu, Sw. Schiſtswannſchaft, Beman 
nung J. eines Schiſſes; osadka, ſ. a. 
Brod ka. 

Osadnie , Osednie, Odsndnic, Od- 
sednic, -nil, Fut. -ni, va. porf., Ose- 
Aninc, - ninl, -niam, va. imp. wund⸗ 
reiben, wunddrücken; wundrelten; — sie 
ſich einen Wolf reiten. 

Osndniezka, -i, sf. Frau f. eines 
Coloniſten, eines Anſiedlers; Osadniczy, 
a. Anſiedler⸗, Coloniſten⸗; einen Anſied⸗ 
ler betreffend; Colonials; handel —, H. 
Colonialhandel m.; Osadnik, -a, sm. 
Anfledier, Enlonift; »Menſch m., der Ic 
mandem auf Tritt und Schritt jolgt, 
immer um ilm ift, ihn gleichſam beſeßzt 
oder belagert hält; Osadny, a. bewohn⸗ 
bar; bevölkert, bewohnt; Osadowy, a. 
ablagernd, Bodenſaß anſetzend; osado- 
wo poklady, Nil. neptunlſche Gebilde 
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22., Ablagerung f. von Erdſchichten (Thon, 
Mergel, Lehm, Sand ꝛc.) durch das Meer⸗ 
waſſer, durch große Ueberfluthungen des 
Weltmeeres; Osadowic, -wil, fut. -wi, 
va. perf.: — kogo gdzie Jemanden wo 
anſiedeſn; — sie ſich wo anſtedeln; Osa- 
downietwo, -a, gn. Coloniſation, Anſie⸗ 
delung F.; Coloniſationsweſen u.] Osa- 
doen, -y, Osadziciel, -a, sm. Goloni. 
ſtiſter, Begründer, Anleger, Anſiedler, 
Stifter m. eines Ortes; Osadzué, Obsa- 
dać, -dzal, -dzam, va. imp., Osadzic, 
Ob-, -dzil, ful. -dzi, va. perf.: — 
czym mit etwas beſetzen, einfaſſen; osa- 
dzie kraj mieszkancami ein Land mit 
Bewohnern beſetzen, Bewohner daſelbſt 
anfiedeln; osadzić miasto, twierdzę, 
Kw. eine Stadt, eine Feſtung mit Be 
ſatzung verſehen; osadzie miasto, keine 
Stadt anlegen, fie begründen; osadzie 
co na czym auf etwas ſetzen, legen, 
fellen, ſtecken; kosy wprost osadzone 
aufrecht (gerade) geſteckke (gerade aufge 
0 Senſen F.; bagnet osadzony, 
Kw. aufgepflanztes (aufgeſtecktes) Bajon⸗ 
neta. ; osndzic kurę un jajach, Ddw. 
eine Henne auf (auszubrükende) Gier 
ſetzen; osadzić sie gdzie ſich wo nieder⸗ 
Jaen, fid wo ſeßen, anſiedeln; "wo Fuß 
faffen; wszystkie swe osadzie na czém 
alle feine Hoffnungen auf etwas jepen ; 
osndzic wieznin, od. w więzieniu in's 
ange ſetzen, gefangen od. feft fehen; 
czas dzisiojszy ponury osadza nas 
w domu daß heutige trübe Wetter hält 
uns zu Hauſe zurück; osadzic prawo na 
kogo, na kim, Rw. ein Gericht nieder 
fepen über Jemanden; — portret w ra- 
my ein Gemälde, ein Bruſtbild in Rahe 
men faſſen; — finte eine Flinte fhär- 
ten; osodzie kogo gdzie Jemandem 
wo einen Sitz anweiſen; — kogo na 
tronie Jemanden auf einen Thron ſetzen; 
— kogo na nrzedzie Jemandem ein 
Amt übertragen: osndzanie, osadzenie 
Beſetzen, Einfaſſen, Schäften, Aufſtecken 
m., 26., f. Osadzac; Osadzieiel, f. Osn- 
dzen; Osadzicielka, -i, sf. Veſetzerin, 
Anlegerin, Bepflanzerin F. 

Osnd zn, -dzal, -dzam, va. p., 
Osadzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
Rw. aburtheilen, verurtheilen; osadze- 
nio, f. Osad ; Osadziciel, -a, sm. Der- 
urtheiler, Berdammer m. 

Osadzka, -i, sf. Bereinigung J. der 
Holzflößkuechte nd. Floß ſchiffer auf einem 
Holzfloß, wenn Gefahr vorhanden ift, 
daß die Flöße auf Sandbänken oder Stei⸗ 
nen hangen bleiben. [Osadzie, f. d. 

Osadzony, pp. u. a. v. Osadzac, 

Osalac, -Inl, A va. imp., Osolie, 
il, fut. -I, va. perf. ſtarf ſalzen; zu 
ſehr ſalzen, überſalzen, verſalzen ; ogolic 
co dobrze, etwas übertheuer bezahlen; 
— kogo, Jemanden etwas übermäßig 
theuer bezahlen laffen; osalanje Ueber 
ſalzung, erscht Die 

Osnmine, -minl, -miam, va. imp., 
Oenmie, -mil, fut. -mi, va. perf. One 
fam machen, verlaffen; vereinfamen; osa- 
mianie, osnmienio Bereinfamung F.; 
Osnmide, -mial, fut. -mieje, vn. Perf. 
einſam fein, allein ſein. 

Osaly, Ossaly, f. Ossac. 

Osamotnie, Osamotnienie, f. Osn- 
mit; Osamotniony, pp. u. a. einſam 
gemacht, iſolirt; vereinſamt, verlaſſen. 

Osar, -u, sm. Ausfuichung, Aushößh⸗ 
lung f. der Weiten, die wäter mit Staub. 
Sand od. Humuserde ausgegität ift. 

Osec, ości, SF. Zk, Gräie, Jiſchgräte; 
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OSCHLO 


No. Achel F. an der Aehre; 0oSc róży 
Dorn m. an der Rofe; oci, pl. Spreu 
.; ostro osei dzika ſcharfe, ſtachliche 
Borſten 7. des Wildſchweins; ose do 
lowienia ryb Fiſchergabel f., Fiſcher⸗ 
pfeil n.; ſ. a. Oscien; ose Art Draht⸗ 
hechel F. zum Auskämmen des Flachſes. 

Oschlo, ad., —Iy, a. trocken, dür; 
"verichinachtet; Langweilig, trocken "ob, 
ne Kraft und Saft, ohne Energie; — 

isne trocken, kraftlos, ſeicht, langweilig 
reiben, keinen Schwung in der Schreib⸗ 
art haben; oschle assygnacye, Siw. 
lange rückſtändige Kaſſenanweiſungen, 
Aſſignationen F., die erft ſpät zur baar 
ren Auszahlung kommen; Oschlosc,-Sci, 
sf. Trockenheit, Dürcheit; Langweilia⸗ 
leit; »Saftloſigkeit, Kraftloſigteit, Seich⸗ 
tigkeit F.; Oschnge, I. Osychac. 

Oscial, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. machaonia). 

Oseianki, -ów, sm. pl. Umfang m. 
der Wohnung, Revier u. [aristida). 

Oseica, -y,sf.Ny.gewiffe Pflanze (lat. 

Osciec, oscca, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, negilus). [Obeslac. 

Oscielac, Oscielanie, f. Obseielac, 

Oseien, -nia, sm., Oscienka, -i, sf. 
Stachel, Treibftachel; "Antrieban.; oscien 
rybitwi Fiſchergabel F., Fiſcherpfeil u.; 
Oseieniowy, a. Treibſtachel⸗, Antrieb,, 
Stachel; Fiſcherpfeil-, 

Osciennik, -a, sm. Gränzanwohner; 
Nachbar, Gränznachbar m.; Oscienny, 
u. dicht neben an, angränzend, benach⸗ 
bart; Osciennosc, -Sei, J. Gränznach⸗ 
barichaft A 

Oscienczy, a. der Gränge nahe (woh⸗ 
nend, gelegen, befindlich). 

Osciez, na Osciez, ad. weit, breit; 
— otworzyć angelweit aufmachen (Thür 
ren, Fenſter). ((lat. myrsiphyllum). 

Oseigla, -i, sf. a gewiffe Pflanze 

Oseiplo, ga, s. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. styphelia). 

Oseisty, a. Ng. grätig, Gräten has 
bend (Fiſche); ſtachelig, dornig (Gewäch⸗ 
fe); ſpreuartig, mit Spreu gemiſcht (G 
treide, Mehl, Brod). 

Oscylineya, -yi, sf. Ntl. ete. Schwin⸗ 
gel n., Schwingung; Hin- und Herbes 
Sa Aë 

sczedny, -nie, nose, Osczedzac, 
L Oszezedny, etc. 

Osgezka, ſ. Osęka. | Osednic, etc. 
ſ. Odsedniac, etc. 

Osedzisc, Oszedzide, -dzial, fut. 
-dzie)e, Osedziwidc, vn. perf. grau 
werden, ergrauen. 

Osek, -u, sm., Osęka, Oseczka, i. 
sf. dim. hafenartig krumm gewachſenes 
Holz u.; co ma byc oseky, zaraz ro- 
ania krzywo, 'was ein Häkchen werden 
will, krümmt fid bei Zeiten; oseka na 
ryby Fiſchgabel f., Fiſchhaken m.; ose- 
ka Haken; Feuerhaken; Sw. Enterhaken 
nı.; osekiem okret zatrzymać, za- 
chwyeic, Sw. ein Schiff entern. 

Oseki, gewiſſes poln. Wappen. 

Osekiel, -kla, sm. außerſtes Enden. 
der Wagenachfe, Achfenfpipe f., worin 
die Lünſe ſteckt. 

Osekowaty, a., — to, ad. batig, za · 
dig; osekowate kobylenie, Kw. |pani« 
ſche Reiter m. (Palliſaden,, Pfahlzaun). 

Oselbar, -a, sm. Bw. Waſſerbar m., 
Vorrichtung zum Herausſchaffen des Waf 
ſers aus den Gruben, 

Oselka, f. Osla; Oselkowac, -owal, 
-1je, va. imp. weten, ſchleifenz oselko- 
wanie Wetzen, Schleifen u.; Oselkowy, 
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a. Wetzſtein⸗, Schleiſſtein⸗;z Oselnik, -a, 
sm. Scheerenſchleifer u.; Oselny, a. 
Wetzſtein⸗, Schleifſtein⸗; oselna góra 
Steinbruch m., wo Schleiſſteine gebrochen 

Oselo, Ng. f. Pantera. [werden. 

Osemka, Osemka, -i, SF. Ziffer oder 
Zahl Acht F.; (im Kartenfpiel) Acht F. 
(mit 8 Augen); 1. Achtelsnote f. 

Osep, Ösyp, -u, sm. Stw. etc. Ge- 
treideabgabe; Haferabgabe F.; osyp, Kr. 
Wall m., Verſchanzung F.; Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. neurada); Osepny, Ose- 
powy, a. Schüttgetreide⸗ z osepni owcza- 
rze Edjäfer m., die ihr Lohn in Getreide 
erhalten. 

Osepialosc, gei, sf., Osepienie, 
-ia, sn. Finſterheit F.; finſteres, düſteres 
Ausſehen u.; Trübfinn m.; Osepialy, 
d., — lo, ad. finfter; finſter und düſter 
ausfehend; trübſinnig; Osępie sie, -pil 
sig, Jut. -pi sie, vr. perf. ein finſteres, 
düſteres Geſicht machen; Osepidc, -pial, 
Jut. -pieje, vn. perf. finſter und düſter 

Oserce, ſ. Osierdzie. [werden. 

Osesek, Osysek, Odsysek, -ska, sm. 
dim. Säugling m.; noch faugendes Kind; 
noch ſaugendes Kalb, Füllen a. ꝛc. 

Oset, ostu, sm. Ng. Diſtel F.; — po- 
spolity Wegediſtel F.; — szkapy oder 
ezartowy Walddiſtel F.; — Arabski 
arabiſche od. agyptiſche Diſtel F.; —bia- 
ty weiße Wegediſtel F.; — czarny 
Schwarz⸗Eberwurz f. — miekki Matki 
Bozej Spillendiſtel, Mariendiſtel F.; pa- 
wloczny, oder bekartowy kleine weiße 
Wegediſtel F. — Wloski Kardendiftel 
f.; Osetek, -tka, sm. Ng. Diſtelvogel, 
Diſtelſchmetterling an.; Osetowy, a. A9. 
Diftelr. 

Osiac, Obsiac, osial, fut. osieje, 
va. perf., Osiewac, -wal, -wam, va. 
imp. Ldw. Gin. umſäen, befäen ; osie- 
wac krupy przetakami reinficben ; o- 
sianie, osiewanie Umſäen, Beſäen n. 

Osiadac, -dal, -dam, va. u. tm. imp. 
Osiesc, Osigse, osiadł, fut. osigdzie, 
va. u. un. perf. “Ñd an einem Orte nies 
derlaſſen, feſtſeßen, anſiedeln, feinen 
Wohnſitz wo nehmen; ſich lagern; das 
Lager aufſchlagenz fih feen; — na spo- 
dzie fih zu Boden ſetzen, zu Boden fins 
ten (ſchwerere Stoffe als Bodenſatz in 
Flüſſigkeiten); auf den Grund gerathen, 
zu Grunde gehen (Schiffe, Fahrzeuge); 
— na mieliznie auf einer Untiefe oder 
Sandbank ſigen bleiben; — na tronie 
den Thron beſteigenz — konia ein Pferd 
befteigen ; bein Pferd zureiten. 

Osiadek, -dka, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (Muſchel, lat. botryllus); 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. splanchnum). 

Osiadlosé, -sci, sf. Beſitz m., Beſißz⸗ 
thum .; * Unfäffigkeit ; Bevolkerung, 
große Anzahl F. Anſaſſiger; Osiadly, a. 
anſäſſig; *umgeben, umringt; kraj o- 
siadly bewohntes, bevölkertes Land u.; 
osiadly in Befih genommen; osiadly, 
'ſchwerſällig, nicht leicht zu bewegen. 

Osiadni, a. (T). [ete. 

Osiggac, Osiegac, ete. f. Osiegnge, 

Osigkac, -kal, kam, vn. imp., 0- 
sigknage, nat oder osigkl, osieklo, 
Jut. osigknie, vn. (l:malig) abtriefen, 
abträufen, die Näſſe verlieren; wody 
ocinkly die Waſſer batten fid) verlaufen; 
osigkl korab' na górach Armehiskich, 
Bibl. das Schiff (Noah's Arche) ging (mit 
dem fid) verlaufenden Waſſer) auf die ars 
meniſchen Berge hernieder; okrety osig- 
kly na skalach die Schiffe blieben auf 
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perf. umfpringen, umhüpfen; — kogo 
Jemanden umringen, ihn einſchließen; 
oskakanie, oskakiwanie, obsk— Um- 
ſpringung, Umhüpſung; Umringung, 
Einſchließung 7. 

Oskapiec, -pial, fut. -pieje, vn. 
perf. geizig werden. LSpipaxt f. 

skard, Oszkard, u, sm. Bide, 

Oskarpnia, -i, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. Joreya). 

Oskarpnica, y, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier (Muſchel, lat. perna). 

Oskarzac, -zal, zam, va. imp., O- 
skarżyć, -żył fut. -2y, va.perf.: — ko- 
go Jemanden anflagen ; — kogo przed 
sądem, Rw. Jemanden vor Gericht an: 
klagen, ihn denunciren; Oskarzajacy, 
ppr. u. d. anklagend, Rw. denuncirend; 
oskarzanie, oskarżenie Anklagen, Rw. 
Denunciren u.; oskarzony angeflagt, 
Rw. denuncirt; Oskarzona, -6j, sf. An- 
geklagte F.; Oskarzony, ego, sm. An- 
geklagter m.; Oskarzyciel, Oskarzacz, 
-u, Oskarca, -y, sm. Ankläger, Rw. 
Denunciant m.; Oskarzycielka, -i, sf. 
Anklägerin, Rw. Denunciantin fs; 0- 
skorzycielski, a. als Ankläger od. Des 
nunciant auftretend; zur Anklage Die, 
nend, ſie veranlaſſend, vollziehend. 

Osklepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
Osklepiae, -pinl, -piam, va. imp. Bk. 
ete. umwölben. 

Osklepki, -pek, sf. pl. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. neetarilymatum). 

Oskoczenie, Obsk—, Oskoczony, |. 
Oskoczyc, ele. 

Oskola, -y, sf. Ng. Eintritt m. des 
Saftes in die Pflanzen; oskola, Oskol- 
nica, -y, sf. Ng. Saftfluß m. der Bäu⸗ 
me, der durch die Rinde herausdringt; 
oskola, 7 Abzapfen n. des Baumſaftes 
durch gemachte Einſchnitte od. Anbohrung 
des Stammes; Birkenſaft m., Virken⸗ 
waſſer u.; Oskoly, Al, sf. pl. Zeit J. 
zu welcher der Saft in die Pflanzen tritt; 
Frühlingszeit f. 

Oskoma, Oskomina, -y, sf. Appetit 
m., Verlangen m. nach etwas, Luſt f. zu 
etwas; oskomy komu narobić, Je- 
mandem den Mund wäſſerig machen; 
on ma okome na co, des wäſſert ihm der 
Mund nach etwas; oskoma, oskomina, 
Oskominy, -in, sf. pl. Stumpfheit f. 
der Zähne nach ſehr ſauern Speifen oder 
Getränken; Oskomy, a. dem der Mund 
nach etwas waſſert, der großes Verlangen, 

toen Appetit ꝛc. nach oder zu etwas 
e gierig, neidiſch. 

Oskomian, -u, . Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. averrhoa). 

Oskomina, f. Oskonia. 

Oskorowanie, Okorowanie, -ia, sn. 
Abſchälung £ der Rinde von den Baum- 
ſtammen. Igeſtaltet; Wespen⸗. 

Oskowaty, a. Ng. wespenartig ges 

Oskár, -ora, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. xylopia). 

Oskrobac, -bal, fut. bie, va. perf., 
Oskrobawac, Oskrobywac, -wal, -nje, 
va. frequ. beſchaben, abſchaben; rybe 
2 Juszczki oskrobac, Kk. einen Fiſch 
ſchuppen, abſchuppen; nie oskrobiesz 
tu nic, ** & hier kannſt du keinen Schmuh 
(keinen Unkerſchlag, Unterſchleif, Schwän⸗ 
zelpſennige) machen, "*hier fällt für dich 
nichts ab; — sie ſich ſchaben, ſich die 
Haut aufſchürſen; oskrobanie Abſcha⸗ 
ben, Beſchaben u.; oskrobany abge- 
ſchabt, beſchabt; Oskrobiny, -in, 0- 
skrobinki, -nek, sf. pl. Abſchabſel, 
Abgeſchabtes n. 
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Oskrobla, -i, sf. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier (Mufchel, lat. anomia). 

Oskromia, -ii, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. astronium). 

Oskrzele, -a, sn., Oskrzela, -i, Sf. 
Zk. Luftröhre f. (lat. bronchia); ſ. a. 
Skrzele; Ng. Zk. Kiemen F. der Fiſche. 

Oskrzydla, -i, SF. Mg. gewiſſe Pflanze 
(lat. dodona). 

Oskrzydlac , -lał , Jam, va. imp., 
Oskrzydlie, -dlil, fut. -dli, Kw. va. 
perf. überflügeln, den Feind über feine 
zur Seite ſtehenden Truppen hinaus über- 
holen, umzingeln. 

Oskubac, -bal, fut. bie, Oskusc, 
Obskuse, oskul, fut. oskuje, va.perf., 
Oskubywac, -wal, -uje, va. frequ., 
Oskubnge, pa), mie, va. (1-malig) 
bezupfen, berupfen, daran herumzupfen; 
pellen, betrügen; oskubanie, oskuby- 
wanie Berupfung, Bezupfung f. 

Oskublin, -u, sm. Ag. gewiffe Pflanze 
(lat, osyris). 

Osla, y, Oselka, -i, sf. dim. Schleif. 
Rein, Wetzſtein m.; osla zlotnieza, 
Probirſtein m.; osla masla, Ak. But: 
terwecken u.; osla, jedes Stück in Ge⸗ 
falt eines Weßzſteins. 

Oslabiac, -bial, -biam, va. np. 
Ostabic, -bil, fut. -bi, va. perf. [dwü: 
chen, ſchwach machen, abmatten; osla- 
biajgey ſchwächend, abſchwächend, ab: 
maktend; Reie or u. 4., Osla- 
biale, ad. abgeſchwächt, entkräſtet, ab: 
gemattet; Oslabialosc, -Sei, sf. Schwa⸗ 
che, Abſchwächung, Entkräftung F.; 0- 
PIE onen. u. a., Oslably, f. Osla- 
bialy; Öslabianie, An, sn. Schwächen, 
Abmatten, Entkräften .; Oslabiee, 
bia], fat. -bieje, va. perf., Oslabnge, 
-nal, -bnie, vr. (1-malig) ſchwach, matt 
werden, die Kräfte verlieren; oslabienic, 
ostabnienie Schwach., Mattwerden n- 

Oslac, [.Obeslac, Obscielac. | Osla- 
cheic, ſ. Oszlacheic. 

Oslad, -a, sm. Myth. gewiſſe Gott 
heit F. der alten Slawen, die den Men: 
ſchen im Kummer Erquickung und Troſt 
ſpenden ſollte. 

Oslada, Oszlada, -y, sf. Spur F.; 
Osladowae, -owal, -uje, va. imp. nach · 
ſpüren, der Spur nachgehen (aud) *). 

Osladzac, -dzal, -dzam, va. mp. 
Oslodzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
verſüßen, ſüß machen; *Tindern, verfügen, 
erträglich machen; — herbate den Thee 
ſüß machen; osladzanie Verſüßung F. 
(auch. “. 

Osladziée, -dzen, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, foeniculum azorieum). 

Oslak, -a, sm. ungeſchlachter, großer, 
plumper Did m. 

Oslaniac, -nial, -niam , va. 2% p., 
Oslonic, -nil, fut. -ni, va. perf. vers 
hüllen, umhüllen, umdecken, bedecken; 
"mit einem Schleier, einer Verhüllung 
umziehen, den Augen entziehen, verber 
gen; — kogo, Jemanden ſchlltzen, 
ſchonen, in Schutz nehmen, "ihn decken; 
oslanienie Verdeckung, Verhüllung F. 
(auch“). - 

Oslarka, A. sf. Eſelhüterin, Git, 
treiberin F.; Oslarnia, -i, 87. Eſelſtall 
m.; Oslarski, a. den Eſeltreiber oder 
Eſelhüter betreffend, Efeltreiher-; Oslarz, 
-a, sm. Eſeltreiber, Eſelhüter m.; Osla- 
tko, -a, sn. Eſelsfüllen n. 

Oslawa, -y, sf. Ruhm m., Ehre J.; 
übler Ruf m., Berüchtigtheit f. ; Osla- 
wea, -y, Oslawiaez, -a, sm. Reutchere- 
der, Afterreder, Verleumder m.; Oela- 
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wiać, -wial, -wiam, va. imp., Osła- 
wie, -wil, fut. -wi, va. perf. berühmt 
machen; verkündigen, bekannt machen; 
oslawiae kogo, Jemanden verſchreien, 
ihn in üblen Ruf bringen, ihn verleum⸗ 
den; oslawianie, osiawienie Berühmt⸗ 
machen; Verkündigen, Bekanntmachen; 
»Verſchreien, Berüchtigtmachen, Verleum⸗ 
den n.; oslawiony berüchtigt. 

Oslawka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. saracha). 

Oslawny, d. ehrenrührig; oslawne 
pismo Schmähſchriſt f. 

Osle, -eein, sn. Eſelsfüllen u. 

Oslednik, -a, sm. der der Spur nach⸗ 
ſorſcht, nachſagt; Nachſpürer m. 

Oslep, na Oslep, w Öslep, ad. blinds 
lings; “ohne Ueberlegung, unbefonnen ; 
Oslepiac, -pial, -piam, va. imp., O- 
slepic, -pil, fut. -pi, va. perf. blind 
machen, blenden, des Augenlichtes bes 
rauben; Oslepiciel, -a, sm. der blen⸗ 
det, blind macht, verblendetz —cielka, -i, 
sf. die blendet, blind macht; die verblen⸗ 
det; Oslepienie, ia, sn. Blenden, 
Blindmaden; Verblenden a. 

Oslepien, -enia, sm. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. excoecarin). 

Oslepnge, -ngl, fut. -nie, vn. perf. 
erblinden, blind werden, die Sehkraſt 
verlieren; oslepnienie Rasen Ge 

Odi, a. Ng. Siel; odla skóra Eſels⸗ 
baut E: ogle mleko Efelämild) f.; osli 
ogórek, Ng. Eſelsgurke, Coloquinte f.s 
Osliarz, |. Oslarz ; Oslica, -y, Osli- 
czka, -i, sf. dim. Eſelin f.; Osliczek, 
-ezka, 3m. Ng. gewiſſer Kruſtenwurm 
(lat. ascellus); Osliczy, 4. Eſelinnen⸗z; 
oslieze mleko Eſelinnenmilch, Efeld« 
milch f. 

Osliniac, Obs—, -niat, -niam, va. 
imp., Oslinic, Obs—, -nit, fut. -ni, 
va. perf. mit Speichel benetzen, beſpei⸗ 
cheln; ringsherum Speichel auswerfen. 

Oslisko, -a, sn. häßlicher, garſtiger 
Eſel m. 

Oslizac, Obs —, -zal, -zam, va. p., 
Osliänid, Oslizie, -zil, fut. zi, va. 
verf. glatt, ſchſüpferig machen; Nil. 

latteis machen; Oslizngc, oslizi, fut. 
osliznie, va. perf. glatt, ſchlüpferig 
werden; glatteiſen; *befchlagen, mit einer 
ſchlüpfrigen Feuchtigkeit überzogen mer: 
den (Fleiſch, wenn es-anfängt zu faulen); 
oslizanie Blatt, Schlüpfrigmachen; 
Hl. Ueberziehen . der Zunge mit 
Schleim; Oslizly, a. glatt, ſchluͤpferig; 
glalteiſig. [(lat. medinilla). 

Osliza, -yı sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Osliznae, ete. Í. Oeae, ete. 

Osinge, ſ. Olsnge, Oslepna£. 

Ostoda, y, sf. Berfüißung F., Berſü⸗ 
ßen .; Linderung, Erleichterung .; 
Oslodniéc, -nial, fut. -nieje, un.perf., 
Oslodnac, 23, -nie, vn. (J-malıg) 
füß werden; Oslodzié, ete. f. Osla- 
dat, etc. [(lat. asplenium). 

Oslodziea, -y, 3/. Ng. gewiſſe Pflanze 

Oslona, -y, af. Uinhüllung, Bedes 
ckung, Verhüllung f. 

Osloncony, a. von der Sonne erhellt; 
ſonnenhell. 

Oslonie.. ete. f. Oslaniag, ete.; 0- 
slonka, -I. . kleine Decke; *leichte Ber» 
hüllung, Umhüllung f. 

Oslopas, -a, sm. Eſelhüter m.; Oslo- 
wstwo, -a, s. Eſelei, große Dumm: 
heit f.; "lebt dummer Streich m.; Oslo- 
waty, Oslowy, a. Ng. Eſels-; tt, 
ähnlich. b 

Ostuch, u, sm. Hörenſagen u.; — 
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wojskowy, Kw. Piquet u., auf Kund⸗ 
ſchaft ausgeſchickte Abtheilung F. Soldas 
ten; Osluchac sie, -chal sie, fut. 
-cham sie, vr. perf. mohl aufhorchen, 
aufmerken, zur Genüge hören, ſattſam er⸗ 
fahren, erforfchen ; das Gehör an etwas 
gewöhnen, einen Gehörseindruck gewohnt 
werden; —, Osluchowae sie dein Gu 
hör gewohnt od. zur Gewohnheit werden. 

Oslufowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. beſchleiſen, rundum abſchleifen. 

Ostupialosc, -sei, st, Erſtarrtſein, 
Daſtehen n. wie eine Säule; Oslupialy, 
a. erſtarrt; * gleichſam verſteinert, zur 
Steinſäule geworden; Oslupiee, -pial, 
Jut. -pieje, vn. perf. zur Säule wer 
den, verfeinern, wie eine Säule (vor 
Erſtarren ꝛc.) daſtehen; oslupienie, 
»Erſtarrung, Verſteinerung; Rx. trant. 
hafte Starrſucht, Schlafſucht f. (lat. ca- 
talepsis). 

Osluzly, a. welk, verwelkt. 

Oslyszée sie, -szal sie, fut. -szy 
sie, vr. perf. erfahren, hören; "Dt vers 
hören; coz, ty sie w nim kochasz, 
czym sig oslyszala? wie, hab' ich recht 
gehört, du liebſt ihn noch? oslyszenie, 
— sig Erfahren, Anhören n. 

Osm, -u, sm. Ng. Schdk. Oemium 
n. (ſeltenes, mit dem Platin gefundenes 
edles Metall, lat. osmium osmen), 

Osm, Osim, Osiem, osmiu,a. num. 
acht; oëm a om szesnaseie acht und 
acht macht ſechszehn; osm tysięcy zto- 
tych achttauſend Gulden; co osm dni 
ungeſähr acht Tage; za oem dni auf 
(für) acht Tage; w osm dni in acht 
angen, , [dim. Mek. Achter m. 

smaczek, Osmaczek, -czka, gm. 

Osmagac, -gal, -gam, va. perf. mit 
Ruthen aus, durchpeitſchen, durchprü⸗ 
geln, «hauen, geißeln, züchtigen; Osma- 
ganiec, -nea, sm. Menſch m., der ins 
mer geprügelt wird oder werden muß; 
»Schürke, Schlingel m. (Schimpfwort). 

smak, Osmaczek, -ezka, sm. dim. 
Mak. Achter m.; Achtgroſchenſtück a: 
*achter Theil m. eines Maaßes oder Ger 
wichtes. 

Osmak, -u, sm. Geſchmack m. auf 
der Zunge; Osmakowac, -owal, fut. 
-uje, va. perf. ſchmackhaft machen, 
wuͤrzen, L überzuckern; osmakowanie 
Schmackhaftmachung, Würze; »Meber⸗ 
zu SH J. 

Osmnalad, -lal, Jam, va. imp., Osmo- 
lic, -lil, fut. -li, va. perf. beſchmieren, 
beſchmuzen, beſudeln; ſchwarz machen, 
ſchwärzen; überſchmirgeln; —, Osma- 
lie, clit, fut. -i, va. perf. rundum bes 
ſchmieren, beſchmuzen; osmalanie, o- 
smalenie Beſchmierung, Beſchmuzung f. 

Osmalczye, -czyl, Fut. -czy, va. 
perf. Kk. ſchmalzen. 

Ösmalic, -1il, fut. -li, va. perf. fen, 
gen, anſengen, an der Oberfläche etwas 
verbrennen ; — komu wlosy Jemandem 
die Haare verſengen; jak piórko osma- 
lit, “ohne fich lange zu befinnen, ohne 
einen Augenblick zu zögern; * mit der 
größten Leichtigkeit; u niego sklamac, 
to jak piórko osmalil, er lügt mit der 
größten Leichtigkeit, 'die Lügen ſchüttelt 
er nur fo aus den Aermeln. 

Osmana, -y, SF. Bw. Anzahl f. von 
Grubenarbeitern, die auf Ein Mal zur 
Schicht hinabſteigen. 

Osmarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Osmarowywac, -wal, -wam, va. 
imp. beſchmieren, umſchmieren (mit Fett, 
Theer, Thran, ꝛc.); — kogo, Jeman⸗ 


osmioscAN — 
eh 


— 


den tüchtig durchpru 
osmaruje] daß dich D 
Osmazon, Osmazom, ip 
würziger Grundſtoff M: oui i, «+ 
Kk. Tafelfleiſchbrühe. * u s pi 
Osmazac, Obam—ı ” sc Met, 
imp., Osmazye, Obem vr 
-2y, va. perf. Kk. 
beſchmoren; ringsun 
fen ; osmazanie, osmaZ 
tung, Beſchmorung F. ven ten, V 
osmazony ringsum 00 Dia 
ten, geſchmort, geröſtet. 
6 ndriesigt, Gee 
eiu oder ośmiudziesiti s7, D at: 5 
zig; Osmdziesigtka, , c 
Ziffer Achtzig J.; osmd . 
achtzigfährig; —, 208 Anies 
Achkzigjähriger u.; 
num. achtzigſter; 
Osmdziesieeioro, -OTE 
Anzahl F. von achtzig EI 


ni 
gem? et $ 
er Au, ei 
zu, s ail d 


wir waren unferer adti! ? p oi 

ciu, f. Osdziesigt. we. ad. i 
Osme, Osme, PO t eg 

achtens; an achter te local? LA: 


Osmcalowy, I- Ke 
smek, f. SC dem, p 
Genen, f. Osm. LT wile 
Osmeta, y, S. A: 
Osmjac, -mial, — 
perf., Osmiewad "" zé 
imp. etwas beladen Ke 
osmianie, osmiewall jat 
etwas, Beladen n. 
Osmial, -u, sm + 


oder kühn maden, E 
erdreiften, fih erkühne n jet 
Osmigla, -i, Sf. 7 Eé Co Ai 
(lat. pluckenetia) . Achte gan ai 
Osmina, -yı Sf- in ober ol‘ 
Theil m. eines Da 4 000 
. acht- i f. 
a. achtſeitig; Osmiobot; ofl 
rt, 


DH „tn 


ad 
zur Y 
wël, 


Kntegele „u ER 
Oémiokt pen 
Ecken oder acht Seife Ze 


zur } 5 
jährſg; Osmiomies te all Wiebe 


1 
gie Pflanzen F. H jorok acht, ` 

| Jonge 
at, Behdr, Cap t wm gi Bi 


smiornica, -Yı % pgmi 
Ee > 
num. Zahl f. DE! atti 
fonen beiderlei Geſch on Ji 
bylo nas — WIE peach 
Oemiordg gemiti h N ad 
Osmiorogi, Pat TC 
Osmioselan , ` 
Detveder u.; HEI, 
achleckig. octvedriſch mg 
ET 


| 


lun H 
Ian un ) 
Si bt ie, 


8; 


Jh Wi a 
N 0 m ch 


"e 
Van, 


Wi 


ON d 


ba Mile am 
nl 
N 

Almen, 


Bm 


Wal 


d 


D mkr 


pipa 
inga 


“A Dat 
vd. Helle 
dai Ke y 


in 
i Na 
hi; ang Iibr, erer 


%% smiosecinna 
tw. achthundert 

0 

Tonne N. Osmioshupny, 


Ya Je achtfäulig; Ò- 


N fahrend achtſpännig, mit acht 


enthaft mio wiadrowy, a. 


Sie Dun. së ‚achtermerig; 0- 


7 mannlichen Nas 
br véi acht Herren; 0- 
D Smäziesjeciu, etc. 

„ Osmkugd, f. O- 


amen, achtbundert (bei 
` ui OSmiuset kolnie- 
Soldatin - 
der olkaten; 
m.; Karte); 


2.1 0 
0 


Osmka, -i, 
Rk. Achtel n., 

a w muzyce, Tk. 
Smkroé, ad. num. 
Ze, ad., —ny, a. 
06 ae Stu, a. num. 
he ua ‚ Ösmna- 

Zahl J. von acht, 
nateioro es waren 


Š 
De 


ad. bny! 


ka Ser gehihebntene, in adtech 


Rein ` 4 
tbe; Osmnastka, -i, 


Mn 
i en gu, a. num. achtzehn 


De, Men); osmnastu 
S fin lann Soldaten; 
ai achtzehntet. 

Ab af, Ng. gewiſſe Pflanze 


m 


~i 
Ma 8m r 
ei Osmo tuden m.i Raude 
d Ire ete. f 


Osmolowac, 0- 
1- Osmalne, ate. 
- Jut. -gam, va, 
ı engl, ie, rg. 
reifen, 8* aufeſſen, 
j — kogo, Je⸗ 
ewinnen; 
A lätter m 
' ngerig; ach 
. acht Heben an den 


A. Mek, acht Heller 
8 SE (Münze). 
dzi) I zdzam, va. imp., 


HM 
Aën, 
Alter ab 
Wa 


Der 


` Wat nd wi, -dzi, va. perf. 


in Tin machen; "zu 
Osming. dürft verrichten. 
a Di a. num. acht. 
"o Q. num. achthun⸗ 
` Osmstopny, a. 
lang oder breit. 
etrübt, traurig ge⸗ 
z pe (lat, GC 
Ag. gewiſſe Bflans 
Smukngd, f, Osmy- 


N. i ` 
We h D, an. . 
a Del Boj n Kämmen, Kar 


zolle, um ſie von den 
zu reinigen; f, a. Czo- 


d 

4. 

DR dai, Jul. -niojo, vn. 
geſchlagen 
raurigwerden, 
tuiony traurig, 
N gemacht. 


ons 
H oem 7 
lage 


va. perf. Jäg. 


J. A DR abziehen, ihn ah, 


g. num. achter; ósmy 


375 


raz, po ósme, po ósméj achtens; osma 
(godzina) biła, des hat acht (Uhr) ae: 
schlagen. 

Osmyczny, a. ſäugend; — ciolek, 
Zdw. Säugekälbchen, junges, noch ſau⸗ 
gendes Kalb a 

Osmyczyny, -yn, sf. pl. Gebinde n. 
vom gröbſten Flachs; Leinwand f. von 
ſehr grobem Flachsgarn; Osmyezyno- 
wy, 4. aus grober Leinwand gemacht; 
groblinnen; — wór Leinwandſack m. 

Osmyk, Omyk, -a, sm. Jäg. Haj 
ſchwanz, Haſenſtuß m. 

Oamykac, Osmyknge, Osmuknge, 
Osmykowac, |. Osmknac Omkngé, etc. 

Osna, Osnem = Oscienin, Oscie- 
niem, ſ. Oscien, ete. 

Osuninta, -y, Sf. Ng. ST Pflanze 
(lat, billardiera). Hiat. halesia). 

Osnieza, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

OsnieZac, -zal, -zum, va. ımp., Q- 
äniezyc, -zyl, fut. -zy, va. perf. ber 
ſchneien, mit Schnee decken, bedecken, 
überdecken. 

Osnik, -a, sn. Schueidemeſſer m. mit 
doppeltem Griffe (bei Stellmachern). 

Osnow, u, sm., Osnowa, -y, S. 
Wo. Anzettel n., Scheergarn n., Une 
ſcheere F.; osuowa dziela, Plan u., 
Gewebe n., Inhalt m. eines Werkes; 
osnowa, * Folgereihe f., Faden m.; o- 
snow Zycia, Lebensfaden n.; Osno- 
wac, Osnuwad, -wal, -wam, va. imp., 
Osnowac, -wal, -wam, Osnuc, osnul, 
Jut. osnuje, va. perf., Osnowywac, 
-wal, -wam, va. frequ. IW. umweben, 
umgarnen, umſpinnen, mit Fäden uns 
ziehen; — krosna, W. anſcheeren, an: 
zetteln, aufziehen; osnowae szyję per- 
lami den Hals mit Perlen (Schnüren) 
behängen; oanowac dzielo, den Plan 
eines Werkes entwerfen; "ben Stoff eines 
Werkes zurecht legen; dzielo jest do- 
brze osnowane, * der Stoff (in einem 
litterariſchen Werke) iſt gut behandelt, 
it nach, einem gut angelegten Plane 
durchgeführt ; osnowac wiersza, *Berje 
maden; "die Berfe gleichſam aus den 
Aermeln ſchütteln; osnowywac sciany, 
Bk. bedielen, Dielen legen; osnowanio, 
osnuwanie, omucie, osnuwywaeie, 
W. Umwebung, Umgarnung 5. 20. ſ. 
Osnowac; osnowanıe budowli, Bk. 
Grund m., Fundament m. des Gebäu⸗ 
des; osnowany, osnuty, W. umwoben, 
umgarnt, umſponnen, 26., |. Osnowac. 

Osny, g. Achs, Achſen, zur Achſe or, 

Osob, f. Osobno. [bovig. 

Osoba, -y, sf. Perſon F.; einzelner 
Menſch n.; ja 2 mojdj osoby ich für 
meine Perſon; na dein osoby pojazd 
zweiſitziger (für zwei Perſonen eingerich⸗ 
teter) Wagen m.; znuc kogo z osoby 
Jemanden perſönlich kennen; osobg, w 
osobie, z osoby perſönlich; in Perſon; 
erſönlich anweſend; osoba, Spl. Pers 
ee S. (der Zeitwörter); osoba, 
"äußere Geftalt ; "majeftätifche, erhabene 
Geſtalt F.; *auferes Ausſehen 2. eines 
Gegenſtandes; pod osobe, * unter dem 
Scheine, unter dem Vorwande; pod o- 
soba chleba, Ag. unter der Geſtalt des 
Brodes; oroba, * Gattung F.; kazda 
drzewo rodzi według osoby swojej 
jeder Baum trägt Früchte nach feiner Art; 
Amt n., Funetlon F., Geſchäft ., das 
Jemand auf ſich hat. 

Osoben, -y, sm. Leuteſcheuer; Menſch 
an., der gern die Einſamkeit auſſucht; 
»Menſchenfeind m.; Osobie, ia, s7. 
Gealt, Perſönlichkeit .; Osobiseie, 


OSOB 


ad. perſönlich; nieosobiseie, Spl. un- 
perſönlich gebraucht (Zeitwörter, z. B.: 
pokazano mu to man hat es ihm ge 
zeigt); Osobistosc, -sci, SF. Perſönlich⸗ 
leit; perſönliche Gegenwart oder Er, 
ſcheinung; Philos. Individualität, We 
ſenheit; *perfönlide Zu- oder Abnei⸗ 
gung; beleidigende Anſpielung F. auf 
eine Perſon; Osobisty, a. perſönlich; 
‚osobista nienawise perſönlicher Haß 
m.; zaimek osobisty, Spl. perſönliches 
Fürwort .; — slowo, Spl. perſönliches 
(mit Perſonen- od. Fürwortern gebrauch⸗ 
les) Zeitwert u.; osobista forma, Spl. 
perſönliche Form F.; osobisty Berfonale, 
die Perſon ſelbſt betreffend; — areszt 
Perſonalarreſt m., perſönliche Gefangen. 
haltung F.; interes osobisty 1 
liches (nicht allgemeines) Intereffe 1. ; 
»Eigennuß m., Selbſtſucht F.; osobiaty, 
ein ſich gekehrt, ſonderbar, ſeuteſcheu; o- 
sobisty, 7 anſehnlich von Perſon, der 
äußeren Geſtalt nach; Osobka, -i, St. 
dim. Perfönchen, Figürchen n., Heine 
niedliche Perfon; kleine Geſtalt J.; Osob- 
ki, -bok, sf. pl. ganz beſondere Epei. 
fen J., Leckerbiſſen m.; Osöbkowac, 
-owal, -uje, vn. u. va. imp. beſonders 


(für ſich allein) eſſen; beſonders zu eſſen 
geben; Osobliwek, -W ka, sm. Hik. etc. 
Eigenmittel; eigenthümliches, ſicheres, 
wirkſames Heilmittel u.; Osobliwosc, 
sei, Sf. Eigenheit, Sonderbarkeit, fon: 
derbare Beſchaffenheit oder Eigenſchaft 
f.; ma wiele osobisei w sobie er hat 
viele Sonderbarkeiten, Eigenheiten an 
fid; osobliwose Eonderbarkeit, Selten. 
heit, fonderbare oder feltene Sache fir 
pokazywal mi go za osobliwose er hat 
mir ihn (es) als etwas Seltenes gezeigt; 
osobliwosc, Philos, das Einzelne; w 
osobliwosei im, Einzelnen, im Beſon⸗ 
deren; ausſchließlich; Osobliwy, Oso- 
bliwszy, a., Osobliwie, ad. perſönlich, 
eine Perſon angehend; Privat-; bejon- 
ders, allein; einſam, die Einſamkeit lie⸗ 
bend; beſonderer, ſonderbar; ausſchließ⸗ 
lich vorzüglich; vortrefflich, auserleſen; 
vornehm; hervorſtechend, einzig in ſeiner 
Art, bewunderungswürdig; „wunderlich; 
osobliwyczlowiek wunderlicher Menſch, 
eigenthümlicher Kauz u. z a to oaobli- 
WSH (rzecz), 'das ift denn doch fonter 
bar; osobliwszym sposobem auf ein: 
ausgezeichnete Weiſe; osobliwy fonder: 
lid) ; nie osobliwego od. osobliwszego 
es iſt nichts Sonderliches daran (an einer 
Sache, an einem Menſchen); Osobnie, 
Osobno, Osob, ad. abgeſondert, für 
fih, apart (wohnen, 2.1: każdy osobno 
jeder für ſich; jeder beſonders; każdy 
osobno mieszka jeder wohnt einzeln, 
für ſich, abgeſondert, nicht mit den Uebri: 
gen zuſammen; pytae kazdego z osu- 
bun jeden einzeln fragen; každemu z 
osobna odpowiadae jedem einzeln ant 
worten; Osobnik, -a, sm. einſamer, die 
Einſamkeit liebender Menſch m.; oso- 
bnicy, pl. Ag. Chriften m., welche das 
Sacrament (des heil. Abendmahls) unter 
zwei beſonderen Geſtalten annehmen, Fe 
haupten; Osobnopleiowy, a. Ng.: ro- 
slina —wa Pflanze F., deren Blüthen 
od. Blumen geſonderte od. alleinſtehende 
Geſchlechtsorgane hat; Osobnose, sei, 
sf. Eigenthümſichkeit F.; zyé nn oso- 
bnosci einſam, in der Einſamkeit leben; 
udac sie na osobnose fid) in die Gin, 
ſamkeit begeben, zurückziehen; na oso- 
bnosci, im Stillen, unter vier Augen, 
allein, beſonders, insgeheim; osobnosc 
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Abſonderung, Trennung; * Borzüglidy- 
Feit, Vortrefflichkeit, Ausgezeichnetheit f. 
(vor Andern); Osobny, a. beſonderer, 
abgeſondert, apart; ausgezeichnet, vor 
züglich; f.a. Osobnie, ad.; Osobowae, 
-owal, -nje, va. imp. Spl.: — slowo 
ein Zeitwort in den perſönlſchen Formen 
gebrauchen; osobowanie Gebrauch m. 
eines Zeitwortes in den perſönlichen For: 
men; Osobowy, a. perſönlich; einer 
Perſon dienend; Be beſonders angehend. 

Osocze, -a, Sn. Ng. Schak. Serum, 
Blutwaſſer n., weißgelblicher Theil m. 
des Blutes. 

Osoezenie, -ia, 822. Jag. Einkreiſen, 
Einſchließen n. des Wildes; »Verleum⸗ 
dung F. Jemandes; — sie Anklage f. 
feiner ſelbſt, Selbſtanklage f.; Osocznik, 
Obs—, Ossocznik, -a, sm. Jäg. ber 
das Wild einzukreiſen ſucht, Wildtreiber; 
»Perleumder, Ankläger m.; Osoczny, 
Obsoczny, a. Jäg. wildtreibend, das 
Wild einkreiſend; Osoczony, pp. U. a. 
v. Osoczyc, Obsoezyc, -ezyi, fut. 
-czy, va. perf., Osaczyc, -czyl, -Czy, 
va. imp. Jäg. das Wild einkreiſen, zus 
ſammentreiben; — kogo, Jemanden 
anklagen, verleumden, 

Osoczyn, u, sm. Ny. gewiſſe Pflanze 
(lat. bursera). 

Osokn, -i, sf. Anklage, Verleumdung 
J.; Ng. gewiſſe Waſſerpflanze (lat. stra- 
tiotes). LF. (lat. populus niger). 

Osokor, -u, sm. Ng. Schwarzpappel 

Osolenie, -ia, sn. ſtarke Einſalzung 
J.; Osolieiel, -a, sm. der ſehr ſtark cin» 
falat; der etwas verſalzt; Osolic, -lil, 
Jut. Ii, va. perf., Osalac, -a], Jam, 
ea. imp. ſehr ſtark oder zu viel ſalzen, 
etwas verſalzen (auch“); osolie kogo, 
Jemanden hart anklagen; osolony ſehr 
ſtark oder übermäßig geſalzen, verfalzen. 

Osonya, gewiſſes polniſches Wappen. 

Ososic, -sil, fut. -si, va. perf. Kk. 
ER, Sauce (zum Fleiſch, zum Braten) 

ießen. 

i Osowialose, -Sei, sf. traurige Figur, 
traurige Miene f., Unmuth m., Unluſtig⸗ 
feit; Angewohnheit f., die Flügel, den 
Schweif hängen zu laffen (der Thiere); 
Osowialy, a. traurig, unmuthig, uns 
luſtig; die Flügel, den Kopf hängen laſ⸗ 
fend (auch“); Ösowidc, -wial, -wiam, 
en. perf. traurig, unluſtig, unmuthig 
fein, 'die Flügel, den Kopf hängen laf» 
fen; eine traurige, trübſelige Miene ba, 
ben, melancholiſch ſein. 

Osowy, a. Ng. Wespen⸗, 

Ospa, -y, af. Hundefutter; ſ. a. Osy- 
pka; Ldw. Schüttgetreide u.; Hik. 
Blattern, Pocken F.; ospa falszywa, 
Hik. Windblattern, Wind», Spitzpocken 
J.; ospa krowie oder ochraniająca, 
Hik. Kuh», Schukbintterm f.; ospa 
Francuzka, Hik. Franzoſenkrankheit, 
Luſtſeuche, Syphilis f.; dworska ospa, 
»die an den Höfen herrſchenden galanten 
Klunkheiten. 

Ospalea, -y, sf., Ospalec, lea, sm. 
ſchläftiger, träger Menſch m., Schlaf 
mühe F.; Ospalka, -i, sf. ſchläfriges, 
träges, verſchlaſenes Frauenzimmer u.; 
Langſchläferin F.; Ospalose, -Sei, sf., 
Ospalstwo, -a, sn. Schlafſucht; Schläf⸗ 
rigkeit, Faulheit, Träaheit F.; Ospaly, 
a., Ospale, ad. ſchlaffüchtig, verſchla⸗ 
ien; "träge, faul, ſchläſeig; Ospanle, 
-ia, sn. Schläfrigkeit; Nachläſſigkeit f. 

Ospany, pp. u. g. (v. Osypac:) gë 
würzt, reſchſich geſchmalzt (Speifen). 

Ospianka, -i, sf. Hik. Art ſeichter 


Blattern f. (lat. varicella); Ospiany, 
a. Hik. Blattern:, Boden: ` Öspica, -y, 
Ospiee, -ic, Ospiczki, -ezek, sf. pl. 
Hik. Maſern F. (lat. morbilli); ospice 
czerwone Blattern, Pocken F.; ospice 
luskawe oder oweze Minpdhlattern, 
Windpocken F.; ospice, Blattern f., Ei⸗ 
terbläschen n. [llat, aucuba). 

Ospielica, -v, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Ospieszaly, -lose, ſ. Opieszaly, etc. 

Ospilno, -a, sn. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. zalaeca). 

Osply wa, f. Oplywac. 

Opokrosty, -krost, sf. pl. HIE, Biat- 
tern, Pocken F.; Ospokrosty, a. Hik. 
die Blattern, die Pocken habend, batter, 
krank, pockenkrank; Ospowacide, -cial, 
-eieje, ©». imp. blatternarbig, poden» 
narbig oder pockengrübig werden; Ospo- 
watosc, -Sci, sf. Blatternarbigkeit, Pos 
ckengrübigkeit F.; Ospowaty, a., —to, 
ad. blatternarbig, podengrübig ; Ospo- 
wy, a. Hik. Blaftern⸗, Boden: ; ospowa 
zaraza, Hik. Blatternkrankheit, Pocken⸗ 
ſeuche f. 

Ospowiec, -wca, sm. Ng. Art Feld⸗ 
ſpath, Pariolith m.; Ng. gewiſſe Pflanze 
(lath. variolaria). 

Ospöwka, -i, sf. Hik. Windblatter, 
Spißpocke, SHINE RE 

Ospownica, }.Otwornica pospolita. 

Ospowy, f. u. Ospokrosty, etc. 

Osprawiedliwinc, -wial, -wiam, va. 
imp., Osprawiedliwic, -wil, fut. -wi, 
va. perf. rechtfertigen in Anſehung einer 
Befhuldigung. 

Osprosnic, -snil, fut. ent, va. perf. 
verumreinigen, ſchmuzig, häßlich machen. 

Osrac, osral, fut. osra, va. perf. 
vollhofiten, $ beſcheißen. 

Osrebrzyc, -rzyl, Fut. -Tzy, va. 
perf. über, verſilbern, mit Silber über 
ziehen; osrebrzenie lleber, Perſilbe. 
rung f., osrebrzony über», verſilbert, 
mit Silber überzogen. 

Osrodek, f. Osrzodek; Osrodka, f. 
Osrzodka. 

Osronidc, ſ. Oszronide. | Osröd, f. 
Sröd, Pošród. 

Osromoeic, eil, fut. -ei, v. per,. be. 
ſchimpfen, ſchändlich, ſchimpflich behan⸗ 
deln, ſchänden; osromocenie ſchimpf⸗ 
liche, ſchändliche Behandlung, Beſchim⸗ 
pfung, Schändung f.; Osromociciel, 
-a, gm. Beſchimpfer, Schänder; Drum, 
reiniger m. 

OsroZac, -Z al, -zam, va. imp., Osro- 
żyć, -zyl, Dt, osrozy, va. perf. grau: 
ſam machen, wild machen, aufbringen, 
in Harniſch jagen; — sie wild werden, 
ergrimmen; osroßany grauſam, wild 
gemacht, aufgebracht, ergrimmt. 

Osrzeninly, pp. u. a. v. Osrzenidc, 
Osrzonidc, mia, fut. -nieje, vn. 
perf. Nil. bereift werden, mit Reif und 
Thau bedeckt werden; Osrzenic, Osrzo- 
nic, -nil, fut. -ni, va. perf. mit Reif 
bedecken, überſchütten. 

Osrzod, ſ. Posrzod, Sröd; Osrzo- 
dka, -i, sf., Osrzodek, -dka, sm. In- 
wendiges, Inneres n., innere Theile m. 
von etwas, Mitte F.; — chleba Brod: 
krume F., inwendiger weicher Theil m. 
des Brodes. 

Osrzenialy, f. Oszronialy; Osrzo- 
nie, Osrzoniéc, |. Oszronic, etc. 

Ossac, ossal, fut. ossie, va. perf., 
Osysaċ, -sal, -sam, va. imp. anfangen; 
— sie fid) anſaugen. 

Ossoeznik, Ossoczyć, |. Osocznik, 
Osaczad, etc. | Ossorya, f. Osorya. 
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| sig, vr. perf. bölen, feil halten, in ber 
Hökerbude verkaufen. 

Ostraszac, Ostrachac, al, -am, va. 
imp., Ostraszyc, -szył, Jut. -82y, va. 
perf. an ſchreckende Dinge gewöhnen, 
des Erſchreckens entwöhnen, unerſchro⸗ 
cken machen; Ostraszyc sie, vr. perf. 
die Furcht verlieren, Herz faſſen, ſich enta 
blöden; ostraszywszy sie, rzekl nach- 
dem er ſich ein Herz gefaßt hatte, ſprach 
er; ostraszanie, ostrachanie, ostra- 
szenie Gewöhnung f. an ſchreckbare 
Dinge; Entblödung, Ermuthigung F.; 
ostraszony, ostrachany ſurchtlos, un» 
erſchrocken gemacht; muthig, ohne Furcht. 

Ostrawy, a. ein wenig ſcharf. 

Ostrazyc, -zyt, fut. -2y, va. perf. 
Kto. mit Wache befeken, bemannen. 

Ostrefowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. umſtreiſen, mit Streiſen umziehen. 

Östrek, |. Ostrzek. | Ostrew, f. 
Ostrzew. 

Ostregi, -eg, Ostrzezuice, ic, sf. 
pl., Ostrzezyna, -y, Sf., Ostrezyny, 
-yn, sf. pl. Ng. Art Brombeere f. (lat. 
rubus) 4 Dornen, Stacheln m. 

Ostro, Ostrze, ad. ſcharf; f. e. O- 
stry; Ostro, -n, sn. Geog. Südwind 
m. auf dem mittelländiſchen Meere. 

Ostro, -a, sn. Geog. Stadt © ftro n. 
(im Kijower Bezirk). 

Ostrobrzuch, -a, sm. Ng. Stachel 
bauch m. (Fiſch, lat. gasteropelecus); 
Ostroczelny, a. Ng. :skorupiaki ostro- 
zelne de N. mit vorſtehender 
Schildplatte an der Stirn; Ostroczola, 
-y, Sf. Ng. gewiſſes geflügeltes Sech, 
thier (lat, tetanops). 

Ostroezyd, -ezyl, fut. ey, va. 
perf. verleiden, verefeln, abſcheulich ma⸗ 
chen; tyran twarz szkaradne ostro- 
czy der Tyrann macht ein wildes, wider. 
wärtiges Geſicht; ostroozye sie czym 
Grauen und Ekel vor etwas empfinden. 

Ostrodziob, -oba, sm. Ng. Spiß⸗ 
ſchnäbſer zu. (lat. oxyrhynchus); Ostro- 
dzioby, a. Ng.: —dziobe ptaki Vögel 
m. mit ſpitzen Schnabeln. 

Ostrodzki, g. pragmatiſch, geſchäfts⸗ 
kundig, werkthätig, anwendlich, gemein. 
nüßig, belehrenden Aufſchluß gebend; 
Ostrodzko, ad. auf werkthätige, lehr⸗ 
reiche ze. Weiſe; Ostrodzkose, sei, sf. 
Eigenſchaft f. der Geſchaftskunde, der 
Werkthatigkeit, der Gemeinnützigkeit. 

Ostrog, u, sm. Kw. ete. Berpallis 
ſadirung f., mit ſpitzen Pfählen oder 
Palliſaden umgebener Ort on. 

Ostrog, -a, sm. Geog. Stadt Oſtrog 
a, (in Wolhynien); Ostrogski, g. von, 
aus der Stadt Oſtrog; oſtrogiſch. 

Ostroga, -i, Oströzka, -i, SF. dem. 
Sporn m. des Reiters; Ng. Sporn m. 
am Fuße hühnerartiger Pögel; ostroga, 
ſ. Ostryga; Ostragarz, -a, sm. Spor 
rer, Sporenmacher m.; Ostrogieta, -y, 
sf. ſcharfhakige Angel F.; Ostroglosny, 
a. ſcharftönend; Ostroglöw, -owa, sm. 
Ny. gewiſſer Fiſch m. (lat. novacula); 
Ostroglupi, a. ſcheinbar albern, aber 
gleichwohl wißig; Ostrognica, -v, sf. 
Ng. gewiſſes geflügeltes Inſect (lat. 
dilophus). 

Ostrogocki, a. Geog. Esch. ofto 
thiſch; die Oſtgothen betreffend. [fcit z. 

Ostrogorse, sei, sf. ſcharſe Bitter: 

Ostrogot, -a, sm. Geog. Gsch. Oſt⸗ 
gothe m.; Ostrogotka, -i, sf. Ditgothin 
F., oſtgothiſches Weib n. 


Ostrogowiec, -wea, sm. Ng. gu 


| wiffe Pflanze (lat. centranthus). 


OSTROUSZEK 


„PPP y dTV 


Ostrogowy, a. Sporen», 

Ostrogski, a. ſ. u. Ostrog; —, sm. 
Ma gewiſſes polniſches Wappen. 

stroja, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gesneria). 

Ostrokąt, -a, Ostrowegiel, -gla, sm. 
Spitzwinkel m.; —katuy, a. ſcharfwink⸗ 
lig, ſpitzwinklig; Ostrok6l, -ola, sm. 
Zaun m. aus nach oben zugefpikten 
Pfählen; Ostrokonezy, a., — to, ad. 
ſcharf zugeſpitzt; Ostrokrag,- egu, sm. 
Gl. mathematiſcher Kegel, Bonus m.; 
Ostrokragowy, —kregowy, Ostrokrg- 
zny, a. Kegels, kegelförmig; przecie- 
cie, —we, —zne, @l. Kegelſchnitte m.; 
Ostrokrajczy, a. ſcharfſchneidend. 

Ostrokrzew, -u, sm. Vg. Barenklau 
F. (Pflanze, fat. acanthus) ; Ng. Stech⸗ 
palme f. (lat. ilex aquifolium): Ostro- 
kwaśny, a. ſcharfſauer. 

Ostroleka, -i, sf. Geog. Stadt Oſtro⸗ 
lenka u. (im Lomſyner Kreiſe). 

Ostrolin, -nia, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. caranx). 

Ostrolist, ſ. Ostrokrzew. 

Ostrolot, -a, sm. Vg. gewiſſer Vogel 
(lat, ocypterus). 

Ostromendarz, -à, sm. ſcharfer, beie 
fender Kritiker m. (?). 

Ostromlécz, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. euphorbia eyparissias); 
Ostromldezny, a.: korzen —, Ng. 
Mecfardendiftel F. (lat. spina purga- 
toria); f. a. Szezec pomorska. 

Ostromleezowaty, a. Ng. euphor⸗ 
bienartig, ſcharfe, äßende, giftige Milch 
enthaltend (Pflanzen). ` 

Ostromöwny, a. ſcharſredend; beir 
ßend, anzüglich redend; Ostromysiny, 
a. ſcharſſinnig; Ostronög, -a, sm. Ng. 
gewiſſes Säugethier (lat. tarsipes); 
Ostronos, -a, sm. Ng. gewiſſes Sauge⸗ 
thier (lat. nasua); Ostronosy, —nosi, 
a. ſpitznaſig ; NY, ſpißſchnabelig; O- 
strooki, a. fcharfäugig, ſcharfſehende 
Augen habend; Ostropatrzgey, a. ſcharf⸗ 
fihtig ; Ostropest, -u, sm. Ng. Unſerer⸗ 
lichen » rauen Diſtel f. (lat. carduus 
Mariae oder silybum); Ostropieprzny, 
a. ſcharſ, beißend wie Pfeffer; Ostro» 
plaw, -n, sm. Ng. Auſter . 

Ostropol, -a, sm. Geog. Stadt 
Dftropolm. (in Wolhynien); Ostro- 
polski, a. von, aus Ofirepoi. 

Ostropysk, -a, sm. ſcharfes, ſchnei⸗ 
dendes Gebiß n., ſcharfe ſchneidende 
Freß werkzeuge n.; ostropysk (mysz), 
Ng. Spißmaus F. Ng. Schwertfiſch m. 
(lat. xiphias). 

Ostrorog, -2, sm. Geog. Stadt 
Oſtrorog n. (in Poſen). 

Ostrorogi, a. Ng. kleine ſpitze Hörner 
auf dem Kopfe habend (Inſecten); O- 
strorozumnosd, -Sci, Sf. Scharffiun 
m.; —rozumny, 4. ſcharfſinnig; 0- 
strosc, -sei, sf. Schärfe F. im Schnei⸗ 
den, Stechen ꝛc.; ostrose octu Schärfe 
J. des Eſſigs; ostrose oczu Schärfe J. 
der Augen; — umyslu Scharfe f. des 
Denkens; — charakteru, Härte, Scharfe 
F. des Charakters; Ostrosieczny, 0- 
strosieczysty, a. ſcharſhauend; Ostro- 
słup, u, sm. 61. Bk. Pyramide F., 
Spitzkegel m. 

Ostroszezec, -eia, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. acrochaeta). 

Ostrotręczyna, -y, SF. Ng. wohlrie⸗ 
chender ägyptiſcher Dornſtrauch m. 

Ostrotwardy, a. rauh und hart, ſcharf 
anzufühlen. 

Ostrouszek, -szka, sm. Jug. Ait 


Jagdhund m., der ein Miſchling von 
Schaferhund und Huͤhnerhündin iſt. 

Ostrow, zu, Ostrów, -owu, sm. 
Geog. Holm m., Flußinſel f, in der 
Weich ſel mit Eichen und Pappeln bes 
deckt; mit Spitzpfählen oder Ballifaden 
umſchloſſener Ort n.; Abtheilung F. im 
Walde, in welcher ſich 60 Waldbienen⸗ 
neſter befinden; Fichtenwald m. 

Ostrow, -a, sm. Geog. Name mehre⸗ 
rer Stadte. 

Ostrowa, -y, sf. Gipfel m. einer 
Rothtanne mit den Nebenäſten, von den 
Waldbienenwärtern zum Auflegen von 
Brettern behufs Anſetzung der wilden 
Bienen benutzt. 

Ostrowegiel, —gielny, |. Ostrokgt, 
—katny; Ostrowidnosc, -Sci, sf. 
Scharfſichtigkeit F.; Ostrowidny, f. 0- 
strowidzowy, etc.; Ostrowidz, -a, 
sm. Ng. Luché; »Scharfäugiger, Scharf 
ſichtiger n.; Ostrowidzůowy, Ostro- 
widzy, 2. Ng. Luchs⸗; luchsähnlich, 
luchsartig; 'ſcharfäugig, ſcharfſichtig wie 
ein Luchs. 

Ostrowie, -ia, sn. Geog. Stadt 
Oſtrowje n. lim ruſſiſchen Polen); 
Ostrowiec, -wca, sm. Geog. Stadt 
Oſtrowiez u. (im ruff. Polen); außer: 
dem Name mehrerer anderer Städte. 

Ostrownik, -a, sm. Schleifer, Wetzer, 
Scharfmacher m. In. (in Litthauen). 

Ostrowo, -a, sn. Stadt Oſtrowo 

Ostroza, -y, sf. Schaͤrfſichtigkeit F.; 
f. a. Ostrog; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
foureroya); |. a. Ostroze. 

Ostrozab, -eba, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. tetrogonopterus); Ng. ges 
wiſſes Säugethier (lat. hyotherium). 

Ostroze, -a, sn. Philos. Pragmatis. 
mus m.; Hinleitung, Hinrichtung f. auf 
ein beſtimmtes Ziel!; Alles, was zur völ⸗ 
ligen Erreichung eines Zieles dient, das 
bei mithilft oder mitwirkt. Babnig. 

Ostrozeby, Ostrozebaty, a. ſcharf⸗ 

Ostrozek, -zka, sm. Geog. Städt: 
chen Oſtroſchek n. (in Wolhynien). 

Ostrozen, f. Ostrozny. 

Ostrozen, -nia, sm. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. eirsium). 

Ostrozencki, gewiſſes poln. Wappen. 

Ostrozenie, f. Ostrog, Ostrozyc. 

Ostozimny, a., — no, ad. ſcharf kalt, 
ſehr kalt. 

Ostrozka, -i, sf. dim. kleiner Sporn; 
Ng. Gin. Ritterſporn m. (lat. conso- 
lida regalis). 

Ostroznie, Ostróżnie, ad. vorſichtig, 
vorſichtiglich; Ostroznide, -nial, -nie- 
je, vn. imp. vorſichtig werden; Ostro- 
zniuchny, d., —no, ad. gar ſehr vor 
ſichtig, höchſt vorſichtig; äüßerſt behut⸗ 
ſam; auf's Allervorſichtigſte; Ostro- 
znose, gei, /. Porſicht; Vorſichtigkeit, 
Behutſamkeit F.; Ostrożny, Oströzen, 
-Zna, -zne, a. vorſichtig, hehutſam. 

Ostrozowac, -owal, -uje, va. imp., 
Ostrozyc, -2yl, fut. -zy, va. perf. mit 
ſpitzen Pfählen. Sturmpfählen od. Pal⸗ 
liſaden umgeben, umſchließen, ſichern; 
ostrozowanie, ostrozenie, f. Ostrog. 

Oströzoleistoäe, -i, sf. Hik. 
Scharfgalligkeit, Schärfe f. der Galle. 

Ostrozöltawy, a. hellgelb, blendend 
gelb; hellgeblich. 

Ostrugac, -gal, fut. -gam, va. perf., 
Ostrugiwac, -wal, -wam, va. frequ. 
u. imp., Ostrugnae, En, -gne, va. 
(l«malig) befhnißeln ; ostruganie, o- 
strugiwanie Befchnikelung F.; ostru- 
gany befehnipelt. 


Ostrusznia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. a 

Ostruzye, |. Ostrugac ; Ostruzyny, 
-In, sf. pl. Abſchnitzel, Spähne m. 

Ostrwie, j. Ostrzew. 

Ostry, a., Ostro, Ostrze, ad. ſcharf; 
ſpitzig; na ostre oder na ostrze gonie 
Lanzen brechen; gonie z kim na ostre, 
"nit Jemandem anbinden; ostry, 'ſcharf, 
ſchneidend, beißend; kat ostry, GL. fpi» 
ber Winkel m.; ostre kanty ſcharfe 
Kanten F.; ostre ladunki ſcharſe Patro⸗ 
nen F.; ostra ruda, Bw. Httk. ſpießige 
Eifenader 7 wino ostre ſcharſer, her⸗ 
ber, ſaurer Wein n.; ostry ocet ſcharfer 
Eſſig m.; ostry pieprz ſcharſer Pfeffer 
m.; ostry rozum, 'ſcharfer, lebendiger 
Berftand, Scharfſtun n.; ostry, “batt, 
ſcharf, ſtrenge; choroby ostre, Hik. 
acute oder hitzige Krankheiten F.; ostre 
ziele, Ng. Scharſkraut n., Frauenkrieg 
m. (lat, asperago). 

Ostrych, f. Ostrzyca. 

Ostryda, -y, Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. zizania). 

Ostryga, Ostrzyga, Austryga, -i, 
sf. Ng. Auſter, Auſtermuſchel F.; Ostry- 
gojad, a, sm. Ng. Auſternfreſſer m. 
(Vogel, lat. haematopus); Ostrygo- 
wiec, wen, 8. Ng. Muſchelverſteine⸗ 
rung, foffile Muſchel f. 

Ostryn, -nia, sm., Ostrynia, -i, sf. 
Geog. Staroſtei Oſtrynj u. (im Wil⸗ 
naer Kreiſe). U(Pflanze, lat. curcuma). 

Ostryz, -u, sm. Ng. Curcume F. 

Ostrz, -a, sm., Ostrze, -a, Sm. 
Schärfe, Schneide F.; miecz o dwu 
ostrzu zweiſchneidiges Schwert n.; ostrz 
Spitze F.; ostrza, pl. ſcharfe Werkzeuge 
n.; ostrze, ostrzwie, Kw. ſpaniſche 
Reiter, ſpige Schanz oder Sturmpfähle 
m., Palliſaden f. [(lat. montinia). 

Ostrzan, -u, Ng. gewiſſe Pflanze 

Ostrze, -a, sn. Geog. Stadt Ofrat 
n. (im Kiſower Kreiſe). 

Ostrze, ad. v. Ostry; ſ. a. Ostrz. 

Ostrze, f. Ostrzyc. 

Ostrzdc, -rzal, -rzeje, vn. imp. 
ſcharf werden, ſich ſchärfen. 

Ostrzeczek, z ka, sm. Ldt. klei- 
ner, von ſpitzen Pfählen eingeſchloſſener 
Zaun m. zum Aufbewahren von Dünger 
oder Stroh. 

Ostrzedz, ostrzegł, fut. ostrzeze, 
va. perf., Ostrzogad, -gal, -gam, va. 
imp.: — sobie co fid) ausbedingen, fih 
vorbehalten; ostrzegać czego etwas 
genau in Acht nehmen, beobachten; o- 
strzedz gie fid) zur Warnung, zur Lehre 
dienen laffen, fid) ein Veifpiel daran nehe 
men; ſich in Acht nehmen, ſich hüten vor 
etwas; Ostrzegacz, -a, sm. Warner; 
Spion; Mg. gewiſſe Eidechfe f. (lat. 
monitor); Ostrzeganie, -ia, 3%. ſcharfe 
Beobachtung ff. Ostrzegac. 

Ostrzeja, |. Ostryga. 

Ostrzek, -rzka, Ostrek, -rka, sm. 
Schärfe, Schneide /.; ostrzkiem trzdba 
przalozyc, man muß Ernſt brauchen. 

Ostrzeka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. baechea). 

Ostrzelac, -lal, fut. Jam, va. perf. 
beſchießen, mit Geſchütz beſtreichen; — 
konia, "das Pferd an das Knallen beim 
Schießen gewöhnen; zolnierz ostrze- 
lany, Sol dal m., der Pulver gerochen 
hat; Ostrzeliwac, -wal, -wam, va. 
imp. Kw. mit Kanonen beſchießen, br, 
ſtreichen; Ostrzelie, -lił, fut. -li, va. 
perf. Jäg. fehlſchießen, nach Bögeln 
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"bie Sprödigkeit, die Zurückhaltung ab, 
legen; oswoi sig z tobą (jéj serce) bu 
wirft in ihrem (der Geliebten, ꝛc.) Her⸗ 
zen heimiſch werden; oswajanie Ver⸗ 
trautwerdenz Gewöhnen; Zähmen, Zahm— 
werden u. 

Oswedzue, -dzul, -dzam, va. Mp., 
Oswedzie, -dzil, Jut. -dzi, va. perf. 
verſengen, ein wenig verbrennen, ans 
brennen. 

Oswindezac, -ezal, -czam, va. Imp., 
Oswiadezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
erklären, andeuten, anzeigen; zu erkennen 
geben, für gewiß andeuten; oswiadezae 
sie z kim, Jemanden zum Zeugen anru⸗ 
fen; — sig wyraźnie ſich beſtimmt aus⸗ 
ſprechen; oswiadzanie, oswiadzenie 
Erklärung, Andeutung, Anzeige; Aeu⸗ 
herung; Gunſterklärung, Freundſchafts⸗ 
verſicherung, Verheißung F.; Anerbieten 
N.; — 2 usluga Anerbieten at, feiner 
Dienſte, Offerte F.; Oswindezyeiel, -a, 
sm. Erklärer, Andeuter, Zeigender, Bei 
ger; Mann m.; der feine Höflichkeit, 
Freundſchaft bezeigt; Oswiadezony, pp. 
u. a. erklärt, angedeutet, gezeigt; für ger 
wiß angezeigt. 

Oświata, -y, J. Erleuchtung 5.3 — 
prawdy, Licht u. der Wahrheit; oswin- 
ta, Aufklärung F. — falszy wa, iron. 
Aufklärerei F., Aufkfläricht m.; oswinte 
rozkrzewiac Aufklärung verbreiten, 

Oswiecene, -cal, -cam, va. imp., 
Oswiecic, -eil, fut. -ci, va. imp. tr 
leuchten; beleuchten; aufklären (auch *); 
— kogo Jemanden belehren, ihm Be 
ſcheid oder Auskunft geben, ertheilen; 
ihm Belehrung gewähren (Bücher); — 
slepego einen Blinden ſehend machen; 
— sig fih Aufklarung, Belehrung vers 
ſchaffen, ſich orientiren; oswiecanie, 
oswiecenie Er, Beleuchtung F.; Oswie- 
ciciel, u, sm. Erleuchter, Beleuchter; 
Aufklärer n.; —cielka, -i, sf. Erleuch⸗ 
terin J. 

Oswigeae, -cal, cam, va. imp., 
Oswigeie, -eil, Jut. -ei, va. perf. Kg. 
weihen, heiligen; Kg. ordinfren, zum 
Prieſter weihen, feierlich einfeben; Oswig- 
ciciel, -a, Sm. Kg. Weihender, Ordini⸗ 
render, kirchlicher Würdenträger m., der 
einen Geiſtlichen zum Prieſter weiht. 

Oswiecony, pp. u. a. aufgeklärt, er⸗ 
heilt, erleuchtet; — nose, BC), sf. Auf 
klarung f. Aufgeklärtſein u.; Jasnie 
Oswieconose Durchlaucht F. (Furſten⸗ 
titel); Oswietnose, Oswitnosc, -Sci, 
04 Helle F., Glanz, Schimmer m.; 

swietny, a. glänzend. 

Oswiec, -ei, sf. Beleuchtung. Erör⸗ 
terung, Anfflärung f. 

Oswietla, -i, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. ceropegia). 

Oswietlenie, -ia, sn. Anzündung f. 
eines Lichtes; Aufklärung, Belehrung F. 
über etwas; Oswietnosc, Oswitnosc, 
Sei, sf. Licht ., Helligkeit F., Glanz, 
Schiminer m.; Oswietny, a. glänzend, 
ſchimmernd. 

Oswiezac, Obs—, Ods—, Zul, 
zam, va. imp., Oswiezye, Ods , 
-zyl, fut. -2y, va. perf. wieder auffri⸗ 
ſchen; Oswiezée, Ods- „ Obs—, Lal, 
fut. -Heje, vn. perf. wieder friſch mer, 

Oswik, -u, sm. (?). den. 

Oswit, u, sm. Morgendämmerung 
F., Tagen u.; Oswitac, -tal, tam, vn. 
imp., Oswitnad, nal, fut. nie, vn. 
(J nalig) u. perf. tagen, Tag werden. 

Oswitnosc, f. Oswietnose. 

Oswobadzac, Ods—, -dzal, -dzam, 


OSZALALY 


va. imp., Oswobodzic, Ods-, -dzil, 
Jut. -dzi, va. perf. befreien, erlöſen, 
freimachen; retten, erretten; — sobie 
dame fidh die Dame frei machen, frei 
ſpielen (im Kartenſpiel); oswobodza- 
nie, —bodzenie Befreiung, Erloſung; 
Errettung ( Oswobodziciel, -a, sm. 
Befreier, Erretter, Erlöſer m.; —eiel- 
ka, -i, sf. Befreierin, Erretterin F. 

Oswole, f. Oswajac. 

Oswojenie, -ia, sn. Gewöhnung f. 
an etwas; Oswoiciel, Oswajacz, -a, 
sm. Gewöhner m. z fa. u. Oswajac,ete.; 
Oswojony, pp. u. a. gewöhnt an etwas. 

Osychac, -chal, -cham, va. imp., 
Osychnge, ngk, fut. -nie, va. perf. 
abtrocknen; ein wenig trocken werden. 

Osyp, f. Osep; Ösypac, |. Osypy- 
enn: Osypanie, -in, sn. Beichüttung, 
An J. mit etwas. 

aypka, -i, sf. Zdw Körnerfutter n., 
was den Hausthieren vorgeſchüttet wird; 
Spreufutter z., Spreu / unter das Bich- 
futter; osypka, Bezahlung f. in Kür 
nern, in Gekreide. 

Osypywac, Osypowat, -wal, -uje, 
va. imp., Osypac, Obsypat, -pal, fut. 
osypie, va. perf. um etwas herumſchüt⸗ 
ten, rundum beſchütten, überſchütten, bes 
ſtreuen; bogaetwy i godnosciami go 
osypal er hat ihn mit Reichthümern und 
Ehren überfchüttet ; oapieami osypany, 
Hik. mit Blattern oder Pocken bedeckt; 
osypaly mn sig wargi, Alk. er belam 
die Mundſchwaͤmmchen z oaypac walom, 
Kw. einen Wall um etwas aufſchütten, 
aufwerfen; osypac sig: ziemia sig 
osypnje das Erdreich fällt oder rutſcht 
nach; osypowac bydlu, Law. dem Bich 
fein Butter vorfchütten ; f. Osypka. 

Osysac, -anl, -sam, va. tmp., Ossac, 
ossal, fut. ossie, ve. perf. beſaugen; 
— sig ſich anfangen, ſich durch Saugen 
nähren, Déi ſattſaugen; allzuviel faugen; 
osysanie Anfaugen .; — sie Bolli 
gen; übermäßiges Vollſaugen n. 

Osysok, f. Osesek. 

Oszacowac, -owal, -uje, va. Tard. 
taxiren, abſchätzen; oszacowanie Zara: 
tion, Abſchätzung J.; oszacowany tapirt. 
abgeihäht; Oszacownik, -a, sm. Zara: 
tor, Abſchätzer; “Genjor, Beurtheiler m.; 
Oszacunek, f. Oszacowanie. 

Oszadzialy, Oszedzinly, pp. u. a. 
bereift, mit Reif bedeckt, überzogen; 
grau geworden; Oszadzide, Osze- 
dziée, -dzial, fut. -dzieje, vn. perf. 
ſich mit Reif überdecken, überziehen; 
grau, alt werden. 

Oszafranic, -nil, fut. -ni, va. Per /. 
Kk. mit Safran anmachen, anrichten. 

Oszajea, -y, sm. Befiper, Grund 
ſtücksbeſißer m.; Oszajezyna, -Yı . 
Erbin F. eines Grundſtückes; Grund» 
ſtücksbeſitzerin 5. 4 

Oszaki, -ów, sm. pl. Ng. gröbere, 
obere Schale f. der Hülſenfrüchte, des Ge⸗ 
treides ꝛc., die beim Mahlen in der 
Mühle ꝛc. ſich abſondern. 

Oszalaly, pp. u. a. raſend, verrückt 
eworden, an der Tollwuth leidend; 
szaldc, -lal, fut. oszaleje, un. per. 

rafen, verrückt fein, an der Tollwulh let⸗ 
den; raſend, närrifch oder verrückt wer: 
den; oszaléć na kogo, wie wüthend 
oder raſend auf Jemanden losgehen; 
ezys oszalał? bift du toll? Oszalenia 
-ia, sn. Tobſucht, Raſerei, Verrücktheit 
F.; Verrückt, Raſendmachen n.; Osza- 
lie, Di, fut. -li, va. perf. verrückt oder 
raſend machen. 


Oszalowanie, -ia, sn. Zm. Bk. Ber» 
ſchalung f. mit Brettern; Bretteraud: 
ſchlag, Bretterperſchlag m. 

Oszalamonic, nil, Fut. -ni, va. 
durch leeres Geſchwäß ganz verdreht ma⸗ 
chen, mit Worten und Redensarten be⸗ 
ſchwindeln, hintergehen. 

Oszamotad, -tat, tam, va. perf. 
ſchütteln, rütteln und umreißen, um⸗ 
ſtürzen. 

Oszäncowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf., Oszancowywac, -Wwal, -wam, 
va. imp. Kw. umſchanzen, verſchanzen, 
mit Schanzen umgeben; — sie, Kw. ſich 
verſchanzen; oszancowanie Umſchan⸗ 
zung, Umgebung F. mit Schanzen, Ver⸗ 
ſchanzung F. 

Oszargac, -gal, fut. -gam, vd. perf. 
rundum beſchmuzen, mit Straßenkoth 
bewerfen; Oszarganiec, -nea, sm. 
rundum beſchmuzter Menſch; »Schmuz⸗ 
bartel, Schmuzfint m. 

Oszarpac, Obsz—, -pal, jut. -pie, 
va. perf., Oszarpywac, -wal, -wam, 
va. imp. rundum abreißen, herunter: 
reißen; Oszarpaniac, -nca, sm. Abge⸗ 
riſſener, Abgelumpter, Zerlumpter m. 

Öszarzdc, -rzal, fut -rzeje, on. 
perf. grau werden, ergrauen, 

Oszast, Obszast, f. Opola, Oblader. 

Oszezac, -czal, fut. -czam, va. 
perf., Oszezywac, wal, -wam, va. 
imp. rundum bepiffen. 

szczqdae, |. Oszezedac, Oszeza- 
dzad; Oszezadek, -dka, Oszezatek, 
-tka, am., Oszezatki, -6w, pl. Ueber 
tefte, Ueberbleibſel n., Reſt m. 

Oszczedliwose, Oszezediose, 0- 
szezednosc, -Sci, SF. Sparſamkeit fe 
oszezednosei, pl. Erſparniſſe u.; 0- 
ezezedliwy, Oszczędny, Oszezymny, 
a., — nie, ad. ſparſam; Oszezedzac, 
Oszezydzat, Oszezadac, Öszezymine, 
-dzac, -dzam, va. imp., Oszezedzie, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. ſparen; Të, 
nen; oszczędzać kogo Jemanden ſcho⸗ 
nen, feiner ſchonen; ihn ſchonend behan. 
deln, “ihm nicht zu nahe treten; oazezę- 
dzanie, oszezedzenie Schonung; Spa⸗ 
rung, Erſparung J.; — sig Schonung . 
feiner ſelbſt; Oszezedziciel, -a, sm. 
Sparer, Erſparer; Schoner, Schonender 
m.; —cielka, -i, gf. Spaterin; Schone⸗ 
rin J.] Oszezedzony, pp. u. a. erſpart, 
geſpart; geſchont. 

Öszezek, -u, 3m. Bebellen, Anbellen 
n.; Oszczekac, -kal, fut. kam, va. 
perf., Oszezeknge, -knal, -nie, va. 
(1,malig), Oszezekiwac, -wal, -uje, 
va. imp. bebellen, anbellen; 'verleum⸗ 
den; oszezekanie, oszezekiwanie Ge- 
bell, Anbellen u.; Verleumdung f.; 0- 
szezekiwacz, -n, sm. Jag. Hund m., 
der das Wild im Forſte anbellt, durch 
Bellen anzeigt; »VPerleumder m. 

Oszczenic sig, -nil sig fut. -ni 
się, vr. perf. werfen, hecken (Hunde, 
Wolfe). 

Oszczep, -u, Oszezepek, -pku, sm. 
dim. Spieß, Speer m., Lanze F.; Jäg- 
Jagdſpieß m., Saufeder f. (zum Erlegen 
der wilden Schweine); Fiſchergabel F., 
Fiſcherpfeil m. (zum Stechen oder Har 
puniren der Fiſche, z. B. der lahje und 
Störe); trzej od jednym oszezepie, 
drei Soldaten und nur Ein Spieß; 
zwei Hunde um Einen Knochen; oszeze- 
pek, Ldw. Art Schafkaſe m.; Oszeze- 
pisko, 2, sm. Schaft, Stiel m. einer 
Lanze, eines Speeres oder Spießes; O- 
gzezepisty, d. mit einer Lanzen- oder 


Speerſpiße; ſpitzig, fpi ; Oszezepnik, 
-a, sm. Lancier, Lanzenknecht, Lanz⸗ 
knecht, Lanzen⸗, Speers, Spießträger m.; 
Oszezepowy, a. Lanzen, Speer Spießh⸗ 

Oszezer, a, sm. Vg. Eidechſenfiſch 
m. (lat. elops). 

Oszezerca, Oszezérca, -y, sm. Spöt⸗ 
ter; der die Zähne weiſet, der anblökt; 
»Perleumder; falſcher, tückiſcher, hämi⸗ 
ſcher Menſch; Spaßnarr m.; Oszezer- 
czo, ad., Oszezerezy, Üszczerny, a. 
ſpottiſch, ſpottend, höhnend. 

Oszezernik, u, sm. Ae, gewiſſe 
Pflanze (lat. himathoglossum). 

Oszezerny, |. Oszezerczy. 

Oszezeratwö, a, sn. Geſpött n., 
Spötterei, Verhöhnung f. 

Oszezerzac, -Tzal, -Tzam, va. imp. 
Oszezerzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
die Zähne blöken, die Zähne weiſen; — 
sie, höhnen, verhöhnen; oszezerza- 
nie, oszezerzenie Anblöken, Weiſen n. 
der Zähne ` — sie, Verhöhnung f. 

Oszezewski, gewiſſes poln. Wappen. 

Oszezymic, Oszezymny, |. u. 0- 
szezedzie, Oszczędny. 

Oszezypac, -pał, fut. -pie, va. 
perf., Oszezypnac, Oszezykngc,-nal, 
ne, va. (1. malig), rundum abkneipen, 
abpflücken, bepflücken. 

Oszedzinly, Oszedzidc, f. Osza- 
działy, Oszadziec. 

Oszemlac, Aal, fut. -la, oder -li, 
va. perf. benagen, hebeifen ; oszemla- 
ny, "jergauft, zerzupft, zerrupft, zerriſſen, 
abaerıffen, 

Oszewka, Oszywka, Obsz—, -i, /. 
Einfaſſung J., Beſaß m. an Hemdar- 
meln, Kleidern; oszewka na szkucie, 
Sw. Bretterwand f. auf Flußſchiffen 
= 1 des Hereinſchlagens der 

ellen. 


Oszkalowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. beſchimpfen, mit Schimpfreden läs 
ſtern; oszkalowanie Beſchimpfung, Lä⸗ 
ſterung F.; oszkalowany beſchimpft, ge 

Oszkar, ſ. Oskard. Uläſtert. 

Oszkaradzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Oszkaradzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. häßlich machen, verunſtalten; 
— sie, “fid ſchanden, fih beflecken (durch 

Oszkard, f. Oskard. [ Laſter, ꝛc.). 

Oszklac, Osklac, -lal, lam, va. 
imp., Oszklic, Osklic, lil, fut. D. 
va. perf. beglaſen, überglaſen; — sie 
ſich mit Glas überdecken, überziehen; 
kreda sig w ogniu oszklila die Kreide 
überglaſete (überzog fih mit Glas) im 
Feuer; oszklanie, osklanie, oszkle- 
nie, osklenie Ueberglafung f.; oszklo- 
ny, osklony überglaft, mit Glas über 
zogen. 

Oszlachcac, Oslachenc, -cał, -cam, 
va. imp., Oszlacheic, Os—, -cil, fut. 
-ei, va. perf. adeln, zum Edelmann 
machen, den Adel verleihen; *adeln, 
würdigen, zieren, ſchmücken; oszlachce- 
nie, oszlachcanie Adelung f., Adeln 
n.; oszlachcony geadelt; Öszlache- 
tniac, f. Uszlachetniac. 

Oszlada, f. Odada, 

Oszloch, -u, sm. Ng. Aſchlauch m. 
(lat. allium porrum). 

Oszmulać, -lał, Jam, va. perf. bis 
ſchmieren, beſchmuzen, verunreinigen. 

Osznuro was, Osznurowywae, f. 
Obsznurowac, etc. 

Oszolomic, -mil, Fut. -mi, va. perf.: 
— kogo Jemanden verblüffen, verlegen, 
beſtürzt, confu machen; *bethören, be⸗ 
trügen, § über's Ohr hauen. 
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tes oder zum zweiten Male geſchnittenes 
Wieſengtas, Herbſtheu m. 

Otag, -u, sm. Ng. Cactuspflanze F. 
(lat. cereus). 

Otchlan, Otchliny, Otchlisko, O- 
tehlisty, f. Odehlan, ete.; Otchlan- 
ny, a. grundlos, abgrundähnlich, tief 
wie ein Abgrund. 

Otehnge, nat, fut. -nie, on. (I. ma⸗ 
lig): — kago Jemanden giftig anhau⸗ 
chen; (gleichfam) *mit dem Haude ver. 
giften; otchnienie giftige Anhauchung 
„ Otehnge, -ehngl, fut. -chnie, va. 
(malig) u. perf. wecken, erwecken, auf⸗ 
erwecken; — on. erwachen, wach wers 
den; otehnienie Erweckung F.; "(Gr 
wachen u. 

Oteczac, -czal, -czam, va. perf., 
Oteczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
umwicteln, umwinden; oteczanie, ote- 
czenie Umwickelung F. 

Otepiae, -pial, -piam, va. imp., 
Otepic, -pil, fut. -pi, va. perf. abs 
ſtumpſen, ſtumpf maden; Otepidc, 
-pial, fut. -pieje, vn. perf. ſtumpf 
werden, fih abſtumpfen; otepianie, o- 
tepienie Abſtumpfung f. 

Otezac, -zal, -Zam, va. p.; Ote- 
tyč, -Zyl, fut. -2y, va. perf. ſteif, derb. 
fet machen; Otezés, -zal, fut. Zeie, 
on. perf. Reif, derb, feft werden; Ote- 
zalosc, -sci, SF. Steifheit, Derbheit, Fe⸗ 
ſtigkeit f. 

Otiu'! int. Jag. hehe! hallo! otiu 
haha hahu ! Jäg. hollia he! 

Otkac, f. Obtykac, Obetkac. 

Otlaczac, -ezal, -czam, va. imp., 
Otloczyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
um etwas herum eindrücken, einſtampfen, 
bekneten, einkneten; umſtopfen. 

Otloczyny, Otluezyny, -yn, sf. pl. 
Flachs⸗ oder Hanfhülſen f. 

Olne, ſ. Otlukac ; Otluczenie, -ia, 
sn. Abſtampfung, Herausftampfung fs 
Otluk, -u, sm. Ldw. Brachacker m., 
Brachfeld u.; czlowiek otluk, Tauge⸗ 
nichts zu.; otluk, gemeine Hure, Aller 
weltshure F. 

Otlukac, kal, -kam, va. imp., O- 
tlue, otlukt, fut, otlucze, va. perf. 
beſtampfen, abſtampfen, herausichlagen, 
herausſtampfen zotiukanie ziarn E tom: 
pſung, Abhülſung f. der Körner ; otluc 
o co an etwas anſtoßen, anſchlagen; 
otluezony zerſtampft, zerſtoßen, zerſchla⸗ 
gen; abgenutzt. 

Otluscic, seil, fut. Sc), va. perf., 
Otluszezac, -czal, -ezam, va. imp. 
fett, fettig machen, anfetten; mit Fett 
beſchmieren; Otluscide, -eia!, fut. 
-eieje, vn. perf. fett werden; otlu- 
szezanie, otluszezenie Fettmachung; 
Beſchmierung, Einſchmierung f. mit 
Fett; otluszezenie Fettwerden a. 

Otmęt, j. Odmet. | Otne, Otnie, f. 
Deine. 

Oto! Ot! Otoz! Otosz! ſchau'! ſieh' 
da! da! da ſeht! otom ja, Panie! da 
bin ich, Herr! ot, cig daruje z2ywotem! 
nun, ich ſchenke dir das Leben! pani, ot! 
dobrze sie dzieje ! da, fechen Sie, and: 
dige Frau, es geht ganz gut! ot, otze, 
otoz, otoz masz, oto2 tobie! nun da 


haben wir's! da haſt du's! ſiehſt du! 
hab' ich's aber nicht geſagt! 

Otoczenie , Obt—, ia, sn. Umzin⸗ 
geln, Einſchließen n. 

Otoezka, -i, sf. Ag. gewiſſe Pflanze 
(lat. coronilla). 

Otoczny, a. einſchließend, umſchlie⸗ 
ßend, umzingelnd; Otdezy c, -czyl, fut. 


-ezy, va.perf., Otoczac, -czal, -czam, 
va. imp. herumführen, umzingeln, ein 
ſchließen; umringen ; Otoezyeiel, Ota- 
czacz, a, sm. Umtinger, Umzingler, 
Ein,, Umſchließender m. 

Otoczyna, -y, SF. Zk. Zwerchfell n. 
(lat. diaphragma); Stroh . um den 
Fuß im Stiefel. 

Otoczysty, a. weit, viel umfaffend, 
ſaltig. [Ocean m. 

Otoczyswiat, -a, sm. Weltmeer n., 

Otok, zu, sm. 61. Umkreis m., Peris 
pherie; Hik. Geſchwulſt F.; Eiter m.; 
rana podeszło otokiem, HIk. die Wun- 
de hat ſchon Eiter angeſezt; Otokowy, 
a. rundherum gehend; Jag. f. Wyzet. 

Otoli, f. Atoli, Jednak. 

Otoman, -a, sm. Geog. Ottoman, 
Türke m.; Otomanka, -i, sf. Türkin F.; 
Otomanski, a. türkiſch; brama Oto- 
mauska, 8770. die Ottomaniſche Pforte 
(in Konſtantinopel). 

Otopic, -pil, fut. -pi, va. perf., Ota- 
piac, -pial, -piam, va. imp. ganz ein« 
tauchen; — sie ſich tin: od. untertauchen. 

Otopletwa, y, SF. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. pterachis). 

Otorög, -oga, sm. Ng. gewiſſes geflür 
geltes Inſect (lat. megistocera). 

Otosz, Otóż, f. Oto. 

Otrgbic, bai, fut. -bi, va. perf., 
Otrabiac, baal, -biam, Otrebowac, 
-owal, -uje, va. imp. bei oder durch 
diam kundmachen, austrom⸗ 
peten; otrybienie, —bianie Austrom⸗ 
petung F.; Otrabie, f. Otręby. 

Otracac, -cal, -cam, va. imp., Otra- 
eic, -cil, fut. oi, va. perf. an etwas 
ſtoßen, anſchlagen, anrennen, anprallen; 
wszak sie już o te glowe wigc6j otra- 
cilo es ift idon mehr auf meinem Kopfe 
geweſen, Lich habe ſchon ganz andere 
Dinge erfahren, erlebt; otracie co etwas 
beſtaßen, abſtoßen; otracae co gorzkie- 
go einer Sache den herben 26. Geſchmack. 
benehmen, ihn lindern, mildern; otra- 
canie, otracenie Anſtoßen, Beftoßen, 
Abſtoßen n. 

Otrawie, f. Otrué, Otruwac. 

Otrebiany, a. von, aus Kleien. 

Otrebiasty, Otrebowialy, a. kleiar⸗ 
tig, kleſenähnlſch; Hik. der Kopfſchuppen 
bat; grindföpfig, mit dem Kopfgrind bes 
haftet; Otrebie, Otrebiny, Otrzebiny, 
Otreby, otryb, sf. pl. Kleie f. (vom Ge⸗ 
treide ꝛc.); Hik. Se Kopf: 
grind; Grind m.; Otrebisty, Otrebny, 
a. voll Kleien, Kleien-; Otrebki, -ek, s7. 
pl. dim. Feine Kleien; *Mandelftcien f. 

Otrebowat, Otrebywac, ete. f.Otra- 
bie, Otrabiac. 

Otrebowaty, a. Hlk. ſchuppig, mit 
Schwinden behaftet; Otrebowatose, 
-sci, sf. Hlk. Schuppigkeit F. des Kopfes; 
Kopfgrindigkeit 7.; Otrebowialosc, — 
-wialy, f. Otrebiasty, Otrebowatosc ; 
Otręby, f. Otrebie, etc.; Otrebywac, 
f. Otraeie. _ 

Otredowacksc, -cial, fut. -cieje, vn. 
perf. rundum, S über u. über ausſaͤtzig 
werden. 

Otret, -u, sm. Hlk. Wundreiben, Auf⸗ 
reiben u.; Wolf m. (am Hintern, vom 
Reiten). 

Otretowy, a. verhärtet, ſchwielig. 

Otretwa, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. cynometra). 

Otretwiec, Otretwialose, Otretwie- 
nie, f. Odretwiee, ete. | Otrociny, s. 
Opilki. flid. 

Otrocki, a. Mannes, Manns, männ⸗ 


OTROCZE 


Otrocze, -gein, Otroczatko, -a, sn., 
Otroczek, -czka, sm. Knäblein, Knäb⸗ 
chen u.; Otrok, -u, sm. Mannsperſon f- 

Otruc, otrul, fut. otruje, Otrawie, 
-wil, fut. wi, va. perf. vergiften; — 
sie ſich vergiften; Otruciel, Otruciciel, 
-u, sm. Bergifter, Giftmiſcher m. 

Otruchl6c, -chlal, fut. -chleje, vn. 
perf. vor Bangigkeik erſtarren; otru- 
chlale serce ein vor Bangigfeit und 
Angſt erſtarrtes, ganz beklommenes Herz. 

Otrupek, -pka, sm. Ng. gewiſſes ge 
flügeltes Snfect (lat. byrrhus). 

Otrupialose, -sci, sf. Erſtarren, 
Starren n.; Otrupialy, a. erſtarrt, ſtarr; 
Otrupiec, -pial, fut. -pieje, vn. perf. 
erſtarren, ſtarren; * gleichſam erftorben, 
abgeſtorben. 

Otrusiaki , -köw, sm. pl. Ng. Bw. 
Arſenikerz, Se Geſtein u.; 
Otrusik, -a, sm. Ng. Bw. Arſenif m. 

Otruszyn, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. blosia). 

Otruty, a. vergiftet oder an Bergife 
tung geſtorben. 

Otrzwoäyd sig, -Żył sie, fut. -ży 
sie, vr. perf. die Beſtürzung verlieren, 
ſich ermannen, ſich ein Herz faſſen. 

Otryny, ſ. Omiecie. 

Otrzaskae, kal, -kam, on mit 
Knallen od. Geknall ringsberum abſchla⸗ 
gen; an's Knallen od. Schießen gewöh— 
nen (ſcheue Pferde 2c.); wszyscy to 201- 
nierze otrzaskani, alle dieſe Soldaten 
haben Pulver gerochen; otrzaskanie, 
Gewöhnung f. an das Knallen, an's 
Schießen. 

Otrzusac, sal, sam, va. perf., 

Otrzase, otrzasl, fut. otrzesie, va. 
perf., Otrzgsnac, Otrzesnac, -nął, 
mie, va. (1⸗malig) abſchütteln, Herun: 
terſchütteln; Otrzgange sie, vr. (Lema 
lig) durch Schutteln los- oder herunter: 
81. abſallen; — sie fid) rütteln und 
chütteln; otrzagngl sie, er rüttelte fid), 
“wurde aufgebracht, ärgerlich; otraasnge 
sie, “fd antenne auf ih od. 
auf fein Aeußeres halten, ſich fauber und 
anſtändig kleiden; — sie z czego von 
fidh abſchütteln, von fid) losſchütteſn, los. 
machen; — sie komu, *fid Jemandes 
erwehren, ſich ihn vom Leibe halten; 
otrzgsac sig, "Bt widerſetzen; otrzg- 
sanie, otrzasnienje, otrzasnięcie Ab» 
ſchüttelung F. ac., f. Otrzgsac, ete. 

Otrzebie, -bil, Fut. -bi, va. perf. 
caſtriren, entmannen; otrzebienie Gas 
ſtration, Entmannung F.; Otrzebiny, 
-in, sf. pl. Auskehricht, Auswurf m. 

Otrzéc, Obetrzéc, f. Oeierad, etc. 

Otrzepywad, -wal, -wam, va. perf., 
Otrzepac, -pal, otrzepie, va. perf. bes 
klopfen, rundum ausklopfen; — sie ſich 
den Staub abklopfen; otrzepanie Ob, 
klopfen, Ausklopſen u.; otrzepany, "ob, 
gedroſchen, gemein. 

Otrzesngc, f. Otrzngse. 

Otrzezwie, -Zwil, Fut. wi, va. 
perf., OtrzeZwiad, -Zwial, -Zwiam, 
va. imp., OtrzeZwiwac, -wal, -wam, 
va. frequ. nüchtern machen, ernüchtern; 
*ermuntern, ſtärken, aufrichten; Otrze- 
4 wie c, -Zwial, fut. -Zwieje, vn. perf. 
nüchtern werden, fid) ernüchtern; otrze- 
twienie Ernüchterung f. 

Otrzesac, Otrzesiènie, f. Otrzasac. 

Otrzesnia, -i, F. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. vangueria). 

Otrzoskac, kal, fut. kam, va. perf. 
mit der Geldkatze umgürten; otrzoska- 
ny, bereichert. 
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Otrzymać, -mal, fut. -mam, va. 
perf., Otrzymywac, -wal, -wam, vo. 
frequ., Otrzymawac, -wal, -muje, va. 
imp. erhalten, erlangen, erreichen, Der 
kommen; — górę, 'die Oberhand erhal⸗ 
ten, "ben Sieg davon tragen; — prosba 
durch Bitten erlangen, erreichen; nie o= 
trzymał, er hielt ſein Wort nicht; — 
sie ſich erhalten, ſich aufrecht erhalten, 
FR wo behaupten; — sie od czego fid) 
von etwas zurückhalten, ſich einer Sache 
enthalten; 'ſich überwinden; otrzyma- 
nie Haltung, Erhaltung f. (überhaupt). 

Otta, -y, sm. npr. Otto m. 

Ottawa, y, sf. Ldi. Grummet, 
Spätheu, Herbſtheu m. 

Ottoman, etc. f. Otoman, etc. 

Otucha, -y, sf. Muth m., gute, fri⸗ 
ſche Hoffnung F.; dobra — gute Hoff⸗ 
nung F., ſicheres Anzeichen n. 

Otuchlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eurtisia). 

Otuczac, zal, -czam, ta. imp., 
Otuezye, -tzyl, Det, -czy, va. perf: 
ſeiſt, fett machen, mäſten; — sig Dë 
mäſten; otuczanie, —ezenie Jeiſtma- 
chung, Fettmäſtung F.; — sie Wetter, 
den un.; otuczony gemäſtet; — ezém, 
durch etwas gedrückt. 

Otulac, al, Jam, va. imp., Otulic, 
Obtulie, lil, fut. -li, va. perf. ums, 
einhüllen (der Wärme wegen); verpacken, 
bedecken, einpacken (in Betten, ꝛc.); otu- 
lanie, —lenie Um-, Einhüllung f. 

Otulina , -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. puya). 

Otulisko, -a, sn. was zur Um oder 
en e zum Verpacken, zum Ein, 
packen, ꝛc. dient. 

Otulony, pp. u. a. eingehüllt, wm, 
hüllt (der Wärme wegen, zur Erwär 
mung). 

Otulek, -Ika, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. vochysia) ; Otulkowaty, a. Ng.: 
vate rosliny der Vochysia ähnliche 
Pflanzen F. (lat. vochysieae). 

Otumanic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
ums, beſtauben, beſtäuben; Staub in die 
Augen ſtreuen; *verblenden. 

Otusznose, -sci, sf. ſchwärmeriſche 
Auffaſſung f. der (erwarteten guten) 
Dinge, überſchwängliche, übecſpannte 
Hoffnung f.; Otuszny a. fchwärmeriſch 
hoffend, überſpannte Erwartungen oder 
Hoffnungen erregend; Otuszye, -szyl, 
fut. -szy, va. perf. Hoffnung erregen, 
Hoffnung machen. 

Otwarcie, f. Otworzyć, ete. 

Otwardnage, -dngl, "wt, mie, Otwar- 
dnidc, Otwardzidc, -inl, fut. -ieje, 
on. perf. hart werden, verhärten; O- 
twardnialose, Otwardzinlose, -sci, 
V., Otwardnienie, Otwardzenie, -ia, 
sn. Verhärtung F.; Otwardnialy, O- 
twardzialy, Pp. u. d. hart geworden, 
verhärtet; Otwardzac, -dzal, -dzam, 
va. imp., Otwardzic, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. rundum hart machen, verhär⸗ 
ten; Otwardzide , f. Otwardnge; O- 
twardzialosc, Otwardzialy, Í. Otwar- 
dnialose, etc. 

Otwartopleiowy, a. Ng.: - We ro- 
sliny Pflanzen F. mit ſichtbaren Ge, 
ſchlechtszeichen. 

Otwartosc, Otworzystose, sei, ar. 
Offenheit f., Offenſein u.; Oeffnung F., 
offener Raum m.; »Offenherzigkeik F., 
offenherziges Weſen .; Otwarty, a. 
offen; offenherzig; offen daliegend; ge⸗ 
öffnet, nicht verſchloſſen; Otwieracz, 
-a, sm. der öffnet, aufmacht; Haupt⸗ 
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Öwezeänie, ad. -sny, Owoczesny, 
a. ber damalige; owoczesnie zu jener 
Beit, damals, 

Owezy, Owezany, a. Ng. Ldw. 
Schaf⸗, Schafs⸗; — gnój Schafdünger, 
Schafsmiſt m. ; owcza skóra Schaffell, 
Vlies; Grb. Schaſleder a: owcza mléko 
Schafsmilch F.; owcze maslo Schafs⸗ 
butter F.; owezy ser Schafskäſe m. ; 
oweze nagladownnie, "blinde Nachah⸗ 
mung F.; blona owcza, Zk. Schafhäut⸗ 
chen 27. (lat. mombranu amnios); owcze 
bydlo, Ldw. Schafvieh n.; oweza staj- 
nia Schafſtall n.; owcze mięso Schaf⸗ 
fleiſch, Ehöpfenfleifch . Owezyna, Y. 
Owezynku, i, sf. dim. armes elendes 
Schäſchen n.; Owezyniec, -Nca, sm. 
Schafhürde f., Schafpferch m. 

Owdowinlose, -sci,sf. Wittwerſtand, 
Wittwenſtand n.; Wittwer, Wittwen⸗ 
ſchaft F.; Owdowialy, a. verwittwet; 
Owdowic, -wil, fut. -wi, va. perfa 
Owdowiac, -wial, -wiam , va. imp. 
zum Wittwer oder zur Wittwe machen; 
owdowianie, owdowienio Berwitt« 
mung fr Owdowidd, -wial, fut. -wicjo, 
vn. perf. zum Wittwer oder zur Wittwe 
werden; verwittwen; *verwailen; owdo- 
wienie Berwittwung /.; Wittwer, Witt 
wenſtand n., 

Owdzie, Owdzie, Owo tu, ud. da 
dort, an jenem Orte; tu i owäzie hier 
und dort; owdzie — owdzie hier — 
dort; owdzie dorthinwarts. 

Owedy, f. Tedy. 

Owedy, ad. dadurch, dort hindurch, 
durch jenen Ort. weilen. 

Owegdy, ad. einmal; bisweilen, zus 

Owernit, -u, sm. Ng. Owernit m. 
(gewiſſer, dem Augit ähnlicher bunt), 
lauchgrüner, ſtarkglänzender Kſeſelſtein). 

Owine, ete. f. Owiewac. | Owicie, 
f. Obwieie. 

—Owiez,— Owie,S'pl.Endung an dem 
Namen des Vaters (lat. patronymicum): 
Jupiter Saturnosbtes Jupiter, Sohn des 
Saturn; Pawel Piotrottes Paul, Sohn 
Peters, Paul Petersſohn. 

Owieczka, A, sf. dim. Schaͤſchen, 
Schäfleinz armes kleines Schaf .; o wie- 
ezki, pl. Ng. Kellerwurm m., Aſſel J. 
(lat. millipedes); owieczki, Ng. Käh⸗ 
chen, Palmen, Echäfchen 3. (rauhe Bltis 
thenfnollen verſchiedener Sträucher und 
Bäume); ziele owieczki, Ng. Ackerklee, 
Haſenfuß m., Haſenpfötchen u. (lat. 
trifolium arvense). 

Owigänge, ete. f. Opwiednge, etc. 

| Owienczye, ſ. Obwienezyc. 

Owies, owsa , sm. Ng. Hafer, Haber 
m. (lat. avenn); owies koniowi nie- 
eiezki, “die ſchwerſte laft Hafer wird 
dem Pferde leicht zu tragen; Owiesek, 
-skn, sm. dim. ' Haferchen n. (wenn 
man mit Wohlgeſallen vom Hafer ſpricht); 
Ng. . Owsik ; Ng. Stint, Spirſng m. 
(giid); owiesik (albo owies) sie w nim 
rozbryka, der Hafer ſticht ihn, "er thut 
od. wird übermüthig; owiesck, Owsik, 
-u, sm. Ng. Flug-, Windhafer, tauber 
oder wilder Hafer m.; owsik, Ng. Hafer⸗ 
gras a, (lat. avena olatior). 

Owiesic, f. Obwiesie. 

Owiesny, a. paft; sloma owiesnn 
Haferſtroh n.; Owiesny, -ogo, sm. Ha: 
ſeraufſeher, Futtermeiſter m. lin fürſt⸗ 
lichen Marſtällen). 

Owietrzuge, - nal, fut. nie, va. 
(IL malig) auslüſten, durchlüften, vom 
Winde durchwehen laffen (Zimmer ꝛc.). 

Owiewac, Obwiowac, -wal, -wam, 


vd. imp. Owiac, Obwiac, owial, fut. 
owieje, Owionge, -nyl, fut, - nie, va. 
perf. bewehen, rundum, von allen Sei— 
ten anwehen, *umbüftern ` owine z cze- 
go von etwas hinwegwehen, hinwegbla⸗ 
Ion, um es zu reinigen; owing zboze, 
Ldw. das Getreide wannen, ſchwingen; 
owiewanie, obwiewanie Umwehung, 
Anwehung; *"Umduftung J.; Ldw. 
Schwingen, Wannen n. (zboża des Ge⸗ 
treides). 

Owiezic, § f. Obeingzyc, lete. 

Owijac, Owijanie, ete. ſ. Obwijac, 

Owilezony , a. Gin.: drzewo owil- 
czone Baum m. voll Räuber, voll wils 
der ꝛc. Reißer. 

Owilgnge, Owilzye, ete. f. Obwil- 
życ, Zwilzac, ote. | Owinae, ſ. Obwi- 
naé. | Owinic, f. Obwinie. | Owionge, 
f. Owiewac; Owioniecie, f. Owiewa- 
nie, 

Owis, -sin, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Infect (lat. ropalomera). 

Owisac, Owisnge, ote. f. Obwisac, 
Obwisnne. 

Owislose, -gei, sf. Hik. Gefühl m. 
der Schwere im ganzen Körper. 

Owlasta, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. buchnera). Ikac. 

Owlakac, Owlee, Owloeze, f. Oble- 

Owloka, -i, sf. Umhüllung, Hülle f. 

Owo, j. Ôw ; —, ad. hier; da, dort; 
owo jest da ift er, bier ift er; owom ja 
da bin ich, hier bin ich; A dae 002 
go mamy da iſt er ja, da haben wir ihn 
ja; wola Bóg: Ahrahamowie! A on: 
Owom ja, sluga Twój! Gott, ruft: 
Abraham! Und er (antwortet): Hler bin 
ich, dein Knecht; owoseil flehe da! ſchau' 
dort! owo zgola, 'mit Einem Worte, 
kurzum. 

Owoc, -u, sm. Frucht f. (überhaupt); 
Früchte m. des Gewächsreichs; owoc 
drobnych drzewek Staudenfrüchte fi 
owoc drzewny, Gin. Baumfrůdte F., 
Dhft a. owoc kokoszy, Ei n.; owoce 
A0 »die Früchte des Friedens; wy- 

ac najpieknigjsze owoce die ſchönſten 
Früchte bringen, "beten Erfolg haben; 
bez owocu, "ohne Früchte, ohne Erfolg, 
Sertolaloéë , Owocarka, |. Owocnien; 
Owocarnia, i, sf. Obſthütte F.; Owo- 
cnica, -y, Owocniczkn, -i, sf. dim. 
Obſthändlerin, Obſthökerin, Oebſtlerin 


j Owocnietwo, -u, sn. Obſthandel m., 


Obſthökerei, Oebſtlerei F.; Owoenik, -a, 
sm. Obſthändler, Obſthöker, Oebſtler u.; 
Owoeny , Owocowy, a. fruchtbringend, 
ſruchttragend, fruchtbar; fruchterzeugend; 
Frucht⸗; Owoconosny, Owocorodny, a. 
fruchtbringend, fruchttragendz »erzeugend; 
Owocowanie, -in, sn. Fruchterzeugung, 
Befruchtung F.; Owocbieracz, -a, sm. 
Früdtefammia n.; Owocozerny, a. von 
Früchten, von Obſt lebend; ptaki owo- 
coterne, No. von Obſt lebende Vögel en. 

Owoczesnie, Owoczesny, |. Oweze- 
nie, Owezeeny. 

Owolnie, -nìl, fut. -ni, va. perf., 
Owolnine, mia, -niam, va. np. frei⸗ 
machen, befreien. 

Owoszezye, -ezyl, fut. zy, va. 
perf., Owoszezac, -czal, -czam, va. 
imp. umwichſen, mit Wachs umgeben, 
umgießenz rundum mit Wachs beſlreichenz 
owoszezyc nitke den Zwirn wichſen. 

Owrebowac, f. Obrqbac. 

Owrzedzinlose, Owrzodzinlose, O- 
wrzodowinlosc,, -ści, sf. Hik. Schwä⸗ 
ren m., Geſchwüre n.; Owrzedziéc, 
-dzial, Fut. -dzieje, vn. perf., Hik. 


OWSIANISKO 


voll ſchwärender Ausſchläge, voller Ge; 
ſchwüre werden; Lazarz owrzedzialy, 
Bibl. der mit Schwären bedeckte Lazarus; 
Owrzedzenie, -in, sn. ſchwärender Aus⸗ 
ſchlag m.; Owrzodzenko, -a, sn. HIk. 
kleiner Ausſchlag, kleiner Schwären m.; 
OwWTZzOodzinly, Owrzodowialy, pp. u. a. 
voller Schwären, mit Schwären oder Ge⸗ 
ſchwüren bedeckt; Owrzodziée, Owrzo- 
dowacidc, f. Owrzedziéc. 

Owsianisko, Owsisko, -a, sn. Ldw. 
Haferfeld n., Haferacker m.; Owsiankn, 
-i, . Hafergrütze; Gin, Haferbirne F.; 
Owsiany, a. Ng. Hafer⸗, Haber; Owsik, 
f. Owiesek ; Owsisko, f. Owsianisko; 
Owsiuch, u, sm. , Owsiucha , -y, sf. 
Ng. Taubhafer, Flug», Windhafer zu.; 
Owsowy, a. Ng. Ldw. Hafer, Haber. 

Owszeki, Owszelki, Owszejki, ad. 
gänzlich, ganz u. gar, völlig; im Gegen: 
theil; wahrhaftig, gewiß; zumal; 0- 
wszem, ad. gänzlich, völlig, ganz und 
gar; im Gegentheil, vielmehr; owszem | 
ja freilich! ei wohl! ſehr wohl! 

Owtedy, |. Owedy. | Owten, ſ. Ow, 
Ów. | Öwtn, ſ. Owdzie. 

Oxeft, f. Okseft. | OE, f. Oks—. 

Oxy—, a. u. ad. Schdk. Säure, 
Sauer, s > ; 

Oy , Í. 0j—. | Ożać, ſ. Ożynać. 

Gzada, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze. 

Ożada, -y, sf. Ng. Meerhaſe m. (See 
muſchel, lat. aplysia). 

Ozadki, -ów, sm. pl. Ldw. Spreu F., 
Spreuftaub m. als Ueberbleibſel von ge 
reinigtem Getreide. 

Ozadzac, -dzat, -dzam, va. imp., 
Ozadzie, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
verbittern, verekeln, verſetzen mit etwas 
Bitterem, Ekelhaſtem ꝛc.; wino komu 
ozadzic, aby go nie pijal Jemandem 
etwas Bitteres od. Ekelerregendes in den 
Wein thun, damit er ihn nicht trinke; 
ozadzanie, ozůudzenie Perekelung, Ber, 
bitterung F., Zuwidermachen m. 

Ozalac, -lal, Jam, Ozalowac, Ob- 
zalowac, -owal, -uje, va. imp., Ozu- 
hie, -lil, Fut. -li, va. perf. bedauern, 
beklagen, beweinen; ozalic, 'die Trauer, 
das Leid, das Weinen und Klagen nach 
einem Berluſte endlich ſtillen, damit aufs 
hören; ausklagen, austrauern; nieob- 
zalowany, nieozalowany nicht zu befla⸗ 
gen, gar nicht genug zu bedauern. 

Ozanka, Ozaneczka, -i, sf. dim. Ng. 
Gamander zm. (lat. teuerium]; — mniej- 
sza, Ng. Gamanderlein u., Bathengel 
m. (iat. chamandrys). 

Ozarka, Vg. f. Kukulka. | Ozarly, 
f. Obzarly, Obezrzéć sig. 

02d, OZdnica, f. Ozdownia. 

Ozdabiat, -biał, -bianı, va. imp., 
Ozdobie, -bil, fast. bi, va. perf. vers 
ieren, ſchmücken, ausſchmücken; — sie 

ch zieren, fih ſchmücken; ozdabianie, 
ozdobienie gieren, Schmücken u.; Ozdo- 
ba, -y, sf. Zierde f., Schmuck m.; O- 
zdobiciel, -a, 3m. Zierer, Schmücker m.; 
-cielka, -i, sf. Ziererin, Schinuͤckerin F.; 
Ozdobic, j. Ozdabine; Ozdobienie, f. 
Ozdnbianie; Ozdobfony, pp. u. a. ge- 
ziert, verziert, geſchmückt, ment; 
Ozdobka, -i, SF. Heiner Zierrath, Heiner 
Schmuck m. 

Ozdobnik, a, sn. Ng. Strupphopfe 
J. (gewiſſer Bogel, lat. epimachus). 

Ozdobnosc, -sci, sf. Zierlichkeit, 
Schmuckheit J.; Ozdobny, a. geit. 
geſchmückt, geputzt, zierlich, fhön; *rühm. 
lich, löblich; Ozdobogodny, a. würdig 
geziert, geſchmückt zu werden; Ozdobo- 
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wy, a. zur Zierde, zum Schmuck bie, 
nend. 

Ozdownia,Hozdownia, -i, Ozdnica, 
Ozdniea, -y, sf., Ozd, Ozd, -u, sm. 
Malzdarre f.; Ozdownik, -a, sm. der 
das Dörren des Malzes zu beſorgen hat, 
Malzdörrer m. 

Ozdrowialy, p. u. 4 geſund gemacht, 
wieder zur Geſundheit gebracht, von einer 
Krankheit wiederhergeſtellt; Ozdrowi- 
ciel, -a, sm. Wiederherſteller m. der Or, 
ſundheit; —eielka, -i, sf. Wiederher⸗ 
ſtellerin J. der Geſundheit; Ozdrowic, 
-wil, fut. wi, va. perf. geſund machen, 
die Gefundheit wieder herſtelen; Ozdro- 
wise, -wial, fut. -wiejo, vn. perf. 
wieder geſund werden, geneſen; ozdro- 
wienie EN Zéi 

Ozdrzemo, ad. ſichtbar 

Ozdzenie, ia, sn. Dörren n. des 
Malzes; Ozdzye, -dzyl, fut. -dzy, va. 
perf. Malz dörren. 

Ozgeie, Obzecie, -ia, sn. Ldw. voll» 
ſtändige Einerntung F. [(lat. neslia). 

Oredka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Ozedki, -dek, sf. pl. Ng. Taſchen⸗ 
kraut n. (lat. thlaspi bursa pastoris). 

Ozeg, |. Ozog. 

Ozeracz, -a, sm, der etwas bebrennt, 
umfengt, abbrennt, abſengt; Ozegac, 
Ozygac, Ozgac, -gal, -gam, ra. imp., 
Ozegnge, ObZegngc, Ozgnąć, -ozegt, 
Jut. -nie, va. perf. bebrennen, abbren⸗ 
nen, ums, abſengen; »brandſchatzen. 

Ozeniac, -nial, -niam, va. imp., O- 
zenic, -nil, fut. -ni, va. perf.: — ko- 
go Jemanden beweiben , ein Weib, ihm 
eine Frau geben; ozenic córkę 2 kim, 
*feine Tochter an Jemanden verheirathen; 
ożenić, verbinden, vereinigen; — sie 
ich verheirathen, ſich verehelichen, ſich eine 
Frau nehmen; Ozenienie, -ia, sn., O- 
zeniny, -in, sf. pl. Beweiben, erh, 
rathen 221.; Verheirathung f. mit einem 
Frauenzimmer. 

Ozenny, -öw, sm. pl. Hik. Geſchwür 
n. in der Nafe, Naſengeſchwür n. 

Ozerac, Obzerac, j. Obezrec; Ozer- 
ca, f. Obzerca. 

Ozernin, -a, sm. Myth. Gott m. der 
Geen (bei den alten Slawen). 

Ozga, -i, sm. Perbrannter, Verſeng⸗ 
ter, rundum Angebrannter, Angeſengter 
m. j ‚Ozga, -i, sf. Mordbrennerel, Feuers 
anſtiftung,⸗Anlegung F.; Ozgac sie, f. 
Ozegac ; Ozgly, pp. u. a. abgebrannt, 
rundum verjengt oder angebrannt. 

Oziebiad, Özigbiac, -biat, -biam, 
va. imp., Oziebic, Ozigbic, -bil, fut. 
-bi, va. perf., Oziąbiewać, - wat, 
-wam, va. frequ. abkühlen, kalt machen, 
erkalten laſſen; oziebic sobie zolgdek, 
etc. Déi den Magen ꝛc. erkälten; ozie- 
bie sig kühl werden, fid) abkühlen; oZie- 
bilo sig, ozigblo es (das Wetter) hat 
fidh abgekühlt, iſt kühler geworden; ozig- 
bianie, —bienie Ab., Berfühlen; Kalt- 
machen .; — sig Erfälten u.; Ozie- 
biacz, a, sm. Schdk. Kühlgefäß n., 
Kühlapparat m. 

Oziebla, i, at. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. francoa). 

Ozieble, Ozieblo, ad. falt, kühl; O- 
zieblec, -blca, sm. faltfinniger, gleiche 
gültiger Menſch n.; Ozieblosc, sei, 
sf. Kaltſinn m., Kaltfinnigfeit, Kälte, 


Froſtigkeit F. (im Benehmen, Verhalten 


gegen Andere); Oziebly, a. kalt, kaltſin⸗ 
nig, froſtig, gleichgültig; *unluflig; ozie- 
biy ku rodzicom er ift kaltherzig gegen 
feine Eltern; Oziebngc, ozigbt, fut. 
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PACIIGIARKA 


wöhnlichen Sauerſtoffs der Luft), activer 
oder erregter Sauerſtoff m. 

Ozon, -n, -e, a. umbrannt, verſengt, 
verbrannt. 

Ozonge się, - nal sie, fut. ozona sie, 
ozenie sie, br. (1. malig) ſich erwehren, 
den Feind abwehren und wegtreiben. 

Ozor, J. Ozör; Ozorek, -rka, sm. 
Ng. gewiſſer Schwamm (lat. fistulina). 

Ozör, ora, Ozorek, -rka, sm. dim. 
Zk. Zunge f. (überhaupt, zum Sprechen 
u. von Schlachtthieren als Speife); wie- 
dle ozorki, pl. Ak. geräucherte Zungen F. 

Ozorzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
mit Morgenroth umziehen, durch dic 
Morgenröthe beleuchten. 

Olota, -y, sf. Ng. wilder Lein m. 

OzO wie sie, f. Odezwac sie. | Oz0- 
wen, f. OZzuwea. 

Ozrzalca, -y, Ozralec, Ozrzalec, 
-Ica, sm. Freſſer, Bielftaß zu.; Ozrzal- 
atwo, -a, sn. Böllerei, Gefräßigkeit, 
Vielfräßigkeit .; Ozrzaty, Ozarly, Ob- 
żarty, pp. u. a. v. Obezrec sie, f. d. 

Ozrzaly, f. Dozrzaly. 

Ożźrzebić się, -bił się, fut. -bi sie, 
vr. perf. Fohlen, ein Füllen (junges 
Pferd, jungen Efel zc.) werfen. 

Oärzedle, -a, sn. Gurt, Gürtel m. 

Oźrzeniéć, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. reifen, reif werden. 

Ozuchwalac, -lal, Jam, va. imp., 
Ozuchwalic, -lil, fut. -li, va. perf. 
frech machen, kühn, dreift, verwegen mas 
chen; — Big fidh erfrechen; ozuchwaln- 
nie, —lenie Erkühnung, Erfrechung F.; 
ozuchwalony erfühnt, erfrecht. 

Ozuwea, OZ Owen, -y, sm. Berleums 
der, Spötter, Verhöhner m. [was sie. 

Ozwac sie, ſ. Odezwac sig; Odzy- 

Ozwac sie, oZwal sie, fut. ozwam 
sie, vr. perf. umlauen, benagen; *vers 
leumden; ozwanie Umfauung, Bena. 
gung; abi. d 

Ozwia, i, 3f. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. loasa); OZwinowaty, a. Ng.: 
-wate rosliny der Pflanze Loasa ähn- 
liche oder verwandte Gattungen F. 

O2yc, ozyl, fut. o2yje, vn. Gert, 
wieder aufleben, wieder zum Leben erſte⸗ 
hen, zum Leben fommen; j. a. Ozy wie; 
Däreg, -ia, sn. Wiederaufleben n. 

Ozyca, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. thymbra). 


P. 


Pablacz, -a, sm. hölzerne Stuben. 
decke f. in einer Tiſchler⸗ oder Zimmer 
werkſtätte mit Vorrichtung zum Hinaufs 
ſtecken od. Aufbewahren von Brettern, ꝛc. 

Pac, Pacuk, -a, sm. Ng. Art Gartens 
maus f. 

Pac | int. flatſch! platſch! on mi po- 
wiedział ahultaju, a ja jego pac ! er 
ſchimpfte mid) „Faullenzer,“ patſch! gab 
ich ihm eins. 

Paca, -y, Packa, Pacyka, -i, . Bk. 
langes, ſchmales, mit einem oder zwei 
Handgriffen verſehenes Brettchen n., das 
der Maurer zum Berreiben des Kalkan⸗ 
wurfes braucht, Reibebrett n. 

Pacanow, -a, sm. Geog. Stadt Ba, 
zan ow n. (im Sandomirer Sc 

Pach, -u, sm. Wohlgeruch. Duft m.; 
Jäg. Witterung f. des Hundes; 8 Priſe 
Tabak; ej kumie, daj pach tabaki ! he, 
Gevatter, gib 'mal eine Priſe Tabak her! 

Pacha, -y, SF. Ex. Achfelhöhle, Achſel⸗ 


Ozychota, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. schwalbia). 

Ozycie, f. u. Ozyt. | Ozydat, ſ. O- 
czekiwac. 

Ozydle, a. sm. oberer Theil m. der 
männlichen Kleidung; Klappen F., Kra- 
gen m. am Männerkleide. 

Ozyly, pp. u.a. wieder aufgelebt. 

Ozymianek , -nka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cephalophora). 

Ozyna, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. rubus fruticosus). 

5 Ozynac, -nal, -nam, va. imp., O- 
znge, Ozac, -at, fut. -nie, Obzac, 
obzal, obznie, va.perf. Ldw. die Ernte, 
das Einernten beendigen, mit Ernten 
fertig werden; otynanie, obZynanie 
Einernten, Fertigwerden . mit der Ernte. 

Ozypalka, -I, sf. Ng. Rohrkolbe f- 
(lat. typha); Ozypalkowaty, a. Vg. : 
— wate rosliny Pflanzen, f. mit rohr» 
kolbenartigen Blüthen- oder Samenſten⸗ 

Ożyrca, f. Ozerca. Igeln. 

Ozyrys, -a, sm. Myth. Oſiris m. (alt- 
ägyptiſche Gottheit). 5 

Ozystroja, -ji, at. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. columnea). 

Ozywa, ſ. Ozywianie. | Ozywac, . 
Od2ywac. | Ozywezy, Obzywezy, |. 
Odzywezy. 

O2ywiac, Obz—, -wiał, -wiam, va. 
imp., Ozywic, Obz—, -wił fut. -wi, 
va. perf. beleben, wieder aufleben ma» 
chen wieder lebendig machen; von Neuem 
in's oder zum Leben bringen, neubeleben; 
ernähren; ozywiajaey belebend; zum 
Leben weckend; duchy ozywiajgce Dr, 
bensgeiſter m.; Ozywianie, Obzywia- 
nie, -ia, sn., OZ wa, -y, Sf. le, 
Neus, Wiederbelebung F.; Ozywiciel, 
Ozywiacz, -a, 3m. Beleber; Lebenſpen⸗ 
der; »Lebenswecker n.; Ozywicielka. 
Obz —, i, sf. Beleberin; Lebensſpen⸗ 
derin; Lebensweckerin f.; O2ywicz, en, 
sm. Myth. altſlawiſcher Gott m., der die 
Todten zu neuem Leden erweckte; 025 
wny, Odz —, Obz —, a. belebend, le. 
benſpendend; lebenweckend; ozywne 
slonce die zum Leben erweckende Sonne. 

Ozywonia, -i, SF. Ng. Bafllicum n. 
(lat, moschosma). 

Ozyznie, f. Uzyznié. 

Ozzony, pp. u.a. abgebrannt, vers 
ſengt, angebrannt. 


grube F.; pod pachą co nosic etwa 
unter dem Arme tragen; pachy, pl. Zk. 
Schenkelhoͤhlen f.; pacha, Geog. Meer. 
bufen m.; pachy, pl. Fügen F. im Rad⸗ 
tranje, woran die Felgen oder Speichen 
befekigt werden; pachy w budowaniu, 
Bk. Seitengebäude n., Seitenflügel m. 
eines Gebäudes; pacha, Zdw. Bonten, 
feite, Banfenhälfte f. in der Scheune. 

Pach, pechu, sm. Witterung, Be⸗ 
ſchnüffelung F., Geruch m. der Hunde. 

Pachac, -chat, -cham, va. imp. Dé. 
ſes ſtiſten, Böſes anſtiftenz Zdw. ackern, 
pflügen. 

Pacha£, Pachac, -chal, -cham, Pa- 
szyć, -azyl, -8zy, va. mp., Pachnac, 
nat, -nie, va. (1⸗malig) riechen, wit ⸗ 
tern; beſchnüffeln, beriechen. 

Pacharzyna, f. Pecherzyna. 

Pacheiarka, i, sf. Law. Frau f.. 
die Butter bereitet, buttert; Milchguts⸗ 
pächterin F.; Pacheiarnia, -i, . Lake. 
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PACHLONKA 


Drtan., wo gebuttert wird, Milchkammer, 
Butterfammer f.; Pachciarski, a. den 
Pachter einer Milchwirthichaft betreffend; 
Milchwirthſchaftspachter⸗ 

Pachlonka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. plinia). [Faun; Satyr m. 

Pachma, y, sm. Myth., Waldgott, 

Pachmie, ad. mit der Spike; ſtechend. 

Pachna, -y, sf. npr. $ Paſchalia, Par 
ſchaling F. 

Pachnge, -nal, -nie, un. perf. (u. 
1·malig) einen Geruch od. Duft von ſich 
geben; riechen, duften, Duſt verbreiten; 
pachngey wohlriechend, wohlduftend; 
pachnąca oder gorzka wisnia, Ng. 
wohlriechende od. Mahalebkirſche f. (lat. 
prunus mahaleb); pachngc ezem nach 
etwas riechen, duften; pachngeolejkiem 
migdalowym nach Mandelöl riechen, 
duften; nie pachnie, nie smierdzi, 
»das ift weder kalt noch warm; to smier- 
cią pachnie, “das gilt dein Leben, »das 
kann dir das Leben koſten; to kulg, od. 
szubienicg pachnie, "io etwas wird 
mit der Kugel, mit dem Galgen (alfo 
mit dem Tode) beſtraft; wies z, czem to 
pachnie ? weißt du, was das für Folgen 
haben kann? Pachnienie, ia, sr. Rit 
chen ., Geruch, Duft m., den man em» 
pfindet; pachnienie, Appetit m., Bers 
langen n. nach etwas; Pachnae, va. 
í. Pachac ; Pachnidlo, -a, sn. Samm- 
lung f. wohlriechender Sachen; * Toilets 
tenförbhen, Toilettenkäſtchen n. mit 
wohlriechenden Eſſenzen, Seifen, Pomas 
den ꝛc. 

Pachnotka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. perilla). 

Pachol, -a, sm. Kerl m.; Pacholarz, 
-a, 5m. ſiederſicher Kerl m.; Pacholytko, 
-a, sn. dim, Knäbchen, Knäblein n. 

Pacholezno, ad. mit ſtarkem Gefolge, 
mit vielen Bedienten; Pacholezy, a. 
Burſchen⸗, latai; Pacholezye, -czyl, 
zy, vn. imp. als Knecht dienen; Pa- 
cholg, -geia, sn., Pacholik, -a, sm. 
Knabe, Aufwarteburſche, Dienſtknabe; 
Bedienter; Waffenträgerz Page; Knappe 
m. Pacholecy, a. Duden, Knaben.; 
Pacholek, - ika, Pacholeczek, -czka, 
sm. kleiner Burſche; junger Kerl m.; 
chudy pacholek, armer Schſucker m.; 
pacholek Knecht; Bedienter, Lakai; 
Scherge, Gerichts,, Polizeidiener; Eher: 
gen. od. Stadtknecht; Sw. Pfahl an. auf 
einem Flußſchiffe zum Anbinden der @eile, 
(ſogenannter) Boller m.; pacholki, pl. 
Tk. Wirbel m. an Saiteninftrumenten ; 
Hitk. Bleigießer, Bleiſchmelzer m.; Pa- 
choliczny , a. Burſchen⸗, Bebientens, 
Lakaien⸗; Pacholik, -a, sm. Aufwarte⸗ 
burſche m.; Pacholkowac, -owal, -ujo, 
vn, imp. als Knecht, als Burſche dienen; 
Bedienter vd, Lakai fein; — komu, Je- 
mandem auffpringen, ſich zu feinem ges 
horſamſten Diener machen; pachotko- 
wanie Dienen n. als Knecht, als Bedien⸗ 
ter; Pacholowiecki, gewiſſes polniſches 
Wappen; Pachalstwo, -a, an, Gefolge 
n. von Bedienten od. Lakaien; * Gerad 
heit, Schlichtheit f. 

Pacht, u, sm. Pacht, Viehpacht F.; 
krowy na pacht (ob. pakt) wziąc, dac 
die Kühe in Pacht nehmen, geben; o- 
wczarza osepni od. pachtowie Pacht⸗ 
fhäfer m.; pacht, Pachtwohnung; 
Pachterwohnung f. 

Pachuba, -y, sf. Jäg. Benennung 
der Such⸗ oder Stöberhunde. 

Pachwina, -y, Pachwiny, -in, sf. 
pl. Zx. Leiſten, Weichen f. (in der Gegend 
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der Geſchlechtstheile); 'ſchlechtes, weiches 
Leder u.; Pachwinowy, d. Zk. Leiſten⸗; 
pachwinowe gruczolki, Zk. Leiſten⸗ 
drüſen f. 

Paeiep‘, -pi, sf., Paciepi, -pi, sf. 
pl. finftere Höhle €: Paciepie, -pil, fut. 
-pi, va. perf. verfinſtern. 

Paciepny, a. verfinftert, finſter. 

Pacierpnica, -v, sf. Ng. Tihteniyins 
ner m. (lat. phalaena noctua oder tra- 
chaea piniperda); f. a. Sosnówka. 

Paeierpni, -u, sm. Ng. gewiffe Bflan: 
ze (lat. bellonia). 

Pacierz, -a, sm. Ag. Bibl. Batıruns 
fer, Gebet n. des Herrn; — odmawiac 
das Baterunfer beten, ſprechen; powie- 
dzisc komu pacierz, Jemandem die 
Leviten leſen, "ihn tüchtig abkanzeln, aus⸗ 
ſchelten; pacierze kaplanskie, Ag. 
Stundengebet m., lin Klöftern) ; »Stun⸗ 
dengebetbuch, Gebetbuch n. (überhaupt); 
pacierz, Gebet u.; Coralle f. im Ros 
ſenkranze; galki abo pacierze wonne 
wohlriechende Kügelchen oder Büchschen 
N.; pacierz, Zk. Rückgrat .; umidc 
co jak pacierz, etwas ganz gut können,. 
oder ſehr gut wiſſen, verſtehen; pacierz 
mówic, pacierzy odmawiac, Vin den 
Bart murmeln; pacierze, pl. Zk. Rück⸗ 
gratswirbel m.; Pacierzowy, a. Bater. 
unfer, “Gebet; kose pacierzowa, Zk. 
Rückenwirbelknochen m., Rückgratsbein 
N.; mlecz pacierzowa, Zk. Rückenmark 
n; nitka - wa, djb. 

Pacierzyezka, -i, SF. Ng. Scorpio» 
nenſchwanz m., Scorpionenktaut n. (at. 
scorpioides). 

Pacieszny, f. Paczeszny. | Paciöre- 
cznik, ſ. Kwiatotrzeina. 

Paciorek, -rka, Pacioreczek, -ezka, 
sm. dim. kurzes Baterunfer; kleines, 
kurzes Gebet n.; paciorek, *Goralle, 
Glasperle f. aus dein Rofenkranze; pa- 
eiorki, pl. Roſenkranz n.; paciorek, 
Kg. Roſenkranzgebet; 'kurzes Gebet n.; 
paciorki fruktowe, Ng. indiſches Rohr 
n. (lat. canna Indica); Paciörka, Pa- 
ciorka, -i, sf. durchlöcherte Glasperle; 
Glaskoralle F. zum Aufreihen an einem 
Faden; Paciorkowaty, „ —to, ad. 
perlenartig , glasperlen-, glagcorallen 
ähnlich wie iin Roſenkranz; Me, knotig 
(Pflanzen). 

Paciornica, Paci6rnica, -y, SF. Ng. 
gewiſſes geflügeltes Inſect(lat.glochina). 

Paciörkowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. oystosira). 

Paciornik, -a, sm. Verfertiger m. von 
Roſenkranzkugeln, Glasperlen ꝛc., Glas- 
corallenmacher, Handler m. 

Paciuk, a, sm. Ng. Jäg. junges 
Wildſchwein . 

Packa, -i, sf. Fliegenklatſche f. 

Pacnge, |. Palnge. 

Pacuk, f. Pac. 

Pacwa, -y, sf. Unglückszahl /.; ets 
was Böſes; tum do licha ! ei, zum Hen⸗ 
ker! ei, der Teufel! 

Pacyeneya, -yi, SF. Geduld €: — ! 
int. Geduld! pacyencyn mniska, Ag. 
Scapulier n. (Schulterkleid, auch: Ro⸗ 
ſenkranz) der Mönche; Pacyent, -a, sm. 
Hik. Kranker, Patient; Rw. Client, 
Schützling m.; Partei f. eines Rechtsan⸗ 
waltes; Pacyentka, -I, sf. Hik. Kranke, 
Patientin; Rw. Clientin, Partei f. eines 
Rechtsanwaltes. 

Pacyfikacya, -yi, F. Friedenſtiftung 
F.; Pacyſikacyjny, a. auf die Frieden⸗ 
ſtiſtung bezüglich, ſie betreffend; sejm 
—, Stw. Reichstag m., auf welchem mwe 
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Pagórezasty, f. Pagörkowaty; Pa- 
górek, -rka, Pagóreczek, -czka, sm. 
dim. Hügel m.; Pagórkowaty, Pngör- 
ezasty, d., —to, ad. hügelig; voll Hü⸗ 
gel; Pagörkowy, a. Hügel.. 

Pagr, Pagur, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Seefiſch m. (lat. pagrus, phagrus). 

Pagwien, -y, sf. lederner Knopf m. 
am Bauernpelz; Ng. Zk. Halswarze f. 
der Ziege, Nippeſchen .] Zk. Kropf 
m. beim Menſchen. 

Paiz, -n, sm., Pain, -y, sf. Schild 
m.; — piersiana Bruſtſchild m. 

Paj, u, sm. Antheil m. 

Pajac, -a, sm. Bajazzo, Hanswurſt, 
Spaßmacher ꝛn.; Pajacowy, d. Bajazzo. ; 
den Hanswurſt oder Bajazzo betreffend. 

Pajączek, -ezka, sm. dim. kleine 
Spinne f. 

Pajacznik, -a, sm. Ng. gewiſſer Kru⸗ 
ſtenwurm (lat. leptopus); f.a. Astroity. 

Pajak, -a, sm, Ng. Spinne f; — 
morski, Vg. Meerſpinne f. (Fiſch); pa- 
jak krzyżak, Mu, Kreuzſpinne /.; mor- 
wiorodny pająk, * Scidenwurm, Greis 
denfpinner u.; pajak, Ng. Art See⸗ 
krebs m.; pająk morski, Vg. Seeſtern 
m. (Kruſtenthier); pajak, „Kronleuchter, 
Armkronleuchter m.; Pajgkorak, -a, sm. 
Ng. langbeinige Spinne F., Weberknecht 
m. (lat. phalangium); Pnjgkowaty, a. 
Ng. ſpinnenartig, ähnlich; Pajeezni- 
ca, f. Pajykorak ; Pnjgezuik, -A, sm. 
Ng. veel Bogel (lat. arachnothera); 
Ng. Gemſenwurzel, Dollwurz F.] — 
drugi, Ng. Spinnenkraut u.; — trzeci, 
Ng. Art Wolfswurz f. (lat. crocis). 

Pajęcki, a. @eog. von, aus der Stadt 
Pajentfchno(f. Pajeczno). 

‚ Pajęczno, -a, sn. @eog. Stadt Pa ; 
jentfchnon. (im Sjerader Kreiſe). 

Pajeczny, Pajęczy, a. Spinnen»; 
Pajęczyna, -y, sf. Spinnengewebe n., 
pajęczyna, Ng. fliegender Sommer, 
Altweiberſommer m. ` Jag. ganz feines 
Mep n. der Vogelſteller; Paſeczynny, 
Pajeczynowy, a. Spinnweben; Pajo- 
czysty, Pajeczyniasty, Pnjeezynowa- 
ty, a., —to, ad. voll Spinnweben; 
ſpinnwebenartig, „ahnlich; wie Epins 
nengewebe (z. B. feine Webwaaren); 
pajeczysty voll Spinnen. 

Pajmatka, -i; . § Frau Mutter, 
Frau Mama f 

Pajok, Pajuk, -a, sm. Kammerdiener 
m. des Sultans; Gerichtsdiener; Thür 
ſteher n.; Pajucki, a. den türkiſchen 
Beſdienten ähnlich, fie betreffend. 

Pajowae sie, f. Dzielic sie. 

Pajucki, Pajuk, f. Pajok, etc. 

Pak, Pik, -u, sm., Pakówka, -i, sf. 
Pech u., Theer m., aus dem man dad 
bb Oel gezogen; pak, f. Paka; pak, 
ad. hingegen ; f. a. Zas. 

Pak, u, sm. Knospe f. 

Paka, -i, sf., Pak, -u, sm. Pack m., 
Packet a. ` paka Bücherfifte f.; Bücher⸗ 
verſchlag m.; paka, Ae, f. Katetnik. 

Pakeiarka, Pakeiarski, Pakeciarz, 
f. Pacheiarka, ote. | Pgeiszek, f. 
Punkeiszek, Punkeik. e 

Pakfong, -u, sm. Httk. Packfong m., 
Art Neufilber n. 

Pakhof, u, sm. Stw. Packhof m., 
Zollhaus n., Zollſtätte f. 

Paki, -6w, sm. pl. H. Verpackung, 
Emballage f. 

Pakiecik, f. Pakiet; Pakiecikowy, 
a. Päckchen , Packetchen⸗; ein kleines 
Packet betreffend; Pakiet, -u, sm. Pas 
act, Packetchen u.; Pakietbot, -u, sm. 


Sw. Packetboot, Poſtſchiff u.; Pakiet- 
botowy, a. Sw. Packetboots-; durch das 
oder mit dem Packetboot oder Poſtſchiff 
(befördert); Pakietowy, a. Pats, Pas 
dete. [(lat. cynomorwum). 

Pakiew, -kwi, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pakkamer, u, sm., Pakkamera, 
-y, Sf. Packkammer f.; Paklak, Paklak, 
zu, sm. Packlaken n., Packleinwand f., 
grobes Packtuch u.; Paklakowy, a. pad: 
tuden, packleinwanden; von, aus Pads 
tuch, aus Packleinwand. 

Pakla, -i, sf. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier (lat. balanus). 

Paklepie, ia, sn., Paklepy, -lep, 
sf. pl. Ldw. W. Flachs, oder Hanfhül« 
fen J., die beim Schwingen des Flachſes 
oder Hanſes abfallen; Paklepny, a. 
von grobem Werg. 

Pakolina, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. symphonia). 

Pgkorodztwo, -u, sn. Ng. Zeugung, 
Fortpflanzung f. durch Knospentreiben. 

Pakość, -sci, sf. verkehrtes Zeug n., 
Muthwillen m.; Pakose,-sei, sf. Geog. 
Stadt Pakoſch n. (im Bromberger Be⸗ 
irf); Ng. gewiffe Pflanze (lat. usnea]; 
. a. Brodaczka. rückwärts. 

Pnkosnie, ad. verkehrt, umgekehrt. 

Pakosnik, a, sm. Hlk. Gliederrei⸗ 
ßen u., Gicht F.; »Menſch m., der zu 
gar nichts taugt; ſchlechter, boshaſter, 
nichtsnutziger Kerl; Teufel, Satan m. 

Pakowac, -owal, -uje, va. imp. pa: 
cken; „verwahren, einpacken, einſchlie⸗ 
fen; pakowania Packung, Ein, Ver. 
packung F.; 'gieriges Eſſen u. 

Pakowie, A8, su., Paköwki, -ok, 
sf. pl. dim. Knospen J.; pakowie pu- 
szeza drzewo der Baum treibt Kros, 
pen; pakowia pelen voll Knospen. 

Pakówka, -i, sf. Art Pech n. zum 
Verpichen der Fäſſer ꝛc. 

Pakowny, d. geräumig; worein viel 
gepackt werden tann. 

akt, u, sm. Vertrag, Vergleich m.; 
pakt bydla, Zdw. Pacht em. des Viehes, 
Viehpachtung f.; Paktarz, ete. f, Pacht, 
Pachtarz, Pachciarz, eto. 

Pakta konwenta, sn. indec. pl. 
Gsch. Stw. gewiſſe Rechte n. und Wors 
behaltungen F., welche im alten Polen 
der neugewählte König vor oder bei feis 
ner Thronbeſteigung zu halten feierlich 
beſchwören mußte. feiarz, ete. 

Paktarz, etc. f. Pachtarz , Pach- 

Paktol, -u, sm. Geog. Fluß Patto. 
los m. (im alten Griechenland) Paktol- 
ski, a. den Fluß Paktolos betreffend. 

Paktowasc, f. Pachtowac. 

Pakuje, f. Pakowac. 

Pakul, -u, sm. Pfropf m. von Werg, 
Löſchpapier 26.; Kw. Kanonenpfropf n.; 
Pakulasty, a. wergartia, ähnlich; Pa- 
kulowy, a. Werg - Pakuly, GW. sm. 
pl. Werg, Flachs oder Hanſwerg .; 
kon ten chodzi wlasnie by na paku- 
lach, 'die Pferd ſchleppt die Beine (geht, 
als wenn es die Beine in grobes Werg 
verfitzt hatte). 

Pakunek, -nku, sm. Packung, Out, 
packung F. einer Raft; Ladung /. 

Pakwiel, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. holosis). 

Pal, -u, sm. Pfahlm.; Sw. Radunge: 
nlaj m. an ſchiffbaren Fluſſen; pal, Rw. 
Pfahl m. zum Spießen od. Pfahlen eines 
Miſſethäters; kazat mozoböjce na pal 
wbic tr befahl den Mörder zu ſpießen; 
pal, Pala, -i, af. Pfahl, Holzpfahl m. 
zum Baugrund. oder Roſtſtoßen; budo- 
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wac dom, most na palach ein Haus, 
eine Brücke auf Pfahlroſt bauen; pale 
szturmowe, Kw. Sturmpfähle, ſpani⸗ 
ſche Reiter me., Palliſaden J.; pal, Gal⸗ 

enſtrick, Menſch m., der wegen ſeiner 
Schändlichtetten gehangen oder geſpießt 
zu werden verdient. 

Pal, -u, sm. Brennen n.; Ng. Ldw. 
Brand m. am Getreide, an den Bäu⸗ 
men, ꝛc.; pal, Brennholz .; pal! Are. 

tbt) Feuer! feuert! (Befehſsform v. 

alic, ſ. d.). tuch n. 

Pala, -i, sf. Kg. Keſchdeckel m., Kelch⸗ 

Pala, § f. Palka. 

Palac, 1. Opalad, Opalka; Palac, 
-lal, am, vn. emp. erhitzt fein, Hitze 
haben und von ſich geben; pala piec 
der Ofen ift erhitzt; palac czym, “von 
etwas erhißt, entbrannt fein, brennen; 
— zemstg vor Neugier brennen, glühen; 
oczy jego palzją gniewem feine Augen 
glühen vor Zorn; palanie, »Entbrannt⸗ 
ſein u., Brunft /.; Palajaey, pp. U. a. 
brennend, hitzend; Palanie, -ia, sn. 
Brennen, Hitzen, Erhitzen a. 

Palac, -u, Palacyk, -a, sm. Palaft 
m.; Sto. Schiffs caſtell u.; Palacowy, a. 
Paloſt⸗; Palacowy, ego, sm. Palaft- 
ie er, Burggraf m. 

Palacz, Palicz, -a, sm. Brenner; 
Menſch m., der etwas brennt oder vers 
brennt; ów palacz kosciola D any 
jener Verbrenner des Tempels der Dia» 
na; palacz wódki Branntweinbrenner 
m.; palicz Oſenheizer m.; Palaczka, 
-i, sf. Brennerin, Berbrennerin; Ofen- 
Benin 7. dë. 

aladyn, -a, sm. Gsch. Paladin; Ir, 
render oder fahrender Ritter m. 

Paladyom, sn. indec. Schutzbild; 
Edupheiligthum n.i; Ng. Bio. Be 
dem Palatin ähnliches Metall, Pala. 
dium n. 

Palag, Palak, -u, sm. krummer Bis 
gel, krummer Haken; Sw. Querbalken 
m. auf den Flußſchiffen. 

Palament, -u, sm. (7). 

Palanka, -i, sf. Plante F., Planten: 
zaun a palanki, pl. Ann, Verſchan⸗ 
ung 7. 
i Palanka, -i, sf. Branntwein m. 

Palanka, -i, sf. Ng. gewiſſes Saͤuge⸗ 
Vier (lat. phalangista). 

Palankin, -a, sm. Palankin, Trag: 
bett u., Sänfte f. (in Oſtindien). 

Palant, -a, sm. Ballftod m.; "Balls 
ſpiel n.: grajmy w palanta fpielen wir 
Ball; Palantowad, -owal, -uje, va. 
imp.: — kogo Jemanden mit einem 
Stocke durchfuchteln, durchprügeln. 

Palarnia, -i, sf. Branntweinbren⸗ 
W 
Palarusz, § f. Paraliż. | Palas, Pal- 
lada, f. Pallas. 

Palasz, n, Palasik, -a, sm. dim. 
Pallaſch. Reiterſäbel an.; Jäg. Benens 
nung f. der Windhunde; Sw. Brett n. 
zum Ent EE egen die Fluth 
(von Flußſch en aus); Palasznica, -y, 
. Ng. geflügeltes Inſect (lat. sterno- 
pteryx); Palasznik, -a, sm. Berfertis 
ger m. von Säbeln, Pallaſchen; Ng. ar: 
wiſſer Fiſch (lat. copiratus); Palaszo- 
wac, -owal, -uje, vn, u. va. imp. mit 
dem Pallaſch ſuchteln, fechten; palaszo- 
wac piedzenig, recht in einen Bras 
ten einbauen, 'tüchtig davon abſchneiden 
und verzehren; Palaszonoszec, -szca, 
sm. Pallaſchträger; mit einem Pallaſch 
Bewaffneter n.; Palaszowy, d. Pal 


laſch⸗, Säbel; mit einem Pallaſch bes ! 
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waffnet, ausgerüſtet, einen Pallaſch tra 
gend oder führend. 

Palyt, ſ. Podniebienie. 

Palatka, -i, sf. Dfenbanf, Hölle f. 

Palgtka, Polatka, Í. Eatka. 

Palatyn, a, sm. Gsch. Stw. Palar 
tin, Pfalzgraf; oberfter Statthalter, Etellr 
vertreter m. des Königs in Ungarn. 

Palatyna, y, Palatynka, Palaty- 
neczka, -i, sf. dim. Palatin, Pelzkra⸗ 
gen m. von Hermelin. 

Palatynat, -u, sm. @sch. Stw. Pfalz 
E Pfalzgrafenthum u.; Geog. Pfalz, 
Rheinpfalz (in Rheinbayern); Würde f. 
eines Palatins oder Pfalzgrafen; Pala- 
tynski, a. Pfalz; Pfalzgrafen; Geog. 
pfälziſch, aus der Pfalz. 

Palcat, -2, sm., Palica, -y, sf. Gte 
den m.; Stöckchen .; "Wünicelruthe f. 

Palcochodny, a. Ng. auf den Zehen 
gehend (Thiere); Palcogrzbiet, -u, sm. 
Ng. Zk, erhabener SEA Umfang 
m, jeder Zehe für ſich (an den Füßen der 
Böacl) ; Palcoskrzydly, a. Ng. an den 
Fußzehen geflügelt, mit Flughäuten an 
den Fußzehen verſehen, ptero⸗dactyliſch 
(Fledermäuſe, fliegende Eichhörnchen 2c.); 
Palcowios, -a, sm. Ng. gewiſſes Säuge⸗ 
thier (lat, propitheeus); Palcowy, a. 
Fingers, Zehen. 

Palezak, -a, sm. Ng. gewiſſes Säu- 
gethier (lat, chiromys). 

Palczasty, Palczysty, Paleczny, a. 
Finger, Zehen habend; mit Fingern ver. 
ſehen; palozaste rekawice Fingerhand⸗ 
ſchuhe m. (zum Unterſchied von Fauſt⸗ 
handſchuhen); palezasty, Ng. fingers 
ähnlich; liscie palezaste, Ng. fingers 
HANA Blätter n.; korzen palczasty, 
Ng. fingerähnliche Wurzel F. (mancher 
KE Kolo palezaste oder pale- 
ezne, Mech. Kammrad n.; wal palezy- 
Ste, Mech. Kammwalze F.; skorupy 
palezaste, Ng. Fingerſteine, Beleninis 
ten mn. 

Palczatka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Bartgrad n. (lat. andropogon). 

Palczysko, -a, sn. häßlicher, ver 
ſtümmelter 2c. Finger m. 

Pale, f. Palic. 

Palec, -Ica, sm. Zk. Finger m.; Zehe 
J.; wielki palec Daumen en.; palec 
wzkazujący Zeigefinger m.; palec sre- 
Ani Mittelfinger n.; palec pierseie- 
niowy Goldfinger m.; maly oder piąty 
oder uszny palec kleiner, fünfter oder 
Ohrfinger m.; palcom gie czego tkngé 
etwas mit dem Finger, d. h. nur ein 
wenig berühren; "dn wenig mithelfen, 
mitwirken; palcami grac das Fingers 
ſpiel „Gerade und Ungerade“ fpielen; 
palcem pokazywac, wytykad mit in: 
gern zeigen, hindeuten, hinweiſen; przez 
palce patrzye durch die Finger ſehen; 
palec na nsciech polozye den Finger 
auf den Mund legen, an den Mund hals 
ten (um Schweigen anzudeuten); dlugie 
palce ma, "er macht lange Finger, er 
ſtiehlt; w palce dmuchac in die Finger 
lin die Hände) hauchen (vor Kälte); darm 
fein; goly jak palec, *blutarm, ganz 
mittellss; sam jeko palec, einſam; 
nie tak wiele, jakoby palec obwinge 
nicht fo viel als man um den Finger wi. 
ckeln könnte, 'rein gar nichts; "aber auch 
ganz und gar nichts; palec na kogo 
zakrzywie, Jemandem mit dem Finger 
drohen; 'Jemandem die Feigen zeigen, 
ihm durch eine höhniſche Geberde mit 
der Hand ſeine Verachtung zeigen; na 
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Palingenezya, -yi, sf. Wiederge⸗ 
burt; Wiedererzeugung; Um⸗ oder Neu⸗ 
SUN BS 

alinodia, -ii, sf. Geſangswieder⸗ 
holung F., Gegengeſang m.; Ru. Wi. 
1 Zurücknahme F. einer Beſchim⸗ 
pfung ꝛc. 

Palipiecek, -cka, sm. Einheizer, 
Ofenheizer m. 

Palisada, y, sf. Kw. Palliſade I., 
Schanz⸗, Sturmpfahl m.; Palisadowac, 
-owal, -uje, va. imp. verpallifadiren, 
durch Einrammelung von Schanz⸗ oder 
Sturmpfählen den Angriff feindlicher 
Truppen erſchweren oder unmöglich ma⸗ 
chen; palisadowanie, Kw. Berpalliia- 
dirung, Sicherung F. durch Schanz oder 
Sturmpfähle. 

Palisander, -dru, sm. Ng. Paliſan⸗ 
derbaum m., Holz n.; Palisandrowy, 
a. von, aus Paliſanderholz; —we drze- 
wo Paliſanderbaum m. 

Palisko, a, sn. Feuerheerd, Rofi 
heerd; palisko febr großer Pfahl m., 
der mit der Spitze in die Erde eingetric« 
ben wird. 

Paliur, -u, sm. Ng. Stechdorn, Chrift 
dom, Jeſudorn m. (lat. SE 

Paliusz, -u, sm. Kg. erzbiſchöflicher 
Mantel m., Pallium n. 

Paliwac, va. frequ. v. Palić, f. d. 

Paliwo, -a, sn. Brennſtoffe m., Brenn⸗ 
material n. (Holz, Stein-, Braunfohlen). 

Paliwoda, y. sm. **leichtfinniger 
Braufekopf, jugendlicher Hitzkopf m.; 
»Menſch m., der den Schuß hat. 

Pałka, -i, sf. Keule F.; ſtarker Knüt⸗ 
tel m.; w palki sig bie fih mit Knüt⸗ 
tein ſchlagen; palka do bebna, do ko- 
Hä Trommels, Baufenflöppel, Edla. 
gel m. ; palki, pl. Ng. Saamenkolben 
m. verſchiedener fchilf» oder rohrartiger 
Gewächſe; palki, pl. Ng. Nartenfolbe, 
Waſſerkolbe f. (lat. sypha); Stock · 
ſchlaͤge, Stockhiebe n.; patka, Kopf, 
Schädel m.; midó w palce, „etwas in 
der Krone haben; palke zalać, wlać 
w patke, ' ſich einen Rauſch antrinfen, 
fid) einen Haarbeutel anhängen, ans 
zechen; dyabli mu pieprz sypią w nos 
po same pałkę die Teufel blaſen ihm 
den Pfeffer durch die Nafe bis in's Hirn; 
palka, iron. Piaffe m.; paika Strich m. 
(Zeichen eines verlornen Spiels). 

Palki, a. hitzig, erhitzend. (ger m. 

Palkiecz, -a, sm. Tk. Paukenſchlä⸗ 

Palkonoszec, -szca, sm. Keulenträ⸗ 
ger m.; Palkorogi, -ów, sm. Ng. In- 
ſecten u. mit Teulenförmigen Taſtern 
oder Fühlhörnern. 

Palkosz, -a, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. cordyla). 

Palkowac, -owal,-uje, vn. imp. Sw. 
mit Stangen das Boot, das Flußſchiff 
abftoßen, abſchieben. Ugelartig. 

Palkowaty, a. feulen-, knüttel-, pril 

Pallad, -u, sm. Ng. Schak. Pallas 
dium n. (gewiſſes edles Metall, zwiſchen 
Gold und Platin ſtehend). 

Pallada, -y, Pallas, -lady, sf. npr. 
Myth. Pallas Athene f. (Göttin des 
Krieges); Stk. Planet Pallas f. 

Palladyum, sn. indec. Myth. fabels 
haftes Bild a der Pallas Athene, von 
dem angeblich das Schickſal Troja’ 
abhängig war; Schutzbild, Schußheilig⸗ 
thum u. Ng. Bw. f. Pallad. 

Palladur, u, sm. Schdk. Verbin⸗ 
dung f. des Palladium⸗Metalles mit ir⸗ 
gend einem andern Metall. 

Pallantyda, -y, sm. Alt. Mitglied n. 


PALUDAMENT 


der unteren Volksklaſſe in Athen, Plebe⸗ 
jer; »Volksfuhrer, Volksleiter, Demas 
gog m. 

Pallas, f. Pallada. 

Palma, y, SF. Ng. Palme F.; Rala 
menbaum m.; palmy, pl. Datteln, Pal⸗ 
menfrucht F.; palma, eine Hand breit, 
eine Hand hoch; Palmatka, -i, sf. In» 
ſtrument n., womit die Kinder in den 
Schulen auf die Hände geſchlagen wers 
den; palma, 'Siegeszeichen . 

Palmeczka, -i, sf. Palmenzweig un.; 
Palmiczka, -i, sf. Ng. Zwergpalme J. 
(lat. palma humilis). 

Pamella, -i, sf. Ng. Art Wafer 
pflanze (lat. palmella). 

Palmisty, Palmoplody, Palmopto- 
dny, Palmorodny, d. Ng. Geog. Pal 
men erzeugend, tragend; mit Palmen bes 
wachſen oder beſtanden, kraj pal misty 
Gegend f., die mit Palmbäumen beſtan⸗ 
den ift; Palmowy, d. Ng. Balınens, 

Palmula, -i, sf. Tx. Clavis- und Pe- 
dalwerk u. an Orgeln, Pianoforten, 2c. 

Palnge, aal, -nie, gg. (mn: — kogo 
Jemandem einen Hieb verſetzen, **ihm 
Eins auſbrennen; palngi go w ucho 
ec gab ihm eine Ohtfeige, er ſchlug ihn 
hinter die Ohren; pal bau? zu! flag’ 
zu! palngc, “haftig und reißend ſchnell 
etwas machen; —, va. (I⸗malig), f. Pa- 
lic; Palniecie, Palnienie,, -in, sn. 
Schlagen, Hauen . 

Palnik, -u, sm. Schdk. Kohlenſtoff 
m.; kwas palmiku, Schdk. Kohlenſäure 
IN. Bohnenbaum m. (lat. anagyris); 
an a. kohlig. 

Pelnose, -sci, sf. Brennbarkeit; 
VBerbrennbarkeit 7.; Palny, a. brenne 
bar; verbrennbar; brennend; zündend; 
Brenn-; palna bron, Kan, Feuergewehr 
n., Schieß waffe F.; materya palna 
brennbare Stoffe m.; Brennmaterialien 
n.; Palony, pp. u.a. (v. Palie:) gu 
brannt; verbrannt. 

Palodrzew, Palcodrze w, f. Jasiawa. 

Palög, -oga, sm. Vorhang m., Ders 
hüllung F. von Gaze (in heißen Landern 
zur Abhaltung der Macken, dt 

Paloglowiec, Paliglowiec, -wca, 
sm. ** Menfch m., der leicht oder gleich 
in die Hitze geraͤth, dem gleich der Kopf 
brennt; der den Schuß Äer 

Palostrogi, -ów, sm. pl. Kw. eng 
neben einander eingerammte ſpitze Pfähle 
m. am Rande der Beſeſtigungswerke. 

Palowac, -ował, -uje, va. imp. 
Pfähle einschlagen, einrammeln; mit 
Pfählen befeſtigen; palowanie Ein- 
ſchlagen, Einrammeln n. von Pfählen; 
Schw. Anbinden a. der Fahrzeuge an 
Pfähle (am Ufer); palanie Pfahlwerk n., 
Pfahlzaun m.; Palowe, -ego, sn. Sw. 
Bezahlung f. für das Anbinden der Fluß⸗ 
fahrzeuge ze. am Ufer; Palowy, a. aus 
Pfählen gemacht; — most Pfahlbrücke 
J. Knüppeldamm m. 

Palpitacya, -yi, sf. Pulsſchlag, Herz⸗ 
ſchlag m., Pulſtren n. 

Palto, f. Paleto. 

Palub, -u, sm., Pataba, -y, sf. Deck 
n., Bedeckung, Wagendecke F.; palub 
Rumpf m. eines Baumes; Baum⸗ 
ſtamm m.; szalone paluby, verrückte 
Köpfe m. 

Paluch, -a, sm. großer, ftarfer, dicker 
Finger; Däumling, Fingerüberzug; 
Däumling m. am Pegengefäße; Ng. 
paluchy, pl. Beitlofe, Herbftblume f. 
(lat. colchieum). 


Paludament, u, sm. kaiſerlicher 


PALUDYNA 


Mantel, Kakſermantel m.; f. a. Powal- 
nik. 

Paludyna, -, sf., Bagniak, -A, SM. 
Ng. gewiſſes einſchaliges verſteinertes 
Weichthier 21. 

Paluje, ſ. Palowac. 

Paluszek, -szka, sm. dim. (v. Pa- 
lec:) Fingerchen, Fingerlein u.; Pa- 
luszkowac, -owal, -uje, va. imp. das 
Fingerſpiel jpielen, mit den Fingern ſpie⸗ 
len; ' im Spielen Unterichleife machen, 
falſch ſpielen; paluszkowanie Spielen 
n. mit den Fingern; 'falſches Spiel u.; 
Paluszkownik, -a, sm. falfcher Spieler 
ın.; Paluszniezek, § j. Palusznik, -u, 
sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. digitaria); 
Ae, Bluthirie m. (lat, panicum san- 
guinale). 

Pamfil, -a, sm. gewiſſes Karkenſpiel 
n.s (beſondere Karte:) Eichelober m. 

Pamfila, i, sm. npr. Myth. Pany 
phila at, (ein Sohn des Apoll le). 

Pamflet, -u, sm. Litt. Pamphlet u., 
Schmahſchrift f. 

Pamiątka, -i, sf. Erinnerung f., Au- 
denken, Gedächtniß a, einer Sache; Dent 
zeichen, Denkmal u. Denkmal; etwas 
Denkwürdiges „., Denkwürdigkeit Ae 
Pamigtkowy, a. zum Andenken, zur Dr 
innerung gegeben; Grinnerungd«; Pa- 
mieć, -ci, af, Grinnerunastraft, Ges 
dächtnißkraft J., Gedächtniß n.; wyszla 
mi rzecz z pamięci die Sache if mir 
wieder entfallen; nie jest mi w pa- 
mieei, ich erinnere mich nicht. ves ift 
mir nicht mehr gegenwärtig; na pamiec, 
z pamigei, auswendig, aus dem Ge 
dachipiß; na pamiec sie uczyc aus. 
wendig lernen; nauczony na pamiec 
auswendig gelernt; uczenie sie na pa- 
mige Auswendiglernen a, Ja te rzeczy 
na pamige umiem das kann oder weiß 
ich auswendig; bez pamięci, na pa- 
mige, 'in den Tag hinein, unüberlegt; 
gada bez pamigei er ſchwatzt in den 
Tag lin's Gelag) hinein; pamiec, "Gr 
innerung /., Andenken, Gedächtniß u.; 
niepamiee Vergeſſenheit f: w poto- 
mnéi pamięci zum Gedächtniſſe der 
Nachwelt, zum Zeichen der Erinnerung 
für die Nachwelt; bede miat pamięc o 
tobie ich werde an dich denken, für dich 
ſorgen; o jéj Życiu i potrzebach pa- 
mige na siebie biorę für ihren Lebens. 
unterhalt und ſonſtige Bedürfniſſe werde 
ich bedacht fein, Sorge tragen; pamige, 
„Sinn, Gedanke m., Erwägung f.; wiem 
ja jego imię, ale teraz mi nie przy- 
chodzi na pamige ich weiß ſeinen Nas 
men, aber jetzt fällt er mir (gerade) nicht 
ein; przez pamięć nu cnotliwego ojca 
wegen der Erinnerung an den tugend⸗ 
haften Vater; swietéſ pamięci jellgen 
Andenkens; pamiec, Denkmal, Anden: 
ten, eiwas Denkwürdiges n.; za lu- 
dzkidj pamięci jeit Menſchengedenken; 
Pamiętać, -tul, -tam, va. imp., Pa- 
migtywac, -wal, -wam, va. frequ. gt 
denken, im Gedächtniß behalten; niech 
ei tego Pan Bóg nie pamięta! Gott 
verzeih dir's! długo sig zle pamięta 
das Boje wird nicht fe bald vergeſſen, 
bleibt lange im Gedächtniſſe, im Abet 
ken; pamiętaj! fei eingedenk! vergiß 
nicht! pamiętac, durchleben; Juz dwa 
wioki pamigtal ten stary kapelusz 
dieſer alte Hut bat ſchon zwei Jahrhun⸗ 
derte durchlebt (beffer: ift ſchon 200 Jahre 
alt); chociaz juz 80 lat pamietala 
obgleich fic ſchon 80 Sabre gelebt hatte 
leine Erinnerung an 80 verlebte Jahre 
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befag); pamiętać na co einer Sache ger 
denken, ihr eingedenk fein; pamietae 
sig bei Sinnen fein; Pamietliwosc, 
-åci, at, Eigenſchaft J. eines guten Ge⸗ 
dächtniſſes; Gedächtnißkraft F.; Pamie- 
tliwy, a. ein gutes Gedächtniß habend, 
nicht vergeßlich; niepamietliwy ſinnbe⸗ 
raubend, die Beſinnung raubend; pa- 
mietliwy ezego einer Sache eingedenk; 
Pamiętne, -ego, sn. Gedenkzetkel, Er: 
innerungszettel n.; dac komu pamię- 
tne, Jemandem einen Denkzettel an» 
hängen, ' ihm tüchtig das Fell durch⸗ 
hauen, ausprügeln; Pamietnica, y, 
sf. Frauenzimmer n., das gut merkt, et⸗ 
was gut im Gedächtniſſe behält; gute 
Merkerin, Aufmerkerin f.s Pamietnie, 
—n0, ad. dem Gedächtniß, oder zur Er⸗ 
innerung dienend; Pamietnik, -a, sm. 
Menſch m., der einer Sache eingedenk 
iſt, ihrer gedenkt; gleichzeitiger Zeuge m. 
einer vergangenen Sache, eines früher 
ſtattgefundeſen Ereigniſſes; potomni 
pamietniei, Nachwelt J.; pamiętnika 
niemasz, aby tak gleboko nieprzyja- 
ciel zaszedł jak teraz Niemand weiß 
fid) zu erinnern, daß der Feind fo tief 
(in's Land) eingedrungen wäre wie jeht; 
pamietnik, „Denkmal, Andenken; "Ges 
denkbuch, Tagebuch .; Pamietnosc, 
-sei, sf. gutes Gedächtniß u., Gedächt⸗ 
nißfähigleit; »Denkwürdigkeit F.; Pa- 
mietny, a. Gedächtniß⸗; dem Gedächt⸗ 
nig dienend, es unterſtützend; ksiązki 
pamiętue Gedächtnißbücher, Tagebücher 
*.; ' Denkſchriften F. pamiętny deffen 
man gedenkt, erinnexlich; »denkwürdig; 
niepamigtny des Gedächtniſſes, der Er- 
innerung, der Beſinnung beraubend; 
Pamietywac, |. Pamietac. 

Pamlödka, -i, sf. (7). 

Pampa, -y, sf. Ng. Luchs m. 

Pampas, sf. pl. indec. Geog. Pam. 
pas, ausgedehnte Grasſteppen f. in Süd⸗ 
amerika. 

Pampelnus, n, sm. Ng. Pompel 
muſe 5, Art Citronen. oder Orangen, 
baum (lat. citrus aurantium). 

Pampuch, Panpuch, -a, sm., Pam- 
pucha, y, Pampuszka, i, SF. dim. 
Kk. Pfannkuchen, Krapfen; kleiner did» 
wanſtiger, ſettwänſtiger Kerl, "78 Bluns 
zen m. 

S Pamputo, -a, sr. Pantoffel m. 

Pamroezny, ſ. Pomroczny ; Pamro- 
ezy6, -czyl, -czy, va. tmp. dämmern, 
dunkeln, dunkel werden; Pamroka, f. 
Pomroka. Eling m. 

Pamröw, -owia, sm. Ng. Enger⸗ 

Pamula, -i, sf. Kk. Brei m., Mud n. 

Pan, -2, sm., Panowie, -ów, pl. 
Herr, Herren m.; lenny pan, Stw. Lehns⸗ 
herr m.; Pan Nasz Milosciwy der Kö⸗ 
nig, unfer alleranädigſter Herr; Najja- 
sniejszy Pan Seine Majeſtät der Ab 
nig, der Kaiſer; Pan, Stw. "Monarch, 
Herr, König m.; Bóg, pan nad pany 
Gott, der Herr aller Herren; Pan, Ky. 
Bibl. der Herr; Gott; niech sobie 
jedzie z panem bogiem gebe er in 
Gottes Namen; Chrystus Pan, Kg. 
Bibl. Chriſtus der Herr; der Here Chris 
ſtus; da-li Pan! wahrhaftig! Gott 
ſoll mich ſtrafen (wenn ich lüge)! pan 
wielki großer Herr, " Grober n.; pan 
2 panów Herr von gar großer, vorneh⸗ 
mer Abkunft, ſehr vornehmer Herr von 
uraltem Geſchlecht; pan, 'Eigenthümer, 
Herr, Befiher m.; bye panem nad kim, 
nad ez6m Herr über Jemanden, über 
etwas fein; sobie pan, pan nad sobg, 


PANDORA <, 


ben 
entſpricht pan dem deulſch finden Al 
E dees Pan Suech e 
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der Götlin Athene. i 
Pancernik , Pander gr 
Kw. Gepanzerter, mite ger , Di, 
fleideter Soldat oder AR, a: ga 
cerznik, Pance rang ai) 
zermachet, Panzerſchmig vm 
der- oder Cirt V Lei 
ostracion); Pance a, Pepi 
panzert; 25 „ago, 6 d Grad? 


wël e: 
tel“ F 


dat, Cuiraſſier m. nr 9474 i 
Pancerola, -i, ¼ BU A Se, 
Pancerz, PancerzY Vio, patse 

Panzer, Eiſenbarniſsch Spik: 10 Kei 

Pancerzniarz, Pant ande auf 

nik; Pancerzowy, & Ü 

niſch⸗; pancerzo wa e 


Pandal, -a, sm- WM. 


wurm (lat. pandalus“. fe” u 

Baade Zn sm. 2. CN 100 

wurm (lat. panda ru) ph fang, pe 
Pandekty, “om 20 Ver 

0 k / 

Ke 6. Jabrhunder! et, 

des Corpus juris. edit: af 


Pandemonium, 8%: Tallinn, 
ner Damonen oben sn ml 
»Geſammtheit f. de 
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PANSKI 


nienskie, -iego, sn. Rw. Jungfern- Rolle eines Herrn ſpielend; herrſchend; 


recht, Jungfrauenrecht n.; Panionstwo, 
-a, sn. Jungfrauenſchaft, Jungſrau⸗ 
ſchaft F.; panienstwo ktördj odebrad 
ein Mädchen entjungfern, ihr die Junge 
frauſchaft nehmen. [dig , Frauen-. 

Panin, a. der Frau gehörig, zuſtän⸗ 

Panisko, Panosko, Panowsko, a, 
sm. licher junger Herr an. 

Pankrut, f. Bankrut. 

Pankreas, -a, sm. Zk. große Magen» 
drüſe, Bauchſpeicheldrüſe f. (lat, pan- 
erens); Pankreatyezny, a. Zk. die 
Magen: oder Bauchſpeicheldrüſe betref⸗ 
fend; sok —, Zk. Magenſaft, Chymusm. 
Panleksykon, -u, sm. Liti. Univer 
ſalwörterbuch a, (über viele Sprachen). 

Panna, -y, sf. Jungfer F.; *ſitzen⸗ 
gebliebenes Mädchen u.; panna na wy- 
daniu, *mannbare Jungfrau F.; * Hage⸗ 
ſtolze /; panna sIu2gca, oder pokojo- 
wa Kammerjungfer F.; panna mloda 
Jungfer Braut f.; panna Jungfer, un. 
befleckte Perſon F.; panna życia weso- 
lego, 'Freudenmädchen ., Hure fs 
Najswietszn Panna, Panna Marya, 
Kg. die heil. Jungfrau Maria; panna 
(als Titel): Jungfer, Mademoiſelle; 
Panna (kasztelanka), Tochter F. des 
Caſtellans (von Krakau); panna (na 
niebie), Stk. Sternbiſd . der Jung. 
frau; Panna, Geog. gewiſſer hoher Berg 
m. an der Oſtſee; panny, pl. Hands, 
Halsſeſſeln f. ; panna, Ng. gewiſſes lie 
bellenartiges Inſeet, Scejungfer f. (lat. 
libellula]; Panny Maryi dzwonki, 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. hipericum 
perforatum); panna, Gin. gewiſſe Art 
Birne; Panna, Jag. Benennung einer 
Jagdhündin; Panniny, a. Jungfrau, 
Jung ſrauen-; eine Jungfrau betreffend, 
ihr gehörig, ihr zukommend. 

Panosko, f. Tanisko. 

Panorama, -y, sf. Mal. Rundgemäl⸗ 
de n.; »Rundſchau F. 

Panosz, a, Panosza, -y, sm. Edel- 
mann an. niederen Ranges; panosza, 
Stolzer, Reicher, Mächtiger; großer Dol, 
zer Herr m.; Panosza, -y, sf. herriſcher 
Stolz m., gebieteriſches Weſen „; ſtolze 
Herrſchaft J Panoszenie, -ia, sn. Er⸗ 
hebung F. zu Reichthum, Macht, zu Ans 
ſehen; — sie Bereicherung, Selbſterhe⸗ 
bung F. zu Reichthum, zu Macht und 
Anſehen; Panoszyc, -szyl, S2, va. 
imp. reich und vornehm machen; — sie 
ein reicher, vornehmer Herr werden; Pa- 
nowae, -owal, -uje, va. imp. beriden, 
regieren, Herrſcher, Fürſt fein; Pannjg- 
ey, -ego, sm. Stw. der regierende Fuͤrſt; 
Panujaen, -6j, sf. Stw. die regierende 
Fürſtin; panowae komu oder nad kim 
über Jemanden herrſchen; Aleksander 
panowal nad Auen A. herrſchte über 
Aſten; Rzym panowal swintn Nom 
beherrſchte die Welt; febry panowaly 
przez crl jesian die Fieber herrſchten, 
den ganzen Herbſt hindurch; cytadela 
panowala nad miastem die Citadelle 
beherrſchte die Stadt; pnnowac w kra- 
ju, w narodzio in einem Lande, über ein 
Volk bereichen, Herrſcher icin; pano wa- 
nie Regieren, Heirſchen ., Regierung, 
Herrſchaſt; Regierungszeit, Regierung 
f.; zn panowanie Zygmunta unter der 
Regierung Sigmund’ 8. 

Panowato, ad. nach Geſtalt und Art 
des Herrn; herrenmäßig; zyje pano- 
wato er lebt herienmaßig, wie ein großer 
Herr; herrſchermäßig; Panowaty, a. 
einer Herrn ähnlich, entſprechend; die 


Panowiec, -wca, Panowezyk, -a, sm. 
der es mit großen Herren hält, Ariſto⸗ 
trat m.] Panownica, -y, sf. Stw. re⸗ 
gierende Königin, Machthaberin; Herr- 
ſcherin F.; Panownik, -n, sm. Stw. rc 
gierender König, Machthaber, Herrſcher 
m.; Panowny, a. herrſchend; Pano- 
wsko, ſ. Panisko, Punosko ; Panowy, 
Panów, -owa, owe, a. Herren-, dem 
Herrn gehörig, ihm zukommend, ihn bes 
treffend; herrſchaftlich; f. a. Panski; 
zong Wac Pana bedzie fie wird Ihre 
Gattin werden. 

Panslawista, y, sm. Stw., Anhän⸗ 
ger, Pertheidiger m. des Panslawizm, 
-u, sm. Idee f., Anſtreben n. eines all- 
gemeinen Bundes oder Geſammtreiches 
der ſlawiſchen Nationen. 

Panpuch, f. Pampuch. 

Panspermia, -ii, sf. Philos. Ng. 
Behauptung, Lehre F. von der Allocı 
breitung der Grundkeime lebender Weſen. 

Panski, a. des Herrn; dem Herrn ge: 
hörig, ihn betreffend, ihm eigenkhümlich; 
ihm zukommend; kucharz smakowi nie 
swojemu , ale dogadzac ma panskie- 
mu ein Koch hat ſch nicht nach ſeinem 
eigenen Geſchmacke, fonden nach demje⸗ 
nigen ſeines Herrn zu richten; panskie 
oko konia tuczy das Auge des Herrn. 
(d. i. die Beaufſichtigung des Herrn felbft) 
macht das Pferd fett; Panski Ihr, Ih 
nen gehörig; ktoż tam? — Ja, Panski 
sluga wer iſt denn da? — Ich, Ihr Die⸗ 
ner (Ihr 950 Diener, mein Herr); 
to Panski kapelusz das ift Ihr Hut; 
panski, *einen großen, mächtigen Herrn 
betreffend, ihm gehörig, zu eigen, eigen⸗ 
thümlich; wie bei großen . herrlich, 
prächtig, königlich; dwór panski, Hof, 
Hofflaat m. eines großen Herrn, einos 
Königs, Kaiſers, Herrſchers; panski o- 
biad, herrliche Mahlzeit F.; po pansku, 
*herrlich, flott, wie ein großer Herr; vors 
nehm, in vornehmer Weile; Panskie, 
-iego, sn. Rw. Frohndienſt m., Frohne, 
Frohnarbeit F. für den Ortsherrn; robic 
Jak za panskie, etwas als Frohnarbeit 
betrachten, es nachläſſig verrichten oder 
betreiben; Panski, Gottes; Gott dem 
Herrn, dem Herrn Chriſtus zuſtändig, be- 
treffend, gehörig; modlitwa panska, 
Kg. Bibl. Gebet n. des Herrn, Bater 
Ier .; wioczerzu panska, Kg. Bibl. 
geil. Abendmahl zz.; aniolpanski, "Kg. 
Gebet . der Verkündigung; w imie 
Panskie, Ay. im Namen des Herrn; 
tajemnice Panskie die Geheimniſſe, 
»die Wunder Gottes; Pansko, Panskie 
+, po Pansku, ad. wie ein großer, Yor: 
nehmer, mächtiger Herr; herrlich; iron. 
großthuerifeh; 2 Pans ku, ad. nach Art 

vofier Herren; den Herrn, den Großen 
dire: aufgeblaſen, dünkelhaft, in 
großthueriſcher Weiſe; Panskosc, -sei, 
SF. Stellung, Würde f., Stand m., Art 
und Weiſe F. groſſer Herren; *"Uriftofra- 
tie, Adeſſchaft 7. Adel n.; Panstowy, 
f. Panstwowy; Panstwo, -a, en. Herr⸗ 
ſchaft f., Umfang m. von Gütern, die 
Einem Herrn gehoren; der Herr und die 
Frau des Hauſes; Herren und Damen; 
a jest państwo doma? ift die Herrſchaft 
zu Hauſe? (als Tite ) Sie; niech pañ- 
stwo jutro przyjdą haben Sie die Güte, 
morgen zukommen; panstwo, Sto. Geog. 
Reich n., Staat m.; panstwo niemio- 
ckie, @sch. das deutſche Reich; panstwo 
rossyjskie das ruſſiſche Reich; panstwo 
francuzkie das franzöſſſche Reich; pan 
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stwo, vornehmer Stand, Reichthum m. 
mit Rang; Regierung, Herrſchaſt F.; 
Herrſchen, Regieren u.; Gewalt, Herr⸗ 
ſchergewalt; wszystko sprawował, jak- 
by sig mógł na panstwo postawic 
immer ſtrebfe er, verſuchte er, wie er die 
Herrſchaft (die Gewalt, Macht der Herr⸗ 
ſchaft) an fi) reißen könnte, 'ſich auf den 
Thron zu ſchwingen vermöchte; dlugie 
panstwo lange Regierungszeit F.; pod 
panowaniem od. za panowania Karola 
Wielkiego unter der Regierung Karl's 
des Großen; Pan, och, Caſtellan m. 
von Krakau; 'Würde des ehemaligen 
Caſtellans von Krakau; panstwo mlo- 
dzi Bräutigam u. Braut, Brautleute; 
Panstwochwyt, a, sm. Länderräuber 
m.; Panstwowo, ad., —wy, ad. Herr⸗ 
ihai; herrſchaftlich, ein Herrengut bo 
treffend, ihm gehörig; owcarze pañ- 
stwowi Pachtſchäfer m. (die von einer 
Herrſchaft Schafheerden gepachtet haben); 
Panszezyzna, -, sf- Rw. Ldw. Frohn 
dienſt m., Frohnarbeit, Tagearbeit, Robot 
J. für den Gutsherrn; Panszezyznowy, 
a. Frohndienſt “, Frohn; Panszczy- 
zniany, d. Frohn, Frohnarbeit-; dni 
panszezyzniane Frohntage m. 
Pantalon, -u, sm. Sb. Hanswurſt, 
Komiker m.; pantalon, Pantaleon, 
Pantalion, -u, sm. Zk. clavierartiges 
Saiteninſtrument n. (erfunden von dem 
e e ee Pantaleon Heben. 
reit). 
5 1 -öw, sm. pl. lange, bis 
an die Ferſe herabgehende Beinkleider n. 
Panteista, -y, Panteusz, -a, sm. 
Philos. Bantheift, Menſch m., der glaubt, 
daß das Weltall ſelbſt Gott fer, Welt⸗ 
goktgläubiger m.; Panteistka, Panteu- 
szka, -i, sf. Pantheiſtin f., Weltaott⸗ 
gläubige F. 1 Panteistowski, Panteu- 
szowski, Panteistyczny, a. Philos. 
pantheiſtiſch, der Vorſtellung anhängend, 
daß die ganze Welt Gott fei; dem Als 
goltglauben, der Allgötterlehre ergeben, 
be lehrend od. vertheidigend ; Panteizm, 
-u, sm. Philos. Allgottglaube, Welt- 
getiglaube m. [Altgötterichte f. 
Panteologin, -ii, sf. Philos. Alt. 
Panteon, -u, sn. Alt. Allgöttertem; 
pel, allen Göttern od. Heiligen geweihter 
Tempel; * Ehrentempel m. berühmter 
Männer, Unſterblichkeitstempel m. 
Pantera, -y, sf., Pard, -a, sm. Ng. 
Panther m., Panterthier , (lat. felis 
pardus). [teista, etc. 
Panteusz, Panteuszowski, j. Pan- 
Pantofel, -fla, Pantofelek, -Ika, au. 
dim., Pantofla, -i, Pantofelka, Pan- 
tofliezka, -i, sf. dim. Pantoffel m., 
Pantöffelchen n. ; pijak ten ledwo ru- 
szy w pantoflach jọzyka, oder jezyk 
mu chodzi w pantoflach, *dicfer Saw» 
fer vermag kaum on siedzieć 
w pantoflach i w szlafroku im Schlaf⸗ 
rock und in Pantoffeln dafipen, "ganz im 
Negligs daſitzen; pod pantoflem bye, 
unter der Herrſchaſt ſeiner Frau ſtehen; 
Pantofelnik, -a, sm. Ng. gewiſſe "Don, 
ze (lat. calceolaria); Pantoflarz, -a, 
sm. Pantoffelmacher; *Menſch m., der 
ſtets in Pantoffeln geht, nie die Pantof⸗ 
ſeln mit anderer Fußbekleidung vers 
tauſcht; Pantoflowy, a. Pantoffel. 
Pantograf, -u, sm. Mal. ꝛc. Allſchrei⸗ 
ber, Allzeichner, (ſogenannter) Storch⸗ 
ſchnabel m. zum Nachzeichnen im verklei⸗ 
nerten Maaßſtabe: Pantografia, -ii, sf. 
Kunſt J. des mechaniſchen Nachzeichnens 
aller Originalzeichnungen. 
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Pantomimika, i, sf. Sb. Geberden⸗ 
kunſt, Kunſt f., alle Geberden u. Mienen. 
genau nachzuahmen; Pantominy, -in, 
SR l. Nachahmung f. aller Mienen und 

eberden. fel J. 

Pantöwka, -i, sf. Ng. Ldw. Kartof- 

Panuchniezek, -ezka, Panus, sia, 
sm. dim. Junkerchen, Junkerlein, Herr⸗ 
lein . Li. d. 

Panujący, ppr. u. a. v. Panowac, 

Pan wia, ſ. Zwarcie. 

Panwie -i, . pl. Zm. Bretter n. 
mit Leiſten. 

Paolista, -y, sf. Geog. Sohn m. eines 
Portugieſen und einer Indianerin oder 
Indierin. 

Papa, -y, sm. Papa m., Bäterchen n. 

Papa, -y, F. $ Daul n., Goſche F.; 
Papac, Papkac, -pał, kal, -pam, 
kam, va. imp. pappen, Brei effen (in 
der Kinderſpräche). lrufen. 

Papac, -pal, -pam, va. imp., Papa! 

Paparona, gewiſſes poln. Wappen. 

Papawa, Y, sf. Ng. ſ. Papawa; 
Butter-, Dotterblume € (lat. hyoseris); 
Papawowy, a. Vg. Butter., Dotterblu⸗ 
men⸗; papawowe liscie Blätter a. der 
Butterblune. 

Papawa , y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. erespis). 

Papeczka, -i, sf. dim. Papa'chen n. 

Papec, ia, sm. j. Papuc. 

Papid,-pil, -pi, vn. imp. Knospen 
treiben, in Knospen ſchießen, anfangen 
Knospen anzuſetzen. 

Papie, -ia, sn. leichte fliegende Flocke 
F (Wolle von Pflanzen, ꝛc.). 

Papie, Papowie, -ia, sn. Knospen F. 
der Bäume, der Blumen. 

Papien, ſ. Kataplazma. 

Papier, Papier, -u, sm. Papier u.; 
— klejowy od. pisarski Schreibepapier 
n.; — wodny, od. drukarski Druckpa⸗ 
pier u. — steplowy Stempelpapier 22.5 
&wiartka papieru Blättchen 2. Papier; 
papier gruby, kupiecki oder kramny 
do uwijania Packpapier, Einſchlagpa⸗ 
pier n., »Maculatur F.; papier prze- 
bijajaey , oder zalewajgey Löſchpapier 
N.; papier beſchriebenes Blatt n. Par 
pier, "Schrift F.; H. »Wechſel m.; stare 
papiery, alte Schriften F.; papier 
górny, oder ziemny Bergpapier (aus 
Asbeſt), Ng. Alt. n.; handel papierem 
Papierhandel zu.; handlujący papie- 
rem Papierhändler m.; papiery, Rw. 
»Acten, Proceßacten F.; Stw. H. Staats- 
papiere .; »Wechſel en.; Zk. Muſikalien, 
Muſiknoten F.; bialy papier weißes, uns 
beſchriebenes Papier, weißes Blatt; H. 
Ron Blankettu., Vollmacht f.; Papierek, 
- rka, Papiereczek, -ezka , sm. dim. 
Papierchen, Stückchen n. Papier; Stw. 
H. Papiergeld ., Aſſignaten F.; Papier- 
kowy, a. Papierchen aus kleinen Papic: 
ren, aus Papierſtückchen gemacht; Pa- 
pierne, -ego, sn. Gtempelpapier; Pas 
piergeld u.; Papiernia, -i, sf. Papier: 
mühle, Bapierfahrif f.; Papiernica, -y, 
sf. Ng. Zuceraaft m., Papier- oder Bü 
chermotte F. (fat. polistes); Papierni- 
two, -a, sn. Papiermühle F.; Papier- 
machergewerbe n.; Papierhandel m., Ra- 
piergeſchäft u.; Papiernik, -a, sm. Pas 
piermüller,⸗Macher, Fabrikant; Papier: 
händler zu.; Papierotka, -i, Sf. Vg. gt 
wiſſe Pflanze (lat. broussonetia); Pa- 
pierodny, a. Ng. Papier erzeugend (ge⸗ 
wiffe Pflanzen); Papieröwka, -i, sf. Ny. 
Gin. Papierbirne F.; Papierapfel m. (mit 
dicker weißer Schale); papierowa twarz, 
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dim. Paar; Pärchen u.; para pon- 
ezoch ein Paar Strümpfe; trzy pary 
rękawiczek drei Baarfe) Handſchuhe m.; 
za parę dni in ein Paar Tagen; na 
parę słow auf zwei Worte; parami, 
w parach, parę paarweiſe, zu Paas 
ren, in Paaren; Paar und Paar; para 
nowozencdw bag junge Ehepaar; w 
parze chodzie gleichen Schritt mit Je 
mandem gehen; * ſich paaren, ſich vers 
binden; rozum ze zlotem teraz cho- 
dzi w parze, jetzt iſt der Verſtand der 
Begleiter des Reichthums, jet gehen 
Verſtand und Reichthum miteinander; 
do pary, zu einander paſſend; reka- 
wiczki nie są do pary die Handſchuhe 
paſſen nicht zu einander. 

Paraban, ſ. Parawan. 

Parabola, -I, sf. Gl. Parabel, Regels 
ſchnittlinie; »Gleichnißrede f.; Para- 
boliezny, a. @l. eine Kegelſchnittlinie 
bezeichnend; paraboliſch,hohlrund (Spie⸗ 
gel); 'in Gleichniſſen redend; Parabo- 
loida, -y, sf. Gi. Afterkegel m., Parar 
boloid n. 

Paracenteza, -y, sf. Alk. wundärzt⸗ 
licher Einſtich m. in eine Höhle des Kör⸗ 
pers zur Abzapfung krankhafter Flüſſig⸗ 
keiten; Bauchſtich m. bei Waſſerſüchtigen. 

Parać, ral, ram, va. imp. auè: 
dampfen, ausdünſten; parajgey alem- 
bik, Mech. Dampfkolben m.; Dame, 
f. a. Pröc. 

Parac sie, -ral sie, -ram sig, vr. 
imp.: — cz6m fih mit etwas abgeben, 
fich mit etwas befaſſen, damit umgehen, 

Paracik, -a, sm. der paarweiſe gebt, 
mit einem Andern oder in gleicher Reihe 
gebt ; der gleichen Schritt hält. 

Paracyjan, u, sm. Schdk. chemiſche 
Verbindung f. irgend eines Minerals 
mit Cyan. 

Parada, -y, J. Parade F., Kw. Auf- 
zug m. der Soldaten in vollem Waffen⸗ 
ſchmuck; ise na parade, Aw. zur Pas 
rade gehen; bye nu paradzie, Xw. bei 
der Parade fein oder erſcheinen; parade 
odbywac, Kw. die Parade abhalten; 
w paradzie wystąpić, Kw. in Parade 
erſcheinen; parada, “Pug, Staat, 
Schmuck m., Gepränge u.; miec co od 
parady, etw. zum Etaat,jum Gepränge 
baben; bye mezem od parady, bloß 
zum Schein dab fein, "78 den 
Schanddeckel abgeben; głowę od para- 
dy nosic, "7 den Kopf blos zum Staate 
tragen, dumm fein; Paradny, a. präch⸗ 
tig, paradirend, Staat machend, prun⸗ 
tend; paradny strój Paradekleid, Gar 
lakleid .; paradny pokój Paradezim⸗ 
mer, Putz-, Staatszimmer ., 8 die gute 
Stube. 

Paradoks, Paradokson, u, sm. 
ſeltſame Meinung oder Anſicht, wunders 
liche, der allgemeinen Meinung geradezu 
entgegenſtehende Behauptung oder An⸗ 
ſchauung F.; Paradoksalny, a. lehr⸗ 
widrig, der allgemeinen Meinung oder 
Anſicht entgegen; ſeltſam, ſonderbar, 
befremdendz auffallend, ungewöhnlich; 
Paradoksya, -yi, sf. Lehrwidrigkeit f., 
Scheinwiderſinn, Sonderlingsmeinung, 
„Anſicht; Seltſamkeit; Liebe F. zum Sons 
derbaren. 

Paradowac, -owal, -uje, va. imp. 
paradiren, Parade oder Staat, Gepränge 
mit etwas machen, prunken, einherſtol⸗ 
ziren mit etwas; — przez miasto durch 
die Stadt ſtolziren, prunkend einher 
gehen: paradowanie Paradiren, Stol⸗ 
ziren, Prunken n. 


PARALELA 


Paradys, u, sm. ** Sb. oberſter, 
letzter Platz m. im Theater, Paradies a. 

Parafernalia, -ii, sf. Rw. Sonder-, 
Nebenvermögen 2. einer Frau, das fie 
neben der Mitgift befikt und worüber fie 
frei verfügt; Parafernaly, a. das Sons 
der- oder Nebenvermögen einer Frau bes 
treffend. 

Parafimoza, -y, sf. HIE. Umftülpung 
u. Geſchwulſt F. der Vorhaut des maͤnn⸗ 
lichen Gliedes, ſpaniſcher Kragen m. 

Parafia, y, sf. Kg. Kirchſpiel n., 
Pfarre F.; Parafialny, a. Kg. Pfarr-, 
Kirchſprengel; Parafian, Parafianin, 
-a, sm. Kg. Eingepfarrter m., (auf dem 
Lande); Pfarrkind ., Pfarrgenoß, Kirch⸗ 
genoß m.; parafianie, pl. Kg. Pfarr, 
Kirchgemeinde F. z parafian, Einer vom 
Lande, Unerfahrener;“Kleinſtädter; "Eine 
fältiger n.; Parafianka, -i, Paraflane- 
czka, -i, SF. dim. Kg. Eingepfarrte f. 
(auf dem Lande), Pfarrkind ., Pfarr- 
tochter F. eines Kirchſprengels; parafian- 
ka, Unerfahrene, Kleinſtädterin, $ ** 
Landpommeranze J.; Parafianski, a. 
kleinſtädtifch, ſchlicht, unerfahren, nicht 
nach der großen Welt; po parafiansku, 
ͤſchlicht u. einfältig, kleinſtädtiſch; Pa- 
rafianstwo, u. sn., Unerfahrenheit. 
Unbekanuiſchaft /. mit der großen Welt; 
AUnabgeſchliffenheit F., kleinſtädtiſches 
Weſen n.; Parafianszezyzna, y, J. 
kleinſtädtiſches Weſen .; Sitten F., Ge- 
bräuche m., beſchraͤnkte Anſchauüngen, 
Denkungsart J. der Kleinſtädter; Klein- 
ſtädterei F. 

Parafonia,-ii, sf. 1K. Nebenklang n., 
Mittönen, Mitſingen a. (beſonders als 
fehlerhaft). 

Parafowac, -owal, -uje, va. imp. 
paraphiren, eine Schrift ꝛc. in Abfähe 
od. Abſchnitte eintheilen; parafowanie 
Paraphirung, Eintheilung f. in Abſatze 
oder Abschnitte, 

Parafraza, y, Sf. Spl. erweiternde, 
verdeutlichende Umſchreibung, Paraphra⸗ 
fe F.; Parafrazowat, -owal, -uje, va. 
emp. erweiternd od. erläuternd umfchreis 
ben, erklären; parafrazowanie Umſchrei⸗ 
ben, Erläutern n. 

Paragoge, -a, sn. Spl. Endverlänge⸗ 
rung f. eines Wortes durch Hinzufügung 
eines Buchſtabens; Beugung, Abwand⸗ 
1 10 F. der Wörter (durch Declination 
u. Conjugation); Hit. Ablenkung, Kno⸗ 
chenabweichung F. 

Paragon, u, sm. Wettſtreit, Wett- 
eifer m.; paragon, Behdr. gewiſſe 
Schriftgattung F. zwiſchen Text⸗ und 
Tertia⸗Schrift; paragon, * Mufter 1., 
Vergleichung F.; Prüfſtein; Diamant 
m. ohne Flecken; Paragonowac, -owal, 
-uje, va. imp. wetteifern, Andern gleich. 
zukommen ſüchen; — co 2 czym eine 
Sache mit etwas Anderem vergleichen, 
gleichzumachen ſuchen; paragowanie 
Wetteifern; Vergleichen 22.3 paragowany 
gewetteifert; mit mag Anderem ver, 
glichen. 

Paragraf, u, sm. Paragraph, At- 
ſchnitt m., Eintheilung F. in Schriften, 
Geſetzen, Statuten ꝛc. ; paragraf, 
»Schmiß m., Schmarre F., Hieb zn. über's 
Geſicht. 

Paraka, -i, sf. Ng. Haubenmeiſe, 
Schopfimeiſe f. (lat. ortalida). 

Paraklet, -a, sm. Kg. Bibl. der bei, 
lige Geiſt; *Tröfter, Berather, Fürfpre- 
cher zn. bei Gott. Efeigejang m. 

Parakontakion, -u, sm. Tk. Wed: 

Paralela, -i, sf. Geog. neben einer 


PARALIPOMENA 


andern gleichlaufende Linie; *Bergleir 
chung, vergleichende Neben⸗ od. Gegen⸗ 
einanderſtellung; Kaio. Verbindung F. 
zweier neben einander liegender Lauſgrä⸗ 
ben; Paralelny, a. GI nebeneinander 
hinlaufend; linie paralelna Parallel- 
linie F.; Paralelograf, -u, sm. Geräth 
n. zum Ziehen gleichlaufender Linien; 
Paralelogram, u, sm. GI. Rechteck, 
Quadrat m. 

Paralipomena, -öw, pl., Paralipo- 
menon, -a, sm. Bibl. Benennung f. 
der bibliſchen Chronikenbücher; "Ergäns 
zungsſchriften F., Zuſätze, Nachträge m. 

Paralityezny, a. Hik. paralytiſch, gr: 
lahmt; gichtbrüchig; Paralityk, -a, sm. 
Hik. Gelähmter, Lendenlahmer; Gicht- 
brüchiger m.; Paraliż, Paraluz (Pala- 
ruz, §), -y, sf. Hik. Lähmung F., 
Schlagfluß m.; Gicht J.; Paralizowac, 
-owal, -uje, va. imp. lähmen, mit dem 
Schlagfluſſe treffen; gichtbrüchig machen; 
paralizowanie Lähmung J.; Paralizo- 
waty, a. Hik. gelähmt, vom Schlag⸗ 
fluſſe betroffen; *gichtbrüchig ; Paralizo- 
wy, a. Hik. Gicht, Lähmungs⸗; para- 
lizowe ziele, Ng. Gichtkraut n., Schlüſ⸗ 
ſelblume f. (lat. primula veris). 

Parallakse, -u, sm., Parallaksa, -y, 
sf. Gl. Parallaxe f., Winkel m., den 
zwei verſchiedene Geſichtslinien zu einem 
und demſelben Gegenſtande bilden, be⸗ 
ſonders zur Auffindung des wahren und 
ſcheinbaren Standes eines Sterns und 
ſeiner Bahnen. [Trugſchluß m. 

Paralogizm, -u, sm. Philos. Fehl, 

Paramenta, -ów, sn. pl. Ag. Kir: 
chenſchmuck, Altar, Prieſterſchmuck m. 

Parametr, -u, sm. u Linie ., 
nach welcher krumme Linien gemeſſen 
werden. 

Paramorfin, -u, sm. Schdk. Paras 
morphin n. (gewiſſer Grundſtoff im Mor. 
phium und Opium). 

Paramuz, -, sm. Myth. altſiqwi⸗ 
{her Gott m. der glücklichen Entbin⸗ 
dung der Mutter von ihrer Leibesfrucht. 

Parangon, u, sm. koſtbarer Dias 
mant, Parangon⸗Diamant m.; Behdr. 
Doppeleiceroſchrift, Parangon m.; f. a. 
Paragon. Chellfarbiger Amethyſt m. 

Paranit, -u, sm. Ng. Bw. Paranit, 

Parantelat, -y, sm. Mann m. aus 
vornehmer Familie; Ahnenherr m. 

Parapet, -u, sm. Geländer n.; Kw. 
Wallbruſtwehr, Wallbruſtlehne 7. 

Paraplegia, -ii, F. Hik. Lähmung 
J. der Füße; Lähmung f. des Unterlei⸗ 
bes. E len, Regenichirm m. 

Parapluj, -a, sm., Parapluye, -a, 

Parascewa, -y, Sf. Ag. 0, od. Bor 
bereitungstag, heiliger Abend m. vor 
großen Feſten; Charfreitag m. 

Parasol, Parasolik, -a, sm. dim., 
Parasolka, -i, sf. dim. Sonnenſchirm 
m.; Parasolnik, -a, sm. Berfertiger m. 
von Sonnenſchirmen. 

Paraszka, -i, sf. npr. Praxedis f. 

Parat, -u, sm. Bereitſchaft F. 

Paratoner, -u, sm. Blikableiter m. 

Paratoskepin, ii, sf. Luftzeichen⸗ 
deuterei, MWetterprophezeiung F. 

Para wan, Paraban, Para wanik, -a, 
sm. dim. ſpaniſche Wand f., Wand⸗ 
ſchirm m. 

Parazyt, -a, sm. Ng. Paraſit m., 
Edmaropergewädd n.; Schmarotzer, 

Pare, f. Part. Tellerſecker m. 

Parch, u, sm., Parchy, -6w, pl. 
Hik. Grind m.: Näude; Kräße F.: parch 
Bocksgeruch, Bocksgeſtank m.; Parch, 
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-a, 3m. gewiſſer Schimpfname m. der 
Juden; parch, **8 Knirps m., Kröte; 
kleine Kratzbürſte f. (von einem fleis 
nen, unbedeutenden Menſchen); parch, 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. cuseuta epi- 
linum). 

Parchae, Parchanie,j. Parskac, ete. 

Parchaty, Parchowaty, a. Hlk. grin⸗ 
dig; räudig ; krätig; parchata od. par- 
chowata zaba, Ng. Kröte F.; parcha- 
ty, Bocksgeſtank verbreitend, nach Bock 
ſtinkend; Parchotretny a. einen Deche, 

eſtank habend, wie nach Bock riechend, 
ſtinkend Parchowacina, -y, sf. Hlk. 
grindige, raudige, kratzige Stelle f. am 
Körper; Parchowaty, f. Parchaty; 
Parchawica, -y, sf. Ng. Kröte .; Par- 
chöwka, Parszywka, i, gf. gewiſſer 
den Jüdinnen gegebener Schimpfname. 

Parcianka, -i, sf. Anzug m., Klei⸗ 
dung f. von grober Leinwand; grober 
hanfleinwandener Bauernkittel en.; Fuß 
lappen m. (ſtatt der Strümpfe). 

Parciany, a. von grober Leinwand 
gemacht. 

Parcie, f. Przec, Pre; —, ia, sn. 
Hik. Darmgicht f., Bauchgrimmen, 
Bauchweh n. 

Pareiec, -cial, -cieje, vn. imp. von 
od. wegen feuchter Wärme auswachſen 
(Aehren, Kartoffeln, ꝛc.); faſerig, hol 
zicht werden (Rettige, Rüben, Birnen, ꝛc.). 

Parcinka, -i, sf. grober hanſleinwan⸗ 
dener Kittel m. 

Parcyalnie, ad., — ny, d. parteilich, 
parteiifch, fid) einer Seite od. Partei zus 
neigend, zuwendend; —-nose, Sei, 3f. 
Parteilichkeit, Parteirichtung F. 

Parczelina, -y, sf. Mg. gewiſſe pflanze 
(lat. ptelea). [(lat. scolymus). 

Parczoch, -u, sm. Ny.gewiffe Pflanze 

Pard, f. Pantera. 

Pardon, -u, sm. Pardon m., Verzei⸗ 
hung, Begnadigung f.; prosic o par- 
don um Pardon bitten; A. um Gnade 
bitten; bitten, daß Jemandem das Le— 
ben geſchenkt werde; dac pardon ver- 

eihen, begnadigen; Am. das Leben 
ſchenken „ pardonniren; Pardonowac, 
-owal, -uje, va. imp. verzeihen, begna⸗ 
digen; pardonniren. 

Pardubice, -ic, sf. pl. Geog. Stadt 
Pardubiß n. (in Böhmen). 

Pardus, j. Lampart. 

Pardwa, -y, sf. Ng. Schneehuhn, 
weißes Wildhuhn n. (lat. tetrao lago- 
pus); pardwa, Ng. Jäg. Waldſchnepfe 
f. (lat, scolopax); pardwa, Ng. Waſſer⸗ 

Pareez, f. Poręcz. Uſchnepfe f 

Pareczka, f. Para, Parka. 

Parek, -rka, sm. Ng. Art Schlange 
J. (lat. aspis), die angeblich immer paars 
weiſe gefunden wird. 

Parenchyma, -y, sf. Zk. Füllſel, 
Eingefülltes 1. Beſtand m. der Cinge 
weide, Drüſenfleiſch u.; Zk. Vg. plan, 
liches Zellgewebe u., Korkſubſtanz F., 
Mark n.; Parenchymat, -u, sm. Ex. 
Körperbeſtandtheiß m. von weicher, 
ſchwammiger Beſchaffenheit. 

Parenina, -y, sf. Zdw. Stürzen, Um. 
brechen, Zwiebrachen . des Ackers. 

Parentela, -i, ar. Familienſtamm m., 
Geſchlechter.; Berwandtſchaſt /.; Paren- 
telat, f. Parantelat. 

Parenteza, -y, sf. Spl. Einſchaltung 
E, Einſchiebſel n., Einſchalteſatz m.; 
Schaltezeſchen u., Klammer f., (J. [J. 

Parentis, sm. indec. Rw. Bero. 
nung F. eines Landgerichtes zur Ausfüh⸗ 
rung eines von fremden Gerichten ges 
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Anfall m., befonderd einer Krankheit; 
Schauer, Fieberſchauer u., Fieberwuth 
J. lezy teraz w pnroksyzmie er liegt 
jetzt im Fieberſchauer. 

Parol, -u, sm. Kw. Parole, Loſung 
J- gegebenes Ehrenwort, Berfprechen 
n. auf ſeine Ehre; parol Paroli u. (im 
Kartenſpiel), Einbiegung F. eines Endes 
der Karte, die ausgespielt wurde. 

Parolik, -a, sm. Wette F. 

Parolist, -u, sm. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. zygophyllum). 

Parolisto, -y, sn. der fein gegebenes 
Wort hält, Worthalter m.; jakem po- 
czeiwy, jakem parolista jo wahr ich 
ehrlich bin; auf Ehrenwort. 

Parolistnik, ſ.Parolistz Parolistni- 
kowaty, a. Ng.: —wate rosliny or: 
wiffe Art Pflanzen (lat. zygophyllene). 

Parolitis, sf. indec. dilk. Entzüns 
dung F. einer Drüſe. 

Parom, -n, sen. Myth. Dunnergott 
m. der altheidniſchen Slowaken und 
Serben. 

Paronomazya, -yi, sf. Spl. Gleich 
Hang, Gleichlaut m. von Wörtern vers 
ſchiedener Bedeutung; darauf begrün⸗ 
detes Wortſpiel . 

Paronymika, -i, sf. Spl. Lehre f. 
von der Ableitung der Täter, od. Dies 
jenige von gleichlautenden, in der Schrei⸗ 
bung od. Bedeutung aber verſchiedenen 
Wörtern. 

Paroplyw, -u, sm. Sw. Dampfſchiff 
N.; Paroplywowy, «a. Dampfſchiſſs⸗ 
Parostntek, -tka, Parowiec, Wen, 
Parochöd, -oda, sm. Sw. Dampfſchiff 
m. Parostatkowy, a. Dampficiffs«, 

Parostek, -stka, sm. Ng. niedrigſte 
Geweihzacke A bei gehörnten Thieren; 
Parostki, ö w, sm. pl. Jag. Spießer 
m., Hörner n. des Rehbocks. 

Parotyda, -y, sf. Mik. Ohrdruſen⸗ 
entzündung F. 

Paröw, -owa, sm., Parowa, -y, SF. 
Regengrube, vom Regen ausgewaſchene 
Furche . 

Paro was, -owal, -uje, vn. imp. Run, 
ſten, ausdunſten, in Dünſten aufſteigen; 
woda parnie das Waſſer verdunſtet, 
feigt als Dunſt empor; aus-, verdun⸗ 
ften; transpiriren, ſchwigen. 

Parowac, -owal, -uje, va. tmp. Fix. 
pariren, auspariren, die Hiebe od. Stöße 
des Gegners auffangen, abwehren; ver 
drängen, vertreiben, verjagen; Parowäc, 
f. a. Parzyc; parowanie Parade J., 
Pariren; Abwehren; Verdrängen, Bere 
treiben n.; Schdk. Verdunſtung 5. 

Parowiec, f. Parostatok. 

Parowisty, a. voller Regenlöcher od. 
Regenfurchen; voll hohler Gründe, vol 
ler Engpäſſe od. Hohlwege. 

Parownica, Schdk. |. Kapsula. 

Parowoz, Parowóz, -u, sm. Mech. 
Dampfwagen m., Locomotive F.; Paro- 
wy, a. Dampf. Dunſt⸗; wóz parowy, 
Mech. Dampfwagen m.: machina pa- 
rowa, Mech. Dampfmaſchine F.; miyn 
parowy Dampfmühle F.; wloseianin 
parowy, Ldw. Bauer m. (in Wolhynien, 
in Podolien u. der Ukraine), der mit cis 
nem von ſechs Stieren gezogenen Haken. 
pfluge für den Grumdheren adert, wobei 
er für ſich zwei Tage arbeiten darf. 

Varozab, -ebu, sm. Ng. gewiſſe Gat- 
tung Baummoos (lat. diaymodon). 

Pars, a, sm. Geog. Parfe, Feueran⸗ 
beter m.; Parsi, sm. Geog. Feueranbe⸗ 
ter m. (in Perſten, Hindoſtan). 

Parsk, -u, Parszezek, -szezka, sm. 
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dim. Ldw. Grube f. in der Erde zur 
Aufbewahrung von Früchten. 

Parsk, -u, sm., Parsknienie, Par- 
skniecie, -ia, ën. Brauſen; Schnau⸗ 
ben; Rodplapen, Serausplaken n. des 
lauten Lachens oder Gelächters; parak, 
»Schwüle, Beengtheit, Engigkeit, Be⸗ 
Hommenheit F.; HIE, Schnupfen, Kas 
tarrh m.; pursk, Hlk. Drüfen, Kehl 
ſucht F. der Pferde; kozi parsk, Ng. 
Harnkraut az parsk, Ldth. Fruchtgrube 
J., Kartoffelgewölbe n. ete.; Parskae, 
-kal, kam, oder parszeze, vn. tmp., 
Parsknae, Parsnge, Purzehnge, nat, 
-knie, on. (1-malig) brauſen, ſchnau⸗ 
ben; praſſeln, zſchen (wie glühendes Ei⸗ 
fen in kaltem Waſſer); parskajgce no- 
zdrze ſchnaubende Naſenlöcher, Nüſtern 
Y.; parsnie z smiechu er bricht in ein 
ſchallendes Gelächter aus; parskac, 
laut, geräuſchvoll niefen ; parskanio, 
parsknienie, parsknieeie, f. Parsk; 
Parskot, u, sm. Hik. Katarrh, Schnur, 
pfen; Rheumatismus an. 

Parszéć, -szal, -szeje, Parzywidc, 
-wial, -wieje, vn. imp. grindig, krätzig, 
räudig werden; —, Parsnad, |. Par- 
skac, Parekngc; Parszywioc, -Wea, 
sm. Grindiger, Räupiger, Kräßiger m.; 
Parszywose, sei, sf. Mk. Grind m.i 
Räude; Kräße F.] Parszywy, a. Mik. 
grindig; räudig; känig; zaba parszy- 
wa, Ng. Kröte F. ; interes parszywy, 
*päklige, heiklige, ſchwierige Sache od. 
Angelegenheit f. 

Part, u, sm. W. grobe Hanfa, Pads 
leinewand F.; grobes Tuch u., grober 
Zeuch m.; part, grobes Trauerkleid; 
grobes, rauhes Bußgewand u.; W par- 
cie, 'in einem groben Bufi: od. Gott, 
Hemde, in grobhärenem Bußgewande. 

Partae, tal, Jam, va. imp. die 
Spille im Spinnen drehen. 

Partacki, a., — ko, ad. ſtümperhaft, 

fuſchermaͤßig; ſchlecht, darüber hin ger 
An Partactwo, -a, sn. LE 
Stümperei; Sudelei; ſchlechte Arbeit /.; 
Partacz, -u, sm. Schuhflicker, Flickſchu⸗ 
fter; 'Unzünftiger, Pfuſcher, Böhnbaſe, 
Störer; *Sudler, Hudler n.; Parta- 
ere, -czyl, -czy, Partac, -tal, tam, 
va. imp. flicken, ſtümpern, pfuſchen; ſu⸗ 
deln, darüber hin ſudeln; f. a. Parto- 
liċ; Partalina, Partanina, -y, at, Alte 
flickerei; Schuhflickerei, Schuſterei f.i 
Flickwerk; Ausbeſſern .; * Sudeſei, 
Pfuſcherei, Stümperei f. 

Parteka, Parteczka, ſ. Partyka. 

Parter, u, sm. Bk. Parterre, Erd» 
geſtock; Sb. Parterre n. 

Partes, u, sm, Partesy, -öw, Par- 
toski, -ów, pl. dim. Zk. Muſiknoten 
Ja Nutentuh .] Partitur F.; Jak 2 
partesu od. z partesöw wie nach Noten, 
tactmäßig; gleichſam im Takte: stapa 
2 partesöw na ksztalt karmnego pra- 
tata er ſchreitet wie nach dem Tacte (in 
abgemeſſenen Schritten) in Geſtalt eines 
feiſten Prälaten einher; Partesowy, Par- 
teany, a. Muſikneten⸗, Motena. 

Partner, -a, sm. Partner, Geſellſchaf⸗ 
ter m. (im Handel, im Spiel, ꝛc.). 

Partola, -i, sf. Myth. Göttin, Schuh ⸗ 
göttin F. der Schwangeren. 

Partolu, ſ. Partacz. 

Partolenie, ſ. Partactwo; Parto- 
lie, Zit, -li, va. imp. den Altflicker, 
Ausflicker, Ausbeſſerer machen; flicken, 
repariren; flicken, pfuſchen; ſudeln. 

Partwin, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(at. eramarin); Hik. |. Ratania. 
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Partya, -yi, sf. Partie; Pactei; uns 
beſtimmte Anzahl oder Menge F. von 
etw.; Billard», Spielpartie; Heiraths⸗ 
partie J.; szukac partyi dla kogo fid) 
für Jemanden nach einer (Heiraths⸗) Bars 
tie umſehen; partya, Siw. Partei, Par⸗ 
teigefellfchaft F.; do czyjéj partyi na- 
lezysz? zu welcher Partei haft du dich 
geſchlagen? zu welcher Partei hältſt du? 

Partyeya, -yi, sf. Vertheilung; Aus- 
theilung F.; Z’k. f. Partytura. 

Partycypaeya, -yi, sf. Antheilnah⸗ 
me, Theilnahme, Mitbetheiligung f. an 
etwas; Partycypium, sn. indec. Spl. 
Mittelwort n.; f. a. Imieslów. 

Partyka, Parteka, Partyczka, Par- 
teczka, Partykulka, -i, F. dim. § Bar: 
tikel m., Stück m. von etwas; Portion 
F. Effen, Speiſe F.; zjadles już dwie 
partyki chleba z maslem ; czyż tobie 
nie dosyé? du haft nun ſchon zwei tüch⸗ 
nge Partikel (Stücke) Butterbrod gegeſ. 
fen; haft du denn damit noch nicht gc be. 

Partykularny, a. einzeln, für fid) be 

ehend, privat; Privat-; vumſtändlich, 
in's Einzelne gehend; genau; Partyku- 
laryzm, -u, sm. Abſonderungsſucht, 
Seſbſtſucht; beſondere Meinung f.; — 
Żydów Meinung F. der Juden“, daß 
Gott blos für fie vorzugsweiſe forge ꝛc.; 
Kg. Lehre F. von der beſonderen Gnade, 
od. daß Chriſtus nur für einzelne Aus- 
erwählte geſtorben fei; partykularyzm, 
Stw. Sonderbündelei, Sonderſtaatsbün⸗ 
delei F.; Beſtreben n., einen Sonderſtaat 
zu begründen od. herzuſtellen; Partyku- 
larz, -a, sm. Privatwohnung F.; Bris 
vatleben; kleines Dorfkloſter; “ unbes 
deutendes 1c. Städtchen, kleines Neſt u.; 
partykularz Particulier, Privatmann 
m., der ohne öffentliches Amt od. Ges 
ſchäft von ſeinem Vermögen lebt. 

Partykula, -y, Partykulka, i, sf. 
dim. Theilchen n.; Spl. Partikeln F., ge 
wiffe unveränderliche Wörter n. 

Partytura, -y, Partycya, -yi, ai. 
Tk. Partitur f. Stimmenbuch a. allſtim⸗ 
miger Saß, Geſammtſat, Bollfah w.; 
jak z partytury, nach dem Tacte, "gras 
vitätiſch, mit abgemeſſenen Schritten od. 
Bewegungen. 

Partyzana, -y, SF. Partiſane, Beil- 
lange F., Knebelſpieß an. 

Partyzancki, a. Stw. Kw. Partei-; 
Parteigänger; korpus —, Kw. Partei: 
gängercorps n.; wojna partyzancka, 
Xw. Parteigängerkrieg u,; prowadzić 
wojne partyzancką einen Parteigän: 
gerkrieg führen; Partyzant, a, sm. 
Parteigänger m.; Party zantka, i, sf. 
Parteigängerin F.; pöjse na party- 
zantke, Ar. fih in einen Parteigänger 
krieg einlaſſen ; partyzantka, Stw. Kw. 
Titel m. einer Fürſtin, die fid an den 
Unterhandlungen über einen Parteigän— 
gerkrieg betheiligt. 

Paru, § = Där, f. Para. 

Paruch, -a, sm. grobleinwandenes, 
ſegeltuchenes Gewand n. 

Paruje, ſ. Parowac. [wand f. 

Parusina, -y, sf. W. grobe Lein- 

Parusok,-ska, sm., Parusko, -a, sn. 
Laken, Lappen m. von grober Leinwand, 
von grobem Stoffe. 

Parweniusz, a, sm. Parvenü, Ems 
porkömmling n.; Parweniuszkowy, a. 
einen Parvenü od. Emporkömmling ber 
treffend, ihm gehörig, eigenthümlich. 

Parya, -yi, F. Ng. Sie F., Weibchen, 
weibliches Thier n. 

Paryjski, a. @eog. pariſch, von der 
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Inſel Paros; — marmur pariſcher 
Marmor m. 

Parys, -a, sm. npr. Paris m. (einer 
der 50 Söhne des Priamos. 

Paryz, -a, sm. Geog. Stadt Paris 
n. (in Frankreich); Paryski, Paryzki, a. 
parifiſch, Parifer; von, aus Paris; po 
parysku auf Pariſer Art, nach Art der 
Pariſer; paryskie mody Pariſer Mor 
den, Trachten F.; Paryzanin, -a, sm. 
Pariſer, Einwohner m. von Paris 
Paryzanka, -i, sf. Pariſerin, Einwoh- 
nerin F. von Paris. 

Parza, y, sf. Hundeſutter, Ge 
ſchlampe n. für die Hunde. 

Purzchac, Parzchngc, j. Parskac. 

| Parze, f. Parzyc. a 

Parzechlin, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. masia). Illat. fragia). 

Parzelina, -y, sf. Ng. gewiffe Pflanze 

Parzenie, f. Parzyc. [(lat. gumera). 

Parzeplina,-y, sf. Ng. gewilfe Pflanze 

Parzesla, No, ſ. Kropidto. 

Parznge, -mal, -nie, va. (1-malig), 
Parzniac, -nial, -niam, va. frequ., 
Parznic, -nil, -ni, va. perf. bejubeln, 
beſchmuzen. 

Parznia, -i, sf. Geſchirr u., Napf, 
Trog m. zum Hundefutter. 

Parzoch, -u, sm. Ngy. gewiſſe Pflanze 
(lat. porella). 

Parzonka, i, sf. Zdw. mit Kleie, 
Mehl ꝛc. u. warmem Waſſer hergerich⸗ 
teteg Viehſutter u., Futterſchlampe f. 

Parzyc, -rzył, -rzy, vd. imp. bren: 
nen; brennende Empfindung verfa. 
chen; pokrzywa parzy die Nejfel brennt; 
gorczyca parzy der Senf brennt; parze 
sig czym id) verbrenne mich an od. mit 
etwas; kto sie na gorącym sparzy, i 
na zimne dmucha, bein gebranntes 
Kind ſcheut das Feuer; parze sie na 
czym, 'ich betrüge mich, ſchade mir mit, 
durch, od. bei etwas; parzyc reke, noge, 
Hik. die Hand (den Arm), den Fuß bás 
ben; parzye, Ak. brühen; parzyc psom 
den Hunden ein warm aufgegoſſenes Ge— 
ſchlampe od. Futter bereiten, herrichten; 
parzyc.“ Aw. feuern, ſchießen; ſchlagen, 
hauen, parzyc, 'ſich paaren, fih begat: 
ten (Thiere). 

Parzydlo, -a, sn. Ng. Spierſtaude f. 
(lat. spiraea); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
agrimonia); Parzydiowy, a. Ng. die 
Spierſtaude betreffend, Spierſtauden⸗ 

Parzykasza, -y, sf. iron. Grüß koch, 
Sudelkoch, ſchlechter, dummer, unnüßer 
Koch m. 

Parzysty, a. — to, ad. paarig, ein 
Paar ausmachend; liczba parzysta, 
Rk. gleiche Zahl J.; nioparzysty un- 
paarig, ungleich. 

Pas, -u, sm. Geog. Paß, Durchgang; 
Engpaß; pas freier Durchzug, Plaß, 
Raum m.; pas Reiſcpaß m., f. a. Pa- 
szport; pas Gürtel, Gurt m., Leib⸗ 
binde f. der polniſchen Nationaltracht; 
pas rycerski Rittergürtel, Ordensgür⸗ 
tel n., Ordensband a: pas Geldgurt 
m.; pas rupturny, Hlk. Bruſtband z.; 
pas, Stelle f. der Hüfte, wo man fih 
zu gürten pflegt; Gürtel u.; po pas, 
do pasa bis an den Gürtel; w pas 
kogo porwac Jemanden um den Leib, 
um die Hüfte faſſen; za pasem, gleich 
da, bei der Hand, nahe, nicht weit; noc 
za pasem die Nacht ſteht vor der Thür, 
die Nacht ift nahe; predko, wziąwszy 
nogi za pas, »geſchwind, nimm die 
Füße unter den Arm! pas zapasniczy, 
Alt. Handriemen, Klopfhandſchuhe m. 
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Paskalowski, a. auf die Pas ca l'ſche 
Rechenmaſchine bezüglich; paskalowskie 
koło Pas caliſches Rechenrad u., deſ⸗ 
jen Rechenmaſchine f. 

Pasko, -a, sm. npr. Paſchaſius m. 

Paskowac, -owal, -uje, va. imp. 
ftreifig machen; paskowany geſtreift, 
ftreifig gemacht; Paskowaty, —to, ad. 
geſtreift; mit Streifen, ſtreifig. 

Paskowy, a. Gürtel, vom Gürtel. 

Paskuda, -y, sf., Paskudstwo, -a, 
sn. unfaubered Zeug n., Unflath u.; 
Unreinigkeit, Unflätherei fs paskuda, 
sm. ſ. Faskudnik; Paskudnica, -y, 
sf. Unfläthige, Unſaubere F.; Pasku- 
dnik, -a, Paskuda, -y, sm. unflätbi« 
ger, unjauberer Menſch, *Unflatb n.; 
paskudnik, Hik. anſteckende Krankheit 
F. des Viehes, der Pferde; Ag. gewiſſer 
giftiger Käfer; Paskudnosc, -sci, sf. 
Ünflätpigfeit, Unſauberkeit F.; Pasku- 
dny, a. unfläthig, unſauber; Pasku- 
dstwo, |. Paskudztwo; Paskudzenie, 
-ia, sn. Bo, Verunreinigung, Beſchmu⸗ 
zung F.; Paskudziacz, -a, sm. |. Pasku- 
da, Paskudnik;“ q; fuſcher, Sudler, Flicker 
n.; Paskudzic, -dzil, -dzi, va, be 
ſchmuzen, verunreinigen, unfläthig ma⸗ 
chen; *pfufchen, ſchlechte, unbrauchbare, 
nachläſſig gemachte Arbeit liefern, dar 
über hin ſudeln od. hudeln; — sig, d 
Nothdurft verrichten, zu Stuhle gehen; 
— sie, 'ſich beim Verrſchten feiner Roth. 
durft vollmachen, beſudeln; Pasku- 
dztwo, -a, sn. Unſauberkeit, Unfläthe- 
rei, Sauerei, Schweinerei; Hurerei, Un⸗ 
zucht, Unkeuſchheit; »Pfuſcherei, Pfuſch⸗ 
arbeit; Sudelei, Hudelei f. 

Paskwil,Paskwilus,f.Paszkwil,etc. 

Pasmo, Pasemko, -a, sn. dim. W. 
II. Gebinde at, (Garn, Zwirn, Seide 2c.); 
ununterbrochene Folgeweiſe f. von Ge 
genſtanden, Begebenheiten zꝛc.; nieprzer- 
wandm pasmem in ununterbrochener 
Folge, Reihe od. Aufeinanderſolge; pa- 
smo, lange Reihe f., langer Zug m.; 
pasmém, in einer Reihe fortſaufend; 
szly pasmém nieszezesliwosci na 
nasz kraj eine ununterbrochene Reihe 
von Unglücksfällen kam über unſer Land. 

Pasmugn, -i, sf. langer ſchmaler Wie» 
ſenſtrich m. zwiſchen Wald u. Fluß; 
Pasmugowaty, a. RE od. rothes 
Laub habend (Laubholz, das an der 
Außenſeite des Waldes, am Waldſaume 

Pasne, f. u. Pasny. Iſteht). 

Pasnia, ſ. Pasznia, Pasza. 

Pasnik, -a, sm. Gürtler, Bronzear⸗ 
beiter; der Gürtel, Vander ꝛc. verfauft. 

Pasny, d. Law. Weide, Hutung⸗; 
bydlo pasne, Zdw. Weidevieh n.; Pa- 
sne, -ego, sn. Lë, Rw. Weiderecht, 
Hutrecht, Hütungsrecht n., Hutgerechtig⸗ 
keit F.; Wieſenſattel ne. 

Pasobrzuch, f. Pasibrzuch; Pa- 
sorzyctwo,-a, sn. Tellerleckerti, Schma⸗ 
rotzerei f.; Pasorzyt, -a, sm. Tellerlecker, 
Schmarotzer m.; Pasorzytny, a. teller 
leckend, ſchmarotzeriſch; pasorzytne ro- 
sliny, Ng. Schmaroßerpflanzen, auf 
Bäumen wachſende Pflanzen F. 

Pasowac, Pass —, -owal, -uje, va. 
imp. zum Ritter gürten, das Ritter⸗ 
ſchwert umgürten, zum Ritter ſchlagen; 
— sie ringen, kämpfen; pasowac paf. 
fen (im Kartenſpiel); pasowac paſſen, 
das rechte Maaß haben, nicht zu groß, 
nicht zu flein ſein; ſich völlig eignen zu 
etw. trzewiki pasują na nogę die 
Schuhe paſſen gut; przykrywka nie 
pasuje der Deckel paßt nicht; — co et- 
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was anpaſſen; pasa kogo na enotliwe 
zycie Jemanden in ein tügendhaſtes Qes 
ben einweihen, dazu anleiten; pasowa- 
nie Anpaffen, Anprobiren u.; — kogo 
na rycerza Ritterſchlag u.; pasowanio 
sig Ringen, Kämpfen „.; — 2 sobi 
Kampf m. mit fih ſelbſt. 

Pas6wka, i, sf. Gin. Zapfenbirne f. 

Tasownictwo, -a, sn. Klopffechter⸗, 
Ningekunſt /.; Pasowniezy, a. zurRinge⸗ 
kunſt gehörig; Pasownik, -a, Sm. Klopf⸗ 
fechter, Ringer, Ringkämpfer m. 

Pasożyt, Pasorzyt, -a, sm. Schma⸗ 
roper . Pasozytny, a. Schmarotzer⸗; 
rosliny pasorytne, Ng. Schmaroßer⸗ 
pflanzen F.; ſ. a. Pasorzytny. 

Pasowy, a. Gürtel». [Paszportowy. 

Pasport, Pasportowy, j. Paszport, 

Passuz, Passazer, ſ. Pasaż, Pasnzer. 

Passive, ad. Spl. leidend, paſſiv, in 
der Leideform gebraucht (Zeitwörter). 

Passya, Pasya, -yi, af. Leidenſchaft, 
Pafſion; Sucht F., leidenſchaftlicher 
Hang m. zu etwas; brat mój ma pas- 
syg do karteczek mein Bruder ift ein 
leidenſchaftlicher Kartenfpieler; passya, 
Kg. Paſſton, Leidensgeſchichte 7. unſers 
Heilandes; Kg. Paſſtanswocht Char- 
woche F.; Kg. Faſtengeiſſelung f. der 
Mönche; Kreuz n. mit dem Chriſtus⸗ 
bilde. 

Passyjka, Pasyjka, -i, sf. dim. 
kleine Keidenfchaft, “Heine Figuren F., 
die das Leiden Chrifti vorſtellen; kleines. 
mit dem Chriſtusbilde verſehenes Krenz 
N.; Pasyonat, Passyonat -a, sm, leiden: 
ſchaftlicher, jähzorniger, heftiger Menſch 
m.; Pasyonatka, A, sf. leidenſchaftli⸗ 
ches Frauenzimmer .; Pasyjny, Pas- 
syjny, a. Ag. Paſſions,; pasyjne ka- 
zanie Paſſtonspredigt fs Pasyonisci, 
-ów, sm. pl. Kg. gewiſſe chriſtliche Secte 
F., die glaubte, daß Gott der Vater ſelbſt 
am Kreuze gelitten habe. 

Past, -u, sm. Mäuſefalle F.; ſ. a. 
Pastka ; Kk. Paſtete f. 

Pasta, -y, sf. Glaspaſte F., kunſtreich 
geſchnittenes Glas n. 

Pastel, f. Pasztel. 

Pastela, -i, sf. Mal. Paſtellfarbe J.; 
pastelami malowac in Paſtell malen, 
mit Paſtellſtiften zeichnen; portret ro- 
biony pastelami in Paſtellfarben ge: 
maltes Bruftbild n. 

Pastereczka, -i; sf. dim. junge, 
hübſche, kleine Schäferin; junge Hirtin 
J.; Pasterek, -rka, sm. junger Schäfer, 
junger Hirt m.; Pasterka, -I, sf. Schã 
ferin, Hirtin J.; pasterkn, Dik. Hirten» 

edicht, lied, Schäfergedicht u.; Kg. 
Frühgottesdienſt m., Hirtenmeſſe 7. um 
Mitternacht vor od. auch am Weihnachts⸗ 
morgen; pasterka, 'Hirtenhut, Schä⸗ 
ferhut m. 

Pasternak, u, sm. Ng. Gin. Paſti⸗ 
nate, Paſtinakwurzel F.; — wiejski, od. 
dziki, Ng. wilde Möhre, Hirſchmöhre, 
wälſche Peterſilie F.; pasternak, Ng. 
gewiſſer Raubfiſch (lat, pastinaca ma- 
rina); Pasternik, -u, sm. Gin. Pafti- 
nakbeet n.; f. a. Pastewnik. 

Pasterski, Pasturski, a. Hirten⸗, 
Schäfer, — kij Hirten⸗, Schäferſtab m.; 
pasterska piesn Schäferſied ar pa- 
sterska msza, Ag. ſ. Pasterka; pa- 
ateraki, Kg. Paſtoren, dem Paftor od. 


Seelenhirten gehörig; list —, Ag. Pa⸗ 
ſtoralſchreiben ., Pirtenbrief m.; Pa- 
sterstwo, -a, sn. Hirtenſtand m.; Hir⸗ 
tenleben; Ag. geiſtliches Hirtenamt .; 
Pasterz, Pasturz, a, sm. Hirt, Schä⸗ 
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fer; Kg. Paftor, Seelenhirt; Ng. gewiſ⸗ 
fer Vogel (lat. pastor); Pasterzobéjea, 
-y, sm. Hirtenmörder m.; Pasterzo- 
naczelnictwo, -a, sn. Oberhirtenamt 
n.; Pasterzyk, -a, sm. dim. kleiner 
Hirt, Heiner Schäfer, Hirten⸗, Schäfer 
nabe, Junge m.; Pastewnik, Paster- 
nik, a, sm. Weideplatz, eingehegter, 
umſchloſſener Weide od. Grasplaß m.; 
Pastewny, g. Weide, zum Weiden des 
Piehes gehörig ziele pastewne dla 
by dla, Ldw. Futterkraut n. für das 
Vieh; pastewny dochód czyniące pole 
Feld n., das einen beſtimmten Ertrag an 
Weidegeld liefert; pastewnn wies Gut, 
Rittergut, Dorf n., das Viehweiden bes 
fibt, zu dem Viehweidegrundſtücke gehö⸗ 
ren; wół pastewny auf der Weide ges 
hender, dort graſender Stier m. 

Pastka, -i, Page, sci, SF. Klappe 
J., Deckel m. 

Pastor, -a, sm. f. Pasterz; Kg. Pas 
for, Seelenhirt, Seelſorger m. einer pros 
teſtantiſch-evangeliſchen Gemeinde. 

Pastora, -y, sf. ſchlechte, grobe Hir 
tin, dgl. Schaferin; "Ag. ſchlechte, gars 
ſtige, ſtrenge, rauhe, grobe Aebtiſſin f. 
(die die ihr untergebenen Nonnen ſchlecht 
> *Tiederliche, zuchtloſe Achtif- 
in F. 

Pastoral, -u, sm. Kg. Biſchoſsſtab 
Krummfab, geiſtlicher Hirtenſtab m. ; 
Pastoralia, -ii, sf. Dtk. einfaches, lands 
liches Gedicht, Schäfer⸗, Hirtengedicht; 
Tk. Schäferlied, ländliches Tonſtück; Sb. 
Schäferſpiel, Hirtenſpiel n. 

Pastorowa, -6j, sf. Paſtorin, Frau 
F. eines e c Seel⸗ 
ſorgers; Pastorski, a. Ky. Paſtoren⸗, 
Walter, ; einen proteſtantiſch⸗evangeli⸗ 
ſchen Seelſorger betreffend; Pastorst wo, 
-a, 3n. Kg. Paſtorſtelle F., Paſtoramt, 
Pfarramt 2.; Pfarrſprengel, Kirchſpren⸗ 
gel m. eines proteſtantiſchen Seelſorgers. 

Pastrzyc, f. Pstrzyc. 

Pastuch, -a, Pastucha, -y, sm., 
Pastuszek, -szka, sm. dim. Ldw. ge- 
meiner Hirt, Ziegen-, Schweinhirtz ich, 
bit m.; Pastucha, y, Pastuszka, -i, 
sf. Biehhirtin f.; Pastuka, -i, sf. Git, 
tenlied, Hirtengedicht; Hirtenliedchen n.; 
Pastuszy, a. Viehhirten-, Viehhüter⸗ 

Pastwa, -, sf. į. Pasza, Strawa; 
"Weide, Epeife J., Futter n., Nahrung 
F.; stac sie pastwa, plomieni ein Raub 
der Flammen werden; oddać kogo na 
pastwę komu Jemanden der Willfür od. 
Grauſamkeit eines Andern preisgeben; 
Pastwic sig, -wil sie, -wi sie, vr. 
imp.: — nad czém feinen Zorn, Haß, 
Ingrimm an etwas auslaſſen; — sie fid 
an Jemandes Unglück ꝛc. weiden; aus 
Grauſamkeit Gefallen an Jemandes 
Schmerzen, Leiden finden, empfinden; 
nie chcg sie pastwic nad tobą, du 
biſt zu Hein für meinen Zorn; Pastwi- 
sko, -a, sn. Weideplaß, Hutplaß u.; 
Sache J., Gegenfland m., an welchem 
fid Jemandes Grauſamkeit weidet; Past- 
wiskowy, a. einen Weides od. Hutplaß 
betreffend. LängerniAbdirn n., ꝛc 

Pastylki,-ek,sf. pl. Hlk. Baftillen y.; 

Pastynak, -a, sm. Ng. gewijfer Fiſch, 
(lat. trygo). 

Pasujgey, ppr. u. a. v. Pasowad, 

Pasya, ete. |. Passya, ete. If, d. 

Pasyans, u, gm. Geduld f. in Qei: 
den; Patience 7. (Art Rartenfpich). 

Pasynek, -nka, sm. Philos. Erläu« 
terung J., Zufab; Folaefag m.; Ng. Ne: 
benäftdyen n., Heiner Nebenzweig m. an 


Pflanzen, Bäumen; pasynek Urutenfel, 
Urgroßenkel m.: f. a. Pasierb , Pasyn- 
kowac, Pasenkowac, -owal, -uje, ve. 
imp. Gin. die Nebenäſte od. Nebenzweige 
wegſchneiden, weg hauen, befeltigen, das 
mit die Pſtanze mehr in die Blätter 
ſchieße od. treibe; pasynkowanie Ab. 
ſchneidung, Befeitigung der Nebenzweige 
2c. einer Pflanze; pasynkowany der Nes 
benzweige od. Nebenäſte beraubt. 

Pasz | int. ich paffe! ich ſpiele (diegs 
mal) nicht mit! (im Kartenfpiel); pasz 
czego, nichts da, nichts vorhanden; 
Pasz, -a, sm. Paſch m. (gewiſſes Kar⸗ 
tenſpiel). 

Pasza, Pasztwa, -y, Pasznia, -i, sf. 
Futter a2., Weide F., Fraß m. für die 
Thiere, wiele lat ma ten kon? — Oto 
juz pigta pasza iſt dieſes Pferd alt? — 
Es hat bereits das fünfte Futter (d. i. 
das fünfte Jahr) erreicht; pasza, Fut- 
ter ni Raining Sprie pasza, Law. 
Hut, Hutung, Weide F., Weideplatz m.; 
dée, Jagdrevier u.; pasza, Ddw. Hü. 
ten, Hut f. des Piehes auf der Weide 
(durch die Hirten). 

Pasza, -y, sm., Paszowie, pl. tür: 
kiſcher Paſcha m.; Paszalik, u, sm. 
Siw. türkiſche, von einem Paſcha regierte 
Provinz F. 

Paszeza, Paszez, -y, Pasc, -Sci, sf. 
an m., Maul n., Schnauze f. der 

iere. 

Paszezačć, va. frequ. v. Poseic, f.d. 

Paszczak, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. zeus). 

Paszezecznik, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, antholyza). 

Paszezęka, -i, sf. Rachen, Schlund 
m.; wybucha z paszezeki Wezuwiu- 
820w6j dym straszny aus dem@&dlunde 
des Vefuv ſteigt ein furchtbarer Rauch 
herauf; paszezeka, f. Szezeka; Bibl. 
Schärfe f.; pobit ich paszezekq mie- 
cza er eiſchlug ſie mit der Schärfe des 
Schwertes; paszezeka, Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. curenligo). 

Paszczekiwac, f. Poszezekiwac. 

Paszezekowaty, a., —ta, ad. wie 
ein aufgeſperrter Rachen, rachen⸗„ſchlund⸗ 
ähnlich, „artig; Ng. korona paszezg- 
kowata Blumenkrone, Blume F. in Ge 
ſtalt eines Thiermaules od. Thierrachens 
D. B. Löwenmaul ); Paszezowy, a. Ra» 
chen⸗, Maul-; Schlund; Paszezysty, 
a. einen ungeheuren Rachen od. Schlund 
habend. [stwo, f. Paszostwo. 

Paszę, f. Pasc, Pasac. | Paszen- 

Paszkot, -a, sm. Ng. Jag. Droffel f. 

Paszkwil, Peskwil, Paskwil, Pa- 
skwilusz, -a, sm. Baaquilln. Schmah⸗, 
Spottſchriſt F. auf od. gegen Jemanden; 
Paszkwilancki, Paszkwilarski, a. 
perfifflirend, verſpottend, verhöhnend; 
Paszkwilant, Paszkwilarz, -a, sm. 
Berfaſſer, Verſertiger m. von Pasquil⸗ 
len, Schmäh⸗, Spottſchriften; Paszkwi- 
Jong, -owal, -uje, va. imp.: — kogo 
Jemanden durch Pasquille od. Edymäh», 
Spottſchriſten lächerlich machen, bei der 
Ehre angreifen, verdächtigen, ſchlecht⸗ 
machen, Ane e ; paszkwilowa- 
nie Berfertigen, Berfaffen n. v. Schmäh⸗ 
u. Spottſchriften. 

Pasznia, -i, sf. Zdw. Feldhürde, 
Vieh-, Schafhürde F. auf dem Felde. 

Paszostwo, f. Paszowstwo. 

Paszownc, -owal, -uje, vn. imp. 
weichen, nachgeben, zurücktreten. 

Paszowstwo, Paszostwo, Paszen- 
stwo, -a, sn. Stw. Würde, Stellung F., 
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als Sachwalter wirken, practiciren; 
—komu, Jemanden begünfti en; Pa- 
tronka, -i, sf. Schutzheilige; Beſchütge⸗ 
rin F.; Patronowstwo, f. Patroniza- 
cya; Patronski, a. It. advocatiſch, 
Advocats⸗, Rechtsanwalts, Sadywalters; 
Patronstwo, ſ. Patronizacya. 

Pafronymiczny, a. nach dem Baterd» 
od. Geſchlechtsnamen benannt, Spl. fid 
darauf endigend, 

Patroszenie, ia, sn, Ausweiden, 
Herausnehmen n. der Eingeweide; Pa- 
troszye, -82yl, -82y, va. imp. auswei⸗ 
den die Eingeweide herausnehmen. 

Patruch, |. Patrach, Patroch. Ra- 
trul, ete. ſ. Patrol. 

Patry, G.], sm. Jag. Augen a. 
Gucker m. des Hafen. 

Patrya, -yi, sf. Vaterland .; Pa- 
tryarcha, -y, sm. Erzvater, Patriarch 
m.; Patryarchalizm, u, sm. patriar⸗ 
chaliſche, erzpäterliche Sitte F.; —chal- 
nose, f. Patryarchowstwo; Tatryar- 
chalny, a. patriarchaliſch, erzväterlich; 
"einfach, altväterlich von Sitſen u. Ge⸗ 
bräuchen; Patryarchia, ii, sf. Gebiet 
n. eines Patriarchen od. Erzbiſchofs, Pa: 
triarchat u.; Patryarchowetwo, -cho- 
stwo, Patryarszestwo, n, sm., Pa- 
tryarchat, u, sm. Patriarchenwürde 
fa Patriarchat u.; Patryarchia, -ii, sf. 
Kg. fammihde zum Sprengel od. zur 
Diöceſe eines Erzbiſchofs gehörige Kiv 
chengemeinden; Patryarazy, Patryar- 
szehaki, a. patriarhifcd), ie, urväter⸗ 
lich; Kg. erzbiſchöflich; stolica pa- 
tryarsza Gip m. eines Patriarchen, eines 
Unbudetg. 

Patryen, -y, sf. Behdr. Patrize f., 
Stahlſtempel m. zur Anfertigung, der 
Matrizen, mit denen die Schriftgießer 
die Buchſtaben gießen; Bend. Holz⸗ 
ſchnittplatte £ zum Abdrucken; Budy 
feite F. in Lettern zum Abdrücken in 
Gyps behufs des Stereotypirens. 

Patrycyat, u, sm. Patriciat . 
Bürger- od. Stadtadel n. Geſammtheit 
J. der Edelbürger, der Stadtadeligen, 
ſogenannter Wappenbürger, Rathsfähi⸗ 
ger, Großbürger; "Benennung der alten, 
reichen, vornehmen Bürgerfamilie einer 
Stadt; Patrycyuaz, -a, sm. Patricier, 
Edelbürger, Stadtadliger m., Mitglied 
n. einer alten, reichen, vornehmen Bürs 
gerfamilie. 

Patryjski, d. vaterländiſch. 

Patryk, Pateryk, u, sm. Ag. Le- 
gendenbuch, Buch u das die Lebensbe⸗ 
schreibungen der Heiligen enthält, 

Patrymonialny, a. Rw. väterlich, 
vom Bater geerbt; angeſtammt, erbherr⸗ 
lich, erbherrſchaftlich. 

Patryota, y, sm. Paterlandsfreund 
m.; Patryotka, -i, sf. Paterlands⸗ 
freundin J.; Patryotyeznosc, -Sci, . 
vaterländiſche, vaterlandsfteundliche Or, 
ſinnung F.; Patryotyczny a. patrios 
tiſch, vaterlandsfreundlich; mit Ginn 
u. Liebe für das Gedeihen des Baterlan- 
des begabt, beſeelt; dar — patriotiſches 
Geſchenk n.; Patryotyzm, -u, sm. Va- 
terlandsliebe; Hingebung für das, Liebe 
J. zum Vaterland; vaterlandifche Gefin: 
nung f.; das Gedeihen des Vaterlands 
bezweckende Handlungen 7. 

Patrypassianie, -ów, am. pl. Kg. 
gewiſſe nt weiche glaubte, 
daß Gott der Bater ſelbſt die Kreuzes⸗ 
qual erduldete. 

Patrystyka, i, sf. Ag. Batriftil, 
Kenntniß F. der chriſtlichen Kirchenväter 


PATYNKA 


u. ihrer Lehrmeinungen; Kirchenväters 
tunde f. 

Patrzacz, Patrzyciel, -a, sm. Zus 
feher, Zuſchauer m.; — na gwiazdy 
Sternſeher, Sternguker, Sternkundiger 
m.; patrzacz, Aw. Augenzeuge m. 

Patrzac, f. Patrzyc, | Patrzak, f. 
Patrak. 

Tatrzanie, Patrzenie, -in, sn. Zur 
ſehen, Zuſchauen a. Anblick m., Schau⸗ 
ſpiel n.; Patrzéc, f. Patrzye ; Patrza- 
ny, Patrzon, Patrzony, pp. u.a, ans 
geſchaut, angefehen, betrachtet, beſehenz 
von oben herab od. über die Achſel ans 
gefehen (von Seiten ſtolzer, hochmüthi⸗ 
ger Perſönlichkeiten)z'gnädig angeſchaut; 
Patrzyciel, f. Partzaez; Patrzycielka, 
i, SF. Uns, Bes, Zuſchauerin, Zuſeherin; 
Rw. Augenzeugin F.; Patrzye, -trzył, 
-trzy, Patrzée, -trzal, -trzy, Tatrzac, 
-trzal, -trzam, va. u. vn. imp. Sehen, 
feine Augen auf etwas gerichtet haben; 
ſehen, mit den Augen bemerken od. wahr⸗ 
nehmen; patrzy, a nie widzi ex ſchaut, 
blickt hin, Debt aber nicht; patrzye 
ſchauen, zuſchauen, zuſehen; — na co 
auf etw. hinſeben, hinſchauen, etwas 
anſehen, betrachten, in's Auge faſſen; 
— po niebie den Himmel betrachten, 
beobachten; — na Wszystkie strony 
die Augen nach allen Seiten richten, 
überall aum laffen; — nn dół 
herabſehen, ccd — do góry 
hinauſblicken, aufſchauen, auſſehenz jest 
na co — es ift ſehenswerth; nie ma na 
co — es verlohnt fid) nicht der Mühe des 
Anſehens; — na przeszlose fein Aus 
genmerk auf die Vergangenheit richten; 
— na przyszłosć auf die Zukunſt blicken, 
der Zukunft entgegenſehen; 'die Zukunft 
berückſichtigen; jak gdybym na to pa- 
trzal als läge es vor meinen Augen, als 
ſähe ich es vor mir; patrzye kogo, 
czego fih nach Jemandem, nach etwas 
umſehen, umſchauen; Jemanden oder 
etw. ſuchen; ja tego patrzę, co mnie 
obchodzi ich bekümmere mich um die 
Sachen, die mich angehen, betreffen; 
swojdj korzysei patrzyć auf feinen 
Vortheil ſehen od. bedacht fein; wysoko 
patrzy, er trägt die Nafe hoch; patrzee 
wosolo, ponuro heiter, luftig, düſter 
ausſchauen; patrzy mu to x oczu es 
ſchaut ihm aus den Augen, man ſieht's 
ihm an den Augen an; hultajowi z 
oczu źle patrzy dem Taugenichts ſchaut 
nichts Gutes aus den Augen; patrz! 
fchau' ! fich' ! patrz sam siebie ! Zupſe 
dich bei deiner Nafe! patrzde kogo, 
"pi an Jemanden halten (wegen Ent- 
ſchädigung, ꝛc.) Jak mi kon zdechnie, 
cjobio 9905 patrzyl wenn mir das Pferd 
fällt (ſtirbt), werde ich mich an dich bat, 
ten; patrzyć czego »kad, “etwas woher 
od. von einer Seite erwarten; jak sie 
patrzy, § wie ſich's gehört; dom jak 
sig patrzy, Sein Haus, das fid gewa⸗ 
ſchen hat, bein ganz vorzüglich gebautes 
u. eingerichtetes Haus, ein Haus comme 
il faut; to sie mnie patrzy, das 
geht mich an, 'das betrifft mich, gehört 

Pntyczek, f. Patyk. [mir, 

Patyezka, i, sf. Ng. gewiffe Pilzart 
(lat. lectia); f. a. Patyk, Potyk, -a, 
sm., Patyka, -i, sf., Patyczek, -ezka, 
sm., Patyezka, -i, sf. dim. Stecken m., 
Stückchen n. 

Tatyna, ſ. Patena. 

Patynka, -i, sf., Patynki, -nek, sf. 
pl., Patyneezka, i, sf. dim. Frauen ⸗ 
pantoffel m., ⸗Pantöffelchen u.; Daten 
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karz, Patynnik, -a, sm. Verfertiger 
an, von Frauenpantoffeln. 

Paulicki, Paulinski, a. Xg. Pauli- 
ners; Paulieyanin, -a, sm. Kg. @sch. 
Pauliner, Anhänger m. einer im 8. Jahr⸗ 
hundert beſtehenden chriſtl. Secte; Pau- 
lin, -a, Paulita, -y, sm. Kg. Pauliner⸗ 
Mönch m.; Paulinerkloſter n.; “Paulis 
nerkirche F.; paulini, pawlini, pl. Kg. 
Pauluschriſten m. (gewiſſe chriſtl. Secte 
m Bulgarien, nach deren Dogma Paulus 
höher ſtand als Chriftus); Paulina, y, 
sf. npr. Pauline f.; Ng. f. Turako; 
Taulinista, -y, sm., Paulinisci, pl. 
Kg. Anhänger m. des Biſchofs Paul is 
nug zu Antiohia im 4. Jahrhundert. 

Paulinia, ſ. Osmeta. 

Paulit, -u, sm. Ng. Bw. Paulit m., 
Hoinblende f. von Labrador. 

Paulita, ſ. Paulin. 

Paulianisei, -stöw, sm. pl. Kg. Un» 
hänger m. des Paulus Samofata, 
Biſchofs zu Antiochia im 3. Jabr 
hundert. 

Pauper, -pra, sm. Armer; Verarm⸗ 
ter m.; Pauperyzm, -u, sm. Siw. Zus 
ſtand m. allgemeiner Armuth; Maffens 
armuth F.; Armenweſen n. 

Panza, -y, SF. Tk. Pauſe J., Anhaltes, 
Ruhepunkt m.; Tk. Pauſe-Zeichen .; 
Spl. Gedankenſtrich m. 

Pauzina, Y, sf. langer blätterlofer 
Aſt m., der mit einem andern eben ſol— 
chen Aſte im Gipfel zuſammengewach— 
ſen iſt. 

Pauzowad, -owal, -uje, un. imp. 
pauſtren, in der Thätigteit aufhören, Dies 
ſelbe einſſweilen ausſetzen; 1k. pauſiren; 
Ik. ausſetzen (Puls, Fieber ꝛc.). 

Paw, wia, sm. Ng. Pfau; "folger, 
aufgeblaſener Menſch⸗ m.; Stk. Etern 
bild a, des Pfaues am ſüdlichen Himmel. 

Pawa, f. Pawica. 

Pawaz, į. Powgz. 

Pawel, -wła, Pawelek, -Ika, sm. 
dim. npr. Baul n.; Paulchen N.; ja o 
Pawle, a on o Gawle, ich rede von 
Acpfeln, u. er von Birnen; 'ich meine 
dies, u. er verſteht etw. ganz Anderes; 
czy Pawel, czy Gaweł, to jedno, "eh 
Hans oder Kunz, das iſt Alles eins. 

Pawez, Pawera, y, sf., Pawgzka, 
Pawezeczka, -i, sf. dim. Kw. läng - 
licher Schild m. der Fußſoldaten (im Al. 
terthum); Paweza, gewiſſes polniſches 
Wappen; Paweznica, -y, sf. Ng. ar: 
wiſſe Pflanze (lat. peltigera); Paweznik, 
-a, sm. Schildmacher m.; Kw. Schild⸗ 
träger; Schildknappe m.; Paweznik, 
u, gm. Ludin. Heubaum m., Heuſtange 
J.: Pawezny, «a. Ehil. 

Pawi, a. Ng. Pfau-, Pfauens; 
Pfauen betreffend. 

Pawian -a, sm. Ng. Pavian m. 
(gewiſſe Affenart, lat. cynocephalus). 

Pawic się, -wił sie, -wi gie, or. 
perf. “fidh brüſten, einberftolgiren wie 
ein Pfau; pawienie sie pfauenartig 
Sichbrüſten u. Eingerſtolziren u. Pa- 
wica, Pawa, -y, sf. Ng. Pfauenweib⸗ 
chen n., Pfauhenne F.; Pawie, -ecia, 
Pnwigtko, a, sn. junger Pfau m., 
Pfaujunges, Pfauküchlein Nu.; Pawie- 
niec, na, sm. Ng. Pfauenkraut He 
Pfauenſchwanz m. flat. pavonia); Pa- 
wik, -a, sm. dim. junger Pfau m.; Ng. 
Pfauenſchwanz m. (Schmetterling, lat. 
papilio Jo); . Pfauenauge n. (Schmet. 
lerling, lat. pavonia); f. a. Pilik; 


Kusak. 
Pawilon, f. Namiot; Bk. 


den 


-U, SM. 


Pavillon m., Zelthaus, Zeltdach; Som⸗ 
mers, Luſt⸗, Gartenhäuschen n. mit runs 
dem ꝛc. Dache; Sw. Schiffsflagge; Nas 
tionalfahne f. fi. a. Posadzka. 

Pawiment, u, sm. Bk. Fußboden an.; 

Pawini, Pawinin, d. Ng. Pfau⸗, 
Pfauen⸗; Pfauhennen⸗. 

Pawiniec, -nea, sm. Ng. Tauſend⸗ 
güldenkraut n. 

Pawiöwka, -i, sf. Ng. Pfautaube F. 
(lat. columba pavonia). 

Pawlina, Pawlinka, j. Zawstylina. 

Pawloczany, Pawloczny, Pawło- 
czysty, d. W. H. ſcharlachfarben u, von 
feinem Stoffe od. Zeuche. 

Pawloka, -i, sf. ſehr feines Gewebe 
n. od. Schleier m. von Scharlach« oder 
Purpurfarbe; »Purpurmantel; Schleier 
m., Decke, Verhüllung F. 

Pawlowy, a. npr. Pauls-; des Paul, 
den Paul betreffend, ihm, gehörig. 

Paz, -zia, sm. Page, Edelknabe, Hof⸗ 
knabe m. zur Bedienung fürſtlicher Pers 
ſonen; paz kralowéj, Ng. Art S Schmet⸗ 
terling (lat. papilio machaon). 

Paz, -u, sm., Paza, -y, SJ., Bk. Art 
veriängerter Hohlkehle f. (am Geſims). 

Październik, -a, sm. October, Wein⸗ 
monat m.; Pazdziernikowy, g. October⸗, 

Pazdzierz,-y,sF., Paz dzior -u, Sm., 
Pa#dierze, pl. Acheln f., Flachs, Hanf. 
ſplitter m.; Pazdziorko, -a, sn. dim. 
Flachs, Hanſſplitterchen ., kleine Uhel 

von gebrechtem Flachs oder Hanf; 

azdzierny, Pazdzioruy, a. Acheln⸗, 
Flachsſplitter⸗, Hanfſplitter⸗ Pazdzie- 
rzye, -rzyl, -rzy, va. imp. auffloden, 
zu Flocken bilden, in Floden verwan⸗ 
deln; Pafdzierzyea, -y, sf. W. aus⸗ 
gebrechter, gereinigter (von den Acheln 
befreiter) Flachs m.; Pazdzierzysty, t., 
—to, ad. | ſplitterig, achelartig, wie die 
Abfälle der dürren Rinde der Hanf, od. 
Flachsſtengel; flockig. 

Pazerny, a. gefräßig ; f. a. Pozerny. 

Pazgrzebla, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. forskoehlen). 

Pazik, a, sm. dim. kleiner Page m.; 
Ng. ï. Pilik; Bk. kleine verlängerte 
Hohlkehle f. (am Geſims). 

Pazlotka, -i, sf. Gold⸗, Silberlahn 
m.] vergoldetes, verſilbertes Stückchen n. 
Bird) od. Qeder. 

Paznogeiowaty, a. den Nägeln an 
Fingern u. Zehen ähnlich; Paznogeio- 
wy, a. Zk. Nagel«, Bingernagels, up, 
schennagels; Paznogeisty,a. Ng. Zk. Nã 
gel habend, mit Fingernägeln, mit Fuß⸗ 
zehennägeln verſehen; Paznogiee,-geia, 
Paznokiec, kein, Paznogietek, -tka, 
Paznoktok, -ktka, dim., Paznoktu- 
szek, -szka, sm. dim., Paznokcie 
(Paznokty), pl. Zk. Nagel m. am Fin, 
ger, an der Füßzehe; bialek paznokci, 
Zk. Blüthe F. der Nägel (weiße Flecken 
im Horn), Nagelbluthe F.; z miękkich 
paznogei, "von Kindheit an, von zarter 
Jugend auf; ani na paznogiee, auch 
nicht einen Nagel breit (nachgegeben, ats 
gelaſſen, zurückgewichen, 2c.); paznokcie 
w zwierzat Krallen, Klauen F. der 
Thiere; paznokie albo paznokty zela- 
zne w katowni Zorturhafen, eiferne Has 
ken m. in der Marterkammer. 

Pazowat, -owal, -uje, va. mp. Bk. 
Zk. zu langen Hohlkehlen (für Geſims⸗ 
werf) herrichten, dazu bearbeiten; pa- 
zowanie Herrichtung, Bearbeitung f. zu 
Hohlfehlen, 

Pazucha, -y, sf. Bufen m., Bruſt f. 
(im Kleide); pazuchy, pl. Achſelhöhſe 
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T.; pazuchy, pl. eo; SS 
Golf m.; Pazuchowyi 
Buſen⸗; Achfelhöblen⸗ K. I 

Pazur, a, sm., Pazut™ n” 
dim. Zk. Klaue, Aralie fi 
brać, 'ſich über etwat egal 


Oberhand über etw. ger nchen 
od. kotezy pazur, A. Lat Lat d 
(lat. filicula); PazuroW al a DN 
sty, a, —to ad. klauen“ alle 
zähnlich; mit Klauen e aur, 
ſehen. 1 i 
Poe, pl. Kellerlager tt al 
m. (zum Auflegen der Ja, ve, 
„1 cf 
Pchae, pchal. -peb! 50 Ha 


Pehnge, Pchny, SCH 
u. Gert, mit etwas Su 
Reden; einen Stoß od. 
ſoßen, wohin, Soa dey F 
od siebie von ſich (ett 
pchnąć okręt na N 
(vom Lande ab) in's M wt 
das Schiff in See ſtechen A dh 
koniem do kogo zu pie 4 5% Hu 
dem hinſprengen; pop cken, Gd 
manden eilig wohin f va ſſch) 
wohin fenden ; pekat e 
fid) herxumdrücken, fich wm) pen 
Stoßen Plat schaffen;, ` 
nowing do dworu mi k: 
eilte er über Hals und 
pehngl sie do dat? 
Ehre, nach Ruhm, 

ed. um ST H 
"überhäufen ; pebac W estel 1 Séile è 
den mit Gaben u. Geſche 
ten, überhäufen ; 


d 


Stoßen, Drücken n.; P ve K 
Stoß m. in's Herz (mil Bif 
Schwert, 2.1. e Da a 


an A, = ko? 1 


SC abhaſchen, 
trzgene die Flöhe able" "et EN Vlugt: 
(Hunde, Katzen); ich E H Zp 
Sf lohbentel m. (Menſch béi 
vielen Flöhen); Pohlak Kä Aal 
kleiner Floh m.; Pehli 
Flöhe; Pehlie, pehlil, ii 
mit Flöben anfüllen mit Ë 
durch Flöhe 5 ch. 0 fg t Mü 
Pchlica, -y, sf. 
podura nivalis); 20. E 
(lat. cimieifuga). A D 
Pchlisty, a., —t0 @ vlt 
mit Flöhen beſetzt, ang e. Pri 
Pehnieeie, ſ. u. pen DET 
Pezony, a. tlar, br 08 
ſtändlich; masz tu Dr 1 m at CO 


slowo Panskie hier % Wi 1 
Gottes als deutlich fih E, ll ai 
Pean, -a, sm. Myt “pik. KA l 
name des Apolio), WEE SE 
auf den Apollo ge 
Jubellied a. : Dtk. Zeit 
(gewiſſer vierſylbiger Der ai. 
Pec, (?). gi 
Gg E a SÉ E 
ca eczak, * 
Weizengraupe J.; Le ai" gu 
Babe 01 g 


Pechblenda, y. Bä 
blende f. (lat. oan? e e 


tum nigrum); Pech par 
lowiec. , 
Pecherz, Bach ara e 


ezioka Urinblafe ,, 


at 7 
pecherz u ryb il ae 


~ PR 
Dunn; Ak 


T. (der Thiere); pa- 
ot .; pecherz, 
e eri. A 
Bach SR m., 
EN cherek, -rka, 
, dere A. dim., Pecherzy- 
Vë Dä, wai, sf. dim. kleine 
bit Ur a, A . 8 
Mei, m. Hik. Gewächs 
E - 
"0940 s NV. Ng. gewiſſe 
(lat Uaia); Babel. Zur 
` ®slcaria); f. a. Mie- 


„. 


Pecherok, etc. 
to, ad. wie 

biäschenartig, 

~ Blajens; die Blaſe, 


tden 
Ad on er, eil 
Gr ën fiel f. am Fuße 
et) Peci e zwiſchen Köthe 
Gi ko My, pl. f. 9 5 i 


„ungeheuer große, 
„ Löw, j. Pecak. 
rnionie, | Pecoki, 
Stuck Lehm m. aus 


„. p. 

N, gp, "` BE 

ap Sm, Pena, etc. 

b bai) en. Insel. ~Y, Sf., Pecze, 

N séi EI. denk h 

M. Joatea , Peezon, Peen, 
Sf., Peciny, in, 

A de, 2. , Geſchühe n. 

Kl Seh olengi ihe n 


> Bh m., kleines Bü 
% Lezkowy, a. së, 
N ni së 
N Sé -nieje, on. imp. 
nja ken, auflaufen, ftro" 


n l Paczy 

any, ng. 

mda RU EA Í. Ng. Erdkaſtanie F. 

De rimam). 

CL W von ß m.; peda (Zuſam- 
Dowinda): er ſagt, er 


treffend; Peda- 
ungen dern dagogi See 
Has, derzuchsogika, -i, sf. Pada⸗ 
RA ër, Duden ier Er⸗ 
h u, g Bra, 

Dn anchfelichen „. Pedal, Fußge⸗ 
i A Jeu in N, a, Fuße 
- wl Acht, antski „ Podanty- 
pol Maloga, 0, ad. pedantiſch, 
KM. Ze, ai ſchulfuchſig, "Hein: 
KON aneto. das Hauptgewicht 


A 1 

Sna ue use t fa, Beton, 
8 d (nuer. Schulfuchſerel; 
ein „an 6 lemigkeitsgeiſt m.; 
Sue in le Sun nn D 

allg 78 „„Veiſtesbew 
Ki, Klein Bedant, Sa 
0 din qal Unnsreitsfrämer, Menſch 
aut eda ee Dor u. Rebenſäch⸗ 
en Anter ich rofes Gewi Mert 
ain . al 0 Br 
and: Stage KE? um, 
84,702 danteki, pedantsten g 
f. Pedane a 
` at, Hik. Kinder 
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daxtſucht, Abzehrungskrankheit 7. der 
Pedel, Bedel, ſ. Sapient. [Kinder. 


Pederasta, -y, sm. Knabenſchänder 
m.; Poderastya, -yi, sf. Knabenſchän⸗ 
dung f. 

Pedestal, |. Podslupie. | Pedogra, 
ſ. Podagra. 

Pedliwy, a. gezwungen, erzwungen. 

Pedrak, Pendrak, -a, sm. Ng. Grp, 
wurm, Regenwurm; Heiner Knirps m. 

Pedro-Ksimenes, u, sm. H. Wb. 
gewiffer guter ſpaniſcher Wein m. 

Pedz, -zia, sm. gewiſſes geflügeltes 
Inſect (lat. dioetria). 

Pedzac , etc. ſ. Pedzic, etc. | Pe- 
dziéc, § f. Powiedzide. 

Pedzca, -y, Pedziciel, a, ëng. Ja. 
gender, Nachjager, Nachſteller m. 

Pędzel, f. Pezel. 

Pedzenie, -ia, sn. Treiben, Jagen, 
Vertreiben u.; Pedzic, -dzil, -dzi, va. 
imp., Padzac, -dzal, -dzam, va. Fre- 
qu. treiben, jagen; pedzid kogo w co 
Jemanden zu etwas treiben, antreiben, 
ihn dazu anhalten; pedzic inspekty, 
Gin. Treibbeete, Miſtbeete, Warmbecte 
unterhalten; pedzic kogo na licyta- 
cyi Jemanden überbieten bei einer Ber: 
ſteigerung, ihn ſteigern, ossencya wia- 
try pgdzuyca, Hik. die Winde od. die 
Blähungen abtreibende Eſſenz, Arzenei 
J.z wódkę pędzić Branntwein abziehen, 
deſtilliren; pedzenie suche, Schdk. 
Sublimation, Berflüchtigung , Hinauf⸗ 
läuterung f. der gasahnlichen 2c. Bes 
ſtandtheile irgend eines Stoffes; Pedzic, 
vn, imp. jagen, rennen, ſchießen, nach⸗ 
ſchießen, nacheilen; pedzie sig za kim 
Jemandem nacheilen, ihm nachſagen. 

Pedziciel, f. Pedzca. f[rauber m. 

Pedziskot, -a, sm. Piehdieb, Bieh⸗ 

Pedziwiatr, -a, sm. Windbeutel, 
Lügenſack m. [sm. Ochſentreiber m. 

edziwicher, -ra, Pedziwöl, -oła, 

Pedzlak, -a, sm. Ng. gemiffer 
Schwamm od. Pilz (lat. penicilium). 

Pedzlik, Pedzlikowac, Pedzlowac, 
f. Pezlik, etc. | Pega, |. Paga. 

Pegaz, a, sm. Myth. Pegaſus m., 
Flügeſroß, geflügeltes Pferd n. der Mu 
feni Ng. Geier Fiſch m.; Stk. Stern⸗ 
bild u. descßegaſus amnördlichen Himmel. 

Pegomancya, -yi, sf. Alt. Wahrſa⸗ 
gung F. aus dem Brunnenwaſſer. 

Dees, Pejezyk, -a, sm. Peitſche; 
Spießruthe f. 

Pei ka, -i, 15 Myth. gewiſſe altfla⸗ 
wiſche Muje ; f. a. Piewalica. 

Pojs, Pejsik, -a, sn. dim., Pejsy, 
sm. pl. Backenbart, Kinnbart; *Judens 
bart m.; pejsy zydowskie Juden⸗ 
bärte m. 

Pejsaz, etc. ſ. Pejzaż, etc. 

Pejsik, f. Pejs; Pejsisko, -a, sn. uns 
geheuer großer ꝛc. Bart m. 

Pejsowae, -owal, -uje, va. imp. 
Zdw. die ausgedroſchene Gerſte (Bart⸗ 
gerſte) von den ſogenannten Acheln, 
Barthaaren od. Stacheln befreien, durch 
Schwingen davon reinigen; pejsowa- 
nie Reinigung 5. der Gerſte von den 
Stacheln od. Acheln; pejsowany gerei⸗ 
nigt von Acheln od. Stacheln (Gerſten⸗ 
getreide). 

Pejza2, Pejsaz, u, sm. Mal. Qand. 
ſchaftszeichnung 7. Landſchaftsgemälde 
n.; Pejzażysta, Pejsazysta, y, sm. 
Mal. Landfchafter, Landſchaftsmaler, 
Zeichner m. 

Pek! Puk 1 int. plautz! pautz! par: 
dauh! Pek, -u, gm. Bündel, Bund u. 
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Pekacidc, -ciat, -cieje, vn. imp. 
ſchwanger werden, gefchwängert fein. 

Pekao, sn. indec. H. chineſiſcher Pe⸗ 
fao Thee m. 

Pekatka, -i, sf. Ng. gewiſſes geflü: 
gelte Inſect (lat. erodius). 

Pekaty, a., —to, ad. bauchig; ftro» 
tzend von Fülle; niewiasta pekata 
ſchwangeres Weib n.; pekaty trächtig 
(Thiere); Pekatosc, sei, sf. Bauchig⸗ 
keit; Schwangerſchaft F. 

Pekeflejsz, Pekielflejsz, -u, sm. 
Pökelfleiſch a. 

Pekelna Pani, Pekelna Zena, Pe- 
kelnica, -y, Myth. Nia F., altſlawiſche 
Höllengöttin, Gemahlin des Höllengot— 
tes Pekle ne, f. d.; Pekelnik, Pe- 
kelny Boh, Pekelny Muż, ſ. Peklenc. 

Pekkator, -a, sm. Kg. Sünder m.; 
S männliches Zeugungsglied n. 

Peklenc, -a, sm. Myth. Peklenz, 
Höllengott u. der alten Slawen. 

Peklowac, -Owal, -uje, va. imp.: 
— mięso Fleiſch einpökeln, in Salzwaſ⸗ 
fer, in Salzlauge legen; peklowanie 
Einpökelung F. 

Peklin, -u, sm. Ng. Schdk. Pflan- 
zengallerte f- 

Pekngc, peki, peknie, vn. (I. malig), 
Pgkac, kal, -kam, vn. imp., — sie, 
vor. berften, aufberften, aufs, zerplatzen; 
ſtrotzen, ganz voll fein, ganz angefüllt 
werden; pgknigeie, peknienie Berſten, 
Platzen, Aufplaßen 2.5; peknigty, pp. u. 
a. aufgeiprungen, aufgeborſten ; v. Pe- 
Enge, f. d. 

Pekoruk, -a, sm. HIE. Art Krebsge⸗ 
ſchwür n. (lat. carcinoma faseienla- 
tum), ëm 

Pekowlos, -u, sm. Haarbüſchel m. 
an den Füßen der Pferde, Kameele ꝛc. 

Pektoral, -u, sm. Kg. Bruſtſtü ck. 
Bruſtkreuz, Bruſtſchild n. des katholiſchen 
Prieſters; Pektoralik, -a, sm. kleine, 
auf der GH zu tragende Uhr, Damen- 
uhr .; Pektoralny, a. Brutt, 1 Hlk. die 


Bruſtorgane betreffend; pektoralne 
ziölka, Alk. Bruſtkräuter n., Bruft: 
thee m. 


Pektynian, -u, sm. Ng. Schdk. Kalt 
m. in der Holzfaſer der Bäume (lat. ja- 
quelion). 

Pektynity, -öw, sm. pl. Ng. Bw. 
verſteinerte Kammmuſcheln f. 

Pekulat, -a, sm. der öffentliche Sat: 
ſen beſtiehlt, Unterſchleife macht. 

Pét, Pelek, ſ. Pyl. 

Pela, -i, sf. W. Seidenhaar n., Seis 
denfaſer F.; W.H. faſeriger Seidenſtoff m. 

Pelagianin, -, sm. Kg. Anhänger 
der Secte des Pelag ius lim 5. Jahrh. 
nach Chr.); Pelagianizm, -u, sm. Ag. 
Lehre f. des Sectirers Pelagius. 

Pelagoskop, -u, sm. Sto. Mep 
Werkzeug n. zur Beſtimmung der Met- 
restiefe. 

Pelasgowie, -G w,. sm. pl. Geog.@sch. 
Pelasger, Ureinwohner m. Griechenlands. 

Pelcie, Pelenie, Pele, Piele, Pai, 
f. Plec. | Pelen, f. Peiny. 

Peleryna, y, sf. kurzer Flauenkra⸗ 
gen; dgl. Frauenmantel; Art Spitzen⸗ 
fragen m. an Frauenkleidern. 

Peles, ſ. Pielesz. 

Pelgac, -gal, -gam, Peignac,-gnal, 
Enie, un. imp. aufflammen, auflodern, 
flammend brennen, fih entflammen. 

Pelikan, -a, sm. Ng. Pelikan m., 
Kropfgans F. (lat. pelecanus); Peli- 
kan, gewiſſes poln. Wappen; Pelikan, 
-u, sm. Hik. Art Zange f. zum Bahne 
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ausziehen; Aw. gewiſſes altes Gefhüh 
n., das ſechspfündige Kugeln ſchoß. 
Peliom, -u, sm. Ng. dewiſſes Mine 
ral aus der Gattung der Berulle. 
Peik, -a, sm. Mek. gewiſſe Scheide 
münze f. 
Petko, -a, sm. npr. Bello, Fulco m. 
Pella, -i, sf. Schdk. Permiſchung f. 
eines Theiles Silber mit zwei Theilen 
Queckſilbers. 
Pellagra, y, sf. Mik. Pellagra n., 
gewiſſe Flechtenkraukheit, mailandifche 
Pelna, ad. f. Peino. [Roſe f. 
Pelnia, -i, sf. Fülle, Bollbeit ., 
Zuſtand m., wo nichls ſehlt, nichts abe 
geht; ksiezyca pelnia, Stk. Vollmond 
m.; księżyc po peni, Stk. abnehmen: 
der Mond m.; Pelnic, -nil, ni, va. 
emp. füllen, erfüllen, voll machen; *er« 
füllen, ausführen (Verſprechen, Bufage 
2c.); spelnilo sie! Bibl. es ift voll» 
bracht! pelnic (sklenice) ein volles 
Glas austrinken, austeeren; pelnię do 
ciebie! ich trinke dir ein volles Glas zu! 
pelnienie komu, od. do kogo Zutrin⸗ 
fen, Beſcheidthun u. im Trinken mit Je 
mandem. [lat. eranthis). 
Pelnica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Pelniciel, -a, sm. Füller, An-, Voll“, 
Erfüller m.: —eielka, -i, sf. Willen, 
An⸗,Voll⸗„Erſüllerin f.; Pelnise,-nial, 
-nieje, vn. imp, voll gemacht, ange 
füllt werden, voll werden; pelnienie 
Vollwerden; Austrinken. Ausleeren m. 
Pelnik, -a, sm. Ng. Trollblume f. 
(lat. trollius). 
Pelniusienki,Pelniutenki, Pelniu- 
teczki, Pelniutenieczki, Pelniuchny, 
Pelniutki, a., —o, ad. recht ſehr voll, 
ganz u. gar voll od. vollgemacht, ausge 
füllt; Pelno, ad.: —czego voll von 
etwas, angefüllt, erfüllt, ausgeſüllt mit 
od. durch etw.; peno vollig, alles, ohne 
den geringſten Abgang; Funverſehrt; 
Pelnoglogy, a. vollſtimmig, mit voller 
Stimme; Pelnoklosy, a. Law. volläh - 
rig, mit vollen Aehren : Pelnoletni, 
Rw. volljährig, großjährig; Pelnole- 
tnosd. -ści, af. Rw. Volljährigkeit, 
Großjährigkeit J.; Pelnolisty, a. voll 
Laub, voll Blätter; Pelnomoe, f. Pelno- 
mocnose; Pelnomocdawca, Y, sm. 
Vollmachtertheiſer m.; Pelnomocni- 
etwo,-a, sn. Vollmachtertheilung; Boll 
macht, Bevollmächtigung F.; — Boska 
Allmacht F. Gottes; Pelnomocniczy, a. 
ſtellvertretend, mit dem Recht der Stell⸗ 
vertretung betraut; ron —, Stw. Me 
prafentatin s Regierung F.; Pelnomo- 
enik, -a, Pelnomoeny, -ego, sm. Be 
vollmächtigter, Stellvertreter, Repräſen⸗ 
tant m.; Peinomoeny, Pelnowladny, 
a. allherrſchend, ſelbſtwaltend, unbe⸗ 
ſchränkt, mit voller Macht od. Gewalt 
ausgeſtattet; pelnomoeny vollgültig; 
vollmächtig; Vollmachts⸗; Pelnomo- 
czny, a. von Fülle ſtrotzend; pelnomo- 
czne wymiono krów milchſtrotzendes 
Guter n. der Kühe; Pelnooki, g. voll: 
äugig; Pelnopelny, a.: —ne liczby, 
Rk. gedoppelte Quadratzahlen F.; Pel- 
noptaszy, a. reich an, überfüllt mit Be: 
flügel, mit Vögeln; Pelnorözy, a. roſig, 
voll Rofen ; Pelnosc, -Sei, sf. Fülle, 
Angefülltheit J.; pelnosd, 61. cubiſcher 
Körper m. (lat. roliditas, corpus soli- 
dum); Pelnostrzaty, d. mit Pſeilen 
angefüllt, voller Pfeile; Peinoswiatly, 
a. mit vollem Lichte, vollerleuchtet; 
ksiezye —, Stk. Vollmond m.; Pelno- 
sznöry, a. voll Stricke, Leinen, voll 


Schnüre, Seile; Pelnowazny, a. voll: 
wichtig; Pelnowdzieki, a. anmuths - 
voll; Pelnowladny, a. unumſchränkt; 
unumſchränkt berrſchend; — nose, sci, 
sf. Unumſchränktheit; unumſchränkte 
Herrſchaft. J.; Pelnozeby, a. vollzähnig, 
alle Zähne beſtzend; Pelny, Pelen, a. 
voll, angefüllt; Ng. Gin. gefüllt, voll. 
doppelt (Blumen); pelna koza trächtige 
Ziege f.; pelna krowa trächtige Kuh 
J.; pelen czego voll, angefüllt von etw.; 
pelna liczba, Gl. BE Cubifzahl J.; 
Pelna, -6j, sf. volles Glas, volleinge⸗ 
ſchenktes Glas; Trinken, Trinkgelag n.; 
Pelnszy, a. compar. v. Pelny. 

Pelop, u, sm. Ng. Pelopium n. (ge 
wiſſes ſchweres Metall). 

Peltasty, ow, sm. pl. Alt. Kw. 
leichtbewaffnete Mannſchaft 7. mit rund⸗ 
erhabenen Schilden. ((lat. agathaea). 

Delen, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pelwiksa, -y, sf. Myth. Göttin J. 
des Glücks bei den altheidniſchen Letten. 

Pelzacz, -a, sm. Kriecher, Kriechen⸗ 
der m.; der auf dem Bauche kriecht; 
»Schmeichler, Heuchler, gemeiner Krie 
cher, niedriger Schleicher m.; Ng. gewi 
fer Bogel (lat. corthia); Pelzaczka, -i, 
sf. Kriecherin, Kriechende; Frau f. die, 
Frauenzimmer u. das kriecht, ſchleicht, 
niedrig ſchmeichelt u. heuchelt; Pelzac, 
-zal, zum, Pelzngc, - nat, od. pelzl, 
-nie, vn. imp., Pelzac sie, vr. imp. 
kriechen (auch“); — przed kim vor Je, 
mandem kriechen; pelzae sie einfinfen, 
herab-, hinabſinken; Pelzude, on. (1. 
malig) verſchießen, die Farbe verlieren; 
vergehen, verſchwinden; spelzlo co, 
ves ift für genoſſen hingegangen; pelza- 
nie, pelznienie, pelzniecie Kriechen 
n.; Einſinken, Hinabſinken; Verſchießen. 
Verlieren 2. der Farben, ꝛc. 

Pemp, Pempek, f. Pep, Pepek. 

Den, A, sm. Geog. Gsch. Karthager, 
Karthaginenfer, Phönicier, Punier m.; 
Peniczny, a. karthagiſch, phöniciſch, 
puniſch. Ubuße f. 

Pena, y, sf. Rw. Geldſtrafe, Gelt- 

Penal, Pennal, -u, sm. Pennal n., 
Federbüchſe F. Igungsglied betreffend. 

Penalny, a. Zk. das männliche Zeus 

Penat, -a, sm. Myth.: penaty, pl. 
Penaten, altrömiſche Zausgölter, Haig. 
götzen; häuslicher Heerd m., Wohnung f. 

Pendant, Pendent, -a, sm. Degen⸗ 
gehenk u.; pendant Seitenſtück, Gegen⸗ 
ſtück un. Anhang m. (zu einer Schrift zc.). 

Pendrak, f. Pedrak. 

Pendyl, -u, sm. Pendel n. an der 
Uhr, Perpendikel m. [zlowac. 

Pendzel, Pendzlowac, f. Pezel, Pe- 

Panelopa, -y, sf. npr. Penelope J.; 
Litt. Rame verſchiedener Zeitſchriften u. 
Taſchenbücher. [durchdringen. 

Penetrowac, -owal, -uje, va. imp. 

Peniczny, a. Geog. Gsch. phöniziſch, 
puniſch. 

Penitencyarz, Penitencyaryusz, 
-a, sm. Kg. Bußprieſter, Bußprediger; 
»Geiſtlicher zu., der zur Etrafe eine Pfarre 
mit ſehr geringem Einkommen verwalten 
muß; Penitent, -a, sm. Bilfier, Bir 
fender m.; der Buße thun muß; Peni- 
tentka, -i, sf. Büßerin, Büßende . 

Pennin, -u, sm. Ng. gewiſſes Mint 
ral aus der Gattung der Chleorite oder 
lauchgrünen Talkſteine. 

Penny, ſ. Pens. 

Penorkont, u, sm. Tk. gewiſſes als 
tes Tonwerkzeug (bei den Griechen). 

Penowac, -owal, -uje, va. Rw. 
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Pergamotka, Barg—, -i sf. Ng. 
Gin. Bergamottbirne F.; Bergamokt⸗ 
baum m. 

Pergobuns, -a, sm. Myth. Gott m. 
der Erdfrüchte, der Ernteerzeugniſſe (bei 
den altheidniſchen Litthauern). 

Pergrubia, -i, sf. Myth. Flora, Blus 
mene, Gartengöttin F. der altheidniſchen 
Litthauer. 

Pergrubios, Pergrubis, ſ. Pergo- 
buns. | Perba, f. Zasklep. 

Perigelium, Perihelium, sn. indec. 
Sik. nächſter Standpunkt n., größte An⸗ 
näherung F. der Planeten zur Sonne. 

Perigeum, sn. indec. Sik. Erdnähe 
J. Standpunkt m. eines Planeten zu⸗ 
nächſt der Erde. 

Perihelium, f. Perigelium. 

Peritoniczny, a. Hik, die Entzuün, 
dung des Bauchfelles betreffend. 

Perka, -i, sf. Ng. Bars m.; Kk. ge 
wiffer Heiner gedörrter Fiſch m. 

Perkal, -u, sm. W. H. Percal m. 
(gewiſſer dünner baumwollener Zeuch); 
Perkalinu, -y, sf. W. H. Percaline f. 
(dem Percal ähnlicher Zeuch); Porkalo- 
wy, d. W. I. von, aus Percal. 

Perkolyska, -i, SF. Ng. gewiſſer Bw 
gel (lat. podra). 

Perkonos, f. Piorun. 

Perkoz, u, sm. Ng. gewiſſer Vogel 
m. (lat. podiceps). 

Derkun, -n, sm. Myth. Jupiter, Don» 
nergott m. der altheidniſchen Litthauer; 
Perkunalela, -i, sf. Myth. Frau und 
Schweſter Pertun’. [stukiwac, ote. 

Perkutowae, Perkutujney, f. Po- 

Perl, -u, sm. Behdr. Perlſchrift J. 

Perla, -y, s/f. Ng. Perle; Zierde, 
Ehre .; perly, pl. Sw. Art runde Scheibe 
f. (bei den Fliſſen od. Weichſelſchiffern); 
Porlan, 0 1550 1 ER 
sf. Perlenborte F., Perlenbeſaß m.; Per- 
Dh aie,-in, sn. Befe bag eng 
F. mit Perlen; f. Perlie sig; Porlien, 
-y, SF. Ng. Perthuhn n. (lat. nomida); 
Perlic sie, lil sie, -li sie, vr. imp. 
ſich mit Perlen beſeßen, fid) mit Perlen 
ſchmücken, ſich beperſen; listki perly 
sig kroplami rosy poranngj die Blått: 
chen werden mit den Perlen des Morgens 
thaues geſchmückt. 

Perlik, -n, sm. Bw. Hammer m. 
zum Zerklopfen des Erzes. 

Perlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. margyricarpus). 

Perlisto, Porliscio, ad. überreichlich 
mit Perlen befäet, beſetzt; perlenähnlich, 
artig z swieci sie rosa perliscio der 
Thau fallt wie in zahlloſen Perlen br, 
nieder; Perlisty, a. mit Perlen beſetzt, 
beſäet; beperlt; perlenähnlich; Perlit, 
-u, sm. Ng. Bw. Perlenſtein zn. (Mine 
ral, deſſen Maſſe der Perlmutter, den 
Perlen ähnelt); Perlowy, a. Behdr. zur 
Perlſchriſt gehörig, Perlſchriſt⸗, Porlo- 
nosny, Perlorodny, a. Perlen tragend, 
Perlen führend (Meeresſtrecke, Meerge⸗ 
ftade); Mo, Perlen erzeugend, hervor⸗ 
bringend, Perlen führend. 

Perloplacznin, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. noya). 

Perloplaw, u; sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. avieula). 

Perlosadny, 4. mit Perlen beſetzt; 
Perlospat, -u, sm. Ng. Bw. Perlſpat 
m. (Mineral aus der Gattung der Kalk⸗ 
ſteine); Perlosznn, ſ. Perlowiec : Per- 
lowian, Perlan, u, sm. Ng. Schdk. 
Geſammtname m. der ſalzigen Berbins 
dungen, aus welchen ſich die fettige Perl⸗ 
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ſäure mit irgend einem Niederſchlage 
(Bodenſatze) gewinnen läßt. 

Perlowiec,-wea, sm. Ng. Perlſchmet⸗ 
terling m. (lat. nymphalis Latonia); 
Ng. Bw. Perlit, Perſenſtein m.; f. a. 
Perlit; Perlowoszklisty, a. Ng. Bw. 
mit perlartig ſchimmerndem Glauze vers 
ſehen, perlmutterartig ſchillernd (ver 
ſchiedene Mineralien, z. B. Kalkſpat, 
Selenit, 20.); Portowy, a. Perlen; per- 
lowa macica Perlmutter F.; perlowy 
von, aus Perlen beſtehend; perlowy 
sznur Perlenſchnur F.; perlowa mase 
Perlſarbe F. kury perlowo Perlhühner 
n.; perlowy den Perlen gleichend, per 
lenähnlich, perlenartig; perlowe grupki, 
IL, Kk. Perlgräupchen .; Verlöwka, 
i, Sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. melica); 
kasza perlowa Perlgrüße f. 

Perlysk, -u, sm. Ng. Bw. Zeolith, 
Brauſe- od. Sprudelſtein m. 

Permes, Permessus, -u, sm. Myth. 
STE m. (den Muſen geheiligter 

uß). 

Porna, Ng. Bw. f. Zamecznik. 

Pernoktata, -y, sf. Uebernachtung 
J. Nachtſager a. 

Pernn, sm. indec. Myth. Perun m. 
(Donnergott der alten wei 

Pernus, gewiſſes poln. Wappen. 

Peron, Wyth. ſ. Perun. 

Perora, -y, Peroracyn, -yi, sf. An⸗ 
rede, Rede, Anſprache F. an Jemanden; 
Perorowac, -owal, -uje, va. mp. pe- 
roriren, Jemanden anreden, eine Rede, 
Anrede, Anſprache halten, perorowa- 
nie, f. Perora, etc. 

Perowskit, Ng. Bw. f. Tryfilin. 

Perpendykularnose, sci, sf. fent 
rechte, bleirechte Rage F.; Perpendyku- 
larny, a. perpendicular, ſenkrecht, bleis 
recht; Perpendykul, -u, sm. Perpen⸗ 
dikel, Pendel m. der Uhr; Bk. Bleiloth n. 

Perpetuana, -y, af. W. H. gewiſſer 
ausländiſcher Seidenzeuch m. 

Perpetuum mobile, sn. indec. Mech. 
Immerbeweger m., Selbſtgetriebe n.(eins 
aebildete Maſchine, die ſich aus eigener 
Kraft ununterbrochen ſelbſt fortbewegt). 

Pers, Perayn, Persyanin, -u, sm., 
Persy, Persowie, pl. Geog. Perſer m. 

Persak, Prusak, an, sm. Ng. Art 
Brod⸗ od, Küchenſchabe 7. (nach litthaui— 
ſcher Benennung); Ruſſen⸗, Schwaben⸗ 
käfer m. 

Persc, -Sci, sf. 1 05 m. im Ge⸗ 
SE durch verwachſenes Geſtrüpp ſüßh⸗ 
rend. 

Perseusz, -a, sm. Myth. Perſeus m. 
(Sohn des Beng u. der Danat). 

Persianka, Persyanka, -i, sf. @eog. 
Perſerin fe; perſiſches Weib u. Qin, ge 
wiffe Art Birnbaum en., deſſen Frucht, /. 
u. Holz .; Porski, a. Geog. per der 
von, aus Perſien; jezyk perski perſiſche 
Sprache f.; po persku auf Perſiſch. 

Persona, Personalny, Porsonny, 
Porsonalski, ete. f. Osoba, Osobisty, 
ete.; Personat, -n, sm. anſehnliche Fi⸗ 
gur, anſehnliche Rerföntichkeil f; Per- 
soniflkacya, -yi,sf. perfönliche Darſtel⸗ 
lung, Verkörperung f. in eine erdichtete 
Perſon, Perſonendichtung, Geſtaltung 
F. unperſönlicher Begriffe od. Dinge zur 
Perion; Kg. Vorſtellung 7. Gottes als 
Perfönlichkeit. Lauf Neuholland. 

Peraoonja, -ji, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 

Perspektywa, -y, SF. @l. Mal. Fern⸗ 
ſcheinſehre; Fernſichtszeichnung, Fern» 
0 5 F.: Porspaktywka, -i, Sr. 

erſpectiv, Seh oder Fernrohr n.; Per- 
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spektywik, -a, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. achias). 

Perstnik, -u. sm. gewiſſe Pflanze (lat. 
dactyloctenium). 

Perswadowat, -owal, -uje, va. imp. 
zu etw. bereden, überreden, § beſchwatzen; 
perswadowanie, Perswazya, -yi, Sf. 
Zureden, Bereden, Ueberreden n. zu etw. 

Persya, -yi, sf. Geog. Perſien n.ş 
Persyanka, -i, sf. Perſerin F.; Gin. 
Art Birne, Frauenbirne f. 

Persyko, -a, sn. Schdk. Perſico, ge 
wiſſer feiner ſüßer Branntwein m. 

Persymonn, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. diospyros). 

Persyn, Persyanin, ſ. Pers. 

Pertrakcya, Pertraktacya, -yi, . 
Prüfung, Unterſuchung 5.3 Pertrakto- 
wac, -owal, -uje, va. imp. prüfen, un. 
terſuchen; eine amtliche Beſichtigung u. 
Unterſuchung vornehmen; pertrakto- 
wanie, |. Pertrakeya. [der Ehen. 

Pertunda, -y, sf. Myth. Göttin f. 

Perturbacyn, -yi, SF. Beunruhigung, 
Störung; Beſtürzung, Verwirrung; Stk. 
Veränderung J. des Laufes der Geſtirne 
durch die Annäherung anderer Weltkör⸗ 

Pertuty, ſ. Perduty. [per. 

Partyka, i, sf. OI. Meßruthe f., 
Meßſtab m. 

Peruanska Lilia, -i6j Ji, ert, Ng. 
peruanifche Lilie F.; f. a. Krasnolica. 

Peruczka, -i, sf. dim. v. Peruka, 
f. d.; Peruczysko, -a, sn. alte, grobe, 
bäßliche Perrücke f.; Peruka, -i, sf. Pers 
rücke F.; Perukarezyk, -a, sm. Gehülfe, 
Lehrling m. des Perrückenmachers; Pe- 
rukarka, -i, af. Perrückenmacherin 5.3 
Perukarski, a. den Perrückenmacher od. 
die Perrückenmacherin betreffend; Peru- 
karstwo, -a, sn. Perrückenmacherkunſt 
J.i Perukarz, a, sm. Perrücken macher, 
Friſeur, Haarkräusler m.; Perukarzo- 
wa, -6j, sf. Frau, Gattin f. des Per 
rückenmachers; Perukarzowy, f. Peru- 
karski; Perukowaty, a. pertrückenartig, 
„ähnlich; Perukowy, a. Perrücken⸗; zur 
Perrücke gehörig. 

Perun, -a, sm. Myth. Jupiter, Zeus, 
Donnergott m. der aftheidn. Slawen. 

Perunata, -y, sf. Myth. Gattin und 
Schweſter F. des Donnergottes Perun. 

erwu, Myth. |. Perun. 

Pory, Peri, at, indec. Myth. zartes, 
liebliches, feen od. elſenähnſiches Weſen 
n., das in den perſiſchen Mythen als 
Schußgeiſter der Menſchen auftritt, Peri 
i Raj, Litt. bas Paradies und die 
Peri (Name einer morgenländiſchen Didy 
tung Thomas Moores). 

Perydot, Ng. Bw. f. Oliwin. 

Peryferya, -yi, sf. Gl. Umkreis-, Um, 
nn: J. Umkreis, Umfang m. 

eryfraza, Peryfrazys, f. Omé wie- 
nie, Oma wianie, Obmowa. 

Perymetr, GL. f. Obwód. 

Perymowac, -owal, -uje, vn. imp. 
Rw. verfallen, verjähren (Proceßſachen, 
Anſprüche, ꝛc.). 

Peryod, -u, sm. Zeitabſchnitt m.; 
Spl. durch einen Punkt abgeſchloſſener, 
aus wenigſtens zwei einzelnen Sätzen be⸗ 
ſtehender Redeſatz m., in dem ein Ge 
danke ſeinen vollen Ausdruck findet, Pe⸗ 
riode F.; Peryodyczny, a. periodiſch, in 
beſtimmten Zeiträumen wiederkehrend od. 
ſich ereignend, ſtattfindend; pisma pe- 
ıyodyezne, Litt. Zeitſchriſten, Zeitun⸗ 
gen F., periodiſche Blätter u.; Peryo- 
dyeznosc, -$ei, sf. Periodicität, be⸗ 
ſtimmte Frit F., zu welcher etwas ge 
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ſchieht, erſcheint, ſich ereignet, wieder: 
kehrt 


Peryoptryka, i, sf. Lehre F. von der 
Berechnung der Lichtſtrahlen, wenn fie 
an feſten Körpern vorbeigehen. 

Perypat, Perypatetyzm, -u, 5m., 
Perypatetyka, -i, sf. Philos. Alt. Sy- 
ftem u., Grundlehre 7. der Philoſophie 
des Ariſtoteles, der während des 
Umherwandelns feine Anhänger zu beleh. 
ren pflegte; Perypatetyezny, a. Philos. 
zur Schule, zur Philoſsphie des Ar ifto 
teles gehörig, dieſelbe betreffend; Pe- 
ıypatetyk, -a, sm. Philos. Peripateti⸗ 
fer, Wandellehrer, Anhänger m. der 
Philoſophie des Ariſtoteles. 

Peryplus, sm. Sw. Umſchiffung; Kú» 
ſtenbeſchreibung F. 

Perystaltyczny, d. Zk. wurmförmig 
(von der Bewegung der Gedärme im bie, 
riſchen Körper). 

Perystyl, u, sm. Bk. Säulengang 
m., Säulenreihe; Säulenhalle 7. (in den 
altgriech. Gebäuden). 

Perytonealny, a. Zk. zum Darm« od. 
Bauchfell gehörig, daſſelbe betreffend. 

rz, -u, sm. Ng. Queckengras n. 
(Unkraut im Getreide, in Gärten, lat. 
triticum repens); pérz, Perzenie, -ia, 
sn. Ng. Flocken; Wolle f. auf verſchie⸗ 
denen Pflanzen; pérz, Perzyna, Py- 
rzyna, Pyra, -y, Perzynka, -i, . dim. 
glühende Aſche, Loderaſche F.; w pérz 
od. W perzyne, puscic lub obracae 
in Aſche verwandeln, zu Aſche verbren⸗ 
nen; pérz Flugaſche F.; perzyna, Bw. 
Tutia, Zinkblumen f., Hüttenrauch, 
grauer Ofenbruch m. 

Perzaki, -ów, sm. pl. Ng. Ldw. Be- 
nennung einer gewiſſen Art Kartoffeln. 

Perzasty, a. voll Queckengras, voll 
Unkraut; Perzowatka, -i, /. Quecken, 
Unkraut .; Perzenie, f. PErZz; Pér- 
zowaty, a. Ng. flockig, wollig; mit 
Aſche, mit Loderaſche bedeckt; PErzye 
sig, -rzyl sig, -rzy sie, vr. imp. glim» 
men, brennen; “entbrennen (im Zorn, 
im Eifer, ꝛc.); ſ. a. Zapérzac sie; Pe- 
rzyna, Perzynka, ſ. Perz; Perzysty, 
a. voll Aſche, voll Loderaſche, mit Aſche 
bedeckt. [Zange f. 

Pesetki, -ek, sf. pl. Pincette, kleine 

Pessymista, -u, sm. Anhänger, Ber» 
theidiger m. des Pessymizm, -u, sm. 
Lehre, Meinung, Anſchauung f., daß 
die Welt durchaus ſchlecht Tei: Sie, 
Ueberzeugung f., daß es mit dem Staats: 
leben immer ſchlechter gehen müſſe, um 
dereinſt Beſſeres zu ermöglichen, ꝛc.; 
»Speculiren , auf den ſchlimmſten Fall. 

Pest, -u, sm. Ng. Blumenſtengel m. 

Posta, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
pimelea). 

Pestczak, |. Pestkowiec. 

Pestka, Pecka, -i, sf. Ng. harter 
Kern, fogenannter Stein m. verſchiede⸗ 
ner Obſtſorten; Pflaumenkern, Kirſch⸗ 
kern m., ꝛc.; Pestkowaty, Pestkowy, 
a. Kern-, Steins; owoc pestkowy, Gtn. 
Kerne, Steinobſt u.; Steinfrucht f.; pe- 
stkowy aus Obſtkernen od. Obſtſteinen 
(beſtehend, gemacht, bereitet); Pestko- 
wiec, |. Pestka; Pestköwka, i, SF. 
Schdk. vom Aufguß auf Frucht, oder 
Obſtkerne erhaltener od. daraus deſtillir⸗ 
ter feiner Branntwein m. (3. B. Per 
fico, ꝛc.). 

Petac, tal, -tam, va. mp. feifeln, 
Feſſeln u. Banden anlegen; petac konia 
ein Pferd koppeln; pgtac sig czym ſich 
mit etw. befaſſen, abgeben. 
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ſieht etwas vor Augen, liegt od. befindet 

Pez, f. P6rz. Lfd bei der Hand. 

Pez, Í. Lor. | Peza, Pezaty, į. Py- 
zu, Pyzaty. 

Pezel, Pędzel, -zla, Pezelek, -Ika, 
Pedzlik, -a, sm. dim. Pinſel; Malers, 
Farbenpinſel m.; Pezelkowac, Pezli- 
kowac, -owal, -uje, va. imp. pinſeln, 
mit dem Pinſel bes od. überſtreichen, bes 
pinſeln; pezelkowanie, pezlikowanie 
Be- od. Ueberſtreichung f. mit dem Pin- 
ſel; pezelkowany gepinſelt, angepin⸗ 
ſelt, bepinſelt, mit dem Pinſel geſtrichen. 

Pezgac, -gal, -gam, va. imp., Pe- 
Zgnac, - ql, -nie, va. (1-malig) gra⸗ 
benz mit den Füßen treten, ſchlagen, ange 
ſchlagen; oströznie, bo ten wel pezga! 
aufgepaßt, denn dieſer Ochs ſchlägt aus! 

Pezlik, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. syntrichia). 

Pezlowac, -owal, -uj e, va. imp. mit 
dem Pinſel maſen, mit Pinſeln Farben 
auſtragen; pezlowanie Malen . mit 
dem Pinſel; pezlowany mit dem Pins 
ſel gemalt. (lat. waltheria). 

Pezlota, -y, J. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pfa! Pfe ! Pfy! int. pfui! 

e f 

Piac, pial, pieje, va. imp. frähen 
wie der Hahn; F d beſingen; piac 
piesni, wiersze, + Lieder, Berje fingen. 

Pigc, Pigdz, |. Piedz. 

Pige, piql, pnie, va. imp. knüpfen, 
heiten, zuſammenfügen; pige sie, vr. 
imp., Ënne sie, pnal sie, pnam sie, 
vr. Freges, ſich anſtrengen, um wohin zu 
gelangen; fih wohin hinauf, durchar⸗ 
beiten, ſich wohin drängen, hinanflets 
tern, emporſtreben; kon pial sie das 
Roß bäumte ſich. 

Pigeiokat, -u, sm. GI. Fünfeck n. 

Piqd2, f. Piedz.] Pian, ſ. Pion, 
Pionowy. 

Pian, -u, sm. Alk. gewiffe Krankheit 
in Amerika, die nach dem Genuß gemifs 
jer Früchte auftritt. 

Piana, y, Pianka, i, sf. dim. 
Schaum, Faum m.; piane toezye ſchäu⸗ 
men, geifern; pianę zbierac abſchäu⸗ 
men, abfäumen; piana olowna, Hitk. 
Bleiſchaum n.; — srebrna Gilber. 
ſchaum m.; Silberſchlacke F., Silberſtein 
n.; — morska Meerſchaum m. 

Pianica, j. Pijanica. 

Pianie, sr. v. Viac, f. d. 

Pianino, -a, sn. Tk. Pianino, kleines 
Clavier .; Pianissimo, ad. Tk. ſehr 
ſanft; Pianista, -y, sm. 4k. Pianiſt, 
Pianoſortſpieler; Künſtler, Virtuos m. 
auſ dem Pianoforte. 

Pianisty, ſ. Pienisty. 

Pianka, din. v. Piana, f. d. 

Pianka, -i, sf. Ng. Laubvögelchen 
N., Weidenzeiſig m. 

Piankowy, a. aus Meerſchaum ger 
fertigt; fajka piankowa Meerſchaum⸗ 
pfeife F. La, sn. Tk. Pianoforte n. 

Piano, ad. Tk. ſauft; Pianoforte, 

Pianorodny, a. aus dem Schaume 
des Meeres erzeugt; pianorodna We- 
nera, Myth. die ſchaumgeborne Venus. 

Pianosz, -a, sm. Ng. geflügeltes Ins 
ject flat. aetora). 

Piar, Pijar, -a, sm. Ag. Piariſt, 
Franciscaner⸗Mönch m. 

Piardnac, Piarnage, Piardnienie, 
Piardniecie, f. Pierdziéc, ete. 

Piarski, Pijarski, a. Kg. piariſtiſch, 
Piarifien-, Franciscaner⸗. 

Piasezysko, -a, sn. Sandplatz m., 
fantige Stelle F. Piasezysto, ad. ſan⸗ 
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dig, mit Sand bedeckt, voll Sand; Pin- 
sezystose, -sei, sf. ſandige Beſchaffen⸗ 
heit, Sandigkeit F. des Erdbodens, des 
Landes; Piasczysty, g. ſandig; voll 
Sand; mit Sand bedeckt, angeſüllt; 
Piasczyzna, y, sf. |. Tiasczysko; 
Piaseczek, -czka, sm. dim. feiner 
Sand m.; Sandkörnchen n.; Piaseczni- 
ca, y, Piaseczniczka, -i, SF. dim., 
Piasecznik, -a, sm. Sandbüchſe, Streu- 
ſandbüchſe F., Sandfaß, Sandfähchen 
n.; Spudnapf, Sandnapf m.; piase- 
cznik Sanduhr F.; Ng. Sandaal. Tos 
biasfiſch m. (lat. murdena Tobianus); 
Ng. Sandkafer m. (lat. eindela); Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. boletus variega- 
tus); Piasecznikowy, a. Streubüchſen.; 
Sanduhren-; piasek piaseeznikowy 
Perlſand en.; Piaseczny, a. Sand Pia- 
sek, -sku, sm. Sand m.; — gruby do 
ładowania naw, Sw. Schiffsballaſt m.; 
— ostry do wycierania czego Scheuer⸗ 
fand m.; — zloty Goldſand m., Goldkör⸗ 
ner n.; piasek pisarski Streuſand m. 
(zum Abſanden mit Tinte geſchriebener 
Schriftſtücke); piaski, pl. ſandiger Boden 
m., ſandiges Erdreich n., Sand m.; Pia- 
skokarnia, -i, sf. Sandgrube f.s Pia- 
skielka, -i, sf. Ng. Art Sandfäfer (lat. 
sabella); Piasknica, -v, sf. Ng. Cand. 
ſpinne F. (lat. sopulga); Piaskogrzeb’, 
-bia, sm. Ng. gewiſſer Fiſch m. (lat 
El Piaskokrusz, -u, 
sm. Ng. Bw. Sanderz n.; Piaskome- 
tny, a. Geng. E Triebſand 
führend; piaskometna isla die 
Triebſand führende Weichſel; Pia- 
skowac, -owal, -uje, va. imp. mit 
Sand ber oder überſchütten; befanden, 
abſanden (Geſchriebenes)z piaskowanie 
Ueberſchüttung f. mit Sand; piaskowa- 
ny mit Sand über⸗ od. beſchüttet; Pia- 
skowaty, a. ſandähnſich; etwas ſandig; 
Piaskowee, -ów, sm. pl. Kk. Art Sand» 
kuchen m. (Gebäck); Pinskowiee, -wcn, 
sm. Ng. weiße Möwe, Meerſchwalbe f. 
(lat. tringa bypoleucos); Ng. gewiſſes 
geflügeltes Jnject (lat. eicindela); Ng. 
gewiſſe Pflanze, Sandkraut n. (lat. are- 
naria); Ng. Bw. Sandſtein m.; Pin- 
skowisko, a, sn., Pinskownia, i, 
Piaskowina, -y, sf. Sandgrube f., 
Sandloch m., Sandſchacht m.; Piaskó- 
wka, -i, sf. Ng. gewiſſes Säugethier. 
Sandmaus f. (lat. psammomys); Ng. 
Art Sandkäfer m. (kat. miltogramma); 
Piaskownica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. arenaria); Piaskowy, a. Sand», 
ſandig; piaskowe ziarnko Sandkörn⸗ 
lein, Sandkörnchen ,; Piaskun, mia, 
sm. Ng. gewiſſer Kruſtenwurm (lat. cal- 
Hanassa); Piasnica, f. Piasecznica. 

Piast, -a, sm. npr. Piaſt m. (Name 
des Begründers einer polnifchen Königs 
familie); piast, *ingeborner polniſcher 
Throncandidat, national-polniſcher Bo 
werber . um die Krone von Polen. 

Piasta, -y, sf. Nabe f. am Rade. 

Pigstka, -i, sf. dim. kleine Fauſt ., 
Fäuſtchen n. y 

Piastowad, -ował, -uje, va. imp.: 
— dziecko ein Kind in den Armen tras 
gen, pflegen, warten; w mym eig seren 
ustawnie piastujg ich trage dich beſtän⸗ 
dig in meinem Herzen; piastowa vers 
walten; piastowac kogo, mit Semans 
dem zärtlich thun, ihn zärtlich behandeln, 
ihn begünſtigen; piastowae, 'chicani⸗ 
ren, placken, quälen. 

Piastowy, Piastowski, a. Gëch, die 
Piaſten betreffend; der Piaſtenfamilie 
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angehörig, fic betreffend; Piastowy, a. 
Nabens; die Nabe eines Rades betreffend. 

Piastr, -u, sm. Mek. Piaſtet m. (ges 
wiffe ſpaniſche, italieniſche, türkische 2c. 
Gold u. Silber Münze). 

Piastrota, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. badula). 

Piastun, -n, sm. Kinderwärter; "har, 
ter Behandler, ſcharfer Wärter m.; Pia- 
stuna, -y, sf. Kinderwärterin /.5 Pia- 
stuni, Piastunowy, a. Kinder wartend, 
pflegend; Piastunic, -nil,-ni, va. % p.: 
— komu Jemanden warten, ihm Kin- 
derwärterin ſein, die Kinderwärterin ma⸗ 
chen; Piastunka, Piestunka, -i, sf. 
Kinderwärterin F., Kindermädchen u.; 
die über Jemanden wacht, ihn wartet, 
pflegt, ſeine Bedürfniſſe beſorgt ꝛc.; Pia- 
stunowy, |. Piastuni. 

Piaszezysko, Piaszezysty, ete. f. 
Piasezysko, etc. 

Piąta, -y, sf. fünfte Stunde E: o 
pigtej um fünf Uhr; Jus piąta, es ifi 
ihon um fünf (Uhr). 

Pigte, į. Pigty; Piątek, -tku, sm. 
Freitag m.; w piatki, alle Freitage; 
allemal Freitags; wielki piatek, Xg. 
Charfreitag u. ; Piatka, -i sf. Zahl, 
Ziffer Fünf; Fünf f. in der Karte, im 
Spiel; piątka, Hk. ein Fünftel, z; 
Pigtkowy, a. Freitags; am Freitag 
ſtaltfindend, ac. 

Pigtnice, Ae, sf. pl. Ky. Pfingſten /. 

Pigtno, Piatno,-a, sn. Maale, Stem 
pels, Brandzeichen n., Stempel m., 
Brandmaal ., Brandinarku ig , pia- 
tno Wappen, Wappenzeichen o. Zeich⸗ 
mung, Darſtellung f. des Wappens; 
pigtuo, *Eijenform F. zum Ein- oder 
Aufdrücken eines Brandmaals, Stem 
pela, einer Marke; Pigtnowac, Piętno- 
wac, -owal, -uje, Pietnic, -nil, -ni, 
va. imp. mit einem Maalzeichen becid 
nen, merkzeichnen, ein Zeichen od, Mert: 
mal einbrennen, eins, aufdrücken, ftem: 
peln, brandmarken;z pietnowany papier 
Stempelpapier u.; piatnowanie, pie- 
tu — Brandmarkung, Aufdrückung f. 
eines Stempels, eines Merkzeichens, 2c. 
piatnowany, pietn— gekennzeichnet, 
geſtempelt, bezeichnet, gebrandmarkt. 

Pigtnodniowy, a. jeden fünften Tag, 
allemal den fünften Tag ſtattfindend, 2c.; 
fünftägig; Pigtogran, |. Pieciogran ; 
Pietoletni, a. fünfjährig; alle fünf 
Jahre ſtattfindend, ꝛc. 

Pigtro, f. Pietro. 

„Piaty, a. num. fünfter; der fünfte; 
piąte w dziewiąte, aus dem Hundert» 
ften in's Tauſendſte; pigta (godzina), 
i. Piąta; po piąte fünſtens, zum 
Fünſten. ſches Fünfkopekenſtück n. 

Piatykopeszuik, u, sm. Mek. ruſſi⸗ 

Pigtyrog, gewiſſes poln. Wappen. 

Piawka, f. Pijawka. 

Pic, ot, pije, va. imp., Pijac, -jal, 
Jam, va. frequ. trinken; pic z kieli- 
szkiem aus dem Kelche trinken; pie 
prze zdrowie, przez zdrowie, za 
zdrowie czyje, pic zdrowie auf die 
Geſundheit Jemandes trinten; pie do 
kogo Jemandem zutrinken; pie na co, 
nn kogo, nu czyj rachunek auf etwas, 
auf Zemandes Rechnung trinken; pie 
mi sie chea, mich dürſtet; pic, pijac, 
ſaufen, dem übermäßigen Trinken erges 
ben ſein; pic, aus etwas heraus, oder 
hervorlangen mit dem Munde, Maule 
od. Schnabel; ptaki zboza piją die Bo» 

el freſſen die Getreidekörner (picken die⸗ 
elben aus den Getreideähren); pic, 'in 
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ſich ſaugen, einſaugen, einziehen; tabaki 
nosem pic, Tabak ſchnupfen. 

Pica, Picza, -y, 3f. Futter u. für das 
Vieh; pica wojenna, Kw. Fourage F., 
Pferdefutter n. 

Pica, Pichna, -y, Piezka, -i, . Zk. 
weibliche Scheide, Schaam f. 

Picie, -in, sn. Trinken; Saufen; Zu⸗ 
trinken n.: Trunk m., Getränk, Geſöff n. 

Pieni, Picowny, Piezowny, d. Aw. 
zur Fourage, zum Pferdefutter für das 
Heer gehörig; Picowac, -owal, -uje, 
va. imp. Kw. fouragiren, Futter holen; 
picowanie Futterholen 22. für die Kriegs 
pferde; Picownik, -a, sm. Kw. Sutter 
reiter, Fourageur n.; Picowny, Pieny. 

Pic za, ſ. Pica. 

Picowny, Piezowny, Piczowany, 
Pieny, Piezny, Pyszny, a. Kw. Şou 
rager, Futter-, Pferdefutter; pieny, 
piczny fett, feiſt, gemäftet; f. a. Pyszpy. 

Piezykato, ad. Ik. gekniffen, mit den 
Fingern geſchnellt, gerupft, gepinkt, 
pisgicato. 

Pidpadyakac, kul, -dyncze, va. 
imp. ſchlagen, pfeifen (wie die Wachtel); 
pidpadyakanie Wachtelſchlag n., Wady 
telpfeifen n. 

Pidymuzyk, -a, sm. Mut, gewiſſe 
Gottheit f. der altheidniſchen Böhmen 
(bezeichnet daſſelbe, was Puschajtys im 
Litthauiſchen, f. d. Wort). 

Piéc, piékl, piekę, gie d. imp. 
backen; Brod 2c. backen, gar vacken. uus, 
backen; pise w pieku im ofen 
backen; gruszki pieczone gebackene 
Birnen; pide co u ognia, pieczenia 
pide beim (am) Feuer braten, einen Bra» 
ten gar braten; pieczona ges, Ax. ge, 
bratene Gans F., Gänſebralen m.; pie- 
ozony i warzony, ber läßt fih Alles ge 
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fallen, der fagt zu Allem: ja; kasztany 
piec Kaſtanien röſten, Kaſtanien braten; 
raki piéc, 'ſchamroth werden, *erröthen; 
piec, brennen, warm, heiß machen; 
rana piecze die Wunde brennt, verur- 
iadt Brennen; pieczenie w gardle 
Brennen n. im Halfe, in der Kehle; pie- 
cze mi w gardle ed brennt mich im 
Halſe; piéc kogo Jemanden brennen; 
ihm warm od. heiß machen, ihm ſcharf 
zu Leibe gehen; milose go piecze, "er 
brennt vor Liebe; 'die Liebe brennt, get: 
zehrt ihn, macht ihm heiß; piecze go 
andza sławy, “er brennt vor unbeſchreib⸗ 
licher Begierde nach Ruhm; piéc sie, 
vr. imp. Ak. backen, braten; — sie na 
stoneu in der Sonne braten; — sie 
przy piecu am Ofen braten e vollen 
Sonnen» od. Ofenhitze ausgeſetzt fein). 
Pioc, -a, sm. Ofen Zimmerofen n.; 
w piecu palic, *einheigen; a zapalze 
w piecu! jo heize doch ein! piec z ka- 
chlów oder kachlowy Kachelofen m.; 
za piec ! hinter den Dien (mit dir)! za 
piecem od. na piecu wychowany hins 
te'm Ofen erzogen, "ohne Erfahrung; 
wszystko umie, nie za piecem sie 
toż wychowal, er verſteht Alles, denn 
er ift kein Stubenhocker (Ofenbocker) ges 
weſen; kiedy Pan Bóg zechce, ina 
piecu da, "bet Herrgott ſchenkt Alles den 
Seinigen im Schlaße; piec hutarski, 
kowalski Hüttenofen, Schmiedofen m.; 
piec sklarski Glasofen m.; piec wa- 
pienny Kalkofen u.; piece w podko- 
pach, Ku, Schanzenöfen m. ;Etny piece, 
die Feuerſchlünde des Aetna; piec 
piekarski Backofen, Bäckerofen m.; piec 
do topienia kruszców, Httk. Bio. Erz- 
ſchmelzoſen m.; piec pokojowy Stu- 
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num. fünfhundert; Piecsetny, a. num. 
fünſhundertſter, der fünfhundertſte; fünf. 
hundert in fid enthaltend; Pieestopny, 
a. ſünffüßig; pieestopna miara fünf 
Fuß od. Schuh haltendes Maaß 2. 
Piecuch, -a, sm. Ofenhocker, Ofen⸗ 
hüter n.; Kk. Art Mehlſpeiſe F.; Pie- 
cyk, -a, Piecek, -cko, sn. dim. Oef 
chen n., kleiner Ofen au, — do palenia 
kawy, Ak. Kaffeetrommel 7. 
Viecza, -y, sf. Surge, Sorgfalt J. 
Pieczar, -u, Pieezary, -öw, sm. pl. 
unterirdiſche Höhle; Gruft f.; Pieczary, 
-ów, sm. pl. Geog. griechiſches Kloſter 
Pjetſchary n. (bei Rijo w); Pieczur- 
kowy, d. unterirdiſch; Pieczarny, Tie- 
ezurski, a. Höhlen, Gruft Geog. das 
Ae ee betreffend, dort befind 
ich ac. 
Pieczarka, -i, sf. dim. v. Pieczura, 
f. d.; Ng. Art eßbarer Erdſchwamm, 
Champignon, Herrenpilz m. (lat. aga- 
ricus campestris); Pieczarkarnia, -i, 
sf. Gin. Schwammbeet n., Abtheilung 
J. im Garten, wo eßbare Erdſchwämme, 
Champignons 2c. ſtehen; Pieczatka, 
-i, Sf. Siegel, Petſchaft n., Siegelring 
m.; Pieezytkarz, Pieczeeinrz, Pie- 
czetarz, a, sm. Petſchier-, Petſchaft⸗ 
ſtecher m. ; Pieezytkowy, a. Siegele, 
Betichafts; Pieezec, at, Petſchaft, 
Petſchier, Siegel .; Abdruck m. des 
Siegels oder Petſchaftes; — na liscie 
Briefſiegel n.; pieezeci Koronne i Li- 
tewskie, Stw. das Kronſiegel von Pos 
len u, das Staatsſiegel von Litthauen; 
mniejsza pieczec, St. Bices oder 
Unterkanzlerwürde F.; wielka pieczec, 
"ët, Großkanzlerwürde F.; pieczec 
spowiodnicza, Ay. beichtväterliche Ber 
ſchwiegenheit F.; Pieezeciowy, a. Sit: 
el, 
3 Pieczenia, -i, Pieczen, ni, Pio- 
ezonka, i, sf. dim. Ak. Braten m.: 
pioczenin, Ak. Bratenſtück, fleiſchiges 
Stück n. an einem Thiere, przy jednym 
ognin upide dwie pieczenio, *in Ei⸗ 
nem Topfe od. Hafen ſwei Suppen kochen 
wollen, etwas Unmögliches ausführen 
wollen; Pieczeniarka, -i, F. Ak. Frau 
. die das Braten beſorgt, Köchin; 
»Schlemmerin, Leckerin, Schmarotzerin 
F.; Pieczeniarz, -a, sm. Ak. Mann n., 
der das Braten des Fleiſches zu beſorgen 
hat; Bratenkoch; Bralenwender;“ Schlem⸗ 
mer, Lecker, Schmarotzer m.; Pieczenia- 
sty, a. voll Fleiſch, fleiſchig, 
Pieczenie, sn. v. Pike, ſ. d. 
Pieczetarski, a. Stw. den Siegelbe⸗ 
wahrer od. Staatskanzler betreffend, ihm 
gehörig; Pieezetarz, -d, sm. Siegler, 
Beſiegler; Siw. Siegelbewahrer, Kang: 
ler, Groß, Unterkanzler n.; pieozetarz, 
Rw. erbetener Zeuge m. zum Unterſchrei⸗ 
ben u. Beſiegeln eines Documente, einer 
Urkunde; Picezetarzowa, -6j, gf. Gate 
tin, Gemahlin F. des Siegelbewahrers 
oder Staatskanzlers; Pieczetarzow, 
-owa, -owe, a. |. Pieczetarski. 
Pieezgtnik, a, sm. Ng. Art Polyp 
oder Pflanzenthier (lat. caryophyllia). 
Pieczetny, æ. Sitgel», Pieezetowac, 
-owal, -uje, va. imp. das Siegel auf⸗ 
drücken, ſiegeln, vers, beſiegeln; pieczg- 
towali prawdę krwig swojz He beſie⸗ 
gelten die Wahrheit mit ihrem Blute; 
pieczetowac co czym, 'mit etwas bes 
ſchließſen, endigen; pieczetowac sie, 
Im Wappen führen, als Wappen, als 
Siegel führen; pieezetowanie Beſiege⸗ 
lung J.; pieezelowany beſiegelt. 
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Pieczliwose, Pieezolowitose, -sci, 
sf. Sorgfalt, Beſorgtheit F.; Pieczliwy, 
Pieczolowity,a., — wie, —lowicie, ad. 
ängſtlich beſorgt, ſorgfältig; Pieczolo- 
wac, -owal, -uje, va. tmp. Sorge tros 
gen, beſorgt fein, forgen, beſorgen, ver: 
ſorgen; — o kogo (vd, blos kogo) um 
Jemanden Sorge tragen; — sig fih um 
etwas ſorgfältig bemühen, Sorge um 
od. wegen etw. tragen; pieczolowanie 
Sorgen, Beſorgen; Beſorgtſein 1. — sie 
ſorgfältiges Streben a. um od. nach etw.; 
Pieczolowicie, —wity, —witose, |. 
Pieczliwy, ete.; Pieczolownik, a, 
sm. ſorgfältiger Hüter, Bewahrer; Ber 
ſorger m. 

Tizezonkn, Picezoneczka, -i, sf. 
dim, (v. Pieczen:) Brätchen .; kleiner, 
od. ſchmackhafter Braten n.; Pieczony, 
pp. u. a. (v. Piec :) gebraten, gebacken. 

Pieczyna, ſ. Peczyna. 

Pieczyngi, Pieczynigi, -ów, sm. pl. 
Geog. Peiſchenegen m. (gewiſſe türfifche 
Völkerſchaft). 

Pieczyste, -ego, sn. Kk. Braten 
ſtück n. am Schlachtvieh, ꝛc.; Gebrates 
nes; gebratenes Geflügel a. ; gebratene 
Fiſche m. 

Pieczywo, -n, sn. fo viel Brod n., 
als man auf Ein Mal im Ofen bäckt, 
Schub m. Brod; mgka na pieczywo 
Mehl n. zum Brodbacken; paniez ten 
musi byc pieczywa starego, "dad muß 
ein Prinz vom alten Schlage fein; te- 
go? pieczywa chlebem oddawae, mit 
gleicher Münze zurückzahlen. 

Piedestal, Piedestalik, f. Podslu- 
pie, Podstawa. 

Piedz, Piadz, Pine, piedzi, sf 
Spanne /. z najlepi6j sie swa piedzia 
mierzyć, "Dt nach der Dede freden; 
ani piedzig, ani ua piędz, auch nicht 
fo viel, *auc nicht einen Finger breit; 
nicht ein Haar breit. 

Pigdziöwka, -i, sf.: — sosnowiec, 
Ng. Art Nachtſchmetterling (lat. geo- 
motra piniarin). 

Piedzisty, a. eine Spanne groß, ſpan⸗ 
nig, Spannens; ſpannenlang, fpannen: 
weit, ſpannenbreit. 

Pieg, -u, sm., Piega, -i, . Sommer- 
foroffe f., Sommermaal ., Summer 
fleck; Fleck m.; Piegatosc, Piegaty, 
ſ. Piogowatosc, ete. 

Pieglöwka, -i, sf. Ng. Gin. At 
Birne z ſ. a. Pigwa. 

Piegnia, -i, sf. Ny. gewiſſes get, 
geltes Inſect (lat. larra). 

Piegowaciée, -cial, -cieje, va. imp. 
fommerfledig , nn werden, 
die Haut mit Sommerſproſſen bedeckt od. 
überzogen bekommen; twara mu piego- 
wacıje fein Geſicht wird ſommerfleckig, 
ſproſſig; Piogowatosc, Piegatose, 
Piegawose, -sei, sf. Sommerfleckigkeit. 
Sommerſproſſigkeit f. der Haut; wódka 
ta piegowatosc z lica sciera dieſe VI: 
ſenz vertreibt die Sommerſproſſen aus 
dem Geſichte; Piegowaty, Piegaty, Pie- 
gowy, a. ſommerſproſſig, ſommerfleckig, 

Piegzu, Pięgža, -y, SF. Ng. Gras, 
müde f. 

Pie), -a, sm. Philos. Prädicat n., 
Ausſage f. (lat. terminus major); ſ. g. 
Szysz, Mirz, Krewnik, Termin. 

Pieje, |. Pigc. | Pieka, ſ. Pienka. 

Piekgezka, -i, sf. Hlk. brennendes, 
hitiges Fieber a. 

Piekarczyk, a, sm. Bäckergeſell; 
Bäckerlehrling m.; Piekarczyn, a, -e, 
a. einer Bäckersfrau gehörig; Pickarka, 
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1, Sf. Bäckersfrau; Bäckerin; Brodbäcke⸗ 
tin J.; piekarka, "Brodbaden, Backen 
n.; Piekarnia, -i, sf. Backſtube F., Dad, 
haus u.; piekarnia gewiſſe Frauenzim⸗ 
EEN Piekarniany, Piekar- 
ny, a. zur Bäckerei, zur Backſtube gehö⸗ 
rig; Backerei⸗, Backstuben. 

Piekarski, a. Bäcker-, Bäckers; Pie- 
karstwo, -a, sn, Bäckerei F., Bäder 
handwerk ».; Piekarz, -a, sm. Bäcker. 
Brodbäcker m.; Piekarzenie, ia, sn. 
Bäckereiweſen, Bäckereigeſchäft u.; Pie- 
karzowa, -6j, SF. Frau F. des Bäckers, 
Bäckers frau f.; Piekarzöw, -owa,-owe, 
a. Bäder ` den Bäcker betreffend; Pie- 
karzye,-rzyl,-ray, va. imp. das Bäcker» 
geſchäft, das Bäckergewekbe betreiben, 
den Bäcker machen oder abgeben. 

Piekielnia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. holigarnia). 

Piekielnica, y, sf. Myth. Hollen. 
göttin J.; teufliſches, höchſt boshaftes. 
ſchändliches Frauenzimmer, Höllenweib 
N.; Teufelin, Furie F.; Piekielnik, a, 
sm. Höllenfürſt, Satanas; »Verdamm⸗ 
ter an. in der Hölle; *böfer, bodhafter, 
ſchändlicher, teufliſch ſchlechter Menſch, 
Höllenbrand, Verruchter m.: Piekielny, 
a. Gëllen: hölliſch; ſataniſch, teufliſch; 
ganz verrucht, verworfen, höchſt ſchänd⸗ 
lich u. ſchlecht, teufliſch ſchlecht u. böſe; 
piekielny ogien, Alk. heiliges Feuer u., 
kalter Brand m. (lat. gangraena); ka- 
mien piekielny, Schdk. Höllenſtein m., 
Aetzſublimat u.] Ng. piekielne ziele 
Höllenktaut u., Wolfewurz F.; Pie- 
kielko, -a, s2. Beimauer f. bei einem 
Ofen, Hinterofen m., Hölle f.; Pieklo, 
, sn. Ko, Hölle, Wohnung F. des Für 
ften der Böſen, der Gottloſen, der Ber» 
dammten; pieklo, Unterwelt F.; Ay. 
Grab a. pieklo, Hölle, Geſammtheit 
J. der Teufel in der Hölle; wstapic do 
pieklöw, Bibl. zur Hölle herniederfah⸗ 
ren (in's Grab ſteigen); astapit do 
pieklöw, "er hat einen Umweg fonder 
Gleichen gemacht; pieklo, Höllenmar⸗ 
ter, Höllenpein; Qual F., Aerger, Bers 
druß m., Kränkung F., alles Unange⸗ 
nehme und Widerwärtige n. ; pieklo, 
Piekielnik, Piekloszezyk, Pieklo- 
wszczyk, -a, sm. Höllenbrand, Verruch⸗ 
ter, Erzböſewicht m.: pieklowszezyei, 
Pl. Kinder n. der Hölle, Satanskinder 2. 

Piękne, -ego, sn. das Schöne; Piek- 
nie, -nił, -ni, va. imp. ſchon machen, 
verſchönern; Piekniezek, -czka, sm. 
niedliches, hübſches Figürchen n.; Pick- 
nie, ad. ſchön; pięknie tak! iron. fo 
iſt's ſchön! ei freilich, das muß ſchön 
iein ! Pięekniéc, -niat, -nieje, va. imp. 
ſchön werden; Piekniejszost, -Sci, sf. 
höherer Grad m. von Schönheit; Piek- 
nienie, -ia, sn. Schönwerden; Verſchö⸗ 
nern u.; Pieknisia, -i, s/f. Schöne, 
Schönheit f., ſchönes Frauenzimmer .; 
Pieknis, sia, sm. hübſcher, ſchöner 
Menſch; hübſcher, ſchmucker Burfche zn.; 
Piekniuchny, Piekniutenki, 4. recht 
ſchön, ſehr ſchön, allerliebſt; Piekno—, 
a. (in Zuſammenſetzungen) ſchön; Pigk- 
nobarwy, —barwny, a. ſchönfarbig, 
ſchönfarben; Pigknobrwi, a. mit ſchö⸗ 
nen Augenbrauen; Pieknobrzezny, a. 
mit jchonen Ufern; Pieknociekly, Pig- 
knoptynny, d. ſchönfließend; —nodrze- 
wy, a. ſchönbäumig; —nogalezi, a. 
ſchonäſtig; —nogrzywy, a. ſchönmäh⸗ 
nig; —noklosy, a. ſchönährig; —no- 
kreslny, ſchönriſſig, mit ſchönen Riffen, 
Abriſſen; —nokwitly, a. ſchönblühend; 


nomownose, sei, sf. Wohlredenheit, 
Schönredekunſt F.; —nopis, - sm. 
Schönſchreiber m.; —nopismo, -a, sn. 
Schönſchrift, Schönſchreibekunſt f.; Pig- 
knose, ai, sf. Schönheit; 'ſchöne 
Perſon, ſchöne Perſönlichkeit F.; każdy 
awa pieknosc wybiera ein Jeder wählt 
(nimmt) ſeine Schöne (ſchöne Dame, Ge: 
liebte); Pieknousty, a. ſchönmundig; 
—nowlosy, a. ſchönhaarig; — nowon- 
ny, a. ſchönduftend, wohlriechend; Pig- 
kny, a. ſchön; Piekniuchny, Piekniu- 
tenki, Piekniuteneczki, 4. recht ſehr 
fhón, außerordentlich oder ausnehmend 
fhón; piękna ple, das ſchöne Ge 
ſchlecht, 'die Damenwelt, die Frauen; 
piękny swiat, die ſchöne Welt, die feine 
od. galante Welt; piekne stowa ſchöne 
Worte un.; piekne nauki die ſchönen 
Wiſſenſchaften F. (Tonkunſt, Dichkkunſt); 
Piekroszka, -i, sf. niedliches, allerlich» 
ftes Figürchen .; Piekraszka, i, sm. 
Schmücker, Putzer, Anputzer n.; Piekro- 
82 Ka, -i, sf. Schmückerin, Pußerin, Ans 
putzerin; Putzmacherin F.; piekroszka, 
Schmuck, Putz m.; Piekszyc, -szyl, 
82, va. imp. ſchön machen, verſchö⸗ 
nen; putzen, ſchmücken; Piekszyciel, 
-u, sm. Schmücker, Puter, Anpußer, 
Aufputzer m.; —cielka, -i, sf. Putzerin, 
An, Aufputzerin F.; —cielski, a. 
Schmückers⸗, Pußers⸗; Piekszydto, -a, 
sn. Putz, Schmuck m.; Schminke f. 

Piekut, -a, sm. Ng. Jäg. Sumpf. 
ſchnepfe F.; f. a. Pietuch. 

Piel, -i, sf. Ng. Hundsdille, pflan⸗ 
ze, lat. catulae foetidae). 

Pielac, -lal, Jam, vn. inıp. eilen. 

Pielacz, Pielarz, -a, sm. Gin. Ldw. 
Menſch m., der jätet, das Unkraut aus⸗ 
jätet; Pielaczka, -i, sf. Frauenzimmer 
, das jätet, Unkraut auszieht. 

Pielatyk, -a, sm. (7). 

Piele, ſ. Ciele. 

Pielenie, -ia, sn. Gin. Ldiu. Aus- 
jätung, Ausreinigung F. eines Gartens, 
eines Feldes vom Unkraut. 

Pielegarka, -i, sf. Wärterin, Pfle⸗ 
gerin F.; Pielggnowac, Pielegowae, 
-owal, -uje, va. imp. warten, pflegen; 
pielegnowanie, —gowanie Warten, 
Pflegen u.; Pielegnownik, -a, sm. 
Wärter, Pfleger m. 

Pielesz, Peles, -a, am, Cagerſtätte f. 
eines Thieres; Pielesz, gewiſſes poln. 
Wappen. 

Pielgrzan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat, ravenala). 

Pielgrzym, -a, sm. Pilger, Wande 
rer; Ay. Wallfahrer m.; gewiſſes poln. 
Wappen; Ng. gewiſſer Kruſtenwurm 
(lat. gecareinus); Pielgrzymi, j. Piel- 
grzymski; Pielgrzymka, -i, St. [il 
gerin, Wandrerin; Wanderichaft, Wan: 
derfahrt, Pilgerfahrt, Pilgerreiſe; Kg. 
Wallfahrt F.; pielgrzymka, 'die Wall: 
fahrenden, die Pilgerreiſenden; Wall⸗ 
fahrtsort m.; Pielgrzymowac, -owal, 
-uje , vn. imp. pilgern, wandern; Ag. 
wallfahrten;: —mowanie Pilgern, Wans 
dern, Reiten .] Pielgrzymski, Piel- 
grzymi, æ. pilgernd, wandernd; reis 
fend; —grzymstwo, -a, sn. Pilger: 
fand, Wanderſtand m.; Pilger, Wan. 
derweſen n. 

Pielidlo, -a, sn. Gin. Law. Jäten, 
Ausrotten . des Unkrautes in Garten 
und Feld. 

Pielucha, -y, Pieluszka, -i, . dim. 
Windel, Kinderwindel F.; Pieluszeza- 
ny, a. Windel. 
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n.; Rw. Rechtsanwalt, Advocat; Zun⸗ 
gendreſcher m. 

Pierdel, -a, sm. Mind m., den man 
ſtreichen od. fahren läßt, Furz u.; pier- 
del za pierdeloddawac, $ mit gleicher 
Münze bezahlen; Pierdnge, Piernge, 
Piardnac, Piarngc, pierdnat, pier- 
nat, piardi, fut. pierdnie, vn. (eg: 
lig), Pierdzie, -dzil, -dzi, vn. imp., 
Pıerdziae, -dzial, -dziam, vn. frequ. 
einen Wind ſtreichen lafen, farzen, fur⸗ 
en; pierdzi, Bier hat Angſt, er iſt in 

urcht; duszą pierdnal, S er ift or: 
ſtorben; Pierdola, Pirdola, y, Pier- 
dziel, Pierdzioch, -a, sm. der einen 
Wind ſtreichen läßt, Faner, Furzer m.; 
pierdoly, pl. § fades Geſchwätz, leeres 
Geplapper n.; Pierdolie, -lit, Zi, vn. 
imp. fades, leeres Zeug plappern; co 
ona pierdoli! was fie aber zuſammen⸗ 
ſchwatzt! was für dummes Zeug fie plap⸗ 
pert! Pierdzenie, ia, sn. Windſtrei⸗ 
chenlaſſen, Farzen, Furzen a. Pierdziéc, 
f. Pierdnac, ete.; Pierdziel, Pier- 
dzioch, f. Pierdola, ete. 

Pierkos, -a, 9m. der mit einem Feder⸗ 
buide geziert, geſchmückt iſt; Piernacik, 
-a, sm. dim. v. Piernat, |. d.; Pierra- 
cikowy, a. ein kleines Unterbett, Feder⸗ 
bett, eine kleine Matratze betreffend; 
Piernat, Piernacik, -a, Piernatek, 
ta, sm. dim. Federbett, Unterbett Ma 
Matraße F.; piernat, »Weichling n.; 
Piernatny, Piernatowy, a. Feder-, Uns 
terbette, Matratzen.. x 

Piernia, -i, sf. Ng. auſtraliſcher 
Baum m. mit ausgezeichnet erfriſchenden 
Früchten (lat. eugenia). 

Pierniczek, -czka, sm. dim. v. Pier- 
nik, -a, sm. Pfefferkuchen, Leb., Honig: 
kuchen m.; Piernikarezyk, a, sm. 
Pfefferküchlergehuͤlfe. Lehrſingm.: Pier- 
nikarka, -i, at. Pfeffer, Lebküchlerin; 
Frau f. des Pfefer oder Lebküchlers; 
Piernikarski, a. Pfeffer“, Lebküchler⸗ 
Piernikarstwo, -a, sa. Pfeffer, Rebs, 
Honigkuchenbäckerei, Lebküchlerei F.; Pfef⸗ 
fer, Lebkichlergeſchüft n.; Piernikarz, 
-a, sm. Pfefferkuchen, Honigkuchenbäcket, 
Lebküchler m.; Piernikarzowa, -6j, Sy. 
Frau F. des Pfeffer od. Lebküchlers, des 
Honigkuchenbäckers; Piernikowy, a. 
Pfefferkuchen, Lebkuchen 

Pierno, ad.; — ny, ad. wohl gepfef- 
fert; „gewürzt, tharf, picant; Piernose, 
-sci, sf. Pfefferigkeit; -Gewütztheit, 
würzige, picante Scharfe .; pierne o- 
reszki Pfeffernüßchen n. 

Pierog, Pierög, j. Pirog. 

Piers, -si, Piersi, -i, sf. pl. Zk. 
Bruſt, Brüſte „, puchlina piersi, Hik. 
Bruſtwaſſerſucht f.; piers jamy, Zk. 
Bruſthöhle F.; uderzył sie w piersi 
er ſchlug fid) an die Bruſt, er ſchlug an 
feine Bruſt, "er ging in fih; dziecko 
przy piersiach Säugling m., an der 


Bruſt ſiegendes Kind n.; piers, Bruſt 


F., Buſen m., Herz u.; piers biala jak 
snieg ſchnecweißer Buſen m. 

Pierse, -sciu, sm. Handvoll f. 

Pierscien, -nia, Pierscionek, -nka, 
Pierscioneczek,-czka, sm. dim. Ring, 
Fingerring, Fingerreif m.; do pierscie- 
nia gonic nach dem Ringe rennen, Rin⸗ 
gelſtechen machen; wiosy w pierscienie 
nosił ukedzierzawione er trug das 
Haar in Lockenringelgekräuſelt: Pierseie- 
niowy, Pierscienny, Pierscionkowy, 
a. Nings, Fingerring⸗; palec — Gold» 
finger m.; pierscieniowa glowicaing» 
kaſten, hobler Raum m. im Ringe zur 
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Eiufaſſung des Edelſleins; Pierscien- 
nica, -y, sf. Ringkäſtchen, Schmuckkäſt⸗ 
chen .; Piersciennik, -a, sm. Perfer⸗ 
tiger m. von Ringen; Verkäufer m. 
von Ring: u. Goldſchmuck; Pierscien- 
nisty, a. geringelt. [Birne f. 

Piersianka, -i, sf. Ng. Gn. Art 

Piersicyckowy, a. Bruſtwarzen⸗; 
Piersiezki, -ezek, Pierski, -siek, sf. 
pl. dim. Brüſtchen n., kleine Bruſt, fleis 
ne Brüfte F.; Piersioplawny, a. bis an 
die Bruſt im Waſſer ſchwimmend; Pier- 
siopletwy, a. Ng. Bruſtfloſſen habend; 
Piersiöwka, -i, sf. Bruſtharniſch, Cuis 
raß m.; Piersiowy, Piersny, Piersi- 
sty, a. Bruſt⸗; choroba piersiowa, 
Hik. Bruſtkrankheit F.; wrzód piersio- 
wy Bruſtkern m.; kose piersista, Zk. 
Bruftfnochen m.; piersisty von ſtark ge⸗ 
wölbter Bruſt, huchbrüftig ; ſtarke, volle 
Brüſte habend ; Piersiska, -isk, sn. pl 
unförmlich dicke, große Brüfte f. 

Pierz, |. Pieprz. 

Pierzen, -nia, sm. Ng. gewiffePflan: 
ze (lat. monaca); wilde Bertramwurzel 
J. (lat. ptarmica). 

Pierzenstwo, |. Pierwszenstwo. | 
Pierszy, |. Pi6rwszy. 

Piorszy6, -szyl, -szy, vn. imp. ftit 
ben; ſtöbern (Regen, Schnee); pierszy 
skry 2 czego die Funken ſtieben von od. 
aus etwas. 

Pierszyna, j. Pierwszyna. 

Pi6rw, Piérwéj, Piérwiéj, ad. erſt, 
zuerſt, vorher; z pierwu, spierwu on: 
fänglich; kto pierw6j zboże do młyna 
przyniesie, piérwéj ma mlec, wer 
cher kommt, mahlt eher; listy nasze o 
tym po piérwej i potym wydane unſere 
hierüber vorher und nachher herausgege⸗ 
benen Briefe; piérweéj eher, geſchwin⸗ 
der; Pierwianek, f. Pierwiosnek; Pier- 
wiastek, -stka, sm. der der Erſte iſt in 
irgend etw.; Philos. Urelement u., Wur⸗ 
zel F., Grund m. Nil. Urkorper m.; pier- 
wiastek, Bk. Wurzel; Quadratwurzel 
F.; — sześcienny, Ql. Cubikwurzel 7: 


| pierwiastek, Pier wiasnek, -nka, sm. 
Neuling, Anfänger; Debütant m.; Pier- 


wiastka, -i, sf. die die Erſte in etwas 
ift; Frauenzimmer, 'weibliches Thier s., 
das zum erſten Mal geboren hat; pier- 
wiastka krowa, Law. Kuh J., die zum 
offen Mal gelalbt hat; pierwiastka, 
»Eingeborne 7: Ng. ſ. Pierwiosnka; 
pierwiastka, erſtmaliges Gebären (bei 
Frauenzimmern); Werfen, Kalben, Het 
ken n. (bei Thieren); Pierwiastki, Pier- 
wiasnki, -ek, Pierwocy, -oc, Pier- 
wociny, An, sf. pl. Erſtlinge m.; Nil. 
Urelemente u., Welt m.; starosci do- 
leglosei są pierwiasnki smierei die 
Beſchwerden des Alters ſind die Vorbo⸗ 
ten des Todes; Pierwiastkowo, ad., 
—wy, a. urſprünglich, Ure, Urſtoff⸗ 
original, Original; Stamm- z, slowa 
pierwiastkowe, Spl. Stammwörter un. 
—kowose, -sei, sf. Urmatur, urfprüng⸗ 
liche Beſchaffenheit Originalität. f.; Piér- 
wéi, Pierwigj, |. Pi6rw, Najpiérwéj. 
Najpierw, Napierw; Pierwiosnek, 
-nka, sm., Pierwiosnka, -i, sf. Ng. 
Schlüſſelblume, Primel f. (lat. primu- 
la); Pierwiosnkowy, a. Ng.: —we 
rosliny ſchlüſſelblumen⸗, primelartige 
Pflanzen F. (lat. primulaceae). 
Pierwoblon, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. protoderma). 
Pier woc, cia, sm., Pierwocie, -ia, 
sn. Anfang m.; Pierwoci, Pier woci- 
ny, ſ. Pierwiastki; Pierwoci, a. An⸗ 
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fangas; Liriprunge ; Pierwociany, f. 
Pierwiastkowy, neu, jung; Pierwo- 
ciny, -in, sf. erſte Anfänger, Erſtlinge 
m.; |. a. Pierwiastki ; Pierwoczesny, 
a. von den erſten, alten Zeiten herrüh— 
rend, abſtammend, damals beſtehend; 
pierwoczesna mnogosc jezior i ba- 
gien die in früheren Zeiten vorhandene 

Menge von Seen u. Sümpfen. 

Pierwodawea, -y, sm. Rw. erſter Ge⸗ 
ber, Schenker, Rechte« od. Beſitzverleiher 
m.; — praw erſter, älteſter Geſetzgeber m. 

Pierwognöj, -oju, au, Hik. Kinds 
pech n. (fat. meconium). 

Pierwogrzyb, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Schwamm oder Pilz (lat. protomyces). 

Pierwoksztalt, u, sm. Urgeſtalt F.; 
erſter Umriß m. 

Pierwokupno, -a, sn. Rw. Vorkauf 
zu, erſtes Kaufrecht, Vorkaufrecht ar. 

Pierwopis, -u, sm., Pierwopismo, 
-a, 8/1. Urſchrift F., Original a: Auto⸗ 
graph me., eigenhändige Schrift J.; Pier- 
woplöd, -odu, sm. efte Frucht F.; ert, 
maliges Ergebniß n. 

Pierwoprzestolnik, Pierwostolnik, 
-k sm. Ag. oberfter Erzbiſchof m. 

Pierworadnik, -a, sm. Siw. Mit 
glied a. des erſten Rathes, des Vorbera⸗ 
thungs-Ausſchuſſes. 

Pierwornz, -u, gm. Ldw. Neubruch 
m., Neuland a. 

Pierworöd, -odu, sm. Erſtgeburt J.; 
Pierworodnosc, -sci, Sr. Erſtgeburt f., 
Recht a. der Grftgeburt ; piorworodno- 
sei, pl. Erſtlinge m., Erſtgeburten F.; 
Pierworodny, a. erſtgeboren ; pra wo 
pierworodne, Bibl. Recht Au. der Erſt⸗ 
geburt; pierworodny kosciol, Ag. erſte 
chriſtliche Kirche, Urtirhe f.; — grzech, 
Bibl. Erbſünde J.; pierworodny, "on: 
geſtammt, angeboren; —, ego, Pier- 
worodnik,-a, Pierworodzeniec, -nca, 
sm. Erſtgeborner au. Pierworodzaca, 
60, Sf. Frau F., die zum erſten Mal ges 

bart, zum erſten Male Mutter wird; —, 

u. zum erſten Mal gebärend; Pier wo- 

rodzenstwo, |. Pierworodztwo; Pier- 

worodziciel, -a, sm. Mann me, der 
zum erſten Mal Vater wird; verſter Ure 
heber m. von etwas; Pier worodziny, 

-in, sf. pl. Rw. Recht ar. der Erſtgeburt; 

Pierworodzony, u. erſtgeboren; Pier- 

worodztwo, -A, sn. Recht n. der Erſt⸗ 

geburt, H, „Vorrecht n; 

Erſtlinge, Erſtgeborne m.; Pierwosc, 
-sci, . voriger, erſtmaliger, früherer 
Zuſtand me.; Zon. Näherrecht, Vorrecht 
n.i pierwosci, pl. Erſtlinge zu.; Pier- 
wospy, -ów, sm. pl. erſter Schlaf, Schlaf 
m. vor Mitternacht; Pierwostolnik, 
-2, Sm. Ag. erſter, oberſter Erzbiſchof n.; 
Pierwotek, -tku, sm. Anfang; erft 
maliger Angriff .; na pierwotku an. 
fanglich; gleich Anfangs; pierwotek, 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. protococeus); 
Pierwotka, Spl. ſ. Rdzeń; Pierwo- 
tnik, a, sm. Spl. Wurzels, Stamm⸗ 
wort 22.5 Wurzel F.; Pierwotny, a. ur 
ſprünglich. 

Pierwot wor, -oru, sm. erſter Anfang; 
Urwerk z., Urform f.; Original .; Pier- 
wotwörca, y, sm. erſter Hervorbringer, 
erſter Urheber n.; Schöpfer, Gott m. 

Pierwozeby, a. die erſten Zahne has 
bend; pierwozebe Zrzebig zweijähri⸗ 
er Füllen n., das die erſten Zähne vers 
iert. 

Pierwozec, -ci, sf. Myth. Borinär 
hung f., Getreide, Gras N., das man 
vor den eigentlichen Mahen für die Göte 
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ter abſchnitt und ihnen opferte; Ldi. 
Mahen n. des erſten Getreides auf einem 
neuen Acker. 

Pierwozwany, a. erſtberufener; 8. 
Jedrzej oder Andrzej pier wozwany, 
Bibl. St. Andreas der Erſtberufene (von 
Chriſtus als ſein Jünger). 

Pierwszezyzna, -y, sf. Erſtlinge au.; 
Pierwszenstwo, Pierszenstwo, a, 
sn., Pierwszosc, sei, sf. Porzug, 
Vorrang m. 

Pier wszorazowy, d. der zuerſt gewe⸗ 
jen, das erſte Mal bei etw. geweſen iſt. 

Pierwszy, Pierwy, d. num. erſter, 
der erſte; der erſtere (von zweien); liczby 
pierwsze, Ak. ein fache Zahlen F.; pier- 
wszy raz das erſte Mal; po pierwszy 
raz zum erſten Mal; kto pierwszy, ten 
lepszy, wer zuerſt kommt, mahlt erft; 
wer zuerſt kommt, hat das Vorrecht; pier- 
wsze, po pierwsze, ad. erſtens (beim 
Auf⸗,Hin⸗ od. Abzählen); pierwsi, pl. die 
Erſten, Oberſten im Staate; pierwszy 
vorig, vormalig; przyprowadzic co do 
pierwszego stanu tiwag wieder in den 
vorigen Grand ſetzen; pierwszy, wor, 
züglicher, beffer; nie nie ma nad to 
pierwszego es gibt nichts Vorzügliche⸗ 
res als das; nic pierwszegosmy nie 
mieli na tym sejmie, jak pomyslic o 
najpredszej wojsku zapłacie wir hats 
ten auf dieſem Reichstage an nichts Drine 
genderes zu denken, als an die Beſoldung 
des Heeres; z pierwszego Co robic, 
etwas aus dem Groben arbeiten. 

Pierwszyna, Pierszyna, -y, sf. etw. 
Neues. 

Pierwszyni, -ni, sf. Frauenzimmer 
at., das in irgend einer Hinſicht als die 
Erſte betrachtet wird. D. Pierzeja. 

Pierz, ſ. Pieprz; Pierze. | Pierzajn, 

Pierzuny, d. aus Federn, Feder ; 
pierzany, Pierzanty, Pierzaty a. voll 
Federn, mit Federn bedeckt; gefiedert ; 
kamien pierzasty, Ng. Federweiß n. 
(lat. asbestus plumosus). 

Pierzcha, gewiſſes poln. Wappen. 

Pierzch, -u, sm., Pierzcha, -y, SF. 
Ausreißen, Weglaufen, Fliehen 2.;Pierz- 
chac, -chal, -cham, en. imp., Pierz- 
ehnge, -chnal, -clinie, en. (1 malig) 
ausreißen, fliehen, Reißaus nehmen; 
pierzehnge na kogo auf Jemanden 
ſpritzen, ihn beſprizen; Pierzehala, ges 
wiſſes poln. Wappen; Pierzchanie, |. 
Pierzchliwosc; Pierzchalee, -lca sm. 
Reißzausnehmer; Unbeſtändiger n.; 
Pierzchliwose, sei, F. Jahzorn m., 
Wuth F.; pierzehliwoscig wüthend; 
pierzchliwose, Scheu, Furchtſamkeil 
F., Unbeſtand m., Ausreißerei; Flatter⸗ 
haftigkeit f.; Pierzchliwy, a. ſchnell, 
fliegend; ausreißend, Reißaus nehmend, 
flüchtig, flüchtend; Pierzehnge, j. Pierz- 
chac. 

Pierzchnia, -i, S,. eiſernes Werkzeug 
m. der Zimmerleute zum völligen Durch⸗ 
ſtechen theilweife jhon hohler Bäume. 

Pierzehnice, -nic, sf. pl. Alk. ins 
derblattern, Kinderpocken F.; — pod- 
wlosne, Alk. Art Hautkrankheit f., die 
die Haarwurzeln betrifft (lat. lichen 
pilaris). Lan, v. Pierzehnge, f. d. 

Pierzchniecie, Pierzchnienie, -in, 

Pierzchot, -u, sm., Pierzchota, -y, 
87. Ausreißen 2, Flucht; Flüchtigkeit, 
Leichtigkeit . 

Pierzchotek, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Infect (Fat. elaphrus). 

Pierze, a, sm., Pier z, -a, sm. Fe⸗ 
dern F., Gefieder u. (der Vögel); pie- 
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Piestree, -rca, sm. Ng. ſchwammi⸗ 

er Auswuchs m. an den Bäumen, 
Baumſchwamm, Baumpilz m. 

Pieströwka, -i, 8f. Ng. Art feine 
Trüffel (lat. rhizopogon). 

Piestrzenica, Piestrzniea, -y, sf. 
Ng. Morchel f. (lat. helvella). 

Piestuk, -a, sm. Fauſtſchlag, Puff m. 

Pioszak, -a, sm. Aw. Fuß ſoldat, Ins 
ſanteriſt; Law. Knecht, Tagelöhner zu., 
der ohne Pferd arbeitet; Mg. gewiſſer 
Vogel (lat. eupetes). [seic. 

Piesza,f. Pieszo. | Pieszeze, j. Pie- 

Pieszczek, -szczka, sm. Herzaller⸗ 
liebſter. Trauter; Zartling, Weidling 
m.; Pieszezka, -i, sf. Zuckerpüppchen, 
Engelchen m. 

Pieszczenie, -in, on, Zärtlichthun, 
Koſen, Hätſcheln u.; Pieszczono, 
ad. zart, fein, delicat ; verhätfehelt ; Pie- 
szczoch, -a, Pieszezoszek, -3zka, sm. 
Zärtling, Weidling In. j iron. verzärtel⸗ 
tes, verweichlichtes, verhätſcheltes, ſüßes 
Herrchen n. Schaß m., Schooßkind en., 
Günſtling, Liebling n.; Pieszezocha, 
-y, Pieszezoszka, i, sf. zärtliches, vers 
5 verweichlichtes Frauenzimmer 

; Pieszezochostwo, -u, sn. Berzär⸗ 
le Verhätſchelung, Gerweſchſichung 
J.; Pieszcezono, ad. |. Pieszezenie; 
Pieszezonosg, ſ. Pieskliwose; Pie- 
Sz zony, a. zärtlich, verzärtelt, verhäts 
ſchelt; *affectirt, geziert; punkt pie- 
dzezony, *pelicater, zarter, heiklicher 
Punct m.; sumnienie pieszczone jar, 
tes, ängſtliches Gewiſſen .; piogzezona 
melody zärtliche, empfindſame Sang ⸗ 
weiſe, Tonweiſe f.; Pieszezenszy, a 
compar. delicater, zärtlicher, feiner; 
Pieszezoradny, a. zarte, zärtliche Ge⸗ 
fühle hervorbringend, wachſen laſſend; 
Pieszezota, -y, Pieszezotka, i, sf. 
dim., Pieszezoty, -szezot, Pieszezo- 
tki, -tek, sf. pl. dim. Bartheit, Weich⸗ 
lichkeit F.; i Liebchen, Ens 
NEI Schäßchen . Pieszezotliwy, 

LO A zartlich; Pieszezotli- 
wosc, sei, af, Zärtlichkeit J.i — glosu 
Zartheit f. der Stimme. 

Pieszde, ſ. Vside. 

Pioszek, -szka, Piosek, Ska, sm. 
Bauer m. (im Schachſpiel); Pieszki, 
Pieski, Pieszkami, T ad. zu Fuß. 

Pieszuia, i, at, meißelartiges flaches 
Stemmeiſen ., Beuthacke f. (zum Aus- 
hohlen u. Vergrößern der Baumlöcher, 
in denen wilde Bienen ihren Bau antes 
gen follen). 

Pieszo, Pieszy, ad. zu Fuß; ten 
pieszo, a ów na koniu Dieter ift zu 
Fuß, und Jener zu Pferde; Pieszy, o 
Fuße; zu Fuß gehend, marfchirend; Ar. 
zu Fuß dienend, Infanterie-; piesza 
podráz Fußreiſe F.; pieszy posąg 
Standbild »., ſtehende Statue F. (tein 
Reiterſtandbild); rogiment pieszy Jw 
fanterie⸗, Fußregiment . Pieszyc, 
-szyl, -azy, va. imp. Kw. einen Reiter, 
einen Berittenen abſitzen, abfleigen laſ⸗ 
fen; — sig abſteigen (vom Pferde ꝛc.) u. 
zu Fuße gehen; pieszyc sie jezdzie 
kazal er befahl ihm abzuſteigen u. zu 
Fuße zu gehen. 

Pięta, y, Piętka, -i, sf. dim. Zk. 
Ferſe, Hacke F.; zbierat "piety, "raus. 
reißen; Zurcy w pięty biją bie Tür 
ken ſchlagen auf die Fußſohlen (geben 
die Baſtonnade); poszio mu w piety, 
ver hat es empfunden (d. h. Stöße, 
Schläge, Hiebe ꝛc.); list ten szed? mu 
w piety dieſer Brief ging ihm auf dem 


Fuße nach; pigtq wioreic ze strachu, 
'ſich vor Schrecken od. Furcht drehen u. 
winden; pigta wiereic, “ven Pflaſter⸗ 
treter machen; podniosl przeciw mnie 
pięta, “er hat idh gegen mich E 
pięta u ponczochy Ferſe, Hacke F. im 
Strumpfe. 

Pietak, f. Pigtak. 

Pieterko, ſ. Pietro. 

Piętka, -i, SF. dim. kleine ade 
kleine Ferſe F.; drewno z pietka Stück 
Holz u. mit einem Abſaß, einer Ev 
höhung. 

Pietnadziesta, y, SF. Rw. Geld- 
ſtrafe F. von 15 Silbergroſchen; Pietna- 
scie, -nastu, a. num. fünfzehn; 
—czego fünfzehn Stück von etwas. 
Mandel f. u. u.; Pietnaseioro, -orga, 
sn. fünfzehn F.; bylo nas pietnaseioro 
wir waren unſerer fünfzehn; pietna- 
geioro dzieci, § fo ein fünfzehn Kin: 
der, an die fünfzehn Kinder; pietna- 
scioro chloba an die fünfzehn Stücke 
Bod; Pietnasto, po Pietnasto, ad. 
fünfzehntens; Pietnastka, -i, /. Rk. 
Zahl Fünfzehn Ft = fünfsehnjahtiges 
Frauenzimmerchen .; Pigtnastnik, a, 
sm. Kg. Anhänger m. einer gewiſſen 
chriſtſichen Secte, die das Oſterfeſt am 
15. des betreffenden Monats feiert; pie- 
tnastnik, Jek. Fünſzehnerſtück u.; 
Pietnastokat, -a, sm. Ql. Fünſzehnect 
n. ; Piętnastokgtoy, a. d 
Pietnastoletni, a. fünfzehn Jahre alt 
fünfzehn Jahre zählend; Pietnastomie- 
sigezny, a. fünfzehnmonatlich; Pig- 
tuastu, -stu, a. num. fünfzehn (nur 
bei männlichen Perſonen gebräuchlich); 
b . fünfzehnter, der fünf» 
zehnte 

Pietnic, f. Piatnowae; Piętro, |. 
Piatro; Pietnownc, Pietnowanie, 
Pi tniony, ete. f. Piatnowae, ete. 

iętny, a. Ferſen-, Hacken⸗; pietna 
kose, Zk. Ferſenknochen m. 

Pigtr, f. Pietro, ete. 

Pietraszuik, A, sm. Ng. Kletten⸗ 
kerbel, Feldklette f. 

Piotrek , Piotrek, -rka, sm. npr. 
dim. Peterchen, Peterlein 2. 

Pietro, Pintro, Pieterko, Piaterko, 
-2, 87. Bk. Stockwerk, Stock n, in einem 
Gebaͤude; pietra u rosztowanin Stock 
werke a. eines Gerüſtes; pietra u win- 
nicach u macic, Wo. Stockwerke n. od. 
Reihen Weinſtöcke m. (in Weinbergen); 
piętro, *Gtufe, Staffel f.; z piętra mó- 
wie, 'hochtrabend reden, eine hohe 
Sprache führen; pietro, Bw. L Pulap, 
Sufit; Pietrowac, ete. j. Pietrzyc. 

Pietruszka, -i, Sf. Ng. Peterſilie F.; 
Pietruszkolisciowy, a. Ng.: —wa 
winorodl peterſtlienartige od. gett, 
lienblätterige Weinranke (lat. vitis la- 
einiosn); (ee a. Ng. Pe⸗ 
terfiliene, 

Pietroznik, f. Pietrasznik. 

Pietrze, Przetrze, n, sn. Yk. bäi, 
zerne Stubendecke, Stubendecke F. aus 
Holzgetäfel. 

Pietrzye, -rzył, rzy, Pigtrowat, 
-owal, -uje, va. p. Bk. Stockwerke 
aufichen, über einander aufthürmen; 
— sie, "fid aufthürmen; pietrzenie, 
pietrowanie Aufthürmen 2. von Stock, 
werken, ꝛc. 

Pietrzysty, a. aus Stockwerken br: 
ſtehend, ſich zu Stockwerken aufthür« 
mend; ſich aufthürmend (Mauern, Ge 
birge, Wolken 2c.). 

Pietuch, -a, sm. Ng. Ldw. Hahn, 
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Kickerihahn, Haushahn n.; „5 männli⸗ 
ches 17 Pic n. 

Pięty, 1. Figc; Pięta. 

Pietyhorca, Pietyhorski, f. Pety- 
horca, Petyhorski. 

Pietyrög, Pieciorög, Pigtyrög, gr: 
wiſſes poln. Wappen. 

Pietysta, -y, sm. Frömmler, Mucker 
m.; Pietystka, -i, sf. Frömmlerin, 
Muckerin F.; Pietystyczny, a. from. 
melnd, muückeriſch; Pietyzm, -u, sm. 
Frömmelei F., Muckerthum u., Mude 
rei f. 

lde, lie, sf. pl. Myth. kluge 
Frauen F. im Dienſte des Gottes der 
Wahrſager Belin (Bei den altheidni⸗ 
ſchen Slawen). 

Piewik, -a, sm. Ng. Schnellthier n. 
(Säugethier, lat. dipuns); f. a. Skoczek, 
Piewikowaty, a. Ng. dem Schnellthier 
ähnlich. 

Piezometr, -u, sm. Werkzeug u. zum 
Meſſen der Zuſammendrüctbarkeit der 
Körper. 

Piglöwka, -i, at. Ng. Cn. Art Birne. 

Pigmej, -a, Pigmejczyk, -a, sm. 
dim. Myth. Zwerg m.; pigmejowie, pl. 
Pygmäen, Zwerge; 'zwergenhafte Nady 
tommen, Nachtreter, Nachahmer m.; 2 
pigmejezyka olbrzyma ezynic, "aus 
einer Mücke einen Elephanten machen. 

Pigment, -u, sm. Schdk Mit. "är, 
beſtoff, m., Pigment n. 

Pigulecznik, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. aleome). 

Pigulik, f. Pikulik. 

Pigutka, -i, sf. Kügelchen u.; f.a. 
Galeczka, Galuszka; pigulka, Pi- 
lalka, -i, sf. Hik. Pille F.; pigulkami 
2 sniegu eiskac mit Schneeballen 
werfen. 

Pigwa, -y, sf. Ng. Gin. Quitten 
baum, m. (lat. eydonea) ; pigwa owoc 
Quitte f., Quittenapfel u.; Pigwiany, 
a. Quitten» ; von Quitten gemacht; Pi- 
gwowy, a. Ng. Quitten»; jablka pi- 
gwowe, Cin. Quittenäpfel m.: konfekt 
pigwowy Quittenconfect, Zuckergebacke⸗ 
ned n. aus Quittenmus. 

Pig wica, y, ST. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. achroa). 

Pigwicowaty, a. Ng. —wate rosliny 
gewiſſe Art Pflanzen (lat. sapoteae). 

Pigwöwka, Ny. |. Pigwa. 

Pijac, pijat, pija, va. frequ. oft trins 
fen, viel trinken, & ſaufen; den Säufer 
machen, dem Trunke ergeben fein; Pi- 
jacki, a. § verſoffen, Gout, Säufers; 
mina pijacka verſoffenes Geſicht .; 
pijackia gospody, § Saufgelag u.; 
Pijaczek, -czka, sm. dim. Saufbrüder⸗ 
chen .; Pijnczka, -i, sf. Säuferin .; 
Eljngzyna, -y, sm. U. Sf. $ Säufer m., 
Säuferin f. von Profeſſion; Gewohn⸗ 
heitsfäufer m., „Säuferin; **§ alte 
Sauf⸗Lotte F.; Pijaczysko, -a, sm. u. 
sn. tron. § Saufaus, Saufbruder m.; Pi- 
jak, -a, sm. Säuferz nienasycony krwi 
pijak, *umerfättlicher Blutſäufer, Blut⸗ 
hund m. (Tyrann, Despot); Pijalny, a. 
Trink-, trinkbar; Pijanica, -y, on. E äu: 
fer am.; Vg. gewiſſe Pflanze (lat. vac- 
einium); f. a. Borówka lachynia (im 
Supplement); Pijaniezka, -i, sm. u. 
sf. dim. Heiner Säufer, kleiner Trunken⸗ 
bold zu.; kleine Säuferin, kleine Zou, 
lenboldin /.; Pijanie, -ia, su. öfteres 
Trinken, § Saufen, Geſaufe u.; Pija- 
niusienkl, Pijaniutenki a. fo betrun⸗ 


Wanſtändig betrunken; Pijano, po Pi- 
janu, po Pianku, po Pijanemu, ad. 
ber trunfenem Muthe, in der Trunken⸗ 
heit; Pijahstwo, -a, sn. § Saufjudt, 
Trunkſucht f.; Sauflaſter n.; Trunken⸗ 
heit, Betrunkenheit, S Beſoffenheit F.; 
Pijanutienki, Pijanutenki, f. Pija- 
ninsienki, —niutenki; Pijany, pp. 
u. a. betrunken, $ beſoffen; pijany czym, 
beraufcht, trunken, hingeriſſen ven ct: 
was; miloseig cnoty pijany, begei⸗ 
ſtert von der Liebe zur Tugend; pijany 
wieczor Zech⸗Abend, Abend m., der mit 
Zechen (Trinken) hingebracht wird; pi- 
jany, ein trunkenem Mutbe; pijana 
aryjka Zechlied, Trinklied u.; pijany 
berauſchend, trunken machend. 

Pijar, -a, sm., Pijarzy, od, Pijaro- 
wie, pl. Kg. Piariften: od. Schulmönch 
m. (Franeiscaner-Orden); Pijarski, a. 
Kg. Plariſten-, Franciscaner-; klasztor 
pijarski Piariſtenfloſter n. 

Pijatyka, -i, sf. Zechen, Trinken, 
Zechgelage n. 

Pijawezy, Pijawezany, a. Ng. Blut: 
igel: ; Pijawka, -i, SF. Ng. Blutigel m. 
(lat. hirudo); — morska, Ng. Lam⸗ 
prete f. (Fiſch). 

Pijo, Piję, j. Pic. [slied 22. 

Pije, -a, sm. * männliches Zeugungs⸗ 

Pijus, -a, sm. $ Säufer, Saufaus m. 

Pijuska, -i, sf. Müßchen, Käppchen 
nr. der Beiftlichen. 

Pik, -u, sm. ſ. Pak, Paköwka; Pik! 
int. pick! pick! 

Pika, -i, sf. Pike F., Spieß m.; pika 
kozacka Koſakenpike, Lanze F.; pika, 
Hik. Gelüſt, heftiges Verlangen u. (ber 
ſonders der Schwangeren) nach perſchie⸗ 
denen Speifen, ꝛc.; pika, W. H. Bits 
(ſtarker baumwollener Zeuch) m. 

Pikac, pikal, pikam, va. imp., Pi- 
knac, -ngl, -ne, ba. (Imalia) piepen, eis 
nen leiſe piependen od. quiefenden, pfei⸗ 
fenden Ton von fid) geben; 'muckſen; 
nikt ani piknqh auch nicht Einer muckſte. 

Pikador, -a, sm. mit einer Pike od. 
Lanze bewaffneter u. berittener Stierfech⸗ 
ter m. (in Spanien u. Portugal). 

Pikanie, -ia, sn. Piepen, Piepſen, 
Quieken; Muckſen 2. 

Pikard, Pikart, Pikardezyk, -a, sm. 
@eog. Picard, Einwohner m. der frane 
zöſiſchen Provinz Picardie; Kg. Osch. 
Anhänger m. der fanatifchen chriſtlichen 
Secte Wiklef's (im 13. Jahrh.); Pi- 
kardzki, a. Geog. picardiſch, von, aus 
der Picardie; Ag. Hoch. die Secte 
Wiklef's betreffend, ihr angehörig. 

Pikier, -a, sm. Piqueur, Spießjäger 
m. bei der Jagd auf Hochwild; Vorreis 
ter, Unterbereiter n. 

Pikieta, -y, sf., Pikiet, -u, sm. Kw. 
Piquet, Piket, ., kleine Abtheilung f. 
von Soldaten zum Feldwachdienſt; Pis 
quet, gewiſſes Kartenſpiel u.; Kro. (ri, 
her) gewiſſe Strafe f. der Soldaten, wo 
der Verurtheilte mit Einem Beine auf 
einem hohen Pfahle ſtehen mußte. 

Pikinier, Pikinjer, Pikownik, -a, 
sm. Kw. Pifenträger, mit Pike od. Lanze 
bewaffneter Soldat m. 

Pikkulina, -y, SF. Tk. Art Flöte, 
Pickelflöte f. 

Pikle, -ów, sm. pl. Kk. Pickles n., 
eingemachte Früchte F. 

Piknae, ſ. Pikae: Pikniacie, Pik- 
nienie, f. Pikanie etc. 

Piknik, u, sm. Picnie, Picknick n., 


fen, daß man nicht mehr lallen kann; gemeinfchaftlicher Schmauß m., wozu 
F ſtockbeſoffen, ſternhagelvoll beſoffen. Jeder feinen Antheil von Ef» od. Trink⸗ 


(iiranzöſ. Provinz); 


2 en 
waaren mitbringt; grand page 


ke d 
ſchuſſel F. „ ` vun, welt ge 
Piknit, -u, son. Ag. S. Go 
Pikol, Pikole, -a, . ten 1 


Atte 
gott m. (der allheidniſche ` wer 
Pikot, Pikollos, 2 9 
tot, Höllengott m. (der ; 
Preußen). P 
Pikowac, -owah uia i < w 
tern, ausfüttern (RIAS mache 
Wolle); mit Tüpfeln . e 


se 


tupfeln; — kogo, "S0 A í 
1 rihn pikiren, ihn Déi tine Zur 
— sig fid) pitiren, etwa? sy nl dëi 
ſuchen, worauf ſtolz ein,! ez, 
bilden auf eine Seil iiber Lat: 
empfindlich, betroffen ig Bag? 


Wattiren u. (der Kleider); >; 
— sie, Bitiren, Stolgfe nen 
Empfindlichſein, Heben f 
kowany wattirt, gefüttert ` gem 
tüpfelt; »pikirt, empfind E? 
troffen von etwas. E ee Zu 
Pikowy, a. W. H. Baer e 
Piqusſtoff; koldra piwo „ yit 
von Piqusſtoff. sf: 
Pikrolichenina, -Yı Im m 
bitterer Pflanzenſtoff Dt: Salle, 
Mooſe. gehdk- j 
Pikromel, u. sm. h Mle 
zucker mi., Bitter, alle ajena? 
thümlicher Stoff in der = Sepah 
Pikrotoksyn, -u. 8%, 
gift, Kockelskernbitter F, SZ 
Pikrozmin, u, 8% ang V” a 
fein m. (in Bezug auf TE 
ſammenſetzung). e 
$ Plkrufft, H sm. edge gut 
Serpentinftein boat, ; 
Piktawia, A1. ak echt? 
von, aus Poirot 
Pikulik, -a, nig ohn 
Knirps; Vg. Art watt?" got KR 
Pikumnus, a, sm. “Y In ET 
des Himmelsgottes. f u 
Pikus, n, SM My ud 
Pilå | int. bol dich de 4%, Al 
Pila, -y, Pitka, 1. 4, ae D 
zum SEH, WC aalt 
7. 1 pila, "Ballypiel, kugel , 
vilknognista, Nli Senei EE 
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ball az. 8 Z G 0 
Pila,-y, Pilkg -i, . füge, f. 
nicza pilka, Gin. Uror ee 5 
ſäge, Vaumſage fa * 


Pileczka ; pila, %. Sihle 
serna); pila, E GEOI n) ag 
mühle f.; Pila, Y m Schleh, t 
Schneidemühl . ID F. E dl 
Pilad, pilet, piem ing o“ 
Gedanken, feine rein Aua fr 
lenken, richten. Ee baier: 
Pilarnia, i J. Tat eo 
m., wo das Bigger palih 
ik, - „Ba m. 
la, ee ala W 
let, Schläger; Liebha s Arde 
iv RK dit! 
Ti A em, BE An vi T 
ter m. in der Breltſchne T fiig atit 
Pilarz, An, gewiſſee az . 


5 Snject Tear sahig" 
AO a sm. Sie. St g at 
Flußbootsknechte auf VG d 
Flußſchiffen. e ett: a Hi 


Pilastr, Pilaster, Së? j 
eckige Säule F.; Pfeile Sa. a 
Pilat, -a, sm. RP!" 
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CH Alan 
N Gei 
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ie, 15 ku, Ki 


Ze tu, jak Pilot w 
du das fünfte Mad 
Abtritt m.; Pila- 
latus betreffend; 
itatowsko, ad. wie 
EH d 
tife e ock m. zum Ball» 
Fo Schlägel m. mit tur 


10 nn y dae AR. Billa m; (Or 
Vin tij 8 b ha gei un Reis mit 


We ou 10 
D Si a, Ze Geog. Stadt 
WÉI kappen : Pi te 
al In D A9 Pilawa, ge 
Ty Mie Mi, CH Bilchmaus . (lat. 
8 Ma D GG 4. Biſchmaus“; pil- 
Fler kowat,! chmauspelz n. 

AL? to, ad. wie eine 
eile, feilenartig. 
* ) VA. im ten, 
` P. aufmer 
N münchen, A äert beobachten; pi- 
teipen formen, Pillen mas 
105 Goog. Stadt Piliza 
Men ug Bilija J. (im Kra⸗ 


her N a 
fe ` Pilkarz, ſ. Pilarz. 
a We éi a. da. kammartige Hör. 
Bin: EK abend (manche In 
in 
Kr, Fi Low o, Balle. 


y dré, d, Baliftod mi., Brite 
„ti a Dro Hagen; pilnik, "Balls 


KSE Ee Seile F.; Pilnikarz, 
Wie nk, nie di Aellenfomiet m 
KE d 1 Pilnisj, ad. com- 
an kA R ee fih tum. 
2 ig; achtfam, auf, 
CR ; pilno 
dar. Je) muß cilen; es 
hin Ras ac éi tak pil- 
10 geſchäftig? pilno 
„ og es dringend, es ift 
Ma dv: n uchny, —niutki, 
vi pe Sak, —niuezki, 
Wc aint, Pilniuczko, Pil- 
Dt, np tih KA Pilniusienko, 
Amer d AN 0 höchſt eilig; úber 
bet? : geſchaftig; höchſt 
č, sel, sf. fleißige 
„ aufmerkſaſner Fleiß 
Aw d zu lechen .; ; Pil- 
‚-uJe, va. "im 

1 te en ks 
en, Ka abwar⸗ 
m, ir in Acht neh» 
Przyjacielem pilno- 
e d na 14 SC? den Feind lie, 
tt na co a 

dos Ad geben; Fila 
u was bewacht. wor · 
N Hüter; *Echäfer 
iln i, sn, ſ. Pilność; 
IOAN, auf: Pilno, a fleifia ; 
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W ser)" Ng. gewiſſet 
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NN e Zo" 
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9. gewiſſer 
[ef fabi m. 


Pranger, Schand- 
Ng. gewiſſet Kruſten⸗ 


a. imp. fei. 
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len; ſägen; Pilöwka, -i, SF. Schärfung 
fi der Säge, Sägenſchärfung F. Pilowy, 
a. Säges, Sägen. 

Pilowiee, -wea, sm. Bamnftamm 
m., der zum Bearbeiten beſtimmt ift; 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. bisserula). 

Pilse, -ci, Pisa, -ni, 8f. Fitz HEI 
Pilsnianka, i, sf. Filzrock m.; Fllz⸗ 
mütze F.; Filzſchuh m.; Pilsniany, a 
Filz⸗, von, aus Filz gemacht; Pilsnlarz, 
-a, sm. Filzmacher zu.; Pilsnic, -nil, 
-ni, va. imp. wie Filz zuſammenwirren, 
verfilzen; — sis ſich verfilzen. 

Piluje, ſ. Pitowac. | Piluje, f. Pi- 
lowac. | Piluika, f. Pigulka. 

Pilzna, -y, sf. Geog. Stadt PiL 
fen n. (in Böhmen); Pilzninski, a. 
von, aus der Stadt Pilſen. 

Pilzno, -a, sn. Geog. Stadt Pils no 
n. (im Sandomirer Kreiſe). 

Pimelit, -u, sm. Ng. Bw. Fettſtein, 
Grünſpath m. 

Piment, -u, sm. Ng. H. Kk. Piment 
m., Gewürz u., neue Würze J.; ſ. a. 
Pieprzowiec. 

Pimpinella, -y, sf. Vg. Bibernell n., 
Pimpinelle; Ng. Art Becherblume f. 

Pimpleidy, -id, sf. pl. Myth. Diufen 
F. (nach dem Berge Pimpla). 

Pinakoteka, -i, sf. Gemäldeſaal m. 

Pinawia, Pinowia, ~ii, sf. Ng. gë 
GE Pflanze (lat. tanacoum balsa- 
mita). 

Pindyrynda, J. sf- § Schwätzerin, 
Plappermühle F.; Ng. gewiffe Pflanze 
(lat, datura stramonium). 

Pinele, -el, Pinelki, -ek, sf. pl. 
Zirbelnußkerne m. 

Pinga, -i, sf. Bw. Keſſel m., nad 
fallendes Erdreich n. in einem Schachte. 

Pingwin, -a, smn. Ng. Pinguin m., 
Fettgans f. 

Piniola, -y, SF. Ng. Tanne f. 

Pinioly, -ów, sm. pl. Wb. H. am 
Meere wachſende Weine m. (4. B. fpa 
niſche, franzöſiſche). [artige Mineral. 

Pinit, -u, sm. Ng. Bw. gewiſſes thon: 

Pinka, i, Pinta, -y, Sf. Sw. Pinte 
J. (Art Fahrzeug); Pinte F., ehemaliges 
franzöſ. Gewicht, an deſſen Stelle der 
Liter getreten). [lange Muſchel f. 

Pinna, -y, sf. Ng. Pinne, verfteinerte 

Pinszbek, u, sm. Schdk. goldgel» 
ber Anlauf m. von Kupfer beim Zink, 
auch beim Meſſing. 

Pinta, ſ. Pinka. 

Piolun, Piolyn, u, sm. Ng. Wer⸗ 
muth m. (lat, absinthium) ; Bitterkeit 
( Piolunek, Piolynek, -nku, sm. 
Wermuthwein m.; Piolunkowac, Pio- 
lunowac, -owal, -uje, va. imp. ein 
Getränk mit Wermuth verſetzen, über 
Wermuth deſtilliren; piolunkowanie, 
-Junowanie Verſetzung, Deſtillirung F. 
mit Wermuth; —luükowany, — luno- 
wany mit Wermuth verſetzt; —lun- 
kowy, Piolunowy, Piolynowy, a. 
Wermuth⸗. 

Pion, Pian, u, sm. Bleifchnur f., 
Senkblei n.; pion eyrnliczy, Hk. Sun, 
dirnadel f.; Pionowac, -owal, -uje, 
va. imp. mit der Bleiſchnur, mit dem 
Senkblei meſſen; DIE eine Wunde fon» 
diren; pionowanie Meſſen n. mit der 
Bleiſchnur; Hik. Sondirung einer 
Wunde; pion lim Schachſpiel), ſ. Pie- 
szek, Drab. Ugräber m. 

Pionier, -a, sm. Kw. Pionier, Schanz⸗ 

Pionowo, od. wy, d. bleirecht, Lothe 
recht, perpendicular; 61. einen rechten 
Winkel bildend; Pionowospndzisty, a 


PIORUN 


Bw. ſenkrecht hängend (Gebirge, Ge⸗ 
fteinlagen) ; Pionowose, Sei, sf. ſenk⸗ 
rechte, ſothrechte, perpendiculäre Lage f- 

Piörak, a, sm. gewiſſer Vogel. 

Piorę, Í. Prac. 

Piórko, Piöreczko, -i, sn. dim. dr: 
derhen z., aan) kleine Feder f.; — do 
pisania Schreibfeder F.; piörko do 
zębów Zahnſtocher m. 

Piórkorog, -a, sm. Ng. gewiſſes ge 
flüaelteg Salt (lat. tanypus). 

Piórkos, -sia, sm. Milhbart, Flaum- 
bart; iron. Gelbſchnabel m. 

Piörkowaty, u. E ähnlich. 

Piórkowski, a.: Pan Piórkowski, 
Teufel m. 

Piörnica, -y, E Piörnik, -a, sm. 
Federbüchſe F., Federpennal N.; piór- 
nik, Mal. Bronz? der feinen Bin: 
ſel; piórnik, Federball m. (Pflanze. 
lat. nn Ng. Art Radi- 
ſchmetterling (lat. alueita). 

Piörno, ad. mit Federbüſchen geziert. 

Pióro, -a, sn. Feder J.; letki jak 
pióro federleicht! pióro mpuszezac, 
pierze ronic dle Federn verlieren; pió- 
10, Schrift, Schreibart, Schreibweiſe 
I., Styl m.; pióro, Schreiberamt, Ru. 
Notariat u.; pióro abo pierce u cə- 
buli itd., Ng. federartige Stiele, Sten ⸗ 
gel m., Blätter n. der Zwiebeln ꝛc.; 
strusiowe pióro, Ng. Farrenkraut⸗ 
männſein n. ; pioro wodne, Ng. Wof 
ſerfeder F. (lat. stratiodes); pióra 2 
wiosla, Sw. Ruderblatt n., Ruderplatte 
J-i pióro swidra Bohrſpitze F., Bohrei⸗ 
jen u.; pióra czyli palce walu pal- 
czastego, Mech. Wirbel m. im Kamm: 
rade; pióro, “Fled m. von anderer 
Farbe bei Pierden, mr. ; Piórokrusz, -u, 
sm. Federerz, u.; Piórolotny, a. beflüs 
15 mit od. auf Fittigen dahinſchwe⸗ 

Si dapinfl fliegend. 

Pioronny, Pi ronny, f. Piorunny. 

Piöronogi, a. Ng. federſüßig, mit 

befiederten Füßen; Piöronoszy, a. Fe 
dern tragend, befiedert; Piöropusaz, -u, 
sm. Federbuſch m.; Pi6ropusznik, -a, 
sm. Ng. gewilfer taubenartiger, mit eis 
nem Federbuſche gezierter Bogel (lat. Jo- 
phyrus); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. stru- 
thiopteris) ; Piöroruch , f. Piörak; 
Piöroströj, -oju, sm. Ng. Federbuich 
m. verſchiedener Vögel; Piörowka, i, 
sf. Ng. gewiſſe zu den Polypen gehörige 
Thierpflanze (lat. pannatula ]; Pió- 
rowkowaty, a. die polypenartige Thier 
pflanze Piörowka betreffend, ihr eigen ⸗ 
thümlich; Piörowy, a. eder»; federar 
tig, ähnlich; trawa piórowa, Ng. für 
derartiges Pfriemengras, Federgras n. 

Piorun, -a, sm. Myth. Per fun, 
Perkunas, Donnergoit Jupiter m. 
der altheidniſchen Slawen u. Litthauer; 
piorun, Nil. Donnerſtrahl, Blipftrabl, 
Wetterſtrahl, Donnerſchlag m.; jakby 
piorunem przerazony wie vom Blitze 
getroffen; jak piorun, piorunem wie 
der Blip, blitzſchnell; Zaby cię jasne 
pioruny spalily! daß dich doch gleich 
das Wetter ae niech mie pio- 
run trzasnie, jesli kłamę! foll mich 
gleich das Donnerwetter erſchlagen, wenn 
ich lüge! do stu pierunöw! Donner, 
wetter aber auch! zum Henker aber auch! 
tauſend Donnerwetter! piorun, Pioru- 
nek, -nka, sm. Donnerkeil n.; pio- 
ronek, Mesk. gewiſſe alte Scheidemünze 
f. = halber Groſchen polniſch; pio- 
runek, Ng. Bw. gewiſſe Art verſteiner ⸗ 
ter Schnecke; Piorunian, -u, sm. Schdk. 


Benennung gemiffer vieltheiliger Saly 
verbindungen (Duedfilber, Knallfilber) 
in verſchiedenartigen anderen Zuſam⸗ 
menſetzungen; Piorunisty, a. blitzend, 
flammend. Blitze ſchleudernd; Piorunik, 
-3, sm. Donnerer m.; Piorunny (Piö- 
ronny, Pioronny, ) a. Donner», Blips 
Wetters; blysk — Wetterſtrahl, Blip- 
ſtrahl m.; piorunny donnernd, blitzend, 
wetlernd; Jowisz piorunny der dons 
nernde Zeus; Piorunochron, u, sm. 
Nil. Blibableiter m.; Piorunogrozny, 
a. mit Donnern drohend, donnerdräuend; 
Piorunonogzy, a. die Blitze tragend, 
haltend (3. B. der Adler Jupiters); 
Piorunowac, -owal, -uje, va. u. un. 
smp. Blitze ſchleudern, Donnerkeile her: 
abſchmettern, donnern, wettern; —kogo. 
"gegen Jemanden losdonnern, loswet— 
tern; piorunowanie Blitze ſchleudern, 
Donnern u.; heftige Auslaſſung J. von 
Zorn gegen Jemanden ꝛc.; Pioruno- 
wiec, -wca, sm. Ng. Fulgutit, Blip. 
finter, vom Biip verglaſeter Sand m.; 
Piorunowiako, -a, sn. ewas vom Blip: 
ſtrahle Getroffenes u.; Piorunowladny, 
4. mit Blitz u. Donner regierend; die 
Blitze in feiner Gewalt habend; Pio- 
runowiadzca, -y, sm. Myth. Donner 
rer, Donnergott m.; Piorunowy, a 
Donner, ` piorunowe slowa, "Donner. 
worte, mit donnernder Stimme geſpro⸗ 
chene Worte u. ; strzelba piorunowa 
Feuergewehr n., Donnerbüchſe f.; pio- 
runowa broń Feuerwaffe f., ter, 
wehr n.; Piorunujacy, a. donnernd, 
blitzend; *feinen Zorn od, Grimm in 
IEN od. ſurchtbarer Weiſe äußernd; 
Schdk. explodirend; piorunujaca wata, 
—bawelna, Kw. Schieß baumwolle d 
piorunujace srebro, Schdk. Snallfil« 
ber n.; piorunujgce zloto, Schdk. 
Kuallgold n. 

Piosenka, Piosnka, Pioska, Pio- 
seneczka, Piosneczka, -i, sf. dim. 
Liedchen, kleines Lied n.; on jego 
piosnkę spiewa, er ſingt mit ihm aus 
Einem Tone; *fie ſtimmen beide völlig 
überein; gluchemu piosnkę spiewac, 
"tauben Ohren predigen; piosneczka, 
'das alte Lied, die alte Leier; na czyim 
wózku siedzisz, tego piosnkg spie- 
waj, *meffen Brod ich effe, defen Lied 
ich finge; Piosenkarstwo, -a, sn. Lie- 
derdichtung F.; Piosenkarz, a, sm. 
Liederdichter m. ; Piosennik, Piesnik, 
-a, Piesnioksigg, -egu, sm. Liederbuch, 
Liederheft n. 

Piotr, -a, (Vocativ: Piotrze! od. 
Pietrze| pl. Piotry, od. Piotrowie), 
sm. npr. Peter, Petrus m.; ty jestes 
Piotr czyli opoka, na którym zbuduje 
kościól mój, Bibl. du biſt der Fels, auf 
den ich meine Kirche baue; grosz 8. 
Piotra, Ag. Petersgroſchen, Peterspfen⸗ 
nig m. (Steuer für den Papſt in Rom); 
Piotra komu napgdzic, Jemandem 
Schrecken einjagen ; ziele swietego Pio- 
tra, Ng. Teufelsabbiß m. (lat. prae- 
morsa); kosci6t swigtego Piotra St. 
Peterskirche, Petrikirche F.; Piotrad, 
-tral, tram, va. u. vn. imp.: — komn 
Jemandem in der Taufe den Namen „Pe⸗ 
ter“ geben, ihn „Peter“ rufen oder nen: 
nen; piotranie Rufen, Benennen n. 
mit dem Namen „Peter“. 

Piotrawin, -a, sm. Geog. Dorf P j oa 
trawin u. (im Krakauer Bezirk); 
wygląda jak Piotrawin, "er ſteht aus, 
als wenn er aus dem Grabe auferſtan⸗ 
den wäre. 
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Piotrków, owa, sən. Geog. Stadt 
Petrikau n. (im Sjerader Kreiſe); 
Piotrkowce, -ec, sf. pl. Geog. Stadt 
Pjotrkowze a, (im Sandomite 
Kreiſe). 

Piotrkowski, a. Geog. von, aus der 
Stadt Petrikau. 

Piotrowa, -6j, sf. Frau, Gattin €. 
des Petrus; rr Hinterer m.: daliz mu 
w piotrowg ! gib ihm doch Eins hinten 
drauf! Iſchüler m. 

Piotrowianin, -a, gm. Kg. Petrus - 

Piotrowin, f. Piotrawin Cl. 

Piotroznik, f. Pietrasznik | Pio- 
truszka, Piotruszkowy, j. Pie- 
truszkn, etc. 

Pipa, -y, Pipka, -i, sf. dim. Wb. H. 
Pipe F., langes Weins od. Oelfaß u.; 
pipa, pipka Röhrchen n., kleine Röhre 
J.; — u pióra ptaszego Federkiel m.; 
pipka, *"Zabatäpfeife F.; pipa, "Gim 
pel, Dummkopf, Einfaltspinſel m. 

Piparek, ſ. Cybuch. 

Pipec, Pypec. pipcia, pypcia, sm. 
Hik. Krankheit f. der Zunge beim Ge⸗ 
flügel, in Folge deren daſſelbe piepend 
klagt; Zk. Sporn m. am Fuße des 
Hahns; Finger m. des Menſchen. 

Piperyn, -u, sm., Piperyna, -y, Sy. 
Schdk. Piperin n., Pfefferſäure f. in 
Geſtalt von Salzen. [chen n. 

Pipetka, -i, J. Mik. Einſpritzröhr⸗ 

Pipic, pipil, pipi, vn. imp., — sie, 
vr. imp. hervorſtechen, hervorkeimen 
(Haare 26.) unter der Haut. 

Pipka, f. Pipa. 

Piple, -pli, Pipöwki, -ek, Pipelki, 
Zek, af. pl. dim. Pipenſtäbe an. zu den 
Dauben der Pipenfäſſer. 

Pirallolit, -u, sm. Ng. Bio. Pirallor 
lith, Serpentinſtein m. nach dem innern 
Bruche. 

Piramida, -y, sf. @l. e 
Spitzſäule f., Spitzkegel m.; Bx. Alt. 
Pyramide f.; ungeheuxes Bauwerk; “ets 
was Ungeheures n.; Piramidalny, a. 
in Geftalt einer Pyramide; pyramiden: 
ähnlich, artig, ſpitſäulenartig, ſpitzzu⸗ 
laufend; „über das Eoloſſale hinaus, 
ungeheuer; Piramidoida, , sf. GL 
Pyramidoide f. 

Pirat, -a, Pirata, -y, sm. Sceräus 
ber, Korſar m.; Piraterya, -yi, sf. 
Seeräuberei ., Piratowac, -owat, -uja, 
va. imp. Seeraub treiben, Seeräuber 
fein, den Korfaren machen. 

Pirdola, f. Pierdola. 

Pirenejec, Aen, Pireneit, -u, sm, 
Ng. Bw. Pyrenäit m. (Abart des Gras 
natſteins, die in den Pyrenäen gefunden 
wird). 

Pirmont, -a, sm. Geog. Stadt und 
Bad Pyrmont n. (im Fürſtenthum 
Waldeck); Pirmontski, a. von, aus 
Pyrmont; Pyrmonter; wody Pir- 
montskie, Hik. Pyrmonter Geſund⸗ 
brunnen m. (Mineraſwäſſer). 

Pirna, -y, sf. Geog. Stadt Pirna 
n. (in Sachſen). 

Pirochlor, -u, sm. Ng. Bo. Pyros 
chlor, Feuerſteinkalk m. 

Pirofor, -u, sm. Schd x. Pyrophor, je- 
der fih von ſelbſt entzündende Körper m. 

Pirog, Piérog, -a, Pirozek, Pie- 
rozek, -Zka, sm. dim. Ak. Art gefüll« 
ter Paſtete F., Klos od. Knödel m.; Pi- 
roznik, -a, sm. Ak. der gefüllte Klöſe 
od. Knödel bereitet, od. verkauft; der 
dergleichen ißt; Pirozny, a. Ax. die 
Paſteten od. gefüllten Klöſe od. Knödel 
betreffend. 
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Piskornik, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
m. (lat. poecilia). 

Piskorz, a, sm. Ng. Beißfer, Vis- 
gurre m. (gewiſſer Fiſch); „armer Edek 
mann m.; n mnie piskorz, ich fomme 
zu kurz, eich bekomme das Schlechteſte, 
das Geringſte; ubogiemu wszedzio 
piskorz, der Arme zieht immer den 
Kürzern. 

Piskotac, ſ. Piskac, Pisknac, ote. 
| PisInianka, f, Pilsnianka. 

Pismactwo, -a, sn. tron. Schriftſtel. 
terei F., Schriftelei; Buchſchreiberei; 
»Geſammtheit 7. ſchlechter Echriftfteller; 
Pismaczy, a. die Schriftſtellerei, die 
Buchmacherei betreffend; Pismak, -u, 
Pismarek, -rka, sm. ſchlechter Schrei: 
ber, Schmierer, 'ſchlechter, elender Schrift⸗ 
ſteller, Seribſer, Scribiſax n.; Pismo- 
czko, Pismenko, ſ. Pisemko ; Pismi- 
dio, -a, sn. elendes Geſchmier ., elende 
Schreiberei; jammerliche Schriftſtellerei 
„ Pismienko, f. Pismko; Pismien- 
nik, Pism—, -n, sm. Schriftgelehrter 
m.; Kg. der fid an den Buchſtaben der 
heil. Schrift hält u. keine Auslegung zu: 
läßt; Pismiennica, -y, sf. Schriftge⸗ 
lehrte Jas gelehrtes Frauenzimmer 7. 4 
Pismiennosc, -sci, at, Schriftverſtän⸗ 
digkeit, Schriftkenntniß; Litteratur f., 
Schrift,; Schreibe⸗z pismiennn wojna 
Federkrieg n.; materyaly pismienne 
Schreibemateriglien 2.3 mowa pismien- 
na Schriftſprache F.; pismienno pomni- 
ki ſchriftliche Denkmale, Schriftdenkmä— 
ler n.; piamienna pamiec, Erhaltung 
J. des Andenkens durch ſchriftliche Ueber- 
lieferung; niepismienny nicht ſchrift⸗ 
verſtändig; ohne Kenntniß der Schrift, 
ohne Keuntniß der Schreibekunſt; Pi- 
smko, Pisemko, Pismenko, Pisme- 
czko, -a, 897. Schriftchen s., kleine 
Schrift F., Heine, nicht viel bedeutendes 
Schriftwerk, unbedeutendes Buch .; 
Pismo, -a, sn. Schrift /.; Gëtt, 
chen zu.; Buchſlabenſchrift d: pismo dru- 
karskie Druckſchrift F., Druckbuchſtaben 
m.: pismo Schreiben, Geſchriebenes n., 
Schrift J.; niemasz sladu w pismach, 
man hat darüber nichts Schriftliches, 
findet darüber nichts bei den Schriftſtel⸗ 
lern; piama, pl. Schriften F., Bücher u. 
pismo, swiete pismo Bibel, heil. Schrift 
J nn pigmie, pismem ſchriftlich; Pi- 
smol6j, Ja, sm. Schriftgießer . Pi- 
smosndea, -y, sm. Kritiker, Schriftver⸗ 
ſtändiger, Beurtheiler m. von Schrift 
werken; Pismowy, a. Schrift 

Piengc, f. Piskac, etc. 

Pisorym, -a, sm. Dichter, Verſema⸗ 
cher m.: Pisoryma, -y, Pisorymka, -i, 
sf. Dichterin f; Pisorymski, Pisory- 
my, a. dichterifch. 

Pisownia, -i, sf. Spl. Rechtichrei« 
bung, Orthographie A l’isowniczy, a. 
eet kene 
betreffend, orthographiſch. 

Pistacya, -yi, sf. Ng. Piſtazie F. 
(mandelähnlicher Baum u. dgl. Frucht); 
Pistacyowy, a. Piſtazien⸗; — we drze- 
wo Piſtazienbaum m., „Holz .; pista- 
cyowy orzech Piſtaziennuff n. 

Pistacyt, -u, sm. Ng. Epidot en., 
piſtaziengrünes Mineral a. 

Pistakowy, f. Pistacyowy. 

Pistal, Pistol, Pisztal, -u, sm. Mör⸗ 
ſerkeuſe 7. denes Fünfthalerſtück n. 

Pistol, u, sm. Msk. Piſtole J.; gole 

Pistoleeik, -a, sm. dim. v. Pistolat, 
zu, sm. Piſtole F., Sackpuffer u., Tas 
ſchengewehr u. (Handſchuß waffe); Msk. 
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ſ. Pistal, Pistol; lupferne Wanne 7. 
in den Papierfabriken; Pistoletowy, a. 
Die, ` Piſtolen-; —we olstro Piſtolen⸗ 
balfler J.; na strzal pistoletowy auf 
Piſtolenſchußweite. 

Piston, -u, sm. Stempel, Stift m. 
am Schloß der Schießwaffen für Zünd⸗ 
hütchen; pistony, pl. Tk. Kolben ventile 
n. am Hautbois od. Hochhorn; piston, 
Mech. Pumpenſtock, Kolben m. an 
Dampfmaſchinen; Pistonowy, a. Bis 
ſton⸗, Zündhütchenſtollen⸗; bron pisto- 
nown, Pistonöwka, -i, sf. Jag. Kapſel 
„. zur Perwahrung des Zündhütchenſtol⸗ 
lens, Piſtonkapſel f. 

Pistryc, Pistryca, -y, sf. Myth. Na. 
me einer gewiſſen Göttin der alten Glas 
wen; f. a. Bystrzyca, I(Art Sterlet). 

Pistuga, -i, ap, Ng. Raspelfiſch m. 

I'isypwae, -wal, -wa, od. pisuje, va. 
Fregu. oft ſchreiben; zu ſchreiben pflegen. 

Piszezal, f. Piszezel; Piszezalka, 
Piszezaleczka, -i, sf. dim. Röhre, 
Pfeife, Rohrpfeiſe, Hirtenpfeife „, pi- 
szezalki w organach Orgelpfeifen F.; 
piszezalka wodna, Ng. Waſſerſchier⸗ 
ling m. (lat. cicuta aquatica); pi- 
szeznłka, Zk. Luftröhre F.; Ng. Rohr⸗ 
fiſch, Pfeifenfiſch n.; ſ. a. Piszezel; 
Piszezalkowac, -owal, -uje, va, inp. 
Gin. die Bäume durch Einlaffung oder 
Einſchneidung von Stecklingen pfropfen. 
beulixen; piszezalkowanie, Gin. Eins 
ſchneidung J. von Stecklingen od. Pfropf⸗ 
reiſſern in die Rinde eines Baumes; Pi- 
szczalkowaty, d., — to, ad. röhrig, 
rohrartig, pfeifenartig ` Piszezalkowy, 
a. Röhren: Pfeifen,; trzcina piszezal- 
kowa Pfeifenrohr, Pfeifenſchiff n.: pi- 
szezalkowy, Zk. die Röhrbeine oder 
Röhrenknochen betreffend; nerw , Zk. 
Röhrennerv m.; Piszezéc, Piszezg, |. 
Piskac, Pisnge. 

Piszczek, -szczka, sm. Pfeifer m.; 
— pogrzebny na stypie, Ag. Leichen: 
bläfer, Leichenmuſieus m.; piszezek na 
stypio, *unangenehme Muſik F.; pi- 
szezek, Kw. Karthaune f. (ehemals 
übliches großes Feldgefchiih); Piszezel, 
U. at, Piszezal, n, sm. Pfeife f. zum 
Pfeifen od. Darauſblaſen; Rohrpfeife; 
Ng. Pfeifenrohr .; piszezele w miech 
scho wal, zer hat die Pfeife in den Sack 
geſteckt, der verſtummte; piszezal Pfeife 
F. zum Glasblaſen (in Glashütten); pi- 
szczel, Höhlung, Röhre J.; Zk. Röhr 
bein ., großer Röhrenknochen m., § Pfei⸗ 
fe f.; piszezel reki, Zk. Armfpille, Arm- 
ſpeiche F.; Piszezelny, Piszczelowy, 
a. Pfeiſen⸗; Röhren⸗; Piszezalezysko, 
-a, sn. häßliche Pfeife f- [pe n. 

Tiszezenie, -ia, sn. Piepen, Gepie⸗ 

Piszezkowy, a. Pfeiſer. 

Piszg, Pisze, f. Pisac. 

Pisztal, f. Pistal. 

Piteka, -i, sf. Ng. gemeiner unge 
ſchwänzter Affe, Magot m. S 

Pitka, -i, sf., Pitmo, -a, a. flüffi- 
ger, trinfbarer Honig me. 

Pitl, -u, sm. ſ. Wlosiennica. 

Pitmo, ſ. Pitka. 

Pitny, Pity, a. trinlbar; — miód 
Meth, Honigwein en., Honigbier n. 

Pitometr, -u, sm. Pithometer, Yaf 
meſſer n.; Pitometria, Ai, sf. Kunſt 
F., die Faſſer od. deren Inhalt genau zu 
merjen. 

reer a. pittoresk, maleriſch. 

Piturta, f. Siuz. | Pity, f. Pitny. 

Pittyeyt, u, sm. Ng. Bw. Pittieit 
m., Eifenpecherz 1. Eiſenſinter m. 
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Piure, sn. indec. Kk.Burse f., Durch⸗ 
geſchlagenes, Durchgeriebenes n. Breim. 
Piuska, Pijuska, Pjuska, i, sf. Ag. 
veilchenblaues Prieſterkäppchen, Prieſter⸗ 
mützchen n. [Violett, n. 
Piusowy, d.: kolor — Peilchenblau; 

Piwial, f. Pluwinl. F 

Piwki, -ek, sf. pl. Myth. Muſen F. 
(bei den alten Slawen). 

Piwko, -a, sn. dim. Bierchen; *hüb» 
ihes, gutes, ſchönes Bier; Kk. Warm- 
bier 1. 

Piwnica, -y, Piwniczka, -i, sf. dim. 
Bierkeller; Keller m.; *finfteres, düſteres, 
keuchtes Zimmer, § Loch n.; Piwniczy, 
Piwniczny, a. Bierkeller-; Keller-; po- 
wietrzne tu jakby piwniczne hier 
weht eine wahre Kellerluft; Piwniczy, 
Piwniczny, ego, sm. Kellermeiſter; 
Kellner m. 

Piwnik, u, sm. Ng. Weinſchädling, 
Weinling m. (lat. berberis); Bauch am. ` 
Piwny, a. Bier-; ocet piwny Biereſſig 
m.; piwny komers Biercommers n.; 
piwny, Mal. bierfarben, bierfarbig; 
Piwo, Piwko, -a, sn. dim. Bier n.; 
— marcowe Marzbier u.; — dubeltowe 
Doppelbier n.; na piwo kogo prosic 
Jemanden auf ein Glas Bier (milzutrin 
ken) einladen; Jemanden um ein Bier⸗ 
geld (Trinkgeld) bitten; piwo robic, 
warzy6 Bier brauen; nawarzyc piwa, 
»Perwirrung verurſachen; piwo, czego 
kto sobie nawarzyl, Suppe, die Däi 
Jemand eingebrockt hat. RS 

Piwonia, -i, sf. Ny. Pfingſtroſe, 
Päonie, Königs-, Gichtroſe f. 

Piwosz, , sm. Biertrinker; Bier⸗ 
bruder, Bierſäufer; "Saufer m. (übers 
haupt); Piwowar, a, sm. Vierbrauer 
m. ; Piwowarczyk, a, sm. Sohn m. 
des Bierbrauers; Brauknecht; Bierbrau— 
erlehrling m.; Piwowarka, -i, sf. Frau 
welche Bier zu brauen verſteht, Bier 
brauerin F.; Piwowarnia, -i, sf. Bier, 
brauerei f.; Piwowarowa, -6j, sf. Frau 
F. des Vierbrauers; Piwowarski, a. 
den Bierbrauer, die Bierbrauerei betref» 
fend; Brauer, Brauereis; Piwowarstwo, 
-a, Sn. Bierbrauergewerbe n., Bierbrau⸗ 
erkunſt F.; Piwowy, a. Bier-; Piwo- 
zerea, -y, m. Bierſäufer .; Piwsko, 
a. sn. elendes Bier n. 

Piza,-y,sf. Bk. Pijé u., Exdbauſtoff 
n., Stampferde F.; Piſébau n. 

Pizang, ſ. Pisang, Banan. | Pizda, 
Pizia, f. Pica. 

Pizemko, -a, sn. Ng. Viſamkraut n. 

Pizio, -a, sn. Myth. Amoret, kleiner 
Liebesgolt ma. der altheidniſchen Lit⸗ 

Pizmarya (ziele), ſ. Koslik. Ithauer. 

Pizmo, -a, sm. Ng. Biſam n.; Pi- 
zmowiec, Wa, sm. Ny. Biſamthier 
2. ; Ng. Biſamkäfer m. (lat. sylpha 
vespillo); Pizmoszezur, -a, sm. Ng. 
Biſammaus /.; Pizmoswin, -nia, sm. 
Ag. Bifamſchwein n.; Pizmowae, o- 
wal, -uje, va. imp. mit Biſam wohl- 
riechend machen; pizmowanie Wohlrie⸗ 
chendmachung F. durch Biſam; piżmo- 
wany durch Biſam wohlriechend oe, 
macht; Pizmownik, a, sm. Biſam⸗ 
händler m.; Piamowy, a. Bifam-; — za- 
pach Biſamgeruch m.; pizmowe ziele, 
Ng. Biſamkraut z. (lat. adoxa); ka- 
czka pizmowa, Ny. Biſamente f. (lat. 
anas moschata). 

Piznac nal, -nie, va. (l«malig) fraz 
chen, Getöſe machen, donnern. 

Pizolit, -u, sm. Ng. Bio. Erbſen⸗ 
Bein m. 
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Pizowy, a. Bk. Piſé-, mit Stampf⸗ 
erde gehaut. 

Pizus, sm. indec. größte Noth, Bets 
telarmuth F.; pizus w kieszeni, $ * ich 
habe keinen blutigen Heller in der Taſche; 
—, C. bettelarm, blutarm. 

Plac, u, sm. Platz; Ort m., Stelle 
.; — wojny Kriegsſchauplaß m.; — bi- 
twy Kampfplaß in., Schlachtfeld u.; 
— targowy Marktplatz n.; wolny plac 
freier Plaß m.; wystapic na plac auf 
den (Kampf) Platz treten; hervortreten; 
na placu zostać auf dem Plage blei⸗ 
ben, *fallen, getödtet werden; miese 
na plac życie, Stein Leben opfern, zum 
Opfer bringen, der Gefahr preisgeben, 
ausſetzen; plac nieprzyjacielowi dae, 
Kw. dem Feinde ein Treffen anbieten; 
nie dac komu placu, dem Kampfe 
ausweichen; plac otrzymac dasSchlacht⸗ 
feld, den Kampfplaß behaupten; nie 
ustapie z placu nicht vom Plate, nicht 
von der Stelle weichen, Stand halten; 
na plac ezem wyjechac, etwas auf's 
Tapet bringen; "mit etwas angeſtochen 
(beffer : angefttegen) kommen; “mit etw. 
prahlen, *orel Aufhebens von etwas mas 
machen; plac, "Feld n., Raum, Spiels 
raum m.; Gelegenheit F.; jest placu 
dosyc w t6j rzeczy, “die Sache hat cis 
nen weiten Spielraum; to u niego za- 
wsze na placu, das führt er immer im 
Munde; komendant placu, Aw. Plage 
commandant m.; adjutant placu, Kw. 
Plapadjutant m.; plac im uczyniono, 
man hat ihnen Zutritt verſtattet. 

Placa, -y, sf. Zahlung, Bezahlung F.; 
Jaka praca, taka placa, “wie die är, 
beit, jo der Lohn; placa, Sold m., Be⸗ 
ſoldung F., Gehalt u.; roczna placa 
Jahrgehalt u.; Placen, f. Plajca. | 
Place, f. Placic. 

Placadjutant, f. Plac. 

Placek, -cka, Placuszek, -szka, sm. 
dim. Kk. Platz, Fladen, runder Kuchen 
an.; makowy placek, Ak. Mohnkuchen 
m.; placek, Zk. Mutterkuchen m.; pla- 
cek ze sliwkami Pflaumenkuchen m.; 
— z jablkami Wepfelfuchen m.; pla- 
ckiem pasc, leZec przed kim, *vor 
Jemandem auf das Geſicht fallen, oder 
gefallen ſein. 

Placenie, -ia, sn. v. Placic, f. d. 

Placenta, -y, sm. Z. Mutterluchen 
m. (lat, placenta sanguinis). 

Plach,-u, 8%. Blech n.; Blechplatte f. 

Placheiany, a. von grober Leinwand; 
grobleinewanden, groblinnen. [cker zn. 

Placheiec, -chca, sm. armer Schlu⸗ 

Placheina, -y, sf. elende Leinwand 
J. elende Laken oder Leintuch n. 

Plachetka, -i, sf. W. ZI. feine Lein- 
wand f. 

Plachorody, ſ. Plachciany. 

Placho unica, -y, sf. Bruſtſchild u., 
Bruſtharniſch m. 

Plachta, -y, sf. grobe Leinwand F.; 
großes grobes Leintuch, Laken u.; Plane 
Fi plachty, pl. Sw. Segeltücher ri 
plachta mysliweza, Jäg. Decken f., 
Tücher 72., um die Rebhühner od. andere 
Vögel damit zu bedecken und zu fangen, 

Plaeic, -cił, -ci, va. imp., Placy- 
wac, -wal, -wam , va. fregu. zahlen, 
bezahlen; *lohnen, belohnenz stowa pla- 
cic, "antworten, erwiedern; placi ta 
moneta, H. dieſes Geld hat Curs, man 
nimmt es, des geht; placi co, 'es macht 
ſich bezahlt, es gilt viel, es ſteht im 
Werthe, es ſteht hoch; placie da czego, 
zu etw. beitragen; placi komu, “es ift 
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Planki, -nek, sf. Zm. Sw. Planken, 
Pfoſten F. und Breiter u. 

Plankt, -u, sm. trauernde Klage f. 
Trauerlied, n., Trauergeſang m. 

Planorbis, sn.ındec. Ng. Bw. ver- 
ſteinerte Tellerſchnecke f. 

Planowac, etc. f. Planirowac, etc. 
| Planowity, f. Plamowaty. 

Planta, -y, sf., Plan, -u, sm. Bk. 
Plan, Entwurf, Abriß n.; planta, ſ. 
Roslina. 

Plantacya, -yi, sf. Pflanzung, Ans 
pflanzung; Plantage /.; plantacye cu- 
krowe Buderplantagen f. (in Amerita, 
2c.), . a. Sadz; Plantator, -a, sm. 
Cin. Pflanzer, Anpflanzer; Plantagenbe⸗ 
fiper m. 

Plantowac, -owal, -uje, va. imp. 
ebenen, planiren, gleichmachen; Planto- 
wanie, ia, sn., Plantöwka, -i, sf. 
Ebenen, Planiren, Gleichmachen m.; 
wyslano ludzi na plantöwke drogi 
man ſchickte Leute zum Ebenen des We— 
ges, der Straße. 

Plapa, Plaplac, f. Papa, Paplac. 

Plasac, Plesac, sal, plysze, ple- 
sze, od. plgsa, ta. imp. mit den Armen 
geſtieulirend ſingen, tanzen, ſpringen, 
hüpfen; w takt plaszae nogami, ta- 
niec prowadzili mit den Füßen den 
Fact ſtampfend, führten fie einen Tanz 
auf; plasae rekami mit den Händen 
klatſchen; pliasg {plasa) rekami fic 
flarfchten mit den Händen (Beifall); pla- 
sac, ttiumphiren, iubiliren; Plasacz, 
Plesacz, -a, sm, Menſch m., der mit 
Geberden u. Geſticulativpnen einen Tanz 
aufführt, Gaukler m.; Plasy, ſ. Plesy. 

Plasdarm, -u, sm. Kw. Waffenplaß, 
Nrbungeplah m. für die Soldaten; ſ. a. 
Majdan. 

Pinsk! int. plautz! platſch; pardautz! 
Plask, -u. smi. klatſchender, plalſchender 
Schall eines breit auffallenden Körpers; 
Platſchen, Klatſchen, Auf, Hinplat— 
iden n. a 

Plask, -u, sm. Flache, flache Breite /. 

Plaskac, kal, -kam, od. plaszcze, 
ta. smp., Plasnge, RER plasnie, vun. 
(b malig) plätſchern, ein plätſcherndes 
Geräuſch machen; plaskanie Platichern; 
plätſcherndes Geräuſch a, 

Plaskatosc,-sei, sf. Flach heit, Breite, 
Breitheit, Seichtheit F.; Płaski, Plaska- 
ty. a. flach, breit, ſeicht; płaska rzeka 
ſeichter Fluß m.; plaska liczba, Rk. 
Quadratzahl F.; plaski, *fade, ſeicht, 
leer; Plasko, Plasko, ad. flach, in die 
Breite; “niedrig, platt, flach, ſeicht, nicht 
erhaben; Plaskodenny, a. mit flachem 
Boden, einen flachen, ſeichten Boden ba, 
bend; Plaskokgt, -a, Ploskowegiel, 
-gla, sm. GL flacher Winkel m. 

Plaskoc, -ci, sf. Í. Patarak. 

Tlaskomiernictwo, -n, sn. QL Flä⸗ 
chenmeßkunſt, Planimetrie 7: Plasko- 
nogi, a. plattfüßig ; Plaskonos, -g. 
sm. Ng. Breitſchnäbler, Flachſchnäbler 
m. (lat. platalea); Ag. Löffelgans f. 
(lat. platalea leucorodia); Plaskono- 
gy, a. breitnäſig, plattnäſig; Plasko- 
okrągły, a. flachrund; Plaskoprost, 
-u, sm. wagerechte Linie F.; Plaskopro- 
stownica, -y, sf. Bleiwage, Schrotwa⸗ 
ge F.: Plaskoprostowny,Plaskoprosty, 
a. GL horizontal, waſſerrecht. 

Plaskor, ſ. Praszeznr. 

Plaskorze. -ecia, sn. (7). 

Plaskorzeäba, -y, sf. Bk. Basrelief 
m., flacherhabene Bildhauer» od. Kunſt⸗ 
arbeit F. an Statuen, Gebäuden, ꝛc. 


Plaskose, sci, SF. Fläche, flache 
Breite; 'Leerheit, Fadheit f. 

Plaskosz, -a, sm. Ng. gewiſſes ſchei⸗ 
benrundes Waſſerinfect (lat, tetrodon 
mola). 

Plaskur, -u, sm. flaches, rundes Stück 
n. von etw.; plaskury, pl. Kk. runde, 
flache Kuchen, Pläße zu.; plaskur Oblate 
F.: Bw. Erzflötze n., Erzlagen, Erzſchich⸗ 
ten f.; plaskur, Ng. Law. zweizeilige 
großförnige Gerſte F. 

Plasma, |, Zywien. 

Plasnac, Plasniecie, ſ. Plaskac. 

Plastr, Flastr, -u, sm., Plastrzyk, 
-a, sm. dim. HIE. Pflaster. Pfläſterchen 
n., das opt eine Wunde gelegt wird; 
Zë, länglich abgemahte Stelle F. auf 
einer Wieje; plastr miodu Henigſchen⸗ 
be, Honigwabe F.; Plastrowae, Flastro- 
wac, -owal, -uje, va. imp. Hik. mit 
Pflaſter belegen, bepſtaſtern; plastro- 
wac drzewo, fn, einen Baum pfropfen, 
oculiren. 

Plastyeznose, -sei, sf. Plaſtieftät, 
hervortretende Erhabenheit; "Bildjant- 
keit J., Bildungsvermögen .; Plasty- 
czny, a. törperlich bildend, geſtaltend, 
formend, ſchöpferiſch; 'geſormt, körper: 
lich hervortretend, bildſam; Plastyka, 
-i, sf. Bildnertunſt, Bildnerei, 1 
tunfi f. in Gyps, Thon, Wachs, zc. H. 
Kunſt f. der Körperſtellung; 'wirkliches 
od. ſcheinbares Auf- od. Hervortreten n. 
einzelner Körper. 

Plasy, ſ. Plesy. | Plasza, f. Plaza, 

Plaszcz, Plaszczyk, -a, sm. dim. 
Mantel; Deckmantel m; .; Paszez, Ng. 
Seefaſan m. (lat. pleronactes). 

Plaszeza, -y, 8. Ng. jeder platte od. 
breite Fiſch m.; Plaszezek, -szezka, 
sm. Ng. Spiegelſiſch (lat, rhombus); 
Plaszezka, i, sf. Ng. Platteiſe f-, 
Plattfiſch m. (lat. platessa). 

Plaszezenica, -y, sf. leinenes Grab: 
tuch, Leichentuch m. 

Plaszezolec, -len, sm. Plattform, 
Form F., um Körper platt zu machen. 

Plaszezowy, a. Mantel. 

Pluszezye, -czyl, -czy, ca. imp. 
platt, flach machen; nieprzyjaciel mie- 
czem i ogniem plaszezy wazyatko der 
Feind macht mit Feuer u. Schwert Alles 
der Erde gleich; plaszezye, erniedrigen, 
— sie flach werden, ſich abplatten; ſich 
flach oder platt hinlegen; zajac przed 
sokolem ku ziemi sie plaszezy der 
Haje dudi fid) vor dem Falten flach auf 
die Erde, ſchmiegt ſich ganz flach an den 
Erdboden au; plaszezyc sie, ſich er 
niedrigen. 

Plagzezyk, -a, sm. dim. Mänteldyer 
n., teiner Mantel n.; Plaszezykowy. 
a. einen Heinen Mantel, ein Mäntelchen 
betreffend; Plaszezyna, u, gf. elender, 
armſeliger Mantel m.; Plaszezysko, 
-a, sn. ungeſchlachter, häßlicher Mans 
tel m. 

Plaszezysty, d., — to, ad. flach, platt, 
Plaszezyzna, y, SF. Fläche F. 

Plasze, |. Plasac. 

Plat, -u. sm., Plata, y, sf. Zub: 
lung; Ar, Bezahlung F.; Ochalt; Rube- 
gehalt *., Penſion F., Jahrgeld. Jabr: 
gehalt .; w piat jezyk dawać. ſich 
beſtechen laſſen; piaty, pl. Einkünfte J.; 
plat, Stw. Zins m., Abgabe, Steuer F.; 
Zoll n., Mauth F.; plat, H. ete. Pice 
cente ., „Zinſen m. von einem Kapital. 

Plat, -u, Platek, -tka, Platuszek, 
-S ka, sm. dim. Fleck, Flicken m. Tuch, 
Leinwand, ꝛc.; Lappen, Lumpen, Hader 
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m.; zlota platki Goldpfatten F., Gold» | Platka, i, sf- Zahlung, Bezahlung | plawisz kąpieli Wio". in Ka vi 
bleche, Goldblätter, Blattgold u.; suknig F.; Labet 2. (im Kartenſpiel); wpedzie | deft du dein Auge ſo a Zen 


polozywszy platem, siedzie na łózku | kogo w platkg Jemanden labet machen; hate, fließen laffen ee 


t Ab 20e, 
nachdem er den Rock in die Breite zuſam⸗ | platka Gefahr F.; wpasé w platke in | flößen; pla wie kruso 0 ad 
w 


mengelegt, ſetzt er fih auf das Belt. Gefahr gerathen; uciac z platki, "pa ſchmelzen; plawie ein au 
Plata, Bk. f. Wieniec. aus dem Staube machen. hinüberſetzen nbefchweben der gl 
Plata, -y, 3f. Bezahlung, Belohnung; Platkonogi, a. Ng. mit Schwimm, i 49. al, ët sde: ai | 
Platac, f. Plese. [3ahlung F. bauten zwiſchen den Zehen verſehen (de | in der Luft) Plawz wimmelt me gl. 
Platac, -tal, tam, va. p., Pla- | act); Platkondg, -oga, sm. Ng. gewijs in's Waſſer läßt, l. Zoff: wie. 

tna, va. (1-malig) zerſpalten, auffpals | fer Bogel (lat. phaloropus). ßer; Sckwemmer ? Ge, Sc 

ten, aufſchlitzen; platanie Cezarskie, Platkowiee, -wca, sm. Ng. Raupen, Plawidlo, -a, 5%- 15 7 Ech! ge‘ 


Hik. Kaiſerſchnitt m.: platacrybe, Ak. | tödter m. (Vogel, lat. ceblepyris). läuterungs⸗, Walk a Fee 


einen Fiſch reißen, die Eingeweide heraus⸗ Platkowy, u. in Blättchen, in Läpp⸗ | -ia, sn. Soin na); a fit 
nehmen; platac na ewierei in Stücke | hen; blättchenweiſe; platkowe zloto, m, Iber Pferde, Pc? 2 obe J. Je 
hauen, zerhauen; suknie ptatać Kleis | — srobro Blattgold, Blattfilber n. ſchiffen ma Herne Metall!“ ei 
der zuſchneiden; tiglo platat, tolle Strei | Piatnge, nal, nie, va. (I-malig): %% Schmelzen ende e Afs) 
che machen; — komu, Jemandem einen | — komu Jemandem einen Hieb (mit dem | f. Plawaczka. mu, hl GM ` 
Streich ſpielen; platac komu co Zemana Schwerte) beibringen; ſ. a. Platac. Plawnica, y. Ke HE D 
dem etw. zuziehen, Unglück, Schaden ꝛc. Platnerz, a, sm. Harniſchmacher; | Ldw. Stelle F., 19 Wée nene att 
über ihn bringen. Zeugſchmied, Waffenſchmied; Panzer: | werden; Plawnis! uch pe 
Piytac, -tal, -tam, va. frequ., Pla- | jhmicd m. [tac. | Schlämmheerd m. ; iataln“ BI 
tad, -tał, placze, va. imp. vergen, Płatnigcie, -ias 8, f. Płatngé, Pla- Stoß heerd m.; — 29 ut P 
verwickeln, verwirren; platac sie fid) Platnik, -a, sm. Zahlmeiſter, Uug: | heerd m. E ETD "stier 
verfitzen, fid) verwickeln; nici sig pla- zahler m. Plawny, d. ſchiff prend i AN ch 
tają der Zwirn od. die Zwirnsſäden prp, | Platno, ad.: — co jost es macht fih | dem Waſſer dahinfayſe Di asi 


wirren fih; jezyk mu sig placze, er] bezahlt; es wird vergolten; co jest te- |] Play—, ſ. Pla) i du 
ftottert, er ſtockt, er kann mit der Sprache mu platno ? welchen Nutzen hat er da⸗ Plaz, (Ploz 1); au . 00 $ 
nicht recht heraus; plata sie, der fann | von? platnoim to bylo ku zbawieniu | sf. friechender an 
nicht fort, er bleibt hängen, er ſtrauchelt; | daa war ihnen erſprießlich zur Seligkeit, Thier n.; plazy Ga J. 03 m? 
zawsze jéj sig w ustach imię twoje das gereichte ihnen zum Heile; Platnosc, | würm u.; ache Zen ‚ae eat 
placze, dein Name kommt ihr immer | -sei, sf. Zahlbarkeit, Bezahlbarkeit f.; Flache; plazem Kier pel DU megh 
auf die Zunge; plgeza mi sig na języ- | Płatny, a. zahlend; zahlbar; lohnend, | den mit dem flachen 20005 
ku, 'es ſchwebt mir etw. auf der Junge | belohnend; platne pienigdze, H. gang | teln; puseie co pls? fe 
(Wort, Bemerkung, Name); platanym | bare Münze J.; platny nützlich, lohnend; | gen, noch fo bingen ger hen ibm E 


krokiem poszla fie ging mit wanten» | werth, ſchähbar; platny bezahlt, be | puszczać co kat, Loft, Zut 
dem, ſtrauchelndem due CH nogi mu lohnt, der bezahlt, belohnt, beſoldet wird; | dem etw. fo hingehſa em met e 


sig plzeg die Füße verſagen ihm den | urzednik — beſoldeter Beamter m. z die Finger ſehen ke, 13 

Dienft, wollen nicht recht fort (Kranke, urzad — Amt n. mit Gehalt; platny es ift ihm jo hinge, Auge 

Betrunkene, Taumelnde); platanie Ber: | wirkſam, von guter Wirkung; o platne | fo mit einem Hat Ba p 0 

fitzen, Verwirren, Perwickeln n. czynić, etw. im Ernſte thun; o platne | men; nie pöjdzie ehen ma) Wi 
Platacz, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch;] idzie, ies ift Ernſt, die Sache wird ent, | foll dir nicht Jo bing ch, Sf (a 

Holzhauer m. Bi). | Haft betrieben; es ift kein Scherz mehr. | tel fu, Fuchtelhteh um er wor di a 
Piatojka, -i, 3f. Ng. lunder m. Piatowad, -owal, -uje, va. frequ. | nóg upadł mu 1 gi d 
Platan, -u, sm. knöchernes oder hål. | Provifion zahlen, zinſen, verzinſen, vers | vor ihm auf Die or: é 

ernes Glättholz, Fummelholz N.i Ng. ſteuern; platowanie Werzinfung, Vers | nieder; piaz flad 


latane f., ausländischer Ahormbauın | fteuerung f. laza Fläche; Wl UC 
od. Masholder m. i e EE ER Bien oh drogi beet 
Platanina, -y, 3f. Wirrwarr m., ver Platuszek, |. Platek. Wege mit platte t a 
worrenes Zeug, Chaos m.; Platany, pp. Platwa, -y, sf. Flöße, Holzflöße J.; pflastern. e, 
u. a. verfipt, verwickelt, verwirrt. Bk. Dachſchwells, Dachſtuhlſchwelle f., | Plazac, al. Viez, DI 
Platawa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze | Dachbafken zu.; ſ. a. Plate w. vr. imp., PIO np” 
(lat. lipagoria). Plauz, u, sm. Beifalltlatfchen n., | sie, -ze sie, er ie 
Platecznik, -a, sm. Ng. gewiſſe | Beifall m. ża Bóg mówi i Eeh a 
Pflanze (lat. goupin). Plaw, -u, sm. Ng. Waſſeigeſchöpf, | na piersiach Zug (milk, 


Platek, -tka, Platuszek, -szkn, -i. Waſſerthier ; Schalenthier, Kruftentpier | Schlange: du ( 
sf. dim, Läppchen, Flickchen, Fleckchen | a: plaw, »Schifſen »., Schifffahrt f; | Pandhe (Pins Di | 
5, piatek ziota malarskiego Gold- | plawy,pl. Schwimmhölzer n. an den | Plazem, . 
bfattchen n. (zu der Goldfarbe der Ma- Fiſchernetzen; plaw, Plawaczka, -i, sf. | zac, etc. 
ler); platki sniegu Schneeflocken f; | Schwimmgürtel an.; plaw Fließen, Er⸗ Plaziny, 
Snieg platkami pada der Schnee fallt | gießen ».; Group. Fluß, Etrom m., Plazowar., fudit 
in Flocken, flockenweiſe; idzie jak z | Fluth F.; plaw Saamenfluß ; Mik. Mos | — kogo Seraand. z PAT ag 
piatka, “eg geht wie geſchmiert, wie aus natefluß n. ; w plaw sig puszezad Plazow}.l, mwens ponid atai 
dem Aermel geſchüttelk, mit der größten | ſchwimmend über ein Waſſer jeben; w | welche gleichlaufen, len ) o 
Leichtigkeit; wszystko mi szło szczę- | plaw sig puseic, es darauf ankommen Verſchlleß melder 3 
sliwio, wazystko jako z płatka, des laffen ; elwas preisgeben; fid) in Gefahr Plazoz wier, “iio 
ging mir Alles nach Wunſche, glücklich] begeben; Plawacz, a. sm. Edjwint | thier, Ar nill ak ee! N 
von Statten. mer m.; Plawaczka, Plawiaczka, -i, Plc io w, . aalt 

Plater, gewiſſes poln. Wappen. SF. Schwimmerin P: Schiff, Fahrzeug; | Wy, DER beide t 

Platerować, -ował, -uje, va. imp. Schwimmfloß n.; Schwimmgürtel n.; | u. wei 
plattiren, mit Gold» od. Silberplättchen Plawiae, j. Plawie; Plawiarnia, -i, zen); * 
überziehen; platerowanie Plattiren n., | sf. Bw. Schlammſtube f.; Plawiarz, -a, Geſchlechter 1070 5 r am 
Blattirung J Platerowany, pp. u. a. | sm. Bw. Schlämmer n.; Pla wic, -Wil, | thenlos (Pflanzen) gg, E 
plattirt, mit Gold» oder Silberplättchen -wi, va. ., Pla wine, -wial, -winm, Ploban, va, u g Bu" 
überzogen. va. frequ. ſchwimmen laffen, ſchwim⸗ | banis, ~ti af. 


Wi 
Platew, -twi, Platwa, y, Platen, | mend durchführen; plawie konia ein | pfründe, lte, Mer | 
Ob | 


D 


w 


-tni, sf. Bk. Dachſparren m. Pferd ſchwemmen, in die Schwemme reis | nung 7: Hie of, 
Platewka, -i. sf. Spalte f. Holz, | ten; plawie czarownicę, Gsch. eine | Pfarrei betreffe 5 Pfalz d Le 
Scheit n. Holz. (vermeintliche) Hexe die Waſſerprobe ma« häßlicher, garſtig lebam (Bl 
Platforma, -Y, sf. Plattform f., flas chen lafen; plawic towar wodg, Sw. | czy żyje stare Fast a 
ches Hausdach u.; Söller m.; Bergebene | H. eine Waare zu Waſſer fortſchaffen, vers | der alte BA pano 


La erböbter Punkt m. in Garten. fdiffen; czemu w tak nstawiezngj | Plebanski , | 
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Pleciuga,f.Pleeiuch. | Plecki, Ple- 
cy, ſ. Plecek, Plec. | Plecny, Pleco- 
wy, j. Pleczny. 

Pleezenie, — sie, -ia, sa. v. Ple- 
Gäre u. Pleczye sie, f. d. 

Pleczny, Plecny, Plecowy, Plecni, 
a. Zk. etc. Edyultere, Udjel; zur Achſel 
oder Schulter gehörig. 

Pleczowacz. a. sm. Tomm, od. höcke 
rig gewachſener Baum m. mit einem aude 
gehöhlten Loche für die Bienenſchwarme. 

Pleczyc, -czyl, -czy, va. imp. mit 
dem Rücken oder mit den Schultern ges 
geneinanderſtellen; — sie, Plecic sie, 
vr. imp. Dë mit den Schultern, mit dem 
Rücken gegeneinanderſtellen; Ploczy- 
sty, a. ſtarkſchulterig, breitſchulterig. 

Pled, -u, sm. Plaid m., wollenes 
Umſchlagetuch n. der ſchottiſchen Berg⸗ 
bewohner. 

Plegotac, -tal, plegoce, va. imp. 
ſchwatzen, plaudern; plogotaly kawe- 
ezki die Kaffeſchweſtern ſchwaßten, plaus 
derten; plegotanie Geſchwäß, Geplau⸗ 
der, Gewaſch n. Daczkn. 

Pleja, -i, sf. Flechterin . f. a. Pie- 

Plejada, -y, sf. Myth. Benennung 
F. einer jeden der fichen ſchönen Töchter 
des Atlas u. der Plejone; plejady, 
pl. Stk. Plejaden F., Siebengeſtirn n., 
Gluckhenne F. (Sternbild); plejady, Litt. 
Reihe 7. vorzüglicher polniſcher Schrift- 
ſteller; plejady, Auswahl J. polniſcher 
Dichtungen (als Titel); Plejona, Ple- 
jone, -y, sf. npr. Myth. Plejone f. 
(Gattin des Atlas u. Mutter der Dir, 
ja den). 

Plejzer, «u, sm. Wunde, Bleſſur J.; 
Plejzerowac, -owal, -uja, va. imp. 
verwunden, verletzen, bleſſiren; Plejze- 
rowany, pp. u. a. verwundet, bleſſirt. 

Plejzer, -u, sm. kleine Zerſtreuung, 
Erholung F., Zeitverlreib m. 

Plokota, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. berchemia). Bahn m. 

Plektoryt, -u, sm. verſteinerker Bifch« 

Plektrum, sn. indec. Tk. Alt. Grif⸗ 
fel, Kiel m., womit man die Saitenin⸗ 
ſtrumente ſpielte. 

Plemig, -ienia, sn. Stamm m., Ge⸗ 
ſchlecht n. (als Rachkommenſchaft), Bar 
milie f.; plemię, Zk. männl. Saamen m. 

Plemiecki, gewiſſes poln. Wappen, 

Plemienisty, a. von zahlreicher Nach 
kommenſchaſt, eine zahlreiche Familie, 
ein großes Geſchlecht habend; Plemien- 
ko, Plemionko, Plemieczko, -a, an. 
dim. (v. Plemię): feines, nicht zahlrei⸗ 
ches Geſchlecht n., nicht zahlreiche Nad. 
kommenſchaſt f.: Plemiennica, -y, sf. 
weiblicher Nachkomme, Erbin, Stam, 
meserbin f; "fruchtbare, viel Kinder ges 
bärende Mutter, ** Heckmutter Ai Plo- 
miennik, a, sm. Gezeugter, Sohn, 
Stammerbe, Abkömmling m.; Plemien- 
ny, a. Zeugungs⸗z czlonek —, Zk. Zeus 
gungsglied 7. 

Pienie, Plonic, -nil, -ni, va. imp. 
verwüften, verheeren, plündern; gefan⸗ 
gen nehmen, in die Gefangenſchaſt füh⸗ 
ren; plenic fruchtbar machen, beftuch⸗ 
ten, vermehren, vervielfältigen; — sie fih 
vermehren, fid vervielfältigen, ſich aus⸗ 
breiten, üppig wachfen (Pflanzen 2c. ). 

Plenica, -y, sf. Floß, Holzfloß u., 
Holzflöße f. É 

Plensenie, -ia, sn. v. Plenic, f. d.; 
Pleniony, pp. u. a. v. Plenic, |. d. 

Plenipotencki, Plenipotentoweki, 
a. den Bevollmächtigten betreffend; Ple- 
nipoteneya, -yi,sf. Aw. Vollmacht F.; 
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Plenipoteneyaryusz, -u, sm. Siw. bir 
vollmächtigter Miniſter au. : Plenipo 
tent, Plenipotencyusz, -a, sm. Do 
vollmächtigter m. 

Plenista, -y, sm. Philos. Bertheidis 
ger od, Anhänger m. der Lehre, wonach 
es im Weltall keinen leeren Raum gibt. 

Plenisto, Plenisty, ſ. Plenno, 
Plenny. 

Plenizm, -u, sm. Philos. Syſtein n., 
Lehre 5. wonach es im Weltall keinen 
leeren Raum gibt. 

Plennosc, sei, SF. Fruchtbarkeit /. 
(des Bodens, des Getreides, der Felde 
früchte); Plenny, Plenisty, ., Plenno, 
Plenisto, ad. fruchtbar; Zdw. reich an 
Körnern; — w co ergibig an etwas. 

Pleonast, -u, sm. Vg. ſchwarzer Epis 
nell, Eſſenſpinell, Ceilanit m. (E delſtein). 

Pleonastyezny, a. Spl. überflüſſig, 
mit gleichbedeutenden Wörtern überfüllt; 
Pleonazm, -u, sm. Spl. Mortüberfluß; 
überflüſſiger Ausdruck zu. 

Pleorama, y, . Schifffahrtbild, 
Ufergemälde m., an welchem der Be 
ſchauer vorüberzuſchiffen ſcheint; Sb. br, 
gleichen Decoration f. auf d. Schaubühne. 

Plerotyezny, d. Hlk. anfüllend, augs 
ſtopfend, Fleiſch anfetzend; narkotiſch, 
einſchläfernd, betäubend. 

Pics, f. Plasy; Plesacz, Plasacz, 
-a, sm. der im Tanzen Figuren macht. 

Plesc, plötl, pletli, plotę, plecie, 
va. imp., Platac, -tal, tam, va. 
frequ, flechten; — koszyki Körbe flech⸗ 
ten; — wiosy Haare flechten; plese 
sig, 'wunderſich zugehen, "bunt durch 
einander gehen; plecie mi sie w o- 
ezach ksztalt obrazu es ſchwebt mir 
die Geſtalt eines Bildes dunkel oder dere 
worren vor den Augen; plese, plauſchen, 
ſalbadern, faſeln, ſchwatzen, närriſches. 
läppiſches Zeug durch eſnander reden; 
co on tam plecie? was plauſcht, was 

Plesek, f. Pleszek. Iſchwaßt er da? 

Plesiosaurus,Pleziozaurus,— zaur, 
n, sm. Ng. urweltliche, in Verſteinerun⸗ 

en gefundene Rieſeneidechſe F. mit 
ſchlangenapligenn Kopſe und Halſe. 

Ploskac, Pleskanie, f. Plaskac, 
Plaskanie. leidden m. 

Pleskierz, -a, sm. Hühnerauge M., 

Plesn, -i, sf. Ng. Schimmel, Rahm 
m. auf Wein, Bier, auf gährenden Flüſ⸗ 
ſigkeiten, am Käſe, ꝛc.; Dien, Hik. 
Schwämmchen n. im Munde der Säug⸗ 
linge; plesn Roſt m. (an Meala: 

Plesniak, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. tolaphora). 

Plesniara, -y, sf. Ng. gewiſſe Waſ⸗ 
ferpflange (lat. Ieptomitus od. achlya). 

Plesniczka, -i, af. Ng. gewiffe Waſ⸗ 
ſerpflanze (lat. hygrocroeis). 

Plesnie, pl. f. Plesn. 

Pleanide, -nial, -nieje, vn. imp. 
ſchimmeln, ſchimmelig, kahmig, roſtig 
werden, verroſten; plesnienie Ders 
ſchimmelnz Die ma Plesniö- 
wki, ok, sf. pl. Ng. Art Schimmelpiſze 
m. (lat. mucores); Plesniwo, a, st. 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. mycoderma); 
Plesniwy, a. 80 grau (von 
Haaren); — kon Braunſchimmel m. mit 
weißen Tüpfeln; Plesniwose, sei, sf. 
Schimmeligkeit; Roſtigkeit f. 

Plesny, a. beim Tanzen Figuren aus- 
führend, Geberden madyend; Plesy, Pla- 
By, -w, 3m. pl. Figuren-, Geberden⸗ 
tanz, mimiſcher Tanz u.; Daag, Litt. 
Art luſtiger Gedichte n. > 

Plessymetr, -u, sm. Hik. Pleſſimeter 


Kn 
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m., Elienbeinplatte f. zur Unterſuchung 
innerer Körpertheile durch Anklopjen mit 
dem Finger; —metryezny, a. Hlk. den 
Pleſſimeter betreffend, damit bewert 
ſtelligt. Inotochlaena) 

Plesta, -v, SJ. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 

Plesz, u, sm. Ko, Tonſur, geſcho⸗ 
rene Platte J. des Geiſtlichen auf der 
Mitte des Kopfes; plosz, Ng. f. Papa wa. 

Pleszezéc, -czal, -czy, od. -cze, va. 
imp. mit Geräuſch ausgießen, begießen; 
— sie im Waſſer plätſchern, platſchen; 
Pleszezenie geräuſchvolles Ausgießen; 
Plälſchern, Geplätſcher n. 

Pleszezotka, i, . 
Pflanze (lat. biscutella). 

Pleszezyk, -u, sm. Ng. gewiſſes ge 
au | Inſect (lat. stylops). 

leszek, -szka, Plesek, -ska, sm. 
Bruſtblech u. an der Rüſtung; pleszek 
w tyl Rückenblech u.; pleszki, pleski 
na nogi Beinſchienen Y.; pleszek Un- 
terrock m., Camiſol n. 

Pleszka, Pcheika, i, sf. Heiner 
Floh m.; Pleszne, Pleszno, -a, sn., 
Plesznik, -a, sm. Ng. Flöhkraut u., 
Flohſaame m.; #ölty plesznik, Ng. 
Dürrwurz F. 

Pleszowacic, -cil, -ei, va. imp. kahl 
machen; Pleszowacide, -cial, -cieje, 
rn. imp. fahl werden; Pleszowatose, 
-sei, gf. Kaylheit, Haarlofigkeit, Glatze 
J.; Pleszowaty, a., — to, ad. fahl, boat, 
los, ohne Haare. 

Pleszy, d. einen ſchlechten Prieſter od. 
Pfaffen betreffend; pfaffiſch. 

Piet, -u, sm. Sw. Floß n., Flöße F.; 
Floßſtamm, Floßbaum m. 

Pletliwie, ad., —liwy, Plotliwy, 
Plotkliwy, a. ſchwaßhaft, plauderhaft, 
geſchwäßig; 'falſch, unwahr, fabelhaft; 
Pletliwose, -sci, sf. Schwaßhaftigkeit, 
Plauderhaftigkeit / 

Pletnia, -ı, 3f. geflochtene Peitſche f. 

Pletniak, Pleciak, Witak, -a, sm. 
aus Strauchwerk geflochtener Zaun m. 

Pletnica, y, J. geflochtenes Kork: 
werk n. [Plaudertaſche f. 

Pletomöwca, -y, sm. Schwätzer m., 

Pletora, y, sf. Hlk. Saftfülle, Belt: 
blütigkeit f., Bſutandrang m. ; Pleto- 
ryczny, a. u ollſaftig, zu vollbluͤtig. 

Pletownik, -a, sm. Sw. Holzflößer m. 


Ng. gewiſſe 


Pletwa, Plytwa, y, sf. Zk. Floßfe⸗ 
der m.; Pletwisty, a. mit Floß federn 
verſehen. LPléc, f. d. 

Plety, Pielony, Pelty, pp. u. a. v. 

Pleura, -y, H. Zk. dußerſt zarte u. 
empfindliche Haut F. über Bruſthöhle u. 
Rippen, Brun. oder Rippenfell .; 
pleura, Hik. Seitenſtechen n. 

Pleurotoma, -y, Ze Ng. gewiſſe Art 
(verweltliher) Stachelſchnecke F. (lat. 
pleurotoma). 

Pleutomarya, -yj, J. pl. Ng. Art 
vorweltlicher, im Jurakalk gefundener, 
Muſchel. 

Plewa, -y, Plewka, -i, sf. dim., 
Plewy, pl. Spreu J.; Ng. blätteriger u. 
trockener Kelch m. der grasartigen Pflan⸗ 
zen; f.a. Pliwa, Pliwka; plewy, Miſt, 
Kehricht m., ſchoſles, ſchlechtes Zeug . 

‚Plewaczki, ezek, sf. pl. Ng. So: 
nigbehälter m., Honiggefäß n. der Blu⸗ 
men. [aua Häutchen beſtehend. 

Plewezany, Pliwezany, a. Ng. Zk. 

Plewiacz, Plewiarz, a, sm. Ldw. 


Gin. Gäter, Jäter, Reiniger m. von lin: 
kraut; Plewiaczka, Plewiarka, -i, s/. 
Gäterin, Jäterin f- [wie Spreu. 

Plewiasty, a. Spreu-; ſpreuartig, 
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Plewie, Wil, wi, va. imp. Law. 
eln. jäten, gäten, das Unkraut aus: 
ziehen, vom Unkraut reinigen; Plewidlo, 
-a, Plewienie, -ia, sn. Säten, Gäten; 
plewidlo ausgejätetes Unkraut u.; Ple- 
wiennica, -y, sf. Jäterin, Gäterin f. 

Plewikwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. achyranthes). 

Plewimaezek, ez ka, sm. Ng. ge- 
wiſſe Pflanze (lat. sanguinaria). 

Plewisty, Plewny, a. ſpreuig, ſpreu⸗ 
artig; mit Spreu vermijdt ; voll Spreu; 
glina plewista, Bk. mit Spreu ver 
miſchter Lehm m. 

Plewka, f. Plewa. 

Plewkowaty, Pliwkowaty, a. — to, 
ad. wie Spreu; ſpreuähnlich, ſpreuar⸗ 
tig; Plewnia, -i, sf., Plewnik, -a, sm. 
Spreukammer f. 

Plezyozaurus, Plezjozaur, -a, sm. 
Ng. urweltliche Rieſeneidechſe F. mit 
ſchlangenarligem Kopf und Halſe. 

Plezyr, -u, sm. Vergnügen n Dr 

Pliasac, ſ. Plysac. [göplichkeit /. 

Plichta, -y, sf. Sw. Kajüte F. auf 
dem Hintertheile eines Flußſchiffes. 

Plik, u, sm., Plika, -i, sf. Päd: 
chen, Bündelchen n. [(Haarkrankheit). 

Plika, i, sf. Hik. Weichſelzopf m. 

Plikatula, -, sf. Vg. Verſteinerumg 
fi mie: zweiſchaliger Muichelthiere, 

linie, -ia, sn. Häſcherſpiel n. der 
Kinder, [Fußgefimd n. 

Plinta, -, sf. Bk. Säulenplatte f., 

Plisia, Plisnia, i, sf., Plis/, La, 
sm. W. Plüſch m. 

Pliszka, -i, Vë Ng. Bachſtelze F.; 
pliszki, pl. gewiſſes Spiel n. 

Plita, -y, sf. glatter, polirter 2c, Mes 
tallat m.; Mal. Farbenreibeſtein, Rei— 

er m. 

Dien, - y, Pliwka, -i, sf. dim. Häut⸗ 
chen u.; Pliwezany, Pliwkowaty, a. 
feinhäutig. 

Pliwnik, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 
Gott m. der unterirdiſchen Reichthümer 
(des Goldes, Silbers, der Edelſteine), 

Pljen, nin, sm. Geog. Alt. altſla- 
wiſche Stadt Pljenj oder Plonjet 
(Plonsk), die der Verehrung der Göttin 
Pogo da geweiht war. 

Pljoceniczny, f. Plioceniezny, etc. 

Ptoc, -ei, Plocica, -y, sf., Plociec, 
plocen, sm., Plociezka, Plotka, -i, 
sf. dim. Ny. Plötze f. (Art Weißftſch, 
lat. nasus cyprinus); Ploccowy, 
Plocicowy, a. My. Plöken«, die Plöße 
betreffend. [Weberblatt A. 

Plocha, -y, sf. Wb. Weberkamm m., 

Plochacz, -. sm. Ng. gewiſſer ine 
ſectenfreſſender Vogel (lat. aucutor). 

Plochliwie, Plocho, ad. oberfläch⸗ 
lich, leichtſinnig, flüchtig, fo obenhin; 
Plochliwoge, ete. f. Plochosg, ete.; 
Plochoglupi, a. oberflächlich, ſeicht, ein ⸗ 
faltig; plochoglupie dyskursa prowa- 
dziec oberflächſſche, feichte, einfältige Ge 
ſpräche führen; Plochokwilny, a. leicht 
klagend; geneigt über Alles zu klagen; 
Plochopeäny, a. leicht dahineilend; 
Plochopiöry, a. leicht vorüberfliegend, 
leicht vorüberflatternd; Plochorzutki, 
a. flatterhaft, unbeſtändig; Plochose, 
Plochliwose, -sci, sf. u m, 
Flüchtigkeit, Flatterigkeit F., Leichtſinn 
m.; Berwegenheit f. 

Plochowiec, -wca, sm. Ng. Chean: 
der m., Lorbeerroſe f. 

Plochowierny, Plochowiarski, a. 
leichtgläubig; —wiernose, sci, sf. 
Leichtgläubigkeit F.; Plochozmienny, 
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Plon, -u, sm. Beute, Ausbeute F.; 
*Ergebnif n., Frucht f. 

Plon, Plonia, Plonka, -i, sf. dim. 
Wuhne, Eiswuhne, Eisblende f. (be | 
trügliches Loch auf einem zjugefrorenen 
Fluſſe). 

Plonge, -nal, -nie, vn. imp., Plonic 
sie, -nil sie, -ni sie, vr. imp. ent 
brannt fein, flammen, in Flammen 
ſtehen, vom Feuer verzehrt werden; ſich 
erhitzen; 'ſchamroth werden, vor Scham 
erröthen; plongé ze zlosci von Zorn 
entbrennen, vor Zorn außer fid) ſein; f. 
a. Plonide sie. 

Plondrowac, Pladrowac, -owal, 
-uje, va. imp. plündern, durchplündern; 
Plondrownik, -a, sm. Plünderer m. 

Plone, f. Plounge. | Plonia, 1. Plon 
u. Plonina. lgeſangene F. 

Plonianka, -i, J Gefangene; Kriegs- 

Plonie, |. Plenic, 

Plonic, -nil, -ni, va. imp. das Erd⸗ 
reich unfruchtbar machen; *vereiteln, zu 
nichte machen; Ploniec, -nial, -nieje, 
en. Imp. unfruchtbar werden; durch 
große Hitze austrocknen; plonie sie, j. 
Plong. 

Płonie, -nil, -ni, va. imp.: —lód 
Wuhnen im Eiſe machen, veranlajfen. 

Ploniec, -nca, sm. Ng. Brandſchie⸗ 
fer m. 

Pionina, y, Plonia, -i, sf. trocke⸗ 
ner, unfruchtbarer Boden od. Yandririch 
m.; plonina, plonia Eiswuhne f; Gin. 
ſchlechter Pfropfſtamm m. 

Plonka, j. Pröchnica. 

Pionka, -i, SF. Gin. Wildling, wil 
der Obſtbaum m., der erſt noch gepfropft 
werden muß; Pfropfreis .; Plonkowy, 
a. Wildlinge erzeugend. 

Plonnie, ſ. Plonny. 
` Plonny, a. Spt. Gattunges, Ge: 
ſchlechts-; die Gattung, das Geſchlecht, 
der Wörter betreffend. 

Plonnik, -a, sm. Gin. Pflanzgarten, 
m., Baumſchule f.; — wodny, Ng. Tan 
nene, Kakenwedel m. (lat. polygonum 
femina); — rolny, Ng. Bluthirſe m. 
(lat. polygonum sanguinalis); Plon- 
nosé, ai, sf. Unfruchtbarkeit; Ber 
geblichkeit, Eitelkeit F.; Plouny, a. 

lonnie, d. dürr, unfruchtbar (Erdbo— 
den); drzewa plonne unfruchtbare, 
obſtleere Bäume m.; plonne drzewo, 
Gin, wilder (nicht gepfropfter) Baum 
m.; owies plonny, Ag. Taubhafet, 
Schwindelhafer m.; zboze plonne, 
Zdw. ausgetrocknetes, mageres, von der 
Hitze ausgedörrtes Getreide od. Korn .; 
plonny, leer, eitel, vergeblich; 'flatter⸗ 
haft, leicht, leichtſinnig; *jurchtiam, 
muthlus. 

Plono, -a, sn. Spl. Gattung F., Ge— 
ſchlecht u. (der Wörter). 

Pionowac, -owal, -uje, vun. tmp. 
blüben, zu blühen anfangen (Getreide); 
Ldw. ſchocken; tego roku pszenica 
dobrze plonuje dieſes Jahr ſchoͤckt der 
Weizen gur (gibt einen reichen Ertrag). 

Piosa, -y, Ploska, -i, sf. dim. Laie. 
Feld», Landſtrich m., Flur, gewiſſe Ab: 
theilung F. eines Feldes. 

Ploskon, Ploskun, ni, Ploskuna, 
-y, Ploskunka, Ploskoüka, -i, SF. Ng. 
weiblicher Hanf, Bäſtling, Fimmel m.; 
Ploskonny, a. Ng. den weiblichen Hanf 
betreffend, Bäſtlings⸗, Fimmel. 

Ploskonny, Ploskunny, ſ. Plu- 
skotny. [Regenwetter n. 

Ploskony, Ploskuny. -öw, sm. pt. 


PLOWA 


sf. Ng. Ldw. breitähriges Dinkelkorn 
n. (lat. triticum squarrosum). 

Pioszac, Ploszenie, í. Ploszyc, 
Pioszenie. des Pfeils. 

Pioszezyk, a, sm. leng Spitze f. 

Ploszezyca, -y, sf. Ng. gewiſſes Ar: 
hte Inſect (lat. nepa). 

loszenie, Ploszanis, -ia, sn. Plo- 
szyc, -szyl, -szy, va. z., Ploszae, 
Plaszac, -szal, -szam, va. fregn. 
ſcheuchen, verſcheuchen; ſcheu machen; 
Ploszydlo, -a, an, Vogeſſcheuche f; 
»Scheuchungsmittel 2. abſtoßender Ge 
genſtand m. 

Plot, u, sm. geflochtener Zaun m.; 
plot samorodny lebendiger Zaun m., 
grüne Hecke F.; płot dylowany, oder z 
zerdzi Brettetzaun, Plankenzaun un. ; 
plot kamienny Steinzaun m., Einfvies 
digung f. von Feldſteinen; za plot 
wyrzuci über den Zaun werfen, “wig. 
werfen ; za płotem hinter einein Zaune, 
hinter einer Mauer, *hinter einer Schutz⸗ 
wehr; za plotem od. pod plotem sie- 
daier, einen Zutritt haben, verachtet, 
fein; trzyma sie, jak pijany ploty, 
Ler hält fid) ſeſt daran, er weicht od. läßt 
nicht davon ab; dawnych zwyczajów 
trzymają sie, ni pijani plotu, “fic hal 
ten unverbrüchlich feſt an den alten Gr» 
wohnheiten; koło plotu chodzic, um 
etw. hexumgehen, wie die Katze um den 
heißen Brei, 'nicht SH berauerücken 
wollen, hinter dem Berge halten; pier- 
wsze koty za ploty, 'was heute miß⸗ 
lang, kann morgen gelingen; 'was nicht 
iſt, kann werden; tegoz to plotu kół, 
"fie find von Einem Schlage, fie find von 
einem und demſelben Gelichter; gleiche 
Brüder; "fie find von eben der Claſſe, 
Geſellſchaft, Genoſſenſchaft; plotem 
stoi regiment w diuz domów das Mea 
giment ift entlang den Häufern in einer 
langen Reihe aufgeſtellt; plot serca, 
Zk. Scheidewand 7. der beiden Herje 
kammern. 

Plotarstwo, Plotkarstwo, -a, sn. 
Geſchwätzſigkeit, Schwatzhaſtigkeit F.; 
Plotarz, -a, sm. Klätſcher, Schwätzer, 

Plote, f. Plese. [Plauderer m. 

Plotek, -tka, sm. dim. kleiner Zaun 
m., kleine Hecke F.; Vorhang m. unten 
um die Bettſtelle herum. 

Plotka, -i, sf. Flechte /.; etwas Ge 
flochtenes »2., geflochtene Arbeit F. plo- 
tka, Ak, geflochtener Kuchen /.; plotki, 
pl. Wäſcherei f., Gewäſch 2., Poude: 
rei, Klatſcherei F. Mährchen m., Fabel 
F.; plotka, Wäſcher, Schwäßer, Klät⸗ 
ider; Plappermatz m., Plaudermaul n. 

Pilotka, -i, sf. Mg. Plöte F. (kleiner 
Weiß fiſch). 

Plotkarka, -i, sf. Schwätzerin, Plau⸗ 
derlaſche, Klätſcherin F.; Plotkarstwo, 
į. Plotarstwo ; Plotkarz, j. Plotarz. 

Plotliwy, Plotkliwy, f. Pletliwy. 

Plötniany, ſ. Plöcienny ; Plötniéc, 
-nial, -nieje, tn. imp. erbleichen, bleich 
und blaß werden (wie Leinwand); PI6- 
tno, -a, sn. W. Leinwand f., Linnen n. 

Plotny, Pletny, d. denkbar; sprawa 
plot un Sache F., die einen Sinn, einen 

Ploton, į. Pluton. [Gehalt bat. 

Plotuch, a, sm. Schwätzer, Wir 
ider m. 

Ploty, -öw, sm. pl. Haarflechten f., 
Haarringe m., in Flechten od. Lockenrin⸗ 
geln herabfallendes Haar n. 

Plowa, -y, sf. Zdw. taubes Getreide 
n.; Plowaty, Plowawy, a., — to, ad. 


Ploskur, -u, sm., Ploskurnica, -y, 


etw. bleichgelb, ſaßl; Plowie, -wil, -wi, 


PEOWGEOW 


va. imp. falb, fahl, bleichgelb machen; 
Piowiéć, -wial, -wieje, vn. imp. faib, 
fahl, bleichgelb werden; verſchießen, die 
Farbe verlieren; plowienie Fahlwerden, 
Erbleichen, Vergilben u. f 

Plowgiöw, -owu, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sanguisorba officinalis). 

Plowosc, -sei, sf. fahle, falbe, bleich⸗ 
gelbe Farbe; »Verſchoſſenheit f. der or, 
ben; Plowy, a. falb, fahl, bleichgelb, 
blond; “ausgegangen, verſchoſſen. 

Pio, -u, sm., Ploza, -y, SF. Schlit⸗ 
tenkufe J. 

Plozem, Plazem, f. u. Plaz. 

Plozie, Plazie, -zil, zi, va. imp. 
ausbreiten, ausweiten, erweitern; rzeka 
plozi swoje nurty der Fluß breitet fein 
Bett aus; — sie, |. Plazie sie, Pelzac. 

Plozy, pl. f. Ploz, Ploza. 

Pita, -y, sf. Sw. Floß n., Plette f. 

Pluċ, plul, pluje, va. imp., Plungė, 
DM, -nie, va. (1-nalig), Plwad,plwat, 
plwam, va. Deg, ſpeien, ſpucken; 
krwią pluć, Hik. Blut ſpeien; — na 
eo auf etw. ſpucken, ſpeien; — komu w 
oczy Jemandem in's Geſicht ſpeien. 

Pluca, sn. pl. (v. Pluco, -a), Zk. 
Lunge; "78 Plauze f; zapalenie pluc, 
Hik. Lungenentzündung .; mid mocne 
pluca eine gute (ftarke) Lunge haben. 

Plucha, -y, sm. u. sf. ſchinutziger, 
ſchlampiger, unſcuberer Menjd m., 
dergl. Perſon f. od. Frauenzimmer n.ş 
Pluchostwo, -a, sn. Unſauberkeit F.; 
Pluchowaty, a., — to, ad. unſauber; 
Pluchota, -y, sf. ſchmußziges Weiter, 
Regenwetter n. 

Plueie, ſ. Pluc. 

Piucka, -cek, sn. pl. (v. Plucko), 
Zk. Kk. Lunge J., Geſchlinge n. (das 
zum Eſſen bereitet wird). [Plucko. 

Piucka, Plucki, af. pl. ſ. Plucka, 

Plucnica, y, sf. Plucnik, -a, am. 
Ng. Lungenkraut v., Lungenflechte F. 
(lat. lichen pulmonarius); — morska, 
Ng. u J. (Fiſch, lat. haliplou- 
mon). 

Piueny, Plucowy, g. Zk. Lungen“; 
der Lunge ähnlich; die Lunge betreffend; 
Pluco, -a, sn. pl. f. Pluca, pl.; Plu- 
do waty, a. Ng. mit Lungen athmend; 
Pincowy, f. PI ueny. 

Plucowieszezyk, -a, sm. Wahrſager 
m. aus der Leber, Lunge, aus den Ein⸗ 
geweiden. lezka, ſ. Plöezka. 

Plueze, Plöcze, f. Piökac. | Plu- 

Pincznik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, asclepias astlimatica]; f. a. 
Phucnik. 

Pluderki, -rek, 95 pl. ſ. Pludry; 
Pludrak, -a, sm. der Pluder- od. Pumpe 
bofen trägt; Pludry, -der, sf. pl. Plus 
ters, Pumphoſe F.; Pludrzasty, d., 
—to, ad. weit, pumphoſenartig, ſchlot⸗ 
tend wie ein Sack. 

Plug, f. Plugast wo. 

Plug, -a, od. -u, sm. Ldw. Pflug, 
Ackerpflug m.; plugiem robic ackern, 
pflügen; plug, Joch .; plug, Ldw. 
Pflug⸗Acker, Joch⸗Acker m. 

Plugastwo, -a, sz., Plug, -u, sm. 
Unflath, Unrath m.; Plugawid, -wil, 
Mi, va. imp. unfläthig machen, bet, 
deln berumteinigen ` Plugawien, -y, 
st, Unfläthige. Sau z., ſäuiſches Frauen« 
zimmer u.; Plugawie, Plugawo, ad. f. 
Plugawy ; Plugawiee, -wea, sm. Une 
fläthiger, ſäuiſcher, unreinlicher Menſch 
m.; Plugawienie, ia, sn. Beſchmu⸗ 
zung, Beſudelung, Verunreinigung fe 
Plugawo, ad. ſ. Plugawy; Plugawo- 
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mówca, -y, sm. Menſch m., der unflä 
thige Reden führt, Zotenreißer n.; Plu- 
gamownose, -sci, sf. Unfläthigkeit f. 
im Reden, Zolenreißerei, Bote f.; —wo- 
möwny, a. ſchmuzige, unfläthige Reden 
führend, zotenreißend; Plugawosc, -Sci, 
sf. Schmuzigkeit, Unflärherei 7.; Plu- 
gawstwo, |. Plugastwo ; Plugawy, a. 
unfläthig, unſauber, unrein; jotenhaft. 

Plugowy, a. Zdw. Pflug, Acker, 

Pluha, 1. Plucha. [pfluge. 

Pluhater, -a, sm. Ackersmann, Pflü⸗ 
ger m. 

Pluję, f. Pluc. | Plukac, f. Piökac. 

Pluma2, u, sm. Federſtutz m. auf 
den Hüten und Helmen der Männer. 

Plumbagina, -y, sf. Schdk. Plum, 
bagin u, aus dem abgedampften Safte 
der Wurzel von der Pflanze Plumbago 
europaea darzuſtellender Stoff m. 

Plum-pudink, Plumpuding, -u, 
sm. Kk. engliſcher Plumpuddingklos m. 

Pluna, -y, sf. etw. Fließendes, Flüſ⸗ 
ſiges u.; Speichel; 'ſtürmiſcher Regen 
m. ; f. a. Slina. 

Plunae, f. Pluc. 

Plunigcie, -ia, su. einmaliges Uus. 
werfen s. des Mundſpeichels. 

Plus, ad. Rk. mehr, plus; —, -a, 
sm. Plus a: Zahl f. mit der Bezeich- 
nung plus (in gewiſſen Kartenſpielen). 

Plusk, int. platſch! patſch! Plusk, 
zu, sm. Platſchen . des weggegoſſenen 
Waſſers; Plätſchern, Geplalſcher N.; 
'naſſes, ſtürmiſches Regenwetter N.; 
plusk rybi, Zk. Fiſchſchwanz, Schwanz 
m. des Fiſches; Kk. Edywanzftüd n. 
eines Fiſches; Pluskać, kal, kam, vn. 
imp., Plusnge, nai, od. plusł, plu- 
Snie, vn. (I-malig), Pluskotac, -tal, 
-tam, vn. Frege. plätſchern, platſchen 
(Flüſſigkeiten beim Ausgießen); ſtru⸗ 
deln, ſprudeln; woda spadając z dachu 
pluska das Waſſer, vom Dahe herabe 
fallend, plätſchert, platſcht auf; pluskac 
no kogo czém mit etwas nach Jeman⸗ 
dem ſpritzen, ihn damit beſprißen; plu- 
snzc, *unfläthige, ſchlüpfrige Reden 
führen; nieuezeiwem slowem plusnae 
ein ſchlüpfriges Wort ausſtoßen, fahren 
laffen; doweipkami pluskac Wipe rei, 
fen; krew z rany pluska das Blut 
ſprißt aus der Wunde; pluszez6c czym 
von etw. überträufeln, überfließen; Plu- 
ska6 się, Pluskotue sig, -tal się, 
-toce sie, Pluszezée sie, -czat się, 
-eze sig, vr. ùnp. herumplätſchern, 
»patfchen ; pluska sie w wodzie er plät⸗ 
ſchert mit den Händen im Waſſer; ryby 
pluskaja sig od. pluszezq sie w rzece 
die Fiſche plätſchern (mit dem Schwanze) 
im Fluſſe, im Waſſer; ges w wodzie 
sig pluszeze die Gans patſcht im Waf- 
fer herum; pluskanie Plätſchern, Her- 
umpatſchen n. im Waſſer, in einer Flüf- 
igkeit. 

Pluskiewka, -i, sf. dim. Ng. kleine 
Manze F.; Pluskiewnik, -a, sm. Ng. 
Wanzengeſicht u. (Pflanze, lat. coreo- 
psis); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. actea 
eimicifuga). 

Pluskolec, -Ica, sm. Ny. gewiſſes 
geflügeltes Infect (lat. notoneeta). 

Pluskota, . ar. ſtürmiſches Regen: 
wetter 2.5 Regengüſſe m.; Plurkotac, 
Pluskotanie, f. Pluskac, etc. ; Plu- 
skotny, Pluskouny, Ploskonny, Plo- 
skunny, a. regneriſch, regenſchauernd. 

Pluskowiec, -wea, sm, Ng. Waſſer⸗ 
wange, Waſſerlaus F. (lat. nepa). 

Pluskwa, -y, sf. Ng. Manze F. (lat. 
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EN -czka, sm. 
ann. 3 Wer. Ausſpuckender m.; 
Vu Ze Henſchrecke f. (lat. ei- 
Gg ipl Inplwäczek, Ng. Art 
Fee Auge, ft dem fih Nahen⸗ 
a ai ZP ſprißt (lat. ptyas); 
aten . Peirin, Spucckerin 
N „ ducknapf m. 
ki e, pi Deaechke. 

Nien bipes Aa, sn. Auswerfen 
N agi chelg. Ausſpucken n. 
MN, mo Plwocina, -y, er. 

N T Una Megeworfener Mund: 

bm u gefpuckieg a. 

kun a GE Flüſſiges n., 
1 z orper m., Fluſſig - 

AC DN wietrza Ga Ruft: 

wie CHE vn. imp. 

Me nu arszawą Wi- 

ka OT eq. halb Warſchau flieht 

he y d Woda plynie, dit Ge⸗ 
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Gren lein Fluß z. B. 


mie Fließen u.; biale 
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laſuttache! 
fa 
Ca % . Untiefe, Seid) 
VK An, y 

Mae anz, un, Flößbaum m.; 
H 3e (lat isnarda). 3 
flach und dünn, 
27, a. compar.,) 


Piytko, ud., (Plyeiej, ad. compar.) 
dünn oder fein und flach; aang flach; 
plytki nicht tief, ſeicht; Piytkose, sci, 
sf. feine, dünne Flache f. ohne Dicke od. 
Tiefe; Seichtheit, Untiefe f. 

Piytnice, -nie, sf. pl. Bw. Schwimm⸗ 
bänke F., auf denen man (bei vorhande⸗ 
nen Grubenwäſſern) in den Bergwerk 
ſtollen berumſchwimmt. 

Piytownik, -a, sm. Verfertiger m. 
von Flieſien, Glaſurziegeln oder Olafur 
kacheln; Sw. Holzflößerknecht ar. 

Piytwa, f. Pletwa. 

Plyw, -u, sm. Schwimmen .: Ply- 
wac, Wal, -wam, en. imp. ſchwim⸗ 
men, nicht untergehen; drzewo plywa 
po wodzie das Holz ſchwimmt auf dem 
Waſſer; mlyny plywajace Schiffsmüh⸗ 
len g umi6c plywac na brzuchu i na 
plecach auf der Bruſt u. auf dem Rücken 
ſchwimmen können; 'in allen Sätteln 
gerecht fein; plywad w czym in etwas 
ſchwimmen, von etwas überfließen; ply- 
wac, 'unverſchämt fügen und aufichneis 
den; Plywacz, -a, sm. Schwimmer, 
Schwimmender; 'ſchwimmender Docht 
m. in der Lampe; Ng. Schwimmkäfer 
m. (lat. dytisens); Ng. Lerchenfalke m. 
(lat. falco lanarius); Ng. Waſſer⸗ 
ſchlauch m. Pflanze (lat. utricularia) ; 
plywacz, *unverfchämter Lügner oder 
Aufſchneider m.; Plywaczka, -i, sf. 
Schwimmerin, eine Schwimmende J.; 
Schwimmgürtel n.; Schwimmkunſt 7.; 
Badeplatz, Ort m., wo man baden und 
ſchwimmen kann; Schwemme F. (für 
Thiere). 

Plywaczowaty, a. Ng.: —wate ro- 
liny gewiſſe Art auf dem Waſſer 
ſchwimmender Pflanzen (lat. lentibula- 
riae). 


Piywak, -a, sm. Schwimmer, guter 
Schwimmer m.; Nil. Mech. Werkzeug 
n. zur Ermittelung der Schnelligkeit des 
Waſſerlaufes; Plywanie, -in, sn. 
Schwimmen n. (überhaupt); Schwimm- 
kunſt f. [Pflanze (lat. eabomba). 

Piywiec, ea, sm. Ng. gewiſſe 

Piywuy, a. Schwimm-; nogi pty wne 
Schwimmfüße m. (der Waſſervögel). 

Pne, Pniesz, f. Pigc. 

Pneometr, -u, sm. Hik. Pneumome- 
ter, Lungenmeſſer m., Werkzeug n. zum 
Meſſen der Rälmigkeit der Lungen für 
Luft im gefunden und im kranken Bue 
ſtande; Pneometrya, -yi, sf. Hik. Lun⸗ 
aenmeffung F. (hinſichtlich der Größe des 
aufzunehmenden Luftraumes). 

Pneumatokord, -u, sm. Ik. Wind 
harfe, Aeolsharſe J. 

Pneumatologiezuy, a. VII. die Luft- 
bewegungslehre, oder die Lehre vom 
Druck, Gewicht und der Bewegung der 
Luft- od. Gasarten betreffend; die Geis 
ſterlehre oder Geiſterkunde betreffend; 
—logia, -ii, sf. Luftbewegungslehre; 
Philos. Geiſterlehre, Geiſterkunde; See 
lenlehre, Pſychologie F. 

Pneumntomachia, -ii, sf. Philos. 
Beſtreitung, Verleugnung F. der Perſön⸗ 
lichkeit Gottes und des heil. Geiſtes. 

Pneumatyezny, a. luftig; geiſtig; 
das Athmen betreffend; Pneumatyk, -n, 
sm. der ſich mit der Erforſchung oder 
Darlegung der Luft, ihrer Beſtandtheile 
u. Wirkungen befaßt; Alt. Pueumatiker 
m. (Anhänger einer gewiſſen Secte grie⸗ 
chiſcher Aerzte); Pneumatysta, -y, sm. 
Philos. Anhänger m. der Geiſterlehre 
(des Spiritualismus), wonach Alles 

„Beift fei und das Körperliche aus dem 


ST. 


DO 


Geiſte hervorgehe; Pneumatyzın, -u, 
sm. Philos. Geiſterlehre F., Spiritua. 
lismus m. (f. Pneumatysta). 

Pneumografia, -ii, S. Zk. Beſchrei⸗ 
bung f. der Lungen, der Athmungswerk, 
zeuge; Pneumologia, -ii, SF. Zk. Be- 
lehrung F. über die Lungen. 

Pneumometr, u, sm. Werkzeugen. 
zum Meſſen der Luſt; Hik. Lungen⸗ 
meffer zu. 

Pnoumonia, -ii, sf. Hik. Lungen⸗ 
krankheit, Lungenentzündung F.; Pneu- 
morragia, Pneumonorragia, -ii, sf. 
Hik. Lungenblutfluß, Blutſtur on. ; 
Pneumonotoraks, -u, sm. Hik. Brutt, 
windſucht F.; Pneumotomia, -ii, sf. 
wiſſenſchaftliche Zergliederung F. der 
Lunge. 

Pneumonogastryczny, a. Zk. Hik. 
die Lungen und den Magen betreffend. 

Pneumotyfus, -u, sm. Hik. Lungen- 
typhus ne. 

Puiak, -a, Pniaczek, -czka, sm. 
dim. Stamm m., Stammende n., dicker 
Stock m. eines Strauches; pniak abge⸗ 
hauener Kloß; Zk. Rumpf; Xx. ein 
Quartmaaß haltender Topf m.; Pnia- 
kowaty, a., — to, ad. vielſtämmig, 
ſtaudig; aus vielen kleinen Stämmen 
beſtehend; kloßig; rumpfartia; Pnia- 
kowy, a. Stamm-; Rumpf: ; Pniasty, 
a. einen Stamm habend (Pflanzen); 
pniaste rosliny czyli drzewa einen 
Stamm habende Gewächſe oder Bäume. 

Pniojnia, gewiſſes poln. Wappen. 

Pniewie, -In, s. Geſträuch a. Pnio- 
wisty, d., — to, ad. ſtrauchig. 

Puiowe, -ego, sn., Pniowszezyzna, 
. sf. Anweiſegeld, Stammgeld n. in 
den Forſten oder Wäldern (zum Holzfäls 
len); Pniowy, a. Stamm-; Pnisty, a. 
ſtammartig, ſtämmig. 

Po, praep. (regiert den Localis oder 
Accus. der Hauptwörter, den Da- 
kinder Eigenſchaſtswörter) auf; 
in; über; nach; an; bei; von, 2c.; po 
bezeichnet 1) den Gegenſtand, auf oder 
in dem fid) etwas bewegt; chodzid po 
miescio in der Stadt herumgehen; 
chodzić po pokoju im Zimmer auf 
und abgehen; chodzić po linie auf 
dem Seile gehen od. tanzen; biegać po 
ulicy auf der Straße herumfauſen; 
plynge po morzu zur See reifen; 
jeździć po cudzych krajach in frem: 
den Ländern herumreiſen; po różnych 
miejscach stawiać domy an verſchie⸗ 
denen Orten Dauler bauen; Jezdzie po 
kraju im Lande herumreiſen, herum: 
fahren; chodzic po kosciolach die 
Kirchen befuchen; chodzie po domach 
von Haus zu Haus gehen; chodzie 
po balach Bälle beſuchen, auf Bälle 
gehen; chodzi po wieczorach Abend. 
geſellſchaften beſuchen; po fteht als 
durch bei den Eigenſchafiswörtern 
caly u.wszystkıo: wiesc roze- 
szła sig po calem mieseie das Gerücht 
verbreitete fih durch die ganze (oder in 
der ganzen) Stadt; joädzil po wszy- 
stkich prowincyach swego panstwa 
er reiſte durch alle Provinzen feines Rei⸗ 
ches; po wird noch mit durch überſetzt 
in Sätzen wie: jozdzie po kraju das 
Land . żebrać po całéj 
okolicy die ganze Gegend durch beta 
teln; po = in: chodzic po sloneu in 
der Sonne herumgehen; po auf: po 
drabinie leże, zlazie auf der Reiter 
hinauf., herabſteigen; po = an: po 
linie sie spuszezac ſich an einem Seil 


hinablaſſen; po = auf: bie kogo po 
plecach, po gebie Jemanden auf den 
Rücken, auf das Maul fchlagen; do- 
staniesz po łbie du wirft Eins auf 
den Kopf bekommen; po bezeichnet auch 
eine Richtung: nach der Sonne 
fahren (d. i. fid) nach der Sonne rich⸗ 
fen); po gwiazdach plynge nach den 
Sternen ſchiffen (d. i. ſich bei der Schiff⸗ 
jahrt nach dem Stande der Geſtirne 
richten); po dient zur Zeitangabe: 
po ksiezyceu bei Mondenſchein; po 
nocy bei Nacht; po chlodzie im Küh⸗ 
len (nach erfolgter Abkühlung); po br, 
zeichnet die Angabe der Folge dem 
Raume, der Zeit, dem Range nach: ise 
po kim nach Jemandem gehen (d. i. 
hinter ihm gehen, ihm nachfolgen); po 
Romula nastypil Numa auf Romulus 
folgte Numa; pierwszy po krölu der 
Erſte nach (nächſt) dem Könige; po 
Wielkanocy nach Oſtern; po tem 
mach dem, nach dieſem; po tem tak 


mówił hierauf ſprach er aljo; po kolei. 


nad) der Reihe, der Reihe nach; jeden 
po drugim Einer nach dem Andern; 
szła jedna kleska po drugiéj es folgte 
ein Schlag aui den andern, es folgte 
Schlag auf Schlag; beſondere Redensar⸗ 
ten mit po: po, ole dostal wies, po 
matce dom vom Vater hat er das Gut, 
von der Mutter das Haus geerbt; po 
ojcu mi stryjem er ift mein Oheim von 
väterlicher Seite; juzem po sniadaniu, 
po obiedzie ich habe ſchon gefrühſtückt 
(bin ihon beim Frühſtück geweſen), bar 
be ſchon geſpeiſt; juz po wojnie der 
Krieg it jhon zu Ende; po czasie, po 
niewezasie zur Unzeit, wann die rechte 
Zeit vorbei ift; już po mojém szezasciu 
es ift vorbei mit meinem Glücke, mein 
Glück bat ſchon ein Ende; Juz po mnie 
es ift aus mit mir; ich bin verloren; po 
bezeichnet die Angabe des Nutzens, den 
etw. bezwecken ſoll: eo slepemu po o- 
ezach ? was nützen die Augen dem Bline 
den? co ei po tem? was kann dir das 
nüßen? co mi po Jyzee, kiedy nie 
mam co jese? was kann mir der Loffel 
nüßen, wenn ich nichts zu eſſen habe? 
nieby nam bylo po prawach, gdyby 
ich nie sluchano die Geſetze würden 
uns nichts nügen, wenn mir fie nicht bes 
achteten; po bezeichnet die Angabe der 
Gemäßheit: chee, aby wszystko 
szlo po jego woli er verlangt, daß Al- 
les nach feinem Willen gehen foll; nie 
po mysli mu to poszlo das ging ihm 
nicht nach Wunſch; po dient zur Bildung 
einer Menge umſtandswörtklicher Aus⸗ 
drücke: po Polsku polniſch, auf Polniſch; 
mo wie ci to po Polsku; rozumiesz 
mie? ich ſage dir das auf Polniſch; vor 
ſtehſt du mich? po Niemiecku deutich, 
auf Deutſch; po Francuzku franzöſiſch. 
auf Franzöſiſch; NB. po Eacinje latei 
nijd), auf Lateiniſch; dobrze mówi po 
Niemiecku er ſpricht gut deutſch; po 
przyjqaeielskufreundſchaftlich, in freund⸗ 
schaftlicher Weiſe; po obywatelsku bür⸗ 
gerlich, nach bürgerlicher Art und Weiſe; 
zyje po pansku er lebt wie ein großer 
Herr, er lebi auf großem Fuße; po sta- 
roswiecku sig ubiera er fleider ſich alt 
väteriſch, altmodiſch; zrobil po swoje- 
mu er bat es nad) ſeiner Art gemacht; 
po naszemu nad) unſerer Art; po sta- 
remu nach alter Sitte, nach altem Brau⸗ 
che; po temu darnach, gemäß, dem ac, 
maß; czas nie po temu die Zeit eignet 
fid nicht dazu, darnach; nie ma sti, 


glowy po temu ſeine Kräfte find nicht 
darnach, ſein (Verſtand) Kopf reicht das 
| zu nicht aus; wyglada téz po temu er 
| ſieht auch darnach aus; zrobil téz po 
temu er hat es auch darnach gemacht; 
bye po kim es mit Jemandem halten; 
mówic po kim zu Jemandes Gunſten 
ſprechen; mise kogo po sobie Jeman⸗ 
den für ſich haben; wiatr po nas der 
Wind iſt uns günſtig; po drodze un- 
terwegs, auf dem Wege; po jednemu 
einzeln; po dwöch je zwei u. zwei; dal 
im po trzu talary er gab jedem drei 
Thaler; po pierwszy, drugi, trzeci 
raz zum erſten, zum zweiten, zum dritten 
Mal; sprzedaje funt po talarze er 
verkauft das Pfund zu einem Thaler; po 
czemu ? wie theuer? zu welchem Preiſe? 
po bezeichnet die Grenze, bis wie weit 
fih etw. erſtreckt: sieazi w wodzi po 
szyję er fibt bis an den Hais im Waſſer; 
suknia dluga po kolana das Kleid 
reicht bis an die Kniee; moja rola idzie 


an den Fluß: ma dlugów po uszy er 
ſteckt in Schulden bis an die Ohren; na- 
jadi sie po dziurki er hat fih toll und 
voll gegeſſen (er hat ſich vollgegeſſen bis 
an die Naſenlöcher); az po ten wiok, 
czas big auf dieje Zeit; po dzis dzien 
bis auf den heutigen Tag; po bezeichnet 
den Zweck einer Bewegung: ise 
po co, po kogo nach etwas, nach Jeman: 
dem gehen ; etwas od. Jemanden holen; 
po cos byl u niego? weshalb biſt du 
dei ihm geweſen? was haſt du von ihm 
gewollt? przyszedlem, sam nie wiem 
po co ich bin gekommen, ich weiß jelbit 
nicht, warum; po co o tém tyle pisac ? 
warum hierüber ſo viel Ihreiben? a ty 
tu po co? was haſt du hier zu ſuchen 
oder zu ſchaffen? po rozum jedzie do 
Franeyi um ſich Verſtand (Bildung) zu 
erwerben, reiſt er nach Frankreich; po 
gibt an, woraus man auf etwas 


erkannte ihn an der Stimme; zuac po 
minie, ze ma w glowie, “ ſeine Miene 
zeigt, daf er etw. in der Krone hat; po 


iſt es zu erkennen, daß er krank iſt; nie 
pokazał tego sobie er ließ es fid) nicht 
merkenz widac po tobie zes zmartwio- 
ny man ſieht dir's an, daß du dich grämſt; 
po nitce dojdziesz klebka, wenn man 
den Strom (rückwärts) verfolgt, gelangt 
man an die Quelle; po ſteht als Füll⸗ 
wörtchen mit za u. nad: po za drze- 
wami hinter den Bäumen; w oczy 
chwali, po za oczy obınawia cr lobt 
in's Geſicht, und verleumdet hinter dem 
Rücken; po nad rzeką am Fluſſe; po 
wird bei Angabe des Preiſes bald 
mit dem Localis, bald mit dem Dativ, 
u. bei einem Eigenſchaftsworte mit dem 
Accusat. gebraucht: po talarze (Lo- 
calis) zu einem (für einen) Thaler; po 


Gulden; po trzy zlote zu (ſür) drei 
Gulden. 

PO.—, ais untrennbares Verhältniß 
wort, hat in den damit zuſammenge⸗ 
ſehten Zeitwörtern meiſt die Bedeutung: 
ganz od. Alles, od. alle nachein⸗ 
ander, nach der Reihe; man braucht 
dergleichen Zeitwörter, wenn die Worte: 
alle, Alles, ganz, ausdrücklich fte 
hen od. hinzugedacht werden; Beiſpiele: 
pooral pole er hat das ganze Feld 
durchgeackert; pobral klucze er bat 
alle Schlüſſel genommen; wszyscy 


až po rzekę mein Acker erſtreckt fich bis 


ſchließ !: po glosie go poznałem ich 


zlotemu (Dativ) zu einem (für einen) | 


oczach widac, ze chory an den Augen | 


| 
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wany beunruhigt, a. 
Poarendowac. "Oe 
Mehreres nach BURN . 
nehmen; —wanie U k 
ning f. * 2 
DÄ Aa äi ma 
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Pobae sie, -bal Sai 
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pobaczanie, poba% Ar 
nie Wahrnehmung Za ru · Le Zu 

Pobajac, -jals Ja, meh pat 
nach einander bin ME ig D met 
ſchereien maden; čt gabeli! BS 


pobajanie vielſache " 4. 0 . 
Klatſcherei 7. Bee Jeu 
Pobalamueit , onfus, v wa 


7 0 
perf. ein wenig BE 
ſtürzt machen; PO Stau wie af 


en a, 
nem vie oi 


chen n. emp wa, Wo 
Pobankietowatı d, fi ag 
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Pobantowac, e uub® Wë 
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dern, h gt SÉ 
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a ? 1 
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De Maer geber, Pobereznik, 
Va nie, ni 


t, Unmenichen, Beſti 
estaz Un % ien 
ie, "rie Verwilderung, 
ang, Beſtialiſirung f- 
ich „ 5 obinla, -y, sf. 
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weißer Rinde od. Farbe überziehen; po- 
bielad blachy ena Bleche verzinnen, 
den Blechen einen Zinnüberzug geben; 
pobielac wapnem, kreta mit Kalk, mit 
Kreide weißen, ſchlemmen; pobielae 
garnki Töpfe glaſiren; pobielac, Mek. 
weißſieden; falszywa moneta, pobie- 
lana tylko eine falſche Münze, die bloß 
weißgeſotten (mit ſilberähnlichem Ueber⸗ 
zuge verſehen) ift; pobielie, bleichen; 
starosc pobielila mu glowe das Alter 
hat ſein Haupt gebleicht. 

Pobierac, -ral, -ram, va. fregu. bw 
ziehen; — 300 talarów rocznie jahr⸗ 
lich dreihundert Thaler beziehen; — od 
kogo nauke oder nauki bei Jemandem 
Unterricht genießen; pobieranie Beic 
hen u., Bezug m. 

Pobierki, -öw, sm. pl. Nachleſe F.; 
Ausſchuß, Auswurf an. 

Pobiernia, i, Sf. Steuet, Abgabe f. 

Pobiesiadowac, -owal, -uje, vu. 
perf. eine Zeit lang bantettiren, ſchmau⸗ 
ſen u. gehen; eine Zeit lang ſich geipräche: 
weiſe unterhalten. Ignac, ete. 

Pobiezéč, Pobiezenie, . Pobio- 

Pobieznie, ad. flatternd, berumflic 
gend; porbeifliegend; *eicht, ſchnell dare 
über hin. 

Pobieznosc, -sci, /., Leichtigkeit, 
Ausdauer / im Laufen; Klatterhaftig— 
keit; Leichtſinnigkeit F.; Pobiezny, a. 
leicht, gewandt, ausdauernd im Laufen; 
leichtſinnig, flatterhaft; 'ſchnell darü— 
ber hin. 

Pobijac, -jal, -jam, va. frequ. (v. 

Pobic): — gozdzia, klina, czopu einen 
Nagel, einen Keil 26. einſchlagen, mit 
mehreren Schlägen nach einander hinein- 
treiben; pobijac beezke eine Tonne bes 
ſchlagen, mit Reifen belegen; pobijac 
dach gontami ein Dach mit Schindeln 
belegen, decken; pobijanie, etc. ſ. Po- 
bicie, etc.; Pobijacz, -a, sm. Beſchla⸗ 
ger m., der etwas beſchlägt, ꝛc. ſ. Po- 
bijac. 
- Pobijak, -a, sm. rundes Stück Holz 
n. mit einem Handgriffe, womit die Köh⸗ 
ler die Riſſe u. Oeffnungen in der Rus 
ſendecke der Meiler zuſtampfen. 

Pobijalny, 4. zum Beſchlagen, was 
zu beſchlagen iſt. 

Pobisurmanic, -nil, -ni, va. pof.: 
— kogo Jemanden zum muhamedani— 
ſchen Glauben bekehren, zum Islamis- 
mus übertreten machen — sie, 0r. perf., 
Pobisurmanide, -nial, -nieje, vn. 
perf. Muhamedaner werden, zum Jola⸗ 
mismus übertreten. 

Pobitka, -i, sf. Sw. Regendach n. 
über einem Flußſchiffe; Kw. Niederma— 
chen 2., Niederlage Ff. (des Feindes); in 
der Mitte auseinander geſpaltener Holz, 
klotz at, 

Pobladly, pp. u. a. erbleicht, erblaßt; 
Pobladngc, Pobledngc, -nal, poble- 
Ali, fut. pobladnie, Pobladunide,-nial, 
od. pobladi fut. -dnie, en. perf. trs 
bleichen, erblaſſen, bleich, blaß werden; 
pobladnienie, poblednienie Erblei⸗ 
chen, Erblaſſen 1. 

Poblądzie, -dzil, fut. pobladzi, en. 
perf. ſich irren, fehlen, einen Irrthum 
begehen, einen Fehler machen; pobla- 
dzenie Irrtbum m., Verſehen 92.5 po- 
bigdzony geirrt, verirrt, gefehlt 

Poblaknae, -mal, oder poblakl. po- 
blaklo, fut. poblaknie, rn. perf. vers 
ſchießen, die Farbe verlieren; poblakly 
verſchoſſen, verhleicht (Farben). 

Pobla zac, -zal, -zum, va. vap.: — 


komu Jemandem etwas nachſehen, ihm 
durch die Finger ſehen, nachſichtig gegen 
ihn ſein; poblazanie Nachſichtigkeſt F. 

Poblaznic, -nil, fut. -ni, va. par. 
bethören; — sie fid berhören laffen; po- 
blatuienie Bethörung f. 

Pobledniéc, Poblednge, f. Pobla- 
dnge; Poblednienie, ſ. Pobladnienie. 

Pobledny, a. fehlerhaft, irrig, voll 
Fehler. 

Toblizki, a. (Poblizszy, a. com- 
par.) — zko, ad. ganz nahe gelegen; 
poblizsi krewni die nächſten Anver⸗ 
wandten; Poblizkosc, sei, SF. Nähe, 
nahe Lage f.: Pobliz, -a, sm. |. Po- 
blizkose ; Poblizu, w Poblizu, ad. in 
der Nähe, nahe, aleich bei der Seite. 

Pobloeic, eil, fut. -ci, va. perf. 
mit Straßenkoth beſudeln, beidmnbe 
poblocenie Beſudelung, Beichinupung 
f. mit Straßenkoth; poblocony mit 
Straßentoth bejudelt, beſchmußt. 

Poblogoslawie, -wil, fut. -wi, va. 
perf., Poblogoslawiac, -wial, -wiam, 
va, imp. ſegnen, den Segen geben oder 
ertheilen; —goslawienie Ertheilung 5. 
des Segens. 

Pobluc, poblul, zt, pobluje, ve. 
perf. beſpeien, beſpucken, beim Ueber⸗ 
geben beſchmutzen oder vollmachen. 

Poblysk, -u, sm. Schimmer, zurück, 
geworfener, zurückprallender Glanz . 
piorunny poblysk, “ Blitzeſchlcudern n, 
(Jupiter's); Poblyskany, a. beglänzt, 
umglänzt; Poblysnae, ſ. Blysnac. 

obotz, Pobok, ad. zur Seite; Po- 
bocz, -u, sm., Pobocz, y. V. Ort m., 
Stelle F. ſeitwärts, auf der Seite; po- 
bocz Zaum, Zügel m.; Poboeze, -a, sn. 
Stallbaum m. zwiſchen zwei Pferden; 
Poboczenie, ia, an, Abweichung F. 
nach der Seite, auf die Seite; Poboczni- 
cn, -V, Sf. Seitenſtrecke; Flanke fi ei 
tengang u.; Seitenzimmer .; Peiſchla⸗ 
ferin F., *Seitengebäude n.; Pobocz- 
nie, ad. |. Poboczny; Poboczuik, -a, 
sm. zur Seite, an der Seite befindlicher 
Gegenſtand; Are, Nebenmann, Seitens 
manu m. (Soldat, der einem andern jur 
Seite ftcht); lichtarz szesc mial pobo- 
czniköw der Leuchter hatte ſechs Seiten- 
arme; poboczniki, pl. Philos. Nebenbe⸗ 
griff M.; Pobooznose, sei, sf. Paral⸗ 
ſelismus, Gleichlauf, Gleichlaut m., 
Uebereinſtimmung F. (von Linien, Schrift 
Bellen, ꝛc.); Poboczny, a., — nie, ad. 
Seiten-, auf der Seite gelegen; Neben; 
przyczyny poboczne Nebenurſachen J.; 
angul poboczny, Gl. Nebenwinkel .; 
linia poboczna pokrewienstwa, Rw. 
Seitenlinie F. der Verwandtſchaft; po- 
boczua zona Kebsweib 7., an die linke 
Seite gelraute Frau F.; syn poboczny, 
Rw. natürlicher, außereheſicher Sohn m.; 
Poboczyc, -ezy]l, -czy, va. H. un. Herr, 
ſeitwärts lenken, zur Seite richten; Sir. 
ſeilwärts ſteuern. [Wappen. 

Pobog, Pobög, Poboz gewiſſes poln. 

Pobogaeic, -cil, -i, va. perf. nach 
u. nach bereichern, reich machen; — sie, 
Pobogaeide , eial, -cieje, tn. imp. 
nach und nach reich werden. 

Poboic sie, pobal sie, poboi sie, 
vr. perf. ſich ein wenig fürchten. 

Poboj, -oju, sm. Kw. Niederlage 
1 n.; Wahlſtatt J., Schlacht⸗ 
feld n. 

Pobojezyk, -a, sm. Zündſtift, ie 
fton m. an der Flinte zum Aufſetzen der 
Zündhütchen. 

Poboisko, Pobojsko, Pobojewisko, 


POBOK 


Poboiszeze, -a, 877. Ann, Wahlſtatt J., 
Schlachtſeld n. 

Pobok, ad. į. Pobocz; Pobok, -u, 
sm., Poboka, -i, sf. Seitenfläche, Etis 
tenlinie, Seite f. 

Pobolewac, -wal, -wam, va. fregu. 
u. imp. u. vn. imp. wehe thun, ſchmer⸗ 
zen, an verurſachen (in Zwiſchen⸗ 
räumen); glowa go pobolewala der 
Kopf that ihm zuweilen weh, der Kopf 
ſchmerzte ihn zuweilen; pobolewanie 

elegentliches, öfter fid) wiederholendes 
d Wehethun n. 

Pobór, -oru, sm. Steuer, Abgabe 7. 
Poborca, Pobörca, -y, sm. Steuerein- 
nehmer u.; Poborcowy, Poborezy, a. 
Eteuereinnehimer; — urzad Eteuerein« 
nehmer Ant 2., »Stelle F.; Poborezy- 
na, y, Sf. Steuereinnehmerin f. 

Poborgowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Mehreres nach einander eine Zeit 
lang borgen, auf Borg nehmen od. ger 
ben; — komu, 'mit Jemandem eine Zeit 
lang Geduld haben; poborxgowanie Auf- 
korgung ; "Geftundung, Nachſicht f. 

Poborny, a. ſteuerbar; Poborowac, 
-owal, -uje, va. imp. ſteuern, Steuer 
zahlen; Poborowy, a. Steuer-; — re- 
jestr, Siw. Steuerregiſter n. 

Pobosc, pobodl, fut. pobodzie, va. 
perf. ſtoßſend weiter treiben, 

Poboz, f. Pobog. 

Pobozenie sig, ia, sn. Berufung 5. 
auf Bott (bei Berficdieruinaen, Eidſchwü⸗ 
ren); Pobokenstwo, f. Pobożność; Po- 
boznie, ad. j. Pobożny ` Poboznosc, 
Sei, sf. Gottesfurcht, Frömmigkeit f; 
Pobozny, a. fromm, gottesfürchtig; ge 
wiſſenhaft; —, -ego, sm. Frommer, 
Gottesfürchtiger; nie pobożny Gottlo⸗ 
jer m.j wojna pobożna heiliger Krieg, 
Religionskrieg, zur Ehre Gottes unter 
nommener Krieg .; Pobozye, -Zyl, 
fut. -2y, va. perf. bei Gott ſchwören, 
zu Goit betheuern (bei Verſicherungen, 
Eidesleiſtungen). 

Pobrac, -bral, fut. pobierze, va. 
got, Pobierac, -ral, -ram, va. imp. 
tt. frequ, mit einander hinwegnehmen; 
— plate eine Zahlung nehmen, empfan⸗ 
gen, erhalten, einziehen; Pobrac sig, 
tr. perf, einander nehmen, ſich mit ein» 
ander verheirathen; pobranie Hinweg ⸗ 
nahme, Empfangnahme .; — sie ge 
geufeitige Heirath /. 

Votracic sie, |. Pobratac sie, etc. 

Pobrat, -u, sm., Pobrata, -y, sf., 
Pobraterstwo, Pobratymstwo, -a, Po- 
bratanie sie, -ia, sx. Brüderſchaft, Ber 
brüderung J.; Pobratac sie, -tal sie, 
er. frequ., -tam sie, Pobraeie sie, 
-cil sie, fut. -ci sie, vr. perf. fid) ver⸗ 
brüdern, Brüderſchaft machen; Pobratni, 
a. f. Pobratyñski ; Pobratym, Pobra- 
cim, Pobratyn, -a, Pobratymiee, 
-mea, sm. Herzensfreund, Freund und 
Bruder m mit dem man Brüderſchaft, 
geſchloſſen hat; Pobratymezose, sei, 
St, Brüdeilichkeit, Dutzbrüderſchaft; br, 
derliche Freundſchaft f; Pobratymski, 
Pobratynski, Pobratymezy, a. verbrü⸗ 
dert, verwandt. 

Pobredzenie, -ia, sn. v. Pobredzic, 

-dzil, fast. -dzi, va. perf. einen kleinen 
Verſtoß begehen, ein Feines Verſehen fid; 
zu Schulden kommen laſſen. 
„ Pobroczenie, -ia, sn. v. Pobroczyc, 
-ezyl, fut. c, va. perf. mit Blut u. 
Eiter beſudeln, verunreinigen; — sie 
ſich mit Blut und Eiter beſudeln. 

Pobrodzie,-dzil, fut. -dzi en. perf. 


426 


hinwaten, eine Zeit lang im Waſſer was 
ten; ſ. a. Pobroczyc. 

Pobroie, -broil, -broje, -broi, va. 
perf. nach u. nach viel Böſes thun, viel 
Unheil ſtiften; j. a. Broic. 

Tobronowac, -owal, -uje, va. perf. 
Zdw. den ganzen Grund, das ganze Feld 
durcheggen; f. a. Bronowac; eine Zeit 
lang oder hindurch eggen. 

Pobrozdzic, Pobrözdzic, -dzil, Aut. 
-dzi, va. perf. Furchen nach einander 
hinziehen; durchfurchen; 'durchſtreifen; 
etwas anſtiften, Unheil, Böſes, Bere 
wirrung auſtiften, anrichten; *oerheeren, 
verwuͤſten; Pobrözdzenie, -ia, sn. v. 
Pobröädzic. 

Pobrudzic,-dzil, fut, -dzi, va. perf. 
beſchmuzen, verunreinigen; —dzenie Be, 
ſchmuzung F. 

Pobrukowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit Steinen uͤberpflaſtern, aus- 
pflaſtern (Straßen, ꝛc.). 

Pobrunatniee, -nial, -nieje, vn. 
perf. allmählich od. nach u. nach braun, 
dunkel werden, verbräunen; pobru- 
natnienie allmähliches Braunwerden . 

Pobrykac,-kal, fut.-kam, vn. perf., 
Pobryknge, -nql, -nie, ven. (1-malig), 
Pobrykiwac, -wal, -uje, vn. frequ. 
muthwillig berumfpringen und mit den 
Fützen ausſchlagen; pobrykanie, po- 
brykniecie, pobrykiwanie muthwilli⸗ 
ges Herumſpringen n. ꝛc. 

Tobryzgac,-gal,-gam, va. par: mit 
Koth beſpritzen; pobryzganie Beſpri⸗ 
bung F. mit Koth; pobryzgany mit 
Koth beſpritzt. 

Pobrzgkac, kal, fut. kam, n. 
perf., Pobrzakiwac, Pobrzekiwac, 
-wat, -uje, tn. fregu., EE 
mal, -nie, on. (1-malig) ein Geklimper 
machen, eine Weile klimpern. 

Pobrzegowo, j. Pobrzeznie; Po- 
brzegowosc, Sc), sf. Lage F. am Ge— 
fade, am Ufer, an der Küſte, am Strande; 
Pobrzegowy, į. Pobrzezny, Nadbrze- 
zny; Pobrzeze, -a, sn., Pobrzeza, -y, 
sf. Ort m., Stelle F. am Ufer, am Ge⸗ 
ſtadez Ufer, Geſta de u., Küſte F., Strand 
m.; Pobrzezny, a. am Strande, am 
Ufer, am Geſtade, an der Küſte liegend 
od. gelegen; pobrzezny wiatr Strand. 
luft F., Küſtenwind u.; pobrzezny, 
zam Rande angemerkt, marginal; po- 
brzezne notatki Randbemerkungen, 
Marginalien F.; Pobrzezne, ego, sn. 
Sw. II. Strandrecht; Ufergeld, Strand- 
geld . Pobrzezny, -ego, sm. Küſten 
Strandbewohner m. 

TPobrzmiewae,-wal, -wam, vn. perf. 
leicht hinſummen, vor fid) hin brummen. 

Pobuczniéc, -nial, fw£. -nieje, vn. 
perf. verſaulen, vermodern. 

Pobudka, -i, sf. Reiz, Antrieb, Sporn, 
Beweggrund zu., Beranlaffung f.; Ans 
treiben, Anſpornen, Aufmuntern .; 
pobudka, Weckelied u. — wojskowa, 
Kw. Neveille f., Weckruf m.; — zegaro- 
wa, Mech. Weder m. an der Uhr; po- 
budka, Antreiber u. 

Pobudliwose, sei, sf. Hik. Kraft 
J. des Ueberganges eines Nerven aus 
dem Zuſtande der Rube in die Thätig⸗ 
keit; ſ. a. Pobudzalnosc. 


Pobudowac, -owal, fut. -uje, va. 


perf. nach einander aufbauen; — sie 
gdzie fid) wo anbauen (mit Häuſern, ꝛc.). 

Pobudzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Pobudzic, -dzil, -dzi, va. perf. Ei- 
nen nach dem Andern aus dem Schlafe 


wecken, aufwecken; pobudzili sie ſie er. 
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na. 2, Sul. Zy, va. 
nach ſäubern, reinigen, aus 
bie 8 
Kon tin der -pił sig, fut. -pi sig, 
d Heu, Wenig prablen 

y tep Minni nal, fut. -zuam, va. 
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Pochmurnawy, a. ein wenig trübe. 

Pochmurnien, -y, sf. Ag. gewiſſes 
geflügeltes Inſeet (lat, salda). 

Pochmurniéć,-nial,-nieje, on. per /. 
trübe werden, ſich umtrüben, mehr und 
mehr trübe werden, ſich nach u. nach um⸗ 
wölken; Pochmurno, —rnie, Chmur- 
no, ad., Pochmurny, Pochmury, a. 
trübe, getrübt, umtrübt, wolkig, mit 
Wolken verhüllt; Pochmurnosc, -sci, 
a, Trübheit, Umwölktheit „ Trübſinn 
m.: Dunkelheit, Finſterniß f. 

Pochmurz, -a, sm. Kind 2., Knabe; 
Knirps, kleiner Menſch m. 

Pochmurzac,-Tzal,-Tzum, va. tmp., 
Pochmurzyc, -rzy l, fut. -rzy, va. perf. 
mit Wolken bedecken, trübe und finſier 
machen; — sie fid) mit Wolken bedecken, 
ſich umfinſtern. 

Tochoc, -ci, Pochodz, -dzi, sf. Be» 
gierde, Leidenſchaft fi, leidenſchaftlicher 
Trieb m. 

Pochod, Pochöd, -odu, sm. Gang; 
Kw. Marſch m. eines Heeres; „großer 
Volksaufzug m.; "ko, Proceſſion . 
pochód Ilrſprung, Quell n., Abſtam⸗ 
mung, Quelle f.; Bóg jest przedni po- 
chód wszelkiego na swiecie stworze- 
nia Gott ift der Ulrſprung, der Urquell 
alles in der Melt Erſchaffenen; pochód 
Strich m., Strecke , Landſtrich m.; 
pochody; pl. Sw. Lauf., Gangbretter 
n. am Rande oder Bord eines Flup 
ſchiffes. 

Pochodenka, Pochodniczka, -i, sf. 
dim. v. Pochodnia, -i, sf. VII. ſeurige 
Lufterſcheinung, Luftfacke[ f.i Himmels 
körper m.; Sonne F., Mond m.; po- 
chodnie, pl. Sterne m.; pochodnia, 
»Erleuchtung F., Bertand m.; po- 
chodnia, Fackel, Urſache F. der Ent⸗ 
zündung; fanatyzm jest pochodnig, 
wojny der Fanatismus ift die Fackel des 
Krieges (Urſache zum Ausbruch des Kries 
ges); Pochodniarz, Pochodnik, -a, 
so. Verfertiger m. von Fackeln; po- 
chodnik Facellräger am: Pochodnio- 
wya. Fackel; —niowe swiatlo Fackel ⸗ 
licht 2.3 pochodniowa sieć, Jag. Wa: 
ckelneß, Fackelgarn n. 

Pochodnose, -åci, sf. Spl. Abſtam⸗ 
mung, Ableitung F. eines Wortes; Po- 
chodny, a. Spl. abgeleitet, herſtam⸗ 
mend (Wörter); wyrazy pochodne po- 
znają sie przez pierwotne, Spl. die 
abgeleiteten Wörter erkennt man an den 
Stammſylben. 

Pochodowac, -owal, -uje, va. tmp. 
offenen Leib haben, ausleeren, Oeffnung 
haben; miſten (Thiere); pochodowanie 
Ausleerung F.; Miſten a. (der Thiere). 

Pochodz, ſ. Pochoc. 

Pochodzic, -dzil, fut. dat, vun. 
perf., Pochodzac, -dzal, -dzam, tn. 
Fregu. eine Weile od. eine Strecke gehen; 
munter vorwärts gehen; einhergehen, 
einherſchreiten; pochadzam sobie ich 
gehe ſpazieren, mache mir durch Gehen 
Bewegung; pochodzić zkad entſprin⸗ 
gen, entſtehen, ſeinen Urſprung haben, 
ſeinen Anfang nehmen; pochodzie Tam, 
men, abe, herſtammen; wyraz ten po- 
chodzi z lueinskiego dieſer Ausdruck 
ſtammt aus dem Lateiniſchen; pocho- 
dzić czem von etw. ergriffen, angeregt, 
bewegt werden; pochodzie ähnlich jen, 
einer Sache gleichen, ihr nahe kommen; 
pochodzić w ezém etw. eine Zeit lang 
tragen (Kleidungsſtücke); pochodzisz 
w tych bötach choc z rok diefe Stic 
fel werden wenigſtens ein Jahr aushal⸗ 


POCHRAPAC 
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ten; Pochodzic, va. perf.: — suknią 
ein Kleid abtragen, abnußen. 

Pochodzisto, ad., —sty, a. abſchüſ⸗ 
fig, abhängig; ſteil, jäh (bergan); von 
ſtarkem Gange od. Schritte (Pferde 2c. ); 
Bibl. liſtig, ſchlau; —stose, sei, sf. 
Abfchüſſigkeit F., Abhang; ſtarker Gang, 
Schritt m. (eines Pferdes, ꝛc.). 

Pochodzony, pp. u. a. b. Pocho- 
die, ſ. d. 

Pochop, zu, sm. Heftigkeit F.; Ans 
ſaß m. zum Laufen, Anlauf m., Anſe⸗ 
ten n., Anfall, heftiger Anſaß, Eifer 
in.; pochop rzeki ſchneller Lauf m. eis 
nes Fluſſes; wzige pochod einen Dn, 
lauf nehmen; brac pochop Luſt zu etw. 
bekommen; 2 pochopem co czynic etw. 
mit Luſt und Eiſer thun; pochop, Au⸗ 
lage J., Talent u., Fahigkeit F.; pochop 
wziąć w cz6m Fortſchritte in etw. ma- 
chen; pochop, Antrieb m.; z wlasnego 
pochopu von freien Stücken; pochop, 
"Anlaß m., Beranlaffung J.; pochop 
dat do czego Veranlaſſung zu etw, ge— 
ben; pochop komu czynie Jemandem 
einen Anlaß geben, ihn veranlaffen 
(do zu). 

Poehopic, -pil, fut. -pi, va. perf. 


| und imp. ergreifen, faſſen; begreifen, 


— sie ſchnell von Statten gehen. 

Pochopnia, -i, sf.: 2 pochopni kogo 
zbic, Jemanden aus dem Gleiſe brin- 
gen; jednom slowem zbil go zpocho- 
ani, 'mit einem einzigen Worte brachte 
er ihn aus dem Gleiſe (d. i. in Verle⸗ 
genheit); Pochopnie, f. Pochopny; 
Pochopnosc, sei, sf. Fähigkeit, Ge 
ſchicklichkeit F. Pochopny, a., —pnie, 
no, Ochopno, «ad. mil Einem Satze, 
Anlaufe; herabſtrömend; 'raſch, miina 
ter, friſch; pochopny do czego zu etw. 
geneigt; nieknzdemu pochopno do 
Laciny nicht Jeder hat Gelegenheit zur 
Erlernung des Lateiniſchen. 

Pochorowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf. eine Zeit lang krank fein, krank 
liegen; — sie, er. perf. erkranken, krank 
werden (Mehrere); Pochorz6c, -rzal, 
fut. -rzeje, tn. perf. nach einander ere 
franten. fleiſchlich. 

Pochotuy, a. unzüchtig, unkeuſch, 

Pochow, -owu, Pochöwek, -wku, 
sm. Verſteck n., Ort, Plaß m. des Ber- 
ſteckes; Begräbniß m, Beerdigung 5. 
Begräbnißplaß m. 

Pochowac, -owal, Feet. -wam, va. 
perf., Pochowywat, -wal, -wam, va. 
frequ. verbergen, verſtecken; aufbewah⸗ 
ren; — sie fih erhalten, ſich ernähren; 
pochowac umarlego einen Todten ber 
graben, beerdigen; pochowanie, po- 
chowywanie Verbergung,, Verſteckung 
F.; — umarlego, trupa Begräbniß n. 
eines Verſtorbenen, eines Leichnams; 
pochowany verborgen, verſteckt; begra⸗ 
ben; Pochowne, -ego, sn. Begräbniß⸗ 
geld u. [gekominen, angelangt ift. 

Pochozy, Zachozy, a. der neu on: 

Pochrachnae, Pocharchnge, -nal, 
fut. -nie, vn. (1⸗malig), Pochrachy- 
wag, -wal, -uje, vn. fregu. fid) ein 
wenig räuspern; f. a. Pocharchywac. 

Tochramiae, -mial, -miam, ta. 
imp., Pochromic, -mil, fut. -mi, va. 
perf. Einen nach dem Andern lähmen, 
lahin machen; —, un. ein wenig hinken; 
Pochramide, Pochromide, -mial, fut. 
-mieje, vr. perf. nach einander lahm 
werden, erlahmen. 

Pochrapae, pal, fut. -pie, vn. 
perfa Pochrapywac, -wal, -uja, un. 


POCHRONA 
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Jrequ. eine Zeit lang ſchnarchen, ſchnau⸗ 
ben, brauſen. 

Pochrona, -y, Pochronka, -i, sf. 
dim. Zufluchts⸗, Schutzort m.; Hülle, 
Decke F.; Pochronie, -nil, fut. -ni, va. 
perf., Pochraniac, -nial, -niam, va. 
imp. in Verwahrung nehmen, nach ein» 
ander bewahren, beſchützen, Zuflucht ge⸗ 
währen. 

Pochrzeic, -cil, ut. pochrzei, 
pokrzei, va. perf. Ag. Einen nach dem 
Andern taufen; — sie fih taufen laffen, 
getauft werden. 

Pochrzepeizna,-y, Pochrzypeizna, 
Chrzepeizna, y, sf., Pochrzept, 
Chrzept, Chrzypt, -u, sm. Zk. Stüd 
(Fleiſch) zwiſchen den beiden Suter: 
blättern; Kk. Rückenſtück n. vom 
Schweine mit Speck und Knochen. 

Pochrzesnictwo, a, su. Ro, Out: 
nahme F. in die chriſtliche Religion (durch 
die Taufe); Pochrzesnik, -a, sm. Ag. 
getaufter Säugling; Getaufter, Tauf⸗ 
ling m. 

Pochrzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. dioscorea); Pochrzyno- 
waty, a. Ng.: —wate rosliny gewiſſe 
einblätterige Pflanzen (lat. dioscorene). 

Pochrzypcizna, |. Pochrzepeizna. 

Pochuchnge, nal, -nie, var. (1-mas 
lig), Pochuchywac, -wal, -wam, vn. 
frequ. hauchen, Hauche von fid) geben, 
aushauchen. 

Pochudngc, pochud], pochudnie, 
Pochudnide, -niat, fut. -nieje, vn. 
perf. mager werden, nach und nach ob, 
magern. 

Pochutnie sie, -tnil sie, fut. -tni 
sie, br. perf.: — do czego Luſt und 
Eifer zu etwas bekommen, fid) zu etwas 
ermuntern. 

Pochutnik, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, pandanus); Pochutni- 
kowaty, a. Ng.: —wate rosliny gù 
wiffe Pflanzen (lat. pandanene). 

Pochutniwad, Pochutnawac, Po- 
chutnywac, -wal, -wam, rn. frequ. 
u. en.: — sobą, 2 sobą oder sobie 
jauchzen, frohloden ; frohe, freudige Ge⸗ 
berden machen; —, va.: — komu Je- 
mandem zujauchzen; pochutnawac ra- 
miony mit den Achſeln zucken; po- 
chutuawac komu Jemandem Muth 
machen, ihn auſmuntern; pochutniwa- 
nie, — nywanie Jauchzen, Frohlocken . 

Pochwa, Posz wa, Pochew, -wy, 
sf., Pochwy, Poszwy, pl. Scheide; 
Degen,, Meſſerſcheide F.; miecz dobye 
2 pochwy das Schwert aus der Scheide 
ziehen; miecz do pochwy schować das 
Schwert in die Scheide ſtecken; pochwa 
macicy, Zk. Mutterſcheide F.] pochen 
myszki, Zk. Muskelhaut f.; — zd2bla, 
Ng. Schooßbalg m. des Getreides; — u 
konia Schwanzriemen m. des Pſerdes, 
am Pferdegeſchirr. [Ochwaeic. 

Pochwaecie, ſ. Pochwyeic; ſ. a. 

Pochwala, y, sf., Pochwal, -u, 
sm. Belobigung f., Lob n.; otrzymac 
pismo z pochwalg ein Beſobigungs⸗ 
ſchreiben erhalten, Pochwalacz, -a, 
Pochwalca, -y, sm. Belobiger, Lob. 
ſprecher m.; Pochwalat, (Pochwalo- 
wac,) -lal, Jam, va. imp. loben, belo⸗ 
ben, belobigen; niech będzie po- 
chwalony Jezus Chrystus! Kg. gelobt 
fei Jeſus Chriſtus! pochwalic co, 
etwas genehmigen, gutheißen, beſtäti⸗ 
gen, bekräftigen; pochwalic kogo, Je- 
mandem feine Zufriedentzeit bezeugen; 
pochwalic sie na kogo Drohungen ge 


gen Jemanden ausſtoßen; pochwalenie 
Belobung, Belobigung; Genehmigung, 
Gutheißung J.; pochwalony gelobt, bes 
lobt; genehmigt, gutgebeißen; Po- 
chwaliwad, va. Freges. v. Pochwalic, 
L d.; Pochwalka, -i, ap. eitler, leerer 
Ruhm m.; ausgeſtoßene Drohung .; 
Pochwalny, a. lobenswerth, lobwürdig, 
Lob⸗; piesn pochwalna Loblied, Preis- 
lied u.; pochwalny mowea Lobred⸗ 

Pochwutac, i. Pochwyeic. [ner m. 

Pochwiac, -wial, fut, pochwieje, 
va. per f., Pochwiewac, -wal, -wam, 
va. frequ. u. imp. ein wenig bewegen, 
rütteln, wackeln. 

Pochwiatka, i, sf. 
Pflanze (lat. colens). 

Pochwicenie, ſ. Pochwyt; Pochwy- 
eic, Pochwacic, eil, fut. ci, va. 
perf., Pochwytac, Pochwatac, -tal, 
-tam, va. freqw. erhaſchen, ergreifen, 
Gau haſchen, zu packen kriegen; aufſan⸗ 
gen, aufgreifen (Fliehende) ; nach einan 
der aufgreifen, aufhaſchen; Pochwyeic 
sie, vr. aufſpringen; Pochwyt, -u, sm. 
Ergreifen, Wegreſßen, Rauben 22., Raub 
m.; Pochwytacz, -a, sm. Ergreifer, 
Erhaſcher; Räuber m., der etwas auf 
greift und damit entflieht. 

Pochwiec, pochwea, sm. Ng. gewif. 
fea fledermausartiges, inſectenſreſſendes 
Säugethier n. (lat. emballonura). 

Pochwik, -n, sm. Ng. gewiſſes Pflan⸗ 
zeuthier n. (lat. tubicolaria). 

Pochwila, -i, sf., Pochwilek, -Iku, 
sm. Weile, gewiſſe Welle Zeit f. 

Pochwisciel, Pochwist, u, sm., 
Pochwiseiela, -I, sf. ſauſender Wind, 
Sauſewind m.; Pochwist, npr. Myth. 
altfiawijcher Windgott m.; Pochwi- 
scielny, a. ſauſend, windig, ſtürmiſch. 

Pochwodziöb, -oba, sm. Ng. gewiſſer 
hübnerartiger Vogel m. (lat. chionis). 

Pochworosly, a. Ng.: — rosle ro- 
sliny ftengel«, ſtrunkartig wachſende 
Pflanzen f. 

Pochwowaty, a. ſcheidenartig, fheis 
denähnlich; Pochwowy, a. Scheiden. 

Pochy, -ów, sm. pl. Pochklöppel, 
Stampfer m. 

Pochyba, y, sf. Berichlen, Fehlen. 
Fehlſchlagen n.; bez pochyby unfehl⸗ 
bar, zweifelsohne. 

Pochybek, -bka, sm. Ng. Konrads⸗ 
kraut u. (lat. androsaemum). 

Pochybic, -bil, fut. -bi, va. perf., 
Pochybiac, -bial, -biam, va. imp. feh · 
len, verfehlen, nicht treffen. 

Pochybliwy, j. Pochybny; Pochy- 
bnose, sei. sf. Zweifelhaſtigkeit, Ber 
trüglichkeit, Fehlbarkeit F.; Pochybny, 
Pochybliwy, a. ungewiß, irüglich, trü- 
geriſch, fehlſchlagend; irrig, fehlerhaft. 

Pochychotad, va. perf., — sie, vr. 
perf. wiederholt oder ein wenig kichern, 
heimlich, verſteckt lachen. 

Pochyl, -u, sm. Abhang m., Neigung 
J. abwärts; Herabneigung F.; Pochylac, 
-lat, am, va. imp., Pochylic, -li], 
Jut. -li, va. per f. hinneigen, hinbeu⸗ 
gen; hinab, herunterbeugen; ein wenig 
herabneigen; — sie ku ziemi fid) ein 
wenig zur Erde neigen; 2boze sie po- 
chyla, Zdw. das Getreide lagert ſich; 
seiana pochylila sie die Wand hat ſich 
geneigt, geſenkt, iſt von der ſenkrechten 
Richtung abgewichen; Pochylo, ad. f. 
Pochyly; Pochylomierz, -a, sm. Hik. 
Werkzeug n. (des Entbindungsarztes) 
zum Meſſen des weiblichen Beckens; po- 
chylanie, pochylenie, j. Pochyl, Po- 
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sh et. ` va. 
kb dünner und feiner mas 
Frën 2 "Dännen, verfeinern. 
P ch nil. %% niam, va. imp., 
eden en, met. ui, oer, perf. Mal. 
aw Mehr Schatten geben. 
pia, Snjeg J Ng. gewiſſes ge 
natia (dat. noctua); f. a. 
H 


“p, d ~ 

7 e a, "Dm, va, imp., Po- 
und otari, fut, potrze. va. 

SE reiben, wiſchen, 

en Ula 1% ‚Pociera mna katy, 

br én, ich zu Allem, wie einen 

en, entlich "erc 2 kim Jeman⸗ 


thana 


0 
Upland I Ay abo géi SC 
Bu Dia ſtemden o ściany pocie 


Jm he S 92 Häuſern, in from» 
Ain) Bell ſremden Quien ber, 
Ki , keien ic. Ble 2 kim, 'ſich an 


* y 
Di bitte, RH mit woblrie- 
Ak Däerfe, ſich parfümis 
ir mm n., d A. am. Reiber, Be., 
den Focioranie, Votarcie, 
A en. Reiben, Eins, Be⸗ 
| 00 ell 2 
DIN, e iej 
enz Jut. -pieje, rn. 
mit Sen leiten und dulden; 
ad de ein wenig Ge⸗ 
a10, a haben;, panie, po- 
Szystko-e oddam, 
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Bibl. Herr, babe Geduld mit mir, und 
ich werde dir Alles bezahlen. 

Pocierpka, -i, gf. Nu. Bocksbeere, 
ſchwarze Johannisbeere, ſchwarze Kraus⸗ 
beere f. (lat. ribes nigrum). 

Pocierpnac , -pngl, -pneli, -pnie, 
-pna, vn. perf. nach und nach abftum: 
pfen, ſtumpf werden; nach und nach od. 
nach einander erſtarren; Pocierply, a. 
nach und nach abgeſtumpft; nach etnan. 
der erſtarrt. 

Pociesae, Pociosac, -sal, ft. po- 
ciesze, va. perf., Pociesywac, Po- 
ciosywat, Fociesowac, -wal, -uje, 
va. frequ. u. imp. Zm. einen Baum 1. 
der Lange lang bezimmern, bebauen, mit 
dem Beile bearbeiten; pociesac po kim, 
Zm. Jemandem nachhauen, das erſte 
Behauen verbeſſern; pociesac, *beffern, 
aus-, verbeſſern, feilen; —, vn. eine Zeit 
lang zimmern; pociesanie, pociosanie, 
pociesywanie, pociosywanie Dun, 
mern, Behauen; »Verbeſſern, Nachbeſ⸗ 
fern, Feilen, Ausfejlen . [ter m. 

Pociesc, -cia, sm. Mitſchwiegerva⸗ 

Pociesnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
nach und nach enger machen, verengern; 
f. a. Ciesnic. 

Pocieszad, -szal, -szam, va. (up. 
Pocieszye, -szyt, fut. -szy, va. perf., 
Pocieszywac, -wal, -uje, vn. frequ. 
tröften, erfreuen; — sie ſich tröſten, fid) 
erfreuen; Pocieszajacy, ppr. u. g. tròs 
ſtend, erfreuend; Pocieszalny, a. Troſt⸗; 
Pocieszanie, Pocieszenie, -ia, 39, 
Tröſten; Erfreuen .; dla pocieszania 
go um ihn zu tröſten; Pocieszliwy, Po- 
cieszny, a. tröſtlich, tröſtend, troſtvoll; 
troſtreich; freudenreich; luſtig; unterhals 
tend, lüſtig machend, Ruft gewährend; 
pocieszny tröſtbar, tröſtlich, fih tröften 
ſaſſend; anziehend, anſprechend, ergößz⸗ 


lich; 'drollig, ſchnurrig, lächerlich; Po- 


eieszyeiel,-a, sm. Tröſter n.; —cielka, 
i, Sf. Tröſterin F. 

Poeiety, pp. u. a. zertheilt, zerſchnit⸗ 
teu m Stücke. 

Pocilnica, -y, Pocielnica, f. Schwit⸗ 
bad n., Schwitzſtube F. 

Pocinam, f. Pociae. 

Pocinek, -nku, sm. Hauen, Fechten 
n. mit einander, 

Pociosad, Pociosuje, f. Pociesac. 

Pociot, -a, sm. Oheim, Onkel m.; 
Pociotek, -tka, sm. dim. Onkelchen 
N. Pociotka, , ap. Tante, Muhme f. 

Pocisk, -u, sm. Werfen, Hinwerfen; 
Geſchoß, Wurfgeſchoß z., Wurf, Hin. 
wurf m.; pocisk Gegenſtand m., den 
man wirft od. womit man wirft; Wurf- 
pfeil, Wurfſpieß n.; Ladung F. mit 
Pulver u. Blei oder Eiſen, pioranowy 
pocisk Blitzſtrahl m.; Pociskac, -skal, 
-akam, va. fregu. u. imp., Pocisnge, 
-nąl, fut. pocisnie, va. perf., Poci- 
skiwac, Pociskowat, -wal, -wam, va. 
frequ. etwas werfen; etwas drücken, 
allmählich preſſen; pociskac Alles weg. 
werfen; pociskowae zem mit etwas 
(verächtlich) um Dé werfen; poeiskanie 
Werfen n. ete.; Pociskny, Pociskowy, 
a. Out, Epich:; Geſchoß⸗; poci- 
skowa bron, Kwe. Wurfgeſchoß u.; po- 
ciskowy zolnierz mit Schießgewehr be, 
waffneter Soldat m.; pociskowa rana, 
Hik. Wurf-, Schuf wunde f. 

Poeisniecie, Pocisnienie, ia, en. 
v. Pociange, etc., ſ. d. 

Pociszac, -szal, -szam, va. imp. 
Poeiszyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
Alles beruhigen, Alles ſtill machen; po- 
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eiszanie allgemeine Beruhigung F.; Po- 
ciszy, ad. fill : im Stillen. 

Pociupac sie, -pal sie, pocinpie 
sie, vr. einander durchprügein, mit Meh⸗ 
reren handgemein werden, in eine Schlä⸗ 
gerei gerathen. [was. 

Poco, Poko, ad. Tk. ein wenig, et» 

Pocony, pp. u. a. v. Pocic, f. d. 

Pocukrowac, -owal, Jwt. -uje, Po- 
eukrzyc, -rzyl, -rzy, va. perf. alles 
üͤberzuckern, ganz mit Zucker überziehen; 
pocukrowanie, pocukrzenie Ueber- 
zuckerung F., Ueberzug m. von Zucker; 
pocukrowany, pocukrzony überzuckert. 

Pocwalowac, Poczwalowae, -owal, 
ut: -uje, Pocwalac, -lal, fut. Jam, 
va. perf. auf etwas zu galoppiren, auf 
etwas zuſpringen. 

Pocwiartowae, oder Pocwiertowac, 
-owal, fut. -uje, va. perf. viertheilen, 
in Viertel zertheilen; 'zerſtückeln; po- 
cwiartowanie, pocwiertowanie Bur 
theilung ; *Zerftüdelung F. [von etw. 

Pocwiezenie, -ia, sn., Ausübung f. 

Pocwiezye, -czyl, Di. -czy, va. 
perf., Pocwiezac, -czal, -czam, va. 
imp. etwas üben. 

Pocwiertzic, f. Potwierdzie. | Po- 
ewiertowac, etc. f. Pocwinrtowac. 

Poeya, -yi, sf. Hlk. arjneilicher 
Trank m. 

Pocyrklowac, Pocérklowač, -owal, 
Jut. -uje, va. perf. umgirfeln ; rings. 
herum mit dem Zirkel ausmeſſen. 

Pocz = Po co (ju was, wozu, warum. 
weshalb), ad.: ni pocz obne Urſache 
um nichts; zwecklos; pocz tu siadasz ? 
wozu ſitzeſt dul noch) hier? gdzie idziesz, 
abo pocz? bit gehft wohin (fort), allein 
weshalb, wozu? 

Poczae, począł, poczęli, fut. po- 
czne, pocznie, va. (1-malig), Po- 
czynac, -nał, nam, va. imp. anfan» 
gen, beginnen, den Anfang machen; 
— wino Wein anzapfen; co poczne 2 
nim, oder nie wiem co z nim poczad 
ich weiß nicht, was ich mit ihm anfangen 
ſoll; poezynac sobie dobrze fih gut 
aufführen, ſich gut betragen ; poczyna 
niewiasta die Frau empfängt, wird 
ſchwanger; poczela bialoglowa das 
Weib hat empfangen, it fchwanger ge» 
worden; poczęcie Empfängniß f., 
Schwangerwerden n. 

Poczarowne, -owal, fut. nie, va. 
perf. nach einander oder Alle beheren, 
bezaubern; poczarowanie allgemeine 
Beberung, Bezauberung f. (auch *). 

Poczastka, -i, sf. kleine Ehre, kleine 
Ehrenbezeigung F. 

Poczgteezny, j. Początkowy ; Po- 
czatek, -tku, sm. Anfang m., Anfan⸗ 
gen n.; na początku gleich im Anfange; 
z początku, od początku anfänglich, 
von Anfang; poczatek, Anfang, Be. 
ginn, Urfprung m.; od początku do 
konea gem Anfang bis zum Ende; z 
początkiem wiosny beim Anfange des 
Frühlings; istotne poczatki, Vfl. Ur, 
beſtandtheile, Uranfänge m.; poczatek, 
Philos. Grundlehre F., Princip n. ; po- 
ezatki jakiej nauki Elemente n., 
Grundlehren f., Anſangsgründe m. ei⸗ 
ner Wiſſenſchaft; Poezatkodawen, y, 
sm. Urheber, Anfänger m.; Poczatko- 
wat, -owal, -uje, tn. imp. anfangen, 
beginnen; feinen Urſprung haben; po- 
ezytkowanie Anfangen, Beginnen u.; 
Początkowo, —kowie, ad.. —kowy, 
Poczatny, Poczyteezny, a. Anfangs-, 
urſprünglich, urfächlich; anfänglich; 
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liezba początkowa, Ak. Grund-, Mur⸗ 
zelzahl €: Poczatkowose, ac, . An⸗ 
fange ; Początkujący, ppr. u. 
a. anfangend, beginnend, einen Anfang 
oder Urſprung habend; —, ego, sm. 
Anfänger, Elementarſchüler m.; der die 
Anfangsgründe von etwas erlernt. 

Poezatnica, y, SF. Zk. große Herz⸗ 
ſchlagader, Hauptpulsader f. 

Poczatnik, -a, sm. Bw. Oeffnung, 
Mündung f. eines Bergwerksſchachtes. 

Poczatny, f. Początkowy. 

Doezeie, Pocgic, -cił, fut, poczei, 
ea. perf. womit oder mit etw. beehren! 
za lekką rzecz poczeic etw. für leicht 
oder gering erachten. 

Poceiw, ſ. Roczeiw. 

Poczeiwe, -ego, sn. Ehre f., guter, 
ehrlicher Name m.; Poczciciel, -a, Po- 
czeiwiec, Mea, sm. guter, ehrlicher 
Mann m.; Poczeiwose, -Sci, sf. Ber 
ehrung, Beehrung, Ehre; Ehrlichkeit, 
Redlichkeit, Rechtſchaffnbeit .; napo- 
ezciwos6 ! bei meiner Ehre! bei meiner 
Treue! fo wahr ich ehrlich bin! poczei- 
wos Achtung, Ehrerbietung J,; w 
wielki6j poczeiwosei kogo mise Še 
manden in großen Ehren halten; 2 po- 
czciwością ehrbar, anſtändig, mit An⸗ 
ſtand, mit Ehren; Poczeiwy, a., —- wie, 
ad. ehrebringend, ehrenvoll; rechtſchaf⸗ 
fen, ehrlich; »keuſch, züchtig; jakem 
poczciwy ! bei meiner Ehre! bei meiner 
Treue! poczciwy ehrbar ehrenvoll; ans 
ſtändig, ordentlſch, gehörig, wie es ſich 

ehört; poezeiwie ei tak] das ift dir 
Man recht! das haft du wohl verdient! 
Poczezenie, f. Poczeiwose. [ete. 

Poczgeie, Poczynanie, f. Poczgc, 

Poczekac, -kal, fut. Jam, un. perf. 
etwas warten, verziehen; proszę, po- 
czekaj mie bitte, warte ein wenig auf 
mich; poczekaj z ta spra wa do jutra 
warte (doch) mit dieſer Sache bis mor 
gen; Poczekajgey, ppr. u. d. wartend, 
verziehend; poczokac z ezém etwas 
anſtehen laſſen; poczekanie Warten, 
Perziehen u.; Poczekawszy, ad. in 
kurzer Zeit; in nicht langer Zeit; Po- 
ozerewie, Podezerewie, -ia, sn. Bauch, 
Leib m. 

Poczerniać, -nial, -niam, va. imp., 
Poczernie, -nil, fat. -ni, va. perf. 
nach einander ſchwarz machen, ſchwarz 
färben, anſchwärzen; Poczernide, -niat, 
fut. -nieje, vn. perf. über und über 
oder völlig ſchwarz werden; poczernie- 
nie Schwarzmachung, Schwarzfärbung, 
Schwärzung J.; völliges Schwarzwer⸗ 
den mn. 

Poczerpngc, -pnal, fut. -pnie, va. 
perf., Poczerpac, -pal, -pam, vd. imp. 
etwas ſchöpfen, herausſchöpfen; Po- 
czerpało, -a, sn. Schöpfgeſchirr n., 
Schöpfeimer m. 

Poczert, -u, sm. Ny. gewiſſe Pflanze 
(lat. embelina). 

Poczerwa, Ng. |. Długosz. 

Poczerwieniac , -nial, -niam, va. 
imp., Poczerwienic, -nil, fut. ni, 
va. perf. röthen, roth machen; Poczer- 
wienide, nial, -nieje, vn. perf. erto» 
then, ganz roth werden. 

Poczesac, -sal, fut. poczesze, va. 
perf. nach einander kämmen, auskäm⸗ 
men; poczesanie Auskämmung F. 

Poezesne, Poczestna, Poczeste, 
-2g0, sn. Ehrengeſchenk; Trinkgeld .; 
Poczesnoäc, sei, 2 Ehre, Ehrwür⸗ 
digkeit, Verehrung, Ehrenbezeigung F.; 
niepoczesnose Hinfälligkeit, Mangel 


haftigleit Y.; poczesnose, Í. a. Do- 
ezesnosc; Poczesny, Poczestny, Po- 
czestny, G., Poczesnie, ad. ehrenvoll, 
ehrbar, ehrwürdig; wóz poczesny Eh- 
renwagen m.; poczesny, anſehnlich; 
niepoczesny ſchimpflich, unebrenbaſt, 
verunehrend; poczesny tröſtlich, erfreu⸗ 
lich; fgura niepoczesna unanſehnliche 
Geſtalt; Poczeutowac, Poczestowac. 
-owal, fut. -uje, va. perf. tractiren, 
bewirthen, durch eine Mahlzeit ꝛc. ehren. 

Poczet, pocztu, sm. Zahl, Rechnung, 
Berechnung f., Verzeichniß ., Reihe, 
Folgereihe, Liſte F.; poczet Rzymski 
Römerzahl, Zinszahl f.; Poczetnik, u. 
sm. Zahlmeiſter m. 

Poczety, pp. u. a. v. Poezge, ſ. d. 

Poczliwose, -Sci, ap, ſ. Poczeiwosc; 
Poczliwy, a. ehrwürdig, ehrenvoll, aw 
geſehen; "mächtig, reich. 

Poczmajster, Pocztmajster, Poczt- 
majstr, Postmajstr, Posztmajster, 
-stra, Poczmistrz, Pocztmistrz. 
-strza, sm. Poſtmeiſter n.; Poczmaj- 
strowa, Poczmistrzowa, -6j, Sr. Frau, 
Gemahlin f. des Poſtmeiſters; Pocz- 
majströwna, Poczmistrzöwna, -y, Sf. 
Tochter f. des Poſtmeiſters. 

Poczolg, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. epigaea). 

Poczolyta, -y, sf. Ng. S Birte f. 

Poczta, -y, F. Ehre; Verehrung f.; 
Ehrengeſchenk m. 

Poczta, Poszta, -y, af. Stw. Poſt J.i 
pocztą jechać mit der Poft fahren, reis 
fen ; poczta wozowa Fahrpoſt, fahrende 
Poſt J.; poczta listowa oder konna 
Reitpoſt, reitende Poft J.; przez poczte 
mit der Poft; co 2 poczta przyszlo 
was die Poſt mitgebracht hat, was mit 
der Poft gekommen ift; oddawac na 
pocztę, dać na pocztę auf die Poft ges 
ben, aufgeben (Briefe, Packete); poczta 
Poft F., Poſthaus n., Poſtſtation f. 

oczta, -y, sf. Kw. Poſten m. eines 
(Wache haltenden) Soldaten. 

Poczta, -y, sf- Art Feuerrad m. beim 
Kunſtfeuerwerk. 

Pocztamt, Postamt, -u, sm. Stw. 
Poſtamt u.] Pocztarezyk, ſ. Pocztarz ; 
Pocztarek, -rka, sm. ſchlechter Poſtbe⸗ 
amter; Schlechter Poſtbote u.; Pocztarz, 
Posztarz, -a, sm. der mit der Poft zu 
thun hat, bei der Poſt beſchäftigt iſt; 
Poſtbote; Briefbote; Poſtknecht, Ken 
Ion m.; Pocztarka, -i, sf. die mit der 
Poft zu thun hat; Briefe, Zeitungsträ⸗ 
gerin, Poſtbotin; des Briefträgerd Frau; 
des Poſtillons Frau f. ` Pocztarski, a. 
Poſtboten-; Poſtillons-; Poft; po- 
eztarskie koni Poſtpferde n., Poſtgäule 
f.; pocztarskie okrety, Sw. Poſtſchiffe, 
Poſtpacketboote n.; Pocztenutor, Poczt- 
halter, -a, sm. Poſthalter n.; Poczt- 
mistrz, Pocztmajster, Postmagister, 
Posztmagister, Postmajster, -a, sm. 
Poſtmeiſter m.; Poeztmajstrostwo, 
Pocztmagistrostwo, -a, sn. Stw. Poft- 
meiſteramt »2.; der Poſtmeiſter mit feiner 
Gemahlin; Pocztmajstrowa, Y, oder 
-e, sf. Poſtmeiſterin F.; Pocztmaj- 
ströwna, y, sf. Poſtmeiſterstochter ; 
Pocztmistrz, ete. }. Pocztmajster, 
Ste.; Poeztowiec, -wca, sm. Poſttaube, 
Brieftaube f.; Pocztowy, o. Poft; 
— dom Poſthaus; — dzien Pofttag m.; 
— wóz Poſtwagen n.; Pocztowy, a. 
zum Gefolge, zur Schwadron gehörig; 
Pocztowy, ego, sm. Aw. Reitknecht 
m. eines polnischen adligen Offieiers (f. 
Towarzysz); Pocztylion, a, sm. 
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Podacie, ad. reichlich, überflüſſig. 

Podaga, -i, sf. Myth. aliſlawiſche 
Göttin f. des Wetters (f. a. Pogoda). 

Podagra, Podagra, Pedogra, -y, sf. 
Hik. Podagra n., Fußgicht F., Zipper 
lein u. 

Podagryeznik, -n, sm. Ng. Geiß fußt, 
Ziegenfuß m. (Pflanze, lat. aegopo- 
dium). 

Podagryczny, Pedagryczny, Pedo- 

ryczny, a. Mk. podagriſch, Podagra⸗, 
ußgichiiſch am Podagra, an der Fuß⸗ 
gicht leidend; Podagryk, Pedagıyk, 
Pedogryk, -a, 3m. am Podagra, an der 
Fußgicht Leidender zu.; der das Podagra 
oder Zipperlein hat. 

Podaje, f. Podac. 

Podalstuszyk, -a, sm. Unterhalstuch, 
Halstuch a. zum Unlerbinden. 

Podaminek, f. Aminek. 

Podanie, ia, sn. Uebergabe; Ab- 
gabe, Abtretung J.; Rw. gerichtſiches 
Abtreten, Uebergeben, Ueberlſefern . 

Podantymonian, -u, sm. Schdk. un. 
terrantimenfauerd Salz n. 

Podany, pp. u. a. v. Podać, ſ. d. 
Podarcie, in, sn. v. Podarc, f. Po- 
drzéc. 

Podareczek, -czku, Podarek, -rka, 
Podarunek, -nku, sm., Podarze, -a, 
sn., Podaruneczek, -czka, sm. dim. 
Geſchenkn., Babe F.; podarunok ranny 
Morgengabe F. (Hochzeitsgeſchenk); dae 
komu podarunek Jemandem ein Ge— 
ſchenk geben; dae komu co w poda- 
runku Jemanden elwas zum Geſchenk. 
gehen. 3 

Podaremnie, ad. umſonſt, geſchenkt, 
zum Geſchenk; vergehlich, nutzlos. 

Podarkowy, a. Geſchenks⸗, Gab, ` 
Geſchenke gebend; Podarowac, -owal, 
fut. -uje, Podarzyc, -rzyl, fut. -rzy, 
va. perf., Podarowywat, -wal, -waın, 
va. frequ. u. imp. ſchenken, als Oe, 
ſchenk hingeben; podarować wine eine 
Schuld erſaſſen, eine Straſe ſchenken; 
podarowanie, podarzenie Schenkung; 
Erlaſſung f. 

Podarsenian, -u, sm. Schdk. unter, 
arſenſaures Salz n. (lat. arseniis). 

Podarty, pp. u. g. v. Podrzée, |. d. 

Podarunek, Podaruneczek, Podn- 
rze, etc. f. Podarek, etc. [rowae. 

Podarzyc, Podarzenie, f. Poda- 

Podatek, -tku, Podawek, -wku, 
sm. Abgabe, Steuer; Unterthänigkeil, 
Ergebenheit Y.; podatek nalozyc na 
kogo, na co Jemanden, oder etwas bes 
fteuern, ihm eine Steuer auflegen; ulegly 
podatkowy ſteuerpflichtig, ſteuerbar 
(Perſonen, Waaren); wolny od podatku 
ſteuerfrei; Podutkowae, -owul, -ujo, 
vn. imp. ſteuern, Steuern zahlen, Abs 
gaben geben; Podatkowanie, -in, sn. 
tio. Steuerſyſtem, Steuerweſen .; 
nauka podatkowanin znacznéj wa- 
znosei sprawa dla dobra pospolitego 
die Kenntniß des Steuerweſens iſt eine 
Sache von hoher Wichligkeit für das all⸗ 
an Beſte (für das Staatswohl); 

odntkowy, a. Abgaben, Steuer-; 
Podatkujgey, ppr. u. a. Steuern oder 
Abgaben zahlend; Podatnik, -a, sm. 
Siw. Abgaben, Steuerzahler, Steuern⸗ 
zahlender m. 

Podawac, Podawanie, f. Podac, 
etc.; Podawacz, -u, Podawen, -y, am. 
Ueberreicher, Hinreichender, Uebergeber 
n.; — rzemieslniczy Handlanger en.; 
der eine (ſchriftliche) Eingabe macht, 
wegen etwas (ſchriftlich) eintommt; Bere 


leiher m. einer Pfründe; Siw. Lehusherr 
m.: Podawaczka, -i, sf. Uebergeberin, 
Ueberreicherin; Berleiberin F.; Poda- 
wozy, a. Beſtallungs⸗, Einſetzungs⸗, 
Verſeihungs⸗; — list Beſtallungsbrief 
m., Einſeßungsurkunde F.; podawezy 
Eingabe,; — dzionnik, Rw. Eingabe⸗ 
welter Eingabejvurnal . 

Podawic, -wil, fut. podawi, va. 
perf. Einen nach dem Andern erwürgen; 
Podawiciel, -a, sm. Erwürger m. 

Podbaldaszek, -szka, sm. Ng. ge: 
wiffe doldenblumige Pflanze (lat. oy ma). 

Podbareze, -a, sa- Zk. Bruſtkno⸗ 
chen m. des Pferdes. 

Podbechtac, -tal, fut. tam, va. 
perf., Podkechtywac, -wal, -uje, va. 
frequ.: — kogo do czego Jemanden 
wegen od. auf etw. aufheben, anpepen; 
— kogo przeciw kogo Jemanden gegen 
einen Andern aufhetzen; Podbechtacz, 
-a, %. Aufe, Anheßer m.; Podbechta- 
nie, -in, sn. Auſ⸗, Anheßung F.; Pod- 
bechtany, pp. u. a. aufs, angehetzt; 
Podbechtywacz, -a, sm. der oft aufs 
od. anheßt; Podbechtywanie, -in, sit. 
öfteres Auf- oder Anbepen 1. 

Podbereznik, Pobereänik, a, san. 
Förſter m. 

Podbestwine, -wial, -wiam, va. 
imp., Podbestwic, -wil, fut. -wi, va. 
perf.: — na oder przeciw kogo gegen 
Jemanden aufgebracht, zornig, wild ma⸗ 
chen, ihn aufbringen gegen einen Ans 
dern; podbestwianie, podbestwienie 
Aufbringen. Zornigmachen m.i podbe- 
stwiony aufgebracht, gornig oder wild 
gemacht, 

Podbial, -u, sm. Ng. Huflattich (lat. 
tusgilago); Podbinlowy, a. Ng. Gut 
lattide. 

Podbic,-bit, fut. podbije, va. perf., 
Podbijac, -jal, jam, va. imp.: — co 
czém einen Gegenſtand von unten mit 
etw. beſchlagen; — plaszez kitajka den 
Mantel mit Seide füttern; — komu 
oczy Jemandem die Augen blutrünftig 
ſchlagen, ähm blaue Flecke im Geſichte 
ſchlagen; podbic aobie oder sig nogi, 
eſich die Beine winde oder ablaufen; 
podbie unter etw. hineinſchlagen; von 
unten fdtagen (fo daß es in die Höhe geht); 
podbijae kogo, Jemanden ſteigern in 
der Auction, in einer öffentl. Perſteige⸗ 
rung, "ihn hinauftreiben; podbie kogo 
pod siebie Jemanden ſich unterwürfig 
machen, ihn unter ſeine Gewalt bringen, 
ihn bezwingen; podbie komu noge Je- 
mandem ein Bein ſtellen oder unterſchla⸗ 
gen; podbijać sie, 'ſich ſchwingen, ſich 
emporſchwingen; Podbicie, ia, sn. v. 
Podbie, f. d.; Unterjochung, Ucherwäls 
tigung F.; Oberfuß, Overriſt u., Ober⸗ 
leder a. am Stiefel, bót mnie cisnie 
na podbiciu das Oberleder drückt mid: ` 
böty na podbicie einane die Stiefein 
find im Oberriſt (in der Spanne) zu eng; 
Podbiciel, Podbijacz, za, Podbejca, 
-y, sm. Ueberwaltiger, Unterjocher, Be⸗ 
zwinger zu.; Podbicielka, -i, sf. lleber ⸗ 
wältigerin, Bezwingerin f. 

Poabiodz, podbiogl, fut. podbie- 
gnio, Podbiegnge, -engl, fut. -gnie, 
Podbiozee, -zal, -zy, va. perf., Pod- 
biegac, -gal, -gam, va. imp.: — kogo 
Jemanden erhaſchen, erwiſchen, einho⸗ 
len z, podbieglo jakio miejsco ciala 
krwig eine Stelle des Körpers ift mit 
Blut unterlaufen; Podbiegly, p. U. G. 
Hik. unterlaufen, angelaufen; Podbie- 
gnieeie, Podbiezenie, -ia, sn. Erba⸗ 


PODBIELEC 


ſchen. Erwiſchen, Einholen; DI: Unter: 
laufen n, (mit Blut). e 

Podbieléć, -lal, fat. -leje, vn. perf. 
wrifilidh werden, in's Weißliche überge⸗ 
hen; podbielaly weißlich geworden. 

Podbierac, -ral, -ram, va. imp., 
Podebrac, -bral, fut. podbierze, va. 
perf. von unten weg», herausnehmen; 
nach u. nach abnehmen; — gniazdo ein 
Net ausnehmen; — smietane, Zdw. 
den Rahm, die Sahne von der Milch ab: 
nehmen, abſchöpfen; podebrae komu 
szkatnly Jemandem die Gaffe, die Baar: 
ſchaft ziemlich ſtark plündern; podbie- 
rac unterſpülen, aushöhlen (Waſſer); 
ſchwächen; — zdrowie, sily die Ge⸗ 
ſundheit, die Kräfte ſchwächen; pod- 
bieranie, podebranie Weg-, Heraus- 
nahme; Abnahme f. 

Podbiezéc, otc. j. Podbiedz. Pod- 
bing, f. Podhic. | Podbijacz, Pod- 
b jca, f. Podbiciel. 

Podbitka, -i, sf. Unterfutter n. (un: 
ter Kleider); Dk. Decke f., Plafond m. 
eines Zimmers. 

Podboczye sie, -czyl sie, fut. -czy 
sie, vr. imp. die Hände in die Seite od. 
Hüfte ſtemmen. 

Podbój, -oju, sm. Ueberwältigen, 
Unterwerfen, Bezwingen, Erobern n.; 
Eroberung, Unterjochung F.; cheiwy 
podbojöw eroberungsfüchtig, „luſtig'; 
Podböjezy, a. erobernd, bezwingend, 
unterjochend; ſiegreich. 

Podbosc, podböäl, fut. podbodzie, 
va. perf. von unten hinaufſtechen oder 
s ftohen. 

Podbożek, -zka, sm. Halbgott m, 

Podbradzac, f. Podbrodzic. 

Podbrazyc, -2yl, fut. -2y, vn. perf.: 
— sobje fidh derauſchen, ſich einen Rauch 
antrinken. 

Podbrodek, -Aku, sm. Zk. Kinn, 
Unterkinn u., Unterkeyle; Wampe F. des 
Maſtviehes ; podbrodek Kinnkelte f. 
am Pferdezaume; Podbrodny, a. Kinn. 

Podbrodzac, Pobrodzac, -dzal, 
-dzam, va. imp., Podbrodzic, -dzit, 
Jut. -dzi, va. perf. untertauchen. 

Podbronowac, -owal, fut. -uje, ra. 
perf. Ldw. beeggen, mit der Egge beare 
keiten. 

Podbrzeze, Podbrzeäny, f. Pobrze- 
ze, etc. 

Podbrzeäniak, a, sm. Ng. gewiſſer 
Erdſchwamm (lat. bolestus scaber). 

Podbrzuchowy, f. Podbruszny; 
Podbrzusze, Podbrzusie, -ia, sn. Zk. 
Unterbauch, Unterleib m.; Podbrzuszny, 
Podhrzuchowy, a. Zk. den Unterleib 
betreffend. 

Podhudowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Podbudowywac, -wal, -wam, 
va. imp. Bk. unterbauen ; podbudowa- 
nie, podbudowywanie, Podbudynek, 
-nku, sm. Bk. Unterbau m., Unter, 
bauung f., Unterzug m. einer Mauer, ꝛc.). 

Podbudzie; -dzil, fut. -dzi, va. 
Perf., Podbudzac, -dzal, -dzam, va. 
Con, aufregen, aufwiegeln; podbudza- 
nia, podbudzenie Aufregung, Aufwie⸗ 
gelung F.; Podbudziciel, -a, sm. Auf⸗ 
ger. Aufwiegler m.; Podbudzony, pp. 
M. a. aufgeregt, aufgewiegelt.— 

Podburzac, -rzał, -rzam, va. imp., 
Podburzyc, -rzył, fut. -rzy, va. perf. 
aufrühreriich machen; aufgebracht ma. 
chen; podburzanie, —burzenie Auf. 
regung, Aufwiegelung F.; podburzony 
aufgerührt, e Podburzy- 
cial, -a, sm. Aufrührer, Aufwiegler m.; 


E 


—cielka, -i, sf. Aufrührerin, Aufwieg: | 
trin f. À 

Podeechowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. insgeheim bemerken, anmerken, 

Podcepie, ſ. Posad. 

Podeerulik, -a, sm. HIk. Unter- 
hirurg, Unterwundarzt m. 

Podchadzać, f. Podchodzic. 

Podchedozye , -Ayl, fut. -zy, va. 
perf., Podchydazac, zul, zam, va. 
imp. ewag reinigen, von unien tein: 
machen. [bowac, f. Pochlebea. 

Podcehleba, Podehlebny, Podehle- 

Podehmiel, Pochmiel, -u, sm. 
Podehmielenie, Pochmielenie, ia, 
sn. Rauſch m., Räuſchchen .; Pod- 
chmielaec, al, -lam, vn. imp., Ped- 
chmielie, DL, fut. -M, om, perf.: — 
sobie fih cin Räuſchchen trinken, "bäi 
den Kopf benebeln; —, va. perf.: — 
piwo das Bier mit Hopfen machen, mit 
Hopfen verſetzen; podehmielony mit 
Hopfen verjeht, angemacht; »betrünken, 
berauſcht, benebelt. 

Podchod, Podehöd,-odu, sm., Pod- 
chodzenie, ia, sn. Anrücken, Nahe 
rücken n., Untertretung f. unter etwas; 
Podchodzic,-dzil, fat. -dzi, n. (mp. 
Podchadzac,-dzal, -dzam, vn. frequ., 
Podejse, podszedl, fut. podejdzie, 
vn. perf. unter etw. gehen, treten, Dir, 
zen! woda podchodzi pod dom das 
Waſſer dringt unter das Haus; pod- 
chodzic herankommen, «gehen, arden, 
ließen; heranſchleichen? rzeka pods 
chodzi pod miasto der Fluß ſtrömt bis 
an die Stadt heran; juz nieprzyjaciel 
podchodził od, podszedi pod miasto 
der Feind ift der Siadt ſchon nahegerückt, 
hat fidh bereits der Stadt genähertz pod- 
ecbhodzie kogo Jemanden hintergehen, 
täuſchen, berücken, überliſten, überrum 
peln, überfallen. Ujähnrich m 


Podehorazy, -ego, sm. Aw. Unter 

Podchowae, -owal, fut. -owam, va. 
perf., Podehowywac, -wal, -nje, va. 
imp. ein wenig großziehen, aufziehen 
Ldw. mäſten; podehowawszy konie, 
pojedziem do Javora fobald (vd, nach⸗ 
dem) die Pferde ein wenig geraſtet (und 
gefreſſen) haben werden, will ich nach 
Lemberg aufbrechen; Podchowanie, 
Podchowywanie, sn. v. Podchowac, 
Podchowywac; Podehowany, Pod- 
chowaly, pp. u. a. ein wenig aufs, grofe 
gezogen. 

Podehwycenie, -ia, sn. unvermerk— 
tes oder unverhofftes Ertappen, Erwi⸗ 
ſchen n. Podehwyeic, eil, fut. -ci, 
va. perf., Podehwytac, Podchwyty- 
wac, -wal, -uje, va. imp. u. frequ. 
unvermerkt od. unverhofft crhajdyen, crs 
tappen, erwiſchen, auffangen, aufgrei« 
fen; — kogo na klamstwie Jemanden 
auf oder bei einer Lüge ertappen; pod- 
chwytywae kogo, Jemandes Worte 
auffangen. aufhaſchen lum ihm dann zu 
ſchaden); Jemanden durch verfängliche 
Fragen zu fangen, in die Falle zu loden 
ſuchen; podehwyeic kogo Jemanden 
in der Rede fangen; podehwyeic liftis 
gerweiſe überfallen, überrumpeln; Pod- 
chwytacz, Podchwytywacz, a, Son. 
der unverhofft erhaſcht, ertappt, ergreift, 
erwiſcht; Aufpaſſer, Auflauerer m.; Pod- 
chwytka, i, sf. Falle, Schlinge f., 
Fallſtrick m.; “verfängtiche Frage F.; Pod- 
chwytanie, Podchwytywanie, f. Pod- 
chwycenie; Podchwytliwose, sci, 
sf. Verfänglichteit ; Podchwytliwy. 


a. verfängſich; binkerliſtig. 
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PODEJMA 


Poddaniec, -nca, Poddannik, -a, sm. 
Untergebener un.; der fih ergeben oder 
unterworfen hat; Poddanka, -i, gf. 
Unterthanin; Frohnbäuerin f.; Podda- 
nose, ſ. Poddanstwo : Poddanski, a. 
Unterthanen⸗; Poddanstwo, -a, sn., 
Poddanosc, sei, sf. Unterthanigkeit 
J., Gehorſam m.; poddanstwo, Stw. 
Geſammtheit f. der Unterthanen; Pod- 
dany, a. unterwürfig, untergeben, un⸗ 
terthänig; ergeben; willfährig; Pod- 
dany, -ego, sm. Unterthan m.; Pod- 
dana, -éj, sf. Frohnbäuerin f. 

Poddasze, -a, sn., Poddaszek, 
-szka, sm. Ort m. unter dem Dade; 
Boden, Söller m.; Dachſtube, Wohnung 
F. unter dem Dade, Dachwohnung 7. 
poddaszek Wetterdach n.; Poddaszny, 
. Poddachowy. 

Poddawac, -wal, poddaje, va. imp., 
Poddac, -dał, fut. -dam, va. perf. 
unter etwas legen, darunter legen; pod- 
dawac co komu Jemandem insgeheim 
etw. zuſchieben, hins, unterſchiebenz pod- 
dac pod moc czyje etw. unter fremde 
Macht geben, es ihr übergeben, hinges 
ben, unterwerfen ; poddać sie swejwoli 
fih dem Uebermuthe hingeben, ergeben; 
poddac, eingeben; 'in die Feder bet, 
ren; on mi te mysl, ten odpowiedź 
poddal er hat mir dieſen Gedanken, diefe 
Antwort eingegeben; poddawanie, pod- 
danie Ergebung, Uebergabe F.; Podda- 
wacz, -u, Poddawca, -y, sm. der etw. 
übergibt, ꝛc., f. Poddawac, Poddac. 

Podägeie, -ia, sn. v. Poddge, f. d. 

Poddenek, -nku, sm. Bobenfah m. 
einer Flüſſigkeit im Gefäße. 

Poddennica, -y, sf. Ldto. verſchieb⸗ 
bares Brett a. auf einem Düngerwagen; 


Poddenny, d. unter dem Boden eines 


Geſchirres. Gefäßes befindlich (z. B. Blu ⸗ 
mentopfunterſetzer). 

Poddeptac, Aal, fut. E 
od. poddepeze, va. perf., Poddepty- 
wac, -wal, -uje, va. imp. u. frequ. 
untertreten, unter etw. treten od. ſtam⸗ 
pien; poddeptal go pod swe nogi er 
ſtampite ihn unter feine Füße; — sie, 
dec ſich viel Mühe u. Lauferei um etwas 
koſten laffen, "Ra die Beine ablaufen 
nach etw.; poddeptanie, poddeptywa- 
nie Treten, Stampfen u. mit den Füßen 
unter ſich. 

Poddety, pp. u. a. v. Poddac, f. d. 

Poddiakon, -a, sm. Kg. Subdiako⸗ 
nus. Unterdiakonus m. 

Poddlubae, bal, fut. -bam, va. 
perf., Poddlubywac, -wal, -uje, va. 
imp. von unten aushöhlen; poddiuba- 
nie, poddiubywanie Aushöhlung f. 
von unten. 

Poddmuchac, -chat, fut. -cham, 
va. imp., Poddämuchywac, -wał, -uje, 
va. frequ., Poddmuchnac, -nal, -nie, 
va. (1-malig) von unten anblafen, an⸗ 
fachen. Leto. 

Poddoic, Poddojenie, f. Poddajac, 

Poddomny, a. unter dem Hauſe be⸗ 
findlich, unterirdiſch, 

Poddröznica, f. Podkolejnica. 

Poddupnik, -a, sm. Windel f. uns 
ter dem Hintern kleiner Kinder; Pod- 
dnpny, a. unter dem Hintern befindlich; 
den Rücken, den Hintern bedeckend. 

Poddyakon, -a, sm. Kg. Unterdia⸗ 
konus, Subdiakonus m. 

Poddyma£, -mal, -mam, va. imp. , 
Poddac,-dal, fut. podedmie, va.perf. 
aufblaſen, anblafen; von unten herauf 


„; auf etw. wehen oder Maien, anfachen; 


aufgeblaſen oder ftal machen; podäy- 
mac, anhetzen, aufhetzen; Poddy- 
macz, -u, sm. Aufblaſer; Anblaſer m.; 
der aufbept, der anhetzt; 'der ſtolz oder 
aufgeblafen macht. 

Poddymiac,-mial, miam, va. imp. 
Poddymie, mit, fat. -mi, va. perj. 
räucherig, rauchig machen; A F 
„in. käucherig, rauchig werden; pod- 
dymianie, —mienie Perräucherung F.; 
poddymiony verräuchert, räucherig ge 
macht. Lfächer m. 

Poddymka, -i, sf. Feuerwedel, Feuer- 

Poddzial, -u, Poddzialek, -Iku, 
sm. dim. Unterabtheilung F.; poddzia- 
ly, pl. Unterabtheilungen, Subdiviſto⸗ 
nen F.; Poddzielac, -In}, Jam, va. 
imp., Poddzielic, -lit, mi, -li, va. 
perf. in Unterabtheilungen bringen, eine 
Unkerabtheilung machen; poddzielanie, 
poddzielenie Eintheilung, Anordnung 
J. nach Unterabtheilungen. 

Podäwierze, n, sn. Ort m., Stelle 
J. unter der Thüre. 

Poddfwigac, -gal, -gam, va. imp., 
PoddZwigngc,-nql,-nie, va. perf. etw. 
Schweres von unten hinauftragen, hin⸗ 
aufbringen, hinauſheben; poddzwiga- 
nie, poddzwignienie, poddźwignięcie 
Hinaufhebung, Tragung, Beförderung 


F. einer Laſt von unten nach oben. 


Pode = Pod (ſteht aus Wohllauts⸗ 
rückſichten u. behufs leichterer Ausſpra⸗ 
che vor Wörtern, die mit zwei oder mehr 
Mitlauten anfangen). 

Podebrac, ſ. Podbierac. 

Podedmie, ſ. Poddymac, Poddac. 

Podefalkowad, -owal, fut. -nje, va. 
perf. Rk. eine Zahl von der andern abs 
ziehen; etwas abrechnen von einem Be. 
trage; f. a. Dafalkowac. 

Podegnac, -nal, fut. podgoni, Pod- 


| gonič, -nil, fut. -ni, va. perf., Pod- 


ganiać, -nial, -niam, va. imp. bis wo 
hinuntertreiben; § forttreiben, fortjagen, 
verjagen. 

Podegnie, ſ. Podgigc, Podginać. 

Podegra£, |. Podgrywac. 

Podegrzac, -grzal, Fut. podgrzeje, 
va. perf., Podegrzewac, Podgrze- 
wać, -wal, -wam, va. imp. ein wenig 
warm machen; podegrzanie, podegrze- 
wanie allmäbliches Warmmachen u.; 
podegrzany ein wenig warm gemacht; 
nach und nach warm gemacht. 

Podej ma, f. Podelga, Podyma; Po- 
dejmacz, Podejmownik, Podejmiciel. 
-a, sm. Aufnehmender, Empfänger; Be» 
herbergerz'Beſchützer m.; Podejmowac, 
-owal, -uje, va. imp., Podjge, podjął, 
Jut. podejmie, va. perf. aufheben, auj. 
richten; — kogo Jemanden bewirthen, 
freihalten, auf feine Koſten unterhalten; 
— sie ſich unterhalten, ſich ernähren; 
podide auf der Erde Liegendes aufhe⸗ 
ben, in die Höhe heben; podejmowac 
leiden, ertragen, erdulden; — karę Stras 
fe leiden; — szkode den Schaden tras 

en; podejmowac fih mit etwas beſaſ⸗ 
EL etw. übernehmen; — staranie kolo 
kogo, czego für Jemanden od. für etw. 
Sorge tragen; — wiele prac koło cze- 
go fid) eiwas ſehr angelegen fein laſſen, 
viel Mühe darauf verwenden; — sie 
pod czego etwas auf fich nehmen, übers 
nehmen, fih einem Geſchäſt unterziehen; 
Pé bereit zu etw. erklären; podejmuje 
sie ich bin bereit, ich ſtehe zu Dienſtenz 
podejmowanie, podjecie Uebernahme; 
Aufnahme; Beherbergung; Beſchützung; 
Bewirthung F., ꝛc. 

Ki 


PODEJRZAL 


Podejrzat, ſ. Podejärzon. 

Podejrzenie, Podejrzenie, Podea- 
rzenie, Podezrzanie, -ia, sn. Verdacht, 
Argwohn m.; Podejrzany, Podezrza- 
ny (Podejrzanszy, a. compar.), u. ver- 
dächtig; unficher, ungewiß. 

Podejrzec, Podezrzéc, -rzal, Zi, 
podezrzy, vn. imp., Podzierac, ral, 
-ram, n. fregu. von unten hinauf od. 
nach oben ſchauen, blicken; podejzrzec 
kogo w czym Jemanden in Verdacht 
haben, Argwohn gegen ihn hegen, ihn 
beargwöhnen. 

Podejrzliwosd Podeärzliwose,-dei, 
sf. argwöhniſches Weſen n., Hang m. 
zum Argmohn; Podejrzliwy,Pode£rzli- 
wy, a. argwöhniſch, beargwöhnend. 

Podejızon, Podejrzal, Podejzrzon, 
Podezrzon, sm. Ng. kleines Maidkraut 
n; Ng. pdf arame (lat. osmunda); 
—, a. f. Podejrzany. 

Podejac, podszedł, podeszłi, Jut. 
podejdzie, vn. perf., Podchodzic, un. 
imp., Podchadzad, vn. frequ. bis un- 
ter etwas hingehen, fih nähern; ſ. a. 
Fodchodzie; Podejscie, Podescie, 
ia, sn. Hintergehung, Uebervorthei— 
lung F. 

Podejärzonowy, a. Ng.: —nowe 
ziele Mondfraut u. (lat. herba luna- 
tia). 

z Podelba, Podelbem, ad.: — na 
kogo patrzéc Jemand. von unten anfes 

Podelga, ſ. Podyma, Podejma. [hen. 

Podolgnac, nal, fut. nie, vn. 
ale) fih unterhalb anſetzen, ankle⸗ 

en, picken bleiben. ((lat. lonchitis). 

Podelwa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

PodelZenie, -ia, sn. kleine Erleich⸗ 
terung J Podelzy6, -zyl, fut. AN. 
va. perf. etwas oder einigermaßen et, 
leichtern. 

Podemdlie, Podeinglic, -lił, Fut. 
-li, va. perf. etwas ſchwächen. 

Podemkſy, a. wenig von der Erde 
abſtehend. unterſetzt. niedrig (Gewächſe). 

Podemknge, -knal, fut. -knie, va. 
(1. malig), Podmykac, -kal, kam, va. 
smp. unter etwas hinſchieben, »rücden, 
untere, heranrücken. 

Podemn = pod mng: unter mir. 

Podemnie, ſ. u. Pod. | Podopnie, 
f. Podpige. 

Podepchac, Podepchnad, Pođe- 
pehnigty, ete. f. Podpychac, etc. 

Podeprzéc, podparł, fut.podeprze, 
pp. podparty, va. perf., Podpierac, 
-ral, -ram, va. imp. unterſtützen, flüs 
hen; podparcie, podpieranie Unter, 
ſtützung, Stütze f. 

Podeptac, -tal, fut. podepce, oder 
podepeze, va. perf., Podeptawac, 
-wel, -wam, va. fregu. mit Füßen tres 
ten; in den Koth treten; Podeptacz, 
d, sm. der etw. niebertritt, in den Koth 
tritt; Podeptanie, -ia, sn. Niedertre⸗ 
ten n.; Podeptany, pp. u. a. niederge⸗ 
treten ; in den Koth getreten. 

Podorwac, -wal, fut. poderwie, 
va. perf., Podrywac, -wal, -uje, ve. 
imp. von unten forttreiben, hinwegrei⸗ 
ßen; cicha woda brzegi podrywa DL, 
leg n höhlt die Ufer aus; *flilfe 
Waſſer haben tiefe Gründe; poderwa- 
nie Wegtreiben, Hinwegreißen n. von 
unten; poderwany von unten wegs, 
fortgetrieben, len 

Poderzngc, nat, fut. poderzuie, 
va. (1smalig), Podrzynac, nal, aam, 
va. imp. von unten beſchneiden; nach 
oben zu ſchneiden; von unten nach oben 
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abſchneiden; poderznięcie Abſchneiden, 
Beſchneiden n. von unten nach oben. 

Podeschnge,-nal, fut. podeschnie, 
an. (1. malig), Podsychac,-chal,-cham, 
vn. imp. von unten allmählich auftrock⸗ 
nen; podeschniecie allmähliche Auf. 
trocknung F. von unten. 

Podescie, ſ. Podejse. 

Podeslac, -slat, fut. podesle, va. 
perf., Podsy lac, -lal, -lam, va. imp. 
heimlich zuſtecken, zuſchicken; podesta- 
nie heimliches Zuſtecken oder Zuſchicken 
n. j Podeslaniec, nen, sm. geheimer 
Bote, geheimer Sendbote m. 

Podeslac, -slal, fat. podsciele, va. 
perf., Podscielae, -lal, lam, va. imp. 
unterſtreuen, unterbetten, unterlegen, 
unterpolſtern; podeslanie Unterlage; 
Zdw.Unterfireu F.; podscielae, "unter: 
werfen. 

Podessac, -ssal, fut. podessie, va. 
perf., Podaysa£, -sal, -sam, va. imp. 
etwas ausſaugen, abfaugen ; podsysn- 
nie Ausſaugung, Abſaugung 7. 

Podeszezwac, podeszezwal, fut. 
-Szezwam, bd. perf., Podszezuwac, 
-wal, -wam, va. imp. losheßen, anhe 
pen; aufmuntern, reizen zu etw. Böſem; 
podoszezwanie Aufmunterung, Ans, 
Roshehung J. zu etwas Böſem; pode- 
szczwany angeheßt ; aufgemuntert, ans 
gereizt zu etw. Böſem. 

Podeszlosc, -sci, sf. Bejahrtheit, 
Betagtheit F.; — rany krwig, Hik. Un- 
terlaufenfein u. einer Wunde mit Blut; 
Podeszly, pp. u. a. (v. Podejsc): be- 
jahrt, betagt, nicht mehr jung; pode- 
szły czym, krwią, eic. mit oder von 
etwas angelaufen, Rix. mit Blut unter: 
laufen ; podeszly von etw. angelaufen, 
mit etw. angefüllt; — 1zami mit Thra⸗ 
nen bedeckt, von Thränen überlaufend 
(Augen). 

Podeszwa, y, sf. Zk. Fuß ſohle, 
Sohle; Sohle F. an Schuhen, Strüm⸗ 
pfen; podeszwa w obuwiu wewng- 
trzna Brandſohle f. in Schuhen, in Eties 
feln; podeszwa u kolacza, Kk. Unter, 
tinde F., Boden m. eines Kuchens; po- 
deszwa w budowaniu, Bk. Unter, 
ſchwelle 1.3 Podeszwiany, Podeszwo- 
wy, a. Eohlens, Fußſohlen⸗; Schwellen», 
Unterſchwellen⸗ 

Podeszwica, y, J. Leder n., das 
zur Brandſohle in Schuhen u. Stiefeln 
genommen wird. 

Podetkac, Podtkac, kal, fuf. po- 
deteze, va. perf., Podtykac, kal, 
kam, va. imp. unter etwas hinweben; 
W. unterweben; podetkanie Unterwe⸗ 
bung f- 

Podetkngc, -knal, Fut. -knie, va. 
(1.malig), Podtykac, -kul, kam, va. 
img. unterſtecken, unter etw. hinſtecken, 
hinſchiebenz heimlich zuſtecken, zuſchicken; 
podetknigeie Uinteiſteckung; Unterſchie⸗ 
bung 7. heimliches Zuſtecken, Zuſchicken, 
Zuſchieben n. 

Podetnę, Podetnie, f. Podeiac. 

Podetrzdc, -trzat, fut. podetrze, 
va. perf., Podcierac, -ral, ram, va. 
imp. unten abreiben, unten abfägen, 
von unten abſägen. 

Podewrzóć, -rzał, fut. podewre, 
od. podewrzo, vn. perf., Podwierac, 
-ral, -ram, un. np. etwas ausſteden, 
auskochen. [Podzegac. 

Podezgg, Podezzy, |. Podzegnze, 

Podeärzany, ſ. Podejrzany. | Po- 
dezrzon, j. Podejärzon. 

Podeärzec, ſ. Podejrzec. 
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PODKASAC 


va. perf., Podgryzywac, -wal, -uje, 
va. perf. von unten her benagen, bebei⸗ 
fen; podgryzanie, podgryzienie, pod- 
gryzywanio Benagen, Bebeißen n. von 
unten her; podgryziony von unten her 
benagt, angebiſſen. 

Podgrzebac, Podgrzesc, bai, hie, 
va. perf., Podgrzebywac, -wał, -uje, 
va. frequ. u. imp. unterſcharren, unter 
graben; Podgrzongc, -nal, fut. pod- 
grzonie, va. (1-malig) unten hinſchar⸗ 
ren, hinfhüren (z. B. Kohlen). 

Podgrzybialy, a. vom Alter etwas 
oder ein wenig gebeugt, gebückt; Pod- 
grzybiéc, -biał, fut. -bieje, on. perf. 
ſehr alt werden, von hohem Ulter ges 
beugt oder krumm werden. 

Podhak, -a, sm. tiefes Waſſer F. dicht 
neben einer Sandbank. 

Podhalauin, -a, sm. @eog. Gorale, 
Bergbewohner m. im Tatragebirge; Pod- 
hale,-a, sn. Geog. Podhale n., Land⸗ 
ſchaft F. am Fuße des Tatragebirges; 
Podhalski, a. Geog. von, aus der Qand. 
ſchaft Podhale. 

Podharaczyc, -ezyl, Fut. - y, va. 
perf. zinsbar machen, tributpflichtig ma. 
chen, unterjochen. 

Podhetmani, -iego, sm. Kw. Unter, 
feldherr m.; Podhetmanowa, -6j, sf. 
Gemahlin f. des Unterſeldherrn. 

Podholdowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. unterjochen, unterwerfen, unters 
würfig machen; podholdowanie Inter 
werfung, Unterjochung F. 

Podlioroazezyzna, -y, KJ. Frohnrei⸗ 
ſen F., die die Unterthanen (als Fuhr⸗ 
leute, 20.) für ihren Herrn thun müſſen. 

Podimiennik, -a, sn. ber unter fren 
dem Namen irgend ein Recht genießt; 
der in eines Fremden Namen handelt. 

Podjac, podjgl, podjęli, fut. po- 
dejmie, va. perf., Podejmac, -mal, 
-mam, va. imp., Podejmowac, -owal, 
-nje, va. fregu. aufheben; podjge 
kotwice, Sto. bie Unter lichten; po- 
dejmowad boki, 'die Hände in die Hüf⸗ 
ten, in die Seiten ſtemmen; podej mo- 
wac sie czego über fih nehmen, auf ſich 
nehmen, ſich einer Sache unterziehen; 
podejmowanie sig czego, Unterneh- 
mungsgeiſt m.; podejmowanie Bewir⸗ 
then n., Bewirthung f.; Podejmujacy, 
-ego, sm. Bewirther m. 

Podjachac, f. Podjechac, Pod- 
jezdzac. | Podjadac, f. Podjese. 

Podjadek, -dka, sm. Ng. Wurzel 
nager m. (gewiſſes Inſect, lat. gryllo- 
e AR 

Podjagielnik, a, sm. zwei Quart⸗ 
maaß haftender Kochtopf m. 

Podjarzemny, Podjarzmi, Pod- 
jarzmowy, a. im Joche gehend; Joch⸗; 
*laftbar; woły podjarzmowe, Ldto. 
im Joch gebende (ziehende) Stiere m.; 
Podjarzmic, z mil, fut. -zmi, ł va. 

erf. unterjochen; f. a. Ojarzmic; Pod- 
Jarzmiciel, -a, sm. Unterjocher m. 

Podjaski, gewiſſes poln. Wappen. 

Podjastrzgbi, -iego, sm. Jdg. ab- 
gerichteter Beizvogel m. 

Podjn wor, f. Podklon. 

Podjazd, -u, sm. Aw. Streifzug m., 
Streifpartie J.; Podjazdowy, a., — wo, 
ad. Streifzug, Streiſpartie⸗z "oben hin, 
ſo oberflächlich. 

Podjechne, -chal, fut. podjadg, 
podjedzie, vn. perf., Podjezdzac, 
-dial, -dżam, on. imp. u. frequ. bis 
unter etw. hinfahren, hinreiten ; an etw. 
heran fahren ; podjechać budując, Bx. 


bis unter etw. hin bauen, mauern; mit 
der Mauer bis unter etw. hingehen; pod- 
jechanie, podjachanie Heranfahren, 
Heranreiten . 

Podjęcie, sn. vun Podjae, f. d. 

Podj esc, podjadl, fat. podje, pod- 
jedzą, va. perf., Podjadac, -dal,-dam, 
va. imp. u. frequ. von unten abfreſſen, 
benagen ; — sobie den größten Hunger 
Rillen, ſich ziemlich fatt effen. 

Podjęty, pr: u. a. v. Podjac, f. d. 

Podjezdek,-zdka, sm. kleines, ſchlech · 
tes, unanſehnliches Pferd n., Klepper 
m.: kleines Reitpferd n. Dachaec. 

Podjezdzac, |. Podjechac, Pod- 

Podjezdzic, -dzil, Fut. -dzi, va. 
perf.: — konia ein Pferd ein wenig zus 
reiten, an das Gehen im Reitjchritt ges 
wohnen. 

Podjezyeze, -u, sn. Alk. Geſchwulſt 
J. unter der Bunge, Froſch m.; Podjezy- 
czny, Podjezykowy, a. Zk. unter der 
Zunge befindlich; gruczolki podjezy- 
czne, Zk. unter der Zunge liegende 
Drüſen J. 

Podjudzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Podjudzic, dzit, fut. -dzi, va. perf. 
Einen nach dem Andern aus dem Schlafe 
wecken, auſwecken. 

Podjum, Podyum, sn. indec. Pos 
dium n., erhöhter Fußboden m. 

Podka, Podkac, f. Potkac, Po- 
tyczka. 

Podkacie, -ia, Podkacik, -a, sm. 
Unterhenker, Gehülfe, Knecht m. des 
Henkers. 

Podkadzac, -dzul, -dzam, va. imp., 
Podkadzie,-dzil, fut. -dzi, va. perf., 
Podkadzywac, -wal, -wam, va. frequ. 
von unten beräuchern; — komu, Je⸗ 
mandem ein wenig Weihrauch frouen ; 
iron. Jemandem unter die Nafe ftän« 
kern; podkadzanie, —dzenie Beräu« 
cherung f. von unten hin; Podkadai- 
ciel, -a, sm. der unter etw. hinräuchert, 
Beräucherer m. 

Pod kanclerski, a. Unterfanler-, Bis 
cekanzler⸗; den Unterkanzler, H Amt 
betreffend; Podkanelerstwo, -u, sn. 
Unterkanzlerwürde 7. der Unterkanzler 
u. feine Gemahlin; Podkanelerz, -a, 
Podkanclerzy, -ego, sm. Siw. Unter, 
Vicekanzler m.; Podkanclerzunka, -i, 
sf. Tochter J. des Unterkanzlers; Pod- 
kanclerzyc, -a, sm. Sohn m. des Un⸗ 
terkanzlers; Podkanclerzyna, -y, sf. 
Untere, Picekanzlerin F. [kanonier m. 

Podkanonier, -n, sm. Kw. Unters 

Podkarm, -u, sm. Zdw. mäßiges 
Füttern; etwas Futter n., das man zum 
Borbeißen gibt; podkarm Futter, Füt⸗ 
tern u. unterwegs, auf der Reife; pod- 
karm, Futterplatz, Ort m., wo man auf 
der Reiſe zu füttern pflegt. den Thieren 
Futter gibt; Podkarıniad,-miad,-miarn, 
va. imp., Podkarmic, -mil, fut. -mi, 
va. perf. ein wenig füttern; etwas zu 
effen geben, effen loſſen; kokosze młode 
podkarmic, Law. junge Hühner anfüt« 
tern; podkarmiac sig ſich heranfüttern, 
ſich auffüttern, fett werden (Thiere); pod- 
karmianie, podkarmienie Auffütte⸗ 
rung F.; vorläufiges Füttern u.; pod- 
karmiony aufgefüttert, herangefüttert, 
gemäſtet. 

Podkasac, -sal, fut. podkasze, va. 
perf., Podknsywac, -ywal, -nje, va. 
Froqu. auſſchürzen, untergürten; — sig 
ſich aufſchürzen, fein Kleid aufheben, 
aufſchürzen, podkasanie, podkasy wa- 
nie Aufſchürzung F.; Podkasaniec, 
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PODKASAC 


“ner, sm. Aufgeſchürzter n.; Pod- 
kasaly, pp. u. a. aufgeſchürzt; hoch u. 
dünn, ſchlank; Podkasany, pp. u. a. 
aufgeſchürzt; — les Wald n., deffen 
Baumbeſtand keine unteren Zweige und 
blos Wipfel hat (3. B. Nadelhölzer); 
Podkaska, -i, sf. Gürtel m., Leibbinde 
J. zum Aufſchurzen, Aufbinden eines 
Kleides. [Podgryäe. 

Podkasac, Podkasywac, etc. f. 

Podklad, -u, Podkladek, -dka, sm., 
Podkladka, i, sf. Untergelegtes n., 
Unterlage, Grundlage F.; podkład pod 
siodio Sieg m., den man unter den 
Sattel legt; podkładki, pl. Ldw. Eier 
n. ; Podkladac, -dal, -dam, va. imp., 
Podlozyc, -żył, fut. -zy, va. perf. 
unterlegen; als Grundlage geben, zu 
Grunde legen; podkladac kurom jaja 
Law. den Hühnern Eier (zum Ausbrü⸗ 
ten) unterlegen; stéi sie kiwa, trzeba 
co polozyc der Tiſch ſteht nicht fef, 
wackelt, man muß etwas unterlegen; 
podkladad tekst, 7%. den Text (unter 
die Noten) feßen; podkladac, podto2y6, 
“heimlich unterlegen, unterſchieben; pod- 
łożył mu Wszystko pod nogi er hat 
ihm Alles unter den Fuß gegeben, *bat 
ihn überall unterſtützt (mit Rathſchlä⸗ 
gen 2c.) ; Podkladacz, -a, sm. der etw. 
unterfchtebt, unterlegt 2c.; Podkladalny, 
a. zum Unterlegen; was ſich unterlegen 
läßt; Podkladanie, Podlozenie, -ia, 
an. Unterlegung, Unterſchiebung F.; 
Podkladek, -dka, sm. »Unterſchlag, 
Unterfchleif m.; Podkladzinn, -y, sf. 
Bk. Unterſchwelle, hölzerne Grundlage 
F. eines Gebäudes. 

Podklaki, Tratwaki, -w, sm. pl. 
Bw. Bretter n. im Stollen, die auf die 
in deffen Mitte befindlihe Wafferrinne 
gelegt werben. 

Podklarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ein wenig klar machen; — sig ſich 
ein wenig abklären. 

Podkleić, -kleit, fut. -klei, va. 
perf., Podklejac, A9), -jam, va. imp. 
unterleimen, unterlleben ; podklejanie, 
podklejenie Unterleimung, Unterkle⸗ 
bung f.; Podklejka, -i, af. Ausklebung, 
Ausfütterung f. des obern Theile des 
Schuhwerkes mit Saffianleder ` Podkle- 
jony, pp. u. a. aufgeklebt, aufgeleimt ; 
mapa piötnem podklejona auf Lein- 
wand aufgezogene (Land) Karte f. 

Podkloc, -a, sm. Ng. gewiſſes unges 
Horn Snfect (lat. acutigera). 

odklöc, -kłół, fut. podkole, va. 
perf. von unten ftechen. 

Podklod, -a, sm. Baum m., den ein 
Bienenzüchter als fein Eigenthum mit 
feinem Stempel bezeichnet od. markirt. 

Podklon, -u, sm. Wg. gewiſſe kleine 
Art Ahorn m. z f. a. Podja wor. 

Podklucznik, -a, sm. Unterkellner m. 

Podkluczowy, —wıy, a.: —owa 
kość, Zx. Schluͤſſelbein n.; żyły podklu- 
czowne, Zk. unter dem Schlüſſelbein 
liegende Adern F. (lat. arteriae sub- 
claviae). [(lat. ophris). 

Podkolan, -u, sm. Ng. Zmeiblati n. 

Podkolanek, -nku, sm., Pcdko- 
lanie, -ia, sn. Zk. Kniekehle F.; Theil 
m. des Beines unter dem Knie; Knie 
polfter, Kiffen u. zum Unterlegen beim 
Niederknieen; Podkolankowy, a. Knie⸗ 
kehlen⸗; unter dem Knie befindlich. 

Podkomenda, -y, sf. Kw. Untercom« 
mando n., Unterbefehlshaberſtelle F.; 
— wendant, -a, sm. Kw. Iintercom - 
mandant, Unterbefehlshaber m.; — men- 
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dny, a. untergeordnet im Commando, 
im Beſehl. 

Podkomisarz, -a, sm. Untercommif« 
far, Unterbevollmächtigter, m. 

Podkomorne, -ego, sn. Aftermiethe 
F.; —mornik, -a, sm. Aftermicther, 
zweiter Abmiether m. 

Podkomorski, a. Kammerherrn⸗, 
Kämmerer-; Osch. einen der ehemaligen 
polniſchen Gränzrichter ꝛc. betreffend; 
Gränzrichter⸗; —morstwo, -a, gn. Bam: 
merherrnwürde J.; der Kammerherr und 
ſeine Gemahlin. 

Podkomorza, -y, SF. Stubenmädchen 
n., Kammerfrau, 1 onar 

Podkomorzanka, -i, sf. Tochter f. 
eines kgl. Kammerherrn; Podkomorzy, 
-ego, sm. Kammerherr, Kämmerer; 
@sch. Gränzrichter m.; — koronny kö - 
niglicher Ceremonienmeiſter m.; — mor- 
zyc, -a, sm. Sohn m. eines Kammer⸗ 
herrn; —morzyna, y, sf. Kammer- 
herrin, Gemahlin f. eines Kammerherrn. 

Podkoniuszowy, -ego, sm. Unter» 
ftallmeifter m.; Podkonnik, a, sm. 
Reitknecht m. 

Podkop, -u, sm. Bw. Kw. Untergra- 
bung, Unterminirung, Mine f., Lauf⸗ 
graben m.; — zrobic eine Mine, einen 
Laufgraben anlegen; podkop, Grube, 
Falle, Schlinge F.; Podkopnc, -pal, 
Jut. pod kopie, va. perf., Pod kopy wac, 
-wal, -uje, va. imp. u. fregu. von un- 
ten losgraben, untergraben; unterwüh⸗ 
len; Bw. Kw. untergraben, untermini« 
ren; podkopac aig fih untergraben, 
Kw. fih durch eine geheime Mine eines 
feften Platzes bemächtigen wollen; pod- 
kopac, untergraben, ſchwächen; Pod- 
kopca, -y, Podkopnik, Podkopownik, 
ra, sm. Bw. Kw. Minirer; Untergraber ; 
Unterwühler m.; Podkopniczy, a. Mis 
Wirt: Untergraber⸗] Podkopny, a. uns 
tergegraben, unter der Erde befindlich. 
unterirdiſch; galerya podkopnu unters 
irdiſcher, ausgegrabener Gang m.; Pod- 
kopownik, f. Podkopea. 

Podkopytnik, a, sm. Zk. untere 
Seite f. des Hufes der Thiere. 

Podkopywac, ſ. Podkopac. 

Podkorzenny, a. Ng. unter der Our, 
zel befindlich. 

Podkoscielny, a. bei der Kirche be 
findlich, unterhalb der Kirche gelegen 
(Gebäude, Häuſer). 

Podkosic, -sit, fut. -si, va. perf., 
Podkaszac, -szal, -szam, va. mp. u. 
Jrequ. bis unter etwas hin mähen; cin 
wenig abmähen. 

Podkostny, a. Zk. unter den Kno⸗ 
chen befindlich. 

Podkoszule, -a, sn. Unterhemd n. 

Podkowa, -y, sf. Huſeiſen u.; pod- 
kowe koniowi przybić einem Pferde 
ein Hufeiſen aufſchlagen; zbierać za 
kim podkowy, nach Jemandem Nach⸗ 
lefe halten; “in Jemandes Fußſtapfen 
treten; podkowy koło oczy, blaue 
Flecke m. um die Augen; Podkowac, 
f. Podkuc. 

Podkowiec, -wca, sm. Ng. Blatt- 
naſe f. (Art Fledermaus, lat, rhino- 
lophus). 

Podk6öwka , Podkéweczka, -i, sf. 
Eiſen n. an den Stiefeln, Stiefeleifen 
n.; podköwki doc die Stiefel mit Ei⸗ 
fen beſchlagen; podköwka, Podkownik, 
-u, sm. Ng. Beilfraut n. (lat. coro- 
nilla securidaca); Podkownica, -y, 
sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. hippocre- 
pis); Podkownik, f. Podkówka, Mo: 
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-wil, Jut. -wi, va. perf., Podiawiac, 
-wial, -wiam, va. imp. Einen nach dem 
Andern würgen, erwürgen ; nach einan⸗ 
der drücken, preſſen; eindrücken, Om: 
preſſen. 

Podlawie, -ia, sn. Platz, Ort m. 
unter der Bank, im Winkel; ksigzka ta 
godna podlawia dieſes Buch verdient 
in den Winkel geworfen zu werden. 

Podlaz, -a, sm. Ng. gewiſſe Spinne 
(lat. trogulus). 

Podlazic, 20, Jut. -zi, va. imp., 
Podloze, podlazl, fat. podlezie, va. 
perf. unterfriehen;,; unter eiw. kriechen, 
unter etw. dringen; gdzie przeskoczyc 
nie można, trzeba podléze, wo man 
nicht überſpringen kann, muß man durch- 
kriechen; —, Podlazyc, -Zyt, fut. -2y, 
va. perf. drücken, preſſen; würgen, er 
würgen. 

Podle(Podla ), praep. (mit Genit.) 
bei, neben; nach; dzien podle dnia 
einen Tag nach dem andern. 

Podle, ad. daneben, nebenbei; ne 
benan; —, -a, sn. Nachbarſchaft f. (das 
Haus daneben, nebenan); do podla in 
die Nachbarſchaſt; w podiu in der Nach⸗ 
barſchaſt, daneben; 2 podla aus der 
Nachbarſchaft. 

Podle, ad. f. Podlo, Podly. 

Podlec, podlca, sm. niederträchtiger, 
ſchlechter Menſch n.; Podlee,-lal, -leje, 
vn. imp. ſchlechter werden; fih ver 
ſchlechtern; verkommen, verfallen; Pod- 
lecenie, -ia, sn. Verſchlechterung f. 
Podlecie, -ia, sn. Ende a. des Früh⸗ 
lings, Zeit f. des Sommeranfangs. 

Podleciéc, cial, fut. -leci, on. 
per f. einporfliegen, auffliegen; ſ. a. Pod- 
latac, Podlatywac. 

Podleczyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. ziemlich heilen, curiren, Jemandes 
Geſundheit in etwas wiederherſtellen. 

Podledz, podlegl, fut. podlegnie, 
Podlegnyc, -gnal, fut. -gnie, pod- 
leze, vn. perf. u. vn. (1-malig), Pod- 
legac, -gal, -gam, vun. imp. unterlie⸗ 
gen; ſich unterwerſen, nachgeben; — 
komu Jemandem nachgeben; ihm uns 
terworfen fein; podlegac pod czym 
unter etwas liegen; podlegać winie 
einer Strafe unterliegen, in fie verfallen ; 
podledz z kim, 'mit Jemandem den 
Beiſchſaf vollziehen, ſich mit ihm fleiſch⸗ 
lich vermiſchen; Podleglosc, -Sci, sf. 
Unterwürfigkeit; Unterthänigkeit; Man: 
dereien f., die unter Jemandes Botmä— 
gigkeit ſtehen; Podlegly, a. unter etwas 
liegend; — górze am Fuße eines Ber 
ges liegend, befindlich; podlegly, "une 
terworfen, untergeben; — komu unter 
Jemandes Gewalt ſtehend; Podlegngc, 
f. Podledz, etc. 

Podlejszy, a. compar. v. Podly, f. d. 

Podlekarz, a, sm. Unterart, Aſſt⸗ 
ſtenzarzt m. 

Podlekezy£, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. von unten erleichtern, ein wenig 
erleichtern. 

Podlepczyca, -y, SF. Ng. Art Bei⸗ 
fuß m. (Pflanze, lat. gallium spurium). 

Podlepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Podlepic, -pil, fut. -pi, va. perf. uns 
terkleben, unterfleiben ; — piec den Ofen 
auskleben, mit Lehm verkieiben ; podle- 
pianie, — lepienie Verklebung, Bers 
kleibung f. Inachbart. 

Podlesiadiy, a. daneben ſitzend, br, 

Podlesie, -ia, sn. Ott m., Landſchaft 
F. an, unterhalb, od. in der Nähe eines 
Waldes. 


Podlesiednik, -a, sm. der bei oder 
neben Jemandem ſitzt; Beiſitzer m. 

Podlesnietwo, -a, sn. Amt u. des 
Unterförſters; Wohnung F., Bezirk m. 
des Unterförſters; Podlesniezy, -ego, 
sm. linterförfter n.; Podlesniczynn, 
-y, sf. Gattin 7. des Unterförſters. 

Podlesny, Podlesny, d. am Walde 
liegend, in der Nähe od. unterhalb eines 
Waldes befindlich. sich). 

Podleszezyk, -a, sm. Ng. Braſſen m. 

Podlewa, -y, sf., Podlewie, -ia, 877. 
Kk. ete. Brühe, Sauce F., Ueberguß m.; 
Podlewac, f. Podlac. 

Podleze, f. Podlazie. 

Podlic, -lił, -li, va. imp. erniedri⸗ 
gen, herabwürdigen; — sig fid) erniedri⸗ 
gen, ſich herabwürdigen, ſich ſchanden; 
— sie ezém ſich mit oder durch etwas 
CEA 

odlice, a. sn. Untertheil m., Bauch⸗ 
u. Bruſtſeite F. der Vögel von der Schna⸗ 
belſpitze unterwärts bis zum Schwanze. 

Podlipnac, -nat, fut. -nie, vn. perf. 
unter etwas ankleben, kleben (8 picken) 
bleiben. [ſtenwurm (lat. philoscia). 

Podlisc, -scia, sm. Ng. gewiffer Kru⸗ 

Podliszyna, Y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. lablab). 

Poälizac, -zal, Jut. podlizo, va. 
perf., Podlizywac, -wal, -uje, va.imp. 
von unten beleden, auslecken; unterwa⸗ 
ſchen, unter, ausſpülen; rzdka pod- 
lizuje der Fluß ſpült die Ufer aus; 
— sie, vr.: — komn, 'ſich bei Jeman: 
dem einſchmeicheln, „einſchmarozen; 
podlizanie, podlizywanie Beleckung f. 
von unten, Ausleckung €: — sig, "Eins 

Podlo, ſ. Podly. Iſchmeichelung F. 

Podlodowy, a. unter dem Eiſe bar 
findlich. 

Podloga, Pologa, -i, sf. Fußboden 
m. aus Brettern; getäfelter od. Parquet 
Fußboden m.; Podlogowy, a. aus ges 
täfeltem oder Parquet⸗Fußboden befte- 
hend, Parquet⸗. 

Podloktek, -tka, sm. Armpolſter n. 

Podiom, f. Podlamac, ete. 

Todlomyslnosc, sei, ap, niedrige 
Denkungsart, Niederträchtigkeit f.; —10- 
myslny, a. niedrig denkend, niederträch⸗ 
tig; von niedriger oder niederträchtiger 
Geſinnung. 

Podlopatkowy, a. Zk. unter den 
Schulterblättern befindlich. 

Podtosc, -sei, Podlota, -y, sf. Nied⸗ 
rigkeit, Geringſchätzigkeit; Niederträche 
tigkeit f. 

Podloze, -a, sn. Unterlage F.; Pod- 
lozenie, -ia, sn. Unterlegen .; Pod- 
loznica, -y, SF. Beiſchläferin F., Kebs⸗ 
weib m.; Podlozny, a. untergelegt, Uns 
terlage-; zum Unterlegen; PodioZony, 
pp. U. d. v. Podiozyc, -zyl, fut. zy, 
va. perf., Podkladac, -dal, -dam, va. 
imp. unterlegen; eine Sache unter etw. 
legen; ogien — Feuer anlegen; podio- 
życ co pod kogo od. komu Jemandem 
etw, unterlegen, unterthun, unterwerfen; 
podiozonym byc unter (Jemandem) 
ſtehen, ihm untergeben fein; podlozyc, 
*unterfehieben, ftatt des Aechten hinge 
ben, verfälſchen; Podlozyeiel, -a, Sen. 
Unterleger, Unterwerfer, Unterordner m. 

Podiubac, bal, fut. podlubie, va. 
perf. etwas meißeln; ein wenig flau: 
ben; Alles aushöhlen, ausklauben. 

Podluchny, í. Podly. 

Podlug, praep. (mit Genit.): nach. 
gemäß; — oryginalu dem Originale, 
dem Urbilde, der Urſchriſt gemäß; po- 
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dlug miary i wagi nach Maaß und Ge⸗ 
wicht; podlug prawa nach dem Geſetze, 
dem Geſetze gemäß; podlug moznosci 
nach Kräften, nach Vermögen; zyc po- 
dtug natury der Natur entſprechend oder 
naturgemäß leben; wszystko mu idzie 
podlug mysli Alles geht ihm nach 
Wunſch; podlug okolicznosci oder 
potrzeby den Umſtänden gemäß, je 
nachdem es die Umſtände erfordern. 

Podlugmysinosc, -sci, sf. erwünſch⸗ 
ter Erfolg; Fall m.; wo es Jemandem 
nach ſeinem Sinne od. ſeiner Exwartung 
mit etwas glückt; Podlugmysiny, a., 
nie, ad. nach Wunſch gehend, er 
wünſcht. 

Podlugowatose, -Sei, sf. Länglich⸗ 
keit f. ; —gowaty, d., — to, ad. läng⸗ 
D in die Ränge gehend. 

odiuz, wPodiuzki,ad. in die Länge, 
längs, der Länge nach; podluz czego 
längs hin, einer Sache entlang; Po- 
dluzac, zal, zam, va. imp., Po- 
diu2yc, ee -zy, va. perf. ver 
längern, in die länge ziehen; podluzaly 
verlängert, in die Länge gezogen; po- 
dluzanie Verlängerung J.; Podluzec, 
-2al, fut. podluzeje, on. perf. länger 
werden; podiuzenie Verlängern; Von, 
gerwerden u.; Podluzka, -i, sf. jede 
lange Sache f., jedes lange Stück n. ; 
Hik. langes Stück Leinwand f. zum Ver⸗ 
binden von Wunden; podlužka w 
dachu, Bk. Dach firſte F.; w Podtuzki, 
ad. in die Länge; Podluzny, a., Po- 
dinZony, pp. u. a. verlängert, in die 
Cami gezogen; czworokat Ee 
al. längliches Viereck, Rechteck, Paralle⸗ 
logramm . 

odinznica, y, F. Bk. Platz m., 
den man für Oefen, Treppen ꝛc. freiläßt. 

Podiuznokraglawy, a. lang u. rund; 
podinznokraglawa kibic wean langer 
und runder Wuchs m., lange und runde 
Körperform f. der Schlange; Podlu- 
znoowalny, d. länglich oval, länglich 
gerundet. 

Podiuzyc, ete. f. Podlu zac. 

Podiy, d., Podlejszy, a. compar., 
Todlo, Podle, ad. ſchlecht, gering, nied⸗ 
tig; Miederträchtig, uncdel, gemein, 
ſchändlich; podlago stanu, podlego 
rodn von niederem Stande, niederen 
Herkommens. [Oberleibe gehörig. 

Podlyzkowy, d. Zk. Oberleibs-, zum 

Podmachngc, -nal, fut. -chnie, un. 
perf. u. vn. (l-malig) etwas ein wenig 
ſchwingen. 

Podmaczać, -czal, -czam, va. imp. 
u. frequ., Podmoczyc,-czyl, fut.-czy, 
va. perf. von unten naß machen oder 
anfeuchten; podmaczanie, podmo- 
czenie Aufeuchtung, Naßmachung f. 
von unten her. [magac. 

Podmagac, f. Podpomodz, Podpo- 

Podmajster, -tra, Podmajstrzy, 
-8g0, sm. Untermeiſter, Obergeſell; Sw. 
Oberknecht an. auf Flußſchiffen. 

Podmakac, f. Podmaczac, Pod- 
moknac. 

Podmalowac, -owal, fut. -uje, ve. 
perf., Podmalowywac, -wal, -uje, va. 
imp. und Fregu. Mal. untermalen; von 
unten oder ein wenig bemalen; podma- 
lowanie, podmalowywanie lintermas 
fung f. Lerſter Anfang m. 

Podmalöwka, -i, ar. Mal. Grund, 

Podmamic, -mil, fut. -mi, va. perf. 
berüden, bethören; Podmamiciel, -a, 
sm, Berücker, Bethörer m.; Podmamie- 
nie, -ia, %. Berückung, Bethörung f. 
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Podmanic, -nił, uf. -ni, va. perf. 
ſich unterthänig machen, ſich Jemanden 
unterwerfen, ihn unterjochen. 

Podmarszalek, -Ika, sm. Kw. Vice» 
Marſchall, Stellvertreter m. des Marı 
ſchalls. 

Podmarszali, ego, sm. Sw. Unter 
bootsführer, Unterſchiffsmeiſter (Unters 
marſchall) m. auf Fluß ſchiffen. 

Podmarszezyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. ein wenig fälteln, in Falten legen. 

Podmarznge, nal, fut. -nie, vn. 
perf. u. vn. (1-malig), Podmarzac, 
-zal, -zam, un. imp. tin wenig frieren, 
oder gefrieren; podmarzenie, pod- 
marzniecie leichtes, geringes Frieren, 
Gefrieren; podmarzaly ein wenig gts 
froren. 

Podmaslad, -lat, Jam, va. imp., 
Podmaslic, -li}, fut. -Ii, va. perf. Kk. 
ein wenig mit Butter anmachen; pod- 
maslanie, —maslenie, Ak. leichte An⸗ 
machung oder Anrichtung F. mit Butter. 

Podmatusinla, Podmatuskala (pan- 
na), -áj, -V, sf. ältliche Jungfrau, alte 
Jungfer 7. 

Podmawiac, etc, f. Podmöwic; 
Podmawiacz, a, sm. Zureder, Out, 
beper m. 

Podmazat, -zał, fut. podmaze, va. 
perf., Podinnzywac, Wal, -uje, va. 
imp. von unten herum beſchmieren; pod- 
mazanie, podmazywanie Beſchmie⸗ 
rung f. von unten. 

Podmelony, a. von unten her bewa⸗ 
iden, durch Waſſer von unten ausgewa⸗ 
ſchen. [perf. ein wenig gerfnittern, 

Podmigc, -migt, fut. podmnie, va. 

Podmiana, y, sf. heimliches Bertaus 
ſchen, Unterſchieben n. 

Podmiata, -y, sf. Grundlage f. 

Podmiatac, -tał, -tam, va. imp., 
Podmiese, podmiótł, fut. podmiecie, 
va. perf., Podmietywac, -wal, -uje, 
va. frequ. unterfchieben, verfälſchen, 
ſtatt eines Andern oder an Stelle des 
Rechten hingeben; podmiotac co komu 
Jemandem etwas an die Hand geben, es 
ihm in die Hand geben, es ihm vorlegen; 
podmiatae, podmiese von unten nach 
oben kehren (mit dem Bejen), hinaufkeh⸗ 
ren; ein wenig auskehren; podmieciony 
untergeſchoben, verfälſcht; von unten 
nach oben gekehrt. 

Podmieniac, -niat, -niam, va. imp., 
Podmienic, nil. fut. -ni, va. perf. 
vertauſchen, verfälſchen, unterſchſeben 
(etwas Unächtes, Falſches); Podmie- 
niacz, -a, sm. Bertaufcher, Unterſchie⸗ 
ber, Verfälſcher n.; Podmienianie, Pod- 
mienie, -ia, sn. Vertauſchung, Verfäl⸗ 
idung, Unterſchiebung F.; Podmie- 
niony, pp. u. d. v. Podmienic, ſ. d. 

Podmiescie, -ia, an. Ort m. unters 
halb einer Stadt. 

Podmiesieczny, a. fublunar, unter 
dem Monde gelegen. 

Podmieszac, -szal, fut. -szam, va. 
perf. untermijchen ; podmieszanie Un- 
termifdung f. 

Podmietywae, f. Podmintac. 

Podmigngc, -gnal, fut. -gnie, vn. 
perf.: — na kogo Jemandem heimlich 
zuwinken. 

Podmiöd, -odu, sm. Honigwaſſer n., 
zum Trinken verdünnter Honig m.; f. a. 
Miodownik. 

Podmiot, -u, Podmiotek, -tka, sm. 
dim. etwas Untergeſchobenes, Perfälſch⸗ 


tes, Pertauſchtes; „ untergeſchobenes 
Kind u.; 'Wechſelbalg m.; podmiot, 


e gg 
Spl. Philos. ptn Chan uch 
m.; podmiot, sgn RE 
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Podniedokwas, -u, sm. Schdk. Sub. 
Oxyd n. (Metallkalk mit zu geringem 
Sauerſtoffantheil, als daß er als Baſis 
od. Säure einwirken könnte). 

Podniesc, podniósł, podniesli, fut. 
podniose, podniesie, va. perf., Pod- 
nosic, -sil, podnoszę, podnosi, va. 
imp., Podnaszac, -szał, -szam, va. 
Frege. in die Höhe heben, aufheben; 
auffiehen, aufhängen; aufrichten; — co 
z ziemi etwas von der Erde aufheben; 
— rękę do góry die Hand empor, aufs 
heben; — rece do nieba die Hände 
zum od. gen Himmel erheben, aufheben; 
— rekg nn kogo feine Hand gegen Fe 
manden erheben (um ihn zu ſchſagen); 
'ſich gegen Jemanden erheben, empören; 
podnosie ramiona mit den Achſeln 
zucken; — kogo Jemanden aufheben, 
ihm aufhelfen, ihn aufrichten; podniede 
zagle, zasłonę die Segel, den Vorbang 
aufziehen; — oczy die Augen aufſchla⸗ 
gen, in die Höhe richten; — oczy na 
kogo die Augen auf Jemanden richten, 
ihn anſehen, den Blick zu ihm erheben; 
podniesc głowę den Kopf aufrichten, 
das Haupt emporheben; podnosic 
glowe, fid hervorheben, das Haupt 
emporrichten, erheben, 'die Oberhand 
gewinnen ; glos podniese feine Stimme 
erheben; podnosi ton, 7%. den Ton 
höher ſtimmen; podniesc prawa, Rro. 
Geſetze caſſiren, aufheben; — sie fih 
erheben, ſich aufrichten, aufſtehen; in die 
Höhe gehen oder fleigen (Wafer, Queda 
ſilber, Dampf); podniesc aume z de- 
pozytu Gelder aus einer Sparkaſſe erhe⸗ 
ben; podnosid cenę Zywnosci die 
Preiſe der Lebensmittel erhöhen; pod- 
noszenie, podnosienie Erhebung f., 
Heben n. in die Höhe, Aufrichtung F.; 
podnosienie, Kg. Erhebung F. in der 
katholiſchen h. Meſſe, wo Hoſtie u. Kelch 
in die Höhe gehoben u. gezeigt werden. 

Podniesienie, -in, sn. v. Podniese, 
etc., f. d.; Podniesiony, pp. u. a. v. 
Dodniege, ſ. d. 

Podniestrzanin, -a, sm. Geog. Bes 
wohner m. der Gegenden am Dnieftr« 
Strom. 

Podnieta, Podniata, -y, sf., Pod- 
niat, -u, sm. Zunder m.; Nahrung f. 
des Feuers, brennbare Sachen f. ; pod- 
niate uczynić Feuer anlegen; pod- 
nieta, Reiz, Antrieb, Sporn m.; Pod- 
nieton, -y, sm. Anſtifter, Anhetzer m. 

Podnioslosc, -gei, sf. Erhabenheit 
F.; Podniosly, a. etwas hoch, erhöhet, 
erhaben. 

Podnizyc, -zyl, Jut. -zy, va. per ,., 
Podnizac, -zal, zam, va. imp. ein 
wenig erniedrigen, herablaſſen. 

Podno, f. Pono, Podobno. 

Podnosek, -ska, sm. Stück Sohlen⸗ 
leder z., zur Verlängerung der (ehemals 
üblichen) langſpitzigen Stiefel (Schna⸗ 
belftiefel) verwendet. 

Podnoska, -i, sf. Jag. Gegenſtand 
m., den der dreſſirte Hund auf Befehl 
holt oder herbeibringt (apportirt). 

Podnosza, -y, sf. Bk. Stück Holz u., 
das der Länge nach auf einem Gerüfte 
liegt, durch welches die Dachſparren bes 
wii) werden. 

Podnoszacy, ppr. u. a. v. Podnosic, 
f. d.; Podnoszenie, sn. v. Podnosic, 
f. d.; Podnoszony, pp. u. g. v. Pod- 
nosić, j. d.; Podnoszę, f. Poduosic, 
Podnieäc. 

Podnoze, -n, s2., Podnozek, -zka, 
sm. Fußſchemel, Fußtritt m.; Fuß bank 
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fs W. Schemel. Fußtritt m. der Weber; 
podnoze, Alles, was zu den Füßen 
liegt; podnozek, unterthänigſtgeher⸗ 
ſamſter Knecht m. (in Briefen); pod- 
nozek, PodnöZek, Podröznik, -a, sm. 
SC Antipode, W m. j Pod- 
nozkowy, Podnözkowy, Podnözny, 
a. Fußſchemel⸗; nikezemne podno- 
2kowe rzeczy Auswurf m., Gerülle n., 
den oder das man unter die Füße tritt. 

Podnukac, kal, fut. -kam, va. 
perf., Podnukiwac, -wal, -wam, va. 
imp. u. fregu. antreiben, anreigen, an⸗ 
ſpornen; podnnkanie, podnukiwanie 
Antreibung, Anſpornung f. 

Podnurzenie, -ia, sn. Untertauchung 
F.; Podnurzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. untertauchen. 

Podoba, -y, sf. Aehnlichkeit F.; nie- 
podoba Unmöglichkeit J.; podoba Be- 
lieben, Gefallen, Wohlgefallen, Beha. 
gen n.; Podobac, bal, fut. bam, va. 
perf. u. vn, perf., — sie, br. perf. be- 
lichen, gefallen, wohlgeſallen; podobać 
sobie kogo od. co Jeinanden od. etwas 
lieb gewinnen; podobac sobie w czém 
an etw. Wohlgefallen finden; podobac 
sig: podoba mi sig kto oder co es ge⸗ 
fällt mir Jemand oder etwas, or oder es 
behagt mir; z twarzy ona mi sie po- 
doba ihr Geſicht gefällt mir; kazdemu 
swoje sig podoba Jedem gefällt das 
Seinige; to mi sig podoba! iron. das 
ift ſonderbar! das ift mir denn doch fon: 
derbar! tak mi sie podobalo es hat 
mir fo beliebt; podobajacy sie lieb, an- 
genehm; behaglich; beliebt; podobanie 
Gefallen, Belieben u.; Podobany, a., 
Podobanszy, a. comp. gefällig; gefal 

Podobenki, f. Podobny. tenb, 

Podobidlo, -a, sn. Hik. Urgenti f., 
Heilmittel n. in Verbindung mit einem 
andern Körper (z. B. Chinin mit Zucker). 

Podobien, |. Podobny; Podobien- 
stwo, -a, Sna, Podobnoäc, -Sci, af. 
Aehnlichkeit F.; mise podobienstwo do 
kogo, do czego Aehnlichkeit mit Je 
mandem, mit etwas haben; podobien- 
stwo, podobnose Bild, Ebenbild; 
Gleichniß u.; użyć podobienstwa fid 
eines Gleichniſſes bedienen; podobien- 
atwo Wahrſcheinlichkeit, Möglichkeit F.; 
nie ma do tego podobienstwa, es 
ſcheint unmöglich zu fein, des Debt nicht 
danach aus.  Liohle, Fenſterſchwelle J. 

Podobienek, -nka, sm. Bk. enfter. 

Podobizna, -y, . Facſimile n., Olaf, 
bildung J. der Handſchrift Jemandes. 

Podoblocze, -a, sn. Ort m., Gegend 
F. unter den Wolken, unter dem Himmel; 
Podobloczny, a. unter den Wolken br, 
findlich, unter dem Himmel. 

Podobnie, ad. ähnlich, auf ähnliche 
Art oder Weiſe; faſt fo; podobnie ku 
wierzeniu wahrſcheinlich; podobnie 
fchicklich, füglid); Podobnisj, ad. com- 
par. ſchicklicher, füglicher, Wl 
Podobno, Pono, Podomno, Podno, 
ad. wahrſcheinlich; wie es ſcheint; dem 
Anſcheine nach; wenn ich nicht irre; po- 
dobno ze itd. ich glaube, daß ꝛc.; po- 
dobno 2 tego nic nie będzie dem Ans 
ſcheine nach wird nichts daraus werden; 
podobno byleśá wezoraj u niego ? nicht 
wahr, du biſt geſtern bei ihm geweſen? 
już eie podobno nigdy nie zobaczę 
wahrſcheinlich werde id) dich nicht mehr 
ſehen; Podobnoksztalty, a. ähnlich 
von Geſtalt; ähnlich geftaltet; Podobno- 
myslny, a. ähnlichen Sinnes, ähnlichen 
Sinn habend; Podobnose, ſ. Po- 
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dobienstwo; Podobny, Podobien, 
-bna, -bne, a. ähnlich, gleich, Podo- 
benki, Podobienki, Podobniuchny, 
Podohnintki, Podobuiutenki, Po- 
dobniusienki, a., —0, ad. febr Ahn« 
lich, ſehr gleich; außerordentlich ähnlich, 
ſprechend ähnſich; jo ähnlich wie ein Ei 
dem andern; wszystkie dni nie sa do 
siebie podobne nicht alle Tage find ein. 
ander gleich; es gleicht nicht ein Tag dem 
andern; podobny ku wierzenin wahr« 
ſcheinlich podobny ku zrobieniu mög- 
lich; podobny ku pojęciu begreiflich; 
podobny do czego ſchicklich, tauglich 
zu etwas; geſchickt, füglich; podobny, 
'gefallend, ſchön, lieblich; löblich, Io, 
zenswerth. [Schlüſſelbeine befindlich. 

Podobojezykowy, a. Zk. unter dem 

Podocecian, -u, sm. Schdk. ejfigfau« 
res Salz n. (lat. acetis). 

Podochmistrzy, -ego, sm. Unter 
hofmeiſter, Vertreter nm. des Oberhof. 
meiſters; ſ. a. Ochmistrz. 

Podochocenie, -ia, an. v. Podocho- 
eic, -eil, fut. -ci, un. perf.: — sobie, 
— sig, or. perf. ſich guton Muth trin⸗ 
ken; durch Trinken luftig werden; podo- 
chocony muthig, luſtig durch Trinken; 
ein wenig angetrunken, angeheitert. 

Podochodzic, -dzit, fut. -dzi, va. 
perf.: — czego Eins nach dem Andern 
entdecken. 

Podoczodolkowy, Podoczojamisty, 
a. Zk. unter der Augenhöhle befindlich; 
nerw —, Zk. unter Der Augenhöhle lies 
gender Nerv m. Junker m. 

Podoſicer, -u, sm. Kw. Unterofficier ; 

Podogonie, -ia, 87. Schwanzriemen 
m. am Fferdegeſchrr; Hinterer m. (des 
Piehes); Podogoniowy, a. Schwanz⸗ 
riemens; Podogonowy, a. unter dem 
Schwanze befindſich. 

Podoic, -doil, fut. podoje, podoi, 
va. perf. Law. nach einander oder der 
Reihe nach abmelken, ausmelken (Kühe, 
Ziegen); podojenie Abmelkung, ug, 
melkung F. der Reihe nach. 

Podokwas, -u, sm. Schdk. chemiſche 
Verbindung f. 1. Grades, in der die 
Menge des Sauerſtoffes geringer iſt als 
die Säure des betreffenden Verbindungs⸗ 
Er 

odolac, -lal, fut. Jam, un. perf. 
Podolywac, -wał, -uje, vn. imp. u, 
Jregu.: — czemu einer Sache gewachſen 
ſein, etwas leiſten, thun können; nie- 
podolany, niepodolalny unerträglich, 
unmöglid) zu ertragen; »unausſtehlich. 

Podolalny, Podolany, a. erträglich; 
zu ertragen; |. u. Podolac. 

Podolanin, -a, sm. Geog. Podolter 
m.; Podolanka , -i, sf. Podolierin f.; 
Podole, -a, sn. Geog. Podolien n. 

Podolejkowac, Podolejować, va. 
perf. f. Olejkowac, Olejowac. 

odolek, ika, sm. Saum m. des 
Kleides; Schooß m., Untertheil u. des 
Kleides; wziąc dziecko na podolek 
ein Kind auf den Schooß nehmen; un 
podolku warzye, in Aengſten fein; 
podolek, Zk. Schooß m. om Körper, 
Unterleib m.; podolek, Zk. Hode f. 

Podolisty, a. voll Thäler, viele Thä⸗ 
ler enthaltend (Land, Gebirgsgegend). 

Podolny, a. tief liegend, niedrig. 

Podolski, a. Geog. podoliſch, aus 
Podolien; po podolsku auf Podo⸗ 
liſch, nach podoliſcher Ausdrucksweiſe, 
ꝛt.; podolska sieć, Jäg. Art Nep u. 
zum Fange der Rebhühner. 

Podoływać, |. Podolac.] Podomno, 
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f. Podobno. | Podopozyezac, f. Do- 
pozyczyc. 

Podor, -u, sm. Zdw. Beginn m. der 
periodiſchen Umackerung der Felder mit 
nachfolgendem Bepflanzen und Beſäen; 
Podoranie, -ia, sn. v. Podorac, ral, 
Jut. podorze, va. perf., Podorywat, 
Wal, -wam, va. imp. u. frequ. Ldib. 
Feld, Grund von unten durchackern, 
wegackern ; podorac gnój, Lam. den 


Dünger unterackern, unterpflügen; po- 


dorany untergeackert, untergepflügt. 
Poderędziè,-ia, sn.: na podoredziu 
bei der Hand, zur Hand, neben ſich. 
Podoreze, -a, sn. Aw. Untergewehr, 
Seitengewehr n. 
Podorganista, -y, sm. Unterorganiſt, 
Gehülfe, Stellvertreter m. des Organmiſten. 
Podorka, f. Podorac, Podoranie. 
| Podorozne, 1. Podrozne. 
Podorywacz -a, sm. Unterackerer m.; 


der etw. unterackert, unterpflügt; Podo- 


rywac, j. Podorac, ete.; Podorywka, 
-i, sf. Ldw. zum erſten Male umgeacker⸗ 
tes od. umgepflügtes Feld n. 
Potosek, -ska, sm. Achſenſchiene F., 
Achſenblech, Achseiſen u. (am Wagen). 
Podosinnik, Podosowik, -a, sm. 
Ng. Urt eßbarer Schwamm. 


Podoskowy, a. Achſenſchienen, Ach⸗ 


ſenblech⸗. 
Podosowik, f. Podosinnik. [chend. 


Podostatkiem, ad. vollauf, hinrei⸗ 


Podostrzae, -trzal, -trzam, va. 
imp., Podostrzyc, -trzyl, fut. -trzy, 


va. perf. ein wenig ſchärfen; podostrza- 


nie, —strzenie geringe, leichte Schar, 
fung F.; podostrzony ein wenig ge 


ſchärft. [Zeit. 


Podöwezas, ad. damals, da; zu jener 


Podowiadywae się, -wał sie, fut. 
-uje sie, vr. perf. u. fregu. nach tins 
ander erfahren; Alles erfahren. 

Podozorze, a, sn. Zk. Kk. drüfiges 
Fleiſch . unter der Ochſen⸗, Schweins, 
Kalbszunge; podozorze, Ax. Kehlbra⸗ 
ten m. 


Podpachac, f. Podorac. | Podpa- 


dac, Podpadły, Podpadniecie, Pod- 
padnienie, etc. f. Podpase. 
Podpajac, ete. f. Podpoic. 


Podpat, -u, sm. Alles, was zum Din, 


od. Unterzünden, zur Nahrung des Feuers 
dient; Bunder; Zünder m.; Anzündung; 
Feueranlegung F.; Brand m.; podpaly 
wojenne, Kw. Wurfbrander, Schieß⸗ 
brander, Brandſchüſſe m.; podpal, Kw. 
Brandſchatzung F.; Pod pala, f. Pod- 
palca j Podpalac, -lal, -lam, va. imp., 
Podpalic, -łił, fut. -li, va. perf., Pod- 
paliwac, -wal, -wam, va. frequ. von 
unten anzünden, Feuer anlegen; "ans 
feuern, anreizen; — kogo do czego Je- 
manden zu etw. anfeuern, anreizen, on: 
hetzen; 
palacz, a, sm. Feueranleger, Brands 
ſtifter, Mordbrenner; »Anfenerer, Anrei⸗ 
zer, Aufhetzer m. 

Podpalaeze, -a, sn. Plab, Ort m. 
unterhalb eines Palaſtes. 

Podpalanie, —palenie, -ia, sn. v. 


Podpalae, ſ. d.; Brandſtiftung f.: Pod- 


palalosc, Podpolalose,-sci, sf. Rauch⸗ 
farbe f.; Podpalaly, Podpolaly, a. 
fahl; Podpalka, -i, sf. Unterbrennen, 
Anzünden .; Podpalony, pp. u. a. 
(v. Podpalac, Podpalic): rothbraun, 
brandbraun. 

Podpalowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Podpalowywac, - wal, -uje, va. 
imp. unterpfahlen; podpalowanie Un- 


odpalca, Podpala, -y, Pod- 


D 
A 
Dt AH 


Podparafialny, a. | dE 
Tochterkirchen⸗ Finne vol, } 
Podparc, ſ. Podpierge ul". 
-ia, sn. Unterſtüßung i 
ſtützt, unterſtüßt; Taupo En 
v. Podpare,Podpierat, unter zie 
Podpas, -u, sm. gelani , "kt 
Körpers unter dem DI Mi, € 
gegend Js; rybi podpadı Sirene 
tiger Unterkörper m. bo 


jungfern oder Seefrauen. 10% 
Podpas, f. Popas: un 97 
> t 1, 28 t 
Podpasac, sal, Cl 


0 1 
Podpasc, podpash, t, I, eg, 


Perf., Podpasywacı ine 


ven; podpasanıo H ami 
Viehes; podpasuny I ee. Ai 


Podpasac, -sab 4% , ag 
perf., Podpasywat, uten, ` 
imp. aufſchurzen, ol? ale 

at geh 


0 

ci, 
-dam, va. imp.: po p ai e 
den von unten anfallen » 2 ea 


7 A 
kogo feine Zuflucht Al= a u Eat 
men, ihn um Unterſtapn , e ag 


mi f 

"ibn zu gewinnen ſuchen, ft 
padac pod co unteriteg t w 
icin. unter!“ 3 
Podpasek, -ska, SM: wat, P 


ng, 
Podpasuje, j. podp ape b 
Podpasywac, etc: 1- 
pasac. ot, ® 
Podpasze, -a, % Z 
J. ; Podpaszny, 
Podpatrywac, 
imp. u. fregu. 
Jut. -trzy, Poä 
-trzy, va. perf. € 
nachſpüren, etwas beim 
podpatrywanie, P 
liche Nachſpürung 
tung J; podpatrzon A 
ſpürt, heimlich beoba am, Deet 


Podpeizac, zal: . e 
Podpelznae , hun er etwa w e 
perf.: — pod co unter untere, fe 


auf dem Bauche Tiet, ata ir Za 

men od. gelangen; Lei Tag 

pelzniecie Unteriruche g unte 
Podpepese, a, open ie 


unter dem Nabel; PO as 
dem Nabel befindlich; jut E Wes 

Podpige, podpisal: alien, 4 
va. perf., Podpinacı ae 


imp. unten anſchnallene anzie 
SEN feſt anſpannen, er 0 
pigty recht glatt angel 17 6%. . 

en. 5% e 
pic, -pih ut, Defi Ee 
Podpijad, -jal, -jom ri 
bie ſich ein Räuſchchen 
picie Räuſchchen Tat g0 
Nauſch m.; juzem podP 
mich fatt getrunken. 

Podpiec, podpiek * 
ra. perf., Podpie kun; 
imp. von unten CSC" a 
eka, sm., Podpie jeo% 
m. unter dem Ofen, P von H 
sn. leichtes Bebacken“ 


Cr -owal, -nje, va. 
+ ° Podpieczetowanie 
[piec, f. d- 
WË “U. a. von Pod- 
Dlaka, af braune Brobſeite /. 
N luszeh * 1. Podpier. 
N Den œ saka, sm, Kinder 
E Fa 
(éi GC g depresi; ie 
pi a, gm. Unterſtü⸗ 
Sch, re a. Unterftüßend, 
; el nia, -in an apung dienend; 
eg Un ‚an, üg DO 
EE - ntetſtützung / 
10 jet al "opiersien , -snia, 
Fly, m. i è 
. 5a, u a v Turin 
tee J. p . piac, ſ. d. 
ù low odpié 
AN wi, aN, à 
Am Me ME, » fut. -uje, va. 
WAN Dee „wal, -wam, 
von unten durchſa⸗ 
N Pe 
iw ie pi, Pdpitowanie, pod- 
? a sung J. von uns 


te A bſtochen. 
e ei l Poan . Foäpige. | Pod- 
gielnia. 


tamen des Verfaſſers; 
tE Dodpisze, va. perf., 
ı njo, va. frequ. 
5 zeichnen; podpisu- 
ſch untergeichnend; = 


‚zeichnen, 
t ſchreiben; 
EL Endesunterzeichneter 
ad Oo auf etwas 
N ist die Aufſchrift 
Heu? ichen; podpisać sie 
fe kr derne ſich auf dem 
ae Un nen; podpisanie, 
dr eſchreſbung. Unter⸗ 

teip d'Sr, -u, sm. Rw. 
erichtogeheumſchrelber 


ib,’ “Ska, ee 
ter ao Sp. Unte e 
d, ua, Interſchrei 


eh 


; Rw. Unter⸗Ge⸗ 


sé ba Ai Im. ji e 
GEI Pog i Rauſch m., Be 


"E? sm. Halbbier u. 
On... 80, sm, Unterkell⸗ 
An Drei 7 
wenig al, Fut. sam, m. 
gaukelnd hüpfen und 


sn. Kleidung F., 
getragen wird. 
m Däpt u ` 55 imp., 
je Mag, „ Podpletli, fut. 
„ Dag die fechten J. unterflechten, un. 
A da į Poäplatanie pod- 
€. Aechfung 4 
LE, äi 7. 
Nail. Ziel, tt Dodplacze, 
e . bear ewas 5 al. -wam, 
Aë bag v, „Hin verwirren, 
Ke e reis, sl) E 
Vi fun," Podplgtywanie 
N Ee iung, Terfipung oder 
dok) 

M, sde de. Unterzahlmei⸗ 
We bedei? Caffirere, e 
erf, Si podplol, fut. 

N. Ldw. das Un⸗ 


AA 


kraut unter od. zwiſchen den Nutzpflan⸗ 
zen ausrupfen, ausiäten; podplecienie 
Ausjäten, Ausrupfen . von Unkraut, 
das unter oder zwiſchen den Nußpflanzen 
wächſt. 

Podplecienie, f. u. Podplatac. 

Podplesc, f. Podplatac. 

Podpiökac, -kal, fut. podplöcze, 
va. perf., Podpiökiwac, -wal, -uje, 
va. imp. u. fregu. von unten beſpülen, 
wegs, ausſpülen, unterwafchen; pod- 
plökiwanie Ausſpülung, Wege, Unters 
ſpülung, Aus», Unterwaſchung f. 

Podplomienny, a. an der Flamme, 
am Feuer geröſtet; |. a. Podpopielny; 
—, Podpiomuy, a.: — chléb an der 
Flamme, am Feuer geröſtetes, in heißer 
Aſche gebackenes Brod u.; Podplomyk, 
-a, Podpiomyezek, -czka, sm. dim. 
Kk. Aſchenbrod n. (an der Flamme, beim 
hellen Feuer, oder auch unter der heißen 
Aſche, auf den heißen Kohlen gebackener 
runder Kuchen). 

Podplynàe, nat, fut. podplynie, 
va. perf. (u. I- malig), Podpiywac,-wal, 
-wam, va. imp. u. frequ. bis unter etw. 
hinſchwimmen, hinfahren, hinfließen; 
podplynieeie, podplynienie, podply- 
wanie Hinſchwimmen, Hinfließen n. bis 
unter etwas. 

Podpniacze, -ecia, sn. im Gandos 
mirer Kreiſe (in der Stadt Nea) ap, 
bräuchlicher viereckiger Kochtopf m. 

Podpoic, -poil, fut. podpoje, pod- 
poi, va. perf., Podpajac, -jal, Jam, 
va.imp.: — kogo Jemandem ein Räuſch⸗ 
hen EE ce ihn ein wenig berauſcht 
machen; podpojenie Berauſchung, Ber 
trunkenmachung /.5 podpojony ein we 
wig berauſcht, betrunken gemacht. 

Podpokorzenie, -ia, sn. v. Podpo- 
korzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
Podpokarzac, -rzal, -rzam, va. imp. 
ein wenig demüthigen. 

Podpolaly, j. Podpalaly. | Podpöl- 
kownik, f. Podpułkownik. 

Podpoludniowy, a. mitiäglid), gegen 
Mittag wohnend. 

Podpoludzien, dnia, sm. Halb- 
abendbrod, Vesperbrod u. 

Podpomagac, -gal, -gam, va. Mp., 
Podpomöd#, podpomögl, fut. podpo- 
może, va. perf. aufhelfen, unterjtügen, 
in die Höhe helfen; podpomaganie, 
podpomozenie Beihilfe, Aufhelfung, 
Unterftüßung f. zum Aufkommen; pod- 
pomo2ony aufgeholſen, unterſtützt, in 
die Höhe geholfen j Podpomozyeiel, -a, 
sm. Beihelfer; Auſhelſer, Unterſtützer 
m.; Podpomozyeielka, -i, sf. Beihel⸗ 
ferin; Aufhelferin, Unterſtützerin f. 

Podpopielny, a. Kk. an der Flamme, 
od. unter der heißen Aſche, auf heißen 
Kohlen geröftet od. gebacken; — chléb, 
Kk. Afchenbrod n. 

Podpora, -y, Podpórka, -i, sf. dim. 
Stütze F. (auch *); bye ein podporą 
Jemandes Stütze fein ; podpora Grund» 
lage, Unterlage F. Podporca, -y, sm. 
Unterſtützer m.; Podporny, a. Unters 
ſtützungs⸗, Stüße. leinem Waſſerfalle. 

Podporoze, -a, 3%. Platz m. unter 

Podporucznik, -a, sm. Kw. Unter» 
lieutenant, Secondelieutenant n.; Pod- 
porueznikowski, a. Kw. Unterlieute- 
nants⸗, Secondelieutenants⸗; —ruczni- 
kostwo, -a, sn. Kw. Unter-, Seconde⸗ 
lieutenantsſtelle f. 

Podposeierac, -ral, -ram, va. imp., 
Podpostrz6c, -postarl, fut. pod- 
postrze, va. perf. unter etw. ausſprei⸗ 
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zen, ausbreiten, ausſpannen; podposcie- 
ranie, Podpostarcie, ia, sn. Aus- 
ſpreizung, Ausbreitung, Ausſpannung 
F. unter etwas; Podpostarty, pp. u.a. 
v. Podpostrzéc: unter etw. auegebrei« 
tet, ausgefpannt. 

Podpowiadac, -dat, -dam, va. imp., 
Podpowiedzisc, -dziat, fut. -äzieje, 
va. perf.: — komu co Jemandem etw. 
einheljen, einflüftern, einblafen ; podpo- 
wiadanie Einhelfen, Gins, Zuflüſtern . 

Podpracowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ſich durch Arbeiten etwas müde 
machen. 

Podpraszac, -szal, -szam, va. imp. 
u. frequ., Podprosic, -sił, Fut. pod- 
proszę, podprosi, va. perf. heimlich 
um etwas anſuchen oder bitten, das ein 
Anderer ſchon hat; durch Bitten u. Une 
ſuchen einem Andern heimlich ein Bein 
unterſchlagen. 

Podprawiac,-wial,-wiam, va. Imp., 
Podprawowac,-owal,-uje, va. reg u., 
Podprawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
unter etwas legen, jepen, ſtellen; pod- 
prawic kogo do czego Jemanden zu 
etw. anſtellen, abrichten, ihn wozu brau, 
chen; podprawianie, -wienie Gtel 
lung f. unter etw.; — do czego Abrich⸗ 
tung, Anſtellung f. zu etwas; podpra- 
wiony untergeſeßt, „gefellt, „gelegt; 
untergefüttert (Stück Zeuch bei Kleidern); 
— do czogo angeſtellt, abgerichtet zu etw. 

Podprefekt, -a, sm. Ste, Unterprä⸗ 
fect, Unterſtatthalter; Gehülfe m. eines 
Schulaufſehers, eines Schuldirectors, 
Podprefektura, -y, SF. Stw. Unterſtatt⸗ 
halterſchaft f.; Amt n., Stellung f. 
eines Gehülfen eines Schulaufſehers od. 
„Directors. 

Podproboszez, -a, Podproboszezy, 
ego, sm. Ag. Unterpropſt, Untervor⸗ 
ſteher m. eines Kloſters, einer Pfarre, 
eines geiſtlichen Stiftes. 

Podpröc, -pröl, fut. podporze, va. 
perf. bis unter ctw. hin auftrennen. 

Podpröchnide, iat, fut. -nieje, 
vn. perf. von unten aus morſch werden, 
anfaulen. 

Podprofos, -a, sm. Rw. Kw. Unter 
profos, Untere, 27 An. 

Podproporczyk, -a, sm. Unterfähnd- 
rich m. 

Podprosić, ſ. Podpraszać; Pod- 
proszenie, ia, sn. v. Podprosic, ]. 
Podpraszac ; Podproszony, Pp. Il. a. 
v. Podprosic, |. Podpraszac. 

Podprowadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Podprowadzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. bis wohinunter führen; heim⸗ 
lich herbeifübren; podprowadzanie, 
-wadzenie heimliche Herbeiführung f. 

Podproze, -a, sn. Bk. Unterſchwelle f. 

Podpruszka, -i, sf. Ng. Art Mohr. 
pflanze (lat. acrostichum). 

Podprzagac, Podprzegac, -gal, 
-gam, va. imp., Podprzagnac, Pod- 
przegnge, -gnal, Podprzadz. -przal, 
fut. -przegnie, va. perf. unter ctw. 
hin anſpannen; podprzeganie, -Prze- 
genie, podprzgzenie Anfpannung f. 
unter etw. hin; podprzezony unter etw. 
hin angeſpannt. 

Podprzeor, -a, sm. Ag. Unterprior, 
Untervorſteher m. eines Mönchskloſters; 
Podprzeorysza, -, . Kg. Unterprio⸗ 
rin f. [przagae, ete. 

Podprzezenie, Podprzezony, f. Pod- 

Podprzysiadz, -siagt, od.-sigl, fut. 
podprzysieze, oder podprzysiegnie, 
va. perf., Podprzysiegac, -gal, -gam, 


PODPUCHELY 


va. imp. heimlich, argliſtig ſchwören zu 
eines Andern Schaden; podprzysiega- 
nie, —sigzenie heimliches, argliſtiges 
Schwören m. zum Schaden Jemaͤndes. 

Podpuchly, pp. u. a. von unten ans 
geſchwollen; Podpuchnae, podpucht, 
Jut. podpuchnie, on. perf. (u. 1-ma- 
lig) von unten anſchwellen, verſchwellen. 

Podpułkownik, -a, sm. Kw. Oberſt⸗ 
lieutenant m. 

Podpuseic, |. Podpuszozac. 

Podpustka, |. Podpuszezadlo. 

Podpuszezac, ezal, -czaın, va. 
imp., Podpuseic, geil, fut. -sci, va. 
perf. Law. die Milch durch Lab gerinnen 
laffen; podpuszezac, * bis wohin fonu 
men oder gelangen laffen; mléko pod- 
puszezane, Zdw. Sahnkaſe, Rahm 
kaſe n.; Podpuszezadlo, -a, sn., Pod- 

uszozka, Podpustka, -i, sf. Ldw. 
dab n. zum Gerinnenlaſſen der Milch; 
Podpuszezanie, ia, sn. Ldw. Ber 
ſeßung F. der Milch mit Lab zum Gerin⸗ 
nenlafjen; Ggs u.a. mit 
Lab verfeht u. geronnen [Milch. Sahne, 
Rahm); f. a. u. Podpuszezac; Pod- 
puszczenie, ſ. Podpuszezanie; Pod- 
puszczony, f. Podpuszezany, Pod- 
puszczać. 

Podpuszenie, -ia, sn. Aufblähung 
Za Podpuszyc, -szył, fut. -szy, va. 
parf. aufbläben. 

odpychac, chat, -cham, va. imp. 
u. frequ., Podepchnge,-chnyt,-chnie, 
va. perf., Podepchac, chat, -cham, 
va. fregu. von unten anftofien, einen 
Stoß geben; podpychanie Anſtoßung 
J. von unten her. 

Podrybac, bal, fut. hie, va. perf., 
Podrabywac, Podrebowac, -owalt, 
-uje, va. imp. u. frequ. von unten one 
hauen, weghauen. 

Podrgbie, bäi, fut. -bi, va. pof, 
rings herum od. von unten mit der Art 
behauen; von unten abſchneiden (zu 
lange Kleider, ꝛc.); niederhauen; pod- 
rablenie Bebauung f. rings herum; 
Abſchneidung f. von unten; podrabio- 
ny rings herum behauen; von unten hin 
abgeſchnitten; niedergehauen. 

Podrabywae, Podrębowac, |.Podry- 
bad. 

Podraczenie, a, an. von Podra- 
Care, -czyl, fut. -czy, va. perf. ein 
Räuſchchen beibringen, ein wenig trun: 
ken machen; — sig ſich ein Räuſchchen 
antrinken. 

Podramię, -ienia, sn. Zk. Theil m. 
des Armes vom Ellbogen zur flachen 
Hand. 

Podramiennik, a, sm. Z x. Höhle 
J., die ſich mit zunehmendem Wachsthum 
der Bruftfammer unter den Schultern 
ausbildet. 

Podrapac, -pal, fut. pie, vd. 
perf., Podrapowac,Podrapywac,-wal, 
-uje, va. imp. u. frequ. betraten, von 
oben zerkratzen; podrapanie Bekraßung 
7. ; podrapany befrapt, von oben Art, 
trapt. 

Podrastac, -stal, -stam, on. imp., 
Podrosngc, -nął, fut. -nie, Podrost, 
podrosl, fut. podrosnie, va. perf. von 
unten beran«, heraufwachſen; podra- 
stania Beran, Heraufwachſen n. 

Podratownd, -owal, Fut. -uje, va. 
perf. Podratowywac, wal, -wam, 
va. imp. U. fregu. Jemandem aus der 
Noth helfen, ihm heraushelſen; aushel⸗ 
fen; podratowanie, podratowywanie 
Heraushelſung f. Jemandes aus der 
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Noth; podratowany aus der Noth ge» 
holfen; auögehoffen. 

Podrazac, -zal, zam, va. imp.: 
— komu w cz6m Jemandem in etwas 
nachahmen. 

Podrazic, -zil, fut. -zi, va. perf. 
von unten verletzen, von unten her Eins 
verſetzen. 

Podraznic,-nil, fut. -ni, va. perf.: 
— kogo Jemanden ein wenig neden, ſich 
mit ihm ein wenig herumzerren. 

Podrebowac, R Podrąbac. 

Podrecze, -a, sn. Arm m. an tinem 
Lehnſtuhle; fo viel, als man unter einen 
Arm faſſen kann; na podraczu bei der 
Hand, unter od. zur Hand; Podreczuy, 
a. unter der Hand befindlich; unter od. 
bei der Hand habend, zur Hand liegend; 
Hands; slownik podreczny, Litt. Hand- 
wörterbuch n.; podreczny, Bchdr. cuts 
fiv, Eurfiv,; druk podreczny większy, 
Behdr. Curſivdruck m., Curſioſchrift / 
podreczny, *ftellvertretend, Bicer; pod- 
reczny, Spl. Hülſs⸗; podreczna glo- 
ska, Spl. Hülfsbuchſtabe m. (wie z. B. 
e u. j im Polniſchen behufs beſſerer Aus» 
ſprache mancher Lauthäufungen). 

Podreparowac, -owat, fut. -uje, 
va. perf. ein wenig ausbeſſern, wieder 
herſtellen. 

Podrepcic,-eil, fut. -i, Podreptac, 
bat, fut. podrepeze, va. perf. mit vie- 
len u. kleinen Schritten niedertreten, zer⸗ 
treten. 

Podretwiéc, Potretwide,-wial, fut. 
-wieje, vn. perf. nach einander erſtar⸗ 
ren; allmählich erkalten; podrętwieli 
wszyscy ze strachu fie erſtarrten alle 
mit einander vor Schrecken. 

Podrgub, -a, sm., Podrygawka, -i, 
sf. Jäg. Art Netz, Garn n. zum Fangen 
der Rebhühner. 

Podrob, Podröb, -obu, sm., Podro- 
ba, -y, 8f., Podroby, pl., Podrobki, 
sf. pl. Zk. Geſchlinge n. (Eingeweide 
geſchlachteter Thiere) Podrobie, bil, 
Jut. -bi, va. perf. in kleine Stücke zer⸗ 
legen, zerſchlagen, zerſtoßen. 

odrobić, bil, fut. bi, va. perf., 
Podrobiac, -biał, -biam, va. imp. ein 
wenig bearbeiten; podrobic pohezochg, 
einen Strumpf anftriden, podrabiac 
czym etwas übertreiben, überſpannen; 
podrobie, *verfälfchen, nachmachen; 
podrobic sobie fidh ein wenig müde ars 
beiten; podrobienie Zerſtoßung, Zer⸗ 
ſchlagung Zerlegung f. in kleinere Stücke; 
podrobienie, podrabinnie leichte Bears 
beitung J.; Verfalſchung, Nachmachung; 
leichte, geringe Uebertreibung, Weber, 
ſpannung: Abarbeitung f., Müdearbei 
ten u.; podrobiony zerſchlagen, zerſto⸗ 
Hen, zerlegt in kleine Stücke; ein wenig 
bearbeitet; 'verfaͤlſcht, nachgemacht; ob, 
gearbeitet, ein wenig müde gearbeitet. 

Podroby, f. Podrob, Podröb. | Pod- 
rose, ſ. Podrastad, 

Podrost, -li, sf. Gemiſch n. verſchie⸗ 
dener junger Bauingattungen unter hoch⸗ 
ſtammigen Waldbaumen; junger Nach⸗ 
wuchs m. 

Podrostek, f. Podrostek; Podrosly, 
pp. u, d. (v. Podrosnge): herangewach⸗ 
len, herauf», in die Höhe gewachſen; 
Podrost, -u, sm. Auf, Heranwachſen 
n.; podrost, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
hypocistis); Podrostek, -stka, sm. 
aufgeſchoſſener junger Menſch. ziemlich 
ſchon erwachſener Jüngling m.; Podro- 
aną, ſ. Podrastac; Podrosniecie, 
Podrosnienie, f. Podrastac. 
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Podrzutek, -tka, sm. etwas Unterge⸗ 
ſchobenes n., untergefhobene Sache F.; 
Luntergeſchobenes (vertauſchtes) Kind u., 
§ Wechſelbalg m.; podrzutek Findel⸗ 
kind n.; dom podrzutköw Findelhaus 


n.; Podrzutka, -i, sf. Findelkind . 


weiblichen Geſchlechts. 

Podrzutnosc, -Sei, s/. Untermürfig- 
leit, Unterthänigkeit; Falſchheit, Un, 
ächtheit /.; Podrzutny, a. untergeſcho⸗ 
ben, falſch, unächt. 

Podrzymac, Podrz6mac, -mal, fut, 
-mie, on. perf. ein wenig ſchlummern. 

Podrzynac, -nal, nam, va. p., 
Poderzngc, -nąl, fut. poderznie, va. 
perf. von unten an-, als, zerſchneiden; 
— komu oder sobia gardło Jemandem 
od. ſich die Kehle, den Hals abſchneiden. 

Podrzyzniac, etc. f. PodrzeZniac, 
etc. 

Podsada, -y, sf., Podsadka, -i, S. 
dim. Unterlegen, Unterſtellen; Unterge⸗ 
legtes, Untergeſtelltes n.: — min, Bio. 
Kw. Unterminirung F.; — prochu, Bw. 
Kw. untergelegtes Pulver u.; podsada, 
"Unterlage, Grundlage f.; — na kogo 
Falle, Hinterliſt, Schlinge, Berückung 7.7 
podsada wojskowa, Kw. Hinterhalt m.; 
podsadka, . unter den Bäumen wach» 
jender Pilz m. 

Podsadlac, -lal, lam, va. (nn. 
Podsadlic, ~li], Fut. -li, va. per f. Kk. 
ein wenig mit Schmeer anmachen; pod- 
sadlanie, —dlenie, XX. leichte Anma⸗ 
chung F. mit Schmeer; podsadlony, 
Kk. ein wenig mit Schmeer angemacht. 

Podsadnik, -a, sm. Ng. Art Mond 
(lat. splachnum). Igend, unterſtehend. 

Podsgdny, a. Rw. dem Gericht unterlie⸗ 

Podsadzac, -dzal, -dzam, va. Imp., 
Podsadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
unter etwas hinftellen, feßen, legen; un⸗ 
terſtellenz podsadzac pod kokosz, Law. 
der Henne Eier unterlegen ; podsadrac 
jagnieta, cieleta do ssania, Ldw. 
Lämmer, Kälber dem Mutterthiere zum 
Saugen anfepen, ſaugen laffen; pod- 
sadzi miny, prochy, Bw. Kw. eine 
Mine 1 5d untergraben; pod- 
sadzic sie pod kogo von unten an Je- 
manden anrücken, ſich unterhalb ſeiner 
ſetzen, ſich ihm annähern; podsadzic 
kogo na konia Jemanden auf's Pferd 
heben, ihm aufa Pferd helfen; pod- 


sadzanio,— sadzenie Untetſetzung. Uns 
terlegung, Unterftellung F., ꝛc.; pod- 
sadzony untergeſeßt, untergelegt, ꝛc. 

Podsaletran, —letrzan, u, sm. 
Schdk. Salpeterſauerſalz, Salpeterſalz n. 

Podscingnge, -gnaf, -gnie, va. (1° 
malig) unter etwas zuſammenziehen. 

Podseianka, -i, Sf. Ng. gewiſſes ge 
We Inſect (lat. myopa). [deslac. 

odscielae, Podscielac, ete. f. Po- 

Podscieliek, -a, sm. Untergebreite⸗ 
tes u.; vorliegender Fall od. Gegenſtand, 
gegebener Staff n.; Schicht, Lage F. 

odscielisko, -a, sn. Grundlage F., 
Fundament n. 

Podsedek, -dka, sm. Rw. Unter- 
Richter, Inſtructionsrichter;“ kurzer Did, 
bauch m.; Podsedkawa, -y, od. Ei. sf. 
Gemahlin F. eines Unter-Richters; Pod- 
sedkowiez, A, sm. Sohn m. eines U.; 
Podsedköwna, -y, sf. Tochter F. eines 
U.; Podsedkostwo, Podsedkowstwo, 
-a, sn. Rw. Amt n. eines Unter⸗R. od. 
Inſtructionsrichters; der Unter⸗Richter 
mit ſeiner Gemahlin; Podsedkowski, 
Podsedkowy, a. Rw. 11.-Ridyterd., Ins 


PODSKARBI 


sn. Rw. Gebühren F. des Unter, od. Ins 
ſtructionsrichters. 

Podsekretarz, -a, sm. Untergeheim⸗ 
ſchreiber; Gehülfe oder Stellvertreter m. 
eines Geheimſchreibers. 

Podselowac, Podzelowac, Podzy- 
lowac, -owal, fut. -uje, va. perf. be · 
ſohlen, unterſohlen; podselowanie Be 
ſohlung, Unterſohlung f. 

Podsiac, sint, fut. podsieje, vg. 
perf., Podsiewac, -wal, -wam, on. 
imp. unter etwas ſäen, einftreuen ; pod- 
siewac sitem ſieben, durchſteben; pod- 
siać pszonice, Ldw. den Weizen ſichten. 

Podsiadać, -da}, -dam, va. imp., 
Podsiesc, Podsięsc, Podsigsc,-sindl, 
Jut. podsigdzie, va. perf.: — kogo, 
od, co bei Jemandem od. bei etwas an⸗ 
haltend ſitzen; — kogo fid höher ſetzen, 
als Jemand, km den Vorrang ſtreitig 
machen, 'den Vorrang vor Jemandem 
haben, 'ihn übertreffen; podsiesc sie 
fidh unter etw. hinſetzen, hinſtellen, hins 


rücken, fih darunter feſtſetzen; mléko 
takie nigdy sie nie podsiedzie derar- 
tige Milch ſetzt fih nicht, wird nicht klar 
Uh keinen Rahm, keine Sahne ab); 
Podsiadacz, -n. sm. Beſih nehmer m. 
fremden Eigenthums. 

Podsiarczan, -n, sm. Schdk. Sauer- 
ſchwefelſalz n. (lat. sulphis). 

Podsiasc, f. Podsiadac, 

Podsiebicie, Podsiebicie, -ia, sr., 
Podsigbitka, Podsiebitka, Podeien- 
bitka, -i, sf. Bk. gefütterte, getäfelte 
Zimmerdecke, Gypsdecke fi; ſ. a. Pod- 
miotka, 

Podsiec, podsiokl, fat. podsiecze, 
va. perf., Podsiekac, kal, -kam, va. 
imp. von unten megs, abhauen; — kogo 
Jemanden hauen, ſchlagen; — sig fih 
gegenſeitig herumhauen, bekämpfen; 
podsiekanie Weg“, Abhauen n. von 
unten; — sie gegenſeitiges Herumhauen, 
Bekämpfen n. 

Podsienie, Podeienie,-ia, su., Pod- 
cionek, -nka, sm. Bk. Laube, Halle f. 
vor dem Haufe, Vorhalle f., bedecktes 
Vorhaus n., Porticus m. 

Podsiesc, Podsiesc, Podsiadt, Pod- 
siedzie, |. Podsiadac. 

Podsiewac, f. Podsiac; Podsie- 
wacz, -u, sm. Ldto. der etwas hinſäet, 
unter Anderes fået, binſtreut; Podsie- 
winy, -in, sf. pl. Weggeſiebtes, durch 
Sieben Abgegangenes, Aüsgeſondertes n. 

Podsiniae, -nial, -niam, va. tmp.. 
Podsinie, -nil, fut. ni, va. perf. 
blau machen; blau anlaufen laffen : 
bläuen (Wäſche); podsinjanio, —nie- 
nie Blaumachen; Blauanlaufenlaffen : 
Bläuen z. der HU Aide, Podsinide,-nial, 
Jut. -nieje, vn. perf. von unten blau 
werden; blau anlaufen (von Schlägen, 
Stoßen, 2e.); podsinienie Blauwerden, 
Blauanlaufen u.; podsininly blau ana 
gelaufen. befindlich; Sattel. 

Podsiodlowy, a. unter dem Sattel 

Podsitek, -tka, sm. Art Sieb; Bk. 
Sandſieb n. [akoczyć, Vodskokngc. 

Podskakae, Podskakiwac, f. Pod- 

Podskarbi, -iego, sm. Schaßmeiſter 
m.i — koronny, Stw. Kronſchaßmeiſter 
m.; nadworni podskarbi Sat: Eat, 
meiſter m.; Podskarbianka,-i, sf. Tod). 
ter F. des Schatzmeiſters; Podskarbic. 
-en, sm. Sohn m. des Schatzmenſters; 
Podskarbina, -y, sf. Schatzmeiſterin; 
Gemahlin f. des Schatzmeiſters; pod- 
skarbinn od. podakarbini klasztoru, 
Kg. Seckelmeiſterin f. eines Kloſters; 


PODSKLEPIAC 44. 
Podskarbiowski, Podskarbinski, a. Podsluch, u, sm. Lauſchen, Belau» ego, Sn. Berwalter m. 
Shapmeifter-, Sedelmeifter ; Pod- ſchen, Behorchen, Horchen u.; — odpra- 


skarbstwo, Podskarbiostwo, -a, sn. 
Schatzmeiſteramt; Sedelmeifteramt .; 
—, Podskarbnikowstwo, -a, an. der 
Schatzmeiſter und ſeine Gemahlin. 

Podsklepiac,-pial, -piam, va. imp., 
Podsklepic, -pil, fer. -pi, va. perf. 
Bk. ete. unterwölben; podsklepiony 
unterwölbt. 

Podskoczyc, -ezyl, Fut. -czy, va. 
perf., Podskoknge, -mal, oder pod- 
skokt, fut. -knie, va. perf. (u. tonas 
lig), Podskakac, -kal, -kuje, Pod- 
skakiwac, -wał, -wam, va. imp. u. 
frequ. aufhüpſen, aufſpringen, in die 
Höhe ſpringen; — z radosci Freuden: 
ſprünge machen; podskoczyc ſchnell in 
die Hohe ſteigen (z. B. Queckſilber im 
Barometer); barometr podskoczyl o 
trzy stopnie der Barometer ift plötzlich 
um drei Grade geſtiegen; zboże pod- 
skoczylo na tym targu das Getreide 
iſt auf dem letzten Markte (mit Einem 
Male) ſehr geſtjegen, in die Höhe gegane 
gen; podskoczenie, podskokniecie 
Aufpüpfen, Aufſpringen n. ete.; Pod- 
skok, -u, sm. Auſhüpfen, Aufſpringen 
n., Sprung m., Hüpfen; Abprallen, 
Abſpringen u.; na pierwszym pod- 
skoku beim erften Anlauf, auf den erſten 
Anlauf od. Anſatz; na pierwszym pod- 
skoku nie powiodio mi sig der erfte 
Sprung (Berfuch) ſchlug fehl. 

Podskörnik, -a, sm. Ng. gewiffer 
Shwamnı od. Pilz (lat. rhizomorpha). 

Podskörny, a. Zk. unter der Haut 
befindlich; rany podskórne, Hik. Wuns 
den f., die durch die Haut gehen, nicht 
bloße Hautwunden F. 

Podskörze, -a, sn. Unterleder u. 

Podskrobac , bal, fut. -skrobie, 
va. perf., Podskrobywac, -wal, -uje, 
va, imp. u. frequ. von unten bekratzen, 
abkratzen, abſchaben, beſchaben; pod- 
skrobac drzewa, Gin. Bäume beſchnei⸗ 
den, auspußen; podskrobanie, pod- 
skrobywanie Bekratzung, Abkratzung f. 
von unten ;podskrobany von unten bes 
kratzt, abgefragt; Podskrobek, -bka, 
sm. Kuchen m. von zufammengekratzten 
Teigreſten. 

Todskroniowy, a. Zk. an den unte 
ren Schläfen befindlich; Podskronnik, 
-a, san. Zk. unterer Theil zn. der Schlä⸗ 
jen, Unterſchläfen m. 

Podskrzel, -Ii, af. Zk. Unterkieme f. 

Podskrzydiny, Podskrzydiowy, a. 
unter den Flügeln oder Fittigen befind 
lich; podskrzydlne pióra unter den 
Flügeln befindliche Federn ; Pod- 
skrzydie, -a, sn. unter den Flügeln 
befindliches Geſteder m. 

Podskubac, Podskusc, podskubal, 
Tut, podskubie, va. perf., Podskubo- 
wać, Podskubywac, -wal, -uje, va. 
imp. u. frequ. ausrupfen, berupfen, 
bezupfen, bepflücken (Vögel); podskusc 
kogo, Jemanden rupfen, ihn prellen; 
podskuba£6 kogo Jemandem die Flügel 
beſchneiden, ihn außer Stand ſeßen zu 
entweichen, ꝛc.; podskubanie, pod- 
skubywanie Berupfen, Ausrupfen z. ꝛc.; 
podskubany berupft, ausgerupft, ꝛc. 

Podsladzac,-dzal,-dzam, va. imp., 
Podslodzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
verſüßenz podsladzanie, — dzenie Ver- 
ſüßung f-; podslodzony verſüßt. 

Podsloncy, Podsloneczny, a. unter 
der Sonne befindlich; Geog. in der bei, 
ßen Zone, nahe am Aequator liegend. 


wiac, oder bye na podsluchu auf der 
Lauer oder Lauſche ſtehen, behorchen; 
podsluchy wojenne, Kw. Kundſchafts. 
poften, Soldaten m., die den Feind 
beobachten; stac na podsluchu, Kw. 
auf Lauerpoſten, Kundſchafts⸗ od. Beo: 
bachtungspoſten ſtehen; Podsluchac, 
-chal, fut. -cham, va. per f., Podslu- 
chywac, Podstuchiwac, -wal, -wam, 
va. imp. u. fregu. horchen, behorchen, 
belauſchen; podsluchiwal nas pode 
drzwiami er behorchte uns an der Thüre. 

Podsluchacz, Podsluchywacz, -a, 
sm. Horcher, Behorcher, Belauſcher m.; 
Podsluchaczka, Podsluchywaczka, 
-i, sf. Horcherin, Behorcherin, Belau. 
ſcherin F.; Podsluchanie, Podslu- 
chywanic, -ia, sn. f. Podsluch ; Pod- 
sluchowy, a. Hord)«, Horders, Lauſche⸗ 
podsluchowa galerya w podkopach, 
Kw. Horhgallerie F. in den Minen. 

Todslupie, ia, sm., Podslupiec, 
-pca, sm. Bk. Fußgeſtell u. einer Säule; 
podslupie, Bk. Säulengang, Ort m. 
zwiſchen u. unter den Säulen; Bk. auf 
Säulen ſtehendes Dach n. 

Podsmazac, zal, zam, va. imp., 
Podsmazyc, -zyl, fut. -Zy, va. perf. 
Kk. ein wenig in Fett oder Schmalz 
backen oder ſchmoren; podsmazanie, 
podsmazenie, Ak. Backen, Schmoren 
n. in ein wenig Fett od. Schmalz; pod- 
smażony, Kk. ein wenig in Fett oder 
Schmalz gebacken oder geſchmort. 

Podsmukiwac, -wał, -uje, va. Imp. 
Jäg. die Hajen zur Zeit der Begattung 
(während der Rammelzeit) anlocken; 
podsmukiwanie, Jag. Anlockung F. der 
Hafen während der Begattungs⸗ oder 
Rammelzeit. 

Podsniezny, a. unter dem Schnee be, 
findlich. 

Podsöb, -obu, sm. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſeet (lat. nemestrina). 

Podsobny, a. unter Jemandem ſtehend 
oder befindſich; — kon Pferd n. unter 
dem Reiter; Sattelpferd u. [tauglich. 

Podsokoly, a. Jäg. zum Falkenbeizen 

Podsolan, u, am, Schdk. Sauer 
ſalz n. 

Podsolenie, -ia, an. v. Podsolic, 
il, fut. D, va. perf. ein wenig fals 
zen; ein wenig Sal; unter etwas thun; 
podsolony ein wenig geſalzen. 

Podspöd, ad. unten, darunter; Pod- 
spodni, æ. Unter-; unten, am Boden 
liegend, unten befindlich. 

odstac sig, -stal sie, fut. podstoi 
sie, vr. perf. fih e (durd) ruhiges 
Daſtehen) ein wenig klarer werden (Flüſ⸗ 
ſigkeiten) podstaly geſetzt, abgeſtanden, 
geklärt, durch Stehen klar geworden; 
podstanio sie Setzen, Klarwerden ar. 
der Flüſſigkeiten. 

Podstapie, Podstepic, -pil, fut. 
-pi, va. perf., Podstepowac, -owal, 
-uje, va. imp. unter ewas treten, uns 
tertreten; bis zu etwas anrücken, fid) bis 
wohin e ;podstapic kogo Seman: 
den mit Liſt fangen, in die Schlinge 
locken; podstapic co etwas erleiden, 
über ſich ergehen laſſen, über ſich nehmen; 
podstgpienie pod co Untertreten n. 
unter etwas. 

Podstarosta, -y, Podstarosei, -ego, 
sm. Unter-Staroft, Unter-Kriegshaupt⸗ 
mann; Unter⸗Burgrichter; Untervogt m.; 
podstarosta, Bw. nam 
Oberberghauptmann m.; Podstarosei, 
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den Fuß geben; kihm etwas eingeben, 
einflüſtern; — sie fih heimlich nähern, 
fi) herbei», hinzuſtehlen; podsunigcie, 
podsuwanie heimliches Hin⸗, Unter⸗ 
ſchieben, Zuſchicken; “heimliches Zuflü⸗ 
ſtern 2.; — sie heimliche Annäherung, 
Herbeiſtehlung F.; podsuniety unterge⸗ 
ſchoben, heimlich zugeſchoben, zugerüdt, 
hingerückt; “heimlich zugeflüftert, einge⸗ 
geben. 

Podsuszac, -azat, -szam, va. mp., 
Podsuszyc, -8zyl, fut. -szy, va. perf. 
von unten etw. abtrocknen, auftrocknen; 
podsuszanie, podsuszenie Auf-, Ab- 
trocknung F. von unten; podsnszony 
von unten aufs, abgetrocknet. 

Podsuw, -u, sm. zugeſtecktes, heinu 
lich übergebenes Geſchenk .; Podsu- 
wać, f. Podsunge; Podsuwacz, -a, 
sm. Unterſchieber, Perfälſcher m.; Pod- 
suwaczka, -i, sf. Unterſchieberin, Bers 
fälſcherin J. 

Podsuwka, f. Przewodnik. 

Podswarzyc, -rzyl, fut. -rzy. un. 
perf.: — sobie od, 2 kim Dë mit Jes 
mandem ein wenig überwerfen, mit ihm 
ein wenig in Streit gerathen. 

Podswawolic, Ai, fut. -li, va. 
perf., Podswawoliwac, -wal, -wam, 
va. fregu. ein wenig Muthwillen treiben. 

Podswinek, -nka, sm. etwas großes, 
ziemlich erwachſenes Ferkel n. 

Podsycac, -cal, cam, va. imp. , 
Podsyeic, -cil, fut. -ci, va. perf. tte 
was oder ziemlich ſattigen; einer Sache 
Nahrung geben (Feuer); nahren (Lei. 
denichaften, Vorurtheile); ein Getränk 
mit etwas vermiſchen (um zu verſtärken, 
zu verbeſſern); — sig fich ziemlich ſatti⸗ 
gen; podsycanie, podsycenie ziem- 
liche Sättigung f. ete.; podsycony 
ziemlich geſättigt, ꝛc. 

Podsychac, -chal, -cham, vn. imp., 
Podeschngc, nai, fut. -nie, un. perf. 
ein wenig oder ziemlich trocken werden; 
ab», austrocknen droga podsycha der 
Weg wird nach und nach trocken; Juz 
znacznie podeschlo es ift ſchon giem 
lich trocken geworden; podsychanie 
leichtes oder geringes Trockenwerden, 
Trocknen n. 

Podsylac, etc. f. Podselac ; Pod- 
eylacz, -a, sm. der etwas heimlich zur 
fedt, zuſchickt; heimlicher Abſender m.; 
Podsylek, -Ika, sm., Podsylka, -i, sf. 
Ab, Zuſchicken, Zuſenden u. (von Hülfe, 
Unterſtützung. Waffen, ꝛc.). 

Podsylowac, f. Podselowac. 

Podsypac, -pal, -pie, va. perf., 
Podsypywac, -wal, -uje, va. imp. u. 
‚fregu. unter etw. od. darunter hinſchüt⸗ 
ten; podsypae prochu na panewke 
Pulver auf die Pfanne ſchütten; podsy- 

anie Hinſchüttung F. unter etw., Auf» 

chüttung F.; Podsypka, -i, sf. Pulver 
n. auf der Pfanne; Pulverpfanne F. 

Podsypywac, etc. f. Podsypac, etc. 

Todayssac, ete. f. Podessac. 

Podsyta, -y, sf. Nahrung, Stärkung 
F.; Kw. friſche Hülſstruppen F.; pod- 
syta das, womit ein Getränk vermiſcht 
wird. 

Podszafarz, -a, Podszafarzy, -ego, 
sm. Unterſchaffner, Unterhoſmeiſter m. 
in einer großen Wirthſchaft. 

Podszaneowac sie, -owal sie, -uje 
sig, vr. perf. Kw. fih bis wohin vers 
ſchanzen, Schanzen bis unter etwas hin 
graben; von unten verſchanzen. 

Podszezac, -czal, fut. - zam, ca. 
unter etw. hinpiſſen, hinfeigen; — kogo 


Jemanden von unten bepiſſen oder aus 
piſſen, anſeigen. 

Podszezekac, -kal, Fuf. kam, 
praes. podszezekuje, va. perf. bel: 
fern, anbelfern, auf Jemanden logbelfern, 

Podszezepiae, -pial, -piam, va. 
imp., Podszezepic, -pit, fut. -pi, va. 
perf. von unten aufſpalten; — kogo, 
Jemandem ein Bein ſtellen oder unter: 
ſchlagen; ihm eine Falle ſtellen, eine 
Schlinge legen; Jemanden demüthigen; 
ihn unter die Füße treten; podszezepic 
co pod kim Jemandem etw. entwenden, 
es ihm nehmen, ſich zum Beſitzer des 
Eigenthums Jemandes machen; pod- 
szczepianie, podszezepienie Aufſpal⸗ 
tung F. von unten; Beinſtellen, Beinun⸗ 
terſchlagen n. ꝛc. 

Podszezuc, vu. perf., Podszezuwac, 
va. imp., f. Podeszezwac, ete. ; Pod- 
BZCZUWACZ, -a, Sm., —waczka, -i, . 
Aufreizer, Aufheßer, Auſwiegler m., 
Aufreizerin, Aufhetzerin, Auſwieglerin 
F.; Podszezuwanie, -ia, sn. Aufrei⸗ 
zung, Aufhetzung, Auſwiegelung f. 

Podszef, -a, sm. Unter⸗Chef, Unter 
Porſteher m. 

Podszepnae, nat, fut. nie, va. 
perf. (u. 1-malig), Podszeptywac, 
-wal, -uje, va. frequ., Podszeptac, 
-tal, -tam, va. perf. etwas einflüftern, 
zuflüſtern, heimlich in's Ohr fagen z pod- 
szepnigcie, podszeptanie, podszepty- 
wanie Ein-, Zuflüſterung F.; Pod- 
szepnik, -a, sM., —Pnica, -y, SF. der, 
die zus, einflüſtert, lu Einblä« 
fer m., Zuflüſtererin, Einbläſerin 7. 

Podszewka, -i, SF. Unterſufter n. 
eines Kleides. 

Podszewnica, -y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, epidendrum). 

Podszopie, a, sn. Ldw. Dach n. 
auf Säulen ohne Wände (zur Aufbewah⸗ 
rung von Heu 2c. dienend); f. a. Szopa. 

Podszpoeic, -eil, fut. -ci, va. perf. 
ein wenig verdrehen, verrenken; pod- 
szpocil sig noge er hat fid) den Fuß ein 
wenig verdreht. lterſteuermann m. 

Podsztabniczy, ego, 8m. Sw. Un- 

Podszukiwac, -wal, -wam, va. imp. 
nachforſchen, erörtern, unterfucdhen ; pod- 
szukiwanie Nachforſchung, Erörterung, 
Unterſuchung f. 

Podszybie, -ia, sn. Bw. Unterſcheibe 
J- unter dem Förder⸗Schacht, auf die die 
an den Tag zu ſchaffenden Erze gebracht 
werden; Podszybowae, -owal, fut. 
-nje, va. perf. unter etw. hinſchieben; 
podszybowanie Hinſchiebung f. unter 
etwas. 

Podszyé, -szyl, fut. podszyje, va. 
perf., Podszywat, Wal, -wam, va. 
imp. von unten annähen, unternähen 
(co ezém etw. mit einem Gegenſtande); 
podszye podszewkg unterfüttern (Klei⸗ 
der), mit Unterfutter verſehen; podszyc 
obuw verſohlen, eine Sohle annähen; 
podszyc böty vorſchuhen; podazycie 
botów Porſchuhen m. der Stiefel; pod- 
szyty unterfüttert, als Futter gebraucht; 
lisami podszyty mit Fuchsbalg geſüt⸗ 
tert, *alter ſchlauer Fuchs, durchttiebener 
Schalk m.; podszye sie pod co, etwas 
zum Vorwand nehmen; — pod kogo, 
ſich Jemanden zum Gewährsmann neh- 
men od. wählen, "bé auf Jemanden bes 
rufen; podszywa się pod Tacyta er 
beruft, bezieht ſich auf Tacitus; nie 
podszuwaj sie podemnie! laß mich 
aus dem Spiele! podszywac sie pod 
co od. pod czym, ſich unter etwas ein- 


PODTACZAG 


ſchleichen, einmengen; podszywac kogo, 
»Jemanden fehr ſcharf durchhecheln. 

Podtaczac, -czal, - zam, va. imp., 
Podtoczye, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
unter etwas hinrücken, hinſchieben, hin» 
rollen, hinwälzen; — sie unter oder bis 
an etwas hinkaumeln, hinrollen; ſ. a. 
Podsuwac. 

Podtajac, -jał, -ja, on. perf. ein 
wenig aufthauen (beſonders von unten); 
podtajanie leichtes, allmähliches Out, 
thauen n. Ifindlich. 

Podtalerzny, a. unter dem Teller br, 

Podtancowac, -Owal, fut. -uje, va. 
perf. ein wenig tanzen. 

Podtapiac, -pial, -piam, va. imp., 
Podtopic, -pil, fut. -pi, va. perf. un · 
ter Waſſer feben, überſchwemmen; pod- 
tapianie Ueberſchwemmung F. lete. 

Podtare, Podtarcie, f. Podeierac, 

Podtargiwac, -wal, -wam, va. 
Tregu., Podtargnac, -nal, fut. nie, 
va. (1-malig) ein wenig von unten zers 
ren, jaufen, reißen; podtargiwanie, 
podtargnigeie leichtes, geringes Zerren, 
Zauſen n. von unten. 

Podtarniowy, a.: —niowa myszka, 
Zk. gewiſſer Muskel m. unter dem Rüds 
grate (lat. musculus infraspinatus). 

Podtarty, pp. u. a. v. Podetrzéc, 
Podzierac, f. d. 

Podtatrzanski, a. Geog. am Fuße 
des TatrasGebirged liegend, befindlich. 

Podtkac, Podtkanie, f. Podetkac. 

Podtlaczac, -czal, -czam, va. imp., 
Podtloczyc,-czyl, fut. -czy, va. perf.: 
— pod co etw. unter etw. Anderes hin⸗ 
ſtopfen; podtlaczanie, podtloczenie 
Hinſtopfung, Unterſtopfung F.; pod- 
tłoczony hingeſtopft unter etwas; Pod- 
tloczyciel, -a, sm. der etw. unterſtopft, 
hinſtopft. 

odtlenek, -nka, Schdk. f. Pod- 
niedokwas. 

Podtoczenie, -ia, 9%. v. Podtoczyè, 
f. u. Podtaczac. 

Podtoczka, -i, sf. unterer Theil m. 
eines Frauenhemdes, der aus gröberer 
Leinwand beſteht, als der obere aus feis 
nerer Leinwand gefertigte. 

Podtoczye, etc. f. Podtaczac. 

Podtoczydlo, -a, sn. unteres Geſtell 
n. eines drehbaren Schleifſteins. 

Podtopic, etc. ſ. Podtapiac. 

Podtrgcac , -cal, -cam, va. imp., 
Podtrgeic, -cil, fut. ci, va. perf. ein 
wenig anſtoßen, berühren; mit unter 
mengen, untermifchen; podtracanie, 
podtracenic leichtes Ainftoben, Berüh⸗ 
ren n. [perf. unter die Füße treten. 

Podtratowac, -owal, fut. -uje, va. 

Podtrop, -u, sm. Jag. Rüdwärts⸗ 
lauf m. des Hundes, wodurch das Wild 
ausgelaſſen wird und entwiſcht. 

Podtrzasad, -sal, Zam, va. imp., 
Podtrzasé, -trzgsi, fut. podtrzesie, 
va. perf. unterbeuteln, unterſchükten; 
podfrzasanie, podtrzesywanie, pod- 
trzgsnigeie Unterbeutelung, Unterſchüt⸗ 
tung f. 

Podtrz66, f. Podetrzéé, Podcierac. 
Podtrzesy wa, etc. f. Podtrzasac. 

Podtuezac, -czal, -czam, va. 5mp., 
Podtuczyc, -czyl, fut. -C, va. perf. 
ein wenig nahren, füttern, Futter geben 
(dem Vieh); 'nahren, unterhalten, an» 
muntern; — czém durch etwas für fid) 
gewinnen, an fid) locken; podtuczamie, 
podtuczenie leichte oder geringe Fütte⸗ 
rung J.; — ez6m, ' Anlockung f. durch 
etwas; podtuczony ein wenig genährt. 
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oder erſticken; — sig Kaes? Ce 


einander); Wer 
er m. mis HM 
V Podusta, Mg. Art 45 
Podustny, a. berabb 
Lippen habend. 
Poduszezad, - a 
Poduszezyc, -czyl, den, ! vlt: 
auſhetzen, anregen; erwt FR o 
verleiten zu etwas Di (atb, 
die Ohren blaſen; Pol, Mina 
uszezyciel, -a, m. 
Anzeiger, Erwechet, HI 


gefüttert; — czám, durch etwas (für 
Jemanden) gewonnen, angelockt. 

Podtulac, -lal, lam, va. imp., 
Podtulic, -lil, Fut. -li, va. perf. unter 
etwas ſchmiegen, beugen, andrücken; 
podtulanie, podtulenie Schmiegung. 
Ge, Andrückung F. unter etwas; 
podtulony unter elwas geſchmiegt, ge⸗ 
beugt, angedrückt. 

Podtwierdzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Podtwierdzic, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. unterftüßen, Kraft geben, kräf⸗ 
tigen; podtwierdzanie, —twierdze- 
nie Unterftüßung, Kräftigung 7. 

Podtyec, -tył, fut. podtyje, vn. perf. 
ein wenig dick od. fett werden (Perſonen). 

Podtyczenie, -ia, sn. Unterpfählung 
J.; Podtyczony, pp. u. a. unterpfählt ; 
Podtyczyc, ey Jut. -, va. perf. 
unterpfählen, Pfähle unterſeßenz Gin. an 
Pfähle binden (Geſträuche, Bäumchen). 


Ka 


Aufhetzung; Anretzung magu 
Verleitung 7, zu etwas , J. Een 
pp- u. g. v. Podusteee dus zg 


Podtykac, f. Podetknac; Podty- | szezyciel, etc. f. u po dim pad thah 
kacz, -a, sm. der etwas unterſteckt, Un: Poduszeczka, 1, sf- iok Ga 
terſchiebt. Polſterchen u.; — do 8 äi D 


ER Nadelkiſſen n-i — ei 
kiſſen u. dus) dn ad 
Poduszenie, nn Ki ep — 
Poduszka, i, Af: Me, 
— pod głowy Aart e il 
i tifen u. — do ag 
LE e 
Wagenpolſter u.; — ene 
fen n.; poduszke gi ai 
J. u. m. paft } 
Poduszne, ego, Zeg Fiat ai 
gabe oder Steuer, Kopſſe golf 
Poduszoik, ., 87: mit Koh Sat 
von Kopfpolſtern; Der ME, boer 2 e 
handelt; § „ Faullenzer , . er Lä 
Poduszny, Feënet Lag Gei, 
Ohren befindlich POL one Si, 
uszowe gruczolki, 4%: wéist 
poduszny, nach Sele u y; 
zählend u, (dem Sn 
gaben zahlend; ſ. Ëer", 
Poduzéc, -tah Siia K 
— czemu zu etwa aami ei 
Kraft Haben, es Ve 5 d 
uzejes mu, bos 8100) sont ef 
nicht im Stande II une gët 
ſchwach; podużéć ` d'Gei p 
heranwachſen; Jo 15 if pr 
poduzalo dieſes AM warden. A8 


Podubiegac,-gal, ful.-gam,un.imp. 
in Abnahme kommen, herunterfommen. 
Podubo2aly, pp. u. d. in Armuth 
verfallen, arm geworden, verarmt; Pod- 
ubożéć, -zal, fut. -zeje, un. perf. in 
Armuth verfallen, verarmen; poduboze- 
nie Verarmung f.; Podubozony, pp. 
u.a. arm gemacht, in die Armuth ger 
bracht; Podubozyc, -zyl, fut. A, va. 
erf. verarmen, arm machen. in Armuth 
ringen, in die Armuth ſtürzen. 
Poduczac, -czal, -czam, va. imp., 
Poduczyć, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
etwas weniges durch Unterricht beibrin⸗ 
gen; einen Anfang im Unterricht mas 
chen; nicht ganz zu Ende unterrichten; 
— kogo czego Jemandem die Anſangs⸗ 
gründe einer Wiſſenfchaft ne wa 
— sig czego den Grund in einer Wiſ⸗ 
ſenſchaft oder Kunſt legen; etwas (vor⸗ 
läufig) nur halb oder oberflächlich erler« 
nen; poduczanie, poduczenie czego 
Beibringung f. der Anfangsgründe in 
etwas; — Big czego Aneignung f. der 
Anfangsgründe einer Wiſſenſchaft; pod- 
uczony oberflächlich belehrt, in den An- 
fangsgründen (einer Wiſſenſchaft oder 
Kunſt) unterrichtet; Poduczyeiel, -a, 


icht 


sm. der die Anfangsgründe von etwas S 00. 
lehrt oder beibringt. herangewachjen, gc "degt: a, Bal 
Podudac, -dal, fut. dam, Podu- Podwadzac, -dza „dr n Mt, Lu 
dniċ, -nil, fut. -ni, va. perf. ein wenig | Podwadzic, di JS, va 
dudeln oder blaſen (na czem auf etw.). — kogo Jemanden (e al PP 
Podudzie, -ia, sn. Zk. Schienbein n. | zuſammenhetzen, beide? Va 
Podufalosc, Podufaly, J. Poufa- | wenig zanken laſſen. am au 
lose, etc. | Podugoda, f. Ugoda. Podwajad, -Jai auen 
Podumac, -mal, Fut. mam, on. Podwoic, A, Jut. P 4 p 
erf.: — nad czym über etwas nade | va. perf. verdoppeln; * fi) 
innen, nachdenken; — sig nad czym boppeling Je pod m Hi D 
ſich über etwas verwundern, erflaunen ; Pod wal, -u, // u af, dé 


podumanie Nachſinnen, Nachdenken; 

— sig Verwunderung F., Staunen n. 
Podupadac, dal, -dam, vn. imp., 

Podupasc, -padi, fut. podupadnie, 


m 
Kw. Unterwall an. (BUT er MU pe 
od. un po gth y 
EY e. feet ug 


Kammern f. unter ler! véi 


va. perf. etwas herablommen, in Ab» | Podwale, Geog. gu D 
nahme des Vermögens gerathen, finfen, | fha u). ` Stüße, vol + 
fallen, in Verfall kommen; fi) in feiner Podwala, -i, / ame att dëi 
Lage verſchlimmern; H. fallit, banterott | F., Grund m.; ſ. d. " Jam Ga 


werden; podupadanie Verfall m. an 
Vermögen ꝛc.; H. Falliſſement n., Bane 
ferott m.; Podupadiose, |. Przy- 
ubozalosc; Poupadly, Pp: u. a. ber 


Podwalac, -lat; ii, Set? al! 
Podwalie, it, Jul. be 


tergraben, GE D Lat 


armt. herabgekommen 2c.; bankerott, d . 

fallit; zdrowie podupadie ruinitte] Podwale, f. Tode . ei [Ai 

Geſundheit /. Podwatek, ikea ud, ale 
Podusic,-sil, Fut. poduszg, podusi, | Bruftwehr f. eines p” Pod 


va. perf. Alle nach einander erwürgen! Podwalenie, 3%- 


un. 
an Dë DC 1, Podwalinka, -i, sf. 
N VE  Nterichwelle, hölzerne 

` Néi Unterlage dienen der 


dra ebäudes; Kw. untere 


d n den S ` 
N 


gend. 
0d Aon am Walle De, 
„ "DR, sm. pl. Kw, 
‚Ra Ausſallthor n. unter: 


einer Feſtung; f. a. 
kän ur 
Dein ber PP. U, a. v. Podwalic, 

"oäwénnete, ad. 


EN Hiën n ad. 
on Ody, her Weife ; zu zwölf; 
Napa a 
Mee run. Rk. zwölf ent 
A. Abn,” e zwölf enthaltend 
ego, sm. Unter⸗Auf⸗ 
Ibergwerten. 
Zam, va. imp., 
Wie auch, Jut. -rzy, va. perf. 
m, aufkochen; pod- 
en zonio leichtes oder 
ten des podwarzony ein 
i , aufgekocht. 
ten = „am, va. (op. 
Wi vi wt Z, va. perj. 
Munten at, mit dem Hebe⸗ 
Hale Aug lien ‚ podwaza- 
ih. Roguhtung, Aufhebung f- 
on béie atka, -i, . Meiner 
IN aume Mony, pp. U. a. mit 
von unten aufge- 


WË “l 
Kan tin. Su sm. Ng, Bw. Erd- 
it, Bram, Holgtoblr). 
bi) “l, Podpionowa, éi. 
Way, Paa Edwinteninle Z3 
IN haen, Tix egielnn , a Gi 


/ befindſich; — ka- 
RR ‚in m. (Ehre). 
(KT, An al, lam, va. imp. 
Ee hutia Jut. li, va. perf. 
Wat ium na munter, heiter, 
KO Jun, machen ; podweselic 
Ac de d ten, podwesela- 
id er uſtigung, Aufmunte⸗ 
"NM 3 f-; podweselony 
NG St, aufgemuntert. 
RN ! 


ut. podwieja, va. 
AR 


NN 


N 
ds D Sa 
D, IS 


unc, wal, -wam, 
as weben, von unten 
Sen; podwiewa der 
manten hinein; pod- 
wie Är Hineinwehung f. 
N cert Y von unten hinein, 
EA = 
Ke CH, fut. podwinze, 
"CW tja % Wag, Podwigzy- 
Ch anz pa. fregu. unterbin, 
n Nden; — twarz das 
a „Ko das Auge ver» 
das Geſicht verbin: 
di Sr czym, Bk. ein 
Ki h itzan DEN, Balfen unter 
t Ing any is Unterbindung F., 
n ON unten verbun⸗ 
mit verbundenem 
Ee 1 87 
Dom „nich Unterbindeband: 
and 
DW Rune Strumpfband 
a im aalten m Pod- 
Mpfbande«, Knie 


N géi 


= wi, Podwinge, 
Perf., Podwijac, 
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Jul, Jam, va. imp. aufwideln, aufbin⸗ 
den, aufſchürzen; podwingla sie noga 
das Bein hat fih etwas verdreht. 
Podwiezka, ſ. Podwika; Podwi- 
Gäng, d. den Frauenſchleier betreffend. 
Pod wieczerze, -a, sn., Podwieczör, 
-oru, son. Anbruch m. des Abends; —, 
ud. gegen Abend; Podwicczorek, 
-rka, sm. Halbabendbrod, Vesperbrod 
n.; Podwieczorkowac, -owal, -nje, 
va. perf. Halbabend⸗ oder Pesperbrod 
eſſen, zu ſich nehmen, vespern; Podwie- 
ezorkowy, a. Vesper,, Halbabendbrod⸗; 
pora podwieczorkowa Zeit F. des 
Halbabendbrodes, Vesperzeit F.; Pod- 
wieczorny, a. gegen Abend ſtattfin⸗ 
dend, in der Zeit der Vesper. 
Podwigdnge, - nal, -nie, vn. (1. ma⸗ 
lig), Podwiednidc, -nial, -nieje, on. 
perf., Ldw. von unten anwelken, von 
unten anfangen zu welken; podwig- 
dniecie, podwiganienie Welkwerden, 
Welfen n. von unten. Iſ. d. 
Pod wiedzenie, -ia, gn. v. Pod wiese, 
Podwiedziec, f. Powiedzide. 


Podwiedzoblam, -u, sm. Philos. 
Unterabtheiſung F. in der Clafſification 
des Wiſſens; trzy sy podwiedzobla- 
my slosci, bedacdj wiedzoblamem: 
rospigtosc, napigtose i Spietosc es 
gibt drei Unterabtheilungen der Quan⸗ 
tität (od. Menge), welche eine Claſſifi⸗ 
cation in ſich begreift: Ausdehnung, 
Umfang, Zuſammenziehung. 

Podwierac, |. Podewrzee. 

Podwierzgngc, -gnal, fut. -gnic, 
va. perf., Podwierzgiwac, -wal, 
-guje, va. imp. u. frequ. von hinten 
ausjhlagen (Thiere). 

Podwiesdz, Podwiesc, podwiódł, 
podwiedli, fut. podwiedzie,va.perf., 
Podwodazic, -deil, -dzi, va. imp. auf⸗ 
richten, aufheben, aufhelfen, unterſtützen; 
podwodzie kogo pod co bis unter etw. 
hinführen, hinzu, herbeiführen; — kogo 
do czego, Jemanden zu etwas reizen, 
anſpornen, anleiten, anführen; — kogo 
na kogo Jemanden gegen einen Andern 
aufheßen, aufbringen; podwiese kogo 
Jemanden heſmlich wozu abrichten. 

Podwiesic -sil, fut. podwieaze, 
podwiesi, va. perf., Podwieszat, 
-szal, -szam, va. imp. U. frequ.: 
— pod czym unter etwas aufhängen; 
pod wieszanie, —szenie Aufhängung 
J. unter ewa; podwieszony unter ci» 
was aufgehangen. 

Podwiotrzad, -trzal, -trzam, va. 
imp., Podwietrzyc, -trzyl, fut. -trzy, 
va. perf. Ldw. das Getreide (die aus. 
gedroſchenen Körner) worfeln, fegen, 
vom gröbſten Unrath ſäubern; pod- 
wiotrzanio, —trzenie, Ldw. Säube⸗ 
rung f. des ausgedroſchenen Getreides 
SS Worfeln, ꝛc. 

Podwiow, -u, sm. Unterwehen, Un: 
terblafen, Anwehen a, des Windes von 
unten; Podwiewac, f. Podwiat, Pod- 
wiongc, etc. 

Podwieznjo, f. Podwigzac. Pod- 
wijae, f. Podwic. 

Podwika, Pod wiczka, -i, sf. dim. 
Frauenſchleier, Damenſchleier m.; pod- 
wika, Frauenzimmer, Frauenvolf .; 
BS Weibervolf u. ; Frauenwelt f. 

Pod wing, ſ. Podwic, Podwijac. 

Pod windowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. von unten aufwinden, out 
heben. 


Podwinian, -u, sm. Schdk. mein: 
ſteinſaures Salz n- 


PODWÓJNY 


Podwiniecie, Podwinienie, -in, s». 
Aufwickelung, Aufſchürzung; Verdreb⸗ 
ung F.; Podwiniony, Podwinigty, pp. 
u. a. v. Podwic, j. d. 

Podwionae, f. Podwie; Podwity. 
pp. u. a. v. Podwic, ſ. d. 

Podwionigcie, Podwionienie, f. 
Podwianie (u. Pod wiac). 

Podwladny, a. untergeordnet, fubalı 
tern; —, -0g0, sm. Subalternbeamter m. 

Todwlec, podwlökl, fut. podwle- 
cze, va. perf., Podwiekac, -kal,-kam, 
va. imp. wohinunter ſchleppen oder zits 
hen; podwleczenie, podwlekanie Un 
terſchſeppung, Unterziehung J. wohin; 
podwleczony wohinunter geſchleppt, 
mum. 

odwiöczyc, -czyl, fut. -czy, va. 

perf. Ldw. untereggen ; podwiöczenie 
Untereggung F. 

Podwioka, -i, sf. Unterjug, innerer 


Ueberzug m. (der Betten, Polſter, Kiffen). 

Podwlosnik, -a, sm. Pudermantel, 
Friſirmantel m. 

Pod woda, -y, sf. Frohngeſpann n., 
Frohnſuhre, Dienſtfubre $, Dienſtge⸗ 
ſchirr u.; Spanndienſt m.; Fuhre 7. 
(überhaupt); dostać podwode eine 
Dienſt, oder Frohnſuhre bekommen; 
pod woda, Sw. Sandbank f. im Meere. 

Podwöden, -y, Podwodziciel, -a, 
sm. Anführer, Ans, Aufheper m. zu ets 


was; Podwodzicielka, -i, sf. Anhetze⸗ 
rin, Anführerin F. zu etwas. 

Pod wodka, |. Przewodnik. 

Podwodnik, -a, sm. nn 
m.: Jeder, der Frohn: oder Dienſtfuhren 
leiftet ; Podwodny, a. Srohnvorfpannd., 
Srohnfuhrmannde, Dienſtfuhr⸗. 

Podwodny, a. unter dem Waſſer br, 
findlich; podwodna farba, Mal. Waj. 
ſerfarbe f. (d. h. Farbe des Waſſers). 

Podwodzenie, sn. v. Podwodzic, 
f. Podwiesc, Podwiesdz ; Podwodzi- 
ciel, -eielka, f. u. Podwöden. 

Podwoic, j. Podwajae. 

Podwöj, -oja, od. oju, sm. Pfoſte. 
Thürpfoſte F.; Bx. Thürgerüſt, Thürge ⸗ 
wände n.; podwoje, pl. Bk. Thurpfo⸗ 
ften; Doppelthüre F.; zamknge pod- 
woje die Thüre zumachen; podwoje, 
mit einer Doppelthüre verſehenes Hm, 
mer n. 

Podwojci, Podwéjei, -ego, sm. Un · 
ter⸗Vogt; Stellvertreter m. des Bogte ; 
Rw. Ulnter⸗Stadrichter m. 

Podwoje, pl. |. Podwöj. 

Podwojenie, -ia, sn. Verdoppelung, 
Verzweifachung J. 

Pod woje woda, -y, Podwojewodzy, 
ego, sm. Stw. Gsch. Bices, Unter⸗Mo⸗ 
jewod (in Polen); Bice-Gejpan m. (in 
Ungarn). 

Pod wöjniea, y. sf- Ng. gewiſſer 
Bifch (lat. aphagebranchus). 

Podwöjnik, |. Przedwal. a 

Podwójnolistny, a. Ng. Doppelblät- 
ter habend, doppelblätterig. 

Podwójnooczok, -czka, sm. Ng. 
gewiſſer Fiſch (lat. anableps). 

Pod wojnorogi, a. Ng. doppelhörnig. 
zwei Hörner habend. 

Podwöjnozebny, a. Ng. mit Dop. 
pelzäbnen verſehen; —bna zwierzęta, 
Vg. bafenartige Thiere u. (lat. dupli- 
eidentata). 

Podwójny, a. doppelt, zweifach, zwie⸗ 
fach, zwieſältig; Podwójnie, ad. dop- 
pelt, zweifach, auf zweifache Art; — 
grosz, Mek. Doppelgrofden .] — 
orzel, Wpk. Doppeladler m.; podwójna 


PODWOJONY 


drzwi Doppelthüre F.; Podwöjnose, 
sei, sf. Zwiefältigkeit, Zweifachheit /. 
Podwojony, pp. u. a. verdoppelt, 
verzweifacht. [frohn en. 
Podwojski, -iego, 9m. Rw. Gerichts 
Podwójtostwo, -a, sn. Rw. Unter: 
Richteramt n. [chen n. 
Podwonik, -a, sm. Balſambüchs⸗ 
Podworcowy, f. Podwörzowy. 
Podwörek, Podworek, -rka, sm., 
Podwórko, Podworko, -a, sn. kleiner 
Hof m., Höfchen u.; Podwörnik, a, 
sm. Beſißer m. eines Adels- od. Ritters 
hofes; Podworny, Pod worowy, Pod- 
worzowy, Podwöorcowy, Podworco- 
wy, Podwörkowy, a. Hof-, Hofplatz⸗, 
Hofraum⸗; podworny ptak, Zdw. Bo» 
gel m., der auf dem Hofraume gehalten 
wird (nicht im Käfig ſteckt, ſondern frei 
herumgeht); Podwórko, Podworko, f. 
Podwdrek, ete.; Podworowe, ego, 
an. Hofgeld n., 
Pod worze, Podwórze, -, 3n., Po- 
dwörzec, -rca, sm., Podwörek, Po- 
dwork, -rka, sm. dim. Hof m. bei oder 
an einem Haufe ; Hinterhof m.; va po- 
dworzu, draußen, im Freien; 2 po- 
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dworza von außen; Podwörzowy, ſ. 


Podworny, etc. 3 
Podwöz, -ozu, sm. Zuführung; 
heimliche Zufuhr F.; Podwozie, -zıl, 
zi, va. imp. U. frequ., Podwio2c, 
Podwie2dz, Podwiesc, podwiózł, fut. 
podwiezie, va. perf., Podwozac, -zal, 
zam, va. frequ. führen, hinführen; zus 
führen; heimlich zuführen, zuſchaffen; 
podwozenie Führungzguführung; heim⸗ 
liche Zuführung, Zuschaffung Pod- 
wóznik, n, sm. Zuführer m. 
Podwracac, -cal, -cam, va. (up. 
Podwröcid, -cił, fut. -ci, va. perf. 
von unten umwerſen, umkehren; pod- 
wracać kogo Jemanden aufwiegeln, 
aufhetzen; podwracanie, podwröcenie 
Umwerfung, Umkehrung /.; Podwröt, 
-otu, sm. Imfall, Umſturz m., Umſtür⸗ 
zen n. Im. in Salzbergwerken. 
Podwrotek, -tka, sm. Unterbeamter 
Podworotnia,-i, Podworotnica, -y, 
sf. Ldw. Brett n., dad unter eine Thüre 
oder ein Thor geſteckt wird, damit das 
Geflügel oder kleinere Thiere nicht durch- 
kriechen können. 
Podwsiadacz, f. Podsindacz. 
Podwydzialowy, a. unterabgetbeilt; 
Stw. Unterbezirks; — dzialowa szkoła 
Unter⸗Kreisſchule F. [Höhe. 
Podwyz, ad. etwas hoch, etw. in die 
Podwyżka, -i, sf. Erhöhung F.; 
Podwyzszac, -szal, -szam, va. imp., 
Podwyzszyc,-szyt, fut. -szy,va.perf. 
erhöhen, höher rücken, erheben; pod- 
wyäszad prawo czyja Jemandes Recht 
beftätigen, bekräſtigen; — sig fid) (ſelbſt) 
erhöhen; podwyższanie, podwyzsze- 
nie Erhöhung; Erhebung J»; dostać 
— pensyi eine Gehaltszulage bekom⸗ 
men; — sig Selbſterhebung, Selbſter⸗ 
höhung F.; podwyższenie S. Krzyża, 
Kg. Kreuzeserhöhung f. (Feiertag in der 
kathol. Kirche); Podwyzszenie hoher ges 
legener Ort m., dgl. Stelle f. 
Podybac, bat, fut. bie, vn. perf. 
lauernd um etwas herumgehen; pody- 
banie lauerndes Herumgehen n. um etw. 
Podyktowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — komu co Jemandem etwas 
Dietiren, ihm etwas in die Feder fagen. 
Podym, -u, sm., Podyma, -y, Po- 
dymka, i, sf. dim. Zk. Fuß ſohle, 
Bußwurzel f. 
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Podyma, Podejma, -y, sf. Querholz 
u. beider Deichſelarme (am Wagen). 

Podymie, -ia, sn. Haus n. mit einem 
Rauchfange od. Schornſteine, Feuerſtelle 
f.; Podymne, ego, sn. Stw. Rauch⸗ 
langafteuer, «Abgabe f., Rauchpſennigm. 

Poazgc, f. Podzynac. 

Podzakonny, a. einem kirchlichen Ge 
ſetze unterworfen. 

Podzamezanin, n, sm. Bewohner 
m. des Schloſſes; Podzameze, -a, sn. 
Ort, Plat ms Gegend F. unterhalb eines 
Schloſſes; Schloßſtraße ; Podzamko- 
wy, a. unterhalb eines Schloſſes befind⸗ 
lich, in deſſen Nähe gelegen, wohnhaft, 
oder befindlich. [ven der Sonne. 

Podzary, a. ein wenig braun gebrannt 

Podzarzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Podzarzyc, -rzył, fut. -rzy, ba. perf. 
von unten anzünden; anfachen, anſchü⸗ 
ren (Feuer, Krieg); — kogo, Jemanden 
entflammen; — kogo oder czyj gniew, 
Jemanden in Feuer u. Flammen ſetzen; 
podzarzanie, — rzenie Anzündung f. 
von unten, Anfachung, Anfchürung fs 
podzarzony angezündet, angefacht, ꝛc. 

Podzeiwosc, f. Poczciwosc. 

Podzeberny, Podzebrowy, a. Zk. 
unter den Rippen befindlich (lat. infra- 
costalis); Podzebrze, -a, sn. Zk. 
Weiche, Hüfte f. 

Podzecie, |. Pod2ynanie. 

Podzeg, Podzega, f. Podzoga; Pod- 
zegac, -gal, gam, va. imp., Podze- 
gnag, -gngl, fut. -gnic, va. perf. (u. 
1>malig), Podezzye, -2y1, Fut. po- 
de22e, od. podezzy, va. perf. von un» 
ten anbrennen, anfadyen, entbrennen mas 
chen; aufhetzen, entflammen; slawa 
go podzegla es ergriff (entflammte) ihn 
die Begierde nach Ruhm; czycie pieklo 
podzegla ? plagt dich der Teufel? biſt 
du beſeſſen, daß du auf ſolche Gedanken 
geräthft? Podzegacz, -a, sm. Anbläſer; 
Anheßer, Aufheßer n.; —gaczka, i, 
SF. Anbläſerin; An-, Aufheherin 7. 
podżeganie Anblaſen; ' An-, Aufhe⸗ 
ben n. Dowac. 

Podzelowac, Podzylowac, f. Podse- 

Podzety, pp. u. a. v. Pod2ac, ſ. Pod- 

Podziac, |. Podzidc. [zynac. 

Podział, -u, sm. Theilung, Abthei⸗ 
lung f.: Theil, Antheil m.: Podzialac, 
-Jal, am, va. perf., Podzialywac, 
-wal, -wam, va. imp. u. frequ. nach 
einander machen oder arbeiten, 

Podziałka, -i, sf. Maaßſtab m. auf 
einer Randfarte ꝛc.; Podzialowy, d. 
Theilung; liczba podzialowa, Bk. 
Theilungszahl f. 

Podziany, pp. u. d. v. Podziae u. 
Podziéć, f. d. 

Podziawkac, kal, fut. kam, vn. 
perf., Podziawkowac, -owal, -uje, 
vn. imp. u. fregu. von Zeit zu Zeit uns 
willig klaffen, bellen (Hunde). 

Podziezéc, -Czal, fut. -czeje, un. 
perf. wild werden, ausarten; aus der 
Art ſchlagen; verwildern. 

Podziec, Podzine, -dzial, fut. po- 
dzieje, va. perf., Podziewac, -Wal, 
-wam, va. imp. etwas wo laffen; etw. 
wo hinthunz gdzies podzialpieniadze? 
wo haft du das Geld gelaſſen ? wohin 
haſt du dad Geld gethan? nie mam, 
gdzie podziéc koni ich weiß nicht, wo 
ich die Pferde binthun (unterbringen) 
full; podziée sie, podziae sie wohin 
gerathen, wo bleiben, wo ſtecken; ver⸗ 
ſchwinden, abhanden kommen; nie wiem, 
gdzie mi sie Pan podzial ich weiß 
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wird; Poetysa, f. Poetka; Poetyso- 
wac, -owal, -uje, va. imp. Dichtungen 
ſchreiben, dichten, Gedichte od. Berfe mas 
chen; ſich poetiſch ausdrücken; dichteriſch. 
in erhabener Rede ausſprechen; *träut« 
men, idealiſiren; poetyzowanie Dich- 
ten n.; poetyzujgey dichtend, Gedichte, 
Verſe machend; Poozya, Poezja, -ji, 
sf. Dichtkunſt, Woche J.; Gedicht m.; 
Poezyjny, a. poetiſch, dichteriſch; der 
Dichtung eigenthümlich; Poezyomania, 
-ii, J. Sucht J., Gedichte zu machen, 
ale Dichter zu erſcheinen, 2c. [fajdac. 

Pofajdae, etc. j. Pofejdac, Za- 

Pofaldowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. falten, in Falten legen, ſälteln; 
pofaldowanie Faltung, Fältelung J.; 
pofaldowany gefaltet, gefältelt. 

Pofalszowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verſälſchen; pofalszowanie Per 
fälſchung J.; pofalszowany verfälſcht. 

Pofantowac, -owal , fut. -uje, va. 
perf. nach einander verſetzen, verpfänden; 
— sie ſich mit feiner Habe ꝛc. verpfänden. 

Pofarbowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. bejärben, anfärben, anſtreichen; 
pofarbowanie Anfärbung, Anftreihung 
J.; pofarbowany angefärbt, angeſtrichen. 

Pofatygowac sie, -owal gie; fut. 
-uje sie, vr. perf. fid) ein wenig bis 
müben, fih einer kleinen Mühe unters 
ziehen; — do kogo, dokad fih zu Ser 
mandem, wohin bemüben; pofatygo- 
wanie fleine Bemühung f.; pofatygo- 
wany ein wenig bemüht. 

Pofolga, f. Pofolgowanie ; Pofol- 
gowac, -owal, fut. -uje, va. perf.: 
— komu Jemandem etwas nachſehen, 
Nachſicht mit ihm haben, es ihm ein wes 
nig leichter machen; pofolgowanie fin. 
derung, Erleichterung, Milderung. 

Poforsowac, -owal, fut. -nJe, va. 
perf. forciren, erzwingen, mit Nachdruck 
betreiben; — sie im Laufe od. durch das 
Laufen ermüden, müde werden; pofor- 
sowanie Erzwingung, nachdrückliche Bes 
treibung 7. — sig Ermüdung f. durch 
Laufen. 

Pofortuniac, -nial, -niam, va-imp., 
Pofortunic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
beglücken; — sie glücklich werden, glu⸗ 
cken, gelingen, glücklich ausgehen, ganz 
nach Wunſche gehen; pofortunienie 
Beglüdung F. 

Foforytowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. begünſtigen; poforytowanie Be» 
günſtigung F.; poforytowany begün⸗ 

Pofruwac, + |. Polatac. Inigt. 

Pofryzowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Einen nach dem Andern friſiren, 
die Haare auskämmen und ordnen. 

Pofukac, kal, kam, va. imp., Po- 
fuknac, -nąl, fut. mie, va. (l-malig) 
Einen nach dem Andern ausſchelten; 
pofukanie Ausſchelten n. 

Pogadac, dal. fut. -dam, vn. perf.: 
—2 kim mit Jemandem ein wenig Te 
den, ſprechen; o czdm fih (mit Jeman- 
dem) über etw. beſprechen, mit ihm Rück, 
ſprache über etwas nehmen; — na kogo 
Jemanden ein wenig ausſchelten, ihm 
einen kleinen Verweis geben; pogada- 
nie 2 kim Beſprechung, Unterredung F. 
mit Jemandem; Pogadanka, Poga- 
dawka, Pogadka, -i, sf. Gerede u.; 
Unterhaltung 7. zum Zeitvertreib; vers 
trauliches Plaudern u.; na pogadke um 
mit einander zu plaudern. 

Pogadzac, ſ. Pogodzic. 

Pogalonowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. eine gewiſſe Anzahl von Gegen» 


ſtänden mit Borden beſetzen, bordiren; 
galonniren; pogalonowany mit Bor- 
den beſetzt, galonnirt. 

Pogalowac, -owal, fut. uje, vn. 
perf. in Gala leben, herrlich gepußt, ac. 
u. in Pracht u. in Freuden leben; ban⸗ 
kettiren; pogalowanie Bankettiren n. 

Pogana, y, sf. kleiner Tadel, leichter 
Vorwurf m. 

Poganezy&, Pohanczye, f. Poga- 
nisc; Poganiac, f. Pogonic; Poga- 
niacz, -a, sm. Ldw. Treiber; Pflugtrei⸗ 
ber, Piehtreiber; Kutſcher; Stk. Bären⸗ 
hüter; Treibſtachel; Sw. Seitenbalken 
m. eines Holzfloſſes; Poganiaczka, i, 
sf. Ld. Viehtreiberin, Pflugtreiberin 

-; Poganianie, -ia, sn. Treiben, Vieh⸗ 
treiben, Bflugtreiben n. 

Poganic, -nił, fut. -ni, va. perf., 
Poganiac, -nial, -niam, va. imp. ein 
wenig tadeln, leicht rügen; ſ. a. Po- 
hanczyc; Poganiciel, -a, sm. Tadler, 
Rüger m. 

Poganidc, -niał, -nieje, on. imp 
zum Heiden werden, heidniſch od. Heide 
werden; Poganczyc, Pohanczyc,-ezyl. 
Jut. -czy, va. perf. zum Heiden mas 
chen, zum Heidenthum zurückführen; Po- 
ganienie, -ia, sn. Uebergang, Rücktritt 
m. zum Heidenthum; Zurückführung f- 
zum Heidenthum; Poganin, Pohanin, 
-a, Pohaniec, -nca, sm. Heide; "Gott« 
loſer m.; Poganizm, -u, sm. Heiden« 
thum n.; Poganizowac, -owal, -uje, 
va. imp. zum Heiden machen; f. a. Po- 
ganezyc; Poganka, -i, sf. Heidin f., 
heidniſches Frauenzimmer n.; poganka, 
Ng. Heidekorn u., Buchweizen m.; Po- 
ganski, a., po Poganaku, Pogansko, 
ad. beidniſch, nach Art der Heiden; *gott« 
los, verrucht; Poganskie, ego, ss. 
heidniſches Weſen n., Alles, was das 
Heidenthum betrifft; Poganstwo, Po- 
hanstwo, -a, sn. Heidenthum u.; die 
Heiden insgeſammt; 'gottloſes, ruchlo⸗ 
fes Gesindel n. filat. koenigia). 

Pogarbek, -bka, Ng. gewiſſe Pflanze 

Pogarbie, -bil, fut. -bi, va. perf- 
budlig machen, krummbeugen, «bit» 

en, krümmen; pogarbienie Beugung, 

rummbiegung, Krümmung F.; poga- 
biony krumm gebogen od. gebeugt; ge⸗ 
krümmt. 

Pogarda, -y, sf. Verachtung f; z 
pogardą na kogo spojrz6c, Jemanden 
über die Achſel anſehen, auf ihn verächt⸗ 
lich herabſehen; bye w pogardzie ver- 
achtet fein; mice co w pogardzie etw. 
verachten; pogardy godny veradhtungd« 
würdig; verächtlich; pogarda, Perach⸗ 
tung, Verſchmähung f. guten Rathes; 
Pogardliwosc, ac), sf. Verächtlichkeit 
Ji Pogardliwy, a. verächtlich, Nerady« 
tung zeigend od. verrathend; verachtend, 
voll Verachtung; Pogardzac, -dzal, 
-dzam, vd. imp., Pogardzic, -dzil, 
Jut. -dzi, va. perf.: — kim, ezem Je- 
manden, etwas verachten; auf Zemane 
den, auf etw. nicht achten; ſich aus Je⸗ 
mandem, aus etw. nichts machen; — zy- 
ja radą Jemandes Rath verſchmähen; 
— nrzedami Ehrenſtellen verjchmähen; 
pogardzac, —dzic mit Verachtung zu⸗ 
rückweiſen; pogardzania, -dzenie Ver- 
achten; Perſchmähen u.; verächtliche Zus 
rückweiſung f.; Pogardzea, -y, Pogar- 
dziciel, -a, sm. Perächter m.; Pogar- 
dzicielka, -i, sf. Berächterin f. [szyc. 

Pogarszac, ſ. Pogorszac, Pogor- 

Pogasie, -sil, fut. pogasze, pogasi, 
va. perf.: —wszystkie gwiece alle dich · 
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ter nach einander auslöſchen; Pogasiciel, 
-a, 93m., —cielka, -i, SF. der, die nach 
u. nach ob. nach einander auslöſcht, Aus⸗ 
löſcher m., Auslöfcherin F.; Pogasnac, 
pogasl, fut. pogasnie, un. perf. nach 
einander erlöſchen; Pogaszenie, -ia, 
sn.: — Swiatel Auslöſchen 2. der Lich⸗ 
ter eines nach dem andern; Pogaanig- 
cie, -ia, an. Erlöſchen n. (der Lichter) 
nach einander. A 

Pogatunkowac, -owal, Fut. -nje, 
va. perf. in oder nach Claſſen od. Gat⸗ 
tungen eintheilen, claſſificiren. 

Pogebek, -bka, sm. Backenſtreich m., 
Ohrfeige, Maulſchelle f.; pogebek, 
*Mäulchen, Küßchen u.; Pogebkowac, 
-owal, -uje, va. imp. Ohrfeigen geben, 
ohrfeigen, maulſchelliren; pogebkowa- 
nie Ohrfeigung, Maulſchellirung F. 

Pogesta, -y, af. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. modecca). 

Pogiac, -giat, fut. pognie, va. OU: 
malig) u. va. perf., Poginac, -nal, 
-nam, va. imp. verbiegen, an mehreren 
Stellen ganz krumm biegen; — sig fih 
an mehreren Orten biegen oder beugen, 
fih krümmen; pogigeie Zerbiegung, 
Verbiegung, Bertrümmung F.; Mg. Ge⸗ 
bogenheit, Gekrümmtheit; Biegſamkeit 
J. der Pflanzenſtengel zwiſchen den Knöt⸗ 
chen; pogiety gebeugt, gebogen, ges 
krümmt. 

Pogimad, Pogimany, f. Pojmac, 
Pojmany. | Poginac, j. Pogigc. 

Poginge, -nal, -neli, fut. -nie, -ną, 
vn. perf. nach einander umkommen; 
verloren gehen ; poginely nad) einander 
umgekommen; poginigoie, poginienie 
Umkommen n. des Einen nach dem An⸗ 
dern; Perlorengehen n. 

Pogląd, Pogled, -u, sm. Í. Pogle- 
dnienie; Pogladac, -dal, -dam, va. 
imp., Pogladnge, nal, -nie, vn. (1: 
malig), Pogladywac, -wal, -wam, vo. 
Jrequ.: — na kogo, na co aufSemanden, 
auf etw. ſchauen, blicken, hinſehen, an⸗ 
ſehen; — po kim Jemanden betrachten, 
mit den Augen muſtern; — na siebie 
Dë ſelbſt od. einander anfehen; einans 
der Blicke zuwerfen; Pogladacz, -a, 
sm. Zuſchauer m.; Pogladunie, -ia, 
sn., Pogląd, Pogled,- u, sm. Anſchauen, 
Anblicken, Beſichtigen; Durchmuſtern n. 
mit den Augen. Schmuck m. 

Poglada, -y, sf. Zierde F., Pub, 

Pogladnica, -y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. curatella). 

Pogladzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Pogtadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
Alles glätten, glattmachen, glattfireis 
chen; »Alles in Ordnung bringen; *bes 
fänftigen ; pogladzue czego etwas aus- 
beſſern, ausfeilen; pogladzie, »Alle 
aufzehren, verzehren, aufreiben, umbrin⸗ 
gen; pogladzenie Glätten, Ausglätten, 
Glattſtreſchen n. ac. 

Poglaskac, kal, fut. ka, oder po- 
glaszeze, va. perf., Poglaskiwac, 
Poglaskowac, -wal, -wam, va. imp. 
u. frequ. herunterſtreicheln, ſtreicheln 
mit der Hand. 

Poglaszac, -szal, -szam, va. perf. 
die Stunde anzeigen (Nachtwächter). 

Poglabiacz, a, sm. Ldw. Tiefpflug, 
Grundpflug m.; Podglebiac, -bial, 
-biam, va. imp., Poglebic, -bil, fut. 
-bi, va. perf.: — ziemię, role, Lg, 
ein Stück Land, einen Acker vertiefen mit 
dem Tiefs od. Grundpfluge; poglebia- 
nie, —bienie, Edw. Vertiefung F. des 
Erdbodens mittels des Tief- od. Grund- 


pfluges; pogigbiony vertieft, tiefer ges 
macht; bis auf den Grund vertieft. 

Pogled, f. Pogladenie. 

Pogleda, -v. sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. asterigcus). 

Poglobic, -bil, fut. -bi, va. perf. 
Einen nach dem Andern zuſammendrü⸗ 
cken, vernichten; pogloblenie Zuſam⸗ 
mendrückung, Vernichtung f. des Einen 
nach dem Andern. 

Pogiodac, -dal, fut. dam, va. 
perf. nach einander zerbeißen, auffteſſen, 
poglodanie Zerbeißung F. nach einans 
der, Auffreſſen u. [Gerücht n. 

Poglos, -u, sn., Pogloska, -i, S7. 

Poglosic, -sil, fut. poglosze, po- 
glosi, vu. perf. nach u. nach verkünden, 
zu wiſſen thun, bekannt machen. 

Pogloska, ſ. Poglos. 

Poglöwezyzna, Poglöwszezyzna, 
-y, Sf. Rw. Geldbuße F. für einen Todt 
ſchlag; Stw. Kopfſteuer f. 

Poglöwek, -W Ea, sm. Schlag m. auf 
den Kopf; * Kopfnuß, Ohrfeige fe 

Poglowiczka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. brunia); Poglowiezkowa- 
ty, a. Ng.: —wate rosliny der Poglo- 
wiezka ähnliche Pflanzen f. (lat. bru- 
niaceae). 

Poglowie, ia, sn. Menſch; Köpfe 
m., Stücke n., Perſonen, gewiſſe Zahl f. 
von Individuen oder Wefen; przoz po- 
glowia nach Köpfen; poglowie, + Ge 
ſchlecht u., Art J. 

Pogiöwne, ego, sn. Stiw. Kopf ⸗ 
ſteuer J.; Poglöwny, a. nach Köpfen. 

Pogluchnac, -nal, -neli, -nie, - ng, 
vn. perf. nach einander taub werden. 

Poglupiée, -piat, -pieli, -piejo, 
-piejg, un. perf. nach einander, oder 
nach u. nach dumm werden, vernarren, 
zum Narren werden, der Narrheit oder 
Thorheit verfallen. 

Pogluszenie, -ia, sn. nach u. nach 
eintretende gegenſeitige Betäubung F.; 
Pogtuszye, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
einander betäuben. 

Pogmatwac,-twal, fut. -twam, va. 
perf. zuſammenknüllen, »drüden; durch⸗ 
einandermengen; pogmatwanie Zuſam⸗ 
menknüllung, Drückung; Durcheinan⸗ 
dermengung F. 

Pogmerac, ral, ram, va. perf., 
— się, vr. per f. herumwühlen, taus 
ben, ⸗ſcharren; — w czdm, *üher etwas 
nachgrübeln, 'in etw. herumſuchen, ber, 
umwühlen; pogméranie Herumwühlen 
(in etw.); — Wezém, Nachſinnen, Nad 
grübeln n. über etwas. 

Pognac,-gnal, fut. pogoni, va.perf. 
wohin treiben; f. a. Pogonic. 

Pognebie, -bil, fut. bi, va. perf. 
nach einander unterdrücken; pognebie- 
nie nach einander erfolgende Unterdrüs 
ckung F. 

Pognie, -nil, -nili, fat. -nije, -niją, 
vn. perf. nach u. nad) verfaulen, faulig 
werden; wszystkie mi jabłka pognily 
alle Aepfel find mir faulig geworden. 

Pognie, |. Pogiac. 

Pogniecienie, -ia, sn. Zerdrücken, 
Zerknüllen, Verknüllen, Zufammentnüls 
len u.; Pogniesc, pogniötl, fut. po- 
gniocie, va. perf. nach einander Arte 
drücken, zerknüllen, zerknittern. 

Pogniewac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. entzweien, in Zwietracht bringen, 
auseinanderbringen; — sie na kogo 
fih über Jemanden ärgern; — sie z kim 
o co fid mit Jemandem wegen etw. ents 
zweien, uneins darüber mit ihm werben; 
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w wieczndj niepamięci etwas in er, 
geſſenhtit bringen; — sie, 'ſich verſen⸗ 
ken, 'ſich vertiefen (in Nachſinnen, in ein 
Studium 2c.); pograzanie Unterſinfen, 
Verſenken u. 1c.) — sig, Verſenkung,. 
Vertiefung f. in etw. (WCS z Gm); Pogra- 
żenia, ia, sn. v. Pogryzngc, -nal, 
fut. -nie, un. (1⸗malig) unterſinken, ver⸗ 
finfen lauch “); Pograzny, a. unterſink⸗ 
bar, untertauchbar; was unterſinkt, un⸗ 
tertaucht. 

Pograzony, Pogrezony, pp. u. a. 
Pograzyc, f. d.; *befturgt, betroffen, ver⸗ 
blüfft, verdutzt, tupig. 

Tograzyé, ſ. Pograzad; Pograzy- 
ciel, u, sm. der verſinken od. unterſin⸗ 
ken macht; Verſenkender, Untertauchen⸗ 
der, Untertaucher m. 

Pogrezmolic, f. Pogryzmolic. 

Pogrobek,-bka, Pogrobowiec,-wea, 
sm. Poſthumus m., nach des Vaters (in 
ſeltner möglichen Fällen auch nach der 
eigenen Mutter) Tode geborenes Kind u.; 
Pogrobny, ſ. Pogrobowy; Pogrobow- 
cowy, a. einen Poſthumus, ein nach des 
Paters oder der Mutter Tode geborenes 
Kind betreffend; Pogrobowy, Pogrobny, 
a. nach des Paters od. der Mutter Tode 
geboren; dziela pogrobowe, Dstt. nad: 
aclaffene Schriften F. eines verſtorbenen 
Verfaſſers. 

Pogrödka, -i, sf. Umflechtung, op: 
flochtene Einfriedigung Yum etw. herum; 
Gehäge u.; pogrödka, Gin, Terraſſe /., 
Gartenbeet n.; pogrödki, pl. Gatter n., 
GE m. am Schutzgatker eines Teir 

t8, 1. 

Pogrom, -n, Pogromek, -mka, sm. 
dim. 'Niedermachung, Niederlage, Be, 
zwingung, Beſiegung, AUnterjohung J.; 
pogrom, Pogromca, -y, Pogromiciel, 
-a, sm. Ueberwältiger, Sieger m., der 
dem andern Theile eine völlige Nieder: 
lage beibringt; Pogromic, -mil, fut. 
- mi, va. perf., Pogramiae, -miat, 
-miam, va. imp., 1 bezwingen, 
überwältigen; völlig flagen, eine gång” 
liche Niederlage deibringen; pogromie 
słowami donnernd ausſchelten, ſurcht⸗ 
bar heruntermachen; pogromienie Bes 
ſiegen, Ueberwältigen a., Pogromny, 
4. niederdonnernd, niederſchlagend. 

Pogroza, -y, Pogrözka, -i, sf. dim. 
Drohung J.; Pogrozic, -zil, fut. -zi, 
va. perf., Pogrozac, -zal, zam, va. 
frequ. ein wenig drohen, dräuen; — 
sie mit dem Finger drohen; Pogrozny, 
a. drohend, dräuend; — glos drohende, 
dränende Stimme F.; Pogrözenie, -in, 
sn. Drohung ., Dräuen n.; — gig 
Drohung f. mit dem Finger. 

Pogrubid, -bił, fut. bi, va. perf., 
Pogrubiad, -biat, -biam, va, imp. 
grob, dick machen; durch grobe Arbeit 
entſtellen; pogrubianie grobe, dicke, 
unförmliche Arbeit, dgl. Darſtellung; 
Vergröberung F.; Pogrubide, -bial, 
fut. -bieje, vn. perf. grob, dick, unge 
ſtalt werden; ſchwanger werden. 

Pogruchotac, -tal, fut. pogrucho- 
cze, od.-choce, va. perf. zerſchmettern; 
— komu kosei Jemandem die Knochen 
zerſchmettern, *ihn krumm u. lahm ſchla⸗ 
gen; pogruchotanie Zerſchmetterung 
J.; pogruchotany zerſchmettert. 

Pogryze, -gryzt, fut. pogryzie, va. 
perf. nach einander beißen; zerbeißen; 
pogryzienie Zerbeißung F.; pogryzio- 


Ungluck ſtür⸗ 
8 bringen; — co | 


ny zerbiſſen. 
Pogryzmolenie, Pogrézmolenie, 
-in, sn. v. Pogryzmolic, Pogrézmo- 


POGURTOWAG 


lie, DL fut. -li, va. perf. vollſchmie⸗ 
ren, beim Schreiben ſchmieien od. ſchmad⸗ 
dern; pogryzmolony vollgeſchmiert, 
ſchmierig, ſchmadderig geſchrieben. 

Pogrzac, -rzal, fut. pogrzeje, va. 
perf., Pogrzewac, -wal, -wam, va. 
imp. u. frequ. nach einander wärmen, 
warm machen; — sig ſich nach und nach 
erwärmen; pogrzanie allmähliche Gr, 
wärmung 7.; pogrzany nach und nach 
oder allmählich erwärmt. 

Pogrzyznad, -znat, fut. -inie, Po- 
grzaze, pogrzazt, fut. pogrzeZnie, 
vn. perf. (u. I-malig) hängen bleiben, 
feden bleiben; pogrzazniecie, pogrza- 
znienie Hängen, Steckenbleiben u.; po- 
grzatnigty, pogrzaäniony, pogrzeziy 
hängen oder ſtecken geblieben 

Pogrzeb, -u, Pogrzebek, -bku, sm. 
dim. Begräbniß, Qeichenhegängniß u.; 
— komu wyprawić Jemandem ein Bes 
gräbniß (auf eigene Koſten) veranftalten; 
iSc na czyj pogrzeb zu Jemandes Leis 
chenbegängniß od. Begräbniß mitgehen. 
demſelben' beiwohnen; na pogrzeb 
dzwonić zum Begräbniß läuten; bez 
pogrzebu unbeerdigt, unbegraben; ko- 
szta pogrzebu Begräbnißfoſten, «Bes 
bühren f.; dzien pogrzebu Begräbniß⸗ 
tag en.; miejsce pogrzebu Begräbniß⸗ 
plah en.; Pogrzebac, bal, fut. -bie, 
Pogrzeäd, pogrzebt, Fut. pogrzebie, 
va. perf., Pogrzebowac, -owal, fut. 
-uje, Pogrzebywae, -wal, -wam, va. 
imp. u. frequ. die Erde auftragen, aufa 
ſcharren (wie die Hühner); beerdigen, zur 
Erde beſtatten; pogrzebac w niepa- 
mieci, in Bergeffenheit begraben, aus 
dem Gedächtniß ſchwinden laffen. 
Pogrzebacz -a, sm., Pogrzebaczka, 
-i, Sf. Bw. eto. Schürſtock, Schürftah on. 

Pogrzebanie, -ia, sf. Beerdigung, 
Beſtattung /. zur Erde. 

Pogrzebid, (7). 

Pogrzebieniec, gea, sm. der begra- 
ben, beerdigt werden foll : Pogrzebisko, 
-a, sn. ſchlechtes Begräbnih elendes 
Grab n.; Pogrzabnica, y, sf. Rith. 
hof, Begräbnißort m.; Pogrzebnik, -a, 
sm. Begraber, Leichenbeſtatter m.: Po- 
grzebny, Pogrzebowy, a. Begräbniß⸗, 
Reihen». 

Pogrzebowe, -ego, sn. Jäg. kleines 
Feſtmahl s. aus Anlaß der Erlegung 
eines großen od. bedeutenden Jagdthie⸗ 
res; Pogrzebywac, Pogrzesc, ete. f. 
Pogrzebac, etc. 

Fogrzeszny, a. fehlerhaft, irrig, fûn- 
dig; Pogrzoszyc, Y, fut. -s, va. 
perf. nach einander fündigen, fehlen, 
irren. 

Pogrzeziy, ſ. Pogrzafnięty. 

Pogrzmiec, pogrzmiat, Fut. pa- 
grzmi, va. perf., Pogrzmiewac, -wal, 
wum, va. smp. etwas oder ein wenig 
donnern; pogrzmiewanie leichtes oder 
geringes Donnern u. 

Pogrzybia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. ophthalmocarpum). 

Pogrzybide,-bial, -bieli, ft2.-bieje, 
-biejd, un. perf. nach einander alt und 
krumm oder gebeugt werden. 

Pogrzybnica, y, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Infect (lat. oxyporus). 

Poguba, -y, sf. Verlieren n., Ber: 
luf m.; Pogubie, bat, fut. bi, va. 
perf. nach einander verlieren; Pogu- 
biciel, -n, sm. Verlierer m.; Pogubie- 
nie, f. Poguba; Pogubny, f. Zagubny; 
Pogubiony, pp. u. a. verloren. 

Pogurtowac, 2 fut. -uje, va. 

` 
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— ~ rohe gel 


få 

perf. begürten, umgürten, feftichnallen | Pohoñezą (w), ad. im Nachſetzen, im | lung, wenige Beleuchtunde um me 
mit Gütten, pogurtowanie Umgür- | Nachjagen, auf der Verfolgung; Po- | -niat, fut. -nieje, Dër ſich Leit d 
tung f. hoñezy, Í. Pogonezy. hell od. erleuchtet WER PET v 

Pogutlie, -lil, fat. -li, va. perf. Pohrom, Pohromek, f. Pagrom, etc. | aufheflen (Wetter); P gejar 
„nach einander verwickeln, verfitzen, ver Pohulac, -lal, fut. -lam, vn. perf. | mähliche Aufhellung J. Hyh gy 
wirren. ein wenig locker und luſtig leben; po- | Pojata, -y, 3f- np ae! An 

Pogwalcenie, ia, sn. Bergewalti: | hulanie, Pohulanka, -i, sf. Lebens-. (Tochter des lde af 
gung J.; Pogwalecic, -cil, fut. -ci, va. | weiſe f., die ein wenig locker u. lei Kjernus, und 2 wg, pueh, ö 
perf. Gewalt ausüben, Gewalt anthun; | Pohybel, Pohibel, Pohibiel, -bla, |mojıne, eines del a De 575 
vergewaltigen. sm. Untergang m., Verderben u. Helden der altheidniſch⸗ v Dei? d a 

Pogwizd, f. Pochwist; Pogwizdac, Poic, poit, fut. poję, poi, va. imp. Pojatrzenie, 13, 115 gen. Déi 
-dal, fut. pogwizdze, oder pogwizda, | tränken; zu frinfen, zu laufen geben; | -trzyl, fut. -trzyı ze wacher 
va. perf., Pogwizdywac, -wal, -wam, | *beraufhen; konie poic die Pferde] — rany die Wunden n zur op 


x 3 2 5 a PH 2 ore > „ Kai 
od. -uja, un. imp. u. frequ. eine Weile tränten ; pole piersiami fäugen, an den | machen, fie eitern Wi. (giant 


pfeifen ; pogwizdywac dann und wann | Brüflen trinfen laffen; poic sie, "fi | bringen; pojatrzon) 
pfeifen; pogwizdanie Pfeifen n. eine | nähren; Poidlo, Pojlo, Poito, -a, sn. bracht. jawa poj”, 
Zeit lang, während einer gewiſſen Zeit;] Ldw. Tränkung, Tränke f. aus Mehl zc. | Pojaw, u, s., Déif, 7 imt, 
pogwizdywanie dann und wann lol, | (junges Vieh). ſcheinung; Vorzeigung, sig, ai ai 
gendes Pfeifen n. Poigrac, -gral, -gram, va. perf., | sie, -wiat sig, WIRT oe ieh ie 
Pohaftowac, -ował, fut. -uje, va. | Poigrawac, Poigrywac, wal, -wam, | Pojawie sig, -wil 7. — ſich la eh 
perf. der Reihe nach, nach einander zu | va. imp. u. frequ.: — z kim, 2 czém | vr, perf. fid offenbare "mo 


ani 1 
ſammenheften; pohaftowanie reihen. | mit Jemandem, mit etwas nach einander | fehen taffen; poja wie e, d 
weiſes Nase ene n. fpielen, tändeln, ſpaßen, ſcherzen; poi- | Difenbarung J.; — 81 ` ch 
Pohajdukowac, -owal, -uje, vn. | granie Spielen, Tändeln, Epaben, fehenelaſſen n. 5 gut D 
perf. ein wenig nach einander tanzen. Scherzen n. nach einander. Pojawka, -I, ai, 9° ° gi 19 
Pohalasowae, -owal,-uje,va.perf. | Polo, f. Poidio. (lat. barringtonia). lgl Zei 


Lärmen und Geſchrei machen; — kogo | Poimac, Pojmać, Poimanie, f. Po-] Pojawny, a. RA Gét op 
Jemanden lärmend oder polternd aus. Jae; Poimacz, -a, sm. der fängt, gt: Pojazd, -u, Sm. Reist ee, 
ſchelten od. auszanken; — na kogo über | fangen nimmt; Poimaniec, Pojmaniec, | Hinſahren; Fahren 7: Ke E 
Jemanden lärmend, polternd und fchels | -nca, sm. Gefangener m.; Poimanatwo, | m., Babn, Straße/ P, 
tend berfahren ; pohalasowanie färnıen» | Pojmanstwo, -a, sn. Gefangenſchaft 7. Fuhrwerk, Fahrzeug aide, 
des, polterndes Ausſchelten, Auszanken n. Poinaczenie, ia, sn. v. Poinaczyd, | Kuiſche, Kaleſche J E", , 

Pohamowac, -owal, fut. -uje, va. | -czyl. fut. -czy, va. perf. nach einans | Ruder n.; Pojazdo DT N 
perf. ein wenig hemmen; etwas bändis | der verändern, Wagens, Kurjhen i 1. % 
gen; pohamowanie geringe, wenige, Poinformować, -owat, fut. -uja, | dim. kleine Fahrt Je hae Beri mi 
leichte Hemmung, Bändigung f. ; po- | va. perf. belehren, unterrichten; — sig | Pojechac, Posen Ge Fu 4 
hamowany ein wenig gehemmt, gebän« | fidh über etwas belehren, unterrichten; | pojedzie, on. per). iſen i, wi l, 
digt nie Pohamowany unbändig, nicht | Erkundigungen über etwas einziehen; fahren; hinfahren. Page st 
zu hemmen, nicht zu bändigen; Poha- | poinformowanie Belehrung, Unterridy« | abfahren, abreiſen, < et, at 


mowny, a. hemmbar; zu hemmen; zu | tung J. ten, wegreiſen; „ MALER" "e 
bändigen. Poirzéć, L Pojrzdc, Pogladac. | | Warszawy nach Zwar: Wl H 

Pohaäbie, bil, fut. -bi, va. perf. | Poiskac, |. Iskac. | Poisc, ſ. Isc. | | fahren, abreiſen; pole zufa ei un 
Pohanbiac, -bial, -biam, va. imp.: | Poj, f. Piac. Pojezdzic, un. Pen; © y 


ziten i lla 
— kogo Jemandem einen Schimpf an, | Pojae, Ja), fut. pojmie, va. perf., | wärts fahren oder FI lte kuh t 
thun, fr ſchimpflich behandeln, Schimpf e 85 -nje, 1 nl 2 konia & ee 
und Schande über ihn bringen, ihn ſchän⸗] umfaſſen, umgreifen; "erfaflen, begreis | pojesdzic wiele c e 
den, entehren; pohanbienie Schande, fen; pojae z sobą mit fidh nehmen ; viele Länder, Städte ud 
Beſchimpfung f., Schimpf; ſchimpflicher | pojmowac kogo Jemanden gefangen | reifen; pojezdzat Leon UN 
Ueberfall m., Inſultation f. nehmen, wegnehmen, ergreifen ; pojmo- | reiten; poqezdzauc, „ die Sr at d 


Pohaniec, Pohanin, Pohaüstwo, | wac meza einen Mann nehmen, beiras | befchälen (die Zonë Eon m en 
ri a e 3 e 3 Ranzen g0 
Pohanczyc, Pohanczenje, f. Po- | then; — kogo za meza Jemanden zum | jezdzanie swinl diei 0 Gd 
ganin, etc. Manne nehmen, ihn heirathen ; — za | der Schweine; pole Rot LN 


I u 
Pohartować, -ował, fut. -uje, va. | matzonke zur Frau nehmen, ein rauen: | Fahren oder Reiten WE wat 
70 nach einander härten; ſ. Hartowac. zimmer heirathen; pojmuje kon, + das | nie, pojezdzanie, eiten. bing 
ohasac, -sal, fut. -sam. oder po- | Pferd fegt gut ein, zieht gut an; pojac, ren, Hinfahren, Hin it 
hasza, vn. perf. muthwillig umber | pojmować myslą mit dem Berflande | 2c. ; pojeżdżony a Ken ag t 
fpringen ; pohasanie muthwilliges Um, | begreifen, erfaſſen, verſtehen; pojecie, hingefabren, pingertt v. D al 
herſpringen n. pojmowanie Ergreifen; Begreifen. Er⸗ Pojęcie, 1 ab bor a 
Pohazardowad, -owal, fut. -uje, faſſen, Verſtehen u.; pojety erfaßt, be. Pojeciowy, 4. OP 00 
va. perf. an etwas wagen, an etwas griffen; 'verſtanden; niepojęty unfaß- | greiflich. ut. an i 
ſetzen (Krafte, Vermögen. Geld); po- | bar, unbegreiflich. Pojednag, -nal, J, an, am d. 
hazardowanie Daranwagen, Darans | Pojachac, f. Pojechac. Pojednywat, Wi ele vii et 
ſetzen n, (des Vermögens, der Kraft e.. Pojadac, f. Buiege ` Pojadacz, -a, frequ. verſohnen ade a ai d 
an die Ausführung von etwað). sm. Aufeſſer, Berjehrer n.; pojadania | Enizweite, Streiten zm ſich g. br v 
Pohebanowad, -owal, fut. -uje, va. | Aufeſſen, Verzehren n. beilegen; — sig # chen „ann 5. 
perf. Zm. etc. mit Ebenholz belegen, | Pojakac, Pojekac, -kał, Tut. kam, dem wieder ausgi" ien $ 
bedecken, verzieren. va. per f., Pojakiwac, Pojekiwad, nen; Pojeduacæ t H a 
Poheblowac, -owal, fut. -uje, va. | -wal, -wam, va. imp. u. frequ. Dam, | Pojednawca, Tes“ zéit? 
perf: Zm. glatt hobeln; poheblowanie | melnd, ſtotternd fprechen; ſtammeln, | ateiher, Auslöhner, g 
latthobelung (; poheblowany glatt | ftottern; pojąkanie, pojekanie, poją—, | Pojednalny, a, en HAT 
Pohibel, f. Pohybel. [achobelt. | pojekiwanie Geftotter, Geſtammel n.; | glichen werden, Ks Poe ng fh 
Pohodowad, -ował, fut. -uje, va. | ftammeindes, ſtotterndes Sprechen n. Raa verföhnba ALLA W f 
a g Zeit lang tractiten, bewirthen, | Pojalowide, -wial, fut. -wieje, un. | sn. Ausgleichung, Poje ſchie! » 
eköſtigen, ernähren; pohodowanie Be» | perf. Ldw. nach einander alle unfrucht- niger, Skreitender Ian, Da 
wirthung, Belöſtigung 7. eine Zeit lang. | bar werden, gelte werden (Kühe); nad | a. ausgeſohnt, DET htn yg 7 
Poholdowac, -owal, fut. -uje, va. und nach die Ertragfähigkeit verlieren | lich geordnet, ausg 8 5 Lo 
perf. ſich huldigen machen, zur Huldi⸗ | (alle Meder). Pojednatka, 800% Ge, 
gung nöthigen, feiner Macht unterwer- | Pojasniac, -niat, -niam, va. imp., | Pflanze (lat. bont. Geet 
ten; poholdowanie Nothigung f- zur | Pojasnic, -nil, fut. -ni, va. perf. ein Pojednawen. ,, ar" 
Huldigung, Unterwerfung f. unter Ze, | wenig erhellen, bell machen, ein wenig | jednawezo, ad. er, dure 
mandes Macht ꝛc. beleuchten; pojasnianie geringe Ethel lich; durch Verſohn | 


erer 
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Ne Lë d'un 

8 von Ausgleichern 
dës "tern bewerfſtellſgt; Po- 
Wien M, Ng ~i, af. Ausſohnerin, 
vl GA esteiderin J.; Pojedno- 


HN, "ënn v. Pojednoczyc, 

GH a. perf. in Eins ver⸗ 
A, okrotnz 

. nie, od. , —tny, a. ein- 


e Lë ‚Pojednag; Pojedny- 
y in Roz 
„ Pojedynezo, ad. 
| ee SE 
d Nzelheit Pojedy- 
t SE sm. SC Eat P einfache 
Reeg einfach, in 
Ein; „Pojedynek, Philos. 
0 0 n.5 ; pojedynek, 
Cé Sr $ Wo Bader, 
SE wildes Schwein 
t S, Dep, sm. Ducllant, 


cl sy. Flinte F., einläu⸗ 
De Hm vi “TAg. gewiſſer Fiſch 


l imat at Duellſuch 
9, a, sn. Duellſucht, 
Gë re; A andelfuchl e; 
e a, sm. Duellant, Zwei⸗ 
Rd: än ber m. von Zweikämpfenz 
nac, “on Delfügptiger m; Poje- 
ht mp Wal, -uje, va. mp. — 
100 duelliten, einen Zwei⸗ 
eſtehen; pojedynko- 
„Zweikampf m. 
Kä Yo ad. einzeln; Po- 
RR ep viel, einfach; Zwei⸗ 
WW berg en Zweikampf oder 
Win aß, geffend; plae — Zwei. 
Neu. ` edel m. 
IN 10 Rer ia nor, żywo Pro- 
0 bi edleriſches Leben führen. 
hen Wm totny, f.Pojednokrotny; 


mL n. 
H 
nie, 


N 1 en. Einheit; Gin 
d Lë a fut. kam, on. perf., 


d Seit Mam, en. 1mp. u. 

lang ſeufzen; etwas 

N Sek Le eine Zeit 
R, Al en n. 


Ko N 

Can, d 

Brittas UB, ~Y, Sf. @sch. Hei. 
e le für die Erlaubniß 
ur, a den le Polen). 
Na Do v. Poic, ſ. d. 
N Nadı, pojedli, fut. pojo, 
Ni Wi. 6 rn Pojadac, -dał, 
N lleg Uach einander) 


8 We I Yin, auffreſſen; gada. 


a Wiata rozumy pojadi 
aip dr is „er die Weisheit der 
che Wu mign hätte (falë ob er 
Geib „öffeln gefreffen hatte); 
Me nm nach (auf) etwas 
vu? Da si? Nie od. Nachtiſch); 
Kinn, majam, mit Gemäch⸗ 


RR Dies sie z kim, "Däi 
GË E Li Nstoeien. 

weg Pojętność, Po- 
iwode, -sci, sf, Leichtig · 

dek Maien - Faſſungstraft, 


A Ch 
83 au 


. v. et d. 
er 5 ` e Zeichen n. zum 
Dis, zur Abſahrt; Po- 


jezdny, a. ſ. Pojazdowy; die Abreiſe, 
die Abfahrt betreffend. 

Pojezdzac, Pojezdzic, Pojezdze- 
nie, Pojezdzony, |. Pojechac. 

Pojezna, -y, sf. Sw. leichter Kahn 
m. leichtes Boot n. 

Pojezny, a. eßbar. 

Pojezuicki, æ. ehemals den Sefuiten 
gehörig, nach Aufhebung des Jeſuitenor⸗ 
dens (dem Staate) heimgefallen ; che» 
mals jeſuitiſch, exjeſuitiſch; dobra po- 
jezuickie na fundusz edukacyi ob- 
röcono die ehemals den Jeſuften gehö⸗ 
rigen Güter ſchlug man zu dem Fonds 
für (öffentliche) Erziehung. 

Pojlo, ſ. Poidlo. 

Pojma, -y, sf. Ldw. Stecken m., mit 
dem man die Zacken od. Zähne der Egge 
reinigt. 

Pojmad, J. Pojad; Pojmacz, -a, 
sm. Fänger, Packer, Feſthalter m; ER 
Poimacz; Pojmaniec, f. Poimaniec ; 
Pojmanstwo, ſ. Poimanstwo; Pojmo- 
wac, Pojmuje, ſ. Pojae. 

Pojmy, -ów, sm. pl. zwei Stricke m., 
die zur Leitung (der Zugttziere) an der 
Wagendeichſel dienen; pojmy Waſſer 
n., das (3. B. beim Thauwetter) Dë auf 
Eis oder Schnee ſammelt. 

Pojny, d. trinkbar, durſtlöſchend. 

Pojolan, -a, sm. npr. Myth. $ oj o 
lan, Pahlan m. (fnnijher Genk 
Pojolan-Emaenda, -y, sf. npr. 
Göttin Poj olanEmaecnda / CR 
mahlin 7 aus 8); Pojolana-Imbi, 
-i, sf. Myth. Pojolana Im bi. 
(Tochter des finniſchen Rieſengottes P u» 
jolan oder Pahlan). 

Pojrzec, (Pojzrz6c, Poirzec, Po- 
Zdrzyc,) -rzal, -rzeje, vn. imp., Po- 
zierac, ral, ram, om. frequ. bins 
ſchauen, hinblicken; pojrzenie Hin- 
ſchauen, Hinblicken u.; Anblick m., Ge 
ſtalt; Ausſicht F. pojrzenie komu od- 
jać Jemandem die Ausſicht, das Licht 
benehmen, entziehen. 

P6jsc, Poisc, poszedł, poszła, fut. 
pójdę, pójdzie, pojdą, vn. perf. wo. 
hin geben, wohin kommen; Podzwa, 
Pojdziewa, Podäma, Pomy, Podzta, 
(veraltete Duals Form): gehen wir! laßt 
uns hingehen! geht hin! pöjdz sam! 
pójdź tu! komm her! pöjdz do mnie] 
tomm zu mir! pöjdz precz ($ poszed! 
precz)! geh' weg! ztyd poszło, 2e itd. 
daher fam es, daß ꝛc.; pöjsc dobrze, 
zle gut, ſchlecht von Statten gehen; 
pöjse za mąz, “heirathen leinen Mann); 
pöjsc 2 kim w karty pr mit Jeman: 
dem in's Kartenſpiel cintaffen ; pójdzmy 
w wista! maden oder ſpielen wir eine 
Partie Whit! pöjdziesz ze mną w 
pikiete ? wollen Sie eine Partie Piquet 
mit mir ſpielen? pójdźmy w bilar! 
ſpielen wir Billard; pójšć z kim o 
zuklad mit Jemandem eine Wette ein⸗ 
gehen; pöjse z kim w tuzy ſich mit Je⸗ 
mandem boxen; wszystko poszło (do 
czarta) Alles ift daraufgegangen; der 
Teufel hat Alles geholt; pöjse na co 
verbraucht werden; p6jse na co zu etw. 
dienen; to ei nie pójzdzie na zdrowie 
das wird dir nicht wohl bekommen (ges 
fund fein) ; pójáć z kim mit Jemandem 
verfahren, zu Werke gehen; pöjse vor 
übergehen, vergehen; pójsć w co aus 
etwas werden, um etwas ſtehen; w co 
pójdzie mój honor, co ludzie po- 
wiedzą? was wird aus meinem guten 
Namen werden, was werden die Leute 
(dazu) fagen? już wszystko poszło w 


niepamiec Alles ift fhon in Vergeſſen⸗ 
heit gerathen ; choroba w diu2g poszła 
die Krankheit zog fih in die Länge; 
pôjsc w co für etwas gelten, paſſtren; 
teraz to w mode poszło es gilt jetzt als 
Mode, es iſt jeßt Mode geworden; 
p6jse na co auf etwas hinausgehen, 
einer Sache gleichkommen, ähneln, ähn⸗ 
lich werden, an Aehnlichkeit gleichkom⸗ 
men; pójść zkąd herkommen, abſtam⸗ 
men, ſeine Abkunft von etwas haben; 
poszło mu oko das Auge hat den Staar 
bekommen les ift ein Häutchen über das 
Auge gekommen); oczy jego już były 
poszly, tak że już nie mógl widziée 
feine Augen waren dunkel geworden 
(§ bingeworden, abgeſchwächt, ruinirt), 
jo daß er nicht mehr ſehen konnte; nie 
pójsc bezkarnie nicht fo ungeſtraft. 
ungeahndet hingehen; pójsć o co ſich 
um etwas handeln, um etwa zu thun 
ftin; pöjseie Hingehen n. ze. 

Pojsrzodek,j.Posrzodek. | w Poju, 
Pogotowiu. 

Pojuczenie, -ia, sn. v. Pojuczyć, 
-c2ył, fut. czy, va. perf. mit dem 
Saumfattel fatteln, den Saumſattel auf. 
legen. 

Pojuszenie, -ia, sn. v. Pojuszyc, 
-szyl, fut. -82y, va. perf. mit Jauche 
bejubeln, mit Blut beſchmuzen lauch“). 

Pojutrze, ad. übermorgen; —, Po- 
jutro, -a, sn. übermorgender Tag, Tag 
m. nach dem morgenden Tage; po po- 
jutrze, po pojutro auf übermorgen; 
do pojutrza, do pojutra bis übermor⸗ 
gen, bis auf den übermorgen fallenden 
Tag; aż do pojutrza, do pojutra bis 
zum übermorgen den Tage; Pojutrzejszy, 
a. übermorgend; auf übermorgen fals 
lend, ſtattfinden ſollend. 

Pokad, ad. wie weit, wie lange; 
potqd — pokad fo lange — bie, 

Pokadzenie, -ia, sn. v. Pokadzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf.: — cz6m 
etwas beräuchern, es ein wenig räuchern. 

Pokaie sig, -kait sie, fut. pokaje 
sie, pokai sig, vr. perf., Pokajac sig, 
-jal sig, -jam sie, vr. imp. Dë ein 
Beifpiel zur Befferung nehmen, das Ges 
thane bereuen und A beffen, Buße 
thun; pokajcie sie, bo zbliza sie 
królestwo niebieskie, Bibl. thut Buße, 
denn das Himmelreich ift nahe; Poka- 
janie, -ia, — sie, sn. Bereuen, Buße⸗ 

Pokal, ſ. Puhar. [thun u. 

Pokalac, -lal, Fut. lam, Pokalic, 
Jit, fut. -li, va. perf. beſudeln, be⸗ 
ſchmieren, beflecken; — sie ſich beſchmu⸗ 
zen, fih beſudeln; pokalanie, pokale- 
nie Beſudelung, Beſchmuzung, Beſchmie⸗ 
rung J.; pokalany beſudelt; beſchmiert, 
befleckt; niepokalany unbefleckt. 

Pokaleczenio, -ia, sn. v. Pokale- 
czy, -czyl, fut. -czy, va. perf. an 
mehreren Stellen verwunden; — sıe fih 
mehrfach vermunden, verletzen. 

Pokalic, ſ. Pokalac. 

Pokalknlowad, -owat, fut. -uje, 
va. perf. ausrechnen, auscalculiren; 
— sig z sobą od. 2 kim etwas bei fidh, 
für ſich oder mit Jemandem berechnen; 
pokalkulowanie Berechnung, Auscal⸗ 
eulirung f. 

Pokamienic, f. Pobrukowac. 

Pokapa€, -pal, fut. -pie, va. perf. 
ein wenig auf etm. od. wohin träufeln ; 

‚on. perf. tropfenweiſe wohin fallen. 

Polapaè, -pal, fut. Die, va. perf. 
Einen nach dem Andern baden; — sie 
fih ein wenig baden; pokapanie sie 


POKAPEONIG 


leichtes Baden u.; pokapany ein wenig 
gebadet. 

Pokaplonic, Pokaplunic, -nil, fut. 
ni, va. perf. Ldw. einen Hahn nach 
dem andern verſchneiden oder kapaunen; 
pokaplonienie Verſchneiden, Entman⸗ 
nen, Kapaunen n. der Hähne einen nach 
dem andern. 

Pokarac, -ral, fut. pokarze, va. 
perf. nach einander beſtrafen, abſtrafen; 
— kogo 2 czego, Jemanden eines Bers 
brechens zeihen; pokaranie Beſtrafung, 
Abſtrafung f. nach einander; pokarany 
nach einander beſtraſt, abgeſtraſt. 

Pokarbowac, -owat, fut. -uje, va. 
perf. Kerben machen, bekerben, einker⸗ 

en; pokarbowanie Einkerbung, Be 
kerbung F.; pokarbowany eingekerbt, 
bekerbt. 

Pokarczaly, pp. u. a. v. Pokarczec, 
-ezal, -czeli, al. -czeje, - zͤejà, un. 
per,. erſtarren, feft, hart, ſteif werden; 
rece pokarzaly od mrozu die Hände 
erſtarrten vor Froſt. 

Pokarczowac, -owal, fut. -je, va. 
perf. nach einander auskeuten, ausro⸗ 
den; f. a. Karczowac. 

Pokaresowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., — Big, vr. perf.: — sig 2 kim 
mit Jemandem lange oder eine Beit lang 
1 ihn oder fih gegenſeitig lieb: 
ofen. 

Pokarm, -u, Pokarmeczek, -czku, 
sm. dim. Nahrung, Speiſe .; pokarm, 
podkarm, Fütterungsſtation F., Futter 
n.; Pokarmid, -mil, fut. mi, va. 
perf., Pokarmiac, -mial, -miam, va. 
imp., Pokarmowac, -owal, -uje, va. 
Fregu. ein wenig zu eſſen, zu freffen ger 
ben ; ein wenig füttern ; pokarmic, "ein 
Zeit lang fäugen, nähren; »Alle mit 
Speiſe verſehen u. ſättigen; pokarmiac 
w drodze Fütterung halten, Futter mas 
chen; einkehren, um die Pferde zu Tit, 
tern; pokarmianie, pokarmienie, po- 
karmowanie Fütterung; Einkehr f. 
zum Futtergeben; pokarmiony ein wes 
nig gefüttert ; Pokarınny, Pokarmowy, 
a. Speiſe⸗, Nahrungs-, Fütterungs.. 

Pokarny, a. exemplariſch (zum ab» 
ſchreckenden Beifpiel für Andere) Dro, 
fend, beſtrafend; fürchterlich, ſchrecklich. 

Pokarp, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. willughbeia). 

Pokartowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. heimlich böſe Ranke ſchmieden. 

Pokasac, Pokesac, -sal, -sam, Po- 
kasic, sil, fut. -Bi, va. perf. an mehs 
reren Stellen bebeißen; viele nach einans 
der beißen, anbeißen; — sig ſich gegen» 
feitig an mehreren Stellen beißen, an⸗ 
beißen; pokgsania Beißen, Anbeißen 
n.; pokasany nach einander gebiſſen, 
angebiſſen. 

Pokasldc, Pokaszlec, -lal, fut. po- 
kasle, pokaszle, Pokaszlac, -lal, fut. 
Jam, un. perf. ein wenig huſten; büs 
ſteln; pokasztanie leichtes Huſten, Ge⸗ 
hüſtel u.; Pokaszliwac, -wal, -uje, un. 
Jregu. öfters nach einander huſten. 

Poknszezac, Í. Pokoseic. 

Pokatechizowac, -owal, Fur. -uje, 
va. perf. der Reihe nach od. nad) einan: 
der in der Religion unterrichten, kateche⸗ 
tiſiren. 

A Pokatnica, -y, sf. Minkelhockerin f.; 
einſam, verſteckt lebendes Frauenzimmer 
n. ; Pokatnik, a. sm. Winkelhocket; 
einſamer, verſteckt lebender Menſch m.; 
pokgtnik, Ng. gewiſſes geflügeltes In⸗ 
{ect (lat. blaps); Pokatnose, -Sei, sf. 
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Verſtecktheit F.; heimliches Treiben u.; 
Pokatny, a. verſteckt, heimlich, verſtoh⸗ 
len; insgeheim; Winkel-; in od. an der 
Ecke befindlich; kamien pokatny Eck 
ſtein m. 

Pokatowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach Henlerart verſtümmeln, zer⸗ 
feen, zermartern; pokatowanie hen» 
kermäßige Verſtümmelung, GE 
F.; pokatowany henkermaßig verſtüm⸗ 
melt. zerſeßt. 

Pokawalkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. zerſtücken, zerſtückeln, in Stücke 
zerlegen. 

Pokawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
ein Berfehen, einen Verſtoß machen, eis 
nen Bock ſchießen; einen dummen Streich 
begehen. 

Pokaz, -u, sm. Zeigen, Erzeigen. Er⸗ 
weiſen; Vorzeigen u.; na pokaz als Beis 
chen; um etw. zu zeigen, um etw. ſehen 
zu laffen ; Pokazac, -zal, fut. pokaže, 
va. perf., Pokazywac, -wał, -uje, va. 
frequ. zeigen, weiſen; ſehen laſſen; 
pokaże sie to das wird ſich zeigen, das 
wird ſtch herausſtellen; pokazywac po 
sobie, od. z siebie an fid ſpüren laffen, 
merken laſſen; nie pokaż tego po sobie 
laß dir nichts davon merken; pokazać 
sig fih zeigen, erſcheinen, zum Vorſchein 
kommen; ſichtbar werden; — sie we 
anie im Traume erſcheinen; pokazac 
sie komu na oczy Jemandem vor die 
Augen kommen ; na Swiat pokazać an's 
Licht ſtellen, herausgeben (Schriften, 
Werke); pokazac sig miedzy ludźmi 
ſich unter den Leuten zeigen; 'mit etwas 
prahlen, großthun; ſeine Fertigkeit oder 
Kunſt in etwas beweiſen; pokaz sie i 
ty du mußt dich auch zeigen, du mußt 
auch deine Kunſt darthun; pokazywac 
sig 2 czym mit etwas Staat machen, 
damit paradiren; pokazać sie dobrym, 
zlym fth als gut, th als Schlecht erwei⸗ 
ſen; — sie komu wdzigeznym fid) ge 
gen Jemanden dankbar erweiſen; pokaż 
sig mezem! zeige dich als Mann! po- 
kazać sie fid) zeigen, ſich darbieten (Ge⸗ 
legenheit ꝛc.). Lad. f. Pokazaly. 

Pokazac, |. Pokazic. | Pokazale, 

Pokazalny, a. zu zeigen, zeigbar; er⸗ 
weisbar. 

Pokazalosc, sci, SF. Bild n. von 
einer gezeigten oder vorgezeigten Sache; 
äußeres Anfehen; 'vortheilhaftes Aeuße⸗ 
res n.; Pokazaly, d., Pokazale, ad. 
anſehnlich, prächtig ; ſcheinbar, anfcei- 
nend; poziom pokazały ſcheinbarer 
Horizont m. 

Pokazanie, Pokazywanie, ia, sn. 
Zeigen, Vorzeigen; Sehenlaſſen n. ; dla 
pokazania sie um fid zu zeigen. 

Pokazic, -zil, Fut. pokażę, pokazi, 
va. perf., Pokažać, zal, zum, va. 
imp. nach einander verderben, vernich⸗ 
ten; pokazic swiadki, Rw. Zeugen 
verwerfen, zurückweiſen; pokazenie 
Viele nach einander betreffende Perder⸗ 
bung, Vernichtung F.; pokazony nach 
einander verdorben, vernichtet; Pokazi- 
ciel, -a, sm. Verderber, Bernichter m. 

Pokazieiel, -a, sm., —cielka, i, 
sf. der, die etwas zeigt, weiſet, vorzeigt, 
vorweiſet. 

Pokuz nose, Pokazny, f. Okazalose, 
Okazaly. | Pokazuje, Pokazywat, Í. 
Pokazac. | Pokesiec, ſ. Pokasac. 
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kim mit einander in Streit oder Zank 
gerathen; poklöeili sie, "he geriethen 
mit einander in einen Zank; poklöcenie 
Zuſammenhetzung, Beruneinigung F.; 
— sie Aueinandergerathen N. in Set 
und Zank; Poklöciciel, -a, sm. Zank. 
ſtifter m.; —eielka, -i, sf. Zankſtifte⸗ 
rin f. 

Poklöecie, -ia, sn. v. Poklöc, ſ. d. 

Poklon, -u, sm., Poklona, -y, sf. 
Verbeugung, Berneiqung F.; jeder Nus. 
druck m. der Verehrung; Hochachtung, 
„Höflichkeit F., Compliment u.; pokłon 
boski Anbetung F. Gottes; poklon 
czynić komu Jemandem ein unterthä⸗ 
niaſtes Compliment machen, einen Knie, 
faul thun; pokłon oddac komu vor Je- 
mandem einen Fußfall thun, ſich vor ihm 
bis auf die Erde neigen, ihm ſeine größte 
Verehrung bezeigen ; poklony oddawae 
komu, Jemanden verehren, duch viele 
Kniebeugungen anbeten, ihn ehrfurchts⸗ 
voll behandeln; ihn knechtiſch verehren, 
"por ihm kriechen; poklon, 'Ehrenge⸗ 
ſchenk u.; Poklonic, -nit, fut. -ni, on. 
perf., — sie, er. perf.: — komu Je- 
mandem ein Compliment, eine Verbeu— 
gung machen; eine Empfehlung an ihn 
ausrichten; zaraz mu poklonig ich 
werde ihm ſogleich meine Aufwartung 
machen; poklon sie Królowi thu’ einen 
Fußfall vor dem König, poklonic sie 
komu, Jemanden durch Neigung des 
Hauptes grüßen; Pokloniciel, -a, sm. 
Complimentenſchneider, übertrieben hät, 
lich Grüßender m. 

Poklopocie, eil, fat. ei, Poklo- 
potac, -tal, -tam, oder poklopocze, 
poklopoce, va. perf., — sig, vr. perf. 
mit einander in Streit, Zank, Verdruß 
kommen, fid) zertragen; poklopotac sig 
na kogo Jemanden unwillig auf ſich 
machen. IN., Nachleſe F. (auch“). 

Poklosio, -ia, sr. Ldw. Aehrenleſen 

Pokluc, f. Poklöe. 

Poklusie, -sił, fut. poklusze, po- 
klusi, va. perf. feine Zuflucht wozu od. 
wohin nehmen. 

Poklwac, -wal, fut. -wam, va. perf. 
mit dem Schnabel bepicken, behacken. 

Pokniazic, -zil, fut. -2g, -zi, Po- 
kniazye, -2yl, fut. -zy, va. perf. zum 
Fürſten machen, in den Fürſtenrang er⸗ 
heben; —, vn. perf. Jäg. nach einander 
mit dem eigenkhüml. faft wie skniaie 
klingenden Geſchrei zurückſchreien oder 
antworten (Haſen). 

Poknowac, -owal, fut. owa, oder 
-uje, va. perf. Ränke ſchmieden. 

Poko, 1. Póki. 

Pokochac, -chal, fut. -cham, va. 
perf.: — kogo Jemanden liebgewinnen; 
— sie w kim fih in Jemanden ein we⸗ 
nig verlieben; — sie w ezém, “fid in 
etw. vernarren, einen Narren woran qes 
freffen haben; pokochanie Liebgewin⸗ 
nen n.; — sig gegenſeitiges Liebgewin⸗ 
nen; leichtes Berlichtfein u. 

Pokoeic się, -sil sie, fut. pokosze 
sig, pokoni sig, vr. Perf. werſen, hecken, 
Junge gebären (Schafe, Häſinnen, Kar 
pen); f. a. Potoczye sig. 

Pokoczenie sie, -in, sn. Werfen, 
Hecken, Gebären n. von Jungen (der 
Schafe, Häfinnen, Katzen); ſ. a. Poto- 
czonio sie. 

Pokoczowat, -owal, fut. -uje, un. 
perf. eine Zeit lang nomadiſirend, als 
Nomaden od. Wandervölker herumziehen. 

Pokoic, -koil, fut. pokoje, pokoi, 
va, imp. beruhigen, beſänftigen; — sie 
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ſich beruhen, ſich befänftigen ; niepokoić 
beunruhigen; —, va. perf. beruhigen, 
befänftigen, ſänftigen; czas pokoit 
bole die Zeit beſänftigte (heilte) die 
Schmerzen. 

Pokoik, -u, Pokoiczek, -ezku, sm. 
dim. (v. Pokój): fleines Zimmer, Bim- 
meden, Stübchen .; “pokoik feiner 
Frieden, kurzer Frieden m.; Pokój, -oju, 
sm. Zimmer .; — jadalny Eßzimmer, 
Speiſezimmer u.; — sypialny Schlaf⸗ 
zimmer n.; — bawialny Beſuchs⸗, Bif 
tenzimmer n.; *pokój duszy Eeclenfries 
den m., Scelenruhe F.; niopokój czy- 
nié, *beunruhigen ; niepokój, Unruhe, 
Angſt F.; wieczny pokój, Kg. "ewige 
Ruhe f.; po wielkich pracach na pokój 
poszedi, nach großen Thaten ift er zur 
(ewigen) Ruhe (heim.) gegangen; dajmi 
pokój ! laß mich mit fin) Frieden! dae 
pokój czemu, etwas in Frieden (in 
Rube) laffen, aufgeben, zufrieden laffen, 
unterlaffen; za pokojem, w pokoju, 
*rubig, in Frieden, in Ruhe, ungeſtört; 
pokój, Ruheort m.; pokéje pańskie, 
królewskie, „Hofgemächer, königliche 
Gemächer n., Cour f. 

Pokojenie, -ia, sn. Beruhigung F.; 
Ruhigwerden u. [Friedensbrecher m. 

Pokojolomea, -y, sm. Friedensſtörer, 

Pokojowa, -6j, Pokojówka, -i, sf. 
dim. Kammerjungfer, Kammerfrau F., 
Stubenmädchen a. Pokojowiee, -wca, 
sm, Kammerdiener m. 

Pokojowy, a. Zimmer., Stuben; 
zum Zimmer, zur Stube gehörig ; "Fries 
dens⸗, den Frieden betreffend; pokojowy 
malarz, Mal. Stubenmaler n.; poko- 
jowe sprzęty Zimmergeräthſchaften J., 
Pokojowy, ego, sm. Kammerdiener n. 

Pokolanek, -nka, sm. Kw. Knieſtück 
n. in der Batterie. 

Pokotatac, -tal, fut. -laco, un. perf. 
nach einander klopfen, anpochen; —, va. 
perf. nach einander zerklopſen, zerſchla⸗ 
gen, zerprügeln. 

Pokole, -a, sm. Myth. Höllengott m. 
der altheidniſchen Litthauer. 

Tokolebac, -bal, fut. bam, va. 
perf. nach einander wiegen, ſchaukeln. 

Pokoléc, -lal, -loli, fut. -leje,- leid. 
on. perf. nach einander erſtarren; palce 
mi pokolaly od chlodu die Finger er: 
ſtarrten mir vor (von der, durch die) Kälte. 

Pokolejnica, Poddrozniea, -y, Sf. 
Gebäude, Bauwerk n., zu dem der Ein⸗ 
gang von oben herabgeht (Keller, 2c.). 

Pokolem, ad. rundherum, in die 
Runde. 

Pokolenie, An. sn. Geſchlecht n., 
Stamm m., Abſtammung F.; Pokolen- 
ny, a. Stamm-, Geſchlechts.. 

Pokoliczka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. calyceraſf; Pokoliczko- 
waty, a. Ng.: pokoliczkowate rośliny 
der Pflanze Pokoliezka ähnliche Pflan⸗ 
zengattungen (lat. calycerena). 

Pokolus, Myth. f. Pokole. 

Pokolysac, -sal, fut. sam, oder 
-lyszo, va. perf. nach einander wiegen 
oder ſchaukeln. 

Pokomosic, -sil, fut. 829, -8ì, va. 
perf. entrüſtet machen, aufbringen, in 
Harniſch jagen; entzweien; pokomo- 
szenie Entrüſtung, Aufbringung, Ent⸗ 
zweiung F. 

Pokon, -u, sm. Untergang m., Ende 
nm: Pokonać, f. Pokonywad; Poko- 
nacz, a, sm. Ueberwältiger; Aufreiber 
m.; der den Garaus macht; Pokony- 
wac, -wal, -wam, va. mp. u. Fregt., 
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Pokonad, -nal, -nam, va. perf.: — 
kogo Jemanden überführen, tyn völlig 
niederſchlagen; pokonad kogo slowy, 
*Semanden mit Worten überführen ; po- 
konanie, pokanywanie Ueberführung; 
gänzliche Niederſchlagung J.; f. a. Po- 
kon; pokonany überführt, uͤberwältigt; 
gänzlich niedergeſchlagen. 

Pokonczenie, -ia, sn. v. Pokon- 
czyć, -czyl, fut. -czy, va. perf. nach 
einander beendigen. 

Pokonewakie, -iego, sn., Poko- 
newszezyzna, -y, SF. Kw. Sito, Geld⸗ 
abgabe. Geldleiſtung . Erſaßgeld n., 
Einſtandsſumme f. ſtatt perſönlichen 
Kriegsdienſtes zu Pferde. 

Pokonie, -nil, fut. -ni, va. perf. 
Kw. mit Reitern beſetzen, umſtellen. 

Pokonopic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
Sw. (ein Schiff) kalfatern (die Ritzen u. 
Fugen mit Werg ꝛc. verſtopfen und ver 
pichen). 

Pokonywad, f. Pokon, etc. 

Pokopac, -pal, fut. -pie, va. perf., 
Pokopywac, -wal, -wam, va. imp. u. 
frequ. nach einander hin ausgraben, fers 
tig graben, zu Ende graben; pokopa- 
nie Ausgrabung 7. nach einander; po- 
9 8 nach einander ausgegraben. 

okopcic , eil, Dei, -ci, va. perf. 
Eins nach dem And. mit Rauch [hwarzen. 
Pokopciéc, -ciał, fut. -ceje, vn. 
erf. ſich wit Rauch bedecken, ſich durch 
Rauch ſchwärzen, vom Rauch ſchwarz 
werden. 

Pokora, -y, SF. Demuth F.; Pokora, 
gewiſſes polniſches Wappen; Pokorni- 
czek, -czka, Pokornis, -sia, sm. ſehr 
demüthiger, unterwürfiger, unterthäni⸗ 
ger Menſch m.; Pokorniuchno , ad. 
auf ſehr demüthige Weiſe; in demüthi⸗ 
gendſter Weiſe; Pokorniuchny, Po- 
korniusienki, a. febr demüthig, höchſt 
demüthig und beſcheiden; Pokornosé, 
-sci, sf. Demüthigkeit, Demuth, Unters 
würſigkeit F.; Pokorny, a., — nie, ad. 
demüthig; unterwürfig, unterthänig. 

Pokorzel, -i, at. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. catasbaea). 

Pokorzenie, -ia, sn. v. Pokorzyc, 
LR: Pokorzyciel, -a, sm. der demü⸗ 
ibig macht, Demüthiger m.; Pokorzyc, 
-rzyl, -rzy, ba. imp. demüthig, unter 
würſig machen; f. a. Upokarzac; po- 
korzye sig fid) demüthigen; demüthig, 
unterwürfig werden; okorzyc, va. 
perf. nach einander demüthigen. 

Pokos, -u, sm. Mähen, Ab-, Hin» 
mähen; Hinſtrecken, Hinlegen u.; pokos, 
Idio. Schwaden m. (fo viel Gras oder 
Getreide, als mit Einem Senſenhiebe 
abgehauen u. We wird); poko- 
sem hingeſtreckt; le26@ pokosem oder 
pokotem hingeſtreckt daliegen; pokos, 
Ido. abgemähtes Feld u., dgl. Wieſe /. 

Pokoscic, seit, fut. pokoszezę, 
-kodei, va. perf., Pokaszezac, Po- 
koszeze6, al, a, Pokostowac, o- 
wal, -uje, va. imp. überfirniſſen, be 
firniſſen; pokostowanie, pokoszeza- 
nie, pokoszezenie Ueberfiiniſſung f. 

Pokosic, -sil, fut. pokosze, -kosi, 
va. perf., Pokoszać, -azal, -szam, va. 
imp., okoszywac, -wał, -wam, va. 
requ hin⸗, abmähen, mähend hin⸗ 
ſtrecken 

Pokoslin, -u, gm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eriogonum). 

Pokosmaeic, -cił, fut. -ei, va. perf. 
rauch u. zottig machen; pokosmacenie 
Rauchmachung, Zottigmachung F.; Po- 
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kosmacialy, pp. u. a. (v. Pokosma- 
oiéc): rauch und gortig geworden; Po- 
kosmaeide, -ciał, fut. -cieje, vn. gert, 
rauch u. zottig werden; pokosmacenie 
Rauchwerden, Zottigwerden n.; Po- 
kosmacony, pp. u. a. (v. Pokosma- 
eic): rauch und zottig gemacht. 

Pokosny, a. hinmähend, niedermä⸗ 
hend; hinſtreckend. 

Pokost, -u, sm. Mal. Firniß; au- 
ßerer Anſtrich, Außenſchein m.; Poko- 
stnik, -a, sm. Firnißmacher, Firnißſie⸗ 
der m.; Pokostowac, etc. f. Pokoscic; 
Pokostowany, Pokoszezony, pp. u. a. 
gefirnißt; Pokostowy, a., —wo, ad. 
Jirniß⸗; pokostowo malowac mit Gir 
nißfarben malen. 

Pokosza, y, sf. Ldw. Wieſe J., 
Feld a., worauf das Gras oder das Ge⸗ 
treide ſriſch gemäbt worden ift. 

Pokoszezud, Pokoszezanie, Poko- 
gzezony, f. Pokoåcić, Pokostowany. 

Pokoszenie, -ia, sn. (v. Pokosic): 
Abmähung F. (aller Wieſen) nach einan: 
der; Pokoszony, pp. u. a. nach u. nach 
abgemäht, niedergemäht. 

Pokosztowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ein wenig foften, ein wenig ver 
ſuchen; pokosztowanie leichtes, weni⸗ 
ges Koſten oder Verſuchen n. 

Pokotem, ad. nach der Reihe hinge⸗ 
mäht, hingeſtreckt; ſ. a. Pokosem, Po- 

08. [von 4 Quart Honig. 

Pokowa, -y, sf. Maaß, Gewicht n. 

Pokowac, |. Pokuc. 

Pokozlie, -lil, fut. -li, va. perf.: 
— czolo die Stirne runzeln, die Stirn 
in Falten ziehen; dein Bocksgeſicht 
machen. dzic. 

Pokpic, f. Pozartowac; Zaszko- 

na Pokraczki, ad.: — orac , Ldw. 
zwei Furchen ackern, dann zwei liegen 
laſſen, u. ſ. f. 

Pokradzenie, -ia, sn. (v. Pokrasc): 
Stehlen n. mehrerer Gegenſtände nach 
einander; Pokradziony, pp. u. a.: rze- 
czy pokradzione mehrere Gegenſtände 
m die nach einander geſtohlen worden 
ind. 

Pokraglic, -lit, fut. -li, va. perf. 
rundmachen, abrunden; Eins nach dem 
Andern abrunden; pokraglenie Ab- 
tundung / pokraglony abgerundet. 

Pokrajac, -jał, fut. -ja, od. pokra- 
je, va. perf. zerſchneiden; Kk. trandji« 
ren, zerlegen (Geflügel, Braten); pokra- 
janie Zerſchneidung J pokrajany zer- 
ſchnitten; Ax. tranchirt, zerlegt. 

Pokrajki,-köw, sf. pl. Endſeiten F., 
Enden n. 

Pokraka, -i, sf. unwilliges Geſchrei 
n. gegen Jemanden, lautes Murren, laus 
tes Schelten u.; pokraka, Zank, Streit; 
trauriger Ausgang m., trauriges (Gr, 
eigniß, desgl. Ende n.; *Schreihals m. 
(als Schimpfwort). 

Pokrakac, -kal, fut. kam, va. u. 
vn. perf., Pokrokiwac, -wal, -wam, 
od. -uje, va. u. un. frequ. nach cinan: 
der krächzen; pokrakiwac, “ ſchreiten, 
Schritte machen, thun; — na kogo, 
auf Jemanden laut ſchelten; pokraka- 
nie, pokrakiwanie Gekrächz n. 

Pokrakowae,f.Pokroczye. | Pokra- 
pine, Í. Pokropic. 

Pokrasc, pokradl, fut. pokradnie, 
va. (1⸗malig) Eins nach dem Andern, 
ſtehlen, mehrere Gegenſtände nach cinan: 
der ſtehlen. 

Pokrasic, -aił, fut. pokrasze, -kra- 
ai, va. perf. ſchön machen, beſchönigen, 


C 


Lopert. 


Hes 
verſchönern; pokras p, znigl 
gung ,.; pokraszony 
Pokryiki, f. Nerki. 
Pokratlin, -u, 8m. N. oi 
(lat. elaeoeoccHäl, 
g eco Tao „ i Jul p r 
okręcic, -ci . a 
ei, e 1 ondm eu eet, wi 
bah ben Al“ ki 
opf ſchuͤttein; po ni cb, 
EN Aufammenereh‘ GAN 
gdzie an einem Orte I 
umtreiben; pokrecant 
drehung, gänzliche Um 
krezony verdreht ganh ewiſſe 
e n sm. . ehe 
. DAD Por oK 
et, Deeg, Dag w 
Il, fut. -i, va. perf 
zeichnen, beſchreiben; PP dell (a 


„ganlı — 
ohr Fin, ei 


Felder e u erer 
ben; pokreslenie Deg 
Bezeichnung F. mit St 5 E A 
ny mit Strichen beze * 
ſchrieben. ah Jul, en 
Pokresowag, 29 (Aen ue 


8 en, 
perf. Linien, Stride MA ech ene 
kresowanie Linien, 1 El 
pokresowany linint, 

Linien bezogen. mb ` 
Pokret, au, sm. Heru nen Duty 
drehen, Umwenden; DÉI pok? 

windung; Kräujelung % 


windend, gekräuſell. „. 
Pokreinik,.u,sm. 2° 
(lat, tanaisia). P 
Pokrewienstwo, Seeli, 4 
wandtſchaft, ee 
ſammtzabl f. der Blutsf 
verwandten. 
Pokrewna, |. e 
wnic, -nil, 1 "vi 
vr, imp.: — 2 nde 
Leen, , Bit 
Blutsverwandtſchaſt, , zur 
verwandt, blutesverwane Le — 
wandiſchaft gehorend verge 
sm. Blutsfreund, DI puth 
Pokrewna, Ai, 9° 
Blutsverwandte 7, 1 Be 
Pokröcenie, Aë, , nach 


a P Eder 

eil, fut. -ci, da Aach ee 
SE, ; pokröcony na BA 
ekürzt. . 0104 
a Pokrocz, Pokrok, Gg di N 
reiten, Hinſchreiten!“ nk dat ube 
111 sn. o. Pokroozyó e ama qit" 
92 1 WS, verpil 105 d 
BE , fol, Je 

ah Dé r 


Pokrölowat, om I 
perf. eine Zeit lang 
lein; pokrólowani“ ER ve 
an É als REN ig le: 

okrop, -u; ; 


-pial, -piam, va. W pokro por 
ſprißen, aufipribes ger ' gi 
sm. Befprenger, BI ` 
pionie, f. Prokop. „ gew TA 
Pokropnik, =" E a Let 
(lat. aspergillum). segti: und " 
ta.d n d 
Pokropywat, ani 6 


$ Zo ige „„ 
pic, f. d.; ein wens u 
tröpfein (Regen), Aal, and 
Pokrosta wies, ag oder 
on. perf. mit Bla e 
deckt werden. 


POKRÓTCE 


h 
i unlich, in der Kürze, 
Van oh 2 . Nerki. (un. 
Dan Yili. enie, ia, sn. v. Po- 


D NIC Gë e e 
Wat, VE ien treiben. 

At Dër 7 Sm. großes Futteral 
N m) fad Araber Ueberzug m. 


. ne Zë Ueberzugs⸗, 
Vë Se -wca, Pokro- 
Den etwas . Dede /. Ueber, 
toperieeny, "+ Puttera! n., pokro- 
Wi » Zk. Munierſchelde F. 
their, Ng. gewiſſe verſtei⸗ 
Kä E nähnliche Muſcheln, 
ee Soſeniten m. 
A Jr Un Der , sn. Stw. Ldw. 
See von Kühen. 
t ich, d F pin en. Zerknirſchung, 
bw a Lu 1. 0. Tuszony, b. u. g. 
N u. mt; er 
Age Rn J. d 
d due, zerknirſchen, zer 


n il, ful. -wi, va. perf. 
v Ban? Ta maden, mit Blut 
Wi Ja “awienie Beſchmu⸗ 
alu u, S mit Blut; pokra- 
ee 
Habe Yl, fut. pokryje, va. 
N Wo Dt Wal, -wam, va. imp. 
ind, un i Dk, bedachen; po- 
JW Diaen geheimhalten, ger, 
Ki In nal bemänteln. deſchöni⸗ 
dia" pokr feden, ſich verdecken; 


be 
ipy Ot: 
dn" 


kän VC "ywanie' Bervedung f. 
WA ugy lung, Verbergung. 
Wi x di. „D N déet Bedeckung, 
dat 0 leck! * % Pokrycie, od. 
dän, Re 82 idt, pemug ; Po- 
NORIN, Hey verſteckter Menſch, 
Ri bn ba er on.; Pokryetwo, 


td D an,“ 
bk Wun, Okri Heuchelel F.; Po- 
Da Goal ` Womko, ad. heunlich, 
IW We BR. el Geheimen; Pokry⸗ 
ee R 1005 Heimtücke 


\ Jm, (v. Pok i 
e de acc; Pokrywa, 
ede H dem. Decke, Ber 


h % ne 7. Apokrywku garnca, 
In d Viet Wolbeck ee 

Ueber Tophogn Dicmantel m.; pod 
Kk Urne Wen HS unter dem Schei⸗ 
Aly WK, Kë der Frömmigkeit; 
vi Di beim WI, unverhohlen; 

ar 

d E SEH ek 
er Per Okrywacz, -a, Sm. 
m, tm = dachów, Ak. 
g dëi P — *"beimtüdir 
Ët tn Okrywezany, o. 
N ke Manz 2 SCH [trzna. 
ni N een wie- 


Part 
d SC nach 
AN k, dër. KI Ge Jene un. 
Y Wi d k ai 2, Jut. -tam 
kag h D © czego fih eine 
dé D e raztaumdrehen. herum⸗ 
nie sie Herumdre⸗ 
Zem J. eine Zeit 


Se E ik. 
E guci 
j m. Stärkung. Erfri⸗ 
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POKUM 


ſchung F.; Pokrzepezyzna, -y, sf. Ge. 
rinnen, Feſtwerden, Gefrieren u. der 
Erde, ves Waſſers, ꝛc. durch Froſt oder 
Kälte; Pokrzepiac, -pial, -piam, 
Pokrzepezac, -czal, -ezam, va. imp., 
Pokrzepie, -pil, fut. pi, Pokrze- 
pezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. Där: 
ken, ſtarker, feſter, härter oder kräftiger 
machen; — sie fih ſtarken, ſich kräfti⸗ 
gen; ſich befeſtigen; pokrzepiajacy, 

okrzepezajgey ſtärkend, fräftigend ; 
Vi befeſtigend; pokrzepianie, po- 
krzepcanie, pokrzepienia, pokrze- 
pezenie Stärkung, Kräftigung, Feſti⸗ 
gung; Abhärtung F.; Pokrzepieiel, 
-a, Sm., — Cielka, -1, sf. der, die feſtigt, 
ſtärkt, kräftigt; Pokrzepiony, pp. u. a. 
geſtärkt, gekräftigt; erquickt; gefeſtigt. 

Pokrzepnac, - nal, -neli, fut. -pnie, 
png, vn. perf. ſteif, feft werden (Erde, 
Waſſer 2c. von der Kälte); pokrzepnię- 
cie, pokrzepnie Steifwerden, Feſtwer⸗ 
den a, (von der Kälte). 

Pokrzesa6&, Pokrzosa6, -sal, fut. 
pokrzesze, va. perf., Pokrzesywac, 
wal, -uje, va. Frege. Zm. ete. br 


hauen, bezimmern, beſchneiden; pokrze- 


sanie, pokrzesywanie Behauung, Be 
zimmerung, Beſchneidung f- 

Pokrzeslic, ſ. Tokrcglle. | Pokrzew- 
ka, Ng. ſ. Tanagra. | Pokrzosac, etc. 
ſ. Pokrzesać, ete. 

Pokrzyczéc, -czal, fut. -e, va. 
perf. eine Zeit lang ſchreien. 

okrzy yczyn, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. charianthus). 

Pokrzyk, -u. sm. Geſchrei, Schreien, 
Lärmen .; Ng. Araun m. (lat. man- 
dragora); pokrzyk, Ng. Tollbeere, Tolls 
kirſche J. (lat. atropa meer 

Pokrzykngc, -knął, fut. -knie, va. 
perf.(1emalig), Pokrzykac,-kal, Tam, 
va. imp., Pokrzykiwac, -wal, -uje, 
va. frequ. nach einander fchreien, ein 
rs erheben; pokrzykanie, (ër 
ſchrei, Schreien n. 

Pokrzy wa, -y, Pokrzywka, i, 8f. 
dim. Ng. Neſſel, Brenneſſel F. (lat. ur- 
tica); 11 55 z pokrzywy, W. H. Neſ⸗ 
ſeltuch 77. ; pokrzywa drobna op. dzi- 
ka, Ng. Heine Brenneſſel F.; pokrzywa, 
Meſſel, Brenneſſel F., Unkraut, etwas 
Schädliches n. 

Pokrzywezy, a. Ng. Zaunköbnigs., 
den (Vogel) Zaunkönig (auch: Neſſelkö⸗ 
nig) betreffend; gniazdo pokrzyweze 
Neſt n. des Zaunkönig. 

Pokrzywdzenie, ia, sn. v. Po- 
krzywdzic, -dzil, fast. -dzi, va. perf. 
nach einander Unrecht thun, bevorthei⸗ 
len, übervortheilen; Pokrzywäziciel, 
-a, sm. Uebervortheiler, Benachtheiliger 
m.; Pokrzywdzony, pp. u.a. bevor 
theilt, übervortheilt. 

Pokrzywiac,-wial, -wiam, va. imp., 
Pokrzywie, -wil, fut. -wi, va. perf. 
etwas Frümmen, ein wenig krumm mas 
hen ; pokrzywiany, pokrzywiony ein 
wenig gekrümmt; pokrzywienie leichte, 
geringe Krümmung f- 

Pokrzywka, -i, sf. dim. v. Pokrzy- 
wa, ſ. d.; pokrzywka, Pokrzywnik, 
-a, Pokrzywniczek, -czka, sm. dim. 
Ng. Neſſelkönig. Zaunlönig, Meiſenkö⸗ 
nig m.; pokrzywnik, Ng. Neſſeiſchmet⸗ 
terling m. (Tagfalter, lat. papilio ur- 
ticae); pokrzywnik, untergeſchobenes 
Kind n., Baſtard m.; Ehemann m., 
der ein uneheliches Kind ſeiner Frau im 
Haufe hält; pokrzywka, Hik. Neſſel⸗ 
frieſel, Neffelfieber u.; Pokrzywniea, 


-y, 3f- Ng. Neſſelfink m. (lat. aucutor); 
f. a. Plochacz; Pokrzywiany, a. Vg. 
etc. Neffels; pokrzywiane płótno, W. 
H. Neffeltuh a: Pokrzywny, a. Ng. 
Neffels, voll Neſſeln; Pokrzywowy, 
Pokrzywowaty , a. Ng. neſſelartig, 
ähnlich; pokrzywowe od. pokrzywo- 
wate rosliny, Ng. neffelartige Pflan⸗ 
zen f. 

Pokrzyžacki, a. @sch. zurückgeblie⸗ 
ben, übriggeblieben, nachgelaſſen, hin⸗ 
terlaffen von den Kreuzrittern (deutſchen 
Ordensrittern in Dfte u. Weſtpreußen, 
Litthauen, ꝛc.)] Pokrzyzowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf. durchkreuzen, über's 
Kreuz zufammenheften; durchkreuzen, 
*vernichten, vereiteln, ſehlgehen machen; 
pokrzyzowac komu plany, Jemandes 
Pläne oder Abſichten durchkreuzen, vereis 
teln, verhindern; — sie 2 kim ſich mit 
Jemandem kreuzen, einander fehlgehen; 
einander in die Queere kommen; po- 
krzyzowanie Durchkreuzung f. (aud e); 
— sig Fehlgehung, Berfehlung ; “Bers 
eitelung F. 

Poksyk, Pokszyk, -u, sm. Ziſchen, 
Geziſch u.; Poksykac, kal, Jut. kam, 
va. per f., Poksyknge, - nal, fut. -nie, 
va. (1: mafig), anziſchen, beziſchen, a chen, 
beſpotten oder verſpotten. 

Pokuc, Pokóc, Pokowac, -koł, 
-owal, fut. pokuje, va. perf. nach eins 

ander hin ſchmieden; beſchlagen; f. a. 
Okuc; pokucie nach einander erfolgtes 
Schmieden, Beſchlagen n. 

Pokuc, -ein, sm. Myth. König zn. 
der Hausgötter bei den Waltheſdniſchen 
Ruſſen. 

Pokucie, -ia, sn. Geog. am weiteſten 
nach Süden votgeſchobener Landestheil 
m. des alten Polens; pokucie, Myth- 
der Thür gegemüberliegender Winkel m., 
dgl. Ecke F. des Zimmers, wo die Haus⸗ 
götter der altheidniſchen Slawen ſich be⸗ 
fanden. 

Pokuczenie, -ia, sn. v. Pokuczyć, 
-czyl, fut. -czy, va. perf.: — komu 
Jemandem eine Zeit lang zuſetzen, ihn 
SET (damit er etwas beendige, fers 

mache). 

okudlae, Aal, fut. -lam, va. perf- 
zerſauſen; pokudlanie Zerzauſung Zen 
pokudlany zerzauſt. 

Pokuglac, -glat, fut. -glam, Poku- 
głowaċ, -owal, fut. -uje, va. perf. 
eine Zeit lang Gauteleien u. Poſſen treis 
ben; pokuglanie, pokuglowanie eine 
Zeit lang dauernde Aufführung F. von 
Gaukeleien und Poſſen. 

Pokuglarzenie, Pokuglarzyc, ete. 
i. Pokuglac, Pokuglowae. 

Pokulae, Pokuléc, -lal, fut. -lam, 
vn. perf. eine Zeit lang hinken, lahm 
iein; hinken; Pokulawic, -wil, fut. 
-wi, vd. pers. lahm machen, lähmen; 
Pokulawiee, -wial, -wieli, fut. -wie- 
je, -wieją, un. perf. nad) einander lahm 
werden, erlahmen; pokulawienie Er- 
lahmung f. nach einander. 

Pokulakowac sie, -owal sie, fut. 
-uja sie, vr. perf.: — z kim fid mit 
Jemandem bogen, einen Fauſtkampſ mit 
ihm beſtehen; pokulowanie sig gegen⸗ 
ſeitige Boxerei F., Fauſtkampf m. 

Pokum, -a, sm. Genoſſe, Gefährte, 
Spießgeſell m.; w pokumy, “ zur Geſell⸗ 
ſchaft; Pokumac sib, -mal sie, fut. 
-mam sig, vr. perf.: — 2 kim mit Ges 
mandem Brüderſchaſt machen, fih mit 
ihm verbrüdern; gckumanie sie Ver⸗ 
brüderung f. 


POKUNDZIOWIE 


Pokundziowie, Ldw. f. Wlodarz. 

Pokunsztowac, -ował, Jut. -uje, 
g perf. fünſteln, Kunſtſtückchen ma» 

en. 

Pokup, -u, sm. Auf,, Zuſammenkau⸗ 
fen n.; H. Abſatz, Abgang m.; — spra- 
wic, H. Abſatz verſchaffen; Pokupic, 
-pil, fut. -pi, vd. perf., Pokupowac, 
-owal, -uje, va. frequ. nach einander 
einkaufen, auflaufen, kaufen; wine po- 
kupować, Rw. eine Geldſtrafe zahlen; 
Pokupnik, -a, sm. Zuſammenkäufer, 
H. Aufkäufer m.; Pokupnosc, -Sci, sf- 
guter Abgang m. der Waare, H. flotter 
Verkauf m.: Pokupny, a. gut abgehend, 
H. geſucht (Waaren). 

Pokurcz, -a, sm. Baſtardhund m. 
von Dogge und Windſpiel. 

Pokurczenie, -ia, sn. v. Pokurezye, 
-czyl, fut. -czy, va. perf. verkürzen, 
kürzer machen, zuſammenziehen; pokur- 
czony verkürzt, kürzer gemacht, zufam⸗ 
mengezogen; — sie id verkürzen, Bäi 
zuſammenziehen. 

Pokurstac, stal, fut. -stam, va. 
perf. aufwecken, erwecken, antreiben 
nach einander (etwas zu thun); pokur- 
stanie hintereinander erfolgendes Ans 
treiben, Ermuntern n. zu etwas. 

Pokurzyc, -rzyl, Fut. -Tzy, va. perf. 
etwas od. ein wenig beräuchern, beſtäu⸗ 
ben, beſtauben; — sie ſich in Rauch, in 
Staub verwandeln, auflöſen; w proch 
sie pokurzy er wird in Staub zerſallen, 
zerſtieben; pokurzyc sie, “fih aus dem 
Staube machen, entfliehen. 

Pokusa, -y, Pokuska, -i, sf. dim. 
Verſuchung, verführeriſche Lockung F.; 
»Anxreizungs⸗, Verführungsmittel u.; 
pokusa muie bierze ob. napada ich ar, 
trathe in Verſuchung; Pokusa, -y, sm. u. 
sf. Perſucher m., Berfucherin F., »Plag⸗ 
geit m., Geſpenſt u.; sg w tym domu 
pokusy in dieſem Haufe find Geſpenſter; 
pokuska, Myth. Bergmännlein, Berg ⸗ 
geſpenſt u. Pokusic, -sit, fut. poku- 
828, -kusi, va. perf., Pokuszac, -azal, 
-szam, va. imp. foſten, ſchmecken, ge⸗ 
nießen, verfuchen ; "anbeißen ; pokusic, 
pokuszač probiren, verſuchen, auf die 
Probe felen, in Verſuchung führen; 
pokusić sig o co einen Verſuch mit etw. 
wagen, ſich an etwas wagen; pokusic 
czego etw. verſuchen; pokuszanie, po- 
kuszenie, — sie, Perſuch m., Probe y.; 
Pokusiciel, Pokusnik, f. Pokusa, sn. 
u. 3/.; —ecielka, i, sf. Berfucherin ; 
Verführerin F.; Pokuska, dim. f. Po- 
kusa ; Pokusny, a. verſuchend, in Bers 
ſuchung führend. 

Pokuta, -y, sf. Buße, Reue F., Leid 
n.; Buße f. Bußethun n.; pokute czy- 
nie Buße thun; udac sig na pokute 
Buße tbun, ſich eine Buße auferlegen; 
za pokutę zur Buße, zur Strafe; po- 
kuta koscielna, Kg. Kirchenbuße F.; 
pokuta sakrament, Kg. Sacrament . 
der Buße; Pokutnica, -y, sf. Büßerin, 
Büßende F.; Pokutnik, -a, sm. Büßer. 
Büßender n.; Pokutnosc, sci, sf. 
Bußfertigkeit /.; Pokutuy, a. Buße, 
Buße; bußfertig; Pokutowad, -owal, 
-uje, va. imp. büßen, Buße thun; für 
etwas (za co) büßen, Strafe erleiden; 
— za grzechy für feine Sünden Buße 
thun; pokutowanie Büßen n., Bü⸗ 
pung J. 

Pokwap, -u, sm., Pokwapa, -y, SF. 
Gilen n., Eile J.; Pokwapic sie, -pil 
sie, fut. -pi sie, vr. perf. fid) beeilen; 
Pokwapliwose, -sei, at. Eilfertigkeit. 
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Saft /.; Pokwapliwy, a. eilfertig, ha⸗ 
Dia, ſich beeilend. 

Pokwasie, -sil, fut. pokwasze, si, 
va. perf. nach einander ſauer machen, 
fäuern ; verunreinigen; pokwaszenie 
allmähliches Sauermachen n., nach und 
nach vorgenommene Säuerung F. 

Pokwefic, -fil, fut. -fl. va. perf. ver 
ſchleiern, verdecken mit einem Schleier; 
— się fih verfchleiern, pokwefienie, 
— sig Verſchleierung F. 

Pokwekac, kal, fut. -kam, un. 
perf. eine Zeit lang ſtöhnen, Achzen 
(Kranke); eine Zeit lang kränkeln; po- 
kwekanie Stöhnen, Aechzen n. eine 
Zeit lang. 

Tokwilac, -lal, fut. Jam, vun. imp., 
Pokwilic, -lil, fut. -li, on. perf.: — 
sobia weinend wehklagen, rührend tlas 
gen, wimmern (Nachtigallen). 

Pok wit, -a, sm. Ag. gewiſſes Scha⸗ 
lenthier (lat. encrinus). 

Pokwitac, tal, tam, on. imp., 
Pokwitnac, - nal, fut. -nie, un. perf. 
nach einander blühen; eine Zeit lang 
blühen, in der Blüthe (eben. 

Pokwitanie, An. sn. Schdk. Ber 
flüchtigung F., deren Erkenntnißzeichen 
in der Zextheilung oder Auflöſung der 
Salze in Pulver beſteht; pokwitanie, 
Zk. Hik. Pubertät, Geſchlechtsreife, 
Mannbarkeit f. 

Pokwitiy, pp. u. d. v. Pokwitnac, 
f. u. Pokwitac. 

Pokwito was, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander quittiten, den Em⸗ 
pfang beſcheinigen; H. pokwitowanie 
Quittung f. 

Pokwity, a. Ng. verborgen, verſteckt 
durch die umſtehenden oder umgebenden 
Blüthen und Blumen. 

Pol, Pul, sn. indec. (mit Genit.) u. 
ad. Halb u., Hälfte F.; halb, ein hals 
ber, eine halbe, ein halbes; poly, pl. 
zwei Hälſten; Hälften J.; pol ſteht außer 
dem Nominat. nur im Accusat. mit den 
Verhältnißwörtern nu, 10, 0, przez; die 
übrigen Beugefälle werden mit dem gleich- 
bedeutenden Polowa gebildet; außer- 
dem hat (wie ſchon oben) pól jedesmal 
den Genit. nach ſich: pół psa, pót kozy 
halb Hund, halb Ziege; pol funta ein 
halbes Pfund; pol mili eine halbe 
Meile; na poly in zwei Hälften; halb; 
in der Mitte getheilt, mitten entzwei: 
halb, zur Hälfte; trafilem na człowieka 
jeszcze na poly katolika ich ſticꝶ (traf) 
auf einen Menſchen, der noch ein halber 
Katholik war; na pół umarły halbtodt; 
wojsko nu poly umieralo das halbe 
Heer war todt, aufgerieben; trzy i pół 
drei u. ein halb, vierthalb; pół do trze- 
eis) halb drei (Uhr); przyszedł o po! 
(od. o wpół) do pigtéj er fam um halb 
fünf Uhr; przełamać na pół od. przez 
pöl etwas in zwei Hälften, in der Mitte 
brechen; wige kogo w pól Jemanden 
in der Mitte umfaſſen, um den Leib faf» 
fen; na poly przeciąć mitten durd 
hauen; na pól rozedr2dc mitten burg, 
reißen; na poly space halb ſchlafen; 
na poly uczony halbaelehrt; na poly 
zrobiony halbgemacht, halbfertig; na 
poly przemokły halbnaß; w pół serca 
mitten in's Herz. 

Pola, -y, sf., pl. poly, Jag. zwei 
fluͤgeliges oder zweiwändiges großes 
Vogelnetz u.; poly, Jag. Jagdkücher, 
Jagdzeug u.; poly namiotu Zeltwän⸗ 
de F.; pola sukni Schooß m. am 
Kleide, Rockſchooß m.; pod nocy polq 
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Polatuch, -a, sm., Polatucha, -y, 
sf. Ng. fliegendes Einhorn m. (lat. pte- 
romys). (Polecidc. 

Polatuje, Polatywac, j. Poleeic, 

Polawecznik, (?). 

Folawiae, f. Polowic. 

Polawie, ia, sn., Polawnik, -a, 
sm. Bankpolſter. Polſter n. einer Bank. 

Polazenie, An. sr. v. Polazic, -zil, 
Jut. 26, zi, un. perf. eine Zeit lang 
hin und her kriechen; — z o czem, "in 
irgend einer Abſicht um etw. herumgehen. 

ölbabek, -bka, sm. halbaltes, ſchon 
ziemlich gealtertes Weib n. [bed n. 

Pölbaraneze, n, sn. Sw. Halbver⸗ 

Pölbarbarzyaski, a. halbbarbariſch; 
halbwild. 

Pölbaryle, -a, sv., Pölbaryly, Pół- 
barylki, sf. indec. halbes Faß n. 

Pólbastyon, -u, sm. Kw. Halb- Ba. 
ſtion f. 

Pölbeezek,-czka, sm. halbe Tonne f. 

Pölbeczka, -i, SF. 1. Pölbeezek. 

Pölbeli, sf. indec. halber Ballen m. 
D. B. Papier). 

Pölbialy, a. weißlich; etwas weiß. 

Pölblonisty, a. halbhäutig, zur Hälfte 
aus Häuten beſtehend. 

Pölbög, Pölboga, Qenit. ſ. Pölboze. 

Pölbogini,-i, sf. Myth. Halbgöttin f. 

Pölboku, Pölboköw, sm. pl. Get, 
Mitte f. einer Seite, Hälfte F. einer 
Seite. 

Pölbor, -oru, sm. Anzahl f. von 
dreißig Neſtern wilder Bienen. 

Pöl}bötek, -tka, sm. Halbſtiefel m. 

Pöiboze, -a, Pölbozec, -zca, Półbo- 
zek, -Zka, sm. Myth. Halbgott m.; 
Pölbozye, -zyl, -zy, va. imp. zum 
Halbgolt machen, halb vergöttern. 

Pölbrat, -a, sm. Halbbruder, Sit: 
bruder m, 

Pölbratnal, Pötbretnel, -a, sm. Na: 
gel m. von der Hälfte der Größe eines 
gewöhnlichen Drei maach. 

Pölbrodaty, a. mit halbwüchſigem 
Barte, noch nicht vollbärtig. 

Pölbryezek, -ezka, s7., Pólbryka, 
-i, sf. halbverdecktes Fuhrwerk n., dgl. 
Wagen m. [gabe f. 

Pölbrygada, -y, sf. Kw. Halbbri⸗ 

Pölbutek, ſ. Pölbötek. 

Pölcegly,sf.indec. Bk. Halbjiegelm. 

Pölcérkla, sm. indec. halber Zirkel 
m., halbes Kreisrund ».; Pölcsrkielny, 
Pöleerklowy, a. halb zirkelrund, halb 
kreisrund. [Caſtrat m. 

Polchlop, -a, sm. Perſchnittener, 

Pötcieciwie, -a, sn. GL halbe Sehne 
J. Sinus m. 

Pölcienie, -ia, sn. Halbſchatten zn. 

Polcioszarp, -a, sm. Litt. »Schin⸗ 
fennager m. (griech. TETEQVOTQÓOXTYS, 
Name einer Maus in Homers „Froſch⸗ 
mäuſekrieg“). 

Pölcnota, -y, sf. halbe Tugend, nicht 
reine, volle Tugend 7. 

Pölcndzoziemiec, -mca, sm., Pół- 
cudzoziemca, sm. oder, halber Wus. 
länder m. 

Pölewiartki, sf. indec., Pölcwiar- 
tka, -i, sf., Pölcwiartek, -tka, sm.: 
— papiera Octapblatt n. Papier; Pół- 
ċwiartkowy, a. Octav-; - kowa ksigz- 
ka Buch n. in Detavformat; Pélewierei, 
sf. indec. halbes Viertel u.; Pölcwier- 
cienny, a. halbpiertelig; Pölcwiertnie, 
-in, sn. halbes Viertelmaaß a. 

Pöleyrkielny, Pöleyrklowy, j. Pół- 
cörkielny, etc. 

Pölezas, u, sm. Zwiſchenzeit F.; w 
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1 in der Zwiſchenzeit, mittler⸗ 
weile. 

Pölezek, Pulczek, cz ka, sm., Ku. 
halbes Regiment; kleines (zuſammenge⸗ 
ſchmolzenes) Regiment n. 

Pölezlecze, -a, Pölczlek, Pölczlo- 
wiek, -a, sm. (Pölludzie, pl.): Halb. 
mejd) m.; **Kind n. 

Pölezwarta (bei Wörtern männli⸗ 
chen u. ſächliche n Geſchlechts), Pól- 
ezwart6j (bei Wörtern weiblichen 
Geſchlechts): viertehalb; nölczwarta 
lokein viertehalb Ellen f.; Polezwartéj 
kwarty viertehalb Maaß z.; pölczwar- 
Léi mili viertehalb Meile F.; Polezwart- 
ny, a. vierthalbig, viertehalb enthaltend. 

Pöldarmo, na Pöldarmo, ad. halb 
umſonſt, halb unentgeltlich. 

Pöldnie, ia, sn. Mittag ., Mit 
tagszeit .; Süden, Mittag m., Mittags- 
ſeite F.; Pöldniowy, a. halbtägig; mit, 
tägig; Süd», füdlich. 

Poldowöd, -odu, sm. Philos. Bw. 
Halbbeweis, halber, nicht vollkommener, 
nicht genügender Beweis m. 

PoIdragmy, sf. indec. halbe Drachme 
J. (Gewicht u. Münze). 

Pöldrogi, sf. indec. Hälfte F. des 
Weges, halber Weg m. 

Pöldrzewny, a. Ng. halbholzig(Sten⸗ 
gel mancher Pflanzen). 

Pöldrzewo, -u, sn. halber Baum m., 
der zur Wand eines hölzernen Hauſes 
verwendet wird. [ten m. 

Pöldukat, -u, sm. Mek. Halbduca⸗ 

P6ldnpek, -pka, sm. Zk. Arſchbacke 
J., Sinterbaden m.; pöldupki, pl. 
Arſchbacken, Hinterbacken m.; Pöldup- 
kowy, Pöldupni, a. Zk. Arſchbacken., 
Sinterbaden«. 

Pöldwojny, f. Pöltoraczny. 

Pöldyabln, sm. indec., Pöldyable, 
-ecia, sn. halber Teufel n.; pôldyable 
Wenockie, Nil. carteſianiſches Teufel. 
chen u. 

Poldzialo, Póldziałko, -a, sn. dim. 
Kw. kleine Kanone, Halbkanone f. 

Pöldzienice, Den, sm. Südwind m. 

Pöldziesigta (für männl. u. ſäch !. 
Wörter), Poldziesiatéj (für weibl. 
Worter), a. zehntehalb. 

Poldziewiata (bei männl. und 
Tod, Wörtern), Pöldziewigtej (bei 
weibl. Wörtern), a. neuntehalb. 

Pole, -a, sn. Feld at, (überhaupt); 
Ldw. Feld, Ackerfeld, Ackerland u.; pole 
na ugor Brachfeld u.; polo na jarzyne 
Sommerfeld n.; pole na ozıming Win: 
terſeld u.; pole, *gewiffee Maaß n. 
Ackerſeldes oder Ackerbodens; At. Ort 
m., wo Krieg geführt wird; pole bitwy 
Schlachtſeld a: Wpk. Grund m. im 
Wappen; pole, einzelner vierediger 
Raum m. im Damenbrett; pola sza- 
chowe Schach ſelder u.; pola kwiatowe, 
Gin. Blumenfelder, „Beete n.; pole, 
Feld u., Wirkungskreis; Spielraum zu.; 
Gelegenheit F. wywabic nioprzyja- 
ciela na otwarte pole, Aw. den Feind 
in's offene Geld locken; ma obszerne 
pola ex hat große Aecker, Ackerfelder; 
lasy zamienia na pola er verwandelt 
Wälder in Saatfelder; w pole wyru- 
szyć z wojskiem, Kw. mit dem Heere 
inis Feld rücken; w polu stać, polem 
sig bawić, pola pilnować przeciw 
komu im Felde fichen gegen Jemanden; 
polem, w polu sie bic, od. spotykać, 
Kw. fih im Felde ſchlaaen; otrzymac 
pole, Kw. das( Schlacht-) Feld behaupten; 
stracic pole, Aw. das (Schlacht-)Feld 
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räumen, “die Schlacht verlieren; nie dali 
sobie odebrać pola fie ließen fid) nicht 
aus dem Felde ſchlagen; pole trzymac, 
dotrzymać vder dostac Stand halten, 
»das Feld behaupten; pole dac, Kw. 
eine Schlacht anbieten, eine Schlacht lie» 
fern; pole sławy jest wszystkim o- 
twarte das Feld der Ehre iſt Allen acöff⸗ 
net; poległ na polu stawy er ſtarb auf 
dem Felde der Ehre; pole, Jag. Jagd⸗ 
flur F., Jagdbezirk m. ; Jagd 7. Wild 
N.; czarne pole, Jag. Wildjagd F.; na 
czarne pole jechać, Jag. Schwarzwild 
jagen; pola bez roli Wildniß /., unans 
gebautes Feld u.; Dzikie Pole, Geog. 
gewiſſes Steppenland n. am Dniepr 
Strome; pole, Feld, Gefilde u., Ebene 
FJ. i w pole kogo wywodzic, Jemanden 
an der Nafe herumführen, “ihn hinter⸗ 
gehen, "hinter? Licht führen; ja 2 nim 
w pole, on do lasa, ich ſpreche von 
Aepfeln, er antwortet von Birnen; swo- 
jem polam sie gonic, “nach feinem eige⸗ 
nen Gutdünken handeln; 'ſich nach der 
Decke ſtrecken; pole, Jag. Lebensjahr 
n.; pies w piérwszém, drugiém, trze- 
ciém polu, Jäg. einjähriger, zwei“, dreis 
jähriger Hund m.; pole, Kw. Zwiſchen⸗ 
raum m. zwiſchen den Reifen einer Kas 
none. Dep: ſeitlich. 

Poleboczny, a. von der Seite, Geis 

Pole, -łcia, sm. Speckſeite, Speck⸗ 
ſchrote F.; poleie mieen große Schrot 
dr n. Fleiſch, länglichgeſchnittene 
Fleiſchſeiten f.; tlusty polec smaro- 
wac, Waſſer in den Brunnen tragen; 
poleciem, oder na polec lezec, 'der 
Länge nad) ausgeſtreckt liegen. 

Polecat, cal, cam, va. imp., Po- 
leeic, -cil, fut. -ei, va. perf. empfeh · 
len, anempfehlen; — komu co Jeman 
dem einen Auftrag geben, ihm etw. zur 
Beſorgung auftragen od. anempfehlen; 
— komu kogo Jemanden einem Andern 
empfehlen, Lë einem Andern anempfeh⸗ 
len; — sie ſich empfehlen; polecam sie 
laskaw6j pamięci Panskiéj ich empfehle 
mich Ihrem gütigen Andenken zlist pole- 
cajgoy Empfehlungsbrief m., Empfeh- 
lungsſchreiben u.; polecac co Bogu 
Gott etwas anheimſtellen; polecanie, 
polecenie Empfehlen 22., Empfehlung, 
Anempfehlung, Recommandation F.; 
polecenie, Auftrag, Befehl m.; mam 
—, ich bin beauftragt; mise tajemne 
polecenia od kogo geheime Beſehle od. 
Aufträge von Jemandem haben; da 
polecenie komu Jemandem einen Out, 
trag geben; z jego polecenia in feinem 
Auftrage. [perf. ein Se kitzeln. 

Potechcac, -cat, fut. polechce, va. 

Poleciciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
der, die empfiehlt, anempftehlt. 

Poleeie, ia, sn. Nachſommer m., 
Zeit f. nach Verfluß des eigentlichen 
Sommers, Spätſommer m. 

Poleciéc, -cial, fut. polecę, -ci, vn. 
per F., Polatywac, Wal, -uje, vn. 
JFregu. wegfliegen; davon eilen; — do- 
kad hinfliegen; *hinlaufen, hineilen; 
— w górę in die Höhe fliegen; 'ſchnell 
in die Höhe ſteigen. 

Polgez, gewiſſes poln. Wappen. 

Poleozyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
nach einander heilen, alle zuſammen cus 
riren. 

Polednia, -i, Polen, -ni, sf. Schwe. 
beſtange, Hängeſtange f., um etw. darauf 
oder daran zu hängen; na poledni za- 
wiesic, “an den Nagel hängen, “liegen 
laſſen, “davon abſehen. 
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Poledniczek, -czka, sm. Myth. Dot, 
lengott m. der alten Slawen. 

Polgdwica, Poledzwica, -y, sf. Ak. 
Lendenbraten m. 

Poledz, Polegnge, poległ, Fut. po- 
legnie, vn. (1-malig), Polegac, -gał, 
-gam, un. imp. hinſallen u. liegen; ſich 
legen; liegen bleiben; erliegen; „fallen 
(im Kampfe, in der Schlacht); poleg! 
od nieprzyjacielskiéj ręki er blieb 
(fiel) von Feindes Hand; polegac na 
czym oder cz&m fid auf etwas lehnen, 
ſtützen; polega co na czym es hängt 
etwas davon ab, es beruht darauf; po- 
legač na kim, 'ſich auf Jemanden ftügen, 
Sé auf ihn verlaſſen. 

Poledzwica, f. Polędwica. | Pole- 
gac, ete. ſ. Poledz. 

Polegloäe, -aei, sf.: — gor Abſchüſ⸗ 
ſiakeit, Abhängigkeit f. der Berge; Berg ; 
abhang m.; Polegly, pp. u. a. v. Po- 
ledz, ? d.; —, ego, sm. Gefallener m. 
(im Kampfe 20); pogrzebac poleglych 
die Gefallenen (Torten) begraben. 

Polegnatka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sanvitalia). 

Polegwa, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. elaytonia), 

Poléj, -u, sm. Ng. Polci m. (Pflanze, 
lat. teuerium polium); mięta poléj, 
§ Polei⸗Münze f. (lat. mentha pula- 
gium); Polejek, -jka, sm. Wb. mit 
Polei verfepter oder gewürzter Wein m. 

Polek, Jm, Pölk, Pulk, -u, sm. 
Kw. Regiment n. Soldaten; Polekac 
sie, -kat sie, fut. -kam sie, vr. perf., 
Polekiwac sie, -wał sig, -wam się, 
vr. frequ., Poleknae sie, -knal się, 
-knie sig, br. (1«malig) nach einander 
in Schrecken gerathen, insgeſammt ers 
ſchrecken. 

Polekezac, -czal, -czam, va. imp., 
Polekezyc, -czyl, fut.-czy, va. perf. : 
— czego etwas leichter machen, lindern; 
polekezanie, —kezenie Erleichterung, 
Milderung f.; polekczony erleichtert, 
leichter gemacht, gemildert. 

Polekku, ad. gemach, allmählich, 
ſacht, langſam. [Polelum, Lel Polel. 

Polel, Polelum, Mib, ſ. Lelum 

Polemianin, -a, sm. Ag. Gsch. An: 
hänger m. der im 4. Jahrhundert nach 
Chriſtus auftretenden chriſtlichen Secte 
des Polemius. 

Polemiczny, d. ſtreitend, ſtreitluſtig, 
polemiſch; Polemik, -a, sm. gelehrter 
Streiter, Streitkundiger, gelehrter lopj, 
echter; Glaubensſtreiter, Glaubens ver⸗ 
fechter m.; Polemika, -i, sf. Streitlehre, 
gelehrte Streit- od. Vertheidigungskunſt 
F.; iron. Federkrieg m. 

Polemoskop, -u, sm. Kriegsfernrohr, 
Kriegs“, Wallgucker n.; Opernglas n., 
Operngucker m. 

Polen, f. Polednia. 

Polengabia, -ii, sf. npr. Myth. Po-. 
lengabja, Schutzgöttin f. des Feuers 
bei den altheidniſchen Litthauern. 

Polonie sie, -nil sie, fut. -ni sie, 
vr. perf. ſaumſelig fein. 

Poleniee, -nca, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. monimia). 

Poleniéc, f. Polinisd. 

Polepa, y, SF. Belebung, Beklei⸗ 
bung f. (mit Lehm, Kalk, Gyps, ꝛc.); 
Httk. Verklebung F. des Hüttenofens; 
Polepiac, -pial, -piam, va. imp., Po- 
lepic, -pil, fut. -pi, va. perf. beflc« 
ben, verkleben, befleiben, mit Lehm, 
Kalk, Gyps verſtopfen ꝛc.; polepianie, 
polepienie, j. Polepa. 
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Da P, 
N Zë Ho, sm. halbe Gans; 
My 3 rei S tTiucherte Gans; Gän⸗ 
Gil Sei einfältiges Ding n., 
ie, ze (von einem Frauen⸗ 
N in Ana ausgezeichneter Geiſt m. 
CH, m ‚am. balber Genus; 
k time 160 palbſtimme 7., halb. 
Kid cher fe usem halblaut, mit 


ainme, 
90 8 
een Spl. Halblaut, 
P D 
t dn, y. dolblaut, kaum hörbar. 
4 Ropi S Pölglöwek, -wka, 
Su WE glowy cukru, 
tanz ae T n.; iron. dum⸗ 
0 adap. Schöpschriſtel, 
Ma, das d Pölgtowie, ia, sn. 
RN an „bei der Geburt nur el 
Y, Ban hat; »Mißgeburt 7. 
Ro Yny, a. halbköpffg. 
t betreffend; — ból, 
t) MAL den halben Kopf 
wobfweh n., Migräne f.; 
WE bien, ei Pölgtowstwo, ca, 
Mialo, Malt, Schajdföpfig- 
Mäeit, DI 5 
ie? „enz! ` Pölglowny. 
h Let BL gnie ng, 
bn om. 6,018) nach einander 
Wl dal). ifinten, verſinken (im 


N a 
A Sni, " 
Neen indec. halbes Schien⸗ 
` Amir, a = Schienbeins 
N Bk. etc. halbgothiſch 


Aa, 
ënnen, indes. W 
\ Nie 5 alt gien. 
k S b⸗griechiſch; = 

n em. halber (d. i, beinahe) 


t 
Ge 


nn’, 9m. indec. W. H. 
»(gewiſſer türkiſcher Sei. 


d 
Wi v a Ta halb cht. 
b eet? K 2: Zm. 
er m. (im hölzernen 
RON „ ibalbe Mart f. 
~ indec. Mak. Rk. 
— Alsk. halbe (Gut, 
{=3 Thaler 15 Gro⸗ 
Watz, Zon 
el ak, p 
a (he 
ehr). 
Alm. Blowa, -aj 5 
mist A. sai J . Sf. iron. 
Alen ezn, lar Hälfte hiftorijch. 
15 gers . 4. halbgeſchichtlich. 
too ja 4. halb holländiſch. 


ulak, -a, sm. 
übliches ſchwer⸗ 


. A. von 53 
2 en Pe ernen Büchern ; 
Eu holen Gun CH Ornats ber 
li G it, 
Kä ip V Hik, Anbäufung 
Mien „ , R 
Dës A biel COFA, u, am. Tk. Pos 
i Deg Tonwertzeug). 
wc: Regierung, 7. 
> -3 policya Pos 
Jay de am. Polizeibeam- 
politiſch, Staats. 


weſens⸗-, das Staatsweſen, die Politik 
betreffend. 

Poliezac, -czat, -czam, va. imp., 
Poliezyc, -czyi, fut. -ezy, va. perf. 
überzählen, zuſammenzählen, berechnen; 
policzyc kogo między od. za Jeman. 
den unter od. zu etwas zählen, für etwas 
halten; policzac zuzählen, *übergeben, 
anvertrauen; poliezanie, policzenie 
Ueberzählung, Zuſammenzählung, Ber 
rechnung f. 

Policzek, -czka, sm. Zk. Wange J., 
Backen m.; policzki szyszaka Backen 
m. am Helme; zadnie policzki, Zk. 
Hinterbacken, Arſchbacken m.; piersi 
poliezki Wölbungen F. der Brüſte; po- 
Iiczki w strzelnicy, Kw. Seitenwände 
f. der Schießſcharte; policzek kola 
Radfläche, Fläche f. eines Rades; po- 
liezek, *Mauifdelle, Ohrfeige F.; Po- 
liczkować, -owal, -uje, va. imp. maul - 
ſchellen, maulſchelliren. Dhrfeigen ges 
ben, ohrfeigen; policzkowanie Maul» 
ſchellirung, Ohrfeigung F.; policzko- 
wany mauljchellirt, geohrſeigt; Po- 
liezkowy, a. Baden», Wangen; — raz 
Backenſtreich m.; Policzkujacy, ppr. 
u. a. ohrfeigend, maulſchellirend. 

Poliezony, pp. u. a. (v. Policzye): 
uberzählt, eingerechnet, überrechnet; "ou: 
vertraut, übergeben; niepoliezony nicht 
mitgezaͤhlt, nicht mit eingerechnet. 

Policzyc, f. Policzac. 

Polidypsia, -ii, /. Hik. Heißhunger, 
Woljshunger m. 

Polifem, -a, sm. npr. Polyphem m. 
(einäugiger Rieſe, den Odyſſeus 
biendete). 

Polifonia, -ii, sf. Tk. Satz m., in 
dem mehrere od alle Stimmen als Haupt. 
ſtimmen auftreten. 

Polifonium, sn. indec. Tk. gewiſſes 
Tonwerkzeug n. mit allen Hauptſtimmen. 

Poligalin, -u, sm. Schdk. Polygala. 
fäure F., Senegin u. leigenthümlicher, 
aus der Wurzel von Polygala senega 
u. P. virginiana erhaltener Stoff). 

Poligamia, -ii, ap. Vielweiberei; 
Vielmännerei f.; Poligamiczny, a. viel- 
gattig; die Vielweiberei oder die Bicle 
männerei betreffend, darauf bezüglich. 

Poliglotta, -y, sf. Lift. in vielen 
Sprachen abgefaßte Schrift F.; —, sm. 
Menſch m., der viele Sprachen verſteht. 

Poligon, -u, sm. GI. Vieleck u., viels 
ſeitige Figur J. > 

Poligraf, -a, sm. Vielſchreiber; "Ges 
heimſchreiber; *Berfaffer m. von Wers 
fen über die Geheimſchreibkunſt; Art 
Copirmaſchine F.; Poligrafia, 21. sf. 
Bielfchreiberei ; geheime Schreibekunſt f. 
mit mehrerlei Schriftzeichen; Poligrafl- 
ezny, a. vielſchreibend; geheimſchrei⸗ 
bend; geheimſchriftlich; die Geheim⸗ 
ſchreibekunſt betreffend. 

Polihalit, -u, sm. Ng. Bw. Polyha⸗ 
lit m. (gewiſſes eryſtalliſirtes Mineral 
im Steinſalz und Steintbon). 

Polihistor, -a, sm. Vielwiſſer; "hod: 
gelahrter Mann m.; Polihistorya, -yi, 
sf. Vielwiſſerei F.; Hochgelahrtheit, Als 
les umfaſſende Kenntniß J. 

Folihymnia, Polimnia, ii, -sf. 
My th. Polyhymnia F. („die Liederreiche“, 
eine der neun Mujen). 

Poliklinika, -i, sf. Hik. Polyklinik, 
Anſtalt F. für ausübende Heilkunſt in 
allen Beziehungen. 

Polikord, j. Polichord. | Polilem- 
ma, ſ. Wieloganiec. [vieltheilbar. 

Polimeryczny, a. Schdk. vieltheilig, 


Polimignit, -u, sm. Ng. Polymignit 
m. (gewiſſes in Zirkonſyenitgeſtein von 
Frederikſvärn in Norwegen gefun. 
denes Mineral). 

Polimnia, ſ. Polihymnia. 

Poliniowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. das Linienziehen od. Liniiren been, 
digen, mit Linienziehen fertig werden. 

Poliorama, -y, sf. Art Guckkaſten m. 
mit vielerlei Anſichten. 

Polip, -a, sm. Ng. Polyp m.; Oes 
wachs n., das halb Thier k: Pflanze ift; 
Hik. weiches Fleſſchgewachs n. in der 
Nafe, ꝛc.; f. a. Wielonog. 

Tolipien, -pnia, sm. Ng. Polypen ; 
ſtamm, Corallenſelſen m., aus den vom 
Meeresgrunde aufgebauten rieſiggroßen 
Corallenpflanzen beſtehend, die an der 
Oberfläche des Meeres ſchließlich Inſeln 
im Weltmeere bilden; Polipnik, -a, 
sm. Ng. polypenartiges kleines Thier n. 
(überhaupt); Polipowy, a. Vg. Poly. 
pena ; die Polypen od. Pflanzenthiere be, 
treffend. Igungsglas n. 

Poliskop, -u, sm. Nil. Bervieljälti« 

Polison, -a, sm. iron. Gaſſenbube, 
Schlingel, Straßenbengel; Zotenreißer 
m.; Polisonerya, -yi, sf. Ungezogen⸗ 
heit, Flegelei; Zotenreißerei f. 

Polisty, a. voll Felder, voll Aecker. 

Poliazynel, -a, sm. Sb. Polichinell, 
Harlekin, Bufo, Spaß macher m. 

Polita, -y, sf. Bildung, Gefitiung f. 

Politechniczny, a. poſhtechniſch, die 
geſammten Gewerkswiſſenſchaften betreſ⸗ 
fend; —ezna szkola polytechniſche 
Schule, höhere Gewerbſchule 7. 

Politeista, -y, Politeusz, -a, sm. 
Vielvergötterer, Anbeter m. vieler (ët, 
ter; Politeisticzny, a. vielgöttifch, an 
viele Götter glaubend, viele Götter ver 
ehrend; Politeizm, -u, sm. Pielgötte⸗ 
rei, Verehrung F. vieler Götter; Poli- 
teuaz, f. Politeista. 

Politowac sie, (Polutować się 1), 
-owal sie, Tut. -uje sie, or. perf. be. 
mitleiden, Erbarmen haben (mit Jeman. 
dem, nad kim, od. dla kogo); polito- 
wanie, polutowanie Erbarmen, Mit 
leiden u.; — mający mitleidig, erbat 
mungevoll, 

Politura, -y, sf. Politur, Glättung; 
Verfeinerung F.; Glanz; Anſtrich m. 

Politycyzm, -u, sm. Bolitifiren, Ran- 
negießern u.; Polityeznidc, -niat, 
-nieja, un. imp. politiidy werden; *fich 
abſchleifen, fih verfeinern, weltklug wer 
den; Polityczny, Politycki, a. poli- 
tiſch, Staats-; den Staat, die Staats 
verwaltung betreffend; ekonomia poli- 
tyezna Staate wirthſchaft F.; prawo 
polityezne, Rw. Staatsrecht u.; jao- 
grafia polityezna politiſche (die Staatd- 
verhältniſſe der Länder ꝛc. betrachtende) 
Geographie F.; polityezny, 'geſchliffen. 
politiſch, weltklug; Polityk, -a, sm. 
Polititer, Staatsmann; Menſch m., der 
fih um die Staats verhältniſſe beküm⸗ 
mert, darüber ſpricht od. ſchreibt; »Hof⸗ 
mann; feiner, kluger Mann, Weltmannz 
höflicher, artiger Mann m.; Polityka, 
~-i, sf. Politik, Staatskunſt; Staatsver⸗ 
waltung; 'Staatskunde; »Staatsange⸗ 
legenheiten F.; o polityce rozmawiac, 
*fannegießern, politifiren ; błąd w poli- 
tyce popeinic einen Staatsfehler (Fey⸗ 
ler in der Staatsverwaltung) begehen; 
uwazac co ze wzgledu na polityke 
etwas vom politiſchen Standpunkte aus 
betrachten; polityka, Klugheit. Welt 
klugheit; Höflichkeit, Feinheit f. im 
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Benehmen; politiſches Kunſtſtück n.5 
*liftiger, ſchlauer Streich oder Kniff m.; 
Politykomania, -ii, SF. Sucht F., über 
politiſche Gegenſtände zu ſprechen, ſich 
damit zu befaſſen, ꝛc.; Politykowac, 
-ował, -uje, vn. imp. kannegießern, 
über Politik ſchwaten; »hofmänniſch 
thun, aus Klugheit höflich, freundlich 
fein; — z kim, 'mit Jemandem nach 
Hofmanier verfahren, nicht auſrichtig ges 
gen ihn fein; politykuja 2 sobą, "fie 
gehen mit einander freundſchaftlich um, 
meinen es aber nicht aufrichtig; polity- 
kowanie Politiſiren n. 

Poliwka, ſ. Polewka. 

Polizac, -za}, fut. poliže, va. perf., 
Poliznac, -znal, poliznie, va. (1-ma- 
lig), Polizowac, Polizywac, -wal, 
-uje, va. frequ.: — czego etwas bes 
lecken; etwas ein wenig ſecken oder bes 
lecken; Polizacz, a, sm. Beleder; 
Tellerlecker m. m. 

Polizeteza, y, SF. Jäg. Wildtreiber 

Polizonit, -u, sm. Vg. Bio. Eiſen⸗ 
Dein m., der mehrere verſchiedenfarbige 
Ringe oder Gürtel zeigt. 

Polja, Polia, -ji, -ii, sf. Ng. gewiſ⸗ 
ſes Baummoos n. (lat. pohlia). 

Półjednego, sm. indec. Einer, und 
der nur ein halber, kein ganzer, kein wah⸗ 
rer oder echter. 

Pöljedwab’, -bi, sf. W. H. Halbſeide 
F.; Pôljedwabie, -ia, sn. Halbſeiden⸗ 
ſtoff m.; Półjedwabny, a. halbſeiden. 

Pölk, |. Polek; Pölkownik. 

Polka, -i, sf. f. Polica; Sw. Quer 
balken m. auf Flußſchiffen. 

Polka, Pulka, -i, af. Sw. Zugſeil n. 
am Flußſchiffe. 

Polka, -i, sf. Geog. Polin; Tk. Polka 
f. (gewiſſer böhmiſcher Tanz); polka- 
mazurka, Tk. Polka⸗Maſurka f., ger 
wiffe Muſik F. u. Tanz m. im Dreivier⸗ 
teltact. 

Pötkaczka, -i, sf. Ng. Art Waſſer⸗ 
vogel, Waſſertaucher m. (lat. mergus); 
Pölkaczki, sf. indec. halbe Ente; —, 
pl. Vg. Tauchenten f. lbottich m. 

Pölkadek, -dka, sm. halber Brau. 

Pölkaftan, -u, sm. Halbkaftan m. 
(kurzes Obergewand). 

Pötkamasz, -u, sm. Halbgamaſche 
oder ⸗Kamaſche f. 

Polkan, Polkon, -a, sm. npr. Myth. 
Polkan, altſlawiſcher Waldgott m. 

Pötkapiel, -i, Pölkapiolka, -i, sf. 
Hik. Salbbad a. [ber Bogen Papier. 

Pölkarcie, -ia, sn.: — papieru hal: 

Pölkaretka, -i, sf. Halbfutſche f. 

Pölkartauna, Pölkartawna, -y, sf. 
Kw. Halb-Kartbaune f. (ehemals übſi⸗ 
ches Feldgeſchütz). 

Pötkirys, u, sm. halber Cuiraß, 
halber Bruſtharniſch n.; Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. hypostomus); Pötkirysnik, 
-a, sm. Kw. leichtgeharniſchter Reiter, 
Halbeuiraſſier m. 

Pölkmieg, -eia, sm. Ldio. Halb hũf⸗ 
ner, Beſitzer m. einer halben Hufe Uder. 
feldes; Pölkmiectwo, -a, sn. Ldw. 
Halbhüfnerei f. 

Polknae, -nal, Fut. polknie, va. 
(1-malig), Polykac, kal, kam, va. 
smp. herab., hinabſchlucken, verſchlingen; 
hinabſchlürſen; polknienie Schluck m. 

Polko, -a, sn. dim. (v. Pole): Eleis 
ned Feld m., Heiner Acker m.; gewiſſes 
Feldmaaß n. (in Polen). 

Pölkola, sn. indec., Pölkole, -a, 
an. Halbkreis, Halbzirkel m. ; stange w 
polkole ſich in einen Halbkreis ſtellen, 


einen Halbkreis bilden; Pölkolnp, a. 
Halbkreis⸗, Halbzirkel⸗, halbkreisförmig. 
Pölkonia, gewiſſes poln. Wappen. 

Pötkopek, -pka, sm. Ldw. Halb- 
ſchock n. Getreidegarben oder Getreides 
bündel. [ßig Stück n. 

Pölkopy, sf. indec. Halbſchock, drei⸗ 

Pölkorca, sm. (Genitiv u. Accusa- 
tiv; Instrum. : pölkorcem; Localis: 
w pölkoreu, na p6lkorcu), Pölkoreze, 
-a, SH., Pölkorezyk, -a, sm. Ldw. hal- 
ber Scheffel m. 

Pölkornecie, ia, sn., Pölkornet, 
-u, sm. Halbtornette F., Art kleiner 
Schlaf- oder Nachthaube f. der Frauen. 

Pölkorona, -y, sf. gewiſſes Maaß n. 

Pölkoszek, -szka, sm. Wagenflechle 
J. Wagenkorb; Korbwagen m.; Pól- 
koszkowy, a.: — wóz Korbwagen, 
Flechtenwagen m. [Schanzkorb m. 

Pölkoszokop, u, sm. K to. halber 

Pölkoszulek, -Ika, sm. Halbhemd⸗ 
chen, Borheimdchen n. 

Pölkowac, Pulkowac, -owal, -uje, 
on. imp. Kw. in Regimentern aufziehen; 
Pötkowniezy, a. Kw. Regimentscom⸗ 
mandanten⸗, Dherften; Pölkownik, 
Pulkownik , -a, sm. Kw. Regiments 
commandant, Oberſt, Obriſt m.; Pól- 
kownikowa, -y, od. -6j, 3/. Oberſtin, 
Obriſtin /.; Pölkownikowac, -owal, 
-nje, un. imp. Kw. Oberſt fein, den 
Rang als Dberft bekleiden; Pölkowni- 
kowiez, Pulk—, -a, sm. Sohn m. eines 
Oberſten; Pölkownikowna, -y, sf. 
Tochter m. eines Oberſten; Pölkowni- 
kowski, Pölkownikowy, Pulk—, j. 
Pölkowniczy ; Pölkownikowstwo, -u, 
sn. Kw. Oberſtenrang m., Regiments⸗ 
Beiehlähaberftelle F.; der Oberſt u. feine 
Gemahlin; Pölkownis, Pulk—, -sia, 
sm. dim, kleiner Oberſt; hübſcher, guter, 
lieber Oberſt m. ; Pölkowy, Pulk, a. 
Kw. Regiments». 

Półkozic, gewiſſes poln. Wappen. 

Pölkozielec, -lca, sm. npr. Myth. 
Gott Pan; Satyr, Feld- od. Waldgott 
m. mit Hörnern u. Ziegenfüßen; *grobs 
ſinnlicher, geiler Mann m.; Pölkozy, 
sf. indec. halbe Ziege F.; pölpsa, 
pötkozy, "nicht warm, nicht kalt; "nicht 
an Gott glaubend; Polkozy, a. Myth. 
halb giege; ziegenfüßig (als Benennung 
des Feld⸗ u. Waldgottes Pan und der 

Pölkreg, f. Pölokrag. Satyrn). 

Pölkres, u, sm., Pölkresu, sm. 
indec. Mitte f. der Laufbahn, Hälfte 
F. des Weges. 

Pölkreze, -a, sn., Pölkregu, sm. 
indec. Halbkreis, Halbzirkel; Bw. Grad⸗ 
bogen m.; Pölkrezny, a. halbzirkelig; 
halbrundbogenförmig. 

Pölkrokiew, -kwi, at. Bk. Holzſtück 
n. von der halben Stärke eines Dady 
ſparrens. LHalbmetall n. 

Pölkruszec, -szca, sm. Ng. Bw. 

Pölkrytek, -tka, sm. Halbverdeck u.; 
halbverdeckter Wagen m.; Polkryty, a. 
halbgedeckt, halbverdeckt. 

Pölksiezyc, -a, sm., Pölksiezyca, 
-y, Sf. Halbmond m. (in allen Bedeu: 
tungen); Monde viertel .; pölksiezye, 
Ny. gewiſſer Fiſch (lat. platax); Pól- 
ksiezyczny, Pölksiezycowy, a. Halb» 
mond, halbmondförmig. 

Pölkufek, -fka, sm. Halbkufe f., 
Halbbottich m. 

Pölkula, -i, sf., Pôlkuli, sf. indec. 
f. Pölkreze; Pölkulny, a. f. Pół- 
krezny. 


Poölkureze, a, sn. Theil m. am 


Lg 
AE 
Hahne des (alten) Flinten gie, 
m einer Schraube i 
feſthält. Sm. Tag 
i ee Etat g 
u. Accus., Instrum. p°: 
Local.: w pölkwadraM® 
telſtunde, MAchtetftunte 
kwadransa jede halb! "i 
halboiertelftündigs £ ait! 
a. halbviertelftündig- ` ; 

Pólkwarcia, An, 3 Gadia e 
oder Quart 2 art" 
kwartowy, a. Halbqud' ge f. 8 
kwartowa Zeigeël bal gn. 
Pölkwaterek, kA. "net, 
terka, -i, af. palbauat igs Puh 
Theil m. eines Quartmas i yart 
terkowy, a. ein halbes 
tend, faſſend, betreffend. gewi e 

Pölkwiat, -u, sm. Ag. sl, 
(lat. hemimeris). 

Pöllanek, -nku, Sme „g. 
nenzeuch m.; Pollankon ygnet 
lünnenzeuch gefertigt, ha ar, 

Pöllanek, -nka, nel, d 
Hufe f. Ackerſeld: . ann 7 
m.; Gymn. Hocke f A, 
dziec na pöllanku, in 
hodend dafipen; Gym 11 
ſitzen. p ët m 
Pöllata, sn. indec. gem i 
sn. halber Sommer, pa bl“ 
Mitte f. des Sommers. one 4 

Pollen, u, Sin. Mate: Illis 
Blüthenſtaub m. der T "ih Lé de 

Pollencya, i, ½ u 9 
der Macht, der Kraft UND "sche 
Be e sm. A 
thenſtaubſtoff m. sl. 

Eech OW. sm Ahnlick " 
brajen m. (den Braſſen d 

tide), í 

Póllibry, sm. indet: prt 
Papier; półlibry ap 
Unten Apothekergewicht, pleth⸗ 

Pöllöcie, ja, n. ef 
CH kei 

okeiz, sm. ! 0 : 
sat.; Instrum.: polo che f: CO 
w pöllokeiu): halbe = 
keiowy, Pötlokietnys it 6 gg 
halbe Elle lang, bad, No, et" . 

Pollux, Myth. |. c 

Pöllysy, a. halb tabt- ba 

Pölmacek, -cka, 3%. un. Kl 

Pölmalzenstwo, tber“ g 
Beitehe, Ehe f. auf dne P ah 


157 $ l: 
Beit (bei den Türken, kleine (at 
Półmancie, -ia. 8 dr 


mantel m., Mantille J, portans 
Pölmartwy, a. balt ee 
Półmędrek, -rka , + me galba 
Halbaelebrier, Halbwlflt pe MN 
Pölmetal, -u, amı # "will A] 
tall u.; PölmetaliczuJ Hime“ Aal, 
Polmęza, sn. nde, palba uche 
J af. balber Meid ner, e 2 
»Verſchnittener, Entma! ki A 
Pölmiarek, -rka SM ig 
GEN Stüffigteiten). rf gg: 
ölmiesigc, - — S 
sm. indec. halber 
des Monate; 1. a. gn. 
miesigezek, eka, . 
Halbmond m. pornit? tun 
Pötmiesie, =a, ii o 
sm. Halbfleiſch m ` efi F 
noch nicht hinreichen BT 
Salag), ` pé 
Pälmiesigeznik, í. ga 
Pölmiesigezny + 
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POEOZNIGA 


Wi h 
Aber 
nët," Mond; Potmile -a, an. 


Us re N 
. Ide Seh Mittelſchüſſel. 


"3. 0m 
"i Schaß, p 
le, Set J zum Auftragen 


mia cht n.) rozkladac co 


Sa Amis ds Déi mit etw. breite 
Ze eben, a. Miteifehife 
A wl 


a „ Wë, © am. Ko, Mauer 
li 7 d 0 wer 
Dä Er wee wende 
s dee) 9 wl, 
. kat 
Di ` Gillig Le dend i A 
tine dei A. halbe Reis 


Y Gut? l m eos 
ti L ën p M des Himmels; 
DH baart, Scyeitelpunlt, 
Ben) e, Ta, e, in der Mitte 
n, Dit, Pinmels befindlich; Stk. 


Saya bal, 
Uh aua, Naty 
W. Mag, a. : — strój Reglige 
Kl Schlaf,, Morgenflei⸗ 


wrék? 

DCK einer n Kg. Montaniſt m. 
ln, vn Blom dont. Secte). 
NK di SH ölnocek, -cka, 
Ac 9. , Pölnocy, sf. 
5 Ee Norden 
Du, LJ, Polmocnica, 

aal genchtagcben n. (in der 
om, Gen Kirche); Pólno- 


ANN 


Dud „Degen, 
VO . Korg 
Wad Ran, 
"Bei, "Di, k balhfüßig. 

N) Ireien Felde be⸗ 
Bet ke ole A 50 hſend, wohnend; 
dl) MO un Unterfeldherr zu.; 
Wéi „ wild , Beldartillerie J. 
Age hu ra, wildwachſend, im 
“Maryn polny oder 

Mi “emarın m. 
walzenformig, halb⸗ 


. A 
M indec, 


La 


„Stb. oto, 


X północna, Ntl. 


halbes Lager 
gers; Mitte 7. des 


g eene, or 55 es obrgoz, 

WEE o megy 
We 773 Kw. halbe 
KO p olobrotowy „Polo 
by, betreffende Wendung oder 
b de VOA? veranlaffend, 
n halb, Halbkreis; hal 
nie) Sie Einfaſſung /. Io 


Su. 


tor: Einwoak; Poloczanin, 
er 
jl De logg J. Einmohne 


X ni, na. perf. 
N i 10 fl 

e Uni Wa Polodnienie lleber. 
Stur zwiſchen der drit 
\ Br Nachmittags; 
aw Mäe: gr Zeit , gegen 


A, en. 
Scha %ı Pöloklad, - 
Sanderfleidung J.; 


Pölodziany, a. halbangekleidet, halban⸗ 
gezogen. 

Polög, -ogu, sm. Wochenbett u., 
Niederkunft f., K’mdbett n. ; juž bliska 
pologu, 'ſie ift oer Entbindung nahe; 
polög odprawiać, lezee pologiem, od. 
w pologu im Wochenbett liegen ; szeze- 
sliwie odbyła polög fie ift glücklich ent⸗ 
bunden worden. 

Pologa, f. Podloga. 

Pologi, a., —go, ad. abhängig, ab» 
ſchüſſig; Pologose, -sei, sf. abhängige, 
abſchüſſige Lage f. 

Pologowanie, ia, sn. Hebammen» 
kunſt f.; Pologowy, a. Wochen, Wos 
chenbett“; choroba pologowa Wochen⸗ 
krankheit f. einer Wöchnerin. 

Polografia, ii, sf. Beſchreibung F. 
des aſtionomiſchen Himmels. 

Poloic, -il, fut. poloje, poloi, va. 
perf. mit Talg beſchmieren. 

Polok, a, sm. Fieſſer, Vielfraß, 
Schwelger n.; Polokac, kal, fut. po- 
lokocze, va. perf. leckend ſaufen, hins 
unterfchlappen. 

Pöloklad, f. Pölodzianie. 

Pölokrag, -egu, sm. Halbkreis m.; 
—kragly, a. halbtreisrund; Halbkreis, 

Pololomny, a.: — wol aderpflügen« 
der Stier n.; Polomierca, -y, sm. Feld 
meſſer, Geometer m.; Polomiernietwo, 
-u, sn. Feldmeßkunſt, Geometrie f. 

Polomek, -mkn, sm. Ng. Art Polyp 
(lat. isis). 

Polomic, f. Polama6 ; Polomny, a. 
brechbar, zerbrechlich. zu zerbrechen; nie- 
polomny, 'widerſpenſtig, unbeugſam. 

Polon, Polon , -u, sm. Beute F.; ſ. 
a. Plon. = 

Polones, au, sm. Polonaife /. (gewiſ⸗ 
fer Tana) ; "Mole m. (in vollſtändig pols 
niſcher Tracht). [tieid u. 

Poloneska, -I, sf. polniſches Damen, 

Polonez, f. Polones; Polonia, Zi, 
sf. Geſammtheit f. der Polen mit allen 
ihren Eigenthümlichkeiten; Polen a. 
(lat. Name); Polonizm, -u, sm. Po- 
lenthum a. : Spl. eigenthümlicher pols 
niſcher Aus drück m., der polniſchen 
Sprache beſondere Redeweiſe F. 

Polonicznik, -n, sm. Ng. Bruchkraut 
n. (lat. herniarin). 

Polonik, -a, sm. großer hölzerner Röfe 
fel m. zum Miſchen und Umrühren des 
Gemüſes in großen Kochtöpfen; Rühr⸗ 
löffel m., Rührtelle gé 

Połonina, -y, sf. Wieſe F., Weide 
plaß m. im Karpathengebirge; Polo- 
ninski, a. Wieſen⸗, Weideplatz⸗ 

Polonka, -i, sf. dim. v. Plonia, f. 
d.; —; Polosia, -i, sf. npr. dim. (v. 
Apolonia): kleine, hübſche, liebe Apol⸗ 
lonia f. fangen. 

Polonny, Polonny, a. erbeutet, ge⸗ 

Polonus, -a, sm. Pole m. von als 
tem Schrot und Korn. [Opal m. 

Pölopal, -u, sm. Ng. Bw. Halb ⸗ 

Polor, Poler, -u, sm. Politur, Glätte, 
Abgeſchliffenheit f. (auch“). 

Polorin, gewiſſes poln. Wappen. 

Polornik, u, sm. Ng. Bio. Polir 
ſchiefer m. lu. Polonka. 

Polos, Polos, ſ. Poloz. | Potosia, 1. 

Polot, -u, sm. Hinfliegen, Hinſchie⸗ 
ßen, Hineilen u.; Hinflug m., Flüch⸗ 
tigkeit f. (mysli der Gedanken). (pen. 

Polota, Polota, gewiſſes poln. Wap 

Polotka, y, SF. Jäg. junges, kaum 
flügges Rebhuhn u.; polotki, pl. 
Schneeſterne m. (ſternartige Schneeflock⸗ 
chen). 


Polotny, a. dahinfliegend, 'ſchnell, 
flüchtig. 

Polotrowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach und nach liederlich u. räubes 
riſch machen, zu Loktergeſindel machen; 
— sobie mehrere liederſiche Streiche ma⸗ 
chen; — sie nach u. nach zu Lottergeſin⸗ 
del werden; Spitzbuben u. Raubgeſin⸗ 
del werden; polotrowali sie mieszka- 
jac między lotry unter Raubgeſindel 
wohnend wurden fie nach u. nach (ſelbſt) 
Räuber; Polotrzye, -trzył, fut. -trzy, 
va. perf. zu Böſewichten, Spitzbuben u. 
Räubern machen, nach u. nach in Spike 
buben» und Raubgeſindel verwandeln. 

Polöw, -owu, sm. Fang m., Beute, 
Ausbeute f. 

Połowa, y, sf. Hälfte F.; o polowe 
wiekszy, mniejszy um die Hälfte grö⸗ 
ber, kleiner; na połowę co przelamac, 
przeznge etwas in zwei gleiche Hälften 
zerbrechen, zerſchneiden; polowa, "Mitte 
J. w polowie stycznia, lutego Mitte 
Januar, Mitte Februar. 

Polowad, -owal, -uje, vn. imp. jas 
gen, auf die Jagd gehen, auf der Jagd 
ſein; — na jelenie (auf) Hirſche jagen; 
— na zające (auf) Hafen jagen; — na 
bogate wdöwki, "auf reiche Wittwen 
Jagd machen; polowac, Ldt. rindern, 
ſtieren, ſich belaufen, ſich begatten 
(Kühe); polowanie Jagd f., Jagen n. 
(na Sa isc na polowanie auf die 
Jagd gehen. 

Polowezyk, f. Polowiec. 

Polowie, -wil, fut. -wi, va. Bert, 
Polawiad, -wiat, -wiam, va. mp. 
Mehrere nach einander fangen, fiſchen. 

Polowica, Polowina,-y,Polowınka, 
-i, sf. dim. Hälfte; Ehehälfte F.; po- 
lowieq um die Hälfte z Polowiczny, a. 
51 Hälfte; polowiczny handel, 
H. Maskfopei⸗Handel m.; polowiezny 
Mittel», in der Mitte befindlich. 

Polowiec, een, Polowezyk, -a, 
sm. Geog. Gesch Bolouwje, Po 
lowtfhnt, Mann m. aus dem (ches 
maligen) Volksſtamme der Polowzer; 
wyprawa Igora na Połowców Kriegs⸗ 
dé Jqor’'e gegen die Polowzer: 
Polowiecki, d. Gesch. polowziſch, die 
Polowzer betreffend. 

Polowina, -y, sf. Jäg. elender Fang 
m., elende Beute F. 

Polownik, -a, sm. Zdw. Halbhüfner, 
Halbbauer m.; —, Polowniak, -u, sm. 
Law. Ansfaat f. von halb Hafer u. halb 
Gerſte. 

Polowny, a. guten Fang, gute Beute 
od. Ausbeute gebend, gewährend; “beus 
teſüchtig, gewinnſüchtig. 

Polowy, a. Feld, Land⸗z praca po- 
lowa, Lat. Feldarbeit F.; suknie po- 
lowe Feld-, Landkleider, Jagdkleider, 
Jagdgewand u.; nartylerya polowa, 
Kw. Feldgeſchützweſen 2., Feldartillerie 
F.; Polowy, ego, sm. Ldw. Feldvogt, 
Stoppelvogt, Feldhüter m. e 

Połoz, Polos, -a, Polos, -sia, sm. 
jede ſehr große Schlange; Polozowaz, 
-g2a, sm. Ng. Rieſenſchlange f. (lat. 
boa). 

Polozenie, -in, sn. (v. Pol ozye, ſ. d.); 
Lage f.; — miejsca Lage F. eines Ortes, 
Ortsheſchaffenheit, Oertlichkeit F. 

Poloznica, -y, sf. Sechswöchnerin; 
+ Beiſchläferin F., Kebsweib n.; odwie- 
dzenie poloznicy Wochenbeſuch m.; 
„Brautkammer; Schlafſtube F. der Ehe⸗ 
leute; + Ehebett, Brautbett u.; Poto2- 
niezy, Polozny, a. Wochenbetts⸗; das 


POLOZNOPROSTY 


Wochenbett, die Niederkunft betreffend; 
polozna nauka Sebammenkunſt, Ent⸗ 
bindungskunſt F.; klinika poloznicze, 
instytut polozniczy Hebammeninſtitut 
„un, Hebammenſchule F.; lekarz poloz- 
niezy Geburtshelfer m.; kobieta po- 
Joznicza Geburtshelferin J.; Poloznik, 
-a, sm. Hebarzt, Entbindungsarzt, Ac⸗ 
coucheur m. 

Poloznoprosty, a. niedrig, klein; 
Polozny, ſ. Polozniezy. 

Polozyc, -2yl, fut. zy, va. perf.: 
— co etwas wohin legen; nie mam co 
przeden polozyé ich habe nichts, um 
es ihm vorzuſetzen; polozyc sig ſich hin⸗ 
legen, fid) hinſtrecken; — sie na łózko 
fid) zu Bett legen; polozyc rolą, Ldto. 
den Acker ſtürzen, zum erſten Male (wie⸗ 
der) umbrechen; polozyc pieniądze 
Geld erlegen; polozyc w rejestrze in 
Rechnung ſetzen, ſtellen; noge, stope 
gdzie położyć ſeinen Fuß wohin ſetzeni 
polozyc sie, Kw. fid) lagern, ein Lager 
aufſchlagen; Sultan r. 1529 polozyl 
položenie przed Wiedniem der Sul. 
tan legte ſich (lagerte fih) im Jahre 1529 
vor Wien, um es zu belagern; polo- 
ze granice Gränzen ſetzen, Gränzen 
ſtecken; polozyd co na woli czyjej etw. 
auf Jemandes Willen ankommen laffen, 
es in feinen Willen ſtellen; polozyc 
kogo Jemanden hinſtrecken; polozyc 
glowe swoje, "fterhen ; polozyc, hin-, 
ab», weglegen, wegwerfen; potożyë co 
ezym eine Sache, einen Gegenſtand mit 
etwas belegen, beſetzen, bekleiden; po- 
lozyc kogo równo z kim, Jemanden 
mit einem Andern gleichſtellen, ihn dem 
Andern gleichmachen; polozye kogo 
między Jemanden unter oder zu etwas 
zählen, rechnen; polozyc co sobie w 
zysku etwas als einen Gewinn für ſich 
anſehen, erachten; polozonym byc w 
kogo dobrze, zle bei Jemandem gut, 
ſchſecht angeſchrieben ſtehen; polozenie, 
„Fußboden m.; poloZenie, Anſehen n., 
Credit m., worin Jemand dei einem An⸗ 
dern ſteht; polozenia Lage F., in der 
fid etwas befindet; polozenie, "Geles 
genheit f. zu ewas; polozye co, “den 
Vall ſetzen, annehmen; den Fall gelten 
laſſen; den Fall vorausſetzen; polözmy 
ſeßen wir den Fall; geſeßzt den Fall. 

Polo2ystosc, -sci, gt. Abhangigkeit, 
Abſchüſſigkeit f. in gleicher Fläche; Po- 
lozysty, a., — to, ad. in gleicher Fläche 
abhängig, abſchüſſig. 

Pölpalca, sm. indec. halber Finger 
m.; na pölpalca wysoki, wielki einen 
halben Finger hoch, groß; Pölpalcowy, 
a. einen halben Finger (breit, hoch, groß, 
lang, dick); Pölpalezasty, a. Ng. halbe 
Finger habend (verſchiedene Säugethiere). 

Pölpanek, aka, sm. iron. halber 
Herr m. (der gern etwas ſein möchte, 
aber nichts ift). Im. (Art Hufeiſen). 

Pölpantofel, -fla, sm. Halbpantoffel 

Pölpasiec, -sca, sm. HIE. Flechten⸗ 
ausſchlag m. unter den Rippen, Rothe 

Pölpaz, f. Paz. Ulaufgürtel m. 

Pölpeiny, a. halbvoll. 

Pölpieczony, a. halbgebraten. 

Pölpienigzka, sm. indec. Mek. hals 
ber Scherf, halber Heller m.; Polpie- 
niezny, a. für einen halben Heller. 

ölpigta, Pölpigta, a. num. fünftes 
halb; Pölpietny, a. fünftehalb ent« 
haltend. In. (eines Gebäudes). 

Pölpietrze, -a, su. halbes Stockwerk 

Pölpijany, a. halbbetrunken, halb⸗ 
trunken, “angeſäuſelt. 
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Pölpiwek, -wku, sm. Halbbier n. 
(Art leichtes Bier). [rownie. 

Pölplaei broni, Ko. f. Pölzbio- 

Półplisz, -u, sm. W. H. Halb- Plüſch, 
Halb⸗Sammet m. 

Pölplynny, a. halb fließend. 


Pölpokladny, Pölpokladany, a. 
halb geſchäftet (Waffen, d. i. Lanzen, 
Speere). 


Pötpoprzeczna, -6j, ., Pölpoprze- 
cznik, Pölprzedzial, -a, sm. G. Halb» 
durchmeſſer m. 

Pölportugat, -a, sm. Mek. im 17. 
Jahrhundert geichlagene Münze f. im 
Werthe von fünf Ducaten. 

Pölposgze, -a, sn. Mal. Bildh. 
Büfte F., Bruſtbild n. 

Pölposcie, A9. sn. Kg. Mitfaſten 7. 
halbes Faſten n. 

Pölprzedzial, ſ. Pölpoprzeczna. 

Pölprzeäroczysty, d. halb durch⸗ 
ſichtig. 

Pölpsa, sm. indec. halber Hund; 
der nicht kalt, nicht warm ift; '»Achſel⸗ 
träger m. 

Pölrgkawek, -wka, sm. Halbürmel« 
chen n.; Vorſteckärmel m. (der Frauen); 
Pölreki, F. indec. halbe Hand; Mitte 
F. der Hand. 

Polrocze, -n, sn. halbes Jahr, Halb- 
jahr n.; Pölroczny, a. halbjährig. 

Pölrodzie, -a, sm. Stiefvater m.; 
Pölrodzice, sm. pl. Stiefältern mr.; 
Pölrodzony, d.: braci, siostry pól- 
1 Halbgeſchwiſter, Stiefgeſchwi⸗ 
Her n. 

_ Pólrolnictwo, -a, sn. Ldig. Halbhu⸗ 
fengut n., Halbhilfnerei J. Pölrolnik, 
-a, sm. Ldww. Halbhüfner, Halbbauer m. 

Pölryba, -y, SV., Pölryby, sf. indec. 
halber Fiſch m.; Ng. J. Plaszoz, 
Plaszezka. [Bagatelle f. 

Pólrzeczy, sf. indec. Kleinigkeit, 

Półrzyč, -ci, sf., Pölrzytek, -tka, 
sm. Zk. halber Arſch, halber Hinterer 
m., Arſchbacke, Hinterbacke f. 

a Pólsajka,-i, SF. W. gewiſſe Art Webe. 

0 


fi m. 

Pölsamogloska, -i, sf. Spl. alb. 
Selbſtlauter m. (j. B. das engliſche w, . 

Pölserca, sn. indec. halbes Herz u.; 
Mitte f. des Herzens; w pölserca mit- 
ten in's Herz. 

Pölsetek, -tka, sm. halbes Hundert, 
Halbhundert u.; — plötna halbes Schock 
n. Leinwand. 

Pölsferyczny, a. halbſphäriſch, halb. 
kugelförmig; Pölsferze, -a, sn. Halb⸗ 
kugel, halbe Sphäre f. 

Pölsiödma, a. num. ſiebentehalb; 
Pölsiödmgj, SF. indec. ſechs und ein 
halbes Stück ꝛc. 

Pölsiostra, -y, sf. Halbſchweſter 7. 

Polska, -i, sf. Geog. Polen n.; 
Wielka Polska, Wielkopolska, Geog. 
Großpolen u.; Mala Polska, Malo- 
polska, Gg. Kleinpolen u.; w Polsce, 
w Polszeze in Polen; polska gewiſſer 
norwegiſcher Volkstanz m.; Polski, a. 
Geog. polniſch; po Polsku polniſch, 
auf Polniſch; król polski König von 
Polen; po Polsku ubrany in polniſcher 
Tracht, umiesz oder rozumiesz po 
Polsku? ſprichſt oder verſtehſt du pol⸗ 
nifch? Polskosc, sf. Polenthum ., 
polniſche Nationalität 7. 

Pölskörek, -rka, sm. Behb. Halbe 
franzband m. 

Pölskrzydly, a. halbgeflügelt. 

Pölslowo, Pölslöwko, a, sn. dim. 
halbes Wort, halbes Wörtchen n.; ani 
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iÈ A CA Pöltoraczny, Pól- | Geog. Stk. Mittagskreis, Meridian m.; | Polykat, Polykacz, -a, sm. Berſchlu · 
Mün Unnthalbig: Pöltorak. -a. | Poludnikowy, a. Geog. Sik. Mittags- cker, Verſchlinger m.; Polykalny, a. 
Teak  Zälfäraiäcntpng „.; kreis-, Mittagslinien⸗, Meridians⸗; po- ſchluckbar, zu ſchlucken. 
ein bunde Öltorasta, a. num. |ludnikowa gwiazda, Stk. (ſcheinbar) Połysk, u, sm. Glänzen, Bliken, 
kt ert u. ert, 2 pöltorasta unge: im Meridian liegender Stern m.; Po-] Schimmern .; Politur F.; Polyskac, 
KC „nfsig ; Pöltoroewier- judniowac, -owal, -uje, va. u. vn. | -kal, fut. -kam, am. perf., Polyski- 
NO ? a balboiertelig ; Pôl- | imp. Mittag machen; Sin, halten ; | wac, -wal, -wam, u. polyskuje, va. 
Kn de da andertbalbtägia; an: | *ein Mittagsſchläfchen machen; po- Frege, glänzen, blitzen, ſchimmern; po- 
Bi Wy, dit, wahrend, Pöl- ludniowanie Mittagmachen n.; Mit- | Iyskuje sie es blitzt, es wetterleuchfet, 
0. än ` torodrótowy, a. m tagsſchlaf n.; Południowschód, -odu, | Polyskajacy, Poiyskujący, Polyskli- 
D dude öltorofuntowy, a. | sm. Südoſten m.; Poludniowiec,-wea, | wy, Polyeny, a. ſchimmernd, blitzend; 

bend $ öltorogodzinny, | sm. Qeog. Südländer m.; Poludnio- | — sie wetterleuchtend. 
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wowschodni, a. Geog. ſüdöſtlich; Po- 
iudniowozachodni, a. @eog. ſüdweſt⸗ 
lich; Poludniowy, Poludni, d. mit 
täglich, Mittags-; um die Mittagszeit 
ſtattfindend; Geog. ſüdlich, mittaglich; 
Poludniozachod, -odu, sm. Suͤdwe⸗ 
ſten m.; Poludzien, -dnia, sm. Mittag 
m.; Mittagszeit f. 

Pölugor, -u, sm. Law. Halb-Brach⸗ 
ader, halb brachliegender Acker m. 

Polugowac, -oWwal, fut. -uje, va. 
perf. nach und nach auslaugen; potu- 
gowanie nach und nach erfolgende Uug. 
laugung F. 

Foluja, -ji, sf. Abgabe F. an Honig. 

Poluje, į. Polowad. 

Pölumarly, a. halbtodt. 

Pöluneyi, sf. indec. halbe Unze f. 

Polunocnica, f. Pölnocnica. 

Polup, -u, sm. Raub m., Plünderung 
I.; Polupad,-put, fut. -pam, va. perf., 
Polupywad, -wal, -wam, va. mp. u. 
frequ. nach einander fpalten, zerfpalten; 
ausplündern; polupanie Zerfpaltung ; 
Ausplünderung f.; polupany nach und 
nach zerſpalten; ausgeplündert. 

Polupié, -pit, fut. -pi, va. perf. 
vernichten, verderben. 

Polupoltynnik, -a, sm. Msk. ruffi- 
ſche Silbermünze f. = 25 Kopeken. 

Polureie,-in, sn. Mek. halbes Ort n. 

Poluskac, kat, fut. poluszeze, va. 
perf. ausſchalen, aushülſen. 

Polusz ka, -i, sf. Msk. ruſſiſche Ku: 
pfermünze = 0,25 Kopeken. 

Polutowac, f. Politowac. 

Pölwalcowatiy,Pölwalcowy,a. halb- 
walzenförmig; Pölwnlee, -Ica, sm., 
Pölwalezyk, -a, sm. Bk. Halbwalze F. 
(als Verzierung in der Architektur). 

Pölwalik, -a, sm. Bk. ſchmaler erha · 
bener Gürtel m. auf einer Fläche. 

Pölwiadra, sn. indec. halber Ei⸗ 
mer m. 

Pölwiecze, -a, sn. halbes Sahrhuns 
dert „.; Pölwieczny, a. halbhunderts 
jährig. Abend (ſtattfindend). 

Polwieezorny, a. halb Abend, gegen 

Pölwiek, Pölwiekowy, |. Pölwie- 
eze, etc. 

Pölwiersz, -a, sm., Pölwiersze, -a, 
sn., Pölwiersza, sm. indec. Dik. hal» 
ber Pers, Halbvers m. 

Pölwladza, -y, SF. halbe Herrſchaft, 
halbe Gewalt F. 

Plwlocze, a, sn., Pülwlöczek, 
-czka, sm. Ddw. halbe Hufe F. Acker⸗ 
landes. 

Pölwlosa, sm. indec. halbes Haar 
N. — ad. um eines Haares Breite. 

Pölwozie, -ia, sn. Hälfte F. des Wa 
gens; — przednie Vorderwagen m.; 
— tylne Hinterwagen m. 

Pölwyrostek, ſ. Niedorostek. 

Pölwysep, -spu, sm., Pölwyspa, 
J. sf. Halbinſel f. 

Poly, Jäg. ſ. Pół, Pola. 

Polyk, u, sm. Schlucken, Hinab⸗ 
ſchlucken .; Polykac, etc. ſ. Polknac; 


Polysnica, -y, sf. Ng. gewiſſes ge 
flüͤgeltes Inſect (lat. psila). 

Polysta, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. Pt ek 

Pölzbiorownie, ſ. Pölplace broni. 

Pölzegarze, -a, sn. Zwölfſtunden⸗ 
uhr F. 

Polzejszye, Polöyc, -yl, fut. Y, 
va. perf. nach und nach leichter machen, 
erleichtern; polzejszenie Erleichterung f. 

Pöiziemny, Pölziemski, a. Geog. 
mittelländiſch; —mne Morze, Geo. 
mittelländiſches Meer n. 

Pölzlotek, -tka, sm., Pölzlotöwka, 
i, sf. Mek. halber polniſcher Gulden 
m. (= 2%, Elgr.). 

Polzoldu, sm. (Henit., Dativ, Ac- 
cusat.; Instrum.: pölzoldem; Loca- 
lis: na pötzoldzie): Halbſold m. 

Pölzwierza, sm. indec., Pölzwie- 
ze, -gcia, sn., Pölzwierzyc, -a, Pół- 
zwierzebiee, -bra, sm. Myth. Pferdes 
menfd, Centaur m. 

Pölzwröt, -otu, sm. Ng. Nil. 
Zwillingseryſtall m, 

Pólzwycięłca, y, sm. halber Ge» 
ger, nicht vollkommener Sieger m. 

Pölzywy, a. halb lebend, dem Tode 

Pom. = Pomocnik. Cnahe. 

Pomacac, -cal, fut. -cam, va. perf. 
nach einander betaften, befühlen ; — sig 
ſich betaſten, befühlen; pomacanie Bes 
taſtung, Befühlung 7. 

Pomachae, -chal, fut. -cham, va. 
perf., Pomachnac, nat, -nie, va. 
(1-malig): — ez6m mit etw. nach einan: 
der hin ſchwenken, hauen; ſ. a. Ma- 
chac; pomachngc dokąd wohin eilen, 
wohin traben; pomachanie, poma- 
chnigeie Hins u. Herſchwenkung F. 

Pomachlowac, owal, fut. -uje, va. 
perf. verfälſchen. 

Pomachnigeis, f. Pomachac. 

Pomgeic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
nach einander hin trüben, trübmachen; 
Alles verwirren. 

Pomaczac, -czał, fut. -czam, Po- 
moczyć, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
nach einander hin einweichen, annetzen. 

Pomgezye, czy, fut. -czy, va. 
perf. mit Mehl beſtreuen. 

Pomada, -y, sf. Pomade, Haarſalbe 
F.; Pomadowac, -owal, -uje, va. imp. 
pomadiſtren, die Haare einfalben; po- 
madowanie Einſalben n. der Haare; 
pomadowany eingejalbt (Haare). 

Pomagać, f. Pom6dz; Pomagacz, 
Pomagier, -a, sm. Helfer; Gehülfe; 
Handlanger m.; Pomagaczka, -i, sf. 
Helferin, Gehülfin f. 

Pomagran, Pomogron, Pomogra- 
nat, -u, sm. Ng. Granatapfel m.; Po- 
magranowy, a. Granatapfel. 

Pomale, Pomalenku, Í. Pomału. 

Pomalowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. bemalen, an», übermalen; po- 
malowanie Bemalung J. 

Pomału (Pomale ), ad. ſachte, 
gemach, langſam; nach u. nach; nie po- 
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mała nicht wenig; pomalu wenig, nicht 
ſehr, nicht merklich; Pomalenku, Po- 
malusienku, Pomalutenku, Poma- 
lusku, Pomalutku, ad. recht febr lang» 
fam, ganz langſam; ganz u. gar ſachte; 
ganz allmählich. 

Pomarancza, -y, sf. Ng. Pomeranze 
55 — wielka, Ng. Gin. Adamsapfel m.; 

omaranczak, -a, sm. Ng. Orange, 
Pomeranzenfrucht f. (lat. baespridium 
od. aurantium); Pomaranczarnia, -i, 
sf. Gn. Gewächshaus n., Orangerie 
f.; Pomeranczowiee, -wca, sm. Ng. 
Pomeranzenmade f. (lat. coccus hespe- 
ridon); Pomeranczöwka, -i, sf. Ng. 
Gin. Pomeranzenbirne F.; Pomeranzen⸗ 
branntwein m.; Pomeranczowy, a. 
Pomeranzens; von, aus Pomeranzen ges 
macht; — kolor, Mal. Pomeranzenfarbe 
fs —ezowe sukno, W. H. pomerans 
zenfarbiges Tuch n. 

Pomarli, Pomarle, ych, sf. pl. die 
jelig Berftorbenen. 

Pomarlica, -v, sf. Sterben, Abſtehen 
n. des Piehes; Biehſeuche / Pomar- 
lice, Je, sf. pl. in der Erde erſtarrter 
Bienenſtock m. 

Pomarmurowac, -owal, fut. -je, 
va. 1119 Bk. mit Marmor bekleiden, 
überkleiden; —rowanie Ueberkleidung 
J. mit Marmor; —rowany mit Mar- 
mer überkleidet, überdeckt. 

Pomarnotrawie,-wil, fut. -wi, Po- 
marnować, -owal, fut. -uje, va. per f. 
nach einander durchbringen, verſchwen⸗ 
den; pomarnotrawienie, pomarnowa- 
nie Durchbringung, Verſchwendung F. 
nach und nach. 

Pomarszezenie, -ia, sn. v. Pomar- 
szezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. in 
Falten legen, runzelig machen; po- 
marszezony in Falten gelegt, runzelig 
gemacht. 

Pomart, -a, sm. Ng. Seidenſpinner; 
W. Seidenſpinner, Weber m. 

Pomartwie,-wil, fut.-wi, vd. perf., 
Pomartwiać, -wial, -wiam, va. imp. 
bekümmern, mit Herzeleid betrüben. 

Pomartwisc, -wial, fut. -wieje, 
vn. perf. nach einander erſtarren, fier, 
ben (Glieder durch Foſt), pomartwienie 
Erſtarren, Erſterben n. nach u. nach; po- 
martwiony nach u. nach erſtarrt, erſtorben. 

Pomarznac, pomarzli, Fut. poma- 
rang, vn. perf. nach u. nach oder nach 
einander (Mehrere) erfrieren; pomarziy 
nach einander erfroren; pomarznięeie 
Erfrieren u. nach einander. 

Pomaseic, |. Pomaszeza£. 

Pomaskowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit einer Maske bedecken, maski⸗ 
ren; pomaskowanie Maskirung f. 

Pomasla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(fat. pentedesma). 

Pomaszezaé, zul, -czam, va.iımp., 
Pomascic, -seil, fut. -Sci, va. perf. 
Pomaszezywac,-wal,-wam, va. frequ. 
nach einander falben, mit Salbe einrei 
ben oder einſchmieren; pomaszezanie, 
pomaszezywanie, pomaszezenie Ein- 
reibung, Einſchmierung F. mit Salbe 
nach einander; pomaszezony nach eins 
ander eingeſalbt, mit Salbe geſchmiert. 

Pomawiac, -wiał, -wiam, va. imp.: 
— po kim Jemandem im Reden oder 
Sprechen nachäffen; ihn damit verhöh⸗ 
nen; —, Pomöwic, -wił, fut. -wi, va. 
perf.: — kogo o co Jemandem wegen 
etwas Böfes nachreden, ihn einer Sache 
beſchuldigen; pomawianie Nachreden; 
Nachäffen n. 
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Pomazac, -zal, fut. pomaze, va. 
perf., Pomazywac, -wal, -uje, va. 
fregu. beſalben, beſchmieren; pomazo- 
wany gefalbt; pomazanie Salben, Bes 
falben n.; pomazanie ostatnie, Kg. 
letzte Delung F.; plugawo pomaza co 
czym eine Sache mit etw. beſudeln, ber 
ſchmieren, beflecken; pomazanie przez 
sen Pollution F.; pomazanie ciala do- 
browolne Selbſtbefleckung F.; pomazac 
sobie gebe nauką jak}, "von einer 
Wiſſenſchaft nur ein wenig koſten, fih 
nicht völlig damit befaſſen; Pomaza- 
nica, Pomazunca, -y, sf. Geſalbte F.; 
Pomazaniec, -nca, sm. Geſalbter an.; 
Pomazanka, Pomazka, -i, SF. Butters 
ſchnitte, Butterbemme F., mit Butter bes 
ſtrichenes od. geſchmiertes Brod u.; Po- 
mazany, pp. u. a. geſalbt; geſchmiert. 

Pomazgac,-gal, fut. -gam, va. perf. 
vollſchmſeren, vollkritzeln; pomazganie 
Gekritzel u.; pomazgany pollgeſchmiert, 
vollgekritzelt. 

Pomazowuik, -a, sm. Alt. Kämpſer, 
Ringkampfer m., der ſich vorher mit 
Oel einſchmieren ließ; pomazownik 
Salber, Beſchmierer, Einſalbender m. 

Pomazyc, ſ. Pomazac ; Pomazy- 
wac, |. Pomazac. [(lat. byssus). 

Pomcha, -y, ar. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pomdenez, sf. indec. Mo, Schnee⸗ 
apfel m. (Pflanze, lat. viburnumopulus). 

Pomdléc, -dlał, -dleli, fut. -dlej e, 
-dleja, vn. per f., Pomdlewac, -wal, 
-wam, on. imp. kraftlos, ſchwach wer: 
den; pomdlenie Schwachwerden; Schwä⸗ 
chen, Schwachmachen .; Pomdlie, -dlit, 
Fut. -dli, va. perf: ſchwächen, ohumäch⸗ 
tig machen. 

Pomdor, j. Pomidor. 

Pomecznik, -a, sm. Myth. Pierde 
menſch, Centaur m. 

Pomęczye,-ezyl, ut. -e, va. perf. 
nach einander hin martern; pomeeze- 
nie Hinmarterung F. 

Pomedrkowac, -owat, fut. -nje, 
va. perf. ausklügeln; —wanie Uug: 
klügelung f. 

Pomek, -mka, Pomyk, -a, sm. Jüg. 
Sprenkel m. zum Bögelfangen; na 
pomku, bei der Hand, bereit; pomek, 
Berührung f. 

Pomeks, Ng. |. Pumeks. 

Pomerania, -ii, sf. Geog. Pommern, 
Pommerland n. 

Pomerskad, va. perf., \. Merskac. 

Pometki, (7). 

Pometlowac, -owal, fut. -uje, va. 
u verwickeln, verwirren, Eins in's 
Andere vermengen. 

Pomezania, -ii, sf. Geog. Alt. Po- 
meſanien n. (das heutige Pommern); 
Pomezanin, -a, sm. Pomeſanier m.; 
Pomesanski, a. pomeſaniſch; aus, in 
Pomeſanien (Pommern). 

Pomgléc, -gleli, Fut. -glejg, vn. 
perf. üd nach u. nad) umnebeln, umwöl⸗ 
fen; f. a. Pomdldc ; pomglenie allmäh- 
liche Umnebelung, Umwölkung F.; Pom- 
glic,-glil, fut.-gli, va. perf. umnebeln, 
mit Nebel umziehen; f. a. Pomdlic. 

Pomigc,-miql, fut. pomne,pomnie, 
va. perf. nach einander hin drücken, reis 
ben, winden, knüllen, zerknüllen. 

Pomian, -u, sm. Kw. Parole F., Lo- 
ſungswort u.; Pomian, gewiſſes poln. 
Wappen. 

Pomiar, -u, sm., Pomiara, y, sf. 
Abs, Ausmeſſen ., Ausmeſſung; "ën, 
meſſung, Zutheilung f.; Zutheilwerden 
N.; pomiar, richtiges Verhältniß n., 
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Ha Mi „a Unterkommen finden. 
eg Particular ; einzeln, 
Vi Ze betreffen einen Drt, 
Nid) unt zul, Jut ` 
me i -Bza m, E, 
N V wer vd, miteinan- 
Un Mander mengen; 


ana NS bringen; vers 


ti n vers, vertauſchen; — 
N dÉ bera itten, 1 1 
VW begann Machen, ihn au⸗ 
E DT ge ET 
0, den cht en; 
AME i unt 

ed 
Ay Zo är, en), FEUI a 


a a Jans, D: 29. sn. Bemi 
Gewan 7 hangen, Verwirren 
Su A deen Ui ra pomieszania 
ech Baten; none Bläne zu ver» 

` VEH mieszania Be⸗ 
Lance. teg? 
h rpg öring, Geistes- 
ir bp. WU be, PO mieszania 2my- 

EK teftis in? Pomie- 
Wee D t "EE in 
rtl, „PO nim Jus, betreten, 
Vase malt Geige, Pomieszu- 
Va at) ſich auf ſei⸗ 


dë 
che . % oy. 
! i: Läb owe po 
age pflanzen F., 


die außer den Zwitterblumen noch mann« 
liche od. weibliche Blumen od. beide zu⸗ 
gleich tragen (23. Claſſe des Linns'ſchen 
Syſteims). 

Pomieszany, f. u. Pomieszac. 

Pomieszezac, Í. Umieszezac, Lo- 
kowac, Pomieseic. 

Pomieszczenie, ia, sm., Pomie- 
szczony, pp. U. d. v. Pomieseic, |. d. 

Pomieszek,-szka, sm. Vermiſchung f. 

Pomieszkat, kal, Fut. -kam, vn. 
perf. eine Zeit lang wo wohnen, fih wo 
eine Zeit lang aufhalten; Pomieszkal- 
nosé, -gei, J. Möglichkeit f., fih eine 
Zeit lang wo aufzuhalten; Oertlichkeit 
J.; das Locale; Local .; Pomieszkalny, 
a. örtlich, local; Pomieszkanie, ia, 
sn. von Pomieszkac; f. a. Pomie- 
szkalnose ; Drt m., Oertlichkeit F., wo 
man ſich eine Zeit lang aufhält; Wohn- 
ort m. Wohnhaus n., Wohnung F.; 
rozlyczye malzonköw od pomieszka- 
nia i lózka, Ag. Rw. Ehegatten von 
Tiſch und Bett ſcheiden. 

Pomietlin,-a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. lomatia). 

Pomietlisko, -a, sn. Kehrichtplatz, 
Ort m., wohin man den Kehricht ſchüt⸗ 
tet; Ort m., Stelle F. auf dem Heerde, 
wohin man die Aſche zuſammenſcharrt. 

Pomigtny, pp. u. a. v. Pomigc, ſ. 
d.; Pomietosic, Pomietoszenie, Po- 
mietoszony, |, Pomige, Pogniesc. | 
Pomiety, pp. u.a. v. Pomige, f. d. 

Pomigae, -gal, -gam, Tat, -gam, 
va. perf., Pomignge, -guql, -gnie, va. 
(1:malıg) winfend wohin bedeuten, wos 
hin winken; —, Pomigotac, -tal, fut. 
pomigoce, vn. perf. eine Zeit lang 
flimmern, flackern; pomigotanie Ge⸗ 
flimmer, Gefackel u, eine Zeit lang. 

Pomijac, -jal, Jam, va. imp., Po- 
mingé, DM, fut. -nie, va. perf.: — 
kogo Jemanden übergehen, hn nicht 
berückſichtigen; — co, etwas nicht cr 
wähnen, ünerwähnt laffen, mit Still 
ſchweigen übergehen. 

Pomilczéc, -czat, fut. -czy, vn. 
perf. eine Zeit lang ſtillſchweigen; po- 
milezenie eine Zeit lang dauerndes 
Stillſchweigen u.; Pomilknge, po- 
milkl, pomilkli, fut. -knie, En, vn. 
perf. nach einander verſtummen; po- 
milkli wszyscy Alle verſtummten (nach, 
einander). 

Pomilne, -ogo, sn. Meilengeld a, 

Pomitowae, |. Ukochac, Umilowac; 
— się, f. Zmilowae się, Ulitowac sig. 

Pomimo, ad. |. Mimo; Pomimo- 
wolny, d., —nie, ad. unwillkürlich; 
Pomimowolnose, sei, sf. Unwillkür⸗ 

Pominge, f. Pomijac. [lichkeit J. 

Pominalny, a. zur Erinnerung, zum 
Gedächtniß; Erinnerungs⸗, Gedächtniß⸗, 
Todtenfeier⸗. 

Pominek, f. Upominek; Pominki, 
-nek, sf. pl. Kg. Ableſen u. der Todten⸗ 
liſte unter Gebet (für die ee 

Pominieecie, f. Pomijac, Pominge. 

Pomiot, -u, sm. (Localis: w nomie: 
cie): Hinwerfen a. ` Wurf; Auswurf 
m.; Lë, Verwerfen a. der Jungen 
(durch die Mutterhiere); pomiot, Ldw. 
Wurf m., Werfen n. der Hunde, Ferkeln 
n. der Säue psi pomiot Hundebrut f. 
(auch“); pomiot, Auswurf, Auskehricht 
m.; w pomiecie u kogo bye, bei Je- 
mandem geringgeachtet u. verworfen fein; 
pomiot, + Koth m., Leibesausleerung 
„ Pomiotek, -tka, sm. zu frühe Lei⸗ 
bes frucht; todte Leibesfrucht f. 
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Pomiotlo,-a, sn. Backofenbeſen, Back⸗ 
ofenwiſch an. j pomiotlo ogniste ko- 
met, Sik. beſenartiger Schweif zu. der 
Kometen oder Irrſterne; w pomietle 
bye, 'verachtet ſein, verachtet werden; 
za pomiotio ja u niego, er ſchätt mich 
ſehr gering, er rechnet mich unter den 
Auswurf der Menſchheit; pomiotlo, 
"Spielball, Fangeball m.; stac sig po- 
miotlem głupiéj Zydzy, ein Spiel. 
ball ſeiner Leidenſchaften werden, ſein, 
"bd von feinen Leidenſchaften beper 
ſchen laſſen. 

Pomiotnik, f. Wrzosöwka. 

Pomiotowy, a. HIE. Blafen«, Zuber, 
fein, Eiterblafens; — siew, dw. Säen, 
Ausſtreuen . des Getreide mit der 
Hand. 

Pomirzac, -rzul, -rzam, va. imp., 
Pomirzye, -rzył, fut. -rzy, va. perf. 
ausgleichen, verföhnen, friedlich verei⸗ 
nigen; pomirzanio, pomirzenie Aus- 
ſöhnung, Friedensſtiſtung 7. Pomirzy- 
ciel, -a, sm. Ausgleicher, Verſöhner, 
Friedensſtiſter m. ((lat. herreria). 

Pomklica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pomklisty, Pomkly, a. ſich hinſchie 
ben laffend, ſchiebbar, beweglich. 

Pomkliwo,-a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, ectosperma). 

Pomkngc, pomknat, pomkl, fur. 
pomknie, va. perf. (u. 1⸗malig), Po- 
ınykac, kal, -kam, va. imp. hinſchie⸗ 
ben, fertichieben, ſortrücken; sprawg 
daléj pomykac, Rw. einen Procch, 
einen Rechtsſtreit fortführen, weiterfüh« 
ren; pomykac, kerweitern, verlängern; 
— sie weiter rücken, ſich fortbewegen; 
pomknye komu czego Jemandem etw. 
beigeben, hinzuthun, hinzufügen; pe- 
mykac sig do czego ſich über etw. here 
machen, ſich an etw. machen; pomknie- 
cie, pomknienie Fort-, Weiterſchieben, 
Weiterſühren u. 

na Pomku, ad. auf der Zungenſpitzez 
mam to na pomku ich habe es auf der 
Zungenſpitze, des ſchwebt mir vor dem 
Munde, 8 des läuft mir vor dem Maule 
herum. 

Pomléc, -lel, fut. pomiele, va. 
perf., Pomielac, -lal, -lam, va. perf. 
nach u. nach genug mahlen, in der Mühle 
ganz fertig oder zu Ende mahlen. 

Pomiöeie, -cil, fut. ei, va. perf., 
Pomlacad, cal, -cam, va. imp. nade 
gerade genug dreſchen ;pomiöcenie völ. 
liges Dreſchen u. 

Pomlodniee, -Aniat, fut. -dnioje, 
va. perf. ſich wieder verjüngen, wieder 
jung werden; Pomfodzie, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf. wieder verjüngen, wie⸗ 
der jung machen; Pomlodzieiel, ca. 
sm. Verjünger, Wiederverjünger n.; der 
wieder verjüngt, wieder jung macht. 

Pomloski, -sek, sf. pl. Leckerbiß ⸗ 
chen u. Tiden, ergibig (Getreide). 

Pomlotny, d. Law. ausgibig im Dres 

Pomlozyd, j. Pomruzye (?) 

Pomnazac, zal, zam, va. h 
Pomnozyc, -Zyl, fut. zy, va. perf. 
vergrößern, vermehren! JE. vermehren, 
vervielfachen, vervielfältigen, multipli. 
ciren ; pomnazae kogo w czym Seman: 
den mit etwas bereichern, ihn reicher an 
etwas machen; pomnazae sig w czym 
an etwas zunehmen, wachſen; pomnaze- 
nie Zunehmen, Wachſen, Vermehren s. 

Pomne, Pomnie, f. Pomige. 

Pomnidc, pomniat, pomni, va, imp. 
— co etwas im Gedächtniß behalten, 
daran denken. 
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Pomniejszac, -szal, -szam, va. 
perf., Pomniejszye, -szyt, fut. szy, 
va. perf. nach einander kleiner machen, 
verkleinern; pomniejszanie, —szenie 
allmähliche, nach einander erfolgende 
Verkleinerung F.; Pomniejszy, a. etw. 
kleiner, geringer; Pomniejszyciel, -a, 
sm. Verkleineter; Verminderer m. 

Pomnik, -a, sm. Denkmal. Mon 
ment; Andenken un.; Pomnikowy, a. 
Denkmals-; zum Andenken. 

Pomniszyc, -szył, fut. -82y, va. 
perf. Kg. zum Mönche machen, ein 
kleiden. 

Pomnozny, d. vergrößernd, vermeh⸗ 
rend; Pomnozyc, ete. |. Pomnazac,ete. 

Pomny, a., (Pomniejszy, compar.): 
— na co einer Sache eingedenk, daran 
denkend; niepomny vergeſſen machend, 
des Gedächtniſſes beraubend; pomny, 
*dentwürdig ; niepomny, "beten nicht 
gedacht wird, ohne Andenken; uner⸗ 
wähnt, vergeſſen, verfchollen. 

Pomoc, -y, sf. e Beiſtand m.; 
za boską pomoca mit Gottes Beiſtand; 
za pomoca czego mittelſt, vermittelſt 
etwas; wzywac czyj6j pomocy, oder 
kogo na pomoc Jemanden zu Hülfe rus 
fen; dae pomoce Hülfe leiſten; bye po- 
mocą behülflich fein; ku pomocy zur 
Hülfe, zum Beifland ; dawanie pomocy 
hülfeleitung f.; potrzebujący pomocy 
bülfsbedürftig; vie mający pomocy 
bülflos; pomoc, Kw. Hülfdtruppen J.; 
pomocy, pl. Hik. Hülfsmittel, Heilmit⸗ 
iel n. ; pomoc, Frohnhülſe F., Frohn ⸗ 
dienſt m.; Pomocenstwo, -a, sn. Bei» 
fand m., Hülfe, Hüffeleiſtung, Unter, 
kützung J. ; Pomocne, -ego, sn. Goch. 
Hülfsſteuer J., Hülfsgelder n., Hülfsab⸗ 

aben f. (für das königliche Haus der 
Grafen); Pomocnica, -y, Pomo- 
eniczka, -i, sf. Helferin, Gehülfin f.; 
Pomocniezo, ad., —niczy, a. Hülfd.; 
beiſtehend, unterſtützend; Pomocnie, 
-eno, ad. ſ. Pomocny; Pomocnik, 
a, sm. Helfer, Gebülfe, Beiftand, Un⸗ 
erſtüßer m.; — mularski, Bk. Hand» 
anger m.; Pomocny, a. helfend, be 
pillig, Hülfe gewährend; nützlich; 
beilfam; wirkſam; ale coż mu po- 
mocno ! was nützt's ihm aber! pomocna 
rzecz, Rw. triftige Entſchuldigung F.; 
pomocne rzeczy, Rw. geſeßlich aner: 
kannte Behinderungsmittel u., Behinde⸗ 
rungsfälle m.; Pomoczenie, Pomo- 
ezyc, |. Pomaczac. 

Pomodlic sie, -dlit sie, fut. -dli 
sig, or. perf. eine Zeit lang beten, nach 
einander hin beten, anbeten. 

Pomodrz6ed, -drzal, Ful. -drzeje, 
vn. perf. nach und nach blau werden. 

Pomoga, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. delmia]; f. a. Pomoc. 

Pomogran, f. Pomagran. 

Pomoknaé, pomokl, pomokli, fut. 
pomoknie, pomokng, vn. (l-malig) u. 
on. perf. nach und nach naß werden. 

Pomokrza, -y, sf. Ng. Art Mohn⸗ 
pflanze. [Perf. bepiſſen, anpiſſen. 

Pomokrzyc, -rzyt, fut. rzy, va. 

Pomologia, ii, sf. Qin. Obſtkunde, 
Obſtbaumkunde, Obſtzucht f. 

Pomona, y, sf. npr. Myth. "Do 
mona f. (Göttin der Gartenfrüchte). 

Pomor, Pomör, -oru, sm. Seuche; 
Biehjeude f. [{lat. lasiostoma). 

Pomora, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pomorczyk, -a, sm. Menſch m., Ge⸗ 
ſchöpf n. aus einem Küſtenlande abſtam⸗ 
mend; Pomorczyk, @eog. Pommer m.; 
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Myth. pomorezyk Seeroß u.; Ng. f. 
Sytka. 

Pomordowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander hinmorden; nach 
einander zu Tode martern; »ſehr ermü⸗ 
den; — sig ſich gegenſeitig ermüden; 
nach u. nach müde werden (von Allen). 

Pomorek, -rku, sm. dim. kleine 
Seuche, kleine Peſt; Biehſeuche f. 

Pomorgowac, -owal, frut. -uje, va. 
perf. Ldw. in Morgen eintheilen (Feld, 
Ackerland). 

Pomorka, -i, sf. Meereswind, Sees 
wind m.; f. a. Pomorzanka. 

Pomornik, -u, sm. Ng. Fallwurz F., 
Fallkraut n., Wohlverleih m. (lat. ar- 
nica). [F. (Vogel, lat. tichodroma). 

Pomörnik, -a, sm. Ng. Mauerklette 

Pomorski, a. am Meere gelegen, 
Ufer, Küften«, Geſtade⸗, Strand» ; pia- 
sek pomorski Gand m. am Meere, 
Meeresſand m.; miasto pomorskie 
Seeſtadt F. ; Pomorski, a. @eag. Dome 
meriſch, von, aus Pommern; Pomor- 
stwo, |. Pomerania; Pomorszezyzna, 
-y, SE, Alles, was am Meere gelegen 
od. befindlich ift; Seewind, Regenwind; 
Staubregen m.; pomorszezyzna pada 
es fällt ein feiner Regen; Pomor- 
szczyzna, Geog. die pommerſchen Kü 
ſteuländer. 

Pomort, -u, sm. (gemiffes altes Ton, 
werkzeug) Baßpommer, Brummer m. 

Pomorzanin, Pomorezyk, Pomera- 
nin, -a, sm. Geog. Pommer, Einwoh- 
ner m. von Pommern; Pomorzanka, 
Pomarka, -i, sf. Pommerin, Einwoh- 
nerin f. von Pommern; Pomorze, 
an t), -a, sn. Küftenland, 

andn. am Gees, am Meeredufer ; Goog. 
Pommern n.; Pomorze polskie, 
Geog. Pomerellen, Kleinpommern 
n. (chemals polnische Landſchaft zwiſchen 
der Weichſel, Netze, Pommern u. Oſtſee). 

Pomorzlin, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pſtanze (lat. frankenia); Pomorzlino- 
waty, a. Ng.: — wate rosliny gewiſſe 
Pflanzen (lat. frankeninceae). 

Pomorzyc, -rzył, fut. -rzy, va.perf. 
Alle um's Leben bringen; nach einander 
verhungern laſſen. 

Pomorzyca, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. anda). 

Pomoseic, -scil, fut. pomoszeze, 
pomosei, va. perf. bebrüden ; mit Brets 
tern belegen;pomoszezenie Bebrüdung, 
Belegung F. mit Brettern; Pomosecina, 
Pomosciana, y, sf. flach aufliegende 
Bretterbrücke f. 

Pomoskwic, -wil, fut, -wi, va. perf. 
zum Ruffen, zum Moskowiten machen, 
ruſſiſieiren. 

Pomost, u, sm., Pomosta, -y, . 
Bretterbebrückung F., Bretterboden m., 
Belegung f. mit Brettern, Fußboden m., 
Unterlage F.; pomostem leżéć, "bn, 
geſtreckt daliegen; pomostem klasc 
(klasdz), walić, *niederftreden, zu Bor 
den ſtrecken. 

Pomoszezenie, }. u. Pomoäcic. 

Pomotac, -tal, fut. -tam, va. perf. 
verwirren, verfiken, verwickeln. 

Pomöwic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Pomawiac, -wial, -wiam, va. imp. 
eine Weile reden; ein wenig init Jeman: 
dem ſprechen; pomawiac po kim, "är, 
mandes Sprache oder Redeweiſe nachäf⸗ 
fen, ihm nachſpotten; f. a. Pomawiae; 
Pomowa, y, Pomöwka, -i, SF. dim., 
Pomöwisko, -a, sn. üble Nachrede; Be» 
ſchuldigung F.; Pomöwiciel, -a, sm. 


rosen EN - 


der üble Nachtede macht 
leumder m. BE N 
Pompa, -y, at, PUMPES Torpi rt 
gnienia wody, Mech. mn 
— powietrzna, oder Zeg 
Nil. Luftpumpe 5.1 — . 
Mech. Druckpumpe, dane, 
fhine f.; — do OË 
ssgen, Mech, SaugpumP , 
Pompa, -y, SF. OU 7 “ 
n., Pracht f., "Au Al Art 14 
Pompadura, I, de 
Arbeits förbchen u. J POMP 
ne D s 
ompasty, Po . Ba 
Pane prunt, pompt NAH; 
prunkvoll; —tycznost, St? ` 
haftigkeit, Prunthaſtigke Bis 


des Weſen n. V, t , 
Pompelmuza, 7. e aalt Mer 
mufe F. kopfgroße indt! Deech, 1 


Pompiarz, -a, SM: d 
meifter, Pumpenmeiſter M 1. 
Pomponki, -nek, sf: & j 
Pflanze (lat, ogiera). 
Pompowac, -O- a 
pumpen; pompowanie Zur, ni, 
Pomroczuy, Pamro rani e, 
umwölkt, verdunkelt, Leg 
nebelt, umbüftert; Pol Ae übe 
Jut. -cay, va. perf: 2 
verdunkeln, verfinſtern 5° A. 
rok, -u, sm., CES i gr 
kelheit, Düſterheit J. iu Si 
AL al -owiä, + a M, 
ſchnecke f. (lat. limax)- 
Pomrowie, Famron . (af) 
Brachwürmer, Engerlun gt 4 ag, 
im Frühling die Walke Feen 
Pomr6z, -ozu, , — = fi 
»Schaudern n., Schaud , Pon 
-zil, fut. -H, -2i. Ge deg 
-zal, zam, va. perj” nel 
mit Froſt durchdringen 
nach dem Andern); Pom Schau 
drungenwerden u. vom 


Frot. 


e, Lea 
l. en Ft 
ume le 


Elch del 


OË? H 
fregu. u. imp», Fon einten 
in va. (1-malig) ran Dr 
Augen, hinwinten > ; 
mrugiwanio, pomru 
ten, Zuwinken s. mit 
mrugliwy, a. kimelt, 

Pomrak, -u, NC: Cal: ek éi 
ten u.; Pomrukngcı"" pom ind 
va. perf. (u. 1: malig), nach den EN 
-wal, -wam, 94. Frl; n oi 
knurren, murmeln, MU ei Co 
murmeln; pomroki GC? D 

akli 66 


w 
Ki 


DIE eg La 
yl, fut. -2y, va. rei ac? 


Pomseic sie, ec? 
azczg sie, pomacl ſich 
sig nad od. na ki N 
rächen; Pomseiciel, * 
— krwi Bluträcher MT e 
Rächerin f. ; Poms sponi 
— krwi, Blutrache fi E; 
fen f., Statuen, 
do pomsty ! geh zun 5. (e 

Pomszczenie, -1% 


Rächen n. 


nach einander at", sig! 
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Ko 
der 8, en Sie, la, sn. v. Po- 
I. monfi n Sie, fut, -szy sie, 
wir lip dn, $ werden, ſaſerig werden. 
Sem „. J. Viehſeuche, Seuche 
da, Uthe 7 Pomuchem uciekać, 


Por Pone enifli in grö 
SE, E 
Dn ch," Y. et, Ng. Dorſch m. 


Bad Boltz, -V, Sr. i o 

aun nsonia), Ng. gewiſſe Pflan 
A zé 

Sl l. ei -lam, va. imp., Po- 

l Vë -li, vd. perf. mit 

bur i , beſudeln; mit 

D Io, tik, de 


An, Ta d 

und, aut o 3m. Ng. Glaskraut, 

Déi m g dar. parietaria); Po- 
Denat, ani, an Mauern, 


Km I zm 
ta va. Set? E pomusze, po- 
p.. "Omuszac, -szal, 
3 kogo do czogo 
~“ amingen, notbigen ; 

"FM. der zu etw. zwingt, 


„ va. per. 
ki 4 1 Wal use Konad, Pona. 
D Must ~ue, va. imp, u. va. 
Van (la ic, -nat, fut. pomu- 
un en! Ralig) leich ` 
Ae omweg, KOL üherftreichen, 
Up: A ëm, un ac, *fhonend her 
Wl ssanie, pomuskiwa- 
ng, VW —kowanie leichte 
zur Ié DE Beſtreichung J.; 
de, beſchnieg überſtrichen oder bes 
y gelt. zierlich berausge⸗ 


“eo 


NA 8 ſ. 5 m 
€ Potteren. omusié; Pomusza- 
musse, 0 ria, sn. v. Pomu- 
„ +omusid, ato. 


, Befehlsform v. 


+ mie, va. per f., 

Lé am, va. imp. nach 

d ’ Pomycie, pomy- 
kb ledig Jung J. nach einander. 

Wi 95 mn en. v. Pomydlic, 

Pander FF. beſeifen, nit, 


der npr. Myth. Bo- 
der We? Höll 


ik, -a, sm. Spül- 
in der Küche); Po- 

Spülicht n. (vom 
at EN E Tajelge- 
dk: dt, „„ geſchmackloſe, 
e cheese Spee, del 

GI gw echter. arwärrtter. ver 
Kee ere Hee e A Sit 
e Jank Münk! che nb! 


` in desgufaug em. Pomyjakt 
„omen y Unenge, Teruder m., der 
di Ka berum a allen Kehe 
gë EN, 
Gel zum Spü⸗ 
nie pomyjowe 


om - 
J. Pomi A0, 1. Pomyklicn, 
e . e e 
wid omas. d Pomy An geſcho⸗ 
ker -ia, sn. 
Nä epd ung e cp ECH 
y a teie” bat ein Pläne 
a „Pomylic sie ſich 


ſich betrugen; Po- 


mylka, -i, sf. Irrthum, Fehler m., Bers 
ſehen n. 

Pomyst, -u, sm. zufälliger Gedanke, 
Einfall m. ; Pomyslac, -lal, Jam, va. 
u. on. imp., Pomyslawac, -wal,-wam, 
va. u. en. fregu., Pomydlsc, -tal, fut. 
D, Pomyslic, -lit, fut. -li, va. u. vn. 
perf. nachdenken, nachſinnen; pomyshic 
o kim für Jemanden jorgen ; pomyslic 
co etwas zu thun gedenken, an etwas 
denken; pomyslie do czego, ku czemu 
in Gedanken nach etw. trachten, mit fcis 
nen Gedanken einer Sache nachhängen; 
pomyslac do czego den Einfall haben, 
etwas zu thun; auf den Gedanken zu ct» 
was kommen; pomyslic o czym ſich in 
die Gedanken kommen laſſen, etwas ver⸗ 
muthen, hoffen; pomyslenie Nachden⸗ 
ken, Nachſinnen .; zufälliger Gedanke, 
Einfall m. [llat. pchyllanthus). 

Pomyslin, -u, Sm. Ng.gevoiffe Pflanze 

Pomyslnie, ad., Pomyslny, g. ge- 
denkbar, denkbar, zu denken; erwünſcht, 
nach Wunſch, günſtig; glücklich; — 
skutek glücklicher, erwünſchter Erfolg 
un.; — wiatr günſtiger Wind m.; do- 
tąd wszystko mu szło pomyälnie bis 
jetzt ut ihm Alles nach Wunſch gegan⸗ 
gen; Pomyslnose, -sei, sf. Kraft f. 
zu denken, Denkkraft F.; derwünſchter 
Fortgang, guter, glücklicher Erfolg oder 
Ausgang m., Erwünfchtheit f. 

Pomyty, 927 u. a. v. Pomye, f. d.; 
Pomywac, f. Pomyc; Pomywacz, -a; 
sm. der ausſpült, aufwäſcht (Gefäße); 
Pomywaczka, -i, sf. die ausſpült, auf- 
wäſcht (in der Küche), Küchenmädchen 
n., Aufwaſchmagd f. ; Pomywadlo, -a, 
sn. Auſwaſchfaß u.; Pomywalnik, -a, 
sm. Waſchfaß; Scheuerſaß a: Pomy- 
wanie, 1. Pomyc, etc. 

Pomäec, -Zal, -zy, f. Pomigac, Po- 
mrugac ; Podrómac. 

Pomzyc, vn. perf. ſ. Mee. (On. 

Pon = po niego (auf ihn); f. a. u. 

Ponabiegac, -gal, -gali, fut. -gam, 
-gają, vn. perf. nach einander auflau⸗ 
fen, aufſchwellen, anſchwellen; 21 
mu ponabiegaly die Adern ſchwollen 
ihm an. 

Ponabijac, -jal, fut. Jam, va. perf. 
nach einander einpacken, einladen, voll: 
ſtopfen; — bron das Gewehr vollſtän⸗ 
dig laden; ponabijanie nach und nach 
erſolgende Vollſtopſung S- ꝛc. 

Ponabrzmiewac, -waly, fut. el, 
vn. perf. nach u. nach anſchwellen, ans 
laufen, auflaufen (mehrere Theile des 
Korpers, ꝛc.). 

Ponabywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nad) einander an fid) bringen; 
ponabywac cessyj (cessij) od dluzni- 
ków nach und nach die rechtlichen Abtre⸗ 
tungen der (Forderungen der) Schuldner 
an fid) bringen; ponabywanie Anſich⸗ 
bringen a. nach und nach. 

Ponachodzenie, ia, sn. v. Po- 
nachodzić, Poznachodzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf. nach einander finden. 

Ponacinac, -nat, fut. -nam, va. 
perf. nach einander zackig machen; po- 
nacinanie nach und nach erfolgendes 
Zackigmachen u. 

Ponad = po nad: entlang, längs; 
isc ponad xzéka entlang des Fluſſes 
gehen; ſ. a. Po. lentlang, hin. 

Ponad— (in Zuſammenfetzungen): 

Ponadbrzezny, a. am Ufer fih hin⸗ 
ziehend, längs des Ufers, od. längs dem 
Ufer hingehend, befindlich. 

Ponadobiaczny, d. unter den Wolken 


hin (fliegend, gehend, ſtreichend, be⸗ 
FERN S i 


Ponagniatac, -tał, -tam, va. frequ. 
va. u. perf. nach einander eindrücken; 
ponagniatanie nach u. nach erfolgende 
Eindrückung F. 

Ponakazowac, Ponakazy wat, -wal, 
Jut. -uje, va. per f. u. va. frequ. nach 
einander beſehſen, Beſehle geben, Bes 
feble ertheilen; ponakazowanie, po- 
nakazywanie nach einander erfolgende 
Ertheilung f. von Befehlen. 

Ponalatae, tal, -tali, fut. tam, 
-tajg, vn. per f. nach einander worauf 
hinfliegen (mehrere Vögel). 

Ponalewac, wal, fut. -wam, va. 
perf. u. va. frequ. nach einander auf., 
hingießen; ponalewanie nach einander 
erfolgende Aufgießung F. 

Ponapadac, dal, fut. -dam, vn. 
perf. u. vn. frequ. nach einander auf 
etwas hinfallen, über etwas herfallen. 

Ponapelniae, -nial, fut. -niam, 
va. perf. u. va. frequ. nach einander 
anfüllen; ponapelnianie nach einander 
erfolgende Anfüllung f. 

Ponapozyczac, -czal, fut. -czam, 
va. perf. nach einander viel aufborgen ; 
ponapozyczanie nach u. nach erfolgen« 
des vielfaches Aufborgen n. 

Ponaprawiae,; -wial, ut. -wiam, 
va. perf. nach einander zurechtmachen, 
aufbeſſern; ponaprawianie nad) einans 
der erfolaende Aufbeſſerung, Burid 
tung J. b 

Ponarad, -u, sm. Zdw. gewiſſer in 
Litthauen üblicher Wagen m. zu Ge⸗ 
treide, Düngerfuhren, 26. 

Ponarastac, -stał, fut. -stam, un. 
perf. allmählich auswachſen, einen Aus⸗ 
wuchs bilden; ponarastanie allmählich 
erfolgender Auswuchs m. 

Ponarowic, -wił, fut. -wi, va. perf.: 
— konie die Roſſe, die Pferde GE und 
nach verwöhnen, verderben; ponarowie- 
nie nach und nach erfolgendes Verwöh⸗ 
nen n. ꝛc. der Pferde. 

Ponarzadzac, -dzal, fut. -dzam, 
va. perf. nach einander veranſtalten, zu⸗ 
bereiten; ponarzadzanie nad) u. nach 
erfolgende Zubereitung f. 

Ponarzekac, -kat, fut. kam, ta. 
perf. nach einander klagen, wehklagen. 

Ponascielac, Ponascielac, -lal, fut. 
Jam, va. perf. u. va. frequ. nach einan⸗ 
der hin ausbreiten, aufbreiten, Streu od. 
Lager machen; ponascielanie, —lanie, 
nach u. nacherfolgende Ausbreitung F., ꝛc. 

Ponasiewac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. Ldw. an vielen Stellen od. Orten 
ausſtreuen, ausſäen; ponasiewanie 
Ausſäen n., Ausſtreuung f. des Saamens 
an vielen Orten; ponasiewany an vita 
len Orten ausgeſäet, ausgeſtreut. 

Po nasku, ad. (ott: po naszemu) - 
nach unferer Art und Weiſe. 

Ponaszpilac, -lał, fut. lam; va. 
perf. Kk. nach einander hineinſpicken, 
einſetzen; ponaszpilanie nach einander 
erfolgendes Hineinſpicken n., ꝛc. 

Ponatezac, zal, fut. zam, va. 
perf. u. va. fregu. nach einander op: 
ſtrengen; ponate2anie nach einander ers 
folgende Anſtrengung F. 

Ponawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Ponowic, -wil, fut. -wi, va. perf. er- 
neuern; — sie ſich erneuern, wieder neu 
werden; ponowianie, —wienie Er⸗ 
neuerung F. 

Ponawozic, -ził, fut. -ze, -zi, va. 
perf. nach einander hinfahren, hinfüh⸗ 


PONAZENIE 
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PONUDZENIE 7, 


ren, hinbringen; ponawozenie nach 
einander erfolgte Hinführung, Hinbrin⸗ 
gung 7. 

Ponazenie, ia, sn. v. Ponazyc, 
-zyl, fut. -2y, va. perf. nachgerade ent⸗ 
blößen. 

Ponazywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander benennen; — sie 
komu, sobia fid) Jemandem, fid) einan⸗ 
der nennen, namentlich angeben. 

Poneyny, -yn, SF. pl. Punzen m. 
(der Buchbinder). 

Ponez, Puncz, -u, Ponczyk, -a, sm. 
dim. Punſch m.; Ponczowy, Pon- 
czowy , Paczowy, a. Punſch⸗; — Wa 
esencya Punſcheſſenz F. 

Ponczocha, -y, Ponczosz ka, -i, S. 
din. Strumpf m.; ponezochg robic 
einen Strumpf ſtricken; ponczocha 
spodnia Unterziehſtrumpf m.; oko w 
ponczosze Maſche F. im Strumpfe; 
zacząć ponczoche die Maſchen antes 
gen, anfangen; w trzewikach i pon- 
ezochach in Schuhen und Strümpfen, 
beſtrumpft u. beſchuht; Ponezochowy, 
Ponczoszny,Ponczoszkowy, g. Strid-, 
geſtrickt, Strumpf⸗;-kowa robota Strick⸗ 
arbeit Je; pohczoazkowg robotą kafta- 
nik geſtricktes Leibchen u.; Ponezo- 
sznictwo, -a, sn. Strumpfſtrickerei, 
„Wirkerei,⸗Weberei f.; Poüczoszniezka, 
-1, 8f. Strumpfſtrickerin; Strumpfwir⸗ 
terin; Strumpfhändlerin f.; Ponczo- 
szniczy, a. Strumpfſtricker⸗, Strumpf⸗ 
wirker⸗, Gtrumpfbändler; Ponczo- 
sznik, Ponczosnik, -a, sm. Strumpf 
ſtricker; Strumpfwirker; Strumpfhänd⸗ 
ler m.; Ponczyk, Ponczyk, Paczyk, 
-u, sm. dim. kleiner Strumpf m., 
Ta N. 

Pondzon, -u, sm. Msk. alterthüm. 
10 kleinaſtatiſche Münze F. (=t Ko. 
pele). 

Ponecenie, ia, sn. v. Pongeic, -eil, 
fut. -ci, va. perf. nach einander hins 
locken; — sig fih hinlocken laffen. 

Ponedzenie, ia, sn. v. Ponędzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. un nach u. nach 
elend machen; — sie fih nach und nach 
elend machen; “Ruft zu etwas bekommen. 

Pongdznialy, pp. u. a. v. Pong- 
dzniée, -nial, fut. -neje, vn. perf. 
nach und nach elend werden, in's Elend 
gerathen; ponedznienie allmählich ent, 
ſtandenes Elend n.; pongdzony elend 
gemacht, in's Elend gebracht. 

Pongka£, kat, fut. -kam, va. perf., 
Pongkiwac, -wal, -wam, va. frequ. 
antreiben, nöthigen zu etwas; ponekac 
kogo Jemandem den Garaus machen, 
ihn niedertreten, ihn völlig bezwingen; 
ponekanie Nöthigung F., Zwang m. zu 
etwas. 

Pongta, -v, sf. Reizung, Anreizung; 
Lockung, Lockſpeiſe f. 

Pongtka, -i, 87. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. goodenia). Lat, erinum). 

Ponetlin, u, sm. Ng. Feuerlilie f. 

Ponetnosc, -Sei, sf. Anlockung J. 
durch Köder, durch Lockſpeiſe; Anköoͤde⸗ 
rung J.; Ponętny, a. Köder; als Qod 
ſpeiſe dienend. 

Ponewka, ſ. Panewka. 

Poniechac, -chat, fut. -cham, va. 
perf., Poniechywac, -wal, -uje, va. 
frequ. eine Zeit lang bleiben laſſen, un⸗ 
terlaſſen. 

Poniedziałek, -Ika, sm. Montag m.; 
Poniedzialkowac, -owal, -uja, un. 
emp. blauen Montag machen od. halten, 
den Montag als Feiertag verbringen; 


| Poniedzialkowy, a. Montags, mone 


täglid), am Montag ſtattfindend. 

Poniedzielny, a. in die Zeit nad) 
einem Sonntag fallend, nach einem 
Sonntag ſtattfindend. 

Poniekąd, ad. einigermaaßen. 

Poniemise, -mial, -mieli, Fut. -eje, 
-e, en. perf. nach einander verftum- 
men, 

Poniesienie, -ia, sn. v. Poniesc, 
ponidsl, poniesli, fut. poniesie, va. 
perf., Ponosic, -sil, ponoszę, ponosi, 
va. imp. eine Zeit lang hinführen, hin⸗ 
tragen; ponosie erleiden, erdulden, gt 
tragen; poniese szkodę Schaden erlei⸗ 
den, Schaden nehmen; poniesc, auf- 
nehmen, anſehen, für etwas annehmen, 
anſehen. 

Poniewalac, -lal, lam, va. imp., 
Poniewolic, -lil, fut. -li, va. perf., 
nöthigen, zwingen; Gewalt anthun ; 
poniewalanie, poniewolenie Nöthi⸗ 
gung f., Zwang m. 

Ponieważ, ad. weil. 

Poniewazac, -Zal, zam, va. imp., 
Poniewazyc, -zyl, Fut. -zy, va. perf. 
verunehren, verächtlich behandeln, für 
nichts achten; zu Schanden machen, bes 
ſchmuzen, zerreißen; poniewazanie, 
—zenie Verunehrung, verächtliche Be 
handlung f. 

Poniewierac, -ral, ram, va. imp. 
wenig Sorge um etwas tragen; etwas 
vernachläſſigen; — kogo oder kim mit 
Jemandem ſchlecht umgehen, ihn nicht 
gut behandeln, ihn vernachläſſigen; — 
sie fidh herumſtoßen, herumziehen, her 
umſtrolchen in der Welt; ponlewieranie 
Vernachläſſigung, Nichtbeachtung 7: 
Poniewierca, -y, Poniewierek, -rka, 
sm. der Déi in der Welt herumtreibt, 
Herumzieher, Herumtreiber, Strolch m.; 
Poniewierka, A. sf. Herumſtoßen, 
Herumtreiben, Herumzüiehen, Herumſtrol⸗ 
chen n. in der Welt; 'gänzliche Zurück⸗ 
ſetzung, Verachtung, Hintanſetzung F. 

Poniewolenie, -ia, sn. Nöthigung 
J., Zwang m.; Poniewoli, Poniewole- 
nie, ad., Poniewoli, Poniewolny, a. 
wider Willen, gezwungen; unfreiwillig, 
gezwungen; Poniewolic, f. Ponie- 
walac ; Poniewolnosc, -aci, sf. Zwang 
m.; Gezwungenheit F.; Unwillkürlich- 
keit J. 

Ponik, -a, sm. unterirdiſcher Schlund 
m., durch den ſich das Waſſer verläuft; 
dünner, unter der Erde hervorbrechender 
Waſſerſtrahl m.; ponik, Bk. unterirdi⸗ 
fher verſteckter Gang m. ; poniki, pl. 
Ballen, Schlingen /.; Ponikac, kal, 
Jam, un. imp., Ponikng&, -Knal, fut. 
-knie, un. (1 malig) fich einige Zeit vers 
lieren, auf eine Zeit lang verſchwinden; 
ponika woda, rzéka das Waſſer, der 
Fluß verſchwindet eine Zeit lang unter 
der Erde; ponikanie, poniknięcie, po- 
niknienie zeitweiliged Verſchwinden . 

Poniklo, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eleocharis). 

Ponikngc, Ponikniecie, Poniknie- 
nie, f. u. Ponikac. 

Poniszezenie, -ia, sn. allmähliche 
Vernichtung F.; Poniszezony, pp. uU. 
a. allmählich, nach und nach vernichtet; 
Poniszezye, -czyl, fut. - ay, va. perf. 
nach und nach vernichten. 

Poniz, Ponizu, ad. unterhalb; weis 
ter unten ; Ponizac, -Zal, -Zam, va. 
imp., Ponizyc, -zyl, fut. -zy, va. perf- 
niedriger machen, erniedrigen; prawo 


czyje ponizac Jemandes Recht aufhe⸗ 


WË 
ben, ungültig machen, Ju EU 
sig fich erniedrigen (auch“) 10 t 


A 
r. u. d. niedriger machende Ze 
Se S EE tes 
Erniedrigung f. Lien! e 
Ponizej (po nizé)), äi er 
Ponizenie, -ia, sn. v. Die" e 
Ponizony, pp. u. a. v. ý 
Poniżu, |. Poniz. -idt s 
Pono, Podobno, ad. vie ae 
Ponocku, ad. nächtlich, 
Dunkeln, im Finſtern. A 
Ponocnictwo, a, 82. f 
Nachtwache in einem Dat et. 
Edeihof herum; Ponoontb nji a 
Nachtſchwärmer; Hik. P ol Le 
Nachtwandler m. ; Ng. ge pat, 
thier (lat. nyetipithecus) eg, 
a. nächtlich; —, ego, , nel 
ter m. auf einem Dorte, au pos Wé 
hofe; — czas Nachtzeit /. 47 mh? 
-owal, -nje, va. perf. d 10 A 
durch wachen; ponocow” 
durchwachung f. 0 
Ponosic, |. Poniesc; ad, | 
Sf. was den Hunden zum K Us 
ben oder zum Herbeiholen if M 
Bin, oder eine Strecke weil fi 
wird, , peu. 
Ponosny, a. ſchimpflich ? 
riſch, ſchmähend, läſternd n 
anmaaßend, hochmüthig) “ e 
ſtiger Wind m. Be. 
nag Ponoszenie, , Aa 


Ponotowac, -owal, [Mi u, 


rer; Wiederholer m. ; 


Holte La $ 
: jenie. af, 

Erneuererin J.; Ponowich wi d 
nawiac ; Ponowny, a. MO 20 a 


0 
zu wiederholen iſt, erneut 


holt werden fann. 12 C 
Ponoz, -a, sm. Jag. = et a 
J., die über oder vor den Pe gh 
el angebracht wird. 
` Pon, -u, sm. Mal Ba ` f 
roth n.; Ponsowy, 4. o 
ceau, hochroth. f 
Pont, -u, sm. Geog dh 
Schwarzes Meer, GT 
Ponta, , J. Spiße 
bart m. o 
Pontak, u, sm. wa. Ba Lk 


d: a 


wac, -owal, 
hangſeln, mit 
ieren. 
H Pontok, ſ. Potok. uf e 
Ponton, -u, sm. Kw- = Phe, 
Ponton n.; Pontonier M n tal g 
tonier, Kriegsbrückentau gie d 
nowy, a. Kw. Ponions y HA 
Pontski, a. Geog- 5 N Mi 
Pontus, das Schwa p’ 
treffend. Way! 
Pontus, -a, 3m. bun ed 
tus m. (ein Sohn 2 Dee: 25 
Pontyfikal , Sr WEI 
97 % 


p 


für die Biſchöſe ch 
Iny, a. Ag. einem Re 
zukommend, uche eee 
tyfikat, -u, sm. Ag- mi v. 
Ponudzenie, 29, 3. 
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dei 
Wier va, parf. einige Lan- 
Dy long er. In, (burd eo) lange 


«kam, va. perf., 
Won d Wam, va. frequ. 
Je Annen . Go 
Anen, Mung, Anreizung /. 
e Mum? -owal, fut. -ujo, 
dat verse, rn, nummeriren, mit 
Wear Ung GEN ponumerowanie 
u, amn f 

le an ge ſchragliegender Fuß⸗ 
en anden oder Planken bei 


ot vi Zë -Tzam, va. Mp., 
j po Jut. -rzy, va. perf, 
"Ars in y Ponurzanſe. —rZonie 
Penk. a a OMurzeniec, noa, 
W dn pcie Kg. Wiedertäufer 
Abee, a, sm. Kg. Täufer 
Kr wël Elek, Bibl. Johannes 
ind; w Gego Zeński, a. Wieder ⸗ 
Vigel SC Wiedertäufer ge, 
wh. 
AN} 
eg 
Sant) be Pood— (in Zuſam⸗ 
lech, dag zeſchnet eine Wieder, 
teen a, Ruch und nach, 
bee ober wie, einen Bezug auf 
del, auf alle Gegen 
tijat a 
K Nit, Im, fut, -lam, va. perf. 
We ttin, binftreden hinwerfen; 
En tes Foobalanie nach einan⸗ 
nſtrecken, Hin, od. Vun, 
"nl, fut. ram, va. 
ach abreiben, ab», weg» 
en; poobeieranie 
Usch i ; 
Mia und nach erfolgended 
0 ud Ab., Megraben n. 
a SH oociosywaċ, -wal, 
Perf, nach einander be 
Owad 
wi "Dal, fut. -uje, va. 
F umfaffen, begreifen. 
KC nimmt : Piedny, a. nach Tir 
N Gm 3% nach dem Mittags 
Kell Digg, ttiig lid - i 
int, HI, przesypinnie 
Kn, 7 Nachmitiagsſchlaf . ; 
Weit %, Zeit f. nach Tiſche, 
s Wé, in Hen nag m. 
ig ein al, fut. -wiam, va. 
Yu Da Vë offenbaren; poob- 
u. nad erfolgende Offen⸗ 


* bal. kam, Poobloczyc, 
Nie, Du, perf. nach Anan: 


H > untüllen; poobleka- 
Wer Wielen WE 
A "Wm allmahliche Ummols 


A e, a * 

A mung 7. 
1 2 Pooh Oblupywad, -owal, 
D wii tery, "Kin: , -pial, fut. 
Hr A h, Mach einander beſchä⸗ 


Blg tag 
VE, 
VAN ne 
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POPACHAG 


Poobrywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander abreißen, herabs, 
herunterreißen. 

Poobstepowac, -owal, fut. -uje, 


va. perf.: — kogo nach einander um 
Jemanden herummeten, ihn nach u. nach 
umringen. 


Poobudzac, -dzal, fut. -dzam, va. 
perf. nad) einander aufwecken. 

Poobwieszac, Sz H, fut. -szam, 
va. perf. Ginen nach dem Andern auf 
henken, aufhängen, 

Poobwiniae, -nial, fut. -niam, va. 
perf. nach einander beſchuldigen. 

Poobwodzenie, ia, sn. v. Poob- 
wodzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
nach einander umgeben, umfaſſen, eins 
faffen. 

Poocieniac, mia), fut. -niam, va. 
perf. nach einander umſchatten, beſchat⸗ 
ten; pooeienianie nach und nach erfol: 
gende Umſchattung, Beſchattung f.; poo- 
cieniany nach und nach befchattet, um» 
ſchattet. [eierac, Poobeiosywac. 

Poocierac, Poociesywac, |. Poob- 

Pooeiszac, -szal, Fut. -szam, va. 
perf.: — chrostem chlewy, Ad. die 
Werdepläße, die Ställe nach einander 
umfriedigen, umzäunen. 

Poodbywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander abiertigen, beendi⸗ 
gen; poodbywanie nach einander erfols 
gende Abfertigung 7. 

Poodchodzie, -dził}, -dzili, fut. 
-dzi, -dza, vn. perf. nach einander 
fort», abgehen; Poodeiggac, -gal, fut. 
-gam, va. perf. nach einander abziehen. 

Pooddalac, -lal, fut. -lam, vd. perf. 
nach einander entfernen; pooddalanie 
nach einander erfolgende Entfernung. f. 

Pooddawac, -wal, fut. pooddaje, 
va. perf. nach einander abgeben; pood- 
dawanie nach einander erſolgende Abs 
gabe F. 

Pooddziorat, -ral, fut. -ram, va. 
perf. nach einander abreißen, herunter. 
reißen. 

Pooddzwigiwac, -wal, fut. -wam, 
va. perf. nach einander abheben. 

Poodejmownae, en), fut. -wam, va. 
perf. nach einander abnehmen. 

Poodgniatac, -tal, fut. tam, va. 
perf. nach einander abdrücken, abwetzen. 

Poodkladae, dal, futi. -dam, va. 
perf. nach einander ablegen, vorlegen, 
aufs, verſchieben; bei Seite legen. 

Poodmarzac, -rzaly, fut. -rzajg, 
vn. perf. nach einander gefrieren oder 
abfrieren. 

Poodmawise, -wial, feet. -wiam, 
va. perf. Allen nach einander abreden, 
Alle nach einander abſpenſtig machen. 

Poodmieniac, -niol, fat. -niam, 
va. pen,, nach einander andern, veran- 
dern, cn 

Poodmindzac, -dzul, fut. -dzam, 
va. perf. nach einander verjüngen, wice 
der jung machen; poodmindzanio nach 
einander erfolgende SE 

Poodmrazac, -zal, fui. -zam, oa. 
perf. nach und nach erſtarren, vor Froſt 
tarren machen; —, var. perf. nach und 
nach gefrieren, erſtarren; poodinrazanie 
nach und nach erfolgende Erſtarrung F. 
vor Froſt. 

Poodpadac, -dul, fut. -dam, vn. 
perf. nad) einander abfallen; pood- 
padanie nach und nad) erfolgender Ube 
fall mr. 

Poodpgäzae, -dzal, fut. -dzam, va. 
perf. nach einander wegs, fortjagen. 


Poodpinac, -nal, fut. -nam, va. 
imp. nach einander abknöpfen. 

Poodsydzac, -dzal, fut. -dzum, va. 
perf. Rw. nach einander gerichtlich ab. 
ſprechen. 

Poodsadzac, -dzal, fut. -dzam, va. 
Perf. nach einander abſetzen. 

Poodsedniac, -niel, fut. -niam, 
va. perf. nach einander wundreiben. 

Poodstepowac, -owal, fut. -uje, 
vn. perf. nach einander abtreten, ob 
weichen, abfallen. 

Poodsuwac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander abſchieben, berun 
tere, herabſchieben. 

Pood»yskiwac, Poodyskiwac,-wal, 
frot. aam, va. perf. nach einander wie 
dergewinnen. 

Poolowic, wih fut. -wi, va. perf. 
bebleien, mit Blei belegen, mit Biei aug- 
gießen, auslegen; poolowienie Ausle⸗ 
gung, Ausgießung f. mit Blei. 

Poomdiewac, -wal, fut. -Wam, un. 
perf. nach einander ohnmächtig werden, 
in Ohnmacht fallen. 

Poopadne, -dal, -dali, fut. -dam, 
ag, va. perf. nach einander herab-, 
herunterfallen. 

Poopanowac,Poopanowywac,-wal, 
Jut. -uje, -wam, va. perf. nad) cinan: 
der fid) unterwürſig machen, unterjochen. 

Poople was, Wal, fut. -wam, va, 
perf. Ldw. Gin. nach einander jäten, 
durch Jäten oder Gäten reinigen. 

Poorac, -ral, fut. poorze, va. perf. 
Law. nach einander hin ackern? —, 
Poorywac, -wol, -waın, va. imp. : 
— gnój, Zdw. den Dünger, den Mift 
einackern; poorywac, Ldw. Überpflü⸗ 
gen, überackern; poornnie Ackerung, 
Pflügung 5. nach einander; poory wanie 
Einaderung F. D, B. des Düngers); 
Ueberackerung, Ueberpflügung F.; poo- 
rany durchgeackert, urch 

Poosndzac, -dzal, fut. -dzam, va. 
perf. nach einander beiepen, anſetzen; 
— osadników mit Anbauern (Coloni. 
ften) au-, beſiedeln. ? 

Poosek, ska, sm. Bk. ſchmale Flä- 
che /. zwifchen zwei ſehr naheſtehenden 
Säulen, Wänden, Fenſtern, Thüren ꝛc. 
(als Raummaaß betrachtet). 

Poösme, ad. zum Achten; achtens; 
Podemy, Poösmny, a. achtfältig, acht⸗ 
malig. 

Poosmykac, -kal, fut. kam, va. 
perf., Poosınykiwac, Poosmykowad, 
-wal, -wam, va. frequ. nach einander 
berupfen. 

Poostrzenie, -in, sn. v. Poostrzyc, 
-rzyl, Jut. -rzy, va. per. — czego 
etw. nacheinander ſchärfen, ſcharf machen. 

Pootwarzac, Pootwierat, -al, fut. 
-am, va. perf. nach einander öffnen, 
aufmachen; pootwarzanie, pootwiera- 
nie nach einander erfolgende Oeffnung 
J. „dgl. Aufmachen, n. 4 

Poozywiac, -wial, Tat, -wiam, va. 
perf. nach einander beleben; poozywia- 
nie nach einander erfolgende Belebung /. 

Pop, -a. sm. Kg. Pope, griechiſch⸗ka⸗ 
tholiſcher Prieſter m.; Pop Jan, Kg. 
Asch. der Prieſter Johannes; pop, iron. 
Pfaffe u.; pop Läufer m. (im Ehad- 
ſpiel). 

Popachac, f. Poorad ; Pachac. 

Popachae sie, -chal sie, fut. -cham 
sie, or. perf. einander beriechen, be: 
ichnuppern (Hunde, ꝛc.) ; popgchad sig, 
dein böſes Einverſtändniß haben, ſich 
mit einander verſtehen. 


POPAUGZENIE 


Popaczenie, -ia, an. Popaczony, 
pp. u. d. v.Popaczyc,-czyl, fut. -, 
va. perf. werfen, ſchief machen, ſchief 
ziehen; — sig ſich werfen, ſchief machen. 
ſchief ziehen (Bretter, Holz). 

Popad, u, sm. Ueberfall, Anfall; 
Hik. heftiger Krankheitsanfall, Paro⸗ 
xysmus m.; Popadnc, etc. f. Popasc. 

Popadia, -ii, Popadya, -yi, Po- 
padzia, -i, sf. Frau, Gemahlin f. eines 
"Bopen, 

Popadliny, -lin, sf. pl. aufgebor« 
flene, aufgeſprungene Stellen f. 

Popądzac, f. Popgdzec ; Popadzca, 
-y, sm. Jäg. Stöberhund, Suchhund 
m.; Popadz, -zia, sm. Jäg. gewiſſer 
Hundename. 

Popakowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nad) einander bepaden, aufpaden. 

Popalenie, -ia, sn. v. Popalic, -lil, 
Jut. li, va. perf. nach einander ver 
brennen; Popaliciel, -a, sm. Verbren⸗ 
ner m. 

Popamietac, -tal, fut. -tam, va. 
perf. eine Weile, eine Zeit lang gedenken. 

opanz, -a, sm. Popanz m., Schreck⸗ 
bild, Geſpenſt n. A 

Popar, -u; sm. Nil. Erwärmung f. 
des Erdreichs durch den Dünger. 

Poparcie, Popure, f. Popierac, etc. 

Poparlowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf. nach einander her ſchwatzen, in's 

dog hinein ſchwaßen und plappern. 

Poparowy, a. Ldw. "eut gedüngt. 

Poparzeliny, in, sf. pl. Brands 
flecken m., Brandſtellen F. auf der Haut; 
Poparzenie, -ia, sn. von Poparzyc, 
-rzył, fut. -rzy, va. perf. nach einan⸗ 
der bebrühen, abſengen, abbrühen; — 
sie Dë verbrühen, fih verſengen (mit 
heißer Flüſſigkeit). 

Poparzywiéc, eli, fut. -eja, vn. 
perf. nach einander räudig werden (von 
vieſen Stücken Vieh). 

Popas, -u, sm. Füttern a, der Thiere 
unterwegs, Abfütterung 7. der Pferde 
auf der Reife; Ort m., wo man füttert; 
Futter u.; Popas, -a, sm. Schlemmer, 
Freſſer m.; Popasac, sal, sam, va. 
imp., Popasc, popast, fut. papasie, 
va. perf., Popasywac, -wal, wam, 
va. frequ. etwas od. ein wenig weiden, 
beten laffen, ein wenig füttern; papa- 
aac, popasywac gdzie, *fîh wo auf 
balten, wo verweilen, einen Ort beſu⸗ 
chen; nie popasaj mi tu! laß dich hier 
nicht wieder betreten ! 'daß du mir nicht 
wieder hieher kommſt! 

Popasc, Popasdz, popadł, fut. po- 
padnie, va. per f., Popadac, -dal, 
-dam, va. perf.: — kogo Jemanden 
anfallen, über ihn herfallen; popadlo 
mi sig co mir iſt etwas zugeſtoßen; Po- 
padac, vn. perf. nach einander hinfal⸗ 
len ; popadać w co in etwas verfallen; 
popadac szkode, wing zu Schaden 
kommen, in Strafe verfallen; popadac 
sie aufberſten, auffpringen, Riſſe ber 
kommen; popadanie Aufberſten, Auf- 
ringen, Riſſigwerden n. 

Popasek, ska, sm. Waldweide J., 
Futterplatz m. im Walde. 

Popaskudzic, -dzil, Fut. -dzi, va. 
perf. verunreinigen; popaskudzony 
verunreinigt. 

Popasnica, y, sm. u. at, Gefräßi⸗ 
ger, Freſſer m., Freſſerin F. 

Popasny, a. gutes Futter gebend, 
gut fütternd. [tel (reichend, gehend). 

Popasny, a. bis an oder zu dem Gür⸗ 

Popatrzyc, -trzyl, fut. trzy, bd. 
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C — 
POPIERZCHNA 


perf., Popatrywad, wal, -uje , va. 
imp. mit den Augen juden, nach etwas 
umiſchauen, umherblicken; —, Popatrzac, 
Popatrzée, -trzal, fut. -trzy, vn. 

erf., Popatrzdc sig, vr. perf.: — na 

ogo, na co auf Jemanden, nach Je⸗ 
mandem oder etwas ſehen, blicken, 
ſchauen, fih danach umſehen. 

Popawa, Ng. |. Papa wa. 

Popchnge, -chnal, fut. -chnie, va. 
perf. (u. 1«malig), Popychac, -chal, 
-cham, vd. imp. hin“, fort, weiterſto⸗ 
ßen; ſchnell verwandeln. 

Popehnica, y, sf. Schubkaſten m., 
Schublade f. Iv. Popehnge, f. d. 

Popchnięcie, Popchnienie, -ia, an. 

Poped, -u, sm. Antreiben n., Hins 
trieb, Antrieb m.; Popedliwose, -sci, 
sf. Ungeſtüm n., Hibe, Haſtigkeit, Jäh⸗ 
heit, Unbeſonnenheit f.; Popedliwy, 
Popedny, a. ungeſtüm, dahinſchietßend, 
haſtig, hitzig, jah, jach, unbeſonnen; 
Popedzic, Fopadzie, -dzil. fut. -dzi, 
va. perf. hin treiben, vorwäxrtstreiben, 
jagen; — zająca, Jag. einen Hafen aufs 
treiben, aufſtöbern; popedzic psa na 
kogo, Jäg. den Hund auf Jemanden ans 
heßen, ihn mit Hunden jagen; pope- 
dzic sie na kim Jemandem nachſagen, 
ihm nachſetzen; Popedzanie, —dzenie, 
sn., Popedzony, pp. u. a. v. Pope- 
dzac, —dzic, |. d. 

Popek, -pka, sm. Ng. Dompfaffe, 
Gimpel m. (Vogel); popek, dim. von 
Pop, f. d. 

Popekac, -kał, fut. -kam, on. perf., 
— sig, vr. perf. nad einander jerpla« 
ben, zerberſten; popekanie, — sie Zer⸗ 
platzen, Zerberſten n. 

Popeliny, -in, sf. pl. W. H. Pope 
line f. (gewiſſer leichter Stoff zu Frauen, 
kleidern). 

Popelman, -a, am. Popelmann, 
Popanz m., Schreckbild, Zerrbild u. 

Popelniac, -ninl, -niam, va. imp., 
Popeinic, -nil, fut. -ni, va. perf. bt 
gehen, verüben (eine That, ein Derbres 
chen); f. a. Dopeiniae; popelnianie, 
—nienie Begehung, Berübung f. 

Popeizac, -zal, fut. -zam, vn. perf. 
eine Zeit lang hinkriechen; Popelziy, 
pp. u. d. verſchoſſen (Farbe in Webftef« 
fen, in Zeuchen); Popelznac, na), 
od. popelzl, fut. -znie, vn. perf. vers 
ſchießen, die Farbe verlieren. 

Popetae, -tal, fut. -tam, va. perf. 
zuſammenfeſſeln. 

Popewki. -ek, at, pi. Myth. Muſen 
f- (in der altſlawiſchen Götterlehre); f. a. 
Piewalice. 

Popi, a. Kg. Popens; den Popen od. 
griechiſch⸗katholiſchen Prieſter betreffend, 
ihm gehörig, ihm zuſtändig; iron. plat, 
fiſch; popie oczy, * § die Augen größer, 
als der Magen; *gierige Augen, die Als 
les verſchlingen möchten; popie jajka, 
popia główka, Ng. Löwenzahn n., 
Pfaffenblatt n. (lat. leotondon tarz- 
zacum). 

Popigc, -piął, fut. popnie, va. perf. 
(u. 1⸗malig), Popinac, -nal, -nam, 
va. imp. anheften; mit Hefteln befeſti⸗ 
gen; *erreichen, durchſetzen. 

Popiastowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — dziecko tin Kind eine Zeit 
lang auf den Armen tragen. 

Popigtnowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit einem Brandmaale bezeichnen, 
brandmarken. 

Popić, -pil, fut. -pije, va. perf., 
Popijae, -jal, Jam, va. imp. nach ein⸗ 


betrinken, berauſchen, 
ganz gemach trinken; P 
nach etw. od auf etw. kein ech, 
das man zu ſich denen? af ai 
Popiec, popiekt, JP padot’ 
va. perf. nach einander dan éi 
baden, völlig gar oder Sei 4 m 
Popieczetowac, oe e 40 
va. perf. nach einander 
egeln. use, 
b 5 75 -a, sm. Myth. e , 
der altheidnifchen Slawe i Walt, 
popiel, *Jäg. zum ont 1. 
gen (Hunde, ꝛc.); Pop! N ik, ai 
Pléċ; Popielarz, Fo an, 1 
Aſchenbrenner; Auen" Pop 
händſer m.; Popielast. d alch . 
Popielisty, a., to, * 
aſchfarbig, aſcharau; Bett, e 
Aſche gebend, aſchig; ke bold a D 
nowaty, a. halb aſchgrau, Luet de, 
braun; Popielaty, 1.1 
pielcowy, a. Wher A d 
—, Kg. Aſchermittwoche 406. % P 
-lca, am. Ag. arr! e Le, 
älherung ; Ag. Aicermill M Pog ` 
Aſchkraut n. (lat. Dar ee) M 
al, -leje, un. imp. Manila Be 
"in Staub u. Aſche aeri ua pe 
lit, i, va. imp. beta dell chu 
brennen; in Aſche verwan Peu . 
lanie, —lenie, ia, 9% d 
Berwandlung f. in AME gos 
Popielen, -nia, Pop mi 


("d 
Rp 
verbitt 


Popielnia, -i, at 
Alt. Aſchenkrug m., e woe 
béim u., Acengrubt Geo 
n.; Popielnik, -a, a Lé 
Ort m., wo die Aſche ge 

Popien, popnia 3" im 
m. von der Wurzel bis # 


deckung f. mit Schaum . sch 1 
Popienieäny, a. ein Po 
einen Heller koſtend. 
Popierac, etc. Í. 
DCH, -a, sm. Betreiber , 
Beförderer m. i 
Popierdnge, BT in 


por ns 


-wal, -uje, an. Feen 1a, (a 
it far; inde preidem ei 
Zeit farzen, Winde Dr Sowa 


ſ. Podpiersien; Pop ` ` wë 
die Brut gehend; Sech apl 
Popierwotka, -i. e Tu 
m., der ſich der Stamm . l 
Popierzchac, 2: at" n 
perf. nach einander“ pA 
entfliehen. fi 


Popierzehnad, „cams 


u 

D 

a e 

Nadi Big, vr. H 
an N Spern, — E 
N SEA . v. Popierzyc, 


Sa Ra UA 
Bde S edern mas 
AN Bag ` D deſchneien, 
Mi tenja decken. 
mue nin, an. v. Popieóció, 
n Die, Sei, 04: per.: 
tine geit lang hat» 
it la ang m Areſſiren; — sie 2 
"in mit Jemandem tän⸗ 


10 Si. Kan fünf Bat 
It, Lfü dgl. Holz ⸗ 
t dete. Un Oi sc. enthaltend. 
Ae. Sc Rk. fünffach, 
K A Ge 85 sa. von Popie- 
en trzy, va. perf. Bk. 
nder a errichten; aufthür⸗ 
au aufen; popię- 
ù er einander aufs 
8 gerichtet. 
Ar tt. -uje, va. 
"lan Kg 0 a wenig Acht auf etw. 
b.; A beobachten. 
"Dringend, drangend, 


y sut. -uje, va. 
ausfeilen, nach, 
hl len; popilowa- 
1% . ven Nach- 
F.; opilowany 


piot, -u, sm. (Lo- 
i äi Ma J.;: okret w 
ere Schiff geht in Feuer 
1 a Slühende Asche; 
Ony, Kw. gt 
DA verbrannte 
Pia w popiele, 
Kata SC "man beur- 
Cd ; W popiele 
N | tany N, im Kehricht, im 
10 55 ele e gruszki w po- 
Ay dAn, it derfäumen, ver⸗ 
in ku, sm. dim. v 
10 "AN haufen m. as mo- 
Kee den * u., das fid) 
d an die Wände an 
Aſchenkraut m 


Van 
ët fw? d Vi 
d 0 Kb Bei" 


sc chen Vetzeich⸗ 
Sd g eon En "Déëbeüant 

d 1 10 8 dh äpung thii Ae 
Ki "fy nm Kg 0 Ento. 


„ "mit twag 
hervorthun 
us. popisze, 
e ue, U. 
GE Sufichreiben ; po- 
u. lgl, 


reihen; popisac 
he vier verſchleiben. 
Mühen; pe seia- 
en A popisy- 
(ir zu' id Jemandem 
Ahlen ſuchen; 
080, Dé mit 
n5 popisa- 
uff 
GC Nerelbung Fi 
- -kuje, Popi- 
` ta. perf. und 
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frequ., Popiszezóć, zal, fut. -czy, 
va. perf. nad einander ziſchen, pfeifen, 
brauſen, ſaufen. 

Popisnik, -a, sm. Beſchreiber; Auf, 
ſchreiber m.; Popiany, a. aufſchreibbar; 
Rw. in Confiscation verfallen. 

Popisowy, a. Schäßungs⸗, Abſchä 
tungs; Kw. Conſeriptions-; —, ego, 
sm.: — wojenny, Kw. Kriegscommiſ. 
jar, Mufterungêhere m. 

Popisywac, j. Popisaċ. 
szcz6öc, f. Popiskac. 

Popiwny, a. Zrunf ; 
piwna biesiada Geſchwätz n. 
Trunkenen, trunfene Rede F. 

Poplacac, -cał, -cam, va. imp., Po- 
placic, -cił, fut. -ci, va. perf. nach 
einander bezahlen, abzahlen; poplaca 
co, H. es wird bezahlt, es bezahlt fid, 
es Debt im Werthe, im Preiſe; popla- 
canie, — cenie Bezahlung, Abzahkung 
% Poplaciciel, -a, sm. Bezahler, Abe 
zahler m. 

Popladrowac, Poplondrowac, o- 
wal, fut. -uje, va. perf. eine Zeit lang 
ausplündern. 

Poplakae, -kal, fut. poplacze, vun. 
perf., Poplakiwac, -wal, -wam, vn. 
frequ. eine Weile, eine Zeit lang weinen. 

PFoplamiac,-mial,-miam, ve. imp., 
Poplamie, -mil, fut. -mi, va. perf. 
ganz befleden, völlig beſchmuzen. 

Poplasac, -sal, fut. -sam, vn. perf. 
nach einander gaufeind tanzen. 

Poplat, -u, sm. Zahlung, Bezahlung 
J; mide poptat, 'ſich bezahlt machen, 
im Preiſe, im Werthe ſtehen. 

Poplatac, -tal, Fut. -tam, va. perf. 
nach einander oder gänzlich, oder Alles 
verwickeln. 

Poptatac, tal, fut. tam, va. perf. 
verüben, ausüben; zerhauen, zerſpallen. 

Pop! atek, -tka, sm. Zahlung, Ab- 

gabe f. 

Poplatnoso, -Sci, sf. Zahlbarkeit; 
Gültigkeit F. Popintny, a. zahlbar, 
gültig; belohnend; viel geltend, viel 
Werth habend. 

Poplaw, -u, sm. Hinfließen; Hin⸗ 
ſchwimmen; Hinſchiffen .; Poplawiac, 
-wial, -wiam, va. imp., Poplawic, 
-wil, fut. -wi, va. perf. nach einander 
hinſchwemmen; poplawic sie hin» 
ſchiffen; Poplawny, a. dem Schwim⸗ 
men, dem Hinſchiffen, dem Schifffahren 
günſtig; wiatr — günſtiger Wind m.; 
rzeka poplawna ſchiffbarer Fluß m. 

Poplnzac, zul, fut. -zam, vit. perf. 
erniedrigen. lſchuͤtzer, Unterſtüßer m. 

Poplecznik, -a, sm. Rüdenbalt, Be 

Poplenic, -nil, pi, -ni, va. perf. 
in die Gefangenschaft führen. 

Poplese, poplötl, fut. poplecie, va. 
perf. zuſammenflechten, verwirren; “nah 
einander hinſchwaßen, herplaudern. 

Poplinek, -nka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cadmus). 

Poploe, -ei, sf. Weidenpfahl m., 
Stange f. zum Aufhängen der Wäſche. 

Poploch, -u, sm. Schüchternmachen. 
Aufſchrecken, Schrecken u.; Furcht, Schüch⸗ 
ternheit f. 

Poplöczyny, -yn, sf. pl. Nachſpülen, 
Nachgurgeln a: f. a. Pomyje. 

Popiod, -u, sm. Zk. Hlk. Nachge⸗ 
burt f. 

Foplodzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Poplodzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
erzeugen. 

Poplökad, kal, fut. 
va. per f., Poplöokiwac, -wal, 


| Popi- 


trunfen; po- 
eines 


poptöeze, 
-uje, 


POPOKOSTOWAG 


va. frequ. nachſpülen, allmählich abs 
ſpülen. 

Poploszenie, -ia, sn. v. Poploszye, 
825 J, fut. -s2y, va. perf. nach einan⸗ 
der verſcheuchen, wegſcheuchen; ſchüch⸗ 
tern machen; Alle einſchüchtern. 

Poplota, -y, SF. Flechtwerk u.; Po- 
plotiy, pp. u. a. v. Poplesc, f. d. 

Poplotka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. echites). 

Popiötnialy, pp. u. a. von Popi6- 
tniéc, -nial, Fut. -nieje, vn. perf. 
nach einander bleichwerden, bleichen, wie 
Leinwand; blaß werden; allmählich er, 
blaſſen. 

Poplowiéc, -wial, fat. -wieje, un. 
perf. nach einander bleich und gelb wer⸗ 
den, erblaſſen, verſchießen, die Farbe ver. 
lieren. 

Popluc,-plul, fut. popluje, va. pery. 
nach u. nach beſpeien, beſpücken; ganz 
und gar beſpeien, beſpucken; f. a. Po- 
plunae. 

Poplugawic, -wil, fut. -wi, va. 
perf. ſchmuzig machen, beſchmuzen. 

Poplunae, nat, fut. - nie, va. (e 
malig), Popluc, -plul, fut. -pluje, 
va. perf., Poplwac, -wal, -wam, va. 
imp. , Popluwae, -wal, -wam, va. 
frequ. befpeien, beſpucken; popluwac 
oft nach einander ausſpeien, ausfpucken; 
popluwac sobie, “ gravitätiſch vor ſich 
hinſpucken. 

Popluskac, -skal, Jut. -skam, va. 
perf. beſpritzen, beſchmuzen. 

opluzne, ego, sn. Siw. Abgabe 
F. von Getreide nach der Zahl der Frohn. 


Ze 

oplenag, -nal, fut. poplynie, vn. 
erf. DEE hinfahren auf dem 

SI hinſchiffen; popiynigcie, po- 

plynienie Hinſchwiminen, Hinfahren n. 

auf dem Waſſer, Hinſchiffen, Hinſegeln n- 

Popiywka, -i, sf. Ng. gewiſſes Weich ⸗ 
thier (lat. eymbulia). 

Popoeic sig, -eit sie, fut. -ci sie, 
vr. perf. nad) einander ſchwitzen. 

Popod—, untrennbares Verhältniß⸗ 
wort, das von den damit zuſammenge⸗ 
ſeßten Wörtern ausſagt, daß die hetrefe 
fende Handlung nacheinander oder 
in Wiederholungen von unten 
her od. nach unten hin erfolgt. 

Popodbijac,-jat, fut. Jam, va. perf- 
nad) einander von unten her aufſchlagen, 
wundſchlagen; popodbijac panstwa, 
Reiche, Länder nach einander bezwin⸗ 
gen, unterjochen. 

Popodkiadae, -dal, fut. dam, va. 
perf. nad) einander unterlegen. 

Popodlewac, -wal, fut. -wam, va. 
911015 nach einander von unten her bes 
gießen 

Popodnosic, -sil, fut. -nosze, no- 
si, va. perf. nad) einander aufheben ; 
popodnoszenie nad) einander erfolgende 
Aufhebung F. 

Popodsmala e, -lal, fat. -lam, va. 
perf. nach einander von unten her bes 
ſchmuzen. beſudeln, befengen, anſengen. 

Popoic, -poil, fut. popoje, popoi, 
va. perf. nach einander trinken, betrun⸗ 
ken machen; popojenie nach u. nach er: 


folgende Trunkenmachung, dgl. Trun⸗ 
kenheit f. 
Popokostowac, -owal, fut. uje, 


va. perf. mit Firniß überſtreichen, über⸗ 
lackiren; f. a. Pokostowac; pokosto- 
wanie Uebermalung, Ueberſtreichung . 
mit Firniß; popokostowany mit Fir- 
niß überſtrichen, übermalt, lackirt. 


POPOLUDNIE 


Popołudnie, -ia, s2. Nachmittag m.; 
Popołudniowy, a. nachmittägig; Nach⸗ 
mittags 

Popona, -y, SF. Wagendecke F. von 
Leinwand, Leder ꝛc.; Poponowy, a. 
Wagendecken⸗ Stütze F. 

Popör, -oru, sm. Unterſtützen u., 

Poposeic , -scil, fut. poposzcze, 
-pösci, vn. perf. nad) einander faften ; 
poposzezenie nad) einander erfolgendes 
Falten n. [fünpfluthlich. 

Popotopowy, a. Mil. Gsch. nad 

Popowa, -y, sf. Gemahlin f. des 
Popen oder griech. tatholifhen Prieſters. 

Popowiadać, -dał, fut. -dam, va. 
perf.: — co komu Jemandem etw. nach 
einander herſagen. 

Popowic, Popowicz, a, sm. Sohn 
m. des Popen; Popowiec, Wen, sm. 
Kg. Anhänger m. einer Secte der grie⸗ 
chiſch⸗katholiſchen Kirche; Popöwna, -y, 
sf. Tochter F. des Popen; Popowski, a. 
Kg. Bopens; den Popen betreffend, ihm 
gehörig; Popowstwo, -a, sn. Kg. Po- 
penamt, Prieſteramt u. der griech. ⸗kathol. 
Kirche. [perf. nach einander erkennen. 

Popoznawac, -wal, fut. -wam, va. 

Popózniéj, ad. etwas ſpäter, cin 
wenig ſpäter. 

Poprac, -pral, Fut. popiorę, po- 
pierze, va. perf. nach einander auswa⸗ 
ſchen; popranie nach u. nach erfolgende 
Auswaſchung f. 

Popracowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander arbeiten; eine Zeit 
lang arbeiten. 

Poprag,-egu, Popreg,-u, sm. Bauch⸗ 
riemen, Sattelgurt m. am Pferdezeuge; 
poprag, Beſchränkung. Einſchränkung 
J., Zaum, Zügel ın.; sciagnge (konia) 
popregami den Sattelgurt feſt zuziehen, 
feſtſchnallen; popregöw komu dopige 
oder przypige, Jeinanden kurz halten, 
9 in die Enge treiben, "ihm hart zur 

etzen. 

pd, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander preſſen, glätten, 
poliren. 

Poprawa, -y, Poprawka, -i, sf. dim. 
Berbejferung f. (auch“); nie mide po- 
prawy, *unverbefferlid) ſein; 'nicht wie⸗ 
der gutgemacht werden können; obiecuje 

oprawe er verſpricht Beſſerung, er vere 
ſpricht ſich zu beſſern; dom poprawy 
Beſſerungs⸗, Correctionsyaus, Zucht- 
haus n.3 bez poprawy unverbeſſerlich, 
der Beſſerung unfähig; niepoprawa 
Uncorrectheit; Ay. Unbußfertigkeit F., 
Mangel m. an Beſſerung; Poprawca, 
-y, Poprawiacz, -a, 8%. Verbeſſerer 
m.; popra wen, Jäg. Leithund m., der 
dem aufgeſtöberten Wilde nachſetzt und 
die verlorne Spur wieder auffindet. 

Poprawdzie, ad. im Ernſt; ohne 
Scherz; Scherz bei Seite; in der That; 
führwahr, wirklich; f. a. Wprawdzie. 

Poprawiacz, Poprawieiel, f. Po- 
prawea; Poprawiaezka, Poprawi- 
cielka, -i, sf. Verbeſſererin J.; Popra- 
wiać, -wial, -wiam, va. p., Popra- 
wic, -wil, fut. -wi, va. perf., Popra- 
wowat, -owal, -uje, va. frequ. beſſern, 
ausbeſſern, beffer machen, verbeſſern; 
pióra poprawić Federn corrigiren, ger, 
beſſern; Behdr. etc. corrigiren, die Cors 
rectur beſorgen, Druckfehler ausmärzen; 
poprawiło mu sie, co do zdrowia 
was jeine Geſundheit anbelangt, fo hat 
es fid mit ihm gebeſſert; poprawiać w 
piecu im (Back,, Brat-)Dien zurechtſchie⸗ 
ben, legen. eben: poprawiac Swie- 
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cy das Licht putzen (damit es beffer 
brenne); poprawie myto den Lohn er⸗ 
höhen, verbeſſern; poprawiac, das 
Verſäumte nachholen, einzubringen fu» 
chen; noch einmal u. beffer wiederholen; 
poprawie- C! warte, ich will's dir noch 
beſſer zeigen, geben! du ſollſt's noch beſ⸗ 
fer fühlen! poprawie czego czym cine 
Sache mit oder durch etwas bekräftigen, 
beſtätigen; poprawic, Jäg. der Fährte, 
der verlornen Spur nachſuchen; popra- 
wie, nad) einander ſprechen, peroriren, 
disputirenz Poprawiciel, ſ. Poprawca; 
Poprawiny, -in, sf. pl. Nachſchmauß 
m., Nacheſſen n., Nachhochzeit F. (um 
noch tüchtiger als beim Haupkmahle eſſen 
u. trinken zu können); Poprawnik, -a, 
3m. Bw. Bergarbeiter, Bergmann m.; 
Poprawny, 4. verbeſſerlich; niepo- 
prawny unverbeſſerlich; »unerſetzlich; 
poprawny, poprawiony verbeſſert, 
Bchdr. corrigirt; poprawnie pisze er 
ſchreibt correct; Poprawnosé, -Sci, sf. 
Verbeſſerlichkeit, Fähigkeit f., verbeſſert 
zu werden; Behdr. Spl. Eorrectheit f. 

Poprawidlo, -a, sn. Hl k. Hinzufü⸗ 
gung, Zuthat f. eines lindernden, bit 
tere ꝛc. Arzeneien beffer ſchmecken mas 
chenden Mittels (lat. medicamentum 
corrigens). 

Poprawienie, Poprawianie, sn., Po- 
prawiony, pp. u. a. v. Poprawiac, Po- 
prawic, Í. d. 

Poprawka, -i, SF. dim. v. Poprawa, 
kleine Verbeſſerung F.; Poprawny, Po- 
prawnose, etc. |. u. Poprawiac, etc. 

Poprazac, -zal, fut. zam, Popra- 
zyc, -zyt, fut. -2y, va. perf., Kk. nach 
einander ausbraten, ausprägeln (Fleiſch, 
Braten, ꝛc.). [Stange F. 

Popreeina, y, sf. lange dünne 

Popreg, Popręega, ſ. Poprag; Po- 
pregowy, a. Saftelgurt⸗, Bauchgurte; 
den Sattels oder Bauchgurt betreffend. 

Popretnica, y; sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. falkin). 

Popreznica, -y, sf. Zk. Seitenader 
F. des Pferdes. 

Poprezyc, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
nach einander ausrecken, ausdehnen, aug» 
ſpannen. 

Popröc, poprół, fut. poporze, va. 
perf. nach einander auftrennen, ein Stück 
langhin aufichneiden; popröcie Auftren« 
nung F. nach einander, 

Popröchnidc, -nial, -nieli, fut. 
-nieje, -niojg, vn. perf. nach einander 
morid) werden (von Mehreren). 

Poprosic, -sil, fut. poproszę, -pro- 
si, va. perf. ein wenig bitten, erſuchen; 
— gosci Gäſte zufammenbitten, einen 
nach dem andern zuſammenbitten, eins 
laden. 

Poprostu, Po prostu, ad. geradezu, 
ſchlechtweg, ſchlechthin; ohne Umſtände. 

Popröszenie, -ia, sn., Popröszony, 
pp. u.a. v. Popröszyc,-azyl, fut.-szy, 
va. perf. beſtäuben. 

Popröty, pp. u. a. v. Popröc, f. d. 

Poprowadzenie, -ia, sn. v. Popro- 
wadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. hine 
führen, hinbegleiten; — mur na okolo 
miasta cine Mauer um die Stadt auf» 
führen, ziehen. 

Popröznicy, Poprözuy, ad. um- 
ſonſt, vergeblich; müßig. 

Popröznowac, -owal, fut. -uje, 
vn. perf. einige Zeit müßig fein, ſaullen⸗ 
zen; — parę dni ein Paar Tage müßig 
hinbringen ; popróznowanie Müßig⸗ 
icin, Müßiggehen n. eine Zeit lang; 
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va. perf. nach einander anmachen, ane 
ſetzen. 

Poprzysindz, -sigl, Fut. -sieze, od. 
-gnie, va. perf., Poprzysiegat, -gal, 
-gam, va. imp.: — kogo Jemanden bes 
ſchwören (dringend erſuchen); poprzy- 
sind mit einem Eine geloben; Poprzy- 
siogacz, -a, sm. Beſchwörer n.; Po- 
przysieganie, Poprzysiezenie, -ia, 
sn. Beſchwörung F.; Toprzysiegly, 
Poprzysigzony, pp. u. æ. befchworen; 
eidſich gelobt, eidlich verſprochen. 

Poprzysuwac, -wal, Jut. -wam, va. 
perf. nach einander hinſchieben. 

Poprzysychac, -chal, fut. -cham, 
on. perf. nach u. nach antrocknen, auf 
trocknen. 

Poprzywlaszezac,-czal, /ut.-czam, 
va.perfnad u. nachzueignen, anmaaßen. 

T'opsnge sie, - nal sie, Jut. -snie 
sie, vr. perf. ausgleiten, ausrutſchen, 
ſtolpern, anſtoßen; Deinen Verſtoß 
machen. 

Popsocenie, -in, sn. v. Popsocic, 
-eil, fut. -ei, Popsuc, -sul, fut. -suje, 
va. u. on. perf., Popsowac, -owal, 
-uje, va. tmp. nach einander verderben, 
ärger machen; popsocony, popsuty, 
popsowany nach und nach verdorben, 
ärger gemacht; Popsowacz, A, sm. 
Verderber n.; Popsowanie, Popsoce- 
nie, Popsucie, An, 8. Verderben, 
Aergermachen 2.  [perf. buntinachen. 

Topstrzye, -strzyl, fut. -strzy, va. 

Popuda, -y, Popudka, -i, sr. dim. 
Jäg. Hintreiben a. des Wildes durch 
en u. Rufen in die Nähe des Jä. 
gers; Treiber, Treibjäger m. 

Popudny, |. Pierzchliwy. 

Popudrowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. bepudern, einpudern. 

Popukac, kal, fut. kam, vn. perf. 
nach einander aufplaßen; popukaly 
nach und nach aufgeplaßt. 

Popularnie, ad., — ny, d. populär; 
dem Volke gefällig; vom Volke begün⸗ 
ſtigt; beim Volke beliebt; das Polk be 
gunſtigend; dem Volke verſtändlich; Po- 
pularnose, sci, sf. Volksgunſt, Be⸗ 
ſiebtheit f. beim Volke; Popularysta, 
-y, sm. Volksfreund; Litt. populärer, 
dem Volke verſtändlich ſchreibend. Schrift- 
feller m.; Popularyzowac,-owal, -uje, 
va. Imp. populariſiren, volksthümlich 
machen, beliebt beim Volke machen; Litt. 
in einem Werke dem Volke verſtändlich 
machen; — sig ſich beim Volke beliebt 
machen. Alkaloid . 

Populina,-y, sf. Schdk. Pflanzenfalz, 

Populonia, -ii, sf. Myth. Göttin J. 
der Felder. 

Popury, Potpourri, sn. indec. Tk. 
Potpourri, aus mehreren ſchon bekannten 
Stücken zuſammengefetztes Tonſtück n.; 
»Miſchmaſch, Gemengſel z. 

Popuseic, -scil, fut. popuszeze, 
popuseci, va. perf., Popuszezuc,-Czal, 
-czam, va. imp, etwas oder ein wenig 
nachlaſſen, ablaffen ; popuszezac komu 
wodze, Jemandem die Zügel ſchießen 
laſſen, ihm in ſeinem Gebahren freien 
Lauf laſſen; popuseic, “fahren laffen, 
nicht länger halten können, fih verunrei⸗ 
nigen, in die Hufen ꝛc. machen; po- 
puszezanie, popuszezenie geringes, 
weniges Nachlaſſen, Ablaſſen 2.3 popu- 
szezony ein wenig nach-, abgelaſſen. 

Popustoszéc, -szal, fut. -szele, vn. 
perf. nach einander wüſte werden, ver, 
fallen; popustoszenie allmähliches Wü⸗ 

ewerden, Verfallen 22., nach und nach 
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eintretender Verfall zu.; —, sn. v. Po- 
pustoszyc, -szyl, fut. -s, va. perf- 
nach einand verwüſten, verfallen machen. 

Popuszezac, ete. Í. Popuscic, ete. 

Popych, -u, sm. Hinſtoßen, Fortſto⸗ 
ßen a, Popuchac, f. Popehnge; Po- 
pychacz, -a, sm. Hinſtoßer, Fortſto⸗ 
Ber n. 

Popychadlo, -a, sn. den, die, das 
man zu etwas braucht (zu Arbeiten, zc.). 

Popychanie, ete. f, Popchnac, etc. 

Popylenie, -ia, sn. v. Popylic, Di. 
fut. D, va. perf. beſtäuben, mit Staub 
bedecken; Popylony, pr. u. d. beſtäubt; 
—,-0g0, sm. Ng. Art Ehrenpreis m. 
(Pflanze, lat. veronica incana). 

Popyskac, -kal, fut. -kam, va. perf. 
mit dem Rüſſel wühlen; popyskanie 
Mühlen 2. mit dem Rüſſel; popyskany 
mit dem Rüſſel gewühlt. 

Popysklac, Hai, fut. popyskle, 
va. perf. verunreinigen; — sig fid) ver⸗ 
unreinigen; popyskanie Vexunreini⸗ 
gung f.; popyskany verunreinigt. 

Popyskowac, -owal, -uje, va. mp. 
Ohrfeigen verſeßen, ohrfeigen, maul: 
ſchelliren. 

Popyszezkac sie, -kalsie, ff kum 
sie, vr. perf. ſich ſchnäbeln (Tauben). 

Popyt, -u, sm. Nachfrage F.; Popy- 
tac sie, -tal sie, fut. -tam sig, pr. 
perf.: — o co nach etwas fragen, nadı- 
Tragen wegen etwas. 

Por, u, sm. Zk. Pore f., kleines 
Schweißloch n. in der Haut, Schweiß⸗ 
canal m. 

Por, -u, sm. Ng. Gin. Porréec-Zwie⸗ 
bel F. (lat. allium porrum). 

Por. = Porucznik, f. d. 

Pora, -y, sf. gelegene Zeit, rechte 
Zeit oder Gelegenheit zu etwas; pory 
nie bylo es war zur Unzeit; w sam} 
porą gerade zur rechten Zeit; w same 
porę mi sie to wydarzylo das fam mir 
zur gelegenen Zeit, das kam ganz paſſend; 
pors, Boit J.; cztory pory roku die 
vier Jahreszeiten z w téj porze zu dieſer 
geit; pora, rechtes Maaß n. in Hin 
ſicht auf Alter, Wuchs ꝛc.; by w porze 
wieku, lat, 'in der Fülle der Kraft, 'in 
der Blüthe der Jahre ſtehen, 'in den bes 
ften Jahren fein; panna w aw6j porze 
reife Jungfrau F.; przyjsc do pory zur 
Reife kommen (Früchte, lebende Weſen); 
das gehörige Alter, die erforderliche 
Größe ꝛc. erreichen; utrzymywać sig 
w porze, "gy in dem erforderlichen (gu 
ten) Zuſtande erhalten, Nicht (ſichtlich) 
altern, 'nicht von Kräften kommen, 'ſchön 
bleiben, 'nicht verblühen. 

Porıyb, -eba, sm. Hauen n., Hieb zu.; 
—, Poręba, y, sf. Gehau n., Hau, 
Holzſchlag m.; porab gefälltes Holz n. 

Porabiac, f. Porobic. 

Porybie, -bil, fut. -bi, va. perf., 
Porgbac, bal, bam, va. imp. nach 
einander umhauen, fällen (Bäume, Holz); 
pornbac na sztuki in Stücke zerhauen; 
porgbac drzewa do kuchnia Holz Do, 
cken, Holz ſpalten für die Küche; pory- 
bac, mach einander zerhauen, zerfetzen; 
— sie einander zerhauen, zerfetzen, wund 
hauen. 

Porabowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nachgerade rauben, berauben. 

Porachowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf. rechnen, berechnen; Abrechnung, 
Berechnung halten; — sie fid gegenſei⸗ 
tig berechnen; Porachunek, -nku, sm. 
Berechnung, Abrechnung F. 
Porada, -y, SF. Zuratheziehen, Der 
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tathen, Rathſragen, u., Berathſchlagun 
J. ; uczynilem to za jego poradą i 
babe das auf ſein Anrathen gethan, 
nachdem ich ihn zu Rathe gezogen hatte; 
porada, Weisheit, Klugheit f. im Ra⸗ 
then; "Rathgeber m. 

Poradlic, -ìił, fut. -li, va. perf. 
Zdw. nach einander hin zwiebrachen, 
umadern ; 'durchfurchen. 

Poradlne, (Radelne t), -ego, sa. 
Stw. Grund., Land,, Pflugſteuer f. 

Poradnica, -y, Poradniczka, -i, sf. 
Rathgeberin, Ratherin f.; Poradniczy, 
a. rathend, rathgebend, Raths⸗; Pora- 
dnie, ad. überlegt; Poradnik, -a, sm. 
Rather, Rathgeber m.; Poradnose, -äci, 
sf. Fähigkeit F. zum Rathen, Rathgeben 
oder Rathertbeilen; Poradny, a. wohl⸗ 
rathend, guten Rath gebend oder erthei⸗ 
lend; geſchickt im Ne, 

Poradowac sie, -owal sie, fut. -uje 
sig, br. perf. ſich ein wenig erfreuen 
(z czego über etwas); ergößen; feine 
Freude zu erkennen geben; poradowanie 
Freude f., Vergnügen n. 

Poradzenie, ia, sn. v. Poradzie, 
-dzil, fut. -dze, -dzi, va. perf. Rath 
geben, rathen; — sie kogo Jemanden 
zu Rathe ziehen, um Rath fragen; po- 
radzic czemn, komu einer Sache, Je- 
mandem Rath ſchaffen, helfen, abhelfen; 
Poradica, ſ. Poradnik. 

Poraj, gewiſſes polniſches Wappen. 

Poranek, -nku, Poraneczek, -czku, 
sm. dim. Morgen m., Frühe F.; Vor⸗ 
mittag m.; porankiem des Morgens; 
in der Frühe. 

Poraniac, f. Poronic. 

Poranic, -nil, fut. ni, va. perf., 
Poraniac, -nial, -niam, va. perf. ver- 
wunden, Wunden beibringen; — sie 
ſich gegenſeitig verwunden. 

Porani6 sie, -nil sie, fut. -ni sie, 
vr. perf., Poraniac sie, -niał sie, 
-niam sie, vr. imp. frühzeitig aufſte⸗ 
hen, fih früh an etw. machen; früh wo⸗ 
hin eilen. [Wunden bedeckt. 

Poraniony, Pp. u. a. verwundet, mit 

Porankowy, Poranny, a. Morgens, 
Früh-; des Morgens, in der Frühe des 
Morgens ſtattfindend 2c.; porankowe 
zorze Morgenröthe F.; suknia po- 
rankowa Morgenrock m., Morgenkleid 
n., Schlafrock m.; poran ko wych ludzi 
człowiek Einer von denjenigen Leuten, 
mit denen nur in der Frühe eiw. zu ma⸗ 
chen iſt; Poranu, ad. in der Frühe, früh 
Morgens; Vormittags; z poranu von 
trüh Morgens an. 

Porastac, Í. Porosng£. 

Poratowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. aufhelfen, aus der Noth Helfen u. 
retten; "färten ` Poratownik, -a, sm. 
Helfer, Retter m. 

Poraz, u, sm., Poraza, -y, Po- 
razka, -i, sf. Niederſchlagen, Zuboden⸗ 
ſchlagen st., Niederlage J.; Porazac, 
-zal, Zam, va. imp., Porazic, -zil, 
28, -zi, va. perf. hinſchlagen, nieder⸗ 
ſchlagen, niederſtrecken, zu Boden ftre 
cken; porazie nieprzyjaciela den Feind 
auf's Haupt ſchlagen; porazanie, — e- 
nie Niederſchlagen, Hinſtrecken u.; Po- 
raziciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. der, 
die zu Boden ſchlägt, niederſtreckt. 

Porazuia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. spartnia). 

Porażony, p. u. d. v. Porazić, ſ. d. 

Porcelana, y, sf. Porcellan, Bor 
zellan, Porcelain u.; porcelany, pl. 
Porcellangeſchirr, Porcellangefäße u.; 
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Porcelaniec, -nea, sm. Porcellanerde 


F.; Porcelanka, -i, SF. Vg. Borcellan» 


ſchnecke f. (lat. cypraea); f. a. Porce- 
lanöwka; —, sf. dim. hübſches, jchör 
nes Porcellan at. : Porcelanöwka, -i, 
sf. Ng. Porcellanerde f., Kaolin n.; 
Porcelanowy, a. porcellanern, Porcel⸗ 
lan-; von, aus Porcellan (beſtehend, ge 
macht); — talerz Porcellanteller m. 
Porchac, -chal, fut. -cham, vn. 


perf. ſchnaufen, ſchnarchen, grunzen wie 


ein Schwein. 

Porcya, -yi, sf. Portion F., Theil m. 
(Speiſe, Trank, ꝛc.); na poreye portio- 
nenweiſe; dać komu dobrą porcya 
kijów, Jemandem eine tüchtige Tracht 
(Portion) Prügel verabreichen. 

Porcyunkula, i, SF. (dim. v. Por- 
cya): kleine Portion f., kleiner Theil m.; 
Kg. Heine Kirche F. des heil. Franciscus 
DAUM; Kg. Feſtlichteit F. zu Ehren dies 
ſes Heiligen. 

Pordzenny, a. den Kern, das Mark, 
'das Beſte von etwas betreffend. 

Pordzewiéc, -wial, Fuf.-wieje, un. 
beroſten, verroſten, mit Roſt überziehen. 

Poręba, f. Poryb; Porebniczy, a. 
Holzſchlager⸗, Holjhauers, Holzhacker⸗; 
Porebnicze, -ego, sn. Holzſchlägerlohn, 
Holzhauerlohn n.; Porgbnik, -a, sm. 
Holzfäller, Holzſchlager; Bauholzfäller; 
Zimmermann n.; Porebnje, j. Po- 
rabic, Porgbac. 

Porebiöwka, -i, sf. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect (lat. trixa). 

Porecz , Yi Sf., Poręcze, -a, sn. 
Lehne f., Geländer u.; krzesla z porę- 
czami Armſtuhl, Seſſel m. mit Armleh⸗ 
nen; poręcze Treppen-, Stiegen», Dr, 
dengeländer n. ; Poręczenie, sn. v. 
Poręczyc. 

Porecznie, ad., — ny, a. nach der 
Hand, zur Hand, bequem, erwünſcht. 

Porgeznik, Parecznik, -a, sm. 
Bürge, Bürgſchaftgeber m. 

Poręczny, a. Lehn-, Geländer; mit 
Lehnen, mit Geländer verſehen; siedzgc 
na krzesle poręcznym im Lehnſtuhl, 
im Armſtuhl ſitzend. 

Poreczyeiel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. Bürge m., Bürgin J.; Poręezye, 
-czyl, -ezy, vd. perf. bürgen, Bürg⸗ 
ſchaft leiſten (zu kogo für Jemanden]; 
Lo Zazgdac, Zapotrzebowac; — sie 
ſich verbürgen, gutſagen, autſtehen; po- 
reczenie Sukfagen, Gutſtehen, Berbürs 
gen, Bürgſchaft leiſten n. 

Poregestrowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. nach einander in die Regiſter 
oder Verzeichniſſe eintragen. 

Poreka, Pareka, -i, sf. Bürgſchaſt 
J., Bürgen, Gutſtehen n. für etwas. 

Porękawiezne, ego, sn. (Hands 
ſchuhgeld, Schlüſſelgeld), Nadelgeld n. 

Poxenucy, ego, sm. Myth. gewiſſer 
aliſlawiſcher Gott, f. Poroniec, Pa- 
ramuz. 

Porewit, Porwit, -a, sm. Myth. drit. 
ter Helfer, Begleiter, Gefährte m. des 
altflawiſchen Kriegsgottes Haremit. 

Porewita, y, sf. Myth. dritte Helfe. 
rin, Begleiterin, Gefährtin f. der alts 
ſlawiſchen Kriegsgöttin Tora. 

Porfir, -u, sm. Ng. Porphyr n.; 
Porfirjanin, Pofiryanin, -a, sm. Kg. 
Gsch. Anhänger m. der Secte des Por⸗ 
phyrius Arianus (im 4. Jahrh. 
nach Chrifto); Porfirjion, Porfiryon, 
-a, sm. Ng. Meerhuhn, Sultanshuhn 
n. (lat. porphyrio); Porfirogieneta, 
-y, sm. Alt. im Purpur Geborner m. 
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Porozäzielac, -lal, fut. Jam, va. 
perf. nach einander austheilen, verthei⸗ 
len, zertheilen. 

Porozdzierac, -ral, fut. -ram, va. 
perf. nad einander zerreißen. 

Porože, -a sn. Hörner, Geweih, Ge⸗ 
hörn u.; porozem potrasac, 'die Hör 
ner zeigen, die Spitze bieten, 'trotzig u. 
übermüthig drohen; poroze, Spitzen 
J., Hörner n. des halben Mondes; po- 
roze, Porozec, -zea, sm. ſpitze Waffen 
F., dgl. Geſchoß, Gewehr n. 

Porozganiac, -nial, fut. -niam, va. 
perf. nach u. nach auseinander treiben. 

Porozgniatac, tal, fut. tam, va. 
perf. nach einander zerkneten. 

Porozgradzac, -dzal, fut. -dzam, 
e die Zäune nach einander um⸗ 


Ba 

Porozjezdzac, -d2al, fat. -dzam, 
va. perf. nach einander zerfahren, mit 
oder durch Fahren zerſtreuen, ꝛc.; — sie 
nach einander zerfahren, auseinander 
fahren, auseinander reiten. 

Porozkopywac, -wal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander zergraben, durch 
Graben auseinander werfen. 

an „ -wial, fut. -wiam, 

perf. nach einander ſich unterreden, 
id Go einander beſprechen. 

Porozmiatac, tal, fut. tam, va. 
Perf., Porozmiaty wa, Wal, fut. 
-uje, va. perf. u. frequ. nach einander 
hinauswerfen, zerſtreuen. 

Por zn, Poröznie, ad. einzeln; al 
lein; Jedes für fidh; Poröznic, -nil, 
Jul. -ni, va. perf. entzweien, verunei⸗ 
nigen; Porözniciel, -a, sm. der ent 
zweit, der veruneinigt. 

Porozniemagac sie, gal sig, fut. 
-gam sig, br. perf. nach einander cr» 
franfen. 

Porözowa6, -owal, fut. -uje, va. 

perf. nach einander mit Roth bedecken, 
allnählich röthen, roth machen. 

Porozparac, -ral, fut. ram, va. 
perf. Eins nach dem Andern auftren« 
nen, zertrennen. 

Porozplatac, -tal, fut. 
perf. nach einander aufflechten, 
Flechten, das Flechtwerk auflöſen. 

Porozplatywac, -wal, fut. -wam, 
va. perf. nach einander in zwei Hälften 
entzwei⸗, auseinanderſpalten. 

Porozpoczynac, nat, fut. nam, 
va. u. vn. perf. nach einander anheben; 
nach einander beginnen. 

Porozpozyezac, -czal, Fut. eam, 
va. per F. nach einander Alles ausleihen, 
Alles verborgen. 

Porozpröwac, f. Porozpruwac. 

Porozprowadzac,-dzal, ful.-dzam, 
va. perf. verſchiedentlich vertheilen, ver⸗ 
ſetzen. 

Porozprö2niac, -nial, Ful. -niam, 
va. perf. nach einander unterſcheiden. 

Porozpruwac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander zertrennen, aufs 
trennen. 

Porozprzestrzeniac, -nial, Fut. 
-niam, va. perf. nach einander erwei⸗ 
tern, weiter ausdehnen. 

Porozpychac; -chal, fut. -cham, 
va. perf. nach einander zerſtoßen, von 
einander ſtoßen. 

Porozruszac, -szal, fut. -szam, va. 
perf. nach einander in Bewegung ſetzen. 

Porozrzucac, cal, fut. cam, va. 
perf. nach und nach oder Eins nach dem 
Andern untereinander werfen. 

Porozsadzac, -dzal, fut. 


-tam, vd. 
die 


-dzam, 
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va. perf. nach und nach auseinanderſe⸗ 
pen, zerlegen, zertheilen. 

Porozstawiac, -wial, fut. -wiam. 
va. perf. nach einander verſchiedentlich 
hinſtellen. 

Porozsypowac ‚„—sypywad, -wal, 
fut. -uje, va. perf. nach einander vers 
ſchütten. 

Porozszarpywne, -wat, fut. -uje, 
va. perf. nach einander zerfleiſchen, zer⸗ 
reißen. 

Porozszczepiac, -pial, fut. -piam, 
va. perf., Porozszczepowac, -owal, 
Jut. -uje, va. perf.u. fregu. nach eins 
ander aufſpalten. 

Porozumiedc, -miał, Fut. -mie, va. 
perf., Porozumiewac, -wal, -wam, 
va. imp. mit dem Berftande fairen, ein · 
ſehen; porozumienie, porozumiewa- 
nie Faſſen, Erfaſſen, Einſehen n. mit 
dem Berflande ; Meinung, Muthma⸗ 
fung J.; ; porozumidc komu, “begreis 
fen, wie Jemandem zu Muthe fci; po- 
roznmiéć sie z kim, “fih mit Jeman- 
dem verſtehen, mit ihm im Einverſtand⸗ 
nif fein; Porozumnie, ad., — mny. a. 
verfländig, einſichtig, einſichtsvoll; Po- 
roz umnosc, -SCi, Sf. verſſändiges, ein. 
ſichtsvolles Weſen n., Verſtändigkeit. 
Vernünftigkeit J.; Porozumny, f. Po- 
rozumnie; Pörozumy, -6w, sm. pl. 
heimliches od. gegenſeitiges) Berftänd- 
nif, Einverſtändniß n. 

Porozwiązywac , Porozwięzywac, 
-wal, fut. -uja, va. perf. nach einander 
aufbinden, aufknüpfen. 

Porozwijac sig, -Jal sie, fut. -jam 
sie, vr. perf. ſich nach einander entijal- 
ten, entwickeln. 

Porozwlekae, kal, fut. kam, va. 
perf., Porozwiöczyc, Leen, Jut. -C), 
va. perf. nach u. nach audeinanderfchlep- 
pen, führen, ziehen, »fireden ; poroz- 
wlekanie, porozwłóczenie nach und 
nach erfolgende Verſchleppung F., 1c. 

Porozwozic, -zil, fut. -woßg, 21, 
va. perf. nach einander verſchiedentlich 
künfte, nach u. nach an verſchiedene 
Orte hinbringen. 

Porozysty, a. voller Waſſerfälle; po- 
rozysty gehörnt, mit Gehörn, Geweih 
verſehen; voller Hörner, voller Zacken. 

Porozzlacac, -cal, fut. Cam, va. 
perf. ein goldenes Licht nach allen Sei⸗ 
ten hin ausgießen, ausbreiten. 

Porsiak, Porsie, j. Prosiak, Prosie. 

Port, -u, sm. Hafen, Sees, Meeresha⸗ 
fen m.; Ruhe, Zurückgezogenheit Fas 
Zufluchtsort m.; port, *Hafenyoll m. 

Porta, -y, sf. : — Otomanska, Geog. 
Stun. Hohe Pforte, Ottomaniſche Pforte, 
Türkei f. 

Portasy, -ów, sm. pl. § |. Portki. 

Portatyl, -a, sm. Kg. kleiner tragba- 
rer Altar; Ag. geweiheter Altarſtein m. 

Porter, -u, sm. Porter m. (engliſches 
Doppelbier); Porterowy, a. Porter»; 
butelka porterowa Porlerflaſche F. 

Portfel, u, sm. Portefeuille n. 
Briefs, Sdreibnappe F.; Stw. Mint 
ſteramt ., Miniſterſtelle f. 

Portjer, Portyer, -a, sm. Portier, 
Thürſteher, Thürhüter, Pförtner m.; 
Portjera, Portyera, -y, sf. Thürhüte⸗ 
tin, Pförtnerin; Wagenthür, Kutſchen⸗ 
thür F., Kutſchenſchlag m. 

Portki, -ek, sf. dim., Porteczki. 
-czek, sf. pl., Portasy, -ów, Sin. pl 
Beinkleider n., Hofe .; bez portek 
chodzi, er hat (befikt) gar nichts, er 
geht ſplitternackt einher. 


PORTMONNE 


Portmonne, sn. indec. Portemon⸗ 
naie, Geldtäſchchen n. 

Porto, sn. indec. Porto, Briefgeld, 
Briefbeſtellgeld; H. Geld u., Bezahlung 
7. für die Ueberfendung kleiner Packete; 
H. Mb. Port⸗Wein m. 

Porto- franko, ad. franco, freigemacht 
(Briefe, Poſtſendungen); — sn. indec. 
Freihafen m. 

Portorja, -ji, Portorya, -yi, S. 
Porto, Briefporto n.; ſ. a. Porto. 

Portowe, -ego, sn. Sw. Hafengeld nı.; 
Portowny, æ. einen Hafen habend, Pe 
fibend ; Hajen. ; portowne miasto, Sw. 
Hafenſtadt F.; Portowy, a. Hafen-; den 
Hafen betreffend; portowe rzéki, Sw. 
ſchiffbare Flüſſe m. (mit einem Hafen); 
Portowy, -ego, sm. Sw. Hafenmeiſter, 
Hafenaufſeher m. 

Portrecik, -u, sm. dim. v. Portret, 
-a, sm. Mal. Portrait, Bruſtbild, Bruſt⸗ 
gemälde n. ; portrecik w miniaturze, 
Mal. Miniatür⸗Portrait u.; Portreto- 
wy, Portretny, a. Mal. Portraits, 
Bruftbilds: ; malarz portretowy Pors 
traitmaler m. 

Portugal, u, sm. Msk. jedes grö- 
ßere Geldſtück v., große goldene Schau⸗ 
münze f. 

Portugalezyk, -a, sm. @eog. Por: 
tugieſe F.; Portugalia, -i, sf. Geog. 
Portugal u.; Portugalka, -i, sf. Geng, 
Portugieſin F.; Portugalski, a. Geog. 
portugieſiſch; von, aus Portugal. 

Portugaly, -ów, f. Portki. 

Portugera, -y, sf. Kk. Gericht n. 
von in Wein Ben Aepfeln mit Eiern. 

Portulaka, -i, sf. Ng. Qin. Portus 
lak m., Burgelkraut 2. (lat. portulaca); 
Portulakowy, a. Ng. portulafsartig od. 
ähnlich; —kowe rosliny, Ng. portus 
lak⸗ähnliche Pflanzen F. (lat. portula- 
ceae). Iſtimme f. 
Portunal, -u, sm. Zn Orgel⸗ 
Portwein, f. Porto, , Ljera. 

Portyer, Portyera, f. Portier, Port- 

Portyk, -u, sm. Bk. Porticus, Bors 
hausgang m. 

Portyra, |. Sien, Przedpokój. 

‚ Poruata, y, sf. Myth. dritte Bu, 
tin oder Gehülftn f. der altſlawiſchen 
GE Zora (der Gattin des Po- 

„ d.). 


real, y 

Poruba, -y, . Ng. gemiffe anze 
(lat. bumnic CR a ien 

Porubea, f. Poröbea; Porubnik, 
Porubstwo, Porubski, f. Poröbnik, 
Poröbstwo, etc. 

Porubie, -ia, sn. Gefängnifi m. 

Poruch, -u, sm. Rühren, Bewegen, 
In⸗Bewegung⸗ſeßen u.; Poruchac, Po- 
ruchowac, Poruchiwac, f. Poruszyc. 

Poruczac, -czat, fut. -czam, va. 
imp., Poruczyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. übertragen, auftragen, anheimſtel⸗ 
len, anempfehlen; poruczam cię Bogu, 
zegnam cię, bądź zdrów ich empfehle 
dich der Obhut Gottes, ich ſegne dich, 
leb' wohl; — sig fidh empfehlen, ſich re 
commandiren; Poruczajacy, ppr- u. a. 
Auftrags, Empfehlungs⸗, Anempfeh⸗ 
lungs-, Recommandationd«; porucza- 
nie, poruczenie Auftrag m., Beauftra⸗ 
gung, Empfehlung, Anempfehlung F.; 
poruczenie, Poruczenstwo, -a, sn. 
Auffiht, Oberaufſicht f., Kw. Comman: 
do n. ; Poruczniczy, Porucznikowski, 
a. Kw. Nieutenante: ; Poruczniezek, 
-czka, sm. dim. Pieutenantchen .; 
Poruczniczyna, -y, sm. armer, elender, 
unglücklicher ꝛc. Lieutenant n.; Poru- 
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cznik, -a, sm. Kw. Lieutenant m. ; dem 
etwas anvertraut worden iſt; Gtellver- 
treter n.; Porucznikowski, f. Poru- 
czniczy; Porucznikostwo, j. —kow- 
stwo; Porucznikowa, -y, od. -6j, sf. 
Frau, Gemahlin F. des Lieutenants; Po- 
rucznikowac, -owal, -uje, vn. imp. 
Kw. als Lieutenant dienen; — komu 
Jemandem als Stellvertreter dienen, fein 
Stellvertreter fein; Porucznikowski, 
f. Poruczniczy; Porucznikowstwo, 
—kostwo, -a, sn. Kw. Ricutenante« 
ſtelle F.; Lieutenantsrang m.; der Qieu- 
tenant mit ſeiner Gemahlin; Stellver⸗ 
treterſtelle F.; Poruczniköwna, -y, SF. 
Tochter f. des Licutenants; Porucznis, 
-siu, sm. lieber, guter, hübſcher ꝛc. Bien, 
tenant m. 

Poruezony, pp. u. a. v. Poruczyc, 
f. d. u. Poruczac; Poruezyeiel, -a, 
sm. Auftraggeber, Anempfehler m. 

Poruinowac, Porujnowae, -owal, 
fut. -uje, va. perf. nad) einander ruis 
niren, zerſtören, vernichten. 

Porumienie, -nil, fut. - ni, va. perf. 
nach u. nach röthen, allmählich roth ma» 
chen; Porumienide, -nial, fut. -nieje, 
vn. perf. nach u. nach roth werden, ſich 

Porunge, f. Runge. [röthen. 

Porus, -a, sm. Myth. Gott m. des 
Ueberfluſſes. 

Poruszae, -szal, -szam, Poruchac, 
-chat, poruchuje, va. imp., Porn- 
szyć, -szyl, fut. -szy, va. perf., Po- 
ruszy wae, Poruchiwac, -wał, -uje, 
va. e von der Stelle hinmwegrüden, 
hinwegbewegen; poruszac sig von d 
nem Orte aufbrechen; poruszyc in Ves 
wegung ſetzen; 'in Verwirrung geras 
then; poruszać się w chorobie, HIx. 
u früh nach einer überſtandenen Krante 

eit aufftehen u. fid) dadurch einen Rück» 
fall zuziehen; poruszenie sie, Hik. zu 
frühes Herausgehen n. nach einer Krank 
heit; poruszyë co etwas berühren, an» 
rühren; poruszac ziemię die Erde um- 
rühren, aufrühren, aufgraben; poru- 
szac, rühren, das Herz, das Gemüth 
bewegen, an's Herz greiſen; poruszam 
sig ich gerathe in Gemüthsbewegung; 
poruszający bewegend, rührend, ergrei⸗ 
jend; poruszająca mowa, eine das 
Herz rührende, bewegende, ergreifende 
Rede; poruszanie, poruszenie czego 
Anrühren, Berühren, In-Bemegungsje- 
bm n. einer Sache; poruszenie Bes 
wegung f. (überhaupt); poruszenia 
umyslu Gemüthebewegungen F.; po- 
ruszony bewegt, in Bewegung geſetzt, 
ꝛc.; poruszony, do poruszenia zu bes 
wegen, beweglich; nieporuszony unbes 
weglich, feſt, unerſchütterlich; nieporu- 
szonosé Unbeweglichkeit, Feſtigkeit. Uns 
erſchütterlichkeit; Unverletztheſt 7. 

Poruszlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. desmodium). 

Poruszliwy, a. beweglich, zu rühren, 
was bewegt, gerührt ac. werden kann; 
Poruszony, pp. u. a. v. Poruszy e, j. 
Poruszue; Poruszyciel, a, sm., 
—cielka, -i, SF. der, die bewegt, rührt, 
in Bewegung 20. ſeßt. 

Por wa, int. (Ruf zur Arbeit bei den 
Flußſchiffern); porwa! an's Geſchäft! 
an die Arbeit! 

Por wac, -wal, fut. -wie, va. perf., 
Porywac, -wał, -wam, va. imp. hin: 
voearaffen, hinwegreißen; hinraffen, Win, 
reißen; porwanie kogo Entführung F. 
Jemandes; porywae kogo, Jemanden 
ſehr rühren; fein Gemüth ergreifen, ihn 
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się, -gnie sie, br. (ismalig) fid) erbre⸗ 
chen, fid) übergeben, ſpeien. 

Porzynac, |. Porznge. 

Posad, -u, sm., Posada, y, sf. An⸗ 
ſiedelungsort m.; Lage f. eines Ortes; 
Umfang m. ; posad, posada, Kw. Woh ⸗ 
nungen f. außerhalb der Feſtung; posad, 
Städtchen n., Flecken m.; posad, Law. 
Strohlage f. zum Ausdreſchen; posad, 
»Grundſage F.; posad, »Lehrerſtelle J., 
Lehrerpoſten n.; nie misc posady 
keine Stelle haben, keinen Poſten beklei⸗ 

Posadka, ſ. Podsadkn. [den. 

Posadnic, Posednic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. wundreiben, wundſcheuern. 

Posadnik, f. Osadnik. 

Posndowic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
nach einander ſetzen, ſtellen, anſiedeln; 
placiren; f. a. Posadzac. 

Posadz, ſ. Siedziba, Jdg. 

Posadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Posadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
hinſtellen, hinſetzen; hinwegſetzen; ſitzen 
laſſen, Platz nehmen laffen; posndzac 
na tronie (na stolicy) auf den Thron 
ſetzen oder erheben; posadzac kogo Je- 
manden einſperren, geſangen ſetzen; 
pawiments marmurem posadzone 
mit Marmor ausgelegte Fußböden m.; 
przyjncielskie posadzenie ein freund- 
ſchaftlicher Vergleich. 

Posgdzic, -dzil, fut, -dzi, va. perf., 
Posgdzac, -dzal, -dznm, va. imp. bos 
beurtheilen, im Verdacht haben, üble 
Meinung hegen, beſchuldigen; fplittere 
richten; nie posadzajeie, a nie bę- 
dziecie posadzenie, Bobl. richtet nicht, 
fo werber ihr auch nicht gerichtet; posg- 
dzenie Verdacht, Argwohn m.; posg- 
dzat, Rw. Gericht halten ; posgdzajgey 
beſchuldigend; ſplitterrichtend; posg- 
dzany, posądzony beargwöhnt; be 
ſchuldigt; Posgdzieiel, -a, sm. Split⸗ 
terrichter m. 

Posadziéj,-a, sm. Jäg. Vogel m., der 
nicht ſingt, u. der auf einem Pfahl ausge— 
ſtellt wird, um andere Vögel anzulocken. 

Posadzka, Ponacka, -i, sf. Tafel f- 

um Einlegen der Fußböden, Parauettas 
WM Marmorplatte F. ꝛc.; posndzka, 
eingelegter Fußboden, Paxketboden, 
Eſtrich m. ; posadzka ścian Tafelwerk. 
Getäfel u. an den Wänden; Posadzko- 
wy, a. Fußboden-. [f. Posadzac. 

Posadzony, pp. u. d. v. Posadzic, 

Posag, -u, Posazek, -zku, sm. dim. 
Brautſchaß, Mahlſchatz m., Mitgift 7. 
Heirathegut n. der Braut; w posagu 
als Mitgift; panne z posagiom Mad⸗ 
chen 77. das eine Mitgift hat; panna 
bez posagu Mädchen n. ohne Mitgift; 
posag, Alles, wodurch ſich Jemand 
empfiehlt oder auszeichnet (Keuſchheit, 
Schönheit); Vorzug, Werth m. ; po- 
sagiem, "mit Zinſen, doppelt, 'reichlich. 

Posag, -u, Posazek, -zka, sm. Stas 
tue F., Säulenbild 2. Br. Säule J.; 
Posagowy, a. Statuen-; sztuka po- 
sagowa Bildhauerkunſt f. 

Posagowy, Posazny, a. zum Draut: 
oder Mahlſchatz gehörig, zur Mitgiſt, 
zum Heirathsgut gehörig; posazna 
panna Mädchen u., das dem Manne 
einen Brautſchatz, eine Mitgift zubringt. 

Posarkac, -kal, kam, va. perf., 
Posarknge, -kny}, -knie, va. (lemas 
lig) ein wenig einſchlürſen; posarkac 
na kogo über Jemanden wehklagen. 

Posazek, dim. v. Posag, |. d.; Po- 
suzny, |. Posngowy. | Posnzek, dim. 
v. Posag, |. d. 


Posa2nik, -a, sm. Bildhauer m. 

, Posazye, -2yl, -2y , va. imp. mit 
einem Draut, oder Mahlſchat, mit einer 
Mitgift ausſtatten. 

Poschnae, poschli, fut. poschng, 
vn. perf., Posychac, -chali, -chaja, 
on. imp. nach und nach trocknen, trocken 
werden (Mehrere). 

Poschodzie sie, -dzit sie, fut. -dzi 
sie, vr. perf. allmählich, nach und nach 
julammenfemmen; Poschodzie, va. 
perf. nach und nach abtragen, abnußen 
(Kleider ꝛc.). 

Poschowac, -owal, fut. -Owam, va. 
perf. nach einander verwahren. 

Poseiggac, -gal, fut. posciggnie, 
va. (1-malig), Posciagiwac, aal, 
-wam, va. Freges. nach einander herab» 


Poscialka, |. Posciel. [ziehen. 
Poscianka „i, sf. kleine Geiten: 
Poscianny, f. Poŝcienny. [wand f. 


Poåcić, -cil, fut. poszeze, ei, va. 
perf., Poszezywae, Poseiwac, Pa- 
s4ezač, -ał, am, va. frequ. faſten, 
nichts eſſen; poseic do jakiego swie- 
togo am Tage vor einem Feiertage Ia, 
ſten; pocic w wodzie tylko a w chle- 
bie bei Waſſer u. Brod ſaſten; podeic, 
Faſtenſpeiſen effen; 'ſich enthalten von 
2c. ; Poseiciel, J. Postnik. 

Poseie, f. Pojse. 

Poseiebad, -bal, fur. -bam, va. 
perf. auffädeln, aufreihen. 

Posciel, -i, Poscialka, i, sf. dim. 
Lager, Bettlager: Betten, Gebett .; 
smiertolna posciel Todtenbett u.; po- 
geiel, Lager ., Grundlage fa; Po- 
seielat, t f. Slac; Poseiele, f. Po- 
slac ; Poscielny, a. Bett-. 

Poscienie, -a, sn. Hauptplatz m., 
Hauptwand f. in der Stube, der Thür 
gegenüber, wo fih das Sopha ꝛc. befin- 
det; Sophawand f. 

Poscionny, Pošcianny, a. an den 
Wänden befindlich, Wand; poscienne 
oder pomurne ziele, Ng. Mauerkraut, 
Glaskraut u. (lat. parietaria); Po- 
scierae, -ral, fut. -ram, va. perf. nach 
einander abreiben. 

Posciez, -y, sf. Fußſteig, Fußweg m. 

Poseig, -u, sm. Nachſetzen, Nachja⸗ 
gen, Einholen u.; Poseigac, -gal, fut. 
-gam, va. perf.: — kogo Jemandem, 
nachſetzen, nacheilen, ihn einholen; Po- 
seignge, -mal, fut. -gnie, va. Dorf, 
(u. Ismalig) einholen, erzagen, erreichen; 
poseigniony eingeholt, erjagt, erreicht ; 
Poseigly, pp. u. d. erreichbar; Po- 
seignigcie, Poseignienie, ia, sa. 
Einholen, Erreichen n. ; f. a. Poseig. 

Poseinae, -nal, fut. -nam, va. perf. 
nach einander zerhauen; nach einander 
köpfen, enthaupten; kat poscinal zboj- 
ców der Scharfrichter hat die Mörder 
nach einander enthauptet. 

Poseiobac, -bal, fut. bie, va. perf. 
leicht mit einer Gerte od. Ruthe ſchlagen, 
berühren, 

Posejdon, -a, sm. npr. Myih. Poftis 
don, Neptun m. (Gott des Meeres). 

Poset, posla, sm. Bote; Geſandter 
m. 1 — publiczny, walny, Stw. Groß 
botſchafter, Geſandter m. einer Staats. 
macht, eines Reiches; Bevollmächtigter 
m.; posel do nieprzyjaciela o pokój 
abo d wojne, Kw. Kriegsgeſandter, Dr: 
rold, Parſementair m.; posel ziemski, 
Siw. Gsch. Landbote m. (Reichstagsab⸗ 
geordneter des ehemaligen Polens) po- 
slowie krölewsey, Sto. Gsch. könig - 
liche Voten m. mit den Inſtructionen an 
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die Landtagsabgeordneten; poset, Bibl. 
Vorläufer m. (Chriſti, d. 1. Johannes 
der Täufer); Poselek, -Ika, sm. kleiner 
Geſandter, kleiner Sendbole m.; Po- 
setka, Poselkinia, -i, sf. Abgeſandte, 
Botin; Geſandtin; Bibl. Perkündige⸗ 
rin f. [Laufmädchen n. 

Poselkini, -i, at. Dienerin, Magd F., 

Poselski, a. Boten“, Geſandten⸗, Ub- 
eee poselska izba, Stw. Qach. 

andbotenftube 7. (auf den ehemaligen 
polniſchen Reichstagen); Poselstwo, -n, 
sn. Botſchaft F., die man überbringt, 
mit der man geſchickt od. geſandt wird; 
Nachricht F.; poselstwo, Sto. Geſandt⸗ 
ſchaft F.; @sch. Amt n. eines Landboten; 
Geſandtenſtelle F.; poselstwo, "Ge, 
ſammtheit f. der Geſandten, der Send⸗ 
boten, der Landtagsabgeordneten; Po- 
selszezyzna, Posfowszezyzna, -y, S. 
Geſandtſchaftsgehalt; Sie, Landdoten⸗ 
achalt, Tagegelder n., Diäten f. der 
Landtagsabgeordneten. 

Posep, -u, sm. Bexfinſtern, Finſter⸗ 
werden m.; Finſterniß J., Dunkel u.; 
Posępie, Posupic, -pil, fut. -pi, va. 
perf., Posepiac, -pial,-piam, va. mp. 
verfinftern, finſter überziehen; Posepide, 
-piał, fut. -pieje, un. perf. finfter, di. 
fter werden, fidh verfinitern, ſich verdü⸗ 
ftern, umdüſtern; Posęepnik, -a, sm. 
finſterer, mürriſcher Menſch, Griesgram 
m.i Posepnoäc, tei, e Finſterheit, 
Düſterheit 7.3 Posepny, Posepisty, a. 
düſter, finſter; Posepno-romantyczny, 
a. Litt. Mal. dunkeſ-romantiſch; bitter, 
romantisch. 

Posérnik, -u, sm. Schdk. Grund: 
ſtoff m. der Milch, welche in geronnenem 
Sal den Käſe liefert, Käſeſtoff m., 
Caſein u.; Poserzyc, -rzyl, fut. -rzy, 
va. per f. Lë, (Milch) zu Käſe machen, 
gerinnen e 

Posesja, Posesya, -yi, sf. Beſitz m., 
ebben u.; Ldw. Pachtung F., Pachten 
N.; Posesor, -a, sm. Beſißer m.; Pose- 
sorka, -i, at, Beſißerin F.; Pose- 
sorski, a. Beſitzers-; Posesorstwo, f. 
Posesoryum ; Posesoryjny, a. Beſiß⸗; 
Posesoryum, sn. Beſiß m., Beſitzthum 
N.; Posesya, j. Posesja; posesya, 
»Grundeigenthum u.; Posesyjka, i, 
sf. dim. kleiner Beſitz m., kleines Be⸗ 
ſitzthum u.; Posesyonat, -a, sm. der 
erbliche Güter beſißt; Posesyonatka, 
-i, Sf. Befißerin F. erblicher Güter. 

Posetne, -ego, sn. ſ. Procent; Po- 
setnic, -nil, fut. -ni, va. perf. ver- 
hundertfachen, hundertfach vermehren; 
posetnienie hundertfache Vermehrung 
J.; posetniony verhundertfacht, huns 
dertſach vermehrt. 

Posforowac, Posworowa&. 

Posiac,-sial, fut. posiej e, va. perf., 
Posiewac, -wal, wam, va. imp. Ldw. 
Gin. beſäen; posianie, posiewanie 
Säen, Beſäen n.; posianie, grüne 
Saat F.; posiewac już zasiane albo 
na zasianym, Ldw. noch einmal Ober, 
ſäen; posiewac co czym, eine Sache 
mit etwas überſchütten, überſtreuen, bes 
ſchütten. 

Posiadać, -dał, -dam, va. imp., Po- 
sigsc, Posiesc, posiadł, fut. posiade, 
posiedzie, va. perf.: — kogo vor oder 
über Jemandem ſitzen, ſich über ihn ſetzen, 
den Plah vor oder über ihm einnehmen, 
ihm im Range vorgehen; posigse sie 
weiter hinauftücken, einen höheren Plaß 
einnehmen; Posiadac, vn. fih fchen, 
fih niederlaſſen; Posiadac co, va. etw. 
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in Beſiß nehmen, es fi) zueignen, ſich 
deffen bemeiſtern; posiediy, posiedzio- 
ny in Beſiß genommen; posiadać co 
etwas befigen, im Beſitze von etwas fein; 
jezyk Arabów posiadał er hatte die 
Sprache der Araber in ſeiner Gewalt; 
nie posindam sie 2 radosei ich kann 
mich vor Freude nicht laſſen; Posiadacz, 
-a, sm. Beſitzer m.; Posiadaczka, -i, 
sf. Befikerin F. 

Posiadlca, -y, sm. Uſurpator, Beſitz⸗ 
nehmer m. fremden Eigenthums; Po- 
siadło, -a, sn., Posiadlosc, Sei, sf. 
Beſitßthum, Eigenthum z. 

Posiagngc, Posiggac, ſ. Posiegnge. 

Posianie, Posiany, ſ. Posiac. 

Posiarezyc, zyt, fut. -czy, va. 
perf. beſchweſeln, mit Schweſel beſchüt⸗ 
ten, überſchwefeln. 

Posiase, f. Posiadać. 

Posiec, posiekl, fut. posiecze, Po- 
siekac, -kal, fut. kam, va. perf., Po- 
siekiwac, -wal, -je, va. fregu. klein- 
Lee zerbacken; zerfetzen, in Stücke 

auen; posiec kosą mit der Senſe ab» 

mähen, hinmähen; posiec biezem, 
rózgą mit der Peitſche hauen, mit der 
Ruthe ſchlagen; Posiecz, -y, sf., Po- 
sieka, -i, sf., Posieczenie, Posieka- 
nie, -in, sn. Zerhauen, Zerfetzen, Mes 
teln, Gemepel n.; At. Berbau n. 

Posiedlic, — sie, f. Osiedlic. 

Posiedmny, f. Posiödmny. 

Posiedzenie, -ia, sn. Eibenbleiben, 
Sitzen n. eine Zeit lang; Sitzung, Sefe 
Ben ; »Geſellſchaft f. 

Posiedziciel, -u, sm. Befipnehmer, 
Beſitzergreifer; Uſurpator m., der fih 
widerrechtlich fremdes Gut anmaaßt. 

Posiedzidc, -dzial, fut. -dzi, vn. 
perf. eine Zeit lang ſitzen, fipen bleiben. 

Posiedziony, Posiadly, pp. u. a., 
f. Posigse, etc. 

Posiegnge, Posiggungc, -gnal, Fut. 
-nie, va. perf., Posiegac, -gal, -gam, 
va. imp. nach etwas hinreichen, hin⸗ 
langen. 

Posieka, f. Posiecz; Posieka£, f. 
Posiec ; Posiekacz, -a, sm. der etwas 
kleinhackt, in Stücke haut. 

Posielenie, -ia, sn. ruſſiſche Anſied⸗ 
lungen F. in den öſtlichen Regierungsbe⸗ 
zirken. Li. Siepac. 

Posienny, f. Posiewny. | Posiepac, 

Posiepaka, -i, sf. Philos. Beweis 
m., daß eine Behauptung ungereimt u. 
lächerlich ift (deductio ad absurdum). 

Posierpowaty, a., —to, ad. ſichel⸗ 

Posiese, f. Posiadac. förmig. 

Posiestrzenie, -ia, sn. Berſchwi⸗ 
ſterung F.; Posiestrzy e -rzyl, fut.-rzy, 
va. perf. zu Schweſtern machen, ver 
ſchweſtern; — gie D verſchwiſtern. 

Posiew, -u, sm. Beſäen n., Saat F.; 
Posiewac, f. Posiac; Posiewacz, -a, 
sm. Beſäer m. 

Posiewka, -i, sf. Ng. Brachvogel m. 

Posiewnica, -y, sf. Ng. Saatgans f. 

Posiewny, Posienny, æ. Saat-; Joe, 
bar, zu faen. 

Tosikae, kal, fut. kam, va. perf.: 
— co etwas bepiſſen, anpiffen. 

Posilac, -lal, -lam, va. imp., Posi- 
lie, -lit, fut. -li, va. perf. ſtarken, die 
Kräfte vermehren, Kraft geben; posila- 
jacy ſtarkend, kräftigend; posilanie, 
posilenie Stärkung, Kräftigung J.; Po- 
sileczuy, a Hülfs-, zur Hülfe, zur Un⸗ 
terſtützung geſchickt, geſandt; Posilek, 
-Iku , sm. Stärkung; Kräftigung F.; 
posiłek wojenny, posilki, pl. Kw. 
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Poslednik, ſ. Pölszlednik. 

Posled£, Posledzej, ſ. u. Poslad. 

Posledzie, -dzit, Fut. -dzi, vn. 
perf. hinterher, hinten nachkommen, 
** hinterher angeſtiegen (8 angeſtochen) 
kommen. 

Poslepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
nach einander blenden, blind machen; 
Poslepnac, -nal, -nie, vn. (1 malig) 
blind werden, erblinden. 

Poslinic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
mit Speichel befeuchten. 

Poslisko, f. Puslisko. 

Posliznge sie, -nal sie, fut. -nie 
sie, vr. (1-malig), Poslizne sie, zal 
sie, -zam sig, br. tmp. ausgleiten, aus- 
rutſchen; wanken, ſtraucheln. 

Poslnac, -nat, Fut. poslnie, vn. 
(1:malig) nach einander erblinden, blind 
werden. 

Poslodny, a. ſüßlich; Poslodzie, 
-dził, fut. -dzi, va. perf., Poslodzae, 
-dzal, -dzam, va. tmp. ſuß machen, 
verſüßen. Lhend. 

Posioneczny, d. mit der Sonne qes 

Poslonek, -nku, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. helianthemum). [ete. 

Poslonic, — sig, etc. ſ. Poslaniac, 

Poslowa, -6j, sf. Geſandtin, Gemah⸗ 
lin f. eines Geſandten; Poslowac, -o- 
wal, -uje, vn. imp. Geſandter, Reichs⸗ 
tagsabgeordneter, Landbote fein; Po- 
slowszezyzna, f. Poselszezyzna; Po- 
slowy, |. Poselski. 

Poslubic, -bil, fut, bi, va. perf., 
Poglubiac, -biat, -biam, va. imp., Po- 
slubiwac, -wat, -uje, va. frequ. gu 
loben, angeloben; posiubic komu 
córkę Jemandem feine Tochter zur Frau 
verſprechen, verloben; Poslubiny, -in, 
J. pl Eheverlöbniß LÉI Verlobung f. 

Posluch, -u, sm. Anhören, Gehör; 
aufmerkſames Ohr ni w połuch i isc Ge⸗ 
hör finden; posluch, Gerücht n., Sa⸗ 
ge, Rede, Nachricht f. 

Posluch, |. Podsłuch. 

Posluchad, -chal, fut. -cham, da. 
perf. anhören; — kogo Jemandem ge: 
horchen; posluchaj méi radu! gehorche 
meinem Rathe! Posluchacz, a, sm. 
der etwas gehört; Posluchalnia, -i, sf. 
Audienzzimmer n. 

Posluga, -i, J. Dienſt m., Dienſt⸗ 
verrichtung, Aufwartung, Bedienung fr; 
chlopiee od posługi Burſche m. zur 
Aufwartung; dzien poslugi u kröla 
Aufwartetag m. beim König; na po- 
slugach in Dienften, im Dienſtverhält⸗ 
niſſe; posluga dobra od. zla gute oder 
ſchlechte Bedienung f; posluga, Auf- 
warter, Bedienter m., Bedienung 7. 
Dienftboten m.,Geſinde u.; posluga ko- 
mu swindzona eine Jemandem erzeigte 
Gefälligkeit ostateczne poslugi komu 
czynic Jemandem den Ichten Dienft er⸗ 
weiſen, ihn zum Grabe geleiten; Postu- 
gacz, Posluznik, -a, sm. Aufwärter; 
Handlanger n.; Poslugaczka, -i, Po- 
sluznica, -y, sf. Aufwärterin f. 

Posluguje, Poslugiwac, Postugo- 
wac, |. Posliuzyc. 

Posluszen, . Posłuszny; Posiu- 
szenski, d. Dienfl-; Posiuszeństwo, 
-A, 897. Posluszenskose. Poslusznosd, 
Sei, sf. Gehorſam m.; Rw. Bürgerge⸗ 
fängniß .. Bürgerarreſt m.; Postu- 
sznik, -a, sm. Gehorſamer, Gehorchen⸗ 
der n.; Ag. lin gricchiſch⸗kathol. Klö⸗ 
Bern) Aufwärter m. (aus Demuth und 
der Buße wegen); Posiuszny, Postu- 


| szen, d., Poslusznie, ad. gehorſam. 
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Posluzyc, -zy}, fut. -2y, va. perf.. 
Poslugiwac, —gowac, -wal, -uje, 
va. fregu.: — komu Jemandem eine 
Zeit lang dienen, ihn bedienen; postu- 
zyc komu Jemandem einen Dienſt er⸗ 
weiſen; postugowac sie kim ſich der 
Dienſte Jemandes bedienen, Jemandes 
Dienſte annehmen; poslugujg sie ma- 
iym chlopezykiem ich habe einen frt, 
nen Burſchen zur Bedienung. 

Poslyszéc, -szal, fut. -s2y, va. 
perf. nad) einander hören; postysze- 
nie Anhören n. nach einander. 


va. 


Posmagaec, -gal, fut. -gam, 
perf. Schlagen. 

Posmak, -u, sm. Schmecken, Koſten; 
»Behagen, Wobigeſallen n. an etwas. 

Posmaka, -i, sf, Ng. gewiſſer Käfer 
(lat. tricuspidaria)j Ng- gewiſſe Pflanze 
(lat. mangifera). 

Posmakowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. loſten, ſchmecken. 

Posmarować, -ował, fut. -uje, va. 
perf. beſchmieren, beſudeln. 

Posmazenie, -ia, an. v. Posmaäyc, 
yl, ful. zy, va. perf. nach einander 
umſchmelzen; ſchwatz anlauſen laffen. 

Posmianie, -ia, sn., Posmech, u, 
Sm., Posmiechowisko, -a, sn. Aus- 
lachen, Verſpotten, Gelächter n. 

Posmiat, -u, sm. Auswurf, Miſt, 
Kehricht m. 

Posmiecic sie, er. perf., Posmie- 
dzide, Posniedzidc, -dziat, Jul. -dzie- 
je, vn. perf. mit Chmug, mit Roſt an, 
laufen ; Posmiedzialosc, Posniedzia- 
lose, -Sci, sf. angelaufener Schmuz m., 
Roſtfarbe /. 

Posmienny, ſ. Pos miewny. 

Posmiertny, a. nach dem Tode ſich 
ereignend , ſich zutragend; Posmiert- 
nosc,-Sci,gf. Pal m. nach demTode. 

Posmierzyc, Déi ‚ut. -TZy, va. 
perf. nach u. nach be DER Posmie- 
rzyciel, -a, sm. Befänftiger m. 

Posmieszny, Í. Posmiewny. 

Posmiewac sig, -wal sig, -wam sie, 
vr. perf. lächeln, zulächeln; auslacyen, 
verjpotten; Posmiewacz -a, Posmiew- 
ca, Y, sm. Auslacher, Spötter, Ber 
lacher m.; Posmiewisko, -a, sn. Ge⸗ 
lächter, Geſpött n.; Posmiewny, Po- 
smieszuy, a. verlachend, verſpottend, 
verhöhnend. 

Posmolenie, -ia, sn. v. Posmolic, 
-lil, fut. -Ii, va. perf. bepichen, bethee⸗ 
ren; beſchmieren, unſauber machen. 

Posmorpat, -gal, fut. -gam, va. 
perf. * § fid toll u. voll eſſen od. trinken. 

Posmrodzie, -dzil, ful. -dzi, va. 
perf. beſtänkern, unfläthig maden. 

Posmukac, -kał, fut. -kam, va. 
per. Posmukiwac, -wal, -uje, zn. 
imp. u. vn. frequ., Posmuknge, -knal, 
-knie, va. (1. malig) abſtreifen; posmu- 
knac ustami, "bie Pferde durch Schnal⸗ 
zen mit der Zunge anfriſchen, antreiben. 

Posmyez, -v, Sf., Posmyk, -u, sm. 
ſchnelles Hingleiten, Herabgleiten n.; 
posmykiem bingleitend; Posmyczny, 
a. hingleiten machend, fortrückend, forte 
treibend. 

Posmysl, -u, sm. Gewerbsgeiſt m., 
Talent u.; Angewohnheit f., Posmy- 
Sing, d. talentvoll, begabt; “gewöhnt, 
an eiwas oder zu etwas gewöhnt. 

Posnae, -snal, fut. posnie, vn. 
perf- nach einander einſchlafen. 


Fosniadac, dat, fut. dam, va. 
perf. etwas eſſen. 
Posnieezestwo, a, sn. Fallen n.; 
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Posnik, -u, sm. geringes, leichtes Fa⸗ 
ſteneſſen u. des Abends; Posnikowac, 
-owal, -uje, va. imp. eine Faſten⸗ 
abendmahlzeit halten, zu fidh nehmen. 

Posniedziéc, |. Pogmiedziec. 

Posniezyc, -żył, Jut. -zy, va. perf. 
beſchneien. 

Posnowac, -owal, fut. -uje, Po- 
snuć, -nul, fut. -nuje, va. perf. nach 
einander umwinden, umſchlingen; po- 
snowanie, posnucie Uinwindung f. 
nach einander. 

Posobnie, Posobicg, ad. nach einans 
der; nachfolgend; Posobnosc, -Sei, sf. 
Folge F.; Posobny, a. nach einander 
gehend; nachfolgend. 

Posoch, Potoch, -u, sm. Stab, Stes 
cken m.; biskupi —, A9. Viſchoſsſtab 
m.; posoch, Scepter n. Ns 

osocezenie, -ia, sn. v. Posoczye, 

Posoczlin,-a, sm. Ng.gewiffe Pflanze 
(lat. ceratopetatum). 

Posocznik, -a, sm. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Infect (lat. rbinomyza). 

osoczność, -i, sf. Hlk. Eiterig⸗ 
keit; eiterige Beſchaffenheit F.; Poso- 
czny, d. eiterig, Eiter u. Blut enthals 
tend (Wunden); Posoczye, -czyl, -czy, 
va. imp. mit Eiter und Blut bejubeln. 

Posoczyc, -czyl, fut. cy, va. 
perf. erblicken, wahrnehmen. 

osoczysty, a. voll Eiter; eiterig, 
mit Eiter angefüllt; Posoka, -i, ar. 
Hik. Bluteitern., Gitermateric f., Eiter⸗ 
ſtoff m. 

Posolenie, -ia, sn. v. Posolic, -lił, 
Jut. -li, va. perf., Posalac, -lał, Jam, 
va. imp. mit Salz beftreuen ; beſalzen. 

Posowa, y, Sf. Bretterdecke f. in 
einer Bauernwohnung; bretterner Fuß⸗ 
boden m. ebenda; poso wa, Balken m. 

Poso wise, -wial, fut. -wieje, vn. 
perf. finſter, trübe werden. 

Posowisty, Posuwisty, a. hinſchie⸗ 
bend, hinſchreitend. 

Pospac, -spal, fut. pospi, un. perf. 
nach einander hin Idioten. 

Pospacerowac, -owal, fut. -uje, 
en. perf. nach einander bin ſpazieren, 
ſpazieren gehen, fid) ergehen. 

Pospaczac, -vzal, fut. -czam, va. 
perf. ſich nach und nach werfen, ziehen, 
krumm oder ſchief werden (Bretter ꝛc. in 
der Sonnenhiße). 

Pospadac, dal, fut. -dam, un. per. 
nach einander herab-, herunterfallen. 

Pospajac, -jal, fut. -jam, vn. perf. 
nach einander zuſammenfügen. 

Pospic, -pit, fut. -pi, va. perf. 
nach einander träumen. 

Pospiéć, Pospiéc,-pial, Fut.-pieje, 
un. per f., Pospiewac, -wal, -wam, 
vn. frequ. nachkommen, nacheilen; 
gleichkommen, nicht zurückbleiben; Po- 
apiech, -u, sm., Pospiecha, y, s/f. 
Schnelle, Eile, Eilfertigkeit J; Pospie- 
SZ ny, a. ſchnell, eilig, flink, eilfertig; 
Pospieszyc, -uzyl, fut. -s2y, va. und 
un. perf., Pospieszat, -szal, -szum, 
va. u. on. imp. eilfertig fein, eilen; — 
co ſich mit etw. tummeln, beeilen, etw. 
ſchnell betreiben; Pospieszyciel, -a, 
sm. Beſörderer m.; der etwas eilig be⸗ 
treibt. 

Pospiewac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander eine Weile fingen. 

Pospiewac, f. Pospiée. 

Pospikowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Kk. nach einand. ſpicken, beſpicken. 

Pospinac, -nat, fut. nam, va. 
perf. nach einander zuſammenheften. 
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Posplacac, -cal, fut. cam, va. 
Perf. nach einander Alles bezahlen. 

Posplatat, Pospletac, tat, fut. 
-tam, va. perf. nach einander aujam 
menflechten, „binden. 

Pospölezy, f. u. Pospôlst wo. 

Pospolicie, ad. gemeiniglich, insge⸗ 
mein; — mówią es geht allgemein die 
Rede, die Sage; Pospolicie, f. Pospo- 
litowae ; Pospoliciéc, -cial, fut. -cie- 
je, vn. perf. gemein werben, allgemein 
werden; Pospolitak, a, sm. Mann m. 
aus dem gemeinen Volke, Plebejer m.; 
Pospolito, ad. im Gebrauche, in der 
Gewohnheit; gebräuchlich, gewöhnlich; 
Pospolitose, sei, sf. Allgemeinheit; 
Gemeinſchaft, Gemeinſamkeit; Geſell⸗ 
ſchaft f.; Pospolitowac, -owal, -uje, 
Pospolicic, -cił, -ci, va. imp., gemein 
machen, zum Gemeinen, zum Gemöhn« 
lichen herabziehen; *entweihen, profanis 
ren, entheiligen; — z kim mit Zeman 
dem Umgang haben, Umgang pflegen; 
— sie z kim fid) zu Jemandem herab» 
laffen, fih mit ihm gemein machen; Po- 
spolitowad sie, vr. gemein oder allge» 
mein werden, in Gang kommen, im 
Gange (en vogue) fein, im Schwunge 
fein; pospolitowanie Gemeinſchaft, Ge⸗ 
meinſchaftlichkeit, Theilnahme F.; Po- 
spolity, a. gemein; allgemein, gewöhn⸗ 
lich; gemeinſchaftlich, gemeinſam; po- 
spolita rzecz gemeinſchaftliche Sache 
Staaten., Slgatsweſen u.; Staats. 
verwaltung, Regierung F.; tajemnice 
pospolité] rzeczy Staatsgeheimniſſe 
N.; o pospolitą rzecz nie nie dbają 
um den Staat laffen fie fih unbeküm⸗ 
mert; pozytek pospolitéj rzeczy 
Stagtsnutzen m., Staatswohl .; po- 
spolity, Staats-; rzecz pospolita, 
*Staatsfchab, Fiscus; pospolita rzecz, 
allgemeines Intereſſe n., allgemeiner 
Vorkheil n.; dobro pospolite, Staats- 
wohl, gemeines Beſtes .; pospolite 
pieniadze öffentliche oder Staatsgelder 
n.s pospolity, "öffentlich; allgemein, 
überhaupt; pospolity gemein, gewöhn⸗ 
lich, ordinär, ſchlecht; rok pospolity 
gewöhnliches oder gemeines Jahr (von 
365 Tagen). 

Pospölny, a. beifammen, bei cinan» 
der befindlich, allgemein, geſammt; Po- 
spólastwo, -a, sn. Gemeinheit, Gemein» 
ſchaft; Geſellſchaft; Verſammlung, Zus 
ſammenkunft /.; Publikum m.; pospöl- 
stwo, “Volk, gemeines Volk u.; Pospo- 
łu, ad. zuſaminen, mit od. bei einander, 
gemeinſchaſtlich; Pospölezy, a. Ge- 
meinſchafts⸗, Geſellſchafts⸗ Lete. 

Posponowac, ete. į. Postponowac, 

Pospornica, -y, 3f. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. pittosporum); Posporni- 
cowaty, a. Ng.: —wate rosliny ber 
Pospornica ähnliche Pflanzen f. 

Posporzyc, -rzyt, fut. -rzy, va. 
perf. nach einander hin befördern, gee 
deihen laſſen; einen guten Fortgang ver: 
ſchaffen. 

Posprawiac, -wial, fut. -wiam, va. 
perf., Posprawowac, -owal, -uje, va. 
frequ. nach einander abthun, abferti⸗ 
gen, erledigen (Geſchäſte); nach einan⸗ 
der anſchaffen. 

Posprzatad, tal, Fut. tam, va. 
perf., Posprzatywac, -wal, -uje, va. 
fregu., Posprzagtnac, -nal, -nie, va. 
(1⸗malig) nach einander hinwegräumen. 

Posprzyjac, Poprzyjac, Jal, fut. 
Jam, vn. perf. nach u. nach in Gunft, 
in Wohlgewogenheit kommen. 
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. Poslawnose, -sei, sf. affettirtes Wu 
ſen n. 

Postawny, a. anſehnlich, von ſchoner 
Geſtalt; nach der Figur, nach der Ge⸗ 
ſtalt; die Perſon ꝛc. anjchend ; *grapitä« 
Did, erzwungen, erkünſtelt, affeclirt, ges 
ſpreizt; postawne ziele, Ng. Mohren« 
kümmel m. 

Posteknge, nal, fut. -nie, va. 
perf., Postękad, -al, am, Posteka- 
wac, -wal, -uje, va. imp. nad) cinan. 
der hin ſtöhnen, ſeufzen. 

Postęp, -u, sm. Gang m.; —, Po- 
stepek, -pku, sm. Fortſchritt m., Fort⸗ 
ſchreiten .; GL Verhältniß; Verfah- 
ren, Perhalten n.; postepek prawny, 
Rib. Rechtsweg me., Rechtsverfahren 9.5 
postepek, Art, Manier F., Gebrauch 
m.; postopki, pl. Füße, Träger m., 
Geſtelle, § Spazierhölzer .; Postepko- 
wi, a. Gange; den Gang, das Gehen 
betreffend; Postepny, a. fortſchreitend; 
*'grapftätiſch, geſpreizt, affectirt einher— 
gehend. 

a Posteriori, ad. Philos. aus Erfah- 
rung; von den Sinnen, von der Erjah« 
rung abhängig. 

Postepowat, f. Postapic. 

Posthalter, f. Pocztenutor. 

Postludjum, Postludyum, sn. in- 
dec. Tk. Nachſpiel n. [mistrz. 

Postmagister,Postmajster, f.Pocz- 

Postnik, -a, sm. Faſter, Beobachter 
m. der kirchlichen Faſten; Postnica, -y, 
sf. Faſterin F.; Postniczestwo. -a, sn. 
Faſten; faſtendes Leben u.; Pogtny, a. 
Faſt⸗, Faſten⸗; Postolomen, -y, sm. der 
die Faſten bricht, nicht hält, nicht beob- 
achtet. 

Postój, f. Postać, Posta waé. 

Postoł, -a, Postoly, -ów, sm. pl. 
Baſtſchuhe m. 

Postolski, gewiſſes poln. Wappen. 

Postpast, ſ. Wety. 

Postponowas, -owal,-uje, va. imp.: 
— kogo Jemanden hintenan od. hintan⸗ 
feßen, ihn zurückſeßen; Postponowa- 
nio, -in, sn., Postpozyeyn, -yi, sf. 
Zurückſetzung, Hintanſetzung f- 

Postrgenat, -cal, fut. -cam, va. perf. 
nach einander niederwerfen, hinſtrecken, 
herunterwerfen. 

Postrach, -u, sm. Schrecken n. j po- 
strachy, pl. Drohungen F. 

Postradac, dal, fut. -dam , va. 
perf. verlieren, einbüßen. 

Postraszenie, -in, sn. Schreckung, 
Bedrohung F.; Postraszny, a. ein wenig 
ſchreckend, Schrecken einjagend; Postra- 
szyc, -szyl, fut. -szy, vd. perf. cin 
wenig ſchrecken, bedrohen; in Schrecken 
ſetzen. 

Postrobenstwo, -a, sn. Stärkung, 
Verſtärkung, Befeſtigung f.; Postrobic, 
-bil, fut. -bi, va. perf. ſtärken, befefti- 
gen, verflärten ; Poatrobon, -8, -O, a. 
geſtärkt, verſtarkt, beſeſtigt. 

Poatrofowac, -owal, Jut. -uje, va. 
perf. nach einander hin flrafpredigen, 
ſchelten, ermahnen. 

Postroga, -i, sf. leichte Erinnerung, 
leife Ermahnung; Obhut f.; Schutz m. 

Postroie, -stroil, fut. postroje, 
-stroi, va. perf. nach einander anputzen, 
ankleiden. 

Postrona, -y, sf., Postronie, -in, 
an. Seitengegend; Seitenlage f.; Alles, 
was auf der Seite liegt; 2 postrony, 2 
postronia von der Seite her. [Seil u. 

Postronek, -nka, sm. Strick m., 

Postronie, f. Postrona. 
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Postronkowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. mit Stricken, Seilen feſſeln. 
binden, ſchlagen; postronkowanie Feſ⸗ 
felung, Bindung F. mit Stricken, Strän⸗ 
gen, Seilen; Postronkowy, a. Strick, 
Strang⸗, Seile. 

Postron nose, sei, sf. Entfernung 
J. ſeitwärts, nach der Seite hin; Po- 
stronny, a. Seiten-, an die Seite, an⸗ 
gränzend, benachbart; fremd, auslän- 
diſch ; pies postronny, Jäg. Hund m., 
der das weite Revier liebt, gern weit 
herumſtreift. Dier, Beſchützer m. 

Poströzea, -y, sm. Bewacher, Behü⸗ 

Postruäye, -zyl, Fut. -Zy, va. Perf., 
Postrugac, -gal, -gam, vn. imp. nach 
einander Alles beſchnitzeln, befchneiden ; 
postruzenie, postruganie nach einan⸗ 
der erfolgendes allſeitiges Beſchneiden, 
Beſchnißeln u. 

Postrwagac, -gal, -gam, va. Imp., 
Postrwozyc, -Zyl, Jut. -2y, va. perf. 
beſtürzt machen. 

ostrychnge, nal, fut. -nie, va. 
(J. malig), Postrychowac, -owal, fut. 
-uje, va. perf. beſtreichen, anſtreichen. 

Postrzal, -u, sm. Schuß m.; Schuß ⸗ 
wunde F.; postrzaly nabozne, Stoß 
gebete a. 

Postrzalka, -i, sf. Ng.: — Kapski 
Springmaus f. vom Cap (lat. pedetes 

Postrznlowy,a. Schuß, [capensis). 

Postrzan, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. liatris). 

Postrzéc, Postrzedz, f. Rozpo- 
strzéc, Rozposcierac; Postrzedz, po- 
strzegł, fut. postrzege, postrzeze, 
oder postrzegnio, va. perf., Postrze- 
gac, -gal,-gam, va. imp. wahrnehmen, 
gewahr werden; postrzegac beobachten, 
wahrnehmen, in Acht nehmen; beobach⸗ 
ten; postrzezenie, postrzeganic Bin 
obachtung, Wahrnehmung .; niepo- 
strzezenie Unachtſamkeit J., Unbedacht 
m.; postrzegue kogo Jemanden wars 
nen, aufmerkſam machen; ihn tadeln, 
ihm etwas verweiſen; Postrzedz się, 
vr. perf. wahrgenommen werden; po- 
strzedz sig w czym etwas gewahr wers 
den, es wahrnehmen; postrzedz sie, 
ein fih gehen, ſich befinnen; "fein Bers 
gehen oder feinen Fehler 2c. einſehen; 
Postrzegacz, -n, sm. Beobachter m.; 
—gaczka, Postrzedniezka, -i, sf. 
Beobachterin /.; Postrzegalnose, -Sci, 
Sf. Bemerkbarkeit, Wahrnehmbarkeit F.; 
Postrzegalny, Postrzegly, Postrze- 
zny, a. bemerkbar, möglich zu bemer⸗ 
ken; postrzezony, postrzeglszy durch 
Wahrnehmung oder Beobachtung ge— 
warnt. 

Postrzelenie, -in, sn. v. Postrzelic, 
-lił, fut. -li, va. perf. EE 
wegſchießen, ſchießen u. treffen; loci jak 
postrzelony, er fliegt (rennt) herum, 
als wenn er den Schuß hätte (nicht recht 
bei Verſtande wäre). r 5 

Postrzomienny, g.: — pios, Jäg. 
Leithund m., der an den Steigbügel des 
Jägers gebunden wird. K 

Postrzepa, y, Sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. elaeocarpus); Postrzepo- 
waty, a. N.: —wato rosliny ber Po- 
sirzepa ähnliche Pflanzen (lat. elaeo- 
carpae). 

Postrzezenie, -ia, sn. v. Postrzedz, 
f. d.; Postrzeznie, Postrzezenie, ad., 
Postrzeäny, a. ſichtlich, erſichtlich; Po- 
strzeżony, pp. u. a. v. Postrzedz, ſ. b. 

Postrzydz, postrzygl, fut. postrzy- 
ze, od. Postrzygnie, va.perf., Postrzy- 

Je 
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gac,-gal,-gam, va. imp. mit der Scheere 
beſchnetden; Schaſe, Tuch ſcheeren; po- 
strzygac wlosy die Haare verſchneiden, 
abſcheerenzpostrzygac kogo na mnicha 
Jemanden zum Mönch ſcheeren, ihm die 
Tonſur ſcheerenz w blazna postrzyZony, 
"man hat ihn zum Narren gemacht; po- 
stızydz co na drobne kawalki etwas 
mit der Scheere in kleine Stücke ſchnei⸗ 
den; myszy te ksigzke postrzygly die 
Mäuſe haben dieſes Buch zernagt; Po- 
strzygacki, a. Scheerer, Tuchſcheerer⸗; 
—gackie nozyce, pl. Tuchſcheere F.; 
Postrzygacz, -a, sm. Scheerer, Beſchee⸗ 
rer, Wollabſcheerer; Tuchſcheerer m.; 
—gaczka, A, sf. Scheererin; Wolle, 
Tuchſcheererin F.; Postrzygalnia, -i, sf. 
Tuchſcheererwerkſtatt f. ; Postrzygalny, 
a. beſcheerbar, beſchneidbar; Scheer⸗; 
Postrzyganie, Postrzyzenie, -ia, sn. 
Scheeren; Woll, Tuchſcheeren n. 

Postrzykac, -kal, fut. kam, va. 
perf., Postrzykiwac -wal, -uje, va. 
Jregu., Postrzyknac, -knal, knie, 
va. (malig) beſpritßen; zucken mit den 
Gliedern vor Schreck, Aufregung, ꝛc.; 
postrzykniecie Befpripung ; »Zuckung 
J. mit den Gliedern. 

Postrzyzeniec, Aen, sm. Mönch; 
Novize zu., dein die Tonſur geſchoren 
worden ift ; PostrzyZnik, -u, sm. Gier, 
rer; Schaſſcheerer mz Postrzyzyny,-yn, 
sf. pl. Scheerwolle J., Abfalle m. beim 
Wolle oder Tuchſcheeren; postrzyzyny 
Scheeren, Bes, Abſcheeren n.; Law. Schaf, 
gar „i — wlosów Haarabſchneiden n., 

aarſchur F.; postrzyžyny, pl. Ay. 
Scheeren, Tonfuriten n. zum Geiſtlichen, 
Einkleidung f.; postrzyzyny muiskie, 
Kg. Feſtlichkeit f. bei der Einkleidung 
eines Mönches. 

Postskryptum, sn. indec. Nach⸗ 
ſchrift, Beifügung f. zur Hauptſchrift. 

Postudzenie, -ıa, sn. v. Postudzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. nach u. nach 
Alles abkühlen. 

Postukad, kel, fut. kam, va. perf. 
nach einander klopfen oder ſtoßen; eine 
Weile klopfen; Postukiwac, -wal, -uje, 
en. imp. in Zwiſchenpauſen oder Zwi. 
ſchenräumen klopfen, ſtoßen, klappen; 
dann und wann Happern (Storch). 

Postulac, -lal, fut. Jam, va. perf. 
zuſammendrücken; — sie fid zuſammen⸗ 
drücken, ⸗preſſen. 

Postulant, -a, sm. Bewerber, Anfu. 
cher m.; Postulat, -a, sm. Ernannter, 
Berufener m. (beſonders zu einem Erz⸗ 
bisthum); Philos. Poſtulat n., Forde- 
rungs-, Heiſcheſatz m., Vorausſeßung; 
Behdr. (ehemals) Bewerbung F. um die 
Gehülfenwürde und Aufnahme f. dazu. 

Postument, u, Postumencik, -a, 
sm. dim. Bk. etc. Fußgeſtell, Piedeftal 
n., Säulenſockel m. 

Postura, Postöra, Pozytura, -y, sf. 
Poſitur, Geſtalt, Figur f. 

Postwarzac, -rzal, fut. -rzam, va. 
perf. nach einander erſchaffen; ſchaffen. 

Postykac, -kat, fut. kom, va. perf. 
zuſammen⸗, aneinanderſtoßen; — sie 

ch aneinander ſtoßen, mit einander zus 
ſammenſtoßen. 

Postyta, -i, sf. Kg. Tilt. Poſtille ., 
Predigibuch m. über die Sonn: u. Feſt⸗ 
lagsevangeſien; Postylarz, -a, Posty- 
lista, -y, sm. Poſtillenſchreiber, Gee 
lehrter, Prediger m. 

Postylion, Postyljon, -a, sm. Poſtil⸗ 
fon, Poſtkutſcher m.: Postylionka, Po- 
styljonka, -i, sf. Frau, Gattin f. des 
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Poſtillons; Postylionski, Postyljon- 
ski, Pocztyljonski, a. Poſtknechts⸗; 
po postylionsku wie ein Poſtknecht. 
Posuc, posul, fut. posuje, va. perf. 
aufſtreuen, aufwerfen. 
Posucha, |. Posusza. 
Posul, -a, Posuly, -ów, sm. pl. Ge⸗ 
ſchenke u., um einen Richter zu beſtechen. 
Posunge , -nql, fut. posunie, va. 
(1 malig), Posuwac, Wal, -wan, va. 
imp. vorwärts ſchieben, weiter ſchieben 
od. rücken; etwas bis wohin treiben; za 
daleko posuwasz twój gniew du treihit 
deinen Zorn zu weit; posunge ska- 
zöwki w zegarku den Zeiger an der 
Uhr rücken; prozby swoje posunął az 
do upodlenia in feinen Bitten ging er 
ſogar bis zur Erniedrigung; Posunge, 
on. mit den Füßen über den Boden ban, 
wegſchleifen (beim Tanz); "über den Bos 
den ſchleifend tanzen; posun zraz! mach' 
ein Tänzchen mit! posunge sig rücken, 
weiter heraufrücken; posun sie daléj! 
rücke weiter herauf (zu mir, od. von mir)! 
pogunge sie na czyje miejsce in Je- 
mandes Stelle rücken, aufrücken; nie- 
przyjaciel posnwa sie ku miastu der 
Feind rückt gegen die Sie? vor; wiek 
sig posuwa das Alter rückt näher, nähert 
ñd, kommt heran; posunięcie, posu- 
wanie Rüden, Hin, Weiterrücken n. ꝛc.; 
Posuwisty, Posuwny, u.: — krok wei» 
ter, ftarfer Schritt m.; ise posuwistym 
krokiem weite Schritte machen (u. dabei 
mit den Füßen ſchleiſen); einen ſtarken 
Schritt gehen; posuwiaty taniec lang- 
ſamer, weitſchrittiger Tanz m. (wobei 
man mit den Füßen über den Boden 
ſchleift); posuwisty strój Schlepp⸗ 
kleid n. trockene Witterung f. 
Posusza, -y, sf. Dürre, anhaltende 
Poswar, -u, Poswarek, -rku, sm., 
Poswara, -y, Poswarka, -i, sf. dim. 
Wortſtreit, Wortwechſel an. ; »Gezänk u., 
Zank m.; poswarki szukać, 'mit Je- 
mandem anbinden, Händel ſuchen; Po- 
swarkowy, a. Bante, Wortſtreit-; Po- 
Swarzye, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
zuſammenhetzen, (ein paar Leute) mit 
einander in Zank oder Streit bringen; 
— sie 2 kim fih mit Jemandem übers 
werfen; einen Wortwechſel mit ihm haben. 
Poswat, -a, sm. Brautwerber m.; 
Poswatac, -tal, fut. tam, va. perf. 
den Freiwerber machen; "ein Paar a, 
ſammenbringen; — sie 2 kim ſich mit 
Jemandem verſchwägern; poswatanie 
Brautwerbuug, Freiwerbung F.; — sie 
Verſchwägerung f. 
Poswawolic, Poswywolic, -lil, fut. 
-li, on. perf. ein wenig übermüthig fein. 
Poswigeic, |. Poswiecic. 
Poswiadezyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf., Poswiadczac, -czal, -czaın, va. 
imp. Jemandes Rede bezeugen, beflätis 
gen, beglaubigen, ihm beipflichten; tego 
wam poswiadczam ich gebe euch darü⸗ 
ber das Zeugniß; Poswiadezyeiel, -a, 
sm., —cielka, -i, sf. Beiſtimmer, Det, 
pflichter; der, die etwas mit bezeugen, 
beglaubigen hilft. Lerfahren. 
Poswiadomy, a. wiſſend, kennend; 
Poswiata, y, SF. Himmelslicht u.; 
»Mondenſchein m.; — jasna helle Nacht, 
monderleuchtete Nacht F.; — szara, 
'ſchwacher Mondenſchein n., etw. dun: 
He Nacht F. 
Poswiginy, í. Poswietny. 
Poswidrowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander herausbohren. 
Poswiecarz, -a, sm. Leuchtenträger, 
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POTAJAC 


Poszepnąć, ſ. Poszeptac; Poszepny, 
Poszeptny, a. flüſternd, geflüſtert; Po- 
szept, -u, Poszepty, -ów, sm. pl. lüs 
Bern, Geflüſter heimliches Anheben u.; 
Poszeptac, -tal, fut. -tam, oder po- 
szepce, va. perf., Poszeptywac, -wal, 
-uje, va. frequ., Poszepnge, -pnal, 
Jut. -pnie, va. (1,malig) in's Ohr flü⸗ 
ſtern; “heimlich einblaſen, in's Ohr blas 
ſen; heimlich ans, aufhetzen; Posze- 
ptacz, a. sm. Flüſterer, Einbläſer, Bu 
flüſterer; Sb. Souffleur m. 

Poszewka, -i, Poszew, poszwy, S. 
Bettzieche, Kiſſen⸗, Polſterzieche F.; Po- 
szewnik, Boszwarz, A, sm. Verferti⸗ 
ger m. von Bett, Kiſſene, Bolfterzichen. 

Poszewo, ad., —wy, d. geneigt, ge 
beugt, gekrümmt. 

Poszkapic się, -pił sie, fut. -pi sie, 
vr. perf. ſtolpern, ſtraucheln, *einen Bers 
ſtoß begeben, 'einen Bock ſchießen, "bd 
vergaloppiren, 'ſich verſchnappen (im 
Sprechen). 

Poszkaradzie, -dzil, fut. -dzi, ba. 
perf. häßlich machen, verunſtalten, vers 
Unzieren. 

Poszkodzie, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. mehrfach beſchädigen; Mehreren 
ſchaden oder Schaden zuſugen. 

Poszla, Poszli, Poszly, Í. Pöjsc. 

Poszlak, Poslak, -u, sm., Poszlaka, 
i. sf. Spur F.; Poszlakowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf. ausſpüren, entde⸗ 
cken; ſ. a. Posladowae. 

Poszlapac,-pal, fut. -pie, yn. per f., 
Poszlapie sie, -pil sie, fut. -pi sie, 
vr. perf. ftolpern, ſtraucheln im Gehen 
(von Pferden, ꝛc.); f. a. Potknge sie, 
Pomylic sie. 

Poszly, pp. u. a. (v. P6jsc): here 
ſtammend, abſtammend, herkommend; 
wegaegangen, forigegangen. 

oszmelcowac, Posm -, -owal, fut. 
-uje, va. perf. anſchmelzen, mit Schmelz» 
oder Smaltfarbe überziehen, emailliren 
(Metalle); f. a. Poprzetapiae; po- 
szmelcowac die Kleider mit Schmelz 
oder Smaltfarbe beſchmuzen. 

Posz mer, a, sm. Gemurmel, Ran: 
ſchen, Gerauſch at. 

Poszmulac, -lal, fut. Jam, va. perf. 
beſchmuzen, auſchmuzen; — sig ſich bes 
ſchmuzen, fih ſchmuzig machen. 

Poszosny, Poszöstny, ., —no, ad. 
num. ſechsſach; ſechsfaltig; poszöstne 
konie, ſechsſpännig, mit ſechs Pferden 
fahrend; poszosnz, poszöstny, auf- 
geblaſen, dünkelhaft, hochtrahend. 

Poszpecenie, -in, sn. v. Poszpecic, 
-eil, fut. ei, va. perf. verunſtalten, 
häßlich machen; Poszpeciciel, -a, sm., 
—cielka, A, sf. der, die häßlich macht, 
verunſtaltet, verunreinigt; Poszpecide, 
Poszpetniée, -ein, fut. -cieje, vn. 
perf. häßlich, garſtig, verunſtaltet, ger: 
unreinigt werden. 

Poszpikowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Kk. nach einander od. Alles ſpicken. 

Poszprachac, -chal, fut. -cham, 
va. perf. ein wenig deutid ſprechen; 
*nad) einander ſprechen, ſchwatzen, plau⸗ 
dern. 

Poszpnntowac,, -owal, fut. -uje, 
va. perf. ein Faß ꝛc. nach dem andern 
ſpünden, zuſpünden. [Poarodek. 

Poszredni, Poszrodek, |. Posredni. 

Poszrenic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
bereifen, mit Reif, mit leichtem Schnee 
bedecken. 

Posz rotowac, -owat, fut. -uje, va. 
perf. zerſchroten, zerſtückeln. 


Posz ta, Posztarz, f. Poczta. | Po- 
sztoly, |. Postoly. 

Posztukowac, -owal, fut. -uje, va. 
gerf. zuſammenſtücken, an einander ftüs 

en. 


Poszturchac, Posztursac, -al, fut. 
-am, va. perf., Poszturchnac, na), 
-nie, va. (1. malig) einige Male ſtoßen 
mit dem Fuße, mit dem Ellbogen. 

Poszukat, kal, fut. kam, vd. perf. 
nachſuchen, ein wenig ſuchen. 

Poszukiwac, -wal, -uje, va. imp.: 
— kogo, czego nach Jemandem, nach 
etwas fragen, forſchen, nachſpüren; Po- 
szukiwacz, a, sm. Nachfragender, 
Nachforſcher, Nachſpürer m. 

Poszumide, -mial, Fuf.-mieje, vn. 
perf. ein wenig rauſchend und luſtig le⸗ 
ben, ein wenig ſchwärmen. 

Poszwa, ſ. Pochwa; Poszew, Po- 
szewka. | Poszwarz, j. Poszewnik. 

Poszwank, -u, sm. Schwanken, 
Straucheln, Schadennehmen n., Berle. 
bung f. 

Poszwedzic sie, -dzil sie, fut. -dzi 
sie, or. perf., Poszwedziée, -dziat, 
fut. -dzieje, vn. perf. zu einem Schwe⸗ 
den werden, ſchwediſche Sprache, Sitten 
und Gewohnheiten annehmen. 

Poszwik, -a, sm. Ng. gewiſſer hüh⸗ 
nerartiger Vogel (lat. thinoeurus). 

Poszybowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hinſchieben. i 

Poszyc, -szyl. fut. -szyje, va. perf., 
Poszywac, -wal, -wam, va. imp. Alles 
fertig nahen; nach einander nahen; po- 
szywac chalupe, szope das Dach, einen 
Schuppen mit Strob decken; Poszycie, 
-ia, sn. Stroh dach, Rohrdach n., Stroh⸗ 
bedachung F.; Boże —, Schopf %.; 
wzigse kogo za Boże poszycie, "7 Are 
mandin beim Schopf Toten, ibn am 
Wickel, “beim Zopf faſſen, anpacken. 

Poszyjek, -jka, sm. Schlag m. auf 
den Hals; Poszyjkowac, -owal, fut. 
-uje, va. perf. auf den Nacken ſchlagen. 

Poszykowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander in Ordnung (8 in's 
Geſchick) bringen. 

Poszyplac, -plal, fut. poszyple, vn. 
perf. langſam klauben, zaudern, mit 
Zaudern die Zeit verlieren. 

Poszyt, -u, sm. Behdr. Buchh. Seit. 
Fascikel ., Lieferung J.; "Heiner Band 
m. eines Buches; Theil m. eines in Lie⸗ 
ferungen erſcheinenden litterariſchen Wir 
kes; j. a. Zeszyt. 

Poszywac, f. Pos zyc. 

Pot, -u, sm. Schweiß v.; smiertelny 
pot Todesſchweiß m. ; poty, pl. "farter 
Schweiß n.; martwe poty Angſtſchweiß, 
Todesſchweiß m.; dae komu na poty 
Jemandem zum Schwitzen (cin ſchweiß⸗ 
treibendes Mittel) eingeben, wzige na 
poty zum Schwitzen einnehmen; pot, 
poty, 'ſchwere Arbeit F.“ Schweiß u.; 
pot, mit Schweiß, mit Anſtrengung u. 
Mühe erworbenes Eigenthum n. 

Potaczac, f. Potoezye. | Potaczka, 
į. Potok, Ziukto. [cher als bis. 

Potad, ad. ſo lange; bis jetzt; nicht 

Potaflowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf. betäjeln, mit Tafelwerk bedecken, 
auslegen. 

Potahly, a. länglichen Geſichts, ein 
längliches Geſicht habend. 

Fotaic, -teit, Fut. potaje, potai, 
va. perf. nach einander verbergen, ver⸗ 
heimlichen. 

Potajac, jal, fut. jam, Potajec, 
Aal, Jut. potaje, dn. perf. nach und 


POTAJEMNIE 


nach thauen, aufthauen; potajenie nach 
und nach erfolgendes Aufthauen n. 

Potojemnie, ad., —mny, ad. heim» 
lich, geheim z ingg eheim; ; Potajemnose, 
sei, sf. Heimlichkeit; Verborgenheit F. 

Potajenie, f. u. Potajac. 

Potakiwac, -wał, -uje, un. frequ. 
zu Allem „ja“ fagen; ein JasSerr fein; 
Potakiwacz, -a, sm., —waczka, A. 
sf. der, die zu Allen „ja“ ſagt, in Alles 

Potala, |. Zer. Feet, 

Potamida, -y, sf. Anti, (griedifgge) 
Slußnymphe /. 

Potancowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. nad) einander ein wenig tanzen; 
ein Tänzchen mitmachen. 

Potaniéc, -niol, fut. -nieje, vn. 
perf. nad) und nad) wohlfeil werden. 

Potapic, ſ. Potepic. 

Potare, f. Potrzéc; Potarcie, -ia, 
sn. Reiben n., Reibung f. [Gel n. 

Potarczka, -i, sf. kleines Scharmü⸗ 

Potargac, -gal, -gam, va. mp., Po- 
turgnac, -gngl, -nie, va. (i. malig) die» 
ben; zupfen; potargac nach einander 
mol. zerreißen; potargnij go za 
suknię ! zupfe ihn am Kleide! 

Potargowac, -owal, Jut. -uje, va. 
perf. un etwas handeln, feilſchen. 

Potarty, pp. u. a. v. Portrzec, ſ. d. 

Potarz, -A, sm. Jäg. Schnur f. am 
Vogelheerd. [Jahrmarktes. 

Potarzyna, -y, sf. letzter Tag m. des 

Potas, Potaz, Potasz, -u, sm. Schdk. 
Pottaſche 4700 kohlenſaurcs Gewächs ⸗Lau⸗ 
genſaſz n. Suppe; Fleiſchbrühſuppe /. 

Potas, Potaz, iu, sm. Kk. Potage, 

Potasiec, -sca, sm. Ng. gewifſes 
kreideartiges Mineral; f. a. Rybie Oko. 

Potasowac, Í. Tasowad. 

Potasowy, a. Bottafcher, Pottaſchen⸗ 

Potaz, j. Potas, Potasz. 

Potazarnia, Potaznia, ~i, sf. Bott» 
aſchſtederei J. 

Poteiwie, eto. f. Poczeiwie, etc. 

Poteb, ~a, sm. Myth. Todesbote m. 
bei den 95 Litthauern. 

Potechat, -chal, -cham, vn. imp., 
Potechnac, -chnat, fut. -chnie, on. 
(1, malig) Hlk. die Geſchwulſt verlieren, 
zuſammenſallen (angeſchwollene kranke 
Körpertheile); potechnge dumpfig wer⸗ 
den. 

Potęga, -i. Sf, Stärke, Macht, Kraft 
J.: na. potege, * aus aller Macht; po- 
tega, Cl. Potenz F.; Zahlenrang m.; 
potęga morska, Sw. Stw. See macht /.; i 
— lądowa, Sw. Stw. SE 
calą potega mit feiner ganzert D de; 
Potegowac, -owat, -uje, va. imp. kräf⸗ 
tigen, ſtärken, unterſtützen, 

Fotém, Potym, ad. nachher; hernach. 
nachmals; hinterher; na potem für die 
Zukunft; potem, potym darauf; nie 
dlugo potém nicht lange darauf; w 
kilka dni potém einige Tage darauf; 
potem dann; ſpäter; przyjdź potem 
komm ſpäter; cóz potém? was nützt das? 
wozu foll das, dient das? cóż mi po- 
tem? was kann mir das nützen? was 
hilft mir das? 

Potemnosc, -sei, sf. gute Gelegen⸗ 
heit; Bequemlichkeit, Schicklichkeit J.; 
Potemny, a. gelegen, bequem; tauglich, 
paſſend. 

Potemu, Po temu, ad. demgemäß; 
dem gewachſen, dem entſprechend; ver⸗ 
hältnißmäßig dazu. 

Potencya, -yi, sf. Macht; Potenz F.; 

Staat m.; Potentat, Potestat, -a, sm. 
Machthaber, Mächtiger; »Herrſcher m. 
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Potępa, -y, sf. Perurtheilung, Ber 
dammung f. ; Potepca, f. Potepiciel; 
Potepiac, -pial, -piam, va. imp., Po- 
tepic, -pil, fut. -pi, va. perf. verdam- 
men, verurtheilen; potępienie Ber: 
daminniß F.; potepiae kogo Jemanden 
bei ſich innerlich, im Geiſte verdammen, 
ihn im Herzen od. insgeheim für ſchuldig 
halten; Potepiciel, -a, sm. Perurthei⸗ 
ler; Verdammer n.; —eielka. -i, sf. 
Verurtheilerin; Verdammerin F.; Po- 
tepieniec, -Nca,sm. VBerdammter,*Höls 
lenbrand m. ; Potepiony, pp. u. d. vers 

urteilt, verdammt; —, ego, sm. |. 
Potepiciel. 

Potérac, etc. ſ. Potyrac, ete. 

Poterny, ern, sf. pl. Aw. Ausfall 
thor 2. einer Feſtung. 

Potesknic,-knil,fr?.-kni,va. perf., 
Poteskniwac, -wal, fut. -wam, va. 
Srequ. mit Sehnſucht begehren, ſich nach 
etwas hinſehnen. 

Potestat, ſ. Potentat. 

Potezliwy, |. Potężny. 

Poteznic, -nil, fut. -ni, Potezye, 
-2y1, fut. -Zy, va. perf. ſtärken, fräſti⸗ 
gen, ſtark, kräftig machen; verſtärken; 
Potezniec, -nial, fut. -nieje, va. perf. 
ſtark, mächtig werden; Poteäny, a., 
—Żnie, dd. kräftig, mächtig, ſtark, ge. 
waltig ; heftig, ſehr, ſtark; Poteznosc, 
sei, sf. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt. 

Potilsz, -u, sm. Ng. Pottfiſch m. (Art 
Walfiſch). 

211 azak f. Potyezek. 

Potka, -i, sf. Begegnung F.; —, Po- 
tyczka, i, af. Gefecht .; Potkae, 
kal, fut. spotka, vd. perf., Potykuc, 
Spotykac, -kal, -kam, va. imp.: 
kogo Jemandem auf dem Wege begeg: 
nen, ihn antreffen; potkac sie 2 kim 
fid) einander begegnen; — sig z kim po 
nieprzyjacielsku ſich in ein Treffen od. 
Gefecht gegen Jemanden, einlaffen, fid 
mit ihm ſchlagen; potkanie Treffen. 
Gefecht .; potykac kogo czym, "är 
mandem mit etwas entgegenkommen. ihn 
damit aufnehmen; josliby mie jeszcze 
kto tym potka wenn mir Jemand noch 
damit entgegenkommt, mir den Einwurf 
macht; potykac kogo czym Jemandem 
etw. antragen; potyka mi co es begeg⸗ 
net mir etwas, widerfährt mir, ſtößt mir 
zu, trifft mich, betrifft mich. 

Potkliwy, a. ſtolperig, ſtolpernd; 
ſtrauchelnd; — chód ſtolpernder Gang m. 

Potknge-Kngt, fut.-knie,va. perf., 
Y'otykac, kat, kam, va. imp.: — co 
komu Jemandem etwas zuſtecken, ihm 
unvermerkt in die Hand drücken. 

Potknge sie, vr. perf., Potykac sie, 
vr. imp. ſtolpern, ſtraucheln, anſtoßen im 
Gehen; 'ſtraucheln, einen Verſtoß bes 
gehen, beinen Bock ſchießen; potkniecie, 
potknienie Stolpern, Straucheln 2.; 
Verſtoß, Bock an. ; Potkliwy, a. leicht 
ſtolpernd, leicht ſtrauchelnd, anſtoßend. 

Potloczenie, -ia, sn. v. Potloczyc, 
-ezyl, fut. -czy, va. perf. nach cinan« 
der zerdrücken, zerpreſſen, zuſammendrü⸗ 
cken; — kogo, Jemanden bezwingen; 
Totloczyeiel, -a, sm. Unterdrücker, Bes 
zwinger m.; —cielka, -i, sf. Unter⸗ 
drückerin, Bezwingerin f. 

Pottuc, potlukl, fut. potluke, po- 
tlucze, va. perf., Potlukac, -kal, 
-kam, va. imp. nach einander zerſchla⸗ 
gen. zerklopfen. zerſtampfen; — kogo, 
Jemanden frumm und lahm ſchlagen; 
potlue w mozdzierzu im Mörſer zer 
ſtampfen; potluc sie uderzajge ſich 
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POTURCZAG 


Potretwige, J. Podretwide. 

Potroic, ſ. Potrajac; Potrojenie, 
-ia, sn. Verdreifachung F. [ſchen m. 

Potrojnik, -a, sm. Mek. Silbergro⸗ 

Potrójny, a. dreiſach; potrójny cug 
koni od. wóz dreiſpänniger Wagen m.; 
potrójny kwiat, Ng. Stiefmütterchen z. 
(lat. dos trinitatis) ; Potröjnose, sei, 
sf. Dreieinigkeit .. 

Potrostek, -tka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. chamaerepes). 

Potrosze, (po trosze), ad. allmäh⸗ 
lich; nicht viel auf einmal; nach u. nach. 

Potruc, potrul, fut. potruje, va. 
perf. nach einander vergiften; potrucio 
Vergiftung f. nach einander, Vergiftung 
ler, 

Potrucha, y, sf. Ueberreſte a. von 
Stroh, Heu, 20. auf den Feldern, Wie⸗ 
ſen, ꝛc. 

Potruchléc, Jai, roi Joie, vn. perf- 
ſehr erſchrecken, vor Angſt erſtarren. 

Potrudnie sie, -Anil sie, Zei, -dni 
sig, vr. perf. ſich eine Zeit lang emſig 
od. angeſtrengt mit etwas hefchäftigen. 

Potrudzic, -dzil, Tut. -dzi, va. perf. 
durch Strapazen oder Anſtrengungen er. 
müden. 

Potruty, pp. u. a. v. Potruc, f. d. 

Potrwac, -wal, fut. -wam, vn. per f. 
eine Zeit lang dauern, andauern, aus 
dauern, beharren. 

Potrwogae, f. Potrwo2yc ; Potrwo- 
żenie, Potrwoganie, An. sn. v. Po- 
trwozyc, Potrwogac, -gal, -gam, va. 
imp. beſtürzt machen, Furcht einjagen. 

Potryksac, |. Tryksae. 

Potrympos, -a, sm. Myth. Got ten. des 
Meeres bei den altheiduſſchen Preußen. 

Potryskac,-kal, fut.-kam, va. perf. 
ein wenig beſprengen, beſpritzen. 

Potrzas, Potrzes, u, Potrzasek, 
-sku, sm. dim. umhergeſtreutes, umher 
geworfenes Zeug m.; potrzesem bedzie, 
es wird in die Rumpelkammer geworfen 
werden, Fes kommt auf den Dünger 
haufen. 

Potrzasae, Potrzasc, f. Potrzasnge. 

Potrzusk, -u, sm. Käfig m. zum Bos 
gelfange. 

Potrzaskac, kal, fut. -kam, væ. : 
— co elwas zerſchmettern, zertrümmern. 

Potrzuysnge, Potrzqse, potrzast, 
Jut. potrzqsnie, va. perf., Potrząsać, 
-sal, -sam, va. imp., Potrzasowaé, 
Potrzasywac, -wal, -uje, va. frequ. 
mit etwas beſtreuen (maka mit Mehl); 
mit etw. ſchütteln (elo ek mit dem Kopfe; 
potrzasae kim Jemanden ſchütteln; 
ihn ganz verächtlich behandeln, ihn tüch⸗ 
tig ausſchelten, ausſchimpfen; potrzasac 
czym mit etw. groß thun; potrzasanie, 
potrzg&nigcie, potrzasywanie Bes 
ſtreuen; Schütteln; »Ausſchelten, Aus⸗ 
ſchimpfen; Großthun n. 

Potrzeba, -y, Potrzebka, i. Sf. dim. 
Bedürfniß n.: Nothwendigkeit; Noth J.; 
potrzeba zakon, prawa i rneye lamie, 
Noth kennt kein Gebot; Noth bricht 
Eifen; potrzeba, Bedürfniß F. aus Ans 
gewohnbeit; Angewöhnung F.; potrzeba 
potoczna przyrodzona natürliches Ber 
dürfniß n. 3 potrzeba, tajemna po- 
trzebo geheime Nothdurft F.: na ta- 
jemne potrzebę pöjse feine Nothdurft 
verrichten (geben); z potrzebą fo viel 
nöthig ift; hinlänglich: genug; potrzeba 
Anliegen, Begehren, Geſchaft 2. Ange 
legenheit F.; potrzabka Geſchäftchen, 
kleines Geſchäft n., kleine Geſchäftsan⸗ 
gelegenheit. /.; potrzeby, pl. Notpwen⸗ 


digkeit F.; Nöthiges u.; potrzeby do 
czego erforderliche Geräthſchaften 2. zu 
elwas; potrzeby u sukni Zubebör n. 
zu Kleidungsſtücken; potrzeba Mangel 
m., Bedürfniß, Dürftigkeit; Noth. 
Drangſal Y.; Zwang, Muß m.; po- 
trzeba, Kw. Action, Schlacht J., Treffen 
n.; Potrzeba, Potrzeb, ad.: — jest 
es ift von Nöthen, es iſt nöthig, noth- 
wendig; jak potrzeba wie es erforder⸗ 
lich tft, wie es ſich gehört, comme il faut. 

Potrzebic, ſ. Irzebic. 

Potrzebizna, -y, sf. Mangel zn, Be 
dürfniß a. ; Potrzebizni, a. arm, Rothe 
leidend; Potrzebiznosc, -sci, sf., Po- 
trzebiznosei, pl. Nothwendigkeiten, Er 
forderniſſe F.; Potrzebkn, f. Potrzeba : 
Potrzebnica, -y, sf. Beiſchläferin F.; 
Potrzebnicki, -ego, sm. * Herr Braud» 
geld, Herr von Habenichts; Potrzebnosc, 
ei, sf. Nothwendigſein, Bedürfen, Bes 
dürfniß n., Nothwendigkeit F.; Potrze- 
bny, d., — bnie, ad. nöthig, nothwen⸗ 
dig, erforderlich; erheblich, erklecklich; 
wichtig; erſprießlich; potrzebnio mit 
Recht; nötbigerweiſe; potrzebny nütz⸗ 
lich, abhelſend, huͤlfreich; potrzebny 
dürftig, bedürftig; — czego einer Sache 
bedürftig; potrzebne miejsce geheimes 
Gemah 97. Abtritt; Leibſtuhl, Radyr 
ſtuhl m.; Potrzebowac, -owal, -uje, 
va. imp. bedürfen, nöthig haben; mo- 
spanie, czego potrzebujesz? was bes 
liebt Ihnen? was wüuſchen Gie? § was 
ſchaffen's, Euer Gnaden? potrzebowac 
kogo Jemanden zu ſprechen verlangen, 
zu ſprechen wünſchen; potrzebowac 
czego po kim, w kim etwas von Jes 
mandem fordern, verlangen, erfordern; 
— kogo w czym Jemandes Hülfe, Dio 
fte verlangen. 

Potrzéć, Potarė, potarl, fut. potre, 
potrze, va. perf., Pocierac, -ral,-ram, 
va. imp. bereiben, nach einander abrei⸗ 
ben; potrzéć sig 2 kim, *mit Jeman⸗ 
dem anbinden, fid) an ihm reiben; “mit 
ihm kämpfen, ringen. 

Potrzecie, -eil, fut. -ci, va. ur 
ſ. Potrajac, Potroié; zum dritten Male 
etw. wiederholen. [dritten Male. 

Potrzecie, ad. zum Dritten; zum 

Potrzepac, -pal, fut. -pie, va. perf. 
f. Trzepac. 

Potrzepie, f. Osmyczyny. 

Potrzes, |. Potrzas. 

Potrzödka, -i, sf. Zdw. nach u. nach 
LE Weiden, Grafen n. des 

jehes (Rinder, Schafe). [ſperling m. 

Potrzos, Potrest, -a, sm. Ng. Nobre 

Potrzymac, -mal, -mam, va. perf., 
Potrzymywac, -wal,-muje, va. frequ. 
eine Weile halten; anhalten, dauern. 

Potucha, y, sf. Trot, Muth m., 
Herz n., Herzhaftigkeit F.: —, Potu- 
chnienie, -ia, sn. Aufmunterung, Eis 
muthigung f. 

Potuczyc, f. Tuczyc. d 

Potul, sm. indec.: dac sie, podat 
sie w potul ſich demüthigen. 

Potulia, -i, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. vaillantia). 

Potulny, a. geduldig, ſtill, ſauft; 
Potulnosc, -sci, at, Geduldigkeit, 
Sanftmuth F., ſtilles Weſen n. 

Poturac, -ral, -ram, va. imp. herum⸗ 
werfen; "vermerfen, verachten. 

Poturbowac, owal, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden beunruhigen. 
ihn in Verwirrung bringen. 

Poturczac, -czal, -czam, va. imp., 
Poturezye, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 


POTUREMNE 


zum Türken machen, in einen Türken od. 
Muhamedaner verwandeln; poturzezyt 
sig ein Muhamedaner werden; Po- 
turezak, Poturnak, -a, sm. Renegat, 
zum Muhamedanismus od. Islam über⸗ 
getretener Ehriſt m. ꝛc.; Poturezanie, 
Poturczenie, -ia, sn. Verwandlung, 
Umwandlung F. in einen Türken oder 
Muhamedaner; Poturezéc, -czat, fut. 
-czeje, un. per f. Türke werden, zum 
Muhamedaniczmus od. Islam übertreten; 
Toturezony, pp. u. a. zum Türken, 
zum Muhamedaner gemacht; zum Islam 
übergetreten. 

Poturemne, ego, sn. Tburmgeld, 
Gefängnißgeld u.; Poturemny, ego, 
sm. Proſoß, Stockmeiſter; Gefängniß⸗ 
wärter, Schließer, ⸗Aufſeher m. 

Poturnak, Poturniak, |. Poturczak. 

Poturny, a. (7). 

Potuszac, -szal, -szam, va. imp., 
Potuszyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
Jemandem Muth zu etwas machen, feis 
nen Muth, ſeine Hoffnungen anfriſchen, 
beleben; potuszanie, potuszenie Be- 
lebung f. mit Muth, mit Hoffnung. 

Potu war, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. calyptanthes). 

Potwarca, -y, Potwarznik, Po- 
twarzyciel, -a, sm. Perleumder m-; 
Potwarezynn, Potwarzyca, y, Po- 
twarzycielka, -i, sf. Verleumderin 
J.; Potwarezosé, sei, s/f. Berleums 
dung J.; verſeumderiſches Weſen .; Po- 
twarezy, Potwarliwy, Potwarzliwy, 
Potwarny, Potwarzny, Potwarzki, a. 
verleumderiſch; Potwarz, -y, 3f., Po- 
twarstwo, -a, sn. Verleumdung F.; po- 
twarz, Antlitz, Geſicht; Schaktenbild 
n. Schattengeſtalt f.; Potwarzyc,-rzyl, 
Jut. -Tzy, vd. perf., Potwarzac, -rzal, 
-rzam, va. imp. verleumden. 

Potwarek, -rka, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. richartia). 

Potwarliwy, f. Potwarczy; Po- 
twarnica, ſ. Potwarczyna; Potwarny, 
ï. Potwarczy; Potwarz, ete. ſ. u. Po- 
iwarca, etc.; Potwarski, Potwarzny, 
ſ. Potwarezy; Potwarzyciel, etc. L 
Potwarca, etc. 

Potwierdzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Potwierdzic, -dzil, Fut. -dzi, 
va. perf. beftätigen, bekräftigen; — co 
przysięgą, Rw. etwas eidlich beſtätigen, 
bekräftigen; potwierdzie ſtärken, ers 
auiden; potwierdzanie, — dzenie Be- 
ſtärkung, Bekräftigung J.; Potwierdzi- 
ciel, -a, Sm., — ciel ka, -i, sf. der, die 
etw. beſtärkt, bekräftigt, beſtätigt. 

Potwora, y, 3f., Potwór, -oru, 
sm. Mißgeburt J., Ungeheuer m; Po- 
tworny, Potworliwy, a. ungeſtalt, miß⸗ 
gefaltet, abſcheulich; potworny dop. 
pelt, zweifach; Potwornase, -sci, sf. 
Ungeſtalt, Mißgeſtalt, Ungeheuerlichkeit; 
„Abenteuerlichkeit F. (des äußeren An⸗ 
ſchens); Potworowaty, a. eine aben⸗ 
ſeuerliche Geſtalt, ein mißgeſtaltes Aus, 
ſehen babend. 

Potworzye, -rzyl, fut. -rzy, vo. 
perf. nach einander ſchaffen, hervorbrin⸗ 

Poty, pl. |. Pot. Ugen. 

Póty, ad. bis hieher, bis zu dieſer 
Zeit, ſo lange; bis zu dieſem Orte, bis 
hierher, fo weit; póki, póty eine Zeit 

Potyc, ſ. Tye. [lang; lang od. kurz. 

Potychmiast, ad. bis hieher. 

Potyez, 7. sf, Potycze, -a, sn. 
Jäg. Schlinge, Dohne F., Sprenkel; 
»Fallſtrick m. 

Potyczka, -i, sf. Aw. Treffen, Schar⸗ 
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müzel .; Potyczkowy, d. zu einem 
Treffen, einem Scharmüzel gehörig, es 
betreffend; Schlacht-. 

Potyj, -ego, sm. npr. Hippatius m. 

Potyk, j. Patyk. 

Potyka, Potykanie, Potykac, Poty- 
kam, etc. ſ. Potkac, Potkngc, ete. 

Potykiwac, -wał, -uje, on. imp.: 
— komu Jemanden dutzen, Du zu ihm 
ſprechen; Potykiwacz, -u, sm. Dutzer, 
Dußbruder m.; Potykiwanie, -ia, an. 
Dußen, Du⸗ſagen n. [Hinterbaupt n. 

Potylica, -y, SF. Zk. Hintertopf m., 

Potym, ſ. Potem. 

Potynkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. übertünchen, betünchen. 

Potyrac, Potérac, -ral, -ram, va. 
imp. vernachläſſigen, herumtreiben laſ⸗ 
ſen; zu Grunde richten. 

Potyrato, -y, sm. npr. MVH. Po- 
tyra lo m. (einer der Höllengeiſter der 
alten heidniſchen Slawen). 

Potyranie, sn. v. Potyrac, ſ. d. 

Pouchodzic,-dzit, -dzili, fat. -dzi, 
-dza, vn. perf. (Alle) nach einander 
weggehen. 

Pouciekat, -kali, fut. -kają, vn. 
perf. (Alle) nach einander weglaufen, 
entlaufen, davonlaufen. 

Poueierac, al, fut. -ram, va. perf. 
nach einander abwiſchen, abreiben. 

Poucinac, -nal, fut, nam, va. perf. 
nach einander abſchneiden. 

Pouczac, -czal, -czam, vd. imp. , 
Pouczyc, yl, fut. -c, va. perf. 
lehren, belehren; in die Lehre geben 
(Viele, Alle); — sig eine Weile lernen. 

Poufac, fal, fut. -fam, (Podufac 
+). va. perf., Poufywac, aal, -uje, 
va. perf. u. imp. icine Hoffnung fehen, 
vertrauen; poufac czego komu Je- 
mandem etwas anvertrauen; ponfac 
sig komu fih Jemandem anvertrauen; 
Poufalec, (Podufalee +), -Ica, sm. 
Pertrauter m.; Poufalenie, Podufale- 
nie, -in, sn. Vertrauen n., Anvertrau⸗ 
ung F.; Poufalic, (Podufalie +), -lil, 
fut. »li, va. imp.: — sobie kogo fih 
mit Jemandem vertraut machen; Pou- 
falosc, (Podufalosc +), Sci, ar, Pers 
traulichkeit F., Zutrauen u.; Poufaly, 
(Podufaly +), Poufalny, Poufny, a., 
Poufale, Poufnie, ad. vertraut, ver: 
traulich, in vertraulicher Weiſe; prosze 
nie tak poufale ze mug ich verbitte 
mir dieje Vertraulichkeit; Poufanie, ia, 
sn. v. Poufac, ſ. d.; Poufnik, -a, sm. 
Vertrauter m. 

Poufnogrozacy, d. cine Drohung mit 
ernſter Offenheit od. Vertraulichkeit ent: 
haltend; Poufnoprozacy, a. eine vers 
trauliche Bitte enthaltend. 

Pouglaskac, Pouglaskiwac, |. U- 
glaskac, etc. 

Pouka, -i, sf. Lehre, Belehrung F. 

Poukladac, dal, fut. -dam, va. 
perf. Eins nach dem Andern jepen, Det, 
len, legen, *ordnen, zuſammenſetzen; 
— sig ſich nach einander ordnen, ſich zu⸗ 
ſammenſetzen, ſich (neben einander) grup. 
piren. 

Poukonczac, -ezal, fut. -czam, va. 
perf. nach einander hin beendigen, be 
ſchließen. 

Poukrecad, -cal, fut. cam, va. 
perf. nach einander abdrehen. 

Poukruszac, -szal, fut. -szam, va. 
perf. nach einander zerbröckeln, zermal⸗ 

Poulatwiac, ſ. Pouspokajac. [men. 

Pouliczny, a. Straßen-; an, auf der 
Straße befindlich. 


wal, 


Poulzywac, Wë Zu: 


perf. nad) einande 
Poumierac, -ral, aft TE 
perf. nach einander pini sie, io 60 
Poumizgac sig, - fo 
sig, er. perj. eine e An 
teiliren. gsh 
Pouniowy, a. SU (pe 
Union oder Bereinigung mt EA 
ſteuthums Lit tba hen. v E 
nigreich Pole n) geſche! ER 
j. a. Unia. 1. 3 
l Poupierzac, ran, dan, . 3 
perf- nach und nach Ce at c 
Poupodobac gë: u D 
-bam sig, vr. perf- W 5 
fallen. . . fut. ad 
Pouprzatac, tal den, Zait 


í H 
Pouradzac, dp" hach 60 
m, -dzaj 1. Ai en. „Im 
gemeinſchaftlich wéit, = BI 
Pourazac , a (ett: ` 
den d 
Ge gi 
Laf" 


und nach beruhigen 


thun, erledigen. nach 1 
ledigung bringen. RK 
Poustawac, SCH vgl wt dr 
perf. nach u, nach (un kön 
geſammt nicht weiter 8 E vil 90 
Poustawiad, Wia een, e 
perf. nad) einander fer ee, 
Poustgpowat, in Gi 10 
perf. nach einander c weiche e 
ten, zurücktreten, zurück A af 
Pousuwad, -wals "eat 60. 
perf. nach einande Pr 
wege, fortſchieben. fut: D) 
Poutracac, DÄI s aere: 
perf. nach einander P ol, "af 
Poutrgeac, Mr geff: ` ef 
perf. nad einander atf oki i 
pen abbrechen. i po all af 
Ponwozic, -zih Mirant" af 
än 14 
Entführung F. „ gagé p” 
Pouzdac, Í. (dl? Zut 
Pouzynac, nal Ser ad 
perf. Law. nach einan ët, H 
heimſen. g Lg sl Dt 
Powa, f. Podzwa, went 
Powab, -u, „ um „joe 
wabka, -i, sf. dim. e vgl j 
verlockende Anmut i gpi ae 
-biam, va. % auf an 
-bi, va. perf. GC, d 
tegen; powabiat et 
manden zum Anc, 15 
herausfordern; E piciel nd Wm 
„ e 
e 
1 
A 


Ze dp f 


pil GTA pib” 


ausforderer Mi 
wabienie, an. 5 n A 
wabnica, . left gen ch y 
dim. Anlockerin, D Ze, d 
wabnose, ee poln a" A 
Indende; Anmuth d, an, e 
Powabny, a. UST. ` 
ziehend, anmuthig, 1 fal. e 
Powachac, -° 120 H 
perf. beriechen, Mir 
chasz tego, daven 
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d fon); Powachacz, -a, 
N, Fowachanie, -i, sn. 
mene, "dei 
bein HI fut, -Azi,va. perf. 
Wa n, in Zeaſammenbringen, zan⸗ 
bh, mit ER E bringen; — sie z 
gen. anden überwerfen, fidh 
(a, 
H — Wichtigkeit J., Ge⸗ 
00 uf Anf. 
* N i Dawn osoby Anſehen 
Neben u 


Vo Be komu 

nd Gewicht geben, 

VW H Daf? Obobista, travi» 

one ches gemeſſenes We 

, Dréi ben: Pow h ver halt 
 Poware x 

Ka niege, stroi, *er 


Sn n Dap, d ſchlagen ; na po- 


d Kou: 

bt "Die 

A In, Wappeand f-; Powala, ge- 
en; Powalag, 1. u. 


dat, -lam, va. perf. 
Den, unflälhig, in 
achen. k 


IR, ep > e 
War „ v. Pownlie, 
t p. naler, ~lat, 
Migo ni tten, hinſtrecken, 
Vin ët kenge. Ran 
„ Niederftürzen ; 


10 
Ié GA, =i 
elend N 
dp Ay enge“, Myth. Blutfaus 
panon), SR A Go altheibni⸗ 


Di n zuſammen⸗ 
NR, Stück m.; 
d lan 8 h 

en abw. ep grobes 


hn, Eh 
laan, pat, Jut. wie, va. 
tah pe f, peten, 

itir Vonig Owaleorka. | Po- 
klan Dik . 


Dot 


ut. ni, 


va. perf. 
, Powapnienie 
i Powapniony 


f 


(an. op 
ds, ai 

ADAC 
A d d der 


a m 
Tu v. Powar- 
' "a. perf. gegen 
. ie cke, wi 
e e eit auf, 
N Au. en. v. Powar- 
n = Perf.: — kogo 
tz 3 EH einen Om, 
H Ga ml entgmeien, 
Waryowac. 
„ut. -uje, va. 
Nöbern, 
» Jut. -nj 
umſtoßen; 
ein wenig ver 


Hut. rzy, va. perf., 


Powarzat, -rzal, -rzam, va. imp. viel 
nach einander einſieden, einkochen; po- 
warzyl potraw na kilku dni er fochte 
Speiſe auf einige Tage; powarzyc 
czym mit etwas (Heißem, Siedendem) 
bebrühen, überbrühen, übergießen; po- 
warzył mróz ziola der Froſt hat die 
Pflanzen berührt, hat fie einſchrumpfen 
gemacht. 

Powasnic, -nił, fut. -ni, va. perf. 
gegen einander aufbringen, entzweien; 
— sie z kim ſich mit Jemandem ent- 
zweien, in Streit, in Zank gerathen ; po- 


wasnienie Aufhetzung; Entzweiung 7. 


Powatlenie, -ia, sn. v. Powatlic, 
lit, fut. -li, va. perf. ſchwächen, ab» 
ſchwächen. 


Powgtpic, -pil, fut. -pi, un. per f., 
Powitpiac, -pial, -piam, vn. imp., 
Powjtpiewaec, -wal, -wam, on. fre- 

u. etwas zweifeln, ein wenig in Zweis« 
fi ſtehen, noch einiges Bedenken tragen; 

— 0 cz6m etwas in Zweifel ziehen; Po- 
watpiowacz, -a, sm. Zweifler; Bedenk⸗ 
licher m.; Powatpiewaczku, -i, Sr. 
Zweiflerin f.; Powatpiewanie, -ia, s%. 
Zweifeln, Bedenken, zweifelndes Anſte⸗ 
hen n. 

Powąz, -ezu, Powez, -u, sm., Po- 
weznik, -a, sm. dim. Ldw. Heubaum, 
Wieſenbaum m. 

Powgzac, Powazanie, |. Powazyc. 

Powazeze, -a, sn. Wagegeld n. 

Powgzka, -i, sf. Law. Seihetuch. 
Filtrirtuch n. für die friſchgemolkene 
Milch. 

Pow RZ ki, sf. pl. Geog. Landgütchen 
Powonski n. (der Fürſun Car- 
ryska gehörig), in der Nähe von War- 
fhau gelegen und berühmt durch feine 
äußere aire 

Poważnie sie, -nil sie, fut. -ni sie, 
vr. perf. ſich ein Anſehen geben, wich⸗ 
tig thun; Powaznide, -nial, fut. -nie- 
je, vn. perf. gravitätiſch werden, thun, 
fih geberden; Powaznose, -Sei, sf. 
Gewicht, Anjeben . Gewichtigkeit; 
Würde, Gravitgt /., gravitätiſches, feier: 
lich-ernſtes Anſehen 2. Poważny, g. 
wichtig, ernſthaft; gravitatiſch, feierlich, 
ernſt; auf fein Anſehen haltend; wie 
auf Stelzen einhergehend, Ad ein un 
geheuer wichtiges Anſehen gebend. 

Powazye, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
PowaZat, -zal, -zam, ba. imp. abwä⸗ 
gen; powazyec kogo, Jemanden hode 
achten, hochſchätzen; powazyccoletko, 
etwas geringſchätzen; Powazajacy, 
St u. a. abwagend; "bodoagdtop, hoch⸗ 
ſchäßend; —, ego, sm. Schätzer, Hody 
achtender m.; Powazanie, Powazenie, 
-ja, sn. Hochſchäzung, Hochachtung .; 
powazenie, Anſehen, Gewicht .; lek- 
kie powazenie Geringſchätzung f- 

Powazyc sie, vr. perf.: — czego 
etwas wagen, ſich unterfangen, ſich er⸗ 
kühnen, ſich erdreiſten zu thun. 

Powchodzic, -dzil, -dzili, fut. 
-dzi, -dza, vn. perf. nach u. nach Alle 
hineingehen. [nad einand. hineinziehen. 

Poweiggac,-gal, fut.-gam, va. perf. 

Poweiskac, kal, fat. -kam, va. 
perf. nach einander hineinwerfen, hinein» 
drücken. 

Powdowiéc, -wial, fut. -wieje, un. 
perf. nach einander verwaiſen, zur Waiſe 
werden; verwittwen, zur Wittwe werden. 

Powdziewac, -wal, -wam, va. perf. 
nach einander binaufziehen, auf», hinauf» 
fteden. 

Powecowat, -owal, fut. -nje, va. 


perf. ein wenig wetzen, ſchärfen; nach 
u. nach Alles wetzen, Alles ſchärfen. 

Powedrowac, -owal, fut. -uje, vr. 
perf. hinwandern. 

Powedzgac, -gal, fat. gam, va. 
perf. beſchmieren, beſchmuzen; *ichlecht 
bemalen, häßlich anmalen, anſtreichen. 

Powedzic, -dzil, fut. -dzi,va.perf. 
nach einander räuchern, in den Rauch 
hängen (Würſte, Pökelfleiſch). 

Powerek, -rka, sm. Traͤgerſtange 7. 

Poweselic sie, Di sie, fut. -li sie, 
vr. perf. ſich freuen; fröhlich fein (Alle). 

Poweselny, a. auf die Hochzeit oder 
zum Hochzeitsfeſt gehend, fid) dort befin⸗ 
dend; bei der Pochzelt anwefend. 

Powestka, -i. sf. Mg. gewiſſer mais 
käferartiger Käfer. 

Powet, u, sm. Vergeltung F., Gre 
iah, Schadenerſatz m.; Powetowac, 
-owal, fut. -uje, va. perf. wett mas 
chen, wieder gut machen, wieder erſetzen, 
wieder einbringen; powetowany, do 
powetowania erſetzlich, wieder zu erſe⸗ 
ßen, wieder einzubringen. 

Powezme, Powermio, ſ. Powzigc. 
| Powiae, Powiewat, ſ. Powiongc. 

Powiacz, -a, sm. (P). 

Powiadac, Powiedac, -dal, -dam, 
va. imp., Powiedziéc, -dzial, fut. 
powie, va. perf. jagen; erzählen; cóz 
na to powiesz? was ſagſt du dazu ? co 
ludzie powiedzą na to? was werden 
die Leute dazu jagen? powiedziano 
mi, ze itd, man hal mir geſagt, erzahlt. 
daß ꝛc.; ich habe mir fagen laffen, daß 
26.1 powiadają, ze itd. man ſagt, man 
erzählt, daß 2c.; es heißt, daß ꝛc.] po- 
wiedzide bajki, Fabeln, Mährchen rte 
zahlen; powiedziée verkündigen; — 
slowo Boże, Kg. predigen; powie- 
dzide, »beſingen; wojne powiem den 
Krieg will ich beſingen; ma co powie- 
dziée, er ift ein unterhaltender Gefelle 
ſchafter; nie ma co powiedziéc, des 
läßt ſich nichts ET fagen, einwen⸗ 
den, ausfetzen; des ift recht gut; juz po- 
wiadam! *na, das geſteh' ich! nein, fo 
was lebt nicht! juz powiadac, co ty 
wyrabiasz ! nein, was du alles angikfi! 
powiadam ! toc powiadam ! höre du: 
das ſag' ich dir! (Drohung); powie- 
decide co komu Jemandem etw. jagen, 
powiadac komu do ucha Jemandem 
etwas in's Ohr flüſtern; powiadacé pi- 
szącemu , *dichiren; powiedziec na 
kogo gegen oder über Jemanden etwas 
ausſagen; Powiadacz, Powiedacz, -a, 
sm. Erzähler, Berichter m.; Powiada- 
czka, -i, SF. Etzäblerin, Berichterſtat⸗ 
terin f. Powiadanie, -ia, sn. v. Po- 
wiadac, f. d.; Powiadannica, -y, S. 
§ Erzählung F.; Powiadomy, d. beredt; 
kundig, erfahren; f. a. Swiadomy. 

Powianie, -ia, sn. langes Wehen, 
Blaſen a, (des Windes). 

Powiara, -y, sf. Aberglaube m. 

Powiaslo, Powiazlo, -a, sn. Ldw. 
Strohſeil, Strohband n. zum Binden 
der Garben. 

Powiastka, i, sf. dim. (on: Ers 
zählung J.; Piförhen, Mährchen n. 

Powiat, -u, sm. Stw. Geog. Kreis, 
A ee Provinz f. mit einem 
Adelsgericht; Land 92., Bezirk, Kreis m.; 
Powiatnik, Powietnik, a, sm. Be⸗ 
wohner m. eines Kreiſes, Bezirks, eines 
Diſtricts; Powiatny, Powiatowy, d. 
Siw. Kreis-, Diſtriets⸗; Powiatowose. 
-sci, POWiatowszezyzna, -y, SF. Pros 
vinzialſprache F., Provinzialausdruck m.; 
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Art und Weiſe f. des mündlichen Aus⸗ 
drucks bei den gewöhnlichen Provinzbe⸗ 
wohnern. 

Powiatowy, Powiatny, a. @eog. 
Kreis-, Diſtricts-, Provinzial, miasto 
powiatowe Kreisſtadt F.; sejmik po- 
wiatowy, Siw. Kreisſandtag, Provin: 
ziallandtag m. [Wind m. 

Powiatr, u, sm. Sw. günſtiger 

Powigz, -ezu, sm. Verbindung f»; 
Powiazad, zal, fut. powigze, va. 
perf., Powiezywac, -wal, -uje, va. 
imp. zuſammenbinden, mit einander bers 
knüpfen; Powiazacz, -a, sm. Verbin- 
der, Verknüpfer m. 

Powigzlo, |. Powigalo. 

Powic, wi, fut. -wije, vn. perf., 
Powijac, -jala, -ja, on. imp. nieder» 
kommen mit einem Kinde. 

Powicher, -chru, 8%. Sturm n. ‚ns 
gewitter .; 'ſtürmiſche Verwirrung F.; 
Powichrowac, -owal, fut. -uje, Po- 
wichrzye, -rzyl, Fut. -rzy, va. perf. 
verwirren, zerzauſen; 'ſtürmiſch erregen; 
— sig in Verwirrung gerathen; powi- 
chrowunie, powichrzenie Verwirrung, 
Zerſauſung; ſtürmiſche Erregung F. 

Powicie, -ia, sn. Windeln .; Bet 
tung J. in Windeln, —dziecka Gut: 
bindung f. von einem Kinde; powieie 
Niederkunft f- 

Powidluik, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. tamarindus). 

Powidlo, -a, sn., Powidla, det, sn. 
pl., Powidelko, -a, sn. dim. eingeſot. 
tener Obſtſaft zn. Obſtmus n.; — ze 
sliwek Pflaumenmus .; — wisien 
Kirſchmus u.; — z jablek Aepfelmus 
n.; powidla smażyć, Ak. Obſtmus 
(Pflaumenmus 2c.) kochen, ſieden, zube⸗ 
reiten; powidelek zuzye, HIE. Apothe- 
kermus (Latwerge) einnehmen; Powi- 
dlowy, PowidIny, a. Obſtmus-, Mus., 

Powieczerze, a, sn. Zeit f. nach 
dem Abendeſſen, nach dem Abendmahl; 
leichtes Frühſtück m. für diejenigen, die 
die Nacht durchſchwärmt ꝛc. haben. 

Powieczy, |. Powiekowy. 

Powiedac, Powiedacz, 3. f. Powia- 
dad, etc. 

Powiednac, -nal, fut. nie, vn. 
perf. nach einander hin welken. 

Powiedzenie, f. Powiedziéc: Po- 
wiedziany, pp. u. d. v. Powiedzióć, 
ſ. d. u. Powiadac. [Powiase sie. 

Powiodzie sie, f. Powodzi sio, u. 

Powieka, -i, sf. Zk. Augenlid s.i 
Powiekowy, a. Zk. Augenlid», Augen— 
liter. 

Powiekozlep, -u, sm. Hik. Entzün⸗ 
dung f. der Augenliderränder (lat. lip- 
pitudo palpebrarum). 

Powiekszenie, ia, sn. Vergröße⸗ 
rung; Mlebertreibung J. Powiekszyc, 
-azy1, fut. -szy, va. perf., Powiek- 
szac, -szal, -szam , ba. imp. Geräte 
Bern ; "übertreiben ; Powiekszyciel, -a, 
sm. Vergrößerer m.; szklo powiek- 
szajgce Pergrößerungsglas 7. 

Powielac, -lal, Jam, un. smp., Po- 
wielic, -lił, fut. D, va. perf. bermeh⸗ 
ren, vervielfältigen, in der Zahl vers 
mehren. [Powienny, f. Powiewny. 

Powienie, Powione, f. Powionge; 

Powieranie, -ia, ag. Aberglaube m. 

Powierca, -y, sm. Bürge, Bürg- 
ſchaftgeber m. 

Powiereic, -cil, Fut. ei, Powier- 
eide, -eial, fut. ei, va. perf. nach 
einander hin bohren, durchbohren; — 
sie ſich nach einander drehen. 


Powiernica, -y, Powierniczka, i. 
sf. dim. Bertraute, ergebene, hinges 
bende Freundin F.; Powiernictwo, -a. 
sn. Vertrautheit, vertrauende, hinge⸗ 
bende Freundſchaft F.; Powiernik, -a, 
Powierniczek, -czka, sm. dim. ver- 
trauter, vertrauender, hingebender Freund 
m.; Powierny, d. vertrauend, hinge 
bend in der Freundſchaft; —, -ego, sm. 
ſ. Powiernik. 

Powierz, Powierze, ſ. Powierzch, 
Powierzchnia. 

Powierzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Powierzye, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
trauen, anvertrauen; powierzac komu 
czego Jemandem etwas anvertrauen; 
powierzać czego komu, "bei Jeman⸗ 
dem etwas hinterlegen, niederlegen, te 
poniren; powierzona rzecz Niederges 
legtes, hinterlegtes, zur Aufbewahrung 
anvertrauted But, Depoſitum m.; ludzie 
powierzone vertraute Leute auf: po- 
wierzanie, powierzenie Anverttauung 
F.; Powierzyciel, a, sm., —cielka, 
-j, Sf. der, die etwas anvertraut; dem, 
der etwas anvertraut wird; Vertrauter 
n.; Vertraute f. 

Powierzch, Powiersz, -u, sm., Po- 
wierzchnia, -i, Powierzchnose, Po- 
wierzchownosc, -sci, sf. Oberfläche, 
Oberſeite; Außenſeite Zea Aeußeres n.; 
2 powierzchu, oberflächlich, nur von 
Außen; Powierzchowny, Pozwie- 
rzchowny, Powierzchny, Powie- 
rzehni, Pozwirzchni, a. äußerlich, 
oberflächlich; Außen. 

Powierzyc, etc. j. Powierzat, etc. 

Powiesc, -sci, sf. Erzählung; Rede 
F., Gerede n., Sage f.; 2 powiesci 
vom Hörenſagen; powiesc, 7 § Ruf m., 
in dem man ſteht; powiese Geſagtes, 
Erzähltes ., Erzählung; Nachricht 5; 
Ausſpruch m.; powiesd do obyczajów 
należąca Sittenſpruch m. 

Powiesc, powiödl, fut. powiedzie, 
va. perf., Powodzic, -dził, -dzi, va. 
imp. nach gerade hin führen, leiten, len⸗ 
ken; Powiese sig, powiodlo sie, fut. 
powiedzie sig, vn. perf., Powodzie 
się, -dzito się, -dzi sie, vr. imp. gehen, 
ergehen (vom Befinden); jakże oi sig 
powodzi? wie geht es dir? jak sie wam 
powodzilo? wie ift es euch ergangen? 
Mos Pan kupiec, jak sig mu nahandlu 
powodzi? Herr Kaufmann, wie geht's 
Geſchaft, was machen die Geſchäfte? 
powodzi się co es geht etwas gut von 
Statten; es gelingt etwas; powodzi 
mu sie es geht ihm gut. 

Powiesciarz, A, sn. Sagen», Mähr ⸗ 
chenerzähler; der Mährchen macht; Litt. 
Sagen, Mährchendichter n.; Powie- 
sciopisarski, a. Liti. den od. die Ber: 
faffer von Sagen, Mährchen, von Mähr⸗ 
chendichtungen betreffend; Powiescio- 
pisarstwo, -a, sn. Sagen», Mährchen ⸗ 
litteratur; Mährchenſchreibung, Mähr⸗ 
dens, Sagendichtung F.; Powissciopi- 
sarz, -a, sm. Litt. Sagens, Mährchen⸗ 
ſchreiber, Dichter en. 

Powiesic, -sil, D. powiesze, po- 
wiesi, va. perf. aufhängen, auſhenken; 
bängen lafen; powieszenie Anhäng⸗ 
ſel; Aufhängen, Auf-, Anhenken u.; Po- 
wiesisty, a. herabhängend, »hangend. 

Powiesika, -i, sf. Rw. ſchriftliche 
Vorladung f.: Powiestkowy, a. Rw. 
die ſchriftlichen Vorladungen betreffend. 

Powiestny, a. aus Sagen, aus Er 
zählungen, aus Mährchen bekannt; tras 
ditionell. 
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feinen Glückwunſch zu bringen; powin- 
szowanie ziozyc ſeinen Glückwunſch 
abftatten, vorbringen; Powinszowny, 
a. glückwünſchend, gratulirend. 

Powionge, -nal, fut. powionie, nd. 
powienie, vn.(1-malig), Powiac,-wial, 
fut. -wieje, va. perf., Powiewac, 
-wal, -wam, va. frequ. wehen, hin⸗ 
wehen, bewehen; powiewa co wiatr 
der Wind ſchüͤttelt oder bewegt etwas; 
powiewa mie wiatr der Wind ſchüttelt 
mid) ; powiewac co od. na co wachla- 
rzom mit dem Fächer anwehen, fächeln; 
powiewne sie wachlarzem ſich fächeln, 
fih Wind oder Kühlung zufächeln; po- 
wiewac zboże zınlöcone, Ldw. das 
ausgedroſchene Getreide wannen, ſchwin⸗ 
gen; powioniecie, powionienie We⸗ 
ben, Hinwehen; Fächeln; Schwingen, 
Wannen n. 

Powirzchnia, f. Powierzchnia. 

Powisiéć, -sial, fut. El, vn. perf. 
eine Weile hängen (bleiben), dahaͤngen 
(bleiben). 

Powislanin, -a, sm. Geog. Bewoh⸗ 
ner n. der Weichſelufer; an der Ufer 
ſeite der Weichſel od. am Weichſelſtrome 
ſelbſt Wohnender m.; Powislanka, i, 
sf. Geog. Bewohnerin f. der Weichſel⸗ 
ufer; Powislanski, Powislany, Po- 
wislny, a. @eog. an der Weichſel hin 
gelegen, wohnend, befindlich; Powisle, 
-a, sn. Geog. Weichſelufer, Weichſel⸗ 
geſtade n. 

Powiszowac , -owal, fut. -uje, va. 
perf. vermiſchen, verwirren, unter einan⸗ 
der bringen; Powiszowany, pp. u. a., 
—no, ad. verworren, verwickelt, vers 
miſcht. 

Powit, -u, sm. Willkomm u., Be 
willkommnung F.; Powitac, -tal, fut. 
-tam, va. perf. bewillkommuen, mit, 
kommen heißen; Powitacz, -a, sm. Bes 


willkommner n.; der bewillkommnet, 


willkommen heißt; Powitalny, a. Bes 
willtkommnungs⸗, bewillkommend; mo- 
wa powitalna Bewillkommnungsrede, 
begrüßende u. willkommen heißende Ans 
ſprache /.; Powitanie, f. Powit. 

Powity, pp. u. a. v. Powic, Powi- 
ngc, ſ. d. 

Powlekac, kal, -kali, fut. -ka,-Ka- 
ja, vn. perf., Powkleknge, powkle- 
kli, fut. powklekny , vn. (1-nalig) 
hineinfallen, ſich eindrücken. 

Powklepowac, Powklepywad,-wal, 
Jut. -uje, oder -wam, va. perf. nach 
einander einklopfen. 

Powklesac, sal, fut. sam, 922. 
perf. nach und nach einfallen, hohl cins 

Towlaczac, f. u. Powlec. [ſinken. 

Powladac,-dal, fut. -dam, va. perf. 
herrſchen, lenken, regieren. 

Powlazie, -zil, fut. Ze, -zi, vn. 
perf. nach einander hinkriechen. 

Towlec, powlekl, fut. powlecze, 
va. perf., Powloezye, -czyl, -N 
va. imp., Towlnczac, Powlekac, al, 
-am, va. frequ. hinziehen. hinſchleppen; 
powlec okiem, powlec oko das Auge 
allmählich auf etwas ſenken, richten; po- 
wlec, Ldw. übereggen, nochmals durch⸗ 
eggen; powloezye mit dem Zuggarne 
ausfiſchen; powlekae, in die Länge 
ziehen, aufſchieben; powloczye sie ſich 
berumtreiben ; powlekac co czym mit 
etwas überziehen; Powleczenie,Powle- 
kanio, sn. v. Powlec, f. d.; Powleka- 
jac, ppr. u. a. hinziehend; herumzie⸗ 
hend; Powloczka, -i, sf. dim. (von 
Powloka): feiner Ueberzug m., feines 
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Häutchen u. ; powloczka farbowana 
gefärbte Seide F. zu Stickereien; Powlo- 
czyny, -yn, sf. pl. Herumziehen, Hers 
umtreiben a. ` Powiöczek, -czka, sm. 
dim. Jäg. Zuggarn, Netz-, Streichgarn 
N. zum Fange der Rebhuͤhner; Powiö- 
czony, d. Jdg. Zug-, Netgarn⸗; Powlo- 
ka, -i, Powłocz, y. SF. Herumziehen, 
Herumtreiben .; powlokiem herum. 
ziehend, herumſchleppend; ziehend, ſchlep⸗ 
pnd; powłoka czasu Aufſchub m., 
Verziehen .; Ueberzug me; — na po- 
seiel Bettüberzug en.; powłoka, Hülle, 
Decke F.; Powiokowy, PoWIOczuy, a. 
Ueberzugs⸗, 

Powlekac, etc. ſ. u. Powlec, ete. 

Powlocz, Powloka, ete. f. u. Po- 
wlec, etc.; Powlokowy, Powloczny, 
a. Ueberzugs⸗, Dedo; Jag. Gans, 
Nep ſ. a. u. Powlec; Powióczyny, 
ſ. u. Powlec. 

Powloeznik, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Schwamm oder Pilz (lat. exosporium). 

Powlosta, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chaetogastra). 

Powmiatad, tal, fut. -tam, va. 
perf. nach einander hineinwerien. 

Pownetrzny, a. innerlich, inwendig; 
Pownetrznose, -sci, at. Inneres, Dm, 
wendiges .; Innerlichkeit f. 

Powód, -odu, sm. Führen n., Füh⸗ 
rung, Leitung f.i do powodu konia 
Handpferd, Leitpſerd .; powód, "Bug. 
ſeil u., Leitriemen, Zugriemen m.; po- 
wód, Leitung, Führung, Anleitung 7.3 
— do czego Beranlaffung F. zu etwas, 
Anlaß m., Gelegenheit, Urſache F., Bes 
wegungsgrund u. zu etwas; powód, 
»Peranfaſſer; Zw. Kläger, Klaganſtel⸗ 
ler m.; powód, Ergehen, Befinden, 
Wohlergehen; Schickſal a: Powodca, 
Powödzen, -y, Powodnik, -a, sm. 
Führer m. eines Handpferdes; Powo- 
dek, f. Wodza; Powodny, d. auläß⸗ 
lich, Anlaß gebend; führend, lenkend, 
leitend; — kon, Ldw. ete. Handpferd, 
Leitpferd u.; strona powodna, Aw. 
klagfuͤhrende Partei F., Kläger m.; Po- 
wodowac, -owal, fut. -uje, va. imp. 
führen, leiten, lenken; — sie komu fid) 
von Jemandem leiten, lenken laffen ; Po- 
wodowy, a. Führungs-, Leitungs-; Po- 
wodujgey, ppr. u. d. führend, ſeitend 
lenkend; Powody, -6w, sm. pl. Reitrie« 
men m., Leitſeil a. Powodyr, -a, sm. 
Leiter, Lenker, Führer n.; Powodyrstwo, 
-a, 672, Leiterſchaft, Führerſchaft; Reis 
tung, Lenkung F.; f. a. Kierowanie. 

Po wodz, -zi, s/f. Waſſerfluth, Ueber⸗ 
ſchwemmung; »Fluth F., Strom m. 

Powödica, f. Powodea. 

Powodzenie, -in, sn. Erfolg m., 
Glück, Glücken »2.; Powodzic, ï. u. Po- 
wiese; — sie, Powiese sie, |. u. Po- 
wiese. gend. 

Powodzisty, a. herabhangend, ⸗bän⸗ 

Powództwo, -a, sn. Rio. Ladung, 
Vorladung, Klage F. 

Powoinezyk, -a, sm. Ng. Kletten⸗ 
kraut n. (lat. elatine); |. a. Powojnik. 

Powój, -oju, sm. Nge Winde f., 
Windkraut .; Ng. Weintebenraupe f. 

Powojnica, -y, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. atragene). 

Powojnik, -a, sm. Ng. Klettenkraut 
n. (lat. elatine); powojnik breite Win- 
del F.; Powojnikowy, a. Windel⸗. 

Powojowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. erobern; powojowanie Erobe⸗ 
rung f. 

Powojowaly, Towojowy, a.: —wata 
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rosliny, Ng. dem Klettenkraut ähnliche 
Pflanzen f. (lat. convolvuli). 

Powojowiec, -wea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cephaelis). 

Powolac, Jak, fut. Jam, va. perf., 
Towolywac, wat, -nje, va. frequ. be · 
rufen, einladen; powolac kogo o glowg, 
Rw. den Urheber einer Mordthat ausru⸗ 
fen und vorfordern; powolywad kogo o 
kradzież spöing, Rw. einen Mitſchul⸗ 
digen an einem vollbrachten Diebſtahle 
angeben; powolanie Berufung; Einſa⸗ 
dung; Rw. Richterſpruch .; Zeterge ⸗ 
ſchrei n.; powolanie, Stw. Gsch. ge- 
wiſſe früher unter den Piaſten in Bus 
len erhobene Steuern F.; Powolenstwo, 
-3, sn. Willſährigkeit f., Gehorſam m. 

Powoli, ad. gemächlich, langſam, ge⸗ 
mach. $ 

Powolniczek, -czka, sm. gehorſa⸗ 
mer, unterthäniger, folgſamer, ſanfter 
Menſch m. 8 

Powolnide, -nial, -nieje, vn. imp. 
gelinder werden. 

Powolniuchny, Powolniutenki,Po- 
wolniusienki, Powolutenki, Powo- 
lutki, a., —o, Powolutku, ad. recht 
ſehr langſam, äußerft langſam, gemäch⸗ 
lich; gar willfährig, fehr willfährig; 
recht ſanſtmüthig; Powolny, a. lang: 
ſam; ſanftmüthig ; willfährig. ` 

Powolnosc, Sei, sf. Langſamkeit; 
Willfährigkeir; Sanftmuth f- 

Powolowe, ego, sn., Powolo- 
wszezyzna, -y, Sf. Stw. Hornviehſteuer 
J. ; powolowszezyzna, junges Horn⸗ 
vieh n. 

Powolywac, etc. 1. Powolae. 

Powoù, -ni, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gethyllis). 

Powonie, -nit, fut. -ni, vn. perf., 
Powaniac, -nial, -niam, va. imp. mit 
dem Geruche empfinden, beriechen, durch 
den Geruch einziehen; powoniajgey be 
riechend, durch den Geruch wahrnehmend 
oder empfindend; powonienie Riechen 
n.; Sinn m. des Geruches, Geruchssinn 
m.; Powonny, d. ſcharfen Geruch has 
bend, von ſcharfem Geruch. 

Powoskowac, -owat, fut. -uje, Po- 
woszczyc, -czyl, fut. -A, va. perf. 
bewichſen, überwichſen, mit Wachs über 
zieben; powoskowanie, powoszezenie 
Ueberwichſung, Ueberziehung f. mit 
Wachs. 

Powöz, -ozu, sm. Fuhrwerk n., Fuhre 
J., Wagen m.; Fahren, Fuhrwerken .; 
Powozanin, -a, sm. Fuhrmannsknecht 
m.; Powozca, -y, sm. Kutſcher u.; 
Powozic, -zil, fut. -zi, va. imp., Po- 
wi6zc, powiózł, fut. powiezie, va. 
perf. fahren, kutſchiren; powozie pole 
gnojem, Ldio. das Feld mit Dünger bes 
fahren; düngen; Powozenio, sn. v. 
Powozid, ſ. d.; Powoznik, a, sun. 
Fahrer, Kutſcher n.; — na wodzie, Sw. 
Ruderer m. ; Powozny, a. zum Fahren, 
zum Kutſchiren gehörig; wiatr —, *güns 
ſtiger, treibender Wind m.; wiosla po- 
moine forttreibende Ruder n. 

Powpadac, -dal, -dali, -dam,-daja, 
va. perf. nach einander hineinfallen; w 
dół powpadali fie fielen nach einander 
in's Thal (hinab). 

Powpisywac, -wat, fut. -uje, va, 
perf. nach einander einſchreiben. 

Powplatac tal, tam, va. imp. , 
Powplese, -wploti, fut. -wpiote, va. 
perf. nach einander einflechten. 

Powprowadzac, -dzal, fut. -dzam, 
za. perf. nach einander hineinführen. 
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Powprzagac, -gal, fut. -gam, va. 
perf. nach einander einſpannen. 

Powpychac, -chał, fut. -cham, va. 
perf. nach einander hineinſtoßen. 

Powracad, cal, -cam, va. imp., 
Powröeie, -cil, fut. -ci, va. perf. wies 
dergeben, zurückfallen; nie do powró- 
cenia unerſetzlich; powröcie zurückzie⸗ 
hen; Powrôcie, vn. perf. zurückkehren, 
zurückkommen; powracanie, powröce- 
nie Wiedergabe, Rückgabe, Zurückſtel⸗ 
lung, Wie derzuſtellung J. 

Powrazac,-zal, fut. -zam, va. perf. 
nach einander hineinſtecken, hineinpreſſen. 

Powröeiciel, -a, sm. der wiedergibt, 
zurückgibt, wiederzuſtellt; 'Wiederher⸗ 
ſteller m. 

Powrosla, -a, sm. Ldio. Garbenband, 
Strohſeil n. zum Garbenbinden. 

Powrót, -otu, sm. Rückgabe; Rück. 
kehr, Rüdkunit F.; tak predko od. już 
z powrotem? jo geſchwind wieder zu⸗ 
rück? prosimy 2 powrotem wir bitten, 
(bei uns) auf dem Rückwege (der Hu, 
reiſe) einzuſprechen; czy z powrotem ? 
kommen Sie zurück? »Sie kommen doch 
wieder? powrót do domu Heimkehr F.; 
oddac na powrót etwas zurückgeben, 
zurückſtellen; tam i na powrót hin und 
zurück; bez powrotu ohne Rückkehr; 
odjechal boz powrotu er ift für immer 
abgereiſt; jutro spodziewany jest 2 
powrotem er wird morgen zurückerwar⸗ 
tet, man erwartet für morgen feine Rück 
kehr; Powrötny, a. Rückkehr, Rück⸗ 
kunft 

Powrotny, a. Thor, Thüren⸗; Po- 
wrotne, ego, sn. Thorgeld, Thürgeldn. 

Powróz, -ozu,sm. Strang, Strick m., 
Seil .; powrozy, pl. Hiebe, Schläge 
. ; powr6z do obioszania kogo Gal⸗ 
genſtrang, Strick m. zum Aufhängen od. 
Aufhenken Jemandes; powröz kuglar- 
ski Seiltänzerſeil n.; powrozie! du 
Galgenftrid ! Powrozek,-zka, sm. dim. 
Strickchen u.; — pekkowy, Zk. Nabel: 
fchnur F.; — nasieniowy, Zk. Eng: 
menſtrang m. ; Powroziany, Powrozi, 
a. Strick“, Seil. . d. 

Powrözenie, ia, sn. v. Powrözyc, 

Powrözka, -i, sf. Wahrſagung f. 

Powröäka, ſ. Przepowiednia, Wie- 
8zczka. 

Powrözkowy, a. Schnur, Schnür⸗ 
chen⸗, Strickchen⸗; Powroznictwo, -a, 
sn. Seilerhandwerk u.; Powrozniczy, 
a. Seiler-; Powroznik, -a, sm. Seiler 
n.; Powrozniczka, -i, sf. Seilerin, 
Frau f. des Seilers; Powrozobiegun, 
-a, sm. Seiltänzer n.; Powrozobie- 
gunka, A, sf. Seiltänzerin F.; Powro- 
zowy, a. Strick-, Strang» ; zum Stricke, 
zum Strange beſtimmt, verurtheilt ; 
smiore powrozowa Tod m. durch den 
Strang, Tod m. am Galgen; Powrozo- 
waty, a. ſtrick⸗, ſtrangartig, ahnlich. 

Powrozyc, Zyt, fut. Zy, va. perf. 
ein wenig, eine Zeit lang wahrſagen. 

Powrzéc, powrzał, fut. powre, vn. 
perf. eine Zeit lang ſieden, kochen, out: 
kochen. 

Powrzega£, Í. Powrzagac. 

Powrzeszezéc, -czal, fut. -czy, vn. 
perf. eine Zeit lang ſchreien, ein Geſchrei 


| machen oder erheben. 


Powrzos, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lar, erica); f. a. Wrzos. 

Powschodzic, -dzit, -dzily, fut. 
-dzi, -dza, vn. perf- nach einander auf⸗ 
geben. 

Powsciag, -u, sm. Hemmen, Baͤndi⸗ 


g D pN! — 
powszEDT 


gen, Mäßigen, Ginpattthun i ei" 
fette fa; Hemmungsmittel? ate. 
gacz, a, sm. der hemm 

hält; Hemmer, „eme zz 
megaa, en", e. 
sf. Hemmung, Mäßigung, gli po” 
Entpaltſamkelt .; Pons ane 10, 00 
wsciegliwy, a. enthalti" ge, 
wscingnge, nal, 7% EE 
Demain), Powsci4g26: 0 
imp. zurückhalten, o" 


0 
d EM 

anhalten; powsciggnd® ' j pii 

ſich einer Sache enthalten. nal ice 

Powscieknge sie, nme p? 


o 
powseiecze się, or por o y, of: 
sie, -kał sie, -kam sie, rden. 
einander toll, wuthend Pi sal. e 

Powsiadac, -dal, - et au 
-dają, vn. per f. nach ein“ d 
ſich nach einander aufſeh E ft 

Powsinaga, i, sm. „ gel 
Herumtreiber m. —ı 
derti, Herumtreiberei f- 

Powstac, -stal, ft 
wstanie, un. perf., ET ru 
powstajo, om. imp: u. eg Pe, 
auftreten, ſich erheben , WON pe 


die paare ſtehen zu Del ént, Dy 
empor atiis 


Angelegenheiten vertreten e dee 
je, "Seit hilfe, Porstangale an im 
przeciw komu nieprzu g 
gegen Jemanden aue ende 
lugsichen ; powstanie D af 
ſtehen, Auflehnen, Ani ao 
wanie na kogo Aufle ech 
gegen Jemanden; Dog a 
sm. Aufitändifcher, PT guiha 
nair m,; Powstanczy: Aufſtan gien, 
revolutionair, rebelliſch Rae e 
wstanski, a. Aufſtands““ sts 
Revolutions⸗; wojsko chen 
An, Heer n. ber AUMEN oe 15. % 

Powstawac, etc. ., % 7 Af 


va. imp. nach einander 
Powstydzic, -äzit D 


Powszebytni, 
merwahrend, ewig.. . 
Powszechnia, 1 1 vi 5 
Powszechnic, -011s allen L 
perf. allgemein machen ehen, ai, 
lich machen; f. a. Keel $ 


wszechnise, -niał, 


Rechtgläubiger Ww. sf É 
Powszechność, sch ff 
peit ; Publitum Mi paw sehi 
ſellſchaft F. Eech pirum 
a. allgemein; dem Pu P 
gemein, öffentlich. all); ir 
Powszedni, a. U. ï ? 
alle Tage (fallend, PA 
tags.; PowazedziennS" 
WY, a., Powszednl y 
täglich täglich Watt" Sünde s 
rzech, Ag. tagliche CH pr 
ſünde, feine Fa. ech 
dzien Werkeltag, ar 
wszednia szata H 


GU H 
e 


66 
AC Diet, „Anis ; 

Ee Sali C, vn. imp. 
KH Aüttallgemem werden; po- 
me n KE N. ; Ber 
z [herum. 
Ge SE umher, rinas⸗ 
a? Dat), Ra, sm. Ng. gewiſſes 

x WM (lat. ene e N 
„ Powtörzyc ; Powta- 
. wiederholend; Po- 
wa Tholen eberbolt, zu wiederhe⸗ 
ise) 2 ; Powtarzanka, -i, 

tà I 
H ad. 

ih) Di drehe a sum zweiten Mal; Po- 
kde; die gl, e zweſter Bienenſtock 
bt ei ad en in Einem Zabre ber 
Wg caz noch ein Mal, wiedere 
vin hat Powtorny, a., — nie, 
Va Bëss, zum zweiten Male; Po- 
sed enD, daga, Spl. gleichſagend, 
a I; Gi befagend, unnüß 
N "fe, -rzyl, fut. 
Si ta, Ber, ı Powtarzac, -rzal, 


Kë 


D n 
ad, 3, anlederhoten; Powtö- 
ER In. äm, Wiederholer e 


„kal 
0 al, fut, -k perf. 
D EE in 0 SCH va.per, 
E S r een Wat 
A8 nm Re 

N, 


ger, -j F 

d'un Jah fut. Jam, va.perf. 

Dn, usſchlagen, herausſchia. 

VW) wel, me Zeit lang heulen. 
(e ` -wyje, un. perf. 

de Dun tinan Pai, fut. gam, va. 

VE, Ain, der herausziehen. 

dl ge Ae , fut. nam, va. 
wäer Dutt hauen, aus⸗ 
p W I ach Alles ausrotten, vera 
bf Ce nad einander ausgeben. 
ad l. Jut. -daje, va. 
Mann. Wal, Jut. - wum, va, 
tatag er herausbringen. 

Bl nee zal, Jut. Lum, va. 
Vuë ag “Y aushöhlen, ausgra⸗ 

Wm ning der hinausjagen. 
nai Ta, ala, Fut. -niam, va. 
wach einde wal, Jut. -wam, va. 
' sel gewinnen. 
hb nam. Wal, fut.-wam, va. 

taiag "TE berausgraben, 
Gë „dat, Jut. -dam, va. 
$ e SMS 
Ju? und p at, fut, -wam, va. 
i f Leen Dä herausſchneiden. 
A ni einapper e Jut. cam, va. 
li, t ausdrehen, verdre⸗ 

vd 

UN deg tal, fut, tam. un. perf., 
"re, „wylatywac, -wal, 
Dn, Aach einander heraus“ 
leste pi ; 
y de. Papal, fut. -piam, Po- 
AN, „Ders, nylupywac, -wal, fut. 
EN, Ve und nach heraus 
bet Ta reihen. 


-lam R 
ai ‚ va. perf. 
noenten, ausſinnen, er» 
was erlegen 
ide, al, fiet. WAID, va. 
mafihen. 
ef, na "Doc, -wal, fet. 
IN Mynie d einander auffinden, 
Ehe 


E, imp., 
int = -noszę, -nosi 
tin 0828, D 

ander hinaustragen; 
en , nander erfolgen⸗ 
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Powypadac, -dal, -dali, /u2.-dam, 
-dają vor. perf. nach einander heraus⸗ 
fallen (Mehrere). 

Powyplacac, -cal, fut. cam, va. 
perf. nach einander auszahlen. 

Powyplaszad, -szal, fut. -szam, va. 
perf. nach einander verſcheuchen, verja. 
gen, vertreiben. 

Powypröchniée, -niał, fut. -nieje, 
vn. perf. nach u. nach ausfaulen, morſch 
und muͤrbe werden. 

Powyprowadzac, -dzal, ful.-dzam, 
va. perf. nach einander hinausführen. 

Powypychat, -chal, fut. -cham, 
va. perj. nach einander binausſtoßen. 

Powyrastae, -stali, fut. -stajg, un. 
perf. nach einander auswachſen. 

Powyrebowac, Powyrgbowac, -0- 
wai, fut. -uje, va. perf. nad) einander 
ausbauen. [nad einander ausgraben. 

Powyryjac, -jal, fut. -jam, va. perf. 

Powyrywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander augs, herausreißen, 
— zęby nach und nach Zähne beau gr, 
Ben, nehmen. 

Powyrzynac, nal, fut. nam, va. 
perf. nach einander ausſchneiden. 

Powyse6lae, f. Powysylac. e 

Vowyskakiwac, -wali, fut. -wajil, 
vn. perf. nach einander (Alle) heraus- 
ſpringen, heraushüpfen. 

Powysledzac, -dzal, Tut. -dzam, 
va. perf. nach einander ausſpüren. 

Powysrebrzac, -rzal, fut. -rzam, 
va. perf. nach und nach verfilbern, ein 
wenig verfilbern. 

Powysylac, Aal, fut. Jam, va. perf. 
nach einander ausſenden, ausſchicken, 
fortſchicken. 

Powyszezypac, - pal, fut. -pam, va. 
perf. nach und nach berauskneipen. 

Powytargiwac, -wal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander herauszerren, her⸗ 
ausreizen. 

Powytlaczac, -czal, fut. -czam, vd. 
perf. nach einander auepreſſen. 

FPowytrzészezac,-Gzali, ut. -a. 
va. perf.: — oczy die Augen nach einan⸗ 
der aufſperren, aufreißen. 

Powywracac, -cał, fut. cam, va. 
perf. nach einander umwerfen. 

Powyzabijae, -jal, fut. Jam, va. 
perf. nach einander todten, Alle auf 
reiben. 

Powyzdychae, Powyzdychywat, 
-aly, fut. -ajq, vn. perf. nach einander 
wegſterben, Alles krepiren (Vieh). 

Powyzej, ad. compar. höher, weiter 
oben. 

Powyäszac, — sie, Powyzszanie, 
Powyszenie, j. Wywyzszac, Pody- 
28226, etc. 

Powyäszennosc, Powy2szonnost, 
-sci, 3f. hoher Sinn; Hochmuth m., 
Hoffart F. g 

Powy2szyeiel, -a, sm. Dpëber m. 

Powyzymac, -mal, ef. -mam, va. 
perf. nach einander ausdrücken. 

Powz dad, -dal, fut.-dam, va. perfs 
Powzdawac, -wal, -wam, va. imp. ab» 
treten, abgeben, übergeben; powzdanie 
Abgabe, Uebergabe, Abtretung J. 

Powzdluznosc, -sei, SF. Länglichkeit 
F. (Eigenſchaft des in die Länge od. lang 
Gezognen); Powzdiuzny, d. länglich, 
verlängert, in die Länge gezogen. 

Towzdyehac, -chai, fut. Cham, vn. 
perf. eine Weile od. ein wenig ſeufzen; 
einige Seufzer ausſtoßen. 

Powziac, al, Jut. powezmie, va. 
perf. empfangen, erhalten, nehmen, faf: 
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fen ;powzigeie Empfangnahme, Erbal« 
tung; Faſſung, Erfaſſung F. loben zu. 

Powzwy2, ad. nach der Höhe, nach 

Poxykac, f. Poksykac. 

Poza, -y, Mal. sf. Lage, Körperlage f- 

Pozabiegac, -gal, fut. -gam, vn. 
per f. nach einander vorbeugen, verhüten, 
vorbauen. 

Pozabierac, ral, fut. -ram, va. 
perf. nach einander nehmen, aufnehmen, 
auffaſſen. 

Pozabijac, -jal, fut. -jam, vd. perf- 
nach einander todtſchlagen; — gwož- 
dziami drzwi die Thüren nach einander 
mit Nägeln verſchlagen, fie zunageln, 
vernageln, dadurch ungangbar (gleichſam 
todt) machen. 

Pozgc, pożal, Jut. poZnie, vn. perf., 
Pozynac, nal, nam, vd. imp. Ldio. 
abmähen, abernten. 

Pozachodzic, -dzili, fut. -dzg, un. 
perf. nach einander untergehen, verge⸗ 
hen; nach einander vorgehen, vortreten. 

Pozuciggac, -gal, fut. -gam, va. 
perf. nach einander od. nach u, nach wos 
hin ziehen, herbeiziehen, zerren, heran 
ziehen; — dlugi an vielen Orten Schul» 
den machen, fid) nach u. nach überall ger, 
ſchulden. 

Pozaciekac, kal, fut. kam, en. 
Rach nach und nach einregnen, einlecken, 
nach und nach mit Blut unterlaufen. 

Pozaciesniac,-nial, fut. -niam, va. 
perf. nach einander verengen, enge ma» 
chen. [perf. nach einander anfangen. 

Pozaczynac, -nal, fut. nam, va. 

Pozad, (Pozadz t), ad. hinten, von 
hinten, im Rüden; pozad idgcy nah. 
folgend, hinterhergehend. 

Sotada, -dal, -dam, va. imp., Po- 
zydngc, dn, fut. -dnie, va. (Lemas 
lig): — czego etwas begehren, nach etw. 
lüſtern fein; begehren, verlangen, fots 
dern; Pożądany, pp. u. a., — nie, ad. 
erwünſcht; gewuͤnſcht, begehrt; Pozgda- 
nie, -ia, sn. Verlangen n. nach etwas; 
Begehren ., Begierde F.; Pozadaez, 
Pozadnik, -a, sm. der nach etw. lüſtern 
od. begierig ift; Begehrer m. ; Pozadli- 
wosc, Pozadnose, -Sci, sf. Verlangen, 
Begehren, Sehnen, Lüſtern, § Lungern 
n. hach etwas; pozadliwosc zla, "let, 
ſchesluſt, Sinnenluſt f.; Pozadliwy, 
Pozadny, a. begehrlich; "babfüchtig ; 
lüſtern, wollüſtig; gewünſcht, begehrt, 
erſehnt; wünſchenswerth, begehren. 
werth ; — czego, nach etwas begehrend, 
fid) nach etwas ſehnend; pozadne ziole, 
Ng. Í. Lubszezyk. 

Pozadluzac sie, -2al się, fut. -zam 
sig, vr. perf. an vielen Orten Schulden 
machen; ſich bei Vielen verſchulden. 

Pozadni, a. von hinten, in den Nü. 
den kommend; — pies, Jag. das Wild 
im Rücken beſchleichender oder faſſender 
Hund um.; Pozadowy, a. Hinter, im 
Rücken (befindlich, ꝛc.); Rücken⸗; f. a. 
Pylny, Zadni. e 

Pozaduszac, Pozadusiwac, |. Za- 
dusie. 

Pozadzierac, -ral, fut. ram, va. 

erf. nach einander in die Höhe reißen, 
in die Höhe ſtrecken Pozadzierali nogi, 
~g fie ſtarben; pozadzierali nosy fie 
warfen lreckten) Alle zuſammen die Nas 
ſen auf, in die Höhe. 

Pozagradzad, -dzal, fut. -dzam, 
va. perf. nach einander verfperren, durch 
Zaun ꝛc. unzugänglich machen. 

Pozajezdzac, -dzal, Fut. -dzam, 
va. perf. nach einander vorfahren, vor 
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reiten; — konio die Pferde nach u. nach 
zu Schanden reiten. 

Pozajmowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ſich nach und nach vollſtändig einer 
Sache bemächtigen. 

Pozajutro, ad. übermorgen; Poza- 
jutrze, -a, sn. übermorgender Tag m. 

Pozaklasztorny, a. Kg. nicht im Klo⸗ 
ſter wohnend (Geiſtliche). 

Pozukowac, -owal, -uje, va. imp. 
ausplündern. 

Pozakrzywiac, -wial, fat. -wiam, 
va. perf. nach einander, nach und nach 
krumm biegen, krumm beugen. 

Pozalic sie, -lił sie, fut. -li sie, or. 
perf. ſich beklagen; fid) erbarmen; pożal 
sig Boże! daß fid Gott erbarme! Gott, 
erbarme dich! pożal sie Boze jemu co 
dac, er ift wahrlich nicht werth, daß 
man ihm etwas gibt. 

Pozalowae, -ował, fut. -uje, va. 
perf. bedauern, bemitleiden ; poZalo- 
wania godny bedauernswürdig; po- 
zalowanie Moskiewskie, „der ruff, 
ſche Segen, Kantſchu m., Tracht F. Prü⸗ 
gel mit der Knute. 

Pozaludniac, -nial, fut. -niam, va. 
perf. nach einander bevölkern. 

Pozamakac, kat, fut. kam, on. 
perf. nach einander naß werden. 

Pozamarzac, -rzal, fut. -rzam, va. 
perf. durch Hunger, durch Gift ꝛc. töd: 
ten, ermorden. 

Pozamar-zac, zal, fut. -zam, on. 
perf. nach und nach zu Eis werden, ges 
Ieren, einfrieren (Gewäſſer). 

Pozumawiae, -wial, fut. -wiam, 
va. perf.: — kogo Jemandem in die 
Rede fallen; pozamawiac eine gewiſſe 
Anzahl von Perſonen, od. Thieren, oder 
Sachen miethen, dingen, beſtellen. 

Pozamiejski, a. ſich in einer Stadt 
befindend. 

Pozamieszezanski, a. dem Bürger, 
den Bürgern nicht angehörig, nicht ci 
genthuͤmſich. 

Pozamordowaé, -owal, fut. -uje, 
va, perf. nach einander ermorden. 

Pozamorski, f. Zamorski. 

Pozamorze, -a, sn. Land n., Gegend 
J. am Meere, an der Meeres- oder See⸗ 
lüſte gelegenes Land z., dgl. Landſtrich n. 

Pozamurowywae, -wal, fut. -wam, 
va. perf. nach einander vermauern. 

Pozamykac, -kal, fut. kam, va. 
perf. nach einander zumachen. 

Pozaniedbywac, -wal, fut. -uje, 
va. perf. nach einander vernachläſſigen. 

Pozanosic, -sit, Fut. pozanosze, 
-nosi, va. perf.: — dokad nach cinan- 
der wohin tragen; pozanoszenie nach 
einander erfolgende Forttragung f. 

Pozaoczy, ad. hinter dem Rücken. 

Pozapadue, -dali, fut. -dają, vn. 
perf. nach einander verfallen, einfallen. 

Pozapieezetywad, Pozapieczeto- 
wywaċ, -wal, fut. -uje, va. perf. nach 
einander verfiegeln. 

Pozapiekac, -kal, fut. -kam, va. 
perf. nach einander verkruſten, mit dür⸗ 
rer Rinde überziehen. 

Pozapisywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander verſchreiben, volle 
ſchreiben. 

Pozapominae, -nal, fut. nam, va. 
perf. nach einander oder nach und nach 
vergeffen. 

Pozaprawowad, -owal, Fut. -uje, 
Pozaprawiac, -wial, fut. -wiam, va. 
perf. nach einander ausbeſſern. 

Pożar, -u, sm. Feuersbrunſt; »Ent⸗ 


494 


zündung; Hitze; Dürre J. ; pożarem 
ise in Feuer aufgehen; 'wie Feuer und 
Flammen um ſich greifen. 

Pozarastac, -stał, fut. -stam, va. 
perf. nach einander bewachſen, fid) nach 
u. nach mit Haaren, Gras, Bäumen ac. 
bedecken. 

Pozarazac,-Zal, fut. -zam,va. perf. 
nach einander inficiren, anſtecken. 

Pozarcie, Pozarty, j. Pozrzéc. 

Pozareczyeiel, -, sm. Rw. Bürg ⸗ 
ſchaftgeber m.; der Bürgſchaft tellt. 

Pozarnice, Ae, sf. pl. Hik. Wind: 
poden, Windblattern; Alk. Maſern, 
Maſernkrankheit f- 

Pozartki, -ków, sm. pl. Späßchen zu., 
Scherz m.; Pozartowac, -owal, fut. 
-uje, vn. perf. cin wenig ſcherzen. 

ozarzysty, d., —to, ad. brennend; 
um fih greifend. 

Pozasadzae, -dzal, fut. -dzam, vg. 
perf. nach einander niederſetzen, anje: 
ben, beſeßen; — rybami wody die Ge⸗ 
Paler mit Fiſchen beſetzen, Fiſche ein⸗ 
fepen. 

Pozasiadac, -dali, fut. -dają, vn. 
perf. ſich nach einander niederſetzen, nits 
derlaſſen. 

Pozaspokajac, -jal, ut. Jam, va. 
perf. nach einander befriedigen, abthun. 

Pozasuwac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander zuſchieben, den Ric» 
gel vorſchieben, verriegeln. 

Pozaswiat, a, sm. Philos. Welt f. 
der Zukunft, zukünftige Welt f.; Po- 
zadwiatowy, a. die zufünftige Welt bes 
treffend. 

Pozaswiecie, -ia, sn. über den Wols 
ken befindliche Welt F. (des Luftkreiſes, 
der Geſtirne). 

Pozaszywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nad) einander vernähen, einnähen, 
zunähen. 

Pozawierad, -ral, fut. -ram, va. 

erf. nach einander zuſchließen, einſchlie⸗ 
See [perf. nach einander anbohren. 

Pozawiercac, -cal, fut. -cam, va. 

Pozawijac, -jal, fut. -jam, va. perf. 
nach einander einwickeln. 

Pozawodzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. nach einander anführen, hinierges 
hen, täufchen. 

Pozawracac, -cal, fut. cam, va. 
perf. nach einander verkehren, verdrehen. 

Pozawstydzac, -dzal, fut. -dzam, 
va. perf. nad) einander beichämen. 

Pozazdroszezenie, -ia, sn. v. Po- 
zazdrościć, -Ścił, fut.pozazdroszcze, 
-drosci, va. perf., Pozazdraszezać, 
-czal, -ezam, va. imp. nach einander, 
oder Alle beneiden. 

POZzaywne, wal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander genießen; — tabaki 
nach einander ſchnupfen. 

Pozbadnac, -dnal, fut. -dnam, va. 
perf., Pozbadnad, -änat, -dnie, va. 
(1.malig) an etwas gewöhnen. 

Pozbawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Pozbawic, -wil, fut. -wi, va. perf.: 
— kogo od czego Jemanden einer Sache 
berauben; pozbawienie Beraubung f. 

Pozbawka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. dentisca). 

Pozbede, ſ. Pozbyc. 

Pozbedny, a. abzufertigen, loszuwer⸗ 
den; abſchaffbar; abwendbar; niepo- 
zbędny unabwendbar. 

Pozbiegać,-gał, fut.-gam, va. perf. 
nach einander umlaufen, belaufen, durch⸗ 
ſtreichen; — sig nach einander zuſam⸗ 
menlaufen. 
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Poziomek, -mka, sm. Ng. Laufkäfer 
m. (lat. carabus). 

Poziomie, Poziemie, Poziomo, ad. 
wagerecht, waſſerrecht, horizontal. 

Poziomkowy, etc. |. u. Poziemka, 
etc. ; poziomkowe ziele, Ng. Erdbeer⸗ 

Poziomny, ſ. Poziomy. [traut n. 

Poziomoluk, -u, sm. Stk. Azimuth, 
Scheitelwinkel, Winkel m. am Zenith, 
den der Scheitelkreis eines Sterns mit 
dem Mittagskreiſe eines Ortes macht. 

Poziomosc, -sei, sf. Nudel e S 
Poziomowac, -owal, -uje, va. imp. 
nivelliren, niedriger machen, ausgleichen; 
poziomowanie Nivellirung, Niedriger 
machung; Ausgleichung f. (von Boden- 
unebenheiten); auch“; Poziomowy, a 
wagerecht, horizontal. 

Poziomy, ſ. Poziemny, etc. 

Pozjadac, -dal, fut. -dam, va. perf. 
Eins nach dem Andern, od. Alles zufams 
men aufeſſen, verzehren. 

Pozjezdzac sie, -dzali sie, -dżają 
sie, vr. perf. nach einander ſahrend od. 
teitend zuſammenkommen (Mehrere). 

Pozlacac, -cal, fut. - cm, va. imp., 
Poziöeic, -cil, fut. -ci, va. perf. ver · 
golden; pozlacapie, pozlocenie Ber 
goldung, Uebergoldung F.; pozlacany, 
pozlocony vergoldet, übergoldet; Po- 
zlocisto, ad., —sty, a. vergoldet, fiber 
goldet; Pozlocisty, -ego, sm. Reicher, 
reicher, geld», goldreicher Mann m.; 
Pozlota, -V, Pozlotka, -i, sf. dim., Po- 
Zlotek, -tku, sm. Vergoldung ., Gold. 
überzug m.; Verſchönerung, "Santi 
90200 "glänpender Anſtrich m.; poztota, 
Ki. Fett u., Schmalz m. zum Anma⸗ 
chen der Speiſen; pozlota, Mech. Ver 
golden u.; głowa do pozlotu, "iron. 
leerer, fader Kopf, Strohkopf m.; ; Po- 
złotnik, a, sm. Vergolder m.; Po- 
zlotny, a. Vergoldung“ zum Vergol⸗ 
den dienend. 

Pozlatac, tali, fut. -tajq, Pozla- 
tywad, -wali, -waja, un. perf. nach 
einander herabfallen (Mehrere); ft ich nach 
und nach an einem Orte, an einer Stelle 
verſammeln (Vögel vor dem Wanders 
auge); — sie von verſchiedenen Seiten 
kommend ſich verſammeln. 

Pozloto, -a, sn. Ng. der Flachsſeide 
ähnliche Pflanze (lat. ousenta epili- 
num). 

Pozmarle, ad.: — urodzony nach des 
Vaters Tode geboren, als Poſthumus ger 
boren ſ. a. Pogrobowiee, Posmiertny. 

Pozmar-zac, -zal, fut. -zam, un. 
perf. nach einander erfrieren; Alles mit 
einander erfrieren. 

Pozmazywac, -wal, fut. -uje, va. 
perf. nach einander auswiſchen, wegwi⸗ 
ſchen; nach einander beſudeln. 

Pozmiatac, tal, fut. -tam, vd. perf. 
nach einander hin werfen; Alle hinweg. 
oder fortwerſen. 

Pozmrok, -a, sm. Ng. gewiſſes ge: 
flügeltes Inſeet (lat. rbyphus). 

Pozmykac,-kal, fui.-kam, va. perf. 
Jäg. (die Hunde) nach einander loslaſſen 
(vom Leitſeil). 

Pozmystae, -lal, fut. -lam, va. perf. 
nach einander erdenken, erdichten, erfin- 
nen. 

Pozmywac, Wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander od. an verſchiedenen 
Stellen abwaſchen. 

Poznać, poznał, fut. poznam, va. 
perf., Poznawac, -wal, poznaje, va. 
imp. erkennen, einſehen, begreifen ; po- 


Znanie Erkenntniß a: poznać czio- 


wieka einen Menſchen kennen, recht ken⸗ 
nen lernen; poznasz mie kiedy! po- 
znasz tego tehörza! poznasz wosk! 
du ſollſt mich ſchon kennen lernen! pozna 
on, z kim ma sprawe er weiß (recht gut), 
mit wem er es zu thun hat; daj jej do 
poznania laß c8 ihr (fie) merken; po- 
znawae Z Czego, od. po czym an etwas 
erkennen, verſpüren; poznawac kogo 
Jemanden erkennen, wieder erkennen 
poznala go po glosie fie erfannte ibn 
an der Stimme; zaledwie jest do po- 
znania er iſt faum zu erkennen; do po- 
znania, lenntlich, zu erkennen; latwoss 
bycia paznanym Kenntlichkeit, Kenz- 
barkeit f. 

Poznaczenie, -ia, sn. Anmerkung. 
Bezeichnung Y.; Poznaczye, -czyl, fts- 
-czy, va. perf., Pozunczac, -cza:, 
-czam, va., imp. nach einander beze re 
nen, beſtimmen 

Poznajamiac, -mial, -miam, va. 
imp., Pozuajomic, -mil, fut. -mi, va. 
perf.: — kogo z kim Jemanden mit 
einem Andern bekannt machen; — sie 
ſich bekannt machen; — sie z kim mit 
Jemandem bekannt werden; Poznajnik, 
-U, gm. Erkenntniß F., Erkennen, Cins 
ſehen z., Vergewiſſeung, Aufklärung Im 
über etwas; Poznajomienie, «ia, S. 
Bekanntwerden .; — sie 2 kim Yt 
fanntmadung f., Bekanntwerden n. mit 
Jemandem; Poznajomiony, P. U. d. 
— 2 kim bekannt geworden, bekannt ge 
macht mit Jemandem; Poznajomu, po 
Znajomu, ad. auj Rechnung näherer od. 
guter Bekanntſchaft; als Bekannte; ohne 
Umſtände, “ohne Ceremonien und Coms 
plimente, 

Poznak, u, sm., Poznaka, -i, sf. 
Zeichen, Kennzeichen, Merkmal n. ; oko- 
lieznose niepoznaki Umſtand m., Ber 
anlaſſung F. des Nichterkennens, des 
Nichtbemerkens; Poznakomic, — sie, 
it Poznnjomic, — sig. 

Poznan, -nia, sm. Geog. Stadt Por 
ſen u. ; Poznanianin, Poznanczyk, 
-a, 3m. Geog. Poſener, Einwohner m. 
der Stadt Poſen; Poznanianka, Po- 
znanka, 1, Sf. Geog. Poſenerin, Ein⸗ 
wohnerin f. der Stadt Poſen. Li. d 

Poznanie, — sie, -ia, sn. v. Poznac, 

Poznanioblam, -u, sm. Philos. (Gr, 
kenntniß, Kenntnißnahme F. Überhaupt, 
allgemeine Kenntnißnahme f., allgemei⸗ 
nes Erkennen n. 

Poznanski, a. Geog. Poſenet, von, 
aus Poſen (Stadt und Provinz); Po- 
znanskie, ego, sn. @eog. Großherzog. 
thun oder Provinz Po fen n. 

Poznaszac, -szal, fut. -szam, Po- 
znosić, -sil, fut. poznosze, -nosi, va. 
perf. nach einander aufheben, zuſam⸗ 
mentragen, bringen; 'der Reihe nach od. 
allmählich vernichten; poznaszenie, po- 
znoszenie nacheinander erfolgended Bue 
lammentragen, Zuſammenbringen 1; 
allmähliche Vernichtung f. einer gewiſ⸗ 
fen Anzahl Gegenſtände. 

Poznatka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. barkhausia). 

Poznawac, etc. f. Poznać; Pozna- 
wacz, u, Poznawca, -y, sf. Erkenner, 
Kenner n.; Poznawczyna , -y, Po- 
znawezyni, -i, sf. Kennerin f- 

Pozniak, Pózniak, gewiſſes polu. 
Wappen; —, -a, sm. Verſpäter, Spät: 
ling m. Iltat. sternbergia). 

Poznial, -u, sm. Ng. gewiſſe Alan 

Poznic, Pözuie, Pozazic, -ił, fut. 
poźdżę, pozdzi, va. perf., Pozdzac. 


POZNIK 
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-dżal, -dzam, va. imp. verſpäten, vers 
weilen; poznienie Verſpätung ., Ber: 
weilen z.; PoZdziee, -dzial, -dzieje, 
un. imp. verſpätet fein; ſich verſpäten; 
Póżniój, Późniejszy, ad. compar. v. 
Pózno, Pózniejszy, j.Pözny; Później- 
szość, Sei, St, Pöänienie, in, 3%. 
Verſpätung F.; Pözno, Pozno, Pozdno, 
Pözdno, ad., Pózny, Pözdny, a. jpät; 
Pözniéj, ad. compar. fpäter ` p6änigj, 
predz6j früher oder ſpäter; do późna, 
do póżnéj godziny, do p6znedj nocy 
bis ſpät in die Nacht; Pö6znidjszose, 
-301, SF. noch ſpäteres Erſcheinen, Bor 
kommen, Vorfallen u. 2c.; PGZniejszy, 
a. compar. ſpäterer; PG Enorodny, a. 
fpätgeboren; P62nosc, gei, SF. Spät« 
fein n.s Berfpätung f. 

Pożnik, u, sm. Ng. Narciſſe F.; 
*&pätling m. [(lat. nartheticum). 

P6znik, -a, sm. Vg. gewiſſe Pflanze 

Poznikac, -kali, fut. -kają, vn. 
perf. nach einander verſchwinden, ver 
gehen, ſich allmählich unſichtbar machen. 

Pozobac , bal, fut. pozobie, va. 
perf. aufſchnabeln, auffreſſen (die Bö» 
gel die Beeren, Futter); Pozobacz, -n, 
sm. Aufſchnäbler, Auffreſſer m. 

Pozoczyc, -ezyl, fut. -V, va. perf. 
erblicken. 

Pozog, -u, sm., Pożoga, Pozega, 
A, sf. Mordbrennerei, Feuerlegung, 
Brandſtiftung; ' Verwüſtung f. durch 
Feuer u. Schwert; Pozognik, -a, Po- 
2022, Pozozca, PoZoszcza, -y, am. 
Mordbrenner, Brandftifter, Seucranle 
ger m.; PoZogowy, a. Feuer anlegend, 
brandſtiftend; zündend, anzündend. 

Pozöleic , -eit, fut. -cì, va. perf. 
elb überziehen, gelb machen; Po2öleide, 

0761knidc, -al, fut. -eje, Pozölknac, 
Pozółkł, fut. -knie, vn. perf. gelb 
werden; vergilben; Pożółkly, Pożół- 
knialy, Pozölcialy, pp. u. a. gelb ges 
worden, vergilbt; PoZölkniecie, Po- 
z6lknienie, ia, sn. Gelbwerden n., 
Vergilbung f. 

Pozonat, - nal, fut. pozone, poze- 
nie, va. perf. hintreiben, forttreiben. 

Pozör, -oru, sm. Hinſehen, Sehen, 
Geſicht u., Blick zu.; . auf etw., 
wohin; Aufmerkſamkeit; 'Geſtalt, Fis 
gur; Miene f. (eines Menfchen); po- 
zör, äußeres, äußerliches An., Ausſe⸗ 
hen n., äußerer Schein m.; 2 pozoru 
nach dem Scheine, nach der Außenſeite; 
na pozór dem Anſcheine nach; von aus 
ßen; pozór, Wahrſcheinlichkeit; »Acht⸗ 
ſamkeit, Aufmerkſamkeit J.; dawag po- 
261 na kogo, na co auf Jemanden, auf 
etwas Acht geben, darauf aufmerkſam 
ſein; Pozorek, -rku, Pozorczyk, -a, 
sm. geringer Schein, leichter Anſchein 
m., Peckmäntelchen n., kleiner, leichter 
Vorwand m.; Pozornosé, -sci, Sf. Au- 
ßenſeite F., äußerer Schein u.; Ausſicht 
f.s Pozorny, a. cine ſchöne Ausſicht bo, 
bend; Lanſehniich, gefällig ; pozorna 
postawa anfehnliches, gefälliges Aeu⸗ 
peres n.; pozorny ſcheinbar, anſchei⸗ 
nend; Pozorzysty, a. ſchön, anfehnlich, 
hervorleuchtend. 

Pozostać, stal, fut. -stanie, va. 
perf., Pozostawac, wal, pozostaje, 
vn. frequ. zurück-, übrig bleiben; übrig 
fein, noch daſein; Pozostalec, -Ica, 
sm. Uebriggebliebener, Zurüd-, Dablei⸗ 
bender m.; Pozostalosc, -Sei, s/f. Ues 
berbleibfel n., Reſt m.; Pozostaly, pp. 
u. a. dagelaſſen, zurück, übriggebſieben; 
Pozostawiac, -wial, -wiam, va. Imp., 


Pozostawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
nach einander zurücklaſſen; pozostawie- 
nie nach einander erfolgendes Zurücklaſ⸗ 
fen, Dalaſſen n. 

Pozowae sie, -wał sie, -uje sie, 
vr. imp. Poſituren oder Stellungen an⸗ 
nehmen, feinen Körper verſchiedene Stel⸗ 
lungen annehmen laſſen. 

Pozo wic, f. Pozwac, Pozywac. 

Pozozu, Pozozca, f. Pozognik. 

Poźrebić sie, PoZrzebic sie, -biły 
sie, fut. pozrzebig sie, vr. perf. nach 
einander een. ein Junges oder Füllen 
werfen (Stuten). 

Pozrywac, wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander abreißen. [rzenie, 

Pozréc, PoZrenie, j. Pojrzdc, Poj- 

Poärzec, Pozrzéc, Pozred, -ral, 
Jut. pozrze, po2rze, va. perf., Poze- 
rac, ral, -ram, va. imp. auffreſſen, 
verſchlingen, verſchlucken; predko smu- 
tkiem pozarty umarl Idjnell vom Gram 
verzehrt oder aufgerieben ftarb er; po- 
arzdc sie gefräßig oder freßgierig wers 
den; Pozrzyciel, -a, sm. Verſchlinger, 
Freſſer m. 

Pozrzekac sie, -kał sie, fut. -kam 
sie, vr. perf. ſich nach einander freſſen, 
einander nach und nach aufzehren. 

Pozrzucac, -cal, fut. - cam, vd. per. 
nach einander herab, zuſammenwerfen. 

Pozsiadac, -dali, fut. dain, vn. 
perf. nad) einander lau; sciany 
2 wód pozsindanych Wände f. aus ge⸗ 
frorenem Waſſer, Eiswände f. 

Pozssac, -ssal, fut. -ssam, va. per,. 
nach einander ausſaugen. 

Pozszywac, -wal, fut. -wam, va. 
perf. nach einander zuſammennähen. 

Pozuc, zul, fut. -zuje, va. verf., 


Pozuwae, -wal, -wam, va. imp. eine 


Zeit lang kauen. 

Pozwabiac, -bial, -biam, va. perf. 
nach einander zuſammenlocken. 

Pozwac, -Wal, jut. pozwie, Pozo- 
wie, -wil, fut. pozwie, pozowie, va. 
her., Pozywac, -wal, -wam, va. imp. 
Rw. vorladen, gerichtlich belangen, vor 
Gericht fordern. 

Pozwalac, -lal, Jam, va. imp., Po- 
zwolic, -lił, Fut. -li, va. perf. clau. 
ben, geſtatten ; pozwól mi wyjse erlau« 
ben Sie mir auszugehen; jezeli czas 
pozwoli, jezeli okoliczności pozwolą 
wenn es die Zeit erlaubt, wenn es die 
Umſtände geftatten; pozwoli? mu do 
domu cr erlaubte ihm nach Hauſe zu ge» 
hen; pozwalac, pozwolic geſtatten, zu⸗ 
laffen; trzeba pozwolic, kiedy sie 
oprz6c nie mozna man muß zulaffen, 
was man nicht hindern kann; va to po- 
zwolie nie moge das kann ich nicht zu⸗ 
laſſen, geſtatten; nie pozwalam! ich 
proteftire ! das gebe ich nicht zu! poz wa- 
lac zugeben, in etwas willigen, einräu⸗ 
men; kiedy pozwalasz na jedno, mu- 
sisz i na drugie wenn du das Eine ein⸗ 
räumſt (zugibſt), mußt du auch das An⸗ 
dere einräumen; pozwolac sobie za 
wiele ſich zu viel herausnehmen, ſich zu 
viel geſtatten; nie pozwalaj sobie tak 
wiele, tak bardzo! jei nicht fo über⸗ 
müthig! pozwolie sobie fid) die Frei⸗ 
heit nehmen; pozwolic sobie, "Déi ein 
wenig erlauben, fid vergönnen; 'ſich mit 
etwas gütlich thun; pozwalauie, po- 
zwolenie, pozwolenstwo Erlauben, 
Geſtatten, Zugeben, Einräumen u.; Er⸗ 
laubniß F.; pozwolenie mise die Er- 
laubniß haben; — dostac die Erlaub⸗ 
niß erhalten; — komu dae Jemandem 
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ven, 


nen .; Anleihe, ebe 
any, a. geborgt „ „or 
Poäyczye, -czylı zam: org 
Pożyczać, -Czul, A ` Tee, 
gen, leihen, ball go d ant" " 


pozyczac czego Ù gen, o 
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lehnen. int ful. t 
Pozydziéc, U uren er. 
imp. Jude werden. d ae i " 
WE i 1. 0 b. pr Air 
'ożyly, pp- . d 
En Lë, 8 
VIER petrae e 
porf. überf te d, i di d 


Pozynkl, -e, 5) ` ofgi 
terfeſt, Erntefeſt u. Poe 


Pozyskac, n 
vd. perf., Poste innen, 5 
-uje, va. imp. dä po” M 
Gewinnſt veida nme, e 

t 
zyszezenie Zeg siet 

Pozyteczek, og 3 
theil, kleiner Ruben, ai 
Po2ytecznietı ken a f 
nüplich werden. muß a 
eeuc gel, SA, WA e 
zyteczny, ds EA oi 
lich, erſprießlich! P ILS 
nüßlid; Poste i 
Nutzen zu.; Wie? ia 
luft m.; poz, Rd 
Land- und É er fin d 
Nutzen m.; GË af: 
-owal, 919, „ies 
pozytkowanie ~ 


a, 
3 Ruhen bringend, Frucht 
ev, az 
wii pp, CT Poſſtur, Stellung f. 
l oy, f. d. 


Le DEA 
vi %% an 
SW H 7 
Mäe d. bestem, anger 
En" u, % AUberlaffig, gewiß. 
= ebenswandel m., 
do wag v ap 9 
Kit, i EI n. 
tR Tu Wa} * 
Jr, en o Ai, “wam, v . 
7. erſehren ar. 
3 Re A Per Menuß m. 
laden “ywajaey, -ego 
Sete, Wi Berforderer m. CH 
NW ag win mie, f. Pozwać. 
u, wie . ewi, va. perf., 
8 Aa 
N aut Tortlome« 
? den, pozywie- 
Bohr: Lebengar Jos 'oży- 
1 J. dx IO) 7 Le 
* potywny gefräßig. 
lem nen; We, Doze, vd. 
H bn, Wißrenge fen den po- 
r S ihre Gößenbil⸗ 


? Jut. -mam, va. 
Aalen; deed zuſannnenſchrum⸗ 
uh, A Rad) u. nach zuſam⸗ 
blen ven 
ah, Podpstkownik, Kw. 
por [cier). 
Odia HEZADIK (Unterofft⸗ 
t ing uteroffi 
W h. S (fir (Unterzeichnet, Un. 
R 5 terſchreibender). 
NN Dre ‘teetin Cura (H. in Rolls 
8 A 
„ Fomdec. d, 
AH Tel tüdende Luft, Sons 
KNA d 60 I ſchwüͤles Wet, 
AA Afete ce geg, 
Mpenzvor, ortern, in der 
i “orherig, vor 
rabada, Pra- 


UVOLI 

a 0 n 

JN Vi rah mutter J., Urgroß⸗ 
e at ö 


A hu sm. ` 
Got . bft l. 


bah (in pfeg. i 
(e dd (in SE En Rie 


hiel; 
Sch vgl © bieliznę, chu- 
ede Dn Sa LE upiorz mi ko- 
mec dal, waid 
fa a, ibn nicht naß. 
1: "Mühe f., 
beitia t Schwierig. 
Zo Nei, Fleiß 
i thp’ Mrarbeitetes, 
"9 n., ak Mi, durch Ar: 
pr Min oja gorzka 
WA, ade], fairer Scheiß m, 
in, Moto, B 
Wel, a Fon Reiſern; 
feine Gerten, 
88 then J. 
\sches Wörterb. 
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Praeik, f. Preeik. 

Pracomozny, a. hart, ausdauernd in 
der Arbeit, in Strapazen. 

Pracowac, -owal, -uje, va. imp. 
arbeiten; pracowac na co auf etwas 
hin» oder losarbeiten; pracowac czym 
mit etwas arbeiten; pracowac sig fid) 
durch Arbeiten oder Strapazen ermuden, 
müde machen; — sie o co fih um etw. 
mühen, anſtrengen; fih bei etw. ermü⸗ 
den, ſtrapaziren, anſtrengen; pracowac 
sie w pologu in Kindesnöthen liegen; 
pracować sie o czym, 'ſich mit etwas 
ſehr beſchäſtigen; Pracowalnia, Pra- 
cownia, -i, sf. Arbeitsſtube J., Arbeits⸗ 
zimmer n.; Pracowicie, Pracowito, 
ad., Pracowity, Pracowny, a. arbeit» 
jam; mit Mühe und Anſtrenaung ver: 
bunden; mühſam, beſchwerlich, ſtrapa⸗ 
zirend; Pracowitosc, sei, sf. Arbeit- 
ſamkeit F.; Pracownia, f. Pracowalnia; 
Pracownica, Y, Pracowniczka, -i, 
sf. dim. Arbeiterin F.; Pracownik, -a, 
Pracowniezek, -czka, sm. dim. Ars 
beiter m.; Pracowny, |. Pracowity. 

Pracz, -u, sm. Mäſcher m.; —, Pra- 
czyk, -a, sm. Waſchhläuel m.; Pra- 
czezyn, -a, -e, d. die Mäſcherin betref. 
fend, Wäſcherinnen⸗; die Wäſche, das 
Waſchen betreffend. Wafd; Praczka, 
-i, /. Wäſcherin F.; Waſchen n., Wär 
ide J.; Praczöw, -owa, -owo, q. Wå 
ſcher⸗; den Wäſcher oder Waſchenden bes 
treffend; Praczy, a. Wäſcher⸗; Pra- 
czyk, í. Pracz. 

Prad, pradu, Dredu, sm. Schuß, 
Strom, Gang, Lauf m. eines flüffigen 
Körpers; prad, Pradowina, -y, sf. 
Sw. Baum, Baumſtamm m. unter dem 
Waſſer, der dadurch den Flußſchiffen hin- 
derlich wird. 

Pradad sie, dal sig, -àq sie, vr. 
imp. zufließen, hinzufließen, mit dem 
Waſſer hinzutreiben (2). 

Pradawny, a. uralt. 

Pridnik, -a, sm. Geog. kleiner Fluß 
Prondnik m. (bei Krakau). 

Prydomierz, a, sm. Nil. Rheome⸗ 
ter m., Magnetnadel F., die die Kraft 
des elektriſchen Stromes anzeigt. 

Pradowanie, ia, sn. Mil. Strö⸗ 
mung f. der Elektricität in den Nerven 
des thieriſchen Körpers. 

Prado wina, ſ. Prad, Sto. 

Pradziad, -a, sm. Urgroßvater m.; 
Pradziadowe, -ego, sn. Abkunft, Her⸗ 
kunft F. vom Urgroßvater, vom Urahn; 
Vermögen, Erbe n. ꝛc. vom Urgroßva⸗ 
ter her; Pradziadowy, Pradziadew, 
-owa, -owe, Pradziadowski, Pra- 
dziadzi, a. urgroßväterlich; vom Ur 
großvater, vom Urahn herrührend. 

Prag, -a, sm., Praga, Prega, -i, sf- 
Rio. Pranger m.; ſ. a. Pregierz. 

Praga, -i, sf. Geog. Stadt Prag n. 
(in Böhmen); Geog. Stadt Praga n. 
(bei Warſchau). 

Pragaras, u, sm. Myth. Hölle J. 
der altheidniſchen Litthauer, Wohnung 
F. der Höllengötter Poklus u. Mota; 
Pragartys, -u, sm. Myth. Höllengott 
m. der altheidniſchen Likthauer. 

Praglec, -glea, sm. Lë, Frũhflachs 
m., deffen Saamenknospen auf Dem Feide 
von ſelbſt aufplatzen, falls die Pflanze 
nicht vorher bereits ausgezogen wird. 

Pragmat, -u, sm. Geſchäftsthätigkeit, 
Geſchäftskunde; Wahl, Beſtimmung. 
Hinrichtung f. auf od. zu einem gewiſſen 
Endzweck oder Ziel; f. a. Ostroze, 
Philos.; Pragmatycznie,ad., Pragma- 


PRAŁAT 


tyezny, g. pragmatiſch, geſchäftskun⸗ 
dig, werkthätig; gemeinnützlich; "lebt, 
reich, belehrenden Aufſchluß gebend; 
Pragmatyeznose, -Sei, sf. Geſchäfts⸗ 
fundigfeit, Werkthätigkeit; Gemeinnütz⸗ 
lichkeit; Art und Weiſe F., die Weltge⸗ 
ſchichte vorzutragen, wonach man die Èr- 
zählung der Begebenheiten mit Betrach⸗ 
tungen über die Urſachen u. Folgen der 
ſelben begleitet; Pragmatyk, -a, sm. 
Schriftſteller m., der die Weltgeſchichte 
mit Hinſicht auf Nutzanwendung 20. 
ſchreibt; Alt. Gehülfe m. eines altrömi⸗ 
fhen Sachwalters, der dieſem leßteren 
die Belege u. Thatſachen zu ſuchen, resp. 
zu unterbreiten hatte; Pragmatyka, |. 
Pragmat; Stu. Anweiſung, Belehrung 
J. über die Thätigkeit der Regierung in 
einem Lande. 

Pragnge, nal, -nie, va. imp. dür⸗ 
ften, Durt haben; z pragnienia u- 
mrzóć verdurften, vor Durft ſterben, um⸗ 
kommen; pragnye czego nach etw. dür⸗ 
fien, 'heftig danach verlangen, begehren; 
czci pragnienie Ehrdurſt m., Ehrſucht 
f; czci pragnący ehrſüchtig, nach Eh⸗ 
ren durftig; pragnac do czego, "fidh 
ſtark, ſehr nach etwas ſehnen; Pragng- 
er, ppr. u. d. durſtend; durſtig; —, 
-ego, sm. Durfkiaer, Durſtender m. 

Pragnia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. waldsteinia). 

Pragniciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
Durſtender m., SS [fen m. 

Pragnienie, -ia, sn. Dürften, Dur- 

Prakomörka, sf. Zk. Urzelle F., Ur 
Zellgewebe n. h 

Prakryt, u, sm. Spl. Prakrit n., 
Volksſprache F. Indiens zur Zeit der 
Sanskritſprache (als Prieſter- od. heilige 
Sprache). [der Mäßigkeit. 

Praksydyka, -i, sf. Myth. Göttin f. 

Praktycznie, ad., —czny, d. praf: 
tiſch, werkthätig, werkkräftig; wirkſam; 
Praktyczuose, -áci, sf. Weſen n., Cis 
genichaft f. des Werkthätigen. Werkkräf⸗ 
tigen, Wirkſamen; Praktyk, -a, sm. 
Praktiker, Menſch m. von wirklicher ers 
probter Erfahrung; to. ausübender 
Rechtsgelehrter, Advokat m.; Praktyka, 
-i, sf. Praxis, Ausübung, Uebung; 
wirkſiche Erfahrung, Geübtheit F.; pra- 
ktyka Ausführung F.; praktyka, "Nän, 
ke, Anſchläge, Skreiche m.; 'Wahrſa⸗ 
gung, E e * Wahrjager, 
Sterndeutertunft F.; Praktykant, -a, 
Praktykancik, -n, sm. dim. Practicus, 
Practicant, Ausübender m. einer Kunſt 
od. Wiſſenſchaſt; praktykant, Ränke⸗ 
macher m.; Praktykantka, -i, sf. Aus⸗ 
übende; 'Ränkemacherin F.; Pırakty- 
karka, -i, sf. Zeichendeuferin, Wahr 
ſagerin .; Praktykarski, a. zeichenden⸗ 
tend, währſagend; Zeichendeuker-„Wahr⸗ 
fager; Pruktykarstwo, -a, sn. Wahr 
ſagerei, Zeichendeuterei fe; Praktykarz, 
Praktykant, a. sm. "Beidyendeuter, 
Wahtſager; Sterndeuter .; Prakty- 
kowac, -wnl, -uje, va. imp. practici: 
ren, ausüben, vollziehen; „heimliche 
Ränke ac. ſchmieden; praktykowanie 
Practitiren, Ausüben, Vollziehen; 
„Schmieden n. heimlicher Ränke, Strei⸗ 
che 2c.3 Wahrſagung, Zeichendeutung F. 

Prukwiatek, -tka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. gynoxys). 

Pratat, Prelat, -a, sm. Ag. Prälat 
m. (vornehmer Geiſtlicher); tron. ſau⸗ 
berer Vogel m.; Pralncki, Pralatski, 
a. Prälaten⸗; einen Prälaten od. vorneh⸗ 
men Geiſtlichen (Biſchof, Erzbiſchof] be: 
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treffend; Pralatura, Prelatura, -, sf. 
Ag. Prälatur, 1 n 

Pralnia, -i, s/. Waſchort, Waſchplatz 
m.; Waſchhaus u.; Pralnik, Pranik, 
-2, sm. Waſchbläuel m.; Pralny, a. 
Wafd.. [Pram, f. Prom. 

Pram, Pra, Pre, Pre, j. Przéc. 

Pramatka, -i, ar. Urmutter f. 

Pramo, ad. gerade, aufrichtig, red» 
lich; im Ernſt. 

Pramzu, sm. indec, Myth. in den 
Wolkenbergen erbauter Palaſt m. 
Pramzymas, -a, sm. Myth. Pra m- 
ſhymas m. (eines der größten Gott 
heiten der altheidniſchen Litthauer). 

Prandota, -y, sm. npr. (altpolniſcher 
Mannsname). 

Prandypura, y, sf. früher übliche 
Männerkleidung f. (ſranzöſ. la brande- 
bourg, langärmlicher Ueberrock). 

Pranie, ia, sun. Waſchen n. (der 
Wäſche). 

Pronik, ſ. Pralnik. 

Praniza, -y, sf. Ng. gewiſſer Kruſten⸗ 
wurm (lat. praniza). [(Wäſche). 

Prany, gr. u. a. v. Prac: gewaſchen 

Pranzak, -a, sm. Lawo. Band n., 
Riemen m. am Preſchflegel. 

Praojciec, -jea, sm. Urgroßvater, 
Urältervatez. Stammvater m.; Pra- 
ojców, -owa, -owe, Praojcowy, Pra- 
ojeowski, a. urgroßväterlich, urvä⸗ 
terlich; vom Urs oder Stammvater br, 
rührend; Praojezy, a. zur Zeit ber 
Urväter, der Stammältern ; "in das 
graue Alterthum hineinreichend; Pra- 
ojczyzna, -y, sf. Urland, Stammland, 
Land n. der Urväter, der Stammältern. 

Prap. = Praporszezy k, ſ. d. 

Prapapier, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cyperus papyrus). 

Praprababa, y, Praprababka, i, 
sf. dim. Ururgroß mutter, Urältermut⸗ 
ler, Slammmutter F.; Praprababi, 
Praprababin, Praprababezyn, a. die 
Ururgroß⸗ od. Urältermutter, die Stamm⸗ 
mutter betreffend, von ihr herrührend 
2¢.; Prapradziad, -a, Prapradzia- 
dek, -dka, sm. dim. Uturgroß -, Urs 
öltervater, Stammvater, Uraͤlteſter m.; 
Prapradziadöw, -owa, -owe, Prapra- 
dziadowy, Prapradziadowski, a. dem 
Ururgroßvater, dem Stammvater acht, 
rig, ihn betreffend, von ihm herrührend, 
ꝛc. 1 Praprapraprapradziadek, -dka, 
sm. dim. Urururururgroßväterchen m 

Prapraszczur, |. Praszezur. 

Praprawneezkn, Praprawnuczka, 
-i, sf. Ururenkelin f.; Praprawnuczy, 
a. Ururenkel-; Praprawnuk, -a, sm. 
Ururenkel m. 

Prarodzie, f. Praojeiec ; Prarodzi- 
oielka, f. Pramatka: Prarodzicielski, 
Prarodzicowy, a. den Ururgroßvater, 
die Ururgroßmutter betreffend. 

Prasa, y, sf. Preſſe F.; — winna 
Weinpreſſe Weinkelter F.; — na two- 
rzenie séra, Lad. Käſepreſſe F.; — pa- 
pierniczka Papierpreſſe F.; — drukar- 
ska Buchdruckerpreſſe F.; prasy, pl. 
Buchdruckereien, Preſſen f.; wolnose 
prasy, Litt. Preßfreiheit, freie Preſſe .; 
dzielo jest pod prasem das Wert ift 
unter der Breffe, 'es wird daran gedruckt; 
dzielo wyszlo 2 pod prasu (2 drukn) 
das Werk hat die Preſſe verlaſſen, si 
fertig gedruckt worden; prasa, Be⸗ 
drängniß, Gedränge, Drangſal u.; 
* AKlemme F.; bye w prasie, im Ge- 
dränge fein, 'in der Klemme ſißen; wy- 
dobye sie 2 prasy ſich aus der Klemme 
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befreien; w téj prasie, 'in dieſem Ge⸗ 
dränge. 

Prask, -u, sm.: na sam — przyjse, 
trafic gerade zur rechten Zeit kommen, 
den rechten Zeitpunkt treffen; „gerade 
in den Wurf, in den größten Rummel 
kommen. 

Prask! int. platz! plautz! pardautz! 
Praskac, -kał, -kam, on. imp., Pra- 
sknac, - nal, nie, vn. (1: maſig) flats 
ſchen, platzen, klatſchend, platſchend an 
etw. ſchlagen; praskanie Klatſch, Pla- 
her m. 

Praskur, ſ. Proskura, Opłata. 

Prasniak, u, sm. Zk. Art Blaſe 
(lat. melicer). 

Prasnica, j. Przasnica. 

Prasnik, Prasny, ſ. Przasnik, etc. 

Prasny, Prasowy, a. Breg., Preſſen⸗; 
prasny drag, Behdr. Preßbengel; 
Preßbaum m. 

Prasot, -a, sm. Salzfactor; Salzver⸗ 
käufer m.; Prasolka, -I, sf. Salzverkäu - 
ferin F.; —, Prasolstwo, -a, sn. Salz⸗ 
handel m.; Salzhökerei F., Salzverkauf 
m.im Kleinen; prasolka, Sto. Steuer, 
Abgabe f. vom Salzhandel, vom Einzel» 
verkauf des Salzes. 

Prasowac, -owal, -uje, va. imp. 
preffen, auspreſſen, ausdrücken; wino —, 
Wo. Wein preſſen, keltern; — ksinzki 
Bücher drucken; — zelazkiem bielizng 
die Wäſche bügeln, plätten; zelasko da 
prasowanie Bügel, Plätteiſen ., 
Platte F. 

Prasowidelko, -a, sn. Ng. Platteiſe 
F. (im Dnieprſtrome lebender Fiſch, lat. 
pleuronectes platessa). 

Prasownia, -i, sf. Preßhaus m., 
Preß⸗, Glättſtube F.; Prasownik, -a, 
sm. Preſſer, Glätter m.; — w drukarni 
Drucker, Buchdrucker m.; Prasowy, f. 
Prasny. 

Prastryj, -a, sm. Großoheim, Grof, 
onkel, Bruder m. des Großvaters oder 

Praszac, f. Posic. [der Großmutter. 

Praszeze, -gein, sn. Spießruthe, 
Spießgerte „.; puscic zolnierza przez 
od. na praszezeta, kw. einen Soldas 
ten Spießruthen laufen laſſen; 
820 z gta, pl. Noth F., Elend m., Pein 
J.; Gram m. 

Praszezur, -2, sm. Ururenkel m.; 
Praszezuröw, -owg, owe, Praszezu- 
TOWY, a. Ururenkels⸗. 

Praszka, Praszkowaty, ſ. Prazka. 
| Prat, ſ. Prad. 

Pratek, -tka, sm., Pratka, -i, sf. 
dim. (v. Pret), Prateczek, ez ka, sm. 
dim. dünnes Gertchen, Rüthchen u.; 
dünner Stiel, Stengel, Zweig m.; pry- 
tek, Zünglein u. in der Wage. 

Pratorbiel, a, sm. Zk. Plaſe F., 
Gefäß n., woraus fih andere Blaſen od. 
Gefäße entwickeln. 

Praurma, -y, SF. Ali. Veſtalin F. der 
bei den altheidniſchen Litthauern verehr⸗ 
ten Göttin Prauryma, -y, sf. Myth. 
Göttin f. der Unbeflecktheit, Veſta f. der 
altheidniſchen Litthauer. 

Prauszka, -i, sf. Behdr. Initial 
ſtöckchen u., verzierter Snitials oder Uns 
EE m. 

raw, |. Prawy. 

Prawda, y. sf. Wahrheit F.; nie- 
prawda Lüge, Unwahrheit, Falſchheit 
F., Trug m.; kto 2 nas ma prawdę? 
wer von uns hat Recht? to istna pra- 
wda das iſt die reine Wahrheit; to nie 
prawda ! das ift nicht wahr! du lügſt! 
oj prawda! ei ja ſteilich; do prawdy, 
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e éi 
e 


Prawdzenle, 


Prawdzic, - 


Wahrſprecher m. 
poln. Wappen. 
Prawdzic, ~ 


Prawdzicki 


1 

1 75 ER 
Wahrheits feen h e ge, 
yyt > 


sf. "iron. Wa 


Prawdzın,- 
(lat. tibonchi 


Prawdziwie. at 
Sie? AN 


haftig, in der 
“sch, SJ 


Sp, a. 
fiber, gewiß, $ 
Prawic, * 


tend reden, n 


Breites vorrede 
Prawica, -J> 


A 


asit, 


v His 
va 


gë ` 


y 
n. elt: 
e 


- 
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PRAWY 


na ez 8 
Keess 
bla Prag; 
Wi, Gape Wiczke, ici 
e e bernator Leien? 


tél d rap 
Basen Sviezenstwo, KEE 
abu fedi Keuſchbeit 
8 0 Sen, reiner Jung⸗ 
Ua deine Yiezka, i Dé Sc: 
beis, Dr teuje Se 
Gr, Sun e Jungfrau f. 
8 Hand, 


"m, egen Sn. dim, v. Pra- 
en Lu 
* 1 
Wi Met pat, Bleiwage J.; pra- 
Eu pi, Rw. Mufterbrett 
Ja Sen TE Geſchützgießere; 


Veit do botów Etiefel: 


ie, = 

Kell? 8 \. Prawidiny. 

N wf, Regel sm. Sammlung f. 

Di Zä „ Borfhriften ; Ag. 

Marke Bei, gr 

ën ap Ai 

m näßigt ~ d 

4 WOHLE, Bitit f.i Prawi- 
In tg à 


N Mag Wen, 


Walde rin” SPI. Nachfapm. 
Min, ger “wieje, vn. imp. 
la. Or ~ia echt werden. 
Läb" und ai n. langes Gerede 
Dec A. „ erreben y. d 
DEEN sun 
\ 7 femije Pflanze 
ra lezka, Prownuk. 
neck, |. Prawnn- 


A en: jun» 
2 j i ger Advolarım, 
Adv af. dim. v. Prawi- 


olati d 
san, SCH „rechtskundige 


I 
dÄ ad 
ki Wh TI Terry 
en. Ja. Rechts⸗ 
Vi Iw "ärt, ch 
ut, Rechtsge⸗ 


A, ei % Advokat m. 
Rechtmaßigtelt, 
ES Je. Mündig⸗ 
8 
Ke onmia) Ng. gewiſſe 
t ie ` 
ch ON Kind n. eines 
i ; And Ki rawnuezeta, 
lava der Enkellinder, 
ee 
RH , an 4 Prawnuczy, 
N ee 
e e Pravat: 
N Tout 3 Prawnuko- 
betreffend, Ur 


EEN 
H geſeßmäßig; 
ee Aan, 5 m 
Wi N., Postepowanie 
Fahren o. 


Prawo, ad. rechts; na prawo, oder 
w prawo rechts hin; przez prawo, pra- 
wo! Aw. halb rechts! prawo w tyl, 
zwrot! rechts umfeþrt! prawo za- 
chódz ! rechts auſmarſchirt! 

Prawo, -a, sn. Recht; Recht m. zu 
oder auf etwas; gerechter Anſpruch m., 
Berechtigung F.; prawo komu do tze- 
go dac Jemandem ein Recht wozu vers 
leihen; jakim prawem? mit welchem 
Rechte? dochodzić swego prawa fein 
Recht verfolgen; nie moge dojse mego 
prawa ich kann nicht zu meinem Rechte 
gelangen; ntrzymac sie przy swoj6m 
prawie jein Recht behaupten; podlug 

rawa, stosöwnie do prawa rechtmä⸗ 
15 przeciw prawu rechtswidrig; pra- 
wa sie uczyc die Rechte, die Rechtswiſ⸗ 
ſenſchaft ſtudiren; zgwalcenie prawa 
Rechtsverletzung, Rechtsvergewalligung 
J; dobrodziejstwo prawa, Rw. Rechtes 
wohlthat F.; prawa ludzkosci Men- 
ſchenrechte n.; prawo natury Natur- 
recht .; — narodów Völkerrecht n.; — 
polityczne Staatsrecht u.; — krajowe 
Landrecht n.; prawo, Recht u., Uns 
ſpruch m.; prawo Geſetz u.; przeciwny 
od. przeciw prawn geſetzwidrig, unge 
ſetzmäßig; prawo Befugniß F.; dac 
komu prawo do czego Jemanden zu 
etwas berechtigen, ermächtigen ` mide 
prawo berechtigt oder ermächtigt fein; 
prawo, Rw. Proceß, Rechtsſtreit, Rechts ⸗ 
handel m.; Wdae sie w prawo, Rw. 
ſich in einen Proceß einlaſſen; prawo, 
Gericht u., Gerichtsbarkeit 7. naleze 
do jego prawa ich bin feiner Gerichts“ 
barkeit unterworfen; prawo dać komu, 
Rw. Jemandem vor Gericht Rede ftehen; 
prawo wziąć, Rw. gerichtliche Genug: 
thuung verlangen; prawo, Litt. Geſeß⸗ 
fammlung f.; Prawobierca, y, sm. 
Rw. dem ein Recht, ein Anrecht auf ein 
Beſitzthum 2c. verſchrieben wird; Lehens⸗ 
mann m.; Prawobojny, a. den Geſetzen 
gehorchend, gehorſam; Prawobronca, 
-y, sm. Advokat, Rechtsanwalt, God, 
walter m.; Prawoczesny, a. zu rechter 
Zeit kommend, erſcheinend, ꝛc.; gelegen 
kommend 2¢.; Prawodawea, -y, sm. 
Geſetzgeber m.; Prawodawezy, a. ge 
feßgebend ; gefepgeberifh; wladza pra- 
wodawcza, Stw. geſeßgebende Gewalt 
J-i Prawodawezyni, -i sf. Geſetzge⸗ 
berin J.; Prawodawstwo, -a, sn. Ge. 
ſetzgebung f. 

Prawoduszny, a. redlich, von recht⸗ 
licher, redlicher Gefinnung. 

Prawokat, -a, sm. GI. Rechtwinkel, 
rechter Winkel m.; Prawokgtny, d. Gl. 
rechtwinklig. 

Prawokaäca, Prawolomea, -y, sm. 
Uebertreter, Verletzer m. der Geſetze. 

Prawolomian, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. xylophylia). 

Prawolomny, a. das Geſetz, die Ge⸗ 
fepe übertretend, verletzend; Sr Zo: 
Prawolomnose, -Sci, gf., Prawolom- 
atwo, -a, sn. Uebertretung, Verletzung 
J. der Geſetze; Geſetzwidrigkeit f. 

Prawomoe, -ci, sf. Siw. Geſetzes⸗ 
kraft J. Prawomocnose, -sei, sf. Ge 
ſetzkräftigkeit J.; Prawomocny, a. ge- 
ſetzkräftig, in Geſetzeskraft ſtehend. 

Prawomysiny, d. wahr denkend, recht, 
richtig denkend; Prawomyslnose, -Sci, 
sf. Seradfinn m. richtige Denkungsart f. 

Prawonaezelnietwo, a, sn. Stw. 
Landvogtei; Statthalterſchaft F.; Pra- 


wonaczalnik, -a, sm. Landvogt, Statt. 


halter m. 


Prawopis, -a, sm. der Geſetze fhreibt, 
audarbeitet, entwirft; —, -u, sm. Spl. 
Orthographie, Rechtſchreiblehre F.; Pra- 
wopismo, Prawopistwo, -a, sm. Spl. 
Kunſt f. der Recht⸗ od. Richtigſchreibung 
der Wörter. 

Prawoprzestepca, f. Prawolomea; 
Prawoprzestepstwo, -a, sn. Geſetz⸗ 
übertretung, -Berlchung f. 

Praworadnik,-a, Praworadzca, -y, 
sm. Rechtsgelehrter, Rechtskundiger m. 

Praworny, a. behend, flink. 

Prawose , -sei, sf. Rechtmäßigkeit, 
Gerechtigkeit, Kechiſchaſenhelt s 

Prawoslawea, -y, Prawoslawnik, 
-a, 3m. Kg. Rechtgläubiger m. der grie⸗ 
chiſch «Tatholifhen Kirche; Prawosla- 
wnoså, -sei, sf. Kg. Rechtgläubigkeit 
f.; Prawoslawny, a. Ag. rechtgläubig 
(im griechiſch⸗katholiſchen Sinne); —, 
-ego, sm. |. Prawoalawca otc. 

Prawoslaz,-u, sm. Ng. gewiſſePflau⸗ 
je (lat. althaea). 

Prawostawen, -y m. Geſetzgeber en. 

Prawostawnia, i, sf. Bk. Zm. 
Schrot⸗, Bleiwage f.; Prawostawnosc, 
580i. sf. ſenkrechke, lothrechte Stellung f.; 
Prawostawny, a. ſenkrecht, lothrecht, 
bleirecht; nach der Schrot⸗ oder Bleiloth⸗ 
wage. lwachter m. 

Prawostrzeäca, -y, sm. Geſeßes⸗ 

Prawota, f. Sprawiedliwose. 

Prawotwörca, -y, sm. efepgeber m. 

Prawowac, -owal, -uje, va. (on: 
— kogo Jemanden in einen Proceß od. 
Achtefteit verwickeln; — sig 2 kim 
mit Jemdm. einen Procef, einen Rechts. 
ſtreit anfangen, mit ihm proceſſiren; 
prawowanie sig Proceffirung f. 

Prawowiedzen, y, sm. Stechtöver- 

ändiger m.; Prawowiedztwo, -a, sn. 
e 

Prawowierca, }. Prawowiernik; 
Prawowierezy, d. die Rechtgläubigen, 
Strenggläubigen od. Orthodoxen betref 
fend. An eigenthümlich. 

Prawowiernia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. orthodoxia). 

Prawowiernik, -a, sm. Kg. Ortho- 
dozer, Strenggläubiger m.; Prawowier- 
ny, a. Kg. rechtgläubig, ſtrenggläubig, 
orthodox; —, ego, sm. f. Prawowier- 
nik; Prawowiernoäc, -Sci, sf., Pra- 
wowierstwo, -a, sn. Kg. Drthedorie, 
Strenggläubigkeit f. 

Prawowitose, -Sci, sf. Ehelichfeit, 
Eigenſchaft f. derjenigen Kinder, die 
ehelich geboren, aus rechtskräftiger Ehe 
entſproſſen find; Stw. legale oder legis 
time Geburt f. mit dem Recht der Thron⸗ 
folge (Seiten fürſtlicher Kinder); Prawo- 
wity, a. ehelich geboren, aus geſetzmä ⸗ 
figer Ehe erzeugt; Sieg. von legaler od. 
legitimer Geburt mit dem Recht zur 
Thronfolge. R 

Prawoznawca,-y, sm. Juriſt, Rechts 
gelehrter, Rechtskenner m.; Prawozna- 
Wezy, a. rechtskundig; Prawoznawstwo, 
-a, sn. Rechtskunde F. 

Prawy, Praw, a. recht; gerade, gehö⸗ 
rig, wie es fein ſoll; richtig; rechtlich ; 
człowiek prawy rechtlicher Mann, Bies 
dermann m.; prawy redt, richtig; je- 
szcze nia był prawy dzieh cd war noch 
nicht recht Tag; prawy gerade zu, ohne 
weitere Umftande; prawe pieniądze, 
prawa zapłata richtiges Geld u., ride 
tige Zahlung f.; prawy do czego czas, 
na co ezas tette, paſſende Zeit zu etw.; 
nie praw nicht recht, nicht paſſend; pra- 
wy acht, echt, lauter, wahr; nieprawy 

dar 


PRAZAG 


nicht unſchuldig, nicht rein; praw komu, 
'der feine Pflicht gegen Jemanden erfüllt 
hat, ihm nichts ſchuldig ift, Alles gegen 
ihn oder bei ihm abgethan oder erledigt 
hat; prawa (prawa reka) Rechte, rechte 
Hand F.; prawa roka rechte Hand, 'rechte 
Seite F.; w prawa, na prawa, po pra- 
wéi nach der rechten Hand, nach der redja 
ten Seite hin; z prawa von der rechten 
Seite oder rechts her; prawom i lewem 
rechts u. links; auf alle Art u. Weiſe; 
von allen Seiten; prawa reka czyja, 
»Jemandes Hauptbeiſtand m., (gleich. 
fam) feine rechte Hand f. 

Prazac, f. Prazye. 

Prazanin, -a, sm. Geog. Prager, 
Einwohner m. von Brag; Prazanka, 
-i, SF. Geog. Pragerin J., Prazki, Pra- 
ski, a. Geog. Prager, von, aus der Stadt 
Prag. 

Prazezasty, g., — to, ad. voll ticis 
ner Streifen; tleine Streifen habend. 

Prazę, f. Pra2yc. | Pra2ec, |. Pra- 
glec. [Raucftein, grüner Quarz m. 

Prazem, -u, sm. Ng. Prajem, Praſer, 

Prazen, Prözen, ſ. Prözny. 

Prazenie, -in, sn. v. Prazyc, ſ. d. 

Prazka, Praazka, -i, SF. dim. (v. 
Prega): Streiſchen, Strichelchen u.; 
Pıyzkowaty, ſ. Prazezasty. 

Prazmo, -a, sn. noch nicht völlig reife, 
am Feuer geröftete Getreideähren f. 

Praznik, -a, sm. Ke, Kirchweih F., 
Kirchweihſeſt n. ` 

Prazony, pp. u. a. v. Prazyc, ſ. d. 

Prazuchy, -6w, sn. pl. Kk. Art ge 
dörrter Mehlklöſe m. 

Prazy é, -Zzyl, -2y, va. imp., Prazac, 
-zal, zam, va. frequ. prägeln, über 
dem Feuer röſten; slonce praży zbožo 
na polun, 'die Sonne dörrt das Getreide 
auf dem Felde (reift es); prazye kogo, 
Kw. Jemanden ſcharf beſchſeßen, kano⸗ 
nieren, ein entſetzliches Feuer auf Jeman. 
den machen. 

Pre, Prze, Przy, Parl, ſ. Przéć. | 
Pro, Prze, Pra, ſ. Przéc. | Pre, Pry, 
Prył, f. Pry. 

Preambuly, -ów, sm. pl. Eingang 
m., Boripiel n., Einleitung F., Um. 
ſchweiſe m., Weitläuftigkeiten f. 

Prebenda, -y, sf. Kg. Pfründe, lirch⸗ 
liche Berforgung, Stiftsſtelle; Leibrente 
. Prebendarski, a. einen Pfründner 
betreffend, Pfründner⸗; Prebondarz, -a, 
am, Inhaber n. einer Pfründe, f. Pre- 
benda. [tritt m. 

Precedencya, -yi, sf. Borrang, Bors 

Precel, Pracel, -cla, sm. Brezel F. 

Precepta, -v, J. Vorſchrift, Vorlage 
J. zum Schreiben. 

Preceptor, -a, sm. Lehrer m.; Pre- 
doptorski, a. Lehrer-, Lehrers, 

Precesor, -a, sm. Amtsvorgänger m. 

Preeik, Pracik, -u, sm. kleine Gerte, 
kleine Ruthe, Spießruthe F.; Stäbchen 
at, kleiner, dünner Stab n.; preciki, 
p Ng. Staubjäden m. der Pflanzen; 

rgcikowy, Pracikowy, a. Ng. ſtaub⸗ 
fädenförmig. lſehr raſch, febr ſchnell. 

Procipitato, ad. Tk. beſchleunigt, 

Preeiuchny, etc. ſ. Predziuchny, 

Preciwie, |. Pracie. [Predki. 

Procya, f. Nagroda, Wynagrodze- 
nie. [barfeiten f. 

Precyoza, -ów, sm. Pretioſen, Koſt⸗ 

Preeypitacya, -yi, sf. Schdk. Nit 
derſchlagung F.; f.a. Osadzanie ; Pre- 
eypitat, -u, sm. Schdk. Niederſchlag, 
Bodeniah, gefällter Körper m.; Pro- 
cypitowac,-owal, -uje va. imp. Schdk. 
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niederſchlagen, fällen; — sie zu Boden 
fallen; precypitowany, Schdk. nieder- 
geſchlagen, gefällt. 

Precyzyd, -yi, sf. Beſtimmtheit, Spl. 
Beſtimmtheit F. im Ausdruck. 

Precz, ad. weg, hin, fort; isc precz 
weggehen, fortgehen; precz ztad! pad’ 
dich weg! pack' dich fort! fort von hier! 
precz odemnie! geh' mir vom Leibe! 
weg mit dir! wszystko precz poszlo! 
Alles ift hin, weg, futſch! precz z tém ! 
weg damit! fort damit! precz z tém 
odemnie ! bleib’ mir damit vom Leibe! 
komm' mir damit nicht zu nahe! precz 
komu kazac, Jemanden fortſchicken, 
ihn entlaſſen, ihn jortjagen ; precz weit; 
tam procz weit dort; precz za morzem 
weit hinter dem Meere; puseic precz 
auf die Seite ſchieben. 

Precz, Przecz, ad. weswegen, weg. 
halb, warum. 

Predanie, ia, sn. Brennen n. 

Proddwerie, f. Przedzwierze. 

Predestynacya, -yi, sf. Vorherbe⸗ 
ſtimmung F. 

Predisca, ſ. Przedisca. 

Tredki, (Pretki), a., Predszy, a. 
compar., Prędko, ad., Predz6j, ad. 
compar.: ſchnell; jäh, haſtig; geſchwind, 
flint; predka deeyzya ſchneller Ent⸗ 
ſchluß m. ; predka smiore ſchneller Tod 
m.; predko! predz6j! flink! mach 
ſchnell! raſch, raſch! predki, *jäh, jad, 
hitzig, vorſchnell, unbedachtſam; na 
predce, z predka, in der Geſchwindig⸗ 
keit, in der Eile ; ſchnell; predz6j, eher, 
früher; trzeba ci bylo predz6j pryjsc 
du hätteft früher kommen follen; im 
predz6j, tóm lepiéj je eher, je lieber; 
je eher, deſto lieber; je eher, deſto beſſer; 
predz6j, es ift wahrſcheinlicher; pre- 
dzéjes ty to wzial, niz on es ift cher 
wahrſcheinlich, daß du dies genommen 
haft, als er; predzdj czy póżniój, "über 
lang oder kurz; predzéj czy póžniój, 
nie na tém nie zalezy ob früher oder 


ſpäter, darauf kommt nichts an; Pre- 


dkobiegacz, -a, sm. Schnellläufer m. ; 
Predkociekly, a. ſchnell laufend, ſchnell 
fließend (Flüſſigkeiten); Predkolotnosc, 
-sci, SF. ſchneller Flug *.; Predko- 


lotny, a. ſchnell fliegend; Predkolu- -owal, -uje, va. emp" 


ezny, a. ſchnell mit dem Bogen ſchie⸗ 
ßend; Pręedkoméwnose, -sci, sf. ſchnel⸗ 
ſes Reden u.; Schnellzüngigkeit f.i Pre- 
dkomöwny, a. ſchnellredend; ſchnell⸗ 
ſprechend; mit ſehr geläufiger Zunge; 
Prędkomyslnosc, sci, sf. ſchnelles 
Denken n.; Prędkomyslny, a. ſchnell 
denkend; Predkonikly, a. kurzdauernd, 
nichrlange dauernd od. haltend; Predko- 
nogi, a. ſchnellfüßig; ichnell, hurtig auf 
den Beinen; Predkooki, a. ſchnelläu⸗ 
gig, ſchnellſehend; Predkopiöry, a. 
ſchnell fliegend, mit raſchen Schwingen 
verſehenz Predkopis, -a, sm. Geſchwind⸗ 
ſchreiber, Schnellſchreiber, Stenograph 
m.; Predkoplynnosc, -sci, sf. nei, 
ligkeit F. des Fließens, Schnellflüſſigkeit 
F. z. Prędkoplynny, 4. ſchnell, raſch 
fließend; Predkopomkly, Predkoza- 
wrzysty, d. ſchnell zuzumachen, ſchnell 
zuzuziehen, was ſchnell zugezogen werden 
kann; Predkoge, -Sci, sf. Geſchwindig⸗ 
keit, Hurtigkeit, Schnelligkeit; »Jäh heit. 
Jachheit, Uebereilung, Ueberſtürzung F.; 
Prodkoskoki, a. ſchnell ſpringend; Pre- 
dkoufny, etc. f. Predkowierny ; Pre- 
dkowiedny, — dlx, a. ſchnell weltend ; 
Predkowiernosce, Predkoufnose, -5¢i, 
SF. Leichtgläubigkeit F.; Predkowierny, 


„EAT 

um — 
EI 
en alt e % 
Predkoufuy, d. ee 

së, gleich Alge Lese 
Wahrheit nebmend 1 
j. Predkopomkiy- 
Predominowat , 
imp. vorbertſchen; 
a. vorherrſchend. s gröber 
Predszosc, l, Farbe 
ligkeit, Huctiglelt, Aen 
Predszy, Predszö) i pr, 

Predko. 

Predziuchny, Si 
dziutki. o. o, ad. wll, dul Fc 
febr ſchnell; äußerſt PAN Leo 

ge 

d 


oval. e 
miunig 


Ni, 


ungemein jchnell, hurt n 

1 Lc 
Predykant, A A Lat 7 
Predykat, j. Om" gif 15 
Predylekeya, E: Age 

genommenbeit /. tür 00 7 


heriges Dafein, Verberſe MP nie 
stowac, -owal, 0j® Wi d A 
da fein, vorber fein, MË gone LG 
Preeminencya, Wé 
sf. Vorzug, Vorrang Wi 
Hervorragen, Zu" 
recht n. = 
Prefekt, -a, sm. SER 
ſteher, Borgefepter ; =" 
vogt, Statthalter u. „ S 
Prefektowstwo, ™ “S3 
Rang m., Stellung J: fi 
Vorſtehers, Saal, "e 
-6j, sf. Gemahlin J. Omg ue 
—ktowski, a. Slip, H vag 
herða, Statthalters“ 15. En 
Profektostwo, — pin g Y 
Stellung f., Umt ern neh 
eines Prafecten oder „ MET 
halters 2c.; Bezirk m. aus WI 
keit ꝛc. eines ſoſchen n u. 
chem Wéi die Verwalte) en. er 
nal des Präfecten er Vi 
Preferans, 7 AMS € el 
vorzugung ; Préfs renten ⸗0 
tenſpiel) ; Preferanso en. 
va. imp. Préfsrence be M 
Prefereneya, -9% 


a f 
rang m.: Bevorzugung bene . 


pr 


ka 


1 
Proüka, f Deg BI 
Prega, Braga, 17, dend le 


Vorzug geben. 


fen, Striemen u.; ir" 
vom Ochſen; PreBdn,.goN ep 
. Prag; Progatyı 4 
ſtreift, ſtreifig. Prang y? 
Pregierz, -a. Be gll 
gierzowy, a. Prang, va AN er, 


Pręgoczka, Mol Salt 
flü d Inſect (lat. ez SC) 1 
ER tra, raó Sa a 
Pregowac, Drot me e 
va. imp. ſtreifen, I pre Gu 
Streifen bunt DA et 5 
gowaty, pp- u. O~ 
geſtreift. vi 7 
Pregowiec, Mos, l 
52 Säugelds Ro 
Pregrawacya, KT ge) 
dung, Uleberlaſtung “, 100 Mai 
Projs-kurant, 7 ven Wat, 9. 
rant m., Pietslſtt 9. 100 


Prejten, gwif P nde tn 
Hat 
Borbeſcheld „Bed . 


d 
el 


be 


Projudyeyum, * e 

judiz u., 

os, Meinung . GË ze 

Redtsnachtheil, ER, . 
Prejudykat, — 


D Ya, ~ 
thu aa Sf. Rw. gerichtliche 


f b 
See Sek, And 
N „. Prze Wi 
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Porſteher, Propſt m.; Prepozytura, -y, 
sf. Ag. Propſtei; Würde, Stellung F., 
Amt a. eines Propſtes; prepozytura, 
Bauch, Leib, Dickbauch m. 

Prerogatywa, -, SF. Rw. Vorrecht n. 
Vorzug m. 

Preryal, Prerjal, -u, sm. @sch. Prä- 
rial, Prairial m. (Wieſenmonat, Juni 
der erſten franzöſiſchen Republik). 

Preser, Presser, -a, sm. Preſſer, 
Drucker m.; f. Prasownik. 

Preskrypeya, -yi, sf. Rw. Verjäh⸗ 
rung f., preskrypeyi podpas& der Ber 
jährung unterliegen, verjähren. 

Preskrypt, -u, sm. Vorſchrift. /., Be 

Preslica, f. Przeslica. [iehi m. 

Pressya, -yi, s/f. Preſſung F.; ſ. a. 
Cisniecie, Nacisk. 

Tresto, ad. Tk. ſchnell, raſch. 

Prestol, -u, sm. Ag. Altar m. 

Preszburezyk,-a,Presburski,-iego, 
sm. Geog. Preßburger, Einwohner m. 
der Stadt Preßburg (in Ungarn); 
Preszburg, -n, sm. Geog. Stadt Y re f 
burg m.; Preszburski, a. preßbur⸗ 
giſch, Preßburger⸗z von, aus der Stadt P. 

Pret, -a, sm. Gerte, Ruthe F.; Stöck⸗ 
chen; Seepter n.; Ng. Stängel, Stiel, 
Schaft m. der Pflanzen; pret drotowy 
eiferner Draht m., eiſerne Ruthe oder 
dünne Stange F.; pret czyli stepel u 
pompy cijerne Stange f. in der Pumpen- 
röhre; prot u wagi Zünglein n. der 
Wage; metala w pretach Metalle n. 
in Stangen, in Barren; staw sieszeze- 
seiu pretem, "gib nicht nach, biete ihm 
die Spitze; mierniczy pret, GL. geome⸗ 
triſche Ruthe F. 

Pretekst, -u, sm. Vorwand m.; pre- 
tekstu szukac nach einem Vorwand 
ſuchen. 

Protondent, -u, sm. Prätendent a. 
der ein Recht, einen Anſpruch auf etwas 
zu haben glaubt od. hat; —dentka, -i, 
sf. Prätendentin F.; Pretendownc, 
-o Wal, -uje, va. imp. fordern, verlan⸗ 
gen, beanſpruchen; vorgeben, behaupten. 

Pretensya, -yi, sf. Anſpruch m., An⸗ 
ſorderung; *Anmaßung fs Dünkel m. 

Pretensyonalny, Pretensyjny, a. 
anſpruchsvoll, anmaaßend; *Dünfelhaft, 
eingebildet; —syonalnose, Preten- 
syjnose, SC), s/. anſpruchsvolles, an⸗ 
maaßendes Weſen .; Dünkelhaftigkeit, 
Eingebildetheit F.; Pretensyjno - ra- 
eyonalny, a. ſcheinbar vernünftig, an⸗ 
geblich verſtandig. 

Preterytum a sn. indec. Spl Ver⸗ 
gangenheit, Bergangenhettaform f. der 

Pretext, f. Pretekst. [Beitwörter. 

Protki, w Pretco, Pretko, Preciuch- 
ny, ete. f. Prodki, ete. 

Pretkowaty, æ., — to, ad. ruthens, 
gertenartig ; Pretownik, -a, sm. der mit 
Ruthen oder Gerten ſchlägt, haut, pri, 
gelt; Pretowy, a. Eteen, Gerten, 
Ruthen. [bei den alten Römern. 

Pretor, -n, sm. Ste. Stadtrichter m. 

Pretoryanin, -, sm., Pretorjanie, 
-6w, sm. Gsch. Prätorianer u., Leib» 
wache f. der altrömiſchen Kaifer, Pre- 
torowy, Pretoryalny, a. Gsch. präto: 
rianiſch, Prätorianer:. 

Pretoryum, sn. indec. Rw. Gsch. 
Richterſaal mn. bei den alten Romern. 

Pretressn, -y, sf. Art Damenkleid s. 
(franzöſ. prétrosse). 

Prewaleneyn, f. Przewaga. 

Prewnrykaeys, -yi, sf. Pflichtvergeſ⸗ 
ſenheit, Amtsuntreue f. Inie. 

Preweneya, j. Przesąd, Uprzedze- 
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Prewet, Prywet, -u, sm. Abtritt m.; 
Prewetne, Prywetne, ego, sn. Pris 
vet, Abtrittsgeld ». (Art Steuer bei den 
alten Römern); Prewetnik, Prywetnik, 
-a, sm. Schleußen⸗, Klvakenräumer,⸗Fe⸗ 
ger, Abtritträumer m.; Prewetny, Pry- 
wetny, Prowetowy, Prywetowy, a. 
Abtrikts⸗, Kloaken⸗ 

Prewotalny, d.: — sad, Rw. Art 
Appellationsgericht u. (in Frankreich). 

Prezburezanka, -i, sf. Geog. Preß⸗ 
burgerin, Einwohnerin F. von Pref 
burg; Prezburski, etc. |. Presz- 
burski, etc. [ger m. 

Prezbyt, -a, sm. Fern-, Weitfichtir 

Prezbyter, -a, sm. Kg. Alter, St, 
chenvorſteher. Pfarrgemeinderath m.; 
(ehemals auch Titel des abyſſiniſchen Kai⸗ 
ſers, „Prieſter Johannes“); Prezby- 
teryanin, -a, sm. Kg. Presbyterianer, 
Proteſtant m., in England, die die Kir⸗ 
chenangeſegenheiten nicht durch Biſchöfe, 
ſondern durch Aelteſte (Presbyter) gelei⸗ 
tet wiſſen wollen; Prezbyteryanizm, 
-u, sm. Kg. engliſches Proteſtantenthum 
N.; Prezbyteryanski, a. Kg. presbyte- 
rianiſch, von Aelteſten geleitet (Kirchen⸗ 
angelegenheiten); Prezbyteryum, sn. 
indec. Kg. Aelteſten⸗ oder Kirchenvor⸗ 
ſteher⸗Rath m.; 'Geiſtſichkeit F. eines 
Ortes; Prediger-Geſellſchaft J.; Kirchen⸗ 
rar m. [geweiht. 

Prezdeswiaszezenny, a. Kg. vorher 

Preze, f. Pręzye. | Prezec, Prazec, 
f. Praglec. | Prezenie, sn. v. Prezyc, 
ſ. d. | Preänoplynny, ſ. Rozprezliwy. 
| Preznose, ſ. Sprezystosc. 

Prezencik, -a, sm. dim. kleines Ge 
ſchenk e. 

Prezencya, -yi, sf. Anwefenheitz Ge 
genwart fa Dabeifein u.; *Geifteäge 
genwart f. 

Prozent, -u, sm. Geſchenk n. 

Prezenta, -y, Prezencya, Prezen- 
tacya, -yi, sf. Vorſtellung, Präſenta⸗ 
tion; H. Vorzeigung f. eines Wechſels; 
Kg. Vorſchlagung f- eines Bewerbers 
um ein geiſtliches Amt Seiten des Stels 
lenvergebers gegenüber dem Biſchof oder 
dem Cultusminiſterium; Prezentant, 
-u, sm. der einen Bewerber um ein Amt 
vorſchlägt, empftehlt; K. Vorzeiger m. 
eines Wechſels zur Zahlung; Prezentata, 
-y, Sf. was überreicht wird; Rto. Eins 
reichungstag m.; Prezentowac, -owal, 
-ujo, va. imp. darbieten, überreichen, 
vorzeigen, vorhalten, vorſtellen; — kogo 
un urzad einen Bewerber um ein Amt 
(den Wählern) vorſtellen; — sie ſich prä⸗ 
ſentiren, fid) zeigen, fidh dar-, vorſteuen; 
prezentowanie Darbietung, Borftel« 
lung, Vorzeigung F. ꝛc. 

Prezentyment, u, sm. Vorgeſühl 
N.; Vorahnung F. 

Prezerwaty wa, Prezerwa, -y, Sf. 
Vorkehrung, Vorſorge J. zur Verbütung. 
zur Abwehr; Schuß mittel n.; Prezer- 
wowad, -O wal. -uje, va. imp. Vorfeh · 
rungen treffen zur Verhütung, zur Ab⸗ 
wehr; f. a. Ochraniac. 

Prezes, -a, sm. Präſes, Präſident, 
Borfipender . einer Verſammlung; Pre- 
zeska, -i, sf. Porſitzende, Praſidentin 

„: Prezesostwo, —sowstwo, a, Sm. 
Würde /, Rang m., Stellung, Oblie⸗ 
genheit f. eines Borfipenden ` Prezeso- 
wa, -6j, ST. Gattin F. eines Präſidenten 
od. Borfikenden ; Prezesowiez, -n, sm. 
Sohn m. des Präfidenten; Prezesowski, 
a. Präfidentens, Vorſitzenden⸗; krzeslo 
prezesowskiePräfidentenftuhlen.s Pre- 


PREZMENTAL 


zesowstwo, f. —sostwo ; Prezesöwna, 
-V. SF. Tochter m. des Präſidenten. 

Prezmental, Prinzmetal, u, sm. 
Ng. Schdk. Prinzmetall n. (lat. metal- 
lum prineipis Roberti). 

Prezumowaß£, -owal, -uje, va. imp. 
vermuthen, vorausſetzen aus Wahrſchein⸗ 
lichkeitsgründen; Prezumpeya, -yi, Sy. 
Dermut ung, Vorausſetzung f. 

Prezyc, Pru2yc, -Zyl, -zy, va. imp. 
fpannen, fpreigen ; ſpornen, anreizen; — 
sie na bok LN krumm liegen, krumm 
laufen, werfen, krumm, ſchief werden 
(Bretter, Holz ꝛc.); — sie wzgöre fid 
erheben, ſich auflehnen. 

Precydencya,-yi,sf. Bräfidentichaft, 
Würde, Stelle J. eines Vorſitzendenz Pre- 
zydencki, Prezydentowski, g. Präſi⸗ 
denten, Vorſitzenden ` Prezydent, -a, 
sm. Präfident, Vorſitzender n.; —den- 
tka, -i, sf. Präſidentin, Vorſißende f. ; 
— dentowa, -6j, 37. Gattin, Gemahlin 
f. des Präſidenten; Prezydentowski, 
Prezydentski, f. Prozydencki; Pre- 
zydyum, sn. indec. Borfib m., Präſi⸗ 
dium n.; Prezydowac, -owal, -uje, 
va. imp. präfldiren, den Vorſitz haben 
oder führen, prezydowanie Borfipen, 
Präſſdiren u.; prezydujgey vorſitzend, 
präſidirend; —, -ego, sm. Praſes, Präs 
ſident, Borfihender m. 

Prężyna, |. Sprężyna. 

Prezynka, -i, at. Jag. Art Selbſtfalle 
J. für Haſelhühner. 

Primadonna, -y, sf. Tk. Sb. erſte 
Sängerin f. (in der Oper). 

Primidi, sm. indec. @sch. erſter Tag 
m. einer Decade (Zeit von zehn Tagen, 
nach dem neufranzöſiſchen Kaſender der 
1. franzöſ. Revolution). 

Primo, ad. wert, erſtens, zum Erſten. 

a Priori, ad. Philos. von vorn herein, 
von Anfang an. 

Pro—, (unzertrennliches Verhältniß ⸗ 
wort in verſchiedenen aus dem Lateini⸗ 
ſchen ſtammenden Wörtern); ſ. d. 

Pro, ad. für; zu; na zapas zum Bor 
rath; für den Nothſall; pro 1 kontra 
für und wider. 

Próba, -y, Próbka, A. /. dim. 
Probe J., Pröbchen u.; Prüfung f., Prü⸗ 
fen, Probiren n., Probe f., Verſuch u.; 
próbki, pl. Probirnadeln F.; próba, 
»Probirſtein m.; próba liezby, Rk. Res 
chenprobe J.; próba prochowa Pulver 
probe F.; próba drukarska, Bchdr. 
Correcturbogen n.; próba, Rio. Folter, 
Tortur F.; pröba na srebrze, zlocie, 
Schdk. Silberprobe, Goldprobe F.; 
próba, Beweis m. Uteitslehre f. 

Probabilizm, -u, sm. Wahrſcheinlich⸗ 

Probacya, -yi, sf. Ag. Kloſterprobe 
J., Noviciat n. [ofen m. 

Probalnia, i, sf. Schdk. robit: 

Probant, -a, sm. Erfahrener, Erproh« 
ter m.; Ag. der im Kloſter auf Probe ift, 
Novize m.; Probantka, -i, sf. Erfah- 
rene, Exprobte F.; Ka, die im Kloſter auf 
Probe ift, Novize f. 

Probata, y, sf. Rw. Beweis, Gr, 
weis m.; Probatyezny, a. Probes, Prü- 
fungs⸗; Probent, -a, sm. erprobter, ge⸗ 
prüfter, erfahrener Menſch m. 

Probierka, -i, sf. Schdk. Probirglas 
n.: Probierstwo, -a, sn. Schdk. Pro · 
birkunſt F. 

Problema, -y, sf., Problemat, -n, 
sm. Aufgabe; zweifelhafte, ſchwierige 
Frage f., Räthſel n. ; Problematyezny, 
d. problematiſch, eine zweifelhafte oder 
ſchwierige Frage enthaltend; —maty- 
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cznosc, sci, SF. zweifelhafte, ſchwer zu 
löſende Beſchaffenheit F. einer Frage. 

Proboik, -u, sm., Proboisko, -a, 
sn., Proböj, -oju, sm. Perſchluß m. 
durch ein Vorhängeſchloß, das am Ende 
einer ſchräg über die Thüren und Fenſter 
gehenden eiſernen Stange angebracht iſt; 
Probojowy, a. auf dieſe Weiſe verſchloſ⸗ 
ſen (Kaufläden, Schaufenſter). 

Probostwo, a, sn. Kg. Propſtei. 
Würde, Stellung f., Amt n., Amtsbe⸗ 
zirk m. eines Propſtes; Wohnung F. des 
Propſtes; Proboszcz, -u, sm. Ag. Probſt, 
Kloiter-, Stifts⸗, Pfarrvorſteher, Ober⸗ 
geiſtlicher m. ; Proboszezowski, Pro- 
boszezy, a. Probſt⸗. 

Probrachys, -u, sm. Dik. Probra⸗ 
chys m., Versglied ., aus einer kurzen 
und vier langen Sylben beſtehend. 

Proc, Pruc, pröl, porze, od. pröje, 
pruje, Prodlic, -Iil, -i, va. imp., Pa- 
rac, ral, -ram, va. imp. (dieje Form 
nuringufammen fegun g en): tren: 
nen, auſtrennen (Genähetes); po szwie 
sie porze, des gelingt nach Wunſch; 
każdy swe porze, ein Jeder hat (rei⸗ 
tet) fein Steckenpferd; dein Jeder fieht 
auf feinen Nutzen; prác bydle, trupa, 
Zk. ein (geſchlachtetes) Thier, einen Reid)» 
nam aufſchneiden, öffnen, ſeciren; pröc 
zerfleiſchen, zerſtücken, zerreißen; okret 
morze porze, 'das Schiff durchfurcht 
das Meer; pröc sie, "mimmeln, einans 
der durchkreuzen, in einander (gleichſam) 
verflochten fein; trucizna Jéj wng- 
trznosci truje das Gift zerreißt ihre 
Eingeweide ; zgryzota serce mu porze, 
"per Gram durchwühlt (zerreißt) fein 
Herz; słyszymy, Ze sig okręt porze 
na skale wir hören, daß das Schiff ſchei⸗ 
tert (ſich an den Felſen zerſtößt). 

Proca, -y, . Schleuder n.; jak z 
procy, 'vogelſchnell, wie ein Stein aus 
der Schleuder, wie im Fluge: 2 procy, 
'ſpornſtreichs; Procarski, æ. den Schlen⸗ 
derer betreffend; Procarstwo, -a, sn. 
Schleudern n. ; Schleuderkunſt F.; Pro- 
carz, Procnik, Procownik, -a, sm. 
Schleuderer m. 

Procedencya, -yi, sf. Herkommen n., 
Stammrolle, Geſchlechtstafel f. 

Proceder, -n, gm. Rw. Verfahren n., 
Hergang m. der Sache. 

Procederent, -a, Procederzysta,-y, 
sm. der ein Gewerbe hat, Gemerbticis 
bender m. 

Procedura, Rw. ſ. Proceder. 

Procent, -u, sm. H. Procent n., Ab» 
gabe f. vom Hundert, Zins m. vom Huns 
dert (bei Darlehen); Hunderttheil m., 
Hundertſtel a. 

Procentowae, -owal, -uje, va. H. 
Procente, Zins vom Hundert zahlen; — 
sie fidh verprocentiren, fih verintereſſi⸗ 
ren, ſich verzinſen; ten kapital dobrze 
sig procentuje dieſes Kapital verzinſt 
fih gut; procentowanie Verzinſung f.; 
Procentowiez, -a, sm. Kapitaliſt, 
Menſch m., der von ſeinen Zinſen lebt; 
Procontowy, a. Procent-, Intereſſen⸗, 
Verzinſungs⸗. 

Proces, -u, sm. Rw. Rechtsſtreit, 
Rechtshandel, Proceß m.; Schd.: — 
chemiczny chemiſcher Proceß m. 

Procesowac, -al, -uje, va. imp., — 
sie, vr. imp. proceſſtren, einen Rechts⸗ 
ſtreit führen; Procesowy, a. Rw. Pros 
Gef, Rechtsſtreits⸗ 

Procesya, -yi, sf. Kg. Proceſſion $. 
feierlicher kirchlicher Aufzug m.; Pro- 
cesyonalny, a. Kg. Proceſſions-; pros 
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len; Bänke J.; rzeczne progi Felſen 
m., über welche die Ströme des Waſſers 
herabſtürzen, Waſſerſälle m. 

Progimnazyum, sn. indec. Progym. 
naſium s., Vorſchule 7. zum Gymna: 
ſium, zur Gelehrtenſchule. 

Prognostyk, u, sm. Mahrzeichen, 
Anzeichen u. Prognostyka, -i, sf. 
Wahrſagung, Zeichendeutung F.; Pro- 
gnostykowac, -owal, -uje, va. perf. 
vorausſagen, wahrſagen, aus Zeichen od. 
Anzeichen die Zukunſt im Voraus bes 
ſtimmen. 

Prognoza, -y, sf. Mk. Prognoſe, 
Vorerkenntniß, Voranzeige F. einer 
Krankheit durch den Arzt. 

Progowy, a. Bk. Schwellen. 

Program, Programat, -u, sin., Pro- 
grama, -y, sf. Programm Ms, öffentli⸗ 
cher Anſchlag m., Einladungsſchrift, ges 
lehrte Schulſchrift F., Schulbericht m.; 
Programowy, a. Programms, Schul⸗ 
beritan. 

Progres, etc. ſ. Posten, etc. 

Progresya, -yi, sf. Fortſchreitung, 
Stufenfolge f., Stufengang m.; Rk. 
fortlaufende Zahlenreihe f.; Progreso- 
wy, Progresyjny, a. j. Postepowy. 

Prohibieyjny, a.: — system, Ri, 
H. Prohibitiv⸗Syſtem, Syſtem u. der Abs 
ſperrung, der Ausſchließung, der Berbie. 
tung gewiſſer ausländischer Waaren, (Gr, 
zeugnſſſe ac. ; Prohibit, -u, Prohibita, 
-y, sm., Prohibitacya, -yi, sf. Stw. 
H. Verbot n., Ausſchfuß n.; Prohibo- 
wac, -owal, -uje, va. imp. prohibiren, 
verbieten, durch Verbot ausſchließen. 

Projekeik, -u, sm. dim., Projekt, 
-u, sm. Plan, Vorſchlag m., Project .; 
Projekeista, -y, sm. Planmacher, Pros 
jectenmacher, Vorſchlagmachender en.; 
Projekeya, -yi, sf. Wurf m., Werfen 
n. eines Körpers; Mal. Riß m., Dar: 
ſtellung J. in einer Fläche, Anſichtszeich⸗ 
nung F.; Projekt, f. Projekcik; Pro- 
jektowac, -owal, -uje, va. imp. pro- 
jectiren, entwerfen, planen; projekto- 
wanie Entwerjung f. eines Plans. 

Proklamacya, -yi, Proklama, y, 
sf. Ausrufung, Bekanntmachung, öffente 
liche Verkündigung F. 

Prokonsul, -a, sm. Siw. Broconful, 
Statthalter oder Viceconſul m. (bei den 
alten Römern); Prokonsularny, Pro- 
konsulowski, a. Proconſuls-, Vicecon⸗ 
futë: ; Prokonsulat, -u, sm., Prokon- 
sulowstwo, -a, sn. Amt n., Würde, 
Stellung, Thätigkeit J. eines Pro- oder 
Vieeconſuls, eines Statthalters; Pro- 
konsulöw, -owa, -owe, |. Prokonsu- 
larny. 

Prokorymos, -a, sm. Wyth. großer 
Götze m. der altheidniſchen Kirthauer, f- 
a. Pramzymas. 

Prokop, -a, sm. npr. Procopius m. 

Prokreaeya, -yi, SF. Zeugung, Her⸗ 
vorbringung f. 

Prokseneta, -y, sm. Unterhändler, 
Makler; »Heirathsſtifter m. 

Prokura, y, s7. H. Procura, Boll. 
macht; Stellvertretung f. des Geſchäfts⸗ 
inhabers; Prokuracya, f. Prokura- 
torstwo; Prokurat, Prokurator, -a, 
sm. Advokat, Sachwalter m.; Proku- 
ratorya, -yi, sf. Amt n. eines Sachwal⸗ 
ters; Geſchäftslocal u. Expedition f. 
eines Sachwalters od. Advokaten; Pro- 
kuratorowa, -6j, SF. Gemahlin f. eines 
Sachwalters; Prokuratorski, Prokura- 
torowy, a. Sachwalters⸗, Advokaten⸗; 
Prokuratorstwo, -a, sn. Amt n., Be: 


PROMIONA 


ruf m., Würde, Stellung, Thätigkeit /. 
eines Sachwalters; Sachwalterei F. 

Prokuror, -a, Sn. (in Rußland] Kron⸗ 
anwalt m., der die Ausführung der lans 
desherrlichen Befehle zu überwachen hat, 
f- a. Prokurator. 

Prokurowae, -owal, -uje, 
verſchaffen, beſorgen. 

Prokwestor, -a, sm. Alt. Unterſchatz⸗ 
meifter m. in den altrömiſchen Provinzen. 

Prolacye, -yi, sf. Tk. Dehnen, Ber- 
weilen 2. der Stimme bei einem Tone. 

Trologomena, -ów, sm. pl. Litt. 
Vorerinncrungen, Vorbemerkungen, Ein⸗ 
leitungsſätze m. 

Proletaryat, u, sm. Proletariat n., 
beſitzloſe, arme Klaſſe J.; Proletaryusz, 
-a, sm. Beſitzloſer, dem armen Stande, 
der Armenclaſſe Angehöriger m. 

Pröli, Prölo sie, f. Pröc. 

Prolog, -u, sm. Prolog m., Vorwort 
n., Porrede 7. 

Prolongacya, -yi, SF. Rw. H. Ber. 
längerung, Hinausrückung f. eines Ter: 
mins, 2c.; Prolongowac, -owal, uje, 
va. imp. Rw. H. prolongiren, verlän« 
gern, hinaugrúden (Termin ꝛc.). 

Prom, Pram, Prum, -u, sm. Sw. 
Prahm m., große Fähre J. 

Promemorya, -yi, sf., Lromemo- 
real, -u, sm. Denkſchrift; Eingabe f. 5 
*Bittfchreiben u.; »Porſtellung J., Ge⸗ 
fuch n., Antrag, Berſcht m. 

Promenada, -y,sf.Spajierweg; Spa⸗ 
ziergang n.; — publiczna öffentlicher 
Spaziergang m. [Prometheus m. 

Promoteusz, -a, sm. npr. Myth. 

Promien, -enia, sm. Gonnenftrabl, 
Strahl m.; — kolo obrazów swietych, 
Kg. Mal. Heiligenſchein m.; promien 
Faſer J. im Hane, Pane Haar- 
ſchopf m. ; promienie, pl. Zk. Fiſchtie⸗ 
menſtrahlen n., «Adern F.; promienie, 
pl. längliche Flecke m.; Hik. Eiterſtrah⸗ 
len m., Eiterenden t.; promień Arm m. 
eines Fluſſes; Gl Radius m. des Zir 
feig. Halbdurchmeſſer m. der Kreisfläche; 
caly w promieniach, er ſchwimmt ganz 
in Freude, aus ſeinen Blicken ſtrahlt 
lauter Freude. 

Promieniak, ſ. Promiennik. 

Promienica, -y, sf. Ng. gewiſſes ge» 
flügeltes Inſect (lat, boris). 

romieniec, Den, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. eirrhites). 

Promieniec, -nial, -nieje, vn. imp- 
mit Strahlen umgeben werden, erſtrah⸗ 
len, von Glanz, Schimmer, Licht erhellt 
werden; "fi aufheitern, luſtig, fröhlich 
werden; Promienienie, -ia, sn. Er⸗ 
ſtrahlen n. in Licht, in Glanz, Erſchim⸗ 
mern 22.5 Erheiterung J., Heiterwerden, 
Luſtigwerden .; Promieniokrusz, -a, 
sm. Ng. Strahlerz u. (Art Spießglanz⸗ 
metall); Promieniowy, a. Zk. ſtrab 
lend, Strahl- (von Knochen); Promie- 
nistosc, -6ci, J. ſtrahlende Eigenſchaft 
F.; Promieuisty, Promienny, a. ſtrah - 
lend, Strahlen werfend. 

Promieniejacy, ppr. u. a. v. Pro- 
mienid, -nil, ni, h. imp. Strahlen 
werfen, ſtrahlen; 'ſchimmern, glänzen; 
— sie, |. Promienidc. 

Promiennik, a, sm. Ng. gewiſſe Art 
Schwamm oder Pilz (lat. geastrum). 

Promiennooki, a. ftrahläugig. mit 
ſtrahlenden Augen. 

Promiona, on, sn. pl. Ng. allge- 
meine Benennung der ſtrahlenartig dr: 
bauten Thiere (Muſcheln, Kruſtenthiere, 
lat. radiaria). 


va. imp. 


PROMOCYA 


Promocya, -yi, Promota, y, S. 
Befördern n., Beförderung f.; Promot, 
-a, sm. Beförderter, Graduirter m.; 
Promotor, a, sm. Beförderer; Be⸗ 
ünſtiger, Beſchüßer; Verwalter, Bors 
iteber m.; Promotorka, -i, SF. Beförd⸗ 
nún; »Beſchüßzerin, Begünitigerin 7.3 
Promowowanie, ia, sn. v. Promo- 
wowaċ, -owal, -uje, va. imp. beſör⸗ 
dern; "begünftigen, beſchützen. 

Prömownik, Promownik, Prumo- 
wnik, -a, sm. Sw. Fährmann m.; Pró- 
mowy, Promowy, Prumowy, a. Fäh⸗ 
tene, Fähr⸗, Prahm⸗; die Fähre, den 
Prahm betreffend. 

dx Promptu, ad. ſo fort, unverzüglich. 

Promulgacya, -yi, F. Verbreitung, 
Bekanntmachung f- 

Promyczek, -czka, dim., Promyk, 
, sm. Strahl; Faden m., Jafer F.; 
Promyczny, |. Promienisty, etc. 

Pron, a, sm. Myih. altſlawiſcher 
Donnergott m.; f. a. Perun. 

Pronomen, Spl. f. Zaimek. 

Pronopiograt, -u, sm. Camera. obſcu- 
ra f. Uſchwind. 
Pronto, ad. Tk. ſchnell, raſch, ges 

Pronuncyacya, -yi, sf. Spl. Aus- 
ſprache F.; Pronuncyamento, sn. in- 
dec. Siw. öffentliche Erklärung f., di, 
fentlicher Ausfpruch m. einer Stadt, 
einer Provinz, 'Aufſtandserklärung F.; 
Pronuncyowad, Spl. ſ. Wymawiac. 

Propagacya, yvi, sf. Verbreitung, 
Ausbreitung f. 

Propaganda, -y, sf. Ag. chriſtlich. 
katholſſche Bekehrungsanſtaft f. in Rom; 
„jede Geſellſchaft oder Anſtalt zur Aus⸗ 
breitung religiöfer, politifcher ꝛc. Ideen, 
Anſichten oder Grundſätze; Propagan- 
dysta, Propagandzista, -y, sm. Dit 
glied u. oder Anhänger der Propaganda 
in Rom; Mitglied n. einer Geſellſchaft, 
die fich die Verbreitung gewiſſer Ideen 
oder Grundſäße zum Ziel geſetzt hat. 

Propagator, -a, sm. Berbreiter, Aus, 
breiter m.; Propagowac, -owat, -uje, 
va. imp. verbreiten, ausbreiten. 

Propedeutykn, -i, sf. Vorübung, 
Vorſchule, Vorkunde; Vorbereitungswif⸗ 
ſenſchaft F. [Biop] m. 

ropek,-pka, sm. Pfropfen, Stöpſel, 

Propinacya, -yi, 3/. Schank, Aus⸗ 
ſchank, Verſchleiß m. verſchiedener Ge⸗ 
tränke; Propinator, -a, sm. Ausſchen⸗ 
ker, Verkäufer m. verſchiedener Getränke, 
Schankwirth m. 

Proponent, -a, sm. Borftellender, 
Porſchſagender, Vortragender, Antrag⸗ 
ſteller m.; Proponowac, -owal, -uje, 
va. imp. vorſtellen, vorſchlagen, vortra⸗ 
gen, beantragen. 

Proporcowy, a. Fahnen⸗; Propor- 
cznik, f. Propornik ; Proporczyk, j. 
Proporzec ; Propornik, Proporcznik, 
-a, 3m. Kw. Fähndrich, Fahnenträger; 
Fahnenjunker m.; Proporzec, -rzca, 
Proporczyk, -a, sm. dim. Kw. Fabne, 
Standarte, Kriegsſahne F.; proporce 
rozeiggac, feine Macht ausbreiten, 
feine Hexrſchaft erweitern; zwingc pro- 
porce, nachgeben, fih unterwerfen; 
proczyk miejski kleine Stadthaus, 
Rath hausfahne F.; proporezyk plé- 
cienny na maszcie, Sw. Schiffs flagge. 

Proporcya, -yi, SJ. Perhältniß u.; 
Maaßſtab m.; Proporcyonalnosé, sci, 
sf. lichtiges Verhaſtniß u.; Proporcyo- 
nalny, d. im richtigen Verhältniß ſte⸗ 
hend, proportionirt; Proporcyonowac, 
-owal, -uje, va. imp. in ein richtiges 
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Verhältniß bringen, fielen; ſ. a. Sto- ı 
Sowa. 

Propozycya, -yi, Propozycyjka, -i, 
sf. dim. Thema n., Aufgabe f., Ber 
handlungsſtoff; ' Porſchlag m.; czyni 
komu propozyeye Jemandem einen 
Vorſchlag machen. 

Propozyta, -ów, sn. pl. Rw. Grins 
nerungen, Bemerkungen, Rügen F. 

Propretor, -a, sm. Alt. oberſter Ride 
ter m. einer Provinz (bei den alten Rö⸗ 
mern). 

Pro primo, ad. erſteus, zum Erſten. 

Proprio motu, ad. aus eigenem Un- 
triebe; freiwillig. 

Propylamina, -y, sf. Hlk. gewiſſes 
neues Heilmittel n. gegen Gicht u. Glie⸗ 
derreißen. 

Propyleje, -öw, sm. pl. Bk. Bors 
halle f., Vorhof, Prachteingang m. eines 
großen Gebäudes, Tempels ac.; »Einlei⸗ 
tung f. 

Prorektor, -a, sm. Nebenrector; 
Vice⸗Rector, Vice⸗Vorſteher m. einer 
Hochſchule F.; Prorektorat, -u, sm. 
Amt u., Stelle, Würde, Thätigkeit 7. 
eines Neben, oder Picerectors, Picevor⸗ 
ſtehers. 

Prorocki, a. Propheten, Seher. z pros 
phetiſch; duch — prophetiſcher Geiſt m.; 
— dar Gabe F. der Prophezeiung; pro- 
rockim duchem mit prophetiſchem Gei⸗ 
fte; Proroctwo, -a, sn. Prophezeiung; 
Wahrſagung, Vorherſagung ( proro- 
two, Geſammtheit F. der Propheten; 
Proroczenie, ia, sn. v. Proroczyc, 
f. d.; Proroeznica, -y, sf. Wahrjager: 
kunſt F.; Prorocko, ad. prophetiſch, in 
prophetiſcher Weiſe; nach Art der Pro⸗ 
pheten oder Seher; Proroczose, -Sci, 
sf. Charakter, Weſen n. des Propheten⸗ 
thums; Proroczy, a. Prophezeiungs⸗, 
Vorherſagungs⸗; Prophezeiungen, Bors 
herſagungen betreffend, auf Be bezüglich; 
Proroczyc, ſ. Prorokowac. 

Prorogacyn, -yi, sf. Rw. Stw. Ber 
längerung, Verſchiebung, N 
Ausſetzung F.; Prorogowac, -owal, 
-uje, va. tmp., Rw. Stw. verlängern, 
verſchieben, vertagen, ausſetzen (Bers 
handlungen 2c. ). 

Prorok, a, sm. Prophet, Seher; 
Wahrſager m.; Prorokini -i, sf. Pro- 
phetin, Seherin; Wahrſagerin ; Pro- 
rokowac, -owal, -uje, Proroczyc, 
-czyl, -czy, va. imp. prophezeien, in 
die Zukunft ſehen, die Zukunft voraus 
ſagen; wahrſagen; prorokowanie, pro- 
roczenie Prophezeien; Wahrſagen . 
prorokowany prophezeit, gewahrſagt. 

Pros ba, Prozba, -y, SF. Bitte F. — 
2 kim Fürbitte F. für Jemanden. 

na Droge, ad. gerade; gerade aus, 
direct. 

Prosca, f. Prosiciel ; Proseie, -Seil, 
proszeze, prosei, va. imp. gerade ma⸗ 
chen, gerade richten; Proscide, -scial, 
-scieje, vn. imp. gerade werden; "eins 
fältig werden. 

Proscenium, sn. indec., Proscenia, 
sn. pl. Sb. Borbühne f., Borplah m. 
der Schaubühne. 

Proseica, -y, sf. Schürze f. 

Prosciec, ſ. u. Proscie. | Prosciej, 
ad., Proseiejszy, a. compar. v. Pro- 
sto, Prosty, f. d 

Proŝcina, -y, sf. gerader Weg m.; 
—, Proseinka, Proscineczka, -1, sf. 
dummer, einfältiger Menſch, § Hans 
Taps m. 
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weg, ſchlechtweg, ohne Zuſatz; z prosta, 
po prostu ſchlicht, ſchlecht weg; pro- 
sto co stoi es ſteht etwas ſenkrecht, blei⸗ 
oder lothrecht; prosto jak gerade wie, 
juft wie; Prostodrozny, a. geraden 
Weg habend, gehend; Prostodusznosc, 
-gei, sf. Geradheit, Offenheit, Offen⸗ 
herzigkeit ; Prostoduszny, a. gerade, 
uffen, gerade herausredend, 2c.; Prosto- 
dziöbek, —dziobek, -bka, sm. Ng. 
Geradſchnäbler m. (gewiffe Gattung Yo» 
gel, lat. fringillae); Prostodzioby, a. 
Ng. einen geraden Schnabel habend; 
Prostokąt, -a, sm. C1. Rechtwinkel m., 
Rechteck n.; rechtwinklige Figur J.; Pro- 
stokatny, a. Gl. rechtwinkelig; Pro- 
stokresluy,, Prostoliniowy, Prosto- 
linijny, a. geradlinig, in geraden Linien 
laufend. 

Prostomò wny, g. gerade heraus, recht, 
richtig redend oder fprechend; Prosto- 
möwnost, sci, Sf. Geradeherausreden 
n., Offenheit, Aufrichtigkeit 7. im Ne 
den, im Sprechen; Prostonarodowy, d. 
volksthümlich, vom einfachen, ſchlichten 
Volke ſtammend, herrührend, dort üblich. 

Prostopadle, —lo, ad., — dly, a. 
ſenkrecht, bleirecht, lothrecht; Prosto- 
padła, -Gj, sf. GL ſenkrechte, lothrechte, 
perpendiculare Linie F.; Prostopadlose, 
-sei, sf. fente, bleie, lothrechte Lage, 
Stellung 5. 

Prostopole, -a, sm. freies Ackerfeld, 
unbebautes Stück n. Land. 

Prostosc,-sei, SF. Geradheitz'Schlicht— 
heit, Einfalt f. 

Prostoscienny, a. gleiche Wände od. 
Seiten habend; aus gleichen Linien oder 
Seiten zuſammengeſetzt. 

Prostostawnosc, —stawny, f. Pro- 
stopadlosc, — padły. 

Prostoszezerosc, -sci, sf. Offen⸗ 
heit, Offenherzigkeit, Aufrichtigkeit F.; 
Prostoszezery, a., Prostoszezerze, 
ad. offen, offenherzig, aufrichtig. 

Prostosznur, u, sm. Lolhſchnur, 
Bleiſchnur, Senkbleiſchnur, Richtſchnur f. 

Prostoszpon, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel (lat, centropus). 

Prostoszyi, -ja, Je, ad. gerad halſig, 
mit geradem oder ſteiſem Halſe; Alk. 
einen geraden, ſteiſen oder ſtarren Hals 
habend, die Halsſtarre habend. 

Prostota, y, sf. gerades, offenes 
Weſen .; Schlichtheit, Geradheit, Eins 
falt F.; prostota, gemeiner Mann, 

Rann m. aus der niedern Volksclaſſe; 
gemeines niederes Volk m. 

Prostowac, -owal, -uje, va. p. 
geraderichten, geradebiegen, «beugen; 
prostujicy sie elaſtiſch, voll Federkraft, 
ſchnellkräftig; rozumem zywot pro- 
stuje, 'ſeine Lebensart durch den Bers 
ſtand lenken, leiten laſſen; prostowanie 
Geraderichtung J. 

Prostowiernie, ad., — ny, a. getas 
dezu glaubend, den Köhlerglauben beſi⸗ 
bend; Prostowiernosc, SC), sf. Köh⸗ 
lerglaube m. 

rostowiosy, Przestowlosy, Bezto- 
wlosy, a. mit fliegenden oder frei wal: 
lenden Haaren, ohne Haube (zum Zei⸗ 
chen der Jungfrauſchaft). 

Prostpolozenie, Prostopolozenie, 
-ja, sn. gerade Lage, Richtung J, 

Prostrocya, -yi, sf. Hinfälligkeit, 
Erſchlaffung F. 

Prosty, a. (Prostszy, Proseiejszy, 
a. compar.): gerade, nicht krumm; 
ſchlicht, einfach; geradezu; kat prosty, 
Gl. gerader oder rechter Winkel n.; W 


PROTAZA 


prost6j linii od kogo pochodzić in 
gerader Linie von Jemandem abflama 
men; w prostym kierunku in gerader 
Richtung; prostą drogy ise geraden 
Weges gehen, geradeaus gehen; “gerade 
handeln, den rechten Weg gehen; prosty 
einfach (nicht doppelt, nicht zuſammen⸗ 
geſetzth; proste piwo einfaches Bier u.; 
regula trzech prosta, Rk. einfache 
Regula⸗destri f.; dusza jestistota pro- 
sta die Seele ift ein einſaches (einzelnes) 
Weſen; prosty styl, Zeit. einfacher 
Styl, ungekünſtelter Ausdruck n.; 25 wot 
prosty einfache Lebensart F.; prostemi 
słowami, 'mit trockenen Worten, ohne 
Umſtände, geradezu; prosty weksel, H. 
troctener Wechſel, Solawechſel an.; pro- 
sty ſchlicht; ſchlecht u. recht; einfältig 
(im guten Sinne); geradezu; anſpruch⸗ 
los; zu nudto prosty zu ſehr geradezu, 
unhöflich, grob, ungeſchliffen; 'roh, ger 
mein; prosty zolniorz, Aw. gemeiner 
Soldat, Gemeiner m.; ezlowiek pro- 
sty, ezlowiek prostego urodzenia ge- 
meiner Menſch, Menſch m. von gemeis 
ner oder niedriger Herkunſt; prostami 
slowami kogo lajae Jemanden mit 
gemeinen oder groben Worten ſchelten. 

Prostynia, -i, sf. gerade Fläche f. 

Prostytucyn, -yi, sf. Beſchimpfung, 
Entehrung, Schändung; »Sittenloſig⸗ 
keit, e e Unzucht fi, Hurme 
weſen 1. [Pflanze (lat. achania). 

Proswirniak, -a, sm. Ng. gewiſſe 

Proswirnik, Ng. ſ. Poslubnik. 

Prosyllogizin, -u, sm. Spl. Voran⸗ 
ſchluß, Einſeitungsſchluß m. 

Proszący, ppr. u. a. bittend ; pro- 
szycym sposobem bittweiſe, geſüchs⸗ 
weiſe; list proszgey Bittſchreiben, Bitte 
geſuch 9. 

Proszak, u, sm. zudringlich Bittens 
der, zudringlicher Ditifteller m. 

Proszezek, -szczka, sm. Ng. ge- 
meine Stabwurz F. (lat. abrotanella). 

Proszezelnica,-y,s/.,Proszezelnik, 
-, sm. Kg. Frau J. die, Mann m. der 
eine Wallfahrt zu den Heiligen in Ki⸗ 
jow macht. [szyc, Pruszyc. 

Proszę, f. Prosic. | Prösze, f. Pró- 

Proszok,-szku, Proszeczek,-czku, 
sm. dim. Stäubchen, Eonnenftäubden; 
Pulver a. aus der Apotheke. 

Proszenie, -ia, sr. Bitten, Erſuchen 
n.; Proszeniec, -ńca, sm. Bittender, 
Bittſteller m. [kreis n., Atmoſphäre f- 

Proszkokrag, -egu, sm. Vfl. Dunſt⸗ 

Proszkowac, -owal, -uje, va. imp. 
in Staub verwandeln; zu Pulver flogen, 
pulveriſiren; proszkowanie Berwand- 
lung J. in Staub; Pulverifirung J.; 
proszkowany in Staub verwandelt; Ng. 
ſtaubartig, ſtaubtragend (Stempel oder 
Piſtille der Pflanzen, lat. pulverulen- 
tus). 

e Prosznik, -a, sm. Ng. 
Geſammtbenennung einer gewiffen Art 
Schwämme od. Pilze, die mit Staub ans 
gefüllt find; proszniaki, Ag. (at. co- 
niomycetes). 

Prosznik, f. Proszniak; Ognik. 

Prosznisty, |. Proszysty. 

Proszony, pp. u. a. gebeten, erſucht; 
, ego, sm. Gebetener, *Eingelades 
ner m. 

Pröszyc, Pruszyc, -szyt, -szy, ta. 
imp. beſtäuben, beſtauben, mit Staub 
bedecken. Ubeſtaubt. 

Proszysty, a. ſtaubig, voll Staub, 

Protaza, -y, sf. Spl. Vorderſatz m. 
in der Rede. 


PROTEGOWAC 


Protegowac, -owal, -uje, va. tmp.: 
— kogo Jemanden bejhüßen, unter 
feinen Schutz nehmen; protegowanie 
Beſchüßen u., Inſchutznahme F.; prote- 
gowany beſchützt, in Schutz genommen; 
—,-ego, sm. Schützling, Schußbefoh⸗ 
lener, Protége m. Protegujgey, ppr. 
u. a. ſchützend, in Schutz nehmend, pros 
tegirend; —, ego, sm. Schüßender, 
Beſchützer m. 

Proteina, -y, sf. Schdk. Protein n. 
(Eiweiß, Faſerſtoff, Käfeftoff); Protei- 
nowy, a. Schdk.: —nowe ciala Pro. 
tein enthaltende Körper m. 

Protejski, a. Myth. den Proteus 
(vielgeſtaltigen Gort) betreffend; Pros 
teu», 

Protekeya, -yi, sf. Schuß m., Bu 
fhübung F.; Protekeyjny, a. Schutz, 
Beſchützungs.; Beſchüßer⸗; Protektor, 
-n, sm. Schutzherr, Beſchützer, Verthei⸗ 
diger m.; Protektorka, -i, sf. Beſchü⸗ 
perin, Vertheidigerin F.; Protektorat, 
-u, sm., Protektorstwo, -a, sn. Schuß ⸗ 
berrſchaft, Schußherrenwürde F.; Pro- 
tektorski, a. einen Beſchützer, Schutz. 
herrn, Pertheidiger, einen Gönner ber 
treffend. 

Protensya, -yi, sf. Ausdehnung, 
Ausſtreckung; Ausdauer F.; Protensy- 
wny, a. der Dauer nach, dauerhaft. 

Protest, u, sm. Widerſpruch m., 
Weigerung, Verwahrung 7.; —, Prote- 
stacya, -yi, sf. Rw. H. Proteſt, Rechta⸗ 
vorbehalt m. 

Protestancki, a. Kg. Gsch. prote 
ſtantiſch; Protestant, -a, sm. Ay. Pro- 
teſtant m.; —tantka, -i, sf. Proteſtan⸗ 
tin F.: —tantyzm, -u, sm. Ag. Prote 
ſtantismus m.; Protestants ki, f. Pro- 
testancki. 

Protestowad, -owal, -uje, va. imp. 
proteſtiren, Proteſt erheben, Widerſpruch 
erheben, Verwahrung einlegen; Rw. H. 
proteſtiren; — sie przeciw komu oder 
czemu fid) gegen Jemanden oder gegen 
etwas erklären, feine Einwilligung vers 
weigern; protestowanie, — sig Brote. 
ſtiren, Widerſprechen u.; Rechtsverwah⸗ 
rung f. 

Proteusz, -a, sm. MVR. Proteus 
m. (viele Geſtalten annehmender Gott 
der alten Griechen); Menfch m. von per, 
ſchiedenartigſtem Charakter; Proteu- 
szowski, į. Protejski. 

Protjodur, -u, sm. Schdk. erſter 
Grad m. der Vermiſchung eines einſa⸗ 
chen Körpers mit Jod. 

Protoarchimandrya, -yi, sf. Ober 
behörde f. der griechiſch⸗katholiſchen Klo⸗ 
ſterorden: Protoarchimandryta,-y,sm. 
Oberprieſter m. der griech.⸗kathol. Klo⸗ 
ſterorden, des griech. ⸗kathol. Ordens⸗ 
weſens. 

Protochlorur, -u, sm. Schdk. erſte 
Verbindung oder Vermiſchung f. eines 
einfachen Körpers mit Chlor. 

Protofosfor, -u, sm. Schdk. erſte 
Verbindung F. eines einfachen Körpers 
mit Phosphor. 

Protogin, -u, %. Ng. Art Granit 
m., deſſen Grundbeſtandtheil vorwie⸗ 
gend aus Magnefia beſteht. 

Protokanoniezny, a. Kg. in erſter 
Reibe für canoniſch oder maaßgebend er⸗ 
Elärt (Bücher der Bibel). 

Protokol, Protokol, Protokul, -u, 
sm. Rw. Protocoll n., Berhandlungs⸗ 
ſchrift F.; Protokolarny, —kölarny, 
a. protocollariſch, nach Art der Verhand⸗ 
lungsſchriften; Protokolista, —kóli- 
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sta, — kulista, y, sm. Protocollant, 
Protocollführer m. 

Protoktysei, -stöw, sm. pl. Kg. 
Drigeniften, Anhänger m. der Lehre, daß 
die Seele erſt aus dem Körper oder mit 
dem Körper entſtanden ſei. 

Protomeczennik, -n, sm. Kg. erſter 
oder Hauptmärtyrer m. 

Protomedyk, -a, sm. Oberarzt m. 

Protonotaryusz, -a, sm. Rw. erſter 
Notar; Oberſchreiber, Stadtſchreiber; 
Kanzleiaufſeher m. 

Protoplasta, -y, (pl. protoplasci), 
sm. Stammvater, Urahn . einer Fa 
milie. 

Protopop, -a, sm. Ky. Oberprieſter 
m. der griechiſch⸗katholiſchen Kirche. 

Protoseleniur, u, sm. Schd k. erſte 
Verbindung f. eines einfachen Körpers 
mit Selenium. 

Protosulfur, -u, sm. Schdk. erſte 
Verbindung 7. eines einfachen Körpers 
mit Schwefel. 

Protosyncell, -a, sm. Ay. Stellver 
treter m. des griech.⸗kathol. Patriarchen. 

Protosyndyk, -a, sm. Rw. Oberan» 
walt, Oberrichter an. 

Prototyp, -u, sm. erſter Abdruck m. 
von etwas; Urbild; Muſterbild . 

Protuberancya, -yi, sf. ringförmige 
Erhöhung, Hervorragung F., Höcker, 
Auswuchs m. 

Protunkowy, a., — wo, ad. einſtwei⸗ 
lig, für dieſes Mal (genommen, gethan, 
geſchehen). [Pruc, f. d. 

Pröty, Pruty, pp. u. d. v. Proc, 

Prowa, -y, sf. Myth. gewiſſe Gott, 
heit der früher an der Oftſee wohnen— 
den Slawen. 

Prowad, -u, sm. Leitung, Führung 
F.; Geleit u.; Aufführung f.: Prowady, 
pl. Zeit f. zwiſchen dem heil. Dreikönigs⸗ 
tag und dein darauffolgenden Sonntage. 

Prowadzenie,-ia, s». v. Prowadzić, 
-dził, -dzi, va. imp. führen, leiten, ge» 
leiten; — droge den Weg zeigen; — 
kogo z swieca Jemandem leuchten mit 
dem Lichte, mit der Lichtkerze; go pro- 
wadzi oczami er begleitet ihn, folgt 
ihm mit ſeinen Augen; niech eie Pan 
Bog prowadzi Bott (oder der Himmel) 
geleite dich; prowadzic, führen, fort 
eben, anhalten machen, treiben; mowę 
prowadzić ein Geſpräch führen, unter: 
halten; prowadzić sprawę jaką, Rw. 
eine Streitſache führen, fortführen, weis 
terſühren; prowadzic co do konca, 
*etmad durchführen, durchſetzen; — Zy- 
eie leben, ein Leben führen; feine Tage 
hinbringen; — handel einen Handel bes 
treiben; wielki koszt — große Koſten 
anhaltend auf etwas verwenden; dom 
swöj prowadzic, "fein Hausweſen füh⸗ 
ren; okropna figure prowadzic eine 
ſcheußliche Figur ſpielen; od poczatku 
prowadzić co von einem Urſprunge, 
Anfange herleiten, ableiten; prowadzie 
kogo poczesnie, Jemandem das letzte 
od. Ehrengeleite geben; prowadzic sie 
umziehen, ausziehen, in eine neue Woh⸗ 
nung ziehen; prowadz sie ztad! hebe 
dich weg von hier! packe dich fort! pro- 
wadzic sie, einherſtolpern; pro wa- 
dzenie, Prowad, -u, sm. Leiten, Füh⸗ 
ren, Geleite; Leichenbegängniß n.; Pro- 
wadziciel, -a, sm. Leiter, Führer, Ge 
leitgeber m.; —eielka, -i, sf. Leiterin, 
Führerin; Geleitgeberin f. 

Prowana, gewiſſes poln. Wappen. 

Prowancki, a. @eog. provenzaliſch. 
aus der Provence; Prowansal, a, 
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Prunina, y, sf. Schadk. Gummi- 
ſchleim m. aus dem Pflaumenſafte. 

Prus, gewiſſes poln. Wappen. 

Prusacka, Pruska, -i, sf. Geog. 
Preußin, Bewohnerin F. Preußens; 
Prusak, Prusanin, a, sm. Geng, 
Preuße n.; Ng. § f. Persak; Pruski, 
a. Geog. preußiſch; von, aus dem Kö⸗ 
nigreich Preußen; Król Pruski Kö» 
nig m. von Preußen; po Prusku auf 
Preußiſch, nach preußiſcher Manier; bu- 
dynek stawiany z Pruska, Bk. Yad 
werta., Mauer f. mit hölzernen Fächern, 
die mit Ziegeſſteinen ausgeſetzt find; 
kwas Pruski, Schdk. Blauſäure f. 

Prusnica, Pruchnica, ſ. Pröchnica. 

| Pruszyc, |. Pröszye. 

Prussyan, |. Wodocyanin. 

Prusz, u, sm. Bruchſtückchen n. von 
Honig od. Wachs od. fonftige Unreinig⸗ 
keiten F. am Boden des bewohnten Bie⸗ 
nenſtockes. 

Prusznik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, caanothus). 

Pruszyc, |. Pröszye. 

Pruszyk, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. coniocybe). 

Drot, -a, sm. Geog. Fluß Pruth 
m. (in der Moldau). 

Prutenos, -a, sm. Myth. ſabel hafter 
Held m. nach der Götterlehre der alt 
heidniſchen Preußen. Dn. 

Pruty, Pröty, pp. u.a. v.Pruc,Pröc, 

Pruzyc, ſ. Prezyc. 

Pruzyna, -y, Sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. spermacoce). n 

Pr a ad. er E er; er ag; 
dobrze, pry, ezynicie gut, fagte er, 
thut es. [nie). 

Prychac, ſ. Parskac, Chrapac (ko- 

Prychna, -y, sf. S leichtſinniges, lie 
derliches Frauenzimmer . 

Pryciac, Pruciac, -cial, -ciam, va. 
imp. wittern, ſchnuppern, der Spur od. 
Mitterung nachrennen (Jagdhunde) Pry- 
ciacz, -a, sm. der wittert, Schnupperer 
m.; Prycianie, Prucianie, -ia, sn. 
Bittern, Schnuppern n. 

Prycz, -u, sm., Pryeza, -y, Sf. 
Pritſche F. (in den Wachtſtuben). 

Pryczastnik, f. Przycestnik. 

Pryezyc, -czyl, -czy, va. imp. bar 
cken, kochen, prägeln; — sie, f. Pry- 
82CZyČ. 

Prygirdyt, a, sm. Myth. welterſchaf⸗ 
fender Gott m. der altheidn. Litthauer. 

Pryja, -i, sf. Myth. gewiſſe altſla⸗ 
wiſche Göttin F. f. a. Przyja. 

Pryk, -a, sm. alter abgelebter, abge⸗ 
nutzter Menſch m.; Bw. Stück Holz n., 
das zum Ausjteifen der Schachte gebraucht 
wird; ſ. a. Szpersztak. 

Pryka, -i, sf. J. Podpora; pryki, 
pl. Sw. eiſerne Reifen m. an den Enden 
der Bootsſtangen. 

Prykaz, -u, sm. Rw. H. Handelsge⸗ 
richt v.; Prykazowy, a. Handelsge⸗ 
richts mit Stangen unterſtützen. 

Prykowac, -owal, -uje, va. imp. 

Prym, -u, sm. Tk. Prime, erſte Note 
„., erſter Ton m. der Tonleiter; prym, 
Vorrang, Vorzug m. 

Pryma, -y, sf. Kg. erſtes Tagesgebot 
n. der Geiſtlichen; Tk. Prime F., f. a. 
Prym. 

Prymacya, |. Prymasowstwo; Pry- 
macyalny, a. Kg. Primad-, den Pri» 
mas (oberften Landes» Erzbifchof) bes 
treffend. Imeſſe f- 

Prymarya, -yi, sf. Ag. erſte Früh⸗ 

Prymas, -a, sm. Kg. Primas-Würde 
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J.; Prymasowski, Prymatski, Pryma- 
eyalny, a. Ag. Primass; den Primas 
od, Ober-Erzbiſchof betreffend, ihm ge⸗ 
hörig, ꝛc. [wedhi] m. 

Pryma-weksel,-ksla, sm. H. Prima. 

Prymicya, -yi, Prymicye, -cyj, sf. 
pl. Kg. erſte Meſſe f. eines angehenden 
Geiſtlichen. [tenfpief a. 

Prymira, -y, SF. gewiſſes altes Kar 

Prymitka, ſ. Pahtuch. 

Prymka, -i, ST. Tabakprime f., Raus 
tabak m. (beſonders von Matroſen und 
Schiffern verwendet); Prymkowac, o- 
Wal, -nje, vd. imp. Primentabak kauen. 

Pryncmetal, ſ. Prezmetal; Pryne- 
metalowy, a. Ng. Bw. von, aus Prinz ⸗ 
metall beſtehend. 

Pryncyp, -u, sm., Pryneypium, sn. 
indec. Philos. Grund. Anfang, Ur, 
ſprung m., Quelle F.; Princip ., 
Grundſatz; Erkenntnißgrund; Beweg⸗ 
grund m. 

Pryncypal, -a, sm. Herr, Oberer, 
Porgeſetzter; K. Principal, Handlungs- 
herr, Borſtand m. eines Geſchäſtshauſes; 
pryncypal, Tk. Hauptton m., Haupt: 
pfeifenwerk n. in der Orgel; Pryney- 
palny, a. Haupt-, Ober; vornehmiter, 
oberſter; f. a. Glöwny. 

Pryncypium, ſ. Pryncyp. 

Pryparszas, a, sm. Myth. Pry. 
paridad m. (Beſchützer alles jungen 
Zuchtpſehes nach dem Glauben der afte 
heidniſchen Litthauer). 

Prypee, -cia, sm. Geog. gleichnami⸗ 
ger Fluß in Litthauen. 

Prys,-n, sm. Sw. dünne lange Stange 
F., die zum Fortſtoßen der Flußfahrzeuge 
aus ſeichtem Waſſer, vom Ufer ec. ges 
braucht wird. 

Pryscyan, a, sm. npr. Priscian 
m.; Pryscyanowi dat po gebia, "er hat 
einen Verſtoß gegen die latein. Sprach⸗ 
regeln gemacht, der bat dem Priscian 
Ge Grammatiker) eine Ohrfeige ges 
geben. 

Prysid, Prysiud, -a, sm. kleiner. 
leichter Sprung m., Hüpfen n.; isé, 
pójšć w prysiudy anfangen zu hüpfen; 
böse w prysiudy, "het Kampf, den 
Streit beginnen. 

Prysk, u, sm. glühende Kohlen f. 
in der Aſche; glühende Aſche F.; Bren⸗ 
nen, Hitzen, Erhitzen a. 

Pryskac, kal, kam, va, imp., Pry- 
snąć, -nal, -nie, va. (1-malig) Ipriben ; 
— na kogo błotem Jemanden mit Koth 
befprißen; bloto pryska na suknią, na 
powóz der Koth ſpritzt (bis) an die Klei⸗ 
der, an den Wagen; piöro pryska die 
Feder ſpritzt; pryskac na kogo, Je- 
manden anſchnauben, anfabren, on: 
ſchnauzen; jadem pryskac, Gift und 
Galle ſpeien ; jadem pryskac na kogo, 
"feine Galle, ſeinen Nerger an Jeman⸗ 
den auslaſſen; pryskac ſprudeln, bers 
vorquellen; ſchnauben (Pferde) en. 
imp. ſpringen, plaßen. Riſſe od. Sprünge 
bekommen (Gläſer, Geſchirr); szklanka 
prysnela od goreedj wody das Glas 
ift vom heißen Waſſer geſprungen; pry- 
snzd, vergehen, verſchwinden; 'zu 
Waſſer werden, ein Nichts vergehen; 
erReißaus nehmen, fid auf die Ferſen 
machen, "ih aus dem Staube machen. 
**perduften ; Pryskacz, Pryskal, -a, 
sm. Beſpritzer m.; pryskacz, Ng. ges 
wiſſer Fiſch (lat. toxotes) ; Pryskajacy, 
a. ſpritzend; pryskajace zwierzęta, 
Ng. Waſſer ſpritzende Thiere n. (Wall 
We wallfiſchartige Thiere); ſ. a. Wia- 
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loryby; Pryskanie, -ia, sn. Sprißen, häuslich; życie prywatne Privatle- u. Vorzüge beſitzend alt d 
Beſpritzen u.; Pryskawka, -i, sf. Zk. ben n. [wetne. den Engeln fiehen?- 


Spritzloch n., Oeffnung F. auf der Dber: 
ſejte des Kopſes der wallfiſchartigen 
Thiere. [szezeniec. 

Pryskirnik, f. Pryszezyrnik, Pry- 

Pryskowac, -owal, -uje, va. imp. 
brandmarken; — konia einem Pferde 
die Naſe aufſchlitzen. 

Prysma, -v, sf. Nil. Prisma z., Licht⸗ 
oder Strahlenipalter n, (dreiſeitig ges 
ſchliffenes Glas); ſ. a. Pryzm, ete. 

Prysnae, Í. Pryskac; Prysniegcie, 
Prysnienie, -ia, 3». Beſpriten u., Bes 
ſpritzung f. 

Prysud, J. Przysad. 

Pryszez, Pryszczel, -a, Pryszezec, 
-czca, sm. Hlk. Blafe, Brandblaſe F.; 
Schwär, Schwären m.; pryszezel na 
chlebie, Blaſe f. auf der Brodrinde; 
Pryszezéc, -ezal, -czy, va. imp. Blas 
ſen ziehen, mit Blaſen bedecken; — sie 
Blafen werfen. f 

Pryszezawki, -ek, sf. pl. Hik. ſpa· 
niſches Fliegenpflaſter, Zugpflaſter a. 
Pryszezawnik, -a, sm. Hik. ſcharfer, 
blaſenziehender Grundbeſtandtheil ma. der 
ſpaniſchen Fliegen (lat.cantharidinum). 

Pryszezel, ſ. Pryszez. a 

Pryszozen, -enia, sm. Hlk. gewiſſer 
blaſenartiger Ausſchlag m. (lat. pem- 
phigus); Pryszezowaty, 4. blaſenar⸗ 
tig; ſchwärenartig; voll Blaſen, voll 
Schwären; Pryszezowy, a. Blajen», 
Cchwären-, Geſchwür⸗; Pryszezyc , |. 
Pryszezéc; Pryszezydlo, -a, sn. Hik. 
blaſenziehendes Mitteln.; — gromlicze, 
Hik. elektriſcher Apparat m., der Blaſen 
auf der Haut hervorbringt. 

Pryszezenica, -y, 3f. Ng. Rapu 
träublein n., Mauerpfeffer m.; Ng. qe 
wiffe Pflanze (lat. sedum acre); Ng. Art 
Winde, Windkraut (lat. clematis) ; Ng. 
Hahnenfuß m. (Pflanze, lat. ranuncu- 
lus). ziehen; Blaſenwerſen n. 

Pryszezenie, — sie, -ia, sn. Blafen« 

Pryszezenioe, -nen, sm. Ng. (frühere 
Benennung der) Winde f., Windkraut, 
Windglöcklein n. (lat. clematis); Ng. 
geradſtehendes Windkraut n. (lat. cle- 
matis erecta); Ng. Brennkraut n. (lat. 
flammula Jovis). 

Pryszczyk, -a, sm. Ng. gewiſſes or, 
flügeftes Inject (lat, cecidomyia). 

Pryszezyrnik, j. Pryskirnik. 

Pryszka, -i. Pryscylla, -y, ST. npr. 
Prisca, Priscilla f. 

Pryszki, -szek, sf. pl. Kk. Hirſch⸗ 
oder Ochſenmaul u. Ohren u., klein ar, 
ſchnitten in Weineſſig mit Zwiebeln u. 
Baumöl; Rindsmaulſalat m. 

Prytaneum, sn. indec. Alt. Pipta⸗ 
neum n. (großes Gerichtsgebäude im als 
gen Athen, worin zugleich verdienſtvolle 
Männer lebenslang unterhalten wurden); 
Kw. Prytanse n., große Kriegsſchule F. 
in Paris für Waiſen verdienſtvoller 
Männer. laufſpringen. 

Pıytnge, nal, -nie, va. (1 malig) 

Prytwor, f. Przytwor. | Prywacya, 
f. Ujemnia. 

Prywat, -a, sm. Privatmann; Men fh 
m., ber kein öffentliches Amt bekleidet. 

Prywata, y, sf. Eigennutzen, Pris 
vatnutzen n.; Eingezogenheit, Einſam⸗ 
keit F., Privatleben u.; prywata za- 
konnicza, Ag. Privateigenihum n. cis 
nes Ordensbruders; Prywatnik, -a, sm. 
eigennüßiger, ſelbſtſüchtiger Menſch m.; 
stronnik, Parteigänger, Anhänger m. 
siner Partei; Prywatny, a. Privat-; 


Prywet, Prywetne, j. Prewet, Pre- 

Prywetnica, -y, sf. Ng. gewiſſes gt 
fluͤgeltes Inſect (lat. scatopse). 

Prywetnik,-a, sm. Abtrittfeger, Kloa« 
kenräumer m.; Prywetny, Pıywetowy, 
f. Prowetny, etc. 

Pryzkomysz, a, sm. Ng. Spring. 
maus F.; f. a. Skoczek. 

Pryzm, -u, sm., Pryzma, -mata, 37. 
pl. indec., Pryzmat, -u, sm. Gl. Ntl. 
Prisma n., Edjäule F.; f.a. Prysm; 
Pryzmatoida, -y, sf. OL unechte Eck⸗ 
ſaule f., unechtes Prisma n. ; Pryzma- 
tyczny, Przymiczny, Pryzmowy, a. 
Nil. GL prismatiſch, prismiſch, eckſaulig. 

Prza, przy, pl. prze, SF. Streit, Has 
der m.; o przach i odeprzach über 
Klagen u. Gegenklagen; nie o toc jest 
prza darüber ift gar kein Streit. 

Przac, Przadz, przagl, przeze, 
przeze, oder przegnie, vd. (I- malig) 
verbinden, vereinigen. [Przase. 

Przgeka, f. Przecka. | Przadac, ſ. 

Przadek, |. Przgdca; Prządka, i, 
sf. Spinnerin; Ng. Spinnraupe, Gei: 
denraupe f. (lat. bombyx); Przadca, 
-y, Przadek, -dka, sm. Spinner m.; 
Przadnia, -i, sf. Spinnſtube F.; Przą- 
dny, a. Spinn⸗. 

Przadz, przagl, przeze, |. Przac; 
Przadzenie, -ia, sn. Verbindung, Bers 
einigung . 

Przadziono, f. Przedziono. 

Przadziwo, Í. Przedziwo. 

Przalka, -i, sf. Qt. Art Birne f. 

Przanka, Ng. |. Psianka. 

Przasc, Przgst, przadl, przedzie, 
va. imp. ſpinnen; już cienko przedzie, 
ves geht mit ihm auf die Reige; przede 
co w glowie, im Kopfe etwas ausſpin⸗ 
nen, ausdenken, aushecken, 'etwas im 
Schilde führen ;slowa przedzione, "ges 
fünftelte Worte n.; Przasnica, Prze- 
snica,-y,sf. Spinnrocken m., Spindel f. 

Przaslic, -lil, -I, va. imp. hecheln; 
len, konopie Flachs, Hanf hecheln. 

Przasika, Ng. |. Skrzyp. 

Przasne,-ego, sn., Przasnek,-snka, 
sm., Przasnica , -y, 3f., Przasnik, 
Przasznysz, -a, sm. ungeſäuertes Brod 
n.; Süßteig, Kuchenteig m.; Przas nose, 
Bel, sf. Ungeſäuertheit, Süßigkeit f. 
(des Teiges); Przasny, Przesny, a., 
Przasno, ad. ungeſäuert. 

Prze, praep. (mit Accus.): durch, aus, 
von, wegen; für, zu Gunſten; vor; prze 
milos naszą bei unjerer Liebe; prze 
Bóg! um Gottes willen! bei Gott! prze 
Bóg kogo prosie Jemanden um Gottes 
willen bitten; prze Bóg prosić, "bets 
teln; puscic prze Bóg, *umjonft, unents 
geltlich entlaſſen; prze zdrowie czyje 
pic auf Jemandes Geſundheit trinken. 

Prze— (untrennbares Perhältniß⸗ 
wort, das den damit zuſammengeſetzten 
Wörtern der Begriff der Andauer des 
betreffenden Zuſtandes beilegt; außerdem 
drückt es auch einen hohen Grad der 
Fülle, des Ueberfluſſes ꝛc. aus; 
ebenſo hilft es die vollkommene 
Form verſchiedener Zeitwörter bilden; 
andere Bedeutungen fehe man aus den 
nachfolgenden dergleichen Wörtern). 

Prze, Í. Przec. 

Przeanielic sie, -lił sie, -li sie, vr. 

erf. ſich zum Engel machen, ſich in einen 
engel verwandeln; *fich höhere, beſſere, 
edlere Ejgenſchaften u. Vorzüge beilegen; 
Przeanielski, a. höhere Eigenſchaften 


mE 
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geſſen; Dreiborn 2 
prosic o przebatz@T „yon f 
bitten; nie do przebe leicht l 
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*"verfchlagener, erfahrener, ſchlauer Gaſt 
m.; Przebiegle, ad. . Przebiegly; 
Przebieganka, i, sf. Umherlaufen, 
Herumlaufen, Herumſtreichen n. ; Prze- 
bieglose, -5ci, sf. Rift, Liſtigkeit, Durch⸗ 
triebenheit, Schlauheit, Verſchlagenheit 
J.; Przebiegly, a. liſtig, ſchlan, ver⸗ 
ſchlagen, durchtrieben; ſchnell verlaufen, 
verflogen; zurückgelegt, verſtrichen, ver⸗ 
floſſen; kon — übertrlebenes, zu ſehr an. 
getriebenes Pferd n. 

Przebielac, -lal, -lam, va. imp., 
Przebielic, Di, fut. -li, va. perf. 
durchaus od. völlig weiß machen; prze- 
bielanie, —lenie völliges Weißen, 
Weißmachen n. ; Przebieléc, -lal, fut. 
-leje, on. perf. durchaus oder vollig 
weiß werden; przebielenie völliges 
Weißwerden m. 

Przebielic, |. Przebielac. 

Przebierac, ſ. Przebrac; Przebie- 
racz, -a, sm. wähleriſcher, tadeljüdhti« 
gr, ſehr ekliger oder heikliger Menſch; 
Koſtwähler, Koſtverächter n. [des Erzes. 


rzebierka, -i, SJ. 8w. Ausſuchungf. 

Przebierny, a. foſtverachtend, Ieder. 
mäulig; Przebierznose, ſ. Wybry- 
dnosc. 

Przebierzmowac, -owal, fut, -uje, 
va. perf. umfirmeln, umtaufen, einen 
andern Namen geben; — sie fid um⸗ 
taufen, ſich einen andern Namen beile 
gen; przebierzmowanie Umtaufung, 
Beilegung f. eines andern Namens. 

Przebiasiedowac, -owal, fut. -uj e, 
1 eine Zeit lang mit Schmauße⸗ 
rei u. Luſtigkeit verbringen; *ein Vers 
mögen verſchmaußen, mit Schmauße⸗ 
reien und Luſtigkeiten durchbringen. 

Przebiezaly, Przebiezony, pp. u. 
a. der durchlaufen hat; Przebiezdc, |. 
Przebiedz; Przebiezenie, -in, em. 
Durchlaufen, Durcheilen n.; Przebie- 
zysty, a. vorüberlaufend. 

Przebjjacz, -a, sm. Durchſchlager, ꝛc., 
f. Przebie,Przabijae. [J. Leibgurt m. 

Przebinda, -y, sf. Binde, Leibbinde 

Przebisnieg, -u, sm. Ng. gewiſſe nor, 
ciſſenähnſiche Pflanze (lat. galanthus). 

Przebitka, -i, sf. Bw. Oeffnung F. 
zwiſchen zwei Gruben. 

Przobituy, a. duichſchlagbar. 

Przoblagac, Przebiszyc, -gal, -Zyl, 
Jul. -gam, -ze, zy, va. perf., Pre- 
blazac, -Zal, -Zam, va. np. wieder be⸗ 
ſänftigen; Przoblagany, a. verſöhnlich. 

Przeblagoslawiony, æ. überaus oder 
ganz glücklich gemacht, zur höchſten Glück. 
ſeligkeit erhoben. 

Przeblaznowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. mit Narrenspoſſen verbringen, 
hinbringen, verthun. 

Przeblechowac, -owal, fat. -uje, 
va. perf. auf der Bleiche nochmals oder 
vollends ganz weiß bleichen; noch beſſer, 
noch mehr bleichen. 

Przeblyskawae, -wal, fut. -wam, 
Przebiyskiwac, -wal, -uje, vn. tmp., 
— sig, vr. imp. unter den Wolken ber, 
vorblißen, wetterleuchten, durchblitzen, 
durchſchimmern; f. a. Przeswiecne. 

Przebodac, -dat, fut. -dam, va. 
perf., Przebosc, -bödl, -bodzie, va. 
(1. malig), Przebadac, dal, -dam, va. 
frequ. durchſtoßen, durchſtechen; prze- 
bodanie, przcbodzenie Durchſtußung. 
Durchſtechung F.; Przobodzieiel, -a, 
sm. Durchſtoßer, Durchſtecher m. 

Przebög, f. u. Prze. 

Przebogaty, a. febr reich. 

Przebój, -Oju, sm. Aan, Durchhauen 


Durchſchlagen n. durch ein Heer, durch 
das man eingeſchloſſen od. umringt wird; 
przebój, Bw. Durchſchlag m. (des zer. 
pochten Erzes). 

Przeboléc, -lał, fut. -leje, va. perf. 
vn. perf. den Schmerz überſtehen, aus⸗ 
dauern, wieder geneſen. 

Przeborek, -rka, sm. Haarſcheitel m. 

Przebosc, Í. Przebodac. 

Przeböstwic, -wil, fut. -wi, va. 
imp. vergöttern, vergöltlichen, in einen 
Gott verwandeln; in ein göttliches We⸗ 
fen umgeſtalten; przeböstwienie Ber. 
götterung, Vergöktlichung F.; przebö- 
stwiony vergöttlicht, vergöttert. 

Przebrac, -bral, fut. przebierze, 
va. perf., Przebierac, -ral, -ram, va. 
imp. ausleſen, ausſuchen, ausklauben; 
auswählen, auskieſen, erkieſen; beleſen, 
ableſen (Fruchtbäume, Fruchtſträucher); 
przebierać sobie palcami fingeriren, 
mit den Fingern fpiclen; przebierac 
palcami na piszezalce mit den Fingern 
auf der Flöte greifen (die Töne) ; prze- 
bierad głosem, gardlem, Ik. Laufer, 
mit der Stimme machen, trillen ; prze- 
bieranie głosem, gardiem, Tk. Läufer, 
Triller m.; przebierać kogo, *Seman« 
den umkleiden, verkleiden; przebrano 
po mezku man verkleidete fic als Danns. 
perſon; przebierae miarg über das 
Maaß nehmen, das Maaß überſchreiten, 
rüber die Schnur hauen; 'ſich Überneh⸗ 
men, “fih überladen; przebrane wino 
zu fehe gewäſſerter Wein m.; strach 
przebiera kogo der Schrecken bur, 
dringt, ergreift Jemanden; przebrac 
vollends weg⸗„hinwegnehmen, erſchöpfen, 
nichts übrig laffen; przebiera sig czego, 
"man hat EA zu viel von etw. genom⸗ 
men, es ift nichk mehr hinlänglich por, 
handen; des mangelt ſchon daran, ves ift 
erſchöpft; przebrac sig gdzie fih wo- 
hin durcharbeiten, wohin überſetzen, ſich 
wohin begeben, wohin ziehen; przebrać 
kogo w czym Jemanden worin übertref⸗ 
fen; ich przebrae ni mogli fie fonnten 
ihrer nicht Herr werden. 

Przebradzac, |. Przebrodzic. 

Przebrak,-u,sm. Ausfuchen ., Nude 
ſuchung, Auswahl, Ausſonderung S. 3 
Przebrakowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausleſen, durchmuſtern, den Aus⸗ 
ſchuß abſondern; przebrakowanie, f. 
Przebrak. 

Przebranie, -ia sn. v. Przebrać, ſ. d. 

Przebraniec. Den, sn. Auserleſe⸗ 
ner, Ausgeſuchter, m. 

Przehrany, pp. u. a. (v. Przebrac): 
auserleſen, ausgeſucht; Przobrans zy, a. 
compar. ganz beſonders ausgeſucht. 

Przebrnac, - nat, fut. nie, va. perf. 
(u. 1-malig), Przebrodzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf., Przebradzat, -dzal, 
-dzam, va. imp. durchwaten; prze- 
brngé, überſteben, überwinden; Przo- 
bród, -odu, sm. Durchwaten 32.5 Prze- 
brodny, Przebrniony, a. durchwalbar. 
zum Burchwaten; Przebrodzenie, f. 
Przabröd. 

Przebrodzie, ſ. Przebrnge. 

Przebronowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durcheggen. 

Przebrózdzic, -dzil, Fut. -dzi, va. 
perf. Ldw. durchfurchen; praebr62d2.c- 
nie Durchfurchung, Durchackerung 7. 

Przebrudzenie, ia, sw. v. Prze- 
brudzic, -dzit, fut. -dzi, va. perj. 
durchſchmuzen. 

Przebrukowae, -owal, fut. -uje, ea 
perf. mit Steinen durch, umpflaſtern 


PRZEBRYKAC 


Przebrykat, -kat, Jut. -kam, o, 
perf. ches einfallen laffen auszuſchla⸗ 
gen, Capriolen machen (Pferde, Reit⸗ 
ihiere). 

Przebrzakad, -kat, fut. kam, va. 
perf. durchtlimpern, durchklirren, — nad 
kim, Jemandem arg mitſpielen, zë ihn 
herumreißen, “ihn zum Beften haben. 

Przebrzydle, ad., — dly, Przebrzy- 
dliwy, a. ſehr häßlich, efeihaft, widrig. 

Przebue, Przebuwac ‚|. Przezuwac, 
Przeobuwac. 

Przebudowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Przebudowywae, -owal, -uje, 
va. imp. Bk. umbauen, anders bauen; 
verbauen, durch's Bauen verthun; prze- 
budowanie, —budowywanie Umbau- 
ung F., Umbau n.; Verbauung F., Ber 
luft m. durch's Bauen. 

Przebudznd, -dzal,-dzam, og. Tut. 
Przebudzic, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
aus dem Schlafe wecken; — sig aufwa⸗ 
chen; przebudzenie Aufwachen .; 
przebudzony aufweckbar, zu erwecken; 
Przebudziciel, -a, sm. Aufwecker, Er⸗ 
wecker, Ermunterer m. 

Przebyc, -był, fut. przebede, prze- 
bedzie, vn. perf., Przebywac, -wał, 
-wam, vn. imp. eine Zeit hindurch fein, 
erifliren, dauern, währen, bleiben, vers 
bleiben in einem Zuſtande; "wohnen, 
leben, fih wo aufhalten; przebywac 
gdzie oft wo fein, fid) öfter wo aufhal⸗ 
ten, oft wohin gehen; przebyć rok ein 
Jahr hinbringen, ein Jahr durchleben; 
Przebye, vn. perf. vorüber, vorbeige⸗ 
hen, vergehen, verſchwinden; Przebye, 
va. AR: — miasto, kraj cine Stadt 
pajfiren, ein Land durchreiſen, durchwan⸗ 
dern; przebyć zawady, trudnosci Hin» 
derniſſe, Widerſtand überwinden; Juz 
sig to przybylo das iſt bereits überftan« 
den, überwunden; przebyta (droga), 
*überftandene Reife F.; Przebyty, pp. 
u. a., Przebytny, a. überſteiglich, paſ⸗ 
firbar ; nieprzebyty unüberſtefglich, um, 
wegſam; Przebyt, -u, sm. Aufenthalt 
m., Verweilen n. an einem Orte; Durch— 
fahrt J., Ueberſetzen, Durchſetzen n. 

Przebytek, |. Przybytek. | Przeby- 
wa, ſ. Przebye. 

Przéc, parl, pre, prze, va. imp., 
Pierac, -ral, -ram, va. frequ. ſpreizen, 
ſperren; drängen, fortdrängen, fortſto⸗ 
Ben, fort-, hinwegdrücken; parcie Drän⸗ 
gen, Drücken n.; parcie w zoladku, 
Hik. Kolik /., Vauchgrimmen n. 

Prazéd, przat, przeli, prze, przy, va. 
imp. leugnen, verneinen, widerſprechen; 
przéc sie czego etwas ableugnen, vers 
neinen; przéé sig mit einander ſtreiten, 
disputiren, hadern. 

Prz6c, przal, pre, on. imp., Prac, 
pral, pralo, pram, pra, vn. frequ. 
große Hitze haben, fih erhitzen; erhitzt 
ſein; ſich entzünden. 

Przecacka, Przecadzka, -i, Sy. Sei⸗ 
her, Durchſchlag m.; Przedzac, -dzal, 
-dzam, va. imp., Przecedzic, -dzil, 
Jut. -dzi, va. perf. durchſeiben, durch 
einen Durchſchlag gießen; przecedza- 
nie, —cedzenie Durchſeihen n. ; Prze- 
eedziciel, -a, sn., —cielka, -i, ar. der, 
lt. durch den Durchſchlag 
gießt. 

Przeccic, f. Czcić, Czytac, Prze- 
cytač. | Przecedzic, f. Przedcac. 

Przecembrowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Zm. auf's Neue verzimmern, 
mit Brettern auszimmern, ausſchlagen. 

Przeceniad, -nial, -niam, va. imp., 
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Przecenic, -nil, fut. ni, va. perf. 
überbieten, zu viel bieten (im Preiſe); 
przecenianie, —nienie Ueberbietung 
J. (im Preiſe); Przeceniciel, -a, sm., 
ciel ka, -i. s/. der, die zu viel bietet, 
im Preiſe überbietet. [tapfer. 

Przechabry, a. ſehr tapfer, höchſt 

Przechadzac, -dzat,-dzam, va. imp. 
durchzugehen pflegen, durchzugethen ges 
wohnt ſein; f. a. Przechodzic, Przejsc. 

Przechadzawka, i, sf. Allee J., 
Baumgang, mit Bäumen rechts u. links 
bepflanzter Spaziergang m. 

Przechadzka, Przechacka, -i, sf. 
Spazierengehen u., N m. (als 
Bewegung); Ort m. zum Spazierengehen. 

Przecharsly, a.: kön— übertriebe« 
nes, abgetriebenes Pferd u.; Przechar- 
snienie, -ia, sn.: — konskie front, 
heit F., Zittern u. eines abgetriebenen, 
durch zu große Strapazen ermüdeten 
Pferdes. 

Przecheiec sie, -cialo sie, przechce 
sig, vr. impers. die Luſt zu od. das Bers 
langen nach etw. verlieren; etwas nicht 
mehr mögen; przecheialo mu sig tego 
die Luſt hierzu iſt ihm vergangen, er hat 
die Luſt hierzu (dazu) verloren. 

Przechedozyc, -zyl, fut. Zy, va. 
perf. durch u. durch reinigen, vollſtän⸗ 
dig ſäubern. 

Przechera, Przechyra, y, sm. u. 
ar, Naſeweis; naſeweſſer Menſch m.; 
naſeweiſes (porlautes, vorwißiges, alts 
kluges) Frauenzimmer .; Krlttler, Tad 
ler m.; Myth. Teufel m. der Hölle der 
alten Slawen. llembourg m. 

Przecherka, -i, at. Wortſpiel ., Ca. 

Przechernosd, — chyrnose, -Sci, gf. 
Naſeweisheit, Altklugheit, Vorlautigkeit 
F. z. vorlautes Weſen a. : Przecherny, 
—chyrny, a. naſeweis, altklug, vors 
wißig, vorlaut, aſterklug, recht klug fein 
wollend; Przecherstwo, —chyrstwo, 
-a, m. ſ. Przechernose; Argliſt, Be 
trügerei J.; Trug m. u. Liſt F.; ſ. a. 
Szalbierstwo. 

Przechladzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Przechlodzic, -dzit, Fut. -dzi, 
va. perf. kühlend erfriſchen; przechlo- 
dzenie, — dzanie fühlende Erfriſchung 
F. ; Przechtodzic sie, vr. perf., Prze- 
chlodnac, przechłódł, fut. przechlo- 
dnie, vn. perf. fühler werden, ein wes 
nig abkühlen; Przechlodziciel, -a, sm. 
Abkühler m. 

Przechloscie, -sci}, fut. —chlo- 
szcze, —chloseci, Przechlostac, -stal, 
Jut. przechtoszeze, va. perf. mit Rus 
then oder Gerten durchpeitſchen, durch⸗ 
hauen, durchprügeln; przechloszeze- 
nie, przechlostanie Durchpeitſchung, 
Durchprügelung f. mit Gerten oder Rus 
then. 

eine; Y. S. Ng.gewiffe "Don, 
ze (lat. palicourea). 

Przechlubiac sie, -bial sie, -biam 
sig, vr. imp.: — czém, od. 2 ego fid) 
mit etwas oder wegen etwas ungemein 
rühmen, damit großprahlen; przechlu- 
bianie sig Großprahlerei, große Ruhm⸗ 
redigleit . 

Przechöd, -odu, sm. Durchgang, 
Durchzug; Durchweg m.; Durchziehen, 
Durchgehen n., Vorübergang m.; — 
wojska, Kw. Durchzug m. eines Heeres; 
przechöd, Abtritt m., Retirade J.; ise 
na przechöd, auf den Abtritt gehen, 
"eine Nothdurft verrichten. 

Przechodka, -i, 3/. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inject (lat. seatopse). 
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überlaften, überbürden; przecigZanie, 
— zenie Ueberlaſtung, Ueberbürdung f. 

Przecichac, -chalo, -cha, vn. imp. 
impers., Przecichnae, -cichlo, fut. 
-eiehnie, on, perf. ſtill werden, ruhig 
werben. 

Przecie, Przecie, Przedsie, Prze- 
cio2, Przeciez, conj. dennoch, gleich“ 
wohl, deffenungeachtet ; gleichwohl, doch, 
dennoch; przeciez to myz glowa w 
domu der Mann iſt ja doch das Haupt 
('die Hauptperſon) im Haufe; miéj prze- 
cię rozum! fo ſei doch nur geſcheit! fo 
nimm doch nur Vernunſt an! przecie 2 
swiezej natocz beczki! jo zapfe doch 
ein friſches Faß an! powiedzze mi 
przecie co nowego z drogi fo erzähle 
mir doch etwas von deiner Reiſe; a tobie 
ter Ludwiku, jak sie wiödto przecie? 
und wie iſt es denn dir gegangen, Lud⸗ 
wig? przecie endlich einmal; przy- 
szedied przecie ? biſt du endlich einmal 
gekommen? bift du endlich da? przecie 
przyszedł endlich ift er da; przeciec, a 
przecied, § das verſteht ſich; das ift klar. 

Przeciec, Przecieknyc, przeciekt, 
-knyi, fut. przeciecze, przecieknie, 
vn. perf. u. vn. (1,malig), Przeciekac, 
-kal, kam, vn. imp. durchfließen, durch⸗ 
dringen (Waſſer, Flüſſigkeiten); prze- 
cieczenie Durchdringen a. (des Waf 
ſers ac.) ; przeciekły woda vom Waſſer 
durchdrungen; Przeciec, va. perf. durch- 
laufen, durchdringen. 

Przeciecie, -in, sn. v. Przecigc, ſ. d. 

Przeciekne, —knąć, |. Przeciec. 

Przecieklac, ete. j. Destyliowac, 
ete. [Przocieknąć, ſ. d. 

Przeciekly, pp. u. G. v. Przeciec, 

Przecierac, |. Przetrzec. 

Przecierpide, -piat, fat. -pieje, vn. 
perf., Przecierpiewac, wal, -wam, 
va. imp. ein Leiden überſtehen, darin 
aushalken, ausdauern. [Przecie. 

Przecies, f. Przycies. | Trzecies, |. 

Przeciesnia, -i, S/. ſehr enger Platz 
m., ſehr enge Stelle F. 

Przeciety, pp. u. a. v. Przecig£, j. 
ò. | Przeciez, |. Przecie. 

Przeciezki, d. ſehr ſchwer. 

Przecieznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. chamaclancium). 

Przeciezyc, |. Przecigzae. 

Przecikać, ſ. Przeciec, Przeciekac. 

Przacinac, -nat, nam, va. imp., 
Przecige,-Cigl, fut. przetnie, va. perf. 
durchhauen, durchſchneiden; — co na 
pół, w rodku etwas in zwei Hälften, 
in der Mitte durchſchneiden, durchhauen; 
trennen, zerreißen, zerſtücken; abſchnei⸗ 
den ;amutek przecinnt mu słowa, der 
Schmerz hemmte ſeine Rede, ſeine Worte. 

Przecinalnia, -i, Sf. Bw. Walze F. 
zum Zermalmen des Eiſenerzes. 

Przeeinanie, -ia, sn. Durchſchneiden, 
Durchhauen 2. [L., Beiſtrich m. 

Przecinek, -nku, sm. Spl. Komma 

Przeeinka, -i, sf. Jag. Linie, Rich⸗ 

Przecios, ſ. Przecies. [tung 7. 

Przeciosac,-sal, fut. -sam, vd. per f. 
durchhauen, durchſchneiden; przeciosa- 
nie Burchhauung, Durchſchneidung 7. 

Przeciotka, -i, J. Schweſter f. des 
Urgroßvaters oder der Urgroßmutter. 

Przeciotka, -i, sf. Ng. Algenlerche /. 
(lat. alauda alpestris). 

Przecisk,-u,sm. Durchwerfen, Durch⸗ 
drängen u.; Przeciskac, kal, -kam, 
va. imp., Przecisnad, -nal, fut. prze- 
eisnie, va. perf., Przeciskawać, -wał, 


Y. va. perf., | -wam, va. fregu. über etwa? werfen, 


PRZECIWNIE 


hinüberwerfen; durchwerfen, zerwerfen, 
zerſchmeißen, durchſchmeißen; przeci- 
ange durchdrücken, durchdrängen! — sie 
przez co ſich durch etwas hindurchdrän⸗ 
gen; przeciskanie, f. Przocisk. 

Przeciskok, -u, sm. gewiſſe Pflanze 
(lat. stylidium). 

Przocisna£, J. Przecisknd. è 

Przeeisniecie, Przecisnienie, |. 
Przecisk. [Pflanze (lat. aenida). 

Przeciszek, -szka, sm. Ny. gewiſſe 

Przeciurezec, -czat, fat. -ezeje, 
on. perf. durchſprudeln; vorbeiſprudeln. 

Przeciw, Przeciwko, praep. (mit 
dem Dativ) : wider, gegen; zu i przeciw 
für und wider; przeciw im Gegentheil; 
przeciw komu wychodzie Jemandem 
entgegengehen, reiten, fahren; prze- 
ciw komu gegen Jemanden; przeciw 
gegen, im Vergleich; przeciw, prze- 
ciwko gegenüber; idźcie do miasta, 
któro jest przeciwko gehet in die Stadt, 
die vor euch liegt; z przeciwka von ge⸗ 
genüber, von der Gegenſeite; Przeciw, 
-u, sm., Przeciwie, -ia, sn. gegenüber⸗ 
liegende Seite F.; W przeciwy is ein- 
ander entgegen ſein. 

Przeeiwbiegunowoße, -Sei, sf. Per- 
bältniß n. zwiſchen zwei gegeneinander 
ſtehenden oder faufenden Gegenſtänden; 
Gegenläufigkeit /.; Entgegenſtehen, Ent⸗ 
gegenfein u.; Przeciwbiegunowy, a. 
gegen einander ſtehend, laufend; gegen⸗ 
lanfig ; einander gegenüberſtehend. 

Przeciwdzialac, ete. ſ. Oddzialy- 
wac, etc. | Przeciwek, |. Przeciwko. 

Przeciwie się, -wil sie, -wi sig, vr. 
imp., Przeciwiac się, -wiał się -wiam 
sig, vr. fregu. entgegenſein, widerſtrei⸗ 
ten, fid) widerſeßen; — sie komu, "Se 
mandem nadjeifern, es ihm nachzuthun 
ſuchen; przeciwianie sig komu złe, 
Eiferſucht J. gegen Jemanden; — sig 
dobro, Racheiſerung F.; przeciwiajge 
mit einander wetteifernd ; przeciwienie 
Entgegenſein, Widerſtieiten u.; Prze- 
ciwienstwo, -a, sn. Widerſtreit, Gegen 
theil m., Entgegengeſetztes . 

Przeciwko, a, smn., Przeciwek, 
-wka, sm. entgegengeſetzte Seite, gegen» 
überſtehende oder liegende Seite, Gegen⸗ 
feite .; nn przeciwko auf der enige⸗ 
gengeſetzten Seite; z przeciwka von der 
entgegengeſetzten, von der gegenüberſte⸗ 
henden Seite. 

Przeciwkolistkowy, G. Ne, einander 
entaegenftehende Blätter habend. 

Przeciwkolokop, -u, sm. Kw. Gr, 
genverſchanzung; AN if: 

Przeciwkopy, -ów, sm. pl. Kto. Ne. 
bengraben, Laufgräben m., Approchen f. 

Przeciwkostop, -a, sm. Geog. Dn, 
tipode, Gegenfüßler m.; Przeciwko- 
stopy, a. Antipoden, Gegenfüßler⸗. 

Przeciwiegly, a., —legle, — legio, 
ad. gegenüberliegend Przeciwlegtose, 
-gei, sf. Lage f. gegenüber; Gegenlage f. 

Przeeciwmöwnose, Sei, sf. wider⸗ 
ſprechende Rede f 

Przeciwnaturalny, d. widernatürlich. 

Przeciwnica, -y, Przeciwniczka, -i. 
SF. Widerſacherin F.; Przeciwnictwo, 
-a, sn. feindliches, widerſacheriſches Ber- 
hältmiß n., Gegnerſchaft F.; Gegenſatz. 
Contraſt m. 

Przeciwnie, —wno, ad., -wny, 4. 
entgegengeſetzt, entgegen; widerſpre⸗ 
end; przeciwnie im Gegentheilz prze- 
eiwny entgegengeſetzt; gegenüber befind⸗ 
lich; Przeciwnik, -a, sm. Gegner, Wi: 
derfacher, Opponent; Feind; Philos. 


PRZECIWNÖG 


Gegenſaß m.; Przeciwnikowy, a. Geg⸗ 
ner, Widerſacher⸗, Feindes⸗. 

Przeciwnög, -oga, sm. Geog. ®t 
genfüßler, Antipude m. 

Przeciwnoäe, sci, sf. Widrigkeit /.; 
Gegentheil m., Widerſpiel n.; "Wider 
wärtigfeit f.; Stk. Gegenüberſtehen n., 
Gegenſchein m. (der Geſtirne). 

Przeciwnoznik, -a, sm. @eog. An- 
tipode, Gegenfüßler m.; Przeciwnoäny, 
a. gegenfüßleriſch, Gegenfüßler⸗, Ans 
tipodens. 

Przeciwny,a. ſ. u. Przeciwnie, etc.; 
—, ego, sm. Gegner, Widerſacher m. 

Przeciwomolnosc, sci, sf. Strei⸗ 
tigkeit f., Zwiſt, Zank m. 

Przeciwpodkopy, -Gw, sm. pl. Ge⸗ 
genmine, Gontremine f- 

Przeciwpolozenie, -ia, sn. entge- 
gengeſetzte Lage F.; Gegenüberliegen n. 

Przeciwpostawie, |. Przeciwsta- 
wiac. 

Przeceiwprostokatnn, -dj, sf. 01. 
(linia): Hypotenuſe, größte Seite f. 
eines regelmäßigen Dreiecks. 

Przeciwprzepuszezalnosc, -Sci, Sf. 
Hik. Anwendung f. eines der Krankheit 
entgegenwirkenden Mittels (lat. contra- 
intermissio). [türlid, unnatürlich. 

Przeciwprzyrodzony, a. widerna⸗ 

Przeciwpust, -u, sm. widerſtreiten⸗ 
der Sag, Gegenſatz, Contraſt m. 

Przeeiwrö2nik, a, sm. Perſon, 
Sache f., die einer andern vollſtändig 
unähnlich, ungleich iſt, ſich im vollſten 
Gegenfabe dazu befindet; Przeciwroz- 
nose, Sei, sf. Gegenſatz m., Wider 
ſpiel n., Contraſt m. 

Przeciwskarpa, y, sf. Kw. Gegen⸗ 
böſchung F., Bee m., äußere 
Grabenwand, ſchiefe Fläche F. eines Fe⸗ 
ſtungswalles nach Außen zu; Kw. Au: 
ßenwerk n. 

Przeciwskaz, -n, am. Rw. Gefch- 
ne Widerſpruch m. zweier Ge⸗ 

epe. 

Przeciwstaw, -u, sm. Gegenſaßz m., 
Gegenſtellung; Entgegnung; Oppoſi⸗ 
tion f.: Przeciwstawiac,-wial,-wiam, 
Przeciwstawic, -wil, -wi, va. imp., 
Przeciwpostawic, -wil, fut. -wi, va. 
perf. entgegenfehen, entgegenſtellen. 

Przeciwstopny, Przeciwstopy, a. 
Geog. gegenfüßlerifch, anlipodiſch, Ans 
tipoden⸗, Gegenfüßlers. 

Przeciwstraz, y, SF. Kw. Geſchüͤtz 
u., das vor einer Baſtion oder vor einer 
halbmond förmigen Schanze aufgeſtellt 
ift und zur Unterſtützung der Hauptbat« 
terie dient. [Gegengift n. 

Przeciwtrucizna,-y, SF. Schdk.IIlk. 

Przeciwtwierdz, -dzi, sf. Philos. 
gegenfeitige Aufhebung F. zweier Ur 
theile, Antitheie 7. 

Przeciwuszek, -szka, sm. Zk. Rü- 
ckenverlängerung, Verlängerung f. der 
Rückſeite im Gegenſatz zur Vorder- oder 
Bauchſeite. 

Przeciwwehodowy, a. dem Ein« 
gange gegenüber liegend, befindlich. 

Przeciwwskazanie, -ia, sn., Prze- 
ciwwskazanka, Przeciwwskazöwka, 
i, sf. Hlk. Gegenanzeige f. gegen die 
Anwendung eines Mittels; Erweis m., 
daß ein gewiſſes Mittel nicht angewen⸗ 
det werden darf. 

Przeciwzwröt, -otu, oder -u, sm. 
Philos. Gegenkehrung, Gegenwendung, 
Anwendung f. eines Gegenſatzes zum 
verneinenden Beweiſe. 

Przgcka, Przeczka, Przgezka, -i, 
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sf. Schnalle F.; po przecke, 'in Schran⸗ 
ken, gemäßigt, begränzt. 

Przęcknąć sie, -kny się, -knie sie, 
vr. (1»malıg), Przecknac, ın.(1:malig) 
erwachen; przeckniecie sie, —knienie 
sie Erwachen n. 

Przecuchnge, nal, fut. -nie, vn. 
perf. aufhören zu ſtinken; durchſtänkern, 
ſtiukend werden. ee 

Przecucenie, -ia, sn. v. Przecucic, 

Przecueic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
aufwecken, ermuntern; — sig erwachen, 
aufwachen. 

Przecudnie, Przecudownie, ad., 
—dny, —downy, a. herrlich ſchön, zum 
Verwundern. [vollem Galopp. 

na Przecwal, ad. im größten oder in 

Przecwiezac,-czal,-czam, va. my., 
Przecwiezyc, -czyl, fut. -ezy, va. 
perf.: — kogo Jemanden hinlänglich 
üben, hinlänglich unterrichten; przecwi- 
czyć sie w czym ſich in etwas üben; 
es ziemlich weit bringen in etw.; przecwi- 
czyc kogo, Jemanden durchprügelit. 

Przecyganic, -nit, fut. -ni, va. 
perf. verſchachern wie ein Zigeuner; 

rzecyganienie zigeunermäßige Bere 

chacherung f. 

Przecz, ad. weshalb? warum? wes: 
wegen? nie przecz ni zacz, "ohne alle 
Urjadje; “mir nichts dir nichts; nie przecz 
inszego aus feiner andern Urſache; w 
przecz queer durch. 

Przecza,-y,sf. Streit, Widerſpruch m. 

Przeczaco, ad., Przeczacy, a. wi. 
derſtreitend, widerſprechend. 

Przeczeie, przeczedi, fut. prze- 
czci, va. perf. j. Przeczytac. 

Przecze, f. Przeczyc. 

Przyeczechrac, -chral, fut. -chram, 
va. perf. ganz oder völlig zerzauſen. 

Przeczekac, -kat, fut. -kam, va. 
perf. hübſch oder recht lange warten; 
— sig länger warten muſſen, als man 
gedacht; przeczekanie lange Wars 
ten n. Li. d. 

Przeczenie, ia, sn. v. Przeczye, 

Przeczera, |. Przechéra. 

Przeczernic, -nil, fu£.-ni, va. perf. 
durchſchwärzen, durch und durch est 
madjen; przeezernienie völlige Schwär⸗ 
zung f. d 

Przeczerp, -u, sm. ausgeſchopfte, 
erſchöpfte Sache J Przeczerpac, -pal, 
fut. Die, va. perf. erſchöpien, völlig 
ausſchöpfen; przeczerpanie, ſ. Prze“ 
czerp; Przeczerpany, pp. u. d. ganz 
oder vollig erſchöpft, ausgeſchöpft; nie- 
przeczerpany unerſchöpflich. 

Przeczesad, sul, fut. przecesze, 
va. perf., Przecesowac, -owal, -uje, 
va. imp. ducchkämmen; przecesanie 
Durchkaͤmmung f. 

Przeezestowac, Przeczestowac, -0- 
wal, fut. -uje, va. perf. mit Tractiren 
und Schmaußereien Alles durchbringen; 
przeczestowanie,— czetowanieDurch⸗ 
bringung f. ſeines Vermögens mit Traeti⸗ 
ren, Bewirthungen, Schmaußereien. 

Przeczka, f. Przecka. 

Przeezka, -i, sf. Widerſpruch m., 
Widerrede f- 

Przeczliwose, -sei, sf. Streit, Wi⸗ 
derſpruch m., Widerrede J; Przeezli- 
wy, |. Przeczny. 

Przeezniak, -a, sm. Bw. über's 
Kreuz verbundene Stüße E, dal. Spar 
ren m. zur Feſtigung der Schachtwände. 

Przecznica, y, SF. Querſtraße F., 
Querweg m. 

Przecznik, -a, sm. gegen etwas ges 
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Przeda wat, |. Przedac. 


PRZEDLECIE 


Przedemng, f. Przed; Preden = 


Przedawca, Przedanca, Y, Prze- przed niego, przed nie, nie (vor ihm, 


dajnik, Przedawezyk, Pızedawacz, 
-a, sm. Verkäufer m.; Przedawaczka, 
i, sf. Verkäuferin f. 

Przedawnienie, ia, sn. Nichtge⸗ 
brauch m., Nichtbenußung; Aw. Bars 
jährung F.; Przedawny, a. jebr alt. 

Przeduz, Przedaza,-y,s/.. Przedaj, 
-u. sn. Verkaufen n., Verkauf m.; na 
przedaj, na przednz zum Perkauf, vers 
käuflich, durch Kauf zu haben. 

Przeda2nia, |. Przedajnia; Prze- 
dnznosc, f. Przedajnosc ; Przedazny, 
f. Przedajny. 

Przedbaba, ſ. Prababa. 

Przedbarcze,-a, sn., Przedbark,-u, 
sm. Zk. die beiden Knochen n. des Vors 
ders oder Unterarms (Elle und Speiche); 
f. a. Przedramie. 

Przedborze, a, sn. Gegend F. vor 
einem Fichtenwaldez Geog. Stadt Praed 
burzen. (im Sandomirer Kreiſe). 

Przedbramny, a. vor dem Thore bes 

Przedca, ſ. Przaden. Iſindlich. 

Przedcal, -a, sm. Sto. Holzfloß u., 
das vor der Zollſtätte liegt. 

Przedchlina, — ny, ſ. Przetchlina. 

Przedchorggiewny, a. Kw. vor der 
Fahne befindlich, ſechtend (Soldaten); 
—, ego, sm. ſ. Przedpropornik. 

Przedchrystusowy, a. Ag. @sch. 
vor Chriſtus exiſtirend, beſtehend, vor: 
handen, geſchehend; in der vorchriſtli⸗ 
chen Zeit ſtattfindend, oder ſtattgefunden 
habend. 

Przedchrzescianski, a. Ag. Gach, 
vorchriſtlich; in den Zeiten ſtattfindend 
1t., ehe das Chriſtenthum erftand. 

Przedchwila, -i, sf. letzter Augen. 
blick m., ehe etwas ſtattfindet. 

Przedeien, - nia, sm. Stk. Votſchein, 
Gegenſchein m. (des Mondes, des Me: 
genbogens). 

Przedezasny, Przedezesny, a. zu 
frühzeitig; Przedezasowy, a. vor aller 
Zeit, im undenklicher Vorzeit (geweſen, 
geſchehen ꝛc.). 

Przedezesnose, ſ. Wezesnosc. 
Przedwezesnose; Przedezosny, Í. 
Przedezasny. 

Przeddachowanie, -ia, sn, Berdas 
chung , Przeddasze, -a, sn., Przed- 
daszek, -szka, sm. fleines Vordach, 
Wetterdach n. 

Przeddnieprski, Przeddnieprzan- 
ski, a. Geog. auf dieſer Seite des 
Dniepr. Stromes gelegen, befindlich; 
dieſſeits des Dnieprs. 

Przeddomie, -in, sn. Bk. Vorhaus n. 

Przeddunajski, a. Geog. auf dieſer 
Seite der Donau gelegen, befindlich; 
dieſſeits der Donau. 

Przeddworze, -a, sn. Vorhof n. 

Przeddzienny, a. den Tag vorher, 
am Abend des vorhergehenden Tages 
ſtattfindend; Przeddzien, przedduia, 
sm. Tag m. vorher, dem heutigen Tage 
vorhergehend; Abend m. des geftrigen 

Praede, |. Przed. Jod. vorigen Tages. 

Przedech, -u, sm. Ausdunſtung F.; 
— piecowy Luft-, Zugloch n. am Ofen; 
Bk. Gewölbfenſter n.; Przedechowy, 
a. Ausdünſtungs⸗; Luſtlochs⸗, Zuglochs. 

Przedecie, -in, sn. v. Przedge, ſ. d., 
Przadety, pp. u.a. v. Przodąc, |. d. 

Przededniem, ad. vor Anbruch des 
Tages, vor Tage; Przededniowy, Przed- 
dzienny, a. vor Tages Anbruch ſtattfin⸗ 
dend. [der Thüre; Vorhaus n. 


Przededzwierze,-a, sn. Plaß m. vor 


vor ihr, vor ihnen, eher als er, fie). 

Przedeptac, -tal, fut. przedepee, 
vn. perf., Przedeptywad, -wal,-wam, 
va. imp. durchtreten. 

Przedestylowac , -owal, fut. -uje, 
1 Sehd k. vollſtändig deſtilliren, 
durchläutern, völlig abziehen; 'verwan⸗ 
deln, umwandeln — sie, 'ſich verwan⸗ 

Przedeszly, |. Przesziy. [deln. 

Przedetwierdß, -dzi, SF. Phelos. 
Vorderſaß m.; Vorhergehendes; früber 
Vorgefallenes; Urſächliches n. 

Przedfilatnik, -a, sm. Spi. Philos. 
gehaufter Redeſchluß m., Schlußfolge f., 
in der jeder Vorderſatz zugleich mit ſei⸗ 
nem Beweiſe verſehen iſt (lat. griech. epi- 
cheirema). [lerie F. vor dem Haufe. 

Przedganek, -nka, sm. Bk. Ga: 

Przedglöwek, Zaglöwek, -wka, 
sm. Sto. zweites einen Durchgang paffi. 
rendes Floß n. 

Przedglowie, -ia, sn. Alk. Beule, 
Geſchwulſt f. am Kopfe des zur Welt 
kommenden Kindes. Ubirge n. 

Przedgörze, -a, sn. Geog. Borges 

Przedgranicze, -a, sn. @eog. inner 
halb der Gränze, an der Gränze gele⸗ 
geng Land n., dergl. Landſtrich m.; 

Przedgraniczny, a. Geog. noch inner⸗ 
halb der Gränze befindlich. 

Przedgrywka,-i, sf. Tk. Präludium, 
Vorſpiel n., Eingang m. 

Przedimek, -mka, sm., Przedimig, 
-ienia, sn. Spl. Geſchlechtswort n., Ar« 
tikel m. [gänger m. 

Przedisca, -y, sm. Vorläufer, Bor. 

Przedistnienie, -in, sn. Philos. 
Idee . Begriff m. eines Daſeins des 
menſchlichen Geiſtes vor feiner Verbin⸗ 
dung mit dem Körper. In., Vorbühne f. 

Przedjacie, -ia, sn. Sb. Profcenium 

Przedjesien, -sienia, sn. Spätſom ; 
mer m., Beit f. von Herbſtes Anfang, 
Vorherbſt m. 

Przedjutrze, -a, sn. Vortag. Tag m. 
vorher, vorhergehender Tag m. 

Przedka, í. Prządka. 

Przedkarcze, -a, sn. Zk. Theil m. 
des thierifchen Körpers zwiſchen Genick 
u. Hals (lat. prothorax]. 

Przedkat, -a, sm. Zk. Theil m. des 
inneren Ohres (lat. antitragus). 

Przedkilkuletni, a. vor einigen Sah» 
ren (finttgefunden habend); Przedkilku- 
nastoletni, a. vor einigen zehn bis zwan⸗ 
zig Sahren(ftattgefunden habend);Przed- 
kilkunastowiekowy, a. vor mehreren 
Jahrhunderten (ftatt efunden habend). 

Przedkindac, f. Przekladac. 

Przedkoncowy, a. vor dem Ende, 
vor dem Schluſſe befindlich ꝛc.; vorleßt. 

Przodkop, -u, sm. Kw. aufgeſchüt⸗ 
teter Erdbaufen m., der dem Feinde die 
zur Pertheidigung aufgeſtellten Geſchütze 
verbirgt. 

Przedkoronacyjny, a. vor der Krö- 
nung geweſen, ſtattgefunden. 

Przedkosciele, -a, sn. Vorhalle f. 
eines Tempels. 

Przedkosztownd, -owal, -uje, va. 
imp. vorkoſten, vorher koſten, ſchmecken. 

Przedkwitnienie, -ia, sn. Ng. Bius 
menknospenſtand m.; Blüthendeckella⸗ 


Przedlas, u, sm., Przedlesie, An. 
sn. Vorwald, Platz m. vor dem Wal de; 

Przedlec, ſ. Praglec. [Anflug m. 

Przedlecie, -ia, sn. Borfjommer m., 
Enten. des Frühlings. 
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Przedlesie, }. Przedlas. 

Przedlozyc, Í. Przełożyć. 

Przedlubać, -bał, fut. -bie, va. 
perf. mit Bohren, Meißeln aushöhlen. 

Przediudzki, a. vor der Erſchaffung 
der Menſchen daſeiend, beſtehend, exiſti⸗ 
rend, vor dem Auftreten des Menſchen 
dageweſen. 

rzediuzac, zal, -2am, va. imp., 
Przediuzye, -zyl, fut. -zy, va. perf. 
in die Länge ziehen, verlängern; Prza- 
dluzacz, a, sm. Verlängerer m.; der 
etwas verlängert, hinauckieht, in die 
Länge zieht, auſſchiebt; »Müßiggänger, 
Yaulpelj m.; Przediuzanie, — żenie, 
-in, an. Verlängerung, Hinausziehung 
J. in die Länge; Przedluznie, ad. bin- 
ausziehend, in die Länge ziehend, aufs 
ſchtebend. 

Przedmiejski, a. vorſtädtiſch, Bor. 
ſtadt⸗; Przedmiescianin, Przedmie- 
szezanin, a, 3m. Porſtädter, Bor- 
ftadtbewohner m.; Przedmieseinnka, 
Przedmieszezanka, -i, sf. Vorſtädte⸗ 
rin, Vorſtadtbewohnerin F.; Przedmie- 
scie, -a, sn. Vorſtadt F.; Przedmie- 
sciowy, a. vorſtädtiſch, in der Ber font 
gelegen, wohnend, befindlich. 

Przedmieszezanin, etc. j. Przed- 
mieseianin, etc. 

Przedmiot, u, sm. Gegenſtand 
m.; Przedmiotowy, a. gegenſtändlich. 
einen Gegenſtand betreffend; Przed- 
miotnik, -a, sm. Bezeichnung J., Wort 
n., Benennung f. eines Gegenſtandes; 
Wort n., wodurch ein Gegenſtand be- 
zeichnet wird; Przedmiotowo, —towie, 
ad., —miotowy, a. Philos. gegenſtänd⸗ 
lich, den Gegenſtand ſelbſt oder allein 
betrachtend, objectiv; Przedmiotowosc, 
-$ei, sf. Philos. Gegenſtändlichkfeit, les 
digliche Beziehung f. auf die Gegen- 
ſtände, Objectivität F. 

Przedmostowy, a. vor einer Brücke 
befindlich: Przedmoseie, -ia, sn. Platz, 
Drt m., Stelle f. vor einer Brücke; Kw. 
Brückenkopfſchanze F. 

Przedmowa, -y, sf. Litt. Vorrede f., 
Vorwort u.; Einleitung; Anrede, Anı 
ſprache f.; Przedmowny, a. Vorreden⸗, 
Porworts⸗; Einleitungs⸗ ) Przedmowca, 
—möwca, -y, sm. Vorredner; Litt. 
Berfaffer m. einer Vorrede, eines Bors 
wortes; Przedmownik, —möwnik, -a, 
sm. Porſprecher; Lehrer m., der etwas 
vorſpricht zum Nachſprechen (der Ler⸗ 
nenden). 

Przedmuchac, -chał, fut. -cham, 
va. perf. eine Weile blafen; —, va.imp., 
Przedmuchnge, -nął, -nie, vn. (Lemas 
lig), Przedmuchywae, -wal, -wam, 
va. frequ. u. (up: — co etwas durch⸗ 
blaſen, durch etwas Anderes hindurch 
blaſen. 

Przedmur, u, sm., Przedmurze, 
-a, sn. Bk. Vormauer; "Schuhmehr J.; 
Przedmurny, Przedmurowy, a. Vor⸗ 
mauer; ' Schutzwehr⸗. 

Przednaroznik, -a, sm. Kw. halb» 
mondförmige Schanze F.; Przednaroz- 
ny, a. Kw. eine halbmondförmige Schan⸗ 
ze betreffend; — szune, Kw. |. Przedna- 
roznik. 

Przedni, a. Borders, vorn befindlich, 
an der Vorderſeite liegend, 2c.; przednia 
straza, Kw. Vordertreffen u.; przedni, 
vornehm; vortrefflich, herrlich, vorig: 
lich; ausnehmend (ſchön, gut, ꝛc.); "augs 
ſchließlich, eigen; Przednica,-y, Przed- 
niczka, -i, sf. dim. Vorderfeite F., 
Vordertheil m.; Verbrämung f., Bech 
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m. (an Gewändern 2c.); przednicea, 
Law. erſte Schnitterin, Vorſchneiderin F.; 
Przednie, ad. ſ. Przedny, a.; vor 
allem Andern; zuerſt, voraus; verzügs 
lich, vornehmlich; gar ftlr; Przedniej- 
szy, a. compar. häuptſächlicher, bedeus 
tender, vornchmer, angejehener. 

Przedniewac, -wal, fut. -wam, on. 
perf. einen Tag zubringen. 

Przednik, -a, sm. Law. Vorſchnitter. 
erſter Schnitter m., der den andern 
Schnittern vorſchneidet. 

Przeänio, ad. vorzüglich, vollendet; 
to przednio (jest) das iſt ausgezeichnet; 
Przedninse, sci, sf. Ausgezeichnet⸗ 
heit, Porzüglichkeit, Vortrefflichkeit F.; 
Vorzug, Vorrang m. 

Przednöwek, Przednowek, -wka, 
sm., Przednowie, -ia, sn. Ldw. Zeit 
J. kurz vor der Ernte. 

Przedobiedni, a. vormittägig, vor 
dem Mittagseſſen (ftattfindend, üblich). 

Przedobliczny, a. vor den Augen 
befindlich; zur Schau; Schau-; chleby 
przedobliezne, Bibl. Schaubrode m. 

Przedobnzie, ia, sn. Kw. Borlas 
ger n., Platz m. vor einem Lager; Aus 
ßenwerke m. eines befeftigten Lagers. 

Przedobry, a., Przedobrze, ad. 
ausgezeichnet gut, ganz vorzüglich gut. 

Przedoczny, Przedoczysty, a. aus 
genſcheinlich, vor den Augen. 

Przedodrzanski, a. Geog. dieſſeits 
der Oder gelegen. 

Przedojka, -i, sf. Idio. Kuh f., die 
dieſes Jahr nicht gekalbt hat, und die 
deshalb nur einmal täglich oder einen 
ang um den andern gemolken wird. 

rzedojrzewac, -wal, -wam, vn. 
imp., Przedojrzec, -rzal, fut. -eje, 
vn. perf. ganz oder völlig reifen, reife 
werden, E zeitigen; przedojrze- 
wanie, przedojrzenie vollſtändiges, 
völliges Reifen, Reifwerden n. 

Przedonegdaj, Przedongi, ad. ehe- 
vorgeſtern, vorvorgeſtern; Przedoneg- 
dajszy, a. was ehevorgeſtern geſchab, 
ſtattfand, ꝛc. [chen, übereilt. 

Przedosgdny, a. voreilig ausgeſpro⸗ 

Przedostatni, a. vorlepter. 

Przodostojny, a. jebr ehrwürdig. 

Przedpieklo, Przedpiekle, -a, sn. 
Myth. Vorhölle J. Ubruſt f. 

Przedpiersie, -ia, sn. Zk. Borders 

Przedpiersienie, -ia, sn., Przed- 
piersien,-enia, Przedpiersiek,-reka, 
am, Kw. Bruſtwehre F. 

Przedpiwnicze, -a, sn. Vorkeller m. 

Przedplôd, -odu, Przedplon, -u, 
sm. Ldw. Ausſaat f., Ausſäen n. des 
Sommergetreides. 

Przedpogrzebowy, a. Alt. vor dem 
Begräbniß ſtattfindend; sady przed- 
pogrzebowe Egipeyan Todtengerichte 
n. der (alten) Aegyptier. 

Przedpokój, -oju, sm., Przedpo- 
koje, a, sn. Vorzimmer n., Anti⸗ 
chambre F.; Przedpokojowiec, -wca, 
Przedpokojnik, -a, sm. Vorzimmer⸗ 
büter m.; Przedpokojowy, a. Doum, 
mer, Antichambre⸗; —, ego, sm. f. 
Przedpokojnik. 

Przedpole, -a, sn. Borfeld n., Weg. 
Pfad m. entlang der Felder. 

Przedpotudnie, -ia, sn. Vormittag 
m.; Przedpotudniowy, a. vormittägig; 
Vormittags. 

Przedpostny, a. vor einem Faſttage 
(ſtattfindend. geſchehend, ꝛc.). 

Przedpotopowy, æ. vor der Sünd- 
fluth (lebend, daſeiend exiſtirend, bes 
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beſtehender Fuß m., an vefen Borders 
theil die Zehen fipen. 

Przedsuway, a. eingeſchoben, zwi⸗ 
iden inne ſtehend, in der Mitte enthal- 
ten oder befindlich. 

Przedswiat, -a, sm. Vorwelt J.; 
Przedswiatowy, a. vorweltlich, Por 
welt. [findend, ꝛc.). 

Przedswietny, a. vor bem Feſte (ſtatt⸗ 

Przedswit, -u, sm. Morgendäm⸗ 
mern n., Zeit f. kurz vor Tagesanbruch; 
Przedswitny, a. vor Tagesanbruch 
(ſtattfindend, geſchehend, ꝛc.). 

Przedszopie, -a, sn. Porhaus u.; 
Porſchuppen m. Schürze F. 

Przedszorce, -a, sn. Nortuch n., 

Przedtakt, -u, sm. Tx. Vortact m. 

Przedtaneczniezka, -i, SF. Vortän 
arin F.; —necznik, -a, sm. Bortän- 
zer m. [ver dem, vor dieſem. 

Przedtém, Przedtym, ad. vorher, 

Przedtrzon, -u, sm. Hitk. Aufbe- 
wahrungsort m. im Innern eines Hüt⸗ 
tenweſens, wo ſich die Gußtiegel br, 
finden. 

Przedtyszunski, a. Geog. dieſſeits 
der Theiß gelegen, befindlich. 

Przeduch, u, sm. Ausdünſtung 5 
Przeduchowy, a. Ausdünſtungs⸗ Prze- 
duchowe dziurki, Zk. oen fur 
Schweißlöcher n. der Haut. 

Przedudko, Przedudzie, -a, sn. Zk. 
Schienbein n. 

Przedugoda, -y, sf. vorläufiger Bers 
trag m.; Stw. Prälimingrien F. Prze- 
dugodny, a. einen vorläufigen Vertrag 
betreffend, Präliminare. 

Przedumac, mał, -mam, va. imp. 
in tiefem Nachdenken hinbringen ; prze- 
dumanie Verbringung 7. der Zeit in 
tiefem Nachdenken. 

Przeduniowy, a. @sch. der Union 
(des Großfürſtenthums Litthauen mit 
dem Königreich Polen) vorangehend. 

Przedwal, u, Przedwalek, Ika, 
sm. dim. Kk. Außenwerk u., Vorwallm.z 
Przedwalny, Przedwalowy, a. Kw. 
vor den Wällen gelegen, befindlich. 

Przedwarzac,-rzal,-rzam, va. imp.: 
— kogo Jemanden durchziehen, durd 
hecheln, tadelnd über ihn herfahren. 

Przedwezesnosc, sei, at, Eigen 
ſchaft J. deffen, was zu frühreif ift; 
Przedwczesny, a., — wWezesnie, ad. 
zu frühzeitig. 

Przedwezoraj, ad. vorgeſtern; Przed- 
wezornjszy, a. vorgeftrig. Uhergehend. 

Przedweselny, a. der Hochzeit vor 

Przedwiec, -ein, sm. Urgroßoheim, 
Bruder m. der Urgroßmutter, feznosc. 

Przedwieczenstwo, f. Przedwie- 

Przedwieczerze, -a, sn. Zeit f. ge 
gen Abend; Vorabend», Halbabendeſ⸗ 
en n. 

Przedwieeznie, ad., — ny, a. von 
Ewigkeit her beſtehend, da, vorhanden; 
—, ego, sm. Gott m.; Przedwie- 
eznosc, -Sci, . Bejen n. von Ewig ⸗ 
keit her; Ewigkeit; Zeit f. ohne Anfang 
und ohne Ende. 

Przedwieczor, -n, sm. Vorabend m., 
Zeit F. vor Beginn des folgenden Tages; 
Przedwieczorny, a. am Vorabend ſtatt⸗ 
ſtndend. tauſendjährig. 

Przedwiekowy, a. uralt, febr alt, 

Przedwiestnik,-a, sm. erfter Berlün« 
diger m. 

Przedwislany, Przedwislanski, a. 
geog. dieſſeits der Weich el gelegen, 
befindlich. Lane podania Porderſätze m. 

Przedwnosny, a. Spl.: przedwno- 


Przedwodnik, -a, sm. Vorläufer, 
Damm Vorfahr m. 

Przedworze, Przeddworze, -a, sn. 
Vorhof; Platz m. vor einem Haufe. 

Przedychac, -chal, -cham, on. imp. 
ausdünſten; przedychanie Ausdün⸗ 

Przedymac, f. Przedgc. [itung . 

Przedysputowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. eine Weile ſchwatzen, disputi⸗ 
ren, plaudern, plappern; ih a. Prze- 
SWATZYt. 

Przedystylowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchdeſtilliren, f. a. Przede- 
stylowac. 

Przędza, -y, SF. Geſpinnſt, Garn u.; 
— dni Indzkich, Myth. Lebensfaden 
m.; Ng. f. Kania. 

Przedz6j, ad. eher, vorher. 

Przedziac, -dziat, fuf.-dzieje, va. 

erf. durchbohren, durchſchießen; — sig 
f durchbohren. 
rzedziat,-u, sm. Abtheilung, Durch ⸗ 
theilung; Abtheilungslinie; Scheide. 
wand F.; na glowie między włosami 
Haarſcheitel m. 

Przedzialac, -lał, fut. lam, va. 
perf. umarbeiten, umwandeln, verwan- 
deln. 

Przedzialka, -i, ap. kleine Abthei⸗ 
lung F.; Przedzialowy, a. Zerthei⸗ 
lungs⸗, Abtheilunge«; blona przedzia- 
lowa, Zk. Bruftfell, Zwergfell n- 

Przedziarka, -i, at. Spinnerin /.; 
Przedziarz, -a, sm. Spinner; (Gar, 
händler m.; Przgdziarnia, i, . 
Spinnſtube f. R 

Przedzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
zuvorkommen, übertreffen. 

Przedzielac, -lal, -lam, vn. imp., 
Przedzielic, -lił, fut. -li, va. perf. 
51 abtheilen, abſondern; Prze- 

zielacz, -a, Przedzielca, -y, sm. Her: 
theiler, Abtheiler m.; Przedzielnien, 
-y, sf. Theilungslinie; jede Sache f., 
durch die etwas getheilt oder geſchieden 
wird; — tkacza, W. Fitzfaden m., Fite 
band m. der Weber; Przedzielny, a. 
zertheilbar; zertheilend, abtheilend. 

Przedzielny, a. febr kräftig, febr 
wirkſam. 

Przedzienie, -in, sn. v. Przasc. 
Przedzierac, f, Przedrzéc. 

Przedzierg, -u, sm. Durchknüpfung, 
Durchſchlingung; Verwandlung, Ums 
wandlung F.; Przedziergnge, —dzie- 
rzgnge, -gnął, fut. -gnie, va. perf., 
Przedziergac, — dzierzgac, -gal. 
-gam, va. imp. durchknüpfen, durch. 
ſchlingen, durchziehen (J. B. einen Faden 
durch etwas); — sie w co ſich (plötzlich) 
in etwas verwandeln, in etwas umge 
ſtalten; przedzierganie, —dzierzga- 
nie, przedziergnienie, przedziergnię- 
cie Durchziehung, »knüpſung. Durch 
ſchlingung F.; — sig plötzliche Ber 
wandlung f. 

Przedzierzac, -zal, -zum, vg. imp. 
Przedzierzyc, -zyl, fut. Ar, vd. per f. 
überdauern, länger aushalten; Prze- 
dzierzéc, ſ. Przetrzymac. 

Przedzierzen, -nia, sn. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. trincia). 

Przedziewezyd, ezyl, jut. -ezy, 
va. perf. in ein Mädchen verwandeln. 

Przedzikowy, a. zum Porderbefatz 
des Kleides gehörig. 

Przedziono, Przadziono, Prze- 
dzionko, a, sn. dim. W. H. Strähn 
m. von vierzig Gebinden Garn; — pe- 
rel, Perlenſchnur, Perlenreihe F.; w 
przedziona in Reihen, in Haufen (ue 


Ba 
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ſammenbringen ꝛc.) ] przgdzions, pl. 
Krümmungen J.; Przedziony, pp. u. 
a. Prząść, ſ. b. 

Przedziurawiac, -wial, -wiam, va. 
imp., Przedziurawic, -wil, fut. -wi, 
va. perf. durchlöchern; "verderben, vere 
hungen. 

Prredziwkowaty, a. garnartig. 

Przedziwny, a. ſehr wunderbar, höchſt 
wunderbar; Przedziwnose, sei, sf. 
bhöchſt wunderbare Beſchaffenheit F. 

Przedziwo, a, sn. Geſpinnſt u.; 
Spinnfaden, ſpinnbarer Theil m. des 
wlachſes, 2c.; naczynia do przedziwa 
Geräth, Werkzeug n. zum Spinnen; 
Przedzodajny, a. Zwirn gebend, Garn 
gebend. 

Przedznamionowad, -owal, fut. 
-uje, va. perf. voreden, vorſprechen; 
durch Zeichen ausdrücken, kenntlich mar 
chen, zu erkennen geben. 

Przedzniwo, -a, sn. Lan, Vorernte; 
Zeit f. kurz vor der eigentlichen Ernte. 

Przedzorze, a, sn. Morgendäm⸗ 
merung f. 

Przedzwaniac, -nial, -niam, va. 
imp., Przedzwonic, -nił, fut. -ni, va. 
perf. eine Beit lang läuten, die Glocken 
ziehen; przedzwonianie, —nienie Bä: 
ten, Glockenziehen n. eine Zeit lang. 

Przefacyendowac, -owal, fut. ale, 
en. perf. an den Mann bringen, ver 
ſchachern. 

Przefalisty, g. ſehr wallend, wogend; 
gleich heftigen Wellen oder Wogen. 

Przefalszowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verfälſchen; przefalszowanie 
Verfälſchung J. 

Przefarbowad, -owal, fut. -uj o, va. 
perf. durchſärben; umfärben; przefar- 
bowanie Durchfärbung; Umfärbung f. 

Przefignrowac, Przeformowac, -0- 
wal, /ut.-uje, va. perf. umgeftalten, 
umformen. 

Przefryjowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verbuhlen, durch Buhlerei vers 
geuden (Kräfte, Vermögen). 

Przefrymarczenie, -ie, sn. v. Prze- 
frymarezyć, z yl, fut. -czy, va. perf. 
gegen etwas Anderes vertauſchen, ums 
taufhen, einhandeln, verhandeln. 

Przefurmanic, -nil, fut. -ni, va. 
perf. — kupie, towary, H. Waaren 
verkauſchen, umtauſchen. 

Przegabac, bal, fut. -bam, va. 
perf., Przegabywac, -wal, -wam, va. 
imp. anſechten, in Verſuchung führen; 
przegabanie, przegabywanie Verſu⸗ 
chung, Anfechtung f- 

Przegacenie, -ia, sn. v. Przegacic, 
-eil, fut. -cì, va. perf. eine Brücke völ 
Da mit Reigbündeln belegen; Kto. das 
Faäſchinenwerk (aus Reißbün deln zc. bes 
ſtehend) anders legen, ꝛc. 

Przegadac,-dat, fuf.-dam, n. per ,., 
Przegadywac, -wal, -uje, va. imp.: 
— kogo Jemanden im Wortſtreit beſie⸗ 
gen, ihn überdisputiten; przegadac 
czas die Zeit verſchwaßen, mit Schwa⸗ 
ken hinbringen; przegadanie, — ga- 
dywanie Diêputirerei; Schwätzerei F.; 
nioprzegadany nicht zu befiegen im 
Disputiren, im Wortſtreit; przegadac, 
"ausführlich von etwas ſprechen, es aus⸗ 
führlich darlegen, zergliedern; przega- 
dywac sie z kim mit Jemandem dispus 
titen, einen Wortſtreit führen; przega- 
dywanie sig z kim Disputation f., 
Wortſtreit m. mit Jemandem; Przegn- 
dywacz, -a, sm. Disputirer, Wortſtrei⸗ 
tet m. 


Przegalac, etc. j. Przegolic, ete. 

Przegalizna, -y, F. Strecke f. mit: 
ten im Walde, die ſich thalwärts zieht 
und nur mit niedrigerem Baumwüchſe 
hie und da beſtanden iſt. 

Przegamratowac, |. Przefryjowac. 

Przeganiac ſ.Przegonié; Przegnae, 
Przeganie; Przeganiacz, Przegoni- 
ciel, a, sm. Durchtreiber, Vorbeitrei⸗ 
ber m. 

Przeganic, -nil, fut. -ni, va. perfa 
Przeganiac, -nial, -niam, va. imp. 
tadeln und überzeugen, nicht ohne Grund 
tadeln; ſpotten. 

Przegarac, f. Przepalac, Przegorzéc. 

Przegarbowac, -owal, fut. -uje, 
va. zn eine gewiſſe Anzahl Felle oder 
Häute fertig gerben; — koga, “Seman. 
den tüchtig durchgerben, durchprügeln. 

Przegarlac, j. Draznic, Przedrze- 
£niac. 

Przegarniac, va. imp., Przegarny- 
wac, -al,-am, va. frequ., Przegarngc, 
-nal, fut. -nie, va. perf. (u. 1-malig) 
mit der Hand zuſammen wegnehmen, auf 
die Seite nehmen; przegarnianie, prze- 
garnywanie, —garnięcie, —garnie- 
nie Wegnehmung f. mit der Hand, Er⸗ 
ſaſſung . $ 

Przegart, f. Rozdział. 

Przegarzać, —rz6c, -rzal, -rzam, 
va. imp.: — kogo Jemanden bitter ſchel⸗ 
ten, mit herben Worten tadeln ; “ihn ger, 
höhnen, verſpotten; — sie komu Je- 
mandem nachſpotten, ihm verſpottend 
nachahmen; przegarzanie, —rzenie 
bitteres Schelten n., herber Tadel m.; 
Przegarz6c, Í. Przegarzac. 

Przegdakac, -kal, fut. -gdakacze, 
va. perf. überſchnattern; eine Zeit lang 
ſchnattern; przegdakanie Geſchnatter 
n. eine Zeit lang. 

Przegdérac,-ral, fut. -Tam, va.perf. 
eine Zeit lang knurren; — kogo Jeman. 
den durch Knurren übertreffen. 

Przegigé, -gią}, Put. przegnie, va. 
perf., Przeginac, Przegibac, -al, am, 
va. Can, umbeugen; eine Zeit lang beus 
gen, krümmen; przegibac sie ſich beu⸗ 
gen, ſich krümmen. 

Przegibina, f. Przegub. 

Przegięcie, Przeginanie, -ia, sn., 
Przegiecina, Przegibina, -y, sf. Um: 
beugung, Krümmung f.; Gelenk u.; 
Przegietka, A, sf. raſche Beugung, 
Biegung, eee Zë 

Przegniac, etc. ſ. Przegigé. 

Przegląd, -edu, sm. Vorherſehen u.; 
Durchſicht, Ueberſicht, Beſichtigung; Litt. 
Revue f. (als Name verſchiedener Zeit. 
ſchriften) ; Przegladac, f. Przejrzéc; 
Przegladacz, Przegledacz, -a, sm. 
Beſichtiger, Beſchauer m.; Przegladnosec, 
—glednose, -gei, sf. Porausſicht, Bors 
ſicht; Vorſichtigkeit F.; Przegladny, 
—gledny, a., - nie, ad. vorherſebend, 
rem, vorſichtig; Przegladowy, 
a. die Borfiht, Vorausſicht, die Durch- 
ſicht, Durchſchau, Ueberſchau betreffend. 

Przegledny, etc. |. Przegladny. 

Przegladzenie, -ia, sn. v. Przegla- 
dzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. burg, 
aus vollſtändig glatt machen. 

Przeglasic, |. Przeglagzac. 

Przeglaskac, -skal, fut. -skam, va. 
neh durchſtreichen, mit Strichen durch⸗ 

iehen. 

` Przeglaszac, -szal, fut. -szam, vn. 
imp., Przeglasic, Przeglosic, -sil, 
Ful. ere, -si, va. perf. mit der Stimme 
übertreffen, überfchreien. 


a - fuf: 
Przeglodac, -dai a elp 
perf. vurdnagen, M 
Przeglodnićć, 
vn. perf. lange 9 


glodnienie 


Przegiodzenid: , 
taffi gad, 
Gi 


die, -dzil, 
Zeit lang bu 


Przeglosic, l- 
Przegloskowac, 


wal, Fut. on ya 


manden uberſtt 


heit beflegen 
sowanie Ur 
mit Stimme 


Przeglöwnik, ` 


u, das von 


ſehen iſt. 


Przegluchngé, 111 
Przegluszuc - 
Przegluszyc, -6275 
glusié, -sil, ut. 


machen, völl 


Przegnac 


Tut. priego 
Przeganiac 
durchtreiben, 
übertreiben, 
jagen; prze 
mantin M 


langt? € 


Jut. 
ngem, ~ 
DO 


z neg 
Uc 

rhet 
nme sm 


peiden 


IW Przeł 
ni, P - 
„nia. © 
rzeg g 
Jan?) 


me KOBE n, ug 
Run, WA 2 


Laufe in 


Ba 


b. 


ed. 


„an 

Sale een GC? 

. ee 

Hung v. P a 
zn. v. . 


al 


o 


8 bolt ge; i 
przegoniony UEO r in. 


Przegnac , l 


gn 


den; — prz 


dindurchdrücken. 


Przognic 


vn. perf. dur 
verfaulen; przegR 


faulen n. 


perf.; — kogo ~ 
wie ſich erzuͤrnen 


werden. 


-gnoi, va. 5% 
ſtändig düngen 
oder vollſtaͤndige “ 
Przegodow en 3 19715 
— czas Tl, 
fettiren, GP” und 27 
Przegolenie, 


perf.: 


lil, ful. 
-lal, lam, 


Scheermeſſer. 


Przegon. 


Trieb m. (der 
Andern Gunohni 


niu Zug m. 


tader Fürchenſtrich 


lauf m., Me 
ca, , Sf. 
der Felder, A 
Regen- oder 
Przegoni 


Przegonichl-]" 

Przegonich: Jett": 

Przegonny» . 
Treibofen m. 
Przegorczyn; (era, 


Pflanz (lat. 


ae. r 

Przegniatać, = 
Przegniesc, ~ 
cie, va. per,. 


Al, 
A0, / 
7 
ine S 
ez co e 
„un in 


ol 
(tu 


yema 
ö 


li, ICH er 
pa. MP 


ügen ze 
. 
perenner geber 


kleiner 
um aaf 


im 


a, A 


do L 


etc, 5 
-uje, va. frequ, n air N 


Get ch 
a und ell 


bbc bee 
‚dei Léi? 


KB Ze 


ng, Du, E 
s 2151 wi e 
Przegniecenie, 126 d ep 
Przegnissc, l- I 
Przegniewać, - 


ren 


| 
| 


Ge 8 Ng. gewiſſe 
Ki and, Jut. -rzeje, en, 
Ai M Birgen. vollfländig , 
M 
hi Wi mi 19 
SE? ` r : P e 

Me we AAA, Sul. A Pa. 

tnte dein, o Jg. -nieje, on. perf. 

hi pet 10 Bifterkeit durchdrun⸗ 

Y Przegorzknialy, 

S worden, von Bits 

ern zogorzknigcie 

„Aelbpitterung / 

"Bes | ta fut. -goszeze, 
N gdzie, eine Beit 
en; un! eine Beit lang als 

e eh oszozenie Ga⸗ 

t. eine Zeit lang als 


Iw ` Bu ON 

Ven edu a 

7% eech 
one ze. 


H 
ke rg 
N | zungen werden ; "warm 


Mig 


AC, -owWal, uk. -je, 


haften 1710 
ay: Ch ze), al, verwirth 
N. e, ( "Dat, fut, SESCH 


’ eine H t 
88 3 3 eit lang kochen 
Cé or then IL fut, bi, va. perf. 


ene ba, Me Zeit lang mit den 
eee p prie: 
NA Rect N, Durchharken n. 


KN Pa, Bra 
Ned Zul, -gram, va. 
fm, Ae, "Wal, -wam, va. 


Magra grę das Spiel 


dr ho dzam,va. imp., 
Adewz 1. -dzl, va. 
z 


alerini » 


%% Wenne EI Lean, va. perf. 
Vue wl ein, on dera, abtheilen 
te Ip A Di. v. Przegrać, 
"leng Sm, Beie 
EN, e 
Ain. orſpiel mas 
De Oi „Przegrawan; 

WR Wok udfum 15 wanie, Tx. 


d w 
In a sm. Prae- 
V Up dum Ver. 74 “„ Tk. Bors 
D Wëlo? yallnaiges 
E er Ju 
baker, Bere. 


DI 


Schränken; 
Se d'De 
Brad, 120godzenie 
"Lu Fee) 


> 


] : 
% Dip Preegróžka 
A. Be bung f. ` 
E Ense 
pe Mën. 
„Aka, pieier, Ber: 
Géi 10 ~za m. aera wka, 
WE 
` Perf., Prze- 


517 


gryzowac, -owal, -uja, va. frequ. 
durchbeißen, durchnagen, beigend, nas 
gend durchdringen; przegryzac wargi 
die Lippen zuſammenpreſſen, auf Die Lip⸗ 
pen beißen; przegryzajge mówić per- 
biffen reden, ſprechen; przegryze, St, 
deln, durchhecheln, mit Stichelreden zus 
ſetzen; Przegryzek, -Z ku, sm., Prze- 
gryzka, -i, J. Slichelrede F.; Przegry- 
zienie, -ia, sn. v. Przegryze, ete. f. d. 

Przegrzac, -grzn],-grzam, vd. imp., 
Przegrzewac, -wal, -wam, va. (un, 
durchwärmen, gehörig wieder auſwär⸗ 
men; przegrzac übermäßig, zu ſehr 
wärmen. [muſchel F. (lat. pacten). 

Przegrzebek, -bka, sm. Ng. Kamm⸗ 

Przegrzeszenie, -ia, sn. v. Prze- 
grzeszyć, |. d. u. Zgrzeszyc. 

Przegrzewac, |. Przegrzac. 

Przegrzmiewac, -wal, -wam, 222. 
imp., Przegrzmidc, -miul, Fut. -mi, 
va. perf. eine Zeit hindurch donnern, 
Donner hören laffen. 

Przegub, -u, sm., Przeguba, -y, sf. 
Gelenk n., Krümmung, Beugung ; Stelle 
F., wo fid) etwas biegt, beugt, krümmt; 
przeguby wezowe Krümmungen, Wins 
dungen f. der Schlangen, ꝛc.; przeguby, 
pl. Falten F., Enden . im Kleide; Prze- 
gubny, d. gelenkig; —, Przegubowy, 
a. Gelenk,; die Gelenke betreffend. 

Przeguba, í. Przegub; Zk. |. Podko- 
lanek. [Schwamm (lat. torula). 

Przegubiak, a, sm. Ng, Art Pilz od. 

Przegubio, j. Przegub ; Przegubny, 
f. u. Przegub; Przegubowaty, a. gr: 
lenkartig; Przegubowy, j. u. Przegub. 

Przegwalcenie, -ia, sn. v. Prze- 
gwaleic, -cit, fut. -ci, va. perf. mit 
Gewalt durchbrechen. 

Przegwizd, -u, %%. Auspfeifen, Aus 
ſpotten a. ; Przegwizdac, -dal, fut. 
Przegwizdze, va. perf., Przegwizdy- 
War, -wal, -wam, va. frequ. auspfeis 
fen, ausſpotten; Przegwizdanie, —dy- 
wanie, f. Przegwizd; Przogwizdy- 
wacz, -u, sm. Auspfeifer, Ausſpotter m. 

Przegzic, -gzil, fut. -gzi, va. perf. 
austoben; anſpornen. 

Przehajtowad, -owal,-nje, va. perf. 
(in der Glashütte) zu Aſche brennen. 

Przehandlowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchhandeln, verhandeln, mit 
Handeln verbringen. Uinit, 

Przehardy, a. überſtolz, unmäßig 

Przeharowac, Przehorownc, -owal, 
Jut. -uje, va. perf. durch ſchwere tra 
pazen oder Ermüdungen abmergeln. 

Przeheblowac, -owal, fut. -uje, vo. 

erf. durchhobeln, eine Zeit lang beho: 
ein, 

Przehodowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf. eine Zeit lang Nahrung, Futter 
aufbewahren (Vieh). 

Przehorowac, |. Przeharowac. 

Przehuozec, -ezal, fut. czeje, va. 
perf. mit Juchherufen u. Jauchzen hins 
bringen, durchjauchzen, durchjubeln; — 
kogo, Jemanden überſchreien; przehu- 
czenie eine Zeit lang dauerndes (Gr, 
jauchze, Gejuble n. 

Przehulat, Jul, fut. Jam, va. perf. 
verpraſſen, verbuhlen, verſchwenden. 

Przehultaic, -it, fut. -hultaje, -tai, 
va. perf. ſeine Zeit ꝛc. in Nichtethun, 
in Liederlichteit 20. verbringen; prze- 
hultnjenie Verbringung F. der Beit ze. 
in Nichtsthun, in liederlicher Gefell 
ſchaft ꝛc. 

Przeigrać -grał fut.-gram, va.perf. 
eine Zeit lang ſcherzen, ſpielen, jchafern. 


PRZEJECHAG 


Przeimiennosc, -sei, sf. Spl. Nas 
mentauſch, Umnennung, Andersnen⸗ 
nung, Metonymie f. 

Przeinaczac, -czni, -czam, va. imp. , 
Przeinaczye, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. eine andere Geſtalt geben, umfor« 
men; przeinaczanie, —czenie Umge⸗ 
ſtaltung, Umſormung f. 

Przeinatka, -i, Sf. gewiſſe Pflanze 
(lat. charicis). 

Przeistaczac, Przeistnaczat, -czal, 
-czam, va. imp., Przeistoczye, Prze- 
istnoczyc, -czyl, fut. -czy, va. perj. 
in ein anderes Weſen verwandeln, um⸗ 
ſchaffen; przeistnoczenio chleba i 
wina w Cialo i Kiew Jezusa Chry- 
stusa, Kg. Verwandlung f. des Brodes 
u. Weines in den Leib u, das Blut Jeju 
Chriſti; Przeistocznosc, -Sci, sf. Bere 
mögen u., Fähigkeit F. ſich zu verwan⸗ 
dein; Przeistoczny, a. fübig, im Stande 
ſich zu verwandeln; Przeistoczony, pp. 
u, æ. verwandelt, umgewandelt; Prze- 
istoczyciel, -a, sm., Przeistoczyciel- 
ke, -i, SF. der, die umwandelt, verwalts 
delt. 

Przojąć, jn, fut. przejmie, va. 
perf., Przejmowac, -owal, -uje, va. 
imp. durchgreifen, durchfaſſen; — mieso 
solą das Fleiſch vom Salze durchziehen 
laffen, es einpökeln; przejge, 'durchdrin⸗ 
gen; przejmowac kogo, Jemanden 
durchdringen, durchſehen, ihn ganz ver⸗ 
ſtehen; Jag. das Wild auswitkern, auje 
ſpüren; przejąć wo anders hin nehmen, 
hinübernehmenz przejge droge den Weg 
abſchneiden, verrennen; przejmowac 
durchkreuzen, unterbrechen; przejąć listy 
itd. Briefe 2c. auffangen, wegnehmen; 
przejąć co od kogo ſich von Jemandem 
etwas zu eigen machen, von ihm erlernen; 
przejge zu viel nehmen, über die Maa. 
ßen nehmen. 

Przejadne, f. Przejesc. 

Przejgknac, -knal, fut. -kuie, vu. 
(l-malig), Przejykac, kul, kam, va. 
imp. hervor-, herausſtottern; przeja- 
knge sie anſtoßen im Sprechen, ſtottern. 

Przejasniac, -nial, -niam, va, tmp., 
Przejnsnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
an Helligkeit und Glanz übertreffen; — 
sie fidh immer mehr aufpellen, aufhei⸗ 
tern; Przejaäniec się, -Snial sie, 
-snieje się, vr. perf., Przejasniewac 
się, -wal sie, -wam sie, vr. imp. ſich 
aufheitern, ſich aufhellen; Przejasnia- 
nie, Przejasnienie, -ia, sn. Aufhel⸗ 
wung, Aufheiterung; Meberftrahlung f. 
an Heligteit u. Gfanz; Przejasniony, 
pp. u. d. aufgehellt, aufgeheitert, heller 
geworden. 

Przejasny, a. ſehr hell, überhell. 

Przejaw, -u, sm. Veröffentlichung, 
Sichtbarmachung f., Sichtbarwerden 2.5 
Przejawiac sig, -wiał sie, -wiam gie, 
vr. imp., Przeqnwid sig, -wil sig, fut. 
-wi sie, vr. perf. ſichtbar werden, deut⸗ 
licher hervortreten. 

Przejazd, u, sm. Durchweg m., 
Durchfahrt f. (Oertlichkeit); Durchfah⸗ 
ren at., Durchfahrt f- (Handlung) ; Prze- 
jazdowy, g. Dirdyfahrtd., Durchgangs. 
Przejazdka, Przejnzdzkn, -i, at. Enn: 
zierfahrt F.; Spazierritt m. 

Przejechac, -chał, fut. przejade, 
przejedzie, on. perf., Przejerdzuc, 
-dznl, -dzam, on. imp. durchfahren, 
durchreiten, Durchreifen; przejeżdżający 
durchfahrend, durchreiſend; — „ -e80, 
sm. Durchreiſender n.; przejechac 
przez kogo Jemanden überfahren, über. 


PRZEJECIE 


reiten; przejezdzaé vorbeireiten, vor⸗ 
beifahren, vorbeiſchiffen; umfahren, um⸗ 
reiten; przejezdza6 konia ein Pferd zus 
reiten; — konia zbytnie ein Pferd im 
Fahren od. Reiten überanſtrengen; prze- 
jezd2ac pieniądze das Geld verreiſen, 
verfahren, verreiten, durch Reifen ze. ver⸗ 
thun; przejezdzac sie berumfahren, 
herumreiten, ſpazieren fahren; prze- 
jechanie, przejezdzanie Durchfahren, 
Durchreiten n. j ſ. a. Przejazd. 

Przejęcie, -a, sn. v. Przejąć, ſ. d. 

Przejednac, -dnal, fut. -dnam, va. 
perf., Przejeduywac, -wal, -wam, va. 
imp. u. Jregu. wieder verfühnen, aus⸗ 
gleichen, vertragen; przejednad komu 
co u kogo Zemandem etwas ausmachen, 
auswirken bei einem Andern; przeje- 
dnany ausgeföhnt; nieprzejednany 
unverſöhnlich; przejednanie Ausſöh⸗ 
nung F.; Przejednawezy, a. zur Ber 
ſöhnung, zur Ausſöhnung dienend. 

Przejedzenie, -in, sn. v. Przejese, 
f. Przejadac. 

Przejękać, kal, fut, kam, va. perf., 
Przejęknąć, nal, -nie, va. (1. malig) 
durchwimmern, durchſtöhnen. 

Przejem, przejmu, sm. Auffange⸗ 
geld u., Belohnung f. für das Auffanı 
gen eines Flüchtigen; Przejemca, -y, 
sm. Aufgreifer, Auffänger, Häſcher m.; 
Przejemny, a. auffaßbar, ergreifbar. 

Pızejesc, przejadl, fut. przeje, va. 
perf., Przejadac, -dał, -dam, va. imp. 
durchfreſſen, durchnagen; przejesc etw. 
Weniges zu Di nehmen, genießen; prze- 
jes“ co etwas aufeſſen, gänzlich veneh. 
ren; przejese pieniędze, *jein Vermö- 
gen verfreſſen, verzehren; przejadto sie 
man hat's verfreſſen; przejese sie fidh 
übereſſen, zu viel eſſen, ſich übernehmen; 
przejesc sigkomu Jemdm. zum Ekel, zu. 
wider werden zi cukier sie przeje auch 
den Zucker kann man ſich zum Ekel eſſen. 

Przejęty, pp. u. d. v. Przejąć, |. d. 

Przejezdzac, |. Przejechac ; Prze- 
jezdny, Przejezdzy, a. vorbeireiſend; 

rzejezdzacz, -a, sm. Herumreiter, 
Herumfahrer m.; — koni Bereiter, Zus 
reiter n. der Pferde; Przejezdzka, j. 
Przejażdżka. 

Przejma, y, sf. Abſchneiden n. des 
Weges, Verrennen n. des Paſſes, der 
Paſſage; na przejmy, w przejmy ab» 
wechſelnd, wechſelsweiſe. [haicher m. 

Przejmacz, -a, sm. Auffänger, Out, 

Przejmo, a, sn. Finderlohn, Brin⸗ 
gerlohn n., Belohnung F. für das Her 
beibringen eines gefundenen, gehaſchten, 
gefangenen Gegenſtandes. 

Przejmowae , Przejmujgcy, Przej- 
muje, f. Przejąć. 

Przejrzale, ad. ſ. Przejrzaly; Przej- 
rzalny, a. wahrnehmbar; durchſichtig; 
Przejrzalosc, Frzejzrzalose, Prze- 
zrzalosc,-501, 5. Vorſichtigkeit /.; Przej- 
TZ Aly, Przejzrzaly, a. Przejrzale, 
Przejzrzale, ad. fid) voraus wahrneh⸗ 
men laſſend, wahrnehmbar; durchſichtig; 
vorausſehend, vorſorgend, für die Zu⸗ 
kunft bedacht. 

Przejrzany, pp. u. a. Przejrzde, 
Przejzrzéc, Przeźrzéć, -rzal, jut. 
Przejrze, va. perf., Przezierac, ral, 
-ram, va. imp., Przegladnac, nal, 
-nie, va. (1-malig), Przegladac, -dal, 
-dam, Przegledywac, -wal, -uje, va. 
frequ. durchſchauen durchſehen, durch 
etwas ſehen; przeglądać bacznie auf- 
merkſam durchlehen; w zwierciedle sig 
przeglądać fid) im Spiegel beſehen; 
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przegląda co es ſchaut etwas hervor, 
läßt ſich ſehen, ſchimmert durch; przej- 
1zéc völlig überſehen, vom Anfang bis 
um Ende überfchauen; nie do przej- 
rzenia unüberſehbar; przejrzdc über- 
ſehen, nicht ſehen, nicht ſehen wollen; 
przeglądać co komu Jemandem etwas 
nachſehen, es ihm verzeihen; przegladac, 
przejrz6c ſehend werden, zu ſehen on: 
fangen, przeglądać vorherſehen, vor⸗ 
ausſehen; Bóg przegląda, Gott bes 
fimmt vorher, im Voraus; przejrzenie 
Fanskie, Ag. Vorausbeſtimmung f. des 
Herrn; Przejrzeniec, Przezrzeniec, 
-mca, sm. Vorherbeſtimmter, Auserſehe⸗ 
ner, Auserkorener m. [rzéć, ete. 
Przejrzewac, Przezrzewac, j.Przej- 
Przejrzysto, Przejroczysto, ad., 
—sty, Przejzrzysty, Przezroczysty, 
a, durchſichtig; durchdringend (Blick]; 
Przejrzystosc, Przezrzystost, Prze- 
zroczystosc, -Sci, SF. Durchſichtigkeit /. 
Przejsc, przeszedl, przeszla, prze- 
szli, fut. przejdę, przejdzie, vn. perf., 
Przechodzic,-dzil, fut. -dzi, va. imp., 
Przechadzac, -dzal, -dzam, va. frequ. 
durchgehen, durchziehen; durchpafſiren; 
Durchdringen; Przejscie, a, sn. 
Durchgehen n., Durchgang m.; prze- 
chodzic noc eine ganze Nacht durchge: 
hen, mit Gehen zubringen; przechodzic 
guknig ein Kleid abtragen, durch's Tras 
gen abnugen; przechodzic zkad dokąd 
von einem Orte zum andern übergehen, 
hinübergehen, hinüberwandern; prze- 
chodzenie dusz, Philos. Seelenwan⸗ 
derung F.; przechodzic się fid im Ge⸗ 
hen Bewegung machen, ſpazieren geben, 
fid) ergehen; przechodzący sig Spa» 
ziergänger m. ; przechodzenie Spazier⸗ 
gang an. ; przechodzic mimo vorbeige⸗ 
hen, vorübergehen; przejsc vergehen, 
verfließen (Zeit); przechodzić kogo 
czym, od. w czym Jemanden in od. mit 
etwas übertreffen, in oder bei etwas den 
Rang ablaufen; przechodzie (vor Je- 
mandem) vorausgehen, vorweggehen. 
Przejzrzaly, Przezrzaly, pp. u. a. 
völlig gereift, vollſtändig reif geworden. 
Przejzrzéc, Przejärzysty, Przejzro- 
czysty, ſ. Przejrz6c, etc. 
Przek, w Pızoki, na Przek, wPrzek, 
Przeko, ad. quer durch, in die Quere. 
Przekabacenie, -ia, sn. v. Przeka- 
bacic, -cit, fut. -ci, va. perf.: — kogo, 
Jemdn. auf feine Seite bringen, ziehen, 
zu feiner Partei hinüberziehen; — kogo, 
Jemanden übertreffen. 
Przekadek, j. Przykadek. 
Przekadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Przekadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
durchräuchern; izbe przekadzie ein 
Zimmer durch», ausräuchern. 
Przekalac, j. Przeklöc. 
Przekapac, -pal, fut. Die, va. perf. 
vertröpfeln; — przez co durchträufeln. 
Przekarczowac, -owal, -uje, va. 
perf. in der Mitte eines Waldes einen 
kleinen Theil des Holzbeſtandes ausroden. 
Przekarm, -n, sin. Ueberfüttern, zu 
reichliches Füttern n.; Przekarmic, 
-mil, fut. -mi, va. perf., Przekarmiac, 
-mial, -miam, va. imp. eiue Zeit lang 
hindurch ernähren; Unterhalt geben; 
przekarmiaec überfüttern. 
Przekartowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. die Karien mijden; *abkarten ; 
dobrze przekartowali te sprawę fie 
haben tiefe Sache gut abgekariet. 
Przekgs, -u, sm. Stichelrede, beißende 
Rede F.; Przekgsic, -sil, fut. -si, va. 
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wandeln; — sie ſich (durch Verkleidung) 
in ein Weib verwandeln. 

Przekochac, -chul, fut. -cham, va. 
perf. ſehr lieben; — sie w kim fih beis 
tig in Jemanden verlieben; nd 
ſehr geliebt. Igeſtreift. 

Przekoczarny, a. querdurch ap 

Przekoczowae, -owal, -uje, va. perf. 
eine Zeit lang unter freiem Himmel zu⸗ 
bringen, campiren. 

Przekognisty, a. querdurch geflammt; 
flammige Querſtreifen habend. 

Przekolatac, tal, fuł. -tace, vd. 
perf. durchklopfen, klopfend durchſchla⸗ 
gen; — sie gdzie fid) mit genauer Noth 
wohin l durchdringen. 

Przekomarlac, ſ. Przekomarzae sie. 

Przekomarzac, -Tzal, -Tzam, va. imp. 
ſpotten, nachſpotten; — sie komu oder 
2 kim Jemandem ſpottend nachruſen, 
nachahmen. 

Przekonne, -nal, ful. nam, va. 
perf., Przekonywac, -wal, -wam, va. 
imp. beendigen, bis zum Ziele wohin 
führen; przekonac kogo Jemanden auf- 
reiben; ihm den Garaus machen; — 
kogo dowodami Jemanden mit Grün- 
den überführen; überzeugen; przekona- 
nie Ueberzeugung F.; przekonany über- 
führt, überzeugt. 

Przekonfederaeic sig, -cìl się, fui. 
-ci sie, vr. perf. ganz zu den Perbün⸗ 
deten übergehen, indem man die andere 
Partei verläßt. 

Przekonopezyć, -czyl ‚fut.-czy,va. 
per Sw.vollftandig kalfatern (Schiffe). 

e ~a, sm. Ueberzeuget. 
Ueberführer m. ı Przekonywajaco, ad. 
in Übergengenber Weiſe; Przekony wa- 
nie, -ia, sn. Ueberzeugung, Ueberfüh⸗ 
rung f. 

Przekop, Perekop, Prokop, u, sm., 
Priekopa, y, sf. Feldgraben; Graben 
m. um etwas herum, durch eine Fläche 
hindurch; Przekopac, -pal, fut. -pie, 
va. perf., Przekopywac, -wal, -uje, 
va. frequ. durchgraben; — sig fid) durch 
etwas hindurchgraben. 

Przekopeic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
durchräuchern; Przekopcisc, -ciał, fut. 
-cieje, vn. pers. UBER werden. 

Przekopiować, -ował, fui. -uje, va. 
perf. abcopiren, eine Abſchrift von etw. 
machen. 

Przekopisty, a. von Gräben durch- 
ſchuitten; — wal, Kw. querdurch aufge» 
ſchütteter Wall m. 

Przekopnica, -y, SF. Ng. gewiſſer 
Kruſtenwurm (lat. apus). 

Przekopny, a. Graben. 

Przekopski, Prekopski, Perekop- 
ski, a. Geog. die Stadt Perekop (auf 
der Halbinſel Krimm) betreffend; Tata- 
rowie Przekopscy, @eog. die perelopi« 
iden Tataren. 

Przekopywaċć, f. Przekopać. 

Przekor, -u, sm., Przekora, Przy- 
kora, -y, sf. großer Streit; Widerwil⸗ 
len, Widerftandan.;przekory, pl. Muth: 
wille m.; na przekor, “ſchnurſtracks ent: 


gegen, zum Zen. "um Poſſen; prze- 
kora, Zänkerin f. 
Przekorek, -rka, sm. Ng. gewiffer 


Polyp (tat. melitaea). 

Przekorniki, -6w, sm. pl. Ng. Ea: 
len, Rindenkäfer m. 

Przekorny, Przykorny, g. unenthalt- 
fam, unverſchämt; widrig,, widerſpen⸗ 
fig: duch — widerſpenſtiger Geiſt m. 

Frzekorys, ſ. Piknit. 


Przekorzenic, -nil, fnt. ni, va. 
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perf. verwürzen, allzuſehr würzen; prze- 
korzenienie Verwürzung, Ueberwür⸗ 
zung F. [Przekaszac. 

Przekos, ſ. Pokos. | Przekosic, |. 

Przekostek, -stka, sm. Ng. gewiſſer 
Polyp (lat. veretillum). 

Przekostnica, Ng. i. Niesplik. 

Przekoszenie, -ia, 572. v. Przekosic, 
J. Przekaszac. 

Przekow, u, Przeköw, -owu, sm. 
Eiſen n., worein Jemand eingeſchmiedet 
if, *Feffeln J. Tue, 

Przekowac, Przekowywad, f. Prze- 

Przekracenie, ia, sn. Berichlag, 
Gitter, Gatterverjhiag m.; Przekracic, 
-eil, fut. -i, va. perf. einen Gitter: od. 
Gatterverſchlag madıen. 

Przekraczat, -czal,-Czam, va. imp., 
Przekroczye, -czyt, ful. -czy, va. perf. 
überjdreiten; przekraczanie, — kro- 
czenie Ueberſchreitung f. 

Przekraczkowaty, a.: — owad, No, 
gewiſſes Inſect (lat. dolichopodes). 

Przekrad, -u, sm. geftohlene, wegge 
ſtohlene oder wegſtibizie Sache F.; Przo 
kradac, f. Przekrase ; Przekradacz, 
-a, Przekradäca, -y, sm. Wegſteh ler, 
Wegſtibizer n.; Przekradek, -dka, sm. 
Durchſtehlen, Wegſtehlen n.; przekrad- 
kiem verſtohlenerweiſe; Przekradze - 
nie, Przekradniecie, -ia, sn. j. Prze- 
kradak; Przekradzen, . Przekradaez: 
Przekrasc, -kradi, fat. -kradnie, va. 
perf., Przekradac, -dal, -dam, va. 
tmp., Przakradywat, -wal, -wam, va. 
frequ. durchſtehlen, wege, foriſtehlen, 
hinwegſtibizen; praekrasc towary zu- 
kazane do miasta verbotene Waaren in 
eine Stadt cinjhmwärin ; przekradzione 
towary eingeſchwärzte Waaren f.; prze- 
kKrasc, verhehlen, verbergen; przekrasc 
Sie fidh heimlich wegſtehlen, fid) durch⸗ 
oder fortſtehlen. 

Przekrasek, ska, sm. Vg. gewiſſes 
geflügeltes Inject (lat. clerus). 

Przokrasny, a. ſehr ſchön. 

Przekrawac, Í. Przekroić. 

Przekręcić, eil, Jut. -ci, va. per f., 
Przekrecac, -cal, Cam, vd. imp. ver: 
drehen (auch “). 

Przekresic, Przekreslic, Przekrze- 
slic, Il, fut. -i, va. perf., Przekrze- 
sac, Przekrzeslac, -al, am, va. imp. 
durchſtreichen, ausſtreichenz bemerken, bes 
zeichnen. 

Przekreskowaec, -owal, fat. -uje, 
va. perf. überſtimmen, mehr Stimmen 
für ſich haben oder erhalten. 

Przekreslac, Pızekrzeszac, Prze- 
krzeslac, j. Przekresic, ete. ; Prze- 
kreslanie, —kreslenie, ia, 3u. v. 
Przekreslac, Przekreslic, j. D. 

Przekretka, i, sf. Revolver m., I 
piſtole f. De (lat. car 

Przekrocz, -y, sf. Ng. gewiſſe P St, 

Przekroczenie, -ja, sn. v. Przekro- 
czyt, -I, fut. -czy, va. Perf- Prze- 
kraczac, -ezal, -czam, va. imp. über- 
ſchreiten; Przekroczyciel, =a, Sm. Ue⸗ 
berſchreiter m. 

Przekroic, -kroil, fut. przekroję, 
przekroi, vu. perf., Przekrawac,-wal, 
-wam, va. imp. durchſchneiden, von ein · 
ander ſchneiden; Przekroj -u, sm. , 
Przekrojenie, ia, sn. Durchſchnitt m. 

Przekrölewezae, zal, -czam, va. 
imp., Przokrölewszezye, -szezył, fut. 
202%, va. perf. einen König vorſtel⸗ 
len, ihn nachahmen, eine Königsrolle 
ſpieien; — sig ſich zum König machen, 
ſich zum König aufwerfen; przekrö- 
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lewszczanie, —lewszezenie, — sig | -pial, -piam, va. imp. vorfaufen, auf 


Vorſtellung, Nachahmung F. eines Kö⸗ 
nigs; przekrölewszezony zum König 

macht, die Königsrolle gegeben od. gts 
age babend. 

Przekrölowac, -owal, fut. -uj e, va. 
perf. eine Zeit lang als König regieren. 

Przekropic, -pit, fut. -pì, va. perf., 
Przekropiac, -pial, -piam, va. imp. 
durchſpritzen, ſpritzend benepen; kilka 
razem go kijem przekropil w ciemno- 
gei, “einige Male hat er ihn in der 
Dunkelheit mit dem Stode durchgebläut; 
przekropienie Durchneßen, Benetzung 
J. durch Anſprißen. 

Przekroplanie, ſ. Destyllacya. 

Przekropny, a. ſehr naß, ſehr feucht; 
— rok febr naſſes Jahr n. 

Przekrwa,-y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. antirrhoea). 

Przekrwienie, -ia, sn. Hik. Ueber- 
fülle F. von Blut, örtliche Entzündung 
J. (lat. hypernemia). 

Przekryc, -krył, fut. -kryje, va. 
port, Praekrywac,-wal,-wam va. mp. 
verhehlen, verſtecken; przekrycie, prze- 
krywanie Berhehlung, Verſteckung f. 

Przekrzeic, |. Przechrzeic. | Prze- 
krzeslic, ſ. Przekreslac. | Przekrzci- 
wa sig (ziemia), ſ. Przekwila sie. 

Przekrzyezöc,-czat, fut.-czy,Prze- 
krzyknąć, -Kngl, Fut. -knie, va. perf., 
Przekrzykiwac, -wal, -uje, va. imp. 
u. frequ. überſchteien, im Schreien Ober, 
treffen. 

Przekrzywiač, -wial, -wiam, va. 
imp., Przekrzywic, -wil, fut. ai, va. 
perf. umfrümmen, umbeugen, „biegen; 
— sig fid) umkrümmen, ſich umbiegen ; 
przekrzywianie, — wienie Umkrüm⸗ 
mung, Umbeugung, Umbiegung F. 

Przekrzyzowac, o wal, fut. -uje, 
va. perf. bektreuzigen, bekreuzen, kreuzend 
feqnen ; f. a. Przeßegnac. 

rzeksztalcac, -cał, -cam, va. imp., 
Przeksztaleic, eit, Fut. ci, Prze- 
ksztaltowac,-owul, fut.-uje, va. perf. 
umgeſtalten, umformen; moznosé bye 
przeksztalconym Verwandelbarkeit F.; 
przekształcanie, — cenie, przeksztal- 
towanie Umwandlung, Umgeſtaltung, 
Umformungf.; Przeksztaltny, a., nie, 
ad. ſehr umgeftaltend, ſehr umformend; 
umgeſtaltbar, umſormbar; Przeksztal- 
tnosc, Sei, s/f. Umformbarkeit, Umge- 
ſtaltungs fähigkeit f. 

Przekuc, -kul, fut. -kuje, va. perf., 
Przekowac, -owal, uje, va. imp., 
Przekowywac, -wal, -uje, va. frequ. 
umſchmieden; 'umarbeiten, umgießen, 
umformen; — kogo, Jemanden auf 
andere Gedanken bringen; przekuc 
durchſchmieden, durchſchlagen, durchhäm⸗ 
mern, durchhauen; nieprzekowany uns 
durchſchlagbar; przekucie, przekowa- 
nie, przekowywnnie Imichmiedung F. 

Przekukac, -kat, fut. -kam, va. 
perf. mit Kukuk⸗Rufen überſchreien. 

Przekulbaczenie, -ia, sn. v. Prze- 
kulhaczye, -czyl, fut. -ezy, va. perf. 
umſatteln, ein ſchon geſatteltes Reitthier 
anders ſatteln, umſafteln. 

Przekup, -u, sm. Kleinhandel m., 
Krämerei, Kramhandel, Hökerhandel m.; 
Przekupind, Przekupic, |. Przekupo- 
wac; Praekupiectwo, Przekupstwo, 
-a, 57%. Hökerei, Trödelei f. ; Hökerkram, 
Trödelkram m.; Schacherei f., Schacher⸗ 
handel m.; Beſtechung f.; Przekupic, 
-pil, fut. -pi, 5.7 Przekupowae, 
-owal, -uje, va. frequ., Przekupiac, 


kaufen; przekupic co, “etwas zu theuer 
kaufen, zu theuer bezahlen; przekupowac 
hökern, Hoͤkerei, Höferbandel treiben; 
przekupic sedziego, den Richter er, 
kaufen, beſtechen; Przekupien, nia, 
sm. Höfer, Trödler m.; Przekupienie, 
-in, zu. v. Przekupie, |. d.; Prze- 
kupiony, pp. U. a. v. Przekupic, ſ. d.; 
Przekupka, -i, sf. Hökerin, Trödlerin 
J. i Przekupniowy, a. Höfer, Trödlers; 
Hökerin-, Zrödlerin-; Przekupny, a. 
käuflich, erkäuflich; 'beſtechlich; Prze- 
kupstwo, f. Przeknp ; Przekupowac, 
Przekupowywac, ſ. Przekupic, ete. 

Przekurzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Przekurzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
durchräuchern; beſtäuben, beſtreuen; 
— rzecz, eine Sache durchlaufen, durch⸗ 
gehen; przekurzanie, — rzenie Durch . 
räucherung F. 

Przekuty, pp. u. a. v. Przekud, f. 
d. ; Przekuwac, |. Przekowywac unter 
Przekuc. 

Przekwaga, f. Srzodwaga. 

Przekwas, u, sm. überſaurer Kör⸗ 
per m.; Schdk.: — solny oder wodo- 
chlorowy Salzwaſſerchlor m. (lat. aci- 
dum muriaticum, od. chloricum su- 
per-oxygenatum); Przekwasic, -sil, 
fut. -si, va. perf. überfäuern, durch⸗ 
ſäuern; przekwaszenie, Schdk. Uebers 
füuerung f. (lat. superoxygenatio); 
Przekwasny, a. überjauer ; durchſäuert; 
Przekwasnialy, Przekwaszony, pp. u. 
a. durchſäuert, überſäuert; Przekwa- 
sni6c, -nint, fut. -nieje, un. perf. 
vollſtändig od. übermäßig ſauer werden; 
verſauern; Przekwaßnienie, -ia, sn. 
Verſäuerung, Ueberſäuerung /; Prze- 
kwasny, a. ſehr ſauer; Se aaan 
überſauer. De (lat. raffleria). 

Przekwiat, -u, am. Ng. gewiſſe Pflan- 

Przekwilac sig, —kwilala sie, fut. 
przekwila sie, vr. imp. Bw.: prze- 
kwita sig die Erzader ändert die Farbe, 
geht in eine andere Farbe über. 

Przekwintarz, -a, sm. heikler, delis 
cater, ſchwer zu befriedigender Menſch, 
Tadker, Makelnder; »Wortklauber, Syl⸗ 
benſtecher m.; Przekwintny, pl. |. Prze- 
kwinty; Przekwintowac, -owal, -uje, 
va. imp. mäleln, tadeln, übermäßig 
ſchwierſg, heiklig, delicat thun; — kogo, 
Jemanden verſpotten; Przekwintowa- 
nie, -ia, sn., Przekwinty, -ów, sm. 

L. falſche Delicateſſe, übertriebene Fein⸗ 
Bee des Geſchmacks, Ziererei, Sti⸗ 
chelreden, Spottreden f. 

Przekwitac, tal, tam, va. imp., 
Przekwitnge, aal, od. przekwitl, fut. 
- nie, va. perf. durhblügen, eine Zeit 
hindurch blühen; aufblühen. 

Przekwitnica, y, . Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. medeola). 

Przekwitniecie, Przekwitnienie, 
-ia, gn. Blühen, Aufblühen n. eine Zeit 
hindurch. 

Przelac,-lal, fut. przeleje, va. perf., 
Przelewac, -wal, -Wam, va. imp. um- 
gießen. in ein anderes Geſäß ſchütten; 
umſchmelzen, umgießen (Metalle ꝛc.); 
— sig fih verwandeln, übergehen in et⸗ 
was; przelewac übergießen, überſchüt⸗ 
ten; — krew Blut vergießen; — przez 
co durch etwas hindurchgießen; prze- 
lewac przez gardlo, "burg die Kehle 
jagen. 

rzeląc sie, f. Przelgknge, — sie. 

Przeladowac, -owal, fut. -uje, va. 

perf. überladen, zu ſehr bepacken; prze- 
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Przeiög, -ogu, sm. abgelegenes, ents 
ferntes Erdreich; Lë. Brachfeld n. 

Przeloga, -i, sf. Mech. Schraube f. 
an einer Preſſe. 

Przelokacz, |. Przelykacz. 

Przełom, -u, Przelomek, -mka, sm. 
dim. durchbrochene Stelle, Oeffnung fa, 
Durchbruch m.; Bruchſtück n.; Przelo- 
mic, |. Przolamae; Przelomikamien, 
nin, sm. Ng. Rothſteinbrech m. (Pflan⸗ 
ze, lat. tilipendula); Przeiomiplot, -a, 

rzelomiwrota, -y, sm. Dieb m., der 
in die Häuſer einbricht; Przelomiony, 
pp. U. a. v. Przełamać. 

Przelomka, f. Przerebla. 

Przelomny, a. zerbrechlich, durchbrech⸗ 
bar; Przelomnost, sci, SF. Durchbrech⸗ 
barkeit, Zerbrechlichkeit F. 

Przelot, -u, sm. Dulchflug m.; Prze- 
lotuy, a. flatternd, herumflakternd, Hire 
gend; vorbeifliegend; przelotny durch 
und durch gehend; Przelotnośc, sei, 
sf. flatteriges Weſen un.; Schnelligkeit 
J. des Lauſes, Ganges. 

Przelotrowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf. liederlich verpraſſen, durchbringen, 
& verludern. 

Przelowie, -wil, jut. -wi, va. 
perf., Przelawinc, -wint, -wiam, va. 
imp. dem Wilde nachjagen; przelo- 
wienie Nachjagen, Jagen n. nach dem 
Wilde. 

Przelozenie, in, sn. Umlegung, 
Verlegung Vorlegung; Vorſetzung f. 
(als Befehlähaber ꝛc.); j. a. Przelozen- 
stwo; Porſtellung F.; robi komu prze- 
lozenia Jemandein Vorſtellungen ma 
chen; Przelozenski, æ. Worgefehtens, 
Regierung; Oberbefehlsbabers⸗ ; Prze- 
lożeůstwo,-n, sn., Przeloznose, Prze- 
lozonode, -ści, sf. Oberaufſicht, Herr- 
ſchaft, Gewalt f.; przelozenstwo die 
Oberen, die Voͤrgeſetzten; Przelozyc, 
-zyt, fut. 2, va. Perf., Przekladac, 
-dal, -dam, va. imp. wo anders hins 
legen, umlegen, umpacken, umſetzen, an 
einen andern Ort ſtellen oder legen; wo 
anderöhin verlegen; przekladne sig w 
co fid in etwas verwandeln; przekin- 
dae co czym zwiſchen etwas legen, da⸗ 
zwiſchen legen; przekladae książkę 
bialym papierem ein Buch mit weißem 
Papier durchſchießen; przekladany pa- 

Aerem mit Papier durchſchoſſen prze- 

lada ziemia, Bw. die Erde in der 
Erzgrube ift gemiſcht, ift von verſchiede⸗ 
nen anderen Geſteins⸗ oder Exdarten 
durchbrochen; przekladae überladen, 
überlaſten, Aberfüllen; przekladac sie 
zbytnym jedzeniem ſich mit zu reich⸗ 
licher Speiſe üderladen; przekladac, 
"ben Vorzug geben, vorziehen; przelo- 
2% vorausſezen, vorhergehen laffen; 
przekladae kogo nad czym Jemanden 
zum Vorgeſetzten über etwas machen, ihn 
darüber "duer przelozony nnd bra- 
etwem, A9. Aelteſter, Borgeichter m. 
in der Brüderſchaft; przelozony nad 
inne über Andere erhaben, vornehm, 
ausgezeichnet; przekladac co komu Je- 
mandem etwas vorlegen; *ihm etwas 
vorſchlagen, vorſtellen; przekladanie, 
przełożenie Vorſtellung; Ermahnung 
73 Pornehmen n., Borjap m.; przo- 
klndac zajgcem, Jäg. von einem Res 
vier in das andere hinüber einem Hafen 
nachſetzen (Jagdhunde); Przelozonose, 
Przeloznosc, |. Przelozenstwo; Prze- 
lozyciel, j. Przekladacz. 

Przelupac, pal, fut. -Iupie, va. 
perf. durchhauen, durchſpalten. 


Przelutrowac, -owat, fut. ujo, 
va. perf. durchläutern, durchſeihen. 

Przeiykac, f. Przelknge ; Przely- 
kacz, Przelokaez,-a, sm. Verſchlinger, 
Verſchlucker m. 

Przelysialy, pp. u. a. v. Przely- 
side, -sint, fast. -sieje, un. perf. ganz 
kahl werden; przelysienie völliges 
Kahlwerden n. 

Przemacnc, cal, fut. -cam, va. 
perf., Przemacywac, -wal, -nje, va. 
Frequ. vorher betaſten; im Geiſte gleich 
fam ſchon betaften, berühren; durchfüh— 
len, durchgreifen. 

Przemachac, chat, -cham, va. 
perf., Przemachnge, nat, -nie, va. 
(1.malig) durcheilen, durchlaufen. 

Przemachlowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. betrügſich oder betrügeriſch vers 
tauſchen. 

Przemacywac ſ. Przemacae. Prze- 
maczat, j. Przemoczyc. 

Przemgdrze, ad. ſuperklug, allzu⸗ 
flua, übergeſcheidt. 

Przemadrzec, ſ. Przemedrzec. 

Przemagac, -gal, -gam, va. imp., 
Przemödz, przemögt, fut. przemoge, 
przemoze, va. perf. vermögen, im 
Stande fein, leiſten; przemödz na co 
einer Sache gewachſen jein ; wiele prze- 
maga gilt viel, vermag viel; przemo- 
zonie Kraft f, Vermögen n.; prze- 
módz, przemagac überwiegen, die Ober⸗ 
band neymen; nieprzemo&ny uubeſieg⸗ 
bar, ilena nicht zu überwäl⸗ 
tigen; przamödz kogo Jemanden übers 
wältigen, ihn überwinden; przomódz 
na sobie über fid) vermögen, 'ſich jelbft 
überwinden; *fich zu etwas zwingen; 
przemagne sig ſeine Kräfte anfpannen, 
anſtrengen. 

Przemaglowne, -owat, fut. -uje, 
va. perf. die Wäſche eine Zeit lang rols 
len oder mangeln, fie gehörig durd 
plätten. 

Drzemakar, -kał, -kam , vn. imp., 
Przemoknge, przemókł, fut. -knie, 
N. Perf. ganz naß werden, ducchnetzt 
werden, van der Näffe durchweichen. 

Przemalownc , -owal, fut. -uje, 
va. perf., Przemalowywac, -wal,-uje, 
vd. imp. nachmalen, abevpiren (Gemälde). 

Przemamic, -mil, fut. - mi, va.perf. 
hinüberlocken, ablocken, durch Blend⸗ 
werk, Vorſpiegelungen ꝛc. anderswohin 
ziehen. Imierac. 

Przemarée, Przemarcie, f. Przo- 

Przemarly, pp. u. d. verhungert, vor 
Hunger geſtorben; f. a. Przemrzdc. 

Przemarnic, -nil, fut. ni, Prze- 
marnowac -owal, fut. -uje, va. perf. 
verſchwelgen, verpraſſen, durchbringen; 
Przemarniciel, a, sm. Verſchwelger, 
Verpraſſer, Durchbringer m.; Przomar- 
nienie, —marnowanio, -ia, sn. Ver- 
ſchwelgung, Verpraſſung, Durchbrin⸗ 
gung F. (des Vermögens). 

Przemarzad, -rzal,-rzam, d. imp., 
Przemorzyc, -Tzy L, Fut. -Tzy, va.perf. 
mit oder durch Hunger quälen, hungern 
laſſen; aushungern; — sie heißhungrig 
werden, Heißhunger verſpüren. 

Przemar-zuc, zal, -zam, un. mp., 
Przemarzugd, przemarzl, fut. -zunie, 
vn. (1⸗malig) vom Froſte durchdrungen 
fein, durchfrieren, ſtarren vor Froſtz prze- 
mar-zenie Purchfrieren, Starren n. 
vor Froſt; Durchſrierenlaſſen u.; Prze- 
mar-zyt, -zyl, fut. -zy, va. perf. eine 
Zeit lang dem Froſte ausſetzen, durch⸗ 
frieren laſſen; Przemar-Zlina, -y, /. 
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Froſifleck, vom Froſt berührter, befhå | bar; Premierzat , -rzał, -rzam, va. 


Digter Ort m., dgl. Stelle F. Przemar- 
znigcie, j. Przemar-Zniense. 
Przemaseic, seil, fut. -maszeze, 
-masci, va. perf. durchſalben; prze- 
maszczenie Durchſalbung f. 
Przemaszerowac, -owal, fut. -uje, 
vn. perf- Kw. durchmarſchiren, vorbei. 
marſchiren, vorbeiziehen. 
Przemawiac, 1 Przemöwic. 
Przemazac, zal, Fut. przemaze, 
va. perf., Przemazywac, -wal, -uje, 
va. imp. u. fregu. durchſtreichen, aus⸗ 
löſchen, tilgen. 
Przemeczye, -czyl, fut. -Czy, vd. 
perf. eine Weile hindurch warten. 
Przemedrowac sie, -owal sie, fut. 
-uje sig, br. perf. es gar zu weile, gar zu 
klug machen wollen lu. fidh dabei ſelbſtan⸗ 
führen); Przemędrzéc, Przemadrzéc, 
-drzal, fut.-drzeje, vn. perf. gar flug 
fein, ſuperklug fein, überaefcheidt thun. 
Przemedrzaly, pp. v. Przemędrzéć, 
ſ. d. tapfer. 
Przemęzny, a. ſehr mannhaft, ſehr 
Przemiac, -migt, Fut. przemnie, 
va. gert, durchknüllen, zerknüllen. 
Przemian, ſ. Bezmian. 
Przemiana, -y, ST., Przemianek, 
-nku, sm. Wechſel, Tauſch m., Verän⸗ 
derung F.; na przemiany, na prze- 
mian wechſelsweiſe, Eins um's Andere; 
rzemianek Beiname, Zuname m., Zus 
mins J. Przemianowac, -owal, 
Fut. -uje, va. perf. einen andern Na: 
men geben; Przemianowany, a. wech⸗ 
ſelsweiſe, wechſelſeitig, abwechſelnd; 
Przemianowy, d.; apojenie przemia- 
nowe, Zk. wechſelſeifige Fügung, Ein⸗ 
fügung. Einpaſſung f. der Knochen; Wu, 
gengelenk, Wechſelgelenk u. 
Przemiarkowad, -owal, fut. -uje, 
ranpa vorherſehen, vorausempfinden, 
im Voraus merken oder bemerken. 
Przemiatad,Przemiatywad, j.Prze- 
miotać. [fung f. durch etwas. 
Przemiecenie, -ia, sn. Durdwer 
i Przemiecienie, sn. v. Przemiotać, 
8 
Przemiekac, -kal, -kam, un. inp., 
Przemieknae, -knąl, fut. -knie, un. 
peT. durchweicht werden, durchweichen; 
rzemiekezyc, -czył, fut. -Czy, va. 
perf. ſehr erweichen, durch und durch 
erweichen; Przemiekki, d. ſehr weich. 
Przemielenie, Przemelcie, -ia, 878. 
v. Przemléć, |. d. 
Przemieniad,-nial,-niam, va. imp., 
Przemienic, -nil, Fut. -ni, va. perf. 
verändern, umändern, vertauſchen, ver⸗ 
wandeln; — sie ſich verwandeln, ſich 
umändern, fih umgeſtalten; przemie- 
nienie Chrystusa, Kg. Bibl. Perklã. 
rung f. Chrifi; przemienić z ręki w 
rekg in die andere Hand nehmen; prze- 
mienic abwechſeln laſſen, vermiſchen; 
Przemienialny, a. veranderlid), vers 
tauſchhar; Przemiennosc,-sci, SF. Per- 
e Przemienny, d. verän- 
derlich; Tauſch⸗; zum Vertauſchen. 
Przemierac, ral, ram, on. imp., 
Przemrzéc, Przemard, przemarl, Fut. 
przemrze, vn. perf. großen Hunger leis 
den, Heißhunger echt i vor Hunger 
ſaſt umkommen; — ezego, "ehr begie⸗ 
rig nach etwas ſein, darnach bungern; 
przemieranie, przemareie Ausſteben z. 
großen Hungers; langes peinliches Hun- 
gern; heftiges, begieriges Verlangen u. 
nach etwas. 
Przemierny, a. durchmeßbar, ermeß⸗ 


imp., Przemierzyc, -rzyl, fut. -rzy, 
va. perf. duichmeſſen; — kogo okiem 
Jemanden mit den Augen meſſen; — 
drogę einen Weg durchmeſſen, *gehend, 
wandernd zurücklegen; przemierzyc sig 
ſich vermeſſen, ſich beim Meſſen irren, vers 
ſehen; przemierzanie, — rzenie Durch 
meſſung F.; — sie Verſehen n., Fehler 
m. bei einer Meſſung. 

Przemierzla, -i, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. olax). 

Przemierzle, ad. |. Przemierzly, a. 

Przemierziosc, -Sci, SF. abſcheu⸗ 
liche Häßlichkeit f. 

Przemierzlowaty, d. Ng.: —wate 
rosliny gewiſſe Art zweiblätteriger Pflan- 
zen (lat. olacineae). 

Przemierzly, pp. u. a. (von Prze- 
mierznac): ſehr häßlich, ſehr abſcheu⸗ 
lich, höchſt widerlich und ekelhaft. 

Przemierznae, -zuąl, oder prze- 
mierzl, fut. -Znie, vn. per f. ſehr zum 
Ekel werden; abſcheulich häßlich werden. 

Przemierzye, j. Przemierzac. 

Przemiesc, į. Przemiotac. | Prze- 
miescic, f. Przemieszczac. 

Przemiesic,-sil, fut.-miesze,-mie- 
si, va. perf.: — ciasto den Teig durch ⸗ 
kneten, eine Weile durcharbeiten. 

Przemieszac, -szal, fut. szam, 
va. per., Przemieszywac,-wal,-wam, 
va. frequ. durchmiſchen. 

Przemieszezac, -czal, -czam, va. 
imp., Przemieseic, -scil, fut. -mie- 
szczę, -miesci, va. perf. an einen ans 
dern Ort, in eine andere Stelle, in ein 
anderes Amt verſetzen; an einen andern 
Platz ſetzen, Dellen, legen, verfeßen ; — 
sie fid) anderswohin verſetzen, begeben; 
przemieszczanie, —mieazczenie Ber: 
ſetzung, Verlegung f. an einen andern 
Ort. [miesic, ſ. d. 

Przemieszeuie, -ia, sn. von Prze- 

Przemieszkac, -kal, fei. -kam, va. 
perf., Przemieszkiwac, —kawac, 
-wal, -uje, va. fregu. duchdauern, 
ausdauern eine Zeit, verbleiben eine Zeit 
lang; —gdzie eine Zeit lang wo woh. 
nen; Przemieszkawacz, —kiwacz,-a, 
sm. der ſich eine Zeit lang wo aufhält, 
wo wohnt. 

Przemigngc, - nal, fut. -nie, un. 
perf. vorbeiflimmern, ſimmernd ver: 
ſchwinden. 

Przemijac, -jal, jam, vun. imp., 
Przemingc, -nal, fut. -nie, vn. perf. 
vergehen, vorüberfließen, vorübergehen; 
—, va. perf. vorbeilaſſen, liegen laffen, 
übergehen; przemijający verganglid) ; 
przeminely vergangen, verfloſſen. 

Przemilczac, -czal, -czam, vn. 
imp., Przemilczéc, -czal, fut. -czy, 
vn. perf. verſchweigen, mit Schweigen 
bedecken, ſtillſchweigend übergehen; prze- 
milczanie, —czenie Perſchweigung f- 

Przeminge, f. Przemijac ; Przemi- 
nelosc, -sci, J. Vergänglichkeit 7: 
Przeminely, pp. (v. Przeminge): ver 

änglich; vergangen; f. a. Przeminię- 
y; Przeminiecie, Przeminienie, -ia, 
sn. Borübergehen, Vorüberfließen; Bet, 
gehen n.; Przeminiety, Przeminiony, 
pp. u. a. vergangen, vorüber, vorbei⸗ 
gegangen; vergänglich. 

Przemiotac, fal, fut. przemiece, 
va. perf., Przemiatac, -tal, -tam, va. 
imp., Przemiatywac, Przemiotywac, 
-wal, -uje, va. frequ., Przemiesc, 
przemiötl, fut. przemiece, va. (I- ma- 
lig) durchwerfen, durchſtören; — ksigzke 


pë 
eld e 
ein Buch dureh füttern P e ane 
fegen; Przemiotny, 4. "on Y BN 
Przemitrgzenie, "os, KC? 3 
mitre2ye, -zyl, Ju pell» 
— czas die Beit pertahl S 
hindurch tändeln, trovem ba — 
Przemknge, -Knal, kabel, 
(1⸗malig), Przemykatı DS 
imp. ſchnell durchſchie Guell cÉ eg 
przemknge sie ſich Ei. i 
chen, raſch durdprind”, pen, Lag 
ſchlüpfen; przemy kaui UN 
ſtohlenes Schleichen un. wg 
wenn er auf des Pele an 
ſchlagt; przemkni „ c. . a 
ſchieben. Durchdrückeſe BR 
Przemléc, przemle urch 
przemiele, va. pe, eine T air 
der Mühle (Getreide); D 
mahlen. H WR o 
SEN SH — en 
ar Droit ei, Aua, (Lea. 
dreſchen. o. 
Przemna, y. SL. gar 
Przemnogi, d. , emp wi: 
Przemnozenie, " 
oder weitere DBermeh! 
ve, -ayl, Tut. 58 
Neue oder Str 
rzemoc,-y,3f- Hg: ar 
mocny, 4. ilbermachtis ga. V. Grë 


wag, -owal, fut. DË gett felt 


kogo Jemanden uber ung? at 

moctwo, -a, sn. VI ch, ah 
ec! a, 

bermacht F. st %% 


24. Sn. age 
Przemoczenie, „emo el 
Durchweichung J. Drum, H ` ot 
fut. -ezy, va. Perf den. Fi) 
durchweichen, naß ma La ir 
Przemodlie, ~ wi beet 
perf. eine Zeit af , 5e 
Przremödz Praemöf 22 d 
Przomoże, Í. Kesemgt et — 
A. at, Macht J., perme one 
Macht, Uebermacht /, g. a 
Przemokly, pp- pre ng, b e. 
unge, |. Przemakad; be,“ got 
-ia, gn. vollſtändiges gen 45 e 
nepiwerden, Durchwe N 
Näſſe. sr „or 4 ge 
Przemor, Praet een 10 
rek, -rka, sm. dim. cler 8 
hunger, ungeheurer, die, 28 ef 
ger m.; Przemonze arte. rei 
Przemorzyc, ſ. Pr? ect Sab et 
Przemoszezense em f 
moscic, -scil, fui. Parna ap 
dei, va. Bert, DIE 2 1 (Sl vi 
auf's Newe berbrüche 1 
d . 
KEE? „tal dire 
perf. umwelfen; M. Barn, 2% ar 
verfipen, geren (Pane / 
Przomowa, ), U gik vgl 
mo wie, gé ge 
mawiac, -wial, Mat Bett Li 
beben zu ſprechen Sync ee 
brechen; mit ber eng prn vlt 
Worte hervorbringen weng an CN 
milezeniu das ET . Zaff, fe 
przemówić do kog’ eg 9 Ma 
chen, ihn anredeil® 5 voran 
kim Jemandem 1 co fl 
jagen ; przemu gſchicen! mac w 
penh roten 


. 1 „ zu 
abteden, ihn (von it Frese gid ai 
chen, ihn auf feine KO sta 
chen; prremowion zes, Zo 
ken gebracht. U 
macht; przema w 


— e 


523 


PRZENIEWALAĆ 


Vi A ` 
8 el bn tutten, in Workwechſel 
Get przemówić sig fih 
né Machen then, einen Sehler im 
Vache n, ? Przemöwienie sie 
t die, Dies, y fe 
na P, sm. Ueberwältiger, 
bd: d. Tzemozenie, -ia, sn. 
* macht e Frzemoznogc.-sci, 
aft e Vermögen uz 
ch., e mozysty, a., - nie, 


Aber. „ Neprzemozony Achil- 


A hn, 


er. ut. -mroze, -mro- 
frier n laß Frost durchdringen, 
N Mit ak Przemrazanie, 
Wan . urchfrierung F., Ge 


0 AGT 


Ben Omer CZAI, Jut. -czy, va. 
dare den, durchfnurren. 
Ki J. Przemierac. 


Kä, Hl 
gin Mal, Jam, va. impu 
E däi "at, li, va. perf. 


Bh EIN 3 

za EN, mit Schlamm an: 
ode nz vollig verſchlammt; 
kat, p völlig verſchlämmte 


s towang i 
WM Lët Owal, fut. -uje, va, 
a „Y was, -wal, -wam, 


8 chenmauer f. 
Einen Al Jut. -myje, va. 
KRETA at, Wal, -wanı, va. 
Vin Tea „ abwaſchen, abſpülen. 
Vd cal, cam, va. imp., 
Lie an fut. ei, vn. perf. 
Wi wech nella umfahren, “er: 
le Nein I towary Waaren ein 
OR Më Ordnen, durch Schleich: 


8 


. lang. Arzemycanie, —cenie 


Vie sm. Schmuggler, 
SPrzemycajacy,ppr. 
Rn spe, Schmuggel trei 
KEN D am. f. Przemycacz; 
E, Zen, empeeny, pp. u. a. 
s -j eie, ſ. d.; Przemy- 
Wem die Tzemycanie, — cenie. 
Au oi Al, Jut. -dli, va. 
- „otitreichen,, einjeifen, 

K ep Seife beſchmieren. 

Le Pr \. Przemknac. 

~ù „zenysiski, 

Dei Em. Gewerbofleiß m., 
R. 115 Mamkeit, Induſtrie /.; 
ab éi Thärigfeit . in Ber 
tetigi Ang feines Gewerbes, 
en Ateit, in Kû ` 
hz ut Przemo i ûnfen und Wif- 
Nm, D Yet, Kriegsliſt F.; 
t Drkam, Mrhtriebenbeit, Kluͤg⸗ 
„ Maama lêm, 'mit Bedacht 


61% Lu am. Geog. Stadt 
Ein, Prga Oſtgalizien); Prze- 
V ezyk, a, sm. 


al, 
n. 


Pr 
ob 
v A 

Wéi, 


FM, der Stadt Prze⸗ 


lal, -lam, va. u. on. 
chat, ful. -i, Prze- 
"li, va. perf., Prze- 


mysliwac -Wwal, -wam, va. frequ.: 
— nad czém, o cz&m, oder co etwas 
oder über etwas vorher fich bedenken, es 
überdenken, überlegen, darüber nachden⸗ 
ken, nachſinnen; przemysléc vorher bes 
denken, vorher deſorgen; przemysli- 
wac nad czym über etwas nachdenken; 
przemyslenie, —mysliwanie Mad. 
denken, Ueberlegen, Bedenken n.; Prze- 
myslnie, ad., Przemyslny, d. erfin- 
deriſch, nachdenkend, erfindungsreich; 
Przemyslnik, -a, Przemyslniczek, 
-ezka, sm. dim. Denker, Nachdenker, 
Erfinder, Düftler, Ausdüftler, Düſtel⸗ 
kopf m.; Przemyslnosc, -sci, sf. Gabe 
F. des Nachdenkens, des Ausſinnens, des 
Erfindens; Erfindungsgeiſt m. 

Przemyslowiec, -ca, sm. Gewerb⸗ 
treibender, Induſtrieller u.; Przemy- 
slowo, ud., —slowy, a. Gewerbs⸗, Ins 
duſtrie⸗; die Gewerbe, die Induſtrie ber 
treffend; gewerbneibend; Przemyslo- 
wost, Sei, sf. induſtrielles, gewerbs⸗ 
fleißiges Weſen n., Beſchaffenheit, Ei⸗ 
genthümlichkeit F. des allgemeinen Ge 
werbsweſens, der Induſtrie. 

Przemyslski, Przemyski, a. @60g. 
von, aus der Stadt Przempys lz Bi- 
skup Przemyslski der Biſchof von 
Priemysl. 

Przemyta, j. Przemycanie, —ce- 
nie; Przemytnik, -a, sm. Schmuggler, 
Schleichhändler m. 

Przemywat, į. Przemye; Przemy- 
walnia , i, sf. Bw. Elzwaſchanſtalt, 
Erzwaſchhütte F.; Przemywalny, a. 
durchwaſchbar, auswaſchbar. ihm!. 

Przen = przeden, przed niego (vor 

Przenabozny, a. ſehr andächtig, über⸗ 
andächtig. 

Przenadostojuiejszy, Ay. allerehr⸗ 
würdigſt, allerhochwürdigſt. 

Przenagabac, bal, fut. ham, va. 
perf., Przeuagabywac, -wal, -wam, 
va. frequ. u. va. imp. anfechten, beuns 
ruhigen, reizen; przenagabana cierpli- 
wose erſchöpfte, überſpannte Geduld f. 

Przenagle, ad., —nagly, a. ganz 
plöglid), urplößlich; überaus ſchnell od. 
haftig, jad), jah. 

Przenając, -jąl, fut. -najmie, va. 
perf., Przenajmowac, -owal, -uje, 
Przenajmać, -mal, -mam, va. imp. 
beſtechen, erkauſen. 

Przenajbarwistszy, d. ſehr ſarbig, 
ſehr gefärbt; »hochſt bunt, überaus bunt. 


Przenajchwalebniejszy, g. allerpreis- 


würdigſt; höchſt preiswürdig, höchſt Io» 
benswerth. Ulerreinſt. 
Przenajezystszy, a. hochſt rein, als 
Przena)jdostojniejszy, j. Przena- 
dostojniejszy. 
Przenajdowac,-owal,-uje va. h., 
Przenalożc, -lazł, fut. -najdzie, va. 
perf. fih im Voraus bemeiftern, bemäch⸗ 
ligen; fi im Voraus vergewiſſern. 
Przenajemca, -y, sm. der beſticht, 
erkauft, Beſtecher, Erkäufer m.; Prze- 
najecie, -ia, sn., Przenajetek, -tku, 
sm. Beſtechung, Erkaufung F.; Prze- 
najety, pp. u. d. beſtochen, erkauft. 
Przenajjasniejszy, d. exlauchteſt, 
durchlauchligſt; Panie przenajjasniej- 
szy durchlauchtigſter Herr! 
Przenajlepazy, a. allerbeit. [ete. 
Przenajmowak, etc. ſ. Przenajgc, 
Przenajswietniejszy, a. allergläns 
zen dſt, ungemein hervorleuchtend, hervor: 
blitzend. 
Przenajswietszy, 4. 


allerheiligſt, 
hochheilig. 


Przenajwielebniejszy, a. allerpreis. 
würdigſt. 

Przenajwyäszy, d. allerhöchſt. 

Przenajznaczniejszy, a. äußerit 
ſchäßbar, alleroortrefflichſt, hoͤchſt edel, 
alleredelſt. 

Przenaleze, í. Przenajdowac; Prze- 
nalezienie, -ia, sn. Bemächtigung, Ber- 
gewiſſerung f. im Voraus. 

Przenasladowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verfolgen; Przenasladòweèea, 
-y, sm. Verfolger m. 

Przenaszac, Przenosic, f. Prze- 
niesc. | Przenaznaczac, Przenazna- 
czyt, |. Przezuaczad, —czyc. 

Przenet, -u, sm., Przeneta, -y, sf. 
Ng. Haſelſtrauch m. (lat. prenanthes). 

Przenianczyc, -czyl, Fut. -czy, oa. 
perf. (eine Zeit) als Kinderwärterin hin 

Przenica, j. Pszenica. bringen. 

Przeniczowac,-owal,-uje, va. perf. 
ein Kleid wenden, umwenden; — co, 
od. kogo, etwas oder Jemanden Durch» 
hecheln. 

Przenie, — sie, -ia, sn.: — czego 
Verleugnung f. einer Sache, ꝛc.; ſ. a. 
Przéc. 

Przeniechae,-chal, uf. -cham, va. 
imp. eine Zeit lang unterlaſſen, unters 
brechen. 

Przeniemezet, -czal, fut. -czam, 
vn. perf. deutſch werden. zum Deutichen 
werden; — sig fid zum Deutſchen mas 
chen; przeniemezenie, — sig Deutſch⸗ 
werden u.; Przeniemezyc, -czyl, fut. 
-czy, va. perf.: — kogo Jemanden zum 
Deutſchen machen, ihn in einen Deutſchen 
verwandeln; — sie, f. Przeniemezée, 
— sie. 

Pröönieit,-niöf, -niedli, at. prze- 
niosę, -niesie, va. perf., Przenosic, 
-sil, noszę, -Nosi, ba. imp., Przena- 
Sou, -szał, -szam, va. fregw. durch 
einen Ort hindurchtragen; eine Zeit hins 
durch tragen; von einem Orte zum on: 
dern übertragen, verſetzen, verlegen; 
Przenaszad granice, 'die Gränzſteine 
verrücken, verfälfchen; przeniesienie 
swiat na niedziele, Ag. Verlegung f. 
der Feiertage auf die Sonntage; prze- 
niese sig übergetragen werden; prze- 
nosic sie gdzie fih wo andershin bege⸗ 
ben, wo andershin ziehen, umziehen, aus⸗ 
ziehen u. einziehen; przenosić umwan- 
dern, umziehen, auswandern; 2 kwiat- 
ka na kwiatek przenosić von Blume 
zu Blume flattern; duch Bozy przena- 
szal sie nad wodami, Bibl. der Geiſt 
Gottes ſchwebte auf dem Waſſer; prze- 
niesc wiadomość eine Wiſſenſchaft, eine 
Kenntniß mittheilen, bekannimachen; 
przenosić über etwas hinwegtragen, 
darüber hinaus- od. zu weit tragen (Ge⸗ 
wehre); przenieść oczyma überfehen, 
nicht wahrnehmen; przenosic Kogo 
okiem, Jemanden verächtlich behan⸗ 
deln, ihn über die Achiel anſehen; prze- 
nosic kogo czym Jemanden worin über» 
treffen, ihm darin zuvorkommen; prze- 
nosic co nad co eine Sache der andern 
vorziehen. ihr den Vorzug geben, fie hö⸗ 
her ſchätzen; przeniesc na sobie über 
fh vermögen, fih zu etwas zwingen; 
przenosić co etwas abtragen, durch 
Tragen abnüpen, verbrauchen; Przenie- 
sienie, -in, sn. v. Przeniesc, ſ. d. 

Przeniewalac, -lal, Jam, va. imp., 
Przeniewolie, A9). Fut. -li, va. perf.: 
— kogo Jemanden zu etwas vermögen, 
ihn gegen feinen Willen zu etwas eben, 
wozu überreden. 


PRZENIEWIERGA 


Przeniewierca,-y, Przeniewiernik, 
-a, sm. Treuloſer, Abtrünniger m.; Prze- 
niewierniczo, —wiernie, ad., — wier- 
ny, —wierezy, a. freulos; Przenie- 
wierczyna, — czy ni, -i, SF. Treuloſe .; 
Przeniewierka, -i, áf., Przeniewier- 
atwo, -n, sn. Treuloftgfeit f.; przenie- 
wierka, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. ade- 
nostyles); Przeniawierzat sie, -rzal 
sie, -rzam sie, vr. imp. Przenie- 
wierzyć sie, -rzyl sie, fut. -rzy sie, 
vr. perf. treulos handeln; Przenie- 
wierzanie sie, — wierzenie sie Drot, 
loſes Handeln n. 

Przeniewolenie, -ia, an, v. Prze- 
niewolig, ſ. d. u. Przeniewolac. 

Przenigdy, ad. nimmermehr. 

Przenigdzie, ad. § nirgendwo. 

Przenikac, kal, -kam, va. imp., 
Przeniknge, -knąl, fut. -nie, va. perf. 
durchdringen; — sie ſich unter etwas 
miſchen, ſich unter etwas eindrängen; 
Przenikajacy, ppr. u. a. durchdrin⸗ 

end; Przenikalny, Przenikajnosc, 

rzenikawosc, etc. ſ. Przenikliwy, 
etc. [(lat. unxia). 

Przenikla, -i, sf. Vg. SC Pflanze 

Przenikliwie, Przenikle, ad., —kli- 
wy, Przeniknlny, Przenikiy, Prze- 
nikny, a. duichdringend; »ſcharfſehend, 
ſcharfſichtig; durchdringlich; nieprze- 
nikly undurchdringlich; Przenikliwosc, 
Przeniklose, Przenikawose, Przeni- 
kajnoge, -sci, SF. Durchdringlichkeit Ai 
Durchdringen n przeniklose umysłu 
Scharfſichtigkeit. Scharffinnigkeit f. ; 
przenikliwość Durchdringbarkeit, Mög⸗ 
lichkeit f. durchdrungen zu werden; Prze- 
niknigcie, Przeniknienie, — sie, -ia, 
sn. Durchdringen u.; Einmiſchung F. in 
etwas. 

Przenizac, -zał, fut. przenize, va. 

erf. einfadein (einen Faden durch das 
Woar “etwas durch eine kleine Dep, 
nung ſtecke 

Przenocowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Przenocowywac, -wał, -uje, 
va. frequ. übernachten, nächtigen; 
uber Nacht beherbergen; przenocowany, 
"übernädjtig; — kogo Jemanden über 
Nacht behalten, ihm nächtliche Unterkunft 
bieten. 

Przenos, -u, sm. Ulebertragen, Ber 
legen n. wohin; Przenosiciel, Prze- 
nosnik, a, sm. Uebertrager m.; der 
etwas von einem Orte nach einem andern 
überträgt; przenośnik, GL. Werkzeug 
n. zum Uebertragen, Transporteur m.; 
—sicielka, -i, sf. Uebertragerin, Ueber⸗ 
tragende Ji} Przenosic, f. Przeniesc, 
Przenaszac; Przenosiny, -in, sf. pl. 
Uebertragen, Ueberziehen, Ueberſetzen, 
Verlegen n. anderswohin; — na nowo 
mieszkanie Umzug m. in eine neue 
Wohnung; przenosiny, Nachhochzeit. 
Heimführung F. der Braut zum Bräu⸗ 
tigam; Przenośny, a., — nie, ad. 
tragbar, von einem Orte nach dem an⸗ 
dern überzutragen; Spl. figürlich; Prze- 
nos nia, Przenoska, -i, sf. dim. Spl. 
Trope m., figürliche Redewendung F., Re 
debild u., Redeblume f. (3. B.: wiosna 
życia der Frühling des Lebens, 'die Jus 
gend). 

Przenośnik, f. Przenosiciel. Prze- 
noszenie, ia, sn. von Przenosic, j. 
Przeniesc, Przenaskac. 

Przenudzid, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf., — sid, br. 40 80 eine Zeit hin⸗ 
durch langweilen (Andere); ſich (felbft) 
eine Zeit hindurch langweilen. 
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Przenurzyè, -rzył, fuí. -rzy, va. 
perf. eintauchend (in eine Flülfigfeit 
durch diefe) hindurchziehen. 

Przenykanie, Jag. |. Ukradanie. 

Przeobaczyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. vorherſehen. 

Przeoblec, przeoblökl, przeoblecze, 
va. perf., |. Przeoblekac, -kat, -kam, 
va. imp. umkleiden; przeobleczenie, 
— kanie Umkleidung f. 

Przeobraza , -y, SF. Umgeftaltung, 
Umformung F.; Przeobrazac, -Zal, 
Zam, va. imp., Przeobrazic, -zil, 
fut. -ze, zi, va. perf. umgeſtalten, 
umformen, umbilden; — sie, Bibl. 
fd) verktären; przeobrazil sig Jezus 
przed apostolami Jeſus verklärte fih 
(verwandelte fih in einen geiſtigen Kör⸗ 
per) vor den Apofteln; Przobrazacz, 
Przeobraziciel, -a, Przeobrazca, -y, 
sm. Verwandler, Umformer, Umbildner; 
Verklärer m.; Przeobrazalny, j.Przeo- 
braäny ; Przeobrazanie, —zenie, -in, 
sm. Verwandlung, Umwandlung, Um: 
bildung F.; przeobrażenia Owidiusza, 
Alt. Litt. Metamorphoſen(Verwandlun⸗ 
gen, Umwandlungen) f. des Dvid; 
cerkiew przeobrażenia Panskiego, 
Kg. Tempel m. der Verklärung des Herrn 
(geweiht); PrzeobraZnia, -i, 3f. Philos. 
umwandeinder, umbildender Verſtand 
m.; Przeobrazny, Przeobrazalny, a. 
verwandelbar, umformbar, umzubilden; 
umgeſtaltbar; formy przeobrazalue 
wandelbare Formen, Geſtalten f. 

Przeobuty, a. vorgeſchuht, durch Bor» 
ſchuhung ausgebeſſerk (Schuhwerk). 

Przeobuwac, -wał, -wam, va. imp., 
Przeobuc, -bul, fut. -buje, va. perf. 
andere Stiefel, Schuhe oder Strümpfe 
anziehen; — sie ſich auf's Neue beſchu⸗ 
hen, auf's Neue Schuhwerk anlegen. 

Przeoczac, zal, zam, va. (un. 
aus dem Netze oder Garne entſchlüpfen, 
entwiſchen (gefangene Vögel). 

Przeoczenie, -ia, ant. v. Przeoczye, 
-ezyl, fut. -czy, va. perf. überſehen, 
nicht wahrnehmen. 

Przeodziac, -dzial, fut. -dzieje, va. 

erf., Przeodziewac, -wal, -wam, va. 
imp. verkleiden, umkleiden; przeodzia- 
nie, przeodziewanie Verkleidung, Um: 
kleidung F. 

Przeogromny, a. überaus ſchrecklich. 

Przeor, -n, sm. Kg. Prior, Vorficher 
m. eines Mönchskloſters. 

Przeorac, -ral, fut. przeorze, va. 
perf., Przeorywac, -wal, -wam, va. 
imp. Ldw. zwiebrachen, durchpflügen, 
mit dem Pfluge aufreißen; przeoranie, 
przeorywanie Zwiebrachen, Durchpflü⸗ 
gen n. 

Przeorski, a. Kg. Priord«; den Prior 
betreffend, ihm gehörig od. zukommend; 
Przeorstwo, a, sn. Kg. Würde F., 
Rang, Stand m. eines Priors. 

Przeoryna, -y, J. Abtheilung F. für 
ein Pferd, einzelner durch Bretters oder 
Lattenverſchlag abgegränzter Pferdeſtand 
m, im Stalle. 

Przeorysn, Przeorysza, Przeorzy- 
Sza, -v, SF. Kg. Priorin, Porſteherin f. 
eines Nonnenkloſters. 

Przeorywad, etc. f. Przeorac. 

Przeostry, a. ſehr ſcharf; allzuſcharf; 
Przeostrzyc, -Tzyl, uf. -rzy, ba. per,. 
durchſchärſen, durchwetzen; ſehr ſcharf 
machen. 

Przepacanie, -ia, sn. Hik. Dud. 
ſchwitzung; Durchſickerung F.; f. a. Prze- 
sigkliwose. 


PAS 4 
PRZEPAS 4 


mi 
Przepachlin, u. Zeg 
Pflanze (lat. anthospermünn, Leid 
Przepachly, pp. U. 4. att: cl. 
ruch durchdrungen; prze pt” 
od. przepachl, fut SÉ eg 
Wohlgeruch durchdrungen 8 a 
pachnialy, |. Przepaeh A SCH 


ê 5 
H. Rw. Verfallen . Sof adi 
(Geldes); przepad DU! ne 
Bögel; raſchte Durcheilen Dn, ail 
m. (lat. lolium); J. a. 27) Ka $ 
Przepadac, f. Przepa®' Di 
| Przepadek, |. Przep®— , a df 
Przepadlina, -y, sf. Fallen, Fr‘ 
E, wo etwas zufannmengel e 25 d 
mengeſunken iſt; dng a Lut 
Przepadlisty, Przep& ir ni WA 
wechſelnd, ſchnell unter a d 
ſtändig; kön przepadzir wit 
das ſchnell zu und ſchne * 
nimmt. anionfı 
Pzrzepadly, Przep&0 ue" 


a., Przepadnigcie, — n gel" 


v. Przepasc, ſ. vb. ept 
Przepadziaty, a. . Foz f 
Przepadzistose, SC), 3)‘ t 
"Ungleichheit f. 
rzepadziwy, d.: "e 
n., in So eine beträchtlich e 
gen auf die Ausſaat fällt, , al, 
Przepakowac, owa dr Lg d 
perf. abermals einpacken, Sar m 
packen, doppelt packen eg j 
(Saden von Werth); Bnp 


abermalige, nochmalige, vi 
padung f. , pelt (Gu 
Przepat, u, gm. PC ag et 


brannter Ziegelitein m. H 00 
ten); Mg. gewiſſe Pflanze! Kies 
sonia). b vb 50, 

ame 6. f 


fen, verbrennen; przez op 

Brauntwein brennen; dung d 
przepalac Branntwein a , abh pa 
palié krnazec, Bw. bag alte bi 


abſchwefeln; przepalac epa apy | 


das Eiſen abglühen; PT 
en den Ofen durchh ener e 
piec den Ofen, bas e Bulle 
przepalonie sie, Hik. 7 
Przepalacz, -u, sm. =; / ele 
her m.; Przepalanke , ee 


SKI Af 
-czka, sm. Kw. Zünd d 


röhre f. (zum Abfeuern Fi, - 
Przepamietac, tal.“ 


Li 

erf. vergeſſen. wl 

D Za ld bk 

erf. durchplappern , Ber 
2 Przeparac, rar, "TË et 


Przepröc, -pröl, fut. BT mn ; 
Ge va. perf. auftren 
Menden F 
rzeparadowat, Kara? 
va. Kee: die Zeit 26. ven and“ ng, 
Paradiren und dl il 
bringen. l 
Przeparanie, -18, 
Przeparzac, -rzal, “P 
Przeparzyc, -rzyl, J fang a, 
durchbrühen; eine unden 4 
przeparzyc kogo Se Tagen: 10 % 
iden, ihm Striemen ſch , 
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BAANG ta; mp. u one, umate 
dn, "elt? „Przepasad rzek 
A: An 005 Brüde über den Fluß 
Wi Pusat, zum Nitter ſchfa⸗ 
umgürten; przepasa- 
Aurten m.g Leibgurt m. 
‚Tzepagdz „ przepadł, 
RN n ta. u. vn. perf., Prze- 
dy e w va. U. vn. on 
durch n urchfallen; hinvur 


1. ans steh 
Aw di trong 


egbaa wenn 


d gehen, tinieraeben, 
; N, przepaść, prze- 
1 Mi kim den. elend werden ; prze- 
Ni Te ei milości, za tęsknoty 
iien, fan Un fudyt nach Jemandem 
kay ër vergeben, beinahe ver 
und dag wüntemmen ; przepadła 
ak a ist verfallen: prze- 
nt; ich verliere die Wette, Ich 
Ne dobra kosciolowi 
n Güter verfallen der Kir, 
ue nee, t Kirche; przepadac 
inn daß N Str. N 
Bu, ſchn ale verfallen; Przepasc 
all. 9 durchfliegen, durcheilen, 
Vin Dt ër dringen ; zając prze- 
iin Dzon il entſchlüpft,“ durchge⸗ 
Ke d; win eszez es regnet ab» 
ap Padać sig berſten, zer⸗ 
n : 
dealt „ auseinanderfallen, ſich 
ee 
. o 
D d k Past 
h Lam, "wi ferben ein wenig 
Kloe dk wen 
Ma 
Y 


ty, Przepastny, a. 
Czech sl DEN ; Przepasei- 


da, 
Say ln 
War etwa L Przepaseisty. 
An, J. SF. Ny. gewiſſe 
d Ee SEH 


» —irywac, 
rzepatrzawac, -wal, 


[RT 
Kc 


Lin, Dr Nra, 
th, dr Je, 4 
Ki, ed 5 
L 3 0 Dëse? . Augen ſtumpf 
Bn en, Dréi, nik, -a. sm. Durch⸗ 
en näher m. ; Przepatry, 
Au mag Th Przepatrzaez, 
Ah Bref au sm. Musſpäber, 
è rzenia, Przepatry- 
Waat, Durdjäsuen, Durch. 


H SEN : 
ROON. fad AA Ng. gewiffe 
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e ci 
12 nal, -cham, Prze- 


han uam, va. imp., Prze- 
»/Ur.-Chnie, va. (l-ma- 


lig) durchſtoßen, durchſtechen, durchboh⸗ 
ten ; 'geſchwind abſetzen;“geſchwind los⸗ 
werden; *rafch weiter befoͤrdern; prze- 
e e snie 

urchſtoßung, Durchſtechung, Durch⸗ 
bohrung 7. 

Przepęđzać, -dzał, -dzam, va. imp., 
Przepędzic, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
durchtreiben; vorbeitreiben, wegjagen ; 
przepedzie konia ein Pferd übertrei⸗ 
den; przepgdzie, beſiegen; wódkę 
przepedzac den Branntwein abziehen; 
miecz przepedza co das Schwert haut 
etwas durch, fährt durch etw. hindurch; 
przepedzic czas die Zeit durchleben; 
bins, verbringen; — Zycie fein Leben 
verbringen. 

Przepekac sie, -kał sie, -kam sie, 
vr. imp., Przepeknac się, -knal sie, 
fut. -knie sig, vr. (1+malig) aufplapen, 
auſberſten; przepekiy aufgeplatzt, aufs 
geborſten; przepgkniecie, —knienie 
Aufplatzen, Aufberſten 22. 

Przepekla, -y, SF. Ng. gewiſſe Vilan: 
ze (lat. momordica). 

Przepekly, pp. u. d. v. Praepeknac, 
J. u. Przepekac. 

Przepelcie, ſ. Przeplée. 

Przepelnine, -nial, -niam, va. imp., 
Przepelnic, -nil, fut. -ni, ra. perf. 
überſüllen, zu voll machen; überhaufen, 
przepelnianie, — nienie lleherfüllung, 
Ueberhäufung, Ueberladung F. ; prze- 
pelnienie żółci, Alk. Gallenergießung 
fs przepelniony, przepelty überfüllt; 
überladen, überhäuft. 

Przepelzac, -zal, -zam, vn. zmp., 
Przepelzngd, -nął, -Anie, vn. perf. 
durchkriechen; *ungenühr verſtreichen; 
verfallen; rok przopelzly, Rw. vers 
ſäumter Termin m.; Przepelzuge sig, 
vr. perf. durchkriechen; ma sig mu to 
przepelznac na sucho? "foll ihm das 
fo hingehen? foll ihm das fo für genoffen 
ausgehen? *foll er dafür gar keine Strafe 
erhalten? 

Przepetlin, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. iparia). 

Pızepiac, -piał, fut. przepieje, vn. 
perf. mit Krähen fertig werden, das 
Krähen beendigen (Haushahn). 

Przepiac, -pial, Fut. przepnie, va. 
perf. Frzepniac,-nial,-niam, va. imp. 
umſtecken, anders ſtecken. 

Przepic, -pil, fut. -pije, va. perf., 
Przepijac, -jal, jam, va. imp. vtis 
trinten, § verfaufen ; przepijac do kogo 
Jemandem zutrinken; przepic trinken, 
austrinken; przepic, — sig zu viel trin. 
ken, fh im Trinken übernehmen; prze- 
pie kogo, § Jemanden zu Boden trins 
fen, zu Boden ſaufen; przepijac sie, 
"béi an feinem Namenstage ꝛc. mit einem 
Trinkſchmauße oder Trinkgelage (für die 
dargebrachten Beglückwünſchüngen ꝛc.) 
loskaufen; pamigtka narodzenia, to 
jeat, przepijnnie,“Geburtstagsſchmauß 
m.; przepicie, przepijanie Vertrinken, 
Berjaufen, ꝛc.; Zutrinken 2. 

Przepiec, -pickł, fat. -picke, -pie- 
cze, va. perf., Przepiekac, kal, -kam, 
va. imp. durchbacken, durchbraten; zu 
ſehr backen, zu ſehr braten; nie prze- 
piecze sie to, das foll dir nicht jo uns 
geftraft hingeben; przepieczenie Durd)- 
badung, VBurchbratung F.; allzuſtarkes 
Backen oder Braten u. 

Przepieczetowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchſiegeln, umſiegeln, anders 
St, [ſorglos. 


Przepickielnie, -nil, fat. -ni, vd. 
perf. in die Hölle verwandeln. 

Przepielaé, Przeplewac, al, a, 
va. imp., Przepléc,-plel, od. przepiół, 
Jut. -piele, va. perf. durchjäten, durch⸗ 
gäten (Garten, Feld); przepielanie, 
przeplewania, przepielenie, Gin. 
Ido. Durchjätung, Durchgätung J.; 
przepielony, przepelty durchgejätet, 
ausgegätet. Imegproecifiren. 

Przepieniac, -nial, -niam, va. perf. 

Przepieprzac, -przal, -przam, va. 
imp., Przepieprzye,-przyl, Fut.-przy, 
va. perf. überpfeffern, ken (Spei⸗ 
fen); przepieprzanie, —przenie Ber- 
pfefferung, Ueberpfefferung f- 

Przepierac, ſ. Przeprzéc; Prze- 
prać. | Przepierezy, f. Przepiörezy. 

Przepierdowac, Przepiardowac,-o- 
wal, -uje, va. imp., Przepierdziéc, 
-dzial, fut. -dzi, va. perf. eine Zeit 
lang Winde ſtreichen laffen, farzen. 

Przepierowac, |. Przepiörowad. 

Przepierzehnge, -pierzchngl, fut. 
-chnie, vun. perf. (u. 1-malig) aujfprin: 
gen, aufplagen, aufberſten. 

Przepierzenie, -ia, am. v. Przepie- 
rzyć, -rzyl, fut. -rzy, vd. perf. eine 
Scheidewand fetzen, durch eine Scheide ⸗ 
wand abtheilen. 

Przepijac, {. Przepic. 

Przepikac, -kal, -kam, va. imp., 
Przepiknac, -nat, fut. -nie, va. perf. 
durchſtechen, ſtechen, ſchmerzen, das 
rechte Fleckchen (wo ed am meiſten ſchmerzt) 
treffen; przepikanie, przepiknigcie 
Durchſtechen, Treffen u. an empfindlicher 
Stelle. 

Przepikowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durchaus füttern, durch und durch 
mit Futter verſehen (Kleider). 

Przepilowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. durchſeilen; durchfaͤgen. 

Przepinac, j. Przepige. 

Przepiör, -ora, sm., Przepiorn, -y, 
Przepiórka, Przepiöreczka, -i, sf. 
dim., Przepiörzyca, -v, J. Ng. Wath. 
tet (lat. ortyx); Jag. Wachtelpfeiſe J. 
gum Anloden); Przepiórozę, -gcia, sn. 
Wachteljunges n., junge Wachtel J.; 
Przepiörezy, Przepierezy, a. Ng. 
Wachtel⸗; Przopierczyczy, a. eine große 
Wachtel betreffend; Przepiörnik, -a, 
sm. Ng. gewiſſer wachtelartiger Vogel 
(lat. Ech Przepisrowac, 
Przepierowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. trilletn, Laufer machen mit der 
Stimme (gleichſam den Wachtelſchlag 
nachahmen); *verfpotten, zum Gelächter 
machen; übermäßig delicat, ſchwierig, 
wäbleriſch fein, lange an etwas mäkeln. 

Przepiörzyk, a, sm. Ng. gewiſſer 
wachtelartiger Vogel (lat, ortygis). 

Przepis, u, sm. Abſchtift, Copie J.; 
przopis Vorſchrift f., nach der man 
ſchreiben lernt; Vorſchrift, Verordnung 
f-; Przepisac, Sal, fut. przepisze, va. 
perf., Przepisywac, -wal, -uje, va. 
imp. abſchreiben, coptren ; — komn Je- 
mandem vorſchreiben (zum Nachſchreiben. 
zum Schreibenlernen); przepisać co 
sludze, poddanym einem Diener, Un« 
terthanen etwas vorſchreiben, zur Naw- 
achtung verordnen; przepisać kago 
czym Jemanden worin übertreffen, ihm 
den Rang bei etwas ablaufen; prze- 
pisanie, przepisywania Abſchreiben, 
Vorſchreiben; Verurdnen u.; Przepisek, 
-ska, Przepisnik, -a, sm. Abſchreiber 
Copiſt m.; Przepisny, a. abſchrijtlich; 


'rzepieezny, a. ſicher, unbejorgt, | Przepisujyey, ppr. u. a. abſchreibend, 
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eoptrend ; vorſchreibend; —, -ego, Prze- 
pisywacz, -a, sm. Abſchreiber, Copiſt m. 

Przepiszezéc, -czal, fut. -czy, va. 
perf. durchpiepen. 

Przepiacanie, Przeplacenie, -ia, 
sn. v. Przeplacac, -cal,-cam, va. imp., 
Przeplacic, -cił, Fut. oi, va. perf. 
überzahlen; przeplacie kogo, “Seman: 
den erkaufen, beſtechen; nieprzeplacony 
unſchätzbar, unbezahlbar. 

Przeplakac, kal, fut. -placze, va. 
perf., Przeplaki vac, -wat, -uje, va. 
frequ. durchweinen, mit Weinen bins 
bringen; nieprzeplacany gar nicht ges 
nug zu beweinen, durch Weinen nicht ge⸗ 
nug zu beklagen. 

Przeplaszac, -szal. -szam, va. imp., 
Przeptoszyc, -szyt, fut. -szy, va. perf. 
in große Unruhe verſetzen; przeplasza- 
nie große Beunruhigung f. 

Przeplat, -u, sm. Dürhflehten N 
Przeplatac, Przeplatywac, ete. |. 
Przeplesc. 

Przeplatac, -tat, fut. -tam, va. perf. 
flach durchhauen, flach durchſpalten. 

Przeplaw, -u, sm. Borbeifchiffen u.; 
Przeplawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Przeplawic, -wil, fut. -wi, va. perf.: 
— przez rzekę über einen Fluß uberſe⸗ 
ben, ihn überſchiffen; — wode ein Ge 
wäſſer durchſchwimmen, durchſchiffen; 
przeplawiac chusty die Wäſche auð. 
ſpülen; przeplawiac kruszce, Bw. 
Erze, Metalle läutern, umſchmelzen; 
Przeplawianie, —wienie, -ia, sn. Ut 
berſeßen, Ueberſchiffen. Ueberſchwim. 
men, Paſſtren n. eines Gewäſſers. 

Przepléc, Przeplecie, ſ. Przepielac, 
etc. | Przeplecenie, f. Przeplesc. 

Przeplenie, -nił, fut. -ni, va. perf. 
durchplündern; *dünner machen, verrine 
gern, entkräften; — sie abnehmen, mée 
niger werden. 

rzeplesc, -plötl, fut. -plote, -ple- 
cie, va. perf., Przeplatac, -tał, -tam, 
va. dmp., Przeplatywac, -wal, -nje, 
va. fregu. durchflechken, in einander vers 
flechten ; *vermifchen, vermengen, verfe- 
Ben mit etwas, dazwiſchen ſeßen, legen, 
Dellen, flechten. 

Przeplewac, f. Przepielac. 

Przeplewiac,-wial,-wiam, vd. : mp., 
Przeplewic, -wit, Fut. -wi, va. perf. 
durchjäten, ausgäten, vom Unkraut reis 
nigen (auch “). 

Przeploch, u, sm. große Verwir⸗ 
rung z große Unruhe J.; przeplochy, pl. 
leichtſinnige Streiche m. 

Przeplodny, a. überfruchtbar, über: 
aus fruchtbar. 

Przepiökac, kal, fut. przeplöcze, 
va. perf., Przepiökiwac, -wal, -nje, 
va. frequ. abſpuͤlen, ausſpülen; prze- 
plökanie, przeplökiwanie Abſpülung. 
Ausſpülung f- 

Przeploszenie, ia, sn. v. Prze- 
ploszyc, -szył, fut. -szy, va. mp., 
Przeplaszac, -szal, -szam, va. imp. 
in große Unruhe verſetzen, ſehr beun⸗ 
ruhigen. 

Przeplot, -n, sm. Law. große lei. 
terartiges Gerüſt n. im Bauerhofe zum 
Trocknen des darauf gelegten Getreides. 

Przeplowic, -wil, fut. - wi, va. perf. 


bleichmachen, kalt, todtmachen; — sie 
Wel Rer abſchlachten, hinſchlach⸗ 
eg gegenſeitig vernichten. 


Przepluc, -ploł, fut. -pluje, va. 
perf. eine Zeit lang ſpeien, durchſpeien; 
przeplucie Speien n. eine Zeit lang, 
Durchſpeien n. 
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Przeplynae, nal, fut. nie, va. 
perf., Przeplywac, wal, -wam, va. 
imp. etw. durchſchwimmen, durchſegeln, 
durchfließen; przeplynge unwa morze 
das Meer durchſchiffen; przeplynae 
mimo czego an etw. vorbeiſchwimmen, 
»jegeln, «fliehen; przeplywanie podle 
Vorbeiſchiffen u.; przeplynac, noch fo 
durchkommen, 'mit einem blauen Auge 
davonkommen; Przeplynny, a. durch⸗ 
ſchwimmbar, durchſchiffbar; Przeplyw, 
-u, sm., Przeplywanie, Przeplynię- 
cie, Przeplynienie, -ia, sn. Durch⸗ 
ſchwimmen, Durchſchiffen n. 

Przepocenie sig, ia, sn. ſtarkes 
Durchſchwitzen u.; Przepocic sie, -cil 
sie, fut. -ci sie, vr. perf. recht burg, 
ſchwltzen, ſtark durchſchwißen. 

Przepöj, -oju, sm. Trinfen n. über 
Macht, unmäßiges Trinken n. 

Przepolaczyc, -czyl, fnt. -ezy, va. 
perf. zum Polen machen, in einen Polen 
verwandeln; — sie ſich in einen Polen 
verwandeln, polniſche Tracht, Sprache, 
Sitten annehmen. 

Przepolerowae, -owal, fut. uje, 
va. perf. abpoliren, abſchieifen. 

Przepolszozenie, -ia, sn. v. Prze- 
polszezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
in Polniſches verwandeln, nach polniſcher 
Art herrichten, umwandeln, umgeſtalten; 
in die polniſche Sprache überſeßen. 

Przepominac, -nal, -nam, va. imp., 
Przepomniéc, -mnial, Ful. -mnieje, 
va. perf. vergeffen; przepominanie, 
przepomnienie Bergeffen u.; prze- 
pomniony vergeſſen; Przepomny, a. 
Eon nieprzepomny unvergeßlich. 

rzepom6ddz, -mögl, fut. moge. 
-moze, va. perf. (etwas zu thun) im 
Stande fein, leiften können, vermögen. 

Przepompowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. umpumpen, aus einem Gefäße 
in das andere pumpen (Flüſſigkeiten). 

Przepona, y, sf. Hinderniß u., 
Schwierigkeit f.; Zk. Zwerchfell u. (dia- 
phragma). 

Przepor, u, Przeporek, -rku, 3m. 
dim. Schlitz m. an einem Rode ; prze- 
por überwiegende Feſtigfeit /. 

Przeposcic,-scil, Fut. przeposzeze, 
-posci, va. per f., Przeposzczac, -ezal, 
-ezam, vd. imp. durchfaſten; — sie eine 
Zeit lang faſten; przeposzezenie sie 
Faſten n. eine Zeit lang. 

Przepostaciac, -cıal, -ciam, va. 
imp., Przepostacic, -cil, fut. -ci, va. 
perf. umgeſtalten, umformen, umbildenz 
— sie i9 umformen, fich umgeſtalten; 
przepostacianie, —cienie limgeftat. 
tung. Umbildung F.; przepostaciony 
umgeſtaltet, umgeformt, umgebildet. 

Przeposzeze, Przeposzezenie sie, 
f. Przeposeic. 

Przepotek, -tka, sm. Wg. gewiſſe 
Pflanze (lat. stilago); Przepotkowaty, 
a. Ng.: — wate rosliny gewiſſe Art zwei⸗ 
blätteriger Pflanzen (lat. antideameae). 

Przepotniáć, -niat, fut. -nieje, vn. 
perf. durchſchwitzen, von Schweiß Sud, 
drungen fein; przepotnienie Durch⸗ 
ſchwitzung F.; Durchdrungenſein n. von 
Schweiß. liehen, Gewicht n. 

Przepowaznose, -sei, sf. großes An⸗ 

Przepowiadac, |. Przepowiedzide ; 
Przepowiadacz, —wiedacz, Prze- 
powiednik, -a, sm. Berfündiger ; Sach⸗ 
walter m.; — przyszlych rzeczy Wahr- 
ſager m.; Przepowiadaczak, -i,sf. Bots 
herverkündigerin; Mahrſagerin f.; Prze- 
powiast, -u, sm., Przepowiednia, -i, 
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putiren, ihm etw. abſtreiten; przeprze- 
czenie Abſtreiten, Ueberdisputiren n. 

Przeprzegac, f. Przeprzadz; Prze- 
przegowy, a. umſpannbar, umzuſpan⸗ 
nen (Pferde). 

Przepsuc, -psul, fut. -pauje, va. 
perf. Alles verſchlechtern, Alles viel Are 
ger machen; przepsueie Perſchlechterung 
J., Aergermachen n. 

Przepudrowac, -Owal, fut. -uj e, va. 
perf. durchpudern, über u. über mit Pu⸗ 
der beſtreuen. 

Przepuklina, -y, sf. Hik. Darmbruch, 
Netzbruch m.; — jader, Hik. Hodenbruch 
m.; Przepuklosc, -sci, Sf. Aufberftung 
J., Riß m.; Przepukly, pp. u. a. auf 
geborſten; —, ego, sm. Vruchtranker; 
Menſch m., der einen Leibesſchaden oder 
Bruch hat; Przepuknge sie, aal sie, 
od. -pukl sie, fut. -knie sie, br. perf. 
auſplatzen, aufberften ; przepukniecie, 
przepuknienie Aufplatzen, Aufber 
ften n. 

Przepunktować, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durch Punkte abtheilen; Spl. 
unterpunktiren. 

Przepurgowac, owal, fut. -uje, 
va. perf. durd» oder auspurgiren, aus, 
reinigen (den Körper); — sie zum Purs 
giren oder Ausreinigen des Körpers ein- 
nehmen. 

Przepuseie, -ácił, Fut. -szeze, äi, 
va. perf., Przepuszezac, -ezal,-czam, 
va. imp. durch etwas hindurchlaſſen; 
przepuszezae przez cedzidto durchſei- 
hen, durch den Filter gießen; prze- 
puszezac wosk Wachs ſchmelzen; prze- 
puseic zoladek, Hik. purgiren, den 
Magen austeinigen; przepuszeza er 
larirt, er führt ab, er hat das Laxiren; 
przepuscic co na kogo m daß 
Jemandem etwas begegne, daß es ihn 
betreffe; przepuszezůue człowieku ei- 
nem Menſchen verzeihen, ihm vergeben; 
przepuszezač miastu, Kw. eine Stadt 
pardonniren, “fie mit Plünderung, Ber 
ſtörung 20. verſchonen; przepuscie ent» 
laſſen. 

Przepusnica, -y, sf. Bk. Borrichtung 
J. zur Verringerung des Gewichtes eines 
Daches. Zutritt m. 

Przepust, u, sm. Bulaß, Zugang, 

Przepustnica, -y, sf. Kugeſbrett n. 
mit runden Löchern nach dem verſchiede— 
nen Kaliber der Kanonenkugeln; Prze- 
pustnice, A6, sf. pl. Zk. Wärzchen n. 
am Leibe der Spinne, in weſchen ſich der 
Stoff zu ihren Geſpinnſten befindet. 

Przepustny, Przepustowy, a. Zu- 
laß⸗, Zutritts⸗. 

Przepuszezac, f. Przepuścić ; Prze- 
puseczalnose, sci, sf. Durchlaß bar⸗ 
keit; Durchdringlichkeit /.; Przepuszczal- 
ny, a. Hik. intermittirend, in Zwiſchen⸗ 
raͤumen ausſetzend (Krankheiten); Prze- 
puszczanie, -szcenie, -ia, sn. v. Prze- 
puszczac, Przepuseic, ſ. d. 

Przepych,-u, sm. Eiferſuchtstegung, 
ehrgeizige Nacheiferung f., Wettſtreik; 
Wetteifer m.; na przepych um die Wette. 

Przepychac, chat, -cham, ud. dann. 
Przepychnge, nat fut. -nie, va. perf. 
durch etwas hindurchſtechen, Kindurd)« 
ſtoßen. 

Przepyskowac,-owal, - uje, vn. imp. 
koſtwähleriſch ſein, nicht Alles eſſen oder 
trinken mögen. 

Przepyszlin -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. gardenia). 

Przepyszniac sie, -nial sie, -niam 
sie, vr. imp., Przepysznic sie, nit 
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sie, fut. -ni sie, vr. perf., mit etwas 
einherſtolziren, ein Gepränge damit mas 
chen; Przepysznosc, -Sei, sf. Prächtig⸗ 
keit, prachtvolle Schönbeit F.; Przepy- 
szny, a. wunderſchön, prunkvoll, mit 
Pracht. 

Przepytać, -tal, fut. -tam, va. perf 
— sie, tr. perf., Przepytywac, -wat, 
-uje, va. frequ., Przepytawac, -wal, 
-uje, va. imp. nachſorſchen, nachfragen. 
ausfragen. 

Przepytlowa£, -owal, ft, -uje, va. 
perf.: — make das Mehl eine Zeit lang 
durchbeuteln. 

Przepytownik, -a, sm. Nachforſcher, 
Ausfrager; Durchſucher m. 

Przerzbac, hai, fut. bie, va. perf., 
Przerybywac, Przerebywac, Prze- 
rebowac, -wal, -uje, va. imp. durch⸗ 
hauen, durchhacken; przerebowac las 
gesty einen dichten Wald durchhauen, 
ausbauen. 

Przerabiad, ſ. Przerobie; Prze- 
rabiacz, -a, sm. Umarbeiter u.; Prze- 
rabialny, a. umarbeitbar; Przerabiany, 
etc. f. Przerobic. 

Przerachowac, -owal, fut. -uje, ta. 
perf. durchrechnen; — komu Jeman: 
dem vorrechnen; — sie fih verrechnen; 
przerachowanie Durchrechnung F.; — 
sig Verrechnung J.; przerachowany 
durchgerechnet; verrechnet, verfehlt im 
Rechnen. 

Przeradzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Przeradzic, -dził, fut. det, va. perf. 
mit feinem Rathe überwiegen, mit feiner 
Stimme durchdringen; — kogo Deman: 
den überzeugen, überführen; 'ihn übers 
ma sum sie przeradzil cr hat fid) in 
feiner eigenen Schlinge gefangen; prze- 
radzanie, —dzenie Ueberzeugung, Ue⸗ 
berführung f. 

Przeradzie, Przerodzi6, -dzit, Fut. 
-dzi, va. perf. umgeſtalten, umformen; 
przeradzac sie, przerodzic sig ausar 
ten, aus der Art ſchlagen; przeradzenie, 
przerodzenie Audartung, Abartung f. 

Przerasta6, -stal, -stam, vun. imp., 
Przerosng&, Przerošć, przerósł, fut. 
przerošnie, vn. perf. üherwadjen, im 
Wuchſe übertreffen; przerosnge über 
groß in die Höhe ac. wachſen; prze- 
rosną przezeo durch etwas hindurch⸗ 
wachſen; Przerastaly, pp. u. a.: — 
mięso przerastate, Kk. durchwachſe⸗ 
nes Fleiſch n. bn $ 

Przeraz, f. Przerazenie; Przerazac, 
-zat, -Zam, va. imp., Przerazie, -zil. 
Jut. -ze, Zi, va. perf. durch u. durch, 
ſchlagen, durchhauen, durchſtoßen; prze- 
razae serco das Herz mit Schrecken. Er ⸗ 
ſtaunen erfüllen, erfchüttern, durchdrin⸗ 
gen; Przerażenie, -ia, sn., Przeraz, 
zu, sm. Durchſchlagen, Durchdringen u.; 
Przerazliwose, -sci, sf. Durchdring⸗ 
barkeit, Durchdringlichkeit F.; Przeraäli- 
wy. Przerazny, a. durchdringend; mi- 
lose przerazliwa, herzliche Liebe f. 

Przerdzéc, Przerdzewidc, -dzal, 
fut. -dzeje, un. perf. durchroſten. 

Przerebla, Przergbl, Przerebl, 
Przerabka, Przetomka, i, sf. Gig, 
muhne F., in's Eis gehauenes Loch u.; 
Przerebne, ego, sn. Geld n., Bezah⸗ 
lung F. für die Erxlaubniß, aus den Gig 
wußhnen Waſſer zu ſchöpfen, daſelbſt Wär 
ſche zu ſpülen ꝛc.; Przerebnik, -a, sm. 
Menſch m., der Löcher in's Eis baut. 
Eiswuhnen aufbaut; Przergbuje, Prze- 
rebywac, f. u. Przergbac, Przergby- 
wac. 


Przeroba, y, Sf., Przerobek, -bku, 
sm. Umarbeiten, Umſchaffen u.; Prze- 
robić, -bil, fut. bi, va. perf., Prze- 
rabiac, -biał, -biam, va. imp. umat 
beiten, anders machen, umſchaffen; *he« 
ſtechen, auf feine Seite bringen; prze- 
robid durchwühlen, umwühlen; zboże 

rzerabiać, Zdw. das Getreide um⸗ 
ſchaufeln; przerabiać dazwiſchen einar 
beiten; eine Zeit hindurch arbeiten; zu 
ſeiner Bewegung eine Arbeit vornehmen; 
przerabiać audarbeiten, abarbeiten, ab» 
außen durch Arbeit; Przeróbka, -i, sf. 
Law.: — zboża Umſchauſeln u. des Ge 
treides. 

Przerobaczenie, — sie, -ia, sn. v. 
Przerobaczyc, -czyl, fut. -czy, va. 
gert, in einen Wurm verwandeln; — 
eig ſich in einen Wurm verwandeln, zum 
Wurm werden. [rabiad. 

Przerobic , Przerobienie, f. Prze- 

Przeroczenie, -ia, sn. v. Przero- 
czyć, -czył, fut. -czy, va. perf. einen 
Termin, eine Beitfrift verlängern, hin⸗ 
ausſchieben. 

Przeroda, ſ. Natura; Przerodni, a. 

Schdk. durch innere Umſetzung od. vers 
änderte Gruppirung der kleinſten Theile 
entſtanden; metameriſch, gleiche Beſtand⸗ 
theile bei verſchiedener innerer Anord- 
nung habend; Przerodny, a. ſehr augs 
gearket; unausrodbar, ohne Aufhören 
hervorwachſend; Przerodzenie, -ia, sn. 
Amgeftaltung, Veränderung; Schdk. 
Hinzuerzeugung f. eines neuen Körpers 
lat. epigenia) ; Przerodziciel, -a, sm. 
Imgeftalter, Beränderer m.; Przero- 
dzic, — Big, f. Przeradzac; Prze- 
rodzony, pp. u. d.: —dzona matka 
Mutter F., die nicht mehr fruchtbar ift, 
die nicht mehr gebärt. 

Przeroä6,Przerosnge, f. Przerastac; 
I'rzerosnigeie, —snienie, -ia, sn. v. 
Przerosnac, f. Przerastac, etc. 

Przerosly, pp. u. a. v. Przerosngc, 

Przerastac. Dr (lat. agathis). 

Przerosna, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 

Przerost, -u, sm. Hik. Auszehrung, 
ZE J. eines organiſchen Körper 
theiles (lat. hypertrophia). 

Przerowa, gewiſſes poln. Wappen. 

Przerowien, -wnia, san. Ng. gewij. 
ſes fledermausartiges Säugethier n. (lat. 
brachyphylla). 

Przeröwnac, -nal, fut nam, va. 
perf., Przeröwnywac, -wał, -nje, va. 
imp. durchordnen, durchſchlichten; prze- 
równać kogo Jemanden übertreffen. 

Przerozkoszny, a. überaus reizend, 
höchlich ergößend. [mannichfaltig. 

Przerözny, a. ſehr verſchieden, höchſt 

Przerozumide, -mial, fut. -mie, va. 
perf. durchaus verfichen, völlig begrei⸗ 
ſen; vorher erwägen, überlegen; prze- 
rozumienie völliges Verſtandniß u.; 
Vorerwägung F. 

Przeruch, -u, sm. fortſchteitende, 
durchgehende Bewegung F. 

Przerwa, -y, SF. Durchbruch m., Kluft 
F.; Durchriß m. in der Erde; — w mo- 
wie Unterbrechung f. in der Rede, beim 
Sprechen; Przerwae, -wal, uf. prze- 
wie, va. perf., Przerywac, -wal, 
-wam, va. imp. zerreißen, durchreißen; 
przerywac most eine Brücke abbrechen, 
abreißen; przerwanie wodne, Hik. 
Waſſerbruch m.; praerywac unterbres 
chen; durchbrechen; przerywac mowę 
die Rede abbrechen; przery wac co czym 
eine Sache mit etwas unterbrechen, un. 
zermiſchen; przerywac konia ein Pferd 


übertreiben, es allzufehr angreifen; prze- 
Iywac ptonki, Gin. Wildlinge heraus: 
reißen; Przerwanose, Przerwistosc, 
-gei, . Durchriſſenheit, Abgeriſſenheit; 
Abaebrochenheit f. ; Abgeriſſenes n. 

Przerwibok, -u, sm. Ng. Ehrenpreis 
m. (Pflanze, lat. veronica). 

Przerwipep, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. hydrocotyle) ; Durchwachs 
m. (der Bilanzen). 

Przerwisty, a. voll Klüſte, Hüftig ; 
kluftreich; Przerwistosc, -dei, sf. |. 
Przerwanosc. 

Przeryc, -rył, Fut. przeryje, va. 
perf., Przerywac, wal, -wam, va. 
imp. durchgraben, durchwühlen. 

Przerycz6dc, zal, fut. -czy, va. 
perf., Przerykowac, -owal, -uje, va. 
iur durchbrüllen, überbrüllen. 

TZerygowat, ee -uje, va. 
perf. weitläuftig durchheften. 

Przerys, -u, sm. Abzeichnung, Copie, 
Umzeichnung F.; Przerysowac, -owal, 
Jut. -uje, va. per f., Przerysowywac, 
-wal, -wam, va. imp. abzeichnen, zeich⸗ 
nend abeopiren, umzeichnen; przeryso- 
wany abgezeichnet, umgezeichnet. 

Przerywac, f. Przerwac, Przerye; 
Przerywacz,-a, sm. Durchreißer, Durch. 
brecher, Unterbrecher m.; Przerywezy, 
a. unterbrochen; Przerywek, -wka, sm. 
Spr. Zeichen n. der unterbrochenen Rede 

„ od. —— — 

Przerzac, -rzal, Fut. -rzam, va. 
1 95 durchwiehern. [rzedzac. 

rzerzadzac, Przerzadzic, f. Prze- 

Przerzadzanie, —dzenie, -ia, sn. v. 
Przerzydzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
ordentlicher einrichten, umordnen, anders 
ordnen. 

Przerzasly, Przerzasziy, Dp. u. a. v. 
Przerzasnge, -sngl, fut. -snie, va. 
per,. ſehr erſchrecken, febr in Schrecken 
ſetzen; — sig ſehr erſchrecken, auffahren 
vor Schrecken; przerzasnigeie, prze- 
zzasnienie Erſchreckenmachen u.; — sie 
Auffahren n. vor Schreck. 

Przerzec, przerzekl, fut. przerzekę, 
Przerzecze, od. przerzeknie, va. per f., 
Przerzekac, kal, kam, va. imp. an- 
fangen zu ſprechen, zu ſagen; przerzec 
vorausſagen; przerzeczenie Anfang m. 
im Sprechen, im Reden; Vorausſagung; 
Vorerwähnung F.; przerzeczony vor- 
ausgeſagt, vorgenannt, vorgedacht. 

Przerzedka, -i, sf. Ng. gewiſſer Po⸗ 
lyp (lat. scvialaria). 

Przerzednialy, pp. u. d. v. Prze- 
rzednidc, -niat, fut. -nieje, vn. perf. 
dünner ſtehen, nicht ſo dicht bei einander 
ſtehen; dünn, felten, rar werden, in Ab- 
nahme kommen. 

Przerzedzac,-dzal,-dzam, va. imp., 
Przerzedzic, -dzil. fut. -dzi, va. perf. 
durch und durch felten, rar, ſparſam ma» 
chen, durchlichten; machen, veranlaſſen, 
daß etwas durch u. durch abnehme; ete 
was dünner machen, verdünnen; prze- 
rzedzic sig in Abnahme kommen; wino 
przerzedzac wodą den Wein wäſſern; 
przerzedzony felten, ſparſam gemacht, 
verringert, verdünnt. 

Przerzekac, f. Przerzec. 

Przerznge, -nął, fut. -nie, va. perf., 
Przerzynac,-nal, -nam, va. imp. durch. 
ſchneiden; — sie durchdringen. ſich durch⸗ 
arbeiten; przerznąć komu kommuni- 
kacyy Jemandem die Verbindung ab⸗ 
ee Durchſchnikt m.; 

urchſchneiden n. 

Pızerzucac, cal, -cam, va. imp., 
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tego, nie pöjdzie-c to plazem, du 
wirft es noch büßen miffen, es foll dir 
nicht fo (ungeftraft) hingehen; Prze- 
siesd się, Przesindad się, ur. umfipen, 
einen andern Sitz nehmen, fih wo anders 
hin ſetzen; przesindac z miejsca na 
miejsce feinen Sip verändern; Przesia- 
dac sig z konia na kon von einem 
Pferde auf das andere ſteigen, die Pferde 
wechſeln; przesiadł sig z konia na 
krzeslo, zer hat ſich ein ruhigeres Leben 
gewählt. 

Przesiewac, f. Przesine; Przesie- 
wacz, a, sm. Durchſteber m.; Klapper 
J. in der Mühle, die an den Rumpf 
ſchlägt; Przesiewiny, -in, sf. pl. Durch · 
geſiebtes n.; Przesiewisko, i. Przed- 
plon; Przesiewny, a. durchſiebbar, 
zum Durchſieben. [gac, ſ. d. 

Przesigzenie, -ia, sn. v. Przesig- 

Przesil, -u, am. Uebermacht f.; na 
przesily, um die Wette; aus aller 
Macht; Przesilac, -lał, -lam, va. mp., 
Przesilic, -lił, fut. D, va. perf. uber- 
anſtrengen, überſpannen, übertreiben, 
mit zu viel Anwendung von Kraft ber 
treiben; — sie nach zu großer Anſtren⸗ 
gung ermatten, nachlaſſen; przesilenie 
choroby, Alk. Nachlaſſen n. der Krank. 
heit; przesilenie dnia, Stk. längſter 
Tag m., Sonnenwende J. Sone 
przesilenie nocy, Stk. kützeſter Tag 
m., Sonnenwende f- (im Winter); prze- 
silie sie, des auf's Höchſte bringen, ſeine 
ganzen Kräfte aufbietenz przesilic über⸗ 
wältigen; Przesiliciel, -a, sm. Ueber- 
waltiger m.; Przesilenie, -ia, sn. Ue⸗ 
berwâltigung 970 

Przesiodlae, -dial, fut. -dlam, va. 

perf.: — konia ein pferd umſatteln, es 
dc fatteln. 

Przeskakac, -kal, fut. -kacte, va. 
perf. eine Zeit hindurch hüpfen, ſpringen. 

Przegkakiwac,-wal,-wam, væ. imp., 
Przeskoczyc, -ezyl, fut. -czy, va. 
perf. durchſpringen, überfpringen; prze- 
skoczyc co etw. überhüpſen, uberſprin⸗ 
gen, übergehen, es nicht berühren, es 
nicht leſen. nicht davon ſprechen; 'etwas 
überſchreiten; przeskakiwae co etwas 
verſpringen, mit Springen und Tanzen 
verbringen, verthun; przeskakiwac sig 
2 kim mit Jemandem um die Wette 
ſptingen; przeskakiwanie, przesko- 
czenie Ueberhüpfung, Ueberſpringung f. 

Przesklepienie, in, sn. Bk. Art 
Wölbung 7. über Thüren u. Fenſtern. 

Przeskoczenie, f. Przeskakiwanie 
und Przeskakiwac; Przeskoczka, i, 
sf. Springerin; zu Fall Gekommene F., 
"entehrted Mädchen n.; Przoukoczny, 
a. Überſpringend; zu überfpringen, über⸗ 
ſpringbar; Przeskoczye, f. Przeska- 
kiwac ; Przeskok, -n, sm. Ueberſprin- 
gen u., Ueberſprung m.; przeskoki, 
pl. Schleichwege, Schlupfwege; Sei- 
tenſprünge, Kunſtgriffe, Ränke m. 

Przeskost, Przekost, ſ. Bezkost. 

Przeskostnien, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. memecylon); Przesko- 
sinieowaty, a. Ng.: —wate rosliny 
der Preekostnica ahnliche Pflanzen (lat. 
memecyleae). [keerbaum m. 

Przeskotnica, -y, SF. Ng. Gin. Erd. 

Przeskrobac, -bal, fut. -bie, va. 
perf., Przeskrobywat, -wal, -ujo, 
va. fregu. u. imp. durchlratzen, durch⸗ 
ſchabenz durchrabiren, ausradiren; prze- 
skrobac zu viel ſchaben, zu viel abkra⸗ 
ben, durch u. durch radiren; "übertreis 
hen, ſich zu viel erlauben, über die Schnur 
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hauen; przeskrobanie, przeskroby. 
wanie Purchkratzung, Durchſchabung 
J.; allzuvieles Kratzen, Schaben, Radis 
ten; »Uebertreiben, Ueber⸗die⸗Schnur⸗ 
Hauen n. 

Przeskrzypac, -pal, fut. Die, va. 
perf. überfnarren, knarrend übertäuben. 

Przesknbac, hai, bam, va. imp., 
Przeskubnge, -nal, Fut. -nie, va. 
(1»malig) durchzupfen, von Neuem zu⸗ 
pfen. [Przesto. 

Przesl, f. Przeslica. | Przęsła, j. 

Przeslac, -łał, fut. przesciele, va. 
perfa Przescielac, -lal, -lam, va. imp. 
umbetten, die Betten anders machen; 
przescielanie Umbettung f.; przescie- 
lac mit etwas durchlegen, zwiſchen etw. 
hineinlegen; przescielac sobie drogę 
ſich einen Weg bahnen. 

Przeslac, Jul, fut. przesle, va. 

erf., Przesylac, -Ial, -lam, va. imp. 
überſchicken, überſenden, übermachen; 
przesylac vorausſchicken. 

Przeslad, -u, sm. Verfolgung, Ans 
fehtung /.; przeslad, Przeszlad, u, 
sm., Przeszlada, -y, sf., Przesladek, 
-dka, sm. dim. Spur, brte J.; Prze- 
sindowng, -owal, -uje, va. tmp. ver: 
folgen; przesladowania Chrzeäcian 
die Berfolgungen der Chriften; Przesla- 
dowca, -y, Przesladownik, -a, sm. 
Verfolger m.; Przeäindowca, “J, ST. 
Przesladowniczka, -i, sf. Berfolgerin 
J.; Przesladowniezy, Przesladowezy, 
a. Berfolgungd»; verfolgend. 

Przesladzac, ſ. Przeslodzie. 

Przeslagly, a. den Hals des Hirſches 
betreffend; hirſchhalsähnlich. 

Przeslagwa, Y, Sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. daphne eneorum). 

Przeslagwa, y, sf. Kellerhals 
m. (Pflanze, lat.cneoron eophrasti). 

rzeslakowac, Przeszlakowac, o- 
wal, ful. -uje, va. perf. auffpüren. 

Przeslanie, -ia, sn. v. Przesiac, 
f. d.; Pızestany, pr. u. a. umgcebetter; 
zwichen etwas hineingelegt; überſchickt. 
überfandi, übermacht; Przeslanezy, |. 
Przeslanski; Przeslaniec, -nca, sm. 
Abgeſandter, Abgeſchickter, Vorläufer, 
Vorbote, Vorgänger; Stw. Abgeordne⸗ 
ter m.; Prꝛeslanka, -i, sf. Abgefandte; 
Vorläuferin, Borbotin f. Przestanny, 
a. abzuſenden, abzuſchicken, was vorher« 
gehen, vorherlaufen kann; Przeslanski, 
Przeslanezy, a. vorhergehend, vorher- 
laufend, vorausgehend; Przeslanstwo, 
-a, sn. Abſchickung, Abſendung F. 

Przeslawiac, -wial, -wiam , va. 
imp., Przeslawic, -wił, fut. -wi, va. 
perf. hoch rühmen, überaus hoch erhe⸗ 
beu; übermäßig loben und rühmen; — 
sig ſich ſelbſt ſehr loben, allzuviel Rüh⸗ 
mens und Aufhebens von ſich machen; 
Przeslawny, a. fchr berühmt, hochbe⸗ 
rühmt. 

Przedledzie, -dzil, Fut. -dzi, va. 
perf., Przesledzac, -dial, -dzam, va. 
tmp. nachſuchen, nachſpüren; * hurde 
ſtöbern. 

Przeslepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Prze#lepic, -pił , fut. -pi, va. perf. 
überſehen, nicht wahrnehmen. 

Przgslica, . Sf. Spindel f., Spinn⸗ 
rocken at: Ng. Spillendiſtel J. (lat. 
atractylia); Przeslicowy, a. Spindele; 
Przeslik, -u, sm. Flachs m. am Spinn⸗ 


rocken. 

Przesliczny, a. ſehr niedlich, febr 
fen. 

Przesliznae sie, -nm sie, fut. -nie 
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sie, vr. (1. malig) abgleiten, vorüber 
glitſchen. 

Przesika, Przestka, sf. Vg. Kan · 
nenkraut n. (lat. equisetum); Prze- 
sklowy, a. Ng. Kannenktaut⸗; von, aus 
Kannenlraut. 

Przeslo, -a, sn. Brelterfeld n. zwi ⸗ 
ſchen zwei Pfählen oder Säulen in einem 
Planten: od. Bretterzaune; przęsła ga- 
Jezi w drzewach Aſtreihen, Stockwerke 
n. von Heften bei den ſchichtweiſe geäſte⸗ 
ten Bäumen (Nadelhölzer); przesto, Bx. 
Stockwerk n. 

Przestodki, a. überaus ſüß; über 
ſüß, allzuſüß; Przeslodzenie, -ia, sn. 
v. Przestodzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf., Przesladzac, -dzal, -dzam, va. 
imp. überzuckern, zu ſüß machen. 

Przeslokla,-i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, mammea). 

Przelona, -y, sf. in der Mitte oder 
zwiſchenhängender Borhang m., dergl. 
Decke F. zwiſchen zwei Gegenſtänden; 
Przestonic, -nil, fut. -ni, va. per f., 
Przestaniac, -nial, -niam, va. imp. 
querüber verdecken, verhüllen, verhängen. 

Przeslony, a. fehr ſalzig. 

Przeslowuty, Przeslowutny, a. ſehr 
berühmt, hochberühmt. 

Przesluchac, -chal, fut. -cham, 
va. perf., Przesluchawac,-wal,-wanm, 
Przesiuchowa& , -wal, -uje, va. imp. 
völlig anhören, bið zum Ende verhören, 
abhören. 

Przesluzenie, -in, sn. v. Miu ge 
życ, -Zyl, fut. -2, va. perf. eine Zeit 
n Nene in Dienſten ſein. 

Przeslyszée sig, -szał sie, -azeje 
sig, or. perf., Przestuchac sig, vr. 
imp. fid) verhoren, falſch, unrichtig ans 
hören; Przeslyszéd, va. perf.: — kogo 
Jemanden nicht anhören, ihn überhören, 
auf ſeine Rede nicht achten; przesly- 
ženie Berhörung, Ueberhörung f. 

Przesmiardngc,-Smiardl, Fut. prze- 
smiardnie, vn. perf. durch und durch 
oder völlig ſtinkend werden. 

Przesmiewac się, -wał się, -wam 
sie, or. perf.: — z kogo über Jeman 
den fpotten, ihn durchhecheln, durch» 
ziehen. 

Przesmrodzenie, -ia, sn. v. Prze- 
amrodzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
ſtinkend od. ſtinkig machen, durchſtänkern. 

Przesmyk, -u, sm. enger Durchgang 
oder Durchpaß m., enge Paſſage F; 
Schlupfweg m.; — moraki, @eog. Meer⸗ 
enge J.; przesmykiem , ſich fortſchie⸗ 
bend, ſich fortſchleppend. 

Przesnue, -snul, fut. -snuje, va. 
per f. vollſtändig oder bis zum Ende aba 

Przesny, Í. Przasny. [wickeln. 

Przesolan, -u, sm. Schdk. Ohio, 
faurer Körper m. (lat. superchloras, 
permurias); Przesolic, -lił, fut. -li, 
va. perf., Przesalnac, -lał, -lam, va. 
imp. mit Salz beſtreuen, durchſalzen; 
przesolie, übertreiben, überſpannen, 
über die Schnur hauen; przesolony mit 
Salz beſtreut, durchgeſalzen. 

Przespad, -spat, fut. przespi, va. 
Perf., Przesypiac, -pial, -piam, va. 
amp. durchſchlafen; przesypiac sprawę, 
reine Sache verſäumen, verſchlafen, une 
enüßtzt vorüberlaſſen; przespać sie aus- 
ſchlafen, genug ſchlafen, ſich durch den 
Schlaf Ante men przesypiae sig 
w południe Mittagsſchlaf halten; prze- 
sypianie sig po obednie Mittagsſchlaf 
m.; przesypiac sie upity den Rauſch 
ausſchlafen; nieprzespany der gar nicht 


genug fchlafen kann, der gar nicht auð» 
ſchläft; przespac sie 2 kobieta ein 
Frauenummer beſchlafen; Przespalka, 
-i, sf. Beiichläferin, Concubine F.; Prze- 
spanie, -ia, sn. v. Przespac, j. d. 

Przespica, -y, SF. Dürſten, großes 
Verlangen u. nach etwas. 

Przespiecznosc, Przespieczny, ſ. 
Bezpiecznosc, etc. 

Przespieg, u, sm. Durchſpioniren 
n.; Przespiegowac, owal, fut. -uje, 
va. pen f. dulchſpüren, durchſpioniren; 
— haty Briefe auſfangen und unter 
ſchlagen. 

Przespiewac,-wal,-wam, va. perf., 
Przespiewywac, -wal,-uje, va. frequ. 
durchſingen, vom Anfang bis zum Ende 
fingen ; przespiewad sie z kim mit Je- 
mandem im Singen wetteifern, um die 
Wette ſingen. 

Przespilac, -lal, Jam, va. perf., 
Przespilowac, -owal, -uje, va. imp. 
durchſtechen, durchhauen, durchdringen. 

Przespoleczniac, -nial, -niam, va. 
imp., Przespolecznie, -nil, fut. -ni, 
va. perf. eine menſchliche od. geſellſchaft⸗ 
liche Ordnung einführen; eine Pflanz⸗ 

att mit Coloniſten besiedeln; eine Ge 
d an andere Wohnſitze führen; 
przespolecznianie, — nienie lleber 
führung, Ueberſiedelung F. in andere 
Wohnplätze; przespoleczniony in eine 
andere geſellſchaftliche ordnung gebracht; 
übergeführt, überficdelt in andere Wohn⸗ 
plätze. 

Przespoleczniaez, -a, sm, der eine 
Geſellſchaft in Ordnung halt, ꝛc.; Ans 
ſiedler m. 

Przespolny, a. ausländiſch, fremd. 

Przespowiadac, dal, dam, va. 
perf. Kg. die Beichte aushören. 

Przesrebrzyc, -rzył, Fut. -rzy, vd. 
perf. durchſilbern; W. mit Silber durch. 
wirken; zu viel Eilber verwenden. 

Przesredowac, -owat, fut. -nje, 
va. perf. zerſtampfen, zerſtoßen. 

Przesaac, -saal, fut. przessie, va. 
perf. durchſaugen; allzuviel, allzu ſehr 
ſaugen; eine Zeit hindurch ſaugen. 

Przestac, stal, fut. -staje, vn. 
perf., Przestange, nal, -nie, vn. 
(1-malig), Przestawac, wal, prze- 
staje, vn. imp. aufhören, innehalten. 
ablaſſen, nicht weiter fortſetzen; prze- 
staje co na chwilg es hört etwas auf 
für einige Zeit; bez przestania ohne 
Aufhören, unaufhörlich, ununterbrochen, 
ohne Ruhe und Raft; czas przestania 
Zwiſchenraum m.; Przestac, va.: — 
kogo, aufhören Jemanden zu plagen, 
ihn mit Frieden laſſen; 8 ihn auslaſſen; 
przestac od czego von etwas abſtehen, 
ablaſſen; przestawac na czym bei etw. 
bewenden laffen, es auf ſich beruhen laſ⸗ 
jen; dabei verbleiben laffen; na czym 
przestac, 'zu etwas beitreten, es beet), 
ligen, dareinwilligen; 'mit etwas zufrie⸗ 
den fein, fih damit begnügen ; przesta- 
wanie na czym Zufriedenheit f. mit 
etwas, Genügſamkeit F.; przestajacy 
na czym zufrieden, genüglich, ſich mit 
etwas begnügend; przestawanie He- 
friedigung f., Bergnügen n.; przestac 
na nadziei mit (leeren) Hoffnungen abe 
fpeifen ; przestawae z kim mit Seman« 
dem umgeben, Umgang pflegen; jaki 
kto sam jest, z takım rad przestawa, 
»Gleich u. Gleich geiellt ſich gern; prze- 
stawanie z ludzmi Umgang m. mit 
Menſchen; za jedno przestawali, *fie 
lebten brüderlich mit einander ; nie prze- 
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strzegae ſorgfältig beobachten, bewa⸗ 
chen; "on Anſehen behaupten; prze- 
strzegać czyich postepköw Jemandes 
Thun u. Laſſen beobachten; Przestrze- 
gacz, -a, sm. Warner m. 

Przestrzelac, -lat, Jam, va. imp., 
Przestrzelic, -1il, fut. -li, va. perf., 
Przestrzeliwac,-wal,-wam,va.frequ. 
durchſchießen; eine gewiſſe Schußweite 
erreichen; przestrzeſie kogo Jemanden 
im Schießen übertreffen, weiter ſchießen 
als er; przestrzeliwae sie z kim mit 
Jemandem um die Wette ſchießen, im 
Schießen mit ihm wetteiſernz przestrze- 
lic co do kogo, Jemandem ſchnell 
eine geheime Nachricht übermitteln. 

Przestrzelon, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. amberboa). 

Przestrzeń, ni, sf., Przestrzen- 
stwo, -a, sn. weitläuftiges Feld n., 
großer Raum, bedeutender Spielraum 
m., Ausdehnung, große Fläche F.; Prze- 
strzeniacz, u, sm. Erweiterer m.; 
Przestrzenic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
erweitern, ausdehnen. 

Przestrzeni6j, ad. compar. von 
Przestronno, f. u. Przestronny; Prze- 
stronnosc,-äci s/f. Ausdehnung, Länge, 
Breite und Höhe 7 Przestrzenny, a. 
ausgedehnt, weit, breit und hoch. 

Przestrzeza, |. Przestroga. 

Przestrzezenie, ia, sn. f. Prze- 
stroga. 

Przestrzezouy, pp. u. d. v. Prze- 
strzedz. 

Przestrzydz, -strzygl, fut. -sirzy- 
ze, va. perf., Przestrzygnac, -gnal, 
Jut. -gnie, va. (1-malig), Przestrzy- 
gac, -gal, -gam, va. imp., Przestrzy- 
gawac, -wal, -wam, va. fregu. mit 
der Scheere durchſchneiden; przestrzy- 
ganie, przestrzyzenie, przestrzygnięe- 
cie Durchſchneidung F. mit der Scheere. 

Przestudzac,-dzat,-dzam, va.imp., 
Przestudzic, -dzil, fut. -dzi, va. imp. 
abkühlen, kühl werden laffen, kühl mas 
chen; przestudzanie, -dzenie Abfüh⸗ 
lung, Kühlmachung f. 

Przestwör,-oru, Sm., Przestworze, 
-a, sn. großer Raum m.; Geraumigkeit, 
Weitläuſtigkeit Y.; na przestwör bramę 
otworzyli fie öffneten das Thor angel» 
weit, § fie riffen es ſperrweit auf. 

Przestworno, —tworny, etc. f. 
Przestronno, —ny, etc. 

Przestydnac, Przestygnad, -nal, 
od. -stygt, fut. mie, on. perf. erkalten, 
kalt werden, abkühlen. 

Przesuċć, |. Przesypac.] Przesucha, 
f. Przysucha. 

Przesnnae, -nal, fut. -nie, va. 
(1⸗malig), Przesnwad, -wal, -wam, 
va. imp. durch etwas hindurchſchieben. 
hindurchrücken; przesunge sig ſich all» 
mählich durchdrängen; przesun gie na 
inne miejsce ! rüde hinüber an einen 
andern Platz! przesunięcie Hindurch⸗ 
ſchieben, Hindurchrücken n. 

Przesusza, -N, sf. trockene Zeit f., 
trockenes, regenloſes Wetter n.; trockener 
Weg; trockene Pfade m. (z. B. im Winter); 
Przesuszac, zal, -szam, va. imp., 
Przesuszyc, -azyl, jut. -Szy, va. perf. 
durchtrocknen, übertrocknen; zu ſehr aug. 
trocknen laffen ; przesuszyc sig ſich ab. 
trocknen; trocken werden; przesuszac, 
Loft trockene Faſten halten, bei trockener 
Speiſe faſten; przesuszac sie gdzie 
wo verweilen, fih aufzuhalten pflegen, 
einen Ort oft beſuchen; przesuszanie, 
przesuszenie Durchtrocknung, Austrock⸗ 
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nung f.; — sie gäzie Aufenthalt m. 
wo, öfterer Beſuch m. eines Ortes. 

Przesuwac, f. Przesunàe; Przesu- 
walny, a. durchſchiebbar, durchdrängbar, 
durchzudrängen, durchzuſchieben. 

Przeswarek, -rku, Przeswarki, 
-ów, sm. pl. Wortwechſel, Zank n.; 
Przeswarzac sie, -rzalsie, -rzam sig, 
vr. imp.: — z kim ſich mit Jemandem 
ſtreiten, zanken, in Wortwechſel mit ihm 
gerathen; Przeswarzyć, -rzyl, Fut. 
-rzy, n. f — kogo Jemanden im 
Zanken, iin Wortſtreiten beſiegen, mehr 
zanken als er; przeswarzenie Defies 
gung F. im Wortſtreit, im Wortgezänk 

Przeswawolenie, -ia, sn. v. Prze- 
ewawolie, -lit, fut. -li, va. perf. eine 
Zeit lang muthwillige, liederliche Strei⸗ 
che treiben. [wac, etc. 

Przeswigtkowac, f. Przeswigto- 

Przeswidrowac, -owal, -uje, va. 
imp., Przeswidrzyc, -drzyl, fut. 
-drzy, va. perf. durchbohren, durch⸗ 
lodyern; przeswidrowanie, —swidrze- 
nie Durchbohrung f. 

Przeswiecic, -cił, fut.-ci, va. perf., 
Przeswiecac, -cal, -cam, va. imp. 
durchleuchten; — komu Jemandem vors 
leuchten ; przeswiecanie, przeswiece- 
nie Durchleuchtung 7.; przeswiecajgey 
durchleuchtend; vorſeuchtend. 

Przeswigeic, -eil, fut. -ci, va. perf. 
wieder umweihen, noch einmal eins 
weihen. 

Przeswietny, a. fehr glänzend, hell 
leuchtend; przeswietnie Senatorowie! 
erlauchte Herren Senatoren! Przeswie- 
tnose, -Sci, sf. Herrlichkeit, Erleuchtet⸗ 
heit J., Glanz m.; Durchlaucht f. 

Przeswiętowac, Przeswietkowae, 
-o wal, fut. -uje, va. perf. ein Feſt, 
einen Feiertag vollſtändig feiern, ordent. 
lich und feierlich begehen. 

Przeswiety, a. überheilig, ſehr hei⸗ 
lig, hochheiſig. 

Przeswisngec, -nal, fat -ánie, vn. 
(1-malig), Przedwistnd, -tal, prze- 
Swiszeze, va. imp., Przeswistywac, 
wal, -uje, va. fregu. durchpfeifen, eine 
Zeit hindurch pfeifen; — kogo Jeman: 
den auspfeifen; przeswistac kogo Je- 
manden im Pfeifen überneffen; prze- 
awisniecie, przeswistanie Durchpfei⸗ 
ion, Pfeifen n. eine Zeit lang; Auspfei⸗ 
fen u. 

Przeswit, u, sm., Przeswitanie, 
-ia, sn. Durchleuchtung 1, Durchſchim⸗ 
mern u.; Przeswitac, -tal, -tam, vn. 
u. va. imp., Przeswitywad, -wal, 
-wam, on. U. va. fregu. durchſchim⸗ 
mern, durchleuchten. 

Przesycac, cal, cam, va. imp., 
Przesycic, -cił, fut. -ci, va. perf. 
überſättigen, überladen; — sig fih über- 
ſättigen, zu viel eſſen, Dë überladen; 
przesycauie, —cenie Ueberſättigung, 
Ueberladung J. ~- 

Przesychac, f. Przeschnąć. 

Przesylac, -lał, lam, va. imp., 
Przesłac,-lal, fut. przeszle, va. perf.: 
— kogo Jemanden ſchicken, fenden; — 
komu co Jemandem etwas überſchicken, 
überſenden, ihm etwas zuſchicken; Erge- 
sylanie, -ia, sn., Przesyłka, -in. 
Ueberſchicken, Ueberſenden n. Vq 

Przesypac, -pał, fut. -pie „„Przan 
sud, suf, fut. -suje, va. perf- PAWR 
sypywac, -wał, -uje, vd. {teqe IU. 
imp. aus einem Gefäße in das ande 
ſchütten, umſchütten; przesy DAG ONE 
ſchütten, überſchütten und verſchütten 
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przesypad, zu theuer bezahlen, zu theuer 
taufen; przesypac konia, Hlk. ein 
Pferd verfangen, rehe machen. 

Przosypia, |. Przespac. | Przesy- 
pywac, |. Przesypac. — 

Przesyt, u, sm. Ueberſattigung Fa 
az do przesytu bis zum Ueberdruß, 
zum Ekel. d [eya. 

Przeszacanie, Schdk. |. Sublima- 

Przeszachrowac, -owal, fut. -uje, 
va. parf. eine Zeit hindurch ſchachern. 

Przeszacowac, -owal, fut. uje, 
va. perf. hochſchäßen, ſehr ſchätzen; 
przeszacowanie Hochſchäßung F. 

Przeszalac, -lat, Jam, va. imp., 
Przeszalic, -lił, fut. li, va. perf. 
durchraſen, mit Raferei hinbringen; Prze- 
szaldc, -lał, fut. Joie, va. perf. aufs 
hören zu toben und zu rajen, das Raſen 
beendigen; — miodose die Jugend vers 
raſen, die Jugend hindurchraſen. 

Przeszargad, -gal, fut. gam, va. 
perf. üh durch und durch beſchmuzen. 
mit Straßenkoth ꝛc. beſchmieren, 5 ſich 
vollſtaͤndig beklecken. 

Przeszarowac, Í. Przeszorowat. 

Przeszarpac, pal, fut. -pie, va. 
perf., Przeszarpnac, nat, -nie, va. 
(1-malig), Przeszarpywac, -wal, -uje, 
111 durchzerren, durchreißen, durch⸗ 
zauſen; przeszarpanie, przeszarpnie- 
cie Durchzerrung, Durchreißung, Burch⸗ 
zauſung f- 

Przeszargac, -rzal, fut. rzam, va. 
perf. durch das Tragen 2c. abreiben, ob, 
tragen, abnutzen; ohne Schonung herum⸗ 
reißen, herumwerſen. 

Przeszastac, -stal, fut. -stam, va. 
perf. S durchtummeln, mit Geräuſch ver 
bringen; 'ſauſend und brauſend durch⸗ 
bringen, in Saus und Braus durchbrin⸗ 
gen [Vermögen, Geſundheit). 

Przeszatkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Law. das Kraut ganz durch⸗ 
ſchürfen, durchhobeln (auf dem Schüͤrf⸗ 
eiſen, auf dem Krauthobel). 

Przeszezekac, -kał, fut. -kam, va. 
u. vn. perf., Przeszozekiwac, wal, 
-uje, va. u, on. fregu. durchbellen; 
eine Weile bellen, 

Przeszczepač, -pal, fut. -pi, va. 
ech etw. durchſpalten; przeszezepanie 

paltung J., Spalt m.; Przeszeze- 
pacz, -a, sm. Spalter, Zerſpalter m. 

Przeszezepic, -pil, fut. pi, va. 
perf. Gin. überpftopfen, anders um⸗ 
pitopfen ; przeszezepienie Ueberpfro⸗ 
pfung, Anderspfropfung f. 

Przeszezerzat sig, -rzal sie, -rzam 
aig, vr. imp.: — 2 kogo Jemanden höh- 
nend verfpotten, ihn höhniſch und ſpöt⸗ 
tiſch nachahmen. 

Przeszezuc, -ezul, fut. -czuje, va. 
perf., Przeszezuwac, -wal, -wam, va. 
mg: nachhetzen (mit Hunden), nachjepen. 

rzeszezypac,-pal, -pam, va. imp., 
Przeszczypnge, -nal, -nie, va. (l · ma · 
lig) durchkneipenzprzeszezypanſe, prze- 
szezypnigcie Durchkneipen n. 

Praeszemrzac, Praeszemrz6c,-rzal, 
Jut. -rze, va. perf., Przeszemrywac, 
Wal, -uje, va. fregu. duchmurten, 
eine Zeit lang murren; anhaltend murren. 

Przeszeptad, -tal, fut. -azepce, va. 

erf., Przeszontywat, -wal, -wam, 
ga. regu. durchflüſtern, eine Zeit lang 
flüſtern. 

"Prauszkadzac, f. Przeszkodzic; 
Prat tn ka d zacz, a, Przeszkadzca, 
IEE Przeszkodica, y, Prze- 
szködzitiel, Przeszkodnik, -a, sm. 
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Störer zu.; der Jemandem hinderlich ift; 
Przeszkoda, -y, SF. Hinderniß n.; Bers 
hinderung f.5 przeszkody nocne, Ge⸗ 
ſpenſter, Spukgeſichte u.; Przeszkodny, 
a. hindernd, hinderlich; ſtörend; Prze- 
szkodzenie, -ia, sn. v. Przeszkodzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf., Przeszka- 
done, -dzal, -dzam, va. imp. hindern, 
hinderlich fein (komu Jemandem); ver. 
hindern; — komu Jemanden flören, ihn 
unterbrechen, ihm hinderlich fein; prze- 
szkadza w tym domn es |puft, es geht 
um in dieſem Haufe; Przeszkodziciel, 
f. Przeszkadzca, etc.; Przeszkodzi- 
cielka, -i, at, Störerin f. 

Przeszła, f. Przejse, Przeszly. 

Przeszlachcenie, -ia, sn. v. Prze- 
szlachcic, -cil, fut. -ci, va. perf. ver- 
edeln. 

Przeszlad, j. Przeslad. | Przeszla- 
kowac, f. Przeslakowac. 

Przeszlamowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchſchlämmen. 

Przeszło, ad. mehr als; Aber; Prze- 
szlo, ſ. Przeszly, v. Przejsc; Prze- 
szlagodniowy, Przeszlodniowy, Prze- 
szlodzienny, a. am Tage vorher vor⸗ 
gehend, ſtatifindend; Przeszlogodzin- 
ny, a. vor einer Stunde geſchehen; über 
eine Stunde dauernd; Przeszio-jezui- 
ticki, a. Kg. vormals jeſuitiſch, ex. jeſui · 
tiſch; Przeszlomiesieczny, a. im vori» 

en Monate geſchehen, ftattgefunden has 
end ; über einen Monat dauernd; 
Przeszlonoeny, a. von voriger Nacht, 
in voriger Nacht geſchehen 2¢.; Prze- 
szloprzysziy,a.: czas —, Spl. Zeit f., 
die vergangen ift, wogegen die Thätig⸗ 
keit der Zukunft noch angehört (3. B.: 
mial mówic er hatte zu ſprechen, er foll 
erſt noch ſprechen). 

Przeszlorocze, -a, sn. voriges Jahr, 
vergangenes Jahr n.; Przeszloroczny, 
a. vorjährig, vergangenes Jahr geſchehen. 

Przeszioäc, -sci, . Vergangenheit 
Vergangenes n. 

Przeszlotygodniowy, a. in vergan» 
gener Woche geſchehen. 

Przesziy, (Przedesziy 4), pp. u. a. 
v. Przejsc : vergangen, verfloſſen, ehes 
malig, vormalig ; przeszłego roku vers 
gangenes Jahr, im vorigen Jahre; nie- 
przeszły unzugänglich. 

Przeszmelcowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. umſchmelzen, umſieden. 

Przesznurowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchſchnürenz anders ſchnüren. 

Przeszorowac, Przeszarowac, o- 
wal, fut. -uje, va. perf. durchſcheuern, 
durchſäubern. 

Przeszperac, ral, Fut. -ram, va. 
perf., Przeszperowac, -owal, -uje, 
va. imp. durchſuchen. 

Przeszpieg, Przeszpiegowac, etc. 
ſ. Przeäpieg, etc. 

Przeszpilowac, Przeszpilac, Prze- 
szpilic, j. Przespilowac, Przespi- 
lic, etc. 

Przeszrubowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. dutchſchrauben, anders ſchrau⸗ 
ben ; verſchrauben. 

Przeszturchnąć, Przeszturkngc, 
-nal, fut. -nie, va. perf. durchſtoßen; 
— łokciem mit dem Ellbogen durch⸗ 
ſtoßen. 

Przesztychowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Przesztychowywat, -wal, 
-wam, va. imp. u. fregu. nachſtechen; 
umſtechen, anders ſtechen. 

Przeszukac, -kal, fut. -kam, va. 
perf., Przeszukiwad, -wal, -wam, va. 
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-owal, -uje, va. imp., Przetrabic, -bil, 
Jut. -bi, va. perf. durchblaſen, durch 
trompeten; przetrebowag ruckweiſe bla⸗ 
fen; przetrebowanie, przetrebywanie 
Durchblaſen, Durchtrompeten, ruckwei⸗ 
ſes Trompetenblaſen n. 

Przetro, f. Pietro. 

Przetropie, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Przetropiac, -piał, -piam, va. imp. 
durflöbern, durchſpüren, ausſtöbern; 
przetropianie, — pienie Ausſtöberung, 
Durchſpürung, Durchſtöberung F. 

Przetrwac, -trwał, fut. -trwam, va. 
u. vn. perf. ausdauern, aushalten; prze- 
trwanie Ausdauer F.; przetrwajacy 
ausdauernd, aushaltend; nieprzetrwa- 
ny, nieprzetrwaly ohne Aufhören, uns 
aufhörlich, ſtets dauernd. 

Przetrwonie,-nil, fut. -ni, va. perf., 
Przetrwoniać, -nial, -niam, va. imp. 
verſchwenden; przetrwonienie Bers 
ſchwendung F. 

Przetrybowač, -ował, fut. -uje, va. 
perf. durch Umdrehung umtreiben, durch⸗ 
treiben, lautern, abziehen; przetrybo- 
wanio Durchläuterung, Abziehung F. 
(edler Metalle, ꝛc.). 

Przetrzucae, cal, -cam, va. imp., 
Przetrzgeic, oil, fut. -ci, va. perf. 
in Stücke zerbrechen, zerkrachen; prze- 
trzacanie, — cenie Zerbrechung F. in 
Stücke. 

Przetrząsać, sal, sam, va. hp. , 
Przetrzasuge, Przetrzasc, -trzgsnik, 
od. -trzgsl, fut. -trzasnie, od. -trzesie, 
va. perf. aufer, aus-, durchſchütteln; 
przetrzgsac czyją majetnose Seman. 
des Habe durchſtöbern, durchwühlen, 
durchplündern; przetrzgsac kogo, Je- 
manden aus-, durchforſchen, unterſu⸗ 
chen, prüfen; przetrzagsad ſprenkeln, 
mit Tüpſeln oder Spritzern buntmachen; 
Przetrzaysajgcy, ego, Przetrzasacz, 
-a, sm. Erforſcher m. 

Przetrzgsanie, —trzasniecie, Prze- 
trzasnienie, —trzesnienie, -in, sn. v. 
Przetrzasac, etc. . d. 

Pretrzaskae, -skal, fut. -skam, 
va. perf. zerknallen, durch Knall zerſe⸗ 
pen, zerſprengen. 

Przetrzebiac, -bial,-biam, vd. mp., 
Przetrzebie, -bil, fut. hi, va. perf. 
durchroden, vollſtändig ausroden; voll⸗ 
ſtändig verſchneiden, caſtriren; prze- 
trzebianie, przetrzebienie Durchro⸗ 
dung; Caſtrirung, Verſchneidung f. 

Przetrzec, -tar], fat. przetre, prze- 
trze, va. perf., Przecierae, -ral,-ram, 
va. imp. durchreiben, abreiben; prze- 
tarcie od botów von den Stiefeln wund⸗ 
geriebene Stelle F. (on den Füßen); nocne 
sie przecierajſh cienie, die nächtlichen 
Schatten verſchwinden, verlieren ſich; 
przetrzéć oczy Pi die Augen reiben, 
ausreiben; przecierac rozum, oby- 
czaje itd., den Verſtand, die Sitten ꝛc. 
verfeinern, abſchleifen, bilden; prze- 
trzéc czoło, 'die Stirn bieten, mit dreis 
fter Stirn auftreten; przetarte czolo 
eherne Stirn J.; przecierae co przez 
durszlak, Kk. etwas durch einen Durch⸗ 
ſchlag durchgießen, durchreiben, drücken, 
durchlaſſen; przeeierac co pilg etwas 
durchſagen; przecierae mowami, 'mit 
Worten zuſeßen, durch Redensarten 
quälen. 

Przetreepac, -pal, Ful. pie, va. 
perf., Przetrzepywac, -wal, -uje, va. 
imp. durchklopfen, durchprügeln, aus⸗ 
peitſchen; deszez przetrzepuje der Re. 
gen durchnäſſet, durchneßt; przetrzepac 
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książkę ein Buch durchblättern, flüchtig 
durchleſen; przetrzepanie, przetrze- 
pywanie Aus., Durdfiopfung f.: Prze- 
trzepnez, -a, sm. Aus,, Durchllopfer, 
Ausſtäuber m. S 

Przetrzesienie, f. Przetrząśnięcie. 

Przetrzezwic, -wil, fut. -wi, va. 
perf., PrzetrzeZwiad, -wial, -wiam, 
va. imp. nüchtern machen, ermuntern, zu 
ſich felbft bringen; jakoby sig jeszeze 
nie przetrzeäwiwszy als wenn er ſei⸗ 
nen Rauſch noch nicht ausgeſchlafen hätte; 
przetrzezwienie Ernüchterung, Ermun⸗ 
terung F. 

Przetrzy mac, -mal, fut. - mam, va. 
perf., Przetrzymywac, -wal, -uje, va. 
Jrequ. eine Bet lang halten, aufhalten, 
zuruͤckhalten ; przetrzymać zu lange bai: 
ten, verhalten; przetrzymal kon das 
Pferd hat das 1 verhalten. 

Przetula6 sie, -łał sig, -łam sie, br. 
p., Przetulywac sie, -wal sie, -waın 
sie, vr. imp. u. frequ. herumirren, ſich 
von einem Orte zum andern ſchleppen. 

Przetwarzac, -rzal, -rzam, bd. imp., 
Przetworzyc, -rzył, fut. -rzy,ra. perf. 
umformen, umgeſtalten; przetwarza- 
nie, przetworzenie Umformung, Um⸗ 
geſtaftung f. 

Przetwierac, -ral, -ram, va. Imp.: 
— drzwi die Thür cin wenig öffnen; — 
sie viel u, oft die Thür aufmachen und 
aus und eingehen. 

Przetwor, Przetwör, -oru, sm. Um- 
fang m. eines Körpers. 

Przetwörca, -v, sm. Umſchaffer, Um, 
former, Umgeftalter m.i; Przetworczyni, 
-i, sf. Umſchafferin, Umformerin F.; 
Przetworny, a. umgeſchaffen; Prze- 
tworzenie, Przetworzyc, ſ. Przetwa- 
ze; Przetworzyciel, f. Przetworca. 

Przetyc, -tyl, fut. -tyje, un. perf. 
überaus fett, allzufett werden; przetycie 
übermäßiges Jettwerden u. —, Prze- 
tylose, -s i, F. übermäßige, allzugroße 
Fettigkeit J. 

Przetyczka, -i, at. Durchſtecher m., 
Durchſtechnadel F., Durchſtecheiſen ,; 
— do zębów Zahnſtocher m. 

Przetykac, j. Przetknge. 

Przetylosc, ſ. Przetycie; Przetyly, 
a. überfett, allzufett. Läußerft luſtig. 

Przeucieszny, g. ſehr unterhaltend, 

Przeuczenie, ia, sn. v. Przeuezye, 
-czyl, fut. -czy, va. per f.: — przez 
czas eine Zeit hindurch lehren, unterrich⸗ 
ten; przeuczyc sie ſich überſtudiren; 
przeuczony eine geit hindurch gelehrt; 
— sig überſtudirt. 

Przeuzdac,-dal, fut. -dum, va. perf- 
umzäumen, anders zäumen (Meitthiere). 

Przewabiac, bin), -biam, va. tnip., 
Przewabic, -bil, Fut. -bi, va. perf. 
bhinüberlocen, an fih locken, hinüberzie⸗ 
hen; 'zuſammenſchreiben, compiliren; 
durch Stehlen an fid bringen, fih zus 
eignen; przewablanie, — bienie, Hin- 
überlockung, Anſichlockung F., ꝛc.; Prze- 
wabinez, -u, sm. der hinüberlockt, an 
fid lockt, “fih aneignet ꝛc. 

Przewachnc, -chal, fut. -cham, va. 
perf. den Braten riechen, es merken, cta 
was herausfinden. 

Przewaga, -i, sf. Uebergewicht n.; 
e m. SC 9 0 »Arbeit, e 

ensgeſahr, "große koſtſpielige Unterneh⸗ 
mung J., Wageſtück n. an 

Przewal, u, sm. Nil. großer Wol⸗ 
kenbruch, Sturmregen m. d 

Przewalac, -łał, lam, va. Mp., 
Przewalic, -lił, pt, -li, va. perf. ume 
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wälzen, herumwälzen; — sie fih herum 
wälzen. 

Pızewalezenie, ia, sn. v. Prze- 
walezye, -czył, ful. -ozy, va. perj * 
Kampfe befiegen ` nieprzewalczony uns 
befiegbar. S Utapfer. 

Przewaleczuy, a. fche tapfer, höchft 

Przewalenie, -ia, an. v. Przewalic, 
ſ. u. Przewalac. 

Przewalkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchwallen, umwalken. 

Przewalny, d. Negenftuem-, Gewit⸗ 
ters, Wolkenbruchs⸗; deszez — wolken⸗ 
bruchartiger Regen m. 

Przewara, f. Przywara, 

Pızewartowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — ksiege ein Buch durchblättern. 

Przewarzac, -rzal, -rzam, bd. imp., 
Przewarzy6, -rzyl, fut. -rzy,va. perf. 
durchwärmen, wärmend durchkochenz aufs 
fieden, aufkochen; przewarzye zu febr 
tohen, überkochen, überſieden, zerkochen; 
przewarzac vorher fieden oder kochen; 
wieder aufſieden, aufkochen, aufwärmen; 
przewarzona rzecz MWiederaufgekochtes, 
Aufgewärmtes n. 

Przewastka, -i, SF. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect (lat. eumenes). 

Przewazac, -żał, zam, va. Imp., 
Przewazyc, -zyl, Furt. zy, va. perf. 
durchwägen, Alles nach einander abw: 
gen; przewazac Co, kogo etwas, D, 
manden überwiegen, ſchwerer fein, es od. 
ihn an Gewicht übertreffen; Przewazu- 
jacy, 'die Oberhand gewinnend od. neh. 
mend; przewazyd sig überwiegen auf 
eine Seite, ſich hinüber biegen; na 
palce przewazac sig 2 palcöw, auf 
den Zehen, auf den Fußſpitzen wohin 
ſchleichen; iżby sie gniew przeważył 
bis ſich der Zorn gelegt, beſanftigt hatte; 
przewazac sig 2 kim, 'mit Jemandem 
um das Uebergewicht, um die Herrichaft 
ſtreiten; przewazac sie na Co, "feine 
Kräfte, fein Vermögen an etwas ſetzen; 
przewaäyc sig fid) beim Wägen, beim 
Abwiegen irren oder verſehen; prze- 
wazanie, —zenie Abwägung f. ꝛc. 

Przewaznosc, -8ci, S. übergroßer 
Muth m., Waghalſigkeit f.; Przewazny, 
a. ſehr verwegen, allzu unternehmend; 
przewazny viel aufwendend, großen 
Aufwand machend; "von ſehr großem 
Anſehen; überwiegend, ſehr gewichtig. 

Przewazyc, j. Przewazac. 

Przewdziac, -dzial, fut. -dzieje, 
va. perf., Przewdziewac, -wal,-wam, 
va. imp. umfleiden, anders anfleiden: 
przewdziewac koszulę bas Hemd wech⸗ 
fein; przewdziac sie fih durchſtechen. 

Przewdzięczny, d. ſehr lieblich, an: 
muthig. 

Przewdziekla, -i, sf. Ng. gewiſſe 
nordamerikaniſche Pflanze (lat. comme- 
lina); Przewdzieklowaty, a. Ng. : 
— wate rosliny ber Prsewdsigkla ähn. 
liche Pflanzen F. (lat. commelineae). 

Przeweeowac, -owal, fut. -uje, va. 
Br. ein wenig weßen, eine Beit lang 

chärfen, ſcharf machen (auf dem Wetz⸗ 
Beine), 

Przewedrowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durchwandern. 

Przewedzenie, -ia, sn. v. Przewę- 
dzic, -dził, fut. -dzi, va. perf. burg, 
trocknen, austrocknen; — sie, f. Prze- 
wigdnąć. 

Przewęgłenia, -ia, sn. Hik. Vermeh⸗ 
rung F. der Menge des Kohlengaſes im 
Blute. 

Przewekslowac, -wexlowae,-owal, 
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Jut. -uje, va. perf. H. auswechſeln, ver. 
wechſeln. 

Przewiac, -wial, fut. -wieje, va. 
perf., Przewiongec, -nal, fut. -nie, va. 
(1-mallg), Przewiewac, wal, -wam, 
va. imp. durchwehen; — zboże, Ldw. 
das Getreide worfeln. 

Przewiadowac, —wiadywac, -wal, 
-uje, va. imp. durchforſchen, prüfen, 
examiniren; — sie, vr. tmp., Przewie- 
dziée sie, -dział sie, fi, -dzieje sie, 
vr. perf.: — o zem etwas durchfor⸗ 
ſchen, etwas unterſuchen; przewiado- 
wanie, — dywanie Durchforſchung, Prü 
fung F.; Przewiadownik, -a, sm. Durch⸗ 
forſcher, Prüfer, Examinator m. 

Przewiar, -u, sm. Vg. gewiſſe Pflan 
ze (lat. hopea). 

Przewiasto, f. Powiasto, Obwiaslo. 

Przewigz, Przewigz, -, sm. Ng. 
Inſect n., das um den Leib gürtelartig 
gefärbt if}. B. Biene, Wespe, Ameiſe, zc.). 

Przewiazac, j. Przewigzywac. 

Przewigzka, -i, SF. Gurt, Gürtel m., 
Binde f. 

Przewigzywac, —wiezywac, -wal, 
-uje, va. imp., Przewiazac, zal, fut. 
przewigzze, va. perf. in der Mitte ume 
binden, durchbinden; — sie fih um die 
Mitte des Leibes gürten, erwas um⸗ 
binden. 

Przewic, -wil, pt wi, Przewingc, 
aal, fut. -nie, va. perf., Przewijac, 
-jal, Jam, va. imp. anders umwickeln, 
anders aufwickeln; przewijać kogo 
przez nogę Jemandem ein Bein ſtellen, 
ihm ein Bein unterſchlagen; przewijac 
przez nogę, *übervortheilen, berücken; 
przewijae, 'mit etwas durchflechten, 
durchweben; przewijac sig fid hin u. 
her tummeln, unter einander wimmeln, 
einander durchkreuzen; przewinge sie 
vorübergehen, vorbeigehen, verfließen, 
verſchwinden; przewicie Anderswick⸗ 
lung, Umſchürzung f., ꝛc. 

Przewidnik, a, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. solarium). 

Przewidywac,-wal,-uje, va. frequ., 
Przewidziec, -dzial, fut. -dzi, va. 
perf., Przewidzac, -dzal, -dzam, va. 
imp. vorherſehen; Kg. vorherbeſtimmen; 
przewidzise durchſehen, durchſchauen; 
przewidzanie, przewidywanie, prze- 
widzenie Durchſehung, Durchſchauung; 
Kg. Vorherbeſtimmung E: przewidze- 
nie, “Gabe J. der Vorherſehung zukünf⸗ 
tiger Dinge ; Przewidzialny, a. ſich vor» 
ſehen könnend; Vorſichts⸗, Borausfidts:. 

Przewieczerzac, -rzal, -rzam, va. 
imp., Przewieczerzyc,-rzyl, ful.-rzy, 
va. perf. mit Abendſchmäußen durch⸗ 
bringen (fein Geld, die Zeit); das Abend⸗ 
eſſen beendigen, damit fertig ſein oder 
werden. 

Przewiediy, pp. u. a. halb welk; 
Przewiednac, -dnal, fut. -dnie, vun. 
perf. durchwelken, überwelken, halb welk 
werden; przewigdniecie Ueberwelkung, 
Durchwelkung f., Welkwerden n. 

Przewiedzacy, pp. u. a. durch und 
durch kennend, völlig durchſchauend; 
Przewiedzidc, -dzial, fut. przewiem, 
przewie, va. perf. durch u. durch ken⸗ 
nen, völlig kennen lernen, ganz durch⸗ 
ſchauen, ganz genau wiſſen; ausfindig 
machen, entdecken; przewiedzisc kraj 
ein Land durchreiſen; przewiedziéc, 
vorausſeben, vorherwiſſen; — sie, |. 
Przewiadowac sie. 
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PRZEWRACAG 


ſchuldet, verwirkt, vergangen (an od. ges 
gen etwas oder Jemandenz. [wiac. 

Przewionge, Przewienie, f. Prze- 

Przewiong£, ſ. Przewiewac. 

Przewirzgngc, f. Przewierzgnac. 

Przewisnae, -nal, jut. -nie, va. 
(1⸗malig) durch etwas herabhängen. 

Przewity, pp. u. d. anders einge⸗ 
wickelt, eingebunden, anders eingefloch⸗ 

Przewlaczac, ſ. Przewlec. [ten. 

Przewiadny, a. übermächtig. 

Przewlec, przewlokl, fut. prze- 
wloke, przewlecze, va. perf., Prze- 
wlekac, -kal, -kam, va. imp., Prze- 
wioczyc, -czyl, zy, Przewiaczac, 
-czal, -czam, va. frequ. herüberſchlep⸗ 
pen, ſchleppend herüberziehen ; przewlec 
co na nitke etwas anders auf einen 
Zwirnsfaden reihen, es umreihen; prze- 
wlekae sie i tam i sam herumſchlen⸗ 
dern; przewloczye brong, Zdw. Über- 
eggen, durcheggen; przewiaczac co, 
"etwas in die Länge ziehen, damit jaus 
dern, es verzogern; przewlee co etwas 
aufſchieben; nie ucieklo to jeszcze, co 
jest przewleczone, aufgeſchoben ift 
nicht aufgehoben; przewloczye szatę 
anders anziehen, umkleiden, umziehen; 
przewlekanie, przewleczenie, prze- 
Wlaczanie, przewlöezenie Herüber⸗ 
ſchleppung, Herüberziehung; 'Verſchlep⸗ 
pung, Hinausſchiebung, Hinzögerung F. 

Przewlekle, ad., —kły, a. in die 
Länge gezogen, aufgezogen, ausgedehnt, 
lange dauernd, zögernd, aufgeſchoben; 
Przewleklosc, -Sci, F. lange Dauer, 
lange, weite Strecke f. 

Przewiöczenie, |. u. Przewlec, ete.; 
Przewioczny, Przewiéczny, g. zögernd, 
zaudernd, nicht haftig ; Przewioczyciel, 
La, sm. Aufſchieber, Zauderer, Zögern⸗ 
der in. 

Przewiöczyny, ſ. Obloczyny. 

Przewioda, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. canavalia). 

Przewiok, Przewiök, -oku, sm., 
Przewloka, -i, sf. Verziehen, Aufzie⸗ 
hen; In⸗die⸗Länge⸗Ziehen; Verſchieben, 
Aufſchieben u.; Berihub, Aufſchub zu.; 
przewioka Durchziehen u.; przewioka, 
Ng. cretiſche Meiſterwurz J. (lat. smyr- 
nium creticum); Przewloka, -i, sm. 
Hexumſtreicher, Stroſch, Vagabund m. 

Przewód, -odu, sm. Führung, Durch» 
führung, Ueberführung F.; — swego, 
Erreichung, Erlangung, Behauptung F. 
des Seinigen; przewód prawa, Bw. 
Gewinnung f. eines Proceſſes; prze- 
wód, Stw. @sch. Verpflichtung f. der 
Unterthanen der ehemal. poln. Könige, 
nach Bedarf Wegweiſer, Poſtvorſpann 
(przewody pocztowe) 2c, zu Dellen: 
Przewodni, Przewodny, Przewodni- 
czy, a. leitend, führend, den Weg wei- 
fend; Przewodnia, -i, SV., Przewo- 
dnictwo, -n, sn. Wegweiſen, Anführen, 
Anleiten, Führenn. ; przewodnia, Weg⸗ 
weiſer, Anführer, Anleiter m.; przewo- 
dnia z kim trzymać, 'mit Jemandem 
ein Einverſtändniß unterhalten; Prze- 
wodnica, -y, Przewodniczka, -i, sf. 
Wegweiſerin, Führerin; Gebieterin F.; 
Przewodny, |. Przewodni, Przewo- 
dniezy ; przewodnicza gwiazda deit, 
ſtern n.; Przewodnicze, -ego, sn. Wege 
weiſerlohn, Führerlohn u.; przewodna 
niedziela, Ag. Sonntag m. nach Oſtern 
(lat. quasimodogeniti); Przewodni- 
czenie, ia, sn. v. Przewodniczye, 
-czyl, -czy, va. mp.: — komu Jman. 
dem den Weg weilen, ihn führen, ihn 


leiten; Przewodnik, -a, Przewödzca, 
Przewojca, -y, sm. Megweiſer, Leiter. 
Führer; Vorgänger m.; przewodnik u 
machiny elektryezngj, Vfl. Ableiter, 
Conductor m. an der Elektriſirmaſchine. 

Przewodcea, Przewödzen, |. Prze- 
wodnik unter Przewöd. 

Przewodochioran, f. Przesolan. 

Przewodze, Frzewodzenie, Prze- 
wodzić, j. Przewiesc. 

Przewoina, -y, gf. langer dünner 
Baumzweig m., Baumruthe f. zu Faß⸗ 
Reifen ꝛc. 

Przewojca, f. Przewodnik. 

Przewoje, -ów, sm. pl. aus dünnen 
Baumruthen oder Weiden hergeſtellte 
doppelte Kette J., deren einer Theil an 
der Deichſel u. der andere am Joche des 
Zugthieres befeſtigt wird. 

Przewolywac,-wal,-wam, va. Imp., 
Przewolad, -łał, fat. -Iam, va. perf. 
vorfordern, vorladen; przewolywanie 
Borforderung, Vorladung f. 

Przewora, Przyworn, Przeworzyna, 
Przeoryna, -y, J. Stallbaum m. zwi⸗ 
ſchen den Pferden, Rindern, ꝛc.; Schei⸗ 
dewand f. 

Przewoski, gewiſſes poln. Wappen. 

Przewóz, -ozu, sm. Ueberfahren, Wes 
berſetzen u. über ein Waifer ; *"Boftwors 
ſpann m.; przewóz Heberfuhr, Fähre 
F. z Fährgeld, Schifflohn a, 

Przewoze, Przewozenie, ſ. Prze- 
wieäc. 

Przewozisko, -a, gi, elender Prahm 
m., elende ſchwache Fähre. f.; Przewoźne, 
-ago, sn. Fährgeld, Schifflohn u.; Prze- 
woäniezy, a. Fährmanus⸗, dem Fähr⸗ 
mann od. Prahmſchiffer gehörig; Prze- 
woznik, -a, sm. Fährmann Ueberfüh⸗ 
rer, Prahmſchiffer n.; Przewozny, 
Przewozowy, d. zum Transportiren u. 
Ueberführen, zum Ueberſetzen od. Uebers 
fchiffen gehörig; przewoäny, aus der 
Fremde hergebracht, ausländiſch, fremd. 

Przewracne, -cal, cam, va. imp., 
Przewröcic, -cił, fut. -ci, va. perf. 
umlegen, umwenden, auf die andere 
Seite legen, wenden, werfen; wino prze- 
wraca sie, 'der Wein arbeitet, gährt; 
przewrócić suknią ein Kleid wenden; 
przewröciec, Ak. umkehren (Brüche); 
przewraca6 oczy die Augen verdrehen, 
verkehren; koziolki przewracac Bur: 
zelbäume machen, Räder ſchlagen; prze- 
wrócić kogo Jemanden umwerfen, über 
den Haufen werfen; przewröcic sie 2 
wozem mit dem Wagen umgeworfen 
werden, umwerfen, umſchmeißen; prze- 
wrócic sie idąc beim Gehen ſtraucheln 
und hinfallen, umfallen; przewröcito 
mu sie w głowie, es iſt in feinem 
Kopfe nicht richtig; przewracanie, prze- 
wröcenie Umwendung, Umwerſung F., 
a. Przewröcieiel, -a, sm. Umwender; 
Umwerfer m.; Przewrót, -otu, sm. 
Umwerfen, Umſchmeißen n.; przewrót, 
Przewrotnose, sei, St. Perkehrtheit, 
Bosheit, Herzenshärtigkeit, Verworſen⸗ 
heit F.; Przewrötnica, Przewrotnica, 
-y, Sf. verworſenes, verkehrtes, boshaf⸗ 
tes Frauenzimmer .; Przewrötnide, 
Przewrotnide, -nial, -nieje, va. imp. 
verkehrt, verdreht, besbaft werden; Prze- 
wrötnik, Przewrotnik, -a, sm. verkehr. 
ter, verdrehter, dem Guten abgewende⸗ 
ter, boshafter Menſch m.; Przewrötny, 


Przewrotny, a. leicht umzudrehen, leicht 
zu wenden, zu verkehren; leicht umzu. 
werſen; — wóz Wagen m., der leicht 
umſchmeißt, umwirſt; przewrotny, 


PRZEWRÖZENIE 


“hoghaft, verkehrt, verdreht, dem Guten 
abgewendet. 

Przewr6zenie, -ia, sn. v. Przewrö- 
żyć, -zyl, fut. -2y, va. perf. wahrſa · 
gen, prophezeien. 

Pızewrzaskiwac, -wal, -wam, vn. 
imp., Przewrzasnae, nal, fut. -nie, 
vn. (1. malig) losſchreien, aufſchreien, ein 
Geſchrei erheben; eine Zeit hindurch 
ſchreien; przewrzaskiwanie, prze- 
wrzasnięcie Losſchreien, Auſſchreien; 
Geſchrei n. eine Zeit hindurch. 

Przewrzéc, -wrzal, fut. przewre, 
oder przewrzeje, un. perf. überkochen, 
zu viel kochen. 

Przewrzeszez6c, -czal, fut. -czy, 
va. perf.: — kogo Jemanden über 
ſchreien, mehr ſchreien als er; przewrze- 
szezenie Ueberſchreien n. 

Przewybornosc, ap), 87. Auderles 
ſenheit J.; Przewyborny, a. auserleſen, 
ſehr gut, vortrefflich. 

Przewyc,-wyl, ful.-wyje, un. perf. 
aufhören, abs, nachlaſſen; aufhören zu 
weinen. 

Przewycie2yc,Przezwycie2yc,-Zyl, 
Jut. zy, va. perf., Przewyciezac, 
Przezwycie2ac, zal, -Zam, va. imp. 
beſiegen; przewyeigzony, przezwy- 
cigzony, praezwycieäny, do prze- 
zwyciezenia überwindlich, befiegbar. 

Przewydrzec, -drzal, fut. -drzeje, 
von. perf. wild u. unmenſchlich werden; 
przewydrzony wild und unmenſchlich 
geworden. 

Przewykac, kal, kam, vun. imp., 
Przewyknac, -knął, fut. -knie, un. 
perf.: — czego eiwas abſehen von Ses 
manden, es abſehen und ſelbſt lernen; 
przewykanie, przewyknięcie Abſehen, 
Ablernen n. 

Przewykroczenie, -ia, sn. Vergeh · 
ung, Uebertretung, Uleberſchreitung f. 
des Geſetzes. [Berft redegewandt. 

Przewymöwny, a. ſehr beredt, Au, 

Przewyniosly, a. ſehr hervorragend, 
hocherhaben. [dert, geworfen. 

Przewyparty, a. hindurchgeſchleu⸗ 

Przewysoki, a. ſehr hoch, übermäßig 
hoch. [wiac. 
Przewywac, f. Przewiewac, Prze- 

Przewy2ka, -i, Przewyzno&c, -Sci, 
af, Ucherhängen, Uebergewicht, n.; H. 
Differenz Y. Ueberſchuß, Unterſchied m. 

Przewyzezac,-ezal,-szam, ba. Imp., 
Przewy2szyc, -szyl, (ka -8Zy, Ug. 
perf. übertreffen, überſteigen; nie do 
Przewyzszenia unübertrefflich. 

Przewyzszosc, f. Przewyika. | 
Przey—, í. Przej—. 

Przewziac,-wziqt, Fut. przewefnie, 
va. perf. die Oberhand gewinnen, neh. 
men; in ſich hinüder aufnehmen. 

Przez, praep. (mit Accusat. ): durch; 
ige przez miasto durch die Stadt gehen; 
glos jego przebił sig przez obłoki 
ſeine Stimme drang durch die Wolken; 
pocisk przeszedt przez tarczę i piers 
mu zranit das Geſchoß drang durch den 
Schild und verwundete ihm die Bruſt; 
przez trzy lata durch drei Jahre, drei 
Jahre hindurch, drei Jahre lang; przez 
piec godzin fünf Stunden hindurch; 
przez in; binnen; innerhalb; 
przez godzinę wigcej napisał, niz ty 
przez dwie er hat in Einer Stunde mehr 
geſchrieben als du in zweien; przez trzy 
dni wypracował to dzieło er hat das 
Werk in (binnen) drei Tagen ansgearbei⸗ 
tet; przez durch, vermittelft; 
przez pochlebstwo jego laskę sobie 
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pozyskał durch (vermittelſt) Schmeiche⸗ 
leien erwarb er fein Wohlwollen; przez 
durch, von; przez niego zostala 
zabita fie ift von ihm (durch ibn) ge 
todtet worden; przez nich bylo pod- 
zegane pospölstwo durch fie wurde 
das Volk aufgewiegelt; przez ciebie 
straciłem majątek durch dich habe ich 
mein Vermögen eingebüßt; przez bei; 
proszę cię przez te popioly święte ! 
ich beſchwöre dich bet dieſer heiligen 
Aſche! przez Boga żywego! beim le 
bendigen Gott! bei Gott dem Lebendi⸗ 
gen! przez sie an u. für ſich; przez się 
co cynic etwas von ſelbſt thun, für ſich 
ſelbſt machen; przez (ſtatt: bez) pie- 
niedzy ohne Geld. 

Prze2gc, -Żął, fut. przeZmie, va. 
perf., Przezymac, -mal, -mam, va. 
imp. Dart ausdrücken, auspreſſen, aus: 
winden. 

Przeżąć, í. PrzeZynac. 

Przezacny, a. hochanſehnlich. 

Przezak, }. Przezzak. 

Przezartowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durchſcherzen, eine Zeit hindurch 
Scherz treiben. 

Przezarzyc, -rzyl, fut. -ızy, va. 
perf. durchwärmen, durchbraten. 

Przezastawiac, -wial, -wiam, va. 
imp., Przezastawic, -wil, fut. -wi, 
va. perf. wieder in Verſatz geben, an 
einen Dritten verjehen. 

Przezboznie, ad. gottlos. 

Przezbytkowac, -owal, Fut. -uje, 
va. perf. durch Luxus u. Uebermaaß ger, 
ſchwenden, durchbringen. 

Przezbywac, -wal, -wam, vd. imp.: 
— kogo Jemanden widerlegen; prze- 
zbywanie kogo Widerlegung f. Jemds. 

Przezeny, Przezecny, Przezeczoi, 
tj. Bezeczni, Bezezesc. 

Przezdni, Przezdzienny, a. alle brei 
20 fällig; dreitägig. 

rzezdroze, -a, sn. Weg en., Rich ⸗ 
tung f. der Reife; przezdroze, + weg. 
loſe Gegend f.; Przezdrozny, d.: ka- 
mienie przezdrozne Schreſtſteine m., 
die quer über den Weg gelegt ſind. 

Przezduszny, + |. Bez duszny. 

Przezdziatkini, -i, SF. t unfruchtba« 
res Weib n. 

Przezdziek, f. Bez dzięki, u. Dzięka. 

Przezegac,-gal, fut. -gam, va. perf. 
durchſengen, durchbrennen. 

Przezeglowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. überfegeln, überſchiffen; vorbei⸗ 
ſchiffen, vorbeifegeln. 

PrzeZegnad, -nal, fut, -nam, va. 
perf. Ko, ſegnen, das Kreuz über etwas 
machen, einſegnen; przezegnac sie ſich 
bekreuzen und ſegnen. Li. u. On. 

Przezen = przez niego, przez nig, 

Przezerac , f. Przezrzec. | Prze- 
zeracz, f. Przeracz. 

Przezglöwnik, -a, sm. Bk. Stein m. 
in der Grundmauer, der nach beiden Sei» 
ten hervorſchaut oder durchgeht. 

Przeziebic sie, -bił sie, fut. bi 
sie, vr. perf., Przeziebnge, prze- 
Stabt, fut. -bnie, vn. (1. malig) fid) ſehr 
od. heftig erkälten; przezigbienie ot, 
kes, heftiges Erkälten m 

Przezierac, f. Przejrzéc; Prze- 
zieracz, -a, sm. Durchſeher, Durch⸗ 
ſchauer m.; Przeziernik, -a, sm. Seh⸗ 
rohr, Sehglas, Fernrohr n. 

Przeziew, -u, sm. Gähnen n.; Prze- 
ziewae, -wal, -wam, ba. imp. von Zeit 
zu Zeit gähnen; —, va. perf. eine Zeit 
hindurch gähnen; Przeziewnac, -wnal, 


ig) au 
Jut. -wnie, vn. d · malig) af, 
gähnen. m PE Wis 
Przeziewniki, -6w, Zoe D 
ten J., Schweiglöcer 2: 2 d 
Haut. im A 
Przezim, u, sm., Perl E 
Ueberwintern u.; MW WC 7 übe, 
Winterquartiere u.; . ee, 
Wal, fut. -uje, va. „ piat" 8 l 
wintern. [Querlinit, tf 
Przezkatny, a. Ms 
Przezkonny, a. e e 
m. des Pferdes. J 
Przezlisz, ad. feht; ch 
febr; Przezliszny. a. 1 4 
Przeziota, =y, af 9°" wiii 


Przezmian, u, 
Przezmianowy, 4. = ` 
u IK? 

Schnellwage betreffend, ot ag. gin 
Przeznać, -znal, 4 


om * 
perf. ſehr gut tennen, volle aih 
lich kennen. et e jò 

Przoznnczać, -c28 at Dag 


wh gor 
Przeznaczyc, C5; reren 


DI d 
perf. vorhedentens © zus Fan 
—czenie Verbeteulung e e age, 
czyć co komu Jemand. une. D 


ein e 
aus beftimmen ; DES a? 
agt” 

got 


nen, regiftriren, oni" 3 
fter; przeznaczony opel al 
Boraus befimmt ; SCH mit: e 
gen, regiſtritt; Prien ung 
sn. Anzeichen. Borbeden, ale 
Przeznamiono mae, fert un La 
va. perf. umgeſtalten, 0 a 4 
Przeznanie, in, e ` (uer 
Porerkenntniß f. A ach ai 

P V, d. die 7 Pugh che 
rzeznocuy, 4. Sy es 
Przezör, -oru, repati 155 Ar 
wollen A8 ag 


durchdringendem Hl 

Blide erreichbar; Pur vr 
Przezrocz, -a, 9 

lenthier (lat. alima). zc 
Przezrocze, -u, "url 


3 
zont, Geſichtskreis m 4 
J., Himmel m. . N Pl 
Przezroczuß, ~ama: F dall 
Pflanze (lat. spirone ef Zahle e, 
Przezroczny, & eg 
bleibend; f. a. Të sett 
Praezrocze, et ` BM 


roczosc, Przezr i D 
stosc, Brzezrocay 1 Tr 
2ezroozystodt? it T. es 
5 E a eg 
czysty, Przezroczy‘ 14% va 

—o, ad. r 

czysty ;prxontoch? d 

dere Jahr. ein Jabe us ni! du 

Weste H aen 26 peil 

zrzeje, 1 bertel 

-wam, vn. mp. e 
falt mn, o 


werden. i 
Przežrzéć, ` 

perf., Przežerać 1 gitat 

derfreflen. 5 Ka 5 
Przeärzenisty ` oh eat: pr? 


al. 


en vr rif a 
oben gut, nach unte A, KIM 
Przeżrzystys Be gell 
Przeztworny " 101% 
tworny. . Jul. u. 
Przezuc, ul. 


ac, 

Wal, a b 
Kä, Ain eg ver Schuhe 
b. tie tazuo eTel oder uhe 
` Join peutie An, 

` Oder a Arbung J. one 

Dua, Wa SH 87 

wt A . + zuje, va. perf., 
Ritas ag Lal, wam, va. Imp., 
en dein bunch a, va. fregu. 

a Aden; Praezuwac 
d Dëse, inen) nn vor 
kinis: Deep TC, a, ëmm, Wider 
Atoy Be fen m. (lat. sca- 


N 8 D ea, sm. Ko, Art 
k € 
Ge Przeänd, 

DAR Jace 25. und a. wieder 


cuminünti, 

„std "Bug 2 

Kn In twee d Jui. -zwie, va. 
th, name Wal, -wam, va. 

Leet DD e pat en, anders be: 

ang Yan, einen Suoßo tym, owym, 

L Gë 0 ner polinamnen geben; 

n. Heri mung, Namenge⸗ 


"ira, N. Wie i 
7 echt. ve El: Ng. Wie. 


„Unſchuld f. 
Ge Hechter en. Benennung f-, 
da S. ame m.; — dodatne 
zio, x t m, 
Wy Te," Bezwodzie, 
y RIG, 3 tnl -żam, taimp 
lr we E, Fut. -Ży, va. 
V Dec ägen beſte· 
erw — ženie Durch 
al Jung, Beſiegung /. 
` -Zyje, vn, perf. 
10 p D Geo: überle« 
in dei Tzezyjesz tego 
i Giel ganzen Reben 
pe) Denehien; nie- 
nn; prerleben, ohne Ende 
Mr eine „ Przegvns Ri 4 
eit Gäile, ia, sn. 
hindurch;  Geich, 


bat ſ. p 
18 Krk Die d 
Su * Jyp nam. va. imp., 
Metne. an den ge etnie, va. 
‚oe nicht Rändern ſtehende 
mit ae offene Getreide 
Sichel vollends 


m 
dog Przozyski, -ów, 
m, Gen einem 


gerichtlich ab, 

i ) abgewin« 

e N eniſchledenen Pror 

WK mn’ l: Ey, y 
SONE» | temae, 
Gw Rey 

WW arg h Sut, S va.perf. 

ni en Aren. Wa 


n 
ene Y., F Halbgelehrter m. 
KI bh X Xy di Tramiel. 2 


viſſe Pflanze (lat. 


| Przežy- 


8, „ Vorzug m.: 
Ku RAT ana eh 
NL al, spe. 
Su Wen da Drzoak 
0. Ann u 


+Z przo- 


. Przodek, 
orfahr m. (im 


537 


Amte); przodkowie, pl. Vorfahren, 
Ahnen m. 

Przodkar, -a, od. -u, sm., Przodkara, 
-y, S. Kto. Vordertarren m. amGeſchütz. 

Przodkowac, Przodowae, -owat, 
-uje, va. imp. vorausgehen; — w 
czym in etwas den Vorrang haben, Ans 
dere darin übertreffen. 

Przodkowny, a. vorzüglich. 175 

Przodkowy, d. Vorder“, vorn befind⸗ 

Przodkujacy, Przodojezdny, Przo- 
dojezdzy, a. vorherlaufend, vorher⸗ 
gehend. 

Przodogtowie, -ia, sn. Zk. Vorder⸗ 
kopf, Vorderſchädel m. (lat. sinciput). 

Przodokrecz, -a, sm. Hik. Zk. Vor- 
wärtskrümmung F. des Körpers beim 
Starrkrampf. 

Przodonög, -oga, sm. Ng. gewiſſes 
eidechſenartiges zweizehiges Thier (lat. 
chirotes). lete. 

Przodowac, etc. ſ. Przodkowac, 

Przodowgs, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. cirrhinus). [Borarbeiterin f. 

Przodownica, -y, SF. Vorgängerin; 

Przodownik, n, sm. Borgänger, 
Vorläufer; Ubn, Porfahr m. 

Przodowy, a. vorn befindlich, Border». 

Przodowygiecie, An, sn. Hlk. ge 
krümmte Vorbeugung F. des Körpers,. 
vorgebückte Haltung F. in Folge eines 
Hüter? od. Buckels. 

Przosna, Prosna, gewiſſes polniſches 
Wappen. (f. Szczutka, Przytyk. 

Prztyk, Pstryk, Prztyczek, ete. 

Prztykac, Pstryka6, -kal, kam, 
va. imp., Pratyknac, Pstryknat, 
nai, Zut, -knie, vn. (1»malig) mit 
den Fingern ſchnalzen, ſchnippen; von 
der Pfanne abbrennen, ohne loszu⸗ 
ſchießen; — nu kogo Jemanden hejprir 
ten; przykac na kogo, Jemanden in's 
Geſicht ſchelten, ihm troßen; Jemandem 
einen Seitenhieb verſetzen; prztykanie, 
pstrykanie, prztykniecie, pstryknig- 
eie Abbrennen n. von der Pfanne ohne 
Schußentladung; *trogiger Ausfall, Scis 
tenhieb m. gegen Jemanden. 

Przusta, -sel, sn. pl. Zk. unterer 
Theil n. des Magens. 

Przy, praep. (mit Zocalis): bei; 

u; an; neben; Rsigse przy kim 
kd neben Jemanden ſetzen, Dë zu ihm 
ſezen; siedzide przy kim, przy pie- 
cu, przy ogniu neben Jemandem, neben 
dem Ofen, neben od. an dem (am) Feuer 
ſißen; przy bei; mise kogo przy so- 
bie Jemanden bei ſich haben lum fid 
ſeiner zu Verrichtungen zu bedienen); 
adjutantem byé przy jenerale, Ai. 
Adjutant (Hülfsofficier) ſein bei einem 
General; sluzye przy dworze bei Hofe 
dienen, eine Hoſcharge bekleiden; posel 
byc przy dworze francuzkim Geſand⸗ 
ter am franzöſ. Hofe fein; przy stole 
otém byla mowa bei Tiſche wurde davon 
geſprochen; nie mam nic przy sobie 
ich habe nichts (kein Geld) bei mir; za- 
stalem go przy robocie ich habe ihn 
bei (od. über) der Arbeit getroffen; przy 
gwiecy pracowac bei Lichte arbeiten; 
bye przy pieniedziach bei Gelde (bei 
Gaſſe) fein; bye przy dobrych zmy- 
alach bei Sinnen, bei Verſtande ſein; 
przy bei; über; während; przy 
jedzeniu, przy stole, przy jadle beim 
Eſſen, während des Eſſens, über Tiſche, 
über der Mahlzeit; przy czytaniu 
genat über dem Leſen (während des Res 
ſens) ſchlief er ein; bro przy robocie 
über (bei) der Arbeit fein ; przy mit, ꝛc.; 


PRZYBIOR 


przy Boskiéj pomocy mit Gottes Hülfe; 
przy zdrowiu wszystko mile bei (gus 
ter) Geſundheit iſt Alles angenehm; 
przy podandj sposobności bei Gele 
genheit; falls fih die Gelegenheit dazu 
darbietet; przy tém dabei; a przy tém 
und überdies; und außerdem; przy tóm 
i zatém dobranoc, *§ und nun ſchlaft 
Alle recht wohl; stad przy cz6m, auf 
etwas beſtehen; stac przy swojem, 
"auf feiner Meinung, feinem Entſchluſſe 
2t. beharren; stać przy prawdzie feſt 
bei der Wahrheit beharren. 

Przy—, praep. (in Zuſammenſetzun⸗ 

en): herzu-, herbei., an., zus; (hierüber 
ee 

Przy, Przy sie, 3. Perſon des Zeit⸗ 
wortes Przéc, |. d. 

Przyaresztowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — kogo Jemanden mit ges 
richtſichem Arreſt, mit dgl. Berhaftung 
belegen, ihn verhaften. 

Przyarsenian, Schdk Í. Söl. 

Przybaczyc, -czyl, fut. -czy, va. 

erf. ſich in's Gedächtniß zurückrufen, 
fe zurückerinnern. 

Przybadac, f. Przy bose. 

Przybarezyc, -czyl, fut. -czy, va. 
Perf. etwas drücken, bedrücken. 

Przybawiac,-wial,-wiam, va. imp. , 
Przybawic, -wil Fut. ei, va. perf. 
mehr hinzuthun, hinzufügen, vermehren; 
przybawic sie czego ſich noch mehr 
von etw. zuziehen; przybawianie,— wie- 
nie weiteres Hinzufhun u., weitere Hins 
zufügung J.; przy bawie do siebie zu 
fich rufen, zu Hülfe rufen oder nehmen; 

rzybawic sie gdzie wohin kommen, 
ich wo offenbaren, ſich ſehen laſſen. 

Przyba wine sie, vr. imp. fih ein 
wenig fürchten, beforgt fein; przyba- 
wianio sig Beſorgtſein u., Beſorgniß f- 

Przybarwic,-wil, fut. -wi, va. perf. 
Farben hinzumiſchen; przybarwienie 
Hinzumiſchung 5. von Farben. 

Przybeczéc, zul, Fut. y, va. 
perf.: — czego für etwas büßen, etwas 
abbüßen; przybeczenie czego Abbü⸗ 
bung f. für etwas. 

Przybeda, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. tumonoa). 

Przy-benzoan, Schdk. f. Sol. 

Przybie, -bil, fut. -bije, va. per f., 
Przybijac, -jal,-jam, va. imp. anſchla⸗ 
gen, annageln; przybijae ſeſtſtoßen, feft 
einſchlagen, einſtampſen; przybie ko- 
mu co na lieytacyi Jemdm. in der öf⸗ 
ſentlichen Verſteigerung etwas zuſchla⸗ 
gen; przybijajg w ogromne beby fie 
ſchlagen (rühren) dazu die Trommeln; 
przybijac do brzegu, Sw. nach dem 
Ufer zu ſteuern, ſchiffen, rudern; przy- 
bic sig gdzie wo anlanden, landen; 
przybijanie do brzegu Anlanden, tans 
den N.; przybicie Anſchlagen 22. 2C. 

Przybiedz, -biegł, fut. -biegnie, 
oder -biezy, va. perf., Przybiegac, 
—biezal, al. -am, va. imp., Przy- 
biegiwad, -wal, -wam, va. frequ. 
herzulaufen, herbeilaufen, gelaufen fome 
men. weißlich. 

Przybielszy, g. ein wenig weiß, 

Przybierae, f. Przybrac. 

Przybijac, ſ. Przybie; Przybijacz, 
-a, sm. der anſchlägt, zuſchlägt, fefte 
ſtampft 2c. 

Przybijaezkn, -i, F. W. eber 
kamm m., Weberblatt o. 

Przybierajaca, -6j, sf. Spl. letter 
Mitlaut, Endmitlaut m. eines Wortes. 

Przybiör, org, Przybiorek, kg, 


PRZYBITKA 
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PRZYCHWY ot, 


Be Re E, ` e, EEN 


sm. dim. Bub, Schmuck m.; |. a. Przy- 
bör. 

Przybitka, -i, SF. Pfropfen m. auf 
die Kugel im Gewehre; — w licytacyi 
Zuſchlagen n. in öffentlicher Verſtei⸗ 
gerung. 

Przybity, pp. u.a. v. Przybić, f. d. 

Przyblgkac sie, -kał sie, fut. -kam 
sie, br. perf. herumirrend wohin trejs 
fen, auf einen Ort ftoßen, wo ankommen, 
ſich wohin verirren; przybigkaly zus 
källig angekommen, wohin verirrt. 

Przybigkaly, Przyblakany, pp. u. 
a. v. Przyblgkac sie, f. d. 

Przyblaknac, -knął, fut. -knie, va. 
perf. ein wenig erbleichen, erblaſſen. 

Przyblanka, -i, sf., Przyblanki, 
-köw, sm. pl. Kw. Seitenplanken, (ehes 
mals) hölzerne Befeſtigungen f. der 
Städte, ꝛc. lriſch. 

Przyblazniejszy, d. ein wenig når 

Przybleda, -y, sm. u. sf. der, die fidh 
wohin verirrt, wohin geräth. 

Przybledny, a. ſich wohin verirrend; 
f. a. Przyblakaly. 

Przyblekitniejszy, Przybiekitny, 
a. in's Himmelbſaue ſchimmernd, ein 
wenig blau, bläulich. 

Przybliz, u. sm. Annſherung J.; 
Przyblizac, zal, zam, va. emp., 
Przyblizyc, -zyt, Jon, va. perf. näher 
rücken, annähern ; przyblizyc sie näher 
rücken, ſich annähern; przyblizanie, 
—zenie Annäherung F. 

Przyblotny, a. bei, oder an einem 
Sumpfe liegend, gelegen, befindlich. 

Przyboczny, a. an der Seite be 
findlich. 

Przyboh, -a, sm. Myth. Hausgott. 
Lare m. bei den i Sorben, 
wenden. Liam, ſchüchtern. 

Przybojazliwszy, a. ein wenig furcht 

Przybok, u, sm. Geitentheil m., 
Seite F., Flügel m. eines Gebäudes. 

Przyboléc, -lal, fut. przyboli, oder 
przyboleje, un. perf., GE 
-wal, -wam , va. frequ. u. imp.: 
czago oder od czego etwas idmeralidy 
empfinden, büßen. 

Przybör, -oru, Przybory, -O w, sm. 
pl. Vorkehrungen, Vorbereitungen f. 

Przyboran, Schdk. ſ. Sol. 

Przybos, ad. barfuß, unbeſtrumpft. 

Przybosc. -bödl, fut. -bodzie, va. 

erf., Przybadac, -dal, -dam, va. imp. 
e mit Stoßen u. Stechen ane 
treiben. 

Przybożkowac się, -owal sie, fut. 
-uje sig, vr. perf. fid heuchleriſch ein» 
ſchmeicheln, einſchleichen. 

Przybrac,-bral, fut.-biore,-bierze, 
va. perf., Przybierac, -ral, -ram, va. 
imp. noch mehr hinzunehmen; przybrać 
sobie przyjaciela, przyjaciółkę, zong 
fid) einen Freund, eine Freundin, eine 
Gattin wählen, nehmen (zu ſeiner Bei⸗ 
bülfe); dzieei sobie za wlasne przy- 
bierac an Kindesſtatt annehmen, ſtemde 
Kinder als ſeine eigenen adopfriren; 
przybierać, Tk. accompagniren, trils 
lernd begleiten; przybierac ſchmücken, 
pugen; przybrae konia ein Pferd on, 
ſchirten, anpußzen; zupelnie zdanie 
Jego przybrac ſeine feines Andern) 


Denkungsart ganz annehmen, ſich ganz |. 


zu eigen machen; przybrac sig w co 
ſich mit etwas verſehen, verforgen; przy- 
bierac sie do ezego ſich zu etwas an⸗ 
ſchicken; przybierac wędzidła den Zü⸗ 
gel anziehen; przybierae wachſen, hö⸗ 
der ſteigen, zunehmen; przybranie 


Schmücken, Pußen u.; —, ad., Przy- 
brany, pp. u. a. geihmüdt, gepußl; 
dziecko przybrane angenommenes. 
adoplirtes Kind u.; kon przybrany an» 
geſchirries Pferd n.; przybrana gloska, 
Spl. Einſchiebebuchſtabe m. (bei Häu⸗ 
fung von Mitlauten, z. B.: matka, Ge- 
nit. pl. matk — matek ; e iji hier przy- 
branagloska);przybrany kluczaupt⸗ 
ihlüffel m. 

Przybrng£, -nal, fut.-nie, va. per 
— dokad durch Waffer, Sumpf wohin 
waten. [wenig zu ſehr beſchmuzt. 

Przybrudny, a. eiwas beſchmuzt, ein 

Przybrudzenie, ia, sn. v. Przy- 
brudzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
etwas beſchmuzen. 

Przybrukac, kal, -brucze, va. per,. 
etwas beſchmuzen. 

Przybrzakac, kat, -kam, vd. imp., 
Przybrzakiwac, -wal, -wam, va. Fre- 
qu. Tk. mit Saitenipiel begleiten. 

Przybrzeze, -a, sn. Ufergegend, Kü⸗ 
ſtengegend F.; Przybrzezny, a. Ujer, 
Küften«. 

Przybrzydngec, -Anal, fuł. -dnie, 
vn. (d-malig) ziemlich häßlich werden; 
zum Ekel werden. 

Przybudowac, -owal. fut. -uje, 
va. perfa, Przybudowywac, -wal, 
-wam, od. -uje, va. imp. binzubauen ; 
Przybudowek, -wka, sm. Hinzugebau⸗ 
tes, Angebautes n. Isole. 

Przybursztynian, Schdk. í. Przy- 

Przybus, -u, sm. Ng. Flußkannen⸗ 


traut n. (Art Schachtelhalm, lat. equi- 
setum fluviatilis). chart F. 
Przybuzenstwo, a, sn. Verwandt⸗ 


Przybyc, byl, fut. przybede, -be- 
dzie, vn. perf., Przybywac, -wal, 
-wam, vn. np. zunehmen, mehr wer: 
den, mehr dazukommen, wachſen, ſich 
vermehren; przybyć 24d wo ankom⸗ 
men; — dokad wo eintreffen; Przyby- 
cie, -ia, sn. Ankommen, Anlangen, 
Eintreffen u.; Przybycien, -bytnia, 
sm. Ankömmling. Ankommender, Ans 
langender zu.; f. a. Przybysz. 

Przybylec, -Ica, Przybysz, -a, sm. 
Ankommling m.; przybysz, przyby- 
eien Schalimonat; Schalttag m.; przy- 
bysz, Vermehren, Hinzutommen m., 
Vermehrung f. 

Przybysc, -ci, sf. Schaltmonat m. 

Przybyslaw, -a, sm. npr. Przyby⸗ 
flaw m. (der an Ruhm zunimmt). 

Przybyszek, Ng. ſ. Ziemiomysz. 

Przybyszowy, Przybyszny, a. hins 
zugefügt; przybyszowy czlowiek rem: 
der, Ankömmling m.; przybyszowy 
rok Schaltjahr n. (in welchem der Mor 
nat Februar zwei Neumonde hat). 

Przybyszywose, -sci, sf. Philos. 
Derivation, Ubs, Herleitung f., das Ab⸗ 
geleitete m. 

Przybyt, -u, Przybytek, -tku, sm. 
Hinzukommen, Wachſen, Steigen u.; 
przybyt Ankunft; Wohnung f.; przy- 
bytek, Bibl. Stiſtshütte f. 

Przybytniowy, a. Schaltjahrs⸗, 

Przybyty, pp. u. a. angekommen, 
angelangt, von wo anders herzugegeben, 
hinzugenommen, hinzugekommen. 

Przybywac, ſ. Przybyc. 

Przybywaj! ot, Jag. (Appellruf, 
Zuhülferuf der Jäger mittels langges 
dehnten eintönigen Blaſens auf dem 
Hiftborn). [wac, f. u. Przybyc. 

Przybywanie, -ia, sn. v. Przyby- 

Przycapic, -pil, fut. -pi, va. perf.: 
— kogo, co Jemanden, etwas plötzſich 


al Eh 
von oben ergreifen, vg gel 


I 


przecapienie plöhl! Set Ce a eb 

haſchen, Erwiſchen u. KOLg l 
Przychadzac, Pr2J° PN 

Przyjsc. ful, Die en, 
Przychciwit, ge) at) War 


perf. gierig auf etw 
glerde zu elwas nage ade i CH 
lüftern machen! DO, vi Lé 


d 
rigmachen n., Anke 2 Sei 
chen u.; Pechert), Rot, 10% 
d. gierig, lüſtern na aart. 00. ll 
gierig, ein wenig ba" at: ga 
Przychecac, - vui Ca ei Paul 
Przycheeic, il, aa 
anlocken. aufmuntern ` de? 
checanie, —cenie 7 Bai 
munterung f. zu etwa, SE ei st 


Wer SCH NN 75 Log, 
chedozyc, -zy A 
ſchmücken, weeër dt ap 

Przychelznąe, . We 


chéra, Przycherny ‘ Ze 
Przecherny. DT) eg 
Przycheta, 2, sf. Al ei AN 
Przychlodny, Fret? u Kat H 
etwas kalt, kühl; eiwa . a 
Przyebmurniejszy, Ade 
umwölkt, d 
Przychod, Przye Zu Eat 
Einkommen „., EI cla ; 
Przychodes, LTAet dg Ai 
Przychodni, Wach tg 
chodniowy, d. ine P 
ſremplandſſch, mich! dr nf d 
einbeimijh  Grachei MeS 
gend. Gih pp, 
) 
Przychodowy Van ag Drum, 
Ginnabme (von Geld „ u. Zo P 


Przychodzaey, 1 p 
chodzić, |. PrzyJS SE Be Ce 
Przychodzien; P. Je hes 


sn. v. Eragehaiané de ai, 
Przychodziciel, el Mat gi" 

mandem kommt. "eet E 
Przychodzien. zung Ai € 

fommener, Ankomm yi 


Fremder m. 
Przychorowat, 

perf.: — czego durch ect 

büßen; Przychor), nid 


oi 2 
DV d Dé Let e 


ein wenig krank, Il dr 3 
Przychowae, Wr 
ea. perfa Przychofs,a dd H 
va. imp. u. freg"; wok ngt e | 
aufziehen; Prayata 601% 
Zuzucht J. junges Ze 1 
Zuwachs m. J. Tri, F y 
Przychomywaß. N. Mo K A? 
Przychrapy » PL 2. dl 
leichter, ſandiger Ache daf, 
Erzychrzactnis, rt 
pelbaut f. (lar. Bel A 
Przychuchac, “ EA 
imp., Przychuch Aer > dëi 
vn. Lieu, dae Lt 
Przychudy N 
wenig mager. RB Lä 
Przychutniwal OI sl 
vn. perf.: m 
pflichten. al, Al 
Prz chwaladı 7 ut. ët 
y fu 
Przychwalic, > "et, Ba ` 


Lob und Beifall ze nie 
chwalanie, —! 
Ten er? 
rzychwyc N 
e i. EK: 
Praychwytywadı ‘ u 
u. fregu. ergreifen 
ſich ziehen. 


Pad, „ Przychwyeic. 


ux, a. geneigt. 

> ""2ychytrzejszy, a. 
e , 
VJ 55 bk 
` Dunn Da 
Dy Jha, n P, perf. einhauen 
wi kopen, losgehen, (auf ar 
pr zcby du Jemanden ſtichelnz 
Vi? TT Zähne zuſammen⸗ 
N. konnt ab hne co etwas dicht ab, 
di beja. Skrzyp behauen; przy- 
Poi eiden la, Jemandem die 
Zei ` Prayciggnac. 

Lu bb, S. , am. Zk, Fleiſch⸗ 
Wéi ena o tteckwuskel m. 18 
unf. Fut. -gnie, on. 


Yciap, 
ieh wi Dës, SA ‚Kal, -gam, eg. 
? Ki e dokag’ zu ſich hinziehen; 
Asil är, u wohin ziehen; Przy- 
A Pigo H: heranziehend, an 
Sa, 4% Adgnienie, Przy- 
»Anſichziehung, Hin⸗ 


7 8 
n wen Jeiasnieiszy, 4. 
fende, 78 beichräntt, 2 
weni, 2 Zul, -nie, vn. 
KN bra. einig (UE werden. j 
vk A ar: -ciecze, va. 
WA (ien „den Ken. ca. 
wert Pen; einteg⸗ 
h Mei en (D i przy- 
Ki di 10 alen, Debeka ko ma 
N at gab Yciekto, "reg ift 
V Nie ver em ent. das ift 


Ki 


nic A: -niam, va. 
well, fut.-ni, va. 
maden, etwas 

A verdunkeln, fich 
rzyeiemnianie, 
eier unfelung Zi 
niejszy, a. ein 


nie, — 
Men. CIA, Ae en. v. Przy- 
Mache J, va. perf. 
n, ein wenig ver⸗ 


d Fut 

ire Mte Ring * > ni, ta. perf., 
At e, bw beſchantam rd. imp. 
N Wë Q. ein ten, umſchalten. 
. in erzyarnatig dünn. 

5 Wa dem n Ge £, -Ika, sm. 
ein die „een u. Bren⸗ 

d H Werden verwendenden 


y> Pigg > Stale, Brennfaße; 
4 . 
Naehe an wen Jut. pi. im. 
a iech dulden von etw. lei⸗ 
tiwa 


BN 
tet. 
enen. wide 
W. bo 
em "Spier 
l „ ne J., Prze- 
$ Unterzug m., Un⸗ 


& Herbe, eln 
85 etwas zu 
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PRZYCZYNA 


terlage f. eines hölgernen Gebäudes; 


"Grundlage, Baſis F.; Przyciesac,Przy- 
ciosa, sal, fut. -sam, va. perf., 
Przyciesywac, Przyciosywac, -wal, 
-uje, va. imp. Zm. zuzimmern, durch 
Zimmerarbeit herrichten; przyciesanie, 
—ciosanie, przyciesywanie, —eiosy- 
wanie, Zm. Zuzimmerung, Herrichtung 
F. durch Zimmerarbeit. 

Przyciesniac, -snial, -sniam, va. 
imp., Przyciesnic, -nil, fut. -ni, va. 
perf. ein wenig verengen, ein wenig enge 
machen; Przyciesniejszy, a. etw. enge, 
ein wenig enge, beengt. in 

Przycigty, pp. u. a. von Przycigc, 

Przyciezac, Zul, zam, va. imp., 
Przyciezye, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
ein wenig ſchwer drucken; Przyciezszy, 
a. ein wenig ſchwer, etwas beſchwerlich. 

Przycinac, etc. |. Przycinge, etc. 

Przycinek, -nku, sm. Stichelei, 
Spötterei F., Stichworte n. 

Przyciosac, ete. ſ. Przyeiesac, u. 
Przycies. 

Przycioska, Przyczoska, -i, S. 
Bk. untergelegte Schwelle /. 

Przyciosywac, etc. j. Przyciesy- 
wac, u, Przycies. 

Przyeisk,-u, sm. Andrücken, Darauf 
drücken n.; Przyciskacz, -a, sm. der 
an oder auf etwas drückt; Przyciskać, 
-skal, -skam, va, imp., Przycisnąć, 
nl, fut. -gnie, va. perf.: — co do 
czego etwas an einen andern Gegen: 
ſtand ans, aufdrücken przyciskac do 
czego, zu etwas nöthigen, zwingen; 
przyciskac komu Jemanden bedrän⸗ 
gen, ihn drücken; przycisnąć sig do 
kogo ſich an Jemanden andrängen, ſich 
an ihn andrücken; przyciskanie, przy- 
cisniecie Andrücken u., ꝛc. 

Przycisze -a, sn. Ruhepläßchen n., 
ſtiller, ruhiger Ort n.; Zurückgezogen⸗ 
heit F. 

Przycmic, -cmil, fut, -Cmi, va. 
perf. etwas verdunkeln, ein wenig in 
Schatten ſtellen; przyemienie leichte 
Verdunkelung, Umſchattung f. 

Przycuchac,-chal,-cham, vn. imp., 
Przycuchnae, nad, ut. -nie, vn. 
perf., — sig, en. perf. ſtinkend werden; 
przycuchanie, przycuchnigeie Stins 
kendwerden a. 

Przycukrowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. ein wenig mit Zucker anma: 
chen, ein wenig verzuckern. 

Przycumowal,-owal, fut. - uje, va. 
perf. Sw. mit dem Schiffstau anbinden. 

FPrzycupac,-pal, fut. -pie, vn. perf.: 
— dokąd fidh wo niederducken; —, Przy- 
cupngc, -mal, fut. -nie, va. (1: malig), 
Przycupic, -pil, fut. -pi, va. perf.: 
— kogo Jemanden durch Nachſchleichen 
ertappen erwifchen; przycupanie, przy- 
cupnigcie, przycupnienie Niederdu⸗ 
cken; Erwiſchen, Ertappen u. durch 
Nachſchleichen. 

Przycwiczac, -czal, zam, va. 
imp., Przycwiezye, -czyl, fut. -czy, 
va. perf. zu etwas gewöhnen, in etwas 
üben. 

Przyczaic,-czail, Fut. -eajg. -czai, 
va. perf., Przyczajac, -jal, jam, va. 
imp. bedecken, verhüllen, verſtecken; 
przyezaic sig Dë niederducken, ſich nies 
derbücken, ſich ganz klein machen, um 
nicht gejeben zu werden; przyezajanie, 
—jenie Verhüllung, Verſteckung f; — 
sig Niederduckung F. um nicht geſehen 
zu werden. 

Przyczapiac, f. Przyczupic. 


Przyczarowae, -owal, fut.-uje, eg, 
perf. herbeizaubern, brzbeberen. 

Przyczasnia, i, SF. Zk. inneres 
Schädelhäuichen n. (lat. pericranzum). 

Przyczasten, -tnia, sm. Ag. Ge⸗ 
fang m. bei der heil. Abendmablsfeier 
in der griech. Kirche; Przyezastnica, 
-y, sf. Kg. Communicantin, Theilneh⸗ 
merin F. am heil. Abendmahl; Przy- 
czastnik, -a, sm. Ag. Communicant m. 

Przyezaszezat, |. Przyczeszczac. 

Przycz6c, j. Przyczyc. 

Przyczepic, Przyczapic, -pil, fut. 
-pi, va. perf., Przyczapiac, pial, 
-piam, va. imp. erwiſchen, erhaſchen, 
faſſen, greifen, erſchnappen; przycze- 
pic anbakeln, anheften, Przyczepka, 
i, sf. Anhäkeln; Angehäkeltes u.; przy- 
ezepka u trzewika Seitenſteck n. an 
alten Schuhen; Hik. |. Wzkazöwka; 
Przyczepnge, KE nie, un. 
(1 malig) fih niederducken, fidh nieder⸗ 
kauern, «boden; Przyczepnosc, sei, 
sf. Fähigkeit J., fid) niederzukauern, fich 
niederzuhocken; Przyczepny, a. fähig, 
im Stande, ſich niederzukauern, ſich nie» 
derzuhocken; przyezepne ptaki, No. 
gewiſſe Gattung Vögel on. mit furzen, 
vierzehigen Beinen. 

Przyczernic, nil, fut. -ni, va. 
perf. ſchwärzlich machen, ein wenig 
ſchwärzen; Przyczerniejszy, a. ſchwärz⸗ 
lich, ein wenig ſchwarz; Przyezernie- 
nie, -ia, sn. leichte Anſchwärzung F. 

Przyczerwienszy, a. röthlich. 

Przyczesac, -sal, fut. -czesze, va. 
perf., Prayczesywac, -wal, -uje, vo. 
imp. die Haare zurecht od. glatt kämmen. 

e a., Przyczestszy m, 
ad. ein wenig oft; Przyczeszezac. 
Przyczgszczac, -czal, -czam, va. tmp. 
ein wenig oft wiederholen. 

Przyczetl, ſ. Przyczytac. 

Przyczlapie, -pil, fut. pi, va. 
perf. erwiſchen, erhaſchen, erſchnappen. 

Przyezolek, Jon, sm. Bk. Vorgie⸗ 
bel m. eines Hauſes. 5 

Przyczołgač sie, -gal się, -gam się, 
or. imp., Przyczołgnąć sie, -gnal się, 
Jut. -gnie sie, vr. perf. herbeigefros 
chen kommen, herzukriechen. 

Przyczyna, -y, sf. Urſache F.; — 
glówna Haupturſache F.; — poboczna 
Nebenurſache f.; skutkujgca przyczy- 
na wirkende Urſache F.; niemasz przy- 
czyny du haft keine 87 Zu przy- 
czyną bei Gelegenheit; gelegenheitlich, 
przyczyna Vetwendung f. für Jeman. 
den, Fürbitte F.; przyezyna, Zugabe 
J. Hinzuthun u.; Przyczynca, -y, sm. 
Veranlaſſer, Urheber, Anſtifter m.; Przy- 
czyneczka, Przyczynka, -i, SF. dim. 
kleine Urſache, Beranlaffung f.; Przy- 
czynek, -nku, sm. Zugabe, Vermeb- 
rung f., Zuwachs m.; Przyezyniac, 
-niał, -niam, va. imp., Przyczynic, 
-nil, fut. -ni, va. perf. hinzuthun, hin⸗ 
zufügen, vermehren; mitwirken, mit beis 
tragen zu etwas (do czego); przyczy- 
niac sie za kim ſich für Jemanden ver⸗ 
wenden, Fürbitte für ihn einlegen; przy- 
czy nianie, —nienie Hinzufügung, Ber, 
mehrung F., ꝛc.) Przxczyniacz, Przy 
czyniciel, -a, sm. Vermehrer, Hinzu⸗ 
fügender m.; przyczyniciel, Fürbifter 
m.; Przyezynielka, -i, sf. Fürbitterin 
J.; Przyezynka, f. Przyezyneczka; 
Przyczynny, a. ſich für Jemanden vers 
wendend ; list — Empfehlungsſchreiben 
N.; Przyezynowy, a., —wo, ad. bins 
zufügend, vermehrend; urſächlich wir⸗ 


PRZYCZYTAC 


fend, caufal; Przyczynowoäc, Zei, 3f. 
Philos. Cauſalität, Urſächlichfeit, Bers 
anlaſſung, Wirkungsart F. einer Urſache. 

Przyczytac, Zei, fut. -tam, (Przy- 
czyć, przyczett, fut. przyezci, ), 
va. perf., Przyezytywac, -wal, -uje, 
va. Fregu. u. imp.: — komu Jeman: 
dem etwas anrechnen; — co komu Je- 
mandem etwas zuſchreiben, es ihm beis 
neſſen; — co komu za co etwas wofür 
annehmen, wofür halten. 

Przydac, -dat, fut. przydmie, va. 
perf., Przydymac, -mał, -mam, va. 
imp. u. frequ.: — co dokad etwas 
wën blaſen. 

Przydac, -dał, fut. -dam, va. perf., 
Pızydawac, -wał, -daje, va. imp. 
hinzugeben, hinzufügen; beigefellen ; 
przydaddrugietyle,’verdoppeln;przy- 
dawanie, H. Zugeld, Aufgeld, Agio u.; 
przydawacd sie fid begeben, fich zutra⸗ 
gen, fih ereignen; czesto czlek przyda 
do człek oft gleicht ein Menſch dem ans 
dern, kommt ibm oft gleich; przydać 
sie na co zu etwas nützen, dienen, paſ⸗ 
ſen, tauglich ſein. A 

Przydacznia, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat.iridaenn). [nig entfernt. 

Przydalszy, a. etwas weit; ein we 

Przydan, -a, sm. Zugeſellter, Hinzu⸗ 
gegebener m. Przydanie, ia, sm., 
Przydany, pp. u. d. v. Przydac, |. b.; 
Przydany, -ych, sm. pl. Hochzeitsge⸗ 
folge n., das mit der jungen Frau nach 
dem Haufe ihres Gatten zieht und die 
Hochzeitsgeſchenke trägt. 

Przydarcie,Przydare, f.Przydrz6c. 

Przydarzac sig, -rzal sie, -rza sie, 
vr. imp., Przydarzyc sie, -ızyl sie, 
Jut. -ray sig, vn. perf. ſich ereignen, 
fich zutragen. 

Przydatek, -tku, Przydawek,-wku, 
sm. Zugabe J.; w przydatku zur Zu- 
gabe, als Zugabe; przydatek Beiſatz 
m.; Spl. f. Przymiotnik ; Przydatko- 
wy, Przydatny, Przydany, d. hinzu⸗ 
gethan, hinzugefügt, hinzugeſetzt; przy- 
datny ſich zutragend, ſich ereignend; 
przydatny do czego brauchbar, tauglich 
zu etw.; Przydatność, -sci, SF. Brauch- 
barkeit, Tauglichkeit ; Aehnlichkeit f. 

Przydawac, f. Przydac; Przyda- 
wacz, -a, sm. Hinzugebender, Hinzufü« 
gender; Vermehrer m.; Przydawek, 
-wku, sm. Ldw. Stück Ackerboden m., 
der zu einem andern Grundſtück hinzu⸗ 
getheilt wird; przydawek, Spl. f. Przy- 
rotek; ſ. a. Przydatek. 

Przydbad, dbal, fut. -dbam, va. 
perf. mit Sorgſamkeit zuſammenleſen, 
erhalten und vermehren; przydbanie 
forgſames Zuſammenleſen; Zuſammen⸗ 
hallen u.; przydbany ſorgſam zuſam⸗ 
mengeleſen u. vermehrt, erhalten. 

Przydech, u, sm. Spl. Hauchlaut 
m. (J. B. h, chj; Spl. Spititus aper m. 
der altgriechiſchen Sprache (); Przy- 
dechowy, a. Hauch⸗; - cho we spölglo- 
ski, Spl. Hauchlaute, Aſpiranten m. 

Przydecie, -in, sn. Wehen, Blafen 
n. des Windes nach einer gewiſſen Rich» 
tung; Przydety, pp. u. g. wohinge⸗ 
weht, wohingeblafen vom Winde. 

Przydenek, -nku, sm. Kw. Boden» 
knopf, Anguß m. am hintern Ende der 
Kanone. 

Przyäepta£, -tal, fut. -depce, va. 
perf. niedertreten, auftreten auf etwas; 
— trzewik z tylu den Schuh hinten 
niedertecten. l(hüllung F. der Hand. 

Przydlon, -ni, at. Zk. fleiſchige Um, 
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Przydloniak, a, sm. Zk. Border 
hand, Handwurzel f. (lat. carpus). 

i Przydługi, Przydłuższy, a. etwas 
ang. 

Przydobry, a. zu gut, allzu gut. 

Przydoic, -doit, Fut. -doje, -doi, 
va. perf., Przydajac, -jat, -jam, va. 
imp., Przydoiwac, -wal, -wam, va. 
frequ.: — mléka ein wenig abmelken; 
zu dem bereits Gemolkenen noch etwas 
hinzumelken. 

Przydomek, -mku, sm. Nebenhaus 
n., Nebenſtamm m., Stammhaus n., 
von dem man ſich entfernt hat. 

Przydrapac, pal, Fut. -pie, va. 
perf., Przydrapowac, -owal, -uje, va. 
tmp. ein wenig reißen, anreißen, ritzen; 
8 ſchnell wohin eilen. 

Przydreptac, -ptal, fut. pe, vn. 
per f.: — dokyd mit kleinen Schritten 
oder trippelnd, trabend wohin eilen. 

Przydrobic, -bił, fut. -bi, va. perf. 
klein broden, zerbröckeln. [theuer. 

Przydrogi, Przydrozszy, a. etwas 

Przydroze, -a, sn. Drt m., Stelle 
F. am Wege! Eeitenweg, Nebenweg m. 

Przydrozéc, zul, fut. zeje, vn. 
perf. etwas od. ein wenig theuer werden. 

Przydrozny, a. an der Straße, am 
oder neben dem Wege befindlich, gelegen. 

Przydrozszy, |. Przydrogi. 

Przydrukowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. mehr hinzudrücken. 

Przydruzenie, -ia, sn. v. Przydru- 
Żyć, -zyl, fut. -zy, va. perf. ſich Je 
mandem als Begleiter oder Gefährte zu⸗ 
geſellen. 

Przydrzéc, Przydare, -dart, fut. 
-drze , vd. perf.: — ezego etwas cin 
wenig abreißen. 

Przydrzerniae,-Znial, Fut. -Z niam, 
va. perf.: — komu Jemandem ein we 
1 5 ſpotten. [Zrauergefang m. 

rzydumek,-mku, sm. Klagegeſang, 

z Przydumka, ad. ohne Zucker, 
ungezuckert; pic herbatą z przydumkg, 
wrden (bittern) Thee ohne Zucker trinken 
(müſſen). 

Przydusic, -sil, Fut. Se, si, va. 
perf., Przyduszac, -szat, -azam, va. 
imp. dämpfen, hemmen, ſtillen, unters 
drücken; przyduszanie, przyduszenie 
Dämpfung, Hemmung, Etillung, Unter⸗ 
drückung F. 

Przydwajac, -jal, jam, va. imp. 
Przydwoic, -dwoil, Fut. -dwoje, 
-dwoi, va. perf. verdoppeln. 

Przydworny, a. draußen feiend, aus 
ßerhalb, draußen, im Freien befindlich. 

Przydybat,-bai, fut. bie, va. perf., 
Przydybywac, -wal, -uje, va. imp. 
u. frequ.: — kogo Jemanden beſchlei⸗ 
chen, belauern,erwifchen,ertappen; Przy- 
dybny, a. au ertappen, zu erwiſchen. 

Przydychad, -chal, -cham, va. mp. 
Spl. behauchen, aſpiriren, mit dem Hauch⸗ 
laut (griech. Spiritus asper) ausſprechen. 

Przydymac, f. Przy dad. 

Przydymic, - mil, fut. -mi, va. perf. 
ein wenig räucherig machen. [tat a. 

Przyd zen, -y, sm. Ergebniß, Reſul⸗ 

Przydziac, -dzial, Fut. -dzieje, 
Przydzinlac, Jat, fut. Jam, va. perf. 
zufügen, hinzufügen. 

Przydzielacz, f. Przydzieliciel; 
Przydzielenie, -ia, sn. v. Przydzie- 
lie, DI, fast. -łi, va. perf. zutheilen; 
Przydzieliciei, -a, sm. Zutheiler m. 

Przydzierzawac, Wal, -wam, vo. 
imp., Przydzierzec, zal, fut. -2y, 
va. perf. an etwas anhalten, daran hal⸗ 


" ef. 
ten; przydzierzawa6 se, Bed 
etwas halten; ſich an etw e 4% 
Przydziwniejszy, e dée 
bar, etwas fonderbats . sie, 
sig, -owalsie, Fut. Ke 
— czemu etwas mit Be 1 
trachten, bewundern. * 
Przydtwierek, Í. asw wë 4 
Przydzwierze, -u, 5™ i 
bei der Thür. 
ana Zo 
perf.: — kogo Jeman” m 4 
berbeiftingein, ibn Wun, „ Ze 
Läuten, Klingeln PDOT, Ra" 
Przyfarbowac , "H am 9 o 
erf. anſtreichen, 
geben lauch Can ie 


„ns 3 
1 % 
nil! Mi d wi 
den 5 ode 


va. 
MS f 
rzyfasowac, -0 (e 
perf. die Zügel ansieht up af 
den); — co, kurz and f 
Przyfastrygować ı 
wać, |. Fostrygowat- 11 45 
Przyformowac, ZZ am? sf 
va. perf. nach etw. fort wen, 4 
zuftußen, herrichten, ab. se al, 
Przyfosforan, -u, T posbon 
Phosphat m. (lat. pe PER“, 
Przysole. CT Zaart j 
Przyfrant, dn emt (af: béi 
Przygadzac, 08, „ge, 
Przygodzić, -dzit, fur entha 
zu ewas taugen, nützlich A 
paffen; — sie fih od. 
Przygalopowac, ` ele E 
va.perf. im Galopp dure det 
lopp paſſiren (eine Oef De 
Przygana, -. J. 2 
Przyganek,-nku, Mijan: he 
Przyganiac, 318 „ ai ve) 
Przyganic, -nił, 4e, Ë Ze 
fabeln, vorhalten, vorr Ja, Da fat 
—, Przygonic, DI am 4 
gnac, -gnał, fut. -e jady 
herbei., berantreiben, WT. A 
ganiacz, A, sm. TOBIA ce 
i, sf. Tadlerin Ji Pahat ai: 
delhaft, tadelnswertb z g „bh 
Przygarbic, -bil, nm g ` 
niederbeugen, nieder! 
fih niederbeugen. 


w 


wanie, —tywanie, ~ 1 d 
Scharren, Streichen ™ A D ge: 
-5ci, A leit, i 
obie $ ai 
Die Mai ` 


Händen ſaſſen kann. 
Przygartywac 1 4 
Przygasac,-sal, * 

-snął, fut, snie f. 

Jut. -gaśnie, va. % 

=szał, -szam, tā- imh aige fA 

Feuer erſticken Prein. 

gelöſcht, gedämpft aul eg? 


„ 


un did werben, | 100 E 

rzygastnienie, -18 4 

Praygasty, J. 145 % DE 
Przygigc, BER an 

perf., Przyginae chmiet 

Perf. anbiegen, an] ni 

an etwas; ein wenig 


. % % br dat, dam, va. impa j 
1 Sc. Ten], ub. -r. 
ei wel, übers 
ig tipi, : Icharf auf etwas 
R Parau a Betrachten 2 pray- 
e e Badk ung F.; uſehen 
ein Je a f Pre ka 
Kg an) ray dum. 
i ie, deer Hl dam va. np. 
Mö laded ai äi) e 


Dau. del, va. perf. 
ie, dreh t machen; 
Wi SÉ e leichte, geringe 
Rymy, cn tele. Jut.-Fluszeze, 
AALER 

D nn; "willfabren ; 
Ip an ſich locken, an 


ı fut. -uje, va. 
n, ein wenig 

[lehmartig. 
„to, ad. etw. 


delt 
P Mhig Menden ı Jut. -bi, va. perf. 
E, vpteften ; przy- 


Ara yon engadrücke 

NO dufammendrücken n. 
st, dung reyp em. kleine Hun: 
d din Tëlain, 4. ein wenig, 
Przygloska, -i, 
m., Tonzeichen n. 
"zygloska, Bei⸗ 


wenig, laut, etwas 
n en, „l Kuchengerath. 
amv d. det gewiſſes 
SULUT ola przyglöwna 
atia, sp Delehrrenichule /. 
"ak 0 og m., der 
(än: "Bineh., ` rzygluchngé, 
dg Ry, \ Hä plnia, vn. perf. an 
VM N Przygluchy, a. 


psz 
} Snake a ein we⸗ 
A — 
Wil bet vl, , AM, va. imp. 
ie bet beat. eng 0 
va. perf. 
e den; przy- 
€ : © leichte Betäu⸗ 
. 5 
WC Przy- 
i eto “ygonienie, 


md brave bi, va. perf. 


„bie- 


3 “Tzygnebiciel 
m.; p S 
KW gra, ""7ëngie: 
Bel, aus atam 

N '-gniecie, va. 
aiden, przy- 
©, praygni- 
ückung € 
Ieniatac, 

mu Bra Miowliwg: 

N En wno, E 
nehm. 


„ an 


inglü liches 
., lend 


D M, he kb KU, 
t, Zu, W 7 zar, Aus 
fat, Gaga .; Pia, Ag. Ge 
"e ba N Schi,» Bodnosc, 
Feeder e ichfein, Diens 
Yeodi M tiwag i gi 
` "deu, fat 
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PRZYJAC 


-dzi, va. perf.. Przygadzac, -dzal, 
-dzam, va. imp. nach etwas einrichten, 
bequemen; przygodzic sie fich ereignen, 
fid) zutragen, ſich begeben; przygodzic 
sie na co taugen zu etwas, brauchbar, 
nützlich ſein, paſſen, ſich ſchicken zu etw. 

Przygonic, etc. f. Przyganiac, Przy- 
gnac. 

Przygörek, -rka, sm. Nebenberg, nes 
ben einem größeren gelegener kleinerer 
Berg m. [wenig heiß. 

Przygoretszy, a. etwas warm; ein 

Przygörny, a. neben dem Gebirge lies 
gend oder gelegen. 

Przygorznac, f. Przygorzknac. 

Przygorszy, a. nicht der ſchlechteſte, 
nicht der ſchlimmſte. 

Przygorzalosc, ſ. Przyorzelina. 

Przygorzaly, pp. u. a. v. Przygo- 
rzec, -rzal, fut. -goreje. vn. perf., 
Przygorewac, Przygorawac, va. imp. 
etwas verbrannt werden, verbrennen, vers 
ſengen, ein wenig anbrennen, anſengen; 
przygorzala potrawa, Kk. angebrann⸗ 
ies Gericht n.; Przygorzelina, y. 
Przygorzalosc, Sei, F. angehrannter 
Geſchmack, Geſchmack m. nach anges 
brannter Speiſe. 

Przygorzki, a. ein wenig bitter; et, 
was ranzig; Przygorzknaé, Przygo- 
rznqe, -nal, fut. nie, Przygorzkniéc, 
-knial, fut. -knieje, un. Perf. bitter 
werden. rangig werden, einen ranzigen 
Geſchmack annehmen; przygorzknialy, 
przygorzkly, pp. u. a. bitter, ranzig dr: 
worden. 

Przygoseic, seil, fut. -szeze, -Sci, 
vn. perf.: — gdzie od. dokad alè Gaſt 
wo einkehren, zum Beſuche wohin kommen. 

Przygotowac, -owal, fut, -uje, va. 
perf., P’rzygotowywac, -wal, -wam, 
va. frequ. vorbereiten, zubereiten, zu⸗ 
richten; — sie fid) verſehen (mit etwas); 
dzien przygotowania Vorbereitungs- 
tag, Rüſttag m.; przygatowany verje. 
ben, ausgerüſtet, vorbereitet; P'rzygoto- 
wawczy, a. Vorbereitungs-; zur Vorbe⸗ 
reitung ꝛc. dienend; Przygotowywacz, 
-a, sm. Borbereiter, Bor, Herrichter, 
Zubereitet zn. 

Przygrabiac, -bial, -biam, Przy- 
grabywac, — bowae, -wal, -uje, va. 
imp., Przygrabic, -bil, fut. -bi, va. 
perf. Gin. Ldw. überreden, mit dem 
Rechen od. Harten überziehen, überharlen, 

Przygramolenie sie,-ia,sn. v. Przy- 
gramolie sie, -lil sie, fut. -li sie, vr. 
perf. herzufriechen, herbeigekrochen Tom, 
men. 

Przygrawac, -wal, -wam, vā. imp., 
Przygrywac, -wal, -wam, va. frequ. 
auf einem Tonwerkzeuge begleiten, Tx. 
accompagniren; przygrawnnie, przy- 
grywanie, Przygrawka, Przygrywka, 
-i, Sf. Tk. Begleitung, Inflrumentalbes 
gleitung f. 

Przygrazenie, „sa, sn. Ueberſchwem⸗ 
mung F.; Przygrazyc, -żył, fut. -2y, 
va. perf. überſchwemmen. 

Przygrobny, a. Begräbniß⸗, Grabe. 

Przygrodek, -dkn, sm. Yandfladi f., 
Städtchen u.; Kw. Kleine Feſtung, Burg, 
Citadelle f. 

Przygrodzenie, ia, sn. v. Przy- 
grodzic, -dzil, fet. -dzi, va. imp. noch 
dazu einhegen, einfriedigen. 

Przygrodzie, j. Przedmiescie. 

Przygromadzenie, -in, sn. v. Przy- 
gromadzie, -dzil, fut. -dzi, va. perj. 
hinzuhäufen, dazuſammeln. 

Przygrozie, -zil, Ft. ze, i, va. 


perf. ein wenig drohen, dräuen, Przy- 
grozenie, -ia, sn., Przygrözka, -i, S. 
Bedrohung J. 

Przygrubo, ad., —bszy, a. ein we⸗ 
mio gei ein wenig bäueriſch. 

rzygrywad, etc. Í. Przygrawac. 

Przygryzac, -zal, -zam, va. imp., 
Przygryze, -gryzl, fut. -gryzie, va. 
perf., Przygryzowac, -owal, -uje, va. 
perf. ein wenig bebeißen, befreſſen, an: 
nagen; — zęby die Zähne durch vits 
les Beißen abnützen; przygryzowanie 
zębów Abnußung f. der Zähne durch 
vieles Beißen; przygryze komu, bei“ 
ßende, ſtichelnde Reden gegen Jemanden 
fuhren; Przygryzliwy, a. beißend, "ems 
pfindlich. 

Przygrzac, -grzal, Fut. -grzeje, va. 
u. v. perf., Przygrzewac, -wal,-wam, 
va. u. on. imp. wieder ein wenig out 
wärmen; przygrzanie, przgrzewanie 
Wiederaufwärmung F.; przygrzewac, 
warm machen, zuſetzen. 

Przygrzesc, przygrzebl, fut. -grze- 
bie, va. perf., Przygrzebac, bal, 
bam, va. tmp. hinſcharren, hinkratzen; 
zuſammenſcharren, kratzen u. hinſchieden. 

Przygrzmiewac,-Wal.-Wa, vn. imp. 
nach einander donnern, krachen, raſſeln 
(Gewitter, Geſchützſalven). 

Przygrzonge, ng, fut. -nie, va. 
(1-malig) beſchütten; hinzuſcharren. 

Przygubic, -bit, fut. -bi, va. perf. 
zum Untergange u. Verderben beitragen, 
es beſchleunigen, raſch herbeiführen. 

Przygnbie. -ia, sn. Zk. Schienbein n. 

Przygurtowac, -O wal, fut. -uje, va. 
perf. zuſammenſchnüren, «gürten. 

Przygwizdad, -dal, -dam, va. perf., 
Pızygwizdywac, -wal, -uje, va. imp. 
ger) wozu pfeifen. 

’rzywozdzic, -dzil, fut. dat, va. 
perf. annageln; Przygwo2dziciel, -a, 
sm. Annagler m. 

Przyhaczac, -ezal, -ezam, va. mp., 
Trzyhuczyc, -czyl, fut. - oy, va. perf. 
mit Hafen an einander befeſtigen; przy- 
haczanie, —ezenie Befeſtigung f. durch 
Haken an einander. 

Przyhaftowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit hineinflicken, annähen, ans 
heiten, [zu keck und ſtolz. 

Przyhardszy, Przyhardy, a. etwas 

Przyhartowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verſtärken, Feftigteit geben. 

Przyhasac, -sal, /ul.-sam, vn. perf. 
munter u. luftig heumlaufen, tanzen u. 
ſpringen. 

Przyhuczec. -czyl, fut. -czy, va. 
perf., Przyhukiwac, Przyhuknywac, 
-wal, -wam, va. imp. u. frequ. Beifall 
zulauchzen. 

Przyimek, -mka, sm. Spl. Vorwort, 
Verhältnißwort u., Präposition f.4 przy- 
imek Beiname m. 

Przyimiciel, Przyjmiciel, Przy- 
imacz, Przyjmacz, Przyimowacz, 
Przyjmowacz, -a, sm. Annehmer, Auf⸗ 
nehmer m.; Przyimowaczka, Przyj- 
mowaczka, -i, sf. Ans, Aufnehmernf. 

Przyirzéc, j. Przejrzec. 

Przyise sie, vr. perf. ſich auspußen, 
ſich ſchmücken. 

Przyisc, f. Przyjse. 

Przyja, ii, Sf, Myth. altſlawiſche 
Göttin f. der Freundſchaft. 

Przyjableeznian, Przyjablkowian, 
-u, sm. Schdk. Unterapieljäure f. (lat. 
sub-malas), f. a. 861), Sole. 

Przyjac. Przyjajae. przyjaje, om. 
imp.: — komu Jeinandem gewogen fein. 


Przyjae,-jal, ut. przy jme. przyime, 
przyimie, przyjmie, va. (I-malig), 
Przyimowac, Przyjmowac, -owal, 
przyimuje, przyjmuje, va. imp. an 
nehmen, nicht abweiſen; freundlich ans, 
aufnehmen; przyjmowac odwiedza- 
jacego einen Beſuch annehmen; przyj- 
mowa kogo do domu swego Seman: 
den in fein Haus aufnehmen; przyjmo- 
wac do schowania in Verwahrung neh. 
men; "bei fid) verhehlen, verheimlichen; 
przyjmowac kupno wröcone einen 
Kauf wieder zurücknehmen, rückgängig 
machen; przyjmowac sluzbe u kogo 
bei Jemandem in Dienſte treten; — zot- 
nierza, Kr. als Soldaten einſchreiben, 
enrolliren; przyjąć kogo do miasta, 
Stw. als Stadibürger aufnehmen; przyj- 
mowac swietosei, Kg. die heil. Sacra - 
mente empfangen; na chrzcie przyj- 
mowa, Kg. jur Taufe halten, Pathe 
fein; przyjmować do herbu kogo, 
Wpk. Jemanden in fein Wappenge⸗ 
ſchlecht aufnehmen, ihm daſſelbe Wap⸗ 
pen zu führen geſtatten; przyjąć komu 
co za dobre Jemandem etwas für gut 
aufnehmen, es gut auslegen; przyjmo- 
wac sie fi) befleiben, ſortkommen, Wur 
zel ſchlagen (Gewächſe). 

Przyjachac, |. Przyjechac. 

Przyjaciel, -a, sm. Freund, guter 
Freund m.; — ludzi Menſchenfreund 
m.; — goscinny Gaſtfreund m.; przy- 
jaciel, Blutsfreund m.; Przyjaciel, 
gewiſſes poln. Wappen. 

Przyjacielie sie, f. Przyjaznie sie. 

Przyjacielobéjca, -y, sm. Freundes⸗ 
mörder m. 

Przyjacietoböjstwo, -a, sn. Freun ⸗ 
desmord m. 

Przyjacieloniennwistnik, -a, sm. 
Freundeshaſſer m. 

Przyjacielski,a.$reunds, Freundes,; 
freundſchaſtlich; geneigt, günftig ; przy- 
jacielskie, przyJacielsko jreundfchajts 
lich, auf freundſchaftliche Art; Przyja- 
cielskoad, sei, sf. freundſchaftliches 
Weſen, dgl. Verhalten, Benehmen .; 
Przyjacielstwo, -a, sn. Freundſchaft .; 
— 2 kim przyjąć Freundſchaft ſchließen 
mit Jemandem; Przyjaciôlka, -i. s/. 
Freundin F.; § Spencerchen, Schnuren, 
jäckchen n. der Frauen; Przyjaciotolu- 
bny, a. die Freunde liebend 

Przyjadag sie, f. Przyjesc sig. 

Przyjądrze, -a, sn. Zk. Nebenhoden 
m. (lat. epididymis). 

Przyjarzmic, -rzmil, fut. -rzmi, va. 
perf. mit dem Joche bedrücken. (licht. 

Przyjasniejszy, a. ein wenig hell. 

Przyjatek, -tku, sm. Hlk. ausziehen« 
des, abziehendes Arzneimittel n. 

Przyjazd, u, sm. Ankunft F. (zu 
Wagen, zu Pferde). 

Przyjazliwy, f. Przyjazny; Przy- 
ja&n, ni. sf. Freundſchaft F.: Przy- 
Jaznic, Przyjacielić, -lił,-li, va. imp., 
— się u kogo fih Jemanden zum Freuͤn⸗ 
de machen; przyjaznic się z kim mit 
Jemandem Freundſchaft machen; Przy- 
Jaz nie, ad. freundſchaftlich, in freund» 
ſchaftlicher Weiſe; Przyjaznose, sci, 
sf. Freundſchaftlichkeit. Geueigtheit J.; 
Przyjazny, Przyjazliwy, a. fteund⸗ 
ſchaftſich, geneigt, gewogen. 

Przyjechac, Przyjachac,-chal, fut. 
Jade, -Jjedzie, vn. per f., Przyjezdzac, 
-dzal, -dzam, va. imp., Przyjezday- 
wac, -wal, -wam, or. Droge, anfom» 
men, geritten, gefahren kommen; zu 
Waſſer ankommen, anlangen; przy- 


jechanie Ankunft f. (zu Wagen. Roß, 
zu Schiff). 

Przyjęcie, -ia, sn. v. Przyjąć, Í. d.; 
Przyjeciel, -a, sm. Auf,, Annehmer m. 

Przyjednoczye, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. in etwas mit einverleiben. 

Przyjemka, -i, SF. Ng. Bafferfilipen- 
del m., Moosblume F. (lat. oenanthe 
aquatica). [Zbieradlo. 

Przyjemnik, Schdk. ſ. Odbieralnik; 

Przyjemność, -sci, SF. Annehmlich⸗ 
keit, Anmuth F.; Przyjemny, a. ange: 
nehm, anmuthig ; Przyjemniuchny, a. 
—chno, ad. höchſt anmuthig, höchſt an» 
genehm. 

Przyjesc, przyjadt, fut. przyjem, 


przyje, va. perf., Przyjadac, -dal, | 


-dam, va. imp. durch Beißen od. Freſſen 
abnutzen, ausbeißen (die Zähne); przy- 
jadac sie jakidj potrawie fid) nach u. 
nach an eine Speiſe gewöhnen; przyja- 
dac sie czemu, etwas nach u. nach ge 
wohnt werden; przyjada sie co es wird 
etwas zum Ekel; wszystko sie przeje 
na swiecie, "mon bekommt Alles ſatt; 
przyjese sie komu, Jemandem zuſe⸗ 
pen, ihm läſtig, beſchwerlich werden. 
Przyjęty, pp. u. g. v. Przyqac, ſ. d. 
Przyjezdzac, ſ. Przyjechac. 
Przyjezdzy, a. fremd, (eben erft) on, 
gekommen; —, -ego, sm. Fremder, Reis 
jender m. [macz, etc. 
Przyjmacz, Przyjmiciel, j. Przyi- 
Przyjmak, -a, sm. § Menſch m., der 
aus einem andern Dorfe hergekommen 
ift und fich bier verheirathet hat. 
Przyjmiciel, etc. ſ. Przyimiciel, 
etc, | Przyjmownc, ete. ſ. Przyjąć, 
etc. | Przyjrz6c, ſ. Przygladac. 
Przyjsc, Przyisc, przyszedi, przy- 
szła, fut. przyjdę, przyide, przyj- 
dzie, przyidzie, øn. perf., Przycho- 
dzić, -dzil, -dzi, on. imp., Przycha- 
dzac, -dzał, -dzam, va. frequ. tom: 
men, gegangen kommen, zu Fuhe kom⸗ 
men, ankommen, wohin kommen; id22e 
sobie, zkades przyszedi!geh', woher 
du gekommen biſt! przychodzi morze 
das Meer ſteigt, die Fluth tritt ein; 
przyjse kommen; przychodzi mi na 
pamigc es fällt mir ein, es kommt mir 
in das Gedächtniß, ich erinnere mich; 
przychodzil post wielki die Faſtenzeit 
rückt heran, nähert ſich; przychodzi mi 
tyle z majetnosei ich habe fo u. fo viel 
Einkommen (vom Beſitzthum); przyjsc 
komnu Jemandem zu Theil werden, ihm 
zufallen; przyszło na me ręce es iſt in 
meine Hände gekommen, gefallen, gerar 
then; przychode ku swemu ich komme 
wieder zu dem Meinıgen ; przychodzie 
do siebie, ku siebie wieder zu ſich ſelbſt 
kommen, fi wieder gegenwärtig wer: 
den, przychodzie k sobie po chorobie 
nach einer Krankheit ſich wieder erholen, 
wieder zu Kräften kommen; przychodzi 
k sobie wino der Wein wird klar, klärt 
fid), fegt fih; przychodzić do rozumu 
zu Verſtande kommen; przyjsc do lat 
zu Jahren kommen, mündig werden; 
rachunek przychodzi die Rechnung 
trifft zu; przychodzie do uböstwa, do 
nedzy in Armuth, in Noth und Elend 
kommen, in's Elend gerathen ; przycho- 
daier w posmiech zum Gelächter wers 
den, fidh lächerlich machen; przychodzić 
o ca Gefahr laufen, um etwas zu kom⸗ 
men, es zu verlieren, Dë etwas zuzuzie⸗ 
hen; przychodzie na co auf etwas 
binauskommen, auf etw. hinauslaufen; 
ſich wohin wenden; przychodzi komu 
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zung 7. durch Rauch ꝛc.; Przykopeialy, 
Przykopcony, pp. u. d. v. Przykopcit, 
-eit, fut. ci, va. per f., Przykopey- 
wać, -wal, -wam, va. frequ. mit Raud 
ſchwärzen, durch Rauch ſchwarz u. ſchmu⸗ 
zig machen; Przykopeiec, -cial, fut. 
-cieje, vn. perf. durch oder vom Rauch 
ſchwarz und ſchmuzig werden. 

Przykopowy, a. Kw. Laufgräben⸗. 

Przykopycie, -ia, sn. Ferſenſtück, 
Hackenſtück, Ferſenleder u.; Theil m. ei⸗ 
nes Strumpfes oder langen Beinkleides, 
der über die Ferſen herabgeht. 

Przykora, Przykorny, f. Przekora. 

Przykoronka, j. Miodochrona. 

Przykorzenic, nil, fut. -ni, va. 
perf. Kk. etc. mit Gewürz anmachen, 
würzen. 

Przykoscie, ſ. Przykostek. 

Przykosic, -sil, fut. si, va. perf. 
ein wenig abmähen. lein wenig zottig. 

Przykosmatszy, Przykosmaty, d. 

Przykostek, -stka, Przykostnia, -i, 
Sf., Przykoscie, -ia, sn. Zk. knorpel⸗ 
artige Knochenhaut f. (lat. periosteum). 

Przykoszenie, ia, sn. v. Przy- 
kosic, f. d. 

Przykowac, Przykowany, f. Przy- 
kuć; Przykowywac, Przykuwac, j. 
Przykuc. 

Przykradaé, Í. Przykrasc. 

Przykragly, a. rundlich, etwas oder 
ziemlich rund. 

Przykrajac,-jal,-jam, Przykrawat, 
-wal, -wam, va. imp., Przykroic, 
-kroil, fut. -kroje, rn, va. perf. 
nach dem Maaße zuſchneiden (Kleider 
ſtoffe 2c.). 

Przykrasa, -y, sf. kleine Verzierung, 
Verſchonerung F.; Przykrasic,-sil, fut. 
-szę, -Si, va. perf., Przykraszac, 
-szał, -Szam, va. imp. ſchön malen, 
'ſchön machen, verſchönern, beſchönigen, 
eine ſchöne Geſtalt geben; przykrasza- 
nie, przykraszenie Beſchönigung, Ver⸗ 
ſchönerung F. 

Przykrase, -kradi, fut. -kradnie, 
va. perf., Przykradac, -dal, -dam, 
va. tmp. noch mehr dazu fehlen ; przy- 
krase sie fih dazu hin, herbeiſchleichen. 

Przykrawac, ſ. Przykrajac. 

Przykrecat, cal. cam, va. imp., 
Przykreeic, -cił, fut. -ci, va. perf. ein 
wenig zuſammendrehen, drebend zuſam⸗ 
menziehen; przykreeic sig, § fi vers 
ziehen, fid) verlieren, **verduften ; przy- 
krecanie, przykrecenio leichte Zujams 
mendrehung, Zuſammenziehung F.; — 
sie Entfernung F.; Verlieren n., Bere 
duftung f. 

Przykrepowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. zuſammenklemmen, zuſammenzie⸗ 
hen; anframpen, anflammern. 

Przykro, Przykrze, ad., Przykry, 
a. ſteil; 2 przykrza ſteil herab; przy- 
kry, unangenehm, beſchwerlich, per, 
drießlich; przykro mi co es ift mir etw. 
ſehr unangenehm, febr zuwider. 

Przykrobrzegi, Przykrobrzezny, a. 
ſteiluferig; fteile Ufer habend. 

Przykröcgj, ad. ein wenig kurz. 

Przykröcenie, -ia, sn. v. Przykrö- 
ode, -cil, fut. -ci, va. perf., Przykra- 
cac, -eal, -cam, va. imp. kürzer, ſchma⸗ 
ler machen. 

Przykroczye, -czyt, fut. -czy, va. 
perf., Przykraczac, -ezal, -ezam, va. 
imp. herbeiſchreiten, herannahen. 

Przykroic, Przykrojenie, f. Przy- 
krawac; Przykrojony, pp. u. a. nach 
dem Maaße zugeſchmitten. 


Przykromownose, -sci, SF. Rauhheit 
J. der Sprache; Przykrosg, -Sci, Sf. 
Steilheit f. eines Berges; Unannehm⸗ 
lichkeit, Beſchwerlichkeit, Widrigkeit; 
Herbigkeit F., widriger Geſchmack m.; 
Przykromöwny, a. von rauher Sprache; 
eine rauhe Sprache ſprechend. 

Przykrostka, -i, at. dim. v. Przy- 

Przykrötszy, a. etw. kurz. Ikrosc, ſ. d. 

Przykrowstepny, a. ſteil auffabrend. 

Przykruszenie, -ia, sn. v. Przykru- 
szyć, -szyl, fut. -szy, va. perf. hingus 
bröckeln, hineinbröckeln. 

Przykrwawszy, d. etwas blutig. 

Przykry, a., (Przykrzejszy, Przy- 
krzy, a. compar.): Dot, abſchüſſig; 
unangenehm, widrig, beſchwerlich. 

Przykrye, -kryl, fut. -kryje, va. 
perf., Praykrywac, -wal, -wam, va. 
imp. zudecken, bedecken; siecią kuro- 
patwy przykrywac, Jäg. die Rebhüh⸗ 
ner mit Netzen bedecken u. fangen; klacz 
przykryć eine Stute beſchälen; przy- 
krycie Zudeckung, Bedeckung F.; przy- 
kryty zugedeckt, bedeckt; 'gleisneriſch, 
heuchleriſch; Przykryetwo, -a, su., 
Przykrytose, -sci, sf. Heuchelei, Bers 
ſtecktheit, Gleisnerei F.; Przykrywaez, 
-a, SM., —waczka, -i, SF. der, die bes 
deckt, zudeckt; Przykrywadlo, Przy- 
krywadtko, Przykrywadelko, -a, sn. 
dim. Decke F., Deckel m.; Przykrywac, 
ſ. Przykryc; Przykrywka, - i, sf. lei- 
ner Deckel m.; »Beſchönigung, Bemän⸗ 
telung f. 

Przykrzemian, -u, sm. Schdk. Sub- 
Siliciat n. (lat. sub-silicias); ſ. a. 
Sól. lf. d. 
Przykrzenie, -ia, sn. v. Przykrzyc, 

Przykrzewie, -wit, fut. -wi, va. 
perf. vermehren, hinzuthun, dazuthun. 

Przykrzyc sie, -rzył sie, -rzy sie, 
or.: — komu Jemandem beſchwerlich 
fallen; — sie ſich Jemandem läſtig mas 
chen, ihm beſchwerlich fallen; przykrzye 
sobie etwas beſchwerlich finden, es übers 
drüßig werden; przykrzyc komu co 
Jemandem etwas widerlich machen, es 
ihm verleiden. 

Przykrzykat, -kal, kam, va. imp., 
Przykrzyknge, kaal, fut. -knıe, va. 

erf. Beifall zurufen, ein Beifalläges 
chrei erheben; Przykrzyki, -ów, sm. 
pl. Beifallsgeſchrei; Freudengeſchrei m.; 
przykrzykanie, przykrzyknięcie Bei⸗ 
fallsrufen, Beifallsſchreien n. 

Przykrzynac, f. Przyskrzynge. 

Przykrzywic, -wil, Jul. -wi, va. 
perf., Przykrzywiac, -wial, -wiam, 
va. imp. ein wenig nach etw. bin krüm⸗ 
men; przykrzywianie, — wienie leide 
tes Krümmen n. nach etwas hin. 

Przyksztalcenia, Przyksztaltowa- 
nie, ia, sn. v. Przyksztalcic, eil. 
fut. -ci, va. perf., Przyksztaltowae. 
-owal, -uje, va. imp. nad etw. geſtal⸗ 
ten, nachbilden, nachformen; 'vetſchö⸗ 
nern, beſchönigen. a 

Przykuc, -kuł, fut, -kuje, va. perf., 
Przykowac, —kuwat, -owal, -uje, va. 
imp., Przykowywac, -owal, -uje, va. 
frequ. anſchmieden; przykucie, przy- 
kowanie Anſchmiedung F. 

Przykuczac, -ezal, -czam, va. imp. 
heftig antreiben, andrängen. 

Przykudlatszy, Przykudlaty, a. cts 
was gortig. 

Przykupić, -pił, fut. -pi, va. perf., 
Przykupowac, -owal, -uje, va. tmp. 
hinzukaufen, przykupıenie Hinzukaufen 
N.; Przvkunka, Przykupla, -i, S., 


PRZYKUPOWAG 


Przykupno, -a. sn. Sinjufaufen ; Hin» 
zugekauftes n.; Przykupny, a. hinzu⸗ 
gekauft. 

Przykupowac, va. imp., Przyku- 
pywac, va. frequ. |. Przykupic. 

Przykurczac,-czal,-tzam, vd. imp., 
Przykurczyc, -czyl, fut. czy; va. 
perf. umbiegen und verkürzen; 'nieder⸗ 
beugen; 'ſchwächen; przykurczanie, 
— ezenie Umbiegung und Verkürzung; 
Niederbeugung; Schwächung f. 

Przykurzac, -Tzal,-rzam, vd. Imp., 
Przykurzyc, -rzyl, fut. -rzy, vą. perf. 
beftäuben, przykurzanie, — rzenie 
Beſtäubung f. 

Przykusy, a. ein wenig fun. 

Przykuty, pp. u. a. v. Praykuć: 
angeſchmiedet. 

Przykuwac, f. Przykuc. 

Przykwas, -u, Przykwasek, -sku, 
sm. dim. ein wenig Säure, leichte Säure; 
Säuerlichkeit F.; Przykwasic, -sil, fut. 
- 82%, si, va, perf. ſäuerlich machen; 
Przykwasniée, -nial, fut. -nieje, vn. 

erf. jäuerlih werden; Przykwasny, 
E EEEN a. ſäuerlich, ein we 
nig jauer; Przykwasnienie, -ia, sn. 
leichtes Sauerwerden n.; Przykwasze- 
nie, A8, sn. Berfäuerung f., Säuer⸗ 
lichmachen n. 

Przylac, -la}, fut. -leje, va. perf., 
Przylewac, -wat, -wam, va. imp. 
binzugießen, zugießen; przylanie Hin. 
zugießung f. 

Preylgezyd, Prrylekezyd, -czyl, 
Jut. -czy. va. perf., Przylgczac,-czal, 
-czam, va. imp. noch hinzufügen, noch 
damit vereinigen, verbinden; przy la- 
czenie Beifchluß m., Beilge F.; przy- 
łączony zugethan, hingegeben; Przy- 
4aczyciel, -a, sm. Hinzufüger m. 

Przylądek, -dku, sm. Vorgebirge n. 

Przyladowac, -ował, fut. -uje, va. 
u. vn. perf. anlanden, landen. 

Przylaj, |. Przelaj. 

Przylajac, -jal, fut. Jam, va. perf.: 
— komu Jemanden mit Schelten anı 
treiben. 

Przylamac, Przylomic, -mit, fat. 
Jamie, -lomi, va. perfa, Przlamy- 
war, -wal, przylamuje, va. frequ. 
eintnicken, ein wenig anbrechen. 

Pızylanek, -nku, sm. Zdw. kleine 
Hufe f. Ackerlandes. 

Przylasek, -sku, sm. Neben», Sei- 
tenwäldchen n. 

Przylaszezka, Przelaszezka, -i, sf. 
Ng. Sumpfphiole f. (lat. hepatica, od. 
viola palustris). 

Przylat, ſ. Przylot. [1. Przyleciec. 

Przlatae, Przylatuje, Przylatywac, 

Przylatae, -tal, ul. tam, va. perf. 
befliden, anfliden. [tiſch m. 

Przylawek, -wku, sm. H. Auslage- 

Przylas, -u. sm. Herbeiktiechen, fangs 
ſames Ankommen u.; Przylaciel, -a, 
am. Herbeikriechender; langſam Antom. 

Przylaze, ſ. Przyleäc. Imender m. 

Przylbica, -y, Przytbiczka, -i, sf. 
dim. Helin m., Sturmhaube f; Przy- 
3bicznik, -a, sm. Helmverfertiger m. 

Przylecenie, -ia, sn. v. Przyleeiec, 
-cial, fut. -lece, -leci, un. perf., Przy- 
latywae, -wal, -uje, en. fregw. herbei. 
fliegen, herbeigeflogen tommen; 'herbei⸗ 
tilen, herzueilen. lanlocken. 

Przylecheic, -cil, fut. -ci, va. perf. 

Przyledz, Przylegnad, -legl, fut. 
-legnie, va. u. vn. perf., Przylegac, 
-gal, -gam, va. u. vn. imp. fich neben 
od. auf etwas legen; Przylegngec, vn. 
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(1. malig). Przylezéc, -Zal, -Zeje, vn. 
imp., Przylegac, vn. frequ. anliegen an 
etwas, angränzen, anſtoßen; przylegac 
hart anliegen, genau anpaſſen, ſich hart 
anſchließen; przyległy do czego einer 
Sache ſehr ergeben; przylezec czego,” 
in Folge von etwas ein wenig bettlägerig 
ſein, mit Bettlägerigkeit od. leichtem Un⸗ 
wohlſein für etwas büßen; Przyleg. u, 
sm. Daranliegen. Nebenanliegen . an 
etwas; przyleg Hügel m. auf Lohboden; 
ſ. a. bag, Przylog; Przyleglose, -sci, 
sf. Nebenanliegen n., Gränznachbar⸗ 
ſchaft; Bedingung f., Vorbehalt m.; 
Przylegly, pp. u. a. anliegend, daner 
benliegend; Przylegnigeie, —nienie, 
-ia, sn. v. Przylegnac, ſ. d. [lamac. 

Przylemuje, Przylamuje, ſ. Przy- 

Przylen, -nia, sn. träger Menſch m. 

Przyleniwszy, Przyleniwy, a. et 
wad od. ein wenig träge. 

Przyle, Przylepek j. Przylepka. 

Przylepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Przylepic, -pit, fut. -pi, va. perf. an» 
kleben, anleimen, anpichen; — sie, *fich 
anhängen; Przylepka, -i, sf., Przylep, 
-u, Przylepek, -pku, sm. Angeklebtes. 
dE § Angepicktes a: przy- 
lepka Blaſe f. im Brode; przylepka, 
* ofette, *Buhldirne J.; Przylepnac, 
Przylipngc, -lept, fat. -nie, vn. UU: 
malig), Przylepac, Przylipac, -pal, 
-pam, vn. imp. kleben bleiben, anziehen, 
§ piden bleiben; Przylepiacz, Przy- 
lepiciel, -a, sm. Ankleber m.; Przy- 
lepny, a. tlcberigi *buhlerifc), fofett, 

Przylepnia,-ı, eh gewiſſe Pflanze 
(lat. hydrolea); Przylepniowaty a., 
— wate rosliny dir Przylepnia ähn- 
liche Pflanzen F. (lat. hydroleacene). 

Przylew, -u, Przylewek, -wku, sm. 
Przylewka, -i, ap. Zugießen, Hinzu⸗ 
gießen n.; Przylewac, f. Przylac. 

Przyleäc, -lazt, fut. -ležę, -lezig 
va. perf., Przylazic, -zil, -Ze, zi, va. 
imp. herbeigekrochen kommen; herbei⸗ 
kriechen. 

Przyleäec, f. Przyledz, Przylegnac. 

Przylezystosc, si, sf. etwa On, 
ſtoßendes, Danebenliegendes u.; ans, 
nebenanliegende Gegend f. 

Przyigac,-gal. fut. przylge,przylze, 
va. perf., Przylygac, gal, -gam, va. 
imp., Przylgiwac, -wal, -wam, va. 
Fregu. hinzu-, dazufügen; przylgac się 
ſich durch Lügen einſchmeicheln. 

Przylgnac, Przylnge, - nagt, fut. 
-nie, un. perf., Przylgniwac, -wal, 
-wam, on. imp. u. perf. kleben an et» 
was, ankleben, kleben bleiben; przylnie 
mu wnetcokolwiek do rąk, Wes bleibt 
ihm leicht etwas an den Fingern kleben, 
er macht lange Finger; przylgnienie 
do cudzoziemezyzny Anhänglſchkeit f. 
an ausländiſchen Tand. 

Przyliezae, zal, -czam, va. (op. 
Przyliczyc, -ezyl, fut. -czy, va.perf. 
hinzuzäblen, hinzurechnenzprzyliezanie, 
—ezenia Hinzurechnung, Hinzuzählung 
F.; Przyliezny, a. hinzugerechnet, bing, 
gezähltz Zuzählungs,; — zlodziej Dieb 
m., bei dem geſtohlenes Gut vorgefunden 
wird; Przyliezyciel, -a, sm. Zuzähler, 
Hinzurechner m. 

Przyligac, f. Przylgnge. 

Przylipac,f.Przylepac,Przylepng£. 

Przylipek, -pku, sm. Ng. Pimelith, 
Feltſtein, Grünſpath m. 

Przylipnge, Przylipnieeie, |. Przy- 
lepat. 

Przylis, -a, sm. Menſch m., der we⸗ 
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PRZYMÖWIG 


kiedy sie przymierzchnie wenn es ein 
wenig dunkel wird. 

Przymierze, -a, sn. Friedenmachen, 
Friedenſchließen, Vergleichen n. nach 
Krieg u. Streit; Kw. Waffenſtillſtand 
m.; przymierze Bündniß a: przy- 
mierze odporne i zaczepne, Stw. Des 
fenſiv⸗ u. Offenſiv⸗Alljanz F., Trutz⸗ u. 
Schutzbündniß n.; malzenskie przy- 
mierze Eheband, Ehebündniß u.; księgi 
starego i nowego przymierza, Bibl. 
die Bücher des alten u. neuen Bundes, 
Altes u. Neues Teſtament n. 

Przymierzenie, ia, zn. v. Przy- 
mierzic, -rzil, fut. -Tzi, va. perf. ver · 
ekeln, ein wenig zum Ekel machen; Przy- 
miorzly, Przymierzienszy, a. ein we⸗ 
nig verekelt. 

Przymierznik, a, sm. Bundesge- 
noſſe m.; Przymierzolomen, y, sm. 
Bundbrüchiger m.; Przymierzyc, -rzyl, 
Jut. -rzy, va. perf. verbinden, verknü⸗ 
pien; — sig 2 kim fi mit Jemandem 
verbünden, ein Bündniß mit ihm eins 
gehen. 

Przymierzyc, |. Przymierzac. 

Pızymiesc, |. Przymiatac, Przy- 
miotat. 

Przymieszac, -szal, fut. -szum, va. 
perf., Przymieszywac, -wal, -uje, va. 
frequ., Przymieszawac, -wal, -wam, 
va. imp. hinzu,, daruntermiſchen, ver 
mengen; — sie ſich unter etwas mengen, 
uch in etwas miſchen; — sig do czego 
zu etwas beitragen, dabei mitwirken, 
fih mit etwas befaſſen; Przymieszek, 
-szka, sm. Beigemiſchtes n., Buſatz, 
Beiſaß m.; Przymieszkowy, a. zuge 
miſcht, zugeſetzt. 

Przymieszywac, f. Przymieszac. 

Przymietnose, ſ. Przymiotnosc, 
Przymiot. IOC d. 

Przymiety, pp. u. a. v. Przymigc, 

Przymiezszy, |. Przymig2ezy. 

Przymignc, -gal, -gum, va. imp., 
Przymignge, -gnął, fut. -gnie, va. 
(1. malig) mit den Augen winken, zur 
winken; przymignnie, —gniecie Zo, 
winken n. mit den Augen. 

Przymilac, -lal, Jam, va. imp., 
Przymilic, -lił, fut. -li, va. perf. 
lieblicher, reizender machen; przymilac 
sie fih angenehm zu machen ſuchen, Dä 
einſchmeicheln. 

Przymilatka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. collinsia). 

Przymilezéc, -czal, fut. -cezy, vn. 
perf., Przymilknge, -knal, fut.-knie, 
va. (1.malig) etwas dabei noch ver 
ſchweigen; przymilknge bei etw. ſchwei⸗ 
gen, ſtillſchweigen. Ulung J. 

Przymilenie, ia, sn. Einſchmeiche⸗ 

Przymilknge, |. Przymilezec. 

Przymilnia, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. brunsfelsia). 

Przymilowac, -owal, fat. -uje, va. 
perf. Sw. ein Fahrzeug neben dem ans 
dern aufſtellen, anfahren. 

Przymiot, -u, sm., Przymiota, y, 
sf. Hinzuwerfen n., Hinwurf m.; Hin⸗ 
zugeworfenes .; przymiot, Hik. epi- 
demiſche oder ſeuchenartige Krankheit; 
uſtſeuche F.; ognisty przymiot Ent⸗ 
zündung F.; przy miot, f. a. Przypadek; 
przymiot, Przymiotek, -iku, sm. Ei⸗ 
arnicdaft; Zufälligkeit, zufällige Eigen» 
ſchaft J.; przymiot przyrodzony ange- 
borme, natürliche Gabe, Naturgabe F.; 
przymiol, Wg. Kreuzwurz F. (lat, se- 
necio). 

-tal, 


Przymiotac, Przymietac, 


-tam, Przymiotywac, Wal, -wam, 
va. imp., Przymiese, -miötl, fut. 
-miecie, va. perf. hinzuwerfen; przy- 
mietajgen się niemoc, Hik. anſteckende 
Krankheit, Epidemie, Seuche F.; Przy- 
miotnose, Przymietnose, -Sci, sf. 
Anſteckung J. 

Przymiotnik, -a, sm. Spl. Eigen- 
ſchaftswort, Adjectivum .; Ae. gewiſſe 
Pflanze, ſ. Przymiotno. 

Przymiotno, -a, sn. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. exigeron). 

Przymiotny, Przymiotowy, a. bin: 
jugeworfen, »gefallen, »geichlagen; przy- 
miotna choroba, Hlk. anſtecken de Krank⸗ 
heit J. przy miotny, 'mit Eigenſchaften 
begabt; przymiotowe ziele, Ng. f. 
Przymiot. [Richtofung f. 

Przymizg, u, sm. einſchmeichelnde 

Przymknac, kul, fut. -knie, va. 
(1-malıg), Przymykac, kal, bam, 
va. imp. an-, herbeirücken; przymknge 
sig anrüden, fih annähern; przymknie- 
cie, przymknienie Au-, Herbeirückung, 
Annaͤherung F. 

Przymlöc, -miel, (S przmail), Fut. 
-miele, va. perf. noch mehr dazu mah⸗ 
len, noch etwas mahlen (Getreide in der 
Mühle). 

Przymiöcenie, in, sn. v. Przy- 
mioeie, -cit, fut. ei, va. perf. Ldio. 
noch mehr dazu dreſchen; ein wenig ab» 
dreſchen. 

Przymnazac, zal, -Zam, va. imp., 
Przymnozyc, -zyl, fut. -2y, bd. perf.: 
— czego eiwas vermehren; przymna- 
zanie, przymnozenie Vermehrung fr; 
Przymnozek, -2ka, sm. Vermehrung F.; 
Zuſatz m.; Przymnozyciel, a, Sm., 
—cielka, -i, sf. Vermehrer m., Ber 
mehrerin F. 

Przymocnie, -nił, fut. ni, va. 
perf., Przymacniac, -nial, -ninm, va. 
imp. verſtärken; przymacniad an etw. 
feftmachen, fet anſchlagen, befeftigen; 
przymocnienie , przymacnianie Ber, 
ſtärkung, Befeſtigung F. 

Przymocowac, -owal, fut. -uje, va 
perf. feft anſchlagen, tüchtig einjtoßen, 
einſtampfen. 

Przymoczenie, -ia, sn. v. Przymo- 
ezyc,-ezyl, fut. -czy, va. perf. ein we 
nig einweichen, anfeuchten. 

Przymorek, -rku, sm. kleine Seuche F. 

Przymorski, a. an der See, am Meere 
gelegen; Przymorze, -a, sn. Seeküſte, 
Meeresküſte F., Meeresſtrand m. 

Przymorzyc, f. Przymarzac. 

Przymostek, -stku, sm. Neben-, 
Seitenbrücke f. [perf. hinzuweiſen. 

Przymotac, -tal, fut. tam, va. 

Przymowa, -y, sf. Beſprechung, Be 
ſprechung F. der Zauberer oder Hexen⸗ 
meiſter. 

Przymô wen, -y, sm. Stichelredner 
m., der Anderer Ehre durch Sticheleien 
angreift. 

rzymówcy, Przymöwczy, a. ſti 
chelnd, Stichelreden führend, tadelnd. 

Przymöwie, -wil, fut. -wi, va. 
port, Przymawiae, -wial, -wiam, vo. 
imp. dazu reden, dazu ſprechen, mit re⸗ 
den, mit ſprechen; Przymawiac beſpre⸗ 
chen, (angeblich) durch Worte bezaubern; 
przymawiac na co im Reden auf etwas 
anſpielen; przymawiac kogo, “Seman: 
den mit ſchoͤnen Worten anlocken; przy- 
mawiac komu Jemanden tadeln, auf 
ihn ſticheln, ihn mit Worten angreifen, 
Anzuͤglichkeiten gegen ihn hören laffen; 
przymöwic się kurze mündliche Bemer⸗ 
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lungen machen, Zuſätze zu Jemandes 
Rede machen; przymöwienie sie kurze 
mündliche Bemerkung F.; przyméwie 
się do kogo mit Jemandem ein Geſpräch 
anfangen; przymawiac sig komu oco 
im Geſpräche mit Jemandem etwas bes 
rühren, ein Wort darüber fallen laſſen; 
Przymöwka, -i, sf. mündliche Erin- 
nerung, wörtliche Anſpielung $ przy- 
mówka, Przymowisko, -a, sn. Tadel, 
Vorwurf m., Stichelei, Stichelrede F., 
Stichelwort u.; Praymöwny, a. tadelnd, 
ſtichelnd. 

Przymroczenie, -ia, sn. v. Przy- 
mroczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
ein wenig verfinſtern. 

Przymrok, -u, sm. Beginn, Anfang 
m. der Abenddämmerung F. 

Przymrozek, -zku, sm. Heiner, lei)» 
ter Froft, kleiner Nachtfroſt m. 

Przymrozenie, -ia, sn. v. Przymro- 
zie, 211, Fut. Ze, -zi va. perf. ein 
wenig frieren machen. 

Przymruezae, zal, zam, va. 
imp., Przymrucz6t, -czal, fut. - y 
va. perf., Przymrukiwad, -wal,-wam, 
a Przymrukna£,-kngl,-knie, 
va. (1smalig) ein mon muren; przy- 
mrukiwanie leichtes Diurren n. 

Przymruzac, zal, -zam, va. imp., 
Przymruzyc, -zyl, fut.-2y, vd. perf.: 
— oczy die Augen ein wenig zudrücken. 
Heiner machen; przymruzenie Zudrü. 
dung, Verkleinerung f. der Augen (3. B. 
beim fchärferen Sehen). [ien, bemooſet. 

Przymrzaly, a. mit Moos überwach⸗ 

Przymrzée, f. Przymierac. 

Przymulenie, A8, sn. v. Przymu- 
lic, Ai, fast. -li, va. perf. ein wenig 
überſchlämmen, mit Schlamm überzie⸗ 
hen; przymulony ein wenig mit 
Schlamm überzogen. [mauer f. 

Przymurek, -rku, sm. kleine Neben« 

Przymurowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hinzu-, anmauern; Przymurze,-a, 
sn. Platz m.an einer Mauer, Zwinger m. 

Przymus, -u, sm. Zwang m., Noth⸗ 
wendigkeit F.; Przy music, -sil, fut. 
-828,-Bi, Va. perf., Przymuszac,-azal, 
-szam, va. imp., Przymuszawac,-wal, 
-wam, va. frequ. zwingen, nöthigen ; 
przymusie się ſich zwingen, fih Zwang 
anthun; Przymusiciel,-a, sm., —ciel- 
ka, -i, 87. der, die zwingt, nöthigt, antreibt. 

Przymuska&,-skal,-skam, va. imp., 
Przymuskiwac, -wal, -wam, va. fre- 
qu., Przymusnge, -snat, fut. -mu- 
snie, od. -muszeze, va. (1-Malig) glatt 
ankleben, glatt anſtreichenz jakoby przy- 
musngt, (es paßt) wie aufgeklebt, "mie 
angegoſſen, des paßt auf ein Haar przy- 
muskac beſänftigen, in Ruhe erhalten; 
przymusniecie, —8nienie Anklebung, 
Glattung F. Igen; zwingend, treibend. 

Przymusny, a. gezwungen, erzwun⸗ 

Przymuszac. ſ. Przymusic. 

Przymuszezek, -szezka, sm. Spei⸗ 
chellecker, Tellerlecker, Einſchmeichler m.; 
Przymuszezka, -i, sf. Schmeichelei; 
Verſtellung F. 

Przymuszenie, 1a, sn., Przymu- 
sz ony, pp. u. a. v. Przymusic, |. d. 

Przymykac, f. Przymknge. 

, Przymysliwac, -wal, -wam, va. 
imp.: — 0 co ein wenig über etw. nade 
denten, Déi an etwas erinnern. 

Przynabye, -byl, fut. -bedzie, va. 
perf., Przynabywae, -wal, -wam, va. 
imp. noch mehr hinzu anfchaffen ; przy- 
nabyeie,przynabywanie Mehranſchaf⸗ 
fung f- 
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Przynaglae, -glał, -glam, va. imp., 
Przynaglic, -glit, fut. -gli, va. perf.: 
— komu, kogo Jemanden antreiben, 
ihm anliegen daß er eile, ihn zur Eile 
treiben; przynaglajacy antreibend zur 
Eile; przynaglanie, —glenie Antrei⸗ 
bung f. zur Eile; Przynaglacz, -a, 
Przynaglajgey, ego, sm. Antreiber 
m.; der zur Eile antteibt. 

Przynajac, -Jal, fut. -najmie, va. 
(1-malig), Przynajmowac, -owal,-uje, 
va. smp. noch mehr hinzumiethen, noch 
mehr ermiethen; przynajecie, przy- 
najmowanie Mehrermiethung, Mehr- 
hinzumiethung f. 

Przynajmniéj, Przynamniéj, ad. 
wenigſtens, zum Mindeſten. 

Przynajmowac, f. Przynajgc. 

Przynalegac, -gal, -gam, va. imp.: 
— na kogo o co wegen etwas auf Jes 
manden eindringen, une ; Przy- 
naleglosc, gc), sf. Dringen, Zudrin⸗ 
gen n.; Zudringlichkeit f- 

Przynalezec, zal, fut. -zy, un. 
perf. zugehören, zukommen, gebühren; 
przynależy mi co es entſpricht mir 
etwas, ift mir zuträglich; wiele na táj 
przynależy sprawie bei dieſer Angeles 
genheit kommt viel darauf an, beruht 
viel darauf, daß ꝛc.; Przynalezny, Przy- 
nalezyty, a., Przynalezycie, Przyna- 
leznie, ad. zugehörig, zukommend, zus 
ſtändig; Przynaleznosc, Przynalezy- 
tosc, gei, sf. Zuſtändigkeit, Zugchö⸗ 
rigkeit f. 

Przynamsie, § |. Przynajmniegj. 

Przynapominad, -nal, -nam, va. 
imp. ermahnen, ermuntern. 

Przynarzadzac, dent, -dzam, va. 
imp., Przynarzadzie, -dzil, fut.-dzi, 
va. per f. Vorbereitungen machen; przy- 
narzadzanie, — dzenie Peranlaſſung 
J. von Vorbereitungen. 

Przynaszac, f. Przynosic. 

Przynawek, -wka, sm. Ng. gewiſſer 
Seefiſch (lat. pompylus). 

Przynawlec, -wiök}, fut. -wlecze, 
va. perf., Przynawlekac, -kat, -kam, 
va. imp. nod dazu aufreihen. 

Przynecac,-cat,-cam va.imp..Przy- 
neeic,-cil, fut. -ci, va. perf. anlödern, 
berbeiloden; przynecanie, —necanie 
Anköderung, Herbeilockung F.; Przyne- 
eiciel, -a, sn. Ans, Herbeilocken u. 

Przynekac, f. Przynukac. 

‚Przynerki, -ów, sm. pl. Zk. Neben ⸗ 
nieren (lat. renes succenturiati). 

Przyneta, -y, sf. Köder m., Anlo« 
ckung, Lockſpeiſe, Anreizung F., Reiz m.; 
Jag. Lockheerd, Vogelheerd m.; Przy- 
nętny, a. anlodend, anreizend. 

Przynielubszy, a. ein wenig verhaßt. 

Przyniesc, -niösl, Aut. -niesie, va. 
perf., Przynosic, -sil, -nosze, -nosi, 
va. imp., Przynaszac, Przynoszy- 
wać, Al, -am, va. frequ. bringen, hin» 
Mie, herbeibringen; 2 sobą przyniese 
mit ſich VE, przyniesc kogo Je- 
manden herbeibringen, herbeiführen; 
coż tu We Pana tak rano przynioslo? 
was hat Sie ſo frühzeitig hergeführt? 
przyniesc co etw. (mündlich od. ſchrift⸗ 
lich) vorbringen; przynosic komu Je- 
mandem etw. anbieten, antragenz przy- 
niesienie Bechet, Hinzubringung f. 

Przyniewalac, -lal, Jam, va. (op. 
Przyniewolic, -lił, fut. -li, va. perf. 
zwingen, nöthigen; przyniewolenie 
Zwang m.; Przyniewolny, a. gezwun⸗ 
gen, nicht gutwillig. [perf. annieten. 

Przynitowac, -owal, fet. -uje, va. 
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Przypasac, sal, 3am, vd. imp. , 
Przypase, -pasl, fut. -pasie, va. 
perf. abweiden, abfreſſen laſſen, ab» 
hüten. 

Przypasc,-padl, Futf.-padnie, Przy- 
padnge, -nat, fut. nie, vn. perf. 
Przypadac, -dał, -dam, on. imp., 
Przypadywac, -wal, -wam, vn. fre- 
qu. neben etwas oder neben Jemanden 
binfallen, przypase gdzie bleiben, 
ſtehen bleiben, nicht weiter eilen; przy- 
padać na co, na kogo auf Jemanden 
fallen, ſtoßen, treffen; przypada no 
kogo majetnoae es fällt Jemanden 
eine Erbſchaft zu; przypadle rzeczy 
ererble, durch Erbſchaft zugefallene Sa⸗ 
chen F.; przypada co es ereignet ſich, 
trägt fih zu, es begibt Ah; przypasc 
in Erfüllung gehen, eintreffen; przy- 
padły zufällig, 'nicht weſentlich; przy- 
pada co na ten dzien es fällt etwas 
auf dieſen Tag; przypadać, — do czego 
zu etwas paſſen, taugen, ſich ſchicken zu 
etwas; przypadac komu do mysli, do 
gustu, smaku, do serca Jemandem 
nach feinem Sinne, Geſchmacke fein, feis 
ner Denkungsart, ſeiner Geſchmacksrich⸗ 
tung, feinem Herzen entſprechen; przy- 
padac do kogo, na kogo fih auf 3e 
manden werfen, ſtürzen; przypadac 
herbeiſtürzen, herbeigeeilt kommen, przy- 
padac na co ſich auf etwas losſtür⸗ 
zen, darauf zuſtürzen; przypadac bez 
wiesei na kogo, Jemanden unver⸗ 
muthet überſallen; przypadać na co, 
einer Sache befallen, beitreten, bei⸗ 
pflichten, beiſtimmen; przypasc snieg 
Schnee fallen, ſchneien; przypasc czym 
mit etwas beſtreut, bedeckt, uͤberſchüktet 
werden; na ten czas wszystko bylo 
sniegiem en dieſer Zeit war 
Alles mit Schnee bedeckt. 

Przypaska, -i, sf. Schnalle F. am 
Gurt, am Gürtel. [padac. 

Przypasnje, Przypasywac, ſ. Przy- 

Przypatrowac sie, Przypatrywac 
sig, -wał sie, -uje Sig, vr. Con. 
Przypatrzae sie, —trz6c sie, — trzyc 
sie, -trzał sig, -trzyl sie, fut. -trza 
sie, -trzy sig, br. perf.: — komu, 
czemu Jemandem, oder einer Sache auf. 
merkfam zuſchauen, ihn oder ſie aufmerk⸗ 
ſam betrachten, beſchauen; przypatrzo- 
ny überſehbar; nieprzypatrzony un- 
überſehbar; Przypatrownik, Przy- 
patrzacz, Przypatrzyciel, -a, sm. Zu- 
ſchauer, Beſchauer, Betrachter m. 

Przypechnac,-chnat, fat.-chnie,va, 
(1·malig), Przypychac, -chal,-cham, 
va. imp. hinzuſtoßen; przypehnięcie, 
przypychanie Hinzuſtoßen n. 

Przypedzic, Praypgdzic, -dzil, 
Jut. -dzi, va. perf., Przypedzac, 
-dzal, -dzam, va. imp. antreiben; ber: 
beitreiben; mohintreiben; * nöthigen, 
zwingen; przypedzanie, — dzenie Her⸗ 
beitreibung ; Antreibung ; »Nöthigung 
F., Zwang m.; Przypedziciel, -a, sm., 
- dzicielka, -i, sf. der, die an“, her 
bei-, wohintreibt; »der, die nöthigt, 
zwingt. 

Przypelnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
noch voller machen (als etwas ſchon ift); 
przypeinienie weiteres Vollmachen n. 

Przypelzac, -zal, zam, un, imp., 
Przypelznge, -znął, jut. nie, va. 
Perf. herbeifriechenzyrzypelzanie, przy- 
pelznigcie Herbeikriechen u.; przypeb- 
ziy herbeigekrochen. 

Przypiae, -piat, -pieli, fut. przy- 
pne, -pnie, va. (1-malig), Przypinac, 
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-nal, nam, va. imp. anheften, ans 
ſchnallen, anſtecken; rogi komu przy- 
pinac , Jemandem Hörner aufſetzen; 
przypięty angeſchnallt, angeſteckt, ans 
geheftet; przypinac popregu den Gurt 
enger ſchnallen; przypinac komu po- 
progu, Jemanden in die Enge treiben; 
przypinad sie do czego ſich feft an 
etwas anhängen; przypige sie ſich er» 
ſtrecken, ſich ausdehnen. 

Przypic, -pil, fat. -pi, va. perf., 
Przypijac, -jal, -jam, va. imp.: — 
komu Jemandem zutrinken; przypijac 
sig do czego fih einfangen, feft antzän⸗ 
gen an etwas; przypijac sig Dien, 
winn ſich an das Bier, an den Wein ges 
wöhnen; przypicie, przypijanie gu- 
trinken u.; — sie Gewöhnung f. an ein 
Getränk. 

Przypiec, -piekl, fut. -piekg, va. 
perf., Przypiekac, kat, -kam, va. 
imp. ein wenig röſten, braten, brennen; 
przypiekany ein wenig geröftet, 2c.5 
Przypiekane, ego, sn. Aufgewärm⸗ 
tes n.; włosy przypiekac die Haare 
brennen, mit dem Brenneiſen behandeln; 
przypiekiy, verbrannt, geſchwärzt 
(durch das Feuer, von der Sonne); przy- 
piekac komn ocz, Jemandem zuſeßen, 
ihm warmmachen; przypieklo to na 
niego, 'das blieb auf ihm ſitzen; przy- 
piekac sig ziemlich ausbacken; przy- 
piec się do garnka, Kk. anbrennen (ein 
Gericht) am Topfboden oder am Topf» 
rande; przypieczenie, przypiekauie 
leichte, geringe Röſtung, Bratung, Bren⸗ 
nung F. 20. 

Przypiecek, -cka, sm. Beimauer f. 
bei einem Dien, Hinterofen m. 

Przypigcie,-ia, sn. v. Przypiae, ſ.d. 

Przypieczetowac, -owal, fut. -uje, 
va, perf. anfiegeln, mit dem 
drücken. 

Przypiekad, etc. f. Przypiec, ote. 

Przypiekanka, -i, at. Kk. lleine 
Torte f. [Höllenſchlund m. 

Przypieklo, Przypiekle, -a, sn. 

Przypieklose, -Sci, sf. etwas ſtarkes 
Ausbacken, Aus“, Fertigröſten n. (des 
Brodes, des Kuchens, des Bratens ꝛc.). 

Przypieknid, -knil, fut.-kni, Przy- 
piekszyc, -szyl, fut. -52y, va. perf., 
Przypiekszac, -kszal, -kszam, va. 
imp. verzieren, verſchönern, ausputzen, 
ausſchmücken; przypieknienie, przy- 
piekszanie, —szenie Ausputzen n., 
Verzierung, Verſchönerung f. 

Przypielac, -lal, Jam, va. imp., 
Przypléc, -plel, od. -pel, fut. -piele, 
va. perf. Gin. Ldw. ein wenig ausgä⸗ 
ten, vom Unkraut reinigen; przypiela- 
nie, —lenie leichte, geringe Ausgä⸗ 
tung f. 

Przypieprzenie, -ia, sn. v. Przy- 
pieprzyć, -przyl, fut. -przy, "EN, 
ein wenig pfeffern, ein wenig mit Pfeffer 
würzen. 

Przypierac, -ral, ram, va. imp., 
Przyprz6c, Przypare, -parl, Fut. 
-prze, va. perf. andrängen; hart ans 
dringen; bis wohin führen, gehen (Stres 
cken Landes, Gebiet); przyparcie żyły, 
Bw. Anwachſen n. eines Ganges; görzy- 
stosc przypierajaca, Bw. einſchießen⸗ 
des Gebirge n.; przypierad kogo, auf 
Jemanden hart eindringen, ihm febr zus 
leben; — sig do czego ſich an etwas 
andrängen. 

Przypiersek, -ska, sm. Kw. Bruſt⸗ 
mehr f. 

Przypierszenie,-ia, sn. Beftederung, 
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Ausſchmückung f. mit Federn; Przy- 
pierzy£, |. Przypierzac. 

Przypierzac, -rzal, -rzam, ba. imp., 
Przypierzye, -rzył, fut.-rzy, va. perf. 
befledern, befedern, mit Federn ſchmücken. 

Przypierzchnge,-chnat, fi.-chnie, 
vn. (1⸗malig) beſtreut, überſtreut fein 
mit oder von etwas; przypierzchnie- 
cie Ueberſtreutſein u. mit oder von etw. 

Przypięty, pp. v. Przy pie, ſ. d. 

Przypiewad, wal, -wam, va. emp. 
mitfingen, mit Geſang begleiten; Przy- 
piewak, -wku, sm. Mitfingen n., br: 
gleitender Geſang m. 

Przypijae, f. Przypic. 

Przypilac, -lat, Jam, Przypilowac, 
Przypilnowac, -owal , -uje, va. imp., 
Przypilic, -lil, fut. -li, va. perf.: — 
czemu oder o czém ein ſcharfes, wad. 
ſames Auge auf etwas haben; przypi- 
lanie, —lenie ſcharfes, wachſames Be 
obachten n. 

Przypilowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf. ein wenig feilen, fägen.  [pilae. 

Przypilnowac,Przypilowac ſ. Przy- 

Przypinac, f. Przypige; Przypin- 
ka, -i, SF. etwas Angeheftetes, Ange⸗ 
ſtecktes n. 

Przypiorsek, -sku, sm. Aw. Bruſt⸗ 
wehr F.; f. a. Przedpiersien. 

Przypis, -u, Przypisek, -sku, sm. 
Zuſchreibung, Zuſchrift, Dedication F.; 
przypis, ' Beiſchriſt, Anmerkung, Note, 
Gloſſe F.; przypis, Rw. Verſchreibung, 
Zuſchreibung f. eines Beſitzthums zu 
Gunſten zweiter Perſonen; przypis, 
przypisek, *Beimeffung, Zuſchreibung, 
Zurechnung, Befchuldigung F.; Przypi- 
gac, sal, fut. -pisze, va. perf., Przy- 

isywac, -wal, -uje, va. imp. hingus 
chreiben, noch hinzuſetzen in einer Schrift; 
rzypisany hinzugeſchrieben; eſmegi⸗ 
Arc Kw. enrollirt; przypisywac ko- 
mn dzieło, Zeit. Jemandem ein Werk 
zueignen, es ihm dediciren; przypisy- 
wac sobie od. komu co dobrego, złego 
fih od. Jemandem etw. Gutes, Schlech⸗ 
tes beimeſſen, zuſchreiben; Przypisek, 
-sku, sm. Note, Anmerkung F. (f. a. 
Przypis); Przypisne, -ego, sn. Eins 
fchreibegeld . Przypiänik, -a, sm. 
Litt. der Noten, Anmerkungen, Gloſſen 
zu etwas macht Commentator, Gloſſa⸗ 
tor m. ; Przypisny, a. eingeſchrieben, 
eingetragen; przypisny list, Litt. Zu- 
eignungd«, Dedicatſonsſchreiben n. 

Przypisy was, ete. |. Przypisad. 

Przypiszezéc, -czat, fut. -czy, va. 
imp. dazu pfeifen; |. a. Przypiskac, 
Przypiskowac. 

Przyplacet, -cał, -cam, vn. imp., 
Przyplaeic, -cił, fut. -ci, va. perf. 
für etwas büßen, viel Noth und Unan⸗ 
genehmes für etw. erleiden; przyplaca- 
nie, — cenie Büßung f. für etwas. 

Przypladzac,-dzal,-dzum, vd. imp., 
Przyplodzic,-dzit, Fut.-dzi, va. perf.: 
— ezego etwas durch Früchte vermeh⸗ 
ren; — sie ſich vermehren durch Nach⸗ 
kommenſchaft. 

Przyptakac, - kal, fut. -placze, vn. 
perf., Przyplakiwac, wal, -wam, 
vn. imp. mitweinen, mit Anderen Thrä⸗ 
nen vergießen über etwas. 

Przyplaski, a. ein wenig flach, platt. 

Przyplaskonosy, a. ein wenig Blatt, 
näflg. 

Przyplaszezenie, ia, sn. v. Przy- 
plaszczyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf.: 
— czego etwas verflachen, platter, de 
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Przyplatac, f. Przyplesc. 

Przyplatac, -tał, fut. tam, va. 
perf. hinzumiſchen. 

Przyplawiac, -wiał, -wiam, va. 
imp., Przypiawić, -wił, fut. -wi, va. 
perf. heranflößen, herbeiſchiffen, auf 
dem Waſſer herbeiſchaffen; przyplawic 
sie herbeigeſchwommen kommen. 

Przyplazac,-zal, fut.-zam, u. imp. 
herbeikrſechen. 

Przypléc, ſ. Przypielac. 

Przyplecienie, ia, sn. (v. Przy- 
plesc): Einflechtung F. 

Przypleczac,-Czal, -czam, va. mp. 
Przypleczy&, -czyl, Fut. -czy, va. 
perf.: — do czego mit den Schultern 
etwas, einen Gegenſtand ftüßen ; przy- 
pleczanie, —czenie Stühung f. eines 
Gegenſtandes mit den Schultern. 

Przypleniac,-niat, -niam, va. imp., 
Przyplenic, -nil, fut. ni, va. perf. 
vermehren. 

Przyplesac, sal, fut. -sam, va. 
perf., Przyplesowac, -owal, -uje, 
va. frequ. Beifall klatſchen. 

Przyplese, -plött, fa#.-plote, -ple- 
cie, va. perf., Przyplatac, -tal,-tam, 
va. imp. anflechten, hinzuflechten. 

Przyplesnidc, -niał, fut. -nieje, 
vn. perf. beſchimmeln, fih mit Schim⸗ 
mel überziehen. 

Przyplodek, -dku, sm. Zuzucht f., 
junger Zuwachs; natürlicher Sohn 
m.; Przyplodkowy, a. Vermehrungs., 
Mehr», uns grosz — Heckegro⸗ 
ſchen m.; Przypfodzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf., Przypladzac, -dzal, -dzam, 
va.imp.: — czego noch mehr von etw. 
erzeugen, hervorbringen, noch vermeh⸗ 
renzprzyplodzenie Nochmehrerzeugung, 
Mehrproduetion F. 

Przypiowidc, -wiał, fut. wiege, 
un. perf. die Farbe etwas verlieren, vers 
ſchießen, erbleichen. 

Przyptynae, nal, fut. nie, en. 
(1. malig), Przyplywac, -wal, -wam, 
vn. imp. herbeigeſchwommen kommen, 
herbei, heranſchwimmen; co to We 
Panu do głowy przyplynelo ? was iſt 
Ihnen eingefallen? was ift Ihnen denn 
in den Kopf gekommen? 

Pızypochlebic, -bil, fut. -bi, va. 
perf., Przypochlebiac, -bial, -biam, 
va. imp., — sig, vr. perf. und imp. 
Schmeſcheleien vorfagen; przypochle- 
Mac sie komu ſich bei Jemandem ein« 
ſchmeicheln. 

Przypodarsian, -u, sm. Schdk. Gut, 
arjeniat n. (lat. sub-arsenias); f. a. 
Przysole. 

Przypodmöwie sie, -wil sie, fut. 
-wi sie, vr. perf. etwad mehr hinzu⸗ 
fepen, als wahr ift. 

Przypodobic, Przypodobnic, 3. 
Jut. -i, va. perf., Przypodobac, Przy- 
podobniac, ai, -am, va. imp., Przy- 
podobywac, Przypodobnowac, -wal, 
-wam, va. frequ. einer Sache ähnlich 
oder gleich machen; vergleichen; — sie 
komu Jemandem zu gefallen ſuchen; 
Przy podobianie, —bienie, Przypo- 
dobienstwo, -a, sn. Aehnlichmachung, 
Vergleichung, Gleichmachung F.; Przy- 
podobny, a. etwas ähnlich, gleichkom⸗ 
mend. 

Przypodrzeäniac, -Żniał, -Zniam, 
va. imp. ein wenig verſpotten; przypo- 
drzeznianie leichte Berfpottung f- 

Przypodsaletran, -u, sm. Schdk. 
Sub Nitrat n. (lat. sub-nitras); f. a. 
Przysole. 
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Przyprzazka, f. Przyprzag. 

Przyprz&c, -parl, fut. -pre, -prze, 
va. perf., Pızypierac, -ral, -ram, va. 
imp. andrängen, hart andringen; "on: 
ſtoßen, dicht angränzen; bis wohin füh⸗ 
ren; ſ. a. u. Przypierac. 

Przyprzec, -przalo, fut. -przeje, 
on. perf. ſich entzünden (feuchtes Heu, 
Stroh). 

Prayprzegaoz, -a, sm. der hinzu 
ſpannt, beiſpannt (Pferde an den Wa⸗ 
gen); Przyprzezny, a. Przyprzezony, 
pp. u. a. hinzu-, beigeſpannt. 

Przyprzykrzejszy, a. ein wenig lâ. 
ftia, etwas beſchwerſich. 

Przypsnqe, -snal, Fut. -Snie, vn. 
perf. die Unterredung abbrechen; przy- 
psnela skóra, HI. die Geſchwulſt ift 
gefallen, hat ſich geſetzt. 

Przypstrzenie, ia, sn. v. Przy- 
pstrzye, -strzyl, fut. -strzy, va. perf. 
ein wenig bunt od. ſcheckig machen; "et, 
was ausſchmücken, beſchönigen. 

Przypudrowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. etwas oder ein wenig puden 
(nach dem Friſtren). 

Przypuseic, -seit, fut. -szeze, -sci, 
va. perf., Przypuszezac, -ezał, -czam, 
va. imp.: — kogo dokąd Jemanden 
wohin laffen, zulaffen; nio przypu- 
szczaj We Pan do glowy tak smu- 
tnych mysli laffen Sie fid) ſolche trau» 
rige Gedanken nicht in den Kopf kom⸗ 
men; przypuszczać stadnika do bydla 
den Hengſt zur Stute zum Beſchälen zur 
laffen; przypuszczać jagnieta, cielgta, 
Ldro. Lämmer, Kälber anſetzen, ſie an 
der Mutter ſaugen laffen ; przypuszezac 
atak, Aw. einen Angriff wagen; przy- 
puscic komu, oder na kogo Jemandem 
anheimſtellen, es ihm überſaſſen; przy- 
puseic sig na kogo fih auf Jemanden 
verlaſſen; przypuseie konia, oder ko- 
niem, oder na koniu zu Pferde heran⸗ 
ſprengen. 

Przypusnicn, -V, . ſ. Przypustnica. 

Przypust, u, sm. Zulaſſen, Herzu⸗ 
laffen .; przypusty, pl. Angriffe m., 
Beſtürmungen F. 

Przypustne, ego, sn. Einlaßgeld n. 

Przypustnica, -y, Przypustnice, 
Ap, sf. pl. Bk. unter den Dachſparren 
hervorragende Träger m. zur Breitermas 
chung der Trauſe. 

Przypustnik, -a, sm. Philos. Zulaß- 
grund, Wahrſcheinlichkeitsgrund m. 

Przypustnose,-Sci,sf. Philos. Wahr 
ſcheinlichkeit, Zuläffiafeit f.: Przypu- 
stny, a. Philos. zuläffig, deshalb wahr 
ſcheinlich. 

Przypuszezac, f. Przypuscic. 

Przypuszczalnost, -sci, SF. Philos. 
Möglichkeit, Wahrſcheinlichkeit, Muth. 
maßlichkeit /.; Przypuszezalny, a. Phi- 
los. möglich, muthmaßlich, wahrſchein⸗ 
lich (wenn auch noch nicht als wahr er⸗ 
wieſen). 

Przypuszezanie, Przypuszezenie, 
-in. sn. v. Przypuszczac, — puscic, |. 
Przypuscic ; przypuszczenie, ‚Philos. 
Hypotheſe ., angenommener Fall m. 

Przypychac, j. Przypchnac. 

Przypyszny, Przypyszniejszy, a. tt 
was Wein, 

Przypytae sie, -tał sie, fat. -tam 
sie, vr. perf., Przypytywac się, -wal 
Big, -uje sig, va. imp. gelegentlich nod, 
forſchen, hier und dort nachfragen; przy- 
pytać sie do czego fid) an etwas ma⸗ 
chen, einen Verſuch zur Erlangung oder 
Habhaftwerdung machen; ſich an etwas 


PRZYRODZONO 


wagen; — sie do czego fih zu etwas 
melden; *fein Glück bei etw, verſuchen. 

Przyrabac, -bal, fut. -bie, va. perf. 
zurechtſpalten, noch kleiner ſpalten. 

Przyrabiac, |. Przyrobie. 

Przyrachowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. hinzurechnen. 

Przyraczyc, -czyl, fut. -ozy, va. 
Bun: noch mehr beſchenken. 

rzyradzac, ſ. Przyrodzic. 

Przyramek, -mku, sm, Achſelſtück, 
Schulterſtück n. der Kleidung. 

Przyranszy, g. etwas früh. 

Przyrastac, f. Przyrosnac. 

Przyrazenie, -in, 3%. leichtes, gerin. 
ges Durchdringen *.; Przyrazisty, a. 
durchdringend. 

Przyraz ie, -zil, ful. -Ze, zi, va. 
perf. ein wenig durchdringen. 

Przyrdzewiéc, -wial, fut. -wieje, 
vn. perf. ein wenig roſtig werden, ans 

Przyrebl, ſ. Przerebl. [roften. 

Przyreczny, a. bei der Hand gelegen, 
zur Hand. 

Przyrobek, -bku, sm. Verdienſt m., 
Vermehrung F. der Einnahme. 

Przyrobic, -bil, fut. -bi, va. perf., 
Przyrabiac , -bial, -biam, va. imp. 
noch mehr hinzuverdienen ; przyrabiac, 
vein wenig mitarbeiten od. Hand anlegen. 

Przyroczenie, -ia, sn. v. Przyro- 
czyć, -ezyl, fut. -czy, vu. perf.: — 
kogo Jemanden beheren, mit Zauberfor⸗ 
meln beſprechen. 

Przyröd, -odu, sm. natürliche Got, 
tung J. 

Przyroda, -y, sf. angeborne Natur f, 
Angebornes s. ; Przyrodnose, -Sei,sf. 
natürliche Verwandtſchaft, Gleichartig⸗ 
telt F.; Przyrodni, Przyrodny, 4. vers 
wandt, eines Geſchlechts, gleichartig, von 
gleicher Abſtammung F.; — komu Je- 
mandem verwandt, mit ihm befreundet; 
brat przy rodny Halbbruder m.; przy- 
rodny angeboren; rosliny przyrodne, 
Ny. Schmarotzerpflanzen F. (lat. para- 
siticae). 

Przyrodoznawstwo, -a, sn. Kennt⸗ 
niß F. der Natur; Naturwiſſenſchaſt f. 

Przyrodzenie, -in, sn. Natur; Zon, 
geborne Eigenſchaften F.; natürliches 
Weſen; natürliche Bedürfniſſe a. 

Przyrodzenno, — ny, Przyrodzono, 
—ny, a. angeboten, von Natur, natür⸗ 
lich; przyrodzony grzech, Kg. Erb» 
ſünde F.; rozum przyrodzony natürlis 
cher (angeborener) Verſtand m.; jezyk 
przyrodzony Mutterſprache, Landes- 
ſprache F.; przyrodzony natürlich, der 
Natur gemäß, ihr entſprechend; Natur; 
prawo przyrodzone, Aw. Naturrecht z.; 
przyrodzenno natürlicherweiſe; przy- 
rodzone częsci, Zk. Zeugungsglieder 
n.; Przyrodzony, ego, sm, Andere 
wandter m.; dzieci przyrodzone un- 
eheliche, natürliche Kinder N. ; przy- 
rodzony komu Jemandem ähnlich, ihm 
von Natur gleichartig. 

Przyrodzenstwo, -a, sn. Blutsver⸗ 
wandtſchaſt /. der Nachkommen aus 
männlicher Linie. 

Przyrodzie sig, -dzit sie, fut. -dzi 
sie, gr, parf., Przyradzac sie, -dzat 
sig, -dzam sig, v7. mp., nachgeboren 
werden; przyrodzie sie komu mit Je- 
mandem nahe verwandt fein; przyra- 
dzac się do kogo Jemandem nacharten, 
ihm gleichen, ihm ähnlich werden (im 
natürlichen Weſen). 

Przyrodzono, —dzony, f. Przyro- 
dzenno, —deenny; Przyrodzonose, 


PRZYROK 


ei, sf. Natürlichkeit F.; natürliches 
Sieten, Naturell u. 

Przyrok, u, sm. Beſprechen n. mit 
Zauberformeln, Behexen n. 

Przyrosla, i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chailletia); Przyroslowaty, a. 
Ng.: —wate rosliny der Prayrosla 
ähnliche Pflanzen F. (lat, chaillentia- 
ceaß). 

Przyroslojezyki, a. Zk. Ng. eine ans 
gewachſene Zunge habend. 

Przyroslopalcowy, a. Zk. Ng. zu⸗ 
ſammengewachſene ehen habend (or: 
wiffe Vögelgattungen). 

Przyrosly, pp. u. a. v. Przyrosc, 
-rosl, fut. -roscie, Przyrosngc, -snal, 
fut.-snie, vn. per f., Przyrastuc, stal, 
-stam, vun. imp., Przyrastywac, -wał, 
-wam, va. fregu. heranwachſen, zuwach⸗ 
ſen, zunehmen; przyrasta czego es 
nimmt etwas zu, wächſt, vermehrt fih, 
feigt. 

Przyrosniecie, Przyrosnienie, -ia, 
sn. v. Przyrosc, Przyrosnąć, ſ. d. 

Przyrost, -u, Przyrostek, -stku, 
sm. dim. Anwachſen, Heranwachſen u.; 
Anwuchs m., etwas an einen Gegenſtand 
Angewachſenes n. ; przyrostek roczny 
drzewa geſchoſſener Zweig, Sproß m., 
Schoßreiß o: przyrostek, überzähli⸗ 
ges Glied; Spi. Encliticon, Flickwört⸗ 
chen n. [tengraben m. 

Przyröwek, -wka, sm. kleiner Sei · 

Przyröwka, -i, sf. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Iniect (at. oxycera). 

Przyröwnac, -nal, -nam, va. perf., 
Przyröwnywac,-wal, -wam,va. frequ. 
etwas ebnen, gleichmachen; prayröwny- 
wag co da czego eine Sache mit einer 
andern vergleichen ; przyröwnanie Ber« 
garnu Z Przyröwnywacz, -U, SM. 

ergleicher; Gleichmacher m. 

Przyrumieniac, -nial, -niam, va. 
imps, Przyrumienic, BO Ful. -ni, 
va. perf. braun maden, braun röſten; 
Przyrumienie sig, vr. perf., Przy- 
rumienidc,-nial, fut.-nieje,vn. perf. 
braunroth werden. 

Przyrumienszy, g. etw. braunroth. 

Przyrutny, a. anſteckend; ſ. a. Przy- 
rzutny. [Golf m. 

Pızyrwa, -y, sf. Geog. Meerbuſen, 

Przyrwad, wal, -wie, va. perf., 
Prayrywad, -wal, -wam, va. imp. kurz 
abreißen; "prellen, ein wenig finden, 
bevortheilen; grot w kościach przy- 
rwal die Pfeilſpitze (brach ab und) blieb 
in den Knochen ſtecken; przyrwac sie, 
S ſich auf etwas ſtürzen, haftig nach etw. 
greifen. 

Przyrychlejszy, a. etw. früh, zeitig. 

Przyryk, -a, sm. Jag. Geſchrei n. 
des Hirſches. 

Przyrykac, -kal, kam, vn. mp., 
Przyryknąč, -knal, fut. -knie, un. 
(1⸗malig) brüllend antworten, entgegen« 
brüllen oder freien. 

Przyrymomać, -owal, fut. -uje, va. 
perj. nach etwas abpaffen, einrichten. 

Przyrynek, -nku, sm. Lage, Gegend, 
Localität f. in der Nähe eines Markt⸗ 

Przyrywac, į. Przyrwac. Uplatzes. 

Przyryzac, zal, zam, vn. imp., 
Przyrzac, Przyräse, -r2al, fut. -2y, 
on. perf. nachwiehern; entgegenwiehern. 

Przyrzudzac, - dzal, -dzam, va. imp., 


Przyrzadzic, -dzil, fut, -dzi, va. perf. 
vorbereiten, das Nöthige vorrichten; 
Przyrzadzanny, a. Vorbereitungs-; 


= dzien Rüſttag, Vorbertifungstag m.; 
Erzyrzadzenie, -ia, sn. Vorbereitung. 


Zurüſtung F.; Przyrzadziciel, -, sm. 
Vorbereiter, Zurüſtender m. 

Przyrzazowae, ſ. Przyrznae. 

Przyrzec, -rzekt, -rzecze, od. -rze- 
knie, va. perf., Przyrzekac, kal, 
Jam, va. imp. zuſagen, verheißen, vers 
ſprechen; przyrzekac za co für etwas 
gut fein, gutſtehen; Bürge fein; przy- 
rzeczenie, —rzekanie 8 11 Dër 
Verſprechen n. [einem Fluſſe. 

Przyrzecze, a, sn. Gegend f. an 

Przyrzeoznik, -u, sm. Bürge zn. für 

Przyrzekac, į. Przyrzec. letwas. 

Przyrznac, -rangl, fut. -rznie, va. 
(1-malig), Przyrzynac n Przyrzezac, 
-al, -am da. imp., Przyrzazowac, 
-owal, -uje, va. frequ. dicht abſchnei⸗ 
den, beſchneiden; Przyrzynac na co, 
auf etwas anfpielen, ſticheln. 

Przyrzniecie, Przyrzynanie, -ia, 
sn. dichtes Abſchneiden, Beſchneiden u. 

Przyrzucac, -cal, -cam, va. imp., 
Przyrzueic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
binzuwerfen, hinzuthun; przyrzucać 
co przedawey einem Verkäufer etwas 
wieder hinwerfen, zurückgeben, als un⸗ 
brauchbar, als untauglich zurückſchicken; 
przyrzucae co czym über etwas eine 
Decke werfen, etwas ſchnell womit bedes 
cken, verdecken; przy rzuce sie choroba, 
Hlk. die Krankheit ift anſteckend; Przy- 
rzut, u, sm. Zuwurf m.; Zugeworfe⸗ 
nes; Zugegebenes n., Zugabe F.; przy- 
rzut, Hik. anſteckende Krankheit fs; 
Przyrzutny, a. Hik. anftedend, contas 
giös; *zufallig, hinzukommend. 

Przyrzynac, nal, -nam, va. imp., 
Przyrznąć,-rznął fut. -rūnie va. perf. 
dicht abſchneiden, beſchneiden; Przy- 
rzynacz, -a, sm. Zuſchneider m. 

Przyrzynka, -i, sf. Debr u», Griff 
m. an etwas. 

Przysad, Przysed, Peresnd, Przy- 
sud, -u, sm. Rw. Zuſprechen, Suerg, 
tiren a. durch den Richter; przysad se- 
dziego, Aw. Gerichte, Urtheils ebüh⸗ 
ren F.; przysgd, Re. gehöriges Gericht 
n., competente Gerichtsſtelle f. ; Gericht 
n., vor das Jemd. od. eine Sache gehört. 

Praysad, zu, sm., Przysada, -y, 
Przysadka, -i, sf. dim. Hinzuſetung, 
Hinzufügung F.; Zuſatz m., Beimi hung 
Fa (überhaupt); bez przysady, ohne 
Mängel; przysada Puh, Zierrath, 
Schmuck m.; Hinterliſt, Berüdung ; 
zufällige Eigenſchaft; Eigenſchaft 7. 
(überhaupt). 

Przysadezyk, -a, sm. Materialiſt m. 
in der Glashütte (der über die Beſtand⸗ 
theile zur Glasverfertigung verfügt). 

Przysadek, -dka, sm. Vg. Auswuchs 
m. am Pflanzenſtengel (lat. diverticu- 
lum). 

Przysadka, -i, sf. dim. (v. Przy- 
sada, f. d.]; Ng. Stelle F. unter dem 
Schwanze des Krebſes, an der die Eier 
ſitzen; Ng. przysadki kwiatowe fleine 
zierliche um den Kelch der Blume gewach⸗ 
ſene Blätter n.; Ng. f. Przydatek. 

Przysadkowaty, a. Zulaß«, mit Zus 
fäben, mit Verzierungen verſehen; § nied 
rig und grob; "Dick, fett. 

Przysadnik, Przysadnik, -a, sm. 
Ru. Gerichtähetfißer m.; Przysadni- 
ezka, -i, sf. Beiſitzerin F.; Przysadne, 
ego, sn. Rw. Gerichtsſporteln. Urtheils⸗ 
gebühren F.; Przysadny, Przysado- 
wny, a. It. Urtheils⸗, Gerichts⸗. 

Przysadny, a. ausgeattet, unnatür« 
lich. 

Przysadzac, -dzał, -dzam, vf. imp., 
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Anklage f- 

Przysklepie -pil, fut. pi, va. 
perf. überwölben, überdecken, überzies 
ben; — sie fid ein wenig uͤberwölben, 
ſich etwas bedecken. 

Przyskoczenie, -ia, sn. v. Przy- 
skoczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
Przyskakiwac, -wal, -wam, va./regu. 
berbei«, herzuſpringen; przyskakujae 
im Sprunge; Przyskok, -u, sm. Her⸗ 
bei-, Herzuſpringen u.; przyskokiem 
im Sprunge, während des Herbeiſprin⸗ 

ens. 

2 Przyskörka, -i, ar. Beſchwerlichkeit, 
Widerwärtigkeit, Widrigkeit f. 

Przyskörni, ia, Ae, a. Zk. auf der 
Oberhaut des Körpers (auf der Epider- 
mis) wachſend; Przyskörnia, -i, sf. 
Zk. Oberhaut, Epidermis f. 

Przyskorupiée, -pial, fut. -pieje, 
vn. perf. ankleben, klebend hängen bleis 
ben. 

Przyskramiac, -mial, -miam, va. 
perf., Przyskromic, -mil, fut. -mi, 
va. perf. enthaltſamer machen, purig. 
halten. 

Przyskrobac, bai, fut. -bam, va. 
perf. ein wenig beſchaben. 

Przyskrzelowy, a. Zk. Vg. an den 
Kiemen (der Fiſche) befindlich. 

eee -skrzyl, fut. -skrzy, 

perf.: — komu Jemandem ſehr zu⸗ 
ſehen, ihn ſehr antreiben. 

Re Prayskrzypnac,- nal. 
fut. -nie rzyskrzyc, -krzył, fut. 
-krzy , va. perf., einklemmen; *unter- 
jochen. 

Przyskrzynek , -nku, sm. kleines 
Fach n. im Koffer, in der Lade; kleine 
Schublade F. im Tiſch, Tiſchkaſten m.; 
Przyskrzynic sig, -nit sie, fut. -ni 
sie, va. Kr fih von der Welt ab» 
ſchließen, ſich gleichſam in einen Kaften 
verſchließen,“ Gm m 

Przyskrzypngc, Í. Przyakrzynac. 

Przyskwar, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. evodia). 

Przyskwara, -y, Przyskwarka, -i, 
sf. dim. etwas od, ein wenig drückende 
Hitze J.; Przyskwarny, a. drückend heiß; 
Przyskwierad, ral, -ram, va. imp. : 
— komu Jemandem zuſetzen, ihm warm 
machen. letwas zu ſchwach. 

Przystabszy, a. ein wenig ſchwach; 

Przyslac, -slal, Fut. przysle, va. 
perf., Przysylac, -lal, -lam, va. imp. 
hinſchicken, zuſenden. 

Przyslac, -slal, Jut. przysle, va. 
perf., Przyseielad, -lal, Jam, va. 
imp. nebenhin betten, die Beitſtreue ne» 
ben etwas hin machen; noch mehr dazu 
betten. 

Przyslachcie, f. Przyszlacheie. | 
Przysiadzac, j. Przyslodzyc. Przy- 
sianiac, etc. f. Przyslonic, etc. 

Przyslanie,-ia, an. v. Przyslaß, ſ. db. 

Przyslapacd, -pal, pam, va. imp., 
Przyslapic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Przyslapywac, -wal, -uje, va. frequ. 
niedertreten. 

Przyslep, a. u. ad. tin wenig blind; 
Przyslepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
ein wenig blenden, 

Przyslod, u, sm. Güßigfeit €: 
Przysiodki, Przyslodszy, Przyslodz, 
a. etwas ſüß, ſüßlich; Przyslodzic, 
-dził, fut. dai, va. perf., Przysla- 
dzac, -dzal, -dzam, va. imp. Ditt: 
ſüßen, füßer machen; przyslodzenie, 
— dzanie Verſüßung f. 


Przysłoneczny, a. Stk.: 
Sonnennähe f. der Planeten. 

Przystonic, -nil, fut. -ni, va. perf., 
Przysianiad, -niał, -niam, va. imp- 
ein wenig verdecken, verſchleiern. 

Przyslonszy, Przysiony, a. ein we⸗ 
nig ſalzia. 

Przysiöwek, -wka, sm. Spl. Reben: 
wort. Umflandewort, Adverb n. 

Przysłowie, -ia, sn. Sprüchwort m.; 
»Stichelei f., Tadel qm.; Przysiowny, 
Przysiowowy, a. ſprüchwörtlich, Sprüch⸗ 
wort; przyslownie ſprüchwörtlich, als 
Sprüchwort; Przyslowienie, -in, sn. 
Spl. Gleichklang, Gleichlaut m. von 
Wörtern verſchiedener Bedeutung; "bar, 
auf beruhendes Wortſpiel u.; Anſpie⸗ 
lung F.: Przysiöwkowo, ad., —kowy, 
a. als Sprüchwort, im ſprüchwörtlichen 
Sinne gebraucht. 

Przyslubek, -bku, sm. Angelobung, 
Zuſage F.; Prazyslubid, -bił, fat. bi, 
va. perf.: — komu co Jemandem etwas 
zuſagen. 

Przysłuchać sig, -chat się, Ful. 
-cham sig, vr. perf., Przysluchywac 
sig, -wal sig, -uje sie, va. imp. an · 
hören, zuhören; Przysluchac, vn., .. 
Przystuszdc. 

Przysluga, i, sf. Gefälligkeit T 
aus Gefälligkeit erwieſener Dienſt m.; 
Bing, pl. erworbene Berdienfte, 

eriten n 

Przyslugiwac się, -wał sig, -uje 
sie, Przyslusye sig, -Żył się, fut. -2y 
sig, va. perf.: — komu Jemandem 
einen Dienſt, eine Gefälligkeit erweiſen. 

Przysiuszed, -szal, fut. -szy, od. 
-szeje, vn. Perf., Przysluszac, -szal, 
-gzam, vn. imp., Przysluchac, chat, 
cham, vn. frequ. wohin oder wozu 
gehören; przysluszac do czego, ku 
czemu zu etwas dienen, dienlich fein; 
przysłusza, des gehört fih, DI BS 
ſich; Przysluszny, a. geh rig, anſtaͤn⸗ 
dig, angemeſſen; Przystuszna, Przy- 
słusznie, ad. ſo gehört ſich's, ſo gebührt 
ſich's, fo kommt es zu; es gehört ſich. 

Prazysluz nia, -i, af. Zk. zartes Ober⸗ 
häutchen n. der Schleimhäute (lat. epi- 
thelium); Przysiuzniak, -a, sm. Zk. 
krebsartiges Gewächs n. auf der zarten 
Oberhaut der Schleimhäute (lat. carci- 
noma epitheliale); Przyslufniowy, 
a. Zk. das zarte Oberhäutchen der Horne 
haut betreffend. 

Przysluny, d. dienſtlich, Dienſte ers 
weifend; Przysluznose,-äci, sf. Dienſt⸗ 
willigkeit J. Przysluzye sie, -Żył sie, 
Jut. Ar eig, vr. perf., Przyslugiwac, 
al sig, -guje sig, va. imp.: — komu 

Jemandem Dienſte erweiſen, ihm Ge⸗ 
fälligteiten erzeigen, ihm mit etwas dies 
nen; przysluzenie sie, —giwanie sig 
Erzeigung,, Erweiſung 7. von Dienften, 
von Sefälligleiten. 

Przysmaczyc, -czyl, fut. -c2y, va. 

perf. ſchmackhafter machen; Przysmak, 
-u, Przysmaczek, -czku, sm. Alles, 
was man des beſſern Geſchmackes wegen 
zum Brod od. zur Semmel ißt; przy- 
smak, Zk. Brühe, Sauce.; przysmak, 
"guter Biffen, Leckerbiſſen m.; przy- 
smaczek, "allerlichftes Schätzchen n.; 
przysmak , Vorſpeiſe; Lockſpeiſe F.; 
to wing ma przysmak dieſer Wein hat 
einen Nachgeſchmack m. 

Przysmalac, -lal, Jam, va. imp., 
Przysmolic, -lit, fut. li, va. perf. 
ein wenig ſchmuzig machen; ein wenig 
bepichen, verpichen. anpichen. 
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Przysmargnae, -gnal, fut. -gnie, 
en. (1>malig), Zk. anbrennen, ankochen 
in Sieden, während des Kochens (Spei- 
en). 

Przysmazac, zal, -zum, va. perf. 
Przysmazyc, -2y}, fut. y, va. perf. 
Kk. in der Pfanne ein wenig prägeln, 
ſchmoren, backenzprzysmazanie,—zenie 
leichtes Prägeln, Schmoren, Baden m. 
in der Pfanne. 

Przysmiardiy, pp. u. d. v. Przy- 
smiardnac, dna, fut. dnie, vn. 
(1⸗malig), Przysmierdac, -dał, -dam, 
va. imp. ein wenig ranzig od. ſtinkend 
werden; przysmierdajgey ein wenig 
ranzig od. ſtinkend werdend. 

Przysmiechnge sie, -nal sie, fut. 
-nie sig, ar. perf.: — komu Jeman. 
dem zulächeln. 

Przysmiertny, a. beim Sterben ſich 
ereignend; Todes-, Sterbens. 

Przysmierzenie, ia, sn. v. Przy- 
mierzyć, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
ein wenig ſtillen, befänftigen, dämpfen. 

Przysmiesznie, ad. ein wenig las 
cherlich. [smalac. 

Przysmolenie, Przysmolig, f. Przy- 

Przysmrodzenie, -ia, sn. v. Przy- 
smrodzić, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
etwas ſtinkend, ftanferig machen, ein 
wenig verſtänkern. 

Przysmutniejszy, d. etwas traurig, 
betrübt. 

Przysnie sie, -śnił sie, Fut. -éni 
sie, vr. perf.: — komu Jemandem im 
Traume vorkommen, erſcheinen, ihm 
träumen; przysniony geträumt, im 
Traume vorgekommen, erſchienen. 

Przysobic, but, fut. -bi, va. perf. 
ſich zu eigen machen, ſich zueignen. 

Przysobistosc, -Sei, s7. Philos. n. 
ſichſein n. (nach Hegel). 

Przysoczyc, -, fut. -n, va. 
perf. ertappen, erhaſchen. 

Przysole, -sol, sf. pl. Schd k. Salze 
n. (überhaupt); f. a. Sol, Sole. 

Przysotenie, -ia, sn. v. Przysolic, 
-1i}, fut. -li, va. perf., Przysalat, -lał, 
Jam, va. imp. mit Salz würzen, ſalzen; 
przysala6 kogo do kogo, Jemanden 
ber einem Andern anklagen, verklagen. 

Przyspa, -y, SF. Sandwehe, Anwe⸗ 
hung f. des Sandes. 

Przysparzac,-rzal,-Tzam, va. imp. , 
Przysporzye, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. vergrößern, vermehren; przyspo- 
rzyć, "länger dauern machen; — sie fich 
vermehren, fid vergrößern, größer, mehr 
werden. 

Przyspiae, -Spial, fut. -spieje, va. 
perf., Przyspiewac, -wał, -wam, vd. 
imp. herbei⸗, herzueilen, eilend herbei. 
kommen. 

Przyspieszad, -szal, -szam, va. 
imp., Przyspieszyc, -szyl, fut. -szy, 
va. perf. etwas beſchleunigen, beför⸗ 
dern, betreiben. 

Przyspiewac, f. Przyspiac. 

Przyspiewywac, Przyspiewawad, 
-wał, -uje, od. -wam, va. imp. u. 
frequ. Tk. mit Geſang begleiten, mits 
fingen; przyspiewawać dazwiſchenſin⸗ 
gen; Przyspiewacz, a, sm. der mit 
Geſang begleitet, der mitfingt; Przy- 
spiowaczka, -i, sf. Mitſängerin, Por⸗ 
ſängerin f. 

Przyspolenie, -ia, an. v. Przyspo- 
lie, -lił, fut. D. va. perf.: — kogo 
do ozego Jemanden einer Sache theils 
haftig machen; — sig fidh an etwas ber 
theiligen, an etwas Theil nehmen. 
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Przyspora, -y, F. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. diospyros). 

Przysporzy, a. etwas groß. 

Przysporzyc, j. Przysparzac. 

Przysposabiac, -bial, -biam, va. 
imp., Przysposobic, -bil, fut. bi, 
va. perf. zurichten, zuſtutzen, geſchickt zu 
etwas machen; przysposabiac sobie 
kogo za własne dziecię Jemanden an 
Kindesſtatt annehmen, ihn adoptiren; 
przysposobienie za dziecig Annahme 
F. an Kindesſtatt, Adoption F.; duch 
przysposobienia, Bibl. Kg. kindlicher 
Geiſt m.; Przysposobieiel, -a, sm., 
—cielkn, -i, gf. der, die an Kindesſtatt 
annimmt, adoptirt; Przysposobieniec, 
-nca, sm. angenommener Sohn, Adop⸗ 
tivſohn m.; Przysposobiony, pp. u. 
a., Przysposobny, a. an Kindesſtatt 
angenommen, adoptirt; Adoptiv-; syn 
przysposobuy oder przysposobiony 
Adoptivſohn, an Kindesſtatt, an Soh⸗ 
nesſtelle angenommener Sohn m. 

Przysprawiec, -wca, sm. Spl. uns 
beſtimmtes perſönliches Fürwort n. 

Przysrogi, Przysrozszy, a. etwas 
ſtreng; ein wenig zu hart. 

Przyssac sie, -ssal się, fut. przy- 
ssie sie, va. perf.: — do czego, § ſich 
ſeſt anfaugen, anhängen. 

Przystac,-stal, fut. stane, -stanie, 
on. perf., Przystawac, -wal, -staje, 
vn. imp. Przystange, -nął, fut. -nie, 
vn. (1-malig) anlanden, anlangen, ans 
kommen; czas i godzina przysta wala 
aa Stunde rüdte heran; przystac 

o kogo zu Jemandes Partei übertreten, 
fich mit Jemandem verbinden; przystae 
do wojsko, Kto. unter die Soldaten ges 
hen, fih engagiren, anwerben laffen; 
przystawac na co zu etwas beitreten, 
darein willigen; przystad do ściany 
genau in die Wand paſſen. 

Przystac, stal, -stalo, fut. -stoi, 
un. perf., Przystawac, -wal, -staje, 
vn. imp. fidh geziemen, fih paffen, an⸗ 
ſtändig fein; zarty tu wcale nie przy- 
stoją hieher paſſen überhaupt Feine 
Scherze (Späße); przystoi co dla kogo 
es ſchickt ſich für ihn, paßt, taugt für 
ihn. 

Przystaj nia, -i, SF. Sw. Hafen m. 

Przystalosc, -sci, sf. Wohlanſtän⸗ 
digkeit f.; Przystaly, a. angemeſſen; 
wohlanſtändig. 

Przystange, f. Przystawac. 

Przystanie, -ia, sn., Przystań, -ni, 
sf.Sw. Landungsort. Hafen m., Rhede f. 

Przystaniecie, -ia, sv. Berharren, 
Verweilen a. eine Zeit lang. 

Przystapie, -pil, fut. -pi, un.perf., 
Przystepowac, -owal, -uje, va. imp. 
hinzutreten, hinzuſchreiten, ſich annähern; 
przystepowanie do stolu Boskiego, 
Kg. “heilige Abendmahlsſeier, Commu- 
nion f., Communiciren n.; przystąpić 
co auf etwas treten, etwas betreten; 
przystapiles mu suknią du bift ibm 
auf das Kleid getreten; przystąpić, 
hinzukommen, fid) vermehren. 

Przystarezac, -czal, -czam, va. 
imp., Przystarczyc, -czył, fut. -czy, 
va. perf. Jemanden womit verſorgen, 
ihm etwas liefern, ihn womit verſehen. 

Przysta ry, Przystarzaly, a. ältlich, 
ſchon etwas alt. 

Przystaw, a, sm. Menſch m., der 
zu etwas od. zu einem Andern hingeſtellt 
wird, Zugegebener, Zugeſellter, Out, 
ſeher, Begleiter, Geleitender, Gefährte, 


Geſellſchafter m.; przystaw, Wo. Wein⸗ 
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Verbrannten, Verſengten ähnlichen Ges 
ruch hat (z. B. Kreoſot). 

Przyswedlina, -y, SF. Nil. Schdk. 
rauchartiger, dampfförmiger Körper m., 
der ſich aus andern in verſchloſſenem Ge⸗ 
ſäße durch Feuer erhitzten Körpern ent 
wickelt, ſ. a. Przyswedek, Przyswedkn. 

Przyswedzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Przyswedzic, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf.: anbrennen, räucherig mar 
chen (Speifen). 

Przyswiadezad, -czal, -czam, va. 
imp., Przyswindezyc, -czyt, fut. 
e, va. perf. mit bezeugen, durch 
fein Zeugniß bekräftigen, beſtätigen. 

Przyawiecae, Cal, -cam, va. imp., 
Przyswieeic, -cil, fut. ei, va. perf. 
vorleuchten, voranleuchten (durch erha⸗ 
beneg Beifpiel 2c.); przyswiecae komu, 
Jemandem ſchmeicheln, ihm nach dem 
Munde reden; Jemanden ans, aufhe⸗ 
ben, ihn anregen. 

Przyswietlanie, -ia, en, Nil. Phos- 
phoresciren, Leuchten a. des Meeres und 
anderer phosphorhaltiger Körper. hell. 

Przyswietniejszy, a. etwas licht u. 

Przyswistac, stal, fut. -stam, vo. 
perf. zu etwas pfeifen, etwas mit Pfei⸗ 
fen begleiten. 

Przyswoic, -swoil, Fur. swoje, 
-swoi, va. per f., Przyswajać, -jal, 
Zam, va. imp. fih zu eigen machen, ſich 
Mis, aneignen; przyswojenie, — janie 
Zus, Aneignung f. 

Przysychac, j. Przyschngc. | Przy- 
sylac, Przysölac, f. Przysłać. 

Przysypac-pal, fut.-pie, va. perf., 
Przysypywac, -wal, -uje, va. frequ. 
ein wenig beſchütten; przysypac noch 
mehe hinzuſtreuen, hinzufchütien; Przy- 
sypisko, -a, sn. angeſchüttetes, aufge» 
ſchüttetes, angeſchwemmies Erdreich r., 
Alluvialboden m. [Maaße. 

Przysyp kn, -i, at, Zugabe f. zum 

Przysypywac, ſ. Przysypnc. 

Przyszuienszy, a. ein wenig närriſch. 

Przyszaüce, -ów, sm. pl. Kw. Want, 
gräben m., Approchen J; Przyszanco- 
wac sig, -owal sig, fut. -uje sie, or. 
perf. Kw. in Laufgräben od. Approchen 
heranrücken, fid) nähern. 

Przyszarzac, zal, Jut. rzum, 
va. perf. mit Straßenkoth beſchmuzen. 

Przyszezep, -u, sm., Przyszezepn, 
-Y, 3f., Przyszezepek, -pku, sm. din. 
Gin. etw. Ein, Aufgepfropftes, Pfropf⸗ 
reiß u.; przyszezepka Flickfleck m. auf 
einem Stiefel, Seitenfleck m.; Przy- 
szczepiat, -pial, -piam, va. imp., 
Przyszezepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
anpfropfen, aufpfropfen; ran,, einfügen. 

Przyszczepka, f. u. Przyszezep. 

Przyszezkuge, -knął, Fut. -knie, 
va. (1⸗malig), Przyszezykac, -kal, 
-kam, va. imp.: — czego etwas nahe 
am Ende abkneipen, abreißen; przy- 
szezknigeie Abtneipung, Abreißung f. 
nahe am Ende. 

Prayszezuwac, wal, -wam, va. 
imp., Przyszezwac, -wal, fut. -wam, 
Przyszezué, -czul, fut. -uje, va. 
perf. die Hunde anheßen. 

Przyszew, f. Przysz wa. 

Przyszkölka, -i, sf., Przyszkölek, 
Aka, sm. kleinere Nebenſchuſe, (beſon⸗ 
ders) Judenſchule f. 

Przyszlachcenie, -ia, st. v. Przy- 
szlacheic, Przyslacheie, -cił, fut. 
oi, vd. perf., Przyszlachoiac, -ciał, 
-eiam, va. imp. veredeln; “zieren, 
ſchmücken. 
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Przyszla, Przyszli, Przyszlo, Przy- 
szły, f. Przyisc, Przyjsc; Przyszło, 
ad. in Zukunft, künftig, zukünftig; Przy- 
szłonocny, a. künftige Nacht (ſtattfin⸗ 
den ſollend); Przyszloprzyszly, d. Spl. 
in der Zutunft (bereite) ver angen ge⸗ 
dacht; Przyszlosc, sci, sf. Zukunft.; 
Przysziowidny, a. die Zukunft voraus- 
fehend ; Przysziowidz, -a, sm. Seher 
m. der Zukunft, Prophet m.; Przyszło- 
widzowy, a. prophetiſch, Propheten: 
Seher.; Przyszły, pp. u. d. (v. Przyjsc): 
angekommen, gekommen; przysziy zu⸗ 
künftig, künftig, in Zufunft ſtattfinden 
ſollend oder werdend; na przyszły ty- 
godzien auf künftige Woche; Przyszly, 
ego, sm. Zukünſtiger m.; mój przy- 
szły mein Zukünftiger; moja przyszla 
meine Zukünftige. 

Przyszlapac, pal, fut. pie, vn. 
perf. herbeifahren, herbeikommen (im 
Wagen). 

Przyszpecenie, -in, sn. v. Przy- 
szpecic, eit, Jut. ol, va. perf. ein 
wenig häßlich, garſtig machen, ein wenig 
verunſtalten; Przyszpetny, Przyszpe- 
tniojszy, a. ein wenig häßlich, etwas 
garſtig, unſchön. 

Przyszpilne, -lal, lam, va. imp., 
Przyszpilic,-lit, fut.-Ii, Przyszpilko- 
wac, Przyspilowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. mit einer Nadel befefligen od. 
anſtecken, anheften, anſpießen. 

Przyszrubowac, -owal, Fut. -nje, 
va. imp. anfchrauben. 

Przysztukowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. anſtücken, ſtückweiſe anſetzen. 

Przyszun -y, sf. Zk. Vordertheil 
m. dos Fußes, Fußwurzel; Fuß höhle J.; 
—, Przyszew, -szwu, sm. Oberleder 
n. (des Schuhwerkes). 

Przyszyc, -szyl, fut. -szyje, va. 
perf., Przyszywac, -wał, -wam, va. 
imp. annähen ; *anbeften, anflicken, ans 
kleben, mit anhängen; przyszyč komu 
ogon, „Jemandem etwas Schweifarti⸗ 
ges anheften, anhängen; przyszye, "ans 
wenden, eine Anwendung machen. 

Przyszychtowat, -owal , Ful. -nje, 
va. perf. mit anreihen, aufſchichten, ans 
machen. 

Przyszychwost, -a, sm. Splitter⸗ 
richter; Menſch m., der Jedem etwas 
anhängt, der Jeden bekrittelt, ꝛc. 

Przyszycie, -ia, sn. v. Przyszyc, 
ſ. d.; Prayszyty, pp. u. a. v. Przy- 
szyć, f. d. Przyszy Mac, f. Przyszyc. 

Przytachnąć, - nat, fut. -nie, vn. 
perf. (u, 1, malig), herangezogen kom⸗ 
men, herbeikommen; herbei, herzueilen. 

Przytaezac, -czal, -czam, va. imp., 
Przytoczyc, -czył, fut.-czy, va. Perf, 
Przytaczowac, -owal, -uje, vu. Fre- 
qu. herbeiwälzen; “anführen, anziehen, 
citiren; przytoczye, *annähern, herbei⸗ 
bringen; — sie heranrücken, fid) nähern; 
Przytoczny, a. angehängt, angezogen, 
mit herbeigezogen. 

Przytaic, -tail, fut. -taje, -tai, va. 
perf., Przytajac, Jul, -jam, va. imp. 
ein wenig perheimlichen, verhehlen; przy- 
tajenie Verheimlichung, Verhehlung F.; 
praytaic kaszę, Kk. die Grütze fett u. 
dick einkochen; przytaic sie fid) beim, 
lich herbeiſchleichen, fih verſteckt ans 
nähern. 

Przytarc, Przytarcie, Przytarty, f. 
Przytrzéc, Prayciarac. 

Przytargac, gal, gam, va. imp. 
Praytargngc, -gnal, fut. -gnie, va. 
perf. herbeizauſen, herbeizerten. 


Przytarty, ſ. Przytrzed. 

Przytaszezyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf.: — kogo, § Jemanden mit be 
1 Begleitung herbeiführen, her⸗ 
beiſchleppen. 

Przytechngc, -chnal, fut. -chnie, 
vn. perf. etwas dumpfig werden; przy- 
technienie leichte, geringe Verdum⸗ 
pfung, Dumpfigkeit f. 

Przytelepac się, -pal sie, fut. -pie 
sie, vr. perf. § fih mit großer Mühe 
daberſchleppen, mit Mühe einhergehen. 

Przytemnogc, -sci, sf. Gelegenheit; 
Veranlaſſung f. 

Przytepiac, -pial, -piam, vd. imp., 
Przytepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
abſtumpfen, ſtumpf machen; Przyte- 
pide, -pial, fut. -pieje, vn. perf. ab» 
ſtumpfen, ſtumpf werden; Przytepszy, 
Przytepy, d. ein wenig ſtumpf, etwas 
abgeſtumpit. 

Frzyteskniejszy, Przyteskny, a. 
etwas ängſtlich; etwas langweilig. 

Przytkac, -ikal, fut. przyteze, va. 
perf. anweben. 

Przytkac, Przytknge, Í. Przytykac. 

Przytkanie, Przytkniecie, -ia, sn. 
v. Przytkac, Przytknge, |. d. 

Przytlaczac, ſ. Przytloczyc. 

Przytlée, Aal, fut. -tleje, vn. 
perf. ein wenig glimmen. 

Przytloczenie, -ia, sn. v. Przytlo- 
czyt, -czyl, ful. -czy, va. perf., Przy- 
tlaczad, -czal, zam, va. Dun, nics 
der«, zuſammenſtoßen; niederquetſchen, 
niederdrücken. 

Przytlue, -tlukl, fut. -tluke, -tlu- 
cze, va. per F., Przytiukac, -kal,-kam, 
va. imp. niederdrücken, zuſammenſchla⸗ 
gen; herabſchlagen; herabquetſchen; 
przy tlue sie dokąd ſich mit Mühe und 
Noth bis zu einem Orte hin durcharbei⸗ 
ten, durchplacken; przytluczenie, przy- 
Hukanie Niederdrückung J., 20. 

Przytlumiac, -mial, -miam, va. 
imp., Przytlumic, -mil, fut. -mi, va. 
perf. ein wenig erfliden ; etwas nieder 
drücken, dämpfen; ogien przytlumiony 
bei tylko, ale nie cale ugaszony das 
Feuer wurde nur ein wenig gedämpft, 
aber noch nicht völlig ausgelöſcht; — sie 
erlöſchen, erſticken [wenig fett. 

Przytiusty, Przytlustszy, d. ein 

Przytoczenie, Przytoczyc, etc. Í. 
Przytaczac; Przytocznik, -a, sm. Spl. 
Anjührungszeihen, Gänſefüßchen n. 
(e—»,„—"); Przytoczny, a. ange 
hängt, angezogen, mit herbeigezogen. 

Przytomnie, ad., —tomny, a. gt 
genwärtig, zugegen; przytomny sobie 
ſich gegenwärtig, bei Bemußtfein ; Przy- 
tomnosc, -sci, sf. Gegenwart. Anwe⸗ 
ſeuheit F.; w przytomnosei in Gegen⸗ 
wart, im Veiſein; nieprzytomnose 
Abweſenbeit F.; przytomnosc zmy- 
stów Geiſtesgegenwart F.; miéj przy- 
tomnosc, co mówić gib Acht auf das, 
was du ſprichſt, dachte auf deine Rede; 
przytomność Boga, Ag. ſtets gegen; 
wärtiges Andenken u. an Gott. 

Przyton, -u, sm. Tk. Nebenton m., 
Aliauote f. 

Przytowarzyszenie sie, -ia, sn. von 
Przytowarzyszyc sie, -szyl się, fut. 
-82y sie, vr. perf. ſich zugeſellen, fih 
deigeſellen. 

Przytracenie, -ia, sn. v. Przytra- 
eic, -eil, fut. ei, va. perf. Bx. eine 
verlorene Kante machen (Maurer). 

Przytracic, -cil, Fut. oi, va. perf., 
Przytracac, -cał, -cam, va. imp. ein 


wenig abſtoßen; przytracie sie do cze- 
go ſich ein wenig unter etwas mifchen, 
mengen; nie przytracaj sie do t6j 
sprawy menge dich nicht im Geringſten 
in dieſe Sache, in dieſe Angelegenheit. 

Przytrafiac, -flal, -fiam, va. imp., 
Przytrafie, -fil, fut. -f, va. perf. an- 
paſſen, machen, daß etwas zuſammen⸗ 
trifft, zuſammenpaßt; przytrafiac sie 
zu etwas paffen, taugen; przytrafic sie, 
Przytrefic sie, er. per f., Przytrafiac 
sie, vr. imp. begegnen, zutreffen, ſich 
ereignen; zuſtoßen. 

Przytrafina, -y, sf., Przytrafunek, 
ku, sm. Ereigniß n. 

Przytrafny, a. treffend, paſſend; ge 
ſchickt, geeignet. 

Przytrafunek, f. Przytrafnia. 

Przytrawiac,-wial,-wiam, va.imp., 
Przytrawie, -wil, fut. -wi, va. perf. 
Hik. exſtirpiren, herausreißen, abjdynei« 
den (Auswüchſe, 2c.). 

Przytroskliwy,Przytroskliwszy, a. 
ſich ein wenig kümmernd. 

Przytrudny, Przytrudniejszy, a. 
etwas ſchwer; einigermaßen ſchwierig; 
Przytrudnose, -sei, sf. geringe, einige 
Schwierigkeit f. 

Przytrupialy, pp. u. d. v. Przytru- 

idc, -piał, fut. -pieje, vn. perf. eine 
Halbe Teiche fein ; 00 Leiche ee 
feben oder fein. 

Przytrzgsngd, -snal, fut. -Snie, 
Przytrzase, -trząsł, fut. -trzesie, va. 
perf., Przytrzasac, sal, sam, va. 
imp., Przytrzasywac, -wal, -uje, vd. 
Jrequ. mit etwas beſtreuen, beſchütten; 
ein wenig erſchüttern; "ëm Agen, däm 
pfen; przytrzasanie, przytrzasnięcie, 
przytrzgsnienie Beſtreuung, Ueber ⸗ 
ſchüttung f. mit etwas; Schwächung, 
Dämpſung 7. 

Przytrzéc, -tarl, fut. -tre, -trze, 
va. perf., Przycierac, -ral, -ram, ta. 
imp. ein wenig abreiben ; abnutzen durch 
Abreiben; „ſchmälern, verletzen, blos 
fellen; przytrz6c rogu, die Hörner 
abreißen, demüthigen; przytarty, “ab. 
genußt, verwittert; przycierae na kogo 
auf Jemanden los-, an,, eindringen. 

Przytrzesienie, ſ. Przytrzgsniecie, 
und Przytrzasngc. 

Przytrzymac, -mal, fui. -mam, va. 
perf., Przytrzymywac, -wal, -uje, 
vo. frequ. ein wenig halten, anhalten, 
eine Weile halten; przytrzymanie ge- 
ringes, kurzes Anhalten n. fett. 

rzytuczony, g. ein wenig dick und 

Przytul, -u, Przytulek, -iku, sm., 
Przytulenie, -ia, sn. Anſichdrücken u.; 
»Zuflucht, Aufnahme 7. ufluchts⸗ 

Przytulac, f. Przytulee. [ort m. 

Przytulia, -i, sf. Ng. Labkraut, 
Waldſtroh (lat. galium); Ng. gemeiner 
Steinklee (lat. melilotus). 

Przytulie, -lił, fut. -li, va. perf., 
Przytulac, -lał, -lam, va. imp. ſanft 
an Zo drücken, an feinen Mund, an feine 
Bruft drücken; przytulić się do ezego, 
do kogo ſich an etwas, an Jemand an⸗ 
drücken, anfchmiegen; przytulić, in 
Sicherheit bringen, verwahren; nie ma 
gdzie głowy przytulić, Bibl. er hat 
nicht, wo er fein Haupt hinlege; przy- 
Foie kogo do siebie Jemandem eine 
Zufluchtsſtätte bei fih gewähren, ihn 
aufnehmen; Przytulisko, a. sn. Zu- 
fluchtzort m., Zufluchtsſtätte f. 

Przytwardy, Przytwardszy, a., 
Przytwardziej, ad. etwas hart. 

Przytwierdzac, -dzal, -dzam, va. 
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verklären, verherrlichen; przywielbiony 
verklärt, verherrlicht. 

Przywienczenie, -ia, sn. v. Przy- 
wienczyc, -czyl, fut. -ezy, va. perf- 
bekränzen; — sie ſich bekränzen; przy- 
wienczony bekränzt. 

Frzywierac, j. Przywrzéc. 

Przywiercenie, -ia, sn. v. Przy- 
wiereic, -cil, fut. -ci, va. perf. bohren 
und einſtecken, einſtechen; durchbohren. 

Przywierka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. scyllasa). 

Przywierzgac, -gal, fut. -gam, va. 
perf. herüberziehen. 

Przywiesc, -wiödt, -wiedli, fut. 
-wiodg, -wiedzie, va. perf., Przywo- 
dzic, -dzil, Fut. -dzi, va. imp. herzus, 
herbeibringen, «führen; herbeigeführt 
bringen; przywiödi go na hak, er hat 
ihn in Gefahr gebracht, an einen gefähr- 
lichen Ort hingeführt; przywiesc na 
hak, 'der Gefahr ꝛc. preisgeben; przy- 
wiesc kogo o co Jemanden in Geſahr 
bringen, ihm eine Gefahr ꝛc. bereiten; 
przywiesc kogo do szkody Jemanden 
in Schaden bringen; lud młody na gea 
strong przywiödt er brachte das junge 
Volk auf feine Seite; przy wiese kogo 
do czego Jemanden zu etwas bringen, 
ihn dazu bewegen; przywiesc kogo do 
gniewu Jemanden in Zorn verſetzen; 
przywodzic co na kogo etw. über Je⸗ 
manden bringen, ihm etwas zuziehen; 
przywodzic co do konca etw. zu Ende 
bringen, zu Ende führen; przy wodzie 
co sobie etwas an ſich bringen, an ſich 
ziehen; przywodzic do wiadomosci 
zur Wiſſenſchaſt oder Kenntniß bringen, 
gelangen laffen; na plec przy wiese 
auf's Tapet bringen, in Vorſchlag brin- 
gen; przywodzie pisarze Schriftſteller 
anführen, anziehen, citiren; przywie- 
dziony herzu⸗, herbeigebracht, ꝛc. 

Przywiesic, -sił, fut, -sze, -si, va. 
perf., Przywieszuc, -szal, -5zam, va. 
imp.: — co do czego etwas an eine 
Sache hinhängen, daranhängen ; przy- 
wieszenie, — wieszanie Anhang m., 
Anhängſel n. 

Przywiesisty, a. an etwas hängend, 
an etwas angehängt. 

Przywietrzyc, \. Witerunkowac. 

Przywietszy, Przywigkazy, a. etw. 
groß; ziemlich groß. 

Przywiewac, ſ. Przywionac. 

Przywie2, -zi, sf. Strick m. zum An⸗ 
binden; Przywigzacz, -a, Przywieäca, 
-y, Przywiesiciel, -a, sm. Anbinber m. 

Przywiezc, -wiözl, fut. -wioze, 
-wiezie, va. perf., Przywozic, -zil, 
-zi, va. imp. zuführen im Wagen ober 
mit dem Schiffe; coz mi We Pan przy- 
wiózł? was haben Sie mir mitgebracht 
(von der Reife)? przy wiezienie Zufuhr 
F., Zuführen n. 

Przywieznge, -znal, fut. -Z nie, vn. 
per f. ñh anhängen, anheften, anhalten 
an etwas. 

Przywiezywad, f. Przywigzywac. 
| Przywijac, ſ. Przywingc. 

Przywilej, -eju, sm. Privilegium, 
Einzelrecht, Vorrecht n.; Freiheit, Gna⸗ 
denbrief m.; Przywilejowac, -owal, 
-uje, va. imp. privilegiren, Jemandem 
ein Einzelrecht oder Vorrecht verleihen. 

Przywilszy, a. etwas od. ein wenig 
nätriſch. 

Przywinge,- nal, Fuf.-nie, va. perf., 
Przywijac, -jal, Jam, va. mp. auf. 
binden auf etwas, darüber binden, um 
binden; okręt przywingl, Sw. das 


PRZYWODZENIE 


Schiff landete, langte am Ufer an; przy- 
winjecie Auf-, Umbindung F.; — 0- 
kretu, Sw. Anlanden n. eines Schiffes. 

Przywinniejszy, a. etwas Schuld 
tragend, nicht ganz obne Schuld. 

Przywionge, -nął, fut. -wione, 
-wionie, vn. perf., Przywiowac, al, 
-wam, vn. emp. auf etwas wehen, blas 
fen; dazu wehen, dazu blaſen (Wind, 
Luft). 

Przywitac, -tal, Fut. -tam, va. perf., 
Przywitowac, -owal, -uj e, va. frequ.: 
— kogo Jemanden bewillkommnen; — 
kogo kijem, **§ Jemanden mit einer 
Tracht Schläge kractiren; przy witac 
kogo biskupem, starostą Jemandem 
zur Biſchofswürde, zur Statoftenmürde 
Glück wünſchen, ihn als Biſchof, als 
Staroſten willkommen heißen; przy- 
witajgey bewillkommnend, willkommen 
heißend; przywitac sie 2 kim fih ge« 
genſeitig bewillkommnen; zostać na 
przywitanie gości zur Bewillfomm⸗ 
nung der Gäſte bereit ſtehen; kijowe 
przy witanie, Willkomm m. mit dem 
Stocke; przywitany bewilltommnet ; 
Bewillfommmungs« ; przywitana uczta 
Bewillkommnungsſchmauß m.; Przy- 
witanny, a. Bewillkommnungs⸗; przy- 
witanna mowa Bewillkommnüngsrede/. 

Przywiaszezac, -czal, -czam, va. 
imp., Przywiaszezyc,-czyl, fut. -czy, 
va. perf. ſich zu., fih aneignen; przy- 
Wiaszezac co komu Jemandem etwas 
zueignen, es ihm zu eigen geben, Rio. ihm 
etwas zuſchreiben laffen ; przywiaszeze- 
nie Zueignung; Aneignung F.; przy- 
wlaszezad sobie kogo za syna Jeman- 
den an Sohnes Statt annehmen, ihn als 
Sohn adoptiren; przywlaszezac ku 
czemu mit etwas vergleichen; Przy- 
wlaszezyviel, -a, sm., —cielka, -i, 3f- 
der, die ſich etwas ans, zueignet; Zueig⸗ 
ner m., Zueignerin F. 

Prrywlec, przywlokt, -wlekli, Auf. 
-wloke, -wlecze, va. imp., Przywle- 
kac, kat, -kam, Przywioczy6, -czyl, 
-ezy, va. imp. herbeiſchleppen, herbei⸗ 
geſchleppt bringen; herbeiſchleifen; przy- 
wlec mit etwas überziehen, bedecken; — 
sig ſich mühſam, oder ſich ganz gemäch⸗ 
ſich nähern; fih mit Mühe einherſchſep ⸗ 
pen; ganz langſam u. gemächlich herbei⸗ 
kommen; przywleczenie, przy wleka- 
nie Herbeiſchleppung F.; — czém Ueber 
ziehung, Ueberdeckung f. mit etwas. 

Przywnosie, -sil, -si, va. imp. noch 
etwas dazu einführen. 

Przywöd, -odu, sm. Hinführen n.; 
»Bewegungsgrund; Reiz, Antrieb m.; 
przy wody. pl. Schlupfwege m. zu Streif⸗ 
zügen, zu Raubzügen; Streif⸗, Rauba 
aige m. 

Przywódca, |. Przywödzeca, etc. 

Przywödka, -i, sf. Mo. gewiſſes ge 
CHE Inſect (lat. ephydra). 

rzywodosiarczan, -u, sm. Schdk, 
Sub-Hydroſulfat n. (lat. sub-hydro- 
sulfas); f. a. 561, Sole. 

Przywodosolan, Przywodochloran, 
-u, sm. Schdk. Sub- Hydro-⸗Chlorat n. 
(lat. aub-hydro-chloras); f. a, Söl, 
Sole. 

Przywödzca, Przywódca, Przy- 
wöjen, -y, Przywodziciel, -a, sm. An- 
führer m.; przywöjca buntowników 
Rädelsführer m. der Aufrühreriſchen, der 
Empörer oder Rebellen; przy wöjca, 
»Wegweiſer. Fübrer, Anleiter m. 

Przywodzenie, Przywodzie,j. Przy- 
wiesc; Przywodziciel, j. Przywödzca. 


PRZYWÖDZTWO 


Przywództwo, Przywojstwo, -a, 392. 
Anführung, Herbeiführung f. 

Przywöj,-oju, sm. Bk. Thürpfoſten m. 

Przywojca, |. Przywödzca. 

Przywolac, -lal, -lam, va. perf., 
Przywolywat, -wal, -uje, va. imp.: 
— kogo Jemanden herbeirufen; herbei. 
locken; przywołać sądy, Rw. das Ge⸗ 
richt, den Gerichtstag ausrufen, verkün⸗ 
digen; zum Gericht vorladen. 

Przywora, ſ. Przewora. 

Przywöz, -ozu, sm. Zufuhr f. 

Przywoze, Przywozenie, Przywo- 
zic, ſ. Przywiezc. 

Przywoziciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die zu Wagen od. zu Schiffe et, 
was zuführt, Zuführer m., Zuführerin 
J.; Przywozny, Przywozowy, d. zu 
Wagen oder zu Waſſer eingeführt; augs 
ländiſch. 

Przywracad, -cal, -cam, va. imp., 
Przywröcic, -cił, fut. -ci, va. perf. zu 
etwas hinſenken, hinleiten; przywracae 
co komu Jemandem etwas wieder Au, 
felen, erſetzen; przywracac kogo do 
czego Jemanden wieder in etwas ein⸗ 
ſetzen; przywrócić kogo sobie Jeman⸗ 
den wieder zu fid bringen ; przywraca- 
nie, przywrócenie Sinlentung, Hinlei⸗ 
tung f. ju etwas; przywracanie Wie⸗ 
derherſtellung F.; przywrócenie do 
łaski SE me Gnaden; 
Przywröciciel, -a, sm. Wiederherſtel⸗ 
ler; Wiederbringer m.; —cielka, -i, 3f. 
Wiederherſtellerin f. 

Przywröeic, f. Przywracae. 

Przywröt, -otu, Przywrötnik, a, 
sm. Ng. Löwenfuß m. (lat. alchimilla). 

Przywrötny, a. wiederherſtellbar; 
przywrötna febra, Alk. wiederfehren« 
des Fieber u.; nieprzywrötny nicht wies 
derkehrend; unwiderruflich. 

Przy wrzaly, pp. u. a. v. Przywrzdc, 
-wrzalo, fut. przy wre, u. perf., Pray- 
wierac, ral, -ram, on. imp. anbren, 
nen, ſich anlegen (an den Kochtopf wäh⸗ 
rend des Kochens); 'ſich anhängen, ans 
kleben. 

Przywrz6d, przywarl, Fut. przy- 
wre, -wrze, va. perf., Przywierac, 
ral, -ram, va. imp. : — drzwi die Thüre 
zumachen ohne zuzuſchließen, die Tyüre 
anlehnen; rece nasze zapadajqce 
przy wiernly mu powieki unſere Hände 
drückten ihm (dem Sterbenden) die erlö⸗ 
ſchenden Augen zu. 

Przywykad, kal, kam, va. imp., 
Przywykngc, Anal, fut. -knie, va. 
perf.: — do kogo fid) an etwas gewöh⸗ 
nen, etwas gewohnt werden; przywy- 
kanie, przywykniecie, przy wyknie- 
nie Gewöhnen u. an etwas; Praywy- 
klose, -Sci, sf. Gewohnheit F., Ge. 
wohntſein .; Przywykly, pp. u. d. v. 
Przywyknge: — do ezego an etwas 
gewöhnt. D. Przywykac. 

Przywyknad, -knigcie, —knienie, 
b De ad., Przywyzszy, a. etw. 

och. 
Praywzigc, -wzigl, Fut. przy wei- 
mie, va. (1-malig) noch dazu nehmen; 
— co na sig od. na siebie an ſich neh⸗ 
men, auf ſich nehmen, annehmen; przy- 
wzięcie weiteres Dazunehmen n.; przy- 
wziety ſerner oder weiter dazu genom⸗ 
men; przywzięty ojciec angeblicher, 
vorgeblicher Pater m. 

Przyzac, zal, fut. przyżnę, przy- 
znie, va. (1-malig), Przyzynac, -nał, 
mam, va. imp. Ldw. Gin. nahe bei der 
Erde abſchneiden, abmähen. 
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Przyzadniejszy, a. ein wenig häß- 
lich. [a. ein wenig flotternd. 
Przyzajgklejszy, Przyzaſakliwszy, 

Przyzalowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit bedauern, mit beflagen. 

Przyzarliwy, PrzyZarliwszy, a. et- 
was eifrig. 

Przyzawiesic, -sit, fut. -sze, -Si, 
va. perf., Przyzawieszac,-szal,-szam, 
va. imp. noch dazu, noch daran hängen; 
przyzawieszanie, —wieszenie Uns 
hang m. 

Przyzazdrosciwszy, a. etw. neidiſch. 

Przyzba, ſ. Przysba. 

Przyzbierac, -ral, fut. -ram, va. 
perf. noch hinzuſammeln. 

Przyzbrajac, -jal, jam, va. imp., 
Przyzbroic, -broil, fut. -broje, -broi, 
va. perf. mit einer Rüſtung bekleiden, 
rüſten, ausrüſten; — sie fid) rüſten, die 
Rüſtung anlegen ; przyzbrajanie, przy- 
zbrojenie Rüſtung, Ausrüſtung F.; — 
sie Anlegung F. der Rüſtung, eigene 
Ausrüſtung f. 

Przyzecie, -ia, sn. v. Przyzgc, f. d. 

Przyzegac, -gal, fut. -gam, va. perf. 
anſengen, anbrennen. 

PrzyZeglowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf. Sto. herbeigeſegelt kommen. 

Przyzemdlic, Przyzemglic, Di, 
Jut. -li, va. perf. etwas, ein wenig 
ſchwächen; przyzemglony etwas gù 
ſchwächt; ein wenig ſchwach. 

Przyzielenic, -nit, Fut. - ni, va. perf. 
ein wenig grün machen; grün anmachen; 
Przyzielenszy, a. grünlich; etw. grün. 

Przyziemny, a. bei der Erde, an der 
Erde befindlich. 

Przyzierac, ral, -ram , va. imp., 
Przyjrz6c, Przyzrzéc, -rzal, fut.-rzy, 
va. perf. RU betrachten; 
nachſehen, nachblicken; f.a. Przejrzéc; 
Przyzieracz, a, sm. Zuſchauer, 8w 
ſehender, Betrachter; Nachſehender, Nach⸗ 
blickender m. 

Przyziewac, -wal, -wam, un. imp.: 
— komu, czemu Jemandem, einer Sache 
gähnend zuhören, gähnend anhören. 

Przyzimny, Przyzimniejszy, a. et- 
was kalt, ein wenig friſch; Przyzim- 
niejszym, ad. ein wenig kalt. 

Przyziomek, f. Pod walina. 

Przyziocenie, ia, sn. v. Przyzlo- 
eic, -eit, fut. -i, va. perf. ein wenig 
vergolden. 

Przyznac,-znal, Fuf.-z nam, -znaje, 
va. perf., Przyznawac, -wal, -wam, 
va. imp. anerkennen; für wahr anneh⸗ 
men, als richtig anerkennen; sam przy- 
zuaje wszystkiemu prawdę er geſteht 
in Allem die Wahrheit zu; przyzuawae 
co komu Jemandem etwas zuerkennen, 
zuſchreiben, ihm beimeffen ; przyznawac 
komu lata, Rio. Jemanden für mündig 
erkennen, ihm die Bolljährigfeit zuſpre⸗ 
chen; przyzna6 sig befennen, geſtehen, 
*jugeben, einräumen; przyznawać się 
do czego ſich zu etwas bekennen; przy- 
znanie, przyznawanie Anerfennung; 
Bekennung f., Zugeſtändniß n. 

Przyzöiknge, -knal, fut. -knie, 
Przyzölkniec, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. etwas gelb werden; ein wenig vers 
gilben; przyZölknigcie, przyZölknie- 
nie Vergilbung F. 

Przyzonac, -nął, Fut. -20ong,-zenie, 
va. perf. herbei⸗, herzutreiben. 

Przyzowic, f. Przyzwac. 

Przyzrzéc, Í. Przyzierac,Przejrzec. 

Przyzuć, -zul, fut. -zuje, va. perf., 
Przyzuwac, -wał, -wam, va. imp. ans 
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Psina, -y, Psinka, -i, sf., Psinki, 
sf. pl. Ng. Nachtſchatten m. (lat. s0- 
lanum). 

Psiniec,-nea, sm. Eiſenfreſſer; Rauf. 
bold; verwegener Kerl m.; § ſ. Pysk, 
Pagzezu. 

Psinki, ſ. Psianka, Psina. 

Psioglowiec,-wca, Psioglöw, -own, 
sm. Myth. hundsköpfiger Menſchz Ng. 
Art Affe, Hundskopf, Magot m.; Psio- 
glowy, Psiglowy, Psiglöw, a. hunds⸗ 
töpfig; einen Hundskopf habend. 

Psisko, -u, sn. häßlicher Hund m. 

Psiuk, -a, sm. fleiner, junger Hund m. 

Psiwy, a. hündiſch, 'ſchlecht, boshaft. 

Pskow, -a, sm. Geog. Stadt P {Ëo w 
n. (in Rußland); Pskowianin, -a, sm. 
Geog. Einwohner m. der Stadt Pito w, 
Mann m. aus Pfkow; Pskowski, a. 
Geog. von, aus der Stadt P f fow. 

Psnac, Dan, psnelo, fut. psne, 
psnie, va. perf. ſchnell rücken, ſchnell 
ſchieben; — sie fih ſchnell od. raſch mn, 
hin begeben. 

Psocznie, -in, sn. v. Psoeic, -cil, 
ei, vn. imp. Unzucht treiben (leben wie 
ein Hund). 

Psolasz , Ng. f. Szezurnik. | Pso- 
ryczny, |. Swiezbowy. 

Psota, -y, sf. Fleiſchlichkeit, Flei⸗ 
ſchesluſt, Geilheit; Bote F.; paota 
Selbſtbefleckung, Onanie f.; psota, "um: 
züchtige, unerlaubte Begierde, Unzucht 
J.; psota, Bubenſtück n., Schelmen⸗ 
ſtreich m.; paota, "Unrath, Auswurf m.; 
Ffatales, widriges, ekelhaftes Wetter n.; 
Schaden m., Verderben u. 

Psotliwose,-sei, SF. Geilheit, fleiſch— 
liche Begierde, Brunſt, unreine Begierde 
J.; Psowliwy, Psotny, a. geil, voll un: 
reiner Begierden; unordentlich, unfläthig, 
zotenhaft; psotliwe gadanie zotenhaf⸗ 
tes Geſpräch n.: paotliwy, »voller Schel⸗ 
menſtreiche, voller Schabernack. 

Psotnica, y, Psotniczka, -i, sf. 
dim. unzüchtiges, geiles Frauenzimmer 
N.; Verderberin, Schadenſtifterin F.; 
Psotnik, -u, Psotniczek, -czka, sm. 
dim. unzüchtiger, geiler Menſch; ausge 
laſſener, unfläthiger, zotenhafter Menſch; 
»Schadenſtifter m. 

Psotuy, ſ. Psotliwy. 

Psotowac, -owal, -uje, vn. imp. 
Unzüchtigkeiten verüben, begehen. 

Paowac, f. Pang. 

Pat! Psyt! int. pf! bſt! 

Pstrąg, Bzdrąag, -n, sm., Bzdrgga, 
Pstrazka, -i, sf. dim. Ng. Forelle f. 

Pstrągodorsz, a, sm. Ng. Forellen- 
dorſch m. (lat. aulopus). 

Pstrawy, a. ein wenig bunt. 

PstraZen, -znia, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. scopelus). 

Pstro, ad. bunt; pstro w glowie, 
des rappelt im Kopfe, es iſt nicht recht 
richtig im Kopfe; Pstrobarwny, Pstro- 
farbny, a. buntgefleckt. 

Pstrocentkowany, a. buntgetüpfelt, 
mit bunten Pünktchen verfehen. 

Pstrocina, -y, Pstrocinka, -i, sf. 
dim., Pstrociny, sf. pl. etwas Buntes 
N.; bunte Farben, bunte Flecken oder 
Zierrathen m. 

Vstroczek, -czka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. majanthemum). 

Pstroczel, -a, sm. Ag. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſect (lat. graptomyza). 

Pstroczka, -i, SF. Ng. gewiſſes ge 
flügeltes Inſect (lat. ocyptern). 

Pstroglowiec, -wen, sm. Menſch 
m. in deſſen Kopfe keine Ordnung ift; 
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Schwindelkopf m.: 
ſchwindelköpfig. $ 
Pstrokacizna, -y,Pstrokatość, -sci, 
sf. Buntſcheckigkeit f.; Farbengemiſch 3. 
Pstrokaty, d., — to, ad. buntſcheckig. 

Pstrokaez, a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. diagramma). 

Pstrokato, Pstrokatosc, etc. ſ. u. 
Pstrokacizna. 

Pstrokedziony, a. buntlodig. 

Pstrokrusz, u, sm. Ng. Bw. Wis⸗ 
muthblumen f. (Mineral). 

Pstrokrzydel, dla, sm. Ng. Bunt 
flügel m. (Schmetterling, lat. nympha- 
lis atalanta); Pstroskrzydly, a. bunte 
Flügel habend, buntflügelig. 

Pstrolotek, -tka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. louren). 

Pstroogony, Pstroogonny, a. bunt» 
ſchwänzig. 

Pstroröäny, a. buntgeſtreift. 

Pstrost, -u, sm. Ng. lInſerer-lieben⸗ 
Frauen⸗Diſtel f. (nach litthauiſcher Der 
nennung, lat. silybum marianum); |. 
Ostropest. (Pferd). 

Pstrosz, -u, sm. Scheck m., Schecke F. 

Petro zka, -i, SF. Ng. Art plattbäus 
chige Schlange (lat. acontias). 

strozlocisty, a. bunt vergoldet. 

Pstrucha, y, Pstruszka, -i, sf. 
dim. Law. ſcheckige Kuh, dgl. dg E 

Pstruzka, -i, sf. Ng. gewiſſer Bogel 
(lat. pardalotus). 

Patry, a. bunt; ſcheckig, 

Pstrykase, Patrykac, f. Prztyknąć, 
Prztykac. 

Pstrzega, |. Bialoryb. 

Pstrzenie, -in, sn. v. Pstrzyc, f. d. 

Pstrzyc, pstrzyl, pstrzy, va. imp. 
bunt machen, ſcheckig machen; bunt fär« 
ben, mit mehreren Farben ſchmücken od. 
verzieren; pstrzye sie bunt ſchimmern, 
ſich bunt präſentiren; — sig bialo weiß 
durchſchimmern. 

Patrzyca, -y, F. Ng. gewiſſes ge 
flügeltes Inſeet (lat. atherix). 

strzykuge, Pstrzykac, f. Przty- 
knge, Prztykac. 

Psubrat, -a, sm. Hundsfott, Hunde» 
kerl, *niederträchtiger, hundsgemeiner 
Kerl m. 

Psnc, paul, psuje, Psowae, -Owal, 
-uje, va. imp. verhungen, 19 ſchlech⸗ 
ter machen, vollends verderben; psuc 
sig ärger oder ſchlechter werden, verder⸗ 
ben; pauc kogo, Jemanden verderben, 
verführen; psuć sig, 'ſich verderben, 
ſchlechte, laſterhafte Gewohnheiten, böſe 
Sitten annehmen; psuć sobie glowe, 
"bai den Kopf zerbrechen; Douce pannę, 
*entjunafern, ſchwächen; psuć kogo u 
kogo, Jemandem den Credit bei einem 
Andern verderben, "ihn anſchwärzen; 
psuc komu sorce, Jemandem den 
Muth benehmen; psuc, *vernichten; 
psucie Berhungen, Berderben; Vernich⸗ 
ten n., ꝛc. 

Psyche, sf. indec. Myth. Pſyche F. 
(bildliche Darſtellung der Seele als Mäd⸗ 
chen mit Schmetterlingsflügeln): “Seele 
J.; Bild n. der Unfterblichteit; Paychi- 
conny, a. Philos. pſychiſch, Seelen⸗; 
ſcelenhaft; die Seele betreffend, ihr d, 
geuthümſich, Psychieznik, -a, sm. An- 
hänger m. der Seelenlehre; Psychizm, 
-u, sm. Philos. Pſychismus m., Stees 
lenlehre F.; Psychiatryn, -yi, Psycho- 
patogenia, -i, sf. Lehre f. von den 
Krankheiten der Seele; Psychognozya, 
-yi, sf. Lehre f. von den Kräften der 
Seele; Psychografia, -ii, SF. Darſtel⸗ 


Pstroglowy, a. 


me 


lung, Beſchreibung f. der Seelenkräfte; 
Psycholog, -a, sm. Seelenkenner, Gees 
lenforſcher; Lehrer m. der Seelenkunde; 
Psychologia, -i, sf. Seelenlehre, Sees 
lenkunde F.; Psychologiezny, a. die 
Seelenlehre od.⸗Kunde betreffend; Psy- 
chomancya, -yi, sf. Geiſterbeſchwö⸗ 
rung, Geiſterbannung f.; Psychometr, 
-u, sm. Pſychometer, Seelenmeſſer m. 
(Werkzeug, durch das man ehemals die 
Seelenkräfte meſſen od. abwägen zu kön⸗ 
men meinte); Psychometrologia, -ii, 
sf. Lehre f. vom (vermeintlichen) Gewicht 
od. der Starke der Seelenkräfte; Psy- 
chopatya, -yi, F. Hik. Seelenleiden, 
Gemüthsleiden u.; Psychopatogenia, 
{. Psychiatrya. 

Psychrometr, u, cm. Nil. Werkzeug 
n. zum Meſſen der Feuchtigkeit und der 
Kälte der Luft. 

Psykac, -kal, -kam, va. imp., Pay- 
knac, -knal, -knie, vn. (I · maſig) prafe 
feln, ziſchen (Feuer, Flammen); pay- 
kanie, psykniecie Praſſeln, Ziſchen u. 
des Feuers, der Flammen. 

Psylomelan, -u, sm. Ng. acwiſſes 

Psyt, int. f. Pst. [Mineral. 

Pszac, pszal, pszy, vn. imp. F wohl ⸗ 
wollen, guͤnſtig, gewogen fein; vergön« 
nen, geſtatten, erlauben. 

Pszezelarz, -a, sm. Zeidler, Bienen- 
wärter, Bienenvater m.; Pszezeli, f. 
Pazczelny. 

Pszezelnia, -i, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. molucella). 

Pszezelnik, Pszczolnik, -a, sm. 
Bienenſtand m., Bienenhaus u.; Liit. 
Buch n., das über Bienenzucht handelt; 
pszezelnik Bienenwärter m.; Ng. Wald. 
meliſſe F. (lat. apiastrum). 

Pszezelny, Pszczeli, Pszezoli, a. 
Ng. Bienen; die Bienen betreffend, ih⸗ 
nen eigenthümlich. 

Pazczola, y, Pszcz6ölka, Pszezé- 
leczka, -i, dim. Ng. Biene f.; Pszezoli, 
ſ. Pszczeiny. 

Pszezolojad, -a, sm. Ng. gewiſſer 
zum Falkengeſchlecht gehöriger Raubvogel 
(lat. pernis); Vg. Bienenwolf m. (In⸗ 
fect, lat. elerus apiarius). 

Pszezolinka, -I, sf. Ng. gewiſſes ge» 
ele Inſeet (lat. andrena). 

szezölkowaty, a. Ng. von Geſtalt 
wie die Bienen, bienenartig. 

VP 

Pszczolowaty, Blonkoskrzydly, a. 
Ng. mit bienenartigen Flügeln verfehen, 
geflügelt nach Art der Bienen. 

Pszenica, Pszenca, Przenica, y. 
Pszeniczka, -i, sf. dim. Ng. Ldw. 
Weizen m., Weizengetreide u. (lat. tri- 
ticum); pszenica luskna, Ng. Ldto. 
Spelt, Spelz m. ; pszenica Turecka, 
Ng. türkiſcher Weizen, Kukuruz m.; 
Pszenicoprzedawea, -y, sm. Weizen, 
händler m.; Pszeniczny, Pszenny, a. 
Weizen»; von, aus Weizengetreide; Psze- 
niezno, ad. weizenreich; Pszeniczysko, 
-a, sn. Ldio. Weizenfeld n., Weizen⸗ 
ader m. 

Pszeniec, Den, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. melampyrum). 

Pszennik, -a, sm. Weizenkuchen m. 

Pszenno-tatarezany,a.:pole —cza- 
ne, Ddw. Feld n., worauf Weizen oder 
Buchweizen geſäet worden, Weizen: u. 
Buchweizenacker m. 

SN Í. Przmiel. 

Pazonak,-a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze. 

Pszonka, Ng. f. he m 
Psianka. 
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Pszono, -a, sn. Hirſenkorn n. 

Ptactwo, ſ. Ptastwo. 

Ptak, -a, Ptaszek, -szka, Ptasze- 
czek, -czka, sm. dim. Boge! m., Bög- 
lein u.; ise na ptaki, Jäg. auf den Bos 

elfang ausgehen; oporzadzie ptaka, 

k. einen Vogel ausnehmen, ausweiden; 
ptakiem przeleeise ſchnell dahinflie⸗ 
gen wie ein Vogel; w ptaki komu 
Wpadac, Jemandem in's Gehege kom⸗ 
men; rzadki ptak, * ſeltener Vogel, 
» weißer Sperling m.; pieknez to ptaki! 
iron. das find mir jchone Vögel! das 
heiß’ ich ſchoͤne Leute! a Sliczny ptak z 
Jegomosei! na, Sie find mir aber ein 
fhlauer Vogel! 

Ptakowstret, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. bogmarns). 

Ptakoznanie, -ia, sn. Vögelkunde, 
Lehre, Kenntniß €, der Vogelwelt, Drnis 
thologie f. 

Ptakozwierz, -n, sm., Ptakoz wie- 
rzeta, -at, sn. pl. Thier u., das halb 
Vogel, halb Säugethier iſt. 

Ptasi, f. Ptaszy. 

Ptasinög, -ogu, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (fat. ornithopus). 

Ptaänica, f. Ptasznica. 

Ptastwo, Ptactwo, -a, sn. Geflügel 
n.; Vögel m. (überhaupt); Law. Feder 
vieh n. 

Ptaszarnia, i, /. Vogelhaus n., 
Vogelkäfig m. 

Ptasze, -ecia, Ptaszatko, a, sn. 
Vöglein, Vögelchen; Vogeljunges u.; 
Ptaszeey, a. Bögleind«. 

Ptasz6c,-szal, -azeje, en. imp. zum 
Bogel werden, fih in einen Bogel ver, 
wandeln; einem Vogel ähneln, ähnlich 
ſein. [Ptaszyna. 

Ptaszeczka, dim. v. Ptak, ſ. d.; f. a. 

Ptaszek, |. Ptak. | Ptaszka, f. Pta- 
szyna. 

taszla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. albuca). 

Ptasznica, y, D Bogelfängerin, 
Vogelſtellerin f.; "Weibchen, Frauchen 
n.; ptasznica, Ptaszniczka, i, sf. 
Jäg. Bogelflinte f. 

Ptasznictwo, -a, sn. Jag. Vogel⸗ 
ſtellen u., Vogelſang m.; Ptaszniczka, 
i. Ptasznica; Ptaszniczy, a. zum Vo- 

tn den Bogelfteller betref. 
Ad; aszniczy, ego, sm. Geflügels 
wärter m.; Ptasznik, ga, sm. Bogel. 
fteller, Fänger; Vogelhändler m.; Pta- 
sznik, Litt. Buch n., worin Anleitung 
zum Bogelfangen gegeben wird; Pta- 
sznikowy, f. Ptaezniczy; Ptaszo- 
mówca, y, sm. Menſch m., der ans 
geblich mit den Vögeln reden kann. 

Ptaszoryba, y, sm. Ng. Fliege- 
fiſch m. 

Ptaszowieszezba-y, . Wahrſagung 
Fus dem Vogelſluge; Ptaszowieszezek, 
SZ 0 z kn, Ptaszowieszezolek, -Ika, sm. 
Alt. Augur, Wahrſager m., der die Zu⸗ 
kunft aus dem Fluge der Pögel erkennen 
zu können vorgab. [szezba. 

Ptaszowieszezka, f. Ptaszowie- 

Ptaszy, Ptasi, Ptaszecy, a. Vogel-; 
die Vögel betreffend; szrot ptaszy, 
Jäg. Vogelſchrot n.; ptasze gniazdo, 
Ng. wilde Möhre F., ‘Bogelneft n. (lat. 
dancos carota); agörek ptaszy, Ng. 
Eſelskürbis m. (lat. cucumis asini- 
nus); ptasza nö2ka, Ng. Vogelfuß m., 
Bogelfizue f. (lat. ornithopus); ptasze 
oczko, Ng. Gamanderlein u. (lat. tri- 
sago); ptaszy język, Ng. Vogelzunge 

FJ. (lat. polygonum); ptasza mietka, 
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PUNICKI 


groß wie ein ruſſiſches Pud; pudowa 
kapusta, Ldw. gewiſſe Art großföpfiges 
Kraut u.; pudowy gwicht, H. Pud. 
Gewicht n. 

Pudretta, -y, sf. Ldio. Poudrette F., 
aus Koth 2c. bereitered Düngepulver n. 
für die Felder. 

Pudrowac, -owal, -uje, va. imp. 
pudern, mit Puder, Staub ze. beſtreuen; 
Pudrowy, a. Puder, 

Pudwels, gewiſſes poln. Wappen. 

Puerperalny, o. Hik. Kindbett⸗, 
Wöchnerinnen⸗; febra puerperalna, 
Hin. Kindbettfieber n. 

Puf, u, sm. Fabel, Erfindung, auf 
Täuſchung od. Fopperei berechnete Nach 
richt oder Erzählung J.; puf gaceeiar- 
ski Zeitungspuff m., Zeitungsente, in 
den Zeitungen mittgetheilte unwahre Bes 
gebenheit f. 

Pugilares, Puilares, Pulares, Pu- 
gilaresik, Puilaresik, Pularesik, -u, 
sm., Pugilaresy, -dw, sm. pl. Schreib 
tafel F., Notizbuch n. 

Puginal, f. Puinal. 

Puha, -y, sf.: — Tatarska tatari» 
ſche Peitſche 7. 

Puhac, bai, ham, va. imp. laut 
aufſchreienz ſchreien, rufen (von der Berg» 
cule); Puhaez, Puchacz, -a, sm. Ng. 
Bergeule f. (strix bubo). 

Pubar, Puchar, -a, sm. großer Trink. 
becher, Humpen m. 

Puhuczéc, f. Puhac. d 

Puhuta, -y, sm. Myth. Art Rieſe m. 
bei den altheidniſchen Finnen. 

Puilares, |, Pugilares. 

Puinat, Puginal, -u, Puinalik, -a, 
sm. dim. Dolch m.; Puinalisko, -a, sn. 
fataler, häßlicher Dolch m. 

Pujna, y, sf. Felſenriff n. im Fluſſe, 
im Meere. 

Puk, int. puff! plauß! Pak, -u, sm. 
Puffen u., Puff, Knall, Schall m.; puk 
Schlag, Stoß m.; puk we drzwi Sto⸗ 
ßen, Schlagen Klopfen u. an die Thürez 
puk Pulverknaller m. 

Pukac, j. Puknge. 

Pukacz, -a, sm. Knaller m. 

Pukadlo, ſ. Stukawka. 

Pukanie, -ia, sn. v. Pukac, ſ. Pu- 
knad; —, Pukanina, -y, sf. Schießen, 
Puffen, Knallen n. in Pauſen, mit Un, 
terbrechungen; — sie Aufplaßen, ut, 
brechen u. der Knospen; Hik. |. Postu- 
kiwanie; Pekanie. [büdhfe f. 

Pukawka, -i, sf. Knallbüchſe, Plaß⸗ 

Pukiel, -kla, sm. Buckel; Haar- 
locke; GL. Bk. bauchrunde Wölbung 7: 
Pukielnik, -a, sm. Gelbgießer, Verfer⸗ 
tiger n. von Buckeln. 

Pukis, a, sm. Myth. Name eines 
ſchrecklichen Drachen m. lähnlich dem 
Gorgonenbilde der griech. Mythologie, 
deſſen Anblick verſteinerte). 

Puklada, ſ. Puklat. 

Puklasto, ad., — sty, a. mit Buckeln 
beſetzt; bauchrund, gewölbt. 

Puklat, -u, sm., Puklada, -y, sf. 
runder Wagendeckel m., runde Wagen⸗ 
bedachung .; Pukladka, -i, at. baus 
ar Gefäß n. mit hohlem Deckel. 

uklatka, -i, sf Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. pimelia). 

Puklerz, a, sm. tunderhabener 
Schild m.; Puklerzany, a. Schild,, 
Schilder⸗j pokrycie puklerzane Schild 
bedachung F.; Puklerznik, a, sm. 
Schildmacher; Schildträger m.; —, 
Puklerzny, ego, sm. Kw. Schildträ⸗ 
ger m.; Puklerz, a, sm. dim. Heiner 


Schild m.; Puklerzki, sm. pl. Zk. 
Ng. kleine hornartige, fünj⸗ oder ſechs⸗ 
ſeitige Schildchen u., mit denen die Füße 
und Zehen der Bögel bedeckt find. 

Puklic sie, -klil sie, -kli sie, or. 
imp. bauchig rund hervorſtehen, hervor⸗ 
ragen. 

Pnknge, -knal, -k nie, va. (1. malig). 
Pukac, -kał, kam, va. mp. pochen, 
klopfen, platzen, knallen; pukac do 
drzwi an die Thüre pochen, klopfen, an⸗ 
ſchlagen; pukac ſchlagen, klopfen, daß 
es pufft, knallt; serce puka das Herz 
klopft, pocht; Pukngé, vn. imp. plas 
pen, knallen, einen Knall, § einen Plas 
ber thun, mit einem Knall zerfpringen, 
acrberften ; puka sie orzech, owoc die 
Nuß, die Frucht zerplatzt, zerknallt, platzt 
auf; puka sie drzewo, röza der Baum, 
die Rofe platzt in Knospen auf, die Knos⸗ 
pen am Baum, an der Rofe platzen auf; 
der Baum ſchlägt aus; pukaé sie, 
berſten (vor Zorn, Wuth, vor Lachen); 
pukngc, pukac sig zerplaßen, 'verge⸗ 
hen, verſchwinden. 

Puko, j. Póki. | Put, ſ. Pol. 

‚Pula, -i, sf. Msk. gewiſſe alte tatas 
riſche Münze F.; f. a. Tamga. 

Pułap, ſ. Pölap. 

Pularda, y, Pulardka, -i, sf. dim. 
Poularde f., verſchnittenes, kapauntes 
Huhn n. 

Pulawy, aw, sf. pl. Geog. Pula - 
wy n. (Luſtſchloß u. Reſidenz des Fürs 
fen Czartoryſki). 

Pulehnic, ete. f. Puchlnic, ete. 

Pulhak, ſ. Pötkak. | Pulk, f. Półk. 

| Puikonia,f.Póikonia. | Pułkownik, 
ſ. Półkownik. | Pulkozid, f. Pölko- 
zic. | Pułorla, |. Pöloria. 

Pulpet, Pulpety, Kk. j. Figatele. 

Pulpit, -u, sm. Pult n.; — pisarski 
Schreibepult m.; — koseielny, Kg. 
Kirchenpult u.; Pulpitowy, a. Pults. 

Puls, u, sm. Zk. Hik. Puls m.; 
Neigung; »Phantaſie F.;“ Humor, Sinn 
m. für oder zu etwas; "nie do pulsu 
mu es ift nicht nach feinem Sinne; "er 
iſt nicht bei Humor; pulsu komu ma- 
cac, Jemandem den Puls fühlen, ihm 
auf den Zahn fühlen; Jemandem das 
Leder ausgerben; puls, Zk. Pulsader /.; 
Pulsacya, -yi, sf. Zk. Hlx. Pulsſchlag 
m., Pulfiten u.; Pulsny, Pulsowy, a. 
Puls-; pulsne zyly, Zk. Puldadern f. 

Pulsymetr, -u, sm. Mk. Werkzeug 
n. zur Meſſung der Pulsſchläge, des 
Pulsganges. 

Pultynek, -nku, sm. dim. kleines 
Pult, Pultchen; Nähepult n. 

Pulwer, u, sm. § Zunder m., Bun: 
derleinwand f. (zum Feuermachen mit 
Stein und Stahl). 

Pulweres, -u, sm. Tintenpulver n. 

Pulwersak, a, oder zu, sm. Jüg. 
Schrotbeutel m., Schrotbüchſe f. 

Pulweryn, -u, sm. Art ſehr feines 
Schießpulver n. 

Pulweryzacya, -yi, J. Zerſtoßung 
F. zu Pulver, zu Staub; Pulweryzo- 
wac, -owal, -uje, va. imp. zu Pulver, 
zu Staub zerftoßen, pulverifiren. 

Puma, y, SF. Ng. Puma, amerifani« 
ſcher Löwe m. 

Pumeks, Pomeks, -u, sm. Ng. mä, 
fein n.; Pumeksowacd, -owal, -uje, 
va. imp. mit Bimsſtein abreiben, mit 
Bimsſtein glätten. 

Pundel, dla, sm. H. Gewicht n. 
von fünfundzwanzig Pfund. 

Punicki, a. ech puniſch, kartha⸗ 


PUNKCIE 


See 10 


gild; wiara pnnicka, Alt. puniſche 
veue, Treuloſig keit 7. 

Punkcie, -ia, sn. S Schafbauch m. 

Punkeik, dim. v. Punkt, ſ. d. 

Punkeya, -yi, sf. Bunftirung, Gin- 
ſtechung f. von Punkten; f. a. Prze- 
klöcie. 

Punkiel, -kla, sm. Bchdr. Stempel 
m. zur Matrize der Buchſtaben. 

Punkt, u, Punkeik, -a, Punkei- 
czek, -czka, sm. dim. Punkt m.; 
Pünktchen, Stäubchen u.; punkt, Gl. 
Anſang m. und Ende n. einer Linie, 
Anfangspunkt, Endpunkt m.; punkt 
dyrekcyi Richtungspunkt m.; punkt, 
Grad, Punkt m., Aeußerſtes u.; punkt 
zjednoczenia Pereinigungspunkt m.; 
punkt honoru Ehrenpunkt m., Ehren: 
angelegenheit €: punkt czasu das Nu 
n., der Augenblick m.; punkt w pismie, 
Spl. Punkt m. beim Schreiben; punkei- 
czek kleinſter Punkt m., Pünktchen, 
Strichelchen n. 

Punktacya, Punktuacya, yi, sf. 
Spl. Interpunction, Seßung f. od. Ge⸗ 
brauch m. der Leſezeichen; f. a. Minuta. 

Punktowad, -owal, -uje, va. imp. 
punktiren, mit Punkten bezeichnen; Spl. 
Punkte ſetzen; unterpunktiren, Punkte 
unter Geſchriebenes ſetzen. 

Punktuacya, f. Punktacya. 

Punktualnosc, -sci, at. Pünktlich⸗ 
keit J. Punktualny, a. pünktlich. 

Punktura, y, sf. Buchb. Behdr. 
Punctur f., Einſtich m. zur richtigen 
Lage der Druckbogen. 

Pupeczka, -i, sf. dim. v. Pupka, 
-i, af. Puppe ., Püppchen n. 

Pupek, -pka, sm., Pupki, -ów, sm. 
pl. H. Bauch- und Nabelſtücke n. vom 
koſtbarſten Pelzwerke. 

Pupil, -a, sm. Rw. Mündel m.; Pu- 
pilla, -i, sf. Ro. Mündel f. 

Pupka, |. Pupeczka; Pupkowy, a. 
Puppen-. 

Pupy, -6w, sm. pl. Ldw. Getreide- 
mandeln Vë Haufen m. Garben in ba 
ſtimmter Anzahl. 

Puputa, |. Puhuta. 

Pur, -a, sm. Geog. Fluß Pur m. (in 
der Zamoſcer Herrſchaft); pur, Law. H. 

ewiſſes Getreidemaaß n. (in Litthauen 
A Duart, in Liefland 32 Quart, in 
Weißrußland 74 Quart haltend). 

Purchac, -chal, -cham, vun. imp. 
quieken wie die Schweine; purchanie 
Gequiek n. der Schweine. 

Purchatka, -i, sf. Ng. gewiſſer pas 
pierartiger Schwamm oder Pilz, f. a. 
Purchawka; Purchatkowaty, g. Ng.: 
- wate grzyby der Purchatka ähnliche 
Schwämme oder Pilze m. (lat. gastro- 
mycetes). 

Purchatnica, y, sf. Ng. gewiſſe 
Art Schwamm (fat. physarum). 

Purchatose, -Sei, at. Löcherigkeit, 
Porvſität, Schwammigkeit F.; Purcha- 
ty, d. löcherig, porös, ſchwammartig; 
purchaty kamień, Ng. Bimsſtein 22. 

Purchawka, Purchatka, Prucha- 
wka, -i, at. Ng. Art Schwamm oder 
Pilz, Bofiſt m. (lat. crepitus lupi); 
purchawka, Hik. ſchwammartige Ge: 
ſchwulſt f.; purchawkn pod gardlem, 
Bik. ZE Kropf (lat. struma). 

Purchawkac, kal, -kam, va. imp. 
ein wenig drücken. 

Puresz, f. Bora ks. 

Purgacya, vi, sf., Purgans, -u, 
Purgansik, -a, sm. dim., Purgatyka, 
-i, sf. Hik. Purgiren, Ausreinigen n. 
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des Körpers durch abführende, reinigende 
Arzener; Purgowac, -owal, -uje, va. 
imp. purgiren, abſühren; — sig zum 
Abführen einnehmen; purgajacy, Hik. 
abführend, purgirend (Arzeneſen). 

Purperyan, u, sm. W. H. gewiſſe 
früher übliche Art Webeſtoff m. 

Purpura, -y, sf. Ng. Purpurſchnecke, 
Purpurmuſchel F. (lat. rubrica); Pur⸗ 
purfarbe F., Purpur m. 

Purpuran, u, sm. Schdk. Purpur 
ſtoff m. (lat. purpuras). 

Purpurat, -a, sm. Kg. Cardinal m.; 
Purpuratny, a. in Purpur gekleidet. 

Purpurorodny, a. in Purpur gebos 
ren (d. h. als kalſerlich griechiſche Prine 
zen, ſ. Porfyro). 

Purpurowac, -owat, -uje, Pur- 
purzyc, -rzyl, -TZy, va. imp. in oder 
mit Purpur färben; 'ſich in purpurne 
Gewaͤnder kleiden. 

Purpurowy, Purpurzany, Purpu- 
ryanowy, a. Purpur-; Purpurewo, ad. 
in Purpurroth; in Purpur (gekleidet 2c.). 

Purpuryna, -y, sf. Purpurfarbe J»; 
Schdk. Purpurin n., Grundſtoff m. der 
rothen Farben. 

Purpurzany, ſ. Purpurowy; Pur- 
purzyc, f. Purpurowac. 

Pursie, f. Prosie. 

Purski, a. f. Pur. 

Purt, f. Japurt. 

Puryfikacya, -yi, sf. Reinigung F.; 
Puryfikator, -n, sm. Reiniger m.; Pu- 
ryfikowac, -owal, -uje, va. imp. rei- 
nigen (überhaupt). 

urym, -u, sm. Kg. Purimfeſt, Feſt 
n. der Looſe bei den Israeliten. 

Purys, j. Puresz, Boraks. 

Purysta, -y, sm. Sprachreiniger m. 

Purytanin, a, sm. Kg. Puritaner 
m. (Mitglied einer engliſchen Religions: 
fecte) ; Purytanka, -i, sf. Kg. Puritas 
nerin f.; Purytanizm, -u. sin. Syſtem 
n. des purifaniſchen Sectenweſens in 
England und Amerika. 

uryzın, -u, sm. Sprachreinheit; Ber 
mühung F., Streben n., eine Sprache 
von fremden Beimiſchungen zu reinigen 
und rein zu gebrauchen. 

Puschajtys, -a, sm. Myth. Geiſter⸗ 
könig m. bei den altheidn. Litthauern. 

Puscic, -scil, puszczę, pušci, va. 
perf., Puszezac, va. imp. laffen, togs 
laffen, nicht aufhalten, nicht zurückhal⸗ 
ten; kolor puszeza die Farbe verſchießt; 
plama pusci der Fleck (im Kleide ꝛc.) 
geht aus; puścić sig kogo Jemanden 
verlaſſen, von ihm laſſen, ſich von ihm 
trennen; puscie towar za jaką ceną 
eine Waare für einen gewiſſen Preis laf⸗ 
jen; puscic majetnosc komu Deman: 
dem ein Gut abtreten, es ihm überlaſſen; 
puscic w arende in Pacht geben, vers 
pachten; puscic co na kogo Jemandem 
etwas überlaſſen, es ihm anheimſtellen; 
puscil nawe_nawalnoseiom er libers 
ließ das Schiff den Fluthen; puseie co 
mimo an etwas vorübergehen, es liegen 
laffen, es übergehen, nicht beachten; pu- 
cić wodze komu, Jemanden den Zü⸗ 
gel ſchießen laſſen; puscic co na awiat, 
Litt. an's Licht geben, herausgeben, vers 
öffentlichen (Schriften); po ramionach 
puscic wlosy die Haare frei wallen od. 
fliegen laſſen; puścił srogi wyrok er 
erließ ein hartes Decret, einen ſtrengen 
Beſchluß; na Aryany klatwe puscil 
er warf den Bannſtrahl auf die Axjaner; 
puszczać kogo z kim na sztych Je- 
manden mit einem Andern zuſammen⸗ 
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puszeze, pl. große Wälder m., Wald. 

Puszezac, }. Puscic. I wildniſſe f. 

Puszezadlo, -a, sn. Hlk. Laßeiſen n., 
Schnepper m. (zum Üderlaffen). 

Puszezak, -A, Sm. Ng. gewilfe Pflanze 
(lat. ascophorn). 

Puszezanie, ſ. Puseic. 

Puszezankz, -i, sf. Angel F. zum 
Fang der Hechte. 

Puszezony, pp. u. æ. v. Puseie, ſ. db. 

| Puszezenie, ſ. Puseic. 

Puszezuy, a. Wüſteneien, Wildniſſe 
betreffend, dort vorkommend. 

Puszczyk, f. Puszez. 

Puszg, j. Puszyc. 

Puszka, -i, sf. Büchſe f. (um etwas 
darin aufzubewahren); puszka od her- 
baty Theebüchſe F.; puszka od kawy 
Kaffeebüchſe F.; zeglarska puszka, Sw. 
Compaß m.; puszka aptekarsku Upos 
thekerbüchſe F.; puszka, 'Büchſe, Flinte 
F., Schießgewehr u.; Kw. Kanone F.; 
Puszkarnia, -i, sf. Büchſenmacherwerk⸗ 
ſtatt; Stück-, Kanonengießerei f.; Pu- 
szkarski, a. Büchſenmacher⸗, Büchſen⸗ 
meiſter⸗; Kw. Conſtabler-, Feuerwerker⸗; 
strzelba puszkarska Schießgewehr, 
Feuergewehr n.; puszkarski proch 
Schießpulver n.; Puszkarstwo, -a, sn. 
Büchſenmeiſterei, Geſchützkunſt J.; Pu- 
Sz kurz, a, sm. Büdyfenmeifter, Ge⸗ 
ebe m. ; puszkarz Büchſenma⸗ 
cher, Büchſenſchäfter; Aw. Conſtabler, 
Kanonier m.; Puszkowy, a. Büchfen⸗; 
puszkowe ciasto, Kk. Gebackenes n. 
in Formen. 

Puszyc, -szyt, are, -S2y, va. imp. 
befiedern, mit Federn befehen ; wie mit 
Flaumenfedern beſetzen, bedecken; — sie 
fid) federig machen; puszye kogo, "Ges 
manden aufblähen, auſgeblaſen machen; 
puszyc czym, 'mit etwas ſtolz blaſen, 
ſehr aufgebtaſen thun. m. 

Puszyk, -a, sm. Büicjel, kleiner Buſch 

Puszynka, -i, sf. Ng. gewiſſes Pflan- 
zenthier oder Polyp (lat. trychoda). 

Puszysty, a., — sto, ad. aufgeblaſen, 
aufgequollen. 

Puta, -tal, -tam, on. imp., Putngc, 
-mal, -nie, un. (1 malig) ein leichtes, 
leichtſinniges, luſtiges Leben führen; 
putnge locker u. leicht leben, die Nächte 
hindurch ſchwärmen; putanie, putnie- 
cie leichtſinniges, luſtiges, wildes, wü» 
ſtes Schwärmen n., ꝛc. 

Putek, Aen, sm. § Gevatler m. 

Putersznyt, -u. sm., Putersznytka, 
~-i, Sf. Butterſchnitte f., Butterbrod n., 
Butterbemmchen ». 

Putka, -i, sf. (7). Itac. 

Putnge, Putnieeie, -ia, sn., f. Pu- 

Putny, a. zum Reifen, zum Verſchicken 
oder Verſenden gehörig; putny stuga 
Reiſediener m. 

Putra, -y, sf. Law. Milchfaß u. 

Puz, zin, Puziaczek, -czka, sm. 
dim. Schaß m., Herz, trautes, liebes 
Kind n. 

Puzan, Puzon, -u, od. -a, sm. Tk. 
Poſaune F.; puzan Art Frauenhaube F.; 
Puzanista, -y, sm. Bofaunenbläfer, Po⸗ 

Puzaty, Í. Pyzaty. Liaunift m. 

Puzdro, Puzderko, -a, sn, dim. Fla- 
ſchenfutter, Futteral u.; Flaſchenkeller 
n.; puzdro Büchfe F.; puzdrzo klnbne, 
Moch. Flaſchenzug m.; puzdro, Alles, 
was in einem Futteral ſteckt od. fih darin 
befindet, ein Beſteck voll, ein Flaſchen⸗ 
keller voll; puzdro u stadnika, Zk. 
Hodenſack m. eines Hengſtes; Puzdrowy, 
a. Flaſchenfutter⸗, Futteral, 
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Puzon, f. Puzan. [(lat. monnina.) 

Puzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Puzyna, -y, sf. oberſte Spitze f. der 
Kornähre. [(lat. ceanothus). 

Puzyrnik, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Puzzoluna, y, SF. Ng. Bw. Puzzo⸗ 
lanerde F. (in der Umgebung der feuer 
ſpeienden Berge in Italien gefunden). 

Pwo, tf. Ufnose. 

Pycha, y, sf. Aufgeblaſenheit, Hofs 
fart F., Stolz. Hochmuth n.; Pychalec, 
Pyszalec, Jon, Pychalek, Pyszatek, 
-Ika, Pychota, -y, sm. aufgeblafener, 
ſtolzer Kerl,“ Saufgeblaſener Bingrſch m. 

Pychawiec, -wca, sm. Ng. f. Zöra- 
wie noski. 

Pyft int. Tag. (Ruf, um den Hüh⸗ 
nerhund auf etw. aufmerkſam zu machen). 

Pygmalion, -a, sn. npr. Myth. Pyg⸗ 
malion m. [ete. 

Pygmej, Pygmejczyk, f. Pigmej, 

Pykac, -kal, kam, va. imp. rau; 


chen, dampfen (eine Pfeife, eine Gigarre). 

Pyknit, f. Piknit. 

Pyl, Pél, u, Pyłok, Pélek, -łku, 
sm. dim feiner Staub m.; pylek, Ng. 
Blumenſtaub, Befruchtungsſtaub m. der 
Pflanzen (lat. pollen). 

Pyleniec, -nca, sm. Ng. Art Stein⸗ 
kraut n. (lat. farsetia od. berteroa). 

Pylic, -lił, -li, va. op, beftäuben, 
mit Staub bedecken; *blauen Dunft mar 
chen, Wind machen; *fehlen, irren, Tt, 
gehen; — sie mit Staub bedeckt werden; 
“fd verirren, Déi irren, ſehlgehen. 

Pylkarnia, -i, sf., Pylkowiec, -wca, 
sm. Ng. Staubbeutel m., Staubkölbchen 
n. der Blumenkeſche (lat. anthera). 

Pylkowy, a. Ng.: pylkowe nitki 
Staubfäden m. (der Blumen). 

Pylny, a. Staub». 

Pyogenia, -ii, SF. Hlk. Eiterbildung, 
Eitererzeugung F. 

Pypec, -peia, sm., Pypeie, -ia, sn. 
Pipps m. (Art Hühnerkrankteit); zdarto 
mu pypec, "man hat ihm die Flügel br, 
Tënten ` Pypiée, -pial, -pieje, on. 
imp. den Bipps bekommen (Hühner, Vö⸗ 

el überhaupt); Pypeiowaty, a. den 
Pippe habend, mit dem Pipps behaftet 
(Hühner 2¢.). 

Pypka, y, sf. » Pfeiſchen n. (zum 
Tabakrauchen); Pypka gewiſſes poln. 
Wappen. 

Pyplac, -plał, -plam, un. imp. : 
— gdzie, w ezém unnöthigerweiſe wo 
vd. in etw. herumrühren, umherſtöbern. 

Pyplie, -plił, -pli, va. mp. beſchmu⸗ 
zen, verunreinigen. 

Pyr, Myth. 1. Pur. 

Pyra, Pyrz, Pyrzyna, f. P6rz. 

Pyrallolit, -u, sm. Ng. Pyrallolit m. 
(gewiſſes in Finnland gefundenes Dis 
neral). (gewiſſes Mineral). 

Pyrargilit, -u, sm. Ng. Pyrargilit m. 

Pyreiac, -ciał, -ciam, va. imp. wits 
tern, ſchnüffeln. [Fieberanſall m. 

Pyreksya, -yi, St. Hik. Fieber n., 

Pyreneit, -u, sm. Ng. ſchwarzer, in 
den Pyrenäen gefundener Granat m. 

Pyretologia, ii, sf. Hik. Lehre F. 
von den Fiebern. Im. 

Pyritoeder, rn, sm. Gl. Pyritocder 

Pyrka, i, sf. Law. § Kartoffel f. (in 
Gdlefiid Bolen). Eftammig. 

Pyrkaty, a. niedrig u. dick, unterfeht, 

Pyrochemia, -ii, sf. chemiſche Lehre 

F. vom Feuer. 

Pyrofor, -u, sm. NEL. jeder fid) felbft 
entzundende Körper; Selbſtzünder m. 

Pyrogeny, -ów, sm. pl. Schdk. durch 
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dad Feuer erzeugte (geſchmolzene, durch 
Schmelzung verwandelte) Körper m. 

Pyroksylin, u, sm. Schdk. Kw. 
Schieß baumwolle f. 

Pyrologia, -ii,sf. Lehre f. vom Feuer. 

Pyrometr, -u, sm. Ntl. Mech. Feuer- 
grabmeffer m. zur Beſtimmung hoher 
Hitzgrade. 

Pyrortyt, -u, sm. Ng. Pyrortit m. 
(gewiſſes in Schweden gefundenes 
Mineral). 

Pyroskop, f. Pyrometr. [graph m. 

Pyrotelegraf, u, sm. Feuer- Teles 

Pyrronista, -y, sm. Zweifelſüchtiger; 
Philos. Anhänger m. der Lehre des Gries 
chen Pyrrho; Pyrronizm, -u, sm. 
Zweifelſucht F.; Philos. Lehre f. des 
Pyrrho, wonach Alles zu bezweifeln 
fei, um zur Erkenntniß zu kommen. 

Pyrsk, -a, sm. Abreißen, Ablöſen, 
Abſpringen n. eines Stückchens Kohle, 
abſpringender Funken m. von einem 
Stück brennenden Holzes; ſchnelles Ber» 
ſpritzen n. einiger Tropfen Waſſers; f. 
a. Prysk. [snae. 

Pyrskac, Pyreng£, |. Pryskac, Pry- 

Pyryt, f. Piryt. 

Pyrzöwka, -i, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, agrostis stolonifera). 

Pysk, -u, sm. Gebiß n., Biß m. eis 
nes Hundes; Schnauze, Freſſe F., Maul 
n. verſchiedener Thiere; pysk, § Maul 
n., § Goſche, § greffe F.; stul pysk! 
halta Maul! galerna pyski, Sw. 
Ecifiäfchnäbel m.; Pyskac, kat, 
-kam, od. pyszeze, øn. imp.: — w 
azém mit der Schnauze, mit dem Rüſſel 
in etwas herumwühlen; pyskanie Hets 
umwühlen n.; Pyskaty, a. ſchnauzen⸗ 
artig, wie eine Schnauze, wie ein Rüſſel. 

Pyeklac, -klat, -klam, Pysklic, 
-klit, -kli, va. imp. verunreinigen ; — 
sig czym ſich mit etwas verunreinigen ; 
nie chcę sie tobą pysklad, "iron. ich 
mag mich mit dir nicht beſudeln, ich 
mag mich mit dir Schmuzfinken zc. gar 
nicht einlaſſen; pysklanie, pysklenie 
We ee 

Pysklic, Pypfic, |. Pysklac. 

Pyszalek, Ika, sm., Pyszalka, -i. 
sm. u. sf. aufgeblafener Kerl m.; out: 
geblaſenes hochnäfiges Weib n.; ſ. a. 
Pychalec, etc. 


Dieſer Buchſtabe, der ſechszehnte des allgemeinen Alphabets, fehlt dem polnif 
braucht. Man ſuche alfo beſonders aus fremden Sprachen in polniſchen Texten angewandte oder 


Namen immer unter KW —. 


R. fiebenzehnter Buchſtabe des allge⸗ 
meinen Alphabeis, lautet wie das Deut» 
ſche und franzöſiſche 7. 

3 rok (Jahr). 

R. =rozdziat (Abtheilung, Kapitel). 

R. D. = radca dworu (Hofrath); 
R. H. = radca honorowy (Ehtenrath); 
R. K. = radca kollegialny (Collegien“ 
tath); R. S. = radca stanu (Staats- 
rath); R. R. S. = rzeczywisty radca 
stanu (wirklicher Staatsrath); R. T. S. 
= rzeczywisty tajny raden (wirklicher 
geheimer Staatsrath). 

R. = rubel (tuff. Rubel); Rs. 
rubel od. rubli srebrem (Silberrubel). 
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Pyszczak, j. Delfin. 

Pyszezek, -szezka, Pyszezaszek, 
Sz ka, sm. dim. Schnäuzchen, Mäul⸗ 
chen, Schnäbelchen, Rüſſelchen ; § Küß⸗ 
chen, Mäulchen, Schmäßzchen, Puſſerl en.; 
Tk. Mundſtück n. zur Klarinette, ꝛc. 

Pyszek, |. Pyszulec, etc. 

Pyszka, i, sf.: — jęczmienna, f. 
Pecak ; pyszka thörihte Hoffart f., cine 
faltiger Hochmuth m. [(lat. banksiana). 

Pyszlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Pyszna, Jäg. ſ. Piezna. 

Pysznic sie, -nil sie, -nì gie, vr. 
imp. fih aufblafen, ſehr ſtolz, hochmü⸗ 
thig und hoffärtig thun oder fein; Py- 
gzni6c, -nial, -nieje, on. ong, Del, 
aufgeblafen ꝛc. werden; Pysznie, Py- 
szno, |. Pyszny; Pysznis, -sia, sm. 
aufgeblaſenes, hochmilthiges Herrchen n.; 
Pysznodumny, a. hoffärtig und aufges 
blaſen. [Pflanze (lat. monarda). 

Pysznoglöwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 

Pysznokolorowy, a. in prahlenden, 
prangenden Farben. [Wdziekoslawa. 

Pysznokwiat, Pyszny kwiat, |. 

Pysznomöwnose, sei, sf. Großſpre⸗ 
cherei, Dickthuerei f. 

Pysznomöwny, a. großſprecheriſch, 
dickthueriſch, hochmüthig redend. 

Pysznopiöry, a. mit prangenden, 


prunkenden Federn; prächtig, prunkvoll 
geſiedert. befiedert. 


Pysznopochlebny, a. "fol, aufge 


blaſen u. dabei ſchmeichleriſch, ſpeichel 


leckeriſch gegen Höhergeſtellte; “eine ſelbſt⸗ 
gefällige, fich ſelbſt ſchmeichelnde Miene, 
Stellung 2c. annehmend. 

Pysznosc, -áci, sf. í. Pycha; Py- 
szny, a. auſgeblaſen, hochmüthig, bot, 
färttg ; pyszny wyzej gebe, niżeli nos 
trzyma, "ep trägt die Nafe boh; pyszuy, 
*jauber, prächtig, ſtolz, koſtbar; 1. a. 
Piezny. 

Pysznoskapski, a. hochmüthig und 
knauſerig oder geizig dabei; —, -iego, 
sm. hochmüthiger und dabei knauſeriger 
oder geiziger Menſch m. 

Pyta, |. Pytka. 

Pytac, tal, tam, va. imp., Pyta- 
wac, -wal, -wam, vasgrequ., Pytac 
gie, vr. imp. fragen, ſich erkundigen, 
nachfragen (0 co, od. czego nach etw.); 
pytac kogo o co Jemanden nach etwas 


Q. 


Rkp. = rekopism (Manuſeript, Hand. 
ſchrift). Ze Zb 

Rp. = recepta (ärztliche Vorſchrift). 

Rposp.= rzecz pospolita (Republik, 
Freiſtaat). 

Rab, Raba, ſ. Rob, Roba. 

Rab’, f. Zerdz. 

Rab, f. Bebe, Rabanie. 

Raba, y, sf. Geog. Fluß Rabaf. 
(im Krakauer Gebiet); raba, f. Roba. 

Rabac, bai, rabie, rabie, va. imp., 
Rabac, bat, ham, va. fregu. hauen, 
hacken; rabanie drew Holzhacken, Holz⸗ 
hauen; Stw. Holzfäller⸗Amt u.; rabac 
mieczem mit dem Schwerte um ſich 
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metiſch, rachmierska nauka Rechen: 
tunft /.; Rachmistrz, Rechmistrz, -a, 
sm. Rechenmeiſter, Rechenlehrer m., 
Rachmistrzski, Rechm—, a. den Re» 
chenmeiſter od. Lehrer betreffend; Rach- 
mistrzowa, -6j, sf. Frau F. des eben, 
meiſters; Rachmistrzowac, -owat, 
-uje, va. imp. Rechenmeiſter od. ⸗Lehtet 
fein; ein Berechnungsbuch führen; Rach- 
mistrzowski, a. Redhenmeiftere-; Rach- 
mistrzowstwo, -a, sn. Rechenkunſt /.; 
Amt n., Stelle f. des Rechenmeiſters; 
der Rechenmeiſter u. feine Frau; Rach- 
mystrzyni, -i, . Rechenmeiſterin, Leh ⸗ 
renn f. 

Rachow, -a, sm. Geog. Stadt Ras 
ch ow n. (im Sandomırer Kreiſe). 

Rachowac, -owal, -uje, va. imp. 
rechnen; zählen; rachowac co pospolu, 
rachowac co z czym etwas mit Ande⸗ 
rem zuſammenzählen, rachowac sobie, 
"he ſich überlegen . unterluden; ra- 
chowac za co für etwas rechnen, anrech⸗ 
nen, wofür halten, rachowac sie z kim 
fid) mit Jemandem berechnen, ihm Redy 
nung abnehmen; rachowac sie wza- 
jemnie mit einander genaue Rechnung 
halten; rachowac sie 2 czym einen 
Ueberſchlag von etwas machen, fih dars 
über derechnen; rachowad sie sam 2 
sobą mit fid) ſelbſt Rechnung halten; 
rachować sie z sumnieniem mit fei» 
nem Gewiſſen Abrechnung halten, ra- 
chowae sie komu Jemandem Rechnung 
ablegen; rachowanie Rechnen, Bered. 
nen n. 

Rachowniczy, a. Rechner, Rechnen ⸗; 
Rechnungführers⸗; — , -ego, sm., Ra- 
chownik, -a, sm. Rechner, Rechnungs⸗ 
führer m. 

Rachuba, -y. s/. Berechnung 7 
Berechnen n.; Rachubny, f. Rachun- 
kowy; Rachunek, -nku, Rachune- 
ezek, -czka, sm. dim. Rechnung J.; 
rachunek spisany, H. geichriebene 
Rechnung f., Rechnungsauszug m. 

Rachunkarz, -a, sm. Rechner; ger 
übter Rechner m. 

Rachunkowiez, J. Rachownik. 

Rachunkowy, a. Redynen-, Red» 
nungs-; Rachunkowosc, -sci, sf. Red 
nungsweſen n. [{lat. coldenia). 

Raciag, -u. sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Racigz, -a, sm. Geog. Stadt Ra. 
ciongſch n. (im Plozter Kreife); Stadt 
gleiches Namens in Kujawien. 

Raciborowice, -ic, sf. Geog. Name 
des Stammhauſes der Raciborowi⸗ 
zer (im Fürſtenthum Oſwjezim). 

Raciborski, a. Geog. von, aus der 
Stadt Ratibor od. Ratzenburg; 
Raciborz, -a, sm. Geog. Stadt Ratis 
borod. Raßenburg z. (in Schleſien). 

Racica, y, Raciczka, -i, sf. dim. 
geſpaltene Klaue f. des Rindes, des Scha⸗ 
ſes ꝛc. 

Racicznik, -u, sm. Ng. gewilfe 
Pflanze (lat. heterotropa). [habend. 

Racıczny, a. Ng. geipaltene Klauen 

Racıeznica,-y,sf.Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat atrophaxis). 

Rack, f. Arak. 

Racki,a.j.Husarski; Racka ziemia, 
Qeog. Raizenland. ungariſches Serbien n. 

Racławice, -ic, sf. pf. Geog. Land- 

uter Razlawize n. lim Krakauer 
ezerk). 

Racowy, a. Raketen, Brandraketen⸗. 

Racya, -yi, Racyjka, -i, sf. dim. 
Grund, Bewegungsgrund m., Urſache 
F.; Beweis m.; masz racya du haft Urs 


RAD 


ſache; du haf Recht, racya, Kw. Ration, 
Portion f. [Mundoottath, Lebensmittel). 

Racyocynium, f. Rozumnik. 

Racyonacya, -yi, sf. Raıjonniren, 
Bernünteln n. 

Raeyonal, u, sm. f. Napieränik; 
Ag. Titel einiger liturgiſcher oder beim 
Gottes dienſt gebräuchlicher Bücher. 

Racyonalista, -y, sm. Raiſonneur. 
Vernünftler m. 

Racyonalizm, u, sm. Philos. Ra- 
Uenalëmug m., Syſtem n. der reinen 
Vernunft in allen Giaubensſachen; Ra- 
cyonalny, a. vernunftgemäß, vernünf⸗ 
tig, der Vernunft entſprechend; Racyo- 
nalnosc, sci, sf Pernunſtgemäßheit. 
Aerpanfiigteizvewunſigen nau 

Raez, f. Oburgez. [ung f. 

Raczak, -a, sm. Ng. gewiſſer ſchnell⸗ 
laufender Bogel (lat. eursorins). 

Racze, f. Raczyc. 

Racze, -ecia, sn., Raczek, -czka, 
sm. dim. kleiner, junger Krebs m.: ra- 
czkiem leze, auf allen Vieren kriechen; 
ſ. a Rak. Lan, pl. Händchen n. 

Racze, -ecia, sn., Raczeta, -cząt, 

Raczéj, (Radziéj 1), ad. cempar. 
(v. Rad): lieber, vielmehr, noch eher; co 
racz6j jest was noch mehr ift; was ges 

Raczek, f. Racze. lrathener ſſt. 

Raczenie, -ia, sn. v. Raczyc, f. d. 

Kaczenka, i, sf. § Händchen m., 
Heine Hand f. 

Raczka, i, s/. dim. Händchen n.; 
— u zegara, Weiſer, Zeiger m. an der 
Uhr, Raczks, -i, sm. Menſch m., der 
am Arme einen Fehler hat; Raczki, ek. 
sf. pl. Ng. Kreuzblume f. (lat. palma 
Christi); ſ. a. Racznik; RaezKowy, 
a. Händchen⸗, lauf allen Bieren kriechen. 

Raczkowac, -owat, -uje, va. imp. 

Racznica, -y, sf. Ng. gewiſſes Schal ⸗ 
thier (lat. aegla). 

Raeznik, -a, sm. Ng. Wunderbaum 
m. (lat. ricinus); Racznikowy, a. Ng. 
Hik. Wunberbaums«, Ricinus». 

Raczo, ad. flint, geſchwind; Raczo- 
biegły, a. ſchnellfüßig; Ryczolotny, a. 
ſchnellfliegend; Raczonogi, a. ſchnell⸗ 
füßig; Raczopiöry, a. ſchnellbeftedert. 
mit raſchen Schwingen verſehen; Ra- 
62086, -sci, sf. Fliniheit, Geſchwindig⸗ 
keit, Raſchheit J.; Racezoskoki,a. ſchnell 
ſchwingend; Raezoskrzydiy, a. ſchnell⸗ 
geflügelt, 'mit raſchen Schwingen oder 
Fittigen verjeben. 

Raczszy, Retszy, a. compar. v. Ra- 
czy, d. taſch, flint, ſchnell; Raczy, -ego, 
sm. Eilbote m.; rączego zacna, er 
reiht aug, er läuft davon. 

Raczy, a. Ng. Kk Krebs. 

Raczyc, -czyl, -czy, va. imp. wür 
digen, für würdig erachten, racz oder 
raczcie giedziée belieben (geruhen) Sie 
ſich niederzulaffen, racz ye, wollen. bes 
lieben, geruben, lieber wollen; raczy 
kogo czym Jemanden mit etwas tracti« 
ren od. bewirthen, raczye kogo Jeman: 
den ehren, ihm eine Ehre anthun; ra- 
czenie, Gnade, Huld, »Ehrenbezen⸗ 
gung F.; raczaey kogo der Jemanden 
ehrt, 26. [gelte Infect (lat. tochina). 

Raczyca, y. sf. Ng. aewiſſes geflür 

Raczyna, Raczynka, Reczynka, -i, 
sf dim. (v. roka): Händchen n., kleine 
Hand f- 

Rad, rađa, rade, a.. Rado. ad. 
gern, bereitwillig, rad nierad gern od. 
ungern; rad cn wiedziéc etwas gern 
fehen, mit Vergnügen eben, “ein Bergnü⸗ 
gen daran finden; nierad, 'nicht leicht; 
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rad czemu, rad co miéċ, widzidc etw. 
gern haben, gern ſehen; rad ztemu fcha« 
denftoh; rad bye komu u siebie Jeman- 
den gut bei ſich aufnehmen, ihn gut be⸗ 
wirthen; Rad, -a, 8 h. Myth. Gott m. der 
Freude (bei den altherdniſchen Slawen). 

Rada, -Y, SF. Rath m., den man Ser 
mandem gibt od. von ihm erhält; do- 
brze mówisz, pójdę za twoje radą du 
ſprichſt recht, ich will deinem Kathe fols 
gen; rady sobie dac nie mogę id) weiß 
mir nicht zu rathen noch zu helfen; rada 
Rathgeben, Rathen n.; rada, Fähigkeit 
einen guten Rath zu ertheilenz Weis⸗ 
heit, Klugheit 7: rada Rath, Ort m. 
der Rathsverſammlung; rada, Würde 

J. eines Rathsherren, Rathsherrnwürde 
€, Rathsherrenſtand m.; rada, “Raths 
herren, Rath m.; Rada, sm. Rathsherr, 
Rath m. 

Radamantes, -a, sm. npr. Myth. 
Nhadamant m. (einer der drei Höllen⸗ 
richter nach Anſicht der alten Hellenen). 

Radamas, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 
Goti m. des guten Rathes, der guten 
Rathertheilung. 

Radca, f. Radzea, Rajca. 

Radczyna, -V, Radezyni, -i, sf. Rä. 
thin, Gattin f. eines Rathes od. Raths⸗ 
herrn; radezyni Rathgeberin f. 

Raddoppiato, ad. Tk. verdoppelt, 
zwei Mal (zu ſpielen od. zu fingen). 

Radegast, ſ. Radogast. 

Radel, f. Rondel. 

Radelko, -a, sm. Hik. Schabe⸗ od. 
Weileifen n., Beinfeile /. Radetkownik, 
-a, sm. Hik. Bange f. zum Herausziehen 
von Knochenſplittern ac. 

Radelne, |. Poradlne. 

Radlanka, f. Radlonka; Radlenie, 
-ja, sn. v. Raälic, -lit, li, va. imp. 
Ldto. zwiebrachen, mit dem Hafenpflug 
adern. Lihar J. 

Radlica, -y, sf. Ldto. Hafenpflug- 

Radlice, -ic, sf. pl. Geog. Landgut 
Radlize u. (in der Nähe v. Kalif dh). 

Radliny, Redliny, -in, sf. pl. Zdi. 
Hakenpfluge zertheilte Erdſchol⸗ 
len F. 

Radlno, -a, sn. Qeog. Radlno n., 
Stammſitz der polniſchen Familie Na 
dlinski. 

Radio, -a, sm. Ldw. Hakenpflug, 
Mührpflug m.; Zk. Pflugſcharbein m. 
(lat. vomer). 

Radlonka, Radlanka, -i, sf. Ldib. 
Zwiebrachen, Hakenpflügen, Rühren n. 
des Ackers; gezwiebrachter Acker m. 

Radiöw,-owa,sm.@eog. Radlomn. 
(im Krakauer Kreiſe); in der Ortskirche 
befinden fich das Grabdenkmal des Erzbi⸗ 
ſchofs Macjetometi. [Rührpflugs⸗. 

Radlowy, a. Ldw. Hakenpflugs⸗, 

Radniéf, ad. compar. (v. Radno, 
Radnie): lieber, viel lieber; beffer; klü⸗ 
ger; vielmehr. herr m. 

Radnik, -a, sm. Rathmann, Raths⸗ 

Rad no, -a, sn. W. febr grobes Lein⸗ 
wandgewebe n., wie es die Lundbewoß⸗ 
ner tragen. 

Radny, d. Raths; zum Rathgeben u. 
Berathſchlagen gehörig; Rath ertheilend; 
na zle radny zum Böſen rathend, ver⸗ 
leitend; Radny, ego, sm. Rathgeber; 
Rathmann, Rathsherr m. lmeiniglich. 

Ra do, ad. gern; lieb; gewöhnlich, ges 

Radogast, Radogost, Radegast, a, 
sm. npr. Myth. Radogaſt, Radegaſt, 
Gott m. der Gaftfreundichaft bei den 
altheidn. Slawen; Radegast, Geog. 
Stadt Radegaftn. im Herzogthum An⸗ 
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EN Geog. Fluß Radegaſt m. 
im Großherzogthum Mecklenburg. 

Radojewice, -ic, sf. pl. Geog. Land- 
gut Radojewize n. (im Inowrazla⸗ 
wer Kreiſe), Stammgut der poln. Fami⸗ 
lie Radojewski. 

Radolin, -a, sm. Geog. Stadt Ra; 
dolin n. (im Großherzogthum Bojen), 
Stammfiß der poln. Familie Rado⸗ 
(nëtt. 

Radom,-a,sm. Geog. Stadt Rad o m 
n. (im Sandomirer Kreife) ; Radomski, 
a. Geog. von, aus der Stadt Radom. 

Radomsko, -a, sm. Geog. Städtchen 
Radomsko n. (im Sjerader Kreife). 

Radomysl, -a, sn. Geog. Städtchen 
Radomyeln. (in Wolhynien). 

Radon, -a, sm. Myth. al tſlaw. Höllen⸗ 
gott, Wegweiſer, Führer m. der Verſtor⸗ 
benen, die in die Holle beſtimmt waren. 

Rados, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 
Gott m. der Freude; j. a. Rad. 

Radosc, -sci, Radostka, -i, 3f. dim. 
Freude F.; radostika, Ng. Samengold- 
blume f. (lat. heliochrysos). 

Radoslaw, -a, sm. npr. Beiname des 
altſlawiſchen Gottes Radamas, |. d. 

Radoslin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. Ieyssera). 

Radosny, Radosny, a., Radosnie, 
ad. fröhlich, froh, voll Freude, erfreut. 

Radosta, -y, Radzyn, -a, sm. npr. 
Gaudentius m. 

Radostka, f. u. Rados. 

Radoszez, a, sm. Geog. königlich 
polniſches Domänengut Radofzcan. 
(im Brzeſcer Kreiſe). 

Radoszezewice, ic, sf. pl. Geog. 
Landgut Radojjezemicen. (im Sſe⸗ 
rader Kreiſe). 

Radosgkowice, -ie, . pl. Geog. 
Stadt Radoſchkowice n. (im Mins⸗ 
ker Kreiſe). 

Radoszyce, -ic, sf. pl. Geog. Stadt 
Radoſchyce z. (im Sandomirer Kreiſe). 

Radowac, -ował, -uja, va. imp.: 
— kogo Jemanden froh machen, ihn er, 
freuen; — sie fih freuen; — sig czemu 
ſich über etwas freuen; raduje sig pies 
komu der Hund freut ſich über Jemandes 
Ankunft, 'geht ihm vor Freunde ſchwanz⸗ 
wedelnd entgegen; radowanie Frohma⸗ 
chen, Erſcheinen u.; — sie Freude f., 
Sichfreuen n. 

Radowist, -a, sm. Gerngeſehener m. 

Badöwka, ~i, /. Pechtonne f. mit 35 
litthauiſchen Eimern Inhalt; Ng. gewif« 
fer Pilz od. Schwamm m. (lat. agaricus 
incurvas). 

Radon, -a, sm. Myth. ſ. Radon; 
Geog. StadtRa dun n. (in Litthauen). 

Radunia, i, sr. Geog. Fluß Ras 
daune f. (bei Danzig). 

Radwan, gewiſſes poln. Wappen. 

Radwanköw, -O wa, sm. @eog. Rit» 


terip Radwankow a, (im Großher⸗ 


zogthum Poſen). 

Radwanowice, -ic, sf. pl. Geog. 
Landgut Radwanomıcen. (im Kras 
ouer Kreiſe), Stammſitz der poln. Fa⸗ 
milie Rad wanows li. 

Radykac, kal, kam, va. imp. 
§ ſchnell gehen; — sie wo durchſchlüpfen. 

Radykal, Rady kal, u, sm. Schd k. 
organiſcher Grundſtoff, Grund-, Urkör⸗ 
per m. in einer Sauerſtoffverbindung; 
61. Grundwurzel J.; 3 jest kwadra- 
towym radykalem 9-ciu 3 iſt die 
Grundquadratwurzel von 9; Radykali- 
sta, -y, sm. Stw. etc. Freund m. einer 
gründlichen Reformod.Wiederherftellung 
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RANECZKA 


lochium); rajskie jabłka, Gin. Ng. 
Paradiesäpfel m. (lat. citrus Decuma- 
na); rajskie ziarno, Ng. Paradieskorn 
n. (lat. amomum grana paradisi); 
rajska figa, Ng. Paradiesfeige F. (lat. 
musa paradisiaca) ; rajski ptak, Ng. 
Paradiesvogel m. (lat. pica paradisi). 

Rajtar, -a, sm. Kw. Reiter, Cavalle⸗ 
nft; Rauber, Straßenräuber m.; Raj- 
tarka, -i, S. Reiterin F.; Alx. Fieber⸗ 
ſchütteln n., Fieberſchauer m. ; Rajtar- 
ski, a, Reiters, Reiters-; Rajtarstwo, 
-a, Sn., Rajtarya, -yi, sf. Kw. Rei⸗ 
terei, Cavalerie F.; *Strafenraub m., 
Straßenräuberei F.; Rajtszula, -i, sf. 
Reitſchule F.; Rajtuzy, -6w, sm. pl. 
Reithoſen F., Reitbeinkleid n. 

Rak, a, Raczek, -czka, sm. dim. 
Ng. Krebs m.; raki piec, ſchamroth, 
werden; rakiem, raczkiem leźc, "auf 
allen Vieren kriechen; na raku sig wle- 
ka, 'es geht den Krebsgang; des geht 
wie mit der Schneckenpoſt; rak morski, 
Ng. Seekrebs m.; rak morski okragly, 
No. Krabbe F., Taſchenkrebs zu.; rak, 
Stk. Sternbild 1. des Krebſes; raki na 
statkach, Sw. hölzerne Kugeln f. an 
der Raaſtange; rak, Hik. Krebsge⸗ 
ſchwür n. 

Knkahu, su. ind. Rakahoul⸗Pul⸗ 
ver n. (lat. pulvis alimentarius Raca- 
hout), bei den Arabern gebräuchlich und 
beſtehend aus Reismehl, Zucker, Caeao, 
Vanille, 20. 

Rakajeze, -kajcz, sf. pl. Geog. Sta: 
roſtei Rakajtich u. (im Trozker Kreiſe). 

Rakanciszki, -szek, SF. pl. Geog. 
königlich polniſches Domainengut Na 
kanciſchkin, (im Wilnaer Kreiſe. 

Rakarka, -i, sf. Krebsfängerin F.: 
*nichtönukiges, ſchlechtes, durchtriebenes 
Frauenzinnner .; Rakarz, -n, sm. 
Krebsfanger; 'nichtsnußiger, ſchlechter 
zc. Menſch mn. 

Rakieta, -y, s/. Rakete, Pritſche J. 
zum Ballſchlagen; Rakete f. lin der 
Kunſtfeuerwerkerei); Rakietnik, -a,sm. 
Kw. Kunftfeuerwerter m. bei einer Ra— 
ketenbatterie. 

Rakiszki, -szek, SF. pl. Geog., Land- 
gut Rakiſchki n. (m Wilkomirer 
Kreiſe). [(lat. caneroma). 

Rakojad, -a, sm. Ng. gewiſſer Vogel 

Hakosz, |. Rokosz. 

Rakotwör, -ora, sm. Mik. Krebsge⸗ 


Ara, Bos. Kameel⸗ 
Re Dt) rajskie 
(lat. agal- ! 


wächs, Krebsgeſchwür n. 

Raków, -own, sn. Geog. Stadt Ra- 
kau a, (im Sandomirer Kreiſe), durch 
die Secte der Socinianer bekannt, woher 
ſich der berüchtigte „Rakauer Katechis⸗ 
mus“ ſchreibt; Stadt Rakow a, (im 
Minster Kreiſe); dergl. im Brazlamer 
Kreiſe. 

Rakowaei6t, -tial, -cieje, on. imp. 
Hik. krebsgeſchwürartig werden, fid) in 
ein Krebsgeſchwür verwandeln; Rako- 
wato, ad., Rakowaty, a. Krebs,; krebs⸗ 
artig. 

Murg an ip, -a, sm. Geog. Einwoh⸗ 
ner m. der Stadt Ratau (im Sando⸗ 
mirer Kreiſe); Ag. *Arianer, Soeinia⸗ 
ner m.] Rakowski, a. von, aus der 
Stadt Ra kau. 

Rakowy, d. Krebs-; rakowe maslo, 
Kk. Krebsbutter F.; rakowe oczy, Hik. 
Krebsaugen n. 

Rakuski, a. Geog. öſterreichiſch; 
dom —, Siw. das Haus Oeſterreich; 
wino rakuskie öſterreichiſcher Wein m.; 
Rakusy, f. Rekuzy ; Rakuszanin, -, 
sm. Geog. Oeſterreicher m.; Rakuszan- 


ka, -i, sf. Geog. Oeſterreicherin J. Ra- 
kuzy, -ów, sm. pl. Geog. Deſterreich n. 

Rama, -y, Ramka, Rameczka, A 
sf- dim. Rahmen m. (für Fenſter, Bils 
der, Spiegel, 26.); sukna w ramy rozpi- 
naja man ſpannt das Tuch in Rahmen. 

Ramadan, Ramazan, u, sm. gts 
wiſſes kirchliches Feſt der Muhamedaner. 

Rameczka, f. Rama. 

Ramigczko, -a, an. Zk. oberer Theil 
m. des Schulterknochens (lat. axilla). 

Ramiarz, -a, sm. Verfertiger m. von 
Rahmen. 

Ramie, -enia, sn. Zk. ganzer Arm 
m.; ramię górne Oberarm m.; dolne 
ramie Unterarm m. ramię samogórne, 
Zk. Schulter f.; już duszo nasze na 
ramionach byli, 'die Lebensgefahr war 
groß für uns; z ming powazug patrzy 
nan 2 göry przez ramię, ver Debt ihn 
mit hochmüthiger Miene über die Achfel 
an; ramię, Sinnbild n. der Macht, 
„Kraft, Gewalt J.; z ramienia czyjego, 


in Jemandes Namen, auf Jemandes 
Geheiß; ramie, Zk. Achſelbein u., Ach⸗ 
fel fa 61. Schenkel m. des Dreiecks; ra- 
mionn miynskiego kola Kreuz n. im 
Müßhlrade; ramie osi Schulter, Spin⸗ 
del J. der Achſe am Wagen ; ramie dra- 
ga, Mech. Arm m. des Hebers; ramig 
narożnika, Aw. Schulter F. einer Bar 
ſtei oder eines Bollwerks. 

Ramienica, Ramiennica, y, sf. 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. chara). 

Ramieniowy, Ramienny, a. Zk. 
Schulter-, Achſel⸗; kose ramieniowa, 
Zk. Achſelbein, Schulterbein n. (lat. 

ossa humeri); katy ramienne, Gi. 
Kw. Achſelwinkel, Schulterwinkel m.; 
Ramienisty, a. große Achſeln od. Schul⸗ 
tern beſitzend; 'ſtammig; M. galezie 
ramieniste einander im Winkel gegen 
überſtehende Baumäfte m. 

Ramienny, ſ. Ramieniowy. 

Kamitikacya, -y, at. Zk. geräſte⸗ 
lung, Verzweigung F., Zweig od. Ader⸗ 
geflecht n. 

Ramiona, -v, Sf. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. periophthalmus). 

Ramionko, -a, sn. dim. kleine Schul⸗ 
ter, kleine Achſel F.; Aermchen 21. 

Rum ionoplawy, OW. Ramionono- 
gie malze, sm. pl. Ng. Benennung 
einer gewiſſen Art Weichthiere (lat. bra- 

Ramka, f. Rama. [chiopoda). 

Ramkarz, -a, sm. Berfertiger m. von 
Rahmen. 

Ramota, Rhamota, IIramota, Gra- 
mota, -V. sf. Schrift, Urkunde F.; ra- 
mota, Schmiererei, Schmieralien J.; 
ſchlechtes Buch; 'ſchlechtes Gedicht .; 
Ramotae, -tal, -tam, va. imp. ein Werk 
ſchreiben; Ramotnik, -a, sm. Schrift 
ſteller m. r 

Ramowac, -owal, -uje, va. imp. ein- 
rahmen, umrahmen; in oder auf einen 
Rahmen ſpannen; Zm. dielen, mit Dic 
len belegen; Ramowy, Ramkowy, a. 
Rahmen-, Rähinchen⸗ 

Rampo, -a, sm. Myth. Rieſe Na m po 
m. (bei den altheidniſchen Finnen). 

Ramudel, dla, sm. Aw. Maaß ſtab 
m. zum Meſſen der Metallſtärke des fo, 
nonenlauſs. [Wappen. 

Ramult, Ramult, gewiſſes polniſches 

Rana, -y, sf. Wunde F.; 2 rany 
umiera an einer Wunde jterben. 

Ran de wasz, sm. indec. Kuhreigen 
m. der Alpenbewohner (franzöſ. ranz 
de vaches). 

Raneczka, -i, Sf. dim. Heine Wunde f. 


RANEK 


Ranek, f. Poranek, Rano; ranek 
tycia, Jugendzeit F. 

Rangn, -i, sf. Rang m., Rangſtufe F. 

Rangifer, f. Ren, Kenifer. 

Ranic, -nil, -ni, va. imp., Raniac, 
Raniwac, Ai, am, va. fregu. ver 
wunden, verletzen, eine Wunde beibrin⸗ 
gen; — sie fih verwunden; ranjajgey 
verwundend; Raniciel, -a, sm., Rani- 
eielka,-i, sf. Berwunder m., Verwun⸗ 
derin f. [Rano. 

Raniój, ad. früher, frühzeitiger; J. a. 

Ranienie, -ia, gr. Bermundung, Bere 
letzung F.; Raniony, pp. u. a. ven 
wundet. 

Raniuchno, Raniusienko, Raniu- 
tenko, Raniutko, ad., — ny, —ki, d. 
ſehr früh, ganz frühzeitig, ganz in der 
Frühe des Morgens ſtattfindend, ꝛc. 

Ranka, -i, sf. dim. Heine Wunde f- 

Rankloty, j. Rynklody. [Streit m. 

Rankor, -u, sm. Groll, Nerger, Haß, 

Ranliwose, gei, sf. ik. leichte Ber: 
wundbarkeit oder Verletzbarkeit f. des 
Körpers. [(lat. exanthis). 

Rannik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Ranny, a. Bund»; Wunden⸗; Wun- 
den betreffend; ranny plastr, Hik. 
Wundpflaſter u.; ranna febra, Hik. 
Wundfieber u.; ranny verwundet; —, 
-ego, sm. Berwundeter m.; nieranny 
unverwundbar. : 

Rano, ad. früh, frühzeitig; des Mors 
gens früh; po ranu des Morgens, in 
der Frühe, am Morgen; za rano zu ge 
ſchwind, zu früh, zu bald; Ranié], ad. 
compar, frühzeitiger! Raniuchno, Ra- 
niuczko,Ranıutko, Raniusienko, Ra- 
niutenko, Raniusieneczko, ad. recht 
zeitig, recht früh, ganz in der Frühe des 
Morgens, am früheften Morgen. 

Ranoczujny; a. früh idon begin. 
nend; ranoczujne nauki frühzeitig be 
ginnende Studien . 

Ranoät, -sci, sf. NEEN 

Ranotworny, a. verwundend, Wun⸗ 
den machend, Wunden ſchaffend. 

Ranowy korzen, -ego -nia, sm. Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. plegorhiza). 

Rantuch, -a, Rantuszek, -szka, 
sm. dim. großes Achfel⸗ oder Schulter: 
tuch n. der Frauen. Shawl m. 

antowanie sie, -ia, sn. Ldw. Be 
gattung F. der Schafe mit den Widdern; 
Zeit f. der Begattung der Schaſe. 

Rantyer, -n, sm. Rentier, Renten- 
beſitzer, Privatmann m., der von den 
Renten oder Zinſen ſeines nußbar anges 
legten Vermögens lebt. 

Ranunkul, -u, sm. Ng. Ranunkel f. 
(lat. ranunculus). 

Rany, Ranny, a. früh, frühzeitig; 
La, Rano; rany Morgen-; czas rany 
Morgenzeit, Morgenſtunden J.; poda- 
runek rany, Rw. Morgengabe F.; 
deszcz rany i pony, Ldw. Frühregen 
und Spätregen m. [Bialoryb. 

Ranza, |. Ran-de-wasz. | Rap, f. 

Rapa, -y, sf. Ng. Rappe m. (Raub⸗ 
fiſch, lat. cyprinus rapax); rapa, Ng. 
f. Okolnik (ziele). 

Rapeie, -pei, oder -cöw, sm. pi. 
Jeſſeln, Bande f.; Säbelbänder n., Cü« 
belſchnüre f. [tabaf m. 

Rape, sm. indec. Raps Schnupf⸗ 

Rapido, ad. Tk. reißend ſchnell. 

Rapidolit, -u, sm. Ng. Rapidolith 
m. (gewiffed Mineral). 

Rapier, Rapir, -u, sm. Raufdegen, 
Fechtdegen m., Fechtrappier m 

Rapilli, f. Lapilli. 
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Rapontyk, u, sm., Rapontyka, -i. 
sf. Mg. Rhapontie F., ruſſiſcher Rha. 
barber m. (lat. dietum). 

Raport, -u, sm. Aw. Rapport, Be 
richt m.; Meldung F.; Raportowac, 
-owal, -uje, va. imp. Kw. rapportiren, 
melden, berichten, Dienſtbericht abſtatten. 

Rapowac, wal, -uje, va. imp.: 
— tabakg Tabak rappiren, zu Schnupf⸗ 
tabak reiben. 

Rappel, -u, sm. Aw. Rappell, Zus 
rückruf m. der Soldaten durch Trommel 
zeichen ꝛc.] Tk. Art Trommel f. in der 
Janitſcharenmuſik. 

Rapsod,-a, Rapsodysta,-y, sm. Alt. 
Dik. herumwandernder Volksſanger m.; 
iron. Zuſammenſtoppler n.; Rapsod, 
-u, sm., Rapsodya, -yi, sf. Alt. Dix. 
Rhapſodie F., Bruchſtück n., Theil m. 
eines größern Gedichtes; iron. Cam: 
mtl, Stoppelwerk u.; *abgeriffene Ge 
danken, Gedankenſpäne m.; Rapsody- 
czny, a. einzeln, unzuſammenhaͤngend, 
bruchſtückartig, zuſammengeſtoppelt. 

Rapt, u, sm. Raub m., Entfüh⸗ 
rung f. lreißend ſchnell. 

Raptem, Raptownie, ad. plößlich, 

Raptownose, sci, ar, Plößlichteit, 
reißende Schnelligkeit J.; Raptowny, a. 
plötzlich, reißend ſchnell. 

Raptularz, -a, sm., Rapturn, y, 
sf. H. Conteptbuch n., Kladde f. 

Raptus, -u, sm. Raptus, plößlicher 
Anfall m. von Verrücktheit; —, -a, sm. 
§ Rappelkopf m.: Raptusowy, a. einen 
plötzlichen Anfall von Perrücktheit ver: 
urſachend; von plötzlicher Verrücktheit 
befallen oder ergriffen; rappelköpfiſch. 

Rapunkul, -u, sm. Ng. j. Roszpun- 
ka; gewiſſe Pflanze (lat. valerianella 
oder fedia). 

Rarasik, -a, Raraszek, -szka, sm. 
dim. (v. Rarög), Myth. kleiner Teufel 
m, der altheidniſchen Slawen. 

Rarög, -oga, Rarog, -a, sm. Myth. 
f. Rarasik; Ng. Blaufuß m. (tat. falco 
buteo); *Wunderding, Ungeheuer, Wun⸗ 
derthier u.; pogladac na kogo jak na 
raroga, Jemanden anfeben, als ob er 
ein Ungeheuer oder Wunderthier wäre; 
Rarozy, a. Mg. den Blaufußfalken br, 
treffend; Blaufuß⸗. 

Rarytas, af. indec. 5 Seltenheit f., 
etwas Seltenes n.; Raryteca, -y, sf. 
Seltenheit f., ſeltenes Ding n. 

Rasa, -y, at, Race, Herkunft, Abs 
kunft J., Geſchlecht n. 

Rasa, Rasza, -y, sf., Aras, Haras, 
Harasz, -a, sm. W. Raſch m. (Art wol: 
lener, auch ſeidener glatter Zeuch). 

Rasgado, ad. Tk. Knappen, Schnip⸗ 
pen n. mit den Fingern auf den Saiten 
der Guitarre. 

Rasiniec, gewiſſes poln. Wappen. 

Raskolnik, -a, sm. Kg. Raskolnik, 
altgläubiger Ruffe, Anhänger m. einer 
Secte, die fih von der herrſchenden grie⸗ 
chiſch⸗ruſſiſchen Kirche getrennt bat. 

Rasowy,a. Race,, Racens; Geſchlechts⸗, 
Familien; kon rasowy Ratenpferd a. 
(aus guter od. veredelter Race gezüchtetes 
Pferd). 

Rasowy, Arasowy, Harasowy, Ara- 
szowy, a. W. Raſch.; von, aud Raid 
gemacht, aus Raſch beſtehend. 

Raspuei, -putöw, sm. pl. Ag. In- 
bier m., die an die Geelenwanderung 
glauben. [Schacht. 

Rast, -u, sm. Bo. Abſaß m. im 

Rastrum, sn. indec. Roſtral, Werk⸗ 
zeug n. zum Notenlinienziehen. 
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ſerpflanze (lat. potamogeton natans); 
Rdestowaty, Kdestowy, a. Ng. Baj- 
ferpfeffer- ; — wate rosliny dem Waſſer⸗ 
pfeffer ähnſiche Pflanzen J. (lat. poly- 
goneae). 

Rdza, rdzy, SF. Roſt m.; räza 20 
lazna Eiſenroſt m.; rdza miedziana 
Grünſpan, Kupferroſt m.; zlota rdza 
Borar m., Berggrün .; rdza w zbo2y, 
Ng. Brand m. im Getreide, Mehlthau,. 
Dat m. im Getreide; rdza miodowa 
Honigwaben f. 

Rdzaly, a. toftgelb, gelbreif. 

Rdzawie, -wil, -wi, va. imp. mit 
Roſt bedecken; Rdzawide, -wial,-wieje, 
vn. imp. verroſten, überroſten, fih mit 
Roſt überziehen. 

Rdzawka, -i, SF. brauner Moorgrund 
m.; Ng. |. Jaskółka. 

Räzawnik, -u, sm. Ng. gewiſſer Pilz 
od. Schwamm (lat. erineum). [ben. 

Kdzawosniady, a. roſtfarbig, roſtſar⸗ 

KRazawy, Rdzysty, a. roſtig, voll 
Rofi ; rdzawa woda roſtbraunes, eiſen⸗ 
haltiges Moorwaſſer n. 

Rdzebina, -y, sf. Aw. Perpalliſadi⸗ 
rung F.; mit Schanzpfählen befeftigter 

Rdzen, ſ. Drzen. Ort m. 

Rdzeniak, -a, sm. Mk. Art weiches 
ſchwammiges Fleiſchgewächs (lat. fun- 
gus medullaris). [(lat. cycas). 

Rdzenica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Rdzeniowaty, a. Ng. ſchwammartig 
gewachſen (lat. medullosus). 

Rdzeniowy, a. et, [deckt. 

Rdzenisty, a. voll Roſt, mit Nof ber 

Rdzenny, a. verroſtet; Roſt auf ſich 


wien f. Rdzawiéċ. [habend. 
zian, -u, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
schrebera). Tam: Di RA D. 


Re, Tk. zweiter Ton der Tonleiter, 

Rea, rei, sf. Ng. gewiſſer Vogel (lat. 
rhea); Rea, rei, sf. Myth. Göttin 
Rhea f. 

Reagent, -u, sm. Schdk. Prüfungs. 
mittel n., Stoff m. von anerkannter 
Wirkſamkeit, den man auf zu unterſu⸗ 
chende andere Stoffe wirken läßt; Ren- 
genty, -w, sm. pl. Schdk. gegen» vd. 
rückwirkende Stoffe m., Reagentien u.; 
Reagowac, -wal, -uje, vr. imp. ge- 
genwirken, rückwirken, reagiren. 

Reakeya, -yi, sf. Gegenwirkung, 
Rückwirkung f.; Reakeyjny, a. gegen-, 
rückwirkend. 

Real, Rohal, -a, sm. Mek. Real m. 
(= 2 Sgr. 2 Pfennige); Real, -u, sm. 
Behdr. Behh. Royal⸗Octav, 26., Royals 
Format n. 

Real, -u, sm. Philos. Reales n., 
ſichtbare Verwirklichung F. eines Ideals; 
Chrystus jest realem tego co dlugo 
było idealem Chriſtus ift die ſichtbare 
Verwirklichung deffen, was lange nur ein 
Ideal (vom Gottmenſchen) war. 

Reala, -i, sm. Sw. türkiſcher Gegen» 
Admiral m. 

Realgar, -u, sm. Schdk. Bw. rothes 
Rauſchgelb n., rubinſchwefelrother Arſe⸗ 
nik m. 

Realista, -y, sm. Philos. Anhänger 
m. des Realism, f. d.; Kealistycznosc, 
801, sf. der wirklichen, ſachlichen Wahr 
beit, dem wirklichen Thatbeſtande ent⸗ 
ſprechende Anſicht F., Glaube m. an nur 
ſinnlich Wahrnehmbares; Renlizacya, 
-yi, sf. Verwirklichung; H. Zugelde⸗ 
machung J., Umſaß m. von Waaren, Gü⸗ 
tern 2c, in klingende Münze; Realizm, 
-u, Sm. Philos. Realismus m., Anſicht 


F., daß die allgemeinen Begriffe nicht 


bloße Verſtandesproducte ſeien, ſondern 
im Weſen der Dinge ſelbſt liegen; Cide 
beſchränkung F. auf das Sinnlichwahr⸗ 
nehmbare. 

Realizowad, -owal, uje, va. mp. 
realiſiren, verwirklichen; H.: — summe 
eine Summe baar einwechſeln, etwas in 
baarcs Geld umſetzen. 

n Realnie, ad., Realny, a. reell, wirk⸗ 
lich, wirklich beſtehend; 'praktiſch, zuver⸗ 
läſſig; “real, den praktiſchen Bedürfniſſen 
Rechnung tragend; szkola reatna Real- 
ſchule f. 

Reassumowac,-owal, -uje, va. imp. 
wieder aufnehmen, erneuern; Reassum- 
peya, -yi, SF. Wiederaufnahme, Erneue⸗ 
rung; Wiedereröffnung f- 

Robacz, Rbacz, -a, Rebca, -y, sm. 
Holzhacker, Holzſpalter; Raufer, Schlä⸗ 
ger m. [lion f. 

Rebelia, -ii, sf. Aufſtand m., Rebels 

Rebelizant, Rebelizator, j. Bunto- 
wnik; Rebelizować, -owal, -uje, va. 
imp.: — komu gegen Jemanden rebel» 
liren, ſich wider ihn auflehnen. 

Rebny, a.: — las Wald m., der aus- 
gehauen werden ſoll, oder wird. 

Rebuillia, -ii, SF. Ng. gewiſſe Mood» 
art (lat. rebouillia). 

Reby, -ów, sm. pl. Saum, Rand m.; 
Beſäumung F.; reby, W. H. linke Seite 
des Tuches, der Zeuche; wywraca na 
reby, umkehren; verdrehen; na reby 
verdreht, umgekehrt. 

Rece, pl. b. reka (Hand). 

Recenzent, n, sm. Litt. Beurthei⸗ 
ler, Recenjent m.; Recenzya, -yi, Sf. 
Litt. Beurtheilung, Recenſion f. 

Recepcya, -yi, sf. Aufnahme, An- 
nahme f. [&mpfangnahme. 

Recepis, -u, sm. Quittung f. über 

Recepta, -, sf. Hik. etc. Recept n., 
Borſchrift F. zur Zubereitung. 

Reces, -u, sm. Rw. Rücktritt m.; 
Recesowac, -owal, -uje, vn. mp. Rw. 
zurücktreten von etwas, ein Recht an ei- 
nen Andern abtreten; — sie, Rw. ja 
durch ſchriftlichen Rücktrittsvertrag ſicher 
ſtellen; Recesowy, a. Aw. Recep 
Rücktritts⸗, Vergleichs-, Abſchluß,, 

Rechmistrz, -a, sm. Rechenmeiſter m. 

Bechet, u, sm. Kw. Wall-Lampe f- 

Rechwa, j. Refa. 

Recitatiwo, sn. indec. Tk. Recitativ 
n., Wiederholungsgeſang m. 

Recydywa, -y, sf. Hik. Rückfall, 
neuer Krantheitsanfall m. 

Recypient, -a, sm. Auf, Annehmer, 
Empfänger m.; Schdk. Luftpumpen ⸗ 
glocke f. Lan», aufnehmen; zulaſſen. 

Recypowac, -owal, -uje, va. tmp- 

Recytowac, -owal, -ujes va. imp. 
herſagen, Gelerntes vortragen; recyto- 
wanie Herſagung f., Vortrag m. von 
etwas Gelerntem. 

Recz, w Reez, j. Wrecz. | Reczany, 
f. Hreczany, Gryezany. | Reeze, j. 
Reczyc. | Keczka, Reezkosiej, f. Hro- 
czka, Hreczkosi6j. 

Recznik, -a, Ręezniczek, a, sm. 
dim. Handtuch o. 

Recznosc, ſ. Zręeznose. 

Ręczny, d. Hande; von der Hand; 
für die Hand gehörig; reczna bron, 
Kw. Handgewebr a: karta raczna 
Handſchrift F., von Jemandes Hand uns 
terſchriebener Schein m.; recznie bye 
zapewnionym, durch Caution, durch 
Bürgſchaft gedeckt. 

Reczuszki, ſ. Hreczuszki. 

Reczyc, -czyl, -czy, va. u. vn. imp. 


für Jemanden od. für etwas gut fagen, 
bürgen, Bürgſchaft leiften ; reczyc kogo 
Jemanden verbürgen, gutſtehen, gutſa⸗ 
gen für ihn, für ihn Bürgſchaft leiſten. 

Reczyciel, |. Rekoj min. 

Reczyna, -y, Reczynka, -i. sf. dim. 
Händchen n., kleine Hand F.; Reczysko, 
-a, sn. große, ungeſchlachte Hand F. 

Reda, -y, sf. Myth. Göttin Hertha 
od. Hreda F. der alten Germanen. 

Redagowac, -owal, -uje, va. imp. 
Litt. redigiren, Zeitungsartikel ſchrei⸗ 
ben, den Stoff, das Material für eine 
Zeitſchriſt ordnen. 

Redakcya, -yi, sf. Litt. Redaction, 
Berwaltung, Bejorgung, Anordnung f. 
des Stoffes zum Drud tiner Zeitſchrift; 
»Geſchäftslocal n. des Redacteurs einer 
Zeitſchrift; Redaktor, -a, sm. Litt. Re- 
dacteur, Leiter m. einer Zeitſchrift; Re- 
daktorka, -i, s/. Frauenzimmer n., das 
eine Zeitſchrift redigirt, leitet; Redak- 
torski, a. Litt. den Redacteur od. Lei⸗ 
ter einer Zeitſchriſt betreffend; Redac⸗ 
teurs-; Redaktorstwo, -A, sn. Amt z., 
Stellung, Eigenſchaft f. eines Zeitungs 
Redacteurs. 

Redan, -u, sm. Kw. Redan m., Sã⸗ 
5 80 (Befeſtigung mit Schanzpfäh⸗ 

en ꝛc.). 

Redemptorysci, -ıystöw, sm. pl. 
Kg. Redemptoriſten m. (geiſtlicher Klo⸗ 
ſterorden). Wiederherſtellung F. 

Redintegracya, -yi, SF. Erneuerung, 

Redlina, f. Grzeda. > 

Redowa, Regdowa, -y. Redowajka, 
-i, sf. gewiſſer böhmiſcher Tanz m. 

Redreser, -a, sm. Hik. 5 1 N. 
zur Wiederinſtandbringung der Gebär- 
mutter. 

Redukcya, -yi, J. Reduction, Bus 
rüdführung, Zurückbringung, Wieder 
herſtellung; "Ermäßigung F.; Reduk- 
cyjny, a.: —cyjna tabella, H. Tabelle 
J., worauf verſchiedene Gewichte und 
Maaße mit einander verglichen werden; 
Redukowac, -owal, -uje, va. imp. re- 
duciren, zurückführen; verringern, ein⸗ 
ſchränken. 

Reduplikacya, -yi, sf. abermalige 
Verdopplung; Spl. Buchſtaben⸗ od. Syla 
benverdoppelung f. (z. B. beim Perfect 
im Griechiſchen). 

Reduta, Di Kw. Perſchanzung F.; 


Maskenball, Mummenſchanz m.; Re- 
dutny, Redutowy, a. Kw. pn; 
Mastenballd-. 


Redzina, -y, af. fetter Erdboden m., 
fetteg, zähes, ſchwer zu ackerndes (Grp, 
reich u.; Redzinny, a. fett, zäh, (hwer 
zu ackern (Erdboden). 

Reempeyonalny, f. Odkupczy. 

Ref. = referent (Referent, Bortras 
gender, Berichterſtatter); Ref. S. = re- 
ferendarz stanu (Staats- Referendar). 

Refa, Ryfa, Bechen, -y, Refka, -i, 
sf. dim. Reif, Ring m. um etw. herum; 
refg obic einen Reifen um etwas ſchla⸗ 
gen; j. a. Refowac. 

Refektarski, a. Kg. Reſectoriums.; 
den Speiſeſaal in Klöſtern ꝛc. betreffend; 
Refektarz, -a, sm. Ko. Refectorium n., 
Speiſeſaal m. in Klöſtern ꝛc. 

‚Referat, -u, sm. Rapport m., Bes 
richterſtattung, Meldung f. 

Referant, Referent, -a, sm. Bericht» 
eftatter, nn m.; Referat, 
zu, sm. Rw. etc. Berichtamt u.; Bes 
richt, Vortrag m., Berichterftattung f. 

Referendaryusz, a, sm. Rw. Rt 


ferendar, Berichterſtatter; "junger Rechts⸗ 


elehrter m., der die zweite Prüfung be⸗ 
9 0 hat; Referendarski, a. Hefe: 
rendard», Berichterftatterd.; Referen- 
darstwo, -n, sn. Amt z., Stellung, 
Würde f. des ehemaligen königlich pols 
niſchen Berichterſtatters od. Kronreferen⸗ 
dars; Referendarz, a, sm. Gesch. 
Kronreferendar m. der ehemaligen Kö⸗ 
nige von Polen; Rw. referendarz stanu 
Staats⸗Referendar m. 

Referowac, -owal, -nje, va. tmp. 
referiren, vortragen, berichten, Bericht 
erſtatten. 

Refka, f. Refa. 

Refleksya, -yi, sf., Refleks, -u, sm. 
Betrachtung, Erwägung F.; Nil. Wir 
derſchein, Gegenſchein m. des Lichtes von 
hellen oder glänzenden Flächen; Re- 
fleksyjny, a. Betrachtungs⸗, (ma, 
gungs-; Nil. ſ. Reflektoryezny. 

Reflektor, -a, sm. Zurückſtrahler m. 
des Lichtes; Reflektoryezny, a. das 
Licht d ; den Reflector oder 
Zurückſtrahler des Lichtes betreffend. 

Reflektowad, -owal, -uje, va. imp. 
betrachten, erwägen; VII. reflectiren, den 
Schein oder Glanz des Lichtes zurückwer⸗ 
fen, zurückſtrahlen; — sie etwas bei fid 
überlegen; erwägen. 

Reforma, -y, Reformacya, -yi, sf. 
Reform, Verbeſſerung F.; reforma, Ver- 
minderung f. der Zahl von Dificieren im 
Heere, von Beamten in der Verwaltung; 
Reformacki, a. Kg. Reformaten⸗; bei 
den Reſormaten. oder Franciscanermön⸗ 
chen üblich, 2¢. ; Reformaeyjny, a. Re- 
forms, Berbefferungs«. 

Reformat, -a, sm. Ag. Rejormat, 
Franciscanermönch m. von der ſtrengen 
Regel des Heil, Franciscus; Kg. Refor: 
mirter, Anhänger m. des Calvin'ſchen 
Glaubensbekenntniſſes; Reformator, -a, 
sm. Verbeſſerer; Luther, Calvin (als 
Wiederherſteller od. Verbeſſerer des chriſt⸗ 
lichen Glaubens nach den Worten der 
beil. Schrift); Reformatorka, -i, sf. 
Verbeſſererin, Reformatorin J. ; Refor- 


matorski, d. Reformators-, Verbeſſe⸗ 


rers-; Reformatorstwo, -a, sn. Amt n., 
Stellung, Eigenſchaft, f. eines Refor 
mators od. Verbeſſerers als folcher; Re- 
formista, -y, sm. Kg. Stw. Anhänger, 
Verteidiger m. der Reform od. Perbeſ⸗ 
jerung im kirchlichen oder ftaatlihen Le⸗ 
ben; Stw. Name der Anhänger einer 
engliſchen politiſchen Partei, Reformiſt 
m.; Reformowac, o wal, -uje, va. 
imp. teformiren, verbeſſern, verbeſſernd 
wiederherſtellen oder umgeſtalten; Re- 
formowany, pp. u. a. reformirt, verbeſ⸗ 
fert, beffer wiederhergeftellt; —, -ego, 
sm. Kg. Reformirter, Proteſtant m. 

Refowac, Rechfowac, -owal, -uje, 
va. imp. bereifen, mit Reifen belegen, 
Reifen um Fäſſer ꝛc. legen. 

Refrakcya, -yi, sf. Ntl. Refraction, 


Brechung f. der Lichtſtrahlen; Refrak- | 


cyjny, a. Nil. Mefractions-, Lichtſtrah⸗ 
lenbrechungs⸗; Refraktor, -a, sm. Stk. 
Fernrohr, Telefcop, großes aſtronomi⸗ 
ſches Sehrohr n. ohne Spiegel, Strah⸗ 
lenbrecher m. 

Refutacya, -yi, sf. Widerlegung F.; 
Refutowac, -owal, -uje, va. imp. wi: 
derlegen, zurückweiſen. 

Reg. K. = regiestrator kollegialny 
(Collegial⸗Regiſtrator). 

Regał, -a, sm. Zk. Regal u. in der 
Orgel; kleine Orgel J., Poſitiv n.; re- 
gal, f. Regalowy papier. 


Regalia, -iöw, sn. pl. Stw. landes- 
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giestru poznać Prig zu e 
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a bien, 

d vin en And; Regestrowac, 
en en Mr ®jostrowac, -owal, 
ig Blttiren, in ein Ber 
GH Dag € eintragen ; "im Ord⸗ 
* degistrowany, Pp. u. 

A in Slegifter od, Beneih- 
wy ; "2 Ordnung gebracht; 
vil Egely Falftere, Liſten⸗ Kw. 
D oder lecht, orbentlich, zu den 
na ageet, ordentlichen Truppen 
We Meines Work, Rejestrzik, a. 
Wi 10 di Ki è Rigiſter, kleines Ber: 
h bk Lite; »kleine Med). 


p ı Roi 
An d? Jinont, -u, sm. + Re 
05 Je EH "09. Herrſchaft, Be⸗ 
Ki lb, d ommando ., Ober 
d ` "e 4 alment n., Abtheilung 
v8 Mark, ` taillonen Soldaten; 
oh H St, *Gonmandans 
AN i berin F.; Regimen- 
a en Commandanten od. 
de Fend: Regimentar- 
| 3 ommando n., Be 
` ach, 3 Regimentarz, -a, 
Nat ende eko m. des 
W Dien d AS 
» Kw. Regiment» 
Së Oberſtlieute⸗ 
owa, -owal, -uje, 
À czem über etw. come 
sm, ligen; Regiments. 
ir Nw, Megimentswund 
bene varterwistra. -a i 
na! i Sauartiermeifter m. 
k "A, npr, Regina fa 
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? 1 m Ju, Rückanſpruch m. 
bea 81 vi ka, -i, sf. dim. 
ETAN Wë . regula 
AN ale Wi di. tri F.; regula 
Elle m ſchaftsregei f. (uber 
D d einer gewiſſen 
ı regulka Lineal 
LA Sf. Mu, Regulis 
gu Verhältniſſe, des 
egulament, J. Re- 
n, -u, 8m. Samm- 


dr Vorſchriſten für 
A s e befonders das 
"Din, regelmäßig; 
. Regelmäßigkeit 
Vë deari ein sf. Regelung, 


Í dm r Ka Ze Rihtunad- 
Tei 

e wé 20 mäßigen Gange 

der Uh, Te Art beſonders 

d Är adr J.; Menſch m., 

Ko bat KS t Dronung hält. 

e Borfehrifl, Ber 


owa? -u 

— je, va. imp. 

N HOHER zegar, zegarek die 
Aé otten, richtig ſtel⸗ 
rdnen, in richtigen 


ré 
A Ldw. Tieſacte - 
und J. eines Nder 
derung des Dün⸗ 


U 
KH uM den Boden trage 


SR er dien. 
Ier Zk. Zurück⸗ 


ſtrömung f. (des Blutes, der Säfte) in 
Röhren u. Adern; Bix. Erbrechen, Ue 
bergeben n. 

Rehabilitacya, -yi, sf. Ras. Wieder⸗ 
einſetzung f. in den vorigen Stand; Re- 
habilitowac, Rehnbitowne, -owal, 
-uje, va, imp. Rw. wieder einſetzen in 
den vorigen Stand (des entzogen geiner 
fenen Amtes, Vermögens, der Ehre). 

Reimportacyn, Ji, sf. H. Wieder⸗ 
einführung F. (ausgeführter Wagren). 

Keinstallacya , -yi, sf. Wiederein⸗ 
feßung F. in's Amt (nach vorher erfolgter 
Enthebung davon). 

Reintegracya, -yi, sf. Erneuerung, 
Wiederherſtellung F.; Reintegrowac, 
-owal, 016, va. imp. wieder herſtellen, 
ergänzen, wieder erneuern. 

Hei, reju, sm. Reihen, Reihentanz 
m.; Führung F. des Reihens, Vortanzen 
N., Bortanz n.; roj, Vorrang, Vorzug 
m.; na reju, an der Spike; rei wodzie, 
den Anführer od. Leiter machen, "ben 
Reigen führen; Rej, rein, sm. Vortän⸗ 
zer; Anführer, 'Reigenführer, Leiter; 
Rädelsführer m. 

Reja, rei, Rajna, -y, sf. Sw. Segel- 
ftange ½; Haufen Brennholz ., das auf 
die Verbindung zweier Flöße geſchichtet 
wird; reja, Ldw. länglicher Erdhaufen 
m., unter dem während des Winters Kar⸗ 
toffeln, Rüben ıc. aufbewahrt werden. 

Rejce, -cöw, sm. pl. S einmalige 
Reiſe F. zu Waſſer nach der Mündung 
eines Fluſſes. 

Rejdowaċ, -ował, -uje, va. imp. 
Sw. mit einem Holzpflocke, der zum Dar- 
anbefeftigen der Flußſchiffe dient, hin» 
u. herrücken od. bie u. da probiren, wo 
er am beſten in die Erde einzuſchlagen iſt. 

Rejektn, -y, sf. Rw. Hinausrückung 
F. eines Termins. 

Rejeneya, Rejent, Rejestr, etc. f. 
Regencya, Regestr, ote. | Rejgras, f. 
Rajgras. | Rejment, etc. ſ. Regi- 
ment, etc. 

Rojowas, -owal, -uja, va. imp. 
1 8 auf einen Haufen ſchichten; 

a 

Rejs, Rois, -a, sm. Kw. türkischer 
Oberſt en.) Rejs-Bfendi, Stw. Reide. 
tanzler u. Miniſter m. der auswärti⸗ 
gen Angelegenheiten (im Oberſtenrang, 
Türkei). [Bk. Reißzeug m. 

Rejscnich, Reiscnich, -u, sm. Mal. 

Rejterada, Reiyrada, -y, at. SRück⸗ 
marſch, Rückzug; $* Abtritt n.; Reqte- 
rowac, -OWal, -uje, tn. imp., — sie, 
vr. imp. retiriren, ſich zurückziehen, aus⸗ 
reißen. [sf. Reitſchute f. 

Rejtszul, -u, sm., Rejtschula , i, 

Rejwach, u, sm. § Unruhe, Ber: 
wirrung F., Trouble; Rumor, Värmen, 
Tumult en. 

Reka, -i, sf. (pl. reco, Genit. rąk; 
Instr. [juweilen] rekome), Raczka, 
-i, Reczyna, -y, Reczynka,-i, af. 
dim. Zk. Hand f.; reka po lokiec, Zk. 
Vorderarm m.; reka cala po ramię, 
»Arm en.; pod reke unter den Arm; za 
roke bei der Hand; calowanie reki 
Handkuß m.; kon wodzon na ręce 
Leitpferd u., das nebenher am Leitriemen 
geführt wird; na reku kogo nosic Je- 
manden auf den Händen tragen lauch“); 
ręka, Arbeit, Beſchäftigung 7 2 zalo- 
Zonemi rękoma chodzic, die Hände 
in den Schuoß legen; na rece komu 
patrzéc, Jemandem auf die Finger fer 
hen (daß er nicht fehle, 2c.); reka Hand 
F., Arm m., Macht, Kraft, Gewalt f; 


swiecka reka, weltliche Gerechtigkeit 
J. weltliches Gericht .; Rzym do rekt 
przyszedl Wandalów, Rom fiel in die 
Gewalt der Bandalen; czasem szezescie 
samo w rece lezie zuweilen kommt Ei⸗ 
nem das Glück von ſelbſt in die Hände; 
wreku naszych, in unſerer Gewalt; 
z rąk upuseic, 2 rąk wypasc, aus 
den Händen laffen, 'ſich die günſtige Ger 
legenheit entgehen laffen; na reke kogo 
wyzywac, „Jemanden zum Zweikampfe 
herausfordernz roce ad czego umywad, 
"feine Hände über etwas in Unſchuld 
waſchen; reka dająca, hülfreiche Hand 
J., Beiſtand m.; za ręce sie brać fidh) 
bei den Händen faffen vd. nehmen, 'mit 
einander gemeinſchaftliche Sache machen; 
danie reki Hülfsleiſtung F., reka rela 
myje, "eine Hand wäſcht die andere; 
obiema rękoma mit beiden Händen; 
"mit vollen Händen; na swoje reko, 
"auf feine Fauſt, 'auf eigene Fauſt, auf 
eigene Rechnung; 2 prö2ng ręką, “mit 
leeren Händen, leer, *unbefchentt; z 
tiustg roką, 'mit vollen Händen, -mit 
viel Geld; ręka to jogo, "er ifi feine 
rechte Hand, "er ift feine Stüpe, fein 
Haupt ehülfe; reka rœczy, Hand, Rech⸗ 
te F., Beie? m., Zeicdyen 22. des Bere 
trags, Sinnbild . von Treue u. Glau⸗ 
ben; bicie reka Handſchlag zu.; rece 
dne, 'ſich ergeben; do rk oddae eins 
bändigen, behändigen; do wiernych 
ryk co dad etwas in treue Hände nieder» 
legen, etwas bei Jemandem deponiren; 
nu reke duc, Handgeld geben; z reki 
do ręki, po rekach, po ręku, "von 
Hand zu Hand. "pen dem Einen zu dem 
Andernz 2 wolndj roki aus freier Hand; 
sprawa po umarléj ręce, Rw. Schul- 
denproceß m. auf todte Hand, nach des 
Erblaſſers Tode; ciepta Teka, bei Leb⸗ 
zeiten; od reki co robic, etwas nur fo 
obenhin od. nachläſſig arbeiten; od reki, 

zufälligerweiſez przez rece dać, durch 
die dritte Haud, przez rece, auderndz 
pod reka unter der Hand, beiläufig 
pod rękę pisac , *urfio ſchreiben; po 
rece, na rekę, "jur Hand; bequem; ge⸗ 
legen; behülflich idzie co reką, dobry 
roka, "cd geht etwas gut von der Hand, 
es geht gut von Statten; reka, band 
ſchriſt, Hand fa, die Jemand ſchreibt; 
Schriſtzuͤge zu.; winanej ręki eigenhän⸗ 
dig; reka, Hand, Seite F., auf der etw. 
ift; reka, Vorſit m. im Spiele, Burs 
hand, Reiheordnung, Reihe F., die Jer 
manden im Spiele trifft. 

Reknez, -a, sm. Ng. gewiſſes Säu⸗ 
gethier (lat. tarsius). 

Rokapitulaeya, -yi, sf- Wiederho⸗ 
lung, KR z der wichtig- 
ften Theile aus einem Vortrage, ꝛc.; 
Rekapitulowaé, -owal, -uje, va. imp. 
wiederholen, im Weſentlichen nochmals 
vorbringen, aufzählen. 

Rekaty, a. Mg. Hände habend, mit 
Händen (flatt 1 Füße) verſehen, z. B. 
Affen; zwierzeta rekate, Rekate, Vell, 
sm. pl. Vg. Ordnung f. der mit Hän⸗ 
den verſehenen Säugelhiere. 

Rekaw,-a, Rekawek,-wka, sm.dim. 
Aermel m. am Rode; nie da sobie re- 
kawa urwac, er läßt ſich nicht lange 
nöthigen; "cr läßt fih nicht übervorthei⸗ 
len od. beeinträchtigen; jak z rekawa, 
"wie aus dem Aermel geſchüttelt, Than, 
fenweiſe, 'ſchaarenweiſe; nie z rekawa 
co wytrząsnąć, etwas nicht aus den 
Aermeln ſchütteln können, "eg ſich bei et⸗ 
was Mühe koſten laſſen; rękaw Muff n. 


RI;KAWICA 


Rekawica, -y, Rekawiezka, -i, sf. 
dim. Handſchuh m.; Rekawieznik, -a, 
ein. Hand ſchuhmacher n.; Reka wiezni- 
ca, -y, Rekawiczniczka, -i, . dim. 
Handſchuhmacherin F.; Reka wiezni- 
czek, -czka, sm. Handſchuhmacherge⸗ 
fell m.; Rekawiezniezy, a. Handſchuh⸗ 
maher; Rekawicznictwo, -a, sn. 
Handſchuhmachergeſchäft n.; Rekawi- 
cezny, Rekawiczkowy, a. Sandikhubhrz 
Handſchuhe betreffend“, zu Handſchuhen 
beſtimmt; Rekawiezne,Porekawiczne, 
-ego, sn. Handſchuhgeld, Nadelgeld u. 

Rekawka, -i, sf. Vorſteckärmel m. 
(der Frauen); Muff m.; gewiſſer feier: 
licher Aufzug m. am dritten Oſterfeier⸗ 
tage (in Krakau); Rekawkowy, Re- 
kawowy, a. Memel, : Duff»; mit Aer⸗ 
meln (Kleid, Mantel). 

Reklamacya,-yi, sf. Zurückforderung 
f.; Reklamowac, -owal, -uje, va. imp. 
zurückfordern, wiederfordern. 

Reklinacya, -yi, sf. Zurückbeugung, 
Umlegung f. 

Rekoczyn, -u, sm. Hlk. wundarzt⸗ 
liche Operation F.; rekoczyny, pl. Kw. 
Tuppenübungen f. im Felde, Manöver 
n.; Rekoczynnik, -a, sm. Hik. Opera · 
teur m.; Rekoczynny, a. Hlk. Opera- 
tionds; —, Rekoczynowy, a. Kw. Ma · 
növer⸗. 

Rekodajny, a. mit dem Handſchlage 
angelobt, auf Treue u. Glauben verpflich- 
tet; Rekodajstwo, -a, sn. Handſchlags⸗ 
verbindlichkeit; Verpflichtung; Lehens⸗ 
verbindlichleit J. 

Rekodzielnia, -i, sf. Fabrik, Manu⸗ 
factur J.; Rqkodzielnik -a, sm. Jabri⸗ 
kant, Manufacturiſt n.; Rekodzielnia- 
ny, Rekodzielny, a. Fabrik., Manu: 
facturs; Rekodzielnietwo, -a, an. Fa · 
brikgeſchäft. Manufacturgeſchäft u.; Re- 
kodzielniczy, a. Fabtikwaaren⸗, Mas 
nufacturwaaren-; Rekodzieto, -a, sn. 
Manufacturwaare; Fabrikwaare . 

Rekognicya, -yi, F. Wiedererken ⸗ 
nung; Ro. om Baht einer Hand⸗ 
ſchrift, ꝛc.; Rw. vom Schuldner unters 
zeichnete, vom Gläubiger auf ſich geſtellte 
Schuldverſchreibung J.; Rekognita, -y, 
sf. Rw. Recognition, ſchriftliche Aner⸗ 
EE daß man etwas eigenhändig 
geſchrieben od. ausgeſtellt habe; Aners 
kennung f. einer Schuldverſchreibung. 

Rekognoskowac, -owat, -uje, va. 
smp. Kw. recognosciren, auf Kundſchaft 
ausgehen, ausziehen. 

Rekojemca, y, sm. Bürge, Bürg⸗ 
ſchaflageber m.; Rekojemny, a. zur 
Bürgſchaft dienend; Rekojemski, a. 
Bürgſchafts⸗; die Bürgſchaft betreffend; 
Rekojemstwo, -a, sn., Rękojmia, 
Rekoimia, -i, sf. Rw. Bürgſchaft f. 
für die Stellung vor Gericht; Rękojmia, 
-iego, sm. Bürge, Bürgſchaftgeber m. 

Rekojes£, -sei, sf. Griff, Handgriff 
m.; uchodzić z rekojesci, "fidh heraus- 
wickeln, ſich loswickeln. 

Rekojmia, f. u. Rekojemca, ete. 

Rekolekcya, -yi, sf. Kg. innerliche 
Einkehr f., Inſichgehen, geiſtiges Befin« 
nen n., geiſtige Sammlung f.; Reko- 
ligowae sig, -owal sig, -uje Big, vr. 
imp. Kg. bei ſich innerlich einkehren, in 
Ach gehen, fidh geiſtig befinnen, fidh geis 
ig au jammeln fuchen. 

gkomaniec, -ñea, sm. Freigelaſſe⸗ 
ner m. (ehemaliger Sklave); Emancipir⸗ 
ter m. 

Rekomendacya, -yi, sf. Empfeh⸗ 

lung F.; Rekomendacyjny, d. Empfeh- 


570 


— A 
— Dee ͤ— = „ak“ H 


lungs-; empfehlend; list — Empfeh⸗ 
lungsbrief m., Empfehlungsſchreiben u.; 
Rekomendowac, -owal, -uje, va. imp. 
empfehlen. 

Rekompensacya, -yi, sf. Wieder 
ausgleichung, Eutſchädigung J.; Re- 
kompensator, -a, sm. Ausgfleicher, 
Entſchadiger m.; WII. f. Pendul. 

Rekoncyliowac, -owal, -uje , va. 
imp. wie derverſöhnen, wiederausgleichen, 
wiedervereinigen. 

Rekonesans, u, sm. Kw. Retog⸗ 
noscirung, Auskundſchaffung f- 

Rekonwalescencya, -yi, J. Hik. 
Wiederherſtellung F., Zuſtand m. der 
Wiedergeneſung nach od. von einer Krant. 
heit. [lage f. 

Rekonweucya, -yi, /. Rw. Gegen: 

Rekopism, Rekopism, -u, sm., Re- 
kopismo, -a, 827. Handſchriff J., Mas 
nuftript n.; Rekopisny, Bekopisany, 
Rekopismowy, Rekopisowy, Rękopi- 
smienny, a. Handjchrifte, Manufcript⸗. 

Rekopöj, ſ. Szataniec. 

Kekopolozeniec, -nca, sm. Ag. 
»Geiſtlicher m., der das Recht hat, an⸗ 
dere Geiſtliche (durch das übliche Dän, 
deauflegen) zu Prieſtern zu weihen, Bi⸗ 
(hof, Erzbiſchof zn. ven.) 

Rekopuszozony, a. freigelaſſen (Stas 

Rekordacya, vi, sf. Kg. Current» 
fingen n. der Kirchendiener; 'Einkom⸗ 
men n. vom Gurrentfingen. 

Rekoruch, -u, sm. Handbewegung, 
Geſte, Geſticulation F. 

Bekoszezur, a, sm. Ng. gewiſſes 
ges Säugethier (lat. gt. pit- 
cheir). 

en, Rekotwör, f. Reko- 
dzielny, Ręekodzielo. 

Rekowidz, a, sm. Wahrſager m. 
aus den Linien der Hand. 

Rekowiny, ſ. Zrekowiny, Zare- 
czyny. 

Rekowödzca, -y, sm. der an der 
Hand leitet, führt; Rekowödztwo, -a, 
sn. Leitung, Führung f. an der Hand. 

Rekreacyn, -yi, sf. Erholung, Unter 
haltung f., Zeitvertreib m., Beluftigung 
7. Rekreacyjny, a. Erholungs, Un, 
terhaltunge-; Rekreowac sig, -owal 
sie, -uje sie, vr. imp. ſich erholen, fidh 
zerſtreuen. 

ekrucki, a. Kw. Recruten -; Re- 
krut, -a, sm. Kw. Recrut, neu eintre⸗ 
tender Soldat; Neuling, Unerfahrener 
m.; Rekrutacya, -yi, sf. Kw. Recrus 
tirung, Ausfuchung, Anwerbung f. von 
Soldaten; Rekrutnik, -a, sm. Kw. Aus- 
ſucher, Anwerber m. von neuen Soldaten; 
Rekrutowac, -owal, -nje, va. imp. 
Kw. recrutiren, aussuchen, anwerben zu 
Soldaten. 

Rekryminacya, -yi, sf. Gegenbe⸗ 
ſchuldigung; Zurückgabe F. empfangener 
Beſchuldigungen ꝛc. 

Rektanguf, + f. Prostokąt. 

Rektor, -a, sm. Lenker, Leiter, Vor⸗ 
ſteher m. einer Schulanſtalt; Rektorat, 
1. Rektorstwo; Rektorakı, a. Rectors-, 
Schulvorſtands⸗; Rektorstwo, -a, sn. 
Amt n., Stelle, Amtsführung f. eines 
Schulvorſtehers. 

Rektyfikowac, f. Prostowak. 
kuperacya, Rekuperowac, Ĵĵ. 
skiwanie, Odzyskiwaé. 

Rekurs, -u, sm., (pl. Rekursa), Rw. 
H.Rückanſpruch e 

Hekuza, -y, sf. Weigerung, Beet, 
gerung; Aw. Berwerjung f. gewiſſer 
Geſchworner oder Zeugen ꝛc.; Reku- 
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ol J. Steuern c; Milderung, 
a nien „omisaya, yi, sf. |. 
gr yemis; H. mett, Un: 
Wäit ron Baarzahlung), Geld- 
eulen. ng. Remissowy, a. 
nz be, Beldſendung od. Wechſel⸗ 
Aste Paß refend; Remisspas, -u, 


garen innerhalb einer 


elt 
Lil tte, f. Remiz. 
He dun "3. Remissa, sn. pl. H. 
NM (re , von Waaren nach dem 
Cé ; Remittent, Ce- 
dad Gene Remittent: H. Rw. 
e be ing, E eminen. 
oder . . H. remittiren, 
dab Vi zur Zahlung einſen⸗ 
ti e ekazywaė, Odsyłaċ. 
pa L temi; a 
a 2); . Beutelmeife 
8 di Pendelinng): Saß m. (im 


Za ab, Fiakerplatz m. 


E Jäg. teiner dicht be 
NL M., in dem Faſanen. u. 
0 le „dt adden 
mert “zil sig, -zi sig, vn. 
i Reden Einfa A en. 
AA, ahnen . Remiz. 
ad wide a, Y, gf. Gegenvorſtel⸗ 
N di, a J.; Remonstrowac, 
Käch, erwipern. Gegenvorſtellun⸗ 
d Ergär d 87. Kw. Anfauf, Gr 
en una ung . des Belandes Der 


„ 
A gem. Sw. zweiter Maſt m. 
` "wäit, Ren, Geog. Rhein, 
Ru aettpein a Tkul Renu górnego, 
ti po E er Kreis m.; cyrkul 
Sp ron, 160g. niederrheiniſcher 
Ex Aen „Rheinmein m. 


„or ʻ 
Be e Zi, Ii, sf. Belohnung, 


1 tenifer, Rangifer, Ro- 
(ei? . 5 ` giier. 0 
Leute Reif wen, Renthier e 
CC e, a, Rentbier, 
rowe skóry garbo- 
Renthierfelle n. E 


beänt, a 
N m sm. Rw. Rechnungs⸗ 
Be, TT m. $ Be 


tp bx 
taane Ous gen Rondewn, sn. imp. 
Wl Si, „ elldichen n.; j. a. Zrok. 
U hen. Glaubensverleug 
Hie Tas „ünniger, Abgefallener 
ki dmim em Ehriftentbum zum 
Wi lu el "derjenige, welcher 
i 2 Berseggiunpen von 
H inung abgegan⸗ 


$ ‚onetka, A, sf. dim 
FF (gewiffe gute Apfel, 


Au Ro 
Fate easter, Ronifer, f. Ren, 
RN 

ww, y. ody. 

Vie de neger F. u. u., 
d'et er oder berühmter 
da, auf old, eta -y, sm. Renom: 

Audegen, Großprah⸗ 
Viel -p 
t 


D. „m. Fehlfarbe f. (im 
Benonsowac, Gr 


-uje, va. imp. Verzicht leiſten, verzich 
ten, entſagen (im Kartenſpiel). 

Renowacya, -yi, sf. Erneuerung f. 

Renowy, a. Geog. Rheins, Ng. Ren» 
thier.. 

Renski, a. Geog. Rhein-, rheiniſch; 
vom Rhein, zloty reñski, Mek. H.rhei» 
niſcher Gulden m.; Renski, Rynski, 
an De a rheiniſcher 

ulden m. ( 17 Sgr. 1 Pfennig, Ai 
Gulden polniſch). 8 SEN 

Renta, -y, sf. Rente, Einkünfte f., 
Zinſen m., Gefälle n. von Staatsſchul⸗ 
den; Rentowac, -owal, -nje, ve. imp. 
H. tentiren, Zinſen tragen, Binjen 
bringen. 

Renuncyacya, -yi, sf. Verzichtlei⸗ 
ſtung F.; Renuncyowac, -owal, -uje, 
va. imp. Berzicht leiſten. 

Reokupacya, -yi, sf. Kw. Wier 
beſetzung, Wiedereinnahme F. eines Plas 
pes, eines Ortes; Reokupacyjny, a. 
Wiederbeſetzungs⸗; die Wiedereinnahme 
betreffend; Reokupowac, -owal, -uje, 
va. imp. wiederbeſetzen, wiedereinneh⸗ 
men. 

Reomett, -u, sm. Mech. Werkzeug, 
Geräth n. zum Meſſen der Geſchwindig⸗ 
keit des fließenden Waſſers. 

Reorganizacya, -yi, sf. Wiederher⸗ 
ſtellung, Neugeſtaltung, Neueinrichtung 
J.; Reorganizator, -a, sm. Wiederein⸗ 
richter, Neugeſtaltender m.; Reorgani- 
zowac, -owal, -uje, va. imp. wieder 
einrichten, neugeſtaſten, wieder neu her 
ftellen. 

Reparacya, Reperacya, -yi, sf. Bers 
befferung, Ausbeferung F. eines Scha⸗ 
dens, Wiederherſtellung F.; Reparowac, 
-owal, -uje, va. imp. wiederherſtellen, 
ausbeſſern, verbeſſern. 

Repartycya, -yi, sf. Vertheilung; 
Eintheilung f- 

Reperacya, ſ. Reparacya. 

Reperkussya, -yi, sf. Zurückprall 
m., Zurückwerfung 7. Rüdı, Wiber, 
Gegenſtoß m. (beſonders von Schießge⸗ 
wehren). 

Repertoryum, sn. Sb. Repertoir u., 
Wochenzettel m. mit den aufzuführenden 
oder überhaupt gangbaren Theaterſtücken; 
repertoryum, Rw. etc. Fundbuch, Nach⸗ 
ſchlagebuch; Sachverzeichniß n.; Reper- 
tuar, f. Repertoryum, Sb. 

Repetowac, -owal, -uje, va. tt 
petiren, wiederholen; repetowanie Re 
petition, Wiederholung f.; Repetyer, 
-a, sm.: zegarek — Repetiv Uhr f.; Re- 
petycya, -yi, sf. f. Repetowanie; ze- 
gar z repatycyami Repetiruhr .; re- 
petycya, Tk. Wiederbelungszeſchen n. 

Repik, u, sm. Neunziger m. (im 
Piguect-⸗Spiel). 

Replika, -i, sf. treffende, witzige 
Antwort F.; Rw. Gegenbeſcheid m., Ges 
genantwort; Rw. zweite Klag ſchrift. Re 
plit, Duplit F.; Replikowac, -owal, 
-nje, va. imp. erwidern, entgegnen, ge⸗ 
genantworten ; einwenden; ZA. noch ein» 
mal wiederholen, noch einmal vortragen. 

Reponowac, -owal, -nje, va. imp. 
Rw. teponiren, zurücklegen (Acten in das 
Archiv); wieder hinſtellen, wieder an feis 
nen Ort bringen. 

Report, -u, sm. H. Uebertragung f- 
einer Summe auf die andere Seite, Ma: 
tus m. 

Repozyeya, -yi, sf. Rw. Zurüdie 
gung, Wiederhinlegung 7. der Acten in 
das Archiv; Repozyta, -G w. sn. pl. 
Rw. in das Archiv gelegte Acten F. 


Repozytoryum, sn. indec. Aufſatz⸗ 
brett, Fachgeſtell, Bücherbrett; Rw. 
Actenregal n. 

Repressalie, -ij, Sf. pl. Gegenge⸗ 
waltmaaßregeln, Maaßregeln f. gegen 
rechtswidriges Verfahren. 

Reprezentacya, -yi, sf. Bergrgen- 
wärtigung; Darſtellung; Stellvertre⸗ 
tung; Abbildung; Aufführung; Bor 
ſtellung f. (befonders auf der Schau⸗ 
bühne); "Erinnerung, Borftellung f., 
Vorhalt m.; »Aeußeres n., äußere Wi, 
gur, äußere Erſcheinung J.; Reprezen- 
tacyqny, a. Darſtellungs⸗; Stellvertre⸗ 
tungs-; Vorſtellungs⸗; Reprezentant, 
-u, sm. Darſteller; Stellvertreter; Vor⸗ 
ſtellender; Sg. Landtagsabgeordneter m.; 

eprezentantka, i, sf. Darſtellerin. 
Vorſtellerin; Stellvertreterin f.; Repre- 
zentowac, -owal, -uje, va. imp. 
darſtellen, vorſtellen; — kogo Jemanden 
vertreten, ſtatt feiner auftreten und hans 
deln; — sztukę, Sb. ein Stück, ein 
Schaufpiel darſtellen, aufführen. 

Reprobacya, yvi, sf. Verwerfung; 
Berurtbeilung, Mißbilligung F.; Rio. 
Gegenbeweis m.; Reprobowac, -owal, 
-uje, va. imp. verwerfen; verurtheilen, 
mißbilligen; Rw. einen Gegenbeweis 
führen. 

Reprodukcya, -yi, sf. Wiedererzeu⸗ 
gung, Wiederherſtellung; Ergänzung .; 
Reprodukeyjuy, a. Wiedererzeugungs., 
Wiederherſtellungs., Ergänzungs-; Re- 
produkowac,-owal,-uje, va. imp. wie · 
dererzeugen, wiederherſtellen; ergangen. 

Reprymandn, y, sf. Verweis, Tas 
del m., Zurechtweiſung F.; Repryman- 
dowac, -owal, -uje, va. imp. verwei - 
fen, tadeln, zurechtweiſen. 

Republika, Respublika, -i, sf. Stw. 
Freiſtaat m., Republik ( Republikan- 
cki, Republikanski, Republikantski, 
a. Stw. republikaniſch, freiſtaatlich; Frei⸗ 
faata; Republikanin, -a, sm. Stw. 
Republikaner, Bürger m. eines Freiſtaa 
tes; Republikanizm, u, sm. Freibür⸗ 
gerſinn m., Freibürgerei F.; Republi- 
kanka, -i, sf. Republikanerin, SH 
f. eines Freiſtaats; Republikantski, 
j. Republikancki, etc. 

Repugnancyn, -yi, sf. Wiberwillen, 
Abſcheu m., Abneigung 7. 

Repulsya, -yi, sf. Abweiſun 
ſchlägiae Antwort; *Fehlbitte ; 
rüdftoßungstraft,, 
(mander Körper). 

Reputacya, -yi, SF. perfönliche Ehre 
J., guter Ruf, Ruhm m.; Reputowany, 
a. berühmt. [chen n., kleiner Reſt m. 

Rescik, Reszeik, -a, sm. dim. "Mett, 

Resekowac, -owal, -uje, va. imp. 
Hik. abſchneiden, abnehmen (ſchadhafte 
Knochen des Körpers). 

Reskontowac, -owal, -uje, va. imp. 
H. gegen einander halten, vergleichen, 
abrechnen ; eine Deier durch Anwei⸗ 
ſung (auf Zahlung) ausgleichen. 

Reskrypt, -u, am. (Pl. -ty, ob. ta): 
Rückſchreiben u., Beſcheid, Befehl m., 
Verfügung f. einer Behörde an Dier, 
gebene. 

Resor, -u, sm. Feder, Triebfeder F., 
Getriebe; » Hülfsmittel, Vermögen; 
“Fah, Gebiet n., Geſchäftskreis m.; 
»Behörde F., Gerichtsgebiet n. 

Respekt, -u, sm. Rückſichtnehmen n., 
Rückſichtnahme, Berückſichtigung; Hoch ⸗ 
achtung, Ehrehrbietung, Ehrfurcht J.; 
respekt na co Rüdficht f. auf etwas; 
Respektowad, -owal, -uje, va. imp. 


‚abs 
1. Bus 
Abſtoßungskraft f. 


RESPIRAGYA 


Rückſicht nehmen, berückſichtigen; 'hoch⸗ 
achten. 

Respiracya, -yi, sf- Athmen, Athem⸗ 
holen, Luftſchöpſen *.; Erholung F.; 
Respirator, -a, sm. Hik. Einhaucher, 
Athembeförderer m. (gewiſſes Werkzeug 
zur Wiederherſtellung des gehemmten od. 
erſchwerten Athmens). 

Respons, u, sm. Antwort €: Re- 
sponsoryum, sn. indec. Kg. Wechſel⸗ 
gefang m. zwiſchen dem Geiſtlichen und 
der Gemeinde. 

Ressentyment, u, sm. Nachweh n., 
üble Nachempfindung; Empfindlichkeit, 
Rache F., Groll m. 

Ressory, j. Spreäyny. | Ressursa, 
f. Resursa. [Reft m. 

Restancya, -yi, sf. Ueberbleibſel o. 

Restant, a, sm. H. Reftant, mit 
einer Zahlung noch im Rückſtand befind: 
licher Schuldner m. 

Restauracya, vi, sf. Wiederherſtel⸗ 
lung, Erneuerung; Stw. Wiedereinrich⸗ 
tung F. der früheren Staatsverhältniſſe; 
Restaurator, -a, sm. Wiederherſteller, 
Erneuerer, Wiedereinrichter m.; Restau- 
rowac, -owal, -uje, va. imp. wieder⸗ 
herſtellen, erneuern, wieder herrichten. 

Restrykcyn, -yi, sf. Einſchränkung, 
Beſchränkung J., Vorbehalt m. 

Resty, -G W, sm. pl. Stw. Gsch. alte 
löniglich polniſche Mandate n. oder Res 
gierungserlaſſe m., die mit Schnüren 
(lat. restis) zuſammengebunden waren. 

Restytucya, -yi, sf. Wiederherſtel⸗ 
lung, Erftattung, Rückgabe f., Erfah um. 
Restytuowac, -owal, -uje, va. imp. 
wiederherſtellen, wiederzurückſtellen, Au, 
rückerſtatten, zurückgeben; Restytutor, 
-A, sm. MWiederherſteller; Zurückerſtatter 
m.; Restytutorka, -i, sf. Wiederher⸗ 
ſtellerin; Zurückerſtatterin F. 

Resurs, -u, sm., Resursa, -y, Sf. 
Hülse, Erwerbsquelle; * Zufludt J- 
Ausweg m., Erholungsmittel n. ; 
sursa, 'geſellſchaſtliche Zuſammenkünfte 
J. der gebildeten Stände zu gegenſeiti⸗ 
ger Erhelung und Unterhaltung; Ort 
m., Rocalität F., wo dergleichen Zuſam— 
menfünfte abgehalten werden. 

Resygnacya, Resygilacya, -yi, sf. 
Entſiegelung, Erbrechung f. eines Sie⸗ 
gels; Rw. Verzichtleiſtung, Entſagung, 
Amtsniederlegung f. 

Resygnowac , Resygilowac, -owal, 
-uje, va. imp. entſiegeln, das Siegel 
erbrechen, abnehmen; Aw. Verzicht leis 
ſten, entſagen. 

Reszta, -y, Resztka, i. sf. dim., 
Reszt, -u, Reszeik, Rescik, -a, sm. 
dim. Reit, Rückſtand m., Ueberbleibſel; 
»Aeußerſtes, Letztes a., was man nod 
übrig hat; do reszty vollends, gänz⸗ 
lich; na resztę endlich; Resztki, - GW,, 
sm. pl. Ueberbleibſel n., Reſte, Speiſe⸗ 
tefte m., ꝛc. Resztowac, -owal, -uje, 
va. imp.: — co komu Jemandem etwas 
ſchuldig bleiben, reſtiren; resztujgey 
reſtirend. 

Reta, -y, sf. Ng. Färberröthe f. (lat. 
tubia tinctorum); Reta! int. Hülfe! 
zur Hülfe! [Verlangſamung f. 

Retardacya, i, sf. Verzögerung, 

Retenta, G w, sn. pl. Rückſtände m., 
rückſtändige Gelder n.; Retentowy, a. 
reſtirend, rückſtändig, noch nicht bezahlt. 

Reteporyty -6w, sm. pl. durchlö⸗ 
cherte Korallenſtückchen . 

Retiradzic, -dzil, -dzi, vn. imp. 
+ retiriren, ausreißen, zurückweichen. 

Retman, etc. |. Rotman, etc. 
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Retor, -a, sm. Rhetor, Redner, Reder 
künſtler; 'großer Redner m. 

Retorta, -y, SF. Schdk. Retorte f. 

Retorycki, Retoryczny, d. rheto⸗ 
riſch, redneriſch; “Ihon redend, redege⸗ 
waliig ; die Redekunſt betreffend; Reto- 
ryka, -i, sf. Rhetorik, Revekunſt, Rede⸗ 
gewalt f.; retoryka, »Claſſe f. in ge 
lehrten Schulen, in denen die Redekunſt 
gelehrt wird. 

Retra, -y, 3f. Geog. Alt. Nitta, Wi 
neta f., ehemals große berühmte jlami» 
ſche (obotritenswendijche) Stadt f. im 
heutigen Mecklenburg, wo die meiften 
heidniſchen Götzenbilder der Slaven auf: 
BOS, waren und verehrt wurden. 

etradycya, -yi, sf. Rückgabe, Zus 
rückſtellung F. 

Retrakcya, f. Sciagnienie sie. 

Retrakf, u, sm. Zurückziehen u.; 
Rw. Einſtand, Eintritt m. in die Rechte 
eines Vorkäufers. 

Retraktacya, -yi, sf. Zurückziehung, 
Aufhebung; Zurücknahme 7. eines Wors 
tes, Verſprechens ꝛc. 

Retret, -u, sm. Aw. Penſion J.. Jah- 
resgehalt n. beim Rücktritt aus dem 
Kriegsdienſte. 

Retro, ad. rückwärts, zurück. 

Retrofleksya, -yi, sf. Hik. Rück 
wärteheugung, Krümmung f. 

Retrowersya, -yi, sf. Hik. Rück⸗ 
beugung f. Lint. 

Retszy, ſ. Raczy. | Rety, ſ. Rata, 

Retusz, -u, sm. Mal. Ausbeſſerung, 
Ueberarbeitung, *verbefferte Stelle f. in 
einem Gemälde; Retuszowac, -owal, 
-uje, vd. imp. Mal. ausbeſſern, über⸗ 
arbeiten, verbeſſern (Beſchädigungen ꝛc. 
an Gemälden); — fotografie eine Pho» 
tographie, ein Lichtbild retouchiren, aug- 
beſſern, nachhelfen, ein Eolorit vervoll⸗ 
ſtandigen. 

Retycyt, u, sm. Ng. Reticit m. 
(gewiſſes Mineral). 

Retyna, -y. SF. Zk. Nephaut f. des 
Auges (lat. retina). 

etynit, u, sm. Ng. Retinit m. 
(gewiſſes Mineral). 

Retyrada, ſ. Rejterada. | Reubar- 
barum, j. Rum Turecki. 

Reumametr, -u, sm. Werkzeug 2. 
zum Meſſen der Schuelligkeit des Lauſes 
der Flüſſe oder des fließenden Waſſers; 
Reumametrya, -yi, sf. Meſſung F. der 
Schnelligkeit des Lauſes der Flüſſe oder 
des fließenden Waſſers. 

Reumatoza, -v, sf. Mik. Gichtleiden 
n. in irgend einem Theile des Körpers; 
Reumatyzm, -u, sm. Hik. Rheumatis-⸗ 
mus m., Gichtleiden, Gichtreißen .; 
ſ. a. Gosciec. 

Rewakcynacya, -yi, sf. Hik. wie- 
derholte oder nochmalige Schußpocken⸗ 
impſung f. 

Rewaluaeya, -yi, sf. nodymalige Tas 
ation oder Abſchähung 7. 

Rewaluta,-y, sf. Art Stärkemehl ., 
beſtehend aus einer Miſchung von ge⸗ 
wohnlichem Mehl u. Widens od. Erbſen⸗ 
mehl (die berüchtigte Revalenta?). 

Rewanż, -u, sm. Ausgleich m., Wette 
machen n., Revanche F. (befonders im 
Kartenſpiel)) Rewanzowac, -owal, 
-uje, va. imp.: — co etwas ausgleichen. 
wett machen; — sie fid) abfinden, ſich 
revanchiten, Jemandem Gelegenheit zu 
feiner Schadloshaltung bieten (befonderd 
im Kartenſpiel). 

Rewelacya, -yi, SF. Enthüllung, 
Eniſchleierung, Offenbarung F.; Rewe- 


REZ GINA > 


— of 


lantyzm, -u, sm. ZU la e 
rungsglaube m. TERN arte 1 
Rewerber, -u, Sm. Sr DM i 
Rewerencya, yvi act ge 
Ehrerbietung F.; "ehrt? 
fung J. 

Rowerenda, -y, %- lange gi 
n. der Doctoren, der! 3 
mantel m., Prieftergewand ` Sgil 
liher m.; Rewerendissg Dt, 
dec. Verehrungswürdig per g 
digſter m. (als Titel bo af 
Mürdenträger), 

Rewers, u, sm. i Jå 
ihe Empfangsbekennung m A 
W. Fries m. gewiſſet TOEN ari 


Rewia wojska, Aw- | 10 
Rewidowac, -owal, Ge H 
durchſehen, prüfen, reviditt™ att gi 


gen Wiederzueignung od. 
eines Eigenthuͤms; . 
-owal, -uje, va. imp: gf 


tvifion J Rewizor, e "8 
feher, Prüfer, Repiſor ans n don, 
sn. indec. Brache Re 
wizyjny, d. Durchsicht VE 
Rewka, f. Prawidelk0 uf" 


men, widerrufen. Un Dë LN 
Rewolta, -y, af. Dt Ze 


Ae 


ta, Ké 
ng ; Rewoluoy! ei cue 
volutionair, Mitheifer m. ‚me une 


va. imp. aufhetzen, aufe or - 

bung u. zur Revolution; nl 

a. Revolutions, Um fut myel” 
Rewolwer, a, % ; 


Reż, rży, sf. Ng. ett 


. i 
nie będzie 2 téj 12 Weg 1 Gei 


2 
dia) 


(lat. reseda). e Dutch 
Resekeya, -yi, . HR y 
dung J. (der Knochen! „pal ue 
Rezerwa, -y, af. Mert, hf! d 
Rezerwat, -u, sm: 
Verwahrung f. bei der $ 
Wechſels, einer Tratte. engt Ou 
Rezerwoar, |. Rezer“ „ie, Géi 
Rezerwowac, -0 W0» um" Fi 
reſerviren, ſichern, gert ayı 
ren, aufbewahren; Reg? 
behalts⸗, Sicherung. pl" . 
Rezerwuar, -u, . * y, a H 
behälter, Waſſerkaſten . ELO 
Rezgina, -, Rezg1™:' 


am 


5 In Stricken hangende 
en 9 auf die ang 
nk wird D od. Stroh zum 


b . ren Vi, A. Enti a 
Du d / d DH 
De El ele A 
Drang U, Sm. muthiger, 
Ricky GK m., der nicht viel 


ut ava, Stagr Eifer, Papagei). 
WM An, y t, -uje, va. imp- 
Braas gufloſen; — jaka 
ar (Dien, — sie na co 
Je diop a Rozum; R 
Wion ozoner 
Ian 0 Vernanftler mz 
aadernün 8 ue, va. imp. rai⸗ 
l N RL. 
Di D, vernünftig über 
, Rezonowanie, ia, 
Lab ‘s Bernünftelei f. 
m.; N x tgebnifi u,; Aus 
t 


kip tzur Ii, sy, Auferſtel 
F. Kg. j: 
d V m. ia Yonista, -y, KEEN 
éd t duu England (behufs Ber 
ae Ne an die Aerzte zur Zer⸗ 
ti ? 
al, STI, sf. Refivens f., 
'enthaltsort m. einer 
nai re Berfänldfeit; Kg. 
dän Tir ein latholiſchen Beiftli- 
Ku, ht der Pfründe; Rezy- 
Ya Anlage, dachonalny, a, He 
nt, Ann. e*ydent, -a, sm. 
Tre zordnetet, Beihäfte. 
en Hauptſtädten); 
A 9 1 05 Hauſe 
Mod. Geng. zb /. Gattin f. 
h GC due Geſchaftelragerz; als 
N em Haufe wohnende 
at: „ af. Stiw, 
R än: N laneti arami OR 


Genua d an einem Orte 

Vara ung , 
NW An, Jun Entfagung, 
Wenge, a ebenen 15 d 
Wi ` Bel Auer? Mut 
by "el, ein yp gnowac, -owal, 
Mn roten; Ae — niederlegen, da⸗ 
dae, ben, gige Dien, "Dé 
? mit etwas ber 


Regiffeur, Ber 
der zu gebenden 


ad. Th. ſireng 
1. 

1 40 % Rynoplastyka. | 
j ` I Ritornello, J. 

akolit, 


fely Ryakolit, -u, 


d. bam m. 
W. N der aft, Syrup en. 

abs! Ger? Zären): rob, 
KA AMT Wand m.; rab 


Dei I, 
: dng. Sklavin; roba 


D 88 an 
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ähnliche Bewegung machend; Zk. wurm: 


förmig, periſtaltiſch (gewiſſe Gedärme). 

Robnezla, i, sf. Ng. gewiſſe die 
Würmer abtreibende Pflanze (lat. hel- 
minthia). [wurmſtichig. 

Robaczliwy, Chrobaczliwy, a. 

Robaeznik, u, sm. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. polyides). 

Robuczny, a. voll Würmer; keng —, 
Schdk. Raupenfäure f. (ſranzöſ. acide 
bombique); Robaczy, a. Würmer, 
Wurm; Robaezyna, y, sf. armes, 
elendes Würmchen; Robaczysko, -a, 
sn. häßlicher, garftiger Wurm m.; Ro- 
baczywide, -wial, -wieje, un. imp. 
wurmſtichig werden; Bobnezywose, 
pel, sf. Wurmſtichigkeit F.; Robnezy- 
wy, Kobaczliwy, Chrobaczliwy, a. 
wurmſtichig; Robak, (Chrobak t), -2, 
sm. Ng. Wurm m. (überhaupt); Ro- 
bakowy, |. Robaczy. 

Robdyszan, -n, sm. Schlafrock m. 

Rober, -bru, sm. Robber, Rubber 
m., doppelte Partie F., Ausſchlag m. im 
Whiſtſpiel. 

Robic, -bil, bi, va. imp., Rabinc, 
-bial, -biam, va. frequ. arbeiten; robic 
koło ziemi, Zdw. Feldarbeit thun; ro- 
bie dla zdrowia fid) der Geſundheit 
halber Bewegung durch Arbeit machen; 
robie co etwas machen; pończochy 
robie Strümpfe ſtricken; robic chléb 
Brod formen, den Teig wirken; robiony 
bearbeitet, umgearbeitet; robic komu 
oder na kogo für Jemanden arbeiten; 
robiċ rzemieslo ein Handwerk treiben ; 
robic fortunę, "Déi ein Vermögen er⸗ 
werben, Reichthümer zuſammenbringen; 
zart sobie z ludzi robić Spaß, Scherz 
mit den Leuten treiben; robic bilg einen 
Ball machen (im Billardſpiel); robic 
czym mit etwas arbeiten; glowa robic 
mit dem Kopfe arbeiten; geba robiemy, 
„wir eſſen; szablą alba kopią robic, 
Kw. Säbel oder Lanze führen; robie 
wioslami rudern; dobrze lub żle robić 
gut od. ſchlecht handeln, verfahren; coz 
tu robie ? was ift hier zu machen? was 
ſoll man hier thun? Robic, o, imp.: 
robi wino, piwo der Wein, das Bier ot, 
beitet, gährt; robienie Arbeiten, Thun, 
Machen n. 

Robin, -a, sm. Myth. Urt Kobold m. 

Robinia, -ii, sf. Ng. gewiſſer Baum 
(lat. robinia); f. a. Akacyn. 

Robocizna, -, sf. ſchwere u. niedrige 
Arbeit; Frohnarbeit f. mit der Hand, 
Handfrohndienſt en. 

Roboezo, ad., — zy, a. Arbeits-; 
ludzie roboczy Arbeitsleute, Arbeiter 
m.; Roboczose,-sei,sf. Arbeiſſamkeit f. 

Roboracya, -yi, sf. Rio. gerichtliche 
Betätigung F. Roborowac, -Owal, 
-uje, va. imp. Rw. gerichtlich beſtätigen, 
bekräftigen. 

Robota, -y, Robotka, Roboteczka, 
-i, sf. dim. Arbeiten u., Arbeit; Be 
ſchäftigung F., Geſchäft u.; kij bedzie 
w robocie, “der Stock wird etwas zu 
thun bekommen, des wird Schlage jepen ; 
robota, Geſtalt, Fagon, Art u. Form F. 
der Arbeit; zaplatu od roboty Macher⸗ 
lohn, Arbeitslohn n.; robota, 'Frohn⸗ 
dienſt m., Frohnarbeit, Robot f.; wino 
jest w robocie der Wein gährt, ifti 
der Gährung begriffen; robota, Gähr⸗ 
hefen, Oberhefen F.; robotki, pl. vers 
ſchiedene Arten f. des Kohlenbrennens. 

Robotnia, -i, sf. Arbeitsort m., Ars 
beitsſtube F.; Robotnica, -y, Robotni- 
czka, i, sf. dim. Arbeiterin .; Robo- 


tniczy, g. Arbeiter-; den od. die Arbei⸗ 
ter betreffend; —, -ego, sm. Arbeitgeber. 
m.; Jeder, der Arbeiter hält od. miethet; 
Handwerksmeiſter m. (im Gegenſatz zu 
den Geſellen); Robotnik, -a, sm. Ze: 
der, der etw. thut, der etw. arbeitet; Ar- 
beiter an. 

Robotnose, -sei, sf. Arbeitſamkeit 
F.; Robotny, a. arbeitſam; Arbeits-; 
— dzien Arbeitstag, Werkeltag m. ; 
dzieln robotne, Werke, die Arbeit koſten. 

Robotowac, -owal, -uje, ta. imp. 
ſchwer arbeiten, roboten, Frohndienſte 
leiſten, zur Frohne arbeiten; robotowa- 
nie ſchweres Arbeiten u.; Frohnarbeit f. 

Robran, Robron, Robront, -u, sm. 
Art Frauenkleid. [fiſch, lat. raja). 

Roch, -a, sm. Ng. Rochen m. (Ste 
Roch, -u, sm. Rod od. Elephant m. 
im Schachſpiel; Roch, gewiſſes poln. 
Wappen. 

Roch, -a, sm. npr. Rochus m. 

Rocha, -y, sf. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. rhinobatos). 

Rochmanic, -nil, -ni, va. imp. jäh- 
men, zahm machen; — sie zahm wer⸗ 
den; rochmanienio Zähmung 5. — 
sie Zahmwerden u.; Rochmannosc, 
861, sf. Zahmheit F.; Rochmanny, a. 
zahm, gezähint. 

Roczek, -ezku, sm. dim. Jährchen 
N.; umarl nie roczek er ftarh vor kaum 
einem halben Jährchen; roczki grod- 
zkie, Rio. Termin m. eines Burggerſchtes. 

Roczen, -eznia, Roczniak, -a, sm. 
Jährling m., Thier n., dag ein Jahr alt ift. 

Roczne, -ego, sn. Jahrgehalt u.; 
Rocznie, ad., Roczny, a. jährlich; 
Jahres-. 

Rocznica, Roczyzna, y, SF. Sab 
resfeſt n.; rocznica kokosz Henne f., 
die ein Jahr alt iſt. 

Rocznik, -a, sm. Jahrbuch, Annalen 
a: Kalender m. [Umlauf m. 

Rocznokrag, -egu, sm. jährlicher 

Roeznoropi, a. Ng.: rocznorogie 
zwierzęta rehartige Thiere n. (die nach 
Jahresfriſt Hörner bekommen, lat. ca- 

Roczny, f. u. Rocznie. [preoli). 

Roczye, -czył, -czy, va. mp. einen 
Ausſpruch thun; Roczyny, -yn, sf. pl. 
Jahresfeſt u.; f. a. Rocznica. 

Rod, -u, sm. Ng. Schdk. Rhodium 
n. (gewiſſes edles, ſchweres Metall). 

Rod, rodu, sm. Stamm m., Ge 
ſchlecht 1. Abkunft, Abſtammung, Hers 
kunft F.; ród Familie f., Geſchlecht u.; 
bye w rodzie verwandt fein ; dobrego 
rodu von einer guten Race; ród Stamm 
m., Geſchlecht n., nach einander lebende 
Menſchen m. ; po rodzie, rodom ange- 
ſtammt; rodem zkad woher gebürtig. 
woher ſtammend; nie bedziesz wie- 
dział, zkgdes rodem, tak cie ucze- 
stojo! du ſollſt vergeſſen, woher du gt- 
kommen hiſt, fo will ich dich tractiren 

Roda, j. Natura. [l(durchprügeln)! 

Rodacki, a. eingeboren, einheimiſch; 
Rodaczka, -i, sf. Eingeborne, Einhei⸗ 
miſche F.; Rodactwo, -a, sn. Gemein» 
ſchaft F. der Heimath; Landsleute W.; 
Rodaezy, a. einheimiſch, heimathlich; 
Rodak, -n, sm. Eingeborner, Einhei⸗ 
miſcher; Geſchlechtsverwandter, Stam⸗ 

Rodal, -u, sm. (7) Imesbruder m. 

Rodan, -u, sm. Schdk. chemiſche fer, 
bindung f., die aus zwei Theilen Schwe⸗ 
fel und einem Theil Cyan beſteht flat, 
siarsin); Rodan, Geog. Rhone J., Rho⸗ 
neſtrom m. Cinländiſch. 

Rodatny, a. eingeberen, einheimiſch, 


RODELA 


57% 


Rodela, Rodella, Rondela, -i, sf. 
runder Schild m.; f. a. Rondel. 

Roden, Schdk. f. Rod. | Rodgiser, 
j. Rutgiser. 

Rodnia, -i, sf. Schdk. ſ. Radykal; 
Nil. Grundſtoff m., Element n. 

Rodnica, -V, . Zk. weibliche Scheide 
J. (lat. apertura vaginae). 

Rodnik, Schdk. |. Radykal. 

Rodny, a. erzeugend, hervorbringend; 
rodne dęby, ſchöngewachſene Eichen F.; 
rodny leiblich; brat nierodny Halb⸗ 
bruder, Stiefbruder m.; czesei rodna, 
Zk. Zeugungsglieder n.; prosig w lesie 
rodne, Jäg. in der Wildniß erzeugtes 
Ferkel n. 

Rodoböjca, -y, sm. Vatermörder m. 

Rododendrowy, a. Ng.: —owe ro- 
dliny dem Rhododendron oder Roſen⸗ 
baum ähnliche Pflanzen /. (lat. rhodo- 
dendra). 

Rodografia, -ii, sf. Roſenbeſchrei⸗ 
bung, Naturgeſchichte f. der Rofen. 

Rodolit, -u, sm. Rhodolith m. (ge⸗ 
wiſſes Mineral). 

Rodologia, -ii, sf. Kenntniß F. der 
verſchiedenen Roſenarten. [ter m. 

Rodonaczelnik, -a, sm. Stammva⸗ 

Rodonit, -u, sm. Ng. Rhodonit, Ros 
ſenſtein, Rothftein, Manganſpath m. 

Rodopis, -a, sm. Gencalogiſt, Ver⸗ 
taffer m. der Lebensbeſchreibungen der 
Mitglieder eines Geſchlechts, einer Fa 
milit; —, -u, sm. |. Rodopisarstwo, 
Rodopismo; Rodopisarski, a. genea. 
logiſch, geſchlechtstundig, geſchlechtbe⸗ 
ſchreibend; Rodopisarstwo, -a, sn. Ge · 
ſchlechts⸗, Familienbeſchreibung, Genta: 
logie J. Geſchlechtsregiſter u.; Rodo- 
pisarz, -u, sm. Gencalog, Geſchlechts., 
Familienbeſchreiber m.; Rodopismo, -a, 
sn. Geſchlechtsregiſter n.; Rodopisny, 
Rodopisowy,a.genealogifch, Geſchlechts. 
W die Genealogie betreffend. 

odotrwogi, a.: — cyprys (7). 

Rodowic, -a, sm. Sohn, Abkömm⸗ 

ling m. 
odowiec,-wca, sm. Landeseingebor⸗ 
ner, Inländer, Heimathsangehöriger m. 

Rodowieszez, -a, Rodowieszezek, 
-szczka, sm. Nativitätäfteller, Aſtrolog 
m., der aus dem Stande der Geſtirne bet 
Geburt eines Kindes deſſen Schickſale le⸗ 
ſen zu können vorgab. 

Bodowitosc, -sci, sf. vornehme Ub. 
kunft, Pornehmheit F.; rodowitode, 
angeſtammte Eigenthümlichkeit, ze, 
ſammtheit f. der Eingebornen eines Qan- 
des, eines Ortes; Rodowity, a. von vots 
nehmer, hoher Abkunft, vornehm; Sein, 
geboren, inländiſch; rodowity jezyk 
Mutterſprache F.; rodowity Francuz 
ein geborner Franzoſe, von Geburt ein 
Franzoſe. 

Rodowo, ad., f. Rodowy. 

Rodowód, -odu, sm. Genealogie f., 
Stammbaum m.; Philos. Geneſis, Bes 
ſchreibung f. des Werdens oder Hervor⸗ 
geheng der Geſchöpfe aus einander. 

Rodowodny, a. Waſſer erzeugend, 
hervorbringend. 

Rodowy, a., — wo, ad., Geſchlechts., 
Familien-; ein Geſchlecht, eine Familie 
betreffend; miejsce rodowe Geburts- 
ort m. 

Rodozaszezytnik,-a, sm. Ahnherr m. 

Rody, a. (in Zuſammenſetzungen) = 
Rodny, ſ. d. 

Rodzaj, -u, sm. Geſchlecht n., Stamm 
m., Familie;: Gattung, Art F.; rodzaj 
tycia Lebensart, Lebensweiſe fs; rodzaj, 


Spl. Geſchlecht n. (der Nennmörter) ; 
rodzaj, Geburt f., Gebaren, »Frucht⸗ 
barkeit f.; "Element u.; Rodzaj nie, ad. 
dem Geſchlechte, der Art nach; Rodzaj- 
nose, sei, ar. Fruchtbarkeit F.; Ro- 
dzejny, a. fruchtbar; Zeugungs⸗; Ro- 
dzajowac, -owal, -uje, va. imp. Spl. 
nach den grammatiſchen Geſchlechtern 
abwandeln od. decliniren (Nennwörter); 
— sie ſich in andere Geſchlechter um⸗ 
wandeln, abarten, ausarten; Rodzajo- 
wy, a. Geſchlechts.; das Geſchlecht, die 
Art betreffend; regestr — Geſchlechtsre⸗ 
giſter n., Stammbaum m.; Rodzacy, 
ppr. u. a. gebätend, erzeugend, hervor⸗ 

Rodzenek, Í. Rozynek. Ibtingend. 

Rodzenie, -in, sn. v. Rodzić, J. d.; 
— sie Geborenwerden, Zur⸗Welt⸗Kom⸗ 
men u.; Rodzeniec, -Nca, sm. § Einge⸗ 
borner, Inländer, Einheimiſcher m. 

Rodzenieta, -nigt, sn. pl. junge Ge 
ſchwiſter n. 

Rodzenski, a. Geſchwiſter; geſchwi⸗ 
ſterlich; Rodzenstwo, -a, sn. Blutsver⸗ 
wandtſchaft F., Bluts verwandte my.; Ge⸗ 
ſchwiſter n. 

Rodzic, -dzil, -dzi, va. imp., Ro- 
dzywac, -wal, -wam, va. frequ. gth. 
ren, zeugen, zur Welt bringen; zeugen, 
erzeugen, hervorbringen; rodzily pola 
die Felder waren ergibig; haben reich⸗ 
liche Frucht getragen rodzic sig gebo⸗ 
ren werden; — sie od kogo, 'von Je- 
mandem abſtammen (beſonders mütter⸗ 
licherſeits); — sig w kogo, Jemandem 
nachſchlagen. a ihm gerathen, ihm 
nacharten; rodziło sig, "rd war ein 
frudhtbares Jahr. 

Rodzic, Rodziciel, -a, sm. Bater m. 
(im höhern Styl); rodzic zkgd Gebür⸗ 
tiger, Eingeborner, Inländer m.; Ro- 
dzica, -y, Rodziezka, Rodzicielka, i, 
sf. Gebärerin; Mutter; Gebürtige, Ein» 
geborne, Inländerin J.; Rodzice, -ów, 
sm. pl. Eltern, Bater u. Mutter: Ho- 
syuss z Krakowa był miejskich ro- 
dziców Hoſius aus Krakau ftammte 
von bürgerlichen Eltern. 

Rodziciel, ſ. Rodzic; Rodzicielka, 
f. Rodzica; Rodzicielski, a. elterlich, 
Eltern-; Rodzicielstwo, -n, sn. Abs 
ſtammung f., Stammbaum m. 

Rodzicoböjca, Y, sm. Elternmörder 
m.; Rodzicoböjezyni, -i, sf. Eltern» 
mörderin J.; Rodzicoböjny, Rodob6j- 
ny, a. die Eltern, die Geſchwiſter mor 
dend; Rodzicoböjstwo, -a, sn. Eltern⸗ 
mord m. 

Rodzieniec, -nca, sm. Ng. Wald» 
hirſchkraut, wälſch Bingelfraut n. (lat. 
phylinm). 

Rodzimy, g. urſprünglich, original; 
ſich urſprünglich in der Natur vorfindend; 
Rodzimose, -sci, sf. Urſprünglichkeit, 
Driginalität; Urbeſchaffenheit fe 

odzina, -y, sf. Berwandiſchaſt F.; 
die Verwandten (überhaupt); rodzina 
Familie; "Geburt .; »Erzeugter m., 
Kind n.; rodzina, Geburtsort m.; Ro- 
dzinny, a. Geburts-; Familien-, Ges 
ſchlechts-; duch rodzinny Familien- 
geiſt m. Dzeugend, hervorbringend. 

Rodzisty, a. oft, viel gebärend, ers 

Rodziwy, a. voll Anftand. [tag m. 

Rodzodzien, -dnia, sm. ®eburtö« 

Rodzoninsienki, Rodzoniutenki, 
Rodzoniutki, g. eigentlich leiblich, wirt- 
lich leiblich; ganz ähnlich, ganz wie 
Brüder, wie leibliche Geſchwiſter; "nahe« 
verwandt, blutsverwandt; to mój ro- 
dzoniutenki brat das iſt mein wirklich 
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ROLNIK 


Schwärmer m., der mancherlei Gedanken 
im Kopfe hat; Roik, -a, sm. kleiner 
Bienenſchwarm m. i Roj, Rój, roju, sm. 
Bienenſchwarm m.; grope Gefolge n. 0 
großer Schwarm m.; roje, pl. Grillen 
., Hirngeſpinſte . 

Roisko, ſ. Rojowisko. 

Roisto, -a, sn., Rojst, -u, sm. fum" 
pfiger Ort m., der mit Gras, Moos, Un⸗ 
kraut bewachſen iſt. 

Roisty, a. voll Bienenſchwarme. 

Rojalista, -y, sm. Stw. Anhänger 
m. des Königthums, Rayalift m.; Ro- 
jalistowski, a. zu der Partei der Roya⸗ 
liften od. Anhänger des Königthums ger 
hörend; Rojalizm, u, sm. Stw. Par 
teinahme f. für, Anhänglichkeit J. an 

Röjba, ſ. Röjka. Idas Königthum. 

Roje, -6w, sm. pl. unterer Theil m. 
am Leibe der Kuh, wonach Manche die 
Milchergibigkeit der betreffenden Kuh be⸗ 
urtheilen. 

Rojenie, -in, sn. Schwärmen n. der 
Bienen; Schdk. Gährung f. 

Röj ka, i, sf. Zeit f. des Schwär⸗ 
mens der Bienen. 

Rojnica, -y, SF. Blk. Kriebelkrankheit 
J., Gefühl u., als ob Ameiſen den Kör: 
per beliefen (lat. raphania, myrme- 
ciasis). 

Rojnik, -a, sm. Ng. Hauslaub, Im⸗ 
mergrün n. (lat. SC Roj- 
nikowaty, a. Ng.: —wate rosliny 
hauslaubartige P anzen J. (lat, sem- 
perviveae). [Menge f. von etwas. 

Rojnoge, -Sei, sf. Schwarm m., große 

Rojny, a. ſchwärmend wie die Bies 
nen; haufenweise, heerdenweiſe. 

Rojowatn weina, -6j -y, sf. Wolle 
J. vom untern Ende der Bruſt (von Echar 
fen). [fen m. 

Rojowisko, -a, sn. Schwarm, Haus 

Rojownik, -u, sm. Ng. Meliſſe f., 
Bienenkraut n. 

Rojowy, a. Bienenidywarm-, den 
Bienenſchwarm, das Schwärmen der Bie⸗ 
nen betreffend. 

Rojowy, a. Bienen-; — kosz Bies 
nenkorb, Bienenſtock m. 

Rok, -u, sm., pl. lata, (zuweilen auch 
regelmäßig: roki): Jahr u.; nowy rok 
Neujahr n.; rok swigty, Kg. Jubeliahr, 

Jubllaum n.; o roku lasku vom Gnas 
denjahr, vom Jahr der Gnade; roku 
cztery czesci die vier Jahreszeiten; 
roku panskiego im Jahre des Herrn; 
tak rok; rok teraz; rok temn, *e3 ift 
jebt ein Jahr; rok temu, jak umarl es 
la jetzt ein Jahr, daß er ſtarb; na bez 
rok, na przez rok, zu rok, na przy- 
szly rok über's Jahr, künftiges Jahr; 
na przez rok alle Jahre; co drugi rok 
aller zwei Jahre; co trzeci rok aller 
drei Jahre; od roku do roku von Jahr 
zu Jahr; rok od roku, co rok alljähr- 
lich, alle Jahre; lata, pl. die Jahre; 
rok, Rw. gerichtlicher Termin, Borla. 
dungstermin, Erſcheinungstermin m.; 
trzy razy w roku mają sie roki ziem- 
skie drei Mal jährlich werden Landge⸗ 
richtstermine abgehalten; roki, Rw. 
Burggerichtstermine m.; roki skar- 
gowe, Rw. Quatembergericht n. für 
kleine Streitſachen (Bagatellflagen) ; rok 
nadworny, Rw. Borladung f. vor das 
Hofgericht; rozpisowac rok, Rio. den 
Termin weiter hinausſchieben; rok dac, 
Rw. vor Gericht laden, citiren laſſen; 
rok przepadly, Rw. verſäumter Ter 
min m.; rok, Rw. mündliche Borla- 
dung J. 


Rokambul, u, sm. § Ng. Schlan⸗ 
genknoblauch m. (lat. allium scorodo- 
prasum). 

Rokiciany, Rokicinowy, a. 29. 
Zwergweiden⸗; Rokieina, -y, sf. 
Zweraweide f. (lat. salix pumilla). 

Rokiet, -u, sm. Ng. gemiffe tos · 

pflanze (lat. hypnum). 

Rokieta, -y, sf. Kg. Art Chorhemd 
n. der Biſchöſe und Domherten. 

Rokietnica, -y, sf. Ny. korallenarti- 
ges Maffermond n. (lat. nypnea). 

Rokietta, y. sf. Ng. Gin. gewiſſes 
Küchenkraut u. [(lat. siler). 

Rokita, y, sf. Ng. Sandweide J. 

Rokitniczka, Ng. ſ. Gajówka. 

Rokitnik, u, sm. Ng. Gin. gewiſſe 
Pflanze (lat. hippophae) ; ſ. a. Bodlak. 

Rokitowy, a. Ng. Sandweiden⸗. 

Rokoko, sn. indec. Rococo, Groß ⸗ 
vater oder Perückenſtyl m. (in Trachten, 
Geräthen, Gebäuden, 2c.). 

Rokosz, -u, sm. Gsch. Aufſtand m. 
des polniſchen Adels wider den König 
und den Senat; król mial rokosz 2 
onemi der König hatte Unterhandlun⸗ 
gen mit ihnen, unterhandelte; rokosz, 
Zuſammenkunſt, Verſammlung J.; Ro- 
kosz, gewiſſes poln. Wappen; Boko- 
szanin, -a, sm. Gesch. Mitverbünde⸗ 
ter, in den Aufftand des Adels Mitver« 
flochtener m.; Rokoszanski, a. Gesch. 
die Adelsverbündeten betreffend; Roko- 
Soo, -owal, -uje, Rokoszyć sie, 
-szyt sig, -82y sig, va. mp. wider Jes 
manden auftreten, fih wider ihn aufleh⸗ 
nn verbünden; rokoszowac, aufwie⸗ 
eln. 
£ Rokoszöwka, -i, sf. Gin. Art Birne f. 

Rokoszowy, a. Oesch. den Aufſtand 
dez polniſchen Adels betreffend. 

Rokowat, -owal, -uje, vn. i ra⸗ 
then, heat lagen 5 "Sieben, Ze 
machen; —, va. imp.: kogo, Rw. 
Jemanden mündlich vorladenz rokowaß, 
*fih von oder über etwas unterhalten, 
davon reden, darüber ſprechen; rokowae 
z kim o co mit Jemdm. über etw. untere 
handeln. 

Roko wy, a. jährlich; Rw. Termin-. 

Rokroczny, a. alljährlich. 

Roksolan, Roksolanin, -a, sm. O. 
Rufine, Rothruſſe m. (in Galizien); Ro- 
ksolanka, -i, sf. Geog. Rufinin, Rothe 
ruſſin J.; Roksolans i, a. Qeog. tufie 
niſch, kothruſſiſch, ranch. 

Rokwa, ſ. Rosocha. 

Rola, Rolka, -ì, sf. dim. Ldw. Feld. 
Ackerſeld n., Ackerboden m.; rola, Sb. 
1 0 ſ. a. Lista, Regestr; Rola, 
gewiſſes poln. Wappen. 

Rola da, f. Rulada. I(lat. sheradia). 

Rolnica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Rolnictwo , -a, sn. Ackerbau, Yelda 
bau, Landbau m. ; Rolniczek, -ezka, 
sm. dim. (v. Rolnik): kleiner Bauer; 
armer, elender Landmann m.; Rolni- 
czenie, ia, sn. v. Rolniezyc, Í. d.; 
Rolniczo, ad., —czy, a. Hderbaur, 
Landbau⸗, Feldbau⸗. 

Rolniezopasterski, a. Landbau u. 
Sirtenwirthſchat betreibend. 

Rolniezy, |. Rolniczo. 

Rolniezyc, -ezyl, -czy, va. imp. 
Ackerbau treiben, der Landwirthſchaft 
obliegen. 

Rolnik, -a, sm. Ackersmann, Feld 
bauer, Landmann m.; rolnik, Ng. Lato. 
Steckrübe Zë Rolny, a. Selbe, Uder; 
Roloporca, -y, sm. Latwo. Feibpfluͤger, 
Durchackerer m. 


ROLOS 


Rolos, -u, sm. Fenſterrolle f., Rou- 
leau n. [bauend. 

Rolosprawny, a. aderbauend, feld» 

Roma, y, sf. Geog. Rom n. (didto 
riſch); f. Rzym. zu 

Romaicki, a. Geng. neugriechiſch; 
jezyk — neugriechiſche Sprache F.; po 
romaicku auf Neugriechiſch. 

Roman, -u, sm. 8 Ng. Art Euphor⸗ 
bie J. (lat. euphorbia cyparissias) ; 
Liit. |. a. Romans. 

Romana, -, F. Behdr. gewiſſe Schriſt⸗ 
gattung F., die etw. kleiner als Canon ift. 

Romanca, -y, sf. Romans, -u, sm. 
Dtk. Romanze F. 

Romanek, -nku, Ng. Sonnenwende, 
Wolfsmilch f. (lat. euphorbia helio- 
acopia). 

Romaneska, -i, sf. gewiſſer raſcher 
italieniſcher Tanz (im 16. Jahrhundert). 

Romanista, -y, sm. Romaniſt, Kers 
ner m. der altrömiſchen (lateinischen) 
Sprache, Litteratur, Alterthümer ꝛc. 

Komanowe ziele, -a, sn. Vg. Stein» 
klee m. 

Romans, Roman, -u, sm. Litt. Ro- 
man m.; verdichtete Geſchichte; verdichtete 
Lebens- od, Liebesgeſchichte J.; * Mahr 
chen n.; romans, Tk. Romanze F. (ge⸗ 
wiſſe Art von Liedercompoſition). 

omanski, a. romaniſch, provenza⸗ 
liſch (Sprache, Dichtkunſt, im 12. u. 13. 
Jahrh.). i 

Romansik,-u,sm.dim. (v. Romans); 
Litt, kleiner Roman m.; Tk. kleine Ro» 
manze F.; romansik, * Heine Liebesin⸗ 
trigue F.; Romansista, -y, Romanso- 
pisarz, -a, sm. Romanſchreiber, Ro⸗ 
mandichter; Romanzendichter n.; Ro- 
mansowac, -owal, -uje, vn. imp. eine 
Liebesintrigue ſpielen, einen Liebeshan⸗ 
del einfädeſn; Romunsowo, ad., - Wy, 
a. Romans; romanenhaft, romanartig; 
*Liebeshandel⸗, Liebesintriguen⸗; Ro- 
mansowosc, -sci, sf. Liit. romanhajter 
Charakter m., romanhaftes Wejen n. 

Romantyczny, a. Litt. romantiſch, 
im Geiſt u. Geſchmack der Kunſt u. Lit⸗ 
teratur des Mittelalters u. der Neuzeit; 
dichteriſch fon, maleriſch, reizend, ans 
muthig, bezaubernd; Romuantycznosc, 
Sei, sf. Litt. Romantik ., mittelalte⸗ 
riger u. neueſter Geſchmack m. in Kunft 
u. Litteratur; romantiſche Schule f- der 
Dichtkunſt (im Gegenſaß zur altclajfi« 
ſchen Schule); dichteriſch (hones, maleri⸗ 
ſches, anmuthiges, bezauberndes Verhält⸗ 
niß u.; Romantyk, -a, sm. Anhänger 
m. der romantiſchen Dichterſchule; An⸗ 
hänger m. der Romantik in Kunſt und 
Wiſſenſchaſt; Romantiker m. 

Romboedr, Romboeder, -u, sm. Gl. 
Rhomboeder, Körper m. mit ſechs rauten⸗ 
förmigen Seiten, geſchobener Würfel m. 

Romboid, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. acanthinion). 

Romboida, -y, sf. Gl. Rhomboid n., 
geſchobene Raute f. mit zwei längeren u. 
zwei kürzeren Seiten; Romboidalny, a. 
GL. geſchoben rautenförmig. 

Rombus, -a, sm. Gl. Rhombus m., 
Rhombe F., Rautenviereck . 

Romnowe, sn. indec. heiliger Wohn- 
ſit m. des oberſten Prieſters des Lama⸗ 
Cultus zu Laſſa in Tibet; dgl. Wohn⸗ 
fike gab es auch bei den ehemaligen heid⸗ 
niſchen Bewohnern Litthauens, Preußens, 
Lapplands, Ehſtlands zc. 

Romulus, u, sm. npr. Myth. Ro- 
mulus m. 

Ron, ſ. Ronienie, 
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Rond, -u, sm. Kto. Ronde, Runde, 
nächtliche Schaarwache F. 

Ronda, -y, sf., Rondo, sn. indec- 
Behdr. Ronde Chrift f. (franzöſiſche 
Schreibſchrift). 

Rondel, -dla, Rondelek, Ja, Ron- 
dlik, -a, sm. dim. Kk. Bratpfanne f. 

Rondela, f. Rodela. 

Rondo, -a, Rondoletto, sn. dim. 
Tk. Rondo z.; Rundgeſang m.; Ringel- 
ſtück u. (Muſikſtück mit mehrmals wies 
derkehrendem gefälligem Thema); ſ. a. 
Ronda. (runden, rund machen. 

Rondowac,- owal, -uje, va. imp. 

Ronic, -nit, -ni, va. perf., — sie, 
vr. imp. fallen laffen, verlieren, ver 
ſchütten; roni ptak der Vogel läßt die 
Federn fallen, * maufert ſich; roni kon 
das Pferd verliert die Zähne; jelen roni 
der Hirſch wirft das Geweih ab; waz 
sie roni die Schlange häutet ſich, ſtreift 
die (alte) Haut ab; serce ronic, * fein 
Herz ergießen, ausſchütten; Ronienie, 
ia, sn., Ron, u, sm. Fallenlaſſen, 
Verſchütten, Vergießen .; j. a. Po- 

Ront, f. Rond, Kw. [ronienie. 

Ropa, -y, sf. Hik. Eiter, Eiterſtoff 
m. (m Wunden); ropa, Ng. Berg wachs, 
Judenpech n. (lat. bitumen); Ropawy, 
a. Hik. Eiter abſondernd. 

Ropczyce, -yc, sf. pl. Geog. Stadt 
Roptihngen. (im Sandomirer Kreiſe). 

Ropigey, ppr. u. g. eiternd; Ropic, 
-pil, -pi, va. emp. Hlk. eitern mad)end, 
zur Eiterung bringend (Wunden, Ger 
ſchwüre); — sie titen, in Eiter übers 
gehen; Ropióc, -piat, -pieje, un. imp. 
eitern, zu Eiter werden; Ropienie, ia, 
sn. Eitern m., Eiterung F.; Bopien, 
-pnia, sm. HIE. Eitergeſchwür a, (lat. 
abscessus): Ropistosc, sei, sf. Hik. 
eiterige Beſchaffenheit F. Ropisty, a., 
sto, ad. eiterig, voll Elter; eiterartig; 
Ropiwosc, -Sci, sf. Hlk. Neigung, Ge: 
neigtheit F. eines Körpers zur Eiterbil« 
dung; Ropnia, -i, sf. Hik. Stelle F., 
wo ſich Eiter anhäuft, Eiter bildet; 
Ropnica, -y, sf. Hik. Berderbung f. des 
Blutes durch Eiter; Krankheit f., die 
daraus entſteht (lat. pymia); Ropnik, 
-a, sm. Hlk. Eiterſtock m.; Ropocigg, 
zu, sm. Hik. Werkzeug n. zum Heraus⸗ 
heben od. Ziehen des Eiters; Ropo- 
krew, -krwi, sf. Hik. į. Ropnica; 
Ropotok, -u, sm. Hik. Ausfluß m., Gr- 
gießung J. von Eiter; Ropsko, -a, sn. 
häßlicher, garſtiger Eiter m. 

Ropucha, y, sf. Ng. Kröte F. (lat. 
bufo); *iron. böſe Kröte; “folge, auf⸗ 
geblafene Kröte F.; odyma sie Jak ro- 
pucha, er bläft ih auf wie ein Froſch; 
ropucha, Kw. eiſerne Bombenmörſer⸗ 
Lafette J.; Ropuszy, a. Ng. Kröten. 

Rorajzy, -ów, sm. pl. gewiſſes Werk. 
zeug der Klempner. 

Roratny, a. Ag. Advents-; Roraty, 
-6w, sm. pl. Kg. Aoventdandadt f. in 
der kathol. Kirche bei fteben brennenden 

Ros— , ſ. Roz—. [Kerzen. 

Rosa, -y, sf. Ntl. Reif, Thau m. 

Rosada, |. Rozsada. [Ölastafel F. 

Rosajda, Y, sf. gewöhnlich grüne 

Rosaty, a. Thaus, Reif; thauartig, 
wie Thau. 

Rost, f. Rosnge. | Rosige, f. Roz- 
ciąć. | Roseigglosc, Rosciggly, Ros- 
ciągnąć, f. Rozeiagnac. 

Roscian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. durio). [(lat. plectronia). 

Roseiba, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Roseic, seil, roszezę, roci, va. 
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ROTOWY 


Rosterk, etc. f. Rozterk. | Rost- 
farki, ſ. Rosztfarki. 

Rostlinek, -nku, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. houstonia). 

Rostnica, f. Spölnica ryba. 

Rostnik, -a, sm. Malz n., das erft 
feimen ſoll (zum Einmaiſchen in Bier 
brauereien). 

Rostoczyc, Rostok, ſ. Roztoczyc, eto. 

Rostoklan, -u, sm. Mg. gewiffe Pflan« 
ze (lat. qualoa]. 

Rostop—, Í. Roztop—. 

Rostopasc, sei, sf. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat, glaucium). 

Rostownia, Roszezarnin, -i, S. 
Malzboden m.; Malzkammer f. (in Biere 

Rostr—, f. Roztr—. f brqauereien). 

Rostret, a, sm. Ko, gewiſſes geflü- 
geltes Inſeet (lat. phasma). 

Rostroic, ete. |. Rozstroic, ote. 

Rostrop—, f. Roztrop 

Rostruchan, Rostruchanik, -n, sm. 
großer Weinkeſch, Humpen m. 

Rostruchaniee, -nca, sm. zwergarti⸗ 
ger, verfrüppelter Baum m. 

Rostrucharski, a. das Geſchäft des 
Roß händlers od. Roßtäuſchers betreffend; 
Rogtrucharstwo, a, sn. Roß handel, 
Roßtauſch m.; Rostrucharz, u, sm. 
Rofihändler, Roßtäuſcher; »Zuſchanzer, 
Zuweiſer; ' Seelenhändler, Seeſenver⸗ 
käufer; Sklavenhändler m. 

Rostrum, sn. indec., Rostra, -6w, 
sn. pl. Alt. Rednerbühne f. im alten 
Rom. Dr (lat. amsonia). 

Rostrwon, -ni, sf. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 

Rostrycha, Rostrysk, f. Roztrycha, 
Roztrysk. Etrünniger m. 

Rostryha, Rozstryha, -y, sm. Ab- 

Rostrzat, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hura). 

Rostrzysad, Rostrzelad, Rostrze- 
zwic, Í. Roztrz—. (lat. moronia). 

Rostrzycn, -y, 3f. Ng. gewiſſe Pflanze 

Rostrzygac, j. Rozstrzygac. 

Rostu— , Rostwa—, |. Roztu-, 
Roziwa—. [f. Rozswieeic. 

Rosungt, f.Rozsunge. | Roswiecic, 

Roswieza, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gustavia). 

Rosyn, Rossya, -yi, Rosja, -ji, sf. 
@eog. Rußland .; Imperator enléj 
Rosyi Kaiſer m. aller Reüßen; Rosya- 
nin, Ros, -a, sm. Geog. Muffe an. ; 
Rosyanka, -i, sf. Ruffin F.; Rosyjski, 
a mififh; Rosyjszezyzna, y, sf. Rufe 
ſenthum n. (Sprache, Sitten, Gebräuche, 
Kleidung ꝛc. der Ruſſen); ruſſiſches Wer 
fen n.; Eigenthümlichteit F. der Ruffen. 

Rosy nant, -a, sm. Litt. Roſinante 
m., das elende Roß des Ritters Don 
Quijote; “jedes alte, abgetriebene, 
herabgekommene, abagemagerte Pferd n. 

Rosypad, Rosypka, j. Rozsypac, 
Rozsypka. 

Roszeid, Rozeic, -cil, ei, vn. imp. 
dörten, röſten; roszezenie slodu Där, 
ren n. des Malzes. 

Roszezarnia, -i, sf. Malzboden m., 
Maſzdarre 7. ; f. a. Rostownia. 

Roszeze, Í. Roszeie; Roszezenie, 
ia, sn. (v. Roszeic): Dörren n. des 
Malzes; — Inn Röſten o. des Flachſes; 
roszezenie prawa do czego, Bw. * Et - 
härtung J. des Anxechtes an od. auf etw. 

Roszezepie, f. Nozszezepié. | Rosz- 
ezepierzac, —rzyc, f. Bozszezepie- 
rzuc, — rzyć. 

Roszezka, Roċżdżka, Rözeczka, -i, 
sf. dim. Rülhchen n., kleine Ruthe F., 
kleiner Zweig m. 


Roszezotnia, -i, Sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. veltheimia). 

Roszezytywac, f. Rozezytywac. | 
Rosze, f. Rosic. 

Roszkas,-a, sm. Myth. kleines Stand» 
bild . des altflawiſchen Höllengottes 
Poklus. 

Roszponn, Rosz pony, f. Rozspona. 

Roszpunkn, -i, SF. No, gewiſſe Pflanze 
(lat. valerianelia od. fedia). 

Roszt, Ruszt, -u, Roszeik, -a, sm. 
dim. Kk. Bratroſt m.; roszt konopny 
Hanfgeflecht u.; roszt, Hitk. Flechtwerk 
n, von Ruthen unter dem Schmelzoſen 
in den Eiſenhütten; winnieznaroszty, 
Gin. Geländer, Lattengerüſt u. an dem 
der Wein fih aufrankt; roszt, Bw. Gre 
maaß n. 

Rosztowac, Rusztowae,-owal, -uje, 
va. imp. Bk. ein (Gert aufrichten, aufs 
bauen; rosztowanie, Jk, Gerüſt n. der 
Maurer. 

Rosztowac, Ruszt—, -owal, -uje, 
va. imp. Bw.: — rude das Erz röſten, 
abhrennen, abſchmelzen; rosztowanie 
rudy, Bw. Röſtung, Abbrennung f. des 
Ered; Rosztowisko, Rusztowisko, 
u, sn. Bw. Ort m., wo das Erz ger. 
ſtet u. abgebrannt wird; Rosztowny, 
Rusztowny, a. Bw. erzröſtend, orzſchmel⸗ 
zend; Schmelze, Roſt⸗; zum Röſten u. 
Abſchmelzen gehörig. 

Rosztowy, Rösztowy, Rusztowy, 
a. Roſt⸗; rosztowa pieczenia, Kk. 
Roſtbraten u.; rösztowe drzewo Na- 
delholz e., das zum Abbrennen od. Rö⸗ 
ſten des Erzes gebraucht wird. 

Rota. -y, Sf. Kw. Rotte, Reihe f. 
Soldaten; rotami rottenweiſe, in Nota 
ten; rota, ' zuſammengerottete Menge, 
Rotte, * Keherrotte /. 1 rota slug, * Or, 
folge u.; rota, Jew. Rota F., päpſtlicher 
Gerichtshof m. in Rom; rota, Rw. 
Eidesformel f.; rota wiary Glaubens- 
formel F. 

Rotacya, -yi, sf. Rotation, Rad: 
ſchwingung, Achſendrehung F., Um, 
ſchwung m. 

Rotacznien, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. rudbeckia). 

Rotang, -u, sm. Ng. indiſches Rohr, 
Stuhlrohr a, (lat. calamus). 

Roterdamczyk, -n, sm. Geog, Ein 
wohner m. der Stadt Rotterdam (in 
Holland); Roterdamski, a. @cog. von, 
aus der Stadt Rotterdam. 

Rotgiser, ſ. Rutgiser. 

Motm. = rotmistrz (Rittmeiſter). 

Rotman, Retman, Rytman, -a, sm. 
Sw. Lootſe m.; Rotmanczuk, Ret- 
manezuk, Rytmanczyk, -a, sm. Sw. 
UntetLootſe, Lootſengehülfe m.; Rot- 
manski , Retmanski, Rytmanski, a. 
Sw. Rnotfen-; Rotmanstwo, Retm—, 
Rytm—, -a, sn. Sw. Lootſenamt, Loot⸗ 
ſengewerbe n. 

Rotmistrz, n, sm. Kw. Rittmeiſter 
m.; Rotmistrstwo, Rotmistrzowstwo, 
-a, Sn. Kw. Rittmeiſterſtelle F.; Rot- 
mistrski, Rotmistrzowski, a. Kw. 
Nittmeifterr; Rotmistrrowa, -6j, sf. 
Gattin f. eines Rittmeiſters; Rotmi- 
strzowad, -owal, -uje, va. imp. das 
Amt, den Dienſt eines Rittmeiſters in 
der Schwadron beſorgen, verſehen; Rot- 
mistrzówna , -y, sf. Tochter f. eines 
Nittmeiflere. 

Rotonda, Rotunda, -y, sf. Bk. Mo · 
tunde, Rundhalle f., Rundgebäube u. 

Rotowy, a. Km. Notten., Reihen-; 
ogien rotowy, At. Rottenſeuer n. 
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ROTUL 


Rotul,-u, sm. Aktenbündel; Verzeich⸗ 
nif n. des Inhaltes eines Aktenbündels; 
—, Rotula, -y, sf. Litt. Art kleines 
elegiſches Gedicht u.; rotuly Mikotaja 
Kochanowskiego, Litt. die fleinen Ele» 
gien von Nikolaus Kochanowski. 

Rotulacya,-yi,sf. Zuſammenſtellung 
F. ſchriftlicher Verhandlungen. 

Rotundn, ſ. Rotonda. 

Rów, rowu, Rowek, -wka, sm. dim. 
Graben m.; rów Kerbe f., Einſchnitt m. 

Rö wien, |. Röwny. 

Rö wien, -wnia, sm. Menſch m., der 
einem Andern in etwas gleichkommt, ihn 
erreicht. 

Röwiennica, Röwiesnica, -y, Rö- 
wienniczka, -i, sf. dim. Mädchen n. 
das, Frau f. die mit einem andern Mäd⸗ 
chen oder mit einer andern Frau gleichen 
Alters, gleichen Standes ift; roͤwiesni- 
ce, pl. Geſpielinnen F.; Röwiennictwo, 
-a, 87. Gleichheit F. im Alter u. Stand 
mit Andern; Röwiennik, Röwiesnik, 
-a, sm. Menſch m., der mit Andern gieta 
chen Alters und Standes iſt; röwienni- 
ki, pl. Gefährten, Geſpielen m.; ró- 
wiennik, *Beitgenoffe ; Geog. Erdhalb⸗ 
gleicher, Aequa or m. 

Rowisko, -a, sn. häßlicher Graben 
m.; Rowisto, ad., —sty, a. voll Gra 
ben; mit Gräben durchzogen; Rowko- 
waty, a. voll Einſchnitte, voll Kerben. 

Rowobron, -u, sm. Kw. Art verdeck, 
ter Weg m., der gewöhnlich in einem 
trodenen Graben angelegt wird, um von 
den Zangenwerken zu den inneren Schan⸗ 
zen gelangen zu können. 

RG wnac, -mal, -nam, vd. imp. ebnen, 
eben und gleich machen; röwnac po 
sznurze od. pod sznur nach der Schnur 
gleich u, gerade richten; równać różnych 
Ungleiches gleichmachen, ausgleſchen; 
röwnac jedno z drugim Eins mit dem 
Andern vergleichen, gegen einander hals 
ten; równanie Vergleichung f.; ró- 
wnac sie komu Jemandem gſeichkom⸗ 
men, ihm gleich fein; "héi Jemandem 
gleichſtellen; Rö wnajacy, pp. u. a. 
eee Równanie , ia, sn. 

leichmachen; Vergleichen n. 


Röwnia, -i, sf. gleiche Fläche. Ebene 
J.z. Gleichgewicht n.; w równi polozyd 
auf die Wage legen, gegen einander ob, 
wägen; röwnia, ' Gleichheit J., gleicher 
Stand m.; gleiche Stärke /.;nieröwnia, 
"Ungleichheit f., wenn Eins dem Ans 
dern nicht gewachſen ift; Nachtheil an.; 
swoja röwnia, ſeines Gleichen; nie- 
masz mu röwnia, Keiner iſt ihm gleich, 
ver hat nicht ſeines Gleichen; i temu 
röwnia und dergleichen. 

Ro wnianka, ROWnianeczka, -i, . 
dim. gerades Stroh .; Blumenſtrauß 
m.; Blumenguirlande f.; f.a. Röwien- 
niczka. [ſtrauß m. 

Röwniateezka, i, sf. § Blumen, 

Równie, Röwniez, ad. gleich, auf 
gleiche Art; eben fo ſehr. 

Röwniej, ad. compar. v. Rö wno, ſ. d. 

Röwnik, -a, sm. Geog. Erdhalbglei⸗ 
cher, Erdhalbmeſſer, Aequator m.; Ró- 
wnikowy, a. den Erdhalbgleicher oder 
Aeguator betreffend. 

Równina, y, sf. Ebene f. 

Równisty, æ. eben, nicht bergig. 

Röwniuchno, Röwniusienko, Ró- 
wniutenko, Röwniutko, ad., —y, —i, 
a. ganz eben, völlig gleich. 

901 ad., —ny, a, gleich; gleich 
mäßig; in gleichem Maafe; równo za 
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równo oddac Gleiches mit Gleichem ver 
gelten; za równo gleichmäßig; równo, 
równy gleich. von gleicher Lange; ró- 
wno ze dniem wstac mit Tagesanbruch, 
gleichzeitig mit dem Anbrechen des Tas 
ges aufftchen ; równy mi er iſt mir gleich 
an Macht, er ift mir gewachſen; rowno 
gleichwohl; równy z równego sie we- 
seli, Gleich u. Gleich geſellt ſich gern; 
stopień równy, Ant, Grundform f. des 
Eigenſchafts⸗ oder Umſtandswortes, Por 
ſitiv m.; nieröwna (rzecz), ungleiche 
Partie F.; etwas, das über unſere Kräfte 
geht; równa rzeez, etwas nicht Uebers 
großes; równa miara Gleichgewicht .; 
równy gerade das rechte Maaß haltend; 
E recht; człowiek familii röwnej 

enſch m. aus nicht gerade vornehmer 
Familie; równa rzecz geringfügige 
Sache F.; gra6 gre równą ungleiches 
Spiel ſpielen oder haben. 

Röwnobarwny, Röwnobarwy, a. 
gleichfarbig. 

Röwnobieznie, f. Równolegle. 

Röwnobocznos£, -Sci, sf. Gleichſei⸗ 
tigkeit J.; —boczny, a. gleidfeitig; 
Röwnobok, -u, sm. GL gleichſeitige 
Figur f. Igleichlautend. 

Röwnobrzmiaey, a. gleichtönend; 

Röwnociagly, a. gleichmäßig. 

Röwnocieplowy, a. Geog. Nil. gleis 
che Wärmegrade habend (gewiffe (Grp, 
zonen). 

Röwnoczezony, Röwnoczesny, a. 
gleichmäßig verehrt, gleich einem Andern 

eehrt; Röwnoczesnose, -Sci, sf. glei⸗ 

e Verehrung f. (wie Andere). 

Röwnoczionkowaty, a., — to, ad. 
gleichgliederig. gleichgegliedert. 

Röwnoduszny, d. von gleichem Ge⸗ 
müthe (wie ein Anderer). 

Röwnodzien, -dnia, sm. Geog. Stk. 
Zog, u. Nachtgleiche F., Aequinoctium 
n.; Röwnodzienny, Röwnonocny, a, 
@eog. Stk. äguinoctial, Meauinoctials; 
die Tages: u. Nachtgleiche betreffend. 

Röwnoimiennosc, gei, sf. Gleich⸗ 
namigkeit F.; —mienny, a. gleichna⸗ 
mig. 

Röwnokat, -a, sm. Gl. rechtwinkelige 
Figur J.; —katnosc, -Sci, sf. GL. recht⸗ 
winkelige Beſchaffenheit f; —katny, a. 
Gl. rechtwinkelig. [flochten. 

Ro wnokretny, d. gleichmäßig ar, 

Rö wnoksztaltnosc, -Sei, sf. Gleich 
geſtalt, Gleichförmigkeit f.; - kSZtaltny, 
it gleichförmig. 

öwnolegle, ad. f. Röwnolegly; 
Równoległa, -ej, sf. Gl. Parallellinie 
J.; Röwnolegloboczny, a. paraflele Sei» 
ten habend; Röwnoleglobok, -u, sm. 
67. gleichſeitiges Viereck n.; Röwnole- 
gloseian, -u, sm. Gl. länglicher Würfel 
m.; Rö wnolegly, Röwnoodlegly, a, 
Gi. parallel, gleichlauſend; Równo- 
leznik, -a, sm. Gl. Parallelcirkel m. 

Röwnoletni, a. von gleichen Jahren. 

Röwnoliezny, a. gleichzahlig. 

Röwnoluski, a. Ng. gleiche Schup⸗ 
pen habend, gleichſchuppig. 

Röwnonmierny, d. gleichmäßig, glei- 
ches Maaß habend. [gleicher Macht. 

Röwnomoeny, a. gleichmachtig, von 

R wnomyslny, g. gleichgeſinntzgleich⸗ 
müthig; —myälnoste, -sci , sf. Gleich⸗ 
gefinniheit, gleiche Geſinnung F., gleis 
ches Gemüth n. 

Röwnonoceny, @eog. Stk. f. Równo- 

Röwnonogji, a. flachfüßig. [dzienny. 

Röwnoobwodny,a. von gleichem Um, 
fange. 
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rozbadač, zuſetzen, empfindlich vert, 
den; warm machen, *einheigen. 

Rozbadac, dal, et. dam, va. 
perfa Rozbadywac, -wal, -wam, va. 
imp. überlegen, erforſchen; rozbadanie 
Ueberlegung, Erforſchung F. 

Rozbajac,-jal,-jam, va. perf. § eröt 
tern, umſtändlich auseinanderſetzen, ſehr 
umſtändlich erzählen; rozbajanie um- 
ſtändliche Erzählung F. 

Rozbajramowac sie, -owal sie, -uje 
sie, vr. perf. ſich angenehm erholen, 
die Zeit der Erholung ſehr angenehm 
hinbringen. 

Rozbalamucenie, ia, sn. Bethö⸗ 
rung, Beſchwindelung f.; Rozbalamu- 
eic, -cil, ei, va. perf.: — kogo Je- 
manden bethören, beſchwindeln. 

Rozbalwaniac, -nial, niam, va. 
imp., Rozbalwanic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. mit großen Wogenmaſſen be: 
decken; 'das Meer aufwühlen; — sie 
ſich mit großen Meereswogen bedecken, 
verdecken; rozbalwanianie, — nienie 
Bedeckung F. mit großen Wogenmaſſen; 
rozbalwiony mit großen Wogenmaffen 
bebedt. 

Rozban, nia, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. balimus). 

Rozbarczai, -czal, -Czuam, va. Mp., 
Rozbarczyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. entlaſten, eine Laſt abnehmen. 

Rozbazgrac, -gral, Bram, va. perf. 
von od. aus einander ſchmieren, zerſchmie⸗ 
ren, verſchmicren; zerkritzeln; — sie, vr. 
perf. S in's Schreiben, § in's Schmieren 
gerathen. 

Rozbechtac, -tal, fut. -bechce, va. 
perf. reizen, ungeſtüm od. heftig machen. 

Rozbeezee sig, -czal sie, fut. -czy 
sig, vr. perf. $ lecht in's Weinen gera⸗ 
then, in recht lautes Weinen ausbrechen. 

Rozbelgotac, —kotac, tal, fut. 
-goce, -koce, va. perf. in's Plaudern, 
in's Schwaßen geräthen. 

Rozbeltac, -tal, Fut. -tam, va. per., 
Rozbeltywac, -wal, -wam, va. frequ. 
u. imp. untereinandermiſchen (Flüſſig⸗ 
keiten). 

Rozbebnie, - nil, fut. -ni, va. perf.: 
— co, S etwas verplappern, durch Plap⸗ 
pern u. Schwaßen verbringen, verſäu⸗ 
men; rozbebnienie Verplappern 2. ; 
Perſäumniß f. durch vieles Plappern u. 
Schwaßzen. 

Rozbestwiac,-wial,-wiam,va.imp., 
Rozbestwic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
ganz wild machen, beſtialiſch wild ma⸗ 
chen, ſehr aufbringen; rozbestwic sig 
ganz wild od aufgebracht werden; rozbe- 
stwianie, —wienie Wildmachen, Auf. 
bringen n.; — sie Wildwerden, Aufge⸗ 
brachtwerden u.; rozbestwiony ganz 
wildgemacht, ſehr aufgebracht. 

Rozbinl, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. mes ua). 

Rozbic, -bil, fut. -bije, va. perf., 
Rozbijac, -jat, Jam, va. imp. zer- 
ſchlagen, zerſchmettern; rozbijac okret 
ein Schiff ſcheitern laſſen; rozbil sie 
okret das Schiff ift geſcheitert; rozbi- 
cie sie okretu Schiffbruch m., Schei⸗ 
tern n. des Schiffes; rozbijac co etwas 
vernichten, zerſtören, zerſchtagen, verhin⸗ 
dern; rozbljac na drodze, nu morzu 
Straßenraub, Seeraub treiben; dwe 
cesarze o panstwo sie rozbijają zwei 
Kaiſer ſchlagen ſich um die Herrſchaft 
auf's Aeußerſte herum (bekämpfen einan⸗ 
ber) ; rozbijać ausbreiten u. anſchlagen; 
na krzyżu Jezusa rozbili fie breiteten 
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(ſpannten) Jeſum aus und ſchlugen ihn 
an das Kreuz; rozbijać namiot ein Zelt 
aufſchlagen; namiotek 162kowy rozbie 
einen Bettvorhang aufmachen, aufſtecken; 
rozbijac szpalery Spaliere aufmachen, 
anſchlagen; rozbil swój kram między 
Woneckiemi cr ſchlug Leinen Krambans 
del zwiſchen den Penetianern auf; sied 
rozbija das Nep aufſtellen; rozbic, 
"anichlagen, affichiren (Zettel mit Bes 
kanntmachungen); rozbijac obrazy Bil« 
der hie u. da aufhängen; rozbie bydlo, 
Lë, das Vieh feift, fett machen; Rozbi- 
cie, -ia, sn. v. Roz bie, ſ. d. 

Rozbiedz sie, (Rozbiec sie t)-bieg! 
sie, Jut.-biegnle sie, tr. perf., Rozbie- 
zéc sig, -Zał sie, -biezy sie, tr. Imp., 
Rozbiegac sie, Rozbiegiwac się, -al 
sig, -am sig, dr. fregu. auseinander, 
laufen, verſchiedentlich ſich verlaufen; 
*fid) ausbreiten, fidh verbreiten; gdy sie 
to między ludżmi rozbiezalo als dies 
unter den Leuten ruchbar wurde; na 
rozbiezenie drög auf dem Scheidewege; 
rozbie2de sig einen Anſatz zum Laufen 
nehmen; *in’® Laufen kommen, in Den 
Schuß gerathen, unaufhaltſam hinren⸗ 
nen, hinſtärzen; rozbiegaly sie kola, 
ves geht drunter und drüber; Rozbieg, 
zu, sm. Voneinanderlaufen, Auseinan⸗ 
derlaufen 22., Zerſtreuung f.; — 2 kru- 
szcowych, Bw. Zertrümmerung, Bers 
fepung f. der Erzgänge; rozbieg Ans 
jah m. zum Laufen. Anlauf m. 

Rozbielae, -lał, Jam, va. imp., 
Rozbielie, lil, fut. -li, va. perf. 
weißmachen; *aufbellen, aufheitern. 

Rozbierne, f. Rozebrac; Rozbie- 
racz, n, sm. Zerleger, Zergliederer m.; 
Rozbieralny, a. auseinandernehmbar, 
zerlegbar. 

Rozbierz, y, sf., GL Zerlegungs⸗ 
kunſt, Zergliederungskunſt, Anatyfis F. 

Kozbiezde sie, ſ. Rozbiedz sie; 
Rozbiezenie sie, ia, sn. v. Rozbie- 
26% sie, f. Rozbiedz sie. 

Rozbijac, ſ. Rozbi6 

Rozbiór, -oru, sm., Rozbiorka, -i, 
sf- Zerlegen, Auseinandernehmen, Bers 
theilen; Badr. Ablegen u.; Rozbior- 
czy, d. das Zerlegen, Verthtilen, Bers 
gliedern betreffend; Zerlegungs⸗ Der: 
aliederungs⸗] Rozbiorowose, -Sci, sf. 
Eigenschaft f. deffen, was zerlegt, zer⸗ 
gliedert, analyſirt werden kann; Rozbio- 
rowy, a., —wo, ad. auflöſend, zerle⸗ 
gend, zergliedernd, analptiſch; sposöb 
roy biorowy, Philos. zergliedernde oder 
analytiſche Behandlungsweiſe f. 

Rozbisurmanic, -nil, fut. -ni, va. 
perf.: — kogo Jemanden zum Unge: 
horſam, zur Auflehnung oder Meuterer 
bringen, ihn aufſäſſig, rebelliſch mg: 
chen; — sie ungehorſam, aufſäſſig, wi⸗ 
derſetzlich werden; rozbisurmanienie 
Veranlaſſung f. zum Ungehorſam, zur 
Widerſetzlichkeit 2c.; rozbisurmaniony 
ungeborfam gemacht, aufſaſſig, wider 
ſetzlich geworden. 

Rozbit, -a, Rozbitek, -tka, sm. 
Schiffbrüchiger n.; rozbit, Schiffbruch 
im.; rozbitki pl. 'Bruchſtücke, Frag ⸗ 
mente n.; Rozbitka, -i, sf. Schiffbrü⸗ 
dar f; Rozbitny, a. zerſchlagbar, zer: 
brechſich, zerſtörbar; Rozbity, pp. u. a. 
v. Rozbic, f. d. 

Rozbłąkac się, -kal sie, fut. -kam 
sig, vr. perf. ſich gänzlich verirren, ver⸗ 
wirren, verwickeln; rozbigkali sie fie 
haben ſich von einander weg zerſtreut, 
verirrt; rozblakany zerſtreut, verwirtt, 
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verirrt; 2 wlosami rozblakanemi mit 
zerzauſten Haaren. 

Rozblask, -u, sm. nach allen Seiten 
hin gehendes Blitzen. Schimmern, Glän⸗ 
zen n. 

Rozblyskac,-kal,-kam, Rozblyski- 
wać, -wal, -uje, on. imp., Ron bly- 
snac, nal. fut. -biysnie, vn. gert, 
— sig, vr. perf. verſchiedentlich ſchim⸗ 
mern, hier und dort hervorblitzen; roz- 
blyskanie, — sie Hervorſchimmern, 
Hervorblitzen u. von verſchiedenen Seiten. 

Rozblyskozloty, a. von allen Seiten 
goldſtrahlend, rings im Golde ſchim⸗ 
mernd. 

Rozblysngé, f. Rozblyskac. 

Rozbocz, a, sm. Ng. ge wiſſes Kru⸗ 
ſtenthier (lat. ixa). IPicken, Stechen n. 

Rozbod, -u, sm. Sin» u. Herſtoßen; 

Rozbogacac sie, -cat sie, -cam sie, 
vr. iınp., Rozbogaeic sig, -cil sie, fut. 
-cì sie, ar. perf. ſich unermeßlich berei. 
chern, ſehr reich werden. 

Rozbój, -oju, sm., Rozböjstwo, -a, 
sn. Straßenraub m.; — na wodzie, na 
morzu, rozbój morski Seeräuberei F.; 
Rozbójca, -v, Rozbójnik, -a, sm. Stra- 
ßenräuber, Räuber m.; rosböjnik mor- 
ski Seeräuber m.; Rozböjezyna, Roz- 
bojezyna, -y, sf. Räuberin f. 8 

Rozböjka, -i, F. Ng. Art Raubkäſer 
(lat. Iaphnia). 

Rozbéj nia, -i, SF. Räuberhöhle, "Mor: 
dergrube, Mörderhähle F., Raubneſt, 
MRäuberneſt, Raubſchloß u.; Rozböjni- 
two, Rozboj -, -a, sn. Näuberweien, 
Nauben n., Räuberei F.; Rozböjniczy, 
Rozböjski,a., —czo, ad., Raub, Räu⸗ 
ber-; statki rozbójnicze Raubſchiffe. 
Seeräuberſchiffe n.; Rozböjstwo, f. 
Rozbój, Rozböjnietwo. 

Rozbolaly, pp. u. a. v. Rozbolde 
sie, -lal sig, fut. -leje sie, vr. perf. 
ſehr große Schmerzen bekommen. 

Rozbose, j. Rozbadac. 

Rozbracie sie, |. Rozbrataö sig. 

Rozbrajad, -jal, -jam, va. imp., 
Rozbroic, -broil, fut. -broje, -broi, 
va. perf.: — kogo Jemanden entwaff⸗ 
nen. Lund Hamen gerathen, 

Rozbroie sie, zr. port, ins Toben 

Rozbraniac, -nial, -niam, va imp. 
Rozbronic, -nit, fut. -ni, va. perf. 
Streitende, Kämpfende auseinanderbrin⸗ 
gen, De entwaffnen ꝛc. 

Rozbrat, -u, sm. Aufkündigung f. 
der Freundſchaft; — 2 kim Bruch m. 
der Freundſchaft mit Jemandem; rozbrat 
ciala z duszą Trennung f. des Leibes 
von der Seele; Rozbratac sie, -tal sig, 
-tam sig, vr. imp., Rozbracie się, -cil 
sie, fut. -cì sie, br. perf. die Freund⸗ 
ſchaſt aufkündigen; — 2 kim mit Je- 
mandem brechen, ſich von ihm trennen; 
rozbratanie sig, rozbracenie sie Auf⸗ 
kündigen, Brechen a, der Freundſchaft. 

Rozbrechac, chat, -cham, en. 
Jrequ., Rozbrechnac, -nal, fut. - nie, 
vn. (1. malig) bellen; lautwerden. 

Rozbroczye, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. verſprißen, vergießen. 

Rozbrodzie, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. naſſes Erdreich zerfahren, zerreißen. 

Rozbroić, f. Rozbrajac. 

Rozbroic, Rozzbroic, f. Rozbrajac; 
Rozbrojenie, -ia, sn. Entwaffnung J. 
Rozbrojony, pp. u. a. entwaffnet. 

Rozbronie, J. Rozbraniac ; Rozbro- 
nienie, ia, SM. Augeinanderbringung 
J. Streitender, Verhinderung f. an der 
Vortſetzung des Streites. 


Rozbronowa&, -owal, fut. -uje, va. 
parf. mit der Waffe auseinander treiben. 

Rozbrukowac, -owal, fut. -uje. va. 
perf. das Pflafter aufreißen, zerſtören. 

Rozbrykac sig, -kał sie, fut. kam 
sie, vr. perf. in Uebermuth gerathen, 
übermüthig werden. 

Rozbryznac sie, -znął sie, fut. 
-Znie sie, vr. perf. tropfenweiſe aug: 
einandergehen, ſich in kleinen Theilen 
nach verſchiedenen Seiten verflüchtigen ; 
Jäg. aus dem Lager nach allen Seiten 
hin laufen (junges Schwarzwild). 

Rozbrzakad sie, -kal sie, fut, -kam 
sig, vr. perf. eine Weile fort klimpern 
(J. B. auf der Guitarre). 

Rozbrzechtac, -tat, Ful. tam, va. 
perf.untereinandermifchen (gewiſſe Blüf- 
ſigkeiten). 

Rozbrzmiec, -mial, Fut. - mi, un. 
per f., Rozbrzmiewac, -wal, -wam, 
vn. imp. ſummen, brummen von allen 
Seiten rozbrzmienie von allen Seiten 
ertönendes Summen oder Brummen n. 

Rozbuda, y, sf. Erweckung, Auf 
weckung f. 

Rozbudowac, -owal, Ful. -uje, va. 
perf., Rozbudowywac, -wal, -wam, 
va. imp. weiterbauen, mehr anbauen, 
ein Gebäude nach allen Seiten hin vers 
großern oder erweitern; rozbudowany 
weitergebaut, durch Bauen erweitert od. 
vergrößert. 

Rozbudzad, -dzal, -dzam, va. (mp. 
Rozbudzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
aujweden, aus dem Schlafe weden; — 
sie plötzlich aufwecken, plötzlich erwa⸗ 
chen; rozbudzanie, —dzenie Aufwe⸗ 
cken, Erwecken u.; — sig plötzliches Er 
wachen, dgl. Aufwachen, Munterwer— 
den u. 

Rozbujač, -jal, jut. -jam, va. perf. : 
— kogo Jemanden übermüthig machen; 
— sig in Uebermuth gerathen, übermü⸗ 
thig werden; rezbujany, rozbujaly 
übermüthig (gemacht), übermüthig. 

Rozburza, -y, sf. Revolution, Um» 
wälzung F., "Unfhur F. 

Rozburzenie, -ia, sun., Rozburzony, 
pp. u. d. v. Rozburzyc, f. d. 

Rozburzny, a. revolutionär, umwaäl⸗ 
zend, umſtürzend; Revolutions-, Um- 
Tute, 

Rozburzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 
Perf. zertrümmern, zerſtoren, umſtürzen; 
rozburzony, erbittert, erhitzt, aufge— 
bracht. 

Rozburzyeiel, -a, sm. der etwas rer 
ſtört, umſtürzt; Zertrümmerer, Zerſtö⸗ 
rer n. 

Rozbywac, -wal, -wam, va. imp. : 
— o czym an etwas zweifeln. 

Rozchadzac, Rozchodzit, f. Ro- 
zejsc. 

Rozchceiwiad, -wial, -wiam, va. 
imp., Rozcheiwic, -wil, fut. -wi, va. 
perf. ſehr gierig nach od. auf etwas mas 
chen; — sig ſehr gierig nach oder auf 
etwas werden. 

Rozehechotac sie, -tal sie, fut. 
-tam sig, er. perf. in's Lachen kommen 
oder gerathen. 

Rozehgeie, -cil, fut. -ei, va. perf. 
ſehr anſpornen, heftig anteigen ` rozche- 
conyfehrod. heftig angeſpornt, angereist. 

Rozcheltat, -tal, tam, Rozchel- 
znać, znał, -znam, va. imp., Rozchel- 
ange, Rozkielznac, -znął, fut. -Zuie, 
va. (1-mafig) entzäumen, den Zügel 
ſchießen laſſen (auch“); Rozchelznac 
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ſehr dünn machen, ſehr verdünnen; roz- 
cienienie ſtarfe Verdünnung f. 

Rozcierac, f. Rozetrzée; Rozeie- 
racz, -a, sm. Zerreiber m.; Rozcieral- 
ny, a. zerreiblich, zerreibbar. 

Rozeiety, Rozcinac, j. Rozeigc. 

na Rozeiez, ad. weit, breit 

Rozeinek, -nku, sm. Abſchnitt m., 
Abſchneidſel n. [nac. 

Rozeiosngc, Rozeiosac, ſ. Rozezos- 

Rozciskac, kal, -kam, va. imp., 
Rozciekawac, -wal, -waın, va. fregu., 
Rozeisnge, -snal, fut. -Snie, va. (1. 
malig) zerwerfen, auseinanderwerfen; 
zerſtreuen; zerſchmettern; rozeiskanie, 
rozeisknigeie Zerwerfung; Zerſtreuung; 
Zerſchmetterung f. 

Rozcwiekla, i, SF. Ny. gewiſſe 
Pflanze (lat. desmonelus). 

Rozcwiertowac,-owal, fut. -uje, va. 
perf. viertheilen, zerſtücken, zertbeilen. 

Rozeyganic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
nad) Zigeunerart (*auf die liederlichſte 
Weiſe) vergeuden. 

Rozeyrklowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. abeirkeln, mit Hülfe des Girkels 
meſſen. 

Rozezge, -cząl, Fut. rozeeznie, va. 
perf., Rozezy nac, -nal, nam, va. 
. anfangen, anheben. 

Rozezge, Ti. Rozpoezac. | Rozeze 
slöd, f. Roszeic. 

Rozczar, j. Rozcezarowania; Roz- 
czarowac, -owal, fut. -uje, va. perf. 
verzaubern, verhexen, behexen; werwan⸗ 
deln, verändern; rozczarowanie Ber 
zauberung, Berherung ; ' Verwandlung, 
Veränderung F.; rozczarowany ver⸗ 
zaubert, verhert ; verwandelt, verändert. 

Rozezepek, -pka, sm. Ng. Art Pilz 
od. Schwamm (lat. hysterium) auf der 
Rinde verſchiedener Bäume. 

Rozczepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Rozezepic, -pil, fut. -pi, va. perf. die 
Flügel, die Hände, die Füße ausbreiten, 
ausſpreizen; “etwas ausbreiten; rozeze- 
pienie Ausbreitung, Ausſpreizung f. 

Rozczepierzae, Rozszczepierzac, 
—rzyt, etc. & f. Rozezepinc, ete. 

Rozezerwieniony, 4. roth duichſchim⸗ 
mernd; roth ausſehend. 

Rozezesac, Rozezosac, -sal, fut. 
-czesze, ob. -CzoSa, va, perfa Roz- 
czesywac, Rozezosywac, -owal, -uje, 
va. imp. mit einem Kamme augeinan. 
derkämmen (Haare, Flachs zl: die Haare 
mit dem Kamme abtheiſen. 

Rozezlonek, -nka, sm., Rozezlonie, 
-ia, sn. Philos. weſentlicher Beſtand⸗ 
theil, Umſtand m. in einem gegebenen 
Berhältniffe ; rozezlonki, rozczlonia, 
pl. Philos. die Momente, 

Rozezlonkowa, -owal, fut. -uje, 
va. perf. zergliedern, anatomiren; kin 
feine Grundbeſtandtheile zerlegen, analy- 
firen; nauka rozezlonkowania Det, 
gliederungskunſt, Anatomie F.; roz- 
ezlonkujgey zergliedernd, ſecirend; 
ego, sm. Zergliederer, Sector, Anato⸗ 
mijt, Anatomiter m. [Rozezosnge. 

Rozezochnge, Rozezochniecie, j. 

Rozezochrac, -chral, fut. -chram, 
va. perf. die Haare zerzauſen, verwir⸗ 
ren; — sie ſich ſelbſt die Haare zerzau⸗ 
fen; Rozezochraniec, -nca, sm. Menſch 
m., der mit zerzauſeten Haaren einher⸗ 
geht; Rozezochrany, a. zerzauſt, ver» 
wirrt (Haare). 

Rozezosac, Rozcezesać, sal, fat. 
rozezesze, Rozczosnge, Rozeiosnge, 
Rozeochnge, nal, -nie, va. perf., ! 


Rozezosywac, -wal, -wam, va. imp. 
u. fregu. auskämmen, auseinanderkäm⸗ 
men, die Haare abtheilen; rozezosngec, 
rozezochnae, 'aufſpalten; — sie fid 
ſpalten, ſich aufs oder zerſpalten; roz- 
czosywanie, Tozczosniecie, rozezo- 
snienie,rozezochnigeie Auskämmung, 
Auseinanderkämmung, Abtheilung f. der 
Haare; Aufſpaltung, Zerſpallung F. 

Rozezulae, -lal, Jam, va. imp., 
Rozezulic, -lit, fut. -li, va. perf.: — 
kogo Jemanden innigſt rühren; — sie 
gerührt, ergriffen werden; rozezulanie, 
—lenie inniges Rühren * — sie Dis 
nige Rührung, tiefe Ergriffenheit F.; 
rozezulony innigft, tiefſt gerührt. 

Rozezyn, -u, sm., Rozczyna, -v, S. 
Kk. eingerührter Teig; Sauerteig; Nil. 
Sauerſtoff m.; f. a. Roztwór. 

Rozczynać, j. Rozpoczywac. 

Rozczyniać, -niał, -niam, va. imp., 
Rozezynie, -nil, fut. -ni, va. perf. 
durchrühren, durcharbeiten, durchkneten, 
einrühren, einkneten ; w wodzie rozezy- 
nie im Wafer auflöſen; rozezynianie, 
—nienie Durchrührung, Durcharbei⸗ 
tung, Durchknetung f., ꝛc.; Rozezinio- 
nek, -nku, sm. Hik. in der Flüſſigkeit 
aufzulöſende Säure f., dgl. Salz u.; 
Rozezynnik, -a, sn. Schadk. Körper u., 
der ſich in einem andern auflöſt; auflös⸗ 
licher Körper m.; Rozezynny, a. Teig -, 
Sauerteigs-; zum Auſſöſen dienend; 
Rozezynowy, 4. Zeige, Sauerteigs⸗; 
ſauerteigartig. 

Rozezytac, La, fut. Jam, va. per., 
Rozezytawac, -wal, -wam, va. zmp., 
Rozezytywac, -wul, -uje, va. fregn. 
mehrmals erwägen, überlegen; — sie ſich 
etwas lange überlegen, das dem Schrei 
benden nicht gleich einfällt; Luſt zum 
Leſen bekommen; Geſchmack am Lefen 
finden. 

Rozdać, Aal, fut. dam, va. perf., 
Rozdawac, -wal, -daje, va. np. ver- 
ſchiedentlich aus-, vertheilen, vergeben; 
urzędy rozdawae Aemter vergeben. 

Rozd ge, dal, fut. rozedme, roze- 
dmie, va. (1-nıalig), Rozdymac, -mal, 
-mam, va. imp. Bot aufblaſen, ſehr one 
ſchwellen machen; rozdymac ogien das 
Feuer anblafen ; rozdety, aufgebracht, 
ergrimmt; rozdecie, rozdymanie Auf⸗ 
baten, Anſchwellenmachen s. 

Rozdajgey, ppr. u. a. v. Rozdae ; 
—, ego, sm. der etwas austheilt, ver⸗ 
theilt, vergibt; Austheiler, Vertheilex zu. 

Rozdajbieda, y, sm. „freigebiger 
Hungerleider m. 

Rozdajny, a. jreigebig, der gern gibt, 
aus“, vertheilt ; was ausgutheilen, zu ver⸗ 
theilen iſt. 

Rozdalac sie, -lal sie, -lam sig, vr. 
imp., Rozdalic sie, Jl sie, fut. -li 
sig, vr. perf. ſich nach verſchiedenen Sei⸗ 
ten hin vertheilen. k 

Rozdanie, -in, s». v. Rozdać, j. d. 

Roz dare, }. Rozdzierac; Rozdarcie, 
-ia, S., Rozdarty, pp. u. a. v. Roze- 
drzéć, Í. d. 

Rozdarciny, -in, sf. pl., Rozdarki, 
-ek, Rozdartki, -tek, sf. pl. zertiffene, 
abgeriſſene Stücke n. Trennung F. 

Rozdarlina, y, sf. Riß m., Spalte, 

Rozdarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Rozdarowywac, -wal, -wam, 
va. imp. u. fregu. hie und dahin aus- 
theilen, verſchiedentlich verſchenken. 

Rozdartki, j. Rozdarciny. | Roz- 
darty, pp. u. a. v. Rozedrzeg, f. d. 

Rozdąsac, -sał, fut. -sam, va. perf.: 


— kogo Jemanden in Harniſch jagen, 
ſehr aufbringen, ſehr ärgerlich machen; 
— sig ſehr aufgebracht werden, ſehr är⸗ 
gerlich fein; rozdasanje Aufbringen, 
Aergerlichmachen 2. in hohem Grade. 

Kozdatny, f. Rozdajny. 

Rozdawacz, n, Rozdawca, y, sm. 
Austheiler, Vertheiler m.; Rozdaw- 
ezyna, -V Rozdawezyni, -i, sf. Aus⸗ 
theilerin, Ausgeberin F.; Rozdawni- 
two, -a, sn. Austheilen, Bertheilen 72.5 
— wakansów Vergebung, Verleihung 
J. der erledigten oder vacanten Stellen; 
Rozdawniczy, a. Austheilungs⸗, Ber: 
theilungs⸗, [thier (lat. nerita). 

Roz debka, -i, sf. Ng. gewiſſes Weich- 

Rozdecie, į. Rozdąċ. 

Rozdejmca, j. Rozjemca. 

Rozdennosc, -sci, D Ntl. Eigen. 
ſchaft f. des gefrornen Waſſers oder des 
Eiſes, ſich beim Aufthauen auszudehnen. 

Rozdeptac, -tal, fut, -depce, oder 
-depeze, va. perf., Rozdeptywac, 
-wal, -wam, va. imp. zertreten; rozde- 
ptac obuwie, böty die Fußbekleidung, 
die Stieſel austreten, ausweiten. 

Rozdestnica, -y, sf. Ng. gewiſſes gt 
flügeltes Inſect (lat. guleruca). 

Rozdety, f. Rozdac. 

Rozdiubac, -bal, fut. hie, va. perf. 
zerklauben, ausklauben, aushöhlen. 

Rozdluzac, zal, zam, va. mp., 
Rozdluzyc, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
ſehr verlängern, ſehr lang ausdehnen. 

Rozdmuchae, -chal, fut. -cham, 
va. perf., Rozdmuchnge, -nal, ful. 
-nie, va. (I- malig), Rozdmuchywae, 
-wal, -wam, va. emp. zerblaſen, zerwe⸗ 
ken verwehen; Rozdmuchaez, -a, sm. 

erblaſer, Zerweher m. 

Rozdnic, Rozednic, - nil, fut. -ni, 
va. perf. den Boden aus etwas heraus- 
ſchlagen (3. B. aus einem Faſſe); roze- 
die, f. a. Rozedniewac. 

Rozdniewae, Rozedniewad, -walo, 
-wa, vn. imp., Rozedni6e, -dnialo, 
Jut. -dnieje, vn. perf., — aig, vr. Tag 
werden, hell werden, tagen. 

Rozdobrucha& sie, Rozdobrzye sie, 
vr. perf. vor Güte und Liebe zerfließen, 
vor Gnade überſtrömen, überaus gut u. 
gnädig ſein; "wieder gut werden, ſich 
wieder gut und gnädig zeigen. 

Rozd6l, -olu, sm. tiefe Höhlung F. 

Rozdrabiac, ſ. Rozdrobic. 

Hozdrapac,-pal, fut. -pie, va. perf., 
Rozdrapywać, -wal, -wam, va. imp. 
jerfeben, zerreißen; Rozdrapiez, -v, sf. 
Zerfetzung, Zerreißung, Berfleifhung f. 

Rozdrapiezenie, -ia, sn. Ausplün⸗ 
derung F.; Rozdrapiezyc, -2yl, fut. 
-zy, va. perf. ausplündern. 

Rozdrapywac, |. Rozdrapiac. 

Rozdrainiae, -nial,-niam, va. imp., 
Rozdraänic, -Znil, fut. -Żni, va. perf. 
aufbringen, entrüften, reizen; — sie ar: 
reizt fein, aufgebracht fein ; Rozdra2ni- 
ciel, -a, sm. Reizer, Aufbringer m. ; 
—cielka, -i, sf. Aufbringerin, Auftei⸗ 
zende F.; Rozdraznienie, -ia, an. Rei⸗ 
zen, Aufreizen, Aufbringen u.; Rozdra- 
Znose, -aci, sf- große Reizbarkeit F.; 
Rozdraz ny, a. leicht aufzubringen; fid) 
ſchnell entrüſtend. 

Rozdreb, u, sm. Ng. Eucalppte f. 
(gewiſſe gummiſaftführende Pflanze, lat. 
eucalyptus). 

Rozdrobic, Rozdrobnie, bil, Sri. 

bi, va. perf., Rozärobniac, Rozdra- 
Ing, -ial, -iam, va. imp. in Heine 
heile zerſtückeln, zerbröckeln, auflöſen; 


rozdrobienie, — bnienie Zerftüdelung, 
Zerbröckelung, Auflöſung F. [jurzye. 

Rozdroczyc, f f. Rozdraznic ; Roz- 

Rozdroga, -i, sf., Rozdroże, -a, sm. 
Scheideweg; Irrweg; “Irrthum m., Une 
ſicherheit F. des Denkens; Rozdrozny, 
a. Scheidewegs⸗; Irrwegs⸗ 

Rozdrza, y, 3/. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hirtella). 

Rozdrzewka, -i, J. Ng. gewiſſes po⸗ 
lypenartiges Thier (lat. cellularia). 

Rozdrzymac sie, Rozdrzémaé sie, 
-mał sie, fut. -mie sie, vr. perf. in's 
Schlaſen od. Schlummern gerathen ; — 
sie große Luft zum Schlafen verſpüren. 

Rozduma, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. euryale). 

Rozdwajac, -jal, jam, va. imp., 
Rozdwoie,-dwoil, et. -d woj e, -dwoi, 
va. perf. zertheilen, zerſpalten, in zwei 
Theile zerſpalten; entzweien; abſondern, 
trennen; — sie ſich zerſpalten, ſich zer⸗ 
theilen; fih entzweien; rozdwajanie, 
—jenie Zerſpaltung, Zertheilung f. 2c.; 
rozdwojenie wody Streif m., Furche F. 
im Waſſer hinter dem Schiffe; Rozdwoi- 
ciel, -a, sm., —eielka, -i, sf. der, die 
zerſpaltet, zertheilt, entzweit. 

Rozdwoiny, -in, sf. pl., Rozd wôj, 
-oju, sm. Trennung, Abſonderung f- 

Rozdwojenie, f. u. Rozdwajae. 

Rozdwojenice, nen, sm. Abwei⸗ 
chender, Andersdenkender; Ag. Nichtka⸗ 
tholik m. (in Polen). 

Rozdwöjny, a. trennbar, ſcheidbar. 

Rozdwojony, pp. u. d. v. Rozdwoic, 
f. Rozdwajac. 

Rozdymac, f. Rozdac; Rozdymic 
sie, -mił sie, fut. -mi sig, er. perf. 
in Rauch zergehen. 

Rozdymienie sie, -in, sn. Zergehen, 
Zerfließen u. in Rauch. 

Rozdysponowac, ont, fut. -uje, 
va. perf.: — co etwas in Ordnung 
bringen. 

Rozd2any, a. Rafer, Gerten, Ru 
then»; Rözdze, -a, sn. Reijer n., Aus 
then J., Reiſerzeug, Ruthenzeug n. 

Rozdziac, -dzial, fut. -dzieje, va. 
perf., Rozdziewad, -wal, -wam, va. 
onp entkleiden, entbloßen. 

ozdzial, -u, sm. Abtheilen, Theilen, 
Abſondern u., Theilung, Abſonderung 
F.; rozdział z kim, Bruch m. mit Je- 
mandem, »Freundſchaftsbruch m.; roz- 
dzial Spaltung, Uneinigkeit; Ausein⸗ 
anderſetzung, Zergliederung f.i roz- 
dzial, *Umterjchied m., Unterſcheidung 
F.; rozdzial Abtheilung f., Abgetheiltes 
n.; Litt. Kapitel n. in einem Buche. 

Rozdzialywac, -wal, -uje, va. imp. 
auflöſen, verdünnen. 

Rozdzianie, ia, sn. v. Rozdziac, 
ſ. d.; Rozdziany, pp. u. a. v. Roz- 
dziać, ſ. d. [dziewac, ete. 

Rozdziawiac, Rozdzia wie, ſ. Roz- 

Rozdziczéc, zal, fut. -Oeje, un. 
perf. verwildern. 

Rozdzielad, -lal, Jam, va. tmp., 
Rozdzielic, D fut. -li, va. perf. ver» 
theilen, unter Verſchiedene austheilen; 
"abjondern, abtheilen; rozdzielony 
abgefondert, abgetrennt; rozdzielać, 
—lic sie 2 kim fid) von Jemandem ab⸗ 
ſondern, fih von ihm trennen; Roz- 
dzielca, -y, Rozdzieliciel, -a, sm., 
Abtheiler, Eintheiler, Zertheiler m.; 
—cielka, -i, sf. Abtheilerin; Zertheile⸗ 
rin F. 1 Rozdzielenie, -ia, sn. Eintheis 
lung, Abtheilung; Trennung, Abfonde⸗ 
rung, Auflöſung F.; Rozdzieliny, -in 
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Rozekier, -u, sm. gewiſſes früher be» 
liebtes Getränt n. 

Rozekrzye sie, -krzył sig, fut. 
-krzy sie, vr. perf. zu einem Buſche 
verwachſen, huſchig werden; dick aus⸗ 
einander wachſen. 

Rözelnia, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chironia). 

Rozemdléc sie, -dlal sie, fut.-dleje 
sie, vr. perf. ſeht ſchlaff und ſchwach 
werben. 

Rozemknge , -knyl}, fut. -knie, vn. 
(1-malig), Rozmykac, -kal, -kam, va. 
imp. von einander ſchieben, von cinan" 
der thun, aufthun; Tozemkniecie Aus- 
einanderſchiebung .; Aufthun n.; — sie 
Oeffnung F. nach beiden Seiten. 

Rözen, ſ. Rözny ; Rözenek. 

Rożen, -Zna, sm., Rozenck, -nka, 
sm. dim. Kk. Bratſpieß; Sb. rr Degen; 
kw. Spißpfahl m., Palliſade J.; rozen, 
Zk. Zeigefinger m. ; rozen, Stk. Orion 
m. ; rozen, Litt. Zeichen n. für eine 
verdächtige Schriſtſtelle; rožnem pa- 
trzący ſchieläugig, ſchielend. 

Rözeoniet, -nca, sm. Ng. Roſenwurz 
J. (lat. radix rosen). 

Rozenka, Rodzenka, f. Rozynek. 

Rozeola, -i, sf. Hik. Art Hautaus. 
ſchlag m. 

Rozepchad, Rozpychač, -chal, 
-cham, va. imp., Rozepchnac, -chngl, 
fut. -chnie, va. (l-malig) von ud. augs 
einander ſtemmen, fpreigen; rozpychae 
wieprze, Zdw. männliche verſchnittene 
Schweine fett machen, mäſten; rozpy- 
chac, *aufblähen, aufblaſen; rozep- 
chnigeie Auseinanderſpreizung f. 

Rozeprzéc, rozparl, Fut. rozepre, 
rozeprze, va. perf., Rozpierac, ral. 
-ram, va. imp. auseinanderſpreizen; 
rozpierac, *aujblähen (Speifen) ; roz- 
piernae boki, rozpierne sie, “ ſich auf- 
auſblähen, ſich aufblaſen; rozpierac 
sie z kim o co mit Jemanden über gt 
was rechten, ſtreiten, kämpfen; prawem 
gie z kim rospierac, Rw. einen Proce 
mit Jemandem führen. 

Rozeprzéc,-Przal, fut. -przeje, vn. 
Dk. verfaulen, verderben (Getreide ꝛc.) 
durch Hitze od, Näſſe; Ak. zerkochen, zer⸗ 
fahren im Kochen (Speifen); f. a. Prz6c. 

Rozerwac, -wal, ful.-wie, va. perf., 
Rozrywac, -wal, -uje, va. imp. jew 
reißen, von einander reißen, entzweirei⸗ 
pen; rozerwae sie zerberſten, zerplatzen; 
zerfahren, entzweiſptingen; sejın rozer- 
wac, Stw. den Reichstag auflöſen; 
rozerwać między sie unter fid) ver⸗ 
theilen ; rozrywac zgodnych, "Andere 
veruneinigen, entzweien; rozerwanie, 
Zwietracht, Uneinigkeit J.; rozerwae 
mysl, smutek, zal, die Gedanken, den 
Kummer zerſtreuen; rozrywac kogo, 
»Jemanden ſtören, ihn unterbrechen, ihn 
von etwas abhalten; rozrywac sig, ſich 
unterhalten, ſich zerſtreuen; Rozerwa- 
niec, - nen, sm. Urheber m. der Uneinig⸗ 
keit, der Zwietracht; Rozerwanina. -y, 
sf. Zerreißen, Entzweireißen, Abreißen 
N.; Rozerwany, Rozerwanny, d., 
— nie, —nnie, ad. zerreißbar. 

Rozerwisko, a, sn. Oeffnung f., 
Durchbruch m. (befonders bei Dämmen). 

Rozerzngc , -znyl, fut. nie, va. 
perf., Rozrzynat, -nal, -nam, va. imp. 
entzweiſchneiden, von einander ſchneiden; 
rozerzniecie Entzweiſchneiden, Aus- 
einanderſchneiden n. 

Rozescie, Rozejscie, f. Rrzejsc. 

Rozeschly, pp. U. a. v. Rozeschnge 
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sie, -schnal sie, pri. -schnie sie, vr. 
perf., Rozsychac sie, -chal ste, ehm 
sig, er. imp. vor Trockenheit verlechzen 
u. auseinanderfallen (Holzgefäße); roze- 
schly geſprungen, leck vor Trockenheit 
od. Dürre. 

Rozesklie sie, va. perf. verglaſen. 

Rozeslac, -alai, fut. rozsciele, va. 
perf., Roseielac, -lal, -lam, va. imp. 
ausbreiten, hinbetten, auf der Erde hin 
ausbreiten. 

Rozeslae, -slal, fut. rozesle, va. 
perf., Rozsylac, -lal, Jam, va. imp. 
verſchiedentiſch ausſchicken, ausſenden; 
rozeslanie apostolöw, Bibl. Ausſen⸗ 
dung 7. der Apoſtel (nach verſchiedenen 
Ländern); Rozeslaniec, -nea, sm. Apo- 
ſtel, Ausgeſandter, Sendling, Sendbote m. 

Rozesniac sie, vr. imp. Rozesnic 
sie, or. perf. aus dem Schlafe erwa⸗ 
chen, ſich vom Schlafe ermuntern. 

Rozespac sie, -spal sie, fut. roze- 
spie sie, vr. perf., Rozeypiac sie, 
-pial sig, -piam sie, vr. np. nicht 
aus dem Schlafe kommen konnen, recht 
tief in den Schlaf verſunken ſein, ganz 
verichlafen ſein; noch ganz voll Schla⸗ 
fes ſein. 

Rozegzklie sie, f. Rozesklic sie. 

Rozeszly, Pp. U. a. v. Rozejät, |. d. 

Rozeta, y, Rozetka, -i, sf. npr. 
dim. Roſette, Rofettchen, Röschen u.; 
rozetki, pl. Rofetten, geſchliffene Ecken 
F. an Edelſteinen. 

Rozetkad, -kal, kam, va. imp., 
Rozetkngc, -knal, fut. -knie, va. 
perf., Rozetykac, -kal, kam, va. 
frequ. von einander ſpreizen, auseinan⸗ 
der preſſen. 

Rozetnie, f. Rozeigc. 

Rozetrzéc, roztarl, fut. rozetre, 
rozetrze, va. perf., Rozcierac, ral, 
-ram, va. imp. zerreiben. 

Rozewrz6c, rozewrzal, fut. roze- 
wre, un. perf., Rozwierac, -ral, -ra, 
vn. imp. ſich zerkochen, kochend zerfallen. 

Rozewrzéc, roz wart, fut.rozowrze, 
Roztworzyc,roztwarl, fut. roztworzy, 
va. perf., Rozwierac, -ral, ram, va. 
imp. aufmachen, aufſperren, öffnen; roz- 
wierac gebe das Maul aufreißen, out: 
ſperren; Tozwiern sig drzewo der Baum 
zerberſtet, berſtet auf, bekommt Riſſe; 
rozwiera sig co budowanego ein Bau. 
werk bekommt Riſſe, Sprünge; roz- 
wierae konia ein Pferd ſchießen laffen, 
es recht anſpornen u. ihm die Zügel ſchie⸗ 
ßen laſſen. 

Rozeznad, -znal, fut. -znam, vo. 
perf., Rozeznawat, -wal, -wam, va. 
imp. unterſcheiden; rozeznanie Unter. 
ſcheidungskraft, Urteilskraft f., roze- 
znawae verſchiedentlich anordnen; roze- 
znany unterſchieden; möglich zu unters 
ſcheiden, unterſcheidbar; nierozeznany 
nicht zu unterſcheiden, nicht unterſcheid 
bar; rozeznany człowiek ein vernünf⸗ 
tiger, überlegender, bedächtiger Menſch; 
Rozeznawacz , Rozeznawea, -y, sm. 
Unterſcheider, Beurtheiler, Richter m. 

NRozeznu wa, etc. f. Rozeznac. 

Rozeznawezy, a. Unterſcheidungs, 
Beurteilungs« ; zur Unterſcheidung od. 
Beurtheilung dienend. 

Rozezrzéc sie, rozzart sie, foi. 
rozezrze sie, gë ergrimmen, grim 
mig werden (4. DB. in der Schlacht, im 
Kampfe ). 

Rozezwac, -Zz wal, fut. -Zwe, -Zwie, 
va. perf. zerlauen; rozezwanio Zer⸗ 
baten u. 


ROZFALDOWAG 


Rozfaldowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. entfalten; entrunzeln, die Falten 
glätten. 

Razfalowad, -owal, fu}. nie, va. 
perf. von allen Seiten aufwogen, aufs 
treiben (Wellen des Waſſers, Wogen des 
Meeres); — sie ſich von allen Seiten 
aufthürmen (Mecreswogen). 

Rozflarzac, Rozfla zac, at, Am, va. 
imp., Rozflarzyc, -rzył, fut. -rzy, va. 
perf. durchbringen, verthun. 

Rozforny, Roz forowac, . Roz worny. 

Rózga, Rözeczka , Röszezka, Ró- 
2dZ ka, -i. sf. dim. Ruthe f., Zweig u.; 
Baumruthe F., Baumzweig, kleiner dün 
ner Aſt m., Reiß u.; Gerte F.; rözga, 
»Stamm, Zweig m. (der Geſchlechter, 
der Familien); rözga do bieia Ruthe f. 
zum Schlagen; ugröst 2 rözgi er ift 
der Ruthe ehtwachſen; przez rözgi bie- 
gad, Kw. Spießruthen od. Gaſſen laufen. 

Rozgadac, dal, Fut. dam, va. 
per f., Rozgadywac, -wal, -uje, va. 
imp.: — co etwas überall ausbreiten, 
ausplaudern, ausſchwatzen; — sie in's 
Plaudern, in's Schwatzen geratben od. 
kommen; rozgadana busia,“ Plapper⸗ 
maul n. ; rozgadany ſchwaßthaft, plau» 
derhaft. 

Hozgadyasz, + f. Rozgardyasz. 

Rozgadywacz, -a, sm. Klatſchmaul, 
Plaudermaul n., “ Plaudertaſche ., 
ſchwatzhafter, plauderhafter Menſch m. 

Rozgalezic, -ził, fut. zi, va. perf, 
Rozgalezac, -zal, zam, va. imp. in 
Zweige, in Aeſte ausbreiten; — sie fih 
in Zweige, in Aeſte ausbreiten, Zweige 
u. Aeſte bilden (Bäume). 

Rozganiac, Rozgonic, f. Rozegnuc; 
Rozganiacz, a, sm. der auseinander 
treibt, auseinanderjagt. 

Rozgardyas, -a, sm. Schwelgerei, 
Bölerei f., wy e8 drunter u. drüber 

eht; rozgardyas stroic ſchwärmen u. 
Puin. der Schwelgerei fröhnen; roz- 
gardyas, Unordnung 5.; "auf Ein Mal 
von vielen Perſonen ausgeſtoßenes Ges 
ſchrei n. ; Rozgardyasny, d. Schwelge⸗ 
rei, Völlerei liebend; Rozgardyasowy, 
a. Schwelgerei, Böllereis. 

Rozgarniac, -nial, -niam, Rozgar- 
nywa, wal, -wam, va. imp., Roz- 
garnae, nat. fut. -nie, va. perf. auè: 
einanderſcharren, auseinanderbringen; 
unterſcheiden, entſcheiden; rozgarnad 
sie ſich gegenwärtig ſein, ſeiner bewußt 
fein; rozgarnienje, rozgarniecie lie- 
berlegung, Unterſcheidungskraft J roz- 
garniony eziowiek bedachtſamer, über⸗ 
Itater Mann m.; Nierozgarnienie, ad. 
unüberlegterweiſe, unbedachterweiſe ꝛc.; 
Rozgarniety, Rozgarniony, pp. u. a. 
v. Rozgarnge, etc., 3 

Rozgaszezac, f. Rozgascie. 

Rozgaszezad, |. Rozgescic. 

Rozgatunkowac,, -owal, fat. -uje, 
va. perf. nach Gattungen ordnen, ab» 
theilen; Rozgatunkowany, pp. u. a. 
nach Gattungen geordnet, abgetheilt. 

Rozgawarzac sie, -wał się, -wam 
sie, vr. imp.‚Rozgaworzy6 sie, -rzył 
sie, Jut. -szy sig, vr. perf. Luſt zum 
längeren Plaudern od. Schwatzen ber 
lommen, in's Plaudern od. Schwaßen 
hineingerathen. 

Rozgdakac, kal, Jut. rozgdaeze, 
va. perf. ausplappern, ausſchreien; — 
sig lange gackernd ſchreien (Hühner beim 
Eierlegen); "plappern, ſchwatzen, in's 
Geklatſche hineinkommen (Frauen). 

Rozgeseic, seil, fut. -geszezg, 
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-gesci, va. perf., Rozgaszezad, Roz- 
geszezac, -Czal, zam, va. imp. did 
machen; durch ſtarke Vermehrung zahl⸗ 
reich machen. 

Rozgiac, -giął, Zut, rozegne, roze- 
gnie, va. perf., Rozginac, -nal, -nam, 
va. imp. auseinanderbiegen; rozgiecie 
Auseinanderbiegung J; Rozgietuy, a. 
audeinander zu biegen, auseinanderbieg⸗ 

Rozginac, f. Rozgigc. [bat. 

Rozglabiac, j. Rozglobic. 

Rozglad, -edu, sm. Rundſchau, Um, 
ſchau F. nach allen Seiten. 

Rozglaszac, f. Rozglosic. 

Rozglic, 4 f. Rozpalie. 

Rozglobic, -bil, fut. -bi, va. perf. 
Rozglabiac, -bial, -biam, va. imp. 
augeinandernehinen, auflöſen. 

Rozglos, -a, sm., Rozglosek, -ska, 
sm. Widerhall, Nachhall m.; Ausbrei⸗ 
tung f. des Schalles. 

Rozglosic, sil, fut. -sze, -si, va. 
perf., Rozglaszac, -szal, -szam, va. 
imp., Rozgloszywac, -wal, -wam, va. 
Ffregu. ein Gerücht ausbreiten, kund ma. 
chen, ruchbar machen; § auspoſaunen. 

Rozglosiciel, -a, sm., —cielka, i, 
st, der, die ein Gerücht ausbreitet, be, 
kannt macht; Rozglos nose, -Sei, S. 
Ruchbarkeit F.; Rozglosny, ., —snie, 
ad. kundbar, auszubreiten, bekannt zu 
machen; bekannt, ruchbar; Rozglosze- 
nie, ie, sn. v. Rozglosic, f. d. 

Rozgmatwac, -twal, fut. -twam, 
va. perf. einen Miſchmaſch, eine Ber: 
wirrung machen, Unordnung verurſa— 
chen; einen verworrenen Gedanken od. 
Sinn aufſaſſen; 'mißverſtehen. 

Rozgnajac, -jal, jam, va. imp., 
Rozgnoie, -gnoil, fut. -gnoje, -gnoi, 
va. perf., Rozgnoiwad, -wal, -wam, 
va. frequ. ‚faulen, verfaulen machen; 
— sie in Fäulniß übergehen. 

Rozgniatac, Rozgnietac, -tal, -tam, 
va. imp., Rozgniese, -gnidtt, fut. 
-gniecie, va. Perf. zerkneten; zerſtam⸗ 
pien (im Mörſer). 

Rozgnie sie, -gnił sie, fut. -gnije 
sie, vr, perf., Rozgniwac sie, -wał 
sie, -wam sie, br. imp. ganz zerfaulen, 
völlig durchfaulen; rozgnicie gänzliche. 
völlige Durchſaulung f. 

Rozgniecenie, -ia,sn.v.Rozgniatac, 
f. d. ; Rozgniese, f. Rozgnintac. 

Rozgniewac, -wal, fut. -wam, va. 
perf.: — kogo Jemanden erzürnen, er 
bittern ; — sie ſich erzürnen, zornig wer» 

Rozgniwac, f. Rozgnic. [den. 

Rozgnoic, Rozgnoiwac, f. Roz- 
gnajac; Rozgnojenie, ia, sm. v. 
Ruzgnoit, f. d. u. Rozgnajac. 

Rozgon, u, sm. Audeinanderjagen 
n.; Rozgonie, Rozganiac, f. Roze- 
gnac ; Rozgoniciel, Rozganiacz, -a, 
sm. der auseinanderjagt, Verjager, Ber 
ſcheucher m. ; Rozgonieielka, -i, S. 
die auseinanderjagt, ꝛc.; Rozgonienie, 
-ia, sn. Auseinanderjagung F. 

Rozgonka, -i, sf. Ldw. gewiſſe Art 
J. des Pflügens od. Ackerns. 

Rozgonos, -sia, sm. Profoß, Stod- 
meifter ; »Gefängnißſchließer m. 

Rozgorlie sig, Rozgorgolic sie, Í. 
Gorlic sie, ete. 

Rozgorywad sie, Rozgorewad vie, 
-wał sig, -wam sie, vr. frequ., Roz- 
garzac się, -al sie, -am sie, vr. imp., 
Rozgo1z6c sie, -rzał się, fuł. rozgore 
sie, vr. perf. ſich entzünden, enibren⸗ 
nen, erhißen (auch!); Rozgorzaly, pp. 
u. a. entzündet, entbrannt, erhitzt. 
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raceae). 

Roziewie, f. Rozdzie wie. 

Rozigrac, -gral, fut. -gram, va. 
perf., Rozigrawac, -wal, -wam, va. 
tmp.: — Kogo Jemanden zum Spielen, 
Scherzen u. Schäfern veranlaſſen; — sie 
in's Spielen, Scherzen u. Schakern fom: 
men; nicht aufhören können zu ſpielen, 
zu ſchäkern; rozigrawajg sig dwa zwei 
hören nicht auf zu ſpielen, ſetzen die leg- 
ten Kräfte auf's Spiel; Rozigranie, 
-ia, sn. v. Rozigrac ; Rozigrany, pp. 
u. a. v. Rozigrac, f. d. 

Rozindyczenie, Rozjedyczenie,-ia, 
sn. Erzürnen, Ergrimmen u. wie ein 
welſcher od. kalekukiſcher Hahn; 'zorni⸗ 
ges Aufpoltern, Aufkaudern u., wie ein 
Truthahn; Rozindyezony, Rozjedy- 
czony, pp. u. a. erzürnt, kaudernd und 
polternd wie ein Truthahn; Rozindy- 
czyć, Rozjedyezyc, -czyl, Fut. -czy, 
va. perf.: — kogo Jemanden erzürnen 
und aufbringen wie einen Truthahn. 

Roziskrzenie, -ia, sn., Roziskrzo- 
ny, pp. u. a. v. Roziskrzyc, -krzyl, 
fut. -krzy, va. perf. funfeln machen, 
entzünden, daß die Funken ſprühen; ans 
zünden, anbrennen. 

Roziuchna, Roziula, -i, sf. npr. 
dim. Röschen, liebſtes Röschen N.; 
§ Jungfer Röschen. 

ROZ ne,-Jal, ful.rozejme,rozejmie, 
va. perf., Rozejmo wut, -owal, -uje, 
va. imp. zerlegen, auseinandernehmen, 
zertheilenz rozejmowacspóreinen Streit 
ſchlichten, entſcheiden; rozjne wegneh⸗ 

Rozjachac, f. Rozjechac. men. 

Rozjad, -u, sm. Ingrimm, großer 
Grimm und Zorn m. 

Rozjadae, ſ. Rozjesc. 

Rozjadlosc, -Sei, SF. Ergrimmtheit, 
Erboſtheit f. 

Rozjadiy, a., Rozjadle, ad. er - 
grimmt, erboſt. 

Rozjndowie, -wil, fut. - wi, va. 
perf. erzürnen, ergrimmen, böſe machen 
— sie ſich erzürnen, ergrimmen, böſe 
werden; rozjadowienie Erzürnen, Er, 
grimmen .; rozjadowiony erzürnt, 
ergrimmt, erboſt. 

ozjasniac, -nial, -niam, va. imp., 
Rozjasnic, -nil, fat. -ni, va. perf. 
ganz leuchtend oder licht machen; niech 
rozjasni twarz swoje Pan Bóg nad 
nami! Kg. Gott laffe icin Angeſicht 
leuchten über uns! Rozjasnic sie, vr. 
perf. Rozjasniee,-sniat, fut. -snieje, 
un. perf. hell od. licht werden, leuchten, 
erglangen; rozjasnienie Hellmachen, 
Hellwerden, Lichtwerden, Erglänzen, 
Leuchten n.; rozjasniony erleuchtet, et 
hellt, licht, glänzend gemacht. 

Rozjatrzac, -irzal -trzam, gg. mp., 
Rozjatrzye,-trzyl, fut.-trzy va. perf. 
Hlk. eitem machen, ſchwären maden 
(Wunden); “reizen, erbittern ; — Sie, 
*gereigt, erbittert werden; rozjatrzanie, 
—trzenie, Hlx. Beranlaffung f. zur Eis 
terung; "Reizung, Erbitterung f.i — sie, 
»Gereiztſein, Erbittertfein ».; rozjatrzo- 
ny, HIE, jur Eiterung gebracht; "gereist, 
erbittert. 

Rozjawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Rozjawie, -wil, fat. -wi, va. perf. 
hervorlangen, berausholen, zum Bor: 
ſchein bringen; rozjawianie, —wienie 
Hervorlangung. Herausholung f. 

Rozja wid, 1. Rozjawiae; Wyjawic. 

Rozjazd, -u, sm. Auseinanderfahren, 
Auseinanderreiten, Davonreiten u.; Kre. 


ROZKAI 


Streifpartie F.; rozjazd, Jag. Neg n. 
zum Rebhühnerfange. 

Rozjechac sie, -chal sie, fut. roz- 
jade sie, vr. perf., Rozjezdzac sie, 
-dzal sie, -dzam sie, vr. imp. and. 
einanderfahren, von einander wegfah⸗ 
ten, hinwegreiten; Jeder einen andern 
Weg nehmen, fih ſcheiden, ſich trennen; 
Rozjezd2at, va. imp. jerfahren, aus⸗ 
einanderfahren, entzweifahren; rozjez- 
dzac gie das Streichnetz hie u. da auje 
Reden (beim Fiſchfang) j Rozjechaly, 
Pp. u. a. von einander geſchieden, op, 
trennt, abgeſondert. 

Rozjecie, -ia, sn. v. Rozjag, ſ. d. 

Rozjedrniac,Rozjedrzniawac,-wal, 
-wam , va. imp., Rozjedruie, Roz- 
jedrznic, -nil, fut. -ni, va. pers. ters 
nig, fef machen; feit machen; Roz- 
jedrzniec, -drzniał, fut. -drznieje, 
vn. perf. wieder kernig, feft, feiſt werden. 

Rozjędyczyć, ete. f. Rozindyezyc. 

Rozjedzony, pp. u. a. v. Rozjesc 
sie, ſ. d. 

Rozjem, Rozejm, -u, sm. Schlich 
ten, Beilegen u. des Streites; Vertrag 
Kw. Waffenſtillſtand n.; Rozjemca, 
Rozejmca, - Y, sm. Beileger, Vermitt⸗ 
ler n. eines Streites, Schiedsrichter; 
Vertreiber, Verjager M.; Rozjemeõ v. 
-owa, -owe, Rozjemcowy, a. Schieds⸗ 
richter] Rozjemezy, Rozjemny, a 
einen Vertrag, Kw. einen Waffenſtill 
ſtand betreffend ; Rozjemezosc, -Sci,sj. 
Philos. Abſonderung, Trennung, Ent 
gegenſetzung F. ; Rozjemnose, Roz- 
jemny, j. Rozjetnose, ete.; Roz- 
jemstwo, a, sm. Schiedsrichleramt; 
»Unterſcheiden, Abſondern . 

Rozjese, rozjadl, fut. rozjem, 
rozje, va. perf., Rozjadac,-dal,-dam, 
va. imp. zerſreſſen, ganz wegfreſſen; 
rozjesc kogo, Jemanden heftig erbit⸗ 
tern; rozjese sig in's Eſſen hineinge⸗ 
rathen, recht in's Eſſen kommen, mit 
Eſſen gar nicht aufhören können; roz- 
jese sie, *ergrimmen, ſehr erbittert mer, 
den, wüthend ſein auf oder über etwas, 
auf oder über Jemanden. 

Rozjetny, Rozjgty, Rozjemny, a. 
zerlegbar, trennbar; auflöslich; nieroz- 
jetny unauflöslich, unzertrennlich; run, 
verföhnlidh ; Rozjetnose, Rozjemnosc, 
Sei, sf. Zerlegbarkeit, Trennbarkeit; 
Auflöslichkeit f- 

Rozjezd zue, — dzanie, —däenie, 
—dzony, f. Rozjechac, [Grimm m. 

Rozjuch, -u, sm. Erbitterung f. 

Rozjuczat, -czul, zam, va. imp., 
Rozjuezyc, -czy}, fut. -czy, va. perf. 
den Eauimjattel abgürten, die Game 
thiere abſatteln, abpacken; rozjucza- 
nie, —czenie Abgürtung F. des Gaum: 
ſattels. 

Rozjurzat, -rzal, -rzam, va. mp. 
Rozjurzye, -ızyl, fut. -rzy, va. ganz 
geil machen, zur Geilheit entfflammen; 
rozjurzajgey geil machend, die Ginn, 
lichkeit erregend; rozjurzanie, —rze- 
nie Entflammung 5. der Fleiſchesluſt. 
der Sinnlichkeit. 

Rozjuszac, -szal, -szam, va. Imp., 
Rozjuszyc, -szyl, fut. su, va. perf. 
jauchig machen; *ergrimmt machen; 
rozjuszye sie ergrimmen; rozjuszony 
Orland, Litt. der raſende Roland; 
rozjuszanie, —szenie Jauchigmachen; 
»Ergrimmtmachen u.; — sig Ergrims 
men, Wüthendwerden n. 

Rozkaic sig, -kail sie, fut. -kaje 
sie, -kei sie, vr. perf., Rozkajac sie, 


ROZKAL 


-jai sie, -jam sie, vr. imp. ſich etwas 
gereuen laffen ; fein Verſprechen bereuen. 

Roz kal, -i. sf.: — wiosenna hauen, 
Schmelzen n. des Eiſes und der Schnee 
matten im Frühling; Rozkalac, f. Roz- 
Kloe, 

Rozkapturac, -ral, Jut. -ram, Roz- 
kapturzyt, -rzyl, fut. -rzy, va. perf.: 
— niewiastę eine verheirathete Frau 
zum Ehebruche verleiten, Rozkapturzac, 
va, imp., Rozkapturzyc, va. perf. Je- 
mandem die Kappe, die Kapuze abneh⸗ 
men; deinen Mönch aus dem Kloſter 
bringen, ſchicken, ihn aus dem Orden 
bringen, ihn wieder in den weltlichen 
Stand zurückführen. 

Rozkarbowac -owal, fut. -uje, va. 
perf. zerkerben, zerhauen; Falten, Run: 
zeln ausplatten, ausſtreichen. 

Rozkasat, -sal, fut. -sam, va. perf., 
Rozkasic, -sił, fut. -kasze, -kasi, va. 
(malig), Rozkasywac, wal, -uje, 
va. imp. auſbeißen, zerbeißen; rozką- 
sanie, rozkaszenie, rozkąsywanie 
Aufbeißung, Zerbeißung F. 

Rozkaz, -u, sm., Rozkazanie, -ia, 
sn. Befehl m., Anbefehlen, Gebieten, 
Gebot n.; Rozkazać, -zal, fut. -kaze, 
va. Bert, Rozkazowac, -owal, -uje, 
va. imp., Rozkazywat, -wal, -uje, 
va. frequ. befehlen, anbefehlen, gebie: 
ten ; 2 takim rozkazaniem mit dieſem 
Befehle; rozkazywat sobie, "herricherr 
mäßig befehlen, herriſch Befehle austhei⸗ 
len; rozkazujaey beſehlend, Befehle 
austheilend; rozkazany befohlen; ` "be 
fehlshaberiſch, gebieteriſch. [bot n. 

Rozkaznik, -a, sm. Befehl m., Ge 

Rozkazodawca, Rozkazca, -y, sm. 
Befehlähaber, Gebieter .; der Befehle 
gibt, Befehle austheilt; Rozkazodawey, 
a. Befehlshaber; befthishaberiſch, ger 
bieteriich ; Rozkazodawezyni, -i, Sf. 
Befehlshaberin, Gebieterin f. 

Rozkazowiec, -wen, sm. Spl. Be 
fehlsjorm f., Imperativ m. 

Rozkazujgey, ppr. u. u. v. Rozka- 
zowa6: befeblend, gebietend ; tryb —, 
Spl. Befehlsform “ Imperativ m. 

Rozkazywac, |. Rozkazac. 

Rozkidac, SC fut.-dam, va. perf. 
auseinander werfen. 

Rozkielznac, Rozkielznae, Roz- 
kielznany, etc. f. Rozchelznat, Roz- 
cheiznge, etc. 

Rozkinge, -nal, fut. nie, va. perf., 
Rozkiwac, -wal, -wam, va. imp. wat 
fend machen; rozkiwae sie ſpankend 
werden. 

Rozkisae, -sal, -sam, va. imp., Lioz- 
kisic, -sil, fut. -kisze, -kisi, va. perf. 
gähren machen, in Gährung' bringen; 
Rozkisiee, -sial, fut. -sieje, Rozki- 
Enge, rozkisl, fui. -kisnie, on. perf., 
Rozkisac się, vr. Amp., Rozkisie sie, 
vr. perf. von der Säure gähren; i “träge, 
faui, ſchwerfällig werden; rozkisanie, 
rozkisienie, rozkisnigcie, rozkiänie- 
nie, rozkiszenie sie Gähren n., Gäh⸗ 
rung, Säuerung fe rrägwerden, Faul⸗ 
werden, Schwerfälligſein n; Rozkisiy, 
pp. u. d. v. Rozkisnac: gegährt, ger 

ohren, geſäuert; *träge, faul, ſchwer⸗ 

állig; —, -ego, sm. dicker, ſchwerfäl⸗ 
liger Menſch m. 

Rozkisnge, Rozkisniecie, Rozki- 
szenie, etc. f. u. Rozkisac. 

Rozkiwad,f. Rozkinae. 

Rozkład, -u, sm. Zerlegen, Ausein- 
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ſ. Rozlozyc ; Rozkladacz, -a, sm. Zer⸗ 
leger, Zertheiler m.; Rozkladnia, i, 
sf. Zerlegung, Zertheilung; Schak. Una: 
iņje 7. Rozkladniea, f. Rozkladnik; 
Rozkladniczy, a. Zerlegungs⸗, Zerglie⸗ 
derungs⸗; analytiſch; Rozkladnik, -a. 
sm. Philos. Gegenſatz m.; realnosc i 
idealnose ei rorktadnice Wirklichkeit 
(Realität) u. Idealität find Gegenſätze; 
Rozkladny, a. zerlegbar, zertheilbar; 
Schu. gnalyſirbar. 

Rozklec, -ci, sf. Spl. Diärefig, Tren- 
nung, Zerreiß ung f. des Saßes durch 
Einſchiebungen. 

Rozklecac, cal, cam, va. imp., 
Roz klecic, -eit, fut. -ci, va. perf. 
etwas zertheilen, in Theile zerlegen. 

Rozkleic, -kleil, fut. -kleje, -klei, 
va, perf., Rozklejac, -jal, Jam, va. 
imp. den Leim die Verbindung auflö. 
fen, ablöfen, abtrennen. 

Rozklejac, |. Rozkleic; rozkleja- 
nie, —jenie Loslöſung F. des Geleim⸗ 
ten, Abtrennung f. 

Rozklektac, -klekotae, -tal, fut. 
-koce, va. perf.: — komu glowg ge 
mandem durch Geſchwätz den Kopf ganz 
warm machen; rozklekotac sie recht 
in's Schwaßen hineinkommen. 

Rozklepac,-pat, fut. -pie, va. Perf. 
Rozklepywac, -wal, -wam, ta. imp. 
auseinanderklopfen; rozklepany aus: 
einandergeklopft. 

Rozkloc, -u, sm. Ste., Pſoſte, Bohle 
F. an der Seite eines uderfahrzeuges, 
wo die Ruder eingeſetzt werden. 

Rozkloc, Rozkluc,-klöl, fut. -kole, 
va. perf., Rozkolnae, nal. fut. -nie, 
va. (temalig), Rozkalac, Kozklwac, 
-al,-am, va. fregu. zerſtechen, zerhacken, 
zerpicken rozklocie Zerſtechung, Zer- 
hackung J. 

Rozktöeie, -eil, fut. -ci, va. perf. 
auseinanberrühren, durchmiſchen, zer⸗ 
rühren. 

Rozklopocenie, Rozklopotanie,-ia, 
sn. v. Rozklopotac, -tal, fut. -poce, 
Rozklopoeic, -cil, fut. -e, va. perf.: 
- kogo Jemanden durch Grillen, Zor 
gen ꝛc. ganz verwirrt machen; Rozkło- 
pocony, Rozklopotany, pp. u. a. v. 
Rozklopotac, etc. 

Rozkochat sie, -chal sie, Di. -cham 
sig, vr. perf., Rozkochawac sie, Roz- 
kochywac sie, -wal sig, -wam sie, 
vr. imp. ſich ſehr verlieben, ſehr verliebt 
fein ; Rozkochana,-6j, gf. Verliebte F.; 
Rozkochany, pp. u. a. ſehr in etwas 
verliebt; —, ego, sm. Verliebter m.; 
rozkocha« sie, ' gut fortkommen, ſich 
gut beſtocken (Bäumchen); "üppig wach 
ten (Getreide, Pflanzen); rozkochac sie 
wem fid ſehr woran ergützen; roz- 
kochać sie z czego fid) höchlich über 
etwas freuen. 

Rozkoczowac sie, -owal sie, fut. 
-uje sie, vr. perf. fih mit dein Lager 
niederlaffen, ſich lagern; rozkoczo wany 
gelagert. 

Rozkokoszenie sie, -in, sn. v. Roz- 
kokoazyc sie, -szyl sie, fut. -szy sig, 
er. perf. gar ſtolz und aufgeblajen 
werden. 

Rozkolanienie, -ia, sn. Auseinan⸗ 
derſpreizung f. der Kniee, der Gelenke. 

Rozkolatac, tal, fut. Jace, va. 
perf. von- oder auseinanderflopfen, zer 
reißen; — komu glowe, Jemandem 
den Kopf warm machen; — sie fich 
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perf. ausſchreien, verſchiedentlich durch 
Schreien kund thun; — sie in's Schreien 
gerathen. 

Rozkızyzowac, -owal, fut. -uje, 
va. gert, die Arme ausſtrecken; — sie 
auf der Erde liegen mit ausgeſtreckten 
Armen; rozkrzyzowany mit ausge- 
ſtreckten Armen. 

Rozksztalcat, -cal, - nm, va. imp., 
Rozksztaleic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
der Geftalt berauben, entſtalten, entficl- 
len; — sie fid entfalten, ſich entſtellen; 
feine Geſtalt verlieren, verändern. 

Rozksztaltowanie, ia, sn. Ber 
ſchiedenheit F. der Geſtalten. 

Rozkuc, kul, fut. -kuje, va. perf., 
Rozkowac, -owal, -uje, va. imp. Ate 
ſchmieden, zerhämmern, voneinander 
ſchlagen; rozkucie, rozkowanie Ber 
ſchmiedung, Zerhämmerung f- 

Rozkudlac,-lal, /w2.-Inm, va. mp., 
Rozkudlie, -dlil, fut. -dli, va. perf.: 
— wlosy die Haare ganz zerzauſen; — 
sig wlosy ſich ſelbſt die Haare zerzauſen, 
jerraufen. 

Rozkuglowac sio, -owal sig, fut. 
-uje sie, vr. perf. s Tändeln, Spies 
len u. Poſſenreißen hineinkommen, aus 
den Poſſenreißereien gar nicht heraus: 
kommen. 

Rozkulbaczac, zal, -czam, va. 
imp., Rozkulbaczyc, -czyl, fut.-czy, 
va. perf. abſatteln, den Saktel abneh⸗ 
men (den Reitthieren); rozkulbacza- 
nie, —czenie Abſattelung, Herunter⸗ 
nahme F. des Sattels. 

Rozkup, -u, sm.: — towaru, H. au: 
ter Abſa m. der Waare; Rozkupic, 
-pil, fut. -pi, va. perf., Rozkupowac, 
Kozkupywac, -wal, -uje, va. imp. 
H. Alles wegkaufen, Alles aufkauſen 
(von Waaren). 

Roz kurcz, u, sm. Hlk. krankhafte 
Ausdehnung 7. des Herzens od. des Herje 
beutels (lat. diastole). 

Rozkurezac, -zal,-ezam, va. imp. 
Rozkurczyc, -ezyl, fut.-ezy, va. perf. 
austecken, ausſtrecken, ausdehnen; aus⸗ 
breiten; — sis fih ausſtrecken, fih aus⸗ 
dehnen od. ausbreiten; rozkurczanie, 
—czenie Ausſtreckung, Ausdehnung 7. 
— sie Ausbreitung f. 

Rozkurzue sie, -rzal się, -rzum 
sie, vr. imp., Rozkurzyc sie, -rzyl 
sig, fut. -rzy sie, vr. perf. zerſtieben 
od. zerſtäuben machen; — prochem in 
Staub, in Pulver verwandeln; roz- 
kurzanie sie, —rzenie sig Zerſtiebung, 
Zerſtäubung f»; Rozkurzyny, -yn, sf. 
pl. ſeinſtes oder Etaubinehl a. 

Rozkusie, -sil, fut. pe, si, ta. 
perf., Rozkuszat, -Szal, -szam, va. 
tmp. verführen, verleiten. 

ozkuty, pp. u.a. v. Rorkuc, Í. d. 

Rozkwiecac, cal, cm, va. imp., 
Rozkwieeic, -eit, fut. oi, va. perf. 
aufblühen machen, zum Auſblühen brins 
gen; — sie aufblühen, zum Aufblühen 
kommen; rozkwiecanie, — cenie Auf⸗ 
blühenmachen .; — sie Aufblühen .; 
rozkwiecony aufgeblüht, zur Blüthe 
gebracht, zum Aufblühen gelangt. 

Rozkwilac, -lal, -lam, va. imp., 
Rozkwilic, Ji, fut. li, va. perf- 
zärtlich rühren; rozkwilic sig jartlıc 
gerührt werden; rozkwilenie Entzücken 
N.; — gie zärtliche Rührung f. 

Rozkwilony, pp. u. a. v. Rozkwi- 
lic, f. u. Rozkwilae. 

Rozkwitac, tal, -tam, un. imp., 
— sig, vr. imp., Bozkwitnge, -tngt, 


ROZLECENIE 


Jut. -tnie, vn. (l-malia), — sie, er. 
(1⸗malig) aufblühen; »ſich vermehren. 
zunehmen, ſich ausbreiten; wiek roz- 
kwitly, reifes Alter u.; rozkwitanie, 
rozkwitniecie, rozkwitnienie, — sie 
Aufblühen u.; Vermehrung, Zunahme. 
Ausbreitung F. 

Rozkwokac sie, -kal się, fut. -kam 
sig, or. perf. in' Gackern hineingera« 
then, **fid (beinahe) zeraackern (Hühner). 

Rozlac, Aal, fut. -leje, va. perf., 
Rozlewac, -wal, -wam, va. imp. ver- 
un verſchütten; 14) rozldj, "Sau: 
erei, Pöllerei, Schlemmerei J rozla- 
wac ſchlemmen, praſſen; rozlewa rzé- 
ka der Fluß überſchwemmt, tritt aus 
dem Ufer; rozlewac, verbreiten, aus» 
breiten, ergießen; — sie ſich verbreiten, 
ſich ergießen. 

Rozlaczka, -i, sf. Trennung, Abfon⸗ 
derung F.; Roziaczny, d. trennbar; 
Rozlacznosc, sc), sf. Trennbarfeit /.; 
Rozlaezyc, Rozlekezyc, -czyl, fut. 
-ezy, va. perf., Rozlaczac, -czal, 
-zum, ta. imp. trennen, abſondern; 
malzenstwo rozlaczue sie, Rio. eine 
Ehe, ein Ehepaar von Tiſch u. Bett {cher 
den; Rozlaczyciel, Rozłącznik, -a, 
sm, Abjonderer, Zertheiler m.; Dik. 
Cäſur F., Abſchnitt zn. am Ende eines 
Verſes; Rozigezysty, d. abgeſondert, 
abgetrennt; Spl. Philos. abſtract. 

Rozladowac,-owal, fut. -uje, va. 
perf. abladen, abpaden. 

Hozlag, -a, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. acanthig). 

Rozlaha, -i, sf. Zw. Trennung f- 
von Perſonen; Eheſcheidung . 

Rozlakomic, -mil, fut. -mi, Roz- 
laknie, -nil, fut. -ni, va. perf.: — 
kogo na co Jemanden wonach lüſtern 
machen, feinen Appetit reizen; rozlako- 
mic sie na co fih nach etwas gelüften 
laſſen, füſtern nach etwas fein, 

Rozlain, í. Odlam; Rozlamad,-mal, 
Jut. -mie, Rozlomic, -mil, fut. -mi, 
va. perf., Rozlamywac, -wal, -uje, 
va. imp. zerbrechen, entzwei⸗, voneinau⸗ 
derbrechen; rozlamanie, rozlamywa- 
nie, rozlomienie Zerbrechen, Entzwei⸗ 
brechen 2. Rozlamek, -mku, sw. 
Bruchſtück u.; Rolamacz, A, sm. Eut⸗ 
zweibrecher, Zerbrecher m. 

Rozlan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. elaphrium). 

Rozlanie, ia, sn. v. Rozlac, f. d.; 
Rozlany, pp. u. a. v. Rozlac, f. b. 

Rozlatac sie, -tal sie, -tam sie, 
vr. imp., Rozlatywac sie, -wał sie, 
-uje sig, vr. frequ., Rozleciee sie, 
-cial sig, fut. -cì sie, vr. perf. von 
einander fliegen; fih verfliegen; in's 
Fliegen hineingerathen; "zerfallen, Däi 
zerſchlagen. 

Rozlatanie,-ia, sn. Verfliegen; Nuga 
einanderfliegen .; Zerfall n., Zer⸗ 
ſchlagung F. 

Rozlatwine, -twial, -twiam, va. 
imp., Rozlatwie, -twil, fut. -twi, va. 
perf. ein Geihäft abthun, damit fertig 
werden, es abmachen. 

Rozlazic, ſ. Rozlezé. [ziy, cte. 

Rozlazisty, Roziazistose, |. Rozla- 

Rozlazle, Rozlazto, ad., Rozlazty, 
a. leicht von einandergehend, nicht feit, 
nicht dauerhaft; ſchwerleibig, ungeſchicktz 
nachläſſig, ſchlampig: Rozlazlosc, sl, 
SF. Unfeſtigkeit, Lockerheit; Schwerlei⸗ 
bigkeit, Schwerfälligkeit; Nachläſſigkeit. 
Schlampigkeit f. 

Rozlecenie, -in, sn. v. Rozlecie, 
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-eil, fut. -ei, va. perf. etwas warm, lau | 

machen, überſchlagen. [Rozlatac sie. 
Rozlecialy, pp. u. a.v. Rozleciéć, |. 
Roztecony, pp. u. a. etwas warm ge 

macht; lau, überſchlagen (Waſſer. 2c.). 

Rozleczac, f. Rozlaczac. 

Rozlega& sie, -gał sie, -gam sie, 
vr. imp., Roztedz sie, rozlegl sie, fut. 
rozlegnie sie, br. perf. erſchallen, ſich 
ſchallend verbreiten; "bé verbreiten, ſich 

usbreiten. 

Rozlegle, ad., Rozlegly, a. eine Aus⸗ 
dehnung habend, ausgedehnt; weitläufs 
tig; Rozleglose, -sei, sf. Raum m.; 
Weitläuftigkeit, Ausdehnung f. 

Rozleisty, j. Rozlewny. 

Rozlenic sie, -nil sie, fut. -ni, vr. 
perf. Rozleniwide, -wial, fut.-wieje, 
tn. perf. ganz faul und träge werden; 
rozleniwienie, rozlenienie sie auls 
werden, Trägewerden .; rozleniwialy 
ganz faul und träge geworden. 

Rozlew, -u, sm. Ausgießen, Bergier 
ßen; Uebertreten, Auslkreten u. eines 
Fluſſes; Rozlewac, |. Rozlac ; Rozle- 
wacz, n, Rozlewca, y, sm. Ausgie- 
Ber, Vergießer u.; Rozlewaczka, -i, sf. 
Aus, Vergießerin F.; Rozlewny, Roz- 
leisty, a. ausgießbar, vergießbar. 

Rozlezaly, d. faul, träge, bärenhäu⸗ 
terifch ; Rozlezalose, go), sf. Faulheit, 
Trägheit, Bärenhäuterei F.; Rozlezée 
sie, zal sie, fut. -ży sie, vr. perf. 
faul und träge werden, "auf der faulen 
Bärenhaut liegen; 'in's Liegen u. Faul 
lenzen hineinkommen; rozlezenie sie 
Faullenzen n., Bärenfäuterei f. 

Rozleze sie, rozlazl sie, fut. roz- 
lezie sig, vr. perf., Rozlazie sie, -lil 
sie, -li sie, vr. imp. auseinanderkrie⸗ 
den; sukno sie rozlazi, das Tuch reißt, 
hält nicht, ift nicht jef. 

Rozlezienie gie, -in, sr. Zerfallen, 
Zerfahren . nach allen Seiten. 

Rozliczac, -ezal, -czam, va. imp., 
Rozliczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
abzählen; — sig z kim fih mit Jeman⸗ 
dem berechnen, mit ihm abrechnen; roz- 
liczanie, —czenie Abzählung F.; — 
sie z kim Abrechnung. Berechnung f- 
mit Jemandem. 

Rozlieznose, sci, sf. Mannichfal⸗ 
tigkeit F.; Rozliczny, d., —czuie, ad. 
mannichfaltig, verſchiedenartig; verjchie« 

Rozliczye, f. Rozliczae. I dentlich. 

Rozlisciae sie, -scial sie, -Sciam 
eig, vr. imp., Rozliscic sie, ai) sie, 
Jut. -szezg sie, vr. perf. \proffen, et 
wachen, grünen (Pflanzen, Bäume 2¢.). 

Rozlist, -u, sm. gewiſſe Pflanze (lat. 
grins). [sie, vr. perf. fid) erbarmen. 

Rozlitowac sig, -owal sie, fut. -uje 

Roztog, -u, Roztög, -ogu, sm., Roz- 
loga, i, sf. weiter Raum, großer Wap 
m.; Geräumigfeit; weite Flur F.; Ng. 
Nabelfraut n., Penusnabel m. (lat. co- 
an) Rozlogowy, a. wurzelſproſ⸗ 
jend. 

Roziokować, -owal, fut. -uje, va. 
perf. placiten, Platz geben, Raum ges 
ben; beherbergen; — sie ſich placiten, 
Plaß nehmen. 

Rozlom, -u, Rozlomek, -mku, sm. 
dim. abgebrochenes Stück, Bruchſtück u.; 
Rozlomie, f. Rozlamat ; Rozlomny, a. 
zerbrochen; zerbrechlich. 

Rozloscie, f. Rozzloseic. 

Rozlot, -u, sm. Auseinanderfliegen, 


Fort-, Davonfliegen u.; Rozlotiy, a. 
jerſtreut herumfliegend. 
Roziotniac sie, -nial sie, -niam sie, 
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vr. imp., Rozlotnie sie, -nit sie, fut. 
-ni sie, vr. perf. auseinanderfliegen ; 
zerberſten. 

Rozloženie sie, -ia, S. v. Rozlozye 
sie, -zyl sie, Fut. zy sie, vr. perf., 
Rozkladae sig, -dał sie, -dam sig, vr. 
imp. zerlegen, theilweiſe auseinander 
nehmen, vertheilen; — sig fid) eng, 
ten, ſeine Sachen in Ordnung ſtellen od. 
richten; rozkladac auseinanderſchlagen, 
auseinanderwickeln; RozioZony, pp. u. 
a. zerlegt, zertheilt 2c.; Rozlozyc, va. 
perf. ausrecken, ausdehnen, ausbreiten; 
Rozlozyciel, f. Rozkladacz ; ROz IO Z- 
stosc, -Sci, sf. Ausdehnung f., Raum 
m. ; Rozlozysty, a., — sto, ad. weit, 
ausgedehnt, ausgeſtreckt, ausgebreitet. 

Rozlubowac sie, -owal sie, -nje się, 
vr. imp.: — w ezém fid) in etw. verlic 
ben, *jehr viel Geſchmack an etw. finden, 

Rozludniae, -dnial, -dniam, va. 
imp., Rozludnic, -dnil, jut. -dni, va. 
perf. beffer bevölkern, mit zahlreicherer 
Bevölkerung verſehen. 

Rozlup, -u, sm. Spalte F.; Plündern, 
Wegraffen u.; Rozlupae, -pal, fut. 
-pie, Rozlupic,-pit, fut. -pi, va. perf., 
Roziupywac, -wal, -uje, va, imp. ſpal- 
ten, aufmachen (Müffe, ꝛc.); rozlupac 
aufſpalten, zerfpalten ; rozlupanie, roz- 
lupienie Aufſpalten, Aufmachen, Ar, 
ipalten . 

Rozlupywac, ſ. u. Rozlupac. 

Rozmachac, -chal, fut. -cham, ra. 
perf. in's Schwingen, in Schwingung 
bringen, ſchwenkenz — sis fid) in Schwin⸗ 
gung verſehen. 

Rozmącit, Rozmeeic, -cil fut. -ci, 
va. perf. in Waffer auflöſen, einrühren; 
— wodo das Waſſer trübe machen; roz- 
maeenie Auflöſung f. im Waifer ` Roz- 
maciciel, -a, sm. der etwas in Waſſer 
einrührt, auflöſt. 

Roz maniac, Í. Rozmocnic. 

Rozmaczac, f. Rozmoczye. 

w Rozmaczki, ad.: — jaje, Ak. weis 
che Eier n. 

Rozmagad sig, f. Rozmödz sie. 

Rozmaicenie, An, sn. Vermannich⸗ 
faltigung F.; Rozmaicic, -cil, -ci, va. 
imp. vermannichfaltigen; — sie ñh 
mannichfaltig oder verſchiedenartig dar: 
ſtellen; Rozmaicie, ad. auf verſchiedene 
od. mannichfaltige Weile; Rozmaitoac, 
-sci, sf. Verſchiedenheit, Mannichfaltig- 
keit F.; Unterſchied m.; Rozmaity, d. 
verſchieden, mannichfaltig, verichiedenars 
tig; unterſchiedlich. 

Rozmakae, ſ. Rozmoknge. 

Romaine, -lal,-lam, va. imp., Roz- 
malie, -lil, fut. -Ii, va. perf. ſehr klein 
machen, bedeutend verkleinern, berrins 
gern; rozmalanie, —lenie bedeutende 
Verkleinerung, Verringerung f- 

Rozmamac, -mal, fut. -mam, va. 

erf. die Bruſt (die Säugebruſt) entblö⸗ 
10 (wie eine Amme) — sie die Bruft 
entblößen u. dem Säuglinge zu trinfen 
geben; rozmamany mit entblößter Bruft. 

Rozmarnowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verſchwenden, durchbringen. 

Rozmarszczat, -czal, -czam, va. 
imp., Rozmarszczyc, -e, fut. -czy, 
va. perf. entrunzeln, die Falten glätten; 
rozmarszezanie, — czenie Entrunze⸗ 
lung, Glättung F. der Runzeln od. Falten. 

Rozmaryn, -u, sm. Ng. Rosmarin: 
pflanze F.; — polny, Ng. Mutterkraut u. 

Rozmarynek, -nku, sm. Ng. ge wiſſe 
Pflanze (lat. andromeda). 

Rozmarynowy, a. Ng. Rodınarın., 


ROZMIESZAU < 


a Ën 
vn „ 
Rozmarzac, zalo, PE 40 
Rozmarznge, -znęło, $" E 
aufthauen, aufgehen. nie; . 
Ber marz an V Rozmer, ` d d 
marznigcie, Rozmarzpi® 6 Tai” 
Aufthauen, Aufgehen 1. wë 
Eiſes); Rozmarzony, Pb ji 
thaut, aufgegangen. bÀ 
Rozmarzye, -rzył, a vi 
perf. den ma einne! 
träumeriſch machen. jé y 
Rozmawiać, Í. Rozmd“ wei E 
Rozmazac, zal; 3 0 
paf., Roa mazy was, 7 Oe: 
imp. auseinanderſchmier Zug? 
ren; Rozmazisty, a. IO 


ſchmieren. 365 af, 
Rozmeeig, ſ. Rozmach Ae, 4 Dä 
Rozmelancholizowas A Ta * 
sie, fut. -uje sig, 27. PE jwt a 
lancholiſtren gerathen, Wi un! 
Trübſinn verfallen. Zoe 
Rozmelenie, Rozme" ug ＋ 
ny, j. Rozmielenie, "1" d Wal 
Roamet, u, sm. WIA wil 


h A 
das ſpröder u. härter genei ent y 
Rozmige, -miąħ, J"* glo 
(I-malig) zerknittern. v. K,. 
Rozmialezenie, -1% 8% g. gel 
ezyc, -ezyl, fut. Ciy d 
kleinern, kleinmachen. D? ail r 
Rozmiany, a. verſtann omg, zf 
Rozmiar, Zo, om.) ml Ae, 1 
fen; Maaß, Trinkmaaß ) 60% A 
Rozmiar, gewiftee POT: "me 
hs) KZ 
fl 100 
í 


w, Ba 


Rozmiarkowac , 
va. perf. entſcheiden, 
Rozmintac, |. ROZM nés 
Rozmiatać , Rozmio ese, 05 
miote, va. mp. e? von ane 
fut. rozmiecie, va. %, wf 
einanderwerfen; zerfegen! 
Rozmie, |. Rozumiec. d 
Rozmiecienie, Aën % ung Aaf 
Zertrümmerung, PUNE ek ` 
mieciony, pp. u. . 
mert, pulveriſirt. 4. Je 
Rozmiecony, Pp. U. F 
zerftreut. met, OË lf 
Rozmiek, -u, sm x 
Rozmigkezytc, g 
perf., Rozmigkezy was DECK 
va. frequ. jerweihen, $ Font aan 
Rozmiekngjc, -koah E më e? 
ge, e F un 
-kam, va. imp. d kat 
ganz weich werden. 
Rozmieniac, nig, en, 1 
Rozmienic, -mil, A im, WEN 
mwechſeln, verw H 
TE wee 77 
lung, Einwechſelung ee eee 
-a, er niet, er g 
Rozmierca, , KH a 
sm. Ausmeſſer, Abmeſ ip at 
rzac, -rzal, EN va Fe, A 
rzyc, -rzyl, fut. „ 


d mie, Ku ` 
meſſen, abmefjen ; roa at e 
nie Aus., Abmeſſung , 
Rozmierzwit , Si d 
perf. jermalmen, DM gie 
ftieben machen. E Lag EI 
Rozmierzye, inte e, tl 
Rozmiese, J. BT) Bei JI 
Rozmiesic, w, Aaf Ié 
perf. gut untereina Aten et 
treten (Zeig, Lehm, T la TL 
Rozmieszad, - 1 sul ai 
25 w orem ed R ro gie 
Aan verb geh 
make z mlekiem 


SNOZNIRSZENIE 
Ru, den 


u. Mile, untereinan⸗ 


Au aal Su „lam, va. imp., Roz- 
die H neh 1,200. perf. ſehr liche 

D ged machen; rozmilanie, 
Ke ymmachen, Lieblichma⸗ 
Oe lit (lat, encoutia). 
Dua, . gewiffe Pflan- 
vy. -owal sie, fut. 
An Îthr ® — w kim od. — 

; heftig in Jemanden 
‚ wanie sie beſuges 
rozmilowanp heftig, 


y da sie, fut. nie 

` % mige sie, -jal sie 
tale, Nef BIG, „ 
el adi, — z kim Jemanden 
Missio "teten, nicht mit ihm 


MUT: tr, 


Keen ar Sm. Auseinanderwer⸗ 
Va, "3 Rozmiotac, j. Roz- 
Dn Lac 
KSE 
Hee ;dzat,-dzam,va.imp., 
Wë wieder e Jut. -äzi, va. perf. 
d 


jung machen; rozmla- 
G * Verjüngung f., Wie- 


Rozmłóciċ. 


ee 3 

de, 05 al fut. -ci, va. perf. 
WA U en , imp. 
8 um, va, imp. zer 


enie, rozmlacanie 


eh ak Zem, va. imp., 
ten’ bern. ME -2y, un. perf. 
N, In, ron Tfältigen ; — sie fid 
Ap, pa atac liczbę jedną 
muttipliciren; roz- 


Ne 

Y D 

Ui iert d Der Thiere durch Der 
M owen Ange d h 
ider; Sh a, sm. Vermehrer, 
6. À Bag erbreiter, Ausbreiter 

Si Wë, 10lka, =i, /. Bamet: 


waa tiin F.; Ba ` 
d y, „; Rozmnozny 
Neicht: fü vervielfältigend, 


zunebmend, wachſend, 
Nec wéi rier: Rozmno- 
Sa Më Hik. i 
Nie ene k. Kraftloſigkeit, 
Kl man il, fut. -ei, va. erf.: 
Kn rozm ſtark machen, ftärten, 

Eh, A Dnienie Stärkung, 


le Bësch ons j 
„Rp ana. PRO), fut. -eni, va. 
a Lead, -onial, eniam, 
ie, machen. 
vk BR a, sn. v. Rozmo- 
KC dai, E, va. perf., Roz- 
un i GL am, va. mp. auf: 
vn "äi A rechen, Roz- 
Be Te v ezek, sf. pl. 
La dom Moweichen n. (3. B. ve 
ui, einen)? Rozmoczony, 
A Toemgeweicht; zerweicht; 
om E „ut. -knie, vn. 
i „ Tal. -kam, ep, 


a 


De 


y Toeméet sie, fut. 
= Big, vr. a Hos. 
am sig, vr. imp. 
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ſehr ſtark werden, an Macht und Stärke 
zunehmen. 

Rozmotac, tal, fut. -tam, vo. imp. 
entwirren, auseinanderwirren; rozmo- 
tanie Entwirrung F. 

Rozmowa, -y, sf. Geſpräch n., Un: 
terredung F.; Rozmowca, Rozmówca, 
-y, sm. Menſch m., der ſich mit Ande⸗ 
ren unterredet; Perſon f. des Geſprächs; 
Rozmé wie, -wil, fut. - Wi, un. perf., 
Rozmawiać, -wial, -wiam, va. imp. 
reden, ſprechen von etwas; rozmawiac 
sie 2 kim ſich mit Jemandem unterre⸗ 
den; ſich mit ihm beſprechen; rozma- 
wiac komu co Jemandem etwas abs 
ſpenſtig machen, abwendig machen, ab⸗ 
reden; rozmöwienie, rozmawianie Un- 
terredung F.; Rozmöwiny, -in, sf. pl. 
Unterredungen F., Geſpräche n.; Roz- 
möwki, -ek, SF. pl. Geſpräche n. (z. B. 
zur Erlernung einer fremden Sprache); 
Rozmöwnia, -i, Rozmöwnica, y, Sf. 
Sprechzimmer a. (in Klöftern 2c.) ; Roz- 
möwnose, ac), sf. Geſprächigkeit; 
»Leutſeligkeit F.; Rozmöwny, a. geſprä⸗ 
hig; *leutfelig; Geſprächs⸗, Unterre⸗ 
dungs⸗; Rozmöwnik, -a, sm. Spl. Bei 
chen n. zur Anführung deffen, was Str 
mand ſpricht (— od. — ). 

Rozmozenie, -ia, 3%. ſtarke Vermeh⸗ 
rung; bedeutende Verſtärkung f. 

Rozmroczye, -ezyl, fat. -czy, va. 
perf., Rozmroezywac, -wal, RA va, 
imp. die Daͤmmerung, die Finſterniß 
verſcheuchen,. 

Rozmrozit, -zil, fut. -g, -zi, va. 
perf., Rozmraac, zal, -Zam, va. imp. 
aufthauen, das Eis ſchmelzen machen; 
rozmrozenie Aufthauung F. 

Rozmruzenie, -ia, sn. v. Rozmru- 
zyc, -zyl, fut. -2y, va. f.: — oczy 
die Augen alt öffnen, halb aufmachen. 

Rozmykac, -kal, kam, va. imp., 
Rozemknge, kaal, fut. -kuie, va. 
perf. von- vd. auseinanderſchieben, out 
thun; — sie ſich aufthun, ſich öffnen 
(Thuren). 

Rozmysl, u, sm. Bedenken, Ueberle⸗ 

en, Erwägen, Beſinnen .; Bedacht m.; 
Bepentzeſt . Entſchluß m. 

Rozmyslac, -lal, lam, va. imp., 
Rozmyslic, -lił, fut. -Ii, va. perf. ex 
wägen, in Betrachtung ziehen, durchden⸗ 
ken; rozmyslanie o czym Nachdenken, 
Erwägen . einer Sache; rozmyslanie 
nabožne geiſtliche Beſchauung, Betrag, 
tung F.; rozmyślanie komu uczynione 
Jemandem gemachte Borftellung, Be⸗ 
merkung, Betrachtung F.; rozmyslac 
sie, rozmyslie sie fih befinnen, fid bes 
denken, mit fih zu Rathe gehen, bei ſich 
überlegen; rozmyslilem sie juz na to 
dobrze ich habe mir dies wohl überlegt, 
rich bin nach reiflicher Ueberlegung ent- 
ſchloſſen; rozmyslil sie zas, er hat ſich 
anders beſonnen; Rozmyslacz, -a, sm. 
der etwas erwägt, betrachtet, 2¢.; Roz- 
mysinie, Rozmyslanie, ad., Roz- 
myslny, a. überlegt, bedachtſam; Roz- 
myslnosc, -Sci, sf. Ueberlegung; Ber 
dachtſamkeit f. 

Roznarowie, Roznorowie, -wil, fut. 
-wi, va. perf.: — kogo Jemanden ganz 
unartig machen, ihm allzu viel Unarten 
geftatten. [niesc. 

Roznaszad, ete. ſ. Roznosie, Roz- 

Röznia, -i, sf. Unterſchied m., Ber 
ſchiedenheit; Philos. Differenz f- 

Rözniata, -y, sf. Hader, Zank m. 

Röznie, -nil, fat. -ni, va. perf. un · 
terſcheiden, einen Unterſchied machen; 


ROZNOKRAJNY 


ichen, ge a En rn. TEEN 


różnić sie od kogo, “von Jemandem 
abweichen, nicht ſeiner Meinung fein; 
162 nic sig fid) unterſcheiden, verſchieden 
fein; różnić sie z kim uneinig fein, 
zanken, ſtreiten mit Jemandem. 

Roznica, -y, sf. |. RöZnia; Zank, 
Streit, Hader m., Uneinigkeit f. 

‚Rözniczka, -i, sf. dim. fleine, ges 
ringe Verſchiedenheit f. 

Rözniezkowy, d.: rachunek—, Rx. 
GI. Differentiaſrechnung f. 

Röznie, Róžno, ad. |. Röäny. 

Röznide, -nial, -nieje, on. imp. 
verſchieden werden; fid) verändern. 

Rozniecat, cal, -cam, va. Zon. 
Roznieeic, -cil, Jut. -i, va. perf.: 
— ogien Feuer anmachen, anzünden, 
entflammen; rozniecanie, — cenie, 
Aunmachung, Anzündung F. des Feuers. 

Rozniemagac się, -gal sie, -gam 
się, br. imp., Rozniemödz się, -mógł 
sie, fut. -mogę się, -moze sig, vr. perf. 
ſehr krank werden, ſchwer erkranken. 

Röznienie, -ia, sn. v. RZ nic, f. d. 

Rozniese, -niósł, -niedli, ut. 
-niose, -niesie, va. perf., Roznosic, 
sil, -szẹ, -Bi, va. imp., Roznaszar, 
-szal, -szam, va. frequ. audeinander: 
tragen ; zerſtreuen; górę roznieäc kazat 
er ließ den Berg abtragen; rosniese zer⸗ 
ſtücken, in Stücke zerhauen; roznosie 
kawę Kaffee herumreichen; rozuosie 
pogloskg, 'ruchbar machen, ausplau⸗ 
dern, austragen; kundmachen. 

Roznik, f. Rosnik. 

R62nina, -y, sf. anderer, verſchiede⸗ 
ner Drt; »Unterſchied m. 

Rozno, ad. Í. Różny ; Röznobarwi- 
sty, a. verſchiedenfarbig, buntfarbig, 
bunt; “von verſchiedenerlei Geflalt ; "un, 
ter verſchiedenem Porwande! Rözno- 
barwnose, sci, sf. Verſchiedenfarbig⸗ 
keit, Buntfarbigfeit f.; R6znobarwuy, 
RE obarwy, Röznobarwienny, . 
Röznobarwisty; Röznoblady, Röz- 
nobladiy, a. verſchiedenartig, bleich; 
Röznoboczny, a. ungleichfeitig, vers 
ſchiedene Seiten habend; Rößnobok, -u, 
sm. Gl. Trapez, ungleichſeitiges Viereck 
N.; Röznobrzmienny, a. verſchiedenen 
Inhalt habend, verſchieden nach dem In» 
halt lautend; R znocenny, a. H. ver» 
ſchiedenen Preis habend; Rö znoeiggli- 
wy, Í. Röznokierunkowy; Rözno- 
drzewny, a. aus verſchiedenem Holz zu⸗ 
ſammengeſetzt; Röznodzwigezny, etc. 
f. Röznoglosny, etc.; RöZnofarby, 
Röznofarbny, a. verſchiedenfarbig; Rót- 
noglos, -u, sm. Tk. Mißklang m., Diga 
harmonie F.; Röznogloany, d. verſchie⸗ 
den lautend od. tönend; 'unharmoniſch; 
Röznoimienny, a. von verſchiedenem 
Namen; verſchiedene Namen habend; 
Röznoistny, Ro znoistotny, g. von ver: 
ſchiedener Natur od. Weſenheit; verſchie⸗ 
den beſchaffen; Röznojednia, -i, sf. 
Philos. Differenz F. in der Indifferenz 
u. umgekehrt; Röznojezyeznose, -sci, 
SF. Verſchiedenheit f. in den Spra⸗ 
chen; Sprachverſchiedenheit F.; Różno- 
jezyezny, —zyczkowy, Röznojezyki, 
a. in verſchiedenen Sprachen; Röznokgt, 
f. Rz nobok; Röznokgtny, f. Rözno- 
boczny; Röznokierunkowy, a. vers 
ſchiedenartig anwendbar; verſchiedener 
Wendungen u. Ausdehnung fähig ; Róż- 
noklejnotny, a. Wpk. verichiedene Klei« 
nodien habend, dazu gehörig. 

R znokolory, Röznokolorowy, Í. 
Röznobarwny. [tander od. begränzt. 

Réinokrajny, a. verfchiedenartig um⸗ 


ROZNOKRASNY 


Rznokrasny, Röznokrasy, a. ſchön 
bunt, Uſchiedenliniger Winkel m. 

RZ nokresiny, a. Gl.: — kat ver- 

Röznokrety, d. verſchiedenartig at: 
wunden, geſchlängelt. 

Röznoksztaltny, Rö2noksztalty, a. 
von verſchiedener Geſtalt; Röznoksztal- 
inosc, sei, J. Verſchiedenheit F. der 
Geſtalt. 

Röznolicowy, Róžnolicy, a. ven 
verſchiedenen Formen od. Geſtalten, von 
verſchiedenen Geſichtern. 

R znolist, -u, sm. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. buttneria). 

Röznolistny, Röänolisty, a. Ng. 
verfchiedenartige Blätter babend, in den 
Blattern verſchieden; Röznolietowaty, 
a. Ng.: —wate rosliny gewiſſe Art 
Pflanzen f. (lat. buttneriacese). 

Röznolisty, ſ. Röznolistny. 

Röznolity, a. aus verſchiedenen Theis 
len zuſammengeſetzt. 

Röznomelodyjny, a. 7%. verſchiedene 
Melodien od. Sangweiſen habend, 

RGEnOmiarowy, g. verſchiedenes Maaß 
habend. 

Rö2nomysSinosc, -sci, sf. verſchie⸗ 
dene, andere Denkungsart F.; Rôzno- 
myslny, d. verſchieden denkend, anders 
denkend; * anders gefinnt. 

Röznonacienowany, a. verſchieden⸗ 
artig ſchattirt. 

R nonarodowy, a. verſchiedenen 
Bölkern angehörig; aus verſchiedenen 
Völkern zuſammengeſetzt, beſtehend. 

ROZ nOnarzeczowose, Sei, sf. Bers 
ſchiedenheit F. der Dialekte, der Mund⸗ 
arten, der Sprachen. [nungen habend. 

Röznonnzwy, a. verſchiedene Benen: 

Röznonogi, a. Ng. ungleichartige 
Füße habend. [fernung liegend, gelegen. 

Rö2noodlegly, a. in ungleicher Gut, 

Röznoosobny, a. verſchieden von Pers 
ſonen; von verſchiedener Perſönlichkeit. 

R62nopiory, a. verſchieden gefledert; 
bunt von Gefisder. ` 

Röznoplemienny, a. verſchiedenen 
Stammes; Rö2noplemiennoäce, -gei, 
sf. Stammesverſchiedenheit 7. ` (fent, 

Röznoplynny, a. ſchlängelnd, Oe, 

R znoprzymiotny, a. von verſchie⸗ 
denen Eigenſchaſten; verſchiedene Eigen- 
ſchaften habend. 

Röznoraki, ., — ko, ad. verſchie⸗ 
denartig; verſchiedentlich; gorzystose 
r62noraka, Heog. abgefehtes Gebirge n. 

Rö2norodnosc, -Sei, sf. verſchiedene 
Natur, Art; Ungleichheit; Naturver⸗ 
ſchiedenheit f.; Różnorodny, Różno- 
rody, a. veiſchieden nach Natur, Art; 
naturperſchieden; “ ungleſchartig; Róż- 
norodowy, a. verſchiedenen Arten od. 
Geſchlechtern gd ene 

Röznorogi, Röänorohy, a, Geog. 
verſchiedene Nebenarme habend (Fluß). 

Röznorowid, ſ. Roznarowic. 

Röznorymny, Röznorymowy, Röz- 
norymy, a. Dik. verſchiedene Berfe has 
bend, in ungleichartigen Berfen gedichtet. 

RZ norzecze, -a, Sn. Spl. dialetti: 
fhe Berihiedenpeit f. der Sprachen un: 
ter einander. 

Röznorzeäny,a. in verſchiedener Ord⸗ 
nung od. Aufeinanderfolge. 

Roznos, Bw. f. Przekop. 

Rdznosd, -Sci, Röznota, -y, . Ver. 
ſchiedenheit €: Unterſchied n.; Ab · 
wechſelung, Verſchiedenheit. Mannich⸗ 
faltigfeit f. : "Streit, Hader m., Uneinig⸗ 
feit 7. 1 po röznosciach éwiata nach 
verſchiedenen Weltgegenden. 
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Roznosic,f.Rozniese ; Roznosiciel, 
Roznoszezyk, -a, sm. der etwas augs 
einanderträgt, zerſtreut 2c.; —cielka, 
-i, sf. Ausplauderin. Austrägerin I.; 
Roznosicielski, a. den Austräger, Zer 
Breuer, "pen Ausplauderer 2c. betreffend; 
Roznosny, a. herumtragbar. 

Röznosierei, a. ungleichhaarig. 

Roznosny, a. auseinandertragbar; 
zerſtreubar, verbreitbar. 

Röznosrodkowy, a. Gl. feine gleiche 
Mitte habend; excentriſch, außerhalb des 
Mittelpunftes befindlich. 

Röznostopniowy, a. von verſchiede⸗ 
nen Graden. 

Ro znostronny, d. verſchiedenſeitig. 

Rö znoswiatly, a. Mal. verſchiedenar⸗ 
tig ſchattirt (Gemälde). 

Roznoszenie, Roznaszanie, -ia, sn. 
v. Roznosic, f. d. u. Rozniese. 

Röznotkany, a. W. verſchiedenartig 
gewebt; buntgewebt. 

Röznotwör, -oru, sm., Röznotwör- 
stwo, -a, sn. Ng. Zk. unregelmäßige, 
abnorme Bildung f. (lat. heteroplasia). 

Röznouksztaltowany, a. verſchieden 
gefaltet. 

Röznonsty,a.von verſchiedenen Spra« 
cong verſchiedene Zungen (Sprachen) re⸗ 

end. 

Röznowagowy, a. von verſchiedenem 
Gewicht. 

Röznowierca, -y, sm. Menſch m. von 
anderem Glauben, Andersgläubiger un.; 
ROznowierstwo, a, sn. Andereglaube 
m.; Glaubensverſchiedenheit f. 

ROZ nowzory, Röznowzorzyaty, a., 
—rzyscie, ad. verſchiedenartig gemalt, 
gezeichnet, geſtaltet, gemodelt. 

Róznoząb, -gba, som. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. cestracion). 

Röznoziarny, a. Vg. Zdw. verſchie⸗ 
den geförnt, verſchiedene Körner habend 
(Getreide ꝛc.). 

Rz noznaczny, a. verſchiedentlich br, 
zeichnend, verſchiedene Bedeutung Har 
bend; —eznosc, -sei, sf. Verſchieden⸗ 
heit f. der Bezeichnung, der Bedeutung. 

Rony, Rd zen, f. u. Röznie, Ro z no. 

Rozny, f. Rozowy. 

Rozochocenie, -ia, sn. Rozocho- 
Ser -dzi, va.perf.: — kogo 
Jemanden luftig und muthig machen; 
— sie Muth, Luſt bekommen. 

Rozöcz, -o za, sm. Ny. gewiſſes or, 
Mn Infect (lat. phlagiocephalus). 

ozocznik, -a, sm. Ng. gewiſſes ges 
flügelted Inſect (lat. pausens). 

Rözodloni, a. Dek. roſenhändig, mit 
roſigen Händen. 

Rozognic, -gnil, fut. -gni, va. pery. 
erhitzen, entflammen; rozogniony ev 
hißt, entflammt. 

Rozoki, Rozooki, a., — ko, ad. fit 
lend; Rozokosc, Rozokowatose, ae), 
sf. Schielen n. (Rofen. 

Rözokrasy, a. roſenſchön, ſchön wie 

Rozonaczyc, f. Ouaczye. 

Rózopalcy, a. Dtk. rofenfingerig. 

Rö zoplodny, u. Roſen hervorbringend. 

Rozora, -y, . Ackerfurche f.; Rozo- 
rat, -ral, fut. -rze, va. perf., Rozory- 
wac, -wal, -wam, va. imp. zerpflügen, 
mit dem Pfluge auf- zerreißen; Rozor- 
ny, d. zeiflüg bar. 

Rozosobniac, -bnial, -bniam va. 
imp., Rozosobnic, -nil, fut. -ni, va. 
pet. für ſich maden, für fih thun, ab» 

ondern; — sie ſich abjondern ; rozoso- 
bniony aßgeſondert. 

Rözowar, -owal, fut. -uje, va. pe. 


ROZPASAC _ < 


nalen 
rölben, roth machen, roth H 


Rozpachae, -cha h 
perf. durchſchnuppern, 775 gan 
Rozpacz, Rospatz, KT ar 
tung F.; Rozpaczliwy, K Hon Lan 
verzweifelnd; gem!" e 
-czal, -czam, on. in, vn di 
-ezyl, fut. -czy, va. DÉI en il 
Rozpaczający, ppr. U. G: schei 
—, ego, Im. Seef AL 
paczac sie, vr. perf. Däi Neon ; 
laufen (Hölzer von Luft u. og 
paozanio sig, —camie a . 
laufen, Werfen u. des Holt ns: 
Rozpaczliwy, Rozpa0# eil 
Kozpacz. adu gl, 
Rozpad, u, sm. RO gut gi 
-ia, sn. Auseinanderfall m-t Roas 
derfallen n.; Rozpadacı 1 ER 
Rozpadek, -dku, sm. Bel 1 27 * 
padlina, -y, F., Rozpað tine got 
Riß m., Spalte F.; rozp m) m? 
Neidnagel m. (lat. ptery Ku 
padlisty, Rozpadziaty, 
tiffig, voll Riſſe u. Sprünge. p 
Rozpajac, ſ. Rozpoit. 
Rozpaki, -ów, sm. pl d 
m. in den Fifhernepen, „. 
Rozpakowac, -owah JC, 
perf. Korpa NyRa Di D 
va. imp. abpacken, auspade pe 
Be -Jat, -lam, v4 ef 1 Hr, 
palic, -li}, fut. Ii, va- % "d 
entflammen, glühend machen, Pr 
men, anfahen; rozpalic pi 44 % 
werden, glühen; »in die Pl chu 
bipig , zornig werden; BOW e . 
—sto, ad. entzündbar; Moy 
zünden, zu glühen; Rozp? 


a. v. Rozpalic. 4 
Rozpamietac, tal, Jul. „ 
per f., Rozpamietywat, “snl 


va. imp. durchdenken, üben s 
trachten, erwägen. lg, 
EEN -plal, IN, Lei 
perf. verplappern; — 81 Laf d 
plappern, fhwapen, gar f 
kommen mit Plappern. ft 
Hozpar, u, sm. At ` 
— ziemny, Ml. Orvand untig" 
par, Schdk. Gas n., gasii" 
Rozparać, f. Rozpröt. o 
Rozparć, Rozparcie,! e 
Rozparchowaty, a. 
parchowata jġuppigt iD 
aber J. [me y 
Rozparny, a. entzünden At. 
Rozparomiar, u, 32%: © mt gr 
Rozparowy, a. luftform off h 
Rozparty, pp. u. a. irki 
u. Rozeprzóc. d 1 
Rozparzac, zal, ode 
Rozparzyc, -rzyl, fu 
durchwärmen, erwärmen, id Hai 


d 
men; Hik. ſich bahen, % 
—rzenie Durchwärmung “ eh i 
Hlk. Bähung f. 61 

Rozpasae, sal, Fut. 5 
perf., Rozpasowac, 21, ebe 
imp., Rozpasywac , =" 
vegu. aufgürten, den g 
dg A A ca) (Oe ei e, 
bundenes); rozpasae en 
wozu anſchicken, fertig, WC 
unternehmen; rozpasaé 


+ 


Ze e 
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duct 3 
i tip loſſen S kaſſen, bm die Zügel gutes Ausbacken u.; — sie tüchtiges, 
H gehöriges Ausbacken 7. 


"A düse bn ausgelaſſen machen; 


As lf. d.; *ausgelaffen. 
d de eig u. a. v. Rozpasac, 
Ki er? bas] sie, fut. -pasie 
ns, Si tozpadae sig, -dal sie, 
San). ` imp. Rife bekommen, 


d 
KS kd, Paol, fut, -pasie , va. 


A, ig, eide mäſten, fett machen. 
` kee J. Rozpadac YE 
aloe Den, P, Rozpaszenie, -ia, sn. 

eg . D 
AU, -wal, -uje, va. imp., 
zyl, fut. trzy, Roz- 


N en, prüfen; rozpa- 
iien, genau erwägen, 
uchgeben, prüfen; * Déi 
an Beny hauen, rozpatrzenie 

br Ötigung, Weüſung F. 
ew u. a. v. Roz- 


eee e 
SA MG, -nial, fat. -nieje, un. 


aufg 0 p 
Dir, Uelen, dick anlaufen; 


ti OI 
N 


a, u en = 
eng heftiger Schwun 
fur" iger S 9. 
fach D 4 chießen n.; Kozpedzie, 
HÉ th, dean > va. perf., Rozpedzac, 


iy Aug, a. mp. auseinander 
RR Strech vertreiben, 
a zié sie in's Rennen 
% deag engerathenz hinſtürzen. 
% ne, i» Rozpowiadac. 
h Mi éi Ozpedzic,f.u.Rozped. 
m Roy, „hal, sie, -kam sie, 
fa Se Peknac sie, -knal sie, 
N dan" % zerplatzen, zer⸗ 
eln zerplatzt, zervorſten. 
PDD. u. a. Rozpe- 
ur u ne, -zam sie, 
wl, sie, nad sie, -znal sig, 
eu bie“ Perf. auseinander- 
10% S aockere 8 E auseinandergehen 
N Ines offe); rozpelziy Art, 
der gegangen, 'nicht 
W hr Keint 816 e 
d i ‚SNänbergeben, Reißen 
Ch, Liege Gewebe), 
ut, siam, va. perf. 
r achen; — sie ſich rei 
h W 
I 
i ic i Duane 
d 
WI 


al -tlam, va. im 

` imp. 
EN Bu va. perf. 
N, loswickeln, roz- 
e 
Snie Entwireung Auf,, 


N got Ap. aa 
D Me Jut. rozepnie, va. 


u sun] 
(nl: ` Bett, „nam, 5. imp. 
bee DO } rozpięty aus- 


ożko Spannbitt 
A, ap len, aufheftein. 
e e réicht n. 
DAE gu, g at. lafoensia). 
1205 Gi p Ng. gewiſſe Pflanze 
Bine LE: Jut. -pije sie, 
d im: in Pv, -jal sie, -jam 
eingeben ren kommen, fih 
en, Dro, Hp kogo, "Ses 
C aden, ihn in's Sau⸗ 
a tiaten "Pi 
KH vi, -Piecze, va. 
"atb d va. imp. 
rod! 


Was But, 


; rozpiee 81 
1 rozpieczenie 


Rozpieczetowac, owal, fut. -uje, 
va. perf., Rozpieczetowywac, -wal, 
-wum, va. imp. das Siegel aufbrechen, 
erbrechen. 

Rozpiekad, ete. ſ. Rozpiec. 

Rozpierac, f. Rozeprzec, Rozpare. 

Rozpierzat, rzal, -rzam, va. imp. 
Rozpierzyc, -rzył, fut. -rzy, va. perf. 
zerſtreuen, zerſtieden. 

d Rozpierzch, u, sm. Auseinander⸗ 
ſprengen, Auseinanderreißen n. Roz- 
pierzehly, a., —chle, ad. verſprengt, 
auseinandergeſtoben; Rozpierzehnge 
sie, -chnaleie, rozpierzchli sie, fut. 
-chuie sig, or. perf. augeinanderſtie⸗ 
ben, nach allen Seiten audeinanderlaus 
fen, fliehen; rozpierzehnię sie, roz- 
pierzchnienie się Auseinanderftieben, 
Auseinanderlaufen 2. nach allen Seiten. 

Rozpiescic,-seil, fuf.-szcze, -Sci, 
va. perf., Rozpieszczac, -czal,-czam, 
va. imp. verzärteln, verwöhnen; 
dziecko ein Kind verzärteln; — sie fih 
zärtlichſt verlieben; rozpieszezanie, 
—szezenie Perzärtelung f- ; — sie zärt⸗ 
lichſtes Verlieben u.; rozpieszezony 
verzärtelt, verwöhnt. 

Rozpieszezac, į. Rozpiescic. 

Rozpiety, pp. u. a., Kozpiecie, -in, 
sn. v. Rozpigc, ſ. d.; Rozpietosc, 
Bei, sf. Philos. Ausdehnung, Exten⸗ 

Rozpijac się, j.Rozpicsie. Ion. 

Rozpikamien, -nia, sm. Ng. Biber 
nelle, Pimpernelle F. (Pflanze). 

Rozpilowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Rozpilowywac, aal, -wam, 
va. imp. zerſagen; rozpilowanie Zer- 
ſägung F. 

Rozpinae, f. Rozpige. 

Rozpis, -u, sm. Verschiedenheit f. der 
Meinung; Nichteinhelligkeit F., Wider⸗ 
ſpruch an. 

Rozpisac,-sal, ful.-pisze, va. perf., 
Rozpisywac, - wal, -uje, va. frequ. an 
Miele verſchiedentlich ſchreiben; verſchie⸗ 
dentlich abſchreiben; » ſchriſtlich abthei⸗ 
len, eintheilen, anordnen; — rok, Rw. 
den Termin weiter hinausſchieben; roz- 
pisac sie in's Schreiben gerathen; in's 
Schreiben kommen; rozpisać sie, 'nicht 
beiſtimmen, anderer Meinung ſein. 

Rozpirka, -i, /. Schriſtſtück u. mit 
Unterſchriſt; unterzeichnetes Schriftſtück 
n. z quittirte Rechnung 7. 

Rozpisowy, a. die Verſchiedenheit der 
Meinungen betreffend. 

Rozpisto, Rozpito, Rozpisty, Roz- 
pity, t ſ. Sypko, Sypki. 

Rozpincas, -cal, cam, va. inıp., 
Rozplaeic, -eil, Jut. -ci, va. perf. 
verfchiedentlicd, abzahlen; in verſchiede⸗ 
nen Raten zahlen; rozplacanio, — cenie 
verſchiedentſiche od. ratenweiſe Abzah⸗ 

Rozpindzac, f. Rozpiodzic. [lung . 

Rozplakac sie, -kal sie, fut. -placze 
sie, vr. perf. in's Weinen kommen, in 
Thränen zerfließen; rozplakanie sie 
Zerflieſſung F. in Thränen; rozplakany 
in Thränen zeifloſſen. 

Rozplgsac sie, -sal sie, fut. -sam 
Sie, vr. perf. inè Tanzen gerathen, 

Rozptaskować, f. Rozpłaszezać. 

Rozplaszué, ſ. Rozploszyc. 

Rozpinszczac, -czal, -czam, va. 
imp., Rozplaszezyc, -ezyl, fut. -czy, 
Rozplaskowac, -owal, uf. -uje, va. 
perf. flachmachen, flachſchlagen, platts 
ſchlagen; rozpinszezanie, —czenie 
Flad, Platiſchlagung F.; Rozplaszezy- 


ROZPOCZAC 


ciel, -a, sm. Plattſchläger m.; — ziot: 
Goldſchläger m. 

Rozplat, f. Rozplatanie. 

Rozplatz, y, st. Abrechnung, Be 
rechnung u. Bezahlung J. 

Rozptatac, -tal, fut. -tam, va. perf. 
entzweiſpalten, in zwei Hälften ſpalten; 
rozplatanie gerſpaltung f. in zwei Hält 

Rozplatac, f. Rozplese. [ten 

Rozplatac, -tat, fut. -tam, va.perf.. 
Rozplatywuc , -wal, -wam, va. imp. 
entwirren auseinanderbringen. 

Rozplatowuty, a. Ng.: — wate ro- 
sliny gewiſſe Gattung Pflanzen F. (lat. 
pontederae). 

Rozplawiac, -Winl-wiam, va. np. 
Rozplawie, -wil, już. -Wi, va. perf. 
zerſchmelzen; — sie zerſchmelzen, zer; 
geben; rozplawianie, —wienie Ber 
ſchmelzung F. 1 Rozplawny, a. zer⸗ 
ſchmolzen. 

Rozplazngc, -znal, fut. -znie, vn. 
(1. malig) zerfließen, zergehen. 

Rozplecenie, —cienie,-ia,sn., Roz- 
pleciony, pp. u. a. v. Rozplesc , |. d. 

Rozplem, -u, sm. Fortpflanzen n., 
Fortpflanzung F.; Rozplemic, Roz- 
plenie, -nil, fut. -ni, va. perf., Roz- 
plemiac, -mial, -miam, va. imp. fort 
pflanzen, vermehren. i 

kozpleac,-plötl, fwt.-plote,-plecie, 
va. perf., Rozplatac, -tal, -tam, va. 
imp. aufflechten; rozplesc co, etwas 
ausplaudern, ausſchwaßen. 

Rozpleskac, kal, Jam, va. imp., 
Rozpleszezec, -czal , fut. -czy, va. 
perf. plätſchernd vergießen, fließen ma- 
chen, zerrinnen laffen. 

Rozpiöd, -odu , Rozpiodek, -dku, 
sm. dim. Fortpflanzung, Vermehrung; 
»Brut F.; Rozplodzenie, ia, sn. v. 
Rozplodzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf., 
RozpIndzac, -dzaf, -dzam, va. imp. 
ſortpflanzen, vermehren; * fruchtbar mu 
chen; Rozplodziciel, -a, sm. Yortpflan» 
zer, Vermehrer ; Fruchtbarmacher m. 

Rozplökac, kal, fet, rozplöczy, va. 
perf. ausſpulen; zerſpülen. 

Rozklomieniae, -nial, -niam , va. 
imp., Rozplomienic, -nit, fut, -ni, 
va. perf. eniflammen, entzünden; — sie 
fid) entzünden; Rozplonge, nal. fut. 
-nie, vn. (1emalig) ſich entflammen, ſich 
entzünden; rozplomienienie Entflam⸗ 
mung F.; — sig Entzündung f. 

Rozplonica, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. calsin). 

Kozploszenie, -ia, sn. v. Rozplo- 
szyć, -82ył, fut. -82y, va. perf. ver- 
fdcuden ` rozploszony verſcheucht. 

Rozpłoznąe sie, -znąl sie, fut. 
-znie sie, vr. (1⸗malig) auseinander 
falten, zerfallen. 

Rozplue, -plul, Fut. -pluje, va. 
perf., Rozpluwac, aal, -wam, vu. 
imp. zerſpucken, zerſpeien. 5 

Kozpluzek, -Zka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat, brachycerus). 

Rozplyn, -u, sm. flüſſiger Körper ne; 
etwas Flüſſiges .; Rozplynge sie, 
-ngl sie, Jut. -nie sig, vr. perf., Roz- 
plywac się, -wal sie, -wam sie, vr. 
imp. auseinanderſchwimmen; *zerflies 
hen, zergehen; rozplyniecie Auseinan⸗ 
derſchwimmen; Berfließen, Zeraehen a, 

Rozplyw, u, sm. Schul. Zujammen 
ſchmelzung, Verſchmelzung f. 

Rozplywne sie, f. Rozplynge Sig. 

Rozpocząć, -ezal, fut. rozpocznie, 
va. (l malig), Rozpoczynac, -nal, 
-nam, va. inp. anfangen, anheben; — 
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się anfangen, beginnen; Rozpoczy- 
naqjaey, ppr. u. a. anfangend; —, 
-ego, sm. Anfänger m. ; Rozpoezecie, 
Rozpoczynanie, -ia, sn. Anfangen, 
Anheben u.; — sie Anfang, Begim en.; 
Rozpoczęty, pp. u. a. angefangen, begon” 

Rozpoczynge, f. Rozpoczge. [nen. 

Rozpodziac,-dzial, Fut.-dzieje, va. 
perf. Rozpodziewac, -wal,-wam, va. 
imp. verſchiedentlich hinthun, hinzuthun, 
verwenden. 

Rozpodzielae, -lat, Jam, va. imp., 
Rozpodzielic, -lil, fut. -li, va. perf. 
nach verſchiedenen Seiten hin vertheilen. 

Rozpodziewac, |. Rozpod zin. 

Rozpogadzat, -dzat, -dzam, va. 
imp., Rozpogodzic, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. ganz od. völlig aufheitern; — 
sie fidh aufbeitern (Wetter, Himmel); 
rozpogadzanie, rozpogodzenie ganz- 
liches, völliges Aufheitern . 

Rozpoic, -poil, fut. -poje, -poi, va. 
Sei, Rozpajac, -jał, Jam, va. imp.: 
— kogo Jemanden zum Säuſer machen, 
ihm übermäßiges Trinken angewöhnen. 

Rozpoic, va. perf., Rozpajac, va. 
imp. ablöthen, loslöthen, Angelöthetes 
losſnachen. 

Rozpojedynezac, -czal, -czam, va. 
imp., Rozpojedynezyc, -ezył, fut. 
-czy, va. perf. in einzelne Theile Ion, 
dern, abjondern od. abtheilen; rozpo- 
jedynezanie, —ezenie Abfonderung 
J. in einzelne Theile. 

Rozpojenie, -ia, sn. Ablöthung, Rod: 
machung F. des Angelötheten; — kogo 
Verleitung, Verführung F. Jemandes 
zum u Rozpojony, pp. u. a. ab» 
gelöthet, losgelöthet, losgemacht; zum 
Saufen verführt, verleitet. 

Rozpolowac sie, -owal sig, fut. 
-nje sig, or. perf. immerwährend auf 
der Jagd liegen, überall jagend herum 
ſtreifen. 

Rozpolowid, -wil, fat. -wi, Rozpo- 
lowiezye, -czyl, fut. -czy, va. perf., 
Rozpolowiac, -wial, -wiam, va. imp. 
in zwei Hälften zertheilen, zerſpalteſ; 
rozpolowienie, rozpolowiezenie Zer- 
fpaltung F. in zwei Hälften. 

Rozpofozenie, -ia, sn. v. Rozpolo- 
2%, -zyl, fut. -2y, va. verſchiedentlich 
gruppiren (Geſtalten, Gegenftänte) , — 
sie fih verjchiedentlich gruppiren, dar⸗ 
ſtellen. 

Rozpominac, f. Rozpomniéc. 

Rozpominacz, -a, sm. Exinnerer, Er- 
mahner m.; Rozpomnide, -mnial, fut. 
mnieje, va. perf., Rozpominac, -nal, 
-nam, va. imp. durchdenken, überden⸗ 
ken, überlegen; — sie ſich mit Aufmerk⸗ 
ſamkeit erinnern, über etwas nachſinnen. 

Rozpona, -y, Rozponka, i, sf. 
Paldachin, Pavillon m., Zeltdecke F. 

Rozponka, Roszponka, -i, sf. Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. rapnneulus), 

Rozpor, u, sm., Rozporka, i, sf. 
Zertrennen, Abtrennen, Abſpalten .; 
Rozporek, -rku, sm. Schlitz m. im 
Kleide; Rozporny, a. zertrennbar; Roz- 
porowy, a. Trennungs-, Abtrennungde, 
Edilih-. 

Rozporaie, -rail, fut. -raje, -rai, 
va. perf. anderswohin verheirathen, augs 
ſtatten, verſorgen (Kinder). 

Rozporg, j. Rozpröc. 

Rozporka, f. Rozpor. Iporek. 

Rozporny, Rozporowy, f. u. Roz- 

Rozporzqdzac, -dzai, -dzam, va. 
imp., Rozporzadzic, -dzil, fut. -dzi, 
va, perf. bereiten, veranſtalten, zurich⸗ 
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ten, ordnen; mit etwas verſorgen; roz- 
Dorzadzunie, — dzenie Bereifung, Bers 
anſtaltung, Ordnung f. 

Rozposazac, -2al, zam, va. imp. 
Rozposazyc, -2yl, fut. -2y, va. perf. 
ausſpenden, verthun, vergeuden; roz- 
posazanie, — zenie Ausſpendung, Ber 
geudung F. 

Rozposcierac, Rozpostare, f. Roz- 
postrzéc; Rorposcieracz,-a, sm. Aus- 
breiter m.; Rozpostarcie, -ia, sn. Aus- 
breitung F.; Rozpostarty, pp. u. a. 
ausgebreitet; Rozpostrzéć, Rozpo- 
stare, -postarł, fut. -postrze, po- 
strzy, od. -postrze, va. perf., Rozpo- 
strzac, Rozposcierat, ai, am, va. 
imp. ausbreiten, ausdehnen, ausſtrecken; 
rozpos$cierac proporce, 'ſich breit ma. 
chen, großthun; rozpostrzdc sie gdzie 
fich wo einauartieren, fich wo fo wie zu 
Haufe einrichten, ſich's wo bequem ma. 
chen; *nadı Willkür disponiren; rozpo- 
Scierac sie z rzeczą ſich weitläuftig 
über eine Sache verbreiten; rozpostrzée, 
auseinanderſetzen, darthun. 

Roposcierajacy, ppr. u. a. gusbrei. 
tend, ꝛc. Ng.: rozposcierajice pajyki 
Spinnen F., die ihr Netz von einem Mit⸗ 
telpunkte aus nach allen Seiten hin aus— 
ſpannen. 

Rozpostrzenia, -i, sf. Verzweigung, 
Peräſtelung, Ausbreitung f. der Zweige 
eines Baumes. 

Rozpostrzenie, -ia, sn. Ausbreiten, 
Ausſpreizen, Ausdehnen; Firmament 
N., Seite f- des Himmels. 

RozpoteZniac,-nial,-niam va. imp., 
Rozpoteznic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
nach allen Seiten hin kräftigen, ſtärken; 
rozpoteznianie, — nienie Kräftigung, 
Stärkung F. nach allen Seiten hin. 

Rozpotniéc, -nial, fut. -nieje, vr. 
perf. in Schweiß zerfließen. 

Ropotrzebowac, -owal, -nje, ta. 
perf. verſchiedentlich verbrauchen, aufs 
brauchen, verwenden. 

Rozpotrzelic, il, fut. -1i, va. perf. 
auseinanderfegen, zerſtreuen. 

Rozpowiadae, -dał, -dam, og. fun. 
Rozpowiedzide, -dzial, Fut. rozpo- 
wie, va. perf. erörtern, umſtändſich er⸗ 
zählen, auseinanderſetzen; rozpowiada- 
nie, rozpowiedzenie Erörterung, ums 
ftändliche Auseinanderſetzung f. 

Rozpoznac, -znal, fut. -znam, va. 
perf., Rozpoznawac, -wal, -wam, va. 
tmp. deutlich erkennen, deutlich untere 
ſcheiden. 

Rorpozyezad,-ezal,-czam, va.imp., 
Rozpozyezye, -ezyl, fut. czy, va. 
perf. an verſchiedene Perſonen auslei— 
hen, verborgen; rozpozycezanie, — cze- 
nie Ausleihung, Verborgung f. an Vers 
ſchiedene. 

Rozpra£, -pral, fut. -piore,-pierze, 
va. perf., Rozpierac, -ral, -ram, va. 
imp. zerwaſchen; zerhauen. 

Rozpragniony, a. febr dürſtend. 

Rozprasowat, -owal, fut. -uje, va, 
perf. mit dem Plätteiſen plätten. 

Rozpraszat, |. Rozpröszyc. 

Rozprawa, -y, Rozprawka, -i, sf. 
dim. Unterredung, Verhandlung; Rw. 
Einleitung F. eines Proceſſes; Abhand- 
lung, Erörterung, Erläuterung F.; roz- 
pra wu wojenna. Kio. Treffen n. mit 
dem Feinde; rozprawa Ausbreiten, 
Flachmachen n. (des Glaſes in den Glas 
hutten). 

Rozprawea, y,. Rozprawiacz, a, 
sm. weitſchweifiger Redner; "Menid m., 
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I1 rozpuścić co woda etwas im Waſſer 
zergehen od. fidh) auflöſen laffen ; rozpu- 
szezac zerſchmelzen, zerthauen, zerflie⸗ 
ßen; rozpuszezac konia ein Pferd 
ſchießen laſſen, es rennen laſſen; rozpu- 
scie wodze, — kogo, Jemandem den 
Zügel ſchieſſen laffen, ihm Alles nady 
ſehen, Alles geſtatten; rozpuszezona 
kobieta ausgelaſſenes Frauenzimmer u.; 
syn twój sie rozpuseil dein Sohn hat 
ſich den Ausſchweifungen ergeben; roz- 
puszezac sie na co, 'ſich einer Sache 
ganz hingeben; reke na jaimuzny roz- 
puszczał er gab reichliche Almofen, hielt 
feine Hand nicht zurück; Rozpuseiciel, 
-u, sm. Zerlaſſer, Zerſchmelzer n.; Roz- 
pusciny, -in, sf. pl. Ausgelaſfenheit, 
Zügelloſigkeit f. [Zerſchmelzung F. 

Rozpust, -u, sm. Schdk. Auflöſung. 

Rozpusta, Rozpustnose, -Sci, sf. 
Ausgelaſſenheit, Zügellofigkeit F.; Roz- 
pustnica, -y, sf. ausgelaſſenes Frauen⸗ 
zimmer .; Rozpustnik, -a, sm. aus- 
gelaſſener Menſch m. 

Rozpustnose, ſ. Rozpusta; Rozpu- 
stny, Rozputny, d., —tnie, —tno, 
ad. ausgelaſſen, zügellos; Rozpusto- 
war, -owal , -uje, vn. imp. ausgelaf: 
fen od. zügellos ſein, liederſich fein. 

Rozpuszezac, Rozpuszezanie, Roz- 
puszezenie, Rozpuszezony, ſ. Roz- 
puscit. 

Rozpychac, f. Rozepehnge. 

Rozpyskac,-kal, fut.-ka, va. perf., 
Rozpyskowac, Rozpyskiwac, -wal, 
-uje, va. imp.: — ziemię die Erde mit 
der Schnauze, mit dem Rüſſel aufs oder 
derwühlen. 

Rozpyszniec, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. ſehr ſtolz werden; rozpyszuienie 
Stolzſein, Stoſzwerden n.; rozpysznio- 
ny ſehr ſtolz geworden. 

Rozpytac sie, tal sig, fut. -tam 
sie, vr. per f., Rozpytywac sie, -wm 
sie, ur, imp.: — o co eifrig nachfra⸗ 
gen, nachforſchen. 

Rozpytlowac, -Owal, fut. -uje, va. 
perf. das ganze Mehl durchbeuteln (in 
der Mühle). 

Rozpytywac sie, f. Rozpytac się. 

Rozrabac, bal, fut. -bie, va. perf., 
Rozrebowac, Rozrebywac,-wal,-uje, 
va. imp. zerhacken, zerhauen, zeripalten ; 
rozrıybanie,rozrebywanie Zerhackung, 
Berbauung, Zerſpaltung f. 

Rozrabiac, f. Rozrobic. 

Rozrachowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausrechnen, berechnen; Rozrachu- 
nek, -nku, sm. Berechnung f. 

Rozrada, y, sf. Abrathen n. von 
etwas; Rozradnik, -a, sm. Abrather, 
Widerrather m. 

Rozradowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden erfreuen, ihm 
Freude machen; — sie fid) ſehr freuen, 
vor Freuden zerfließen. 

Rozradzat, |. Rozrodzic. 

Rozradzie, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf., Rozradzac, -dzal, -dzam, va. 
imp. abrathen, widerrathen; abreden, 
widerreden; rozradzanie, — dzenie 
Abrathung, Widerrathung Ausredung f. 

Rozramienie sie, -nil sie, fut. -ni 
sie, vr. perf. in Zweige u. Hefte nach 
allen Seiten hin wachſen; rozramienio- 
ny nach allen Seiten in Zweige u. Aeſte 
gewachſen. 

Rozraniac, -nial, -niam, va. imp., 
Rozranie, -nil, fut. ni, va. perf. 
ſchwer verwunden; rozranienie ſchwere 
Verwundung F. 


ROZRÓŻNIAĆ 


Rozrapiać, ſ. Rozropic. 

Rozrastae, ſ. Rozrosnge. | Roz- 
raszczac, ſ. Rozroscic. 

Rozrazac, zal, zam, va. imp., 
Rozrazie, -zil, fut.-2e, zi, va. perf. 
zerſchlagen, verwunden; — sie fih zer- 
theilen, auseinandergehen; aufgebracht, 
entrüftet werden; rozrazony, * aufge 
bracht, entrüftet. 

Rozrobic, bil, fut. -bi, va. perf. 
Rozrabiac, -bial, -biam, va. imp. 
etwas Gemachtes vernichten, aufloſen, 
dertrennen; rozrabiac, ausbreiten, ers 
weitern; rozrobi co czym auflöſen, 
einrühren, einweichen; rozrobic, ber 
ſchiedentlich umarbeiten, verarbeiten. 

Rozrochmanic sie, nil sig, fut. 
-ni sie, br. perf. wieder zahm und gut 
werden. 

Rozród, f. Rozrodnosc. 

Rozrodczy, a. Ng. zur Zeugung die» 
nend, Zeugungs⸗ (von Blumenftaub u. 
Frucht der Pflanzen). 

Rozrodnost, -sci, sf., Rozrodza- 
nie, -ia, sn. Fortpflanzung F.; Rozro- 
dzić, -dził, fut. -dzi, va. perf., Roz- 
radzaąć, -dzal, -dzam, va. imp. fort- 
pflanzen, vermehren; Rozrodzociciel, 
-u, sm. Stammvermehrer, Fortpflanzer 
m. leines Geſchlechtes, einer Familie); 
Rozrodzony, pp. u. a. fortgepflanzt, 
vermehrt. 

Rozrög. -ogu, sm., Rozgörzc, -a, 
sn., Rozdziele, -a, sn. Ort m., wo 
zwei Gebirgsketten ſich trennen. 

Rozroic sie, -roit sig, fut. -rojọ 
sig, -roi sig, vr. perf. auseinander- 
ſchwärmen, in Schwärmen audeinander 
fliegen; rozrojenie sig ſchwarmweiſes 
Auseinanderfliegen 2. 

Rozropic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Rozrapiac, -pial, -piam, va. imp. 
Hlk. eitern, eitern machen, zur Gite 
rung bringen; rozrapiajgcy eiternd, 
in Eiterung übergehend; rozropiony in 
Eiterung übergegangen, eiternd; roz- 
ropienie Eitern 2. Eiterung 7. 

Rozrose sie, ſ. Rozrastac sie. 

Rozroseie, -scil, fut. -szeze, -&ci, 
va. perf., Rozraszezac, -czal, -czam, 
va. imp. ſehr groß machen, wachſen und 
zunehmen machen, Dart machen; Roz- 
zoslo, ad. weit umwachſen; Rozro- 
stlosc, sei, sf. Fortpflanzung, Bers 
mehrung F.; Rozrosiy, pp. u. a. v. 
Rozrosnge sie, ros! sig, fut. -rosnie 
sig, vr. perf., Rozrastac sig, -stał 
sig, -stam sie, br. imp. febr hoch auj. 
fchtehen, üppig erwachſen, auswachſen. 

Rozrosl, -li, SF. Zweig, Aft m., der 
kräftig hervorgewachſen Lë »Abkömm⸗ 
ling m. 

Rozrost, -u, sm., Rozrastanie, Roz- 
roszezenie, Rozrosniecie sie, Roz- 
rosnienio sig, ia, sn. Aufſchießen, 
Ariwachjen n. in üppiger Weiſe. 

Rozröwnac, -wnal, fut. -wnam, 
va. perf., Rozröwnywae, -wal, -wam, 
va, imp. Verſchiedenes gleichmachen, 
ausgleichen. [(lat. incarvillea). 

Rozro2a, -y, S. Ng. gewiſſe Pflanze 

ROzrozek, -Zka, sm. Vg. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. claviger). 

Kozrozkoszowac sie, -owat się, 
-uje sig, vr. ip. in Wolluſt zerflichen. 

Rozrözniac, RozraZniac, -Znial, 
-zniam, va. imp., Rozrözuic, -żnił, 
fut. nl, va. perf. entzweien, uneinig 
machen, veruneinigen; *unterfceiden ; 
rozrösniac sie nicht harmoniren, nicht 


übereinſtimmen, fich veruneinigen; Roz- 
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rözniciel, -a, sın. Unterſcheider, Abfon- 
derer m.; Rozróżnienie, -ia, sn. Eut⸗ 
zweiung F., 2. 

Rozrubaszyc sie, -szyl się, fut.-szy 
sie, br. perf. muthwillig werden. 

Rozrucac, Rozrueic, j. Rozrzucic. 

Rozruch, -u, sm. Getümmel n., Tu⸗ 
mult, Aufruhr m.; Unruhe f.; Roz- 
ruchad, Rozruchywac, ſ. Rozruszye ; 
Rozruszliwy, a. erſchütterlich, zu er⸗ 
ſchüttern; Rozrusznosc, -sci, sf. Ber 
Rreuung, Berfhwendung F.; Rozru- 
szny, d. verſchwenderiſch. 

Rozruszyc, -szyl, fut. -52y, va. 
perf., Rozruszac, Rozruchac, -n, 
-am, va. imp., Rozruchywac, -wal, 
-wam, va. frequ. in Bewegung brine 
gen, rühren, ſchütteln; ruszaj sie! fo 
rühre dich! rozruchag reizen, aufbrin« 
gen; anreigen, aufmuntern; rozruszye 
erſchüttern, wankend machen; umwer⸗ 
ſen; Rozruszyciel, u, sm. Zerſtörer, 
Vernichter m. 

Rozrutnie, —tny, Rozrutnik, +]. 
Rozrzutnie, — tny, Rozrzutnik. 

Rozryc, -ryl, fut. -ryje, va. perf. 
zerwühlen (mit dem Rüſſel). e 

Rozrychtowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verſchiedentlich aufftellen, rid 
ten, zurechtftellen. ((mit dem Rüſſel). 

Rozrycie, -ia, gn. Zerwühlung F. 

Rozryglowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. entriegeln, aufriegeln. 

Kozrywac, f. Rozerwa&; Nozry- 
wacz, a, sm. Berreißer, Zerſpalter m. 

Rozrywka, -I, sf. ſchnelle Beurthei⸗ 
hmg, Gewandtheit, Geſcheitheit, Klug ⸗ 
heit; Geiſtesgegenwart F. 1 rozrywka, 
Zerſtreuung, Erholung, Ergötzung F., 
Zeitvertreib u.; Rozrywkowy, a. Arte 
fireuungs«, Erholungs-, Pergnügungs⸗ 

Rozrywny, a.: woda rozrywna, 
Schdk. Scheidewaſſer n. 

Rozrząd, -u, sm. Anordnung; or⸗ 
deutliche Eintheilung Y.; Rozrzudny, 
a. wohlgeordnet, ordentlich auseinander 
geſetzt; Rozrzadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Rozrzqdzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. ordnen, ordentlich einrichten; u- 
mierając dom swáj ostatnig wolą 
rozrzadzit, *fterbend beſtellte er noch 
gehörigermaßen ſein Haus (machte ein 
ordentliches Teſtament) ; rozrzadzic vers 
theilen; rozxzadzac czym über etwas 
disponiren, Verfügungen treffen ; Roz- 
rzydziciel, -a, sm. Werfügen, Verord⸗ 
ner, Anordner; H. Disponent m. 

Rozrzedzac, -dzal, -dzam, ba. (up. 
Rozrzedzic, Rozrzadzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. perf. verdünnen, dünner mas 
chen; rozrzedzie płyn verdünnen, wäſ⸗ 
iem; rozrzedzony verdünnt; einzeln, 
zerſtreut; rozrzedzenie Verdünnung f. 

Rozrzewniac, -wnial, -wniam, va. 
imp., Rozrzewnic, -wnil, fut, -wni, 
va. perf. bis zu Thränen rühren, erwei⸗ 
chen; Rozrzewniajgco, ad. zu Thränen 
rührend, erweichend; Rozrzewniony, 
pp. u. d. zu Thranen gerührt, erweicht. 

Rozrzezwiéc, -wiał, fut. -wieje, 
vn. perf. wieder nüchtern werden. 

Rozrzucac, -cal, cam, va. Mp., 
Rozrzueic, -cit, fut. -ci, va. perf. 
auseinanderwerfen; eintheilen, verthei⸗ 
len; rozrzucae majątek fein Vermö- 
gen verſchwenden; Rozrzueiciel, -a, 
sm. der etwas auseinanderwirft. 

Rozrzut, -u, sm. Zerwerjen; Aus⸗ 
werfen, Ausſtreuen n. 

Rozrzutnica, -y, SF. Verſchwenderin 
J.; Rozrzutnik, a, Rozrzutniezek, 


-czka, sm. dim. Berſchwender m.; Roz- 
rzutnosc, -Sci, sf. Verſchwendung F.; 
Rozrzutny, a., — tnie, ad. verſchwen⸗ 
deriſch. 

Rozrzynac, Í. Rozerznac; Rozrzy- 
nacz, -a, sm. Zerſchneider m. 

Rozsaczac, -czal, -czam, va. imp., 
Rozsaczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
Gin. Law. reihenweiſe pflanzen, »ſtecken 
(Pflanzen); 'in gewiſſer Entfernung von 
einander auffteuen (Menſchen); roz- 
saczanie, —czenie reihenweiſes An- 
pflanzen n., ꝛc. 

Rozsada, Rosada, -y, sf. Gin. Ldw. 
Setzpflanze, Krautpflanze F. zum Berje 
gen; “Abtheilung, Claſſe 7. 

Rozsadca, f. Rozsadziciel. 

Rozsgdca, Rozsgdzea, -y, sm. 
Schlichter, Schiedsrichter, Erkenner und 
Beurtheiler m. eines Streites; Roz- 
sydek, -dku, sm. Urtheilskraft, Beurs 
theilung f., Perſtand m.; rozagdek, 
»Urtheil ., Meinung, Beurtheilung F., 
Ausſpruch m. über etwas; — przyja- 
eielski, 'ſchiederichterliches Erkenntniß 
n.s RozsAdkowy, o. --wo, ad. ver- 
ſtändig, nach verſtändiger Anſicht; Roz- 
sqdkowose, -Sci, sf. Philos. praktiſche 
Meinung, praktiſche Beurtheilung F.: 
Rozsydliwy, etc. |. Rozsydny, ete.; 
Rozeadnik, f. Rozsadea; Rozsądność, 
-gei, sf. Urtheilskraft f., Bertand m., 
Klugheit, Geſcheitheit f.; Kozsydny, a. 
verſtändig, geſcheit, vernünftig, klug. 

Rozsadowic sie, ſ. Rozsigse się. 

Rozsadzac, -dzal, -Izam, va. imp., 
Rozsgdzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
beurtheilen, aburtheiſen, ein Urtheil fäl⸗ 
len; nie nie rozsadzajnc ohne Beden⸗ 
fen ;rozsadzi6 prawnie z urzędu, Rw. 
einen Proceß entihriden, aburtheilen, cis 
nen Rechtsſpruch thun; Rozsqdzieiel, 
-a, 8%. Beurtheilerm.; Rozsgdzicielka, 
-i, sf. Beurtheilerin F. 

Rozsapac sig, -pal sie, fut. -pie 
sie, vr. perf. id ſehr entrüften, vor 
Zorn ſchnauben; rozsapany entrüſtet, 
vor Zorn ſchnaubend. 

Rozdeingnae, j. Rozciggnad. | Roz- 
Scielac, 1. Rozesiac. | Kozssäzic, f. 
Rozsqdzic. 

Rozsélac, ete. f. Rozsylac, ete. 

Rozsentymentalizowac,-talizowal, 
-uje, va. imp. allzu ſentimental oder 
empfindſam thun, machen; — sie all» 
zuempfindſam ſein. 

Rozsępic, -pil, fut. -pi, va. perf.: 
— czolo die Stirn entrunzeln, die Sal, 
ten auf der Stirne glätten, die Stirn rr: 
heitern. 

Rozsforowa£, |. Rozsworo was. 

Rozsiac, -sial, fut. -sieje, va.perf., 
Rozsiewac, -wal, -wam, va. imp. ver 
ſchiedentlich ausſäen, ausſtreuen; "uer, 
thun; rozsiany, 'zerſtreut, nach allen 
Seiten hin gehend. 

Rozsiad, -u, sm. Ng. Zeitlofe, Herbſt⸗ 
zeitloſe F. (lat. colchieum orientale]. 
Rozsiadat sie, |. Rozsiesc sie. 

Rozsiadlina, -y, sf. Spalte, Ritze f. 

Rozsiadly, pp. u. a. breit aufgewach⸗ 
fen (Pflanzen). 

Rozsianie, Rozsiany, ſ. Rozsiac. 

Rozsiec, -siekl, fut. rozsieke, roz- 
siecze, va. imp., Rozsiekae, kal, 
-kam, va. imp., Rozsiekowad, -owal, 
-uje, va. fregu. in Stücke zerhauen; do 
rozsiekania, Rozsieczny, a. zerhau⸗ 
bar, zerſtückbar. 

Rozsiecie, -eil, fut. -ci, va. perf. 
ausbreiten, vergrößern; rozsieczenie 
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weiſe für cine Behauptung (in der Rede⸗ 
kunſt). 

Rozstawac sig, |. Rozstac sie. 

Rozstawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Rozstawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
verſchiedentlich hinſtellen, voneinander⸗ 
fellen; verlegen; Rozstawinez, Roz- 
stawiciel, -a, sm. Hinſteller n.; Roz- 
stawianie, —wienie, -ia, sn. verſchie⸗ 
dentliche Hinſtellung J.; Rozstawny, a. 
was verſchiedentlich hingeſtellt, aufge⸗ 
ſtellt werden kann. 

Rozstekac sie, -kał sie, fut. -kam 
sie, vr. perf. ſehr leiden u. adhzen, ſehr 
ſtöhnen. 

Rozstep, -u, sm. Zwiſchenraum m., 
Oeffnung f. ; Rozstepca, Rozstepnik, 
Philos. |. Rozezlonek; Rozstepny, a. 
fih öffnend, aufthnend. 

Rozstepowae sie, |. Rozstąpić sie. 

Rozsterk, f. Roztérk. 

Rozstrajac, -jal, jam, va. imp., 
Rozstroic, -stroil, fut. -stroj9, -stroi, 
va. perf. ein muſikaliſches Inſtrument 
verſtimmen; — sig, 'verſtimmt, verdreht 
werden; w glowie mu sie rozstroilo, 
ves rappelt in feinem Kopfe; rozstraja- 
nie, —jenie Verſtimmung F. 

Rozstraszenie, -in, gut. v. Rozstra- 
szyc, -szyl, Tut. -SzAy, va. perf. ver- 
ſcheuchen, hinwegſchrecken. 

Rozstroic, ete. |. Rozstrojac ; Roz- 
strojny, a. Tk. verſtimmt, nicht richtig 

eſtimmt; Rozstrojony, a. Tk. ve 
ne "nicht in richtiger oder guter 
Stimmung. [mung, Disharmonie 7. 

Rozstroj, -oju, sm. Tk. Mißſtim⸗ 

Rozstrojny, ete. ſ. u. Rozstroic. 

Rozstrugad, -gal, fut. -struze, va. 
perf. vernichten, zerſtören. 

Rozstrychnge, chnal, fut. -chnie, 
ran peri zerſtreuen; rozstrychnięcie, 
—chnienie gerſtreuung 7. 

Rozstryha, -y, sm. Kg. Entweihter, 
"aus der Priefterichaft Ausgeſchloſſener m. 

Rozstrzal, -u, sm. Zerſchießen; Bers 
ſchießen u.; Zitt. Epiſode /.; Rozstrze- 
lie, -11, fut. -li, va. perf., Rozstrze- 
Ino, -lal, Jam, va. imp., Rozstrzeli- 
wac, -wal, -wam, va. fregu.: — kogo 
Jemanden todtſchießen, erthegens TOZ- 
strzelać, *herumwerien : herumſchleu⸗ 
dern; — litery, Bchdr. geſperrt jepen, 
ſpationiren; rozstrzelic co elwas zer⸗ 
ſtreuen, auseinanderjagen; — sig fid) 
zerſtreuen; ſich verbreiten, ſich ausdeh⸗ 
nen; rozstrzelony erſchoſſen; verbrei⸗ 
tet; auseinandergeſagt; Bend, gefperrt. 

Rozstrzen, ni, sf. Zk. Hik. Theil 
m. eines irgendwo aufgeblähten od. out: 
geblaſenen Kanals (im Körper); ſ. a. 
Przestrzen. [strzydz,i. Rozstrzygac. 

Rozstrzye, f. Rozstrzyg; Roz- 

Rozstrzyg, -u, sm. Zerſchneiden n. 
mit der Scheere, Bertrennen, Aufipalten, 
Auftrennen n., Spaltung, Trennung F.; 
Rozstrzygac, -gal, -gam, va. imp., 
Rozstrzydz, Rozsirzyc, -strzygl, fut. 
-strzyze, Rozstrzygnac, -gnal, fut. 
-gnie, va. perf. mit der Scheere zer⸗ 
ſchneiden; rozstrzygngc sprawe, spór, 
tanen Streit, eine Streitſache entſchei⸗ 
den; Rozstrzygacz, -a, sm. Zerſchnei⸗ 
der; Schlichter, Entſcheider n.; Roz- 
strzyganie,— gniecie,— gnienie,Roz- 
strzyzenie, ia, sn. Zerſchneidung; 
»Schlichtung, Entſcheidung F.; Roz- 
strzygniety, Rozstrzygniony, pp. U. 
a. auseinandergeſchnitien, zerſchnitten; 
geſchlichtet, entſchieden. 

Rozstrzykat, kal, -kam, va. imp., 


ROZSYLKA 


Rozstrzyknac, -knal, fut. knie, va. 
(L malig) verſpritzen, zerſpritzen. 

Rozstrzyzenie, |. Rozstrzyganie. 

Rozstyrk, j. Roztsrk. 

Rozsuc, sul, fut. -sujo, va. perf. 
zerſtteuen; — sig ſich zerſtreuen (Maſſen). 

Rozsunge, nal, fut. nie, va. (I- 
malig), Rozsuwac, -wal, -wam, va. 
imp. voneinanderſchieben, auseinander 
rücken; — się auseinanderſtieben, ſich 
nach allen Seiten hin zerſtreuen; roz- 
sunigeie Auseinanderſchiebung, Rü⸗ 
ckung J.; — sig Zerſtreuung F. nach als 
len Seiten hin. 

Rozsuszenie, -in, sn. v. Rozsuszy e, 
-szyl, fut. -82y, va. perf. ganz aus- 
trocknen, durch Trocknen zerſe zen; roz- 
suty ganz ausgetrocknet. 

Rozsuwac, f. Rozsunge; Rozsu- 
walny, a. auseinanderſchiebbar, rückbar. 

Rozswatac, -tal, Fut. tum, va. 

erf. einen Heirathsplan fören, eine Nba 
ſicht zur Heirath vereiteln. 

Rozswawolie sie, -lil sie, fut. -lì 
sig, vr. perf. in den Uebermuth hinein« 
gerathen, ganz übermüthig werden. 

Nozswiecie, -eil, fut. -ci, va. Bert, 
Rorswiecac, -eal, -cam, va. imp. hells 
machen, lichtmachen, erleuchten; roz- 
swiecic komu, kogo, Jemanden auf- 
klären, ihn erleuchten; rozswieca sig 
co oder ezogo es leuchtet, es ſchimmert 
etwas, es wird hell von etwas; — mu, 
es flimmert ihm vor den Augen; roz- 
swiecie sie, berühmt werden; roz- 
gwiecanio, — cenie Hellmachen, Ers 
leuchten n. 

Rozswiatlac, -lal, -lam, vd. imp., 
Rozswietlic, -lił, fut. li, va. perf. 
beller, lichter machen, mehr erhellen; — 
sig ſich mehr u. mehr erhellen, aufhellen; 
Rozswietléc, -lal, (rozswietl t), Ful. 
-leje, vn. perf. hell werden, fih aufs 
klären, lichter werden; Rozswietuge, 
-tnal, fut. -tnie, vn. perf. zu leuchten 
anfangen, ſchimmernd werden, heller 
ſchimmern. 

Rozäwiezac, -Zal, -Zam, va. imp., 
Rozswiezyc, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
erfriſchen, ganz ftiſch machen; rozawie- 
zanie, —zenie Erfriſchung f. 

Rozswit, -u, sm. Morgendämmerung 
F.; Schimmer, Schein. Glanz m. 

Rozswitad, Rozswitawec, -al, -am, 
vn. imp., Rozswitngc, rozswitt, fut. 
-switnie, vn. perf., — się, vr. Tag 
werden, tagen; anbrechen (der Tag); gdy 
sig rozswitawa, bei Tagesanbruch; 
sobota sig rozswitala der Sabbath 
brach an; rozswitl na koniec pozada- 
ny dzien endlich brach der erſebnte (era 
wünſchte) Tag an. 

Rozsworny, d. nicht übereinſtummend; 
Rozswornose, gei, sf. Mangel m. an 
Uebereinſtimmung; '»Unregelmäzigkeit, 
Anomalie F. 

RozSworowae, Rozsforowat,-owal, 
fut. -uje, va. perf. Jäg. die Hunde los 
koppeln, loslaſßen i rozsworowac jezyk, 
vier Zunge freien Lauf laffen; ſeiner 
Rede den Zügel ſchießen laffen. 

Rozsycac, -cal, -cam, va. imp., 
Rozsyeic, -eil, fut. -ci, va. perf.: — 
miód Honig zu Meth machen, den Honig 
zerlaſſen; rozsycanie, — cenie miodu 
Metbbereitung, Zerlaſſung F. von Honig 
zu Meth. 

Rozsychac, j. Rozeschng£. 
` Rozsyeic, f. Rozsyene. | Rozsylad, 
j. Rozeslac. 

Rozsylka, -i, SF. Sin» u. Herſchicken n. 
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Rozsypae, -pal, fut. -pie, va. perf. 
Rozsypowae, -owal, -uje, va. imp., 
Rozsypywac, -wal, -uje, va. frequ. 
zerſtreuen, verſchütten, hierher u. dorthin 
freuen: — sig fid) verſchütten; fih zer⸗ 
ſtreuen; "fid zerbröckeln, in Trümmer 
gehen; pieniedzy bezmierne rozey- 
powanie maaßloſes Geldverthun, Geld» 
verſchleudern n.; rozsypowae , "ed, 
ten; rozsypac vertreiben, verjagen; 
Rozsypacz, -a, sm. Zerſtreuer n.; Roz- 
sypanie, ia, sn. Zerſtreuen 92., 2C. 5 
— sie, Rozsypka, -i, sf. E 

.; Rozsypany, . u. a. zerſtreut; 
en e a ; Roz- 
sypny, a. jerftreubar, zu zerſtreuen, 20, 

Rozsypywac, |. Rozsypac. 

Rozszafowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. reichlich verſchenken, ausſpenden, 
verthun, vergeuden, verſchwenden. 

Rozszalaly, pp. u. a. v. Rozszaléc, 
-Jal, fut. -leje, vn. perf. herumraſen, 
herumtollen, in's Raſen u. Tollen Din: 
einkommen. 

Rozszarpad, -pal, fut. pie, va. 
perf., Rozszarpywac, -wal, -wam, 
va. imp. u. frequ., BRozszarpniyt, 
-pngt, fut. -pnie, va. (1-malig) zerrei⸗ 
fen, zerfleiſchen, in Stücke zerreißen. 

Rozszasnac ,f.Podrz6c, Nozedrzée. 

Rozazastac , § f. Strwonic, Zmar- 
notrawie. 

Rozszezebiotac sie, -tal sig, fut. 
-bioce sie, vr. perf. in's Schwatzen ge 
rathen. 

Rozszezegölniac, -niał, -niam, va. 
imp. „Rozszezegôlnie, -nil, fut. -ni, 
va. perf. genau erklären, verdeutlichen, 
überſeßen, verdolmetſchen. 

Rozszezekac, -kal, fut. -kam, un. 
perf. § in's Plappern u. Schwatzen bhin- 
eingeratben ; — sie in's Bellen gerathen 
(Hunde). 

Rozszczep, -u, Rozszezepek, -pku, 
sm. dim. Riß m., Auſgeſpaltenes u.; 
rozazezep, Jüy.Eprenkel a. um Bogel. 
fang; Rozszezepać, Rozszezepiac, 
-pial, -piam, va. imp., Rozszezepie, 
-pil, fut. -pi, va. perf., Rozszczepy- 
wac, -wal, -wam, va. fregu. ſpalten, 
entzweiſpalten, aufipalten; — sig ſich 
ſpalten, entjiweifpalten. 

Rozszezepierzac, ſ. Rozezepierzac. 

Rozszezepisty, Rozszezepny, a. 
zerſpaltbar. 

Rozsaczepywac, f. Rozszezepic. 

Rozszczypac, -pal, fut. -pam, va. 
perf. Rozszezepngc,-pnal,fri.-pnie, 
va. (J- malig) zerzupfen; rozszezypanie, 
rozszczypnigcie Zerzupfung f. 

Rozszerca, f. Rozszerzacz. 

Rozszerzat, -rzal, -rzam, va. imp., 
Rozszerzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
breiter machen, ausbreiten, erweitern; 
groß u. mächtig machen; reke roz- 
szerzyc, *feine milde Hand öffnen; 
o zszerzye kogo, Jemanden leichter 
machen, ihn erleichtern (durch Troſtzu⸗ 
irud) ; rozszerzac co słowy mit Wor⸗ 
en vergrößern, größer, bedeutender, 
wichtiger machen als es ift; * weitläuftig 
erörtern; z rozszerzonemi rękoma mit 
ausgebreiteten Armen. 

Rozszerzadlo, -a, sn. Hlk. Werkzeug 
n. zur Erweiterung eines Geſäßes od. 
Kanals. 

Rozszerzalnik, ſ. Wahadlo. 

Rozszerzalność, sei, SF. Nil. etc. 
Erweiterungsfähigkeit, Dehnbarkeit f.; 
Rozszerzalny, d. erweitetungsfähig, 
verbreitungsfaͤhig; Rozszerzanie, Roz- 


szerzenie, ia, sn. v. Rozszerzac, 
—rzyc ; Rozszerzyć, I. Rozszerzac; 
Rozszersyciel, |. Rozszerzacz. 

Rozszlacbae sie, -chał sie, fut. 
-cham sie, vr. perf. in Schluchzen u. 
Weinen ausbrechen, hineingerathen. 

Rozszlapac, Rozelapac, -pal, Fut. 
-pie, va. perf. mit den Füßen zertreten; 
rozslapaf koniem dziecię er zertrat mit 
dem Pferde das Kind, er ließ das Kind 
vom Pferde zertreten. 

Rozsznurowae, -owal, fut. -uje, 
va. gert, aufſchnüren, die Schnürbruſt 
aufſöſen. 

Rozszorcowac, j. Rozpetat. 

Rozszramowae, -owal, fut. -uje, 
va. verf. aufipannen. 

Rozszrubowac, Rozsrubowac,, -0- 
wal, fut. -uje, va. perf. auseinander 
ſchrauben. 

Rozszuknc sie, -kał sie, fut. -kam 
sie, vr. perf. ſehr lange ſuchen. 

Rozszykowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ordnen, in Ordnung bringen, orte 
dentlich abtheilen; zergliedern, zertheilen. 

Rozszyndowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. henkermäßig, ſchindermäßig 
zerſtuͤcken, zerfleiſchen. 

Roztaczac, f. Roztoezyc. IUthauen. 

Roztojac,-jal, fut.-ja, vd. pe F. auf 

Roztajemniezac, -czal, -czam, va. 
imp., Roztajemniezyc, -czył, jut. 
-czy, va. perf. offen, deutlich, ſichtbar 
machen, was verborgen war; 'das Ge⸗ 
heimniß offenbaren; — sie offenbar wers 
den (was vorher geheim war); roztajem- 
niczanie, —ezenie Offenbarung f. eis 
nes Geheimniſſes, ꝛc. 

Roztaücowac sie, -owal się, fut. 
-uje sie, vr. perf. in's Tanzen hinein. 
gerathen, recht in's Tanzen kommen. 

Roztapiac, |. Roztopic. 

Roztarchac, -chal, fut. -cham, va. 
perf.: — wlosy die Haare zerzauſen, 
verwirren. 

Roztarcie, Roztarc, |. Rozeierac. 

Koztargac, -gał, fut. -gam, va. 
perf., Roztargnad, -gnal, fat. -guie, 
va. (l-malig), Roztargiwad, wat, 
-wam, va. imp. u. frege. zerreißen; 
roztargiwac kogo, Jemanden At: 
ſtreuen, ihn ſtören, feine Aufmerkſamkeit 
auf etwas Anderes ziehen; roztargnio- 
ny, roztargniety zerſtreut, unaufmerk⸗ 
fam ; Roztargacz, a, sm. Zerreifier m. 

Roztarty, Pp. u. a. v. Rozetrzéc, ſ.d. 

Koztarzenie, f. Rozterk. 

Roztasowac, Roztaszowac, -owal, 
Fut. -uje, va. perf. H. an den Ber, 
kaufstiſchen auslegen, auspacken (Waas 
ren); *verjehiedentlich hinlegen, hie u. 
dahin legen, ausbreiten; — sie fid) hin⸗ 
placiren; fih hinlagern; roztasowae 
abnehmen, aufdecken, entblößen. 

Roztazyt sie, -Zyl sie, fut. -ze sie, 
vr. perf. vor Sehnfucht vergehen. 

Rozterac, |. Roztyrac. 

Rozterk, Rozterk, Rozsterk, Roz- 
styrk, -u, sm., Rozterka, -i, sf. Zwie⸗ 
tracht, Uneinigkeit F.; Rozterkliwy, a. 
uneinig; Rozterknik, -a, sm. der Zwie⸗ 
ſpalt verurſacht, Händelmacher m. 

Roztesknic sie, j. Rozta2ye sie. 

Roztezenie, -ia, an. v. Roztezyc, 
yl, fut. -2y, va. perf. ſehr ſtark ans 
ſpannen, ziehen, zerren. 

Roztlaczac, -ezal, -czam, va. imp., 
Roztloezye, -czyl, fut, -czy, va. perf. 
zerdrücken, zerſtampfen. 

Roztléc, -tlal, fut. -tleje, va. perf., 
Roztlewac, -wal, -wam, un. imo. ver 
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rzać umſchaffen; Roztworzyciel, Roz- 
twarzacz, -a, sm. Schdk, Auflöſungs⸗ 
mittel v. 

Roztworzysty, a. geöffnet, eröffnet, 
nach allen Seiten offen; Roztworzy- 
stosc, -sei, sf. Eröffnung, nach allen 
Seiten offene Lage f. 

Roztyc, -tyl, fut. -iyje, vn. perf., 
— sie, vr. perf. ſehr fett werden; groß 
werden, anſchwellen (das Herz bei freu⸗ 
digen od. erhabenen Gefühlen). 

Roztykac, va. imp. verſchiedentlich 
einſtecken; |. Rozetknae, Rozetkac. 

Roztyły, a. ſett, dick; Roztylosc, 
sei, sf. Dicke J., Fett a, 

Roztyrac, Rozterac,-ral, fut. - ram, 
va. perf. zerſtreuen. [Rozzuc. 

Roztyrk, ſ. Rozterk. | Rozue, |. 

Rozum, -u, sm. Berftand zn; miejze 
rozum! jei geſcheit! byi ostrego rozumu 
er war ſcharffinnig: trzeba się tu wziąc 
na rozum hier muß man den Perſtand zu 
Rathe ziehen; brac co w rozum, “úber 
etw. nachdenken, etw. in Erwägung zie⸗ 
ben; juztroche na rozum bierze er wird 
bereits verſtändiger, er nimmt bereits zu 
an Perſtand; na rozum, drogą rozumu 
auf dem Wege der Vernunft; jak na 
mój rozum nach meinem Erachten, Er- 
meſſen; co glowa, to rozum, *jo viele 
Köpfe, ſo viel Sinne; rozumy, pl. 
Kunſtgriffe, Kniffe m.; mocne rozumy, 
pl. Starkgeiſter m.; Rozumek, -mka, 
Rozumeczek , -czka, sm. dim. ver» 
meintlicher Verſtand, Aberwip 1. Wi: 
ßelei; Liſt, Durchtriebenheit F.; Rozu- 
mialny, a. verſtändlich; Rozumialnose, 
gei, SF. Verſtändlichkeit F. 

Rozumak, a, sm. § Mann m. von 
großem Verſtande;“ Raiſonneur, Pſeu⸗ 
dophilofoph m. 

Rozumiée, -mial, -mie, va. imp. 
verſtehen, einſehen, begreifen; — sie na 
czym ſich auf etwas verſtehen, etwas 
kennen, wiſſen, Kenntniß u. Uebung in 
etwas haben; rozumiée wähnen, meis 
nen, glauben, dafürhalten; rozumiée 
o czym gut, ſchlecht über etwas urtheis 
len; dobrze rozumié richtig urtheilen; 
rozumide gdzie o czym glauben, daß 
etwas wo ſei; rozumide za co für ct- 
was halten; rozumienie, Meinung, 
Anſicht 7. : Urtheil n., Beurtheilung F.; 
— jakiego slowa Sinn m., Bedeutung 
F. eines Wortes; Rozumnie, ad. ver- 
nünftig, auf eine geſcheite Art. 

Rozumkowac, -owal, -uje, va. imp. 
fein, ſchlau, ſpitzfindig über etwas den: 
ken od. ſprechen, vernünfteln, fophiſtiſch 
über etwas urtheilen; Trugſchlüſſe mas 
chen; rozumkomanie ſpitzfindiges, trig. 
liches Denken oder Sprechen u.; Sophi⸗ 
ſterei J. Rozumkowy, a. ſpißfindig, 
ſophiſtiſch. 1 n 

Rozumnie, ad. vernünftig, auf eine 
geſcheite Art; Rozumnose, sci, sf. 
Weisheit F., Verſtand m.; Rozumny, 
a. vernünftig, Vernunft habend, gr: 
ſtändig; i rozumni czasem błądzą, 
* auch gejcheite Leute irren zuweilen; nie 
mogę byc rozumny z tego człowieka 
ich kann aus dieſem Menſchen nicht klug 
werden; rozumny, vernünftig, ver⸗ 
ſtändig, geſcheit ausgeführt; glos ro- 
zumny vernehmliche, verſtändliche Stim⸗ 
me; Rozumniéc , -nial, fut. -nieje, 
vn. perf. vernünftig, verſtändig,“ wei ⸗ 
fer, klüger werden; Rozumnik, -u, sm. 
Philos. Berſtandesſchluß m. (lat. ratio- 
cinium); Rozumowac, -owal, -uje, 
va. np. raiſonniren, vernünfteln, ſchlie⸗ 


ßen, Schlüſſe machen; rozumowany 
vernünftelt, raiſonnirt, geſchloſſen, als 
Schluß gefolgert; Rozumowiec, -wea, 
sm. Philos. Rationaliſt, Pernunſtgläu⸗ 
biger, Menſch m., der blos Das aner: 
kennt, was er mit ſeinem Verſtande zu 
faſſen vermag; Stw. Radicaler m.; 
Rozumnictwo, -a, sn. Philos. Ratios 
nalismus m., unbeſchränkte Anwendung 
J. der Vernunft, beſonders in Religions- 
fragen; Kg. Vernunftglaube m. lentge⸗ 
gen dem Offenbarungsglauben); Rozu- 
mownosc sci, 3f. Philos. Vogif; "ue, 
nunftgemäße Beſchaffenheit F. Rozu- 
mowny, a. logiſch, vernunftgemäß; 
Rozumowstwo,-a, sn. Logik, Bernunft« 
lehre F.; Rozumowy, 4. Berftands, 

Rozuwac, f. Rozzuc. [ Verſtandes⸗. 

Rozuzdac, dai, fut. -dam, va. pery. 
entzäumen, entzügeln ; gniew rozuzda- 
ny, *zügellojer Grimm, Zorn m. 

Rozwadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Rozwadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
Zankende auseinanderbringen; — sie, 
aufhoren fih zu zanken od. zu ſtreiten; 
Rozwadzca, -y, sm. der Streitende, 
Zankende auseinanderbringt; Rodwa- 
dzenie, —dzanie, -ia, sn. Auseinan⸗ 
derbringen n. Streitender. 

Rozwaga, -i, sf. Erwägen, Ueber⸗ 
legen, Ueberdenken, Betrachten n.; nie- 
rozwaga Unüberlegtheit f. 

Rozwal, -u, sm. Fall, Unfall; »Un⸗ 
tergang, Ruin m. 

Rozwalac, -Jal, lam, va. imp., 
Rozwnlic, -lił, fut. -li, va. perf. zer⸗ 
trümmern, zerflören ; rozwalic brzuch, 
rozwalic sie fid) wohin reteln, ſich un⸗ 
anſtändig ausſtrecken, ſich hinlümmeln; 
Rozwalezy, a. ſtürmend, zertrümmernd, 
zerſtörend; Rozwalenie, ia, sn. Zer- 
trümmerung, Zerſtörung F.; — sie Hin» 
rekelung, Simümmelung F.; Roz Wa- 
lina, y, Rozwaliny, -in, sf. pl., 
Rozwalisko, Rozwalinisko, -a, 19075 
waliska, sn. pl. Trümmer n., Ruinen 
F.; wojna, rozwalisko złe, der Alles 
verheerende Krieg; rozwalina w murze 
armatami przestrzelona, Aw. mit Ka- 
nonen in die Mauer geſchoſſene Brefche f. 

Rozwaikowac, -owat, fut. - uje, va. 
perf. breitwalken, zerwalken. 

Roz walniac, f. Rozwolnic. 

Rozwalony, pp. u. a. v. Rozwalic, 
IG 


Rozwarc, Rozwarcie, ſ. Rozwierac. 
Rozwarta, Roztwarto, ad., Roz- 
warty, Roztwarty, a. ſperrweit aufger 
macht, 8 ſperrangelweit aufgeriſſen; kat 
rozwarty, Rozwartokgt, u, sm. GL 
ſtumpfer Winkel m.; Rozwartokgtny, 
a. Gl. ſtumpfwinkelig; trójkąt roz- 
wartokątny, Gl. ſtumpfwinkeliges Dreis 
eck u. ; galezie rozwarte, Ng. breitaus- 
einandergehende Aeſte, dgl. Zweige m. 
Rozwarzae, -rzal, -Tzam, va. imp. 
Rozwarzye, -rzył, fut. -rzy, va. perf. 
ſehr durchkochen, gänzlich zerkochen, zer⸗ 
ſieden; rozwarzanie, —rzenie Durd)- 
kochung F., völliges Zerkochen n. 
Rozwazat, zal, zam, va. imp., 
Rozwazye, -Zyl, fut.-zy, va. perf., 
Rozwaiywat, -wal, -wam, vg. frequ. 
abwägen, auf der Wage erforſchen, prüs 
fen; erproben, erwägen, überlegen; 
czlowiekowi Bóg dał moc rozwaza- 
nia Gott gab dem Menſchen die Gabe 
zu urtheilen, zu ſchließen; rozwazac sie 
ſich beſtimmen, ſich entſcheiden und ent⸗ 
ſchließen nach der Erwägung; rozwa- 
zac co komu, Jemandem etwas zu ers 


ROZWAZYWAG 


wägen geben, es ihm vorftellen, es ihm 
zu Gemüthe führen rozważyc komu, 
Jemandem zureden; Rozwazacz, -a, 
sm. Ucherleger, Erwäger, Betrachter n.; 
Rozwazanie, —Zenie, -ia, Abwägen; 
»Ueberlegen, Erwägen u.; Rozwaznie, 
ad., Rozwaäny, a. erwägend, überle⸗ 
gend, voll Bedacht; Rozwaznosd, -Sci, 
sf. Ueberlegtheit f. 

Iozwnzywac, ſ. Rozwažyć. 

Rozweielse sig, -lal sie, -lam sie, 
vr. Imp., Rozweielic sie, -lił się, fut. 
-li sie, br. perf. ſich des Körpers, der 
Form, der Kei berauben, derfelben 
entäußern, ſich enikörpern (im geiſtlichen 
Sinne). 

Rozwdzięcznia, -i, 3f. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. jacquinia). 

Rozweselae, -lal, lam, va. imp., 
Rozweselid, lit, fut. -li, va. perf. 
erheitern, fröhlich machen; — sig recht 
luſtig werden, recht aufgeheitert werden; 
miejsce rozweselajgee, Luſtort, Bere 
gnügungsort m. rozweselanie, — le- 
nie Aufhellung F.; Rozweseliciel, 
-a, SM., —eielka, i, F. der, die aufs 
heitert, fröhlich, luſtig macht. 

Rox wine, ſ. Rozwionge, -wial, 
-wiongl, fut. -wieje, -wieje, -wione, 
-wienie, va. perf., Rozwiewac, -wal, 
-wam, va. imp. zerwehen, verwehen 
(auch '); rozwiany verweht. 

Rozwigz, -ezu, sm. Auflöfung Ai 
Rozwigzac, -zal, fut. -wigze, va. 
perf., Rozwiezowac, -owal, -uje, va. 
imp., Rozwiezywad, -wal, -wam, va. 
Jregu. aufbinden, auffmnüpfen, auflöfen ; 
do rozwiązania auflöslid) , rozwigzac 
zwigzek eine Verbindung auflöfen, aufs 
heben; rozwiązać sie z cialem fid) 
vom Körper trennen (Seele); rozwigzac 
matke z płodu der Mutter bei der Nies 
derkunft beiftehen , fie entbinden helfen 
(Hebamme, Heb⸗Arzt); matka z brze- 
mienia rozwiazana von der leibed« 
frucht entbundene Mutter F.; rozwig- 
zanie matki, Entbindung, Nieder 
kunft J.; rozwiązać język, der Zunge 
den Zügel ſchießen laffen, frei reden; 
rozwiązać jaką kwestyg eine Frage 
auflöſen, löſen; rozwigzany aufgelöſt; 
Rozwiaztose, Rozwieziosc, Rozwio- 
zlosc, -áci, sf. Liederlichkeit, Zügello⸗ 
figfeit /. Rozwiazly, Rozwiezly, Roz- 
wıozly, a., —zle, ad. liederlich, zügcl- 
los (in Sitten). 

Rozwigzywac, ſ. Rozwigzad. 

Rozwic, -wil, fut. -wije, va. perf., 
Rozwinąć, nal, fut. -nie, va. (I, ma- 
lig), Rozwijac, -jał, -jam, va. imp. 
auseinanderwidehn, flagen; enthüllen, 
auseinanderlaſſen; rozwijać żagle, 870. 
die Segel ausſpannen; plaszez rozwie 
nu co einen Mantel über etwas ausbrei⸗ 
ten; włos rozwity fliegendes, flattern« 
des Haar n.;rozwijac ogon den Schwan 
entfächern, ein Rad ſchlagen (Pfau, Trut⸗ 
hahn) ; rozwinge proporce, "feine Fah ⸗ 
nen wehen laffen, 'ſeine Macht erwei⸗ 
tern, weiter um fid greifen; rozwingd 
wojsko, Kw. die Truppen auseinander 
gehen laffen ; rozwinge sie von cinan: 
der ſcheiden; augelnandergehen ; rozwi- 
jac sie ſich auflöſen, in etwas zergehen; 
rozwija sie drzewo der Baum bricht 
auf, feine Knospen platzen auf; rozwi- 
cie Entwickelung F., ꝛc.; — gie Schei⸗ 
dung, Trennung von einander. 

Rozwichrzye, -chrzyi, fut.-chrzy, 
va. perf. auseinanderſtürmen, ſtürmend 
audeinanderwehen ` rozwichrzyd, 'ſehr 
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verwirren, fehr in Verwirrung od. durch⸗ 
einanderbringen. 

Rozwidniac, -dnial, -dniam, va. 
imp., Rozwidnic, -dnil, fut. -dni, 
va. perf. hellmachen, erleuchten; — sie 
hellwerden, lichtwerden, tagen. 

Rozwidoczye, f. Rozwidnic. 

Rozwiedzenie, -ia, sn., Rozwie- 
dziony, pp. u. a. v. Rozwiesc, f. d. 

Roz wieliczyc, -ezyl, fut. -C va. 
perf. vermehren, zahlreich machen; roz- 
wieliczyles sie, Jehowo! hed geprie⸗ 
fen ſeieſt du, o Jehovah! 

Rozwielitka, -i, F. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier (lat. daphnia). 

Rozwielmozyc, -zyl, fut. -zy, va. 
perf. ſehr mächtig machen; — sie ſehr 
mächtig werden, 

Rozwierac, f. Rozewrzdc. 

Rozwieradlo, -a, sn. Werkzeug n. 
zum Oeffnen verſchloſſener Gegenſtände 
(überhaupt). 

Rozwiercic, Gil, fut. -ci, va. perf. 
zerbohren, entzweibohren. 

Rozwierucha, -y, at. Ng. gewiſſes 
polypenartiges Gewächs (lat.comatula). 

Rozwiesc, Rozwiesdz, rozwiódł, 
rozwiedli, fut. rozwiode, rozwie- 
dzie, va. perf., Rozwodzic, -dzil, fut. 
-dzi, va. imp. audeinanderführen, fon 
dern, von einander trennen; — sie ſich 
von einander trennen, ſcheiden; — sie 
z malzonkiem, z zong, Kg. Rw. ñd 
vom Gemahl, von der Gemahlin Të, 
den z rozwiedziony geſchieden, getrennt; 
rozwodzić co etw. ausbreiten, ausdeh⸗ 
nen; rozwodzic mowe, glos, 'ſich weits 
läuftig auslaſſen, weitfhmeifig od. lange 
ſprechen; rozwodzic komu co Semans 
dem etwas umſtändlich vorlegen, aus: 
einanderſetzen; Jemandem etwas ab, 
rathen, ihm etwas aus dem Sinne reden, 
ihn von etwas abbringen. 

Rozwiesic, -sil, Jut. 576, -Si, va. 
perf., Rozwieszac, -szul, -szaum, va. 
imp., Rozwieszawad, -wal, -wam, 
va. Frege. hier und dort aufhängen ` 
rozwieszanie, —szenie Aufhängung 
f- bier und dort. 

Rozwiewac, |. Rozwiac; Rozwia- 
wny, a. verwehbar; was vom Winde 
verweht wird. 

Roz wiese, -wiózł, fut. -wioze, 
-wiezie, va. perf., Rozwozic, -zil, 
fut. -%, -zi, va. imp. zu Lande od. zu 
Waſſer verführen; verſchjedentlich zu 
Wagen oder zu Schiffe verſenden; roz- 
wiese sig ausgelaſſen werden. 

Rozwiezly, a., Rozwiezle, ad. aus: 
gelaſſen, zügellos; Rozwiezlosc, a, 
gf. Ausgelaſſenheit, Zügelloſigkeit f. 

Rozwijać, f. Roz wie. 

Rozwijka, -i, 3f. Gi. Abwickelungs⸗ 
linie f. 

Rozwikla, -i, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. pleocarphus). 

Rozwiklac, -klal, -klam, va. imp., 
Rozwiklic, Kul, fut. -kli, va. perf., 
Rozwiklywac, -wal, -wam, va. frequ. 
auseinanderwickeln, aujwideln, aufflech⸗ 
ten; entwickeln (auch“); — sie, "fid ent» 
wickeln; rozwiklany, — nie aufgemi⸗ 
ckelt; entwickelt; rozwiklanie Aufwi⸗ 
ckelung; Entwickelung f.; — sig Ent. 
wickekung f. 

Rozwilznd, zul, zam, va. imp. 
Rozwilzyd, -zyl, fut. 2. va. perf. 
durchfeuchten; rozwilzanie, —Zzenie 
Durchfeuchtung f. 

Rozwinge, f. Rozwijac ; Rozwinie- 
cie, -ia, s2., Rozwinięty, Rozwinio- 
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ny, pp. u. d. v. Rozwing 
Rozwijad, "ër 
Bog e f. Rozwint ande 
Rozwiozlosd, -s. "6 wind 
heit, Zügelloſigkeit f-i Ai A 
fle, ad. ausgelaſſen, ei 
Rozwlec, -wlökt, J As 
cze, va. perf., RonI E, gi 
Rozwlöezye, , a: 
Rozwiaczac, -ezal, 6 liehen; * 
auseinanderſchleppen, ale Kb 
nen; — sie fih augdebnlt daks” 
cken; rozwloezenie, roa p 
einanderziehung F. ze. aoet] F 


A 
H 


Rozwleezony, „ u. véi Lé 
wlokly, Rozwlekly, DË sët S 
wlekle, ad. gedehnt, au. 9 0s 
wleklosc, RozwlokfosC, i 
gedehntheit f- e NI 

Rozwłócznia, A p sf- 

anze (lat. mikanlaj. % 
E f. oz wiel b 

Rozwlodek, A E y 

ange (lat. serpiculaſ, „nic F 
a 1, sf. KL, 
ſchieben, In- die, Lange S gor 7 

Hoz wod, -oän, Bl üb. , 
zin, sf. pl., Augzeinanderſte.; 7 
nen, Scheiden, Abſonder ung 7 
zenski, Ag. Rw. Chita f 
wód, Ausdehnung, EI J 
dy, pl. Erläuterungen J" gy, Ge 

Rozwódka, i, % 10 af 
Ehemanne geſchiedene DU N"; 

Rozwodlin, u. Int En 
Pflanze (lat. eustrephue qui) Be 
- Rozuodniae dan, Léi 
imp., Rozwodnic, warte 


ag 


va. perf. wäffern, P 
rozwodnianie, —dnie™ 
Rozwodnik, -a, IM 
ſchiedener Ehemannn 040 
Rozwodny, ROZ WO Ag“ 
Rw. Scheidung. roz m ane, 
Geſchſedene, geſchiedene?? . 
rozwodny umertrennuicd Ach 
Rozwodf, Rozwód. 14 
ſeuchtung. Durchfeucht g sin 
Roz wodzic, Roz wo 
wieść, 1. ZC 
Rozwodziciel, -A: Pa d 
derführer, Trenner; DET ser" 
Rozwodzicz, a. 
wiſcher Gott m. 
einer der Genoſſen 
Rozwodziny, |. $ 
Rozwodzisty, a. OUT gf nie! 
Rozwojec, Jop, n ‚inet f 
0 Freund m- 
faffung. a fi 
ee 1 sl Le 
perf. im Kriege jerfldt Defi: se 
Rozwolac, -Ial, Zul. am; n 
Rozwolywac, Wal, auiii 
u. frequ. ausjcrcieh, 2 wu 
rozwolad komu giors ron 105 
die Ohren vollſchreſen ups af 
glos, die Stimme a ugi: 
öftered Schreien die E a 2 „ 


De 


Rozwolnialy, P. 5 „o 
gelaffen, aus ſchweiſend „ai A i 
Rozwolnic, mb "iat un Le 
Rozwalniac, nin, < ge 


weichlich machen, eim af 
nisc, -nial, fut. A en 
gellos werden, auf hä 

elinder werden; - WA 
Kälte bat nachgelaſſen 15e. Si 
-a, an. Nachlaſſen nei! i 
geltofigfeit, Auggelail 


all 
nachlaſſen, den Zügel ichen 6% A 


2 WwoLYwac 


lu 
Dé a. E lafen n. Rozwolniony, 


Swoi e wolnial 
Ve . 8 at 
sëtz . Ng. gewiſſe Pflanze 
ln en 3 Bobrownik. e 

wi 0 „Noz worn, -y, SF. Ur, 
u Kä awer Oeffnung, en Ta 

Me Sperrbaum m. am 
Bell m PE czasu Zwiſchenzeit /, 
L tnie (u. Rozwieäc). 
Ben, W aka, f. Rozwiezie- 
nie „ 1, sn. v. Rozwozic, 

Poviete sl. 

u. ge sto, ad. voneinan⸗ 
dest. dehnt. augeinandergeſperrt, 
wié weitſchweifig ſpre⸗ 


a, oder d'Aa 
mm. get U. rer n.; H. der den Ber» 
h Rozy UA IR (von Waaren) ber 


iha ting d" Vertriebe. 

N d: e, -ezal, fut. cy, 

Vin D pen DU głowa, Jemandein 

Ve BE (aleihfam die Oh⸗ 
bk We c. Schreien); — sie ſehr 

dw ia Schreien. 

a T sig, de. ziel sig, fut. 

Vin dc vr. perf., Rozwsciekac 
Vë desc am sie, vr. imp. uns 

e Mëllen, in Zorn gerathen, Däi 
Ni 3 - 

M erden, kal, Adam, va. 
W ſchrelekne, Au, fe. Kli, 

ene dre Zen, ſehr aufbringen. 

run zal Pr. u. g. von Roz- 
pan Jut. -rzeje, un. imp. 

, len werden; Rozwydrzo- 

* d, ausgelaſſen 

De I . Hik. Feuermaſern, 


91 einer Ziege. 
D HI, dim, kleine, nied⸗ 


tiite: Beia feltenartige Verzierung 
S 1 ON Pflanze (lat. Iychnia 
‘k, |. Różyca; Róży- 


id A 17 F 
* äu," roſettenförmig ge⸗ 
VE tr, fat roseolatus). 
ad". d Kodzynek, Rozenek, 


Wan poa T 
Gel 5 No 2yukn, -i, sf. Ng. H. 
Mn); $ äemeig: Pflanze (lat, 
na R wozynkowy, a. Del, 
$, i simen beſtehend, mit 
(a ié f 
Kin Pery, AD dal sie, fut. «dam 
t tig begehren. 
ram, oa. Mp., Roz- 
Fa Du, perf.: — serce 
„enz pren, erweichen; 
` a Perf., Rozžałować 
ente sie, vr. fid) bar, 
» —2alanie, -ia, sn. 
un y; —, Rozżalo- 
O me y Erbarmung F.; 
„ad. Ri erweicht, gerührt. 
dare „ vor Nozzarty, pp. U. a. 
E WEE leg 
iis Da e vn. mp. 
Athen, : “TEY, va, porf« 
beiss 8 ben fehr Arier; £ 
Ka len ‚Armen, 
Fe hate Toig, Rozebro- 
N d 


D — Roxbroid. 
% R.. E. „ut. zegg, -ù 

RE 

A een AN. gnie, 

pe pes erhißen, ent: 

Y tflammen, in vie 
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RUDA 


Pipe gerathen (aud *); rozzeganie, roz- 
zegniecie Erhitzung, Entflammung F. 

Kozzieleniac,-nial,-niam, va. imp., 
Rozzielenic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
grün machen, mit Grün überdecken, über 
ziehen; — sie, br., Rozzielenige,-nial, 
Jut. -nieje, vn. perf. grün werden, fid 
mit Grün, mit grünem Laube od. Graſe 
überziehen ; rozzielenialy grün gemacht, 
begrünt, übergrünt; rozzielenienie, — 
sie Uebergrünung, Ueberziehung, Ueber⸗ 
dectung F. mit grünem Laube, mit grü⸗ 
nen Blattern. 


Rozziew, Rozziewad, —wic, Roz- 


ziewnąć, f. Rozdziew, etc. 
Rozzlocic, -cil, fet. oi, va. perf. 
anz mit Gold umſchließen, einſchließen, 

überziehen; — sie fidh ganz mit Gold 

umziehen; 'in hellem Glanze erſtrahlen. 
Rozzloscic, seil, fut, -zloszeze, 


-Zlosei, va. perf.: — kogo Jemanden 


erboſen, ärgerlich machen; — się fid) er 


boſen, höchſt ärgerlich werden; rozzio- 
szezenie Erbofung f., Aergern u.; roz- 
zloszezacy erbofend, ärgernd, zum Aer 


ger und Zorn anreizend. 

Rozznajomid, -mil, fuł. -mi, va. 
perf.: — kogo z kim Jemanden mit 
einem Andern bekanntmachen. 

Rozzongc, Í. Rozegnac. 

Rozzuc, -zul, fut. -zuje, va. Perf, 
Rozzuwae , -wal, -wam, va. imp. das 


Schuhwerk ausziehen, ablegen; rozzucie 


Ausziehen n. des Schuhwerkes. 
Rozzuc, -zul, fut. -Zuje, va. perf., 


Rozzuwac, -wal, -wam, va. imp. re 


kauen; rozzucie Zerkauung f. 
Rsztony, -ów, sm. 
ſpähne m. (vom Behauen des Bauholzes). 


Pie, ei, sf. Ng. Schaf. Qucdfil- 


ber n. 
Rieeica, -y, sf. HIE Heilung f. des 


Speichelfluſſes (in Folge vieles genoſſenen 


Queckſilbers). 


Rtecienie, -ia, sn. Httk. Amalga- 


mitung f., Amalgam n., Auflöſung /. 
in Quedfilber, Verſchmelzung „. des Er⸗ 
zes mit Queckſilber. 

Rtecina, -y, SF. Hik. mit Queckſilber 
(Salomel) verſetztes Heilmittel n. 

Ru! int. (zum Ausdruck des Geräu⸗ 
ſches beim Zuſammenſtürzen von eimaß). 

Rubach, gewiſſes polniſches Wappen. 

Eubacha, -y, sm. luſtiger Bruder m. 

Rubakier! iné. Sto. gerudert! 

Ruban, -a, Rubanek, -nka, sm. Zm. 
Art Hobel m. 

Rubaszenstwo,-a, 807. Rubasznose, 
-soi, sf. grobe, derbe, tölpiſche Luftig. 
leit f.; Rubaszny, a., — sznie, ad. tòl» 
piſch luftig, ungeſchickt ſcherzhaft; Ru- 
baszye sie, -szyl sie, fut. -82y sie, 
vr. imp. ſich luftig trinken, ſich ein luſti⸗ 
ges Räuſchchen antrinken. 

Rubel, -bla, sm. Mek. Rubel m.; — 
srebrny Silberrubel m.; — assygna- 
cyjny Papier⸗Rubel m. 

Rubelit, f. Turmalin. 

Rubieski, gewiſſes poln. Wappen. 


Rubiesz, n, sm. Ldw. Verwalter 


m.; Rubiesz, gewiſſes poln. Wappen. 

Rubiez, -y, sf. Gränze Au f. Gra- 
bież, Rabunek; Wodarz. 

Rubin, -u, sm. Ng. Bw. Rubin m. 
(Edelſtein); Ng. Art Kolibri n. (lat. 
orthorhynchus). er 

Rubinek, -nka, sm. Ng. Kirſchen⸗ 
ſchneller, Kirſchbeißer m. (Bogel, lat. 
corytus). 

Rubinowy, a. Ng. Bio. Rubins; von, 
aus Rubinen beſtehend; mit Rutinen 


pi. Bk. Holz · 


beſetzt; rubinroth, rubinfarbig. 

Rublowy,a. Mak. Rubel; assygnata 
rublowa Papier⸗Rubel nz. 

Rubo, Rubosc, + [. Grubo, Grubosc. 

Rubro, ad. Behdr. rothgedruckt (zwi, 
ſchen ſchwarzem Druck, z. B. in Kalen: 
dern). 

Rubrowad, -owal, -uje, va. imp. 
rubriciren, Ueberſchriften machen, über⸗ 
ſchreiben. 

Rubrum, sn. indec. Rw. Abtheilung, 
Claſſe, Ordnung f., Inbegriff m. 

Rubrycella, -y, sf. Kg. latholiſches 
Meß⸗Gebetbüchlein . 

Rubryka, -i, sf. Röthel, Rothſtein 
m.; Rubrik, Ueberſchrift; Zehdr. rothe 
Schriſt J. im ſchwarzen Druck; "Kranz 
m., Krone 7.; roth Unüüirtes Papier a. 
zu Regiſtern ꝛc. 

Ruby, 7 ſ. Gruby. 

Ruch, -u, sm. dëng fi ruch 
pospolity, Kw. allgemeines Aufgebot 
n., Landſturm n.; ruch, belebtes Ge 
ſchöpſ n., Creatur f., die fih bewegt; 
Rucha, -y, sf. gewiſſe ehemals in Ma⸗ 
ſowien übliche Kopfſteuer f. 

Ruchaba, gewiſſes poln. Wappen. 

Ruchac, — sig, + § ſ. Ruszue, — 
sig; Ruchacz, -a, sm. der etwas in 
Bewegung feht, Beweger, Rührer an; 
No. gewſſſes Raubthier (lat. crossar- 
chus). [per m. 

Ruchadlo,-a, sn. ſichbewegender Kör⸗ 

Ruchak, -a, sm. Ldw. Art Acker⸗ 
pflug m. 

Ruchawié, -wil, -wi, va. imp. br 
weglich machen, beleben. 

uchawka, -i, sf. Kw. Landſturm; 
Soldaten m. vom Landfturme, 

Ruchnwo, Ruchawie, ad. heweglid,, 
bewegbar; Ruchawosc, Ruchliwose, 
Ruchosc, Rnuchomosc, sei, sf. Bes 
weglichkeit; Bewegbarkeit; Bewegung, 
Regung; Gewandtheit, Vehendigkeit 
f; ruchomose Bewegung, Körperbe⸗ 
wegung, N ruchomost, Ru- 
chomostka, -i, Ruchomosei, Rucho- 
mostki, -mostek, SF. pl. bewegliche 
Güter, Mobilien u.; BONN Ru- 
chliwy, Ruchomy, a., —io, ad. bt 
weglich, bewegbar; ruchawy fid) bewe. 
gend; in Bewegung ſetzend, ſchaukelnd; 
ruchomie auf bewegliche Art; Ruchli- 
wos, Í. u. Ruchawosc; Ruchliwy, a., 
ſ. Ruchawy ; —, -ego, sm. T Dieb m. 

Ruchmanny, f. Rochmanny. 

Ruchnik, -a, sm. Automat m., 
Selbſtgetriebe n. 

Rucho, -a, sn. Schleppe F. an einem 
Frauenfleide ; Art Frauenmantel m.; ru- 
cho, Grundtriebfeder, Urbewegung /, 
Triebrad u.; ruchıo, f. Ruchadlo; ru- 
cho, Bewegung J. 

Ruchomie, Ruchomose, Rucho- 
mostka, Ruchomy, f. u. Ruchawose, 
etc. [ger m. 

Ruchonosz, -a, sm. Schleppenträ⸗ 

Ruciany, a. Wyk. Rauten. ; wianek 
ruciony, Wpk. Rautenfranz m. (Sächſi 
ſches Wappen). [m., Bächlein n. 

Ruczaj, -u, od. A, sm. Heiner Bach 

Rucznica, |. Rusnica. 

Ruda, -y, s/. Bw. Erz u.; ruda blo- 
tna, Bw. Sumpf⸗Erz n.; ruda wodna, 
Bio. Sec. Erz n.; olowna ruda od. Zyla, 
Bw. Malybdän⸗Erz. Waſſerblei n.; ruda 
ognigta, Bro. Erd harz n. (lat. ampeli- 
tis); ruda miedziana, Bw. Kupfererz 
nm: ruda, Ng. Law. Mehltbau, Honig. 
than, Moft, Brand m. (im Getreide 22.) 
ruda, "Ungewitter n., Sturm, Regen m. 


Ruda, y, sf. Geog. Stadt Rudan. 
(in Galizien). 

Ruda wa, -y, 3f. Bib. reiche Erzlager 
enthaltendes Gebirge n. 

Rudawa, -y, sf. Geog. Stadt und 
Fluß Ruda wan. (im Krakauer Kreiſe). 

Rudawiec. -wca, sm. Ng. gewiſſe 
lleine giftige Schlangenart (lat. coluber 
cherseß). ſerz, Sumpfeiſen n. 

Rudawizna, -y, sf. Ng. Art Sumpf⸗ 

Rudawka, -i, 3f. Vg. fliegender Hund, 
Kalong m. (lat. pteropus). 

Rudawy, a. Ñg. Bio, erzhaltig; wie 
(erz, erzjarbig Lunrein, ſchmuzig, toftig ; 
Kulh, rothbartig. 

Rudek, -dka, sm. Myth. einer der 
Höllengeiſter der altheidniſchen Slawen. 

Rudel, -dla, sm., Rudlo, -a, sn. Sto. 
Steuertuder f.; Rudelnik, -a, sm. Sw. 
Ruderknecht, Bootäfnecht m.; klngl jak 
rudelnik, *er fluchte wie ein Bontätnedht. 

Rudern, -y, Sf. Rudera, Ueberbleib⸗ 
ſel, Trümmer u. eines Gebäudes, ꝛc. 

Rudka, -i, sf. Röthel, Rolhſtiſt m. 

Rudnia, -i, sf. Bw. HK, Schmelz ⸗ 
haus n. 

Rudnica, gewiſſes poln. Wappen. 

Rudnik, -a, sm. Bw. Erzgraber, Berg⸗ 
Inappe m.; Bw. Erzgrube f. 

Rudny, a. Etz; —, ego, sm. Orus 
beninſpector, Grubenauſſeher m.; ru- 
dny, j. Rudawy. 

Kudobrody, a. rothbärtig. 

Rudokopa, -y, sf. Bw. Erzgrube f., 
Schacht m., wo das Erz nicht tief unter 
der Erdoberfläche liegt. 

Rudomina, -y, sf. Ruine f. (7). 

Rudopiör, ora, sm. Ng. gewiſſes 
Thier (lat. scopus). 

Rudopisarz, -a, sm. Bw. Mineralog, 
Verfaſſer m. von Werken über Naturge⸗ 
ſchichte, Gewinnung u. Behandlung der 
Erdarten, Geſteine u. Erze; Rudopismo, 
-3, sn. Lehrbuch n. der Mineralogie. 

Rudopstrag, -a, sm. Ng. Lachs m. 

Rudowac, -owal, uje, va. imp. 
Ldw. ein Feld reinigen, regolen (von 
Steinen, Geſtrüpp, 2.); Rudowanie, 
ia, sn. Aushauung, Ausrottung f. ei⸗ 
nes Waldes zur Herrichtung von Feldern 
und Wieſen. 

Rudowina, y, St, HIE, ſchmuziger, 
blutiger Eiter m. in der Wunde. [rig. 

Rudowlosy, a. roſthaarig, braunhaa⸗ 

Rudowröz, -a, sm. Bw. Rutbengäns 
ger, Inhaber m. einer Wünſchelruthe 
zum Auffinden der Erzgänge. 

Rudunek, ſ. Karczunek. 

Rudy, a. ſchmuzigbraun, toflbraun, 

Rudymenta, GW. sn. pl. erſte Ans 
fangegründe f- einer Wiſſenſchaft. 

Rudziasty, a. erihaltig. 

Rudzieniec, j. Rutyl. 

Rudzik, -a, sm. Ng. gewiſſer inſec⸗ 
tenfreſſender Vogel (lat. sylva). 

Eufa, -y, S/. Sw. Hintertheil n. des 
Schiffes. 

Rufa, Rufja, Raflja, -i, SF. W. Art 
grobes Gewebe ., das auf Madagas⸗ 
kar ſtatt Geldes dient. 

Rufian, Rufljan, a, Rufijanek, 
-nka, sm. dim. Kuppler, Hurenwirth 
m.; Rufianka, Rufijanka, -i, sf. Rupp. 
lerin, Hurenwirthin J.; Rufianski, Rufi- 
janski, a. Kuppfer⸗, Hurenwirths⸗, 
Kupplerin⸗; rufianskg trzymać Huren» 
wirthſchaft treiben; Ruflanstwo, Rufi- 
janstwo, -a, sn. Hurenwirthſchaft F., 
Kupplerweſen n. 

Rufy, ruf, sf. pl. f. Rafa. 

Rug, u, sm. Rüge F., Rügen u.; 


Rw. gerichtliche Unterſuchung F.; rug 
Runzel, Falte F. 

Ruge wit, -a, sm. Myth. gewiſſer Hol: 

e m. bei den altheldniſchen Slawen. 
ugia, -in, sf. Geog. Inſel Rügen n. 

Rugowac, -owal, -uje, va. imp. Rw. 
gerichtlich unterſuchen, inquiriren; rugo- 
wne entfernen, vertreiben. 

Ruina, -y, sf. Ruin m., Zerſtörung 
J.; Ruinacya, vi, s/f. § Ruinitung, 
Zerſtörung, Bernihrung; Verderbung 
F.: Ruinny, a. Ruins; Ruinen.. 

Ruinowac, -owal, -uje, va. imp. 
ruiniren, vernichten, zerjtören ; verderben. 

Ruja, -ji, sf. Júg. Zeit f. der Begats 
tung des Wolfes, des Rehes, des Ludy 
ſes); § Rudel oder Heerde f. Wölfe, die 
zur Begattungszeit um eine Wölfin ver: 
jammelt ſind. 

Rujnowac, f. Ruinowac. 

Ruka, j. Ręka. | Ruka, Rukiew, j. 
Gorzyca. 

Rukiew, -wi, sf. Ng. Rante f. 
(Pflanze, lat. nasturtium); rukiew 
Hiszpanska, Ng. ſpaniſche Rante, Re⸗ 
ſeda f. [Pflanze (lat. bunias). 

Rukiewnik, u, sm. Ng. gewiſſe 

Ruktacya, -yi, sf. Rülpſen, Aufſto⸗ 
ßen n. aus dem Magen. 

Rukwiel, -i, sf. Ne, gewiſſe Pflanze 
(lat. cahile). 

Rulada, -y, sf. Tk. Roulade F., Ton- 
läufer m. (Verzierung des Geſanges). 

Ruletta, -y, sf. Roulette⸗Spiel u.; 
Rollrädchen n., Rollſcheibe 7. der Kupfer⸗ 
ſtecher. (Bogen, im Kreiſe laufen. 

Rulowac, -owal, -uje, vn. imp. in 

Rum, u, sm. Lärm m., Getöfe n. ; 
freier Platz, freier Weg m.; rum Mo- 
skiewski, Í. Rapontyk; rum Turecki, 
Ng. Rhabarberpflanze f. (lat. rheum 
barbarum); rum, Schak. Rum m. (aus 
dem Rückſtande des Zuckerrohrfaftes ge⸗ 
wonnener Branntwein); rum Schutt m.; 
rum, f. Binduga. 

Rum! int. (zum Ausdruck des Geräu— 
ſches, wenn etwas zuſammenſtürzt). 

Rumacya, -yi, sf. Rw. gerichtlich an» 
befohlene Räumung f. eines Ortes. 

Rumak, -a, sm. ſchönes, treffliches 
türkiſches Pferd, acht türkiicher Renner m. 

Rumbarbara, Rumbarbarum, ſ. Ra- 
barbar. 

Rumel, -mla, sm. Rummelpiquet a. 
(gewiſſes Kartenipiel) ; trafit w rumel, 
"er hat's gut getroffen; 'er hat's gerade 
recht getroffen, auf ein Haar, zur rechten 
Zeit; rumel w rumel podobny, "io 
ähnlich wie ein Ei dem andern. 

Rumelec, -lca, sm. Geog. Runicliot, 
Einwohner m. der Provinz Rumelien 
(Türkei); xumelec, 'rumeliſches Pferd 2. 

Rumfordska zupa, -iej -y, sf. Kk. 
Rumford⸗Suppe f. (Art Kraftſuppe nach 
der Angabe des engliſchen Grajen Ru me 

Rumin, j. Rumilia. fford). 

Rumian, -u, Rumien, -nia, Rumia- 
niec, ca, sm. Ng. Kamille f. (lat. 
anthemis). 

Rumianecznik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. cyllenia). 

umianek, -nku, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. matricaria); — zwy- 
czajny oder pachnacy, Ng. Kubdille, 
ſtinkende Kamille f. (lat. matricaria 
chamomilla); rumianek Kamillenblu⸗ 
me F.; Kamillenthee m. 

Kumianiawy, d. löthlich. 

Rumianica, -, SF. Ng. gewiſſe Pflan- 
je (lat. onosma). 

Rumianiec, |, Rumian. 


Rumianin, -a, gt 4 
Mol dawalache, Daco Ru ri — 
Rumianiuchny, Së: pi 


Rumieniuski, a. ſchön å Regie) 
Rumianiuchny, cht: Li er 

Rumiano, ad. toth, MOM an CYA 

von der Geſichts farbe); „ det gh, 


sei, sf. Geſichtsröthe,! oͤthe he, 9 
EN Wl Chi Ee * 
genröthe; Röthe 7. am Hi 
nosé potrawy Braunre zog 4% R. 
n. an einer Speiſe; Kum nenen 
Rumianinchny, Rumten cht % 
mieninski, a., — o, dd. reger Bal, 
ganz roth (beſonders von zi W 
farbe); »braunroth (Speiſes Lon? 
Rumiankowy, Rumie? sa 
Hlk, Ramillen«. „wii 
Kumiel, -u, sm. N9- 3 
(lat. cotula). ngk, AUE 
Rumien, f. Rumiane * Raf 
Rumienczyk, A, SM- “a des 
ſchwache Röthe F. (beſonde Be 
tes). v. . 
Rumieniak, -a, sm: % 


Benennung der Erdſchwa e 
porhodins). ni, ic 2 
Rumienie, -nil, fut pioa j 


röthen; — sie erröthenj ës Ger 
e 


trawg jaką, Kr. eine ZE 3 
chen oder Braten) rothen, d 


werden laſſen. d A 


tarje g R 
Rumienica, -y, Sf- NI: el sell: 
(Fiſch, lat. cyprinus ml, ét mi 
Rumienidlo, -a, s7- Hajo: 19 
Rumienidc, -nial, Kb Pi 

wth werden; erröthen. a0 


Rumieniec, -nea K a $ 
sm., Kumience, -6W, %% ` er 
des Geſichts, Geſichtsröthe leni“ 4 

Rumieniuchny, NR PR 
Rumiany, Rumianiuc bay. un, 

Rumiennik, a, Se 
Röthe u. Hitze auf der aus lat.“ f 
urſachendes Heilmittel u. 1 
ciens). pomit e 


Rumilia, Rumja, elne 
mina, y, . npr. Myth i K f 
Juno als Schukgättnt Aae, vr 

Ruminacya, j. Pë „io, f 

Ruminowac, -owal Alf 
SE HN „ nachdenken, f 
fih in Gedanken. gawi at 

Rumja, f. Rumiliß: Aë 

tumnica, . af. Nib U 
wächserde, Dammerde J afg, el 

Rumolep -u, Sm. if 4 
Stein, Murſtſtein m. (9° Du 
Erdart). a Hot 

Sch -u, sm. aut, Za 

Rumowa, -y, sf. A" en) 
Kryſtallſalz n. ` Big 

Rumowac, oval, - 0) Aen, Ad 
men, Naum od. Plaß MA 
*augplündern ; — sig ſich af „er 
wegmachen, Platz machen aifi di 


Rumowica, -v. J. wi 
(lat. chilanthes)) SÉ e 

Rumowisko, - , Sa 
Schutt m. 0 


Rumowny, 4. beweg ch ai 
Rumrycht, -u. sm, KR 0 
Rumsteaks, sn. inda en u y 
nm, (geklopfter Lenden wer ii x 
Rumunek, § f. Pust HI Lë 
Run, -ni, sf- Id. 1 D 
Wintergetreide 7., wie 1 


Runa, y, sf. Li 


gen den Winter bin . Kue ` 


We? d ` 8 
Denkmälern erhaltene E ` 
altnordiſchen Völker 
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eege 
dd Litt, Alt. Runen, Runen⸗ Rureczuy, a. Zk. Röhren, röhren⸗ Rusin, Rusnak, Rusak, -a, sın. 
ene artig (Knochen). . Geog. Reuße, Nuſſe m. 
Ki op DA, fut. -nie, ra. perf.| Rurflet, u, sm. Tk. Rohrſläte f. | Rusina, j. Ruryna. 5 
Wi binga fein hinfallen, mit Ge- | (Drgelftimme). A Rusinka, Rusaczka, i, sf. Giog. 
CR dahin en; fließen, fluthen, rau⸗ Rurka, Rureczka, ſ. Rura. F Reußin, Rujfin fe , e 
din e un — men; runat krachen; Rurkonosy, a. Ng.: —nose ptaki] Rusinski, a. Geog. reußiſch, ruſiniſch, 
Va, 80, 'plötzlich über Seman | gewiffe Art langſchnäbeliger Vögel m. rutheniſch, 1 jezyk — nfi 
KR Tue, R, (lat. tubinares). „ Inte od. rutheniſche Sprache (in Weiß⸗ 
le am. Myth. Schutzgott . Rurkopysk, a, sm. Ng. gewiſſer | rußland). $ 
ken, (bei den altheidniſchen Lit. Fiſch (lat. macrorhynchus). _ Ruski, a. Geog. reußiſch; aus Reu⸗ 
Käl "SÉ Rurkowaty, a., —to, ad. röhrenar- | en oder Weißrußland; „ ego, SM. 
e Neu 1, Bunige sie. tig, röhrig; — kamien Beinbruchftein | Reuße, Weißruſſe m. ; Ruska, 291. sf- 
Ren; . Litt. Alt. Runens ; die | m.; Ng. in Röhren lebend od. wohnend [Reußin, ln: ruski, ruska, 
d Un; 6 betreffend. (gewiſſe Korallen, Polypen). Kg. Bekenner m., Bekennerin f. des grie⸗ 
AN Sie Mal, -nieje, un. imp., | Rurkowiec, -wea, sm. Ng. gewijfer | diich»orientalifchen Glaubens. A 
eig, il sie, ni sie, er. imp. Kruſtenwurm m. (lat, cerapus). Rusma, -y, sf. Schdk. orientaliſche 
Wer, n, bervorwachſen (Winter Rurkowy, a. mit einem Röhrchen ver» Haarbeize, Enthaarungsſalbe dë 
Aus rſgat im Herbſt gegen den | jehen ; rurkowa swieca in einer Form Rusniatka, -i, sf. Ny. gewiſſe Pflan⸗ 
in, Ela. Lt (lat. beta vulgaris). od. Röhre gegoffene Lichtkerze F. ze (lat. dracopis). 
X m0 1. V. Ng. Ldio. Runtelrübe Rurmisfrski, a. Röhrmeiſter⸗, Brun⸗ Rusnica, j. Rusznica. h 
hgt der man. Fließ, Bließ, Schaffell | nenmeifter: , Rurmistrz, -a, sm. Röhr⸗ Rusniéc, -nial, -nieje, vn. imp. jum 
hb Di, e olle darauf; *erjtes Milde | meifter, Brunnenmeiſter .; Rurmi- | Beufen oder Weißruſſen werden, 8 
en Borra haare uu. Bartflaum m. | strzowski, f. Rurmistrski; Rurmi- Rusnikarski, —karstwo, —karz, |. 
Wéi, der Bn ~ii, sf. Litt. Beichrei- | strstwo, Rurmistrzowstwo, -a, sn. Rusznikarski, ete. [Rudobrody. 
d km, auf alten Denkmälern vor⸗ Röhrmeiſterkunſt, Waſſerleitungskunſtf.; Ruso, ad., |. Rusy; Rusobrody, f. 
LTM Runen-Injhriften. Amt 2. des Röhr od. Brunnenmeifiere, | Rusowaciec, Rusowato, Rusowaty, 
„Ri finni SJ- Litt. Lied n., Gefang Rurmus, u, sm, Waſſerleitung f., | f. Rusa wise, ete. d 
Leit, uiëen Barden. Anuäduet m.; Waſſerpumpe ).; Rur- | Kussyljon, -u, am, Wb. Rouſſillon 
14 darm Sn. Kan, Rundwache, Run: | musowy, a. Baiferleitunge- ; rurmu- | m. (gewiffe feurige ſüße Tranzofiiche 
n di: e J.; . a. Bond, sowa skrzynia großer Brunni: oder [Weinſorte). 
È i 


. n Hunn, Waſſerkaſten m., aus dem die Röhren Rustejko, gewiſſes poln. Wappen. 
Pysio Sm., Rupie, -ia. a, Ng. | mit Waſſer geſpeiſt werden; rurmusowe Rustunek, j. Rynsztunek. 

ee Wurm m. im Leibe, in den | kolo Waſſerleitungsrad 72.5; rurmusowy Rustykalny, a. bäuerlich, bäueriſch; 
ng lapp al. oxyuris od. ascaris | rów Wajferleitung®Ganal, Graben m. | Qandbauer, ; podatki rustykalne, Stw, 


nm, os rupie, Kummer, Harm] Rurnica, y, ar. Kühlfaß a. beim bäuerliche Abgaben f. Drei. 
e Sorgen. Rupie, 1 5 Deſtilliren. * tab Rusy, a., Ruso, ad. brauntoth (Haa⸗ 
KA en, beißen, *wurmen; ru- | Burnik, -a, sm. Ort m. Stelle /., wo | Rusyjstwo, -a, sn. Kg. Eyiten, We⸗ 
RA is macht mir etwas Kum | die Waſſerleitungsröhren bindurchgehen. | fen . des griechiſch⸗katholiſchen Glaus 
lip Bieg es wurmt mich etwas. Rurny, a. von, aus Röhren; rurna bensbekenntniſſes. 

fy, bet, sf. Bw. Trümmerge | woda Röhrwaſſer n. Rusz, u, sm. raſches, ſchnelles Ent: 
ROLA Rurówka, -i, (Rurka morska,) Ng. wenden, Wegſtehlen, Wegſtibizen 2. 
ec a. -pi, vn. fon, nach- gewiſſer Wurm (lat, serpula). Kuszac, |. Busse, ` [Miührigteit /. 
Dy ën Ten, fich auf etwas zu bte | Rurowy, a. röhrenartig, Röhren⸗ | BRuszalnosg, -sei, sf. Beweglichkeit; 
k beet z [pel n. kose rurowa, Zk. Röhrenknochen 22. Ruszanie, -ia, sm. v. Ruszac, |. u. 
le, "ST. Pl. Rummeli, Gerum Ruryna, Rusina, -y, sf. Myih. Güte | Ruszyc. lſedorn m. (lat, ruscus). 
aun Snila, sm Ng. gewiſſes ge | tin 7. der Felder (bei den alten $ ömen). | Ruszezek, -szezka, sm. Ng. Mäu⸗ 
Rer Ju (lat. colax). Rus, -a, sm. gewiſſes Kartenſpiel. Ruszezyzna, -y, sf. Weſen n., Ber 
W d (in. Sm. Myth. Knecht Ru⸗ Rus, -n, sın. Geog. Ruſſe, Bewohner ſonderheit, Eigenſchaft f. des Reußiſchen 
Vin Seel der Kobolde der altdeut | m. Rußlands m. od. Weißruſſiſchen; Sitten fa, Gebräuche 
Aalt, hre). Rus, u, sm. Geog. ehemaliger Name | m., Kleidung, Sprache f. der Reußen, 
NA, Grat, Hik. Bruch, Darm- des Dniepr: Stromes. Weißtuſſen, Ruſinen oder Ruthenen. 
m Iny bturny, a. Hik. Brud ; Rus, -si, sf. @eog. Reußen, Rußland Ruszenie, -in, sn. v. Ruszyc, j. d. 
vi) Bruchbandage f., Bruch.; Biata Rus, Geog. Weiß⸗Rußland, Ruszka, tf. Zaslona. 
lan Red R Weiß⸗Reußen .; Czarna Rus, Geog. Ruszliwy, a. beweglich, bewegbar; 
IN Wir € urka, Rureczka, i, sf. Schwarz⸗Reußen n.; Czerwona Rus, | fid) bewegend. [(der Eiſenbahnen). 
REAGA 


REY Wa öhrchen u.; rura wo- Geog. Roth⸗Reußen, Roth⸗Rußland .; Rusznia, -i, sf. Mech. Locomotive f. 
Nds AMferröhre, Waſſerhoſe F.; | rus, 'ſchönes, geſegnetes Land u.; Rus, Rusznica, Rusnica, Rncznica, -y, 


Sie, FU 

PR ung Röhre f. am Spring- [' Geſammtheit F. der Ruſſen der Reußen. Ruszniezka, -i, sf. dim. Feuerrohr, 
Va Dn D U strzelby obr 2. am Rusa,-y,sf.Ng.Pferde:Hirich, Brands | Feuergewehr n., Feuerwaffe, Büchſe f.: 
kitain Geji ewehrſauf n.; rura, hirſch m. (lat. hippelaphus). ` ` | Ruszniczny, Rusniczny, Ruczniezny, 
* äh D: rura lokeiowa, Zk. Rusacrka, -i, sf. Geog. Reußin, Ruf: | u. Feuerrohrs⸗, Feuergewehrs⸗. dn, 
" dh S-; rura (w pieozeni), | fin J.; Ag. $ Frauenzimmer ., das dem | jens; ruszniezna strzelba Feuergewehr 
bi "e „ol m. (im Braten); rura griechiſch⸗morgenländiſchen Glaubenäbe: ., Schlegmaffe J.; proch ruszniczny 
O D mra tenie Sehrohr, Fern: fenntntjje angehört (im Gegenſatz zum Schießpulver 2. fe 
kinds, Ur . hlaſerohr n, ; rura ta- katholiſchen); Rusak, -a, sm. Geog. Rusznikarka, -i, sf. Frau F., welche 

t 


Km an Nat, Tabaksrolle F.; Reuße, Rufe; Kg. § Mann m., der dem Feuerwaffen verkauft ; Frau f. des Büch 


ee ine. Sf. Tölpel, Einfalts⸗ griechiſch⸗morgenſändiſchen Glaubensbe⸗ ſenmachers oder Büch ſenſchäfters; Ru- 
Wien ese ges Geschöpf n. f fenniniffe 1 15 rusak Küchenmeſ⸗ | sznikarski, a. Büchſenmachers,, Büch. 
La, zum ka, sm. Hitk. Rüßr, | ferm. ſenſchaͤfters,; Rusznikarstwo, -a. sn. 
Alen talen Umrühren der geſchmolze⸗ Rusalka, -i, sf. Myth. Waſſernym, Büchſenmacherkunſt Büchſenſchäfterei y.; 
Abr EN phe F. (der altheidn. Ruſſen); Dik. ge. Rusznikarz, Rusnikarz, -a, sm. Biſch 
een „ en., Ruraqza, -y, sf. | wiffe Art ruſſiſcher Idylle f., dgl. Scha“ ſenmacher, Büchſenſchäfter, Verfertiger 
KW Wan Umrühren der ges fergedicht u.; Ng. gewiſſes geflügelles | m. von Schießwaffen. e 
hat maffe); langes Del- Inſect (fat. vanessa). Ruszochód, -odu, sm. lauf m.; — 
Eyin `, R Lkölpel m. Rusawiéċć, Rusowawise, -wial, slonea, Stk. (ſcheinbarer) Sonnenlauf N. 
Ung ala, ` Tala, -y, sm. Bauern- | -wieje, vn. perf. braunroth werden Ruszony, pp. u. a. v. Ruszye, ſ. d. 


d Bn l: Sf. i f 0 N 8 othe | _ Ruszt, f. Roszt, ete.; Rusztowac 
Alte M Fabrik f. für Here | (Haare, ꝛc.); tothtöpfig werden, ro d h i a 
Eh D Sun oder Schieß⸗ Haare bekommen. f. Rosztowac, 


ang nis e : [todren. Rusawo, Rusowato, ad., Rusawy, Ruszyc, -szyl, fut. -s2y, va. perf., 
ges Bene V. Ng. gewiſſes poly» | Rusowaty, a. braunwth; cin wenig | Ruszać, -szal, -szam, va. imp. etwas 
achs (lat. tubulipora). | vom Braunen in's Rothe ſcheinend. rühren, berühren, aurühren; w mówie 


RUTA 


czego ruszyć in der Rede etwas berüh⸗ 
ren, erwähnen; ruszyc co z miejsca 
etwas von jeiner Stelle hinwegrücken, 
hinwegbewegen; zająca z miejsca ru- 
szyly, Jag. die Hunde haben den Hajen 
aus dem Lager aufgejagt; ruszye, "pt 
fernen; ruszyc z urzędu des Aimntes ent- 
ſetzen, vom Amte, von der Stelle abſe⸗ 
ben ; rzeczy ruszajgce i nieruszajace, 
Rw. bewegliche u. unbewegliche Güter 
n.; ruszać sie ſich wegbegeben, fid 
rühren, von einem Orte zum andern; 
ciasto sie rusza wzgöre der Teig geht 
auf; ruszye sie zkad, dokad von wo 
aufbrechen, wohin aufbrechen, ſich aufs 
machen; ruszylismy sie do kosciola 
wir brachen auf nach der Kirche; ruszaj ! 
rühre dich! tummle dich! vorwärts! 
ruszac koniem dem Pferde die Zügel 
ſchießen laſſen; ruszanie, ruszenie 
Rühren, Bewegen n.; Bewegung J.; 
pospolite ruszenie, Stw. Kw. algu 
meiner Landſturm m., Landwehraufge— 
bot n.; ruszye wojnę przeciw komu 
einen Krieg wider Jemanden anfangen; 
ruszac do wyższego sądu, Rw. ay 
pelliren, ſich auf ein höheres Gericht be 
rufen ` ruszenie, Rw. Appellation F.; 
ruszac kogo, Rw. Jemanden noch mei: 
ter vorladen, ihn noch vor ein höheres 
Gericht ziehen; ruszac co etwas rühren, 
bewegen, in Bewegung ſetzen; glowa 
ruszas den Kopf ſchütteln : * den Kopf 
anſtrengen, angeſtrengt über etwas nach 
denten; ruszyc sil, Falle Kräfte aufs 
bieten: ruszać gitarą die Zither, die 
Guitarre ſpielen; rusza kogo co, * c8 
rührt Jemanden etwas, läßt ihn nicht 
ungerührt; ruszyc sig w statku swym 
nie dal cr ließ ſich in feiner feſten Hal. 
tung nicht irremachen; rusza mig cho- 
roba eine Krankheit ficht mich an; rusza 
wie lekarstwo die Arzenei wirkt, fängt 
an bei mir zu wirken; powietrze, pa- 
raliz, slak go ruszył der Schlag hat 
ihn gerührt; gdy go już ruszylo wino 
als der Wein auf ihn wirkte, ihm in den 
Kopf ſtieg; Ruszyciel, -a, sm. der 
rührt, bewegt, in Bewegung ſetzt ar. 

Ruta, -y, Rutka, -i, sf. dim. N. 
Raute f. (lat. ruta); ruta skalna Man- 
erraute f. (lat. muraria); ruta górna 
Hermelraute .; ruta kozia, Rutewka, 
i, . Ny. Geisraute F. (lat. galega); 
rutka z0lta Wieſenraute f. (lat. thn- 
lietrum flavum); ruta od. rutka pta- 
sza Berg- Eroraud) m. (lat. fumaria 
montenn); podsiala sobie rutki, * fic 
ift eine alte Jungfer geworden, 

Rutabaga, -i, sf. Ag. ſchwediſche 
Abart f. der Kohlrübe (lat. brassica 
campestris napo-brassica). 

Ruten, -u, sm. Schdk. Ruthenium 
n. (gewiſſes Metall, 1845 von Claus 
im Platin endeckt). 

Rutewka, Vg. ſ. u. Ruta. Rutewko- 
wiec, f. Przyjem ka. 

Rutewnik, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. peganum). 

Rutgiser, Rodgiser, Rodgisar, Rod- 
gisarz, -a sm. Rothgießer, Gelbgießer m. 

Rut kn, f. u. Ruta. 

Rutowy, Rutowaty, a. Ng. rauten- 
artig; rutowe od. rutowate rosliny, 
Ng. rautenähnlicht Pflanzen (lat. ruta- 
ceae). 

Rutwica, Ng. ſ. Rutewka (u. Ruta). 

Rutyl, -u, sm. Ng. Bw. braunrother 
Titanſchörl m. (Mineral). 

ERutyna , -y, SF. Routine, Gewandt⸗ 
beit, Geſchäftgerſahrenheit F.; Rutyni- 
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sta, -V. om. Routinier, in feinem Fache 
ſehr erfahrener, gewandter Mann m. 
Ruz, -u, sm. Rouge, rothe Schminke 


F.; Ruzowae sie, -owal sie, -uje się, 


vr. imp. ſich ſchminken. 

Ruzia,-i,sf. npr. Roi f., Röschen n. 

Ruzuwka, Rözöwka, -i, sf., Le- 
szezak, -u, sm. Ng. gewiſſer Fiſch (lat. 
sparus). 

Rwac, rwal, rwie, va. Imp. raufen, 
rupfen; — wlosy an den Haaren zupfen, 
zauſen, raufen, rupſen; zeby rwać Zäh⸗ 
ne gusreißen; cicha woda brzegi rwie 
ſtilles Waſſer unterwäſcht die Ufer; *ftille 
Waſſer find tief; rwac owoc, kwiatki 
Dhit, Blumen pflücken, abrupfen, ab⸗ 
reißen; rwać co etwas zerreißen, ut: 
zweireißen; z smiechu boki rwać, *fid) 
vor Lachen die Seiten halten müfjen, vor 
Lachen beinahe berſten; serco rwac 
komu Jemandem an's Herz dringen, ihm 
das Herz brechen; rwac sie in Stücke 
zerfallen, zerreißen, fid zerſchlagen; xwae 
sie do czego auf etwas zuſtürzen, ſich 
eiligſt über od. auf etwas werfen; rwacy 
reißend, *beftig ; ból reißender, heftiger 
Schmerz n.; rwanie Reißen, Raufen, 
Zauſen m., ꝛc.; rwany geriſſen, gerauft, 
gezauſt; gepflückt, abgepflückt, ꝛc. 

RWacz, -a, sm. Raufer, Zauſer n.; 
der ſich (mit Andern) herumrauft, ꝛc. 

Rwanie, Rwany, etc. f. u. Rwac. 

Rwantes, Rwetes, Rwentes, -u, 
sm. Raliferei, Herumreißerei E. Gereiße 
at. 7 Rips, Raps m. 

Rwisko, f. Urwisko. 

Rwislin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. spilanthes). 

Rwisty, a. reißend; potok rwisty i 
chyzy reißender u. raſchfließender Bachm. 

Ryba, -y, sf. No. Fiſch m. (über 
haupt); ryby dowie Wide fangen; sie- 
dzial, jak niema ryba er ſaß da ſtumm 
wie ein Fifch; w nocy ryby lowic, 
in's Bett piffen, nächtlich das Bett 
näſſen; ryby, SIE, Fiſche m. ; Rybacki, 
a. Fiſcher⸗; rybackie rzemieslo, Ry- 
bactwo, -a, sa. Fiſchereigewerbe .; 
Rybaczka, -i, Sr. Fiſcherin F.; Rybak, 
Rybitw, a, Rybolöw, -owa, Ryba- 
czek, -czka, Rybitwik, -a, gm. dim. 
Fiſcher m.; rybak Fiſchhändler m.; 
rybaki, Ort m., Gegend F. in einer 
Stadt 26., wo die Fiſcher wohnen. 

Ry baldya, -yi, sf. Kunſt F. des Pſal⸗ 
menſingens;Pſalmiſtenſtelle; Stelle f., 
Ant n. des Kirchenvorfängers; * Schul⸗ 
meiſter⸗, Cantorſtelle 7. Rybalt, -a, 
sm. Schüler zn., der die Pſalmen ſingt; 
Pialmenfänger, Kirchenvorſänger, Cans 
tor, Schul meiſter .; Rybaltski, a. 
Pialmenjänger, Pſalmiſten⸗; ' Schul⸗ 
meiſter⸗, Cantor. 

Rybeczka, Rybenka, f. Rybka; 
Rybi, a. ijd; rybia luska Fildy 
ſchuppe F.; rybia os Fiſchgräte F. 

Rybial, -a, sm. Ng. gewiſſes poly⸗ 
penartiges Thiergewächs (lat. renilla). 

Rybic, -bit, fut. bi, va. imp. einen 
Teich, Weiher ꝛc. mit Fiſchbrut bejepen, 
einen Cap Fiſche hineinthun, mit tg, 
brut beſaamen. [Fiſchlein . 

Rybie, ecia, sn. junger iiidh m., 

Rybik, -a, sm. Ag. Zuckergaſt m., 
Hücherfiſchchen n. (lat. lepisma). 

Rybitw, -a, sm. Fiſcher m.; ſ. a. 
Rybak; —, Rybitwa, -y, sf. Ng. Fiſch · 
adler, Fiſchaar m.; Rybitwi, a. Flyers; 
rybitwiorzemioslo Fiſchereigewerben.; 
Rybitwini, Rybitwka, -i, sf. Fiſcherei 
F. j Rybka, Rybeczka, Rybenka, -i, 


RYCERKA ~; 
— k 


a du 
sf. dim. Fiſchchen, isch een ir 
rybenko! Liebchen! 57 gr 
trut, u, sm. Ng- gewiß ugeet 
cocculus suberosus) ; “ 


peint " 


eil 
d A 
D E nl, 
Rybojez, a, sm. Ng- yal Säi 
(lat. diodon). ähnliche d 
Rybok, Rybook,-a, 37%, Peptid $ | 
Ryboksztalty, a. MIO% 17 
tet, ſiſchartig, fiſchförmig, ante 
Ry bolo w, -owu, sm. at 1 Lë 
owa, sm. Fiſcher .; 1 unt 


dion, falco hilactus); “ ha: 
D 


dach: 
Rybolowen, y, 3 v0. J 


1. 
(ene m; Muh, 
Itybolowka, -i, at Zort, 


canus). 
Rybolowny, a. den ne 

fend, Fiſchſangs⸗; ryba no 
Litt. den Fiſchſang u. feine . 

betreffende Bücher . gi” 
Rybolowstwo, a. 9e ` $ 
Fisch ung m., Fiſcherei /. wil. d 
tybosz, a, sm. A: ® PR: 
ſtenwurm (lat. cymothoa] a Zo 
Rybotruj, -a, Rybitru d Wa 
Fiſchgiſt 2. (indiſche Pflach ME 
f 


spermum cocculus); ai 


a. Ng.: —wate rosliny / 
(Bybotrug) ähnſiche Ifta) r 
menispermae). ESA € 


Rybowesz, -a, gm. Fik orai 
Sg Kruſtenthier, lat. 9% ame 
ybowieszezek,-s202F Fl 4 
m., der (angeblſch) aus ST, 
der Fiſche wahrſagt, JOON ya 
Rybożer, Ng. ſ. Sko N! e 
Ryboznanie , -ia , Sur e o 
über die Fiſche, Ianrbyoled ét, 
Ryc, ryl, ryje, va. un d 
mit dem Spaten graben e Ga, 
wühlen; swinia zien de 
Schwein umwühlt d 
brodą ryc, ins Gras 
e, nach etwas forschen 4 . 
na drzewie, mosiadzu ' aa 
Holz, Meffing,, Stahl 2 pen 1 7 
ben, graviren, ſtechen, Í i 
Grabſtichel ausarbeiten! att y 
umwühlt, gegraben . Bue 
jego w sercu ryte, 
thaten find (mir 2c.) Ke: 
ben; ryé koly bieganér gag" 
hende Baumſtangen, Lag 
den Boden des Fluſſes H EA 
der Flußſchifffahrt). g wehe ge 
Rycabel, bla, sm- KA, f 
ae anf der DZ Le 
theil n., Vorderſeite F. rin gf 
Rycerke, -i; af. Gm 
J.: — orderu jakiego 
Ordens dame F. 


I CERSA] 


U 
„Do, ad. ritterlich; bei, 
vie cerski stan Ritterſtand 
. Yecora au, Adelfand. Adel 
ame Geiß „„ g nh dekskose. 
Win oU . bei Weſen m., Eigen 
WNA Te Tier tum (in Mit- 
de Aë, liches nobles Weſen n., 
erg, Rycerstwo, -A, sn. 
i rycerstwo, Ge⸗ 


Ordensritter u.; rycerz 
Ze Schachſpiel; Ryce- 
„je, ta. imp. Ritter 
enn, ie thun. 
Ryk |. Refowac. 

i mop tin ,. Rychle, 
t x. totber Hautausſchlag. 
m 

ttih "Ou, sm. pl. § Ld . 
ie... pl. S Ldw. ge 
do, pittig reiſender Kartoffeln /. 

60 Ryan. 
ks, vn. imp. ge- 

a WE compar. v. Rychlo, 
re ſchwind. bald, ſehr zeitig; 
Jr Rs; ll bat, co rychl6), Jak 

yon Yehles Geſchwindeſte, in aller 

, Wehl, bald: . leichter, vielmehr; 
ei, Jak rychlo wie Sch 
d. compar. v. Rychi 

oh, par. v. Rychiy, 

„Bades S [chla, ote. 

dn Ar... ar pr. Mt L. u. Ry- 

Saik Safer sm. Ng. weißer, ſchnell⸗ 
Whiti Tw 8 (lat. avena alba); 

10. i p) 
Tal ze: verſchiedene Arten F. 


fk M.A KE 
0 ni duci tti, Sf. Gefchwindigkeit /. 
bé lebt friih Drcktatkt, a. febr 
ny Jär, Übzeitig ; febr bald. 
Vin bias iiig, aldi geſchwind. 
ige Wie Ri, wal, -uje, va. imp. 
DN ihtung angeben in die ger 
A Annringen, ſtellen; rych- 
0 „anzetteln; — sie ſich 
e e ſich vorbereiten, 
tun townj as. 

a ng Ku "=, sm. der richtet, die 
EN e 
Zb Dy ot an, Së Ge ` un⸗ 
Sie Sragi v. Kr, ſ. d.; einge 
Vac ie od. geſtochene Arbeit 
bat. .d Holz, Kupfer, Etabl c.). 


aptin ans, Ng. Riemus-Pflanze 
d 


ein, 0 


Wes abi , Ku z 
tin Hip pferſtich m.; — na 
D Ge BS d [RicinueDeln. 


rki, 30. Ricinus⸗ — olejek 
d Tray Maen) 8m. pl. Tk. Triller 


hatin 
Bi RE art, u. sm. Zins m., 
a 


in Betar Bt, wenn er nicht zur 
den i DC wird; H. Zin 
denen a lt. 7 Zins, Wucher m., 


ih Zinn „Ziemia ik 
URN MA le Une gib den er 
a, 4 Kor zuruck, ryczałt, f. 
e H, in Ryczultem) Ryczal- 
c a. zu Baifia u. Bogen; Ry- 
oe mmengenommen; H. 
peu ge DE Pant 
ae, 20. gewiſſe Pflanze 
We rat) U, ein. Ils. ſcherz⸗ 
di cer Hun N 
Wie Är oden . 7. eines Pergleichs 
Wegen Wegzenſtände zum 
Mid nur den Einzel, 
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RYM 


nen, ſcheinbar aber die Geſammtheit br, | übertretungen ` pod rygorem, “hei Etras 


treffenden Behauptung (lat. diopedia 
vel ficta universalitas); (z. B.: Wazy- 
sey Zydzi sa szachraje, kazdy Cygan 
zlodziej, co Niemiec, to sobek, a co 
Wloch, to zdrajca alle Juden ſind 
Schacherer, jeder Zigeuner iſt ein Dieb, 
jeder Deutſche ein Selbſtſüchtiger, u. 
jeder Italiener ein Verräther). 

Ryezsc, -ezal, -czy, un. imp., Ry- 
knac, -knal, knie, vm. (1; malig) brül⸗ 
ten; heulen; * heulen (von ſchlechtem 
Geſang); ryezenie, ryczalt Brüllen, 
Gebrüu; ** Geheul n. 

Ryezon, f. Rycabel. | Ryezyw, t Í. 
Posąg. 

Rydel, -dla , sm., Rydelek, -Ika, 
sm. dim. Ldw. Gin. Grabſcheit n., Spar 
ten m.; rydelek, Rydlik, -a, sm. Heis 
ner Spaten, Handſpaten n.; rydel, Tod 
m., Grab n. 

Rydka, -i, sf. W. gewiſſes Geräth a. 
zum Verfertigen der Leinwand (gerader 
Stab, an dem eine Reihe einen halben 
Zoll großer Rädchen befeſtigt find, Scheer⸗ 
ſtock). [ſtenwurm (lat. zbacus). 

Rydlec, -lea, sm. Ng. gewiſſer Sr: 

Rydlik, j. u. Rydelek. 

Rydlowac, -owal, -uje, va. imp. 
Ldw. Gin. mit dem Spaten graben. 

Rydlöwka , -i, sf. hölzerner Spatel 
m., hölzerne Schaufel f. 

Rydwan, -u, Rydwanik, -a, sm. 
dim. gewölbter, bededter Wagen n.; 
Rydwanisko, -a, sn. iron. ſchlechter, 
1 Wagen m., elende Landſchach⸗ 
tel F. 

Rydykiul, -u, sm. Midicül n., Ar 
beitsbeutel m., Arbeitslörbchen r. 

Rydz, a, sm. Ng. Brätlina, Herbfi 
ling, Röthling m. (efibarer Schwamm 
od. Pilz, lat. agaricus deliciosus). 

Rydzawy, Rydzowaty, a. röthlich, 
rothbraun. 

Rydäzenica, y, sf. Ny. gewiſſes ge 
flügeltes Inſect (lat. aleocharn). 

Rydzobrody, o. rothbärtig. 

Rydzowato, ad., ty, a. f. Ry- 
dzawy, otc.; Rydzowatost, -Sci, sf. 
Röthlichkeit, rothbraune Farbe F. 

Rydzowy,a.Ng. den Brätling, Herbſt⸗ 
ling, Röthling (eßbaren Schwamm vd, 
Pilz) betreffend. roth, feuerroth. 

Rydzy, Rydzawy, a. goldgelb; fuchs⸗ 

Rydzyki, -w, sm. pl. Mex. yolni. 
ſche Heller zu, (ehemals), die wegen des 
vielen Kupfers ſehr roth waren. 

Rydzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. nissolin). [&infaltspinfel m. 

Ryfa, -y, sf. f. Refa; Dummkopf. 

Ryfka, ſ. Rewkn. 

Ryga, -i, sf. Reihe, Linie, Richtung 
f.; na rygach pisać nach dem Linien» 
blatte ſchreiben ` ryga, 7%. Notenzeile 
F. (aug fünf Linien beſtehend) ; ryga, 
Behdr. Linie ; w rydze swojej, 
innerhalb feiner Granzen, ein feiner 
gehörigen Ordnung; rya, ſ. a. Ryza; 
Ryga, -i, sf. Geog. Stadt Riga m. Up 
den Oſtſeeprovinzen Rußlands). 

Rygal,-u, sm. Behdr. Kaſten⸗Regal n. 

Rygalowy, f. Regalowy. 

Rygiel, Régiel, -gla, sm. Riegel m. 
(an der Thüre u. überhaupt); rygiel, 
Kw. Querhölzer u. an der Laffete od. 
dem Kanonenkarren; Zm. Keil m.; Ry- 
glowac, -owal, -uje, va. imp. riegeln, 
verriegeln. 

Rygor, u, sm. Strenge F.; Rw. 
Kraft od Strenge f des Geſetzes bezüg 
lich der Strafe für Vergehen bei Geſeßes⸗ 


je," bei ſtrenger Uhndung. 

Rygorzysta, -u, sm., Rygorzystka, 
i, sf. der, die ſtreng an der Beobachtung 
der vorgeſchriebenen Geſetze, Gebräuche 
2c. halt; Rygoryzm, -u, sm. Strenge 
J., ſtrenges Feſthalten *. an der Beob+ 
achtung von Geſetzen, ꝛc. 

tygowac, -owal, -uje, va. mp. mit 
dem Roſtral liniiten, je fünf Linien zu 
Notenzeilen ziehen; rygowae (u krawca) 
hin u. wieder auheften (mit Fäden), in 
Fäden ſchlagen. 

Rygowalnica,-y, sf. Glättholz. Fun 
melholz n. des Schuhmachers. 

Rygowanie, in, au. ` — papieru 
Qinitren , des Papiers mit dem Raſtral 
zu Nolenzeilen; vorlaufiges Zuſammen⸗ 
deften m. der zu nähenden Stücke eines 
Kleides. 

Rygski, Ryzki, a. Geog. von, aus 
der Stadt Miaa; laszt Rygski, II. 
rigger od. rigiſche Laft F. (Getreide). 

Ryj, -a, sm. Zk. Rüſſel m. (des 
Schweines, des Elephanten ꝛc.); rüſſel ⸗ 
auge Verlängerung F. des Geſichtes; 
8 Geſicht un., das dem eines Rüſſelthie⸗ 
res gleicht. 

Ryjaczek, -ezka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, sisyrinchium). 

Ryjak, -a, Ryjok, -jka, sm. dim. 
(v. Kyj): kleiner Rüſſel m., Rüſſelchen 
.; Ng. Rüſſel m. verſchiedener Käfer u. 
ſonſtiger Infecten ` ryjek, N 9. gewiſſer 
ſchädlicher Käfer m. (lat. eureulio). 

Ryje, J. Ryc. | Ryjek, |. Ryjak. 

Ryjkoryb, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. solonostoma). * 

Ryjkowaty, a., — to, ad. rüſſelför 
mig, rüſſelartig; Ryjny, g. Rüffels mit 
dem Rüſſel grabend, wühlend; Ryjo- 
waly, g. wie ein mu geftaltet. 

Ryjöwkn, -i, sf. Ng. gewiſſes geflü 
geltes Inſect (lat, rhamphidin). 

Ryk, -u, sm. Brüllen, Gebrüll .; 
"iron. ſchlechter, roher Gefang m.; 
»SGeheul, lautes Weinen u. Schreien . 

Nykcya, -yi, sf. Ng. gewiſſe Art 
Schwamm (lat. riccia). 

Rykiel, -kla, sm. Sw. kleiner, acht 
Fuß langer Balken m. zur Verbindung 

Ry klo, f. Rychla. [des Holzfloßes. 

Rykliwy, a. brüllend, laut ſchreiend. 

Ryknage, f. Ryezdc. 

Ryknigcie, An, 87. einmaliges Brüls 
len auf Ein Mal ausgeſtoßenes Gebrüll n. 

Rykolity, -öw, sm. pl. Ng. Bw. ver- 
fteinerteBaumäfte m. od. Vaumwurzeln /. 

Rokowad sie, -owal sig, uje sie, 
er. imp. wogend, fluthend dahinſtrömen 
Ehe? e 

Rykowisko,-a,3n. Jäg. Hirſchbrunſt; 
Zeit f., wo die brün e en e 

Rykunia, -i, sm. Stellvertreter m.(?). 

Ryksyny, Vn, sf. pl. Ke, königlicher 
Namenszug m. in den Schabracken der 
Pferde der königlichen Reiterei. 

Ryla, -, V., Rylo, -n, sn. Rachen 
m., Maul n., Schnauze F. der Thiere; 
Rylo, -a, sm. roher, ungebildeter, ein⸗ 
ſaltiger Menſch m. 

Rylec, -en, sm. Grabſtichel; Alt. 
Griffel m. zum Schreiben (auf die Wachs 
tafeln); Feder J.; Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. cestrum); Ddw. Art Gerärb n. 
zur Bearbeitung des Ackerbodens; rylec, 
Stk. Sternbild n. des Grabſtichels. 

Rym, -u, sm. Dtk. Reim; Rhythmus 
m.; w rym, paſſend, gehörig ; trudna 
każdym w rym trafic, ves ift ſchwer, es 
Allen (od. einem Jeden) recht zu machen; 
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rym, Dik. Vers, gereimter Vers zu.; 
»Poeſie, Dichtung F.; rym, Hik. Ka⸗ 
tarch, Schnupfen m.; ſ. a. Ryma, Réma. 

Ry ma. Réma, Y, 3f. Hik. Katarrh, 
Schnupfen m. (öſterreichiſch: Strauchen). 

Rymarezanka, -i, sf. Tochter F. des 
Riemers; Rymarczyk, -a, sm. Riemer: 
gefell m.; Rymarka, -i, sf. Frau F. des 
Riemers; Riemerhandwerk .; Rymar- 
ski, a. Riemer⸗, Riemers⸗; Rymarstwo, 
-a, sn. Riemerei F., Riemerhandwerk, 
Riemergeſchäſt u.; Rymarz, a, sm. 
Riemer; Dtk. „ ſchlechter Reimer, Reims 
ſchmied, Verſeſchmied, elender Dichter m. 

Rymnge, f. Hrymuge. | Rymny, ſ. 
Rymowny, Rymowy. 

Rymobaj, -a, sm. Verſemacher, Bere 
ſeſchmied, Reimſchmied; fabelnder, viel 
Lügen machender Dichter m.; Rymo- 
bajny, d. Berfemacjere-, Reimſchmfeds⸗; 
voetiſch lügenhaft, fabelnd; Rymo- 
dzidj, Rymopis, -a, sm. Dichter m.; 
Ry mopisarstwo, Rymopistwo, |. Ry- 
motwörstwo; Rymopiski, j. Rymo- 
twórczy; Rymoplochy, a. flüchtige, 
leichtſinnige Berje ſchreibend; Rymo- 
plody, Kymoploty, a. + Berje ſchrei⸗ 
bend;*dichtend ;*poctifch, Rymotwörca, 
-y, sin. Dichter m.; Rymotwörczy, a. 
dichtend; dichteriſch, poetiſch; Rymo- 
twörny, a. Reime, Borje, Gedichte mar 
chend; Rymotwörski, a. Dichter⸗, Dich⸗ 
terda; Rymotwörstwo, -a, sn. Dicht: 
kunſt, Poeſie; Dichtung F., Dichten .; 
Rymowae, -owal, -njo, va. m. rei · 
men; in reimende Berje bringen; —, 
en. imp., — sie, vr. imp. ſich reimen; 
rymowanie Reimen 92.5; rymuje sig do 
czego es paßt, es taugt, es iñ angemeſ⸗ 
ſen z rymowany gereimt; to nie wierze, 
ale prosn rymowane das find keine 
Berje, ſondern das ift gereimte Proſa; 
Rymownien, Rymownik, a, sm. 
Dichter, Poet m.; Rymownosc, sc, sf. 
Gereimtheit; Uebereinſtimmung f.; nie- 
rymownosé, Ungereimtheit F.; Ry mo- 
wny, Rymny, a., Rymownie, ad. ar: 
reimt, m Verſen; *übereinftimmenp, 
entſprechend; Rymowy, a. Reim, Berg»; 
gereimt, in Reimen; Rymozloty, a. 
vortrefflich dichtend. 

Ryn, ſ. Ren. lim Fluſſe. 

Ren, -ni, sf. Untieſe, Sandbank f. 

Ren, -nia, sm. Zdw. fieſiger Oder, 
boden m., der ſelten viel tragt, (cha. 

Ryna, -y, sf. |. Rynna; Ng. j. Ro- 

Rynadel,-dla, sm. Reihnadel, Durch⸗ 

Ryneczek, f. Rynok. Iſtecknadel 7. 

Ryneczka, -i, sf. Zk. fleiner Tie- 
gel m. 

Rynek, -nku, Ryneczek, -czku, 
sm. dim. Marktplatz m. in einer Stadt, 
Ringplatz m.; + freies Feld u.; rynki 
zolnierskie, Aw. Waffenplatz, Exercier⸗ 
plap m. 

Ryngort, Rynkort, -u, sm. Oher 
Eattelgurt, Obergurt m. 

Ryngowac, -owal, -uje, va. imp. 
Sw. ein Schiffsſeil in Ringe legen, rund 
zuſammenlegen. 

Ryngraf, u, sm. Ringkragen m. 
( B. der Frauen im Mittelalter, der 
Geiſtlichen); Ryngraf, -a, sm. @sch. 
Rheingraf m. (Berwalter der Rheinpro⸗ 
vinz unter der Herrſchaft der alten Deut 
iden Kaiſer). 

Rynienka, -i, sf. dim. (v. Rynna): 
kleine Rinne; Kerbe F.; Kw. ſ. Zlobek; 
Rynienkowaty, g., — to, ad. Ng. mit 
leinen Rinnen, Kerben, gekerbt (Pflan⸗ 
zen, Früchte 2c.). 


Rynka, -i, sf. Ak. Tiegel m. (Übers 


haupt); rynka vier Schock Faß dauben F. Junges n. des uc ft af 


Rynkiel, (?) [lim Holzhandel). 

Rynklody, Rankloty, Renkloty,-Gw, 
sm. pl. Ng. Gin. Reine Claude F. (vor- 
zügliche Art grünlich⸗gelber Pflaume). 

Rynkmacher, -a, sm. Ringmacher; 
»Goldſchmied m. 

Rynkowy, a. Markt-, Marftplatz⸗; 
rynkowi ludzie Marktleute mf. 

Rynna, Rynwa, -y, Rynienka, i. 
sf. dim. Rinne F.; Kanal m.; trait z 
dzdzu pod rynnnę, "er kam aus dem 
Regen in die Traufe; Bx. Rinne f. am 
Dade, Dachrinne F.; Rynniasty, Ryn- 
wiasty, a. rinnenartig; kanalartig. 

Rynoceros, -n, sm. Ng. Rhinsceros, 
Nashorn n. 

Rynoplastyka, -i, sf. Hlk. Kunſt F., 
aus der Stirnbaut neue Naſen zu bilden. 

Rynski, |. Renski. 

Rynszpak, ſ. Skobliczka; Ryn- 
szpakowac, -owal, -uje, va. imp. mit 
einem Buchſtaben, einer Zahl ac. bid, 
nen durch eine Art Hohlmeiſel labgehau⸗ 
enes Holz im Walde, bebauenes Zimmer⸗ 
holz). 

Rynsztok, u, sm. Rinnſtein n.; 
Gaſſenrinne, Goffe F.; krew rynszto- 
kami plynie, 'das Blut fließt in Strö» 
men; Rynsztokowy, a. Gaſſenrinnen⸗, 
Goſſen ; woda rynsztokowa Goſſen⸗ 
waſſer, »ſchmuziggraues oder braunes 
Waſſer n.; rynsztokowy, ſchmuzig⸗ 
grau, ſchmuzigbraun. 

Rynsztunek, Rysztunek, Rusztu- 
nek, -nku, sm. Rüſtung J.; Rynsztun- 
kowy, Rysztunkowy, a. Rüſtung⸗, 
Rüftungd: ; —, -ego, sm. Aw. Zeug⸗ 
meiſter, Zeughausaufſeher m. 

Ryntowae sie, ete. j. Rantowae sie. 

Rynwa, Rynwiasty, j. Rynna, Ryn- 
niasty. 

Rypa, -y, sf. $ großer Haufen m. zer⸗ 
bröckelten Felsgeſteins (im Tatra. Ge 
birge). 

Kypac, -pał, -pie, en. imp. ſchnell 
laufen; knarren (Thüren); kraßen (3. B. 
auf der Geige); rypae ſchnarren, fchreien, 
fid) unwillig geberden; rypac kociolek 
nach Bernſtein ſtechen, graben; Zdw. be: 
ſpringen, belegen (der Ochs die Kuh); 
Rypanie, -ia, sn. v. Rypat, ſ. d.; Gra; 
ben, Stechen n. nach Bernſtein (an der 
Oſtſeeküſte). 

Rypienista, -y, sm. Tk. Ripieniſt, 
Ton: od. Stimmenausfüller, Nebenſpie⸗ 
ler, Nebenſänger m. (lat, isoetes). 

Rypina, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Ryps, -u, sm. W. Art geriefelter 
Baumwollenzeuch, Rips m.; Rypsowy, 
a. W. von, aus Rips. 

Rys, u, sm. Riß, Strich m. beim 
Schreiben, Zeichnen; »Geſtalt f., Um: 
riß m.; rysy twarzy die Umriſſe des Ges 
ſichtes. 

Rys, -sia, sm. Ng. Luchs m. (lat. 
felis lynx) ; rys, 'Pantherjell ., Ti 
gerhaut f. $ 

Rysa, -y, sf. Riß m., Spalte, aufge⸗ 
borftene Stelle F.; rysa Schramme F., 
Schlig m. 

Rysawy, Ryszawy, d. röthlich. 

Ryse, -sci, Rzescia, -i, sf. Trab, 
Trott m., Traben n. eines Pferdes. 

Rysi, Rysiowy, a. Ng. Luchs; Pans 
ther-; rysiowe futro, skóra rysia 

Rysia, j. Ryse. [Luchspelz m. 

Rysica, -y, sf. Vg. Weibchen u. des 
Luchſes, weiblicher Luchs an. 

Rysie, pl. v. Ryå, ſ. d. 


ungen 


Rysie, -geia, Sn. | gel" 
Ryska, -i. J. N9-, el 
tes Inſect (lat. oedalld}- yy, g 
Rysnielipa, J. j Hi 
Pflanze (lat. rumphig % bung 
Rysopis, u, sm. We ch wf 


Geſichtes, 'der Oberflache 14. le 
EEN wal, wei II Ar 
Riſſe in etwas macher, tome 21 
— sie Riſſe, Spalten? 80 Wan ol 
tzen, ſpalten, berſten Je, Ko ut) 
m., Spalte F.; rysowas H HAT 
Fiſch reißen, aujan per Als 
rysowac co einen Abriß nen Ze 
chen, etwas abreißen, AT, abel geit, 
ben, eingraviren, aul teg att 
jeihnen; rysowanie na W ll wt: 
nung F. auf einen Sie, Gut, 
F.; rysowae co wagliki’ qift e eat 
Mal. mit Kohle, mit Bilolo Be 
zeichnen; rysowania Sr m eg 
ſchule F.; rysowania ag 
kunſt F.; rysowac sig be Iso wn Ab 
Sprünge bekommen; 1 mers 
Jerſpakten, Riſſigwerden , Zeich 
Rysowniczy, a. 3. bee 1. 66 / 
Rysownik, -a, sm. 3° gp 
Rysunek, -nku, SI: Sal d 
SE EE 10 Kun 
. Rysawy. dung 
SE eto, DIEN, ln 
E -u, sm. Abſch ebe 7 
DÉI? i 
Rytka, Retka, A # 
Rytla, f. Frei 


dichte m. È 
Rytman, -a, sm. Si 
der im Fahrzeug ver 


der Flußſchiffe E Tagana att. 
Retman; RytmanezyKıl-“ Hat, 

Kytmicznose, -sch % ml 
miſches Weſen ., PL 
des echt Rhythmiſchen Da GE $ 


ſchön ausdrücken zu konnel ai 
a. Dtk. rhythmiſch, Farf į 
tigen und wohlklingenden. gi: Ge 
Rytmika, -i, at. Spl it u. 
Lehre fe von der Richligkelgte; 
laut der Berje, der Ge fee A 
metr, -u, sm. Tk. Ta dichter e H 
Rytmopis, -a, Bit: Di tore, 1 
Rytornel, u, Snr np. 
sf. Dik. Wiederholung!" at, d 
Refrain m.; Tk. Bor un ade al 
der Tonwerkzeuge bei iche an ` 
Arien; Dik, Hong Mal ia A 
der u. (ahnlich den uc pft 0 g 
oſterreichiſchen Schnader en wm Leg, 
Rytowac, -owal, ue fahl nhai 
diren, auf Stein, Kupfer, 8% 
rytowanie Radirung „a, da 
dirt, geſtochen (in Stein, Fanit api A 
e SEH ag, Bye 
pjer, Stahlfteherfunt J ehe ei 
u. a Kupfer, od. Slabiſt Bi? 
treffend. ` ` DN 
Rytrata, y, St: gile * 
orträt n. i 
k Rytual, -u, sm. 10 erini m wl 
ordnung 5. kicchlichet Zug 
chenordnüng F. Kirchen gehe 
Rytualistyka, -i, 8% ch und 
nip f. von den Saßung 
chen der Kirche. 
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1 
h Gier, V. abgeſtochenes Ra⸗ 
SA Ppa [ben, radirt (Bilder). 
Hin, Z geflohen, eingegras 
. wowit mar SM. Meiſel m., Eis 
ty, bma, man eingräbt, einſchnei⸗ 
Kal, anifel, Grabſtichel n. 
petya, 3 Dm, Nebenbuhler m.: Ry- 
eat 1, ST. Nebenbuhletſchaſt 
bw Am Ki rad vowad,-ujeo, va.ımp.: 
end, ren, wetteifern mit Se⸗ 
Dir 1 Ra En, um den Vorzug 
8 Mi valka, -i, SF. Rivalin, Per 

Y buji Sy walski.Rywalowski, 
M Rua leriſch; Mebenbuhlere. 
"nä dem e Wi, Veltliner Wein 

heinthale in Grau b ûn 


` — papieru 
gi zu 24 Bogen). 
her 9, SF. Einſchnitt m. od. 


leiwage; ryza, *achd« 
` 
dnn an mande 
sch lan n 
Vin, 


KA N worden; ryza Weg, 
PA und dem man das in Schell 
len, geſpaltene Brennholz von 
rn then nab gleiten läßt (in den 
Wi üblich) 

t KIA af. Ky, 
en 
A D 


` (e 3 

t tin 

A LE sm. Qeog. Einwohner 
507 Ting aus Riga; Ryzan- 

ande. wohnerin od. Frau F. von, 


Meßgewand n. in 
i chen Kirche. 
J. Waſſerreiſe, Waſſer⸗ 


ka Any 
au a d i ide: 
E is 
bd vam. zwei⸗ od. dreizöllige 
Pale Piel zum g 
Ve Kai 

itiga, SC = . 
0 Ohne sm. Ng. Kirſchenſchnel— 
M dr Per m, (lat. corytus). 


` hm, pl. Ng. Bw. pc, 
nurzeln f. 


` Sf. Reisfarbe, gelb⸗ 


60, a 
d NÄID Mdee. Kk. Reis m. mit 
Iw tmac, Atalieniſches Gericht). 
Wm vele ue, ra. imp. Su. 
me ‚Daueln E = Ge⸗ 
u. umgekehrt, vom 
x AC Lt C beim Zu+ 
Vis tko, Holzer mitarbeiten, 
Viez „ n sn. Ldw. Reis feld 


fir, y 

HR a aufg gul fein Rifico neh⸗ 
Ki tistant Spiel fehen; Ryzy- 
CAM waglich, gefährvend ; 
Kb, J, ar aw, 

Ke, an Uber, Gewieber n. 
e cl Ng. gewiſſe Pflanze 

m. ed, ` 


u. ; N 
F Sm. Reihe, Linie ., 


Seile E: 
“~i góry tam idą za 


rdnung F.; wziąc kogo ! 


soba rzedem die Berge lauſen dort in 
gleicher Richtung (in Einer Linie) neben 
einander hin; rzedem przecznym isc 
in einer Querlinie hinlaufen; rzędami 
reihenweiſe; zeilenweiſe; rząd pijaeych 
Reihe f. Beder, Zechgeſellſchaft F.; rzad, 
rzed Claſſe, Gattung, Ordnung F.; 
rząd Ordnung F., ordentliches Verfah⸗ 
ren .; nie döjdziesz z nim rzadn du 
kommſt mit ihm nicht zurecht, du wirft 
mit ihm nichts ausrichten; na rzad, 
recht gefliſſentlich; rząd konski Pferde⸗ 
geſchirr; Reitzeug u.; rząd, Stw. Mes 
gierung, Herrſchaft, Obrigkeit F.; Re⸗ 
gieren, Herrſchen n.; rzad krajowy Lan- 
desregierung f.; rząd, Uebermacht F., 
Uebergewicht a. 

Rzadac, ſ. Zydac. 

Rządca, Rzadzen, f. Rzadziciel; 
Rzadezyna, Rzadzezyna, Rzadezy- 
ni, Rzadzczyni, f. Rzadzicielka. 

Radek, Rzedek, -dka, oder -dku, 
sf. kleine Reihe, kleine Linie f., ꝛc. 

Rzadkawy, a. etwas felten; nicht 
eben dicht, etwas dünn. 

Rzadki, Rzatki, a., Rzadszy, Rze- 


dszy, a. compar., Rzadko, ad., Rza- | 


dzéj, Rzedzéj, ad. compar. dünn, 
nicht dicht; felten, nicht häufig; W. nicht 
ſeſt, nicht dicht, nicht derb; dünn, flies 
ßend, nicht verdickt (Flüſſigkeiten); mina 
rzadka. 'pleiches Angeſicht n- 

Rzudkobrody, a. dünnbärtig. y 

Rzadkolisci, Rzadkolisty, a. wenig 
Blätter habend. 

Rzadkomierz, -a, sm. Nil. Werkzeug 
n. zum Meſſen der Dichtigkeit der Luft. 

zadkosc, -Sci, sf. Mangel m. an 
Dichtigkeit; Dünnheit, Lockerheit; tüfe 
ſigkeit; Seltenheit F. 

Rzadkosz, -a, sm. Ng. gewiſſer Kru⸗ 
ſtenwurm (lat. xerolis). 

Rzadkowlosy, a. dünnhaarig, mit 
ſpärlichem Haarwuchs. 

RZzadkowy, —Rzedny, a. (als (np, 
ſylbe): »zeilig, reihig; dwurzadkown, 
ezteryrzgdkowa pszenica, Mg. Ldw. 
zweireihiger, zweizeiliger, vierreihiger, 
vierzeiliger Weizen m. 

Rzadkozeby, a. weit auseinander- 
ſtehende Zähne habend; Rzadkozebosc, 
-sei, sf. Eigenſchaft f. des Beſitzes weit 
auseinanderſtebender Zähne. 

Rzadny, Rzajny, d., Rzadnie, ad. 
ordentlich, ordnungsliebend; ordentlich, 
wie ſich's gebührt; rzadny, Lordentlich 
brav, wacker; rzadny, beſtellt, bedun⸗ 
gen; Rzadnosc, sei, sf. Ordentlichkeit, 
Ordnungsliebe; Art f. der Regierung; 
Ordnung, Einrichtung F.; Rzadowy, 
a. Regierung; rzadowe wladze, Stu. 
Staatsbehörden f. 

Rzadszy, a. compar. v. Rzadki, Í. d. 

Rzadza, ſ. Zadza. | Rządzca, Í. 
Rzadziciel. | Rzadzenie, -ia, sn. v. 
Rzadzie, f. d. Rzadzie, ſ. Rzedzic. 

Rzadzic, -dzil, fut. -dzi, va. imp. 
regieren, herrſchen, die Regierung führen ; 
** viel commandiren, hofmeiſtern; — 
kogo Jemanden beherrſchen, regieren, 
ihn leiten, lenken; rzadzie zegar die 
Uhr aufziehen, ſtellen; rządzić sie 
dobrze od. zle ſich gut od. ſchlecht auf⸗ 
führen, betragen; swoim sie rozumem 
rządzi er läßt fih von der Vernunft leis 
ten, er beträgt fid) vernünftig; rzadzie 
sie sobą über ſich ſeibſt herrſchen, fidh 
ſelbſt beherrſchen; rzadzie sie u siebie 
bei ſich wirthſchaften, Einrichtungen tref» 
fen; rzadzie sie u kogo bei Jemandem 
herrſchen, commandiren, fih die Herr: 


ſchaft über ihn anmaaßen; rządzie 
sluge einen Diener annebmen, ihn in 
gehöriger Weiſe dingen oder miethen; 
Tzadzie sie u kogo, bei Jemandem 
ordentlich od. thatſächlich in Dienſte tre⸗ 
ten; Rządziciel, -a, sm. Regierer, Hert- 
ſcher; Verwalter m.; —eielka, -i, sf. 
W Regentin, Herrſcherin f. 
zndziéc, ſ. Rzedziéd. 

Rzadzik, Rzedzik, a, sm. kleine 
Reihe; kleine Linie, kleine Leiſte f.; klei⸗ 
nes Pferdegeſchirr n. 

Rzadzioch, Rzadziuch, -, sm. 
§ Menid m., der gern hofmeiſtert, ta⸗ 
delt; Tadelſüchtiger m.; Rzadziocha, 
Rzedziocha, -y, sf. Frau F., die gern 
hofmeiſtert, tadelt, kritifirt; Tadelſüch⸗ 
tige f- 

Rzadziuka, -I, sf. Ng. gewiſſes ge: 
flügeltes Inſect (lat. Iophosia). 

zadzizna, Rzedzizna, -y, sf. Mo- 
ften, Gähren n. des Weins. [äziciel. 

Rzajny, Rzanca, |. Rzadny, Rzy- 

Rzany, a. Ng. Roggen», von, aus 
Roggenforn. 

Haan, -pia, sm. Zk. aus Knochen u. 
Fleiſch beftebender Schwanz m. der Thie⸗ 
re; rzap Eiſterne J., Behältniß m. zur 
Aufbewahrung des Regenwaſſers (wo 
Quellwaſſer fehlt). 

Rzasa, Rząska, f. Rzesa. 

Rzawa, -y, sf. Gewieher, Wiehern 
n. der Pferde. [Schnitt m. 

Rzaz, u, sm. Hieb, Einſchnitt, 

Rzazac, j. Rzezac. | Rzazak, j. 
Rzezak. | Rzazawka, ſ. Rzozgczka. | 
Rzdzen, ſ. Drzen. RE, j. REC. 

Rzee,rzekl, rzecze, Rzeknac,-knal, 
rzeknie, (Rzekac, kal, -kam, 1), va. 
imp. jagen, reden; iz tak rzekę, "anzu 
fagen, fo zu reden; rzke, rzkgc, 'zu ge: 
ſchweigen, geſchweige denn; rzec kogo 
czym, Zemanden etwas nennen, ihm 
womit einen Namen geben. 

Rzec, rzal, zę, Tze, . imp., Rač, 
rzoł, rzam, en. frequ. wiehern (Pferde); 
rzanie Gewieher n. 

Rzechlawa, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. antichoxus). 

Rzechlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. petivera). 

Rzechot, Rzechotae, f. Rzegot, 
Rzekot, Rzekt, ete. [j. Grzechotka. 

Rzechotka, Rzegotka, Rzekotka, 

Rzechotliwy, Rzegotliwy, Rzekot- 
liwy, a. taub tönend, ſchnarrend, fnar: 
rend, röchelnd, kratzend (Geige 2c.); “plau 
derhaft, plappermäulig. 

Rzecz, -y, sf. Rede; Anrede; "e, 
ſchreibung, Auseinanderſetzung F.; rzecz 
od kogo sprawowac, im Namen Ge: 
mandes ſprechen; widze, iż to w rzecz 
diugg idzie, ich fehe, daß ſich dies in 
die Länge zieht; rzecz Rede, Sprache F.; 
w rzeczy zum Scheine; rzecz, Gegen⸗ 
fiand m., Materie, Sache F., Tbema v. 
(wovon geſprochen wird); do rzeczy 
paſſend, tauglich; nie do rzeczy un- 
tauglich, unpaſſend; nie rzecz to, das 
ift ungereimt, unſchicklich, taugt nicht; 
wielka rzecz etwas Großes, eine bi 
deutende Sache; rzecz, Inhalt, wahrer 
Gehalt, Sinn m.; rzecz Sache, That, 
Wirlſamkeit F.; kiedy w rzecz przyj- 
dzie wenn es zur That kommt; rzeczą 
samą, mit der That, thatſächlich; w 
saméj rzeczy, in der That; rzecz 
Sache. Handlung F.; rzecz Angelegen⸗ 
heit J., Geſchäft u., Handel m., Sache 
J. Umſtand m.; nie byla rzecz można, 
es war keine Möglichkeit; pospolita 
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rzecz, Stw. das allgemeine Befie ; takg 
rzeczą, auf ſolche Art, auf ſolche Mas 
nicr; moja rzecz, twoja rzecz meine, 
deine Sache, meine, deine Pflicht u. Ge. 
büht; na rzecz czyją, für Jemanden, 
auf Jemandes Rechnung; niezmierna, 
sroga rzecz czego unermeßliche, große 
Menge oder Zahl f. von etwas; rzecz 
Ding n., Sache F.; rzeczy, pl. Sachen 
J., Geräthe n. 

Rzeczadz, į. Wrzeeigdz. 

Rzeczany, d. Fluß». 

Rzeczenie, -ia, sn. Sagen, Reden; 
»Geſchwäß n., Plauderei f.; rzeczenie, 
Philos. Aufſtellung, Annahme f. einer 
Vorausſetzung (fat. hypothetisatio). 

Rzéczka, -i, SJ. din. Flüßchen n., 
feiner Fluß m. 

Rzeczka, -i, sf. dim. Heine Sache F., 
tleines Ding, Sächelchen n. 

Rzecznictwo, -a, sn. Rw. Sachwal⸗ 
torei, Advocatur fa; Rzeczniczka, i, 
sf. Sachwalterin, Advocatin F.; Rze- 
cznik, -a, Rzeczomówca, -y, 3m. Sach. 
walter, Advocat m.; Rzecznikowy, 
Rzecznicki, a. Sachwalters-, Advocg⸗ 
tens. [wirklich. 

Rzeczny, -G. — nie, ad. in der That, 

Rzdezny, a. Fluß; brzeg rzeczny 
Flußufer n. 

Rzeczomöwca, f. Rzecznik. ` 

Rzeczony, pp. u. a. v. Been, ſ. d. 

Rzeczownie, ad. Spl. als Hauptwort 
gebraucht, ſubſtantiviſch. 

Rzeczownik, -a, sm. Spl. Haupt⸗ 
wort n. (lat. substantivum). e 

Rzeczowhikowy, o, —wo, ad. |. 
Rzeczownie. 

Rzeezowny, a. Saden:. 

Rzeczowo, ad., — wy, 4. Eadıen-; 
Alt. Hieroglyphen; rzeczowe pismo, 
Alt. Hieroglyphenſchrift f- 

Rzeczpospolita, Rzplta, Ai, sf. Ge⸗ 
meinſchaft, Geſellſchaſt /.] nasza rzecz- 
pospolita jest w niebiesiech, Bibl. 
unfer Wandel ift im Himmel; rzeczpo- 
spolita, Stw. Freiſtaat m., Republik /.; 
rzeczypospolite, pl. Stw. Freiſtaaten 
m., Repubſiken A Rzeczpospolitowy, 
a. Big, republikaniſch, freiſtaatlich. 

Rzeczysko, Rzeczyszeze, -n, sn. 
Altwaſſer n., Beiſtrom m., der ehedem 
das Hauptbett des Fluſſes geweſen; rze- 
cuysko häßlicher Fluß m. 

Rzeczywiscie, ad., Rzeczywisty, a. 
wirklich, in der That; Rzeczywistość, 
-sci, sf. Wirklichkeit f. 

Rzedem, j. u. Rząd. 

Rzedniée, Rzadziéc, Rzedziéč, 
-dzial, -dzieje, vn. imp. dünner, flüſ⸗ 
ſiger, verdünnter werden. 

Rzednosc, |. Zrzednosc. 

Rzedny, a. Reiher, Ordnungs-; ges 
miethet, Mieth⸗, Rohns. 

Rzedz6j, ad. compar. v. Rzadko, ſ. D. 

Rzedzie, Rzadzic, -dził, -dzi, va. 
imp. dünner machen, verdünnen. 

Rzedzic, f. Rzadzie, Zrzedzic. | 
Rzedaziciel, f. Rzgdziciel. 

Rzedzicha, -y, sf. Tadelfüchtige F.; 
Rzedziocha, y, s/f. Tadelſüchtige; 
Herrſchſüchtige, Frau F., die gern coms 
mandirt, die gern hofmeiſtert. 

Rzedziuchno, Rzedziutenko, Rze- 
dziusienko, Rzedziutko, ad., —chny, 
Ki, a. recht ſehr dünn, recht ſehr ſpär⸗ 
lich; äußerſt dünn; äußerſt felten. 

Rzegot, Rzégotac, ete. f. Rzechot, 

Rzek, -n, sm. Spl. Sylbe f. [ete. 

Rzöka, -i, SF. Fluß, Strom m.; po 
rzece, z rzéką plynge mit dem Strome 


ſchwimmend; rzeka, ſtromweiſe, ſtrö⸗ 
mend. 

Rzekat, Rzeknge, ſ. Rzec. 

Rzekobrzegni, a. am Flußufer lit: 
gend od. gelegen; rzekobrzegnie wie- 
rzby flußuferige Weiden, am Flußufer 
liegende Weiden f. [Wrzkomo. 

Rzekomo, Rzekomy, ſ. Rzkomo, 

Rzekot, Rzegot, Rzechot, Rzekt, 
-u, 3m. rauhes Getön u.; — zab Gequak 
a, der Fröſche; Rzekotue, —gotać, 
—chotac, -tal, -koce, -goce, -choce, 
Rzektac, -tal, -tam, on. imp. rauh tö⸗ 
nen, einen rauhen Ton von ſich geben; 
zuby rzegocn die Fröſche quaken; Rze- 
kotac sie, Rzegotac sie, vr. imp. laut 
lachen; fih herumbalgen. 

Rzekotka, Rzegotka, Rzegote- 
czka. -i, gf. dim. Klapper, Kinderklap⸗ 
per, Schnarre f. 

Rzekotliwy, a. rauh tonend; qua⸗ 
kend; knarrend, ſchnarrend; kratzend 
(Geigentönc). 

Rzekotomir, -a, sm. Wrefefekex m. 
(Name eines Froſches in der poln. Mes 
berſetzung des homeriſchen Froſchmäuſe— 
krieges). 

Rzemien, -nia, sm. Riemen m.; ma 
w rzemieniu, *er hat etwas im Beutel, 
ver hat Geld; rzemien nierobiony Le- 
der, Fell ., Haut y.; ma gebe z dobrego 
rzemienin, “er (fic) hat ein gutes Mund» 
werk. 

Rzemienica, -y, 3f. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. himanthallia); Bio. ge- 
wiſſes Eiſenerz a. 

Rzemieniec, ea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. veronica spirata); dgl. 
(lat. solanum dulcamara). 

Rzemiennik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. loranthus). 

Rzemienny, a. von, auð Riemen; le- 
dern; Riemen». 

Rzemieslnictwo, -a, en. Handwerks- 
melen u.; handwerksmäßiger Betrieb n. 
eines Geſchäftes 1c. Rzemieslniczek, 
-czka, sm. Handwerksgeſell, Hand⸗ 
werksburſche m.; Rzemieslniczka, -i, 
sf. Handwerkerin; Frau F. eines Hand. 
werkers; Rzemieslniczy, Rzemiesni- 
czy, Rzemiesiny, Rzemiesiny, a., 
— o, ad. Handwerks-; handwerksmäßig; 
nach Art eines Handwerks; szkola rze- 
mieslnicza Handwerksſchule, Handwer⸗ 
kerſchule, Schule F. für Handwerker oder 
Profeſſioniſten; xzemieslniczo, po rze- 
mieslniczemn, wie ein Handwerker, 
handwerksmäßig, 'mechaniſch, ohne den 
Schwung oder Geiſt der Kunſt; Rze- 
mieslniczose, -6ci, 5. Geiſt m., We 
fen a. Eigenthümlichkeit f. des Hand: 
werks, des Handwerkerſtandes; Rze- 
mieslniezyc, -czyl, -czy, un. imp. ein 
Handwerk betreiben; Rzemieslnik, 
(Rzemiesnik, +), -a, sm. Handwerker, 
Profeſſioniſt; "Urheber, Anftifter m.; 
Rzemiesinikowy, æ. Handwerker-; die 
Handwerker betreffend; Rzemiesto, Rze- 
mioslo, (Rzemieslo, Rzemiesto, t), 
Rzemioslko, -a, sn. dim. Handwerk ., 
Profeſſion f.: rzemioslo robic einpand- 
werk betreiben; rzemieslo, Handwerks⸗ 
recht, Zunftrecht, Handwerk z.; Zolnier- 
skie rzemieslo Kriegshandwerk .; 
Rzemioslowo, ad., —wy, a. Handwer⸗ 
fers; wie ein Handwerker, nach Hand» 
werker Art. 

Rzemlik, -a, sm. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Sniect (lat. saperda). 

Rzempolie, Rzepolie, -lił, -i, va. 
imp. ſiedeln, elend geigen, ſchrapen auf 
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Rzemyk, -a, Rnemge ët Dn Met al 
dim. (v. Rzemieh): ee e Da 
ner Riemen m.; rzemy SC 
fh; Rzemysko, -a, 9%- MAT 
figer Riemen m. 1 ei, E Lat 

zenie, Rzanie, 14. N H 

Rzep, u, Rep“, -piu, s. gi 

Klette f. (lat. xanthium). Rübe 


Rzepa, y, sf. Kg. LAW: oe, Kgl 


— Torunska oder Pruska i, mei. 
rübe f. ; — Brandeburska; po N 
ſche Rübe J.; po Frang? Ae West 


miecku jak rzepg BETZ keit, 
franzöſiſch, deutſch mit Leichtig weit 
ift ihm eine Kleinigkeit. I wel: 


Nüben; olej rzepakowy EA B 
Rzepiasty, a. Ng. rübend d'Ge 
lich. [je (lat. 

Rzepien,-nia, sm. Ny- genen g 
Rzepik. -a, sm. Ng- Sagt A 
(lat. agrimonia); Bag! nid‘ 
—to, ad. Ng. wie Oderme 
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Rzepisko, Rzepnisko, “ ir 
Rüpenacker m., Rübenfeld 10 fui % 
Rzepka, -i, sf. fleine Rüber 
cza rzepka, Ng. weiße U 
(lat. cardopatium). 
Rzepnica, y, J. 
»n. (lat. rapistrum); 
gewiſſe Art Birne f. 
Rzepniczek, -czka, lat. 
gewiſſe Art Steckrübe 7. (0 
bunion). Bes 
Rzepnik, a, sm. N9- vnlbe et 
Erdnuß f. (lat. bonion, War 
Rzepnisko, |. Rrepisk 
Iizepny, a. Ng. Lad. 
pna kapusta, Gin. Ldw« 
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worden find). d 
Rzesielnica, -y, af Mi a 
0 iſſe we, 
allt A 
Rzesienica, -y, sf. N9- ace 
ze (lat. roccella). “et 
Rzesina, y, sf. N9- d 
Rzesisty, Rzesny, 4%; 
bäufig, zahlreich, ve 
Rzesistose, -Sci, sf. M 1 d 
ei 1 1 (de 
TTT A ad- Bitla 
"aufgenedt; rzesko mau, "gz 
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lb Schon Mutter, Beitell, Or, 
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10 0 4. Vaffgober Baſtſiebe, Rze- 
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Nein . Einleuchten u., 
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Baty Bac, " Rzetelnie. | Rzę- 
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den; rzezac kabat, plötno einen Rock, 
Leinwand künſtlich ausſchneiden (u. aug» 
nähen); rzezac obrazy, figury Bilder, 
Figuren ausſchneiden, ausſchnitzen; rze- 
zanie Schnitzerei F. rzeze cyrulik 
chorego, Alk. der Wundaizt ſchneidet 
einen Kranken, vollzieht einen Schnilt am 
kranfen Körpertheile; rzezne chlopca, 
mezezyzny eine Mannsperſon entman⸗ 
nen, caſtriren; rzezac, würgen, mot. 
den, todten; rzazag, verbannen, entfer⸗ 
nen; xzezg sie zęby die Zähne brechen 
durch. 

Rzezatzka, -i, sf. Hlk. Schneiden u. 
Brennen n. beim Uriniren, Harnzwang 
m. (lat. stranguria); Alk. Tripperkrank- 
heit F. (lat. gonorrhoeum); Ng. f. Bacz. 

Rzezak, Rzazak, -a, sm. Schueide⸗ 
meſſer, Schlacht,, Fleiſcher⸗, Metzgermeſ⸗ 
fer; großes Meſſer n. ; rzezak krzywy, 
tn. Gartenmeſſer, Winzermeſſer n.; 
rzezak, Alk. Harnzwang m. 

Rzezunie, ia, sm. v. Rzezue, ſ. d. 

Rzezaniee, -nea, sm. Verſchnittener, 
Caſtrirter, Entmannter, Caſtrat a.; Rze- 
zanezyny, a. Verſchnittenen, Caſtra⸗ 
tens; die Verſchnittenen betreffend; Rze- 
zanstwo, -&, sn. Geſammtheit f. der 
Verſchnittenen, der Caſtraten od. Eunu⸗ 
chen (im Orient). 

Rzezany, pp. u. a. v. Rzezac, ſ. d.; 
aksamit —, W. geſchorener Sammet zu. 

Rzerzatek, Zerzatek, -tka, sm. (). 

Rzeawka, Rzazawka, Ng. |. Lacz. 

Rzeźba, -y, ar geſchnitzte Arbeit ., 
Schnißzwerk n., Bildhauerei F.; rzeźba, 
»Schlachten, Metzeln. Morden, Gemetzel 
n., Rzezbiarka, -i, sf. Bildſchnitzerin, 
Pildbauerin f., Rzezbiarstwo, -a, sn. 
Bildſchnitzerei f. Bildſchnißerkunſt, Bild» 
hauerkunſt F.; Rzezbiarski, a. Bild» 
bauer»; Rzezbiarz, a, sm. Vildſchni— 
ber, Bildhauer m. 

Rzezbic, -bil, -bi, va. ann, fdmipen, 
ausgraben, ausbauen (Figuren, Bilder). 

Rzeäg, ſ. Kzezac. Aide F. 

Rzezewie, -ia, sn. Gluth, glühende 

Rzezic, -cil, -ei, va. imp. ſchnarchen. 

Rzeziec, ien, Rzezec, -z cn, sm. 

roßes, zwei Fuß langes Meffer m. der 
Bienenzeidler, das fie zum Schneiden der 
Honigwaben gebrauchen; Gin. kleine 
zwei Zoll lange Hippe F., Gartenmeſſer zn. 

Rzezimieszek, oder Rzezymieszek, 
-szka, 3m. Beutelſchneider, Dieb m.; 
Rzezimieszuictwo, -u, sn. Beutel 
ſchneiderei F., Diebſtahl n.; Rzezimie- 
szniczy, a. beutelſchneideriſch, diebiſch. 

Rzeziwo, tî. Rzeź. | Rzezki, |. 

Rzezki, f. Rzeski. [Rzeski. 

Rzeznicn, Rzeznia, -i,sf. Schlacht. 
bof, Kuttelhof; "Ort m., wo Fleiſch ver⸗ 
kauft wird, Fleiſcherladen u., Fleiſch⸗ 
halle F., Fleiſchmarkt m.; Rzeänietwo, 
-A, gn. Fleiſcherhandwerk, Fleiſcher⸗, 
Metzgergewerbe u.; —, Fleiſchhandel, 
Fleiſchverkauf m.; Rzefniczka, -i, sf. 
Fleiſcherin, Metzgerin J.; Rzezniery, a. 
Fleiſcher, Fleiſchhauer⸗; Rzernik, a. 
sm. Fleiſchhauer, Fleiſcher, Meßzger; 
blutdürſtiger, roher, grauſamer Menſch; 
Hik. ſehr taltblütiger Wundarzt m. 

Rzeznose, -sci, sf. Schärfe F.: Rze- 
Zny, d., Rzef no, ad. ſchneidend, ſcharf; 
rzoźne bydlo Schlachtvieh m. 

Rzezucha, -y, sf. Ng. Gartenkreſſe fi; 
— wodna, Ng. Brunnenkreſſe f.i — 
polna, Ng. wilde Kreſſe F. (lat. iboria); 
— zimown, Ng. Winterkreſſe f. (lat. 
erysimum barbarea); — Turecka. Ng. 
türliſcheKreſſe F. (lat. nasturtium orien- 
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tale); Rzezuchowiec. wen, sm. Ng 
Kreſſenſchmetterling u. (lat. duanana 
cardamines); Nzezuszuny, „. An 
Kreſſen⸗ 

Rzezwic, Zeil, -Zwi, va. imp. mun 
ter machen, ermuntern, beleben; Rze- 
2Zwisc, -Zwial, -Zwieje, vn. imp. mun 
ter werden, lebhaft werden; Rzezwie- 
nie, ia, sn. Ermunterung, Belebung J.: 
RzeZwiuchny, a. ſehr munter, äußerſt 
lebhaft; Rzezwo, ad., Rzeiwy, a. 
raſch, munter, frifch ;Tebhaft; Rzezwose, 
-sei, 37. Munterkeit, Lebhaftigkeit f. 

Rzezyciol. -a, sm. der etw. ſchueidet. 

Rzezymieszek, -szka, sm. Beutels 
ſchneider, Dieb m.; Rzezymieszka, -i, 
sf. Beutelſchneiderin. Diebin F.; Rze- 
Zymiesznietwo, -a, 371. Beuteſſchnei⸗ 
derei F., Diebſtabl m.; rzezymieszni- 
ctwem sie bawic Beutelſchneiderei treis 
ben, ſtehlen; Rzezymieszniczy, a. beu» 
telſchneideriſch, diebiſch, ſpißsübiſch, 
Rzezymieszniezye, -czyl, zy, vd. 
imp. Beutelſchneiderei treiben, ſtehlen, 
durch Diebſtahl und Betrug Andere um 
das Ihrige bringen. [Wehmutter f. 

Rzeuypepkowa, -6j, sf. Hebamme, 

Bake, Rzka, í. Rzec. 

Rzkomo, Rzekomo, ad. ſcheinbar, 
zum Scheine. 

Bznge, (Rönge), vzngl,rzngli,rzue, 
rZnie, va. (1⸗malig) den Hals abſchnei⸗ 
den; tödten; range co etw. durchſchnei⸗ 
den; range flgury w drzewie, kamie- 
niu itd. Figuren ausſchneiden, graben, 
graviren, ftechen ; range kogo czym Je- 
mandem mit etwas einen Hieb, Stoß. 
Schlag verſetzen; range na skrzypeach, 
Tk. darauf losgeigen, wacker oder brav 
ſpielen, „darauf loa ſchrapen (auf der 
Geige); rungey ſchneidend; rznigty 
ausgeſchnitten, geſtochen, eingegraben; 
rznięcie, räniecie, rżnięcie Schnei⸗ 
den, Stechen; Ausaraben n., 20. 

Rzugezka, -i, sf. Hik. Tripper, krank⸗ 
hafter Samenfluß m. (lat. gonorrhoea). 

Rznigezka, -I, sf. Ng. Art Riedgras 
n. (lat. carox acuta). 

Rznięcie, Rzniecie, Rżnięcie, ia, 
sn. v. Ronne, Í. d. 

Rzodkiew, -k wi, Rzodkiewka, -i, 
sf. dim. Ng. Reitig m. (lat. rapha- 
nus); miesieezna rzodkiewka, NY. 
Gin. Radieschen n. ; rzodkiew zamor- 
ska, Ng. chineſifcher Oelrettig m. 

Rzodkiewnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sisymbrium). 

Rzodkwiany, a. Ng. Rettig; Rzod- 
kwiarz, -a, sm. der Rettige verkauft, 
mit Rettigen handelt. 

Boonen, f. Rzadzca. 

Rzuc, Í. Ryczéc. 

Rzucat, -cal, -cam, va. imp., Rzu- 
eic, eil, fut. -ei, va. perf. werfen; 
kostki o co rzueie würfeln; rzucic 
kwestya eine Frage aufwerfen ; rzucic 
kogo przez nogę Jemandem ein Bein 
fiellen ; o ziemie rzucić auf die Erde 
werfen; pienigdze bez potrzeby rzu- 
cié, *fein Geld unnütz verthun, unns⸗ 
thigerwelſe wegwerfen; les rzucg cie- 
nie die Wälder werfen Schatten; rzucie 
kotwice, Sw. Anker werfen; rzueic 
okiem, *einen Blick hinwerfen; zzuene 
oczyma i tam 3 sam die Augen hin u. 
hergehen laffen; rzucić piórem, 'mit 
der Feder entwerfen, einen Entwurſ. eis 
nen Abriß machen; rzucić mysl einen 
Gedanken hinwerfenz rzuci wnet sluge 
einen Diener eilends abſchicken; rzuese 
kim, Jemanden herumreißen, herum⸗ 
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werfen, hierhin od. dorthin ſtoßen; rzu- 
ció szance, Kw. Schanzen aufwerfen; 
rzucac rów ku miastu, A. einen Ora« 
ben um die Stadt aufwerfen; rzucic 
most, Kw. eine Brücke ſchlagen; rzucać 
kogo, Jemanden verlaffen ; rzucić, 
zrzucac 2 Zoladka erbrechen, von fid 
geben, vomiren; krwią rzuca, Hlk. er 
bricht Blut; Rzucac sie, vr. imp. ſich 
hinwerfen, hinſtürzen; rzucil sie do 
nög moich er ſtürzte zu meinen Füßen; 
rzucic sie do czego, na co fid) über 
ciw, herwerfen, ſich ſchleunig über etw. 
hermachen; rzucac sie do kogo fid) auf 
Jemanden werfen, türen, über ihn ber: 
fallen; rzuca sie choroba między 
obywatele die Krankheit ergreift die 
Einwohner; rzuca mu sie siwizna, 
'die grauen Haare brechen durch; rzuca 
sie komu placz die Augen gehen ihm 
über, die Thränen brechen durch; krew 
mu sig rzuca er fängt an zu bluten; 
rzucanie, rzucenie Werfen 9.,2c.;rzu- 
cany geworſen, 2C. 

Rzuealny, a. werfbar, Wuri; Dron 
rzucalna, Kw. Wurfwaffe F., Wurfge⸗ 
ſchoß n. 

Rzucanie, Rzucany, |. u. Rzucac. 

Raucawka, i, sf. Hik. fallende 
Sucht, Epilepſie f. 


S, der neunzehnte Buchſtabe des alle 
gemeinen Alphabetes, lautet im Polni⸗ 
ſchen ſtets ſcharf wie das deutſche ß in 
gewiß, Riß. — S, S ift das durch ein 
angeſchmolzenes Jerweichte, leicht 
ziſchend geſprochene. 

S. = 7 (bei den alten Römern). 

S. = Solo (in der Muſik). 

ER ESA Sw. = swiety (heilig), 
SS. od. SS. = swigei (Heilige). 

S. = srebro (Silber; beim Rubel); 
sto rub. s. = sto rubli srebrem (hun- 
dert Rubel in Silber). 

S. kap. = sztabs - kapitan (Stabs⸗ 
Gapitain). [Rittmeiſter). 

S. rotm. = sztabs-rotmistrz (Stabs- 

S. = sekretarz (Secretair, Geheim. 
ſchreiber). [gierungs⸗Seeretair). 

8. g. = sekretarz gubernialny (Re 

S. K. = sekretarz kallegialny (Colle. 
ln) [Rrovinzial»Secretair). 


p. = sekretarz pronwincyalny 
Ssta. = starosta (Staroft, Landpfle⸗ 
ger zc.). 


S ſteht in verſchiedenen Zufammen⸗ 
fetzungen ſtatt 2, und zwar vor den hare 
len Mitlauten e, f, k, p. t. 

Sa, sa, sa l int. komm her! hierher! 
(beim Anrufen der Hunde) ; sa t wiſte he! 
(beim Ochſenfuhrwerk, links zu lenken); 
jedno sa su, u drugie dola sa, Eins 
will rechts, das Andere will links; "ohne 
Uebereinſtimmung geht's nicht vorwärts. 

Sa (find), 3. Perſon Mehrzahl v. 
Bye, ſ. d. 

Sabadyllina, Schdk. |. Weratryna. 

Sabaizm, f. Sabeizm. 

Sabaot, sm. indec. Bibl. Zebaoth, 
Gott m.; Kg. Gottheit f., die von der 
Secte der Gnoſtiker unter der Geſtalt ci 
nes Eſels verehrt wurde. 

Sabas, |. Sabat. 

Sadasios, Sabos, sm. indec. Myth. 
aus dem Hebräiſchen (Zabaota, Sabao- 
ta) ſtammender Name des Jakchos bei 
den dionyſiſchen Spielen in Phrygien. 


Rzucony, pp. u. a. v. Rzncić, |. u. 
Rzucac. 

Rzumpiarz, Rzumplarz, -a, sm. 
Bw. Knappe, Bergarbeiter m., der die 
unnütze Erde und dgl. Geſtein hinweg⸗ 
ſchafft; Rzumpie, -i, Rzumple, sf. pl. 
Bw. Erde und unnützes Geſtein n., das 
vom Erz abgeht. 

Rzut, -u, sm. Werfen n., Wurf m. 

Rzutki, d. flink, hurtig; Rzutkose, 
Sei, sf. Flinkheit, Hurtigkeit F.; f. d. 
Rzutny. d 

Rzutnia, -i, sf. Wurflinie f. 

Rzutnie, ad., Rzutny, a. brrume 
ſchleudernd; Rzutnose, f. Rzutkosc. 

Rzutowy, d. Wuri, Schleuder ⸗z pla- 
szezyzna rzutowa Wurffläche, Schleu⸗ 
derfläche F. 

Rzyc, -i, sf. Zk. Steiß, Hinterer m. 

Rzygac, |. Rzygnge. 

Rzygacz, -u, Rzygulee, -lca , sm. 
Rülpſer m.; Rzygaczka. -i, sf. Rülp⸗ 

Rzygadto, f. Zygadko. , [ferin f. 

Rzyganie, -ia, sn. v. Rzygać , f. ti. 
Rzygngc. (hend, ſich übergebend. 

Rzygliwy, a. rülpſend; fih erbre 

Rzygnge, -gnat, -gnie, vn. (1-malig) 
u. vn. perf., Rzygac, -gal, -gam, va. 
imp. rulpjen, Aufſtoßen haben aus dem 
Magen; rzygnae ſich erbrechen, Dë 
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Sabat, Sabas, Sabbat, § Szabas, 
Sabasz, -u, sm. Ruhetag, Raſttag, 
»Sonnabend, Samstag, § Schabbes m. 
(der Juden). Uleòẽchter m. 

Sabatnik, -a, sm. vielarmiger Kron 

Sabaudezyk, a, sm, Ceog. Eu: 
voyard n.; Sabaudka, -i, sf. Geog. 
Savoyardin F.; Sabaudya, -yi, sf. 
Geog. Savoyen n. : Sabaudzki, a. jt 
voyiſch, von, aus Savoyen. 

Sabeizm, Sabaizm, Zabaizm, -u, 
sm. Ag. Sabäismus, Sterndienſt m., 
Sternanbetung F.; Sahejezyk, -a, sm. 
Kg. Anhanger m. des Sabäismus; per- 
ſiſcher Sternanbeter; Ag. Johannisjün⸗ 
ger m. lauch einer beſondern Secte ans 
gehörig) am Libanon. 

Sabelek,-Ika, sm. junges Hähnchen r. 

Sabellianin, -a, sm. Alt. Sabellia⸗ 
ner, Bewohner zn. der mittelitalieniſchen 
Landſchaft Sabellia; Ag. Sabellia⸗ 
ner, Anhänger m. einer von Sabel ⸗ 
lius im 3. Jahrh. nach Chr. geſtifteten 
Secte. 

Sabin, Sabinezyk, -a, sm. Alt. Gar 
biner, Bewohner m. der altitaliſchen 
Landſchaft Sabinia; Sabina, Sa- 
binka, -i, sf. dim. Alt. Sabinerin F.; 
sabina, Ng. Sadebaum, Säbenbaum 
m. (lat. juniperus sabina); sabina, 
Ng. § gewiſſes immergrünes, nadelholz⸗ 
artiged Gewächs n. im Süden Europals; 
Sabina, Sabinka, sf. dim. npr. Sa- 
bine F., Sabinchen n. 

Sabinski, a. Alt. ſabiniſch. 

Sabos, f. Sabasios. 

Saboty, -ów, sm. pl. Holzſchuhe m. 

Saburra, -y, sf. Alk. Unreinigkeit f. 
im Darmcanal, auf der Zunge; Erbro⸗ 
chenes n., Unrath m. 

Sacharnmetr, -u, sm. Schdk. Zucker⸗ 
meſſer m. (Werkzeug zur richtigen Ermit- 
191110 des Zuckergehaltes einer Flüſſig⸗ 

eit). 

Sac, Sgey, f. Ssacy u. Ssac. 

Sacz, -y, sf. Kw. Strategie, Tactik, 


in 
übergeben, ſpeien; ee) m 
Uebergeben, Erbrechen, — 
Rzygulec, f. Raub zn! 
Rzym, u. sm, A2 E. 
n. (in Italien) , Ce staat Bug 
SA römiſcher h ët 
miſches Reich u.; Si. e 
GE nes IT 
Stuhl m. E 
Rzymezyk, Raym! 
Geog. Römer; Kg. Kalbe p 
mianka, -i, sf. Röne aape 
litin f.; Rzymski, 4. 
miſch; von, aus Romn i A 
römiſch (in Zuſammensasieekle 
sarstwo rzymsko - Mel K 
@sch. das (ehemalige) mi ges 
deutſche Reich, römiſch den e at, 
reich n. ; Rzymszezyznaı Lana 
ſches Weſen n., römiſchet Sit ` 
Sitten F., Gebräuche wi Pr 
im alten wie im neuen HOM: iff 
Rzyp, -u, sm. Jyt 
altheidniſchen Böhmen 
Rzysko,-a, sn. Ld 


sl 
e 

el 
he e W. 


D 


beta eil 
70. ui 

E 
Eioppein E. Eroppelfeld Zap? 


d 


Rzyslina, -y, sf- Ng ell 

(lat. zornia). ` 
Rzytny, a. Steiße, 

od. Hintern betreffend. 


ann, den 


Ill 1 

Kriegskunſt; Philos. Die 

Gtreittunft, Dieputirtunfti g, g 

i e Sch e 

mäßige Entwickelung 7. „ wiſſe 
Sącza, -y, sf. Ng- ge 

(lat. cookia). F ad, 
Saczac. § f. Popychat, sm: vr, 
Saczek, Seczek e len et: 

Knorren, Knoten an. „ 


wë 


angel. „ v. u 
Sgczek, Seczek, dE niet, 
Saczenie, ia, sn. v. 1h. Er 
Sgezyc, -ezyi, -CZy Ye, SC 

von fih geben, tröpfeln ME si all 

pien abfließen machen z l vot g 

ſickern, herabträufeln ; u 

brummen. „ g” A 
Sqezykwaterka , 2: „ 30% 

BERN, Saufaus 1 dec 

-a, sm. * Bruder Soul oui o 


Sad, u, Sadek, ZF aten; ap 
ka, sm. dim. Bunge A 
Obſtbaumgarten m. MA 

93d d Eu ‚sm. Gericht, Za d H 
tichthalten . Bun, rel Geck 
m.; Rechtsertenniniß , l t die , A 
ſpruch m.; sad, Geif Ar" A 
u.; Gerichtsort m. » gelt Ef 
richtspflege; erh 1 7* 
Boskie, Gericht u. Ga aml e 
niß n., Schickung J, Schein? 
czynie z sobą, mit ſich ] heil n., gi 
geben ; sad, Philos. Men. 

Sad, sedu, Sadek, 7 2 

Sadeczny, a. Gericht A 

Sadek, -dku, Sadath 
kleiner Baumgarten m. gyl 

Sadek, dim. v. Sad. den . 
sf. Ng. Schmeerwurz / malt 

Sadlisty, a. Jg, VA mer 

Sadlo, -a, sn. ZK. 1 sall d 
riſches Fett u.; glupiig dio, WI 
wie ein Eſel; ziemne 5* ge 
pech n., Asphalt m. „ Tals 

Sadlogryz, -à, 3M- 


ef 


laun 


ben 
ar Sim homeriſcheu Froſch⸗ 
Zi 6 deo dh . 

-to, ad. ſchmeerig; 


E A 


ën 


` 

Ad: 

N Salin, (lat. stearas) 

8 VAN a a ‚sm. Schak. talgiau- 
tig 

R EE 

Nic, nil, mi, va. imp. 

waundreiben; sadnienie 

a Bundzriden n. 


7 mnienie. 
E ex Snin intyg. wundgedrüdt, 
EN SEH dno, Bedno, a, sn. 
SC q Wundgeriebened EN 
m, wei Zmnbarchrn: Stelle 
TA Laufen oder Reiten; 
Vie, Or ean Widerriß des Pfer⸗ 
ell wé empfindliche Stelle 
ag SW „od. w Sadno, 
ra, duch getroffe 
„Sen Wat? LE 
DUT Tag m. 
"mi, va. im; 
tie e machen, 6550 zum 
e e ihn placiten ; 
is, > Sadowie kogo na 
k Kaf vie déi Manden in irgend einem 
La pi ihm einen Niederlaſ⸗ 
ës? Mplag beſtimmen; sa- 
d uf tabii derlaſſen, ſich anſäſſig 
UME u: sadowic sie fid) 
en oden finfen (bei unreis 
E sadowic sig na 
3 Je ng „gründen, begründen; 
* D * fteif u. feſt worauf 
Be € eo na harc, etwas 
uw auf's Spie 


jüng⸗ 


agen, 


Non, sm. 


DS Mende Ng. gai 


Spinne (lat. se- 
‚[Sadowic, f. d. 
* ia, sn. v. 
e bd. Dh ST. Armlicher, dürfti⸗ 


un, AA ` an. Grundlage . 

Du we Jet Da *Mohnfip a. 
Ve dall „N. Baumzucht, 
KI V We ër Sa- 
db S bhgärtnerin ; Frau 
Saumgartners; Sa- 
"nie, Zorn. Obſtgart⸗ 
Ki ego, Sadownik, 
NUTS t, Baumgärtner m. 
ie en u, A sn. Rw. richterli⸗ 
OG N 405 y ichtertihe SC 
wë „Deny, 4. gerichtlich; 
FR ta ie sei, sf. gericht⸗ 

DC "Hieren. Sadowny, a 
dere m ioun Richterftuhl m. 
dw 2 garten, ‚Objtgartene, 
T wä Zu sm. Gsch. Saddu⸗ 
N det AN deiner der ehemaligen 
` ad, ale in Paläſtina). 


en od. 
j Die Behälter m., in 
D Baker 1 od. aufs 


Ke oi ei Fiſchhälter, Fiſch⸗ 


e stwo Bogelt 
éi) SE 5 
la "den, J. Sadze. 

ei Ng, gem 

8 1 Kä ect 
ere) ' h. v. Sadzad, f. 
dr GË Ys y. [behätter m. 
Ké Jm 9 Fiſchkaſten, Fiſch⸗ 


hte Mer 2, A. S 
N 

ai, d. Sepreiche, 
Mr; Sadzawnik, 
er, Bricpmeifter m. 


deutsches Wörterb 


; Was sadlowata, Zk. | 
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Sadzca, -y, sm. Gründer, Stifter, 
Anleger m. 

Sadze, SF. pl. Ruß, Kienruß m. 

Sadze, Í. Sadzic. | Sądzę, . Sadzie. 

Sadzel, -a, sm. Hik. Wunde, Beule 
LÉI Schwären m., Geſchwür n.; Wunde 
F. im Herzen, nagendes Gefühl n. 

Badzonie, -ia, sn. v. Sadzic, ſ. d. 

Sadziba, Sadyba , -, 87. Wohnſitz. 
Gig m., Wohnung F.; Sadzic, -dzil, 
-dzi, va. Imp., Sadzac, -dzal, -dzam, 
va. frequ. Jemanden fipen machen, ihn 
zum Riederfiken veranlaſſen, ihn placis 
ren; sadzić einichen ; gefangen ſetzen; 
kurę sadzic na gniezdzie, Zdw. tine 
Henne (zum Briten) auf Eier ſetzen; sa- 
dzie gniazdo ein Nest hinbauen; sa- 
dzie, anlegen, gründen z sadzone jajca, 
Ldw. geſeßte, zum Brüten untergelegte 
Eier n. ; sadzic, Gin. Ldw. anpflan- 
zen, Pflanzen einſetzen, Pflanzen ſtecken; 
sadzic co czym mit etwas beſetzen, eins 
faſſen, einlegen, auslegen; sadzi Scin- 
ny marmurem, Bk. die Wände mit 
Marmorplatten 1 bekleiden; sa- 
dzenie eingelegte Arbeit Y.; sadzi w 
co in etwas hinein ſetzen, ſtellen, legen; 
sadzic co na co etwas daranſeßen, auf's 
Spiel jepen; sadzic sie na czym fid) 
auf etw. gründen, auf etw. ſußen, fici» 
fen; sadzic sie na co, * durchaus etw. 
erreichen wollen, * dag Aeußerſte daran 
ſetzen, * id) auf etw. capricixen. 

Sqdzie, Sedzie, -dzil, -dzi, va. 
imp., Sydziwac,-wal, -wa, va. frequ.: 
— o czym über etwas urtheilen; sadzie 
kogo, Jemanden für etw. halten; s4- 
dzic, Rw. richten, Gericht halten, Recht 
ſprechen; sadzie kogo niewinnym cze- 
go Jemanden für unjhuldig an etw. 
erklären; sadzic sig rechten, proceſſiren. 

Sadziciel, . SM. der etw. jcht, 
hinſetzt. anfebt; * affectirter, gezierter ꝛc. 
Menſch m. 

Sadziec, sadźca, sm. Ng. Waſſer⸗ 
doft m. (lat, eupatorium). [Ruß. 

Sadzisty, a., —sto, ad. ruig, voll 

Sadznik, -a, sm. ein. Pflanzſchule, 
Baumſchule . 

Sadzonka, -i, sf. § junger Baum m., 
der mit der Wurzel verſetzt wird; Gén. 
Steckling, Baumzweig m., der abge 
ſchnitten u. friſch geſteckt wird. 

Sadzony, pp. U. a. v. Sadzic, f. d. 

Sadzony, pp. u. a. v. Syydzic, .. d. 

Sadzowy, a. Ruĝ; von, aus Ruß. 

Safandula, -y, sm. Gimpel, Tölpel, 
Lümmel m. 

Safeita, -y, sm. Ag. Anhänger m. 
der muhamedaniſchen Secte der Safeiten. 

Safi, sn. indec. Art Amulet n. bei 
den Mauren (beſtebend in einer Anzahl 
aufgeſchriebener Koranverſe). 

Safian , Safjan, u. sm. Saffian m. 
(gegerbtes u. auf einer Seite buntgefärb⸗ 
tes Ziegenfell); Safianik, Safjanik, -a, 
sm. Saffiangerber M.; Safianowy, Saf- 
janowy, a. ſafſtanen, Saffian-; von, 
aus Saffian. 

Saficzuy, a. Dix. ſapphiſch, die alt: 
griechiſche Dichterin Sappho betref: 
fend; den von ihr gebrauchten Versmaa⸗ 
ßen nachgeahmt. 

Safir, Safirek, ſ. Szafir, Szafirek. 

Saflor, -u, sm. Mal. ete. Safflor m., 
Diſtelgelb n. ; Schäk. geſchmolzener Ko: 
balt, Eiſenkalk, Spießglanzkalk m. 

Safo, sf. indec. npr. Sappho f. (be 
rühmte Dichterin in Altgriechenkand); 
»Dichterin Í- 

Sag, Sigg, § f. Stos. 
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Saga, Zaga, -i, sf. Myth. altnordl⸗ 
ſche Göttin f. der Sagen, der Mährchen, 
der Sagendichtung. 

Sagaj, i. Sajan. 

Sagan, -u, Saganek, -nka, sm. dim. 
Kk. Küchen⸗, Wafer., Fleiſchteſſel m. 

Sagapen, -u, sm. Schdk. Sagapen⸗ 
Gummi, Schleünharz m. von dent perfis 
ſchen Ruthen⸗, Gartens od. Steckenkraute; 
Sagapenski, g. Ng. : —kopr perſiſches 
Ruthenkraut, Garten-, Steckkraut n. (lat. 
ferula persica). 

Sagaryda, -y, sf. Kæ. Art zweiſchnei⸗ 
diger Streitaxt f- bei den alten Maſſa⸗ 
gelen, Perſern n. Amazonen. 

Sagatys, -u, sm. W, gewiſſer glän 
zender Zeuch m. 

Sagawcowaty, a. Ng.: — wate ro- 
sliny gewiſſe Gattung Pflanzen (lat. 

Sagieta, |. Sajeta. [eycadeae). 

Sago, sn. indec. Ng. H. Kk. Sago 
m., Palmenmark a, (auch aus Kraftmehl 
zubereitet). 

Sagowina, -y, SF. Ng. gewiſſe P 
(lat. sagus). 

Sagowy, a. Gago; von, aus Sago 
beſtehend; sagowa palma, Ng. Sago⸗ 
palme f. (lat. cycas). 

Sag wa, y, 8f. Ng. gewiſſes kiemen⸗ 
lofes Gewürm (lat. nemertea). 

Sahajdacznik, Sahajdaczny, Sa- 
hajdak, ſ. Sajdak, ete. 

Said, -u, sme. gewiſſe Art ägyptiſches 
Papier n. Uderzeuch). 

Saja, -i, sf. W. Art Raid) m. (lei. 

Sajan, Sagaj, zu, Sajanik, -u, sm. 
dim. Kw. Waffenrock m. , Kriegskleid 
n. : Sajanowy, a. Waffenrocks⸗. 

Sajdaczek, Sahajdaczek, -czka, 
sm. dim. Heiner Köcher m. mit Bogen 
und Pfeilen; Sajdaczuik, Sahajda- 
cznik, -a, sm. Bogenſchütze u. Sajda- 
czny,&. Köcher: mit einem Köcher, mit 
Pfeilen u. Bogen verſehen; Sajdak, 
Sahajdak, a, sm. Köcher, Bogen u. 
Pfeile m. 

Sajeta, Sagieta, -y, SF. Kleid n. von 
Raſchzeuch; Sajetowy, a. Rafch« ; von, 
aus Raſchzeuch od. Raſchſtoff beſtebend. 

Sajgirowanie, -ia, sn. Schdk. Gais 
gerung, Seigerung, Scheidung f. des 
Silbers vom Kupfer. 

Sajowy, a. von, aus Raid) (gewiſſer 
Kleiderzeuch) gefertigt; Raſch., 

Sak, -u, sm. Beutel, Sack m.; Art 
weites Frauenkleid z. ; sak, Jag. Wurf⸗ 
netz u. zum Vogel fange; sak, Schlinge 
J., Netz e., Riig Mas Klauen 7. ` saki, 
pl. en Spiel n.i głupi jak sak, 
dumm wie ein Eſel; sak * § dummer 
Eſel m., dummes Rindvieh a, [ders. 

Sak, Siak, ad. fo oder fo; jo oder one 

Saki, sm. indec. Ng. Saki⸗Affe m. 

Sakiem, -a, sm. Ng. Urt Purpurmu⸗ 
ſchel F. zwei Hälften. 

Sakiewka, -i, sf. Geldbeutel m. mit 

Sak kad, sm. indec. Tk. Schneller m. 

Saklak, ſ. Szaklak. 

Sakoo, sn. indec. Ng. Satoo: Baum 
m. auf Madagaskar. 

Sakra, Y, Sf. Kg. päpſtliche Beſtäti⸗ 
gung f. eines Biſchofs. 

Sakrament, -a, sm. Kg. Sacrament, 
Gnadenmittel n.; feierliche Religions⸗ 
handlung F.;  najöwieiszy, kg. heil. 
Abendmahl n.; sakrament, * heilige, 
theure, hochwerthe Sache F.; Sakramen- 
talny, a. Ag. auf die heil. Sacramenſe 
bezüglich; Sakramentanski, a. Refor. 
mirtens, Proteſtanten⸗; Sakramentarz, 
-a, sm. (Spottname der Prateftanten, 
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der Lutheraner u. Reformirten;“ § Sa⸗ 
derment m. 

Sakryfikowa6, -owal, -nje, va. imp. 
opfern, aufopſern; — sie fih aufopfern. 

Sakrystya, Zakrystyn, -yi, sf. Ag. 
Sacriſtei f-; Sakrystyan, -a, sm. Kg. 
Saeriſtan, Küſter, Kirchner m. 

Saksofon, -a, sm. Tk. Saxophon n. 
(vom Inſtrumentmacher Sax in Paris 
erfundenes metallenes Blasinſtrument). 

Sakson, Sas, Saksonezyk, a, Sm. 
dim. Geen, Sachſe, Einwohner m. 
Sachſens; Sakson, -u, sm. Rw. 
Sachſenſpiegel en., ſächſiſches Landrecht 
n.; Saksonka, Saska, -i, sf. Geog. 
Sachſin, Einwohnerin F. Sahjend; 
Saksonia, Saxonia, Ai, sf. Geog. Kö⸗ 
nigreich Sachſen n.; Saksonski, Sa- 
ski, a. Geog. ſächſiſch; von, aus dem 
Königreich (früher Churfürſtentbum) 
Sachſen. [Querſack m. 

Sakwa , -y, Sakwy, -kiew, sf. pl. 

Sakwiel, -li, sf. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. vateria). 

Sal alembrothi, sf. indec. Schdk. 
über⸗waſſerchlorige Verbindung F. des 
Queckſilbers mit Ammonjakſalz. 

Sala, -y, Salka, -i, sf. dim. Saal 
m., großes geräumiges Gemach r.i sa- 
la, »Speiſeſaal n.; sala tanco wa Tanz- 
ſaal m. 

Salacer, -a, sm. npr. Myih. Salater 
m. (gewiſſer heldenmüthiger Halbgott 
der alten Römer). 

Salacha, Salachn, Salocha, -y, sf. 
ausgelaſſenes, gusſchweifendes, wildes, 
bacchantiſches Weib n. 

Salaciany, a. Kk. Salat.; mlécz 
salaciany Endivien-Ealat m. 

Salacya, -yi, J. npr. Myth. Gala, 
cia, Göttin f. der Mode (Beiname der 
Amphitrite). 

Saladyaski, a. Osch. ſaladiniſch, den 
türkiſchen Sultan Saladin (Beherr⸗ 
fher von Paläſtina zur Zeit der Kreuz⸗ 
nige) betreffend; Saladyöskn oplata, 
Asch. Beifteuer J. zum Kreuzzuge geaen 
Saladin. [auf der Inſel Bourbon. 

Salaksa, -y, T. Ng. gewiſſe Pflanze 

Salam, ſ. Salamsztejn. [Eſſen n. 

Salamacha, -, at, Gekochtes, Gericht, 

Salamander, -dra, sm. Myth. Feuer- 
geift m.; Dik. Sinnbild n. der Liebe. 

Salamandra, -y, SF. Ng. Salaman⸗ 
der, Molch m. (Eidechſenart); Wpk. 
gewiſſes polniſches Wappen. 

Salamania, ii, sf. Tt. Art Flöte F., 
die die türkiſchen Derwiſche Haten, 

Salambo, sf. indec. npr. Myth. Lie; 
besgöttin Venus f. bei den altheidni⸗ 
ſchen Syriern. 

Salamina, -y, 8. npr. Myth. Name 
einer der altgriechiſchen Nymphen. 

Salamoniak, -a, sm. Schdk. Ammo- 
niak⸗Salz n. [m. (gewiſſer Edelſtein). 

Salamsztejn, -u, sm. Ng. Salam 

Salangana, -y, sf. Ng. oſtindiſche 
Schwalbe €, von der die eßbaren Bogel. 
neſter kommen. 

Salapa, -y, ar. Ay. Hik. Jalappe f- 
(lat. convolvulus Jalappa). 

Salarya, -áw, sm. pl. Salair, Ge⸗ 
halt n.; Rw. Bezahlung J. der Gebüh⸗ 
ten; Salaryjny, a. Salair-, Gehalt.; 
Gebühren.. 

Salusia, Ii, sf. npr. Myth. Salaſia 

(eine der Frauen Neptun’e), 

Salasz, ſ. Szalasz. 

Satata, -y, Salatka, -i, sf. dim. 
Ng. Kk. Salat m.; salata ogrodowa, 
Ng. Qin. Kk. Gartenſalat m.; salata, 


Jäg. gewilfer Hundename; salatka, 
Ng. Art Baldrian m. (lat. valeriana 
locusta); Salatny, Salatowy, a. Ng. 
Salate. [Salatterrine f. 

Salaterka, -i, sf. Kk. Salatſchüſſel, 

Salausa, -, sf. Myth. Göttin F. der 
Weltſchöpfung (nach dem Glauben der 
altheidniſchen Litthauer). 

Salawa, -y, sf. Ng. gewiſſes polyp. 
artiges Geſchöpf n. (lat. halyme da). 

Salcefla, Salsefia, -ii, sf. Vg. weiße, 
fleiſchige Wurzel F. (lat. salsifix, cer- 
eifix) des lauchblätterigen Bocksbartes 
(lat. tragopogon pong lr 

Salcerski, |. Selcerski. 

Salceson, Salseson, -u, sm. Zk. ges 
räucherte Wurſt f; Saucischen n. 

Saldo, sn. indec. H. Saldo, Betrag; 
Neftbetrag m. von einer zum Theil be⸗ 
zahlten Rechnung, Guthaben ., Weber» 
ſchuß m. [ferkraut n. 

Saldorya,-yi,sf. Ng. ſpaniſches Pfef⸗ 

Saldowac, -owal, -nje, va. mp. H. 
ſaldiren, Rechnungen abſchließen, das 
Guthaben ermitteln u. ausgleichen, eine 
Buchſchuld bezahlen; saldowanie, H. 
Saldirung 5. 

Salep, -u, sm. Ng. Hik. Mutzelknol⸗ 
len m. einer Orchisart (lat. eulophia 
vera) und das Getränk davon. 

Saler, ſ. Seler. 

Saletra, Salitra, -y, sf. Ng. Schdk. 
Salpeter m.; Saletarnin, Salitarnia, 
-i, sf. Salpeterhütte F.; Saletralnia, 
-i, Ng. Salpetererde f.; Saletran, -u, 
sm. Schdk. Salpeterſalz u.; Saletrar- 
nia, f. Saletarnia; Saletrka, -i, sf. 
Ng. Schäk. ſalpeterſaurer Kalk n.; Sa- 
letrnik, -a, sm. Salpeterfabrikant m.; 
Saletruose, -Sei, . falpetrige Ber 
ſchaffenheit F. eines Gegenſtandes; Sa- 
letroröd, -odu, Saletroczyn, -u, sm. 
Ng. Schäk. Salpeterſtoff; Stickſtoff m. 
(lat. nitrogenium); Saletrorodek, 
-dku, sm. Schäk. chemiſche Verbindung 
F. erſter Reihe von Salpeterſtoff (Stick⸗ 
ſtoff) mit irgend einem andern Körper 
(latein, azoturetum); Saletrosolny, a. 
jalpeterfauer ; Saletrowaty, a. ſalpe⸗ 
terartin; Saletrownik, -a, sm. Ng. 
Salpeterpflanze (lat. nitraria); Saletro- 
wy, Saletrzany, Saletrzny, a. Ealpe« 
ters; saletrzna szyba, Bio. Ealpetev 
grube F.; ziemia snletrzann, Ng. Sal 
petererde F.; Saletrzaki, -ów, sn. pl. 
Ng. falpeter» od. ſtickſtoffhallige Körper 
m.; Saletrzysty, d. ſalpetrig; Sal- 
peter. 

Salhan, -u, sn. Schlachten n. einer 
ganzen Heerde Schafe; "blutige Nieder 
lage, Niedermetzelung F., die dem Feinde 
beigebracht wird. 

Salicki, d. Gsch. Rw. ſaliſch; nach 
Art der alten Salier; prawo salickie 
ſaliſches Recht, ſaliſches Geſetz u. (ültefte 
Sammlung deutſcher Geſetze nach den 
alten Saliern, beſonders diejenige Be 
ſtimmung, nach der die Töchter eines 
Fürſtenhauſes nicht zur Regierung gelane 
gen können, wie z. B. in Frankreich, und 
in Ländern mit conſtitutionellen E taata. 
einrichtungen). [ter 2. (lat. salieinum). 

Salicyna, -y, sf. Schdk. Weidenbit⸗ 

Saling, -y, sf. Saline f., Salzwerk 
n., Salzſiederei F. 

Salit, -u, sm. Ng. gewiſſes Mineral 
(lat. malacolithus). 

Saliwacya,-yi, sf. Hik. Speichelung 
F., Speichelfluß m. Dr. Psalm. 

Salka, dim. v. Sala, j. d.] Salm, 

Salma, -y, sf. Myth. Königin und 


— 
a 


er (nach d 
Herrin F. des Simmele en). 


ben der altheidniſchen Se l. 


I enge 
rh 2200 jr 
1. 5 


Balomonowy. 4 "ug 
moniſch; den König Se ei 
fend, ibm gleichend 2 

Salon, u, Salonik, pt 
Galon, Geſellſchaſtsſan 4% Zeit 
Bedeutungen); Salono af? wii 
Ton m., Zoo, 5 in ret. p 
26, wie fie im Salon» Aa 
Welt üblich Bug, Salono of at 
inlenfäbig, * für feine, WË 
ſammifungen paſſend. unte PL 

ebräuchlich. i, EF 
o 15 Salat: ai 
Saloppe J., Umichlaget! 
enzimmer, P 

Kulpinks,-u, sm: L. Dn e 
(Art Blasinftrument HL Syn, Sa 

Salsa, Salsza , Ze SC 
Szalsza,-y, af. Kk. EN IK 

Salseha, ſ. Salcefia- Ei e 

Salsefiny, -in, Salsu fat? 


at 


CH 
let 
Die 


ſpaniſche Haberwutzel )“ Wi pe 
scorzonera hispanica): et De 
Sulserka, -i. af tt kéin 
Saucc-Schäſſelchen, mige 
Sauce od. Brühe zur n. I P 
Salseson, |. Salce Am, By 
Salt, -u, sm. CEUMA , FO , 
Saltarel, -u, Si: WI du 
2. im Pianoforte. n. S i 
$ an 1, 8 Tal 


Saludor, -u, sm. MEN files u 
Ja die unter Karl VI- BT EN 
Salutucya, -l, Salute ge 
willkommnung F. Zë peg ef | 

-uje, va. imp. QU titel N 
willfommnen z Au. fal . A i 
nonenſchüſſen begrüßen. — me) Za | 
Salwa, -y, SF. Au: Apr 
ßen n. aus den Get. dee u 
ßung oder zur Bermih tt 4c, Aal 
Salwe Regina, 91t, ef Fa 


Muft zu Ehren der Vi KA 
Salwinia, -ii, 8 4° 10 

(lat. salvinia). „ ue, te. 
Salwowac, -Owa ' nid g 

retten, erretten s ~ 


links; ani mie tam, — 
kann (weiß) weder aus, n 
Sam, sama, samo La Bt 8 
ſich febi; pies Cat 
bedzie jadł trodent® und bie 
Sol Brot) wird den f 
samym odzieniem 
da prorok bloß der Lait CG Ve 


rekę hetmana H an H 
lirte fih mit dem H, den, 
Zweikampf aus g'a am 
gdysmy sie sam d 


SAMAIL 


WA 
Wi bon den Es mnie als wir uns unter 
m n, b. das Bimmer) eingeſchloſ⸗ 
bel zn DT er folgendermaßen 
Ki Am beten „potajemne sam na 
an che Bun dies bete-d-tete, ein- 
pn gadung f, unter vier Aus 
in Perſon, kein An. 
e Wës elbſt; ten sam der 
Janz der Wen taki sam ganz Ders 
län, Bed sam, “er (der 
Le (die Frau); sam, *ger 
genau; wlasnie w sam 


A Ulia D 
ED 
N 


A 
Do 


icht zul die von dem Inauifie 

dunn Scheiterhaufen Berur 
er mu ten; samara, Ag. 
ten der Banianen (in 
an; gewiſſer indi» 
M, "äm, „ SF. Geog. 
nge, n. (in Raßlald)e Sa. 

CH pr ar mara J- (Rebenftufi 


Nörktaner en.; 


Samäary- 
10 i 


T ` Geop, Samaniterin, 
eng v9. Sc? amarytanski, a. 
wenig, ſamarſtaniſch, von, aus 

tt Mia, hismo samarytanskie 
ag baer n. (Schrift, in 
amen 5 ſünf Bücher Moſis 


u 

Ay Dm, Ng. gewiſſe Pflanz 

K EN V PS 

Ve Geet Provinz Sam 
„ r 

AE Bi m a. amit 
yot 


dL Hol: Sm. A in 

“hjp 0 g. gewiſſes wohl⸗ 
a 1 ie Afrika); 

nik ges Tonwerfzeug, 

deet, "7 M, Knabenſchän. 


ö A E Femtec. 
ban D. Weiemiezka, Samka, -i 
nh chen Weihen yet Thie 
Su fan; en, weſbiſches Thier 
AR din A. enmien, Haupt- 
Sne, Blua ` 
Kinn! bal Ober $ (im Gegenſaß zu 
e e a, J Aebenflüffen). 
„Mere, de weiblich, das Weib⸗ 
P, Nig e weiblichen Pflanzen 
men 
den 1 Samezyk, -a, Sm. 
Me en. ber de Thi S 
ën dun Die e ; ven Thieren; 
„le dr Ziegel“ samiec, 'ſeiner 
men. 
WË 
ell än, Ne, Samuel m.; 
Ju. nngender Wüſten⸗ 


i 8 Samier, 
amos; Sa- 
Kit GG Lane Dome, 
An der amo, Samijski, 
nds Ann Zäit Samos. 
IN 9. Sammetblume f., 
‘Amaranthus cau- 


Ham! 
À ki Wateg km zeckt. Samiu- 
Wad, . e Samjutenieczki, 
du jun Besch ad. dim. (von 
bſt; fg 9 ganz allein 
"Am; tu zosto- 


vl 


niesz samuczki i opuszezony bu wirft 
ganz allein und verlaſſen zurückbleiben. 
Samka, f. Samica. 
Samnicki, a. @eog. Alt. von, aus 


Samnium ſtammend, Tamnitiid ; 
wojny samnickie, Alt. die ſamnitiſchen 
Kriege (der alten Römer); Samnita, -y, 
sm. Geog. Alt. Samniter, Einwohner 
m. der alträmijd = italifehen Provinz 
Samnium; Samnitka, -i, sf. Samni« 
terin F., ſamnitiſches Weib n. 

Samnienie, f. Sumnienie. 

Samobitnia, -i, sf. Selbſtſchläger m. 
(ſchwerer Holzkloßz, der vor einem auf 
einem Baume befindlichen wilden Bier 
nenſtocke mittels eines ſtarken Seiles ane 
gebracht ift, um den Bären vom Plün⸗ 
dern derHonigvorrätheabzuhalten. Durch 
einen Schlag mit der Tatze glaubt der 
Bär den hinderlichen Klotz zu beſeitigen; 
dieſer kehrt indeß zurück, wird brummend 
abermals und mit größerer Kraft zurück 
geſchlagen, und fliegt zuletzt. bei fortge⸗ 
ſetztem heftigem Schlagen Seiten des er» 
grimmten Petz, dem letzteren mit ſolcher 
Gewalt an den Kopf, daß er taumelnd 
berabſtürzt in die zu dieſem Zwecke unter 
dem Baume bereits vorher feſteingeſchla⸗ 
genen ſpitzen Holzpfähle, wo das ſchwer 
verletzte Raubthier die leichte Beute der 
feiner ſchon harrenden Jager wird). 

Samobéjen, -y, sm. Selbſtmörder m.; 
Sumoböjezy, Samobéjski, a. ſelbſt⸗ 
mörderiſch; Samoböjezyni, -i, sf. 
Selbſtmörderin F.; Samobójstwo, -a, 
sn. Selbilmord m. 

Samobrotnik, -a, sm. Mech. ſich 
ſelbſt bewegende Maſchine Ji Kk. Bras 
tenwender m. 

Samobrzmincy, a. Spl.: — migen. 
litera od. głoska Eelbftlaut, Bota! m.; 
Samobrzmiączka, -i, J. Spl. Selbſt⸗ 
laut, Vocal m. 

Samobyt, -u, sm. Beſtand m. eines 
Meſens durch ſich ſelbſt; Samobytnosc, 
sei, sf. Selbſiſtändigkeit f.; Samo- 
bytny, a. feibfiftändig, durch od. in fidh 
ſelbſt beſtehend. 

Samochcac, Samochetnie, ad., Sa- 
mochegey, Samochetny, a. ſelbſtwol⸗ 
lend, freiwillig, aus eigenem Willen, 
ſelbſtwillig. 

Samochluben, Samochlubiec, f. Sa- 


mochwal; Samochlnbny, Samochlub- 


ski, a. prahlend, ſich ſelbſt lobend und 
rühmend; Samochlubstwo, -n, sn. 
Prahlerei J., Selbſtlob, Eigenlob n. 

Samochotnie, ad., —chotny, a. 
ſelbſtwollend, freiwillig, aus eigenem 
Willen. 

Sumochwal, -a, Sumochwalee,-Iea, 
Sumochwalca-y, Samochlubiec,-ben, 
Samochwalski, Samochlubski,-iego, 
sm. Prahler, Prahlbans m.; der ſich 
ſelbſt lobt, rühmt, erhöht. 

Samochwalczy, a. prahlend, prables 
riſch, fid ſelbſt ſobend od, rühmend; Sa- 
mochwalny, a. Eigenlob -, Selbſtlob⸗; 
J. a. Samochwnlezy; Samochwalski, 
Samochlubski, f. u. Samochwal. 

Samoeigzk, ad. in Einem fort ue: 
hend; Samocigzki, -Zek, sf. pl. zwei⸗ 
rädriger von Menſchen gezogener Karren 
m. zum Herausſchaffen des geſammelten 
Holzes aus dem Walde. 

Samociernia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. colletia). e 

Samoczwart, ad. ſelbſtviert, mit drei 
Andern (gemeinfchaftlich) ; Samoczwar- 
ty, 4. je der vierte. zu je Vieren; ſelbſt⸗ 
vierter. 


SAMOJEDN 


 Samoczynnosc, Zei, sf. Selbſttbä. 
tigkeit . 

Samodrugi, a. aus ſich ſelbſt ſich 
ſchaffend; f. a. Samotwor. 

Samodwunast, ad., —sty, a. ſelbſt⸗ 
zwölfter, Einer zu elf Anderen. 

amodzial, -u, sm. Tuch n., Lein⸗ 
wand 7. eigener Arbeit; Haustuch a. 
Hausleinwand F.; Samodzialowy, a. 
von, aus Haustuch, aus Hausleinwand. 

Samodzielność, -i, sf. Selbſtwirk. 
ſamkeit, Selbſtkraft, Seſbſtſtändigieit /.; 
Samodzielny, a, ſelbſtwirkſam, ſelbſt⸗ 
thätig, ſelbſtkräftig. 

Srmodzierca, y, Samodzierz, -a, 
Samodzierzec, zen, Samodzieräca, 
-y, sm. Selbſtherrſcher, Alleinherrſcher; 
Stw. Monarch m.; Samodzierzawezy, 
Samsdzierzawny, Samodzierczy, a., 
—o, ad. ſelbſtherrſchend, alleinherr⸗ 
fhend; Ste. monarchiſch; wie oder als 
ein Selbſtherrſcher oder Alleinherſcher; 
Samodzierzczosc, sei, SF. Chataktei 
M., Weſen n. des Selbſtherrſchens oder 
Alleinherrſchens; Sta, Monarchismus 
m.; Samodzierzezyni, -i, Samodzie- 
Lzyca, -y, Samodzierzyeielka, -i, sf. 
Selbſtherrſcherin, Alleinherrſcherin; Stro, 
Monarchin /.; Samodzierzny, Samo- 
dzierzawczy, Samodzierzawuy, Sa- 
modzierczy, a. ſelbſtherrſchend, aflcins 
herrſchend; Siw. monarchiſch; Samo- 
dzierstwo, -a, sm. Selbſtherrſchaft, Als 
leinverrſchaft J. Stw. Monarchismus m. 

Samodziesigt, ad., — ty, -a, -e, a. 
ſelbſtzehnt, mit neun Anderen. 

Samogloska, -i, sf. Spl. Selbſtlaut, 
Bocal m.; Samogloskowy, Spl. Selbſt⸗ 
laut., Botal: ; vocalſſch; Samoglosny, 
a. Spl. ſelbſtlautend, vocaliſch. 

Samoglöw, owa, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. ortbragoniseus). 

Samogor, -u, sm. Iik. von ſelbſt 
entſtehende Verbrennung f. der inneren 
Gefäßſe in Folge allzubäufigen Genuſſes 
alkoholhaltiger Getränke. 

Samogrzanie, -ia, sn. Selbſterwär⸗ 
mung f. eines feiner natürlichen Bencs 
gung beraubten (todten) Körpers. 

Samog walt, -u, sm. Selbſtbefleckung, 
Onanie F. 

Samoisciec, -sca, sm. Selbſtfücht⸗ 
ler, Eaobiſt; Philos. der in od. durch fich 
ſelbſt beſteht, exiſtirt (Gott); Samoist- 
nie, ad., Samdistny, a. Philos. in od. 
durch fich ſelbſt ſeiend, exiſtirend; »ſelbſt⸗ 
ſüchtig, ſelbſtiſch, egoiſtiſch; Samoi- 
stnosc, -Sci, sf. Philos. Inſichſein, 
Durchſichſein 2. in der Unabhängigkeit 
von etwas Anderem; Selbſtſtändigkeit 
7. des Weſens, des Daſeins; Samoi- 
stwo, -a, sn. Selbſtſucht F.] Egois⸗ 
mus m. 

Samojad, Samojed, Samojednik, 
-a, Samojedzea, Y, sm. 1 
freſſer m.; Weſen, Thier u., das ſeines 
Gleichen verzehrt, vernichtet. 

Samojed, -a, sm. Gong, Samojede 
m., einer vom Polksſtamme der im Nors 
den zwiſchen Europa u. Aſien (in Sibis 
rien) wohnenden Samojeden. 

Samojednik, -a, sm. Myth. Bers 
dammter m. der Hölle (nach dem Glau⸗ 
ben der altheidniſchen Slawen); f. a. 
Samojad. 

Samojedny, a. eimig, alleinig; sa- 
mojedny menſchenfreſſend; feines Gleis 
chen verzehrend, vernichtend; Samoje- 
dy, sm. pl. f. Samoje dz; Heog. Sa- 
mojeden m. (zum altaiſchen Stamme ges 
höriges Volk im nördlichen Sibirien). 
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Samojedz, Samojedzea, f. Samojad. 

damojedz. -zi, sf. Freſſen, Auffreſſen 
n., Verſchlingen, Vernichten der Thiere 
feines eigenen Geſchlechtes, od. Seines, 
gleichen; samojedz, Menſchenfreſſerei 
J.; samojed2, Samojedy, pl. Menſchen⸗ 
freffer m., Land u. der Menſchenfreſſer; 
Samojedzki, Samojedny, d. Geog. Io: 
mojediſch; Samojeden; "menjihenfreifer 
tijd, men and. 

Samojetny, a. abgeſondert. 

Samokat, -a, Samokatca, -y, 3m. 
Seilbfthenter, *Gelkfimörder m.; Samo- 
kactwo, -a, sn. Gelbftinord m. 

Samokost, -u, sm. Gerippe, Skelett n. 

Samoksztaltowac sig, -owal sie, 
-uje sie, vr. imp. ſich ſelbſt geftalten, 
fid vi eine Geſtalt oder Form geben. 

Samokupiee, -pca, Samokupien, 
-pnia, sm. H. Alleinhändler, Monopo⸗ 
Wë m.; Samoknpstwo, -a, sn. H. Al⸗ 
leinhandel n., Monopol u. hend. 

Samokwitly, a. Ng. Gin. immerblu⸗ 

Samolat, Samolot, -a, sm. Myth. 
Bogel Phönir m. 

Samolówka, -i, sf. Falle, Fallgrube 
J., Fallſtrick m.; Jag. Wolfsgrube f. 

Samolowny, a. werfänglich. 

Samoloztwo, f. Samogwalt; Samo- 
loznik,-a,sn.Selbfibefleder, Onaniſt zu. 

Samolub, -a, Siebielubiec, -bea, 
sm. der fid) ſelbſt liebt; der voll Eigen⸗ 
liebe ift; *Egoift m.; Samolub', bi, 
Samolubnost, -sei, sf., Samolubstwo, 
-a, sn. Eigenliebe, Seſbſtliebe F.; Ego; 
ismus m., Selbſtſucht J. Samolubny, 
4. ſich ſelbſt liebend, voll Eigenliebe in 
ſich ſelbſt verliebt; »egoiſtiſch, ſelbſt— 
ſüchtig. 

Samolusk, -a, sm, Ng. gewiſſe ganz 
ſchuppige Schlange (lat. ophisaurus). 

Samomadry,a. ſelbſtklüg, ſelbſtweiſe, 
uberklug, 'pedantiſch. 

Samommenosc,-sei, sf. Mech. Selbſt. 
kraſt, aus ſich ſel bſt ſich ergänzende Kraft /. 

Samomysinosc, sei, sf. Philos. 
Denken u. an u. für fid, Selbſtdenken u. 

Samodam, ad., Samoösmy, Samö- 
smy, a. halbacht, mit ſieben Andern. 

Samopal, -u, sm. Art altes Feuerge⸗ 
wehr u., alte Luntenflinte f. 

Samopas, ad. alleinweidend, für ſich 
weidend (Heerdenthiere, Wild); žalem, 
für ſich, zerſtreut, ohne Aufſicht; samo- 

as kogo puscic Jemanden ſich ſelbſt 
überlaffen; stolec, samopas odcho- 
dzgey, Hik. Durchſall, unwillkürlich er, 
folgender Etuhlahgang m. ; Samopas, 
-a, sm. Ausgelaſſenet; » Herumtreiber 
m.; Samopaska, -i. sf. Ausgelaſſene; 
»Herumtreiberin, Abenteurerin f.; Samo- 
pasnodc, -sci, at. Freigelaſſenſein n., 
Auſſichtsloſigteit, Ungebundenheit f.,2c.; 
Samopasny, a. ausgelaſſen; ſich ſelbſt 
überlaſſen, ohne Aufſicht; ungebunden, 
frei, ſich herumtteibend. 

Samopigt, Samopiet, ad., Samo- 
piąty, Sampigty, a. ſelbfünft; mit vier 
Anderen. 

Samopiek, a, sm. Kk. Bratſpieß, 
alle m. feisfflicgend 

amoplynny, a. ſelbſtfließend, von 
ſelbſt fih ergießend. ) 

Samopoznanie, -ia, sn. Selbſter⸗ 
kenntniß f. 

Samopsza, -N, sf. Ng. Ldw. met, 
korn n., Spelz, Dinkel m. (lat. triticum 
amyleum). 

Bamorodny, Samorody, a. ſelbſt ers 
just, von fih ſelbſt gewachſen, natür⸗ 
ich, nicht künſtlich, nicht gemacht; nas 
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türlich, original, originell; Samoro- 
dnose, -sci, sf. Natürlichkeit F.; Origi⸗ 
nal, Originales, originelles Weſen n. 

Samorodztwo, A. sn. Vg. Selbſter. 
zeugung F. (lat. generatio spontanea). 

Samorosty, a. ſelbſtwachſend. 

Samoruch, -u, sm., Samoruchnia, 
-i, sf. Mech. Selbſtgetriebe, fidh ſelbſt 
bewegendes Werk z., Automat m.; Sa- 
moruchy, Samoruszny, a. Mech. fih 
ſelbſt bewegend, automatiſch; Samo- 
rusznosc, -Sci, sf. Selbſtbewegung F. 

Samoruszny, |. u. Samoruch. 

Samorzadca, Samorzadzea, -y, sm. 
Selbſtherrſcher, Alleinherrſcher; »Menſch 
m., der perſönlich frei u. unabhängig ift; 
Samorzadezyni, -i, sf. Selbſtherrſche⸗ 
rin, Alleinherrſcherin f.; unabhängiges, 
perſönlich freies Frauenzimmer u.; Sa- 
morzadnosé, sei, sf. Souverainetät, 
Selbſtherrſchaft, Alleinherrſchaft; *pere 
ſönliche Freiheit u. Unabhängigkeit F.; 
Samorządny, a. ſelbſtherrſchend, allein» 
herrſchend; *perfönlicy frei und unab⸗ 
hängig. 

Samorzeczny, a. ſelbſtredend, that⸗ 
ſächlich; dowód — ſelbſtredender, thats 
ſächlicher Beweis an. 

Samosadka, -i, sf. Ng. Nil. Salz n., 
das ſich von ſelbſt am Seeufer des Mee⸗ 
res in Kryſtallen abſetzt, anſchießt. 

Samosydny, a. ſelbſtrichtend, ſelbſt⸗ 
urtheilend. 

Samosatenczyk, -a, sm. Geog. Eins 
wohner m. der Stadt Ga mojata (in 
Syrien) j Kg. Keper, Anhänger m. der 
Secte des Paul aus Samoſata, eines 
antiochiſchen Biſchoſs (um 260 nach Chr.). 
der die Gotthelt Chrifti leugnete u, ihn 
für einen bloßen Menſchen hielt; ſeine 
Anhänger hießen auch Paulinianer); 
Samosatenka, -i, sf. Einwohnerin F. 
der Stadt Samojata; Ag. Anhänge 
rin f. der Secte des Paul aus Samo⸗ 
ſata; Samosatenski, Samosatynski, 
a. Geog. Gsch. von, aus der Stadt Sa: 
mojata. 

Samosidj, -u, 3m. Ng. gewöhnliche 
Leinpflanze f., gewöhnlicher Flachs m. 

Samosiejka, -i, sf. Ldw. § ausgefal⸗ 
lenes u. ſelbſtaufgegangenes Getreide z.; 
samosiejka, uneheliches Kind n. 

Samosilny, a. ſelbſtkräftig, ſelbſtſtarkz 
ſelbſtmächtig; ſelbſtherrſchend. 

Samosiddm, ad., Samosiödmy, 
Samsiédmy, a. jelbfiebent, mit ſechs 
Anderen. 

Samoskrzel, -i, F. Zk. gewiffer Kno⸗ 
chen m. über den Kiemen u. zwiſchen den 
oberen Kopfknochen der Fiſche; Samo- 
krzelny, a. Zk. Ng.: ryby samo- 
skrzelne Fiſche m., deren Kiemen durch 

ewiſſe modige Theile (ſtatt des Fleis 
Pass) mit den oberen Kopfknochen ver 
bunden ſind. 

Samoslaniec, -Aca, sm. Menſch m., 
der fid) fälſchlich für einen Gendboten 
oder Abgeſandten ausgibt; angeblicher 
Geſandter m.; Samoslanstwo, -a, sn. 
Borgeben u., als fei man von einem Ans 
dern abgeſchickt od abgeſandt worden. 

Samosob, ad. allein, ganz allein. 

Samostrzal, -u, sm. Jäg. Selbft- 
ſchuß .; Feuergewehr u. zum Selbſter⸗ 
ſchießen; Armbruſt F.; Philos. Beweis 
m. der Richtigkeit einer Sache an ihr od. 
durch fie felbit (lat, probatio cartitu- 
dine solem evocans, vel per se lu- 
cens); Samostrzelnik, -a, sm. Verfer⸗ 
tiger m. von Armbrüſten. 

Samoszöst,ad., Samoszösty, Szam- 
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SAPIAC 


Sandalowcowaty, a. Ng.: —wate 
rosliny gewiſſe Ari Pflanzen (lat. san- 
talaceae). [delbaum m. 

Sandalowiec, -wea, sm. Ng. San⸗ 

Sandalowy, a. Sandel», von, aus 
Sandelholz; sandalowe drzewo, Ng. 
Sandelbaum m. (lat. santalum). 

Sandaraka, -i, sf. Ng. Sandarach 
m., Wachholderharz J Ng. Schd x. rothes 
Rauſchgelb u.; Sandarakowy, a. von, 
aus Sandarach od. Wachholderharz; Vg. 
Schdk. rothes Rauſchgelb betreffend. 

Sandecki, a. Geog. von, aus San⸗ 
dec (Sandez); Sandeczanin, -a, sm. 
Geog. Bewohner m. des Sandez⸗Thales 
(in Galizien). 

Sandemanianie, -anian, sm. pl. Ag. 
Sandemanianer m. (gewiſſe evangeliſche 
Secte in den Vereinigten Staaten von 
Nordamerika). 

Sandomiérka, Sandomirka, i, sf. 
Ng. Ldw. Sandomirer Weizen m. (vor 
zügliche Weizengattung); Sandomiér- 
ski, Sandomirski, a. Geog. die Boj» 
wodichaft od. den Negierungafreig, fowie 
die an der Weichſel gelegene Kreis⸗ 
ſtadt Sandomir betreffend; Sando- 
miérskie, ego, sn. Geog. Wojewod⸗ 
ſchaft Sandomir F.; Sandomierza- 
nin, -a, sm., Mann m., — rzankn, i, 
sf. Frau F. aus der Wojwodſchaft oder 
der Stadt Sandomir; Sandomierz, 
-a, sm. Geog. Stadt Sandomir n. 
(am Zuſammenfluſſe der San in die 
Meichſel). [Sandomiérka, ete. 

Sandomirka, Sandomirski, ete. f 

Sandon, -a, sm. npr. Myth. Sa n- 
don m. (Beiname des Herkules od. 
Herakles). 

Sandžak, -u, sm. Aw. Dfficier m. 
des kürkiſchen Heeres; ihm zu Ehren wird 
ein Roßſchweif vorangetragen; 'türkiſche 
Jahne; 'türkiſche Statthalterſchaft 7. ; 
Geog. Sandſchak n., türkiſche Statthal⸗ 
terſchaft f. (Gebiet); Sandzak-Bej, -a, 
sm. türkiſcher Provinz Oberbeamter, 
Vorſtand m. einer Provinzial⸗Regierung. 

Saneczki, f. Sanio. 

Sanekadenra, -y, sf. Ng. gewiſſe ja- 
paniſche Pflanze f., aus deren Blätterfa⸗ 
ſern ein ausgezeichnetes Papier verfertigt 
wird. 

Sangaryda, -y, sf. npr. Myth. Gan, 
garide F. (Rame einer Nymphe). 

Sang wifikacya, -yi, sf. Nil. Zk. 
Blutbereitung, Bluterzeugung, Ber 
wandlung F. (der Nahrungsmittel in 
Blut; Sangwinicznosé, sei, sf. Ei. 
genthümlichkeit f. des menſchlichen Char 
rakters, Alles warmblütig, ohne nüch— 
terne Ueberlegung auſſuſaſſen Sangwi- 
niezny, a. ſanguiniſch, feurig, leicht 
reizbar; 'überſchwänglich, ohne nüchterne 
Auffaſſung; Sangwinik, -a, sm. Sans 
guiniker, warm» od. heißblütiger, ſeuri⸗ 
ger, leicht reizbarer Menſch m.; San- 
gwinistyeznosc, sei, sf. überſchwäng⸗ 
liche, nicht ruhig überlegende Auffaf⸗ 
fung F. 

Sannedryn, -n, sm. Alt. Bibl. Sans 
hedrin m., Synhedrium m., Hoher Rath 
m., oberſter Gerichtshof m. der Juden 
im ehemaligen Jeruſalem. 

Saniva, Sanna, -y, sf. Schlittenbahn 


J.; sannice, pl. Schlittenkufen F.; Sa- 


nie, -ni, rd. san, Sanki, -nek, Sane- 
ezki, -czek, sf. pl. dim. Schlitten m.; 
sanki pospieszne Rennſchlitten m.; 
sankami jeżdzić im Schlitten fahren; 
sankami jezdzaey Schlittenfahrer m.; 
sanie do przeprowodzenia cięłarów 


Schleife J. zum Hinwegſchaffen von La⸗ 
ſten; sanki, Zk. Schlüſſelbein u.; San- 
kowy, a. Schlitten; Schlittchen; San- 
ny, a. Shlittens; Schlirtenbahne. 

Sanitarny, a. die Geſundheitspflege 
betreffend; policya sanitarna, Stw. 
Geſundheitspolizei f. 

Sank, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. pulsatilla vulgaris). [barfeit f. 

Sankada, -, sf. Unterhaltung, Luſt⸗ 

Sankarz, a, sm. Schlittenmacher, 
Schlittenerbauer m. 

Sankeya, f. Ustawa; Sankeyono- 
wac, -owal, -uje, va. imp. fanctioni« 
ren, bekräftigen, beſtätigen, für richtig 
oder gültig erklaren (Verträge, ꝛc.). 

Sanki, f. Sanie. 

Sankiulota, -y, sm. Gsch. Eandcus 
lot m. (Beiname einer ber verworfenſten 
Parteſen während der erſten franzöſiſchen 
Revolution). 

Sankiwa, - y, ar. Ng. gewiffe japani⸗ 
ſche Pflanze, Art GAS X 

Sankowy, f. u. Sanie, Sanki. 

Sanktyfikacya, -yi, sf. Kw. Heili⸗ 
gung, Heiligſprechung f. 

Sanktyssymum, sn. indec. Kg. Uls 
lerheiligſtes, *geweihte Hoſtie fı nach tas 
tholiſchem Kir De Keel, 
Portrefflichſtes, Verborgenſtes n.; f. a. 
Bugaj. 

Saukus, -a, sm. Myth. gewiſſe Gott. 
heit der alten heidn. Sabiner (Stalien), 

Sanlej, -ja, sm. Ng. Schdk. Kalmus. 
wurzel J. zum Heilgebrauche. 

Sannica, -y, sf. Schlittenkufe f. 

Sanny, f. u. Sanie, Sanki, ote. 

Sanoka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. aristotelia). 

Sanpo, sm. indec. Myth. gewiſſe 
Gottheit, die von den heidniſchen Mon: 
goln, Tibetanern u. Kalmücken verehrt 
wird. 

Sanskrycki, a. Zeit. ſanskritiſch, 
Sanskrit; die heilige Prieſterſprache der 
alten Indier betreffend; Sanskryt, -u, 
sm. Litt. Sanskrit u.; »Sanskritſprache, 
KEN 

Santal, f. Sandal. 

Santok, a, sm. Stw. Stadt⸗ oder 
Provinzial-Oberbeamter m. in China. 

Santonin, -u, sm., Santonina, y, 
sf. Schdk. wirkſamer Stoff m. des ſe⸗ 
vantiniſchen Wurmſamens. 

Santor, -u, sm. Ng. gewiſſer Baum 
m. auf den Philippinen-Inſeln, der eß⸗ 
bare Früchte trägt. 

Santuz, f. Zamtuz. 

Sap, -u, sm. Schnauben, Geſchnaube, 
Duden u.; sapy, pl. Schnauben, Brau- 
jen, Toben n. vor Zorn ꝛc.; Hik. f. 
Sapka; Sapy, -6w, sm., Sapowiska, 
sn. pl. Moraftboden, Sumpfboden m. 

Sapad, -pal, -pa, od, -pie, vn. imp., 
Sapnge, nat, -nie, vn. (1: malig) bor 
Zorn ſchnauben, tofen, toben; Sapanie, 
Sapienie, -ia, sn. Schnauben, Ziſchen; 
Brauſen, Toben n. 

Sapazu , sm. indec. Ng. Mickelaffe 
m. (lat. e 

Saper, -a, sm. Kio. Sappeur, Schanz⸗ 
gräber, Schanzſoldat m. 5 2 

Saperda, y. sm. Afterweiſer, So⸗ 
phiſt, Klugling m. [gräber-. 

Saperskt, g. Kw. Sappeur⸗, Echanz« 

Sapiac, -piat, -pi, Sapic, -pil, -pi, 
Sapac, pal, -pa, od. -pie, va. imp., 
Sapnac, nal, -nie, vn. (1. malig) zi⸗ 
ſchen (brennende Körper); ſchnauben, 
ſchnaufen, brauſen; sapie spige ſchla⸗ 
fend ſchnarchen; piers sapi die Bruß 
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röchelt; kon sapa das Pferd ſchnauft; Sarfar, -u, sm. I. kalter, tödtliher ] Sachen; König m. er wir 


sapa z gniewu vor Zern, Grimm 
ſchnauben, rafen, toben. 

Sapiasty, a., — sto, ad. Hik. ſchnu · 
pfig, mit dem Schnupfen behaftet. 

Sapieha, -y, sm. npr. Sapjeha m. 
(fürſtliches Geſchlecht in Polen); Sa- 
piezanka, -i, sf. Gin. gewiſſe treffliche 
Art Birne F. (Baum u. Frucht), die ebes 
dem auf einem der Güter der Fürſten 
Sapjeha gezogen wurde; Sapiezyna, 
-y, sm. npr. Name eines Mitgliedes der 
fürſtlichen Familie Sapieha (2). 

Sapient, a, sm. Pedell, Gerichts⸗ 
vogt m. einer Univerſität. 

Sapierz, Sampisrz, Szampierz, -a, 
sm. Gegenpart F., Gegner m.; szam- 
pierz w szachach Springer m. im 
Schachſpiel; szampierz , Nebenbuhler 
m. ; Sampierka, Sampierzyca, -y, . 
Gegnerin; Nebenbuhlerin 7. ` [reich n. 

Sapisko, -a, sn. ſumpfiges Erd» 

Sapka, -i, sf. Hik. Schnupfen, Ka 
tarrh m. [braufend. 

Sapliwy, a. ziſchend, ſchnaubend, 

Saponina, -y, gf. Schdk. Seifenſtoff 
m. (im Seifenkraut, lat. saponaria of- 
feinnlis). 

Sapor, -u, Saporok,-rku, sm. Lecker⸗ 
biſſen m., Leckerei F.; sapory, pl. Froſt 
m., der im Frühjahr aus der Erde tritt. 

Sapowato, ad., —ty, a. ſumpfig, 
moraftig; twarz gapowata, ärgerliches, 
verdrießliches Geſicht n. 

Sapöwka, -i, sf. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Infect (lat. notiphila). 

Sappal, u, sm. Ng. gewiſſer indi: 
ſcher Baum m. init wohlriechender Rinde. 

Bang, f. Sap. 

Sarabajta, -y, sf. Mak. gewiſſe itar 
lieniſche Münze f. ; sorabaita Sarabait, 
herumſtreifender Mönch m. 

Sarabanda, -y, S. Sarabande f. (ge 
wiſſer ernſter ſpaniſcher Tanz). 

Saracen,-a, Saracenn,-y, sm. Geog. 
Saracen, Araber m.; Saracenka, ~i, 
sf. Saracenin, Araberin f.; Saracenski, 
a. ſaraceniſch, arabiſch. 

Sarafan, u, sm. Frauenſchlaſrock; 
langer Frauenrock m. 

Saragoski, Saragozanski, a. Geog. 
von, aus der Stadt Zaragoza (Sara⸗ 
goffa) in Spanien; Saragozanin, a, 
sm. Mann m., —zanka, A. sf. Frau 
J. aud der Stadt Zaragoza. 

Saragozanski,j.Saragoski. | Saraj, 

Sarbat, -u, sm. Sw. (7). fi. Sera]. 

Sardanapal, -a, sin. npr. Gsch. Sat: 
danapal m. (Name mehrerer Herrſcher 
des ehemaligen aſſyriſchen Reiches); Sar- 
danapalski, a, den Sardanapal be 
treffend; » höchſt üppig, ſchwelgeriſch, 
unglaublich luxuriös. 

Sardar, -a, sm. Serdar, perſiſcher 
Fürſt; "Statthalter; Aug, General m. 
im jetzigen perſiſchen Heere. 

Sardela, Sardelka, -i, sf. dim. Ng. 
Sardelle F.; Sardelowy, a. Sardellen⸗. 

Sardoniczny, d. krampfhaft, gezwun⸗ 
gen; usmiech — krampfhaftes, gezwun⸗ 
genes, gräßliches Lachen n. 

Sardonyk, Sardyk, a, sm. Ng. 
Sardonpx. Karneol m. (Edelſtein). 

Sardynczyk, -a, sm. Goog. Sardi⸗ 
nier m. Einwohner des Königreichs Cars 
dinien od. der italiſchen Inſel Sardinien). 

Sardynia,-ii,sf.@eog. Königreich od. 
Inſel Sardinien u.; Surdyñski, a. 

Sardynki, pl. ſ. Sardela. Iſardiniſch. 

Sarenka, i, sf. din. Jäg. kleines, 
bübſches, junges, niedliches Reh n. 


Wind m. (im Orient). ((bei den Juden). 
Sargan, -a, sm. gewilfer Hundename 
Sark, u, sm. Schlürfen; Schnaufen 

n.; Sarkac, Szarkac, kal, kom, tee. 

imp., Sarkngc.Szarknge,-kngt,-knie, 

va. (1-malig) ſchlürjen, ſchnaufen; sar- 
kac nosem mit der Nafe einichlürfen, 
einſchnauſen; sarkac na co, *über ct» 
was wehklagen; sarknge, zucken vor 

Schmerz; sarkanie Schlürfen; Schnau- 

fen n. 

Sarkastycznose, -sei, sf. ſarkaſti⸗ 
ſches, bitter höhnendes, 'ſchneidendes 
Weſen u.; bitterer, ſchneidender Hohn 
m. ; Sarkastyczny, a. ſarkaſtiſch, bitter 
höhnend; ſchneidend höhniſchz Sarkazm, 
-u, sm. bitterer, ſchneidender Hohn m. 

Sarkny, a. wehklagend. 

Sarkofag, -a, sm. Alt. Sarg m. aus 
einer Art ätzenden, den Leichnam bald 
zerſeßzenden Kalkſteins; Grabmal n. in 
Geſtalt eines Sarges. 

Sarkograf, -a, sm. Beſchreiber m. der 
Fleiſchtheile, der Körperglieder von lebens 
den Weſen; Sarkografla, -ii, sf. Bes 
ſchreibung F. der fleiſchigen Theile eines 
Körpers. 

Sarkokolla, -i, sf. Schak. Fleiſchleim 
m., Art Gummi a, (aus einem in Afrika 
vorkommenden Baume, lat. penaea sar- 
cocolla). [Sarkogrufia. 

Sarkolog, Sarkologia, j. Sarkograf, 

Sarkozyna, -y, sf. Nil. Zk. Fleiſch⸗ 
bildung f. [(lat. artedia). 

Sarkwa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Sarmacya, -yi, sf. Geog. Alt. Eat 
matien n. (Theile des heutigen Polens, 
Südrußlands); Sarmacya, Polen u.; 
Sarmacki, a. Geog. ſarmatiſch; "pol, 
nijd; Sarmata, -y, sm. All. @eog. 
Sarmat, Bewohner m. Sarmatiens; 
Pole; *altmodifdjer, gerader, grober, 
ungehobelter, ungeledter Pole .; Sar- 
matka, -i, sf. Sarmatin; Polin J.; 
Sarmatyzm, u, sm. *altınodiiches, ger 
raded, grobes, ungehobeltes, ungeleckles 
Weſen n. der Sarmaten, 'der jetzigen 
Polen. 

Sarn, -a, Sara, -nia, sm. Ng. Jag. 
Rehbock m.; Sarna, -y, sf. Ng. Jüg. 
Reh n., Rite f., Rehweibchen n., Reh⸗ 
ziege F.; sarna, Ak. Rehfleiſch u., Reh⸗ 
braten zu.; Sarna, Jag. Name mancher 
Windhündinnen; Sarneczka, ſ. Sarn- 
ka; Sarni, d. Ng. Jag. ch, sarni 
gorzen, Ng. Bitterfrautn. ; Sarnigtko, 
za, Sarnie, -niecia, sn. Rehjunges, 
junges, kleines Reh, Rehkalb .; Sar- 
niec, Den, sm. Bock; Rehbock m.; 
Sarniecy, a. das Rehjunge, das Rehr 
falb betreffend; Rehzickel⸗! Sarnina, -y, 
sf. Kk. Rehfleiſch n., Rehbraten m.; 
Sarnka, Sarneczka, -i, sf. dim. Eleis 
nes Reh; 'ſchlankes, zartes Frauenzim⸗ 
mer .; sarneczka, * Liebchen n. 

Sarnusig, f. Sarnie. 

Saronida, -y, sm. Ag. druidiſcher 
Prieſter, Druide m. (bei den altheidn. 
Gallien). 

Sarpedon, -a, gu, npr. Myth. Cats 
pedon zn. (Sohn des Zeus oder des 
Neptun). 

Sarsaparylla, -i, sf. Ng. Hik. Gar, 
ſaparille F. (Pflanzenwurzel, von der 
Kolcowoy od. Stechwinde, lat. smilax). 

Sartawski, gewiſſes poln. Wappen. 

Sarykowia, ſ. Wydra. 

Sas, -a, Sasi, Sasy, Sasowie, sm. 
Sat Sasiu, -a, Sasak, -ska, sm. Geog. 

Sachſe, Einwohner m. des Königreichs 


der in Sachſen herrſchenden 


gewiſſes poln. Wappen. Sa 


Sasa, f. Sa. | Sasafrzan, ,. 
Sasanka, -i, sf. NY: gamer a 


blume F. (lat. colchicum)i y É 
kowy, a. Zeitloſen⸗; — 


er D 
lienahnliche Pflanze (lat. DG Ge 
Saseczka, |. Suska. Sa 
Sasiad, Samsiad, "Ai. 84 


-dka, sm. dim. Nachbar M- } ball, i 
J. Sąsiadka, -i , of. Nes, Det 
Sqaiadowac, -owal, ue. 30% P 
der Nachbarſchaft wohnen age e 
Nachbar fein; Sasieckt, n 
Sqsiedni, a. nachbarlich, Al 
Nachbars. ag! 
Sgsieeznica, y. / Lach de 

wand f., die die Banſen DÉI 


tenne ſcheidet. Kiori 
Sąsiedztwo, -a, an. gent, 
die Nachbarn m., Nachbar shapi i 


Sasiek, Samsiek, ~U ' pgr Kä 
Banfe f. zu beiden Theilen es. i 
Sąsietnica, ſ. Sasieczn 
Sasin, ſ. Sas. 
Sasina, -y, sf. Zdw. 3 
n. zum Düngen ber Aecker. um 
Saska, Saseczka, -!ı A eat 
Sachſin; Bewohnerin S a 
Saski, a. Geog. ſachſiſch. 
Sqsmy, Saseie, + = dÉ V 
stescie, ſ. u. Bye. 
Sasnot, Sasnoz, |. ® 
Sasolniezka, -i, SI: , 
„ Himmels., a | 
ſchefſche Provinzialbenen g gi 


‚had! 


„ Bees, 
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., die ſich am Rande heise 2" 
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820, Orla. Saszulka, N, d Out 
Satajo, sn. indec. Ng- KA? 
od. Weldegras (auf M an 
Satellita , -y, sm. Len 2 
gleiter; * Anbanger Me 3. et: h 
begleitender Planet, Me "art Ze e 
Sateniszka, -i, at. H." Bar, 
Seidenzeuch m. j 
Satan 1 5 „sm. gewiſſes 
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eines altperſiſchen 
halters. l 
Saturacyjny, a. 
Saturn, Saturnus: e Sat 
Saturn m. (Gott Der due n. wur 
Saturn m.; Schdk. ee . gé 
nalia, -iöw, sm. Alt. Uni 
des Zcitengottes Ea HAT alter 
nerung an das goldene Ku 
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E 
. io 


denn 
t Jule Saturn ia f. (Beir 
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+; Sazniokreska, 
Alter a Buntt en.; 
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nach Klaftern meſſen; sgzniowanie Aus. 
meſſung F. nach Klaftern; Sazniowe, 
-ego, sr. Klaſtergeld n., fache 
für das Ausmeſſen nach Klaftern; Sa- 
zniowy, a. Klafter-; eine Klafter meſ⸗ 
fend, eine Klafter enthaltend; sazniowe 
pacierzo, iron. “ klafterlange Gebete n. 

Saznisto, Sazniscie, ad. ſ. Sazni- 
sty ; Saznistosc, -s ci, sf. Vierſchrötig⸗ 
keit, Breitſchulterigkeit, Gröſſe, Dicke, 
Starke F. des Körpers ꝛc.; Saznisty, 
Sazenisty, a. vierſchrötig, breitſchul⸗ 
terig, groß, dick, ſtark von Körper. 

Sgzyca,-y,sf. Ldw. aus halb Rog; 
gen, halb Weizen zuſammengemiſchte 
Ausſaat F. [wae, f. Calowac. 

Scalkowad, f. Calkowac. | Scalo- 

Scapidc, -pial, -pieje, vn. imp. 
dumm, einfältſg werden, verdummen. 

Scartabell, H Schartabell. 

Scedzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Scedzie, Zeedzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. abſeihen, wegſeihen (Flüſſig⸗ 
keiten); scedzanie, — dzenie Ab-, Weg⸗ 
ſeihung J. Izuſammenflicken, ausflicken. 

Scelowac, -owal, -uje, va. perf. 

Scena, -y, Sf. Scene F., Auftritt m.; 
Bühne, Schaubühne 7. ; scena , "Auf 
tritt, Vorfall m. „ Scene J. im menſch⸗ 
lichen Leben, in der Geſellſchaft, im Pris 
vatleben, im öffentlichen Leben; Gau— 
felci; Komödie; »Vorſtellung, Hands 
lung J.; Scenaryusz, -a, sm. Sb. Büh⸗ 
nenbuüch n., das die Angabe der Auftritte, 
der Verwandlungen ꝛc. enthält; Sce- 
niczuy, a. Sb. zur Bühne gehörig, bühr 
nenmäßig, bühnengerecht. 

Sceptrum, sn. mdec. Seepter n. 

Sceptycyzm, -u, sm., Sceptyka, -i, 
sf. Philos. Zweifellehre; Zweifelfucht 
J.; Zweifelfinn m.: Sceptyczny, a. 
zur Secte der Skeptiter od. Zweifler ges 
hörend; Nan Allem zweifelnd, zweifel 
ſüchtig; Skeptyk, u, sm. Philos. Alt. 
Skeptiler, Zweifler, Anhänger m. der 
von dem Griechen Pyrrhon gegründer 
ten Secte der Zweifler. 

Sceptyka, f. Sceptycyzm. 

Schab, -u, sm. Ak. Rippenbraten m. 
(beſonders vom Schwein); Schabowy, 
a. Kk. Rippenbraten . 

Schadzac, Schodzic, f. Zejsc. 

Schadzka, Schacka, Zehadzka, -i, 
sf. Zuſammenkunft, Verſammlung f.s 
Club m.; schadzka pierwszego piwa 
Maiſche f., erſtes Bier a, im Brauhauſe. 

Schampach, gewiſſes poln. Wappen. 

Sehartabeil, Skartaboll, -a, sm. 
Buche, Brieſedelmann, **neugebadener, 
neucreirter Edelmann m.; Scharta- 
bellat, Skartabellat, -u, sm. Bud)» 
adel, Briefadel, Papieradel; **neuges 
backener Adel m. 

Scheda , -y, sf. Zettel m.; Erbtheil 
n. aus einem Vermächtniſſe. 

Schelin, -a, sm. Vg. Schdk. Schee⸗ 
lin m., Wolfram . (Mineral, lat. 
scheelium). 

Schema, -mata, sn. pl., Schemat, 
-u, sm. Muſter, Schema n. zu Briefen, 
Rechnungen, ꝛc.; schema, Geſtalt, 
Figur, Form J.; Abriß, Entwurf; SIX. 
Stand m. eines jeden Planeten am ge⸗ 
hörigen Orte u. zu gehöriger Zeit; sche- 
mu, Spi. Redefigur F., Redebild m.; 
Schematyczny,a. vorbildlich, entwurfs⸗ 
mäßig, muftermäßig , bildlich, vorbild⸗ 
lich; Schematyzm, -a, san. , Schema- 
tyowanie,-in, 3. Porbilden n,, vorbild⸗ 
liche Erklärungsart, Borbildnerei f; Fach ⸗ 
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Stw. vorgefchriebener ſteifer, ftreng ein⸗ 
zuhaltender Geſchäftsgang m.; »Staats⸗ 
handbuch n., Staatskalender m. in Des 
ſterreich. 

Scherzundo, Scherzoso, ad. Tx. 
ſcherzhaft, ſcherzend, tändelnd; Scherzo, 
sn. indec. Tk. Scherzo, ſcherzhaftes, 
launiges Tonſtück n. 

3 Seniettamente, Schietto, ad. Tk. 
einſach, ohne Verzierung. 

Schiling, gewiſſes poln. Wappen. 

Schilling, u, sm. Mek. Schilling 
m.; f. a. Szylling. 

Schizma, -y, sf. Ky. Spaltung, 
Scheidung, Trennung 5. l(beſonders in 
Religionsſachen); Zk. Disharmonie f. 
der Töne; Schizmatycki, a. Ag. ſchis⸗ 
matiſch, die Spaltung od. Trennung in 
den religiöfen Anfichten betreffend; "abs 
trünnig, eintrachtſtörend, trennſüchtig; 
Schizmatyk, -a, sm. Kg. Abtrünniger, 
Glaubensſpalter;Eintrachtſtörer, Zwie⸗ 
trachtſtifter m. 

Schlastac, f. Schlustac. 

Schlebinc , hun), -biam , va. imp., 
Schlebic, -bil, fut. -bi, vn. perf.; 
— komu Jemandem ſchmeicheln; —, va. 
perf. in Brod verwandeln; — sie fih 
in Brod verwandeln. 

Schlebny, a. ſchmeichelhaft; Schleb- 
atwo, -a, s. Schmeichelei F. 

Schlichting, gewiſſes poln. Wappen. 

Schlonge, -nql, -nie, va. (temalig) 
plötzlich verſchlucken, verſchlingen; schlo- 
nięcie, —nienie plößliches Verſchlu⸗ 
cken, Verſchlingen n. , 

Schlopisc, en: -pieje, vn. perf. 
grobe, gemeine Sitten annehmen, **vers 

Schlostac, ſ. Chlostac. 

Schlud, f. Sklut. 

Schludny, a. unreinlich, unfauber ; 
Schludnose, Seblujnose, -Sci, . 
Unreinlichkeit, Unſauberkeit f. 

Schlypnge, -nyl, Jut. -nie, va. (1. 
malig) abſchlürfen; zuſammenſchlürſen. 

Schmeling, gewiſſes poln. Wappen. 

Schmurniég, -nial, fut. -nieje, vun. 
perf. ſich mit finſtern Regenwolken bes 
decken (der Himmel); Trübheit, Umdüſte⸗ 
rung J. Tperf. umdüſtern, umwölken. 

Schmurzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 

Schnat, schnat, od. sechl, fut. 
-schnie, vn. perf. trocknen, trocken wers 
den; welken, trocknen, vertrocknen; 
schnge na ciele, am Körper abneh- 
men, abfallen, von Fleiſch kommen; — 
z pragnienia verſchmachten, vergehen vor 
Sehnſucht; schnigeie, schnienie Trod. 
nung; Austrocknung; Vertrocknen n. 

Schöd, Zcehöd, -odu, sm. Abhang, 
Abgang, Herabgang m., Neigung, Her 
abneigung F., Ende n.; na schodzie 
roku gegen den Ausgang des Jahres, 
gegen Ende des Jahres. 

Schodek, -dka, Schodeczek, -ezka, 
sm. dim., Schody, Schodki, Scho- 
deczki, -ek, sm. pl. Stiege, Treppe F.; 
schody okragle, Zm. Bw. Edyneden« 
treppe, Wendeltreppe f. ; schodek, Kw. 
Schieß hütte J.; Auftritt m., Stufe F. beim 
Scheiben⸗Schießen im freien Felde; Bruſt⸗ 
wehr . Weichthier (lat. scalaria). 

Schodöwka, -i, sf. Ng. gewiſſes 

Schodzenie, — się, -ia, sn. v. Scho- 
dzie, — sie, |. u. Zejse. 

Schodzien , -dnia , sm. Oſtwind m. 

Schodzisto, ad., —sty, a. abhän⸗ 
gig, abſchüſſig; Schodzistose, sei, 
sf. Abſchüſſigkeit f. If. u. Zejse. 

Schodzony, pp. u. a. v. Schodzic, 

Scholasterya, -yi, ap, Amt n., Sir, 


bauern. 


SCHOLASTYCYZM 


lung, Würde f. eines Scholaſters, Etiftd» 
lehrerd oder Stiftsherrn; Wohnung F. 
eines Stiftsherrn. 

Scholastyeyzm, -u, sm. Philos. 
Lehrgebäude n. u. Anſichten f. der ſcho⸗ 
laſtiſchen Philoſopyen des Mittelalters; 
STEEN, Anſichten f., Gebräuche 
m. der Scholaſtiker; Scholastyeznie, 
ad., —ezny, a. ſchulmäßig, ſchuſgerecht; 
»ſpißfindig, geklügelt; Scholastyk, -a, 
sm. Domherr m. bei den Hochſtiftern; 
»Schulgelehrter, Schulweiſer m.; Philos. 
gewiſſe eigene Claſſe f. chriſtlicher Phi⸗ 
ſoſophen im Mittelalter; iron. orte 
främer, Perückengelehrter m.; deffen Dr, 
lehrſamkeit im praktiſchen Leben nicht 
anwendbar ift; Scholastyka, -i; sf. 
Philos. Kg. ſcholaſtiſche Theologie J. 
(des Mittelalters); Bender. gewiſſeSchrift⸗ 
gattung auf Cicerv-Kegel; Scholasty- 
ka, -i, sf. npr. Scholaſtica F. 

Scholia, Ii, J. Litt. Scholie, erklä⸗ 
rende Anmerkung, kurze Worterklärung 
„ Scholiasta, y, sm. Erklärer, Nude 
leger m. (beſonders griech. und latein. 
Schriften); Scholion, f. Scholia ; Za- 
kula. 

Schopic sie, Zchopic sie, -pił się, 
Jut. -pi sie, vr. perf. haftig aufſtehen; 
— sie z czego hetunterſpringen von 
etwas. 

Schorowany, Schorzaly, a., —lo, 
ad. ſehr krank; Schorzalosc, -gei, sf. 
Zuſtand m. bedeutender Erkrankung. 

Schorzaly, Zchorzaly, ſ. Schoro- 
wany. 

Schorzee, -rzal, fut. -rzeje, tn. 
perf. ſehr bedeutend frank fein, durch 
die Krankheit fehr geſchwächt fein. 

Schowac, Zchowac, -wal, fut. 
-wam, va. perf. verwahren, aufheben; 
— sig ſich verbergen, ſich verfteden ; 
schowaj sie z twojemi radami! vers 
ſtecke dich mit deinen (unpraktiſchen) 
Rathſchlägen! w grze trzeba wiedziée 
co schowac, a co odrzucic beim Spie⸗ 
len muß man wiſſen, welche Karten zu 
behalten, und welche wegzulegen ſind; 
schowac begraben, beerdigen; schowac 
sig gdzie fid) wo aufhalten, wo verwei⸗ 
ten; schowany verwahrt; “erzogen; 
"geübt; Schowalnia, -i, sf. Ort m., 
wo etwas verwahrt oder verſteckt wird; 
Perwahrungsort m., Verſteck u.; Scho- 
walny, a. verwahrbar; Verwahrungs⸗; 
Schowanie, ia, sn., Schowka, i, 
sf. Behältniß ., wo etwas verwahrt 
wird oder werden kann; Verwahrung F. 

Schowanek, -nka, sm. Zögling, 
Chuy., Pflegebefohlener u.; Scho 
wanka, i, sf. Schutz-, Pflegebefoh⸗ 
tene f. d [wae. 

Schowanie, Schowany, ſ. u. Scho- 

Schowek, -wka, sm., Schöwka, -i, 
sf. Behältniß n., Berwahrungsort m. 

Scehramialy, Schramiée, |. Schro- 
mialy, Schromidc. 

Schraniae, -nial, -niam, va. imp., 
Schronic, -nil, fat. -ni, va. perf. in 
Sicherheit bringen, verbergen; aufbe⸗ 
wahren; — sig ſich in Sicherheit brins 
gen, entfliehen, entgehen, ſich verbergen; 
ſich hüten, ſich in Acht nehmen; schra- 
nianie, schronienie, Schrona, y, 
Schronka, -i, sf., Schronek, nku, 
sm. Sicherheit. Verbergung, Zuflucht. /., 
Zufluchtsort; Schrank Schrein .; 
Schroniciel, -a, sm. Berwahrer, Be⸗ 
wahrer m.; Schronny, a. Verwah⸗ 
rungs-, Aufbewahrungss, 

Schropawiet, Schropiec, Schro- 
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powacide, -ial, fut. -ieje, vn. perf. 
ganz holperig, uncben ꝛc. werden; völlig 
zuſammenſchrumpfen; schropowacialy 
ganz holperig, uneben geworden, ganz 
zuſammengeſchrumpft. 

Schrupac, -pal, fut. -pie, Schru- 
stac, Al, fut. -am, va. perf. etwas 
Feſtes, Knackendes, 26, effen, zerkauen 
(kleine Knochen, ſcharfgebackenen Kur 


chen ꝛt.). 
Schrzescianic, nil, fut. -ni, va. 
perf.: — kogo Jemanden zum vollkom- 


menen Chriſten machen (durch gute Er— 
ziehung). 

Schrzypiéc, -pial, Fut.-puę, -pnie, 
vn. perf. ganz heifer ſein. 

Schudly, pp. u. d. ganz abgemagert; 
Schudnge, -mal, fut. nie, un. perf. 
ganz mager werden, ganz abmagern; 
schudniecie, schudnienie völlige Ab» 
magerung f. 

Schudzenie, -ia, sn. v. Schudzie, 
-dził, fut. -dzi, va. perf. ganz mager, 
ganz durr machen, völlig austrocknen; 
arm, elend machen, herunterbringen. 

Schwalac, -lal, Jam, va. imp., 
Schwalic, Zehwalie, ~li}, fut. -Ii, va. 
perf. ſehr loben, ſehr anpreiſen; schwa- 
lanie, —lenie Anpreiſung, Anrühmung 
J Sch wal, u, Schwala, -y, sf. au- 
ßerordentliches Lob u., Preis n., Aus 
zeichnung F.; 'Prangen, Gepränge u., 
Ruhmredigkeit f; na schwal tylko co 
miéc, kupic etwas nur der Ehre wegen 
haben, kaufen; na schwal, na wschwal, 
ungemein, überaus, gar febr; Ober alles 
Lob; ganz ausnehmend; Schwalny, a. 
ſehr gerübmt, hochgeprieſen, hogt 
feiert. [stac, etc. 

Schwostac, Schwostanie, f. Schlo- 

Schwycenie, -ia, sn. v. Schwyeic, 
oil, fut. ci, va. perf., Schwytac, 
tal, -taın, va. imp. ergreifen, § zu par 
cken kriegen; — sig plößlich aufbrechen, 
Reißaus nehmen; schwycony, schwy- 
tany ergriffen, gepackt, erfaßt. 

Schwyt, -u, sm. Jag. Bogelſprenkel m. 

Schwytac, ete. f. Schwyeic. 

Schybie, f. Chybic. | Schydzic, 
Zhydzie, j. Hydzic. 

Schyl, Schyl, -u, Schylek, -Iku, 
sm. Neigung F. gegen das Ende hin, 
Ablauf m., Abnehmen ., Dell m.; na 
schyłku piwo das Bier geht zur Neige; 
Schylac, -lal, -lam, va. imp., Schy- 
lic, -lil, fut. -li, va. perf. neigen, Deus 

en; — sig Dë bücken; — do ezego 
fo nach etwas bücken; 'ſich vor etwas 
neigen, verbergen; schylie sie, "Bady 
herablaſſen, d) erniedrigen; schylac, 
Spl. abändern, abwandeln, decliniren; 
schylanie, —lenie Neigen, Beugen; 
Spl. Abwandeln, Decliniren n.; — sip 
Herablaſſung, Erniedrigung /.; schylo- 
ny geneigt, gebeugt, ꝛc. 

Schylek, |. Schyl, Schei, 

Schyty, a. geneigt, geſenkt, abſchüſſig. 

Schynac, j. Chyng c. 

Schytrzec, -trzal, -trzam, vd. (mn. 
Schytrzye, -trzyl, Fut. -trzy, va. 
perf. überliften, liftig betrügen. 

Schytrzde, j. Chytrzec. 

Sei, f. Sci—. 

Beie, Zeige, sciqt, seieli, fut. 
zetng, zetnie, va. perf., Seinac, -nal, 
-nam, va. imp. abhauen, abſchneiden, 
hinweghauen; seinze sie 2 kim ſich mit 
Jemandem berumhauen; scinac kogo 
Jemanden köpfen, enthaupten; mezZo- 
böjea ma byc ścięty der Mörder foll 
enthauptet werden; seieta smierc, 
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die Truppen ziehen ſich Al ag 
ſammeln ſich; miejsce SOU ze 
Kw. Sammelplatz m. 1 E: 
zwängen, zuſammiendräng en D 
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SCIGAG 


seiek Zuſammenrinnen, Zuſammenflie⸗ 
ßen u.; seiek mleczny, Zk. Milchbe⸗ 
hältniß n. am Rückgrat (lat. recepta- 
culum chyli). 

eiekac, ete. f. Sciee; Sciekly, a. 
von etw. triefend, fließend, naß; gciekle 
rzeki ſtrömende Flüſſe. 

Seiekowisko, za, sn. guſammenlau-⸗ 
fen, Fließen n. des Waſſers im Thale, 
in der tieferen Ebene; Law. Zuſammen⸗ 
laufen n. der Düngerjauche aus den Dick, 
ſtällen in ein zu dieſem Behufe ange 
brachtes Loch. 

Sciekwa, -y, . Grube f. zum Auf. 
fangen u. Aufbewahren des Regenwaſ⸗ 
ſers; Ciſterne f. 

Sciel, -i, Scielka, Seiölka, -i, at. 
dim. Ldw. Streu f. für das Etallvich ; 
Ueberdeckung f. der Pflanzen ꝛc. zum 
Schutz gegen die Winterkälte. 

Seiele, f. Stac. 

Scielenica, y, sf- Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. proserpinaea). 

Seielic, — sie, |. Bing, — sie. 

Seieliwo, -a, sm. Ueberdeckung, Zus 
deckung F.; Stoff m., der zum Webers 
decken oder Zudecken dient. 

Scielka, Í. Sciel. 

Seiemniac, -nial, -niam, va. imp., 
Sciemnic, nil, fut. -ni, va. perf. 
dunkler machen, finſterer machen, verfin⸗ 
fern, verdunkeln; ſchwärzen, dunkeln 
(Farben). map: 

Seiemnialy, pp. u. d. v. Sciemniéc, 

Seiemnianie, -ia, sn. v. Sciemniac, 
ans 

Sciemnide, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. dunkler werden, feine helle oder 
lichte Farbe verlieren; sciemnialo, *e 
ijt dunkel geworden, "die Nacht ift herein 
gebrochen. 


Seiemnienie, -ia, s». v. Sciemnic, | 


j. u. Seiemniac. 

 Seienezat, -ezal, -czam, va. imp., 
Seienezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
dünner, ſchwächer machen (Ballen durch 
Behauen, Bretter durch Behobeln, ꝛc.); 
j. a. Rozcienezac. 5 

Scienezaly, pp. u. a. v. Scienezec, 
-ezal, fut. -eje, vn. perf. dünner, fei⸗ 
ner. ſchwächer werden; fich verdünnen. 

Seiennik, a, sm. Gränznachbar; 
IV. Strähn m. oder Haspel f. Garn. 

Sciennosc, f. Osciennose. 

Scienny, a. Wands; Mauer; ra- 
chunek scienny, GL. Bk. Quadtatwur⸗ 
zel⸗Rechnung F.; seienny angränzend, 
Gränz⸗; scienne kopce Gränzhügel an. 

Scienszac, f. Scienezac. 

Scieplac, Scieplic, |. Ocieplac, eto. 

Scier, -a, sm. Ng. gewiſſer geflügel« 
ter Käfer (lat. mycetophagus). 

cierac, Zeierat, j. Zetrzöt; 
Iacz, a, sm. Reiber, Abreiber m. 

Seieranka, -i, sf. § Kk. Mehlſuppe 
J.; Mehlmus n. 

Scierka, Ściereczka, -i, af. dim. 
Wiſchlappen, Reibelappen m., Stück m. 
Leinwand od. Tuch zum Reiben; Scheuer⸗ 
lappen m.; Scierkowy, a. Wiſchlappen⸗. 

eiern, -ni, sf., Sciernie, -ia, sn., 
Seiernisko, -a, sn. Ldw. Stoppeln, 
Getreideſtoppeln F.; *Stoppelfeld u.; 
Seiernisty, a. ſtoppelig; Stoppels. 

Seierpiany, |. u. Scierpny. 

Seierpide, -pial, fut. -pi, va. perf. 
erdulden, aushalten, ausſtehen, ertra- 
gen, leiden; scierpiésc komu , "mit Jes 
mandem Nachſicht haben, mit ihm Ge 
duld haben. 

Seierply, Seierpna@, Í. Cierpiy, 


cie- 


Cierpnae ; Seierpnieeie, Seierpnie- 
nie, ſ. Cierpngc, Cierpnienie. 
cierpny, Scierpiany, Scierpliwy, 
a. erträglich, leidlich, auszuhalten. 
cierw. -u, sm., Scierwo, -a, sn. 
Aas; Luder n. auf den Knochen, Luder⸗ 
fleiſch n. 

Seierwien, -y, sf. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Infect (lat. sarcopnaga). 

cierwik,-a, sm. dim.v.Soierw,f.d. 

Scierwisko, -a, sn. Ort m., wohin 
Aeſer u. Luder geworfen werden, Schind« 
anger m.; altes, ſtinkendes, häßliches 
Aas n. 

Seierwisty, g., —sto, ad. fett, dick. 

Seierwniczek, |. Sep. 

Seierwnik, Scierwojad, -a, sm. 
Ng. Aasgeier m. (lat, cathartes). 

Scierwowiec, -wca, sm. Ng. Aas. 
fliege f. (lat. musca cadaverina); 
Scierwowy, a. Aas; von, aus Aas bes 
ſtehend. 

Seierwozer, -a, sm. Ng. Bußzkopf. 
Buß ⸗Walfiſch m. (lat. ancylodon). 

Sciesac, Seiosac, sal, fut. -sam, 
v. per., Sciesywac, Sciosywac,-wal, 
-uje, va. imp. Zm. zuſammenzimmern, 
behauen und zurechtzimmern. 

Fe Zeiesnic, |. Ciesnic. 

eiesnina, -y, sf. Hik, Berengung, 
Zuſammenziehung F. eines natürlichen 
Kanals oder Gefäßes im Körper (lat 
strictura). 

Seiesniono-najglebszy, Sciesnio- 
no-najni2szy, a. Spl. was nicht tiefer 
ausgeſprochen werden kann (3. B. der 
Selbſtlaut u). 

ciesniony, Scisnjony, pp. u. a. 
Spl. zuſammengezogen, contrahirt (Dop. 
pellaute, Sylben). 

Scieszka, Í. Sciezka. 

Scietobröd, -oda, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. equula). 

Sciety, up. u. a. v. Scige, ſ. d. 

Seiez, Scieza, Seiezaj, na Scieza, 
na Seiezaj, na Sciez, ad.: — otworzyć 
ſperrweit, angelweit aufmachen, öffnen 
(Thore, Thüren). 

Sciezaly, Ścięzéć, f. Ciezée. 

Seiezeczka, ſ. Ścieżka. Li. d. 

$ciezek, -żka, sm. dim. v. Scieg, 

Ścieżka, Stecka, Steczka, Stedzku, 
Stezka, Sciezeczka, -i, sf. dim. Fuß - 
feig, Fußſteg n.; Seiezkowy, a. Juf. 
ſteigs⸗; Scieznik, -a, sm. Mann m., 
der Fußſteige anlegt, ausbeſſert, im 
Stande erhält. [beſchweren, belaſten. 

Seiezye, zy, fut. Zy, va. perf. 

Seigzyska, J, . kleiner, enger Fuß⸗ 
ſteig m.; Seiezysko, -a, sn. unbeque⸗ 
mer, ſchlechtbeſchaffener Fußſteig m. 

cig, u, sm., Ng. gewiſſes geflügels 
tes Inſect (lat. callidium); —, Seieg, 
-u, sm. Stich m. im Nähen. ` 

Ściga, i, s. Ng. gewiſſer Lauſpogel 
(lat. tachydromus). À j 

Seigac, -gat, -gam, va. imp., Sci- 
gnge, -goat, fut. -gnie, va. perf. 
nadyjagen, nachſetzen, einzuholen ſuchen, 
verfolgen; seigae kogo przez listy, 
Rw. Jemanden durch einen Steckbrief 
verfolgen; seigac kogo przed radem, 
Rw. Jemanden vor Gericht ziehen, beim 
Gericht gegen ihn Unterſuchung einlei⸗ 
ten; seigae czego na kim, "di wegen 
etwas an Jemanden halten, ihn dafür 
in Anſpruch nehmen; seignge einholen, 
erjagen, erreichen; seigniony, Scigly 
erholt, eingeholt, erreicht; niescignio- 
ny, nieseigly unerreichbar. 


SCIGLIN 


Seiglin, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. dicalyx). [(lat. visnaea). 
Soiglon, -ni, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Beiglöwka, -i, Sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gnidia). Ureichbax, einzuholen. 
Seigly, pp- u. d. (v. Seignac): er- 
Seignge, f. Seigac; Seignieeie, 
Scignienie, -ia, sn. v. Seignac, ]. u. 
Seigac. (lat. raphiolephis). 
Seigoda, -y, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
Scitucznia, -i, SF. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. soverbaca). 
Seiluda, -y, S. Mg. gewiſſe Pflanze 
(lat, castanospermum). 
Scinać, f. Seiad; Seinaez, Sein), 
u 3m. Jag. Name mancher Windſpiele. 
Scinka, -i, sf. Ng. gewiſſes polypar⸗ 
tiges Thier (lat. eyelidium). 
Scio ! int. bicher! hierher! 
Seiölka, f. Seiel. Ems Noth F. 
Seil, -u, sm. Gedränge .; Drang 
Seiskac, f. Scisnge. 
Sciskacz, a, sm. der zuſammmen⸗ 
drückt, zuſammenpreßt; Preſſer an. 
Seiskle, Scislo, Seisle, Seisliwie, 
ad., Ścisły, Sciskly, Sciskliwy, Sei- 
sliwy, a. enge, genau, hart an einander; 
seisiy ſchmal, klein gering; karg, ges 
nau, ſehr ſparſam, filzig; rok bardzo 
geisly febr unfruchtbares, düͤrftiges, 
nappes Jahr n.; cisty, "genau, accu. 
rat; 'genau beſtimmt, eigenthümlich; 
eigentlich; Sciele prawo hartes, ſcharfes, 
ſtrenges Recht .; seisliwy, zuſammen— 
drückbar, zuſammenzupreſſen. 
Seislawin, -u, sm. Ng. gewiſſe Bilan- 
ze (fat. beaufortia). 
cislo, ad. f. Sciskle. 
cislose, Seisklose , Seisliwosc, 
dei, sf. Enge; Genauigkeit; Sorgfalt, 
Accurateſſe J. (in der Arbeit ꝛc.); “Ge 
nauigkeit, Kargheit J.; Seislose Armuth, 
Dürftigfeit fi Gedränge n., Bedräng⸗ 
niß, Drangjal F.; seisliwose Preß bak, 
keit; Zuſammendrückbarkeit f. 
Belang f. Soiskle, eto. 
cisngé, nal, Fut. - ne. nie, va. 
perf., Beiskac, -kat, Kam, va. imp. 
zuſammendrücken, spreen; verengen; 
zuſammenhaͤufen, zuſammendrängen; 
seiskad grosz ku groszowi, zuſam⸗ 
menfpacen, 'knauſern ; seiskac co zwią- 
zkiem etwa feſt zuſammenziehen; sei- 
sanyi konia ostrogami dÉ dem Pferde 
die Sporen ; seiskac drücken (Schuhwerk 
die Füße); seiskac wargi, zeby die Lip⸗ 
pen, die Zähne zuſammenbeißen; sei- 
skad slowa, 'die Worte undeutlich, 
dumpf ausſprechen; samogloski sei- 
snione, Spl. gedämpft (nicht hell) aus 
geſprochene Selbſtlaute u,; zimno sei- 
ska die Kälte verdickt, drückt zuſammen 
(die Luft); seiskac kogo Jemanden 
drängen, bedrücken, in die Enge treiben; 
seiska co serce es bedrückt, bedrängt 
etwas das Herz, thul dem Herzen weh; 
goiskac kogo, Jemanden umarmen, an 
E Herz drücken, ihm die Hand drücken; 
isnieciem ręki durch einen Hände⸗ 
druck; scisnge ramionami mit den Ach 
ſeln zucken; seisniecie, seisnienie 
Drücken, Preſſen n., 20.5 seisnięty, sei- 
sniony gedrückt, gepreßt, ꝛc. 
Seis nik, -a, sm. Ng. gewiſſes geflüs 
gelted Inſect (iat. synapha). 
Seisniony, pp. U. a. v. Sciengd, f. d. 
Seiszyc, ſ. Ciszyc; Uciszac. 
Sciupec, $ f. Szezypta. 
Scmiel, 1. Trzmiel, Cmiel. | Sco- 
£oge, f. Cofnge. 
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Scudzolozye, ſ. Cudzolożyć. | Scu- Sczerwiec, Vg. ſ. Cror wie r 


dzoziemezyc, f. Cudzoziemezéc. 
cwiczyc, f. Cwiezyc, Ocwiezyc. 

Scyatyczny, a. Hik.: ból — Hüft⸗ 
weh n. Hüftſchmerz n.; Seyatyk, -a, 
sm. Hik. der am Hüftweh leidet, der 
Hüftſchmerzen hat; Scyatyka, i, SF. 
Hik. Hüftweh n. 

Seyentificznie, ad., —czny, a. wiſ⸗ 
ſenſchaftlich; —ficznose, -5ci, sf. Wij- 
ſenſchaftlichkeit f. 

Scylla, -y, sf. Geog. Scylla F., Met 
resſtrudel m. bei Meſſina; Myth. 
Tochter f. des Königs Nibud von Dies 
gära; Myth. Name einer Nymphe; 
scylla, Ng. Meerzwiebel f. (lat. scilla). 

Seillityna, -y, sf. Schdk. Extract, 
ausgepreßter Saft m. der Meerzwiebel. 

Scypion, -a, sm. npr. Scipio m.; 
Seypion, Seipio, gewiſſes polu. Wappen. 

Sceypul, u, sm. Jäg. moosartige 
Decke f, womit das neue Geweih des 
Hirſches, Rehbocks ꝛc. anfangs überzo⸗ 
gen iſt. 

Scyron, -a, sm. Myth. Name eines 
von Theſeus ſpäter erichlagenen Räu⸗ 
bers u. Mörders in der Nähe Athen 's. 

Seyrowac, va. perf., |. Cyrowae, 
Zacyrowac. 

Scyrye, -ów, sm. pl. Alt. zu Ehren 
der Göttin Minerva (Athene) im als 
ten Athen gefeiertes Feſt n. 

Seysya, -yi, sf. Spaltung, Trennung 
F.; ſ. a. Niezgodnose. 

Scyta, (Scytha, Scythes), -y, sm. 
Myth. Sohn m. des Herkules oder 
Herakles; *wilder, rauher Menſch; 
Coch. Seythe m. 

Seytala, -i, sf. Alt. Geheimſchreiben 
m., Geheimbefehl m. (für die Feldherren 
und Geſandten der alten Lacedämonier). 

Seytka, -i, sf. @sch. Scythin fa, ſey⸗ 
thiſches Weib n. [thien . 

Seytya, -yi, sf. Geog. Gsch. Sey. 

Seytyjski, æ. ſeythiſch; von, aus 
Scythien; scytyjski baranek, pa- 
protka scytyjska, Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. aspidium Barometz). 

Scyzoryk, -a, sm. Federmeſſer u.; 
Seyzorykowaty, a. federmeſſerartig, 
„ähnlich. [f. Oczarowac. 

Scza, kt Sciezka. | Sczarowac, 

Sezeic, sczedi, + f. Ozytac. 

Sezebiot, -a, sm. Ng. Krähe F. (lat. 

Sezek, j. Szezek. [gracula). 

Sezekocki, Szezekocki, 4. Geog. 
von, aus Szezegoein (Dorf im San⸗ 
domirer Kreiſe, wo 1794 Kosciusko 
eine Niederlage durch die Ruſſen erlitt). 

Sczerkiesic sie, -sil sie, -aze sie, 
-sì sie, vr. perf. vom Wege der Ehre 
abkommen (junge Mädchen). 

Sczernialosc, -sei, sf. Anſchwär⸗ 
zung, Schwärze /, Geſchwärztſein n. 
(durch Feuer, Rauch, Sonnenbrand); 
Sezernialy, a. geſchwärzt ; "gebräunt 
(vom Sonnenbrande); Sczernic, mil, 
Fut. -ni, va. perf. ſchwärzen, anſchwär⸗ 
en, ſchwarz, dunkel, braun machen; 

czernidc, -nial, fut. -nieje, vn. perf. 
ſchwarz werden, dunkel, gebräunt werden; 
szcernienie Schwarzwerden; Schwär⸗ 
zen m. 

Sezerstwialy, pp. u. d. hart, trocken 
geworden, vertrocknet (Brod 2c.) ; Sezer- 
stwiec, -stwial, fut. -stwieje, vn. 
perf. hart, trocken werden (Brod ꝛc.). 

Sezerwic sig, -wil sie, Fut. -wi sig, 
vr. perf., Sezerwidc, -wial, fut. 
-wieje, vn. perf. madig, wurmſtichig 
werden, Maden od. Würmer bekommen. 


wcowy, ete.). „ tti 
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Kg. Synode, Kirchenverſammlung F.; 
sejm niewiesci, Létt. „der Reichstag 
der Frauen“ (ſatyriſches Gedicht von 
Joachim Bielski). ki. Zdige. 

Sejme, Sejmie = zdejmę, zdejmie, 

Sejmik, u, sm. Landtag, "Provin: 
jlalfandtag m.; 'babyloniſche Verwir⸗ 
rung F. 

Sejmikowac, -owal, -uje, vn. imp. 
Siw. Landtag halten; 'ſprechen u. lar- 
men, wo man blos hören follte; Sejmi- 
kowiez, -a, sm. Sie, Landtagswähler; 
Hauptſprecher m. bei der Landtagsver⸗ 
ſammlung; Schrejer, Schwäßer, “* Kra⸗ 
kehler zn. in öffentlichen Verſammlun⸗ 
gen; Sejmikowy, a. Landtags-. 

Sejinowac, -owal, -uje, vun. imp. 
Sta, Reichstag haften; Sejmowy, a. 
Stw. Reichstags.; izba sejmowa, Stw. 
Reichstagskammer, Kammer f. 

Sejwan, Sajban, -u, sm. vom offe 
nes (perſiſches) Zelt m. 

Sejwina, -y, S/. npr. Myth. Gei: 
wina f. (Halbgöttin im Dienſte der gros 
ßen Göttin Zywiena, Í. d.). 

Sek, u, sm. Wb. Gett m. (ſüßer 
Wein von den Canarieninſeln). 

Sek, -u, Sgezek, -czku, sm. dim. 
Knorren, Auswuchs m. der Aeſte, Nft 
loch mz sek, »Hinderniß u., Schwierig ⸗ 
kei f.), Knoten m.; tu sek, da liegt 
der Hund begraben; *hier fipt die Schwie⸗ 
tigkeit; gdy pryidzie do seku, wenn 
es zum Trefa, zum Ausſchlagen, zur 
Sache mmt; w sieci, w sitowiu seka 
szukać, ohne Noth u. Urſache hofmei— 
ſtern, tadeln, Schwierigkeiten machen; 
sek, Ng. Art Anemone f. (lat. anemone 
pulsatilla); seki, pl. Jag. Zacken, 
Sproffen m. am Hirſchgeweih; Sekaty, 
Sekowaty, a., —to, ad. knorrig, aſtig, 
äſtig; knotig; ungleich, rauh, nicht glatt 
(Styl, Ausdruck); Sekowatosc, sei, 
sf. Knorrigkeit, Aeſtigkeit; Knotigkeit /. 

Sekacz, -a, sm. Ng. gewiſſer Krv 
ſtenwurm (lat. eurynome). 

Sekalee,-lca,sm. Saw. langer hölzerner 
Haken m., der zum Anbinden der Fluß 
fahrzeuge in die Erde geſchlagen wird. 

Sekatura, Sekator, |. Sekowac. 

Sekeya, -yi, sf. Section, Abtheilung 
f. (überhaupt), Kw. halbes Peloton n., 
Section F.; Zk. Hk. Section, Zergliede⸗ 
rung f. des todten Körpers; Sekeyo- 
nista, -y, sm. Anhänger en. irgend cis 
ner Secte; Sekeyonowac, -owal, -uje, 
va. imp. zertheiſen, in einzelne Theile 
abfendern , Zk. Hik. ſeciren. 

Sekiel, Sekielezyk, -a, sm. Pferd n. 
von der ſiebenbürgiſchen Grenze, Eil, 

Sekin, f. Cekin. [vie n. 

Bekomatyka , -i, sf. Nil. Lehre f. 
von dem Gleichgewichte der Kräfte bei 
der Geſtaltung der Maſſen. 

Sekowac, owal, -uje, va. imp. — 
kogo Jemanden beläſtigen, incommodi» 
ten, hudeln, quälen; Sekatura, -y, sf. 
wahre Plage, große Beſchwerlichkeit F.; 
Sekator, Sakatorka, f. Sekut, Se- 
kutnica. 

Sekr. = sekretarz (Geheimſchreiber). 

Sekrecik, dim. v. Sekret, ſ. d. 

Sokrecya, -yi, sf. Schdk. Abſonde⸗ 
rung, Ausſcheidung F. beſonders körper: 
licher Feuchtigkeiten; Sekrecyjny, a. 
die Abſonderung oder Ausſcheidung kör⸗ 
perlicher Feuchtigkeiten betreffend. 

Sekret, -u, Sekrecik, -u, sm. dim. 
Geheimniß .; Heimlichkeit; Geheim⸗ 
baltung; Verſchwiegenheit F.; w wiel- 
kim sekrecie, "ganz in Geheim, als 
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großes Geheimniß; "unter vier Augen 
pod sekretem, "unter der Bedingung dee 
Verſchwiegenheit; sekret, » Abtritt m. 

Sekretarezyk, -a, Sekretarek, -rka, 
sm. iron. kleiner, unbedeutender Ges 
heimſchreiber m. 

Sekretarka, -i, 3/. Secretairin, Ge⸗ 
heimſchreiberin; Gattin f. eines Geheim⸗ 
ſchreibers. 

Sekretarski, a. Secretairs-, Geheim- 
ſchreibers.; Sekretarstwo, ſ. Sekre- 
tarya. 

Sekretarya, Sekretoryn, -yi, Sf., 
Sekretaryat, Sekretoryat, -u, sm. 
Amt ., Stelle J. eines Geheimſchrei⸗ 
bers; Expedition f., Amtslocal s. des 
Geheumſchreibers. 

Sekretarz, -a, sm. Secretair, Ge⸗ 
heimſchreiber an. ; Sekretarzowa, -ej, 
sf. Gattin f. des Geheimſchreibers; Se- 
kretarzöwna, -y, sf. Tochter F. des Ge⸗ 
heimſchreibers; Sekretarzyk, Sekreter, 
-a, sm. Schreibe⸗Secretair, Schreibe⸗ 
Schrank m., Schreibepult m. [voll. 

Sekretnie, ad. insgeheim, geheimniß⸗ 

Sekretnik, -u, sm. Geheimniß voller; 
*Geheimnißkrämer n. lverſchwiegen. 

Sekretny, a. geheim, geheimnißvoll, 

Sekretoryat, ete. ſ. Sekretaryat, 

Sekron, |. Srödszaniec. fete. 

Seksachord, -u, sm. Tk. Alt. Get, 
achord u. (gewiſſes ſechsſtimmiges Sya 
ftem in der Tonkunſt der alten Griechen). 

Seksto, -y, sf. Tk. Gerte F. (ſechſter 
Ton der Zonleiter) ; Ag. Serta f. (Stunde 
für welche al Gebete in den Klöſtern 
vorgeſchrieben find); Ag. Katholisches 
Kirchengebet . um die ſechſte Stunde. 

Sekstans, Sekstant, u, sm. GL 
Stk. Sextant m. (ſechſter Theil der Cir 
kelſcheibe); Sextant, Sechſtelkreis m. (als 
aſtronomiſches Werkzeug). 

Sekstaryusz, f. Szostak. 

Sekstern, Sextern, u, sm. Bchdr. 
in ſechs Theile gebrochener Bogen m. ; 
Heft n. Papier zum Schreiben. 

Sekstidi, sn. indec. @sch. Io 
Tag m. einer Decade (Zeit von 10 Tas 
gen) nach dem Kalender der Franzoſen 
während der 1. franzöſiſchen Staatsum- 
wälzung. 

Sekstola, -i, sf. Tk. Notengruppe f. 
von ſechs kleinen Noten auf eine größere. 

Sokstula, -i, sf. Mak. Alt. gewiſſe 
altrömiſche Silbermünze. 

Sekstumwir, -a, sm. Alt. Gertumpir 
m., einer der ſechs altrömiſchen Prieſter 
m., die verpflichtet waren, zu Ehren des 
Kaiſers Aug uſtus Gottes dienſt zu hals 
ten; Sekstumwirat, -u, sm. Amt n. 
eines Sextumvir. 

Bekstylion, -a, sm. Nx. Sextillion f. 
(Betrag von Quintillionen mal Quin: 
tillion, 36. ſtellige Ziffer). 

Seksualny, a. geſchlechtlich; das Ge⸗ 
ſchlecht, das Geſchlechtsleben betreffend. 

Bekta, y, sf. Secte, Lehr- od. Meis 
nungszunſt, Glaubenspartei f.; Sektar- 
ka, -i, sf. Anhängerin f. einer Secte; 
„Ketzerſecte J.; Sektarski, a. Gerten, 7 
eine Secte, eine Lehr. od. Glaubenspar⸗ 
tei betreffend; ketzeriſch, Keper Sektar- 
stwo, -2, 82. Sectenweſen u.; Ketzerei 


J., Ketzerthum u.; Sektarz, a, sm. 


Sectirer, Anhänger m., Mitglied n. eis 
ner Secte; “Reper m. 

Sektor, -a, sm. Ausſchnitt, Kreisaus⸗ 
ſchnitt m.; gewiſſes aſtronomiſches Hülfe- 
werkzeug 2. 

Sekularyzacya, -yi, sf. Ag. Stw. 
Seculariſation, Einziehung F. geifllicer 


SEKULEC 


Befihungen zum weltlichen Gebrauche 
(Klöſter, geiſtliche Stifter, ꝛc.); Seku- 
laryzowac, -owol, -uje, va. imp. Kg. 
Siw. fäcularifiren, geiſtliche Güter zum 
weltlichen Gebrauch einziehen; seku- 
laryzowany jäcularifirt, A 

Sekulec -lea, sm. Pfahl m. mit eis 
nem Aſte oder Knorren, der in die Erde 
eingeſchlagen wird, um etwas daran zu 
beſeſtigen. 

Sekund, -u, sm. Tk. Secundiren, 
un n. in tieferen Tönen. 

ekunda, y, sf. Secunde F. (ſechs⸗ 

zigſter Theil einer Minute); Behdr. Se⸗ 
cunde F. (3. Seite eines Druckbogens); 
Tk. Secunde f. (2. Saite); 2. Ton m. 
der Tonleiter; Kg. 2. Stunde F. zum Ge⸗ 
bet; sekunda, Hülfe, Unterſtützung f- 

Sekundanctwo, -a, ga, Eigenſchaft, 
Rolle F., Amt n. eines Seeundanten 
(beim Zweikampf). 

Sekundanis, ii, s/f. Ik. Secundi⸗ 
rung, Begleitung f. zum Spiel oder (Gr, 


ang. 

Seuundant, -A, 3m. Secundank, Beis 
helfer m. beim Duell oder Zweikampf; 
Sekundowac, -owal, -uje, un. imp. : 
— komu Jemandem als Sceundant im 
Zweikampfe beiſtehen; Zk. Jemanden 
begleiten in tieferen Tonen; — kogo Je- 
manden e 

Sokut, Sekutnik, Sekator, -a, sm. 
läſtiger, beſchwerlicher, plagender, quä⸗ 
lender Menſch, »Plagegeiſt m.; Seku- 
tnica, -y, Sekutorka, -i, sf. läſtiges, 
beſchwerliches, plagendes, quaſendes 
Weib u.; Sekutny, a. läſtig, beſchwer⸗ 
lich, plagend, plackend, quälend. 

Sekwana, -y, sf- Geog. Seine F., 
Seineſtrom m. in Frankreich. 

Sekwela, -i, J. Folgerung; Folge /. 
von etwas. 

Sekwens, u, sm. das, was folgt, 
was nachfolgt, nachkommt; Nachfolge, 
Reihe F.; 'gewiſſes Kartenſpiel, Ge 
quens u. 

Sekwestr, -u, sm., Sekwestracya, 
-yi, sf. Rw. einſtweilige gerichtliche Bes 
ſchlagnahme u. Berwaltung f. eines Gus 
tes, Bernögend; sekwestr, Hlk. Stück 
n. abgeflorbenen Knochens, das fih vom 
gefunden Theile ablöfet ; Sekwestrator, 
-a, sm. Rw. Beſchlagsverwefer, Haft 
gutsverwalter, von Gerichtswegen vers 
ordneter Wirthſchafts, oder Bermögends 
verwalter m.; Sekwestrowac, -owal, 
-uje, va. imp. Rw. ein ſtreitiges Gut 
gerichtlich in Veſchlag nehmen und einſt⸗ 
weilia verwalten laſſen. folge. 

Sekwito, ad. mit Gefolge; im Ge, 

Selam, Selan, -u, sm. Selam n., 
Blumenſtrauß m., der nach den Porſchrif⸗ 
ten der morgenlandiſchen Blumenſprache 
geordnet iſt. 

Selamanes, -a, sm. Myth. gewiſſer 
Beiname des Zeus oder Jupiter. 

Selan, -a, sm. npr. Myth. Gelan m. 
feiner der Beinamen des altſlawiſchen 
Gottes Dobrogoſt [Merkur]); f. a. 
Selam. 

Selat, -u, sm. Myth. Brücke f., die 
zum Paradieſe Muhammed’ führt. 

Selazya, -i, SF. Myth. Sela ſia . 
(Beiname der Göttin Diana). Im. 

Selca, -y, sm. Abgeſandter, Sendbote 

Seleerski, Salcerski, Selterski, a.: 
—ska woda, Hik. Seſterswaſſer u. 

Selda, -y, sf. Myth. altgermaniſche 
Göttin f. des Glückes. 

Seldzucyda, Seldzukida, Seldzu- 
gida, -y, sm. Esch. Seldſchuk m. (Mits 
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glied des aus der Bucharei Dommen, 
den, nach feinem Stammvater Se! 
dſchuk fo benannten türkiſchen Ger 
ſchlechts, das im 11. u. 12. Jahrh. mehr 
rere Reiche in Aſien ſtiſtete); Seldzuki- 
dzki, Seldzucki, a. ſeldſchukiſch, die 
Seldſchuken betreffend. 

Seledee, -den, sm. Haarflechte f- 

Seledyn, -u, sm. lichtgrüne Farbe .; 
Seledynowo-zielony, a. grünſpangrün; 
grünſpanfarbig; Seledynowy, a. licht⸗ 
grün, hellgrün. 

Selekta, -ów, sn. pl. Liit, auserle⸗ 
fene Stücke n. aus Profa und Poeſte. 

Selen, -u, sm. Schdk. Selenium n. 
(von Berzelius 1818 entdedter, nicht 
metalliſcher Grundſtoff, lat. selenior); 
Selen, -a, sm. Ng. gewiſſe Spinne (lat. 
selenops); Selen, Myth. Selen, Gott 
der Morgenröthe (Sohn des Hyperion 
und der Theia). 

Selena, -y, Selene, sf. indec. npr. 
Myth. Selene f. (Mond). 

Selenek, -nka, sm. Schdk. felenium« 
faures Salz u. (lat. selenietum, sele- 
niuretum). 

Seleniaki, -G Ww, sm. pl. Ng. Schdk. 
ſelenhaltige Erze u. Mineralien u. (über- 
haupt). 

Selenian, u, Sn. Schdk. jede Ver- 
bindung f. mit Selen oder Selenium 

Selenior, f. Selen, [(lat. selenias). 

Selenit, -u, sm. Ng. Schdk. Mond. 
fein, mondſcheinfarbiger Stein m., Mas 
rienglas, Frauenglas, Fraueneis n., 
Gypsſpath m. 

Seleuita, -y, sm. (angeblicher) Mond. 
bewohner m.; Selenografia, -ii, sf. 
Stk. Beſchreibung F. des Mondes; Se- 
lenostat, -u, sm. Stk. gewiſſes Werk⸗ 
zeug 2. zur Beobachtung des Mondes. 

elenowy, a. Ng. Schdk. von, aus 
Selen od. Seſenium; Selen- z kwas—, 
Schdk. Seleniumſaͤure, Seſenfäuxe f. 

Seler, -u, sm., Selera, -y, sf., Se- 
lery, -ów, sm. pl. Ng. Sellerie f. (lat. 
apium); Selerowy, a. von, aus Selle⸗ 
rie; Sellerie 

Seleukowie, -w, sm. Gsch. Vewoh⸗ 
ner m. der Provinz oder mehrer Städte 
Seleukia (in Syrien); Ag. gewiſſe 
Ketzerſecte F. im 4. Jahrh. nach Chr. 

Seliktar, u, sm. Säbel m. des tür 
kiſchen Sultans, den derſelbe bei ſeierli⸗ 
chen Gelegenheiten durch einen beſondern 
Beamten tragen läßt; Seliktar-aga, -i, 
sm. Offizier m., der den Säbel des Suls 
tans bei feierlichen Gelegenheiten auf der 
Schulter tragen muß. 

Selina, f. Szelina. 

Sellen, -a, sm. Myth. ägyptiſcher 
Gott Sellen oder Hellen m. 

Sellis, sm. indec. Cech. Prieſter m., 
der die Ausſprüche des Orakels zu Do⸗ 
dona lin Epirus, Griechenland) verkün⸗ 

Selo, f. Siolo. [diate. 

Selon, -a, sm. Myth. Götterbote © e 
fon oder Merkur m. 

Selterski, ſ. Selcerski. 

Sem, a, sm. Myth. Beiname des Wes 
gypters Harpokrates (des griechi⸗ 
ſchen Herakles); Sem, Bibl. Sem m. 
(einer von Noah's Söhnen). 

Semachidowie, -6w, sm. pl. Alt. 
Söhne m. des Symmachus, defen 
Nachkommen zu Prieſtern des Weingot⸗ 
tes Bacchus beſtimmt waren. 

Semafor, -u, sm. Art Telegraph, Kü⸗ 
ſtentelegraph m.; Litt. Titel m. einer ges 
wiſſen Zeitung. 

Semantron, -u, sm. Getäth 2., Bors 
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Semergla, -i, . Mid © 
tin 7. im Dienfte des 
tes Czernobog. jabt 
ner -u, sm. rien, Sr 
Semfukrat, Sem-H D 
Semi, ad. an Ch 
Semilor, ſ. Similor-,  SeT 
Seminaryum, 3%. oe, 
a, sm. Pilanzichult, "a Ber, 
ſtalt für künftige er Kerr, Zeit 
Seminarski, Senn sn . * 
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Semiramida, -, Sigi "af Du 
miaj „ (fabelhafte Ae g 
Semis, sm. indec. Kei 
Semiton, -u, SM. 1 60 
Semitycki, a. Zeit. nmel e 
die Semſten oder Nach 
betreffend. 11.4 
Semnowie, -G W. Ste Lu 15 f 
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SERBAC 


Owi, 

dd ei. Senatorowa,-6j, sf. 
hr WAT eichsräthin F.; Senato- 
dan „ Ae, en. imp, Siw. Se · 


Zeit e A 
Y Se Sen donalawürde haben od. 
Lag tnat rowiez, -a, sm. Sohn 
kier „OLE, Sanatoröwna, y, 
e Eon NE Senators; Sena- 
` d p Cenatore-; Sena- 
bang Me f e Senatorwürde F.; Sitz 
d v: KR Senators. 

[Sen Sedacz. Sendyk, Í. 
AH KA n deiak, IT. Sedziak. . 


-~ indec. Ng. gewiſſer 
* Nim äer Vogel 20 gii 

Lag Geog, vom Senegal; 
in legen (in Afrifa). i 


ber mn, sm. Schdk. gewiſſer 


der Cene 
hettene, Senegg⸗Pflanzenwur, 
1 pe dchlangeabiß ac. gebraucht 
ele Weed) e ee 
e Kenn ift Pflanze /. 
P Senesowy, a. 
; liscie senesowe, 
tn ut n, sm. Gsch. Oberhof: 
s vii K Hauswart m.; Stw. 
Adee D Landeshauptmann m. 
Dk A Lehre mit Beifpiel 
Ia p „thepretiſch u. praktiſch. 
Wal Dir sm. Senior, Aelterer, 
lta as. oer. Dirigent m. 
At, "äm. Myth, Gett m. des 
og a. Luss 
IN dec, e ſchläfrig, voll Schlaf; 
ld ab. Sf. Schläfrigteft f. 
n Tim, SM Traumdeuter m.; 
e ch, Traumdeutebuch n.; 
S tiup Gott m. der Träume: 
feine ner .; der oft träumt ; 
Bann Träumen ſpricht: Sen- 
n . ſchlafbrin⸗ 


ef, ni Ben, Senna nauka Traun 
Eh. Sal? ſchläftig, Sennosc, 
a, Sn 
Wappen 
. Ze ` Mondluch /e Sen- 
Vis ger ei Hik. Schlafwandler, 
t, us, I 
Nat Se , epnadgjnp. etc. 
i 1 J Sinn; Verſtand m.; 
* la alt m. sens moralny 
IA d w ver etliche Bedeutung f. 
yi in Meter dl Powiesci sensu me- 
ENA Men Euaß ung iſt kein Sinn 
dahin, inte "Tune ; Sensaeyn, 
A.M, e Empfindung fo. Eins 
biet Dina, zufſeben na Bewe 
. T 

en nor a, Brian m.; Sen- 
Ve Dom 

Belt ee A7: Zk. Hik. all. 


Dat usu I in 
Gel Hallen G 


a nı. 
` A . Hütte Philos. Em- 


binae Fe; ange 

ese >. 

Wee, St) %. Reizbarkeit, 
Empfindelei F i 


Sensyperda,-y, sm. Wäſcher, Schwä⸗ 
her m. 

Sensytywa, -y, sf. Ng. Senfitive, 
Sinnpflanze f. (lat. senettiva). 

Sentencya, -yi, Sentencyjka, -i, 
sf. dim. Sentenz F., Sittenſpruch m.; 
Meinung f., Erachten u.; Inhalt m.; 
Rw. lirtheil ., Urtbeileiprudy n.; 
Sentencyonalny, a. viel Sittenſprüche, 
ze. enthaltend, führend, anwendend; 
—cyonalnose, gel, 3f. Eigenthümlich⸗ 
keit F., immer od, viel Sittenſprüche 2c. 
anzuwenden od, anzubringen. 

Senteneyonarz , -a, sm. Rw. Stim- 
menprotocoll 22. der Gerichtsbeiſitzer; 
Senteneyonowad, -owal, -uje, va. 
imp. feine Stimme geben, timmen, abe 
ſtimmen. 

Sentyment, -u, sm. Empfindung f., 
Gefühl m. des Gemüthes, des Herzens; 
Sentymentalizm, -u, sm. Empfindelei 
F.; Bentymentalnose , sei, sf. Nei⸗ 
gung F., Hang m. zur Empfindelei; 
Sentymentalny, a. zur Empfindelei ge 
neigt, empfindelnd, empfindungsſelig; 
Sentymentowac,-owal, -uje, vn. imp. 
empfindeln, eine große Empfindelei zur 
Schau tragen, 20,; Sentymentowy, a. 
Empfindungs⸗; die Empfindung oder 
das Gefühl des Herzens betreffend. 

Sentynus, a, sm. Myth. Gott m. 
der Gedanken, der Gefühle u. Empfin⸗ 
dungen. 

Senza, praep. u. ad. Tk. ohne. 

Sep, spu, sm., Sep“, spi, sf. Rw. 
Kg. Körnerabgabe f., Körnerzehent m. 

Sep, -a, sm. Ng. Geier m. (lat. vul- 
tur); sepa pokazać, ein finſteres Ge» 
ſicht machen; sep, Tyrann, Grauſa⸗ 
mer m. [fiid m. (lat. sepia). 

Sepa, -y, Sepia, -i, sf. Ng. Tinten: 

Separacya , ui, sf. Rw. Trennung, 
Abſonderung f. (der Ehegatten); Se- 
paracyjny, a. Rw. Eheſcheidungs⸗; 
Separat, -a, sm. Rw. von feiner Ebe⸗ 
frau Geſchiedener m.; Separatka, -i, 
sf. von ihrem Ehemann Geſchiedene F. 

Separatystyczny, Separatystowski, 
a. Siw. Kg. ſeparatiſtiſch, zu einer Tren- 
nung od. Abſonderung geneigt od. hin« 
neigend, darauf hinwirkend. 

Separowat sie, -owal sie, -uje sie, 
vr. imp. ſich trennen, fid abſondern; H. 
eine Theilung des gemeinſchaftlichen Ge⸗ 
ſchäfts vornehmen u. Jeder ein ſolches 
für ſich betreiben. 

Sepet, u, Sepecik, -a, sm. dim. 
Koffer m.; rzemieslnik od sepetöw 
Koffermacher m.; sepet, Hinterer, 
Allerwertheſter m., Geſäß u.; Sepe- 
towy, d. Koffer⸗; “Hinterer; den Hins 
tern betreffend. 

Se pi, a. Ag. Geier⸗, Geiers⸗. 

Sepic, -pil, -pi, va. imp. finſter ma- 
chen, ſauer, verdrichlicdh machen, trüben; 
verfinſtern; — sie fih verfinſtern; Sẹ- 
pny, Sepowaty, a., Sepnie, Sepuo, 
ad. finfter, trübe, umwölkt. 

Sepiolno, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eryptostemma). 

Sepota, y, sf. Ng. gewiſſe in Mer 
jico wachſende Pflanze (lat. cobaea). 

Sepowaty, j. Sepny. 

Sepowy, a. Rw. Kg. die Körnerab⸗ 
gabe, den Körnerzehnten betreffend. 

Sepowy, Ng. |. Sypi. 

Septanta , y, sf. Bibl. griechiſche 
Uebersetzung F. des Alten Teſtaments 
durch 70 Dolmetſcher (um 320 n. Chr.) 

September, -bra , sm. Monat Sep» 
tember m. 


Septembrysta y, sm. @sch. Sep. 
tembermörder, Septemberhenker m. (ei, 
ner derjenigen Revolutionsmänner in Pa⸗ 
rig, die 1792 die im September ſtattfin⸗ 
dende Niedermetzelung ohne Urtheil zum 
Tode Verdammtec veranlaßten); Se- 
ptembryzada, -y, sf. Gach. Niederme⸗ 
gelung f. der Gefangenen in Paris im 
September 1792; »Niedermetzelung F. 
ohne Urtheil u. Recht. 

Septemwir, -a, sm. Gesch. Alt. Sep- 
temvir m., einer der ſieben Prieſter im 
alten Rom, die während der öffentlichen 
Spiele ꝛc. die Aufſicht über die Neligion 
zu führen hatten; Aw. Stw. Sieben⸗ 
herrſcher m., Mitglied u. einer aus ſieben 
Mannern beſtehenden Regierungs- od. 
Gerichtsbehörde (3. B. des Ober- Appel⸗ 
lationsgerichts in Ungarn); Septem- 
wiralny, a. einen Sepkemvir betreffend; 
Septemwirat, -u, sm. Amt z., Stel⸗ 
lung, Würde f. eines Septemvirs; Zeit 
F. feiner Amtsführung als Septemvir. 

Septerya , -yi, sf. Alt. alle fichen 
Jahre zu Ehren Apollo's in Dels 
ph! gefeiertes Feſt n. 

Septet, Septuor, -u, sm. Tk. Sep⸗ 
tett, für ſieben Stimmen od. Inſtrumente 
eingerichtetes Tonſtück n. 

Septidi, sm. indec. Gsch. ſiebenter 
Tag m. einer Decade (Zeit von 10 Tagen) 
nach dem während der erſten franzöſ. 
Revolution eingeführten Kalender. 

Septimola, -i, sf. Tk. Notengruppe 
F. von 7 gleichtheiligen kleinen Noten 
aus einer größeren Note. 

Septon, -u, sm. Schdk. Faulſtoff, 
Stickſtoff m. laltrömiſche Münze. 

Septunks, -a, sm. Mek. Alt. gewiſſe 

Septyczny, a. Alk. faulend, Fäul⸗ 
niß bewirkend, durchfreſſend. 

Septylion, -u, sm. Rk. Septillion f. 
(Sextillionen mal Sextillion genommen, 
42. ſtellige Zahl). 

Septyma, -y, Sf. Tk. Septime f., ftes 
benter Ton m. der Octave od. Tonleiter. 

Septymanezyk, -a, sm. Osch. Alt. 
Septimanier m. (alte Völkerſchaft in 
Gallien). 

Sepultura, -y, sf. Begräbniß u. 

Ser, -a, Sérek, -rka, sm. Käſe m. 

Sera, y, sf. Myth. Göttin f. der 
Ausſaat, der Saaten (bei den Römern). 

Seraf, Serafin, -a, sm. Kg. Seraph, 

Serafan, f. Sara fan. [Engel m. 

Sersficki, Serafiezny, a. ſeraphiſch, 
engliſch, engelhaft, Engel«, Engeld«. 

Serafin, Serafinek, dim. f. u. Seraf. 

Serafinski, a. Kg. den Seraphim od. 
Engeln gleichend, fic betreffend. 

Serafis, -a, sm. Ng. gewiſſe im Ni! 
lebende Schlange (lat. serafis). 

Seraj, -a, sm. Serail n., Palaſt au. 
des türkiſchen Sultans; Frauen F. u. 
Kebsweiber n. des Sultans; Bordell, 
Hurenhaus u.; Serajowy, a. Serails⸗ 

Serakowie, -G W. sm. pl. gewiſſe mu, 
hamedaniſche Secte f. 

Serankolin, -u, sm. Art Marmor m. 
aus den Pyrenäen. 

Serapejon, u, sm. Alt. Serapeum 


| m., dem altägnptüichen Gott Serapis 


geweihter Tempel m.; Serapis, -a, sm. 
Myth. Serapis m. 

Seraskier, -a, sm. Kw. türkiſcher 
Feldherr, General m. 

Serb, -a, sm. Geog. Serbe, Bewoh⸗ 
ner m. Serbiens; serby, pl. Tk. gë 
wiſſes bei den Serben übliches Tonwerk⸗ 
zeug m.; Serb, |. Syrb, Sorab. [wia. 

Serbac, ſ. Sorbae. | Serbia, f. Ser- 


SERBKA 


Serbka, i, sf. Geog. Gerbin, Be» 
wohnerin . Serbiens; Serbski, a. 
Geog. ſerbiſch, von, aus Serbien; f. 
a. Sorabski; Serwia, Serbia, -ii, sf. 
Geog. Fürſtenthum Serbien n. 

Serbszezyzna, + ſ. Niewola. 

Serce, -u, sn. Zk. Herz n. (lat. cor); 
Herzklopfen n., Puls m.; Herz n, Sih 
m. der Gefühle u. Empfindungen; “Ges 
müth n., Seele f.; serce do kogo brać, 
"Neigung, Zuneigung zu Jemandem Tat, 
fen vd. haben; pökis w oczach, pötys 
w sercn, *aus den Augen, aus dem 
Sinn; brac w serca, zu Herzen neh» 
men, beherzigen; z seren, od serca, 
von Beien. aufrichtig; serce, Herz 
n., Muih en., Tapferkeit J.; serce brat, 
Herz faſſen, Muth faſſen; serce, moje 
sorce! Herz, mein Herz! mein Schatz! 
serce u dzwona, * Klöppel m. in der 
Glocke; serce, Mörſerkeule F.; serce 
w flecie, Kern m. in der Flöte; serce 
w roslinie Herzblatt, innerſtes Blatt n. 
der Pflanze; serce skrycie, Ng. Bol, 
ſamäpſel m. (lat, momordica). 

Sercochwyty, a. herzergreifend. 

Sercogiöw, Ny. |. Zmija. 

Sercokojny, a. hergberuhigend. 

Sercokwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. capraria). 

Sercolomny, a. herzbrechend. 

Sercolubny, a. herzlich geliebt. 

Sercoprzejmy, a. herzdurchdringend; 
zuin Herzen dringend. lwegend. 

Sercoruchy, g. herzrührend, herzbe⸗ 

Sercotyezny, a. das Herz treffend, 
berührend; herzverwundend. ja 9 

Sercowaty, a. Ng. herzähnlich; in 
Geſtalt od. Form eines Herzens. 

Sercowedny, a. das Herz welk mas 
chend. [ger m. (Gott). 

Sercowiedca, -y, sm. Herzenskündi⸗ 

Sercowladca, -y, 3m. Beherrſcher m. 
der Herzen; Sercowladny, a. herzenbe⸗ 
herrſchend; Sercowiadzca, f. Serco- 
wiadca ; Sercowladztwo, -n, sn. Bes 
herrſchung J. der Herzen; Herridaft, 
Gewalt f. über die Herzen. 

Sercöwka, -i, SF. Ng. Herzmuſchel f. 
(fat. cardium). 

Sercowy, a. Herze, Herzens,, zum 
Herzen getzörig; Ny. herzförmig. 

Serezyk, n, sm. Myth. Cupido, 
REN m. der altheidn. Slaven. 

Serdaszek , -czka, sm. dim., Ser- 
dak, -a, sm. Bruſttuch »., Bruftlap m. 

Serdakuli , sm. indec. pl. Kw. tür 
kiſche Grenzwachtruppen 7. 

Serdum, sn. indec. Kw. Art türkis 
ſches Militair a. 

Serdeczko, -a, sn. dim. Herzchen n. 

Serdecznik,-a, sm. Ng. Herzgeſpann 
n. (Pflanze, lat. cardiaca); Ng. Herz⸗ 
ſtein n. (Art Edelftein, lat. encardia); 
serdecznik Vorſtecknagel, Vorſpann⸗ 
Nagel m. [Eccle (od. Geiſt) kommend. 

Serdeczuoduszny, a. aus Herz u. 

Serdecz nose, -sci, sf. Herzlichkeit J.; 
“Muth m., Herzhaftigkeit f. 

Serdeczny, d. Herz, Herzens⸗; duchy 
gerdeczne, Lebensgeiſter n.; ser- 
deczne pukanie Herzklopfen u.; palec 
serdeczny Herzfinger an. ; glista ser- 
deczna, Ñg. Hik. Bandwurm m. ; ser- 
deczny, herzlich, von Herzen; placz 
serdeczny, bitterliches Weinen u.; 
serdeczny smiech herzliches Gelächter 
n. ; serdeczny, Therzlichſt geliebt; "herja 
haft, muthig, friſch. 

Serdelek, - Ika, sm. Kk. Art Brats 
wurſt F. aus kleingehacktem Fleiſche. 
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Serdenko, Serdynko, -a, sn. dim. 
(v. Serce) : Herzchen, "Liebchen, Schätz⸗ 
chen n. 

Serduszko, -a, sn. Herzchen; liebes, 
gutes Herzchen u.; Ng. Slaubſaden m. 
in der Lilie; serduszko, *Entrüftung f. 
Aerger m.; serduszko, ſ. Serdenko, 
Serdynko. 

Serduszkowaty, 4. Ng. herzförmig. 
eine herzähnliche Geſtalt habend (Blåt: 
ter ꝛc.). Art verſteinerter Mufcheln F. 

Serduczkowee, -weöw, sm. pl. Ng. 

Serdusznik, ſ. Serduszek. 

Serdynek , -nka , sm. Tk. Blatt n., 
Stimmſpahn m. in dem Mundſtück von 
Blasinſtrumenten; Feder F. in der Ne 
petiruhr; ſ. a. Serdelek. 

Serdyt, ſ. Sierdzisty, ete. 

Sörecznik,-a, sm. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. bombax); Sérecznikowaty, a. 
Ng.: —wate rosliny dem Serecsnik 
ähnliche Pflanzen f. (lat. bombacene). 

Serek, -rka, sm. dim. (v. Ser): 
Käschen n., kleiner Käſe m.; Ng. Blur 
menknospe F.; Schdk. |. Podstawka. 

Seremski, a. Geog. von, aus Sy r- 
mien lin Ungarn). 

Serenada, Serenata, -v, sf. Tx. Se- 
renade, Nachtmuſik f., Nachtſtändchen n. 

Sereno, ad. Tk. heiter. 

Serepczyzna, f. Sierpezyzna. 

Serfinki, -nek, sf. pl. Hik. Heine 
Scheere F. zum Abſchneiden der abge— 
ſtorbenen od. ausgeſchiedenen Theile an 
Wunden. (gewiſſer Putz m. der Frauen. 

Sergety, -et, Surgoty, -ot, sf. pl. 

Sergiel, -gla, sm. Hausknecht m. 

Serja, Serjarz, etc. f. Serya, Se- 
ryarz, ete. [—, sn. Ernſthaſtigkeit f. 

Serio, Soryo, ad. ernſthaft, im Ernſt; 

Serki, sm. indec. Ng. gewiſſe Pflanze 
J., die von den Orientalinnen als Schön. 
heitsmittel gebraucht wird. 

Serkosz, j. Serokosz. 

Sermanowie, -ów, sm. pl. fabelhaf⸗ 
tes Volk n., deffen in den Romanzen der 
Drientalen gedacht wird. 

Sérnica, -y, sf. Ng. gewiſſes geflü« 
geltes Infect (at. piophila). 

Sérniczka, -i, F. Ldto. Frau F., die 
Käſe zubereitet od. verkauft. 

Sernik, a, sm. Ldio. Käſehorde, 
Käſehürde f., Käſekorb m.; sérnik Kü- 
ſemacher; Käſehändler m. 

Sérny, Sérowy, a. Käſe⸗; von, aus 
Käfe beſtehend; kwas — , Schdk. Kä. 
ſeſäure F. [rojeszka, Syrojeszköwka. 

Serojeszka, Sérojeszkowka, |. Sy- 

Serokosz, a, sm. Ng. großer grauer 
Würger m., Berga, Kriekelſter f., großer 
Neuntödter n. (lat. lanius excubitor) ; 
Serokoszek, -szka, sm. Ng. ruthkföpfi⸗ 
ger Würger m. (lat. lanius collurio). 

Serolina, -v, sf. Schdk. Caſein n., 
Käſeſtoff m. 

Sesromiat, Men. Käſeverächter m. 

Seroskrobek, -bka, sm. Käſebefreſ⸗ 
ier, Käſebenager m., * Maus f. (in der 
Myszeis ſo genannt, nachgebildet dem 
griech. 000% ps). 

Serowatose, -sci, . käſcartige Be 
ſchaffenheit F.; Serowaty, a. käſeartig; 
Hate, Iſtoff m. 

Serowian, u, sm. Schdk. Kälc- 

Serowiec, -wca, sm. Ng. Käſemikbe 
f. (lat. acarus sero). 

Serowit, a, sm. Myih. Beiname des 
Kriegsgottes der altheidn. Slawen. 

Serownik, -n. sm. Schdk. Pflanzen. 
Käſeſtoff m. (lat. enseinum vegeta- 
bile); Ng. f. Serecznik. 


Sérowon, SE eil: d 
üacltes Inſect (lat. 
S Sérowy, |. Serny i Su 
Serpanki, -0W, sm frs 
her üblicher Pup m. e 
Serpent-tuba , sf. ei 
ßes ſchlangenförmiges 
ment n. (engl. D 4 
Serpentyn, u, SÉ: fun, = 
Serpentyna , -y+ geld lan K 
ichmweres Feldgeſchüß w D 
Art krummer Säbel m 
Serpentynowy, 4. 
Beim, ; einen krummen 
wie ein krummer EIN 
Serpula, f. Ruró wS Ng 


AH" If 
Gabel ti 


Serwal, -a, sm. M 
Serwantka ER 7 0 
Prunkgeſtell u. zur MUT the 
hr ſilberner Tiſchgers b 
ſchrank m. sët, 
Serwaser , Sedwager Lt 11 1 
-u, 3m. Schdx. Sé en a, 
waserowy, a. Eheibenäll, Mö aft; 
Sörwatezanose, -80h Gi ul 
F., molfiges Weſen es wolken 5, 
einer Flüfſigteit, die den Melle o. 
gleicht; Sérwatezany: 4 % ene 
watczéc, -czal, -0200s en e 
fig werden, zu Motten 0 /. 10 
Sérwatka, Syrowatk® Serum gif 
J., Käſewaſſer u.; ZK: véi wert pP 
der, gelber Theil me DT, 
abſondert; Serwatkonz, act 
von, aus Molken od. o Slap t 
Serwet, -u, sm. 9101 EN bart A 
n. (Anhalt); Sorweisftı wiwi" 
"ak a a serwetskie P A e 
A N 


(Bitter) Bier n. N 
ebkdı zit 


Serweta, -y, Berg 


Servi „ Tafeltuch u. va 
E dek? e 


d Sei d 


Sorwetnik, u, am. N , a 
(lat. mappa). 


viton, Mönche m. t 
A EW Sau 17% 
ſchirr n.; Ko. Quartiere a eg 
Service u.; Serwiso@ Lag - 
komisya, Kw. Quartie * 
Commiſſion f. Ban 
Serwitki, j. Serwicl- è 
Serwitorka, i, / 12 

p 


NM 


wahrerin F. in eau 


Seryarz, -a, 6m. d: Be 7 
coll n. : (ll ër Zu 
Serynet, -u, sm. T% Le in 

Seryola, i, 3% Ng” WK 
E 
ad. Tk. ml 


5 de zent 
tapiumajaft m., Search e 
Lé 3 
officier m. 

Sérzec, 
Sérzéc, -rzal, 


Käſe werden, ſich in 


oi 


| 


SERV 

Wt e —— 

lung one oder Rahm); serzenie 

LU red. f. Sernik. 
Eër, va. imp. in 

il (Mild), Sahne, Rahm). 


ber An: dechter Käſe m.; Schak. 


„. Slag, 
ige \ Bogawa cudzoziem- 
i aho Mide DaS Ng. gewiſſe, der 

ET d Anzt . 

vn sde, Ng. gewiſſer ames 
NR Mean m., deſſen Wurzeln 
ef" nahekommenden Saft 
WS “Bram, [Lliriern, 


Leift "8 
Fete ria. Sf. Ng. gewiſſe Pflanze 


„ ag, Buslertyusz, =i 
ertie, gewiſſe kleine 
f minge 7. 
Ledztwo. 
PR gz? A, Dik, Seſtine, gr: 
a ase Strophe / P 
e damm Seſſion, Sitzung f. 
er Sitzung e., Stunde, Zeit 
u On DÄ abgehalten wird. 
ale rte sm. Stw. Anhän⸗ 
Wa in: ſchaftslebre des franzöf. 
Dei D GM Sesymoni- 
Mon Mt Simeniich ;_ dem 
net, ne anhängen ; Sesy- 
ug! Lehre br Zi, Saint⸗Simonis⸗ 
EN bon der Jr Grafen Gaint 
einer der Bereinigung der Mene 
DE er groß gung d 
bës pen moraſiſch⸗politi⸗ 
el n., d i, om. Myth. Schlan 
det bag der Finduh““ a 
Spalić, 


EW A. 8 : 
si iga n., Setka, -i, sf. une 


N If GA 

Wi Wag, J. von 100 Stück. 
hatte o wal, -uje, va. imp. zu 
Lët Merten eintheilen; Kup, den 


N ſtrafen; setki 
i f setkowany 
e beilt; Ku. nach dem 
1 Sot IN beſtraft. 


l Ra Botni p tny. 


` vi 
RK Anie aupt „ am. 


ge Hundert- 

Do ann, Gbef m, einer 

nt jene 100 Mann Soldaten; 
lachen Polniſchen Aerzte, die 

t alg Ké tme Behandlung 

CN D Ducaten nahmen; 

5 Setnia, Sotnia. 

al ev, Setsstnietuo. 

T die 277, d 


N sell 50 Nie, ad. num. Hundert 

Mee eee 0 
Klug rn, y Yo um. Ke, gewiſſe 
Del ver die den Seth als 

TR Bet, e 1 26, verehrte 

d Ser iinta e I. Septyma 


"ën, „aa. Tx. ſtreng, ſehr 
dena, a. 
ittort), am. npr, Severus m 
talenia ; 
er m. in sm. ph K. 
m 2. Jahrh. nach Ehr., 
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die das Geib Moſis für nicht hinrei⸗ 
chend hielten. Ineral. 

Seweryt, u, sm. Ng. gewiſſes Mi⸗ 

Sex — i. Segz—, Seks—; Sexal- 
tern wielka, TE. Sechsviertel⸗Taet; 
Sechsachtel⸗Tact n. 

Sextern. Behdr. |. Sekstern. 

Sezam, -u, sm. Ng. Seſamkraut n. 
(lat. sessamum). 

Sezon, u, sm. Saiſon, Jahreszeit F. 
(beſonders für Moden, Theater, Gen, 
certe ꝛc.). 

Sfabrykowac, -ownl, -uje, va. perf. 
etwas entzwei machen, zerſtören, ruini. 
ren; iron. fabriciren; 'verpfuſchen, ver» 
verderben, verfälſchen; sfabrykowany 
entzweigemacht, 20.5 ron. fahricirt, 
nachgemacht, gefälſcht; nowina sfahry- 
kowana gefälſchte, fabricirte Nachricht 
oder Neuigkeit f. [wac, Zamienic. 

Sfacyendowac, + |. Przeszachro- 

Sfajdac sig, -dał sie, fut. -dam sie, 
vr. perf. häßlich werden. 

Sfaldowae, + j. Fatdowac, 

Sfalk, -u, sm. Abfallſel n. 

Sfalszowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verfälfchen. 

Sfanatyzowac,-owal, fut. -uje, va. 
perf. fanatiftren, hitzig, aufgeregt, ber 
geiſtert für etwas machen, *erhißen, "ent, 
zünden ae ` m WE MEA 
bibig, aufgeregt, begeiftert für etwa 

Star, ſ. A ` [werden. 

Sfarbowac, f. Ufarbowac. ` 

Sfastrygowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit großen Stichen zuſammen⸗ 
nahen, zuſammenheften (Kleider). 

Sfatygowac , -owal , fut. -uja, va. 

erf. ermüden, müde machen; — sie 
lid) ermüden; müde, matt werden. 

Sfen, -u, sm. Ng. gewiſſes Mineral 
N., aus Kreide u. Titankalk beſtehend u. 
in den Granit-Alpen fid) vorfindend. 

Sfera, -y, Sferka, -i, sf. dim. Ku · 
gel, Sphäre f., Umfang m. einer Kugel; 
Stk. Himmels⸗, Weltkügel F.; Kreis, 
Geſchäfts⸗, Lebens kreis m., Wandelbahn 
F.; Geſichtskreis, Einſichtskreis, Ber 
ſtandeskreis m.; sfera, Geog. Erdſtrich, 
Erdgürtel m. 

Sferoida, -y, s/., Sferoid, -u, sm. 
al. Sphäroid n., Afterkugel F., runds 
licher Körper m.; Sferoidalny, a. . 
ſphäroidiſch, rundlich, einer Kugel Ab: 
nelnd. 

Sterometr, -u, sm. QL Werkzeug . 
zur Prüfung von Kugel- u, ebenen Flä⸗ 
chen, ſowie zum Meſſen dünner Blátt 
chen; Sferometryczny, a. die Kreis, od. 
Kugelmeſſung betreffend. [Eiſenſpath m. 

Sferosyderyt, -u, sm. Ng. ſtrahliger 

Sferulit, -u, sm. Ng. verſteinertes 
kugelförmiges Schalthier n. 

Sferyezny, a. ſphäriſch, kugelförmig; 
Sferyeznose , -sci, sf. kugelförmige 
Geſtalt, Rundung f. der Körper; try- 
gonometryn sferyczna, Gl. ſphäriſche 
od, mit kugelförmigen und kreisrunden 
Körpern ſich befaſſende Dreiecksmeſſung J. 

Sferyt, u, sm. Ng. Sphärit m., 
Kugel F. aus der Jurakalkformation. 

Sfiglowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf. muthwillige Streiche und Poſſen 
treiben. 

Sfilowac, vd. per f. f. Filowac. 

Sünks, -a, sm. Myth. Alt. Sphinx 
T. altägpvptiſches (Räkhſel aufgebendes) 
Fabelgebilde n. mit Frauenkopf u. Frau⸗ 
enbruft, einem Löwenkörper und Guwei⸗ 
len) mit Flügeln; Sinnbild n. der 


Weisheit und der Naturgeheimniſſe. 
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Sflaczulosc, -sci, sf. Zuftand m. der 
ben Pau Erweichung; Zuſtand m 
der Verweichlichung; Sflaczaly, a. ers 
ſchlafft; erweicht; verweichlicht; Sfla- 
ezdc, -czal, fut. ole, vn. perf. er- 
ichlaffen ; fih erweichen, ſchlaff, hinfal⸗ 
lig, verweichlicht werden. 

Sflegmide, -mial, fut. -mieje, vn. 
perf. phlegmatiſch, angſam, unempfind⸗ 
lich, träge, reizlos werden; sflogmienie 
phlegmatiſcher Zuſtand m. 

fol, -u, sm. Sommerſproſſe f. 

Sfolgowae, f. Folgowac. | Sfolä6c, 
f. Folzee. 

Sfora, Swora, Zwora, -y, Sforka, 
-i, s/f. dim. Jäg. Koppel F., Gürtel, 
Strick m. zum Zuſammenkoppeln der 
Windhunde; Jag. Paar n. zuſammen⸗ 
gekoppelter Windhunde; Verbindung, 
Vereinigung f- 

Sfarcowne sie, -owal sie, Fut. -uja 
sig, vr. perf. müde, kraftlos werden. 

Sforka, |. Sfora, etc. 

Sformowad, -owat, fut. -uje, va. 
perf. umformen, umgeſtaften. 

Sformulowac,-owal, fut. -nja va. 
perf. in eine andere Formel bringen, in 
anderen Ausdrücken wiedergeben, ums 
ſchreiben. 

Sforny, Sworny, Zworny, a. Unor« 
dentlich, ungeregelt ; "zügellog, ungebun⸗ 
den; Skornose, Swornoge, sci, sf. 
Unordnung; Zügelloſigkeit J. 

Sforowac, Sworowae, -owal, -uje, 
va. imp. Jäg.: — psy die Hunde Top, 
peln, zuſammenbinden an eine Leine od. 
einen Strick; sforowac, + f. Spajac, 
Spinne; Eaezye ; S zuſammenheßen, 
gegen einander aufhetzen. 

Sforsowac, va. perf. |. Zmęezyc; 
— sie, f. Zmgezye sig. 

Sforstowac, Sforsztowacd, -owal, 


Jut. -uje, va. perf. mit Brettern oder 


Pfoſten (oder Schwarten) auslegen, aud« 
ſchlagen. 

Storzundo, Sforzato, ad. Tk. Träfe 
tig, mit geſteigerter Kraft. 

Sforzen, |. Sworzen. 

Sfragistyezny , a. die Diplomkunſt 
od. Eirgeltunft betreffend; Sfragistyka, 
i, at, Sphragiſtik, Diplom» oder Sie⸗ 
gelkunde f. 

Sfrancowacialy, pp. U. d. v. Sfran- 
enwaciee, -einl, Jut. -eioje, vn. perf. 
Hik. an der Luſtſeuche erkranken, veneriſch 
werden. 

Sfraneuzialy , pP. u. a. v. Sfran- 
euziée, zial, fut. -zieje, un. perf. 
fid franzöſiren, franzöſiſche Sitte, Spra⸗ 
che, Mode, ꝛc. annehmen. 

Sfrasowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf. — sie, vr. perf. befümmert wers 
den, Gram, ln empfinden, ſich geä⸗ 
men, ſich härmen. d 

Sfrysowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. zum Beſten haben, hudeln, ſoppen. 

Sfukne, |. Zgromic. 

Si, sf. indec. Ik. ſiebente Rote f. (C) 
der Tonleiler; Si, si, f. Sio. 

Sinber, Siabr, -bra, sm. § Runde 
Käufer, Abnehmer m.; on moim jest 
siabrem od dawna, H. cr ift cine alte 
Kunde von mir; Gefährte, Geſellſchaf⸗ 
ter, Genoſſe m.; "Dietrich, Einbrecheha⸗ 
ken m. der Diebe. 

Sinberstwo, -a, sm., Siaberka, i, 
sf. § Kundſchaft f., Verhällniß a, des 
öfteren Abkaufens und Abnehmens von 
Waaren, befonders bei Kleinhändlern. 

Sinbrowae, -owal, -uje, vn. emp. 


S abkauſen, abhandeln; — sie do czegos 


SIABROWKA 


Po SNE ee 


“termas beim Zumeſſen (der Waaren) abs 
zuzwacken ſuchen. [Kundin /. 
Siabröwka, -i, sf. S weibliche Kunde, 
Sia, sial, sieje, vn. imp., Sie- 
wac, Wal, -wam , va. fregu. Ldw. 
ſäen, Saamen ausſtreuen; "verbreiten, 
ausbreiten; siac rekoma, "mut den Ar⸗ 
men fechten, mit den Armen um ſich 
ſchlagen; siać pieniędzmi, mit Geld 
um ſich werfen, das Geld wegwerfen; 
lacine siac, “*mit lateiniſchen Brocken 
Siac, |. Siegnge. lum ſich werfen. 
Siadac, j. Siedziéc, Siesc; Sia- 
dacz, -a, sm. Sitzender m.; Siadalny, 
a. zum Sitzen, Cips. [Siedziec, etc. 
Siadanie, -ia, sn. v. Siadac, | u. 
Siadanka, -i, sf. Sw. Bretter n., 
auf denen die Flußfchiffer beim Rudern 
ſizen; Zeidelbrett n. der Bienenwärter. 

Siadany, a.: — kon Sattelpferd n. 

Sindlo,-a, sn. Sitz, Wohnſit; Wohn. 
ort; Ruheort m.; siadlo, n. v. Siese, 
f. Siedziée, ete. [Kuhmilch f. 

Siadlocha, -y, sf. Ldw. S jaure 

Siadlooki,a.: — czerw, Ng. gewiſſes 
Inſect mit vorftehenden, unbeweglichen 
Augen (lat. sessiliocles). 

Siadlose, -sci, sf. Unterſeßtbeit; 
unterſetzte Figur oder Geſtalt /.; Siadly, 
a. unterſetzt von Geſtalt. 

Siadowae, Siadywad, Sladuje, f. 
Siedzide, Si 

Siadz, Siadzenie, f. Siedzenie um, 
ter Siedzide, Sies. 

Sigdz, Sige, |. Siegnac. [den m. 

Sigg, siegu, sm. Gl. Klaſter F., Fa⸗ 

Siagnac, ſ. Siegac. 

Siak, Siaki taki, int. ſ. u. Sak. 

Sigkac, Sigknge, 1. Sieknac. 

Siąkowlosa, -y, .: — wełna ſchwei⸗ 
fige Feuchtigkeit F. der Wolle. 

Siam, ſ. Sam. 

Siamang, -, sm. Ng. Art Affe m. 

Sianie, -ia, sn. v. Siac, ſ. d. 

Sineko, -a, sn. Heuhalm m.; Law. 
Nachheu, Herbſtheu, Grummet n. 

Siano, -a, sn. Zdw. Heu n.; nie 
wykreeisz z sianem, "pu wirft dich 
nicht herauswickeln, herauswinden. 

Sianozgka, -i, sf. Law. Heuwieſe f.; 
—, Sianozec, -ci, sf., Sinnozecie, 
-ia, sn. Law. Mieſe, Heuwieſe F.; sia- 
nozec, Heumahen u., Heuſchlag m.; 
Sianozec, -cia, sm. Heumäher, Heu— 
bauer, Wieſenſchnitter m.; Sianozetny, 
a. Ldw. das Heumähen oder Heuhauen 
betreffend. 

Sianozbiör, -oru, sm., Sianobra- 
nie, -ia, Sn., Sinnokros, -u, sm. Ldw. 
Heumähezeit, Heuernte f. 

Siany, pp. u. a. v. Siac, f. d. 

Siara, -y, sf. Ldw. efte Milch f. 
einer Kuh, nachdem fie gekalbt hat; 
siara Mild F. vor dem Kalben. 

Siarciec, Siarezee, -ezea, 
Schdk. Schwefelſäure f. 

Siarezak, -a, sm. Ng. Bio. Schwefel⸗ 
geſtein, Schwefelerz n. 

Siarczan, -u, sm. Schdk. Schwefel. 
ſauerſalz n.; Siarczany, a. Schwefel. 

Siarczek, j. Siarnik, Siarczyk; 
Siarezenie, f. Siarkowanie. 

Siarezół, olu, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. ranunculus glacialie). 

Siarezye, -ezyl, Ful. c, va. 
perf., Siarkowae, -owal, -uje, va. 
imp. ſchwefeln, mit Schwefel anmachen, 
damit überziehen; sinrczenie, siarko- 
wanie Schwefelung F.; siarkowany ges 
ſchwefelt. 

Siarezyk, -u, sm. Schäk. Schwefel · 


sm. 
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verbindung F. mit dem Charakter einer 
Dabé (lat. sulphuretum). 

Siarezyscie, Siarezysto, 
Siarezysty. 

Siarezystose, -Sel, sf. Schweſelung; 
ſchwefelige Beſchaffenheit F.; Siarezy- 
sty, d. ſchwefelig; von ſchwefeliger Bes 
ſchaffenheit; hitzig. 

Siarezysto-zölty, a. ſchwefelgelb. 

Siarek,-rka, sm. Schdk. f. Siarczyk. 

Siarka, -i, sf. Ng. Schdk. Schwefel 
m.; siarka zywa, od. surowa, Schdk. 
lebendiger Schwefel m. 

Siarkan, f. Siarezan. 

Siarnik, -a, sm. Schwefelhölzchen u., 
Schweſelfaden m. [felſäure f. 

Siarko-kwas, -u, sm. S. Schwe ⸗ 

Siarko-sole, -i, sf. Schdk. Schwe⸗ 
felſalz n. (lat. sul fosalia). 

Sinrkowae, f. Siarezyc s Siarkowa- 
nie, -ia, sn, Schwefelung, Verbindung. 
Verſehung, Behandlung f. mit Schwefel. 

Siarkowica, -y, sf. Nil. Solfatare 
F. Schwefelvulkan m. 

Siarkownia, -i, sf. Bw. 
hütte F., Schweſelwerk n. 

Siarkowodor, -a, sm. Schdk. Ber: 
bindung 7. des Schwefels mit Waſſer⸗ 
ſtoff, ſchwefelſaures Waſſerſtoffgas n. 

Siarkowy, a. Ng. Schdk. Schwefel. 

Siarnik, -a, sm. Schdk. |. Siarczyk; 
Verbindung f. einer Hälfte Schwefel mit 
einer Hälfte Eiſen (lat. sesqui sulfure- 
tum ferri); siarnik, Siarczek, -czka, 
sm. dim. Zündhölzchen, Schwefelhölz⸗ 
chen n. [fof m.; f. a. Rodan. 

Siarsin, u, sm. Schdk. Schwefel» 

Sigse, ſ. Siesc. 

Siatezak, -a, sm. Hik. neßartiges 
Geſchwür . (lat. carcinoma reticula- 
tum). [mig 

Siatezany, Siatezysty, a. netzför⸗ 

Siatka, Siateczka, -i, sf. dim. Net 
chen, kleines Netz u.; siatki na ptaki, 
nu ryby Vogelnetze, Fiſchnetze u.; siat- 
ka, Netzhaube F., Netzſack m.; siatka 
w oknach Fliegengatter n., Fliegen⸗ 
ſchirm n.; siatka pajecza Spinnewebe 
F. Spinnengewebe n.; siatka w oku, 
Zk. Netzhaut f. (lat. retina); sintka 
w pustosci brzuchowej, Zk. Netzhaut 
Sa Netz, Zwerchfell n. im Leibe; siatka, 
Ng. Zk. zweiter Magen m., der wieder 
känenden Thiere, Haube, Mühe F.; 
siatka wodna, Ag. gewiſſe Pflanze (lat. 
hydriadietion ultriculatum); sıatka, 
Alles, wos einem Repe gleicht. 

Siatkokrusz, u, sm. Bw. geſttickter 
od. netßförmiger Kobalt m. (Mineral). 

Siatkoskrzydly, a. Ng. mit neharı 
tigen Flügeln verſehen (Inſecten). 

Sintkowac, -owal, -uje, va. imp. 
Netze machen; netzähnlich wirken, wes 
ben, ſchneiden, ꝛc.; siatkowany neps 
ähnlich, netzartig gemacht. 

Siatkowato, Siatezysto, ad., — ty, 
a. netzförmig, in Geſtalt dure Netzes. 

Siatkowiec, -wea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. daedalea). 

Siatkówka, -i, sf. Zk. Netzhaut f. 
des Auges (lat. retina). 

Siatkowy, a. Nep. 

Siatnica, -y, Sf. Ng. gewiſſes gefluͤ⸗ 
geltes Inſect (lat. tetanocera). 

Siatnik, -a, sm. Netzmacher, Neßſtri⸗ 
cker; Alt. Netz fechter m. bei den altröm. 
Gladiatorenſpielen (lat. retiarius). 

Siatny, a. Netz. 

Siban, -u, sn. t Monat Mai m.; si- 
ban, Siwan, -u, sm. neunter Monat 
m. des bürgerlichen Jahres der Juden. 
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meſſer n., Futterklinge f. in der Häckſel⸗ 
ſchneidebank; Sieczkowy, a. Häcker⸗ 
lings, Hackſel⸗. 

Sieczna, éi, sf. OI. ganze Linie Ja 
die etwas durchſchneidet, Durchſchnitts⸗ 
linie; 67. Kreisſehne F. (lat. secans). 

Sieczny, Í. Sieczysty. 

Sieczony, pp. u. d. v. Siec, ſ. d. 

Sieczysty, Sieczny, a. hauend, 
ſchneidend; durch, abſchneidend. 

Siedalen, Sidalen, -Ina, sm. Ag. 
Kirchenlied n., bei deſſen Abſingen man 
fien bleiben darf. 

Siedem, |. Siedm. 

Siedlaczka, -i, SF. Zeidelbrett u. 

Siedlak, Siedlicz, -a, sm. Anſäſſi⸗ 
ger m.; der einen Wohnſitz hat; Sne 


Nk m. 
iedlarczyk, Siedlarski, Siedlarz, 
j. Siodlarczyk, Siodlarski, Siodlarz. 

Siedlecki, a. @eog. von, aus der 
Stadt Sjedlce. 

Siodleezka, -i, sf. Wurffhaufel f. 

Siedlic sie, -lił sie, -li sig, vr. 
imp. feinen Sitz, Robnih nehmen, fih 
niederlaſſen; niſten, horſten (Vögel). 

Siedlicz, f. Siedlak. 

Siedlisko, Siedliszeze, -a, sn. Gip, 
Aufenthaltsort, Wohnſiß; Tk. Anhalt, 
Haltepunkt, Ruhepunkt m. ;ısiedliako 
offener, freier Platz m. 2 

Siedm, Siedem, -min, sm., Siedm, 
-mi, sf. num. Sieben, Zahl Sieben F. 

Siedmdziesigt, Siodemdziesiat, 
-ein, a. num. ſiebenzig, ſiebzig. 

Siedmdziesigte, po Siedmdziesig- 
te, ad. num. zum ſiebenzigſten Mal. 

Siedmdziesigtka, -i, sf. Ziffer Git 
benzig F.; Alter n., Zeit F. von ſiebenzig 
Jahren. 

Siedmdziesigtletni, Siedmdziesie- 
cioletni, Siedemdziesiecioletni, a. 
ſiebenzig Jahre dauernd; ſiebenzig Jahre 
zählend, alt; — starzec ſiebenzigjähri⸗ 
ger Greis m. 

Siedmdziesigtriica , -y, sf. 
Sonntag m. Ecptuagefima. 

Siedmdziesigtny, a. Rk. ſiebenzig 
Einheiten enthaltend. 

Siedmdziesietoletni, a. 
Jahre zählend, alt. 

Siedmdziesigty, a. num, ſiebzig⸗ 
fer, ſiebenſiebzigſter. ULsigtletni. 

Siedmdziesiecioletni,i.Siedmdzie- 

Siedmdziesiecioro, -orga, sn. Dee 
benzig Stück (von Perſonen, Thieren, ꝛc.). 

Siedmdziesieciu, ad. num. an die 
ſiebenzig Männer. 

Siednglöwny, a. ſiebenköpfig. 

Siedmial,-u, sm. Ng. gewiſſe ganze 
(lat. septas). [ſchenſtück n. 

Siedmina, -y, sf. Mak. Siebengro⸗ 

Siedmio; ad. aus ſieben Theilen bes 
ſtehend, aus ſieben Theilen zuſammen⸗ 
geſetzt. 

Sıedmiobarwny, Siedmiobarwy, 
Siedmiofarbny, a. fiebenfarbig. 

Siedmiobramy, a. fiebenthorig, fie- 
ben Thore habend (Stadt, Feſtung, ꝛc.). 

Siedmiochodny, — chody, a. fits 
benarmig. 

Siedmiodniowy, Siedmiodzienny, 
a. ſiebentägig; *mochentlidh. 

Siedmiofarbny, a. fiebenfarbig. 

Siedmiofnntowy, a. fiebenpfündig ; 
ſieben Pfund ſchwer. 

Siedmiogebny, a. ſiebenmündig; ſie⸗ 
ben Mäuler habend. 

Siedmiogloskowy, a. Spl. fieben: 
He ‚aus ſieben Buchſtaben beſte⸗ 

end. 
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Siedmioglosy, Siedmioglosowy, a 
0 Tk. für ſieben Stimmer 
gejcht. 

Siedmioglowy, a. fiebentöpfig. 

Siedmiogodzinny, a. ſtebenſtündig. 

Siedmiogörny, a. ßebenbergig, Bt, 
ben Berge oder Hügel habend ; gród —, 
Rom n., "Siebenbügelftadt /. 

Siedmiogröd, Siedmigröd, -oda, 
sm. Geog. Broßfürftentyum Siebens 
bürgen u.: Siedmiogrodzianin, -a, 
sm. Gegg, Siebenbürge m.; Siedmio 
grodzki, a. Geog. ſiebenbürgiſch, Sie- 
dmiogrodzianka, -i, sf. Siebenbür⸗ 
gin 7. 

Siedmiojezyczny, -ego, Siedmioje- 
zyk, a, sm. Menſch m., der fteben 
Sprachen verſteht. 

Siedmiokgt, -a, sm. Gl. Siebeneck 
n.; Siedmiokatny, a. ſiebeneckig. 

Siedmiokolorowy, a. ſiebenfarbig. 

Siedmioksztaltny, Siedmioksztat- 
ty, a. ſieben Geſtalten habend oder ans 
nehmend, unter fieben Formen oder Ge⸗ 
ſtalten auftretend. 

Siedmiolatka, —letka, -i, at. Mäd⸗ 
chen n. von ſieben Jahren; Ng. gewiſſe 
Art Zwiebel F. (lat. allium ascalonı- 
cum). 

Siedmiolbiany, ſ. Siedmiolbisty. 

Siedmiolbica, -y, sf. Myth. ſieben · 
köpfige Hydra oder Rieſenſchlange J. 

Siedmiolbisty, a. ſeben Köpfe oder 
Häupter habend. 

Siedmiolecie, ia, sn. Alter n., 
Zeitraum m. von ſieben Jahren. 

Siedmioletni, a. ee 

Siedmioliczny, a.: — rok Woden. 
jahr n. 

Siedmiolistny,a. Ng. ſiebenblätterig. 

Siedmiomiesieczny, a. fieben Mo: 
nate habend, zählend, dauernd, anhals 
tend. 

Siedmioniedzielny, a. ſiebenwöchig; 
fieben Wochen alt; ſieben Wochen wäh⸗ 
rend, dauernd, anhaltend. 

Siedmionogi, a. ſiebenfüßig. 

Siedmionurtuy, Siedmionnrty, a. 
fieben Arme oder Nebenflüffe habend 
(Hauptſtrom). 

Siedmiooki, a. ſiebenäugig; Siodmio- 
ok, -a, sm. Ng. was ſieben Augen hat 
(manche Inſecten). 

Siedmiopalezasty, d. ſieben Zehen 
oder Finger (Krallen) habend. 

Siedmiopiedziowy, a. ſieben Span⸗ 
nen habend, ſieben Spannen lang. 

Siedmioprecikowy, a. Ng. eben: 
männerig, fieben Staubfäden habend 
(Pflanzen, lat. heptandria). 

Siedmiopromienny, a. ſiebenſtrah- 
lig, fieben Strahlen werfend. 

Siedmioraki, a., — ko, ad. ſieben 
fach, ſiebenfältig. o 

Siedmiorazny, a. fiebenmalig. 

Siediioreki, a. ſiebenhändig. 

Siedmiornasöb, w Siedmiornasöb, 
ad. Bebon Mal fo viel; Siedmiorna- 
sobny, a. fieben Mal fo viel genommen. 

Siedmioro, Siedmiorgo, -orga, sn. 
Anzahl f. von ſieben Stück; jest nas 
siedmioro wir find unſerer ſieben. 

Siedmiorogi, a. fieben Hörner has 
bend; Gl. Bebon Ecken oder Winkel ha⸗ 
bend. 

Siedmiorzeczny, Siedmiorzeki, a.: 
—a rzóka Fluß m., in den fieben andere 
Flüſſe fallen; *fiebenarmig. 

Siedmiorzedny, a. ſtebenreihig, ir 
fieben Reihen ſtehend, liegend, ꝛc. 

Siedmioskörny, Siedmiosköry, a. 
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fiebenhäutig; mit ſieben Häuten bedeckt; 
eine fiebenfache Haut habend. 

Siedmioslupkowy, a. Ng. ſieben 
Griffel, Stempel, Staubfäden habend 
(Pflanzen, lat. heptagynia). 

iedmiostopny, a. fieben Grade od. 
Stufen habend; —, Siedmiostopowy, 
a. ſieben Grad Länge habend. 

Siedmioströny, —struny, d. Tk. 
ſiebenſaitig. 

Siedmioszka, -i, sf. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect (lat. acanthina). 

Siedmiotulny, a. ftebenftimmig, fie 
bentönig ; —tulna fujara ſiebenröhrige 
Pfeife, Maultrommel f. 

Siedmiotysieczny, a. num. fieben 
Tauſend enthaltend. [bend. 

Siedmionsty, a. ſieben Mäuler has 

Siedmiowioaly, a. Sw. ſiebenruderig, 
fieben Ruder führend. 

Siedmiozgioskowy, a. Spl. aus fies 
ben Sylben beſtehend, zuſammengeſeßt. 

Siedmiu, ad. num. fleben (nur von 
männlichen Perſonen gebraucht); sie- 
dmiu braci spigeych die ſieben ſchla⸗ 
fenden Brüder; siedmiu mędrców 
Greceyi die fieben Weiſen Griechen⸗ 
land’3; bylo nas siedmiu wir waren 
unferer fieben (Männer). 

Siedmiuset, ad. num. fiebenhundert 
(von Männern, Geiſtern, Engeln, Göt- 
tern SC siedmiuset zolnierzy 
wzieto w niewolę ſiebenhundert Soldas 
ten Le in die Sklaverei (Gefangenſchaft) 
geſchleppt worden. 

Siedmkrod, Siedemkrod, ad. ficben 
Mal. Le, fiebenmalig ; ſiebenſach. 

Siedmkrotnie , ad., Siedmkrotny, 

Siedmlist, -u, sm. Ng. Rothheilwurz 
J. (lat, tormentilla). 

Siedmlokeiowy, a. fiebenellig; fie- 
ben Ellen lang. czny. 

Siedmmiesięczny, f. Siedmiomie- 

Siedmnadziesta, -6j, sf. + Rw. ge · 
wiffe Geldſtraſe €. wegen Majeſtätsbeiei⸗ 
digung und Kirchenraub. 

iedmnascie, -nastu, a. num. fieb- 
zehn, flebenzehn. 

Siedmnascioraki, a., —ko, ad. aus 
ſiebenzehn Stück oder Theilen beſtehend. 

Siedmnascioro, -orga, sn. fieben« 
zehn Stück m. 

Siedmnaste, po Siedmnaste, ad. 
zum fiebenzehnten Male. 

Siedmnastka, -i, sf. Nx. Ziffer, Zahl 
Siebenzehn F. 

Siedmnastnik, -a, sm. Mek. Münze 
J. von ſiebenzehn Kreuzer Werth. Im. 

Siedmnastnik, -a, sm. Siebenzehner 

Siedmnasto,ad. ſiebzehntens; Siedm- 
nastolatka, i, sf. Mädchen n. von 
ſiebenzehn Jahren; Siedmnastoletni, 
a. ſiebenzehnjahrig; ſiebenzehn Jahre 
dauernd. 

Siedmnastu, ad. num. ſiebenzehn 
(von Männern, Engeln, Geiſtern, Gët, 
tern); siedmnastu senatorów ſieben⸗ 
zehn Senatoren; jest nas siedmnastu 
wir find ihrer ſiebzehn (Männer). 

Siedmnasty, a. num. ſtebenzehnter. 

Siedmnica, -y, sf. + Woche f. 

Siedmniedzielny, a.: — czas, Kg. 
die fieben Faſtenwochen. 

Siedmpagörkowy, d. aus fieben Bers 
gen od. Hügeln beſtehend; — Rzym das 
ae Rom, die Siebenhügel⸗ 

adt. 


Siedmpalecznik, Siedmpalusznik, 
-3, sm. Ng. Gänſekraut, Siebenblatt, 
Siebenfingerkraut n. (lat. comarum). 

Siedmracki, Siedmradzki, ego, 
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sm. Alt. Septemvir m., Mitglied n. des 
hohen Rathes der Sieben; Stw. Mit- 
glied u. der Septemviraltafel. 

Siedmset, Siedemset, siedmiuset, 
a. num. fiebenhundert. 

Siedmsetkroe, ad. num. fiebenhun: 
dert mal fo viel. 

Siedmsetkrotnie, ad. num, Bebon, 
hundert mal; —krotny, a. num. fits 
benhundertmalig. [benhunbertfter. 

Siedmsetny, Siedemseiny, a. Be: 

Siedmstopny, f. Siedmiostopny. 

Siedmtryonski, f Septembryonski, 
a. nördlich. Iſendſter. 

Siedmtysieczny, a. num. fiebentau« 

Siedun, -a, sm. Ng.: — borowy Art 
Haideſchwamm, a allen (lat. me- 
riema crispum); f. a. Sorokop ; sie- 
dun, Kind n., das lange Zeit ſitzen 
bleibt, weil es nicht laufen lernt. 

Sied2, -zi, sf. Ng. Art Pilz od. Erb» 
ſchwamm m. (lat. boletus frondosus). 

Bieden, y, sf. Sitz, Aufenthalt, 
Wohnſiß m. 

Siedzgey, ppr. U. a. Dën, 

Siedzeniczko, a, su. dim. kleiner 
Sitz m. 

Siedzenie, ia, sn. (v. Siedziéc): 
Sitzen u.; Sitz; Wohnſitz; Sattel; 
»Hoſenboden; Hinterer m.; Geſäß n.; 
Sitzung F. 

Siedziba, -y, af. Wohnfih m. 

Siedziec, -dziat, -dzi, un. imp. 
ſigen; na koniu dobrze siedzi er ſizt 
gut zu Pferde; . ke na szydlach, 
ich ſiße wie auf Nadeln; siedziec 
figen, ſtill ſitzen. zu Haufe bleiben; sie- 
dziee 2 kim, 'mit Jemandem in Gefell 
ſchaft fein; siedziéc robiąc bei der Ars 
beit ſitzen; siedziang zabawke sig 
bawic eine ſitzende Lebensweiſe führen; 
siedziée w więzieniu im Geſängniſſe 
fipen ; interes ten w głowie mi siedzi 
diefe Angelegenheit ſißt (ftedt) mir im 
Kopfe; wy nie wiecie, co to za dyabet 
w tym siedzi ihr wißt (eben) nicht, was 
für ein Teufel darin (dahinter) ſteckt; 
siedziéc gelegen fein, liegen; wohnen; 
pod prawem jakiem siedzide unter 
einem gewiſſen Gefepe od. Rechte leben, 
wohnen, demſelben unterworfen fein; 
giedzisc, wohnen, ſchalten u. walten, 
Herr fein; siedzenie, Sitzung F.; Ge⸗ 
ſaß n., Hinterer m.; f. a. oben Siedze- 

Sieg, ſ. Sigg, Sazen. [nie. 

Siega, -i, sf. Ng. gewiſſer Fiſch (lat. 
sillago). 

Siegac, -gul, -gam, va. u. vn. imp., 
Siegnac, Siagnac, Sigdz, sięgnął, 
siggi, siagnie, va. u. un. (1-malig) nach 
etwas reichen, langen, die Hand ausſtre⸗ 
cken; siegac glosem mit der Stimme 
erreichen ; nigga strzelba mit dem (e, 
wehre erreichen; aiggngc skórę, das 
Fell tüchtig durchgerben; siegac kogo 

owinowactwem in der Berwandt« 
ſchaftslinie an Jemanden gränzen; sig- 
gngé sig na kogo, ' ſich über Jemanden 
hermachen, ihn überfallen. 

Siegniew, -a, sm. npr. Dionyſius m. 

Siejba, f. Siewba. 

Sieje, f. Sine. 

Siejocha, -y, sf. Ng. Brachvogel, 
Herbſtvogel m. 

Siejoslowea, -y, sm. Wortemacher, 
Maulmacher m. 

Siek, -u, sm. Hauen, Haden, Me» 
teln u.; Hieb; Ng. Steinbeißer m. (Fiſch, 
lat. cobitis taenia); siek, Kk. Schwanz⸗ 
ſtück u. vom geſchlachteten Vieh; siek, 
§ gewiſſes Maaß n. von ſechs Garnez 
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Sierciany, Siersciany, a. von, aus 
Flocken oder Haaren der Thiere gemacht. 

Sierczanin, -a, sm. Bergbewohner 
m. aus dem galiziſchen Tatragebirge. 

Sierdzenie, Lia, sn. v. Sierdzic, 
-dził, -dzi, va. imp. ärgern, ärgerlich 
machen, erzürnen! — sie fih ärgern, är⸗ 
gerlich werden, ſich erzürnen. 

Sierdzienie, -ia, sn. : — czopowe, 
Kw. eiferner Beſchlag m. der Laffete. 

Sierdzienik, -a, Sierdzieniki, pl. 
am. Querhölzer u. oben u. unten an den 
Lagerbäumen, Schrotleitern 2c. 

Sierdzistosc, Sierdzitose, Ac), sf. 
jäher Zorn, Grimm m.; Hitzigkeit, Jäh⸗ 
zornigkeit F.; Sierdzisty, Sierdzity, 
Sierdziwy, Serdziwy, a. zornig, jäh⸗ 
zornig, grimmig, hitzig; eiſrig. 

Sierebrzeszezyzna, -y, sf. Rw. f 
Sichelgeld u. (Abgabe in Silber ſtatt in 
Natur für das Recht Getreide u. Heu zu 
mähen). [dim. Wurfſchaufel f. 

Sierlecza, -y. Sierleezka, -i, sf. 

Siermiega, Szermiega, Siermiezka, 
-i, sf. dim. Art grobes Bauerntuch m.; 
grobtuchener Bauernkittel m.; Siermie- 
Zy k, -a, sm. Menſch m., der einen grob⸗ 
tͤchenen Bauernfittel trägt? *Bauer, 
grober Kerl m.; Siermiezny, a. aus 
1 0 Thierhaaren beſtehend, aus gros 

en Thierhaaren zuſammengewebt. 

Sierocenie, -in, an. v. Sierocic, 
-eil, -ci, ba. imp. verwaiſen, zur Waiſe, 
zu Waiſen machen, der Eltern, der An ⸗ 
gehörigen berauben; Sierocise, -cial, 
-eieje, on. imp. verwaiſen, zur Waiſe, 
zu Waiſen werden; Sieroein, Sierot- 
czyn, Sierocki, Sierocinski, Sierocy, 
Sierotny, Sierotezy, a. Waiſen⸗; ver⸗ 
waiſet; sierotny dom Waiſenhaus n.; 
Sieroctwo, za, sn. Waiſenſtand m. 

Sierocy, Í. Sierocin. 

Sieromyszka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Säugethier (lat. chiromys). 

Sierospöjka, -i, ar. Ng. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. nucula). 

Sierota, -y, sm. u. sf. Sierotka, 
Sieroteczka, -i, sm. u. sf. dim. Waiſe 
Ja Verwaiſeter m., Verwaiſete f- ; ; sie- 
rota po zonie, Wittwer m.; sierota 
po mężu, un f sierota po oj- 
ezyznie, aus dem Baterlande Berbann« 
ter m.; sierota, armer Verlaffener m.; 
sierotki, pl. Zk. Schweißlöcher n.; sie- 
rota, Sw. oberer dünner, noch mit Zwei⸗ 
gen u. Blättern verſehener Theil m. der 
einen halben bis einen ganzen Zoll ſtar⸗ 
ken und 8 — 10 Fuß langen Eichenſtäbe, 
Eichenruthen oder Eichengerten. 

Sierotezy, Sierotezyn, f. Sieroein. 

Sierotenka, -i, sf. dim. arme, kleine 
oder junge Waiſe f. 

Sierotka, -i, sf. dim. v. Sierota, f. 
d.; sierotki, pl. Zk. Poren f., Schweiß⸗ 
löcher n. der Haut; sierotka, Ng. 
wiſſe Pflanze (lat. vahlia); sierotka 
Gänſehaut f. (Grübchen auf der Körper: 
haut bei Kälte). 

Sierotny, Sierotaki, a. Waiſen⸗; 
sierotny dom Waiſenhaus n. 

Sierp, Sierzp, -a, Sierpik, -a, sm. 
dim. Law. Sichel J Sierpy, pl. gewiſ⸗ 
ſes poln. Wappen. 

Sierpanka, -i, SF. W. Schleier m., 
Fliegentuch u. (ehr dünnes Gewebe). 

Sierpek, Sierpik, ſ. Sierp. 

Sierpien, -nia, sm. Œrntemonat, Au⸗ 
guft, m. 

Sierpik, -a, sm. dim. v. Sierp, Í. 
d.; Ng. Schartenkraut n. (lat. serra- 
tula). 


SIETNICA 
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Sierpnica, -y, sf. Ng. Sichelkraut, 
Sichelmark n. (lat. sium falcaria). 

Sierpniowy, a. Auguſt⸗; den Ernte 
monat betreffend; sierpniowe dnie Au- 
guſttage m. 

Sierpodziöb, -oba, sm. Ng. Sichel ⸗ 
ſchnäbſer m. (Vogel, lat. AE fal- 
cinellus). [(lat. cheyletus). 

Sierposz, a, sm. Ñg. gewiſſe Spinne 

Sierpowaty, a., —to, ad. ſichelför⸗ 
mig; *balbmondförmig ` bogenförmig; 9 
Sierpowy, a. Sichel; kowal — Sichel⸗ 
ſchmſed m. 

Sierpozenca, -y, sm. Ldw. Sichel ⸗ 
ſchnitter, Mann m., der Getreide oder 
Gras mit der Sichel schneidet, mäht. 

Sierpszezyzna, ſ. Sierebreszezyzna. 

Sierść, |. Sierc. 

Sierszen, Szerszeh, -ia, od. -sznia, 
sm. Ng. Horniſſe F.; ; ma sierszenie w 
nosie, er ift aufprauſend, hitzig; sier- 
szen, Kw. gewiſſes kleines Geſchütz u., 
gewiſſe Art kleiner Kanone F.; Siersze- 
niowy, a. H. Horniſſen⸗. 

Siertlik, -a, sm. Ng. gewiſſes Pflan- 
zenthier (lat. leucophrys). 

Sieryezka, -i, sf. Mek. gewiſſe ruf. 
ſiſche Münze J. aue Platina = 3 Rubel 
Silber Werth. 

Sierzancki, a. Kw. Sergeanten⸗, Un: 
terofficiers.; Sierzanctwo, -a, gn. Ku. 
Sergeanten s „Stelle F., Unterofficiers⸗ 
Rang m.; SierZant, -a, sm. Kw. Ser- 
geant, Unterofficier m. im Range zwi⸗ 
ſchen dem Fähnrich und dem Korporal; 
sierzant, 'ſchlecht erzogener Menſch m.; 
Sierzantstwo, |. Sierzanctwo. 

Sierzp, f. Sierp. | Sierzpodziöb, Í. 
Sierpodziöb. [(lat. serissa). 

Sierzytka, -i, . Ng. gewiſſe Pflanze 

Siege, Siasc, siadł, siedli, fut. 
sigde, siędzio, on. perf., Siadat, 
-dat, -dam, vn. imp., iadywac, -wal, 
-nje, vn. fregu. ſich niederſetzen, ſich 
ſeßenz fid niederſaſſen ; na karku komu 
siese Jemandem auf dem Nacken ſitzen 
(auch“); Jemanden überwältigen; bla- 
dośc mu siadla na jagody Bläſſe deckte 
ſeine Wangen sigdzenie, siedzenie 
Sitz m.; siadiem, już po mnie, bes ift 
aus mit mir, 'ich bin verloren; juzesmy 
siedli, 'wir find verleſen, verloren; 
Biest, sigse, „zuſammenſtürzen; ; ni sia- 
dio, ni padio, "mir nichts, dir nichts. 

Siestrzan, -u, sm. Bk. Unterbalken, 
Unterzug m., auf dem die Querbalken 
liegen ; Philos. Sauptgrundlage F.; Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. baltoria). 

Siestrzan, Siostrzan, -a, Siestrze- 
niec, Siostrzeniec, -hca, Siostrzanek, 
-nka, sm. Schweferfohn zu.; siestrzan- 
kowie, pl. Geſchwiſterkinder n.; sie- 
strzanek, »Schweſtermann, Schwager 

; Siestrzenion , Siostrzeniea, -Yı 
Siertrzankit -j, sf. Schweſtertochter F.; 
Siestrzenny, Siestrzyny, Siostrzyn, 
Siestrzyczny , Sr At Sio- 
strzyheki, d. Sdwefter: ; fhwefterlich ; 
Siestrzenstwo, -a, sn. Schweſterſchaft 
7. — 1 owinowaotwo Verwandt 
ſchaft J. ; verwandtſchaftliches Verhält⸗ 
niß n. ; Siestrzyca, -y, Siestrzyezka, 
GL, dim. Schweſterchen, Schweſter⸗ 
lein n. 

Sietan, - nia, sm. Ng. Bw. Arſenik m. 

Sietnica , J, sf., Bietnictwo, -a, 
Sietnienie, -ia, sn. Elend m., Krank⸗ 
heit 000 Sietnice, -nial, -nieje, en. 
imp. elend, krank, arm ſein; Sietnik, 
-a, sm. armer, elender, lranker Menſch 
m.; Sietny, a. arm, trant, elend. 
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Sietyk, -a, sm. Myth. gewiſſer Heiner 
Hausgott m. der altheidniſchen Slawen. 

Siew, zu, sm., Siewla, Sielba, 
Siejba, -y, SF. Lato. Ausſaat, Saat f. 
auf dem Felde; Sie wace, |. Siac; Sie- 
wacz, Siewiarz, Siewnik, -a, Sie wen, 
-y, Siewiee , -wea, sm. Saen, Gärt 
mann m.; Siewalnia, Siewnia, -i, 3f. 
Ldv. Se tuch n. 

Siewca, j. Siewacz. 

Siewier, Siewierz, -u, sm. Mitter 
nacht f., Norden; d Nordwind m.; Sie- 
wierny, a. mitternächtlich, nördlich; 
»Nordwinds⸗. 

Siewierski, a. @sog. sch. ſeveriſch, 
ſeweriſch, das poln. Herzogthum od. Für⸗ 
ſtenthum Sewerin betreffend; von, 
aus der Stadt Sjewſerſch; Siewier- 
Sz 0 zyzna, -y, /., Siewierz , -a, Sin. 
Geog. Gsch. Sewerien, Severien n. 
(ehemaliges poln. Herzogs vd. Fürſten⸗ 
thum, jeht Theil des ruſſiſchen Gouver⸗ 
nements Radom mit dem Kreiſe Ol⸗ 
kuſch); Siewierz, Geog. Stadt Sje⸗ 
wjerſch n. (im ruſſ. Gouvernement 
dom); Siewiorzanin, -a, 3m. Bewoh⸗ 
ner m. des Nordens; Geog. Einwohner 
der Stadt Sje wjerſch; Bewohner m. 
des ehemaligen poln. Herzogthums S h 1 
wjerſch; Siewierzunka, -i , . ® 
wohnerin 7. des Nordens; Geog. Ein. 
wohnerin, Bewohnerin f. von Sje⸗ 
wier ſch (Stadt u. Land). 

Siewierzec, -rzca, sm. Ng. Arkticit 
m. (gewiſſes Mineral). 

Siewka, -i, sf. Ldw. Säen n., Saat 
J.; siewka gewiſſes Spiel mit Steinen; 
siewkg mam, 'ich habe eine Zwickmühle; 
siowka, Peränderlichkeit, Unbefländig« 
keit, Verdrehung „., 'Ausflüchte m. 
siewki, pl. Ng. Brachvögel, Herbſivö⸗ 

Siewnia, f. Siewalnia. [gel m. 

Siewnica, f. Czajka. 

Siewnik, -a, sm. Ldw. Säemaſchine 
lea Siewny, a. Gaata; zur Saat, zur 
Ausſaat dienend, gehörig. 

Siewruk, f. Siewierzanin. 

Sigza, J, sf. gewiſſe Vorrichtung F. 
zum Fiſchfange. [(lat. ephielis). 

Siezon, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Siezyber, -bra, sm. Ng. gewiſſe 
Manna lieſernde Pflanze (at. eleysine). 

Siezyböb , -obu, sm. Ng. Caſſir f. 
(gewiffe Pflanze). le knightia). 

Siezynet, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Sigzypłon,-ni, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chamaedoren). 

Sigzypuchla, i, sf. Ng. gewilfe 
Pflanze (lat. eriodendron). 

Sie zysnia, -i, sf. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. annona). 

Sigillarya, -yi, sf. Ng. Sigillarie f. 
(in den Kohlenbergwerken vorgefundener 
verſteinerter, urweltlicher Baum). 

Sikac, kal, kam, va. u. un. imp., 
Sikngc, knal, -knie, va. u. vn. (tamas 
lig) hervorſpritzen, hervorſprudem; si- 
kac sikawkgq mit der Spritze beſpritzen, 
anſpritzen; sikanie Spritzen; Hervor⸗ 
ſprudeln n.: Sikawka, -i, de Spriße 

Siknae, 1. Sikac. [V. (Maſchine). 

Sikora, y, Sikorka, -i, sf. dim. 
Ng. Meiſe f. (Vogel); — pospolita 
Blaumeiſe J; sikora, "Schwägerin f.; 
sikora, sikorka, Profitchen n., kleiner 
Nebengewinn M., Schwänzelgeld n. 

Sila, -y, Silka, Sileczka, -i, sf. 
dim. Stärke, Kraft io sily w ciele, 
2 Lebensgeiſter m., Lebenskräſte F.; na- 
brac sil Kräſte ſammeln; sily na cho- 
rego biją, Hik. der Kranke leidet an 


heftigen Wallungen; przez siłę, "ar: 
maltjam , gezwungen, erzwungen; sita 
czego, eine Menge od. viel von etwas; 
silka jeszeze tego mam, 'ich habe noch 
ein wenig davon; sila ich ? wie viel? 

Silacz, -a, sm. ſtarker Mann, Kraft⸗ 
menſch m. 

Silenie, ia, sn. v. Silic, ſ. d. 

Sileniec, -nca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. vernonia). 

Silic, -a, sm., Silieyum, sn. indec. 
Ng. Schdk. Silicium n., metalliſche 
Grundlage f. der Kieſelerde. 

Silic, -lik, -li, va. imp. , Silowac, 
-owal, -uja, va. frequ. anftrengen, ſtark 
anſpannen, zwingen ; — sig ſeine Kräfte 
anſtrengen, ſich anſtrengen, fih angrei⸗ 
ſen, ſich zwingen „ſich Zwang anthun; 
— sie 2 glosem ſeine Stimme ſehr an⸗ 
ſtrengen; silenie sig na stolen da- 
remne, Alk. Stuhlzwang m.; alte sie, 
»wachſen, ſteigen, zunehmen mit aller 

acht. 

Sillebub, a, sm. Getränf n. aus 
Rheinwein, Sahne od. Rahm, Zucker u. 
Citronen zuſammengeſetzt. [ſchine f. 

Silnia, -i, sf. Maſchine, Krajima. 

Silnie, |. Silno u. Silny. 

Silnomówny, a. fräftig, gewaltig in 
der Rede. Uſchulterig, ſtarkarmig. 

Silnoramienny, Silnorpki, a. ſtark⸗ 

Silnosc, -sei, sf. Stärke, Kraft fr 
»Beſtreben n. 

Silny, Silen, Ina, -Ine, g., Silnie, 
Silno, ad. ſtark, kräftig, groß; silnym 
bye komu Jemandem überlegen fein, 
ihm gewachſen fein, "ihn in die Enge 
treiben. 

Silomierz, -a, sm. Mech. Kraftmeſſer 
m., Werkzeug a. zur Ermittelung der 
mechaniſchen Kraft. 

Silostrady, a. EE 

Silotka, -i, EI Ng. gewiſſe Pflanze 

Silowac, f. Si flat. Iudwigia). 

Silowstep, -u, sm. Einfluß, Kraft 
erguß m., Einwirkung F. der Kraft. 

Silowy, d. Kraft-, Stärke.. 

Similor, -u, sm. Schdk. Mannheimer 
Gold n. (aus Kupfer u. Zink beſtehend). 

Simung, Ng. f. Wydra. 

Sin, -u, sm. Schdk. Cyan n., Blau⸗ 
ſtoff, Blauſäureſtoff m. 

Sinak, Siniak, -a , sm. Ng. gewiſſe 
Art Schwamm od. Pilz (lat. boletus 
faretus). [blau angelaufen. 

Sinawo, ad. etwas blau; bläulich; 

Sinawo-czarny, a. ſchwarz mit bläu⸗ 
lichem Anlauf. 

Sinek, -nku, sm. Schdk. Verbin⸗ 
dung F. des Cyans (Blauſäureſtoffes) 
mit einem andern Metall. 

Sineknra, -y, sf. geſchäftsloſe Pfrüns 
de, Befoldungaflelie J- ohne Arbeit, 
Faullenzerpoſten m. 

Siniak, -a, Siniec, -hea, sm. blauer 
od. brauner Fleck m. von einem Stoße. 

Siniara, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. solandra). 

Sinja wos, -ści, sf. Bläulichkeit; in's 
Bläuliche ſchimmernder Farbenton m. 

Sinic, -nil, -ni, va. imp. blauen, 
blau machen, blau färben; * blau (und 
braun) ſchlagen; Sinise, -nial, -nieje, 
en. imp. blau werden, blau anlaufen. 

Sinica, y, sf. Hik. Plauſucht F. 

ſ. Siniak; 


(lat. cyanosis). 
Siniec, -hca, sm. Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. plnmbago); NW 
Bib. Biciglan m. . Mineral). 
Sinilo, -a, sn. Waid m. (lat. 
isatis tinctoria). 


ei ua Kä 
Sinizna, -y, &. Blau. D 
e d nlauſen i 
F.; Blauſein, Bauan" wl 


Kälte, ıc.). ` 
Sinnik, 22 sm, Schal dëi 
Blaujäureito Cyan, der a 
Sino, ad. ine Us: H tesa 
krewawy blutrünſtig; em aß Eu 
Blaufärber m. [bin Wa Lag 


Sino-bialy, a. blau-weiß ` at 
Sinoeina ‚ Binowizne 10 
(od, braune) d en m. — Mgr 
gt oba tere 
ſchnabel m. (Bogel, lat. ares i a M 
Sinogarlica, Synogat Aa uc 
gardlica, y, Sinogar at be d 
dim. Vg. Lachtaube f (fat gint gy’ 
risoria); § Turteltaube 7; WSA O 
czę, -ecia, an. dim. 
De n. Slogani" 
Lachtauben⸗; Turteltauber 
Sinosc, f. Sinizna; 
Sino-siarezan, -u, 
gemeine Benennung La? 


von 1 a denen 0 DV 
ſäure hervorgeht. de 
Sino-zloty, a, A2) e o 
einem Anlauf od. Anflug Hang ir 
Siny, a. blau (hinter, ot al CN 
Sio! sio! Si! Si! int. 
Verſcheuchen der ERR nf d 
Siodelko, u, Sn. Ch? 
tel; Sattelbock m. auf Saet 


dunkel arbige Feder im 2 
Sio E Siodmk® y, i 
Siodlac, -dlal, „dam: yen (ii 

teln; "überfallen, Ober Ai 

mit Krieg) ; *betäftigen, , ga Bu 
Siodiacki, Sio NEE gedi 
manns. Anſiedlers⸗ eu dee Dë 


dlaczek, -czka, sm- 120 wi 7 
Szedlak, -a, sm. dan 1 0 Katz 
dlak Sattelpſerd, ggf" ai. V 
dlaczka, -i, af. Landfra So 

Siodlanie, ia, . int 
Siodlany, pp. u.a. geat! lte inet za 
a. mit einem Sattel, MI Cal 


legt, bedeckt (Reittpiere) y 198% 
mit einem Eattel auf, DEN, Tech, wl 
Siodlarezanka, ~ 17 2 up d 
nes Sattlers; ai: 1 zul D 
Sohn m. eines Saltlers; ba E 
m.; Siodlarka, - N A 1 „ 
Sattlers; Siodlarnla. 1.0 a 
werkſtatt fe; Siodlarat, in pat 767 
Siodlarstwo, -a, 9. Sal sM CG A 
Siodlarz, Siedlarz, -a, In. CZ 
Siodlo, Siodelko, goh ` a 
tel m. (überhaupt); aá . A 
f.; siodio , „kene ot 
od. ſtarkem Papier, in kO d 
heftet werden; siodelk“ a DN 
chen n. der Zeie Safe. 
Klemmſtock m. auf F uf 15 


18 a om pi h dh? 
geltes Inſect (la eg 
7 Siodiowy, a, Sattel , 1 i 
telpferd n. ot D 
ar, , 81 wär, WH H 
sm. dim. Rk. 3091 J Ger ei 
ben Stüc n.; HMak: © eh $ 
8 Ng. ger! { gP 
trientalis „a 
Sec) aroiegtAudf ` 
Gieben, Zahl Sieben / 82 04% 
Sicheniel m. h. um s 4 y 4 
iödmy, a. " WË 
un (godzinie) lie 755 55 % 
Sioło, Sielv, -® an. 10 8100 Lg 
Sionka, -i, . ECH 


Borhaug n., kleinen 
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LEE 8 r 
Ye Scheidewand J. zwiſchen 
Wb, 

Wi: z bal, -bam, va. imp. 
Act. Teintaangenehmer Weiſe beim 


An 


Who: Siostrunia, -i, sf. dim. 
Age di „Schweſterlein n. 
— ue ı Biostrzanowy , 
EN Horte, Siostrzany, Siostrze- 
Narr, Tzenica, f. Siestrzan, etc. 
N Alz IJ, Siostrzyezka, Sie- 
idee, A Sf. dim. Schweſter F.; 
IN die pez Myth. die neun Muſen; 
KN Zo Tagen, 


Sio- 


Sitt lostrzyneki, etc. Í. 
0 ande, Siestrzysko, -a, sn. 


Viet beige 7. Schweſter F.; (halb 
V Ve ele, AE, 
AN H Obtrzysko nichtswuͤrdige 
Wi tt) Date Schweſter. 

i Wm, Zei. sf. Hik. Heiſerkeit, 
Di Vi er Stimme. 


Bypni 5 Se 
hn Wie Ipuisc, -nial, -nieje, vn. 
eck eine heiſere, rauhe 
KG Yposz, a, sm. Pfeifer. 


any 2b. Myth. Panpfeife f- 
e . aus groben Thierhaa: 

Were j 

Ankara. Siraczkony, J. Szara- 
WA wy. 

d ah ierg, Sierotka. 
Veit inſchiebewörtchen (Encli⸗ 
end Selbe Mitlauten, wo 
"rn e. lauten ſteht, u. dem 
a Kate od. Worte den Sinn 
* unte e d Unſicherem, Un 
doe s Ungewifiemgibt; 
Sal baa 08 irgendwer, irgend 
Sad, Zwei ezymsis zmiekeze- 
Y meet i 

Wi weiß YSli smutne Beide, der 
Si Wise DÉI was gerührt ler · 
dia, en in ſtummes Nachſin⸗ 

Mazel l 
VU di (Ruf der Schäfer, um 
„Si d. 


n od. „Te vorwärts zu treiben). 


% F. ` a. sm., Sitowie, -i 

E eee m., Sitowie, -ia, 
tM (lat, y: Sf. Ny. Binſe, Robr- 
Wi DNb 97 nen-); sit kwitnacy, 
t ing ostro J. (lat. zuneus fiori- 
N (e ` sitowie ostre, Ng. 
00 de ` Sarex); wezla w s1- 
ig, Tu ſuchſt du ftöberft 
än Su 1 Schwierigkeiten, du 
` äi. te Angelegenheit zu er: 


CHE? 
Im, De am. Binſenbewohner, 
8 Troja M Uebersetzung des 
Dal, ` mäuſekrieges, griech. 
ty Sid . ; 
worde ele e Gd GEN 
Net sm el: GSiehmacherei F.; 
Ae Liebe $ Eiebmader, Se 
ka, el at. rhynchospora). 
en AI. gewiſſe Pflanze 
sitk Dar Sito, -a, an. 
wife Kinderſpiel o. 
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Sitnik -a, sm. Ng. Sgewiſſer schwamm 
od. Pilz (lat. boletus subtomentosus). 

Sitny , a. Sieh». 

Sito, f. Sitko. 

Sitowaty, a. Ng. binſenartig; binſig. 

Sitowie, ſ. Sit. 

Sitowiec, -wca, sm. Ng.: — pliszka 
Art Bachſtelze f. (lat. motacilla schoe- 
nobenus); — okölkowy, Ng. früher 
übliche Benennung einer gewiſſen Pflanze 
(lat. butomus umbellatus). 

Sitowina, -v, S. Ng. gewiſſe Binſen⸗ 
art F. (lat. seirpus). [jener Ort m. 

Bitowisko,-a, sn. mit Binſen bewach⸗ 

Sitöwka,-i, sf. Ldw. heuriges Lamm, 
zweizahniges Schaſ n. 

Sitowy, a. Binfen«; ſiebartig, wie ein 
Sieb; geſiebt; sitowa mata Binjen- 
matte F.; sitowy geſiebt, durchgeſiebt; 
sitowa mąka durchgeſtebtes Mehl u.; 
sitowa trawa Ng. Binſengras n. 

Sitrza, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. phryninm). 

Sity, City, sn. indec. Geog. Stadt; 
"City, Altſtadt f. London's; City 
Hall, Rafhhaus n, 

Siu, siu ! int. (Ruf kleiner Kinder 
bei natürlichen Bedürfniſſen). 5 

Siu rziu! int. papperlapapp! lari⸗ 
jari ! leere Worte! 3 

ni Siuda, ni Tuta, ni Siutki, ni 
Tutki, ad. weder gehauen noch geſtochen. 

Sindy, ad.: — tudy, f. ni Sinda. 

Siurpryza, y, sf. Ueberraſchung J. 

Siusine, -sial, -sia, un. imp. piffen 
(von kleinen Kindern gebraucht). s 

Siwa, -y, sm. Myth. gliſlawi che 
Göttin Dfjema J.; f. a. Żywa, Zy- 
wie: Myth. Siwa m., dritte Perſon der 
indiſchen Dreieinigkeit Brahma, Wis 
ſchnu, Siwa. [fein m. 

Siwak, -a, sm. Ng. Bw. grauer Kalk⸗ 

Siwalec, -lca, Siwiec, -wca, Siwa- 
szek, Siwoszek, -szka, Siwosz, Si- 
wezyk, -a, sm. Grauklopf m.; siwosz, 
siwezyk Schimmel m., graues Pferd n. 

Siwalura, -y, sf. Ng. gewiſſes Raub⸗ 
thier (lat. empbiaretos). [mel m. 

Siwaniec, ea, sm. Graufchim- 

Siwawy, a. etwas grau, in's Grau 
ſchimmernd, übergehend. 

Siwek, -wka, Siwezyk, -a, sm. 
dim. Grauſchimmel m. [chen. 

Siwic, - wil, -wi, va. imp. grau mar 

Siwiec, f. Siwalec, etc. 

Siwiéc, -wial, -wieje, ver. imp. grau 
werden, graue Haare bekommen; ergrau⸗ 
en; siwienie Ergrauen n. der Haare. 

Siwiosnka, -i, sf. Ng. Bergpolei m. 
(lat. polium). 

Siwiotek, -tka, sm. Ng. gewiſſer den 
Nadelholzwäldern ſchädlicher Nacht- 
ſchmetterling m. (lat. sphinx pinastri). 

Siwiuchny, Siwiutki, Siwiutenki, 
Siwiusieäki, a. ganz grau; ganz u. gar 
ergraut (Haar). 

Siwizna, y, sf. graues Haar m.; 
graue Farbe f. des Haares. 

Siwka, -i, /. Schimmelſtute f. 

Siwnat, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. dryandra). 

Siwo, ad. grau; Siwobroda, -v, sm. 
Graubart m.; Siwobrody,a. graubärtig. 

Siwocha, -y, sf. graue Kuh F.; —, 
Siwucha, -, SF. ſchlechter Branntwein m. 

Siwogtowy, a. grauföpfig. 

Siwojablkowity, a.: — kon grauer 
Apfelſchimmel m. 

Siwoklesk, -a, sm. (7). 

Siwokrusz, -a, sm. Bic. Graulupfer⸗ 
erz u. 


Siwokrzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. pavetta). Wel 

Siwonakrapiany, a. arauſcheckig; 
— kon Schimmelſchecke f. (Pferd). 

Siwooki, a. grauäugig, graue Augen 
habend. 

Siwopiör, -ora, sm. Ng. Naupentöds 
ter m. (lat. ceblepyris). 

Siwoplowy, a. graugelb; fahl, ver 
ſchoſſen. lpenkrähe J. 

Siworaksza, y, sf. Ng. graue Al. 

Siwordzawy, a. rojlgrau. 

Siwose, sei, sf. Grauheit, graue 
Farbe F.; Ergrautſein n. 

Siwosz, -a, sm. Graufopf; Mann m. 
mit grauen Haaren; Grauſchimmel m. 
(Pferd). [grauem Schnurrbart. 

Siwowasaty, Siwowasy, a. mit 

Siwowlosy, a. grauhaarig. 

Siwueha, -y, sf. § ſchlechter Brannt- 
wein, erbärmlicher Fuſel m. 

Siwucz, -a, sm. Ng. gewiſſes robben⸗ 
artiges Säugethier, Graurobbe. Silber- 
robbe f. (lat. platyrhynchus). 

Siwy, a. grau; siwa sierse konska 
graue Schimmelfarbe F. der Pferde; siwy 
na umysle, reif am Berſtande. 

Siza, Cyca, -y, sf. Myth. gewiſſe 
altſlawiſche Göttin F. (die altgriechiſche 
Cybele als Gattin Saturn's u, als 
Mutter der Götter u. Menſchen, die ſie 
an ihren vielen Brüſten ſäugt). 

Sjauras -a, sm. Myth. Art Kobold 
od. Hausgolt m. der altheidniſchen Lit⸗ 

Sjenik, f. Sienik (Cyan). Itbauer. 

Sjenit, Sienit, u, sm. Ng. Bw. 
Syenit, Art Granit, Rothkörnſtein m.; 
Sjenitowy, Sienitowy, a. Ng. von, 
aus Eyenit. 

Sjenna, Sienna, y, sf. Ng. Bw. 
Sienna, Art eifenbrauner Ochererde f. 

Skabioza, -y, sf. Ng. Scabioſe f., 
Krätzkraut n. 

Skaczgey, ppr. u. a. v. Skakac: 
ſpringend, hüpfend; skaczące zwie- 
rzeta, Ng. Springthiere, Hü. 
pfer m. D. B. Springmaus, Känguru 
it.); ptaki skaczące, Ng. Springer, 
Hüpfer m. unter den Vögeln (lat. am- 
bulatores). 

Skaczg, f. Skoczyc. 

Skaczydlo, -a, sn. Springen, Hü⸗ 

Skad, f. Zkad. [pien n. 

Skadlubina, Skalubina, Skalina, 
ſ. Skala. 

Skafandra, -y, sf. Schwimmgürtel 
m. aus Korkrinde; Schwimmgürtel_m. 
aus Gummielaſticum od. andern waffers 
dichten Stoffen, der mit Luft gefüllt wird. 

Skafefor, -n, sm. Alt. Fremdling m. 
in Athen, der zur Zeit des Feſtes der 
Panathenäen bei den feierlichen Aufzügen 
derſelben einen Napf od. ein oval hohles 
Gefäß tragen mußte. ` 

Skafit, -u, sm. Ng. verſteinerte, kahn⸗ 
ſörmige Muſchel 7. lbei den Perſern. 

Skaflzm,-u, sm. Alt. gewiffe Strafe f. 

Skakac, Skacze, Skacze, Skakanie, 
f. Skoezye; Skakacz, -a, sm. Sprin⸗ 
ger, Hüpfer en. 

Skakanina , -y, Skakanterya, -yi, 
af. Spuingerei ; Windbeutelei f. 

Skakun , a, sm. |. Skakaez; Ng. 
Springhahn, Erdhahn m.; skakun, 
„Springer m. (im Schachſpiel). 

Skal, -u, sm. kleine Abtheilung J. 
Bienen, die für den Hauptſchwarm einen 
paſſenden Platz zur Anlegung des Bie⸗ 
nenbaues ſucht. 

Skal, § f. Trzaska, Drzazga. 

Skala, i, a. Scala f. (auf fand: 


SKALA 


latten 2c.); Tk. Tonleiter f. ; Grad m., 
Stufe, Stufenleiter 7. 

Skala, -y, sf. Felſen m., Felsgeſtein 
n. ; skały, pl. Felſenmaſſen F.; skala, 
»Fühlloſigleit, Herzloſigkeit J. 

Skala, Skalina, Skałuba, Skalubi- 
na, Skadlubina, , Skadiubinka, 
Skałka, -i, sf. dim. Spalte, Ritze A 

Skalac, -lał, -lam, va. mp. häßlich, 
zum Ekel machen; f. a. Kalac. 

Skalac, |. Sklöc. 

Skaleynowad, -owal, fut. -nje, 
va. perf. mit Kalt überziehen, caleiniren. 

Skald, -a, gm. Lift. Osck. nordiſcher 
Sänger und Dichter, Skalde m. 

Skalda, y, sf. Geog. Schelde f. 
(Fluß in Frankreich u. den Niederlanden). 

Skaleczéc, -czal, fut. -czeje, vun. 
perf. zum Krüppel werden, verkrüppeln; 
Skaleczyc, -czył, fut. -czy, va. perf. 
zum Krüppel machen, lahm, elend mas 
chen; — sie zum Krüppel werden, vers 
trüppeln. [(gemiffed Mineral). 

Skalen, -nia, sm. Ng. Gabronit m. 

Skalic, -lił, -li, va. imp. die Zähne 
weiſen durch Oeffnen des Maules, der 
Schnauze (Hunde, Raubthiere); — sie 
Riſſe bekommen, berſten. 

Skalina, f. Skala, [(fat. woodsia). 

Skalipka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Skaliplon, -ni, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. stachelina). 

Skalirzes, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. trichomanes). 

Skalisko, -a, sn. große Spalte f., 
großer Riß m.; großer, ungeheurer Fels 
ſen m. j abgebrochenes Felsſtück n. 

Skalisty, Skalubiasty, G., — to, ad. 
voll Riten, voll geborſtener Stellen; 
abhängig, abſchüſſig; skalisty felfig, 
wie Felſen, wie Stein; Felſen⸗, Stein; 
felfenhart. 

Skalka, -i, sf. dim, kleiner Felſen 
m.; skalka Flinſenſtein m.; skalki na 
en 1 i KE N 

alköwka, -i, sf. eßgewehr n. 
mit Flintenſteinſchloß. 

Skalnia, f. Tyszarnia. I( Pflanze). 

Skalnica, -y, sf. Vg. Steinbrech m. 

Skalnik, -a, sm. Steinbrecher, Stein« 
bauer m. (in Steinbrüchen); Ng. ger 
wiſſes urweltliches, in Verſteinerungen 
aufgefundenes Säugethier (lat. chalico- 
therium); Ng. gewiſſer Infecten ſteſſen⸗ 
der Bogel, Steinſchmätzer m. (lat. ru- 
picola}; Ng. Steinbrech m. (Pflanze). 

Skalny, a, Fels“, vom Felſen; auf 
Felſen befindlich, auf Felſen wachſend; 
olej skalny Steinöl, Petroleum u.; 
opich górny skalny, Ng. Bergeppich 
m.; mech skalny kamienny, Ng. 
Steinmoos, Felſenmoos n. 

Skaloczepka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. orbicula). 

Skalokoz, -a, sm. Ng. Antilope f. 

Skalol6j, -u, sm. Ng. Steinöl, Berg, 
öl, Petroleum n. 

Skalopstrag, -a, sm. Ng. Lachs m. 

Skaloskur, -a, sm. Ng. Steinſchmã⸗ 
der m. (Vogel, lat. rupicola); f. a. 
Skalnik. 

Skaloszyn, -u, sm. Schdk. Grund: 
ſtoff m. (lat. hyraceum) der in Afrika 
wachſenden Pflanze Sxalosz, -a, am. 
(lat. hyrax capensis). 

Skalotooz , a, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. pholas). 

Skalowdzier, u, am. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. maregravia). 

Skaluba, Skalubina, Skalubiasty, 
. Skalina, Skalisty. 
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Skamander, -dra, sm. Myth. Sohn 
m. des Jupiter u. ber Doris, der, 
um unſterbſich zu fein, in den Fluß glei⸗ 
ches Namens verwandelt wurde. 

Skamiac, -mial, -miam, va. imp. 
verſteinern, zu Stein machen, in Stein 
verwandeln; skaminjgcy verſteinernd. 

Ska mialosc, sei, SF. Berſteinerung 
Er Skamialy, pp. u. a. verſteinert. 

Skamise, -mial, -mieje, vun. imp. 
verſteinern, zu Stein werden, fih in 
Stein verwandeln; Skamieniac, f. 
Skamiac ; Skamienic, -nil, fut. -ni, 
an perf. verſteinern, in Stein verwan⸗ 
deln. 

Skamienialosc, ſ.Skamialose; Ska- 
mienialy, |. Skamialy; Skamienidc, 
f. Skamiéc; Skamienienie, -ia, sn. 
Verſteinerung F. 

Skammonenm, Skammonium, an. 
indec. Ng. Schdk. Hik. Windenharz n. 
(ätzendes u. ſtark abführendes Harz von 
der Scammonium-Winde oder Harz⸗ 
winde). 

Skamrac, -ral, skamrze, vn. imp. 
& winſeln wie ein demüthig ſchmeicheſn⸗ 
der und ſchwanzwedelnder Hund; "mit 
kläglicher Stimme bitten. 

Skandal, -u, sm. Skandal m., gros 
bes Aergerniß u.; Skandalicznodc, 
-dci, 3f. Eigenſchaft f. des groben Her 
gerniſſes; Skandaliczny, a. flandalöß, 
ein großes od. grobes Aergerniß gebend, 
betreffend; Skandalizowac sie, -owal 
sig, -uje sie, vr. imp. zum Skandal 
machen, ein grobes Aergerniß durch etw. 
verurſachen. 

Skandowac, -owal, -uje, va. imp. 
Dtk. fcandiren, einen Pers nach feinen 
Gliedern abmeſſen oder eintheilen, nach 
den Versfüßen herſagen oder ableſen. 

Skandynawezyk, a, sm. Qeog. 
Skandinavier, Bewohner m. der ſkandi⸗ 
naviſchen Halbinſel oder der drei nordi⸗ 
ſchen Reiche (Schweden, Norwegen und 
Dänemark); Skandynawka, Skandy- 
nawinnka, -i, sf. Skandinavierin F.; 
Skandynawski, o. Geog. Stw. ſtandi⸗ 
naviſch, die drei nordiſchen Reiche bes 
treffend; Skandynawy, Skandynawi, 
-G W. sm. pl. Geog. Stw. Skandinavſen 
n., ſkandinavifche Halbinſel f. 

Skanianie, Skapianie, Skrapianie, 
-ia, sn. Tropſbad, Douchebad, Sturz⸗ 
bad n. 

Skapac, pal, fut. - pie, vn. perf. 
herabträufeln; *elend werden, herünter⸗ 
kommen, vergehen, verſchwinden, von 
Kräften kommen. 

Skapac, -pat, Det, -pie od. -pa, va. 
perf. abbaden, völlig baden, waſchen, 
untertauchen und reinigen; — sie ſich 
ordentlich oder völlig baden; skapanie 
Baden n. 

Skgpea, Skepca, -y, Skąpiec, Ske- 
piec, -pca, Skapek, Skapigrosz, -a, 
sm. Geizhals, Filz. Knauſer m. 

Skapia, -i, sf. Ng. Art Sumach⸗ 
pflanze f. (lat. rhus cotinus); Ng. ges 
wiffe Pflanze (lat. coriaria). 

kapic, Skepic, -pil, -pi, va. imp. 
zuſammengeizen, ergeizen, zuſammen⸗ 
inauſern; — sobie ſich etwas abdarben, 
abkargen; — na co an etwas zu ſparen 
ſuchen, knauſern, kargen; — czego etw. 
zuſammenkargen, durch Geiz zuſammen⸗ 
ſcharren. 

Skapica, Skepica, -y, sf. geiziges, 
knauſeriges, filziges Frauenzimmer n. 

Skąpiec, Skepiec, j. Skąpca, etc. 

Skapiéc, -piał, -pieje, on. imp. 


SKARBUSZKA_- 
ia, lang 2 


geizig, knauſerig, fil F 
skàpienie 9 Katzen m 
m., Filzigkeit f. 
Skapigrosz, f. Skapc& . 
gpr, A, af. Vg. gew 
thier (lat. vulsella). 7 
Skgpo, Skapie, ad. skar 0 


(Skepszy, a. compar.): Ca y 
geinig. all 

Skapitalizowad, el, JD 9 
va. perf. ein Capital, ein bi d 


thum umwechſeln, umtauſch 
Skapolit, -u, sm. -ant 
m. (dem Feldſpath verwa at 
neral). Ska , 
Skgposc, -Sci, Keier: * 
Skepstwo, -a, an. ergi er, 
go al Abgang m. ane d Ha 
heit f. tf 
Skaptowad, f. Kaptowad,, nie 
Skapy, -ego, sm. Geiba 2. sh j 
spapy, "nicht reichlich, ſparſ nich il 
o co, 'ſchwer zu bekommen, 

Skapy, ſ. Skapo. 7 
Skaramucha, -y, sm. "4 
Hanswurſt m., luftige Perlit d 
lieniſchen Luſtſpiel oder dgl. Se Zéi 
Skaraskac sig, -skal %% 
sie, vr. perf.: — kogo o 
vom béi? ſchaffen. über 

Skarb, -u, sm. Schaß "h ge, 
verborgene Koſtbarkeiten Si aet 
m., Schaß kammer f., öffent! 


Fiscus m.; skarb, "Kleine? E si 


m., Koftbarteit 7, ` 


pe fr 
Skarbek, -bia, Score d 
Schätzeſammler; Myth. EZ" yf 
tus, Gott m. des Ré" ag: | 
Skarbie, bit, ut. -M ygi 
Schätze ſammeln, Schätze iner (f 
Skarbiezek, -cku, sm- aich if 
Skarbiec, hee, j. Skar ET 


Skarbienie, ia, 3% Pr 
SS, „ ee 

Skarbnica, -y, ai, Sies 
Sean een e — kosci ydi 
Gotteskaſten m. am- Ar 

Skarbniczek, -czka , DC A 


altmodiſcher Wagen mM. + ug 
Kutſche f. 5 dim. St 
Skarbniczka, Skarbu 
Skarbnik, f. Skarbek. 
Skarbnikowa, -6j, ele A 
Schatzmeiſters; Skarbnike, s 
Sohn m. des Schatzmeiſte 
kowstwo, -a, sn. Amt wu 
des Schapmeifters ; Skaro e z, | 
sf. Tochter F. des Shap 7 
Skarbny, Skarbowy: o: 
ego, sm. Schapmeidll,, Koh i 
Skarbokradzen, -y+ aa! ah 
liche Kaſſen, "per den Af y 
ſtiehlt; Skarhokradztwo, Aer 
ftab! m. öffentlicher (dÉ mär 
Skarbona, -y, karte, t 
dim. Sparbüchſe /.; Ko- . Ke ` 
Skarbowad, O- e fy 
perf. einkerben, Kerben gf d 4 
karböwka, -i, at Dr oder Ki 
terhaud n. auf dem Be d 
Flußſchiſfe, in dem der ei 
arbeitet. % MRS 
Skarhowosé, -Sch, %% 0 
kammerweſen, teg? GT vw 
nanzminifterium n., ober IR 7, 
f. der öffentlichen Gelege fl 
Skarbowy, a. Siw- Ce 
Finanzminiſterium⸗ “ "a 
Schatzmeiſter, Schah R 
miniſter m. ie 
en is Skarbn 


u ͤ—ñ—„—— a 


i 


Kach 175 ®. Skareic, oil, 
, D bändigen, zähmen, 
D een Worten Ge 

Spe Dä, ; l. Wykarczowac. 


e; Anklage F.; 


ik lea, 2ölwia Schildkrotenſcha⸗ 
We . J. vergehren, aufeffen. 
ring mié, -mil, fut. -mi, 


Im d Y,a. dunkelbraun (Farbe 


ee Kw. Escarpe, innere 
Kreis dÉ 


at, 
ac 
Gar, artowad 
kat; D ithu "2. Hik. Schröpfen 
ft kur durch Schröpf⸗ 
M. tor, ca, am. Hik. 
ip, Hand rowae, -owal, 
iq Ber aturo k: ſchröpfen. 
w in ena -owal, Fut. -uje, 
tee? in eine 
andeln, verzerren. 
Ai be pe, PPr. u. a. v. Ss 
aansen, NW imp., — sie, vr. 
Wi: d BAC, Oe über 
` Den AT: ego, sm. Ane 
0 en. . m.; Skarze- 
d A Anklagen .; Rw. 
a SI Skarżony, pp. u. a. 
Jeſel, a, am. Antläs 
UN? m e m.; eker 
1 Kläger, Ankläger⸗; 
Skarzh. . Alägerin. Ae 
eh Dn regele 0 . Skarty- 


Win Än, _ 
a Gi Siagne: SH 
Im. Porſtoß sch 
hig her Cie? ee f. Ka- 
ARa RE 


PP. uo Kg. T 
zu , Kg. katho⸗ 
N) c a ebenen über 
260, en Ri 

"o Dae . sec "JI an 
Mam Ro a, fut, -uje, na. 
Ch Pe manden bentermäßig 
3 O Abel zurichten. 

lfm: Fluß Stama 
Ih; ber d el Skawa, Jag. 
Ma VC kon Wat, fut, uje, 
EN a e Bier auskei⸗ 
Teze Ben. en, Kunterſochen, 


er 
al, Fut. -czeje, rn 
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perf. beſtändig über etwas liegen oder 
pen, viel Arbeit und Mühe auf etwas 
verwenden; vergehen, elend werden, 
kränkeln, krank werden. 

Skawina, -y, T. Geog. Stadt und 
Fluß Stawina f. (im Krakauer 
Kreiſe). 

Skaz, -u, sm. Zeigen, Anzeigen m., 
Anzeige F.; Ausſpruch m., Senkenz F., 
Urtheil u. 

Skaza, -y, at. Perderbniß, Sitten 
verderbniß u.; Nachtheil, Schaden m., 
Verletzung, Perderbniß F.; Flecken, 
Schandflecken m.; HIk. Wunde Scha 
den m., verletzte Stelle F.; skaza, Per- 
derblichkeit 7.; nieskazu Unverleßtheit. 
Unverſehrtheit F.; w nieskazie unver- 
letzt, unverſehrt; skaza, Mg. Löwen⸗ 
ſchwanz m. (Pflanze, lat. phelypaea); 
ſ. a. Zaraza. 

Skazac, -zał, fut. skaze, va. u. vn. 
perf., Skazowac, -owal, -uje, va. u. 
on. imp., Skazywac, -wal, -uje, va. u. 
vn. frequ. mit Fingern weifen, zeigen; 
skazujący palec Zeigefinger m. ; ska- 
zać, kund thun, befannt machen, zu 
wiſſen thun; skazue do kogo po co, 
od. o co Jemandem etwas wiſſen laffen ; 
dekret skazać, Rw. ein Decret fällen, 
einen Ausſpruch, ein Urtheil fällen, ges 
richtlich entſcheiden; skazowac za kim 
für Jemanden entſcheiden; skazowac 
przeciw komu gegen Jemanden ente 
ſcheiden, ihn verurtheilen, verdammen; 
skazanie, Rw. Decret u., Ausſpruch, 
Urttzeilsſpruch, Richterſpruch m., Sen⸗ 

Skazan, |. Skazany. Utenz J. 

Skazanie, -ia, sn. Urtheilsſpruch m., 
Urtheil n. [ter m. 

Skazaniec , -en, sm. Berurtheil 

Skazany, Skazan, pp. u. a. v. Ska- 
zac: verurtheilt. 

Skazca, -y, Skaziciel, -a, sm. Bers 
derber, Vernſchter m. 

Skazca, -y, Skaziciel, -a, sm. ici, 
fer, Zeiger, Anzeiger m. 

Skazenie, -ia, sn. Perderblichkeit J. 

Skazeny, a. § toll, wüthend, rafend 
geworden; — piea toller Hund m.; ska- 
zeny człowiek, *vom Gatan verführter 
und geblendeter Menſch m. 

Skazic, Skazenie, f. Kazić, etc. 

Skaziciel, f. Skazea; Skazicielka, 
-i, Sf. Berderberin, Vernſchterin f. 

Skazisty, Skazitelny, Skażny, a. 
verderbbar, verlepbar; dem Verderben 
ausgeſeßt, preisgegeben; skazisty ver 
letzt, verderbt. 

Skazitelnose, Skazonost, -Sei, SJ. 
Verderbbarkeit, t e ce Bers 
derbniß u.; nieskazitelnose Unverdor 
benheit f. 

Skazka, -i, sf. Erzählung J., Mähr⸗ 
chen .; Rw. Einwohnerliſte J. nach vor 
genommener Zählung; Skazkowy, a. 
Mährchen⸗, Erzählungs⸗; Rw. in den 
Einwohnerliſten verzeichnet. 

Skazn,-ni,3f. Aw. Ausſpruch, Rich⸗ 
terſpruch m., Urtheil n. 

Skazodrög, -oga, sm. Wegweiſer⸗ 
ſäule F., Wegweiſer m. 

Skazonos, f. Sknzitelnosc. 

Skazony, pp. u. a. v. Skazic, f. 
Kazic. 

Skazowac, 
f. u. Skazac. j 

Bkazöwka, -i, Sf., Skazyeiel, Ska- 
zowuik,-a, sm. Meiſer, Zeiger; "Weg 
weifer m. 

Skepen , Skepie, Skepstwo, Ske- 
pszy, |. Skąpca, Skapic, Skapstwo. 


Skazywac, Skazuje, 


Skeptycyzm, Skeptyka, etc. f. Sce- 
ptycyzm, etc. 

— Ski, — Cki, gewöhnliche Envung 
S. der Namen poln. Adelsgeſchlechter. 

j Skialogiezny, a. die Lehre f. von der 
ve Vertheilung 2c. des Schattens 
betreffend; Skialogla, -ii, sf. Lehre f. 
der Kunſt, den Schatten richti zu ver⸗ 
theilen; Stk. Kunſt f., die Zelt nach 
dem Schatten zu beſtimmen, Sonnenuhr⸗ 
kunſt f. 

Skiba, -y, Skibka, -i, sf, dim. 
Scheibe f., Brod, Brodſcheibe, Brod: 
ue skiba, Zdw. Furchenrain m., 
Erdſurche F. auf dem Acker; Skibokraj- 
ny, Skibowalny, a.: — plug der furs 
chenziehende Pflug m.; Skibowaty, a., 
—to, ad. furchenartig, furchenähnlich. 

Skic, Mal. |. Szkic. 

Skidac, -dał, -dam, va. imp. ab» 
werfen, herabwerſen; über etwas herr 
ſallen. 

Skielet, Szkielet, u, sm. Skelett, 
Knochengerippe u.; Skieletologia, -ii, 
Szkieletologia, -ii, af. Hik. Becken 
bim Belehrung f. über die Knochen u. 
Bänder des thieriſchen Leibes; Skiele- 
topia, Szkieletopia, -ii, sf. Kunſt f. 
der Herſtellung oder Präparirung von 
nachgemachten Gerippen. 

Bkielko, Skielko, -a, sn. dim. (v. 
Sklo): Uhrglas; “Heines Glas n. zum 
Durchſehen, Lorgnette f., Zwicker m.; 
kleines Stück Glas u. 

Skielny, f. Sklany, Sklorodny. 

Skielzem, ad. Tick, ſchräg, krumm. 

Skielzngc sig, -2nął sig, fut. -znie 
sie, vr. (1⸗malig) flraucheln, ſtolpern, 
fallen. 

Skiepszezdc, -ozał, fut. -eje, vn. 
perf. d verſchlechtern, ſich verſchlim⸗ 
mern; ſchlechter, ſchlimmer werden. 

Skierdz, -dzia, sm. Menſch m., der 
das Bich auf die Weide führt u. übers 

Skierka, |. Skra. [wacht. 

Skierowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. kehren, lenken, leiten, richten nach 
einer Seite hin. 

Skik! int. huſch! fort! weg! 

Skin, -u, sm. Wink m., Winken n. 

Skingc, etc. f. Kinge, 

Skipiee, -pial, fut. -pieje, vn. 
perf. überlauſen, überwallen (Flüſſig⸗ 
keiten); skipiony übergelaufen, überge⸗ 
wallt. 

Skir, -u, sm. Hik. Art Geſchwür n. 
(lat. scirrbus); Skirowaty, a. Hax. 
geſchwürartig. 

Skisic, -sil, fut. 820, 81, va. perf- 
ſauer machen, verſäuern; Skisly, pp. 
u. a. fauer geworden, verſäuert; Ski- 
enge, nat, fut. skiänie, vn. perf. 
ſauer werden, verſäuern. 

Skiszezaj, u, sm. Käſeſchnitte, 
Käſeſcheibe J. [(lat. testudinaria). 

Sklabin, -ii, sf. Ng. gewiffe Pflanze 

Sklący sig, |. Lsnic sie. 

Sklad, -u, sm. Zuſammenlegen, 
‚Stellen, «Fügen n.: sklad ciala, Zk. 

anze Zuſammenſtellung, Figur, Ges 
tait F., Bau, Riß m. i Sklad twarzy 

Geſichtsbildung F.; ınidc z kim skład, 
»Gemeinſchaft mit Jemandem haben; 
skład okolicznosci Zuſammenkommen, 
Zuſammmentreffen n. der Umſtände; 
sklad jakiego dziela Compoſition, 
Berfertigung , Zuſammenſtellung 7. its 
gend eines Werkes (der Dichtkunſt, der 
Muſtk, der Malerei ꝛc.); po skladu, po 
skladzie, in Reimen, gereimt, in 
Verſen; sklad, Dék. Strophe .; sklad 
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apostolski, Ag. apoſtoliſches Glaubens: 
hekenntniß u. ; sklad, Zuſammenſchie⸗ 
Fer, Zuſammenlegen n. der Gelder; zu⸗ 
ſammengeſchoſſene Gelder u.; sklad, 
H. Niederlegen, Deponiren u.; Nieder⸗ 
lage F., Ort m., wo Waaren niederge⸗ 
legt u. aufbewahrt werden; sklad kupi, 
H. Stapel, Stapelplatz m.; Stapelgerech · 
tigkeit F. für Waaren; sklad, Wendung 
J. des Körpers; Anlauf m. beim Kampfe. 

Skladac, |. Złożyć. 

Skludacz, -u. sm. Zuſammenleger, 
Zuſammenſteller; Behdr. Setzer, Schrift⸗ 
ſezer; Litt. Autor, Verſaſſer, Shrift- 
ſteller m.; skladacz, H. der fein Bers 
mögen mit hinzulegt, hinzuſchießt, Theil⸗ 
nehmer, Theilhaber m. eines Geſchäftes; 
skladacz Ableger; Niederleger, Depoſi⸗ 
tar m.; Skladaczka, f. Zlozycielka ; 
Skladaczkowy, a. Litt. Autors,, Bers 
faſſers⸗ 

Skladalny, a. zuſammenlegbar. 

Skladany, pp. u. d. v. Skladad, Í. 
u. Złożyć. 

Składka, Skladanka, -i, sf. Zuſam- 
menſchießen, Zuſammenlegen; *“ufam« 
mengeſchoſſenes Geld a. Titt. ete. kleine 
Gompofllion f., kleines Werk der Kunſt; 
składka winy, Abwälzen, Ablehnen n. 
der Schuld; Skladkowy, a. Bufammen: 
tegungês, Zufammenſchſeßungs , Colec. 
tens, Sammlungs⸗. 

Skladne, f. Składowe. Ukunſt f. 

Skladnia, -i, 3/. Zuſammenſetzungs⸗ 

Skladniczy, a. Spl. Philos. ie 
tiſch, zuſammenſetzend, Begriffe in Sätze 
vereinigend. f f d 

Skladnose, get, S. ſchicklicher, paf⸗ 
fender Zuſammenhang m.; Harmonie f. 
der einzelnen Theile unter einander; 
»Uebereinſtimmung, Gleichförmigkeit J., 
gehöriges Verhältniß n. 

Skladny, g., — dnie, ad. zufammen⸗ 
paſſend, §zuſammenklappend; "überein 
ſtimmend, harmoniſch, gehörig zuſam⸗ 
menflimmend ; ſymmetriſch; lid, 
nieskladny ungeſchickt, töſpelhaft; uns 
beholfen ; skladny, *niedfid), hübſch zu 
einander paffend ; skladny wiersz, Dtk. 
fi reimender Bers m.; nieskladne 
drogi, 'ungebahnte, ungeebnete Wege 
m.; skladny zuſammenſegbar; zuſam⸗ 
mengeſetzt; Dtk. Litt. Mal. zuſammen⸗ 
ſetzend, componirend; skladny, Skla- 
dowy, a. Niederlags⸗, Depot-; Skla- 
dne, ego, sn. H. Niederlagsgeld n., 
Zins m. für Benutzung einer Waaren⸗ 
niederlage, Lagergeld n.; składowe 
przywileje, H. Stapelprivilegien, Bora 
tehte n. zum Waarenſtapel; Skladowy, 
-ego, sm. H. Aufſeher m. über Nieder- 
lagen, Magazinier m. 

Skindo-rozbiorezy, a. Spl. Philos. 
analytiſch⸗ſynthetiſch, zergliedernd und 
zuſammenſeßend. 

Skla dy wac, ſ. Zlozyc. | Skladzisty, 
f. Skladalny. 

Sklamac, -mal, fut. mie, va. perf. 
Lügen fagen, Lügen vorbringen. 

Sklamrowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit Klammern verbinden, befeſti⸗ 
gen. [Schnapsgläschen n. 

Sklaneczka, -i, sf. dim. kleines Glas; 

Sklaniad, f. Sklonie. 

Sklanka, -i, sf. dim. Glas; Waffer« 
alas, Biere, Trinkglas n.; — wody ein 
Glas Waſſer; — od piwa Glas Bier. 

Sklanokrusz, a, sm. Glaserz ., 
Glasmaſſe 7. 

Skianogg, -sei, sf. Glasartigkeit f. 

Sklauowaki, a. von, aus dem Dorfe 
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Shflo(Sklo); Sklanowska woda Mi» 
neralwaſſer n. aus dem Dorje Schklo. 
Sklany, Szklany, a. Glas-, gläjern ; 
von, aus Glas; naczynie sklane glâs 
ſernes Gefäß u.; huta sklann Glas- 
hütte, Glas bläſerci F.; eklany od. szkla- 
ny handel, H. Handel m. mit Glas⸗ 
waaren ; sklana pszenica, Ldio. Glag: 
Sklapać, f. Klapac. [weizen m. 
Sklarezanka, -i, sf. Tochter f. des 
Bes, 
klarezyk, -a, sm. Sohn m. des Gla⸗ 
fera ; Lehrling m. des Glaſers. 

Sklarka, i, et. Glaſerin; Frau F. 

des Glaſers. 
klarnia, -i, SF. Glaſerwerkſtatt; 
Glaſerei; Glashütte f.; Gin. Glashaus, 
Treibhaus n. 

Sklarski, a. Blafer.. 

Sklarstwo, -a, sn. Glaſerhandwerk; 
Glasmachen n. [Glasſchmelzer m. 

Sklarz, -a, sm. Glaſer; Glasmacher, 

Sklast, f. Klęesnge. 

Sklasngc, f. Klasnac, Klaskac. 

Sklawinski, f. Slowianski. 

Sklebic sie, -bił sie, fut. -bi sie, 
vr. perf. Dë auf einen Knäuel wickeln, 
zuſamnienballen. N 

Sklec, -ci, sf. Philos. falſcher Satz 
m. wegen falſcher Vorausſetzung (lat. 
falsa synthesis); z. B.: Prawe oko nie 
potrzebne do widzeuia, gdyż možna 
widziéć lewém. Lewe jest również 
niepotrzebne, gdyz možna widzióc 
prawëm. Zacz6m oba oczy nie ai 
potrzebne do widzenin (das rechte 
Auge it nicht nothwendig zum Sehen, 
da man ja mit dem linken jepen kann. 
Das linke ſſt gleicherweiſe nicht nöthig, 
da man doch (eventuell) mit dem rech 
ten ſehen kann. Sonach find beide Au- 
gen zum Sehen nicht nothwendig). 

Sklecad, Sklecenie, Sklecic, j. 
Kleecic. | Sen L Kleczyc. 

Skleic, skleil, fut. akleje, sklei, 
va. perf. zuſammenkleben, zujammenlei« 
men: sklejenie Zuſammenleimung f. ; 
Sklejny, a. 'was verbunden, vereinigt 
werden kann; verträglich. 

Sklenica, Sklehca, y. sf. großes 
Glas, Bierglas, Waſſerglas n. 

Sklenieznik, a, sm. Ng. Glaskraut, 
Mauerkraut n. (lat. parietaria offici- 

Skleniczny, a. Glas. fnalis). 

Sklep, -u, Sklepik, -u, od. -a, sm. 
dim. Bk. Gewölbe n., gewölbter Ort 
m.; H. Waarenlager; Bk: Grabgewölbe 
n., Keller; H. Kaufmannsladen m., 
Kaufgewölbe n., Handlung F.; sklep 
korzenny, H. Gewürzladen m., Ge⸗ 
wüͤrzhandlung F.; sklep sukienny, H. 
Tuchladen m., Tuchhandlung F.; sklep 
zelazny, H. Eiſenwagrenhandlung F.; 
sklep galanteryjny, H. Galanteriewaa⸗ 
ren⸗Handlung F.; sklep zalozyc, H. ei- 
nen Verkaufsladen errichten, anlegen; 
sklep zumkngc, H. den Laden zuma⸗ 
chen; 'das Handelsgeſchäft aufgeben; 
sklepy, sklepiki, pl. Zk. Gelenffam: 
mern, Gelenk- oder Kugelpfannen f. der 
Gliedmaaßen (Arme, Schenkel, nice, 
Füße). 

Sklepac, -pal, fut. -pie, va. perf. 
aufſchlagen, aufflopfen, aufhämmern; 
feſtſtampfen; etwas ſchlecht, liederlich ꝛc. 
arbeiten oder machen. 

Sklepak, -a, sm. Lager n., Höhle, 
Zelle f. des Bienenweiſels oder ber Bies 
nenkönigin im Bienenſtocke. 

Sklepia, -ii, sf. Ny. Panaxkraut n., 
Heilwurz F. 


| pfen ergriffen. 


Sklepic, -pif -pl, #5 
ben, umwölben, übern , 
nie Wölben . Wölbung ion 
u.; gewölbte Decke Ti ent (ag. 
Himmelsgewölbe n. s Klex i 

Sklepieniec -nca, Zoe, 
ſtein m. in einem Gew Jule 
Wölbung. Gd 

Sklepik, a, $m. din. ipm OCH 
H. Kramladen, Verkaufsteam 


Sklepina, Y, S. elende 


10 
laden m. Ev 
ln pp. Uu. 0 Sur ß mi 
Sklepisto , gë Skler une T 
wölbt; gewölbartig ; ſche nber 
me. Wald). alt 


N Nuhr 
Sklepizna, -v, / Sent 


Sklepowy, a. Gewölbe den ga 
H. Kaufgewälber, Kramlabe, im! 


wy towar, H. Ladenwaa . DEN 
gewölbe ausgelegte Wanted, se 
Sklerotyka, -i, % Zoua 
Augengeſchwulſt; trockenen“ de D 
dung f. p s 
hand, va. Imp. sul EN 
perf., Sklesty, ſ. Klek Zeg 1 
Sklic, sklil, -Sklis ES k 
fen. i . 


Sklimkowab, va. sc de A d 
Sklinowanie, ia, St d, Ind 
mige Verbindung f- w mandel 
ſteinsflächen an der n ch 


Schachteg. (tend, ad ih 
Sklisty, Szklisty, Eee: er 
Sklnic sie, f. Lgnic $ 750% „ 


Sklo, Skieiko, ete. 1- * d 
Slaban, ſ. Balaban, si 
Sklo, (Sckto t), "jo skag” 
(überhaupt) ; podobny ame 
tig, glasähnlich; ski u. M 
Frauengſas, Mariengla ul 
Skioc, Sktuc, skłób fim 
va. perf., Skalac, a 75 
ſtechen, durchſtechen, ſtart ? „ 1 
kłócić, f. Klöcic. „Sirit 
Sklodziej, Ser E m 
macher, Glasſchmelder "ml An 
a. Ar ie aesaat BE 
Verglaſung f. unge i 
Skton, u, sm. Berben, Géi 75 
nic, -nit, fut. -ni, va. PUT 
-nial, -niam, va. Te Neid aeg 
beugen; “geneigt mach is, 
etwas hervorrufen; © 
"mit Güte lenken, 


eoe Se Ai 
ä re Ka 

vi c 
fall zuneigende lenigegel e 


einkehren oder eintreten ie 
ti í 
wenden, Schuß wo er A 
wobin legen; len Zug fe, 
Hinbeugen n.; Zuflu Nec E: 
Sklonnose, 801: enen 
Hang m. (do czego Fried 
nosc, Anlage, a 
was; Zuneigung F nge F. k 
noge vortreffliche Ania etw a 
a. geneigt (do ozego alon iag 
sklonny unbeugſam x. at 
taru, ugeet seicht ve 
fi fallend, 
Schnupfen verfall gior 


1. 
Sklopotac, vr. perf 
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Je chte 
ës et, vr. u. d. en 
S [fend 
Szklorodny, a. verglas 
ad. gegen den Strich des 
d CH, af. Ng. gewiſſe Thier: 
„ Zë (lat. millepora). 
p. U. 4. v. SA, 1. d. 
Sie. l Kiscie. | Skluezye, f. 
un i Si sm. Art Beil n. 
me 8, u, sm. Baum m., dem 
e ndern od. einen andern dane⸗ 
gehn... fallenden Baum der Wis 


* 


N Knauſerin , filziges 
E A. knigge n.: Sknerowato, ad., 
ug sei ig, knauſerig; Sknerowa- 
Kc? . Sknerstwo, -a, Sn. 

, Mauferei; Knickerigkeit, File 


Ki? 

Ale Skubel, Skóbl, Ma, sm., 

u. bir Gd Sf. pl. Kettenhäkchen n. 

KR oi der Bauernhäuser, Haken 

Migi Rieger das Thürketichen beſeſtigt 

Nun gab baten m. an Thürſchlöſfern; 

A de, dÄ een n. 
t ebener Gegenſtände, zum 

GH det Baumrinde ac % Á 

belt A, T., Rynszpak, -u. 

W Wé h., Hohlmeſſel m. zum 

Chan, on Buchſtaben, von Zeichen 

` Sie auf Holzſtämme. 

"Lä "em, perf, |. Kobnzide. 

N hag 22, perf., — sie, vr. perf- 

Sie er pr sig. 

DK Eh ier, Skojeiec, -jca, 
SC Natal eines Mark Goldes od. 
ea, y e e 

d, a N., A. Stück Bich ot, 
D ohne sm. Wg, gewiſſer Laufvo⸗ 

DN Fliegfittige (lat. catar- 

Ka 
00 Se pp. u. a. ſpringend, hü⸗ 
Pease „Bi 

Ach ek e, ego, sn. Vieh u. 

NL Ai Sa Eh, sm. Springer m. 
wi hipi); Selltänzer m.; 

ip zu, sm., Ng. Heupferd 
„ m., Beldgrille fu; —, 

3 un Ng. Springmaus F. 

0 oczek, Ng. Karpfen m. 

Ù And mnie z, J, Sprinakraut n. 5 
1. 5 traut 2) Ng. Springwurzei 

h tze derg N.; skoczek większy, 

réi im um m. (lat. ricinus); 

I „Pin A, Skok): kleiner Sprung 

on» pl, ‚üble n.; Skoczkowie, 
KE Dat Salier m. (im alten 

ach ek, Springer m. (Pfer⸗ 

BP [pien n. 

„ la sn. Springen; Hü⸗ 

J. Springerin; Häpfe⸗ 
ons 

Ben Z, 


? ~oga, sm. Ny. mit 
* 


a lebeng Thier ze. ; Sko- 
n AC ſpringſüßig, mit 
Aekondiry, a tichen (gewiſſe Thiere); 
Stl bel? Kr Pringer« Hüpfer 
Wanger Ska 200, ad., Skoczny, 
0, d SE ES ER 
A Do A Ae ZE hüpfend; nogi 
he ee 
ër. Vin Zo 
Iuſtig. 
"` Bea H, sm. Ng. Waſſerflo 
è Merk a. Ne aquatica); SE 
wl Anita ` Bonne owady dem 
s iche Inſecten (at. thy- 


Skoczozlotka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. haltica). 

Skoczyc, -czyl, fut. - y, va. perf., 
Skoknge, -nal, -nie, va, (1⸗malig), 
Skakac,-kal, -kacze, un. fregu. (ëtt, 
gen, Sprünge machen; hüpfen; skakat 
taneujge herumtanzen, tanzend herum⸗ 
ſpringen; galardy skakac , ** Butzel · 
bäume machen. B. ſchießen; Jak graja, 
tak skaka, er tanzt, wie man ihm pfeift; 
skakac przez kij, Stockſchläge bes 
kommen; skoczyc z gniewn vor Zorn 
ſpringen, herumſpringen; skoczyc do 
głowy po rozum , * feinen Kopf, ſeinen 
Verſtand zu Rathe ziehen; sto cudnych 
interesów mi przez glową skoczą es 
gehen mir hunderterlei fremde Geſchafte 
od. Angelegenheiten durch den Kopf (im 
Kopfe herum); reka mu od radosci 
skacze die Hand zittert ihm vor Freu⸗ 
den; skakać, ſprudeln; lekka jazda 
skoczy zu rzekg, Aw. die leichte Rei⸗ 
terci ſprengt über den Fluß; skoczyc, 
H. ſteigen, rajd in die Höhe gehen 
(Preiſe). 

Skodra, -y, Sf., Skodry, sm. indec. 
Geog. altilawiihe Stadt Skutari n. 
am adriatiſchen Meere. 

Skofia, Szkofin, A8. sf. leinene 
Cdlaihaube, 5 dr Kg. Käpp⸗ 
chen, Müßchen n. der Geiſtlichen; Ueber. 
zug m., Becke F., Futteral u. szkofia, 

Skoic, f. Ukoic. ['Federbuſch m. 

Skojarzenie,Skojarzyc,j.Kojarzye. 

Skojeiec , Skojec, -jen, sm. Mek. 
gewiſſe alte Münze F.; f. a. Skociec. 

Skojka, A, SF. Ng. gewiſſes Weich. 
thier (lat. unio). 

Skok, u, sm. Sprung m. (Über 
haupt); w skok im Sprunge, ' ſchnell, 
ſpornſtreichs, eiligſt; skoki zająca, 
Jag. Läufe m. des Hafen. 

Skokliwy, f. Skoczny. (Körper). 

Skolaly, d. § ſtark od. ſehr durchfroren 

Skolatac, -tal, fut. skolace, va. 
perf. zerſchlagen, zertrümmern, zuſam⸗ 
menſtoßen; *erfchüttern, zerrütten; sko- 
latany tylu klopotami, “von fo viel 
Sorgen gequält; ostatnia wyprawa 
skolstaln mi zdrowie der letzte Feldzug 
hat meine Geſundheit zerrüttet. 

Skolezyt, -u, sm. Ng. Skolczit m. 
(gewiſſes Mineral aus kieſelſaurer Thon⸗ 
erde, kieſelſaurem Kalk u. Waſſer). 

Skolic, Skomlic, Skomléc, Skam- 
lic, Skulie, -1il, -li, u». imp. winſeln. 
wie ein Hund, der feinen Herrn fchmei⸗ 
heit, um etwas zu erhalten; skomlic o 
co, um etw. inſtändigſt bitten u. bets 
teln; skolenie Gewinſel, Geſchrei; Bets 
teln, ſchreiendes Gebettel n. 

Skolojrza, -y, sf. Ng. § großes Wer 
gebreitkraut n. 1 Ng. weißer Hafer m. 

Skolowacenie, -ia, sn. HIk. Starr- 
frapi m., Todtenſtarre f. des ganzen 
Körpers (fat. tetanus). 

Skolozrywy, Skolozrzy, 4. zeitig, 
früh, frühzeitig; * ſchnell, raſch, hurtig ; 
f. a. Skorozrzywy. 

Skolubnik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſeet (lat. nosodendron). 

Skolupian,-u, sm. Ny. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. eyathen). [skolysze. 

Skolysac , -sał, fut. akolysa , od. 

Skoma, Skomina, y, sf. Wäſſern 
a. des Mundes nad) etwas, großer Ap⸗ 
petit m., ſtarles, heftiges Verlangen a. 
nach etwas; a tobie skoma, dich plagt 
der Neid. a 

Skomiega, -i, sf. Ay. gewiſſes rob. 
benartiges Säugethier (Int, otaria). 


Skomléć, Skomlie, f. Skolie; Sko- 
mlenie, j. Skolenie unter Skolic, etc- 
Skomoroch, a, sm. Bärer. führer; 
Spaßmacher, Gaukler m.? Skomorc- 
ski, Skomorowski, a. Bäarenführers , 
*Gaullere, , Spafmadjerd.. Lie. 
Skomosic, Skomoszenie, f. Komo- 

Skompia, Ng. |. Skapia. 

Skompletowa6, -owal, fut. -uje, 
va. perf. vervollſtändigen. 

Skomplikomać , -owal, fut. -uje, 
va. perf. untereinanderbringen, in ein- 
ander verwirren, vermiſchen. 

Skomkonowae, owa, fut. -uje, 
va. perf. ausdenken, fid) erdichten , fer. 
tig machen, fertig eomponiren (Gedicht, 
Lied, Kunſtwerk). 

Skon, u, sm. Enden. des Lebens. 
letzter Hauch m.; Skonac, -nal, Fut. 
-nam, vn. perf. enden, zu Ende tom: 
men, mit dem Tode ringen, in den Ieg- 
ten Zügen liegen, es ausmachen; sko- 
nanie letztes Ringen n., Todeskampf m. 

Skoncentrowac, -owal, fut. -uje, 
va, perf. auf Einen Mittelpunkt vers 
einigen, toncentriren. 

Skonezenie, -ia, sn. v. Skonczyc, 
j. Konezyc; Skonezennose, Skon- 
ezenny, ſ. Skonczony, etc. 

Skonezonosc, -sei, sf. Begränztheit 

„; nieskonezonose Unbegränztheit; 
Unendlichkeit f. ; Skonczony, a. bes 
gränzt, eingeſchränkt; endlich; nieskon- 
czony unbegränzt; unendlich, Skon- 
czyc, Í. Konezyc; Skonezyciel, -a, 
sm. der etw. beendigt; Skonezywac, 
f. Konezywac. 

Skonfederowac, -owal, fut. uje, 
va. perf. Stw. verbünden, zum Bundes⸗ 
genoffen machen; in eine Bundesgenoſ⸗ 
ſenſchaft aufnehmen. 

Skonfiskowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Rw. mit Beſchlag belegen, weg ⸗ 
nehmen, confidciren ` skonfiskowanie 
Beſchlagnahme, Confiscation f. 

Skonfrontowae , -owal, fut. -uje, 
va. gegenüberſtellen, conſrontiren. 

Skonfundowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verwirten, vermiſchen, in Ver⸗ 
wirkung, in Unordnung bringen. 

Skongestionowy, d. Hik. Blutwal⸗ 
ae erzeugend, davon herrührend. 

Skonkludowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. ab ſchließen, ein Ende, ein Abs 
ſchlüͤß machen, beſchließen. 

Skonstruowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. fertig bauen, fertig geſtalten 
oder formen. [perf. verbrauchen. 

Skonsumowac, -owal, fut. -uje, va. 

Skontowac, -owal, fut. -nje , va. 
perf. abrechnen, in Abrechnung, in Ab⸗ 
EE) (bei Waarenrechnungen).“ 

kontro, sn. indec., Skontro-ksig- 
ga, -i, sf. H. Handlungsbuch n. zuin 
Notiren oder Gintragen verichiedener 
Kaufe, Verkaufs-, Grip: u. Wechfelan. 
gelegenheiten; Skontrowac , Reskon- 
irowac, -owal, -uje, va. imp. H. ar, 
geneinanderhalten, vergleichen; abrech⸗ 
nen, abgleichen. 

Skonywa f. Konac, Konywac. 

Skop,-a, od. u, sm. N. Ldio. Schöps, 
Hammel; Stk. Widder m. (Sternbild). 

Skopac, -pal, fut. -pie, va. per 
Skopywac, -wal, -uje, va. imp. zu · 
ſammengraben; abgraben; durch Graben 
locker machen; etwas übel zurichten mit 
den Füßen; — koldre die Bettdecke mit 
den Füßen hinwegſtoßen (bei unrubigem 
Schlafe); skopanie Lockermachung J. 
durch Graben. 


w SKOPEC 


w Skopec, |. Wskopec. 

Skapek, -pka, sm. dim. Ng. junger 
Schöps, junger Hammel m.; No, weißes 
Veilchen u.; —, Skopiec, Szkopiec, 
-pca, sm. Ldw. Schaff, Milchſchaff, 

ilchgefäß u., Gelte f. 

Skopic, -pit, pi, va. imp. Ldw. 
Lämmer verſchneiden, zu Schöpſen ma⸗ 
chen; skopienie Verſchneidung F. der 
Lämmer. 

Skopowina, -, sf. Schoͤpſenfleiſch n. 

Skopowy, a Schöpſen⸗, Hammel⸗; 
akopowa pieczenia zdatnia, Rx. hin» 
tere Schöpjenfeule f.; akopowa pieczen, 
Kk. Hammelbraten m. 

Skopul, Szkopul, -u, sm. Seeflippe, 
Meeresklippe F. 

Skopycenie, Zkopycenie -ia , an. 
H. Huferſchütterung, Huſlähmung F. 
(gewiſſe Pferdekrankheit); Skopyeic sig, 
-cit sie, fut. -ci sie, vr. perf. an der 
Huferſchütterung vder Huflähmung er 
kranken, huflahm werden. 

Skopywac, |. Skopac. 

Skóra, -y, sf. Haut f., Fell u.; jedno 
go skóra, i kosei er beſteht nur aus 
Haut u. Knochen; do skóry bis auf die 
Haut, bis auf's Fell; ze skóry odeie- 
rac ſchinden, das Fell abziehen,“ das 
Fell über die Ohren ziehen; znad czło- 
wieka po skörze, Jemanden gleich 
(od. ſchon) von Weitem erkennen; przez 
skórę kogo znać, Jemanden durch- 
ſchauen, 'ſein Inneres erkennen, ihn ers 
rathen; ledwom już nie wyskoczył z 
skóry ich wäre beinahe aus der Haut ges 
fahren; w skórę dostaniesz, du wirft 
'was auf den Pelz kriegen; prawdziwie 
nie chcialbym bye w skórze twojej 
ich möchte wahrhaftig nicht in deiner 
Haut ſtecken; stapal sie jak w nie- 
swoj6j skórze er bewegte, geberdete 
Adh , als wenn er nicht recht bei ſich (bei 
Perſtande) wäre; skóra odarta z ciala 
abgezogene Haut f., abgezogenes Fell u.; 
i na wolow6dj skórze sig nie zmieści, 
„das geht ja auf keine Kuhhaut, »das 
ift ja erſchrecklich viel; gdzie nie staje 
wilczéj skóry, tum lisi6j nadstawic, 
* wenn die Löwenhaut nichts gilt, muß 
der Fuchsbalg gelten; skóra wyprawna 
Leder, Fell u., Haut F. ; skóre na drze- 
wie, Baumrinde J.; skóra na chlebie 
Brotrinde F.; skóra górna od. ziemna, 
Ng. Bergieder n. (lat, aluta montana). 

Skorbiowy, a. Schdk. f. Krochma- 
lowy. 

Skörczan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. macrolobium). 

Skö6reczka, f. Skóra. 

Skörek,-rka, sm. Ng. Aſſel J., Keller: 
wurm m. (lat.scolopendra); — morski, 
Ng. Meeraſſel m.; skórki, pl. Ng. Ohr⸗ 
würmer, Engerlinge n.; f. a. u. Skórka. 

Skórka, Sköreezka, -i, sf. dim. 
dünne Haut f., Häutchen u.; Oberhaut 
J., Oberhäutchen u.; skórki, pl. Felle, 
Fellchen u., Balg m. von Thieren; skór- 
ka na owocach Schale f. des Obſtes, 
Obſtſchale, Obſthaut f. ; skóreczka ja- 
gody winndj Hülfe, Schlaube f., Balg 
m. der Weinbeere; skórka na chlebie 
Brotrinde, Brolkruſte F.; skórka na 
mleku Pelz m., Dede, Rahmdecke F. auf 
der Milch; skórka na böty, Gaudieb, 
Erzgauner m. ; skórka , Sporteln, Nes 
beneinfünfte f. 

Skörkowato, ad., — ty, a. lederartig; 
Skörkowy, a. Haut-; Fells; Rinden.. 

Skörlat, Szkörlat, -u, sm. Lederfleck, 
lederner Flickfleck m. auf Schuhwerk; (als 
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Schimpfwort); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
courataria). 

Skorlit, -u, sm. Ng. weißer Topas 
m. (gewiſſes Mineral); f.a. Piknit. 

Skorlupa, f. Skorupa, Skarlupa. 

Skörnia, Skörznia, -i, S., Skörnie, 
Skörznie, sf. pl., Skorzen, -nia, sm. 
pl., Skörzynka, Skörzenka, -i, Skó- 
rzenki, ek, gf. pl. dim. Stiefeletten; 
Gamaſchen F.; Stiefel m.; skörzynki 
stare, alte lederne Beien f. 

Skörnicn, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. Ae torarpon) 

Skornik, -a, sm. Lederarbeiter; (Ger, 
ber; H.Lederhändlerz lederner Schlauchm. 

Skörny, a. Haut», Fell-, Leder-; — 
handel Lederhandel m.; wyrzut skór- 
ny, Hik. Hautausſchlag m. 

Skoro, ad.; (Skorz6j, ad. compar., 
Skoruczko, ad. compar. dim.): ſchnell; 
skoro po gleich nach, unmittelbar nach; 
skoro po amierci króla bald, gleich nach 
dem Tode des Königs; skoro ſchnell, 
flugs; akoro faſt, beinahe; jak skoro 
nie chcesz da du nicht willſt; jak skoro 
tak jest da ſich die Sache ſo verhält. 

Skorochöd, -oda, sm. Schnellläufer; 
tuͤchtiger Läufer; guter Fußgänger m. 

Skorodoktor, -a, sm. frühreifer 
Doctor, unreifer Doctor m. 

Skörodrap, -u, sm. Hik. fünf oder 
ſechs Stunden dauerndes Bad u. 

Skörodrzaly dab, -ego -ebu , sm. 
Ng. gewiſſe Art Eiche J. (lat. quercus 
pedunculata). [Pflanze (lat. prela), 

Skörodrzew, -u, sm. Ng. gewiſſe 

Skorodyt, -u, sm. Ng. SET ar · 
ſenikhaltiges Mineral a. 

Skorojrzak, -a, sm. Ldw. ſchnell od. 
bald reifende Getreideart f.; o wies —, 
Ldw. ſchnell reifender Hafer m. 

Skoromos, -a, sm. Bärenführer m. 

Skoropis, Skoropism, -u, sm. 
Schnellſchrift, Geſchwindſchrift, Steno⸗ 
graphie /.; Skoropis, -a, Skoropisiec, 
-sca, Skoropiszec, Sz ca, sm. Ge⸗ 
ſchwindſchreiber, Schnellſchreiber, Steno⸗ 
graph m. 

Skoroplynny, a. ſchnellfließend. 

Skororzliwy, f. Skoro&rzaly. 

Skorodc , gei, sf. Geſchwindigkeit, 
Schnelligkeit J. [(lat. sesbania). 

Skorosnica -, . Ng. gewiſſe Pflanze 

Skorospiejka, -i, gf. Ldw. ſchnell⸗ 
reifende Frucht J.; kartofla — , Lë, 
zeig od. ſchnell reifende Kartoffel f. 

‚Skoroswit, -a, sm. Ng. gewiſſes ge» 
. Inſect (lat. phytomyza). 

Skorotop, -u, sm. Schdk. gewiſſe 
Miſchung J. von 3 Theilen Salpeter, 1 
Theil Schwefel u. 1 Theil Sägeſpähne, 
die in die Schale einer welſchen Ruß dn, 
geſchloſſen mit ſolcher Kraft verbrennt, 
daß man eine kleine Silbermünze zu ei⸗ 
nem aus Schwefel u. Silber beſtehenden 
Kügelchen ſchmelzen kann, ohne die Nuß ⸗ 
ſchale zu beſchädigen. 

Skorowidz, -a, sm. Ausweisxegiſter, 
Nachſchlageregiſter n. (über Ortſchaften, 
Sachen, ꝛc.). 

Skorowöz,-oza,sm. Schnell fahrer m.; 
—, -ozu, sm. Eilkutſche F., Eilwagen m. 

SkoroZrzaly, Skorozrzy, SkoloZrzy, 
Skorozrzywy, Skorozrzywy, a. Pi 
zeitig reifend, bald, ſchnell reifend; früh, 
frühzeitig, ſchnell. 

Skoroärzyt, -u, sm. Vg. Ldw. früh · 
zeitig reifender Hafer m. (lat. avena 
alba). 

Skorpion, Skorpjon, -a, sm. Stk. 
Sternbild n. des Skorpions. 


SKORZYSCIC 
viſſe gran 


Skorpnia, -i, sf. Ng- gen 


H a” 
lat. swartziß). * 
í nn Skorzoner aferm ie 
nira , y, sf. Ng- Ian orzone te 


Schwarzwurzel F. (lat. ; 
B 10g). 17. k 
nn I. AJ. puer d 77 
Skorupa, -Y, Skorupki y, Ek) 
Scherbe F.; skorupy, P. 19 sara, 
irdene Gefäße u.; czego tos e 
za miodu napije, tém po: bat 
ci, wird der Kukuk au e 
Fe sief, af, 
Zen Ge 
Ehildtrotn.,— raka Krebeſch ef: gar 
naje J.; skorupka Rinde, ab: ot: 
der Oberfläche weicher od farinde, aul 
per); skorupka z lodu G gori kg 
trufe J.; Mk. Kruſte fer ug, TN 


Wunden; skorupa, Soli ups e 
Scherben m., Scherbe . 51 al, ËS 
Muſchelſchale F.: skorupk rups . . 


benſpiel u. der Kinder Kral 
Theil m. des Kapitals, Un et 
Skornpi, a. Scherben ruegen 


5 
n., Kruſtenwurm m., MU Toy 
bedecktes Thier n. (. B. PS, 0 
Skorupiany, g. ben at" 
Scherben; Scherben ; BE F 
lenartig. „ 
air Skorupietl eil 
benförmig ; ſchalig, fann ` af" 
Skorupie, -p, -Pl} _ A8 
einer Génie Sp Reufte über ac FLIRT 
ſchalen, überrinden; — E18 Cal: 
ften, hart werden, cine Wiot, o 
od. Schale betommen ; SKO den, d 
-pieje , on. imp. hart werb. Ca 
Kruſte oder Rinde werden; Déi 
rupie sig. mp” De 
Skorupina, -v, Skorup rä 
1. Ng. Muſchel J., Scha, bei 
ſchale 7. Ng. Serie) 
n, der Schnecke. CH d 
Skorupisz, u, am. N9- p 
Skorupka, f. Skorup®: % 


Skorupokrusz, , NW Lé 
Scherbenkobalt m. nt, 4 
korupako -a, 3%: de weint 


Skory, a. flink, hurtig, Ja Be 
ſtig; Se 505 tak eke dée 
bibig ; "eile mit Weile; seb g 
ſchnell bereit zu etwas, Kors wi. 
ligkeit dazu zeigend; Vo ae 
voreilig, vorſchnell bei os. gimme] 

Skoryoa , -y, At, %% A 
m. (lat. eynnamomum E A 

Skoryl, -u. sm. Nge Tu i 

Skórzanka , -i, SÉ gl, r 
Eihaut f. (Umhüllung D zept ch", 

Skórzany, a. ledern ia, ef 
aus Leder; skórzana mant det 
ge m. mit dem Kantſchu, rintt 
skórzany von, aus Baum a V 

Skorzec, -rzen, Een 
Skorzek, -rzka, sm. Pd 

Skorzeñ, f. Szpak. = Ski i 

Skörzenka, Skörzulfn jrs. ale 

Skorzonera, f . Ba ai 

Skorzye, -Tzyl. T Anm, o 

Skorzyca, -y, 47. $ Zim iel 

Skörzyn, -u, 6. 0 8 P 
(lat. bertholletia). . _ We 

Skorzypieta, ſ. Sto . véi 

Skorzyscic, Seit, Ji aten, r 
Skorzystac, -stal, wh lee, 
on. perf. ausrauben 4 Kor 
Beute davontragen; ſ. a. 
rzystac. 


ai d 


SKOS 


itor, * 

Kal * n.: 7 SI 

Wal, wech e ſchräg, über: ` 

2, ab sid. fut, et, va. perf. Ldib. 

sit, 2. Skosno, ad., Skosisty, 

i eng abi. 

„am, Myth. Art gen gen 
ligen Haien der alten Get, 


Ge 
WW: 


D 
h i U. ` 
D Zeie ` koseice, Skostnide, -ial, 
AN en en. erf. erſtarten, Dart, 
r tose 


ale Skosisty unter Skosisto. 
a, an. v. Skosid, f. d. 
ik, a, sm. Kw. Say⸗ 
br: m. [wać. 


C, va. 
ei za ad. a, am. Bieb n., Bieb 


. ſ. auch Skojciec. 
Kä Än “Kotak, Skotarz, Skoto- 
3 (wii SE Dir m.; skotak, Jäg. 
Au D otarka, Skotopaska, 1. 
Kb Norden I Dik, Yoyli n., Idylle 
bitten, cht u.; Skotarski, a. 
tij WS, Sk 

lien, Otapas, 
Ar, ST, d, kotnik, -a, sm. 
H deem. zum Austreiben des 
Feld, auf die Weides 
Dieb», Thier. Law. 


Im 
dv D 
VIS — Ika, sm. Vg. gewiſſer 


h Ca). 
so, adea, Bkotokrajca, -y, sm. 
Me 


Wow, d 
ia Jupiter oder Zeus ges 


or tino am. Ag. Geck, Sto. 


Dm M., gegen die Lehren des 
a ën v. Aa fg 
t 


koye D 
än m. [Skucie. 
kon Dr. Skownnie f. Skuwnd, 
> Skowéranie, 


ie, oy S un 
s tar, „2 87. Kk. Art Küchen 
wi, e Kochpfanne f. 

IM E D Br Bkowroneczek, 
hy Lerche J.; — poln; 
in Binz, 7 „ barowy 
„Jun Alt d ; — gómi- 
FOKE] — J-i Skowronezg, -gcia, 
ha Diese Lerche junge Lerche 
os p, Ng- Lerchen 
A (Bon, -a, sm. Ng. Ger- 


vw -PA 7 
elde , eiſerner Reifen m.; 


og wierka. 
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Skowyczée, -czal, czy, Skowytac, 
-tal, tam, on. mp. winſeln, heulen 
wie ein Hund, der geſchlagen wurde od. 
fh vor Schlägen fürchtet; 8 ſeufzen, 
ächzen, winſeln (von Perſonen); skowy- 
czenie, skowytanie Geſchrei, Gewin⸗ 
fel u. des Hundes, der geſchlagen wurde 
oder ſich vor Schlagen RSR EMS 
winſel, Geachze n. 

Skowyk, a, sm. Ng. Meerſchwein⸗ 
chen n. (lat. cavia). 

Skowyra, Skowéra, -y, sm. u. sf. 
Jäg. alter Hund m., der nicht mehr zur 
Jagd taugt; Knurrer, Brummer, Brumm⸗ 
bart m.; Skowyra, bie u. da üblicher 
Hundename m.; Skowyrad, Skowérac, 
-ral, -ram , vn. imp. Inurren, brum⸗ 
men, 'tadelſüchtig fein; skowyranie, 
skowöranie ®einurre, Gebrumme; *ta« 
delſüchtiges Weſen n. 

Skowytac, f. Skowyezéc. 

Skozaczyc sig, vr. perf. |. Koza- 
czyć się. 

Skra, -y, sf., (Skry, skier, sf. pl.), 
Skierka, -i, gf. dim. Feuerſunke, Funke 
m.: f. a. Iskra. 

Skrab, -u, sm. Ungleichheit, Hödc« 
tigkeit f. einer Oberflache (d. B. der 
Baumrinde). 

Skrabac, Skrabnad, f. Skrobac. 

Skrabowaty, G., — to, ad. ungleich, 
höckerig, uneben; Skrabowatosc, sei, 
sf. Ungleichheit, Höckerig keit f- 

Skracae, Skracanie, |. Skrôcie, ete. 

Skracad, j. Skreeic. | Skradac, f. 
Skrase. Heimliches n. 

Skradka, -i, sf. etwas Perſtohlenes. 

Skradzenie, Skradzienie, -ia, an., 
Skradziony, pp. u. a. v. Skrasc, ſ. d. 

Skraj, u, sm. was am Rande liegt; 
Rand, Saum m., Gränze 7. fangs. 

Skraja, ad. gleich von Anfang, ans 

Skrajac, Skrojanie, ſ. Skroic, etc. ; 
Skrajany, Skrajony, pp.u.a.|,Skroic. 

Skrajny, Skrajri, a. am Rande qt 
legen; an der Gränze liegend; *Außerit ; 
skrajna deska, Zm. Schwartenbrett n. 

Skrapiac, |. Skropic. 

Skrasc, skradł, fut. skradnie, va. 
Demain), Skradac, -dal, dam, va. 
imp. Via: skradac sie, "Déi hin⸗ 
wegftehlen, ſich hinwegſchleichen; — sie 
gdzie fih heimlich wo einſchleichen. 

Skrat, Skrato, -a, sm. Myth. Ko- 
bold, Hausgeiſt m., der in die Küchen 
und Keller Porräthe ſchaffte (nach dem 
Glauben der alten Germanen); ſ. a. 
Skret, Skrzytek (als gleichbedeutende 
Fabelgeſtalten der altheidn. Slawen). 

Skrawae, j. Skroic. 

Skrawek, -wka, sm. Abſchneidſel, 
Abſchnitzel n. 

Skryzac, -zal, -zam, va. imp., —, 
Skryzyc, -żył, fut. -2y, va. perf. in 
runde Scheiben zerſchneiden; * runden, 
abrunden; skrazye jakie miejsce einen 
Ort umkreiſen, umzirkeln, umwandern, 
durchwandern, durchſtreichen, durchſtrei⸗ 
fen; skraZanie, skrazenie gerſchnei⸗ 
dung f. in runde Scheiben; Rundung, 
Abrundung f. 

Skrecac, Skracac, -cal, -cam, va. 
imp., Skreeit, -cil, /uf.-ci, va. perf. 
zuſammendrehen; wegbrehen, wegwen⸗ 
den; skracie co komu, Jemandem 
etwas entwenden, es ihm wegſtibizen; 
skreeic kark das Genick brechen; akre- 
ciċ sie ſich drehen, ich wenden, "fih 
nicht zu helfen wiſſen; skrecanie, skrg- 
cenie Zuſammendrehung, 2c. 

Skredowacina, $, SF. Hi Gt wachs 


SKROBAG 


n., das aus krankhaften Flüſßgrerten 
entſtanden iſt. 

Skredowanie, -ia, sn. Mk. Der 
wandlung f. der Drüfen in eine kreide⸗ 
artige Maſſe. 

Skrekoczéc, -czał, Dt. -cze, vn. 
perf. rufen, ſchreien wie die Gifter. 

Skrep, -a, sm. Ng. gewiſſes Weida 
thier (lat. trochus, od. turbo). 

Skrepowad, -owal, fut. -nje, va. 
perg. ſeſtbinden, zuſammenbinden, Ines 

eln. 

Skresla@, va. imp., Skreslie va. 
perf., Skresowac, ve. frequ. |. Kre- 
glace, Kreslic. 

Skret, -a, sm. Myth. Hausgott, Kos 
bold m. der altheidniſchen Böhmen; f. 
a. Skrzytek. 

Skrot, -u, sm., Skretka, -i, af. 
Drehen n., Drehung F.; Dreher m.; 
jedes Ding n., das fih dreht; o dwóch, 
o trzech skretach, W. ete. zweidräh⸗ 
tig, dreidrähtig (Garne, Stricke ꝛc.); 
skroty wlosów Haarloden f., Haarrin⸗ 

el m.; skret, Zk. zweiter Rilckenwir⸗ 
el, Drehwirbel m. (lat. spistrophus 
seu axis); skrety wezowe Windun⸗ 
gen, Verſchlingungen, geringelte Bewe⸗ 
gungen F. der Schlangen; skroty za- 
wile strumienia ſchlangenartige Krüm⸗ 
mungen oder eee F. eines Bas 
ches; na skret, "gebüdt, skret po- 
jazdowy Arm m., worin die Wagen: 
deichſel ftedt; skret einfach gedrehter 
Strick m.; skret, Umdrehen, Umlenken 
n. eines Wagens, eines Fuhrwerks; 
Ort m., wo man einen Wagen 2c. um⸗ 
lenkt; na skrocie wywrócił beim Um- 
lenken warf er um. 

Skrqtek, -tka, sm. Ng. gewiſſer Rrus 
ſtenwurm m. (lat. sphaeroma); Ng. 
gewiſſes Baummoos at, (lat. funaria). 

Skretka, -i, sf. f. Skrat; Knäuel 
m. aufgewickelter Fäden, Zwirnknäuel 
m.; etw. Zuſammengewickeſtes n. (über⸗ 
haupt); skretka kleine gewundene 
Trompete f- 

Skretliezka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. eyrtandra). 

Skretnien, y; sf. Ng. 
Pflanze (lat. plumieria). 

Skreiny, d., Skretno, ad. drehend, 
windend; gedreht, geſchlängelt. 

Skretogrödek, -dka, sm. Ng. ger 
wiſſes Weichthier (lat. spirula). 

kretowaty, a. Zk. den Rücken wir⸗ 
bel betreffend (lat. epistropheus). 

Skrewid, -wil, fut. -wi, on. perf. 
nicht Wort halten; (im VYingi-ei-un- 
Spiel u. a. Kartenſpielen) mehr Augen 
od. Trümpfe haben als das Spiel zum 
Gewinnen 2. verlangt. ` 

Skrewnid sie, -wnił sig, fut. -wni 
sig, vr. perf.: — z kim fid mit Je 
mandem verſchwägern; skrewnienie 
Verſchwägerung, Schwägerſchaft f. 

Skrezac, f. Skrazac. 

Skrezki, -Zek, sf. pl. Ldw. Abge- 
ſondertes, Ausgeſiebtes n. vom reinen 
Getreide. g 

Skröb‘, Aug, sm., Skrobia, -i, sf. 
Stärke f., Kraftmehl u. zur Wäſche; 
skroby, pl. HIx. juckende Blaſen oder 
Blattern F. 

Skrobac, -bal, -bie, va. imp., Skro- 
bng, Skrabnaé, -bngl, fut. -bnie, 
va. (1⸗mafig) laut ſchaben, ſchrapen, 
ſcharren; skrobae ryby, Ak. Pide 
ſchuppen; skrobac co pisanego na pa- 
pierze etwas Geſchriebenes auf dem 
Papiere ausradiren; skrobic sig v 


gewiſſe 


SKROBANKA 


give Sch im Kopfe kraßen; skrabnac 
eder skraLad kogo, auf Jemanden 
flicheln, ihn durch die Hechel ziehen, ihn 
taden, ihm Vorwürfe machen; skrabat 
sie fid mit Noth durcharbeiten; Skro- 
bacz, -a; sm. Schaber, Schraper, Kra⸗ 
per, Radirer m.; Skrobaczka, -i, . 
Schaberin, Schraperin, Kratzerin, Ra⸗ 
direrin J.; skrobaczka, Skrobadlo, -a, 
sn. Schabeiſen. Schrapeiſen u.; Skro- 
bak, -a, sm. Schabemeſſer u.; Skroba- 
nina, Skrobina, -y, sf. Abſchabfel .; 
andgektaßte Stelle f. in einer Schrift, 
radirtes Wort n. 

Skrobanka, -i, af. Zm. Stück Tan- 
nen: oder Fichtenholz n., dergl. Stamm 
m., der oberflächlich behauen ift, um als 
Bauholı zu dienen. (chmal. 

Skrobek §, Skrobia, Schdk. ſ. Kro- 

Skrobic, -bił, fut. -bi, va. perf. 
Härten, mit Stärkemehl ſteifmachen 
(Wäſche); skrobienie Stärken a. der 
Wäſche. 

Skrobina, f. Skrobanina. 

Skrobiowy, a. Stärke-, Stärkemehl⸗. 

Skrobiszeze, -u, sn. Schatz m., 
Schaßkammer f. 

Skrobng£, f. Skrobac ; Skrobnig- 
cie, A8. an. einmaliges Kratzen, Schra⸗ 
pen, Schaben n. N 

Skroby, pl. |. Skröb. 

Skrochmalic, va. perf., Skrochma- 
lenie, sn. . Krochmalic, etc. 

Skrócić, eil, fut. -cì, va. perf., 
Skracac, -cal, -cam, va. imp. fürzen, 
verkürzen, kürzer machen; abkürzen; nie- 
ekröcony unbegränzt, unbeſchränkt; 
skracac, hemmen, bändigen; skröce- 
nie Kürzen, Abkürzen u.; Spl. Abkür⸗ 
zung J.; Litt. kurzer Inbegriff m., Gon: 
pendium n.; Skröciciel, -a, sm. Ab- 
kürzer, Verkürzer; Veſchränkender, Hen: 
mender; Bändiger m. 

Skrócony, pp. u. a. (v. Skröcic): 
verkürzt, abgekuͤrzt; f. a. Skröcie. 

Skrödlinie, ia, sn. v. Skrödlie, 
Skrudlic, -dlil, fut. -dli, va. perf. 
Ldw. den Acker eggen. 

Skrofuly, -ów, sm. pl. Hik. &fto: 
phein, Drüſen⸗, Halsgeſchwulſt F. 

Skroic, skroil, Fut. skroje, skroi, 
va. perf., Skrajac,-jal, -Jam, va. imp., 
Skrawac, -wal, -wam, va. fregu. Au: 
ſchneiden; abſchneiden; skroic sie na 
czego, 'ſich nach etwas bilden, modeln; 
kurte komu skroic, Jemandem einen 
Streich ſpielen; skrojenie Zuſchneiden 
n., 2c. UAckerſcholle 7. 

Skröj, -oju, sm. Law. Erdſcholle, 

Skrolity, a. gleichſam mit Funken 
übergoffen, überſtreut. 

Skrom, -u, sm. Jäg. Schmeer m., 
Fett n. vom Haſen, vom Reh, auf Wun⸗ 
den zu deren Heilung zu legen. 

Skromic, -mil, -mi, va. imp. befänf« 
tigen, mäßigen. 

Skromnis, -sia, sm. ſtiller, beſchei⸗ 
dener Menſch; "übertrieben beſcheidener, 
enthaltſamer Menſch; Heuchler m. 

Skromnisia, -i, sf. De. beſchei⸗ 
dene Frau J.; übertrieben beſcheidenes, 
enthaltfames Frauenzimmer u.; “Heud 
kerin f. 

Skromniuchny, Skromniusienki, 
Skromniutki, a., —ie,—o, Skromniu- 
ezko, ad. recht ſehr oder höchſt beſchei⸗ 
den, gar ſehr mäßig und beſcheiden; gar 
fittſam. d 

Skromnost, -Sei, sf. Beſcheidenheit; 
Sinſamkeit J.; — w życiu Mäßigkeit 
Si; nieskromnose Unmäßigkeit F. 


Skromnota, t f. Skromnosc. 

Skromuotka, -i, sf. Ag. gewiſſe 
Pflanze (lat. ehretia). É 

Skromny, a., —ınnie, ad. beſchei⸗ 


den; fittfam ; mäßig, gemäßigt; »nüch⸗ J. durch verſchloſſene en 


tern. 

Skron, -ni, Skronka, i, sf. dim., 
Skronie, pl. Zk. Schlaf, Schläfe m. 
zu beiden Seiten des Kopfes; Skronio- 
wy, a. Zk. die Schläfen betreffend; 
kosci skroniowe, Zk. Schläfenbein n., 
Schläfenknochen m. 

Skropawose, sei, sf. Rauhigkeit, 
Holperigkeit, Unebenheit F.; Skropawy, 
Skropowaty, a. rauh, holperig. höcke⸗ 
rig, nicht glatt. 

Skropie, -pil, fut. -pi, va. perf. 
Skrapiac, -pial, -piam, va. imp. ber 
fprigen, beſprengen, begießen; »wäſſern 
(Flüffe das Land); skropic harapni- 
kiem, „das Fell durchbſäuen, tüchtig 
durchprügeln; nie skropisz tego s wie- 
conà wodą, 'dieſen Schandfleck wirft 
du ſelbſt mit geweihtem Waſſer nicht 
hinwegwaſchen können; skropienie Be: 
ſpritzung, Beſprengung, Beipülung f. 

Skropkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. betüpfeln, punftiren, befprengen ; 
— karty pointiren, auf Gewinn ſpfelen 
(in Kartenſpielen). 

Skroplac, -plal, -plam , va. imp., 
Skroplic, -plil, fut. -pli, va. perf. in 
Punkte auflofen, verwandeln; — sie ſich 
in Tropfen, in Punkte auflöfen; skro- 
planie, skroplenie Verwandlung, Out, 
löſung F. in Tropfen. [durch. 

Skros, na —, w —, ad. durch und 

Skrostawiéć, -wial, fut. -wieje, 
vn. perf. mit Blattern oder Pocken be⸗ 
deckt werden; skrostawienie Bedeckung 
J. mit Blattern und Pocken. 

Skrotnidc, -tnial, fut. -tnieje, vn. 
perf. vollſtändig zahm werden, fich völ» 
lig zähmen laffen ; ganz fanjt werden. 

Skrowito, —ty, t |. Skromny. 

Skrucha, -y, sf. Zerknirſchung J. des 
Herzens, Reue F. und Leid . wegen der 
begangenen Sünden, mit dem feſten Bor 
jape der Befferung. 

Skruchezée, f. Skruszec. 

Skrudlic, f. Skrödlic. 

Skrupic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
Ldw. Getreide ſchroten, aus dem Gro: 
ben mahlen, grob zermalmen; jednemu 
sig zmiele, tobie sie skrupi, dem 
Einen geht etwas für genoffen hin (wird 
ihm nachgeſehen), der Andere muß es 
büßen; skrupienie Schroten, erſtes 
Mahlen n. des Getreides. 

Skrupul, f. Szkrupul; Skrupula- 
cki, Skrupulat, etc. f. Szkrupalacki, 
etc.; Skrupulizowac, f. Szkrupuli- 
zowat, etc. 

Skruszaly, pp. u. a. v. Skruszée, 
-szal, fut. -szeje, vn. perf. mürbe 
werden; skruszala minka, *demüthige 
Miene f.; Skruszenie, -ia, sn. Mürbe⸗ 
werden u,; — sie, Demüthigwerden n. 

Skruszony, pp. u. d. v. Skrnszyc, 
-szyl, fut. -szy, va. perf., Skruszy- 
wac, -wal, -wam, va. fregu. zerknir⸗ 
ſchen, zermalmen, zerbröckeln; geübt, 
eingearbeitet in etwas; skruszyc sie, 
dein zerknirſchtes Herz haben, Reue und 
Leid empfinden; Skruszyciel, -a, sm. 
Zerknirſcher, Zermalmer m. 

Skrutator, -a, sm. Siw. ete. Wahl⸗ 
zeuge, Wahlprüfer, Stimmenſammler, 
Stimmenzähler m. Uſchrecklich. 

Skrutnie, ad., —tny, a. grauſam. 


636 SkRMECZEC — 


meln, vi 
imp. Siw. eto. Stimmen Rum, 2 
Sec bei Waßlengel caet kai 
Abſtimmungen zahlen unae ot 
sn, indec, Stimmen fami yett auf 
Kugeln; Rw. Motunterſuchung 
prüfung F. der Zeugen. 

Skrwawie, -wil, ut, 
mit Blut bedecken, von BU cn 
machen; — sie fih mil e" 
blutig werden; skrwawien opt 
J. mit Blut; skrwawiony Lë 
bedeckt. Deg 

Skryba, Szkryba, -ys r “allg. 
sm. Schreiber; Ltt. Mut prta 
Schriftſteller; Bibl. GE 0 
Skrybencki, a, den Sch nd Bot 
den Schriftgelehrten betreffen Za 
bers“; Bibl. Schriftgeler ai o 
benda, -y, sf. Schreiberei )' [ehr 

Skrybent, j. Skryba- va: ph 

Skryc, skryl, fut. skryje AP gen 
Skrywac, Wal, -wam, ! ee 
bergen, verſtecken; — 518 P w kat run: 
ſich verſtecken; uudaioja Se e 
la, 'die Hoffnung iſt Fwa 
skryty verborgen. geb beiſſee 
skryte miejsce verborgen, zune 
Ort m.; skryty, ver fell ; Bad d 
tend, verſchloſſen (Menſchg bein wii 
Berbergen, Verſtecken; ` nef 
n.3 Skryeie, ad. beim ai 

en; ſ. a. Skryty. „, Bu 
. S SE 5 Bre peine . 
Schreiben n., Schrift nl. 
ee Geldverſchreibun ss 
el m. y ei it 
Skryptural, Szkrypto yem gye 
pturalik, -a, sm. dim. d ful, fil 
Skrystalizowac, -owa jdn 
va, perf. Nil, Schdk. Y ale = 
ftallifiren, völlig in Srel 
deln; — sie völlig in Kr el 
Sn SE d 
rytek, -tka, 3%, ne 
Pflanze (lat.nlchemilla ar)“ Ga 
nes“ ap D 
Skrytka, -i, af. Mert , h 
Skrytojestny, a. Spl (wit H pE 
ajesta verftect enthaltend patt, gi 
ften einfachen Säpe im WOM 7 pa 
ben werden, z. B.: Rzec d 
omylna — dieſe Sache Leite 
im Deutſchen muf TE Ga 
zulaſſende «jest» feta (Be, S . 

Skrytoplatka, 6%. . wë 
Pflanze (lat. clandestina” „u nh 

Skrytopleiowy, 4, A, gita" 
genem oder unkenntlichen lane 


24, Klaſſe nach Lin ns 
Skrytoße, sei, Hekate 
Verſchloſſenheit; el 
= eth, 
rückhaltendes Weſen uu.) gu 
serca, im Stillen; bn, zu . 
erregen; ohne fih dam f 
skrytose, "Geheimniß_ $: ae 
Skrytosz, -a, sm. 1% H 
ſtenwürm (lat. doripp@)-ayryt' ji 
Skryty, pp. u. a.. L 
Skrywac, 1. Skryċ. 
Skrzący, ppr. u. 4. 


f. a. Skrzawy. 11. 0. 
Skrzatek, -tka, sm. 4 D 
Skrzatwa, Í. Skrzeta. . 
Skrzawy, d., Skrze)” e 

funfelnd, blitzend gruen) fr 


Skrzeczak, ſ. Gulat- . Sift 
Skrzeczéc, zal, ie 


Skrutowae, -owal, fut. -uje, va. tac, tal, -oce, an. "90: 
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A 
if, mit rauher, widerlicher, 
= iautſchreiender Stimme 
ta JH? fron. ſchlecht fingen; 
Man; di 
Nie E Ae » skrzyczéc komu za 
ehren, sten, kreiſchen, daß Einem 
Kiel gelten 5 Skrzeknac, -knal, 
tion, malig) krächzend, kreiſchend 
ag, 
N ek. 
br," Jasza ez ka, sm. Ng. Hamfter 
I RR pre, Ng. gewiſſe Art Ei⸗ 
Wb TZeczek dürre Reiſer u.; 


Sp. . Kk. A s 
NN Spedatirben geprägelte, ausge 


DNA 
nee Zär, a, sn. Ng. gewiſ⸗ 
5) Mic Nët b 
Bio Augethier (lat. crice- 

i u, sm. rauher, knarrender 
We hen m, der Fische; Der 
RM n.: bez skrzekn, “ohne 

Eege Gebüſch, Geſträuch n. 
t „ auakend; Frächzend; 
Jäemzek, Ng. Froſchlaich m. 
Wm I a, sm. »Froſch, Wre⸗ 
PAS TER [ezéć, eto. 
Ge Oe Bee ketanie, f, Skrze- 
Meng Skrzele. skrzel, sf. pl. 


e, Skrzeliny, in, sf. 
Ex. Augendeckel m., 


n 5 
dn 21. Skrzelowaty, a. Ng. 


Kä n). 
TORAN Ze 
ven Nitabrus). 

be Ried, H. Zk. Kiemendeckel 
d WI pp. u. a. v. Skrze- 
at Being, Jä, -nieje, en. perf. 
Ki dee Za werden; fid in Ch 
y ul. 


Ng. gewiſſet 


in dere „zemienic, -nil, fi 
ët tiefelhart, ſteinhart mas 
neie, „A twandeln. 

end. o Dr em. v. Skrzyé, ſ. b. 


DI d 

AN, am, 5, 

kWh pe - Schäk. Getonnenes; 
Nee Pa Mittel, "Rab n. 

tel but bag rut, fut. -czeje, un. 
ab Garten farr, geet. kräftig wer⸗ 
ki kK dar > Skrzepezenie Fejt 
Ka it, l g Verhärtung J. 
eeng 
We Kap, en Steifwerden, Fef 
Kb Zi Berinnen s. eines i 


N18 - utterkuchen m. (lat. 
keinen ~i, /. v. geij 

Be ttuna . Ng. gewiſſe Mus 
, RI ta 84 (lat. erioceralites). 


IW: Y, - ‘ 
N et — $ vi gewiſſes 
Paap Gea . Ng. Spa m. 
nder d Oe Six 

die en, G Wei, ep ` 
a 
` 

ck, erob P u A 
RT a 

fe 5 

te . haut 


e), 


' ia 
Pokrzebt. v. Skrze- 


Skrzesac, sn], Jut. skrzesze, vd. 
perf. Feuer od. Funken ſchlagen; skrze- 
sanie Feuerſchlagen, Funkenſchlagen n. 

Skrzedlic, Skreslic, ra. perf. j. 
Kreslie. Kuchen m. 

Skrzesz, a, sm. Art Gebäck n. oder 

Skrzet, j. Skret. 

Skrzeta, Skrzetwa, Skrzatwa, -y, 
sf. Emſigkeit; Sorgfalt f- 

Skrzętnica, f. Skretnica. 

Skrzętnie, ad., —tny, a. emſig, at 
ſchäftig, fich tummelnd, khätig; ſorgfäl⸗ 
tig; knauſerig; haſtig, dringlich; zur 
dringlich. 

Skrzetnogd, -ãci, at. Emfigfeit, Gr, 
ſchäftigkeitz Sorglamteit; Sorgfältigkeit; 
Gewinnſucht, Knauſerei F. ; ungeſtümes 
Zudringen n., Zudringlichkeit f. 

Skrzetny, j. u. Skretnie. 

Skrzetwa, |. Skrzeta. 

Skrzot, -a, sm. Myth. poln. Name 
des altſlawiſchen Hausgottes Skreytek. 

Skrzybac, -bal, -bam, va. imp. den 
Schmuz abſchaben, abfragen, abſchra⸗ 
pen; — błoto den Koth auf den Straßen 
bei Seite ſchaufeln. 

Skrzyhaczka, -i, sf. Schrapeiſen, 
Schabeiſen u. zum Hinwegſchaben des 
Schmuzes. 

Skrzyć, lakrzyc, skrzyl, skrzy, vn. 
imp. mit od. von etw. funkeln, blitzen; 
— się Funken werfen, funkeln. en 

Skrzydelnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. strombus). 

Skrzydelko, -a, sn. dim. Heiner Flu-⸗ 
gel, Heiner Fittig m.; Zk. Knieſcheibe 7. 

Skrzydelny, |. Skrzydlowy. 

Skrzylacz, -a, sm. geflügelted Thier 
n., Vogel m.; 'ſchnelles Pferd, gutes 
Rennpferd . Myth. Flügelroß n., Pes 
gaſus m.; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. ste- 
rospermum). 

Skrzydlak, -a, san. Vg. Frucht oder 
Saamengurke fa einer gewiſſen Pflanze 
(lat, samara). 

Skrzydiak, a, sm. Flügelnetz n. 
(beim Fiſchfange). 

Skrzydlany, |. Skrzydlasty. 

Skrzydlasty, Skrzydlaty, a., —to, 
ad. geflügelt, mit Flügeln oder Fittigen 
verſehen; koło skrzydiaste Schaufel» 
rad n. der Waſſermühle. 

Skrzydlic, -dlil, -dli, ve. imp, ber 
flügeln, mit Flügeln verſehen; beeilen. 
zur Eile antreiben, veranlaffen ; radosc 
skrzydlila im nogi die Freude bett, 
gelte (gleichſam) ihre Füße. 

Skrzydlien, -, sf. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. pterosis); Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. alaria). 

Skrzydlik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſect (lat, macropeza). 

Skrzydlisko, -a, sn. ungeheuer gro. 
ßer Flügel oder Fittig m. 

Skrzydło, Skrzydełko, -a, sn. dim. 
Flügel, Fittig m. (überhaupt); na skrzy- 
dach milosci przyleciéć, *auĵ den 
Flügeln der Liebe herbeicilen ; skrzydła 
komu obeige Jemandem die Flügel be« 
ſchneiden, "bn kurz halten; skrzydła 
komu opedaja, es läßt Jemand die 
Flügel hängen, "er iſt kleinmüthig, vere 
jagt, traurig geworden; nciekac sig 
pod ezyje skrzydła, 'ſich in oder unter 
Jemandes Schuß begeben; skrzydlo, 
»Flederwiſch, Federbeſen m.; skrzydła 
u wiatrakn Flügel m. einer Windmühle; 
skrzydla, Flügel, beide Seitentheile m. 
von etwas; skrzydła nosa, Zk. Balen, 
Niet m.; skrzydla, Zk. Höhlungen, 

innen f. in od. bei den Zeugungsglie⸗ 


dern; skrzydło, Kw. Flügel, Heeres. 
theil m. [weißen Fittigen verſehen. 
Skrzydlobialy, a. weißgeflügelt, mit 
Skrzydioblonisty, a. Ng. hautflüge. 
lig, hautige Flügel habend (Fleder⸗ 
maufe 2c.). [flügelt, ſchnell fliegend. 
Skrzydiolotny, Skrzydloloty, d. ge 
Skrzydłonogi, a. Myth. flügelfüßig, 


mit Fluͤgeln an den Füßen (Merkur 
od. Hermes). 
Skrzydionoszy, a. flügeltragend, 


Flügel oder Fittige habend. 
Skrzydiopiety, a. ſchnellfliegend. 
Skrzydloplawy, -ów, sm. pl. Ng. 

Geſammtname m. derjenigen Weich⸗ 

thiere, die, ftatt der Schwimmfüße, zum 

Schwimmen flügelartige Lappen SÉ 
Skrzydioplochy, 4. ſchnell verflie⸗ 

gend, flüchtig. [Fittige bewegend. 

Skrzydioruchy, a. die Flügel oder 

Skrzydioszpon, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel (fat. palamedea). 

Skrzydiowato, ad., —ty, a. flügels 
artig, wie ein Flügel oder Fittig. 

Skrzydlowichrowy, a. wie der Wir 
belwind dahinfliegend. 

Skrzydiöwka, -i, ar. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. clio). [gele, Bittige. 

Skrzydlowy, Skrzydelny, a. lüs 

Skrzyn, -u, sm. Ny. gewiſſe Pflanze 
(lat. empleurum). 

Skrzynezasty, d., — sto, ad. mit 
Käſtchen od. Fachern verſehen, gefacht ; 
kolo miynskie skrzynezaste Fachrad 
n. in der Waſſermühle. 

Skrzyneczka, Skrzynuska, Skrzyn- 
ka, -i, sf. dim. v. Skrzynia, -i, sf. 
Schrank, Schrein m.; Lade F., Kaften m.; 
skrzynia na pienigdze Geldſchrank m.; 
— wodna Waſſerkaſten, Röhr⸗ od. Brun: 
nenkaſten m.; skrzynia Kiſte F.; — u 
kowadia Ambosſtock, Ambosklotz m.; 
skrzynki u koła wodnego młyna Fä- 
cher n. in dem Shaufelrade der Waſſer⸗ 
mühle, skrzynia, Mech. Windenkaſten 
m.; — wapienna Kalkfaſten m., wo der 
Maurerkalk eingerührt wird; skrzyne- 
czka wotowa, Stw. etc. Stimmenkaſt⸗ 
henn., in das die Stimmzettel bei öf⸗ 
fentlichen Abſtimmungen gethan werden. 

Skrzyniowy, Skrzynny, a. Kaſten⸗, 
Schrein⸗, Schrank., Qades, Kiftene, 

Skrzynuszka, j. Skrzyneczka; 
Skrzynny, |. Skrzyniowy. 

Skrzynowac, -owal, -uje, va. imp. 
Mech. Kaften, Fächer am Rade der Waſ⸗ 
ſermühle anbringen; skrzynowanie An. 
bringung f. von Kaften od. Fächern am 
Mühlrade; Fachwerk, Kaſtenwerk n. am 
Mühlrade. 

Skrzyp, u, sm. Ng. Schachtelhalm 
m., Schaftheu, Zinnkraut n. (lat. egni- 
setum); skrzyp Geknarr, Gefrächze, 
Gekreiſche n. „ [pnac. 

Skrzypat, ate. j. Skrzypiéd, Skrzy- 

Skrzypak, ſ. Skrzypek. 

Skrzypce, -piec, sf. pl., 0d. -W. 
sm. pl. Tk. Geige, Bioline ` Sek. Leier /. 

Skrzypcodrzew, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cytharexylon). 

Skrzypcowato, ad., —ty, a. geigen« 
artig, einer Geige oder Bioline ähnlich. 

Skrzypcowy, Skrzypiezny, d. T. 
Geigen“, Biolin: ; struny skrzypcowe 
Violinſaiten F.; akrzypiezne piesni, 
lyriſche, ſangbare Gedichte od. Lieder u. 

Skrzypeczki, -czek, SF. pl. dim. v. 
Skrzypce: kleine, hübſche, liebe Geige, 
ſchlechte, nichtsnutzige Geige; Kinder⸗ 
geige F. (als Spielzeug). 

Skrzypecznik, Skrzypkarz, -a, sm- 
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guter Geigenfpieler, Geigen, Violinvir⸗ 
tuol m. 

Skrzypek, -pka, Skrzypak, -a. sm. 
Geiger, Geigenſpieler; Dichter, Sän⸗ 
ger; Mufiter, Tonkünſtler m.; Skrzypek, 
dim. v. Skrzyp, f. d.; geringes, leichtes 
knarrendes Geräuſch n. 

Skrzypica, -y, 9f. Ng. gewiſſer See⸗ 
fiſch ie —, Skrzypice, -ic, sf. 
pl. § Geige, Violine f.; Sik. Sternbild 
n. der Leier. 

Skrzypiciel, -a, sm. elender, ſchlech 
ter Geiger, Bierfiedler m.; Skrzypiciel- 
ski, a. Bierfiedlers«. 

Skrzypiczny, |. Skrzypcowy. 

Skrzypiec, -pca, sm. Fiedel f. (ges 
wiſſes Marterwerkzeug bei der Folter) ; 
była w ten czas jak na akrzypcu fie 
war wie auf der Folter. 

Skrzypiée, -pial, -pi, oder -pie, 
Bkrzypac, -pal, -pam, vn. imp., Skrzy- 
pnge, -pnal, -pnie, vn. (1-malig) knar. 
ren (Thüren, Rader); kniſtern (neues 
Schuhwerk, ſeidene Zeuche, Schnee unter 
den Füßen); knirſchen (Sand beim Dar: 
auftreten); skrzypiéc drzwiami mit 
der Thüre knarren; — na skrzypcach, 
iron. auf der Geige kraßen; skrzypisc 
krächzen (Vögel); röcheln (Sterbende); 
tehnienie skrzypigce umierającego 
tochelnded Athmen n. eines Sterbenden; 
skrzypi sprawa, die Sache hinkt, lahmt, 
will nicht recht fort; es geht mit der 
Sache nicht wie es foll; ktos tu skrzy- 
pagt, "78 hier hat irgendwer Einen fahs 
ten oder ſtreichen laffen, § hier hat Yes 
mand (laut) gefarzt. 

8 raypiel, -u, sm. Wë gewiſſe Pflans 
ze Berz ydrum repandum). 

krzypienie, Skrzypanie, ia, an. 
v. Skrzypidc, Skrzypac, f. d 

Skrzypiotac, Skrzypotac, tal. 
ekrzypioce, -poce, vn. imp. knirſchen, 
ein knirſchendes Geräuſch hören laffen. 

Skrzypka, Skrzypki, af. pl. § Í. 
Skrzypce; Ng. § gewiſſe Pflanze (lat. 
silene inflata). 

Skrzypkarz, f. Skrzypecznik. 

Skrzypliwie, ad., —wy, Skrzypny, 
a. miekhend; kniſternd; knarrend; 
Skrzypliwosc, gei, sf. knarrendes, 
Inirſchendes, kniſterndes Geräuſch n. 

Skrzypnac, Skrzypniecie, f. Skrzy- 
piéc. I Skrzypny, |. Skrzypliwy. 
Skrzypotac, |. Skrzypiotac. 

Skrzytek „tka, sm. Ng. Grille, 
Schirke f., Heimchen u.; —, Sykrzytek, 
-tka, sm. Myth. gewiſſer Hausgolt m. 
der altheidn. Slawen. 

Skrzywäzenie, -ia, sn. v. Skrzy- 
wäzid, va. perf. |. Krzywädzic. 

Skrzywic, Skrzywiac, Skrzywiony, 
f. Krzywic. [Geſteinſchicht J. 

Skrzyzal, u, sm. Bw. Erzflötz n., 

SkrzyZowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. an's Kreuz ſchlagen, kreuzigen; — 
imię boże, Kg. fih bekreuzigen und 
ſegnen. 

Skubac, bal, bie, Skusc, akuht, 
ekubie, va. imp., Skubnge, -bnat, 
-bnie, va. (1-malig) zupfen, rupfen ; 
plündern, ausziehen, entblößen; sku- 
bac sie, tändeln, trödeln beim Anklei⸗ 
den, ꝛc.; skubnge, ' prellen, betrügen; 
skubanie, skubniecie Aupfen, Rus 
pfen n., ꝛc. 

Skubacz, Skubak, -a,Skubek, -bka, 
sm. Zupfer. Rupfer m.; Skubaczka, -i, 
af. Zupferin. Rupferin 7. 

Skubanka, 2. 3f. Gezupſtes n. (Wol. 
le. ꝛc.); Hik. Wundfäden m., Charpie f. 


Skubek, ſ. Skubacz. 

Skubisko, -a, sn. Ort m., Stelle f., 
wo gezupft oder gerupft worden iſt. 

Skublica, -y, sf. Werkzeug n. zum 
Stochern, Eingraben, zum Schnitzen, zum 
Ausmeißeln; skublice, pl. Hohleiſen n. 
des Schwertfegers. 

Skubnge, Skubnięcie, f. Skubac. 

Skuc, Skowac, Skuwac, Skucie, |. 
Kuc, Kowac. 

Skuczyć sie, -czył sie, -czy sie, br. 
imp. beſchwerlich fallen, läſtig werden; 
ſchwer ankommen (Arbeit, 2c.). [dlic. 

Skudlac, Skudlie, f. Kudlac, Ku- 

Skudlo, -a, sn. hölzernes bretternes 
Werkzeug n. zum Zuſammenſchlagen des 
Strohes bei Strohdächern; f. a. Stry- 
charka. 

Skuklac, va. perf. |. Kuklac. | 
Skuksac, va. perf. ſ. Kuksac. 

Skulenie, -ia, an. v. Sknlid, f. Sko- 
lic, Skomlic. 

Skulisz, -a, sm. Ng. gewiſſer Kru⸗ 
ſtenwurm (lat. eriechthus). 

Skulptor, -a, sm. Bildhauer; Künſt⸗ 
ler m., der Bilder ac. in Holz. Stein, 
Kupfer ꝛc. eingräbt, gravirt; Skulptura, 
-y, J. Bildhauerkunft; Bildſchnitzer⸗, 
Bilbſtecherkunſt F.; Bkulpturowy, a. 
Bildhauer⸗; Sfulpturs; Skulpturyezny, 
a. wie Bildhauerei, wie in Stein ꝛc. ges 
hauen, wie gravirt. 

Skuner, u, sm. Sw. Schooner m. 
(kleines zweimaſtiges Schiff). 

Skup, -u, sm. Zuſammenkauf; Kauf 
m., Abkauſen n. ; Loskauf m. 

Skupezyna, -y, af. Stw. große beras 
thende Verſammlung f., Landtag m. der 
Serben. 

Sknpiac, -pial, -piam, va. imp., 
Skupic, -pil, fut. -pi, va. perf. dicht 
an einander bringen, an einander rücken, 
neben einander ſtellen, legen, zuſammen⸗ 
drängen, »drücken, ⸗preſſen; — sig zus 
ſammenrücken; ſich zufammendrängen; 
»preffen ; fih zuſammenhäufen, rotten ; 
Skupianie, Skupienie, -ia, sn., Sku- 
piony, pp. u. a. v. Skupic, |. Skupinc. 

Skupień, -pnia, sm. Zuſammenkäu⸗ 
fer, Aufkäufer m. [(lat. cephadlis). 

Skupigtka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Skupiony, f. Skupic. 

Skupnia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. stevia). 

Skupno, ad., Skupny, a. H. gut ab, 
gr leicht verkäuflich, leicht Käufer, 

jebhaber od. Abnehmer findend (Waa. 
ten) ; verkäuflich; zuſammengekauſt, auf: 
ES skupny leicht zuſammenkle⸗ 

end; Nil. Adhäſions-; skupny: —na 
karta Karte f. zum Kaufen (Wegnehmen 
nach Belieben od. Erforderniß); skupna? 
kaufſt du die Karte? (in gewiſſen Rar- 
tenſpielen). 

Skupnogc, -sci, sf. H. guter Abgang 
m. einer Waare im Verkauf; Verkäuf⸗ 
lichkeit; Mil. Anziehungskraft, Kraft f. 
zuſammenzukleben, die einzelnen Theile 
feſt zuſammenzuhalten, Adhäſionskraft /. 

Skupny, ſ. Skupo. 

Skupowac, -owal, -uje, va. imp., 
Skupic, -pil, fut. -pi, va. perf. zu 
ſammenkaufen; skupic kogo Jemanden 
audfaufen, ihm alle feine Waaren gegen 
Bezahlung abnehmen, 

kurez, u, sm. Mk. Zuſammenzie⸗ 
hung, Verengerung f- des Herzens; Herz. 
geſpann n. (lat. syatole). 

Skurezenie, ia, sn., Skurezony, 
pp. u. 4. v. Skurczye, -ezyt, fut. -ezy, 
va. perf., Skurezywac, wal, -wam, 


va. frequ. zufammenziehen ; p 
zuziehen pflegen; — sig Dë? 
ziehen. 

Skurlat, 
Skurodrap, f. SkörodraP- 
Skurwysyn, A, 8m. 
8 Taugenichts m.; 


-a, am, Unehelichteit f. eines Se 


Seiten der Mutter. 
e -ia, 3m. e 
Zyl. fut. -rzy, va. per 
mit Balu Sé tf 
Wykurzyc ; — sie verbrennen, 
Skus, ſ. Smak. [Feuer 
Skusc, + f. Skub ad. 
Skusic, va. perf, f. East) 
nie, -ia, an. v. Skusic, Í. 
Skusznosc, -Sci, 3 
F.; Unterliegen n. in 
Schwachheit f. 
Skutary, Geog. |. SkodrJ- 
Skutecznie, ad., nd, 
fam; mit Erfolg ; erfolgteich 
eznic, -nil, -ni, va. imp. mi 
chen, ausführen, vollziehen! 
Erfüllung gehen; Skuteczu 
sf. Wirkſamkeit 7. d 
Skuteczny, f. Skuteczmii, 
Skutek, -tku, sm. Wirte 
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tuna, ſchlug nicht an, wir 
Skutnerowac, -owal, , 
perf. das Tuch, die Wolle aul 
aufkratzen, aufkrampeln. a 
Skuty, pp. u. a. v. SKY 
Kowac; $*betrunfen. , 
Sknwac,Skowywat, 
f. Kue, Kowac. 
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Skwapiac sig, Skwap?" 
pliwy, Skwapliwosc, SET 4 


f. Kwapiac ae, Keser 5 


Skwar, u, sm., SE, 
1 Hitze, heiße Schwan, i 
ipe F.; skwara na V 
mit IK van tel wird Weg 
ſetzt mir gu; skwara 
Schlacken, Erzſchlacken fi 

Unreinigkeit /. 


Skwarezki, f. Ski 


Skwarezyt, |. Skwler gg 


sf., Skwareczek , 
Swareczka, -i, / 
bratenes Fettſtück ., 
ſchwarte F.; Skwarki 
Skwarczki, ae, u, 1 
bratene, eprägeſte Spa iggib 
res, praſſelnd brennendes. e 
Skwarliwy, Skwar”) 
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9. 05 
uh Brechm 9%, Skwarna, -y, at. 
le een te a. für einen Stoßvo⸗ 
Kë 90 = Mik. Unverdaulichkeit, 
ao Ulen erſtopfung F.; skwarna 

elg, leerun p S 

key 9 F., Koth m. des Stoß⸗ 

r 
f Nene y. J. Skupigtka. 
T Brot," ad. į. Skwara na mie. 
a Dn) . Ng. gewiſſe Pflanze 
r nie; 

n véi -ia, sn. v. Skwarzyc, 
wege twaa Fer . Kk. röfchen, krei⸗ 
ales prägeln, ausbraten; 
de rohen brennen; piec 
ò DÉI ziemnych Ofen 
EE Bari ; skwa- 
Seelen e "Di den Kopf über 
WC tan, f eil, dut. - -sì 

Niang far . -828, -3i, Da. 
Ju 7 layer werden laffen ; Skwa- 


Sei, Ton, Skmasniee, -nial, 
Narren "D: perf, ganz fauer werden. 
D Ge kepiec, Kutwa, 
Dun 


Dn 

Kl Len, Lu. sm. großes Geſchrei 1. 
e der Am m. une nd 7. 
dä dä e sowas, -nje, on. imp. 
Day Orden Däin. in's Gewehr! rufen 
ae Gewehrs (Wach⸗ 

eres, arm machen. 
d dt (Skwirezee, Skwar- 
dinn ezy, vn. imp., Skwier- 
hie, on. (I. mallg) ein 
May ge wild, Ge⸗ 
d Ire" praffeln, ziſchen (wie 
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N , b. Slabie, f. d. 
Bn toz Dän), GE 
ah, a., — 0, Slabiesienki, Sla- 
Su, ad. ſehr ſchwach, gar 
le. gu, IO, 
J, sr. Autenki, f. Sia- 
Ex. Weiche f. an 


den Seiten des Körpers, Dünnung, 
Wamme, Flanke; Schwachheit, ſchwache 
Seite f. befindlich. 

Slabiznowy, a. Zk, in den Weichen 

Stabnge, f. Slabise. [der Fiſcher. 

Siabnica, -y, . Art dünnes Netz m. 

Slabnieeie, ia, sn. v. Slabnge, }. 
u. Slabiéc. 

Siabo, ad., Slaby, a. ſchwach; "up, 
wohl, unpäßlich; aż mi slabo| o wie 
unwohl ift mir! slabo mi sig robi mir 
wird unwohl! staby ſchwach, nicht ſtark; 
slabn nitka ſchwacher, dünner Zwirns⸗ 
faden m.; slaby powröz ſchwaches, bin, 
nes Seil n.; slaby stuch, wzrok ſchwa⸗ 
ches Gehör, ſchwaches Geſicht u.; slabe 
wino ſchwacher (fari gewäſſerter) Wein 
m.; slaba glowa, Schwachkopf m.; 
slaba nadzieja ſchwache, nicht ſeſtbe⸗ 

ründete Hoffnung F.; slabe zdrowie 
wacht Geſundheit €: orkiestra slabo 
osadzono, Tk. das Orcheſter ift ſchwach 
beſetzt; w matematyce bardzo słaby er 
ift in der Größenlehre fehr ſchwach, der 
hat ſehr wenig davon gelernt; staba 
Strona ſchwache Seite, Schwäche, 
Schwachheit f. 

Slabase, -Bei, sf. Schwäche, Schwach⸗ 
heit; »Unpäßlichfeit, Kränklichkeit F.; 
slabose nitki Schwachheit, Dünnheit /. 
eines Fadens; — sil Schwachheit f. der 
Kräfte; — glosu Schwäche f. der Em, 
me; — nieprzyjaciela Schwäche F. des 
Feindes; ma swoje slabosei er hat feine 
Schwächen; znat ezyjg stabose Seman: 
des Schwächen kennen; mise slabosc 
dla kogo eine Schwäche für Jemanden 
haben, ihm ganz ergeben fein, 'ſich von 
ihm leiten 5 *& feinen Narren an 
Jemandem gefreffen haben. [Seite f. 

Slabostka, -i, sf. Schwäche, ſchwache 

Slabowac, -owal, -uje, on. imp. 
ſchwach, krank, unpäßlich fein. 

Siabowitosc, sci, sf. Schwächlich⸗ 
keit; 'ſchwache, geringe Willenskraſt, 
Energieloſigkeit F.; Slabowity, a. 
ſchwachlich; 'von ſchwacher Willenskraft, 
energielos. 

Since, alal, Sciele, va. mp. hinſtreuen, 
hinſtrecken, eine Streu, eine Lagerſtatte 
machen, hinbetten, das Bett machen; 
sanna sig sciele es wird Schlittenbahn; 
slac droge, most den Weg bereiten, 
bahnen, überbrücken; slac komu drogę 
do czego Jemandem den Weg zu etwas 
bahnen; słać sobie koncepta ſich mun, 
derliche Dinge einfallen laſſen; eine sig 
fih hinwerfen, fid) hinſtrecten; — kogo 
Jemanden hinſtrecken; slac sie komu 
do nóg Jemandem zu Füßen fallen, fih 
ihm zu Füßen werfen; slac sie, Zdw. 
fid) legen, fidh lagern (Getreide); seiele 
sig komu co es gelingt Jemandem et» 
was. es glückt ihm. 

Slac, stal, gie, sle, va. mp., Sylac, 
-ial, am, va. fregu. ſchicken, fenden. 

Slacheianka, -i, sf. Edelfrau J; ades 
liges Fräulein, Frauenzimmer n. von 
Adel; Slacheinneczkn, i, sf. dim. 
e adliges Dämchen n. 

lacheic, -u, sm. Edelmann, Mann 
m. von Adel; dawny — alter Edel⸗ 
mann, Mann m. von altem Adel; 
Šlachta, pl. (v. Slacheic): Edelleute 
mf., Adelſchaſt F., Adel m.; slachei- 
cem zrobić kogo Jemanden adeln; 
glacheicem zostac geadelt werden, den 
Adel erhalten; jakem slacheic! fo 
wahr ich Edelmann bin! bei meiner 
Treu’! leie, ete. 


SŁAWNORADNY 


Slaczek,i.Szlaczek Sind, f. Szlad. 

| Sladek, + f. Zasadz ka. 

Sladno, ad. lieb, angenehm; ſüß. 

Sladogoniec,-nea, sm. der einer Fuß ⸗ 
ſpur, einer Spur oder Fährte nachläuft; 
Sladogonny, d. einer Spur, einer Fahrte 
nachlaufend, nacheilend. [wac, etc. 

Sladowad, Sladownik, f. Szlado- 

Sindozyle, -a, sn. Bw. Spalt m., 
Einſchnitt m. in einer Erzgrube, um die 
Erza dern beffer bloslegen zu können. 

Slafmyca, Slafrok, ete. f. Szlaf- 
myca, etc. [thier (lat. Anatra). 

Slagwa, -v. ar. Ng. gewiſſes Pflan- 

Slak, ete. f. Szlak, etc, | Slam, f. 
Szlam. 

Slamazarnica , -y, sf. § langmeili. 
ges, langſames Frauenzimmer u.; Sla- 
marnik , -a, sm. $ langweiliger, lang- 
ſamer Menſch m.; Slamarnosc, ae). 
af. Langweiligkeit, Langſamkeit J.; Sla- 
marny, a. langweilig, langſam. 

Slaniac sig, -nial sie, -niam sie, 
vr. imp. ſchwanken, unſicher einhergehen. 

Slanie, f. Slac, sciele. | Slap, |. 
Szlap. | Sląsk, f. Szlask. 

Sianiec, }. Poslaniec. 

Slawn, -y, . Ruhm m.; za slawa 
sig ubiegać , nach Ruhm rennen, ftre⸗ 
ben; slawg przynosie Ruhm, Ehre 
bringen; zum Ruhme gereichen; slawe 
zyskać Ruhm einernten; mise dobra, 
złą slawe in gutem, in üblem Rufe ftes 
ften; misc slawe, wielkiego mestwa, 
im Rufe großer Tapferkeit ſtehen; slawy 
komu ujmować Jemandes gutem Rufe 
ſchaden; slawa, Ruf m., Gerücht u.; 
Slawn, Jäg. Benennung der Windhün⸗ 
dinnen. [wacki. 

Siawacki, Slawak, f. Slowak, Slo- 

Sinwetny, a. berühmt; *wobledel (als 
Titel eines Stadtrathes); wohllöblich (als 
Titel der Rathsbehörde). 

Slawianin, Slawianski, ſ. Slowia- 
nin, etc. 

Slawic, -wil, -wi, va. imp. rühmen, 
loben, preiſen, erheben; berühmt ma⸗ 
chen; nachrühmen; ' verklären; slawie 
lautmachen, fundmachen, verkündigen; 
slawie sig fih berühmt machen; ber 
rühmt ſein; glawig, "man ſagt; es foll; 
man ſpricht; man erzählt; slawie rud. 
bar machen, ausbreiten, in's Gerede, 
in's Geſchrei bringen, berüchtigt machen. 

Slawiciel, -a, sm. Lobpreiſer, Rüh⸗ 
mer; Verkündiger n.; —cielka, -i, 
af. Lobpreiſende, Rühmende, Verkündi⸗ 
gende F. 

Slawien, Slawny, f. Slawno, etc. 

Slawienie, ia, sn. v. Siawic, ſ. d. 

Slawin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, tephorsia). p 

Slawina, Sława, -y, sf. Myth. Bei« 
name der Perunata, der Himmels⸗ 
königin, Schweſter u. Gattin Perun 's. 

Slawiony, pp. u. a. v. Sinwic, ſ. d. 

Slawkn, -i, S. kleiner Ruhm m. 

Slawkow, -a, sn. Geog. Stadt Elo, 
wow n. (im Krakauer Gebiet) ; Sla- 
wkow, Geog. Dorf Schlafen wald, 
Aufterlipn. (in Mähren). 

Slawno, Slawnie, ad., Slawny, 
Slawien, -wna, -wne, a. berühmt; vor. 
trefflich, ausgezeichnet; berüchtigt, ver 
rufen, ehrlos, von üblem Rufe, infam. 

Siawnodawny, a. altberühmt. 

Slawnoglosny, a. lautberühmt, über« 
all öffentlich bekannt u. berühmt. 

Siawnoradny, d. durch weiſen Rath 


Stacheic, Slachtawa, etc. f. Szlach- berühmt. 


SLAWNOSC 


Slawnosc, -sei, J. Berühmtheit f., 
Ruhm m., Ehre F.; glawnoge, "Herrlich: 

Sławny, f. Sławno, etc. [eit f. 

Siawocheiwose , -8¢i, sf. Ruhmbe⸗ 
gierde, Ruhmſucht F. Slawocheiwy, 
a. ruhmgierig, ruhmſüchtig. 

Sinwodbaly, a. um Ehre u. Ruhm 
beſorgt, auf Erwerbung von Ruhm ſin⸗ 
nend. (würdig. 

Slawogodny, a. ruhmwürdig, prei: 

Stawolubnose, -Sci, sf. Ruhmesliebe 
*: Slawolubny, a. ruhmliebend. 

Slawon, ſ. Slowak. 

Slawonia, -ii, sf. Geog. Konigreich 
Slawonien n. (zwiſchen Ungarn, Kroa⸗ 
tien u. der Türkei). 8 

Slawoslowie, -ia, sn. Lobgeſang m., 
Ruhmeshymne f. 

Slawosz, , Slawiec, -wea, sm. 
npr. Slauoffud m. d 

Slaz, Slazowy, j. Szlaz. | Slazak, 
Stack, |. Szlgzak, ete. | Sie, ſ. Slac. 

Ślazek, -zka, sm. Zk. vierter Magen 
m. des Rindviehes. 

Slazibodek, -dku , sm. Vg. gewiſſe 
Pflanze (lat. monsonia). 

Slazokrzew, -u, sm. Ng. gewilfe 
Pflanze (lat. malva viscus); —, Sla- 
zowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hibiscus). 

Slazowaty, a. Ng. den Malvenpflan⸗ 
zen ähnlich, malvenartig ; Malven», 

lazöwka, -i, Slazownica , y, sf. 
Ng. gewiſſe Pflanzen (lat. sida u. la- 
vate ra). [fraute. 

Slazowy, a. Ng. Malven⸗, Pappel: 

Slebog, Myth. ſ. Czornoboh. 

Ślgczéć , -ezat, -ezy, un. imp. fih 
abmühen, fid plagen, ſich abplacken; — 
nad czem fortwährend über etw. ſißen; 
aleczdc winſeln, wimmern; sleczenie 
Abplagung, Abmühung di Gewinſel, 
Gewimmer m. tungs-, Ausſpürungs⸗. 

Siedezy, a. Unterſuchungs⸗, Beobach 

Slednik, -a, sm. HIx. Sonde, Na: 
del F. zur Unterſuchung der Tiefe einer 
Wunde. [Spürhund, Suchhund m. 

Sledny, a. Spür -; pies sledny, 

Sledz, -dzia, Slednik, a, sm. Ng. 
Häring m.; wgdzony sledz Pökling m. 

Sledzenie, -ia, sn. v. Śledzić, f. d. 

Śledziarka, -I, af. Häplugshändlerin, 
Häringsverkäuferin f.: Sledziarski, a. 
Häringshändler⸗; ben Häringshandel br, 
treffend; Sledziarz, Sledziownik, -a, 
sm, Häringshändſer m. 

Sledziciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
Nachſpürer m., Nachſpürerin f. 

Sledziennica, -y, sf. Ng. Farrnkraut 
n. (lat. chrysosplenium); —, Sle- 
dziennietwo, -a, sn. Hik. Hypochon⸗ 
drie. Milzſucht, Bauchnervenſucht; "Grila 
lenkrankteit, Schwermuth. Griesgrämig⸗ 
keit F.; Sledziennik, -a, sm. Hik. Hy ⸗ 
pochonder, milzkranker, grillenfranker 
Menſch m. [ner Häring m. 

Śledzik, -a, sm. dim. v. Sled&: klei. 

Sledziona, Slodzona, y, sf. Zk. 
Milz F.; opuchnienie sledziony, Hik. 
Milzſucht, Hypochondrie f. 

Sledzionista, -y, sm. Hypochonder, 
e Je m.; |. a. Sledziennik. 

edzionka, -i, sf. Ng. Milzkraut n. 
(lat. asplenium). 

Sledzionnik, f. Sledziennik. 

Sledzionowy, a. Zk. Mik. Mil; 
sledzionowa zyla, Zk. Miljader f. 

Sledziorodny, æ. Häringe erzeügend 
(Meer). i 

Sledziowaty, a. 


Si lich. 
häringsartig, ähn⸗ 
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Sledziöwka, -i, sf. Häringstonne 
F., Häringsfaß n. 

Sledziownik, j. Sledziarz. 

Sledziowy, a. Ng. Härings⸗. 

Sledzony, pp. u. a. v. Sledzic, Í. d. 
Sledztwienny, a. Unterſuchungs⸗ 
Sledztwo, -a, sn. Unterfuchung /. 

Slemien, f. Slepien. 

Slaniewa,-y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. helleria). _ e 

Slep, pia, Slepak, a, Slepiec, 
-pea, Slepaczek, -ezka, Slepien, 
-enia, sm. halbblinder Menſch, „Kurz⸗ 
ſichtiger, Blödſichtiger m.; slep, sle- 
Viehbremſe; Mo. Blind» 


Slepianie, -ia, s2. Hik. Rurzjfichtig« 
teit, Geſichtöblödigkeit, Stumpfichtig« 
feit f. (lat. amblyopia). 

Slepie, -pit, -pi, vn. perf., $lepiac, 
-piat, -piam, vn. fregu. ſich die Augen 
abſtumpfen, mit ſtumpfen Augen ſehen, 
leſen, ſchreiben 2c.; — va. imp. blen - 
den, blind machen, verblenden. 

Slepie, ia, sm., Slepie, Slipie, 
-6w, Slepki, -pek, sm. pl., Slepieta, 
-at, Slepiatka, -tek, sn. pl. $ Aeug ; 
lein, Guckäuglein n. 

Slepiec, -pca, sm. Ny. gewiſſes mäu⸗ 
feartiged Säugethier (lat. spalux). 

Slepien, -nia, sm. wilder Bienenſtock 
m. in einem Baumloche ꝛc. 

Slepietnia, -i, sf. pl., Swepiet, u, 
sm. Loch n. in einem noch Naben 
Baume, dad fid) für einen wilden Bie⸗ 
nenſtock eignet. 

epin, |, Slepodrzew. 

Ślepki, Slipki, etc. j. Slepie, etc. 

Slepkugiel, -gia, sm. Ng. Goldgeier 
m. (lat. ossifragus). 

Siepnac, šlepnął, vd. slept, sle- 
pnia, vn. emp. erblinden, blind werden 
lauch '); ſ. a. Oslepnac. 

lepo, ad., Slepy, a. blind, nicht 
ſehend; slepo urodzić sie blind zur 
Welt kommen, blind geboren werden; 
Slepo blindlings, ohne Ueberlegung; 
* obne Weiteres. 

Slepodrzew, -u, sm. Ng. gewiſſer 
Baum (lat. excoecarin). 

Slepomysl, -i, sf. Speculation F.; 
Slepomyalec, -Mea, sin. Speculant n.; 
Slepomyslnosc, -Sei, sf. Speculativi« 
tät J.; Slepomyslny, a. ſpeculativ, fpe» 
culitend. 

Sleponarodzony, a. blindgeboren. 

Sleponocny, a. bei Lichte blind, beim 
Sonnen- cd. Tageslicht nicht ſehend. 

Slepopedny, a. blindlings zufahrend, 
darauf los jagend, ſtürzend. 

Sleporodny, Sleporody, Sleporod, 
a. blindgeboren ; Sieporöd, -oda, sm. 
blindgeborner Menſch m. 

Siepota, -y, sf. Blindheit f. (über: 
haupt); Mangel m. an Einſicht; *Uns 
wiffenheit J.; co za slepota! o über die 
Blindheit! o weich ein Unverſtand! sle- 
pota, Hik. ſchwarzer Staar m.; Se- 
pota , * Berblendung f. 

Siepouezony,a.: — czlowiek," Huch · 
gelehrter, Buchweifer Stubengelehrter 
m., dem die praktiſche Lebensanſchauung 
u. Erfahrung ſehlt. 

Slepowaty, a. ein wenig blind, nicht 
gut ſehend. Eo- 

Slepowiarstwo, j. Slepowierstwo. 

Slepewid, Slepowidz, a, sm. Kurz⸗ 
ſichtiger, Blödſichtiger m. 

lepowierca, -y, sm. Menſch m., der 
blind (d. h. ohne eigenes Ueberlegen) 


Siepowierezy, d. H 
Slepowierny, a. blindg 
aläubig; Slepowiernose., 
Blindalaublafeit, Geert - 
Slepowierstwo, 4. - ens 
m.; Gë n. des blinden ad Wi 
Slepowiadny, a. DLR 
$lepowladna fortuna, da⸗ i 
ſchende Glück. „ Na 
Slepowron, -a, sm. DI ue Lait 
Ziegenmelker m., Nahtihma il, 
Slepucha,-y, sf. KO DR e 
jehendes, balöb indes ran Aug? 
Slepnszonka, -i, af. V. ef 
Spihmaug f. inn, 
Slepy, a. blind; noe ZE ag vi 
Nacht F.; slopa babka, | 
Spiel m.; Slepa podiogm 7 
boden m.; kiszka slepa; ECH 
darm m.; Slepe zlote iyiki aki: Ke 
goldene Ader F.; slepe erter 


ith 
Ce 


ten, F. 
Slera, Szlera, 
Sieza, Sloza, f. 
Slęza, Siezaczka, ]- 
Slezawa, -y, 3f. Ng. 

(lat. malope). sie) 
Slezienny, j. Szlazowy- dei ail 

f. Ziezenie. [dit se 1 . 
Slezyna, -y, sf. Ng. arm ie ke 

‚ Sliaz, f, Szlaz. | Slich. kan 

Slichta, Slichtowac, ſ. 9% if D 
Slieznia, -i, at. Ng. gew 

(lat. Jambertia). 

licznie , ad., Sliczny; 
un) ër, ECH 

chny, Slieznintki, a., a 

ſchön, gar ſchön, agénrterb ` 

Slicznose, sel, ap. außen gate 
Śliczny, f. Ślicznie. y or D 
Slifa, Sliflerz, Sa 

Szlifa, ete. P } 
Slimaczycy, ppr. U. ® . 
n BE fe Zan Pig, A f 
Ślimaczy, Slimakowy: d: “gan 

dens: slimacza skorup® ef, 

haus n. e Le 
Slimaczyc, -czyl, 9 ai 

— sig, vr. imp. ſchleimen, ai 

ſich geben. enkt Wi 


Hei" 
Sliczny: or 
ab; DR 


Slimak, -a, Slimaczek, "4 d 
dim. Ng, Schnecle, DO äi 
helix); Muſchel F.; Slime ta 
Schnecken erzeuͤgend; reich]! d 
den verſehen. ſchu go 

limakowy, a. Schnecken, oi 
artig, ähnlich; slimako ag 


gerotjje Art Marmor m- 10% 
Slimazarnica, Slimaza g. er 
zarnik, |. Slamazurnica. 7, 70. 


limoraczek, ron i f 
krebs m. (lat. palnemon)- a ý 
imotka, E sf. Ng- gem P a 


zenthier (lat. orythia). me, 
SI, -nia, am. J. Kenn. e 
geltes Infect (lat. aphrop, zum 
Slina, -y, Slinka, -i. % d 
del m.; mówić co Pie; 
przyniesie, "er redet, W% 
Mund kommt, *er Dë una, e 
Schnabel gewachſen it: * 
eitler Dunſt m.; slinka ; 
Appetit m. nach ewas. wacht yn 
Und nach etwas WII, ann 
polykad, "Dë grämen. U Gel vg 
gen einer feblgeſchlagenen Fer, 
Śliniak, -a, am. Ø 
Geiferbart m., Geiferma 


SD SLINIANY 
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mae g 
$ Kenn Slinny, a. Spei- 
f i Kee 

eee sen n sliniane, 
x d : 
DON ni, va. imp. befpeis 
RAN ad mit Speichel beneßen; 
Ketter. Speichel. Geifer 
b dem de haben ; » ſchäumen vor 
née: Di: glinie sie, Jag. 


je Slini i i 
; er babend. a. viel Speichel 
e Dn. v. Slina, |. b. 

e ern Schäk. Spcicheiſtoff 


a , pry 
am une f, (lat. angnia); Ng. 
ee es (lat. bam- 


Dr 
un, towaty, a., —to, ad. Hik. 


„ Slinotok , u, sm. HI. 
JA, 185 Speichelcur F. (lat. gu- 

E dh gj; Slepic. Diyatio). 
dv "beta, Slipki, |. Slepie, 
ug Kei a., Slisko, mo 
iw (erg, glitſchig, glitſche⸗ 
Eat? un 10 unbeſtan 
Rl Be: Sci, sf. Glätte, Schlu⸗ 
e Aig geit; "Unbeftändigteit, 
Ma E , Unbeſtand m. 


Dr 


și 
1 


inge n sn. Ort ms, wo der 
JN Ee wird (jum a od. 
{ ojten). 
N aan. Szlichtada. Ke 
WOR Ng: Gurk, Sliweczka , -i, 
Mey any". Pflaume, Zwetſchge 
bw Wa) I sf. Kk. Pflaumen. 
brei en, Zwetſchgen⸗Suppe /.; 
IW: gli, Pflaumen, Zweiſch⸗ 
o Neu- ei Gran, a. Pflaumen, 


Hun, dim, Î. Sliwa. (ber m. 
Mai N. Bil sie, -wisie, or. 
De iepsatten ob, Poden, mit 
ar Mine, einzelne heile des Kör⸗ 
Ni Wl m ließen (mehrere Blatıern 
kun gew Irper in eine). 
N int m. Ng. gewiſſe Pflanze 
n Ngy. Gin. Pflaumen: 
im, dendaum m.; Pflaumen: 
„ CL D 
Er il dim. (v, Sliwka), Ng.: 
N ell ` t sebesteny Bruftbee« 
Dale, iW ogiersLio öliwki, 
i ke u Pflaumen, ungariſche 
Yh, Tor Sepacze śliwki, Ng. 
i N ebe Sen J- 
Deen Bier, a. pflaumen⸗ 


Ain DNK: Pflaumen“, Zwetſch⸗ 

Mim drzewo Pflaumen 
D. Daten n. 

anette, SV. Ng. pflaumenartigt 
Geier Däin, J. (lat. ulys 


n B = pflaumenbraun, 
a Pllange (tat. diospyros). 
4, sm, 855 gewiſe 
» sm. . gewijje 
Tunum). — 


deutsches Wörterb. 


einer glatten Fläche. 


Sliworzesznia, -i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lar. petrocarya). 

Sliwostrak, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. decerium). 

Sliwowiea,-y,sf. Pflaumen., Zwerſch⸗ 
gen-Branntmein, Sliwowitzer m. 

Sliwowy, f. Sliwy. 

Sliz, Sliz, Slizyk, a, sm. Ng. 
Schmerling m., Schmerle f. (Fiſch, lat. 
cobitis). [(lat. sida). 

Sliza, y, sf. Vg. gewiſſe Pflanze 

Slizac sie, Slizgac siz, Ai się, Am 
sie, va. imp. auf dem Eife, od. auf der 
Eisbahn ꝛc. gleiten, glitſchen, Anlauf 
nehmen u. ſtehend binſchleifen, fortrut⸗ 
ſchen, fortgleiten; slizac sig niechege 
ausaleiten, ausrutſchen, hinfallen. 

ližéć, ai, Zeie, Slizniéc, -nial, 
-nieje, Slizngd, nal, -nie, vn. imp. 
glatt, glitſchig, ſchlüpfrig, feucht werden. 

Slizga, -i, sf. Ng. gewiſſer Fiſch (lat. 
blennius). 

Slizgac sie, f. Slizac sie; Slizgacz, 
-a, sm. der gleitet, der auf dem Eiſe 
fortrutſcht. 

Slizganie, ia, sn. Gleiten, Olit: 
ſchen, Fortrutſchen n. auf dem Eiſe, auf 


lizgawics, Slizawica, -y, sf. glat: 
ter, ſchlüpfriger, glitſchiger Weg m.; 
Gleiten, Glitſchen n. 

Slizgawka, Slizawka, -i, sf. Gleit- 
bahn, Glitſchbahn, Rutſchbahn F. auf 
dem Eiſe. 

Slizgota, -y, sf. dünne Eiskruſte od. 
Eisfläche J. Glatteid n. auf Wegen u. 
Straßen. 

Slizien, gewiſſes poln. Wappen. 

Slizki, Slizko, Slizkosc, |. Sli- 

Sliznge, f. Slizéc, ete. [ski,ete. 

Sliznide, ſ. Sliz6c. [Sliz. 

Slizoryb, Slizoryb, -a , sm. Ng. |. 

Slizowaty, Slizowaty, a. Ng. der 
Schmerle ähnlich; ryby slizowate 
ſchmerlenähnliche Fiſche m. 

Blizöwka, Slizéwka, -i, sf. Ng. 
gewiſſer Fiſch (lat. oyprinodon). 

Slizyk, Slizyk, a, sm. dim. di 
Sliz): Heine Schmerle F.; Kk. gewiſſes 
Gericht n. oder Speiſe 7. aus fleinen 
Klöschen od. Knödelchen von geröſtetem 
Mehl u. Honig beſtehend. 

Siniak, -a, sm. Ng. Kuh., Schweine 
pilz m.; f. a. Borowik. 

Sinic, f. Lsknac, Lënie, 

Sloboda, f. Swoboda. | Slobodnik, 
-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. lucu- 
ma). | Slochac, etc. |. Szlochac. 

Stocin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. aglaia). 

Std, Stod, -odu, sm. Malz n. 

Stodeczny, a. ſuß angemachl. 

Slodek,-dka, sm. Ng. Urt Sardelle f. 

Slodkawo, ad., —wy, a. ſüßlich. 
etwas füß ; Slodkawosc, pc), sf. Süß ⸗ 
lichkeit f. 

Slodki, a., (Stodszy, a. compar.), 
Słodko, ad., (Siodziéj, ad. compar.): 
ſüß; *lieblid, angenehm. 

Stodkobrzmigey, a. ſüßtönend. 

Slodkoeukrowy, a. zuckerſüß; Slod- 
kogorz, -u, sm. Ng. Bitterfüß, Je 
länger. je⸗lieber n., Nachtſchatten m. (lat. 
solanum dulcamara). 

Slodkogorzki, a., — ko, ad. füß u. 
bitter zugleich. 

Siodkogronny, a. ſüßbeerig, füße 
Traubenbeeren tragend. 

Siodkogroäny, a. füß u. drohend jus 
gleich. [ſeufzend, lieblich ſeufzend. 

Slodkojeki, Siodkostrojny, a. füß- 


Slodkokorzenny. a. ſüß gewürzt, lieb» 
lich gewürzt, 
Stodkokwaskowaty, Slodkokww. 
sny, d. ſauerſüß, ſüßſauer. 
Slodkomocz, Siodomocz, Moczo- 
slod, -u, sm. Hik. Zuckerruhr, Buder 
krankheit f. (lat. diabetes mellitus). 
Siodkomöwnosc, -Sei, sf. Wohl⸗ 
redenheit; füße Sprache f. ; Slodkomá - 
wny, a. wohlredend, ſüßredend; ſüß⸗ 
tönend. (Bach, Quelle). 
Slodkomruezny, a. lieblich murmelnd 
Slodkonudny, a. lieblich, ſüß quä⸗ 
lend, ſüße Qualen bereitend (Liebe). 
Siodkopachnaey, a. jüßduftend, 
lieblich riechen. lieblich ſingend. 
Slodkopienny, ‚Stodkopiewny, a. 
Siodkoklodny, a. ſüße Früchte tras 
gend (Bäume). dahinfließend. 
Stodkopiynny, a. lieblich, angenehm 
Siodkorymny, g. ſüß, lieblich reie 


mend; füße, liebliche Dichtungen her- 


vorbringend (Dichter). 

Siodkosc, -sci, sf. Süßigkeit 7. 

Slodkoslony, a. ſüß u. ſalzig zu gleis 
cher Zeit. Töne hervorbringend. 

Slodkostrojny, a. füßtönend, füße 

Slodkotyezny, a. lieblich dahinflie- 
ßend. 108. 
Slodkowaty, a. ſüßlich, ein wenig 
Siodkowdzięeezny, a. lieblich ſüß. 

Slodkowity, a., — to, ad. ſehr (Op. 

Stodkowladny, a. ſüßbehertſchend, 
eine ſüße Herrſchaft od. Gewalt ausübend; 
slodkowiadna sercami wymowa die 
N EEE A Sprache f. 

lodkowodny, a. Ng. in ſüßen Waſ⸗ 
fern lebend (Fifhe, Weichthiere 2c.). 

Stodkowonny, a. ſüß duftend, liebe 
lich riechend. [(lat. glycine). 

Slodlin, -u, sm. a gewiſſt Pflanze 

Stodliwka, -i, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. lansium). 

Stodnge,-nql, -nie, Siodnide, -nial, 
-nieje, vn. imp. ſüß werden; füß fein ; 
ſüß 1 ſich ergötzen, ſich anges 
nehm erfreuen. 

Slodno, ad., Stodny, a. gemalzt, mit 
Malz angemacht. 

Siodomocz, f. Sltodkomocz. 

Slodowad, -owal, -uje, va. imp. auf 
der Malzdarre trocknen, röſten (Getreide, 
zum Bierbrauen oder zum Branntwein⸗ 
Brennen) ; — sig auf der Malzdarre De: 
gen, zum Malz roften. 

Slodownia, i, sf. Malzhaus n., 
Malzdarre F.; Stodownik, -a, Sm. Mäl- 
zer, Malzbrenner. Malzbereiter m. 

Slodowy, a. Malz.. 

Sloducha, Salamacha, -y, sf. Kk. 
§ dünner Brei m. aus Maljzſchrot. 

Slodgez, -v Słodź, -zi, sf. Süßig⸗ 
keit f. ; etwas Süßes n.; »Anmuth, Eu: 
ßigkejt J. slodycze, pl. Süßigkeiten, 
Gi Näſchereien f. L ër 

Slodyezka, -i, sf. Ng. gewiſſe in den 
Karpathen wachſende Pflanze f. (vom 
gewöhnlichen Bolte Peitogon genannt). 

Slodys, sia, sm., Slodziuszek, 
-szka, sm. iron. füßed Herrchen n., ans 
genehm duftender Stutzer m. 

Słodź, -zi, J. HIK. ſüͤße Arzenei J. 
um Beſtreichen, zum Einreiben. 

Slodzenie, -ia, sn. v. Slodzie, J. d. 

Stodzie, -dzil, -dzi, va. imp. füß- 
machen, verfüßen; slodzic piwo das 
Bier malzen; Schdk. die Säure mr, 
hen u. dadurch ſüßmachen; die ſalziaen 
u. ſauren Theile entziehen; das Un⸗ 
glück, dad Ungemach verringern, mil⸗ 
dern, verſüßen. 
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1 9 che de S 155 Ng. gewiſſe 
lange (lat. hedypnois). 

1 -in, F. pl. Trebern F. vom 
Bierbrauen. 

Slodziszek, sz ka, f. Siodlin. 

Siodzinchno, Siodziusienko, Slo- 
dzintenko, ad., —chny, —nki, Sło- 
dziutki, a. febr ſüß, ausnehmend oder 
überaus füß ; zuckerſüß, honigſüß. 

Stodziuszek, f. Stodys. 

Stodziutenti, —ko, [.Slodziuchny, 

Siodzona, + f. Sledziona. [etc. 

Stodzony, pp. u. a. v. Stodzic, |. d. 

Slofarnia, |. Szlufarnia. Liarz. 

Sioik, ſ. Stojek; Sloikarz, f. Sło- 

Sloj, Słój, -oju, sm. Geäder n. im 
Holze, ꝛc.; — aptekarski Apotheker 
glas n., Apothekerbüchſe, Arzeneibüchſe 
J.; Napf m. BE? 

Siojarz, Sloikarz, -a, sm. Berfertir 
ger m. von Apothekerbüchſen, SE 
büchſen; Sieiek, Ika, Stoik, -a, Stoi- 
czek, Slojeczek, -czka, sm. dim. Apo · 
thekerbüchſe .; Arzeneinäpſchen; Schak. 
Zuckerglas n. 

Slojecznica, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. nrceolaria). 

lojoepat, ſ. Wastowiec. 

Slojowatość, -Sci, sf. Geäder n. im 
Holze; Slojowaty, Stojorowaty, Slo- 
jerzowaty, Slojrzowaty, d., — to, ad. 
geädert, aderig (Holz); büchſenſörmig. 

Słoma, -y, SF. Stroh u.; sloma 
ogien gasic, "Del in's Feuer gießen. 

Slomek, -mka, sm. Myth. Gott m. 
des Feuers bei den altheidn. Slawen. 

Slomiak, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. astelma). [(lat. carpesium). 

Slomian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Slomianiec , -nea, sm. . Bw. 
Karpholith, Strohſtein m. (gewiſſes Mi⸗ 
neral). d > 

Slomianka, -i, at. Gefäß, Geſchirr 
n. von Stroh; Strohkorb m.; Backſchüſ⸗ 
fel F. (aus geflochtenem Stroh); "Stroh. 
but m. 

Slomiano-żółty, a. ſtrohgelb, ſchwe⸗ 
felgelb; Stomiany, a. von, aus Stroh; 
Stroh-, ſtrohern; — kolor Strohfarbe 
J.; slomiany, 'ſchwach, nicht fet, nicht 
viel werth ; slomiany kwiat, Ng. Stroh · 
blume f.; f. a. Radostka. 

Siomiasto, ad., —sty, a. voll Stroh, 
mit Stroh angefüllt; ſtrohern, ſtrobig; 
— kolor Strobfarbe f. 

Słomisko, Slomsko, a, sn. altes, 
häßliches, ſchlechtes Stroh n. 

Słomka , -i, af. dim. (v. Sloma): 
Strohhalm m.: Ng. Waldſchnepfe f. 
dat, scolopax rusticola). 

Siomkowy, Slomny, a. Stroh-; das 
Stroh betreffend; ſtrohern, von, aus 
Stroh beſtehend. 

Stomosiek, -a, sm. Häckſelſchneider, 
Häckertingsſchneider m. 

Slomsko, |. Stomisko. 

Sion, Wosion, -nia, sm. Ng. Gle. 
phant m.; slonie, pl. Elephanten, 
Thürme, Rochen m. (im Schachſpiel). 

Slonawo, ad., Slonawy, a. ein mwe 
nig ſalzig, elwas ſalzig. 

Slonce, -, sn. Stk. Sonne J.; 
wschód slonca Sonnenaufgang m.; — 
zachód slonca Sonnenuntergang m.; 
bieg słońca Sonnenlauf m.: grzać 
sig na slonen fih ſonnen, fih in der 
Sonne wärmen; rzecz tak jasna, jak 
slonce, das ift ſonnenklar; plamy na 
słońcu szukac an der Sonne Flecken 
ſuchen, die Unſchuld ſelbſt verdächtigen 
wollen; nim slonce zejdzie, rosa 
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oczy wyje, ehe das Gras nachwächſt. 
ſtirbt das Pferd; na sloneu co miéc, 
etwas vor Augen haben, um es nachzu⸗ 
ahmen; slonce, miejsce na slonen 
ſonniger Plaß, Platz, Ort m. an der 
Sonne; Slonce, gewiſſes poln. Wappen. 

Sloncochron, u, sm. kleiner Son- 
nenſchirm m. I Pflanze (lat. tithonia). 

Sioncoklon, u, sm. Ng. gewiſſe 

Sloncokrag, Sloncokreg, -u, sm. 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. helianthe- 
mum). 

Stoncokwiat, -u, sm. Ng. Sonnen» 
wendeblume f. (lat. heliotropinm). 

Sioneolist, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. heliophila). 

Sionconosny, a. Sonnen tragend 
(Himmel, Weltall). 

Sioncorodny, a. von der oder durch 
die Sonne geboren, erzeugt, hervorge⸗ 
bracht. 

Sloncowanie, -ia, sn. Alk. Inſola - 
tion, Aprication F.; Sonnen n., Son⸗ 
nenbad; Schdk. Hinſtellen n. an die 
Sonne zum Trocknen, zum Berdunften. 

Stoncowisko, -a, sn. Stk. Urſonne 
E, Uranfang, Urbeſtandtheil m. der 
Sonne. 

Sloncowy, a. Sonnen-; die Sonne 
betreffend, angehend, ihr eigenthümlich. 

Sioncozwröt, -otu, sm. Vg. Gene 
nenwendeſtein, Heliotrop m. 

Stonezg, -geia, sn. dim. kleine Son. 
ne} Junge Sonne f. 

Slonezysto, ad., —aty, a. ſonnen⸗ 
GER eine Geſtalt wie die Sonne har 

end. 

Sloneczko, -a, sn. dim. Heine Son- 
ne; liebe, gute, ſchöne Sonne f. 

Sionecznica, -, 8f., Slonecznik, 
-a, sm. Hik. Sonnenſchwäche, Sonnen: 
blendung f. der Augen; Hik. Sonnen: 
toller m. der Pferde; sionecznik Gon: 
nenuhr F. ; Vg. Sonnenwendeblume f. 
(lat. heliotropium); Ng. Feigbohne F. 
(lat. Jupinus); slonecznik, Ng. Son» 
nenblume f. (lat. flos solis); — Peru- 
wienski, g. @roffonnenblume J.; Ng. 
Sonnenwendeſtein, Heliotrop m. (lat. 
heliotropinm gemma). 

Słoneczny, a. Sonnen-; uklad slo- 
neczny, Sik. Sonnenſyſtem u.; sto- 
neczny groch, Ng. Feigbohne f. 

Słoni, a. Ng. Glepbanten« ; slonia 
wesz, Ng. Elephantenlaus F. (Pflanzen. 
frucht. lat. semecarpus). 

Sloniawa, -y, sf. trodener, ſalziger 
Boden m. 

Sloniawo, ad., —wy, a. etw. ſalzig. 

Sioniawokostnienie, -ia, an. Hik. 
Verhärtung f. des Knochens oder des 
Knorpels ꝛc. wie Elfenbein. 

Sloniawy, f. Stioniawo. 

Slonic, -nil, -ni, va. imp. bedecken, 
verdecken; — sie fidh jonnen, ſich der 
Sonne ausſeßen. 

Slonica, y, 8f. Ng. Elephanten⸗ 
weibchen n., weiblicher Elephant m., 
Elephantin F. 

Sloniczolo, Kw. ſ. Przeciwstraz. 

Slonie, -ia, an. § Sonne f. 

Sionidc, -nial, -nieje, en. imp. fals 
zig werden. [llat. feronia). 

Slonimia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Słonina, -y, Sioninka, -i, sf. dim. 
Speck m.; sloninka, Ng. Spedfäfer m. 
(lat. dermestes ladarıns). 

Sloniniak, -a, sm. Hlk. Speckbeule, 
Speckgeſchwulſt F. (lat. steatoma). 

Sloniniarz, -a, sm. Speckverkäuſer, 
Speckhändler m. 
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Slownie, Siöwnie, ad., Slowny, 
Siöwny, a. mit Worten, mündlich; 
wörtlich, buchſtäblich; slowny Wort, 
Wörter; slowny, 'worthaltend, auf's 
Wort haltend, 'reell, ſolid, zuverläſſig; 
slowny, iron. viel Worte machend, 
aber nichts durch die That beweiſend. 

Slownik, Siöwnik, -a, sm. Wörter⸗ 
buch, Lexikon u.; Slownikarski, Slöwni- 
karski, Siownikopirarski, a. Lexito - 
graphen⸗; wie ein Wärterbuchfchreiber, 
wie der Verfaſſer oder Ausarbeiter eines 
Wörterbuches; Slownikarstwo, Slöwni- 
karstwo, -n, sn. Lexikographie, Bers 
faſſung, Ausarbeitung, Zuſammenſtel⸗ 
lung J. eines Wörterbuchs; Slowni- 
karz, Sl wn—, Slownikopis, -a, sm. 
Lexikograph. Wörterbuchſchreiber, Ber 
faffer, Audarbeiter, Zuſammenſteller m. 
eines Wörterbuches. 

Stownost, Slöwnosd, -Sci, sf. Wort. 
halten n.; Wahrhaftigkeit, Soſidität f. 

Siowny, Siöwny, a. f. Słownie, etc. 

Slowsko, Siöwsko, a, sn. grobes, 
gemeines, unanſtändiges, ſchmuziges 
Wort n., "Bote f. 

Slowo, -a, sn. Spl. Wort u.: slo- 
wami co wyrazi etma mit Worten 
ausdrücken; stowem, od. slawem mó- 
wige mit einem Worte; um es mit Gis 
nem Worte auszudrücken; kurz; nie 
słyszałem o tém i slowa ich habe da» 
von auch fein Wort gehört; slowo ko- 
mu wziąć z geby Jemandem das Wort 
aus dem Munde nehmen; od slowa do 
slowa von Wort zu Wort, wörtlich; 
ostatnim slowem powiedziéc das 
letzte Wort fagen, "ben letzten od. bü, 
ſten Preis ſagen (den man zugeſtehen 
will), »das lepte Gebot thun; ostatnie 
slowa, die größten Schimpfworte; 
ostatnemi slowami kogo besztac, Je- 
mandem die entehrendſten Schimpfna⸗ 
men beilegen; co słowo, to klamstwo, 
'ſo viel Worte, fo viel Lügen; 'was Der 
ſagt, iſt lauter Lüge; slowo Boze opo- 
wıadac, Kg. Gottes Wort predigen, ver. 
kündigen; potém temi odezwał sie 
słowy (flatt: slowami) dann brach er 
in folgende (in dieſe) Worte aus; temi 
niemal mówił slowy (fatt: słowami) 
od. w te slowa er ſprach ungefähr Fol⸗ 
gendes, er ſprach ungefähr folgender 
maaßen; dobra slowa dac komu Je- 
mandem gute Worte geben, ihn ſehr 
bitten; dobre słowa dac za kim für 
Jemanden ein gutes Wort einlegen; 
slowo, Sprache , Vermögen u. oder 
Fähigkeit f. zu ſprechen; atowo, "Wort, 
Verſprechen u.; słowo jedno jak ty- 
sige, Ein Wort ſo gut wie tauſend; 
slowo dac na co fein Wort auf etwas 
geben; dotrzymac słowa, stawie sig 
na słowie fein Wort halten; siowa 
złamać fein Wort breden; trzymac 
kogo za slowo Jemanden beim Worte 
halten; na siowie zosta fih getäuſcht 
ſehen; na slowie kogo zostawie Je- 
manden täuſchen, ihm das gegebene Wort 
nicht halten; na słowie kogo trzymać, 
»Jemanden mit leerer Hoffnung hinhal⸗ 
ten; slowo, Spl. Beitwort n.; slowo 
posilkowe, Spl. Hülfszeitwort n. 

Siowomiennik,-a,sm. Benennung f., 
Namensverzeichniß n., Nomenclatur f. 

Slowomoeny, Slowomocen, -cna, 
-ene, a. worikräftig, von gewaltigen 
Worten. mit beherrſchender Rede. [Lied n. 

Siowopiesn, -8ni, af. Dichtung J. 

Slowoplynny, a. von fließender Rede; 
angenehm und fließend ſprechend. 
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Sloworöd, -odn, sm. Spl. Wort- 
Domm m.; Spl. Wortbildung, Wortab⸗ 
leitung, Etymologie f. 

Sloworodowy, a. Spl. Wortſtam⸗ 
meds; Spl. Wortbildunge-, Wortablei⸗ 
tungs-, etymologifd. 

Slowosiewca, -y, sm. Prediger, Leh⸗ 
rer, Bertündiger m. des göttlichen Wor⸗ 
tes; iron. Wortemacher, Schwätzer, 
Windbeutel m. 

Slowoszyk, -u, sm. Spl. Syntax, 
Satzlehre, Wortfügungslehre f. 

Stowotwörea. , sm. Philos. Spl. 
Wortbildner, Wortſchöpſer m.; Slo- 
wotwörczy, a. Wortbildners⸗; im Bes 
DR der Sprache ſprechen könnend (im 
Gegenſatz zum Thiere). [Wort a. 

Stowsko, -a, sr. gaſtiges, häßliches 

Slöz, -a, sm., Slöza, Sinza, -y, 8f. 
Schleuße F.; Hauptſtrom m. eines Fluſ⸗ 
fea, Tiefe f. des Flußbettes; slozem 
überzwerch, quer über; nach der Seite; 
na konin slézem siedziée querüber 
oder überzwerch auf dem Pferde ſißen; 
nie poszła sldzem złość jego er ging 
mit ſeiner Schlechtigkeit nicht ſtraflos 
aus; slözem uderzyc einen Seitenhieb 
verſetzen; älnzy, pl. Hik. Verſtopfun⸗ 
gen, Verſchleimungen J.; Sl6zowaty, 
a.: — wate wilgotności, Hik. verfio. 
pfende Feuchtigkeiten oder Unreinigkei⸗ 

SIG 20 wy, a. Schleußen⸗ Iten F. 

Slub, u, sm. Gelöbniß; feierliches 
Perſprechen, Gelübde n.; — uczynie 
ein Gelübde thun, ein feierliches Ber- 
ſprechen geben; slubn dopeinie fein 
Gelübde halten, erfüllen; od slubu 
kogo nwolnis Jemanden feines Ge⸗ 
lübdes od. Verſprechens entbinden; Slob 
czystości Gelübde n. der Keuſchheit; 
Slub, Kg. Trauung F.; slub dawać, 
Kg. trauen, copuliren; slub brac, Kg. 
getraut werden, fih trauen laſſen; jnz 
po tzlubie ſie find ſchon getraut, die 
Trauung iſt ſchon vollzogen. 

Slubic, -bil, -bi, va. imp., Slubo- 
wac, -owal, -uje, va. Freq. geloben, 
angeloben, ein ſeierlſches Gelübde thun; 
#lubowad co komn Jemandem etwas 
verſprechen, ihm angeloben, verbürgen; 
slnbowac, *guiftchen, fih verbürgen 
für etwa; slubowae, Ag. ehelichen, 
freien, heirathen, ſich trauen laffen, fidh 
antrauen laffen ; Siubienie, -ia, sn. v. 
Slubic. f. d. [(lat. campomanesia). 

Slubieza, -y,a/. Ng. gewiſſe Pflanze 

lubiny, Slubowiny, in, af. pl. 
Vexlöbniß, eheliches Verſprechen n. 

Slubnik, a, sm. Menſch m., der 
etwas angelobt, verſpricht. 

Ślubny, a. Gelübde- ` gelobt, ange 
lobi; slubny, 'geweiht, ganz ergeben; 
slubny, Kg. Eher; ehelich; pierscionek 
slubny Trauring, Ehering m.; żona 
slubna Ehefrau, Ehegenoſſin J. d 

Slubodawen, y, sm. Kg. der die 
Trauung verrichtet, Trauprieſter m. 

Slubojawka, -i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. funkia). 

Siubolomca, -y, sm. der fein Ge, 
lübde bricht, nicht hält. 

Slubolomny, a. fein Gelübde bres 
chend, es nicht haltend. 

Slubowac, f. Slubic. 

Slubowaniec, Ae, sm. Hochzeits 
mufi J., Hochzeilsgeſang m. 

Slnbowany, Slubiony, pp. v. Blu- 
bowae u, Slubic, f. u. Sinbic. 

Siubowiny, ſ. Siubiny. 

Slubnjący, ppr. u. d. v. Slubowac, 
f. u. Stubie. 
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SŁUCH 


Słuch, -u, sm. Gehör, Hören .; nie- 
such Taubheit J.; stach, aufmerkſa⸗ 
mes Ohr. dgl. Gehör, Anhören n., slu- 
chy zajecze, Jäg. Ohren n. des Hafen, 
@eläpp u.; sinchy psie, Jäg. Gehänge 
5 n. des Hundes; sinch ziemny, 

w. Loch n. in der Erde zum Hören, Hör» 
loch n. in den Minen, Hörſtollen, Tag: 
ſtollen m.; sluch Alles, was man hört; 
stuchy, pl. Töne, Klänge m.; sluch, 
Gerücht n., Ruf m.; słuch puszezac 
ein Gerücht ausgehen laſſen, verbreiten; 
etwas kundmachen. 

Sluchac, -chal, cham, va. u. un. 
imp., Stuchiwad, Sluchawac, Siychy- 
wac, -wal, „wam, va. U. vn. Jregu. 
anhören, zuhören, fein Gehör oder ferne 
Ohren auf etw. richten, aufmerkſam hö⸗ 
ren, horchen ; sluchać kazania eine Pre- 
digt anhören; komisarz dla sluchania 
rachunków Beamter m., der beauftragt 
ift, die Rechnungen abzunehmen, anzü⸗ 
hören, Stw. Rechnungscommiſſar m.; 
sluchac lekcyi jaki6j Jemandes Unter, 
richt hören, genießen; król slucha po- 
stów der König hört die Geſandten an, 
hb den Geſandten Audienz; sluchac 

ehör geben; erhören; sluchac kogo 
w czym Jemandem in etwas gehorchen, 
ihm gehorſam fein; sluchanie Gehor⸗ 
chen at Gehorſam; Gehörſinn m., Ges 
hör u.; Siuchacz, a, sm. Zuhörer, Am, 
hörer m.; Sluchaczka, -i, sf. Zuhöre⸗ 
rin F.; Siuchalnia, -i, J. Hörſaal u.; 
Sluchalny, a. Gehör. 

Siuchanie, -ia, sn. v. Sluchac, ſ. d. 

Siuchawka, -i, sf. Hlk. Hörtohr, 
Stethoſkop n. des Arztes. 

Stuchnia, -i, sf. Akuſtik, Wiſſenſchaſt 
J. vom Schall und Ton, Gehörlehre f. 

Sluchowy, a. Gehör; das Gehör, das 
Hören betreffend; zum Hören dienend. 

Slucki, g. Geog. von, aus der Stadt 
Stuck od. Slucek n. (in Litthauen). 

Slufa, Slufowac, ete., j. Szlufa, 
Szlufowac, etc. 

Sluga, -i, sm., (Słudzy, sług, pl.): 
Diener m.; sluga Pański, “gehoriamer 
Diener, Ihr Diener; mam zaszezyt byc 
unizonym oder najnizszym slugg (in 
Briefen) ich habe die Ehre, Ihr gehor , 
ſamſter oder ergebenſter Diener zu ſein; 
sluga, Liebhaber, Courmacher, Cicisbeo 
m.; — -i, sf. Dienerin f. 

Siugiwac, -wal, -wam, va. frequ., 
Siugowad, -owal, -nje, va. imp. Dien: 
fte thun, durch Dienen od. Bedienen feis 
nen Unterhalt gewinnen. [treter m. 

Slugus, -a, sm. iron. Bediente, Nach⸗ 

Slup, -a, sm. Bk. Säule F.; Pfeiler 
m.; — soli Salzſäule f. — dy mu auch⸗ 
fäule .; — ognisty Feuerſäule 7. — 
graniczny Gränzſäule 7., Gränzpfahl 
m.; słup wkopany w ziemię dla prze- 
sel płotu Zaunpfahl m.; slup, Säule 
J. etwas Unbewegliches, Starren, Er- 
ſtarren u.; stoi jak slupa, "er ſteht da 
wie ein Klotz; er Debt da wic verſtei⸗ 
nert; oczy mu slupem stanely jeine 
Augen wurden ſtarr, ſtier. 

Siupa, -y, ar. Geog. Stadt Slup a 
n. (im Kulmer Kreiſe). 

Siupea, -y, sf. Geog. Stadt Slu p⸗ 
za n. (im Kaliſcher Kreife). 

Sinpce, -a, sn. Geog. Stadt Glu pe 

e n. (in Kujawien). 

Slupek, -pka, Sinpeczek, ezka, 
sm. dim. (v, Stup): Säulchen n., kleine 
Säule f.; Ng. Stempel m., Piſtill u., 
Staubweg m., Fruchtröhre 7. im Blu 
menkelche. 


Siupek, -pka, sm. Geog. Stadt 
Stolpen. (in Pommern). 

Siupiarski, a. Bildhauer. 

Slupiasty, a. jäulenartig, jäulenför- 
utg z mit Säulen; aus Säulen beſtehend. 

iupiatka, -i, sf. Bw. graue Lehm⸗ 
erde F. auf den Erzen. 

Slupigtkowaty, a. Ng.: —wate ro- 
Aliny mit Staubmwegen od. Fruchtröhren 
(Piflillen) verfehene Pflanzen f. (lat. 
stylideae). 

Slupie, -pil, -pi, va. perf. ftarren 
machen, zum Erſtarren bringen. 

Stupie, -ia, sn. Ng. gewiſſe Pflanze; 
f. a. Kleszezowina. 

Slupisc, -piat, -pieje, vn. imp., 
ſtarren, erſtarren, ſtart werden. 

Siupiec, eg, sm. Bk. Tragepfoſten 
m., Säulenftüße f., Pfeiler, Pfoſten m.; 
Bx. Dachſtuhlſäule; Spille f. an einer 
Wendeltreppe; zawiasowy slupiec Ans 
gelpfoften m. an der Thüre ; slupiec u 
lichtarza Schaft m. eines Leuchters; 
slupiec, Stw. Steuerruderpfoſten m. 
(auf Flußſchiffen) ; upiec dickſtes Och 
ſenleder n. (vom Rücken). 

Slupise, f. u. Slupie. 

Sinpien, -nia, sm. Ng. Bro. Baſalt- 
ſäuſe F., Baſalt m. 

Siupietka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. stylidium). 

Stupik, f. Słupek, Slupeezek. 

Stupina, -y, sf. Ng. $ Pfahlzaun m. 

Sinpisty, Siupny, a. jäufenartig, 
wie eine Säule. 

Stupkowy, a. Säulen-; sól slupko- 
wa, Bw. Steinſalz n. in Blöcken. 

Siupkozrosiy, a. Ng. í. Storezy- 
kowy. [(lat. obeliscaria). 

Stupnia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Siupnik, a, sm. Säulenbewohner, 
Säulenſteher m.; Symon slupnik, @sch. 
Simon der Säulenſteher, Stylit m. 

Slupny, f. Siupisty. 

Slupobuwie, ia, sn. Br. Säulen- 
fuß, Säulenſockel m. 

Siupoglöw, owu, sm. Bk. Capital 
n., einer Säule, oberes Geſims n. der 
Säule. llenkranz m. 

Siupokraniec, -Aca, sm. Bx. Sau- 

Siuponög, -ogu, sm. Bk. Säulenge⸗ 
ſtell n., Säulenfuß, Sockel m. 

Slupopien, -pnia, sm. Bk. Säulen- 
ſchaft m. 

Slupopis, -u, sm., Slupopismo, -a, 
sn. Aufſchrift f. auf einer Säule, Säu⸗ 
lenſchrift f. laufſtellt, errichtet. 

Siupostawca, y, sm. der Säulen 

Stupostolec, -lca, sm. Bx. Säulen- 
ſtuhl m. Ulenkranz m. 

Slupowieniee, -hca, sm. Bk. Säu⸗ 

Siupowy, a. Säulen-. 

Slusarz, etc. j. Slösarz, etc. 

Siusz, u, sm., Siusza, -y, sf. Recht 
n. u. Billigkeit; gehörige Befugniß F.; 
Fug m. u. Recht u.; slusza nie jest, za 
itd. es ift nicht fein (Recht), daß ac. 

Siuszac, -szal, -azam, va. imp. : — 
kogo Jemandem gehorchen; Sluszac, 
Sluszéc, -szal, -szy, Sluszye, 8251. 
-s2y, vn. imp. fid geziemen, fih gebuͤh 
ren, ſich gehören, der Billigkeit gemäß 
ſein; erforderlich fein; zu etwas dienen. 

Slusznie, Sinszuo, ad., Sluszny, a. 
billig, angemeſſen, natürlich gerecht; stu- 
sznie, sluszno auf eine rechte u. billige 
Art, recht u. billig; wie ſich's gebührt u. 
gehört; czlowiek sluszny, anſtändi⸗ 
ger, etzrenwerther Menſch m.; aluszny 
dienlich, le: 

Siusznose, -Sei, sf. Billigkeit, na: 


ENKA ` 
SLUZENKA ~ 
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sa bes Ar 
„ 3. ale UN f 
tütliche Ungemeffenbeit /. nicht und u 
sznosci nicht ohne Grun ta D 


zerweiſe; siusznosc W326 D 
Be gehörige Gee gos” 
Sluszny, Słozny ı . 


5 ppr. u. 
ego, 3m. Diener m. ie 
Den Hie Stuzalezyı * 4 
die Dienenden, wee $ 

iener, Knecht sonte Art 
m Diener, Bee eh. 
*Sflave m.: Stuzala, ee BI a? 
rin, Dienerin, Dienftmag? Viet 
stwo, -a, 3%. Die 
Knechtſchaft; Sklaverei! vu der? 
J. der Dienenden, der KNH” 
ven; Dienerfchaft f- im er 

Sinzaly, a. gedient, Ae fee g 
fabren ; dienend, in Die 


Ki 
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5 
ien 
Abgaben zahlt; sh Mia A 
Bedienung die Bienen gen 
stolowa Eredenztiſch, “cd 
Service, Geſchirr n. zum 
Sluzbica, Í. Sins biet f. ol Ae fiy 
Sinzbiczka, Stužebka gd g 
ner Credenztiſch m., GA paa 
Siuzbista, -y, sm. Nun 0% 
ner; “Menjh m., der Ki Got, 
verſteht, darin wohl v. Kae 
Men 
ſteht; Dienſtbefliſſener, guita 3 


Dienſte 
U g 
ſchicklichleit u. Grſabeenden ear 
fle; Stuzbisty, 1 Sint, "o 
a. Dienft ; den Dienſt H ue , 
zebka, j. Sluzbiczka: Diener 
Siuzebniezka, -i, rin, vi, 
Dienften Stehende, Dn unten, 
(als Höflichfeitdausdrut Leg: 
Dienerin /.; Siuzebni® F 
Dienſtverhältniß 7. e er v 
Sinzebniczka, |. zebnic“ du 
Siuzebnicze, SI 
—czy, a. dienend, bor 
tend; Knechts⸗, Sklaven, H 
Stuzobnik, a, , feigen Ad 
ter; Knecht; Sklave, Leib iger Za 15 
Gsch. Snftigator, ofen wi: Zei) 
m. (unter Mie cv eg ale 
richtädiener m.; Stuze Sieni 
Siutobnictwo, ar Sn 
Sinzebny, a. 8 wal 
zebna panna Ka 12. 
ett J.; sluzebny ee 
foldat, Söldner ., 
am. Diener m.; Stu2e 
nerin J.; Stuzeczkt: © 
zebniezka, SinzebniC#? sun 134 
e Dienerin f- zt ba 
K Sluzem, Gosen, . Blei B 
Suen, -ia . (ie 
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tleine Dienerin; "UN 
ſamſte Dienerin f- 
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— 2 
Rued uszka, -i, sm. U. sf. Die 
Bra f ` 


iny „; Dienerin, Magd f. 
miie: Dieneras; Knedtè; Dienft-; 
fiehend; stnäny czas Dienſt⸗ 
hanye 
se, yl, -2y, un. imp. dienen; 
Wi: Neben, Dienfte thun, Dienſte 
Rp, kogo hei Jemandem die 
mech villen ſtehen; — za kucharza 
d Mo, en 5; — w wojsku, Kw. im 
nen 1 — w konnicy in der Reite 
St P; nno, pieszo sinzyc, Kw. 
KS piti, beim Bußoolt dienen; 
Va die, unter Jemandem dienen; 
in Ana pntn, aufwarten ` czém Panu 
Pi Ihne di womit kann ich dem Herrn 
ten.) dienen? zaraz Panu alnze 
Ka roi ſogleichaufwartenzstuze 
NA Sc zu Ihren Dienſten, ich 
e den weii ich bitte (wenn man Se 
A, en, was darbietet od. darreicht); 


n 


Speiſen find den Kindern 
ich, jak ei służą wody? 
dr die Badekur (od. Bruns 
155 Fun nn be 
"Or Arzenei gut? sinzy6 
A an (Wind, Wetten ; zdrowie 
d i bai: es befindet 7 Jemand 
Ohr ein 5 Zdrowie mu nie służy, 
hen Ben ſchwache Geſundheit, 'mit 
dw ddiec beit will es nicht recht 
V Bir Panu sluzy es ſteht zu 
Mita Bo Ki nehmen Sie es; sluzye 
` etwas dienen, taugen, fih 
Men; zęby sluzg do zycia 
NR st E dienen aum Kauen 
` ~ służą nam do prac 
ti ata tnm y sinza pracy 


mW fei 


„ 236.); stuzye na 
hy, gegen dag Fieber dienen; 
N ke, Meſſe halten; siuzye 
blen d u, den Prieſter bei der Meſſe 
du Big é do stotu bei Tiſche be⸗ 

Sen wetten; służy piesek ba 
Ceap ttt auf, §madt ſchön; 
2 wi, "fih in die Zeit ſchi⸗ 

„mi co es dient mir etwas, 


ei. Em 
Wi, BS Dienerin f. 


— 
CAS Cha}, -eham, va. imp., 
Val of "ai, -wam, va. frequ. 
Bn A t ver = ` 
Mäin ternehmen; nach einander 
a wiues WH słychać? was hört 
Aha ton stp chany gehört, vernom 
n une. Thon gehört hat; nie- 
ug Wort; eer to elychana 
en, daß at ‚man ſchon gebört, 
Kr D i Al 27 siychac, Ze itd., 
MM kt, des gebt das Ge⸗ 
Ala Dao dogono siychad, Že itd., 
bouf „dem m Gerücht, daß ze. ; jak 
i i „nehmen nach: wszy- 
(ae Sziyk“ gemein bekannt. 


8 r 

: m dé, unf, nie, vn. 

‚tin, ima 2 Czego durch etw. 

` Du, “fe ſtepen; siynge z 

Ka SCH Pester Tapferkeit ſtehen. 
Kirf n ewenu, sm. indec. 

den der der Hausgeiſter (nach 

altbeidn. Litthauer). 


Słynny, a. berühmt. 

Siyplik, -a, sm. kleiner Keil m. 

Siysz ! int. horch! paß' auf! 

Siyszelnie, ad., — Iny. Siyszny, a. 
hörbar; Siyszalnoge, -sei, sf. Hörbar⸗ 
keit F. 

Siyezany, pp. u. a. v. Styszéć, 
-8zal, -Szy, va. u. un. imp. den Gehör⸗ 
finn erlangen; hören, den Gchörfinn har 
ben; hören, vernehmen, erfahren; czy 
slyazysz? hörſt du wohl? slysze! ich 
höre! ich verſtehe! nie siysze ! ich höre 
nicht! ich mag nicht! slysze! iron. das 
geſtehe ich! freilich! natürlich! dac sie 
slyszédé fih hören laffen, ſich vernehmen 
laſſen; dać sig z cz6m slyszéć ſich von 
etwas verlauten laffen; dat sie z tém 
slyszéc, ze go widzial er hat fih ver⸗ 
lauten laſſen, daß er ihn geſehen habe; 
slyszalem go spiewajacego ich hörte 
ihn fingen; slyszéc o tym man ſpricht 
davon, es ift ruchbar; dobrze siyszdc 
u kogo, od kogo bei Jemandem in gu⸗ 
tem Rufe ſtehen; siyszenie Gehör; Hö- 
ren, Bernehmen n. 

Slyszny, f. Siyszalny. 

Smacisko, ſ. Szmacisko, Szmat. 

Smaczelnia. -y, SF. Ng. gewiſſe Pflan« 
ze (lat. garcinia mangostana). 

Smaczliwka, -i, sf. Ng. gemiffeBflan« 
ze (lat. perser). 

Smaczniuchno, ad., —chny, a. aus 
Herordentlich ſchmackhaft. 

Smacznobrzmiacy, a. ſüßmurmelnd, 
lieblich, ſehr angenehm murmelnd (Bäche, 
Quellen). [bethörend. 

Smacznoludny, a. füßverlodend, ſüß⸗ 

Smacznoge, fei, sf. Schmackhaftig⸗ 
keit f. 

Smaczny, a., —no, — nie, ad. (Sma- 
ezniejszy, a. compar.): ſchmackhaft, 
appetitlich; angenehm, ſüß; mild; 
smacznego ei snu Życzę ich wünjche dir 
eine angenehme Ruhe; smacznego ap- 
petytu (zyczę)! ich wünsche guten (bes 
Ei Appetit! ich wünſche on zu ſpei⸗ 
en smacznie snu! ſchlafen Sie recht 
wohl! smacznie zajedac es Dë wohl 
ſchmecken laſſen. 

Smad, |. Swad. 

Smags, -i sf. Trockenheit F. im Mun: 
de, heftiger Durft m. 

Smagad, -gal, -gam, va. imp., Sma- 

ac, -gngt, -gnie, va. (1-malig) peit» 
chen, züchtigen; — rözgami mit Ruthen 
ſtäupen; Smagacz, -a, sm. Peitſcher, 
Züchtiger, Ausſtäuper n.; Smaganie, 
ia, sn. Peitſchen, Stäupen u.; Sma- 

aniec, Aen, sm. Gepeitſchter, Ge 
fäupter, Gezuͤchtigler m. 

Smagla, -i, At. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. macronrus). 

Smaglawo, Smaglawo, ad. —wy, 
a. ſchwarzbraun, ſchwärzlich, bräunli 
(Geſicht); Smagtawosc, Smaglawosc, 
-gei, sf. ſchwarzbraune Farbe F. 

Smagle, ſ. Smaglo. 

Smaglica, -y, sf. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. calobata). 

Smagliezka, -i, sf. Ng. Saukraut n., 
Säuranke F., ſchwarzer Nachtſchatten m. 
(lat. alyssum). 

Smaglo, Smagle, ad.. Smagly, a. 
ſchmächtig, ſchlank; lang und dünn; ges 
ſchmeidig, biegſam; smagly rzut, raz 
Wurf, Schlag m., wobei man weit aus 
holt; smaglo zacigc To peiiſchen, daß 
blos die Spitze der Ruthe trifft; Sma- 
glosc,-sei, S/. Geſchmeidigkeit; Schlank, 
heit; Mal. Dunkelheit f. der Farben. 

Smagly, ſ. Smagln. 


SMALTOWY 


Smagnac, ſ. u. Smaga6; Smagnię- 
cie, -ia, sn. einmaliges Auspeitſchen, 
Ausſtäupen n. 

Smak, -u, sm. Schmecken n., (Ge, 
ſchmack m. (als Vermögen zu ſchmecken, 
als Geſchmacksſinn) Wohlgeſchmack m., 
Schmackhaftigkeit 7. Vergnügen, Gr, 
götzen n.; smak, Geſchmack m., An⸗ 
nehmlichkeit f., Gutbefinden n.; nie w 
smak szly Jegomosei czeste wexle 
Euer Gnaden haufige Wechſel waren 
nicht nach feinem Geſchmacke; smak, 
»Geſchmack m., Gefühl n., Empfindung 
J. für das Schöne; Fertigkeit J., über 
das Schöne zu urtheilen ; niesmak übler 
Geſchmack m., Unannehmlichkeit, Wid⸗ 
tigkeit F.; smak, Kk. Brühe, Tunke, 
Sauce F.; smak rybi, Kk. Fiſchbrühe f.; 
nie miéć smaku w gebie feinen Gr, 
ſchmack im Munde haben (in Folge ab- 
geſtumpfter Geſchmacksnerven); "reden, 
was Einem vor den Mund kommt; 
'ſchmuzige Reden führen; *alberned Zeug 
vorbringen; nie do smaku mi co jest, 
nie w smak mi co idzie ich finde feis 
nen Geſchmack (Behagen, Wohlgefallen) 
an etwas; ves iſt etwas nicht nach meis 
nem Geſchmacke; des verdrießt mich etw. 

Smaka, i, sf. Appetit m., Eßluſt J.; 
f. a. Smak. 

Smakarz, Smakosz, Smakownik, 
-a, Smakowniczek, -czka, sm. dim. 
Leckermaul n. 

Smakowac, -owal, -uje, vn. u. va. 
imp. ſchmecken, Geſchmack haben, den 
Sinn des Schmeckens beſitzen; — czego 
etwas koſten, ſchmecken; smakuja mi co 
dobrze, źle es ſchmeckt mir etwas gut, 
ſchlecht; cebulą to smakuje dies 
ſchmeckt nach Zwiebel; smaknje eð 
ſchmeckt, es ſchmeckt gut; smakuje mi 
co, "ich finde Geſchmack an etwas, es ift 
nach meinem Geſchmacke, des gefällt mir; 
smakowac sobie co, kogo einen Wohls 
gefallen an etwas, an Jemandem finden, 
ves oder ihn liebgewinnen; smakowac 
sobie w czym Geſchmack oder Wohlge⸗ 
fallen an etwas finden; samakowac 
komu co Jemandem etwas angenehm 
machen, ihm Geſchmack oder Wohlgefal« 
len an etwas beibringen; smakowanie 
Schmecken n. 

Smakowicie, Smakowito, ad., Sma- 
kowity, a. ſchmackhaft; Smakowitosc, 
-sei, sf. Schmadhaftigfeit f. 

Smakowniczek, |. Smakarz. 

Smakownie, ad., —wny, a. lieblich, 
geſchmackvoll. 

Smakownik, |. Smakarz. 

Smakowny, j.Smakownie. | Smale, 
f. Szmele. 

Smalcowad, Smalcowany, ſ. Szmal- 
cowat, etc. ; Smalec, f. Szmalee, etc. 

Smalcowy, f. Szmalcowy. | Smal- 
cuga , ſ. Szmelcuga. | Smalczysty, 
f. Szmalcowany. 

Smalie, -lil, -li, va. perf. ſchwarz 
brennen, ſchwärzen; § eine Pfeife Tapas, 
rauchen, ſchmauchen; — wödke, § tüd. 
tig Schnaps trinken, ſich derb bezechen; 
smalic cholewy do panny, Seiner 
Jungfrau die Cour machen, ihre Gunſt 
zu gewinnen ſuchen; smalony geſchwärzt, 
2c.; smalone duby, *unfinniges, dum- 
mes Geſchwäß n. 

Smalta, -y, sf. Bw. Smalte F., La- 
fur, Kobalt m., Schmelzblau u.; Schdk. 
Sapphir, unreiner halbſaurer Kobalt m. 

Smaltowo-blekitny, a. blau mit ete 
was Weiß und Karmimnroth vermifcht. 

Smaltowy, a. blau, lafur; Qafur.. 


SMALTYN 
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Smaltyn, -u, sm., Smaltyna, -y, sf. 
Bw. Weiße Smalte F., weißer Kobalt m. 
Smanioso, ad. Tx. wüthend, tobend, 
safend, mit dem Ausdrucke des Wahn: 
ſinnes. í Im. 
Smar,-u, sm. Schmierfett u., Schmeer 
Smara, -Yı F. t Erniedrigung, Des 
müthigung F. 

Smaragd, Szmaragd , -u, sm. Ng. 
Bw. Sinaragd m.; Smaragdopraz, -u, 
sm. Ng. Bw. Smaragdpraſer m. (grüne 
Abart des Chalcedong); Smaragdowy, 
Szmaragdowy, a. Smaragd» ; ſmarag⸗ 
den, herrlich grün; Smaragdyt, Szma- 
ragdyt, u, sm. Ng. Bw. körniger 
Strahlſtein m. aus Corſica. 

Smarczysto, ad. —sty, a. topig, 
Rotz⸗ 

Smard, -u. sm. Unflath, Miſt, Dün- 
ger m.; Laſterhaftigkeit, Beſudelung, 
Bermreinigung J. durch Rafter; Un⸗ 
fläthigleit F.; 1. a. Smerd, Smerda. 

Smardlina, $ j. Smrodynia. 

Smardowski, 4. ſäuiſch, unfläthig ; 
Smardowstwo, -a, an. Unflätherei, 
Unfläthigkeit f. 

Smardz, Smarz, -a, sm. Ng. Mors 
chel F. (Art ſchmackhafter Erdpilz, lat. 
morchells). 

Bmargnäc, |. Szmergnge. 

Smark, Smarkot, -u, sm., Smarko- 
ciny, An, sf. pl., Sinarki, Smarkoty, 
sm. pl. Rotz, Schleim m. in der Nafe; 
Smarkad, -kal, -kam, va. u. un. imp., 
Smarknäacd, -kngł, -knie, va. u. un. 
(1. malig) ſich ſchnäuzen, die Naje ſchnau⸗ 
ben, ſich ausſchnauben. 

Smarkacz, -a, Smarkaty, -ego, sm. 
8 Rotzlöffel, Rotzbube; *unfläthiger 

enſch m.; Smarkoczka, Smarkatka, 
1, 4. 8 ie Mädchen; smarkalka, 
kleines Talglicht u. 

Smarkaczowski, æ, Roßlöffel⸗, Rops 
bubens ; rotzigen, *unfläthigen Menſchen 
eigenthümlſch; Smarkaczowstwo, -a, 
an. rotziges, „ unfläthiges Weſen u.; 
Rogigkeit; Unflätherei f. 

Smarknac, un. (1-malig), ſ. Smar- 
e ſchnüffeln, § den Roß in die Nafe 

iehen. 
Smarkocinowy, a. Rotz; Smarko- 
ciny, pl. f. Smark ; Smarkot, j.Smark. 

Smarowac „-owal, -uje , va. imp. 
ſchmieren, einſchmieren, einreiben; — 
kogo, Jemanden beſtechen, „ibm die 
Hände ſchmieren ; smarować, beſchmie⸗ 
ten, beſudeln, verunreinigen; smarowac 
kogo kijem, Jemanden tüchtig durch» 
prügeln; smarowanie Schmieren, Gins 
teiben u.; Hik. Schmierfälbe F.; sma- 
zowany geſchmiert. 

Smarowidio, -a, sn. Hik. Schmier⸗ 
ſalbe; Wagenſchmiere f- 

Smarownia, -i, sf. Ort m., Stube fa, 
wo Kranke eingeſchmiert od. eingerieben 
werden. 

Smarownie, ad., —wıy, 4. gt 
fchmiert, eingeſchmiert; — won geſchmier ⸗ 
ter Wagen m.; smarowany, geläufig, 
gut u. ſchnell, “ wie geſchmiert, ſeicht 
gehend. 

Smarownik,-a, sm. Schmierer, Cins 
ſchmierer, Einjalber, Einreiber m. 

Smarowny, f. Smarownie. 

Bmarsk, Smarszczyc, etc. ſ. Zmarsk, 
Zmarszezyc. | Smarszez, Smarz, f. 
Smardz. 

Smatek, Smetek, f. Smutek. 

Smatruz, A, sm. Stamladen m., 
Kauſbude f. e 

Bmażarz, a, sm. der prägelt, röſtet, 


ſchmort; Smazenie, is, sn. Prägeln, 
Roſten, Schmoren; ' Schwitzen n. bei 
etwas. [gebackenes n. 

Smaznik, u, sm. Confect, Zucker⸗ 

Smazony, pp. u. d. v. Smażyć, -żŻył, 
-2y, va. imp. Kk. prägeln, röſten, in 
Fett braten, ſchmoren; smazony gebras 
ten, geröſtet, geſchmort; amaZone,mieso 
geröſtetes, geſchmortes Fleiſch n. ; sma- 
zona ryba, Kk. Backfiſch m.; smazyc 
rybki w masle, Kk. Heine Fiſche in 
Butter backen; smażone kurezeta, Kk. 
gebackene Hühner m. (öſterreichiſch: Back⸗ 
hähndl); smazye sig im Bett ſchwitzen 
(aleichſam braten); — sig nad ezém, 
bei oder über etwas ſchwitzen, es ſich 
ſauer werden laſſen; smaży sie zyto, 
Id. das Getreide reift, wird gelb; 
smażyć w ogniu im Feuer ſchmeizen, 
zerſchmelzen; sma2yc sie, smazye sobie 
glawı, nad czém , “fih den Kopf über 
etwas zerbrechen, 'ſich mit etwas quälen; 
samazyc sig, ſich ängſtigen; smażyć 
koncepta, "mit vieler Anſtrengung Ein⸗ 
fälle aushecken, ausbrüten. 

Smazywiechee, -cheia, sm. Filz. 
Knicker m. [Smutny. 

Smeecic sig, ſ. Smneid; Smecien, |. 

Smed, Smad, j. Swad. | Smedzic, 
ſ. Swedzie. Izenei f- 

Smegm, u, sm. Hik. reinigende Ars 

Bmektyt, -u, sm. Ng. Walkererde f. 

Smelc, etc. . Szmelc, etc. e 

Smerd, -a, Smerda , Smierda, y,. 
sm. naſeweiſer Gelbſchnabel; § Roß⸗ 
löffel, Rotzbube m.; smerda, ** Heiner 
Schelm, § Heiner Balg; Kw. Soldat m. 
in den bei den alten Litauer u. Slas 
wen beſtehenden Truppen, die mit Lanze 
u. Bogen bewaffnet waren. 

Smerek, -u, sm., Smereka, -i, 3f. 
Ng. gewiſſe Art Fichte oder Kiefer f. 
(lat. pinus picea). 

Smertnica, -y, 3f. Myth. Art Meer» 


jungfrau F., Meerfräulein n. (nach dem 
Glauben der altheidniſchen Sorben— 
Wenden). 


Smerzyc, j. Szmerzyc. 

Smetarz, a, sm. Gottesacker, Fried. 
bot m. [Smutny, etc. 

Smetek, Smetnosc, Smetny, Í. 

Smetka, -i, ar. Ng. gewiſſes geflüs 
geltes Inſect (lat. sciomyza). 

Smetny, ſ. Smutny. 

mi—, f. Smi—. 

Smiac sig, smial sig, smieli sie, 
smioje sig, vr. imp.: — z kogo, 2 czego 
über Jemanden, über etw. lachen; * ha 
aus Jemandem, aus etw. nichts machen; 
smiac sie do rozpuku, lachen, daß 
Einem der Bauch wackelt; smiac sig 
do kogo. Jemanden anlachen; smiae 
sig mi chce ich möchte lachen; smiac 
sig z czego mit kommt etwas lächerlich 
vor; — sig do czego nach etwas gelü⸗ 
ften, Verlangen haben; — sie z czego, 
ſich über etwas freuen, fröhlich fein, 

Smiadawy, Smiady, ſ. Sniadawy, 
Sniady. 

Smialek, -ika, sm. Wagehals; dreis 
fter, verwegener Menſch m.; i ŝmialków 
psy kąsają , * führer Muth ſchützt nicht 
immer vor Gefahr; 'auch dem Muthigen 
ift Vorſicht nöthig; emialek, Vg. Waf. 
ſerhirfe m., Wa ſerſchmehle 8 

Smialkostwo, ſ. Smialkowstwo. 

Smialkowat, -owal, -uje, va. imp. 
verwegen fein, waghalſig ſein, fid) an 
etwas wagen; Smiatkowanie Verwe⸗ 
genfein n. 

Smialkowstwo, a, sn. Weſen n., 


Eigenthümtichteit f. des Bes 


wei" 


e E 
Waghalfigen. 36160 
Lë 5 Smiele, ad. Ga? 2 
compar.), Smialy, 4. (Sm 


compar.): kühn, dreiſt, wesen 
bt, cher. zuverläifig; m! M 
nicht blöde! nur nicht ſchüch 
ewagt! e „ 1 
A eti, af. TG 
ftigteit, Perwegenheit /.; Le uf! 
Muthloſigkeit, Furchtſamta; wil ol 
Smialoskrety, a. kühn, Aegt 
ſchlingend. [dat. Se 
Smialswka,-i, sf. Ng. ge „aih 
Smialy, j. Śmiało. DIN 
Smianie sig, -ia, sn. P: 


ſ. d. ; Lachen n. 122 fel 
Smiardlo, Ng. § f. Rum dee ginih 
Smiardwy, Sniardwy, ke 


Smiatlica, -y, . Ng- ge 


(lat. leucopodan). 2 
mieć, |. Sniec, Smiecis ie, Da 
Smisc, dmiat, smiell, % "ff 


on. imp. wagen, fid) erdeti * 
kühnen. Lach y 
Śmiech, $misch, -u. % Sg, 
— szyderski Gelächter u. 2100! 
Hohnlachen, Hohn lächle cee i 
siebie nczyniė ſich dem Ø 
geben, ſich lächerlich machen n En! 
gobie z kogo stroic Seman? h y 


na miech, smiechem WI: Te 

Spott; smioch Lächerlichken „che = 

um Lachen 160 bad 20 A i| 
achen (faſt) berſten; pars Mt 
een Vë Gelächter al Lei 
lachen, in ein Gelächter wv 
smiech mnie bierze, ‚rn anf, 
chen; mir kommt das Lach ug Le 

finde ich lächerlich; po amie A) 

głupca, “am vielen Sadeh oi Af 

Marin: nie do smiech * d 
sp Af 


ei 


ein allgemeines Gelächter; ei 
powstał, ' dies rief ein d ` 
lächter hervor; jak sig 0 d 
scy w ämiech, als er 
gann, brachen alle in ein gi 
Smiechliwy, a. lächeln 
freundlich. ier 
Smiechlo, -a, an. Ng- gers a ` 


lat. hyphydra). Gei 
( EE -tka, 30- Te i 
Pflanze (lat. rhodanthe). GA 
Smiechotwörcn , 1 Sewo: Se 
cher m.; S$miechotwör? 41 We 
chowisko, -a, sn. Gel 
Hohn m.; Smiechowy, & 
chose dolki na twarzy 
in der Wange beim Lachen 
Smigeic, -cił, -Clı atban 
Drt verunteinigen (mit Uni, Sc 


miecie, -ia, 3%., 1. i 
sf. pl. (v. Smiee): La 
richt; Unrath, Auswurf z. ee 
ſchiechtes Geld, 2c.); e H ee 
ge Menſchen m.; un — H Wir: 
wrócił , *er kehrte wien eigene 


rigen Gewerbe, (od. zu mið. 

nn) Më EN ; d 
ehricht⸗; Auswurf va, Bak A l 
Aude mee 

flügeltes Inſeet (lat. T echt 10 


Smiecisko, A. 3 
Miſthaufen m. 

Smieeisto, ad. 

Smiecinch, a. sm. U 
»Miſtfink m. 


47,6. 
e 


SM 
SI ECIUCHA 


n. 
lee EN zukenlerche, Kothlerche F. 
d i t, J. Smiac sie. 
dp, en ale. Imarbas m. 
lie, In Sm. Eiſenfreſſer, Bra⸗ 
Wied fie" Mu, va. imp. (bn ma- 
elbe, a erkühnen, ſich erdreiſten. 
W Bl. lee 
ne, ei . 
wëll, eer, Tod m.; — natu- 
Wers ma? natürlicher Tod m.; 
Stabi a gewaltſamer Tod m.; 
„lic dg am; ne fih den Tod geben; 
ds Ober ci 2gings keines na 
irn ſerben , amierci smialo 
bee, wi dem Tode gefaßt ent. 
D Sina smieré wskazac zum 
kenn; — 3 na smierc ise in den 
vii si Tos miere kogo zbic Ser 
` de prügeln; na gmieré o 
etwas ganz u, gar 
en ko iere, oder równo za 
al oranye oder czego nienawi- 
ne, Lassen od. etwas tödlich (wie 
Iden fió bor ` bać sig ozogo jak 
p 1 to etwas wie vor dem Tode 


en 
F Smierci równa, * da 


iag N d 

V Ki Deel gleich des Teufels wer 
- nie ma lekarstwa, 

Rifa trej In Kraut gewachſen ift ; 


ed rs en Tod m. durch das 
* Wed runter 
Wëlt Gi, den Tod verurſa⸗ 
e Zap Togra tlic. 
dech oder deny, Smierciogrozy, d. 
Khoina t dem Tode probend ; 
Adler dem d Starog das toddräur 
wieter drohende) Alter. 
isen » a., Bpiereienogng , 
U lend. 4 dea Tod bringend, 
Omi 
fa wn, sm. Hik. Werkzeug 
plat > wirklichen Todes. 
th a. mit dem Tode er⸗ 
bet, pu y èen Tod od. nur mit 
agen. 

e, Au ı Smierciorody, a. 
dm dese! Tod erzeugend. 2 
i o D, GH, sm. Bw. Berg 
vie, re Wetter n. in den 


A el Schwin e 
rein Sr 
ard todtlich. 


KC aM, -dnie, on. imp. 
Ch, dien. 

ane eder d. Sur u, a., Smierdze- 
we n "héi, Mierdziec, f. d. 

` mi Piei Ifen, sn. etwas Stin⸗ 

arte dee Ac. (lat. anagyris). 

Mio éist, Ze DENE 
Ki, aan von. fih geben 

Ka en Pachnie, * das iſt 

Ko Ka D Sinnen; Kamit 


k 
dl ang u, 4. » tovbeflügelt, 


> -dzi, on. imp. 


der hoch 
5 au m.; Smier- 
n; zu was unangenehm 
Dia A Émiorizi co nie, 
Dn. es ift mir zur 


ı -y, Smieciuszka, i, 
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$mierdziel, a, sm. Ng. Stinkthier 

n. (lar. mephitis). 
mierdziomnch, -a, sm. Vg. Ent: 
fliege F. (lat. hemerobius). ` 

Smierdziuch, Smierduch,-a, Smier- 
dziuszek, -szka, sm. dim. Vg. Stink · 
käfer; Rohkäfer, Miſtkäfer n.; Miſtfink, 
unfläthiger, ſchmutziger, ſehr unreinlicher 
Menſch m. ; smierdziuch, § Rotzlöffel, 
Rotzbube m. (als Schimpfwort). 

Smierdziucha, y, Smierdziuszka, 
i, SF. ſchmuziges, ſehr unreinliches 
Frauenzimmer m.; dumme, alberne, nâr 
riſche Weibsperfon; Spaß macherin F.; 
smierdziucha , ſehr ſchlechter Brannt⸗ 
wein, Fuſel m. 

Smiertelna, -6j, sf. Sw. hohe Stange 
F., an deren Gipfel man die Zweige ges 
laffen u. die auf dem Floß aufrecht bes 
feftigt wird. 

Smiertelnie, ad., Iny, a. fterb« 
lich; dem Tode nahe; tödtlich, Tod brins 
gend; smiertelna rana tödtliche Wunde 
9 smiertelna choroba tödtliche Krank» 
heit F.; smiertelny raz zadać einen 
tödtlichen Hieb od. Stich beibringen; 
smiertelny Todes-; — strach Todes- 
furcht, Todesangſt F.; — pot Todes- 
ſchweiß m.; — sen Todesſchlaf m.; 
smiertelny Tods; Smiertelny grzech 
Todſünde F.; dmiertelne podrygi letzte 
andungen J. eines Sterbenden; letzte 
(vergebliche) Anſtrengungen eines Mets 
tungsloſen, »ſruchtloſe Verſuche m. zur 
Rettung ; “ Galgenfriſt J. j s4 to Smier- 
telne podrygi, “ das ift blos eine Gol, 
genftiff (die ſchließlich doch nicht retten 
kann); smiertelny Sterbe⸗; Grabs; 
Leichen⸗; smiertelna podeiel, smier- 
telne loże Sterbelager, Sterbebett n. ; 
Smiertelna koszula Sterbehemd, Lei⸗ 
chenhemd u. 

Smiertelnik, -a, sm. Sterblicher m. 

Smiertelnosc, -sci, sf. Sterblich- 
keit f. [-ego, sm. Sterblicher m. 

ömiertelny, J. Śmiertelnie; —, 

Smiertny, a. den Tod, das Ende 
bringend. 

Smiertonos, -a, sm. Myth. eines der 
Stammhäuſer des altſlawiſchen Kriegs⸗ 
gottes Hera wit. 

Smiertuszka,-i, sf. der liebe, freund» 
liche, erlöjende Tod; Freund Hain m. 

mierzch, Smierzk, f. Zmierzch, 
Mierzch. o 

Smierzyc, -rzyl, -rzy, Smierzal, 
-rzal, -rzam, va. imp. befänftigen, 
mäßigen; dämpfen, hemmen; Smie- 
rzyeiel, -a, sm., —cielka, -i, sf. der, 
die befänftigt, mäßigt, dämpft, hemmt. 

Smieszek, -azka, Smieszaczek, 
-czka, sm. dim. Gelächter, Lachen; 
leichtes, leiſes Lachen u. 1 Spott m., 
Gelächter n., Hobn m.; smieszki sobie 
z niego stroili fie trieben ihren Spott 
mit ihm; smieszki, Zx. Schneidezähne 
m. (lat. incisivae) ; smieszek, Spaß · 
macher, Hanswurſt m. Iſ. d. 

Smieszenie, -ia, sn. v. Smieszyc, 

Smieszka, -i, J. Spaßmacherin F. 

Smieszkowad, -owal, -uje, un. imp. 
ſcherzen, ſpaßen, Spaß machen, Nar. 
renspoſſen treiben. 

miesznie, Smieszno, ad., Smie- 
szny, a. lächerlich, belachenswerth; La⸗ 
chen erregend; wunderlich, ſonderlich; 
smieszny opich, Vg. Wal deppich m.; 
Smiesznosc, Gei, sf. Lächerlichkeit f. 

Smiegzyc, -azyl, -827, va. imp. la- 
chen machen, zum Lachen bewegen oder 
verankaſſen; kurzweilen, Kurzweil treiben. 


SMOCZE 


i Smietana, Śmiotana, 2 Smistan- 
a, -i, sf. dim. Sahne F. Rahm, 

Milhrahmm.; Smietankowy, a. Sahn-, 
Rahme. 

Smietanomierz, a, sm. Milchmeſ⸗ 
fer, Rahmmeſſer m. (Geräth zur Ermit⸗ 
telung des richtigen Gehaltes der Milch 
od, des Rahms). 

Imietanowy, |. Smiotankowy. 

Smietnik,, a, sm. Kehrichtplaß, 
Kehrichthaufen ; Ort m., wohin der Keh⸗ 
richt geſchütlet wird. 

Smiga, Szmiga, -i. sf. ſchlanke, dün⸗ 
ne Gerte F.; etwas Langes, Duͤnnes n. 
um Schlagen; smigi, pl. Windmühlen 
Hügel m.; Smige, 2m. Schmiege J., 
Schrägmaaß n. ; azmiga aufgeipaltener 
Stock m., in den oben ein Stein einge⸗ 
klemmt und worauf wie mit einer Schleu⸗ 
der geworfen wird; przerzuge co na 
szmige, etwas am oberen Ende auj- 
ſpalten, Smiga, Jäg. Benennung f. der 
Windhündinnen; smiga, Geißelung, 
Peitſchung f. mit Ruthen. 

Smigaé, f. Smignae. 

Smigawka, -i, sf. am oberen Ende 
aufgeſpaltener Stock m., in den ein Stein 
geklemmt u. dieſer ſchleuderartig fortge⸗ 
worfen wird. 

Smigiel, f. Szmigiel. 

Smigly, a. ſchlank, ſchmächtig. 

Smigna, -y, sf. Ng. gewiſſe Rohrart 
F. (lat. calamus), 

Smignac, -gnał, -gnie, va. (i- ma- 
lig), Smigac, -gal, -gam, va. imp. mit 
der Spike von etw, Langem, Schlankem 
ſchlagen; mit der Peilſchenſchnurſpige 
hauen, ſchmitzen; amiga na drugą 
strong, auf die andere Seite hinüberwer⸗ 
fen, ⸗ſchleudern; migać z tuko mit dem 
Bogen ſchießenz smignigeie Schmitzenn. 

Smignowy, a. Schmitz.; ſchmißend, 
mit dem dünnen Ende ſchlagend. 

Smigownica, -y, sf. Kw. Held ſchlan · 
ge, lange dünne Kanone f. (ehemals üb- 
lich), die 5—10/pfündige Kugeln ſchoß. 

Smigurst, Smigus, Smigust, -a, 
sm. Myth. gewiſſer Höllengott m. im 
Dienste des Peklenz, ſ. d. u. Peklenc. 

Smignrst, Smigurst, Smigus, Smi- 
gust, -u, sm. Begießen, Beſprengen n. 
mit Waſſer am 2. Ofterfeiertage ; Ge⸗ 
ſchenk m., das an dieſem Tage gegeben 
wird. 

Smilaksa, -, sf. Myth. gewiſſe Rym 

he f., die ſich aus Trauer uber ihre ver⸗ 
ſchwöbte Liebe zu dem jungen Krakus 
in eine Blume verwandelte. 

Smilowae sie, f. Zmilowag sig. 

Smilstwo, -a, sn. Unreinlichkeit, Un 
fläthigkeit, Hurerei, Unzucht F. ch 

Sminte, sm. indec. npr. Myih. Smin · 
theus m. (Beiname Apollo); Smin- 
tejski, a. Myth. |. Mei 

Smiotlo, -n, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. sphaerolobium); f. a. Kube- 

Smirgiel, f. Szmirgiel. leznik. 

Smiryd, -u, sm. Ng. gewiſſer Stein, 
Smirid m. [(lat. cometes). 

Smitlawa, 23. A. Ng. gewiſſe Pflanze 

Smitsonit, u, sm. Ng. gewiſſes Mia 
neral, Smithſonit m. 

Smitten, am. indec. Ng. gewiſſe 
große amerikaniſche Affenart dÉ 

Smlady, Smiady, ſ. Sniady. 

Smledzialy, + f. 
Sniedzialy. 

Smlod, Smłód , -odu , sm. Ng. ge 
wiffe Pflanze; ſ. a. Zebrzyca. 

Smoczg, -gcia, sn. junger Drache m., 
Drachenjunges r. 


Zeäniedzialy, 


SMOCZEK 


Bmoczek, -czka, sm. dim. v. Smok, 
f. d. ; meffingener od. eiferner Eimer m. 
in der Pumpenrötzre; f. a. Lewarek. 

Smoczen, -nia, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lai. orontium). 

Smocznik, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. trachinus). A 

Smoczaglöwka, -i. sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. dracocephalus). 

Smoczy, a. Drachen: ; smocza krew, 
Ng. Drachenblut n. (Saft eines gewiſſen 
afrifanifchen Baumes); smocza głowa, 
Ng. Drachenkopf m. (Pflanze, Tat. dra- 
eocephalum); smocze zęby, Myth. 
Drachenzähne m.; smoczy korzeń, Ng. 
Drachenwurzel f. (lat. dracontium); 
emoczy lige, Vg. gewiſſe Pflanze (lat. 
äracophyllum); smocza lilia, Ng. 
gewiſſe älhiopiſche Pflanze (lat. antho- 
lira). 

See -y, Smokinia, -i, S. 
Hyih. Weib n. des Drachen; weiblicher 
Drache m. 

Smoczydrzew, -a, am. Vg. Drachen⸗ 
baum m. (lat. dracaena). 

Smoczynski, Smoczyny, a. Ált. py⸗ 
thiſch; igrzyska smoczyne, Alt. dem 
Apollo geweibte, alle fünf Jahre wies 
derholte pythiſche Feſtſpiele n. u. Wette 
lämpfe m., zur Erinnerung an den fas 
belbaften furchtbaren Drachen (oder dgl. 
Schlange) Pytho, den Apollo erlegt, 
u. wovon er den Beinamen Pythius 
erhalten. 

Smok, A, sm. Myth. Drache m., 
ſchlangenähnliches, geflügeltes, feurigen 
Athem ausſtoßendes Ungeheuer n.; Stk. 
Sternbild n. des Drachen; smok, Ng. 
Art fliegender Eidechſe f. (lat. draco 
volana); smok morski, Ng. Meers 
drache m. (Jiſch, lat. draco marinus); 
smok, Kw. Doppelkarthaune f. (früher 
übliches großes Geſchütz); Smok, ges 
wiſſes poln. Wappen; smok, ""antir 
ſches, bögartiges, polterndes Weib u.; 
habſüchtige, geſräßige Perſon f. 

Smokiem, ad. gleichſam hineinſchlür⸗ 
ſend. [baum m. 

Smokie#, -kwi, sf. Ng. Drachen · 

Smokinia, ſ. Smoczyca. 

Smokorodowie, A, sm. pl. Myth. 
geharniſchte Kämpſer m., die aus den 
Sen Kadmos aejäeten Drachenzähnen 
hervorwuchſen; Drachenſöhne m. 

Smokowiec, -wca, sm. Ng. Dras 
chenbaum m. 

Smokowy, a. Drade-;, smokowe 
drzewo, Xg. Drachenbaum m. (lat. 
dracaena). 

Smoktac,-tal,smokce, od.smokeze, 
va. u. on, imp., Smoknge, Smuknac, 
-kngl, -knie, va. u. vn. (1-malig), 
Smokad, Smukac, -kal, -kam, va. u. 
en, frequ. ſchmatzen mit den Lippen 
(beim Eſſen); ſchlürfen; — kogo, § Je, 
manden ſchmatzen (d. i. küſſen, daß es 
ſchmatzt); — sie z kim, § fih mit Jes 
mandem küſſen, ''ſich ſchnabeln; smo- 
ktanie Schmatzen, Geſchmatze; Ger 
ſchlürfe n. [Feigenbaumes). 

Smokwa, -y, sf. Feige F. (Frucht des 

Smola, y, sf. Harz, Fichtenhanz; 
Pech n.; Theer m.; czarny jak smola, 
'pechſchwarz; Ignge do kogo jak smo- 
la, “fih an Jemanden eng anſchmiegen; 
kto sig smoly tyka, ten též smolg, 
enchnie, "mer Pech angreift, beſudelt 
ſich; mise smole wreku, 'die Finger 
Heben laffen, lange Finger machen, ſteh ⸗ 
len; amola zydowska, Ng. Judenpech 
Sa, Aäpbalt m. ; smole palié Pech fie. 
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den (berrichten, bereiten); smola, "un: 
fläthiger Menſch m.; *Rumpengefindel 
n.; Smola, Jag. gewiſſer Hundename. 

Smolak, Smolarz, Smolnik, -a, sm. 
Pechſteder, Pech⸗, Theerbrenner m.; der 
mit Pech verſchmiert, verpicht (Fäffer 2C.), 
amolaki, pl. Kw. Art Gränzmiliz F. in 
den Wäldern Galiziens; Smolak, 
Jäg. gewiſſer Hundename; Jäg. Wild- 
ſchwein n. (weil dies Dë mit Fichten⸗ 
harz durch Reiben an den Nadelbäumen 
gleichſam umpanzert). 

Smolanka, -i, sf. Ng. Kuckuksblume, 
Gauchblume f. (lat. flos oueuli). 

Smolany, a. Pech, Theer-; von, aus 
Pech, aus Theer; smolany piec Pech⸗ 
ofen m., Pechhütte f. 

Smolany, Smolniany, pl. Geog. 
Stadt Smolany n. (in Rußland). 

Smolarnia, -i, sf. Pechhütte F., Pech⸗ 
ofen m. 

Smolasty, a. pechig, pechartig. 

Smolenie, -ia, sn. v. Smolic, 

Smolensk, -a, sm. Geog. Stadt und 
Fürſtenthum Smolendf.n. (in Ruß⸗ 
land); Smolenski, a. von, aus ber 
Stadt oder dem Fürſtenthum Smo⸗ 
Lengt: Smolenszczanin, -a, sn. Ber 
wohner m., Smolenszezanka, i, sf. 
Bewohnerin f. der Stadt oder des Für- 
ſtenthums Smolensk; Smolehszezy- 
zna, -y, Sf. Stadt Smolensk nebſt 
ihren Umgebungen; Stadt F. und Für⸗ 
ſtenthum n. Smolensk. 

Smolic, Di, -li, va. imp. pichen, 
mit Pech befchmieren; * befchmieren, 
ſchmuzig machen; — sig fih befchmies 
ten, fin befudeln; Smolic = Smalic, 
Palić, f. d. 

Smolisto, ad., —sty, a. pechig, thec. 
tig; voll Pech od, Theer; voll Pech und 
Harz. 

Smolka, -i, af. Ng. Pechnelke, Pech 
blume F.; Smolka, 3, sm. Myth. einer 
der Teufel oder Dämonen der altflawi⸗ 
ſchen Holle. 

Smolkowa tra wa, -6j -y, sf. Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. cenchrus). 

Smolnia, -i, sf. Kienbrand m., Kien⸗ 
fackel F. Schmierfaß n. 

Smolnica, -y, sf. Theerbüchſe ., 

Smolnose,-sei, af. Harzigkeit, Pechig⸗ 
keit, Harzfettigkeit. f.; Smolny, a., - Ino, 
ad. banig, fett, pechig; wybie kogo 
e Jemanden tüchtig durchprü⸗ 
geln. 

Smolowiec, -wca, sm. Ng. Pech 
ſtein m.; amotowiec gewiſſer künſtlich 
aus Pech u. Kalk gebildeter Stein m. 

Smotowien, -wnia, sn. Vg. Retinit 
m. (gewiſſes Mineral). 

Smolowo-czarny, d. pechſchwarz. 

Smoluch, -a, sm. unfläthiger, um, 
ſauberer Menſch m. 

Smorgac, -gal, gam, va. imp. 

abreißen, abpflücken, abzupfen; “hinab. 

chlucken, hinunterſchlingen, hinterſchlür⸗ 
fen. 

Smorgonia, -ii, sf. Geog. Stadt 
Smorgonja oder Smorgonſe n. 
in Litthauen (deren Bewohner zum Theil 
ſich mit dem Fange und der Abrichtung 
junger Bären befaſſen, fo daß eine form. 
liche Abrichtungsanſtalt Iſcherzweife „Bä ⸗ 
renakademie“ genannt] hier beſteht); do 
Smorgonii go poslad, ""man muß ihn 
(der ſo ungeſchickt und tölpelbaft iſt) auf 
die Bärenakademie nach Smorgonja 
ſchicken; Smorgonski, a. von, aus 
Smorgonja; Smorgonska akade- 
mia oder szkola Abrichtungsanſtalt f. 


SMUKARSE! < 
ER Sm 
zren lu S en 
für jung angefangene Bären igi, fe 
gonja; gagatek T spel i 
Joëren, ungeidolüffener A 
u, Duda, , BECH Ka 
Smorzando, ad. Tk. WS Ch ell 
hinſchwindend, erſterbend 79. D 
Smorzewka , 5 
cidis). - 
Banie Br. Siechl Bien, d 
Y W* f 
Pflanze (lat. telekie). „ zent * 


— gfe Pa 6 
Smroczyna, Y, Tat. pin gyo, iw 


H 


Smród, -odu, mrod and gier 
dim. Geſtank; Defi, „nen! 
flath, unfläthiger, 14u # 
R Sau 7. Bai, 

Amoi, f. Beef, ge" 

Smrodliwiec, -wca, “ uf 


diosma). , Aa 

a Mf oi Gala" S É 

Stinkigkeit J.; SmroC gend, He 
t 


d., Smrodliwie, dd, e 
Smrodnica, -v, - dio, grið! 
riechende Bun del. Za ga o 
Smrodnik, -a, %. "7 0 
*" Stimkewitz m. ff Dag 
mrodnosc, SmrodnJ+ weil 
wość, Smrodliwy. 9.“ 
Smrododrzew, -a, 9 PM) 
Pflanze (lat. olax). Di De nt 
Smrodynia, A J. % et ` 
ſchwarze Sohanniebeere J" 2 
nigrum). pD Sc? DA 
Smrodzenie, ia, Siet, a 


Nasmrodzic, -dzil, en, ei 
ſtänkern, einen @eflant madea É 
verbreiten: Smrode tene e 
kerer m.; der Geſtank M T gi 
=g Miftfint, Unflatb m. „. Mia) 
Abtes üer = 
elsdreck (Pflanze, (ar or; A 
' EH FAR Wielo g g 
Smrok, f. Swierk- 
Smucenie, A8, 9m. 9 
ció, -eil, ei, va. D 
sig ſich betrüben ; Ha 
smuciciel. PAR 
Smucien,-ena, "end ff 
Smucin, -u, 9M. 8 
(lat. kennedya). 
Smug, Smuk, u, 
De fler n 
ſchmaler Streifen m. 1 
f.: smugi, pl. Streifen ſen Ge 10 
Striemen m. , Stee, 
Law. langes ſchmales mug; ne it 
Smuga, i, at, f. ne 
ſtein u., das die Graadt" nl ` 
Smugla, St, Dé Ng- g g 
(lat. spathelia). 
Smugowany, d. lan am 
fen habend; ei 
Ng. gewiſſe Pflanze (la- wa 
ta ta). „4. 
en. ad., 5 5 Ka 
Smugöwks, 1, / d 
lat. smaris). a, U. 
\ Smukad,kal, gi 117 
Smuknae, -knalı ri 
(matig) streichen; D, "ler 
chen; ftreifen, abfirei fen mach; Za 
ſchnell fortbewegen, ſeortmache oc it 
ſich ſoribewegen, AATE gar e 
kae ſchmücken, PHD Sëlagla 
SN w org, n pi WW 
> smuknd, < pen ran 
0 ben Wilde naii fig i 
Ste, sie fi uge * 
und bügeln. 
Smukarski, 8 
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SNOPIE 


Wa A 

Ka Ve Putzers⸗, Verzie⸗ 
H Eed Smukarz, Smu- 

e, . -a, sm. Schmücker, 

ka erer, Verſchönerer m. 

gm Ma, -y, sf. Art Frauen. 

KS j 


Kir aki, Smukirski, Smukierz, 
bc J. Smukarski, Smukarz. 


. Smukac. 
9 A m a. glatt; 'ſchön. Š 
RN Inſect S. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
Yp teik (lat. scolia). 


Iw, ET, fein ausgegerbtes Lämmer, 
0 lein woma fehe F.; Smuszkowy, a. 
Un, ausgegerdtem Lämmerfell be⸗ 
In Men gr 2kowe futro Futter n. 
M tey Lammerſell. 
M Zue, metor, Smatek, -tku, 
Setio B, Traurigkeit /; Smntli- 
im. eg, a. betrübend, betrübt 


Ain, Muer, traurig. 

N Wi Sm etnie, Smutno, ad., 
Kate tny, Smucien, Smecien, 
N, in 


V OG Ze, zu, sm., Smutnodur- 
GN Melancholie, Schwermüͤ⸗ 
tin Traurigſein n. 


AN Be e 
8 Wei, at, Traurigkeit F.; 
ue g a. Trauer prophe⸗ 

8 verkündend. 

di metny, f. Smutnie, etc. 

Ahrens, Smužek, ka, sm. dim. 

Fanz fell n., Haſenpelz m. 
i Call Smusik. 

‚Anti, "CT, 87, dim. v. Smug, ſ. d.; 

ee GR (lat. oollisie). 

Kal Sm . Jag. Koppel J. Gth» 
Wi ec) m., an dem die Wind⸗ 

W pi werden; amyezchartöw, 

Datt, vi" mndhunde; smyczy, 


. „ in zz na smyczy an einander 
k, tin E Je 


K 
N 
Wi, den 


H a 

kans ` gdyby go ze smyczy 
AN; Ropt Pid ausgelaſſen (wie die 

h, tzep l befreiten Jagdhunde). 

bot, etka, sm. Tk. Biolinbo⸗ 

Batten gen m, 

"10, sn. v. Smyezyc, f.d. 
ona 9° d. Tk. Ficdelbogen.. 
Imp deldo a, Sm. Berfertiger m. 

Pie towe ns + Geiger, Fiedler m. 
DNA: A. Leitri ; 

h dg. e iemen⸗, Koppel⸗; 
poer und m., der am Leitſeil. 
geführt wird. 
„ a Yi, zy, vd. imp. Jäg. 

e mdbunde an das veitſeil, 
Uing 1 05 
U Henn PVS rapps! smyk! ta- 

Wie Zen Nope rapps! eckt cr 

un, It Taſche. 


großer Fiedelbo ⸗ 
; aß) *Spigbube, 
dä. puinge, Taugenichts 
Kay Rame onet; * Bäntelfänger 
de. he -kal Ancher Hunde. 

* am, va. imp., Smy- 
+ va, (I- malig): — 


Zmykt 5 
2 ykiy. | Smyknaé, 
rei. D. Smykac. 


Sna, Snac, Snadi, Snase, ad. viel- 
leicht; wahrſcheinlich; es iſt möglich; 
offenbar, augenſcheinſich; by snad nie 
Gott behüte! Gott bewahre! 

Snac, f. Snie sie. 

Snadnie, Snadno, a., Snadny, a. 
leicht, fertig, geſchickt zu etwas; geſchickt, 
fertig, bereit; ſchicklich. 

Snadniuchno, Snadniuezko, Sna- 
dniusienko, Snadnintenko, ad., —ny, 
— ki, a. recht febr geſchickt, überaus fers 
tig; ſehr leicht u. geläufig; völlig bereit. 

Snadno, f. Snadnie; Snadnosc, 
-åci, sf. Galäufigkeit, Leichtigkeit J. 

Snadny, ſ. Snadnie, 

Snadz, f. Snac. [muthig. 

Snadznie, ad. § ſchön; niedlich; an, 

Snaga, -i, 3f. + Bierde F., Schmuck m. 

Snaf, snie, f. Snic sie. 

Snasc, oct, sf. Werkzeug u., Gr, 
räthſchaft F.; § Art Bauernwagen m. 

Snase, ad. ſ. Sna, etc. 

Snaszycz, + ſ. Ćwiczyć sie. 

Suaznosc, -Sci, ar, Sauberkeit, Acis 
nigkeit, *Neufchheit F.; Snazny, a., 
Snaznie, Sna2no, d. ſauber, rein; 
keuſch; snazny, leicht, bequem. 

Snuzyc sie, -żył sig, -2y sie, er. 
imp. ftreben, fih anſtrengen. 

ne, f. Śnic się. 

Snejdenaztejn, -u, sm. Ng. Sped. 
ſtein, Seifenſtein, Steatit m. 

Sneska, Sneszka, -i, sf. Schwieger 
tochter, Frau f. des Sohnes. 

Sni sig, |. Bnic sie. 

Sniadac, -dal, -dam, va. imp. früh- 
ſtücken; sniadanie Frübſtücken; Früh⸗ 
ſtück u.; sniadany gefrühſtückt; Snia- 
danny, a. Frühſtüas-; czas — Früh. 
ſtückszeit F.; godzina sniadanna Früh 
ſtücksſtunde F. Dé n. 

niadanko, -a, sn. dim, lleines Früh⸗ 

Sniadany, pp. u.a. v. Sniadag, f. d. 

niadawy, Smiadawy, a. braun 
ſchwärzlich; falb, fahl. 

Sniadek, -Akn, Sniatek, -tku , sm. 
+ Eſſen n., Speife, Nahrung . 

Sniadny, Sniedny, a. eßbar; dnia- 
dna ofiara, Kg. Speisopfer n. 

niadose, Smiadoäc, sei, sf. dun⸗ 
kelhraune, ſchwärzliche Farbe J. 

niady, Smlady, d., Sniado, ad. 
ſchwarzbraun; ſchmuzigbraun; ſchwärz⸗ 
lich; fahl. [deuter n. 

niarz, -a, sm. Träumer; Traum: 

Sniat, -u, sm. Baumſtamm m.; snia- 
tem pas od. paad% niederfallen, der 
Länge nach auf die Erde hinfallen; Snia- 
tem wie ein Klotz, wie ein Stück Holz. 

Snibial, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. guettarda). 

nic sie, snilo sig, śni sie, vr. 
imp.: — komu co Jemandem (rä, 
men, ihm im Traume vorkommen; a to 
gni eig! aber du träumſt! ani mi sie 
nie enito das hätte ich mir nicht trau⸗ 
men laffen; snienie Träumen n. 

Snica, |. Sznica. 

Snicerski, Snicerz, etc. f. Sny- 

Snido, j. Sinilo. [cereki, ete. 

Sniec, -ci, sf. Ng. Art Pilz m., der 
das Brandigwerden des Getreides ver⸗ 
urſacht (lat. uredo); Brandkorn, Mut: 
terkorn u.; Snieeic, -eil, -ci, vn. imp. 
brandig werden (Getreide); Sniecio- 
rodny, a. Brandkorn, Mutterkorn erzeu⸗ 
gend, verurſachend. [forn«. 

Snieeiowy, a. Brandkorn⸗, Mutter 

Sniecisto, ad., —sty, a. brandig 
(Getreide); Sniecistose, -Sei, sf. "dee. 
Brandigkeit f. des Getreides. 


Sniedek, $niodek, -dka, sm. Ng. 
Bogelmild, Ackerzwiebel f. (lat. orni- 
H et ſ. a. Oszloch. 

niednik, ra, sm. Speiſemeiſter m.; 
Snjedny, L Sniadny. 

Sniedrza, y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
d lejamia). 

nied2, -dzi, sf. Roftfarhe f.; Ro 
m.: Sniedz, f. a U N 

Sniedzi6c, Smiedzidd, Smledzidc, 
-dziat, -dzieje, vn, imp. verſchießen, 
die Farbe verlieren; 'ſchmuzig u. roflig 
werden. 

Snieg, Sniég, u, sm. Schnee m.; 
— pada es ſchneit; wszystko było 
sniegiem przypadło Alles war vers 
ſchneit; bialy jak snieg ſchneeweiß; 
snieg, Jäg. etwas Neues. 

Sniegolom, -u, sm. Baum m., der 
von einer zu großen Schneelaſt zuſam⸗ 
mengebrochen. 

niegowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſer 
Baum (lat. chionanthus); Ng. Kryo⸗ 
lith, Eisſtein m. 

Sniegöwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. chiococen). 

Sniegowy, a. Schnee,; — platek 
Schneeflocke J.; góry wieczne śniegowe 
mit ewigem Schnee bedeckte Berge m. 

Sniegula, -y, Sniegulka, Sniezni- 
ezka, I, sf. dim. Ng. Schneeammer 
E, Schneeſperling (lat. emberiza niva- 
lis); sniegula, Ng. Schneehuhn (lat. 
lagopus Rabatino). 

Snieguliezka, i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. symphoricarpus). 

Snigulik, -a, sm. Ng. Schneefloh m. 
(fat. podura nivalis). 

Snienie, -ia, sn. von Snic: Träu« 

Sniepordd, f. Sleporödd. [men n. 

Sniese, aniadt, + f. Zjesc. 

nietrz, Ny. f. Kąkol. - 

niezek, -zka, sm. dim. v. Snieg: 
leichter, dünner Schnee m.; Ng. ſ. Eu- 
szczak. 

Sniezka, -i, J. Schneeball m.; 
Sniezkami eiskac fich ſchneeballen; XX. 
ON Gericht n. aus Eiern, Mehl u. 

uger. ~ 

Snieznicu, Šnieżyca, -, &. Schnee» 
witterung J., Schneewetter u.; Schnee⸗ 
berg m.; Schneewaſſer u.; Regen und 
Schnee m. durch einander. [swierka. 

Sniezniezka , f. Sniegula, Po- 

niezno, ad., Sniezny, Sniezysty, 
a. Schnee; von, aus Schnee; ſchneeig; 
voll Schnee; ſchneeig, ſchneeweiß. 

Sniezno-bialy, a. ſchneeweiß. 

Sniezyc, -zyl, -Zzy, va. imp. Schnee 
fallen machen, Schnee herabwerſen, her⸗ 
abſchütten; mit Schnee bedecken; —, vn. 
imp. ſchneien; sniezye sie weiß fein 
wie Schnee, ſchneeweiß fein. 

Sniezyca, -y, sf. Schneeſturz m., La⸗ 
wine. Lauine J.; dniezyca, Ng. Schnee⸗ 
tropfen m. (Pflanze. lat. galanthus). 

Sniezygron, j. Sniegöwka. 

Sniezysto, —aty, f. Sniezno, ete. 

Snit, f. Sznit. [llat. sison). 

Snitka ,-i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Sniwy, a. träumeriſch. 

Snojawa, y, Sf. Hlk. Nachtwandeln. 
Schlafwandeln n., Mondſucht f. 

Snop, -a, Snopek, -pka, Snope- 
czek, -Czka, sm. dim. Ldw. Garbe F.; 
Bund Stroh m., worauf der Miffethäter 
bei der Hinrichtung niederknieen muß; 
snop Bund, Bündel, Holzreißbündel. 
Bündel Holz; Haarbündef n., Locke J.; 
zwölf Stück Eiſenfchienen J. Ifen m. 

Sropie, -ia, sn. Ld. Garbenhau⸗ 


SNOPKA 
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Snopka, f. Sznupka, Sznypka. 

Snopowy, a. Law. Garbens. 

Snów, -owu, sm. Gewebe u.; Ent 
widelung f., Faden. Zuſammenhang m. 

Snowac, f. Snuc. | Snowalnia, |. 
Snowidio. | Snowania, ia, sn. v. 
Snowae, j. u. Snuc. [meife F. 

Snowidlo, -a, sn. Garnwinde, Garn» 

Snowidz, Snownik, -a, sm. Drëtte 
mer, Traumſeher m. 

Snowieszezba, y, sf. Traumdeu⸗ 
tung, Traumauslegung f.; Snowie- 
szcezek, -szezka, sm. Traumdeuter, 
Traumausleger m. 

Snownik, ſ. Snowidz. 

Snowy, a. Traum-; Schlaf. 

Snoza, -y, sf., Snoze, -a, sn. Ldw. 
Seitenholz, Querholz n. im Joche der 
Zugthiere; Snozowac, -ował, -uje, va. 
imp. : — kogo Jemanden mit hölzernen 
Klammern auf eine Bant befeftigen, auf 
der er ausgeprügelt wird. 

Snuc, snuł, snuje, va. imp., Sno- 
wad, -owal, -uje, va. fregu. tinen Fa- 
den, einen Knäuel abwickeln; einen Fa⸗ 
den ziehen, winden (beim Spinnen); 
*ipinnen ; snuć wiersze, *Berfe aus 
dem Stegreiſe machen; 'die Verſe gleich⸗ 
ſam aus den Aermeln ſchütteln; wiersze 
mu sig enuza, 'die Berfe kommen bei 
ihm von ſelbſt; rö2ne mysli snują mi 
sig po glowie, vielerlei Gedanken kreu⸗ 
zen Dë in meinem Kopfe; snują sig 
wojska dzien caly ben ganzen Tag zie⸗ 
hen die Truppen in ununterbrochener 
Reihe hindurch; mnóstwo żebraków 
snuje sig po miescie, "hie Stadt mim, 
melt von Bettlern; okropne widma 
snuly mi sig w nocy, fürchterliche 
Traumgeſichte beunruhigten mich dieſe 
Nacht unaufhörlich; oppe sie przed 
oczyma, na języku, “vor den Augen, 
auf der Zunge ſchweben; snnd sig mig- 
dzy sobą, 'ſich mit einander tummeln; 
anuc, f. Cyrowac; snucie, snowanie 
Abwickelung f., ꝛc. 

Snuwalnia, -i, sf. Weberweife f. 

Snuz, -u, sm. Bienenräuber m.; Auf⸗ 
zehren, Benaſchen n. des Honigs der 
Bienen. 

Snycernia, -i, 8f. Bildhauerwerkſtatt 
J- Atelier n. eines Bildhauers; Sny- 
cerowad, o wal, -uje, va. np, Bild» 
hauerarbeiten fertigen; Snycerski, a. 
Bildhauer: ; Snycerstwo, -a, sn. Bild⸗ 
hauerkunſt F.; Snycerszezyzna, Sni- 
cerzyzna, -v, . Bildhaucrarbeit, up, 
nerei F.; Bildhauerkunſtwerk u.; Sny- 
cerz, -n, sm. Bildhauer m. 

Soave, ad. Tk. mild, lieblich, ſanft, 

Söb, f. Sobistosc. langenehm. 

Sobaczka, -i, sf. dim. (v. Sobaka): 
Hündchen u.; kleiner hübſcher Hund m.; 
elendes, ſchlechtes Hündchen u.; Sobaczy, 
a. Hündin⸗; hündiſch, Hund⸗; Sobaka, 
-. sf. Hündin F.; (verächtlich) Hund en.; 
sobaka Hundeſell n. (als Schimpfwort). 

Sobek, -bka, sm. npr. 5 Baftian, 
Sebaſtian m.; sobek, Selbſtling, 
Selbſtſüchtiger, Egoiſt m.; pier wei Sob- 
kowi, potem Dobkowi, u mit, 
dann dir; Jeder ift fich ſelbſt der Nächſte; 
Bobek = Król Jan Sobieski (König Jo- 
hann Sobjeski). Im. 

gobesty, ego, sm. npr. 8 Sebaſtian 

Sobid, bil. -bi, va. imp. vorberei⸗ 
ten, zubereiten; — sie na co fidh zu od. 
auf etwas vorbereiten; — sig w co fih 
mit etwas verſehen, ſich verſorgen mit et« 
was; — sie gdzie fih wo feſtſetzen, feis 
nen Wohnſißz wo auſſchlagen. 


Sobiedobrski, a. ſelbſtſüchtig, egois 
ſtiſch; —, Sobiegarn, a, ego, sm. 
Selbftfüchtiger, Egoiſt m. 

Sobiepan, -a, sm. Selbſtherr, unab« 
hängiger Mann, fein freier eigener Herr; 
»Golt m.; Sobiepaäski, a. ſelbſtherr⸗ 
lich, e freieigen; Sobiepan- 
atwo, -a, sn. Selbſtherrlichkeit, Unab. 
hängigkeit f.; Stand m. eines freieige⸗ 
nen Mannes oder Weſens. 

Sobierad, -a, sm. Math, Teufel. Då» 
mon m. der altflawiſchen Hölle. 

Sobietrawka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. andropon ischaemum). 

Sobistose, -Sci, sf., Sób, sobu, sm. 
Philos. das Selbſt. 

Sobkowski, a. ſelbſtiſch, feibftfüchtig, 
egoiſtiſch; Sobkowstwo, -a, an. Selbſt⸗ 
ſucht f., Egoismus m. 

Soboistka, -i, Sy. g. gewiſſe Pflanze 
(lat. tillandsia dianthoiden). 

Sobol, -a, sm. Ng. Zobel m.; sobole, 
pl. = sobolowe futro Unterfutter n. 
von Zobelpelz; sobolami podszyty 
mit Zobelpelz gefüttert; Soboli, So- 
bolowy, a. Zobel: ; Sobolno, ad. in 30» 
bel (gekleidet). 

Sobolowy, ſ. Soboli u. Sobol. 

Sobolnb, SobolubieZnik, -a, sm. 
Selbſtſuͤchtiger m.; Sobolubieznose, 
gc), 3f., Sobolubstwo, -a, an. Selbſt · 
ſucht, E f Egoismus m.; So- 
bolubiezny, . ſelbſtſüchtig, ſelbſtiſch, 
ſich ſelbſt nur liebend, voll Eig 

Sobopölny, Í. Zobopölny. 

Sobor, Soborny, f. Zbor, Zborowy. 

Sobota, -y, sf. Sonnabend, Gams. 
tag; * Schabbes m.; Wielka Sobota, 
Kg. Sonnabend, Samſtag m. in der 
Charwoche; Sobota, Geog. Zubtenberg 
m. (in Schlefien) ; außerdem führen vers 
ſchiedene Städte den Namen Sobota. 

Sobotka, -i, Sobotki, -tek, sf. pl. 
Johannisfeuer, Pfingſtfeuer n. (das in 
der Nacht vom erſten zum zweiten Pfingſt⸗ 
feiertage angezündet wird); Sobotka, 
Geog. Zobten m. (Berg in Echlefien) ; f. 
a. Sobota. [Sobotka. 

Sobötkowy, a. Johannisfeuer⸗; f. 

Sobotni, Sobotny, a. Sonnabend«, 
Samſtags⸗; ſamstäglich, ſonnabendlich; 
sobotnim sztychem na niedzielny 
targ, am Sonnabend flüchtig genäht, 
um für den Samstagsmarkt fertig zu wer⸗ 
den (ſprüchwörtlich von jeder leichtferti⸗ 
gen, unordentlichen Arbeit) z sobotnim 
sztychem, leichtfertig darüber hin, 
flüchtig zuſammengehudelt. 

Sobotnik, Subbotnik, a, sm. Kg. 
Sabbathsfeierer m. 

Sobotny, f. Sobotni. 

Sobotowad, -owal, uje, va. imp. 
den Sabbath feiern, heilig halten; "ue 
ben, ausruhen (am Sonntage); soboto- 
wanie Sonntags-, Sabbathafeier J.; 
Ausruhen n. am Sabbath, Sonntags- 
ruhe F. 

Soboty, -6w, sm. pl. Bk. Bänke ., 
Baleons m. rings um den Glockenttzurm 
Biene Kirchen. 

ohowtwör, -oru, sm. Hik. Selbſt⸗ 
geſicht u., Doppelgängerei f. (wo Oe, 
mand fth feibft in doppelter Geſtalt zu 
ſehen vermeint). 

Sobrzan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gravillea). 

Socha, -v, Soszka, -i, sf. dim. Ga- 
belholz, Gabelſtück u.; Gabelſtange J.; 
Ldw. Halenpflug m.; Ldt. Halen Oder, 
land n. (d. i. fo viel Land, als mit eis 
nem Hakenpfluge in einer beſtimmten 
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kenierkunſt, Falkenjagd F.; Sokolniezy, 
a. Falkeniers-, Falkenmeiſters-; Sokol- 
nik, -a, sm. Falfenier, Falkenmeiſter; 
Jäger m., der mit Fallen jagt. 

Sokolowy, |. Sokoli. 

Sokora, y, SF. Ng. Schwarzpappel 
J. (lat. populus nigra); Sokorzyna, 
-y, sf. mit Schwarzpappeln beſtandener 
Ort m.; Holz n. der Schwarzpappel. 

Sokotryjaki, Sokotryanski,u. @eog. 
von der Injel Sokotora (im indiſchen 
Ocean). 

Sokowaty, a. ſaftig; Sokowik, -u, 
am. § Säure F. aus dem Birkenſafte ꝛc.; 
Lo, Brzozowik. 

Sokratejon, -u, sm. Alf. Sokrateion 
n., dem Sokrates von den Athenen 
aus Schmerz über feine ungerechte Bers 
urtheilung zum Tode gewidmetes Heilig⸗ 
thum n. 

Sokratycznie, ad., —czny, a. Phi- 
loa. ſokratiſch, nach der Lehrweiſe des 
Sokrates eingerichtet. 

861, soli, sf. Ng. Salz n.; — ku- 
chenna Küchenſalz, Kochſalz, Spelſeſalz 
n.; — rumowa oder kamienna Stein- 
jali n.; — warzong Quell, Brunnen», 

eſottenes Salz n.; kwiat soli weißes 
Bebe n.; sl dziwna Glaubera 
Glauber'ſches Wunderſalz, Glauber: 
ſalz u. (lat. sulphas sodae); sole istne 
roslinne, Schdk. Laugenſaſze n.; winna 
861 Weinſteinſalz n. (lat. cremor tar- 
tari); sole mineralne Mineralſalze n.: 
sole alkaliczne alfaliſche Salze u.; sól 
ammoniacka Ammoniakſalz u.; sól 
angielska oder gorzka Magnet- Schwe⸗ 
fel⸗Salz n. (lat. sulphas magnesii); 
solem hyc komu w oku, Jemandem 
ein Dom im Auge fein; mowa wasza 
niechaj bedzie zawsze solą potrzg- 
siona, eure Rede fei ſtets mit Salz ot: 
würzt; sól Attycka, *attijches Salz n., 
»Wiß, Echarffinn m.; babia sól, Ng. 
Meerſenchel m. (fat. erithmum); sól, 
Schdk. Bodenſaß m. des Schießpulvers. 

861, solu, Solek, Ika, sm. dim. 
Speiſekammer f. eines Bauernhauses; 
Séi, Ldw. Speicher m., Scheune f. 

Solan, -u, sm. Schdk. Sauerſalzſtoff 
m. (lat. murias); Geſammtname derje⸗ 
nigen Salzſäureverbindungen, aus denen 
die bior iure hervorgeht; Solanina, 
-y, 3f. Schdk. Solanin n. (kryſtalliſir⸗ 
barer Stoff in den Beeren und Keimen 
mehrerer Solanum-Arten). [Alkali n. 

Solanezany, a.: —na 861, Ng. Schdk. 

Bolanka, i, sf. Ng. Salzkraut n. 
(lat. anabasis); Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. salsola); Bw. Salzwaſſer. Sool⸗ 
waſſer n.; solanka, Soléwka, -i, ar. 
Salztonne F.; Solankowy, a. Ng. Salz. 
fraut.. 

Solano, sn. indec. Nil. afrikaniſcher, 
heißer u. verderblicher Wind n., der nach 
Spanien herüberweht; Solanus, -a, sm. 
Math. Gott m. des Weſtwindes. 

olarka, -i, sf. Salzhändlerin, Salz 
verkäuferin f. 

Solarnia, -i, SF. Ort m., wo Fleiſch 

eingeſalzen oder gepöfelt wird. 
olarz, -a, sm. Salzhändler, Salz. 
verkäufer m. 

Soldaki, -ów, sm. pl. Kw. beſondere 
Leibtruppe oder Leibwache f. des türki⸗ 
ſchen Sultans. 

Soldat, -a, sm. Aw. Soldat; einfa- 
cher, gemeiner Fußſoldat m. 

Soldziuska, -i, S. Ng. § gemeine 
Moynpflanze F. (lat. polypodium vul- 
garo). 


SOLNICA 


Solecyzm, -u, sm. Spradhfehler, Bers 
hf m. gegen die Regeln der Sprachlehre. 

olek, |. Sol. 

Solekowie, -ów, sm. pl. Geng. gt 
wiffe indiſche Kaſte oder Ständegliede⸗ 
rung F. 

Solen, -nia, sm. Schdk. Chlor m. 

Solen, a, sm., Okladniezka, -i, af. 
Ng. gewiſſe Muſchel (lat. solen). 

Solena, -i, sf. Ng. gewiſſe in den 
Wäldern China's Wachen Pflanze. 

Solenie, -ia, sn. v. Solic, ſ. d. 

Solenizacya, Solenn—,-yi, S. ſeier 
liches Begehen u. eines Feſtes ꝛc.; So- 
lenizant, Solenn—, -a, sm. Mann m., 
deffen, Solenizantka, -i, sf. Frau . 
deren Namenstag, Geburtstag ꝛc. feſtlich 
begangen wird;“ Geburtstagskind, Feſt⸗ 
kind u.; Solenizowac, -owal, -uje, va. 
imp. feſtlich feiern, feierlich begehen (Mas 
mengs, Geburtstage 2c.). 

Solennie, ad., Solenny, a. folenn, 
feierlich, mit ſeſtlichem Glanz u. Pomp; 
Solennogc, -Sei, sf. Solennität, Feier⸗ 
lichkeit J. mit feſtlichem Glanz u. Pomp. 

Sol fatarn, y, sf. Nil. Schwefelvud⸗ 
cam m. 

Solfeggio, sn. indec. Tk. Solfeggiv, 
Uebungsſtück n. für Geſang ohne Terteds 
worte, 

Solhak, -a, sm. Kw. Bogenſchütze m. 

Soli, -lił, -li, va. imp. fallen ; s0- 
lone mięso Saljzfleiſch, Pölelfleiſch x. 

Solica, -y, sf. Ort m., Stelle f. von 
wo brennbaxes waſſerſtoff⸗kohlenſtoffhal⸗ 
tiges Gas entſteigt. 

Solid, a, sm. Msk. Solidus m. (ge- 
wiffe altrömiſche Münze); f. a. Szelgg. 

olidarnie, ad., — ny, a. wechſelſei⸗ 
tig, gegenſeitg verbindlich gemacht, foti- 
datiſch; Solidarność, -sc1, sf. Rw. H. 
Solidarität, gegenfeitige Verbindlichleit 
E, für etwas A ſtehen oder zu haften; 
Solidaryzm, Solidyzm, -u, sm. Hik. 
Krankbeitslehre f., die als Grundlage zu 
Krankyeiten die ſeſten Theile des Körpers 
(beſonders die Nerven) betrachtet. 

Solidometrya, -yi, sf. 61. Meſſung 
J. feſter Körper. 

Solidysta, -y, sm. lk. Anhänger m. 
des Solidyzm, |. u. Solidaryzm. 

Solima, -V, sf. @eog. Jerufalem n. 

Solimanowie, -ów, sm. pl. Solima- 
nen, Herrſcher m. der Länder des Oſtens 
noch vor Adam; Dik. Helden m. der 
morgenländiſchen Romanzen. [ſalem. 

Solimski, a. Geog. von, aus Jeru⸗ 

Bolinowy, a. Glas betreffend, zu deſ⸗ 
ſen Herſtellung Salz anftatt des Salpe⸗ 
ters verwendet wird; aolinowe szklo 
dgl. Glas, Salzglas n. 

Soliröd,-adu, sm. Ng. gewiſſe Plans 
je (lat. salicornia). Uleinſänger m. 

Solista, -y, sm. Tx. Solofänger, Als 

Soliter, -u, sm. Ng. Bandwurm m.; 
f. a. Tasiemiec; soliter, “Menfh m. 
der, Weſen n. das für ſich allein daftcht; 
Einſamer m.; soliter Solitaire, Dia: 
mant m. von einziger Größe, Schönheit 
und Werth. 

Boliterka, -1, sf. Art Wagen m. für 
nur Eine Perion, üblich zu den Zeiten 
des Königs Stanislaus Auguſt. 

Solito, ad. Tk. wie gewöhnlich, in 
gewohnter Weiſe (des Vortrags). 

Solmizacyn, -yi, f., Solmizowanie, 
ia, 3%. Tk. Tonleiterfingen u. nach den 
1 0 den Romanen dafür üblichen) Syt- 

en ul, re, mi, so, la, si. 

Solnica, -y, Solniczka, -i, sf. dim. 
Äh. Salztäſtchen, Salzſaß n., 5 Salz⸗ 


SOLNICZY 


T... f 


mäſte F.; solniczka, Zk. Gelenkspfan ; 
ne f. (lat. acetabulum). 

Solniezy, ego, sm. Bw. Salzſchrei⸗ 
ber; Salzverwafter, Salzinſpector m. 

Solnik, -n, sm. Salzverkäufer, Salz⸗ 
Höfer m.; Ng. Salzkraut n. (lat. anthyl- 
Hell j. a. Solniezy. 

olny, a. Galp; — sklad Salınie 
derlage J.; — podatek, Stw. Salzſteuer 
J-i zupa solna, Bw. Salzwerk, Salz 
bergwerk n., Salzgrube f.; solna huta 
Saſzhütte, Sait J.; kwas solny, 
Schdk. Salzſäure F. 

Solo, ad. u. an. indec. Tx. allein 
ſpielend, fingend ; allein gehend, ꝛc.; 
Solo, Alleinſpiel n., Alleinvortrag m. 

Solochwalca, -y, sm. Lobredner m. 
des Salzes, beſonders der ſalzhaltigen 
Mineralwäſſer. 


y, -ów, sm. Schdk. ſämmt- 
liche Salzſtoffe od. ſalzbildende Stoffe, 
Halbiden, Halogenen n. (Chlor, Jod, 
Brom, Fluor u. Cyan). 

Solowar, -a, sm. Salzſieder m.; So- 
lowarnia, -i, sf. Salzſiederei F.; Solo- 
warny, a. Salz ſiedend, durch Verdam⸗ 
pfung u gewinnend. ſalzig. 

Solowaty, a. etwas od. ein wenig 

Solowe, -ego, sn. Stw. Salzſteuer f. 

Bolöwka, -i, sf. Salzlauge, Sahbrü« 
he, Pökelbrühe f. ; Ng. |. Sodnik; so- 
löwka Salzfäßchen n. 

Solatycium, sn. indec. Stk. ſchein⸗ 
barer Sonnenſtillſtandspunkt m. , Son- 
nenwende f. {Szoltys, etc. 

Söltan , f. Sultan, | Sołtys , eto. f. 

Soltyk , gewiſſes poi. Wappen. 

Solucya, -yi, sf. Löſung, Aufhebung, 
Befeitigung f. von Schwierigkeiten; 
Schäk. Löſung, Auflöſung f. in einzelne 
Körper; Hik. Ausleerung, Ausräumung 
des Magens. 

Somatotogiezny, a. Körperlehre, 
Körperbeſchreibungs⸗; Somatologia, -ii, 
sf. Hik. Beſchreibung f. des menſchlichen 
Körpers. 

Sompambul, -a, sm. Hik. Naht 
wandler. Schlafwandler, Monpſüchtiger 
m.; Somnambulizm, u, sm. Nacht. 
wandeln, Schlafwandeln n.; Mond⸗ 
fucht ; * Zuſtand m. angeblicher Hellſehe⸗ 
rei bei Mondſüchtigen. 

Sonata, Sonatina, -y, SF. dim. Tk. 
Klangſtück, Tonſtück n. in drei Sätzen. 

Sonda, -y, asf. Sw. Sonde J., Werk⸗ 
zeug n. zum Sondiren od. Ausmeſſen 
der Meerestieſe F.; Hik. Sonde, Wunda 
nadel F.; Sondowac, -owal, -uje, va. 
imp. Sto. Hik. ſondiren sondowanie 
Sonditung J. 

Sonet, -u, sm. Dtk. Sonett, Hung, 
gedicht n. in 14 Berien. 

Sonika, -i, gf. Karte F., mit welcher 
zuerſt gewonnen wird. 

Sonometr, -u, sm. Tk. Werkzeug n. 
zum Meſſen des Klanges od. Schalles. 

Sonore , ad. Tk. hell, laut, ftmt Bn: 
gend, klingend. 

Sopek, -pka, sm. von Menſchenhand 
aufgehaufter Erdtzügel m., gewöhnlich 
zu Grabmäler dient. 

Sopal, Szopel, -pla, sm. Eiszapfen, 
Eiszacken m.; — u nosz, 'von der Naje 
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herabhängender Rotz m.; Mech. Dorn m. 
im Thüͤrſchloſſe. 

Sopialka, -i, sf. § Pfeife f., die im 
Frühſahr aus friſchem Baumbaſt ger 
ſchnitten wird. 

Sopka, -i, sf. Kegel m., der durch 
vulkaniſche Thätigkeit über die Oberfläche 
der Kratermitte herausgeſchoben wird; 
Haufen m. vulkaniſchen Geſteins. 

Sopleniec, -ñca , sm. Ng. Sinter, 
Tropffteinm. [gleichend, eiszapfenartig. 

Soplowaty, a. den Eiszapfen ähnlich, 

Soplomiec, -wca, am. Ng. gewiſſer 
Boge! (lat. melliphagus). Schlafes. 

Sopor, -a, sm. Myth. Gott m. des 

Soporyficzny, a. Schlaf bringend, 
Schlaf machend. 

Sopra, praep. Tk. über. 3 

Sopran, -u, sm., Soprano, sn. indec. 
Tk. Sopran, Discant m.; Sopranowy, 
a. Tk. Didcant«, Sopran-; glos —, Tk. 
Sopran⸗, Discantſtimme f. 

Soprznge, -nął, -nie, sm. (1. malig) 
zurück-, bei Seite treten; fich entfernen. 

Sor, Myth. |. Zor, Zdar. 

Sora, -y, sf. Art Bier n., das in Pe⸗ 
ru von türkiſchem Mais gebraut wird. 

Sorab, Sorabski, a. ſorbenwendiſch. 

Sorakta, -v, sf. Geog. Alt. Berg 
Sorakten. in Italien, wo dem Ap ol 
Lo ein Heiligthum geweiht war. 

Soramici, -mitöw, sm. pl. Sorami⸗ 
ten m. (alte Ketzerſeete in Deutfchland). 

Soranus, -a, sm. npr. Myth. Goras 
nus m. (Benennung Pluto's bei den 
Sabinern). lm. ; dgl. Birne f. 

Sorba, Y, sf. Gin, Art guter Apfel 

Sorbac, Serbad, Sarbae,-bat, -bam, 
va. U. un. imp. einſchlürfen. 

Sorbet, Szorbet, a, sm. Sorbet, 
Sherbet n., Kühltrank m. (beſonders im 
Morgenlande). 

Sorbona , -y, sf. Geog. Sorbonne, 
alte theologiſche Univerfität F. in Pa. 
ris; Sorbonne. Gebäude n. daſelbſt; 
Sorbonista, -y, sm. Mitglied ., Leh ⸗ 
rer m. an der Sorbonne; Sorbonski, a. 
Sorbonne; die Sorbonne betreffend. 

Sorby, pl. Gin. |. Sorba; Sorby, 
pl. ſ. Serb. 

Sordyna, -y, sf., Sordino, Sordini, 
an. indec., Sordynka, -i, sf. dim. Tk. 
Dämpfer m.; Dämpfen n. des Tones. 

Sorga, -i, sf. Ng. Sorgho⸗Getreide 
n. (lat. sorghum vulgare). 

Sorgon, -u, sm. Myth. Paradies n. 
der Indier. 

Soroczka, t į. Koszula. 

Sorok, -a, sm. Zahl f. von 40 Stück; 
H. Bund Zobelfelle n. von 40 Stück. 

Sorokop, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. alersismum crispum). 

Soromiot, -a, sm. Unverſchämter, 
Schamloſer m. 

Sorrokulo, sn. indec. Ng. gewiſſe 
Schlange f. in Brafilien. 

Sort, u, sm. H. Sorte, ſortirte 
Waare; ' gute, ausgezeichnete Waare F.; 
Sortarz, Sortyrz, -a, sm. Sortirer, 
Ausſucher, Ordner m.; Sortowac,-owal, 
-uje, na. imp. ſortiren, ausleſen, nach 
setimmsen attungen ausfuchen; sorto- 
wanie Sortirung F.; Sortyment, -n. 
sm. H. Auswahl f. von gewiſſen Waar 
ren; Sortymentowy, a. H Sortiments. 
die Auswahl gewiſſer Waaren betreffend. 

Sortyrz, ſ. Sortarz. h 

Soryt, -u, sm. Philos. Sorites, Set, 
tenſchluß m. flat. voandzeia). 

Sorzycha, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Sos, -u, Sosik, -u, od. -a, sm. Kk. 
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— 
Kine, den Ton ſinken laffen, *trau | Spazierengehen n.; Ort m. zum Spa⸗ 


er . e aj 3 x 
dp JW gibt kein Meſſer, das 
h lech als wenn der Bauer 
N a fomen sówki, pl. Ng. 
Vë ` Bu Ce erling m., Eulen J.; 
we allt, erhorgenes Abflußloch n. 
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Sie laki ) Pollo betreffend. 
sin T begah Myth. einen gewiſſen 
Mea  Upiter od. Zeusbe 
ne bp e, — [fen n., Schlaf m. 
Wl: gel" SECH an. Schla⸗ 
d at, Pie, Spi, vn. imp. 
5 (äer ae em. frequ. Gi 
Nasen del Jemand chlafrig; spat 
Wl 8. 2 Olm (in deſſen Haufe) 
te mit Jemandem (in 
ARIN ps alen! *den Beiſchlaf 
k nfen; cena oba usza, ganz 
Ké Alder, fi has, klasé sie spat 
eve midchlaſen legen; spać 
dn, timas Ihläfert, spać na 
fe nicht per Di8 verhalten; *fich 
d in; deel immer ; nie snać, 
"Si nie ep, 'der Tew 


em. Spaziergang m., 


zieren; Spazierfahrt F., Spazierritt m.; 
Spacerowae, -owal, -uje, va. imp. 
ſpazieren, fih ergehen, luſtwandeln; 
Spacerowy, a. Spaziergangs⸗; Spa- 
cerujący, ego, sm. Spaziergänger, 
Luſtwandler m. Uſchlecht arbeiten. 

Spachac, -chal, -cCham, vn. imp. 

Spachacz, a, sm. t Rückgängiger, 
Rückwärtsgehender m. 

Spachngc, -chnat, -chnie, vn. imp. 
rückwärts gehen, zurückgehen; spachnie- 
nie Rückwärtsgang m. 

Spachowiny. -In, sf. pl., Spachy, 
-6w, sm. pl. Ldio. kleines Gewirr n. 
von Stroh u. Spreu, das nach dem Aus- 
dreſchen des Getreides zurückbleibt. 

Spacja, -ji, Spacya, -yi, sf., Spa- 
cjum, Spacyum, sn. indec., Spacja, 
Spacya, sn. pl. Behdr. Spatium, Spa⸗ 
tia n., Stückchen Schriftmetall n. in 
Größe, aber nicht Höhe, der Buchſtaben, 
um die weiß bleiben ſollenden Zwiſchen⸗ 
räume zwiſchen den Wörtern und das ge⸗ 
naue Befeſtigen der Zeilen zu ermögli« 
chen; ſ. a. Przestrzen; Spacjowac, 
Spacyowace, -owal, -uje, va. imp. 
Behdr. ſpationniren, bie Zwiſchenräume 
zwiſchen den Wörtern herſtellen; Bchdr. 
durchſchießen, die einzelnen Buchſtaben 
der Wörter durch Bé Aere eines 
Spatiums weiter, auffälliger machen; 
z. B.: Sigismund; spacyowanie, 
Bchdr. Spationniren n.; Spacjowy, 
Spacyowy, a. Behdr. Spatiums-, 

Spaczenie, -ia, sn, v. Spaczyc, ſ. d. 

Spacznica, -y, sf. Heiner Reifen m. 
aus ek der rings um den innern 
Boden eines Gefäßes gelegt wird, um 
demſelben mehr Feſtigkeit gegen Beſchä⸗ 
digungen zu verleihen. 

paczny, Spaczysty, d. ſich krumm 
werfend, wie ein Brett von der Sonne 
fih krummziehend; Jux spaczny loſer, 
nicht angeſpannter Pfeilbogen m. 

Spaczony, pp. u. a. v. Spaczyc, Í. d. 

Spaczyc, -czyli, -czy, vn. perf., 
— sie, on. perf. ſich werfen, krumm 
werden, krummlaufen, wie naſſe oder 
feuchte Bretter von der Sonne oder der 

Spaczysty, f. Spaczny. IOfenhitze. 

Spad, Szpad, -u, sm. Schw. gewiſ⸗ 
ſes Getreidemaaß a. 

Spad, -u, Spadek, Zpadek, -dku, 
sm. Abfall, Herabfall m.; Herabſchie⸗ 
Ken, Ablaufen, Fall m.; spad wody 
Waſſerfall m.; spadek wilgotnosei w 
ciele, Zk. Abfall m. der Feuchtigkeiten 
im Körper ; spadek tonów Sinfenlaſſen 
n. der Stimme; spadek, Dtk. Reim m.; 
spadki u armaty, Kw. Abſätze, Reifen 
m. an der Kanone, nach deren jedem fte 
dünner wird; spadek, Fall, Verluſt, 
Untergang m.; spadek a po 
krewnym, Rw. Erbfall m., Erbfolge f- 
der Blutsverwandten. 

Spadae, Spadajacy, f. Spaść, etc. 

Spadek, ſ. Spad. 

Spadkobierca, -v, sm. Rw. Erb ſol⸗ 
ger, Erbe m.; Spadkobierczy, a. Erb» 
folger., Erbens⸗; Spadkobierezyzna, 
-y, F. Erbfolgerin, Erbin F. [laffer m. 

Spadkodawca, -y, sm. Teſtator, Erb» 

Spadkowac, -owal, -nje, va. imp. 
Spr. abwandeln, decliniren; spadko- 
wanie, Spl. Abwandlung, Declination f. 

Spadkownica, -y, sf. Mil. Atub" 
ſche Maſchine F.; Fallſchirm m. 

Spadkowy, a. Abfalls⸗; prawo spa- 
dkowe, Rw. Erbfallsrecht. Erbrecht F. 

Spadlisko, -a, sn. Bw. nachgefalle⸗ 


nes, nachgeſtürztes Stück Geſtein n.; 
ſ. a. Pinga, Kotlisko. 

Spadlisty, ſ. Spadzisty. 

Spadiy, pp. u.a. v. Spaäc, ſ. d.; 
Spadniecie, Spadnienie, -ia, sn. voll« 
ſtändiges Herabjallen m. 

Spadochron , -u, sm. Fallſchirm m. 
der Luftſchiffer. 

_ Spadowchód, -odu, sm. Kg. himm. 
liſcher Einfluß m. (auf Jemandes Dram, 
me Entſchlüſſe ꝛt.). 

Spadöwka, -i, sf. Hik. Sturzbad, 
Regenbad u. auf den nackten Korper, 
als Heilmittel angewendet. 

Spadyment, -u, sm. Mal. Abfall m., 
Abſtufung J. des Schattens in Gemälden. 

Spadzisto, ad., Spadzisty, Spadli- 
sty, a. abhängig, abſchüſſig, 1ab; ſchnell 
herabfallend, Spadzistosc,-sci, sf. Ab» 
hängigkeit, Abſchuͤſſigkeit f., Abhang m. 

Spahi, Sipahi, -ów, sm. pl. Kw. 
Spahis , bewaffnete türkiſche Reiter m.; 
Spahilar-agasi, -ego, sm. Kw. Anfüh⸗ 
zer m. der Spahis. 

Spajad, -jat, -jam, va. imp., Spoic, 
spoil, spoje, spoi, va. perf. zuſammen⸗ 
fügen, zuſammenkleben, leimen, zuſam⸗ 
menknüpfen, eng verbinden; — sie fi 
zuſammenfügen, fih verbinden; spaja- 
nie Zuſammenklebung f., ac. 

Spajalnosc, Schah. f. Spawalnoac. 

w Spak, |. Wspak. 

Spakona, y, at. npr. Myth. Bei. 
name der altgerman. Göttin Wol wa. 

Spal, Spali, ſ. Spac. 

Spała , -y, sf. ſänglicher Einſchnitt 
m. von oben nach unten an der Suͤdſeite 
der Rinde von Nadelhölzern, aus denen 
man das Harz herausfließen laffen will. 

Spalac, -lal, Jam, va. (on, Spa- 
lic, -lil, -li, va. perf. verbrennen; — 
E berbrennen. 

palanzania, A, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze. Run: 

Spalenie, -ia, sn. v. Spalic, f. u. 

Spaleniec, -úca, sm. der den Feuer. 
tod verdient hat. 

Spalenisko , Spalisko, -a, sn. Ort 
m., wo etwas verbrannt wird; Branda 
ſtätte J.; Scheiterhaufen m. 

Spalenizna, -y, at. Anbrennen n. 
(der Speiſen beim Kochen); Angebtann⸗ 
tes n. [Spalic, f. u. Spalac. 

Spaler, Spalera, j. Szpaler, ete. | 

Spalisko, f. Spalenisko. 

Spalistose, Spalnose, -Sci, sf. Bers 
brennbarkeit 7 Spalisty, Spaliny, a. 
verbrennbar. [Spalac. 

Spalony, pp. u. a. v. Spalic, f. u. 

Spalosc, -sci, sf. Schlafſucht f. 

Spalowac, -ował, -nje, va. imp. 
Einſchnitte in die Nadelholzbäume mas 
chen, damit das Harz herausfließt, f. a. 
Spala. Ifen; ſchlafend. 

Spaly, pp. u. a. (v. Spać): geſchla⸗ 

Spamigtac, tal, -tam, va. imp. ges 
denken, ins Gedächtniß faſſen; ſich mere 
ken; od niespamigtanych czasów ſeit 
undenklicher Zeit. 

Spampanata -I, Sf. Großthuerei. 
Eiſenfteſſerei. Auſſchneiderei, Prahle⸗ 
N IWsepaniale, ete. 

Spaniale, Spanialose, Spanialy, ſ. 

Spanie, -ia, sn. Schlafen n. 

Spanoszaly, pp. u. a. (v. Spano- 
826€): reich, vornehm, zum großen Herrn 
geworben, Barvenü-; Spanoszec,-Bzal, 
-820]8, vn. imp. reich, vornehm werden, 
ein großer Herr werden; Spanoszenie, 
-ia, sn. v. Spandszéc u. Spanoszye, 
-szyl, -szy, va. perf. reich machen, 


SPANY 


zum SCH vornehmen Herrn machen; 
— sie, f. Spanoszéć. 

Spany, pp. u. g. (v. Spac): geſchla⸗ 
fen; noc ta malo spana wezystkim 
byla diefe Nacht it von Allen nur wenig 

efchlafen worden, dieſe Nacht haben 
lle nur wenig geſchlafen. 

Spar, -u, sm. Hitze F.; —, Spara, 
Szpara, -V, Sf. Spalte f. zwiſchen den 
Fingern u. Fußzeben, fowie zwiſchen den 
Klauen; dmucha w spary, in die 
Hände hauchen, blaſen; przez apary 

atrzyć, "durch die Finger ſehen, "na, 

ehen, etwas nicht ſehen wollen; spara 
Ritze, Spalte f.; nieprzyjaciel na 
sparsze im zawsze siedzi, det Feind 
fit ihnen immer auf dem Nacken; na 
eparze trzymac, mit der Hoffnung 
hinhalten; w sparze, in die Augen 

Sparac, f. Spröc. [fallend. 

Sparac sie, |. Parać sig. 

Sparadnidc, -niat, fut. -nieje, on. 
perf. glänzend, leuchtend, fehr glanzvoll 
werden. fter n. 

Sparadrap, -u, sm. HIk. Urt Pfla- 

Sparafianidd, -niał, Fut. -nieje, 
vn. perf. Provinzialſitten od. «Gebrau« 
che annehmen, fih zum Provinzialbemohs 
ner umgeſtalten. 

Sparalitowad, -owat, fut. -uje, 
sa.perf. lähmen (auch) — sie gelähmt 
werden (auch '); Sparalizowany, pp. 
u. a. gelähmt; —, -ego, sm. Hik. Ge. 

Spare, f. Spierac. Llähmter m. 

Sparceta, 7 i Esparceta, 
Esparcetta, $ Sparseta, -y, 8f. Ng. 
Göparfette f. (Fufterkraut). 

parcialy, pp. u. a. v. Sparcidd, f.d. 

Sparcie, Sparl, f. Zeprzéć. 

Sparcidc, -cial, fut. -cieje, on. 
perf. S von oder wegen feuchter Wärme 
auswachſen; faferig, holzicht werden, 
den Geſchmack verlieren. 

Sparejata, Sparcyate, -y, sm. Alt. 
Spartiat, Einwohner m. Sparta’d. 

Sparek, -rku, sm. Jäg. Lodfäfig m. 

Sparling, -a, sm. Ng. gewiſſe lilien« 
artige Pflanze f. auf Malabar. 

Sparmanna, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sparmanna). 

n Binger a. auf dem Spalt, zwifchen 
den Fingern, gehen u. Klauen befindlich. 

Sparodyowac, „owal, fut. -uje, va. 
reg: parodiren, in's Lächerliche ziehen. 

partita, 7%. L Partytura. 

Spartolenie, 28, sn. v. Spartolic, 
lil, fut. D, oa. perf. flicken, repariren. 

Sparty, pp. u. d. v. Zeprzéc, Í. d.; 
f. a. Spierac. 

Sparunki, f. Spara. 

Sparzač, -rzal, -rzal, -rzam, va. 
imp., Sparzyc, -rzyl, fut. -xzy, va. 
perf. brennen; eine brennende Empfin⸗ 
dung verurſachen; — sig ſich brennen, 
ſich verbrennen; aparzanie, sparzenie 
Brennen, Verbrennen n. 

Sparzaly, Sparszywialy, pp. u, a. 
v. Sparzée, Sparszy wise, at, fut. 
e, We grindig, kräßig, räudig 
werden. 

Sparzelina, Sparzelizna, -y, sf. 
verbrannte Stelle f. am Körper, Brande 
fled m., Brandwunde J. 

Sparznae, -nat, fut. -nie, on.perf. 
Reißaus nehmen, ausreißen, entfliehen. 

Sparzony, pp. u. a. v. Sparzyc, 
f. d. unter Sperzac. [sto, etc- 

Sparzysto, Sparzyaty, f. Szarzy- 

Spas, -u, sm. Spaziergang m.; Ldw. 
großes, ausgedehntes Feld oder Grund⸗ 
és, am Saume eines Waldes, wo 
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das Bich zu weiden pflegt; —, -a, am. 
Kg. Fef u. der Berklärung Chriſti. 

Spas, Ispas, -i, Ispasz, y, 8f. 
Schaden m. am Getreide durch Abhü⸗ 
tung; Viehſchaden, Weideſchaden m.; 
spas, Ldw. Futter u., Fütterung .; 
zabiezéc nieprzyjacielom od spagi, 
den Feinden einen Rank ablaufen, ihren 
Ränken zuvorkommen, ſie vereiteln. 

Spasad,-sal, -sam, va. imp., Spas, 
spasl, fut. spasie, va. perf. abmei- 
den, abhüten; konie spasiy lake die 
Pferde haben die Wieſe abgeweidet; 
spasl sig, "er hat fi dick und voll ges 
freſſen; apase fett mäſten; spasc gie 
dick und fett werden. 

Spas, spadl, Fut. spadnie, vn. 
(1-malig), Spadac, -dal, -dam, vn. 
imp., Spadywac, -wal, wam, vn. 
frequ. herab-, herunterfallen; wohin 
fallen; — z drzewa vom Baume herab⸗ 
fallen; — 2 konia vom Pferde fallen; 
spaß herab-, hinabſtürzen; ſinken, fals 
len (Nebel, Barometer, Preiſe); zboze 
spadło o polowg dad Getreide ift um 
dic Hälfte im Preife gefallen; cena spa- 
da der Preis geht zurück; spadac z 
ciala am Körper abſallen, abmagern; 
— 2 sil an Kräften abnehmen; spase 
na kogo Jemandem zufallen (Erbſchaft, 
Antbeil); spaść herab-, hinabfallen; 
wczoraj spadl wielki änieg geſtern 
ift bedeutender Schnee gefallen; z nie- 
ba spasc, vom Himmel herabfallen, 
unverhofft ankommen; unverhofft Je 
mandem zu Theil werden; spadac sie 
in Stücke zerſallen; zerberſten, zerſprin⸗ 
gen; spadanie, apadniecie CS 
len, Fallen, Sinken n., ꝛc. 

Spasiciel, -a, sm. Abweider, Abhü⸗ 
ter; Urheber m. des Weideſchadens am 
Genn, A i 

pasiony, pp. u. a. v. Spaäc, ſ. d.; 
ląka E hd Wieſe 7. 

Spaski, a. Geog. von, aus der Stadt 
Spaa in Belgien; wody Spaskie, 
Hik. Mineralwäffer n. von Spaa; 
Spaski, Kg. das Feſt der Verklärung 
Chriſti betreffend. 

Spaskudzenie, -ia, sn. v. Spasku- 
dzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. be; 
ſchmuzen, verunreinigen, unfauber mas 
chen; — sie fidh beſchmuzen, ꝛc. 

Spaslose, Spaanosc, -Sci, sf. Fett- 
heit, Gemäſtetheit F.; Spasly, Spas ny, a., 
Spaslo, Spasle, Spasnie, ad. fett, dick 
u. fett; wohlgemäftet ; spasny fruchtbar 
an Weiden; beufreſſend; Spasne, -ego, 
en, Weidegeld, Fütterungsgeld n. Ine. 

Spasdwka, -i, . Gin, gewiſſe Art Bir. 

Spaszowac, owal, Jut. ne, on. 
pery: abmagern, am Körper abnehmen. 

paszyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. myrrhis). 


Spat, SE -u, sm. Ng. Spath m. 
ge ineral); — blekitny Blau: 
path m.; — brunatny Braunſpath m.; 


— cynkowy oder zynkowy, oder gal- 
manowy, Ng. Zinkſpath m.; — cięzki 
Schwerſpath m.; — islandzki idländis 
ſcher Spath m.; — dyamentowy Dia. 
mantſpath m.; — lodowaty Kryſtall⸗ 
ei m.; — magneziowy Magnet- 
path, Schwerſpath m.; — mangane- 
zowy Manganſpath m.; — porcelano- 
wy Borzellanfpath m.; — talkowy Zait, 
ſpath m.; — wapienny Kallfpath m.; 
— żelazny Eiſenſpatd m. 

Spatela, f. Szpatela. [öpath«, 

Spatowy, Szpatowy, a. Ng. Bw. 

Spatrzac, -trzal, fut. -trzam, Spa- 


spEDYCYA _ 


pô- $ 

trzye, -trzył, fut. ae, bf er 
fehen schauen; untere ſch mit Je, 
verfuchen; — sie Z pe: wen 
dem verſuchen, mei? Ber 
spatrzenie En d 
Probiren, Me 1. 
e Spatrzyć, Í. Spara. epoi n 

Spatul, -a. IM yigg der 
Hornlöffechen n. zut Mi cb Du 
neien, 26. Bu. eng d spf 

Spatyczny, 4. Ng» t; Zelaf 
Spath ähnlich, verwandt? if 
tyezue Spalbeiſen U. am % CH 

Spawac, Spalac, ie oit af 


d il. fut. PORT Pig zul e. 
Spoic, spoil Sure Meta í Inside 


-601 „ 
menſchweißbarkeit J. ur 
Fäbigleit J. berfel hunde " 
mit andern Metalin ante aa 
den; Spawanie , ech von vc si 
Zuſammenſchweißung Ik. gun 70 

Spazm, u, sM. ee? d 


mn. ; 
damit behaftet its Spaun 
II Tampfbaſt; 5p 
sm. Menſch m it bebaftt 
ausgeſetzt oder dam! DI 
Spazmodyczny» jogi* 
Kurezowy; BEACH mpi 6 0 
Lehre f. von den MT Long een 
Heilung; Spaz ofen be 
Lehre ꝛc. von 
n SC 
ecyail, ru, 
SE ag beſonde 
genef 
S 


a 
Specyalizm, e Kun, N. 


jet 


t. 
adp erer: d 
Specyfenie, Die, 
eigentbümlich, 0 affen k 
die nalürliche BP, d. War 
enſtandes öh, age ie 
ee 
den wirkſameh 7 
Sporn Dei Ké 7 


fe 
55 
am ou, 
Tee Bel DA 


anführen „ ober 


GE 
Belorderung yon eine Ka 2 
Kar, 

oyjay, a. Léen D H 
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SPIEJE 


D ten a 
Be e, y 
Sastre aug einem Orte oder Lande 


N "eat. -dzam, va. imp., 
Wa - , fut. -dzi, va. perf. 
Bateig > auf einen Haufen ae: 
den; en; spedzić megtreiben, 
D" Ant, na déi berabtreiben ; spe- 
“ngen, verbringen, zubem⸗ 
N Le sie. 
Way iQ. va. perf. f. Pekaé 
K Ve P . E d f 
Genee Schaubühne f., 
Mee "a, sm. Zuſchauer m.; 
D lac ~i, sf. Bufchauerin f. 
A Aus -i, at. H. Specula- 
Mlin, en . auf Gewinn; H. 
dt nam dem man ſpeculirt; źle 
Aa, 6 spekulacyi, dieſe 
de GM ſchlecht für ihn ausge⸗ 
Si ij Spe e nn spekulacye, H. 
RUN culationen einlaſſen; Spe⸗ 
A gen, unternehmen; spe- 
W . Mues. Spahung, Erfor- 
; a finnen , deine n., 
Ay Bé, zuung od. Betrachtung Jar 
Gë nken n., Vernunftfor⸗ 
Ni ig. eben u. nach überfinnlicher 
0 pekulacyjny, a. H. ſpe· 
Vie Reit Unternehmungen mit 
hn od. et Möglichkeit des Ge⸗ 
tip pe, Erwartung deſſelben bes 
Li: les forſchend, nachfinnend. 
tinn innig; deſchaulich den ⸗ 
OH 
De im tm Aam. Enilos. vernunfi- 
Ou weltweiſer; H. Speculant, 
Gen DE Ma in größere Un⸗ 
ind MI 
Ai SN er Erwartung von 


l H 
Kei dem ~d, sm. ſ. Spekulant; 
den han Ner Soldat m. der kaiſer⸗ 
D Pta: berfeldherrn Leibwache; 
vi A 
Muina, owad, -nje, va. imp. 
zw Wewer, Hoffnung auf Gewinn 
Va be nungen einlaffen ; PAs- 
wh d mi, Vernunſtbetrachtungen 
Vi Tholon, unabhängig von 
Mi. laten & j 
Wi urch d ng gegebenen ridet 
Nee wirt. w Geiſt die 
Vd voll, gerade, nicht weni- 
Naeh Ava tygodnie spelna 
Zeie In, gerade zwei Wochen; 
He D 757 Apelna dni trzydzie- 
d bie nat hat gerade dreißig 
Ane wtenn + BPelna, Rio. volljäh⸗ 
A Br, Jon „ rpeina vollauf; 


geh 


ER Unpas Pelna unverſehrt, ohne 
KI Davon bt; uj spetne ohne 
91 d genug; mmen; speina hine 
“N Dan, wisg spelna rozumn 
Dean fein, 
2 Miau, “ Rw. volljährig, ma 


` Diem, va. imp., 
` "Di, va. perf. voll. 
N; — sig vollbracht 
5 kommen; eintreffen 
Wind geben (Jerkündigungen); in 
den Ring" (Wünfche, Hoffnungen 
le Jeden lende ausleeren, bis 

en, „ auf ren; spelnig czyje 
eine Geitmandes Geſundheit 
„ „ lundbeit aushengen; 


N 
Va ing einem Vollziehung, 
tauma “A — sig Eintreffen 
5 Erfüllung F. eines 


em., —cielka, i, 


sf. Mann m. der, Frau F. die etwas ers 
füllt, vollbringt. 

Spelnie, ad., Spelny, a. völlig, voll- 
kommen, gänzlich; f. a. Zupeinie, ete. 

Speiniony, pp. u. a. v. Speinic, 

Spelny, f. Speinie. 

Spelzac, -zal, -zam, vn. imp., Spel- 
znąc, -zual, -Znie, un. (1-malig) vers 
ſchießen, die Farbe verlieren; vergehen, 
verſchwinden; —, va. perf., ſ. Pel- 
zngc. D. Spelzac, etc. 

Spelzic, -zil, fut. -zi, va. perf., 

Spelznad, 1. Spelzac. 

Spencer, -n, sm., Spencerka, A. 
sf. dim. Spencer m., Art Jacke f. für 
Frauen und Männer. 

Spera, -y, sm. Myth. einer der drei 
Urahnen m. des litthauiſchen Volkes. 

Speranda,-y, SF. gehoffter Gewinn m. 

Sperans, u, sm. vergebliche Um, 
ſtändlichkeiten, Weitläuftigkeiten 7. 

Sperka, ſ. Szperka. 

Sperma-ceti, sm. tndec. Na. Schdk. 
Wallrath m. (Fettmaſſe, im Kopfe des 
Pottfiſches gefunden). 

Spermakrazya, -yi, . HIk. unſrei - 
williger Saamenfluß m., Pollution; 
ſchlechte Miſchung od. Beſchaffenheit /. 
des thieriſchen Saamens. 

Spermatologia, -ii, sf. Hik. Lehre, 
Kenntniß f. vom thieriſchen Saamen. 

Spermatorea, -ei, 3f. Hlk. Sperma · 
torrhöe fs; Saamenfluß m. [zya. 

Spermatozemia, f. Spermatokra- 

Spermatyn, -u, sm. Nil. thierifcher 
Saamenſtoff m. 

Spernowac, f. Pogardzac. 

Spestak, u, sm. Bi. Berggrund 
m.; f. a. Bpad. [Art Granit m. 

Speszartyn, u, sm. Ng. gewiſſe 

Spetac, va. perf. ſ. Petac. 

Bpetlek, & |. Spinka. 

Spetryfikowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. verſteinern; — sie zu Stein 
werden, fih in Stein verwandeſn. 

Speza, -y, sf. H. Spefen, Koſten f- 

Spi, f. Spac. 

Spi == Spy, f. Sep. 

Spiac, spial, spieje, on. imp. Hoffe 
kommen, einholen, nacheilen; gpieje, 
ich habe Muße; nie apieje,, ich habe 

Bpiae, f. Spiewac. [feine Muße. 

Spigc, spigl, spieli, Fut. zepng, 
spne, zepnie, apnie, va. perf., Spi- 
nač, -nal, -nam, va. imp. zuſammen⸗ 
tnöpfen, zuſammenheften, feft an einan⸗ 
der haken, verbinden; heſteln, ſchnallen; 
fet zuſammengürten; „eine Sache mit 
einer andern verbinden, Gegenſtände 
mit einander in Verbindung bringen; 
spigci malzenskiem ogniwem durch 
ehelſche Bande mit einander vereint; 
nanka ma bye Spieta z cnotą Gelehr⸗ 
ſamkeit muß mit Tugend gepaart ſein; 
apige łuk den Pfeilbogen ſpannen; 
spige konia, ein Pferd ſpornen; dem 
Pferde die Sporen geben; spige sie, 
"auf Fußſpitzen gehen, fih auf den Fuß⸗ 
zehen erheben (um nach etwas in der 
Höhe Befindlichem zu gelangen); spige 
sie, "fih bäumen (Pferde); spinanio 
Zufammenhefteln u. ['ſchläfrig, träge. 

piacy, ppr. u. a. v. Spac, Í. d.; 

Spigezka, i, af. Schlafſucht J.; 
ewiger Schlaf, Todesſchlaf, Tod m.; 
W Epigezki im Schlafe. 

Spian, -a, am. Ng. gewiſſes Pflan- 
zenthier (lat. alegonıum). 

Spianato, ad. Tk. kunſtlos, einfad). 

piahezye sie, -ezyl sie, -czy sie, 
er. imp. wanten. 


Spiauter, u, sm. Bw. Hitik. Spiane 
ter m. (gewijfe Zinkmiſchung). 

Spic, Szpic, -a, sm. Spitze F., ſchar⸗ 
fe, ſpitzes Ende n. eines Gegenſtanves. 

Spie sie, öpil sie, Fut. spije gie, 
or. perf., Spijac sie, -jal sig, -jam 
sie, vr. imp. fid) ſtark betrinken, § ſich 
gehörig beſaufen; dobrze sie wino 
Spija der Wein trinkt ſich gut. 

Spic, épił, spi, va. imp. einſchlaͤ⸗ 
fern, zum Schlafen bringen. 

Spica, Szpica, -x, sf. Spiße F.; na 
Spier an der Spitze; "recht ſichtbar; 
Spica Montawska, Geog. der Mons 
tauifche Winkel m. zwiſchen Weich fel 
und Nogat, ein Theil der Marien, 
werder Niederung. 

Spichlerski, a. Proviant, Mund- 
vorxaths⸗; Vorrathsſpeichers⸗. 

Spichlerz, Spichrz, Spiklerz, Szpi- 
chlerz, Spikrz, a, sm. Speicher m., 
Vorraths-; Speiſekammer F.; * frucht« 
reiches, RE Land n.; Spi- 
chlerznik, a, am. Speicheraufſeher, 
Proviantverwalter m.; Spichlerzny, a. 
Speicher, Porrathskammer -; Speiſe⸗ 
kammer; klucz spichlerzny Schlüffel 
m. zum Speicher, ꝛc. 

Spichrz, f. Spichlerz. 

Spiezok, -a, sm. Jäg. junger Hirſch 
m., der noch kein Geweih hat; "junger 
bartloſer Menſch m. = 

Spiezasto, ad., Spiczasty, Spieza- 
ty, a. ſpitz, (pipig5 spiczaste kolo das 
Speichen habende Rad. 

Spiezastoglowy, a. ſpitzköpfig. 

Spiezastogran, u, sm. Gl. Bk 
Spißlegel m., Pyramide f- 

Spiezastokgtny, a. ſpitze Ecken oder 
Winkel habend; — romboid, Gl. Rhom« 
boid n. mit zwei ſpißen Winkeln. 

Spiczastogc, sei, at, Spipigkeit /, 
Spiczasty, Spiczaty, f. u. Spiczasto, 


Spidwas, -u, Spidwasek, -ska, am. 
dim. Spinde J., Schrank m. 

Spie = Spy, f. Sep. | Spie, f. Spac. 

Spiec, Spiec, spiekl, fut. spieke, 
spiecze, va. perf., Spiekac, -kal, 
kam, va. imp. ausdörren, durch Hitze 
zuſammenbacken machen; spiec sie von 
der od. durch die Hitze ausdörren, zuſam⸗ 
menbacken; verſengen, verbrennen; spie- 
czenie Ausdörren n.; spieczony aue 
gedörrt. 

Spiech, -u, sm. Eilfertigkeit f. 

Spiecie, -ia, sn. v. Spiac: Das, 
womit etwas zuſammengeſteckt wird; 
Stelle F., wo etwas zufammengeftedt, 
vereinigt, verbunden worden iſt. 

Spieg, Spiegarz, Spiegun, Szpieg, 
-a, sm. Spion; Auskundſchaſter, Lau⸗ 
fher, Horcher, Aushorcher; * Polizei: 
ſpion (öſterreichiſch: Naderer, Spißel) 
m.; Spiegi, pl. Spioniren n., Spio 
nage F.; Auskunpſchaften. Spähen n.; 
Spiegarski, f. Spiegowniezy ; Spie- 
garstwo, a, 84. Bpiegota , -y, sf. 
Spioniren, Auskundſchaften, Behorchen 
n.; Spionirerei fu; spiegarstwo Ge. 
ſammtheit f. der Spione; Spiegowac, 
-owal, ue, va. imp. ſpioniren, aus“ 
kundſchaften, erſpähen, belauern, behor: 

en i — kogo, Jemanden heimlich 
beobachten; Spiegowniczy, Spiegar- 
ski, Spiegierski, a. Spions-, Runt- 
ſchafters⸗; Spionen, Spionit ; spiegar- 
gkie rzemioslo, * Spionenhandwerk, 
Spionirgeſchäft u.; Spiegowniezka, -i, 
sf. Spionin, Auskunftſchafterin J. 

Spieje, f. Spiac. 


SPIEK 
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Spiek, Spiek, -u, sm., Spieka, 
Spieka, i, Spiekota, Spiekota, -y, sf. 
Dürre, brennende Hitze F. der Alles aud: 
dörrenden Sonne; brennender Durft m. 

Spiekac, f. Spiec. 

Spiekielniac, -nial, -niam,va.imp., 
Spiekielnic, -nit, fut. ni, va. perf. 
böſe, ſchlecht, furchtbar, teufelmäßig, 
zur Hölle reif machen; — sie grundböſe, 
höchſt ſchlecht u. verworfen, für die Hölle 
reif ſein oder werden. 

Spieklosc, sci, sf. Dürre F., Aus⸗ 
gedorrtſein u, (von der Hitze); Spiekly, 
pp. u. d. v. Spie: ausgedorrt, zuſam⸗ 
mengebacken von der Hitze. 

Spien, -nia, Spionek, -nka, sm. 
dim. Dorn m. (in der Schnalle); W. 
Zunge F. am Weberſchiffchen; Ng. ge 
wiffe Art Wicke f. [Pienic, ete. 

Spienid, va. perf., Spienienie, |. 

Spieniezac, -zal, zam, va. imp., 
Spienie2yc, -zyl, fut. zy, va. perf. 
in Geld umſetzen, zu Gelde machen; 
spieniezye komu co Jemandem etw. 
theuer verkaufen, des gut bei ihm anbrin- 
gen; Spieniezanie — zenie, Umſetzung 
F. in Geld; Spieniezdc, -Zal, fut, 
Zeile, vn. per f. zu Gelde gemacht oder 
in Geld umgeſetzt fein od. werden ; Spie- 
nigzony, pp. U. d. v. Spienigzyc, |. d. 

pieniony, pp. u. a. v. Spienic. 

Spierac, -ral, -ram, va. imp., Ze- 
prz6d, Sprzéc, Sparc, sparl, fut. ze- 
prze, va. perf. jurüddrängen, zurüds 
werfen; — ezyje dowody, Jemandes 
Beweiſe grundlos machen, fie entkräften 
oder zu entkräften ſuchen; spierac sie 
ſtreiten, auf feinem Kopfe beftehen, 
durchaus Recht haben wollen; — sie 2 
kim Jemandem widerſtreiten; widerſpre⸗ 
chen; — sig o co über etw. einen Wort» 
ſtreit führen; spiera mie, spieralo od. 
sparlo ich empfinde, ich empfand ein 
heftiges Drücken im Magen. 

Spierad, Sprac, spral, fut. spierg, 
spiore, spiersze, va. perf. ein wenig 
auswaſchen, ausbrühen; sprac kogo, 
Jemandem den Pelz tüchtig ausklopfen; 
sprad auswaſchen; È a. Prac. 

Spierscieniac, -nial, -niam, va. 
mp., Spierscienic, -nil, fut. -ni, va. 

ert, in einen Ring verwandeln; spier- 
seieniony in einen Ring verwandelt, 
umgetauſcht. Anfangs. 

Spierwu, Zpierwu, ad. anfänglich, 

Bpierzchag, ſ. Pierzchac, 

Spierzyd, -ızyl, fut. -rzy, va. perf. 
beſtedern, mit Federn bedecken. If. d. 

Spieszezony, pp. u. a. v. Spiescie, 

Spieszéć, -szal, fut. »szeje, vn. 
per f. ſchlecht werden (ſittlich). 

Spieszen, f. Spieszny. 

Spieszenie, -ia, sn. Schlechtwerden 
n., ſittliche Verſchlechterung f. 

Spiesznie, Spiesznie, —szno, ad., 
—szny, Spieszen, Spieszen, 2208. 
-szne, a. eilend, eilfertig; spieszny 
poslaniec Eilbote m. 

piesznik, -a, am. Ng. gewiſſe mit 
Lungen athmende Spinne (lat. sphasus). 

Spiesznose, Śp—, -Sei, sf. Eilig⸗ 
keit; Eilfertigkeit f.; Spieszny, Spie- 
FE: ſ. Spiesznie, etc. 

pieszyd, Sp—, -szyl, -82J, vn. 
emp. eilen, fih ſputen, 'ich dazu halten 
zur Arbeit 2c., damit fie bald fertig fei); 
spieszyć za kim Jemandem nacheiſen; 
kto nagle #pieszy, drogo kupi, wer 
zu ſehr eilt (wer voreitig ift), kauft theuer 
ein; spieszy się fth eilen, fih beeilen; 
dpieaz sig! eile dich! beeile dich! ſpute 


dich! spiesz sig powoli, eile mit Weile! 
spieszyc do kogo zu Jemandem eilen; 
— komu do pomoe Jemandem zu Hülfe 
eilen; spieszye, eilig wohin gehen, 
reiten, fahren, ſich eilig wohin begeben; 
f. a. Zpieszyc, Pieszyc. 

Spietny, a. Philos. ausgedehnt; Pros 
tenſions⸗; Spietose, -sci, sf. Philos. 
Ausdehnung, Protenſion f- 

Spiętopalczasty, d. Ng. mit cinan: 
der verbundene Zehen habend (z. B. 
Schwimmvögel ꝛc.). 

Spiety, pp. u. a. v. Spiac, j. d.; 
Philos. |. Spiętny. 

piew, -u, sm. Geſang m.; Lied; Ge 
ſungenes .; Tk. Singſtſmme f. u. Lied 
n. in der Partitur; Spiewac, -wal, 
-wam, va. u. un. imp., Spiac, Spial, 
Jut. spiam, va. u. on. perf., Spiewy- 
wac, -wal, -wam, va. u. vun. frequ. 
fingen ; befingen ; kazdy ptak spiewa 
weding swego nosa, "jeder Bogel fingt, 
wie ihm der Schnabel gewachſen ift; 
czyją piosnke äpiewac, Jemandes 
Lied fingen, *mit ihm in Ein Horn bla» 
fen ; *fid) in Jemanden ſchicken, ihm ganz 
zu Willen fein; pieknie spiewa, kto 
ptaka łowi, wer fid) bei Jemandem ein« 
zuſchmeicheln ſucht, redet ihm fein nach 
dem Munde; cienko spiewać, mit 
dünner, ſchwacher Stimme ſingen oder 
pfeifen ; 'demüthig thun, weil es Einem 
ſchlecht geht, 2c.; spis wae krähen (Hahn); 
"fei thun; inaczéj spiewac, aus ci» 
nem andern Tone pfeifen; Spiewac, "eis 
nen ſtolzen, vornehmen Ton annehmen; 
spiewajgc (Spiewajecy 8), ohne alle 
Mühe, ent äpiewnjg-c to spra- 
wisz ſpielend wirft du das verrichten; 
po poetyeku äpiewac, 'in Gedichten 
feiern, beſingen. 

piewacki, a. Sängers; Śpiewa- 
czek, -czka, sm. dim. (v. Spiewak): 
kleiner, lieber Sänger m.; wiosny spie- 
waczek, 'der kleine liebe Frühlingsſän⸗ 
ger, die Lerche! Ng. f. Strzyzyk; Spie- 
waczka, -i, sf. Sängerin F.; Spiewak, 
-A, sm. Sänger; *Dichter, Poet; "Hm, 
SI Bogel m.; Ng. f. Jastrząb’; 

9. f. Biyszezak ; Ng. Droffel F.; Kw. 
großes Geſchütz u., Karthaune f.; Spie- 
wak, Jäg. Benennung mandher Hunde. 

Spiewalnia, -i, sf. Ort m., wo man 
fingt ; Geſangſchule J.; Geſangszimmer 
na Singhalle J.; Spiewalny, a. fing» 
bar; leicht, angenehm zu ſingen; würdig 
beſungen zu werden. lang m. 

Spiewanie, -ia, sn. Singen n., Ge⸗ 

Spiewanina, -y, SF. ſchlechter, elender 
Gelang, iron. Singſang m., Geplärre n. 

Spiewanka, -i, Sf. $ Liedchen n., Ge⸗ 
ſang m. 

Spiewka, -i, sf. Liedchen, Liedlein n. 

Spiewliwy, a. ſingend, in ſingendem 
Tone (Reden, Lefen, Vortrag); Spie- 
wliwose, sci, sf. ſingendes Reden, 
Sprechen, Vorleſen u. 

piewny, a. wohlklingend; biegſam, 
zum Geſange geeignet; gellend (Stimme); 
Spiewnost, Spiewliwosc, sei, 8f. 
Wohitlang m.; Biegſamkeit, Geſchmei⸗ 
digkeit 7. einer Stimme, einer Sprache, 
wodurch Be fih zum Geſang eignet; Tk. 
Sangbarkeit. f.; Gellendes n. der Stimme. 

pieZarka, f. SpiZarnia. 

Spigle, Szpigle, -ów, sm. pl. Spie« 
gelchen n., polirte Plättchen x. auf den 
Arbeiten der Golds und Silb . Gel 

Spiglica, f. Spikulec, Szpikulec. 

Spijac, -jal, Jam, va. imp. wacker 
trinken, es ſich ſchmecken laſſen; spijae 


S Vale 
czyje zdrowie auf Seman Spie EI 


heit tüdtig gehen; — = 
J. Spie. Ee i. y 


müge F.; spik, Szpik, -u ka 
n. in den Knochen z . 
Ng. Steinmark u., 
Fett n. „ kam 
Gene sig, -kal SIE) 2 dë , 
y i sie.” nden Ar: 
D Dar, e an 264 
vereinigen (przociW | ap 
manden), ſech verichwören (eis na tue 
gen Jemanden); WEZYEN iper IM" 
spiknglo Alles hat ſich Sika ie 
ſchworen; spikanie Bi na, 
Perſchwörung; Verbindu sp“ 
dug uU: n. mn gp 
Spikenard, Sp—; udo 
. eier, 
narya, t), . Ng- ); o 
J., Lavendel m. (lat, ëmt gig 
dowy, a. Ng. Spite Spike 1% 
Lavendel“. [cio sie; n sp 
Spikanie sig, Spikni 
Spiklerz, -a, sm. EP% sie 
Spikngg się, Í- spiks owa, "A 
Spikowac, Szpikows® zait 
va. perf. i amg vomi f 
i je iden; — al. . 
See in Beutel win N ei 
Spikowaty, a., Mu 
markähnlich, markartig, 
kig, voll Mark. 2 
Spikowy, . Marti g 
Hate, — i 
pikulec ‚- En Anadel. Bike 
glica, bai Dé Kk. ER aetllë uf, 
pil, u, am., Spin oe? Zeg , 
Spieß, Wurſſpieß, b Mise ie d 


; b u Sie t 

Spilart, Szpilart, pfeift ag 
ëmm 

ier. ø 

set 1 A 


€ Br 
flöte m. (Orgeipfei n. . Dirr 


Spilic, Ban: "el: 7 cm 
pilowac then; Ge ows" gi 
requ. durchſtechen » = off, 

Ten glängen, Sc: ft Eier 
Spilit, -u, sm. Ng- J. % 7 2 
Spilka, Szpilka, mad A, Wi 

— do włos ap äi m 


Fi e$ D 
zobów Zabnitochet lt ze 


ein Haar, auch c od. 
Dërel nichts? sta, and 
na spilkach, "wit aui 
der peinlichſten SE 
oder Verlegenhe 1“ va. gi S 500 
fpeiler m.; spike, Tante. „Zu- 
Sigm der men. pe enhä 
ilkarz, A 9° Ar 
Sternadeln, Näbnaeln `. 
fer m. E 
Spilkowat ı 
-uje, va. tmp. 
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* 
N ‚sen, anheften; Spilkowad 
` dk men Haſen Tpieen. 
h 7: Spilkowy, Szpilkowy, 
dih m.) tadel; drzewa Spil- 
4% sie elholzer, Nadelholz u. 


béi Zë ergangenheiteform v. 


8 ` 
1 der Zioluea, -y, SF. Sw. Speil⸗ 
nie Së y 
H nn Schiffer zur Berdichtung der 


d a non. Ng. gewiſſe durch 
Al, mende Spinne Z (lat. spa- 
denk Szpi 
Vito m, . Pinak, -u, sm. Ng. Gin. 
en od mhen u. zum Zuſam⸗ 
get „Schnüren des Pferde⸗ 
ae inak, Msk. gewiſſe Auge: 
8 Ay.“ = 1 Gulden polniſch. 
0 1]. Pacierzowy, Grzbie- 
d [unter Spiac. 
Dei, ES, 15 v. Primoy I d. 
N. nel, u, sm. Ng. Spi⸗ 
dier? 17 GE 
Du Dino, " Dm, Tk. Art kleines Klar 
Nim, 


hr at : ; 
lg. Pinkn, Spineczka, -i, sf. 
ih, dng tlm.: Hemdenknöpſchen u. 
dh up, sm. Philos. Spino. 
Ban NEE en 
Kin, wäit. Ki 
a dez itotophifches Sıftem n., 
o der p Pinoza, die hauptſach 
ai A ® SERGE Annahme gie 
du H mi u. das Univerſum Eins 
iw Sußſecthin nur als Subſtanz, 
Ait ter, E u. Geiſt betrachtet wird. 
ayitbhg;, 3m. Ng. gewiſſes Mines 
D Med, it glänzenden od. blipenden 
Au 
4 e u, sm. Nil. Werkzeug 
N KI ber 1 sumen 
pl, Bi 3 Spioszek, -azka, sm. 
NÉI Mg, T vac fener Menſch m., 
d Än o? Alles, was lat. od. 
V h Jag, Haſem. Spiocha, 
WR, che A = sf. dim. Schläftige, 
Adr, erſchlafenes Frauenzim⸗ 
Dinner, Ge Schlafmüpe F.; rä · 
m f, nen nimmer N. 
beter lere. f. Pra 
i eka, sm. f. Śpioch; 
N "Jeu, Ae (lat. porliera). 
KY n 97 See Spiry, -ów, sm. pl., 
nde dat, é Seitenmaſten m. 
minder,’ Geog. Stadt Speier 
Ay Ya, u lin der Rheinpfalz). 
dum des hei. Hauchen; Ag. Aus 
i ohne den Geiſtes vom Vater 
Wer 
S CH Piralna, -6j,8/.07. Mech. 
à Km TER an 
di “ay, g. ſpiralförmig, 
tech Beflalt einer beau, 
o EE 
` e ` Dm, Alt. Kw. An füh⸗ 
er der mit Wurf 
Si hia 
x NER des Spirarch ſ. d 
des. Ji. 7. A rarchg, |. v. 
Ñ nc 9. gewiſſe Pflanze 
the 28. Geog. von, aus der 
im, 80 Der Speyer 
die Ce Pirituoso ad. Tk. mit 
Weeer > 
e Poln. deutsches Wörterb. 


Spirolin, -u, sm. Ng. Art ſchrauben⸗ 
ſörmiger Muſchel f. 

Spirometr, -u, sm. Hik. Werkzeug n. 
zum Meſſen der Athınungsthätigfeit der 
Lungen; Spirometrya,-yi,af. Hik. Mef. 
fenn. der Athmungsfähigkeit der Lungen. 

Spirosperm -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. auf Madagaskar. d 

Spirytualista, y, sm., — listka, -i, 
sf. Anhänger m., Anhängerin, F. des 
Spirytualizm, |. d. 

Spirytualizacya, -yi, sf. Schdk. 
Ausziehung F. der alkoholiſchen Theile 
aus einem Körper; Bergeiftiaung f. 

Spirytualizm, -u, sm. Philos. Sy. 
ſtem n., Lehre od. Anſicht F., daß Alles 
Geiſt fei und das Köxperſiche aus dem 
Geiſtigen hervorgehe; Geiſterlehre, Lehre 
F. vom Weſen des Geiſtes; Glaube m. 
an Geiſter u, den Verkehr mit denſelben. 

Spirytualizowad, -owal, -uje, va. 
imp. Schdk. die geiftigen oder alkoholi⸗ 
ſchen Beftandtheile aus einem Körper 
ausziehen, vergeiſtigen. 

Spirytualnosc, -sei, sf. Geiſtigkeit 
J.) inneres Leben u.; Spirytualny, a. 
geiſtig; —, -ego, sm. Anhänger m. des 
Spirylualiem, |. d. 

Spirytus, -u, sm. Schdk. Spiritus, 
Sprit, Alkohol m.; — winny, Schdk. 
Weingeiſt m. x 

Spirytusek, -ska, sm. Myth. böſer 
Hausgeiſt, böjer Kobold m. 

Spis, -u, sm., Spisa, -y, sf. Spieß m. 

Spis, -u, sm. Verzeichniß n., Schrift, 
Lifte, /., Regifter n.s Kw. Aushebung f. 
zum Kriegsdienſt, Gonfcription /. 

Spisa, f. Spis. 

Spisac, -sal, fut. spisze, va. perf., 
Spisowac, -owal, -uje, va. imp., Spi- 
sywad, -wal, -uje, va. fregu. zuſam⸗ 
menſchreiben, verzeichnen, in eine Liſte, 
in ein Regiſter eintragen; aufſetzen, auf⸗ 
ſchreiben; spisac sig 2 kim na kogo 
fidh mit Jemandem gegen einen Andern 
verſchwören; spisae sie czy m, 'ſich mit 
od. durch etw. hervorthun oder auszeich⸗ 
nen; spisanie Zuſammenſchreibung. 
Eintragung f. ꝛc. in Liſten 2c.; spisany 
zuſammengeſchrieben, eingetragen, regis 
ſtrirt, der Reihe nach eingeſchrieben, tins 
gezeichnet. 

Spisek, -sku, sm. dim. (v. Spis): 
Perzeichniß n., Auſſaß m., Schrift F.; 
H. Inventarium, Verzeichniß n. des vors 
handenen Geſammtbeſtandes an Geld 
u. Waaren 2¢. ; spisek przeciw komu 
oder na kogo, *Berjdwörung f. gegen 
Jemanden. 

Spisglas, -u, sm. Ng. Spießglas, 
Antimon n.; Spisglasowy, a. Ng. 
Spießglas., Antimon». 

Spisk, + f. Spigezka, Spik. 

Spiskac, -skal, fut. -skam, va. perf. 
§ vernichten, mit Unglück überhäufen. 

Spiski, Spizki, a. Geog. von, aus 
der Provinz Spiża, -y, sf. Geog. gips, 
Zipſer Geſpannſchaft f. (Gränzland 
Ungarn's nach Polen hin). 

piskowy, a. Perſchwörungs⸗; —, 
ego, sm. Perſchwörer, Perſchworener m. 

Spisne, -ego, sn. Einſchreibegeld u., 
Einſchreibegebühren f. 

Spisniczy, a. mit Spießen od. Lan⸗ 
zen bewaffnet; Spisnik, -a, sm. Kw. 
Spießträger, Banzenträger, mit Spieß 
oder Lanze bewaffneter Soldat m. 

Spisowac, f. Spisac. 

Spisownik, Spisywacz, -a, sm. der 
etwas einſchreibt, einträgt, regiſtrirt; Re⸗ 
giſtrator n 


Spisowy, a. Verzeichniß⸗, Liſten⸗, Rea 
giſter⸗; Kw. Conſcriptions-, Recruten⸗; 
Kw. Spieß», Lanzen ⸗. [Spisownik, 

Spisywac, f. Spisa6 ; Spisywacz, f. 

Spital, ete. ſ. Szpital, etc. 

Spitama, -y, sf. Ali. gewiſſes Län⸗ 
genmaaß m. der alten Griechen, unges 
fahr drei Spannen. 

Spitymierz, Spieimierz, -a, sm. 
npr. Rogatianus m. 

Spiwrzöd, Spiwrzöd, Učpiwrzód, 
-odu, sm. Ng. Pfennigkraut n. (lat. 
lysimachia). 

Spiż, Spiż, za, sm., Spiza, -y, sf. 
Geog. Zips, Zipfer Geſpannſchaſt 
F. in Ungarn nach der poln. Gränze 
bin; Spizanin, -a, sm. Geog. Bipfer, 
Bewohner m. der Zipfer Geſpanſchaft. 

piż, -u, sm. Glockengut, Glocken⸗ 
metall n., Glockenſpeiſe f. 

Spiza, J. sf. Speiſe, Speiſen, Eß⸗ 
waaren f., Mundvorrath, Proviant m.; 
EE Apiza, spiz Glocken⸗ 
ſpeiſe f., Glockenmetall n. 

Spizanin, -a, sm. Oeog. Zipſer, Bes 
wohner an. der Zipfer Geipanfchaft, 
des Zipſer Comitates in Ungarn; 
Spizanka, -i, at. Geog. Zipſerin, 
Bewohnerin F. der Zips. 

pizany, a. von, aus Gludenmetall, 
them; Glockengut⸗, Erz. 

Spizarka, |. Spizarnia. 

pizarpi, -ego, sm. Gpeifemeifter, 
Proviantmeiſter, Schaffner m.; Spizar- 
nia, Spizarka, -i, Spiza, -, af. Spei⸗ 
ſekammer, Vorrathskammer f. ; Spizar- 
niany, Spizarny, a. Speiſekammer⸗; 
Spi2arnik, ſ. Spizarni. 

Spizokuty, a. aus Erz geſchmiedet; 
Spizolity, a. aus Etz gegoſſen. 

Spizowac, -owal, -uje, va. imp. mit 
Lebensmitteln verſorgen, verſehen, vers 
proviantiren ; *ammeln ; verwahren. 

Spizowiec, -wca, sm. Ng. Broncit 
m. (gewiſſes Mineral aus Magneſia, Qis 
fen und Kalk beſtehend). 

Spizownik, -a, sm. Broviantmeifter; 
Kw. Proviantlieferant m. 

Spizowy, a. von Glockengut gegoffen. 

Splacac, -cal, -cam, va. imp., Spia- 
eic, eil. -ci, va. perf. völlig aus- od. 
abbezahlen, vollſtändig abtragen durch 
Zahlung; splacanie, splacenie völlige 
Abs od. Ausbezahlung F.; niesplacony 
unbezahlbar. 

Splachac, Splachec, cia, sm., 
Szplachecie,-ia, sn., Splachetek, -tka, 
sm. dim. Hader, Fetzen, Flicken m., abs 
geriſſenes Stuck n. 

Splacic, ſ. Splacac; Splaciciel -a, 
sm. der vollſtändig aus⸗ od. abbezahlt; 
Splacony, pp. u. d. v, Splacic, . b. 

Spladrowad, etc. f. Splondrowac, 
etc. [Plodzic. 

Spladzac, Splodzie, va. perf. Í. 

Splakac się, -kał sig, fut. aplacze 
sie, vr. perf. ih ganz zerweinen, ſich 
ganz in Thränen auflöſen ; Splakac, va. 
perf. etwas ſehr oder ſchwer beklagen, 
heftig oder lange beweinen, betrauern; 
splakany ganz zerweint, ganz in Thrä⸗ 
nen aufgelöft; mit Thau überzogen, 
ganz mit Thau bedeckt. 

Splamic, -mil, fuf. -mi, va. perf. 
ganz u. gar beſchmuzen, befleden, fleckig 
machen; splamjenie völliges Beſchmu⸗ 
zen, Beflecken u. 

Splamieniec, ea, sm. Ng. Chry · 
ſoberyll m. (gewiſſes Mineral). 

Splamiony, pp. u. a. gänzlich bes 
ſchmuzt, befleckt. 
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Splanchnograf, n, sm. Hik. Litt. 
Arzt, Heilkünſtler m., der über die Eins 
geweide ſchreibt; Splanchnograflezny, 
a. die Beſchreibung der Eingeweide be 
treffend; Splanchnografia „zii, SF. 
Lehre, Kenntniß f. von den Eingewei⸗ 
den des thleriſchen Körpers; Splanchno- 
logiczny, a. die Kenntniß der Ginge 
weide betreffend, dazu gehörig; Splan- 
chnologia, - ii, gf. Zk. Lehre F. über 
die Eingeweide; Splanchnotom, -u, 
sm. Hik. Zk. Geräth n. zur Zerlegung 
der Eingeweide; Splanchnotomiczny, 
a. zur Zerlegung od. SE der 
Eingeweide gehörend; Splanchnoto- 
mia, -ii, F. Hik. Hen Eine „Zerglie⸗ 
derung f. der thieriſchen Eingeweide. 

Splantowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — ziemię dad Land (Grundſtück. 
Feld, Beet) abgraben, zuſammengraben. 

Splasac, sal, fut. sam, va. perf. 
weglappſen, wegſtehlen, § wegmauſen. 

Splaszac,j,Sploszyc. | Splaszezac, 
Splaszezenie, Splaszezony, etc., j. 
Plaszczyc. 

Splaszezyn, -a, sm. Ng. gewiſſes ges 
ſlügeltes Inſect (lat, thlipsomyza). 

Splata, -y, sf. Abbezahlen, Ausbe⸗ 
zahlen, Abfinden n. 

Splatac, -tal, tam, va. smp., 
Splesc, splötl, fut. splocę, splecie, 
va. perf. zuſammenflechten. 

Splataé, -tal, fut. -tam, va. perf.: 
— rybę einen Fiſch ab», entſchuppen; 
— co, * tinen Streich ſpielen. 

Splatac,-tal, Fut. -tam , va. perf. 
zuſammenflechten, wickeln. ⸗wirren. 

Splatanka, -i, . etwas Geflochte- 
nes n., Flechte f- 

Splaw, -u, sm. Fall, Abfall, Sturz 
m. eines Gewäſſers; Fluth; Schifffahrt 
J. , Splawik,-a, 6m. dim. Schwimm · 
holz n. am Fiſchernetz; ſ. Sit. 

Splaw inc, vd, imp., Spla wie, va, per. 
ſ. Plawie; Splawialny, a. aueſchmeſz⸗ 
bar; gusſchwemmbar, ausſchlämmbar. 

Splawiciel, -a, gm. der elwas aus; 
ſchwemmt, ausſchlämmt, eins, aug. 
schmilzt, 2c.; Holzflößer m. 

Splawienie, -ia, sn. v. Splawie, f. 
NI Bedeutung unter Plawic. 

plawik, ſ. Splaw. 

Splawiki, -ów, sm. pl. Ng. Nenten 
Ré (anni, Art verſteinerte Muſcheln). 

Splawiny, in, sf. pl. Zweige m., 
Blätter, Moos e., 2. zur Bedeckung des 
Kohlenmeilers, um den Zutritt der Luft 
zu verhindern. 

Splawisko, -a, sn. Ort m., Stelle 
Jaa wo das Waſſer abſallt, herabfließt, 
herunterſtürzt. 

Splawki, -ów, sm. pl. was oben auf 
dem Malze ſchwimmt, taube Körner, 
Stroh halmen, ꝛc. UN 

Splawne,-ego, sn. Sw. Siw. Ed, 

Splawnoäg, -Sei, af. Schiffbarftit f. 
eines Fluſſes; Splawny, a. ſchiffbar; 
herabſchwimmend; * herabhängend, her⸗ 
abflatternd (Haar). 

Splazina, -y, sf. abhängende, Dë zu 
einem Abhang neigende, abſchüſſige Dert« 
lichleit J.; rozlegle splaziny debowych 
i bukowych lasów verſchiedene mit Ei⸗ 
en» u. Buchenwäldern beſtandene Ob, 
hänge, Berggelände m. 

Splec. -ciu, sm. , Spleczenie, -ia, 
sn. Hlk. gewiſſe Krankheit f. der Pferde, 
Eſel, Hunde 26., beſtehend in einer ap, 
mung, Perreniung des Fußes. 

Spleciony, Pp. v. Splese, f. d. u. 
Splatac. 


Splenalgiezny, a. Hlk. die Milz 
krankheit, das Milzleiden betreffend: 
Splenalgia, -ii, sf. Alk. Milzkrankheit 
Jes Blilzleiden n. 

Splendeca, -y, sf., Splendor, -u, 
sm. Glanz m., Pracht, Herrlichkeit f. 

Splenemfraksya,-yi, SF. Hlk. Milz ⸗ 
verſtopfung 7. 

Splenetyezny, Spleniczny, a. Hik. 
Milzverhärtungs⸗; die Milzverhärtung 
betreffend; 7 milzſüchtig, griesgramig, 
mißlaunig, ſchwermüͤthig, "traurig. 

Splenifikaeya, -yi, sf. Hik. Um, 
wandlung, Verwandlung 7, Uebergang 
m. gewiſſer Gewebe in die Beſtandiheile 
der Milz. 

Splenizacya, -yi, F. Mik. Berhär 
tung f. der Lungen, ähnlich der Maffe 
der Milz. 

Splenograf, -a, sm. Hlk. Arzt, Schrijt⸗ 
ſteller m., der über die Milz ſchreibt; 
Splenograficzny, Splenologiczny. a. 
die Beſchreibung der Milz od. die Beleh⸗ 
rung über die Milz betreffend; Spleno- 
grafia, Splenologia, - ii, sf- Hik. Bes 
ſchreibung f. der Milz. 

Splenologiczny, a. ſplenologiſch, die 
Kenntniß der Milz betreffend. [den u. 

Splenopatya, -yi, sf. Hik. Milzlei⸗ 

Splenotom, -u, sm. Hlk. Zk. Werts 
zeug n. zur Zergliederung der Milz; 
Splenotomiczny, a. die Zergliederung 
der Milz betreffend; Splenotomia, -ii, 
sf. Zk. Zertheilung, Zergliederung F. 
der Milz. SS 

Splesc, ſ. Splatad ; sples6 bajki, 
»waſchen, ſchwaßen, faſeln. 

Splesniée, un. perf. f. Plesnidc ; 
Splesnialy, pp. u. a. verſchimmelt, vers 
modert. 

Splezy, sple2, Szpatulki, -łek, ar. 

d. Bretter n. aus Kiefern-, Tannen: od. 
Fichtenbolz als Grundlage der Bedas 
chung durch ae E 

Splin, -u, sm. Hik. Spleen u., Milje 
kran their J.; Splinnik, -a. sm. (leen, 

er Menſch, mit dem Spleen od. der 

Rilztrankheit behafteter Menſch m.; 
Splinowy, a. Hik. jpleenig, milzkrank; 
Eple. 

Splodek, -dku, sm. Erzeugtes, Her⸗ 
vorgebrachtes u.; Splodzenie, -ia, sn. 
v.Splodzic,-dzil, fut. -dzi, va. perf., 
Spladzac, -dzal, -dzam, va. imp. er: 
zeugen, hervorbringen; Splodziciel, 
sm. Erzeuger, Hervorbringer m. 

Spiökac, -kal, splöke, splöcze, va. 
perf., Splökiwac, -wal, -uje, va. imp. 
ab, wegs, herunteripülen. 

Splonge, -nal, fut. -nie, vn. perf. 
ſchnell auflodern u. im Feuer aufgehen, 
abbrennen, verbrennen; * fih verlieren, 
verſchwinden. 

Splondrowac, Spladrowac, -owal, 
Jui. -uje, va. perf. ausplündern, durch⸗ 
plündern. 

Splonic, va. g: , Spłoniéć, un. 
perf. ſ. Ploniċ, Płoniéć, etc. 

Spłoszenie, -ia, sn. v. Sploszyc, 
va. perf., Í. Ploszyc. [flechte f. 

Splot, -u, sm., Splotka, -i, . Haar» 

Splötnialy, pp. u. a. v. Spiötnide, 
vn. perf. |. Plotnidc. 

Ri pp. u. d. v. Splowiéć , 
un. perf. į. Plowidd. 

Sploznge , -zngl, -Znie, vn. (1· ma⸗ 
lig) verſchießen, die Farbe verlieren; — 
nig herabgleiten, heruntergleiten; Helle 
od strachn z kozla sig splozla Helle 
glitt vor Schreden vom Widder herab, 

Spiugawiac,-wial, -wiam, va. imp., 


SPODNI _— 
— 


ſich gänzlich verunreinig eg KEEN 


A Dk | 
unreinigung, Befdamuzung . uf | 


Spluskac, Splur nac " 
Piusnge. 
Spluwad, a Ge / 
wWacz , -a, sm. Spel DA 
Spluwaczka, Zieser! 
dim. v. Spluwka, - 1, 0 . 
Speinapf m. 
Spiyn,-u, sm. Sohdk 
miſchung, Beſchickung, 
Metalle beim Schmelzen; gë 
anlauf; f. a. WplyW- 
Splynge, Zplynse, 
(I-maſig), Spiywac, ~ 
imp. herab, hinab, 
szata z ramion jego d on den uf 
wala fein Gewand allt Ai be? 
tern bis zu den Füßen n chmee 
berabſchwimmen; zuſamme oui 
Spiyw,-u, sm. Abfluß m= 


fließen n. der Gewaſſer. 8" 
Spiywac, f. Spin ge, rof 
Spiywacz, -a, sm. N9- trati? 


ſerfenchel zn. (lat. pistia ® i 
Splywek, f. VWklesgt: Spins ſe⸗ 
Spng, Spna, f. SPAG ? Spo 
Spocenie sig, -ia; 3%. J” 

vr. perf. ſ. Pocit sie: % put 
Spochmurniec, DIE" 

vn, perf. traurig werden „ SI op 
Spocic cię, ſ. Pocie ` La 

pp. u. a. v. Spocit 61% gy” 20% 
Spoczae, Sal: 110 spo” 

spocznie, vn. (mali a, Da 

Spoczywac, -wal, TG 

ausruhen, ruhen, ſich 

spocznij begib dich 
cznienie Ausruhen, 

holen n. 
Spoczynek, ) 

Raften n.; Stillſtand e ei 

Ji Schlaf m., Schlafe ur Lag 

sie na spoczynek fi 

ſich in den Rubefland i 

czynek , * Nubejtätte 7 en 1 

f. Odpoczynek ; Spo enkt), 

bes, Ausruber; PO get 

Ruhebeit n.: penn, i 

ezynkowe, Schdk. 7. 

tende Verwandiſchaft Je 


12 
Rub e 
wie 

Kuben ` e 


irgend einer Berbindunl: m, De, 4 


Spoczywac, wal. "potin. 
Spoczac, zal, t. Ja, il 
perf. ruhen, ausruben , Zuse 

pod, -odu, Se 
dim. Untertheil me» g hi, | 
n., Boden m.; Unten un. 
eines Wagens, einet ; 
dzie., na spodku Je 
dem Boden; na PT. ep ap 
na siebie suknią ein o SÉ peh gh 
spodem, spodkiem , ypo Ki 

` dg, ode p ynt 

spodu, od spodz; 


i Spodek, peil ni 3 
„ d.; Untertheil ne s se 
lage J.; i. a. DE 5 
Spodlec, vn. Pan 
Spod pod je. 
F. ſ. Podle, DI 
WC a. der Deh 
unterer Theil m. i 


Hin Men, F 
n ef 
Cé adi des Gebirgs, unterfte 


DH a 
Fu Y, Spodniczka, i, sf. 
terrod m.; spodnica, 


D 
Nie, "il .; untere Gegend F.; 
010. an a. Unterrocks⸗; Spodni- 


„San. an. häßlicher, garſtiger Un⸗ 

Tody; 

Rt Gë “dni, sf. pl. Unterfleider 
fe), 


ttà * 
u MEE (Beinkleid, Unterhoſe, 


L 
Spo 
Side 
: Wed s. sm. Unterkleid n. 
kg iay” a. Hofen«, Beintleids. 

e Beit sek, sn. pl. häßliches, 
nankleid u. 
Pri en an bal, fut. bam, va. perf. 
Je ` Drog (czemu) finden, licb» 
` ees CH i e 
Vista, """ werden, ge 

Su. Area a, sm. Bk, Obertheil, 
beide, m. einer Säule. 

H ide n, —niony, a. beliebt ge» 

Gefallen an ctw. gefunden 

D 1 fan 

gie Dr der gefallen kann, Det 

Sinn Eat. E Ng. eine Frucht 
che Blüthen habend. 


9, -dział sie, -dzieje 
lan “AC sie, -wal sie, -wam 
Se hoffen, Hoffnung haben; 
an; sie offen., Hoffnung f. 
` T Spodziewany, me 
wü ziewny, a. verhofft, er: 
VH erwartet. i 
de 
Potti Waé, -owal -uj 
Da ttiig Bt: -owal, fut, -uje, va. 
KANN dichteriſch darftellen. 
„d. J, pp. u. a. v. Spoga- 


€ ` 
snil, fut. -ni, va. perf. 
dk M Priben machen, bb 
en ck. „rüdjühren; Spoganiéc, 
ng Ce va. perf. zum Heiden 
d Fanz . dentbum zurückfallen. 
ebe 0 -owal, fut. -uje, va. 
d anih, Gebräuche 2c. begehen, 
loch dae né [dac, etc. 
8 Maier" A. e, etc. |, Pogla- 
Men ig fein et -dam, vn. imp. 
ee bie fremdes Leid, fremden 
SOS? m. 


Doj 
0 
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l, fut. spoje, spol. va. 
NTS mach, Jemanden berauſchen, 


a ae Jut. spoje, spoi, va. 
Wi, "Ja, Jam, va. imp. 
1 ren, og Tügen, »beiten ; Spoi- 
at Asil m., der etwas zu. 
1 „eau „other, „heftet; — cielkn, 
Waben.“ die etwas zuſammen⸗ 
wéit Us, - 
WR l); Gol 3n. Zk.: największe — 
ZC zé (lat. corpus callo- 
ta, mia tel u., das mehrere 
Wes zammen fügen Mt (lat. 


AN 2 
Uw a. poiat oRjungens). 
Së, ad., Spoily, Spoi- 
Rn lügt Mügbar, vereinbar; zus 
Si beny, inen iur 
Sc 
Ted" Bram, Bindemörs 
Hie . Spoic, Í. d. 
K ` ëm, 5 
MA Mon 1 panoi lammenfägung, 
Menig? an. v. Spoie, f. d.; 
ung , der Gebeine in 
ac, p mphasis). 
J. Fojae. 


Heli, 
GA 
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Spojnia,-ii, sf. Mil. Anzietungskraft, 
Attraction; *MWahlverwandtichalt f- 

Spojnik, Spójnik, -a, sm. Spl. Bin» 
dewort 7. 

Spojnose, sci, sf. Zuſammenhang 
m. der Theile cine Körpers. 

Spojny, a. zuſammengeſügt, zuſam⸗ 
menbängend. 

Spojony, pp. u. a. v. Spoic, f. d. 

Spojöwka, -i, sf. Zk. Muskel m., 
welcher den Augapfel mit dem Augen« 
lide verbindet. 

Spojrzec, -rzal, fut. -Tzy, vn. perf. 
hinſchauen, hinblicken; spojrzenie, 
Hinſchauen n., Hinblicken m. ; Spojrze- 
niowy, a. hinſchauend, hinblickend; 
Anſchauungs⸗. 

Spokoic, -koil, fut. -koje, -koi, va. 
perf. beruhigen. 

Spokojem, + f. Spokojny, nie. 

Spokojniuchno, Spokojniuteñko, 
Spokojniutko, Spokojniusieńko, ad., 
ny, —ki, a. ganz u. gar ruhig, febr, 
vollkommen ruhig, mäuschenſtiu. 

Spokojnosc, sei, s/. Ruhe, Stille 
J.; — duszy Seelenruhe F.; — morzy 
Meeresſtille f. 

Spokojny, a., —nie, ad. tuhig, ſtill, 
zyć spokojnie-ruhig leben. 

Spokrewniac, -nial, -niam, v0. 
imp., Spokrewnic, -nil, fut. -ni, va. 
157 verwandtſchaften, verſchwägern. 
in Berwandtſchaft kommen (durch Vers 
heirathen gegenſeitiger Kinder od. Ver⸗ 
wandten); — sie 2 kim ſich mit Jeman⸗ 
dem verſchwägern, in Berwandtichaft mit 
ihm kommen; spokrewnienie, —nie- 
nie Perwandtſchaftung F.: spokre- 
wniony in Bermandtichait gebracht, zu 
Verwandten gemacht. 

Spöl. Wspöl, We spól, Spola, Spo- 
łem, Pospolu, ad. zuſammen, mit ein: 
ander; zugleich; wechſelſeitig. 

Spól—, Wapói—, drückt in Zuſam⸗ 
menſetzungen das deutſche mit aus; f. 
die nachiolgenden derartigen Wortver⸗ 
bindungen. 

Spölupostol, -n, sm. Bibl. Mitapos 
Del m.; Spölbankietnik, Spölbiesiad- 
nik, a, sm. Mitſchmaußer n.; Spöl- 
biskup, a, sm. Kg. Mithiſchof m.; 
Spölbojownik,, A, sm. Mitkämpſer, 
Streitgenoſſe m.; Spölblyszezec, -czal, 
-cz6je, vn. imp. mitblitzen; Spölbrat, 
-u, sm. Mitbruder n.; Spölbrzmienie, 
-ia, sn. Miftlang m.: Spöleechowy, 
a. mitzünſlig; — ego, sm. Mitgenof 
m.; Spölchlebojejen, -y, sm. Mitgaſt 
m. an einer Taſel; Bpöichrzescianin, 
-a. sm. Mitchriſt m.: Spölchwalic, 
-1il, i, va. imp. mitloben, mitrühmen; 
Spölezesny, a. mitzeilig gleichzeitig; 
Spölezlowiek, -a, sm. Mitmenſch m.; 
Spölludzie, pl, Mitmenſchen m.; Spöl- 
czynnik, -a, sm. Gl. Mitmehrer, Cosf⸗ 
ficient m. ; Spuldluznik, -a, sm. Diit« 
ſchuldner m.; Spölgodownik , -a, sm. 
Mitſchmaußer, Mitgaſt m.; Spöleier- 
piéc,-pial,-pieje, vn. imp. mitleiden; 
Spölcieszyc sie, -szyl sig, -Bzy sig. 
vr. imp. ſich mitfreuen; Spölewicze- 
nie, -in, sn. Mitübung F. 

Spölezezony, a. mitverebtt, 

Spölezennik, |, Spölezeeny. 

Spóldymny, a. einen gemeinſchaft⸗ 
lichen Heerd habend. 

Spöldzialac , An), Jam, va. imp. 
mitwirken, mitmachen, mittbun; Bpod- 
działanie Mitwirkung F.; Spöldzia- 
lacz, n, sm. Mitwirfender m. 

Spöldziedzie, Wespöldziedzie, -a, 
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sm. Rw. Miterbe m.; Spöldziedziezyc, 
-czyt, -ezy, va. imp. Rw. mi terben. 

Spöldzierzec, -rzal, -Tzeje, va. 
imp. mithalten, mitbeſitzen. 

Spöleezenski, WSspoleczenski, g. 
Geſellſchafts.„Societäts.; geſellſchaftlich. 

Spoleczenstwo, Wspoleczenstwo, 
-a, S., Społeczność, -Sci, SF. Gemein⸗ 
ſchaſt, Geſellſchaft F.; kontrakt spole- 
ezuictwa, H. Geſellſchaftsvertrag m. ; 
spolecznose swięta, Kg. beil. Com. 
munion f. lwechſelſeitig verbinden. 

Spolecznie, -eznil, -ezui, va. perf. 

Spolecznie, ad. , Społeczny, a. ge⸗ 
meinſchaftlich; metteg. 

Spolecznik , Wapolecznik, -a, sm. 
Miigenoſſe, Gehülfe, Theilnehmer m. ; 
Spoleczuica, -y, —niczka, -i, sf. dim. 
Mitgenoſſin, Gehülfin, Theilnehmerin F. 

Społeczny, Spolecznisty, ſ. u. Spo- 
lecznie. 

Spolegac, va. perf. j. Polegac. 

Spölek, ſ. Spólka. 

Spöigloska, -i, sf. Spl. Mitlaut, 
Conſonant m.; Spölgloany, a. Spl. 
mitlautend, conſonantiſch. gung f. 

Spóignięcie , -ia , sn. Zuſammenfü⸗ 

Spölgose, -Sein, sm. Mitgaft, Mit- 
genoß m. bei Tafel. [mohnend. 

Spolgraniczuy, a. an der Gränze 

Spölgrzebac, bat, -bam, va. my 
mitbegraben, [mitfündigen 

Spoölgrzeszyc, -szyl, -82y, va. imp. 

Spölhandlowac, -owal , -uje , vn. 
imp.: — 2 kim mithandeln, gemein« 
ſchaftlich mit einem Andern einen Han⸗ 
del, ein Handelsgeſchäft jühren. 

Spölhandlujgey, -ego, sm. 
delsgenoſſe, Mithändler m. 

Spölhetmani, -iego, sm. Kw. Mit 
befehlshaber, Mitcommandirender m. 

Spöthödowny, a.: gosciee — Mit. 
gafit, Tiſchgenoß m. 

Spöljadac, dal, -dam, va. imp. gts 
meinſchaftlich eſſen od. ſpeiſen, miteffen. 

Spolialy, į. Łupy, Lup. 

Spolie, -lił, fut. -li, va. perf. mit 
einander verbinden, vereinigen; — sig 
fich vereinigen, fid) verbinden; spolenia 
Verbindung, Bereinigung f. 

Spöligrajacy, |. Spölkostera, 

Spöl-imienny, Spölimienny, a. 
gleichnamig, gleichbedeutend, gleichlau⸗ 
tend, 

Spöljestestny, Spöl-istny, Spółi- 
stny, Spölisty, Spölistotny, a., Społ- 
istnie, ad. gleichen Weſens (z kim mit 
Jemandem); Spöljestestwo, -a, sn., 
Spölistnosc. -Sci, sf. Gemeinſchaft / 
der Weſenbeit, Weſeneinheit f. 

Spolityeznide, vn. perf. L Poli- 
tyezniéc. 

Spólka, Wspölke, -i. sf., Spolek, 
-Iku, sm. Gemeinſchaſt; Geſellſchaft, 
Compagnie f- (im Handel, im Spiel 2¢.); 
spölka handlowa, H. Handelsgenoſſen⸗ 
fchaft , Handelscompagnie f- ; wejse w 
współkę, być w spółce z kim, H. mit 
Jemandem in Compagnie treten, mit 
ihm in Compagnie ſlehen; grac z kim 
na wspölke mit Jemandem in Compas 
nie (gemeinschaftlich, um gegenſeitig die 
Halte ſpielen przypuseic do apolki, 
H. in die Compagnie aufnehmen; aHan- 
del korzenny N. i Spölkis, „Epezerei⸗ 
waarenhandluna von N. u. Gompas 
anond“ (N. & Comp.); regula spölki, 
Ak. Geſellſchaftsrechnung F.; spölka, 
Kk. $ Graupen f. mit Erbſen vermischt, 

Spölkolega, -i, sm. Mitbruder, Dit- 
genoſſe m. 
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Spöikompan, Współkompan, -a, 
sm. Mitgenoſſe, Compagnon m. 

Spölkostera, -y, sm. Mitfpieler m. 

Spölkowac, -owal, -nje, vn. imp. : 
— 2 kim mit Jemandem Gemeinſchaft 
od. Umgang haben; 'ſich mit Jemandem 
gemein machen; H. mit Jemandem in 
Compagnie ſtehen; “fh fleiſchlich mit 
Jemandem vermiſchen; rurki spölku- 
jace, Ntl. Communicationsröhrchen m. 
(Art kleiner Heber); spölkowae sie 2 
kim ſich mit Jemandem einlaſſen, ver⸗ 
mifchen ; spötkowanie Gemeinſchaft f., 
Umgang m.; fleiſchliche Vermiſchung F. 

Spölkrölowac, -owal, -uje, va. imp. 
mitbeherrſchen, mitregieren. 

Spöllez6c, -Zal, zy, vn. imp. zu⸗ 
ſammen liegen. 

Spöllgac, -Igal, -Igam, va. imp. 
mitlügen ; Spöllgarz, -a, sm. Mitlüg- 
ner, Mitlügender m. Imärtyrer m. 

Spölmeczennik, a, sm. Kg. Mit- 

Spötmierny, a. Gl. meßbar, commen: 
jurabel; spölmierne ilosei, GL com- 
menſurabſe Größen f. A 

Spölmieszezanin, -a, sm. Mitbür⸗ 
ger, Mitbewohner m. derſelben Stadt. 

Spélmieszkae,-kal, -kam, va. imp. 
mitbewohnen; zuſammen wohnen ; spöt- 
mieszkanie Mitbewohnung F.; Zuſam⸗ 
menwohnen n. 3 

Spötmieazkaniec, -Aca, sm. Mitbe⸗ 
wohner, Miteinwohner m. eines Hauſes; 
*Stubenburfche, Stubengenoffe, Stuben 
kamerad m. [nerin f. 

Spáłmieszkanka, -i, sf. Mitbewoh« 

Spółmiłośnica , -y, sf. Nebenbubs 
lerin F.; Spölmilosnik, a, sm. Neben⸗ 
buhler m.; Spölmilosnicki, a. neben⸗ 
buhleriſch; Spölmilosnictwo, -a, sn. 
Nebenbuhlerſchaft F. 

Spötmödiea, -y, sm. Mitbeter m. 

Spölmöwie, -wil, -wi, va. imp. mits 
reden, mitſprechen; spöimöwienie Mits 
reden, Mitiprechen n. 

Spölnica, -y, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
m. bei Plinius (lat. amia, vielleicht) 
Geweld m. 

Spölnietwo, -a, sn. Theilnahme, 
Gemeinſchaft; Genoſſenſchaft, Mitge⸗ 
noſſenſchaft /. 

Spölniczka, -i, sf. Genoſſin, Theil 
nehmerin F.; Spölnik, -a, sm. Genoſſe, 
Mitgenoſſe, Theilnehmer, Theilhaber m.; 
— rządów, Siw. Mitregent m.; spól- 
nik handlowy, H. Handelsgenoſſe, 
Handelsgeſellſchafter. Compagnon m.; 
spölnik Miteigenthümer, Mitbeſitzer; 
⸗Mitſchuldiger; »Mitverſchworner m.; 
zrobić kogo spółnikiem swoich zbro- 
dni Jemanden zum Genoſſen feiner 
Schandthaten machen; wydac spölni- 
ków, Rw. feine Mitſchuldigen angeben 
od. denunciren ; Spölnikoatwo, -a, sn. 
Mitgenoſſenſchaft F. 

Spöinosc, Wapölnose, -dei, af. Ge⸗ 

meinſchaſt f. (überhaupt); — majątku 
i dorobku Gemeinſchaft 7. der Güter 
und des Erwerbs; Zyc w apölnosei in 
Gütergemeinſchaft leben. 
_ Spółny, a., Spölnie, ad. gemeine 
ſchaftlich; mnożyć spölng rzecz, Siw. 
das allgemeine Beſte oder Wohl ver: 
mehren. 

Spölobiadowad, -owal, -nje, on. 
smp. gemeinſchaftlich zu Mittag effen 
oder ſpeiſen; miteſſen, gleichzeitig Mit- 
N inbegriffen. 

pötobjetny, a. mitenthalten, mits 

Spölobwinie, -nit, fat. -ni, va. imp. 
mitbeſchuldigen. 
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Spółodchowaniec, -Aca, sm. Milch⸗ 
bruder m. 

Spölopieka, -i, sf. Rw. Mitvor⸗ 
mundſchaft f. (z. B. des Gerichtes als 
Obervormundſchaftsbehörde); Spölopie- 
kun, Wapölopiekun, -a, sm. Rw. Mit- 
vormund m. [mitbeleben. 

Spölozywic, wit, wi, va. imp. 

Spölpanowat, -owal, -uje, pn. 
imp. mitherrſchen; spölpanowanie 
Mitherrſchaft F.; Spölpanujacy, -ego, 
sm. Mitherrſcher m. 

Spölpijacy, ego, sm. Miitrinker, 
Mitzecher; Saufbruder m. 

Spölplacie, -eil, -ei, va. imp. mits 
bezahlen. Lomp, mitbeweinen. 

Spölplakac, kal, -placze, va. 

Spölplemennik, f. Spölpokolenik. 

Spölpochwalic, lil, -li, va. imp. 
mitloben, mitrühmen. 

Spöipochwytad, -tal, tam, va. 
imp. mitfangen. 

Spölpodrözny, -ego, sm. Mitreiſen⸗ 
der, Reiſenoſſe, Reiſegefährte m.; Spöl- 
podrozowac, -owal, -uje, va. imp. 
mitteiſen. [mitbegraben. 

Spölpogrzebac,-bal, -bam, va. imp. 

Spölpokolenik, -a, sm. der aus G. 
nem Stamme oder Geſchlecht hervorge⸗ 
gangen it; Geſchlechts⸗, Stammesge⸗ 
noſſe m. mithelfen. 

Spölpomagac, -gal, -gam, va. imp. 

Spölpomocnik, -a, sm. Mithelfer, 
Mitgehülfe m.; Spölpomocnica, y, 
sf. Mitgehülfin f. 

Spółposiadacz,-a, sm. Mitbefiker m. 

Spólposlaniec , hen, sm. Mitges 
fandter m. [Mitfaftender m. 

Spölpostnik, -a, sm. Kg. Mitfafter, 

Spölpracownik, -a, sm. Mitarbei⸗ 
ter m.; Spölpracowniczy, a. mitarbei« 
tend; Spölpracowac, -owal, -uje, va. 
imp, mitarbeiten, 

pólprzedwiecznošć, -Sei, sf. Phi- 
los. Kg. Eigenſchaft J. des gleichzeitigen 
oder Mitbeſtehens von Ewigkeit her. 

Spölprzemiana, y, af, Mitveran« 
derung J. 

Spölprzewracad, cal, cam, va. 
imp. mitumtehren, in Geſellſchaft Ans 
derer umkehren. [Mitbefreundeter m. 

Spölprzyjaciel, -a, sm. Mitfreund, 

Spölprzynosic, sil. -nosze, -nosi, 
va. imp. mitbringen. 

Spöiprzytomny, a. mitgegenwärtig. 

Spölradose, -sei, sf. Mitfreude f.; 
Spölradowac się, -ował się, -uje sig, 
vr. imp. fid mitjreuen. 

Spölradzca, -y, sm. Mitglied n., 
College m. einer Rathsbehörde. 

Spölrekojmia,-mi, sm. Mitbürge m. 

Spölrobotnik,-a, sm. Mitarbeiter m. 

Spölrodak, -a, sm. Landsmann m. 

Spölröwnica, -y, sf. Geſpielin f. 
gleichen Alters. 

Spölröwnose, gei, sf. Ag. Gleich 
alterigkeit, Gleichewigkeit f. der Perſo⸗ 
nen der göttlichen Dreieinigkeit. 

Spölröwny, a. gleichen Alters. 

Spölrozkazowac, -owal, -uje, ag. 
imp. mitbefehlen. lausbteitend. 

Spölrozpoßcierajgey się, a. ſich mit 

Spölrurnik, Spöiwodnik, -a, sm. 
Nachbar m., der mit einem Andern eine 
Waſſerröhre od. einen Bach gemeinſchaft⸗ 
lich hat. [gent m. 

Spölrzgdes,, -y, sm. Stw. Mitre 

Spölrzecznik, Spölpatron, -a, sm. 
Mitſachwalter; College m. eines Sach⸗ 
walters. [werker m. 
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Spölsadzie, -dzil , -4 e 
mitſetzen. under ` dë 
Spölsedzia, Wapilsgii a d 
sm. Rw. Mitrichter, Golless 
Richters. „ 2%, 
Spólsiedziéć, -dzial, ey, 
imp. mitſiten; 8 Öse, “br 
a. mitſitzend; Sp siedzi 
5 1 05 Beiſitzer m. = 
pölstawiony, d. ho 
Spölsluga, -i. Spolsin2® mi ge 
sluzyciel, -a, sm. Mitkne⸗ 
sluzba, -y, 3f. Mildienſt 
służyć, -Zyl. -2y, un. MP g, et a 
Spölspiewac, -wal, “Fr 0 
mitſingen; Spölspiewasg ) gane, 


noſſe m. 
Spölsprawca, -y, 8 
Spölärzodkowy, a. 510 

auf einen Mittelpunkt gehend ge 

Mittelpunkte gezogen, daven act 

apółsrzodkowe Koln, l. 

(von einem Mittel gezogene! ep 
Spölstad, -stał, sale ir 

mitſtehen. 95 
Spölstadnik, a, sm. Ka E 

f&häler m. (lat. aries rivai“, Kon 
Spölstanae, -nat, mid uf Af 

tig) ſich zugleich Dellen, ſich Buck: 
póistarzy, ego, am, gene 

ter m. =a, sm, Ei len 
Spölstolownik, Were, 
Spölstworzenie, ia p 

ſchopf n. 7 
Spölswat, a, sm: 7 aah 

Mitfreier m.; Spólawatatı ! 

vn. imp. ſich mitbewerben. 
Spölswiadek, -dka, „% „ 

zeuge m.; Spölswinde2] enge 

-dezy , va. imp. Rw. 2 

Mitzeuge auftreten. ` 
Spoiswigtkowac, -OW ech, 

Imp. mitfeiern. 

pölswiekier, -ra, Sm, u, 
Spölsypiac, -piał, pie Cat, 
mitfchlafen, in @efettjchalt, (wie, 

oder zuſammenſchlafen. e, f 
Spöltanezye, -ezyh, Sehen 
Spöltowarzysz , Wespe 

-a, sm. Mitgenoſſe, Mit n 

—rzyszka, A, af. Nigel 

—rzystwo, -n, sn. itg 

Jà —warzyszyc, -szyh -f 

mit Gejellfchait leiſten, SÉ 

ſchaft fein, mitthun. z E 
Spolu, f. Spot, Poggi ug: Ba 
Spółubiegać sig, S pen! apiy 

sig, vr. imp. fih mitbetver Lë 

bieganie sie Mitbewerbunde , ` y 

biegający sig, Wap—ı "er, 

biegacz, -a, sm. Mitbewe gs” g 
Spölubolewac, -wal N 2 

(age mitbedauern, mittlag Ze i 

póluczeñ, -czenia a tin, 


0 
t 


d 


ler, Schulkamerad m.; PE 
-y J. Mitſchülerin, © 
V.; —ezennietwo, -u, H 
rad ſchaft F. 


Spöluczestnica, -J4 


RL 
. 


cz 77 


EZ 


—czestnictwo, , Sitt. semite 3 
ſchaft, wecjjeijeitige Tce, Ga 
Spoludny, Zpolud 
täglich Nachmittags, gé 
Spölumierac, ral, Min . 
Spölurzednik, -a. ame a N 
Amtegenoffe, Amtabruver "e 
Spölurzedowy, eg 


Spölrzemieslnik, -a, sm. Mithand« | amter Amtsgenoſſe M- 


Spo 
~ IE 7 
~ AUSTAN OWICIEL 


DNR 
Dn 
lt £, Miterrri 

LER, e JStiterrrichter m. 
eleng 2 Gl.: —wane 

neben, 0oTbinaten-Berhältniffe n. 


"o Wal, -wam, vd. tmp. 
ZS Imitkampfen, mitftreiten. 
(e Deg, yl, czy, va. imp. 
Ser H Owad,-owah-uje, vd. imp. 


bm. ~dział, -dzie, un. imp. 
WIe {gener m. 
(Mäin Cie, nia, sm. Mitgefan⸗ 
Y, d. mitſchuldig; Spöl- 
I. sm. Mitſchuldiger m. 
dal, -dam, va. imp. 
„Mitregieren. 
E Mir Mac, -owal, -nje, va. 
i Boy pfen, mitſtreiten. 
*. mip ostać, -stat, -stam , 
dee 
Sen 


te 
yo 


Ce — 


vn. 


Weit, Kg x 

Ge? nad, -sal, -sze, va. np. 
Siwen, -wal, -staje, va. imp. 
haften; spölwstawanie, Ae, 
ilp thung 70 

8. mi Ybierad, raf, bierze, va. 
mn pedwerwahlen. ; 

mil Ckodzid, det, -dzi, ep. 


od taug eben, mitausgehen. 
Face EN 5 Mit 
it 


W. 
Dir tm Chowaniec, -ñca, sm. ber 
mM erzogen worden iſt; Mits 
un lh bruder m. ` 
A; Mite y wac, -wal, ue, va. 
Wun den ì spölwychowywanie 
KÉ J.; spölwychowywany 


dere 
Vi ti ind, -nial, -niam, va. 
Wen "Sagen, mitwegweiſen; Spód- 
Mien; Gunz, mitweggeſagt, mitwegge⸗ 
eet unniec, nen, am. 
ehe d'r, Ritvermwiefener m. 
. e ek -czyl, -ezy, va. imp. 
ne Gare, -y, sm. Kg. Mit 
Wie, taubensgenoffe an. 

Sep, Solepier, -Dca, sm. Mit: 
Ye Mitbefreiter m. 


Ri ee -chat, -cham, va. 


8 fr fonc, -engl, -gnie, va. 
Bu Him. mit in die Höhe heben, 
a ebe mit erheben. 

MA Et, , E 
Mët Mib, ke GE 


"3 
d a SACH, dim. Neben. 
Mier Pölzaletnose, ac), sf. 
dA erſchaft Í: en 
€, -czyl, -czy, wa. imp. 
ca, -y, gm. Mitbewerber; 
Iimp. mitgenießen. 
Wal, -wam, va. 
„u, sm. Mitbewil⸗ 
[Landsmann m. 
» Wsp— , a, sm. 
sp—. -mka, sm. 


J, a. gleichbedeutend; — 

gleichbedeutendes Wort, 
Ukameradſchaft F. 

le, -ia, sn. Kriegs. 
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Spölzolnierz, a, sm. Waffenbru⸗ 
der m. [nabıend. 

Spölzywiacy sie, ppr. u. a. ſich mit« 

Spolzywy, a. zugleich lebend; zeitge⸗ 
nöſſiſch. 

Spomagac, Spominag, etc. f. Wspo- 
magac, Wspominac, etc. 

Spomianka, Spominka, Spomnie- 
nie, |. Wspom—, Wzmianka. 

Spomodz, f. Wspomodz. 

Spomykac,-kal, -kam, va. Zz mp. auf- 
räumen, in Ordnung bringen, 

Spona, -y, sf- Ng. (galium aparine); 
f. a. Szpona; Bk. ſ. Zwora, Antaba. 

Spondaiezny, a. Dik. aus Spon⸗ 
däen beſtehend. [(Versfuß: v v). 

Spondej, -a, sm. Dtk. Spondäus m. 

Sponäylalgiczny, a. Hlk. auf den 
Rückgratsſchmerz, auf das Wirbelweh 
bezüglich; Spondylalgia, -ii, sf. Alk. 
Rüͤckgratsſchmerz m., Wirbelweh' n. 

Spondylolit, -u, sm. Ng. Zk. Rüs 
ckenwirbel m. eines verſteinert aufgefun« 
denen Fiſches. 

Spondynoit, -u, sm. Ng. Verſtei⸗ 
nerung f. einer gewiſſen Muſchel. 

Spongadyon, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Meerpflanze (lat. spongadion). 

Sponiewazac, -Zzal, -zam, va. imp., 
Sponiewazyc, -zyl, -2y, va. perf. ver: 
nachläſſigen; sponiewazanie, — zenie 
Vernachläßſigung f- 

Sponiewierac, f. Sponiewazac. 

Sponisty, ſ. Szponisty. 

Sponka, -i, sf. f. Szponka; Hem⸗ 
denfnöpfchen n. 

Spopasc, -padi, fut. -padnie, vun. 
perf.: spopadli sobie fie haben fi) 
die Unart, die üblen Manieren anges 
wohnt. 

Spopielec, Spopielen, f. Popielen. 

Spopielée, -lał, fut. -leja, vn. 
perf. ſich in Aſche ſetzen, in Aſche herum⸗ 
wälzen (als Zeichen der Buße u. Trauer); 
spopielenie Verwandlung f. in Aſche; 
Herümwälzen n. in Afche. 

Spopielic, -1il, n, va. perf. in 
Aſche verwandeln, völlig zu Aſche vers 
brennen. 

Spoprzeczenie, -ia, sn. v. Spoprze- 
czyć, -czył, fut. czy, va. perf. quer- 
balten, in die Quere halten, drehen, 
wenden, legen. [przysiegac. 

Spoprzysigdz= Poprzysigdz,j.Po- 

Spopularyzowac, -owal, fut, -uje, 
va. perf. volksthümlich, dem Volke pr, 
ſtändlich machen, das Polk mit etwas 
beireunden; — sie ſich volksthümlich, 
bekannt u. vertraut mit dem Volke ma⸗ 
chen; spopularzyzowanie Volksthüm⸗ 
lichmachung F. 

Spor, -u, sm., Spora, -y, Sporka, 
-i, sf. dim. Streitigkeit ., Wortſtreit, 
Disput m.; Ng. f. Sporysz. 

Sporadycznie, ad., —czny, d. Hik. 
ſporadiſch, einzeln auftretend, einzeln 
vorkommend; Sporadycznosc, -Sci, sf. 
Hik. einzelnes Auftreten n. einer Krank⸗ 

Sporezywy, a. ſtreitig, ſtrittig. [heit. 

Sporek, -rka, sm. Ng. Spark, Knö⸗ 
terih m. (Pflanze, lat. spergula). 

Sporka, |. Spör. 

Sporkowy, a. eine ſtreitige od. ſtrittige 
Sache betreffend. = 4 

Spornie, ad., —ny, a. zänfifch, ſtrei⸗ 
tig, ftreitend, fih widerſetzend. 

Spornik, -a, sm. Streiter, Gegner m. 

Spornosc, -sci, sf. Streitſucht .; 
—, Spornostka, -i, sf. Streit m. 

Sporny, f. u. Spornie. 

Sporo, ad., Sporze, ad. compar. 


ergibig, ausgibig; niesporo, "lange, 
lig, ſaumſelig; niesporo mi, *e8 geht 
mir nicht von Statten, es will nicht vor- 
wärts; nauczę cig sporo chodzic! 
ich will dir lernen größere Schritte zu 
machen (ſchneller zu gehen)! niesporo, 
nicht geſchwind, 'nicht bei Zeiten, nicht 
zu rechter Zeit, 'zu ſpät; sporo reichlich. 
überflüſſig, vollauf. 

Sporosc , -Sei, sf. glücklicher Forts 
gang m., Machsthum n., Ergibigkeit, 
Ausgibigkeit /.; Spory, a. ergibig, aud« 
gibi; von Statten gehend; nie spory 
to chléb dieſes Brod ift nicht ausgibig, 
langt nicht weit, ißt ſich zu leicht weg; 
niespora droga, langweiliger Weg m.; 
niespora praca, *muübfelige, ſaumſe⸗ 
lige Arbeit J., wo es gar nicht vorwärttz 
geht; niespore takie drwa ſolches Sch 
gibt nicht viel aus, hat zu viel Abfa 
26.5 apory, eine geraume Zeit dauernd; 
spory, "groß, geräumig, etwas betra⸗ 
gend, ausgebend. 

Sporować, -owal, -nje, vn. imp. 
E né vermehren, ausgibig fein. 

Sporsnoäe, -Sci, SF. Verſchlimme⸗ 
rung, Verſchlechterung; Sporsny, a. 
verſchlimmert, verſchlechtert. 

Spory, f. u. Sporosc. 

Sporys, -a, sm. Bk. in cine Wand 
eingemauerte Säule f. 

Sporysz, u, sm. Ng. Afterkorn, 
Mutterkorn u.; — wielki, Ng. Wege 
gras m., Wegekritt m. (lat. polygonnm 
mas); sporysz drugi, Ng. !Bluthirfe 
m.; sporysz mléczny, Ng. Art Euphor⸗ 
bie f. (lat. euphorbia peplus); spo- 
rysz trzeci, Ng. Harnkraut n. (lat. 
herniaria); sporysz, Pergrößerungs⸗ 
glas u.; f. o, Drobnowidz. 

Sporysznik, -u, sm. Schdk. gewiſſes 
Pflanzenſalz n. (lat. ee 

Sporzadzac, -dzal, -dzam, va.imp., 
Sporzadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
anordnen, ein-, zurichten, herrichten; 
ausbeſſern; sporządzanie, —dzenie 
Einrichtung, Zurichtung, Anſtalt 7.5 
Sporzadziciel, -a, san. Anrichter, Eine, 

Sporze, f. Spróċ. Uiertdter m. 

Sporzéj, ad. compar. v. Sporo, |. d. 

Sporzenie, -ia, gn. v. Sporzyć, ſ. d. 

Sporzncać, va. perf. |. Porzncad. 

Sporzyc,-rzyl, -rzy, va. u. un. imp. 
gedeihen laffen, gelingen laffen, fegnen ; 
sporzyc sie ſich reichlich vermehren; 
wohl gedeihen. (lat. tripsacum). 

Sporzycha,-y, SV. Mg. gewiſſe Pflanze 

Sposabiac, ſ. Sposobic. 

SposzZony, pp. u. d. v. Sposgzyè, 
-zyl, -Z, va. perf. in eine Bildfäule 
verwandeln. 

Sposób, -obu, sm. Art, fette, Gats 
tung, Manier f.; sposób, „Zierde f., 
Schinuck m.: Geſtalt f., Wuchs m.; 
przez sposób nach Art, gleichwie; 
wszelkiemi sposobami auf alle und 
jede Art; auf jede mögliche Weiſe; a te 
jakim sposobem ? wie denn das? wie 
{ol denn das geſchehen? w dobry apo- 
söb auf eine gute Manier; in der Güte; 
sposób życia Lebensart, Lebensweiſe 


fa sposób, “Mittel u.; wynalese spo- 


sób na co ein Mittel für od. gegen elw. 
ausfindig machen; sposób komu wska- 
zač, podac Jemandem ein Mittel zei⸗ 
gen, ein Mittel an die Hand geben; 
ehwyeic sie jakiego sposobu zu einem 
Mittel feine Zuflucht nehmen; wszelkich 
uzywać sposób, “alleg Mögliche vers 
ſuchen, *zu allem Möglichen greifen; 
na to nie ma sposobu, dem iſt nicht 


abzuhelfen; mise sposób do Zycia Mit- 
tel haben, um leben zu können; dae 
komu sposéb do życia, Jemandem 
Mittel verichaffen, ſich fein Brod zu vers 
dienen, fih ſeinen Unterhalt zu verſchaf⸗ 
sen; bye bez sposobu do życiu ſich 
zin Brod nicht verdienen können; to 
nie sposób, 'das ift nicht möglich; nie 
sposób, aby itd., es ift nicht möglich, 
daß ꝛc.; nie sposöb ! keine Möglichkeit! 
unmöglich! sposób, 'Geſchicklichkeit f. 

Sposobic, hut, bi, va. imp., Spo- 
dabiac, -bial, -biam, va. frequ. vors 
bereiten, vors, zurichten; geſchickt, paf» 
fend, geeignet zu etw. machen; anſchaf⸗ 
Ten, herbeiſchaffen; sposabine swe mie- 
szkanie feinen Wohnſitz wo begründen; 
sposabiaet kogo w co Jemanden womit 
verſehen, verſorgen; sposabiac sie 2 
kim, 'ſich an Jemanden gewöhnen; spo- 
sobie sie co ſich etwas an- oder zueig⸗ 
nen; sposabic sio wo, Spl. ein Zeitwort 
abwandeln, conjugiren; sposobienie, 
Spl. Abwandlung, Conjugation f. 

Sposobiciel, -a, sm. Thäter, Urhe⸗ 
ber m. L Kunſtgriff m. 

Sposobik, -u, sm. dim. (v. Sposób): 

Sposobisty, Sposobny, d., —bnio, 
ad. tauglich, tüchtig, geſchickt zu etwas; 
bas 5 ordentlich; nie bardzo sposo- 

ne zdrowie nicht recht feſte, friſche Gr» 
ſundheit, Kränklichkeit J.; sposobny 
bequem. 

Sposobnos6, -Sci, ap. Tauglichkeit, 
Fähigkeit, ene F. zu etwas; 
"Talent u.; Gelegenheit J. 

Sposobny, ſ. Sposobisty. 

Sposoczéc, cal, fut. -czeje, un. 
perf. verfaulen, vermodern, verderben; 
Hik. ſich in Eiter verwandeln, in Eiter 
übergehen. 

Sposoczenie, -ia, sn. Hik. Umwand⸗ 
lung f. der ausgeſchwitzten Stoffe im 
Körper in Eiter; Sposoczye, -czyl, 
Jut. -Ozy, va. perf. HIE Blut, Säfte, 
Ausſchwitzungen in Eiter verwandeln; 
— sig in Eiter übergehen, ſich in Eiter 
verwandeln. Dieiee, f. d. 

Spospolicialy, 47 u. a. v. Spospo- 

Spospolieic, -cil, fat. oi, va. perf. 
gemein machen, allgemein machen; "jum 
Gemeinen herabziehen, entweihen, ents 
heiligen. 

Spospolicisc, -ciat, fut. -cieje, vn. 
perf. gemein, allgemein werden; ſich 
verallgemeinern; gemein werden, herab⸗ 
gezogen, herabgewürdigt werden. 

Spospolitowac, va. perf. |. Pospo- 
litowac. 

Spostrzéc sie, apostart sie, fut. 
apostrze sig, or. perf. Plaß haben, 
Naum haben; Plat, ein Unterkommen 
finden. 

Spostrzegac, -gal, -gam, va. imp., 
Spostrzedz, -strzegł, fut. -strzeze, 
va. perf. wahrnehmen, gewahr werden; 
beobachten ; — sie, wahrgenommen, bes 
obachtet werden; Spartrzegalnosc, -Sci, 
2 Wahrnehmbarkeit; Beobachtung F.; 

postrzegalny, a. wahrnehmbar. 

Spostrzeganie, Spostrzezenie, - ia, 
sn. Wahrnehmen, Beobachten r. 

Spostrzezny, f. Postrzezny. 

„Sposzye, f. Sposzy wae; Sposzyeie, 
-ia, an. Zuſammennähung, Zuſammen⸗ 
heftung F. 

Sposzyt, -u, sm. Litt. Heft n., Lie. 
ferung, Broſchüre f. (von einem Werke). 

Sposzyty, a. zuſammengenäht; zur 
ſammengeheftet. 

Bposzywac, -wal, -wam, vd. imp., 


Sposzyc, -szyl, fut. -Szyje, va. perf. 
zuſammennähen, ⸗heften; 'mit etwas 
verbinden; sposzywanie, sposcycie 
Zuſammennähung, Zuſammenheftung /. 

Spotang, -u, sm. Ng. gewiſſe verſtei⸗ 
nerte Seemuſchel F. 

Spotegowac, |. Spotegowy wa. 

Spotegowanie, Spotazenie, Spo- 
teznienie, -ia, sn. Verſtärkung, Stark⸗ 
machung, Kräftigung f. 

Spotegowywac, -wał, -uje, Spotg- 
zac, Spotezniad, -nial, -niam, va. 
imp., Spotegowac, -owal, fut. -uje, 
Spotezyc, Zyt. fut. Ze, Spoteznic, 
-zuil, -zni, va. perf. jtärten, kräftigen; 
ſtark, kräftig fi t — sig ſich ſtärken, 
ich kräftigen; ſtark, kräftig, feft werden. 

Spoteznide, -zniat, fut. -znieje, 
on. perf. feſt, kräftig, ſtark werden, an 
Stärke gewinnen. 

Spoteznienie, f. Spotegowanie, etc. 

Spotkac, Spotykac, va. perf. f. 
Potkac, etc. [ben n. 

Spotliwosc, -Sci, sf. ſtarkes Schwi⸗ 

Spotnialy, pp. u. a. v. Spotnidc, 
-nial, Fut. -nieje, vn. perf. mit Schweiß 
bedeckt werden, ganz mit Schweiß bedeckt 
ſein. [perf. bedürfen, nöthig haben. 

Spotrzebowac, -owal, fut. -ujo, va. 

Spotwarzac, -rzal, -rzam, va. Imp., 
Spotwarzy6, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
verleumden; spotwarzanie, -rzenie, 
Verleumdung f. 

Spotykac, -kal, -kam, va. imp., 
Spotkać, kat, fut. kam, va. perf. : 
— kogo Jemanden antreffen, ihm bes 
geanen; — sig 2 kim mit Jemandem 
Jufammentreffen, fidh mit ihm begegnen; 

fih (in der Schlacht, im Kampfe) mit 
Jemandem ſchlagen, mit ihm kämpfen. 

Spoufalac, -lal, lam, va. imp., 
Spoufalie, D, Fut. -li, va. perf. ver 
traut machen; — sie z kim ſich mit Je. 
mandem vertraut machen, mit ihm ver⸗ 
traut werden; spoufalanie, —lenie, 
Pertrautmachen .; — sig Vertrautwer⸗ 
den n. 

Spowaznialy, pp. u. a. v. Spowaz- 
nidc, -nial, fut. -nieje, vn. perf. gras 
vitätiſch, ernſt, feierlich thun od. werden, 
fid) gravitätijch geberden; spowaznie- 
nie Gravitätiſchthun, gravitätifches Ges 
bahren n. 

Spowiadad, -dał, -dam, va. imp.: 
— kogo, Kg. Jemanden in der Beichte 
hören, ihn beichten laſſen; Jemanden 
aushorchen, ausforſchen; — sig, Kg. 
beichten, zur Beichte gehen ; — sig czego 
etwas beichten; 'ſein Herz über etwas 
öffnen; Spowiadajacy, -ego, am. Beich⸗ 
tender m. [wic, Powinge, ete. 

Spowié, va. perf., Spowicie, ſ. Po- 

Spowiednia, -i, Spowiednica, -y, 
sf. Kg. Beichtſtuhl m. 

Spowiedniczy, f. Spowiedny. 

Spowiednik, -a, sm. Kg. Beichtva⸗ 
ter m. 

Spowiedny, Spowiedniezy, a. Kg. 
Beicht⸗; Beichtvaterd»; Beichtkindes⸗; 
dzien spowiedny, Kg. Beichttag m.; 
ojeiee spowiedny Beichtvater m.; spo- 
wiednia pieezec Beichtgeheimniß n. 

Spowiedz, -dzi, sf. Ag. Beichte F.; 
en Geftändnißn.; — tajemna, 
sekretna, oder do ucha, Kg. Ohren⸗ 
beichte F.; spowiedź powszechna, Kg. 
Beichtſormel F.; spowiedzi słuchac, 
Kg. Beichte hören; isé do spowiedzi 
beichten, zur Beichte gehen; möglbym 
ise do spowiedzi, 'ich bin noch ganz 
nüchtern. 
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. fit 


Spowiedziéc, -dział, 
imp. fagen ; — 516 geſte 
bekennen; "pe melden 


geben. el 
Wo 
d 


sp? 


` E ` 
fagen ; niespowiedzian) um 


nicht angeiagt. o 

E al, Ja. ® 
wie, - wil, fut. -Wie, 
windeln, einwickeln 


ert 
(neugebe eine . 


spowijanie Einmidelund Jange 


gebornen Kindes; spowI 
in Windeln gewickelt. 
Spowijak, j. Powijat? 
Spowinowac, Owl 
Spowinowacic, -cil, fut- 
verſchwägern; 


kogo, 'ſich Jemanden verb er, 
verbindlich machen; spowin gerbin 
—cenie, Verſchwägenung ont: Ka 


15610 R 


lichmachung F.; spowin® 
pflichtet, verbunden. 


Spowity, pp. u. d. J. 


Spowodowac, -owal, 


spowinoWä@ 


GA 


D 
DG E gtl 
gë Dis 


<i 


wija 


perf. führen, leiten, lenten. pieje 
Spowolniéc. -nìał, d sp” 
perf. gelinder werden. m” 
Spowszechnisiy, pP. H: éi 
wazechniéć, f. d. „ put siet 
Spowszechnid , -011, A emein ine 
perf. verallgemeinern, SCH eme ne 
chen; spowszechnienie © iger 
rung F.; Allgemeinwerden 7: Di 
Ausbreitung A at, ful, bk vii 
Spowszechnide, -nisl d Der 
vn. perf. ſich verallgemeinern (dene 
werden. r: i Pri 
Spowszednidd, un. DÉI on. 171 b 
Spoziersc, -rał, "TÉL? em Béi: 
Spo)rzec, -rzał, fut. . D 


— na kogo auf Jeman 
hinblicken. 


ort 


Spozimek, mn, 29: 


lingstage an. RS: 

Dpomumic, l, d HI 
herabſetzen, erniedrigen 
Erniedrigung, Herabiepu 

Spoziomowas, -owal, 
perf. Gl. nivellſten , 
machen, die Unebenheiten 
fläche ausgleichen; spot!" 


vellirung, Niedrigermachung vm sl 
Ant: a 
OTM 


Spözniac, Am), -201 
Spözuic, -znil, fut. 
veripäten ; durch 
spóźnić sie ſich verſpaten 
Spozyc, |. Spozy was, 
Spożycie, -in, am. v. 
u. Spozywat. 
Spożyczac sig, 


Br 
spô 
nat, 
Jet 
gëlt 


me 


7. 


oto 


% 0 
cal sig: it 


apoi? E 


A 


mel 


vr. imp. ſich mit Anleihen, (e 
Son 9679700 , i wyr, 
ozyteczniad, nid si, 

Br. Su oBytacanid, af ud mapis 

nüßlich machen, nuß being e n 
spožytecznianie, — 1 pu 
machung, nützliche Her, DH 


Spozyty, pp. U. a. v. 
Spozywac, -wał, ~ 
Spozyc, -zył, P 
genießen. effen, verzehren 
spożycie, spożywani® 
jen, Berzehren u.; Spos 


Genießer, Eſſer, ett df: 


ul.; Spozywawezy, 4.“ 


Gë 
Verzehrer⸗, Verbräuche vie 


Sprac, va. Bert, 


ui. 
Spravowac, -oval Kos at 
Jemanden 


perf.: — kogo - — 
machen; ſehr ermüben » 


beiten, ſich ermüden, spree 


arbeitet, ermüdet; spra®® 
Ermüdung /. 


wan 
wi, Al ugi e 
aen 


oh 
Bet 


EM 


H 


wéi, 


ene, — 
Join 
doe dend , a. febr dürſtend und 


bb 7 Grfriidung). e 
0 Wort, €, -owal, fut. uje, va. 
Aaf šobi % ausüben, vollziehen; 
el, iba © *Semanden abwendig 
ne Ge Sriti EE 
, t dee ſich verabreden, fi 
Vin, 10 au Wë Ränken oder An⸗ 


KR 
i 
hm, lien, 


-owal, fut. -uje, va. 
zerdrücken, durch Preſſen 
Rz 
vi ac, “Szal, -szam, va. imp. 
VÉ te uian Tut. 826, ai, va. perf. 
Zu (San: Amen ee mmen 
Ba, pak A Praszanie Einladung, 
Wär itung y, von Gäſten. 


a 
(GO Sf. Handlung, That f.: 
wi "dag haft du gethan, 
Schuld, sprawa, + Hand⸗ 
chauſpiel; sprawa Geſchäft 
dba za sprawe ? 'was haft 
n od. zu ſuchen? ia z nim 
ſchlimm mit ihm etwas 
es ift ſchwer mit ihm 
mmen; lepsza sprawa z 
an „uam, mit dem Bater 
Bam: oder beffer zurecht als 
Proc di sprawa, Rw. Rechts⸗ 
tE m, mise z kim sprawę 
andel, einen Proceß mit 
"den, führen; czyj6j spra- 
men , Jemandes Proceß fühe 
ochtshandel vertheidigen; 
ac einen Proceß gewin: 
1 Przegrae einen Proceß 
ki V Sache, Angelegenheit 
in die wie ja niomogg byé be- 
acht Mache oder Angelegenheit 
t N lichter fein; ufam mojej 
dr Sag wie ich vertraue auf meine 
bli ande mice z kim sprawọ, 
Wie 1550 etwas abzumachen ha⸗ 
Wi (eat? Sprawę, “von eg, 
wé 


PLIN 


enn 


Unit 
W Wio, wert o. ; 
0 De ` Sülfe 
Amend! f 
ah ech EN al einer Sache; za 


Sand, zo 
V den 


N 


| vn w sprawia stac, 
ù ETT ordnung fichen, mar 
„rlegskunſt f.ssprawn 

An, "Munh J., den Krieg 
ner zu führen; sprawa, 
d 15555 Sprawa, "Beiichlaf 
H Lea Eprawe, mit Deman: 
K Cath Ee Oe sprawna, 
“benfa t zdawač sprawę 2 
i N da von etwas ablegen; 
a vi, Kunde „ sprawg 
haben abden; aprawe mid, 
dg . iwas wiſſen ; sprawa, 
RAITA un gr Mando na, Oberbe 


lt 


za Sprawa, Gewerbe, 
„+ Sie sprawą bawisz? 
werbe treibst ou? sprawa, 
Führung F.; sprawa, 
des Hafen, die den 
TAT eat, niosprawa 
het benon, Berftoß o. ; 
ol fertigung D fof 
p n: Urheber, Unftifter, 
Bervan onu Geſetzgeber m.; 
m der, Betweſer, Vorſſt⸗ 


b. vw 
RAN Anführer, Heerfüh⸗ 
"e del Beichäftsträger; H. 
lola Verſaſerr m, dan | 
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SPREZYCA 


Werkes; sprawca okrętu, S870. Schiffs. 
capitain m.; Wielki Sprawea Litew- 
Ski, Stb. Groß fürſt m. von Litthauen. 
Sprawezyna, y, Sprawezyni, -i, 
sf. Thäterin, Urtzeberin, Anſtifterin /. ; 
Regiererin, Leiterin, Verwalterin J.; 
sprawezyna, Rw. kleine Rechtsſache 7. 
unbedeutender Proceß m. 
Sprawdzac, Sprawdzić, va. perf., 
Sprawdzenie, — sie, ete. |. Prawdzic, 
etc. 
Sprawdzian, -u, sm. Philos. Merb 
mal, Unterſcheidungszeichen, Unterſchei⸗ 
dungsmerkmal n. 
Sprawdziciel, -a, sm., — dzicielka, 
-i, Sf. der, die etwas verwirklicht, wahr⸗ 
macht, ausführt. 
Spraweczka, f. Sprawka. 
Sprawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Sprawid, -wil, fut. wi, va. perf., 
Sprawowac, -owal, -nje, va. fregis., 
machen, hervorbringen, ausrichten, bes 
werkſtelligen; sily sprawujuce wirkende 
Kräfte od. Urſachen F.; kto chce dobrze 
sprawić, trzeba sie zabawic, "gut 
Ding will Weile haben; 'was langſam 
geht, kann dafür gut werden; poty spra- 
wujace lekarstwo, Hik. ſchweißtrei 
bende Arzenei F.; sprawie anſchaſſen, 
machen laffen ; — komu suknig Seman. 
dem ein Kleid machen laffen; sprawic 
interes ein Geſchäſt ausrichten, beſor⸗ 
gen; dobrocią wigc6j sprawisz, niz 
gwaltem, -mit Güte ift viel mehr aug. 
zurichten, als mit Gewalt; nie nie spra- 
wiwszy wrócili De kehrten unverrichte⸗ 
ter Sache zurück; sprawie bereiten; ver- 
ſchaffen; verurſachen; — komu nkon- 
tentowanie Jemandem eine Freude br, 
reiten; sprawic rybę, Kk. einen Fiſch 
reißen, aufſchneiden und ausnehmen; 
sprawie wojsko, Kw. das Heer in 
Schlachtordnung aufſtellen; sprawie, 
Zdto. bebauen, anbauen; sprawie, 
ſchwängern; Hik. wirken (Arzeneſ); — 
kogo, Lak. Jemandem zum Abſuͤhren 
od. Laxiren eingeben; sprawie, "henn, 
richtigen; *übel zurichten; 'zuſammen⸗ 
hauen; verwalten, lenken, leiten; »be⸗ 
jehligen; sprawie sie komu 2 czego 
Jemandem Rechenſchaft von etwas qe 
ben; Lan Jemanden einen Bericht über 
etwas abſtatten; sprawie sig o zem 
etwas erfahren, in Erfahrung bringen; 
"pn über etwas belehren; sprawowae 
sig dobrze ſich gut aufführen, ſich gut 
betragen, handel sprawowae Handel 
treiben; Bprawowanie, — sig Perhal⸗ 
ten, Betragen n., Aufführung F.; Spra- 
wowad, vn. imp. wirken, feine Wirkung 
thun; Einfluß haben, einwirken auf etw. 
Sprawic, f. Sprawiac. 
Sprawiciel, -n, sm. Thäter, Berrich« 
ter; Urbeber m. ; —cielka, -i, sf. Thäs 
terin, Verrichterin; Urheberin 7. 
Sprawiedlina, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. justicia). rechtfertigen. 
Sprawiedli wic, -wil, -wi, va. imp. 
Sprawiedliwose, -Sci, S. Gerechtig⸗ 
keit F. (überhaupt); — komu ezynic 
Jemandem zu feinem Rechte verhelfen; 
— un co, do czego gerechter Anſpruch 
m. auf od. an etwas; sprawiedliwosc, 
Gerechtigkeit, Rechtspflege, SCDE 
Gericht n., Polizei f.; minister spra- 
wiedliwosci, Stw. Juſtizminiſter m.; 
sprawiedliwość, *Schaffot, Blutgerüſt 
na Galgen m.; sprawiedliwosc, Ag. 
Gerechtigkeit, Rechtfertigung; Unſchuld, 
Heiligkeit f. 
Sprawiedliwy, a. gerecht; recht; —, 


-ego, sm. Gerechter m.; Sprawiedliwa 
(rzocz). "gerechte Sache; was recht ift; 
Gerechtigkeit J. [Sprawiedliwosce. 
Sprawiednose, Sprawiedlnosc, +. 
Sprawienie, -ia, sn., Sprawiony, 
Pp. u. a. v. Sprawid, f. d. u. Sprawiac. 
Sprawka, Spraweczka, i, sf. dim. 
kleine Angelegenheit J., kleiner Handel, 
kleiner, unbedeutender Proceß; 'tleiner 
Streich m.; to twoja sprawka, das haft 
du gethan, den Streich haft du mir ges 
ſpielt; du biſt Schuld daran; sprawka 
That, Handlung f. 
Sprawmiotnik, -a, sm. Spl. Mittels 
wort, Participium n. 
Spawnietwo, -a, sn. H. Agentur, 
Agentſchaft f. : Amt n., Stellung f. eis 
nes Geſchäftsbeamten, Geichäftsträgers. 
Sprawnie, ad. ſ. Sprawny. 
Sprawnik, -a, sm., auch kapitan —, 
Ste. Kreisbeamter m. in den ruſſiſch⸗ 
polniſchen Provinzen (entfprechend dem 
Landrath in Preußen, Kreishauptmann 
in Oeſterreich ꝛc.) 1 Sprawnikowstwo, 
-2, sn. Siw. Amt, Stellung f. eines 
Kreisbeamten in den ruſſiſch⸗polniſchen 
Provinzen. 
Sprawnosc, -Sci, sf. Ausrichtſamkeit. 
e Gewandtheit; Anſtellig 
eit . 
Sprawny, a., Sprawnie, ad. aus- 
richtſam, geſchickt, gewandt, anſtellig; 
ordentlich, in guter Ordnung; Kg. vom 
Glauben regiert, gelenkt; sprawny gee 
hörig, wie Vo gehört ; sprawnie recht 
eigentlich; recht ſehr, recht ſtark; ziemia 
niesprawna, Lë, unbeſtelltes Land, 
Feld u.; niesprawny nicht anbaubar, 
nicht urbar; aprawne listy gehörige Bes 
richte m., ordentliche Inſtrüctioneſchrei⸗ 
en u. Ia. (lat. verbum). 
Sprawomian, -u, sm. Spl. Zeitwort 
Sprawomiennik, -a, sm. Urtheil n., 
Meinung f., Ausſpruch m. 
Sprawomöwca, -y, sm. + Sachwal⸗ 
ter, Advokat m. 
Sprawota, -y, sf. Rw. |. Sprawozy- 
na; kleiner unbedeutender Rechtahandel 
m.; Rw. Gerichtäverfahren u.; Recht⸗ 
ſertigung F. In., Saßgegenſtand m. 
Sprawetwörce, -y, sm. Spl. Subject 
Sprawowac, Sprawnje, j.Sprawiac. 
Sprawozdanie, -ia, sn. Rechnungs« 
ablage; EEG f.; Spra- 
wozdawca, -y, sm. der Rechnung, Mes 
chenſchaft ablegt. 
Sprawujgey, ppr. u. a. v. Sprawo- 
wac, f. d.; —, ego, sm. der eine Sache 
leitet, führt ꝛc.; H. Agent, Sw. Ges 
ſchaftsträger m. 
Sprawunek, -nku, Sprawuneczek, 
-czku, sm. dim. Angelegenheit; Bers 
richtung f., Geſchäft n. Taefhwind. 
Spredka, Z predka, ad. fchnell, raſch, 
Sprejowiee, -wca, sm. Ng. Bergma⸗ 
nit m. (gewiſſes Mineral). 
Sproäa, -, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. siphonia). 
Sprozak, -2, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. elaterium, oder rhegma). 
Sprezenie, -in, 87. v. Sprozyé, f. d. 
Spreznik, -a, sm. elaſtiſches Gum- 
mi, Gummi, elaſticum m. 
Sprg2nosc, -sci, sf. Elaſticität, Ye 
derkraft, Schnell kraft . Spreäny, fe 
Spıezysty. 
Spreiyc, -l, fut. zy, va. perf. 
ſchnellen, ſpringen, aufſchnellen machen 
lelaſtiſche Körper). 
Sprezyca, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. jungermannia). 


SPREZYK 


Sprezy k, -a, sm. Ng. Springfäjer n. 
(tat. elater). 

Sprężyna, Sprzeäyna, y, Spre- 
Zenka, -i, sf. Feder, Springfeder F.; 
on był do tego spreäyna, "er war die 
Triebſeder davon. 

Sprezynnosd, + j. Spręzystosd. 

Sprezyuny, L Sprezysty ; Sprezy- 
nowatosc, |. Sprezystosc; Spręźy- 
nowy, a. Springfeder⸗. 

Sprezyscie, ad. ſ. Spręzysty. 

Sprezyseide,-Scial,-scieje, un. imp. 
ſchnellkräftig, ſpannkräftig, elaſtiſch wer⸗ 
den; Glafticität bekommen (auch“). 

Sprezystose, Zei, sf. tl. Glaftici« 
tät, Federkraft, Schnellfraft F.; Sprezy- 
sty, Sprezynny, Sprezny, Sprzezy- 
sty, a., Sprezyacie, ad. Feder-, Schnell 
feder-, Springfeder«, elaſtiſch, ſpannkräf⸗ 


tig. D. Pröbowac. 
Sprobowac, Spröbowac, va. perf. 
Spröc, va. perf., Spröcie, f. Pröc, 


ete. 

Spröchlizna, -y, Spróchnialość, 
Kei, sf. Morſchheit, Mürbigteit /. (durch 
Jäulniß); Spröchnialy, pp. u. d. v. 
Spröchnide, vn. perf. |. Frtchnie. 

Sprächnizna, y, sf. etwas Mürbes, 
Morſches; *ausgefaultcd Loch u. (in 
Bäumen ꝛc.). 

Sprofanowac, -owal, fut. -uje, va. 
Se profaniren, entweihen, entheiligen. 

proftowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. einen Ruten, einen Vortheil daz 
von tragen. 

Sprokurowac, va. perf. |. Nastrg- 
caye. 

promieniać, -niał, -niam, va. imp., 

Spromienic, -nit, fut. -ni, va. perf. 

mahlen werfen, Schimmer, Glanz vers 
breiten. 

Sproseic, -Scil, fut. sproszcze, pro- 
dei, oa. perf. gerader, gleichmachen; 
Sproseidc, -Scial, fut. -äcieje, vn. 
pay. gerade, einfach werden. 

prosic, va. perf. f. Spraszac; 
Sprosiciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
der, die Mehrere einladet, der zu Sale 
bittet. 

Spros nien, -y, sf. unzüchtiges Weib 
., Bettel f.; Sproänik, -a, sm. unzüch⸗ 
tiger Menſch m.; Sprosnomöwca, -y, 
am. Menſch m., der unzüchtige Reden 
führt , Bprosnom6wnosec, -dcı, g. un · 
jüchtige Rede, Botenreißerei f.; Sprosno- 
möwny, a. unzüchtige Reden führend,. 
zotenteißeriſch, jotenreißend; Sprosnosc, 
-i, sf. Unzüchtigkeit; “Unfläthigteit, 
Schändlichkeit F.; Sprosny, Sprostny, 
d., Sprosnie, ad. unzüchtig (von Perſo⸗ 
nen u. Sachen); ungezogen, grob; „fürch⸗ 
terlich, ſchrecklich; abſcheulich; *albern, 
tölpiſch; Indzie niesprosni, 'die gebil« 
deten Claſſen, die anſtändigen Leute; 
niesprosny mlodzieniec artiger junger 
Mann m.; Sprostaczalosc, -Sdi, F. 
Miene F., Weſen n., Ton m. eines ein. 
fältigen, gemeinen groben Menſchen; 
Sprostaczaly, pp. u. a. v.Sprostacz6c, 
-czał, fut. -czeje, vn. per f. einfältig, 
gemein, grob werden, **& verbauern; 
sprostaczenie Gemeinwerden, Grob» 
werden n., * Perbauerung F.; Grobma⸗ 
chen, Gemeinmachen u.; Sprostaczyc, 
-czyl, fut. -czy, va. perf. einfältig, 
gemein, grob machen. 

Sprostac, -stał fut.-stam, va. perf.: 
— ezemn einer Sache gewachſen fein; 
"im Stande fein, etwas auszurichten. 

Sprostaly, pp. u. a. gewachſen einer 
Sache, ꝛc. 
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Sprostanie, ia, sn. Gewachſenſein 
n. einer Sache 2c.; Vermehrung F.; Mit⸗ 
tel n., Kräfte F. zu etwas. 

Sprostnie, Sprostnosc, Sprostny, 
f. Sprosnie, Sprosnosc, Sprosny. 

Sprostowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. gerade machen, recht machen, bes 
richtigen; sprostowanie Gerademas 
chung; Verbeſſerung 7. eines Fehlers. 

Sprosy, -G w, sm. pl. dünne hölzerne 
Stangen F. vor dem Fenſter, hölzernes 
Fenſtergakter n. 

Sproszezenie, ia, sn. Geradma⸗ 
chung, Gleichmachung f.; Sproszezony, 
pp. u. a. (v. Sproseic): getadegemacht, 
gleichgemacht. 

Sproszenie, -ia, sn. Einladung f. 
Bieler wohin, Bitten u. von Gäſten zu 
einem Mahle ac. 

Sproszkowac, -owal, fut. -uje, va. 
82100 durch Trockenheit oder Hitze in 

taub, in Pulver verwandeln. 

Spröszyc, va. perf. |. Pröszyc. 

Sprotestaneialy, p. u. a. v. Sprote- 
stancidc, -ciał, fat. -cieje, vn. perf. 
Ag. Proteſtant werden, zum Proteftan: 
tismus übertreten. 

Sprotestantyzowac, -owat, fut. 
-uje, va. perf. proteſtantiſch machen, 
zum Worten bekehren; — sig 
zum Proteſtantismus übertreten; sprote- 
stantyzowany proteſtantiſch geworden. 

Spröty, pp. u. a. v. Spröc, ſ. d. 

Spröwac, Spurac, -al, -a, va. imp., 
Spröc, Sprue t, spröl, fut. sporze, 
od. spröje, va. perf., Spröwanie, Spa- 
ranie, f. Pröc, ete. 

Sprowadzac,-dzal, -dzam, va. mp., 
Sprowadzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
herabführen, herbeilejten, herzuziehen; 
kommen laſſen; bewirken, verurſachen, 
veranlaſſen; — komu gosei Jemandem 
Säfte in's Haus bringen; — komu kogo 
na kark, Jemandem einen Fremden ꝛc. 
über den Hals bringen (und ihn dadurch 
beläftigen od. incommodiren) ; sprowa- 
dzić herab-, hinabführen; — kogo ze 
dwiecg Jemanden die Treppe hinab» 
leuchten; sprowadzać zkad towary, H. 
Waaren aus einem Orte beziehen, ver. 
ſchreiben; sprowadzanie, — dzenie Hers 
beiſchaffen, Herbeiführen, Hinabführen 
n., ꝛc.; sprowadzić do mniejszéj li- 
czby, "reduciren, an Zahl verringern; 
sprowadzenie do mniejszéj liczby, 
“Reduction, Verringerung F. an der Zahl. 

Spruchnialy, Spruchnidc = Sprö- 
ehnialy,ete.j. Pröchnialy,Pröchnidc. 

Spryca, -y, sf. Spritze f. 

Sprych, zu, sm., Sprycha, y, sf- 
Speiche J. im Rade, Radſpeiche f.; 
sprych, Zk. kleinere Beinröhre f. (lat. 
fibula); sprech, Zk. kleinere Armröhre 
F.; sprych, Strahl m. des Blickes, des 
Auges. 

Sprychnie, ad. ſpornſtreichs. 

Sprychowy, a. Speichen -, Radſpei⸗ 
chen⸗, Radſelgen⸗; sprychowa kose, 
Zk. Speichenknochen m. im Arme. 

Sprycowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſprißen; Sprycownik, a, sm. Spri⸗ 
benmeifter m. 

Sprys, u, sm., Sprysa, -y, sf. S. 
Spreizſtange f. der Bootsknechte; Boots- 
haken m., Schifferſtange f.; Bk. Spreiz⸗ 
pfeiler, Gegenpfeiler, Strebepfeiler m., 
Spreize f- 

Spryskac, kal, fut. -kam, od. spry- 
szeze, va. perf. beſpritzen, beflecken; 
spryskanie Bejpripung f. 

Sprysz, u, sm. Abſchaum m., Aus⸗ 


SPRZECZNICA — 
7 auf k 


geſchiedenes n., N 
Bberfläche bed Beim 


Unteinigkeit Bum, 
15570 


Seh m. perl Det, 
88 sackéd, K Sos 
Spryszcayd , 297, mit 2 
perf. Hik, Blaren siebenten (M 
bedecken; nn Mea 
— sig ſich in Blaſen oder 
wandeln. iſt m. des 
Spryt, -u, sm. S Carife, Reif 


: k Ns Gril f 
keit, Lebendigkeit F. dis H Lg, 4. Lat: 
8 Se up 


czkarz, a, sm. S SR 
fertiger m. ven Schnallen? A 
wy, a. Schnallen. Eu 
Sprzadz, j. SpraegW* wg. FL 
Sprzag, Sprzgg, SÉ: 
u., Anſpann, Zug M? p, gp 
Vereinigung, Verbindung“ 
eto. |. Sprzegac, etC. ewéi" 
Sprzaglose, -l, SJ" 
felfeitige Hülfe 7. 
Sprzam, Í. Sprzyja, 
Sprzasc, sprzadt, 
va. perf. aufſpinnen. e 
BEN. ‚tal, -tam tu 
Sprzatnge, Zprzatnch „ w 
-tnie, va. BEN e EC G d 
sprzątać z pola, KU; he d 
räumen, 'die Feldfrüchte mad wos 
bringen; sprzatnge CO nem; a 3 e 
zen, wegmaufen, entweun 
tnae kogo, Jemanden m Auf- 
räumen; Sprzatacz, =" 
Hinwegräumer m 
Sprzatacz, f. Sprzs 


Sprzatalska, 110, A Alle ag, 


mer n., das die Sucht VAE . A 
fübigen; Sprzgtalski, -ioa Cf m 
m., der die cun hat sp 
nden. -ocib 
begpreztasie, Sagi . 
tnienie, -ia, sn. Auf“, ý 
räumung f., 20. ali 


` be (ell 
Sprzgtug£, Í- Sprzatal a 
Sprzéć, |. Zeprzöt,. przeci a 
Sprzechodzid, nes Gel 
Sprzgeik, -a, 87 flein jwis 0 
Sprzeciwia, |. 2 E jr 
Sprzeeiwiac 810, "ie, del 
ur. perf. j. Przeciwie moi an! 
Sprzeciwienstwo . d pr” P 
stwo; Sprzeciwnik, nt: f 
Sprzeciwny, . Przeci sig, in 
Sprzeczać sig „cal eg Sn hh 
nen Wortwechſel mit SU gt 
ühren. arit rir 
j SE 1. Eet P 
tigkeit F.; w sprzecze@ nn fall; 
955 Een? ohne Zus ad; DN 
Sprzeczliwie, 9P" "a, ler per h, 
DIE, wi eie 
aco por cel 
ul 


ep, —cany, 4. Ò 
ee 27 5 
tend, streitig; SBCL zu 
milch Al CH 
ig; Sprz A Lë 

92 0 Sorzecznose n ee 
ſüchtigkeit /.; sprzoc y BE a 
Betreier LU im 0 Haer 

$ z cim m zoi o 
— — Ke sprzeczność! rge 
mandem widerſtreite zee 

Sprzocznion Zepp, 
sf. dim. Widerſſrelien S 
tin f.; Sprzecznik, 


2. 
en; 
zliwos joi, Shipit 


IS RZECZNOSC 


ab der) 
Hape NA m.; Philos. Grund: 
bk ten a derſpruche (lat. conce- 


Me tenog Tius]. 
Karel u. Sprzeczliwie, 
nelle, gro ; Sprzeczny, |. 


ch De 7 e 
ahn E dad. fut.-dam, ta. perf. 
Ki Ten, > Wal, -wam, va. imp. 
desde; 

J. 


Sprzedajnie, Sprzedaj- 
tzea Przedaqnie, Sprzedaj 
DE \. Przedaj, etc. 
‚la, sn. v. Sprzedac, 
ED f. Sprzedac. Dn, 
i Przeg Sprzedaz, Sprzeda- 
enie awca, etc. d 

. gei ia, ët. Sprzedziony, 
(ec? H Grease, LX 


un 8 
Jil "äis, Sprząc, sprzggl, 
» va. perf., Sprzagngc, 
pana zegnie, va. (1-malig) 
An hee, en, zuſammen anfpans 
Via Va ‚ Sprzeganie , sprze- 
(eh) vn. TëtlPonn n.; Spraggac 
ace möpien, zuheiteln, zubär 


th Den, i 
Wee pen „ Ehekuppler m. 


Nepp Pa od, tnalia). 


WA ; ; 

hy Re „Geſchirr n., Hausrath 

i Ke Gu dë Sa Möbeln. ; sprzęty 
Aw üy RE n., Bagage 7. 

Í 0. geſcha iriſchaft · 

Va ih tummeln "` a 
In, va, . irth⸗ 

CH dn, San 
Wie Se E f. Przewr6- 

9 » 3m. Gehülfe, Gefährte, 

IM. WA 4 

WW Gebe, -Y, Sf., Sprzęžaj, 

` f. „Angeſpann u., Gins 

in 

Fe 7, A. Ldw. Anfpann,, Ein- 

debe Onipan BI: Landmann m., 


dr, nt, der ein Gefpann 
gei? ac. Ver Ch 
dan Qt 


MAN Nein > fci, sf. Angeſpannt⸗ 
i nie n. der Zugthiere 
Gibt eg. Lë od. Geſchirr (Ackergeräth 
helbanzny, Sum f. (der Hunde. 
dn Dr. J rey sty, a. Anipanns, 
HE Sar, verde, Koppel; zuſammen⸗ 

rn ‚Ahr; t; sprzezne żebro, 
Cl Gre an den Schulter: 
+; Dn * 
dude hag PP. u. d. v. Sprzadz, 
dr. Vue etwas verbunden od. 
D, Hna ten > andern Stoffen). 

Gong U. Be, DPrezyna. | Sprze- 
St Zoe | Sprzodku = 
5 Has 3 


. 


eden. i, fut. ni, va. 
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vergönnen; sprzyjanie Wohlwollen n., 
Zuneigung f., 2c. [perf. |. Przyjaänic. 
Sprzyjacielic, SprzyjaZnie, va. 
Sprzyjainienie, -ia, sn. v. Sprzy- 
Jaf nie, |. PrzyjaZnic. 

Sprzyjaänose, -Šci, sf. Gunſt; Gün- 
ſtigkeit; Begünſtigung, Anhänglichkeit 
F.; Sprzyjaäny, Sprzyjazliwy, a. güns 
fig, gewogen. [kro. 

Sprzykra = 2 Przykra, ſ. u. Przy- 

Sprzykrzenie, -in, sn. v. Sprzy- 
krzyc, va. perf., ſ. Przykrzyc. 

Sprzylaje = z Przelaju, 1. Przelaj. 

Sprzymierza6, -rzat, -rzam, va. 
imp., Sprzymierzyc, -rzyl, fut. -rzy, 
va. perf. verbünden, ein Bündniß, eine 
Verbindung anknüpfen od. ſchließen, ab⸗ 
ſchließen mit Anderen; — sis ſich ver⸗ 
bünden, fih in ein Bündniß einlaſſen 
mit Anderen; sprzymierzanie, —rze- 
nie, — sie Bündniß n., Verbindung f. 

Sprzymierzeniec, -nca, sm. Buns 
desgenoſſe; Verbündeter; * Berichroores 
ner m.; Sprzymierzenczy, a. Dunde. 
genoffen« ; Kw. Bundes-, Berbündeten⸗; 
sprzymierzencze wojsko, Ag. Bun, 
deskrieg, Krieg m., den Verbündete ges 
gen die beiderſeitigen Feinde unterneh⸗ 
men; Sprzymierzenski, a. Bundesge⸗ 
noſſen-; die Bundesgenoſſen betreffend, 
ihnen gehörig; Sprzymierzenstwo, -a, 
sn. Buündesgenoſſenſchaft F. 

Sprzymierzony, pp. U. d. v. Sprzy- 
mierzyć, ſ. Sprzymierznc. 

Sprzyprawiac, Sprzyprawowad, f. 
Przyprawic. 

Sprzysiadz sig, Í. Sprzysiegac sie. 

Sprzysiega, -I, sf. Verſchwörung J. 

Sprzysiegac sie, -gal się, -gam sig, 
vr. imp., Sprzysigdz sie, -siagl sie, 
Jut. -sieze sie, vr. perf — 2 kim 
na kogo fid) mit Jemandem gegen einen 
Dritten verſchwören; przysieganie sig, 
sprzysiezenie sig Berfchworung F. 

Sprzysieglec,-Ica, Sprzysiezca, 8, 
Sprzysieznik, -a, Sprzysiegly, ego, 
sm., SprzysieZony, pp. u. d. v. Sprzy- 
sigdz sie, f. d.; —, ego, sm. Mitver⸗ 
ſchworner m. 

Spsie sie, Zepsid sig, -sił sie, fut. 
-si sie, vr. perf., Spsiéc, -sial, fut. 
-sieje, vn. perf. ſittlich ſchlecht werden, 
ſich ſittlich verſchlechtern. 

Sptaszéc, -szal, fut. -szeje, vn. 
perf. ſich in einen Bogel verwandeln, 
zum Vogel werden; einem Vogel ähneln. 

Spuchlina, ſ. Puchlina. 

Spuchlose, sei, sf. Lockerheit; 
Schwammigkeit; Geſchwulſt f- 

Spuchlostopny, a. Ng. elaſtiſche, 
weiche Fußſohlen habend (Thiere, lat. 
tylepoda). 

Spuchly, Spuchniety, pp. n. d. v. 
Spuchnac , -chnat, fut. -chnie, vn. 
perf. aufſchwellen, anſchwellen; spu- 
ehniecie Auf-, Anſchwellung F.; spu- 
chniety auf-, angeſchwollen. 

Spudlowac, va. perf. Jäg. ſ. Pu- 
diowac. 

Spukac sie, kal sie, fut. -kam sie, 
or. perf. berſten, platzen vor Zorn 26. 

Spulchniacz, -a, sm. Ldw. gewiſſes 
Geräth zum Aufkratzen u. Auflockern des 
Bodens, Scarificator m. [chnide, f. d. 

Spulchnialy, pp. u. a. v. Spul- 

Spulchnic, -ehnil, fat. -chni, va. 
perf. locker machen, auflodern ; — sie 
locker werden, fih auflockern; Spul- 
chnidc , -chnial, Fut. -chnieje, vn. 
perf. locker werden, 0 werden; 
spulchnienie, — sie Auflockerung f. 


Spulweryzowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. pulveriſtten, zu Pulver oder 
Staub machen, zerſtoßen. 

Spuma, -y, sf. Schaum m. 

Spurpurzyc, j. Upurpurzyé. 

Spuseic, -scil, fut. spuszcze, spu- 
Sci, va. perf., Spuszezac,-czal,-czam, 
va. imp. von oben herab», herunterlaſ⸗ 
fen; herabſteigen; drzwi spuszczana 
Fallthüre Y; spuszezac zagle, Sw. die 
Segel ſtreichen; kotwice spuseie, Sw. 
die Anker auswerfen; spuszezac drze- 
wo einen Baum fällen; spuszezac co 
2 reku etwas aus der Hand fallen laſſen; 
spuszezuc psa z lanca den Hund von 
der Kette loslaſſen; spuszezac eięciwe 
eine Sehne losſchnellen laffen (am Bos 
gen, an der Armbruſt); sznurek spu- 
szezony losgelaſſene Schnur F.; trzeba 
zamek spuseic das Schloß abſchnappen 
laffen (am Schießgewehr) ; spuszezony 
luk niedergelaſſener (nicht wieder aufge 
ſpannter) Pfeilbogen m.; spuszezac 
staw einen Teich ablaſſen, das Waſſer 
abfließen laffen; spuszezac co rzéekg, 
woda etwas mit dem Strome, mit dem 
Waſſer herabſchwimmen, herabfahren 
laſſen; spuszezae krowy, Ldw. die 
Kühe melken; spuszezac wosk, 16j 
Wachs, Inſelt zerlaſſen, zerſchmelzen lajs 
ſen; spuszezac, * herabſaſſen, niedriger 
ſtellen; — ton, "ben Ton herabftimmen, 
nicht mehr in jo hohem Ton ſprechen od. 
handeln; — glos, „kleinlaut werden; 
spusecil ogon, er ließ den Schweif hän« 
gen, “fein Uebermuth 2c. ließ nach; spu- 
scic, "nachgeben, nachlaſſen; spuszezae 
ceng, H. vom Preiſe nach, ab», herun⸗ 
terlaſſen, „die Waare wohlfejler geben; 
spuszcza zboze das Getreide ſchlägt 
ab, geht herunter im Preiſe; spuszezac 
tanidj, *gelindere Saiten aufziehen; 
apuszeza6, im Eifer nachlaſſen, erkal⸗ 
ten im Eifer; spuszeza mróz die Kälte 
läßt nach, es wird gelinder; spuszezac 
twarz, glowe, das Geſicht, den Kopf 
hängen laffen, traurig, betrübt, vers 
drießlich fein; spuszezac oczy na dół 
die Augen niederſchlagen; nie spuszezac 
oczu 2 kogo kein Auge von Jemandem 
abwenden; nie spuszcza6 z oczu kogo 
Jemanden nicht aus dem Auge laffen; 
spuszezaé co drugiemu einem Andern 
etwas überlaſſen, es ihm abtreten; spuge 
mi korzec pszenicy laß mir einen 
Scheffel Weizen ab; spuszezac komu 
majetnose Jemandem od. an Jemanden 
ein Beſitzthum abtreten; spuszezac ko- 
mu dlug Jemandem Schulden erlaffen ; 
przysięgę komu spuszezac, Rw. Je- 
mandem den Eid antragen , ihn auf den 
Eid treiben; spuszezac komu (swój) 
urząd Jemandem fein Amt übertragen; 
spuszezac urzad ſein Amt niederlegen; 
namawiali go dospuszezenia panstwa 
fie forderten ihn auf, die Herrſchaft (Herre 
ſcherwürde) niederzulegen; spuszezac 
komu, Jemandem weichen, nachgeben, 
ihm den Vorrang laffen; spuszezac sie 
na kogo fih auf Jemanden verlaffen ; 
spuszezuc kogo 2 kim den Einen mit 
dem Andern zuſammenlaſſen, beide an 
einander laſſen; deszezki gladko spu- 
szezone glatt an od. ineinander gefalzte 
Bretter u.; spuszezanie, Zm. Fuge fs 
SPUSZCZAG psa ze psem Kunde an cin» 
ander» od. zuſammenhetzen; spuszezac 
ogiera z klacza den Hengſt auf die 
Stute laſſen, den Hengſt die Stute be⸗ 
ſpringen laſſen; spuszezanie Beſprin⸗ 
gen, Beſchälen, Belegen n.; spuseic 
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sig, ich fleiſchlich vermiſchen, den Beis 
ſchlaf vollziehen. 

Spuscisty, Spustny, d. abhängig, 
fh fanit herabſenkend; spuseisty leicht 
abzuprüden, elaſtiſch, voll Federkraft od. 
Schnellkraft; spustne drzwi Fallthüren 
F.; spustne kraty Fallgitter u.; spu- 
stay staw Teich m. zum Ablaſſen (des 
Waſſers); spustny ſchiffbar; spustna 
rzékn ſchiffbarer Fluß m. 

Spuścizna, -y, sf. Zulaſſung, Fü⸗ 
gung F. des Schickſals, Verhängniß n. 

Spuskaty, d.: — rozmaryn (7). 

Spust, -u, sm. Herablaſſen, Ablaſſen 
n.; spusty głosu Fallenlaſſen n. der 
Stimme; spust rzéką Herabſahren, 
Herabſchiffen u. auf einem Fluſſe; spust 
wody Abfluß m. des Waſſers; spust 
stawu Ablaſſen n. eines Teiches; spu- 
sty, Mech. Ruhen, Raften F. für den 
Hahn am Schloſſe des Feuergewehrs; 
spust Schnapper, Schneller, Riegel m. 
(im Schloffe) ; spust żelaza, HK. Ab. 
zapfen n. des zerſchmolzenen Eiſens auf 
dem Hochofen; spust Schneller, Drücker 
m. bei einer Armbruſt. 

Spustny, f. Spuseisty. 

Spustoszulosc, oc), sf. Stand m. 
der Wüſtheit, der Perwüſtung; Spu- 
stoszaly, pp. u. a. v. Spustoszéc, 
-szal, fut. -azeje, vn. perf. wüft, öde, 
verwüſtet werden; spustoszenie Bers 
wüſtung, Wüſtlegung f. 

Spustynia, f. Pustynia. 

Spuszez, Spust, -a, sm. Zm. § gt 
wiſſer langer großer Hobel m. zum ſchließ⸗ 
lichen Glatthobeln. 

Spuszezac, ete. ſ. Spuscic. 

Spuszczenie, Spuszezony, |. Spu- 
seie u. Spugzezac. 

Spychac, f. Zepehnge. 

Spylenie, -in, sn. v. Spylic, Zpy- 
lic, -lił, fut. -li, va. perf. zu Staub 
zermalmen. 

Spyrn, gewiſſes poln. Wappen. 

Spysklac, Spysklac, Al, fut. am, 
Spysklic, 21. fut. -i, va. perf. bei 
ſchmuzen, verunreinigen; — sig ſich bes 
ſchmuzen; spysklanie, —klenie Bers 
unteinigung, Beſchmuzung F. 

Spyszna = z Pyszna, ad. Bol, 

i ZE pp. u. a. v. Spysznide, 


Spysznic, -nił, fut. -ni, va. perf. 
ſtolz machen. 

Spysznide, -nial, fut. -nieje, on. 
perf. ſtolz werden. 

Spytad, -tał, fut. tam. va. perf., 
—- sig, vn. perf. fragen; spytanie, — 
sie Frage F.; Fragen n. r 

Spytek, -tka, sm. npr. Rogatianus 
m.; spytek Frager, Fragender n.; Spy- 
tka, -i, sf. Frage, Befragung F. 

Spytkowac, -owal, -uje, va. imp. 
mit einem Stricke feft umwickeln. 

Spytlowad, -ownl, fut. -uje, va. 
perf. das Beuteln des Mehles beendi⸗ 
gen ; S etwas mit Appetit verzehren. 

Srac, sral, sram, va. mp. hofiren, 
feine Nothdurft verrichten, § ſcheißen. 

Srac! int. (Ruf zum Anlocken der 
Enten). 

Sracz, -u, sm. der hofirt, der feine 
Nothdurft verrichtet, § Scheißer m. ; 
»Abtritt zu., Scheiß haus n.; Sraczka, 
-i, sf. die hofirt, die ihre Nothdurft ger, 
richtet, A Scheißerin /.; Sraczka, i, 
sf. Hofliten F., Nothdurftverrichten N., 

Scheißerei F.; sraczka, Hik. Durch 
all, Durchlauf m., § Scheiße f. 

Sraga, |. Sraka. 


Sraka, -i, sf. Hinterer, Steiß, "Pos 
po, § Scheißer, Arſch m. 

Sreberko, -a, sn. dim. v. Srebro; 
Stückchen Silber; hübſches, kleines Sil« 
berſtück u.; kleine ſilberne Geräthſchaf⸗ 
ten F. [Silbergeſtein n. 

Srebrniak, -a, sm. Bw. Silbererz, 

Srebrnica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan 
zen (lat. protea; petrophylla). 

Srebrniezy, a. Sitberlingd, Sils 
bergroſchens⸗; Eilberarbeiterd«, Silber» 
ſchmieds⸗; Srebrnik, -n, sm. Mek. Sils 
berling, Silbergroſchen; Silberarbeiter 
m.; Ng. Gänferich m., Gänſekraut n. 
(lat. potentilla); srebrnik Włoski, 
Ng. wälſch Silberkraut u. (lat. lence). 

Srebrnikowaty, a. Ng.: — wate ro- 
Sliny gewiſſe Pflanzen J. (lat. proteae). 

Srebrno, ad. filbern, von, aug Gilber 
beſtehend. Ufilber farben, ſilberweiß. 

Srebrnobarwy, Srebrnofarbny, a. 

Srebrnodrzew, Ng. |. Srebrnica. 

Srebrnodzwięczny, Srebrnodzwię- 
ki, a. ſilberhell, filberrein, wie Silber 
klingend, tönend. 

Srebrnofarbny, |. Srebrnobarwy. 

Srebrnokrez, -u, sm. Ng. filberfar« 
ben geſprenkelter Schmetterling, Silber, 
ſtrich m. (lat. nymphalis Paphia). 

Srebrnoluski, a. filberihuppig. 

Srebrnonogi, a. filberne Füße habend, 
filberfüßig,, Füße habend, die fo weiß 
wie Silber find. 

Srebrnopiöry, a. filberfederig, ſilber⸗ 
nes, ſilbergraues Gefieder habend. 

Srebrnoplynny, a. filberhell dahin» 
fließend (Bach, Strom). 

Srebrnorunny, Srebrnoruny, a. ein 
ſilberweißes Bließ(Fell) habend (Schafe). 

Srebrnosiwy, a. filberarau. 

Srebrnoskrzydly, a. ſilberne Flügel 
oder Fittige habend. Imernd. 

Srebrnoswietny, a. filberweiß fim- 

Srebrnoszaty, a. ſilberumfleidet, in 
filbernem Gewande. [Hals habend. 

Srebrnoszyji, a. einen filbermeifien 

Srebrnotoki, a. einen filbernen Rand 
habend; filberrandig ; in Silber ſchim⸗ 
mernd. 

Srebrnowlosy, a. filberhaarig. 

Srebrnozyly a. filberaderig ; ſilberne 
Adern habend (Gebirge). 

Srebrny, a. filbern; Silber⸗; sre- 
brna piana, Bw. Silberſchaum m., Gils 
berglätte Y.; srebrna ruda, Bw. Gils 
berera n., Silberſtufe F.; srebrna góra, 
Bw. Gilberbergwert n. ; srebrnego ko- 
loru ſilberfarben, filberfarbig. 

Srebro , Srébro , a, sn. Ng. Bw. 
Silber; * Silberzeug, Silbergeräthe u.; 
srebro malarskie, Mal. Silberblätt⸗ 
chen u.; zywe srebro, Ng. Queckfilber 
n.; srebro czarne, Bw. unreines Gil 
ber m. Uſilberergibig. 

Srebrodajny, a. Bw. filberhaltig, 

Srebroglöw , -owa, sm. W. Silber⸗ 
ſtoff, ſilberdurchwirkter Zeuch m.; Sre- 
broglowy, a. von, aus Silberſtoff. 

Srebrogorz, -a, sm. Silbergeſchwür 
n. am Salfe; gardlo mu — zasiadl, 
man hat ihm mit Silber (d. i. mit Geld) 
den Mund verſtopft, man hat ihn ber 
ſtochen, damit er ſchweige. [Silberguß. 

Srebrolity, a. aue Silber gegoſſen, in 

Srebrolubstwo, -a, sm. Silberſucht, 
Sucht F. nach Gelderwerb; Srebro- 
lubny, a. ſilberſüchtig, * habgierig nach 
Geld; Srebrolubnik, a, sm. Silber⸗ 
füchtiger, Habſüchtiger m. nach Geld. 

Srebropaweznik, -a, sm. Silbetbe⸗ 
ſchildeter, mit einem Silberſchilde Be⸗ 


deckter od. Geſchmückter mhi ad ha 
wer ny, a. einen filbernen E d 
oder tragend, A GK 
Srebropiynny,a. flberflitht" H 
wie Silber Fabinſtießend. . Züge 
Srebrouzdny, a, rie nd 
bend, ein ſilbernes Gebiß r 
pferde). , a 
Srebrowaty, a. Reeff e 
Srebrowy, a. filbern, = um. Ier 
Silber dienend; —ı abt at 
licher Silberhuͤter, Slide eg 
GErebenger m. [ge (lat, lend gr el 
Srebrzan, -u, sm. Ng- us, d 


Srebrzelina, y, 3- ` 
Pflanze (lat. nivenia). zf 
Srebrzenie, ia, gt: ® zur 
-brzyl, -brzy, va. imp. eh 
Silber überziehen, bedecken TE 
licht beſcheinen (Mond die e mit 
Srebrzystobialy, a. WE 
artigem Glanze. Fu" 
Srebrzystose , -sci, / 
Glanz, Silberſchimmer mM. 
i dE on a 4 
ilber; filberfarbig. $ : 
Średni, Ab f- Srzedul. ZC 4 
Sret, f. rzez. | Sre 0 Zeit? 
zoga. | Srocik, f. Barock ned g 


Srocze, -ecia, sn. = H 
Eifter. aroy, 
Sroczka, -i, ap, dim. v. gr 
Srocznik, gewiſſes poln. % 
Sroczy, a. Ng. einen; 
betreffend, ihr efgenthümſich! 
arocze, Ng. wilde Möhre , f € 


Sroda, y, sf. Mittwoch %% 
Srodbelx, u, sm. A. äs 
Srod—, f. Szrod. [ 
Srodze, ad. ſ. u. Srog» 
Srog, Srogi, a., Srogo, 
timmtg, heftig, Drog, 
Tau, Pchterlich, dräuend 10 
lich groß; sroga rzecz 1 ba åt? 
lich! padin E 110 ik 
recht febr; zum Erſtaunen. ` 
Srogo, GC ad. com?” A 
Srog, Srogi. Af 
Srogomöwny, a. lte? 11% 
fend, drohende Reden führen AN 
Srogooki, a. mit raue l 
Srogoéć, sei, at. icht f 
Strenge, Bürcterlichteit [A rund 
Mangel m., furchtbare Todi 
Srogostrojny, a. fürchte, 4 
furchtbar erſchallend. e. A 
Sroka, Sragu, -i, /. 6555 
Srokaciny, in, Sroka” 
sf. pl. bunte Flecken m. t 
e I. V. m 
»Scheckigkeit f. b 
e Ross, RÄ am 
Thier n. (überhaupt). t. 
dad 2 a. Dun: ai 
geſcheckt; *unrubig im ger gun LU 
tosc, sei, af. Scheckigkelt, ach 
Srokosz, n, sm. |- Daa 3 
votbtöpfiger Sien. aa | 
Neuntödter m. (at, lanins Dei 
Srom, -u, am. Sch Ei 7 
tigkeit F.; niesrom rl 
*"Chändlichteit, Dem! 
mig, "ich ſchäme mich. e € 
Sromac sig, -mal sid: , . 
imp. fid) ſchämen, EAUS Wie? 
sromanie sig Scham fu mig e 
Be 1010 € Jr 
-sei, sf. Schambaftigkt It. all 
1 verschämt, rar 
Sromiezny, Sromny, p Sri 
Sromocenie, -ia, 20. 


SROMO 
ron TA 


i N ' imp, (Händen, Schande 

unit": Sromocic kobietą eine 

KR Son Gewalt 
vet, Schandthat 
. St. Schande, Schaub. 
sm. ſchändlicher Kerl, 
70 lat Ze, gewiſſe Art Pilz od. 
re Bä Hus) N Te: 
ei. Gr Schändlich⸗ 
We 1 5,45 Ng. den Pilz Sro- 
a, Betteffend; bedika sro- 
d Su gewiſſe dieſem mr 
d agarıcus phalloi- 
ity, a. ſchamhaft. 
eidele ; Sromowa- 


H Srot, Srotowag, 


GH } 3 Bro, bi Srzeż. 
H vi IN. oi 0e. en, imp. grim: 
fertik” trarimm 
e dëi en. 
vi thiera ` am. Ng. gewiſſes 
O däi tla la, Wymoczek. 
E. t, 121 sn. Y. 518 
ON mig, fürchterli 
Die dräuend. wüthend, grims 


Vis 9 01 sig, zy sie, vr. 
Ki D" „Hrimmig ee ben 
1. al. y a sm. Ng. gewiſſe 
'2ophorn), ` Dëse /. 
Srzeź, zi, at, Eis. 
sm. Ng. gewiſſe 
. 
er, mitte redny 
Gel HÄ eet le, in der Mitte 
0 A te Je pale örzodni, Zk, 

% Tzedi 0 
e oroen at 

N tn. in Menſch in den mitt 
an Ha. redn wiek, Osch. 
nzedni punkt "Mittels 
nn Srzednie przy- 


Kik 
KA go y.; srzedni, gre- 


Mit» 


taae vonkig, nicht von der aller, 
Vë, der ittelſorte. 
D ednien, Srzedzinn, 


a A. Mitte f., etwas in 
wg lichea }örzednica kola, 
D ter ml {m 
Vide Omar gmesolabium). 
Srednicomiar, u, 
Ad d SC 
ig je de — -a, sm. Bw. 
RC ton liegendes oder 
SC en m. (3); 
thanio, Srzoänie, Sre- 
porsagender Metje 
rodnioozosny, o. 
y,$ ‚ a. in der 
ST a. mittel» 
N 00 Aniosd, - 
Sin 1 5 hy, Stein. N 
aan, a. vom 
Shane ar 


i * 
We y 
GH (lat t.3 srzednica, Gl. 
h ee SCH 0 des Durch ⸗ 
di CN Ben a, sm. E ie 
mäßig; nicht im båg 
Me [Mitte tief. 
m Ustelmäfigteit / 
10 Na Ze d (Marien) 
de \ostauowe Leute 


wi? a. 
vor SE age 
häi rache Do, üblich, 
$ We Bo dne Peg preosgdy 
hu Bin 
"sn, Am Zo A. mitten in der 
Wi ba. Se uit umfloſſen. 
. n— i, . Dtk, 
Bere, Gälurf. 
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Srzedniowzör, -oru, sm. Ng. Bw. 

Nadel“, Faſer⸗, Strahlzeolith m. (gewiſ 
ſes Mineral). 

Srzedniozytni, Sredn—, a. mittet: 
alterig; srzedniozytne wieki, @sch. 
die mittelalterigen Jahrhunderte, die 
Zeiten des Mittelalters. 

rzedzina, Sred—, -y, sf. Mitte F., 
Mittel v. einer Sache; Gegenſtand m., 
der ſich in der Mitte befindet; freier 
Pop m. in der Mitte der Fläche, die der 

ohlenmeiler einnimmt, und wo das 
Feuer angemacht wird. 

rzedzinski, Srzedzki, Srzed—, 
Szrodzki, Szredzki, a. Rw. Gsch. von, 
aus der Stadt Sroda; prawo szro- 
dzkie od. szredzkie, srzedzinskie vd. 
Sredzkie prawo, Rw. Qsch. ſächſiſch⸗ 
mag deburgiſches Recht n. 

Srzenia wa, Sreniawa, gewiſſes pol⸗ 
niſches Wappen, 

rzenidt , Srentér -niał, -nieje, 
vn. imp. voll Reif fein, bereift ſein. 

Srzenisty, f. rzonisty. 

Srze%, Srez, Sryz, -i, af. Grundeis, 
erſtes dünnes Ein. 

Srzezna, -6j, sf. Rw. Schüttabgabe, 
Körnerabgabe; Lehensgebühr f. 

Srzetny, Srezny, a. Reise; Grund: 
eis [(lat. uredo). 

SrzeZogn, -i, sf. Ng. gewiſſe 1 8 

Srzezogn, Strzezoga, -i, af. Fro 
brand, Froſt m., nach welchem Blumen 
und Blätter vom Froſte e ima 

Srzóba, Í. Szruba. [fin 

rzoeik, Srocik, f. Szrocik. 

Srzöd, Sröd, praep. (mit Genitiv): 
mitten; o grzöd nocy um Mitternacht. 

Srzoda, -y, sf. Mitiwoche f.i wste- 
pna srzoda Aſchermittwoche F.; Srzo- 
du, Geog. Stadt Srſchoda n. (im 
Pajen’ ſchen). 

Srzöddzienny, a. mitten am Tage, 
in der Mitte des Tages geſchehend. 

Srzodek, Srodek, -dka, sm. Mitte 
Gë Mittelpunkt m. einer Sadır ; — koła, 
Gl. Mittelpunkt m. des Zirkels, der 
Kreis. od. Radfcheibe; srzodok ciężko- 
sei ciala, Nil. Schwerpunkt m.; BTZO- 
dek w czym zachowany Mittelweg 
m., Mittelſtraße J.] srzodkiem przez 
sam srzodek, mitten durch; 'die ge 
rade Mittelſtraße; srzodkiem isc die 
Mittelſtraße gehen; srzodek do czego 
Mittel n. u. Wege m. zu etwas; przez 
srzodek vermittelſt; mittelbar durch; 
mit Hülfe; unter Vermittlung; boz 
srzodkie unmittelbar, ohne Dazwiſchen⸗ 
kunft; srzodek, Philos. Grundbedin⸗ 
gung F. der ausgeſchloſſenen Mitte (lat. 
principium exclusi medii), 

Srzödjelicie, An, sn. Zk. Gekröſe 
n. (lat. mesenterium). 

Srzödjelitny, a. Zk. in der Mitte 
des Leibes liegend, befindlich, zum Ge⸗ 
kröſe oder Geſchlinge gehörig (Einge⸗ 
weide, lat. mesentericus). 

Srzödjesienny, a. mitten im Herbſte 
ftattfindend. 

Srzödkarcze, -a, sn. Zk. mittlerer 
Theil an. des Halſes (lat. mesothorax). 
Srzodkobojny, Srodkoböjny, a. 
ruch ciała, Nil Gentrifugaltrajt J. 

eines Körpers. 

Srzodkopedny, Srod—, a. Nil. Stk.: 
ãrzodkopędna sila Kraft f., vermits 
telft welcher ein um einen andern ſich 
herumbewegender Weltkörper ſcheinbar 
mit erſterem zuſammenzukommen u. fd 
mit ihm zu vereinigen ſtrebt, indem er 
von deſſen Mittelpunkt angezogen wird; 


SRZÖDSZANIER, 


aus dieſen Bewegungen entſteht der ellip⸗ 
tiſche Lauf der Planeten. 

Srzod kose, f. Srzednioße, 

Srzodkowac, Srodk—, Srodowac, 
Srzodowad, -owal, -nje, un. imp. die 
Mitte halten, in der Mitte fein. 

Srzodkowny, Srod—, a. mittelbar. 

Srzodkowy, Srod—, @., —wo, ad. 
in der Mitte befindlich, Mittels. 

Srzödlecie, -ia, sn. Sommermitte, 
Mitte f. des Sommers. 

Srzödlesny, a. mitten im Walde, 
mitten in den Wäldern liegend, web, 
nend, befindlich. fih ereignend. 

Srzödletni, a. mitten im Sommer 

Srzödmieseie, -ia, sn. Stadtmitte, 
Oextlichkeit f. mitten in einer Stadt. 

Srzödmorski, a. mitten im Meere 
befindlich. 

Srzödmozdze. -a, sn. Zk. mittlerer 
Theil m. des Gehirns (lat. mesence- 
phalon). [Himmel befindlich. 

$rzödniebny, a. mitten im oder am 


Srzödnoceh, -cnia, sm. Nil. Nord- 
wind; Menſch m., der mitten in bi 
Nacht ankommt, ꝛc.; Srzödnoeny, a 


mitten in der Nacht kommend, gehend, ic. 

rzödnoze, A, sn. Zk. mittlere: 
Theil m. des Fußes, Fußmitte f. (lat. 
metatarsus). 

Srzödodwieczerz, Srzödwieczerz, 
sm. indec. Mitte f. der Abenddämme⸗ 
rung. 

Srzödoposcie, -ia, sn. Kg. Mitfa- 
ften n., Mitte f. der, Faflenzeit. 


Srzodopostny, Šrod—, a. Mitfa⸗ 
ftens; die EE 
Sruödo-sioneowy, Sröd—, Srzo- 


dosloneczny, a. Stk. im Mittelpunfte 
der Sonne befindlich, vom Mittelpunkte 
der Sonne aus gedacht (Planeten); im 
Sonnenmittelpunkte befindlich, gedacht, 
heliocentriſch. 

Srzodowac, |. Srzodkowac. 

Srzodowieczny, a. Gsch. mittelal- 
alterlich, [Alters befindlich. 

Srzodowieki, a. in der Mitte feines 

Srzodowisko, zu, an. Mittelpunkt 
m.; Alles, was fih in der Mitte befin- 
det, Medium n. [woche betreffend. 

rzodowy, a. Mittwochs,; die Min 

Srzodo-ziemny, a. Nil. Stk. von der 
Mitte od. im Dlittelpunfte der Erde aus 
geſehen (Weltlörper, die vom Mittel: 
punkte der Erde aus betrachtet werden), 
geucentriſch. 

rzödpat, Srodpal, -u, sm. Nil. 
Optik. Brennpunft am. im Eben e 

Srzödpiersiowy, a. Zk. in der Mitte 
der Bruſt liegend, befindlich Eingeweide, 
lat, mediastinum). kindlich. 

Srzödpoluy, a. mitten im Felde be- 

Srzödpoludnie, Ae, sa. Mittelzeit 
J. des Vormittags, Zeit f. zwiſchen der 
achten u. neunten Stunde Vormittags 
im Sommer, u. zwiſchen der neunten u. 
zehnten Stunde im Winter. 

ärzödrecze, -a, sn. Zk. Mittelthen 
m. der Hand (lat. metacarpus). 

Srzödrost, -u, sm. Wuchs m. „Wach 
fen n. von der Mitte oder von innen 
heraus. Markte befindlich. 

Srzödrynkowy, g. mitten auf dem 

Srzödsierdzie, -ia, sn. Zk. Ginge 
weide na, die um die mittlere Herzwand 
liegen. 

Srzödszaniec, nen, Schron, -u. 
sm. Kw. fleinere, durch eine größere ge⸗ 
deckte Wallſchanze F., bei deren Berthels 
digung fih die. Mannichait hinter erſtere 
zurückziehen kann. 


SRZODWAGA 


` m 
Srzödwaga, -i,sf. Schrotwage, Blei⸗ | Höhe ſtehen, aufrecht ſtehen; kolnierz | fa, Nhedeplaß m. t sol wt o 


rzödwiosenny, a. mitten im Früh⸗ 
ling flattfindend, kommend. 

Srzödziemny, d. mitten in oder auf 
der Erde befindlich; mitten in oder auf 
dem Lande befindlich; Geog. mittellän⸗ 
diſch; Morze Srzödziemne, Geog. 
mittelländiſches Meer n. 

Srzödzimowy, a. mitten im Winter 
ſtattfindend, vorkommend. F 

Srzödznacze, a, sn. |. Srednik, 
Srzednik. Thau m. 

Srzon, -u, sm. Nil. Reif, gefrorener 

Srzonisty, Srzenisty, a. bereift, 
voll Reif. 

Srzonowaty, æ., — to, ad.: kon 
srzonowaty Braunſchimmel m. mit 
weißen Tüpfeln. 

Srzonowy, a. Reif,; vom Reif, vom 
gefrorenen Thau herrührend. 

rzot, Srzotowad, etc. ſ. Szrot, 
Bırötowac, etc. 
rzuba, etc. f. Szruba, etc. 

Ssac, seat, age, ssie, va. imp. faus 
gen; zwierzęta ssące, Ng. Säuge⸗ 
thieren.; sand dawać fäugen, faugen 
N ; ssač, *audfaugen, entnerven, ents 
kräften; ssac kraj, "ein Land ausſau⸗ 
gen (durch hohe Steuern ꝛc.) ; zuzdroge 
wewngtrz ssie die Mißgunſt, der Neid 
ER innerlich. 

sacy, ppr. U. a. ſaugend; ſäugend. 

Ssalny, a. Gauge; Säuge-; vom 
Saugen herrührend. 

Ssanie, An, sn. Saugen; Säugen n. 

Saawce, GW, sm. pl. Ng. Säuge⸗ 
thiere n. (lat. mammalia). Ukneten. 

Saeklic, KI), -kli, va. imp. drücken, 

Saep, -u. sm. natürliche Anhäufung 
J. von Geſtein, Gerölle n. 

Saetki, Ssotki, Zsetki, Zsotki, 
-6w, sm. pl. Myth. gewiſſe Hausgötter 
m. bei den altheidniſchen Slawen. 

Ssta = Starosta, f. d. [powac. 

Sstapic, Satepie, f. Zstapic, Zste- 

St! ent. ft! pſt! 

Staba, Stabnik, Stabny, ſ. Sztaba. 

Stabilista, -y, sm. Anhänger m. des 
Herkömmlichen oder Althergebrachten; 
Stabilizm, -u, sm. Beharren od. Stehen⸗ 
bleiben u. bei dem Herkömmlichen oder 
Althergebrachten. 

Stabnlacya, -yi, sf. Law. Stall füt⸗ 
terung f. des Viehes (im Gegenſaß zu 
der Grünfütterung oder Grasweide im 
Freien während des Sommers). 

Stac, stal, stojal, stoje, stoi, on. 
imp., Stajac, Stawnc, al, -am, on. 
frequ. ſtehen, fih auf den Füßen in 
auftechter, ſtehender Stellung erhalten; 
stać na nogach auf den Füßen ſtehen; 
na nogach stac, *feft ſtehen; na jednej 
nodze stojąc auf Einem Fuße ſtehend; 
jedną nogą w grobie stojge, mit Gi- 
nem Fuße im Grabe ftehend ; stac ſtehen, 
nicht gehen; stać u prawa, vor Gericht 
erſcheinen; stoj 1 Web" halt! zegar stoi 
die Uhr ſteht, geht nicht; woda stojąca 
ſtehendes (nicht fließendes) Waſſer u.; 
stoi rzéka, eder Fluß ift gefroren (fließt 
nicht mehr) z stac na kotwicach, Sw. 
vor Anker liegen; dom ich stoi mi 
otworem ihr Haus Debt mir offen; sto- 
jace dobra liegende Güter u.; Izy mu 
w oczach stoją die Thränen ſtehen ihm 
in den Augen; smiere w oczach stoi 
der Tod Debt vor Augen; stac in die 
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stać dauern, ſtehen, bleiben; stać lata 
u kupea, H. feine Lehrjahre bei einem 
Kaufmanne beſtehen; ospa stoi, Hik. 
die Blattern, die Pocken ſtehen (find 
herausgekommen u. ſtehen auf der Haut); 
stać w czym, "leit bei etwas beharren, 
dabei ſtehen bleiben; stac w mierze, 
eim Gleichgewichte ſtehen bleiben, in 
einerlei Lage beharren; stac przy kim 
pomoca Jemandem hülfreich beiſtehen; 
stoi co dobrze es ſteht etwas gut, ſitzt 
gut, läßt gut, ſieht gut aus; stac na 
czym, stac czym worauf beruhen, ſich 
worauf ſtützen, gründen, durch etwas be⸗ 
ſtehen; dobrze sta, "fc wohlbefinden, 
im Ueberfluſſe leben; dobrze stać mogą 
fie können dabei wohl beſtehen; jak stoi 
wie verhält es fih; wojska obozem 
stoją, Kw. das Heer ſteht im Lager; 
stac za co, ' wofür ſtehen, aut dafür 
ſtehen, gut fein; stac za szkodę den 
Schaden erſeßen, für den Schaden ſtehen; 
stać, H. werth fein, im Preiſe ſtehen; 
stoi zu tyle, H. es ficht fo hoch im 
Preiſe, iſt fo viel werth; nie stoi za 
moje, es hat fid) mir nicht der Mühe 
verlohnt; dobrze stad u kogo aut bei 
Jemdm. ſtehen, in guter Achtung flehen ; 
wiocéi mie stoi es kommt mich höher zu 
ſtehen; stać o co, etwas achten, ſich 
etwas daraus machen; 'ſich um etwas 
bewerben, bemühen; darnach trachten, 
ſich nach etwas umthun; stac komu na 
gardio, Jemandem nach dem Leben 
traten. 

Stac, stało, staje, vn. imp. fmpers., 
Zstac, zastalo, fut. stanie, on. perf. 
impers., Stawa, -wal, -wam, vn. fre- 
qu. impers. zureichen, zulangen, binreis 
chend fein, auskommen, ausreichen; póki 
mig na swiecie stanie fo lange mein 
Leben dauert; na Swiecie ten wyzazej 
siedzi, kogo więcéj staje auf Erden 
ſitzt derjeniae höher, der vermögender, 
begüterter ift; nie staje czego es geht 
etwas ab, es reicht nicht zu, es mangelt, 
es iſt nicht hinreichend; staje mig na 
co, 'ich habe Kraft genug zu etwas, id) 
kann es zu Wege bringen, ich bin es im 
Stande; jak mie stanie fo gut ich kann; 
Stac sig, stalo sig, stanie sie, vr. 
imp. impers., Zstać sig, vr. perf. im- 
pers., Stawnc sig, -wał sie, staje sie, 
vr. fregu.impers. geſchehen, vorfallen; 
co sie stało, to sig stało, was ges 
ſchehen ift, ift geſchehen; amen! niech 
się stanie ! Amen! fo geſchehe es denn! 
es geſchehe alfo! es werde wahr! stać 
sig czym zu etwas werden; stanie sie 
cialem, Bibl. Fleiſchwerdung, Menſch⸗ 
werbung F.; rzekl Bóg: Niech bedzie 
gZeintioge ! i stala sie áwiatloŝć Gott 
ſprach: Es werde Licht! und es ward 
Licht; stanie sie wezystkich rzeczy 
Werden, Entſtehen u., Schöpfung F.; 
stać sie w co zu etwas werden, fid) in 
etwas verwandeln. 

Stach, a, sm. npr. dim. S Sta: 
nislaus m.; f. a. Stas. 

Staciwa, -y, Staciwy, Am, sf. pl., 
Staciwie, -ia, sn. W. Stellwerk, Holz⸗ 
werk n. des Webſtuhls. 

Stacya, -yi, sf. Station f., Stand- 
ort, Perweilungsort m.; — pocztowa 
Poſiſtation F.; stacya Standpunkt, 
Standort m.; stacyn kościelna, Kg. 
Beteſtand m., Beteſtation F. bei einer 
Proceſſion; stacya okretöw, Sw. Rhede 


zukehren ME und | 
egen zu laffen i nter 
offen ausgeſetzt er „ e n, 
Lebensmitteln; Stach on (ch; GA 
der auf fremde unte tions 
wy, Stacyjny, . E" K 
Dës, ` 
Staczac, WE 
Stoczyc, -czyt, „ 0 > 
u hinab⸗, berumitt Ak 
zen, »kollern,“ ige 
mien z gôry ein 5 
SA ſich herak mien Wl 
zen, hinunterrollen; Zoe Mient 
aig 2 góry der Stein H all ga” 
hinab; staczać DATA Leer) 
gelrund machen; weaſch ag, 
menwickeln; — BIS et vel wi 
abzapfen und mit einand füt LAN 
verbinden; verwechſein „ hen) e d 
Daſſelbe betrachten ancien 
malzenstwo eine Are Sibt A 
ene bitwę, Kto. eine ſſen z. el 
fid in einen Kampf delt. ga 
Feinde anbinden; und ce 
Kampf beſtehen; ar d, af 
mowe 2 kim einen Ste, pe fe 
führen mit Jemandem; ` mn fat 
ezoly die Würmer Weg 
Bee mg 
Stąd, ſ. Ztad. ei: 
Stadhuder, \ GEN ` 
Stadko, |. Stado. er 
Stadio, u. an. Zeg be h 
Weibchen u.; Stadio, 
aar n. f 
Ian, -y, at SC 
Stadnicze, Sc 5 SC 
lungsgeld n. ` 
Ge oder Seil mes o 
Stuten od. Kühe Seiten da 
eines Stieres. reit ag 
Stadniczy, a. den Bu, a. 
ſchaͤler bercent : SER; eher Ae: 
Zuchthengſt, Beſch al uche 
Spring, Stammechſez 
Stammſchwein n.; irt — 
tereiaufſeher; Diebbit 
Stadnina, GC EN 
„jungen Biehes. 
2 Reie, a, eo: ie ai 
Stadny, Stadowy, erbeten. 
betreffend; Stuteret i n, anlai 
Stado, Stadko, r fe RK 
Heerde J. Pferde, Hear Feb. in 
— kuropatw, Jag, B. weilt w 
stadem, stadami her ireti e in 
den; stado na kont 0 
Stafler, Staſir, Sei 
kai m.; Stafir, u, WC, 
EE -= 
wać, -owal, nge, 
ſchniegeln, pijo bernu? 
Stafylorafia, 1. f: P 
od. Zuſammenflickung 800 
im Munde. wi taggt, SA 
Stagi wi. Sr gen 2 
A ae V ZS aſfetſtan der 7 WA 
faß u.; bylo tam 0% daſe a 
miennych es befanden Le 
fteinerne Waſſerkruͤge · CH 


ea 
bk wë 


` Belr 
a. ftittftepend, SI EC RI 
Staisko, n S% ataj, Í 


F. des Feldmaaßes " 
Jadſo- 


` r 

` Dëse 

88 Stawa, f, tac. 
h i dk Pajac, Taie. 

905 nei Stajanie, Staje, -n, sn. 
NUR AN stan maaß n., gwei Feldwege 
8 kum g "Janio, staje Feldweg m., 
6 altes Längenmaaß von 125 
alp 


Beaia a, ſtebend, feſt geworden; 
ir, Sie ſlebend gewordenes Eis n. 
ai de sie, |. Stac, Stanie. 
rannig L Stajnia. [magt . 
fanny ka, , J. Ddw. Stall, 
985 Vines Stall-; den Stall be 
In, alte befindlich; Stajenne, 
~ aik allgeld n.; Stajenny,-ego, 
Wi 


an 


a "3, sm. Stallfnecht m. 
Kt Bern Di, Stajenka, -i, sf. dim. 
WALL fiari m.; w stajni posta- 
MA stas in den Stall bringen; w 


* eines Feldweges Länge 
Il, 1 f Sztakulac. [vetragend, 
undes J. Httk. Stahl m.; stal 
AN d'Nei Kue. Kern m. der Mann. 
Kr Huele tam stali, Les ift nicht 
CIN ei „Fraffliches Lobens. 
t € Wszystko stal, "Be find 
la chläger, Raufbolde, “eë 
Ke D 2 
„ sfı Ag. Bank J., 
. er Kirche für die älteren 


Wee Jad. |. Staly. 

hand À Jos 

Vin 

Gi vi alt, umtleiden ; * feft, 
Olio 

Fallen den 


s 
ER IR, hart; Stable; stalista 
ka, A Aplmalfer mn. 
ht 1 J. Sc, ohh) m. 


HA Gr Stalmy, a. trumm, 
Ni St em, Stalowny, a. ſtäh · 
D Bta Stahl; Stable, 
edler f. Si 

R, am. Eiſenfreſſer, Bra⸗ 


wu, 
an Sch ab elopiyn, Staloplyn, 
(e en . F. (lat. 


rk A p 
Al, den ein em. Stahlſtich m. (Bild, 
bande et radirten Stahlplatte). 
häi 80 J Stand haftigkeſt, 

eit Nſtig te.; niestalosé 
"7 stalosc, Steifheit, 


Geh’ Mea al, -uje, va. emp. 
e eye mit 
t e 4% Stalowana woda 
Do eege n. aus dem 
Zen, a Für wasser o. fer, Seuer 
8 (has b Snüges Wafer, Statt. 
Hop, "toen enthält 
Dec) Sale Blutes wirkt); 


Wain 
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Stalówka, -i, sf. Bw. Spath⸗Eiſen 
n. ; stalówka Stahlfeder, Schreibfeder 
J. aus Stahl. [theile führend. 

Stalowny, a. Stahl enthaltend, Stahl⸗ 

Stalowoazany, a. ſtahigrau; blaus 

Stalowy, a. ſtählern; Stahl. [grau. 

Stalozuchwy, d. Ng. Zk. zu cha 
len, zu Horn verhärtete Kinnladen ha⸗ 
bend (Fiſche). 

Stalwarki, -ów, sm. pl. Bw. Stell» 
werk n. im Bergwerk, zum Hinaufheben 
der Grubenwaſſer. 

Staly, a. feft, Dot: lad staly feſtes 
Land .; na misjseu swoim staly bes 
ſtändig an einem Orte; staly ſtehend, 
ſtändig, nicht herumirrend; gwiazdy 
stale, Stk. Fixſterne m.; staly, *fland« 
haft, beftändig ; niestaly, unbeſtändig, 
unzuverläſſig. 

Stambuł, -u, sm. Geog. lürkiſche 
Hauptſtadt Stambul, Konftanti« 
nopel n. 

Stambulka, -i, sf. türfifher Tabaks⸗ 
pfeifenfopf m.; bauͤchiges Fläſchchen n. 
(in der Glashütte). 

Stambulski, a. @eog. von, aus 
Stambul oder Konſtantinopel; 
konſtantinopolitaniſch. Imetzger m. 

Stamca, -y, sm. Steinmetz, Stein» 

Stamet, Stament, Sztamet, Szta- 
ment, Sztamet, u, sm. W. H. Games 
lot m. (gemiffer leichter Wollenzeuch). 

Stami, Instrumentalis v. Sto (huns 
dert), ſ. d. i Cdorther. 

Stamtąd, ad. von jenem Orte, von 

Stan, Stanik, -u, sm. dim. Stand 
m., worin ſich Jemand befindet; Lage 
J., Zuſtand m.; jest w stania wygo- 
dzenia bliźniemu er ift im Stande, 
(er vermag) dem Nächften zu helfen; stan 
Stand m., häusliche Berhälmiſſe n. 
unſerer Lebensart; idé za maż, feinen 
Stand (als Mädchen) verändern, ſich 
verheirathen; stan malzenski Eheſtand 
m.; W malzenski stan domagał sie 
Jadwigi er verlangte Hedwig zur 
Ehe; stan, Geſchlecht u.; Stand m., 
Geſchäft, Gewerbe n., Handthierung J.; 
stany w spoleczeästwie cywilnym 
die Stände nach ihrem verſchiedenen 
Range in der bürgerlichen Geſellſchaft; 
byli Indzie wielkiego stanu es waren 
Leute von vornehmem Stande; sto- 
sownie do stanu ſtandesgemäß; wy- 
stapili z swych stanów, “fie find aus 
ihrem Gleiſe (aus ihrer Sphäre) heraus. 
getreten; stany polityezne, Stw. polis 
tiſche Stände m. eines Landes, Reichs⸗ 
ſtände m.; Stan, Stw. Staat m., Reich 
n.; rada Stanu, Stw. Staatsrath m. 
(Behörde); radca Stanu Staatsrath 
m. (einzelne Perſon); stan, Standort, 
Ruheork m., Station F.; Anhaltepunkt 
m. (der Eiſenbahn, der Poft); stan An⸗ 
halten, Aufhalten u.; Ort m., wo anges 
halten oder flillgebalten werden muß; 
stan człowieka Wuchs m., Taille f. 
eines Menſchen, Länge f. des Leibes 
zwiſchen Hüften u. Bruſt; stan Leib m. 
in einem Kleide, Taille J.; stanik Leib⸗ 
chen n., Taille f. in einem Frauenkleide; 
kazdy stan ma goryczy, ma gwoje 
przywary, ein jeder Stand hat ſeine 


Laſt; dom utrzymać w dobrym stanie | f. 


das Haus in gutem Zuſtande (in guter 
Berfaffung) erhalten; postawić kogo 
w stanie co robic Jemanden in den 
Stand ſetzen, etwas zu thun. d 
Stange, nal, stanę, fut. stanie, 
on. perf. u. (1-malig), Stawaċ, -wal, 
-wam, zn. fregu. ſtehen bleiben, bai, 


STANIEC 


ten, ſtill ſtehen; kazat stanąć, wozowi 
er ließ den Wagen anhalten, Salt mas 
chen; stanęła Mista die Weichſel ift 
uim Stehen gekommen (ift gefroren); na 
en widok krew w zylach moich sta- 
nela bei dieſem Anblick erſtarrte mir das 
Blut in den Adern; stange na czym 
bei, auf etwas ſtehen, ſtehen bleiben, ſich 
darauf ftellen ; stangé ein Ende machen, 
ſtehen bleiben (nicht weiter gehen); sta- 
nge piecem, Hiik. mit dem Hochofen 
Einhalt thun, ihn löſchen; stange ein 
Ende nehmen, ſtehen bleiben, fih endi. 
gen; na tym stanelo dabei blicb es, 
dabei hatte es ſein Bewenden; stange 
zu Stande kommen; mówił, Ze to nie 
nim stan elo er ſagte, daß es nicht bei 
ihm geſtanden hätte, nicht auf ihn anges 
kommen wäre; stange ankommen, ans 
langen, eintreffen; stanglem na osta- 
tek u celu zadan moich endlich habe 
ich das Ziel meiner Wünſche erreicht; 
stange u kogo gospoda bei Jemandem 
einkehren, Quartier bei ihm nehmen, bei 
ihm abſteigen; stange ſich ſtellen, fih 
einſtellen, ſich einfinden, erſcheinen; Pa- 
nie, stan ze mng w potrzebie! Herr, 
ſtehe mir bei in der Noth! stange grze- 
cznie, 7 fid) von einer guten Seite zei 
gen, ſich hervorthun; pewny fortel na 
oszcie stanie mu w mysli endlich 
fällt ihm noch ein guter Ausweg ein; 
łzy j6j w oczach stanely die Thränen 
traten ihr in die Augen; drogo nam 
naszu wolnose stanęła unſere Freiheit 
iſt uns theuer zu ſtehen gekommen; sta- 
nge czym zu etwas werden, fih in etw. 
verwandeln; stange komu za co die 
Stelle von etwas bei Jemandem erſetzen; 
stang- za szkodę ich ſtehe dir für den 
Schaden, ich komme dir auf für den 
Schaden. 

Stanawisc, |. Stanowic. 

Stanca, y. SF. Dik. Stanze, Strophe 
F. von 4 bis zu 10 Verszeilen. 

Stanca, -v, Stancya, gi, Stancyj ka, 
-i, sf. dim. Wohnung f., Zimmer, Lo⸗ 
gi; "Standquartier n., Standplatz m. 

Standar, Standur, f, Sztandar. 

Stanek, -nka, sm. Kw. Lager n., Ras 
gerplatz m. eines Heeres. 

Stangierka, Stengierka, -i, Sf. Frau- 
enhalstuch n. mit Gold⸗ u. Silberfäden 
durchzogen. 

Stangrecic, -cił, -ci, on. imp. tuts 
ſchiren, mit Pferden vor der Kutſche fahr 
ren; Stangrecik, -a, sm. dim, Stan- 
gret, -a, sm. Kutſcher m.; Stangretka, 
1, F. Kutſcherin F.; Stangrecki, Stan- 
gretowy, a. Kutſcher⸗. 

Stanialose, -sei, gf. Fal Ja 
Wohlfeilerwerden n. des Preiſes; Sta- 
nialy, a. wohlfeiler, niedriger im Preife. 

Stanica, Stannica, -y, sf- Anſied⸗ 
lung, Colonie 7. der Koſaken; —, Sta- 
wnica, Y, Sf. Myth. Kriegs fahne f., 
die bei den altheibniichen Slawen dem 
Kriegsgotte Harewit geweiht war. 

Stanie, f. Stange, Stac. 

Stanie, -ia, sn. Stehen n.; stanie u 
prawa, Rw. Erſcheinen n. vor Gericht ` 
stanie Standort, Ruheort m., Einkehr 
J; stania na wodzie, Sw. Schiffärhede 
A tanie Wohnung f., Logis n.; sta- 
nie dla koni, dla bydła Pferdeſtall, 
Viehſtall m.; stanie Stillſtehen u., 
Stillſtand m. z stanie slonca, Stk. Son 
nenftillftand m., Sonnenwende f. (lat. 
solstitium); stanie, Kw. Waffenſtill⸗ 
ſtand m. 

Stanise, -nial, fut. -nieje, on. perf. 


STANIECIE 


wohlfeil, wohlfeiler werden; stanienie 
Wohlfeilerwerden u. 

Staniecie, -in, sn. v. Stange, f. d. 

Stanik, -a, sm. dim. v. Stan, |. d.; 
npr. Stanislaus m. 

Stanislaita, y, sm. (7). 

Stanislas d'or, gm. indec. Mak. Sta- 
nislasd'or, dreifacher Ducaten m. (unter 
König Stanislaus Auguſt ge⸗ 
prägt). 

Stanislaw, -a, sm. npr. Stanislaus 
m.; co Polak, to Stanislaw, Jeder 
Pole heißt Stanislaus (weil dieſer Name 
früher febr häufig geführt wurde); Stani- 
slaw z izby, Stanislaw do izby, "geht 
Ein Stanislaus zur Stube hinaus, fo 
kommt gleich wieder ein anderer Stanis⸗ 
Taug herein; "8 wo man hinſpuckt, ſpuckt 
man auf Einen Namens Stanislaus 
(wie in Berlin die Müller und die 
Schulze). 

taniuch, -a, sm. Stallknecht m. 

Staniuk, -a, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. celyphus). 

Stankar, gewiſſes poln. Wappen. 

Stannid, -A, sm. Bw. Erz, Geſtein 
n., in dem fih Zinn befindet. 

Stannin, -u, m. Ng. Zinn⸗Pyrit m. 
(Mineral, das aus Zinn, Kupfer, Schwer 
fel und etwas Eiſen beſteht). 

Stanniol, n, sm. Blattzinn, Binn 
Matten u., Ziunfolie f. 

Stanowca, -y, Stanowacz, Stano- 
wiciel, -a, sm. Stifter, Ordner, Verord⸗ 
ner; Gründer, Begründer m.; stanowen 
praw Geſeßgeber m.; Stanowicielka, 
i, sf. Stifterin f. 

Stanowezy, a. entſcheidend; Btano- 
wezost, si, sf. Charakter m., Weſen 
n. des Eniſcheidenden, der Entſcheidung. 

Stanowic, -wil, -wi, va. imp., Sta- 
na wine, -wial, -wiam, va. frequ. zum 
Stehen bringen, ſtehen machen, aufhal. 
ten; stanowic krew z nosa płynącą 
das Naſenbluten ſtillen; krwi 2 nosa 
stanowienie Stillung J. des Najenblus 
tens; stanowic kogo u siebie Deman, 
den bei fidh behalten, ihn in's Quartier 
nehmen; ihn bei fid unterbringen, plas 
tiren ; stanowic sig fidh einquartieren, 
fih in's Quartier legen, fih einlogiren ; 
atanowic sie, Jäg. ſich begatten, ſich 
belaufen, läufiſch fein; stanowienie 
Belaufen, Beſpringen, Begatten n. der 
Thiere; stanowie hinſtellen, aufſtellen, 
aufrichten, errichten; stanowic sie er⸗ 
richtet, eingerichtet werden; stangwie, 
perheiratben; — co, etwas feſtſetzen, 
verordnen; prawa stanowic Geſetze bes 
ſchließen, verordnen, geben; stanowie- 
nie Beſchließen, Anordnen, Verordnen, 
Ordnen n.; po dlugim stanowieniu 
nach langem Verhandeln od. Unterhan« 
deln; stanowienie, Siw. Feſtſetzung, 
Verordnung f., Beſchluß m.; stanowie- 
nia, pl. Perlräge m.; stanowic co u 
siebie fid) etwas vornehmen, etwas bei 
lich beſchließen; stanowić o czym, sta- 
nowié co über etwas entſcheiden, in et 
was den Ausſchlag geben; zwycigstwo 
stanowiące entſcheidender Sieg m.; to 
nic nie stanowi das verſchlägt nichts, 
das macht nichts aus. 

Stanowiezny, f. Stanowniezny. 

Stanowidio, -a, sn. Werkzeug n. zum 
Anhalten, Aufhalten 2c.; Hemmkette, 
Sperrkette J.; Hemmſchuh, Zügel m.; 
Fallbreit, Schutzbrert n. an Zeichen ꝛc.; 
Mückhalt, Einhalt m., Hemmung F.; 
stenowidia, pl. Dämme m. zum Auf⸗ 
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halten oder Abſperren eines Fluſſes; 
Schleußen f., Wehre n. D. d. 

Stanowienie, -ia, an. v. Stanowie, 

Stanowisko, Stanowiszeze, -a, 3%. 
Standort, Ort m. zum Stehen, Stand» 
platz m. 1 placa od stanowiska, H. 
Standgeld u.; stanowiszeze Wohnung 
f.; Quartier n. ; zimowe stanowisko, 
Kw. Winterquartier n.; stanowisko, 
Jäg. Anſtand m.; stanowisko, Sw. Has 
fen m., Rhede J.; — naw na ladzie, 
Sw. Schiffäwerfte F.; stanowisko po 
drodze, Futter n., Einkehr, Station /. 
für Fuhrwerk; stanowisko,Stillſtands⸗ 
punkt m.; OI. Grundlage, Grundlinie, 
Baſis f. [hülfe, Meßner m. 

Stanowlenik, -a, sm. Kg. Meßge⸗ 

Stanowniczy, -ego, sm. Kw. Duars 
tiermacher, Quartiermeiſter; "Gründer, 
Stifter; Jag. Jäger, Schütze m. auf dem 
Anſtande; f. a. Stanowea, Stanowiciel. 

Stanownik, -a, sm. Vg. S gewiſſe dois 
denartige Pflanze (lat. chimaphila um- 
bellata). 

Stanowny, a. entſcheidend; Inſtalla⸗ 
tions-, Einrichtungs, Stiftungs.; out, 
haltbar, hemmbar; niestanowny un- 
aufhaltſam; stanowny, 'ſtandhaft; 
gleichförmig, einförmig ; niestanowne 
lodami wody die durch das Eis (noch) 
nicht zum Stehen (Gefrieren) gebrachten 
Gewäſſer; stanowna bitwa, Kw. offene 
Feldſchlacht f. 

Stanowoße, -Sei, sf. St. Eigenſchaft 
F., Porrecht n., ſich unter einem Volke 
aufhalten zu dürfen; Lechizm w Cse- 
chach posiadal prawa stangwosei die 
Eigenschaft als Pole berechtigte zum 
Aufenthalt in Böhmen. gehörig. 

Stanowy, a. Stand-; zum Stande 

Stapac, Stepac, -pal, -pam, un. 
imp., Stapic, -pil, fut. -pi, on. perf. 
ſchreiten, Schritte machen, auftreten; po- 
ważnie stąpil er ſchritt gravitätiſch ein« 
her; stapic gdzie wo eintreten, abtre⸗ 
ten; 'wo hinausſchweiſen; stapié su- 
kno, W. das Tuch bereiten, es einlaufen 
laſſen; es krimpen; sukno w stepo- 
waniu zbiega się das Tuch läuft beim 
Krimpfen (Krumpſen) ein; stąpanie 
Schreiten, Auftreten n., ꝛc.; Aufftellung 
J. der Sigir im Schachſpiel. 

Stapel, -pla, sm. Sto. Schiffsſtapel 
m. auf der Schiffswerfte, wo neue Schiffe 
erbaut werden. 

Stapel, -pla, sm. Hitk. Stein m. im 
Hochofen gegenüber dem Ofenloche. 

Stapić, f. Stapac; Stapienie, -ia, 
sn. v. Stapić, f. d. u. Stapac; Tritt m. 

Staplowanie, -in, sn. Bw. Stämpel 
m., ſtarke Hölzer n., die zwiſchen die 
Wandruthen u. Anfälle eines Schachtes 
getrieben werden. 

Stapor, Stępor, -a, sm. Stämpfel, 
Klöppel m. in einer Stampſmühle, zu 
einem Mörfer; Mech. Pumpenkolben m. 

Stara, f. u. Stary. 

Starac, va. perf. |. Tarac. 

Starac sig, -ral sie, -ram sig, er. 
imp. ſich bewerben oder bemühen um et. 
was; “fih bemühen, W gefallen; — sie 
o którą w malZeüski stan ſich um ein 
Vrauenzimmer zur Ehe bewerben, der 
Ehe wegen darum anhalten; staranie 
o co Bemübung, Bewerbung f. um et⸗ 
was; Sorgetragen n. um etwas. 

Starannosc, sei, af. Sorgfalt F.; 
Staranny, a. ſorgfältig; betriebſam. 

Staraszek, § (in Schleſien), f. Staron- 
azek. 

Starbac sig, -bał sie, -bam się, 


o spom Ze 


x a sib 
Starbotad się, -tal sig, JC 
imp. nicht feſt fliehen, wan 
Stare, f. Scierac. 
Starcie, -ia, sn. «Wa 
ben x.; ſ. a. Zetrzdt, er cen“ 
Entbäutung, Abbalgung Jaar 
Abſchürfen u. Aufritzen ob. 5 E d 
Starców, f. StarcowJ- guilt" 
un: Amy 
nen Greis betreffend. en’ 
Starcowy, a. (të, Le 10 
Starezek,-czka, Stark. rundet 
Stange f., auf weſche Leim 
Pogelfange) gelegt werden. P 
Starczenie, ia, 3%- "7 


imp. ausreichen, auslang 
nogi starcza er jagt, ſo san 
Füße aushalten können. = 
Starezyn, Starczynny, 3. H 
terlich; Starezynne, 280. st 
mütterliches; Erbtheil n- ug led 
mutter. [aues 
Starek, -rka, sm. De 
Starenki, Starenny, 4. fi 
bejahrt. Fa; 
en -gal, fut. -B7 u 
Stargnac, -gnat, Anis, e 
durch Reißen u. Rütteln IN parin 
kräften niestargany unzertt en, 
gnienie konia, Hlk. Wiot. 
treiben, Berfangen n. DE e 
sie durch Reißen u. Rütteln g 
entfräftet werden; stargen ge 
chen n. durch Reißen 20.5 fe t | 
ſchwächt, entkräftet durch mr Du 
Stargngc, f. Stargac; Zar 
Stargnienie, -ia, an. v. =, 


"d 


; Ski 
erf., — sie, or. perf. PA wtf, 
deln, feilſchen, über den RAU soft 


einen Kaufpreis. "al, 
Stark, Sterk, Sztyrk, n 9 
ebenheit f., Anſtoß m. au) 
Stein m. des Anſtoßes; . e 
Bibl. Pfahl, Stachel m. ige f: 
(geſtoßen); sztyrk Glas dis De 
fernen Robren. nr få 
Starka, -i, af. Grof is ga 
bejahrtes Mütterchen m Agen d 
w ulm alte Dienen J. ui Ta 
starka, Jäg. altes Rebhuhn ` 
neun f. (im Kartenfpiel)- , lA 
Starnge, |. u. Starnidl- f 
Starniéć, Stargnise 
-nieje, Starnge, l, Jl dé 
perf. ftumpf werden (Zähn e, 
ten); erſtarren, einſchlafen 1 i 
starnienie Stumpfwerden! 
Starobabski, a. roßmüt 
weibiſch, wie alle Weiber. 
Starobliwy, ete. f. sten, 
Starob6öj, -oja, sm. 
walter Knaſterbart m. al 
A Starodawnosg, -6ci, 0 wi 
lterthum u.; Starodaw ny a, gi 
ad. utalt; fehr alt; ae ai 
d 


Starodrzew, -a, sm- alt? né 
wachfener oder ausgewach ei, . 
m.: Starodrzewny, 4. 1 
(Baume). oa d 

Starodub, -a, sm. alter fe 
fel, alter einfältiger Ker Papa 
altes Weib n.; Ng. gewift e 
imperatoria) ; Starodub: 5j 
Starodubn. (in Rußlan 
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eee -i6éj, sf.: ani 
KE men N.; 
in. Ti: Starodziejski, a. 
Ei Jo, miego, sm.: — pan alt: 

* neui er, m. I ſtrankiſch. 
sitar Bregg: Ki, a. altfranzoſiſch alt 

» 8. aligriechiſch. 

d Odu, sm. Geog. Stadt 
(in Pommern]; Geog. 
aus n. (im Kulmer 


0 

N, a -y, Starokalen- 

Wlan? um, der fih nach dem al» 

Bär Wa, en) Kalender richtet (mor⸗ 
ibon catty]; Hibe Gobrien). 

id, Jeki, o, alwcaftiliich, 


kb 
Kg an Neteke, alt. ritterlich. nac 
Su, „en „rütter; Starokawaler- 
At- Reittetlichlelt . 
My. , J. Staroswiecki, Sta- 


Shiley; [ren, betagt. 
NORR lotny, a. alt an Sab» 


— 
Mei. a. alt⸗liithauiſch. 
dann dab a. altſtädiiſch. | 
d Men?» a. altmodiſch. 
wu EKI, a. altdeutſch. 
Woh wl & alt und neu zugleich. 
4,9, "au, a. groß väterlich; alte 
N Bien [ihreiber m. 
tür Blogs, J» pm, Alterthumsbe⸗ 
Schwe en, -Anin, sm. Ng. Dm, 
wim. (lat. spatula foe- 
sg Al. ` 
NC ail: d. altpolniſch; nach gu: 
DNA na AT polnischer Weiſe; po 
Cr larg ach altpoiniichem Gebrau⸗ 
wë ëlo. Polska nach Art und Weiſe 
t himp Staropolskosc, gei, sf. 
ige heit, Beſonderheit 7. Des 
to E lens, Einfachheit, Ge⸗ 
Wë nie Waftreunpigeait f., 2c. 
It u ven, Y, sf. altpolni» 
DÄ Gebrauche m.; attpol 
„Denfungsweiſc F. 26 
H W. at, -u, sm. kw. Alt- 
It, dny” Imen. 
u dc de, Sie, A., von altem Herkom⸗ 
igite Bääne . Alter, Altſein u.; 
ein eben en Starosei bis in's Grei⸗ 
Alta, Obe ' toczekac pöznéj staro- 
Pie e Wei Miter erreichen; umrz6c 
Ven n Qu, Sterosei im Alter, vor 
ſ die ichwaäche Bechen: na 
1. alten Tage; im Alter; 
W tee) Tür die ſpäten Lebens⸗ 
bé eſchy 9 radose, 'das Alter 
käscrbiee . mit Di, sta rose 
a., da Ktaudiges Weſen u. 
Dy icin bauptroecinski, a. Staro 
Jeden Aka Manne-, Landvogis⸗; 
bäige, GO taroscianeczku, i, 
4 „S. a, eines Staroſten; 
ahli roimis Sohn m. eines Gta: 


a = 
„ =y, af. Starojtin, 
ines Eur 


Dro 


a PIRN: 
tr, 4. altberühmt. 
, Et éi em. Herrſcher, Macht⸗ 
keel . Gouverneur; 
dh Man wier Burgvogt, 
eee -S starosta, Bw. 
A dë ën m.; stnrosta cyr- 
elt Tonn Tel8hauptmann m 
o ein, wi wal, -uje, un. imp. 
Statojtenwürde beklei⸗ 


gm Amin en, Stio, Staroſten⸗ 
Wäi "né Hung f., Gerichte 


Fr aroſten;, Q i 
Der’ atar, Landvogtei, 
Bowen "re, der Staroſt 


Staroswiecezyzna, -y, sf- Sitten F., 
Gebräuche m., mie fir die alten Zeiten 
hatten od. übten; altmodiſches, altfrän« 
kiſches Weſen n. (überhaupt); veraltete 
Sprechweiſe F.; alwäteriſches, altmodi⸗ 
ſches Zeug n. 

Staroswiecki, a. nach dem Brauche, 
den Sitten u. den Gewohnheiten der al⸗ 
ten Welt, der Vorzeit; nach altem Ela: 
ge; altväteriſch, altmodiſch; von altem 
Schrot u. Korn; Staroswieckosc, -Sci, 
F. Charakter m., Weſen u. des Altmo⸗ 
diſchen; Altväterlichkeit “. altväteriſches 
Weſen n.; Altmodigkeit f. 

Starowac, -owal, -uje, un. imp.: — 
co, o cz6m Sorge um etwas haben oder 
tragen; ſich um etwas bemühen. 

Starowiecznosc, -sci, sf. hohes Als 
terthum n.; Starowieczny, d. von bos 
hem Alter, aus febr alten Zeiten herſtam⸗ 
mend; in ſehr alter Zeit geſchehen; von 
undenklichen Zeiten her. 

Starowierca, -y, am. Kg. Aligläu- 
biger m. ; Starowierny, a. altgläubig ; 
Starowiorstwo, -a, sn. Altgläubigkeit; 
»Geſammtheit f. der Altgläudigen. 

Starowina, y, Starowinka -i, sm. 
u. sf. dim. armer Alter, armer alter 
Mann m.; arme Alte, arme alte Frau F. 

Starownik, a, sm. Menſch m., der 
Sorgfalt auf etwas verwendet. 

Starownoge, Starannosc, -Sci, sf. 
Sorgfalt, Sorgſamkeit f.; Starowny, 
Staranny, Starynny, Starobliwy, @., 
—ie, ad. forgiältig, ſorgſam. 

Starozakonny, a. Bibl. alıteftament« 
lich, allteſtamentariſch; —, -ego, sm. 
Jude, Iſraelit, Hebräer m.; Staraza- 
konna, -éj, SF. *3tidin, Iſraelitin, He 
bräcrin f. 

Starozapustna niedziela, -áj -i, 
sf. Kg. Sonntag m. Septuagefimä. 

Starozen, -nia, sm. Mann m., ber 
im Alter (noch) heirathet; Staxozenia, 
-i, sf. Frauenzimmer n., das im Alter 
(noch) heirathet. 

Starozeszly, a. ſehr bejahrt. 

Staroznawca, -y, sm. Alterthums⸗ 
ſorſcher, Kenner m. des Alterihums, Ar« 
chävlog m.; Staroznawstwo, -u, Sn. 
Alterthumsforſchung; Kenntniß F. des 
Allerthums. [tem Gebrauche. 

Starozwykly, d. altmodiſch; nach al. 

Starożytni, -nych, sm. pl. Völker n. 
des Alterthums. 

Starozyinosc, Starozytost,-Sei, 8f. 
Alterthum u., Beſtand m., Beſtehen n. 
von alten Zeiten her; Starozytny, 
Starozyty, Starozywy, d. alt, uralt, 
von Alters her. [fene Vorſte her.. 

Starszenski, a. Vorgeſetzten⸗, Aelte⸗ 

Starszenstwo, -a, sn, Oberaufſicht, 
Dberverwaltung F., Vorſteheramt n.; 
— mice den Vorrang nach dem Alter 
haben; starzenstwo, »Erſtgeburt J.; 
—, Bterszyna, Starzyna, Starszyena, 
~y, EJ. die Aelteſten, die Vorgeſeßten m. 

Starszy, a. compar. v. Stary, |. d. 

Starty, pp. u. a. v. Zetrzéc, ſ. d. 

Staruch, a, sm. beſchwerlicher, läſti⸗ 
ger alter Mann m.; Starucha, -y, Sf. 
beſchwerliche, läſtige alte Frau F. 

Staruchny,Starzuchny, Staruczki, 
Starusienki, Starutki, Starutenki, a. 
ſehr alt, hochbejahrt, ſteinalt, uratt, 

Sterunek, -nku, sm. ängſtliches Gor. 
gen n., große Sorge, Sorgfalt f- 

Staruszek, Starzuszek, -szka, sm. 
gutes altes Bäterchen, Alichen n. 

Staruszka, -i, SF. gutes altes Müt⸗ 
terchen,“ Altchen m. 


Staruszkowato, ad., — ty, a. ältlich 
nach Art alter Leute; Staruszkowatosc, 
-gei, sf. Neltlichteit F.; Weſen o. alter 
Leute. [fend ; Alten-, Hl pen, 

Staruszkowy, a. alte Leute betref⸗ 

Starutki, Starutenki, f. Staruchny. 

Stary, a. alt, bejahrt, alt an Jahren; 
—, ego, sm. Alter, alter Mann, Greis 
m. ; starzy, pl. die Alten; die Greiſe; 
stary alt, von alter Zeit her; *mürbe, 
morſch, abgenutzt; starszy, compar.: 
— latami bejahrter, älter an Jahren; 
zywot starzego, uczy mlodszego, 
»wie die Alten fungen, fo zwitſchern auch 
die Jungen; Stara. Ai, sf. Alte; Greiſin 
F.; stara matka Aeltermutter, Grof, 
mutter F.; staryojeiee Aeltervater, 
Großvater m.; Starszy, -ego, sm. Uel: 
tefter, Vorgeſeßter; Aeltermann; Altger 
fell; Altmeiſter m.; starsi bracia, star- 
sza rada, Stw. Senat m., Oberhaus u.; 
pani stara, *Hojmeifterin, Inſpectorin, 
Aufſeherin F.; stara pani, "*Hinterer m. 

Stary, Jag. Benennung mancher 
Windſpiele; stare, pl. Bilder u. in der 
Karte ; sture ziela, Ng. Altmannskraut 
n. (lat. erigeron); po staremu wie 
ſonſt, wie vormals, wie gewöhnlich. 

Starygrad, ſ. Starograd. 

Stary kon, aewiſſes poln. Wappen. 

Starynny, f. Starowny. 

Starza, gewiſſes poln. Wappen. 

Starzac, un. perf. |. Tarzuc. 

Starzadose, -sei, sf. Altern, Altwer⸗ 
den at, 

Starzec, ren, sm. Greis, ehrwürdi⸗ 
ger Alter m.; Vg. Kreuzwurz F. (lat. Se- 
necio); Ng. |. Pasterz, Jerzy k. 

Starzéc, -rzal, -rzeje, vn. imp. — 
sie, vr. imp., Starywac sie, - wal sie. 
-wam sig, or. fregu, altern, alt mer: 
den, älter werden; starzenie Altern. 
Altwerden n. [(lat. gaultberia). 

Starz eslu, -i, /, Ng. Sal: Pflanze 

Starzuchny, f. Staruchny, etc. 

Starzuszek,j. Staruszek; Starzynn, 
f. Starzyzna ; Sturzynek, f. Starczyk. 

Starzyzna, Starzyna, -y, sf. altes 
Zeug n., alte Rumpelei f., altes Gcrüll, 
feit langen Zeiten unbekannt liegendes 
wüſtes Feld a. 

Staś, sia, Stasiek, -ska, sm. dim. 
npr. kleiner Stanislaus m. L 

Stata, Y, sf. Myth. Göttin J. des 
häuslichen Heerdfeuers (bei den altheid⸗ 
niſchen Römern). 

Statan, -a, sm. Myth. Heine Gottheit 
J., welcher man opferte, wenn die klei⸗ 
nen Kinder zu gehen anfingen. 

Stateczek, -czka, sn. kleines Gefäß; 
Sächelchen n. 

Stateczniée, -nial, -nieje, un. img. 
geicht u. ehrbar werden; Stateczuost, 
-sci, sf. Stätigkeit; Ru 
Geſeßtheit, Ernitpartigkeit 7, ernſthaf⸗ 
tes Weſen u.; Statecznie, ad., —czny, 
a. ſtätig. feſt, Randhaft; *beftändig; nie- 
stateczny, unbeſtändig, leichtſinnig, 

anterhaft; rozum stateczny reifer Ber» 
and m. ; stuteczuy, 'ſtatiſich, ehrbar; 
»ſtandhaft, nicht vom Flecke kommend, 
on stateczny, ter fliegt wie ein bleier« 
ner Bogel, Ter Debt immer auf Einem 
Flecke; er Recht da wie ein hölzerner Pe 
fee stateczne mieszkania feſte Wohn · 
ie m. 

Statek, -tku, sm. Permögen n., Habe 
J Hab' und Gun u.; statek Gerät. 
Geſchirr u.; statki kuchenne, X. Rü- 
chengeſchirr, Kochgeſchirr u.; statki, pl. 
Werkzeuge m. eines Handwerkers, Hand⸗ 
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werksgeräth u.; statek, Sw. Fahrzeug, 
Schiff u.; — wojenny, Sw. Aw. Kriegs» 
ſchiff 2. — kupiecki, Sw. H. Kauf⸗ 
fahrteiſchiff n. ; statek, Geſetztheit F., 
gefehtes Weſen u., geſetzter Charakter 
in.; Standhaftigkeit, KE 1.5 "gras 
vitätiſches Weſen .; statek Standort 
m., Standquartier u.; niestatek, "Un, 
tath m.; suknig niestatkiem 2 nosa 
pomazac, § das Kleid mit Rotz aus der 
Rafe beſchmieren. llaltröm. Münze). 

Stater, -a, sm. Mzk. Alt. Stater m. 

Statera, -y, ap, Schnellwage F. 

Stathuder, Sztathuder, ru, sm. 
Stw. Gsch. Statthalter m. in der frühe 
ren Republik der Niederlande; Stathu- 
derat, Szt—, -u, sm. Würde, Stellung 
„„ Amt n. eines niederländiſchen Statis 
halters; Stathuderowa, Szt—, -6j, S. 
Gemahlin f. eines niederl. Statthalters. 

Stathuderowski, Stathuderowy, 
Szt—, d. Statthalters; Stathuderstwo, 
Szt—, -a, sn. Statthalterwürde f., Amt 
n., Stellung, Befugniß F. eines ehemal. 
wiederl. Stakthalters; der nicdert, Statte 
balter mit feiner Gemahlin. 

Statina, j. Statyna. 

Stutkowae, -owal, -uje, von. rop. 
beharren, ſtandhaft fein, aushalten ; TL 
halten u. ſtehen, nicht ſchwanken; ſtill u. 
ruhig fein, keinen Lärm machen; beftän« 
dig 1155 pogoda nie statkuje die Wits 
terung hat feinen Beſtand; glowa mi 
nie statkuje, 'der Kopf ſchwindelt mir, 
der Kopf thut mir weh; zoladek nie- 
statkuje, “der Magen ift nicht in Ord⸗ 
nung; nogi mi niecheg statkowac 
die Füße wollen mich nicht mehr tragen; 
statkowac, “ein ordentliches Leben füh» 
ren, ordentlich leben, ein nüchternes Hr, 
ben führen, *fih aller Ausſchweifungen 
enthalten. 

Statkowy, a. Geſchirr⸗,Geräth⸗; sta- 
tkowe schowanie, ſ. Szelblag. 

Stator, -a, sm. Myth. Beiname des 
Jupiter od. Zeus (der Beftändige). 

Statua, f. Posąg; Statuaryusz, f. 
Posgznik. 

Statnder, ete. f. Stathuder, etc. 

Statu-quo, In statu quo, ad. im 
vorigen Zuſtande. 

Statura, f. Postać, Posta wa. 

Statut, -u, sm. Statut, Grundgeſetz 
n.; podlug statutu flatutengemäß ; 
przeciwko statutowi ſtatutenwidrig; 
statut, 'Geſetzbuch n., Gefepfammlung 
00 Statutowy, a. Statuten: ; die Sta⸗ 
tuten, die Geſetze od. Vorſchriften betrefs 
fend, angehend. Ugewichtslehre f. 

Statyka, -i, sf. Mech. Grott, Gleich 

Statyna, -y, sf. Myth. Göttin f., der 
geopfert wurde, jobaid die kleinen Kin: 
der ſtehen konnten od. zu gehen anfingen. 

Statysta, -y, sm. Stw. Staatsmann; 
kluger, gediegener Staatsmann; Sb. 
Statiſt m. 

Statystka, Statystyezka, -i, sf. 
Frauenzimmer u., das ſtaatsklug ift od. 
fih ſtaatsklug dünkt; Politikerin F. 

Statystyczny, a. Stw. ſtaatlich; fla« 
tiſtiſch, die Staatskunde betreffend. 

Statystyk, -u, sm. Stw. Statiſtiker; 
Staatskundiger m.; Statystyka, -i, af. 
Statiſtik Staatslunde f. CH 

Statywa, y, sf. Standort, Ruhepiap 

Staurolatr, -a, sm. Kg. Anhänger 
m. einer alten Ketzerſecte in Armenien, 
die nur das Kreuz Chrifti verehrten. 

Staurolit, -u, sm. Ng. Kreuzſtein, 
Eea Schorl m. (gewiffes Mi⸗ 
weral). 


Staw, -u, sas. Gelenk z. (im Körper); 


ze fta wu wyruszyć, wypaść aus dem 
Gelenke kommen, bringen, ausrenken; 
ausgerenkt werden; w staw wprawic, 
Hik. einrenken; staw Teich, großer Waſ⸗ 
ſerteich m. ; Stawek, -wku, sm. dim. 
kleiner Teich .; staw otworzyc, spu- 
sic einen Teich ablaſſen. 

Stawac, j. Stać, Stange. 

Stawacz, a, sm. Siebender, Auf⸗ 
rechtſtehender m. 

Stawarz, -a, sm. Teichgräber m. 

Stuwezyzna. y, SJ. Teichgeld u., 

Stawiac, f. Stawie. Teichpacht m. 

Stawigezka, -i, sf. aufrechter Stand 
m., aufrechte Stellung ; Behdr. ſtehende 
Schrift, Antiquaſchrift F.; stawigezka 
postawić, aufrecht hinftellen. 

Stawianka, i, ar, Art Hechtangel f. 

Stawiarka, -i, af. Schlamm m. im 
Teiche, aus dem Teiche; Teichſchlamm n.; 
Stawiarski, a. Teichſchlamm⸗. 

Stawie, -wil, -wi, va. tmp., Sta- 
wiac, wial, -wiam, va. frequ. wohin 
ſtellen, wohin ſetzen z atawic Doc Ru. 
Jemanden vor Gericht erſcheinen laffen ; 
stawie fehen, einen Einſaß machen (im 
Spiel); — na loteryg in die Lotterie 
ſeßen; — talar na karte einen Thaler 
auf die Karte 1 ; stawic glowg, 
szyja feinen Kopf, fein Leben daran fes 
ben ; stawiac przed oczy vor Augen 
ftellen ; stawic_pole, od. bój, Kw. eine 
Feldſchlacht liefern ; stawie kogo gazie 
Jemanden wo einquarticren; stawić, 
stawiac aufrichten; errichten, aufbauen; 
stawic sie ſich ſtellen, Déi einfinden, fo 
einſtellen; sam sig stawi? er hat ſich 
freiwillig geſtellt; stawie sig wesoto, 
smutno m fröhlich, fich traurig ſtellen; 
gluchym sig stawi na co ſich taub 
gegen etwas ſtellen; stawić sig komu 
Jemandem die Stirn bieten, fid gegen 
ihn wehren; stawic sie komu taska- 
wie, grzecznie Jemandem mit Güte, 
mit Höflichkeit begegnen; Iwem sig 
komu stawie Jemandem mit Löwen“ 
muth entgegentreten; szczescie mu gie 
macochą stawilo, das Glück bat fid) 
ſtiefmütterſich gegen ihn bewieſen; sta- 
wic sie w slowie, 'ſein Wort halten; 
stawianie, stawienie Stellen, Setzen, 
Errichten n., ꝛc.; Stallbäume m. Amt, 
ſchen den Pferden im Stalle. 

Stawiciel, -a, sm. Steller, Hinſetzer, 
Hinſteller m. 

Stawidlo, -a, sn. Schutzbrett, Fall⸗ 
brett n. an einem Teiche (zum Anhalten 
oder Ablaſſen des Waſſers im Teiche); 
Zwiſchenwand f. 

Stawienie, -ia, sn. v. Sta wie, f. d. 

Stawiennictwo, -a, sn. Rw. Erſchei⸗ 
nen n. vor Gericht, an Gerichtsſtelle. 

Stawinoga, Stawinozka, -i, SF. dim. 
§ Magenſtärkung F.; Brot a. 

Stawisko, -a, sn. Teichmulde, Ber, 
tiefung F., wo ehemals ein Teich war; 
verſchlammter, verfumpfter, alter, häß⸗ 
licher Teich m. 

Stawka, -i, sf. Einſatz m. im Spiele, 
Einlage F., Sap m.; Hinziehung f. eines 
Bienenſchwarmes nach einem Baume; 
Jäg. Fuchsbein n. 

Stawnia, -i, sf. großes Faß n., Tonne 


F., worin während des Winters Speiſe⸗ 


vorräthe aufbewahrt werden D. B. Kraut, 

Rüben, ꝛc.). [ſerſpinne (lat. eylais). 
Stawnica,-y,sf. Ng. gewiſſe Art Waſ⸗ 
Stawniezy, -ego sm. Teichaufſeherm. 
Stawniki, -6w, sm. pl. Stehreifen, 

Standreifen m. an Gefäßen. 


gt, u 0 
Sta wnocigg. Stawnop™ fi, a Ze 
Stawnoprosta linia, . g 

ſenkrechte, lothrechte Line ei, DR? 
glosc, Stawnopros ‚oa, Zeg 


d He 
rechte, lothrechte Lage, c 


A 

SE E, oyi äi 
rotwage fe tenta 0 
Stawa tee, a Si. Or 


Stawolomnosc, $01: 7 Dk 
derreißen n., Glievergicht P 
thritis). ý 

Stawoma2, SH 
sf. Zk. Glied- od. is 
lenkſchmiere F. (lat. Diech sn. Zk 

Stawosmarowidlo, gem 
lenkſchmiere f., EE A, 

Stawostrak , KE Daro fr y 

N 3 
ae SE sn. Herlie Bag 
berliefeen, Stellen u. Aa, ge 

Stawowaty, a. Jede E, gt 

Stawowy, a. Zk. et men ert 
sok — Zk. Gelentmaltt d 
E Wis Dia rant, a 

„ Hik. d 
stawowy Teid; woda $ Sit 


waſſer n.; gos ` drai 
SÉ Teichwirthſchaft J- Nahe í 
Stazenie, -ia, an. v. gel" 
Stazka, |. y KE 5 
2 2 L, Jul. len- a 
„ ſich jang?" ge 


Stearen, Í. Stearyntenge e y 
Stearopten, u, Git te 
topten ni 0 1 u 
andtheil ätberiſcher 29: %, 
) Stearyna, -y, . Seha iatt d 6% 
eigentlicher ooer Oort Zern Co 
ſtoff m. m 


D 
Stearynian, Steara- insi . 
Stearynowy, a. Star PH 
stenrynowa Stot Au, Pet 
Steatom, -u, %“ [ ar, 
ſchwulſt, Speckbeule F- a, S 
Steatyt, u, am. A: elite 4 
Steba, -y, at, N I ger 6 


(lat. stoebe). 5 
Stebnik, -a, %. n 
Loch n. zur beffen Ueberw 
Bienenſtöcke. $ 
SEN Se 
Näben); stebnowanie, , e 
stepowanie Steppen Iert: ` 
Stebnöwka, Stop hi f, 
Steppnaht, ge 100 
Stech, Stach, =% Sanit 
Stanislaus); teiner © af. Basket 
Stechiometrya, - ut; pin? 
metrie, Grundſtoffmaßfſchen Hi 
Verhältniſſes der hemil Ga 


D 
aisen. 

Tr COATE 
mpieg ZA 


7 
ut e 


Geruch habend. oe 
Stechlinka n e pee 

Pilz od. Schwam 
Stechngt, Sech? 
Stecka, Steczk&, ſich 9 
Stock), Stedzki, GU ; 

Fußſteig bahnend, i wm 
end. BI Ae 

S Stefan, -a, SM- Waat e, H 

Stega, 1, Y e m. Lt 

eh, E Ae 
St ograf, 4. Run 

Eer E 

Ste Lenny, G. payet 

abgeſaßtf Die Schaal 
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UN 
SlbrbneBanografia , -ii „S. D Stemplowac, Steplowacd, Sztem- plowka, Steplowy, etc. f. Stem- 
WP. D. Geheimſchriſt / plowae, -owal, -uje, va. imp. Dem, plarz, etc. 


Mn Die. Se pl. Eiſenſtäbe m. peln, den Stempel aufdrücken, mit dem Stepno, -a, sn. $ Pflöckchen u., Heia 


Sun Jut. -ni, va. perf. Stempel bezeichnen; papier stemplo- ner Nagel m., woran fih etwas dreht, 
i Wine, [Seiegno, Slad. | wany Stempelpapier n.; steplowac |3. B. die Garnwinde. [nowac, ete. 
am er e Steeno, Stegno, f. laden, mit dem Ladeſſocke feſiſtoßen;] Stepnowac, Stepnowanie, f, Steb- 


Star ` sm. ſteiriſcher National» | steplowac, Bk. eto. mit Bäumen oder Stepor, f. Stapor; Stepory, sm. pl. 
In ck Balken unterflüßen, was Einſturz droht; | "Medal, Untergeftell n. K Fife m. e 
Stützen unterfepen (auch unter Dbftbäu- | Stepornia, ~-i, . Stampfgang m. 
omgi? Sup mce); steplowanie w podkopach,, Bw. im Slampfwerk, in der Stampfmühle. 
dae wi ? $ Slützung. Rüftung J., Stüßgerüſte n., | Stepowac, Stepowowanie, f. u. 
Ang ofe „Nein, Ausguß m. in einem | Stempel m. . | Stapić, Stapienie. 

vi Btek okrestowy, Sw. Stemplöwka, i, sf. Bw. Unterſtü⸗ Stepowka, -i, sf. Ng. gewiſſer hüb⸗ 
te Plan „ einem Schiffe; stek, | ben, Stügen n. mit Stempeln (ftarten | nerartiger Vogel (lat. pterocles). 
digung „ Nereimgungspuntt m.; | Better, Stepowy, a. Stampfwerk⸗, Stampf⸗ 
ac ey den rok przyniósł nam Stemplowy, Steplowy, Sztemplo- | mühlene, 
ba ung „BO zlego dieſes Jahr | wy, a. geſtempelt; Stempel⸗; papier | Stér, Ster, Styr, u, sm. Sw. Sien, 
a nn, ine ganze Menge (zuſam. — Stempelpapier n. erruder u.; Steuerfeber f. im Fittig der 
m.  Ungtüdejälle; stek, | Stempor, Stepor, f. Stapor. Flugpogel; stér wiatrakowy Steuer⸗ 
ck Zi Rol liederſiches Geſindel u., Stena, y, sf. Myth. der Goran deidiel f. an der Windmühle, Wendes 
belt ‚Ende è; stek, Laſterhöhle f.; ähnliches ſchreckliches, vor Schrecken ver holz n., Sterz m.; Styr, Geog. Fluß 
ide Jetzt j De ï już skarb nasz na | fteinern machendes Frauenbild n. Styr m. in Wolhynien. 
té Nun ip y mit unſerm Shabe am | Stendar, Styndar, f. Sztandar. Sterac, Styrac, -rał, fut. -ram, va. 
Va u. Aller Bermögen erſchöpft. Stengierka, f. Stangierka. j perf. abnutzen, abſtumpfen, vernichten, 
KA -kap „ Etbnen, Geſtöhn u. | Steniada, , st, Myth. Göttin F. | verderben, verſchwenden durch Nachläſ⸗ 
Vu ng, kam, en. imp., Ste- der Kraft, der Stärke. ſigkeit ze, ; — sie abgenutzt, abgeſtumpft 
INS aè, un. (1-malig), Ste- Steniczny, a. kräftig, voll, überkraf] werden; verderben, umkommen, verloren 
lehnen nchen m, mm, frequ. ſtöh⸗ tig; Alk. entzündlich; Stenia, -ii, sf. gehen; stéranie, styranie Abnupung, 
hen fin n; "Fronten, kränkeſn; | Hik. von allzugroßer od. Ueberanſtren. Abſtumpfung; Vernichtung, Bergens 
Ai st kund. ſcufzend, achzend; gung der Körperkräſte herrührende Krank. dung, Verſchwendung J.; Verlorenge⸗ 
Win, © oje Seufzen, Aechzen, heit; Entzündlichkeit F. hen, Umkommen, Verderben u. durch 

Nr Aë ekliwy, a. jeufgend, | Stenograf, A, sm. Stenograph, sl N Di 
san, nd; *weinerlih, wimmer⸗ Schnellſchreibkünſtler m.; _Stenogra- |  Stercz, Stérez, u, sm. Zk. Bor 

"Bee trig, ficzny, a. ficnographiich, Schnellichreis | fteherdrüje f. (lat. prostata). 

7 Lac, “a, sn, v. Steknac, | bend; Stenografia , -ii , sf. Stenogra. Sterezec, Stérczeć, -czal, -czy, 
M A Mat phie, Schnellſchreibekunſt, Kunſt f., die | Sterezyc, Starczyć, Storezyc, Styr- 
Dai ander u sm. Rw. Betrügerei E Rede richtig nachzuſchreiben; | ezyc, -ezyl,-czy, vn. imp. emporragen. 

d m. tenografowac, -owal, -uje, va. imp. hervorragen ; in die Höhe ragen, empors 


„got; dgl. Verkauf m ſtenoaraphiren, in Schnellſchrift darſtel. | farren, aufrecht gerichtet ſtehen. 

Vis, mah Stylis ko. len (Geſprochenes). Sterezen , Sterczen, nia, sm. her- 

We, apne mach, a. sm. Stell-“ Stentor, a, sm. Alt. Stentor m. | vorſtehender Knochen m. 

Belle tal Wagenbauer m.; Stel- (Name eines mit gewaltiger Stimme be.“ Sterozokole, Sterczokole, a. sm, 

We elm machowa, 6j. sf. Frau | gabten Herolde der Griechen vor Troj ay Ng. gewiſſer Fiſch (lat. serinus). 

Au Seine ; Stelmaaki, Stal- | "Mann m. mit gewaltiger, Alles burg, | Sterezolusk, Stérczolusk, a, sm. 
5605 


NW hr Ste "er, Wagnerd«, Wa. dringender Stimme; Stentorowski, Ng. gewiſſes eidechſenartiges Thier n. 
D es Mastwo, Stalmastwo, | Stentorowy, a. Stenlor-; mit einer (lat. agama). [Sif (tat.lepitoleprus). 
Sie Aberbandwerk, Wagner: Stentorſtimme begabt, eine febr ftare u. | Sterezopysk, a, on. Ng. gewiſſer 
r Je Stali agenbauerei f. ; Stel- durchdringende Stimme habend; sten- | Sterczoząb, Stérczoząb, -eba, sm. 
daga, „ ozka, ſ. Stelmachowa. | torowski glos Stentorſtimme 7. Ng. gewiſſer Fijt (lat. ancylodon). 
Wat Dich BVorderwage, Wage Step, -u, sm. Steppe, Haide f. Stereograf, -a, sm. Körperzeichner 
tida lacha ‘l Step! int. zurück! (Ruf der Ochſen. m.; Stereograficany, a. Körper zeich⸗ 
A Men CL /. Stemmblech n. | treiber). nend, Stereografin, -ii, sf. Körper. 
ad: * Bodens der Flaschen.] Step, u, sm., Stepa, -y, at. Heiner | zeichnung, Zeichnung 7. ſeſter Körper auf 
Mcab Lg Trab m. (des Pferdes od. Reitthieres); | cine Fläche. 
NUN ae iodio, dobrze ige stepg gut traben (Pferde); Stereologia, 23. sf. Hlk. Lehre f. 
A And L Step —bnowanie, Stem- jechae stepg im Trabe reiten. von den organiſchen Körpern. 
die, u owa, etc. Stepa, -y, sf. Stampfe; Stampf- Stereometr, u. sm. Werkzeug n. 
8 ta, ` Sm, Sin. Steamboat, mühle f.: stepy kruszeowe, Bw. Hitk. zur Beſtimmung des Raumes, den ſeſte 
Vi tota SH [Göttin Berch ta f. | Podwerin.; stepa na sukno, W. Wall Körper einnehmen; Stereomatrya, i, 


De N f. 0. J. Po i 

en Sie ` Si A. altgermaniſche mühle f- sf. Beſtimmung, Ausmeſſung F. des 
D be Hiel. Sztempel, pla, Stepak,-a, sm. Belter, Paßgänger] Raumes für fefte Körper; Stereometry- 
On lä als Werkzeug zum Präs | m., Pferd u., das den Paßgang gebt; | ezny, a. ſtereometriſch, die Beſtimmung 
Wer hen, At ſelbſt); Etempeljei- | Stepel, f. Stempel. [’Bferd geht. | od. Ausmeſſung des Raumes für feſie 


mpel m. der Buchbin- | Stepialy, Stepiee, Stepie, f. Te- | Stereotomia, -ii, at. Körpertren · 
d 
Gi timun Alten m. , um au | falle F. zum Fange der Hafen, ꝛc. Stereotyp, n, sm. Behdr. Stereo- 


Oh ` Sten Mpelbogen; “Stem Stepia, -i, sf. Schritt m., den ein | Körper betreffend, 

be; ` 

H Bien 7 m. der Pumpe; | pide, Tapic. nung, Lehre f. vom Durchſchnift fefter 

n, og. bel m. einer Handſpri⸗ Stepica, -v, sf. Jug. Falle, Schlag-] Körper. 

ch be i Etien 

TAT) Wätugen droht, stem- | Stepidio, - fi latte, in Schriftmetall (durch Gups⸗ 
o d epidlo, -a, sn. Tk. Pedal, Fuß- typplatte, (durch Gups 

ch Sir, gta derne Hammerchen im werk, Fußgetaſte od. Trittwerk n. an | formen) gegoſſene Buchfeite F., die in 


LN ` S 
In gu Ap, anpelek, Stepelek, | Orgeln, am Pianoforte. Plattenform zum Abdrucken benupt wird; 
Ih As Gesi -a, sm. dim.: | Stepiec, -pca, sm. Ng. Feldmaus; | Sterotypia, ii, sf. Behdr. Stereotmpie, 


dréi deiſen n. des Gla» | Epikmaus f. Tepiee, etc. | Kunſt J.“ von den Buchſtaben dur 
e den grokwami, Bk. em, | Siepise, on. perf., Stepienie, f. | Gypsfermen Abgüffe in Zu, 
Ain, ali Fachſparren. Stepka, -i, sf. dim. (v. Stepa) Heine maſſe herzuſtellen, die dann gleich der 
A We His, P. sm. pl. niedrige | Stampfe F.; Seo. Kiel m. eines Schiffes. Schrift zum Abdrucken dienen; Stereo- 
NW Si Ge mit dickem Boden. Schiffskiel m. e typować, -owal, -nje, va. imp. Bchdr. 
Kl mpler z, Sztemplarz, Stepkarz, Stepnik, a, sm. Menfch | fiereotypiren, durch Gypsformen Abgüſſe 
äm: m »Stempelſchneider, m., der in einer Stampfe, in einem | von mit Buchſtaben geſetzten Schrift- od. 
kb . Ste Stampfwerke arbeitet, f Buchfeiten anfertigen; Behdr. von Stes 
a. A pol mpelek. Steplarz, Steplik, Steplowac, Ste- reotypplatten abdrucken; stereotypo- 
n. deutsches Wörterb. 43 
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wanie Stereotypiren u.; stereotypo- 
wany ſtereofypirt; Stereotypowy, a. 
Stereotyp⸗; in Stereotypplatten anges 
fertigt; wydanie stereotypowe, Bchh. 
Behdr. Siereotypausgabe f. eines Drud: 
werkes, eines Buches. 

Stereuzyn, Schdk. f. Stearopten. 

Sterk, Usterk, ſ. Stark. 

Sterkoranisei, -nistöw, sm. pl. 
Kg. Stercoraniſten m., gewiſſe Ketzer⸗ 
ſecte F., die behauptete, daß die heil. 
Hoſtie gleich jeder andern Speiſe ver: 
dauet würde u. ebenſo in gewöhnlichen 
Unrath überginge. 

Sterkoryzacya, -yi, sf., Sterko- 
ıyzowanie, -ia, sn. Ldw. Düngung f. 
des Bodens od. Ackergrundes mit Dün. 
ger od. Miſt; Sterkoryzowac, -owal, 
Inje, va. imp. Ldw. den Boden oder 
Ackergrund mit Dünger od. Miſt dün⸗ 
gen, * fruchtbar machen. 

Sterkucyugz, -a, sm. Myth. gewiſſer 
Gott m. der alten Römer, dem der 
Schutz u. die Aufſicht über die Gewän⸗ 
der oblag; Myth. gewiſſer Beiname des 
Saturn (ald Schutzgottes der Landa 
wirthſchaft). 

Sterling, Szterling, -u, sm. Mek. 
Sterling m. (eht engliſches, gutes Gil 
bergeld); funt —, Mek. Pfund Gier, 
ling = 6 Thalern 20 Silbergroſchen od. 
6½% Silberrubeln. 

Stermina, -y, sf. ec abs 
ſchüſſige Lage f. eines Kellers. 

Sternal, f. Trznadel. 

Sternberg, gewiſſes poln. Wappen. 

Sternictwo, Stérn— , -n, sn. Sw. 
Steuern, Führen n. des Steuerruders; 
»Steuermannskunſt F.: sternictwo, 
Leitung, Regierung F.; Sterniezy, 
Sterniczy, a. Sw. Steuermanns⸗z; Ster- 
nik, Stérnik, Styrnik, Styrman, -a, 
sm. Sw. Steuermann; Leiter, Führer 
m. ; störniki, pl. Gach. Reichstagsmar⸗ 
ſchälle m. (auf den ehemal. poln. Reida. 
tagen); Störnikowy, Sternikowy, a. 
Steuermann. 

Sternisko, -a, sn. Ort m., Stelle f., 
wo fich ein Zweig, ein Aſt, eine Spiße, 
ein Hinderniß ꝛc. anfeht. [nozyc. 

Sternozyc, f. Strzynozyc, Tray- 

Sternum , sn. indec. Zk. Bruftbein 
n. (lat. sternum); ſ. a. Mostek, Zk. 

Steropegereta, -y, sm. Myth. ge 
wiſſer Beiname des Jupiter als Don: 
nergottes. [Cyclope m. 

Steropes, a, sm. Myth. gewiſſer 

Sterowac, Sterowac, Styrowac, 
-owal, -nje, va. u. vn, imp. Sw. Dt, 
ern, bad Steuerruder führen; dahinſteu⸗ 
ern, dahinfliegen (Vögel); — sie, ſich 
wohin wenden, wohin lenken; stero- 
wanie Steuern n. 

Steröwkn, Störöwka, -i, af. Steuer 
feder F. im Schwanze der Flugvögel. 

Stérowy, Sterowy, a. Steuer-; ste- 
rowe pióra Steuerfedern f. im Schwanze 
der Flugvögel. 

Stért, Styrt,-y, sm., Störta, Styrta, 
J. sf. Ldw. Schober od. Feimen m. 
Getreide, der unter freiem Himmel aufs 
geſtellt wird; Haufen m. von etwas, das 
in Geſtalt eines Haufes aufgerichtet wird; 
stérta morska ſpitzer Hügel m. am Gees 
ufer, Riff u. 

Stertarz, -n, sm. TLdio. der das Gr, 
treide ꝛc. in Schobern od. Feimen aufs 
baut, aufſchichtet. [sig. 

Stesknic sie, vr. perf. f. Tesknic 

Stesknienie, f. Tesknienie unter 
Tesknic. 


Stetniezenie, -ia, sn. Zk. Nil. 
Durchziehung f. mit, Ausbreitung F. von 
Schlagadern in einem Körperthelle. 

Stetometr, Hik. f. Sluchawka. 

Stetoskop, -u, sm. Hik. Stethoſkop, 
Höhrrohr n. zur Unterſuchung der Bes 
SECH der g BE 

Stentonszezenie, -ia, sn. Germani. 
firung, Umwandlung, Berſchmelzung f- 
fremder Pölkerſchaſten oder fremden 
Volksthums in deutſches Weſen, in 
deutſche Sprache u. Sitte. 

Stezaly, pp. u. a. v. Stezéc, zal, 
Jut. Zeie, vn. perf. dicht, feft, hart 
werden, ſich verdichten, verhärten; ste- 
żenie Verdichtung, Befeſtigung, Bers 

Stez kn, + f. Sciezka. Ihärtung f. 

Stezyber, -bru, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. eleusine). 

Stezyc, zt, fut. y, va. perf. 
dicht, feft, hart machen. 

Sti— , f. Sty—. 

Stkliwie, va. perf. |. Tkliwic. 

Stlaczac , -czal, -czam, va. imp., 
Stloczye, -czył, fut.-czy, va. perf. zu- 
ſammendrücken, zuſammenpreſſen; stia- 
ezac walfen, dick einlaufen laſſen; — 
sig ſich zuſammendrängen, zuſammen⸗ 
preſſen; stlaczanie, stloczenie, — sig 
Zuſammendrücken, Zuſammenpreſſen n. 

Stléc, Stlic, va. perf., |. Tlic. 

Stloczny, Stloezysty, a. zuſammen⸗ 
drückbar, zuſammenpreßbar; Stloczy- 
stose, -gei, 9f. Zuſammendrückbarkeit, 
Zuſemmenpreßbarkeit f. 

Stloczony, pp. u. a. v. Stloczyc, 
f.d. u. Stlaczac. [ezny. 

Stloczystose, Stloozysty, f. Stlo- 

Stiue,stlukl, fut. stlucze, va. perf., 
Stlukac , -kał , -kam , va. imp. 12155 
fen, ierfählagen, zerbrechen; ſtark ſtoßen. 
ſchlagen, prügeln; jak stluczony wie 
zerſchlagen; stine kogo Jemanden un: 
terdrücken; — sie ſich zerſtoßen, ſich zer⸗ 
ſchlagen oder zerbrechen; zerſtoßen ꝛc. 
werden; stluczanie gerſtoßen, Zerſchla⸗ 
gen, Zerbrechen n. 

Stlumiac, va. imp., Stlumic, va. 

erf., Stlumisnie, Stiumienie, etc., 
ſ. Tiumic, ete. 

Stlusciéc, un. perf., f. Tludcidd. 

Stnia, stni, sf. Philos. Grundſtoff 
m., Grundelement n. des Daſeins. 
Stnienie, -ia, sn. Philos. überirdi« 
Iched, reingeiſtiges Dafein n.; Stnidc, 
stnial, stnieje, on. imp. exiſtiren, das 
fein jenfeit der Gränzen des materiellen 
Daſeins; überirdiſch, rein geiſtig daſein 
od. exiſtiren. 

Sto, stu od. sta, Instrum.: stem, 
pl. Sta, (Genit. set, Dat. stam, Instr. 
stami, Local. stach), a. num. buns 
dert; by sie sto piorunów zabilo | 
wenn dich doch gleich ein hundert Dons 
nerwetter erſchlgen! » daß dich doch 
gleich tauſend Teufel holten! wiecej 
niz sto razy mehr als hundert Mal; 
jedno sto od sta rachujze einhundert 
Mermi rechnend; po ato procentu zu 
hundert Procenten; stami zu Hunder⸗ 
ten; hundertweiſe; sto lat hundert Jah⸗ 
re,“ Jahrhundert .; sto lat! hundert 
Jahre ſollen Sie leben! (beim Nieſen, 
als Wunſch; worauf der Nieſende od. 
Genieſethabende ſpricht: Prosze na po- 
grzeb! ich bitte bei meinem Begräb⸗ 
niſſe zu erſcheinen! — d. h.: ich wünfche 
Ihnen dafür, daß Sie mich überleben, 
alſo über hundert Jahre alt werden 
folen) [fentreiber). 

Sto! int. ſteh! halt! (Zuruf der Och⸗ 


DE 
Wa gi 
dert Farben jpielend, TON Le 
zend. Stub Lol 
Stobramy, Stobramnd; e ho 
a. hundertthorig, bunden hunder d 
stobrame Teby, Alt. ““ 
rige Theben. 
Stobrozny, 
Schober (Getreide, Heu 
Stochmal, -u; WI De, 
Mehiſtaub m.; Stebens H Stage 
mehl, Mehlſtaub⸗ tau, Ae 
Stocz, -a, SM- No dle. ari 
loſes Infect (lat. glom Wacheſt ge 
Stoczek, -czka, 3M. Ini ae 
stoezek u fryzera 
rückenſtock m. ; Stat CH 
sm. pl. Neige fer 
tränken, die vom al 
stoczki, Quellen — Erg art 
Stoczenie, -ia, S “~ ae d 
Stoczkarz -a, gm. y af! RR Eur 
Stoozyc, -ezyl, Je. déi imig 
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fterne F., Quell m. ` 0 
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tod, Zei af. SECH Geist 
figfeit F.; Stoczystys , fr 
Stodniowy, Sud a 
tägig, hundert Tage D , 
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Stagon , -a ee e 
ſtenwurm (lat. hypo! Ster 

Stogowy, a. Law SH wë ot 


Stogrodny, Store tdi ane 
hundert Burgen, und undelt 

Stogrosz20 0. 4 Groschen i 
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Stoiba, f. Ste ZS 
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lichten y, ſelbſt bei den 
Ten, ze: »Gleichmuth m. 


in ; Stoik,-a, sm. Phi- 


A Anhänger m. der Dot, 


e 
i "nge 
9 texlicher x 
VE Mann m. 


des Zeno; »Gleich⸗ 


udſtrenger, ſtand haf 
unempfindlichet, 


us den va, vi. % Wahrſa 


n auf gut Glück aufge, 
Hien Home r's od. Bir» 
D er Inhalt des erſten ſich 
Viel wird erſes als maaßgebend ges 
lonny 

, Stuimi N 
Men babenduimienny, a. hun 


D ine, hem v. Stać, ſ. d. 
Stuc. 
eck Pr. u. a. v. Bing, f. d. 


Ce , 3f. aufrechte Stellung 


vi 


zu 
Aien 
je 


H, 


Tote 
Ko 


dl 
Io 


8 
11 
mente bk 


ha 
m.; 


wä 


Sue 


sm. 


ft 


` ` ad. im Stehen, ſtebend. 
Van: Sm. Faullenzer m., der 


bei, f. „Statue f., Standbild n. 


toka, etc. 
trockenes, noch auf 


chendes Fichten» oder 


; 20 (im türkiſchen San, 
en] ſteht, lebendig einzu⸗ 


rauf am andern Tage 


D 


der Erde hervorge⸗ 
der neuen Stadt zu 


n, zun ka. sm. Gin. Stab in.; 
™ Unterſtatzen vochwach⸗ 


m. Zm Lattenpfahl, Rate 


a 
h Kot 


ch 


St 


sf. 


„ SCH den 


a, 
orb 


u. 


der 


i Bk, q 
-a 
Gat.“ 


. Storczyk, Slupek. 
Wen, gewiffe poln. 


ujezyczny, a, buns 


eriſprachig, ſehr vers 


beinandergemiſcht (Ge 
ung ze.) 


Ku. Schildwache, 
Feind. 

“L Af., §, Stojalek, 
m. für Heine Kinder. 
sm. Zuſammenfluß, 


aſſers „Giſterne Quelle 


pve ., stok ieni 
0 8 kamieni 
* Stok 


„ ſchleunigſt, 
3 Kw, Glacis m, 
auhen Bruſtwehr 
. Ubocz, 


am. Ng. Stockſtſch, 


erlucejus); Stokfi- 
abliaue, 


am., Stoklosa, -y sf. 
al. bromne) ; Belt. 


* 
d ` 


Kan, e tolinceum); 
ra 
9. an 
Ye, Tres 
ee 

A Së 


g- Zaubbafer m.; 
n. im Bereidt; 


e Trespen; Stoklo- 


beten 


» Stoklosny aus 
end, hunderlährig 


Belehrung J. 


sf. 
der Grundbeſtand⸗ 


D 


Stukolumnowy, D 
palten, aus hune 


Sai Kaal beſtehend. 
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hundert Kammern oder Gemächer has 
bend, enthaltend (Käufer), 

Stokorodny, a. Quellen erzeugend; 
von der Quelle erzeugt. hervorgebracht, 
genährt (Pflanzen, Bäume). 

Stokoseieki, -w, sm. pl. Kw. Bers 
tiefungen f. des Glacis einer Feſtung 
durch den Ausgang zweier ſich im Win⸗ 
kel gegenüber liegenden Theile eines ver⸗ 
deckten Weges. 

Stokowy, 4. Quellen, Quell-; sto- 
kowa galeryn w podkopach, Kw. 
Galerie f. unter dem Glacis. 

Stokroc, ad. num. hundert Mal. 

Stokroc, -ci, Stokrotka, -I. at. dim. 
Ng. große Maadtiche f., Gänfelraut n. 
(lat, chrysanthemum Leuennthe- 
mum); stokroc mniejsza, Vg. Maas» 
hebe f., Monatsblümchen u. (lat. bel- 
lis minor). 

Stokrotnien, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. bellinm), x 

Stokrotnie, Stokrotno, ad., Stokrot- 
ny, a. nun. hundertmalig, hundertfäl⸗ 
tig; stokrotno czynić verhundertfas 
chen, verhundertfältigen. 

Stöl, stoln, sm. Tiſch m.; — do gra- 
nia Spieltiſch m.; stól w izbie sado- 
wéi Tiſch m., Tafel F. in der Gerichts. 
ſtube; Juz idzie sprawa na stól, Aw. 
die Rechtsſache kommt eben an die Reihe, 
wird ſoeben vorgenommen; stól jadal- 
ny Tiſch m., an dem geſpeiſt wird, 
Speiſetaſel J., usiadl ku stolu, ber bat 
ſich zu Tiſche, zur Tafel, zum Speiſen 
niedergeſetzt; każ na stól dawac befichl, 
daß man die Tafel (zum Speiſen) decke, 
vorrichte; jedzenie juž jest na stole, 
eg ift (das Effen) bereits aufgetragen; 
wiele dzis osöb n stołu będzie? wer» 
den heute viele Perſonen bei Tiſche fein, 
zu Mittag mitſpeiſen? do stoln ! pro- 
87% do stolu ! ich bitte, zu Tiſche! do 
stolu sluzye bei Tiſche, bei Taſel aufs 
warten; rozigezenie malzonköw od 
stolu i łoża, Rw. Trennung, Scheidung 
F. der Ehegatten von Tiſch u. Bett; stól, 
"Dt m., Tafel F., Speiſen, Effen n.; 
stolun bogów uezestniey, “Tifa, Tas 
jelgenoffen m. ; dobra do stolu kró- 
e nalezgce, Stw. königliche 
Tafelgüter, Kammergüter n.; stól swie- 
ty, stól niebieski, stół boży, Kg. 
Tiſch m. des Herrn, Abendmahlstiſch m. 

Stola, Sztoln, -y, Stolnia, -i, sf. 
Bio. Stollen, wagrechter Gang m., der 
in das Gebirge getrieben wird; stolnin 
glöwna, Bw. Erbſtollen m.; stolnia 
poszukiwalna, Bw. Suchſtollen m.; 
stota, Graben m. 

Stola, f. Stula. 

Stolarczyk, -a, sm. Tiſchlergeſell m.; 
Stolarka, -i, sf. Frau F. des Tiſchlers; 
Stolarnia, -i, s/f. Schreiner, Tiſchler⸗ 
werkſtatt F.; Stolarski, a. Tiſchler⸗, 
Schreiner; Stolarstwo, -a, sn. Tijd. 
lers, Schreinerhandwerk n., Tiſchlerei, 
Schreinerei J.; Stolarszezyzna, -y, sf. 
Tiſchlerarbeit F.; Stolarz, -a, sm. Tiſch⸗ 
ler, Schreiner m.: Stolarzown, -6j, J. 
Frau f. ded Tiſchlers; Stolarzowy, a. 
Tiſchler⸗, Schreiner-; Stolerzöwna, -y, 
sf. Tochter F. des Tiſchlers. 

Stolbisty, Í. Stulebny. 

Stolce, -ów, sm. pl. Stelzen F.; na 
stolench chodzić auf Stelzen gehen; 
na stolcach chodzący Stelgengeher, 
Stelzentreter m. [fub] m., Baſis /. 

Stolcobuwie, -ia, sn. Bx. Säulen⸗ 

Stolcokryw, -u, sm. Bk. Schaft⸗ 


tukomnatny, a. geſims n., Säulenfuß m. 


STOLIKODUCHOMANIA 


Stolcowa£, f. Stolezye. 

Stoleowy, a. Nachiſtuhl, Leibſtuhl⸗; 
stolcowa chęc daremna Stuhlzwang, 
Stuhldrang m.; stoleowy das Sal 
den Hintern betreffend; stolcowy Regie⸗ 
rungs-; stolcowe miejsce, Stw. Sit 
m. der Regierung, der Oberverwaltung 
eines Landes. 

Stolezye, -czyl, -czy, Stoleowac, 
-owal, -uje, va. imp. Stuhl haben, 
offenen Leib haben, ſtuhlen. 

Stolezyk, dim. v. Stolec, j. d.; Stol- 
czykowy, a. Stühlchen⸗, einen Heinen 
Stuhl betreffend. 

Stotebny, a. hundertköpfig. 

Stolec, -Ica, sm. Gib, Thron, Rich⸗ 
terſtuhl m.; Reſidenz f., Sitz m. des tes 
gierenden Landesoberhauptes; stolec, 
Lehrſtuhl m., Kanzel; * Regierung, 
Hoheit J.; »Regierungsſiß m., Kach 
fs stolcem mieszkal er reſtdirte das 
ſelbſt stolec, “Refidenaftadt /; wdowi 
stolec Wittwenſtuhl, Wittwenſitz m. (Bes 
ſitzthum); stolec, »Geſtell n., Unters 
lage J., Stuhl m., worauf etwas ruht; 
»Windmühlengeſtell .; stolec, Stuhl 
m. mit einer Oeffnung in der Mitte; 
stolec do rodzenia, Hik. Gebärſtuhl, 
Entbindungsſtuhl m.; stolec, *Reibs 
Dun), Nachtſtuthl m.; stolec, 'was durch 
den Stuhl abgeht, Stuylgang m., Aus⸗ 
leerung „ stolec mise Stuhſgang bn, 
ben; stolec, Hinterer m., Gelis n. 

Stolecie, Stólecie, Stulecie, -ia, 
sn. Jahrhundert n. 

Stoleczek, -czka, sm. dim. Stuͤhl⸗ 
chen, Seſſeſchen u. 1 Hik, Heine Stubl⸗ 
gänge m., kleine Stuhlauslcerungen J. 

Stotecznik, u, sm. Porſteher, Bors 
pefepter m., Oberhaupt u.; Geldwechs⸗ 

er m. 

Stoleczny, f. Stoliczny. 

Stołek, -Ika, Stolecek, -czka, sm. 
dim. (v. Stöl): Seſſel, Stuhl m.; — 2 
poręczami Armſeſſel, Lehnſtuhl m.; 
stolek ku noszeniu Tragſeſſel m., 
Sänfte F.; slomiany stolek Strohſeſ⸗ 
fei, Stuhl m. mit einem aus Stroh ges 
flochtenen Sitze; stoleczek Schemel, 
Fußſchemel m., Fußbank, Hürde F.; 
Stuhlgang m., Ausleerung f. feiner 
Kinder; stolka komu przystawic Je- 
mandem einen Stuhl hinſetzen; Je- 
mandem eine Falle ſtellen, eine Grube 
graben, “ihm Verderben bereiten, 'ihn 
um Jemandes Gunſt bringen; *fein 
Anſehen untergraben, vernichten; na 
dwóch stolkach siedziée auf zwei 
Stühlen zugleich fißen, "auf beiden Ach⸗ 
fein tragen, 'falſch, unzuverläſſig fein; 
stolek, Sitz, Stuhl m. eines großen 
Herrn; wyzszy stołek, höhere Würde 
F., höheres Amt n.; stolek krölewski 
Thron m. 

Stoletni, Stuletni, Stoletny, a. 
hundertjährig; hundert Jahre dauernd. 

Stolgee sig, TL Czolgac się. 

Stolica, -Y, Sf. erhabener Beamten⸗ 
ſtuhl; Richterſitz; Königsſitz, Regenten. 

uhl m. ; stolica Reſidenz, Hauptſtadt 
F.; Lehrſtuhl m., Katheder u. 

Stoliezek, f. Stolik. | Stoliczny, d. 
Haupt“; Hauptſtadt.. 

Stolik, -a, Stoliezek, -czka, sm. 
dim. (v. Stöl): Tiſchchen, Tiſchlein u.; 
llemer Tiſch m.; stolik mierniczy, Gl. 
Feldmeſſertiſchchen, Meßtiſchchen n. (lat. 
mensula). 

Stolikoduchomania, -ii, ap. Tiſch⸗ 
rückerei f., Aberglaube m., daß auð 
rückenden od. pochenden Tiſchen gewiſſe 


ar” 
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Geiſter alles Gewünſchte beantworten 
könnten. 

Stolikowy, a. Fiſchchen⸗, Tiſch⸗ 

Stoliman, Stolim, Stolin, Stwolin, 
-a, sm. Myth. hundertarmiger Rieſe m.; 
Stolimanski, a. Rieſen⸗; walka sto- 
limanska, Myth. Rieſenkampf m., Ries 
ſenſchlacht F.; Stolimek, -mka, Stoli- 
nek, -nka, sm. kleiner oder junger 
Rieſe m. 

Stolistka, f. Stolistöwka. 

Stolistny, Stulistny, a. hundert. 
blätterig; stolistna róza, Gin, hun⸗ 
dertblätterige Rofe f. 

Stolistöwka, Stolistka, -i, sf. Ng. 
Gin. hundertblätterige Rofe, Centifolie 
J. (lat. rosa centifolia). 

Stolizomancya, -y, 3f. Bahrfagung, 
Errathung F. verſchiedener Eigenſchaf⸗ 
ten ꝛc. aus der Art und Weiſe, wie fich 
Jemand kleidet. 

Stolka, -i, sf. Hitk. mit Ziegeln ges 
mauerter Graben m. unter dem Hoch⸗ 
ofen, um die Feuchtigkeiten abzuleiten. 

Stolkarz, -a, sm. Stuhlmacher, Get, 
ſelmacher m.; Stolkowy, a. Stuhl,, 
Sefer. 

Stolla, Stolnia, f. Stola. 

Stolnica, -y, Stolniczka, -i, sf. 
dim. Tiſchblatt n., Tiſchplatte F.; stol- 
nica, Kk. Hacketiſch, Küchentiſch m., 
Hackebrett n. 

Stolnik, -a, sm. Siw. Truchfeh, tö- 
niglicher Tafeldeder m.; stolnik, Bw. 
Stollenarbeiter, Steinſalzgräber m. 

Stolnikiewiez, -a, sm. Sohn m. des 
Truchſeſſes od. königlichen Tafeldeckers; 
Stolnikiewiezöwna, -y, af. Tochter f. 
des Truchſeſſes; Stolnikostwo, -a, gn. 
Truchſeßamt, Tafeldeckeramt u.; der 
Truchſeß mit ſeiner Gemahlin; Stolni- 
kowa, éi, at, Gemahlin f. des Truch⸗ 
ſeſſes; Stolnikowski, a. Truchfeß⸗, Tas 
feldederd«. [der 

Stolnikowy, a. Zrudjich-, Tafelder 

Stolny, a. Bw. Stollen«, Bergftollen«. 

Stolobot, gewiſſes poln. Wappen. 

Stolokietny, a. hundertellig, hun⸗ 
dert Ellen lang oder hoch. 

Stolowac, -owal, -nje, va. imp. : 
— komu od. kogo Jemandem den Tiſch 
(d. i. Eſſen u. Trinken, je eine Mittags⸗ 
mahlzeit] geben; stolowac u siebie 
studentów Studirende bei Déi zu Tiſche 
haben, fie beköſtigen; stolowac sie u 
kogo bei Jemandem den Tiſch haben, 
bei ihm in die Koft gehen; stolowanie 
Beköſtigung f.; stolowanie, Bw. Un: 
terſtempelung F. mit Holzſtücken, Bal 
kengerüſt n. im Stollen. É 

Stolowanie, -in, sn. gewölbte Dim, 
merdecke, Gnpäbede /.; Getäfel u. an 
der Decke; 85. Soffiten / bewegliche 
Deckenſtücken auf einer Schaubühne. 

Stołowe, -ego, sn. Koſtgeld u., Bes 
zahlung F. für Mittagstiſch ze. S 

Stolownik,-a, sm. Tiſchgenoß; Tiſch⸗ 
nachbar; königlicher Tafeldeder, Tafel- 
aufſeher m. 

Stolowy, g. Tiſch⸗, Tafel-; stolowa 
izba Speiſezimmer n.; stolowe statki 
Tiſchgeräthe. Servis, Tafelſervis u.; néi 
stolowy Tafelmeſſer n.; bielizna sto- 
jowa Fafelzeuch, Tafellinnen, Tiſchzeuch, 
Tafeltücher u.; stolowa rozmowa Tijd. 
geſprach n.; Stolowy, ego, sm. Tafel. 
aufſeher, Taſeldecker m. 

Stolpiasty, a. in Stücken, in Klößen. 

Stolpowy, Stupowy, a. Säulen- 

Stomakalgiezny, a. Hik. Magen- 
ſchmerz⸗; Magenſchmerz verurſachend; 


Stomakalgia, ii, J. Hik. Magen- 
ſchmerz m., Magenweh u. 

Stomalgia, -ıi, sf. Hik. Mundkrank⸗ 
beit, Mundfäule f.; Stomalgiczny, a. 
Mundfäule: ; die Mundſäule betreffend, 
damit behaftet. 

Stomatograficzny, Stomaragiczny, 
a. Hik. daß Bluten des Mundes oder 
vielmehr des zu weichen oder vom Scor⸗ 
but ꝛc. angegriffenen Zahnfleiſches ber 
treffend; Stomatografia, Stomaragia, 
-ii, sf. Alk. Mundbluten n. in Folge 
ſchwammigen, weichen, od. durch Krank⸗ 
heit angegriffenen Zahnfleiſches. 

Ston, -u, sm. Stand m., Geburt F., 
Herkommen u.; Theil m. des Körpers 
bis zur Hüfte, Leib m.; f. a. Szton. 

Stonge, nat, -nie, vn. (1-malig) 
im Waſſer untergehen. 

Stonasöb, w Stonasöb, ad. num. 
hundert Mal; hundert Mal fo viel. 

Stonka, -i, sf. Ng. Johannisblut n., 
polnischer Kermes m. (lat. coccinella). 

Stondg, -oga, sm., Stonoga, -i, 3f. 
Ny. Aſſel f., Kellerwurm m., Keller 
Sch (lat. jules); stonög morski, 
Ng. Meeraffel f. 

Stonogi, a. hundertfüßig. 

Stonogowiec, -wea, sm. Milzkraut 
n., Milzfarrn m. (lat. scolopendrium). 

Stoocznik, Stuocznik, -a, sm. Œc- 
ſchöpf n., das hundert Augen befit; 
Myth. Argus; I ſcharſſichtiger, höchſt 
umſichtiger Menſch m. 

Stooczny, Stuoezny, Stooki, Stuo- 
ki, a. hundertäugig, hundert Augen bes 
fibend ; — Argus, Myth. der hundert: 
sugige Argus. 3 

top, u, sm. Verbindung, Ber: 
knüpfung f., Zuſammenfließen n. 

Stopa, -y, Stopka, Stopeczka, -i, 
sf. dim. Zk. Fußblatt n., Wußlohle f.; 
Plattfuß m.; od stóp do głów, *vom 
Kopfe bis zu den Füßen, 'von oben bis 
unten; nie postala tam moja stopa 
dorthin iſt mein Fuß nicht gekommen, 
ich habe keinen Fuß dorthin geſetzt; 
stopa, Fußſtapfe, Fußſpur /.; stopa, 
Ol. Fuß m. (al3 Längenmaaß); stopa 
kwadratowa, GI. Quadratfuß m.; zy 
na wielką stope, auf großem oder 
emrei Fuße leben; stopa, Art, 
7 eije J- Fuß m.; Numidów urządził 
na rzymską stopę er richtete die Nu⸗ 
midier auf römiſchen Fuß ein (nach 
Art und Weile des römifchen Volkes); 
wojsko postawić na stopie wojennéj, 
Kw. das Heer auf den Kriegsfuß ſetzen D 
wojsko jest na stopie wojennéj, Kw. 
das Heer ſteht auf dem Kriegsfuße; 
stopa mennicza, Msk. Münzfuß m.; 
stopka Stiel, Stengel m. am Obſte; 
stopka, Hund m. mit ſchwarzen Pfo⸗ 
ten; stopka regime ntowy, Kw. Pro- 
ſoß, Regimentsſtockmeiſter m.; kozia 
atopa, Ng. Geisfuß m. (Pflanze); sto- 
pa niedzwiedzia, Ng. Bärenjuf m. 
(Pflanze). g ` 

topic, va. perf., f. Stapiac, Topic. 

Stopien, stopnia, sm. Stufe, Staf. 
fel f-; — u karety Fußtritt, Tritt m. 
an einer Kutſche; stopien w tyle ka- 
roty Tritt m. hinten an der Kutſche; 
stopien, Stufe, Staffel F., Grad m.; 
on w ostatnim stopnin flut er iftim 
höchſten Grade ein Spipbube ; stopnia- 
mi, po stopniach ſtuſenweiſe, nach u. 
nach; Schritt vor Schritt; liczba do 
drugiego, trzeciego, ezwartego itd. 
stopnia, Rk. Potenz F. zweiten. dritten, 
vierten ꝛc. Grades; stopien, Ql. Grad 


STORE 


Së 
m. eines Cirkels; Stopio ungen 


eiche 
gleichungsgrad m., Berg Po H ap 
F.; stopien rowny, hart?” ge 
Grundform f. des D an 2. 
Umſtandswortes; stople end mer oil! 
Comparativ, Sic geren Seel? dr 
i j szy, . oi ai 
ENEE 
pień, Mil. Grad m.; aben H Ze 
stopnie zima mit 1 rache E 
Grad Kälte; jost 2 DA PE mit g f 
trzecim stopniu et WW sain 
dritten Grade verwandt 10 
najwyższym stopnie, vöchſt oi 
ein im höchſten Grade ob. stoppe fe 
licher Menſch; do e KE a 
sungi swoje zuch atem utb, 
weit trieb er ſeinen Uebe. rad N. e. | 
stopien doktora Detto 2 Stop! 
Stopienie, ia, 9% | 
Topiċ. E 
Stopieniek, - «gr u 
60, Theil m. einer Minne stop" 
Stopiony, pp- u. . „ 
Topic. „ ſ Dane 
topka, dim. v. Se 
Stopla, -i, af. Ng. Siet, Pan 
thier (lat. favoniß). ewiſſe 6. J. 
Stoplat, -u, sm. 2 
Stopnialy, pp. W- . gm. u 
ee SE BR 
3. Theil einer Secunde , „ul m 
Stopnise, ail, Dia äer 
erf. zerſchmelzen, SCT 7, 
GE BesfpmelgungS‘ vi 


* 


M g 
ergehen n. „ moch Let. 
3 Re sm. Lange aan bo EA 


Einem Fuß, Fußmaß i a Sch 
n. mit der Einthetteſch . ve 


Fuß; 5 gewiſſer Fi eil 
Länge ue fa SH Af 
Stunde (oder eines Gra "ale Ba, 

Stopniowat, -owal , Cf ug 


1 gd 
Spl. fteigern, comparisen A DAN, 
Dad 


d 
der Kraft der SV k 
Stopniowo, ad., f ton, 
Grade, auf Ginen DAS a, AAi 
gehend; stopniowa = 4,00 yt 
graphiſche Meile f- Get ae? 
Stopnisto, Ge 5 A 
fi i igend. _ e 
ee ex Fußplatt 
ſohle betreffend. 
Stopowy, 4. 


a 
Ng. geſpaltene DI WM mé 
af E (lat, eds LG We 
Pflanzen). 


Stora ki. a., Stora. A. , 
Storakowiec, 11 Ae Za 
Wgl) u en Se f . 
mi n., Balſam M 
balsamnm storacis) 50 St 
officinalis; Hor un 
—wate rosliny ROME t 
J. (lat. styracinege) gromi g p 
Storamienny: toro, te 110 
Store, Storcz, S7 1 store 7 D 
Kante, ſcharfe Seile wat Za die ei 
SCC 00 0 Zog Za 
Rante ſtellen. etwas aug, HN 
ſtellen; store, Bk. S 
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ein 7 
Ke Furs. Schacht zum Herauf⸗ 


Www e Storzenie, Stroszenie, 
e dg F. ina, sn. Auftechtrichtung, 
9. Stor en die Höhe, bergan; Stor- 
tn Gud Stroszye, Strozyc, -yl, 
e eton Urecht richten, in dit Höhe 
25 AE Ai: Dhren fpi» 
then sie zu Berge ſtehen, in die 
iech Aufredt d 
Wu itay, 2: SM. Ng. Etendelmurz/-, 
Vin, 1 05 (lat. orchis); Storczy- 
, ber Srezykowy, Siupkozrosiy, 
wn äbntendelwurz oder dem Kna⸗ 
d Bin, vder che Pflanzen f. (lat. or- 
dën epi gynandria). 
Wäi, Sin, Storzypieta,-y, Stor- 
ng,» sm. dem. Großthuer, 


% 

un Sturgezny, Storeki,Stu- 

Bt Ten, tbändig, hundert Hände 

Wës "` farf, febr mächtig. 

SCH Sib, S- Ng. gewiſſe durch 
ic Mbe Spinne f. (lat. sto- 


Mi in E J. Stropic. [rena). 


he SU, sm. Stw. Storthin 
d, N rſammlung F. in Ro S 
DU Zell 

Lellig CA. Sturublowy, a. Bug, 
Bethel d, werth; hundert Rue 
ees P. 

wäsch 1. Storyszek. 


e. Ng. gewiſſe Pflanze 
ie in w Sturzedny, d. hundert⸗ 

seng dert Reihen ſtehend. 

He ar Bee, ete. 
Vi, dich ka, sm. Ng. gewiſſt 
neee Sr. Stoczye, 
Ke "27, 

Kur ine L Storczypięta. 
titor (lat B2ka, sm. Mg. Majtiz- 

We Ywa Clinopodium), 

u SEW Schnurrbart⸗ 
` E aech Stus, osu, u, Stosek 
du ub da. sm. dim. Stoßen n., 
Sr Bag ech? Unfall m. ; stos, 
Wie Stop m. aufeinandergelegter 
Ah Haufen Wozyc, zapalic einen 
ub ertichten, den Scheiter⸗ 
in Tua stos kogo wložżyć, 
ZO verdammen. 
K. (lat, 99 N., 


Sri 
fe Stele f. in der Feder, 


tusfupn 

y,Stosiupowy, 
ulen za: bundertſäuli D 
| owa reet lig, aus hun 
A e -owal, -uje, 
Mot, „ zent inſtoßen; — co 2 
W deen was vergleichen, an» 
tip alten gegen einander, gegen 
MIT Eu er and co do czego 

tm’ Bt npaſſen, 
Dee Ne E do 10 
A Beet Lein 5 N, bequemen ; ucho 
` a owa hr leihen, Gehör ge- 
Wär e tos -ego fih etwas un. 
N e N Ra có do czego etw. 
ben uf wach venden, eine Unwens 
ah nſammen z Stosować zuſam - 
$ iten fragen ; stosować, 
dei nen u enen een 

0 ke en, zuſtutzen. 

ig Ahemen ci, SJ. Verhältnißmä⸗ 
einer Sageit e richtiges Bere 
ache zu einer andern; 


Stosowny, Stösowny, d., —wnie, ad. 
verhältnißmäßig; angemeffen; fih be⸗ 
ziehend, Bezug habend; entſprechend; 
im richtigen Verhältniß ſtehend; szero- 
kose nie jest stosowna do wysokosci 
die Breite Debt in keinem Verhältniß zu 
der Höhe; stosömnie do czego entipres 
chend, angemeſſen einer Sache; ihr nach⸗ 
gebildet, nach ihr entworfen od. gefertigt. 

Stostopniowy, Stustopniowy, a. 
hundertgradig, hundert Grade zeigend; 
termometr —, Ntl. hundertgradiger 
Thermometer m. 

Stostopny, Stnstopny, Stostopowy, 
Stustopowy, a. hundert Fuß lang, huns 
dert Fuß Ausdehnung habend. 

Stosuga, -i, sf. Ritze F. zwiſchen den 
Ziegeln in einer Mauer. 

Stoguneczek, -ezka, sm. dim., Sto- 
snnek, -nku, sm. Verhältniß n., Pros 
portion; Relation, Beziehung F.; 25% z 
kim w scislych, przyjaznych stosun- 
kach mit Jemandem in genauen, freund- 
ſchaftlichen Beziehungen od. Verhältnis ⸗ 
fen ſtehen; nie miée z kim żadnych 
stosnnköw gar keine Beziehungen zu 
Jemandem haben, mit ihm in feincrlei 
Verhältniß ſtehen; weise z kim w sto- 
sunki Dër mit Jemandem in ein Bers 
hältniß, in eine Perbindung einlaſſen; 
zerwac 2 kim stosunki die Beziehun⸗ 
gen, das Verhältniß mit Jemandem ab» 
brechen, aufgeben; stosunki sig zmie- 
nily die Berhältniffe haben fidh geändert. 

Stosunkiewiez, Stosunkowicz, -a, 
sm. Menſch m., der viele Beziehungen 
hat, der großartige umfaſſende Verbin⸗ 
dungen unterhält. 

Stosunkowy, d., — wo, ad. Berhält« 
niß⸗; Beziehungen habend; in Verhält- 
niſſen ſtehend. 

tosunnik, -a, sm. Spl. Verhältniß 
wort n., Präpoſition f. [bel m. 

Stosygiel, -gla, sm. Zm. Stoß - Ho ⸗· 

Stoszyba, y, Stoszybka, -i, St. 
Stoszyby, Stoszybki, sf. pl. Stoß» 
ſcheibe F. 

Stoszyby, Stnszyby, d. aus hundert 
(oder * viel) Glasſcheiben beſtehend; hun⸗ 
dert Rautenflächen habend (geſchliffene 
Steine). 

Stotysieczny, Stutysigezny, a. hun · 
derttauſend enthaltend; Hunderttauſend 
werth ; “ein Vermögen von hunderttau⸗ 
fend ꝛc. beſitzend; trzy stotysieczne 
(częsci), Rk. drei einhunderttaufenpflel, 
3/100:000- ` 

Stonsty, a. hundert Münder oder 
Mäuler habend; hundertmäulig; aus 
hundert Mündern oder Mäulern (ëch, 
len) ertönend ac. 

Stowarzyszac, -szal, -szam, va. 
imp., Stowarzyszyc, -szyl, fut. -szy, 
va. perf. vertraut machen mit Anderen; 
— sig z kim ſich mit Jemandem in ei⸗ 
nen vertrauten Umgang einlaſſen; H. 
mit Jemandem in Geſellſchaft treten; 
ſich mit Jemandemverbinden; stowarzy- 
szanie, —szenie Verbindung, Bereini« 
gung f.; Zuſammentreten u. (Mehrerer 
zu einem Verein); Geſellſchaft J.; sto- 
warzyszczony vereinigt, verbündet, in 
eine Geſellſchaft aufgenommen, ꝛc.; —, 
-ego, sm. Mitalied u. einer Geſell⸗ 
ſchaft; Geſellſchafter m. 

Stowdziecznia, Stuwdzigeznia, -i, 
sf. Ng. gewiſſe afrikaniſche Pflanze (lat. 
ixia). 

Stowe, -ego, sn. H. Procent n., Jahe 
reszins m. für ausgeliehene Capitalien. 

Stowlos, -a, sm. + Mantel m., der 


STRACH 


die ganze menſchliche Geſtalt vom Kopfe 
bis zu den Füßen einhüute. 

Stowrzöd, -odu , Stowrzodowiec, 
-wca, sm. Ng. Pfennigkraut . (lat. 
lysimachia nummnlaria). 

Stozek, -zka, sm. dim. (v. Stög, 
Stog): Schoberchen n., Heiner Schober 
m. Heu, Stroh, Getreide ꝛc.; stozek, 
ol. Kegel, Conus m. 

Stozenie, ia, sn. Ldw. Aufſchich⸗ 
tung, Aufbauung F. in Schober, in Hau» 
fen (Getreide 2c.). 

Stoziarn, -u, sm. Ng. Traubenkraut 
n. (lat. chenopodium botrys). 

Stoziarnisty, a. Ng. aug hundert 
Körnern beftehend ; klos —, Ldw. hun⸗ 
dertfältig tragende Aehre f. 

Stozka, -i, S. Ng. gewiſſes grflügel« 
tes Snfect (lat. micropeza). 

Stozkorög, -oga, sm. Vg. gewiſſes 
geflügeltes Infect (lat. doricera). 

Stozkowaty, a. ſchoberartig, feinen» 
artig, haufenartig aufgeſchichtet, aufge» 
baut ; Stożkowy, a. Schober⸗; dach —, 
Bk. Strohdach, Schoberdach n. 

Stozyk, -a, sm. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier (lat. conus). 

Stozyna, -y, sf. Ldw. Stange f., 
glattbehauener hoher Baumſtamm m., 
um ben und an bem hinauf ein Schober 
od. Feim gebaut od. aufgeſchichtet wird; 
Stangengerüſt m., welches in den Hütten 
SE Slawen den Schornſtein bilden 
half. 

Stozysko, a, sn. Zë, Heubaum, 
Schoberbaum m.; ſ. a. Stozyna; Ort 
m., Stelle F., wo ein Schober od. Feim 
geſtanden hat. 

Strabic, Strebic, -bil, fut. -bi, va. 
perf., Strebowac, -owal, -uje, va. 
imp. zuſammenblaſen; strabienie Bus 
ſammenblaſen n. (mit Hörnern 2c.). 

Straby, -ów, sm. pl. Zm. Streben F., 
Holz⸗, Kreuzbänder n., Holz, Kreuz- od. 
Querriegel m. 

Stracac, ſ. Stracic. 

Stracajacy, ppr. u. a. v. Stracac, 
j. u. Straeic. 

Stracanie, Stracenie, ia, sn. v. 
Stracac, Stracic, ſ. d. 

Stracenie, -ia, sn. v. Stracić, |. d. 

Straceniec, -nea, sm. dem Tode Ge⸗ 
weihter, zum Tode Beſtimmter od. Perur⸗ 
theilter m., Kind n. des Todes, Schlacht⸗ 
opfer n.; stracency, pl. Kw. Soldaten 
m., die keinen Pardon kennen (nicht ges 
ben u. nicht nehmen), *heilige Schaar F., 
Todtenköpfe m. 

Strach, -u, sm. Schreck, Schrecken m.; 
Erſchrecken u., Furcht; Angſt F.; strach 
mnie bierze es ergreift od. befällt mich 
ein Schrecken; strachu komu nabawic 
od. narobić Jemandem Schrecken einja⸗ 
gen, einflößen; okropny go strach prze- 
razit, przejął er befam einen großen 
Schrecken, er fuhr vor Schreck zuſammen; 
nabawie mnie co strachu cs ſetzt mich 
etwas in Schrecken, es erfüllt etw. mein 
Gemüth mit der größten Furcht; od 
strachu vor Schrecken, vor Furcht; od 
strachu włosy stają na glowie vor 
Schrecken ſtehen die Haare (auf dem So 
pfe) zu Berge; od strachu niewiedziee 
co robić vor Schreden gar nicht wiſſen. 
was zu thun; ze strachu aus Furcht, vor 
Furcht; ze strachu drzde vor Schred zit 
tern und beben; ze strachu umarł vor 
Schrecken ſtarb er, rer ſtarb an den Folgen 
des gehabten Schreckens; strach miéc, 
w strachu bye o kogo, o co wegen Jes 
mandes, wegen etwas große Furcht ha⸗ 


ben; w strachu byc, “in Gefahr fein, 
in Gefahr ſchweben; noga byla w 
strachu, bes lief Jemand Gefahr, das 
Bein zu verlieren; w okropnym byłem 
strachu, 'ich war in tauſend Aengſten, 
eich habe fürchterliche Gefahr ausgeſtan ⸗ 
den; az strach, 8“ ſchrecklich, fürchter 
lich; głupi az strach, G er ift fürchter 
lich dumm, er iſt erſchrecklich dumm; 
smierdzi az strach, § es ſtinkt fürchter⸗ 
lich, ſchauderhaft. — Strach ſteht oft 
allein mit der Grundform des Zeit- 
wortes, 4. B.: Strach patrzéc na to, 
man wird bei dieſem Anblick von Schre⸗ 
den ergriffen; strach wapomnidd o 
tem, man kann ohne zu erſchrecken gar 
nicht daran denken; 'man erſchrickt bei 
der bloßen Erinnerung; ferner: strach 
mnie czego, kogo, 'ich habe Fuicht vor 
etwas, vor Jemandem; strach mnie o 
co, o kogo, "ich bin in Furcht wegen ets 
was, wegen Jemandes; strach, ſchreck 
licher, Grauſen erregender Anblick n.; 
'furchtbares, Furcht erregendes Aeußeres 
n.; twarz strachem pala auf feinem 
Geſichte malt (zeigt) ſich Schrecken; stra- 
chy widac bylo na niebie Schrecken 
einflößende Zeichen wurden am Himmel 
fichtbar; strach, Schreckbild, N 
n., Spuk m.; — nocny Nachtgeſpen 
n.; strachów sie bawi Geſpenſter 
fürchten, ſich vor Geſpenſtern fürchten; 

owiese o strachach Geſpenſterge 
tere »Schauererzählung F.; strach 
we snie, Hik, Alpdrücken n. 

Strachac sie, -chał sie, -cham sie, 
Strachowac sie, -owat sig, -uje sig, 
vr. imp., Strachnge sie, -nał sie, -nie 
sig, vr. (1. malig) erſchrecken, ſich fürch⸗ 
ten, in Aengſten ſein, Angſt haben; stra- 
chanie sig Erſchrecken n., Furcht, Angſt 
J.; strachany erſchrocken, in Angſt oder 
Furcht geſetzt. 

Strachliwy, a. furchtſam, zagend, 
bange; erſchreckbar, ängſtlich; Strachli- 
woßc, -8ci, sf. Schreckbarkeit, Schreck. 
haftigkeit, Furchtſamkeit f. 

Strachopiöd, -oda, sm. Menſch m., 
der leicht erſchrickt, leicht furchtſam und 
ängſtlich zu machen ift; »Menſch m., der 
ſich u. Anderen unnöthig Schrecken oder 
Angſt einjagt, macht. 

Strachowisko, -a, sn. Schreckbild n. 

Strachowity, a. Schrecken einjagend, 
ſchreckend. 

Stracic, oi, fut.-ei, va. perf. ein» 
büßen, verlieren ; verſchwenden, vergeu⸗ 
den; f. a. Tracié. 

Stracic, Streeic, -cil, fut. -ci, va. 
perf., Stracue, cal, -cam, va. imp. 
herab-, hinab», hinunterſtoßen, Hätten ; 
strącić komu karki Jemandem das Ges 
nick brechen; strącić, strecic, abwen⸗ 
dig machen; stracie kogo z tronu Je- 
manden vom Throne ſtürzen; stracie 
kogo, Jemanden ſtürzen, ihn um fein 
Amt bringen; stracanie, stracenie 
Herab⸗, Hinunterſtürzen n., 20. 

Stracisj, -a, sm. Verſchwender, Ber 
geuder ; Berpraffer m. 

Stracony, pp. u. d. v. Stracid, ſ. d. 

Straczasty, Straczysty, Streezny, 
a. Ng. ſchotenartig, ſchotenähnſich; Scho⸗ 
tene ; voll Schoten, voll Hülſen, ſchotig. 

Stracze, a, sn. Ng. Schoten F.; 
strgeze puszeza groch die Erbſe bringt 
od. treibt Schoten hervor; słodkie stra- 
cze, Ng. Bockshörnlein n. (Pflanze, lat. 
siliqua dulcis) ; Strączek, -czka, sm. 
Ng. Schote; Hülſe 7. Cſenartig. 

Straezkowaty, d. ſchotenartig, hül⸗ 


Straczkowy, a. Ng. ſchotig, Schoten ⸗ 
(lat. silienlosus); in Geſtalt einer 
Schote, ſchotenförmig. 

Stracznik, -a, sm. Schdk. Hülſen⸗ 
fruchtſtoff, Art Pflanzenleim oder Kleber 
m. (lat. leguminium). 

Straczyca, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. halidrys). [(lat. virgilia). 

Straczyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Straczyna, -Y, SF. Ng. Schoten hülſe, 
Schotenſchale, 8 Schlaube f. 

Straezyaty, f. Straczasty. 

Straczywo, a, sn. Vg. jede Tënten: 
artige Körnerfrucht f. (z. B. Erbſen, Lin: 
ſen, Bohnen). 

Stradac, -dal, -dam, va. imp. ver 
lieren, einbüßen; stradany beraubt. 

Stradalka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. moringia). 

Stradejeta, f. Stratyotka. 

Stradny, a. verloren; nicht mehr zu 
retten; nieboge stradny! verlorener 
Unglückſeliger! [teit f. 

Stradza, -y, sf. Elend n., Mühſelig⸗ 

Strafiac sig,-flal sie, Dam sig, Stra- 
fowac sig, -owal sie, -uje gie, vr. 
imp., Strafle sie, Strefic sie, -fit sie, 
Jut. -N sie, vr. perf.: — 2 kim Dr: 
mandem begegnen, mit ihm zuſammen⸗ 
treffen; straflaja sie jakie rzeczy ges 
wiffe Sachen ſtimmen mit einander über- 
ein, treffen zulammen ; strefle, Potrefic, 
»verunreinigen, entheiligen, entweihen. 

Stragan, -a, Stragunek, -nka, sm. 
dim. kleine Bude f., Tiſch m. im Freien 
(auf dem Markte ꝛc.) mit Eßwaaren zum 
Verkauf; Brodbank; Fleiſchbank f. 

Stragarka, -i, sf. Verkäuferin f. von 
Eßwaaren (Brod, Fleiſch) im Freien 
(auf dem Markte ꝛc.); Brodverkäuferin; 
Fleiſchverkäuſerin 5. 

Stragarz, Strangarz, -a, sm. Zm. 
Bk. Tragbalten m. [Probirnadel f. 

Strajchnadl, -a, sm. Streichnadel, 

Strąk, -a, 0d.-u,sm., Straki, Streki, 
sm. pl., Strączek, -czka, sm. dim. Ng. 
Schote; Hülfe 7. 

Strakino, -a, sn. Strachindo m. (Art 
fetter italieniſcher Käſe). 

Strakojad, -u, sm. Ng. gewiſſer Rå. 
fer (lat. bruchus) 

Strykowacidc, -ciat, -cieja,vn.imp. 
Schoten, Hülſen treiben, anſetzen, in 
Schoten oder Hülſen hervorwachſen. 

Strakowato, ad., — ty, a. Schoten⸗; 
ſchotenartig, ſchotenförmig. 

Strakowy, a. Vg. Schoten -; Hülſen⸗ ; 
— owoc Hülſenfrucht f.; ſchotig (lat. 
siliqnosus). 

Stramor, -a, sm. Myth. gewiſſer Rieſe 
m. nach dem Glauben der altheidniſchen 
Slawen; f. a. Stolim. 

Stramy, stram, sf. pl. hölzerne EI, 
pen F., auf weſchen die Querhölzer des 
Schlittengeſtelles liegen. 

Strangurya, -yi,sf. Hlx. Harnzwang, 
Harndrang m. 

Strapic, va. perf., f. Trapic; Stra- 
pienſe, -ia, sn. Leiden u., Qual, Mar⸗ 
ter; Betrübniß / Strapiony, pp. u. a. 
(v. Strapic): gequält, gemartert, ges 
plagt. 

Stras, Strasz, u, sm. Straß m., fals 
ſcher Diamant, von Straß in Paris 
nachgeahmter, künſtlicher Diamant m. 

Strasburezyk, Strasburzanin, a, 
sm. Geog. Einwohner m. von Stra f 
burg; Strasburg, -a, sm. @eog. Stadt 
Straßburg n. (im Elſaß. Frankreich); 
Strasburski, a. @eog. Straßburger, 
ſtraßburgiſch; von, aus Straßburg; 


n m 
ie 
ürkiſchen au 
sm. KW. lt naß, u: 


machten im 
Strastny, a.: b e J. nie 

Kg. Marterwoche, Game gwif 
Straszek, Szka, ailla) p 

Kruſtenwurm (lat. sa S geet 
Straszenie, ia, St: 

Erſchrecken n. e, 
Straszkowaty, 4. A 
wurme Strassek i 

Straszliwie, 


bar, fürchterlich! ſcheu t 
ſchauberhaſt; séit! ſch 
gend ; straszna potega og. GH 
f.; strasznie wygla Biren y 
derhaft, ſcheußlich auc schichten ect 
rzeczy! iron. ſchöne KE unt 
szliwy ſchreckhaft, urch Fut 
wos, Strasznost, ger: lichkeit , 
keit, Fürchterlichkeit, Sc . 
Strasznica, Y, . aun 
eine der drei BEE 
ches, furdtbared, et 
zimmer u.; häßliche, 
Scheuſal n. von einem, 
Strasznik ` 
Scheuſal n., ſe 1 
Menſch m.; ſchrecklicher⸗Ztras 
Kerl m. In Bes 
Straszno, Straszu! oa ae 
Straszye, -saylı Pl becken grat! 
cken, erſchrecken, in Ak. de 
straszyc pieozenih un 
Hopfen, mürbe kopen gom 
ſpuken; straszy wt 
Haufe ſpukt es, IZ, 
Geſpenſter um ; HI fior 
szy w tym domu di m Déi 


Straszyciel, J. 7 
cielka, f. Straszuic, > d 
Straszydio, 4, „dla, e 
Spukgeſtalt J. 1 str déer? P 
geipenfter n. Spule. af 
E Mare 
Straszydiorody» æ 100 dle x 
gend ; strasgydłorodit P A a" 
erzeugende Nacht. gniot bi 
Straszyniec, Sirat 
Kw. vieredige Dal luft 
Strata, . J. Be ab 
— czasu Zeitverlul Dao ant 
Strateg, -a, SM. 27 af 
herr, Oberſeldben⸗ D Dé 
i fahtener; Sy vr, 
Sg ; Ste d? 
übrung, die BUT /. ; Sp 
Siratogiezność, -óch 4 
Heetfühtertunſt, 
fen n., Charakter m. d Se Gë 
kunſt; Stratogik, ira ADEE T , e 
giker, *erjabrenet 55 
Feldherr m.; Stra ee fries Za 
bean . . Ko. Sri 5 
egia, A, Si. 
herrnwiſſenſchaft % ge der, 
Stratka, l. ien o. 
zenthier (lat. allt ny. 4, 
Stratnie, ad. , gci 
detiſch: Stand", y 
dung, Bergeudung “““ 
Weſen u. 


EA 
Du 


au 
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dub. WË -a, sm. Litt, Schriftſtel⸗ 

ne Heaëtuuft. über Kriegführ 
1. tz geſchichtſchreiber m.; Stra- 
lte) a. die Kriegsbeſchreibung 


beio: 
eres Kregsgeſchichte f. 


HSN 
Ji od. Den, Thätigkeit F. des An⸗ 
Fülle desde 


Mia ee des Anführers 
rden Vers eines Lagers betreffend. 
St, Own,’ bd. perf., Stratowanie, 
Vi Hr: ste. 


ke, psia Hundefutter ., 
Welte F., elendes Eſſen u.; 
dal, Su nabenaad N., Zeien 
impf 9511 
WEE gnome); niestrawa, 


Re sm. Verfhmender, Ber 
Aan aßiger, Freſſer; Durchbrin⸗ 
Yin, ic, 8 . 
de va. perf. ſ. Trawic. 
0 
An, ai 
A ie 
dm 
SM 80, sn. Koſtgeld n.; — 
Lare, g H 
Kiemen I Himmeldbrot m., beili 
h nt n.: strawne nadrozne 
»Reiſeunterhalt, Zehrpfen⸗ 


Tagge _, 17 
ba, ei, sf. Verdaulichkeit f. 
ËCH, éd leichte Verdauung f. des 
dä, Yny are Sachen, Eßwaaren f. 
DN = Rofi; Nahrungs, Ef., 
wg D Wi strawne Eßwaaren F.; 
Du An ù Wë, leicht zu verdauen, 
oi Ag ui ;strawny ver- 
Ah, 
Dh gut verdauenden) Magen 
niih 
ad buldig hinnehmen, 20. 
em- "Owal, nie, va. imp.: 
en beföftigen, ihm den 


N A Btr, Sc die Koſt geben, verab. 


Wi 
Ch bei mal króla er bewirthete 
DN ai Canh ſich, strawowac posła 
TTN einen Landtagsabgeord⸗ 
en ihm das Zehrgeld (die 
s Rüthen, strawowac kogo Je- 
Daaf) „einen Reiſepfennig, 
ttig: Ke geben; strawowac 


IM ae A 


Kar 
rt Diac „Miejska Stadtwache 
. Diere eeüstwa Sicherheitswa, 
eh, Mad, va straży byå, 
anz straże rozstawind, 
A Ee pod straöe 
E U rd rſam ſetzen; straz 
RE 9075 Sa straż, Am. Vorhut, 
1 IN Machte ng straż, Kw. Nad 
Ettn; ft „ pe Arriere⸗Garde .; 
N WW 2 Es corte J- 
OSA Warte f., Wahi- 
Dn f Silderhaus N.; Wäch⸗ 
age Straznictwo, -a, an. 
alten; Bewachen n. 
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Strazniczenie, -ia, sn. v. Strazni- 
Gage, Í. d. 

Strażniezka , -i, sf. rau f. eines 
Wächters, Aufſehers, Kw. eines Wacht ⸗ 
meiſters. 

Strazniczy, a. Wach-, Wacht; wad. 
fam; oko straznieze wachſames Auge 
N.; — , Strazny, a. Wach-, Wacht⸗; 
zur Wache gehörig. 

Strazniezyc, -ezyl, -czy, vn. imp. : 
— komnu od. czemu bei Jemandem od. 
bei etw. wachen, Wache ſtehen; über 
Jemanden, über etw. wachen, Aufficht 
führen. 

Strażnik, -a, sm. Wächter, Auſſeher 
m.; — wielki, Kw. Generalwachtmei⸗ 
fter m.; strażnik przy rodatkach, Stw. 
Zöllner, Zolleinnehmer, Mauthner m.; 
Straznikiewicz, -a, sm. Sohn m. des 
Strasnik, f. d.; Straänikowa, -6j, sf. 
Frau F. des Straznik, f. d.; Strazni- 
kowac, -owal, -uje, un. imp. den 
Wächter machen, Wächter, Aufſeher fein. 

Straznikowski, Straznikowy, a. 
Wächters, Aufſehers⸗; Kw. Wachtmei⸗ 
ſters“; Straznikowstwo, a, sn. Amt 
n., Stelle F. des Wächters, Kw. des 
Wachtmeiſters; Strazniköwna, -y, . 
Tochter f. des Wachters, Wachtmeiſters ac. 

Strazyniec, f. Straszyniec. 

Strebowac, etc. f. Strabic, etc. 

Strecarka, -i, af. Zuweiſerin, Zu⸗ 
ſchanzerin, Vermittlerin; Kupplerin F.; 
Stręcarz, a, sm. Zuweifer, Zuſchan⸗ 
zer, Vermittler; Kuppler m. 

Strecha, j. Strzecha. 

Strechajz, Strejchajz, u, sm. 
Streicheiſen n. zum Bearbeiten u. Bus 
richten der nut 2c. (in der Glas⸗ 

Streeic, t f. Stracic, etc. [hütte). 

na Strecie, f. u. Stret. 

Streczek, Streczkowy, Streczko- 
waty, f. Strączek, etc. eebe 

Streezenie, -ia, sn. v. Streczyc, 

Streezny, a. bei der Hand befindlich, 
ur Hand gelegen; Hand: ` Streezny, 
p a, Straczasty. 

Streezyc, -czyl, -¢2y, va. imp.: — 
komu co Jemandem etwas zuweiſen, 
+ zuſchanzen; Streczyciel, -a, sm. Bus 
weiſer, § Zuſchanzer m.; —cielka, -i, 
sf. Zuweiſerin, § Zuſchanzerin f. 

Streezyfura, y, sm. Auſdinger, 
Schaffner m., der den Fuhrleuten Frach⸗ 
ten verſchafft, vermittelt od. zuweiſt. 

Stredowacialy, pp. u. a. v. Stredo- 
waciéc , -eial, fut. -cieje, un. perf. 
vollſtändig ausjäkig werden. 

Strefa , -y, Strefka, Strewka, i, 
sf. dim. Streifen, Streif m.; Geog. 
Erdzone, Himmelsgegend f. , Erbgürtel 
m.; Linie f., Strich m.; strefa polu- 
dniowa, Geog. Miltagszone F.; strefa 
pölnoena, Geng. nördliche Zone F.; 
strefa gorąca, Geog. heiße Zone F.; 
strefa umiarkowana, Geog. gemäfigte 
Zone F.; strefa zimna, Oeog. talte Zone 
F. ; w strefie nizsz6j in einer niedrige⸗ 
ten Bone. 

Strefic, -fił, -fi , Strefowac, -owal, 
-uje, va. imp. ftreifen, mit Streifen bes 
zeichnen; strefic sie, f. Strafle sie. 

Strefisty, Stryflasty, a. ſtreifig, ge⸗ 

Strefnic, ſ. Strafic. ſtreift. 

Stregonia, gewiſſes poln. Wappen. 

Strejehajz, j. Strechajz. 

Strek, Strekowy, Strekowaty, ete. 
f. Strąk, etc. Uſtrecken, ausdehnen. 

Strekowac , -owal, -uje, va. imp. 

Streng, y, sf. Myth. Standbild n. 
des Jahresgottes Janus im alten Rom, 
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das jedes Mal am 1. Januar feierlich 
beſucht, beſchenkt ꝛc. wurde. 

Strengiel, -gla, sm. Hlk. gewiſſe 
Pferdekrankheit f. 

‚Strenia, ii, sf. Myth. Göttin F., 
die im alten Rom bei der Gabe der Neu⸗ 
jahrsgeſchenke verehrt wurde. 

Strenua, -ui, sf. npr. Myth. Stre 
nua, Schußgöttin F. der Feldarbeiten u. 
des landlichen Fleißes bei den alten Rå- 
mern. 

Strep, cu, sm. Neſt n. wilder Bienen 
in einem Baume, deſſen obere Spitze vom 
Sturme abgebrochen worden iſt. 

Strepet, -a, sm. Ng. Trappe, Trapp⸗ 
gans F. Ufchend, mit Geräuſch. 

Strepitoso, ad. Tk. lärmend, taus 

Strestkac, Strestać, Strzestac, 
Stresktac, Strekta6, Streskac, va. 
perf., etc.|. Tresktac, Utresktac, ete. 

Streszezac, -czal, -czam, va. imp., 
Streseic, -seit, fut. streszeze, stre- 
sei, va. perf. kurz zuſammenfaſſen (ume 
ſtändlich Erzähites od. Beſchriebenes); 
— sig ſich kurz faſſen, mit kurzen Worten 
bezeichnen od. ausdrücken (was von an⸗ 
derer Seite weitläuftig erzählt od. ges 
ſchrieben worden war); streszezanie, 
streszczenie, — sie Kürze F. im u. 
druck; kurzer Auszug m. aus mündlichen 
od. ſchriftlichen Berichten, Angaben ꝛc. 

Stret, -u, sm.: na strecie gleich bei 
der Hand; * bequem, gelegen. Itny. 

Stret, |. Wstret ; Stretny, f. Wstre- 

Stretto, ad. Tk. kurz, geſchwind. 

Stretwa, -y, sf. Ng. Krampfſiſch m. 

Stretwiee, Siretwiatosc, ete. ſ. 
Dretwiéc, etc., Zdretwidc, etc. 

Strobialka, -i, sf. Ng. gewiffed ge⸗ 
flügeltes Inſect (lat. anthia). 

Stroczek , -ozka, sm. Ng. gewiſſer 
Pilz od. Schwamm (lat. merulius). 

Stroczenie, — Big, -ia, sn. v. Stro- 
czyć, — się, f. d. 8 

Stroczki, -ek, sf. pl. Heine Borten f. 

Stroczyc, va. perf., — sie, vr. perf- 
f. Troczye, — 819. 

Strof, -u, sm. Strafe, Geldftrafe f; 
Strofarz , a, sm. Sittenrichter; Alt. 
Cenſor m. der Römer; Strofowad, 
-owal, -nje, va. imp. mit Worten fra» 
fen, verweiſen, tadeln; — sie ſich ſelbſt 
tadeln, ſich ſelbſt Vorwürfe machen; 
strofowac kogo w czym Jemandem we⸗ 
gen etw. einen Verweis geben; strofo- 
wanie Ermahnung, Strafrede F.; stro- 
fowac na pieniedziach, Rw. um Geld 
ſtrafen; Strofowy, a. Strafe. 

Strogaty, ſ. Strokaty. 

Strole, stroil, stroje, stroi, va. imp. 
anrichten, zurechtmachen, zubereiten; 
atroic wojny, bunty Krieg, Meuterei 
ſtiften, anſtiften; wojny stroją fie fies 
fern Schlachten; zlosci stroic, etwas 
Arges, Böſes im Schilde führen ; stroic 
kidtnie Händel erregen; stroic okru- 
cienstwa Grauſamkeiten begehen, vers 
üben; bankiety, igrzyska stroic Gaft- 
mäbler, Spiele veranftalten ; Žarty żar- 
ciki z kogo stroie feinen Scherz mit 
Jemandem treiben, feinen Spaß mit ihm 
haben; stroic mine eine Miene anneh⸗ 
men, eine Miene machen, Geſichter ma⸗ 
chen, Geſichter ſchneiden;z powage stroic, 
»ſich ein Anſehen geben, “ein Amtsgeſicht 
machen; pokuty stroic, Ag. Buße 
thun; modlitwy stroic Gebete verrich⸗ 
ten; balwochwalstwo stroic Abgöt⸗ 
teret, Gößendienft treiben; handle ro- 
zmaite i kupiectwa stroic, H. Sans» 
delsgeſchäfte treiben; stroid, Tk. ſtim⸗ 
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men (ein Tonwerkzeug); stroic organy 
die Orgel timmen; stroic sig fih pm: 
gen, ſich ſchmücken u. zieren (mit Kleis 
dern at.) ; Stroiciel, -a, sm., —cielka, 
-i, sf. der, die anſtiftet, verfertigt, 20. i 
der, die anpußt, aufputzt, ſchmückt, 
ziert; stroiciel instrumentu, Tk. In⸗ 
ſirumeniſtimmer, Klavierſtimmer m. 

Stroiczka, -i, sf. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. lobelia). [(lat. cunninghamia). 

Stroigla, -i, J. Ng. gewiſſe Pflanze 

Stroik, -a, sm. gewiſſer Kopfputz m. 
der Frauen; Tk. Rohr- od. Schilfblätt⸗ 
chen n. im Mundſtück der Clarinette. 

Stroipostawa, y, sm. Gleißner, 
Heuchler m. 

Stroisz, -a, sm. Gin. etc. Steckpfahl; 
Pfahl m., Stange F., die zu verſchiede⸗ 
nem Gebrauche in die Erde geſteckt wird; 
Stroisze, -ów, sm. pl. Stangen, Jih. 
tenſtangen f., mit denen man den Boden 
eines KATATA od. Fahrzeugs belegt, 
worauf die Matten ausgebreitet werden, 
die als Unterlage für das einzuladende 
Körnergetreide dienen. 

Stroiszatnia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. grammatophylium). 

Stroiszowy, .: — plot aus geraden 
Stangen mit dergleichen von bunter Rin⸗ 
de durchflochtener Zaun m. 

Strój, stroju, sm. Beranftaltung, An⸗ 
ordnung F.; Tk. Stimmen n, eines Tons 
werkzeugs ; Tk. Stimmen; Saitenſpiel 
n.; strój u surmy, Tk. Mundſtück n. 
der Flöte; strój Anpup, Putz m.; Kleis 
dung J. z strój, Zk. Hode F.; bobrowy 
Stréi Bibergeil n. 

Strojezykowaty, a. Ng.: — wate 
rosliny gewiſſe Gattung Pflanzen (lat. 
lobeliaceae). [— sie. 

Strojenie, — się, -ia, sn. v. Stroic, 

Strojnat, f. Strojnis. 

Strojnie, Strojno, ad., Strojny, a. 
geputzt, ausgepußt, zierlich gekleidet; 
TX. gut geſtimmt, harmoniſch, wohl⸗ 
klingend; strojny wohlgeſtaltet, gut ge⸗ 
wachſen, proportionirt; strojne drze- 
wo, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. caloden- 
drum); strojny krzew od. kwiat, Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. embothrium). 

trojnik , a, sm. Tk. Stimmham⸗ 
mer; Stimmer m. 

Strojnia, sia, sm. Putznarr, Modes 
narr m.; Strojnisia, -i, sf. Putznär⸗ 
rin, Modenärrin f. 

Strojnoczub, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel (lat. coracina). 

trojnose, -6ci, /. Geputztheit 5. 

Strojny, a. ſ. Strojnie, Strojno. 

Stroka, Strzoka, Stroczka, Strzo- 
ezka, -i, sf. dim. Streifen m. von ap, 
derer Farbe, Bortenbeſaß, Galon m.; 
stroka morza Meerſtrich m. 

Strokaty, er a. geftreift, ge- 
ſcheckt, ſcheckig; kon — Schecke f., 
Scheck m. 

Strom, -u, sm. Kluft, ſchroffe Felſen⸗ 
ſpalte, Erdſpalte f.; abgefallenes Erd⸗ 
od. Felſenſtück n.; Strom, -a, sm. Myth. 
Eichenkönig, König m. der Eichen (nach 

m Glauben der alten Slawen); f. a. 

wida. 

Stromfeja, Stromholda, Strom- 
menna, Stromminna, -y, sf. Myth. 
Stromnymphe, Waſſernixe f. nach dem 
Glauben der alten Germanen. 

Stromkarl, -a, sm. Myth. Neptun, 
Waſſergott m. der altheidniſchen Ger⸗ 
manen. Ufenkluft⸗, Erdſpalten⸗. 

Stromy, a. kluftig, felſenklüftig; Fels 

Strona, -y, Stronka, Stroneczka, 


i, sf. dim. Seite, Fläche, Seitenfläche 


F. eines Gegenſtandes; prawa strona 


rechte Seite; rechte od. Vorderſeite; 
lewa strona linke Seite; linke od. vers 
kehrte Seite, Rückſeite F.; na odwrötnej 
stronie auf der Rückſeite, auf der Kehr⸗ 
ſeite; ze wszystkich stron von allen 
Seiten; von allen Seiten her; na wszy- 
atkie strony nach allen Seiten hin; od 
strony pölnocndj von der nördlichen 
Seite her, von Norden her; stronami, 
von einigen Seiten; “hier u. da; 'von 
einigen Orten; 'ſtrichweiſe; ja 2 moj ej 
strony ich meinerſeits; 'was mich anbe⸗ 
trifft; my 2 naszéj strony wir unſerer⸗ 
ſeits; „was uns anbetrifft; ze strony 
czego , in Anſehung einer Sache; 'in 
Rückſicht auf etwas; na czyje strong 
przejäc auf Jemandes Seite treten, 'zu 
Jemandes Partei übergehen; nie na- 
lezec do zndnéi strony auf feiner Seite 
ſtehen, „keiner Partei angehören; “feine 
Partei nehmen; na strong kogo prosić, 
Jemanden bitten (wegen beſonderer Ber 
ſprechung) mit uns auf die Seite zu tre⸗ 
ten; zart na stronę, Scherz bei Seite; 
zim Ernſte gefprochen; z dobréj strony 
gie dac poznac ſich von einer guten od. 
vortheilhaften Seite zeigen; na czyjg 
atronę, für Jemanden; zu feinem Vor⸗ 
theile; ty to tlumaezysz na swoje 
strong, du ai das zu deinem Bortheil 
aus; strona Gegend F.; cztery strony 
świata die vier Welts od. Himmelsge⸗ 
genden; z których stron przybywasz 
Pan? von woher, aus welcher Gegend 
kemmen Sie hicher? strony ojczyste 
vaterländifche Gegenden, *Heimath F.; 
w cudzych stronach bawié ſich in der 
Fremde , in fremden Rändern aufhalten ; 
strona, Rw. Partei F.; strona prze- 
ciwna, Rw. Gegenpartei f.; strona 
skarząca, Rw. klagende Partei F.; 
strona pozwana, Rw. verklagte, be» 
langte Partei F.; strony zawierające 
kontrakt die contrahirenden od. einen 
Vertrag ſchließenden Parteien; strona, 
Strona, -y, J. Tk. Saite, Biolins, 
Baß ſaite, Saite f. im Pianoforte, ꝛc.; 
Laute F.; Saitenſpiel n.; na strong! 
weg damit! auf die Seite! strona, 
»Entfernung F.; na stronie in der Ent- 
fernung; na gei strong, auf feine 
SCH Fauſt, auf feine Hand, für ſich; 
z t6j strony biedjeitd; 2 tamtej stro- 
ny von Loft od strony wezedzie 
von allen Seiten; überall her; rund 
herum; po stronach znaczyć an der 
Seite, am Rande (der Acten, ꝛc.) bemers 
len, notiren; na stronie, po stronach, 
micht daheim, auswärts, "an fremden 
Orten; 2 obu stron beiderſeitig, von 
beiden Seiten. 

Ströna, f. Struna, 

Strone , -u, sm., Stroneyum, sn. 
indec., Stroncyan, -u, sm. Ng. Schdk. 
Strontium n., metallifhe Grundlage f. 
der Strontian-Erde; Stroncyana , -y, 
sf. Ng. Schdk. Strontian-Erde, gewiſſe 
Erdart €, die ih mit Kohlenſäure vers 
bunden findet im Stroneyanit, -u, sm. 
Ng. Schdk. Strontianit m., gewiſſe ſpar⸗ 
gelgrüne, durchſcheinende und ſaſerige 
Steinart F. (bei Strontian in Schott⸗ 
land vorkommend); Stroneyanowy, a. 
Ng. Schdk. Strontian-; von, aus Stron⸗ 
tium beſtehend. 

Stronezek, f. Strączek. 

Stronic, -nil, -ni, tn. imp.: — od 
kogo, od czego Jemanden od. etwas 
vermeiden, meiden; stronic od Zaloze- 
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Struktura, -, J. Bauart F.; Ge⸗ 
bäude n. 

Strum, -u, 3m. Kropf m. am Halſe. 

Strumberg, gewiſſes poln. Wappen. 

Strumien, -nia, sm. reißender, ſtrö⸗ 
mender Bach; großer Bach, Strom m.; 
strumieniem, strumieniami Drop: 
weife; krew strumieniem plynela z 
rany das Blut floß ſtromweiſe aus der 
Wunde; strumienie lez wylewac die 
Thränen ſtromweiſe fließen laffen, 

Strumienigcy, ppr. u. d. ſtrömend; 
Strumieni6 sig, -nii sie, -ni sie, vr. 
imp. ſtrömen, ſtromweiſe fließen. 

Strumienisty, a. ſtromreich, voller 
Ströme. 

Strumienny, a. Bach-; Strom-; 
a) „ſtromartig fließend; voller 

äche; strumienna woda ſtrömendes 
Waſſer, Stromwaſſer n. 

Strumilka, -i, sfa Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. malcolmia). 

Strumisko, -a, sn. elender, unbeden⸗ 
tender Bach, Strom m. 

Strumyezek,-ezka, Strumyszezek, 
-Szezka, sm. dim. v. Strumyk, -a, 
sm. kleiner Bach, kleiner Strom m.; 
Bächlein n., ſehr kleiner und ſeichter 
Bach m. 

Struna, Ströna, Strona, -y, Stron- 
ka, Strónka, Stronka, Struneczka, 
Stróneczka, Stroneczka, -i, sf. dim. 
Tk. Saite f. (vom Darm des Schafes, 
von Metall) ; Saitenſpiel u.; co strun- 
ny robi Saitenmacher m. 

Strunny, Strönny, a. Gaitens; zu 
den Saiten gehörig; von den Saiten 
herrührend; die Saiten der Tonwerk⸗ 
zeuge betreffend. 

Strunowy, a. Tk. Gaitens. 

Strup, -a, oder -u, Strupek, -pka, 
sm. dim. Hlk. Grind, Schorf m. auf 
einer Wunde; strupy na głowie, HIx. 
Kopfgrind, Kopfausſchlag m.; strup 
słodki, Hik. Honiggeſchwulſt F.; mie- 
rzony strup, Hik. bösartiger Grind 
od. Ausſchlag m.; strupek kleiner Grind 
m. bei Kindern; strupy konskie, Hik. 
Maute f. (Art Pferdekrankheit). 

Strupialosc, |. Strupieszalosc. 

Strupiastny, Strupiasty, a. grinds 
artig, ausfchlagartig; —, Strupisty, 
Strupliwy, a. voller Grind, voller 
Schorf, ſchorfig, voller eeh glowa 
strupliwa Grindkopf m.; Strupia- 
stose, -Sci, sf. Grindigkeit f. 

Strupie, -pit, -pi, va. imp. mit 
Schorſ, Grind oder Ausſchlag bedecken; 
strupigey grindig, fchorfig machend; 
strupie todt hinſtrecken, tödten, ums 
bringen; Strupidc, -piał, -pieje, vn. 
imp. Hlk. grindig werden, fth mit 
Schorf od. Grind bedecken; rana stru- 
pieje, Hik. die Wunde ſetzt einen Schorf 
an, wird grindig, überzieht ſich mit einer 
Kruſte. 

Strupien, -nia, sm. Hik. Nuäfchlag 
m. in Folge der Wirkung gewiffer ſchma⸗ 
rozender Pilzarten. 

Strupieszalosc, Strupialosc, gei, 
at, Schorſigkeit, Grindigkeit /., Schorf 
m.; strupieszalose kosci, Hlk. inners 
liche Morſchheit f. eines Knochens; 
Strupieszaty, a. Hlk. innerlich morſch; 
alt, abgelebt. 

Strupieszenie, -ia, sn. v. Strupie- 
Soe, -szyl, Fut. - z, va. perf. morſch 
machen, abfterben machen; alt, abgelebt 
machen. [Pflanze (lat. coniocyhe). 

Strupniea, -y, F. Ng. gewiſſe 

Strus, sia, sm. Ng. Vogel Strauß 
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m. (lat. struthio); Strusi, g. Strauß, 
Siraufen-; vom Strauß herrührend. 
den Vogel Strauß betreffend; pióra 
strusie, H. Straußenſedern J.; strusi 
z0ladek Straußenmagen; *etferner Mas 
gen, Magen m., der ſelbſt das Unver⸗ 
daulichſte verträgt; strusie jaje, stru- 
sie pióro, Ng. Flügelfarrn n. (Art 
Farrnkraut, lat, osmunda struthio- 
Pteris). 

Strusowa,-y, sf. Geog. Stadt Stru- 
foma n. (in Galizien); Strusowski, 
a. Geog. von, aus der Stadt Strus 
Bowa. 

Strusowato, ad., —ty, a. wie Straus 
ßenfedern, den Straußenfedern ähnlich. 

Strusowy, a. Straußen⸗; strusowe 
pióro Straußenfeder F. 

Struszyc, -szyl, -szy, va. imp. 
kraus machen, aufkrauſeln; fajerig mas 
chen, auffaſern; aufgeblaſen machen. 

Strutka, -i, sf. Ldw. § Kuh F., 
welche gekalbt hat. 

Struty, pp. u. a. v. Struc, ſ. d.; 
vergeudet, nutzlos verſchwendet. 

Strutys, -a, sm. Myth. Gott m. der 
Färberkunſt (nach dem Glauben der alt⸗ 
heidniſchen Litthauer). [pelei J. 

Struz, -y, /. Schnitzeln n., Schni⸗ 

Struzak, -a, sm. Stroh fack m. 

Struze, 1. Perſon f. v. Struzye, ſ. d. 

Struzek, -Z ka, sm., Struzka, -i, 
sf. dim. Bächlein n., kleiner Bach m. 

Struzenie, -ia, sn. v. Struzye, ſ. d. 

Struzka, f. u. Struzek. 

Struzyc, -Zyl, -2y, va. imp., Stron- 
gad, -gal, -gam, va. fregu. ſchnißen, 
ſchnitzeln mit dem Meſſer; niestrugany 
umgehobelt; Strugac, un. imp. ein 3 
hervorfpripen, ſtrömend hervorfließen. 

Struzyna, -y, sf. Spähne m. vom 
Schnitzen od. Schnitzeln; Schnitzel, Ab. 
ſchnitzel n. 

Strwogać, Strwogany, Strwozye, 
va. perf., |. Trwozyc, etc. 

Strwonic, -nil, fut. ai, va. perf. 
vergeuden, verſchwenden, verthun; strwo- 
nienie Bergeudung, Verſchwendung 7. 

Strwozenie, — sie, -ia, su., Strwo- 
zony, Strwogany, pp. u. a. v. Strwo- 
250, |. Trwozyc, etc. 

Stryba,-y, . Myth. gewiſſe Hollen⸗ 
göttin, Schweſter und Gattin 7. des 
Stryboh, a, sm. Myth. eines Höllen⸗ 
gottes u. Gehülfen des Ceernoboh (nach 
dem Glauben der altheidn. Slawen). 

Strych, -u, sm. Strich m., Linie J.; 
Tk. Strich m. mit dem Fiedelbogen; 
strych Strich, Abſtrich m. mit dem 
Streichholze beim Meſſen (von Getreide, 
Salz, ꝛc.]; mierzyc strychem, pod 
strych, w strych geſtrichen voll me, 
fen ; strych, Maaß; rechtes Maaß n., 
richtige Gränze f. (des Schicklichen, ze.); 
strych, Art u. Weiſe f.; dawnym stry- 
chem budować nach alter Weite bauen; 
nie swiecie nie wszystko jednym 
strychem idzie auf der Welt geht nicht 
Alles auf einerlei Wetfezu; stary strych, 
walter Knabe, alter Knaſterbart mn. 
strychy, pl. Bto. Striche m., Hölzer n. 
in Geſtalt eines halben Mondes am 
Blasbalge; strychy, pl. Ng. Bilde m., 
die zum erſten Male laichen (geſchieht 
gewöhnlich im 3. Lebensjahre; daher) 
dreijährige Fiſche, Streicher m. 

Strycha, -y, sf. Gerberleim m.; Bw- 
f. Strychy, pl. u. Strych. 

8 0 a-i, J. Frau f. des Dir, 
gelſtreichers oder Ziegelbrenners. 

Strycharski, g. Ziegelſtreicher⸗; Stry- 
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eharstwo, -a, an. Ziegelſtreichen; Zie⸗ 
gelbrennen . 

Strycharz, a, sm. der beim Ein⸗ 
meſſen des Getreides das Maaß richtig 
abſtreicht; Ziegelſtreicher zn. 

Strychnat, -u, sm. Streichnath F. 
der Schneider. 

Strychnina, -, /. Schidꝶ. Strychnin, 
n., Grundfloff m. einer höchſt giftigen 
Pflanze (lat. strychnos nux vomica); 
Strychninowy, a. Schdk. Strychnin. 

Strychowac, -owal, -uje, va. imp., 
Strychnae, nal, -nie, va. (1-malig) 
mit dem Streichholze ſtreichen, abftreis 
chen (beim Einmeſſen von Getreide, 
Salz ıc.) ; strychowac sukno das Tuch 
ſtreichen, nach dem Striche ſeine Güte od. 
feinen Werth beſtimmen; strychowac 
nieprzyjaciela z armat, Kw. den Feind 
mit Kugeln beſtreichen, von der Seite bes 
ſchießen; okiem ziemig strychowac 
das Land mit dem Auge durchſtreifen; 
strychowad, durchſtreifen, durchſtrei⸗ 
chen (Gegend, Umgebungen); strycho- 
wac ſtricheln, Striche machen; strycho- 
wac zagle, Sw. die Segel ſtreichen, ber, 
ablaſſen; — sie (o koniu) fid) ſtreifen, 
ſich mit dem einen Fuße an den andern 
anſchlagen (vom Pferde); strychowanie 
Streichen n., ꝛc.; strychowany afin, 
chen. [Bleiwage F. 

Strychownica, -y, sf. Schrotwage, 

Strychownosd, sei, sf., Strycho- 
wne, -ego, sn. Mech. Horizontal⸗Lage, 
horizontale Richtung F.; ſ. a. Donio- 
slosê. 

Strychowny, Strychowy, a. mit 
dem Streichholze abgeſtrichen, geſtrichen. 

Strychulec, -Ica, sm. Streichholz n. 
zum Abſtreichen des Getreides beim Ein⸗ 
ineffen ; Bx. Wellerſtock, Streichpflock m. 
in den Lehmwänden der Bauernhäuſer. 

Strychy, f. Strych, Strycha. 

Stryezek, -ezka, sm. Strick; dünner, 
feter Strick m.; Schlinge, Galgen. 
eg J.; *Galgenftrafe F. ; na stry- 
czek kogo wskazac, Rw. Jemandem 
zum Tode (durch den Strang) verurthei⸗ 
len; do stryczka zdatny, iron. er taugt 
Hunde einzufangen (wie ber damit bes 
auftragte Schindersknecht); Stryczko- 
wato, ad., — ty, a. ſtrickartig, wie ein 
Strick; Stryczkowy, a. Strick. 

Stryczny, j. Stryjeczny. | Stryfia- 
sty, f. Streſiasty. [Pflanze f. 

Stryga, i. sf. Ng. gewiſſe chineſifche 

Stryj, Stryk, -a, Stryjaszek, -szka, 
(Stryjek BI, Ika, sm. dim. Oheim, 
Onkel, Bater Bruder, Vetter m.; stry- 
jaszku! lieber Oheim! stryj, Sw. gün⸗ 
ſtiger Wind m. (bei den Bootsknechten 
der Weichſelſchiffe ze. üblich); Stryja- 
szkowy, a. Oheim., Onkels⸗, Vetters. 

Stryjee, -jea, sm. Brudersſohn, 
Neffe m.; Wpk.: — herbowy Wappen- 
bruder, Wappen verwandter m. 

Stryjeczno-rodzony, a. von des Bas 
ters Bruder, vom Oheim väterlicherfeits 
ab, oder herſtammend. 

Stryjeczno-stryjeczny, a. vom Groß 
oheim oder Urgroßoheim ab, oder hers 
ſtammend. 

Stryjeczny, Stryezny, a.: stryje- 
ezni bracia alho siostry Bruderskin⸗ 
der, Geſchwiſterkinder n. von väterlicher 
Seite, Vettern m. od. Balen f.; stryje- 
ozny syn Batersbrudersſohn m. ; stry- 
jeczna córka Vatersbruderstochter f. 

Stryjek, -jka, sm. dim. & Ontelden ; 
liebes gutes Oheimchen n. 

Stryjenka, A. Stryina, Stryjna. -y. 
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sf. Tante, Gattin f. des Dheimd von vås 
terlicher Seite; des Vaters Schweſter 7.3 
meines Oheims Gattin, meine Baſe oder 
Muhme väterlicher Seite; Stryjowski, 
a. Oheims-, Vatersbruders⸗ 

Stryjowatwo, Stryjostwo, -a, sn. 
Verwandtſchaft f. des Oheims von väter- 
licher Seite; Oheim m. und Tante F. von 
väterlicher Seite. 

Strykac, Stryknae, f. Strzykac, 
Trzykac. ICH 

Strykierz, -a, sm. & Strumpfftrider 

Stryktura, -y, sf. Hik. Zujammen« 
ziehung, Verengung F. eines natürlichen 
Kanals im thieriſchen Körper. 

Strynozyc, |. Strzynozyc. 

Strysz, -n, sm. dicht neben einander 
hinſchwimmende Eisſchollen f., die ſich 
ſchließlich an engen Stellen ꝛc. flopfen ; 
isgang m. 

Stryazek,-szka, sm. dim. v. Strych, 
f. d.; Nußknacker m. (Werkzeug zum 
Müſſeknacken); Vg. Nuß häher m.; . a. 
Orzechówka; stryszek, Wg. gewiſſe 
Pflanze (lat. platygramma). 

Strywializowac, -owal, fut. -uje, 
vr. perf. gemein machen, in's Gemeine 
oder Alltägliche herabziehen. 

Strzal, -u, sm. Schuß m.; — 2 rę- 
czndj broni Flintenſchuß m.; — 2 pi- 
stoletu Piſtolenſchuß n.; — armatni, 
Kw. Kanonenſchuß m.; 2 daleka sly- 
chac bylo strzal man hörte in der Ferne 
einen Schuß fallen; pad? od jednego 
strzału er fiel auf Einen Schuß; odle- 
glosc, do któráj strzaly donoszą 
Schußweite F.; zbłiżyč sig na strzał 
ſich auf Echußweite nahen; bye w odle- 
glosci, do ktoréj strzaly dosięgnąć 
nie mogą außer Schußweite fein, bäi 
außer Schuß weite befinden. 

Strzola, -y, Strzalka, Strzaleczka, 
-i, sf. dim. Pfeil m. zum Schießen; 
strzałę puscic einen Pfeil abſchießen; 
jak strzala wie ein Pfeil, 'blitzſchnell; 
strzała, GL derjenige Theil m. des hal» 
ben Durchmeſſers eines Cirkels, der mt, 
ſchen dem Bogen u. ſeiner Stütze liegt; 
strzala, Stk. Pfeil m. (Sternbild nörd⸗ 
lich vom Adler in der Milchſtraße); 
strzałka Pfeilchen u., kleiner Pfeil m.; 
"Strahl n.; Zk. Gabel f. (mittlerer 
Theil im Pferdehufe); strzatka, “läng. 
licher Fleck m. von anderer Farbe auf der 
Haut, auf dem Fell; strzalka magne- 
to wa, Nil. Magnetnadel F.; strzaika, 
Ng. Pfeilkraut n. (lat. sagittaria); 
strzały, pl. Ng. Art Nachtſchatten m. 
(lat. doryenion). Pfeilſchanze J. 

Strzalezan, u, sm. Ak. Fleſche, 

Strzałka, f. u. Strala; — pioruno- 
wa, Ng. Art Belemnit m. (Verſteine⸗ 
tung); Ng. ſ. Skoczek; Sw. rundes, 
einen Fuß langes Holz u., das zwiſchen 
der Rolle u. den hölzernen Pflöcken liegt, 
in denen die Ruder gehen. 

Strzalisty, Strzalowy, a. pſeilartig, 
ähnlich; Pelle, strzaſowe apojenie, 
strzalisty szew, Zk. Pſeilnaht f. in 
der Hirnſchale (lat. saturn sagittalis). 

Strzalkowato, ad., — ty, d. pfeil 
artig, pfeilartig ſpitz; wie ein kleiner 
Pfeil geſtaltet. 

Strzalochybki, a. pfeilſchnell; strza- 
lochybka bogini, Myth. Diana, (Got, 
tin f. der Jagd. 

Strzalojezyki, a. Ng. pfeilzüngig, 
eine pfeilartige Zunge habend (lat. sa- 
gittilinguis). 

Strzalojezykowy, d. Ng. pfeilblät. 
terig (Pflanzen, lat. sagittilinguis). 
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m.; strzelec na zwierzę Jäger; Wild- 
ſchütz m.; strzelec do postug Büchſen⸗ 
ſpanner m.; strzelec, Stk. Sternbild n. 
des Schützen; strzelec, Ng. Pfeilſchlan⸗ 
geg (lat. jaculus). 

trzelecki, a. Schüßen⸗; Strzele- 
etwo, -a, sn. Schützenkunſt F.; Schieß ⸗ 
weſen, Schützenwefen u.; Jägerei F. 

Strzelenie, Strzelic, j. u. Strzelac. 

Strzelica, -y, sf. f. Strzałka (u 
konia). [(fat. theoprasta). 

Strzeliga, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Strzeliglög, -ogu, sm. Ng. gewiffe 
Art Pflanze (lat. Dacourtia). 

Strzeliglowiaty, g. Ng.: — wate ro- 
gliny gewiſſe Art Pflanzen F. (lat. a- 
courtianeae). 

Strzeliglozyna, f. Strzeligiög. 

Strzeliscie, f. Strzelisko. 

Strzelisko, a, sn. + Schießweſen, 
Schießen n. 

Strzelisko, Strzeliscie, ad., Strze- 
listy, a. Pfeil-; pfeilartig, wie ein Pfeil 
beſchaffen strzeliste grady Pſeilhagel 
m.; Strzelisty, “ herzergreiſend, rührend; 
brennend, leidenſchafilich; nbrünſtig; 
akta strzeliste, herzdurchdringende, 
inbrünſtige Gebete n.; strzelisty, 
Ichlank, ſchmächtig gewachfen ; wie ein 
Pfeil in die Höhe fliegend, emporſteigend. 

Strzelna, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. agave). [geld n. 

Strzelne, -a, sn. Schießgeld, Schuß⸗ 

Strzelnia, -i, s/. Schießplatz, Schieß⸗ 
ſtand m. 

Strzelnien,-y, SF. Schieß ſtatt, Schieß⸗ 
Botte J., Schießgarken, Schießgraben m.; 
(ehemals) beweglicher Schießkhurm m., 
von dem aus man auf die Belagerten 
ſchoßzstrzelniea Schießſcharte ., Schieß⸗ 
loch n. (in Feſtungsmauern). 

Strzelniezy, a. Schieß; — proch 
Schieſſpulver n.; Schützen; bractwo 
strzelnicze Schützenbrüderſchaft f. 

Strzelnowy, a. Ng.: —nowe rosliny 
der Agave ähnliche Pflanzen F. (lat. ago- 
vene). [Strzemig. 

Strzemigezko, ſ. Strzemionko, u. 

Strzemię, -mienia, pl. strzemiona, 
Strzemionko, Strzemigczko, -a, sn. 
dim. Steigbügel m.; w strzemię ozyje 
wstepowac, in Jemandes Fußſtapſen 
treten, *feinem Beiſpiele nachfolgen; 
strzemig Strippe f., Steg m. an den 
Beinkleidern; ukracat strzemion ko- 
mu , Jemandem Einhalt thun, * den 
Zügel kürzer anziehen; strzemig wozowe 
Trilt, Fußtritt m. zum Einfteigen am 
Wagen, an der Kutſche; strzemię, Zk. 
Steigbügel m. im Ohre (kleiner Knochen 
in Geſtalt eines Steigbügels); Strze- 
mie, gewiſſes polniſches Wage 

Strzemienne, ego, sn. Abſchieds⸗ 
trunk m. (Glas Wein ꝛc., das man noch 
austrinkt, wenn man bereits den Fuß in 
den Steigbügel gefeht hat, um aufzufipen 
u. abzureiſen; franzöſ. vin de l'etrier). 

Strzemienny, Strzemieniowy, a. 
Steigbügel, Bügel⸗. 

Strzemionko, |. u. Strzemie. 

Strzen, -ni, sf. Philos. Unbegränzt, 
heit, Granzenloſigkeit f. (der Zeit, des 
Raumes). Iv. Tezynozye, ſ. d. 

Strzenozyd, ſ. Strzynozyc, va. perf. 

Strzep, u, sm., Strzepa, -y, SJ. 
Alles, was von etwas herabhangt, ber, 
vorſteht, in die Höhe ſtarrt ꝛc. 

Strzepac, -pal, fut. -pie, va. perf. 
abſchütteln, abklopfen; 'abdreſchen, her⸗ 
leiern (Gebete); strzepac kogo, strze- 
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ausklopfen, ihn durchprügeln; deszez 
ich strzepat, 'der Regen hat fe tüchtig 
durchnäßt. 

Strzepczysty, a. faſerig, voll Faſern. 

Strzepeczek, -czka, sm., Strzę- 
peczka, -i, sf. dim., Strzepek, -pka, 
Strzebek, -bka, ap. fraufe Safer J., Fe⸗ 
ben m.; na strzępki co podrzéc etwas 
zerfeten, in Fetzen zerreißen; strzepek, 
Ng. gewiſſe Art Pilz (lat. areyria); Zk. 
kleine ajer f. am Ende ber Fallopi'ſchen 
Röhren zur Aufnahme der Fruchteier (im 
weiblichen Masse c Zk. Kügelchen n. 
geronnener Maffe (3. B. im Blute). 

Strzepia, -i, at, Bk. Einſchnittszie⸗ 
gel m.; murowac w strepig czyli w 
sztraby, Bk. fo mauern, daß von einer 
Seite hervorſtehende Ziegel (Einſchnitts⸗ 
ziegel) bleiben, an welche man ſpäter nach 
Keng die Mauer eines Neben- od. 
Weiterbaues einfügen kann. 

Strzepiasty, a. faſerig, voller Wa, 
ſern; zoͤttig. 

Strzepic, -pil, -pi, va. imp. faſerig 
machen, auffafern ; zottig machen; fraud« 
machen, auffräufein; strzepie płótno 
Leinwand ausfaſern, Faden ziehen; 
Ser wiatr wodg der Wind träufelt 
das Waſſer, krauſelt das Waſſer zu klei⸗ 
nen Wellen auf; strzepic glos, Tk. 
trillern, Triller u. Läufer machen; strzg- 
pic sie faſerig, zottig, kraus werden; 
ſich ausfaſern. k 

Strzępiec, -pca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. totracora). 

Strzępka, -i, s/. Ng. Veldſchachtel ⸗ 
halm m. (lat. equisetum ent r p 

Strzepkonogi, a. Ng. ſehr verſchie⸗ 
dene od. ſehr ungſeichartſge Füße habend 
(3. B. die Kruſtenthiere, Krebſe). 

Strzeplica, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. koeleria). 

Strzepnien, -v, J. Ng. gewiſſes ge 
Ha Inſect (lat. polyxenus). 

trzgpnik, -u, sm. Ng. gewiſſer Arus 
ſtenwurm (lat, eurydice). 

Strzepota, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. grevia). e 

Strzesngc, f. Strzgsac, Strzasnge. 

Strzestac, va. perf. ſ. Tresktac. 

Strzewa, Strzewowy, f. u. Trzewa. 

Strzeż, Ng. ſ. Strzyz. 

Strzeżenie, -ia, sn. v. Strzedz, f. 
d. u. Strzec. | Strzeżoga, f. Srzezoga. 

Strzezoprawowie,f.Prawostrzezce. 

Strznadel, ſ. Trznadel. 

Strzodza, y, sf. 1 Morgenwache, 

Strzoka, ſ. Stroka. IFtühwacht f. 

Strzosowac, -owal, -uje, va. mp. 
Sw. ein Schiff, ein Fahrzeug an den Ufer« 
pſahl anbinden. $ 

Strzydz, strzygl, strzyge, strzy e, 
va. imp., Strzygac, -gal, gam, va. 
frequ. mit der Scheere ſchneiden, fher: 
renz zerſchneiden mit der Scheerez strzydz 
owce Schafe ſcheeren; owce sie strzygg 
die Schafe werden gefchuren ; czas str zy- 
ženia owiec geit f. der Schafſchur; 
strzydz komu brode, glowg mit det 
Scheere das Barthaar, das Kopfhaar bes 
ſchneiden, die Haare des Dote. des 
Kopfes verſchneiden; strzydz, 'mit ets 
was eine Bewegung machen, wie die beis 
den Schneiden der Scheere; strzydz 
uszami, die Ohren abwechſelnd fpipen 
oder bewegen, um beffer zu hören (von 
Hunden und Pferden geſagt); strzydz 
oczami die Augen hin u. her bewegen. 
'die Augen nach allen Seiten berumge, 
hen laſſen; strzyzono ? strzy ono. — 


pac komu skórę, Jemandem den Pelz Golono 7 gelong, 'geſchoren? ja, geſcho⸗ 


STRZYGA 


ren. — Raſirt? ja, raſirt (von Jeman⸗ 
dem üblich, der Anderen ſtets nach dem 
Munde redet) ; kiedy ja: strzyZono, to 
on golono ; a jak ja: golono, on sirsy- 
Zono, er widerſpricht mir immer, *er 
behauptet ſtets das Gegentheil von dem, 
was ich fage oder will; atrzydz abfreſ⸗ 
ſen, abweiden (vom Vieh). 

Strzyga, -i, sf., Strzygon, - nia, sm., 
Strzygonia, -ni, sf. Myth. Art weiblis 
ches Nachtgeſpenſt n., Seele f. eines un» 
ehelichen, frühzeitig verſtorbenen Kindes; 
1. a. Strzygon; strzygon, Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. inga); ſ. a. Strzygon; 
Natret. 

Strzygacz, -a, sm. Scheerer; Menſch 
m., der ſcheert, abſcheert, abſchneidet; 
Strzygalnia, -i, SF. Scheerſtube, Bar. 
bierſtube J., Haarſchneidecabinet n. 

Strzygielnik, a, sm. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier (lat. voginaria). 

Strzygon, -a, sm. Myth., Seele f. ois 
nes unehelichen u. frühzeitig verſtorbenen 
Kindes, die nach dem Glauben der alt- 
heidniſchen Slawen als nächtliche Eterm. 
ſchnuppe, oder auch als Irrlicht fichtbar 
wurde. 

Strzygon, -nia, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. inga) ; f. a. Strzyga, Myth. 
Strzygonia, Myth. j. Strzyga. 

Strzykac, Strzékac, Strykad, -kal, 
-kam, vn. u. va. imp., Strzyknae, 
kaal, -knie, vn. u. va. (1-malig) ſpru⸗ 
deln, ſpritzen! —, on. imp. zwicken, knei⸗ 
pen, ſtechen KE Schmerz); 
strzyka mnie w uchu cd zwickt mich im 
Ohre; strzykanie, strzökanie, atrzy- 
knigeie Sprißen, Sprudeln; Zwicken u. 

Strzykawa, -y, Strzykawka, -i, sf. 
dim. Spritze f- 

Strzyknąc, Strzykniecie, ſ. Strzy- 
kać, etc. 

Strzykwa, -y, sf. Ng. gewiſſes Pflan- 
zenthier (lat. holothuria), 

Strzymad, -mal, fut. - mam, va. 
perf. on: halten, enthalten; — 
słowo fein Wort halten; atrzymac aus- 
halten, beſtehen (Probe, Prüſung ꝛc.); 
f. a. Wstrzy mac, Dotrzymac. 

‚Strzymawalose, Strzymięzliwosc, 
801. sf. Enthaltſamkeit, Mäßigkeit, Zu⸗ 
rüdbaltung f. 

Strzynadl, f. Trznadel. 

Strzynozenie, ia, sn. v. Strzyno- 
żyć, Stryno2yd, Strzenazyc, Sterno- 
żyć, -zyl, fut. zy, va. perf. einem 
Thiere drei Füße koppeln od. zufammen« 
binden (Pferden 2c.). : 

Strzyz, Strzez, -y, Strzyża, -. sf., 
Strzyzek, -zka, Strzyzyk, -2, sm. Ng. 
Goldhähnchen n. (lat. ut 

Strzyzak, -a, sm. Ng. gewiſſes uns 
geflägeltes Inſect (lat. melophagus). 

Strzyze, -ów, sm. pl. Jäg. langes 
Haar n. auf der Oberlippe und in der 
Bartgegend am Kopfe des Haſen. 

Strzyzenie, -ia, sn. v. Strzydz, f. d. 

StrzyZeniac, -Nca, sm. Menſch m., 
dem das Kopfhaar ringsherum verſchnit⸗ 
ten worden ift; Alt. Tituskopf m., Haar 
ſriſur f. in kurzem Schnitt. 

StrzyZony, pp. u. a. v. Strzydz, f. d. 

Strzyżów , Strzyaz6w, -owa, sm. 
Geog. Stadt Strzyſcho wn. (in Ga 
lizien); Strzyzowianin, -a, sm. Gao. 
Einwohner m. der Stadt Strzyſchow. 

Strzyzyk. a, sm. Ng. }. Strzyz, 
etc.; gewiſſer Vogel (lat. troglodytus). 
1 0 KialEA -yn, sf. pl. Schur, Schaf 

ur I. 

Stuacz, -a, sm. Myth. gewiſſer Wald: 
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opt m. im Dienſte des altſlawiſchen 
Waldgottes Swiatobor. 

Stuarkuszowy, |. Stoarkuszowy. 

Stuba, y. sf. t Rw. Berhörs⸗, Ge 
richtszimmer; Kw. Blockhaus n. 

Stubramny, f. Stobramny. 

Stuc, Stuciec, f. Sztuciee ; Stucka, 
{. Stuczka, Sztuka. 

Studa, -y, SF. Schdk. Kühlheerd m. 
beim Potaſche⸗ oder Calcinirofen. 

Stndel, -dla, sm. Studel F. am Sin, 
tenſchloſſe. 

Studencik, -a, sm. dim. (v. Student): 
kleiner, junger Student m.; Studencki, 
Studentski, a. Studenten-; den Stu- 
denten eigenthümlich, ſie betreffend; po 
studencku nach Studentenmanier, auf 
Studentiſch, nach Studentenweiſe; Stu- 
denctwo, -a, sn. Studentenſchaft, Ges 
ſammtheit f. der Studenten od. Studis 
renden; Student, -a, sm. Student, Stus 
dirender, Hochſchüler, Hörer m. an einer 
Hochſchule; Studenterya, f. Studen- 
two; Studentezyzna, y, Sy. tuden: 
tiſcher Ausdruck m., Wort n., das jpe 
ciell von den Studenten gebraucht wird; 
ſtudentiſches Weſen u., eigenthümlicher 
Charakter m. der Stubentenmelt. 

Studnia, ni, Studzienka, Stu- 
dzianka, -i, sf. dim. gegrabener Bruns 
nen; Schöpf, Ziehbrunnen m. 

Studnial, -a, sm. drei Zoll langer, 
zwei u, eine halbe Linie breiter u. ebenſo 
dicker Nagel m. 

Studniany, ſ. Studzienny. 

Studniarz, Studziennik, -a, sm. 
Brunnenbauer, Brunnenmacher m. 

Studnica, -y, Studniczka, -i, /. 
dim. Quelle. Brunnenquelle F.; ſ. a. 
Studnia; Zk. Zródło; studnica, Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. phytocrena); stu- 
dnica solna Ealzauelle f. 

Studniczysko, f. Studnisko. | Stu- 
dniowy, |. Stodniowy. 

Studnisko, -a, sn. Brunnenhöhle f., 
Brunnengraben m., Vertiefung f. zu eis 
nem Brunnen ; studnisko, tron. elen: 
der, ſchlechter Brunnen m. 

Studowac, f. Studyowaec; Studya, 
f. Studyum. [waċ, etc. 

Studowac, Studowanie, ſ. Studyo- 

Studyowac, -o wal, -uje, va. imp. 
ſtudiren, fih den Wiſſenſchaften od. einer 
Wiſſenſchaft insbeſondere widmen; an 
einer Hochſchule oder Univerſität Vorle⸗ 
ſungen über die Wiſſenſchaften anhören 
und fih darnach durch eigenen Fleiß aus⸗ 
bilden; studyowanie, od. studowanie 
Studiren n.; pokój do studowania 
Studirzimmer n. 

Studzenie, -ia, sn. v. Studzic, f. d. 

Studziany, Studzienny, a. Brun. 
nens. 

Studzić, -dził, -dzi, ra. np. Halt 
machen, ab», auskühlen, kühl, kalt wer 
den laſſen. 

Studzienina, -y, sf. geronnene, kalt 
gewordene Brühe. Gallerte, Sülze J. 

Studzienka, f. Studnia. 

Studaiennik, f. Studniarz; Ng. ges 
wiffe Pflanze (lat. fontinalis). 

Studzienny, a. Brunnen-; studzien- 
na woda Brunnenwaſſer n. 

Stugebny, etc. f. Stogebny, etc. ; 
Stuglowy, Stugrody, etc. ].Stoglowy, 
Stagrody, etc. 

Stuk, -u, sm. Geklopfe, Gepolter u. 

Stukac, Fal, kam, va. imp., Stu- 
knge, -knat, -knie, va. (1. malig), Hos 
pien, anklopfen, anſchlagen; stukanie 
długie we dzrwi langes Klopfen n. an 


STWARDZIEC e 


yp 
ouk 


m 
den (oder an die) BRETT Aer, at? 
1 Sausthürentionft Ei > 
pfer m.; stukac , Bar el 
atukad sig. Lärm MAA opfer! 
Stukadlo. „a 3m, Klo id 
ammer, Thürklopf Stausee 
Wee ia 5 d ig 7 
Stukawka, -i, J. te 
m., Eifenbeinpfatte Lé met 0 
innerer Körperkheile dur 


d j 

dem Finger. . Stu 

Sue „ ſ. Stukac une gie 
Stuknienie, A8, sn. b. 1 on . 
Stukać. Stone, postai 

Stukolumowy 8. VW opit Oe 9 

Stukot, u, sm. Hr BI , 
Getöſe n. EN yo! 


Stula, Stota, . /. bene un 
welle Prieſterbinde 75 e 
x. Stolgebühren J.; stu 
Ebeeinſegnung / F 

Stulać, Auf, Jam, Ef: ` 
AI. fut. A, va. elle 
Si Za Ku d A 

aul! stulic po wa, 
benden die Augen pudren ul! JA 
atula die Biume faltet!“ 
E stulad sig D , 

en, drängen, pree? ia WÉI 
drückt 2c. SE k stulauf der" 


Zuſammendrücken; Wal geri d 


De 


Stulbis, -i, sf. Ng. H og 
zenthier (lat. hydra):. A 
Ng. der Stutbia ähnlich. Stoß à 

Stulbisty, Stulebnyı l ie 

Stnlecie, f. Stoleci®: aigffreff 

Stulejka, Stulepka, ing 
at. Hik Borhautoeren A aa, 

r Kragen m. (lat. ul 
EE í. ebali unte ale ge 
Stulepka, f. Stulejka. nad" # 
Stoletni. | Stulic, . w 
listny, f. Stolistny. 

Stulisz, -a, sm. 265165 gë, 
n., Wieſenraute f. (lat. Sang d 

Stumiec, -mca, am, S sorho)" 

Stuocznik, etc. e 15 9 ` 

Stupac, f. Stapac; gie 


Sasse 


Sturbowany, pp. U. * da 

dergeichlagen, i vert vi 
tursac, Szturcbae ua a 

imp.. Stursngl, mi 


Ke? 

-nie, vd. Gaben 0 8 
Spitzigem (Ellbogen 2c.) yi € 
Si Aen Antreiber “ PL 
antreibt. gew 

Sturzee, -rca, et Ng- Fi 
ze (lat. sparmannia). up 

Sturzedny, Í. D o 

Stusulec, Joen, ett EI 
Abbäuten des Schlacht oer? e 


Stwardzialy, pp. U 
oto 


Stwardnialode, 28m 1, 
Stwardzac, -dzat 7 0 
Stwardzie, -dzib J act! 
harten, verhärten hart H: Ce 


Stwardziee, va. Pe. 


STWARGLY 
arg 
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. S. s 
ly, m Stwargnae, f. Twardiy, 
N WM und, Twargnge. 

wn, "Tënt, -Tzam , va. iMp-, 
DN, si Jut. mp, va. perf. 
Augen; zeg En „aus Nichts bervor 
D seine en. machen, vollbringen; 
ler, Wache . Erſchafuns 
N (nd Dé. -dzat, -dzam, na. mp., 
Wieden "et, fat. -dzi, va. perf. 
/ Lë Wuckaftigen; Hlk. etc. ver- 
i unden]; hart, feſt, an der 
an cen und hart machen, 
ee H —dzenie Beftätigung, 


D A Uu dünne -i, Stwolni- 
äi eh Waſſerrieſin . 
., ora L Stoliman, Myth. 
deig nern, J. SJ. Ungeheuer 
t i chte Größe F. j stwora Ei · 

om Be ZO. Harmonie F.; nie- 
a 8. macht, Uneinigkeit f.; Un. 

Lt „ünbeſcheidenheit, Zudring⸗ 
Ingöre, Mfg m., Unbilde f. 
Let, „Jom. Schöpfer m. (Gott); 
org: Schöpfer. Schöpfers 
N; nz . J. Stwora. 

San. 4. einträchtig, verträglich; 

tn S 

i PSA a erfchaffen, geſchaffen. 
Jh, zenn "1, sn. v, Stworzyc. 
Jh: cht, a. ſchöpferiſche Kraft 
"We aalt thätig. 
L „or ei, af. Erſchaffung. 
DÄ der g. Erſchaffen n.; Geſammt⸗ 

mis Urne Pir, niestworzonost, 
un A, Weltgemengſel u. 
Les, Anordnung J., Wuſt m. 
Vir u, pp. u. d. v. Stworzyd, 
dëse) Stwarzac, 
Wigi el, a, sm. Schöpfer m.; 
"E 54 Schöpferin /.; —ciel- 
WM, Schöpfers. fhöpfe- 


steg 
Nes Séileg. sei, sf. Erſchaffbar⸗ 
WI, a. erſchaffbar. 
u gn, Stiefel m. 
TER, =a sm., Stybina, y, sf. 
d 154 e Kleben Mn ilmon = KR 
lt, ztyje , ziył, va. perf. 


i in oi sm. 
ein Beine Deng Gewand n. der 


H Där, 5 
tia Berie Ja. ei, 37. Wahrſagun 
Ki E Se Zoe 
tier Bu cya , -yi, sf. Wahrſa⸗ 
d SEN dl Stückchen GE 
séi, [tknge. 
ú, Yezdć, +f, Stykac, Ze- 
“nia, sm. Monat Ja- 
h een n. 
I . Daranſtoßen, Zu⸗ 
äu, 9, at. GL. (linia) Tan. 
lt Mee Belinie 7. [Jänner⸗. 
buy, ch . Januar, Januars, 
m, Se, -Sei verührend, anſtoßend; 
Du 15 Verte, J. Berührung F., Ans 
deer, dung / Zusammen- 
d, La UH. Wstydzić sie. 
tupda, f Strengc.] Stydzic sie, 
"Mare T. Ng. gewiſſe Pflanze 
k [Art Müpe F. 
„-u, sm. 
, A, sm. 
H ; Auifeher 
ter im Salzbergwerk. 


F., Anſehen n. 


Stygmarota, y, sf. Vg. gewiſſe 
Pflanze $ in Cochinchina. 

Stygmatograf, -a, sm. Tüpfelſchrei⸗ 
ber, mit Punkten Schreibender od. Zeich⸗ 
nender m.; Stygmatografiezny, a. mit 
Tüpfeln od. Punkten geſchrieben, gezeich⸗ 
net; Stygmatografia, -ii, sf. Kunſt f. 
mit Tüpfeln od. Punkten zu ſchreiben od. 
zu zeichnen. 

Stygmograf, -a, gm. Hik. Arzt m., 
der über den Puls u. das Pulsfühlen ꝛc. 
ſchreibt; Stygmograficzny, a. über den 
Puls u. das Puls fühlen 2c. ſchreibend, 
davon handelnd; Stygmografla, -ii, sf. 
Belehrung F. über den Puls, das Puls- 
fühlen ꝛc. 

Stygnge, Stydnge, -nąl, - nie, un. 
(1·malig) kalt, kühl werden, erkalten, 
kühler werden; “Rh verringern, erſchlaf⸗ 
fen (Kräfte, Eifer, Anſtrengungen, 2c.). 

Styk, Istyk, u, sm. Ldw. Pflug - 
ſcharre, Pflugreute, Pflugſchaar f. 

Stykac, kel, kam, va. imp., Sty- 
knge, Zetknac, nal, fut. nie, va. 
(1-malig) zuſammenſtecken, dicht an ein» 
ander bringen; in Berührung bringen; 
stykać sie, stykngc sig z czem od. z 
sobą dicht neben etwas od. neben einan: 
der liegen, ſtehen, an etwas anrühren, 
ans, zuſammenſtoßen; hart an etwas 
gränzen; zetkngc sie 2 kim, od. 2 
czém mit Jemandem od. mit etwas Wie 
ſammentreffen, in Berührung kommen; 
Bóg eig stykaj ! Gott geleite dich! Gott 
ſei mit dir! stykanie, styknigeie, 
zetknięcie Zuſammenſtecken u.; — sie 
Zufammentreffen; Angranzen u.; punkt 
zetknięcia Berührungspunkt m.; nie 
mam 2 nim żadnego zetknierin ich 
komme mit ihm in gar keine Berührung. 

Styks, -u, sm. Wyth. Styx, zweiter 
Fluß m. der Unterwelt (nach dem Glau. 
ben der alten Griechen). lin Japan. 

Styksys, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze F. 

Styl. -u, sm. Spl. Styl m., Schreib 
art F., ſchriftlicher Ausdruck m. 

Styl, Stel, Stil, -u, sm., Stylisko, 
Stelisko, -a, sv. Stiel, Heft m. 

Styl, Ztył, f. Tyc, Tyje. | Stylac, 
ſ. Sztylac. 

Stylbit, -u, sm. Ng. Stilbit, ſtrahl⸗ 
blätteriger Zoolith od. Sprudelſtein m. 

Stylisko, Stelisko, j. Styl. 

Stylista,-y, sm. Spl. Styliſt; Schrift⸗ 
ſteller m., der ſich durch gute, richtige, 
geſchmackvolle ꝛc. Schreibart auszeichnet; 
Stylistyka, -i, sf. Spl. Styliftit, Lehre, 
Kunſt f. des guten, richtigen, geſchmack⸗ 
vollen, ꝛc. ſchriftlichen Ausdruckes. 

Stylita, y, sm. Kg. @sch. Stylit, 
Säulenſteher m. 

Stylizacya, -yi, sf. Spl. Schreib. 
weiſe, Art, Beſchaffenheit F. des jchrift- 
lichen Ausdruckes. 

Stylometr, -u, sm. Werkzeug m. zum 
Meſſen der Höhe, des Umfangs, Durch ⸗ 
meſſers u. des Verhältniſſes der Säulen; 
Stylometrya, -yi, sf. Säulenmeßfunft 
F. Stylometryezny, a. die Säulen« 
meßkunſt betreffend. 

Stylowy, a. Spl. Styl; den Styl. 
den ſchriftlichen Ausdruck betreffend. 

Styluczub, -a, sm. Ng. Schopfhuhn 
n. (lat. opisthocomna). 

Stylus, -u, sm. Alt. Stylus, Griffel 
m. zum Schreiben auf Wachstäfelchen. 

Styma,-y, SF. Achtung. Schätzung 
[bloch, Sztymbork. 

Stymbloch, Stymbork, j. Sztym- 

Stymfalida, -y, sf. Myth. Siym- 
phaliden, ungeheure, mit ehernen Schnä⸗ 
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beln u. Krallen verſehene Raubvögel m. 
am See Stymphalis in den Wäl⸗ 
dern Arkadiens. 

Stymula, -i, sf. Myth. Göttin f. der 
Lebendigkeit, der Lebenskraft, des An⸗ 
triebes, der Aufmunterung; Stymulo- 
wat, -owsl, -uje, va. imp. anſpornen, 
antreiben, anregen, aufmuntern; sty- 
mulowanie Anfpornung, Antreibung 

Styndar, f. Sztandar. rae, 

Stynka, i, sf. Stink m. (gewiffer 
kleiner Fiſch, lat. salmo eperlanus). 

Stypa, -y. sf. Leichen⸗, Trauer, Ber 
aräbnißmahl en.; stype wyprawie ein 
Begräbniß. od. Trauermahl veranſtalten. 

typendyum, sn. indec., Stypen- 
dra, Ae, sn. pl. Unterſtüßungsgelder 
n. aus Stiftungen od. Bermädhtniffen 
für Schüler u. Studirende; Stypen⸗ 
dysta, -y, sm. Empfänger m. von Stif⸗ 
W zum Studium, 

Stypny, a. Leichenmahls., Trauer- 
mabid«. Inten m. 

Stypsel, -sla, sm. Stöpjel, Pfro- 

Stypula, -y, Stypulka, -i. sf., Sty- 
pulek, -Ika, sm. dim. Perzierung J., 
Ausſchmückung f. in Geſtalt von Ströh⸗ 
halmen, Mehren, ꝛc. (2). 

Stypulacya, -yi, sf. Feſtſetzung, Ues 
bereinkunft f., Bertrag m.; Stypula- 
tor, -a. sm. der etwas feſtfeßt, der eine 
Uebereinkunft, einen Vertrag vermittelt, 
vollziehen hilft; Stypulowac, -owal, 
-uje, va. imp. feſtſeßen, übereinkom⸗ 
men, vertragsmäßig feſtſetzen. 

Styr, Sw. f. Stér; —, -a, Ng. Stör 

Styrac, etc. Sw. f. Stérac, ete. 

Styrak, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Styraks, f. Storaks. [(lat. styrax). 

Styraksowy, a. Ng.: —ksowe drze- 
wo gewiſſe Pflanze (lat. styrax); f. a. 

Styrezäc, ſ. Sterezéc. [Styrak, 

Styrk, -u, sm. Baum m., der durch 
den Sturm od. einen andern fhürzenden 
Baum halb abs od. halb umgebrochen 
worden ift, Baumſtumpf m. 

Styrkac, Styrknaċ, ſ. Ustyrknge. 

Styrm, -u, sm. & Kluft, Hängelluft, 
ſchroffe Felſenſchlucht f. 

Styrnal, -a, sm. Ng. gewiſſer Bogel 
(lat. 25 

Styrowac, |. Sterowad. 

Styria , Sterta , y, af. Lë, Scho⸗ 
ber, Beim, aufgeſchſchteter Haufen m. 
ungedroſchenes Getreide, od. Heu; stér- 
ty morskie ſpitze Hügel m. am Seeufer. 

Styrya, -yi, sf. Geog. Herzogthum 
Steyermark od. Steiermartn.; 
Styryjezyk, -a, sm. @eog. Steyermär⸗ 
ler, Bewohner m. von Steyermart; 
Styryjski, a. Geog. ſteyriſch, von, aus 
Steyermark; kobieta styryjska Frau 


J. aus Steyermark, Steyermärkerin f- 


Stysk, -u, sm. Geflage, Gewimmer u. 

Styskac , -skal, -akam, vn. imp. 
Styskowad, -owat, -uje, vn. frequ. 
klagen, ſich beklagen, ri wimmern - 
styskowac sobie überdrüſſig fein, fatt 
haben, einen Ekel vor etwas haben od. 
bekommen; styskanie, styskowanie, 
f. Stysk. 

Styskliwy, a. klagend, wimmernd. 

Styskowac, etc. . u. Styakac. 

Stywa, -, sf. Zdw. Pflugſterze f. 

Snb—, id Titeln a. = Unters, 
Hülfd-, Neben). 

Subakutny, a. Hik. einigermaafen 
ſchnell verlaufend, halbhitzig (Krank⸗ 
heiten). 

Subaltern, a, sm. Subalternbeam⸗ 
ter, Unterbeamter m.; — czyj Seman: 
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des Untergedener m.; Subalterna, -, 
sf. Stellung, Würde 7. Amt n. eines 
Unterbefehlshaders, eines Untercomman⸗ 
danten. 8 

Subalternacya, -yi, sf. Untergeben⸗ 
heit J., untergeordneter Rang m.; Philos. 
Verhältniß u. des n Urtheils 
zu dem ihm untergebenen beſonderen 
Urtheil. 

Subbasza, y, sm. Unters Paſcha; 
Stellvertreter m. eines türkiſchen Pa⸗ 
ſcha's oder Statthalters. 

Subdelegat, -a, sm. Stw. Unterab» 
geordneter; Stellvertreter, Erſazmann 
m. eines Abgeordneten. 

Subdyakon, -a, sm. Kg. Unterdia- 
con, Hülfsdiaconus m.; Subdiakon- 
stwo, -a, sn. Kg. Subdiaconat n., 
Stellung F., Amt n. eines Sub- oder 
Hülfsdiaconus. y 

Subdywizya, -yi, sf. Untereinthei⸗ 
lung, Unterabtheilung 7. 

Suberyna, -y, sf. Schd k. Suberin n., 
Korkſtoff m. 

Subet, -u, sm. fortdauernder, anhal⸗ 
tender Schlaf m. 

Subhastacya, -yi, sf. Rw. Subha⸗ 
ſtation, gerichtliche Verſteigerung 7. 

Subigus, -a, sm. MVH. Gott m. der 
Che, des Eheſtandes. 

Zubin, -a, sm. Geog. Gch. Stadt 
Subin n. in Pommern, wo in den Bet, 
ten der altheidniſchen Slawen der Ge 
Hülfe des Kriegsgottes Haremit, Bare- 
wit, verehrt wurde, 

Subinflamacyjny, a. HIk. ein wenig 
entzündet (Körpertheile). 

Subintabulat, -u, sm. Rw. Hypo⸗ 
thek f. auf Hypothek, Eintragung f. ei» 
nes Forderungsrechtes auf das Bermö« 
gen des Schuldners; Subintabnlowac, 
-owal, -uje, va. imp. Rw. Hypothek 
auf Hypothek eintragen, eine Schuldfor⸗ 
derung auf Jemandes Vermögen ſchrei⸗ 
ben laffen. 

Snbjekeya, -yi, sf. Unterwerfung; 
*Unbequemlichkeit; »Ungelegenheit f- ; 
bez subjekcyi , ohne Umſtände; Spl. 
Rdk. Selbſtbefragung F.; Subjekcyo- 
nalny, a. Unterwerfungs⸗; Subjekeyo- 
nowac, -owal, -uje , va. imp. unter 
werfen, unterſtellen, unterlegen; — sie 
ſich unterwerfen. 

Subjekt, -u, sm. , Subjektum, sn. 
indec. Se Haupt. od. Grundwe⸗ 
fen n.; Perſon f. (der Sache gegenüber); 
Menſch m. in Anſehung feiner Tüchtig⸗ 
keit zu irgend einem (untergeordneten) 
Geſchäfte; Spl. Saßgegenſtand m., 
Sandelndes, Thätiges u., Nominativ 
m.; Subjekt, -a, sm. Apothekergehül⸗ 
fe; H. Kaufmannsdiener, Handelsge⸗ 
hülfe m. 

Subjekt- objekt, u, sm. Philos. 
Weſen n., das gleichzeitig handelt u. bes 
handelt wird; Spl. rückbezügliches Bers 
hältniß u.; Subjekt- objektowosc, 
-éci, sf. Philos. Eigenſchaft J. eines 
Weſens, das gleichzeitig als Handelndes 
und als Behandeltes auftritt. 

Subjektowy, a. Philos. ſubjectiv, 
perſönlich, innerlich, beiwohnend; Sub- 
jektowoäc, sei, sf. Philos. Subiecti · 
vität, Beichaffenheit, innere Eigenthüm⸗ 
lichkeit, Perſonlichkeit f. eines Dinges; 
Selbſtbewußtſein n. der Seele. Im. 

Subkolektor, -a, sm. Untereinnehmer 

Sublewacya, -yi, sf. Rw. Aufſchub 
m. der Execution gegen einen Geächteten. 

Sublimacya, Ji, sf. Schdk. Ber 
flüchtigung, Hinaufläuterung f.; Subli- 
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mat, u, sm. Schdk. Verflüchtigtes, 
Emporgetriebenes, Hinaufgeläutertes u.; 
Sublimowac, -owal, -uje , va. imp. 
Schdk. etw. emportreiben, hinaufläutern, 
durch Feuer verflüchtigen. 

Snbmitowac sie, -owal sie, -uje 
sie, vr. imp. ſich zur Entſcheidung Det, 
len, ſich vorſtellen. 

Submittel, Submytel, -u, od. -tla, 
sm. Behdr. kleine Mittel (Schrift) F. 

Subordynacya, -yi, sf. Unterord⸗ 
nung F. unter einen Höhergeſtellien, Ael⸗ 
teren ꝛc.; Abhängigkeit, Unterwürfig⸗ 
keit F. Dienſtgehorſam m.; Subordy- 
nowac, -Oowal, -uja, va. imp. unter- 
ordnen; den Befehlen od. Anordnungen 
eines Höhergeſtellten, Aelteren ꝛc. uns 
terſtellen. 

Subornowat, -owal, -uje, va. imp.: 
— kogo na co Jemanden wozu anſtif⸗ 
ten, veranlaffen. 

Suboxyd, Suboksyd, -u, sm. Schdk. 
Subogyd, Hypoxyd m., Metallkalk m. 
mit einem Antheil von Sauerſtoff, der 
zu gering it, um als Bafis oder Säure 
auftreten zu können. 

Subpetit, Subpetyt, -u, sm. Behdk. 
kleine (um einen Punkt niedrigere) Petit⸗ 
ſchrift, kleine Petit f. 

Subprzeor, -a, sm. Kg. Unterprior, 
Stellvertreter m. des Priors od. Bors 
ſtehers eines Mönchskloſters. 

Subretka, -i, sf. Kammerjungfer f., 
Kammermädchen n., Kammerzofe f. 

Subrogacya, -yi, sf. Rw. Unterſchie⸗ 
bung, Einſetzung J. an eines Anderen 
Stelle. 

Subskrybent , -a, sm. Behh. Sub» 
ſeribent, Unterzeichner m. zur Abnahme 
eines Werkes der Litteratur od. Kunſt; 
Subskrypcya, -i, sf. Bchh. Subſerip-⸗ 
tion, Unterzeichnung F.; Subskrypeyj- 
ny, a. Beh. Subſcriptions-, Unter 
zeichnungs⸗ 

Substancyn, -yi, sf. Philos. Sub · 
Bom J., Stoff m., Weſen; Weſentliches, 
aigle n., Hauptinhalt, Kern m.; 
Maffe J., Körper m.; substancya, Sub- 
stancyjka, -i, sf. dim. Habe f. u. Gut, 
Vermögen u.; Substaneyalny, a. Phi- 
los. ſubſtantiell, weſentlich, einen ſeſten 
Inhalt oder Körper habend. 

Substrakeya, -yi, sf. Unterlage, 
Grundlage; Wegnahme, Weaftreichung f. 

Substrat, -u, sm. Unkergebreitetes 
n., vorliegender Fall oder Gegenſtand, 
gegebener Stoff m.; Schicht, Lage f. 

Substytucya, -yi, sf. Beiſetzung; 
Amts vertretung; Erſetzung F.; Substy- 
tuowac, -owal,-uje, ba. imp. beifetzen, 
leben, unterſchieben; Rw. nachverord⸗ 
nen, zum Nacherben ernennen; Subaty- 
tut, -a, sm. Beigeordneter; Amts-, 
Dienſtverweſer; Erfatzmann m. 

Bubsumeya, -yi, sf. Vorannahme, 
Vorausſetzung F. 

Subsydyum, sn. indec. Hülfsmittel 
n.; "Krieger, Unterſtützungsgelder n. 

Subsystencya, -yi, SF. Beſtand m., 
Fortdauer f.; Lebensmittel; Auskom⸗ 
men u.; Subsystowac, -ował, -uje, 
vn. imp. beſtehen, exiſtiren, fich erhalten. 

Subtelniczek, -czka, sm. feiner, 
verzärtelter Menſch m.; Subtelniée, 
-nial, -nieje, en. imp. fein, zart, ver⸗ 
zärtelt werden, fih veiweichlichen; Sub- 
telny, a., — nie, — no, ad, ſein; zart; 
»ſcharfſinnig, gründlich; baarſpaltend, 
ſpitzfindig, klügelnd; »verfänglich; Sub- 
telniuchny, Subtelniuczki, Subtel- 
niutki, Subtelniutenki, Subtelniu- 


SUCHO 

„ph 
e ti 7 
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Matih, Schlemm m. (beim "ach 
cha dostać matſch werden an g 
mu dać Jemanden mat do S 
Sucha, -y, sf. Geog: . 
m. (im Ofwieeimer Kreiſe)! = Sd 
ch a n. im Kat patbengebindfn e A 
Such a n. (im Oſwjecimet, back S0 
Suchar,-a, sm. Sw. 1 As d 
El m.; Bucharek EBI, de e 
adm. (aus Weizenmehl) j 
„ Biscuit m.; Sucharko 
backs; Sucharowy, a. A: e 
backs. e 
Suchawo, ad., —WY, 4e git 
den; Suchawosé, sei, 3" de 


sn. Vierteljahrsgeld m. la ee 
halt, ale Benfion, 2c.) ; 86! f P 
wa Quatemberfalz n. (gem! al 
privilegium). om! 
Suchekomnaty, (Such® * 
gewiſſes polniſches Wappen 
Suchelitka, -i, 10 d 
Pflanze (lat. chardinia). > 
Suchlin, u, sm. Mg. ge dëi 


nicht fieiſchig; nicht grob Och? Apr 
chy locken, unfruchtbar; bech, 
tok, "Charfreitag m. 7 SÉ ide % 
Quatember⸗ oder vierteljäh! such ch 
J.; Vierteljahr, Quartal 2% 6% D 
brač, Law. trocken neigen a 
na dworze es ift trocken beast D 
trockenes Wetter; sucho Dani ye 
od. trockenen Fußes durchg. aal At 
cho, nüchtern; 'mit peiit weitet ll 
sy na sucho wyjse, m. pento i 
*mit einem blauen Auge ez das d 
nie ujdzie ci to na 8 

dir nicht fo ungeſtraſt DUNS 10 


i wing c, 
wut ihn nicht fo lacht en g E 


ſtellſtiſte m.; sucha 08 ech, €. 
nogami, *Irodenen Fußes i aanika 
f. Suchednie dni (u. 50° 
cha kąpiel, »ehwipba, 
n.; suchą kapiel oder den P 
sprawid, Jemandem lebe, 
klopſen; suche razyı Ké such, 
m., die nicht vermunde? pr 


Ew. Spießruthen J.; WI 


e 
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den; äußerſt trocken u. dürr; 'ſehr ha⸗ 
ger und dünn. 

Suchy, a. f. u. Sucho, ete. 

Suchykwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. aphelexis). 

Suczka, -i, Suczyna, -y, Suczinka, 
-i, sf. dim. v. Suka, f. d.; kleine, junge 
Hündin J.; Stk. Sirius m. 

Snezy, a. Hündin, Hündinnen⸗; su- 
czy syn Hundeſohn m. (als Schimpf⸗ 
wort). 

Suczyna, Suczynks, |. Suczke. 

Sudak, Suhak, -a, sm. Ng. tartas 
riſche Antilope f. (lat. antilope scy- 
thica). 

Sudamnie, Sudannie, ad., Su- 
damny, Sudanny, a. niedlich, hübſch, 
zierlich; zierlich, elegant; ſchön; Su- 
damnost, Sudannosc, -Sci, sf. Nicd« 
lichkeit, Zierlichkeit, Eleganz; Schönheit; 
Lieblichkeit; Schönheit 7. 

Sudenny, a. von od. aus Kähnen od. 
Nachen oder Schiffen zuſammengeſetzt; 
Schiffs-; most sudenny Schiffsbrücke f. 

Sndno, -a, sn., Sudny, suden, J. 
pl. Sw. Boot, Schiffsboot n. 

Sudyen, -y, Sf. Myth. Parze f. leine 
der Höllengöttinnen nach dem Glauben 
der altheidniſchen Slawen). 

Sudzina, -y, SF. t § Faß u. 

Sufl—, f. Suf—. x 

Sufi, sm. pl. indec. gewiſſe alte Res 
ligionsſecte f. in Berfien. ` 

Sufit, -u, sm., Sufitowanie, ia, 
sn. ſchöne Zimmerdecke, aus Gypsſtuck 
mit Verzierungen hergeſtellte Zimmer 
decke f.; w sufit pluje (oder plunie), 
ver (fie) ift ſehr aufgeblaſen und body 
müthig. 

Sufler, -a, sm. Sb. Souffleur, Zu: 
flüſterer, Einflüſterer; »Einhelfer m.; 
Suflernia, -i, sf. Sb. Souffleurkorb, 
Souffleurkaſten m.; Suflerowac, -owal, 
-uje, va. imp. Sb. ſouffliren, zuflüftern, 
einflüſtern; einhelfen; suflerowanie, 
Sb. Souffliren; »Einbelſen u.; Su- 
flerski, a. Sb. Souffleur-, Souffleurs⸗. 

Sufleta, Szufleta,-y, af. t Souffleur, 
Zur, Einflüſterer; »Einhelfer m. 

Sufokacya,-yi,s/. Hik. Erſtickung f. 

Sufragan, -a, sm. Kg. ſtimmfähiges 
Mitglied u. eines Kirchencollegiums; 
Unterbiſchof, Weihbiſchof m. 

Sufryn, t f. Suweryn. 

Suhaczek, -czka, sm. Ng. gewiſſes 
Snfect (lat. Iucanus saiga). 

Suhak, f. Sudak. 

Suja, |. Szuja. | Suje, Suje, praes. 
v. Suc, f. d. unter Sypac. 

Sujeczkowy, a. (?). 

Sujmangat, -a, sm. Ng. Honigvo⸗ 
gel, Art Kolibri m. 

Suka, Suczka, -i, SF. dim. Hündin 
J., weiblicher Hund m.; Jag. Füchſin 
F.; Hündin, § Bepe F. lals Schimpf⸗ 
wort). 

Sukac, kal, -kum, va. mp: § Fä⸗ 
den, Schnuren, Garn zu einzelnen Ge⸗ 
binden aufwickeln; sukanie Zuſammen⸗ 
drehung f. von Fäden, von Garn oder 
Schnuren zu Gebinden. 

Sukces, -u, sm. Erfolg m., Gelin: 
gen n., glücklicher Fortgang m. 

Sukcesya, Sukcesaya,-yi, sf. Folge, 
Nachfolge; Amlsnachfolge; Erbfolge F.; 
Sukcesyonalny, Snkeesyjny, Suk- 
cess— , a. Suctejfiond-, Nachfolge⸗; 
Amtsnachfolge⸗; Erbfolge; Sukcesor, 
Sukcessor, -a, sm. 5 Nachfolger, Grb. 
folger, Erbe m., Kind n. (des Erblaſ⸗ 


d., —o, ad. ſehr tro» fers); Sukcesyjnosc, Sukcess—, -äci, 
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sf. Rw. Recht n. der Erbfolge, Erb. 
ſolgeberechtigung F.; Sukcesyjny, Suk- 
cess—, |. Sukcesyonalny. 

Sukienka, Sukieneczka, -i, sf. dim. 
Röckchen u.; Kg. Prieſterrockm.; Man- 
telden, Deckmäntelchen n. 

Sukienko, -a, sn. W. H. leichtes 
Tuch, Halbtuch; feines Tuch n. 

Sukiennia, -i, sf. W. Tuchfabrik f. 

Sukiennica, -y, Sukiennice, nic, 
. nl. H. Tuchhaus, Gewandhaus u. 
(in Meßſtädten); —, Sukienniczka, -i, 
sf. Tuchmacherin, Tuchhändlerin f. 

Sukiennictwo, -a, sn. Tuchmacher⸗ 
handwerk n., Tuchmacherei, Tuchfabrika⸗ 
tion F.; Sukienniczek, -czka, sm. W. 
Tuchmachergeſelle, Tuchmacherlehrling 
m.; Sukienniczy, a. Tuchmacher⸗ 
cech — Tuchmacherinnung F.; Sukien- 
nik, -a, sm. Tuchmachermeiſter; Tuh. 
macher; H. Tuchhändler m. ; —niczka, 
i, SF. Tuchmacherin F.; Sukienny, a. 
W. tuchen, von, aus Tuch; Tuch⸗; su- 
kienne spodnie Tuchhoſe F., Beinkleid 
n. aus Tuch tuchenes Beinkleid u.; sn- 
kienny sklep, H. Tuchladen m., Tuch⸗ 
handlung F. 

Sukmana, -y, Sukmanka, -i, S. 
dim. tuchener Bauernrock m. 

Sukmanina, -y, sf. elender, ſchlech⸗ 
ter Bauernrock m. 

Suknia, -i, sf. (Genit. pl. snkien): 
Kleid n., Bekleidung 7. (überhaupt) ; 
Rock, Tuchrock m. Ina, Sukmanka. 

Sukniana, Suknianka, t ſ. Sukma- 
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uknina, -y, sf. häßlicher, elender, 
ſchlechter Rock m. 

Suknisko, -a, sn. grobes, häßliches, 
garſtiges Tuch n.; elender, ſchlechter, 
häßlicher Rock m. 

Sukno, -a, sn. (Genit. pl. sukien) : 
W. H. Tuch; Gewand, Tud n., Stoff 
m. zu Kleidern. 

Suknowalski, a. W. zum Walken der 
Tücher dienend; suknowalska ziemia, 
Ng. W. Tuchwalkererde f. 

Suknowiec, -wca, sm. Ng. Kleider⸗ 
ſchabe f. (lat. tinea vestianella). 

Sukrowiea, Sukrwica, -y, sf. Hik. 
Bluteiter m. 

Suks, -y, sm. gelber Bernftein m. 

Sukurs, i. Posilek; Sukursowac, 
-owal, -uje, on. imp.: — komu Je- 
mandem zu Hülfe eilen. 

Sulejaty, Sulaty, Sulcaty, Sulea- 
ty,-6w, sm. pl. Filzſchuhe, Filzſtie fel m. 

Sulerz, f. Szuler, Szulerz. 

Sulewa, Sulfa, -y, sf. Myth. Name 
m. einer weißen Elfin oder Fee bei den 
altheidniſchen Galiziern. 

Sulfamid, u, sm. Schdk. Grund- 
ſtoff m. der proteinhaltigen Körper. 

Sulica, -y, sf. t Wurffpieß m. 

Sulima, gewiſſes polniſches Wappen. 

Sultan, -u, sm. Sultan, türkiſcher, 
arabiſcher, Wéi ON Kaifer oder 
Oberherr m.; Name mancher Bullenbei« 
fer, Sultana, -y, Sultanka, -i, sf. 
Sultanin, nt eines Sultans; 
»Schweſter, Tochter, Verwandte f. eines 
Sultans; Name mancher Schooßhün⸗ 
binnen; sultans, sultanka Art met, 
ſcher Damenrock m.; Sultaniez, -u, sm. 
Sohn m. des Sultans; junger Sultan 
m. ; Sultanina, y, af. Mak. arabifche 
Münze f. = 17—18 polniſchen Gulden 
od. = 2 Rubel bp 70 Kopelen. 

Sultanka, f. Sultana. 

Sultanowski, Sultanski, a. fulte 
niſch, Sultans⸗; den Sultan betreffend, 


SULWICA 


ihm gehörig, zukommend; Jego Sul- 
tanska Mosc Seine Majeſtät der Sul« 

Sulwica, Vg. |. Sielawa. Dan. 

Sum, -a, sm. Ng. Wels m. (Wild, 
lat. silurus). 

Suma, -y, Sumka, -i, sf. dim. Sum: 
me, Rechnungsſumme F.; suma pie- 
niedzy Geldſumme f.; suma rzeczy, 
“tuner Inhalt, Hauptbegriff m. einer 
Sache, ꝛc.; auma, Kg. hohes Amt n., 
hohe Meſſe 7. [Sunka. 

Suma, Sumka, f. Sumki, Suna, 

Sumak, -u sm. Ng. Sumad,Schmad, 
Färberbaum, Berberbaum m. (lat. rhus); 
Sumakowy, a. Ng.: —kowe rosliny 
dem Sumach od. Schmack ähnliche Pflan- 
zen F. (lat, terebinthaceae]. Iſchwein n. 

Sumara, -y, sf. Ng. Ldw. Mutter 

Sumaryczny, Sumaryjny, Summ—, 
a. nach dem Hauptinhalte, hauptſächlich, 
kurz zufammengefaßt, gedrängt, bündig. 

Sumaryusz, Summaryusz, -a, sm. 
Auszug m.; kurze Sammlung J.; Lité. 
Compendium n. 

Sumiasty, a. Ng. Wels.; welsartig; 
wie beim Wels (Fisch). 

Sumienie, Sumnienie, -ia, sn. Ge ⸗ 
wiſſen u.; sumienie go rusza, "lun 
Gewiſſen erwacht, "er bekommt Gewiſ⸗ 
ſensbiſſe; Gewiſſenhaſtigkeit J.; »Ge⸗ 
wiſſenszweifel, Serupel m.; (bei den 
Kafhuben): Bauch, Magen m. 

Sumiennodo, Sumniennose, sei, 
y: Gewiffenhaftigteit F.; Sumienny, 

umnienny, a., —nie, ad. gewiſſen⸗ 
haft; po sumiennemu auf gewiſſenhafte 

Sumimözg , f. Szumileb. [Meije. 

Sumiot, -u, sm. § Haufen Schnee m. 

Sumitowad się, -owal sie, -uje sie, 
or. imp. Déi unterwerfen; 8 ſich ger, 
ſchwören; ſchwören. [Summchen n. 

Sumka, -i, sf. kleine Summe f., 

Sumki, -mek, Sumiy, sf. pl. lederne 
Ducrfäde m., Eutteltaſchen / [nie eto. 

Sumnienie, Sumnienny, ſ. Sumie- 

Sumowac, Summ—, -owat, -nje, 
va. imp. ſummiren, in's Kurze zuſam⸗ 
menziehen; zuſammenzählen; sumowa- 
nie Summirung, KEE fi 
SE einzelner Poſten; Zuſammenzäh⸗ 
ung f- 

Sumowaty, a. Ng. dem Wels Abn, 
lich, gleichend; ryby sumowate, Ng. 
welsartige Fiſche m. (lat. siluroiden). 

Sumowny, Summ—, f. Sumary- 
ezny, Sumaryjny. Dien f. 

Sumpt, -u, sm. Aufwand m., Kor 

Sumulka, -i, sf. furger Inhalt m. 

Sun, -a, sm. Msk. gewiſſe alte poms 
merſche Münze (= 11/3 Groſchen poln.). 

Suna, . 3f., Sundak, -a, sm., 
Sunka, -i, sf. dim. lederner Schlauch m. 

Sunae, -nal, -nie, va. u. en. imp., 
auch va. u. on. perf. u. (1-malig), Su- 
wac, wal, -wam, va. u. un. fregu. 
ſchieben, bins, ſoriſchieben, fortbewegen; 
— sig ſich ſortſchieben, fih fortbewegen. 

Sundak, ſ. Suna. 

Snniecie, — sig, -ia, sn. (von Su- 
nge): Fortfhieben, Fortbewegen n. 

Sunna, -y, . Kg. Sammlung f. 
religiöſer Ueberlieferungen über den Pro⸗ 
pheten Mahomed. 

Supa, Supan, Supania, f. Zupa, 
Zupan, Zupan, Zupania. 

Supeł, -pla, Supelek, Ika, sm. 
dim. Knoten m., den man in etwas 
müpft; grać w supełki das Knötchen ⸗ 
ſpiel ſpielen. 

Superarbiter, -tra, sm. Oberſchieds / 
richter, Oberſchiedsmann m. 


688 


Superata, f. Przawyzka. 

Superfejn, Superfin, -u, sm. + ſehr 
feine Gold» od. Silberfäden m.; “etwas 
ſehr Feines, Höchſtfeines n.; Super- 
fejnowy, Superfinowy, a. aus ſehr 
feinem Gold oder Silber gemacht; 'ſu⸗ 
perſein, ſehr oder höchſt fein. 

Superfetacya, -yi, sf. Hik. Ueber- 
ſchwängerung f. 

Superficyainy, d. oberflächlich, an 
der oder auf der Oberfläche befindlich. 

Superfin, Superfinowy, j. Super- 
fein, etc. 

Superintendeneya, -yi, SF. (kirch⸗ 
liche el Oberaufſicht, Superintenden. 
tur F.; f. a. Dogladanie, Dozór; Su- 
perintendent, -a, sm. (kirchlicher 2c.) 
Oberaufſeher m.; Superintendentka, 
-i, sf. Gemahlin f. des Oberaufſehers. 

Superpaturalny, a. übernatürlich. 

Superoksyd, -u, sm. Schdk. Metall- 
kalk m. mit höchſtmöglichem Sauerſtoff⸗ 
gehalt. 

Superoktawa, y, sf. Tx. gewiſſe 
Pfeife oder Stimme f. in der Orgel. 

Superpozycya, -yi, sf. Uebeteinan⸗ 
derſetzung; Lage, Stellung f. von Ge 
genftänden über einander. 

Superrewizya, -yi, sf. nochmalige 
Durchſicht od. Prüfung F. von Druckbo⸗ 

en, Rechnungen, a. ` Kw. Nachmu⸗ 

erung f. der Kriegs dienſtpflichtigen. 

Superstycya, -yi, sf. Aberglaube m. 

Superyor, -a, sm. Kg. Superior, 
Oberer, Borgefepter m. eines Kloſters; 
Superyorat, u, Kg. sm. Ami n., 
Stelle, Würde f. eines Superiors; Su- 
peryorka, i, . Kg. Euperiorin, 
2 Vorgeſetzte f. eines Nonnenklo⸗ 

ers. 


Supinacya, -yi, sf. Rüdbeugung,Zu« 
rüdbiegung J.; Liegen n. auf dem Mäden. 

Supir, a, sm. Seufzer m.; Seuf⸗ 
zen n. 

Suplement, -u, sm. Supplement n., 
Ergänzung, Zugabe, Vervollſtändigung 
J.; Suplementowac, -owal, -uje, va. 
imp. ergänzen, zugeben, pervollſtändigen. 

Suplika, -I, Suplikacya, -yi, /. 
Bitte f., Bittgeſuch n. ; suplikacye, pl. 
Kg. Bittgeſänge m. zur Abwendung 
irgend einer allgemeinen Noth ꝛc.; Su- 
plikant, -a, sm. Bittfteller .; Su- 
plikantka, -i, af. Bittſtellerin F.; Su- 
plikowac, -owal, -uje, va. imp. — 
o co bitten, anſuchen um etwas; ein 
Geſuch um etwas einbringen, einreichen; 
Suplikujgey, ppr. u. a. bittend, anfus 
chend; — -ego, sm. Bittfteller m.; 
—jaen, -6j, sf. Bittſtellerin J. 

Suponia, -i, sf. § Schnürchen, Ries 
menband n., womit die Zangen des 
Pferdekummets unten zuſammengebun⸗ 
den od. gehalten werden. 

Suponowac, -owal, -uje, va. imp. 
annehmen, vorausſetzen; suponowanie, 
Supozyeya, -yi, sf. Annahme, Voraus⸗ 
Irbung F. 

Supozytoryum, sn. indec. Hlk. 
Stuhlzäpſchen, Seifenzäpſchen n. 

Supp—, f. Sup—. 

Supraport, -u, sm. Bk. obere Thür- 
ſchwelle F., Thürgeſims n. 

Supremacya, -yi, sf. Oberherrſchaft, 
Obergewalt f. (beſonders in kirchlichen 
u. politiſchen Dingen); Stw. Kg. Bor» 
recht u. der Könige von England feit 
Heinrich VIII., an der Spitze der angli⸗ 
caniſchen Landeskirche zu ſtehen. 

Supresya, -yi, J. Unterdrückung .; 
Supresyjny, a. Unterdrückungs.; Su- 
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SWARNY 


towac, -owal, -nje, za. imp. verpfler 
gen, verſorgen; unterhalten. 

Susz, u, sm. dürre Aeſte u. Zweige 
m., dürres Reißig u.; dürre Holzſpähne 
m.; susz pszezelny leere Bienenzelle, 
Wachszelle f. ohne Honig. 

Susza, Susz, y, sf. trockenes Land 
n., trockener Boden m.; na suszy kota 
eingnie, "er hat fein Schäfchen in's Tro⸗ 
dene gebracht; siedzide na suszy, “tros 
cken daſitzen, nichts zu trinken haben; 
susza Trockenheit, trockene Witterung f. 

Suszalnia, Suszarnia, Susz nin, -i, 
sf. Trockenplatz, Ort m., Stelle, Räum⸗ 
lichkeit J., wo etwas getrocknet wird; 
Darre J.; Suszalny, Suszarny, a. ro: 
cken⸗; zum Trocknen oder Trockenwerden 
beſtimmt, dazu dienend. [nia, ete. 

Suszarnia, Suszarny, f. u. Suszal- 

Suszec, -szca, sm. Ng. gewiſſe Art 
Pilz oder Schwamm (Int. xyloma). 

Suszenie, — Sie, -in, sn. v. Suszyc, 
— sie, f. d. 

Suszka, -i, sf. . Suchorez; suszki, 
pl. Ny. Simmel, Bäftling m. (weibliche 
Hanfpflanze). 

Suszony, pp. u. d. v. Suszyc, - Sz yl, 
-szy, va. imp. trocknen, trocken machen; 
Dörren; ausdörren, dürr, mager, hager 
machen; abzehren; “plagen, quälen; 
żalem i bojaźnią sig sus zg fic vergehen 
vor Schmerz u. Angſt, 'ſie härmen und 
ängftigen dé suszyć sobie mys!, 
glowe, "héi den Kopf über etwas zerbre⸗ 
chen; snszye glowe, "ben Kopf warm 
machen; Suszye, on. imp. krocken far 
ſten, blos trockene Faſtenſpeiſen zu ſich 
nehmen. [szwalki. 

Suszwalek, Suszwalki, f. Szu- 

Suszyca, -y, = gewiſſe Abzehrungs⸗ 
krankheit f. der Eingeweide (lat. tabes 
mesenterica). Laus m. 

Suszykufel, An, sm. Eäufer, Sauf. 

Suszyäski, gewiſſes poln, Wappen. 

Sutana, Sutanna, -y, Sütanka, -i, 
sf. dim. Kg. Soutane f., Talar, Prie⸗ 
ſterrock, langer Leibrock m. der katboli⸗ 
ſchen Weltgeiftlichen ; "Doctormantel em.; 
Sutanny, a. Soutanen», Talards, Prie⸗ 
ſterrocks⸗; Leibrocks⸗; mit der Soutane 
bekleidet; W. gedreht; sutanny jedwab’, 
W. gedrehte Seide F.; Organdin m. 

Sutek, Ssutek, -tka, sm., Sutka, 
-i, sf. Zk, Bruſtwarze f. 

Butki, -tek, sf. pl. enge Quergaſſe /. 

Sutkowaty, a. Zk. bruſtwarzenſör⸗ 
mig (lat. mastoideus); wyrostki su- 
tkowate, Zk. bruſtwarzenſörmige Geſtalt 
J. an beiden Knochenenden der Arm» und 
Schenkelknochen. [bruftwarzenförmig. 

Sutkowy, a. Bruſtwarzen⸗, Zißen⸗; 

Suto, ad., Suty, pp. u. a. (v. Sue): 
geſchüttet; beſchüttef; reichlich, über 
flüſſig. 

Sutulowacidc, -cial, -cieje, en. 
imp. S mit ſchiefſtehenden Schultern u. 
einem nach der Seite geneigten Kopfe 
einhergehen; mit gekrümmtem Rücken u. 
zwiſchen den Schultern eingezogenem Ko⸗ 
pfe einhergehen, gehen wie ein Buckli⸗ 
ger; sutulowaty mit ſchiefſtehenden 
Schultern u. ſeitwärts geneigtem Kopfe 
einhergehend; bucklig einhergehend. 

Suty, f. u. Suto. | Suwac, f. u. 
Sunac. 

Suwak, -a, sm. Ng. gewiſſes mäuſe⸗ 
artiges Säugethier n. (lat. gerbillus). 

Suwnlanka, -i, sf. Myth. Tochter f. 
des Medrygat u. der Nasiemkta, u. zu 
den Höllengeiſtern der altheidniſchen Sta» 
wen gehörig. 


Suwalka, -i, sf. tartariſcher Tanz m., 
gewiſſes Kriegsmanover u. 

Suwalny, a. Schieb, Schub⸗; ſchieb⸗ 
bar, zu ſchieben. [Sunzé. 

Suwanie, An. sn. v. Suwac, f. u. 

Suwata, -y, sf. Art Fiſchernetz n. an 
zwei Stangen, das die Flußſchiffer am 
Floß beſeſtigen. 

Buweren, a, sm. Stw. Souverain, 
Oberherr, Selbſtherrſcher m.; suweren 
d'or, Suweryn, u, sm. Mek. Eat, 
verain d'or. m. (gewiſſe Goldmünze von 
verſchiedenem Gehalte in Oeſterreich, 
Brabant, Mailand, England [Sovereign 
= 20 Schillingen od. 6 Thaler 20 Sgr. ]. 
in Polen [= 8 Rubeln 34 Kopekenj). 

Suwka, -i, sf. Weiterſchieben, Weis 
terrücken u. eines Steines im Damen: 
brettſpiel. 

Suzeron, -a, sm. Siw. Suzerain, 
Oberlehnsherr m.; Suzerenski, a. Stw. 
Suzerain⸗; oberlehnsherrlich. 

Swa, f. Swöj, Swoja, Swa. 

Swach, & f. Swat. 

Swacha, y, sf. Brautwerberin; 
»Kupplerin f. 

Swachna, y, sf. Brautwerberin, 
Freiwerberin f. [eic, ſ. Swatae. 

Swacia, f. Swaia, Bwaszka. | Swa- 

Swactwo, -a, sn. Freiwerben, Braut- 
werben n. 

Swaeyrba, -y, at. t Art Abgabe od. 
Steuer f. bei einer Hochzeit, Hochzeits, 
Vermählungsſteuer f. 

Swaczyna, -y, sf. § Vesperbrod, 
Halbabendeſſen n. 

Swad, Smad, -edu, od. -ądu, sm. 
Brandgeruch, Dunſt m.; swad od czego 
Geſtank m. von etwas; psim swedem 
kogo zbyc, “Jemanden mit langer Nafe 
abzlehen laſſen. 

Swada, y, e. Myth. Göttin f. des 
Eheſtandes bei den altheidniſchen Slas 
wen; —, Swadela, -i, sf. Myth. Göt 
tin F. der Wahrſagung, der Prophezeiung; 
f. a. Zwada. 

Swadliwy, Swedliwy, a. brenzelnd, 
brandig riehend, dunſtig. 

Swadzba, Y, sf. Hochzeit J.; Swa- 
dziebny, a. Hochzeits⸗; hochzeitlich. 

Swaja, f. Spir. 

Swajstyks, Swajtestyks, -a, gm. 
Myth. gewiſſer Gott m. der altheidn 
Likthauer; f. a. Sotwar. 

Swak, Szwak, -a, sm. der Schweſter 
Mann, Schwager m.: swak, * Neben» 
bubler m.; f. a. Swat; Swakowstwo, 
A, sn. Schwägerſchaft; Rebenbuhler⸗ 
ſchaft f. 

Swalgon, -n, sm. Myth. litthauiſcher 
Gößenprieſter m. im Dienfte der Göttin 
Gonda. [u. feibft zu urtheilen. 

Swamyslny, a. fähig, jelbft zu denken 

Swantebör, Swantybér, Swietobör, 
-ora, sm. Myth. Gott m. der Wälder 
bei den altheidniſchen Slawen. 

Swante wit, -a, sm. Myth. heiliger 
od. glänzender Held, Gott m. des Lich⸗ 
tes (eine der drei vornehmſten Gottheiten 
der weſtſlawiſchen Völker, mit einem 
Tempel auf der Inſel Arkona). 

Swantopolk, Swietopelk, -Ika, sm. 
npr. Swantopolk m, (wörtlich: heilige 
Horde, heilige Schaar). 

Swar, -0, sm., Swarka, -I, S. dim. 
Zank, Streit, Hader m.; Swarliwy, 
a. zankluchtig, ſtreitſüchtig, hadernd; 
Swarliwose, -sci,sf. Zankſucht, Streits 
fuot F.; Swarnia, -I, Sf. Zantort, Bante 
plab m. Iwohlanſtändig. 

Swarny, o. geziemend, angemeffen. 
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Swarządz, -edza, sm. Zankfüchtiger 
S [mge Stadt in Großpolen. 
Swarzgd2, -dzi, sf. Geog. gleichna⸗ 
Swarzenie, ia, sn. v. Swarzyc, 
Szwarzye, -rzyl, rzy, vn. imp., — 
sig, vr. imp.: — 2 kim mit Jemandem 
hadern, ftreiten, zanken; — va. imp.: 
— kogo 2 kim Jemanden mit einem An» 
dern zuſammenhetzen; swarzye jchel« 
ten, ſchmahen. 

Swarzlowy (kon), f. Szwarclowy. 

Swarzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. osmites). 

Swabzka, -i, SF. Brautwerberin f. 

Swat, -a, sm. Brautwerber m.; je- 
chac w swaty, auf's Freien od. Hei⸗ 
rathen ausgehen; w swatyjechac, auf 
Kundſchafk ausreiten; swatem bye 
Brautwerber fein, den Brautwerber ma⸗ 
chen; nie midc ani brata , ani swata, 
"eine Angehörigen, keine Freunde ha⸗ 
bend; ani bratu ani swatu, "gar Nie- 
mandem (gehörig); przed swaty przy- 
jezd2ae, älteren Leuten vorgreifen, na. 
ſeweis od. altklug fein, swat, "Buhle m. 

Swata, -y, sf. Brautwerberin f. 

Swatac, -tal, tam, Swacic, eil. 
oi, va. imp. den Freiwerber machen, 
eine Ebe ſtiften, knüpfen, zuſammen⸗ 
bringen; swatac sie ſich um eine Par⸗ 
tie, um ein Frauenzimmer bewerben; 
Swatujacy, ppr. u. a., Swatowny, 
a. freiend. [Swiatowid. 

Swatka, f. Swata. | Swatowit, f. 

Swatowny, a., Swatujacy, ppr- u. 
a. 9 0 F 

wawa, y, sf. Myth. altgermaniſche 
Kriegsjungfrau en, a a 

Swawola , Swywola , Swowola,, i, 
sf. freier Wille, Eigenwille m.; 2 swéj 
woli szedl do was er kam freiwillig, 
aus eigenem Antriebe zu euch; swawola, 
»Muthwille m.; ze swawoli co zrobic 
etwas aus Mutbwillen thun; swawola, 
"Ausgelaffenheit ; Zügelloſigkeit f.; Ue 
bermuth m.; swawola, Swawolenstwo, 
-a, sn. Eigenmacht, Eigenmächligkeit 
J., eigenmächtiges, abſolutes Verfahren 
n.; Anarchie, ordnungsloſe Wirtbichait 
J geſetzloſer Zuſtand n.; swawolen- 
stwo, Haufen m. muthwilliger Leute. 

Swawolac ı Swowolac , Swywolac, 
-lał, -uje, Swawolic, Swywolie, D). 
D, on. imp.: — z kim ausgelaſſen 
werden; muthnitlig, ausgelaſſen fein. 

Swawolenie, -ia, sn. v. Swawolie, 
f. d. unter Swawolac. | Swawolen- 
stwo, f. u. Swawola. 

Swawolnica, -y, Swawolniczka, -i, 
sf. dim. Ucbermüthige, Muthwillige, 
Ausgelaſſene F., übermüthiges Frauen- 
zimmer n. 

Swawolnietwo, f. Swawola, etc.; 
Swawolniezek, Swawolniczka, dim., 
ſ. Swawolnik, Swawolnica. 

Swawolnie, Swowolnie, Swywol- 
nie, ad., —ny, a. nad feinem eigenen 
Willen lebend; ausgelaſſen, muthwillig, 
leichtfertig; swawolne kupy, Streif 
horden, Räuberborden f. 

Swawolnosé, f. Swawola. [ete. 

Swawolny, ete. f. u. Swawolnie, 

Swawolowat, Swywolowac, -owal, 
-nje, vn. frequ., Swywolic, -lil, Ai, 
on. tmp. murhwiflig oder ausgelaſſen 
fein, feinen Mushwillen treiben. 

Swedliwy, ete. f. u. Swadliwy. 

Swednide , -nial, -nieje, vn. imp. 
brenzeln, brandig riechen; ſtinken, ftinftg 
od. ſtinkend werden. 

Swedra, Szwedra, -y, sf. unaustilg⸗ 


barer Schmuzflecken m.; swedra, 'ſchmu⸗ 
ziger, ſchmieriger Kerl m. 

Swedzie, -dzil, -dzi, va. mp. dam. 
pien [Lampen, 1c.), einen Brandgeruch 
verurſachen; dunſtig machen; swedzie, 

wiedzie, -dzilo, -dzi, Swiedziée, 
-dzialo, -Azieje, vn. imp. juden ; swe- 
dzi, od. swiedzi mie co es juckt mich 
etwas, etwas verurſacht mir Jucken; 
Swedzie, va. imp. quälen, martern, 
ängſtigen, beunrubigen, Kummer mas 
chen; swedzic sie fih härmen, fid) grä⸗ 
men. [wuchs m. (lat. prurigo). 

Swedzik, -a. sm. Hik. juckender Aus- 

Swedziwy, Swiedziwy, a. fihlig. 

Swepiety, -öw, sm. pl., Slepietnie, 
-ni, sf. pl. Höhlungen f. moricher Bau» 
me, worein die Waldbienen ihren Bau 
verlegen. [Art Pflaumen, Zwetſchge f. 

Swestka, Szwestka, -i, sf. Gin. 

Swi—, f. Swi—. 

Swiacie, |. Świątnica, Świątynia. 

wiadczenie, -ia, sn. v. Swiadezye, 
-czył, -czy, vn. imp. zeugen, ein Zeug⸗ 
niß ablegen; — o Cz6m für etwas zeu⸗ 
gen, etwas bezeugen; Swiadezg niniej- 
szym, ze itd. ich bezeuge hiermit, daß 
20.5; — , va. imp. : Awindezyc kim Je- 
manden zum Zeugen anrufen, zum Zeus 
gen annehmen; swiadezyc komu do- 
brzo Jemandem Gutes erweijen; swind- 
czący drugiemu der einem Andern ct« 
was verheißt; swiadezyc sig verheißen, 
ſich geneigt erklären, ſich günſtig zeigen; 
— sig z kim ſich auf Jemandes Beug. 
niß berufen. 

Swiadezyciel, -a, sm. der etwas bes 
zeugt, verheißt, der fidh für etwas erklärt, 
der einer Sache geneigt iſt. 

Wiadectwo, -a, sn. Zeugniß u.; 
— skladac ein Zeugniß ablegen; — 
komu wystawic Jemandem ein Beug. 
niß ausſtellen; on ma najlepsze swia- 
dectwa er hat die beſten Zeuguſſſe. 

Świadeczny, a. zum Zeugniſſe Pit: 
nend; durch Zeugniß erwicien. 

Swindek, -dka, sm. Zeuge m. (über 
haupt); swiadköw stawie Zeugen ſtel⸗ 
len, Zeugen aufführen; wezwac kogo 
na swiadka Jemanden zum Zeugen rus 
fen, als Zeugen vorfordern; Bög moim 
swiadkiem Gott if mein Zeuge; Swia- 
dom, Świadomy, a.: — czego einer 
Sache kundig, etwas gut kennend; dem 
etwas bewußt ift; — , -ego, Swiadom- 
ca, -y, sm. Kenner, Kundiger m. 

Swiadomia, -i, sm. + Kenner, Run: 
diger, Sachkundiger m.; Leute mf., die 
Jemand als Wiſſende od. Kundige zum 
Zeugen nehmen oder aufrufen kann; 
Sachkundige m. 

Świadomie, Swiadomo, ad. , Swia- 
domy, ſ. u. Swiadom, etc. ; Swiado- 
mosc , -Sci, sf. Kunde, Wiſſenſchaft. 
Kenntniß F. von etwas ; Philos. Selbſt 
bewußtſein u.; genaue Kenntniß f. von 

Swiadstwo, f. Swiadectwo. letwas. 

Swiaszezennik, Swieszezennik, -a, 
sm. Kg. Prieſter m. der griehiichrufft« 
ſchen Kirche: Swiaszezenstwo, -a, 
sn. Kg. Prieſterthum n., Prieſterſchaft 
J. der grichiicherufflichen Kirche; Swia- 
szezenniczeski, a. Kg. prieſterlich, 
Prieſter⸗. 

Świat, -a, sm. Welt J. (als ſolche, u. 
überhaupt); jest niezliczona ilose 
Äwiatów e8 giebt unzähli e Welten; od 
stworzenia Swiata jeit Erſchaffung der 
Welt; stary jak wiat, abgelebter, les 
bensmüder Greis m. z etwas ſehr Altes; 
swiat, Geog. Erdlreis m.; odprawia 
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phiſch, die Beſchreibung der ſichlbaren 
Welt betreffend. [am. Weltterrſcher m. 

Swiatorzadea, Swintorzgdzca, -y, 

Swiatosadny, a. die Welt richtend, 
über die Welt Urtheil ſprechend. 

Swigtose, Swietosc, ac), sf. Gott 
ſeligkeit, Heiligkeit J.; swiatose Heilig · 
thum m.; Swiatosei, pl. Kg. die heili⸗ 
gen Sacramente. 

Swigtoszek, |. Świętoszek. Ifend. 

Swintotworzacy, a. Welten erſchaf⸗ 

Swiatoumnictwo, -a, sn. Weltlennt⸗ 
niß, Wiſſenſchaft f. vom Weltall, Kos⸗ 
mologie J, Swiatoumniezy, a. kosmo⸗ 
logiſch, die Kenntniß oder Wiſſenſchaft 
vom Weltall betreffend; Swiatoumnik, 
-a, Sm. Kenner m. des Weltalls, Kos⸗ 
molog m. 

Swiatowad, -owal, -uje , vn. imp. 
auf der Welt leben, auf der Erde fein. 

Swiatowid, Swiatowit, Swantewit, 
-a, sm. Myth. vornehmſter Helfer oder 
Beiftand an. des Bjelboh und Haupt- 
ſtüße F. des Weltgebäudes, als „Augen. 
Goties“ am Himmel von größerer Ber 
deutung als der Helios oder Sonnen- 
gott der alten Griechen, am höchſten vers 
ehrt auf der Inſel Rügen. 

Swiatowiec, -wca, Swiatownik, -a, 
sm. Weltmann, Weltling, der Weltluſt 
ergebener Menſch m, 

Swiatowiadca, Swiatowladzca, -y, 
sm. Weltherrſcher m. 

Swiatownik, a, Swiatowniczek, 
-ezka, sm. dim, Weltmann, weltlich 
gefinnter Menſch m., Wellkind . 

Swiatowoßec, -8ci, sf. Weltlichkeit F., 
Weltleben ., Weltgeift, Weltton m. 

Swiatowy, a. Welts; die Welt betref⸗ 
fend, darin befindlich; »weltlich, weltlich 
geſinnt, weltlich lebend. 

Sold -ora, sm, Myth. Gott 
m. der Wälder, der Auen u. Triften, 
Baun m. Epel m., Heiligthum n. 

Świątynia , Swietynia, -i, sf. Zem, 

Swibka, -i, sf. Ng. Sumpfbinſe f. 

Swicki, a. zum Gefolge, zur Suite 
eines großen Herrn gehörig; oncer Swi- 
cki, Kw. Officier n. ala suite, Officier 
m. im Gefolge (eines Fürſten od. Ober⸗ 
befehlshabers). 

Swiez, Zwicz, -a, sm. Myth. gewifs 
fer Rieſengott, Uranfang, Grundſtoff m. 
der Welt, nach dem Glauben der altheid⸗ 
niſchen Slawen. 

Swid, -u, sm. Ng. 8 f. Swidwa; 
Ldib. Einſammlung, Einhbeimſung f. 
des Getreides vor deffen völliger Reife; 
zbierac zyt w awid, Ldw. das Getreide 
einheimſen, ehe es vollftändig reif wird. 

Swida, -y, sm. Myth. König m. der 
Eichen, mit Zauberkraft begabt, nach 
dem Glauben der altheidn. Slawen. 

Swider, -dra, Swiderek, -rka, sm. 
dim. Zm. ete. Bohrer m.; swider- 
kiem napuseie od. napuszezac vorboh⸗ 
ren, voraus anbohren; swider ziemny, 
Bw. Bergbohrer m.; swidrem patrzyc, 
*idielen; Swiderkowac, -owal, -uje, 
va. imp. mit einem Kleinen Bohrer bohren. 

Swidlak, -a, sm. Gerte, Ruthe f. vom 
Hartriegel oder Hundsbeerbaume. 

Swidlina, Swidla, Vg. f. Swidwa, 
Świdwina. 

Swiduica, y, sf. Geog. Stadt 
Schweidnitz u. (in Schleſien); Swi- 
dnicki, a. Geog. von, aus der Stadt 
Schweidnitz. x 

Swidor, -a, sm. Myth. einer der 12 
8 des altnordiſchen Gottes Alfa» 

ur 


Swidosliwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. amelanchier). 

Swidowaty, a. Ng. (hwamm. od.pilz« 
artig (Körnerfrucht); vollſtändig gereift, 
völlig reif (Getreide auf dem Halme), 

Swidrak, -a, sm. Ng. gewiſſes Weich- 
thier (lat. teredo). 

Swidrowa@, -owal, -uje, va. imp. 
bohren; swidrowae oczyma, ' ſchielen; 
swidrowanie Bohren u.; — oczyma, 
Schielen n. 

Swidrowato, ad., — ty, a. bohrer 
artig gewunden; swidrowate oczy, 
ſchieſende Augen u. [der Augen. 

Swidrowatosc, gei, sf. Schielen n. 

Swidrownia, -i, sf. Bohrmaſchine f. 

Swidrownik, -a, sm. Bohrer, Boh⸗ 
render m. [(lat. termes pulsatorium). 

Swidryk, -a, sm. Ng. Bohrwurm m. 

Swidryr, Myth. ſ. Swidor. 

Swidrzenie , -ia, sn. v. Swidrzyc, 
-drzyi, -drzy, vn. imp.: — oczyma 
ſchielen, die Augen verdrehen; “Wintel 
züge machen, Ausflüchte ſuchen. 

Swidwa, Swidwina, y, sf. Ng. 
Hundsbeerbaum, Hartriegel m. (lat. cor- 
nus) ; swidwina Gerte, Ruthe F., Stock 
m. aud Hartriegelholz; Swidwowy, a. 
Ng. Hartriegel, Hundebeerbaums. 

Swidzina, § f. Świdwina. 

Swiebieezny, a. ſchwaßhaft. [ete. 

Swieboda, Zwiebodny f. Swoboda, 

Swiebodzyn, -a, sm. Geog. Stadt 
Schwiebus n. (im Poſen'ſchen); 
Swiebody, @eog. f. Swidnica. 

Swieca, Swidca, y. a Kerze J.; 
Licht u.; swiecn lojowa Talgkerze F., 
Talg, Inſeltlicht n. ; SwWiecn woskowa 
Wachs kerze F., Wachslicht n.; prosty 
jak swieca kerzengerade; swiecg na 
kogo rzucać, Kg. Jemanden in den Kir 
chenbann thun; swiece osadzié oder 
zapalić ein Licht auſſtecken od. amün⸗ 
den; swiecg zgasić ein Licht auslöſchen; 
przy gwiecy pracowud bei Licht arbeis 
ten; Świeca, Geog. Fluß Schwjeza 
J. (in Rußland). 

Swiecac, f. Poswigcac. D.h, 

Swiecgey, ppr. u. a. v. Świacié, 

Swiecarnia, Swidcarnia, i, 3f. 
Lichtzieherei, Lichtgießerei F. (Werkſtatt); 
Lichtefabrik f.; Swiecarz, Swidcarz, 
-n SM. Lichtzieher, Lichtgießer; Lichtever⸗ 
käufer; Nachtſißer, Lichthocker, Menſch 
m., der die Nächte hindurch bei der Vom, 
pe ſitzt und arbeitet. E 

wiecenie, -in, sn. v. Swiecic, va. 
u. on. imp., Świecywać, -wał, -wam, 
va. u. on. frequ. leuchten, ſcheinen 
(Sonne, Mond, Sterne); — komu Je- 
mandem leuchten, ihm das Licht wozu 
halten, ihm vorleuchten; Jemandem mit 
oder durch etwas vorleuchten, “ibm als 
Muſter vorſchweben; swiecywae bes 
leuchten, Licht machen; Swiecic, "DI, 
tzen, leuchten, glänzen, funkeln, blinken; 
blank fein ; swiecie sig, “fih ſehen lafe 
ſen, ſich öffentlich zeigen; den Leuten 
unter die Augen treten; swieci w s3- 
dach, Rw. vor Gericht erſcheinen ; Panie 
äwiec nad jego od. nad jéj dusza, Kg. 
Gott bab' ihn od. fte ſelig; Swiecié sie 
brennen (tin Licht, hell. düſter); swiecie 
łokciami, ""durdlóderte Ellbogen has 
ben (fo daß das Unterfutter oder Hemd 
durchleuchtet); bokami Swiecic, "abge 
riffen fein, zerlumpt fein ; zebami wie- 
eic, "oft lachen (die Zähne ſehen laffen) 3 
awiecäce guziki, metallene politte 
Knöpfe m. 

wiecenie, -ia, sn. v, Swigeie, eil, 

44° 


SWIECICA 


ei, va. imp. einen Feiertag od. Fefttaa 
feiern, ihn heiligen, ihn gehörig feierlich 
begehen; swigeic, feiern, müßig gehen; 
nicht arbeiten; swiec sig imig twoje, 
Kg. geheiliget werde dein Name; wig- 


cic, im Guten gedenken, ſegnen, in ge« | 


ſegnetem Andenken halten; gwigeic, — 
sig, gedeihen, gut fortkommen; geſeg⸗ 
nel fein, im Segen fein u. bleiben; swig- 
eic. — sie Trumpf fein (im Kartenfpiel) ; 
nie wiesz, co sig swieci, "pu weißt 
nicht, was dahinter ſteckt, um was es ſich 
handelt; swiecid kogo oder co Jeman. 
den od. etwas weihen, heiligen, einwei⸗ 
hen; swiecenie pierwsze, Ag. erſte 
Weihe F.; swiecenie wody, Ko, Weir 
hung 7. des Waſſers; swiecona woda, 
Kg. Weihwaſſer u.; nie skropisz tego 
swigcon wodą, "bieten Schandfleck 
wirft du nicht wegwaſchen, “Defen Feh⸗ 
ler kannſt du nicht wieder gut machen; 
swiecone jajko Oſterei, geweihtes Ei 
n.; dwigeic, aufopfern, daranſetzen, 
weihen, widmen. 

Swigeica, -y, sf. Heilige F.; gajowe 
dwigcice, Myth. Waldnymphen, Drya⸗ 
den F., Baumgeiſter m. [gender m. 

wigeiciel, -a, sm. Heiliger, Heili⸗ 

Swiecidlo, Swiecidelko, -a, sn. lit 
ter m., Fliiterwerk n., *glängende Sigi, 
nigfeiten ; Blendwerk n. 

Swiecie, ad. heilig. [Welt e, 

Swiecisko, -a, sn. elende, erbärmlidye 

Swiecisto, ad., —sty, a. voll Licht, 
leuchtend. Uter, Fackelträger m. 

Swieciuch, -a, sm. Lichtträger, Leuch⸗ 

Swiecki, a. Welts; weſtlich, nicht geiſt⸗ 
lich; — kaplan, Kg. Weltgeiſtlicher m.; 
Awiecki Licht-, Leucht] po swiecku wie 
ein Beltgeiftlicher. 

Swieckose, get, 37. Meltſinn, welt 
licher Sinn, Weltton m.; weltliche Ge 
finnung F.; Weltleben n. 

Swiecogas, -a, sm. Lichtlöſcher; Vg. 
Nachtſchmetterling m., der um die bren⸗ 
nenden Lichter herumſchwirrt. 

Swigcone, ego, sn., Święconka, -i, 
sf. Brod n., Schinken m., Eier n., Ku⸗ 

en m., 16., die zur Oſterzeit vom Geiſt⸗ 
lichen geweiht, u. am Feſte ſelbſt verzehrt 
PE 8 

Jwiecony, pp. u. a. v. Swigeic, f. d. 

Swiscondzes, -y, sm. Säuiaen 
KN m.; Swieconosny, a. licht. 
tragend, lichtbringend. Iſcheere f. 
wiecoradio, -a, 99. Lichtputze, Licht 
wiecozapalacz, a, sm. Lichtanzün⸗ 
der m. (in der Kirche) ; Küſter m. 

Swieczennik, Swieszezennik, + f. 
Swiaszezennik. k 

Swieczka, Swieczeczka, -i, sf. dim. 
kleines Licht, Lichtchen, Kerzchen u.; 
áwiętym äwieczki stawiać, Äg. den 
Heiligen Lichter opfern, Lichter zu den 
A e ſtellen; swieczka i 
dzwönek, Ag. Sinnbilder n. des Air, 
chenbannes; awieczke na kogo zgasić, 
Kg. Jemanden in den Kirchenbann thun; 
öwieczki sig obawiać, Ag. ſich vor dem 
(Kirchen-) Bann fürchten; awieczki, pl. 
Ng. Augentroſt m. (Pflanze, lat. eu- 
phrasia); swieczki Brandlichter, Zünd⸗ 
lichter n.; swieczki pachngce Räucher⸗ 
tehen n.; swieczka, Zk. Mark n. im 
Rückgrat. Rückenmark n. 

Swieczkowy, Swieczkowy, a. Licht, 
Lichter⸗; — taniec Lichtertanz, Fadel: 
tanz m. llſerpflanze (lat. nitella). 

Bwiecznica, -Y, J. Ag. gewiſſe Waſ⸗ 

Swiecznik, Swideznik,-a, Sm. Leuch 


692 


ter; Ort m., Stelle F., wohin Lampen 
oder Lichter geſtellt werden; postawie 
kogo na swieczniku, Jemanden an 
die Spitze ſtellen, vor allen Anderen aug. 
zeichnen; Jemandem einen ehrenvollen 
Platz anweiſen; swiecznik Leuchte, 
"Sonne F., Mond m.; Licht u., Zierde 
J.; gwieeznik Zündlichterbüchfe, Zünd⸗ 
holzchenſchachtel F.; swiecznik Mann 
m., der die Beleuchtung zu beſorgen hat; 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. ceropegia). 

Swieczye, gewiſſes poln. Wappen. 

Swigdzenie, Swiedzie, Swiedzise, 
f. Swedzenie, Swedzic, etc. 

wiedzic, -dzit, fut. -dzi, va. perf- 
+ bezeugen, atteſtiren, beglaubigen. 

Swiedzik, -a, sm. Ng. gewiſſe Spinne 

(lat. leptus). 
wiegot, Swiekot, Swiegotarz, 
$wiegotnik, -a, Swiegotka, i, sm. 

chwätzer, Plauderer, Salbader m.; 

wiegotac, -tal, Swiegoce, Swiektac, 
-tał, swiekce, va. u. un. imp. ſchwa⸗ 
pen, plaudern, falbadern ; zmitichern, 
zirpen (Bögel); swiektad beſchmuzen; 
wiegotanie, -ia, Swiegotarstwo, -a, 
an. Geſchwäß, Geplauder u.; Swie- 
SC -i, sf. Schwägerin, Plauderta⸗ 
Ihe 7. 

Swiegotliwoäd, äi, af. Schwatzhaf⸗ 
tigkeit, Plauderhaftigkeit J.; Swiegotli- 
wy, Swiegotny, a. ſchwaßthaft, geſchwä⸗ 
big, plauderhaſt; zwitſchernd, zirpend 
(Vögel). 

Bwiekier, (Swiokier +), -kra, sm. 
Schwiegervater m.; Swiekra, ($wio- 
kra +), Swiekrucha, -y, sf. Schwie⸗ 

ermutter F.; Swiekry, -. sm. pl. 
chwiegerältern my. 

Swiektad, -tal, swiekce, va. u. vn. 
emp. t f. Swiegotac; bejubeln, bes 
ſchmuzen. 

Swienczyc, gewiſſes poln. Mappen. 

Swiepiet, -u, + sm. Bienenftod m. 

Swier, § f. Swierk. 

wierez, Swierszez, Swierczyk, 
Świerszczyk, -a, sm. Ng. Grille, Ti. 
cade f. (Urt Heiner Heuſchrecke); áwier- 
szcze ma w glowie, es geht ihm im 
Kopfe herum; swierez, Kw. gewiſſe 
kleine Kanone f., die nur anderthalb. 
pfündige Kugeln ſchießt. [Wappen. 

wierczek, Swirezek, gewiſſes poln. 

Swierezny, a. Ng. Grillen, Cicaden⸗. 

Swiergot, Swierkot, -u,sm. Schwir⸗ 
ren, Geſchwixre; Gezirpe, Gezwitſcher n. 
der Vögel; Swiergotac, Swierzgotac, 
Swierkotac, -tal, -koce, Swierkac, 
-kal, -kam, vn. imp., Swierszezyc, 
-ezyl, -czy, en. fregu. ſchwirten; dire 
pen, zwitſchern (Vögel); swiergotanie 
GE Gezwitſcher n. 

wiergotek, -tka, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel m. aus der Gattung der Infecten 
freſſer (lat. anthus). 

Swiergotliwy, Swiergotny, Swier- 
kotliwy, a. zwitjchernd, zirpend (Bögel). 

Swierk, za, sm. Ng. f. Swierez; —, 
-u, sm., Swierka, i, Świerczyna, 
Swirezyna, -y, sf- Ng. Rothtanne J.; 
Swierezyna Rothfichtenholz; Rothfich⸗ 
tengehölz u., Rothfichten⸗ oder Rothtan⸗ 
nenwaldung f. [tac. 

wierkac, f. u. Swiergot, Swiergo- 

Swierkot, Swierkotad, Swierkotli- 
wy, etc. f. u. Swiergot, etc. 

Swierkowy, a. Ng. Rothtannens, 
Rolbfichten⸗; aus dem Holze der Rothe 
tanne od. Rothfichte gefertigt, ꝛc. 


wiernis, -i, 3f., Swiren, -rna, 
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Swironek, -nka, sm. dn Spei 
mer, en TE 
Scheuer, Scheune J. 
Swierszez, Swirk, -a, % be 
Cicade F. (Art kleiner Peu mg 
gryllus); fieiner ſchwäch ke; ei 
Swierazezak , Í- $ 
jówka. 
Šwierszezéć, -czah 
wierszezyk, ete. . 
Swierszoz. 
Swierzabek,-bka, 8. 
-köw, sm. pl. Vg. gerne 
chgerophyllum). Lett 
Swierzb, -u, sm., D te 
Jucken, Kratzen n.; A ars 
J. (lat. scabies); — Bit 2 
-i, Sf. Krätze, option, A el 
m., Neigung, Suht fa K. ge 
langen n. elwas zu thun un. (Ce 
czka pisania, sep Kan? 
beſucht F.; swierzbiaczk e, Lei 
geile teiar je wollüſtiß ob ` 
Drang m. zur Begattung; 
»Ruhmgier, Ruhmſucht f- 
Swierzbid, -bil, "Bi: %, 
-bial, -bi, un. impers, 1. 
swierzbi mie co es ich 
äwierzbi es juckt; 2007 m. 
die Zähnen jucken mich, 0 all 
petit od. Hunger; grzbiet Lotte 
eder Buckel zuckt ihn (er Zeit. 
Prügel haben zu wollen Lal H m: 
jezyk, „g er tann fein Lang 
ten; swierzbiace reg "wett N 
an denen gern etwas . il! 
awierzbienie Jucken u., , gk” g 
Swierzbien, -nia, sm. 
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A pi ut, 
Pflanze (lat. knautin, oder 4 Bai 
e e 
igkeit, Räudigkeit J. 1 E an 
9. to, ad. Alk. trip 6 
der Krätze (Mengen), M 
bebaftet (Thiere). m 
Swierzbowiee, Wo, joi): B 
milbe f. (lat. acarus sc Gel, 
Swierzepa, Swierzopn, Es 
wirzepica, -y, SwirzoP m Det 
bka, Swirzopka, i 20 7 
. Beie 1, Swirzeph n 
Teles, . af. Eiere S 
Geieszezennik, LS d 
E $ 
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154 e081 
wietalny, f. geing Ve 
EE sm. t 
Beniteröffnung f. - 
Swietelno magnetycas be 
magnetiſch leuchtend. N 
Swietelny, a. leuchten ache e 
Swietla, i, /. Ng. 
(lat. Incernavia). 
Swietlan, -a, sm. 
(lat. actonia). A d 
wielange, bel. 4% 
Lich tumfloſſen heit F. Mm 
n. des Himmels, von de 
umgeben gedacht wird. 
Swietlany, 4. licht, H 


ne 
N: ze e 


eni A 
von Glanz umfloffen, ane f 
felig, himmliſch glücklich. v. A 
ER 39 18 fi 
Pflanze (lat. euphraei®/ a, 
Swietiéc, ei, Jain, . e f 
ein cl 
swietlenie beichten, toe e 
len, Erglänzen; Ne N 
Leuchten n., Phosphore E 
wietlica, im 


BI 
deii 
ten, hell fein; erſtrag le 
zimmer n., Stube J. 


| 


Op WIERLICZKA 
Din `" 
KW gewiſſe Pflanze (lat. po- 


lge ka, i Y 
atier len “i, Sf. Ng. Seeleute 
m ltu tender Stefiſch (lat. 1u- 


vn, Bet 
OITA ietelnik, Swietnik, -a, 
wenn. Dr üächtgebender, leuchtender 
w, tih m Swietluszka, -i, sf. Ng. 
8 La In Kroiffer Fiſch, lat. mil- 

Fszczak; świetlik, Ng. 
i lat, (lat. lampyris). 

e D. o En. trauriger, trüber 
et endes Licht a, [voll Licht. 
ı —sty, a. lichtvoll, 
wi Gruß a, sm. Bw. Oeffnung J. 
Senn . ate, woduich das Licht cin 

Wen, SWietlica, 

% ono l Swietny, 

. Sia, sm., Swietlusza 
Jen. shit, Q ame de , 
Pa ditin htbeinger, Rucifer, Gott 

Ich, o der Morgenröthe; f. a. 
BE Knien. ISwiatly. 

Sens), wietly, L Swiatlosc, 
Knie, ` Ng. f. Swietlik, Bły- 
ihr Pua 
? Vi das gie . Sw. kleines Ge 

D > 

inn alten, atroſen an großen 

Sa": LL Swigtnica, 

Ko lte “wietnica, f. Swigtnien. 
leder. „ai, mi, vd. imp. glâns 

N die, a 


S erherrlichen. 
k * "Yı sf. Ng. gewiſſes ge 
TRIERER rs 
into wietno, Swietlno, ad. 
wë nis 
jw Jm ne, niet, -nieje, un. imp. 
Made J 1 
i nn en, berberrlichen ; "anfans 
Miettisen; i D Anſehen gelangen. 
el dë erherrlichung f. durch 
swietlik. [Glanz ac, 
CH H Ng. gewiſſer 

aix). 


zki, a. glänzend u. dabei 
a nehm, elend; zywot dwor- 
e e = Leben bei Hofe 
wt eine glänzende 
b [jend. 
Dogg) Ar ſehr belt, fehr glan⸗ 
el, . Glanz Ma Licht 

au.; — rodu, vornehme 


he. glanzend, bripend, leuch⸗ 
Nel) dend. f end; Éwi 
Ri a og rn ; swietny 
Ki kg Beweibt; kralka geie- 
wi, m. (im Kartenfpicle). 
Hoi m, n. Feſttag. Feiertag. Heis 
ö. " [Swigtobliwosc, ete. 
Bien" Swietobliwy, f. 
od 1 =y, sm. AER 
tin bup, [ftürmer m. 
Dës, =a, sm, T Heiligen⸗ 


Yigg der -y „ am T Hellig⸗ 


Ariete 
eee E SE 
f „. Selligengeifl«; vom 

Y Duc aus ud 
„ y, sf. Ng. gewiſſes 

gen d Geet) gere 

à Bwietohorski, a. vom 
vom, herſtam⸗ 


* 
1 Su 2. ~L, af. gewiſſes Bolts. 
Gel? mir einem noch 
e. P leiten zurückzuführen. 
e bereme ataki, a. das 
unchen d 3 — robak, Ng. 
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Swietojanskie, -iego, sn. Handgeld,. 
Daraufgeld n. (beim Miethen des (Ge, 
findes) ; Mg. Johanniskraut u. (lat. hy- 
pericum), [heiligen Georg betreffend. 

Swietojerski, a. St. Georgs⸗; den 

Swietokazen, -y, sm. Entheiliger, 
Entmeiber en.; Swietokazni, a. enthei⸗ 
ligend, entweihend. 

wietoklamea, -y, sm. der ein heili⸗ 
ges Geſöbniß oder Gelübde bricht. 

Swietokostny, a.: — kostna okolica, 
Zk. Gegend J., Umkreis m. um das Hei⸗ 
ligenbein. 

Swietokradca, Swigtokrajea, Swie- 
tokradzea, -y, sm. Dich m., der Kits 
chen beſtiehlt, der geweihte Sachen ſtiehlt; 
»Entheiliger, Entweſher, Kirchenſchän⸗ 
der, gottlofer, irreligiöſer Menſch m.; 
Swietokradezyn, -a, -e, a. einen Kir- 
chendieb einen Kirchenſchänder betreffend. 

BSwietokradzca, f. Swietokradca. 

Swietokradzki, $wietokrajski,a., 
hie, —ko, po Swięetokradzku, ad. 
kirchenräuberſſch; kirchenſchänderiſch; 
*gottlo®, irreligiss; Swietokradztwo, 
Swietokrajstwo, -a, sn. Kirchendieb⸗ 
ſtahl, Kirchenraub en.; »Gotlloſigkeit, 
Irreligioſttät F. 

Swigtokrzyski, g. Kg. die Kirche zum 
heiligen Kreuz betreffend (4. B. diejenige 
zu d arſchau). 

Swietoksztalty, -ów, sm. pl. Kg. 
Umwandlung, Verwandlung f. in Uns 
ſterbliches, Bergeiftigung f. des Mens 
ſchen nach Abſtreifung der irdiſchen Hülle. 

Swietokupen, -y, Swietokupiec, 
-pca, sm. (Käufer oder) Verkäufer m. 
geiſtlicher Stellen und Aemter, Simonift 
m.; Swietokupski, a. den Berkauf ol, 
licher Stellen u. Aemter betreffend; Swig- 
tokupstwo, -a, sn. Handel, Schacher m. 
durch den Berkauf geiſtlicher Stellen u. 
Aemter. Simonie F. [(lat. santoling). 

Swietolina,-y,sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

wietolupstwo, -a, sn. Kirchenraub, 
Kirchendiebſtahl m. f 

Swietolzan, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. commidendrum). 

Swietomareinski, a. Ag. am efte 
des heiligen Martin geſchehend, vorſal⸗ 
lend, ꝛc. 

Swietomyslny, a. heiligen Sinnes, 
voll heiliger Gedanken; Swietomygl⸗ 
ność, -501, . heilige Gedanken, bit, 
ger Sinn m. 

Swietopietrze, a, sn. Kg. St. Bu 
tersgroſchen, Peterspfennig m. (Steuer 
an den Stuhl Petri in Rom). 

Swietoprzedawca, f. Swietokupca. 

Swietoruski, g. bei den Ruthenen 
od. Ruſinen heilig (Religion, Glaube). 

Swietose, f. Swigtosc. [ilaw m. 

Swietoslaw, -a, sm. npr. Swätv⸗ 

Swietospiewny, a. heilige Lieder ꝛc. 
ſingend. [Sachen. 

Swietosporny, g. uneinig in heiligen 

Swietoszok, Swigtoszek, 82 ka, 
sm. Frömmler, Scheinheiliger, Kopfhän⸗ 
ger, Mucker m.; Swietoszka, Swigto- 
azka, -i, sf. Frömmlerin, Scheinheilige, 
Kopfhängerin, Muckerin F.; Swieto- 
szkowstwo, Swigtoszkowetwo, -a, sn. 
Frömmelei, Scheinheiligkeit, Kopfhän⸗ 
gerci f., Muckerthum u. 

wigtowac, -owal, -uje, va. imp. 
feiern, feſtlich begehen. 

wietoziöl, -olu, od. -ola, sm. beis 
lige Pflanze f. (eypreſſenartiges Gewächs, 
lat, santolina). 

Swietski, f. Swiecki. 


Święty, a., Swiecie, ad. heilie, uns 
fündig, ohne Sünde; Ag. heilig, für eis 
nen Heiligen; swiety heilig, geweiht, 
geheiligt; swiete swietych, Kg. Aller. 
heiligſtes u. ; 8. p. = swietéj pamieci 
feligen Andenkens; swiete drogi, Kg. 
Wallfahrten J.; rok swiety, Ag. tirg. 
liches Jubeljahr u.; dni Bwiete, Kg. 
e m. pigmo gewielte, 
heilige Schrift, Bibel f.; jeograßa 
swigta bibliſche Geographie J.; Jeziora 
swiete, Geog. der heilige See (bei One 
fen); Swieta, Geog. Fluß Sch wjän⸗ 
ta f. (in Litthauſen); swiety, "hei, 
lig, geſegnet, preislich, preiäwerth; chldb 
swiety, Ag. Hoſtie F.; Swiety pokój, 
'der liebe Frieden; Swięta prawda, 
Heilige, unumſtößliche, ausgemachte 
Wahrheit.; miée swiete zyeie ein bei, 
liges, herrliches, bequemes, ſorgenfreies 
Leben führen; „leben wie der Herr Gott 
in Frankreich; mise wigte zyeie oder 
swiete czasy u kogo bei Jemandem gut 
aufgehoben fein, feine bübſche Ruhe u. 
Bequemlichkeit bei ihm haben; Swiety, 
ego, sm. Ag. Heiliger n.; Swięta, éi, 
sf. Kg. Heilige F.; Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. senecio jacobaoa). 

Swietynia, 1.Swigtynia, $wigtnica. 

Swiezan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. tabernaemontaua). 

Swiezdy, Zwiezdy, sf. pl. Myth. 
die zahlloſen Kinder a. des Mondes u. 
der Sonne (Sterne), nach dem Glauben 
der alten Slawen. [werden. 

wieädc, -Zal, -Zz0 je, vn. imp. ſriſch 

wiezenie, -ia, sn. HUE, Schdk. 
Friſchen, Kaltmachen, Kaltwerdenlaffen 
n. geſchmolzener Metalle, ꝛc. 

Świeżo, ad. f. Swiezy. 

Swiezobarwny, Swiezobarwy; u. 
E Farben habend, tragend, friſch⸗ 
arbig. 

Gu E -nka, sm. Ng. gewiſſes 
geſtügeltes Snfect (lat. omalium). 

Swiezosc, ac, sf. Friſchheit; Uns 
verwelftheit; Reuheit $: Zuſtand m. des 
Friſchen, Neuen, Unverwelkten. 

Swiezutki, Swiezuslenki; Swie- 
zutenki, a., —ko, ad, ſehr friſch, ganz 
ausnehmend friſch; ganz unverwelkt; 
ganz neu. 

Bwiozy, a., Swiezo, ad. ſriſch; uns 
verwelkt; "neu; swiezy ohléb friſchge⸗ 
badene, neubackenes Brod n.; wyjad 
na swieze powietrze ausgehen, um frie 
ſche Luft zu ſchöpfen; szklanka swiezej 
wody ein Glas friſches Waſſer (od. fris 
ſchen Waſſers); kwiat jenzeze swieo 
wyglada die Blume ſieht noch friſch, 
noch unverwelkt aus; BwieZe posielki 
nadeslac, Kw. frijde Hülfstruppen 
ſenden; wise co w äwie2dj pamięci 
etwas in friſchem Gedächtniß behalten; 
äwieze doniesienia neue Nachrichten 
J. z. $wiezo narodzony neugeboren; 
swiezo ukonezona wojna der unlängft 
beendete Krieg; Swieäye, yl. Ar, va. 
imp. erſriſchen, friſchmachen; wieży 
na dworze es macht (wird) draußen (im 
Freien) friſch, die Witterung wird 2 
ein wenig kalt; swiezye ee, Jäg. fris 
ſchen; Barnlec swiezy sig der Rehbock 
friſcht. 

Swiezytlin, u, sm. Ng. gewiſſe 
. (lat. eyrtanthus). 

wiezyzun, -y, af. etwas Friſches; 
friſches Leben; friſches Fleiſch n. 

wini, a. Schwein, Sau-; swinis 
glowa ! § Schweinekopf! (als Schimpf. 


SWINIA 


wort); winie wrzody, Mlk. Hald 
braune, Kehlſucht F.; awinie kosci, 
*hervorfichende Knochen m. beim Pferde; 
swini orzech, Ae, Kaſtanie f.; Swini 
mlecz, Ng. Möndefopf m., Pfaffen. 
platte, Butterblume, Dotterblume f. 
(lat. leontodon taraxacum); swini 
ınlacz, Ng. Ferkleinkraut n. (lat. hypo- 
chaeris porcellia); swinia rzepka, 
Ng. Löwenſuß m. (Pflanze); swini 
mord, Ng. Gänſefuß. Sautod m. (Bilan: 
ze, lat. chenopodium); swinia wesz, 
Ae, Schierling m. (lat. cicuta); wi- 
nia rzeżucha, No. Schweinskreſſe f. 
(lat. cochlearia coronopus); swinia 
sałata, Vg. Sauſalat m. (lat. hyose- 
ris) ; swinie ziele, Ng. Schweinsfraut 
n. (lat. bypochaeris) ; swini raz dac, 
eilen tödtſichen Seitenhieb verſetzen. 
Swinia, Swinka, -i, sf. dim. Vg. 
Sau J.; Schwein n. (auch als Schimpf⸗ 
wert); swinia morska, Ng. Meer⸗ 
ihweinn.; swinie page, Ldw. Schweine 
hüten; “aug Mangel an nühlichen 
Kenntniſſen Nichts treiben; swinie to- 
bie page, a nie urzędnikiem bye du 
ſollteſt Schweine hüten, aber nicht ein 
Amt verwalten; Swinia umyta wróci 
sig do kaluży, 'der Froſch hüpft wies 
der in den Pfuhl, und ſaß“ er auch auf 
gold'nem Stuhl ; swinig, Ak, Schwein ⸗ 
fleiſch u.; swinia, & ſäuiſcher Menich 
m., Schwein n., Sau F., § Schwein⸗ 
iael, Schweinhund m.; winke mor- 
ska, oi Meerſchweinchen a. (lat. mus 
porcellus); swiniag, Kw. Kanonen⸗ 
beber m.; Swinka, gewiſſes polniſches 
Wappen. 
winiak, -a, sm. Ng. Saubrod, 
Schweinsbrod n., Grundbirne 7. (lat. 
helisnthus tuberosus); swiniak, Ng. 
wilde Möhre; Ng. Erdfeige, Erdnuß 
J. g. Waldfümmel m. 
Swiniak, Swiniarz, Swiniopas, 
winopas, a, sm. Ldw. Sauhirt, 
Schweinehirt, Schweinehüter; Edyweine- 
treiber; Schweinehändler; 8 Saukerl, 
Schweinigel m. [Schweinchüter m. 
winiarek, -rka, sm. Schweinehirt, 
Swiniarka, -i, sf. Law. Schweinc⸗ 
magd, Saumagd F.; § ſäuiſches Weib 
N., § Saunickel m.; swiniarka, Ng. 
Axt Erdſchwamm m. (lat. agaricus 
olaceus). 
winiarnik, a, sm. Schweineſtall m. 
winiarski, Swiñski, d., Swin- 
skie, po Swinsku, po Swiniarsku, 
ad. ſäuiſch, ſchweiniſch; Schweins, 
Schweine; swinski targ Schweine⸗ 
markt m.; swinska skóra Schweins⸗ 
haut f., Schweinsleder u.; Swiniarski, 
Law. Schweinetreibers⸗, Schweinehir⸗ 
len-; Schweinehändlers⸗, 
Swinina, -y, sf. Schweinefleiſch n. 
Swinioböj, -oja, sm. Schweine⸗ 
ſchlächter m. 
winiogorz, Swinogorz, Hik. |. 
Slinogorz, Skwinancya. 
winiopas, f. u. Swiniak, Swi- 
niarz, etc.; Swiniopastwo, Swino- 
pastwo, -a, sn. Schweinehüten n. 
winka, -i, sf. dim. v. Swinia, |. 
H uf: gewiſſe Art Pilz od. Schwamm 
(lat. Thymovis); Ng. Meerſchweinchen 
u.; Mg. |. Bisloryb. [fall m. 
Swinnik, -a, auh. Ldw. Schweine 
Swinogorz, f. Slinogorz. 
Swinokrop, -u, sm: Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. spergula arvensis). 
winopas, Swiniopas, f. u. Swi- 


niak, etc.; Swinopastwo, a, sn. 
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Schweinehüten, Hüten, Weidenlaſſen n. 
des Stallviehes. 

Swinoplot, -a, sm. Ng. gewiſſes une 
tergegangenes, urweltliches Säugethier 
(lat. anthracotherium). 

Swinopotam, a, sm. Ng. gewiſſes 
untergegangenes, urweltliches Säuge⸗ 
thier (lat. chaeropotamus). 

winski, f. Swiniarski, etc. 

Swinstwo, a, sn, Schweinerei, 
Sauerei F.; ſäuiſches Weſen n. 

wintuch, a, sm. 5 Schweinekerl; 
Saukerlz § Schweinhund meals Schimpf⸗ 
wort). 3 [ete. 

Swiokier, Swiokra, ſ. Swiekier, 

$wirezalka, -i, sm. 1 Neu-Geadel⸗ 
ter zn. Ina, § Ng. f. Swierk. 

wirczek, ſ. Świerczek. | Swirczy- 

Swiregotac, ſ. Swiergotac. | Świ- 
ren, ſ. Swiernia. 

Swirena, -y, sf. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. sphyraena). 

Swirk, ſ. wierk. 

$wirkac, -kal, -ka, un. emp. jirpen, 
wie die Heuſchrecken, die Graſepferd⸗ 
chen ꝛc. 

wirnia, Swironek, f. Swiernia. 
wirzchowacz, T f. Pokrzepic. 

Swirzepa, -y, sf. § Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sinapis arvensis); Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. raphanus rapha- 

Swisnac, |. Swistac. Inistrum). 

Swist, -u, san. Pfeifen u., Pfiff n.; 
Ziſchen; Saufen n.: s wist, W. gewiſſer 
Zeuch m.; Swistac, stal, -stam, va. 
u. vn. sınp., Swisnge, nal, -snie, 
va. u. va. (Amalia) pfeifen; ziſchen; 
ſauſen; swisnae, § Reißaus nehmen; 
swistanie Pfeifen n. 

Swistach, ſ. Swistak. 
Swistactwo, a, sn. windiges We 
mn. 

Swistacz, -a, sm. Pfeifer m. 

Swistaczks, -i, sf. leichtfinniges, 
windiges Frauenzimmer u.; kleine Pfeife 
.. Pfeiſchen a. N 

Swistak, Swistach, -a, Swiszezy- 
pala, -y, Swiszezypalka, -i, sm. große 
Art tauber Nuß F., die ein Loch (vom 
Wurme) hat, fo daß man darauf pfeifen 
kann; “' windiger Patron, Schußbartel, 
Sauſekopf m.; Swiszezypalkostwo, 
za, sn. windiges, leichtſinniges Weſen 
n.; Saus und Braus m. 

Swistek, -stka, sm. Stückchen 9125 
pier; Stück Macculatur, Stück bedrucktes 
Papier u.; elende Broſchüre f. 

Swistki, a. emporragend, ſchlank, 
ohne niedere Aeſte u. Zweige (Nadelholz ⸗ 
bäume, ꝛc.). 

Swistny, d. pfeifend, ziſchend. 

Swistula, -y, sf., Swistun, -a, sm. 
Jag. größte Art wilder Enten F.; swi- 
stun, taube, vom Wurme angefreſſene, 
durchlöcherte Nuß f. 

wistunka, -i, sf. Ng. Jag. f. 
Swistula, Swistun; L a. Gajówka. 

Swiszez, -a, Swiszezek, -szezka, 
sm. dim. pfeifender, ſauſender Pfeil m.; 
dwiszezem, äwiszezkiem pfeiſend, jaw 
ſend; swiszez ſauſender Wind, Sauſe⸗ 
wind m.; Ng. Murmelthier mn. (lat. 
marmotta). 

wiszczáć, -czał, -Cze, oder -ezy, 
vun. imp., Swiengd, nal, -Snie, un. 
(1-malig), Swiatad, -stal, -stam, un. 
frequ. pfeifen, ziſchen, einen pfeifenden, 
ziſchenden Ton von ſich geben. 

Swiszezek, -szczka, sm. dim. v. 
Swiszez, ſ. d.; Ng. Zieſelmaus f. 

Swiszezenie, -ia, sn. v. Šwiszezáčć. 


Swiszezewski, 
appen. 
wiszcezypala, ' 


Swistak, ete.; Swiss Ad 
Win 


— kostwo, -a, Sn. 7 
digkeit; Leichtſinnis?? 


Swit, -u, sma DET, 
Morgendämmerung D 
Tagesanbruch 5 6 


licht u., 


tem vor Tagesanbruch 
dcz% merund- 
pam! Geiger 


Swita, Y, sf. e 


Tagesanbruch; po 
während der Morge 


leit u.; awita Art Ut 
kleid n. f 
Świteć, tal, 4 


imp. dämmern; swite, 


Tag oder die Morgen 
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pelt bei ihm im Kople 
od. w mieszku, es 


` te 
tel, **der Beutel ift ausge 


nie Morgendämmeru 
Switek, -tku, 9mm. 


gewiſſe Pflanze (lat. $ 


Switezianka, A? 


nymphe, Nige E biena 


der alten Slawen = 


bewohnte, welche über u 
u. verſunkenen Stadten f 


zianka, Myth. Nige, 
Sera bei Sites (im 


Switka, dim. ſ. 


Switlucha, Y. 
Holzeſſig m. 
Switny, a. 


dämmerungs⸗; Sait?" 


Świetny, etc. 
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Swoboda, (Swiebod® ipi, 
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Swobodnide, -dnis 
imp. freier werden, m 


gen. 
Swobodnose, $ 
Swobodny, (S 
ſich frei bewegen 
gebunden oder gepem 


willige m.; awobe 
dert; 


e erib" (ge 
od h” pti 
1i 


mt 


dem unterworfen; ung 
bunden; swobodnie 27 
den leben; swobodny, 
bodny Pan na N. i 
swobodny freiwillig 


any fron yis 
swobodną m podili ag 
Durchreife haben; SWO gen! 


10 . 
en, offen, freimüthig >. erst: HN 
Get gebb La W 

Bobodynise z ce, 876 
Bacchus m, (der Weins ach 


Swobodzenie, 1 


8 il. -dzis vd. en. A 
dzéc, -dzit, -dzi, befteten, ei 


befreien; — sig fi 
Swoic, swoll, H 
imp.: — 2 czym an. 
dalu anpaiten; swol 
Swój, Swoja, 
aer (Swoi, Sw0J® 


eine, fein. — SW) * D 


ben flatt der übelat 
Fürwörter in del 
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SWA, Swe. EBAN 
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KW 
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bz (Ben; macje dosyé czy- 
(premi dziecmi ihr babt 
05 Berk uren Kindern zu thun; 
Wi gei Wäit beißen demzufolge 
Var Swoje der, die, das Meis 
Wed. Spor Seinige, Ihrige, Unſerige, 
Hee, igez fernere Beiſpiele: Każdy 
bein au peich Jedtt ſucht die Sri» 
Wim du ordern; patrz swego bts 
Mitch ` dich um das Deinige; 
hig ie to widzialem ich babe 
lns Bwa; Ten (eigenen) Augen ge 
N Vin reką eigenhändig, mit 
Dh Deeg ibrer ac. eigenen Hand; 
N “Br 3 ju meiner, deiner, jeiner, 
gi titi At; w gwoim czasie, zu feis 
vd Pan dur rechten, zur gebörigen 
KIM d ale W swym humorze der 
WW not in feiner (gewohnten) 
A pn ade dobrze, kto ma u dworu 
An dem IR gut, wenn man bei Hofe 
| d (ben den Seinigen, Angcbö- 
Vie ſich alaz swój swego, Gleich 
Oh Briet Héi fand fih, Wieich und 
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SYGLINTA 


Swojstwo,-a,sn. Eigenthümlichkeit, 
Eigenheit J.; Eigenthum n. 

Swojszezéc, -Czal, -czeje, un. imp. 
zahm werden. 

Swojszezyzna, y, SF. Eigenthüm⸗ 
lichkeit, Beſonderheit f. 

Swora, Sfora, Zwora, -y, Zworka, 
-i, Sf. dim. Jäg. Hundeloppel, Koppel 
J.; swora psów, Jäg. Koppel f. Jagd. 
bunde; swora, “Band, Bündniß H., 
Bund m., Berbindung, Bereinigung F.; 
Paar u.; Eintracht, Einigkeit f.; —, 
Swornose, Sfornosc, sci, F. Ein⸗ 
tracht, Einigkeit, Harmonie f. ; Sworny, 
Sforny, Zworny, a., Sfornie, ad. cin» 
trädtig, einig, harmonirend; sforne 
życie einträchtiges Zuſammenleben n. 

Sworowac, Sforowac, -owal, -uje, 
va. imp. Jäg. die Hunde koppeln; ver⸗ 
binden, verknüpfen, vereinigen. 

IJwörzen, swornia, oder sworznia, 
sm. Spann-, Schloßnagel m. am Was 
gen; Zapſen m. 

Sworznik, -a, sm. Bolzenachſe F. 

Sworzniowy, a. Spannnagel,Schloß⸗ 
nagels; Zapfen». 

Swowola, Swowolnie, Swowolny, 
Swywola, Swywolny, f. Swawolu, ete. 

Swywolic, ſ. Swawolic. 

Sy, pron. + = sobie (fd); mówi- 
lem sy cicho jprad) ich ſtill zu mir., 

Syba, y, sf. Myth. altgermaniſche 
Göttin Sypia, Gefährtin der Freya. 

Sybarycki, a. Alt. ſybaritiſch, von, 
aus der Stadt Sybaris (in Großgrie⸗ 
chenland, Italien); * dem Wohlleben, 
der Böllerei ergeben, weichlich, wollüſtig, 
ſchwelgeriſch; Sybaryta, -y, sm. Alt. 
Eybarıtz "weichlicher, wollüftiger, ſchwel⸗ 
geriſcher Menſch; Schwelger, Schlem⸗ 
mer, Praſſer m.; Sybarytyzm, -u, sm. 
Alt. ſchwelgeriſche, üppige Lebensart u. 
Sitten F. der Bewohner der Stadt En: 
barið; »Schwelgerei, Ueppigkeit, Wols 
luſt, Schlemmerei f. 

Syberya, -yi, sf., Sybir, Sybior, 
-u, sm. Geog. Sibirien n.; Syberyj- 
czyk, -a, sm. Geog, Sibirier, Bewoh⸗ 
ner m. Sibiriens; Syberyjski, Sibir- 
ski, a.Geog. ſibiriſch, von, aus Sibirien. 

Sybaryt, -u, sm. Ng. Bw. Art Zut: 
malin m. (Mineral, Halbedelſtein), 

Sybila, Sybilla, -i, sf. Alt. Sibylle. 
Wahrſagerin, Geberin, Prophetin J.; 
Sybilinski, Sybillinski. a. Alt. ſibyl · 
liniſch; księgi sybilinskie, Alt. die 
ſibylliniſchen Bücher; Sybilista, Sybil- 
lista, -y, sm. der die ſibylliniſchen Bü⸗ 
cher ſtudirt; der an die Wahrheit der 
ſibylliniſchen Bücher glaubt; Sybilizm, 
Sybillizm, -u. sm. Alt. Glaube m. an 
die Prophezeiungen der fibylliniſchen 
Bücher, oder an die Prophezeiungen der 
gortbegeiſterten Prophetinnen u. Wahr⸗ 
ſagerinnen im alten Rom. [ryjski. 

Sybir, Sybirski, j. Syberya, Sybe- 

Sye, cong. t bingegen, dagegen. 

Sycenie, -ia, sn. v. Sycic, 1 d. 

Sycera, -y, sf., Szekar, Szechar, 
-u, sm. gewiſſes berauſchendes Ges 
tränk . 

Syci, pl. v. Syty, a., |. d. 

Beie, -eil, -ei, va. imp. ſättigen; 
miód syeic Meth brauen, den Honig 
mit Waſſer u. Hopfen bis zur Sättigung 
vermiſchen und ihn dadurch trinkbar ma⸗ 
chen; syeic sig ſich ſättigen, fid) fatt 
trinken; sycenie Sättigung f- 

Syeiuchny, Syeiusienki, Syciutki, 
Byciuteñki, a. ſehr fatt, ganz fate, völ« 
lig geſättigt. 


Sycony, Sycon, pp. u. a. (v. Sycic) 
geſättigt; miód sycony, “trintbarer Do, 
nig. Meth m. [lien u. 

Sycylia, -ii, SF. Geog. Inſel Sich. 

Syeylianin, f. Sycylijczyk; Syey- 
lianka, -i, sf. Geog. Sicilierin, Siti⸗ 
lianerin f. 

Sycylijezyk, Syeylianin, a, sm. 
Geog. Eieilier, Sieilianer, Bewohner 
m. der Inſel Sicilien; Syeylijski, 
a. Geog. ſiciliſch; von, auf der Inſel 
Sicilien. 

Sycyonski, a. Alt. von, aus der 
Stadt Sikyon (im Peloponnes); Sy- 
cyoneka, Myth. Beiname der Göttin 
Pallas, der hier ein Tempel errichtet 
war. 

Syczacy, ppr. u. d. v. Syczéc, -czal, 
- zy, vn. im p., Syknge, -knal.-knie, 
vn. (1.malig), Sykac, kal, kam, on. 
Ffrequ. ziſchen wie eine Schlange; ay- 
kac, 'ſeufzen, föhnen, klagen; syczenia 
Ziſchen; »Seufzen, Stöhnen n. 

Sydek, -dka, sm. Myth. gemiffe 
große Gottheit 5. der altheidn. Finnen. 

Syderalny, a. Stk. Sterns, Sternen⸗; 
die Geſtirne betreffend, nach denſelben 
EA, A up A 

yderografia, -ii, sf. Stahlſtechkunſt, 
Kunſt J., fi Stahl zu EN Ve? gras 
viren. 

Syderomancya, -yi, St, Wahrſa⸗ 
guna, Prophezeiung F. aus dem Stande 
der Geſtirne. 

Syderyt, -n, sm. Ng. Siderit m. (ges 
wiſſes eiſenhaltiges Mineral). 

ydonczyk, za, sm. @eog. Alt. Bes 
wohner m. der Stadt Sidon; Sydon- 
ski, a. Geog. Alt. von, aus der Stadt 
Sidon lin Afrika). 

Syenit, -u, sm. Ng. Bw. Syenit m. 
(gewiſſes Mineral). 

Syfa, -y, Myth. altnordiſche Göttin 
J. der Schönheit, begabt mit unwider⸗ 
ſtehlicher Stärke; Syfka, -i, sf. ſchö⸗ 
nes, ſtarkes, keckes, verwegenes Frauen⸗ 
zimmer n. 

Syfidologia, -ii, sf. Hik. Kenntniß, 
Lehre f. der Luſtſeuche, der ſyphilitiſchen 
od. veneriſchen Krankheiten; Syfilidy, 
-lid, at, pl. Hik. Geſammtheit f. der 
ſyphilitiſchen oder veneriſchen Krankhei 
ten; Syfilizacya, -yi, sf. Anſteckung F. 
mit dem venerifchen oder ſypzilitiſchen 
Krankheitsgifie. 

Syfon, -u, m. Ntl. Schd. Siphon, 
Heber m., Saug- oder Spritzenröhre; 
Nervenröhre; Gasröhre; Spindel f. det 
Schneckenhäuſer. 

Syga, -i, sm. heidniſcher, ehrlos les 
bender Geiſtlicher, Mönch m. bei dem 
Tſchudenvolke. 

Sygacz , -a, sm. Ng. gewiſſes geflũ · 
geltes Inſect (lat. limnobie). 

Sygaleon, Sygalion, -a, sm. Myth. 
altgriechiſcher Gort m. des Schweigens 
oder der Verſchwiegenheit. 

Sygilacya, -yi, af. H. Rw. gewiſſes 
Handelsvorrecht u. das ehemals der 
Stadt Danzig verliehen wurde, und 
wonach dieſe das Recht hatte, engliſches 
Tuch u, andere Waaren im Hafen obt, 
ſtempeln, ehe fie zum Verkauf im Lande 
zugelafſen wurden. 

igilata, -y, sf. Siegelbuch n., in 
welchem die Staatsſiegel zur Probe abs 
gedruckt wurden. 

Syginia, i, sf. heidniſche Nonne, 
Kloſternonne F. bei dem Tſchudenvolke. 
Syglinta, -y, SF. Myth. Siglint F., 
eine der altgermaniſchen Waſſernymphen. 


SYGMAREK 


Sygmarek, f. Zygmarek. 

Sygmatyzm, u, sm. Spl. Häufung 
J. von S. Lauten; Häufung /. von Sauſe⸗ 
oder Ziſchlauten in den Wörtern. 

Sygnał, -u, sm. Signal, Zeichen, Er⸗ 
kennungszeichen ., das von ſernher ges 
geben wird; Sygnalowy, a. Signalga. 

Sygnatura, -y, SF. Bezeichnung; Un, 
terzeichnung und Beſiegelung; Bchdr. 
Signatur, durch Ziffern ausgedrückte Un: 
gabe f. der Bogenzahl eines Schriftwer⸗ 
les; H. Bezeichnung F. der Waarenpakete 
durch beſondere Figuren und Ziffern. 

Sygnaturka, -i, sf. lleinſte Kirchen⸗ 
glocke F. 

Sygnet, -u, Sygnecik, -a, sm. dim. 
Siegel, Petſchaft u.; Siegelring; Ring 
m. mit einem Edelſteine. 

Sygnowac, -owal, -uje, va. imp. 
1 bezeichnen, ſigniren, mit einem Er⸗ 
lennungszeichen verſehen; Kg. mit der 
Heiften Kirchenglocke ein Zeichen geben. 

Sygnum, an. indec. Tk. Zeichen n., 
von wo an IW ſpielen od. wozu endigen ift. 

Sygonolt, -a, sm. Myth. Pricker m. 
des litthauiſchen Windgottes Gardoel, 
der an braufenden u. rauſchenden Ge 
wäſſern wohnte. 

Sygor, f. Stygar. [gen, Gänſen, :c.). 

Syk, -u, sm. Ziſchen n. (bei Schlan⸗ 

Sykac, kal, -kam, un. frequ. öfters 
alfchen ; f. a. Syczéc; sykania öfteres 
Ziſchen n. 

Bykl, -a, sm. Msw. Alt. Siclus od. 
Stéier m., gewiſſe altjüdiſche Münze, 
ungefähr 50 Kopeken werth ; aykl, Ham. 
liithauiſcher Rubel m. 

Syknac, f. Syezéc ; Syknigeie, -ia, 
an, einmaliges Ziſchen n. 

Sykofancya, -yi, sf. Angeberei, 
Berrätherei f., Denunciantenweien u.; 
Bykofanta, -y, sm, Alt. Sykophant, 
“ngeber, Berräther, Denunciant; Ver⸗ 
leumder, Anſchwärzer m. 

ykomor, -a, sm. Ng. Sylomore ., 
wilder Feigenbaum m.; abendländiſche 
Platane f. (in Amerika). 

Sykrzytek, ſ. Skrzytek. 

Sykulski, a. Geog. Alt. ſiculiſch, 
ſiciliſch. [Sohn Neptun's). 

Sykulus, -a, sm. Myth. Siculus m. 

Sylaba, Syllaba, -y, sf. Spl. Sylbe 
J., Wortglied u.; Sylabiezny, Syll—, 
a. Spl. ſylbenmäßig, in Sylben abge⸗ 
theiſt; Sylabizowac, Syll—, (Slabi- 
zowac t), -owal, -uje, va. imp. Spl. 
an: in Sylben abtheilen i syla- 

izowanie, syli—, Spl. Syllabirung, 
Ab- od. Eintheilung f. in Sylben; Sy- 
labny, Syllabny, Sylabowy, Syll—, 
a. Spl. Sylben⸗. 2 
Sylac, va. frequ., |. Slac, Sie. 
Sylen, -a, sm. Myth. Gilin m. (Crs 
eher u. Begleiter ded Weingottes Bacs 
us); Bild . der Trunkenheit, Sauſ⸗ 
gott m. 

Sylenicz, -a, sm. Myth. Gott m. der 
Zimmerleute, der Bauhandwerker bei den 
altheidn. Litthauern. 

Sylepsys, sf. indec. Spl. ſprachliche 
en von vielerlei Gegen⸗ 

änden in Einem Worte; Spl. Zuſam⸗ 
menziehung f. zweier Sylben in Eine. 

SYIf. -a, am. Myth. Sylpy, Luftgeiſt 
m. J Sy If, a. Myth. Sylphen⸗, ſylphen⸗ 
artig; leicht, luftig, wie ein Sylph oder 
eine Sylphe, luftgeiſtartig; Sylfida, -y, 

d gyn. Sylphe, Sylphide F., weib⸗ 
licher Lufigeiſt m.; Sylädyezy, a. ſyl⸗ 
phenartig, ähnlich, wie eine Sylphide. 

Sylinica, ſ. Sylnica. 
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Syika, -i, sf. Schicken, Senden; Ver⸗ 
ſchicken, Verſenden n. 

Sylla-Radykis, -a, sm. Myth. Gott 
m. der Zimmerleute, der Bauhandwer⸗ 
ker, nach dem Glauben der altheidniſchen 
Preußen. 

Syllaba, etc. f. Sylaba, etc. 

Sylnica, Syliniea, -y, SF. Ng. ge 
wife Pflanze (lat. dryas). 

Sylogistyczny, a. Philos. ſchlußmã · 
fia, in Schlußſorm, zu einem Schluſſe 
gehörig; Sylogizm, -u, sm. Philos. 
formlicher oder ſchulgerechter Bernunft« 
ſchluß m., Schlußfolgerung, Schluß reihe 
F.; Sylogizmowy, a. einen förmlichen 
od. ſchulgerechten Vernunftſchluß betreie 
ſend, da durch ausgedrückt. 

Sylurski, a. Ne. Bw.: eyluraka for- 
macya mittlere Grauwackenformation 
f.; silureki, Gsch. filurifd), das tapfere 
Volk der alten Silurier im alten Bris 
tannien betreffend, welches den römiſchen 
Legionen mannhaften Widerſtand entge- 
genfehte, 

Sylwan , -a, sm. Myth. altrömiſcher 
Wald» u. Hiriengott m.; —, -u, SM. 
Ng. Bw. Sylvan, Telur n. (gewiſſes 
Mineral). 

Sylwestrowaki, a. den St. Sylveſter⸗ 
We an ihm flattfindend. 

ylweta, -y, Sylwetka, -i, sm. dim. 
Silhouette f., Schattenbild n., Schat⸗ 
tenriß m.; Sylwetowac, -owal, -uje, 
va. imp. ſilhoueititen, im Schattenbilde 
od. Schattentifje zeichnen od. malen; syl- 
westowanio Silhouettiten m.; Sylwe- 
towy, a. Silhouetten, Schattenriß⸗, 

Symaruba,-y, Vg. Quaſſia, Quaſſie, 
Bitterrinde, Bitterwurzel F.; Bitterholz 
n. (Baum in Surinam, SL, 

Symbebek, -bka, sm. Philos. Trug» 
ſchluß m. durch falſche Herleitung (lat. 
griech. symbebecos, / ν˖&6s). 

Symbol, -u, sm., Symbolum, sn. 
indec. Sinnbild n.; symbolum apo- 
stolskie, Kg. apoſtoliſches Glaubens- 
bekenntniß . Symboliczny, 4. finn. 
bildlich; Symbolicznoäe, sci, ar, Ei« 
genſchaſt f., Weſen n. des Sinnbild⸗ 
lichen; finnbildliche Darſtellung F.; Sym- 
bolika, -i, sf. Sammlung f. der ſinn⸗ 
bildlichen Gebräuche und Feierlichkeiten 
einer Religion; Kg. Symbolik, Ginn: 
bild⸗ oder Vorbildiehre; Kirchenbücher ⸗ 
kunde, Wiſſenſchaft F. der Glaubenslehre 
od. eee J. der Glaubensbekennt⸗ 
niſſe; Symbolizowac, -owal, -uje, va. 
imp. ſymboliſiren, ſinnbildlich bezeich⸗ 
nen oder darſtellen; symbolizowanie 
ſinnbildliche Darſtellung f. 

Symbologia, -ii, af. Hik. Lehre f. 
von den Zeichen od. Anzeichen der Krant. 
heit; Symbologiczny, d. auf die Lehre 
von den Anzeichen der Krankheiten bezüg« 
lich, dieſelbe betreffend. 

Symeon, -a, 8 n. pr, Simeon m. 

Symetrya,-yi, sf. Gleichmaaß, Eben⸗ 
maaß n. in den Formen; Symatryczny, 
a. gleichmäßig, ebenmäßig; Symetry- 
cznoäc, sci, s/. Charakter m., Weſen 
n. des Gleich oder Ebenmäßigen. 

Symfonal, -u, sm. t Tk. gewiſſes 
ea Tonwerkzeug n. 

ymfonia, ſ. Symfonja; Symfoni- 
sta, y, 8m. Tk. Dichter m. einer Sym⸗ 
phonie, eines giel, oder vollſtimmigen 
Tonſtücks; Symfonja, -ji, Symfonia, 
-ii, . Tk. Symphonie F., viel», voll 
ſtimmiges Tonſtück n. 

Symich, -a, sm. npr. § Simon m. 

Symmachia, ii, . Myth. Beiname 
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Synopa, -y, SF. npr. Myth. Sinope 
F. (Tochter des Aſopos, Geliebte 
Apoll’s); Sinope F. (eine der Amazo⸗ 
nen); Geog. Stadt Sinope n. (am 
ſchwarzen Meere). [faßt. 

Synoptyezuy, a. überſichtlich, tunge 

Synostwo, |. Synowstwo. | Synow, 
f. Synowy. Schwiegertochter F. 

Synowa, -6j, 3f. Frau f. des Sohnes, 

Synowica, -y, sf. Tochter F. des Brus 
ders, Nichte F.; Synowiec, -wen, sm. 
Sohn en. des Bruders, Neffe m. 

Synowski, a. Sohnes, Sohnes; dem 
Sohne eigen, zuſtandig, gehörig; po sy- 
nowsku wie es fih für einen Sohn ge⸗ 
hört, geziemt. [Kindſchaſt 5. 

Synowstwo, -a, sn. Sohnſchaft; 

Synowy, Synow, d. Sohns, Sohns⸗, 
Sohnes -; f. a. Synowski. 

Syntaksa, -y, Syntaksys, gf. indec. 
Spl. Eapiehre F. ; f. a. Skladnica. 

Syntetyczny, a. Spl. ſynthetiſch, zu⸗ 
ſammenſeßend, »bauend, verbindend 
(Sätze); Syntetyeznose, -éci, Synte- 
tyka, -i, sf. Spl. Bujammenjchung, 
Wiedervereinigung F. (der einzelnen Wör⸗ 
ter oder Redetheile zu Såpen); Philos. 
Begriffsverbindung; güde die von 
den Gründen zu den Folgen führt, 

Synteza, -y, Syntezys, sf. indec. 
Spl. Syntheſis, Zuſammenſetzung, Bers 
bindung /.; f.a. Syntetyeznose, Synte- 
tyka. 

Bees -a, 3m. Geog. Bibl. Berg Sion 
m. (bei Jerufalem mit dem Tempel 
Salomo’d); "Stadt Jeruſalem; 
»Königreich Juda u.; ' Himmel n.; 
Syonski, a. Geog. Bibl. den Berg 
Sion betreffend; Giond-, von, auf 
Sion; "pen, aus Jerufalem; 'das 
Reich Juda betreffend; 'himmliſch; 

Syp, Í. Sen. Uchriſtlich. 

Sypa, -y, sf. Myth. altgermaniſche 
Göttin Sygia f. 

Sypac, -pal, -pie, va. u. vn. mp. 
ſchütten, einſchütten; sypac piasek na 
papier Sand auf das Papier ſchütten; 
sypat zboze w wór Getteide in einen 
Sad ſchütten; sypac, Ldw. reichlich, gut 
ſchütten, viel Körner geben (Getreide 
beim Dreſchen); sypać na kupe in Haus 
fen auſſchütten, aufhäufen; sypac gro- 
ble, wal einen Damm, einen Wall ant: 
ſchütten, aufwerfen; od gniewu z oczu 
iskry sypie, ber ſprüht vor Zorn uns 
ten aus den Augen, 'ſeine zornigen Aus 
gen ſprühen Feuer; sypat co komu de 
was reichlich an Jemanden austheilen, 
ihm fpenden ; sypac czém od. czym et- 
was reichlich austheilen, ſpenden; sypac 
sie, verſchwendet, vergeudet werden; 
sypie sig lud, das Bolt wimmelt in 
Haufen; roty sie zewsząd sypig von 
allen Seiten Äriımen die Rotten (Haufen) 
herbei; sypie sie broda, 'die Barthaare 
brechen durch, kommen zum Vorſchein; 
sypie sie do pokoju, bes fällt (von der 
Dede) Staub in das Zimmer; sypanie 
Schütten; reichliches Austheilen, Spen⸗ 
den a, tredemaaß n. 

Sypanka, -i, at. Ldw. gewiſſes Ge⸗ 

Sypel, f. Supel. 


Sypelek, -Ika, sm. dim. ſ. Supel; 
Jäg. Art Schlinge oder Dobne f. zum 
Fangen von wilden Säugethieren. 

Sypiac, -pial, -piam, un. frequ. (v. 
Spać): zu ſchlafen pflegen, zu ſchlafen 
gewohnt fein; po poludniu sypia nach 

5 pflegt er zu ſchlaſen; Bypiac ges 
wöhnlich oder oft idjlafen ; po nocach 
I sypıae me moge ich fanu Nachts nicht 


SYRYNGA 


ſchlaſen, ich bringe die Nächte ſchlaflos 
zu; Sypialnia, -I, sf. Schlafzimmer n., 
Schlaftammer F.; Sypialny, a. Schlaf., 
— pokój Schlafzimmer, Schlafgemach n. 

Sypię, Sypie, f. Sypiac. 

Sypien, -pnia, sm. Trichter m. zum 
Einfiltriren, Einſchütten od. Eingießen; 
Schöpfgelte /. 

Sypia, ii, sf. Myth. altgermaniſche 
Göttin f. der Schönheit u. rieſiger Stär⸗ 
fe, eine Gefährtin der Göttin Freya. 

Sypki, a., Sypko, ad. ſchöpfbar 
kleinkörnig, fih ſchütten laſſend ; Syp- 
kosé, sci, sf. Schöpfbarkeit; Schükt⸗ 
barkeit J. 

Syply, f. Za wieczy. | Sypnide, + j. 
Sipniee. | Syppia, |. Sypia. | Syr, t 
ſ. Ser. 

Syrakuza, -y, Syrakuzy, -kuz, sf. 
pl. Geog. Alt. Stadt Syrakus n. 
(auf Sicilien); Syrakuzanin, -a, sm. 
Geog. Einwohner m. der Stadt E Yra 
tug, Syrakuſaner m.; Syrakuzanka, 
-i, sf. Geog. Syrakuſanerin F. ; Syra- 
kuzunski, Syrakuzki, a. Geog. von, 
aus der Stadt Syrakus, ſyrakuſaniſch. 

Syramanito, sn. indee. Ng. gewiſſer 
wohlriechender Baum m. auf der Inſel 
Madagaskar. 

Syrb, Syrbia, Syrbski, f. Serb, Ser- 
bia, Serbaki. 

Syrena, -y, 8f. Myth. Seejungſrau 
J., fabelhaftes reizendes Meerweib 1. 
mit bezauberndem Geſange; “reizende 
Verführerin F.; spiew syreny, Sire. 
nengeſang m. ; ayreny glos, Sirenen 
ſtimme, (06 bethörende Lods, Verführer 
ſtimme J.; syrena, Ng. gewiſſer Wurm 

Syrja, |. Syrya. [(lat. siren). 

Syrjusz, Syryusz, -a, sm. Stk. Sir 
rius, Hundsſtern m.; Syryuszowy, Syr- 
juszowy, a. Stk. Sirius, den Sirius 
oder Hundsſtern betreffend. 

Syrkose, -Sei, . Rauhheit f., rauhe 
Anfühlen , des Erdbodens. 

Syrojeszka, Sérojoszka, Syroiczka, 
-i, 3f. Ng. gewiſſe Art Erdſchwamm m. 
(lat. agaricus roseus oder rassula); 
Syrojeszkowy, a. Ng. den Erdſchwamm 
Syvojeszka betreffend; Syrojeszköwka, 
A, Sf. M. gewiſſe Art Zeie 
(lat. rasenta). 

Syroko, Siroko, sn. indec. Mil. Sci- 
tocco, heißer afrikaniſcher, durch Italien 
wehender verderblicher Wind ur. 

Syrokomla, gewiſſes poln. Wappen. 

Syrokog, -a, sm. Ng. gewiffer Walde 
vogel m. (vielleicht Srokoss ? |. d.). 

Syrokosz, ſ. Srokosz. 

Syrona, -y, sf. Myth. Beiname der 
keltiſchen Hölen« oder Hexengöttin Beli- 
Zana. 

Syrop, Syrup, -u, Syropek, -pku, 
am. dim. Eyrup in.; Syropowy, a. Sy · 
rup⸗, Syrups-; von, aus. mit Syrup. 

Syrowatka, |. Serwatka. 

Syrin, y /, Syrte, Sandbank, ge 
fährliche Stelle f. im Meere; Syrty, -w, 
sm. pl. Syrten, Sandbänke f. im Meere. 

Syrup, ete. f. Syrop, etc. 

Syrya, -yi, Syrja, -ji, sf. Qeog. Sy⸗ 
rien u.; Syryjczyk, -a, sm. Geog. SY. 
tier m. 1 Syryjeki, Syrjacki, a. Geog. 
ſyriſch, von, aus Syrien. 

Syry boa, -y, sf. Ng. gewiſſe Art Pfef⸗ 
fer m. (lat. pipar siriboa). 

Burgen, -a, sm. Myth. € hupgott zn. 
bei Feuersbrünſten, die er rechtzeitig ente 
deckt und anzeigt, nach dem Glauben der 
altheidn. Litttzauer. 

Syrynga, -i, SF. Ng. ſpaniſcher Blit» 
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der m.; Myth. Name einer altrömiſchen 
Naiade oder Waſſernymphe. 

Syrzysko, |. Sérzysko. 

Sys, -a, Sys, -sia, sm. dim. Zk. 

Bruſtwärzchen; Brüſtchen u.; —, Sysal, 
Sysun, -a, sm. Kind a, an der Mutter 
bruſt, Säugling m. 
. Sysak, Sysun, -a, Sysun, -nia, sm. 
junges, noch an den Zipen feiner Mutter 
ſaugendes Thier u.; Jag. junges Hirſch⸗ 
talb, junges Elennthier, junges Reh n., 
das noch ſaugt. 

ea ſ. Sys, ete. 

sawa, -y, sf. Ng. gewiſſe anze 
(tat nillis). eee 

System, Systemat, u, sm., Sy- 
stema, -mata, sn. pl, Systema, -y, 
sf. Syſtem, Lehrgebäude n., Lehrbegriff 
m.; ' Ordnung f., Zuſammenhang m. 
Systemator, -a, sm. Begründer, Auf⸗ 
ſteller m. eines Lehrſyſtems; Systema- 
tyeznie, ad., —ezny, a. ſyſtematiſch, 
nach einem gewiſſen feften Plane od. ei⸗ 
ner beſtimmken Ordnung u. dgl. Regeln 
eingerichtet; Systematycznosc, -sci, 
sf. ſyſtematiſche, geordnete Einrichtung 
od. Beſchaffenheit F.; Weſen n., Charat 
ter m. des Syſtematiſchen; Systema- 
tyka, -i, sf. wiſſenſchaftliches Anordnen 
n., Grundſätze m. od. Kunſt /. deffelben ; 
Bystematyzowac,-owal, -uje, va. imp. 
wiſſenſchaftlich ordnen, in ein beſtimmtes 
Lehrgebäude, in eine ſeſte Ordnung bin, 
gen; Systematologia, Systemologia, 
Ji, af, Weſen n., Hauptbeftandtbeile, 
Hauptgrundzüge m. einer Wiſſenſchaſt. 

Sysun, Sysun, f. u. Sys, Sys. 

Syt! int. pit! ft! Syt, zu, od. -a, sm. 
Sattheit, Sättigung J.; jadlam do sytu 
Dä mich ganz jatt gegeſſen; Syt, a. 


Syta, y, Sytka, -I, sf. dim. Honig- 
waſſer u., Honigtrank m. ; — 2 jable 
Aepfelmoſt, Cider m.; sytka, Ng. Art 
Milchkraut n. (lat. glaux). 

Sytek, ſ. Sutek. 

Sytnide, -niat, -nieje, vn. imp. fatt 
werden, geſättigt werden. 

Sytnosc, -sci, sf. Nahrhaftigkeit f. 
(mancher Speiſen); e d man 

Sytny, a. nahrhaft, fättigend (manche 
Speiſen und Getränke); f. a. Syty. 

Syto, ad. fatt, überdrüffig ; f. a. Syty. 

‚Sytosc, sei, sf. de J.; Sati 
fein, Gefättigtfein u.; *lleberfluß m.; 
az do sytosei bie zum Weberfluß ; 
sytose Ueberdruß, Elel m.; — sprawo- 
wac lleberdruß od. Gi erregen; sytose, 
»Wohlbeleibtheit F.; niesytose Ilnerfätt- 
lichkeit f. 

Sytuacya, -yi, S/. Situation, Lage, 
Stellung, Verfaſſung f., in der ſich Or, 
mand od. etwas befindet; Sytuacyjny, 
a. Situations⸗; eine Lage, Stellung od. 
Berfaffung betreffend; Sytuowany, a. 
fituirt, in einer Lage, Stellung, Berfaſ⸗ 
ſung befindlich, ſich befindend. 

Syty, Syt, a., Syto, ad. fatt, geſät 
tigt; — czego einer Sache überdrüſſig; 
syt sławy ruhmbedeckt, ruhmvoll, der 
ſich großen Ruhm erworben hat; syty 
ſättigend; »wohlbeleibt. 

Sytywrat, -a, sm. Math, gewiſſer alt 
germaniſcher Gott m., der die Todten 
wieder erweckte, um De nach Walhalla 
zu führen; f. a. Zyciowrat. 

Sywa, Myth. |. Sypia. 

Syzma, -y, sf. Kg. Schisma n., Spal- 
tung, Trennung 7. beſonders in kirchli⸗ 
chen od. religiöſen Angelegenheiten; Sy- 
zmatik, -a, sm. Kg. Schismatiker, Glau. 


bensſpalter, Zwietrachtſtifter; »Abtrün⸗ 
niger m. 

Syzyf, -a, sm. npr. Myth. Siſyphus; 
*rubelod geplagter Menſch m. 

Syzygi, -ów, sm. pl. Stk. Syzygie, 
En le und Gegenſchein m. 
zweier Planeten; Neu- u. Vollmondszeit f. 

Sza ! int. ſt! (Stillſchweigen zu gebie⸗ 
ten). Böttcher. 

Szaba, y, sf. Schabemeſſer u. der 

Szabulbon, Szabelbon, u, sm. Ng. 
Schwertbohne F. (lat. phaseolus vul- 
garis et multiflorus). 

Szabas, Szabat, u, sm. Sabbat, 
»Schabbes m. der Juden, Samstag, 
Sonnabend m. 

Szabasnik, a, sm. Art Backofen m. 
neben dem Stubenofen. 

Szabasnik, -a, sm. Kronleuchter m., 
den die Juden am Abende des Sabbats 
anzünden. 

zabaäny, f. Szabasowy; Szaba- 
sowad, -owal, -uje,ın. imp. den Sab⸗ 
bat feiern; szabasowanie Feier f. des 
Gabbata, Sabbatsfeier F.; Szabasowy, 
a. Sabbat⸗, Schabbes⸗; den Sabbat br, 
treffend. 

Szabasöwka, -i, Sf. kleines Talglicht 
N.; gewiſſe gute Branntweingattung F. 

Szabaszny, ſ. Szabasowy. 

Szabazyt, -u, sm. Ng. gewiſſes Preis 
deartiges Mineral n. 

Szabelbon, íf. Szabalbon, Fasola. 

Szabelka, -i, sf. dim. kleiner Säbel 
m.; Szabelkowy, a. einen kleinen Sä⸗ 
bel betreffend; Szabelnia, -i, sf. Sã⸗ 
belfabrif f.; Szubelnik, -a, sm. Schwert- 
feger, Säbelmacher; mit einem Säbel 
Bewaffneter m.; Szabelny, a. Säbel; 
Szabeltas, -u, sm. Kw. Säbeltaſche F. 
der Huſaren, Uhlanen; Szabeltasno, 
Szabeltasz no, ad. Kw. mit Säbeltaſche 
(J. B. ausrücken, umhergehen od. reiten). 

Szaber, -bru, sm. in kleine Stücke 
zerſchlagenes Granit: u. Syenitgeſtein . 
zur Aufſchüttung auf die Kunſtſtraßen. 

Szabeta, -y, sf. kleiner lederner Sack 
m., dgl. Taſche J., die die Landbewohner 
zur Aufbewahrung von Stahl, Feuer 
ſchwamm, Kreide 2c. tragen. 

Szabla, -i, sf. Säbel n.; Waffe f; 
na szablach go rozniesli, "fe fäbelten 
ibn nieder; krzywa szabla, Jäg. Drum, 
mer Hauer m. des Wildſchweins. 

Szablak, Ng. Í. Fasola. 

Szablasty, a. ſäbelartig.⸗ſörmig; — 
groch, Ng. Schwerlbohne f. 

Szablica, -y, sf. großer Säbel m.; 
Szablina, y, sf. elender Säbel m. ; 
Szablisko, -a, sn. großer, unförmlicher, 
garſtiger Säbel m. 

Szablodziöb, -oba, sm. Ng. Säbel. 
ſchnäbler m. (gewiſſe Bogelgattung, lat. 
recurvirostra). 

Szablon, Szablon, -u, sm. Scha ⸗ 
bone f., Formbrett, Bau- od. Malermu⸗ 
fier n. [ger m. 

Szablonoszee, -szca, sm. Säbelträ⸗ 

Szablowad, -owal, -uje, vun. imp. 
**perumfäben, mit dem Säbel um E 
hauen, mit dem Säbel fechten. 

Szabraka, -i, sf. Schabracke, ſchön⸗ 
verzierte Pferdedecke f. 

Szabrowac, -owal, -uje, va. imp. 
Bw. die Löcher in der Mauer mit Biegel. 
ſtückchen ausfüllen; Szabry, -ów, sm. 
pl. Bw. kleine Ziegelſtücken u. zum Uug. 
füllen der Löcher in den Mauern. 

Szacenie, -ia, sn. Schdk. Sublima⸗ 
tion, Verflüchtigung $: f. a. Sublima- 
cya. 


tu, SÉ wäi 
Szach, -, sm, BI: Zon in 
ſchet Monarch od. Allein e 

Shej, a % Ba Get Dei 
Münze ( Di Kop i Schach Ma 
Szachy, dw. 5 


j ſpielen ie" d 
w szachy Brac Schuch Scha | 


Schachſtein w.saaeh 
szach królowi dem 


Spiele). i 
Szacher, |- 1 i 
-i, sf. kleiner Schach gehe ho, 
degt mi SAAC ME ger e rs 
om. Schachern, Ke 
rei fe; Deche $ Gm ige ei 
betreffend, wi Lat 
N achse 
Schacherel J., Shader ent Za, 
Szachista, A sm f VM 
ieler; Liebhaber nie \ 
K Szachmasty, Szachm — nd, 
Buchasty, ett, ` i 
Szachowac, -9™ 
Schach bieten; 19 
Vierecke eintheilen; 8 
*geſtickte 5 rau 
sf. Schachbreit „ f erecke 1 * 
Seef ein kleine ewe 35 
szachownica, Ag. SW. Sepaga" 
fritillaria Meane W. 
gewiſſes polniſche 
wniczy, a. ſchach 


Schachbrett; 
szachowe kamioni > # 
Schachfiguren fr P , 
Schachſpieler m. chor, gen 
Szachraj, -a, SEE Mi wie, 
Schacherer; véi, "Gig, 
rajka, -i, 3f. Ghadei? Sch w 
rin J.; Szachrajs¥i ALERT 
Schacherers⸗; Seuchen ah 0 
Schachere 7. SOAT owal pett pi 
lei F.; Szachrowaf:. . 


5 betr. 
imp. ſchachern; be 
täuſchen (im Spiel). . 
SE -G , a P zë 
Szacht, 9 —— e 
. Okno, Szyb. We? m 
S Szachtowad, Sache 1 
-uje, va. i. gu on Äer 
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e 

ae m., Wielt Dr wir. De 
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ſchaͤßen, abſchaten rien , P 
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1 add, SE 
im alten Roms. PÄ pt tt 
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d Wy d 
ki k; E aſchfarhen, aſchgrau. Szafranica, -y, sf. Ng. Gelbwurz F. leriſch; Szalbierka, -i, sf. Betrügerin, 
RYN Sm. Ag. gewiſſe Art Ci- (lat. curcuma). 8 Schwindlerin F.; Szalbierowae, -owal, 

| on, „ und veſſen Frudt . Szafraniec, -nca, sm. Gelbhaariger; | -uja, un. imp. betrügen, ſchwindeln, auf 
anz Sm, breites dünnes ge | E. Saffranhändler, ungariſcher Hauf: | Trug u. Schwindelei ausgehen; szalbie- 
Ra é, S n. [Thau m. | rer m.; Szafranno, ad., Szafranowy, | rowanie, |. Szalbierstwo; Szalbier- 
Beleg e zi, sf. Reif, geftorener | Szafranowy, a. Saffrans, von, aus ski, a. Betrüger, Schwindler⸗; einem 
Ae, ‘g adziec. [Szedziċ. | Safftan ; faffrangelb ;Szafranowacidc, | Betrüger und Schwindler cigenthümlid, 
di e Sadzie, f. Szedziec, | -cial, -cieje, vn. imp. ſaffrangelb, gelb,. ihn betreffend; Szalbierstwo, -u, an. 
Viet Ee Szafeezka, -i, | gelblich werden. , Betrug, Schwindel m.; betrügeriſche 
Ni RÉI Tout m.; — na suknie | Szafranowaty, f. Szafraniasty; Schwindelei, Charlatanerie F.; Szal- 
Iw m.. . — nn bielizneWäldh- | Szafranowy, f. Szafranny. bierz, -a, sm. Betrüger, Schwindler; 


~na keigzki Bücher. Szaft, -u, sm. W.: szafty, pl. Echäfte | Charlatan m.; Szalbierzenie, -ia, s#. 
m. an den Weberſtühlen, Stäbe m. au | v. Szalbierzyd, -rzyl, -rzy, vn. imp. 


kr a \. Szyfonierka. den Rämmen. fich dem Betruge u. der Schwindelei hin⸗ 
Fc, #afarz; Szafarka, -i, Szafuje, f. Szafowac. geben; ein Betrüger, Schwindler, ein 
„ Haushälterin, Beſchlie | Szafunek, -nku, Szafunk, u, sm. | Charlatan fein oder werden. 
a kin, Berrpeilerin /. Verwaltung F.; Redt n., Aemter ꝛc. zu Szaldron, -u, sm. Bw. H. Chaldron 
af, neau Sf- Speiſekammer f. | vergeben. n. (engliſches Kohlenmaaß von 36 Schef⸗ 
h 1. oki "18, |. Szafarstwo. Szafunt, Szyfunt, -u, sm. Sw. H. | feln). 


rh A en. = Schaffners⸗; Szafar- Schiffspfund a. (über drei Ctr. ſchwer). Szalde, -lal, -leje, un. imp. verrüdt 
emailen J- Schaffner - Szagun, a, sm. Ng. indiſcher Geier | fein, nicht recht bei Sinnen (§ bei Troſte) 
N re 


samt n.; podae komu | m. (lat. vultur indicus). ſein; raſen, toben, wüthen; ausgelaſſen 
Bean Oeben Jemandem zur Verwal-] Saaja, f. Saja. [bande f. | fein, tollen; szalée za czym heftig nach 
Wi Ae, Sn. Szajka, i, sf. Bande, Berbrecher- etwas verlangen od. ſtreben, wahnſinnig 
. Kr; Wl, -a, sm. Schaffner; | Szajn, a, sm. Msk. § Gulden m. | nad) etwas ſchmachten. 
Loes sgeber, Aus“, Bertheiler | (Papierſchein, Papiergeld). Szalej, u, Szalen, nia, sm. Ny. 
Cl Sc rzyl. -rzy, vn. imp. Szajny, a. ausgezeichnet, erhaben (7). ] Bilſenkraut, Tollkraut n. (lat. hyoseya- 
Sait, eher, Ausgeber ꝛc. fein, | Szak, t f. Siak. \ „ | mus); szalen jadowity, Ng. Schirling 
el, fla“ Szufa. Szaka, -i, sf. Myth. gewiſſe Göttin | m. (lat. cicuta); Szalejowy, a. Ng- 
bn. S Szaflik, a, sm. dim. | f. der alten Babylonier. Bilſenkraut⸗. k 
* in, Fuer, Spülſchaff, Spül ⸗ Szakal, a, sm. Ng. Schakal, Gold Szalenezy, a. einen Raſenden oder 
A Bun zefelin. [faß n. wolf m. (lat. canis aurens) ; —, Szaka- Perrückten betreffend, ihm eigentümlich. 
aM Allan, -u, sm. Safianleder | lik, -a, sm. a Holzſcheit n. Szalenie, Szalono, Szaleniutenko, 
vis Wy, a. ſafianen, von, aus Szakier, Shaker, -a, sm. Shaler m., | ad. raſend, toll; 'ſehr, ſtark, heftig. 
D? F Mitglied n. einer gewiſſen religiojen | ſchrecklich. P 
Kan GEIER Vai) Secte (in Amerika). 0 Szaleniec, -ńca, sm. Raſender m. 
IN ur, San vie ein Faß geftaltet. Szaklaczek, -czka, sm. Ng. gewiſſe Szaleniutenki, Í. Szalony. N 
wd Nr, Si u, Szafirek, -rka, Pflanze (lat. pittospormum). Szalenstwo, -a, sn. Verrücktheit f. 
bé Wi Rag apphir n.; ſapphirblaue Szuklak, Szeklak, -u, sm. Ng. Kreuz | Wahnſinn, Wahnwitz m.; tolles Zeug 
ade Cao OWY, a. Sapphire; vvn, | vorm m. (lat. Thamnus); Szaklakowa- la, Dummheit, Unwiſſenheit 7. [1. d. 
H Zack a6 e (gemacht, beſtehend, ty, a. Ng. kreuzdornartig. Szalehszy, a. compar. v. Szalony, 
Wa E, 4.0 ſapphirblau. Szaklakowiec, -wca, sm. Ng. gta | Szalesnik, Ng. į. Sytka. e 
Kc . d brek, -rku, sm. dim. | wiffe Pflanze (lat. hippophae). Szalesznik, a, sm. Ng. gewiſſe 
dad (aa Ae, gewiſſe zwiebelan | Bzaklakowy, a. Ng. Kreufdorn, von, Pflanze (lat. atriplex portulacoidas). 
Win owag Muscari). aus Kreuzdorn. [tuch; Halstuch n. Szaleta, y, sf. ſchweizeriſche Senn⸗ 
N ion Zen "Dal, -nje, vn. mp.: | Saal, -u, sm. Shawl m., Umſchlage⸗ hütte 7. A Au 
Sa thun Wiem recht ſchmeich kn, Szal, -u, sm. Feuer n., Lebhaftig.]“ Szalic, il, -li, va. imp. verrückt od. 
Vi Vin, om zu gefallen ſuchen. keit f.; raſender, toller Streich m., Raft | rafend machen, den Kopf, den Merfland 
oa) ete rowy, u. Szafir etc. | rei J., Anfall m. von Tollheit ; —, Szala, verrücken; szalic kogo Jemanden be» 
e Beat, l. u. Szefian, etc. | -i, sm. Verrückter, Wahnfinniger; Menjd) | trügen. 
Wien, rs m., der einen tollen Einfall($den Schuß) | Szalka, f. Szala; Szalny, a. Wag: 
Nr, I a. eil: Szaflikowy, | hat. ſchalen⸗, Wager. 


Ké: chaffs., Wafferihaffd., Szala, Szalka, -i, sf. dim. Wagſchale Szalon, u, sm. W. H. Chalons m. 
l beg ac. _ J.; szale, pl. Wage J.; szulka, Ng. (gewiſſer Seidenzeuch). 
Mace al, -uje, va. u. un. gewiffer Fiſch (lat. libella). Szalona, -éj, sf. Raſende, Wahnſin⸗ 
Eivy “eren, geben; — co Szalamach, Szalamacha, Ek ſ. Sa- | nige, Berrüdte f. 
in ſchaffen; szafować | amacha, 1Hirtenflöte f. etei, Szaleniutenki,Szu- 
d alten; etwas austhei⸗ Szalamaja, -ji, at. Tk. Schalmei, | lonintki, a. ganz u. gar verrückt, völlig 
Nverſchwenderiſch mit Szalamanie, -nil, -ni, va. imp. lo« | wahnfinnig od. raſend; höchſt wüthend. 
tiam ostroznie czém sza- | den, bethören; äffen, foppen; szala- Szalonka, -i, sf. Ng. § Heidelbeere f. 
RN UN tak DI etwas umgehen; | manie Qodung, Bethörung; Aefferei, Szalono, ad. |. Szalenie. 
ins Mit »oochwalami fei nicht fo | Fopperei 7. IF. in China und Afrika. Szalonose, ci, sf. |. Szalenstwo; 
d 50 brachen Lobeserbtbungen; Szalang, -u, sm. Ng. Art Theepflange | Szalony, a., (Szalenszy, a. compar.): 
0 n en; SS enstwami die Flüche Szalapuctwo, -a, sn. Unruhe; wilde, | tafend, wahnſinnig, toll; szalona głowa 
KR oi, afowanie Verſchaffen, tolle Wirthſchaft J.; Szalaput, -a, Sza- toller Kopf m.; szalona mysl toller 


ARE — laputa, Szalawila, , sm. Wirrkopf; | Einfall m. ; szalone wydatki, "onge 
MRA Sdhranfe; szafowe | Sprudeltopf, Brauſekopf; toller, unruhi⸗ heuer ſtarke Ausgaben, Koſten . ; Sza- 
Na, ue . ger Kopf m. ; Szalaputac, tal, tam, | lony, -ego, sm. Raſender. Wahnſinni⸗ 
Wan un: „ Sm. Ng. Saffran m. | vn. imp. cin Wirrkopf, ein Braufefopf2c. | ger, Toller m. ; biega jak szalony er 

2 


che das, gakran, gelber Stiefel fein, rennt herum wie ein Verrückter; dom 
KH do, Se eie, co w a i Szałas, Szalasz, -a, od. -u, Szała- | szalonych Tollhaus, Irrenhaus o: 
hei gelbe E". szafran wzuje, | sik, a, sm. dim. Feldhltte, Laubhütte, Szalotka, Szarlotka, -i, sf. Ng. Gin. 
bech, Edeſma Stiefel an, jo ift er | Landhütte f. [teufliſches Weib n. Schalottenzwiebel, Schalotte f.; Udh 
KW Ben Bien, DIR (wen ehemals die | Szalasnica, -y, sf. tolles, raſendes, lauch, Aeſchlauch m. 
J Rrap Tania it gelbe Stiefel trus] Szatawa, gewiſſes poln. Wappen. Szalowac, -OWwal, -uje, va. imp. Zm. 
Saa Ze Szafranowato, Szalawila, ſ. Szalaput. verſchalen, mit Brettern verſchlagen; 
ni fag Szafranowaty, a. Szalba, -y, sf. Ng. Art Wollkraut n. | azalowanie Berfchalung f. 
br, à Ka e Szafranic, | (lat. verbascum). Szalöwka, -i, at. Zm. abgebobeltes, 
% Dep färben mit Saffran gelb Szalba, -y, sf- Ng. gewiſſe Pflanze | glattgehobelte Brett n. od. dgl. Diele f. 
werden — sie ſich geib | (fat. rhagadiolus). Szalsza, y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 


Szalbierczy, a. betrügeriſch, ſchwind⸗ | (lat. sennebiera); f. a. Salsza. 


SZALSZANOWY 00 SZARLAT — 


Sralszanowy, a. Ng.: —nowe ziele, 
f. Czosnkowe. 

Szalszowy, a. Ng. die Pflanze Szatsza 
(ſ. d.) betreffend, ihr ähnlich. 

Szaltanos, -a, 3m. Kk. § Art Buch ⸗ 
welzenklos od.⸗Knödel m. mit Käſe ge 
füllt, Kaſeklos, Käſeknödel m., Käſe⸗ 
kaulchen n. 

Szaltarz, -a, sm. + Tk. Pfalter m., 
Tonwerkzeug n. mit zehn Saiten. 

Szalupa, y, Szalupka, -i, sf. dim. 
Sw. Schaluppe F. 

Szalwia, -ii, Szalwja, -ji, SF. Ng. 
Salbei f. (lat. salvia); szaiwia lesna, 
Ng. Roßpolei m. (lat. stachys); szał- 
wia Rzymska, Ng. Frauenmünze F. (lat. 
mentha graeca); f.a. Mietka Grecka ; 
w azalwią pokrzywy ođmieniać, 
'ſchwarz in weiß verkehren, *aus ſchwarz 
10 machen; Szalwiowy, a. Ng. Sal 

eis. 

Szam, u, sm. Geog. Stadt Das 
mask; Szamski, a. Geog. von, aus 
der Stadt Damat; damasktſch, Das 
mascener⸗. 

Szaman, -a, sm. Schamane, Götzen⸗ 
prieſter, angeblicher Zauberprieſter und 
Beſchwörer m. bei einigen tartarifchen 
u. mongoliſchen Völkerſchaften; Szama- 
nizm, u, sm. Schamanenthum, Syſtem 
n. der durch die Schamanen aufgeſtell⸗ 
ten heidniſchen Religionsgebräuche ꝛc. 

Szamb. = Szambelan, -a, sm. Kam- 
merherr m. eines Furſten; Szambela- 
nia, -i, 37. Würde /., Amt n., Stellung 
T. eines fürſtlichen Kammerherrn; Szam- 
belanic, -a, sm. Sohn m. eines Kam- 
merherrn; Szambelanka, -i, sf. Toch⸗ 
ter f. eines Kammerherrn; Szambela- 
nowa, -6j, sf. Frau, Gemahlin f. eines 
Kammerherrn; Szambelanowac,-owal, 
-uje, vn. imp, § bei Jemandem im 
Hauſe allerlei Dienſte verrichten, das 
Factotum abgeden; Szambelanöwna, 
f. Szambelanka; Szambelanski, a. 
Kammerherrn-; einem Kammerherrn ges 
hörig; zukommend; Szambelanstwo, 
a, sn, Kammerherrnwürde f.; der Kam⸗ 
merherr mit ſeiner Gemahlin. 

Szamberte, sn. indec. Wb. Gham: 
bertin⸗Wein n. 

Szambran, -u, sm. + Kleid u. aus 
gegoſſenem, metallenem, 'feſtem, gedie⸗ 
genem Stoffe. [mantel m. 

Szamerlany, -an, sf. + Art Frauen- 

Szamerlnki, -ów, sm. pl. + gewiſſes 
Pußgewand n. für Frauen, zur Zeit der 
poln. Könige mit Namen Aug u ft. 

Szamerowad, -owal, -uje, va. imp. 
verbrämen, mit Gold, Koſtbarkeiten, mit 
Spitzenblonden ꝛc. beſetzen; szamero- 
wanie, Szamerunek, -nku, sm. Bers 
brämung, Beſetzung f. mit Gold, Gila 
ber, Rolbarteiten, mit Spitzenblonden 
2c. Szamerowany, pp. u. a. verbrämt; 
szamorowana gala Galaſeſt n. bei 
Hofe, wo die Serie in golde u. ſilber⸗ 
geſlickten Kleidern zu erſcheinen haben. 

Szamet, u, sm. W. leichtes wolle⸗ 
nes Gewebe n., Kronraſch m. 

Szamlaka, -i, sf. gewiſſes geheim⸗ 
niß volles Gebet n. der Türken zu Mus 
da med. 

Szamlot, -u, sm. W. H. Camelot 
m. (gewiſſer Klelderſtoff). 

Szamoa, ap. indec. Gemſenfarbe, 
Kameelſarbe fi, Chamois n. 

Szamota, Szemota, -u, sf. Herum⸗ 
reißen, Herumrütteln u.; Szamotac, 
tal, szamoce, od. Szamocze, va. imp. 
herumreißen, herumfchütteln u. rütteln; 


— sig z kim ſich mit Jemandem herum⸗ 
balgen. 

Szamotloch, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. bartramia). 

Szampan, -u, sm. Wb. Wein m. aus 
der Champagne, Champagner m. 

Szampanata, |, Spampanata. 

Szampanka, -i, sf. Champagner: 
flaſche . 

Szampanski, a. Champagner⸗; von, 
aus der franzöſiſchen Provinz Cham⸗ 
pagne; Szampanakie wino, Szam- 
panskie, ego, sn. Wb. Champagner, 
Champagnerwein m. 

Szampierz, a, sm. + Ritter m.; 
ſ. a. Sapierz. 

Szampion, § |. Pieczarka. 

Szanc, -n, Szaniec, na, od. -neu, 
sm. Kw. Schanze; Berſchanzung .; 
szanc założyć eine Schanze aufwerfen, 
errichten; Sang, Gefahr F., Wagniß 
n.; na szanc przyjäc, in Gefahr ges 
rathen; na szanc stawić, in die 
Schanze ſchlagen, 'der Gefahr ausſetzen, 
daranwagen; szahc, ' Einſatz m. beim 
Spiel; do szanca kogo uprzedzie, 
»Jemandem den Rana ablaufen; na 
szahc komn co dać, Jemandem etwas 
zum Beſten od. preisgeben; szancu po- 
wetowac, “den Berluft wieder einbrin« 

en; na szand wyrzucić, zum Bors 
Eé bringen; szanc, "offener Raum, 
Spielraum m. 

Szanckopnik, Szancknecht, -a, 
sm. Kw. Schanzgräber, Schanzknecht 
m.; Szanemajster, Szencmeister, 
~etra, sm. Kw. Schanzmeiſter m.; Szan- 
cowac, -owal, -uje, va. imp. Kw. 
ſchanzen, Schanzen graben, aufwerfen 
od. bauen; — sie dokąd, "häi einem 
Orte nähern, fidh dahin begeben; szan- 
ouje sig co komu, des glückt Jemandem 
etwas; Szancowy, a. Kw. Schanze, 
Schanzen⸗; — kosz, Kw. Schanzkorb 
m.; Szanczyk, -a, sm. dim. Kw. kleine 
Schanze F. 

Szanek, -nku, sm. gewiſſes Trocken⸗ 
maaß n. von früher 48, jetzt 24 polni⸗ 
ſchen Garnez (Quart oder Maaß). 

Szanki, pl. f. Szanek. 

Szankier, |. Wiewiör. 

Szankr, -u, sm. Hik. Schanker m., 
veneriſches Geichmwür m. 

Szanowac, -owal, -uje , va. imp.: 
— czego, oder co etwas ſchonen, es fo 
lange als möglich in gutem Zuſtande er, 
halten; — sie ſich ſchonen, fih nicht zu 
febr anſtrengen; — kogo, Jemanden 
ehren, achten, ihm Achtung erweiſen; 
gzanowae co, etwas in Ehren erhal- 
ten; "etwas zu erhalten, zu bewahren 
ſuchen; żle szanować, "verumehren; 
szanowanie Schonen u., ꝛc. 

Szanowity, a. achtbar; ehrwürdig; 
achtungs⸗, verehrungswürdig. 

Szanownose, -sci, sf. Achtbarkeit; 
Ehrwürdigkeit F.; Szanowny, a. fpar- 
fam, ſchonend; Lachtbar, ehrwürdig; 
szanowne sluchacze! verehrungswür⸗ 
dige Zuhörer! 

Szansa, y, Sf. Art Würfelſpiel; 
kühnes Wagen, Wagniß, Wagſpiel u.; 
Glücksfall m. ; Möglichkeit F. des Ges 
lingens oder Mißlingens. 

Szanta, Szanta, y, SF. Ng. Andorn 
m. (lat. marrubium); — bista weißer 
Andorn m., Lungentraut u.: — czarna 
ſchwarzer oder fintender Andorn m.; 
szanta kocia oder kotcza, Ng. Herzge⸗ 
ſpann n. (Pflanze, lat. cardiaca). 

Szanuje, j. $Szanowac. 


P 
Szap, -a, sm. Msk. ede 
wiſſe 11 Emden! 
Szapiel, (f). BE: 
Szar, -u, sm. Bk. Reli’ dh 
oder Dachziegel. s 
Szara, Siara, Y; Y’aub no 


Kalben. 
Szaraban. a. n 
Szaraczek,-czKu, GEN godal gali 

Tuch n. ; ſchlechtes graues "ug vg 

Kittelhen n.; — a. I loben 

m., der in einem grauen, « 

einberacht: w gra, aße 
Szaraczkowaty, @ C zf 
Szaraczkowy, SCH e $ 

grauem Tuche gemacht. 
Szarafan,-n, sm. vam? 
Szaragi, |. Szragi. . 
Szara), f. Saraj, Berl aer et, 
Szarak, -a, am. Jäg: 9 
Szaran, f. Sa 12 
Szarana, ad. + früh, . che 
dämmerung; beim gibt al ei 
Szarancza, y, 3f. 7 9. . wo ff 

J.; unnützer Brovej N M iget, 

7.7 Ng. Jobannisbro on n 

ſchteckenbaum m. ; Vogt vA 

großer, dichtet Haufen goh at, 

"grobe Menge 7.3 Sarahin Ka A 

Seufchreden«; szaranc! DEEG? 

Ng. Heuſchreckenbaum m peuf e i 

Szaranezyk,-a, sm. junge . PR. 
Szaranczyn, u, 8 ao 

Pflanze (lat. coratonið) gtt i 


Szara -nka, 3m- ' 
panaki sm M ep, 


H 


pel (ba 

Le 

jn, Bet ét 

Szarawaka, Saarow ge 
Szarawara, -ys A weite pe! 

rawary, Om, sm. Pl» We? Dia 

Hofe, Gattye; lange w AA 
Ueberziehhoſe f. geff Luef 
Szarawo-bialy, 4 gu D 

Szarawo-czerwoDy» euer ` 


ch nt 6%, 
Beh 
Szarbach, + f. 84. . 4 


p Af e 


1820). 

Szarek, -rka, 11 
Hund m.; szarok, 
Abgeriffener, zerlumpter i ab 

zarfa, f. Szarps af fe mit 

Szarga, Szarug®: "ig m Ca 
miſches Wetter m; cine ur 
ſturm m.; szarga, 


5 5 Owi 
Szarganiec, -es Lem Af A 
-wca, sm. [mußte a, e 
ſudelter Menſch; — Salat 
Szargant, Szargß KC 
sm. Scherge, BUREL off Ant ri 
Szargawiec, LEI 7, BÉ „0% 
Szarkac, Szarkn gez, 
Szarlacie, Sz ka! 
imp. ſcharlachroth 
sko, -a, an. BN = 
Szarlat, Ska frett? 
Scharlach m., Scharlach 


SZARLATAN 


tagen 


A D J Scharlahbaum m.; Ng. 
mt , Tauſendſchön .; 
NM achkrankheit F., Scharlady« 
a 

À Én, Szarletan, -a, gm. Char · 
in D 


` ſchreier, Quackſalber; "Auf 
N D Narya Sen d 
Yello, . 4, - Ni, SF. Charlatanerie f. 
SO quackſalberiſches, ber 


bler n.; Szarlatanerya, 
„ Weſen 32.5 *Auffchneideret, 
Mie er J 1 Szarlatanizm, -u, sm. 
Ch 0 Velen n. der Charlata⸗ 
N be anattichreierei, des Quackſal⸗ 
F uſſchneideng u, Prablene ; 
1. . Marliſchreterin, 
| h Wo, Betrügerin, Schwind⸗ 
acht) Aëlstaäekt, g. Gharlatans., 
abe H: Aufſchneiders⸗ c.; Szar- 
2 tiap sn. j. Szarlatanerya. 
LB, SA sm. 
bs, Dün ., Camm k 
pelt) € etblume f. 
Ki iin Szkarlatnawy, a. 
EAT ich, dem Scharlachroth ab, 
e l Omend, 
88 Szkarlatnica, y, . 
k e Sumpfpflanze (lat. por- 


fs Szkarlatniéć, -nial, 
rm uv ſcharlachroth werden. 
wf „ Brkarlatnik, a, sm, 
et vn. 3 szarlatnik, Ag. 
A MÄ Gekleideter, "fant m.s 
KO Eis “y, sf. in Purpur geklei⸗ 
dp, 4 i Btaiateik, Ng. Purpur- 
Ven, ZE fanran, 
ni A. E e, l n, 
Ke ir ſcharlachfarben; szarla- 
Ae, Harlach, od. Purpurkleid n. 
day, Szkarlatnorodny, 
N) nde erzeugend. 
Matt y, d. Ny.: —wate ro- 
and 015 dem Tauſend⸗ 
A. Seinen Re 
E D E e arletanka,ete. f. Szar- 
Vi dëck tarlatan, etc. 
` ` Wie," gewiſſes poln, Wappen. 
1 P -dci, sf. Kaninchen. 


nv, i 

b 10 RFRA sf. Kk. Gericht n. aus 
f VW, Dën geichnittenen Uepfen 
N Irodrinden beftchend. 
DNK ivori ı Szarmanteki, a. tinen 
EN gheten emenden, böfliden, be 
NEN Frauen höchſt liebendmür« 
en Ki treffend; Bzarmancki, 
V Gi Vier DÉI) Szarmant, -a, 
wg llicher, zuvorkommender, 
duc? 


i Kn: tigen ſpielender Mann; 

Néi kig zarmantka,, -i, Szar- 

DEN Da af. artigt. böftiche 2c. 

bp, bar Spielende Dame f. ; 
N a, f N 

2 r 

D treit, Kampf m. 

V Yaa geln. am. Kw. Geſecht a: 


K to Car, 58 
ela: >, a. grauſchwarz. 
Gi u, sm. Ng. Bw. Grau- 


‚Nat ba 

mity da, sm. Geog. Stadl 

tn n. (in Podolien). 

een Filet ee Sw. allerhand auf 

Fam t. aichwimmende Unreinig ⸗ 

A 0 ais Epähne, 1 

E D L®raufupfer n. 
CH A0. u, sm. Ng. Bw. 

Te," Arauäugig. 

u SCH a. graugefiedert. 

tbe f.. Aſchgraues n., aſch⸗ 


3 wielicht n. der Mor 


704 


o: Ng. Purpur gen- u. Abenddammerung; Graudunlel 


n.; —, Szarota, -y,s/. Grau n., graue 


Farbe f. 


Szaro-siwy, a. ein wenig grau, in's 
Graue ſchimmernd; kon — Grauſchim⸗ 
mel m. Ulerit, Flötzgrünſtein m. 

Szaroskal, -u, sm. Ng. Bw. Do: 

Szaro-srebrzysty, a. grauſilbern; 
grauſilberfarben. 

Szarowac, -owal, -uje, va. imp. : 
— ściany, Bk. die Wände grau anſtrei⸗ 
chen, grau übertünchen. 

Szarowaka, ſ. Szaroglaz. 

Szarowanie, -in, sn. Bx. Uebertün⸗ 
chung, Abfärbung f. mit grauer Farbe. 

Szarowaty, a. in's Graue ſpielend; 
ein wenig grau. 

Bzaro-zielonawy, d. vom Grau in's 
Grünliche fpielend, graugrünlich. 

Szaro-zielony, a. graugrün. 

Szarpa, Szarfa, -y, sf. Schärpe T.; 
— oficerska, Kw. Feldbinde f. der Of⸗ 
bere: szarpa Leibbinde F., Gürtel m. 


der Frauen. 


Szorpac, -pal, -pie, va. np. u. 
fregu., Szarpnac, -pnql, -pnie, va. 
imp. reißen, raufen, zauſen, zupfen, 
rütteln; ' zerfleiſchen; zmartwienie 
szarpie mi serce der Kummer zexfleiſcht, 
zerreißt mir das Herz; — kogo, “Seman: 
den rupfen, prellen (um Geld); szar- 
pad kogo, oder ezyje Blawg, "Jenan. 
des gutem Rufe ſchaden, ihn verleum⸗ 
den; — czyj honor, Jemandes Ehre 
kränken, verletzen; szarpać sig ſich rie 
ßen, fidh zerren lum von etwas Feſthal⸗ 
tendem loszukommen); — sig na kogo 
oder do kogo, "Déi ſoszureißen ſuchen, 
um über Jemanden herzufallen; — sie 
2 kim fid) mit Jeinandem herumbalgen; 
szarpac się na kogo, na co, "feinen 
Unwillen gegen Jemanden oder gegen 
etwas alleen; Buurpac sie na co, 
“fid) an etwas zu Großes wagen; szar- 
pac sie o co fid) um etw. reißen; szar- 
pie mnie w uchu es reißt mich im Ohre; 
Szarpacki, a. den Szarpacs (J. d.) be 
treffend; Szarpacz, -u, am. Plackers⸗, 
Quälers., Schinders,; der Jemanden 
reißt, rauft, tupit, zauſt; »Placker, Qua- 
ler, Schinder; Plünderer, Räuber m.; 
szarpacz cudzego majątku Menſch zu., 
der fremdes Vermögen oder Beſitzthum 
an ſich reißt. [Haudegen m. 

Bzarpak, -a, sm. Saraß, Säbel, 

Szarpanie, -ia, sn. v. Szarpac, ſ. d. 

Szarpanina,-y, Szarpaninkn, Szar- 
panineczka, -i, gf. dim. Rabuſe, Raps 
puſe, Rappfe, Grappie J.; Alles, was 
zum Erbeuten, zum Zerreißen od. Haſchen 
hingegeben oder hingeworfen wird; na 
szarpaning podac od. wystawic etw. 
in die Rabufe oder Rappuſe geben; na 
szarpaning ige in die Rabuſe od. Map- 
puſe kommen, gerathen; szarpanina, 
Jah. Antheil m. des Leithundes von 
einem gefällten Wilde, Jägerrecht u.; 
»Zerreißen, Zerſtücken, Berfleiichen .; 
Zuſammengeraffte Sammlungen f., Bors 
räthe m.; ezarpanina, Flickwerk ., 
aus verſchiedenen zuſammengerafften 
Stücken hergeſtellte Arbeit oder Sache f. 

Szarpia, -ii, Bzarpie, sf. pl. Hik. 
Eharpic, gezupfte, gefajerte Leinwand f. 
pur Auflegung auf od. in Wunden; f. a. 

kubanka. 

Szarpki, a., Szarpko, ad. ſchnell, 
raſch, hurtig (im Laufen ac); La 
Szparki, Szparko; Szarpkosc, sci, 
sf. Eile, Haft; Uebereilung f. ; auffah⸗ 
rendes Weſen u.; f. a. Bzpnrkoe. 


SZARZYZNA 


Szarpny, d. reifjend, raffend; herum 

Szarpowy, a. Schärpen⸗. _l[reihend, 

Szarsza, y, SF. W. H. Sarſche f. 
(gewiſſes Wollengewebe). 

Szarszedron, -y, S. W. H. Share 
chedron m. (gewiſſer Seldenzeuch). 

Srarszun, Szarszyn, -u, sm. + Alt 
Säbel zn. [Mercurialfalbe f. 

8 J sf. Hik. graue Salbe, 

Szaruga, Szarga, -i, sf. ſchinuziges, 
kothiges Wetter Se R de 

Szarwark, -u, sm. Scharwerk n., 
öffentliche Arbeit 7. für die Gemeinde, 
z. B. Ausbeſſerung der Wege, der Brüs 
cken, ꝛc.) Lärm m., Verwirrung, Un, 
tube F., Getös u.; Szarwarkowy, a. 
Scharwerks⸗; Szarwarkowe, -ego, st. 
Stw. Scharwerkſteuer F., Beitrag m. zu 
den Gemeinde- od. Communalarbeiten. 

Szary, a. grau; bleigrau; dunkel 

rau; wolfsgrau; szary papier graues 
Papier, ke N. j azaro godzina 
Dämmerung, Dämmerſtunde f., Zwie⸗ 
licht .; szara poświata helle Nacht, 
Sternennacht, Mondennacht f.; szara 
made, Hik. graue Salbe, Mercurial 
falbe F.; szure bielmo, Hik. grauer 
Staar m. (Blindheit); szara suknia 
grauer Rod, Kittel m.; szary koniec, 
derjenige Platz m. am Ende der Tafel, 
wo fih die unbedeutendſten, — in graue 
Röcke gekleideten — Gäſte hinzuſetzen 
pflegten; Troß m., niedrige Claſſe 7. 
szary koniec, 'ſchlechtes, dünnes Ende 
n. eines Gegenſtandes; szara szlachta, 
*graurôdiger (niederſter) Adel m.; szara 
pycha, *unverftändiger Hochmuth m., 
dgl. Hoffart f. 

Szarytka, -i, sf. Kg. barmherzige 
Schweſter F. (als Krankenpflegerin). 

Szurywary, sm. indec. Charivari n., 
»Kaßeumuſik F. 

Szarywer, -n, sm. Myth. perſiſche 
Gottheit F. des Goldes; Stk. Planet 
Venus f. 

Szarza, -y, sf. graues Tuch n. 

Szarza, Szarża, -y, SF. Charge, Eh⸗ 
tenſtelle F., Ehrenamt u. Kio. Charge, 
gleichzeitige Losſeuerung F. der Gewehre 
der Infanterie; dgl. Angriff m. der Reia 
terci auf das Fußvolk; szarze przypu- 
Beic, Kw. chargiren, einen Angriff mas 
chen; szarzu, Ann, Ladung J. der Oes 
wehre, der Kanonen. 

Szarzac, -rzal, rzam, va. ip. 
en abreiben, abnutzen, abs 
cheuern; ohne Schonung Ge oder 
bin u. her werfen, herumreißen; — sie 
ſich abnützen; ſich beſudeln, beſchmuzen, 
ſchmuzig werden; — sig po Awiecie, 
ein der Welt herumgeſtoßen werden. 

Szarzanka, -i, sf. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. hyoseris). 

Brarzéc, f. Szarzyd sig. 4 

SzarZerunek, -nku, sm. Kw. Irita 
geriſches Manöver. Exereitium u. 

Szarzowad, -owal, -uje, va. imp. 
— do kogo, Kw. Jemanden angreifen, 
einen Angriff mit Truppen auf ihn ma, 
chen; szarzowanie, Kw. Angriff m., 
Attaque 7. 

Szarzy C eig, -rzyl ene, -rzy sie, tr. 
imp., Szurz6t, -tzal, -rzeje, vn. imp. 
dämmern, dunkel werden; szarzy sig, 
*ergraueh, grau werden; 'in die Augen 
dammern, ſchwach in die Augen ſcheinen. 

Szarzyna,-y,sf. Ng. § Art Narde F.; 
Szarzynnik, -a, am. § mit der Pflanze 
Szareyna bewachſener Ort od. Platz m. 

Szarzyzna, -y, sf. grauer Rock m. 
graues Kleid . 


SZASE 


NEE Be a Ber 


Srase, Szasse, sn. indec. Chaffe 
n. (beim Tanzen), Tanzſchritt m., wobei 
der eine Schritt ſeitwärts hingleitet und 
der andere raſch nachgezogen wird; Krk. 
Chaſſs n. (dieſelbe Bewegung wie beim 
Tanze). 

Szaser, Szasaer, -a, sm. Kw. Chaſ⸗ 
ſeur, Jäger, leichtbewaffneter Soldat m. 

Szasnac, Í. Szastac. 

Szast! it. huſch! 

Szasta, Sasta, y, af. Myth. Kg. 
heiliges Buch n. der Indier, das die Er- 
Härungen (den Commentar) zu den Ber 
das oder Beden enthält. 

Szastac, -stal, -stam, va. imp., 
Szastngc, -stngl, -stnie, va. (1-malıg) 
mit Geräuſch bewegen, etwas hin und 
her bewegen, Geräuſch mit etwas ma, 
chen; szastad pieniędzmi, “vie! Geld 
verpraſſen, unnütz ausgeben; 'in Saus 
und Braus leben; szastac sig herum.» 
ſpringen, fidh herumtummeln; szastac 
chuste w wodzie MWäſche ſpülen, aus. 
fleien; szastanie geräuſchvolles Hins 
und Herbewegen n. 

Szastaj, -a, sm. Jäg. Name eines 
Windhundes; Szastka, i, sf. Jäg. 
Name einer Windhündin. 

Szaszek , -szka, sm. Poſſenreißer; 
Jäg. Hund m. von einer gewiſſen Gat- 
tung. 

Szaszkiewicz, gewiſſes polniſches 
Wappen. 

Szaszor, -u, sm. ſchnelle geräuſch⸗ 
volle Bewegung / Geraſſel .; raffelns 
der Gegenſtand; Papierdrache m.; Ge⸗ 
räuſch u., Spektakel, Lärm m. vom Ban» 
ken u. Schelten; szaszory wedrujäce 
wandernde Haufen m. Menſchen ꝛc.; 
Szaszor, gewiſſes polniſches Wappen. 

Szaszorze, -geia, gn. Adlerſunges 
n., junger Adler n. 1 Szaszor ze, gt» 
wiſſes polniſches Wappen. 

Szaszuleczka, |. Czaszuleczka, 
Czaszulka , Ozasza. 

Szata, -y, Szatka, Szateczka, -i. 
ar, Kleid, Gewand u.; szatka. Röckchen 
N. ; szata często wydaje czleka oby- 
oznje, *Kleider machen Leute. 

Szatan , -a , sm. Kg. Satan, Teufel 
m.; to szata, nia kobieta, 'dieſes Weib 
iſt ein wahrer Teufel. 

Szataniec, -nca, sm. Ng. gewiſſes 
Säugethier (lat. pithecia). 

Szatañski, a. ſataniſch, Satans, 
teufliich, Teufels: ; Szatanstwo, -a, sn. 
Teufelei f., Teuſelsweſen n. ; Gejammt« 
heit f. der Teufel. 

Szatarnia, |. Szatnia, 

Szateczka, Szatka, -i, sf. Kleid» 
chen, Röckchen n. 

Szater, -tra, sm. Zelt n.; — mözgo- 
wa, Zk. aufgeſpannte Haut f., die das 
Hirn vom kleinen Gehirn abſondert zsza- 
ter, Jäg. Art Netz n. zum Vogelfangen. 

Szaternik, -a, sm. Jäg. CH 
ger en., der auf dem Kopfe einen Käfig 
mit einem lebenden Lockvogel trägt, od. 
Leimruthen, die um eine junge Eule her⸗ 
um ausgelegt find; szaternik, Jag. 
Heine Stange f., auf welche das Ssater 
(f. d.] genannte Netz aufgeſpannt wird. 

Szuterowae, -owal, -uje, va. imp. 
ſchattiren, Schatten machen; szatero- 
wanie Schattirung F. 

Szaternnek, -nku, sm. Schattirung, 
Schattengebung 7. 

Szati, f. Pantera. 

Bzatka, Szateczka, f. Szata. 

Szatkować , -owal, -uje, oa. imp. 
Nein hacken, klein ſchneiden (Kraut, Nu⸗ 
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deln, 2e.); szatkowanie Kleinſchneiden, 
Kleinhacken u.; Szatkownica , -y, sf. 
Lë. Krauthobel m. 

Szatla wa, -y, sf. 4 Gefängniß n. 

Szatlin, -u, sm. Ng. gewiſt Pflanze 
(lat. diplochita). 

Szatna, -6j, sf. Kammermädchen, 
Stubenmädchen n., Kammerfrau, Gar: 
derobisre F. 

Szatnia, i, Szatnica, -y, Szato- 
wnia, Szatarnia, -i, sf. Kleiderkammer, 
Garderobe F.; Szatniezy, ego, sm. 
Kleiderwärter, Kleideraufſeher, Gardes 
robier m. 

Szatno, ad., Szatny, a. Kleider; 
prawo szatne, Stw. Kleiderordnung F.; 
szatny reichlich mit Kleidern verſehen, 
kleiderreſch ; wohl od. reich gekleivet; —, 
-ego, sm. f. Szatniczy, unter Sza- 
tnia, etc. 

Szato - Lafit, sm. indec. Wb. Cha- 
teau » Rafitte m. (vorzügliche franzöfiſche 
Weinſorte); Szato-Margo, sm. indec. 
Wo. Château: Margaux m. (vorzüglicher 
franzöſiſcher Rothwein); Szato-Premo, 
sm. indec. Wb. Chäteau-⸗Premaux mM., 
vorzüglicher Burgunderwein m. 

Szatownin, f. Szatnia. 

Szatr, u, sm., Szatra, -, sf. Lein- 
wandzelt u.; Jag. f. Szater. 

Szatrowac, -owal, -uje, va. imp. 
auf der Waſſer“, Wind» od. Handmühle 
das Getreide ſchroten, enthülſen; 'ſchla⸗ 
gen, ſtoßen; szutrowanie Echroten, Ent⸗ 
hülfen n. des Getreides vor dem Mah- 
len; Szatrowiny, -in, sf. pl. Hülſen, 
Getreidehülſen F. 

Szatızyc sie, -trzyl sig, -trzy sie, 
or. imp. Acht haben, Acht geben, aufs 
merken. 

Banten, -a, sm., Szatynka, -i, 9f. 
Perſon F. mit dunkelkaſtanienbraunen 
Haaren. 

Szatyrunek, ſ. Szaterunek. Im. 

Szawel,-wla, sm.npr. Saul, Saulus 

Szawiad, -winl, -wiam , 5. imp.: 
— czém etwas herum. od. umherwerfen. 

Szawina, Ng. |. Sabina. 

Szawka, f. Szafka, Szafa. 

Szawlok, -a, sm. Lederſack, Leder⸗ 
ſchlauch m. zum Zuſammenlegen. 

Szeie, f. Scie. 

Szezac, szczal, 8ZCZę@, Bzezy, Di. 
emp. piffen, harnen, felgen, fein Waſſer 
abſchlagen. IF., Harnzwang m. 

Szezaczka, -i, SF. Hik. Harnſtrenge 

Szczad, |. Szezat. 

Szczaja, i, sm. (7) 

Szezak, -a , sm. Nachttopf, Piß topf 
m., Nachtgeſchirr u.; azezak Piſſender, 
Harnender m. 

Szezalbatka, f. Czalbatka. 

Szczapa . Í. Szczepa. 

Szezat, Szezad, Szezet, u, Szeza- 
tek, -tka, Szezadek, -dku , sm. dim. 

anz kleiner Ueberreſt m., ganz kleines 
Bischen u.; do szezatu, ze szezątem 
völlig, gänzlich; vollkommen; w szczat 
na popiol spalony ganz u. gar zu Aſche 
verbrannt; tron wSszezat stal po lew6j 
stronie der ganz aus Gold (beſtehende) 
Thron befand ſich auf der linken Seite. 

Szczaw, -wiu , Szezawik, -a, sm. 
dim. Vg. Sauerampfer m.; — kabyli, 
Ng. Grindwurz F. (lat. rumez]); — 
krwawy, Ng. Blutampfer m., Drachen⸗ 
blut n., rolhe Mengelwurz f. (lat. ru- 
mex sanguineus) ; szczaw jeleni, Ng. 
kleines Milzkraut n. (lat. cetorach); 
szeza® zajgczy, szezawik, Ng. Hafen» 
wurz f. (lat. acetosella od. alleluja). 


SZGZECINKA 


le? 
Szczawa, -, Schäk- to relati 
Bafer n. 
Szezawian, u, 
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Szezawiowy, d. St: 820 
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SZCZERO 


klirren; raſſeln; ſchwirren; — zebami 
mit den Zähnen klappern. 

Szezekacz, Szezekarz, -a, sm.. Bel« 
ler, Belferer ; Lügner, Verleumder, An⸗ 
ſchwärzer m.; Szezekaczka, -i, S. Bel⸗ 
lerin, Belferin ` Lügnerin, Verſeumde⸗ 
rin, Anſchwärzerin f. 

Szezekanie, -ia, sn. Bellen, Belfern; 
Lügen. Verleumden, Anſchwärzen n. 

Szezekanie. ſ. Szezek. 

Szezekniecie,-ia, sn. v. Szezekngc, 
ſ. d. u. Szezekac. I backenkrampf m. 

Szezekoseisk,, -u, sm. Hlk. Kinn- 

Bzezekosz, -a, sm. Ng. gewiſſer Kru⸗ 
ſtenwurm (lat. anceus). 

Szezekotac, j. Szezekad (zębami). 

Szezekula , -y, Szezekacz, a, sm. 
Hund m., der unaufhörlich bellt, bel: 
fert; Jäg. gewiffer Hundename ; “Menih 
m., der (beſonders vor Gericht) fortwäh⸗ 
rend lamentirt u. kläglich thut. 

Szezekuszka, -i, ar. Ng. gewiſſes 
mäufeartiges Saͤugethier (lat. JIagomys). 

Szezelina, -y, Szezelinka , -i, sf. 
dim. Spalte, Ritze F.; szezelina, Bchdr. 
Setzlinie F.; langer Spahn, Streif m. 

Szezelinisto, ad., —a3isty, a. ſpal⸗ 
tig, riiftg; voller Riſſe u. Spalten. 

Szezelnoä6, sei; sf. Dichtheit ., 
genaues Zuſammenpaſſen un.; Szezelny, 
a. dicht, genau zuſaminenpaſſend. 

Szezenigtko, f. Szczenię. 

Seezenic się, szezenila sig, szeze- 
ni sig, vr. imp. cin Junges gebären, 
werfen, hecken (von Hündinnen, Acifin» 
nen, Füchſinnen, Wölfinnen, Löwinnen 
2c.); szezenienie, — sie Werfen, Ge 
bären u. von jungen Thieren; Szezenie, 
-gcia, Szezenigtko, -a, sn. dim. Hünd⸗ 
chen, Junges u. einer Hündin; ma 
szezenigta? hat fie (die Hündin) Jun⸗ 
ge? szezenię Junges n. der Füchſe, 
Wölfe, Bären, Löwen, Affen, Tiger, 
Panther, Rehe ꝛc.; Szezeniecy, a. das 
Junge einer Hündin ꝛc. betreffend. 

Szezeniak, -a, sm. häßlicher junger 
Hund m. 

Szezenna, d., Szezenne, a. pl. 
trächtig (Hündinnen, Füchſinnen, ꝛc.); 
psica szezenna trächtige Hündin f. 

Szezep, -u, sm. Gin. Pfropfreiß u.; 
Gin. junges gepfropftes Bäumchen u.; 
Stamm; Stammvater m. 

Szezepa, Szczapa, Szezypa, y, 
Szezepka, -i, sf. dim. Scheit Holz, 
Holzſcheit u.; Kien m., Kienholz .; 
suchy jak szezepa, *Elapperdürr. 

Szezepac, -pal, -pam, va. imp.: — 
drzewo Holz ſpalten; — sig ſich ſpal⸗ 
ten; Szezepacz, -a, sm. der fpaltet, 
zerſpaltet; — drzewa Holzſpalter, Holz⸗ 
hauer m. 

Szczepan, -a, sm. npr. Stephan m. 

Szezepanie, — sie, -ia, sn. Spal- 
ten, Zeripalten u.; Szczepany, pp. u. 
a. geſpalten, geſpaltet. 

Szezepanski, a. npr. dem Stephan 
gehörig, ihn betreffend; Stephans⸗. 

Szezepek, -pka, sm. dim. v. Szczep: 
Gin. kleines Pfropfreiß n. 

Szezepic, DU, -pi, va. imp. Gin, 
einen Baum pfropſen, oculiren; szeze- 
pienie, tn. Pfropfen, Oculiren u.; 
szczepić ospę, Hik. die Blattern ein⸗ 
impfen; szezepic ,* fortpflanzen, aus⸗ 
breiten; szezepienie wiary, Ausbrei⸗ 
rung J. des Glaubens; Szczepie, ia, 
sn. Gin. gepfropfter Baum; Abkömm⸗ 
ling, Nachkomme m. Is. d. 

Szezepienie, -ia, sn. v. Szezepie, 

Szezepietac, Í. Szezebiotac. 


Szezepiony, pp.u.a. v.Szezepic,f.d 

Szezepiowiar, -a, sm., pl. -Ty, od 
-rzy, sm. Einführer, Berbreiter m. eines 
Glaubens. 

Szezepisko, -a, sn. ungeſchlachtes 
Holzfcheit, dgl. Stück Holz n. [ete. 

Szezepisty, ſ. Szezepki, Szezepny, 

Szezepka, dim. v. Szezepa, ſ. d. 

Szezepki, Szezepny, Szezeply, a. 
leicht ſpaltbar, leicht zu ſpalten; szeze- 
pny, Gin. gepfropft; gut zum Pfropfen 
(Bäumchen). 

Szezeplinka -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. schizanthns). 

Szezepnica, Szezypnica, y, S., 
Szezepnik, a, sm. Gin. Pflanzſchule, 
Pflanzgarten; Baumſchule F.; Dbftgar- 
ten m. ; szczepnik, Szezepniarz, a, 
sm. Ein. Pflanzgärtner, Pfropſer m. 

Szezepnosc, sei, S. Spaltbarkeit; 
Oln. Pfropfbarkeit f. (junger Bäume). 

Szezepny, |. Szezepki, etc. 

Szezeporodztwo, -a, sn. Gin. Œr» 
zeugung F. (guter) Obſtſorten durch Pfro⸗ 
pfen oder Oculiren. - 

Szezepowy, a. Pfropf., Deulirs, 
sztuka szezepowa , Gin. Kunſt f. des 
itige Pfropfens oder Oculirens. 

2026, em, m. Ng. f. Szezyr 
Räuspern n. 

Szezerb, u, sm., Szezerba, y, 
Szezerbina, sf. Scharte J. in der Schnei⸗ 
de einer Meſſer oder Säbelklinge, am 
Rande eines Gefäßes; * Haſenſcharte F., 
Muttermaal n.; Schmarre; Zahnlüde /.; 
szezerbine, pl. Kerben F., Einſchnitte 
m. ; szczerb, 'Herzenskränkung f. ` 

Szezerbacz, -a, sn. gefpaltene Lippe, 
Haſenſcharte f. d 

Szezerbak , a, sm. Ng. Endivie f. 
(lat, cichorium endivium) ; ſchartiges 
Meſſer u., dgl. Säbel m. 

Szezerbal, -a, sm. Menſch m., der 
Zahnlücken hat; Menſch m. mit einer 
Haſenſcharte. 

Szezerbato, ad., — baty, a. ſchartig, 
voll Scharten; szezerbaty n62 jcharti« 
ges Meſſer u.; szezerbaty ząb ausge 

rochener Zahn m.; szezerbata geba 

Haſenſcharte J.; szezerbaty, ohne Vor⸗ 
derzähne, mit Zahnlücken' zahnlückig; 
glowa szezerbata, Schwindelkopf, 
Schwärmer m. 

Szezerbic, -bit, -bi, va. imp. ſchartig 
machen; — sig ſchartig werden, Schar⸗ 
ten bekommen; szezerbic, läſtern, 
ſchänden. 

Szczerbiec , bea, sm. Gsch. ſchar⸗ 
tiges Schwert u., angeblich von Bole⸗ 
flaw dem Großen aus dem Anfange des 
11. Jahrh. herrübrend, das den polni⸗ 
ſchen Königen bei der Krönung umge⸗ 
hängt wurde ; ſchartiger Säbel m. (über⸗ 

Szezerbina, f. Szezerb. [haupt). 

Szezerbiszek, RE 135 Ng. ge 

iffe anze (lat. athanasia). 
en A sm. kleines Geftein ; 
Erdreich n., Erdboden m. voll kleiner 
Steine. É 

Szezerkac, -al, -am, Szezerkotac, 
Szezyrkotat , -tal, szezerkoce, oder 
-kocze, vn. imp. ſprudeln, laut hervor: 
fprudeln, rieſeln; ein ſprudelndes Getös 
machen. 

Szezerklina, y, sf. Ny. gewiſſe 
Pflanze (lat. ammophila). 

Szezerkotac, f. Szczerkac. 

Szezörkowaty, a. voll kleiner Stei⸗ 
ne; mit kleinen Steinen bedeckt. 

Szezerny, a. f. Szezery. 

Szezéro, ad. í. Szezery. 
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SZGZEROBIALO 
Szezerobialo, ad., — iy, a. ganz 
weiß, rein weiß. 
Szezeroczarno, ad., — ny, a. ganz 
ſchwarz, völlig ſchwarz. [gut. 


Szezerodobry, @. ganz gut, durchaus 

Szezerolotek, -tka, sm. Ng. gewij. 
ſes geflügeltes Inſect (lat. necydalis). 

Szezeromyälny, a. redlich denkend; 
aufrichtig, ohne Falſch. Ipolniſch. 

Szezeropolski, a. rein polniſch, ächt 

Szezeroproaty, a. ganz gerade; ganz 
einfach; durchaus aufrichtig, offenherzig ⸗ 

Szczarose, Sei, sf. Lallterkeit, Echt⸗ 
heit, Unverſälſchtheit; Reinheit; Auf⸗ 
richtigkeit, Offenherzigkeit F.; — serca, 
die liebe Einfalt. [ganz aus Silber. 

Szezerosrebrny, a. rein von Silber, 

Szczerota,-y, SF. Aufrichtigkeit, Of⸗ 
De: Naivetät, natürliche Eins 
fait F. [geltes Infect (lat. enmolpus). 

Szezerotka,-i, S. Ng. gewiſſes geflür 

Szezerozimny, a. völlig falt, ent 
ſchieden kalt. [tem Gold. 

Szezerozloty, a. von reinem, lautes 

Szezeroäyczliwy, a. wahrhaft wohl⸗ 
wollend, wirklich zugethan. 

Szezerwianide, etc, f. Sezerwie- 
nidc, etc. [Pflanze (fat. aseyrum). 

Szezerwina, -y, sf. Ng. gewiſſe 

Szezéry, Szezerny, Szezyrny, a., 
Szczerze, ad. rein, lauter; unvermiſcht, 
unverfälſcht; aufrichtig, redlich; czy 
szezerze to mówisz? iſt das dein Ernft? 
ift das lautere Wahrheit? szezera wo- 
da lauter Waſſer, eitel Waſſer, nichts als 
Waſſer; szezerym go człowiekiem 
czynił er 100 ihn für einen bloßen Men⸗ 
ſchen (Jeſum Chriftum); azezyre to 
byly plotki i babie basnie das waren 
bloße Mährchen u. nichts als Mährchen; 
Bzezöry einzig und allein. 

Szczerze, ad. v. Szezéry, f. d. 

Szezerzuja, Szezeczujn, Szczezuja, 
-ji, sf. harte Schuppe oder Schale f. 
(J. B. bei Fiſchen, Kruſtenthieren). 

Snezerzy6, -rzyl, -rzy, va. imp.: 
— zeby die Zähne weiſen oder zeigen, 
bieden, fletſchen. 

Szozerzyra, -Y, sf. Ng. |. Szezyr; 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. sibbaldia). 

Szezęácić , "ll BZCZEBZCZA , -gei, 
va. imp. Glück geben, glücken laſſen, 
Gedeihen geben; szezese Bože! Glück 
auf! Gott geleite dich! szezęácić kogo 
Jemanden beglücken, glücklich machen; 
szozesci mi sig co es glückt od. gelingt 
mir etwas. 

Szezescie, ia, sn. Glück n. (über⸗ 
haupt); slepe —, blindes, dummes 
Glück n.; spuscie sie szczęście es dem 
Glücke überlaſſen, es darauf ankommen 
laffen; na los szezescia, auf gut 
Glück, auf's Gerathewohl; szezescia 
pröbowae fein Glück perſuchen; mise 
szezescie w czém Glück in od. bei ets 
was haben; misc szezescie do kogo 
Glück bei Jemandem haben; nie mam 
szczęścia do Pana, H. bei Ihnen habe 
ich kein Glück, ich kann nie etwas an 
Sie verkaufen, ich kann mit Ihnen nie 
des Handels einig werden; masz 82026- 
seie! das iſt dein Glück! (daß du dies 
gethan haft, gekommen biſt 2c.); to je- 
szeze rzczescie, ze itd., 'ich fann mich 
noch glücklich ſchäßen, daß 26,5 na SZCZĘ- 
Zeie zum Glück; na moje szezescie zu 
meinem Glück; kiedyz mnie spotka to 
azczeseie, ze itd. 7 wann wird mir das 
Glück zu Theil werden, daß ꝛc. 2 szezg- 
seie jak szklo nietrwale, Glück und 
Glas, wie bald bricht das; Bzezesciem 


glücklicherweiſe; nieszezescie Inglüd, 
Unheil, Mißgeſchick a.; na nieszeze- 
scie zum Unglück; pod szezesciem, es 
kommt auf's Glück an. 

Szezescien, ſ. Szezesliwy, ete. 

Szezeslin, -u, sm. Ng. gewiſſe "fon, 
ze (lat. erinum). 

Bzezesliw, |. Szezesliwy. 

Szezesliwic, -wil, -wi, va. imp. bts 
glücken, glücklich machen. 

Szezesliwiec, -wea, sm. glücklicher 
Menſch; „Glückspilz m., Glückskind n. 

Szezesliwienie, -ia, sn. Beglückung f. 

Szczesliwon, ni, . Ng. 9111 
Pflanze (lat. olerodendrum). 

Bzczesliwosc, Szezegnosc,-sei, sf. 
Glückſeligkeit F.; Glück, Wohlergehen n. 

Szezealiwy, Szezesliw, Szczeeny, 
Szezescien, a., Szezesliwie, Szcze- 
nie, ad. glücklich, beglückt; glückbrin⸗ 
gend, beglüdend ; — , -ego, sm. glück · 
licher Menich, Glücksmenſch m., Gſücks⸗ 
find u.; Szezesny, ego, sm. npr. 
Felix m. [wy, etc. 

Szezesnie, Szczęsny, f. Szezęáli- 

Szezet, f. Szeząt. 

Szezetnica, -y, 3/. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Infect (lat. macrocera). 

Szczeznąć, Sczeznąe, 2901, -Znie, 
ton. (1-malig) verſchwinden, vergehen, 
untergehen. 

Szezezuja, Szczeazuja, Szezeczu- 
ja, -ji, af. harte Schuppe, Schale; Fiſch 
ſchuppe; Myth. Drachenhaut, Drachen» 
ſchuppe; Muſchelſchale; Nußſchale F.; 
Eichelkelch m., Eichelnäpſchen u.; pelen 
szezezuj voller Schuppen, ſchuppig; 
szezezuja, Ng. gewiſſes Weichthier n. 
od. dgl. Condy. Muſchel F. (lat. ano- 
donta). 

Szezkač, -kał, -kam , vun. im 
Szezkngd, -nal, -nie, on. (I. malig) 
ſchlucken, § ſchluchzen, den Schlucken (Art 
leichter Lungenkrampf) habend; ausath⸗ 
men, ausblaſen; Szezkanie, Lia, an. 
Szezkawka, -i, (Szczkota, -y f), at, 
Schlucken, § Schluchzen; * Widermille, 


Verdruß m.; szezkawke miéc den 
Schlucken haben. 
Szezknge , |. Szezkac; Szezykngc. 


Szezmic , Sezmic, -il, -i, va. amp. 
+ zufammendrücken, zuſammemiehen. 

Szezmiel,-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. boehmeria). 

Szezoch, -a, sm. der in's Bett pift, 
Bettpiſſer m. 

Szezodrak, -a, + sm. Art Brod n. 
in Geſtalt eines Horned, das man am 
Dreifönigstage zum Geſchenk gab, Kipfel 

Szezodro, f. Szezadrze. In. 

Szczodrobina, -y, sf. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. korstera). 

Szezodrohliwie, ad., Y, a. freis 
gebig ; mildthätig, wohlthätig; Szezo- 
drobliwose, Sci, sf. Freigebigkeit; 
Mildthätigkeit, Wohlthätigkelt 7. — 
odlubieniey. "Brautgejchent n. 

Szezodrose, -sci, Szezodroba, 
Szezodrota, -y, Af. Í. Szezodrobli- 
woer Szczodry.a., Szezodrze, Szezo- 
dro, ad. freigebig; Rat Szezodrohliwy. 

Szozodrzenczuk, -8,8, Szezodrzyn, 
-u, sm. Ny. gewiſſe Pflanze (lat. ade- 
nocarpus). 

Szezodrzenica, -y, S., Szezodrze- 
niec, -Nca, sm. Ng. Geißklee m. (lat. 

Szezoka, |. Szezekn. Leytisus). 

Szczokaty, a. + bellend, belfernd, 
belferig. [tes. 

Szc.otb, -u, sm. Kopf m. eines Thies 

Szezolgnac się, Scezolgnac się, 


-gnai sig, -gnie sig, f u A 
gleiten. niv bib, 
Szczot, u, sm. + Pelle Ge 
Szezoteczka, -i. . 4 200% 
fte /. Bürſichen u.; — dÉ el“ 
bürfte J. 


d 
Szczoteeznik. -u. 9M: Zerf 


or, vm 
eflügeltes Inject (lat. DEE ae li, 
3 mera -i, . Wé "cn 7 
sukien Kleiderbürſte SP aimats ur f 
Schuhbürſte F.; ch, 
nonenbürfte . lee, H e 
miatania Büͤrſte /. zum 29 
bejen m.; — do Inu, 0 un 10 5 
szczotka, Ng. Difleltopi m W 
gl 1091 Karbendifel, Ki 
zezotkarz, -&, 
Bürſtenmacher m. tro ep éi 
de f. Bee CH Sai 
Szezotkowac, -owalh M d 


bürſten. wl 
Szezotkowaty, a. pien, 9. Dé 


Szezotkoząb, ba o. gi’ 
Fiſch (lat. chaetodon). Lë e 
Szezotlicha, -Y» bros) geld 
Pflanze (lat. coe me pot N. ap 


Szezotolimba, -v & d 
F. (lat. pinus maritime, 1 50 
Szezubee, ei, Dé Ay 


affen fann 2 

E Oe See Bien" 
Szezubialka. -i, SScH, ër 

Szezuble, -ecia, Sen m 


Hechtchen n., kleiner H „ , 
Szezubiel, |. 52020. A 217 
Szezuć, ezczul. Chun", 

Szezwac, szezwal, SH: Lë, 

Fregu. heben, Kuna „ande ai 

go die Hunde au dern wine Fl o 

azezu kim kogo der arniſch after 

Andern aufhepen, in HH 

gegenſeitig erbittern i 828 ni 1 

nie Hetzen, Ans, U Auſbebe, je A 

ny gehept; abgefeimt⸗ die 

ſchlau. ven gA 
Szezuczy, a. Secht 2 zue * 
od. Hechten beſtehend;? ct 

Ak. Hechtfleiſch n. am Y 
SE dial, Allen m 4 

+ reißen, herumreißen, N ke 0 
Szezudlak, 82040% anth i a 


ewiſſer Bogel (E bmg 10 
R Szezudlasty, @ d Di Du pe 
Szezudlaty, a. ang jüpib 


ähnlich, holzdeinig, 9 *. 
artig. 870 di dt 
Slezudlek, -dlks, SECH D d'Ae 


sm. Najenftüber n ii 
Szezutkowad , Zo io an 
najenftübern, Naſe d dn) KLAR 


go, Jemandem ale 
geben, ihn ſchellen, ot (ago 
Szezudlik, 1; KAN oe 270% 
Szezudlo, - (hen J. 1 be, 
szezudia, pl. er, fr 14 d 
A sm. Menſch m- + 15 Dy h 
Beine; „Ftetkengange . os) 7 
Szczudlonog, “ arot" h vi 
ſes Säugethier (lat. Dag 
Szezudlowatyz ® Lon e A 
Beine gleichend; De does a 
Ben ~ mant? Lë 
t (lat 3; a 
Sr nge, Mrezni, 8, f 
Szezuka, I; ar A 
Sz zupaczek -c ei, „pW yg. 
viel, bla, Szezuphe es, y 
Hedhi m. ; szezuka SÉ ei 
becht. Meerwolf m A „gie 


Szezupac, = 


705 


SZEJCHURYA 


—SZCzupAczy 
h 


a6 P 

pat, -pnie , va. (Lemas 
rena lösten, befühlen. 
A 27, j.Szcupakowy; Szezu- 
AA pap D. [dem Hecht ähnlich. 
us up vaty, a. Ng. hechlartig, 
Wio VI, Szezuczy, Szezu- 
le 9 Hecht,, von, aus 11 5 
k h, 


0 a 
rſte bend. 


d „in, sn. v. Szczupac, 
* L Szezupa, etc. 
bloe). . Ng. gewiſſer Fiſch 
Ai ee "cl 
ahn, na Plat, -pleje, vn. imp. 
05 th; Frächer, geringer werden, abs 
dünne zuplic A1. -pli, va. 
blei, $ ſchwächer, geringer ma⸗ 
pen; — sie, f. Szezuplec. 
Wei nf, kt, sm. Ng. gewiſ⸗ 
D tup Pier (lat. loptomera). 
tais a, -i, SF. Ng. gewiſſes ge⸗ 
weiler (tat. lissa). 
A Bn ad., Szezupiy, a. dünn, 
Kit Wu, 281 nicht groß, nicht dick, 
„ring ; Szczupiosc, -Sci, 
X he ta Geringheit; Winzigkeit, 
Wé 
Vie D a. kleinſchnäbelig. 
Am, owa, sm. Ng. gt 
wat, sudis), 
02, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Ki Saugethier (lat. leptothe- 
U 
| Goler, -oga, sm. Ng. gewiſ⸗ 
ste ne (lar. doelen). 
aite dm nogi, a. Ng. ſehr kleine od. 
SW icht 4 
ple ige Füße habend. 
w under zasty, a. Ng. dünne, 
d ln ZK, Zehen habend; —eza- 
Jwh, wé Dr A. gemiffe Art Gäuger 
8 a), Ut dünnen Zehen (lat. lepte- 
las Lplo, etc. 
Wan + Szezuply, f. u, Szezu- 
8 wo. Chny,Szczuplutki,8zczu- 
Wilke, °zuplusienki , a. ſehr 
er gar nicht groß, ſehr ge⸗ 
| l Nein E b, ſehr g 
sch, Wi ı Szczurek , ku, sm. 
Vd. y Nat et, Rage J.; trucizna na 
Gë NI ngiftn.; szezur wodny, 
de .; szczur mieszko- 
ade tirate F.; szezur, Ne, 
Dimata, 1. (Bogei, lat. Jo 
N dy „ Bzezur, Ng. Heupogel, 
m, Kar iaster 
hi Gm ilat. merops apiaster): 


Ae: Ng. Ratten. Raten ; 
N 005 m., in bem Ratten ge⸗ 
der in g Verſpeiſen gemäſtet wer⸗ 
vireg China). 
` inn l sf. ſ. Szezypta. 
Nees 2 Sm. Ng. Ichneumon 
patose ac . (lat. mangusta). 
einge Eci, af. Dünnheit, Dún 
Wis öheſt i 
` dd Wat tagerteit J. k 
Eis Dia Y, a. Ng. rattenartig, 
Jan roy, 
dy „e, sf. pl. Geog. 
wi Towicemn. (im Brodzlier 
t 
Wa u. dünn ` 


d 
AN Du 


X gett am., Szezutka, 

tn wac ber, Raſenſchneller m.; 

Kä An p Owal, -uje, va. imp. 
x , pp aſenſtüber geben. 

at Heth . u. S % v. Szezué. f. d.; 
Gi r. Aug 2CZUG ; SZCZWACZ, -a, 
ll ue An beber mm, ; Szczwa- 

La 


` Poln.-deutsches Wörterb. 


Szezwalnica, Szczwanica, y, 87. 
Hetze f. 

Szezwanica, f. Szezwalnica. 

Szezwanio, ia, sn. v. Szezwac, 
f. d. unter Szezue; Szezwany, pp- u. 
a. v. Szezwaé; gehetzt, an., aulgehetzt. 

Szezwanosc, Sei, sf. Durchtrieben⸗ 
heit, Schlauheit, Erfahrenheit f. 

Szezycic, -cil, -ei, vd. imp. bede 
cken, hüten, ſchützen; — sie tarozg ſich 
mit einem Schilde decken; szezyeic od 
czego vor etwas bewahren; szezyeic 
kogo, Jemandem Ehre anthun; Ehre 
bringen; szezyeic sie ozem Bi mit 
etwas oder ſich einer Sache rühmen; ſich 
worauf SE Gute thun, ſich auf ct: 
was ſteiſen; Szezyciel, -a, sm. Schü⸗ 
Her, Hüter, Vertheidiger; Schutz m. 

Szezygiel, -gla, Szezyglik, -a, 
Szezygielek, -Ika, sm. dim. Ng. Di- 
ſtelfink, Stieglitz m. (lat. fringilla 
carduelis). 

Szezygla, -i, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. amherstia). 

Szezyglik, Í. Szczygieł. 

Szezyglowy, a. Ng. Stiegliß⸗. 

Szezyk, -u, sm. junges Gras n., das 
im Frühling zuerft die Bodendecke durch⸗ 
bricht. 

E Se „kal, -kam, va. imp., 
Szezykngc, Szczkngc, -knal, -knie, 
va. (1-malig) pflücken, abpflüden, abe 
rupfen (Blumen, 2c.) abkneipen; "flus 
cken, einen Schluck thun, "ën: 
szezknge zuſammenheften; Szezykacz, 
-, sm. Kneiper, Abkneiper; * Beder, 
Schlucker,“ Kneipender m. 

Szezykanie, Szozyknigcie, -ia, sn. 
v. Szezykać , Szezyknae, ſ. d. 

Szezyniac, f. Scezyniae. 

Szezyny,-yn, sf. pl. Piſſe f., Harn, 
Urin m. [(lat. piabucus). 

Szezyp, -u, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 

Szczypa, |. Szczepa. 

Szezypac, -pal, -pie, va. imp., 
Szczypnąć, -pny1,-pnie, va. (1-malig) 
kneipen, Ineifen, abkneifen, abfneipen ; 
szczypie mnie w Zolgdku es fneipt 
mich im Leibe; szezypac, beißen; 
ſchneiden; pieprz szezypie w język 
der Pfeffer beißt auf der Zunge; dym 
Sz czy pie w oczy der Rauch beißt in die 
Augen ; wiatr, mróz szezypie w twarz 
der Wind, die Kälte ſchneidet in das Ge⸗ 
fidt; szczypać, 'ſticheln, mit beißenden 
Worten durchhecheln. II. d. 

Szezypanie, -ia, sn. v. Szezypac. 

Szezypawka, -i, sf. Ng. Zangen: 
käfer, Oyrwurm m. (lat. carabus) ; je, 
des beißende Ungeziefer n.; Ng. Blut, 
igel m. 

Szezypawogc,-Gci, sf. beißender Gu 
ſchmack m., Beißigkeit f.; Szezypawy, 
a. beißend, ſcharf von Geſchmack. 

Szczypce, w, sm. pl. Pichtpuße, 
Lichtſcheere; Kneipzange, Beißzange J.: 
— , Szezypezyki, Szezypcigzki, -ów,„ 
sm. pl. kleine Kneipzange, Kneipfcheere f. 

Szczypie, |. Szezypac. 

Szczypiör, -ora, Szczypiorek, -rka, 
sm. Ng. Gin. Schnittlauch m.; abge: 
ſchnittene Blätter n. junger Zwiebeln. 

Szezypka, -i, ar. Kneifen u., Kniff 
m.; Siſchelrede /.; —, Szezypta, y, 
sf. Priſe F., fo viel als man mit den 
erſten 2 oder 3 Fingern erfaſſen kann; 
szczypta, Bischen n.; nie szczypta- 
mi, ale garsciami dawal, *er ſpendete 
mit vollen Händen; szezypkg. Szczy- 


nn ka.  [(lat.coninum). | pkiem, ad. rudwcife, ſtoßweiße, nicht 
tha FM. Ng. gewiſſe Pflanze | anhaltend, dann und wann. 


Szezypliwy, Szezypny, a. Eneifend 
kneipend; beißend. 

Szezypnica, Í. Szezepnica. 

Szezypnosc, gei, sf. Kneifen, Knei⸗ 
pen, Beißen; Biſſiges n. 

Szczypny, ſ. Szezypliwy. 

Szezypotkany, a. anzüglich, beißend. 

Szczypta, ſ. Szczypka. 

Szezypy, szezyp, sf. pl. f. Euczy- 
wo, Trzazga, ſ. Karpina; ſchlechter, 
nichtstaugender Pfeilbogen m. 

Szczyr, Szozér, u, sm. Ng. Bin 
gelkraut a. (lat. mercurialis); Ng. 
Amaranth f., Tauſendſchön n. 

Szezyrbaty, f. Szezerbaty. 

Szezyrkotat, j. unter Szezerkotac, 
Szezérkac. [Szezery. 

Szezyrny, Szezyry, f. Szezerny, 

Szezyrwienialy, ſ. Zezerwienialy, 
v. Czerwienicc. 

Szezyrzyca, -y, SF. Ng. wälſch Gil. 
berfraut n. (lat. femina mercurialis). 
i e -8ci, . + Sparfam- 

eit T. 

Szezyt, -u, sm. Schild m.; Bx. Git 
bel m. eines Gebäudes; szezyty, pl. 
Zinnen, Dachzinnen F.; szczyt, oberer 
Theil m. eines hohen Dinges, höchſter 
Wipfel, hochſter Punkt m.s szezyt górny 
Gebirgsrücken m.; szezyt, *Borzug m., 
Zierde, Ehre F.; szezyt w mierzenin 
korcem Berg, Haufen m. auf dem Ge- 
treideſcheffel;szezytem mierzyc gehäuft 
meſſen, ohne mit dem Streichholze abzu⸗ 
ſtreichen. 

Szezytnica, -y, 7 Ng. gewiſſe Bflan« 
Kin epacris); Szezytnicowaty, a. 

Vg.: —-wate rosliny der Seceyinica 
(J. d.) ähnliche Pflanzen F. (lat. epacri- 
deae). Lfaufer m. von Schilden. 

Szezytnik, -u, sm. Verfertiger, Ber- 

Szezytnose, -Sci, sf. Charakter m., 
Eigenthümlichkeit. f. des Hohen, des Hoch ⸗ 
gelegenen, in der Höhe Befindlichen; 
Weſen u. des Erhabenen, "Erhaben- 


heit J. 

Szezytny, a. hoch; erhaben, auf be, 
her od. höchſter Stufe ſtehend; szezytny, 
Szezytowy, a. Schild. 

Szczytonosz, -a, sm. Kw. Schildtrã⸗ 
ger, mit einem Schilde Bewaffneter m. 

Szezyzoryk, ſ.Seyzoryk. | Szechar, 
1. Sykar. | Szedt, f. Isc. | Szedowac, 
f. Szejdowac. | Szedwaser, f. Szer- 
waser. 

Szedzic. Szedzie, Szadzic, -dzil, 
-dzi, va. imp. bereiſen, mit Reif bedecken. 

Szedziéc, -dzial, -dzieje, un. imp. 
ergrauen, grau werden. 

Szedziwy, Szedziwy, Sedziwy, a 
bereift; "grau, weiß ; Szedziwosc, Sze 
dziwosc , Sedziwosc, -sei, sf. Orau« 
beit f des Haares, Ergrautfein, “Ulter 
n.; Szedziwy, Szędziwy, Sedziwy, a. 
grau; graithaarig, "alt, 

Szedzizna, Sedzieliznn, -y, ., Se- 
dzial, -u, son. Grauheit /., Ergrautſein, 
araues Haar u. 
~ Szef, -a, sm. Chef, Vorſteher, Führer 
Anfuͤhrer, Leiter; K. Prinzipal m, 

Szefel, fla, sm. Scheffel m. (als Ge 
treidemaaß). 

Szefelin, Szafelin, -u, sm. dreizacki. 
ger Wurſſpieß m.; Lanze f., Spieß, Speer 
m.; Bzefelnik, Szafelnik, a, sm. Kte. 
Spich-, Lanzenträger, Lanzenknecht m. 

Szefergryn, i Klei. 

Szegraga, -i, sf. Ng. gewiſſer gyp- 
tiſcher Bogel m. 

Szejchurya, i, sf. Ng. gewiſſe 

Pflanze; ſ. a. Błotnica. 
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Szejdarz, Szejdownik, -a, sm. B10. 
Atik. Markſcheider, Metallurg m., der die 
Metalle von einander abläutert; Szejdo- 
wać, -owal, -uje, va. imp. Bw. Hitk. 
die Metalle ſcheiden, von einander ob, 
bringen, abläutern od. reinigen; szej do- 
wanie Abläutern, Scheiden u. Reinigen 
n. der Metalle. 

Szejdownik, ſ. Szejdarz. 

Szejk, -a, sm. Scheik, Araberſcheik, 
Stammeshauptling m. 

Szejk-ul-Islam, a, sm. Kg. Got, 
ul⸗Jslam, oberſter geiſtlicher Würdenträ⸗ 
ger m. der muhamedaniſchen Religion. 

Szekambet, -u, sm. Art perſiſche Pfer⸗ 
de decke F. aus feſtem Stoff. 

Szeklak, ſ. Szaklak. [Soda f. 

Szekso, sn. ındec. H. ungariſche 

Szeląg, a, sm. Msk, Schilling m. 
laltpolniſche Kupfermünze von verſchie⸗ 
denem Werth zu verſchiedenen Zeiten, zu⸗ 
tept = Yig eines Silbergroſchens, daher): 
Heller, Pfennig m.; “einge Münze f., 
kleinſter Geldwerth m.; to i szelaga nie 
wart das iſt keinen Heller werth, 'das 
taugt keinen Pfifferling; koszta mu 
wrócił co do szelaga er hat ihm die 
Koſten bei Heller u. Pfennig zurückerſtat⸗ 
tet; rachunek zgazda sie do szelaga 
die Rechnung ſtimmt bei Heller u. Pfen⸗ 
nig; ani szelaga nie ustgpie, H. ich 
laffe keinen Heller davon ab; znają go 
jak zły szeląg, "et ift bekannt wie ein 
ſchlechter Dreier; złamanego szelaga 
od niego nie wziąłem ich habe auch 
nicht einen (zerbrochenen) Heller von ihm 
genommen (od. bekommen); kto grosza 
nie szanuje, szelaga nie wart, "mer 
den Grofchen nicht ehrt, ift ſelbſt keinen 
Heller werth; bez szelaga ohne einen 
Heller; Szelagowy, Szelqzny, g. Mak. 
Schillings⸗; Hellers., Pfennigs⸗; sze- 
lagowy einen Schilling koſtend; Sze- 
lazek, -zka, sm. dim. Mak. kleiner 
Schilling m.; *Hellerlein u.; Vg. Babe 
nenkamm m. (Art Unkraut, lat. rhinan- 
thus); szelazki Bonifacego, Ng. Bw. 
Trachytgeſtein u. (gewiſſes gemengtes 
Geſtein mit innen befindlichen Feldſpath⸗ 
Kryſtallen). 

Szelazkowato, ad., —waty, a. wie 

ein kleiner Schilling; zm kleinen Gd, 
ben, in Scheibchen; Szelgzkowy, a. 
Max. Schillings. 

Szelbag, Szelblag, u, Szelbaki, 
-ów, sm. pl. Küchentiſch m.; Topfbret⸗ 
ter n. in der Küche; Schlafbank f. 

Szeleseic, -scil,-leszcze, od. -lesci, 
vn. imp. rauſchen, ein Geräuſch machen; 
*murmelnd dahin gleiten (Waſſer des 
Baches); 'ſäuſeln; 'flüſtern; wietrzyk 
po gałązkach szelesei ein leifer Wind 
flüſtert (ſäuſelt) durch die Aeſte (Zweige). 

Szelegcik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. entananche). 

Szelest, -u, sm. Rauſchen; Geräuſch 
n. ; Szelestny, a. rauſchend, Geräuſch 
machend. 

Szelezne, -ego, sn. Stw. gewiſſe Abs 
gabe, Steuer; Trankſteuer f. 

Szelezniczek, -czka, sm. Ng. ge» 
wiſſe Pflanze (lat. corispermum). 

Szeleznik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. rhinanthus); Szeleznikowy, 
a. Ng.: —kowe rosliny dem Szelganik 
ähnliche Pflanzen f. 

Szelezny, f. Szelggowy. 

Szelgzysko, -a, sn. häßlicher, ſchlech⸗ 
ter Schilling m. 

Szeliga, 85 poln. Wappen. 

Szelina, Selina, -y, sf. dichter Wald, 


dichtbeſtandener Waldboden m.; migdzy 
drobną szeling im Dickicht, im Wald. 
dickicht; Szelinarz, -a, sm. Buſchjäger, 
Waldſtreicher m. 

Szelka, -i. sf. einzelnes Band n., dn: 
zelner Riemen m. eines Hoſennägers; 
szelki, pl. Hoſenträger m., Tragbänder 
n. ; szelka, ſ. Szła, Sla. 

Szelma, y, sm. u. sf. Menſch m., 
dem wegen ehrlofer Handlungen die Oh⸗ 
ren abgeſchnitten worden find, um ihn 
dadurch zu kennzeichnen; Schelm, Schur ⸗ 
ke, Schuft, Böſewicht m. (auch als nied⸗ 
rigſtes Schimpfwort); Betrüger m.; 
azalma, Schelmin, Schurkin f., verbres 
cheriſches Frauenzimmer n. z' Beirügerinff. 

Szelmiec,-mea, sm. u. SF. ſ. Szelma; 
szelmiec dziewezyna ein ſchelmiſches 
Mädchen. 

Szelmostwo, f. Szelmowstwo. 

Szelmowac, -owal, -uje, va. imp. : 
— kogo Jemdm. (wegen ehrloſer Hands» 
lungen) die Ohren abſchneiden; “Seman: 
den zum Schelin, zum Schurken oder 
Schuft machen; 'ihn Schelm, Schurke, 
Schuft, Betrüger nennen od. ſchimpfen; 
Szelmowski, a., Szelmowsko, po 
Szelmowaku, ad. ſchelmiſch; Schelmen⸗; 
nichtswürdig, ſchurkiſch, ſchuftig, ſchänd⸗ 
lich; Szelmowstwo, -a, sn. Schelmerei 
f., Schelmenſtreich; Schurkenſtreich m., 
ſchuftige, betrügeriſche ꝛc. e J. 

Szelmsztuk, -a, sm. Schelmſtück a: 
f. a. Szelmowst wo. 

Szetomnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier (lat. ananchitee). 

Szemat, Schemat, -u, sm. Schema, 
Modell, Muſter, Vorbild u.; Hik. Za, 
felchen, Zettelchen u., worauf die Dias 
gnoſe (Erforſchung der Krankheit) ges 
schrieben wird. 

Szemigga, -i, sm. u. sf. langmeilis 
ger, zerſtreuter Menſch m., dgl. Frauen: 
zimmer n. licher Seidenzeuch m. 

Szemka, -i, a, gewiſſer ehemals üb. 

Szemle, sf. pl. Schämelſchenkel m., 
Hölzer m. an der Kette, wodurch der Blads 
balg aufgezogen wird. 

Szemr, -u, sm. Murren, Gemurre, 
Gemurmel n.; Szemrac, -ral, szemrze, 
vn. imp. brummen, murren; murmeln. 

Szemracz, -a, sm. Murrer, Murmeln. 
der, Murrender m. 

Szemranie, -ia, sn., Szemranina, 
Y. SF. Gemurre, Murren; Murmeln o. 
Szemrliwy, a. zum Murren geneigt, 

Szemrzec, ſ. Szemrac. Imürtiſch. 

Szemrzyk, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflan« 
ze (lat. mieromeria). 

Szen, u, sm. Tak. Chaine, Kette, 
kettenartige Verſchlingung f. der Tanı 
zenden. 

Szendowac, -ował, uje, va. mp. 
das glühende Glas aus dem Ofen neh⸗ 
men u. ſogleich in's Waſſer werfen, da⸗ 
mit es in Stücke zerſpringe. Töpfer. 
« Szeniee, -Aca, sm. Glattholz u. der 

Szepc, a, sm. Scheps m. (gewiſſes 
in Breslau übliches Bier). 

Szepce, |. Szeptac unter Szepnac. 

Szepial, Szepielak, -a, Szepiolka, 
Szepiotka, -i, sm. dim., Szepleniuch, 
-a, Szeplun, mia, sm. Lispler, Lispeln⸗ 
der m. 

Szepietlawy, Szepietliwy, a. lis- 
pelnd ; Szepietliwosc, sei, sf. Aid« 
peln, Gelispel u. 

Szepietliwy, |. Szepietlawy. 

Szepiot, ſ. Szepial. 

Szepiolda, -y, sm. u. sf. Lispler m.; 
Lispelnde f. 
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f 
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Szerzyk, -a, sm. Ng. gewiſſes geflüs 
geltes Inſect (lat. platyna). 

Szerzyna, Szerzyzna, -y, SF. Breite, 
breite Fläche f. 

Szesc, Sei, (-Sci}), (Dativ: szesciu, 
szesei ; Accus.: szesc; Instrum.: 
szesciu, szescią ; Localis: szesciu, 
sześci ), a. num. ſechs; szesc razy 
ſechs Mal; po sześc je ſechs; einem Je⸗ 
den ſechs; szli po szesciu fie gingen zu 
Sechſen; f. a. Szescioro. 

Szescdziesigt, od. Szescedziesieciu, 
Szeßedziesigcioro, a. num. ſechszig, 
ſechzig. 

Szescdziesigtka, -i, sf. Zahl F. von 
ſechzig, ſechszig; Frau F. von ſechszig 
Jahren. 

Szescdziesigtkrotnie, ad., — tny, 
Szescdziesigtuy, a. ſechszig⸗ od. fed 
zigmalig; ſechzigmal flattfindend. 

Szesedziesigtletni, Szescdziesig- 
toletni, a. ſechzigſährig; —, -iego, sm. 
ſechzigjähriger Mann m. 

Szescdziesigtnica, -V, sf. Ag. Sonn 
tag Septuageſimä, 2. Sonntag m. vor 
dem Beginne der Faſtenzeit. 

Szescdziesigtny, —sietny, a. feh 
zigfältig; f. a. Szescdziesigtkrotny. 

Szesedziesigty, a. num. ſechzigſter; 
der ſechzigſte; po szeacdziesigte jedhyig- 
ſtens (beim Auf- oder Hinzählen). 

Szescdziesigceiu, Szesciudziesiät, 
ad. ſechzigmal. S 

Szescian, zu, sm. Gl. Cubus, Wür⸗ 
fel m.; Szescienny, a. GL. cubiſch, wür⸗ 
felig, Würfel; miara szescienna Cu- 
bit Maaf .; pierwiastek szescienny. 
GI. Rk. Cubitwurzel F.; stopa sze- 
ścienna, C. Cubikfuß m. 

Szesciniedzinlka, Szesciniedziel- 
nica, -y, sf. t Sechswöchnerin, Frau f., 
die ſechs Wochen lang ihr Kindbett ab: 
wartet. 

Szescioboczny, a. ſechsſeitig, ſechs 
Seiten od. Flächen habend ; Szesciobok, 
-u, sm. Gl. Sechseck n. 

Szesciochorny, —chörny, a. ſechs⸗ 
chörig, aus ſechs Chören od. Choren bes 
ſtehend. [ſechstägig. 

Bzesciodniowy, Szesciodzienny, a. 

Szescioglosowy,a. ſechsſtimmig (Ber 
fang, 2¢.). 

Szesciogodzinny, a. ſechsſtündig. 

Szesciogran, -u, sm. Gl. Sechseck .; 
Szesciograniasty, a. ſechseckig. 

Szesciogroszöwka, -i, sf. Msk. 
Sechsgroſchenſtück n. 

Szesciokgt, -u, sm. CI. Sechseck a: 
Szesciokatny, a. Gl. ſechseckig. 

Szesciokonny, a. ſechsfpännig, mit 
fehe Pferden fahrend. 

Szesciokrotnie, ad., —krotny, a. 
ſechsmalig. 

Szescioletnie, -ia, sn. t ſechsjährige 
Zeit, Friſt F.; Zeitraum m. von ſechs Jah⸗ 
ren; Szescioletni, a. ſechsjahrig; alle 
ſechs Jahre vorfallend, vorkommend, 
ſtattfindend 

Szescioliseie, Aa, sn. Büſchel n. von 
je ſechs nebeneinanderſtehenden Blättern. 

Szesciolistny, a. ſechsblätterig. 

Szesciolokeiowy, a. ſechsellig. 

Szesciomiarowy, a. Dtk. ichafüßig 
(Berje); wiersz —, Dtk. ſechs füßiger 
Vers, Hexameter m. 

Szesciomiesieczny, a. ſechs Monate 
dauernd. fa 

Szescionóg, -oga, sm. Sache F., Thier 
n. mit ſechs Füßen oder Beinen. 

Szescionogi, Szescionozny, a. ſechs⸗ 
füßig, ſechs Füße oder Beine habend. 


Szesciooki, a. ſechsäugig, ſechs Mus 
gen habend. 

Szesciopalcowy, Szesciopalezasty, 
a. Ng. ſechs Finger, ſechs gehen habend; 
ſechs Finger ſang oder breit. 

Szesciopiör, ora, sm. Kw. Art 
Streitkolben m., mit ſechs eiſernen Zacken 
verſehene Keule f., Morgenſtern m. 

Szescioprgeikowy, a. Ng.: - Rowe 
rosliny Pflanzen 7. mit je ſechs Piſtille 
zählenden Blüthen od. Blumen (6. Claſſe 
nach Lin ns). 

Szeßcioraczyc, -czyl,-czy, va. imp. 
+ verſechsfachen, ſechsmal vergrößern. 

Szesciorak, -a, sm. Ng. Ldw. gt 
wiffe Art ſechsreihiger oder ſechszeiliger 
Gerſte 7. 

Szescioraki, Szesciory, d., Sze- 
sciorako, ad. ſechſerlei; auf ſechsfach 
verſchiedene Art und Weiſe. 

Szescioramienny, a. aus ſechs weie 
gen oder Aeſten beſtehend. 

Szesciorny, a. ſechs (Stück, Einhei⸗ 
ten) enthaltend. 

Szescioro, -orga, sn. ſechs Stück n., 
Anzabl f. von ſechs Stück. 

Szesciory, |. Szescioraki. 

Szesciorzadkowy, a. ſechs Reihen 
habend, zählend; owies —, Ng. Ldio. 
ſechsreihiger Hafer m. 

Szescioskrzydlasty, Szescioskrzy- 
dlny, Szescioskrzy diy, æ. fehe Flügel 
od. Fittige habend; szescloskrzydlaci 
serafinowie die mit ſechs Fittigen bes 
ſchwingten Seraphim. 

Szescioslupkowy, a. Ng.: — kowe 
rosliny ſechsweibrige Pflanzen f. mit 
ſechs Griffeln. [Säulen habend. 

Szescioslupny, a. ſechsſäulig, ſechs 

Szesciostopny, Szesciostopy, a. 
ſechsſüßig, ſechs Fuß lang, vd. breit, od. 
hoch. [Fiſch (lat. notidanus). 

Szescioszpar, -a, sm. Vg. gewiſſer 

Szesciotysigezuy, a. ſechstauſend⸗ 
fach, aus ſechs Tauſenden beſtehend; 
ſechstauſendſter. lig, ⸗ſeitig. 

Szesciowegielny, a. ſechsecklg, wink. 

Szesciowierz, -a, sm. Dik. aus ſechs 
Verſen beſtehende Strophe f. 

Szeseiu, a. num. ſechs; ihrer ſechs 
(ſteht blos mit männlichen Namen); 
szesciu nas tu przyszlo es kamen ihrer 
fehe von uns hiehet. 

Szesciudziesigt, [.Szesddziesieciu. 

Szesciuset, a. num. ſechshundert; 
ihrer ſechs Hundert (fleht blos mit mann⸗ 
lichen Namen). 

Szesckroc, ad. ſechs mal; Szeäckro- 
tny, Szesciokrotny, a. ſechsmaſig. 

Szescmiosigczny, a. jedhamonatlid). 

Szescset, Qenit. szesciu set, d. 
num. ſechshundert; Szescsetkroc, ad. 
ſechshundert mal; Szedesetny, a. ſechs . 
bundertſter; ſechshundert enthaltend. 

Szescstopny, —stopowy, etc. |. 
Szeaciostopny, etc. | Szescwegielny, 
f. Szesciowegielny. | Szesdziesigt, 
etc. f. Szescdziesigt, etc. 

Szeslong, -u, sm. Chaiſe-longue Fer 
Art Sopha m. in Geſtalt eines verlän⸗ 
gerten Lehnſtuhls. 

Szesnascie, -nastu, g. num. ſechd⸗ 
zehn, ſechrehn ; szesnaseie set fechzehn⸗ 
hundert; Szesnascioro,-orga, sn. Zahl 
J. von ſechzehn Gegenſtänden ſäch li⸗ 
chen oder unbelebten Geſchlechts; 
— dzieci, jagniąt ſechzehn Kinder, Läm⸗ 
mer m.; szescioro koni, nożyczek 
ſechszehn Pferde n., Lichtputen / 

Szesnastka, -i, sf. Rx. Sechzehntel, 
Sechzehntheil n.; Zahl Sechzehn F. 
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SE e a. ſechzehnzöllig, 
ſechzehn Zoll lang, breit, hoch. 

Szesnastodniowy,—stodzienny, a. 
ſechzehntägig. dig. 

Szesnastofuntowy, a. ſechzehnpfün. 

Szesnastogodzinny, a. ſechzehnſtün⸗ 
dig; 16 Stunden weit. 

Szesnastoherbowny, a. Wpk. von 
ſechzehn Ahnen, ſechzehn Ahnen (im 
Stammbaum) zählend. 

Szesnastolatka, -i, sf. Mädchen n. 
von ſechzehn Jahren. 

Szesnastoletni, a. ſechzehnjährig; 
aller ſechzeyn Jahre vorfallend. 

Szesnastomiesigezny, a. ſechzehn 
Monate dauernd, während; aller ſech⸗ 
zehn Monate vorſallend. 

Szesnastotygodniowy, a. ſechzehn 
Wochen dauernd; aller ſechzehn Wochen 
vorfallend. 

Szesnastotysigczny, a. aus ſechzehn⸗ 
tauſend (Stücken oder Einheiten) beſte⸗ 
hend; korpus wojska szesnastotysie- 
czny, Kw. der Beſtand des Heeres beträgt 
ſechzehntauſend (Mann); Szesnastoty- 
sieczny, a. u. sm. Rk. Sechzehntauſend⸗ 
ſtel; trzy szesnastotysigczne (czesci), 
Rk. drei Sechzehntauſendſtel n., I/ 16-000: 

Szesnastu, a. u. sn. num. ſechzehn, 
Zahl f. von ſechzehn; ihrer ſechzehn (blos 
von männlichen Perſonen gebraucht). 

Szesnasty, a. num. ſechzehnter; po 
szesnaste ſechzehntens. y 

Szesny, Szestny, a. num. ſechsthei⸗ 
lig; im ee ſechs. 

Szester, -a, sm. Cheſterkäſe m. 

Szeszula, -y, Szeszulinka, -i, sf. 
dim. Scale, Nußſchale Eé 

Szew, szwu, sm. Naht f. (iber, 
haupt); nie po szwie mu sig porze, 
des geht ihm nicht nach Wunſche ; szew 
w koåci glowiéj, Zk. Naht € am Kopf 
knochen, Naht 7. der Theile des Schar 
dels; szew u ry b, Zk. Naht F. auf dem 
Rücken der Fiſche; szew pekt die Naht 
iſt aufgeplatzt. 

Szewc, -a, Szwiec, szewca, e. 
Schuhmacher, Schuſter m. ; spieszy sig, 
by szwiec 2 bötami na targ, oder na 
jarmark, Set rennt wie ein Schneider; 
ver läuft wie ein Bürſtenbinder; kiedys 
szewc, pilnuj kopyta, Schuſter, bleib’ 
bei deinem Leiſten; szewc, Ng. Schleihe 
J., Schuſterfiſch m.; ſ. a. Partacz; 
Szeweki, ſ. Szewski; Szewcowa,-6j, 
sf. Frau f. des Schuhmachers; Szewco- 
wy, a. Schuhmachers., Schuſten,; dem 
Schuhmacher oder Schuſter gehörig; 
Szeweöwna, y, 3f. Tochter f. des 
Schuhmachers; Szewetwo D f. Szew- 
stwo; Szewezy, |. Szewski; Szewcy- 
cha, -y, sf. Frauenzimmer m, das fidh 
mit Schubmacherarbeit beſchäftigt, dabei 
hilſt (3. B. beim Verfertigen von Das 
menſchuhen); Frau /. des Schuhmachers; 
Szewezyk, -a, sm. Schuhmachergeſell; 
Schuhmacherlehrling, § Schufterjunge 
m.; Szewezysko, -a, 3m. elender, er 
bärmlicher, ſchlechter Schuſter m. 

Szewe, sn. indec., Szewon, -u, sm. 
Kg. elſter Monat m. im heiligen Jahre 
der Israeliten. 

Szewlnch, -a, sm. f ſchlechtes, al 
tes, lahmes Pferd n., elende Mahre, 
"*$ alte Schindmähre, alte Kracke f- 
(verächtlich u. gemein vom Menſchen:) 
altes Schindluder, Schindaas n. 

Szewon, f. Szewe. 

Szewron, 3, sm. Kw. Ühevrond, 
milchfarbige Querſtreifen m. auf dem 
Arme ausgedienter Soldaten. 


Szewski, Szewcki, Szewezy, a. 
Schuhmacher, Schuſter⸗; — stolek 
Schuſterſchemel m.; szeweka ulica, 
. 
szewckie jatki Schuſterbuden F., Schuh- 
machermarkt m.; szewski, szeweki, 
szawezy, ſtümperhaſt, pfuſcherhaft, 
pfuſchermäßig; —, elend, erbärmlich, 
ſchlecht; po szewsku, iron. ſchuſter⸗ 
mäßig, ſchuſterhaft, wie ein Schuſter; 
'pfuſcherhaft, auf reine Pfuſcherei hinaus» 
laufend; ſ. a. Partolic, Partacki; 
Szewstwo, Szewetwo, -a, sn. Schuh» 
macherhandwerk, Schuſterhandwerk u., 
Schuhmacherei, Schuſterei f. 

Szezlong, ſ. Szeslong. 

Szfanel, a, sm. 1 gewiſſes altes 

8zi—, |. Szy—. Medie n. 

Szkadluba, Szkaluba, f. Skadiu- 
ba, Skalina, Skała. 

Szkalowac , -ował, -uje, va. imp. : 
— kogo Jemanden läſtern, ſchimpfen, 
ſchmähen; “verleumden; szkalowanie 
Schimpfen, Schmähen, Läſtern; Bers 
leumden .: Szkalownik, -a, sm. 
Schmäher, Schänder, Verleumder m. 

Szkamonia, Vg. |. Socznica. 

Szkandela, -i, 3f., Szkandelan, -u, 
sm. t meſſingene oder kupferne Wärm⸗ 
pfanne, Wärmflaſche F. (für Betten). 

Szkapa, -y, sf. u. iron. Mähre, 
Schindmähre, alte Kracke F.; Szkapi, 
a. Pferde-, Stuten», Mähren⸗;“ Schind⸗ 
mähren⸗; szkapie mięso Pferdefleiſch n. 

Szkapina, -y, sf. elende, alte ſchlechte 
Mähre F.; Pferdefleiſch n. 

Szkapiora, y, J. große Stute, alte 
große Mähre f. 

Szkapka, dim. f. Szkapa. 

Szkaplerny, Szkaplerzny , Szka- 
plerzowy, a. Kg. Scapulier«, das 
Schulterkleid der katholiſchen Geiſtlichen 
betreffend; den Roſenkranz der tathol. 
Geiſtlichen betreffend; Szkaplerz, -u, 
sm. Kg. Scapulier, Schulterkleid n., 
Schulterbehänge n. der kathol. Mönche; 
Roſenkranz m., Paternoſter nm. : szka- 
plerze, pl., Bzkaplerzyki, pl. dim. 
Kg. Scapulier, zwei viereckige tuchene 
Lappchen n., mit geſticktem Kreuz und 
an einem dazu beſtimmten Marientage 
geweiht, die an zwei Bändern ſo um den 
Hals getragen werden, daß ein Läppchen 
auf die Bruſt, eins auf den Rücken hin⸗ 
abhängt; die heil. Jungfrau, zu deren 
Ehren ein ſoſches Skapulier getragen 
wird, hat davon den Beinamen Sska- 
plerena erhalten; die Scapulierträger 
bilden eine Brüderſchaft unter dem Na⸗ 
men Bractwo sekaplerene. 

‚ Szkapsko, -a, sn. alte, garſtige, häß- 
liche Schindmähre 7. 

Szkarada, -y, sf. Abſcheulichkeit F.; 
Scheuſal, Ungeheuer . (auchals Schimpf⸗ 
wort); Szkaradnica, -v, sf. abſcheu⸗ 
liche, häßliche, ſchändliche Frau ., ſcheuß⸗ 
liches Frauenzimmer n.; Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. sy nanceia). [Szkaradny. 

Szkarndnie, Szkaradzie, ad., |. 

Szkaradnik, -2, sm. abſcheulicher, 
häßlicher, ſchändlicher Menſch m.; Uns 
geheuer n. von Menſchen. 

Szkaradnosc, Szkaradosc, -Sci, sf. 
Häßlichkeit, Abſcheulichkeit; Schändlich⸗ 
keit, Scheußlichkeit 7. 

Szkaradny, (Szkarady +), a., Szka- 
radnie, (Szkaradzie +), ad. häßlich, 
garſtig, grundhäßlich (dem Aeußeren 
nach); abſcheulich, ſcheußlich, ſchändlich 
(den Sitten nach). 

Szknradoplody, a. fruchtbar an Ob, 
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ao Tka, sm. Ny. gewiſſes 
* nl nſect (lat. aeschna). 
lee" ~i» sf. Glaſerin, Frau f. 
Ruin [Glas ſabrik 7. 
Mr brik =i, sf. Glaſerwerkſtatte; 
harp 1. Szklarka. 
Wl, ` a. Glaſer , Glaferd +; 
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darf für den Spott nicht ſorgen; na 
moie szkodę, auf meine Koſten u. Ge⸗ 
fahr; szkoda w polu, Lë, Rw. Weis 
deſchaden, Hutungsſchaden, Viehſchaden 
m.; szkoda to opisywać, *e8 verlohnt 
ſich nicht der Mühe, daß man es be⸗ 
ſchreibe; szkoda o tem mówic, es 
wäre vergeblich, umſonſt, davon zu ſpre⸗ 
chen; sz Koda, “e8 ift gefährlich, miß lich; 
szkoda przedsiegac co takiego, es 
iſt gefährlich, es ift nicht rathſam, ſo 
etwas zu unternehmen; szkoda, + Hik. 
Bräune, Kehlſucht f. 

Szkodca, Szkodzca, Szkojen, -y, 
sm. Menſch m., der Schaden verurſacht, 
Schädiger, Beſchadiger; Schadenbrin⸗ 

er, Verurſacher m. von Schaden und 
achtheil ꝛc. 

Szkodka, Szködka, Szkodeczka, 
-i, sf. dim. kleiner Schaden, Nachtheil, 
kleiner Berluft n.; Einbuße F.; lepaza 
szködka, niz szkoda, *ein Heiner Ber« 
luſt ift beffer, als ein großer; "man mag 
gern den Memel laffen, wenn man nur 
nicht den ganzen Rock einbüßt. 

Szkodliwie, ad., —wy, a. ſchädlich, 
nachtheilig, gefährlich ; *feinpfelig ; “ver. 
heerend, verwüſtend; Szkodliwosc,-Sci, 
sf. Schädlichkeit, Nachtheiligkeit f. 

Szkodnica, Y, ar. Schadenſtifterin 
J.; Szkodnik, -a, sm. Schadenſtiſter 
m.; Szkodniczy, d. ſchädlich, ſchaden⸗ 
DA Schaden verurſachend; feind« 

elig. 

Szkodny, Szkodzien, dna, -dne, 
a., Szkodno, ad. viel Schaden madjend, 
bringend, verurſachend; Schaden, Ver⸗ 
luft erleidend (w czem an od. bei etw.); 
nie bedziesz szkodny Léi drogi dieſe 
Reife wird für dich nicht ohne Bortheil 
ſein, ſie wird dir keinen Schaden bringen. 

Szkodować, -owal, -uje, on. imp. 
Schaden haben, nehmen, erleiden; ber 
ſchädigt, in Schaden gebracht werden; 
zum Schaden gereichen; Ja na tém szko- 
duje dabei komme ich zu Schaden, dabei 
gerathe ich in Nachtheil. 

Szkodzca, |. Szkodea, etc. 

Szkodzenie, -ia, sn. v. Szkodzic, 
-dzil, -dzi, va. u. un. imp.: — komu 
Jemandem ſchaden, ſchädlich oder nad): 
theilig fein; — kogo Jemanden ſchädi⸗ 
gen, ihn in Schaden bringen; — co 
etwas beſchädigen, verheeren, verwüften, 
ꝛc.; etwas verderben, verhunzen; Cóż to 
szkodzi? was ſchadet das? to nic nie 
azkodzi das ſchadet nichts; “das hat 
nichts zu ſagen. D. Skofla. 

Szkodzien, j. Szkodny. | Szkofia, 

Szkola, Y, Szkółka, -i, sf. dim. 
Schule F.; szkola rycerska Ritterſchule, 
Ritterakademie J.; szkola miejska 
Stadiſchule F.; — wiejska Dorfſchule 
F.; — zydowska Judenſchule F.; — 
glówna Hochſchule F.; isé do szkoly 
anfangen in die Schule zu gehen; cho- 
dzie do szkoły zur Schule oder in die 
Schule gehen, die Schule beſuchen; od- 
dae kogo do szkoly Zemanden in die 
Schule (Hiden; opuscic szkoly von der 
Schule abgehen; szkoły skonczye, 
*feine Schulfiudien beendigen; szkole 
otworzyć eine Schule eröffnen; rozpu- 
soic szkolę die Schule (die Schüler) 
entlaſſen, aus der Unterrichtsſtunde ſort⸗ 
gehen laſſen; dzis nie ma szkoly heute 
findet kein Schulunterricht Watt: przed 
szkolą i po szkole vor und nach der 
Schule (zum Beginn u. nach dem Schluſſe 
des Unterrichts); za szkole Chodzic, 
um die Schule gehen, die Schule ſchwän⸗ 


SZKORP 


zen; za szkolą sig uczył, "er hat nichts 
gelernt, & er hat nichts ſosgekriegt; już 
po szkole , die Schule (der Unterricht) 
ift geſchloſſen, beendigt; po za szkolą 
außerhalb der Schule; szkola rzym- 
Ska, nimiecka, Mal. römiſche, deutſche 
Schule F. (Manier der Malerei); sz ko- 
la, Gin. Baumſchule, Pflanzſchule f. ; 
szkola, 7%. Muſikſchuſe f., Lehrbuch 
n. zur Erlernung der Handhabung eines 
Tonwerkzeugs, des Geſanges; szkola, 
„Claſſe J. in der Schule, Disciplin f., 
Gegenſſand m., der in dieſer Claſſe vor. 
zugsweiſe gelehrt wird; szkola, Mx. 
Bräune, Kehlſucht F.; f. a, u. Szkoda. 

Szkolarski, o, po Szkolarsku, ad. 
ſchülerhaft, ſchülermäßig; pedantiſch 
Pedanten⸗, ſchulfuchſig, Schulfuchs⸗; 
Szkolaratwo, -n, sn. Schul fuchſerei, 
Pedanterei F.; flaches, trockenes, pedane 
tiſches, ſchülfuchſiges Weſen u., Schul⸗ 
kram m.; Szkolarz, n, sm. Pedant, 
Schulfuchs, Schulpedant, Jopfiger Ge 
lehrter m. 

Szkolnstyczny, a. Philos. fhola 
fiit, der ſcholaſtiſchen Philoſophie des 

ittelalters angehörig, dieſe betreffend; 
Szkolnstyk, -a, sm. Philos. Scholaſti⸗ 
ker ſcholaſtiſcher Philoſoph m. 3 f.a. 
Scholastyk, ete. [fter m. 

Szkolmistrz , -a, sm. § Schulmei⸗ 

Szkolnictwo, -a, sn. Schulgelehr⸗ 
ſamkeit /. ei 

Szkolniczy, a. Schullehrer, Drbrer, 
szkolnieza nauka Schulwiſſenſchaſt f., 
Schulſtudien n. 

Szkolnik, , Szkolny, ego, sm. 
Schulaufſeher; Schullehrer, Lehrer m. 
in einer Schule; Gelehrter m. 

Szkolnosc, sei, sf. Pedanterie, 
Schulfuchſerei F.; Schulweſen u. 

Szkolny, a. Schul-; die Schule bes 
treffend; szkolny mistrz Schulmeiſter, 
Schullehrer m.; nauki szkolne Schul⸗ 
wiſſenſchaften F.; mlodziez szkolna 
Schuljugend f.; szkolny medrek Schul. 
weiſer, Pedant, Schuffuchs m.; szkolne 
ksigzki Schulbücher, Elementarbücher, 
Bücher n. für den erſten Unterricht in der 
Schule; po azkolnemn ſchulmäßig, nach 
Schulmanier, ſchulgemäß; —, ego, sm. 
f. Szkolnik. 

Szkolowad, -owal, -uje, on. imp. 
in die Schule gehen, die Schule beſuchen; 
szkolowanie Schulgehen u., Schulbe⸗ 


ſuch m. 

Szkolski, t f. Szkolny, Szkolarski. 

Szkoma, Í.Skoma. | Szkopek, Szko- 
piec, f. Skopek, etc. 

Szkopul, Skopul, -u, sm. vom Meere 
unterwaſchener, ausgeſpülter Felſen m. 

Szkorbut, (Szarbach, Szorboch, 
Szorbuk ), u, sm. Sw. Hik. Got: 
but, Scharbock m.; Szkorbutnica, y, 
sf. Hik. Frau ., die am Scorbut gr: 
krankt ift, Scorbutkranke J.; Szkorbut- 
nik, -a, sm. Hik. Scorbutkranker m.; 
Szkorbutowy, a. Hlk. ſcorbuliſch, Stora 
but, Scyarbod.; Szkorbutyczny, a. 
Hik. dem Scorbut oder Scharbock (als 
Krankheit) eigenthümlich; ſcorbut⸗,ſchar⸗ 
bockarlig. ähnlich; ſeorbutiſch; —,-ago, 
sm. Scorbutkranker m. 

Szkornie, ſ. Skornie. 

Szkorp, -a, sm., Szkorpica, -y, J., 
Szkorpion, -a, sm, Ng. Scorpion m.; 
Szkorpowy, a. Ng. Scorpions; — olej, 
Hik. Scorpionöl n. (Olivenöl, in dem 
ein Scorpion getödtet worden, und das 
man als treffliches Heilmittel auf die von 
Storpionen herrührenden Biſſe ſtveicht). 


SZKORT 


Szkort, -a, sm. + Beiſchläferin, Hure 
f., Kebsweib u.; Szkortacya, -yi, sf. 
Hurerei, Unzucht F.; Szkortator, a, 
sm. Hurer, Unzüchtiger m. 

Szkot, Szot, -a, sm. Gegg, Schotte, 
Bewohner m. Schottland's, Gott, 
länder m. ; szkot, szot, *Hauftrer, Kra⸗ 
mer m.; niechaj go Szoci biorą! den 
jollen doch gleich die u. die holen! azot 
Schoft, Karat n. (gewiſſes Gewicht, von 
dem 24 = 1 Mark); azkot, W. H. Let, 
tiſcher Camelot m. (gewiſſer Zeuch). 

Szkotak, Stk. ſ. Skotak. 

Szkotka, Szotka, i, at. Geoy. 
Schottin, Schottländerin f. 

Szkotopas, ſ. Skotopas. 

Sukotowa, -y, sf. W. H. fchottiſcher 
Camelot zu. (gewiſſer Zeuch); Szkoto- 
wy, a. M. von, aus Camelot, Camelot⸗. 

Szkotski, Szkoteki, Szotski, Szo- 
eki, a. Geog. ſchoſtiſch, ſchottländiſch; 
von, aus Schottland. 

Szkroful, Í. Skroful. 

Szkrupul, a, sm. Gl. Serupel, 
ſechzigſter Theil m. eines Grades, Mir 
nute F.; szkrupul, Gewiſſenszwei⸗ 
fel m., Gewiſſensbedenken u.; Szkru- 
pulacki, Szkrupulatny, a. ſerupulös, 
ängſtlich, bedenklich, gewiſſenszart, pein: 
lich, allzugenau, ſchwierig; Szkrupn- 
latnose, -gei, sf. Serupuloſität, Ber 
denklichkeit, Aengſtlichkeit, Peinlichkeit 
I.; Szkrupulat, a, sm. ferupulöfer 
Menſch, Gewiſſensgruͤbler m.; Szkru- 
pulatka, -i, at. fcrüpulöſes Frauenzim⸗ 
mer, Gewiſſensgrüblerin F.; Szkrupu- 
lizowac, owa, -nje, vn. imp. Dë 
Gewiſſensbedenken machen, ferupuldg, 
ängſtlich, bedenklich, peinlich ꝛc. ſein. 

Szkrutynium, Szkryba, Szkrypt, 
etc, f. Skrutynium, etc. 

Szkud, Szkut, -a, sm. Msk. italics 
niſcher Scudo oder Schildthaler m., (im 
Werthe von 1½ bis 13/, Rubel Silber). 

Szkudelny, Szkudlany, Szkndlny, 
a. Schindel⸗, Dachſchindel⸗; aus Ehin 
dein beſtehend. 

9zkudla, -y, Szkndelka, -i, af. 
dim., Szkudlo, -a, sn. Schindel, Mach 
ſchindel F.; Szkudlany, Szkudlny, f. 
Szkudelny, etc.; Szkndlak, -a, sm. 
Schindelnagel m. ; Szkudlarz, -a, sm. 
Schindler, Schindelmacher; Bk. Shin: 
deldecker m. [Aviſo⸗Schiff u. 

Szkuna, -y, sf. Sw. Schooner m.; 

Szkurlat, f. Skurlat. | Szkot, Í. 
Szkud. 

Szkuta, y, sf. Sw. Schute, Schüte 
S. (Flußſchiff zum Getreidetransport); 
Szkutnik, -a, sm. Sw. Schütenfahrer, 
Bootsfuhrmann ; Erbauer m. von Schu⸗ 
ten, Schütenbauer, Schiffszimmermann 
m.; szkutnik Art Eiſennagel m.; 
Szkutny, Szkutowy, a. Sw. Schuͤten⸗, 
Schiffe. [genheit von Tee, f. d. 

Szła, weibliche 3. Perſon der Bergan: 

Szla, Sla,-i, Szleja, Szlija, 21. 
8zlejka, Szelka, -i, sf. dim. Kummet 
n. nebft dem Geſchirr des Pferdes; Hin 
terzeug u. am Kummet, Geſchirrriemen, 
Umhang m.; szelka procena Schleuder 
leder u.; szelki ad spodni Hofenträ: 
ger m. 

Szlaban, Slaban, a, sm. Stw. 
Schlagbaum m. (am Zoll- od. Mauth⸗ 
hauſe). 

Szlacharz „En, Szlacharek, -rka, 
sm. Ng. gewiſſe Art Ente Y.; Ng. Art 
Tauchervogel n. ff. d. 

Szlachcenie, -ia, an. v. Szlacheie, 

Szlachcianka, Szlacheianeezka, 
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sf. dim. adeliges Fräulein u.; Adelige 


J.; nieszlacheianka Unadelige f. 


Szlachcic , Slacheice , -a, sm. (alte 
Mehrzahl: szlacheicy, szlacheice, 
szlacheicowie; jetzige): Szlachta, -y, 
sf. pl.: Edelmann, Adliger m.; pl. 
szlachta Edelleute Mr.; Adel m.; 
szlacheie,, prosty szlachcic ganz ge 
wöhnlicher, einfacher Edelmann m.; nie- 
szlachcic Unadeliger m. 

Szlacheic , Szlachetnie, -i}, -i, va. 
imp. zum Edelmann machen, adeln, den 
Adel verleihen; radeln, zieren, ſchmücken; 
szlachetnie, veredeln, bilden; azla- 
cheie sie ſich zum Edelmann machen; 
*fich veredeln, verfeinern. 

Szlacheina, -y, sm. armſeliger Edel⸗ 
mann m. 

Szlachciura, -y, sm., Szlachcisko, 
-u, Sn. grober, ungehobelter Edelmann 

Szlachceiwy, a. edel. Im. 

Szlachecki, d. Adels; abelig, adlig; 
szlacheckie piwo, Halbbier, Nachbſer 
n.; szlachecka, szlachecka sprawa 
adliges Verfahren u., adlige Handlung 
fe Éis , po Szlachecku, ad. 
wie ein Edelmann, adelig ; nach Art u. 
Weiſe der Edelleute; Szlachectwo, -a, 
sn. Adel, Adelſtand m., Adelſchaft f., 
Adelthum n. [Gut n. 

Szlachetezyzna, y, S. adeliges 

Szlachetka, -i, sm. armer Teufel m. 
von Edelmann. 

Szlachetnic, f. Szlachcie; Szlache- 
tnienie, -ia, sn. Adeln u., Erhebung 
J. in den Adelſtand; * Peredlung, Bers 
feinerung F.; Szlachetnik, -A, sm. 
Edler, Edeldenkender m. 

Szlachetnose , -Sei, sf. Edelmuth 
m., Edles n., Adel, Geſſtesadel n.; 
»Portrefflichkeit J; Szlachetny, a. edel, 
edelmüthig; vortrefflich; »vornebm; 
szlachetny (als Titel] wohledler (bei der 
Anrede an Bürgermeifter). 

Szlachta, j. Szlachcic. 

Szlachtarz, f. Zargbacz, Szlachtuz. 

Szlachtawa, -y, sf. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. conyza). 

Szlachtowac, -ował, -uje, va. dp. 
— bydio Vieh ſchlachten. 

Szlachtun, -nia, sm. unbedeutender 
Edelmann m. 

Szlacy, ppr. u. a. v. Szlac, f. d. 

Szlaczek, |. Szlak. 

Szlad, Slad, -u, sm. Spur, Fährte 
J- Fußſtapfen m.; glad zajgozy, Jag. 
Haſenfährte F.; sladem szuka der 
Spur, der Fahrte nachgehen; nachſpü⸗ 
ren; glad czego tracic eine Spur von 
etwas zurücklaſſen; szlady ciesielskie, 
Zm. Striche m., Linien f. auf dem Zim⸗ 
merholze; szlad roli, Zdw. Hufe f. 
Ackerlandes, Ackerhufe; Szladek, Sla- 
dek, -dku, sm. Hinterhalt m.; Szlado- 

oniec, Slad—,-hea, sm. Nachjager, 

achheßer m.; Szladogonny, Slad—, 
a. nachſagend, nachhetzend, die Spur od. 
Fährte verfolgend; Szladowac, Sla- 
dowad, -owal, -uje, va. mp. nadjipü- 
ren, der Spur nachgehen, die Spur vers 
folgen; szladowania Nachſpürung, 
Nachforſchung f.: Szladownik, Slad—, 
-a, sm. Verfoſger, Nachhetzender, Nad- 
ſpürer m. 

Szladozyle, -a, sn. Bw. Schurſ m. 
(Auſhauung des Geſteins zum beſſeren 
Bearbeiten der Erzadern). 

Szlafmica, Szlafmyea, -y, Szlaf- 
mycka, -i, sf. dim. Schlafmüpe F. 

Szlafrok , u, Szlafroczek, -czka, 
sm. dim. Schlafrock m.; Szlafrokowy, 
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SEKR 
a. Sählaftods, ; Salaftraf ett 
Be (D 
gu, am. Eitinge f Zeie 
ge geknüpfter Strid Mı gift 
Szlag, -a, sm. 4 zl. gamen 
F., bei den nördlichen , $ 
Jahrh. im Gebrauche; d 
ſchlag, Koſtenanſchlag P — aim ug 
Szlaga, Szlaska , gener SC éi 
zerne Schlagkeule . 9 Ce H 
m. zum Efntreiben vol fagi Py, 
Pflöcken ꝛc. in die Erde upfoſten Aë 
Bk. Treppenſäule, Temp. ee 
Szlaga, i, Szlaha, “7° 
liher Edelmann m. 
Szlagier , -u, sm. 
der Poſamentirer. Ik: 
en Slak, u sm. f nie 
Schlagſtuß m., Apoplehl aale": 
ptaki, Law. Schlag bauer, Jak. EL 
m.; szlak Schlacke J. nme” i 
-u, m. Meg, betretener Div steif 
Salak , Szlaczek, -c m. 
Geſtade n., Rand, Saum Farbe, g 
J., Land a. von Bra enge 
ftalt 2c. ; szlak Schlich, ve Gre ar 
heimer Weg, Schleichweg eilte! 
Spur .; Bn we 
Tuche, am Beude. i 
ken Slakowatı n; S% fë 
va. imp. ſpüren, auf ren 
wny, Szlakowany, d, 
auezuſpüren; nieszla 
lich, unerſpähbar; 8218 90% 
überwieſen, tadelhafl. „ ee 
Szlam, Slam, -u, ent“ 
Schmuz, Unrath m., 
Szlama, -y, 
Thonboden m.; szlam diir 
tenfell u. des Fuchſes⸗ mi Al 
Szlamie sig, -mit Eu, el 
imp. ſchlammig, TOM 
werden. ed: 
Szlamisto, ad., a ng 
ſchleimig Szlamistosc Schale d 
migkeit, Schleimigkeit Ja gen 
Szlamnik, a, %. 0 P j 
gel m. (lat. limosa). je, i 
* 


Szlamowae, Wal, 
Schle 


ſchlämmen, vom 
ezlamowanie Sch 


Szlamowato, ad., — alot is A 
mig, ſchleimig; S2 inmowwe ei 


mowitose, Salam en / 
Schlammigkeit; Schlei nje ge 
m.; Szlamownd, -OWM ge Tr 
fhlammen, 10 5 Ee E 
szlamowac futro en 1c. lere 
Rüde aus den BUDHU ai L 
ſchneiden u. zuſammen 
wy, d. Schlamm , , 
Bauch- u. Seitenfelle a 
Leoparden, Luchſen 2% e 
Szlap’, -pi, Sf: gro 186 
Pferdes 1c, olaf A, pai, 
Schritte geben; SEP cela at, d 


ane Al 
fen, ſchlürſen beim Gehen; poh wie 


noga za nogą da ` 
Schritt vor wann i 
ſich mit Jemande 
m za im Gemande TLuaatzai 
szlapad co etwas nie g Gi 
fen treten; soë Zus Eh 
Schlürfen a, mit den 
lapak, . La 
Szlapa naß gange! KA 


änger m. _ LV 
HE, Szlapat 


SZEAPISTY 


eh d 
testy, z f 
el a ſchreitend, große 
Se Szlarka, -i, Szlaruszka, 
Ru th, Marek, -rka, sm. + Saum 
Ui de Ung J., Beſatz m. an den 
Aale eben de Szlarka Florband n. 
ke" ber Frauenhauben ꝛc. 
ec ask, Szlasko, -a, sn. 
N Bad, eſien u.; Szlaski, Szla- 
ee Q. Geog. von, aus Schle⸗ 
tiiri zka, Slazaczka, -i, sf. Geog. 
De "ga wohnerin J. garten: 
net. Qep Atak, Slezak , Slezanin, 
MÄI, fie söleher, Einwohner m. 


$ 
VE L „Szlaga. a 
b ya, ı Slazowy, Slezienny, a. 
Wës de slazowy kamien, 
At ut in, Malachit m. 
De m „sm. ſchlechter Menſch, 

Rice 
Se #1, Sledzic. 
aaa) IT. Szmigownica. 
t Ware, ka, f. Szła, Szeika. 
Km €, wal, -uje, va. imp. 
SNE zertrennen. 
Lola, fe r zum 
t 19. 
d „Jenia „ Sn. Querholz u., 
Kl Batz, algen m. 8 

DV 0 ira, f. Slera. | Szlezien- 
3 KA [Szlązak. 
rh zlezanin, Szlezanka , |. 
en ann männl. Geſchlechts der 


V 
VW ertes 
Ne, up , 
kei ze J. at W. Schlichte f. 
au" "womit der Aufzug steif ger 
} — I /. Schlittenfahrt f- 
0 80 en  -owal, -uje, va. imp. 
f hi ‚den Aufzug (osmowe) 
Wie te 
n s ei 
bi Wen A Schleift 

H 1 
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i s Sz) i 
edler Dilufierka , -i, sf. Frau 
d'Ge ers Chletferin , Béi, 
rA, 8 RE ‚ Szlifirnia, 
une Base Ufarnia, i, sf. Schleife 
d, Saiflerstwo,-n, 20K leifer⸗ 
AM. Sal Mlerbandwert n.;, Schleiſ⸗ 
s Merz, Szlufirz, Slufierz, 
fer m.; Szlifierski, a. 
dal 8 
Du 6 wd Catren, -owal, -uje, 
nn SC ſcharf machen; — sie 
riefen im n, ſich ſchleifen laffen 
Ka Siei Zen Staube); seli- 
Vlc anise A: d 
We E EEN 
du D. 3 zlufowany, pp. u. a. 
d wéi * szlufowanego H 
“ A L a 
Wi, Za, | Szlira, f. Biere, 
Nä: pl. Sn. u, sm., Szlochy, 
VB Bee luhen n. (eines Weir 
um Jhang Elch, -chal, 
Ir . zx Szlochnąċć, -nal, 
aachen) ſchluchzen, laut wei ⸗ 
oa! älochanje Geſchluchze 
Side. KG \.Siojerzowaty. [n. 
bw ka De, od. Druckfehler 
Nei f: d. 
Y. F. + gewiſſes Frauen 
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kleid u., das zur Zeit Auguft II. in Bo, 
len üblich war. 

Szlop, f j. Zlop, Zlopanie (7). 

Szlosarz, etc. Í. Slösarz, ate. ` 

Szlotrazys, sf. indec. Myth. Köni 
gin F. der Waldnymphen bei den alts 
heidniſchen Litthauern. 

Szlufa, Szluflernia, Szlufierz, Szlu- 
fowac, etc. ſ. Szlifa, etc. 

Szlufka, -i, sf. Eiſenbeſchlag zn. des 
Ortſcheits am Wagen. Jet, 

Szluza, y, sf. Schleuße F.; 1. a. 

Szly, Szlyscie, Szlysmy Bergangen- 
heitsformen v. Isc, f. d. 

Sziyk, Slyk ,-a, sm. hohe, ſpitz au» 
laufende Pelzmütze f. 

Szmaciak, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Schwamm oder Piz (lat. sparassis). 

Szmaciany, a. Humpen, ` von, aus 
Lumpen gemacht; — papier Lumpen - 
papier u. 

Szmacik, dim. v. Szmat, f. d. 

Szmaina, y, sf. elender Lumpen 
oder Fetzen m. [oder Fetzen m. 

Szmacisko, -a, sn. garſtiger Lappen 

Szmaga, -i, V. + Sw. gewiſſes leich ⸗ 
tes Boot n. 

Szmale, f. Smalec, Szmelc, etc. 

Szmalcowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſ. Szmelcowac ; Kk. mit Schmalz (Wett, 
Butter, Speckfeit) anmachen, ſchmalzen; 
ezmalcowany rozek Schmalzkipfel, 
Schmalzhörnchen n.; szmalcowac, 
Szmelcowac, va. imp. zu Schmalz aus. 
braten, aus-, zerſchmelzen, auslaſſen; 
Szmalcowy, a. Schmalz . 

Szmalcuga, f. Szmelcuga. 

Szmalezysty, a. geſchmalzt; voll 
Schmalz; mit Schmalz zubereitet oder 
hergerichtet. 

Szmalec, Smalec, -leu, sm. Kk. 
Schmalz n.; szmalec uszny, Zk. Oh⸗ 
renſchmalz n.; szmalec, f. a. Szmelc. 

Szmaragd, Smaragd, -u , sm. Ng. 
Smaragd m. (grüner Edelſtein); Grün 
n., grüne Farbe F.; Grün n. der Wie⸗ 
ſen, der Auen; Szmaragdowo, ad., 
Szmaragdowy, a. ſmaragden, ſmaragd⸗ 
grün; Smaragds; Szmaragdo-zielony, 
a. ſmaragdgruͤn. 

Szmat, -a, od. -u, Szmatek, -tka, 
Szmacik, -, sm. dim. abgeriſſenes 
Stück n. von etwas, Fleck m., Bruchſtück 
n.; szmat, Szmata, y, sf. Lappen, 
Flecken, Fleck m.; szmata do chedo- 
zenia Wiſchlappen, Abwiſchhader m. 

Szmata, Szmatka, dim. |. u. Szmat. 

Szmelc, Szmale, u, sm. Bw. Mal. 
Schmelz m., Schmalte f. 

Szmelcarski, a. Schmelj«, Schmel⸗ 
jew; sztuka szmelcarska Schmelzer⸗ 
kunſt /; Szmelcarstwo, -a, sn. Schmel⸗ 
zen n., Schmelzerei, Schmelzerkunſt F.; 
Szmelcarz,Szmelcerz, Szmelcmistrz, 
-a, sm. Schmelzer, Schmelzkünſtler; 
Hitk. Erz-, Eiſenſchmelzer; Mal. Schmelz⸗ 
maler, Emailmaler, Porzellanmaler m.; 
Szmelcowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſchmelzen, um-, einſchmelzen; szmel- 
cowanie Schmelzen u.; szmelcowana 
glina gebrannter Lehm m.; szmelco- 
wac powidia Sülze kochen, ſchmalzen; 
szmelcowac, Mal. in Schmelz oder 
Email, auf Porzellan malen, mit Schmelz 
od. Email verzieren; Szmelcowny, a. 
mit Schmalz od. Email gemalt, verziert; 
Szmelcowy, a. Schmelz-; — piec 
Schmelzofen m.; Szmelesztejn, -u, 
sm. Ng. ſ. Topien; Szmeletygiel, 
-gla, sm. Schmelztiegel m. 

Szmelcuga, Szmalenga, Smelcuga, 
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Smalenge , Smoleuga , -i, sf. Mait- 
aſche F.; Waidaſchefabrik 7. 

Szmer, -v, sm. Geräuſch, Rauſchen, 
Murmeln u.; szmer czynic w glowie 
Sauſen im Kopfe verurfachen; szmer 
Wloski, f. Dzięeielnica. 

Szmerad [.Szmarnge, etc. | Szmer- 
gat, F. f. Rzucac, Ciskac. 

Szmergiel, -gla, sm. Vg. Smirgel 
m. (guarzartiges eiſenhaltiges Mineral, 
das klein geſtoßen zum Poliren u. Reis 
nigen des Glaſes, der Edelſteine und 
verſchiedener Gegenſtände dient); —. 
Szmyrgiel, -gla, Szmermel, -mla, sm. 
Schwärmer m. (in der Jeuerwerkskunſt). 

Szmergnac, Szmargnge, Szmernąć, 
-nal, -nie, vn. (l-malig), Szmerac, 
-ral, ra, od. szmerze, un. fregu., 
Szmerzyc, -rzyl, -Tzy, un. imp. taus 
ſchen, ein Geräuſch von ſich geben; ſäu⸗ 
ſeln, leicht rauſchen (Laub, Blätter); 
“Unruhe, Angſt verurſachen; szmeraja 
sig robacy die Würmer wimmeln mit 
Geräuſch. 

Szmerka, -i, sf. Ng. gewiſſes Snfect 
(lat. diceum cantillans). 

Szmerny, d. rauſchend; Geräuſch ma⸗ 
chend; ſauſend, ſäuſelnd. 

Szmiga, |. Smiga. 

‚ Szmigiel, Śmigiel, -gla, sm. kleine, 
einige Fuß lange Stange mit deren 
Hülfe ein um eine Tracht Brennholz ge⸗ 
legter Strick beſſer u. ſeſter zuſammen⸗ 
gedreht wird. [Szmigus, |. Smigus. 

Szmigownica, f. Smigownica. | 

Szmiot, Ng. ſ. Opich. 

Szmirgiel, -glu, sm. Ng. Butters 
blume, Dotterblume F.; Ng. Smirgel m.; 
f. a. Szmergiel; Szmirglowy, a.: — 
proszek Smirgeiſtaub m., Smirgelpuls» 
ver u., das zum Schleiſen u. Politen ges 
braucht wird. 

Szmirpas, -u, sm. Erdader, Erd- 
ſchicht J., in welcher ſich Stücken Bern ⸗ 
Dein ꝛc. finden. [dim. Vorhemdchen n. 

Szmizeta, y, Szmizetka -i, . 

Szmuklerka, -i, SF. Frau f. des Pos 
ſamentirers oder Bortenwirkers; Bofa. 
mentarbeiterin; 8 Poſamentirarbeit, 
Bandweberei F., Poſamentirgeſchäft u.; 
Szmuklerski, a. Bofamentirerd«, Bor- 
tenwirkers-; guziki szmuklerska ro- 
botg überſponnene Knöpfe m. 1 Szmu- 
klerstwo, -a, sn. Poſamentirgeſchäſt n., 
Bortenwirkerei f.; Szmuklerz, -u, sm. 
Pofamentirer, Bortenwirker, Bandwe⸗ 
ber m. 

Szmulac, -lal, Jam, va. imp. bes 
ſchmuzen, beſudeln; — sie ſich beſchmu⸗ 
zen; szmulanie Beſchmuzung, Beſude⸗ 
lung f. [lat. thymus serpyllum). 

Szmyr, -u, sm. Ng. S f. Szemrzyk 

Sznaps , -u, sm. Schnaps, Brannt« 
wein m. 

Sznaty, Sztany, -ów, sm. pl. Zm. 
dicke, grobe Spähne m., die beim Be- 
hauen des Bauholzes abfallen. p 

Sznejbrat, -a, sm. Myth. altlitthaui« 
ſcher Schutzgott m. des Haus⸗ u. Walde 
geflüͤgels, [der Uhrmacher ze. 

Sznejdeza, . . Schneideiſen n. 

Szneleug, -a, sm. Schnellzug, Eil⸗ 
zug m. au der Eiſenbahn. 

Sznelprasa -y, sf. Behdr. Schnell 
preffe, Druckmaſchine f. 5 

Sznelwaga, -i, sf.: — hydranli- 
czna, Mech. hydrauliſche Schnellwage 


F., Geräth n. zur Angabe der Schnellig⸗ 


keit des fließenden Waſſers. 
Szneper, L Sznyper. 
Sznic, -u, sm. Bw. Kanal m. in det 


SZNICA 


Mitte der Grubenftollen, der zum Ablau⸗ 
fen der Grubenwaſſer dient. 

Sznica, -y, 3f., Sznice, sf. pl. Deich⸗ 
ſelarme m., Echeert, Spalte , am Wa- 
gen; Sznicowy, a. die Deichſelarme be, 
treffend. d 

Sznicernia, -i, 3f. Bildſchnitzerwerk⸗ 
ſtatt f.; Sznicerski, a. Bildſchniger⸗, 
Bildhauer»; Sznicerstwo, -a, sn. DU, 
ſchnißerei, Bildhauerei f.: Sznicerowac, 
-owal, -uje, va. imp. Bilder ſchnitzen, 
ſchneiden, ausgraben, aushauen; Szni- 
cerszezyzna, y, Af, Schnitzwerk u., 
Bildſchnitzerarbeit f.;Sznicerz,Snicerz, 
-a, sm. Schnitzer, Bildſchnier, Bild- 

Sznicowy, ſ. u. Bonten, [hawr m. 

Sznidlo, Sznido, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Färberpflanze F.; f. a. Urzet. 

Sznit, -u, sm. Schnitt m.; ſ. a. Krój; 
Sznitjarmuz, Sznit-jarmuz, a, sm. 
Ng. Gin, Schnittlohl n.; Sznitsalata, 
Sznit-salata, y, sf. Gin. Schnittſa⸗ 
lat m. = Li. Sznypka. 

Szniwaga, ſ. Szynwaga. | Sznupka, 

Sznör , Sznur, -a, od. -u, Sznurek, 
-rka, Sznureczek, -czka, sm. dim. 
Schnur f., Schnürchen; Seil n. ; sznur 
ciesielski, Richtſchnur 7. der Bimmer: 
leute, Maurer ꝛc.; chusty na sznurze 
wieszać die Mäſche auf die Leine (um 
Trocknen) aufhängen; pod sznurem, 
wedle sznura nach der Schnur, 'in gt 
rader Richtung; chee wszystko mide 
jak pod sznurem er will Alles nach der 
Schnur haben, 'bei ihm ſoll Alles nach 
dem Schnürchen gehen; oe podlug 
uznnru nach der Schnur leben, beine 
feftgeregelte Lebensordnung einhalten; 
wszystko idzie jak po sznurze ed geht 
Alles wie am Schnürchen, 'es geht Alles 
in beſter Ordnung; sznur mierniczy 
Meßſchnur F.; sznur, G, Schnur f. (als 
geometriſches Maaß); sznurem mie- 
rzye nach od. mit der Schnur ausmeſſen; 
aznur, Faden, Fortgang m., Dauer f., 
Berfolg m.; sznury slonca, Sonnen- 
ſtrahlen m.; sznur Pferdegeſchirr u.; 
aznur, “Antheil m., Erbtheil n. 

Sznura, -y, /. breite Schnur f., Band 
n., Binde J.; sznura z wedg Angels 
ſchnur f. 

Sznurek, -rka, sf. dim. |. Sznór, 
Sznur; Schnürchen n. ; feine Schnur f. 

Sznurka, -i, y Schnur f., woran 
Perlen ꝛc. gereiht find; sznurka perel 
Perlenſchnur f. 

Sznurkowac, -owal, -uje, oa. imp. 
mit Schnuren oder Schnüren einfaſſen, 
beſetzen; beſchnüren. N 

Sznurkowaty, a. Ng. einen langen, 
ſchnurenartigen Körper habend. 

Sznurkowy, a. Vg. Schnur,, Schnu⸗ 
ren -, Faden; — mech, Ng. Fadenmoos 
n. (lat. bryum); f. a. Pratnik. 

Sznuro wa, -owal, -uje, va. imp. 
ſchnüren; zuſchnüren, zuſammenſchnüren; 
— deskę, Em. ein Brett mit der Schnur 
zeichnen; sznurowac gebe, Geſichter 
ſchneiden, das Geſicht verziehen (beim 
Sprechen); "ein vornehmes, wichtiathue⸗ 
riſches ꝛc. Geſicht machen; 'die Worte 
auf Schrauben ſtellen, ſich hochtönender, 
geſchraubter Redensarten bedienen; sznu- 
Fowana mowa, 'gefünſtelte, geſchraubte 
Rede 7. ; Szuurowany, "gelünftelt, ges 
ſchniegelt. 

Sznuröwke, (Sznöröwka +), -i, y. 
Schnürlelb m. Echnürleibchenn. Chnir 
bruſt F. der Frauen Sznuröwkowy, a. 
Se) Schnürleibchen., Schnür⸗ 
DIR 
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Sznurowy, a. Schnur, Schnuren⸗; — 
kwit, Rw. H. Doppelquittung f.; sznu- 
rowa księga, Rw. H. Buch n., das die 
Doppelquittungen enthält. 

Sznurzec, rea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. diatoma). 

Sznurzyc, -rzyl, -rzy, vn. imp. Bw. 
in einer andern Richtung fortlaufen, ſich 
erſtrecken, als ſeither (Erzadern). 

Sznurzynek, -nka, sm. Ng. gewiſſer 
Kruſtenwurm (lat. anthuna). 

Sznurzysty, Sznörzysty, a. Schnu⸗ 
ren» ; voll Schnüre. 

Sznyper, Szneper, -pra, sm. Hik. 
Schnepper m. (Werkzeug zum Aderlaſſen, 
Schröpfen). 

Sznypka, Sznupka, -i, SF. Schnipp⸗ 
chen .; *Stidyelei F., Stichelwort n. ; 
dznypke komu dac, Jemandem ein 
Schnippchen ſchlagen, "gegen ihn ſticheln, 
anzüglid fein. 

znyprowy, a. Hlk. Schnepper:. 

Sznyrkiel,-kla,sm. Bk. Mal. Schnör⸗ 
tel m., Verzierung f. 

Szocewica, Szoczka, f. Soczwica. 
| Szocki, Geog. |. Szkocki, Szkotski, 
etc. [wein, Glühwein m. 

Szodo, sn. indec. Kk. warmer Eier: 

Szoldra, y, sf. Schinken m., 
Schweinskeule F.; "8 Schweinhund m., 
Schweinigel m.; —, Ng. gewiſſes Weide 
thier, Mujchelthier (lat. prima). 

Szolecki, a. Schultheifen«, Dorfrich⸗ 
tera; Szolectwo, -a, sn. Amt n., Giel, 
lung f. eines Schultheißen od. Dorfrich⸗ 
ters. Untertaſſe 7. 

Szolka, -i, af. § Schale, Trinkſchale; 

Szolodusza, Solodusza, -y, sf. Kk. 
gewiſſes Gericht n. aus Mehl ac. mit faus 
rer Brühe beſtehend (bei den Tartaren u. 
in Litthauen üblich). 

Szolomezy, d. § den Kopf wendend, 
drehend, umkehrend; "pen Kopf od. Vers 
ſtand verwirrend. 

Szolomic, -mil, - mi, va. perf. § 3e 
mandem den Kopf, den Verſtand verdre⸗ 
hen, durch vieles Schwatzen ihn ganz ver» 
dreht machen; szolomienie Verdreht⸗ 
machen n., ꝛc. 

Szołtys, Soltys, -u, sm. Schultheiß, 
Schulze, Dorfrichter m.; Szoltysi, Sol- 
tysi, Szoleczki, a. Schultheiß, Schul⸗ 
zen-, Dorfrichters⸗; Szoltysik, -a, sm. 
Sohn m. des Schulzen, des Schultheißen; 
Szoltysowa, -6j, sf. Frau f. des Schult 
heißen od. Schulzen; Schulzin F.; Szol- 
tystwo, Soltystwo, Szotectwo, -a, sn. 
Schultheißenamt, Schulzenamt, Dorf⸗ 
richteramt n. [Szamota. 

Szolwia, f. Szalwia. | Szomota, |. 

Szoner, -a, sm. Sw., Schooner m. 
(kleines zweimaſtiges Schiff). 

Szoniec, + j. Szaniec. 

Szop, -a, sm. Ng. amerikaniſcher 
Waſchbär, Schuppenbär m. (lat, pro- 
eyon); szopy, pl. H. Pelzwerk n., Schup⸗ 
penpelz m. 

Szopa, y, Szopka, i, a dim. 
Schuppen m., blos mit einem Dach ge⸗ 
ſchütztes Stallgebäude u.; szopa elek- 
cyjna, @sch. Siw. Wahlſchuppen m., 
unter welchem ſich die Landtagswähler 
zu verſammeln hatten ; szopa wojenna, 
Kw. Schutzdach, Sturmdach n. (lat. 
testudo) der alten Griechen u. Römer; 
ogonowa szopa, Kw. Schwanzriegel m. 

Szopel, j. Sopel. [der Kanone, 

Szopisko, -a, an. Schuppenplatz m., 
Stelle F., wo ein Schuppen ſteht; Platz 
m. in oder vor einem Schuppen; f. a. 
Szopsko. 


J-i Szorstkose, %% lg 


T. von ſechs; ſechs 


pei e 
2 Win 
Szopka, dim. v. SZOPA perman! gy- 
Ei 
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Szorc, Szorboch, 920% p, Seine 
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Szorowy, a. 
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mie) H mehr 
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Szorstki, Szerstki, 4% Olai, 
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ſechs Theilen B 
Alt. gewiſſes Maaß er Mio 
oft Du Sechſer pi 
ſchenſtück n.; 
Denaren) ; gr pand wël 25 
ſechs Finger an einer he 
Szostka, 1, / = 
feln, in der Karte); 


` 2 
i SZósTNY 

by, 5 
e Eeg led „östka, Kw. ſechs Mann 
Aae. D: ſechsfältig; ſechs in fih 


My sto 

kan ` Bügel e. Fittige habend, 

Wie, (rum. ſechſter, der ſechſte; 

Kap Mme: szósta godzina 
8 echs. 

Sa, rte, ete, |. Szkot, etc. 


Are 
hei Ste. f. Spacer, etc. 
Mpu e Szpachlöwka, i, sf. 
e the; atel m. zum Miſchen und 
Im Ric, der Farben, Szpachlo- 
Dwfug VC Hlp, va. imp. Mal. mit 
RUTA Farben miſchen, durch⸗ 
‘ti Peze) 8 f. Szpeciċ. 
y N tan -czka, sm. (v. Szpak): 
ah ein Staar m.; Szpaczkiem, 
Wok. "planger Staar ſchwatzend; 
Wi Miger, durchtriebener, ger 
b Wi Sac, -owal, -uje, va. imp. 
en, an. Ihwahen; — obcym 
uge DND Brocken oder einzelnen 
er fremden Sprache um ſich 
Wachen Trancuzku, franzöſiſch 
i Mert N, apaczkować kogo, Je- 
(ée, N, vexiren, ſchrauben; ihn 
A, Schar szpaczkowanie Schwa⸗ 
Wë n, ben, Durchhecheln, Neden, 
tipp, Heiner Bortbeil m., Ge⸗ 
dor “i Runftgrif m. 
` äis Ng. Staar, Staaren« ; 
wir. ri, Ng. Spapenzunge . 
Ni o. a Passerina); szpacze 
a, f, Seiten J. (Pflanze und 
in da, pad. Frucht). 
Nm.’ 8, Szpadka, -i, sf. dim. 
V ut gerades Seitengewehr n. 
ge in eine Spitze auslaufen⸗ 
da alt H rzy szpadzia, "mit dem 
der Seite, szpada morska, 
dit, fiſch m. (lat. ziphins, oder 


10. 0 
Ih dh" la, Szpadelek, -Ika, sm. 
dh ec lm. (der Wundänzte, 

, a en der Pflaſter oder Sal⸗ 
W sa: 

in ra, am. Berfertiger m. 
e Schwertfeger nj R 
kelen, d. a. Säbel 

fo, Zk.: —kose Knochen 

er. oder Unterarms. 
J. Querband, Querſtück 
Fung von Brettern oder 


Ni AN CH, sm. Bindfaden, Spa⸗ 
Hl ap wöppechen n.; Szpaga- 
fn Branntwein, Schnaps 
A en., Sen n.; Szpagatowy, d. 
Sn, Pagat: ` von, aus Bind- 
(di 

i 0855 am. Ng. Staar m. (lat. 
u det daugeſprenkeltes Pferd u.; 
list We epa ſchwatzen wie ein 
walk iue hineinreden; szpak, 
Wt eon z, RNM, Schlau⸗ 
g IT: geriebener, durchtrir. 
Ah ade m to szpak, 'der hat Kniffe 
nee, bung "pie; Szpakowaty, a., 
(Pier wie ein Staar; grau ge⸗ 
hd mm e); pee, in's Graue 
wy Die, Barthaar). 

Dee. 2. Ng. Staar⸗, Giant: 


, Eë ; 
i 8 owal, -ujè, am. imp 
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Szpaler, -u, sm., Szpalera, y, 3f., 
Szpalerek, -rku, sm. dim. Spalier n., 
doppelte Reihe f. von Bäumen, Allee F., 
Baumgang, Laubengang m.; Kw. Spa⸗ 
lier ., zwei Reihen F. gegenüber aufge 
ſtellter Soldaten; Zolnıerzy w szpaler 
ustawie, Kw. das Militär Spalier bils 
den laffen ; w ogrodach szpalery, Qin. 
Gartenfpaliere, Gartengeländer z. 382 pa- 
ler, + Teppich, Wandteppich m.; Szpa- 
lerny, a. Spalier; Szpalerowac,-owal, 
-uje, va. imp. Qin. mit Spalieren bts 
decken, überziehen. 

Szpalta, -y, Szpaltka, Szpalteczka, 
-i, sf. dim. Behdr. Spalte, lange ſchmale 
Hälfte F. einer zweitheiligen Druckſeite. 

Szpanak, |. Szpinak, Spinak. 

‚ Sapanrygiel, -gla, sm. m. Spann» 
riegel m. (bei Stühlen, Geſtellen). 

Szpara, Szpary, Szparka, f. Spara. 

Szparag, -u, sm., Szparaga, I, 3f. 
Ng. Gin. Spargel m. (lat. asparagus) ; 
Szparagarnia, -i, sf. Gin. Spargel. 
beet u.; Szparagowaty, a. Ng.: —wate 
rosliny fpargelartige, ⸗ähnliche Pflanzen 
F. (lat. asparagineae). 

Szparagowiec, -wca, sm. Ny. Spar ⸗ 
gelſtein m. (gewiſſes grünes Mineral), 

Szparagowo-zielony, g. ſpargeigrün. 

Szparagowy, a. Ng. Gin. Spargel. 

Szparcdj, ad. compar. v. Szparko, 
f. d. unter Szparki. 

Szparela, -i, sf. Hlk. Sonde f. 

Szpargal, -u, Szpargalek, -Ika, sm. 
dim. Starteke f., altes beſchriebenes od. 
bedrucktes Papier u.; Szpargalista, -y, 
sm. der mit alten Skaxteken, alten be 
ſchriebenen oder bedruckten Papieren zu 
thun hat; Szpargaly, Ae, sm. pl. ale 
ter Skartekenkram m. 

Szparkn, ſ. Szpara. 

Szparki, a., —ko, ad. ſchnell; tüd. 
tig; Szparkopiöry, a. ſchuellfliegend; 
Szparkose, -sci, 87. Schnelligkeit, 
Starke, Kraft f. 

Szparno, ad. dicht. 

Szparotwör, ora, sm. Ng. kleine 
Ritze od. Spalte f. an den Fruchtbehäl⸗ 
tern der Pflanzen (lat. storna). 

Szparowac, -owal, -uje, va. imp. 
feine Randſtriche ziehen beim Lackiren od. 
Malen der Möbel ac. 

Szparzysto, ad., —sty, a. tifjig, 
ribig, ſpaltig, viel Riffe, Niken ober 
Spalten habend. 

Szpat, u, sm. No. Spath, Kalfipath 
m. (Mineral); — islandzki, Ng. islän⸗ 
diſcher Spath, Doppelſpath, Kallſpath⸗ 
kryſtall m.; — wapnisty, Ng. Kalkſpath 
m.; — gipsowy, Ny. Gypeſpath m. 

Szpatel, -tu, Szpadel, -dla, Szpa- 
teln, -i, sf. Spatel m. (der Wundärzte, 
der Farbenreiber und Maler); szpadel, 
Gin. Spaten m., Grabſcheit u.; szpa- 
teln drewiania, Kk. Küchenſpatel m. 
zum Mengen u. Ummenden der Salate, 2c. 

Szpatny, +. Szpetny. | Szpatulki, 
f. Splezy. 

Szpecenie, -ia, sn. v. Szpecic, f. d. 

Szpecigg, f. Straszydlo. 

Szpeeic, Szpacic, -cil, -Ci, va. imp. 
entſtellen, verunſtalten, bejubeln, bes 
ſchmuzen, häßlich machen; hefleden , 
zur Schande gereichen, Schande machen; 
in Schande bringen; nio szpeci eig to 
das bringt dir leine Unehre, das macht 
dir keine Schande. 

Szpekknedlo,-6w, sm. pl. XK. Speck · 
knödel, Speckklöße m. 

Szpele, -u, sm. Vg. Ldw. Spelz. 
Dinkel m. (Art feiner Sommerweizen); 


SZPICRUT 


Szpelciany, a. Ng. Ldio. von, aus Speiz. 
aus Dinkel; Spelz⸗, Dinkel⸗. 

Szpelflik, Szpelik, -a, sm. Spiel- 
fleck m. am Schuh. 

Szpelta, f. Szpele. 

Szpencer, |. Spencer. 

Szperat, Szperlac, -lal, -lam, va. 
u. on. imp. forſchen, ſorgfältig nachſu⸗ 
chen, grübeln (nad czém über, wegen 
etwas]; Szperacz, Szperlacz, Szper- 
lat, Szperlant, Szperler, a, sm. 
Grübler, Nachſorſcher m. ; Szperaczka, 
-i, sf. Grüblerin, Nachforicherin F.; 
Szperanie, -ia, s2. Nachforſchen, Nach⸗ 
grübeln a, ; Szperaninn, y., sf. De 
griff m., Wefen n. des Nachforſchens, 
Grübelns. Nachſpürens; Grübelei f. 

Szpergiel, -gla, sm. Ng. S Uder: 
ſpargel m. (lat. spergula arvensis). 

Szpérka, Szpyrka, Spyrka, Szpe- 
reczka, -i, sf. dim. Kk. Speckgriebe f., 
geröſtetes Stückchen n. Speck; szperka, 

Speck m.; bez szperki, ohne einen 
leinen Gewinn, ohne ein Proſitchen; 
Szperka, -i, sm. Knicker, Filz, Geiz⸗ 
hals m. nagel, Balkennagel m. 

Szpernagiel, -gla, sm. Zm. Sperr- 

Szperowac, -owal, -uje, va. imp. 
nachſuchen, ſpähen, ſpuͤren, forſchen; —, 
Szperunkowac, -owal, -uje, za, imp. 
+ Nasen, die Sperre anlegen, Beſchſag, 
Arreſt, Haft auf etwas legen; szpero- 
wac czyje dobra, Rw. Jemandes Bes 
fibtbum taxiren, abſchätzen; szparowa- 
nie Nachſuchung f., ꝛc.; Szperownik, 
-n, 3m. t Nachforſcher, Nachſpürer; 
Rw. Beamter m., der gerichtlich Ber 
ſchlag auf etwas legt u. taxirt, abſchätzt; 
Rw. gerichtlicher Auctionator oder Bere 
ſteigerer m. 

Szporsztaki. f. Pryki. 

9zperunek, Szperunk, -u, sm. 
+ Nachforſchen, Nachgrübeln, Nachſu⸗ 
chen n.; Rio. Sperrung, Sperre, Bes 
ſchlagnahme f. von Jemandes Habe oder 
Beſißthum; gerichtliche Abſchatzung f- 
eines in nt Bermos 
gens; szperunk budowniczy, Bk. Gr, 
genpfeiler, Spreizpfeiler m., Spreize f- 
an einem Gebäude. 

Szpetnica, -y, Szpetnicka, -iéj, sf. 
haßliches Frauenzimmer n. 

Szpetnie, Szpetno, ad., Szpetny, 
Szpatny, a. häßlich, garſtig, widerlich; 
Szpetnidd, -nial, -nieje, vun. imp. 
bäßlich werden; Szpetnik, -a, sm. haß⸗ 
licher Kerl m.; Szpetnosc, -áci, J. 
Häßlichkeit f. 

Szpetny, a. f. u. Szpetnie, etc.; 
nieszpetny nicht häßlich; 'ſchön, brav, 
wacker, wie es ſich gebührt. 

Szpetulicha, y, Szpetulska, -i6j, 
sf. garſtiges, häßliches Weibsſtück n., 
alte häßliche Vettel 7. [nek. 

Szpianter, Szpiauter, f. Cynk, Zy- 

Szpic, a, sm. Spitz m. (gemiffe 
Hundegattung); ſcharfes, ſpitzes Ende 
n., Spitze E ` er 

Szpicn, Szpiezasty, . Spica, etc. 

Szpichlerz, etc. ſ. Spichlerz, ete. 

Szpichowac, -owal, -uje, va. imp. 
die Spelzen vd. Acheln von den Gerſten⸗ 
ähren abmachen. 

Szpicknoch, u, sm. Spipfnochen 
n. (Werkzeug zum Ausweiten derStiefel). 

Szpicowat, -owal, -uje, va. imp. 
Sw. die Spißen der Holflamme in den 
Holzflößen nahe an einander rücken, zus 
ſammenrücken. 

Szpicpal, -a, sm. Spitzpfahl m. 

Szpierut, Szpidzrut, u, am., 


SZPICZASTY 


Szpieruta, Szpidzruta, y, sf. Kw. 
Spießruthe, Spießgerte f. 

Szpiezasto, —sty, Szpiczastose, 
etc. |. Spiezasto, etc. 

Szpieg, Spieg, -2, sm., Sziegowie, 
Szpiedzy , pl., ($piegaez , Spiegun 
+), am. |. Spieg, etc.; Szpiegi, -Ów, 
sm. pl. Aushorchen, Behorchen, Aus 
ſpioniren n. 

Szpiegarski, ſ.Szpiegowaki; Szpie- 

arstwo, -a, sn., Szpiegota, y, SF. 
Behorchen, Belauſchen, Beſpioniren ., 
Aushorchung, Ausſpionirung f.; Szpie- 
garz, Szpiegierz, -a, sm. + Spion, 
Behorcher, Auskundſchafter m.; Szpie- 
gierski, ſ. Szpiegowniczy; Szpiego- 
stwo, A. sn. |. Szpiegarstwo ; Szpie- 
gowac, Spiegowac, -owal, -uje, va. 
Imp.: kogo od. co Jemanden od. etwas 
beſpioniten, beobachten, belauern, br, 
lauſchen, behorchen. 

Szpiegowniczka, -i, /, Aushor⸗ 
herin, Behorcherin, Belauſcherin F.; 
Szpiegowniczy, a. Aushorchers⸗, Bes 
horchers⸗, Spions⸗; —, Szpiegowski, 
a. einem Aushorcher, Auskundſchafter, 
Spion eigenthümlich; szpiegowskie 
rzemiosło Spionirgeſchäft u.; Szpie- 
gowstwo, Szpiegostwo, -a, sn. Spio⸗ 
niren, Behorchen, Aushorchen . 

Szpigliea, Spiglica, , st. Kk. 
Spicknadel f. 8. 

Szpik, u, sm. Fettigkeit J., Fett, 
Fettmark n. in den Knochen; — kamien- 
ny, Ng. Speckſtein m. (Art fettige Mers 
gelerde); szpik, f. a. Spik. 

Szpikanarda, Szpikanard, í. Spi- 
kanarda, etc. 

Szpikowaċ, f. Spikowac. 

Szpikowato, ad., —waty, a. Kk. 
geſpickt, mit Speck oder Fett geſpickt. 

Szpikowy, a. Mark.; rura szpiko- 
wa Markknochen m., Markröhte 7. 

Szpikulec, lea, sm. Xx. Spickna⸗ 


Ng. ehemals übe 
der lange Seafırek 
(lat, muscari), |. d. 

Szpilart, ſ. Spilart. 

Szpileza, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. uropetatum). 

Szpilezany, Szpilezesty, Spileza- 
sty, a. {pip wie eine Stecknadel. 

Szpilec, Szpilcowe ziele, Vg. j. 
Hiacynt. . 

Szpileeznica, -y, J., Szpilecznik, 
-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. yucca). 

Szpilflet, Spilflet, -u, sm. Tk. gù 
wiffe Stimme f. in der Drgel. 

Szpilie, -Iii, -li, va. imp., Szpilo- 
wać, -owal, -nje, va. frequ. durch 
ſtechen, durchbohren; —, vn. imp. er⸗ 
hellen; erglängen. 

Szpilka, Szpileezka, f. Špilka, etc. 

Szpilkarka, -i, sf. Frau f., die Steck⸗ 
nadeln, ꝛc. macht od. verkauft; Szpilkar- 
stwo, -a, sn. Perfertigung f. von Sted- 
nadeln 2c.; Szpilkarz, -a, sm. Berfer 
tiger, Berfäufer m. von Stecknadeln. 

‚Szpilkobok, a, sm. Ng. gewiſſer 
Jiſch (lat. trachypterus). 

Sz pilkowae, etc. f. Spilkowac, etc. 

Szpilkowaty, a., —wato, ad. ſteck · 
nadelartig; wie eine Stecknadel; drze- 
wa szpilkowate, Ng. Nadelholzbäume 
m., Nadelholz n. (Tannen, Fichten, Kie⸗ 
gern). 


71% 


Szpilkowy, ſ. Spilkowy. 

Szpiluza, y, sf. Sw. Speileiſen u. 
zum Kalfatern od. Verſtopfen der Ritzen 
eines Fahrzeugs mit Werg, Theer und 
Pech ꝛc. [m. (lat. spinacia). 

Szpinak, -u, sm. Ag. Gin. Spinat 

Szpinet,Szpinka, j.Spinet, Spinka. 
| Szpir, f. Spir. | Szpisglas, f. Spis- 
glas. 

Szpital, -a, od. -u, sm. Spital, Ho⸗ 
ſpital, Krankenhaus; *Pflegehaus n. 
für alte, ed, unbemittelte kränkliche Per⸗ 
fonen; szpital, iron. armer Schlucker 
m.; Szpitalnik, -a, sm. Bewohner, 
Inſaſſe m. eines Spitals, Hoſpitals, 
Kranken- oder Pflegehauſes; Ag. Gsch. 
Malteſerritter; armer Menſch, armer 
Teufel m.; Szpitalny, a. Spital», Ho⸗ 
fpital«, Krankenhaus-; —, -ego, sm. 
Spital⸗, Hoſpitalvorſteher m. 

Szpizowac, |. Spizowac. | Szpla- 
chec, |. Splachec. | Szplint, f. Kli- 
niec. 

Szpoeic, -eil, -ci, va. imp. verun⸗ 
ſtalten, verſtellen, häßlich machen; krumm 
machen, verdrehen; *läftern, ſchimpfen; 
— sie häßlich werden; ſich verſtellen, 
ſich verunſtalten; einander läſtern und 
ſchimpfen. 

Szpoder, Szponder, -dru, sm. 
Bruſttheil m. von einem geſchlachteten 
Vieh. 

Szpon, -u, sm., Szpona, Spona, -y, 
Szponka, -i, sf. dim. Klaue F. (eines 
Raubvogels), Kralle f.; szpona, Zm. 
etc. Klammer, Zwinge F.; spona, Ng. 
Klebkraut n. 

Szponce, -cöw, sm. pl. Vg. Greif» 
muſchelſtein m. (Muſchelverſteinerung). 

Szpöncik, Szpönt, |. Szpunt. 

Szponga, |. Szaga. 

Szpongi, -6w, sm. pl. Sb. Tricots, 
eng anliegendes Beinkleid u., Strumpf⸗ 
hoſe J. 

Szponiasty, Szponisty, a. 
Klauen verſehen, Klauen habend. 

Szponogon, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Amphibium (lat. acanthophis). 

Szpont, Szpónt, f. Szpunt. 

Szponton, -a, sm. Kw. Untewjfi 
ciersſpieß m., halbe Pike f. 

Szporbiksa, -y, sf. § Sparbüchſe J. 

Szpotawo, ad., — wy, a. krummbei⸗ 
nig; Szpotawosc, -sci, sf. Krummbei⸗ 
nigkeit f. [deutfch ſprechen. 

Szprachac, -chal, -cham, vun. imp. 

‚Szprejduch, -u, sm. Art Kleidungs⸗ 
ftüd, Mäntelchen n., beſtehend aus einem 
Stück breiter u. langer Leinwand, wo⸗ 
mit der Körper vom Kopf bis zu den Fü- 
ßen bedeckt wird. 

Szpröchy, Szprochy, Szpruchy, 
-6w, sm. pl. Sprüche m., Redensarten J. 

Szprudel, -dla, am. Sprudel, Waj. 
ſerſprudel m. (in heißen Quellen). 

Szpryca, f. Spryca. 

Szprych, Szprycha, Szprychowy, 
f. Sprych, ete. 

Szprycmajster, Spryem—, -stra, 
sm. Spritzenmeiſter m.; Szprycowac, 
-owal, -uje, va. imp. ſpritzen; szprf& 
cowanie Sprigen n.; Szprycownik, 
-a, sm. Spritzenaufſeher; Epripenmeis 
fter m. 

Szprysak, -a, sm. eiferne Hade oder 
Haue f., womit die Kohlenbrenner den 
Kohlenmeiler einreißen und die Kohlen 
hervorziehen. 

Szpula, Szpulka, -i, s/. dim. W. 
E EE J. an den Spinnrä⸗ 

ern. 


mit 


D 
Szpuneik, u, am. dim. de? 
u, sm. Spund m. 
Zapfen m. des Spundloch' 0, Pati 
` Szpuntowac, - an, ieh 
ſpünden, zufpünden | del? pirt 
— drzewo, Qin, einen Di 0 
veuliren. 
Szpuntowy, 
wa dziura Spundloch. 
Szpuntowe, ego, 5% 100 
Zapfengeld u. En į 
Szpuntpal, -a, 8% 1 52 1 
Szpyezak, J. Spiczuk. fr 
Szpérka. =; Er ut 
Szrafirmachina , -Y> Ser Eu 
maſchine J. zum gehen « 
knien 2c, (der Stahl, U. un 
der Holzſchneider u. Gran d 
rowanie, ia, sn. Sëll o 
tengebung, Strichelung nnen m! 
Kupferſtichen, auf Holz chungen 
Szragi, -w, sm. Ph ~“ Bis 
f. a. Szaragi. es 
Szralmach, u, 3 M. nicht „ d 
n. zu gleichen Theilen n Kë 


su: 
e, eb. l 
j e 


apft 
Sg 


Szramowaty, a., to, 
ſchmarrig, voller Schramm 
ten,. giit Funde 
Szranczek, ka, , wë 
Szrank, u, Szranki, weil: ol, 
Schranten f.; "Turmierfi des Hel 
m. innerhalb der Schran, A 
platzes; szranki Schaan 
der u., Einſaſſung; Gr 
zung, Schranken F.; 
wal, -uje, va. imp. MU Zug) taf Ët 
geben, umſchränken, "In fg L 
kowy, a. Schranken i Schta 
Zweikampf innerhalb DE! f 
Turnierplatzes betreffend. vu, Zu, 
Szrebrzyk, A, SM 
Fiſch (lat. argentina). te: f: 


Szredni, Szrednica, $ ac: as? 


` 
en 8 480, 
en! 


a 
ri 


nide, |. Szronide. bre e 
nn, 

Szreter, -a, sm. HAU pjes” 

Szrezoga, |. Srzezogh A 


Szröba, |. SEIU no f Ris 


Szrocik, dim. v. * Ad 

Szrod, Baoa m ig Ser ` 4 A 
Szron, f. Srzon. , chat D 
Szropa, -y, Szropectkð lee, m 


Striegel F. Zum Buden P eiku , 
9 of, Self, H 
dim. Jag. Schrot w. Sa ii 
zum Schießen des Wang og 
szrot wydawac, den TZ at 
preisgeben; puscic 819 der 
gend, Gewiſſen ꝛc., 


szrot, "Cchratftüd w. 
Szrota, -y, 3f- gel gie ber 
mahlenes) Getreide Tegro 17 


Szrotak, -a, sm. A {m 5 
Szrotarstwo, -A, Wu SCH ci je 
ſchank; Metbſchank “jom I ap 
Szrotnica, Szrotown E e 
Schrotbeutel m. Ber, 
Szrotowac, egal, rob 


ſchroten, das Getreide 
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ine i D z 
Via? abt Stücke zerlegen, ſchroten; 

jw KI 
KS itte, übertriebene Rede f. 

Soline 21, sf. Jag. Schrotbüchſe, 
k valom; 
pe Owy 
th 
Ar 


ea, Í. Szrotnica. 
az Schiefichrote, Schrot⸗ 
n. otowana ma ka geſchrotenes 


tn, 


zy dub 5 A 
DO W ge N, 'geſchniegelt und gebü⸗ 
Gi im léit E E ee? "ges 
ume halten; szruba ma- 
a, 27. Dedel m. der Urinblaſe. 
Wi, n, sm. Ng. gewiſſe 
e bung, a. Kreezynka. A 
Stef, -, at. Ng. gewiſſe 
te dub Spirogyra). 

In np, ip Szróbowač,-owal,-uje, 
Mihia rauben, eine Schraube dre⸗ 
Im üben, drehen, ſchlängeln; 


A Mica, ~ D 
ch i Mep Ca, -v, Sf. Schraubenboh 
eitb, "ug o. zum Ausbohren der 

ea), > Ng.gemwilfe Pflanze (lat. he- 


0 

h di. a. Schrauben⸗; — tok 

T basang m. Schraubengewinden. 
m ak, , Szrubsztaczek, 

Gang 

Gi Mannen . etc. f. Szrot, etc. 


m.] Szrykowae, -owal, 
Waſſerpfähle einſchlagen. 
x . ~i, . Sw. großes flar: 
u beach das Durch einen 8—10 Fuß 


u wird i { 
en und das beim Zuſam⸗ 
KH. . Flöße ze. gebraucht wird. 


epi Pri. Sreż. 
Anh a Bi: Igrzyszko. 


bk ku » sm. Kw. Stab m., Ger 
N an der höheren Officiere vom 
cy m, stab glöwny, Kw. Geng, 
JC 


d. i But 

ig; e sgtaby, pl. Bk. Treppen 
e J. sztaba, Sen. 
hen, Sw. Gallion J., 
$ dach n. eines Schiffes; Schiff, 

At 

tat Baig 37. a. Hitk. Stabs, Stan · 
8 Kei Etan Sztabikowe zelazo, Hftk. 
N Mamm, Bain-Eifen n. 

Aë beig mit Stabeiſen oder 
Nein op ; 


black, unt 

k Kai "er Theil m. des Rinnes. 
Din er sm. Sw. Matrofe, 

due Bega) vorderen Theil 

bei db» R Hlabny; Sztabowy, a. 


Ki Kun: [capitain m. 
hellen, -a, sm. Kw. Etahd« 
He, Sm. Ew. Stabeofft- 


toin: 
Mistrz, f. Sztabskapitan. 


Sztachel, -chla, sm. Dk. Stachel 
m., langes, ſpitzes Eifen n. zum Abſte⸗ 
chen des Rohſteins. 

Sztachetowac, -owal, -uje, va. 
imp. Kw. mit Palliſaden oder ſpitzen 
Bfähten beſetzen, ſchützen, vertheidigen ; 
mit Stadeten einfchlichen. Icket⸗. 

Sztachetowy, a. Palliſaden⸗; Gig, 

Sztachety, Sztakiety, w, Sztu- 
chetki, Sztacheciki, Sztakieciki, 
-ów, sm. pl. Stacket, Stacketen . Ein⸗ 
faſſung F. von Pfählen, Pfahlzaun, Lat 
tenzaun m. 

Sztachlejd, -u, sm. Sb. febr feiner, 
höchſt ſtutzerhafter Anzug m. in altfrän⸗ 
kiſcher oder altvateriſcher Galamanier. 

Sztachowac, -owal, -uje, va. imp. 
Sw. vorbei», vorüberſteuern (Flußſchiffe, 
Flöße). 

Sztadhuder, Sztadhunder, Sztat- 
huder, -a, sm. Stw. Gsch. Statthalter 
m. des ehemaligen holländiſchen Freis 
ſtaates; Sztadhuderat, -u, sm., Sztad- 
huderstwo, Sztadhuderostwo, -a, an. 
Stw. @sch. Statthalterſchaft F., Amt 
n., Wurde f. des holländiſchen Statt. 
halters. 

Sztafeta, -y, SF. sm. Staffette f., 
außerordentliche Reitpoſtbote, berittener 
Eilbote, Eilpoſtreiter m.; Sztafetowy, 
a. Staffetten⸗, Eilpoſtreiters⸗. 

Sztaffrowac, -owal, -uje, va. imp. 
mit allem Nöthigen verſehen, ausrüſten, 
ausputzen, verzieren; beſetzen, unternä⸗ 
hen; — sie ſich mit allem Nöthigen vers 
ſehen, fih ausrüſten; *fid) herausputzen. 

Sztagi konimowe, f. Strozyny. 

Sztak, -u, sm. Sw. Stag, Maſttau, 
ſtarkes Schiffstau n. 

Sztakieiy, f. Sztachety, etc. 

Sztaler, -a, sm. § walzerähnlicher 
Tanz m. in Pod lachen. 

Sztalmach, f. Stalmach, Stelmach. 

| Sztaluga, Sztalugi, ſ. Staluga. | 
Sztament, |. Stament. 

Sztamowac, Sztorcowac, -owal, 
-uje, va. imp. einen Baumſtamm Toi, 
len und nach beſtimmtem Längenmaaße 
herrichten. 

Sztandar, Standar, u, sm. Stan- 
darte, Reiterfahne F.; sztandar Ständer, 
Gerüſtſtänder m. (Art Trag ⸗ oder Stütz⸗ 
balken]; Sztandarowy, d. Kw. Stan- 
darten, Reiterfabnens ; Fähndrichs⸗; —, 
ego, sm. Kw. Standartentrager, Fähn⸗ 
drich m. [Sztadhuder. 

Sztany, Í. Sznaty. | Sztatuder, Í. 

Sıteg,-a, sm. Behdr. Steg m. (Holz · 
riegel zwiſchen den gelegten Schriſtſeiten 
zur Beſtimmung des Formates neben dem 
Hauptzwecke der Befeſtigung der Druck⸗ 
orm). 

Szteingut, -u, sm. Steingut, feine- 
res gas Töpfergeſchirr n., Fayence. /. 

Sztejnkelerka, -i, sf. Gaog. Weg 
m., Straße F. nach der Steinkeller'⸗ 
ſchen (?) Fabrik. 

Sztelwaga, |. Waga, Stelwaga. 

Sztember, -bra, sm. Unterbau m., 
auf welchem eine Windmühle ſteht. 

Sztembnöwka, ete. ſ. Stebnöwka, 

Sztembork, f. Sztymbork. lete. 

Sztender, -a, sm. Ständer, Balken 
m. vor einer Abzugsſchleuße (an Teichen, 
Seen). 

Sztenkierka, -i, sf. + Art Feſtkleid n. 

Sztepel, etc. f. Stepel, etc. 

Szteper, -a, sm. Werkzeug a. zum 
Steppen des Schuhwerks. ` 

Szterling, u, sm. Mek. Sterling m. 


(Münzfuß für engliſche Silbermünzen). 


SZTUKA 


Szternik, f. Stérnik. Lapfel m. 

Sztetyna, -y, sf. Gin. Stettiner. 

Sztof, -u, sm. Stof, ruſſiſches Flüſ⸗ 
ſigkeitsmaaß o, (= Yio Eimer). 

Sztofrowanie, f. Sztubrowanie. 

Sztok, -u, Rw. Stock m., in den die 
Gefangenen gelegt werden, ' Gefängniß 
n.; f.a. Stok, Stokowy. [bieb m. 

Sztokada, -, S. Fechterſtoß, Fechter⸗ 

Sztokfisz, į. Stokfisz. 

Sztokolm, -u, sm. Geog. Hauptſtadt 
Stockholm n. in Schweden; Szto- 
kolmski, a. Geog. von, aus Stod: 

Sztokowy, ſ. Stokowy. Iholm. 

Sztola, -y, Sztolnia, i, sf. Bw. 
Stollen, Stollenſchacht m.; f. a. Stola. 

Szton, -u, sm. Stein m. im Spiel. 

Sztorc, -u, sm. Bk. Sturz m., oberes 
Geſims n. über Thuren, ꝛc.; Bro. Art 
Winde F. od. Hebezeug n.; ſ. a. Store. 

Sztorcisto, -y, sm. Tk. Tonkünſtler 
m., der die große Baßpfeife fpielt ; Bag. 
pfeifenbläſer m. 

Sztorcowac, |. Sztamowa£. 

Sztorcöwka,-i, sf. Sw. lattenartige, 
am Ende zugeſpitzte Stange f. zum Abs 
tbeilen des auf den Flößen aufgeſchich⸗ 
teten Brennholzes; sztorcöwki, pl. Dies 
nen f., die das Flugloch oder ſonſtige 
Oeffnungen im Bienenſtocke zukleben. 

Sztorduma, f. Sztrosa. Ipſeife f. 

Sztort, u, sm. Tk. große Bap. 

Sztos, Sztosik, -a, sm. dim. gewiſſes 
Glücksspiel u. mit Karten; Stoß m., 
Art u. Weiſe f. des Stoßens beim Bil 
lardſpielen; ma pewny sztos er hat 
einen ſichern Stoß; sztos, Glück n., 
Glücksfall m. ; sztos, 'gute Laune f., 
Humor m. [Strzepia. 

Sztrab, -u, sm., Sztraba, y, f. 

Sztrasbaum, -u, sm. f. Skobel, etc. 

Sztrof, Sztofowac, ete. f. Strof,ete. 

Sztrosa, -y, sm. Sw. Zm. Seil n., 
womit ein Fluß fahrzeug angebunden zu 
werden pflegt. ete. 

Sztrych, Sztrychowac, f. Strych, 

Sztryfel, -fla, sm. Strippe f. an den 

Sztryfiasty, ſ.Sztreſiasty. I Stiefeln. 

Sztuba, y, sf. Stube f., Zimmer n. 

Sztuber,-bra, sm. Gt n. f. Sadzonka. 

Sztubrowanie, -ia, sn. Gin. Pflan- 
zen, Pflanzenſtecken n, mit Hülfe des 
Pflanzſtichels. 

Sztuc, -cia, Sztuciec, -cca, Sztuc- 
ezyk, a, sm. dim. Beſteck n. (Meſſer, 
Gabel, Löffel); sztuciee stolowy Tiſch⸗. 
Tafelbeſtect n.; sztuciee, Sztucer, -a, 
sm. Jäg. Stußbüchſe f., Stutzen, Stu. 
per m. (Art gezogenes Schießgewehr). 

Sztucowac, -owal, -uje, va imp. 
Gin. Bäume ſtutzen, beſchneiden 

Sztuczka, f. Sztuka. 4 

Sztueznie, ad., —ezuy, a. künſtlich, 
künſtlich gemacht, durch Kunſt hervorge⸗ 
bracht; iron. erfünftelt; Sztucznosc, 
-Sci, sf. Künſtlichkeit; Kunſt; tron. 

Sztuezny, f. Sztucznie. [Künftelei f. 

Sztufada, Sztufata, -y, sf. Ak. ge» 
dampftes, in Dampf gefottened Gericht, 
Eſſen n. 

Sztuka, Sztuczka, -i, sf. dim. Stüd, 
Stückchen n., Theil m. an etwas; sztu- 
ka chleba Stück Brod u.; Unterhalt 
m., Auskommen N.; sztuka, sztu- 
ezka mięsa Stückchen Fleiſch u.; sztu- 
ka u stoln Portion f., das einem jeden 
Gaſte zukommende Stück u.; sztukami 
ſtückweiſe, tbeilweiſe; od sztuki do 
sztuki einen Theil, ein Stück nach dem 
andern; sztuka lotra, Stück n. von 
einem Spitzbuben,“ kleiner Spitzbube m.; 
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sztuka Stück n. für bäi: sztuka złota 
Goldftüd u.; sztuka płótna, H. Stück 
n. Leinwand, beſtimmte Anzahl . Ellen; 
sztukę w sztukę, ein Stück in's ans 
dere gerechnet; sztuka w zamku strzel- 
bowym, Mech. Nuß F. im Schloſſe eines 
Feuergewehrs; sztuka, Stück, Product, 
Erzeugniß n. der ſchönen Künſte (Dicht ⸗ 
kunſt, Schaufpieltunft, Tonkunſt. Da: 
leret 2¢.); sztuka, »Meiſterſtück n. (hei 
Handwerkern); sztuka Künſtlichkeit, 
Kunſt F.; o sztukę z kim isé ſich mit 
Jemandem in einen Kunſtſtreit einlaſſen; 
sztuka, etwas Künſtliches n., Kunſt 
J., Kunſtſtück, Kunſtwerk n.; "sztuki 
wyzwolone, Philos. bie (fieben) freien 
Künſte; sztuka tytmotworcza Dicht⸗ 
kunſt F.; sztuka, Kunſt, Künſtlichkeit, 
Verſchmitztheit; Gleisnereji f. ; Kunſt⸗ 
griff m.; sztuka zolmierska Kriegeliſt 
J.; sztuki zazye Lift brauchen, mit Liſt 
zu Werke gehen; sztuka, sztuczka, 
Streich m., den man Jemandem ſpielt, 
böſes Stückchen u.; 2 sztuka, ik, Kreuz- 
hiebe, Fintenhiebe m.; sztuka złota 
Goldſtück n., Goldmünze f. 

Sztukaterya, -yi, sf. Stuccaturar⸗ 
beit J.; Sztukator, -a, sm. Stuccaturs 
arbeiter m.; Sztukatorya, Sztukatu- 
ra, -y, af. Stuccaturarbeit, Verzierung 
J. in naſſem Gyps ꝛc. an Zimmerdecken. 
Gebäuden; Sztukatorski, a. Stucca⸗ 
turarbeiters., Stuccateurs⸗, 

Sztukmajster, -stra, sm. Gaufler, 
Seiltänzer; Tauſendkünſtler m.; f. a. 
Sztukmistrz. [wendung f., EM m. 

Sztukezynnose, -Sei, af. Kunſtan⸗ 

Sztukmistrz, -a, sm. Künſtler, Mei ⸗ 
fter m. in etwas; Kw. Stückmeiſter, Urs 
We Feuerwerter m. 

Sztukowač, -ował, -uje, va. imp. 
erſtücken, ftüden ; anflüden, zuſammen⸗ 
hen, leben: fünfteln. 

Sztukowe, ego, sn. Stw. Zoll m., 
Abgabe 5. von jedem Stück Vieh. 


Jztukowy, a. Stück; W. zu einem 
Stück gehörig. 
Sztukwark, -u, sm. Zm. eingelegte 


Arbeit F.; Sıtukwarkowy, a q. einge⸗ 
legt, mit * Arbeit verziert. 


Sztuper, |. Sztuber, Sadzonka. 
Szturchac, Szturgnac, Szturkac, 
Szturknge 6. f. Stursac. 


Szture aniec, Szturganiec, Sztur- 
kaniec, -ùca, am, Hieb, Stoß m. mit 
dem Ellbogen, 2c. 

Szturchnąć , ſ. Stursad; Sztur- 
chniecie, Szturgniecie, Szturknie- 
cie, GEET sn. v. Sztur- 
chnac, etc. f. d. unter Stursac, etc. 

Szturm, -u, sm. Sturm m., Unge 
witter u., Sturmwind m. zu Lande und 
zu Wa E Kw. Sturm, heftiger Maffen- 
angri ; szturm przypuszczać, Jan, 
Sturm ns — przypuszezat do 
miasta, Kw. eine Stadt mit Sturm an⸗ 
greifen ; miasto szturmem dobyc, Kw. 
eine Stadt mit Sturm erobern ; szturm 
odeprz6c, Kw. den Sturm oder einen 
Sturmangriff abſchlagen. 

Ee -a, 3m. Kw. Sturmhau⸗ 

Pidelhaube J.; Urt großes, unge 
1 Schieb gewehr n., aller gros 
fer Schießprügel m.; (als Schimpf⸗ 
name :) alter großer ungeſchlachter 
Menſch m., altes, großes, plumpes 
Frauenzimmer n. 

Szturmowac, -owal, -nje, vn. imp. 
ſtürmen; Kw. Sturm laufen; — do 
kogo, Jemanden beſtürmen, auf ihn 
eindringen. 


Szturmownik, -a, sm. Ko. Stür⸗ 
mer. Stürmender; Beſtürmer; *läftiger 
Bittſteller m. 

Szturmowy, a. Sturm-; szturmowe 
wience, Kw. Eturmfränze m. 

Sztusia, + ſ. Sztuka. 

Sztyber, -bru, sm. Bk. viereckiges 
Stück Holz u. das zum Halte des Da 
ches dient; Balken m., der den Dach⸗ 
ſtuh! zu ftüßen hat; Fach n. im Bienen: 
ſtocke; —, int. rechts! lenke rechts! 

Sztybra, -y, sf. Nagel m. ohne Kopf 
(beim Töpfer). 

Sztycak, -a, sm. Zm. Stütze F. an 
einem Holzgeſtelle oder Holzbocke. 

Sztych, -u, sm. Stich m. (überhaupt); 
ledwo parę aztychów zrobila fic hat 
kaum ein paar Sticye genäht; na aztych 
kogo wystawic od. podac, Jemanden 
im Stiche laſſen, der Gef ehr preisgeben; 
Jemanden in's Gerede bringen, "bn 
dem Gelächter preisgeben; na sztych 
przyjsc z kim, 'mit Jemandem in Streit 
gerathen; un sztychu co razem po- 
stawic od. polozyc, etwas gegen etw. 
Anderes halten, um beide Gegenſtände 
zu vergleichen; na sztych sie z czém 
zlozyc, 'mit etwas verglichen werden; 
deiner Sache gleichkommen; sztych, 
Qin. Stich in., der mit dem Grabſcheit 
in die Erde gemacht wird; ſo viel Erde 
F., als mit einem Stiche ausgehoben 
wird; sztych, Kupferſtich. Stahlſtich, 
Solzſtich m., in Kupfer oder Stahl, in 
Holz 1 Bild n.; wygląda jak 
sztych, das ſieht aus wle in Kupfer ge⸗ 
ftohen ; sztych, Stich, ſäuerlicher Ge⸗ 
ſchmack m. der zum Verderben geneigten 
Getränke; wino ma sztych der Wein 
bat einen Stich; sztych Stich m. im 
Kartenſpiel; zrobil trzy sztychy er hat 
drei Stiche gemacht; sztych, H. Tauſch⸗ 
handel, Stichhandel m. 

Sztychac, -chal, -cham, va. Zon. 
Sztychnae, aa), -nie, va. (1-malig ) 
ftechen ; einen Stich od. Stiche hen, 
sztychanie Stechen n. 

Sztycharka, -i, sf. Stecherin, Frau 
Fi, die in Kupfer, Stahl. Holz ſticht, gras 
virt; Frau F. eines Kupfer, Stahl-, 
Holzſtechers. 

Sztycharnia, -i, sf. Arbeitsſtube f., 
Atelier u. eines Kupfer, Stahl, Holz ⸗ 
ſtechers od. Graveurs; Sztycharski, d. 
einen Holzſtecher, Kupfer: oder Stahlſte⸗ 
cher oder Graveur betreffend; Kupfer, 
Stahl, Holz, Petſchierſtechers⸗; Szty- 
charstwo, -u, sn., Sztycharska sztu- 
ka, -iej -i, at, Stecherkunſt, Gravir: 
tunft f in Stahl, Kupfer, Holz ꝛc.; 
Sztycharz, a, sm. Siecher, Kupfer-, 
Stahl“, Holzſtecher, Graveur; Petſchier⸗ 
ſtecher m. 

Sztychnąć, Sztychnięcie, Szty- 
chnienie, f. Stychac, ete. 

Sztychowae, -owal, -nje, va. imp. 
eu) Kupferftiche, Stahl⸗ 
ſtiche, Holzſtiche ꝛc. machen, graviren; 
"in ſchön ſchreiben, als wenn es in Ku⸗ 
pfer od. in Stahl geſtochen wäre; szty- 
chować serwaserem mit Scheidewaſſer 
ätzen (Kupferſtiche, Stahlſtiche); szty- 
chowac, Hiik. das Metall aus dem 
Oberheerde in den Nie derheerd abzapfen, 
abe, herunterleiten ; sztychować kogo, 

Jemandem einen Stich verſeßen, auf 
dan ſticheln; sztychowac co z czym 
zwei Gegenſtände der Vergleichung bat, 
ber gegen einander halten, ſie einander 
gegenuber ſtellen; sztychowac kogo, 
Jemanden ausſtechen, ihn übertreffen; 
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Szumbunga, -i, sf. Ng. Aeſche f. 
(Flußfiſch, lat. salmo thrymallus). 

Szumek, -mkn, sm. Schaum m.; to 
wino ma szumek dieſer Wein ſchäumt, 
hat Schaum, mouſſirt; szumek, Ng. 
gewiſſe Art Pilz od. Schwamm (lat. spu- 
maria). 

Szumiéć, -mial, -mi, oder -mieje, 
vr. imp. ſauſen, braufen (Wind, Meer); 
burza okropnie szumi der Sturm ſauſt 
fürchterlich; las szumial od wiatru der 
Wind durchſauſte den Wald; szumi w 
uszach, w glowie es ſauſt in den Oh⸗ 
ren, im Kopfe; szumide, "großtbun, 
prahlen, dickthun; vornehm thun ; „flott 
leben, in Saus und Braus leben; "viel 
Aufſehen (8 viel Sums) machen; szu- 
mienie Saufen, Brauſen u., ꝛc. 

Szumileb, Ahn, Szumimözg, -ozga, 
sm. Brauſekopf, Tollfopf m. 

Szumisty, a. ſauſend, brauſend; in 
Saus und Braus. 

Szumka, ſ. Sumka, Sumki, Sunki. 

Szumlas, -a, sm. Jag. Name eines 
Sud» oder Stöberhundes. 

Szumnie, Szumno, ad., Szumny, 
a. braufend, ſauſend; leb szumny, 
»Kopf m., worin es ſauſt und brauft, 
**benebelter Kopf m.; szumny gar zu 
prächtig, auffallend ſchön; 'ſchreiend 
ſchön (Farben zc.) ; szumno stapac, 
Leinherſtolziren, gravitätiſch einherſchrei⸗ 
ten; szumny, ſtolz; szumno, dumno, 
a W pięty zimno, er ift ein ſtolzer Bets 
telmann; bei ihm ift Armuth mit Hoch» 
muth gepaart; Szumnose, art, sf. Hot: 
tes Weſen, flottes Leben; Leben m. in 
Saus u. Braus; Großthuerei;“Schwül⸗ 
ſtigkeit F., hochtrabendes Weſen n. in 
der Schreibart, im Ausdrucke, im Reden. 

Szumny, f. u. Szumnie, 

Szumotlina, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. androvanda). 

Szumowac, Szymowac, -owal,-uje, 
va. imp. abſchäumen, ſchaumen, abfäu⸗ 
men (kochendes Fleiſch, Honig, ꝛc.)) szu- 
mowanie Abſchäumen n.; Iyzka do 
szumowania, A. Schaumlöffel m. 

Szumowaty, Szymowaty, Szymia- 
sty, Szymowny, a. ſchaumig, etwas 
Schaum habend, gebend, verurjachend. 

Szumowiny, Szymowiny, Szuminy, 
in, sf. pl. Schaum m. (überhaupt) ; 
»Abſchaum m., Schlechteſtes u., "Hefe ., 
Abhub m. ziger Schaum m. 

Szumowisko, -a, sn. Unreiner, ſchmu⸗ 

Szumöwka, -i, sf. Branntwein m., 
der zum zweiten Male durch den Deſtil⸗ 
lirkolben getrieben worden iſt. 

Szumownica, -y, sf. großer durch⸗ 
locherter Schaumlöffel m. beim Brannt- 
weinbrennen. 

Szumrak, -a, sm. Myth. einer der 
altſlawiſchen Teufel m., der im Sünder 
die Sucht nach Saus und Braus, nach 
Groß thuerei, Hoffart ꝛc. erweckt. 

Szundery, -Gw, sm. pl. Unkraut n. 
im Walde, einzelne Aeſte od. Zweige m. 
von abgehauenen Bäumen. 

Szupienie, -ia, sn. Kk. gewiſſes far 
mogitiſches Gericht n., aus Grütze, kal⸗ 
tem Fleiſch ꝛc. beſtehend. [(fat.sophora). 

Szupin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Szupina, -y, Szupınka, -i, sf. dim. 
Ng. Schelje, Schlaube F., Balg m., 
Häutchen n. auf einem Saamenkorne; 
Szupiniasto, Szupinowato, ad., — ty, 
a. ſchelfig, ſchlaubig, in Schelfen, Schlau / 
ben od. Bälglein befindlich (Getreide). 

Szupryna, TL Czupryna. 

Szur, |. Szor, Szory. 


Szura, y, sm. § Bruder m. der 
Frau, Schwager m. 

Szurac sie, -ral sig, -ram sig, or. 
imp. S ſich raſchelnd, fih geräuſchvoll 
oder rauſchend bewegen; szuranie sie 
afchelnde, geräuſchvolle, rauſchende Ber 
wegung F. 

Szurcfal, -u, sm. Ee n. 

Szurek, -rka, sm. Schurke, Schuft m. 

Szurgac, -gal, -gam, Szurgotac, 
-tal, -goce, on. imp. mit Geräuſch 
herumwerfen; — sie ſich geräuſchvoll 
bewegen; szurganie, szurgotanie ge- 
räuſchvolles Herums oder Umherwerfen 
n.; — sie geräuſchvolle Bewegung f. 

Szurgot, -u, sm. geräuſchvolles Ris 
cken, Bewegen, Hin. u. Herſchieben u.; 
szurgot, etwas Verworſenes n., Aus⸗ 
wurf m.; Schlampe, Schlumpe F., 
unreinliches ac. Weib n. 

Szurgotac, etc. |. Szurgac. 

Szurloch, -u, sm. Hiik. Schürloch 
n. (am Djen); Szurlochowy, a. Hitk. 
Schürlochs⸗; das Schürloch betreffend. 

Szurmica, -, sf. (7). 

Szurny, a. abſchüſſig. 

Szurpa, -y, sf. $ Gans f. die, Hubn 
n. das von Natur ein ſtruppiges Gefle- 
der hat; Szurpaty, a. 8 ſtruppig. 

Szurpek, -pka, sm. Ng. gewiſſe Art 
Moos (lat. orthotrichum). 

Szurzy, ego, sm. Bruder m. der 
Frau, Schwager m. 

Szurzy na, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Szus, ſ. Sus. Hiot, myrsine). 

Szusk, -u, sm. Ng. gewiſſe amerika. 
niſche Pflanze f., deren Frucht bitter und 
brennend ſcharf ſchmeckt. 

Szust, -u, sm. Geräuſch, Geraſſel; 
Saufen u.; szustem mit Geräuſch, 
rauſchend; szust gewiſſer Putz m. der 
Frauen; Szust! int. Haug pautz! 
pardauz! platz! huſch! sznat! juz go 
nie bylo huſch! und hinaus war er; 
Szustnac, -nat, -nie, on. (1 malig 
rauſchen; hinrauſchen; hinplaßen, mit 
Geraͤuſch hinſchlagen. 

Szustfal, -a, sm. Schurzſell u. 

Szustmana, -y, . + gewiſſer Putz 
m. der Frauen. 

Szuszfalek, -Ika, Szuszfalki,-köw, 
sm. pl. Faſern f., Abfall m.; "Kleinig« 
keiten f. 

Szutnić, -nił, -ni, va. imp. (7). 

Szuty, szut, sf. pl. Sw. unterſte Er, 
gelſchnüre f. 

Szuty, a. hörnerlos, ungehörnt. 

Szuwaks, -a, sm. Schuhwachs n., 
Wichſe f. für Schuhwerl. 

Szuwalöwka, -i, sf. Kw. Urt Ka⸗ 
none f., benannt nach dem rufflſchen 
Feldherrn Schu wal ow. 

Szuwar, -u, sm., Szuwara, -y, J. 
Ng. gewiffe Pflanze (lat. sphaerocoo- 
cus); szuwary, pl. an niedrigen und 
ſumpfigen Stellen wachſende nadelholz ⸗ 
artige und blätterige Pflanzen f. 

Szuwata, u, sf- Jäg. ſechs Ellen 
breites Netz n. 

Szwab, Szwabezyk, -a, sm. dim. 
Geog. Schwabe m. (jet Geſammtname 
der Bewohner des ſüdweſtlichen Deutſch⸗ 
lands, und gleichzeitig im verächtſichen 
Sinne ſur,Deutſcher“ gebraucht); sz wab 
(kon) ſchwäbiſcheg Pferd n. 

Szwah, -a, sm. Ng. Schwabe f. (Rå 
fer, lat. blatta orientalis). 

Szwab', -bin, sm. geſammte Art u. 
Weiſe F. der ſchwäbiſchen (deutſchen) 
Bereitung f. der Speiſen; skosztowat 
szwabin, “fih an ſchwäbiſches (Deuts 
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ſches) Weſen (Eſſen, Trinken, Gewohn⸗ 
keiten 2c.) anſchlleßen, danach einrichten. 

Szwabia, -ii, sf. Geog. Schwaben n. 

Szwabka, -i. F. Geog. Schwäbin; 
Bewobnerin f. der lehemals) Schwa⸗ 
ben genannten Länder Südweſtdeutſch⸗ 
lands; Deutſche f., deutſches Weib u.; 
szwabka, t gewiſſer ehemaliger Kopf⸗ 
putz m. der Frauen; Szwabski, a., po 
Szwabsku, ad. Geog. ſchwäbiſch, aus 
Schwaben; ‚deutſch. 

Szwaczka, Szywaczka, -i, sf. Nä⸗ 
berin; Stickerin F.; Gin. Spilling, Art 
Roßpflaume f. 

Szwadron, u, sm. Kg. Schwadron, 
Reitercompagnie J.; Szwadronowy, a. 
Ko. Schwadrons⸗. 

Szwagier, -gra, sm. Schwager an. ; 
Szwagierka, -i, at. Schwägerin F.; 
Szwagierski, f. Szwagrowski; Szwa- 
gierstwo, Szwagrowstwo, -a, sn. 
Schwägerſchaft & Szwagrowa, 6j, 
sf. Frau F. des Schwagers, Schwägerin 
J.; Szwagrowski, a. Schwager · j Schwa⸗ 
gers; Szwagrowstwo, Szwagrostwo, 
J. Szwagierstwo. 

Szwagrzyd, -rzyl, -rzy, va. imp. 
verſchwägern; — sig fih verſchwägern, 
verſchwägert werden. 

Szwaja, Ji, sf. zu Schiffsmaſten ge⸗ 
eignetes Holz u. (in Poleſien). 4 

Szwajca, -y, Szwajka,-i, . Pfriem 
m., Birieme f. 

Szwajcar, -a, sm. Geog. Schweizer; 
Thürſteher, Portier; Xg. Sacriſtan m., 
der einer Proceſſion voranſchreitet; 
Szwajcarka, -i, SF. @s0g. Schweizerin 
J. i Szwajcarnia, -i, sf. Thürhüter⸗ 
ſtube, Wohnung F. des Portiers oder 
Thürſtehers; Szwajcarski, g. 660g. 
ſchweizeriſch; Szwajcarya, vi, Szwaj- 
cary, sf. pl. Geog. Schweiz J., Helve. 
tien n. [Swak. 

Szwajka, f. Szwajca. | Szwak, f. 

Szwalerya, -yi, sf. Chevalerie f., 
Ritterthum' n. [ter m. 

Szwalje, sm. indec. Chevalier, Rits 

Szwalnia, -i, sf. Arbeitsſtube f. des 
Schneiders. [hammer m. 

Szwanchamer, -a, sm. Hi. Schwanz⸗ 

Szwank, -u, sm. Schwanken, Wan⸗ 
fen, Stauen u.; Stoß m., Verletzung, 
Beſchädigung f.; Schaden m.; na 
szwank podać zycie fein Leben einer 
Gefahr ausſetzen; bez szwanku wy- 
szedt z téj bitwy unverfehrt kam er 
aus dieſer Schlacht; o szwank komu 
wyprawiad Jemandem Schaden verur⸗ 
ſachen. r 

Szwankować, -owal, -uje, vn. imp. 
ſchwanken, hin u. her wanten ; ftolpern, 
ſtraucheln; fehlen; szwankowac na co 
an etwas leiden; sawankowac na oczy 
an den Augen leiden; na nogi an den 
Füßen leiden, mit den Füßen nicht gut 
mehr fortkönnen; szwankowae na zdro- 
wiu keine feſte Geſundheit haben, »kränk⸗ 
lich fein; — no zwroku ein ſchwaches 
Geſicht haben; — na slawie, 'in lei- 
nem guten Rufe ſtehen, 'nicht den heften 
Ruf haben; *an feinem guten Namen 
Schaden leiden; — na dostatkach, 'in 
ſchlechten Vermögensumſtänden fein, 
dein hinlängliches Auskommen haben ; 
— na mniemaniu, fich in feiner Mei⸗ 
nung od. Erwartung tauſchen; azwan- 
kuje co, es fchlägt etwas fehl, trifft 
nicht ein, bewährt ſich nicht; szwanko- 
wanie Schwanken n., ıc. 

Szwarc, u, 3m. Schwärze, Schuh⸗ 
ſchwärze F.; na sz waren, "auf der rech⸗ 


ten Seite des am Leitſeil gehenden Hand⸗ 
pferdes. [Braunbier n. 

Szwarcbir, u, sm. Schwarzbier, 

Szwarcowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſchwärzen, ſchwarz machen; szwarco- 
wanie Schwärzung f. 

Szwarcowy, Szwarclowy, Szwar- 
szlowy, a. auf der rechten Seite des am 
Leitſeil gehenden oder Handpferdes br, 
findlich, 2¢. 

Sz wargot, -u, sm. Plappern, Schwa⸗ 
ben, Schwadroniren n.; Szwargot, 
Szwargotnik,-a, sm. Schwäher. Schwa⸗ 
dronirer m.; Szwargotka, -i, Szwar- 
gotnica, -y, Szwargotniczka, -i, sf. 
dim. Schwätzerin, Schwadronirerin f. 

Szwargotac,-tal,-goce, od. -gocze, 
vn. imp. ſchwaßend, laut, in wiberli« 
chem, unangenehmem Tone ſprechen, 
ſchwadroniren. 

Szwargotka, etc. ſ. u. Szwargot,etc. 

Szwargotliwy, a. ſchwaßend, (mg, 
dronirend. 

Szwarszlowy, f. Szwarcowy. 

Szwatrzdc, + |. Szwargotac. 

Szwecki, ſ. Szwedzki. 

Szwecya, -yi, sf. Geog. Shwe. 
den n.; Szwed, -a, sm. Geog. Schwe⸗ 
de, Bewohner m. Schwedens; szwedy, 
pl. Xx. Speckgrieben f.; prusaki z 
azwedami, Kk. Kartoffeln mit Speck⸗ 
grieben; Szwedka, -i, at, Geog. Schwe ⸗ 
din F.; Szwedzki, a. Geog. ſchwediſch. 

Szwejbrat, -a, sm. Myth. Gott m. 
des Geflügels, der Vögel bei den alts 
heidniſchen Preußen. 

Szwelki, -lek, sf. pl. Malzdarre J. 

Szwendad sig, -dał sie, -dam sig, 
vr. imp. $ unruhig, unſchlüſſig hin und 
9 0 6 70 i 

zwendka, -i, sf. 9 unruhig, uns 
ſchlüſſig hin und her gehendes Frauen⸗ 
zimmer n. 

Szweryn, |. Zweryno. 

Szwetski, |. Swestki. 

Szwidnica, ſ. Swidnica. [weki. 

Szwiec, Szwiecki, f. Szewc, Sze- 

Szwolezer, -u, sm. Kw. Chevaur: 
legers, Soldat m. der leichtberittenen 
Truppe. 

—Szy, —Wszy, Spl. Endung des 
Gerundiums der Vergangenheit 
der Zeitwörter, und nach diefer gebildet; 
die fo endigenden Formen bleiben unver: 
ändert, entſprechen dem lateiniſchen Abla- 
tivo absoluto, und werden dem entſpre⸗ 
chend in gleicher Weiſe gebraucht; z. B.: 
Ustyszac anhören; uslyszal to er hat 
das angehört; uslyazawszy to, za- 
milk} nachdem er das gehört (angehört) 
hatte, verſtummte er, 

Szyb, Szyp, -u, sm. Wurſpfeil m. 
der Kinder; 1 jeder ſchnell 
durch die Luft ſauſende Körper m.; szy- 
hem flugs, pſeilſchnell; azyb, Ng. ge 
wiſſer ſehr ſchnell ſchwimmender See⸗ 
fiſch, Meerkrebs m. (lat. dromon). 

Szyb, -u, sm., Szyba, -y, sf. Bw. 
Schacht m.; szyba glówna, Bw. Haupt 
ſchacht m.; szyba silni, Bw. Kunft- 
ſchacht m.; szyba dobytkowa, Bw. 
Förderſchacht m.; szyba schodkowa, 
Bw. Anfayrtſchacht, Jahrſchacht m.; 
szyba wietrzna, Bw. Wetter-, Wind: 
ſchacht m.; szyba, Schlund m.; szyba 
w maszcio, Sw. Segelſcheibe J. am 
Maſtbaume; szyba Glasſcheibe, Wen, 
ſterſcheibe F.; szyba Honigpflaſter n. 
im Bienenſtocke. 

Szybal, -a, Szybala, -y, sm. Schalk; 
Betrüger m.; Szybalski, a. ſchalkthaft; 
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szyję zlamac den Hals oder das Genick 
brechen; na złamaną szyję, nu zlama- 
nie szyi, 'mit offenbarer Lebensgefahr, 
halsbrecheriſch; na zlamang szyje, 
"über Hals u. Kopf; nastepowac komu 
na szyję, Jemandem auf dem Halſe od. 
auf dem Nacken fein, 'ſehr auf ihn ein. 
dringen; kupiec taniéj przeda, Zeby 
mu on towar na szyi nie lezat der 
Kaufmann verkauft die Waare billiger, 
damit ſie ihm nicht auf dem Halſe (im 
Laden übrig) bleibe; dlugi miéc na 
swéj szyi, Schulden auf dem Nacken, 
auf dem Halſe haben; na swoje szyję 
co wziąć, etwas auf eigene Gefahr uns 
ternehmen, § etwas auf feine eigenen 
Hörner nehmen; szyja Hals m. an der 
Flaſche; Tk. Hals m. an der Geige, 
Laute, ꝛc.; szyja w fortyfikacyi, Kw. 
Kehllinie F. bei den Befeſtigungswerken; 
piwniczna szyja Kellerhals m.; szyja 
piwnieza Vorfeller m.; szyja, "enger 
Durchweg m.; szyje raków, Krebs- 

825 e, f. Szyc. Iſchwäme m. 

Szyjkn, -i, sf. dim. v. Szyja: yäld« 
chen n. 

Szyjnia, -i, ST., Szyjnik, -a, sm. 
Ng. gewiſſe Pflanze; f. a. Odzwonnik. 

Szyjnica, y, sf. + Halstuch ., 
Halsbinde, Cravatte; Halskrauſe J. 

Szyjny, Szyjowy, a. Hals-; Nacken. 

Szyjowaty, a. halsartig, „ahnlich; 
dickhalſig, einen dicken Hals habend; 
—to, ad. halsähnlich. 

Szyjowy, Í. Szyjny. [habend. 

Szyjozloty, a. einen goldenen Hals 

Szyk, -u, sm. Ordnung f., Ordnen 
N.; szyk wojska, Aw. Schlachtordnung 
F. ; szyk, Aw. 'in Schlachtordnung fic 
hendes Heer n.; krwawe szyki, "hin: 
tige Kampfe m.; szyki, pl. Pläne, 
Entwürſe m., Vorhaben N.; polamae, 
pomieszue, pomylic komu szyki, Je- 
manden aus dem Gleiſe bringen, ihn 
aus dem Concepte bringen; Jemandes 
Plan vereiteln. 

Szyka, -i, Ozyezn, -y, sf. gewiſſer 
Tanz m. der Neger; Chida F. gewiſſes 
Getränk u. aus gegohrenem Mais (in 
Amerika). [Boten m. (7). 

Szykadam, -u, sm. Geſandtſchaft f., 

Szykana, -y, sf. Chicane, Spitzfin⸗ 
digkeit, Rechtsverdrehung, Rechtshude⸗ 
lei; Schurkerei; Anfeindung f., find 
ſelige Ränke m.; Szykaner, -a, sm. 
Chicaneur, Rechtsverdreher, Ränkema⸗ 
cher m.; Szykanowae, -owal, -uje, 
vg. imp. chicaniren, Rechtsverdrehungen 
brauchen oder verſuchen, Ranke machen, 
pladen, hudeln; szykanowanie Chica⸗ 
niten n., 20. 

Szykowac, -owal, -uje, va. imp. 
ordnen, anordnen, in gewiffe Ordnung 
bringen; zubereiten, zurecht machen; — 
sig do czego fid zu etwas ſchicken, paſ⸗ 
fen, eignen, szykuje sie es ſchickt béi, 
paft, ift paſſend; es gelingt, es glückt, 
es geht gut von Statten; szykowac 
wojsko, Aw. das Heer in Schlachtord⸗ 
nung ſtellen. 

Szykownosc, sei, sf. Geſchicklich⸗ 
keit, Geſchicktheit F.; Szykowny, a. ges 
ſchickt, paſſend; ſ. a. Zgrabny; Przy- 
zwoity. 

Szylawo, ad., —wy, a. ſchielend. 

Szyldwach, Szylwach, -a, u. u, 
sm., Szylwacha, -y, sf. Kw. Schild⸗ 
made f. 

Szylerhauz, Szulerhauz, u, sm. 
Schiſderhaus, Wachthäuschen u. für die 
Schildwache. 


Szyling, Szylling, a, sm. Mek. 
Schilling n. (Münze von verſchiedenem 
Werthe, in England = 29 Kopeken; in 
Hamburg = 2¼ Kopeken; in Dänemark 
= 1 Kopeke; in Zurich = 1 Rope: 
ken, ze. 

Szylkret, -a, sm. Ng. Schildkröte J. 
(lat. chelonia); Szylkretowy, a. Ng. 
Schildkröten. 

Szylling, ſ. Szyling. 

Szylon, -a, sm. Myth. Beiname des 
altſlawiſchen Götterboten ꝛc. Merkur. 

Szymborezyt, -u, sm. Ng. Chimbo. 
tajit m. (gewiſſes Mineral, nach dem 
Chimborazo in Südamerika, wo es 
gefunden wird, benannt). 

Szymbort, f. Sztymbor, Sztymbork. 

Szymon, -a, Szymik, -mka, §, Sy- 
mich, -n, sm. dim. npr. Simeon m. 

Szymowad, Szymowiny, f. Szumo- 
wac, etc. 

Szyna, -y, sf. Stange, Schiene, ei⸗ 
ferne Stange; Radſchiene f. 

Szynac, Schynac, f. Chynge. 

Szynal, -a, sm. Schienennagel; Rar- 
nagel m. 

zyndel, Szyndle, f. Gont. 

Szyndowac, § f. Obäzierac. 

Szynel, a, sm. Kw. Mantel m. cis 
nes ruffifchen Soldaten. 

Szynga, Ng. f. Smierdziel. 

Szynion, u, sm. Chignon, Naden. 
zopf., Haarwulſt m. der Frauen. 

Szynk. u, sm. Schank m.; — piwa 
Bierſchank m.; — wódki Branntwein. 
ſchank m.; szynk zalozyc einen Schank 
anlegen; szynk, 'Schenke F., Wirths ⸗ 
haus n.; Szynk, , sm. Schenk. 
Schenke, Schentwirth, Schankwirth m. 

Szynka, -i, sf. Schinken m. 

Szynkarezyn, Szynkarz, nu, sm. 
Schentwirh, Schankwirth, Zapfenwirth 
m.; Szynkarczyn, —czyny, a. Schenk 
wirths⸗, Zapfenwirths⸗; Szynkaroczka, 
dim. v. Szynkarka, -i, SF. Schenkerin; 
Schenk, dant., Zapfenwirthin F.; 
Szynkarski, a. Schenk, Schankwirths., 
Zapfenwirths⸗; Szynkarstwo, -a, sn. 
Schankm.,Zapfenwirthſchaft f.; Schenk, 
Schankrecht n. 

Szynkarz, f. Szynkarczyn. 

Szynkiel, -kla, sm. Außerfte Spitze 
F. der Wagenachſe, worin die Lünſe ſteckt. 

Szynkodrap, -a, sm. Maus f. 
(griech. aregroyAugpos, in der polmifchen 
Ueberſetzung des Homeriſchen Frojd. u. 
Mäuſekrieges). 

Szynkowac, -owal, -uje, va. mp. 
ſchenken (Getränke), einen Schank hal- 
ten; dein Getränk auftiſchen; H. mit et» 
was holen, etwas ausverkauſen, ands 
ſchenkenz szynkowanie Schenken, Schän⸗ 
ien, Ausſchenken n. 

Szynkownia, A. sf. Schenke J, 
Wirthshaus s.: Szynkownictwo, a, 
sn. Schankgeſchäft n., Schenkerei F.; 
Szynkowny, a. Schenke. [amt a. 

Szynkowstwo, -a, sn. Oberſchenken⸗ 

Szynkowy, d. Schinken⸗; von, aus 
Schinken beſtehend; f. a. Szynkowny. 

Szynkwas, u, sm. 8 Schenffaß 
Schankfaß n., aus dem in der Schenke 
Bier oder Branntwein verkauft wird. 

Szynowy, u. Schienen-; żelazo szy- 
nowe Schieneneſſen u. 

Szyntrot, -u, sm. (P). 

Szynwaga, -i, at. Schrotwage, Blei ⸗ 
wage, Seh wage f. 

Szyp, + f. Szyb. 

Szypa, -y, sf. Zk. auf der Haut des 
Vogels befindliche warzenähnliche Er⸗ 


SZYPEL 


höhung F., woraus die Vogelfeder her: 
vorwächſt. 

Suypel, pla, Szypel, -pla, Szy- 
pelok, -Ika, sm. dim. Knoten m. 

Szyper, -pra, sm. Sw. Schiffer, 
Schifiepatron m.; Szyperski, a. Sw. 
Schiffers.Schiffspatrons,; Szyperstwo, 
-a, sn. Schifferkunſt, Schifffahrtskunde 
dE? m., Gewerbe n. eines Schif⸗ 
fers. 

Szypik, -u, sm. dim. kleiner Pfeil m. 

Szypka, Szypulka, -i, sf. dim. 
Stengel, Stiel m. am Obſte; bloßer 
Kiel m. einer geſchloſſenen Feder. 

Szypki, Szypkosc, Szypkobieg, etc. 
j. Szybki, etc. 

Szyplac, -plat, -plam, Szypléć, 
-plal, -ple, Szypolic, -lił, -li, va. imp. 
mit den Fingern zupfen, rupjen, um ſich 
greifen, klauben, um einen Knoten zu 
jöſen; szyplae koło czego lang ſam an 
etwas arbeiten, daran herumklauben, 
lange mit dem Fertigwerden zaudern; 
szypla&E komu około mieszka, Je- 
mandem den Beutel fegen, leeren; szy- 
plaċ, szypolic abrupfen, abzupfen; 
szyplac sie, 'ſich ganz ausgeben, Alles 
ausgeben, was man TA (Geld); szy- 
planie Rupfen, Zupfen, Klauben m.; 
Szyplanina, -y, sf. Rupien, Zupfen u. 
Klauben n. ohne Ende; 'ſaumſeliges, 
langſames Arbeiten, Klauben, Zaudern 
u., wobei fein Fertigwerden zu erſehen ift. 

Szyplik, -a, sm. Jäg. Geſtell n. zur 
Ausbreitung eines Netzes. 


T, der 20. Buchſtabe des allgemeinen 
Alphabets, lautet im Polnischen ſtets 
hart wie tt im deutſchen Worte Hatte. 
Bor verwandelt fid) das polniſche t res 
gelmäßig in c, was bei der Umſchrei⸗ 
bung beſonders fremder Namen zu ber 
merken ift; folt gleichwohl der taut ers 
halten bleiben, fo tritt an Stelle des -i 
ein y. 

Vi abgekürzt für: 1) tajny, z. B. T. 
R. = tajny radca (Geheimrath]; 2) T. 
in römiſchen (lateiniſchen) Schriftftellern 
= trybun gminny (Volfstribun); 3) T. 
bezeichnete im Mittelalter die Zahl 160; 
mit einem wagerechten Striche darüber 
= 160,000; mit zwei Tüpfeln darüber 
= 1000, zuweilen auch = 900; 4) T. 
tysigey (Tauſende); 30 t. = trzydzie- 
sei tysięcy (dreißigtauſend) ; 5) im Sa, 
lender der erſten franzöſiſchen Staatsum⸗ 
wälzung T. = tridi (3. Tag einer Des 
cade oder Zeit von 10 Tagen); 6) T. = 
tom (Theif eines Werkes); 7) T. = tasto 
(Zafte ; Ton ohne Accord); T. = tenore 
(Tenorſtimme); 8) T. j. = to jest (das 
ift, das heißt); 9) T. in: i t. d. =i tak 
(oder tam) daléj (und jo weiter); 10) i 
t. p. =i temu (oder tym] podobne 
(und fo dergleichen, und dergleichen, u. 
dem ähnlich) ; 11) p. t. = pod tytulem 
(unter dem Titel, unter dem Namen). 

Tat ta] int. (zur Bezeichnung des 
Schalles eines Streiches, Schlages oder 
Hiebes). 

Ta, pron. f. dieſe; f. Ten, ta, to. 

Ta, Spl. Endung der zweiten Pers 
ſon des im Altpolniſchen noch üblichen 
Duals oder der für nur zwei Gegen⸗ 
ſtände gebräuchlichen beſonderen Beuge⸗ 
formen, d. B.: enata = wy dwaj zna- 
cie (ihr beide fennet) ; bedzieta robic 
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Szyplin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. dorgenium). 

Szyposz, |. Siposz. 

Szyprowat, -owal, -uje, n. imp. 
Schiffer ſein, ſchiffen, das Schifffahris⸗ 
gewerbe betreiben. 

Szyprowe, -ego, sn. Schiffergeſchenk 
n. für die rechtzeitige od. glückliche Füh⸗ 
rung u. Ankunft des Fahrzeugs am Be⸗ 
ſtimmungsorte. 

Izypröwka, -i, SF. Sw. Abgabe f. an 
den Schifſspatron für die Vertheilung 
der Lebensmittel an die Matroſen. 

Szyprowskie, -iego, sn. H. Schiffs⸗ 
geld n., Vergütung f. in Geld, die der 
Spediteur vom Kaufmann erhält, nach⸗ 
dem das verladene Holz in Danzig 
verkauft worden iſt. 

Szypazyna, -y, SF. Ng. § wilde Rofe, 
Geld», Hundsroſe f. (lat. rosa canina). 

Szyptuch, -u, sm. Sw. Segeltuch n. 

Szypulatka, -i, sf. gewiſſe Pflanze 
(lat. hovenia). 

Szypulka, f. Szypka: — , -i, sf. 
Ng. kleiner Stengel od. Stempel m., in 
den die werdende Blüthe u. Blume ein, 
geſchloſſen iſt. 

Szypulkowy, a. Ng. kleine Stengel 
od, Stempel habend, aus welchen ſich die 
Blüthe oder Blume einer Pflanze ents 

Szyrm, |. Szerm. [wickelt. 

Szysma, -v, sf. t Schisma n., Glau. 
bensſpaltung f. ; f. a. Syzma. 

Szystowy, |. Eupkowy. 

Szysz, -a, sm. Partiſan, Parteigän⸗ 


P 


= wy dwaj bedziecie robic (ihr zwei, 
ihr beide werdet arbeiten), ꝛc. 

Tabaczarka, -i, Tabacznica, -y, SF. 
Schnupferin, Frau f., die Schnupftabat 
ſchnupft; Frau 7. eines Tabakſchnupfers. 

Tahaczarnia,-i,sf. Tabalshandlung; 
Rauchſtube F. in einem Wirthshaus zc. ; 
Tabaczarz, -a, sm. Tabaksſchnupfer; 
ſtarker Schnupfer m.; Tabaczek, -czka. 
sm. Tabaksfarbe f. ki. d. 

Tabaczka, -i, sf. dim. v. Tabaka, 

Tabaczkowy, Tabakowy, Tabaczny, 
a. Tabal. ; von, aus Tabak beſtehend; 
tabaksbraun, tabaks farbig. 

Tabaczne, ego, sn. Siw. Tabaks ⸗ 
ſteuer, Abgabe f. auf den Verkauf oder 
Verbrauch von Tabak. 

Tabacznica, f. Tabaczanka. 

Tabacznik, -a, sm. H. Tabafshand- 
lex, Tabaksverkäufer m.; ſ. a. Tabaczarz. 

Tabaczny, Tabakowy, Tabaczko- 
wy, a. Tabaks; sklad tabaczny, H. 
Tabaksgewölbe u., Tabakshandlung F.; 
tabaczkowa kolor Tabaksfarbe f. 

Tabaczyna, -y, sf. ſchlechter, elender 
Tabat, §%* Kneller m. 

Tabaka, -i, sf. Ng. H. Tabal m., 
Tabakskraut n., Tabakspflanze F.; tabaka 
Schnupftabak m.; tabakg zazywac Tas 
bak ſchnupfen; zażyc tabaki eine Priſe 
(Tabak) nehmen. 

Tabakiera, y, Tabakierka, -i, sf. 
dim. Schnupftabaksdoſe F.; Tabakiere- 
czka, -i, sf. dim. Schnupftabaksdös⸗ 
chen n. [te Schnupftabaksdoſe f. 

Tabakierczyna, -y, sf. elende, ſchlech 

Tabakierezysko, -a, sn. häßliche, 
alte ungeheuer große Schnupftabaks⸗ 
doje f. 

Tabakierkowy, Tabakierowy, a. 
Schnupftabalsdoten«, Dofen«, 


mai . 
ger, Kriegsabenteurer, TE un! 
Kriege. BD adi 

Szyszak, -a, mn. pim 15e! ein 
Sturmhaube F.; 87 RK 


Szyszezasty, d. We nabi, 
pfen, eege, Zousnpf?. Fiche. 
Szyszka, -i, J. an naht, 06, 
pin, Zapſen m. der Nane pu. 
szka miekkn po chen D Hin 
nek, Ng. Kähdhen N, bg 0 
zapfen m. an den Hash en 406 di 
den ꝛc.; szyszki do alt 
boru) wozu, Holz "9 0 0 
»Waſſer in's Meer nag bas 
-Pappenſtiel m., Nichte ka, K, 
feg; Kleinigkeit. /. 8 cu 
. n.; szyszki DI 
tigwanen /, 
Szyszkonos, Gracio al 
gewiſſer Bogel (lat. Kier joh 
Szyszloch, t f. Str% 
Szyszkorodny, 4. Ng 
(Nadel hölzer). 7 
Sıyszkowy, a. Zapfen“ a 
japfens, Tannenzapfent- eat 


Szywalnıa, -i, . 3, bit Kar 
ſtube F. des Schneider bar 

Szywalny, 4. nahbar / 
werden kann. 


Szyzn, f f. Zyzuoddı 


Tabakiernik, -a. 
von Schnupftabatedeſ 
EE L ? 
aban, -u, sm.: inge gs Su 
tun e perſiſcher ve Set A 
-a, 1. ` 
Tabela, Tabella, Zabel 
Lifte F.; Tabelarny. le "af elt 
Wykaz; Tabelar: SE 
in Tabellenform Tab® 


a. Tabellen». En ad 
Tabell—, |. ab. wf 
Tabenki, |. Tobien, 70 
Tabin, -u, 3m. T gi 

Taffet m. SE 


Tabinki, f. Te 
Tablatura, Tabala, 9 
Tabulatur, Bezeichnun I. Do 140 
Buchſtaben U, giften d 
J- eines Tonſtückes;, um? 
nach der Tabulatut ks je 
Big; tablatura m 557 ig 
wand, Malerleinwand syn, oi. do i 
Tablica, -y, Table? lic i, 
Tafel F., Zafrihen g 
sania na ge eg o 10 
li lupkow aalt, 
blica z up aalen e, 
"mit de“ i 
Dellt EA / 
Schreibtafel J, we, ` 
vi dals Mol at, Lag p 
wien Malie; Za gek, 
i wo MOLTE s Ca 
9 platte. Tafel f ais Ge 
bliozki slabne, Za PI H / oi 
*Botivtafeln J. 5 rett, see 
Lë tablica 5 Sekten u ant 
EN 
fein; tabliczka © e 
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mae IEN 
lt policzka Pitagoresa, Rk.] Schwindel Befallene); taczanie sie 


Dien ` p 
N tabia Tabliczny, a. Tafele; 
d T Ko? Bro, Tafelſchiefer, 

3 Tafel feln); tar 
Sdt ise, 1 (Schultafeln); ta 


lien 1 u. Tablica. 


Om. 


n. der Koſaken, Wagens 
* artyleryczny, Kw. Ars 
+ Rs, zemiesinik okolo ta- 
1 Macher m.; tabor pa- 
em, GI ee E 

Bel » Goog. 

A eet. 9. Berg Tabor 


ha, sm. dim. v. Taboret, 

ERW ohne e n., Damenſeſſel, Stuhl, 
ewas Lehne und Rücken. 

BER SS 

ON Di D 

a aufſchlagen, eine Wagen⸗ 

K) 


seh 
ER 
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tigung . (nach ofterteis 
V t 8 
Su zurn [col Buge m. 
Deh un, ego, sm. Rw. Protoe 
L An, Pai a, sm. der bei einer 
Moe, landung das Protocol 
Mirer m. 
7 äm. blecherne Dede . 
Kat Peingbrunnen. 
ab f Th. . u. Tablatura. 
Ain ` Tabliczka unter Ta- 
hip’ du, 
Mi Wu großer Stall m. für 
tti Kan, omg für Pferde, in den 
qie NK, -a, sm. Menſch 
ehn, wilden Steppenpferde 
Mai, I» Tabunowy, a. in den 
Ka lich; 1% Steppenvölker gehal 
A, Bi yedunne konie derglei⸗ 
VM CH Ai, Nn. 
x ein Ki, ~i, sf, dim. Kaffee 
WAAT, Schar Präſentirteller m.; 
y e. Zrinfichale / 
is 1 Sito, Kg. Zehnten m., 
Abi 


ir, -u, sm. Nachbiet, 
"notes Getränk u. 
ane „ Tasetta, -y, SF. Ng. 

be J. flat hermi»ne ts- 


t~i 


"eat, -uj iman 
t ı -uje, va. imp. : 
wag gegen einen andern 
Adern; tachlowanie 
A „Ju ern n. 
A Im derer. Mech. Wertzeug 
un Rafera Geschwindigkeit ines 


Rei af, ax 
Ki ' din. v. Taca, ſ. d.; 


vk Din, Sw Lichtpußſchiffchen, 


Kima tym 
Bu Bien. ` f 
Rn, 916 ltere ge ſchwan⸗ 
e. In (Trunkene, vom 
n. deutsches Wörter. 


Zaumeln, Schwanken, § Torkeln n- 
Taczala, gewiſſes poln. Wappen. 
Taczanie, — sie, f. u. Taczac. 
Taczka, -i, sf., Taczki, -czek, sf. 

pl. Schubkarren m., Schubkarre F.; do 

taczek kogo wskazać, Rw. Jemanden 
zur Karre (D. i. zur zwangsweiſen Stras 

Benarbeit 2c.) verurtheilen; Taezkarz, 

-a, sm. Schubkarrenſchieber; Verfertiger, 

Verkäufer m. von Schubkarren; Taczko- 

wac, -owal, -uje, va. imp. den Schub⸗ 

karren ſchieben, mit dem Schubkarren 
fahren; taczkowanie Schieben n. des 

Schubkarrens; Fahren n. mit dem Shub: 

karren; Taczkowy, a. Schubkarren⸗. 

Tadeusz, -a, sm. npr. Thaddäus m.; 
Tadensza spiewac, an den Bettelſtab 
kommen, in's Elend gerathen ; bedziesz 
ty spiewal Tadeusza! des wird dit 
noch ſchlimm ergehen! du wirſt dafür 

Tadynka, + j. Zwioka. [büßen ! 

Tafl ent. (das Gebell der Hunde nach⸗ 
zuahmen). 

Tafel, ſ.Plenica.] Tafelka, f. Tafla. 

Tafelnik, -a, sm. Tafelſtrecker m. (in 
der Glashütte). 

Tafelaztyn, -u, sm. Diamant m. mit 
tafelförmig geſchliffenen Flächen. 

Tafa; ſ. Rum. 

Tafla, Tafelka, -i, sf. dim. viereckige 
Tafel J.; Viereck n. aus irgend einem 
Stoffe; tafia sklana Glastafel, große 
Glasſcheibe f.; tafla marmurowa Mar 
mortafel, Marmorplatte F.; tafla Tiſch⸗ 
blatt n., Tiſchplatte J.; tafle z chröstu 
aus Reiß ig geflochtene Tafeln F. zum 
Unterbreiten auf feuchten Boden; tafla 
Tafelaufſatz, Tiſchaufſatz m.; f. a. Ple- 

Taflany, f. Tallowy. [nica. 

Tafowac, -owal, -uje, va. imp. Zm. 
täfeln, austäfeln mit Tafelwerk ausle 
gen (Zimmerfußboden ꝛc.); posadzka 
taflowana getäfelter Fußboden m.; ta- 
flowanie Täfeln, Audtäfeln, Belegen n. 
mit tafelförmig bearbeiteten Flächen; 
Täfelwerk n. 

Taflowy, a. Tafeln⸗, aus Tafeln oder 
Täfelwerk beſtehend. 

Tafla, Tawta, -y, sf. W. H. Zaffet, 
leichter glatter Seidenzeuch m.; Kto. 
t Fahne, Kriegsfahne F. 

Taftaj, Taftuj, -a, sm. t Köcherdecke, 
Decke f. über die Pfeile. 

Taftowy, a. W. H. taffeten, von, aus 
Taffet beſtehend. 

Tages, -a, sm. Myth. altrömiſcher 
Gott m. der Wahrſager und religiofen 
Wunderthäter. 

Taic, tail, taje, tai, va. mp. vers 
hehlen, geheimhalten, verheimlichen; 
taić sie geheim thun; — 2 czém mit 
etwas hinter dem Berge halten, ein Ge⸗ 
beimniß aus etwas machen; teic sie z 
czém przed kim gegen Jemanden etw. 
geheim halten. 

Tain, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. pentapetes phoenicea). 

Taja, |. Tajnia, Skrytosc. 

Tajdc, -jal, taje, vn. imp. aufthauen, 
(Schnee, Eis); taje es thaut, es tritt 
Thauwetter ein. 

Tajemnica, -y, F. Geheimniß u.; 
tajemnicę 2 czego robić ein Geheim⸗ 
nih aus etw. machen; tajemnica, + Ge- 
heimſtube F.; Schlupfwinkel, verborge⸗ 
ner Ort m.; w tajemnicy in'sgeheim. 

Tajemniczo, ad., —czy, a. geheim» 
nißvoll; Tajemnosc, gei, sf. Heimlich⸗ 
keit F.; geheimnißvolles Weſen u. 

Tajemniczy, ſ. Tajemniczo. 
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Tajemnie, f. Tajemny. 

Tajemnik, a, sm. geheimnißvoller 
Menſch; geheimer Ort, Schlupfwinkel m. 

Tajemnosc, sei, sf. Heimlichkeit; 
„Stille, Ruhe; »Verſtecktheit J.; Ta- 
jemny, a. geheim, heimlich, verborgen, 
verſteckt; verſchwiegen; Tajomnie, ad. 
in'sgeheim, im Geheimen. 

Tajenie, -ia, sn. v. Taic, f. d. 

Tajeza, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. goodyera). 

Tajga, -i, sf. Geog. Stadt Tajga 
n. in Sibirien, wo Goldſand gefunden 
und gewaſchen wird. 

Tajgetus, -a, sm. npr. Myth. Name 
eines der Söhne des Jupiter. 

Tai nia, -i, Taja, Ji, sf. Geheimniß 
n., Verborgenheit f.; geheimer, verbor⸗ 
gener Ort, Schlupfwinkel m. 

Tajnie, Tajno, ad., Tajny, a. ges 
heim, heimlich, verborgen; tajny ver 
ſchwiegen, verfchloffen ; konsyliarz taj- 
ny legacyi, Stw. geheimer Legations⸗ 
ratb m.; tajny radca, St. Geheim: 

Tajność, ſ. Tajemnosc. [rath m. 

Tajstra, -y, Tajsterka, -i, SF. dim. 
Torniſter m., Felleiſen n. 

Ta)szka (Ruska), (?). 

Tak, u, Taki, -ów, sm. pl. Schub⸗ 
taren m. ; (als Maaß) ein Schubkarren 
voll. 

Tak, Tako, ad. fo; tak, Ze itd. fo, 
daß ꝛc.; tak fo ſehr; ſolchergeſtalt, ders 
artig; Juz i tak masz dosyé du haft fo 
ihon genug; nie tak bardzo bogaty 
er iſt nicht eben ſo ſehr reich (gerade eben 
reich); mie tak bardzo dawno es ift 
nicht fo lange her; ot tak, "le fo; “leid 
lich; Les geht allenſalls; tak jest fo ift 
es ; ja; “ja wohl; dobrze i tak, "aud 
fo ift es gut; dich bin es auch fo zuftie⸗ 
den; u tak, oder tak wige daher; alfo; 
oj tak tak, ja, ja; *fo, fo (gewöhnlich 
ohne Bedeutung hingeworſen, um eben 
das Stillſchweigen zu brechen oder die 
Unterhaltung nicht ſtocken zu laffen) ; tak 
— jak fo — wie; jak — tak wie — fo; 
tak rok, im vorigen Jahre; tak roczny, 
+ vorjährig; tak a tak jo u. jo (bei une 
beſtimmter Angabe); tak mówili fie res 
deten (fprachen) alfo, folgendermaaßen ; 
tak sie stalo es tft alſo geſchehen, es ge» 
ſchah ſolgendermaaßen. 

Taka, |. Tak, Taki; f. a. Taki, pron. 

Takamahaka, Schdk. j. Tamahaka. 

Taki, taka, takie, Takowy, -a, -e, 
pron. folder, ſolche, ſolches; taki sam 
eben fo einer, eben ein ſolcher; ganz fo 
wie; jaki pan, taki sluga, wie der 
Herr, jo der Diener; taki a taki fo und 
fo beſchaffen; ebenfo, eben ein ſolcher; 
takim a takim sposobem auf Me und 
die Weiſe; auf ſolche Weiſe; taki i 
owaki fo und fo einer; wywolywac na 
kogo taki owaki, Jemanden mit aller« 
lei Schimpfnamen Belegen; ty taki 
owaki! du Lump! du Böſewicht! du 
Canaille! tak, dajmo to żeby, "lo zum 
Beifpiel, geſetzt den Fall. 

Takiew, (7). 

Taknietak, -a, sm. Philos. Trug. 
ſchluß m., der beweiſet und gleichzeitig 
den Gegenbeweis liefert, je nachdem die 
Worte geſprochen oder abgetheilt werden 
(lat. sophisma Ita et non Ita); z. B.: 
Idziesz zwyciezysz nie zginiesz na 
wojnie — was nach zwei verſchiedenen 
Arten genommen werden kann: 1) 
Idziesz? zwyciesysz, niezginiesz 
(gebt du? fo wirft du ſiegen, und nicht 
untergehen); 2) Idziesz? zwyeigzysz? 
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nie: zginiesz (gch du? wirft du fie 
gen? nein; du wirft untergehen). 

Tako, ad.: jako tako H fo, ſo leid» 
lich, nicht am beſten. 

Takowy, f. Taki. | Tako, j. Także. 

Takroczny, d. vorjährig. 

Taks, -a, sm. Jäg. Dachshund m. 

Taksa, -, Sf. Tape F., Abſchätzungs⸗ 

reis m.; podlug takay nach der Tape, 
o wie man es abgeſchäßt od. taxirt hat. 

Taksacya, -yi, sf. Taxation, Abſchã⸗ 
hung, Werthermittelung f. 

Taksator, Taksarz, a, sm. Taya 
tor, Abſchätzer m.; Taksatorski, a. den 
Tarator betreffend. 

Taksonomia, -ii, sf. Kunſt F., die 
Pflanzen zu clafificiren, zu ordnen, nach 
ihren Eigenſchaften zu beſtimmen. 

Taksowae, -owal, -uje, va. imp. 
tariren, abſchätzen, den Werth ermitteln; 
taksowanie Tapiren, Abſchätzen n. 

Takt, -u, sm. Tact m. (überhaupt) ; 
takt biċ, dawać, wybijać, Tk. den 
Tact ſchlagen; —bic reka, nogy den 
Tact mit der Hand, mit dem Fuße ange⸗ 
ben; podiug taktu spiewać, tanco- 
wac nach dem Tacte fingen, tanzen; takt 
trzymać, Tk. Tact halten; bye mocnym 
W takcie taftfeft fein; mise takt w 
ez6m, keinen richtigen Tact in etwas 
haben, 'ſich gehörig gewandt u. mit feis 
nem Anſtand zu benehmen u. zu verhal⸗ 
ten wiſſen; takty, pl. Regiſter u.; Ta- 
ktowy, a. Tact-; den Tact betreffend; 
im Tacte gehend; uderzenie taktowe 
Taeiſchlagen n.; taktowy, Rw. Grimis 
nal» ; taktowa sprawa, Rw. Criminal 
ſache f., Perbrecherproceß m. 

Taktycznie, ad., —czny, a. Kw. 
taktiſch, nach den Regeln der Kriegskunſt; 
Taktyk, -a, sm. Kw. Taktiker, Kenner 
m. der Kriegskunſt; erfahrener Feldherr 
m.; Taktyka, -i, af. Kriegsfunde, Feld» 
herrnkunſt; Kunſt f. der regelrechten u. 
ee Krieg führung; Kunſt, Gr, 
ſchicklichkeit f., eine wiſſenſchaſtliche 
Streitfrage ꝛc. mit ſchlagenden u. ſiegen⸗ 
den Beweiſen zu erledigen. 

Takuchno, Takuczko, Takutenko, 
Takuteneczko, ad., Takuchny, Ta- 
kutki, Takuczki, Takuteneczki, a. 
ganz und gar jo, völlig derſelbe, ganz fo 
ohne irgendwelche Verſchiedenheiltz ganz 
genau ein ſolcher, 2c.; ſ. a. Taki, a. 
pron. Tak ze, ad. auch, ebenfalls, gleich. 
talia, ebenſo, desgleichen; wie auch, und 
in der That; wirklich; tak. 20 jo alfo! 
auf ſolche Art alfo ; i ja takže ich auch. 
und auch ich; ich ebenfalls; takze tak 
auch fo; tak-zes to zmadrzal przez te 
dni kilka? biſt du wirklich während dies 
ſer paar Tage ſo weiſe geworden? À 

Taladz, -lędzi, a. + Rüden m. eis 
nes ſcharfen, ſchneidenden Werkzeugs ꝛc., 
(. B. eines Meſſers, Säbels). 

Talaga, Talaszka, ſ. Telega. 

Talalajstwo, Talatajstwo, -a, sn. 
Aumpengefindel n. 

Talamuzy, w, sm. pl. + Kk. ge 
Ir Gericht n. aus Teig gebacken mit 

alt. 

Talar, Taler, Thaler, -a, sm. Mek. 
Thaler m. (überhaupt); talar bity har 
ter (geprägter) Thaler; »Speciesthaler 
m.; Talarek, -rka, sm. dim. kleiner 
Thaler m., Thälerhen n.; w talarki 
krajac, in runde Scheibchen ſchneiden 
(Aepfel 2t.). Talent. 

Talec, Ng. ſ. Talk. | Talencik, f. u. 

Talent, -u, sm. Alt. Talent n. (Rech · 
nungsmünze); talent attycki złoty 
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Summe F. = 13902'/, Silberrubel (in 
Athen); — attycki srebrny Summe f. 
= 1390%, Silberrubel lebendaſelbſt); 
talent als Rechnungsmünze noch bei per, 
ſchiedenen alten Völkern von verſchiede⸗ 
nem Werthe; talent, Talent n., vorzüg⸗ 
liche Geiſtesanlage F.; pelen talentu ta- 
lentvoll; talent, Talencik, -a, sm. 
dim. natürliches, angeborenes Talent; 
kleines Talent u., kleine od. nur geringe 
Anlage f. zu etwas; ma talencik do 
mówienia, do wymowy er hat eine on: 
geborne gute Anlage zur Beredtſamkeit; 
Talentowac, -owal, -uje, va. imp. mit 
Talenten, mit Fähigkeiten begaben, Ta- 
lentowy, d. Alt. ein Talent werth, den 
Werth eines Talentes der Alten betragend. 

Taler, f. Talar. 

Talerka, -i, sf. $ Thaler m. 

Talerz, Talerzyk, -a, sm. dim. Tel- 
fer m.; Tellerchen n.; z cudzego talerza 
zyć, *an anderer Leute Tiſche effen, 'von 
anderer Leute Gaben leben; oblizowat 
talerze die Teller lecken, 'begierig efen; 
odstawic komu talerz, Jemanden et. 
was vor der Naje wegnehmen; wylozyc 
co jak na talerzu, etwas handgreiſſich 
erklären od. beweiſen; talerzyk, Scheib ⸗ 
chen n. ; pokraja6 co w Ban etw. 
in Scheibchen zerſchneiden; ſ. a. Talarek ; 
talerz, Jag. Tellereiſen n. vor Wolfs 
oder Fuchsgruben. 

Talerzowy, d. Tellers. 

Talerzyk, ſ. Talerz. 

Talerzykowaty, a., — to, ad. teller: 
förmig, feheiben«, Nelbgjenförmig, 

Talia, zii, Talja, Ji, Talijka, -i, 
sf. dim. Taille f., Wuchs, Körperwuchs 
m.; Taille f., Kleiderſchnitt m. nach dem 
Körperwuchſe; talia kart Spiel n. Kar 
ten; Abzug an. im Kartenſpiel. 

Talizman, -u, sm. Talisman m., ans 
gebliches Zaubermittel, Schutzmittel . 
gegen Gefahren od. böſe Einflüſſe; Ta- 

izmanowy, d. Talisman einen Talið- 
man, ein Schutzmittel bildend, vorſtel⸗ 
lend, betreffend. 

Talk, -u, sm. Ng. Talk, Talkſtein m. 
(gewiſſe fettige Steinart von grünlich⸗ 
weißer Farbe). [Garn ꝛc. 

Talka, -i, sf. Strähn m. Seide, 

Talkepat, -u, sm. Ng. Talkſpath m. 
(Mineral), 

Talmud, -u, sm. Litt. Talmud m., 
hebräiſche Erläuterung u. Erklärung des 
Alten Teſtamentes; Talmudyczny, a. 
talmudiſch, den Talmud betreffend, Tals 
muds; Talmudysta, Talmudzista, -y, 
sm, Litt. Talmudiſt, Kenner, Lehrer, 
Erklärer m. der Bibel nach der Anleitung 
des Talmuds; Anhänger, Verehrer, Bers 
theidiger m. der Anſichten, die im Tal- 
mud ausgeſprochen ſind. 

Talmuzy, -6w, sm. pl. Kk. Art Rã 
ſekuchen m. 

Talowity, Talwisty, ſ. Tylowity. 

Talpakoti, sm. indec. Ng. gewiſſer 
taubenarıiger Vogel m. 

Tam, Tamo, ad. dort, da; dahin, 
dorthin; tam — sam dahin — dorthin; 
jeden tam, drugi sam der Eine dahin, 
der Andere dorthin; takze tam ebenda⸗ 
ſelbſt; kto tam? wer ift da? wer da? 
tam i nazad isc auf u. ab gehen, ab u. 
zu gehen; ani tam, ani sam weder vor⸗ 
noch rückwärts; nie wiem, gdzie tam 
poszedł, § ich weiß nicht, wohin er ges 
gangen iſt; Michal, czy jak sig tam 
nazywa, $ Michael, oder wie er ſonſt 
heißt; co tam! co mi tam ! im Gering⸗ 
ften nicht; 'ich kümmere mich nicht das 


gd b 
rum! *geht mich nichts an- * i 
* Gott behüte! S BE 
Tama, -y, Tamka, ea Da 
Wafer gebauter Damm tetonit 
der lleperfluthung; "H, NE 
gen Schaden; Tamka, f aus Fam 
ner Straße in War) ayer 7 
na Tamca er wohnt AU 1 
Straße. d 
Tamahaka, Tak de 
Schdk. Art Harz na P 
Amerita wachſenden Bau Ak 
octandra) kommt. gës 
Tamaryndowiec, "P WË 
maryndowe drzewo, SE 
Tamarindenbaum m. Aae 
Tamaryndowy, a. N. i f 
Tamaryszek, -szKU, $ ëtt, Lé 
Pflanze (lat. tamariz) i ue La? 
waty, a. Ng: — wate 10 fi C 
maryszek ahnliche pilam" 
mariscineae). 
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A. ech af 
Tambör, Tambur, ; = et A 


OË (Ga I 
erg 
71. 7 


bour, Trommler; —, 
burek, -rka, sm. dim. 


meczny, Tamtejsky, Gr. ii 
*jenfeitig, jener andern, kg Dat, i 
Tamfana, -y, af. MME in De 

germaniſche Göttin Leg * 
Tamiza, -y, sf. 0609: e vi 
Tamka, f. Tama. * DI 
Tamo, Tamoj, Tamo ie, “kn 
Tamowas, -ownls es DNK 

dämmen, einen Damm Rn 5 

ein Maſſer hemmen, deſſe ade ul, 
ten; hindern, hemmen, am, fa 

tamo was sig fih dome P a 

pien (üe, Schleußel, b el wi 

a. Damm., Dämmung. gir Wu 
Tampon, -u, Sm, eine 

Päuſchchen n. von BPI eo Loi 

Charpie zur giung ge 

Tamponada, -y af, 2 ef Sa 

J. einer Wunde mit Ban # 

leinwand oder Charpie, gt, * 
Tam-tam, sm. indef: D 

n., chineſiſche Trommel“ duct geh A 
Tamtedy, ad. POM 0 

durch; tamtedy bangen wer 


Weg einſchlagen, geh 
amtejszy, |. Tam, D 
Tamten, koma ie 
a. pron. der dort, net = d 
Yamtoczesny, a. u abe di 
fen ſeiend, ftattgerumd® ui 


SE it 

ee in jener 60 80% 
abend. 
N au (E) 
Tumtowiekowy, & ain jen gend 


d Ne eit, 
rührend; in jenet ent H 


ter beſtehend oder LU 
Tamuje, f. Tamo ag: Mis 
Tamże, ad. ebenda a ag 
u, sm. deln zum zu 
eg ow, sm: ka Da 
Tanagna, y, 3° I 2 grau 
(lat. tanagna). Pit 
Tanatometr. . Si Vie? 
meter m., Werizeng D: viet 


des wirklichen oder 
todes. 


~~ TANATOS 
oj dato 23 


8 
d Am. a 
site Ditt = Myth. Thanatos, 
fr az . Tänzerin, gute Tan- 
NW Dee ere, Ein sf. Tanzſchule 
ttnt, Ti, “necznik, Taniecznik, 
H am 6 guter Tänzer; Tanz⸗ 
en. w \ebhaber m.; Tancmistrz, 
Dia, Meier, Tanzlehrer m.; 
\ due Direkt, 4. Zanzmeifterd:; 
Je, Stwo fer betreffend; Tancmi- 
tz wo" anemistrzostwo, Tanc- 
D, Plan. ëm, Stand m., Girl, 
tens gung, Kunſt f. eines 
į tan, Lancolubski, a. tanzlie⸗ 
aand, Tancowac, -owal, 
imien Ye, zyt, -ezy, td. u. un. 
In je. "2 Z kim mit Jemandem 
WI / 4 fih mit Jemndm. herum. 
che Targ ranie, tanczenie Zon, 
er, Wy, a. Tany ; Tanenjg- 

14. tanend. 

„ Tańczyć, ſ. u. Tanco- 
decia » Taniec. [wac, ete. 
a, -i, sf. Trödlerin, Ult- 
Cletn F.; Tandeciarski, 
iett MWdlerds, Tandlers⸗; Tan- 
AEE sn. Trödlerweſen n., 
Lee, miam, Tandelkram m.; 
Dec ab undetnik, -a, sm. Tröd: 
Jä): ad, * Nareszcie. 


iriak; 2 Sm., Tandeta, , sf. 
Viv: La, Tandelmarkt m.; Tan- 


Du," Kröpncleciarz; Tandetny, a. 
bi. "ton, Tanbeh, Tandel 


e 1 Tani i 
NN hie, J., Taniec: Tanecznica, 
We, "` Y, Taneczniczka, Tan- 
k fa dete Y dim. Tänzerin; Qich» 
Gan Tango Anzend, Tanzjreundin 
dr Cl ernia y tanecznica, Ng. 
Dk ect tes Inſect, goldgrüne tan. 
Kä f. (lat. Kernel. 
vie Ann „ | Tancerz ; Taneczny, 
NY , Tanz.; szkoła taneczna 
GC inana, J- piesn ta- 
E a We? 
Sie J < 
Sat > 
. Ntan Slani 
MUM ic. atur J. am Clavier, an 
PUNA Kon. agenta, Tangienta, 
Ka — der ME, Zujie oder Berüh⸗ 
Ing Me pt Linie f., die an einem 
Ny at. une 97 berührt. 
aui en der mn Sm. Ng. gewiſſer in: 
ie a t Bogel (lat. phibalura). 


è 


Aui Tap; tan 
KC mszy, a. compar.), 


arte auffordern, bits 
Se e e een een chan 
00 R iść z kim na 
der Tanze geben; 
lelig, tanien „Kriegstan m. 

A Aye Bian: So: Swietego Wita, 


 -Dieje, en. Smp. 
werden, im Preſſe 
j pee nger geachtet 
Een theren; * demis 
x së. Et mehr fo ſt 
Ye ten wéi CH — 
bent seg Se ECO, Tanie- 
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Tanio, Tanie, ad., Taniéj, ad. 
compar. ſ. u. Tani. 

Taniose, Tannose, -sci, sf- Wohl⸗ 
feilheit, Billigkeit F. im Preiſe. 

Tanny, Tannosc, į. Tani, etc. 

Tantal -a, sm. npr. Myth. Zanta: 
lus m.; Ng. Tantal, Columdium n. (ges 
wiſſes Metall); Tantalaki, -ów, sm. 

l. Ng. gewiſſe Mineralien n., welche 
Kantal⸗ tz enthalten; Tantalan, -u, 
sm. Ng. Schdk. Tantal ſäure f. (lat. tan- 
talas, columbas); Tantalit, -u, 97% 
Ng. tantalbaltiged Erz n. 

Tantalowy, a. Myth. den Tanta⸗ 
Tug und feine von den Göttern ihm ver⸗ 
hängte Strafe in der Unterwelt betref- 
fend, wo er, von ewigem Hunger und 
Durft gepeinigt, die ihn umgebenden 
Früchte und das friſche Waſſer nie zu er⸗ 
langen vermochte; tantaliſch, "brennen: 
de, venzehrende Qual bereitend; "pers 
Bas ſchmerzlich ſehnend, ahne jemald 

erfüllung od. Erhörung zu finden; Ng. 
Schdk. das Tantal-Erz betreffend. 

Tantjema, Tantyema, -y, sf. Tan. 
tiöme F., Gebührtheil, Theil m. vom 
Reinerlrage od. Ueberſchuſſe eines Geld⸗ 
geſchäftes ꝛc. 

Tantny, a. vermögend, wohlhabend. 

Tantonic sie, Tatonic sie, -nil sie, 
-ni sie, pr. imp. um fid) greifen, über: 
hand nehmen. [ezan, f. Tarezan. 

Tapac, Tepac, f. Tupac. | Tap- 

Tapezan, -a, sn. (?). r 

Tapicer, Tapicyer, -a, sm. Tapezie⸗ 
rer, Zimmer- oder Möbelbekleider m.; 
Tapicerski, a. Tapezierers⸗, RW 

Tapir, -a, sm. Ng. Tapir m., indis 
ſches oder amerikaniſches Flußſchwein u. 
(lat. tapirus). e 

Tapirowac, -owal, -uje, va. imp. 
toupiren, das Haar auffräufeln, auf 
puffen. 0 

Tapirowiec, -w ea, sm. Vg. gewiſſes 
tapirähnliches vorweltliches Säugethier 
n. (lat. lophiodon). 

Taraban, u, sm. Tk. Kw. Her 
pauke f.; Tarabanczyk; -a, sm. Tk. 
Kw. Heerpauker, Heerpaukenſchläger n.; 
Tarabanic, -nil, -ni, va. imp. Tk. 
Kw. die Heerpauke rühren, ſchlagen. 

Tarac, f. Tarzae. 

Taradajka, Teradajka, -i, sf. leich · 
ter unbedeckter Wagen m.; 'ſchlechte Ka⸗ 

Tarakan, § f. Karaczan. IIleſche f. 

Tarakta, -y, SF. Philos. Störung, 
Verwirrung f. 

Taramtaram, ſ. Taratan. 

Taran, -u, sm. Alt. Kw. Sturmbod, 
Mauerbrecher m.; tarany, pl. "Meeres: 
wogen f., Sturm m., Ungewitter n. 

Tarant, -a, sm. Apfelſchimmel m., 
Tigerpferd u. 

arantas, a, sm. Tarantaß, Art 
Reiſewagen m. in Rußland, Schlafwa⸗ 
gen m. 

Tarantella, -i, sf. Tarantella F., ge 
muer ſehr lebhafter italieniſcher Tanz m. 

Tarantowacina, -y, sf. ſchwarz und 
weiß geſprenkelte Farbe, Tigerfarbe J. 
(bei Pferden, Hunden). 

Tarantowaty, Tarantowy, æ. geti: 
gert, ſchwarz und weiß geſprenkelt. 

Tarantula, -i, sf. Ng. Tarantelfpinne 
F. (lat. Lycosa). 

Tarapata, -y, Tarapaty, -pat, SJ. 
pl. Larm m.; Geklopfe, Getöſe u.; ta- 
Tapata, große Verlegenheit f.; w tara- 
pate wpase, ein große Verlegenheit, 'in 
die Tinte kommen; w tarapate kogo 
wprowadzić, Jemanden in große Bere 


legenheit ſetzen, “ibn in die Tinte brin⸗ 
gen; byc w wielkiéj tarapacie, in 
der Tinte fipen bis an den Hals, 'ſich in 
größter Verlegenheit befinden; Tarapa- 
ta, -y, sm. Schwätzer m. 

Tarapita, -y, sm. Myth. Donnergott 
m. der altheidniſchen Eſthen. 

Tarara,Taramtaram, Tarantaram ! 
int. Jäg. trara ! trara ! trarara! (Nah 
ahmung des Schalles der Jagdhörner); 
holla, vorwärts! (zum Antreiben der 
Ser 

araruszki, -szek, sf. pl. Schwin 
deleien, Windbeuteleien f. 

Taras, Taraz, -u, sm. gepulverter 
Stein m.; taras Erdwall m.; Gin. 
Terraſſe F.; taras, Zk. + Arſchkerbe f. 
(lat. perinaeum); taras Geſängniß⸗, 
Kerkerſtrafe F., Kerker m. 

Tarasek, ska, sm. dim. v. Taras: 
in. kleine Terraſſe f. 

Tarasowac, -owal, -uje, va. imp. 
feft zumachen, verrammeln; — kogo Je- 
manden in's Gefängniß ſetzen; — sie 
fidh einſchließen. 

Tarasowe, ego, sn. Gefangnißgeld, 
Sitzgeld n. ; Tarasowy, a. Geſängniß⸗; 


—,-ego, sm. Gefängmßwärter, Kerker⸗ 
meiſter m. 

Taratan, -a, sm. Ng. gewiſſe Art 
Taube f. rara, etc. 


Taratan, Taratantara, int. f. Ta- 
Taratatka, -i, sf. polniſcher Ueber. 
rock an. ; f.a. Taradajka. 
Taraz, f. Taras. | Taré, f. Trzéć. 
| Tarchac, § f. Targac, Tarkac. 
Tarchan,-a, sm. türkiſcher Sklave m. 
Tarcica, -y, Tarciczka, -i, sf. dim. 
Diele, Zimmerdiele J.; Schwartenbrett 
n., Schwarte F.; Tarcicowy, a. Dielen» 
Tarcie, -ia, sn. v. Trzéć, ſ. d. 
Tarcza, "8 Tarcz, -y, sf. Kw. 
Tartſche F., Reiterſchild m.; tarcza, 
Wpk. Schild, Wappenſchild m.; GL 
Schild n. am Meßliſche; Schießſcheibe 
Í; Ng. Schild n. am ſchuppigen Leibe 
der Reptilien; tarcza, Ng. Schalfiſch 
m. (lat. centriscus); Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze; tarcza Scheibe f. (überhaupt); ſ. a. 
Hrazek ; Jäg. |. Ekram. 
Tarezak, -a, sm. Ng. gewiſſes Reu. 
ſtenthier (lat. plagusia). 
Tarczala, gewiſſes poln. Wappen. 
Tarezan, Tapczan, u, sm. Schlaf. 
bank; Kw. Pritſche F. 
Tarezenny, f. Tarczowy. 
Tarcznik,-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chelone). 
Tarczolusk, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. cataphractus). 
Tarczowaty, 4. tartſchenförmig, 
ſchildförmig; ſcheibenartig 
Tarczownik, a, sm. Schilbträger; 
Berfertiger m. von Tartſchen od. Reiter⸗ 
ſchilden; —,-n, sm. Tarezownica, -y, 
sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. parmelia). 
Tarezowy, Tarezenny, a. Tartichen., 
Schild». 
Tarczyca, -y, sf. Ng. Helmkraut, 
Schildkraut a, (lat. scutellaria). 
Tarezyczka, i. sf. Schildchen, Heis 
nes Schild n.; Tarezyozki, -czek, sf. 
2 1 n. an den Füßen der 
ögel. 
arczyk, ~a, sm. Ng. gewiſſes geflüs 
geltes Inſect (lat. cassida); Ch 1 ie 
Pflanze (lat. clupeola). 
Tarecznik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. flindersia). 
Targ, -u, sm. Marit ; Marktplaß m.; 
Zeit F., wo Marit flattfindet oder abge⸗ 
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halten wird; targ konski Pferdemarkt 
m.; targ swinski Schweinemarkt m.; 
— wolowy Ochſen⸗, Rindermarkt m.; 
na targu kupic etwas auf dem Markte 
kaufen; na targ wyprowadzic, przy- 
niesc etwas auf den Markt, zum öffent 
lichen Verkaufe bringen; dzis targ heute 
iſt Markt oder Markttag; wyjezdzac 2 
erém na targ, etwas auf's Tapet brins 
gen; nie rada koza na targ, ale musi, 
der Muß (das Müſſen) iſt eine harte 
Nuß; targ, H. Handeln, Feilſchen, Din» 
en n.; targ komu zepsuć Jemandem 
en Handel, den Marft verderben; isc 
z kim w targ oder w targi, H. mit Je 
mandem zu handeln, zu feilſchen anfan⸗ 
gen; pušcić uszy na targ, herumhor⸗ 
chen; Krakowskiem targiem, "auf Kra⸗ 
kauer Art gehandelt = i. die Hälfte von 
dem verlangten Preiſe geboten od. gege⸗ 
ben) ; targ, »Löſen, Einlöjen n.; dzi- 
siaj zly targ, “heute löfet man wenig, 
nimmt man wenig (für verkaufte Waas 
ten) ein; to mój targ dzisiejszy, ſo 
viel habe ich heute (auf dem Markte aus 
verkauften Waaren) gelöſt; zty targ po 
jarmarku, wer die Gelegenheit nicht 
ergreift von vorn, der erwiſcht ſie beim 
Schweiſ, und daran ift (oft) ein Dorn; 
targ, Marktpreis m.; na targ co pu- 
cic, etwas feil bieten; idzie co na 
targ es wird etwas feil geboten; wszy- 
atko tam bylo na targu da war Alles 
feil; ostatnim targiem, mit dem letz⸗ 
ten Worte; targ cyganski Zigeuner⸗ 
handel, » Diebſtahl m., Gaunerei F.; 
targ z kim o co, Dingen, Handeln, 
Feilſchen n. mit Jemandem um oder wes 
en etwas; Unluſt, Saumſeligkeit f. 
in der Verhandlung mit Jemandem über 
oder wegen etwas. 

Targac, (Tarchac $), ai, am, va. 
u. vn. imp., Targnae, -nal, -nie, va. 
u. vn. (1-malig) zaufen, reißen, zupfen, 
7 0 hin u. her ziehen; zauſen, herum⸗ 
zauſen; herumrütteln; targae kogo za 
wiosy Jemanden an den Haaren zaufen, 
tupfen; targad kogo za guknig, za 
rekaw Jemanden am Kleide, am Mer, 
mel zupfen; womity kogo targają es 
hat Jemand heftiges Erbrechen; targac, 
Iſchwächen, brechen, umzuwerfen ſuchen; 
untergraben; targac zdrowie, die 
Geſundheit untergraben; targac wigzy 
die Bande zerreißen, die Ketten, die Feſ⸗ 
feln ſprengen; targac prawa den Ge. 
fepen Gewalt anthun, dagegen ſreveln; 
fie gewaltfamer Weiſe umſtoßen; tar- 
gage ezym einen Ruck womit thun; taka 
sig targa ruänica diefes Gewehr ftößt, 
ſchiägt (beim Losſchießen); targac sie 
na co, na kogo, 'ſich über etwas, über 
Jemanden hermachen, darüber herfallen. 

Targacz, -a, sm. Zauſer, Reißer m. 

Targan, -u, sm. Sw. Werg n. zum 
Kalfatern (Verſtopfen der Ritzen im 
Fahrzeuge mit Werg, Pech, Theer ꝛc.). 

Targanie, -ia, sn. v. Targa, f. d. 

Targaniec, ea, sm. |. Targan; 
Schwungriemen m. unter einem Wagen; 
Rauſen s., Rauferei J.; Werkzeug n. zum 
Herausreißen od. Hekausbrechen der Hai, 
ne; —, Targance, pl. Kampf, Streit 
m.; Jäg. Berreißen, Zerſtücken n. des 
Raue Wildes; Targanina, y, SJ. 

auferet, Schlägerei, Paukerei f. 

Targanka, A, at. Ddw. Wirrſtroh, 
Krummſtroh n. H. Targac, etc. 

Targnac, Targnigcie, Targnienie, 

Targowat, -owal, -uje, va. u. un. 
emp. handeln, ſeilſchen, dingen; tar- 
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gowas handeln, unterhandeln; targo- 
wac sie handeln, feilſchen, den niedrig» 
ſten Preis zu erlangen ſuchen; targo- 
wat, H. Geld löfen, Geld markten. 

Targowe, ego, sn. H. Markt-, 
Standgeld u. 

Targowica, y, sf. Geog. Stadt 
Targowiza u. (in Wolhynien); Geog. 
Name mehrerer Handelsſtädte in Ruß⸗ 
land; targowica, targowicg, @sch. |. 
Targowicka konfederacya, unter Tar- 
gowicki; targowicą, auf eine dem 
Volke und der Landesfreiheit feindfelige, 
verrätheriſche Weiſe. 

Targowicki, a. Gong, von, aus der 
Stadt Targowiza n. (in Wolhynien); 
Targowicka konfederacya, Gsch. zu 
Targowiza am 14. Mai 1792 einge⸗ 
leitete Verſchwörun d des polnischen 
Adels gegen den Willen der polniſchen 
Nation u. gegen die Landesgeſetze (näm, 
lich gegen die Verfaſſung von 1791); Tar- 
gowiczanin, -a, sm. Geog. Bewohner 
m. der Stadt Targowiza; Gesch. 
Mitglied u. der Adelsverſchwörung ger 
gen die polnſſche Verſaſſung von 1791; 
Verräther, Feind m. der Volksfreiheit, 
der freiſinnigen Verfaſſung. 

Targowisko, -a, sn. Marktflecken; 
Marktort; Marktplatz m. [platz m. 

Targowla, -i, sf. Markt, Markt⸗ 

Targownik, -a, sm. + Händler, Krä⸗ 
mer, Handelsmann m.; der um etwas 
handelt oder ſeilſcht; Ng. Bergklee m. 

Targowy, a. Markt-; Wochenmarkts; 
—,-0g0, sm. Marktaufſeher, Markt⸗ 


meifter m. 

Tarka, -i, 15 Kk. Reibeiſen u.; — 
De ermühle /.; tarka Feile, 

aspel F.; be kogo na tarkg, Je- 
manden bürften, ihn durchhecheln, "bn 
durchprügeln; tarka, f. Tarło, Tarli- 
sko; Tarnka, Tarnek. 

Tarkac, Tarchac, Tarkotać, Tyr- 
kotac, al, am, va. imp. ein rauhes 
Geräuſch machen, raſſeln; tarkotac jg- 
zykiem, viel ſchwadroniren; tarkotac 
knurren; tarkaja o czym ludzie, "man 
murmelt von etwas, geht ein Gerücht 
herum, man munkelt von etwas; Tar- 
kot, -u, sm. Raſſeln, Geraffel; Raus 
Iden u.; —, -a, sm. Schwadronirer, 
Raiſonneur, Menſch m., der viel zuſam⸗ 
menſchwaßzt und ſpricht. 

Tarkotac, |. Tarkac. 

Tarkowac, -owal, -nje, va. imp. 
Kk. auf dem Reibeifen zerreiben; Bk. 
Kalk u. Sand zu Mörtel zuſammenrüh⸗ 
ren 2c, ; tarkowanie Reiben n. auf dem 
Reibeiſen. 

11 1110 sie, f. Tarzac. 

arlica, -y, sf. Flachsbreche f. 

Tarlisko, COM 2 155 Gm m., 
Stelle f., wo die Fiſche laichen; tarlo, 
f. a. Tarka. 

Tarmosic, sit, -aze, va. imp. Sf. 
Targac; — sig z kim fih mit Semana 
dem herumzauſen, raufen; tarmosze- 
nie, — sig Herumzauſen, Raufen n. 

Tarn, -ni, Tarnka, -i, sf., Tarnie, 
Ja, sn., Tarnina, -y, 3f. Ng. Dorn, 
Dornen; Dornbuſch, Dornſtrauch: Schleh⸗ 
dom, Schlehenbaum, Schlehenbuſch, 
Schwarzdorn m.; Tarn, -nia, Tarn, -u, 
Tarnek, -nku, sm. dim. Dorn, Stas 
el m. am Dornſtrauche. 

Tarnawa, gewiſſes poln. Wappen. 

Tarnezany, a. Dorn», dornig ; Schle⸗ 
ben», ꝛc., f. Tarn, etc. 

Tarnek, ſ. Tarn. kneifend. 

Tarnigey, a. Hik. die Haut kneipend, 
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Gesch. Tartarenzüge, Streißüge m.; 
tartarczyznu, H. tartariſche Waaren 7. 
Tatareczka, -i, sf. Ng. 5 Schniit⸗ 
lauch, Knoblauch m. (lat, allinm schoe- 
noprasum); f. a. Tatarka. 

Tatarka, -i, sf. Ng. Law. Buchwei⸗ 
zen m., Haidekorn n.; —, Tatareczka, 
Tatarkini, Tatarzynia, Tatarczyni, 
i, Sf. dim. Geog. Tatarin, Tartarin, 
Bewohnerin J. der Tartarei. 

Tatarkowaty, a. Ng. dem Buchwei⸗ 
zen oder Haidekorn ähnlich. 

Tatarski, a. Geog. Talaren-, Tartas 
tens; tatatiſch, tartariſch. 

Tatarszezyzna, |. Tatarczyzna. 

Tatary, -w, sm. G09. Tartarei J.; 
Tartarenvolk n., Geſammtheit f. der 
Tartaren ; tartariſche Wohnung F. 

Tatarya, -yi, sf. Geog. Tartarei F., 
Land n. der Tartaren. 

Tatarzyn, ſ. Tatar. 

Tatek, Tatka, Tatko, ſ. Tata. 

Tatköw, Tatulöw, Tatuniéw, Ta- 
tusiöw, -owa, owe, a. Vaters“, Bär 
terchens⸗, Papa's- (in der Kinderſprache). 

Tatry, -ów, sm. pl. Geog, Tatras 
Gebirge n. (Karpathenzug) zwiſchen Vos 
len u. Ungarn; “hohe Berge m., hohes 
Gebirge n.; Tatrzanski, a. Geog. das 
Tatra⸗Gebirge, die Karpathen betreffend. 

Tatuaz, u, sm. Tätowirung f. der 
Körperhaut. 

Tatuf, Tau, Tauf! int. (als Nach- 
ahmung des verſchiedenen Anſchlagens 
bellender Hunde). 

Tatulo, Tatunio, Tatus, f. Tata; 
Tatuś, -sia, am. wohlbeleibter ältlich 
ausſehender Mann m. [tätowiren. 

Tatuowac, -owat, -uje, va. imp. 

Tatusiée, -siał, -sieje, Tatusko- 
wac, -owal, -uje, on. mp. dem Bater 
nachſchlagen, nacharten, **dem Herrn 
Papa ähnlich werden (kleine Kinder). 

Taumas, va, sm. Myth. Tau mas, 
griechiſcher Gott, Sohn m. des Okra⸗ 
nos und der Thetis. i 

Taurycki, a. @eog. tauriſch, die 
Halbinſel Krymm (Taurien) betref⸗ 
fend; Tauryczanin, Tauryk, -a, sm. 
Geog. Taurier, Bewohner m. der Halb⸗ 
inſel Krymm (Krim); Tauryka, i, 
sf. Heog. Taurien n., Halbinſel Krymm 
(Krim) J. 

Tauryna, y, sf. Schdk. Gallen- 
Aſparagin, Product n. der Zerſetung 
ſchweſeſhaltiger Galle durch Faͤulniß od. 
Kochen mit Säuren. 

Taut, -a, sm. Alt, Taut, angebli⸗ 
cher phöniziſcher Erfinder m. der Buch 
ſtabenſchrift. a 

Tautologia, f. Tosamosc, Tozstwo. 

Tawala, -a, sm. Myth. gewiſſer Gott 
m. der altheidniſchen Litthauer, der die 
Fähigkeit zur Kindererzeugung verlieh. 

Tawasza, j. Przewóz. 

Tawerna, y, sf. Wirthshaus m., 
Schenke, Kneipe f. 

Tawka, -i, sf. (7). 

Tawta, f. Tafta. 

Tawula, -y, sf- Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, spirnen). 

Taz, Taz, f. Ten, Tenz. 

Tazbir, ſ. Tasbir. z 

Tazenie, -ia, sn. v. Tazyc, Tuzyc, 
-zyl, zy, vn. mp.: — do kogo, za 
kim fih nach Jemandem ängſtlich feh. 
nen; — sie, f. Nudzie sie. 

Tehawica, -y, SF. Zk. Luftröhre f. ; 
Tehawicowy, a. Zk. Quftröhren-; tcha- 
wicowe mrowie, Ng. gewiſſe lungen» 


TEBLOWY 


— Un 
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loſe Ameiſen F. (lat. arachnides tra- 
cheens). 

Tchem, Tehu, f. Dech. | Tehlina, 
1. Stechlina. | Tchlo, ſ. Tło. 

Tehnge, tehnqt, tehnę, tchnie, va. 
und vn. imp. athmen, Athen holen; 
tehngea rzecz lebendiges, lebendes, 
Athem holendes Geſchöpf n.; tehnge 
gwaltownie mit Mühe athmen, keu⸗ 
chen; tehnge czym, von etwas beſeelt, 
voll fein ; tehnge anhauchen, anblaſen; 
tchna6 co w kogo Jemdm. etw. (gleich ⸗ 
jam) einhauchen, einflößen; tchnienie 
Athmen, Athemholen n. 

Tchörstwo, |. Tehörzowstwo. 

Tehörz, -orza, sm. Ng. Iltis m. (lat. 
putorius); tchórz, *Stänfer m., in, 
kende Perſon J.; feigberziger Menſch 
m., feige Memme f., Haſenherz u.; 
tehorzem podszyty mit Iltisſellen ar, 
füttert, **"feia, ſeigherzig, haſenherzig; 
tchórz go oblecial,“ das Herz iſt ihm in 
die Hofen gefallen, * fein Muth hat ihn 
verlaſſen; tchörz, H. Iltis fell n. 

Tehérzatko, -a, Tchörzg, -gein, 
sn. Iltisjunges n.; kleiner Feigling 
m., kleine Memme J. 

Tehörzenie, -ia, sn. v. Tehörzyc, 
f. d. | Tchörzostwo, f. Tehörzowstwo. 

| Tehörzowac, j. Tehörzyc. 

Tchörzowaty, a. ein wenig furcht⸗ 
ſam, etwas ſeig, verzagt. 

Tehörzowski, d. No, Iltis; *feig, 
furehtiam. 

Tehörzowstwo, Tcehörstwo, -a, sn. 
Feigheit, Feigberzigfeit, Berzagtheit, Has 
ſenherzigkeit, Memmenhaftigkeit f- 

Tehörzowy, Tchörzy, a. Ng. Iltis. 

Tehörzyd, -rzyl, -r2y, Hehdrzo- 
wac, -owal, -uje, va. np. verzagen, 
furchtſam, feig fein, den Muth verlieren, 
keine Courage haben. 

Ichu, f. Dech. 

Teionka, f. Czcionka. | Tezow, f. 
Czczew. | Tezy, f. Czczy. | Tezywo, 
Ckliwo. 

Teatr, -u, sm. Theater, Schauſpiel⸗ 
haus n.; Bühne, Schaubühne f.; 
Schauplatz m. der Thätigkeit, eines Gr, 
eigniſſes 2c. ; teatr wojny Kriegsſchau⸗ 
plab m. 

Teatralnie, ad., —Iny, a. theatra. 
liſch. Theater-, auf dem Theater, auf der 
Schaubühne vorkommend; wie im Thea. 
ter, wie auf der Schaubühne; Teatral- 
nost, sci, sf. Eigenthümlichkeit J., 
Weſen n., Charakter m. des Theaters, 
der Schaubühne. 

Teatralny, ſ. Teatralnie. 

Teatyn, -a, sm. Kg. Theatinermönch 
m.; Tentynka, -i, sf. Kg. Theatiner- 
nonne J.; Tentynski, a. Kg. die Theas 
liner, ihren Orden betreffend. 

Tebanka, -i, sf. Alt. Geng, Theba⸗ 
nerin, Bewohnerin f. der Stadt The» 
ben; Tebanczyk, a, sm. Alt. Geog. 
Thebaner m. ; Tebanski, a. Alt. Geog. 
thebiſch, thebaniſch, von, aus der Stadt 
Theben. 

Tebe, / inder. Myth. Thebe f. 
(Tochter Jupiter's). 

Tebel, -bla, sm. Zm. Döbel, Pflock 
m., der in die Mauer eingerieben wird; 
—, Tebelek, -Ika, Tebelniak, -a, sm. 
Zm. Art Bohrer, Git, od. Rundboh⸗ 
rer m. 

Tebienki, Tebinki, Tabinki, Ta- 
benki, Tybinki, -ów, sm. pl. Stücken 
n. Zeuchs od. rothen Leders an den Sei⸗ 
ten des Sattels, zum Zierrath. 

Teblowy, a. Zm. Döbel, Pflocks⸗ 


TECHLIN 
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Techlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. paneratium). 

Techlina, f. Stechlina. 

Technac, -chnglo,-chnie, un. imp.: 
müfflig, müffelnd, anrüchig werden, rie⸗ 
chen oder ſchmecken. 

Technge, -chnat, chnie, en. imp. 
wieder zuſammenfallen, die Aufgedun⸗ 
ſenheit, Fülle ꝛc. wieder verlieren; fid 
ſetzen, fallen, legen (Geſchwulſt); ſich 
wieder veclaufen (Waſſer). 

Technicznie, ad., —czny, a. tech 
niſch, die Gewerbe u. Künſte betreffend; 
Technicznose, -sci, sf. Eigenſchaft. /., 
Charakter n. des Techniſchen; Technik, 
-a, sm. Techniker, Kenner und Ausüber 
m. der äußerlichen Kunſtregeln; Ber 
werbswiſſenſchaftler m., der das höhere 
Gewerbsweſen kennt oder Gegenſtände 
deſſelben wiſſenſchaftlich betreibt; Te- 
chnika, -y, SF. Technik, höhere Kunſt⸗ 
und Gewerbälehre . 

Technologiczuy, a. technologiſch, 
die geſammte Kunde der Gewerbe und 
Handwerke zc. betreffend, umfaſſend; 
Technologja, Ji, Technologia, -ii, 
at, Technologie, Kunſtlehre; Gewerb⸗ 
kunde; Handwerksbeſchreibung f. 

Techomorf, -a, sm. Ng. Bilder, 
ſtein m. 

w Tecz, ad. auf's Gerathewohl. 

Tecza, -y, sf. Nil. Regenbogen m.; 
jak w tgeze patrzad, "feine Blicke feft 
auf etwas heften; tecza oka, Zk. Iris 
J., Reif m. um den Augenſtern; tgcza, 
Ng. Iris f. (Tagſchmetterling). 

Teczak, -a, am, Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. julis). 

Teczuik, -a, sm. Ng. gewiſſes geflü⸗ 
geltes Inſect (lat. calosma). 

Teczowanie, -ia, sn. Nil. Ng. Eis 
genſchaft 7. mancher mineraliſchen Kür 
per, in Regenbogenfarben zu ſchillern. 

Teczowy, Teczyaty, a., —ato, ad. 
regenbogenfarbig; Regenbogen»; teczy- 
sta blona w oku, Zk. Regenbogenhaut 
J. im Auge. 

Tedy, Tegdy, Tegdyc, conj. folg» 
lich; fo: dann; kiedy tedy doch ein» 
mal; tedy owedy dann und wann. 

Tody, ad. hier durch; durch diefen 
Ort, durch dieſe Stelle, auf dieſem Wege; 
tedy szedl hierhin ift er gegangen; tedy 
przeszli rzekg hier paſſirten fie den 
Fluß; tedy owedy hier und da. 

Tef, -u, sm. Vg. gewiſſe Pflanze (lat. 
eragrostis abessinica). 

Toga, f. Tazenie, Tesknota. 

Tegdyc, f. Tedy. 

Tegi, a., Tego, ad. ſteif, feft; drall, 
prall, ſtraff; tega dziewezyna dralles 
Mädchen n.; tego spac feft ſchlafen; 
tegi ſtark; tega wódka Batter Brannts 
wein m.; tegi mróz ſtarker, derber Froſt 
m. ; tegi tüchtig, ſtark, mächtig; tegie 
dwa konie ein Paar tüchtige Pferde; 
Logo go wylajal, zer hat ihm einen tüch⸗ 
tigen Verweis gegeben; togi cziowiek, 
'tüchtiger, 'gelehrter, herzhafter Mann 
m.; ziemia tega feſtes Land n. 

Lego, f. Tegi. 

e Tegoczeany, a., Tegoczesnie, ad. 
jebtzeitig, in jetzigen Zeiten lebend, bes 
ſtehend, in die jetzige Epoche fallend. 

Tegodnie, Tygodnie, f. Tydzien; 
Tegodniowy, Tegodzienny, d. denſel⸗ 
ben Tag angehend, beginnend. 

Tegokrusz, -a, sm. Bw. ſtahldichtes 
Erz 2. 


Tegolina, -Yı ST. Ng. gewiſſe Pflanze 


flat pteronia). 


Tegomiesigezny, a. vom ſelbigen 
Monat, von dieſem Monat. 

Tegopoj, -a, sm. tüchtiger Zeher m. 

Tegoroczny, a. diesjähtig. 

Tegose, et, at, Steifigkeit, Feſtig ⸗ 
keit; Heftigkeit; Mächtigkeit; Tüchtig⸗ 
keit; Strenge f. 

Tegoskör, -oru, sm. Ng. gewiſſe Art 
Pilz oder Schwamm (lat. scleroderma). 

Tegoskörny, a. Ng.: —skörna 
zwierzęta Thiere n. mit dicker, feſter, 
harter Haut. 

Tegoster, -a, sm. Ng. gewiſſer Bos 
gel (lat. dendrocolaptes). [hundert. 

Tegowieczuy, a. von dieſem Jahre 

Tein, -u, sm. Schdk. Thein, Grund⸗ 
ſtoff m. des chineſiſchen Thees. 

Teizm, Teistyezny, Teista, |. Bo- 
zenskosc, Bozenski, Boznik, Bozen- 
czyk. [Himmels und der Erde. 

Teja, Ji, sf. Myth. Tochter f. des 

Tejs, -a, sm. Gong, Theiß J., Tht. 
ſtrom m. in Ungarn. 

Tejsty, ſ. Isty (te istea 7). 

Teka, -i, sf. Mappe, Schriftmappe, 
Schriftentaſche J.; Deckel m.; Bedeckung 
F.; Dach n. [leder u. 

Tekin, -u, sm. + türkiſches Sajfian« 

Tekst, Text, -u, sm. Litt. Tert m., 
Haupt⸗ od. Grundſchrift; Behdr. Text- 
ſchriſt f. (Schriftgattung zwiſchen Tertia 
und Doppelmittel) ; tokst, Spruch m., 
Stelle f. aus der Bibel als Grundlage 
einer Predigt; tekat, Beleg m., Eis 

Tekstualny, j. Dosiöwny. [tat u. 

Tekszla, -I. sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. rubus areticus). [Pappe f. 

Tektura, y, sf. Pappendeckel m.; 

Tela, Tylla, -i, SF. Mak. gewiſſe 
Münze f. in Chima (Tartarei), die 
= 3 Rubel 90 Kopeken Silber werth ift. 

Telbuch, -a, sm. Schmeerbauch, 
Wanſt m. 

Telega, -i, sf. Bauernwagen m. 

Telegraf, -u, sm. Telegraph m., 
Fernſchreibemaſchine f.; Telegraficzny, 
a. telegraphiſch; Telegrafika, -i, sf. 
Kenntniß, Ausübung 7. der Telegraphie; 
Telegram, -u, sm. Telegramm n., teles 
graphiſche Mittheilung f., durch den Tes 
legraphen befördertes Schreiben u.; Te- 
legramatika, -i, A Zelegrammatif, 
Kunft f., telegraphiſche Schreiben aus. 
zufertigen. 

Telej, Telet, u, sm. gewiſſer toft- 
barer Zeuch; daraus verfertigter Rock m. 

Talamak, -a, am. npr. Myth. Tele- 
peo Sohn m. des Ulyſſes od. Odyſ⸗ 
eus. 

Telepac sie, -pał sie, -pie sie, vr. 
imp. ſich bald rechts, bald links neigen, 
wackeln, wanken; ſich langſam fort 
ſchleppen, kaum kriechen können. 

Teleskop, -u, sm. Stk. Fernrohr n., 
Sternguker m., Teleſkop n.; Telesko- 

owy, a. Stk. keleſkopiſch, nur mit dem 
E od. Teleſkop zu ſehen (Sterne). 

Teletowy, Tyletowy, Telejowy, a. 
aus dem Zeuche Telet gemacht. 

Telki, į. Tylki. 

Telksynoe, sf. indec. Myth. Name 
einer der neun Muſen. 

Tellur, -u, sm. Ng. Schdk. Tellur 
n. (dem Spießglanz oder Antimon åbn- 
liches Metall); Telluran, -u, sm. Schdk. 
Tellurſäure f. (lat. tellurias); Tellu- 
rek, -rka, sm. Bw.: — zlota i srebra, 
gewiſſe Art Gold» oder Silberetz u. von 
ſtahlgrauer Farbe, auch Sylvan genannt. 

Tellurus, -a, sm. Myth. Gott m. der 
Erde, des Erdballs. 
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ner! das nenne ich einen Redner! tot, 
conj. folglich, alfo, iv. [hang m. 

Tenda, y, sf. aufgeſpannter Bor- 

Tendrak, -a, sm. Ng. gewiſſes Sau⸗ 
gethier (lat. centetes). 

Tenga, -i, sf. Merk. gewiſſe Silber. 
münze f. in China (ungefähr 14 Ko⸗ 
peten werth). 

Tenli? tali? toli? a. pron. der? die · 
fer? dieſe? dieſes? oder ein Anderer, eine 
Andere, ein Anderes? 

Tenor, -u, sm. Tk. Tenor m., Tenor; 
ſtimme, höhere Mannsſtimme, tiefe Mits 
telſtimme J.; tenor pisma jakiego, 
Inhalt, Wortlaut m. irgend einer 
Schrift; Tenorowy, a. Tk. Tenni ; 
glos —, Tk. Tenorſtimme F.; Tenory- 
sta, -v, Sm. Tk. Tenoriſt, Tenorſänger m. 

Tenotomia, Tenontomia, -il, sf. 
Hik. Zerſchneidung 5. der Flechſen, der 
Muskeln. 

Tentacya, -yi, sf. Verſuchung, Prür 
jung F.; f. a. Pokuszenie, Pokusa. 

Tenten, Tentent, f. Tetent. 

Tentowzc, -owal, -uje, va. imp. 
etwas unternehmen, verſuchen, probiren; 
tentowanie Verſuch m. 

Tenuta, y, Sf. Stw. @sck. Staroſtei 


J. ohne Gerichtsbarkeit; Tenntaryusz, 


-a, sm. Stw. Osch. Inhaber m. einer 
Staroſtei ohne Gerichtsbarkeit. 

Tenże? Taze? Toze ? a. pron. ift 
es diefer? diefe? dieſes? tenże derſelbe, 
der Nämliche; gerade der, dieſer; daz 
baba na tychze kołach, immer die 
alte Leier, “ewig das alte Lied; w taz 
auf eben dieſe Art, tož, ad. darauf, 
hierauf, hernach; toż alsdann erft. 

Teobromin, -u, sm. Schdk. Ehenbro« 
min u., eigenthümlich alkaliſcher Pflan⸗ 
zenſtoff m. im Kaffee, im Thee, in der 
Chokolate. LF. zu Höhenmeſſungen. 

Teodolit, -u, sm. Gl. Six. Meß ſcheibe 

Teofania, ſ. Bozyca. 

Teofil, -a, sm. npr. Gottlieb m.; 
Teofila, -i, sf. npr. Gottliebe f. 

Teokracya, -yi, sf. Theofratie, Ont. 
tesherrſchaft, Herrſchaſt J. der Prieſter 
als der Diener Gottes; Teokratyeznosc, 
-sei, sf. theofratiiche Berfaſſung oder 
Einrichtung f. eines Volkes; Weſen u., 
Charakter m., Eigenthümlichkeit f. der 
Gottes- oder Prſeſterherrſchaft; Teo- 
kracht, Teokratyczny, a. theofratiſch, 
unter der Gottes oder Priefterherrichaft 
ſtehend. 

Teolog, -a, sm. Gottesgelehrter m.; 
Teologia, -ii, sf. Gottesgelahrtheit, 
Gotteslehre. Glaubenslehre F.; Teologi- 
ezny, d. theologiſch, die Gottesgelahrt⸗ 
heit ꝛc. betreffend. 

Teorban, a, oder -u, sm., Tyorba, 
Tjorba, y, SF. Alt. Tk. Theorbe, Art 
Harfe f- 

Teorem, -u, sm., Teorema, -y, J., 
Teoremat, -u, sm., Teoremata, sn. 
pl. Philos. Gl. Lehrſatz, Grundſatz m. 

Teoretyezny, a. theoretiſch, erien. 
nend, betrachtend, der bloßen Erkenntniß 
nach; »wiſſenſchaftlich; Teoretyk, -a, 
sm. Theorctiker, Betrachter, Unterfucher, 
Kenner, Lehrer m. der Regeln u. Grund⸗ 
ſätze einer Wiſſenſchaft oder Kunſt; 
Teorya, -yi, sf. Theorie, Vernunftbe⸗ 
trachtung, Einſicht, Grunderkenntniß, 
wiſſenſchaftliche Grundlage 7. einer Leh⸗ 
re, einer Kunſt (im Gegenſaßze zur Praxis 
oder Ausübung ſolcher Grundſätze und 
Vorſchriften). 

Teoryczny, f. Teoretyczny. 

Teozof, -a, sm. Mann m., der an: 


TERB 


geblich von Gott mit der Gabe, Geiſter 
zu ſehen, göttliche Offenbarungen zu vere 


künden, ausgerüſtet it; Schwärmer, 


Offenbarungeſchwärmer m.; Teozofia, 
-ii, sf. vermeintliche Gottesweisheit, 
Geiſterſeherei f. 


Tepac, -pal, pie, va. imp. + ſchla⸗ 


gen, quälen, martern. 


Tepac, Tapac, Tupac, pal, -pam, 


va. u. vn. imp., Tupnge, -pnal, -pnie, 
va. u. vn. (1,malig) mit dem Fuße 
ſtampfen; trampeln, treten, ſchreiten; 
tepae auftreten auf die Füße; tepac 
kogo, Jemanden in den Staub treten; 
te panie żyły, Hlk. Pulsſchlag m., Pul 
firen n. des Blutes. 


Teper, ad. jezt erft; erft jetzt. 
Teperele, Teperelle, -i, sf. gewiſſe 


altmodiſche Kleidertracht F.; ſ. a. Troe 
pele. 


Teperowac, ſ. Temperowac. 

Tepic, -pil, -pi, va. imp. ſtumpfen. 
ſtumpf machen, abſtumpfen; *vernichten, 
verderben, zu Grunde richten; vausrot⸗ 
ten; Tepiciel, -a, sm. Stumpfmacher, 


Abſtumpfer m. 


Denge, -pial, -pieje, un. imp. 
aD 


ſtumpf werden, fih abſtumpſen, *fich 


Teplota, f. Cieplota. nutzen. 
Tepnienie, -in, sn. Ane e n. mit 
dem Fuße; f. Tepnaë unter Tepaé. 
Tepo, ad. f. Tepy. ` 
Tepoglöw, -owa, sm. Ng. Meeräſche 


f. (lat. mngil). 


Tepoglowy, a. einen rundlichen, ob, 


geſtumpften Kopf habend, ſtutzköpſig 
D. B. manche Fiſche). 


Tepokatny, d. GI. ſtumpfwinkelig. 
Tepokonczaty, a. ſtumpfſpitz. 

Teponosy, a. ftumpfnafig. bend. 
Teporogi, a. abgeſtumpfte Hörner has 
Teporosna, -y, . Ng. gewiſſe Pflan- 


ze (lat. nipa). 


Teporozny, a. Ng. teporozne wije 
gewiſſe Art Tauſendfüße m. (lat. chi- 
lognatha, myriopoda). 

Teposc, -sei, sf. Stumpfteit, Abge⸗ 
ſtumpftheit f.; — rozumu Stumpffin 
niakeit f. 

Tepota,-y,sf. ſchwere Faſſungskraft. /. 

Tepozeby, a. ſtumpfzahnig, ſtumpſe 
Zähne habend. In. mit den Füßen. 

Tept, -u, sm. Stampfen, Trampeln 

Tepy, d., Tepo, ad. ftumpf; tepy 
kat, Gl. ſtumpfer Winkel n.; eng, 
*tumpffinnig, ſchwer begreifend, ſchwer 
lernend; Tepa Podkowa, gewiſſes poln. 
Wappen. [kur. | Teraa, f. Taras. 

Térac, f. Tyrac. | Tér, í. Tyr, Pod- 

Teratodes, f. Guslarz. 

Teratologia, -ii, sf. Hik. Lehre, Des 
lehrung f. über die Mißgeburten. 

Teraz, ad. jetzt; gegenwärtig. 

Terazki, + |. Teraz. Ga, 

Terazni, Terazniejszy, a. jehig, ge- 
genwärtig; Teraäniejszo-przyeziy, a. 
Spl. die Gegenwart (Präſens) u. die Zu⸗ 
kunft (Futurum) bezeichnend; Tera- 
zniejszosc, Teraznosé, -Bei, sf. Ge. 
genwart f., das Jetzt; Teraäniuczko, 
ad. eben jet, gerade ſetzt, fo eben. 

Teraznosc, Teraäni, |. Terazniej- 
gzost, Teraäniejszy. 

Terb, Terben, -u, sm., Terbium, 
sn. indec. Ng. Schak. Terbium n. (ges 
wiſſes Metall, deffen Oxyd oder Sauer- 
falt neben den Dryden von Erbium und 
Yitrium im Gadolinit vorkommt, 1849 
don Moſander entdeckt wurde, aber 
noch nicht rein dargeſtellt und nur wenig 
bekannt ift); Terbina, -y, sf. Schdk. 


TERCEROLA 


Terbiumpryd n., Terbinerde J., weiß, 


mit ſüßſchmeckenden Salzen, im feften 
Zuſtande amethyſtfarbig, an der Luſt 
leicht verwitternd. 

Tercerola, -i, sf. Terzerol, Taſchen⸗ 
piſtol n., Taſchenpuffer m. 

Tercet, -u, sın. T. Terzett, dreiſtim⸗ 
miges Tonſtück n., Dreigefana m. 

Tereflet, -u, sm. Tk. Terzflöte f. (ge 
wiffe Stimme in der Orgel). 

Tercgitara, -y, ar. Tk. Art kleiner 
nalieniſcher Guitarre F., die um eine 
Terz höher od. tiefer klingt als die gleich- 
zeitig geſpielten Inſtrumente. 

Tercya,-yi,sf. Terz, Tertie f., 3. Theil 
m. einer Secunde; 1k. Terz F. dritter 
Ton m. vom Grundtone aus, U⸗Saite f. 
auf der Violine; Fik. Terz J., dritter 
(nach der rechten Seite gehender) Hieb 
oder Stoß m.; Terz F. im Kartenſpiel 
(Reihe von drei auf einander folgenden 
Karlenblättern); Tertia f. (Zeit von 9 Uhr 
an Vormittags, in Klöſtern); Tertia F. 
(dritte Klaſſe höherer Lehranſtaften). 

Tereyal, -u, sm. dritter Theil m. von 
tiwag; Tercyalowy, a. den dritten Theil 
von etwas betreffend. 

Tercyan, n, sm. Pedell, Aufſeher, 
Serichtsbeamter m. an Gymnaſten und 
Hochſchulen. [Fieber n. 

Tercyana, -y, sf. Hlk. dreitägiges 

Tercyanela, Tereynela, -i, sf. W. 
H. gewiſſer Zeuch m. e 

ercynrstwo, -a, sn. Kg. Eintritt 
m. tines Weltlichen, der noch nicht Volen, 
bruder if, in ein Franciscaner⸗Kloſter; 
Tercyarz, -a, sm. Kg. Weltlicher m., 
der, obwohl noch nicht Laienbruder ift, 
gleſchwohl in ein Franciscaner-Kloſter 
tritt. [dreifach probiren, verſuchen. 

Tercyowac, -owal, -uje, va. imp. 

Terebesz, gewiſſes poln. Wappen. 

Terebic, ſ. Trzebic. {baum m. 

Terebint, -u, sm. Ng. Terebinthen» 

Terebzdere, Terefere, Terebzdery! 
ink. tifel tafel! larifari! kicks kacks! 

Terechna, ſ. Teresa. 

Teredajka, |. Taradajka. 

Terefere, f. Terebzdere, ele. 

Terem, -u, sm. t Wohnung F.; Ge 
mach n. ; Palaſt m. 

Teresa, -y, Tereska, -i, sf. dim., 
Terechna, -y, sf. npr. Thereſe f. 

Teresnia, f. Trzesnia. 

Terjakn, i, sf. Hik. Theriak, Thiers 
beil, Gegengift; auch gewiſſes mit viel 
Opium verſetztes anderes Heilmittel n. 

Terk, ſ. Rozterk. 

Terkot, -a. sm. **GadelsSand, Wo, 
felhang m.: Terkotka, -i, Sf. Gackel⸗ 
Riefe, Faſellieſe F.; Terkotac, -tal, 
=koce, va. imp. gadein, plappern, laus 
ter ſades oder dummes Zeug ſchwahen, 
ſaſeln. 

Terlagi, -w, sm. pl. Bio. Hitik. 
Schubkarren m. in den Eiſenwerken. 

Terlica, -v, S. Sattelholz n., hölzer⸗ 
ner Sattel m. 

Terlikad, Tyrlikac, -kal, kam, va. 
smp. ſich etwas vortrillern, trillernd fins 
gen, ſpielen; térlikanie, tyrlikanie 
trällernded Singen, Geträller; Gezwit⸗ 
ſcher n. 

Termaluy, a. Nil. Mik. thermal, 
warme Quellen u. dgl. Bäder betreffend. 

Termes, zu, sm. Aeſichen n. das, 
Zweig m., der mit Frucht abgebrochen 
worden iſt. 

Termin; u. Terminek, -nku, sm. 
dim. + Gränze J.; termin, Rw. Termin, 
Tag m. einer gerichtlichen Entſcheidung; 
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termin wyznaczyć, Rw. einen Termin 
beſtimmen, anſezen, anberaumen; na 
terminie stange, Rw. den Teremin ab, 
warten, zum Termin erſcheinen; termin 
odlozyc, Rw. einen Termin aufs, hins 
ausſchieben; prosie o przedluzenie 
terminu, Rw. um die Auf, od. Hinaus⸗ 
ſchiebung eines Termins bitten; w ter- 
minia zaplaci6, Rw. zur beſtimmten 
Zeit zahlen; termin, 'Lehte, Lehrzeit F. 
bei einem Handwerker oder Kaufmanne; 
Lehrjahre n.; oddac syna do terminu 
einen Sohn zu einem Handwerker oder 
Kaufmanne in die Lehre geben; bye u 
kogo w terminie bei Jemandem in der 
Lehre ſtehen, ſeine Lehrzeit zubringen; 
juz odbył termin er hat jeine Lehrzeit 
bereits beftanden ; termin, t Lage f., in 
der fih Jemand befindet; termin, Phi- 
los. Hauptbegriff m. in einem logiſchen 
Schluſſe, Theil m., Glied n. eines Bers 
hältuiſſes. 

Terminalnose, -sei, SF. einfache, ge⸗ 
rade Terminologie od. Sammlung u. Gre 
läuterung f. von Kunſtwörtern; Kunſt⸗ 
ſprache J.; Rio. Rechtsformalität f.; Ter- 
minalny, a. ſchulgerecht; Rro. nach den 
Rechtsformen. 

Terminata, -y, Terminatka, -i, sf. 
dim. kurzes Verzeichniß n. ; terminata, 
Rw. Gerichts formel f. eines Eides; ter- 
minatka, Tod m. 

Terminator, -a, sm. Lehrling m., der 
eine Kunſt bei einem Meiſter erlernt; 
Lehrling, Lehrjunge m. 

Terminka, -i, sf. erſter Entwurf m., 
H. Brouillon ., Strazze, Prima⸗Nota f. 

Terminolog, -a, 3m. derjenige, wel⸗ 
cher die ſachlichen od. Kunſtausdrücke in 
einer Wiſſenſchaſt od. Kunſt ꝛc. gibt, er⸗ 
findet od. anwendet; Namengeber; Na⸗ 
mennenner, Nomenclator m. 

Terminologiczny, a. terminologiſch, 
die Terminologie oder Anwendung von 
ſachlichen od. Kunſtausdrücken betreffend; 
Terminologin, ii, sf. Terminologie, 
Lehre oder Anwendung f. von ſachlichen 
oder Kunſtausdrücken in Wiſſenſchaften 
u. Künſten; ſ. a. Mianownictwo. 

Terminowac, -owal, -uje, vn. imp.: 
— u kogo bei Jemandem in der Lehre 
ſtehen, bei ihm feine Lehrzeit beſtehen 
Handwerker) chlopiec terminujacy 

ehrling, Lehrburſche m.; —, va. imp. 
kurz auf od, anmerken, notiren, aufzeich« 
nen; terminowanie Lehrzeit f., Lehr⸗ 

Terminowy, a. Termins. (jahre n. 

Terminus, -a, sm. Myth. Gränzgott 
m. (bei den alten Römern). LF. 

Termit, -n, sm. Ng. Termiten-Ameiſe 

Termologia, -ii, sf. Nil. Lehre f. 
von der Wärme. 

Termologiezny, a. Ng. thermolv⸗ 
giſch, die Lehre von der Wärme betreffend. 

Termometr, -u, sm. Nil. Thermo- 
meter, Wärmemeffer, Wärmegradzeiger 
m.; Termometrograf, -u, sm. Mil. 
Thermometer m., an dem man erſehen 
kann, welchen höchſten od. tiefſten Stand 
die Witierung daran gehabt hat (der 
alſo durch mechaniſche Vorrichtung An⸗ 
zeigen macht). 

Termomultyplikator, -a, Termo- 
skop, -u, sm. Nil. SEH von Nos 
bilt erfundened Werkzeug n. zum On, 
zeigen der Wärme durch Electricität. 

Termutysa, -y, ST. Myth. altägypti- 
ſche Gottheit f. des Todes. [kiel. 

Ternakulum, Tenakulum, f. Tena- 

Ternargus, Msk. ſ. Trzeciak. 

Terpentyna, -y, SF. Schdk. Terpen: 
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lererde f. ndot Tag 
Terrytoryum, 3%. 115 GC Geb 
rya, pl. Qand n., Dat 
Grund und Boden m. 
Tertes, f. Tartas. yk 
Toruncyua, A, S7 $ 
Münze f.; j. a. Kwadrat" D 
Tesak, j. Tasak. dÉ 
Tesarz, |. Teszarz. ` geit Lé 
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Frau, Schwiegervater Me 3, a 
Ehemannes, Schwiegerva eh gi 
-ci, Teszeza, y, SF. 0 
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Tesciowy, a. Schwiegerven eg! # 
JTesic, -sil, si. Va. inge“ 
kogo auf Jemanden ein 7 
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äi, sf. mürriſches, unfreundliches, ſauer⸗ 
töpfiſches Weſen u., Unfreundlichkeit .; 
Tetryezny, a. mürriſch, unfreundlich, 
ſauertöpfiſch; Tetryk, -a, sm. mürri⸗ 
ſcher, unfreundlicher Menſch, Sauertopf, 
Murrkopf m.; Tetrykowaty, a. etwas 
fauertöpfifch; ziemlich mürriſch, unfreund⸗ 
lich und verdroſſen. Dynaſtie 7. 

Tet wa, -y,3f. Heirſchaft, Obergewalt, 

Tetyda, -y, sf. Myth. Thetis, 
oberſte der Meernymphen, Mutter f. des 
Achilles. 

Teuposk, -a, sm. Myth. gewiſſer fin» 
niſcher Nacht⸗Gott m., ähnlich dem lits 
thauiſchen Syryces. 

Teut, -a, sm. Myth. Teut (Sohn 
Wodan's), der als Erſchaffer des Men. 
ſchengeſchlechts von den alten Germanen 
verehrt wurde. 

Teutonizm, -u, sm. aftdeutſches We 
ſen; *rein deutſches Weſen n., deutſche 
Sitte, Art f. und Brauch. 

Tez, Tesz, Teze, ad. u. conj. auch; 


"i ja też ich auch, auch ich; ale czy też 


i chętnie zrobisz? aber wirft du es 
auch gern thun? tez wohl, wol, denn; 
co on też sobie przy tém myslal? was 
mag er ſich wohl dabei gedacht haben? 
ciekawy jestem, czy tez przyjdzie 
ich bin neugierig, ob er wohl kommen 
wird; kto też to może być? wer mag 
das wohl fein? gdzie toż ty chodzisz? 
wo läufſt du denn herum? ozemuzes 
toż ty mu nie dal? warum haft du les) 
ihm denn nicht gegeben? tez o doch, 
aber auch; co tez to za dziwak ! o über 
den wunderlichen Menſchen! ift das aber 
ein wunderlicher Menſch! jakiá tez ty 
glupi! was du doch dumm hiſt! biſt du 
aber auch dumm! przerazliwn też to 
figura das iſt doch auch eine gar ſchreck⸗ 
liche Figur; tez przecie doch, doch auch; 
przyjdz tez przecie kiedy do mnie 
komm doch auch einmal zu mir; podaj 
mi taż kapelusz ! fei doch fo gut u. gib 
mir den Hut her! przyjdź tez jutro do 
mnie fomm doch morgen zu mir; niby 
tez to, tei, zieren Sie fih doch nicht; 
reden Sie uns doch fo etwas nicht ein; 
ves ift doch wohl nicht an dem; Sie 
meinen es doch nicht ſo ernſtlich; 'das 
foll fo 'was heißen, 'das fell fo 'was 
vorſtellen. 

Teza, -y, sf. Theſe f., Saß, Streit- 
faß m.; f. a. Twierdz, Skocz, Lico. 

Teza, -v, sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 

Tezcowy, ſ. Tetaniczuy. laga vo). 

Tezac, zen, sm. Hik. Krampf m., 
Starrſucht F.; Spannen, Ausdehnen n. 

Test, zal, -zeje, vn. imp. ſtarren, 
ſtarr, ſteif, feſt werden; ausgeſpannt, 
ausgedehnt werden; tezenie Starrwer⸗ 
den, Steiſ⸗, Feſtwerden u. 

Teznia, -i, sf.: — cierniowa, Bto. 
Gradirwerk n. aus Dornengeſtrüpp zum 
Reinigen des Salzes. 

Te ZVG, -Zyl, -2y, va. imp. fteif, hart, 
eR machen, erſtarren machen; aufa, aus⸗ 
pannen, ausdehnen, ausſtrecken. 

Tezyc, |. Tazyc, Tesknic. 

Tezyzua, y, af. Steifed, Starkes, 
Tüchliges u.; nie tgZnica, "ré ift nichts 
Beſonderes, *ed taugt nicht viel. 

Tfe, Tfu, Tfy, ink. pſui! 

Th—, f. 1—. Š 

Ti—, Í. Ty. o Mif 

Tibisolka, -i, sf. Geheimnißkräme⸗ 

Tio—, ad. Schdk. Schwefel; tio- 
chlorok, Schdk. Schweſel⸗Chlor m.; 
tio-arsenny, Schdk. Schwefel- Urfe 


.; Tetryeznosc, | nif m. 


TLÉĠ 


Tiu, tiu, tin! int. putt! putt! (zum 
Anlocken der Hühner). 

Tiul, -u, sm. W. H. Tüll m. (gewiſſer 
feiner gezwirnter Zeuch). Kuna. 

Tiutia, (in der Kinderſprache), j- 

Tiutun, |. Tytun. 

Tjara, Tyara, -y, 47. Kg. Tiara, dreis 
fache Krone f. des Papſtes; *papftliche 
Wurde, Papftwürde f. 

Tjonidy, Thionidi, -ów, sm. Schdk. 
chemiſche Schwefelverbindungen F. 

Tkrc, tkal, tkam, va. imp. ſtopfen. 
pfropfen, hineinpfropfen; tkac w sie in 
ſich bineinftopfen, hineinfreſſen; teac 
komu pieniądze do roki Jemandem 
Geld in die Hand drücken; tkac w kogo, 
»Jemanden voll ſtopfen (mit Speiſe); 
»Jemanden reichlich mit Geld verſehen; 
wszystko tka W ogród, er ſteckt fein 
fein ganzes Geld in den Garten; tkac 
sig dokad, 'ſich wohin drängen. 

Tkac, tkal, tkam, va. frequ., Tkac, 
tkal, tke, teze, va. imp. weben; — 
plötno Leinwand weben; — ponczochy 
Strümpfe wirken; złotem tkany mit 
Gold durchwebt, durchwirkt; tkanie 
Weben n. 

Tkacki, Tkaczy, a. Weber; Tka- 
etwo, -a, sn. Weberei fa, Weberhand⸗ 
wert u., Webekunſt F.; Tkacz, -a, sm. 
Weber m.; Ng. ſ. Wiklacz; Tkaczka, 
i, af. Weberin; Tkaczowa, -6j, sf. 
Frau F. des Webers; Tkaczöw, -owa, 
owe, a. Webers⸗; dem Weber gehörig, 
ihn betreffend; Tkaczownia, f. Tkalnia. 

Tkacztwo, f. Tkactwo. 

Tkaczy, ſ. Tkacki. 

Tkalnia, -i, sf. Weberſtube, Wert 
ſtätte f. des Webers. [bar, Webes, 

Tkalny, Tkanny, a. zu weben, webe 

Tkam, j. Tkac. | Tkaneozka, dim., 
L Tkanina, etec. 

Tkanica, Tkanina, -y, Tkaneczka, 
Tkaniczka, Tkanka, -i, SF. dim. (Gre 
webe n., gewebter Zeuch, gewebter Klei⸗ 
derſtoff m.; tkanka breites Band o. 
Streifen m.; tkanica, W. eingewebter 
Seidenſtreifen en.; tkanica, Einfaſſung 


Ja Beſaß, Saum m.; zierliches Hals⸗ 


tuch, ſeidenes Knüpftüchlein, Halsband 
N.; tkanka, tkanica, Staats haube F. 
der Frauen. P 

Tkanie, Tkany, j. Tkac. 

Tkankowaty, a. gewebeartig, wie ein 
Gewebe; blona tkankowata, Zk. Zels 
lengewebe n.; Tkankowy, a. Gewebe-. 

Tko, f. Tkac. 

Tkliwie, -wil, -wi, va. imp. rühren, 
gerührt machen, das Herz oder Gemüth 
rühren. 

Tkliwie, ad., Tkliwy, a. leicht zu 
rühren, empfindſam; rührend, das Herz 
oder Gemüth bewegend. 

Tkliwociag, -u, sm. al. Tangente, 
Berührungslinie f. 4 

Tkliwose, -sci, /. Rührung; Ge⸗ 
rührtheit; Empfindſamkeit .; das Rüh⸗ 

Tkliwy, f. Tkliwie. lrende. 

Tknac, f. Tykać; Tkniety, pp. u. 
a. v. Tknge, f. d. unter Tykac. 

Tkwie, tkwił, od. tkwial, tkwi, va. 
imp. — w ezdm worin ſtecken, in etw. 
geſteckt fein ; tewie w pamięci, “im Ge 
dächtniſſe bleiben; tkwic w sercu, zim 
Herzen bleiben; tkwie przed oczyma, 
vor Augen ſchweben; tkwić zawsze u 
kogo, *immer bei Semandem fein; no 
jeszcze ci to tkwi w glowie? nun was 
ſteckt dir denn im Kopfe? 

Tide, tial, tleje, oder tle, Tlic sie, 
tlit sie, tli sie, er. imp. glimmen, 


TLEN 


ſchwelen, verglimmen, verſchwelen (Holz 
zꝛc.) ; tl&c zazdroscig, vom Neide ges 
nagt werden; tléc zemstą, vor Rache 
n; Tlic, va. imp. ſchwelen, bren⸗ 
nen; — wegle Kohlen brennen, Kohlen 
chwelen (Kohlenbrenner durch den Meis 
er); tlic ſchwelen oder glimmen laſſen. 

Tlen, f. Kwasoröd. 

Tlenek, -nku, sm. Schdk. erſtes Oxyd 
s, niedrigfte Säuerungsſtufe f. 

Tlenie, Kwasorodnić, -nił, -ni, va. 
smp. Schdk. Drggen, Sauerſtoff bilden; 
tlenie, Sehdk. Bildung F. von Oxygen 
oder Sauerſtoff. 

Tlennik, a, sm. Schdk. Deutoxy⸗ 
dum, Oxyd n. im zweiten Verhältniß. 

Tlennosc,-dei, sf. Schdk. Eigenſchaſt 
7. des Oxydirens oder Verwandeln in 
Sauerſtoff, in Säuren. [Sauerſtoff m. 

Tienokwas, u, sm. Schdk. Oxyd n., 

Tleno-sole, -i, sf. Schdk. Geſammt⸗ 
name m. der Sauerſtoff bildenden Salze. 

ite, — sie, f. Tlec. 

Tlinogorzia,-i,sf. Ng. gewiſſe Pflan« 
ze (lat. aretotis). [(tat. hibbertia). 

Tliplon, -ni, sf. Ng. gewiſſe Ana 

Tliwokla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. oedera). [Grund und Boden m. 

Tło, tla, sn. Fußboden, Boden; 

Tloczek, -czka, sm. kleiner Stößel, 
Stampfer, Stempel m. (bei Spritzen, 
Pumpen ꝛc.). 

Tloezenie, -ia, sn. v. Tloczyc, ſ. d. 

Tloczliwy, a. zuſammenpreß bar. 

Tiocznia, -i, sf. Behdr. Preſſe, Buch⸗ 
druckerpreſſe; "Buchdrurkerei f. 

Tloczny, a. preffend, drückend; ger 
preßt, gedruckt; tloczna rosa gepreßter 
Saft m., tloczna ziemia vom Vieh zu⸗ 
ſammengetretener Brachacker m. 

Tloczobrzach, -a, sm. * Bauchdie⸗ 
ner, Bauchmäſter, Freſſer m. 

Tloczyd, -czyl, -ezy, va. imp. br, 
cken, drängen, preſſen; ein., hineindrü⸗ 
cken, hineinpreſſen; eindrücken, einen 
Eindruck machen; laty (latami) ztlo- 
czony ojciec der durch die Laſt der Jahre 
bedrückte Vater; tloczyc wino, 
Wein keltern; tloezyc oliwę Del prej» 
ſen, Oel ſchlagen; smutek tloczy ma 
duszę, me serce, der Kummer nagt 
mir am Herzen; tloezyc sig fih drän⸗ 
gen; — sie do koseiola fich in die Kirche 
drängen; — sig do kogo ſich zu Jeman⸗ 
dem drängen, ich um Jemanden drän⸗ 
gen; tłoczenia Drängen, Drücken, Preſ⸗ 
ſen n.; Tloczyciel, -a, sm. der, —ciel- 
ka, -i, sf. die preßt, drückt, drängt ac. 

Tiok, -u, sm. Drücken, Gedrücke, Ges 
preſſe, Gedränge u.; tiok etwas Zuſam⸗ 
mengedrücktes, Gepreßtes n.; tlok, Law. 
vom Vieh ze. zuſammengetretenes Brady» 
feld u.; dostac sie w tlok in's Gedränge 
kommen; tlok, 'große Menge, 97 
Anzahl J. von Dingen; tloklem haus 
fenweiſe; tiok, 'feſtgeſtampfter Boden 
m.; tlok, Mech. Stempel m. an einer 
Spritze, Waffer- oder Luftpumpe; tlok, 
Mech. Brunnenkaſten m.; tlok Litze f. 
in einem Stricke. 

Tioka, Tiuks, -i, sf. freiwillige Are 
beit € mit (darauffolgendem) Schmauß 
und Tanz; Art Frohndienſt m.; tloka, 
Ftuchteinſammlung, Getreide-, Obfts, 
Weinernte, Weinleſe /.; tloka, Ernte⸗ 
ſchmauß m.; toka,“ Zuſammenrotiung /. 

Tlokarnia, -i, af. Preſſe, Zeie, 
Weinkelter F.; Tlokarski, a. Kelter, 
Weinkelter⸗) Tiokarz, -a, sm. Preſſer, 
Auspreſſer, Kelterer m. 

Tlokno, -a, sn. Kk. gewiſſes Gericht 
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n. des Landvolkes, das aus Hafermehl, 
heißem Waſſer und Milch bereitet wird. 

Tiömacz, etc. j. Tlumacz, etc. | 
Tlomoczek, Tlömoczek, dim. v. Tiö- 
mok, ſ. d. unter Tiumok. 

Tiómoczek, -czka, sm. dim. v. Tin- 
mok, Tłómok, -a, sm. Ranzen m., 
Ränzel, Gepäck n. 

Tiömok, f. Tlumok. [kowy. 

Tiomokowy, Tiömokowy, ſ. Tlumo- 

Tiuc, tłukł, tluke, tlucze, va. imp. 
fart fchlagen, ſtampfen, ſtoßen; tluc 
maslo, Ldio. buttern, Butter machen; 
tlue ſtampfen in der Stampfmühle; 
tluczony len geſchlagener (gebrechter) 
Flachs m.; tluc co w moädzierzu, EK. 
etwas im Mörfer ſtampfen; Une zer⸗ 
ſchlagen; — kogo, Jemanden krumm 
und lahm ſchlagen, halb oder ganz todt 
ſchlagen, 'vernichten; quälen, herum⸗ 
reißen; tlue orzechy Nüſſe knacken; 
Une drzwi nogami mit den Füßen an 
die Thür ftofen; tiue sig ſich zerſchla⸗ 
gen, zerſchlagen, zerbrochen werden; tis 
nen Schlag oder Stoß bekommen; tru 
sig do czego an etw. ſchlagen, pochen, 
klopfen; tluc sig 2 Zolnierzami ſich 
mit den Soldaten herumtreiben (Buhl, 
dirnen); tine sie po nocach in der 
Nacht herumlaufen, herumſchwärmen, 
Dë nächtlich herumtreiben; Une sig po 
awiecie fic) in der Welt herumtreiben; 
tiueze sie w tym domnu in dieſem Hauſe 
ſpukt es, geht es lein, Geſpenſt) um; 
Tiucarz, -a, sm. der ftößt, ſtampſt, ꝛc.; 
Hitk. Erzſtampfer, Erzſtoßer m. 

Tiucz, Tiucza, -y, Tluka, -i, sf. 
Ldw. Brei m., paul geſtoßenes 
Futter n. für das Vieh; Lato. Gerſte f. 
mit Kleien zerſtoßen (als Viehfutter); 
tlucz dla psów Hundefutter u., Hunde 
fraß m. [Schlägel m., kleine Keule 7. 

Tluezek, cz ka, sm. dim. kleiner 

Tiucezenie, — sig, -ia, sn. v. Tlue, f.d. 

Tiuezeniec, -nea, sm. Kk. Art Ges 
bäck n. aus geſtoßenen Mandeln ꝛc. 

Tiuczka, -i, sf. Stampfe F.; Bw. 
Httk. Pochwerk n., Pochhammer m.; 
tluczka, herumſtreichendes, ſich umher⸗ 
treibendes Frauenzimmer n. 

Tiuczny, a. was aufgeſchlagen, was 
zerſchlagen, zerſtampft, zerſtoßen werden 
muß; tluczue orzechy hartſchalige 
Nüſſe f. die man aufpochen, knacken 90 

Tiuczony, pp. u. a. v. Tiuc, f. d. 

Tiuk, -u, sm. Stampfer, Stößel m.; 
Ramme f., Rammblock m. zum Eintrei⸗ 
ben von Balken u. Pfählen; tluk moż- 
dzierzowy Mörſerkeule /; tluk, 'ſtum · 
pfer Pfeil m. mit einer Kuppe; tuk, 
Herumtreiber, Herumſtreicher m. 

Tiuka, f. Tloka. 

Tiuke, ſ. Tiuc. 

Tium, -u, sm. großer Haufen m., 
Menge J.; — ludzi Schwarm m. Men» 
ſchenz tlumem haufenweiſe. 

Tlumactwo, TIömactwo, Ti6ma- 
ezostwo, -a, sn. Dolmetſchen, Ueberſe⸗ 
ben n. aus einer fremden Sprache in die 
Mutterſprache, Erklären, Verdeutlichen 
n., Verdeutlichung; Auslegung f.; Tho- 
macz, -a, sm. Dolmetſcher; Ueberſetzer; 
Erklärer, Verdeutlicher; Ausleger m.; 
Tiumaezka, -i, sf. Dolmeticerin ; 
Ueberſetzerin; Erklärerin, Auslegerin f.; 
Tiumaczy, Tlumacki, a. Dolmetichere-, 
Ueber ſetzers⸗; Tłumaczyć, Tlomaczye, 
-zyf, -0zy, vd. imp. dolmetſchen, ver⸗ 
dolmetſchen, überſetzen, erklären, ausle⸗ 

en; tłumaczenia Verdolmetſchung, 

eberſetzung F.; Erklären, Deuten, Aug- 


TLUSZCZAB_- 
G EA 


legen n.: — sig cz m 
Rechtfertigung J. mit ober E Clg 
tlumaczyc, den Gedanken en; uf 
die Empfindung ët a alt | 
"feine Gedanken. Gerüble n wer 
dungen vortragen, aus dene eg Vaa! 
derſetzen; — sig komu Z 
dem Rechenschaft über ſich 
ihm über etwas erklären, 
— sie fich entſchuldigenz fi 
Tiumic, -mil, -mi, v. mp at 
verdecken, niederdrücken; Woh “ 
ſen; verhüllen, dampfen, an pan 
miciel, -a, sm. Niederdruck „ 
Erſticker, Unterdrücker m. ami, 
Tiumienie, -ia, 3%. v. > „je 
Tiumik, -a, sm. Tk. D 1 
Pianoforte oder Clavier. 
Ilumiony, pp. u.a. von 
Tiumliwy, J. Tlumn y. . 
Tiumnie, Tlumliwie, 7 
Tiumny, Tlumliwy, 4. off 
drängt, voll; ſchwülſtig⸗“ 
(Ausdruck, Styl). sch D 
Tiuseic, -seit, -520291” it 
mit Fett beſchmieren, beſude, Ae 
zen; — ziemię, Law. MA% agu" 


De 
Tiuscisé, Tlustnidc, e [2 
Tlusciéj, ad., Tluscieſs 


D 
i 
a f. San Tiusty- sat? D i 
Tinscioch, -u, sm- "g, gr 
Menſch m.; Tiusciochn, 7’ yi 
dicke Frau f. fette 


Tiuscioszek, sz ka; SM. 
Knabe m.; Tiuscioszka - 
dickes Mädchen n. p l 

Tiustawy, a. ein wenig lala 

Tiuste, -ego, sn. etwas SCH 

Tlustka, -I, sf. Ng. gem wf 


Pflanze (lat. madia). ag Da 

Tiustny, a. Fett-; kw . 
Schdk. Jettſaure f. gl Cu, 
Tiusto, ad. (Tiusciéj, 4% % 
Tłusty, a. fett; tlusto hh 
felt eſſen; tlusto wygląd A 
ausſehen; tlusty, dw. Mias OH 
eunzuch, siat WI 

| 

! 


sty, 'ſchluͤpfrig, Gala 


mówić, ſchlüpfrige, WË ett 
führen. [Fettbauch, ET 
Tiustobrzuch, , Mir; A 
Tlustoch, -a, sm. ders Ge 7 
m., der gern fett angemacht „7 
fettea Fleiſch ift; Trustochnnf fi 
stóska, -i, sf. dim. Fette. W, 
Tiustodrzew, -a, S n. , Ié: 
ſambaum m. (lat. myrox it d 
rospermum). unte Ch 79 
Tlustogardly, a. ich, ang 
Tlustokrasny a. Kk- gea 
angerichtet (Gpeifen). ` ff, #7 
Tiustorodny, a. fett, atuta 
Tinstose, gei, at. Ar COHEN 
Za Settn.; z tlusci um“ 
(übergroßer) Fettigteit, KI 00 
Fett; tlustogci ziemne,““ 
Erdpeche, Erdharze u. go 
Tlustosz, n, sm. NO au. . 
n. (lat. portulaca ole race Angel 
Tiustoszkliaty, 4. 


7 
Tiustoszyj, a. fetthalfd- 4 
Tlusty, a. J. Tinsto- Pe." 
Tluszez, u, sm., Tag 705 
Fettes, Fett n. rc CH 
Lë 


Tt y, af. art, 
E Be 
Fektgeſchwulſt f; Me, T 


y LUSZEZENIE 


Kc -ia, sn. Einfettun 

Moreno ng f. mit ge. 8; 
Th Tug, Zog. viel Fett enthaltend. 
tini; Ten „Die, Tniesz, praes. v. 
IN ta, a to. Lag, j. d. 
rk ` tualeta, y, Toaletka, 


udn n. F. dim. Toilette F., Uns 


N a. 
Ga „. Bk. Ausmeſſung f. 
alſen, des Baugrundes ꝛc. 


F. m TR i i 
beo e Sm. Ng. gewiffer disch 
Jolas les), zë a, Tabasz. 

Ei e, pro Sm. npr. Tobias m.; 
Sa OR. (Dat. v. Ty): dir; f. 


% 
GR 
Lä . Tobolka, -i, sf. dim. 
h, E elde Reiſetaſche 
„tal A. Taf futt 
De ſchelkraut, Blutkraut 


mu Ten, sm. große Taſche F., 
Wil vi Detteifad m. 
Wes, Ten, Tenci. 
ba m i, sf, Schleifmühle f. 
Mel ek, sm. runde Scheibe 
wä, gewaſber Hut m.; toczkiem 
Was më in die Runde bewegt, 
Re» 
` Sr, Frauenhut m. 
ëss e daube Zo SC Ce 
ar, a, sn. v. Toczyc, ſ. d. 
ber dran sm., der etwas herum. 
y dn. le Worte im Munde ber: 
dent be ZE, che er etwas der 
Tu cki bringt. 
cl E Ber. 

bat ai. "Sei, et, Beweglichkeit, 
fig Ve, Aa „ Wälzbarkeit f. 
mei ct zu wälzen; beweg ⸗ 


wl, 


dus, hy toczyc kamien einen 
d na degwälzen; toczyc co cig- 
* me etwas Schweres 
Wer bo , and wälzen; toczyc 

Ka üben s2ystkich stronach feine 
angon deumgerſtreifen laffen ;_to- 
de geln, den Schweif in die Höhe 
"ka'e aein; Juz z tobą tanca 
RAND mache mit dir keinen Tanz 
dre e en 

; Z Rea. Auf der Drechſelbank; 
Kä A dem di wino, piwo Wein, 
dä, lut pe Saffe zapfen; krow to- 
Ate pa NeBen (fremdes und eiger 
AN yes Thränen vergießen; 
SN von ſchäumen, ſchaumig ſein, 
öS Jean. geben ; toczyć palę- 
TT Dap das Spinnengewebe, 
ect, perj Ò herausſpinnen toczy 
Wi nir Kumſſen; smutek toczy mi 
den urm nale zernagt mit das Herz; 
Sy lan ssd bon t an meinem Herzen; 
Aw Behr Me Quftfeuche fript um 
PALIN ig ein om auf); toczyé krok, 
in Den u berschreiten ;toczye kogo 
nut, vn. gen, umgeben, einfchlic« 
IR A e Pi toczyć czém etwas 
Sin më Pjerden, drehen; toczyc ko- 


yue pyty d tummeln; helm pie- 
Vë 8 Federbuſch auf dem 


e on. lern (gen u. her; toczyc się 
Win Ä wuel, Stein); toczyc 
Rave da tomanfen; toczy się sta- 
"Kee rollen er Alte angetorfeit ; 
sig v. fliehen, firömen (Baf 
* Tany toczy das Blut 
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ſtrömt aus der Wunde; toeczyë sig im 
Gange fein, Statt finden, vor fid gehen, 
geführt werden (Proceß, Unterhandlun⸗ 
gen); kołem sig toczyć fih wie ein 
Rad drehen; toczy sig komu, "ed glückt 
Jemandem, es geht ihm gut von Stats 
ten; toczenie Rollen; Drechſeln; Schlei⸗ 
fen; Zapfen, Abzapfen; Thränenvergie⸗ 
ßen n. [m. zum Drehen. 

Toczydlo, -a, sn. runder Schleifſtein 

Toczysty, d. rund; »wie gedrechſelt. 

Todlenie, Todlié, ſ. Trojenie, Troic. 

Tof, -u, sm. Vg. Tuff, Tuffſtein m. 

Toflelda, -v, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. tofleldia). 

Toga, -i, sf. Alt. Zoga F., Art gros 
ßer weiter Mantel m. der Römer; Amts⸗ 
mantel, Doctormantel m., mantelartige 
Amtskleidung f. 

Toina, Tojna, y, SF. Ng. Hunds⸗ 
tod m. (Pflanze, lat. apocynum); Toi- 
nowaty, Toinowy, a. Ng. dem Hunds⸗ 
tod ähnlich (Pflanzen, lat. apocyneae). 

Toja, f. Toina, ete. 

Tojed, -u, sm. Ng. Wolfswurz . 
Sturmhut m. (lat. aconitum). 

Tojese, -e, T. Ng.: — wiolka 
Schwalbenwurz, Giftwurzel J., Weid⸗ 
rich m. (lat. Iysimachia, ob. asclepias); 
tojesc, Ng. Schwalbenkraut n. (lat. vin⸗ 
cetoxicum). 

Tojna, f. Toina. 

Tok, -u, sm. Umdrehen, Wälzen n., 
Wendung F.; barkowy tok, Zk. u 
bung F. des Schulterblattes; tok ciala, 
»Gewandtheit, Geſchicklichkeit 7. des 
Körpers; tok.Geſtalt, Art, Manier J.; 
tok gewiſſer Kopfputz m. der Frauen; 
tok, Lato. Dreſchtenne F.; tok to ko- 
pii na kon, Kw. Lanzenſchuh m. am 
Sattel des Pferdes; tok do karabina, 
Kw. Karabinerhaken m.; tok zelazny 
w ziemię wbity, dla proporca sta- 
wiania, Kw. Ring m. ın ber Erde, 
worein die Standarte geftedt wird; tok 
Nagen, Wühlen u. der Würmer ꝛc.; tok 
Fließen n., Fluß m., Ergießen u. 

Tokaj, u, sm. Wb. Tokayer⸗ Wein 
m. (von der Hegyallja in Ungarn); 
Geog. Tokay, Tolajn. (Stadt und 
Umgegend); Tokajski, a. Geog. tos 
kayiſch, von, aus Totaj; Xotayer-, 
Tofaier⸗; wino Tokajskie Tokayer⸗ 
Wein m. 

Tokarczyk, -a, sm. Drechslergefell; 
Drechslerlehrling n.; Tokarka, i, sf. 
Frau F. des Drechslers; Tokarnia, -i, 
sf. Drechslerwerkſtatt f.; Tokarski, a 
Prechsler⸗; Tokarstwo, -a, an. Drech⸗ 
fen u., Drechslerei J., Drechslerhand⸗ 
werk n.; Tokarz, -u, sm. Drechsler m. 

Tokowac, -owal, -uje, vn. imp. fid 
paaren, einander anlocken (Vögel); * f. 
Gawedzic, Paplac. 

Tokowisko, -a, sn. Paarungsort m. 
mancher Vögel; Vogelhecke f. 

Toksykolog, -a, sm. Kenner m. der 
Gifte; Toksykologia, -ii, sf. Lehre, 
Kenntniß f. von den Giften. 

Tół, f. Tul. 

Toiba, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. crowea). [tragen n. 

Tolerancya, ai, sf. Duldung F.; Er⸗ 

Tolerować, -ował, -uje, vg. imp. 
leiden, dulden, ertragen, ausſtehen. 

Tolgaw, -a, sm. Art Ritterromanze 
F. bei den Tartaren. 

Tölic, Í. Tulic. 5 

Tolistobög, j. Tolistowöj. 

Tolkowae, ſ. Tiumaczyc. 

Tolkun, a, sm. weltlicher Erklärer 


TON 
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m. der Homilien oder bibelerklärenden 
Predigten in den lutheraniſchen Kirchen. 
Totob, Totób, Tolöw, |. Tułów. 

Tolokno, Tlokno, -a, sn. gedörrtes 
Gerſtenmehl n. 

Tolombas, Tolumbas, Tulumbas, 
a, sm. Tk. tüxkiſche Trommel f. mit 
Glöckchen, Schellentrommel, Janitſcha⸗ 
tenpauke; Kw. Tk. Trommel, Heer⸗ 
pauke F.; Tolombasista, Tolumbasi- 
sta, -y, sm. Tk. Trommler m. auf der 
türkiſchen Schellentrommel od. Janitſcha⸗ 
renpauke; Tolombasowy, Tolumbaso- 
wy, d. die türkiſche Schellentrommel ber 
treffend; Trommel», Heerpauken⸗; to- 
lombasowa blonka w uchu, Zk. from, 

Told w, j. Tulöw. Imelfell n. 

Tolp, -pia, sm. Ng. gewiſſes Pflan« 
zenthier (lat. madrapora), 

Tolpa, -y, ST. Etüd n. von etwas; 
tolpa soli Stück Salz (⸗Geſtein) u. 

Tolstka, -i, sf. (7); |. Kolstka, 
Kölczyk. 

Tolub, Tolub‘ -ia, Tolubek, -bka, 
Tolw, ſ. Tulub, etc. 

Tom = to-m (erfle Perſon des Beita 
wortes bro [jestem] u. der Vergangen⸗ 
heitsformen anderer Zeitwörter); H B. 
Jom zrobił = to ja zrobilem (das habe 
ich gemacht, gearbeitet). 

Tom, -u, sm. Litt. Theil m. eines 
gedruckten Werkes, Band m.; tom ar- 
kuszowy, Litt. Folio-Band m.; tom 
ewiartkowy, Jett, Quart⸗Band m.; 
tom w ósemkę, Litt. Detay: Band m.; 
tom w szesnastkg, Litt. Sedez⸗Band 
m.; tom, Bw. kleiner Teich m., aus dem 
das Waſſer in die Rinnen geleitet wird, 
worin man die Erze wäſcht. g 

Tomaköwka, -I, sf. Oeog. Inſel To⸗ 
mafuwfa n. im Dnjepr Strome. 

Toman, a, sm. H. Toman m., Re 
chenmünze /. in Perſien und in Batas 
via (auf Java), 13½ Rubel Silber 
werth. 

Tomasz, -a, Tomaszek, -szka, To- 
mek, -mka, Tomeczek, -czka, To- 
mus, -sia, Tomcio, -a, sm. dim. npr. 
Thomas n.; niewierny Tomasz, **un« 
gläubiger Thomas m. ; “der glaubt nicht 
cher, als bis ihm der Glaube in die 
Hände kommt; tapaj Tomku, póki na 
pomku , benütze die Gelegenheit, fo 
lange fie fih noch darbietet; lepszy To- 
masz, niż Niemasz, beſſer etwas, als 
gar Nichts; ſ. a. Niemasz. 

Tombak, -u, sm. Httx. Schdk. Tom: 
bak m. (gewiſſe Miſchung von Kupfer u. 
Zinn); Tombakowy, a. tombafen, von, 
aus Tombak; Tombals. 

Tomik, dim., |. Tom. 

Tomilek, Ika, sm. Ng. Sonnen: 
wende 7., Heliotrop m. (lat. beliotro- 
pium). S 

Tomin, a, sm. Msk. Münze F. in 
Algier (= 3½ Kopeken), 

Tomka, -i, sf- Ng. |. Tonka; Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. dipteryx). 

Tomkowicz, gewiſſes poln. Wappen. 

Tomkownica, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Art Gras n. (at. hierochloe). 

Tomnose, sci, sf. Anweſengeit, Ges 
genwart f. zu einer beſtimmten Zeit, an 
einem beſummten Orte; Tomny, a. ans 
weſend zu einer deſtimmten Zeil, an ei⸗ 
nem beſtimmten Orte. 

Tomotwör, -ora, Tomotwörca, -y 
sm. Litt. Pielſchreiber m. 

Ton, -u, sm. Zon, Schall, Klang m. 
tony, pl. Töne m., Worte n., Rede 
F. wyjsd od. wypasé z tonu aus dem 


TON 
Tone fallen, "den richtigen Ton verlie⸗ 
ren; ton wydać einen Ton von fih ge- 
ben; z innego tonu teraz spiewa, 
jetzt ſingt er aus einem andern Tone; 
letzt Haut er nicht mehr to ſtolz; ver führt 
jetzt eine hohe Sprache; zuchwaly ton 
przybrać einen trotzigen Ton annehmen; 
to jest ton terazniejszego Swiata 
das iſt der jetzt herrſchende Weltton; 
czlowiek dobrego tonu ein Mann von 
gutem Ton, “ein Mann von feiner Qes 
bendart; ton dawac den Ton angeben 
(auch *); to należy do dobrego tonu 
das gehort zum guten Ton, „zur feinen 
Lebensart; das bringt der gute Ton mit 
e Dëiogat an! Feuer! 

Ton! int. Kw. ton tuj! cel, pal! 

Ton, -ni, Tonia, -ni, sf. ee 
tiefer Ort m., tiefe Stelle f. im Waſſer; 
tonie, pl. mit Netzen umftellter Strich 
m. im Waſſer (beim Fiſchfangen); to- 
nia, Zug, fo viel Fiſche m., als mit 
Einem Male gefangen werden; tonia, 
Gefahr, äußerſte Noth; Todesgefahr, 
Lebensgefahr F.; "Abgrund m., Verder⸗ 
ben n.; Wostatnéj jestem toni, ich 
Bebe am Rande des Verderbens, “idy 
ſchwebe in der größten Gefahr; na déi 
toni bye, 'ſich in einer gefährlichen Lage 
befinden, dem Untergange nahe ſein. 

Tonge, -nal, -nie, vn. imp. ertrin · 
len, im Waſſer zu Grunde gehen; in Ge 
fahr lommen im Waſſer zu ertrinken; 
okret tonal das Schiff ſank, fing an 
unterzugeben; tonge w myslach , *in 
Gedanken verſinken; nie tonący nicht 
erſaufend, nicht verſinkend, unverſenk⸗ 
bar; co ma wisieć, nie (u)tonie, was 
hängen foU, erſäuft nicht; "mas Deman: 
dem beſtimmt ift, entgeht ihm nicht. 

Tonacya, 2 sf. Tk. Intonation, 
Anſtimmung, Tonangebung f- 

Tonalnosc, sci, sf. Tk. muftkali⸗ 
iher Grundton m., Grundſtimmung 7. 

Tondera, Í. Tyndyrynda. 

Tonek, -nka, sm. dim. Tönchen a, ; 
tonek poufaly, leichter vertraulicher 
Ton m. 

Tonga, Ng. f. Papuzeczka. 

Tonia, j. Ton. 

‚Tonieznost , -sei, sf. Mtl. Glaſtici⸗ 
tät, Schnellkraft, Federkraſt f.; Toni- 
ezny, a. elaſtiſch, ſchnellträſtig, feder⸗ 

Tonice, ſ. Taniec. kräftig. 

Tonienie, -ia, an. v. Tonac, |. d. 

Tonika, -i, sf. Tk. Grund- oder 
Hauptton m., aus welchem ein Tonſtück 
zu fpielen oder zu fingen ift. 

Tonizowac, -owal, -uje, va. imp. 
Alk. elaſtiſch, ſchnellkräftig, federkraftig 
machen, durch ſpannende, ſtärkende Heil. 
mittel dem geſunkenen Körper wieder 
aufhelfen. 

Tonka, Tomka, -i 8 sf- Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. antoxanthum). 

Tonotwörca, -y, sm. Tonſchöpfer, 
Tondichter, Componiſt m. 

Tontyna, -y, af. Tontine, Leibren⸗ 
UDSSR wachſende Leibrente f. 

"oot, -a, sm. Myth. Zaut m. (an: 
eblicher phöniziſcher Erfinder der Buch ⸗ 
ſdabenſchuih. 

Top, f. Topiel. 

Topacz, gewiſſes poln. Wappen; —, 
-a, sm. Ng. gewiſſes Pflanzenthier (lat. 
acetabulum). 

Topaz, Topazyn, -u, sm. Ng. Tos 
pas m. (Edeſſtein); —, a, sm. Ng. 
Kolibri m. 

Topazik, n, sm. Ng. Art Kolibri 
m. (lat. orthorhynchns). 
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Topazowy, a. Ng. Topad-; von, aus 

Topej ka, ſ. Tupejka. Topas. 

Topialny, a. zum Untertauchen, zum 
Ertränken, zum Verſenken ꝛc. dienend; 
zum Schmelzen dienend; Schmelz⸗,Gieß⸗z 
piec topialny Schmelzofen m. 

Topian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. pistia). 

Topic, -pil, -pi, va. imp. ertränken, 
erfäufen, untertauchen, verſenken; topic, 
ſchmelzen, zerſchmelzen, zerfließen laſſen; 
topic, werſchwenden, vergeuden, vers 
ſchlemmen, durchbringen; topic sie ſich 
ertränken, fih erſäufen. 

Topiciel, -a, sm. der untertaucht, 
verſenkt, extränkt; der ſchmilzt, ꝛc., 
Schmelzer, Gießer m. 

Topiel, -i, sf., Top, -u, sm., To- 
pielisko, -a, sn. Waſſerſtrudel, Waſ⸗ 
ſerabgrund m.; * f. Przepase, Od- 
chlan. 

Topielec, Jon, Topien, -pnia, sm. 
Schiffbrüchiger m., der der Gefahr im 
Waſſer kaum entgangen ift; »Ertrunke⸗ 
ner, im Waſſer Berungtüdter m.; — 
Topnik, -a, sm. Myth. Nir, Waſſernix 
m., Waſſergeſpenſt u.; Taugenichts 
m., der verdiente, im Waſſer ertränkt zu 
werden. 

Topielica, y, sf. ertrunkenes, im 
Waſſer umgekommenes Frauenzimmer n.; 
Ng. gewiſſes geflügeltes Inſect (lat. ra- 

Topielisko, f. Topiel. [natra). 

Topielisty, a., —sto, ad. voll Waj. 
ſerſchlünde, voll Waſſerabgründe (Meer, 
Meeredufer). 

Topien, -pnia, sm. Ng. Bw. Dipyr 
m. (gewiſſes aus Thon, Kreidekalk, Soda 
und Pottaſche beſtehendes körniges Mis 
neral). 


Topienie, -ia, sn. v. Topić, f. d. 

Topinambur, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. helianthus tuberosus). 

Topiony, pp. u, d. v. Topic, f. d. 

Topliwosc, -sei, sf. Zerichmeljbar- 
feit J.; Topliwy, a. zerſchmelzbar. 

Topniéc, -pnial, -pnieje, on. imp. 
ſchmelzen, zerſchmelzen, zergehen, zerflie« 
ßen; *umlommen, vergehen, vernichtet 
werden, zu Grunde gehen; topniéc z 
radości, “vor Freude aufer fih fein, 
'ſich vor Freude nicht zu faſſen wiſſen; 
topnienie Zerſchmelzen n. 

Topnik, -a, sm. Ng. Flußſpath m. 

Topnisty, Topny, a. ſchmelzbar, 
leicht ſchmelzend; Topnistosc, Topnosc, 
NR Zerſchmelzbarkeit, Schmelzbar⸗ 
eit F. 

Topny, f, Topnisty, Topliwy. 

Topograf, -a, sm. Ortsbeſchrelber m.; 
Topografia, -ii, sf. Ortsbeſchreibung, 
Topographie f.; Topograficzny, a. orts- 
beſchreibend. 1 

Topol, -i, Topola, -i, ar. Ng. Pap- 
pel f., Pappelbaum m. AN SE 
Topolina, y, sf. Pappeſwäldchen; 
Pappelholz a. [(lat. thespesia). 

Topolipka,-i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Topolisty, a. mit Pappeln bepflanzt, 
befanden; voll Pappeln. 

Topologia, -ii, af. Ortslehre, Beleh⸗ 
rung f. über Auffindung u. Feſtſtellung 
der Ortſchaften 2c. ; Topologiezny, a. 
die Ortslehre oder Topologie betreffend. 

Topolorodny, a. Pappeln erzeugend, 
Pappeln tragend (Grund, Erdboden); 
Topolorodzea, -y, sm. Pappeln⸗Erzeu⸗ 
ger, «Hervorbringer m.; der Pappeln her» 
vorbringt. 

Topolowy, Topolny, a. Pappel; 
von, aus Pappelholz gemacht; — lasek 
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tes, ſ. a. Tork, Tur; auen. gent, 
nergott m. der alten Bo a e 
Tor, -u, gm. betretenet vil 
Bahn F.; tor zycia, ` dé? WÉI 
bensart ., rant ori Wl 
Tor, -u, sm. Schdk. "7 
von Berzelius. vargti 
graues Metall, die S Vous 
Norwegen neuentdeckten 


y PETLA 
Tora, ~y, sf. My Gattin Ze 97 


Torak, -A, sm. ſchle ben ei 
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N „Toru un. 

é h nowy, a. Ng. bie 
“oder Torin (i, Géi bes 


Toryn, Schak. ſ. Tor; Toryna, , 
sf. Schdk. Thorin n., eigenthümlicher 
Grundſtoff m. des Minerals Tor, ſ. d. 

Torzyc, -rzyl, -rzy, va. imp. S per, 
nichten, ruiniren. 

Torzysniat, -a, sm. Vg. gewiſſes ger 
flügeltes Inſect (lat. cossus). 

Tos, ſ. Ten, ta, to. 

Tosamosc, sci, sf. Gleichartigkeit, 
Einerleiheit, Identität F.; Tosamy, a. 
gleichartig, einerlei, identiſch, das nam⸗ 
liche. Tnettchen u., Toni F. 

Tosienka, -i, SF. npr. dim. Antoi⸗ 

Toskanin, -ii, S. Geog. Toscana n.; 
Toskanski, a. @eog. toscaniſch, von, 
aus Toscana (in Italien). 

Tosowac, -owal, -uje, va. imp. (7). 

Tot, |. Toot, Myth. 

Toterdak, -a, sm. Mak. gewiſſe bu- 
chariſche Münze f. (= 1 Rubel 47 Rope 
ken Silber). 

Totresnik, Todresnik, -a, sm. 
Menſch m., der Branntwein in Schlau⸗ 
chen ein» oder ausſchmuggelt. 

Totumfacki, -ego, sm. Factotum n., 
Allesmacher, Menſch m., der Alles thun 
muß; Jemandes rechte Hand, "feine 
Haupthülſe f.; Jemand, der Alles gilt ꝛc. 

Towalin, f. Tuwalnia. 

Towar,-u, Towarek, -rku, sm. dim. 
H. Maare, Handelswaare F.; jaka pla- 
en, taki towar, »wie das Geld, fo die 
Waare; towar, Zm. Bäume, Baum⸗ 
ſtämme m., die bereits viereckig behauen 
find (als Nutzhol zum Berfauf befliimmt); 
Towarny, a. Waarcn«; Towaroznaw- 
stwo, -a, sn. H. Waarenkunde, Waa 
renkenntniß f. 

Towarzyski, Towarzyszny, a., To- 
warzysko, —skie, ad. vertraut, genau 
bekannt mit Jemandem; *leutfelig, ges 
ſellig, umgänglich; towarzyski Mitge⸗ 
noffen«, Mitgeſellen⸗, Bundesgenoſſan⸗, 
Freunde: ` Towarzyskosc, Gei, St, Ge⸗ 
ſelligkeit J.; Towarzystwo, -a, 5%. ge 
ſelliger Umgang m., Freundſchaſt, Ge— 
meinſchaſt, Geſellſchaft f. ; zbytnie to- 
warzystwo alljzugrofie Bertrautheit J.; 
towarzystwo, *gemijje Bereinigung od. 
Verbindung F. zu einem beſtimmten 
Zwecke; towarzystwo, ' Mitgenoſſen, 
Mitgeſellen, Gefährten, Freunde m.; 
Kw. gewiſſe polniſche Truppe F.; f. a. 
Towarzysz ; regula towarzystwa, Rk. 
Geſellſchaftsrechnung f. 

Towarzysz, -a, sm. Gefährte, Ge⸗ 
ſellſchafter; Kamerad; Kw. adeliger Df» 
feier m. im altpolniſchen Heere; f. a. 
Towarzystwo; Towarzyszka, -i, sf. 
Gefährtin, Geſellſchaſterin J. 

Towarzyszyc, -szyl, -szy, vn. imp.: 
— 2 kim mit Jemandem gefellig ums 
gehen, Umgang pflegen; — sig z kim 
ſich mit Jemandem verbinden, Gemein: 
ſchaft mit ihm machen; —, va. imp. : 
— kogo 2 kim Jemanden mit einem 
Andern verbinden, vereinigen. 

Toz, f. Tenże, To; Toz, ad. ef 
dann; dann erſt; ludzie nie umieją 
cenic tego dobrego, co mają; az gdy 
je stracą, Zog chwatq, toś załuja die 
Menſchen wiſſen das Gute, welches fte 
befipen, nicht zu ſchätzen; erſt dann, 
wenn fie es verloren haben, loben fte es. 
wünſchen ſie es ſich zurück. h 

Tozeamoseiowy, a. ganz wie ein An⸗ 
derer, ebenſo beſchaffen, einerlei mit ihm, 
idenliſch; Tozsamosc, -Sci, sf., Tož- 
stwo, -a, sn. Einerleiheit, Identität F.; 
Tozsamy, a. ganz ebenſo beſchaffen, 
ganz ebenſo; identiſch. 


Tozstwo, f. Tozsamosc. 

Tra, Tre, ſ. Trzée. 

Trąba, -y, Trąbka, -i, sf. dim. Tk. 
Trompete F. ; traba aniola, die Pos 
faune des jüngſten Gerichts; dZwiek 
traby Trompetenſchall n.; traby, pl. 
Tk. Trompetenſtimme f. in der Orgel; 
traba mysliweza, Jäg. Jagdhorn, 
Hifthorn n.; traba od. trybka pocztar- 
ska Poſthorn n. ` traba Rohr n., Röhre 
f.; trąba stentorejaka Sprachrohr u.; 
traba uszna Hörrohr a. ` traby sta- 
wowe Teichgerinne n.; traba upusto- 
wa Schleußengerinne 2. ; traba Bruns 
nenſtange F.; traba morska, Nil. Waſ⸗ 
ſerhoſe F.; traba u słonia Rüſſel m. 
des Elephanten; trabka aptekarska 
Apothekerdüte F.; trabki Z2ydowskie, 
Kg. Neujahrsfeſt n. der Juden; traba, 
iron. Nafe F. Jemandes; w trabe komu 
dae, Jemandem Eins auf die Nafe 
($ auf die Schnauze) geben. 

Trabezasty, a., —sto, ad. rühren», 
EN jagdhorns, trompetenartig, ⸗ähn⸗ 
id). 
Trąbeczka, -i, sf. dim. v. Traba, 
1. bh: trabeezki, pl. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eceremocarpus). 

Trabid, -bil, -bi, va. imp. bafer 
al der Trompete, auf dem Jagd. oder 
Hifthorne, Poſthorne ꝛc.; trabic za 
kim, Jemandem ſtark das Wort reden; 
trąbi komu w uszy, Jemandem in 
die Ohren ſchreien; komor trabi die 
Mücke fummt ; Trabiciel, -a, sm. Tk. 
Trompeter, Trompeten,, Horndläſer m. 

Trabie nie, ia, sn. Trompetenbla⸗ 
fen; Hornblaſen n. 

Trabik, -a, sm. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier (lat. buccinum); Trabikowaty, 
a. Ng. dem Weichthiere Zrgbik ähnlich. 

Trgbirög, -oga, sm. Tk. Hornbläfer, 
Waldhornbläfer m. 

Trąbka, f. u. Trąba; Trąbki, -bek, 
. pl. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. bigno- 
nia); f. a. Surmia. 

Frabnik, -a, sm. Berfertiger m. von 
Trompeten, Waldhörnern ꝛc. 

Trabny, a. Trompeten», Waldhorn. 

Triybosz, -a, sm. Ng. gewiſſes geflüs 
geltes Infect (lat. guoriste). 

Trabowaty, a. trompetenartig; Ng. 
Zk. rüffelartig, Rüffel- (wie beim Eſe⸗ 
phanten, beim Tapir, Schwein 2¢.). 

Traby, gewiſſes polniſches Wappen. 

Traeac, -cal, cam, va. imp., Tra- 
eic, zeil, -ei, va. perf. ein wenig ftos 
ßen, leicht anſtoßen, anrühren, berühren; 
tracił siostre lokciem, aby milczała 
er ſtieß die Schweſter mit dem Ellbogen, 
damit fie ſchweigen folle; tracic czym, 
"nach etwas riechen, einen Nachgeſchmack 
od. Geruch von etwas haben; — sig Déi 
ſtoßen, anſtoßen, anſchlagen; tracanie, 
tracenie Anſtoßen, Anrühren, Berüh⸗ 
ren n. 

Tracenezy, Tracenszy, a. Hinter: 
Rücken⸗; w tracenszym uſie, Kw. im 
Hintertreffen. 

Trach, gewiſſes polniſches Wappen. 

Tracheotomia , -ii, sf. Hik. Out, 
ſchneidung . der Luftröhre. 

Trachitowy, a. Ng. Bw.: —towe 
ziemie, od. skaly Trachyt⸗Erde f., Era. 
eaan n., Trachyt⸗Felſen m. 

Trachity, -t6w, sm. pl. Ng. Bw. 
Trachyt⸗Geſtein n., gemengte Steinart 
J. mit inliegenden Feldſpathkryſtallen. 

Trgeic, |. Tracac. 

Traeic, ei, -ei, va. imp. einbüßen, 
verlieren, um etwas kommen; nie tra- 
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eic nadziei die Hoffnung nicht verlieren; 
czas tracic die Zeit verlieren ; pole tra- 
eie, Xw. das Schlachtfeld (die Schlacht) 
verlieren; tracic, Schaden erleiden, 
Einbuße haben, verlieren, einbüßen; 
»verſchwenden, vergeuden; wegſchaffen, 
vertilgen, vernichten; tració zſoczynce 
einen Berbrecher hinrichten; tracenia 
Einbüßen, Verlieren u.; Hinrichtung 
f.; tracenie plodu, Rw. Abtreibung 
J. der Leibesfrucht; Tracieiel, -a, sm. 
Verlierer, Durchbringer, Berderber, Ber: 
nichter m. 

Traeid, Tracenie, f. Tracad, ete. 

Traciknot, u, Tracil6j, -oju, sm. 
Räuber m., Rofe, Schnuppe F. am Lichte; 
Philos. Nichtbeachtung f. eines Gegen» 
beweifes (lat. ignoratio elenchi). 

Tracki, a. Geog. Gsch. thraciſch, 
von, aus Thracien. 

Tracy, ppr. u. a. v. Trz6c, |. d. 

Tracya, -yi, af. Geog. Thracien n. 

Tracz, -a, sm. Sägemüller, Brette 
ſchneider m.; tracz Säger, Feiler m.; 
tracz, Sägemühle, Schneidemühle F. ; 
tracz, Ng. Sägefiſch m. (lat. squalus 
pristis). 

Trad, tredu, sm. Mk. Aus faz, Grind, 
Schorf m.; tredöw dostawae aueſätzig 
werden; trad, Kupfer n., Kupferröthe 
J. im Geſicht; 'kupferiges Geſicht u.; 
mise trędy ein la Geſicht haben; 
trad, Mebertretung, Sünde f. 

Trad, ga, sm. Ag. Drohne, Brute, 
Helm., Waſſerbiene F. (lat. fucus). 

Tradowag, -owal, -uje, va. imp. 
Rw. gerichtlich überliefern, übermachen ` 
tradowany übergeben, überliefert. 

Tradukeya, -yi, sf. + Ueberſetzung 
J. aus einer Sprache in die andere; Tra- 
dnkowac, -owal, -uje, va. imp. + 
E 

radycya, -yi, sf. Rw. gerichtliche 
Uebergabe . einer Sache als aan 5 
tradyeya Tradition, mündliche Ueber- 
lieferung J.; Tradycyjny, a. Tradi⸗ 
tiong. ; auf mündliche Ueberlieferung od. 
Erzählung begründet. 

raf, u, sm. Zufall m.; zufälliges 
Ereigniß n.; trafem zufällig, durch Du, 
fall; w traf, »paſſend, geeignet; nie 
w traf mu to, das ift nicht nach feinem 
Wunſche, "ie ift es ihm nicht recht, na 
traf, auf gut Glück, vauf's Geratbes 
wohl. 

Trafaki, -Öw, sm. pl. Bw. Stücke n. 
dünnen oder kleinen Erzgeſteins, dem 
Aehnliches n. 

Trafiad,-fial,-fiam, vn. u. va. imp., 
Trafic, Trefie,-fil, -fi, vn. u. va. perf., 
Trafowad, Trefowac, -owal, -uje, 
va. u. vn. fregu. treffen; — do celu, 
w cel an's Biel treffen, das Ziel treffen; 
— kogo kamieniem w glowe Jeman⸗ 
den mit einem Steine an den Kopf tref⸗ 
fen ; trafil go w samo serce er traf ihn 
mitten in's Herz; trafić na kogo, na co 
auf Jemanden, auf etwas treffen, ſtoßen; 
trafie na obiad, gerade zum Mittags⸗ 
effen kommen, mysli, ze trati? na dud- 
ka cr glaubt, einen Narren getroffen (ed 
mit einem Narren zu thun) zu haben; 
trafic jak kulą w plot, "Ré febr irren; 
*fich in feiner Erwartung, in feiner Muths 
maßung täufchen ; bei Jemandem (dem 
man etwas gegeben hat) übel ankommen; 
ein ein Wespenneſt ſtechen; traflae ko- 
mu w sedno, Jemanden bei feiner 
ſchwachen Seite angreifen; "ihn an der 
empfindlichſten Seite berühren; trafic 
dobre, żle, es gut, ſchlecht treffen, gut, 
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ſchlecht ankommen; trafiac, Tk. treffen, 
die Töne richtig nach den Noten ſingen; 
malarz doskonale go trafi? der Dialer 
hat ihn lebensähnlich getroffen; portret 
dobrze trafiony gut getroffenes Bruft- 
bild u.; traße 2 kim oder z czem do 
konea, mit Jemandem, mit etwas zu⸗ 
recht, zu Ende kommen; trafic sie fih 
treffen, ſich ereignen; jak sie trafi wie 
es ſich trifft; wie es paßt; trafic sie 
komu Jemanden betreffen (Unglück, 
Wahl, Loos, Schickſal ꝛc.); trafic sie 
ſtattfinden, ſtatthaben; trafia mi sie 
co, dich finde Gelegenheit (z. B.) etwas 
zu kaufen, zu bekommen, *c8 wird mir 
etwas angeboten; des findet fidh etwas 
für mich; trafia mi sie dom bardzo 
tani, Lich habe Gelegenheit ein ſehr 
wohlfeiles Haus zu kaufen; trafialo jéj 
sie zu maz, *cd wurde ihr eine Heiraths⸗ 
partie angeboten; kilku jéj sig trafis- 
lo, *c8 meldeten ſich Mehrere um fie; 
kupił bym konia, gdyby się co pocz- 
ciwego trafilo ich möchte mir ein Pferd 
kaufen, wenn ich ein gutes fände od. bes 
kommen könnte; trafito mu sie jak sle- 
péj kurze ziarno, “er kam dazu wie der 
Blinde zur Ohrfeige; gode mi sig trafi}, 
ich bekam (zufällig) einen Gaſt; trafic 
gie 2 kim mit Jemandem zuſammentref⸗ 
fen; trafic sig dokąd, 'von ungefähr 
ankommen, ans, eintreffen; trafic, trefic 
frifiren, die Haare kämmen, falben, orde 
nen, herrichten; Trafiacz, -a, sm. Tref⸗ 
fer m.; der das Ziel trifft. 

Tra flak, u, sm. Tx. gewiſſes Zon, 
1 Bio. Erzgeſtein u., das im 
Erdboden verſchwindet und beim Bears 
beiten der Gruben wieder zum Porſchein 
kommt. U 

Trafinnie, — sie, -ia, sn. v. Trafiac, 

Trafic, Traflenie, -ia, sn., ſ. Tra- 
fiac, etc. In. 

Trafik, -u, sm. H. Handel, Verkehr 

Trafiony, pp. u. d. v. Trafic, f. u. 
Trafla c. 

Trafisz, -a, sm. Jag. Benennung 
eines Stöber oder Suchhundes. 

Trafna, -6j, sf. Treffnummer f., 
Treffloos n., Treff karte J.; Treffer m. im 
Spiele, in der Lotterie; Jar Name einer 
Stöberhündin, eines weiblichen Such⸗ 
hundes. 

Trafnie, ad., Trafny, d. treffend, 
paſſend, 'ſcharffinnig; Trafnose, sei, 
St, Treffendes, Paſſendes, Scharfſinni⸗ 
ges n.; trafnosc odpowiedzi treffende 
Antwort f. 

Trafowy, a. zufällig; gut treffend, 
das Ziel nicht verfehlend. 

Trafta, Trawta, Tratwa, Tratfa, 
-y, Sf. Sw. Holzfloß n., Holzflöße, Holz. 
traft f. (auf der Weiche l ꝛc.); Traf- 
tarz, -a, sm. Sw. Holzflößer, Flößer, 
Floßknecht, Fließe m.; Traftowy, Trat- 
wiany, a. Floß, Flöße, Holzfloß⸗ 

Trafunek, Trefunek, -nku, sm. Zus 
fall m., Ereigniß u.; trafunkiem, z 
trafunku zufälligerwerſe; trafunek, 
»Begegnen, Zufammentreffen u.; Tra- 
funkowy, Trefunkowy, a. zufällig; 
Trafunkowo, ad. zufälligerweiſe, durch 
Zufall; Trafunkowose, sei, gf. Zu« 
fälligkeit f. 

Tragakanta, Traganta,-y, sf., Tra- 
gant, -u, sm. Ng. Schdk. Gummi Tras 
ganth, Traganth⸗GHummi u.; f. a. Dra- 
gant. Ullat. astragalus). 

Traganek, -nku, Ng. gewiſſe Pflanze 

Tragant, |. u. Traganek. 


Tragarski, a. Saftträgere.; Tragarz, beſuchen; — wegs 


CS 
ot) "enn 


A, sm. Träger, Laſttt 
balken, Träger, Mun 
Zk. erſtes Wirbelbem 7: 
der Nüdenmirbeljäult. 


Tragary, ſ. Legary: ` j 
area: . . mg 
Ge ch e Ar . 
vi AH, Sf- Di Gem Mm fx 


Trauerſpiel u.; igel, ` 
aer Bortal ee 
liches Ereigniß un. TIME "dofun 
jedyopis, Trajedjop7 öden Ze 
1 Lt, Trag fr pn)! 
ber, Trauerſpiel⸗Dichte .; (zf 


Tragicznie, ad. . * 
Tragiczno-komiczig g luftige gr 
komiſch, halb traurig, 9 Zä Kal 
Tragiczuose, 20: 1, Det 
Charakter m., Eigenſchaf Lara 
ſchen, Traurigen, FE", ang Wis 
rigen od. tralervollen A am lle . 
Tragiczny, a. tragiſch, f neont re 
oder trauervollen Aue 16, . 
Tragiedya, Tragiedy Bi 
gedya, etc. j 
Tragik, -a, sM 


i der Be" 
Dichter m., Schauspiele Si 


iele ſchreibt; wi. 
en Rollen fpielt. 5 60 SA 
Pragi-komedya, H „ 10 0 E 
komödie F., Theaterſtu lun, 
BE? Ka Lu ge ff 
Tragikomiczny, & t" ott: 
gikomiſch. T weit I. 
Troiczny, oto. f. Trg gte. 1 
Trajedya, TrajedjoP H 
edya, etc. od. N) 
g Trafkotae,-tal, tam. ut der Ze! 


d * 
on. imp. 8 viel ſprech n An Léi 
unaufhörlſch plapp mühle; 
haben wie eine Klappe 
tanie unaufhorliches Š 

Trak, -a, sm. %, 
Thrakier, Thracter, w ` 604. l 
i j d 
E Bee 
zeichnung, veg Geräu ch Gegen E 
chen od. Zerreißen eine) ee 
, u, sm. Krach, ech af 
beim Zerbrechen OE Ze Gd 
Trakarz, 72, 
m., der das Erz 
fortzuſchaffen hat. 
Trakt, -u, u n e 
wohin; Gegend Jo Ark, 
7. Verlauf m. einer Sache b 
»Geſtalt f. s rak 
Traktacik, dim. De „ob. 
Traktament, u, 2 geb 


Löhnung f. 
Traktat, -u, Schluß m 
Berhandlung J., A. yandl 
Vereinbarungen 
Handelsvertrag . 
Kw. weſtphäliſcher T 
traktat Abhandlung“ A. 
Traktacik, -a, 97° ner 
kleines Buch, Heit ` 
moraliſche Belehrung ue; 
Traktowac, -0W 
eine Angelegenheit 
deln; — kogo init 
ut, ſchlecht behamd! ZN op 
Be el etwa? peja" D 


PS 
bandeln; trakton un 
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th 
Uttak} Soldatentienfte thun; nie 
An "ae ac, ohne viele Umſtände; 
Ak dme etwas thatſächlich aus⸗ 
Mania ten; ma dobry sposób 
` viet ` bat eine gute Manier 
der Behandlung. 

Ar 3m, 11 0 sm. Speiſewirth m. ; 
dn Es k. gektyernia, i, Sf. Trai 
pi a] 
Geck Traktyerk ` Speiſe⸗ 
b decks k a, -i, sf. Speiſ 


Ar , Re. 

LW Ee 8 

y an, ere Lk m.: Traktywa, 
\ e rom, u, sm., Trama, y, 


N j 

a „ptbalten, Tragebalken m.; 
` m, + Kreuz m.; Tra- 

Ka a, Pramiec, mea, sm. 

* dënn A7 Heiner Balten m. 


` äu: E . Bk. nach außen 


Ain „ Sreiichliß, verzierter Bal- 
es P doriſchen Fries. 
Tha u. Tram, Trom. 


nen, T e 
it Hie SCH u, sm. Thran 
as, 7", sm. Ng.: zloty trank 
tij 0. Sat, conyza); trank je- 


i anz Schar 2 
WK An Tlenfiauit n. (lat, serra 
Ac? Ze i, angielski oder górny 
ta J. „Natlatranfm. (lat. alisma); 
en Nijh Wundkraut n. (lat. 


WA 
Vie E 


Vi 


Ben. SN hinaus gehenden Bes 
ny berfinnlichteit .; Tran- 


Al, -uje, va. imp. um, 
„ derklären, vergeiſtigen. 
A Hoen, i, sf. Rw. lUicberlei. 
wä gin aschenlaffen u. eines Rech. 
e "dern ; Mik. Ueberzapfung 
, Matranga t einem Körper in den 
tn ad än, a. Rw. auf cis 
ENN Ul, leitend, übergehend 
éi aus S nt, umaichend, 
he EM Körper in den an⸗ 
reell überleitend. 
\ Abo Em. Herausſchneidung 
Kinn, Ae genee 
KN NW Sprachen leberſetzung 7. 
en Nu beg 
wen 


e A., 
% use 


gelt? Län ` Translatownd, 
men sen. tmp. aus fremden Spra« 

x Ane ” 
1 e F. Ja. vi, sf. Uebertragung, 
einen andern Ort; 
* “owal, je, va. imp. 
Ort verſetzen, babin 

KA hi, Ant 8 

I? ſchein Tu, sm. Durchſchein⸗ 
N tende - bie tt 
erleuchtete (illumi« 

Gen 
r 99 7 if. Ausdünſtung, 
Pens): „Abeſonders des "ien, 
Schwitzen u.; Tran- 


spirowac -owal, -uje, vn, imp. aus-. 
dünſten, ausdampfen; gelind ſchwitzen, 
in einen leichten Schweiß gerathen. 

Transponowac, -owal, uje, va. 
Gan, Tk. ein Tonſtück in eine andere Tons 
art feßen, übertragen. 

Transport, -u, sm. Fortſchaffung, 
Weiterſchaffung; H. Ueberführung, Ber: 
frachtung F. der Waaren nach anderen 
Orten; transport, Rx. Uebertrag m. 
einer zuſammengezählten Summe auf 
eine andere dazu kommende Poſtenreihe; 
Transportator, a, sm. OI. Transpor⸗ 
teur, Winkelübertrager, Winkelfaſſer, 
Gradbogen m.; Transportowac, -owal, 
-uje, va. imp. übertragen, forte, weiters 
ſchaffen; Rk. von einem Poſten auf einen 
andern übertragen; Transportowy, a. 
Transport-; die Fort-, Weiterſchaffung 
betreffend; Rx. Uebertrags⸗. 

Transsubstancyacya, -yi, sf. Kg. 
Perwandlung f. des Brodes und Weins 
beim heil. Abendmahl in das Fleiſch u. 
Blut Chrifti; Transsubstancyalny, a. 
Kg. in den Leib u. in das Blut Chriſti 
verwandelt; Transsubstancyonalny, a. 
Kg. auf die im heil. Abendmahl erfol⸗ 
gende Verwandlung des Brodes und 
des Weins in Leib und Blut Chrifti be⸗ 
züglich. 

Transteweranin, -a, sm. Bewohner 
m., —weranka, i, sf. Bewohnerin f. 
Geog. des jenſeitigen Ufers des Tiber⸗ 
ſtroms; Trasteveriner m., Trasteveri⸗ 
nerin f. 

Transumpt, -u, sm., pl. -y, od. -a, 
sm. Rw. Auszug m., Abſchrift F. aus 
den Original⸗Acten; gerichtlich beglau⸗ 
bigte Abſchrift J. 

ransyt, |. Tranzyt; Transytowy, 
Tranzytowy, a. Uebergangs⸗, Durch⸗ 
gangs: ; — handel, H. Durchgangshan⸗ 
del, Durchgangs- oder Tranſitverkeht m., 

Trant, + ſ. Trad, Truten. [ete. 

Tranzakeya, ete. f. Transakeya, 

Tranzet,-u, sm. Abtrittm., Privet n. 

Tranzyt, -u, sm. H. Durchgangshan⸗ 
del, „Verkehr m., Tranſitgeſchäft .; 
Tranzytowy, ſ. Transytowy. 

Trap, -n, sm. Ng. Bw. Trapp, Stu- 
fenſtein m., Wade F. (Mineral, das bee 
ſonders mit der Hornblende gefunden 
wird). 

Trapez, -u, sm. GI. Trapez, ungleich⸗ 
ſeitiges Quadrat oder Viereck n. 

Trapeza, -y, sf. Ng. Tiſch m., Tafel 
F., »Speiſeſaal m. in den griechiſch⸗ka⸗ 
tholiſchen Klöſtern; Trapezny, ego, 
sm. Kg. Diener m., der im Speifefaale 
griechiſcher Klöſter aufwartet. 

Trape, Toropie, -pil, -pi, va. imp. : 
— kogo Jemanden peinigen, quälen, 
martern, ängſtigen, beunrubigen; — sie 
ſich martern, ſich quälen, ſich ängſtigen, 
fidh beunruhigen; trapienie Qual, Mar⸗ 
ter, Pein; Beängſtigung, Unruhe F.; 
trapie cialo, Kg. feinen Leib kaſteſen, 
das Fleiſch kreuzigen; to mnie bardzo 
trapi das macht mir viel Unruhe; Tra- 
piciel, Trapnik, -a, sm. Quäler, Mar⸗ 
terer, Peiniger, Plader m.; —cielka, -i, 
sf. Quälerin, Peinigerin F. e 

Trapik, -a, sm. Ng. gewiſſes geflür 
geltes Inſect (lat. olfersia). h 

Trapista, y, sm. Kg. Trappiſt, 
Mönch m. vom Orden la Trappe in 
Frankreich; Trapisei, -st6öw, sm. pl. 
Kg. Kirche f. und Kloſter der Trappiſten 
oder Schweigſamen. 

Trapnik, f. Trapieiel. 

Traref, -u, sm. Sw. ftarkes Tau n., 


an welchem die großen Segel aufgehißt 
werden. In. 

Tras, -u, sm. Ng. Nil. Zut, Tuſſtein 

Trasant, -a, sm. H. Traſſant, Aus- 
ſteller m. eines Wechſels; Trasat, -a, 
sm. H. Acceptant m. eines Wechſels, Bes 
zogener m., der einen Wechſel zu bezah⸗ 
len ſich durch Unterſchrift verpflichtet; 
Trasowac, -owal, -uje, va. fmp. H. 
traſſiren, einen Wechſel auf Jemanden 
traſſiren oder ziehen; trasowanie, H. 
Traſſiren, Ziehen, Ausſtellen n. eines 
Wechſels auf Jemanden; trasowany, H. 
traſſirt, gezogen. 

Trat, -u, sm. Grube J. zum Treten 
u. Durcharbeiten des Lehms für Ziegel. 
ſtreicher und Ziegelbrennereien. 

Trat, ſ. Trad. 

Trata, -y, sf. Verluſt, Untergang m., 
Verderben .; Tratnik, -a, Tratni- 
czek, -czka, sm. dim, Durchbringer, 
Berfehwender m. ; f. a. Utratnik. 

Tratowawac, Tretowac, -owal, 
-nje, va. imp. zertreten, zerſtampfen: 
Sw. landeinwärts ſchiffen, fid) am Ufer 
halten, am Ufer hinſegeln, hinfahren ; 
tratowac, Kk. in Butter braten. 

Tratwa, Trawta, Tratfa, f. Trafte. 

Tratwaki, -ów, sm. pl. Bin. Bretter 
n. im Stollen, die auf die in deffen Mitte 
befindliche Wafferrinne gelegt werden. 

Tratwiany, Tratwowy, a. Sw.: 
owe, od, —ane drzewo Traftenholz, 
Floß holz, Flößerholz u.; Tratwiarz, f. 
Traftarz, ete. 

Traumatyczny, a. Hik. Wunden; 
mit Wunden behaftet. 

Trawa, -y, Trawka, Traweczka, -i, 
sf. dim. Ng. Gras n. (überhaupt); — 
wiechowa gemeine Gras u.; — per- 
lowa Perlgras u.; — miodowa Honig: 
grad n. ; — krwawna Blutgrad Nn. — 
morska Meergras n.; — kwietnia Blu- 
mengras n.; — piórowa Febergras u.; 
Turza trawa Riedgras n.; — wonna 
Kameelgras u.; — róża griechiſch Heu, 
Bockshorn n.; — zabia Froſchgras u.; 
— rogata Igelskolben n.; pigkna tra- 
weczka ſchönes Gräschen, ſchönes fri⸗ 
ſches Gras n. ; o pierwszéj trawie do 
wojska powrócił ſobald es nur grün 
wurde, kehrte er zum Heere zurück; od 
trawy do trawy, von einem Grasplaßze 
zum andern; nie wszystko trawa sie 
zieleni, "der Schein trügt oft; "man 
darf die Sachen nicht nach ihrer Außen⸗ 
feite beurtheilenz trawe puszezac, Ldw. 
zu grünen anfangen (Getreide); jeszezo 
W trawie bye, Ldw. noch grün ſein 
(Getreide); *erft im Entſtehen begriffen 
fein; w trawie jeszcze zboze, Ldw. 
das Getreide it noch im Graſe, "geht 
erft auf; w trawie co zniszezyc, etw. 
im erſten Keime erſticken, unterdrücken. 

Trawea, -y, Trawieiel, -a, sm. Ber 
nichter, Zerſtörer; Vetzehrer, Aufzehrer 

Trawersa, ſ. Przerwa. Ian. 

Trawersya, -yi, 3f. Tk. Uebergehen 
n. der Stimme in eine andere. 

Trawestacya, -i, sf. Traveſtie, fherz« 
hafte Einkleidung oder Umwandlung f. 
ernſter Dichtungen ꝛc. in Lachen erregen 
de; Trawestowae, -owal, -uje, va. 
imp. traveſtiren; ernſte Dichtungen ꝛc. 
in ſcherzbafte Form einkleiden; trawe- 
stowanie, |. Trawestya. 

Trawigcy, ppr. u. d. v. Trawie, ſ. d. 

Trawigezka, -i, sf. Hik. heetiſches 
oder Schwindfuchtsfieber n. 

Trawiany, a. graſig, Gras-. lich 

Trawiasty, a. graſicht, grasartig,⸗ähn · 
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Trawic, -wil, -wi, va. imp., Stra- 
wie, va. perf. verdauen; verzehren; 
'geiſtig verarbeiten; trawie pienigdze 
Geld ausgeben, Geld verthun; strawi- 
ciony aufgerieben, abgenutzt, verbraucht; 
trawic sie Déi verzehren, vergehen, 
ſchwinden; goraca trawigca, Hik. aus- 
zehrendes Fieber n.; tra wie, Jag. hetzen, 
trawić kogo zkad, Jemanden wegs, 
ausbeißen, verdrängen von wo; trawie 
verbringen, hinbringen, zubringen (Zeit, 
Leben) ; droge trawic, einen Weg zu⸗ 
rücklegen, durchlaufen, durchrennen ; tra- 
wienie, strawienie Verdauung; Hlk. 
GE fs Hinbringen, Zubringen, 
Verbringen n. 

Trawiciel, f. Trawca. 

Trawidio, f. Trawieniec. 

Trawienie, -ia, an. v. Trawid, f. d. 

Trawieniec, -hca, sm. Zk. Labma- 
gen, Fettmagen, vierter Magen m. eines 
wiederkäuenden Thieres. 

Trawiennik, -a, sm. Vfl. Pepſin u., 
Verdauungsſaft m. im Magen, Magen- 
ſäure F. 

Trawienny, a. Mil. Verdauungskraſt 
habend, mit Magenſäure zur Verdauung 
der Speiſen verſehen. 

Trawisko. Trawsko, a, an. ſchlech⸗ 
tes, elende Gras n. 

Trawisty, a. graſig, grasreich; graſe 
grünz kolor trawistygraſegrüne Farbe /. 

Trawiszka, -i, at, Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect (lat. agromyza). 

Trawka, dim. v. Trawa, f. d. 

Trawliczka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflan 
ze (lat. sturmia). IIIat. zanichellia). 

Trawnica, -y, F. Ng. gewiffe Pflanze 

Trawniczek, -czka, sm. dim. v. 
Trawnik, f. d.; Ny. Grasmücke F. (Vo⸗ 
gel); Trawnik, -a, sm. Grasplatz, Ra⸗ 
ſenplatz m.; trawnik, Ng. Grashecht, 
noch kleiner junger Hecht m. 

Trawnoße, -Sci, sf. gute Verdauung 
F. der Speiſen; Berbaulichkeit /. 

Trawny, a. Gras,; von, aus Gras bes 
ſtehend; Sa, auf dem Graſe weis 
dend, Gras freffend ; trawny wót Gras 
weidender Stier m.; trawny graſtig; 
grasreich. lauf dem Raſen gehend. 

Trawochodny, a. auf dem Graſe od. 

Trawojedny, Trawozerny, a. Ng. 
grasfreſſend. 

Trawonosny, Traworodny, a. Gras 
hervorbringend, Gras erzeugend. 

Trawosieezny, a. das Gras mahend, 
abhauend. e Es 

Trawowaty, a. gradartig, ähnlich. 

Trawowy, a. Ng. Gras-; trawowe 
rosliny Graspflanzen f- 

Trawozerny, a. Ng. Grad, Pflanzen 
Eh trawozerne zwierzęta grad. 
freſſende Thiere n., Grasfreſſer m. (lat. 
herbivora). UPflanzenkenner m. 

Trawoznawca, -y, sm. Botaniker, 

Trawta, etc. |. Trafta, ete. 

Treia, Treina, Treialka, Treianka, 
Treionka, etc. f. Trzeia, Trzcina, etc. 

Tre, f. Trz6c. 

Trebacki, ſ. Trebaczow, etc. 

Trebacz, -a, sm. Trompeter; Aus⸗ 
plauderer, Herumträger m.; Jag. Name 
eines Stöber⸗ od. Suchhundes; trebacz, 
»Pfuſcher m., mit dem nicht viel zu mas 
chen ift, der nicht viel los hat; trebacz, 
*tüchtiger Beher m.; Trebaczka, -i, sf. 
Trompeterin; "Ausplaudrerin, Herum⸗ 
trägerin f. 

Trebaczow, Trebaezowy, Trebaczy, 
Trobacki, a. Trompeter; Trebacka 
ulica, Geog. Trompeterſtraße fa (in W a r: 


fhau); nerw trebaczowy, Zk. Troms 
petermuskel m. (lat. bnecinatorius). 

Trebecki, -iego, sm. npr. Trembezki 
m. (gewiſſer poln. Familienname]; wla- 
sny Trebecktego dyabel, trudno sie 
go skropić, "bag ift wahrhaftig ein Zeus 
felöferl wie Trembezki, dem läßt fih 
ſchwer beikommen (2). [Warm haus u. 

Trebhanz, -u, sm. Qin. Treibhaus, 

Trebic, f. Trabic. 

Trebnik, -a, sm. Kg. ruſſiſches Sir, 
chen⸗Ceremoniell n., griechiſch⸗katholi⸗ 
ſche Agende f. 

Trebula, Trzebula, -i, Sf. Ng. ge- 
wiffe Pflanze (lat. anthriscus). 

Tredowaciec, -wacca, sm. Ausſätzi⸗ 
ger, Grindiger m. 

Tredowacieec, -cial, -cieje, vn. imp. 
ausfäpig, grindig werden; Tredowaci- 
ny, -in, sf. pl, Tredowacizna, y. 
Tredowatosc, -sci, SF. Blk. Ausfah, 
Grind m.; tredowatose, Hik. Grind m. 
im Geſicht, rother Ausſchlag m. im Ges 
fidt; Tredowaty, a. Hik. ausſäßig, 
grindig, mit dem Ausſaßz behaftet; tre- 

owaty na twarze fupſerig im Geſichte. 

Tredowizna, Y, sf. Hik. Aufa m.; 
f. a. Trad. 

Tredownik, -a, sm. Ng. Braunwurz 
f. (lat. scrofnularia); Tredownikowa- 
ty, Tredownikowy, a. Ng. : — wate, 
od. —kowe rosliny der Braunwurz ähn⸗ 
liche Pflanzen F. (lat, scrophularinae). 

Tredzla, Tredzlowe, f. Trezla, etc. 

Trefle, Troflony, Trefnic, 1 Trafle, 
etc. Hzöſiſches Kartenſpiel). 

Trefi, -n, sm. Trefle n. (gewiſſes frans 

Trefniarz, n, Trefnik, Trefnis, 
-sia, Trefniezek, -ezka, Trefnisiek, 
-niska, sm. dim. Witzling, Spaßvogel, 
Spaßmacher m.; trefnik nadworny 
Hofnarr m.; trefnis Stutzer, Modeherr, 
Modenarr m. 

Trefnis, -sia, sm. f. u. Trefnik; 
Ng. gewiſſe Art Taube 7. 

Trefnisiostwo, f. Trefnisiowstwo. 

Trefnisiowac, -owal, -uje, va. imp. 
den Spaßmacher, den Narren machen od. 
abgeben. 

Trefnisiowski, Trefnisiowy, a. 
Witzlings., Spaßmachers-; Stutzers⸗, 
Modeherrn⸗; Trefnisiowstwo, -a, sn. 
Rolle F. des Witzlings, des Spaßma⸗ 
mader, ded Narren; Weſen n., Eigen⸗ 
heit f., Charakter m. des Stutzers, des 
Modeherrn, des Zierbengels oder Mode» 
narren. 

Trefnosc, Trafność, -6ci, sf. Wohl: 
angemeſſenheit F.; treffender Witz, treſ⸗ 
fender Spaß m., treffende witzige Anſpie⸗ 
lung F. 

Trefnowac, -owal, -nje, vn. imp. 
witzig ſcherzen, Spaß treiben, furzweilen, 
Kurzweil treiben. 

Trefny, Trafny, a. treffend, nicht 
ſehlend; paſſend, ſchicklich; nietrafny 
widerlich, widerwärtig; trefny, *ges 
ſchmackvoll, niedlich, elegant; "heien, 
ders, auserleſen, trefflich; witzig, ſcherz⸗ 
haft, luſtig mit treffendem Wip, "fein 

Trefowac, f. Trafic. [tomifd. 

Trefunek, Trefunkowy, f. Tra- 
funek. 

Trejbanz, -a, sm. Gin. Treibhaus n. 

Trejtak, Trojtak, -a, sm. Hitk. 
Erzmulde, Kalkmulde f., womit Erz od. 
Kalk in den Hochofen geſchüttet wird. 

Trektac, 1. Tresktac. 

Trel, -u, Trelik, -a, sm. dim. Tx. 
Triller, trillernder Gefang m.; trel, 
1 Lied u., Geſang m.; Trel, frei, -u, 


TRESCINA ` — 

— gef 

ug e 

sm. Sw. Meg m. für die e gl 
an der Uferſeite eines stufe! 

Sw. Treil, Zugfeil u., WO edel. A 
ſchiſfe ſlußaufwärts gezogen reine 
Trelisto, ad., Trelisty p, Du 
Tre. Triller ſingend, trille D 
rend. za. 00. Lag 
Trelowag, -owal, 7nd sgn Fee? 
imp. Tk. trillen, Triller Leni af 
tiren ; § fingen, trällern tre fene 
— statek ein Schiff dure Amt" 
topen Zugſeil ziehen Wl one wëlt 
blos flußaufwärts); e Singen al 
Trillern, Tremuliren 7-5 3. hen H: vi. 
lem; Sw. Ziehen. WEI ug Bn 
Flußſchiffes am Zugfeile (D Ap all 

Trelownik, -a, sm. Sto. ing ige 
. l5ornbiendt / ige poge 
Tremolit, sm. Nge DÉI tb af 
Tren, -u, sm. Dtk. Daf ag 
gelied n., Elegie J.; tro eret WP 
sz0 we, Bibl. Hina federale , 
Trener, -a, sm. nen a 
richter, Zureiter m. von BIT gri" 
Trenic, nil, -ni, 64. 
Klagelieder Kl f 
Trenica, |. Trynien. e um % 
Trenowac, o Wal, U). j 
— konia ein Pferd abrit fen fe 
trenowanie Bureiten, Ab d 
ferde), pl" 
2. on, sm. Ak. KOA 
dels, Drillbohrer m. zur de ae 
der zerſchmetterten Huch, ob. VSR 
Erſetzung durch eine goldenen De 
Platte, ſowie zum Eiben nn be 
delknochens bei unter ln; e 
chen Wunden, Geſchwilrel⸗ Pa 
Trepang, |. StrzyK#® e och ug 
Trepanowac, -owal, -" Gi 
Hik. trepaniren, A8 wat, 1 


Mm 


durchbohren, ein Stu 
ſchale einſetzen, 2c.; trepan 
Trepanirung f- eh 
Trepeie, Č Trepka. ST? Eat 
Trepele, Treperele, ar" A 
Halskrauſe, krauſer Pal J 
Agne Ah . Tropkh e soh 
pcie, ei, . pl. Solidna, , 
m. (beſonders mancher * E ue , 
na trepkach mi 10% prep!“ 5 
habe eine ſchwere Zune, eet, 7 
Holzſchub⸗, Kloßſchuh⸗; naeh, 
send, mit Ge ange me 
replikowy, a. U mreppti , 
Trepy, Ze, sm. pl. Treppe“ ) 
ee sf- Dre he ni 
beim Berfertigen einer fe, ap mi 
Treść, Trześć, ~ RN, elt m 
ter Saft m., Eſſenz J.; Kern, benz 
Vorlauf m. del eee, rei 
trosé miodu geläuterte „ente. 
m.; tresc, "Innered, i ya "el 
Hauptſache ., Weſen dn etwas i f e 
fter Beftandtheil me von eugen? Mij 
treścią człowiek Mn Zeg, 
Wefentlichfte, die EN d A 
ſchen; trosé, Jun Abr e, ai 


g 
od. Rede; kurzer A Gi Zu 
drängte Darftellung deet m ap 
die Hauptſache, > 1 Nr 
hält; trese der": FAR) 


Baums, des Holzes; Foren gen 

Trestka, -i, . dim. Thies, H a 
Trodeian, cu, Sre nonton E: 
ü (lat. argue. , 

a , af Piga 

7 weſentliche Eigen 

essential in). 


Cist; g 
Sai: reselwy, a. faftig; temia. 
reseiwy, J. u. Tresci- 
Son: Ton, -sci, sf- Enftigteit ; 
, on. f Feder , 

Ka 1 

den em. pl. Sb. Rodenjrifur 
darſtellung mancher ſpa⸗ 
braucht wird. 


Are J. bej A "Deal, -uje, va. mp. 
dies erfertigung der Perrücken 
din D bes, tenen Fäden feft eine 
e cum Nac konia, psa ein Pferd, 
ah? y firen, abrichten ; treso- 
hut hniegeln, fih die Haar 
um äi. 9 Droſſiren 
K u er oder Perrückenmacher); 
Aa, here); trosowany dreſ⸗ 
däer . T 
Gett Wei 
b Rx gewiſſes poln. Wappen. 
cl), , reskac, Trestac, Tre- 
d ye. ken, tresce, va. fregte., 
u, "Tënt, czy, wa. imp. iras 
tn be f Y . p 
ga verweiſen; qualen, 


and du, am. Tritt, Schritt m.; 

ja AM m auf einem Schiffe; 
N markt m. 

. n. + Wirrwarr m., Durch 
“ohlennaht f. im rauen, 

wi Durchelnanderlaufen n. 
ee mas. T . + Zuſammenlaufen, 

ans J Tratowac. 

Trödel, Trödelmarkts⸗, 


e stwie, Tretwiéc, Tret- 
l. vun, 1 ete, ſ. Dretwa, etc. 
niwie oniaj. , Soie Pea 
lea, Zënn, ete. L Dretwié, 
fi (wi Mm, „ sf. Hik. BübUofateit 


D 
di der CH 
i Ri @eog. Stadt Trier 
ih der Q3 Trewirski, a. Geog. 
tadt Trier; Trierer, 
ur í [Rosliniarnia. 
A Are Treſpnaus, Trebauz, 
` ar Trezelka, i, sf. 
die V ferdegaun m., deffen 
oya Stangen bat; trezle 


NW A * Trene, das Pferd trenſen, dem 


th Dee, 

Mee I. Ar. Ng. ſ. Skoczek. 
Kit ka, 1y oezkao, Troszenka, 
w MUTAN wenig“ dim. ein klein 
j WI ig, ein Bi Et. 
Clm * anelkn ec 
W ec ente ne Zahl f.; daj mi 
Ewe p aih i j 
n migs t mir ein wenig 
e trochę ezasu wenn 
Halte; ta trocha lu- 
„einer Al den, potrosze, 
en ain Jeden ein klein wer 
en; Tonga y = (wenn auch nicht 
e u. nach, einiger⸗ 
Ki tin ao e troche, § trocha, 
Ve e en 8 zu wenig; troche 
A ein wohl; troche sie 
Dell „wenig unterhalten; 
. depot komm etwas 
SA u nicht lange darauf; 
n. deutsches Wörterb. 


itp ne u 
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o troche, um Ein Haar, "rg fehlte 
wenig, daß ꝛc. [Näderſteine m. 
Trochity, -6w, sm. pl. Ng. Kreiſel⸗, 
Trochosc, -sei, sf. Wenigkeit f. ; — 
sie Vorbereitung, Herrichtung f. 

Trochoskub, -a, sm. Dix. ** Kru⸗ 
mendieb m. (griech. „mn, in der 
polnijchen Ueberſezung des Homeriſchen 
Froſchmäuſekriegs). 

Tröcht, f. Trucht. ſcherkerzchen n. 

Trociezka, Trociszka, -i, SF. Râu 

Troeina, -y, Trociny, -in, af. pl. 
Sägeſpähne; Feilſpähne m. men m. 

Troczek, -czka, sm. Schnur F., Ries 

Troczenie, An, sn. v. Troczyc, 
-czyl, -ezy, va. imp. binden, ſchnüren, 
feſſeln, zuſammenbinden; — sie do 
czego, nn co fid) an etwas binden, 'ſich 
an etwas halten; troezyc sie na droge 
ſich an einen Weg halten (denfelben nicht 
verlaſſen). 

Trofoniusz, -a, sm. Myth. Trupho⸗ 
nios m. (Erbauer des delphiſchen Zem, 

Troglowy, |. Trójgłowy. [pels). 

Troic, troil, troje, troi, va. imp. in 
drei Theile theilen, zerlegen; verdreifa⸗ 
chen, *vervielfältigen ` — sie ſich in drei 
Theile zerſpalten; fid) verdreifachen. 

Troiezka, -i, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. manniera). (lat. loddigesia). 

Troiczlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Troiscina, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. goodik). 

Troiskrzyn, -u, sm. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. codiaeum). 

Troisto, ad., Troisty, a. dreifach, 
dreifältig; Troistose, -Sei, sf. Dreis 
fachheit F. 

Tröj, Troi, troja, troje, a. num. 
+ drei Einheiten in ſich enthaltend. 

Troja, troi, sf. Geog. Alt. Stadt 
Troja, Ilium n. (in Kleinaſien). 

Trojnczek, dim. v. Trojak, ſ. d. 

Trojadek, -dka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. gomphocarpus). 

Trojajest, -u. sm. Ng. frühere Be 
nennung einer gewiſſen Pflanze, die jetzt 
onesnik (lat. neottia) genannt wird. 

Trojak, -u, Trojaczek, -ezka, sm. 
dim. Bahl f. von drei Stück; Mek. Dreier 
m.; Dreikreuzerſtück .; drei Einheiten 
enthaltende Münze F. (3. B. die feit 1528 
bis 1766 aus Gilber, von 1765 an aus 
Kupfer geprägten polniſchen Dreigro⸗ 
ſchenſtücke); trojacy, pl. Drillinge m., 
drei zu Einer Zeit von Einer Mutter ge⸗ 
borene Kinder .; trojak, H. & zum Ber: 
kauf beſtimmtes Holz .; trojak, Vg. 
gewiſſe Pflanze (lat. trillinm). 

Trojaki, a. dreierlei, von dreierlei Art. 

Trojnko, ad. dreifach. 

Trojakonity, f. Tröjnitny. 

Trojakose, -Sei, . dreifache Ber 
ſchiedenheit; Ag. Dreieinigkeit f. 

Trojel, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. sandoricum). 

Trojan, -u, sm. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. meryanthes trifolinta). 

Trojanczyk, Trojanin, -a, sm. @eog. 
Alt. Troer, Trojaner, Bewohner m. der 
Stadt Troja; Trojanka, -i, sf. Trot 
rin, Trojanetin, Bewohnerin 7. der Stadt 
Troja; Trojanski, a. Qeog. Alt. trw 
janiſch; von, aus der kleinaſiatiſchen 
Stadt Troja. 

Tröjbarwisto, ad., —sty, a. dreifar⸗ 
big; 'Iröjbarwistose, Tröjbarwnose, 
-sci, sf. Dreifarbigfeit f. 

Tröjbok, -a, sm. GL. Dreieck n. 

Tröjbozenin, -a, sm. Kg. @sch. An. 
hänger m. einer gewiſſen chriſtlichen 


TRÓJGRAN 
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Seete, welche Gott für ein dreifache Wes 
fen anjah, Trójbožanski, a. dieje Secte 
betreffend. 

Tröjbunezuczny, f. Trzytuluy. 

Tröjbytny, ſ. Trójisty. 

Trójca, -y, sf. Kg. Dreieinigkeit J. 
Gottes, als Bater, Sohn u. heiliger Geiſt 
in Einer Perſon. 

Tröjeialy, Tröjcielny, Tröjeielesny, 
a. Myth. etc. drei Körper od. Leiber has 
bend ; trójciały Geryon, Myth. der aus 
drei Körpern od, Leibern beſiehende Ge⸗ 
ryon. 

Trojezak, Träjezak, -a, sm. Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. coptis trifolia); 
trojezak, f. Trynitarz; Tröjbozanin. 

Tröjezanin, ſ. Tröjbozanin. 

Tröjdanniczy, æ. tributpflichtig an 
drei Herrſchaften. [habend. 

Tröjdrogi, Tröjdrozny, a. drei Wege 

Tröjdrötowy, Tröjdrutowy, a. aus 
drei Drähten oder Fäden beſtehend. 

Tröjdroze, f. Trzydroze. 

Tröjdzielny, a. dreitheilig, in drei 
Theile theilbar, getheilt. 

Trojo, f. Trój. 

Troje, a. num. (Oenit.: trojga; Dat. 
trojgu; Instrum. trojgiem): drei; 
troje dzieci drei Kinder; zložyć co w 
troje etwas dreiſach zuſammenlegen, zu 
ſammenfalten; troja, 'gewiſſes Karten- 
ſpiel, Scquens n. von drei Karten ; troje, 
drei Aß, drei Zehner ac. (in einzelnen 
Kartenſpielen); bylo nas troje wir was 
ren unſerer drei. 

Trojeeznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. onoseris). 

Trojednik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflan 
ze (lat. cobochortus) ; Ko, Menſch m., 
der nur an Einen Gott glaubt. 

Trojedyny, a. dreieinig. 

Trojedzienny, a. drei Mah täglich. 

Trojenascie, = Trzynaście, |. d. 

Trojenie, -in, sn. SE ZG 
Lë, breimaliged Ackern u.; — sie Thei 
lung, Spaltung f. in drei Theile. 

Trojasc, Tojese, -sci, sf. Ng. gel 
ber Weiderich m., Asclepia f, (lat. as- 
clepias). 

Trojesciowaty, a. Ng.: —wate ro- 
Sliny dem gelben Weiderich od. der Ug- 
clepia (trojese) ähnliche Pflanzen f. (at. 
asclepiadene). 

Trojeta, -y, sf. dreifache Leibesſrucht 
F., Drillinge m., Drillingsgeburt F. 

Tröjganiec, -nen, sm. Philos. Tri- 
lemma »., auf Porausſetzungen (Hypo- 
tbefen) gefepter Schluß m. mit einem 
dreigliedrigen Nachſatze im Oberſatze 
(3. B.: Jezeli Bog nie jest istotą 080- 
bistg, musi byc albo cielesnym, albo 
duchowym, albo jafniowym ogółem 
(wenn Gott nicht ein perſönſiches Weſen 
iſt, ſo muß er entweder körperlich, oder 
geiſtig, oder überhaupt ſichtbar fein). 

Tréjglos, -u, sm. I. Dreiſtimmig⸗ 
keit F.: tröjglos Cerbera, Myth. drei. 
fache Stimme F. des Höllenhundes. 

Fröjgloska, -i, sf. Spl. Dreilaut, 
Triphthong m. h 

Trójgłowy, Trójgłowny, Tröjglo- 
wisty, Trzyglowisty, a. dreiköpfig, dra 
Köpfe habend. 

Tröjgraen, -y, sf. Ldw. Dreizacks 
pflug, Art Hakenpflug m. zum Reinigen 
der Felder vom Unkraut. 

Tröjgran, -u, sm. Hik. dreieckige Na 
del od. Sonde J.; —, Tröjgranie, Ae. 
sn., Tröjgraniec, -nea, sm. Gl. Dreieck 
n.; Tröjganiec, Stk. Sternbild m der 
Andromeda. 


TRÖJGRANIASTOSC 


Tröjgraniastose, Tröjgranistose, 
-áci, sf. Dreieckiakeit J. Tröjgranisty, 
Tröjgraniasty, Tröjgranowity, Tröj- 
granowaty, a. breicdig. 

Tröjgroszniak, a, sm. Mex. Drei: 
groſchenſtück u.; f. a. Trojak. ` 

Tröjgrotny, a. dreifpitzig, drei Spis 
pen habend. Ulerſtück n. 

Tröjhalerz, -a, sm. Mak. Dreihel⸗ 

Tröjimienny, a. dreinamig, drei Nas 
men habend. 

Tröjisty, a. dreierlei Naturen habend. 

Tröjjedyny, a. Kg.: — Bóg Ein 
Gott in drei Perſonen. 

Trójka, -i, ar. num. die Drei, Zahl 
J. Drei; trójką dreifach ; Trojka, |. a. 
Trojanka, @eog. Alt.; trojka, Rk. 
Drittheil n. (13). i 

Trójkąt, -u, sm. OU. Dreieck u., Tris 
angel m.; Tröjkatmierstwo, -a, sn. 
Ol. Trigonometrie, Kunſt F., die Körper⸗ 
flächen nach Dreiecken zu meſſen u. zu be⸗ 
lechnen. 

röjkatny, a. dreieckig, triangular. 

Tröjkielny, a. dreizackig, dreizinkig. 

Tröjkolorowy, a. dreifarbig. 

Tröjkonezaty, a. Seite „drei 
ſcharfe Spitzen oder Enden habend. 

Tröjkor, -a, sm. gewiſſes Werkzeug 
n. zum Aufblaſen eines (geſchlachteten) 
Thieres. 

Tröjkoronny, a. mit drei Kronen. 

Tröjkowy, a. Dreien, Tertials; drei 
Mal genommen. [ben habend. 

Trójkrótki, æ. Dék. drei kurze Syl⸗ 

Tröjksztaltny, a. dreigeftaltig. 

Tröjkwiat, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. triplaris). 

Tröjibisty, g. dreitöpfi 

Tröjlecie, Tröjletni, 
Trzyletni. 

Tröjlicz, -a, sm. Rk. Regulasdestri f. 

Tröjlise, -dcia, sm. Ng. dreiblätterige 
Seeblume, kleine Seekanne . 

Tröjlist, ſ. Trzylistnik; Tröjlistny, 
a. Ng. dreiblätterig. [ſtehend. 

Tröjmeski, a. aus drei Männern bes 

Tröjmigzazy, a. dreiföpfig, dreihäup⸗ 
tig. [rend. 
Tröjmnozny, a. Rx. dreifach vermeh⸗ 

w Tröjnasöb, ad. dreifach, dreifältig; 
Ne e a., —bnie, —bno, ad. 
dreifach, dreifältig. ((lat. trichilia). 

Tröjnatka, -i. sf. Cé gewiſſe Pflanze 

Tröjnewid, -a, sm. Ehimäre f., Hirn⸗ 
geſpinnſt n. 

Tröjnia, -i. sf. Spl. Anwendung f. 
dreier Eigenſchaftswörter auf einmal; 
§ Sperrbaum m. am Wagen. 

Tröjniak, -a, sm. drei Jahre alter 
Meth m. oder dgl. Honigbier u.; Trój- 
niaki, -ów, sm. pl. Drillinge m., Dril⸗ 
linaskinder n.  [ftenwurm (lat. nica). 

Tröjnica, -y, sf. Ng. gewiſſer Krus 

Trójnik, -a, sm. Gegenſtand m., der 
aus drei Theilen beſteht; tröjnik, Rx. 
die Drei. 

Tröjnitny, a. dreidrähtig, aus drei 
Drähten od. Fäden beſtehend; —, Tröj- 
nonity, a. dreifach genietet. 

Trôjnogi, a. breanig: 

Tröjnonity, ſ. u. Tröjnitny. 

Tröjnose, -ãci, sf. Dreifachheit F.; 
Tréin, a. dreifach. 

Tr6joczny, Tröjoki, a. dreiäugig. 
drei Augen habend. lich 

Tröjodmienny, a. dreifach veränder⸗ 

Tröjolbrzym, -a, sm. dreifacher Rieſe 
m. y Neptun’). 

Trö6jose, -Śçi, ar. Myth. Dreizack m. 

Tröjosobny, Tröjosobisty, a. breis 


i Trzylecie, 
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önli in drei sisanstwo, , 
perſönlich, aus oder in drei Perſonen ber | Frau hat; Trölzenst angle 


ſtehend. Igel, lat. tridactyli). 

Tröjpalezasty, a. Vg. dreizehig (Bör 

Tröjpaszezeki, a.: — Cerber, Myth. 
der drei Rachen habende Höllenhund 
Cerberus. 

Tröjpienigzek, -2ka, sm. Mek. + pel, 
niſches Dreipfennigſtück n. 

Tröjpietkowaty, a. Ng.: — wate ro- 
dliny gewiſſe Art Pflanzen f. (lat. chle- 
nacene). [dern habend. 

Tröjpiörny, a. dreifederig, drei Fe 

Tröjposag,-u,sm.breilüpnigedßtand« 
bild n. [fäden habend ein) 

Tröjprecikowy, a. Ng. drei Staub⸗ 

Tröjrazny, Trzyrazny, d. dreimalig. 

Tröjrocze, -a, sn. Zeit f. von drei 
Jahren. [zu feierndes Feſt n. 

Tröjrocznica, -, sf. alle drei Jahre 

Tröjrodna, -y, sf. Myth. Ghimare f. 
(fabelhaftes Ungeheuer, das aus drei 
Theilen: Pferd, Bär, Menſch, zuſammen⸗ 
geſetzt war). 

Tröjrög, -ogu, sm. dreieckiger Hut, 
"Dreimafler m.; Tröjrogi, Tréjrozny, 
a. dreieckig. 

Tröjrozsochaty, a. dreigabelig. 

Tröjrzedny, d. dreireihig. 

Tröjäcienny, a. dreiſeifig, dreiwan⸗ 
dig; Tröjsciennogc, sei, sf. drei- 
fache Nachbarſchaft f. 

Tröjsercy, a. hochherzig. 

Tröjsetny, a. aus dreihundert Einhei⸗ 
ten beftehend. 

Tröjsieczny, a. dreiſchneidig. 

Tröjskladny, a. dreifach zuſammen⸗ 
Arber aus drei verſchiedenen Theilen, 

körpern oder Geſtalten beſtehend. 

Tröjsmutny, a. allzutraurig, ſehr 
traurig. 

Tröjspiczasty, a. dreiſpitzig. 

Tr jsprzezny, a.: — wóz dreiſpän⸗ 
niger Wagen m. 

röjstopnisty, f. Trzystopny. 

Tröjswiety, a. Kg. dreimal heilig. 

Tröjsylabny, a. dreijylbig. 

Iröjszezeeisty, a. dreiborſtig, drei 
Borften habend. 

Tröjtak, |. Trejtak. 

Tröjnsty, a. drei Münder od. Mäuler 
habend. 

Tröjuszny, d. drei Ohren habend; 
dreihenkelig, drei Henkel (Ohren) habend 
(manche Gefäße). 

Iröjwegiet, -gla, sm. Gl. dreieckige, 
dreiwinkelige Figur J.; Tröjwegielny, 
Tröjweglasty, a. Gl. dreieckig, dreiwin⸗ 
felig. Inometrie, Dreiecksmeſſung f. 

Tröjweglomiar, -u, sm. Gl. Trigo⸗ 

Tröjweziy, a. dreifnotig, drei Zug, 
ten habend. [dertjährig. 

Tröjwieczny, Trójwieki, a. dreihun⸗ 

Tröjwiades, Tröjwladzca, -y, sm. 
Sito. @sch. Dreiherrſcher, Triumvir m. 
(im alten Rom) ; Tröjwiadztwo, -a, sn. 
Sti. @sch. Dreiherrſchaft f., Triumvi⸗ 
rat n. 

Tröjwrgb, -ebu, Tröjwrebek, -bka, 
sm. dim. Bk. Dreiſchliß, Triglyph m.; 
Tröjwryby, Bk. a. dreiſchlitzig, trigly⸗ 
phiſch. [tena Dreizack m. Neptu n's, 

Tröjzgb, -gbu, sm. Myth.: — Nep- 

Tröjzbrojny, 4. ſchwerbewaffnet, 
ftart gepanzert. 

Tröjzebny, Tröjzeby, a. dreizahnig, 
dreizackig; mit dem Dreizack bewaffnet. 

Tr6jzgbonoszy, d. den Dreizack tras 
gend, ſührend. 

Tröjzen, nia, Tröjzeniec, -fica, 
Tröjzonaty, -ego, Trzezenca, -y, sm. 
Mann m., der drei Frauen od Die Dritte 
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nosci, Zänkereien, Streitigkeiten, Un⸗ 
ruhen f. 

Trudnouleczny, d. ſchwer heilend; 
nur mit Mühe geneſend. 

Trudnouzywalny, a. ſchwer zu ge 
brauchen, kaum zu verwenden, unbrauch⸗ 
bar, unnütz. [faum ſichtbar. 

Trudnowidzialny, a. (ëmer zu ſehen, 

Trudnowypytalny, a. ſchwer oder 
mühſam zu erforſchen, zu erfragen. 

Trudny, a. ſchwierig, ſchwer, nicht 
leicht; trudna, to trudna (rzecz), das 
iſt ſchwer, »das iſt etwas Schweres; 
trudny przejazd ſchwer zu bewirkende 
Durchfahrt od. Paſſage F.; czasy trudne, 
"ëmer Zeiten F. trudny do czego 
unluſtig zu etwas, ſchwer zu etwas zu ber 
wegen, zu bringen; trudny eziowiek 
ein harter Mann; trudny, ſchwierig, 
ſpröde, unerbittlich; chegcemn nie 
trudnego, williges Herz macht leichte 

Trudy, ſ. Trud. [Füße. 

Trudzenie, ia, sn. von Trudzic, 
-dzit, -dzi, TruZyc,-zyl.-zy, va. imp., 
Strudzic, Utrudzic, va. perf. exrmũ - 
den; müde machen; beläftigen, beſchwe⸗ 
ren; strudzie sig Dë ermüden, ermat⸗ 
ten, matt werden; trudzić czoło, oder 
glowg nad czém, *fih den Kopf über 
etwas zerbrechen; trudzie, * hemmen, 
feſſeln; to mnie nie trudzi das fallt 
mir gar nicht ſchwer; trudzic cialo, Kg. 
den Leib kaſteien. 8 

Trodziezka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat.combretum); Trudziezko- 
waty, a. Ng.: —wate rofliny der Tru- 
dsiceka ähnliche Pflanzen F. (lat. com- 
bretaceae). 

Trufa, Tröfia, Tartofla, -i, sf. Ng. 
Kk. Trüffel J. (lat. tuber). 

Truflica, -y, sf. Ng. gewiſſer eßbarer 
Schwamm oder Pilz (lat. rhizopogon). 

Truflowy, a. Ng. Kk. Trüffel»; von, 
mit Trüffeln bereitet. 

Truje, f. True. 

Trujetlina, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. drimia). 

Trukac, -kal, kam, vn. imp. wie 
die Turteltauben trommeln, girren, gur⸗ 
ren, turteln; trukanie Getrommel, Girs 
ren, Gurren n., wie die Turteltauben. 

Trukawka, Turkawka, Trukawe- 
czka, Turkaweczka, -i, sf. dim. Ng. 
Turteltaube F.; Turteltäubchen n. 

Trukczaszy,-ego, Trukses, -a, sm. 
@sch. tönigl. Truchſeß, Taſeldecker m. 

Trukwa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. roffa). 

Trulica, -y, Truliczka, -i, Sf. dim. 
+ Käſtchen, Schränkchen, Kiſtchen n., 
kleine Truhe f. 

Trumienka, Trunienka, -i, sf. dim. 
v. Trumna, -y, sf., Trumieneczka, 
Trunieneczka, -i, sf. dim. kleine Kiſte, 
kleine Trube f., Kiſtchen, Käſtchen n. ; 
Heiner Garg m. 

Trumienny, Trunny, a. Zruhens, 
Kiſten⸗, Kaſten⸗; Sarg⸗; — stolarz 
Sargmacher m. 

Trumna, Trunna, Truna, -y, sf. 
Trube f., Kaften ; Sarg m. 

Trunge, -nal, -nie, vn. imp. mud. 
fen ; einen ſchwachen Laut von fih geben; 
trunienie Muckſen n. 

Truneczka, ſ. Trumna, Truna. 

Trunek, -nku, Truneczek, -czka, 
sm. dim. Trunk m.; Trinken; Getränk 
n.; trunek na rozstaniu Abſchieds 
trunk m.; kilka sporych trunków 
uczynić ein paar tüchtige Züge thun; 
trunek, Hik. Träntchen n. aus der Apo: 
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theke; trunek milosny od. miłosci Gite, 
bestrank m. (lat. philtrum). 

Trunigcie, Trunienie, -ia, sn. von 
Trunge, ſ. d. 

Trunienka, f. Trumienka. 

Trunkowy, a. Trunf-; Tran, Ge⸗ 
tränk-. [mienny. 

Trunna, Trunny, f. Trumna, Tru- 

Trup, -a, sm. Leichnam, todter Kör⸗ 
per m. 1 blady jak trup leichenblaß; 
trupem co ezuc nach Leiche riechen, Reis 
chengeruch haben; trup, »Abgelebter, 
Ausgemergelter; 'gleichſam halbtodter 
Menſch m. 

Trupa, -y, SF. Sb. Truppe, Schau⸗ 
ſpielergeſellſchaft F. (beſonders wan⸗ 
dernde). 

Trupac, -pal, -pam, va. imp.: — 
kogo Semandern beſchwerlich fallen, ihn 
beläſtigen. [nam m. 

Trupek,-pka, sm. dim. kleiner Leich⸗ 

Trupi, Trupiasty, a. Todten-, Lei⸗ 
Gen, ` Leichnams⸗; trupia bladodc Qei» 
chenbſäſſe F.; trupia twarz Todtenan⸗ 
geſicht n., Todtenkopf m.; trupia glo- 
wa Todtenkopf, Todtenfchadel m.; tru- 
pia glöwka,Ng. Todtenkopf m. (Schmet⸗ 
terling, lat. atropos) ; Trupie-glöwki, 
sm. pl. Ng. Craniolithen m. (gewiſſe 
Art verſteinerter Muſcheln). 

Trupiasty, a. f. Trupi; todtenähn⸗ 
lich, leichenähnlich; Todtens, Leichen ` 
twarz trupiasta Leichengeſicht, Todten⸗ 
antlitz n. 

Trupiéc, Trupieszéc, al, -eje, un. 
san: e erſtarren wie eine Leiche. 

rupisko, -a, sn. abſcheulicher, häß 
licher Leichnam m. 

Trupokupca, -, Trupokupiec,-pca, 
sm. Menſch m., der eine Leiche, einen 
Leichnam auslöſet, zurückkauft (wie z. B. 
Priamos den Leichnam ſeines Sohnes 
Hektor vom Achilles); Leichenkäu⸗ 
fer, Leichnamsverkäufer m. 

Trupowy, a. Leichen, Leichnams. 

Trus! trug ! int. putt, putt! nippel, 
nippel! (zum Anlocken der Truthühner. 
der Kaninchen, ꝛc.). 

Trus, -sia, Trusia, -si, Trug ka, -i, 
sm. dim. Ng. Kaninchen; »Nippeſchen 
N.; furchtſamer, blöder, ſchüchterner 
Menſch m., der ſich nicht getraut den 
Mund aufzumachen (zu ſprechen); * un: 
ſchuldiges Geſchöpſchen u.; **die liebe 
Unſchuſd J.; Trusia, -i, sf. (liebtofend) 
Puttchen n., Traute F.; stuchaj, moja 
trosin! hör' einmal, mein Puttchen 
(meine Traute)! [frad n. 

Trusk, Trzusk,-u, sm. Geraſſel, Ge⸗ 

Truskawka, -i, sf. Ng. Gin. Erd · 
beere f. (Frucht); truskawki, pl. Ng. 
Gin. Erdbeeren, Gartenerdbeeren J. 
(Banig e 

'rusklin, u, sm. Ng- gewiſſe 
Pflanze (lat. swainsonin). A 

Truszezelinn, y, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. coluten]. n 

Truszla, -i, St. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, podalyria). 

rut, -a, sm. npr. Trut, Krakus. 
Krol m. (altſlawiſcher Name); trut, f- 
a. Trad; Truten. 

Truta, -y, sf. (7). 

Truten, Trucien, -tnia, sm. Ng. 
Drohne F. (männliche Biene); — boro- 
wy, Ng. Walddrohne F.; iron. Narr, 
Eſel, Tölpel, Strohkopf, Gimpel m. lals 
Schimpfwort). 

Trutka, i, at Jag. Lockſpeiſe J., 
Köder m. für Wölfe, Füchſe 2c. ; — TY- 
via, Ng. Kokkelspflanze f. (lat. meni- 
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spermum cocculus), deren Samenkör⸗ 
ner zur Betäubung der Fiſche gebraucht 
werden, indem fie Pikrotoxin (lat. zei- 
dum menispermieum) enthalten. 

Trutwa, -y, . Ng. Krampffiſch m.; 
f. a. Dretwik. 

Trutyna, Y, J. Wage F.; Truty- 
nowac,-owal, -uje, va. imp. abwägen, 
wiegen. 

Trut-ziele, Tr6j-ziele, (pl. Troj- 
ziola,) sn. Ng. Giftpflanze F., Gift- 
kraut u. (überhaupt). 

Truwer, j. Trubadur. 

Truzelnik, Truzenik, -a, sm. T Bus 
drücker, Beläſtiger m. 

Truzye, ſ. Trudzic. 

Truzyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. jonidium). 

Trwac, trwal, trwam, vn. imp. 
dauern, währen; trwac w czém bei 
etwas beharren; trwa komu bei Jes 
mandem ausharren; trwac przy czám 
einer Sache getreu bleiben; trwac gdzie 
ſich ſtets wo aufhalten, wo verbleiben ; 
trwać o co auf etwas achten, fid) etwas 
daraus machen; f. a. Dbac. 

Trwale, Trwało, ad., Trwaly, a. 
dauerhaft, haftbar, feft; ſtandhaft, treu 
außhaltend. 

Trwalic, -lił, -li, va. imp. dauer- 
baft, feft, beftändig machen; — sig daus 
erhaft werden. 

Trwalo-dokonany, a. Spl. eine volle 
ſtändige anhaltende Dauer anzeigend. 

Trwalokwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. mogiphanes). 

Trwałość, ac), af. Dauerhaftigkeit, 
Beſtändigkeit, Ausdauer f. 

Trwaly, a., f. u. Trwale, Trwało. 

Trwanie, A8, sn. Ausdauern, Aus- 
halten n., Dauer f. 

Trwoga, -i, sf. Schrecken m., Angſt 
J.; trwoga napada kogo der Schrecken 
ergreift Jemanden, die Angſt beſällt ihn; 
trwogę rozsiewac, rozposcierac Err, 
cken verbreiten; to we mnie trwoge 
wznieca das icht mich in Schrecken; bye 
w wielkiéj trwodze in großer Angft 
ſein; trwoga Lärm, Alarm m.; na 
trwogg bebnie, trąbić, bie w dzwony, 
Kw. Alarm ſchlagen, blaſen, die Sturm. 

locken läuten; na trwogę dzwonic, 

turm läuten; trwoge czynić, fal- 
ſchen oder blinden Lärm machen; Kw. 
falſch alarmiren (zur Erhaltung der Wad. 
ſamkeit der Truppen). 

Trwonic, -nil, -ni, va. imp. ver 
ſchwenden, vergeuden, verthun; Trwo- 
niciel, -a, sm. Perſchwender, Bergens 
der m.; —cielka, -i, gf. Verfchwen⸗ 
derin F.; Trwonienie, -ia, sn. Ver⸗ 
ſchwendung, Vergeudung f., Verthun n. 

Trwonnose, -sei, gp. Verſchwendung 
J. ; Trwonny, a. verſchwenderiſch. 

Trwozenie, ia, sx. v. Trwo2yc, 
ſ. d. | Trwozka, dim. v. Trwoga, ſ. d. 

Trwozliwie, ad., — wy, a. furcht⸗ 
fam, zaghaft; Trwozliwose, sei, sf. 
Furchtſamkeit, Zaghaftigkeit f. 

Trwozny, a. j. Trwozliwy unter 
Trwozliwie. 

Trwozyc, -zyl, Zy, va. mp. beftürjt 
machen, Schrecken einjagen; — sie bt 
ſtürzt werden, verzagen, ängſtlich fein. 

Tryangut, -u, sm., Í. Trójkąt; Tk. 
Triangel m. (dreiediges ſtählernes Ton: 
werkzeug zum Anſchlagen). 

Tryangulacyn,-yi,sf. Gl. Zerlegung 
F. in Dreiecke. 

Tryas, -Y, sm. Ng. Bw. Trias, ge 
wiſſe Geſteinart f., die in der Urzeit der 
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Erdbildung entſtanden iſt und aus bun⸗ 
tem Sandftein, Kalk u. Keuper beſteht. 

Tryb, -u, sm. Spur F., Weg, Pfad 
m.; Handlungsart f., Verfahren n., 
Gang m., Art u. Weile F.; tryb, Mach. 
Trieb m., Treibrad, Getriebe u.; tryb 
zycia Lebensweiſe F.; on swoim try- 
bem zyje er lebt auf ſeine eigene Weiſe, 
geht femen eigenen Gang; rzecz innym 
idzie trybem die Sache hat einen andern 
Gang genommen; pozwól, niech rze- 
czy swoim idą trybem, aß die Sachen 
gehen, wie fie wollen, “lag die Sachen 
ihren Gang gehen; zmienić tryb rze- 
czy den Sachen (Angelegenheiten) eine 
andere Richtung geben; tryb oznajmu- 
jacy, Spl. anzeigende Ausdrucksweiſe f., 
Indicativ m.; tryb warunkowy, Spl. 
bedingende Ausdrucksweiſe f., Condis 
tional m.; tryb rozkazujący, Spl. bes 
fehlende Ausdrucksweiſe F., Imperativ 
m.: try b. Hitk. Abtreiben a. der Glätte 
vom Bleierz. 

Try ba, -y, sf. ſchmälere oder breitere 
Durchſchneidung 7. eines ordentlich bes 
wirthſchafteten Waldes; Schneiße, Holz⸗ 
ſchneiße f., Waldweg m. behufs regel⸗ 
mäßiger Eintheilung des Waldbodens. 

Trybik, -u, sm. Mach. kleines Ges 
triebe u.; Httk. kleiner Trieb. od. Treib⸗ 
ofen m. 

Trybolity, -Gw, sm. pl. Ng. Tribos 
lithen m. (gewiſſe verſteinerte Geethierc). 

Trybowae, -owal,-uje, va. imp. treie 
ben, jagen; Gin. in die Höhe treiben 
(Pflanzen durch ſtarke Düngung, Wärme); 
trybowac, Sw. forttreiben, fortſchwim⸗ 
men ohne zu rudern (Flöße, Flußſchiffe); 
trybowac ząb o ząb einen Zahn auf ben 
andern beißen; trybowae kogo czdm 
Jemanden womit martern, quälen, pla. 
gen; trybowac, Schdk. etc. deſtilliren, 
guen machen; durch Wärme in den 

rieb bringen; slonce trybuje die Sonne 
dörrt, trocknet aus; trybowac czym, 
Handel womit treiben; trybowac, 
Hitk. Metalle auf dem Treibheerde von 
dem mitvermengten Blei ſcheiden, die 
Metalle od. Erze abtreiben; trybowanie 
Treiben, Jagen n., 20, 

Trybowy, a. Trieb“; Treib-; kolo 
trybo we, Mech. Treibrad u.; piec try- 
bowy, Htik. Treibofen m. 

Trybt, -u, sm. f gewiſſer Geiden: 
àud, Tripp m. K&delftein). 

Trybta, -y, ar, + Ng. Turmalin m. 

Trybula, Trobula, Trzebula, -i, sf. 
Ng. Kerbel m. (lat. anthriscus, ober 
chaerophylium). 

Trybulacya, -yi, at. Qual, Marter, 
Beunruhigung f. 

Trybularz, į. Kadzielnica. 

Trybulka, Ng. j. Trybula. 

Trybun, Trybunarz, -a, sm. Stw. 
Alt. Tribun, Volksſprecher, Volksanwalt 
m. im alten Rom. 

Trybuna, -y, sf. Nednerbühne F. 

Trybunał, -u, sm. Rw. oberſte Su. 
e F., Tribunal n., Dbergerichtd« 
of m.; Trybunalista, -y, sm. Rw. 
Obergerichts⸗Deputirter m.; Trybunal- 
eki, a. Rw. Tribunals, Obergerichts⸗; 
— asesor, Rw. Beiſitzer m. des Ober⸗ 

Trybunarz, f. Trybun. [gerichtes, 

ITrybunat, u, sm. Alt. Amt n., 
Stelle, Thätigkeit F. eines Tribunen od. 
Volksanwaltes im alten Rom; trybu- 
nat, Gesch. geſetzgebender Körper m. 
mit faſt unbeſchränkter Gewalt, der im 
Jahre 1800 in Frankreich während der 
erſten Republik beſtand. 


0 % 7 
1RIII 


ert | 

| 
Trybunowstwo, Br det A 3 
u., Würde und Dauer“ giti 


rung eines Tribunë, 
Trybuñski, 4. í 
nens, Bolksanwalts - giff: 
Trybus, -u, SM- Dre + 
m. mit drei Füßen. ‚bus? 
Trybuszon, zu, es 
sm. dim. Piropiensted 
bouchon). : 4 
Trybut, u, m., > iet fe melt 
Abgabe, Steuer; Dok" off á 
eren, -y, sf- Kerbe Fe 
im Holze, eh 
Trycezyma, -y+ 7 0 d 
dacht. Kirchenfeiet f- 1 reicht gl 
Verſtorbenen. ie 7 f 
Trychonot, A, 8%. "7 un! 
Trychotomia , 21 S e 152 AN 
Haarklauben n. ; FA Lean . 
Zerlegung f. eines Sur, PN 
te; Trychotomiczuy: peilt H 
Theile habend, in DEU V 
(Begriffe). 
Trydencki, Trydent 


Steg 
20. Maa mil 


p 


d 

o . g” 

gkir An 
a 


von, aus der Stadt T TiS nie Blatt 
-u, sm. Geng, Sta 7 Ir y be, 
Tyrol). eit af 


Tryenium, 3%. indat: am, gif 
Tryest, Tryjest. mn“ 

Stadt Zeie tr e, PR 

von, aus Trieſt, Tueſtdem El 


ann genien anne dä wi 
(einem gewiſſen g n. % V 
Dein) Sr DT wf — 
Tryfilin, -u, am. Ng ` wë 
phorhaltiges Mineral Me of 
Tryganiec, -hca, % 70 
füßiger Schemel m. ett ai 
Tryglaw, -a, SM. af d 
sf. Myth. Triglaw TA DEF | 


S U. nel 
köpfige Gottheit, Mann ae 
EE del den 
Slawen). d L Së 
Tryglifa, Trygsy, hr 12 

D 


oa) 10 TH 


Tryglotta. -yı %. Zee, 
n.,; Schrift fan drei SPE sf 2 Ga 
Trygonometrya, “Yh OCH 
ecksmeſſung J.; Tag ett" 

die Weieck nchen. 
Sr. Jag 


D 


i 0 


int t 
berechnet oder geme urn gi 


! 11 
Tryhubica, -ys Ai: 70 + 
` Bindfaden SA, 


n. aus ftartem 


nie Stoßen n, mit 9° 
gegenſeiliges Stoßen „h, 
Tryklinium, ae Si 
faal m., Speiſezimm a da f 
WEE a. poia l ` ` 
Tryknat, Tryknie 
f. Trykać. 
Tryks, - ze 
Hörnern, Hörnerftoß k; 
Tryksacz, y 
f Trykać, etos am, SÉ 
Tryktrak, un el . 
ſpiel ; gewiſſes Brettſp⸗ 
Tryl, f. Trel. 
Trylemma, l- 
Trylion, -u. sm. 4 


f. von Billion ma 


Zahlenreihe F. 


N RYNA 
D 
ba": SS. Feilſtaub m. 
d Trzenadl. 
a, sm. Myth. Tryne ; 
Tjeruma, Ger Göt⸗ 


* 

h tatski einwand (in Litthauen). 
N der em, Kg. Trinitarier- das 
N anttarier betreffend; Try- 
00 n. Kg. Trinitariermönch 
än m2 -ów, sm. pl. Trini⸗ 
ef. int Mitarieriſoſter mn 

t à } 
MAL. drei Däufer n. (im 
el. dreifaches Glück n. 
ue, Tryngielt. j 
We," Trynkowanie, j. Tyn- 


A 

a ini dar. Tk, Trio, Dreifpiel, 
tun wl Muſſfqſc u.; tryo,“' Kier. 
, Agreunde. 

\ D EN sm, Dik. Triolet, Dreis 
Any Feilen“. (Meines Ringeigedicht 
CH a deren erſte dreimal vors 


or 
A 
Dën, 37. Myth. Dreigottheit 
h altheidniſ itt S 
ch . 1 itthauer 


Wi SCH . Alx. Tripper, rant, 


Vo bla, sy ETES 
WV. Tri n., Trypela, Trypla, 
e 


ga, 


Y 
Wo Dn 

HR a. Ng. ſ. Rzezaczkowy. 
Wor Em: Myth. Tripto 

W 

IN e Okeanos und 
dc igen S Sw. kleines Tau a. 
V bw * von unten auf. 
Rob r san ai, kam, oa. imp. 
gd, ON, nie, vn. mals) 
Gë séi) Tryskacz, a, sm. 
yalar, bender m.; Ng. gewiſſe 


Mordica). 


ah = 
H TEAM Kë Lohkuchen m. (von der 
hn Ge Jeingeſchrotenen Baum 
Kal? 
1 * Slertigt). 

bel + Ar ok, -ozka 

(wé yszaczck, -ozka, 
rer iar n. (gewiſſes Karten⸗ 


In Skoczek, Uſpiel. 


N Gei tfa, 
ARA m "rëm, Law. aufgeſchüt⸗ 
Wet MN J-a Tteibweg m. 
an d am Myth. Meergott, 
Been Ny. Triton, Scemold) 
D 
El at Kk. Schmalz n. 
a one a vreifad ſchwe⸗ 
1 dän): Tryumfek, fa, sm. 
Stan Siegesfeier F.; Jap. 
ewe y oder Suchhundes; 
Un, anik Polniſches Wappen. 
L wo, zu, Tryumfator. 
UL Yung, Yümfowny, Tryum- 
$ in TA 4. Triumphs; wóz 
ate ug 5 m.; wjazd —, 
d : 
Anden m, Tiyumfator, Tryum- 
ul P. Genra Triumphator, in 
N Dsg AC einziehender Sie. 
n e torka, -i, gf. tm feiet 
Mëtt 7 5 ebend „einherzie⸗ 
MAE ot, ` . Tryumfatorski, a. 
N oder ein im feierlichen Ge⸗ 
Ihm gepatbergiehenden Sieger 
Orig, ihm zukommend. 


74A 


TRZCINA 


Tryumfowac, -ował, -uje, va. imp. 
teiumphiren, in feierlichen Gepränge ein» 
ziehen, feinen Einzug als bekränzter Sie⸗ 
ger halten ; *fiegen, obfiegen, "einen glân» 
zenden Sieg erringen oder davontragen; 
tryumfowanie Triumphiren; Siegen, 
Obſiegen n. 

Tryumfujaey, ppr. u. a. triumphis 
rend; »ſiegend, einen herrlichen Sieg da⸗ 
vontragend; koscioltryumfujgcy, Kg. 
die ſiegende Kirche, 'die im Himmel zur 
ewigen Seligkeit vereinigten Heiligen. 

Tryumwir, -a, sm. Stw. Alt. Trium. 
vir m., Mitglied a. der Dreimänncr- Res 
gierung (im alten Rom); Geck. Mits 
glied n. der aus drei Häuptern beſtehen⸗ 
den Regierung während der erſten 
franzöſiſchen Staatsumwälzung (befte 
bend aus Robespierre, Couton, 
St.⸗Juſt); Tryumwiralny, Tryum- 
wirski, a. Stw. Triumviral-; einen 
Triumvir oder ein Mitglied der aus drei 
Häuptern beſtehenden Regierung betref- 
fend; Tryumwirat, -u, sm. Stw. Gsch. 
Triumpirat, Amt n., Stellung, Verwal⸗ 
tung J. der Regierung durch drei Män- 
ner, die an der Spitze der Geſchäfte 

chen. 

j Tryumwirski, f. Tryumwiralny. 
Trza, = Trzeba, |. d. 
Trzamoklon, u, sm. Ng. gewiffe 

Pflanze (lat. cussonia). 

Trzas, -a, 3m. Myth. Gott m. des 
Schreckens (nach dem Glauben der alt. 
beidniſchen Slawen), der im Kampfe mit 
dem Kriegsgott Haremit zieht u. ſich im 
eniſcheidenden Augenblicke auf die Feinde 
wirft. 

Trzase, trzgel, trzesli,trzese, trze- 
sie, va. imp., Trzusnge, -snal, -Snie, 
va. (1-malig), Trzasac, sal, -sam, 
va. frequ. ſchütteln; — glową mit dem 
Kopfe hätten; — glowa nu co mit 
dem Kopfe über od. wegen etwas ſchüt⸗ 
teln; tragse rękami, nogami mit den 
Armen ſchuͤtteln, mit den Beinen zappeln; 
trzasc ziemig die Erde erſchüttern; — 
morzem das Meer aufregen; trzusc se- 
natem, sądem, 'den ganzen Senat, das 
ganze Gericht beherrſchen, in feiner Ges 
walt haben; trzasnge ziotkiem mit 
den Goldſtücken klimpern, 'ſehen laffen, 
daß man Geld hat; wóz trzęsie ber 
Wagen ſtößt; trzase kogo Jemanden 
rütteln, ſchütteln; — gruszki, sliwki, 
jabłka, Qin. Birnen, Pflaumen, Aepfel 
ſchütteln; febra go trzęsie, Hik. das 
Fieber ſchüttelt ihn, er wird vom Fieber 

eſchüttelt; trzasgen febra, Alk. ein 
ſchuͤnelnded, kaltes Fieber u.; trzase 
kogo, co, Jemanden, etwas vifitiren, 
genau durchſuchen, ſtreng revidiren; 
trząść, erzählen, verbreiten; 'ſchwatzen, 
plaudern; trzasc sig zittern, erbeben, 
fidh ſchütteln (od zimna vor Kalte]; zie- 
mia sie trzęsie die Erde erbebt, ite 
tert; trzasé sie dröhnen, erdröhnen; 
grzminlo, ze az sig okna trzesly es 
donnerte, daß die Fenſter erdröhnten; 
atöl sie trzesie der Tiſch wackelt, Debt 
nicht feſt; cale miasto od huku sig 
trzęsło die ganze Stadt erzitterte von 
dem Krache, von dem Knalle; glowa, 
roka mu sie trzęsie der Kopf, die Hand 

Attert ihm; trząãć sie na co, etwas 

far ſein Leben gern ſehen, eſſen, trinken, 

2c.; na mieso uz sig trzesie er zittert 
ordentlich var Appetit nach Fleiſch; az 
sie trzerie, kiedy ja „ baczy, er gt 
räth in Entzücken, wenn € ſie (nur) fiebt ; 
trząść sie na co vor etwas ſehr großen 


Abſcheu. Ekel empfinden; trzesie sie 
na to lekarstwo, die Haut ſchaudert 
ihm, wenn er diefe Arzenei nur ficht od. 
einnehmen foll; trzase sie na kogo, 
na co auf Jemanden, über etwas höchſt 
aufgebracht, höchſt erzürnt fein; traase 
się za zlosci, vor Born beben, ganz 
außer ſich fein vor Zorn; az sie trzasl, 
gdy sie o tém dowiedział, *er war wü« 
thend, als er dies erfuhr; cale miasto 
sie tém trzesie, es wird in der ganzen 
Stadt davon geſprochen. 
Trzasca, -y, Sr. Hlk. kaltes Fieber 2. 
Trzask! ind. platz! krach! plautz! 
pardauz! —, -u, sm. Raſſeln, Geraſſel, 
Krachen u.; Lärm m., Gepolter, Getös 
n.; 2 trzakiem polternd, mit Unger 
ſtüm; 'plötzlich, ſchleunig. 
Trzaska, Drzazga, -i, Sf., Drzazdze, 
-U, sn. Irzaszczka, Trzaseczka, Drza- 
zeczka, -i, sf. dim. Holzſpahn, Split⸗ 
ter m. Holz; Baumſtamm m. als Ber 
ſtandtheil eines Floſſes; trzask pelon 
ſplitterig, voll Splitter; NY. gewiſſe 
Pflanze (lat. epiphyllum); Trzaska, 
gewiſſes polniſches Wappen. 
Trzaska, -i, sf. Law. Stroh n. mit 
Heu gemengt. 
Trzaskac, Trzuskac, -skal, -skam, 
vn. u, va. imp., Trzasnąć, -nal, oder 
trzasl, trzasnie, un. u. va. (l-malig) 
krachen, knallen; “ § einen Wind fahren 
laffen; trzaska6 czym ein Getöd, ein 
Krachen veranlaſſen; klatſchen, krachen 
machen ; trzasngt drzwiami frachend 
warf er die Thür zu, er warf mit Krachen 
die Thür zu; trzaskac co etwas jers 
ſchmeitern; trzaskac na kogo auf Je- 
manden wettern, fluchen; trzasnąć 
kogo w papọ, Jemandem eine ſchallende 
Ohrfeige geben. 
Trzaskacy, Trzaskajacy, ppr. u. a. 
knallend, krachend; „groß, ſtark, unge⸗ 
heuer; — mróz, 'furchtbarer, ungeheuter 
Froſt m. 
Trzaskawica, -y, sf. ſottwährendes 
Donnern, Donnergekrach .; Donnere 
ſtrahl m. ; Kw. + große Kanone F. 
Trzaskawka, -i, at. Ende n. einer 
Peitſchenſchnur, mit welchem geknallt od. 
geklatſcht wird. 
Trzaskiem, ad. + im Trabe, im Trott. 
Trzaskliwy, a. krachend, donnernd. 
Trzaskowisko, f. Trzasnisko. 
Trzasnge, Trzgsniecie, Irzysnie- 
nie, Irzasnge, ſ. Irzasc. 
Trzasnisko, -a, sn. Ort m., wo Holz 
gehauen wird, wo man das Schlagen u. 
Krachen ꝛc. beim Holzhauen hört. 
Trzast, -u, sm. Mg. gewiſſe Pflanze 
(lat. planera). 
Trzeia, Trein, -i, sf., Treinisko, 
-a, sn. mit Rohr und Schilf beftandener 
Platz, Rohrſumpf. Schilfſumpf m.; 
große Menge F. aufrechtſtehender Sa⸗ 
en. 
a Trzeialka, 'Ireialka, Treionka, -i, 
S Halm m., Röhrchen a, : treionka 

ohrſchaft, Rohrſtengel m. (des Zucker⸗ 
rohrs, 2¢.). 

Trzeina, Treina, y, Trzeinka, 
Trzeineczka, -i, Sf. dim. Ng. Rohr, 
Schilf n. (überhaupt); trzcina cukro- 
wa, Ng. Zuckerrohr a. ; trzcina lasko- 
wa ſpaniſches Rohra., Rohrſtock m.; 
na trzcinie jezdzie, Steckenpferd vei. 
ten; trzeinka, W. Weberſpuyle, Spuhle 
J.i trzcina, hoher Getreideyalm ; wan ⸗ 
kelmüthiger Menſch m.; sufit ze trzei- 
ny, Bk. Rohrdecke, mit Rohr benagelte 
Zimmerdecke F., damit der Mörtel fef 


hält; trzeinka, »Rohrſtöckchen n. zum 
Kleiderausklopfen, zum Prügeln. 

Trzeinal, -a, sm. Bk. Rohrnagel m., 
der zum Befeſtigen des Rohres an den 
Zimmerdecken gebraucht wird. 

Trzeiniany, d. Rohr,, Schilfrohr⸗ 

Trzeiniasty, Trzeiniaty, a. tohrig, 
rohrartig, ſchilfartig. 

Trzcinisko, -a, sn. mit Rohr bes 
wachſener Ort, Rohrſumpf m.; häßliches 
Rohr n. 

Trzeinisty, a., — sto, ad. voll Rohr, 
voll Schilf, mit Schilfrohr bewachſen. 

Trzeinka, Trzeineczka, dim. |. 
Trzcina. 

Trzcinnik, a, Trzcinniczek,-czka, 
sm. dim. Ng. Rohrammer F., Rohrſper⸗ 
ling m. (lat. emberiza schoeniclus); 
pliszka trzeinniczek, Wg. Rohrſtelze, 
Rohrmeiſe F. (lat. motacilla salicaria). 

Trzcinny, d. Ng. Rohr-, Schilf; 
Ng. ſich im Rohre, im Schilfe aufhal⸗ 
tend; wróbel trzeinny, Ng. Rohrſper⸗ 
ling m.; trzeinny, 'wankend, ſchwan⸗ 
kend wie ein Rohr, unuverlöffle, uns 
beftändig. 

Trzeinckwiat, -u. sm. Vg. blühen. 
des Schilfrohr n. (lat. canna). 

Trzcinowac, -owal, -uje, va. imp. 
Bk. tohren, berohren (Wände, Zimmer 
decken); trzeinowanie, Bk. Rohrwerk 
n., Berohrung f. 

Trzeinowy, a. Rohrs; von, aus Rohr, 
aus Schilf. Ika. 

Trzcionka, Vg. ſ. Gajdwka; Trzeial- 

Trzcionkowsc , Trzeionkownia, 
Trzeionkownik, Trzeionkowniczy, 
j. Drnkowad, Drukarnia, Drukarz, 
Drukarski. 

Trzeba, Trza, va. u. un. impers. 
es ift nöthig, man hat vonnöthen, man 
muß, es ift nothwendig; trzeba mi 
czego ich brauche etwas, bedarf es, muß 
es baben; trzeba mi ich muß; jedne 
tylko zone miałem, i t6j trzeba 
umrz66 ich hatte nur Eine Frau, und 
auch die mußte ſterben; nie wiele mu 
trzeba er braucht (bedarf) nicht viel. 
(NB. Zuweilen wird auch trzeba aus; 
gelaſſen, und hat man dies dann bei 
der Ueberſetzung zu ergänzen, z. B.): bac 
sig teraz (traeba), aby nie wpadł do 
miasta man muß jeßt befürchten, daß 
er in die Stadt einfällt. 

Trzebic, (Terebis +), bäi, -bi, va. 
imp. reinigen, das Unxeine ausſondern 
(überhaupt); — pole, Ldw. Stück Wald 
ausroden, um Ackerland daraus zu ma⸗ 
chen; trzebie ausweiden, die Einge⸗ 
weide herausnehmen; Ldw. das Dich 
caſtriren, wallachen, verſchneiden; trze- 
bie kogo, Jemanden um Geld betrüs 
gen, beſchwindeln; Trzebiciel, -a, sm. 

einiget m. 

Trzebien, nia, Trzebieniec, -nca, 
Trzebnik, -a, sm. Caſtrat, Verſchnitte⸗ 
ner m. 

Trzebież, -y, 9/., oder -a, sm. Reis 
nigung f. des Erdbodens von Waldge⸗ 
ſtrüpp. Roden, Ausroden un.; Rodeplatz 
m., Rodeland n. 

Trzebnica, y, J. Geog. Stadt 
Trebniß n. lin Schleſten). 

Trzebnie, ad., Trzebny, a. nöthig, 
WW 

rzabucha, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. . i at 

Trzebnla, Trybula, Trehulka, i, 

sf. Ng. Kerbel m. (Pflanze, lat. scan- 


an): 
rzöc, (Tarc 8), tarł, tre, trze, va. 


u. vn. imp., Cierad, ral. -ram, va. 
u. vn. frequ. reiben; — oczy die Au⸗ 
gen reiben; — chory członek, HIE. ein 
krankes Glied einreiben; — chrzan, XX. 
Meerrettig reiben; — farby, Mal. Farben 
reiben; trzáć drzewo Holz ſagen; trzéc 
czyje progi,*oft zu Jemandem kommen; 
trzeć co chustką etwas mit einem 
Tuche abwiſchen; trzéć na co, auf 
etwas dringen, darauf beſtehen; trzdc 
gie o co ſich an etwas reiben; — sie z 
kim, 'ſich an einander reiben, 'mit Je 
mandem ſtreiten, hadern; trzdc, Ae, 
laichen (Fiſche); trzde reiben, drücken 
(enge Kleider, dal. Schuhwerk]; abrei⸗ 
ben, abwetzen, abnutzen; tarcie Reiben 
n., Reibung F.; tarcie zębów Zahn- 
pulver n. 

Trzech, Qenit. v. Trzy (drei), f. d.; 
(blos von männlichen Perſonen üblich): 
trzech nas bylo wir waren unſerer drei. 

Trzechdzienny, a. breitagig. 

Trzachgiöwny, a. dreiköpfig. 

Trzechkrölski, a. Ag. das Feſt der 
heil. drei Könige betreffend; trzechkröl- 
aka, Kg. Sonntag m., Feſt n. der heil. 
drei Koͤnige. (dauernd. 

Trzechletni, a. dreijährig; drei Jahre 

Trzechmiesieczny, a. drei Monate 
dauernd, während; dreimonatlich. 

Trzechsetny, a. num. der dreihun⸗ 
dertſte. 

Trzechtysiaczny, Trzechtysigczny, 
d. num. der dreitauſendſte. 

Trzeci, trzecia, trzecie, g. num. 
der, die, das dritte; dritfer, dritte, drit⸗ 
tes; po trzeci raz zum dritten Mal; 
trzecie, po trzecie drittens; co trzeci 
dzien jeden dritten Tag. 

Trzeciaczka, -i, sf. Hik. dreitägiges 
Bo dritten Tag wiederkehrendes) Fie⸗ 

er u. 

Trzeciak, -a, sm. Msk. gewiſſe ali, 
polniſche Münze f. (unter Wladyſlaw 
Jagiello bis Sigmund III.) wovon ſechs 
auf einen polnſſchen Groſchen gerechnet 
wurden; trzeciak dritter Aſpect m. (in 
der Sterndeuterei der Vorzeit) ; trzeciak 
dritte Perſon f. in Geſellſchaftsſpielen; 
trzeciak, j. Tröjniak; trzeciak drite 
tes vor einen Wagen geſpanntes Pferd u.; 
Ldw. Drittel n. des eingeernteten Ge⸗ 
treides; Schüler m. der dritten Claſſe, 
Tertianer m. (auf Gelehrtenſchulen); 
trzegiaki, pl. Bio. Thürpfoſten m., Thür. 
gewände u.; trzeciak, Ldw. dreijähri⸗ 
ges Pferd ., dreijähriger Stier m. 

Trzecinkowad, -owal, -uje, vo. 
imp. drei Mal wiederholen, zum dritten 
Mal machen, thun; trzeciakowanie 
dreimalige Wiederholung f. 

Trzeciegodniowy, Trzeciodniowy, 
a. dreitägig; den dritten Tag vorſallend, 
ſtattfindend. 

Trzecina, -y, sf. Ldw. dritter Theil 
m. einer Hufe Landes, 10 Morgen m. 

Trzeciodniowy, a. am dritten Tage, 
den dritten Tag geſchehend, auf den drit⸗ 
ten Tag beſtimmt. Tage alt. 

Trzeciodzienny, a. dreitägig; drei 

Trzecioletni, a. dreijährig; alle drei 
Jahre vorfallend. 

Trzeeiomiesieczny, a. dreimonat⸗ 
lich; alle drei Monate vorjallend. 

Trzeciostopniowy, a. fl.: —nio- 
wa sciana, Trzeciostopniowa, -6j, 
sf. Eubitjahl f- 

Trzeciotydniowy, Trzeciotygod- 
niowy, æ. dreiwöchentlich, alle drei Wos 
chen vorfallend; — targ, H. Dreiwochen⸗ 
markt m. 


Trzeciowy, a. Ag, fi l 

tiärformation ber re, 
Trzecizna, 2 H 

theil n.; Verpa HS 

Grundſtücken gegen 


e. Lé 
Theild vom Gesamte e ei 4 
Trzéj, a. num. (ge ma at, 
Dativ: trzem; Acer ig: 11 7% 
sirum. : trzema; ame" Zo, 
(nur bei mannlichen alla e 
det) drei. e Di eil Ke 
Trzelitka, -i, /, Ing. ge. 


gy ha, V. V it di 
m., Mundhei m, fa?! ` op 
(lat. phillyraea). va 
Trzemdala, -V, si ST, ei 
I 
je ` t 
Trzemieta,-yı J. DÄ Bat m 
Trzemucha, Jong. on d 
m. (lat, allium ursi” ef z 
Trzeů, nis, am. M9. Y. gef 
m. (lat. cossonus). gewiff“ A 
Trzep, -pia, om. Alien fy 
geltes Infect (lat. OFF, iD g . 
Ge 
austiopfen [Staud 2 en MI 
kien den Staub aus den en G 
pfen; — kogo, "73 man Le 0 
waſchen, ihn durchprüg wt 
*plappern, Welt eat E 
deszcz trzepie es regnet erpen 
od. klatſcht, der Regen En Gey gr 
panie Klopfen; NEG 
Trzepacz, -a, SM: A Flieg DV 
pfer m. (auch“); Klatſche. h 


Pritſche /. „ Klo,; a 


Trzepanina, -Jı Te Ng. 
RL 
Le, Bon, e 
A A 
perhans m., Piarber ee 25 | 
rzepietaraı "33. inet 
Dec Priiſchenmeiſ s 
Trzpiot. 1 
'r 
Szezebiotka; Lg % f. 
Trzepiotad, — sig 
— sie. ; , a 
Trzepnąć, DE? sett e 
lig): — kogo Jemande Ke a 
geben; — kogo W Fre 
Eins auf's aul lüge“ 117 
skrzydiami mit den! o 
gen ſchlagen. 
lat. and a: at 
ſchwür n. (lat. © zen mh g 
FS € Trest oo, J 
Trzgsawisko, ew ag, 
Boden, Moorbodet y ant) ga 
i nn. in den / der 
CECR E wéi 
des Geſchickes; trae R A 
sawka. reet 
Trzesawiezng r um 
rig. ſumpfig; 9 — 5 
Trzesawiec. us e 
aal m. (lat. 270, rgen 
Trzesawisko, !- niet, 


Trzesawka, , zittern in, p 
eeng a. ik Laag Dr 


Trzesba, -y> at, 167% 
Beben u. Gi d sde 
Trzase, 1.TresC on Segen 

Trzesigezko. SI pen 
teendeg. ſchlotternd 
Glieder. 


IG TRZESIANKA 
— 


U en = 
Mn edle -n. Lt. Schutt rot, N. 
zm „„ Ixzesidelko, a, sn. 


a ena f.i Flittergold u.; 

bed Ange (lat. tremella no- 
Ka lowaty, a. Ng.: —wate 
Del seh Waſſerpflanzen F. 
rent oi 


GH nue]. 
erna. \. Trzesiogon. 
rena, 
968 ia, sn. v. Trzgse, ſ. d. 
WG ein Kmec a ne, 
i er der Höllengeiſter der 
Welchen n gor 


Am, wa-a, Trzesiogonek, -nka, 
d Ng, Bachſtelze f. (lat. mota- 


Toii 
me u. 4. v. rom ſ. d. 
d Bu uke, -i, am. Kaſtenaus- 
aer elichneider m. [ Trestka. 
Lä" Trzestka, f, Tree ku, 
i kae ſchüttelnd; beutelnd. 
D dëi 7 f. Tresktac. y 
DM sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
ka sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
N Kee cas 4 
R nl sf. Ng. Gin. fühe Rir 
i Volk Mea, 


F.; Kirſchbaum, 
(rtl, $ 
KR An, en, Gin. Kir, 
Wan. Abpflücken, Einernten n. 
No, ` n 
Ni, Jr, a. Kirſchen⸗, Kirſch⸗, 
Au Be, N, aus Kirſchbaumholz. 
e Date “ÓW, sm. pl. Jdg. Augen 
den ze zg 
„ag, “Czat, czy, vn. imp. 


IN 
Ze, offen, t praſſeln; knacken; knir⸗ 


hi, niſterndes, praſſelndes 
N Pisy" ‚OB2Czy mi głowa, "ber 
0% “au eripringen ; trzesz 0260 
lw adel über etwas aus 
An "26820266 posladkiom, 
N, green è ſtreichen laffen, fanen ; 
el en Knistern, Knaſtern, Kna⸗ 
den Praſſeln m., ac. 

Gw eo, gm. pl. Zk. Ber 


>, Teichbeine n. (lat. sesamoi- 

ul (lat ck, sf. pl. Ng- gewiſſe 

Ki, atnundhe). 

nis DÄ be Me „am. S vielreden⸗ 

De enſch m. Im. 

Kevin Eo, "u, sn. Zk. Heiner Darm 
N 


Je (Zeng, |. Trzewo. 
Ned ln -czka, sm. dim. v. 
Hy Dest: N. J. Trzewiezlik. 
ehr SCH za, sm. Ng. gewiſſe 
er 9Pripedium). 
Mg At Fuß ego, sn. Geld n. für 
phefſtidung. 
a I, . Trzewikowy. 
iona sm. Schuh m.; trze- 
. dz do = die Schuhe anziehen; 
be Wé ee Schuhbürſte 
ne naen idub m. Gin 
Ke 
Su u, mien Schubriemen m., 
Nennt. BL fiat. erythronium). 
Dina, ee N. geile Dan, 
LN d + Dir ewny, Irzewowy, a. 
y tere Hik, Der; Eingerecide; dna 
än die an MEA eierpigey 
en ere. arnigicht leidend ; 
K in pi E -a, sn. Zk. Darm 
kä ve EE n. 
hte Nden de "wi, va. imp. 
en maz der betrunken ift, wies 
N; "einen Ohnmächti⸗ 
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gen wieder zu ſich bringen; *erauiden, 
erfriſchen; TrzeZwist, -wial, -wieje, 
vn. imp. wieder nüchtern werden; aus 
einer Ohnmacht wieder zu ſich kommen; 
trzezwienie Ernüchterung F.; — sig 
Müchternwerden un.; Trzeiwoße, -Sci, 
af. Nüchternheit F.; Trzeiwo, ad., 

rzezwy, a. nüchtern, nicht trunken; po 
trzefwiu, na trzezwo bei nüchternem 
Muthe, nüchtern. 

Trzmic, trzmil, trzmi, on. imp. 
hervorragen, emporſtehen. 

Trzmiel, -a, sm. Ng. Hummel, Erd», 
Feldbiene f. (lat. bombus); —, Przmiel, 
-u, sm., Trzmielina, Przmielins, -y, 
sf. Ng. gemeiner Spindelbaum m., 
Pfaffenholz, Pfaffenhütlein n. (lat. evo- 
ny mus); Trzmielinowy, a. Ng. Spin- 
delbaums⸗, Pfaffenholz⸗. 

Trzmielka, -i, sf. Ng. gewiſſes ger 
e Infeet (lat. mallota). 

rzmielojad, Ng. f. Kobus, Kobuz. 

Trzmielowiec, Wen, sm. Ng. ſ. 
Try kacz. 

Trzmielöwka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. volncellà). 

Trzmielowy, a. Ng. Hummel»; Ng. 
Spindelbaums⸗. 

Trznac, trzngl, trznie, vn. (I · ma · 
lig) Sein wenig dünn hofiren. 

Trznadl, Trznadel, dla, sm. Ng. 
Goldammer f. (lat. emberiza flava]; 
Sw. Í. Knebel. 

Trzoda, -y, Trzodka, -i, sf. dim. 
Heerde J, Bich, Biehheerde F. Trzo- 
dny, a. Biehhecrdens, Heerden.. 

Trzogłowy, f. Trójgłowy. 

Trzon, -u, om. Heerd, Feuerheerd; 
Ng. Stiel n. eines Pilzes od. Schwammes. 

Trzonek, -nka, sm. Stiel, Heft m. 
eines Gefäßes oder Gerathes; Ng. Art 
Seemöwe /. (lat. Jarus cinereus major). 

Trzonög, f. Trójnóg. 

Trzonowy, a.: — 24b, Zk. Baden» 
zahn m.; wyrwac komu trzonowy ząb 
Jemandem einen Backenzahn ausreißen; 
Jemandem das Mark (d. h. fein Ber 
mögen, ſein Geld) ausſaugen. 

Trzůonozab, gba, sm. Ng. gewiſſes 
vorſündfluthliches Saugethier (lat. my- 
lodon). 

Trzop, Í. Czerep, Skorupa. 

Trzopaszezęki, |. Tröjpaszezeki. 

Trzos, -a, oder -u, Trzosek, Ska, 
Trzosik, -a, sm. dim. Geldfatze F., 
Geldgurt, Geldgürtel m.; 'Geld u., 
Reichthum m., dree N.; trzosik 
Geldkätzchen n. 

Trzosto, -a, sn. Zk. Lende, Hüfte F.; 
Trzosia, -seł, sn. pl. Lenden, Hüften 
F. z trzoslo, Ldw. Pflugſtürze f. 

Trzowa, + í. Trzewa, Trzewo. | 
Trzpiatac, f. Trzpiotac. 

Trzpien, -nia, sm. Dorn m. in der 
Schnalle; ſ. a. Oscien, Guzik. 

Trzpiennik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge 
flügeltes Infect (lat. sirex). 

Trzpiot, u, Trzpiotek, -tka, sm. 
dim. Klatſchen, Klopfen, Schlagen; Ge⸗ 
räuſch n., Lärm m.; —, -a, sm. “Fiat: 
tergeiſt, leichtſinniger, flatterhafter 
Menſch; Sprinainsfeld; *leichtfinniger 
Schwätzer m.: flatterhaftes Weib, dgl. 
Mädchen u.; Flüchtling m. 

Trzpiotac, Trzepiotac, Trzepotac, 
-tnl, trzepioce, od. trzepoce, va. imp. 
Trzpiatac, tal, -tam, va. Fregu. 
Trzepiotnge, -tugl, -tnie, va. (1-ma- 
lig) mit den Flügeln flagen, Hatfchen, 
flattern; trzpiotac sig herumflattern; 
'ſich herumwerfen, fih ſchütteln; "hen 
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Windbeutel, den Stutzer machen; *be- 
ben, zittern, zappeln; trzpiotac, *plaps 
pern, leihtfinnig daherſchwatzen. 

Trzpiotalski, Trzpiotowski, a. 
leichtfinnig, flatterhaft ; Trzpiotalstwo, 
Trzpiotowstwo, -a, sn. Leichtſinnig⸗ 
keit, Flatterhaftigkeit; MWindbeutelei F.; 
fuperhaftes Weſen n. 

Trzpiotek, ſ. Trzpiot. 

Trzpiotka, -i, sf. leichtfinniges, flat« 
terhaftes, koketles Weib n. 

Trzpiotopiöry, a. leicht flatternd. 

Trzpiotostwo, |. Trzpiotalstwo. 

‚Trzpiotowac, -owal, -uje, un. inip. 
leihtfinnig, flatterhaft fein; fih leidt 
finnig, flatterhaft zeigen. 

Trzpiotowatosc, f. Trzpiotalstwo; 
Trzpiotowaty, a., — to, ad. leichtſin⸗ 
nig, flatterhaft; windig, windbeutelig; 
ſtutzerhaft. [Trzepiotalski, etc. 

Trzepiotowski, Trzepiotowstwo, |. 

Trztac, tal, tam, en. imp. den 
Durchfall haben, laxiren, ganz dünn De, 
firen. [lauf m., Laxiren n. 

Trztaczka, -i, sf. Durchfall, Durch- 

Trztec, |. Rtęc. Trztykac, j. Przy- 
kac. [fallen. 

Trzung£, -nal, - nie, un. imp. hin · 

Trzusk, į. Trusk, Trzask. 

Trzuskac, Trzusnge, f. Trzaskac. 

Trzust, -a, sm. (7). 

Trzy, trzech, a. num. drei; ſ. a. 
Trzej, Troje; paplotac trzy po trzy, 
*ohne allen Zuſammenhang reden, "ie d 
Gelag hinein reden od. ſchwatzen; jakby 
trzech iere nie nmiał, als wenn 
er nicht drei zahlen könnte; nie wie- 
dzise gdzie trzy, weder aus noch ein 
wiffen, "he keinen Rath wiſſen, in der 
größten Verlegenbeit (ganz rathlos) fein, 
regula trzech, Rx. Regula: de- tri f. 

Trzy- (in Zuſammegſetzungen): Drei», 
dreifach; f. a. Tri . 

Trzybarwisty, a. dreifarbtg. 

Trzybek, -bka, sm. Myth. gewiſſer 
Höllengott m. det altheidniſchen Sla⸗ 
wen; man ſchrieb ihm die Beeinfluſſung 
böſer Menſchen u. die Erſüllung der Luft 
mit anſteckenden Seuchen ꝛc. zu. 

Trzycwiereiowy, a. dreiviertelig, drei 
Viertel lang (Zoll, Ellen, Ruthen, 2c.). 

Trzycwiercknagel, -gla, sm. zehn 
Zoll langer, fünf Linien breiter, vier und 
eine halbe Linie dicker Nagel m. 

Trzyczesciowy, a. dreitheilig, aus 
drei Theilen beſtehend. Ugetheilt. 

Trzyczesny, a. dreifach, in drei Theile 

Trzydnidwka, -i, sf. dreitägiger 
Aufenthalt m., dgl. Berweilen n. an eis 
nem Orte; “drei Tage aal Tat de Re. 
gen m. [tägig, drei Tage dauernd. 

Trzydniowy, Trzydzienny, a. drei. 

Trzydroze, -a, sn. dreifache Weg⸗ 
ſcheide F. 

Trzydziel, a, sm. Dreitheilung, 
Theilung, Zerſchneidung . in drei Theile; 
Trzydzieiny, a. dreitheilig; in drei 
Theile getheilt; M.. drei Stengel oder 
Stämme anſetzend (Pflanzen). [ßig. 

Trzydziesci, -dziestu, a. num. drei · 

Trzydziestka, -i. at. Rk. die Ziffer 
Dreißig J.; Alter a, von dreißig Jahren; 
Rk. Dreißigſtel en. (sl: Wo. Dreißi⸗ 
ger, Wein m. vom Jahre 1830. 

‚Trzydziestnica, -y, af. Kg. gotte- 
dienſtliche Feierlichkeit F. am dreißigsten 
Monatstage. 

Trzydziestny, a. num. dreißig Ein⸗ 
heiten enthaltend. 

Trzydziestodzienny, a. dreißigtä 
gig; dreißig Tage dauernd, während. 


TRZYDZIESTOKROTNY 


Trzydziertokrotny, a. dieißigmalig; 
dreißig Mal ſtattfindend; dreißigfach. 

Traydziestoletui, — letny, a, drei⸗ 
ßigjährig; dreißig Jahre alt; wojna 
trzydziestoletnia, @sch. der dreißig⸗ 
jährige Krieg. 

Trzydziestomiesieczny, «a. dreißig 
Monate während, dauernd, 2½ Jahre 
dauernd, alt. 

Trydziestoosmioglowy, a. achtund⸗ 
dreißig Köpſe zählend, "aus 38 Mitglie⸗ 
dern beſtehend. 

Trzydziestoroczny, d. dreißigjährig. 

Trzydziestu, -stu, a. num. dreißig 
Vir bei männlichen Perſonen anwend⸗ 

ax). 

Trzydziesty, d. num. der dreißigſte. 

Trzyfuncie,-ia, su. Dreipfundwage /. 

Trzyfuntowy, a. dreipfündig. 

Tızygarncöwka, -i, sf. drei Quatt 
maaß enthaltendes Gefäß n. 

Trzygarneowy, a. drei Quartmaaß 
enthaltend. [drei Stimmen geſetzt. 

Trzyglosowy, a. Tk. dreiſtimmig, für 

Trzygiöw, |. Tröjgiöw. 

Trzygodzinny, d. dreiſtündig; drei 
Stunden dauernd. 

Trzygran, f. Tröjgran. 

Trzygroszöwka, i, 3f. Msk. Drei- 
grofheid n. 

Trzygroszowy, a. drei Groſchen opt, 
haltend, koſtend, werth, betragend. 

Trzyjezyezny, a. dreizüngig; 'drei⸗ 
ſprachig, drei Sprachen verſtehend. 

Trzyklykty, a. Zk. dreigelenkig (Fin⸗ 
ger). [Pferden beſpannt. 

Trzykonny, a. dreipferdig; mit drei 

Trzykorcowy, a. drei Scheffel enthal« 
tend, meſſend, jaffend. 

Trzykroc, Trzykrotnie, ad. dreimal, 
drei Male; trzykroc sto tysigey dreis 
mal under uaufend 

Trzykrocrodny, a. dreimal jährlich 
Jrüchte bringend, tragend. 

Trzykrotka,-i,sf. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat. tradescantia). 

Trzykrotny, d. dreimalig. 

Trzykaztaltny, f. Tröjksztaitny. 
` Trzykwart, -a. sm. **Dreiquartfäus 
Ier m. 

Trzykwartowy, a. drei Quart enthal 
tend; —towa flasza drei Quart enthal- 
tende Flaſche, Dreiquartflaſche f. 

Trzykwaterkowy, a. drei Quartiere 
chen oder Piertelmäßchen enthaltend. 

Trzylby, f. Tröjlbisty. Jahren. 

Trzylacie, -ia, sn. Zeit f. von drei 

Trzyletni, a. dreijährig. 

Trzylistek, ska, sm. Mg. gewiſſe 
Pflanze (lat. menyanthes trifoliata). 

Trzylistnik, -a, sm. Ng. Stendel⸗ 
wur f., Knabenkraut n. (fat. satyrium). 

Trzylistny, d. dreiblätterig. 

Trzylokciowy, a. dreiellig. 

Trzymac, -mal. -mam, va. imp., 
Trzyınywac, -wal, -wam, va. frequ. 
etwas halten, mit der Hand halten, feft 
kalten; do chrztu trzymać, Ag. zur 
Taufe halten; irzymac oczy w co die 
Augen auf etwas heften, ruhen laſſen; 
trzymać co w rece etwas in der Hand 
halten; trzymać chustke przy ustach 
das Taſchentuch vor den Mund halten; 
trzymac kogo za rgb, za plaszez Je» 
manden bei der Hand, am Mantel bal, 
ten; trzymac xgce do góry die Hände 
in die Höbe halten; trzymac glöwg 
prosto den Kopf gerade halten; trzy- 
mac rekg, die Hand hinhalten, um 
darauf geſchlagen zu werden; trzymac 
konia das Pferd haften, anhalten; trzy- 
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mač kogo u siebie Jemanden bei fih 
halten, unterhalten; trzymać w wię- 
zieniu in Haft, in Gefangenſchaft bal, 
ten; trzymać nauczyciela dla synów 
für ſeine Söhne einen Lehrer halten; 
trzymać o kim, o cz6m von Jeman: 
dem, von einer Sache eiwas halten; meis 
nen, eine Anſicht darüber haben; co o 
nim trzymasz? was hältſt du von ihm? 
trzymac wiele o kim viel von Seman. 
dem halten, große Stücke auf Jemanden 
halten; dobrze trzymac o kim eine 
gute Meinung von Jemandem haben, 
hegen; wiele o sobie trzymać, *fid) 
überſchätzen; trzymać z kim es mit Jo 
mandem halten, 'mit ihm unter Einer 
Decke ſtecken, 'in Ein Horn blafen ; trzy- 
mac halten, ans, aufhalten; trzymaj ! 
balt’ auf! halt? an! rada ich cala 
dzień trzymala die Berathung hielt fie 
den ganzen Tag auf; trzymać farbe 
Farbe halten, he nicht verlieren, nicht 
ausgehen; lod trzyma das Eis hält 
(trägt, bricht nicht); mróz trzyma die 
Kälte hält an; trzymac takt, Tx. Tact 
halten; trzymać tajemnice ein Ge⸗ 
heimniß bewahren, nicht verrathen; trzy- 
mad jązyk za zębami, "reinen Mund 
halten; trzymac slowo Wort halten; 
irzymac kogo na slowie, na rzeczy, 
na obietnicy, Jemanden mit Worten, 
mit leeren Hoffnungen hinhalten; trzy- 
mac do chrztu, Ko, aus der Taufe bes 
ben, Pathe fein; trzymac sig ſich hal 
ten (überhaupt); trzymaj sie! halte 
dich wacker! weiche nicht! gib nicht nach! 
trzymac sig prosto ſich gerade, aufrecht 
halten; trzymać sie, H ſich halten 
(Preis), nicht nachlaſſen, nicht herunter 
gehen; trzymac sig czego fih an erw. 
halten; — sig kontraktu ſich an den 
Vertrag halten; — sig czyjego slowa 
ſich an Jemandes Wort halten; nie ma 
sig czego trzymac, "er hat nichts, wos 
ran er fid halten könnte; trzymać sie 
kogo fidh zu Jemandem halten; "fih an 
Jemanden halten; trzymać sig kupy 
fih zuſammenhalten (in Geſellſchaften, 
in Haufen): zuſammenhangen, zuſam⸗ 
menkleben (Dinge); kupy sie nie trzy- 
ma es hat keinen Zuſammenhang, es ift 
ohne allen Zuſammenhang; trzyma sie 
go bieda, er hat fortwahrend mit ber 
Noth zu kämpfen; trzymać sie pustota, 
*leiytfinnig fein; żarty sig trzymają, 
er ift beſonders zum Scherz aufgelegt; 
niech cię téz nie trzymają sie takie 
żarty ! laß doch dergleichen Scherze bei 
Seite! [was hält, ꝛc. 

Trzy macz, -a, sm. Haller m.; der et« 

Trzymadlo, -a, sn. Werkzeug, Ger 
räth n. zum Halten; Behdr. Tenakel, 
Geräth a, zum Halten des ſchräg vor des 
Setzers Augen aufgeſteckten Manuſcrip⸗ 
tes, welches er abſeßt. 

Trzymane, -ego, sn. T |. Dzierżawa. 

Trzymanie, — sig, -ia, sn. v. Trzy- 
mac, — sig, ſ. d Iſ. d. 

Trzymany, pp. U. a. v. Trzymać, 

Trzymga, -i, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. trixis). 

Trzymianowy, a. drei Maaß oder 
Quart haltend (Gefäße). 

Irzymiesigczny, a. dreimonatlich, 
vierteljährlich. f 

Trzymilny, d. dreimeilig; drei Meis 
len lang, weit, entfernt. 

Trzymonaw, a. Trzymonawek, 
-wka, sm. Ng. Schiffhalter, Sauger m. 
(gewiſſer Seefiſch, lat. echeneis). 

Trzynadel, j. Trznadel. 
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fett, feift machen; 
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leeren Hoffnungen hinhalten; Tuezy- 
ciel, -a, sm. Mäſter, Fettmacher n. 

Tuczynski, gewiſſes Wappen. 

Tudy, (Tuda, Tutki +), ad. dorthin; 
ni siudu, ni tuda, weder gehauen, 
noch geſtochen; ni w tutki, ni w siutki, 
*mir nichte dir nichts. 

Tudzież, ad. gleich dabei, daneben; 
bart an; ganz nahe; gleich, ſogleich; 
tudziez ingleihen ; wie auch; |. a. Tuz. 

Tuf, int. f. Taf tuf; —, Tof, -u, sm. 
Ng. Tuff. Tuffſtein m. 

Tui, Ng. ſ. Papuzeczkn. 

Tuisko, -a, 9m. Myth. Zuisfon m. 
(Stammvater der altgermaniſchen Bols 

Tuj! int. Kw. Achtung! Lker). 

Tuja! -ji, sf. Ng. Thuja⸗Baum m. 
in Canada (lat. thuia). 

Tujalka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. sałpiglossia). 

Tuk, zu, sm. Zk. Mark, Knochenmark 
N.; »Fettigkeit 5, Fett u. 

Tukan, -u, sm. Ng. Tutan, Pfeffer 
ſreſſer m. (lat. rhamphastos). 

Tukowy, a. Zk. Mark-; kose tu- 
kowa Marfknochen m. 

Tul, -u, sm. Köcher, Pſeilköcher m. 

Tula, + f. Tuleja. 

Tulac się, -lal sie, -lam sig, vr. 
imp. herumirren, ſich herumtreiben; 
herumſchweifen; im Fiuſtern tappen. 

Tulacki, Tulaczy, a., 'Tuiacko, 
Tulaczo, ad. fid herumtreibend; her 
umirtend ; Tulactwo, -u. sn. herumir⸗ 
rende, herumtreibende Lebensart; Der, 
umtreiberei F. Herumirren n.; Tulacz, 
Tulak, -a, Tulka, -i, sm. Herumirren⸗ 
der; Herumtreiber; Bettler; Landſtrei⸗ 
cher m. ; tulnez, Stk. Komet, Wandels 
fern n.; Tulacz, Jäg. Name eines 
Stöber ober Suchhundes; Ng. gewiſſer 
Kruſtenwurm (lat. ocypode); Tulaczka, 
-i, af, Herumirrende, Herumtreiberin; 
„Bettlerin f-;5 —, Tulanina, -y, . 
herumirrende, herumtreibende bg, 
weile 7.; Tulaczöw, Tulaczowy. Í. 
Tulacki; Tulaczynn, y, sm. armer 
elender herumirrender Bettler m. 

Tulambas, ſ. Tolumbas. 

Tulanie, — sie, -ia, sn. v. Tulac, f. d. 

Tulanina, f. Tuiaczyna, Tulaczka, 

Tulbant, f. Turban. [Tulactwo. 

Tulczye, ſ. Dulezyc (?). 

Tulej, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. orossandra). 

Tulejn, Tulia, Tulja, -i, Tulejka, 
-i, F. dim. Ende a, einer Lanze, eines 
Speers; tuleja Köcher, Pfeilköcher m. 

Tulejek, -jka, aa, Pulverhorn n. 

Tulic, -1i}, -li, va. mp. beruhigen, 
beſanftigen, zur Ruhe bringen, beſchwich⸗ 
tigen; matka dziecing tuli do łona 
die Mutter drückt das Kindlein an ihre 
Bruſt (zur Beruhigung, zum Verbergen); 
ptak tuli glowe pod skrzydła der 9o. 
gel ſteckt feinen Kopf unter die Flügel; 
wszyscy sig tula do niego Alle ſchmie⸗ 
gen fich an ihn, "begeben fid) unter ſei⸗ 
nen Schuß; tolic sig ſich beruhigen, fih 
beſanſtigen, aufhören zu weinen. 

Tulich, -a, sm. t Dolch m. 

Tulileczka, -i, . Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. roridula). 

Tulipan, Tulipant, -u, sm. Ng. Gin. 
Tulipane, Tulpe f. (lat. tulipa); Tuli- 
panowiec, Tulipowiec, -wes, Tuli- 
pin, -a, sm. Ng. Zulipanenbaum m. 
(lat. liriodendron); Tulipanowy, 4. 
Ng. Tulpen“, Zulipanen: ; tulipanowe 
drzewo, Mo, Tulipanenbaum m. 

Tulka, f. Intacz. 


Tulôw, -wia, Tutub“, Tolub‘, To- 
łob’, Tulob‘, bia, Tulup‘, -pia, 
Tolw, -wia, Tulubak, -bka, sm. dim. 
Zk. Rumpf m. ohne Kopf, Arme und 
Beine; tulub' Schafpelz, ganzer Leib⸗ 
pelz m. 

Tulowitose, Tylowitosc, Talowi- 
tose, Talwistosc, sci, 87. Fettheit, 
Dicke, feiſte Leibesbeſchaffenheit F.; Tu- 
lowity, |. Tylowity. 

Tutubek, f. u. Tuluw. 

Tulumbas, j. Tolumbas. 

Tum, -u, sm. Bk. Kg. Dom m., 
Kuppel; *Kathedralfirche, Domkirche F.; 
Ng. \. Nosek. 

'Tumak, -a, sm. Ng. Marder m. (lat. 
mustela martes). 

Tuman, u, sm. Staubwolke F.; Nes 
bel, Dunſt m. ; tumany puszezac, *tis 
nen blauen Dunſt machen, Wind mas 
chen; Tumanie, -nil, -ni, va. imp.: — 
komu oczy, Jemandem Sand in die 
Augen ſtreuen, ihm einen blauen Dunft 
vormachen; — sig mit Staub bedeckt, 
davon verhüllt werden. 

Tumisty, a.: dziób — mit einer Wöl⸗ 
bung od. kuppelartigen Spitze verſehener 

Tumor, ſ. Guz. [Schnabel m. 

Tumult, -u, sm. Lärm, Tumult m., 
Getümmel n. [I., Faß u. 

Tuna, -y, Tunka, -i, . dem. Tonne, 

Tunar, Tunaer, cn, sm. Myth, Don» 
nergott m. der altheidniſchen Sachen. 

Tunczyk, a, sm. Ng. Thunſiſch ne. 
(lat. thynnus). 

Tundra, -y, sf. Geog. große, moras 
ſtige, völlig waldloſe, nur mit Moog bes 
wachſene Flache 7. im nördlichen Ruf. 
land, die das nördliche Eismeer wie ein 
breiter Gürtel umzieht; tundra, “moras 
ſtiger, blos mit Moos überwachſener 
Landſtrich m. 

Tunet, u, sm. Geog. Tunis n. (in 
Ajrita); Tunetanczyk, -a, sm. Geog. 
Bewohner m. der Stadt Tunis; Tus 
neje m.; 'Tunetanka, -i, . Gong. Ber 
wohnerin J. der Stadt Tunis, Tune 
fin F.; Tunetanski, a. Geog. tuneſiſch, 
tuniſiſch; von, aus Tunis. 

Tunetek, -tkn, sm. Ng. Thunfiſch 
m. (lat. thynnus). 

Tungstan, u, sm. Ng. Tungftein, 
Wolfram, Scheelit m.; Tungsteniaki, 
-6w, sm. pl. Ng. tungſteinartige, wolf⸗ 
tamartige Mineralien 2. 

Tungstenian, -u, sm. Schdk. Grunda 
ſtoff m. der Tungſtein- od. Wolframerze, 
Tungſteinſäure J.; Tungstenowy, Tun- 
stenowy, d. Ng. Schdk. Tungſtein⸗, 
Wolfram,, Scheelit⸗; kwas tungsteno- 
wy, Schdk. Tungſteinſäure f. 

Tunika, -i, sf. Alt. weißwollenes Une 
terkleid n. der Römer; Ag. weißes Un- 
terkleid . des Meſſe leſenden Biſchoſs; 
tunika, Ag. |. a. Dalmaty ka; tunika 
Art Frauenkleid n. $ EN 

Tunina, -y, J. Thunflſch⸗Fleiſch n. 

Tunka, -i, sf. dim. (v. Tuna) : Zënn, 
chen. Fäßchen n. 

Tunnel, -u, sm. Bw. Bk. Tunnel, 
unterirdiſcher Gang, Stollen m.; Hohl 
ſtraße F. bei Eiſenbahnen, Tunnel m. 

Tunor, Myth. ſ. Tunar. 

_ Tunstan, |. Wolframian ; Tunsten, 
. Tungsten, Wolfram; Tunstonian, 
{. Tungstenian. [denen Orten. 

Tuöwdzie, ad. hie u. da; an verſchie⸗ 

Tupac, Tepac, Tapac, -pal, -pam, 
vn. imp., Tupnge, aal, -nie, vn. 
(1 malig) mit dem Fuße, oder mit den 
Füßen ſtampfen; tupnge mit dem Fuße 


TUPEIKA 


auf die Erde flampfen ; tupanie Stam⸗ 
pfen n. mit den Füßen. A 

Tupejka, Topejka, i, sf. dünnes, 
langhalſiges Fläſchchen n. zu Eſſenzen, 
wohlriechenden Oelen, ꝛc. $ 

Tupet, -u, sm. gekräuſeltes, aufge 
putztes Stirnhaar n., Haarbüſchel, Schopf 
m.; Perücke f. 

Tupinambur, f. Topinambur. 

Tupnac, Tupniecie, ſ. Tupac. 

Topot, -u, sm., Tupotanie, -ia, an. 
Stampfen n. mit den Füßen auf die 
Erde, ꝛc.: Tupotac, -tal, tupoce, 
Tuptac, tal, tapce, va. mp. ſtampfen 
mit den Füßen auf die Erde. 

Tupotanie, Tuptanie, ſ. Tupot. 

Tur, -a, sm. Ng. Auerochs, Urochs; 
Biſon, Wiſant, Buckelochs m.; Tur, 
Myth. Knecht Ruprecht, Popanz m. 

Turaczek, -czka, sm. 8 gewiſſe 
Münze f. (türkiſches Geld 2). 

Turako, -a, sm. Ng. gewiſſer Vogel 
(lat. musophaga). [gung f. 

Turbacya, gt, sf. Sorge; Beunruhi⸗ 

Turban, Í. Zawöj. 

Turbator, -a, sm. Beunruhiger m.; 
— chory, Kg. Mönch m., der den Auf» 
trag auszuführen hat, die Harmonie des 
Choralgeſanges mit wilder oder greller, 
falſcher Stimme zu unterbrechen. 

Turbatorka, -i, sf. Beuntuhigerin .; 
— chory, Ky. Nonne /, die die Hars 
monie des Choralgeſanges mit wilder 
od. falſcher Stimme zu unterbrechen hat. 

Turbit, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, ipomoea turpethum). 

Turbowac, -owal, -uje, va. imp.: 
— kogo Jemanden beunkuhigen, bela⸗ 
Aigen ihm qu ſchaffen machen. 

urbownik, a,; sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. hybanthus). 

‚Tureya, -yi, sf. Geog. Türkei F., tur · 
kiſches Reich n. 

Turczenie, — sie, -ia, sn. v. Tur- 
erg, -czyl, -czy, va. imp. zum türki⸗ 
ſchen od. muhamedaniſchen Glauben be+ 
kehren, zum Renegaten machen; — sig 
zum Mubamedaniemus übertreten, Nee 
negat werden. 

Turczy, f. Turecki. 

Turczyn, -a, Turek, -rka, Turczy- 
nek, -nka, sm. dim. Geog. Türke m.; 
turek, türtiſcher Diener m.; turek tür« 
kiſches Pferd n.; Turki, Ae, sm. pl. 
@eog. die Türken, Türkei f., 'türkiſches 
Reich n. 

Turczynka, Turkinia, -i, sf. Geog. 
Türkin F., türkiſches Frauenzimmer N.; 
türkiſche Stute F.; turkinia gewiſſer 
Frauenputz m. 

Turecki, Turski, Turczy, a. Geog. 
kuͤrkiſch, von, aus der Türkei. 

Tureezezyzna, -y, SF. Geog. Türkei 
Es türkiſches Weſen n., Sprache, Sitte, 
Art /., Gebräuche m. ꝛc. der Türken; H. 

ſtürkiſche Waaren 7. 

Turecznia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
lat. lacosonia). 

Turek, |. Turezyn. | Turf, ſ. Torf. 

Turka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. urospermum) ; Ah. Beiname 
der altſlawiſchen Kriegsaottin Tora. 

urkaweczka, Turkawka, -i, SJ. 
Ng. Art türkiſcher Taube f. 

Turki, -rek, sf. pl. Geog. Türkel f. 

Turkinia, f. Turezynka. 

Turko-grecki, a. Geog. türfiſch · gie 
chiſchz die unter türkifcher Herrſchaftſtehen⸗ 
den Griechen betreffend; Turkogrecya, 
-yi, sf. Geog. unter türkiſcher Herr⸗ 
ſchaft ſtebendes Griechenland n.; Tor- 
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ko-greczyn, -a, sm. Geog. unter tütki · 
fher Herrſchaft ſtehender Grieche m. 
Turkot, -a, sm. Ng. Trommeltaube 
15 —, -u, gm. Geraſſel, Raſſeln n.; Tur- 

otac, -tul, -koce, oder -kocze, va. 
imp. raſſeln; powóz turkoce po bruku 
der Wagen raſſelt auf dem Pflaſter; tur- 
kotanie Geraſſel, Raſſeln n. 

Tarkuc, Vg. f. Podjadek. 

Turkus, u, sm. Ng. Türkis m. 
(Edelſtein); Turkusik, a, sm. dim. 
kleiner, oder ſchöner Türkis m.; Ng. f, 
Tanagra ; Turkusowy, a. Ng. Türkis. 

Turlej, + j. Turniéj. 

Turliban, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. ixiolirion). 

Turma, y, s/. Gefängnißtburm m.; 
do turmy wsadzic, in's Gefängniß 
ſtecken. [(Halbedelftein). 

Turmalin, -u, sm. Ng. Turmalin m. 

Turnanty, -ów, sm. pl. Straußenfe⸗ 
dern J. als Kopfpuß, die in gewundener 
Form am Hute angebracht werden. 

Turnep, Turneps, -u, sm. Ng. Ddw. 
gewiſſe Art Rübe f. (lat. brassica rapa 
depressa). 

Turnesol, -u, sm. Ng. Art Lakmus⸗ 
flechte; daraus bereitete Farbe f. 

Turnia, -i, sf. Keller m.; turnia, 
"feier, ſchroffer Felſen m.; + Säule F. 

Turniej, -u, sm., Turnieja, Ji, sf., 
Turnieje, dw, sm. pl. Turnier, ritter 
liches Kampfſpiel n. ; Streit m., Un: 
ruhen, Verwirrungen F., Händel m.; 
turnieje stroic, dumme Streiche ma⸗ 
chen, begehen; turnieje wyprawie, da- 
wac ein Turnier halten; Turniejowa, 
-owal, -nje, vn. imp. turniren, ein Tur - 
nier abhalten; bei einem Turnier anwe⸗ 
ſend ſein. 

Turnikiet, -u, sm. Hik. Tourniquet, 
Turniket n., Aderpreſſe f. 

Turnowa6, -owal, -uje, va. imp. 
rotiren, abſtimmen, nach der Stimmens 
zahl entſcheiden oder wählen; — sztak, 
Sw. ein Seil, ein Tau um einen in die 
Erde eingeſchlagenen Pfahl wickeln, um 
dag Holzfloß anhalten zu können. 

Turnum, sn. indec., Turnus, Turn, 
-a, sm. Abſtimmung, Wahl, Entſchei⸗ 
dung f. nach Stimmenmehrheit. 

Turnyps, ſ. Turnep, Turneps. 

Turobin, -a, sm. Geog. Stadt Tu: 
robin n. (in Galizien); Turobinski, 
a. Geoy. von, aus der Stadt Turobin. 

Turobinski, a. hier gearbeitet; “eins 
heimiſch, im Inlande verſertigt, gemacht, 
erzeugt. 

Turodak, -a, sm. Einheimiſcher, Ein» 
geborner m., Landeskind n. ; Turodny, 
a. einheimiſch, eingeboren. 

Turosik, a, sm. Myth. Diener m. 
des altſlawiſchen Waldgotted Swiaty- 
bor, mit goldenen Hufen an den Bocks⸗ 
füßen (den Satyrn der griechiſch⸗römi⸗ 
ſchen Fabellehre entſprechend). 

Turówka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hierochloe). 

Turowy, ſ. Turzy. 

Turrys, -u, sm. Myth. Kriegsgott m. 
der Eftben (Ehſten). 

Turski, Geog. |. Turecki. 

Turunda, -, 3f. Hik. Art Kontanell 
n. das, od. Jaden m., der in eine Wunde 
oder in ein Geſchwür eingelegt wird, um 
die ſchlechten Säfte abzuleiten. 

Turybularz, |. Kadzielnica. 

Turyce, -yc, SF. pl. Myth. Feſt u. 
zu Ehren des Tur (oder Haremit, des 
altſlawiſchen Kriegsgottes). 

Turyngia, -ii, sf. Geog. Thüringen 


TUZI E 
de 
1 
e HI 

n; Turyngeki, Tur) 
tbdeingif®. Zä arpegi 
Turzo, emia E erod Kë 17 . 
Piſom., Wifant,! urza er jr 
a ve „ daras, 
TO -y sf. NO. Pur bes 
ras n. (lat. carex) A oeëäft 

Na: —cowe rośliny, 195 lat. 
ſchiifgrasähnliche BANN 57, got 
raceac oder cypero! ift du da ich di 
Tus = tu ee, ; 
bif bu pier E Fasza e 
Tuge, inefice Zen Ze 
tusz, Dt Dutzend Ne 155 Lef A, 
heit, Corpulenz J.; do Deng Ae W 
beleibtheit f; dobre) Je Daat 
nährt, bid, ftat; rat an 50 
Leibe abfallen, a — J 
ET magerer were ee 
Tuszenie, -ia, 30: Dun, SÉ dë 
Tuszowac, -owah . nalen t . 
Mal. tufchen, mit Tuihi Harb. pas, 
nen; farbe tuszowat ideni dee 
ner andern verſetzen, Leffe, gut, 
wać einen Sit) Aen A, 5 
Hlk. touchiren, den gzo Wi, 2 
SNE beſtreichen; berge (a 
ſchen. M., 2.5 TE ër ed? d 
821, 87% n, ue E 
en ne voraussehen Leg d 

ünjti ; tuszy *. en, Ko 
121 . E mung? "eg, 
gute Zukunft prophe wora A, E 
smierg Jemdm. den To Got af 


7 


sprt, Poe ai 
Tuszysty, d, wobige he, LAN 
Tuta, Tutaj, ad. 0 2 a 
Stelle. 1, 4% Pa? 
Tutecznoäc , 28 Ka e 


dend. DE) em E 
sm. Hieſiger, in MÉI DI 
cher, Eingeborner .. 9 ; 
Totka, -i, af. N am) ` Së 
Muſchel f. (lat. toreb? aher, Gett, 
Tutnar, Lunar, 1 — H Sé 
ſtädtiſcher Bauaufleyen m); 
Tutun, f. Tytun. lia, l 
Tuwalnın, l. Fu ages nic 
EE geg Gonny f 
Kg. Tuch n, das den „uch u. ul 
vorgehalten wird; ze" (m g 
Tuz, -u, sm. DO at 
ſpiel), mit wel augen Wurf 
tenblatt u.; Seile 1 tus, Sin 
zwei Augen bat; Be DM et 
Glück n., ſicherer an d 
— nr kiedy mer RADA, Da 
zabić, was wen wen nich ei Fr 
(Ga a b 
Lo purdhbobren ; csg u une ge 
ic Jak w tuza, ; nr 
Inichen, ihn anfante es BE HA, 
Stoß m.; tuza kor selfie n 
einen Schlag oder Sten dem Dag 
kim w tuzy mit 7020 lat, 
gerei anfangen; 0 e Ber 
fam zur Schlägerei z Za Ion. zich 
Pferde, Ochsen; ën D, Pay 
jeździć mit zwei Bi: gleich be 
Tu2, Tada i uf DEM agen 
n k d ? 
Dee eier 
już tuz, oder tuż tn, derf if 
Tuzac, § |. H eg, wf 
pad; — sig, ſ. 4 rawh 
Tazi. a. 8: tazin et: 
Pilane J. 1 ſ. a. 
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aa Dë: -m i 
N Sn sm. Hieſiger, Lan⸗ 
e m. dd od. u, Tuzinek, -nku, 


H Fi 
A, Delle, zu Duhenden ; tu- 
Kai wé Attelgattung f. von Tuch: 
a l. Tuche; Tuzinkowy,. 
E Dos, Baton, "gear, — 
wllle bh f.; — Alosos, 
da, ako Phafter, Afterphiloſoph m. 
ad, Tuzinowy, ſ. u. Tuzin. 
Ihr si anal, -uje, va. imp. derb 
Blo, a Jauſten ſchlagen "Seck 
Je, nazanten. 
fi ilet l: Tazyé 
N LE T 
yon 3m. Ng. gewiſſe Pflanze 
l Du, `. 
1 man -dnat od. twardl.-dnie, 
den Je, Ep Twardniéc, Twardziéc, 


Ne lube Td, zwölf Stück n. ; tu- 


1 
„tmp arten; »hartherzig, gefühl: 
in ty rie Ka ; wia, gefühl: 
Ni Sie Hartwerden, Verhär⸗ 
0 
än" Ad, bart (überhaupt); jaja 
déi j tn gotować, Kk. die Eier hart 
ity elt Ae mi tu siedzidc ich fibe 
Ve), bars do mi tu leżéć ich habe 
tiup hodis Lager; twardo sie 2 
ln, 4“ Jemanden hart od. ſtreng 
an "ardo uciskać kogo Je- 
a, Wehen, ihn ſehr bebränr 
tr POSCIE, Kg. Breng taften ; 
dr he lende fen Falten, twardo 
die Arie N en Schlaf haben; twardo 
ward n) ; „geht mir etw. ſehr ſchwer 
't coig “wardo ſcharf, ernſtlich; 
na, 10 es gebt nur mit Mühe. 
de ng vorwärts. 
dosia Y,a. hartmäulig (Pferde). 
2 A EH a. fteinhart. 
E an, genfin J. a. hartköpfig, ftare 
ao, Twardoglöwstwo, 
Bet igkeit, Eigenſinnigkeit, 


außen arki, a, einen harten, eigen» 

„dals oder Naden habend 

geſchmiedet. 

4. Fartgeſchlagen, feft 
Saane 2 bart und jari. 

ae, Bel, sf. Härte 7. — 

d, een I de dead. "är, 

06 — A [gibig. 

wa dosenn D> d, hart, nicht nads 

Wwënze, a. hartherzig. 

my Moden e 8. 

OW? abend, hartſchalig. 

JN ae 2 PY, iz, eine harte Schale 


ie)” sm. Ng.gewiffe Pflanze 
be is 


R Cé yja,—szyje, Twar- 
wär hapıen barten, Gerten Hals 
N pas" ; "unbeugfam, 
Gw Vie, v3» a,: twardotrawi 
WE (wen Me (ſelbſt) Steine ver. 
Än. nigstens verſchluckenden) 
Sne H ["taub, unerbittlich. 
Kee (auch "); 
Dh Miu. Beie), -Scieje, vn. 


d Under. 3 werden (Pferde); “vem 
VON, unzugänglich werden 
J bai 


Har Anh ty, g. hartmäul 
Satomi indig, gege 
I, Vin ` =. hartes, ſteifes, Grat, 


D 
ty, a. verſeſſen auf 


TYCZEG SIE 


Porurtheile, hartnäckig an Meinungen 
hangend. lſteinig. 

Twardoziemny, a. harterdig, hart⸗ 

Twardy, a. hart (überhaupt); twar- 
dy wyraz, harter, unfreundlicher Aus⸗ 
druck m.; twarda głowa, ' ſchwer begrei⸗ 
fender, ſchwerfaſſender Kopf, Schwach ⸗ 
kopf m.; twardy, oder twardy talar 
harter Thaler, Thaler m. in Silber; 
twarde życie harte Lebensweiſe F.; 
twardy człowiek, abgebärteter, an 
Strapazen u. harte Lebensweiſe gewöbn⸗ 
ter Menſch m.; twardy, hart, ſtreng; 
ſtarrſinnig, ſtarrköpfig; * hartherzjig ; 
beharrlich, unerſchütterlich; twardy, 
Kw. feſt, ſtark, wohl verwahrt; twardy 
klasztor, 'ſtrenges Kloſter u.; twardy, 
»ſchwer; twardy bój ſchwerer Kampf 
m.; twarda praca ſchwere, mühſame 
Arbeit f. 

Twardzic, -dzil, -dzi, va, imp. 
härten, hartmachen; — sig hart werden, 
verhärten ; "Déi abhärten. 

Twardziezka, -i, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. escallonia). 

Twardziezkowaty, 3. Ng.: — ko- 
wate rodliny der Zwardsiceka ähnliche 
Pflanzen f. (lat. encallonicese). 

Twardzizna, Twardzina, y, Sf. 
harter Boden m., etwas Hartes n., Hik. 
harte Beule, Schwiele, harte Haut J. an 
Händen, Füßen ꝛc.; Verhärtung F. 

Twaróg, -ogu, Twarog, u, sm. 
Quark, Käſequark m.; Twarogowy, 
Twarozny, a. Quark-, von, aus Quart 
gemacht, bereitet; Twarozek, -zka, sm. 
Quarkeſſer; Liebhaber m. von Quark od. 
Käſequark. 

Twarz, -y, St, Geſicht, Angeſicht, 
Antlitz m.; twarz w twarz, od. twarzą 
w twarz, von Angeſicht zu Angeficht ; 
twarz, Augen n., Blick m.; nie amisc 
twarzy podniese do kogo feine Augen 
oder feinen Blick zu Jemandem nicht zu 
erheben wagen; twarz, Miene f., Ge⸗ 
ſichtszüge, Geſichtsausdruck m.: ze smu- 
tng twarzą mit trauriger Miene; do 
twarzy, paſſend, gut fichend (Schmuck, 
Hut, Haube 2c.); te kölezyki sg ci do 
twarzy dieſe Ohrringe ſtehen Ihnen vor⸗ 
trefflich; niema twarz, *flummer Ge 
ſchöpf n., unvernünftige Creatur f. 

Twarznoäe, -sci , sf. Ng. Art. Spe ⸗ 
cies, Gattung f., Geſchlecht n.; Twarzny, 
a. Arten-, Species-, Gattungs⸗, Ger 
ſchlechts. Uler, Scheinheiliger m. 

Twarzobrakownik, -a, sm. t Ze 

Twarzyezka, -i, SF. dim. Gefiht 
chen n. 

Twarzysko, -a, sn. großes, häßliches 
Geſicht, Fraßengeſicht u. 

Twierdz, -dzi, sf. Philos. Saß, 
Streitſatz, Behauptungsſatz m.; f. a. 
Posletnik, Lice. 

Twierdza, -y, SF. Feſte, Veſte, Cita- 
delle, Verſchanzung, Burg J., Fort, Ca- 
ſtell u.; befeſtigter Ort m.; Feſtung, 
befeſtigte Stadt F.; Schuß. Schirm m.; 
»Beſtätigung, Bekräſtigung; "Kraft F., 
Gewicht n. 

Twierdzaco, ad., Twierdzacy, ppr. 
u.a. befeftigend ; »ſchützend, ſchirmend; 
*heflätigend ; Ak. beweiſend, erweiſend; 
Gl. behauptend; ilosci twierdzgce, 6“. 
bejahende, affirmative Größen f. 

Twierdzenie, -ia, sn. v. Twierdzic, 
(Gwierdzie, +),-dzil, -dzi, va. mp. bt; 
baupten; beſtätigen; befefligen ; Utwier- 
dzie, va. perf. beſeſtigen, feſtmachen; 
Stwierdzic, va. perf. beſtätigen, bes 
kräftigen; twierdzenie Behauptung F.; 


GI. Theorem n., zu erweifender Lehr⸗ 
ſatz m. 

Twierdziciel, -a, sm. Befeſtiger; 
Beſtätiger m.; der etwas behauptet, be, 
jaht. rendes, da ſeiendes Weſen a. 

Twierdznik, -a, sm. Philos. eiſti - 

Twój, twoja, twoje, a. pron. ber, 
die, das deinige ; Twoje, -ego, sn. das 
Deinige, dein Befipthum n., 20. 

Twojski, a. dein, der deinige; dich 
angehend, dich betreffend; für dich be⸗ 
ſtimmt. 

Twör, tworn, sm. Schöpfung J.; das 
Geſchaffene, Erſchaffene; Geſchöpf n.: 
„Frucht F., Werk, Ergebniß, Erzeugniß 
n. der Arbeiten Jemandes. 

Twórca, -y, Tworzec, rea, Two- 
rzyciel, -a, sm. Schöpfer, Erſchaffer m. 
(Gott); tworzyeiel Schaffer, Hervors 
bringer m. von Dingen mit den von 
Gott erſchaffenen Stoffen. [' Dichter m. 

Twörcorym, -a, sm. Reimſchmied. 

„Twórcza, ad., Twórczy, a. mit ſchö⸗ 
pferiſchem Beifte, ſchöpferiſch; Schöpfer 
erfinderiſch; Twórczość, sei, Sf. 
Schöpferkraft; ſchaffende Geiſteskraft J., 

Twórczy, f. u. Twörczo. [Genie n. 

‚Twärczyni, -i, af. Schöpferin F. ; 
die etwas erzeugt, hervorbringt. erfindet, 
erdenkt. 

Twörnik, -a, sm., Twornica, -y, . 
der, die umformt, umgeſtaltet. 

Twörnose, |. Twarznosc. 

Tworzenie, -ia, sn. von Tworzyc, 
-rzył, -rzy, va. imp. eine Geſtalt oder 
Form geben, geftalten, formiren; hervor, 
bringen, bilden; bilden, ausmachen; 
tworzye sét, Ldw. Käſe machen, Käſe 
preſſen; stowo oder si6wka tworzyc, 
ein geſchraubten Ausdrücken ſprechen, ſich 
hochtrabender Redensarten bedienen. 

Tworzydko, -a, sn. kleine Schale F., 
Näpfchen n. 

Tworzydło, -a, sn. Ldw. Käſe form, 
Käſepreſſe F.; tworzydio, Form, Ges 
ſtalt f. ; Tworzydlowy, a. nach od. mit 
einer Form gemacht, gebildet; — sér ge- 
preßter Hale m. 

Ty, pron. person. du; tyzes to? 
bit du es? masz tobie! da haben 
wir's! "po haft du's! "es ift dir ſchon 

Tybel, f. Tebel, Irecht! 

Tybet, u, sm. W. H. Thibet m. (Art 
vorzügliches Wollengewebe). [bienki. 

Tybinki, |. Tabinki, Tebinki, Te- 

Tye, tyl, tyje, vn. imp. , Utye, Styc, 
Potye, vn. perf. dick, fett werden; aus 
nehmen, gedeihen; nie utyjesz przy 
tém dabei wirft du auch nicht fett mer: 
den, 'das wird dir auch nicht gerade viel 
nützen. 

Tyc, int.: aż on tyc mu wrekgru- 
bla huſch! drückte er ihm einen Rubel in 
die Hand. In.; f. a. Tynf, Tymf. 

Tychwa, -y, sf. Hek. Art Gelbſtück 

Tycie, -ia, sn. Fettwerden, Dickwer⸗ 
den n. des Körpers. 

Tycki, Tycko, $ Í. Tylki, Tyle. 

Tyez, -y, ., Tyk, -u, sm. f. Tyka, 
Tyczka ; Tycze, Draby, Ae, sm. pl. 
Bk. ſtarke Gerüftbalten m. 

Tyczak, -a, sm. krankhaftes Gewächs 
m. unter dem Schwanze einiger Thiere. 

Tyczéć się, -czał sig, -cze sie, Ty- 
ezye sie, -CZył się, -czy się, ur. mp. 
anbelangen, anbetreffen; co sig mnie 
tyczy was mich anbetrifft; tycz6c sie, 
tyezyc sie fih beziehen, Bezug haben, 
angehen; to sig mnie tyczy das bezieht 
fih auf mich, damit werde ih gemeint; 
das geht mich an; to sie ciebie nie 


TYCZENIE 
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tyoze das geht dich nichts an, das br, 
trifft dich nicht. 

Tyezenie, -ia, sn. v. Iyczye, f. d. 

Tyczka, i, sf. dim. Gin. dünner 
Gartenpjahl, Blumen», Pflanzenſtab an.; 
tyczkami podpierać, Gin. mit Stä⸗ 
ben oder Pfählen oder Stangen ſtützen 
(Hopfen, Bein, 2c.); Tyczkowy, a. Gin. 
9 Pfählen oder Stangen ge⸗ 
ftüßt. 

Tyezny, a. zu Rebftöden, zu Garten: 
pfählen od. Gartenflangen palend. taug⸗ 
lich; tyezny, Stu. an Stäben od. Stan⸗ 
gen wachſend, ſich emporrankend (Boh⸗ 
nen, Erbſen, Hopfen, Wein); f. a. Ty- 
ezkowy. 

Tyezye, -czyl, -czy, va. imp. Gin. 
mit Pfählen, Stäben, Stangen ſtützen, 
an Pfählen oder Stöcken emporwachſen 
laſſen; — sie, ſ. Tyezée sig. 

Tyezyna, -y, 3f. Oln. langer dünner 
runder od. viereckiger Gartenpfahl, dgl. 
Stab, Stecken m., dgl. Stange F. zur 
Unterftüßung rankender Gewächſe. 

Tydniowy, f. Tygodniowy. 

Tydzien, Qenit. tygodnia, od. ty- 
dnia, oder tegodnia, togo dnia, sm. 
Woche F.; za dwa tygodnie in vierzehn 
Tagen ; trzy razy na tydzien dreimal 
die Woche; wiel ki tydzien, Ag. Char 
woche f. 

Tyfoid, u, sm. Hik. typhusähnliche 
Krankheit F. Tyfoidaluy, a. Hlk. 19. 
phusactig; Tyfoidyzm, u, sm. Hik. 
Belehrung LG über die Typhuskrankheit; 
typyöſer Charakter m. einer Krankheit; 
Tyfomania, -i, sf. Hik. Wahnſinn en.; 
jedes Fieber u. mit Betäubung; Tyfus, 
zu, sm. Hik. Typhus m., hißiges Ner 
venfteber n.; Tyfusowy, a. Hik. ty: 
phös, Typhus» ` das hitzige Nervenfieber 
betreffend. 

Tygiel, -gla, Tyglik, -a, Tygielek, 
-]ka, sm. dim. Tiegel; Schmelztiegel; 
Behdr. Preſſentiegel m.; Tyglany, Ty- 
glowy, a. Tiegels. [ſchrift F. 

Tygodnik, -a, sm. Litt. Wochen. 

Tygodniowy, Tydniowy, a., - wo, 
ad. wöchentlich; Wochen-; pismo ty- 
godniowe, Litt. Wochenſchriſt F. (Zei- 
tung); zaplata tygodniowa Wochen⸗ 
lohn n. 

Tygr, Tygrys, -a, sm. Ng. Tiger un.; 
Tygra, Tygrzyca, Tygrysica, -y, 8f. 
Ng. Tigerin F.; Tygrysi, a. Ng. Tigers 
tygrysia skóra Tigerfell a, ; tygrysie 
futro Tigerpelz m. [Zigerjunges n. 

Tygrysig, Tygrzę, -ęcia, sn. Ng. 

Tygrysik, -a, sm., Tygrysöwka, i, 
sf. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. tigridia). 

Tygrzyca, Tygrysica, |. u. Tygr,ete. 

Tygrzyplos, -a, sm. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. Lygodium). 

Tygur, -n, od. -u, sm. Geog. Stadt 
Zürich n. (in der Schweiz); Tygurza- 
nin, a, sm. Geog. Bewobner m. der 
Stadt Zürich; Kg. Reformirter, Ans 
hänger m. der Lehre Zwingli's. 

Tyje, |. Tyċ. [Przytyk. 

Tyk, Tyka, į. Tycz, Tyezu; f.a. 

Tyk tyk, Tyk tak, inż. fiktaf! 

Tyka, -i, sf. Gtn. Pflanzenſtange f., 
Blumenſtab m.; tyka, Jäg. Baden m., 
Stange F. am Geweih des Hirſches, des 
Rehes. 

Tykat,-kal, -kam, va. imp., Tknae, 
tkngl, tknie, va. (1. malig), Ty kae sie, 
Tkac sie, vr. tmp.: — czego etwas an- 
rühren, angreifen; tknagd kogo do zy- 
wego, Jemanden ſehr empfindlich an⸗ 


mu, ty kad sie z kim Jemanden dugen, 
fidh mit Jemandem „du“ nennen; tknge 
sie, ſ. Tyczée sie. 

Tykalnose, -sci, s/f. Berührbarkeit, 
Angreifbarkeit f. ; nietykalnose Unver 
letzbarkeit F.; Tykalny, a. berührbar ; 
verletzbar. 5 

Tykanie, — sig, -in, 82. v. Ty kad, ſ. b. 

Tykanina, -y, sf. Reizen 22. einer 
Wunde durch Anrühren ꝛc. 

Tykiel, Ka, sm. Jäg. kleiner Stecken 
m., an den eine Schlinge od. Dohne bes 
feftigt wird; Sprenkel m. jum Bogel 
fange. 

Tyknis, -a, sm. Myth. Gott m. des 
Böſen, Teufel, Höllengott m. der alt: 
heidn. Litthauer. 

Tykutys, -a, sm. Myth. Capella J., 
Stern m. erſter Größe im Himmelswa⸗ 
gen, nach der Bezeichnung der altheid⸗ 
niſchen Litthauer. 

Tykwa, -y, Tykwia, -i, sf. Ng. gr: 
wife Pflanze (lat. cucurbita aurantia); 
Ng. Flaſchenkürbis m. (lat. lagenaria); 
tykwa, Becher m., Trinkgeſchirr .; w 
tykwy 2 kim pöjsc, 'ſich einander bei 
den Köpfen kriegen, 'mit Jemandem 
rauſen. [bis- 

Tykwiany, Tykwowy, a. Ng. Kür⸗ 

Tykwowaty, d. Ng. kürbisartig, 
ähnlich. 

Tył, -u, sm. Hintertheil n., Rücken 
m.; tyi glowy Hinterkopf m.; domu 
tyt Hinterhaus .; tył człowieka Rü 
den m., Hinterheil a. des Menſchen; 
tył u sukni Rückentheil m. eines Klei⸗ 
des; tyl w szyku, Kw. Hintertreffen n., 
Reſerve F.; tyl wzige nieprzyjacielo- 
wi, Kw. dem Feinde in den Rücken fal« 
len; tył podawad den Rücken wenden, 
»Reißaus nehmen, die Flucht ergreifen; 
w tył raniony im Rücken, von hinten 
verwundet; w tyle, *dicht hinterher; w 
tyl! Kw. rechts um! w tył hinterrücks, 
im Rücken; na ty? auf den Rücken (ge⸗ 
bunden, z. B. Hande); tylem rückwäris; 
tyłem wypuscie, zur Hinterthür Win, 
auslaſſen, vab fertigen, fih vom Halſe 
ſchaffen; tył, Hinterer m., Geſäß u., 
Steiß m. krankheit F. (der Pferde). 

Tylczak, -a, sm. Hik. Roß m., Roß. 

'Tylezyk, -a, sm. Ng. gewiffer Heis 
ner Vogel m. 

Tyle, Tylo, ad., Tyle, -a, sn., Ty- 
čko, Tyleczko, -a, sn. dim. fo viel, ſo 
ſehr, fo groß, ſo ſtark; moze zu drugie 
rachowad sig tyle man kann noch ein 
Mal fo viel rechnen; tyle kroc jo viele 
Male; ileż tyleż, es fei nun viel oder 
wenig; ani tyle auch nicht fo viel; 
"nicht im mindeſten; auch nicht ein Bis⸗ 
chen; tycko mi dal er hat mir jo ein 
klein wenig gegeben. 

Tylec, -Ica, sm. Meſſerrücken, Rücken 
m. eines Meſſers, ꝛc. [Tylko. 

Tyleczki, Tyleczko, ete. į. Tyli, 

Tyledwójny, d. zweimal fo viel brins 
gend, tragend. 

Tylekroc, ad. jo viel Mal, fo vielmal. 

Tyleliczny, ï. Tyloliezny. 

Tylesetny, Tylosetny, a. hundert 
Mai jo viel bringend. 

Tyletröjnie, ad., —jny, a. drei Mal 
fo viel; drei Mal fo viel bringend. 

Tyli, Tylki, Tyleczki, Tyluczki, 
Tylusienki, a. pron. fo groß; fo klein 
(beim Hinzeigen. Vorzeigen, Andeuten); 
tylki, tyluezki ebenſo gruß, ebenſo 
klein. 

Tylko, (Tylo +), ad. nur, bloß; on 


greifen, fehr heruntermachen; tykac ko- | tylko był u mnie nur er war bei mir; 


ae at 

dyby tylko przy% „ge Mn 

ene jeżeli Gees ale 
nur wahr ift; nie nick 

nicht Er nen au Ei 100 y 

— ſondern auch; nie Hp er; yU 

nicht allein du, fondem A Wl 


sie nie gniewaj el neren s 


7 io bet 
wid; tylko co po peim 


Ia 
dl et 100 m 
d H 
ausgegangen; tylko LET: 2 
a daß nur N yes 
nur immer; gdzie t. 6165 pe 
immer ich nur bin; kogo ich Wo 
tam wen immer ich ag, un Et yy 
gen wen ich nur will; "A, sm 
kaum noch lebendig 
leczko, Tyluczko. Ae. 
Tylko, Tycko, |. 2 jo” 
Tylkory, a. jo vie 4 ggr! 
fo viele Theile abend. ae OP Seit 
Tylkosc, -sci, J. dia 1 
Kleinheit, Einerletheit, 
Beſchaffenheit F. ër 
9 105 1. 5 Msk. al 


MÉ d 
Cbiwa (= 3 Rubel 90 Tatr Nag bh 


ezesc Hintertheil 1.3 0} AO 
Hinterhaus u.; tylna ir Inter"; P 
tertopf m.; tylne koio, att? 
on szruba 1 100 A 
ewehr, an der Kanon“ 
Tylo, ſ. Tyte, Tylko; $ goret 
Tylochron, -u, amd. Ki ung i 


I 
einem Feſtun K tet 
9725 aplecanik zy Ei z 

Tyloglowie, -ia, 9% BI 
m., Hinterhaupt r. gm ? bref 

Tylogoniec , ea, Gei 
Nachſeber m. 1000800 „fe fiy 

Tylokreoz, ſ. TYO , & "ie? 


le 
Tyloksztaltoy, e S ell 
lerlei Geſtalten haben el Jahre r 


e H 
eichviel Jahre zahlen apeh 
ait e eee 


viel Blätter habend. wv? mr 

Tylonóg, -oga, IM d pat! ai 
„lat. bipes). et, Unten 

R ee sn. Zi Un wegl 


fi ann.’ 
ved Fußes, Juß wurde . , gell od 
Tylopochylose, -6% gel ni 
F. des Rückens Zoe 
lat. xypleosis). ` 
Tyloraki, a., — oh 10 Sit, 
ſo vielfach verſchieden; vu A 
Art; fo viele Male, g, WS Lat 
Tyloróżny, @- viela okret he d 
Tylotezed,-Zzen, 1% wt? 
Hik. Rüdenftarcframpl 1" e 
1 nach hin a fo Wu br 
ylowieczny, & und sd 7 
hunderten, jo viele Jahrh. PWC, 
D. ; iD 
ern yowi di. 
GV e 
LU 


og 
Tymbr, -u. alt, ge 
um Schlagen des Gmb 5 ke 
fen. der Trommeln, Zë? 
Geklapper n.; ZE: melodie 
fana Së bekannten Pele 


~ TYMCZASEM 
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TYZEN 


M thene 
FUN No zu 


siehe, fingenden oder zu ſpie⸗ 


.; 
En Tymianek, -nku, sm. 
% m. (lat. thymus vulga- 
0 
nn. 


Yen A 877 Timotheus 
„Nou. npr. Timotheus m. 
Ar dies „ Tyna, -y, Tynica, -y, 
d Buste CH: sm. $ Umzäunung 
ROAS durch Strauchwerk. 
Abende Kübel ; Tyn. 

An Ir aeg sm. Myth. einer der 


Gi n m. (K a ſt or od. Pol · 
N Rany Za, on, sf. Ng. gewiffe 
T Mrama’ (Aus der Gattung lat. da- 


m ag, Temeum). 
he Ant. Tynfik, Tymfik, a, 
Yy de E e cgewiſſe polniſche Silber⸗ 
kom. Slbergroſchen). 
D W. we, |. Ingowac. 
j it en 5 en, sm. Tünche f. 
Ann.). er Wände. des Holzes. der 
` hn, 2 Dedel. 
Kc) J. Deblfaf n. mit einem 
Gm sm. Ng. Tintal m. (Art 


Y arz [tüner m. 
te, matowa 23. sm. Tüncher, Ueber⸗ 
d e tüng Arynkowac,-owal,-uje, 
Ota, en. übertänchen, mit weis 
Riec? bi überſtreichen; — twarz, 
a Die go leiden, blaß machen; tyn- 
UOI Bia Den u., Tünchung 7. — 


Kor dn RER SCH 

Ston, p raden, Blaßmachen u. 

` Gr Kë tynkowany getuncht, über⸗ 
Oh ura Ót, blaßgemacht. 
Dua Z 8f. Schdk. Hlx. Tinctur 
d Aus n „., geiſtiger 


* 
zug m, 
Was ` di, Vorbild Muſter⸗ 
nd ild n., Mufter 
wi E Merkmal n.; 
Dog Nabe, Metallbuchftahe 
ke Um, tima A, sm. Buchdrucker; 
tte eiter Buchdruckerei T.; Ty- 
deten Ofen Buchdruckerkunſt; 
te n Mein 7. 
` mfia, -ii Stei 
d „Ai. af, Steindruder 
NM Kg tin Drudertunft f. 
o bt, Sa, Sm. Stichelrede f., Ett: 
H Ia, img „ Schimpfrede 
Tyr, -u, sm. 
(Hauptſtadt der 
„abi, TRÉ 5 
VC Dume Ta, -ram, va. imp. ab- 
éi toi fie, DA verlieren, einbüßen ; 
Deh de wie umtreiben, herumſtrei⸗ 
Un Kreta datek d a 
IW: atida as Vermögen ver⸗ 
Mau rat denden, durchbringen, ver 
y aan Zelt verſchwenden, 
zen; tyranie Abnutzung, 
en Ilerſoldat m. 
a, m Kto. Jager, Plänl- 
KN ALTEM Yranek, -nka, sm. Zu 
D Deh An TT Herrfher, Wütherich 
N gewiſſer Vogel (lat. ty- 
ti. [Tyrannei f. 
nie, . Tyranstwo,-a, sn. 


Ita Miz 


si-m, T 17 d 
I sva. * yranızowac 
tetapa ap, tyranniſiren, grau. 
Yran; O. behandeln od. unters 
anienie d ` 
an tyranizowanie 
Ki EK ujame Behandlung J. 
‚a KÉ rannin f. 
, Läue, „die, ad. tyranniſch. 
Tas sm. Tyrannenmör⸗ 
6jetwo, — sko, n, 


sn. Tyrannenmord m., Ermordung F. 
eines Tyrannen; Tyrański, ſ. Tyranny. 

Tyranstwo, ſ. Tyrania. 

Tyras, -a, sm. Jag. Tiraß m., Zug · 
garn, Streichnetz u. zum Fange der ler- 
chen, Rebhühner, Schnepfen, zc. 

Tyrjaka, -i, Drjakiew, -wi, sf., od. 
ken, sm. Hik. gewiſſe Arzenei f., die 
früher gegen den Bif giftiger Reptilien 
gebraucht wurde; »Gegengiſt n.; ſ. a. 
Dryjakiew. 

Tyrkotac, f. Tarkotac, Turkotac. 

Tyrlarz, -a, sm. Bro. Bergzimmer— 
mann, Bergzimmerling m. 

Tyrliez, -a, sm. Ng. frühere Benen⸗ 

nung des Enzian od. der Kreuzwurz (lat. 
eupnorbia lathyris); Mg. gewiſſe 
Pflanze (lat. vaillantia). 
Tyrol, -u, sm. Geog. gefürftete (Grat, 
ſchaft Tyrol oder Tirol n.; Tyrol- 
czyk, -a, sm. @eog. Tyroler; Bewoh⸗ 
ner em. Tyrols; Tyrolka, -i, sf. @eog. 
Tyrolerin; Bewohnerin f. Tyrols; 
Tk. Tyrolienne F., Tyrolerlied u., Tyros 
lergeſang m. ; Tyrolski, a. Geog. Droe 
liſch; von, aus Tyrol. 

Tyrs, -u, sm. Myth. Alt. Thyrſus⸗ 
ſtab m. der Bacchanten (die mit wein⸗ 
laubbekränzten Stäben in den Handen 
das Ret des Weingottes Bacchus feis 
erten). 

Tyryaka, f. Tyrjaka, Dryjakiew. 

Tyryjezyk, -n, sm. Geo. Alt. Ty 
tier, Bewohner m. der phöniziſchen Haupt 
ſtadt Tyrus; Tyryjski, a. Geog. Alt. 
tyriſch, von, aus Tyrus. 

Tys, -a, sm. Myth. Kriegsgott m. 
der alten Germanen. 

Tys=ty jestes (du bift) ; tys wzint 
= ty wzigleg (du baft genommen, du 
haft bekommen); Lee tu = ty jestes tu 
(du biſt na — In gleicher Weiſe wird 
dieſe 2. Perſon des Fürwortes außer bei 
byc auch noch bei allen anderen Zeitwör⸗ 
tern, zumal in der Vergangenheits⸗ 
form, gebraucht, und bildet dies eine 
Eigenthumlichkeit des polniſchen ug, 
druckes. [(lat. teesdalin). 

Tysdalia, -ii, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Tysige, -a, a. u. sm. num. tauſend; 
Tauſend n.; dwa tysigen zweitauſend, 
zwei Tauſend; dziesięć tysigey zehn. 
taufend ; tysigeami zu Laufenden ` ty- 
sige razy taufendmal. [fendjährig. 

Tysigeletni, Tysigcoletni, æ. taus 

Tysigelist, -u, sm. Ng.: — wodny 
gewiſſe Waſſerpflanze (lat. millefolium 
aquaticum). 

Tysigenög, -oga, sm. Ng. Tauſend⸗ 
fuß m., Aſſel F. (lat. scolopendra). 

Tysigeoglosny, a. taufendſtimmig. 

Tysigcomilowy, d. tauſend Meilen 
weit, lang, entfernt 2c. 

Tysigezek, czka sm. dim. (von 
Tysige): **Zaufendcyen .; — zlotych, 
ſo ein Tauſend Guldchen; — talarow, 
"rte ein Tauſend Thälerchen. 

Tysigeznietwo, -a, sn. Amt n., 
Stellung, Wirkſamkeit J. eines über taus 
ſend Mann oder Menſchen geſetzten Be⸗ 
amten, Aufſehers, Befehlsbabers, ꝛc.; 
Tysiącznik, n, sm. Tauſendmann, 
Aufſeher, Befehlshaber m. ꝛc. über taur 
fend Mann od. Menſchen; Ag. Anhän⸗ 
ger m. einer gewiſſen Religionsſecte, 
welche glaubte, daß das Reich Chriſti 
taujend Jahre zu dauern hätte; tysig- 
cznik, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. ery- 
thraea). 

Tysigeznobarwy, a. 
*pielfarbig, ſehr kunt. 


taufendfarbig ; 


Tysigezny, Tysieczny, a. num. der 
tauſendſte; tauſend enthaltend; taus 
ſend fach. Im. in Ungarn. 

Tysza, -, sf. Geog. Theiß ⸗Strom 

TySszarnia, -i, sf. Steinbruch m., 
Stein-, Felſengrube F., wo man Steine 
bricht. 

Tyszka, -i, SF. Ng. Wieſenlieſchgras 
n.. Wieſenfench m., Timotheusgras n. 

Tyszko, -n, sm. dim. npr. v. Ty- 
mosz: kleiner Timotheus m. 

Tyt, -u, Tytan, sm. Ng. Schdk. 
Titan n. (gewiſſes Metall). 

Tytan, -a, sm. Myth. Titan, bei 
der Welterſchaffung mithelfender Rieſen⸗ 
gott m.; Ng. Schdk. Titan, Titanme⸗ 
tall n. (lat. titanium). 

Tytania, -ii, sf. npr. Myth. Tit a- 
nia, Göttin F. der Elfen, Gattin F. des 
Elfengottes Oberon. 

Tytaniaki, -6w, sm. pl. Ng. Bu. 
Titanerze, N n., in denen ſich 
das Titanerz vorfindet. 

Tytanida, -y, sf. Myth. Titanin, 
bei der Welterſchaffung mithelſende Ric. 

Tytanka, f. Tytanida. Iſengöttin . 

Tytanski, a. Myth. Zitanens, titas 
nijd, "riefenmäßig, rieſig, rieſenhaft. 

Tytel, -tla, sm. Abkürzung, Abbre⸗ 

Tyten, Schdk. f. Tytan. [viatur f. 

Tyteusz, -n, sm. Tityos m., einer 
der Rieſen der Hölle oder Unterwelt der 
altheidniſchen Griechen. 

Tyton, f. Tytun. 

Tytul, -u, Tytulik, -a, sm. dim. 
Titel; Ehrentitel m.; wydac dzielo 
pod tytulem itd. ein Bud) herausgeben 
unter dem Titel ꝛc.; co Do tytule, kie- 
dy kieszeń pusta? 'was helfen die 
Titel, wo fehlen die Mittel? ubieganie 
sig za tytulami, 'Titelſucht (.; tytul, 
“Mame m., Benennung f.; Titel, Bor 
wand m.; takim tytulem wzigl tę 
wies weposiadlose? mit welchem Rechte 
bat er das Gut in Beſitz genommen? 
tytul, »Probczeichen n. auf Gold, Sil⸗ 
ber, ꝛc.; tytni srebra, Httk. Gilber. 
probe f. (tel habend; Ehrens. 

Tytularny, a. Titular ; blos den Ti⸗ 

Tytularz, -a, sm. Titelbuch, Titulars 
buch n. ; "Moreßfalenber m. 

Tytulat, -a. sm. Titelträger; Menſch 
m., der einen Titel oder Rang hat. 

Tytulodawea, -y, sm. Verleiher, 
Aus theiler, Ertheiler m. von Titeln, 
Würden ꝛc. 

Tytniowac, -owal, -uje , va. imp. 
tituſiren, einen Titel geben, mit einem 
Titel anreden; — sig fid betiteln; — 
sig hrabig den Grafentitel führen ; iron. 
ſich „Graf“ tituliren (oder § ſchimpfen) 
laſſen; tytulowanie Zituhrung, Ber 
titelung f. 

Tytułowy, a. Titels; —, ego, 3m. 
Kg- Schuppatron m., von dem eine 
Kirche den Namen hat. y 

Tytun, Tyton, Tutun, -nin, sm. 
Ng. Tabat m. (Pflanze, lat. nicotiana); 
tytun, H. Blättertabat, Rauchtabak m.; 
zwitek tytunin Cigatre F.; tytun pa- 
lie, kurze Tabaf rauchen, ſchmauchen; 
Tytnniarz, -a, sm. Tabakstaucher; 
ſtarler Raucher m.; Tytuniowy, a. 
Raudtabakd:. 

Tywon, Tywun, j. Ciwun. 

Tyzana, Tyzanna, -y, sf. Hik. Ti- 
fane J., Gerſtentronk, Kühltrant m. 

Tyzbier, f. Tasbir. 

Tyzyfona, y, sf. Myth. Tiſiphone 
F. leine der drei Furien). 

Tyzen, -znia, sm. § Woche 7. 
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UBŁAGACZ ~ 


U, einundzwanzigſter Buchſtabe des 
allgemeinen Alphabets, lautet im Pol⸗ 
nifġen = u im Deutſchen. $ 

‚ praep. (mit dem Genitiv): bei, 
in der Nähe von etwas; bylem wezoraj 
u niego ich war geſtern bei ihm; u Bo- 
ga to w reku das ſteht bei Gott, das 
ruht in Gottes Händen; sluzy u dworu 
er dient bei Hofe; u niego wszyscy lu- 
dzie równi bei ihm find alle Menſchen 
gleich; u kata! u dyabla! inf. beim 
Henker! beim Teufel! co to u niego! 
was ift das bei ihm! “was kümmert er 
fidh darum! 'was macht er fidh daraus! 
'das ift bei ibm Kleinigkeit! to u niego 
nic das ift nichts bei ihm, 'das hält er 
für nichts, »das ift bei ihm (für ihn) jo 
viel wie nichts; cóz u dyabla (ob.: u 
kata) ma to znaczyc ? was zum Teufel 
(zum Henker) ſoll das bedeuten? oo u 
dyabla! was, Henker! was, Teufel! 
warum nicht gar! ei der Henter! 

U, in der Verbindung mit verſchiede⸗ 
nen Zeitwörtern, drückt 1) die vollen 
dete Handlung aus; z. B.: Pie trins 
ten; upie sie fid) betrinken, § fth br, 
ſaufen; tongi kilka razy, ale nie to- 
nal er tauchte mehrmals unter, aber dens 
noch ertrank er nicht; 2) u bezeichnet, in 
Verbindung mit gewiſſen Zeitwörtern, 
eine Entfernung; J. B.: ee, cho- 
dzi gehen; wjsc, uchodziċ entge- 
hen; lecisd, latad fliegen; wlecide, 
ulatač ent fliegen, weg fliegen; 3) w 
bezeichnet bei manchen Zeitwörtern eine 
Verminderung oder Abnahme; 
3. B.: łamać brechen; wlamac ab bres 
chen j 4) u bezeichnet die Hinläng ⸗ 
lichkeit der Kräfte etwas zu thun; 
1. B.: uciagnie jeden kon itd. ein 
Pferd vermag zu ziehen ꝛc.; uniesie je- 
den człowiek itd. ein Menſch iĝ im 
Stande zu tragen ꝛc. 

U int. T hu! ach! u, južci źle! o, 
wie fo gar ſchlecht! 

„Vakäamieic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
völlig mit Sammet beſetzen, verjieren, 
ausſchlagen ac. 

Ubac sie, ubat sig, fut, ubojg sig, 
uboi sie, vr. perf. erſchrecken, fid) ent» 
ſetzen vor etwas. 

Ubaczac, -czal, -czam, va. imp., 
Ubaczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
+ einfehen ; — sig fih befinnen ; in fid) 
gehen; nbaczanie, —czenie Einſehen 
n.; — sie Befinnen n. A 

Ubaczenie, -ia, sn. v. Ubaczyc, |. 
d. unter Dbaczad. 

Ubaczyc, f. u. Ubaczac. 

Ubadac, f. Ubosc. 

Ubankietowae, -ował, -uje, va. 
smp. durch die Peranſtaltung eines feſt⸗ 
lichen Schmaußes oder eines Feſtgelages 
ehren; — eie u kogo fidh bei Jemandes 
Tafel gütlich thun, es ſich bei deffen Feſt⸗ 
gelage ſchmecken laffen. 

Ubarwiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Übarwie, -wil, Pet, ei, va. imp. Bar 
ben auftragen; Mal. Farben geben; aus⸗ 
färben, ausmalen; ausſchmücken, vers 
ſchönern; ubarwianie, —wienie Mut: 
tragung J. der Farben; Mal. Farbenge⸗ 
bung f., Colorit n.; Ausſchmückung /. 

Ubatogowac, -awat, fut. -uje, va. 

erf. ausprügeln, ausbauen, tüchtig 
b 


U. 


Ubawa, -v, sf. Unterhaltung F., Om, 
ſement n. 

Ubawiae, -wial, -wiam, va. imp., 
Ubawie, -wil, fut. ei, va. perf. f ab. 
nehmen, davon thun; verringern, ents 
nehmen, benehmen; entziehen; — kogo 
Jemanden ſehr gut unterhalten, ihn be⸗ 
luftigen, ergößen, ihm ein großes Ber 
anügen erschaffen ubawic gie Dë zur 
Genüge unterhalten, beluſtigen, ergo⸗ 
ben; ubawic sie ezém fidan etwas od. 
womit beluſtigen, fih daran ergötzen. 

Ubezczyniac, -nial, -niam, va. 
imp., UÜbezczynie, -nil, fut. -ni, va. 
perf. unthätig machen, zur Unthätigkeit 
veranlaſſen. 

Übezpieezae, zal, -czam, va. 
imp., Ubezpieczyc, -czyl, fut. -czy, 
va. perf. ſichern, ſicherſtellen, verſichern; 
beruhigen, ficher, ruhig machen; ubez- 
pieczaé się ſicher werden, fidh nicht 
kümmern; ubezpieczenie Sicherheit, 
Soraloſigkeit f. 

Ubezwladniac, dnia, -dninm, va. 
imp., Ubezwladnic, -dnił, fut. -dni, 
va. perf. kraftlos, unbeweglich, unwirk⸗ 
fam machen, *lähmen; ubezwladnia- 
nie, —dnienie, Lähmung f. 

Ubic, ubil, fut. ubije, va. perf., 
Ubijac, -jał, Jam, va. imp. in's Jiel 
treffen; todtwerſen, todtſchlagen, todt 
ſchießen; ſo treffen, daß etwas liegen 
bleibt oder fällt, todt it; siedm ubit 
kreglöw er hat fieben Kegel getroffen ; 
ubic tödten, erlegen, erſchießen, erſte 
chen; zu Tode prügeln; nbic kogo, “Jes 
manden prügeln, ihm das Fell ausger⸗ 
ben; ubic jajka, Ak, Eier einſchlagen, 
einrühren; ubijac ziemię das Erdreich, 
den Erdboden ſtampfen, gleichmachen, 
ebenen; droga ubita gebahnte Straße, 
Kunſtſtraße, Ehauffde ; ubijać sie o co 
nach etwas ringen, trachlen, darum 
41 ſtreiten; “ § fi) um etwas reis 

en. 

Ubiczowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf. auspeitſchen, durchpeitſchen; durch 

eitſchenhiebe todten. 

Ubiedz, ubiegl, fut. ubiegnie, Ubie- 
260, -Zal, fut. ubiezy, va. u. on. perf., 
Ubiegac, -gal, -gam, va. u. vn. imp., 
Übiegngc, gnaf, -gnie, oa. u. on. 
(1⸗malig). Ubiegiwae, wal, -wam, 
vn. frequ. eine Strecke zurücklegen im 
Laufen; w godzinie ubiega dwie mile 
er läuft in der Stunde zwei Meilen; 
ubiegiszy sto kroków, upadł nachdem 
er hundert Schritte gelaufen war, fie! er 
þin; ubiedz kogo w czém Jemandem 
in etwas zuvorkommen, ibm darin den 
Rang ablaufen; ubiedz kogo Seman: 
den überrumpeln; ubiedz verfließen 
(Zeit, Friſt); ubiegać sig ſich müde lau, 
en; — sig o co od. do czego nach etw. 
ſtreben oder trachten, etwas zu erlangen 
ſuchen; — sie z kim mit Jemandem 
wetteifern; — sie 2 kim o co Seman» 
dem in etwas den Rang abzulaufen ſu⸗ 
chen; ubiegać sie za czém nach etwas 
haſchen, etwas gierig zu erlangen ſuchen; 
— eie za poklaskami nach Beifall 
haſchen. 

Ubiedzae, -dzal, -dzam, va. imp., 
Ubiedzie, -dzil, fut, -dzi, va. perf.: 
— kogo Jemanden nöthigen, zwingen. 
wozu bereden, bewegen; — co etwas 


eigwingen; ubiedzanfe. ung / „if 
in — S. Beruni gt i 
biog, n, sm. Wad," sptäur 


ießen v. ` 
nen u.; —ezasu Berith M eto. 


Ubiegac, j. Ubiec, Ui" o 
ganie, f. u. Ubiezenie. o: ef 
Ubielac, Ja), -lam, DÉI „lig 
lic, -lih, fut. -li, va. pen): bleicht eh 
machen, ausweißen; öl og wë 

Übierad, ral, ram ug 


Uprac, ubral, fut. ubio ep Li 
va. perf. abnehmen, Cin raó Ké 
wegnehmen; ubierać, U ideni Wer 
ſchen abnehmen (beim EI a em w 
eily ubiera, der Schmal atleiden n 
Kräfte; ubierać sig DÉI. pen KA 
sie we frak den Frack anz ten Wa 
kogo, Jemanden betrün a Ga 
Upieracz, Ubiormik, "Bauafgff an 
der, Anpußzer; Schmüdkt, yperit DÄ 
Ubieraczka, -i, at. An in, get 

Upieral ia: 


Auſputzerin J.; r 
Ankleidezimmer, Putzzimm ei 
derobe f. „ im f 
Ubieranie , Ubranie, jð, 
Ubieraċ, Ubrag, Í. d. z u Ze La 
18 ck m. sao er 
Pier ey, %, own, . 
Philos. Genefa $, Gniſte is 
n.3 . a. Ubiór. DT 
bie ec, . Ubiec, vnn 
ženie, Übieghnie, J, denn Aaf. 
2. ; po obiezeniu mili abe n Gi 
Meile gelaufen war aue un W d. 


ubieganie sig za czem 7. 
ten n., Sucht f. nach etwas) ` 
Ruhmſucht f. 5 iis? 
Ubiezny, Ubiezystf: SA 
fend; leicht Reißaus Wie? 
ſchlüpfend, leicht entrinnen ig. gan! 


Ubijac, Ubijanie, l. Dn Ein 
Ubijacz, A, sm. ? ug 
ftamyjt, gleihftampft- Kit? Be 


Ubijaczka, -i, SI: al 
Ubijanie, ia, Su. Ki 
"Ri Upie. ` KÉ 
bijatyka, y. J . I 
aa a Totte et 


mes 
WS, -oru, sm. ER 
nahme F.; Anzug, Mutter Ba" 
koniu Pferdegeſchirr u weine 
Tapete F.; ubiory: P” yon d 
WR a. Eet d 
ubioreza, Kw. Bekleir“ a W 
ion f. w 
' Mit, am SA , 
je (lat. iberis) ; ubiore, P gë: 
. d. OM 
' Ubiotošė, sei, /. getale 
beit J> eines feftgefamp! ha 
des, des Erdboden "ie, Í Ba 


Upity, pp. u. G. Y; 
Gate -edu, sm. an 07 e 
rung J.; Ubiądzac, ~ fut. A 
imp., Uhlgdzic, di iti fert 
perf. ih verirren, oben he 
Untagac, gel, Jul: Kulm sp 
— kogo Jemanden beſan 1 
der gut machen. ik u! 
Ublagacz, Ublagaln H 
ſöhner, Befänftiger w. 


i 
U 
8 BEAGALNIA 


1 Ins 
ine Gn. dia, -t 
Ar Nadene , Ublagalnica, -y, S. 
a, Mu m.; Bethaus, Betr 


U, inik - 
Kä sen i Ublagacz. 3 
hn, „Den Au blagliwy, a. leicht zu 


N Vülerſobnen, Werföhnungde, 
Ni, Ko, mitigungë,; ofiara ubta- 
W "Möhnungsopfer, Sühn⸗ 


f ~ia, sn. v. Dags, ſ. d. 
s =É d » 
let, 75 sf. Verſöhnbar 


ai „ am, vd. (mp, 
nend Aud. -, va. perf.: — 
Va Die, Mandem etwas derrin⸗ 
wo? Abbrn entziehen, ibm in oder 
Gi 9 einer fl an ubliżać sobie, 
we e Kn Seat vergeben; 
"pu 4 Zenie, ale i 
Ar eil m.; E 5 
ob Pung j? A. Benachtheiligung, 
bene nere; 
` ms 1206; Ublizyciel, -a, 
. dente "E entzieht, Abbruch thut. 
Eh ` We W v. Uplocic, va. 
lie - d. 
le £ aip Gs D Befriedigung f. 
erf’ ul sie, fut. ubluje 
E OC d: Ublwac 9 ublwal sie, 
l ie A mp. ſich beſpeien, ſich 
Dr? Stanie 


Ste, J. N, befrangen. 
ijek dE ec La, an. Ort 
IN eg 00 od. an der Seite; Seite 
A g don der Seite; ubocz, 
h ubocz zejsc auf Abwege 
IN eu A Ae kogo wjesé Ser 
RT 8e bringen od. zu brin⸗ 
TEN an Nes 
oga Seitenweg m.; 
al / bene Nebenthorn.; uboczny 
Wiel, usa ` "Hmpen N., Nebenein⸗ 
i benjo, co za rzecz uboczną 
Miage dente h Betrag ten: to tylko 
bel, bons das ift eine bloße Nes 
Wë be bende, ad, jeitlich, feit- 
1 55 Del wel? ubocznie o czém 
dh none, blos EE erwäh⸗ 
ge „get, s7. Eigenſchaſt 
N Aber, an der Selle liegt, Kl 


Die _; 
lee ene en 
iche erupe 
wh zony, pp. U. a. v. Ubose, 


"8 Pa CE 1 
e, Sat. oa, en mp. 
Dig „Abo andig reich machen, be. 
8 Peso, — cenie Berei; 
b. u., ve 

4 VW „b 
an w 
iS Tch 


ozszy, G. compar.): 
Bam an eiwas; ubogi 
z a an G wortarm; 
; am Geiſte, geiſtes⸗ 
A e Drake Ai Armet 2e dom 
he, Du lu. ae, Urmenbojpital t, 
Me wt. ad. „ei armlich, armſe⸗ 
IN un uboge umlich, armſelig; 
m. Sogo 39 ubrany ärmlich ger 
KC sein armſeliges Leben 
Hei 2 

i Va. H A. gewiſſe Pflanze 
KAN 


„ ei, . Aermlichteit, Arm ⸗ 
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Ubogosiawiac, va. imp., Ubogosta- 
wie, va. perf. v. Bogoslawic, |. D. 

Ubogusienski, Ubogutenki, a. ſehr 
arm, höchſt arm und elend. 

Uboléc, Jak, Fut. -leje, un. perf. 
Ubolewac, -wal, -wam, zn. frequ.: — 
nad kim, nad cz6m Jemanden od. ets 
was bedauern, hemitleiden, ſein Beileid 
darüber bezeigen; mocno ubolewam 
nad nim es thut mir febr leid um ihn; 
ubolewanie, nbolenie Beileidsbezei⸗ 
gung J., Bedauern, Bemitleiden m. 

Ubolewae, f. u. Ubełéć. 

Ubörzyec, f. Uburzyc. 

Ubose, Ubosdz, ubödl, fut. ubo- 
dzie, va. perf., Ubadac, -dał, -dam, 
mit Hörnern ſtoßen, durchbohren; Zem, 
pfindlich verletzen. 

Üböstwiae,-twial,-twiam, va. Imp., 
Üböstwie, -twil, fut. -twi, va. perf. 
(u. 1⸗malig) mit der Gottheit begaben, 
göttlich machen, zum Gott machen; 
uböstwiac vergöttern; uböstwiony vers 
göttert; mböstwianie, uböstwienie 
Vergöttlichung; Vergötterung F. 

Ubóstwo, -a, sn. Armuth F.; das 
Wenige, was man hat, dürftige Habe F., 
weniges oder geringes Beſißthum u.; 
ubóstwo, Armer, Elender, Armſeliger 
m.; Geſammtheit f. der Armen. 

Üboze, -w. sm. pl. Myth. Art Haus. 
geifter, Hausgötter n. in Zwergengeſtalt 
(nach dem Glauben der altheidniſchen 
Preußen und der alten Slawen). 

Ubozéc, -Zal, -Zeje, vn. imp. verar- 
men, arm werden; ubozenie Berar 
mung J. 

Ubozenski, |. Ubogusieäski, etc. 

Uboznica, y, sf. Armenhaus n., 
Armenſpittel m. [ete. 

Ubozuny, f. Ubozuchny, Ubozenski, 

Ubozuchnosc, sci, sf. große Ur: 
muth, große Armſeligkeit u. Pürftigkeit 
J. ; Ubozuchny, Ubozny, Ubozuczki, 
a. ſehr arm, hochft armſeſig und elend. 

Übozyc, -zyl, Zy, va. imp. arm 
machen; armſelig, elend machen; in die 
Armuth ſtürzen. [lat. dawiesia). 

Ubozyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Ubozysko, -a, sn. Armſeligteit f- 

Ubrac, f. Ubierac; Ubranie, |. u. 
Ubierac ; ubranie powszechnie, an- 
ge Beinkleider, Pantalen u., lange Hoſe 
f.; ubranie, Kleidung F. [i d. 

Ubramowae, va. per. v. Bramowac, 

Ubraniczko, -a, sn. dim. Höschen 
n., kleine oie F. 

Ubranie, |. u. Ubrac, etc. 

Ubrano, ad., - ny, pp. u. d. v. 
Ubrac: geputzt, angepußt. 

Ubranysz, -a, sm. Ng. gewiſſes ge 
fags Inſect (lat. amictus). 

brdac, Uburdać, -dał, fut. -dam, 
va. perf.: — sobie co fih thörichter⸗ 
weiſe in den Kopf ſetzen; fidh etw. Wun» 
derliches einfallen laffen; ubrdac sie 
koma Jemandem ſchwärmeriſch einfal⸗ 
len, in den Sinn kommen, ihm träumen; 
ubrdanie närriſcher, ſchwärmeriſcher ꝛc. 
Einfall m., Hirngeſpinnſt u., Chimäre, 
wunderliche Grille f. 

Ubroczenie, -ia, sn. v. Ubroczyc, 
va. perf., Í. Broczyc. 

Ubronie, mil, fut. mi, va. imp. 
+ vertheidigen, bewahren, beſchützen ges 

en ctwas; ubronienie Bertheidigung, 

ewahrung J.; Schutz m. 

Ubrudzenie, Ubrukanie, -ia, sn. v. 
Uhrndzie, Ubrukad, va. perf., |. Bru- 
dzić, ete. Iſ. d. 

Ubrukowad, va. perf. v. Brukowac, 


UCHLOROFORMOWAG 


Ubrylantowac, -owal, fut. -uje, 
va. imp. vollſtändig mit Brillanten (ges 
ſchliffenen theuern Edelſteinen) ſchmü⸗ 
cken, verzieren. 

Ubryzgac, -zgal, -zgam, va. per. 
beſpritzen; ubryzganie Beſpritzung F. 

Ubryzowač, va. perf., |. Bryzowac. 

Uburdać, |. Ubrdac. 

Ubye, ubyl, fut. ubede, ubedzie, 
vn. perf., Ubywac, -wal, -wam, un. 
Frequ. abnehmen, kleiner werben, fih 
vermindern; ubywa czego es nimmt et« 
was ab, vermindert fih; ubywa sit bie 
Kräfte nehmen ab, e8 werden der Kräfte 
weniger; ksiezyca ubylo o polowe der 
Mond hat um die Hälfte abgenommen; 
wody juz duzo ubylo das Waſſer iſt 
ſchon bedeutend gefallen, des Waſſers ift 
ſchon bedeutend weniger geworden ; trze- 
cia czeäd ubyla z téj sumy, ze spadku 
es ift von der Summe, von der Erbſchaft 
ein Dritttheil abgegangen; ubyl nam z 
towarzystwa jeden czlonek von unfe⸗ 
rer Geſellſchaft ift ein Mitglied abgegan⸗ 

en (ausgetreten, geftorben, zc.). (NB. 
Deeg wird, wie obige Beiſpiele zeigen, 
mit dem Genitiv des betreffenden Gap, 
gegenſtandes gebraucht.) e 

Ubycie, Ubywanie, -ia, sn. Weni. 
germerden, Abnehmen n., Verringerung 
F. ubycie od. ubywanie sit Abnahme 
J. der Krafte; — ksigtyca Abnahme f. 
des Mondlichtes; — wody Fallen n. 
des Waſſers; — trzech członków Ab- 
gang m. dreier Mitglieder. 

Ubyly, pp. u. a. v. Ubye: abgegans 
gen, abgängig, verringert, abgenommen, 
verfallen. 

Übyszowy, Ubytkowy, a. Abnahme., 
Verringerungs-; den Abgang oder die 
Verminderung betreffend; księga uby- 
tkowa Buch n., in welches eingetragen 
wird, was von der Einnahme ꝛc. abgeht. 

Ubyt, u, Ubytek, -tku, sm. Abfall 
m., Abnahme, Verringerung F.; er, 
ſall m. Joie. 

Ubywac, Ubywanie, f. Ubyc, Uby- 

Übzdzic się, -dzit sig, fut. -dzi 
SC? vr. perf. § farzen, Winde ſtreichen 
aſſen. 

Ucadzic, Ucedzie, -dzil, Feet. -dzi, 
va. perf. abſeihen, abtröpfeln, abgie⸗ 
Ben, abzapfen. [Calie, f. d. 

Uealéc, Ucalid, va. perf. v. Caléc, 

Ucalkowac, Ucałkowic, va. perf. 
v. Calkowac, f. d. 

Ucalowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf. küſſen, einen Kuß geben. 

ceic, Ucciwosc, Ucciwy, f. Uezeic, 
Uczeiwosc, Uczciwy. [Ucadazic. 

Ucedzenie, -ia, sn. v. Ucedzid, |. 

Uchacz, -a, sm. $ gehenkelter Topf, 
Topf m. mit Henkeln. 

Uchadzac, Uchodzic, ſ. Uiëe, 

Uchapic, -pil, Tut. pi, va. perf. 
erwiſchen, ergreifen, packen, § zu packen 
kriegen; ſeſthalten; uchapienie Ergreis 
um; F., Feſthalten n. 

chaty, ſ. Uszaty. Dn, 

Uchedozyc, va. perf. v. Chedozyc, 

Uchfytac, ſ. Uchwyeic. 

Uchlastec, -stal, fut. uchlaszeze, 
su. ge: derb oder tüchtig peitfchen, 
durchpeitſchen; — biezem mit der Peit 
ſche durchhauen ausprügeln; uchla- 
stanie Durch-, Auspeitſchen n. 

Uchlinac, Uchlipnac, -pnat, fut. 
nie. va. perf.: — czego etwas ab. 
nippen, abſchlürfen, ſchlürſend abtrinken. 

Uchloroformowac, -owal, ful.-uje, 
va. perf. Hik. chloroformiren, durch Ein, 
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athmung von Chloroform (bei Operatio⸗ 
nen] betäuben; uchloroformowanie 
Chloroſormirung, Betäubung f. durch 
Einathmenlaſſen von Chloroforin. 

Uchlustac, -stat, fut. uchkuszeze, 
va. perf., Uchlustnge, Uchlusnge, 
-snat, -snie, va. (1-malig) ſehr bee 
ſchmuzen, beſudeln; -aig , ſich tüchtig 
betrinken, § fih beſaufen. 

Uchmielenie, An. sn. v. Uchmie- 
lic, -lił, fut. -li, va. perf. mit Hopfen 
anmachen, den Hopfen geben (Biers 
brauer) ; — kogo, "8 Jemanden betrun⸗ 
ken machen, ihn berauſchen. 

Ucho, -a, sn., (pl. uszy, Genit. 
uszu): Zk. Ohr u.; do nszy bis über 
die Ohren, 'bis an den Hals; mise 
długów do uszy, bis über die Ohren 
in Schulden ſtecken; mise pidro za 
uchem die Feder hinter dem Ohre has 
ben; od ucha do ucha von einem Ohre 
bis zum andern; dac komu po uszach, 
*Semanden hinter die Ohren ſchlagen; 
»Jemanden tüchtig heruntermachen, herr 
unterreißen ꝛc.; Jemandem eine derbe 
Strafpredigt halten; po uszach dostac, 
»Eins hinter die Ohren bekommen; Zei, 
nen ſcharfen Verweis bekommen; wzigd 
kogo za nszy Jemanden bei den Ohren 
nehmen oder jaffen, § ihn bei den Ohren 
kriegen; mise gebe od ucha do ucha, 
»ein loſes Maul haben; "bé kein Blatt 
vor den Mund nehmen; grac od ucha 
do ucha, 'die Geige tüchtig ſtreichen, 
gehörig auf der Geige kratzen; ze zdro- 
womi oder calemi uszyma wrócić, 
wyjse, 'mit einem blauen Auge noch 
davonkommen; urzy zwiesie die Ohren 
hängen laſſen, 'den Muth verlieren; 
midd dyabia za uszami den Teufel im 
Nacken haben; nadstawine uszu die 
Ohren ſpitzen (um beſſer aufzuhorchen); 
do ucha komu gadac, szeptać Jeman. 
dem in's Dhr ſprechen, flüſtern; uszy 
między ludzi puscie, hören, was die 
Leute jagen, 'auf das Gerede der Leute 
horchen; mimo uszu co puszczad, "rte 
was in den Wind ſchlagen; brac co w 
uszy, einer Sache ein geneigtes Ohr 
leihen; "etwas gern hören; ucho (pl. 
ucha) Ohr n. einer Nähnadel, einer 
Schnürnadel; ucho (pl. ucha) Henkel 
m. an Töpfen, ꝛc.; ucho Griff m. an 
der Wagſchale ; ucho Strippe f. am Stic 
felſchaft; ucha, pl. Stie feiſtrippen F.; 
uszy serca, Zk. Ohren u. am Herzbeu⸗ 
tel; ucho w księdze Ohr n. im Buche; 
winie ucho, Sauloch n., Sauſtall, 
Schweinſtall m. 

Uchod, Uchöd, -odu, sm. Entwei⸗ 
chen, Entflichen u.; Kw. Rückzug n.; 
uchöd, Schlupfweg m. zum Entfliehen, 
Zufluchtsort m. 

Uchodni, d. davongehend, ſich flüch⸗ 
tend; — „ -iego, sm. Flüchtender, Flücht⸗ 
ling m.; Uchodnia, -i, af. Flüchtige, 
Entwichene f. 

Uchodzenie, Uchodzic, f. Ujáć. 

Uchodzien, dnia, sm. Flüchtling; 
Ausgewanderter m. 

Uchodzisty, a., —sto, ad. voll 
Schlupfwege, voll Schlupfwinkel; ge⸗ 
beugt, geſenkt, gewendet. 

Uchopic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
erwiſchen, ergreifen, erhaſchen. 

Uchowac, -owal, fut. -uje, va. perf. 
großziehen, aufziehen, erziehen; großſäu⸗ 
gen; bedzie sie chowalo es wird leben 
bleiben, groß wachſen, fortkommenz ucho- 
wac nieprzyjaciela, dem Feinde das 
Leben ſchenken, ihm das Leben laſſen; 


uchowaj Boże ! Gott erbalte, beſchütze! 
nchowac kogo czego Jemanden vor et. 
was bewahren, beſchütben; uchowaj 
Boże ! int. Gott behüte! bei Leibe nicht! 
keineswegs! nchowanie Schutzmittel u.; 
uchowac klacz z stadnikiem, Law. 
eine Stute vom Hengſt beſpringen, beles 
gen, beſchälen laſſen. 

Uchramad, -mal, -ınie, Uchramo- 
wać, -ownl, -uje, vn. imp. binfen, 
lahm ſein, lahm werden. [sie, etc. 

Uchraniac, — sig, f. Uchronic, — 

Uchranianie, Uchronienie, -ia, s7. 
v. Uchraniac, Uchronie, |. d. 

Uchron, -u, sm., Uchrona, , J., 
Uchronek, -nka, sm., Uchronka, 
i, SF. dim. Zufluchtsort n.; Vermeiden, 
Entgehen u.; uchronn prawna, Rw. 
Gerichtsausnahme, gerichtliche Einwen⸗ 
dung F. gegen die Klage. 

Uchronek, Uchronka, f. Ciennica. 

Uchronic, -nil, fut. -ni, va. perf.: 
— kogo od czego Jemanden gegen et: 
was vertheidigen, ſchützen, in Schub 
nehmen, etwas von ihm abwenden; 
Uchronie sie, vr. perf., Uchraniac 
sie, -niat sie, -niam sie, ur. Zon, 
czego etwas entgehen, einer Sache aug: 
weichen, fih davor bewahren; uchra- 
niac vorkehren, vorbeugen. 

Uchronnosc, -áci, sf. Permeidlich⸗ 
keit, Möglichkeit J. zu vermeiden, zu ums 
gehen, zu entkommen; nieuchronny 
unſehlbar; unumgänglich; nienchron- 
nose Unvermeidlichkeit F. 

Uchronny, U chroniony, a., Uchron- 
nie, ad. vermeidlich, was vermieden, 
umgangen, abgewendet werden kann; 
nieuchronny unvermeidlich; nieuch- 
ronnie potrzebny unumgänglich noth« 
1 kat uchronny Schlupfwin⸗ 
el m. 


Uchudnge, Uchudl, f, Chudnge. 

Uchwala, -y, sf. Berorbnung f., e, 
ſchluß m.; — sejmowa, Stw. Reichs⸗ 
tagsbeſchluß m.; Uchwalac, -lal, Jam, 
va. imp., Uchwalic, -lil, fut. D, va. 
perf. verordnen, beſchließen; uchwala- 
nie, —lenie Berordnen, Beſchließen u.; 
uchwalony verordnet, beſchloſſen. 

Uchwalic, f. u. Uchwala. 

Uchwycenie, — sig, ia, sn. v. 
Uchwyeic, eil, fut. -ci, va. perf., 
Uchwytac, Uchfytac, -tal, -tam, va. 
imp. ergreifen, erwischen, auffangen; — 
sig czego etwas ergreifen, packen; — sie 
2 kim ſich mit Jemandem herumbalgen, 
einander zu packen kriegen; uchwyeil 
guz, "er hat Eins erwiſcht, weggekriegt. 

Uchwyt, u, sm. Erhaſchen, Ergrei⸗ 
fen u. 

Uchwytnosd sei, sf. Erhaſchbar⸗ 
keit, Ergreifbarkeit f; Uchwytny a. ep, 
haſchbar, ergreifbar. 

Uchyb, u, sm., Uchyba, y, af. 
Fehl, Verjehl, Verſtoß m. 

Uchybiac, -bial, -biam, en, u. va. 
imp., Uchybi6, -bit, fut. bi, un. u. 

erf.: — w czém in etwas fehlen; 
verſtoßen (przeciw czemu wider od. ges 
gen etwas) ; uchybie przeciw etykie- 
cie gegen die Etiquette verſtoßen. 

Uchybny, a., — nie, ad. verfehlbar, 
leicht zu verfehlen, zu verſehen. 

Uchyl, f. Uchylek. 

Uehylac,-lal, Jam, vd. imp., Uchy- 
lie, -lił, fut. -Ii, va. perf. abwenden, 
abkehren, abbiegen, abienfen ; entfernen, 
zurückdrängen; uchylić sie czemu fih 
einer Sache entziehen, ſich nicht daran 
wagen; uchylac sie fih beugen, fih 


kolan" 95 
vlt, Vtt 
it. . . 


verneigen; uchyli® 
beugen; uchylanie, 
dung, Ablenkung J; 
Uchylek, - 
Uchyngé Mg, za 
(I-malig) umſchlag rrinte 


Fabtz und e RR, 
den ehrte ge, gem wéi" 
Ueigc, ueigl, ut. Faby ns vi 
(I- malig), Ucinat, neldel e AA 
imp. abbauen, a ane pie aig 
reke, glowe Jeman er ka Wi d 
Kopi abbauen weine nel, di. 
plötzlich abbrechen 5 au dé. 
kierà nciat, wie a d e Win 


ſchnitten; neigte TAES a mg, "e 
brochene Seufzer m.; uon Pr oE’, an 
Liedchen anſtimmen eu 
Jemanden ` age 
ubören geben; u. . F. 
See 108 Spielen zum Tanze, u. 
Uciggac, ue e. Cat, 
Vciggnac, -guah JI pe Il e 
ziehen, erziehen, IM Stan, i ab, Let 
sieben oder Termin fall wi 
ziehen (eine Anzahl Fial N f 
Yaffe); jazom eien afde e A 
ich habe ſchon hunder! . abzie ige. 
gen; ucigguge Iech: 
marſchiten; ueiagaur fort 
uciagnienie Gin, $ 
ziehen n. (des Bieres , An, Zoe, 
Ueiulokeztaktoma liche off, o 
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perf. beläfligen, Zon folk AM 
— kogo Jemandem 1a Zuel de 
zac sobio na co ſich une, o 
un, beklagen; ueinzen, a 
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a. läſtig, beläſtigend, lend A3 So 
beſchwerlich bel wK auf, 
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N, wohin “ökad, do kogo feine Zu- 
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ra droge den Weg bahe 
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J É ai Mate: 
dignit die 2 Kin bei 
ea Waß vim mit Jemandem Drei, 
Mä Dep) Worten); ucieru- 
i sc. „ben Adwiſchen, Putzen; 
ip mi, Aeleranie sie z kim 
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i Abies der beſeitigt, putzt, 
Jen de — Abpußer; Lichtpu⸗ 
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ak, Jut. -pieje, va. 
s Kr E endigen; 
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m. nach unten (an Mauern oder Gebäu⸗ 
den). [sac, ſ. d. 
Uciosać, Uciosać, va. perf. v. Cie- 
Ucisk, u, sm. Drud, Drang m., 
Gedränge n.; *Bedrücdung, Bedrängniß, 
Trübſal; Beläſtigung; Belaſtung . 

Ueiskac, -skal, skam, va. imp., 
Deienäce, -snal, fut. -anie, va. (1 ma · 
lig) drücken, belaſten; beläftigen ; been: 
gen; uciska mig trzewik der Schuh 
drückt mich; uciskae hedrüden, unter⸗ 
drücken; weisnienie, Bedrängniß, 
Drangſal f.; ucisnge werfend treffen, 
umwerfen; neisnac zes, es gewiſſe Au⸗ 
gen beim Würfeln werfen. 

Ueiskadlo, -a, sn. Hlk. Preßbinde, 
Druckbinde f.; Urinſperrer m. 

Ueiskanıe, -in, sn. v. Ueiskac, .. d. 

Denis, t f. Ciasny. 

Ueisngé, Ueisnienie, ſ. u. Uciskac. 

Ueisnienie, Ueisnięcie, -in, sn. v. 
Ueisngc, f. d. unter Deiskac. 

Uciszac, -szal, -szam, va. imp., 
Ueiszyc, -azyl, fut. -szy, va. perf. 
zum Schweigen bringen, Rillen, file 
machen, beruhigen; weiszye sig ſchwei ⸗ 
gen, ſich beruhigen, Beruhigung faſſen; 
—, Ueichnae, -chnat, -chnie, vn. 
(Jwalig) ſich beruhigen, fih ruhig ver⸗ 
halten; ueiszenie powietrza Luftſtille 
J.; — morskie Meeresſtille F.; — umy- 
Sin Gemüthsruhe f.; Uciszyeiel, -a, 
sm. Veruhiger, Stiller, Beſänſtiger m.; 
—cielka, -I, 3f. Stillerin, Beruhigerin, 
Beſänftigerin f. [u. Ueiszac. 

Ueiszyc, Ueiszenie, — sig, etc. f. 

Uciulac, va. perf., ſ. Ciulac. 

Denge, Ucknienie, f. Cknge, ete. 

Ueléc, Uealée, eu f. Calse. 

Ucndnic, -dnil, fut. -dni, va. perf. 
wunderbar machen, zum Wunder ma- 
chen; hoͤchſt lieblich und angenehm mas 
chen; uendnienie Lieblichmachen, An- 
genehmmachen n. 

Ueuglowac, va. perf. f. Cuglowac. 

Ucukrowac, -owul, fat. -uje, Ucu- 
krzyc, -krzyl, fut. -krzy, va. perf. 
völlig überzuckern, ganz mit Zucker be» 
ſtreuen oder bedecken; ocukrowanie, 
ocukrzenie völlige Ucherzuderung f. 

Ucumowac,-owal, fui.-nje,va.perf. 
Sw. ein Flußſchiff ze. am Ufer anbinden. 

Ueywilizowac, -owal, fut. -uje, va. 
imp. völlig oder vollſtändig civiliſiren, 
ſitrlich ꝛc. bilden, ausbilden; — sig ſich 
bilden, veredeln, heben in Sitten und 
Gebräuchen ꝛc.; ueywilizowanie völlige 
Civiliſirung, ſittliche Bildung u. Hebung 
J.; ueywilizowany völlig eiviliſirt, Bit, 
lich gehoben und ausgebildet. 

Dez, uczy, SF. Philos. Methode, Lehr⸗ 
weiſe, Behandlungsweiſe F. zur Erler. 
nung einer Wiſſenſchaſt oder Kunſt. 

Uczący, ppr. u. a. v. Uczyć, f. d.; 
ego, sm. Lernender; Schüler m. 

Uczadzenie, f. Zagorzenie. 

Uezaie sie, f. Przyezaic sie, Za- 
czaić sig, va. perf. v. Czaic sig, f. d. 

Uezalnia, , 8/. Lehrzimmer; Stu⸗ 
dirzimmer n. 

Uezar, -u, sm. Zauber m., Hexerei ..; 
Uezarowac, va. perf., |. Cznrowac. 

Uczystek, -stka, sm. Theilchen u., 
kleiner Theil m. von etwas. 

Ueznszezac, f. Uczgazezat. 

Uezatowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf. erlauern, lauernd erwiſchen. 

czoenie, -in, 8%. v. Uezeit, eil. 
fut. -ci, va. perf. eine Ehre mellen: 
uczeic kogo czym Jemandem womit 
eine Ehre erzeigen, ihm womit eine Ehre 
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anthun ; Jemanden durch etwas verherr⸗ 
lichen; ihn ehrwürdig machen, ihm ein 
ehrwürdiges Anſehen geben; uezeic 
kogo Jemanden bewirtben, tractiten, 
gut aufnehmen; iron. Jemanden tüd. 
tig ausſchimpfen, ꝛc. ; uczeiwszy uszy, 
mit Ehren zu melden, mit Erlauhntg 
zu fagen ; Uezciciel, -a, sm. Verehrer; 
Jaſtfreier Mann m.; —cielka, -i, af. 
Verehrerin; *gaftfreie Frau 7. 

Uezeiwe, ego, sn. Ehre, Reputa⸗ 
tion F., guter Name m., bürgerliche Ehre 
J. zuezeiwe, Keuſchheit. Züchtigkeit f. 

e Uezliwie +, ad., Uczci- 
wy, a. ehrbar; rechtſchaffen, ehrlich; 
keuſch, ſittſam züchtig ; achtbar, ee 
dig; wohlanſtändig; uczciwa życie 
prowadzic einen ſittſamen Lebenswan⸗ 
del führen; uczciwie sie zachowac ſich 
wohlanſtändig betragen, ſich muſterhaft 
aufführen; uczciwie musiałem za to 
zaplacic, das hat mich ein ſchönes Geld 
gefoſtet, dafür habe ich anſtändig zahlen 
muſſen; uczciwy ehrwürdig (als Titel); 
uczciwa rada miejska die hochachtbare 
oder hochzuverehrende Stadtobrigkeit. 

Uczciwość, Uezliwose +, -Sci, af. 
Ehrbarkeit, Ehrenhaftigkeit /., Wohlan⸗ 
fand en.; et Ehre, Hochachtun 
J. zuczeiwogci, pl. Ehrenbezeugungen f. 

Uczezenie, f. Uszanowanie, Posza- 

Uczę, f. Uczyc. [nowanie. 

Uczelnia, -i, Uezelnica, -y, af. 
Lehrſtuhl m., Katheder n. 

Uezelnik, ſ. Uczyciel. Uer m. 

Uczeń, ucznia, sm. Lernender. Schü⸗ 

‚ Uczenie, Uczonie f. ad. wiſſenſchaft⸗ 
lich, gelehrt; —, -ia, sm. Lernen, Stu⸗ 
diren, Studium n. [lerin y. 

Uczennica, Y, sf. Lernende, Schü⸗ 

Uezennoäc, Uczliwose, -Sci, sf. Ge 
lehrigkeit, Leichtigkeit u. Luſt 7. zum Bet, 
nen. begierig. 

Dezenng, Uezliwy, a. gelehrig ; lern. 

Uezep, u, sm. Ñg. gewiffe Pflanze 
(lat. bidens). 

Uezepiaé, -pinl, -piam, va. imp., 
Uezepic, pil, fut. -pi, va. perf. ers 
greifen, fefthalten an oder durch eiwas; 
— się an etwas hängen od, haften bleis 
ben; ſich an etwas festhalten. 

Uezopierzenie, ia, sn. v. Ucze- 
pierzyc, § f. Wystroic. 

Uczepka, -i, sf. Ergreifen, Feſthal⸗ 
ten, Anhalten u. an etwas. 

Uezepnge, -pnat, fut. -pnie, on. 
perf. thh niederdrücken, niederhocken, 
niederkauern. 

Uczornic, ba. perf., f. Czernic. 

Uezerpac, -pal, fut. -pie, va. perf., 
Uezerpnge, -pnyl, -pnie, va. (1: ma⸗ 
lig) ab., wegſchöpfen; uczerpanie, 
uczerpnigcie Ub., Wegſchöpfung f- 

Vezerstwid, va. perf., |. Özerstwic. 

Uczerwienic, va. perf., |. Ozerwie- 
nic. 

Uczesać, Uczosac, gal, fut. ucze- 
820, va. perf.: — kogo wlosy Jeman. 
dem die Haare kämmen, ordnen, ihn fris 
firen; — sig ſich die Haare kämmen, 
ordnen, machen. d 

Uezgseic, soit, fut. uczeazeze, 
nezgsci, va. perf., Uczesciac, -Seial, 
-sciam, va. mp. — co an etw. tbeil« 
nehmen. 

Uczestnica, Uezestuica, -y, Ucze- 
atniczka, Uczestniczka, -i, at. dim. 
Theilnehmerin, Tpeilbaberin f. 

Uczestnictwo, Dezestnictwo, -a, 
sn. Theilnahme, Gemeinſchaft, Theilha⸗ 
berſchaft f. 
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Uczestniczyć, Uczestniezyc, -czyl, 
zy, vn. imp. Theilnehmer ſein, an rt, 
mad theilnehmen. 

Uczestnik, a, sm. Theilnehmer, 
Theilhaber n.; Spl. Participium, Mit» 
telwort n. 

Uezestnosc. -ści, sf. Theilnahme J. 

Uezestny, Uczestniczy, d., Uczę- 
stnie, ad. theilbar. [wae. 

Uozestowal, va. perf., |. Czesto- 

Uczęgazczać, Uczaszezac, -czal, 
-CZAM, un. imp. oft wohin gehen, oft 
zu Beſuche wo fein; uczgezezac do 
czago etwas im öfteren Gebrauche haben. 

Uczkur, f. Spodnie. 

Uozlik, Msk. ſ. Weczlik. [Uczenny. 

Vezliwose, Uczliwy, j. Üczennosc, 

Uezlonkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. gliedern, in Glieder abtheilen; mit 
Gliedern verſehen; uezlonkowany gë: 
gliedert; in Glieder abgetheilt, mit Die, 
dern verſehen. 

Uczlowieczac, -czal, zam, va. 
imp., ÜVczlowieczyc, -czyl, fut. -czy, 
va. perf.: — kogo Jemanden zum Men. 
ſchen machen, ihm menſchliche Sitte und 
Bildung beibringen, *ihn veredeln; — 
sig ſich menſchlich fittlich heben, 'ſich per, 
edeln durch Bildung und gute Sitten; 
uczlowieczanie, —ezenie, Hebung, 
Peredlung f. der Menſchennatur. 

Ueznie, ad. methodiſch, nach einer 
Methode od. Lehrweiſe behandelt, einge⸗ 
richtet. 

Ueznik, a, sm. Methodifer, Lehrer 
m., der nach einer beſtimmten Methode 
oder Lehrweife unterrichtet. 

Uezuose, -Sci, ethodik y. 

Uezny, d. abgerichtet (Thiere); nezny 
methodiſch; f. a. Ucznie. 

Uczolgas się, -gal sie, fut. -gam 
sig, vr. perf. foritriechen; erkriechen, 
durch Kriechen erreichen. 

Uczonose, -sei, af. Gelehrſamkeit; 
iron. Gelahrtheit J.; Uczony, pp. u. d. 
(v. Uezyc): gelehrt; iron. gelahrt. 

Uezosnac, -enal, fut. -snie, va. 
per. ab-, weghauen. 

Uezta, -v, F. Tractament n., Schmauß, 
Ehrenſchmauß m., Banket u.; Ueztolu- 
buy, a. die Schmaußereien, die Bankete 
liebend. 

Ucztowad, -owal, -uje, va. imp. 
Schmaußereien, Ehrenſchmäuße, Ban⸗ 
tete veranſtalten, ausrichten, halten; 
bankettiren; Ucztowy, a. Schmauß«, 
Banket⸗. 

Uczuć, uczuł, fut. uczuje, va. perf., 
Uczuwać, -wal, -wam, on. imp. em- 
pfinden, fühlen; nezucie Empfindung, 
J., Gefühl u.; Uezuciowy, a. Empfin⸗ 

Uezwac, f.Uczuć. [vung Gefühle. 

Uczyč, uczył, uczy, va. imp. lehren, 
unterrichten, unterweiſen; uczyć kogo 
czego Jemandem etwas lehren, ihn in 
etwas unterrichten, unterweiſen; uezye 
czego publicznie etwas öffentlich vor⸗ 
tragen, lehren, öffentliche Vorleſungen 
über etwas halten; uczyć, lehren, bes 
lehren, warnen; uezyc kogo do czego 
Jemanden zu etwas anhalten; uezyc sie 
czego etwas auswendig lernen; uczyli- 
my gie razem wir haben mit einander 
(gleichzeitig) ſtudirt; uczenie Studiren, 
Studium u.; pokój od uczenia sie 
Studirſtube 7. siebie sie uczyć ſich 
ſelbſt ſtudiren, ſich ſelbſt kennen ſernen; 
uczyć sig, lernen, eine Lehre woraus 
nehmen; uczenie Lehren, Unterrichten 
n.: — sie Lernen, Studiren n.; uczenie, 
+ Wiſſenſchaft, Gelehrfamteit,f.; uczony 


gelehrt; voll Gelehrſamkeit; iron. ger 
lahrt; Uczony, -ego, sm. Gelehrter; der 
Gelehrſamkeit ſich widmender Mann m. 

Uczyciel, Uczelnik, -a, sm. Lehrer 
m.; — tielka, -i, sf. Lehrerin F.; Uczy- 
cielski, Uczycielstwo, ſ. Nauezyciel- 
ski, etc. Dr fi 

Uezylisko, -a, sn. Lehranſtalt, Schu⸗ 

Uezyn, -u, Uezynek, -nku, sm. 
Handlung, That F.; bez uczynku ohne 
Erfolg; nieuczynek Trägheit /.; uczy- 
nek Werk z., Arbeit J.; uczynek mat- 
zenski Beiſchlaf m. 

Vezynic, va. perf., ſ. Czynie; 
Vezynioiel, -a, Uczynca, -y, sm. Ur 
heber m.; der etwas gethan, gemacht, 
veranlaßt hat; Uczynicielka, -i, sf. 
Urheberin; Thäterin . 

Uczynkowy, a. Thats; werkthätig, 
mit der That, mit od. durch Thaten oder 
Werke. 

Uezynnie, ad., —nny, a. dienſtbe⸗ 
fliſſen, dienſtfertig, gefällig; Vezynnode, 
-gei, sf. Dienftbefliffenheit, Dienſtfer⸗ 
tigkeit, Gefälligkeit; "Umtapflidht, Amts- 
verrichtung f. [terrichiend. 

Uczytelny, a. lehrend, belehrend, uns 

Ua, f. Udo. 

Udac, -dal, fut. udam, va. perf., 
Udawac, -wal, udaje, va. imp. nad) 
und nach geben, zutheilen; udac jaky 
monete ein Geldflüc anbringen, ausge⸗ 
ben, loswerden; udac na co auf etwas 
verwenden, anlegen; udawac co etwas 
zeigen, darſtellen, vorſtellen; fid) mit et» 
was zeigen oder produciren ; “fidh womit 
rühmen; udawać kogo Jemanden vors 
ſtellen, feine Rolle ſpielen; udanie Ge- 
berdenfpieln., wielkiego udawac pana, 
den Großen ſpielen, 'ſich den Anſtrich 
eines großen Herrn geben; udawac 
ubogiego, nnboznego, chorego, "den 
Armen, den Frommen, den Kranken ſpie⸗ 
len, 'ſich arm, fromm, krank ſtellen; 
udawa za co für etwas ausgeben; 
udawac vorgeben, erdichten, verſtellen; 
udanie Verſtellung F.; ndawac sig 
ſcheinen, den Anſchein haben; udawac 
kogo do kogo Jemanden bei einem Ans 
dern fälſchlich anklagen; udawné co 
gdzie wohin wenden, lenken, kehren, 
richten; udawać sig gdzie ſich wohin 
wenden; udac sig na jaką zabawę irs 
gend eine Beſchäftigung ergreifen; uda- 
wac się do kogo fih an Jemanden wens 
den, ſeine Zuflucht zu ihm nehmen; 
udaje sie co es gelingt etwas, ſchlägt 
aut an, es glückt; udac sie w ce einer 
Sache nachſchlagen, ihr ähnlich werden; 
udać sie komu Jemandem gefallen, 
nach feinem Gefchmade fein; udaje mi 
sie placz mir kommen die Thränen in 
die Augen ; udać sie na co zu etw. tau: 
gen, dienlich ſein. [Gott m. des Waſſers. 

Udan, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 

Udanie, — sig, -ia, sn. v. Udac, ſ. d. 

Udany, pp. u. a. v. Udać, |. d.; 
ſcheinbar, zum Schein, Schein 

Udar, -u, 3m. HIk. Ergießung f. von 
Blut in das Zellengewebe des Gehirns. 

Udarcie, ia, an. v. Udarc, Lu 
Udzierac. 

Udaremniac, -nial,-niam, va. imp., 
Udaremnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
vereiteln; vergeblich machen; udarem- 
nianie, —nienie Vereitelung f. 

Udarowac, -owal, fut. -uje, Uda- 
rzyc, -rzyl, fut. -TZy, va. perf. mit 
Geſchenken, durch Geſchenke ertauſen, bes 
ſtechen; udarowanie, udarzenie Gr 
kauſung, Beſtechung f. durch Geſchenke. 


Udarty, pp. u. 4. . f, Ude 
Udarzenle, Udarzyt» ail 
etc 
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NN Nderzyc przymierze Udramatyzowac, -owal, fut. -uje, | mittheilen ; — sig ſich mittheilen ; »hel⸗ 
Sopläge, jeden; Uderzyciel, -a, va. per f. Sb. Dik. dramgtiſch geſtalten, fen, dienen, nützen; — sig komu Je- 
ar a ~: 5 zu einem Schau- oder Bühnenfüd um. | mandem nützlich fein; udzielanie, —le- 

20 le, ee oder bearbeiten. nie Mittheilung f. 

nel, erme 2 Ju. -wi, va. perf. Udrapaċ, -pal, fut. -pie, va. perf., Udzielacz, Udzieliciel, -a, sm. der 


den, erfiiden; — sie | Udrapowad, owa, -uje, Udrapy- 


„rigen mitiheilt; Mittheilender m. 
d yo, - ënger umfommen. | wać, -wal, -nje, va. imp., Udrapnac, ` 
VM 


Udzielnose, -Sci, at. Mittheilen u.; 
Neigung J., fid Andern mitjutheilen, 
Andern von dem Seinigen zu geben, zu 
beljen, zu nüßen; udzielnose narodu, 
Stw. Selbſtſtändigkeit, Unabhängigkeit 


ta Os „% „ Udzik, -a, sm. dim. | -pnal, -pnie, va. (1.malig) abreißen, 
wog Im, — sn., Ud, a, Udziec, | abfragen, abzauſen; udrapanie, udra- 
Flag 8 zaj d Schenkel m., Didbein | pniecie Abreißen, Abkratzen, Zauſen n. 
Pini lon, 02e, Kk. Haſenkeule F.; Udrapowac, f. u. Udrapae; —, 
To Ze l A3. Hirſchkeule A Udraperowac, Udraperyowne, -owal, 


d f. eines Volkes; Udzielny, a. mitthei« 
Kier Ce Ng. gewiſſes geflü. fut. -uje, va. perf. drapiren, in ge | lend; theilbar, mittheilbar; befonders, 
x dl u. Vai. merns). ihmadvolle Gewänder ze. kleiden, mit | abgefondert, abgetheilt ; udzielne pan- 
Wee thae 5 Ser ionen guta a Stw. WE Er Staat m. 
Anette voll hal, fut. -cham, rapywac, f. Udrapac, etc. . ziernt, 1. Udrzéc, Udarc. 
it Him, Ndig beſänftigen oder Udreezac, -czal, -czam, va. imp., Udzierzgc, -Zal, fut. zy, va. perf. 
di leben 3 — sig ſich wieder be, | Udreęczyc. -czył, fut. -czy, va. perf. erhalten, aufhalten, feſthaltenz udzierze- 


> pls, Zac, gut werden. plagen, quälen, martern — sig fih plas 

ge ı -Tzam, va. imp., | gen, ſich quälen; fi aſteien; udre- 
a Gebr 27 imp fih quälen; ſich kaſteien; ud 

N ltn Ange Jul. -brzy, va. perf. | czanie, —ezenie Plagen, Qualen, 

Gët) det geben, gut vor: oder | Martern ., Noth f., "Kreuz u.; Udre- 

dot rn, mie, —rzenie gute | cznogć, pc, at. Pein, Qual, Marter, 

J. c nas telung /. Noth F. 

KINN 0, ei, Jut. udoję, udoi, va. Udrepcenie, -ia, sn. v. Udrepcic, 


nie Erhaltung, Feſthaltung f. 
Udzik, |. Jae. b a 
Uäzwignac, -gnal, fut. -gnie, va. 

perf. erheben, aufheben können, zu ers 

heben im Stande fein; nieudzwignio- 
ny unaufhebbar; "unerträglich. 
Uedeniac, -nial, niam, va. imp., 


n Dep: an wenig Milh ab» oder | -eil, fut. ei, va. perf. gleichtreten, nies | Uedenic, -nil, fut. -ni, va. perf. wie 
d E (von einer Kuh); — sie, § | dertreten ; § f. Drepeie, ein Paradies herſtellen, zum Eden, zum 
Un M Së begehen; Udoj,-u, | Udrobic, -bil, fut. -bi, va. perf. Paradies machen, in ein Eden od. Para⸗ 
` njin, ab, elke n.; ſo viel, als auf | ein kleines Stück (von elwas) abbrechen ` | Dies verwandeln. 

d 
WA Bal m. Ale, Wegmelken n.; Stückes von etwas. Ufac, (Dufac +), ufal, ufam , vn. 


imp. hoffen; w Bogu ufac auf Gott 
hoffen, auf Gott vertrauen ; ufa w co, 
"Dë auf etwas verlafen, Dë darauf 


D Wed ten, Bezechen n. Udry, na Udry z kim jee, mit Jes 
Ain, DE -lam, va. imp., | mandem ringen, kämpfen, 8 ſich bei den 
Ve Kees, CAE 
| Ke Reif zalie, -}i1, fut. PR, | Köpfen kriegen. 


Wir YE bringen, reifen ma. Udrzéć, ndarl, fut. udrze, va. ſteiſen, darauf pochen. 
Hu ie DS reifen, reif werden ; | perf., Udzierac, Udzjerad, -ral,-ram, | Ufaldowac, va. perf., f. Faldowar. 
Wu Sie menie Reifmachen, Reis | va. imp. abreißen, abbrechen; udrzéc | Ufale, Ufalosć, Ufaly, j. Ufny, 
Krell? (eat n. kogo, Jemanden betrügen, übervortheis | Ufalić, f. Uchwalic.  [Ufnosc. 
Ni gin /: u. Udojrzalac. ten, § über's Ohr hauen; ndart go w| Ufanie, (Dufanie 1), -ia, sn. von 
feck, à -dnia}, -dniam, va. | gebe, $ er hat ihm Eins auf's Maul or, | Ufac, f. d. 
VE Saale -dnił, fut. -dni, | geben. Ufarbowac, va. perf., |. Farbowac. 


e Sg -dal, 1 ef. 
eſcheißen; — sig, S fih beſcheißen 
Ufiec, |. Huflec. 

Ufigurowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. bilden, formen. [zowac. 

floryzowac, va. perf., |. Flory- 

Ufnal, -a, sm. Hufnagel m. 

Ufnie, Ufale, Dufale, Ufliwie, ad., 
Ufny, Ufaly, Dufaly, Ufliwy, Dufli- 
wy, a. voll Zutrauen, voll Vertrauen, 
im Vertrauen, mit Zuverſicht, zuverſicht⸗ 
lich, *getroft, getroſten Muthes; ufaly, 
ufny zuverläſſig, dem zu trauen wi 
Ufnose, Dufność, Ufałośsć, Dufa- 


URS udon DI machen, wervoll, | Uduchowic, Uduchomnic, Al, fut. 

N kadnianie, —änienie | -i, va. perf. qeiftig maden, vergeiſti⸗ 
un, A ang . gen; uduchowienie, uduchownienie 
de" oe) Nil. Hik. Tempera-] Bergeiſtigung 7. 

s humliche Gemüthsrich⸗ Udusic, -sil, fut. udusze, udusi, 
te Im Ët va. perf. erſticken, erwürgen, erdrücken; 
Weit ve, al, ut. -nieje, vn, | Udusiciel, u, sm. Erwürger w.; 

0 Ion Abre erre; S g n S ` 

n. amen erreichen, zu gewiſſen —cielka, -i, at. Erwürgerin F. Udu- 
Si ein gewiſſes Alter er, | szenie, -ia, sn. Erſtickung, Erwür⸗ 
BER odar gung f. 

ant. wel, ot. Fähigkeit, ger |  Uduszliwodd, el sf. Eigenschaft 
N di Img, Zëtdheato. Zoualtë, | J. des Erſtickenden, Erdrückenden oder 
e tiela N. zu etwas: Udolny, | Erwürgenden ; Uduszliwy, a. erſtickend, 
"nek ` D'rmëant zu etwas. erdrückend, erwürgend; den Athen hem⸗ 


ie ‚-lam, va. imp., mend, erſchwerend. lose, -aci, sf. Zutrauen, Vertrauen 


die en ~ ~liz ` z f i 
Met mach Jut. -li, va. perf. Udybac, bai, fut. ham, va. perf. n.; Zuverſicht f.; nieufnose Mif- 
ks A breed. vervollkommnen; erwiſchen, erlauern, beſchleichen; ndy- trauen 2. É 
aha kowa stommnen, banie Erwiſchen n., Eriauerung, Be | Ufolgowad, va. verf., f. Folgowaċ. 
TEA ton. wat, fut. -uje, ſchleichung f. [wac. Uformowac, va.perf., j.Formowac. 
Mäe? Desch Jut. -tezy, va, Udychtowae, va. perf., |. Dychto- Ufortunic, va. perf., |. Fortunic. 
WRA di Stoll n. verſorgen. Udyszéć, zal, fut. -szeje, un.“ Ufrakowac, -owal, fut. -uje, va. 
Bin, j igen ` Dt, Stege, -stoi, imp. aus dem Athem kommen, ſich ou, | perf. mit einem Frack bekleiden, *"ber 
hing. beehren. ßer Athem laufen, keuchen. ſracken; — sig einen Frack anziehen, 
„och. We al -niam, va. imp., |  Udziać, va. p er., Udziany, Udzieje, | *"fid) befracken. 

w WA i 


Ufrasowac, va. perf., |. Frasowac. 
Ufryzowac, va. perf., |. Fryzowac 
unter Fryzer. [du, unverhofft. 
Ugad, -u, sn. Errathen u.; bez uga- 
Ugadać, -dał, dam, va. imp., 
Ugadnac, -dnął, -dnie, va. 1. malig). 
Ugadywac, -wal, -uje, va. imp. u. 
Fregu. rathen, errathen, durch Rathen 


i b, Di, va. perf. | f. u. Dziac, etc. 
MÄ on machen. SR Udzial,-u, Udzialek,-Iku, sm. dim. 
"et d Diet, -Aniam, va. | Mittheilung 7.; Antbeil m., bað, mas 
Viv, urch o “Anit, fut. dni, Jemandem zugetheilt wird oder ihm ans 
| die thane tte, durch Belege | theilig zufällt; "Grbtheil u.; Abtheis 
Vi Br Deeg üdowodnianie, | lung, Section f., Abſchniit m. ; udzia? 
Ah An durcz B Erhärtung, Bes | wojska, Kw. Heeresabtheilung, Divis 
Y beit od. Belege. | fion 7. 


N. nde ite ë udowa Schen- Udziatać, -Jal, fui. Jam, va. perf. und Muth maßen treffen, herausfinden; 
vu Bn Wa pin m, (lat. os fe- | wirtlih thun, verrichten, anthun. ugadanie, ugadniecie, ugadnienie, 
Nor A le F. Sczenis, Kk, Sblä | Udziałowy, a. Abtheilungs⸗; Kw. | ngadywanie Errathen n. 
ee T a Diviſions⸗ Ugaängg, ſ. Ugadac. 
ren fi d e 
K t Da Ugadniac,-dnial,-dniem, va. imp., 


Ugodnic, -dnit, fut. -dni, va. perf. 
verbeffern, veredein, vortrefflicher machen, 
— sig ſich verbeſſern, ſich veredeln. 


48˙ 


m. „. 
baut. tas- gewiſſes geflü- | Udziec, f. Udo unter Udko. 
a 6, 0 Ppidia), Uäzielac, dal, Jam, va. imp., 
- Udojrzalič unter | Udzielic, 291. fut. -li, va. perfi 
Udzielawal, -wał, -wam, va. fregu. 


A In der weggemolken wird; | udrobienie Abbrechen n. eines Uf, Uflec, f. Huf, Hufiec. 


UGADNIECIE 


Ugadniecie, Ugadnienie, -in, sn. 
v. Ugadnge, f. d. unter Ugadac. 

Ugadywac, etc. |. u. Ugadac. 

Ugadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Ugodzic , -dzil, fut. dai, va. imp. 
treffen; kijem w glowe go ugodził er 
verſetzte ihm mit dem Stocke einen Hieb 
auf den Kopf; ugadzac w co nach etw. 
neien, nach etwas trachten, * fein Aus 
genmerk auf etwas richten, »etwas bes 
abſichtigen; ugodzie w co etw. treffen, 
ertathen; "etwas erreichen; ugadzac, 
ugodzie kogo, co Jemanden od. etwas 
dingen, etwas erhandeln; ugodzic sig 
z kim o co mit Jemandem über den 
Preis für etwas einig werden; »ſich mit 
Jemandem wegen etwas vergleichen, eine 
Sache durch Vergleich beilegen. 

Ugaj, -u, sm. Recht n., Befugniß 
J. zum Holzleſen oder Holzſammeln im 
Walde an gewiſſen Wochentagen; Ugaj- 
ne, ego, sn. Bezahlung, Abgabe f. 
für das Recht des Holzleſens oder Hoſz⸗ 
ſammelns; Ugajnik, a, sm. Menſch 
m., der die Beſugniß hat, im Walde 
Holz zu ſammeln; Ugajny, Zbierny, 
a.: dzien ugajny Tag m. in der Woche, 
wo es geſtattet ift, im Walde Holz zu les 
ſen oder zu ſammeln. 

Ugalezenie, -in, sn. Bedeckung F. 
des Baumes mit Zweigen und Aeſten; 
Aſtwerk, Geäſte n. eines Baumes. 

Ugalonowac, vu. perf., f. Galono- 

Uganiac, f. Ugonic. [wac. 

Ugarac, |. Ugorzyc. [wac. 

Ugarnirowac, bc. perf., f. Garniro- 

Ugas, u, sm. Auslöſchen, Erlöſchen, 
Dämpfen u.; Ugasic, - git, fut. uga- 
oe, ugasi, va. perf., Ugaszac, -szal, 
-azam, va. imp. auslöſchen, erlöſchen 
machen; ugasic pragnienie den Durſt 
löſchen; ngagzony ausgelöſcht, auslöſch⸗ 
bat; Ugagiciel, -a, sm., —cielka, A 
af. der, die löſcht, auslöſcht. dampft. 

Ugasnac, f. Zgasnac, Gasnaé. 

Ugaszanie. -ia, sn. v. Ugaszac, |. 
d. unter Ugasi 

Ugaszezac, -czal, -czam, va. imp., 
Ugościč,-ácił, Gut, ugosze, ugoäci, va. 
perf.: — kogo Jemdn. als Gaſt bei fid) 
aufnehmen, ihn gaſtfreundlich aufnehmen 
u. verpflegen; ugaszezanie, ugoazenie 
gaſtliche Aufnahme f. [ter Ugaszac, te. 

Ugaszenia,-ia, ss. v. Ugasic, ſ. d. un- 

Ugeazezac, va. imp., Ügescie, va. 
pere, f. Ggseid, Zgeszezac; Uczą- 
Szezac. 

Deag, vgial, Jut. ugne, ugnie, va. 
perf., Uginac, -nal, nam, va. imp. 
beugen, frumms, niederbeugen; nieu- 
giety unbeugfam; nginac sie fih beus 
gen, fid krummen, 'nachgeben; uginae 
sukni, 'das Kleid in die Höhe heben, 
damit es fih im Gehen nicht beſchmuze. 

Ugiecie, -ia, sn. v. Ugige, f. d. 

Ugier, -gru, sm. Ng. Bw. Derm., 
Berggelb n., Ochererde f.; Ugierowy, 
ge ers. 

gięty, pp. u. a. v. Ugiac, f. d. 

Gë Ugial. E" 

Ugipsowac, -owat, fut. -uje, va. 
pert mit Gyps überziehen, übergypſen. 

Pade, -dał, -dam, va. imp. ftarr 
anfeben, anftieren, § anglotzen; ugla- 
danie ſtarres Anſehen, Anſtieren, § An. 
glotzen n. 

Ugladzenie, -in, sn. v. Ugladzic, 
va. perf., ſ. Gladzic. 

Uglaskac, -ekat, fut. uglaszeze, 
va. perf., Uglaskowac, -owal, -uje, 
va. mp, Uglaskawac, wal, -wam, 
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va. frequ. glatt ſtteichen; uglaskac, 
bändigen, zähmen, befänitigen, ſtillen; 
mildern; — sig glattgeſtrichen, 'gebän 
digt, gezähmt, beſänfligt werden. 

Uglasta, -y, ST. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. mollugo). 

Ugledek, -dka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. pectis). 

Uglin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. glinus). 

Uglodnisly, 4. hungerig geworden; 
ausgehungert, halb verhungert. 

Uglodnide, f. Wyglodnisc. 

Ugminniac, -nial, -niam, va. imp., 
Ugminnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
gemein, pöbelhaft, niedrig machen. 

Ugnac, |. Ugonic. 

Ugniatac, -tal, -tam, va. imp., 
Ugniesc, ugniótl, fut. ugniote, ugne- 
cie, va. perf. zuſammenkneten, zuſam⸗ 
menknetend jormiren oder geftalten. 

Ugnic, uguil, fut. ugnije, un.perf., 
Ugniwac, -wal, -wam, vn. /requ. recht 
durchfaulen, ganz ablaufen; ganz faul 
werden; ugnicie völliges Durch faulen, 
Faulwerden u. 

Ugniecenie, Ugniscienie, -ia, sn. 
v. Ugniesc, f. d. unter Ugniatac. 

Ugniewuc, -wal, fut. -wam, va. 
perf. ärgerlich machen, ärgern; — sig 
ärgerlich werden, ſich fehr ärgern. 

Ugniezdzid sie, vr. perf., Í. Gnie- 
zdzie sie; 'ſich wo häuslich niederlaſ⸗ 
fen, ſeß haft machen; Ugniezdzenie sie, 
a, sn. Einniſten, Neſtbauen s. (der 
Vögel); 'häusliches Niederlaſſen, Gef, 
haftmachen n. 

Ugnilki, -lek, sf. pl. verfaulte, abs 
gefaulte Stücken, Ueberbleibſel n. 

Ugnilosc, -dei, sf. Durchfaulen u.; 
Fäuſniß F.; Ugnily, pp. u. d. v. Ugnic: 
durchgefault, abgeſault. 

Ugnisko, -n, sn. Dünger, Miſthau⸗ 
fen n. [Gnoic. 

Ugnoic, vn. perf., Gnojenie, ſ. 

Ugoda, -y, sf. lebereinfunft F., Bers 
gleich m.; zawrzéc z kim ugodę mit 
Jemandem eine Uebereinkunft treffen, 
einen Vergleich abſchließen; stanęln 
ugoda es kam ein Vergleich zu Stande; 
ugoda Verabredung f. wegen des Preis 
fed, der Befoldung, ꝛc. 

Ugodtiwy, Ugodny, a. Vergleichs, 
Vertrags-; ugodliwy vergleichbar, leicht 
zu vergleichen. 

Ugodnic, |. Ugadniac. 

Ugodnie, ad.,|. Ugodny,Ugodliwy. 

Ugodnienie, — sie, -ia, sn. v. Ugo- 
dnie, — sie, ſ. d. unter Ugadniac. 

Ugodny, ſ. Ugodliwy. 

Ugodzenie ‚in, sn. v. Ugodzid, 
-dzit, fut. -dzi, va. perf., Ugadzac, 
-dzal, -dzam, va. imp. mit einem 
Schlage, Schuſſe, Wurfe treffen, nicht 
ſehlen, hineinſchießen, hineinwerfen. 
hineinſchlagen; dót pod kim kopa, a 
sam wen ugodzi, "mer Andern eine 
Grube gräbt, fällt ſelbſt hinein; aga- 
dza6 w co nach etwas zlelen, hinzutref⸗ 
fen ſtreben, darnach trachten; Ugodzic, 
vn. zufällig wo hinkommen; ugadzac 
komu Jemandem willfährig fein, ihm 
nachgeben. Do nach ihm bequemen; sta- 
rym nikt nie ugodzi alten Leuten macht 
es Niemand recht; ugadzac niezgo- 
dnych Streitende ausgleichen, vertra⸗ 
gen, verſöhnen; ugodzie, E. bedingen, 
im Handel über etwas einig werden; 
ugadzac sie z kim ſich mit Jemandem 
über oder wegen etwas vergleichen. 

Ugodzieiel, -a, sm. Treffer m.; Je- 


en ode, 

der, etwas getroffen eini v 

hal; der Streitende Saba, en, 

t Aussie, wäit 
ſtellt Vertragsſtiſter, SH w 
Ugoic, ugôi ag perit Re i 
perf. Hik., ausbt Zb, gel: 


tiren ; dée A A 


Ugon, u, SM; 
Gefecht, 
wechſelſtitiges guur * 


2 t, ein ch e 
folgte); wege, fort , nachl ane 
treiben ſuchen hen: ` Rn 
i i 0 ch. ' 
ën, Zen 2 We? CR 
eerhaſchen, erlangen Tim an, Va 
pen; uganiad DÉI LT 
dem Relßaus Kier ICH pr 

en; uganind 81 Sach 
Nad oder auen ut), sy 
nachlaufen, zu erw 1% Fel ai 
Mn ſtreben; eue 
ſich mit Jemandem IT ef 4 
umbalgen, ſcharmußte Alt: As . 
nganianie Senn) mda 
94% Schumag aa e e 
ny. d. than oder % . 4 
Bi en 8 Laufen sm , 
gor, Ugör, Urt „ort * 
F Pi " patili 
Än, bradyliegen- D c; 
Ugorny, PSone ce "g 
liegend; auf dem = 
Jgorować, 299 7 Ed 
Ldw. brachlie di ugoro gath r 
Berni, ` An bee 
gorzałosć , „ i DE, 
n u. it Hunt! 
Verbranntſein Arena 
Berbrannten 5 en ve i d 
ty, pp. U. a. P an 
unter Ugorzöc. RN HA 75 
Ugorze, a, 8, de Lab zel, 


brannte (gebräun ei Ka 
WER is. ape, P 
Bac mih "ft 
me ee 


rum. 
Ugarac, -rah M goni ach 
175 verbrennen è eh 10 


(IN 
Lé, ein Feld Mal, Boden eg, dÉi | 


P 

8 Erholung ; Wat . 
2, nicht bebaut" mach d 
den; ugara mie, bring at 
heiß, fept mir zu, omi Auf, gu 

ng; ugoraye “ipni goig ar 
WEN ihn plagen, va och 
zuſetzen, 1 /t. 
i . kogo aoit e 
Sei, va. perf-: agos? BT 


i p 

wirthung /: 1 en , 00, 
8 e e 
perf. KR. volendi foden GR 
chen vermindern, nach Zug H 
ſen; lacht werden, alm Ar 
agetowanie effi Hie, 
fen n. PE DEL gll 

Ugrabacz am, T 
veer, He 


je, -bil, DN 


nA CO WAG 
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fa 
lachen batten; ugrabienie 
a + harken u. 
„. perf., ſ. Gracowac. 
uber a ni * ogranicze, -a, sn. 
Kä Wmd Sraniarny, a. Grën 
Ukr eng K eindlich, gelegen; strat 
eas . Gramzwache f- 

` tmp., Ugrazyc, va. 
` ease ee. (1-malig), f. Gra- 
il cenie Brzaznge. Love, 


i 

ae 1 a, an. v. Ugrodzic, 
N eu Unie u vollſtändig 
ae au e 


de Einjagung 
È 7. 6 

Wi leicht zerſchreckbar, leicht zu er⸗ 
* d 
Ge 
Lë z, -owal, Fut. -uje , ro, 
i — sie fid begründen, 
een eiwag. eee 


e nen Owal, fut. -uje, va. 
N Vë în Gruppen aufflellen ; 
DN ES ſich in Gruppen 
hte, deupowanje Bruppirung /. 
WM Jee), Jut. ugryzie, va. 
a, ng, Enie, va. 
k eben, ugryźć slowem, 
Mad Etg Oen, Jemandem einen 
in. "ën verfepen, “ihn amüuͤg⸗ 
"wb aſte Anſpielungen horen 
Wesch en, sm. Abgebiſſenes n.; 
ede z.; Dm, Stiche wort a. 
ia Rya Sides r vel Abbiß m., abe 
i ta 
MMi — Kl, sn. Beipen, Abbel⸗ 
Ai Aummionio, * Sien, Die 
bi ner m. lurſachend. 
uw“ dic ders, nagend. Kummer vers 
d ne "WI, fut, ugrzeje, va. 
Jun, dn men; — sie Dé 


D i Uprzez] v 
u y. pp. u. d. v. 
e ena, (Ugreznać t), 
ohe, a vn. imp.: — w blo- 
dale and ™ Sumpfe ſiecken bleiben. 
Val? > Beta 27 ` fut. zy, b. 
dn eleg J Pogody eine gute od. 
i Je u, eh 
FE 


15 eit vofbeilaſſen, ver 
Sie, n ` A ` 
Wale ana sie, fut. -bie sig, 
zie schüren. 
bh va „ Ügwiesäzie, -dzil, 
ku „Perf. beiternen, mit Ster 
Wir, Dër Mieren, hefäcn. 
Zo ef perp eseil, fui. ugwie- 
ie, taftia vergewiſſern, gewiß 
deni (Rede, Ausſage). 
'® € 1a, sn. Beſetzen, 
N tden, Befäen n. mit 
WÉI, va! Uhawt 1 
ud e va. ować, -owal, 
an perf, i 
AA 
\ egen, ON Jut, =uje, va, 
Det nienbe m anhalten; nieuha- 
der (er. Mowny unhemmbar, 


D bi Jut. -uje, va. 
Wb, 1 1 We ab., weghobeln. 
nes 18. o LStorzki. 
* ak WE AER gewiſſe Art Ente J. 
Ne em. e 
* kel abe, Strick m. zum Ban 
etc) sei, der Stiere. 
"Vize A1. uiszeze, uisci, 
©, -czal, -CZAam, d. 


imp. verſichern, vollig fider und gewiß 
machen; uiscie sobie kogo ftd) Zeman. 
den fichern, ihn an ſich feſſeln; oiäeie, 
*perbürgen, bürgen; wahr machen, ers 
füllen; hervorbringen; niscie się fid 
abfinden, Genüge thun, Genüge leiſten, 
feine Pflicht, fein Verſprechen erfüllen; 
uiszezenie sie Genügeleiſtung, Genug. 
thuung, Erfüllung f. feiner Pflicht, ſei⸗ 
nes Verſprechens; uiseie sig w diugu 
ſich mit der Schuld abfinden, die Schuld 
abführen, erledigen, bezahlen; uiszeze- 
nie podskarbiego echnungsablage J. 
des Schatzmeiſters, des Caſſirers. 

Uiskrzenie, -ia, sn. v. Uiskrzyc, 
-rzyl, fut. -rzy, va. perf. mit Funken 
überſtreuen, beſäen. 

Tistaczad, -czal, -czam, va. imp., 
Uistoezye, -ezyl, fut. -czy, Uirto- 
bie, Anil, fut. -tni, va. perf. ſchaf⸗ 
fen, erſchaffen, formen, bilden; uista- 
ezanie, uistoczenie, uistotnienie Er- 
ſchaffung, Formung, Bildung f. 

Uistoczenie, Uistoczyc, f. u. Ui- 

Uj, uja, sm. f. Wuj. [staczac. 

Diae, ujął, Jut. ujme, ujmie, va. 
perf., Ujmowac, -owal, -uje, va. 
imp. faften, nehmen, anfaffen, anarei⸗ 
fen; ujęcie Unfaffen, Angreifen, Neh⸗ 
men, Ergreifen u.; kto dobrze ujmic, 
lekko niesie, *wer gut anfaßt, trägt 
leicht; ujmować sig czego fid) an etw. 
anhalten, etwas ergreifen, anfaſſen; 
ujmować sie zu glowe fid) am Kopfe 
faſſen; “fidh vor Merger, Verdruß, Kum, 
mer, Verzweiflung die Haare raufen; 
ując sig czego, etwas ergreifen, zu 
etwas ſchreiten; etwas vornehmen, uns 
ternehmen; njmowac sie zu co, Sé 
kogo ſich einer Sache, ſich Jemandes 
warm oder kräftig annehmen; ujge za 
serce, nac kogo, Jemandem an das 
Herz Kan fein Herz gewinnen, für ſich 
einnehmen; ujmujący einnehmend; u- 
jety gerührt, bewegt, ergriffen, erſchüt⸗ 
tert; ujge kogo korumpujge Jemanden 
durch Beſtechung für ſich gewinnen, ihn 
auf feine Seite bringen; ujmowae sie, 
fd) etwas zu Herzen nehmen, Lin ſich 
gehen; ujecie sie Inſichgehen, Zu⸗Her⸗ 
zen⸗nehmen u.; ujat übernehmen, an 
ſich nehmen, antreten (Amt, Stellung); 
ujmowac ſaſſen, feſthalten, zurückhalten; 
bändigen, hemmen, einengen; oddal 
mu sygnetem ujęte papiery er über- 
gab ihm mit einem Siegel verſchloſſene 
(verfiegelte) Papiere; ujmowad kogo, 
„Jemanden kurz halten, 'ihn in die Enge 
treiben; ujge sig, "Déi mäßigen, an fid) 
halten; ujmowac czego rekt mit der 
Hand von etwas abs, wegnehmen, etw. 
verringern, ſchmälern; stawy kogo nge 
Jemandes Ehre zu nahe treten; ujmo- 
wac entziehen, abkürzen, abbrechen, Abs 

Ujadac, f. Ujesc. [bruh thun. 

Ujadowic, va. perf., |. Jadowic. 

Ujarzmiac, -mial, -miam, va. imp., 

Ujarzmic, -mil, fut. -mi, va. perf. 
unterjochen, bejochen, unter das Joch 
pannen; Ujarzmiciel, -a, sm. Unter⸗ 
jocher m.; —cielka, -i, . Unterjoche⸗ 
rin F.; Ujarzmienie, ia, sn. Unter- 
jochung J. 

Ujasniac, -Snial, -Sniam, va. mp. 
Ujasnie, -snil, fut. -śni, va. perf. 
erleuchten, erhellen, hell und glänzend 
machen; ujasnianie, ujasnienie Ur, 
leuchtung, Erhellung f. 

Ujgtek, -tku, sm. Abbruch m., abge⸗ 
nommenes, abgebrochenes Stück; Bruch⸗ 
tüd u.; Schaden, Nachtheil m. 


UJEZDZAG 


Ujawic, va. gert, Ujawienie, ſ. Ja- 
wie, etc. 

Ujawniac,-wnial,-wniam, va. fmp., 
Ujawnić, -wnil, fut, -wni, va. perf. 
| veröffentlichen, befannt machen; ujawia- 
nie, —wienie Peröffentlichung, Be⸗ 
kanntmachung f. 
` Ujazd, -u, sm. Davonreiſen, Davon. 
fahren, Davonreiten; Entweichen a, zu 
Wagen oder zu Pferde, oder zu Schiffe; 
ujazdy, pl. Gränzzeichen, Feldzeichen n. 

Ujazdöw, -owa, sm. Geog. Palaſt 
Ujasduw m. mit Garten in einer Bar» 
ſtadt Warſcha u's. 

Ujazdowski, a. Geog.: ulica Ujaz- 
dowska NHjasdowska-⸗Skraße F. (in War⸗ 
ſchau). 

Tjechae, Ujachac, -chal, fi. uja- 
de, ujedzie, va. perf., Ujezdtac, 
-2d2al, zdzam, on. imp. u. frequ. 
davonfabren, davenreiten, entweichen, 
abreiſen, ſich davonmachen; ujezdzac 
z kim wozem Jemanden im Wagen ent. 
führen, mit ihm davonfahren; uſechac, 
ujezdzac drogi co einen Weg reitend 
od, fahrend zurücklegen; eine, zwei, drei 
ze. Meilen fahren, reiten; uježdżač 
konia, Ujezdzic, -dzil, Ful. -dzi, va. 
perf.: — konia ein Pferd zureiten, bes 
teiten; ujezdzony zugerittenz ujezd2ad, 
bandigen, zu Paaren treiben, eintreiben. 

Ujęcie, -ia, sn. v. Ujge, f. d. 

Djgezenie, -ia, sn. von Ujeczyc, 
-ezyl, Fut. -czy, va. perf.: — kogo 
Jemandem Seufzer abdringen, 'ihn fehr 
bedrücken. 

Ujednać, Ann), -dnam, va. perf., 
Ujednywaf, -wal, -wam, va. imp. 
gewinnen, einnehmen, verſchaffen, ew 
werben; — kogo Jemanden miethen. 
ihn in Dienfte nehmen; ujednac sig 
komu ſich an Jemanden vermiethen, 
Dienſte bei ihm nehmen. 

Ujednoczenie, sn.,Ujednoczyc, va. 
perf., ſ. Jadnoczyc, ete. 

jeänostajniac, va. tmp., Ujedno- 
stajnic, va.perf., f. Jednostajnic, ete. 

Djednywac, f. u. Ujednac. 

Ujedwabiac, -bial, -biam, va, imp., 
Ujedwabic, -bil, fut. -bi, va. perf. 
mit Seide bekleiden, umkleiden, bedecken, 
ſchmücken, zieren. 

Ujemnia, -i, af. Philos. Beraubung, 
Entkleidung F., Wegdenken 2. einer 
Sache von einer andern mit ihr verbuns 
denen. 

Ujemnie, Odjemnie, ad., Ujemny, 
a. was abgenommen, verringert, vers 
mindert werden kann; Rk. negativ (Zahl, 
Größe); Ujemnosc, -$Sci, sf. Abnehm⸗ 
barkeit, Eigenſchaft 7. einer Sache, die 
verringert, vermindert werden kann; Rk. 
das Negative (einer Zahl, einer Größe). 

Ujemnik, -a, em. Philos. Begriff m., 
der eine Beraubung, eine Abnahme, eine 
Verminderung ausdrückt (lat. conceptus 
privativus). 

Ujemnose, Ujemny, |. u. Ujemnie. 

Djese, ujadt, Fut. ujom, uje, va. 
perfa Ujadac, -dał, -dam, Ujado- 
wac, -owal, -uje, va. frequ. beißen, 
einen Biß oder Stich verſetzen; beißend 
verwunden; ujadac kogo, Jemanden 
mit beißenden od. ſtichelnden Reden ver. 
letzen; ujadac, ujadać sie, 'ſich ärgern, 
S ſich giften. 

jetny, a. anfaßbar, faßbar, angreif⸗ 
lich, begreiſbar; begreiflich. 

Ujety, pp. u. a. v. UjaC, ſ. d. 

Vjezdzac, Ujezdzic, f. b. unter 
| Ujecbac. 
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Ujezdzacz, -a, sm. Bereiter, Zureis 
ter m. der Pferde. bahn f. 

Ujezdzalnia, -i, ef. Reitſchule; Reit. 

Ujma, -y, sf. Abnahme, Verringe⸗ 
rung, Schmälerung F., Abbruch Man⸗ 
gel m.; ujmy, pl. Sw. Maſttaue n. uns 
ten im Flußſchiffe; Ujwaez, -a, sm. 
Berminderer, Berringerer, Schmälerer m. 

Ujmowac, Ujmujgey, Ujmuje, ſ. u. 
Tjae. 

Ujrzany, a. wahrnehmbar, erſichtlich. 

Ujrzec, Uärzec, -rzal, fut. -rzy, 
va. perf. erblicken, wahrnehmen, ſehen; 
ujrzenie Ecblicken n., Wahrnehmung f. 

Ujse, uszedł, uszla, nszly, usli, fut. 
ujde , ujdzie, vn. perf., Uchodzic, 
-dzil, -dzi, Uchadzac, -dzal, -dzam, 
vn. fregu. zurückgehen, zurüdweichen, 
davongehen; w strong uchodzić nach 
der Seite hin abweichen, abſchweifen; 
Usziy, Pp. u. a. entwichen, entgangen; 
czas prędko uchodzi die Zeit entflieht, 
verfließt ſchnell; uchodzi áciana die 
Mauer weicht, ſenkt ſich; uchodzic ent: 
kommen, davonkommen; ujsé czego, 
einem Uebel entgehen, es vermeiden, 
ihm entfliehen; uchodzic czego etwas 
zu vermeiden ſuchen, zu umgehen ſu⸗ 
chen, fidh davor hüten oder in Acht neh. 
men; uchodzi co dobrze, żle ed geht 
eiwas gut, ſchlecht von Statten; es ges 
lingt etwas, es mißlingt; uchodzi co, 
ves ift leidlich, es ift 1 es paſſirt, 
es geht allenfalls noch; uchodzi mo- 
neta eine Münze iſt giltig, geht, hat 
noch Geltung; uchodzi co komu , es 
geht Jemandem noch ſo hin, es wird ihm 
noch eimnal etwas nachgeſehen; ucho- 
dzić za co für etwas gelten, aſs etwas 
paffiren, dafür gehalten werden; ucho- 
dzić na co einer Sache an Aehnlichkeit 
nahe kommen. fih ihr nähern, ähnlich 
fein; uchodzie od kogo Jemandem 
nicht ähnlich ſein, ihm nicht gleichkom⸗ 
men; uchodzić tyle mil jo und fo viel 
Meilen zurücklegen; uchodzony einhol« 
bar; nieuchodzony nicht mehr einzuho⸗ 
len, uneinholbar, unerreichbar; ucho- 
dzić kogo Jemanden mäßigen, zähmen, 
beſänftigen, gewinnen; ale ja go ucho- 
dzo! aber ich will ihn ſchon kriegen! 
uchodzie sig fih müdegehen, vom Ges 
hen ermüden. 

Ujseie, Uście, -ia, sn.: — rzéki 
Mündung f., Ausſluß m. eines Stro. 
mes, Fluſſes; ujscie serca, Zk. Mün: 
dung 7. des Herzens; ujscie armaty 
Mündung f. der Kanone. 

Ujuczenie, ia, sn. von Ujuczyc, 
-czyl, Fut. zy, va. perf. völlig bes 
packen, mit Gepäck belegen. 

Ujuszenia, -ia, sr. v. Ujuszyd, va. 
perf., |. Juszyc. 

k, -a, sm. Gelehrter m. 

Ukac sig, ukal sie, uka sig, vr. 
Gap, Jäg. tanzen, brünſtig, in der 
Brunſt fein (Wildſchweine). 

Ukadzic, va. perf., |. Kadzic. 

Ukajač, -jal, -jam, va. imp., Ukoic, 
ukoit, fut. ukoje, ukoi, va. perf. bes 
ſänftigen, ſtillen, beruhigen. 

Uxajae sie, vr. perf., f. Kajac sig. 

Ukalad, va. perf., |. Kalac. 

Ukaleynowac, va. perf., |. Kalcy- 
nowad. 

Ukamionowac, Ukamienowac, o- 
wal, fut. -uje, va. perf. ſteinigen, 
durch Steinwürfe tödten. 

Ukange, Ukapnae, -nąl, fut. -nie, 
on. perf. (u. 1: malig) träufeln, tröpfeln, 
in Tropfen herabfallen. 


Ukapki, -ów, sm. pl. Traufwein, 
Tropf⸗, Leckwein m., Traufbier n. 

Ukapturowac, Ukapturzyc, va. 
perf., \. Kapturzyc. 

Ukara, -y, ar. Strafe, Beſtrafung f. 

Ukarac, -ral, fut. ukarze, va. perf. 
ſtrafen, beſtrafen; — słowami mit Wot- 
ten ſtrafen, verweiſen; — sie ſich ſelbſt 
eine Strafe auferlegen; ſich beſtrafen; 
beſtraft werden. [fer m. 

Ukaracz, -n, sm. Beſtrafer, Abſtra⸗ 

Ukaranie, ſ. Ukara; Ukarany, pp. 
u. a. beftraft, abgeftraft. 

Ukareic, Ukartowad, va. perf., |. 
Kartowac. 

Ukarmic, va. perf., ſ. Karmic, 

Ukartowac, |. Kartowac. 

Ukarzac, va. perf., |. Korzyc. 

Ukasac, -sal, fut. -sam, va. perf., 
Ukasowac, -owat, -uje, va. imp. auf- 
ſchürzen; — sie fih aufſchürzen. 

Ukasac, sal, fut. sam, Ukasic, 
-8il, fut. ukgsze, ukasi, va. perf. 
Ukesowac,, -owal , -uje, va. imp. U. 
frequ. abbeißen, abnagen; ukasie beis 
Ben, hineinbeißen, anbelßen; durch einen 
Biß verwunden; nkaszenie Biß m.; 
ukas sig w jgzyk | 'ſchweige ! ukasac 
kogo, *auf Jemanden ftidyeln. 

Ukaz, -u, sm., Ukazka, -i, sf. Be 
gen, Sehenlaſſen, Vorzeigen, Aufzeigen; 
Zeichen n., Erſcheinung J.; ukaz, Stw. 
Befehl, Erlaß m., Gebol a: ukaz ce- 
gars ki, Stw. kaiſerlicher Befehl, Erlaß 
m. des Kaiferd. 

Ukazac, -zal, fut. ukaze, va. perf., 
Ukazywac, Ukazowac, -wal, -uje, va. 
requ. zeigen, weiſen; ukazowac co 
palcem mit dem Finger auf etwas zei⸗ 

en, weiſen; kupcowi weksel ukazac, 

dem Kaufmann einen Wechſel prä⸗ 
ſentiren, vorzeigen; ukaze-e zęby! 
wart’, dir will ich die Zähne weſſen! 
ukazać sig komu na oczy Jemandem 
dreift in die Augen ſehen, ihm dreift un« 
ter die Augen treten; ukazać sig na 
swiat, 'ſich öffentlich zeigen, 'ſich öffent« 
lich fehen laſſen; ukazac sobie kogo, 
Jemanden hinter deffen Rücken verſpot⸗ 
ten, mit Fingern nach ihm zeigen; uka- 
zac erweiſen, beweiſen, darthun; nka- 
zalo sig co komu we änie es erſchien 
Jemandem etwas im Traume; ukazy- 
walo mi sie es ſchien mir, es kam mir 
vor; ukazac anweiſen an Jemanden, 
wohin verweiſen. 

Ukazacz, Ukaziciel, Ukazyciel, 
u, sm. Weiſer, Zeiger, Aufweiſer, Bors 
weifer, Anzeiger m.; ukazyciel tego 
Boraeiger diefed; ukazacz, Regiſter, 
Auffchlageregifter n., Blattzeiger m. 

Ukaźny, a. angezeigt, angedeutet; 
ausdrücklich. 

Ukazowy, a. das Zeigen, Vorzeigen, 
1 Stw. Uta., Befehl., Gr, 
afe. 

Ukazywać, etc. |. u. Ukazac. 

Ukedzierzawic, -wit, fut. ei, 
Ukedzierzyc, -rzyt, fut. -rzy, va. 
perf. völlig fräufein, ganz kraus machen. 

Ukgsac, Ukesywac, ſ. Ukgsic. 

Ukesek, -ska, sm.: pic herbatę z 
ukeskiem Thee trinten, indem man ein 
Stückchen Zucker dazu beißt oder nimmt. 

Ukesla, -i, SF. Ng- gewiſſe Pflanze 
(lat. dillenia). 

Ukeslowaty, a. Ng.: — wate rosli- 
ny der Uxesla ähnliche Pflanzen F. (lat. 
dilleniaceae). 

Ukia, -ii, 47. Mek. Unze f. 

Ukielzac, j. Zakielzac. 


UKLON — 
17 


Ukirzenie, ia, sn. Peg 
-rzył, fut. -rzy, va. perl‘ af 
chen, verfinſtern. 7, Fel. 4% 

Ukisic, Ukwasié, 1 itr 
-si, va. perf. verſduern, 1 ` 
— sig jauer werden. m "gg 

Ukisly, pp. u. d. v. Gier? 1 
engl. oder ukist, Jub. 1 6 alit 
snide, Ukwasnidc, Ania ga d 
vn. perf., Ukisie sig; 
-sił, fut. -azg sig. -51 sie lt 
fauer werden, verſäuern. H d 

Ukiszenie, WE 
nie, Ukisnięcie, -ia, 8d. 0 
J. völliges Sauerwerden “ er j 
ny, Ukwaszony, pp. u. 1 uf 
den, verfäuert. Be ll 

Ukla, i, sf. Ng. 8 GA 
Ente, ſchwarze Wildente J. ei 
fien). ks „ 

Uklad, -u, sm. Ernad 
nungſtellung, Zuſammenſie i d 1 
kiad Sytem u.; uklad d Gë 
Pflanzenſyſtem u.; uten e ét. 
Jemandem gelroſſener Vers gung u 
kiad powierzchowny SEH Wéi 


Ukladac, f. Tlozyc-_ 

E -a, 3m. © ` 
menfleller nz. d dëi 

Ukladniuchny, Urige i 
Kran, gar geſchickt, * 
kladny. ‚aid Sak 
Ukladnosg, gei, at, D. enti 
wandtheit, außerliche ea e 
uktadnoge, *nadgibige Doug d 
Gefälligleit; *pumanitát / chic ; 
ad., —dny, a. gewandt, % gii 
ſchliffen; ukladny, acht Sign 
artig; 'ſich in die Leute unh igi 3 
ſchickend; zuthätig, § bel Bh 
man; ukladny, getünſtel- 4 
verſtellt, heuchleriſch; "oteti, d 


H 
(9: „ 
UP 


Uklajstrowac, -owal, / „all 
perf. verkleiſtern, mit Kleiſ e 
ſchmieren. „ be gl, 

Uklarowac, va. perf., jurit 


Uklase sig, ukladi dë 
ży sie, vr. perf. ſich hin 
Erde, ꝛc.). GM 

Diklecenie, -ia, sn. . 
fut. oi, va. perf. ftümpt" è 
ſ. a. Kleeic. 8 ic. H 

Ukleic, va. perf., f. ERT tg 

Uklej, -i, Uklejka, Ze 

i Ufelei, Atelei F., Stromlint ane 
Weißfiſch, lat. cyprinus Wëlls } 

Uklejenie, -ia, sn. v. Ü zl 
unter Kleic, Klejenie. wë 

Uklekad, -kal, kam: ot 
Uklekngc, -ngł, fut. % e 
bintnicen, niederknieen; ® m” 
kleknigcie, ukleknieni® BI 
SEN ER fut pie: Sun 

epad, -pal, fut. Pr jagt" 
-pil, fut.-pi, va. perf. alt 
klopfen, hämmern; ſ. a. 
„ Uklesnge, nat, %% wf 
perf. völlig einfallen, 
ſchwulſt, ꝛc.). Bl, 

Uklistrowac dae 
-uje sig, vr. perf. Wd 

DÄ "AT Jut. ste 
va. perf., Ukalac, ik H 7 

H bk 
Ser, ganz durch DS 


Uklon, -u, sm. Sean 
gung J.; "Compliment 2%; ro 
grüßung f.; oswiadezze gi 
oklon Jemandem von eine alen e, 
Compliment beſtellen, ausn n eis 


nic sie, -nil sig, Ti: 
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ke 
Die uge, fih verneigen, eine 
Git H e machen; 
a onié, ver mußte nachge⸗ 
d 
ig Joh ſich beauemen. 
Koma sen. der Complimente 
en o Mentirer, Begrüßer m. 
ung ie, -ia, sn. Verneigung, 
Glod nog domplimentitung F. 
N .; U "Zei, af. Artigkeit, Höf. 
d. ur lonny, a. nachgibig, will⸗ 
Wë Mich, artig; N 
W Ohn, Anzia 
ie» Uklopoeic, f. Klopotaé. 
i, Jut. uklosze, uklosi, 
Aehren bedecken; nklo- 
wg J. mit Aehren. 
any „ |. Kluć, Klwaé. 
GL, ermüdet. 
fehr, iR va. perf., Uknu- 
Ay peha, Jut. -cham, va. 
de Mun, Dgztoguen ; ukochanie 
kön uk -į — oczu, »Augen- 
A ai tany ſehr liebgewonnen. 
ig rog “cit sig, fut. -ci sig, vr. 
We ür bepp MU sie wrzód cr hat ein 
Ki ihm men, té hat ſich ein Ge⸗ 
eig, WIM gebildet. 


nieuklonny 


Jun, OR OH, fut. ukoj 6 0 

lh Jul. ukojg, ukoi, va. 
Mühe E Jal, Jam, va. imp. 
vd beran H, beruhigen; mildern; 


A. e Ber zu befänftiaen, unſtillbar; 
A, nts, Milen, Stil 
d. kol acc... „, [oem laſſend. 
D u, U Befänftigen, Déi mil, 
ze hl Dm, Art Frohnarbeit J- 


- Ach ai. à 
die h al Aal, Jut. ukolace, va. 
bi je mapſen u. Stoßen ermüben ; 
ZA Miro, rütteln od. erſchüttern. 
Vie ac, va. perf., |. Koloni- 
tow 
Fo Mangas, va.perf.,f.Kolorowac. 
Klee, Jut. ukolysze, va. 
ala, Biet Cko ein Kind einwiegen, 
D wd) And 'Därn „ ukołysać, * bt 
ur tawa digen, ſtillen; ukolysac 
ha Alten Drot: Geſchäfte und An⸗ 
"An Ordnung bringen, aus- 


jnr eai i 
da, foi “nal sig, fut, -nam sie, 
9 bh r. Onywné sie, -wal Big, 
deg scherz u. freën, fid) völlig 
ken Wöpfen; T = 
t mell SCT ukonaly, ukona 
Kr: ania Pt. 
Rue den in, sn. v. Ukonczye, 
ka Wee, ` va. perf. beendigen, 
ty, konten; onn, ste zu Ende gehen, 
bie DS beendet werden. 
cht wal, fut. -uje, 
Mm And: Jemanden vergnüs 
d ann bereiten od. machen; 
n n. Bergnugung, Luſt J., 
A dagen , nteukontentowanie 
Mn fe ` Ukontentowany ver: 


L Ukonae sie. 


WW Dëtrer ut. -pie, vu. perf. 
Wl, Ben, Geck durch Graben zus 

Gre ukopanie Čr- 
Wäer aben Abung, Gewinnung 7. 


Aën y im., Ukora, . Sf. Der 
TE Vorwurf Wi 

S SEH, vap A v. De 

allen Per. mit Korallen 

sii „Nennen, mit ftiſchrothen 


858 S 
> ta, perf., ſ. Korono- 
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wac; Ukoronowanie, ia, sn. wirk⸗ 
liche, vollſtändige Krönung f. 

Ukorzac, Ükarzac, -rzal, -rzam, 
va. imp., Ukorzyc, -rzył, fut. -Tzy, 
va. perf. völlig oder ganz demüthigen; 
— sie fih völlig demüthigen; ukorza- 
nie, ukorzenie Demüthigung F. 

Ukorzenic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
feft einwurzeln machen; feft begründen. 

Ukos, -n, oder -u, sm. ſchräge Lage; 
Schrägheit f., Abhang m.; Ukosem, 
Ukosnie, Ukosno, ad. Uberzwerch, über 
ed, ſchräg, von der Seite. 

Ukosistoge, f. Ukosnose. 

Ukosnica, -y, sf. Ng. Begonie f. 
(gewiſſe Pflanze, lat. begonia); Ukosni- 
cowaty, a. Ng.: —wate rosliny der 
Begonie ähnliche Pflanzen f. (lat. bego- 
niaceae). [Ukosem. 

Ukosnie, Ukosno, ad. į. u. Ukos, 

Ukosnokatny, a. GI. ſchrägwinkelig. 

Ukosnose , Ukosistose, -Sci, 87. 
Ecjrägheit, ſchräge Lage, Stellung, Rich⸗ 
tung F.; Ukosny, a. ſchräg, überzwerch. 

Ukowac, -owal, fut. -uje, Ukuc, 
ukul, fut. ukuje, va. perf.: — konia 
ein Pferd befchlagen; nkowanie, nku- 
cie (konia) Beſchlagen n. (eines Pfer- 
des); ukowany, ukuty (kon) beſchla⸗ 
gen (Pferd). 

Ukracac, f. Ukröcic. 

Ukraeie, |. Ukreeic. 

Ukradanie,Ukradac, ſ. Ukrasc, etc. 

Ukradka, -i, sf. Wegſtibitzen, Ent 
wenden; "Berheimlichen, Geheime, Bers 
ſtohlenhalten n.; ukradkiem, Krad- 
kiem, Ukradka, w Ukradki, ad. vers 
ſtohlenerweiſe, heimlich; Ukradkowy, 
a., — wo, ad. verſtohlen, geheim. 

Ukradny, a. ſtehlbar, entwendbar. 

Ukradzca, -y, sm. Menſch m., der 
ein Amt erſchlichen, erſtohlen bat. 

Ukradzenie, -ia, sn. heimliches Weg⸗ 
fehlen, Wegſtibitzen u.; Ukradziony, 
fiigt a. heimlich weggeſtohlen, weg; 
ſtibitzt. 

Ukraina, y, sf. Geog. Gränzland 
n., Gränzſtrich m.; Gränze f.; Ukrai- 
na, @eog. 91 laltpolniſche Pros 
vina, ſetzt die Wojewodſchaften von 
Brazlaw und Kijow bildend). 

Ukrainezyk, -a, Ukrainiec, Bea, 
am. Geog. Ukrainer, Bewohner m. der 
Ukraine. 

Ukrainka, -i, sf. Geog. Ukrainerin, 
Bewohnerin F. der Ukraſne; kukraini⸗ 
fher Sänger m.; *ufrainijches Lied n. 

Ukrainny, a. Gränz⸗, Gränzlands. 

Ukrainski, a. Geog. ukrainiſch, in, 
aus der Ukraine. 

Ukrajac, Ukrawac, ai, am, va. 
imp., Ukroic, ukroil, fut. nkroje, 
nkroi, va. perf. abſchneiden; — sie 
ſich abſchneiden; abgeſchniften werden; 
ukrajanie, ukrawanie Abſchneidung f- 

Ukrajny, f. Ukrainny. 

Ukrase, ukradł, fut. ukradnę, u- 
kradnie, va. perf., Ukradac, dal. 
-dam, va. imp. ſtehlen, wegſtehlen, weg ⸗ 
ſtibißen; musialbym-ei ukrase ich 
müßte es geradezu geſtohlen haben; u- 
kradae czas die geit fehlen, wegſtehlen; 
nkradanie, Jag. verſtohlenes, ſtilles 
Nachſetzen u. des Suchhundes, mit ſel⸗ 
ten erfolgendem Anſchlag; ukradziony 

eſtohlen, weageſtohlen, heimlich weg⸗ 
ſtibizt; ukradziona gciezka verſtoh. 
lener, geheimer Fußſteig m.; ukradac 
15 lich hinwegſtehlen, Po hinwegſchiei⸗ 
en. 
Ukrasic, -sil, fut. ukrasze, ukrasi, 
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va, perf. verſchönern, verzieren, aus. 
ſchmüden; Ukrasiciel, -a, sm. er, 
ſchöͤnerer, Verzierer, Ausſchmücker m.; 
Ukraszenie, ia, sn. Verſchönerung, 
Verzierung f. [Ukroić, ete. 

Ukrawac, Ukrawanie, |. Ukrajac. 

Ukrg2ad, zal, zam, va. imp. 
Ukrazyc, -Zyt, Jut. -zy, va. perf. in 
runde Scheibchen ſchneiden; ukrazanie 
Zerſchneldung /. in dünne Scheibchen. 

! Ukrgcac, Ukracac, -cal, -cam, ta. 
imp., Ükrecic, Ukracic, -cil, fut. -ci, 
va. perf- abdrehen, fertig drehen, durch 
Drehen formiren, geftalten, formen; 
ukrecanie, ukrecenie Abdrehung, Fors 
mirung, EE , Geftaltung J. durch 

Ukretny, a. abdrehbar, Drehen. 

Ukrochmalenie, -ia, sn. v. Ukroch- 
malic, va. perf., Í. Krochmalic. 

Ukröcic, -cil, fut. -ci, va. perf., 
Ukracac, -cal, -cam, va. imp., Ukro- 
cywatc, -wal, -wam, va. frequ. abs 
kuͤrzen, kürzer machen; ee been: 
gen, ſchmälern; ukröcenie Abkürzung 
J.; Ukröeciciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die abkürzt, ſchmälert, 2e. 

Ukroeic, -eik, Fut. -ci, va. perf., 
Ukracac, -cal, -cam, va. imp. bändı- 

en, zähmen; — sig, f. Ukrotnide ; 
krociciel, -a, sm. Bändiger, Zäh⸗ 
mer m. 

Ukroczyc, -czyl, fut. -czy, un. 
perf. aus dem Wege od. Pfade heraus, 
treten, aus der Straße treten. 

Ukroic, ukroil, fut. ukroje, ukroi, 
va. perf., Ukrajać, -jal, am, va. 
imp., Ukrawac,-wal,-wam, va. frequ. 
etwas abſchneiden; — komu kawalek 
chleba Jemandem ein Stück Brod ob, 
ſchneiden; — sig ſich ſchneiden, ſich ver⸗ 
letzen, verwunden; “abnehmen, fid) vers 
kleinern, fih vermindern; ukrojenie 
Abſchneidung F.; — sig Verletzung, Bers 
wundung 7. durch Schneiden; »Abnah⸗ 
me, Perminderung J. 

Ukrölic, -lił, fut. -li, va. perf. zum 
König machen, erheben. 

Ukrop, -u, sm. Sud m., Fme 
Waſſer u.; ukropy, pl. heiße Thränen⸗ 
fluthen f. [pie. 

Ukropic, va. perf., ſ. Kropic, Skro- 

Ukrotnge, Ukrötnge, -tnął, -tnie, 
vn. (A-malig), Ukrotnide, -tnial, fut. 
-tnieje, un. perf. fanfter werden, fi 
beſänftigen. 

Ukrötny, Ukrotny, a. zu beſänſti⸗ 
gen; nieukrotny gar nicht zu beſänf⸗ 
tigen. 

Ukrötochwilie, A1, fut. -li, va. 
perf. beluſtigen, erheitern. 

Ukruch, f. Ulomek. 

Ukruszenie, -ia, sn. v. Ukruszye, 
-szyl, Fut. -szy, va. perf. abbröckeln. 
in kleinen Stücken abbrechen; — sie fih 
abbrödeln, in kleinen Stücken abbrechen 
oder abgebrochen werden. 

Ukrwawic, Ukrawienie, f. Krwa- 
wie, etc. p 

Ukryc, ukrył, fut. ukruje, va. perf., 
Ukrywac, eat, -wam, va. imp. ger, 
deden, verfteden, te Bé Uxrycie, 
ukrywanie Verſtedung, Berbergung J.; 
Ukrywaez, -a, sm. Verdecker, Verſtecker, 
Verberger m. 

Ukrytny, Ukrywalny, a. zu verbera 
gen, verbergbar, verſteckbar; Ukrytwy, 
PP. U. d. verborgen, verdeckt, verſteckt. 

Ukrywalny, f. Ukrytny. 

Ukrywka, -i, sf. Verſteck n., verbor⸗ 
gener Ort m., Verborgenheit f. 

Ukrzepezac, -czal, ezam, Ukrze 
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piac, va. imp., Ukrzepic, -pil, fut. 
-pi, Ukrzepczyc, -czyl, fut. -CZy, va. 
perf. befeftigen, ftärfen, verftärfen, — 
sie ſich verſtärken, fih beſeſtigen; ſtär⸗ 
ker, feſter werden; ukrzepianie, ukrze- 
pienie Berftärfung, Beſeſtigung, Bes 
ſtärkung F. ker, Beſtärker m. 

Ukrzepiciel, -a, sm. Befeſtiger, Stär⸗ 

Ukrzesac, gal, uf. ukrzegze, U- 
krzesic, -sit, fut. ze, -si, va. per.: 
— ognia Feuer anfachen, anſchſagen; 
f. Obeige, Odeige, Okrzesac; ukrze- 
sanie, ukrzeszenie ognia Anfachung 
J. des Feuers. 

Ukrzycz6d sig, -ezal sie, fut. -czy 
sie, vr. per f. ſich durch langes u. heſti⸗ 
ges Schreien ermüden. 

Ukrzywdzenie, —wdzic, —wdzi- 
ciel, —cielka, f. Krzywdzic, etc. 

Ukrzyzowae, -owal, fut. -uje, va. 
pef: — kogo Jemanden kreuzigen, an's 

soft, f. Oxeft. Kreuz ſchlagen. 

Ukeztalcac, f. u. Uksztalcic. 

Uksztalcenie,-ia, sn. v. UkSZtalcie, 
-cil, fut. -ci, va. perf., Uksztalcae, 
-cal, -cam, va. imp. cine vollkommnere, 
ſchönere Geſtalt geben; — eig ſich aus⸗ 
geſtalten, ſich vollkommener ausbilden. 

Uksztalt, -u, sm. Ausgeſtaftung, 
Vollendung f. der äußerlichen Form. 

Ukeztaltowac, -owal, fut. -uje, va. 
grr — kogo, co Jemandem od. einer 

ache eine Geſtalt geben, eine Form ge⸗ 
ben; — sig fid) geitalten, eine geroiffe 
Gehalt annehmen. 

Ukuc, eto. f. Ukowac, etc, 

Ukup, -u, sm. Rodfauf, Erkauf, Ob, 
kauf m. 

Uxupic, -pil, fut. -pi, va. perf. ab-, 
er, lodfaufen ; ukupienie, f. Ukup. 

Auen -ia, sm. v. 0 
-rzyl, fut. -rzy, ba. perf. recht beſtäu⸗ 
ben, völlig mit WÄRE l 

Ukusic, -sil, fut. -si, va. perf., 
Ukuazać, -szal, -azam, vg. imp. toften, 
ſchmecken, ein wenig zu fih nehmen, ein 
wenig von eiwas genießen; ukuszanie, 
ukuszenie Botten, Schmecken u.; (Gr, 
ſchmack m. [ete. 

Uknty, pp. v. Ukuc, f. d. unter Kuc, 

Ukwadrowac, va. perf., ſ. Kwadro- 
wand. 

Ukwaliflkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. zu etwas paſſend, geeignet, ge⸗ 
ſchickt machen ; — sie fid) zu etwas qua» 
lifleiren, dazu WEN paſſend, geſchickt 
fein; ukwalifikowanie Paſſendſein, Ge 
eignetſein, Geſchicktſein u., Qualifica 
tion f. zu etwas. 

Ukwap, -u, sm. Uebereilen n., Ueber⸗ 
eilung f., ukwap, Ng. Art Ruhrkraut n. 
(lat. impia, graphalium); Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, myosurus). 

Ukwapic, -pil, fut. -pi, va. perf.: 
— co etwas übereilen ; — sie w czdm 
ſich in oder mit etwas übereilen. 

Ukwapiciel, -a, sm. der etw. uͤbereilt. 

Ukwapliwie, ad., —wy, Ukwapny, 
a. übereilt; haſtig, ſchnell, eilfertig; 
Ukwapliwosc, -sci, af. Uebereiltheit, 
Haſtigkeit, Eilfertigleit f. 

Ukwapny, CG u. Ukwapliwie. 

Ukwasic, Ukwasid sie, Ukwasnide, 
etc., f. Ukisic, etc. 

Ukwasorodniad ‚ -dnial, -duiam, 
ca. imp., Ukwasorodnic, -duil, fut. 
-dni, va. perf. Schdk. einen einfachen 
Stoff mit einer Säure verbinden ; ukwa- 
sorodniony mit einer Säure verbunden; 
ukwasorodnienie, Schdk. Verbindung 
J. einfacher Körper mit Säuren. 


Ukwaszanie, Ukwaszenie, ſ. Uki- 
szenie, etc. [Säure verbunden. 

Ukwaszony, pp. u. a. geſäuert; mit 

Ukwestowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Almofen, milde Beiträge ſammeln. 

Ukwial, -a, sm. Ng. gewiſſes Pflan⸗ 
zenthier (lat. actinia); Ukwialowaty, a. 
Ng. dem Pflanzenthiere Uksoiat ähnlich. 

Ukwiecac, -ciel, -ciam, va. imp., 
Ukwieeic, -cil, fut. -ci, va. perf. mit 
Blüthen oder Blumen bedecken, überde⸗ 
cken, ausſchmücken; ukwiecanie, —ce- 
nie Ueberdeckung, Ausſchmückung F. mit 
Blüthen oder Blumen. 

Ukwitto, -a, sn. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. vaucheria). 

Ukwitnienie, -ia, sn. Ng. Blattrippe 
f. (lat. xhachis). 

Ul, ula, sm. Bienenſtock m.; Flugloch 
n. im Bienenſtocke oder Bienenbau. 

Ul, -a, sm. Hik. Fiſtel F., Fiſtelge⸗ 
ſchwür n. [Ritthauen). 

Ula, -i, sf. Geog. Fluf Ula f. (in 

Ulabudac, va. perf., |. Eabudac. 

Ulge sie, ſ. Ulgkngc sie. 

Ulac, ulał, fut. uleje, va. perf., 
Ulewac, -wal, -wam, va. imp. abgie« 
ßen, weggießen, einen Theil wegſchütten; 
ulac Sen durch Gußformen ver: 
vielfachen; jakby ulał, 'wie gegoffen, 
'geſchniegelt, 'niedlich; "jo ähnlich wie 
aus den Augen geſchnitten. 

Ulacenie, -ia, sn. v. Ulacic, eil, 
Jut. -ci, vd. perf. mit Lappen od. Flick⸗ 
flecken beſetzen, überdecken. 

Ulacniac, Ulatwiad, -ial, -iam, va. 
imp., Ulatnic, Ulatwic, -il, Fut. i. 
va. perf., Ulacwiwae, -wal, -wam, 
va. frequ. erleichtern, leichter machen; 
ulatwic sprawe ein Geſchäft abthun, 
erledigen; ulaenie sig feine Geſchäfte 
beendigen; frei werden von Geſchäften, 
fih Muße machen; ulacniony frei, müs 
ßig, Muße habend ; unbeſchäftigt; ilac- 
nic sig do czego, "Dë mit Wegſchaf⸗ 
fung aller Hinderniſſe zu erwas anſchicken. 

lacony, a. lumpig, voll Lumpen. 

Uladniac, -dnial, -dniam, va. imp., 
Uladnic, -dnit, fut. -dni, va. perf. 
ſchön machen, verſchönern; uladnianie, 
—nienie Verſchönerung f. 

Uladnié, f. Uladniac. 

Ulsdowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., |. badowac; Uladowac, va. 
perf- in Ordnung bringen, ordnen. 

Uladz sig, Ulegngé sie, -gnal sig, 
Ful. -gnie gie, rr. perf. geboren werden. 

Uladzenie, ia, sn. v. Uladzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. ordnen, in 
Ordnung bringen. 

Ulgdzic, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
in ſeſtes Land verwandeln; mit dem fer 
ſten Lande verbinden. [Geburt f. 

Ulag, ulegu, sm. Geborenwerden n., 

Ulagty, pp. u. a. v. Uiagnae, f. d. 
unter Ulgdz sie. [sie. 

Ulggnac, Ulegnae sie, f. u. Uladz 

Ulagodzit, va. perf., |. Eagodzic. 

Ulakomic, va. perf., |. Bakomic. 

Ulala, ink. hulala! holla! f. a. Hu- 
lala, Halala, Ha. 

Ulam, -u, sm. Oeffnung f., Loch n.; 
ulamy, pl. Bw. Geſchiebe, Erzſtück u.; 
ſ. a. Ulonek. 

Ulama, -mal, fut. mie, Ulamie, 
-mil, fut. -mi, va. perf., Ulamowac, 
Ulamywac, -wal, -uje, va. imp. und 
frequ. abbrechen; ulamowae sie fich 
neigen, fih beugen; ulamac sig abhres 
chen, fid) abbrögeln, in Stücken abgebro⸗ 
chen werden. 
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* LN 
Ulamek, Ulomek, mn, 


ück, abaebrochenes EM FL, au ff 
f Henke Br Ka 2 
Ulamowac, owa een, m 
perf. mit Gold, od. MT ent 
verjieren. . LEE 
Und, Ulamp wach f gulf im 
Ułan, a, 30m. + tartatil peta 
Hulan, a, sm. Ki: mwr g vii 
lane, ang, Lanzenreigen véi ` 
Ulanczyk, 100 nie) Mar! 
ſgewachſen en, 
Aachen af. Kä: Ubi T 


Zedettl, nl 
m. (Soldaten und Ewe? Li 
Ulanki, Hulanki, -0 paiak ‘ 
fia 7. (Pflanze, lat. a EI 
Ulannik, -a, am. UI un, 
Ulanski, a. Kt. Unia! uf f 
Ulany, Ulanie, TV na P a 
Ulapic, -pil, fut- Bir gen; SCH 
wiſchen, erbafden, ane 
czego etwas wiſche 
pienie Grwiſchen, ké 
R pen, * 
dee ve, iaf luch CA HI 
Ulasic, -sil, fut. en Ger Li 
perf. ſanft machen, milden wf e 
demuͤthigen, unrerthAnid ei, 
juchsſchwänzeln. io. 
Uluskawind, Ciaska?, 
Ulaszenie, — We a- 
J. d.; Ulaszony, P an e 
ſchmeichleriſch, be, Lea 


tung, Auflagerung J. DE 
birgsſchichten; Ulate Ven, ng 
ſchichtet, gelagert ëmm m 
SE 
NL Dee, A 
Dleltée, -cial, Dol. wf dë, 
Ulatac, tal, tam, REN d'A k 
fliegen, entfliegen, MP prum! 
komu ſich um Jemanden! unge ef 
ihm auf jeden Wink aufi? 
Dienſten ſtehen. 
Ulec, ei, sf. 
Ulechoic, -l, , gë 
tat, fut, ulechce, 5% en Lë 


eiten). any: Lag E 
g 01026, -ezyl, Ju: cn 104 
heilen, curiren, Weg offre 
ſundmachen, wiederhet, gelt Du 
auscuriren ; wieder hes zal“ 
Uleczysty, f. u. ulec > 106% 
CU. 1 
Viedz,ulegl,fut. Flad, g 
-gngł, Fut. -guie, Cs 1. 
uleze 1), Uleżéć, = -gam 
erf., Ulegac, Gel. 
B -wal ene 
hinlegen, eine gewit Bf DG Hieff 
uledz na czym DÄ Lei ÉIS | 
ſtußen; uledz D'A SN vor 
unter DÉI = flecken ett vi 
liegen un Sa 
uległy komu Jeme ‚hin e 


I ULEGLE 


ibne 


761 


ULULAG 


Wan in 8 R 
Sen Meng, Ortung kommen, ordentlich 


wk Cal ulegowac komu czym 
Ju bulaga NT etwas zu gewinnen fur 
Neun, Hir ziemia, sciana der Bo- 


9 2 
So Mast)". Tab fid, fetzt ſich, gibt 
ı Rh ` Liemia fefter, nicht lockerer 
wach bam EK habender Boden m. ; 
ang tt, fh Jemandem nachgeben, ihm 
A ER em anbequemen; wzaje- 
Re wechſelſeitige, gegenſei⸗ 
Ne nieuleganıe Un- 
de Ele KR 
Im LUN ad. Ulegiy, pp. u. d. gt 
NS Ze Neflgeworden ; jeſt, feſtlie, 


kein Tejp Dër, -8ci, SF. Senken, Sid)» 
K dam erben, Feſtliegen .; ule- 
la J gegen Jemanden eingegan⸗ 


tert 

D Mangel, Unterwürfigkeit F.; 
Ma Row. geben u., Machgibigfeit /. 
e Fee t . Ga, Zjednać; — 
Wie AC sig. 4 
ee, -ezal, -czam, va. imp., 
, 8 Dag, Part, fut. -kezy, va. perf. 
än, a erleichtern; ulekezanie, 
b GA? Frleichterung ZS 

tana, en Lekac. 
D. Rian öm. türkiſcher Rechtsge— 
Dell ehre m. 

Jae. f. Ulama. 

dak. Jeb. -u : m. 
due Juley Se Ulepek, -pku, sm 
Klon Dil, Furt, -pi, va. perf. von 

i „va. perj. 

wi WW, formen, ticiben, Heben, 

Wu. Bi „ formen z ulepianie, ule- 
VW "ung, Formirung F. aus 


are „zal, -szam, vd. Mp., 
WG zyl, fut. -szy, va. perf- 
mhi Sn ulep- 
Ze St nie Verbeſſerung f. (der 
ach Da A Zut ſſerung F. ( 
90 SH, Waſſerfluth. J., Regen. 
dell, „ großes Blutvergießen 
Ulinksum kehren. 
l, fut. wi, va. per /. 
lewniczy, a. Bienen 
ug Cg a, 1 GK f 
Misst pl 1. % teigige Birne f. 
40 DÄ ı ulezie, Ulazic, -ził, 
bi Kb Cf paſſiten, fo fo beſchaf⸗ 
Ee ec itin, noch allenfalls zu 
Ji dat, Jut, Ze, un. perf.: — 
n 10 ich habe das Liegen fatte 
ee mich müde gelegen; 
gek Obſt ift durch (zu) 
` tiata, RIA geworden; ulezala 
MUND wh, Birne %; uleZaln zie- 
ii e H liegendes Erdreich n. 


Li , j inderung, Erleichte« 
Zug, Um, N 
ecken Ude, nal, -nie, vn. De 


te ben (im Sumpfe. im 
KC ulgnigeie, ulgnionie 


4 Win ` 
I. Ale. pa ZER, -i. sf. dim. Stras 
eka, + d'Hënn, Schattengang 
i ` nr, Pforte f.;uliczki, 
Ih ar Beni Schweißlöcher 2. der 

Sie er, a “=, sm. Gaſſenläufer, 
Say Main lieb m. der Bienen 
w or eil Ulicznica, -y, . 

dk deny, laftertrererin F.; Uli- 
c, 5 Straßen. 


w, di 

b Meine Ip, HU: Meiner 

PR ST tiner wien aa m.s ulik, 
3 Fin der Kinntabe 

^ Ripr’ PEU, Ulop, -u, son. 

krank, Heiltrank m. mit 


einer großen Menge Zuckers vermiſcht; 
Ulipki, pl. oblatenartiges Gebäck u. 

Ulipnge, -pnat, fut. -pnie, un. perf. 
unterfinfen, verfinfen ; ulipnieeie, uli- 
puienie Unterfinfen, Perſinken n. 

Ulisses, -a, sm. npr. Myth. Ulyſſes, 
Odyſſeus m. 

Ulistnienie, ia, sn. Bedeckung F. 
der Pflanzen und Baume mit Blättern; 
Blätterwerk, Laub a, einer Pflanze, eines 
Baumes. 

Dlitowac, -owal, fut. -uje, va. perf- 
vollſtändig verlöthen; — sie, 'ſich Dr 
mandem ganz eng od. genau anſchließen. 

Ulizac, zal, fut. ulize, va. perf. 
ablecken, glattſecken; vabſchleifen, polis 
ren, verfeinern; ulizany człowiek, 
höflicher, polirter, abgeſchliffener Menſch 
.; nieulizany ungeſchliffen; ulizać 
gie fid) lecken, fid) beleden, ablecken, ſich 
die Haare glattſtreichen, ꝛc. 

Ulmin, -u, sın. Schdk. Ulmin, Mo- 
derſtoff me. (zuerſt dargeſtellt aus einer 
alten Ulme oder gtüſter bei Palermo). 

Ulnge, f. Ulgnac. 

Uloga, ſ. Wlogacizna. 

Uloic, Ulojenie, ſ. Eoic. 

Ulokac, va. perf., |. Hokac; Ulo- 
kany, pp. u. a. vollgeſreſſen. 

Vlokowac, va. perf. f. Lokowar. ` 

Ulomac, Ulomek, Ulomkowy, }. 
Ulamywac, Ulamek, Ulamkowy. 

Ulomek, -mku, sm. Bruchſtück, oh, 
gebrochenes Stück u.; ulomek, ulamek, 
Rk. Bruch, Rechnungsbruch n.; ulomek 
Stumpf, Stummel m.; abgebrochenes 
Werkzeug n. ohne Spitze; ulomek, Be 
ſchädigung, Verletzung J.; Gebrechen ., 
Verſtümmelung f. 

Ulomic, į. Ülnmac. 

Ulomkowy, a. Rk. Brud, Brud)e: ; 
einen Bruch oder Brüche betreffend. 

Ulomnie, ad., Ulomny, a. zerbrech⸗ 
lich; ein körperliches Gebrechen habend, 
Deh: buckelig; 'ſchwach, unvermögend, 
fehlerhaft, leicht fehlend. 

Ulomnosc, -8ci, at, Gebrechen u.; 
Gebrechlichkeit 7. des Körpers; Verſtüm⸗ 
melung f.i ulomnose Ohnmacht, Kraft⸗ 
loſigkeit, Schwäche; Fehlerhaftigkeit, 
Schwäche. im Feſthalten an der Tugend. 

Ulomny, f. u. Ulomnie. 

Ulot, -u, sm. Davonfliegen, Entflie- 
gen, Entfliehen u., Davonflug m.; ulot 
ezagu, Flüchtigkeit F. der Zeit, 

Ulotnie, f. Ulatniac, 

Vlotnienie, ia, sn. WII. Eigen ⸗ 
ſchaft F. ſich zu verflüchtigen (Gafe, Eſ⸗ 
ſenzen); — sie Uebergang an. in den Zur 
ſtand der Verflüchtigung, in Dampf od. 
Gas. Flüchtigkeit 7. 

Ulotnose, -sei, . Entfliegbarkeit, 

Ulotny, a. entfliehend, entfliegend. 

UIG W, -owu, sm. Jig. Fang m., 
Beute F. 

Ulowaty, a. Hik. voll Geſchwüre. 

Ulowie, -wil, fut. -wi, va. perf- 
Jag. fangen, erbeuten; 'fiſchen, erwi⸗ 
iden, packen; — sie fid) fangen, in eine 
Falle gerathen. 

Ulownica, -y, sf. Bienengarten, Ort 
m., wo Bienenſtöcke ſtehen. 

Ulowy, d. Rienenftode«, Bienenbau⸗; 
ulowe oko Flugloch a, im Bienenſtocke, 
im Bienenforbe. 

Ulozyc, -zyl, Fut. -2y, va, Perf 
Ukladac, dal, -dam, va. mp. in Ord⸗ 
nung legen, ordnen, zurecht legen; Holz 
in Schichten legen; ukladac w tlomok 
einpacken, ordentlich in ein Pack zu fam, 
menlegen; ukladac jakie dzielo, Litt. 


ein Werk verfaſſen; ujozye interesa, 
sprawy Geſchäfte in Ordnung bringen, 
erledigen; ulozye plan einen Plan ent 
werfen; ulozye entwerfen, beſtimmen, 
beſchließen; ulozony ordentlich einge- 
richtet; ulozyc sie fid) mit einander vere 
gleichen, fih abfinden; ukladac hinle⸗ 
gen, hinſtrecken, ſchlafen legen; ukladac 
sig, Uklasc sie, ukladi sie, fut. u102) 
gig, vr. perf. ſich legen, Lë hinlegen, 
fid ſchlafen legen, in's Bett gehen; ulo- 
zenie ran fi; układać, *befänftigen, 
beruhigen, ſtillen; uklada ezlowieka 
einen Menſchen bilden, ausbilden; zu 
etwas gewöhnen, anhalten; nloZenie, 
Charakter m., Denkungsart, Manier F.; 
ukladac ogary, Jäg. die Jagdhunde 
abrichten, zur Jagd tüchtig machen; 
układać, ułożyć, formen, bilden, ar, 
falten, 'ſchmücken, zieren; ukladac sie 
komu gegen Jemanden gefällig, will⸗ 
jährig fein, fid ihin anbequemen ; ukla- 
dac sie, “Tugenden, Freundſchaſt ac. 
heucheln, ſich verſtellen; ukladac sie 
czym, Fik. init etwas auspariren, parie 
ren, einen Stoß oder Hieb mit dem Der 
gen ꝛc. abwenden, auffangen. 

Ulozyciel, -n, sm., Ulozycielka, -i, 
sf. Entwerfer m., Entwerferin F.; Un- 
ternehmer m., Unternehmerin f. 

Ulo2ystosc, -Sci, /. Willfährigkeit, 
Gefälligkeit J.; Ulozysty, a. willfährig, 
geſällig. 

Ulryk, -a, sm. npr. Ulrich m. 

Ultaj, ſ. Hultaj. 

Ultramaryn, -u, sm., Ultramaryna, 
-y, Sf. Mal. Witramarinfarbe f., Ultras 
marinblau r. [nizm. 

Ultramontalnosc, |. Ultramontn- 

Ultramontalny, a. Kg. dem Geiſte 
und den Lehren Ro m's entſprechend, 
päpflich. 

Ultramontanin, -a, sm. Kg. Anhän⸗ 
ger und Vertheidiger m. der Grundſätze 
des römiſch⸗katholiſchen Papſtthums. 

Ultramontanizm, -u, sm. Kg. Geiſt 
am. u. Lehren f. des römiſchen Papſtihums, 
Behauptung f. der unumſchränkten Kir 
chengewalt und der Unfehlbarkeit des 
Papſtes. 

Ultramontanski, g. dem Geijte und 
den Grundſäßen des Papſtthums gemäß, 
entſprechend, 'päpſtlich. 

Ultyma, -y, sf. Kg. letzte Meſſe 7. 

Ultymatum, sn. indec. St. Ichte 
unabänderliche Erklärung F. Endbe⸗ 
ſchluß, Endbeſcheid m. 

Ulubie, -bil, fut. -bi, va. perfa 
Dlubowac, -owal, -uje, va. frequ. 
liebgewinnen; Wohlgefallen an etwas 
haben, ſich woran ergötzen; ulubito mu 
sig tak es hat ihm Jo beliebt. 

Ulubienica, y, . Geliebte J. 

Ulubienie, ia, sn. Wohlgefallen; 
Vergnügen n. L' Verſobter m. 

ee „nen, gm. Geliebter; 

Ulubiony, pp. u. a. v. Ulubié, f. d. 

Ulubowac, ete. f. Ulubic. 

Uluczye, va. perf., Í. Luczyc 

Uluda, -y, sf. Anlocken, Ankirren Hy 
RN 5 1 9 8 Beſtricken a. 

dudka, -1, 3/. Ng. gewiſſe SR 
(lat. omphaloden). V. gewiſfe 

Uludzac, -dzal, -dzam, va. Dun. 
Uludzie, -dzil, fut. dai, va. perj. 
anködern, anlocken, in's Netz loden, bes 
ſtricken, fangen, berücken; Uludzenie, 
ria, sn. Anlockung, Beſtrickung, Ueber⸗ 
liſtung f. der Jagdhunde). 

Ulula ! inf. hollaha! (zum Antreiben 

Ululne, al, fut. Jam, va. perf. 


einſchläfern, in den Schlaf bringen (ein 
Kind); beruhigen, beſänftigen. 

Uzupac, pal, fut. pie, va. perf., 
Ulnpowac, -owal, -uje, ra. fraqu. ab» 
ſpalten; Ulupek, -pka, sm. abgeſpal 
tenes Stück n. 

Ulus, Wlus, a, sm. Haufen m. od. 
Menge f. Zelte oder Zelthuͤtten, in denen 
früher die Tartarenhorden allein zu woh⸗ 
nen pflegten; Nation F. der Tartaren, 
Tartarenvolt u.; Kw. beſtändige oder 
dauernde Beſetzung, auch Anfiedelung F. 
eines Punktes durch Tartaren. 

Ulusanin, Wiusanin, -a, sm. tin 
Zelten oder Zelthütten wohnender Tarı 
tar m. 

Tlutowa& sie, + f. Ulitowaċ sie. 

Uly-, f. Uli. 

Ulzae, ſ. u. Ulżyč. 

Ulzan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hedvigia). 

Ulzenie, ia, sn. v. Ulžyć, ſ. d. 

Ulzye, zy, fut. -zy, va. perf., 
Ul2ywac, -wal, -wam, va. frequ., 
Ulza6, -Zal, -Zam, va. imp. leichter 
machen, erleichtern; ulzywac erleichtern, 
mildern; ulzywa co, ulzywa sig es 
läßt etwas nach, mildert fidh ; ulzylo mi 
sie eë ig mir leichter, beffer geworden ; 
ulzenie Linderung, Milderung F.; ulzy- 
wam sie od ziemi ich ſchwinge mich 
von der Erde empor, ich erhebe mich; 
Ulzyciel, -a, gm. Erfeichterer m.; 
—cıielka, -i, . Erleichternde f. 

Uläywac, |. u. Ulzyc. 

Um, umu, sm. Bernunft f. 

Umaeniac, f. Umoenic. 

Umaczać, j. Umoezye. 

Umączyč, -czył, fut. -czy, va. perf. 
mit Mehl befläuben. 

Umgdrzyc, -drzyl, fut. -drzy, va. 
perf. weiſe machen, zum Weiſen machen 
(Leben, Erfahrung, ꝛc.). 

Umaglowac, va. perf., ſ. Maglowac. 

SEH Umajac, va. perf., \. Mate, 
etc. 

Umajetnic, va. perf., Í. Majetnic. 

Umak, -a, sm. Künſtler, Meiſter m. 
einer Kunſt, Kunſtverſtändiger m. 

Umakac, |. Umoknae. 

Umalenie, -ia, sn. v. Umalic, -lit, 
Fut. -li, va. perf. kleinmachen, verklei⸗ 
nern, verringern. 

Umalowae, -owat, fut. -uje, va. 
perf. ausmalen, mit Gemälden od, Ma» 
lerelen bedecken. [Omamiac, 

Umamiac, Umamic, f. Obmamic, 

Umarc, |. Umierać; Umarcie, ia, 
sn. Sterben, Abſterben n., Tod m. 

Umarly, pp. u. d. v. Umrzéc: gts 
ſtorben, verſtorben; —, -ego, sm. Tod. 
ter, Perſtorbener m. 

Umarszezanie, ia, sn. v. Umar- 
azczyc,-czyl, fut. - y, va. imp. in lau · 
tet Runzeln oder Falten legen, bringen. 

Umartwiac, Umartwic, Umarzae, 
j. Umorzye, etc. 

Umarznge, -znął, od. umarzl, fut. 
-ónie, vn. (1 malig) erfrieren morze 
umarzle, Geog, Eismeer .; umarzi 
mu nos er hat die Naſe erfroren. 

Umaskowac, va. per f., ſ. Maskowac. 

Umatac, f. Umotac. 

Umawiag, ſ. Um6wic. 

Umazac, -zał, fut. umaze, va. perf., 
Umazywac, -wal, -uje, va. frequ. be- 
ſchmieren, beſudeln. [hund m. 

Umber, -bra, sm. Jäg. Art Jagd- 

Umblawka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 


je (lat. zaegea). 
Umbra, -y, St. Schatten m.; Mal. 


Umbraerde f. (gewiſſe dunkelbraune Far⸗ 
be), Bergbraun n., Brauneiſenocher m. 

Umbrakulum, sn. indec. Kg. auf 
Säulen ruhendes Himmelsdach . auf 
Altären, unter dem die geweihte Mon: 
ſtranz ſteht. 

Umbrela, Umbala, Umbrelka, i, 
sf. dim. Sonnenſchirm; Lichtſchirm; 
uam m. [(lat. umbrina). 

mbryna, -y, sf. Ng. gewiſſer Fiſch 

Umeezac, -czal, -czam, va. imp., 
Umgezyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
zu Tode martern, zu Tode quälen; umg- 
czenie Boze, Boze umeczenia, Cru⸗ 
zifir n. 

Umerlak, -a, sm. Menſch m., der eis 
ner Leiche gleicht; wandelnde Leiche f. 

Umialny, a. erkennbar, erlernbar; 
Verſtandes⸗. [ſteht, kennt. 

Umialy, a. verſtändig; der etwas ver⸗ 

Umianowac, -owal, fut. -uje, + va. 
perf. Rw. einweiſen, einführen in den 
Befip von Gütern. 

Umiar, -u, sm. rechtes, richtiges Ber 
hältniß, rechtes Maaß n., Symmetrie, 
Proportion F.; z umiarem mäßig, mit 
Maaßen. 

Umiarek, -rka, sm. Ng. 
Pflanze (lat. homalum). 

Umiarkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. abmeſſen, nach dem Maaße beſtim. 
men; umiarkowanie rechtes, richtiges 
Verhältniß u.; umiarkowac sie ſich 
mäßigen, mäßig ſein, ſich enthalten; 
umiarkowanie sie Enthaftſamkeit F.; 
umiarkowany gemäßigt; abgemeſſen; 
im richtigen Verhältniß ſtehend. 

Umiarkowaty, a. Ng.: — wate ro- 
sliny gewiſſe Art zweiblätteriger Don, 
zen F. (lat. homalineae). 

Umiatac, |. Umiesc. 

Umjatacz, -, sm., Umiataczka, -i, 
at, der, die auskehrt, ausfegt, reinigt; 
Auskehrer, Ausfeger m.; Auskehrerin, 
Aus fegerin f- 

Umiazdrzanie, -ia, sn. Nil. Zk. 
Bildung F., Wachſen n. einer neuen 
Oberhaut. 

Umidlo, a, sn. Phantasma, Hirn⸗ 
geſpinnſt, Luftgeſicht, Traumgeſpenſt, 
Trugbild n. [Umiatac, etc., ſ. d. 

Umiecenie, Umiecienie, ia, sn. v. 

Umiéc, umiał, umiem, umie, vn. 
imp. verſtehen; wiſſen; können; erten» 
nen; umise na co, od. w czym mit et- 
was umzugehen wiſſen, damit zurecht 
kommen; umiée z czym womit umzu⸗ 

then wiſſen, darin geübt fein; umide 
önnen, vermögen, im Stande fein etw. 
auszurichten, es zu bewerkſtelligen. 

N Un ealony: pp. u. a. v. Umjatac, 
1 ik, 

Umiecony, pp. u. d. v. Umiese, .. db. 

Umiejetuia, -i, sf. Akademie, Unis 
verſität f- 

Umiejętnie, Umiejetno, ad., Umie- 
jetny, a. geſchickt, verſtändig zu eiwas, 
fih auf etwas verſtehend; gelehrt, mit, 
ſenſchaftlich gebildet; nieumiejetny un. 
fähig (zu etwas); Umiejetnose, sei, 
af. Wiſſenſchaft, wiſſenſchaftliche Bil 
dung f. Laß, Grundſatz m. 

Umiejetnik, -a, 3m. Philos. Lehr- 

Umiejetno, Umiejetnose, Umieje- 
tny, |. u. Umiejętnie. 

Umiejscowienie, -ia, sn.: — cho- 
roby, Alk. Stelle F. im kranken Drgas 
nismus, wo fih der ganze Krankheits⸗ 
proceß vollzieht. 

Umiekezanie, Umiekezenie, ia, 
sn. v. Umiekezat, -czal, -czam, va. 


gewiſſe 


imp., Umigkezy6. sc) K e d 


va. perf. weichmache i, ga. Pe, 
MT Jul Be 
nen Borfag faſſen, ſich gen“ 
ließen. 406. K. 
TO, -ia, 29. Deier 
Wiſſen, Verſteben m. (, U rig! 


sorme Umieranie. 1, hal, 
Umierac, Umi (rent: af 


ete. saf! 
Umiernik, a, D go 1 
Umierzenie, -1 eee, 
J. d. unter Mierzic, 0 Um gen 
Umierzenie, ia, af: a” galt 
-rzył, fut. TZ), va. Beelen!“ 
abpaffen ; — gdzie golt Af 
rzyć w co hineintreffen Pila v FIR 
Umieść, umiötl, ume“ yi Ga 
fut. omiote, umiech y 5, Br 
Umintac, Umiotat lebte nu”: 
imp. vin auskehren ur; a 
umiotl wie ausgele poklon ptk; 
A 


wioslami po morzu § ein , 
gen das tiefe Deer . e 
językiem umiatac, e D o 
machen, verleumden. „ 
Umiescic, va. perj.» ot? 
Umiesnianie, -ia, 9% 
des Fleiſches. 
. AË Sz, pi: 5 
perf., Umieszywatı Anan 
imp. u. fregu. durch pr" 
unkermiſchen, ummiſch ae 
Umieszka, i, . 
ung f. 
Ee zal, 
Umiescic, -seil, } = 
umieści, va. perf- Stelle vi, 
fen, einräumen, eine WE : 
platiren; an einem Pla . Ace 
wahren, verbergen; D ies 2.7. 
geben oder verſchaffen > s n 
umieszczenie , Dier Lë 
Placirung, Unterbring! 


i ellt wild rafe a 
wo etwas hingeft Ui e, 


geſtalten; verſchönern. 
Umileniec i , 
Geliebter, Liebſter m- , Te ai 
Umilkac, kat, e Le eg, 
Umilknge, -knat, 
ſtillſchweigen; die Re 
kanie, umilknien 
Stillſchweigen n- E ben, en 
en md geben gab 
erf.: — kogo Jen gi 
aben; umilowanie m 
n.: Umilownik, -a, % v. 
Umitrzenie, SE, 10 wl 
trzy l, fut. Art, map al 
Mitra dei den Zut 19 a 
un zum Zeichen 
ürde. S. e 
Umizg, Mizg, Zodi 


Garejfen, ſteundlichs Nein, 


-gnal sie, Jut. -u Zeg ai 
ſchönthun, careſſtren, Ae Dé 
löffeln; umizgae 29, p. Hie í 
Frauenzimmer dan n 17 
chen, Umizgacz, , sid: 1 
a, Umizgus, Mine 
ſchönthut, der care 6 
Liebhaber, Seſmache!, H 
Umizgalska , =! 


np MIZGANT 


Allg, 
Hal, SE Frauenzimmer u.; Umiz- 


htigo sm. coquetter Menſch, 
9 d ma, lebelnder, löffelnder 
8 uuzgalestwo, -a, sn. Co- 
U igg fallſu t 
Agie 1. Umizgacz. 

Dei a > a. toquett, folet, gefall» 
Ki Aer Umizgus, ſ. Umizgacz. 

N , binwegrückend, ihnell, 
Nen debclise, ſchnell etw. bine 
Kinn p diebiſche Hände /. zumkli- 
kg nge niſchlüpend. 

Maia, nat, fut. nie, on. perf. 
chnef my kac, -kał, -kam, va. 
kret mtziehen, ſchnell hinweg- 

wieter wegnehmen, entrüs 
on un abnehmen, abziehen, ver: 
w Mean uc co koma Jemandem 
ennie, & wegmauſen, ind« 

Hä sia Sen, Umykad, un. imp., 
g) Dr, imp., Umknac sie, 
t behereichen, ausweichen, aus 

Zu umknij sig! geh' aus 
nas auf die Seike! umyka 
bi tün zelsniony noga der Sand 
10 Deich Dan mit bem Fuße darauf 
vi N, gät fih wegmachen, 
E 0 wen; Baug nehmen; umykae 

ly inken; H unterſchelden; umknie- 
Kl Dinne, fehnelles Entziehen, 
dals, undegrücken n., 2c. 
e ef, e umie- 
e boža Getreide fertig 
ee zboża Fertigmahlen zi. 
ie eie. 
Walde de. an perf., I. Mióciċ; Umge- 
N te % Umlot, u, sm. Zdw. 
Gë ape Garch n. einer be⸗ 
Be, . l lgibig. 
Uu te" im Dreſchen ergibig, aus 
inbil⸗ 
MIRAN Worſtellungsvermögen n. 
Wattens Je Einbitdungstraft, dad 
un. Mögen betreffend, darauf 


AN 
Mi 
KA 


RG, zal a 7 
È, anal, -szam, va. Mp., 
KSE beradi, fut. 929. va. perf. 
Wl Se CT, kleiner machen; 
dani tung mulejszanie, —szenie 
8 
di sa, aT 
N Ania i Sachverſtändiger m. 
weden dye. Jae. v. Umniszyc, ſ. d. 
dur b. y, va.perf. 
f und „oben reinigen (Erd 
„N Wed gäe von Geſtrüpp ꝛc.). 
ene cher, 
e / 7. 
Un ben de. 5, an. v. Umuczye, 
Dän eu Dorf, vermehren. ver · 
SA a. viru. 
Wi, vi ig vernünftig. 


Win 1. 


ad eee, WAI, fut. -uje, vd. 
KG s -wal, -wam, va. 
> tn, Aninachen ; umoco- 
SCH b en bevollmächtigen; 
"e ur, sin, Ce a. bevollmächtigt; 
Werde Wanapo Amäßstigter m. ; 


SH, BO durch einen Bes 
ohe ee 1 "ui, czy, va. perf. 
U d. um zam i 1 
um und ı va. imp. ganz 


i 
enge UN benepen ; gët 


saj , 
„ sn. v, Umodlic, 
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UMYSE 


-dlil, fut. -dli, va. perf. erbeten, durch 
Beten erhalten. 

Umoknge, knal, fut. -knie, vn. 
(1.malig), Umakac, -kal, kam, va. 
imp. burdjweicyen, durchnetzt werden; 
umokniecie, umoknienie gänzliches, 
völliges Durchweichen n. [wac. 

Umolestowac, va. perf., [. Molesto- 

Umor, u, sm. heftiges Beſtreben n. 
aus großer Gier; do umoru, na umor 
mit großer Gier; *aug allen Kräften, 
aus Leibeskräften; bis zum Zerberflen, 
Zerreißen, Zerplatzen; bis auf den Tod. 

Umora, y. sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. geoffraea). 

Umoralniae, -nial, -niam, va. imp., 
Umoralnie, nil, Jut. -ni, va. perf. 
ſittlich, gefittet, moraliſch machen, vers 
ſittlichen; — sie moraliſch, ſittlich wer 
den; umoralnianie, umoralnienie 
Sittlichmachen n.; — sie Sittlichwerden 
a., Verſittlichung F. 

Umord, -u, sm. Ermüdung /.; bez 
umordu unermüdet, raſtlos; Umordo- 
wac, -owal, fut. -uje, va. perf. ſeht 
ermüden, ſehr müde machen. 

Umorusac, -sal, fut. aam, va. perf. 
völlig beſchmuzen, ganz u. gar verünrei⸗ 
nigen; — sig fid) völlig beſchmuzen od. 
verunreinigen; beſchmuzt verunreinigi 
werden; umorusanie Beſchmuzen n., 
Verunreinigung F.; — sig Beſchmuzt⸗ 
werden, Verunkeinigtwerden n. b 

Umorycz, -y, sf. grimmiges, grauſa⸗ 
mes Morden n. 

Umorzenie, -ia, sn. v. Umorzyc, 
-rzyl, fut. ray, va. perf., Umarzac, 
-rzal, -rzam, va. imp. umbringen, (op, 
ten, um's Leben bringen, des Lebens br, 
rauben, den Garaus machen; umorzyc 
kogo glodem Jemanden durch Hunger 
todten, ihn verhungern 0 ; umarzad 
sig glodem, Kg. ſich durch vieles Faſten 
od. Hungern quälen, fafteien ; umorzyć, 
“fillen, dämpfen, erlöſchen, ertödten, 
vernichten, aufheben; beilegen; Umo- 
rzyciel, -a, sm., — iel ku, -i, sf. der, 
die todtet, umbringt, ꝛc. 

Umotac, -tal, fut. tam, va. perf. 
verwickeln, verſtricken; — sie ſich ver 
wickeln, ſich verwirren. 

Umowa, -v, sf. Abrede, Verabredung, 
Uebereinkunft f., Vergleich u., Ueberein⸗ 
kommen m.; Nowa Umowa, Bibl. das 
Neue Teſtament; Umöwka, -i, sf. dim. 
Verabredung F., gegenſeitiges Verſpre⸗ 
chen n. 

Umowea, Umöwca, -y, sm. der etw. 
verabredet, einen Vergleich ſchließt. 

Umôö wic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Umawiac, -wiał, -wiam, va. emp. et- 
was verabreden, vereinbaren; umöwic 
sobie sługę ſich einen Diener miethen; 
umawiać sig o co etwas verlangen, mit 
Worten darum anſuchen; umawiac sie 
2 kim mit Jemandem disputiren, einen 
Wortſtreit haben; uma wia sig do kogo 
fid) bei Jemandem entſchuldigen; umö- 
wilem sig ich habe mich müde geredet, 
rich habe mich ganz außer Athem geredet. 

Umöwinki, -ów, sm. pl. Stelldichein, 
Rendezvous n. LF. eines Vergleichs. 

Umöwiny, -in, sf. pl. Abſchließung 

Umöwny, Umowny, 4. verabredet, 
vereinbart. verglichen; verſprochen, ver⸗ 
heißen, zugeſagt; umowny sluga, Yo- 
botnik gemietheter Diener, Arbeiter m.; 
umowny, leutſelig, freundlich. 7 

Umowy, a. Berftanded«, Vernunft; 
den Berftand, die Vernunft betreffend. 

Umozaikowac, -owal, fut. -uje, va. 


perf. mit Mofaif od. eingelegter bunter 
Arbeit verzieren, ſchmücken. 

Umozliwiac, Umozebniac, -al,-am, 
va. imp. Umozebnic, Umozliwic, -il 
Jut. i, va. perf. ermöglichen, möglich 
machen; umozebliwianie, umozebnia- 
nie, — zliwianie, —2liwienie Ermög- 
lichung f. 

Umroczenie, -ia, sn. v. Umroczyt, 
-ezyl, fut. -czy, va. perf. verfinftern, 
umdämmern; Umrok, -u, sm. Verfin⸗ 
ſterung, Umdämmerung, Verdüſterung f- 

Umrozic,-zil, Fut. -g, -zi,va. perf., 
Umrazac, zal, zam, va. imp. title: 
ren machen, gefrieren laffen; umrozic 
sig vom Froſte berührt werden, erfrie⸗ 
ren, erfroren fein; umrozenie Gefrie⸗ 
renlaſſen u.; — sie Erfrieren, Gefrie⸗ 
ren n. 

Umrzéc, umarl, fut. um re, umrze, 
va. perf., Umierac, -ral, ram, vn. 
imp. ſterben, den Geiſt aufgeben; umie- 
rac ſterben, mit dem Tode ringen; glo- 
dem umrz6c vor Hunger flerben, den 
Hungertod ſterben, verhungern; umr266 
z pragnienia vor Durft ſterben, vers 
ſchmachten; umarcie Sterben n., Tod 
m.; Umariy, pp. u. d. gefiorben, todt; 
—, ego, sm. Verſtorbener, Todter m. ; 
wiara umarla, *todter Glaube, Glaube 
m. ohne Werke; jezioro umarle, Geog. 
das Todte Meer; umierac z zadzy fter. 
ben vor Begierde, verſchmachten, verges 
hen; umierać na co, aus Leibeskräften 
nach etwas trachten; umierać nad czym 
fidh an oder bei od. durch etwas zu Tode 
arbeiten, faſt ſterben bei der Arbeit; 
umierac swiatu, Ag. der Welt abſter⸗ 
ben, 'ſich vom Weltleben zurückziehen. 

Umurzad, va. imp., Umurzyc, va. 
perf., |. Murzyc, etc. 

Umurzanie, Umurzenie, -ia, st. 
v. Umurza6, Umurzyc: vollſtändige 
Schwärzung f. 

muskac, etc. j. Muskac, ete. 

Umyc, umył, fut. umyje, va. perf., 
Umywac, -wal, -wam, va. frequ. was 
ſchen, abwaſchen, reinwaſchen (Hände. 
Geſicht ꝛc.); umywanie nög w wielki 
czwartek, Ay. Fußwajchen n. (des 
Papſtes an 12 alten Männern) am Grün- 
donnerstage; umyty gewaſchen; nie- 
uczesany i nieumyty ungekämmt und 
ungewaſchen; rece umywac na znak 
niewinnosci die Hände waſchen zum 
Zeichen der Schuldloſigkeit; z nieumy- 
temirekami mit ungewaſchenen, unhei⸗ 
ligen, profanen Händen; umyc sig do 
tego trzeba man muĝ ſich dazu waſchen, 
fäubern, gehörig vorbereiten; on ani 
sie umyl do tamtego, mit Jenem kann 
er ſich gar nicht meſſen, gar nicht ver⸗ 


gleichen. 
Umycczye, -czyl, fut. -czy, va. 
perf.: — kogo Jemandem eine Müpe, 


eine Haube aufſetzen. ~ 

Umyeie, -ia, sn. v. Umyć, f.d. 

Umydlenie, ia, sn. Schdk. Berjet« 
fung, Verwandlung f. des thieriſchen ꝛc. 
Feites in Seifen. 

Umykae, |. Umknge. Umylie, va. 
per f., ſ. Mylic. 

Umyst, -u, sm. Gemüth u., Dene 
kungsart, Geſinnung F., Sinn m.; wiel- 
kose umyslu Scelengröße, Geiſtesgröße 


(„ dobry umyat guter Muth m., Uner⸗ 


ſchrockenheit F.; umysk Gedanke m., 
Denkkraft F.; umys! do czego Neigung. 
Luft f. zu etwas; dobry umysk dia 
narodu Zuneigung 7. zu dem Volke, für 
das Volk; umys! Abſicht F., Endzweck, 


Porſaß m.; z umyslu abſichtlich, mit 
Fleiß, mit Vorſaß, mit Bedacht. 

Umyslac, -glal, slam, va. imp., 
Umyslie, -slil, fut. sli, va. perf., 
Umysliwac, -wal, -wam, va. frequ. 
ſich vornehmen, bei fih beſchließen; 
umyslenie Vornehmen, Unternehmen 
n., Beſchluß m., Eniſchließung J.; 
Umyslnie, ad., Umyslny, a. abſicht⸗ 
lich, vorſäßlich; Umysinose, -áci, sf. 
Abſichtlichkeit F.; Umyslnik, -a, sm. 
Philos. Syllogismus, Vernunftſchluß 
m.; Umyslny, ego, sm. Expreſſer, 
eigener, beſonders abgeſandter Bote m. 

Umyslowiec, -wca, sm. Metaphy⸗ 
fiter, Kenner, Lehrer m. der Metaphyſit 
nd. der Wiſſenſchaft des Ueberſſnnlichen, 
der letzten Gründe der Erkenntniß; Umy- 
slownictwo, -a, an. Philos. Meta- 
phyſik . 

Umyslowo, ad., Umyslowy, a. Ge⸗ 
müths⸗, Geifted- ; das Gemüth, den Geift 
betreffend. 

Umyty, pp. u. a. v. Umye, ſ. d. 

Umywac, f. Umye; Umywacz, a, 
sm. der abwäſcht, Abwaſcher m. 

Umywadliny, -in, at. pl. Rajh. 
waſſer, Spülwaſſer n., in dem man fih 
gewaſchen hat. 

Umywadlnik, Umywalnik, -a, sm., 
Umywalnia, -i, Umywalnica, -y, sf., 
Umywadlo, -a, sn. Waſchbecken, Hand 
becken a, 

Umywalny, a. abwaſchbar. 

Umywam, Umywanie, f. Umywac 
unter Umyć. 

Unaczynienie, -ia, sn. Ng. Zk. Bil. 
dung f. neuer Blutgefäße im thieriichen 
Körper, 

Unaglic, -glil, fut. -gli, va. perf.: 
— kogo Jemandem farf zuſetzen, ihn 
bebrängen. 

Unaoezniac, -nial, -nlam, va. imp., 
Unaocznic, -cznil, fut. -czni, va. 
perf. etwas fichtlich, erfihtlich, ſichtbar 
machen, vor Augen ſtellen; — sis fidt» 
bar, erſichtlich werden; unaocznianie, 
—nienie Sichtbarmachen, Erſichtlichma⸗ 
chen u.; — sig Erſichtlichwerden o. 

Unarzac, í. Unurzyc. 

Unaszac, f. Uniesc. 

Uneya, -yi, 8f. Unze F. (Apotheker- 
gewicht); uncyami unzenweiſe; Uncyo- 
wy, a. Unzen 

Undnlacya, -yi, sf. Mt. Undulation 
J., Wogen, Wallen n. des Waſſers, der 
Mellen; wellenförmige, wogende Bewe⸗ 
gung J.; Undulacyjny, a. VII. Undu- 
lationd«, das Wogen des Waſſers, der 
Luft ꝛc. betreffend. 

Unedznic, -nit, Tut. -ni, va. perf. 
vollends elend machen; unedznienie 
völliges Elendmachen n. 

Unholda, -y, ar. Myth. Unholdin, 
Zauberin, nächtlich herumſtreifende Here 
J. (nach dem Glauben der altheidniſchen 
Germanen). 

Unia, -ii, sf. Union, Vereinigung J.; 
Uniacki, a. Ag. unitiſch, die Uniten 
(gewiſſe chriſtliche Secte) betreffend. 

Unicestwiac,-wial,-wiam, va.imp., 
Unicestwid, -wil, fut. -wi, va. perf. 
vernichten, völlig zu nichte machen; nni- 
cestwisnie, —wienie völlige Vernich⸗ 


ei J. 

niebiesniac, -Sniul, -Sniam, va. 

imp. Uniebiesnic, -snit, fut. -sni, 

va. perf. himmliſch machen, ſchoͤn, wie 

der Himmel iſt, machen; — sig himm⸗ 

liſch fchön werden. 
Uniejednostajniac, -nial, -niam, 


va. imp., Uniejednostajnic, -nil, fut. 
-ni, va. perf. vervielfachen, verſchieden⸗ 
artig machen, die Einheit oder Einför⸗ 
migteit unterbrechen. 

Uniepodabniac,-bnial, fut.-bniam, 
va. imp., Uniepodobnic, -bnil, fut. 
-bni, va. perf. unähnlich machen, ver⸗ 
unſtalten, entſtellen; uniepodobnianie, 
—bnienie Unahnlichmachung, Berun« 
ſtaltung f. 

Uniepokoic, -koil, fut. -koje, -koi, 
va. perf. beuntuhigen, unruhig machen; 
unjepokojenie Beunruhigung f- 

Uniesc, uniésl, Fut. unioge, unie- 
sie, va. perf., Unosic, -sil, unoszę, 
unosi, va. imp., Unaszac,-szal,-szam, 
va. frequ. eritagen, im Stande fein fort- 
zubringen; ſorttragen, fortbringen ; uno- 
sic ertragen, aushalten, ausſtehen; leir 
den, dulden; unosic wegtragen, davon⸗ 
tragen; unosie sig fid entfernen; uno- 
sic heimlich davontragen, entwenden; 
unosid panne, czyją Zone eine Jung- 
frau, das Weib Jemandes entführen; 
Parys Helene uniós? od moża Paris 
entführte die Helena mit Gewalt ihrem 
Gatten; unosi mie kon das Pferd geht 
mit mir durch; unosi mie woda das 
Waſſer reißt mich mit fort; unosi kogo 
namigtnose die Leidenſchaſt reißt Je⸗ 
manden hin, mit ſich fort; unosic sie 
ſich hinreißen laſſen, zu weit hineinſtür⸗ 
den ; unosie sie jak ptak w powietrzu, 

in der Luft ſchweben wie ein Vogel; 
unoszenie sie nad czym Dahinſchwe⸗ 
ben n. (in der Luft) über etwas; unz- 
szający sie nud czym über etwas das 
hinſchwebend; duch Bozi unaszal sie 
nad wodami, Bibl. der Geiſt Gottes 
ſchwebte über den Waſſern; unosic co 
ratując etwas davonbringen, davontra⸗ 
gen, erretten ; unosic ptaka mysliweze- 
go, Jäg. einen Stoßvogel fo lange tra: 
gen, bis er zahm und abgerichtet wird; 
unosic kogo, Jemanden zahm machen, 
zähmen, beſaͤnſtigen, begütigen ; nie- 
unoszony ungezähmt, ungebändigt,*uns 
bändig, wild; uniesienie, f. u. Uno- 
szenie; Uniesionka,-i, . Entführte /. 

Uniesmiertelnic, va. perf., Unie- 
ämiertelniony, pp. und a., j. Nie- 
smiertelnic, ete. 

Uniespokoic, -koil, fu£.-kojg, -koi, 
va. perf. beunruhigen. 

Unieszezedliwic, Nieuszezesli wie, 
-wil, fut. -wi, va. perf., Unieszczesli- 
wiac, -wial, -wiam, va. imp. ungtůd. 
lich machen. 

Uniewalniac, -nial,-niam, va.imp., 
Uniewolnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
in die Sklaverei führen, bringen, zum 
Unfreien machen, der Freiheit berauben. 

Uniewazniac, -znial, zniam, va. 
imp., Uniewaznie, -znil, ut. -zni, 
va. perf. unaufmerkſam, rückſichtslos 
machen; bei etwas nicht berüdfichtigen ; 
caſſiren, aufheben; uniewazniony te- 
stament, Aw. caſflrtes, aufgehobenes, 
für ungültig erklärtes Teſtament n. 

Uniewinniac, Uniewinnic, ſ. Nie- 
winnie, etc. 

Uniewolenie, -ia, sn. v. Uniewolic, 
lil, fut. D, va. perf.: — kogo Je- 
manden zu etwas nöthigen, zwingen. 

Uniewezasowat, va. perf., |. Nie- 
WCZAaB0wal. [walniac, ete. 

Uniewolnic,Uniewolnienie,j.Unie- 

Uniform, zu, sm. Stw. Uniform f., 
Soldatenkleid n.; Uniformowy, a. 
Uniſorm-; die Uniform, »das Soldaten: 
kleid betreffend. 


Unikać, í. Uniknat- 

Unikat, -u, sm. na 0 
oder Stück n. von etwas. „mnie“ 

Unikezemnie, f. Nien e 


Uniknac, kant, em ke? 
8 


iger 


perf., Unikac, kal, 
vermeiden, meiden, aus we A 
ben; unikać kogo fi Kä ; 
mee. wen. Me "ee 
Uniknigeie, Uniknienas wäre 
Uniosty, a. epcentriſch,“ nt 
überfpannt. A a 
Uniowany, Zuniowahl‘ 6 
vereinigt, in Eind gebrach einig N 
Uniowy, a. Union., atti 
Ginigunge.. fe ur 
Unit, -u, sm. Mak- Däreg f 
ler m. (nordamerifanifht Or — 
10 Dollars = 131/, Thaler“ = r 
1 * 
ee e e 
einer kirchlichen Union beigen fi 2 
ſelben anhängt. eine 18 
Unitarny, a. Schdk. nus, u 
Uniweczac, -czal, . A 4 
Uniweezye, -czyl, D: “raff g, 
vernichten, aufheben; Ja: Rp fl 


7, 


Uniwersat, u, am. Ste Freun 
ſchreiben, Rundſchreihen, 1 
ſürſtlicher oder biſchöflick“ dal. 
Alle gerichteter Brief mo al 

a. 
ben n. 


Uniwersalizacya, “J sera 
meinerung J.; Unter? nec 
wal, mie, va, my, e e 
der allgemeinen od. ala of 
heit zuführen, zugänglich, 
unbeſchrankt machen. „ del 
Uniwersalnode, 27, % in al 
heit; Geſammtheit, Unbeſch 
Uniwersalny, a allgeme! ai 
die Geſammiheit betreffen? ne 

Uniwersum, sn. id, , 
Weltall n. rl, d 

Uniwersytecki,a. Un, ag - 
fhulens; Uniwersytet "" E 
ſchule, Univerſitat f. géi 

Unizae, -zal, Zam, 50 H 
yć, 21, fut. Zy, vie Bu, NE 
gen, niedriger machen ; MI Voß 
ten, herniederlaſſen; unt get 
manden demüthigen, out 45 
20ny erniedrigt, "erte ann 
thig ; unizony aluga unn ge Y 
ner m.; unizenie Ginie "Spahi 
thigung /.; unizenie al „u, 97 
Unizenie, ad. (v. ee 
mütbig, mit Demuth; Une 
af. Demüthigen u., Penne ee 
niakeit 7. L GEN 

Unizony, pp. u. 4. uni 

Unja, Unjacki, ete. 1: ai, Zul I 

Unjal, Unia}, u, am “sl! | 
Sehſpalte, Schauripe Y. Ai 
auf einem Meßtiſche. 


bk u“ 


fl 
uf %% 
Unkoszta, -Gw, an. , a 
Unobilitowac, -owals et Ta 


porf. adeln, den UDG e? 
nosić, f. Uniesc. Auto 
Unosiciel, -a, sm. aa N 


Unosidlo, -a, sm. HI: ne ` 
Porkehrung f. bei gebroden allt 
daß dieſelben während E. 
keiner Seite wieder gi zn 
ordnung gebracht werden, 
Unoszenie, -ia, an- 1 
unter Uniese. m NaF 
Unterlejtnant, -, We 
lieutenant, Seconde⸗ Lier 8 
Unternik, -a, S. D 


AN NIEROFICER 
Ki 
Tote M. 


A. Meet, Unteroficier, a, sm. 
KO Au Ntier Dm: Unterofieierstwo, 
9 ele F. offieiersrang m., Un. 
h, bn, ” Unarzać, -rzal, -rzam, 
d ` rzyc, -rzyl, fut. -rzy, 
LT Wi oder valia e 
„ab zum, va.imp., Unu- 
Kir en, Kr -zy, va. perf. völlig 
dok wel abmatten, ganzlich ers 
Uantung panie , —żenie völlige 
VW, l. Unużać. 
kn, "RG -eninl,-eniam, vn. imp., 
De maah, fut. -ni, va. perf. gë 
Shia’, in © en. vergegenwärtigen (im 
Ben We edanken; wobecnianie, 
; ag satnwärtigung ji 
ba Wl va. perf., ſ. Öblapic. 
i U wéi „-nil, fut. -ni, va. perf. 
Val el maden, E ceifi 
N lenie völliges 


bd, gefittet machen, 
N Zell? Geſellſchaft herrichten, 
die geſittet, gebildet 


gende, nia], -niam, od. imp., 
N Mej non, Fut. -ni, va. perf ver- 
in me allgemein machen; — sig 
Uu Det, Li Allen zuganglich wer 
anie, —nienie Verallge⸗ 


iz Pi 
ds Behan Dt: -owal, fut. -uje, va. 
h dige Ordnung bringen, or, 
ner richten, e — 
Kach einordnen, fid) organis 
n; Werden, organiſch geglie« 


uorganizowanie Prgani⸗ 
R abi ifation TA 


ſeng 
Di, d 
e Ja ein 


at, mn, sm. Ldto. nach 
VM 16, d Olten gelegene Seite /. 
d tala das Getreide nicht reift. 
D Deren 8 Melde, oder Waldplatz 
Akad, . ann. 
d a, Hinchbadek. -dku, sm. dim. 
wn Unnſtu Wu: n., Hinfall, Um: 
j „ Dall m.: upad, unfall 
re Verfall ue; upad na 
wt ung J.; upadek na 
Krainz el a der um 
nei K. undi ad ſittlicher Verſto 
Stieg to, B. gun fi upad w spra- 
erluſt n, eines Pros 
eee do upadu, 


ac Upodlanie. 

Me Niny, Upadlanie 0 V KE 

Va "Betz, U P, Rinia mu, 
ven e Waq m. 

Wel 70 A 198 

h; v in Vermoögens⸗ 

Upaaly, pp. u. a. von 
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b 
dën dend een auf den bert: | Upase; verfallen, hingeſallen, ꝛc. 


Upadnieeie, Upndnienie, in, sn. 
v. Upasc, ſ. d. 

Upadzac, f. Upedzic. 

Upnjac, ſ. Upoic. 

Upakowae, va. perf., ſ. Pakowac. 

Upal, u, sm. große, brennende Hitze 
J. : Feuer n. 

Upalac, ol, Jam, va. imp., Upa- 
lic, Jil, fut. -li, va. perf.: — czego 
etwas ganz oder völlig verbrennen; abs, 
wegbrennen; verſengen; upalanie cial 
kopalnych, Bw. Abrauchen, Abdam⸗ 
pien n. des geförderten Erzes; miski 
do upalania sluzgce, Bw. Abrauch⸗ 
ſchalen F.; upalie durchglühen, entbren« 
nen, entzünden; erhitzen, febr beiß ma⸗ 
chen; upalanie, upalenie, Ethitzung, 
Entbrennung, Entzündung, Brunſt F. 

Upamietac, tal, u -tam, va. 
perf., Upnmigtywac, -wnl, -nje, va. 
imp. u. fregu. nachdenken machen, zum 
Nachdenken u. Beſinnen bringen; upa- 
mietac sie fid befinnen, nachdenken. te 
flectiren; in fid) gehen; upamigtanie 
In, ſich⸗Gehen, »Veſſern n., Beſſerung J. 
upamietany, upamietaly in fih ge 
hend, 'ich beſſernd; nienpamietaly feine 
Vorſtellungen annehmend, unbeſonnen; 
verſtockt; nieupamietalose Verſtockt⸗ 
heit f. i 

Upamigtniad,-nial,-niam, va. imp., 
Upamietnic, -tnil, Fut. -tni, va. perf- 
denkwürdig machen; — sig ſich dentwür« 
dig machen, denkwürdig werden. 

Upamietywac, f. Upamiętae. 

Upancerzenie, -ia, sn. v. Upance- 
ızyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. bes 
panzern, mit einem Panzer umkſeiden, 
decken. Trac, Uprzec. 

Uparac, f. Upröc. | Uparc, |. Upie- 

Uparcie, Uparto, ad., Uparty, pp. 
und a. harinadig ; ie 
Uparcie,-in, sn. Halsſtarrigkeit f., harte 
näckiges Beſtehen n. auf etwas. 

Uparciuch, -a, sm. 8 hartnäckiger, 
halsſtarriger Menſch m. 

Upartosc,-gei, sf. Halsſtarrigkeit f. 

Uparty, f. u. Uparcie. 

Uparzyc, va. perf., |. Parzyc. 

Upas, -u, sm. Ng. Upad Baum m. 

Upasac, |. Upasc. 

Upasc, -sci , sf. Fallen, Umfallen, 
Hinfallen u.; do upatzei zum Umfallen; 
upasé, Unfall, Schaden m., Unge⸗ 
mach n. 

Upasc, Upasdz, upadi, fut. upadnę, 
upadnie, vn. perf., Upadać, -dal, 
-dam, vn. imp. fallen, abs, hin-, hinun: 
terfallen; umfallen; upadae pod cig- 
zarem unter der Laſt hinfallen, erliegen; 
do upadléj, do upadłego, “aus Leibes⸗ 
kräften, “big (faft) zum Hinfallen; tań- 
czyć do upadlego tanzen bis zum Hin⸗ 
fallen, 'bis man (faft) nicht mehr kann 
tanzen; upadae einfallen, zuſammen⸗ 
fallen, zuſammenſtürzen; upasé na kogo 
über Jemanden herfallen; upadac komu 
na ziemig Jemandem aus den Händen 
fallen, entfallen, auf die Erde fallen; 
upadac fallen, herabfallen, Dé fenfen, 
ſich herabſenken; podnoszenie i upa- 
dania morza, Ntl. Steigen u. Fallen n. 
des Meeres, Ebbe u. Fluth F.; upada- 
nie wody Fallen, Sinken m, des Waſ⸗ 
ſers; npada cena, H. der Preis fällt; 
upadac, fallen, in Abnahme kommen. 
schlechter, ſchwächer werden; upadae na 
czym an etwas abnehmen, ſchwacher 
werden; na nadziei upadly der die 
Hoffnung verloren hat, upadac, * den 


UPELZAC 


— EE 


Muth, die Hoffnung verlieren, verzwei⸗ 
feln; upadanie, Muthloſigkeit F.; npa- 
da sprawa, Rib. der Proceß geht vertos 
ren; upadly, » geſallen, arm, elend; 
upasc, Stollen, 1 fehlen, ſündi 
gen; upadla bialoglowa Gefallene J., 
gefallenes, unehelich geſchwängertes Fraus 
enzimmer, Mädchen n., das zu Falle or: 
kommen; upndae z którą ein Frauen- 
zimmer zu Falle bringen; upada na 
nogg auf einem Fuße hinken; upadac 
przed kim vor Jemandem niederfallen, 
auf die Knice vor ihm fallen; upadam 
do nög ich falle zu Füßen, 'ich bin Ihr 
unterthanigſter Diener; upasé mil dwie, 
trzy zwei, drei Meilen pfeilſchnell gus 
rücklegen; upadi mu sig miecz das 
Schwert barſt, zerſprang. 

Upasc, upasł, fut. upasze, upnsie, 
va. perf., Upasac, -sal, -sam, va. imp. 
Zar. fett füttern, ſich recht fatt Soe 
laffen auf der Weide; auf der Weide 
mäſten, fettmäſten (Vieh); upasanie, 
upasienie, upaszenie Veitfütfern, Fette 
mäſten n. (des Biche) auf der Weide. 

Upatentowac, va. per f., f. Paten- 
towac. 

Upntrek, -trka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. eupatorium). 

Upatrywac, -wal, -uja, va. ip. , 
Upatrzyc, Ara), fut. -trzy, va. perf. 
mit den Augen ſuchen, nach etwas ſſch 
umſehen, umſchauen, ſchauen; vpatry- 
wac beſchauen, beſehen, beobachten, era 
wägen; upatrzy& wahrnehmen, erbli⸗ 
cken; upatrywac czego do kogo oder 
w kim, kan Jemandem etwa Tadelhaf⸗ 
tes erſehen wollen, ihn ſtrafbar finden 
wollen; upatrywac co fid) etwas erſe⸗ 
hen, danach zielen, ſein Augenmerk auf 
etwas haben, etwas heabfichligen ; "Dë 
etwas auserſehen, erfehen, auswählen; 
upatrywac, *vorausfehen u. ſich vorbe⸗ 
reiten; upatrywanie, upatrzenie Su- 
chen n. mit den Augen, Schauen, Um, 
ſchauen n., 26, 

Upntrzony, pp. u. a. v. Upatrzyc, 
f. d. unter Upatrywaċ. 

Upaweric, -zil, fut. weie, -wozi, 
va. perf. Kw. mit einem Schilde de⸗ 
waffnen (Krieger, Kämpfer). 

Üpcha, Upchac, Upchng£, va. perf. 
(u. 1smalig), f. Pchac. 

Uped, -u, sm. ſchneller, eiliger, jas 
gender Lauf m. 

Upedzac, Upadzac, -dzal, -dzam, 
va. imp., Upedzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. jagen, hinwegtreiben; "& den 
Windbeutel machen, ein windiges Leben 
führen, lügen, auſſchneiden; upedzae 
sig zu czym einer Sache heftig nadja. 
gen, nacheilen, nachſeßen, nachſtürzen. 
nachſtürzend zu erhaſchen ſuchen, "nad 
etwas heftig trachten oder ringen; upg- 
dzanie, —dzenio Jagen, Wegtreiben; 
Nachjagen u., 26. 8 

Upeinoletniad sig, -tnialsig,-tniam 
sig, or. imp., Upelnoletnie sig, -tnit 
sig, fut. -tni Big, ur. perf. volljährig, 
majorenn werden, das Alter der Bons 
jährigkeit erreichen. 

Upelnomocniac, -enial, -cniam, 
va. imp. Upelnomocnic, -enil, fut. 
-eni, va. perf. bevollmächtigen, mit 
Vollmacht ausrüſten; upelnomoenia- 
nie, —enienie Bevollmächtigung fu; 
Upelnomoeniony, pp. und a. devoll⸗ 
machtigt. 

Upeiny, ſ. Zupelny. 

Upelzet, zul, zam, va. mp. 
Upelznge, -zngt, oder upelzi, fut. 


UPERFUMOWAC 


upelnie, va. perf. kriechend zurückle⸗ 
gen, eine Strecke erkriechen. 

Uperfumowac, -owal, fut. -uje, 

ert, mit Wohlgeruch od. lieblichem 
Duft erfüllen, parſümiren; — sig fih 
mit wohlriechenden Eſſenzen od. Düften 
umgeben, wohlriechende Eſſenzen in das 
Haar, auf die Kleider bringen, fih par 
fümiren. 

Uperlac, -lal, -lam, va. smp., Uper- 
lie, DI, yut. H, va. perf. beperien, 
mit Perlen beſetzen, ausſchmücken, zieren, 
verzieren; uperlanie, uperlenie Bes 
ſetzung, Ausſchmückung f. mit Berien. 

Upgetac, -tal, fut. Zem, va. perf. 
feffetn, umſchlingen, beſtricken, verwickeln, 
verſtricken. 

Upewniaé,-Wnial,-wniam, tamp. 
Upewnie, -wnil, fut. -wni, va. perf- 
vergewiſſern, verfihern, feft und gewiß 
machen; upewniający verſſchernd, ver: 

ewiſſernd ; upewnic sie fth vergewif« 
d fih Ber ſtellen; Upewniciel, a, 
sm. Perſicherer, Sicherſteller m. 

Upewnianie, Upewnienie, ia, 32. 
v. Upewniac, Upewnic, ſ. d. 

Upiac, upigl, fut. upne, upnie, va. 

erf., Upinac, nal, nam, va. imp. 
Kam heften (Putz, Kleider 2c.). [wac. 

Upiastowac, va. perf., ſ. Piasto- 

Upic, upil, fut. upi, va. perf., Upi- 
Jad, -jal, jam, va. imp.: trochę cze- 

o upie ein wenig abtrinfen von einer 

mi NE, upie sig fid) berauſchen, fid) 
betrinken, § fid) befaufen ; upić sigczym 
von etwas berauſcht, betrunken werden; 
upijac sig na co, eine eitle Hoffnung 
hegen; npicie, upijanie Abtrinken; — 
sig Berauſchen, Betrinken n. 

piéc, va. perf., — sig, vr. perf., 
ſ. Tic, Pióc sig ; Upieczenie, -ie, sn. 
völliges Backen, Braten, Röſten u., ꝛc.; 
f. Pieczenie unter Piéc. 

Upigeie, -ia, sn. v. Upige, ſ. d. 

Upiek, -u, sm. völliges Baden, Bras 
ten, Röſten; mieso zdolne na upiek, 
Kk. das Fleiſch iſt von unten gar ge⸗ 
braten. 

Upiekniac, Upiekszac, Upigkrzac, 
-al, -am, va. imp., Upięknic, -knil, 
Jut. -kni, Upiekszyc, -szyl, fut. 
-82Y, Upiekrzyc, va. perf. verſchönern, 
verzieren, ſchmücken, ausſchmücken; upig- 
knlanie. —knienie Perſchönerung f. 

Upienic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
beſchäumen, mit Schaum bedecken. 

Upierac, f. Uprzéć sie. 

Upierwotnianie, -ia, sn. Schdk. 
Metallbildung /.; Upierwostnianie, 
ia, sn. Schdk. Entſäuerung, Entziehung 
J. der Säuren oder Salze. 

Upierzanie, Upierzenie, -ia, sn. v. 
Upierzac, -rzał, -rzam, va. imp., 
Upierzyc, -rzyl, fut. -ızy, va. perf. 
befiedern, mit Federn bedecken, überklei⸗ 
den; federig machen; — sie ſich befie⸗ 
dern, mit Federn bewachſen werden; fth 
federig machen; upierzony befiedert, 
mit Federn bedeckt; federig gemacht. 

Upierzyca, f. Upior, Upiorzyca. 

Upijag, etc., f. Upic, etc. 

Upilnowacd, -owal, fut. -uje, va. 
perf. fleißig beobachten, ein Auge wor⸗ 
auf baben, durch Achtgeben Schaden ver: 
hüten, vor Schaden bewahren; — kogo 
Jemanden erwiſchen, ertappen; upilno- 
wać sig czego durch Wachſamkeit einer 
Sache (einem Uebel, einem Nachtheil) 
entgehen, etwas verhüten. 

Upilowac, -owal, fut. -uje, va. 
perj. abfeilen, abſägen. 
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Upina, y, sf. Myth. Amphitrite, 
Göttin f. des Meeres (bei den altheidni⸗ 
ſchen Mit bausen). 

Upinac, ſ. Upiae. 

Unter, Upiór, -ora, Upir, -a, Upio- 
rzyca, -y, sm. Ng. Vampyr m.; Upio- 
rob6jstwo, -a, sn. Tödtung F. durch 
einen blutſaugenden Vampyr. 

Upis, -y, sf. Myth. Mutter F. der 
Götter, Nacht f. (Gottheit bei den alten 
Seythen). 

Upity, pp. u. d. v. Upic, ſ. d. 

Upizmowac, va. per f., ſ. Pizmowac. 

Uplacac, cal, cam, va. imp., 
Uplacic, -cil, fut. -ci, va. perf. in gt 
wiſſen Theilen, zu gewiſſen Zeitpunkten 
od. Terminen bezahlen, abzahlen; upla- 
canie, uplacenie terminweiſe Abzah⸗ 
lung F. 

Uplacowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden placiren, ihm 
einen Platz, eine Stelle anweiſen; — co 
gazie etwas wo hinlegen, unterbringen 
(Geld, Capitalien ꝛc.). 

Upladniac, Uptodnid, f. Upladzac. 

Upladzac, f. Uplodzic. 

Uplakac, -kal, fut. uplacze, va. 
perf. müde weinen, weinen machen bis 
zur Ermüdung; — sie ſich ausweinen, 
fidh müde weinen; uplakal sig er brach 
in Thränen aus. 

Uplantowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. einen Plan entwerfen. 

Uplaszezenie, in, sn. von Upla- 
azczyd, va. perf., 1. Plaszezyc. 

Uplatac, |. Uplese. 

Uplatac,-tel, fut. uplacze, va. perf. 
verſtricken, verwickeln, beſtricken. 

Uplaw, -u, sm., Uplawy, -G w. sm. 
pl. Hik. krankhafter Saamenfluß, Trip. 
per m.; monatliche Reinigung f- der 
Frauenzimmer; HIK, weißer Fluß, weib⸗ 
licher Tripper m. 

Uplawie, -wil, Fut. -wi, va. perf. 
abfließen laffen, abzapfen (Fluͤſſigkeiten); 
uplawienie Abzapfung /. (von Flüſſig⸗ 
keiten). 

Upłaz, u, sm. § Ebene f., ebener 
Thaſſtrich m. zwiſchen Felſen; Gin. Ters 
raffe F.; Uplazisto, ad. terraſſen förmig, 
in Geſtalt von Terraſſen. 

Uplec, ei, sf. Flechten, Geflecht, 
Flechtwerk n. 

Upléc, uplel, od. upiol, upiele, va. 
perf. Gin. vom Unkraute völlig teini» 
gen, ganz rein ausjäten. 

Uplecenie, Uplecienie, -ia, sn., 
Upleciony, pp. u. a. v. Uplesc, f. d. 

Upleniac, -nial, -niam, va. tmp., 
Uplenic, -nil, fut. -ni, va. perf. vers 
mindern, weniger machen; — sie fid 
verringern, Su werden. 

Uplenianie, Uplenienie, — sig, -ia, 
an. v. Upleniac, Uplenic, — sie, f.d. 

Uplesc, uplötl, fut. uplote, uple- 
cie, va. perf., Uplatac, -tat, -tam, 
va. emp. Flechten, zuſammenflechten; um: 
flechten; *einftriden, beſtricken, verwickeln, 
verfizen; upleciona sprawa verworre⸗ 
ner Handel m., § verfibte Geſchichte f. 

Uploch, -u, sm. Verſcheuchter, Bers 
ſprenater m. 

Uplodnic, Uplodzic, -il, fut. -i, va. 
perf., Uplodniac, Upladzac, -dzal, 
-dzam, va. imp. befruchten, fruchtbar 
machen; nplodnianie, uplodnienie 
Befruchtung J.; Uplodnise, -dnial, 
Jut. -dnieje, vn. perf. fruchtbar wets 
den; befruchtet ſein. 

Uploszenie, -ia, sn. v. Uploszyc, 
- zy f, fut. -a2y, va. per y., Uplaszac, 


an 
-szal, -szam, va. zmp - wat 
ſcheuchen. 4 
1 -u, Sm., Ur | 
ezka, -i, sf. dim. em l. 
tenes u., Kranz m.; ploty, e 
den, Umſchlingungen, Verf d 
*Beftridung f. = H 
Uplozie, -zil, jut. ” ben de 
perf. erfriechen, durch Kueche vgl 
Upluc, uplui, fut. upo ppa i 
Uplunge, nal, -nie, 94 
Uplwac, wal, -wam, . 
freien ; uplucie, uplwanje . ef a | 
Upluskac, -skal, 725 do f 
erf. mit Roth beſpritzen, 
x Ee — sig fi San 
ſpritzen, 8 fih beſchlumpern * 
beſpritzt werden. 
Upiwac, Upiwanie, 
cie. en. 
Upiynad, -nal, fut. ie, fat 
Uptywac, wal, -waın, SL r 
vonſchwimmen, zu Waſſer que" 
uplynge, "meafliegen, DO! 
geben, verfliegen. 
Upiyn nose, sei, ni 
fliegbarkeit f., ſchnelles & Dy 
(der Zeit, ꝛc.). hend 
Upiynny, a. ſchnell Dau — . 
iegend, dahineilend. / 
i Uplyskac, -skal, Ful. Bier d, 


A 6 
N 


ai 
g 


DA 
at, Mia g 


d: 
„bi e 


ein 


ei: ei 
Upoczac, -czalt, -ezam 1% 
Upoezngc, -czngl, 1. % 
(1-malig), Upoczywac , u 
un. frequ. gehörig od. sik, 27 
upocznienie völliges 


ët a 
Upodlac, Upadlac, dëi: peli t 


imp., Upodlié, fut. Al, 2% % 
niedrigen, eraik en, e 
handeln; — sie éiere ap d 
abſetzen; upodlanie, upadi bu A 
dlenie Erniedrigung, Dä". 7 


ringihâpige Behandlung Je 
Selbfterniedrigung f. wë € 
Upodobac, bal, rut. ef € 


perf., Upodobiad, -bial; e 
imp., Upodobywac, -wal, Ra 
frequ. Gefallen finden, el ` 
mpodobac sie komu Seins FA 
len, nach feinem Geſchmack a? We 
w czym an etw. Gefallen 
dobanie Wohlgefallen; Be 7 
duͤnken u.; upodobania Zug M 
gen F.; upodobanie sie fg 
verliebtheit, Eingenommende g H 
ſelbſt; Upodobaniec, -ACA ph, 
ny, -ego, sm. Günſtling "ie Lë 
Upodobniad się, Upod? d 
sig, -am sie, vr. DOP. 
Upodobic sie, -ił 819, Jul CHA 
zer. ähnlich fein, ähnſich W 4% A 
podwiadniae, dnia, u 
imp., Upodwladnic, dns“ Wë 
va. perf. unterjochen, unte 
iat und Gewalt bringen a 
Upogadzać, -dzał, 7 
Upogodzic, -dzil, fut. alli“ 4 
Zen befänftigen, ® Ex 
Upoiċ, npoil, fut. apot, 
perf., Upajnc, Ae), Jam 
taujchen, betrunken machen. 


H 


Bit: Gm, Beraufi 

i "at auſchen n., Berau; 
| "on, Bin, g. berauschend. 

| B. u. a. berauſcht, betrun⸗ 


Stan "Tal, -rzam, va. per. 
H ’ $ Sp 
Gel Na "Toni, fut. -rzy, N 


Âm i 
sie Gelbſterniedri⸗ 


eie, . 
hi ah koil, Jut, -koje, -koi, 
A Ruf. mit Frieden beglücken, 
Nis an; Wei, heben: upokoic ruhen, 
deng % beruhigen; upoko- 
h tai ze Meereëftille 175 
I RÄ De, U 

` Upokorzyc, f. u. Upo- 
U [seic, ste. 
ng Pokoezezenie, f. Poko- 


© vu, perf., J. Polero- 


e 
EY 
S 


ih, Jut. -ei, va. perf. 
Sa Höflicyer, gebildeter. 
[czkowac. 
5 "xv va. perf., |. Poli- 
lagen) Towa), P d Ee va. 
non Wolo Du der Jagd todten, er⸗ 

ac "Anie Jagbbeute f. 

Ar, i. Upomniéć. 
D, sm, Ermahner, An⸗ 
nm. Inerungs⸗. 
‚hey , Ermabnungs⸗, Erin. 
Ni ku „ Upomineczek, 
ng 7 . Alles, was erinnert; 
Sen h upominek, „Freund- 
Wl gi, ndenfen, Geſchenk n. ; 
54.8 Bernie ien zum Ge⸗ 
i el ostateczne upo- 
hues N, Begräbnißehren /. 
Ap kogo x -owat, we, va. 


A domi, mnia], Jut. -mni, va. 
AE -nal,-nam, va. imp.: 


| 

dane 

| tan Dn An 
D 


erinnern, etwas von 


dor fin, 
ne Blasen 

Zen. Up oru, sm., Upora, - 
ag Be Bërez reg," e CN 


D Wer Hana Hartmäckigkeil 
, Yon Her adi ) i 
tene aj denheir A n 
den VC sie, fut. -ram sig, 
Vin), mi ara mit Jemandem fer 

Dh * 


men H zu Ende, d. h. in 


WÄt Sf, 5, Porezystosl, Upor- 
hc, Valeſtarrigkeit, Hartnä⸗ 
d (adi, E 

d Ia, Uporniczka, -i, sf. 
d + Sartnädige, Eigen 


J. U 

borezy vi 

a wie. 

salut am hartnäckiger, hals⸗ 


ny - 


` up, an, 
igb, bern "H 2. ganz od. ſehr hart⸗ 


Ñ Vd Uulsſtarrig 

aer, Porny, f. u. Uporezy- 
Deckel D 
KE 


Se E 

(äer en bon Uporzyc, 
7 „„. perf. i 
i tigen fin 8 Fin Fare. 
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Uposadzenie,-ia, sn. Vg. Bw. Lager 
n. (von Erzen od. Mineralien in der Erde). 

Uposazac, zal, zam, va. imp., 
Uposazyc, -zyl, fut. -zy, va. perf. 
mit einem Brautſchatz verſehen, aus⸗ 
ſteuern, ausſtatten; uposazanie, upo- 
sazenie Ausſteuer, Ausſtattung F. einer 
Braut. 

Uposazyeiel, -a, sm. —eielka, i, 
sf. der, die ausſtattet, ausſteuert, der 
Braut eine Ausſteuer oder Mitgift gibt. 

Uposledzaé, -dzal, -dzam, va. imp. 
Uposledzié, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
hintanſetzen, zurückſetzen, nachſetzen, Uns 
dern den Vorzug geben; uposledziony 
od natury von der Natur vernachläſſigt, 
wenig od. ſchlecht begabt; uposledza- 
nie, —dzenie Hintanſetzung, Zurück⸗ 
ſetzung F., ꝛc. 

Uposoczenie, -ia, sn. v. Uposoczyc, 
-ezyt, Jut. -czy, va. perf. erblicken, 


wahrnehmen. 


Upospolicenie, -ia, sn. v. Upospo- 
lieic, eil, fut. oi, va. perf. allge 
mein machen, dem allgemeinen Berfländ« 
nif erſchließen, populär machen, popu⸗ 
larifiren. 

Upostaciac, -cial, -ciam, va. imp., 
Upostacić, -cił, fut. -ci, Upostacio- 
wac, -owal, -uje, va. perf. geſtalten, 
formen, eine Geſtalt, eine Form geben; 
— sig fid) geſtalten, eine Form, eine Gu 
ſtalt annehmen. 

Upotrzebiac, -bial, -biam, va. np. 
Upotrzebic, -bil, fut. -bi, va. perf. 
Gebrauch von etwas machen, zu etwas 
anwenden. 

Upotulae sie, -lał sie, -lam sie, vr. 
imp. Upotulie sig, -lil sie, fut. -li 
sie, vr. perf- fid) demütbigen; Upo- 
tulnosc, sci, Sf. Demuth F. 

Upowazniac, -znial, -zniam, va. 
imp., Upoważniċ, -znil, fut. -żni, va. 
perf. autorifiren, ermächtigen, Gewicht 
und Anſehen geben, verleihen; upowa- 
znianie, —znienie Autorifirung, Ber 
leihung J. von Gewicht und Anſehen; 
Upowaäniciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die Gewicht u. Anſehen verleiht, 
autorifirt, ermächtigt zu etwas. 

Upoważnienie, ia, sn., Upowa- 
zniony, pp. u.a. v. Upowaznic, |. 
Upowazniac. 

Upowazyc, va. perf., |. Powazyc. 

Upowic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Upowinge, -nat, nie, va. (1-malig), 
Upowijac, -jal, jam, va. perf. um» 
wickeln, einwickeln. 

Upowierzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. beglaubigen ; Rw. amtlich, gericht⸗ 
lich beſtätigen. 

Upowietrznienie, -ia, sn. Stand n., 
Beſchaffenheit f. der Luft, der Atmoſphäre. 

Upowodowat, va. perf., |. Powo- 
dowac. 

Upowodowany, pp. u. a. geführt, 
geleitet, gelenkt; eine ordentliche Leitung, 
Führung habend, unter einer ſolchen ftes 

end. 

i Upowszechniad, -niał, -niam, va. 
imp., Upowszechnic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. allgemein machen, verallger 
meinern ; — sig allgemein werden; upo- 
wszechnianie, —nienie Verallgemei⸗ 
nerung f. 

Upowezedniačć, -dnial, -dniam, va. 
dmp.,Upowszednic,-dnil,fwi.-dni,va. 
perj. alltäglich machen, verallgemeinern. 

Upoziomowac, o wal, fut. -nje, 
va. perf. völlig nivelliren, ganz gleich⸗ 
1 


UPROĆ 


Upozornić, -nił, fut. -ni, va. pe 
anſebnlich machen, ein gutes Ans otè 
Ausſehen geben, verleihen. 

Upozerowac, -owal, ful. -uje, va. 
perf. eine Sache unter dem Scheine von 
etwas Anderem machen, thun, unter dem 
Deckmantel oder dem Borgeben anderer 
Sachen thun. [perf., ſ. Prac. 

Uprac, upral, fut. upierze, va. 

Upracowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ermüden, müde machen; — sie 
fid abarbeiten, fid erichöpfen, ſich ermü 
den; upracowany abgearbeitet, ermü⸗ 
det, erſchöpft. 

Upragly, pp. u. a. v. Upragnge, 
-gnal, fut. -gnie, vn. perf., — sie, 
vr. perf. durſtig werden, Durft bekom⸗ 
men; upragnäe sie fidh durſtig arbeiten; 
upragniony durſtig, nach einem Trunk 
lechzend; upragniony czego, * gierig, 
begierig, lechzend, voll Verlangen wo⸗ 
nach; upragniony, fehnlichſt erwartet, 
erwünſcht; upragnienie Durſtigwerden, 
Dürſten; "Sehnen, Lechzen, Verlangen 
n. nach etwas. IER 

Upragniony, pp. u. a. v. Upragnae, 

Upranie, -ia, sn. v. Uprac, ſ. d. 

Üpraszac, -szal, -szam, va. imp., 
Uprosic, -sil, fut.-sze, -si, va. perf.: 
— kogo o co Jemanden um etw. bitten, 

Upraszac, f. Upröszyc. lerſuchen. 

Upraszezac, -czal, -Czam, va. imp., 
Upröseic, -scil, fut. -320z8, -sei, va. 
perf. gerade machen, gerade richten; — 
sie gerade ſtehen, aufrecht ſtehen; upra- 
szezanie Gerademachen .; — sie (är, 
radeſtehen, Aufrechtſtehen n. 

Uprawa, -y, sf. Zdw.: — roli Bes 
ftellung, Bebauung, Bearbeitung f. eis 
nes Ackerfeldes; uprawa umysin, Bil- 
dung, Ausbildung f. des Geifted, — 
nauk, -Ausbildung, Pflege F. der Wij- 
ſenſchaſten. e 

Üprawca, -y, Uprawiacz, -a, sm. 
Landbauer, Feſdbauer; Gartenbauer m.; 
uprawiacz trzciny cukrowéj Zucker ⸗ 
pflanzer n.; uprawiacz Inu i konopi 
Erbauer m. von Flachs u. Hanf; Upra- 
wezyna,-y,sf. Lg, Frau f., die fich mit 
Landbau, Landwirthſchaft, od. mit Gars 
tenbau, mit Gartenwirthſchaft befaßt. 

Uprawdapodobnic,-nit, Fut. -ni, ta 

erf. wahrſcheinlich machen, der Wahr 
Go ähnlich ſcheinen machen; uprawda- 
podobnienie Wahrſcheinlichmachung f. 

Uprawiać, -wial, -wiam, va. imp., 
Uprawicd, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Uprawowac, -owal, -uje, va. frequ- 
zubereiten, zurichten zu etwas; upra- 
wiat rolą, Ldw. das Feld, den Acker be, 
ſtellen, herrichten, zum Beſäen oder Be⸗ 
pflanzen zurichten. x 

Uprawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
rechts wenden, auf die rechte Seite oder 
nach der rechten Seite wenden. 

Uprawienie, Uprawianie, -ia, sn. 
v. Uprawic, Uprawiać, ik d. 

Uprawniac, -nial, -niam, va. imp. 
Uprawnic, -wnil, fut. -wni, va. perf. 
rechtlich machen; berechtigen. 

Uprawny, a. zubereitet, zugerichtet, 
beſtellt; nprawna ziemia, rola, Ldw. 
beſtelltes Land n., beftellter, zur Aus⸗ 
faat oder zum Bepflanzen beſtellter Acker 
m. 1 [perf., f. Prazyc. 

Uprazenie, -ia, sn. v. Uprazyc, va. 

Upröc, Uprué, upröl, upruł, fut. 
uporg, uporze, va. perf., Uparac, 
ral -ram, va. imp. abtrennen, ab, 
jaan uprécie Abtrennung, Abe 

chneidung F. 


UPROJEKTOWAC 
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Uprojektowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. einen feen Plan entwerfen, 
den ſchließlich zur Ausführung kommen⸗ 
den Plan feftftellen. 

Upromienic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
beſtrahlen, mit Strahlen umgeben; upro- 
mienienie Umftrahlung, Beſtrahlung /. 

Uproporcyonowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. etwas verhältnißmäßig ma- 
chen, im genauen Verhältniß berechnen, 
abmeſſen, abwägen. 

Uprosic, -sil, Fut. uprosze, uprosi, 
va. perf., Upraszad, -szal, -szam, va. 
imp. dringend bitten, erſuchen, anhal⸗ 
ten; ſich bemühen etwas zu erbitten; 
uproszenie Erbitten, Erlangen n. durch 
Bitten; uproszony erbittlich, ſich erbit⸗ 
ten laffend ; nieuproszony unerbittlich; 
nienproszonose Unerbittlichkeit T.; 
uprosié się fid freibitten, fih losbit⸗ 
ten; Erlaubniß erbitten aachen 
Uprosiciel, -a, sm. Erbitter, Erbitten⸗ 
der, Erlanger m. durch Bitten; —cielka, 
-i, Sf. Erbittende F.; die etwas durch 
Bitien erlangt. 

Uprostowac, va. perf., f. Prostowaé. 

Uproszczenie, -ſa, sn. v. Uproscic, 
f. d. unter Upraszezac, 

Upröszyc, -szyl, fut. -szy, Ua. per f. 
ſehr beſtäuben, durch Staub ſehr bes 
ſchmuzen, verunreinigen. 

Uprowadzac,-dzat, -dzam,va.imp., 
Uprowadzic, -dzil, Jut. -dzi, va. perf, 
aus der Gefahr hinwegführen, der Ges 
fahr entziehen; uprowadzanie, — dze- 
nie Entführung f. aus der Gefahr. 

Uprowiantowac, Uprowidowac, ba. 
perf., f. Prowiantowac, Prowidowac, 

Upróżniać, -Żniał, -2niam, va. imp., 
Uprö2nic, -znil, fut. -żni, va. perf. 
— czego etwas verringern, abnehmen 
machen, vermindern, leer machen; "aus 
dem Wege räumen (Hinderniffe e — 
sig ſich verluſtig machen; ſich entfchla⸗ 

en; uprözniliscie sig Chrystusa, z 

askiscie wypadli, Bibl. ihr habt euch 
der Gnade Chriſti verluftig gemacht. 

Uprug, f. Upröc. 

Uprzase, uprzadl, uprzedla, fut. 
uprzede, uprzedzie, va. perf. fertig 
ſpinnen, abſpinnen; uprza3d sobie co 
w glowie fid) ſchwärmeriſch etwas eins 
bilden, etwas in der Einbildung ausſin⸗ 
nen, ſchmieden, etwas träumen, fidh et- 
was träumen laffen; uprzasc postawę 
eine gewiſſe Figur ſpieſen, machen, dar⸗ 
ſtellen, darunter erſcheinen. 

Uprzgtac, -tal, -tam, va. imp., 
Uprzątnąć, Lann), Fut. -tnie, va. perf.: 

— co etwas aufräumen; uprzatnge co 
skąd etwas hinwegräumen; uprzatnac 
kogo Jemanden aus dem Wege räumen; 
Uprzatacz, a, sm. Aufräumer m.; 
Uprzatanie, Uprzatnienjie, Uprza- 
tnigcie, -ia, sn. Aufräumung; Weg⸗ 
räumung 7. 

Uprza2, -eäy, sf. Pferdegeſchirr, Ge 
fhirrzeug n. eines Pferdes; *angefchirr« 
tes Pferd u. 

Uprzec, uparl, fut. uprze, va. perf., 
— sig, vr. perf., Upierac, -ral, ram, 
va. imp.: — sig na co hartnäckig auf 
etwas beſtehen, halsſtartig dabei ſtehen 
bleiben, etwas durchaus haben wollen, 
durchaus dabei bleiben; Uparty, pp. u. 
8. Uparcie, ad. hartnäckig; halsſtarrig. 

Uprzéc, uparł, fut. uprzeje, oder 
upre, un. perf. zu große Hitze haben, 
ſich erhitzen, ſich entzünden; erbremfen 
Huſammengepreßte feuchte Stoffe, wie 
Stroh, Heu 20.) ; f. a. Zeprzec. 


Uprzedać, dal, dam, va. perf., 
Uprzedawac, -wal, -wam, od. uprze- 
daje, va. imp.: — Czego vnn etw. vir. 
kaufen, etwas an den Mann bringen, 
abjeben; uprzedanie, uprzedawanie 
Verkauf m. 

Uprzedmiotawiac, -wial, -wiam, 
va. imp., Uprzedmiotowie, -wil, fut. 
-wi, va. perf. Philos. etwas rein ger 
genſtändlich machen, etwas rein objectiv 
halten; — sie ſich objeetiv halten; ſich 
rein an den betreffenden Gegenſtand hal⸗ 
ten; przedmiotowienie, Philos. rein 
gegenſtändliche Behandlung; reine Db- 
jectivität F. läufig. 

Uprzedni, a., Uprzednio, ad. vor- 

Uprzedzac, -dzal, -dzam, vn. imp. 
Uprzedzic, -dzil, fut. -dzi, vn. perf. 
vorausgehen, vorhergehen; zuvorkom⸗ 
men, vorkommen, voraneilen, vorlaufen; 
uprzedzac kogo do czego Jemandem 
das Prävenire (das Zuvor od. Eherfom« 
men, Eherdaſein) ſpielen; uprzedzac 
kogo w czym Jemanden worin übertref⸗ 
fen; uprzedzić kogo Jemanden zum 
Voraus warnen, ihm eine vorläufige 
Weiſung geben ; uprzedzie gadem, Rw. 
einen vorläufigen Richterſpruch aufftels 
len; uprzedzenie sądu, Rw. vorläufl« 
ges, als Veiſpiel aufgeſtelltes Urtheil n.; 
uprzedzice czyje zdanie, Jemandem 
Borurtheile beibringen; uprzedzenie, 
od. uprzedzone zdanie Borurtheil u.; 
uprzedzac, "einem Uebel juvorfonmen. 

Uprzedziciel, Uprzedacz, a, sm. 
Vorgänger, Vorläufer m. 

Uprzejmie, Uprzej mo, ad., Uprzej- 
my, a. aufrichtig und herzlich zugeneigt, 
ergeben, von Heizen wohlwollend, zuge⸗ 
than; aufrichtig, offen, freimüthig; "un, 
verderbt, unverdorben; uprzejmie, 
machdrücklich, Dart: 2 uprzejma mit 
Dor [zpieczyc, ete. 

Uprzespieczac, —czyc, +}. Ube- 

Uprzestrzenic, va. perf., |. Prze- 

Uprzeiny, a. (7). [strzenic. 

Uprzyjemniac, -mniat, -mniam, va. 
imp., Uprzyjemnic, -mnil, fut. -mni, 
va. perf. angenehm machen; annehmlich 
machen; uprzyjemnianie, — mnienie 
Annehmlichmachung f. 

Uprzykrzac sie, -krzał sig, -krzam 
sie, br. imp., Uprzykrzyc sie, -krzyl 
sig, fut. -krzy Big, vr. perf.: — komu 
Jemandem überdrüffia u. läſtig werden; 
uprzykrzanie sie, — krzenie sig Ueber- 
drüſſigwerden, Laͤſtigwerden, Beſchwer⸗ 
lichfallen n. uprzykrzony, Uprzy- 
kliwy, a. läſtig, beſchwerlich, über 
drüſſig; Uprzykrzonosc, -sei, at. Lü- 
W Beichwerlichfeit f., Ueberdruß m. 

przymiocenie, ig, sn. v. Uprzy- 
miocic, -eil, fuel. -ci, va. perf., Uprzy- 
miotowac, -owal, Fut. -uje, va. imp. 
mit Eigenſchaften begaben, Eigenfchaf- 
ten verleihen. 

Uprzytomniac, -mnial,-mniam, va. 
imp., Uprzytomnic, -mnil, fut. -mni, 
va. perf. ſich vergegenwärtigen, fih in 
Gedanken wohin verſetzen; ſich im Geiſte 
etwas vorſtellen; uprzytomnianie, 
—nienie Vergegenwärtigung f. in Ge- 
danken, im Geifte. 

Uprzywilejowac, -owal, Fut. -nje, 
va, nerf. ein Privilegium, ein beſonde⸗ 
res Vorrecht ertheilen ; uprzywilejowa- 
nie Ertheilung 7. eines rivilegiums 
oder befonderen Vorrechtes zur alleinigen 
Ausübung eines Gewerbes zc.; uprzy- 
wilejowany privilegirt, mit einem br, 
ſondern Vorrechte begabt. 


nic 


IPYS - 
UP See? 


vn ll e 
Upsnaé sig, -nal sig, f grat. 
vr. perf. (u. vr. jaa p ak D 
den Fuße beim Gehen geen Karel" 
sig w em verſtaßen % be trt 
ſehen machen. [va P. Ge 
Upstrzenie, ia, | u, D 
Upuczenie, -ia, 3% patih 
chen n.; Mäftung, Bel 
Viehes; f. a. Wain py 


Upuezniéc, -nial, gem, m 
erf. aufſchwellen, u N 
en, aufgedunſen a werden ru 
den, maftig, gemäſtet T p Aus 
eznienie Aufſchweuluns? a, 
ſenwerden n., 26, á „J af 
Upnezye, Get, Ja fett, T 
aufgedunſen, augeblal w; 
machen, fett mäſten. F „ae pl, 
Upudrowac, Reck: d Kaf w 
drzyc, -drzyl, Tu. 4 un wt, 
a gf gen 
pudern, mit Puder (all lei 


ul 
freuen ; upudrowand irrid ar 


ruka eine aepubert d, p 
Kopfe; npudrowanio, Gert K 
dern n., Beſtreuung J. . Fung , 
Upukac sig, r- Pe ehai a, 
Upulchnine, -Chnia ut. al, gp 
imp., Upulchnié, -ohne Ain Kä 
va, perf. lockern a ie gei 
chnianie, npulchnie® D 


Auflockerung f- ` 
Upurpurowät, 


Upurpurzye, al, 


f. Wy 
Jul, UE A 
pekt, Mi Z wii 
ert, mit Purpur pla Fe 


überzieben ; purpurea 
rzenie Ueberziehung / 
mit Purpurroth. . 
Upuseic, SH 9826 sl? 
upusei, va. perf. En Han ale 
-czam, va. imp. aug we Bm 
Se entkommen e ger 
laffen ; upuszezat „ a, A: 
auf die Erde fallen WË fal agh 
§ fahren taffen, frid e usern 
inffen (die rat n Git, 
upuszezać co w inre gat (w 
Handeln od. Feilſchen MA ; 
nachlaffen, abhandeln X ` 
co z sumy von einer en, E, 5 
laffen, weniger nehm Teint 
'nachlaſſen, erkalten nie , sal 
upuszezanie, Keen al Lat 
WE on ht 
-u, IM. bien, fun 
„ N 
Kl 


Kr 
‚at ne 
Upustuiki, 10 bës 1 


a e 
wal; a ell 


co 


Entwäſſerung u. Tee 1 
stowac, -owal, Se? étt it 
bralniren, Draining u 
naffen, moorigen, ſun 55 ` dai 
Wieſengrund ee tipni, 
U aĉ, dm 
pus . 4%. 170 
-szył, fut. 82, SH HOCH 
menfedern oder Daun abeng wë 
dern; upuszye sante, g mag % 
wand, die Kleider ee ame 4 
Upychat, -chal, haft oh! 
Upchac, -chal, Tt, "u Laf 
Upchnge, -nalı 128 ch 
ſammendrücken, pref 
en. a a 
1 Upyaznié, seat Lol 
ſtolzmachen; verba äert 
| nie Stolzmachen Mi 


UR 
K A KR 
Ké Song; . 1. Tur, Zubr: —, 


Tin, Uranium u. (ge 
ya Drei tes, einfaches metal 


at: = . Robac. 
Ki ` bal, Jut. mmi perf., 
bein: dt, sm. Ng. gewiſſes 
Unt, f viinnz) 
ae, ` Urobic 
kl, eat -ezam, va. Op. 
wl ih deman t -c2y, va. perf. : 


aufm bei ei hen ehrenvoll aufneh⸗ 
H bw, ih alle Ehre anthun, ihn 
Vito es H bewirthen ; uraczyć 
chen, ge ich bei Jemandem wohl 
un ihm bei ihm and thun, 
Sp, ura mecken laſſen; uraczyce 
IN vlt ober kogo czym Jeman⸗ 
N bw. 5 durch etwas beehren, 
Wat Wunyihnen; uraezenia Be 
i o gung J.; uraezanie, 
A u . Aufnahme u. 
Nit an Ut Jemandes bei ih; — 
Mi Jemen, Schmeckenlaſſen. Behar 
Va, gaſtfreundlicher Uut, 


Ani: ay, e [hung fe 
Kl Beſchluß m., Entſchlie⸗ 
Ain A . Urzędnik. 


A. P. perf. nd. 

dë el, vr. E i SE 
bh ERR sn. v. Uradzic, 
vie Dia, e, perf. beichließen, 
vyh aß faffeit feſtſetzen. 

dei pa ne. Uragowisko. 

e Mie HM. 7 "Bam, va. imp. , Ura- 

bin: or. penio, va, (matte, Urg- 


N 


Dän ni 
ne," At, Myin. Urania f. 
injet, f tene der neun Muſen). 
e. erte. 

Da, m. de n. pl. Ng. Bio. Ge; 
Kal hut, Grab, erz enthalten. 
h en, l 
din, io D, Schar. Uran n., 
Un Me": m. des Uran⸗Erzes 


$ N, leut. i en 
U Wer leicht . Mi, va. perf. leicht 
N Maig unde nchen; uranienie 
Ni WI Sm, T A 
f än, hori % Bw. Uranglim- 
Ki datt, o 85 Utanomp m. 
Ju dag d sm. Ng. Geſtein, 
Ian, nem Himmelskörper 
ige end förmige, ſternat⸗ 
tfteine) 


e ep. ; 
ME 
Hu N dw 


c. N 
m. vi, Bw. Uron na 
WW 1 i Arliches kohlenſau⸗ 


nd iy ‚em gleichgroßen 
NT Hier. 
GE OK 


dell, Sübamerita (Go 
Pie en gefunden. 
robe Urodziwy. 

* dy u: S Urosngé. 

kA Ge? ` Urinat, Düngftoff 


deutsches Wörterb. 
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m. aus Menſchenkoth u. Harn od. Urin. ſich ausarbeiten; ſich müde arbeiten; uro- 


der mit Gyps, Aſche und Lehm gemiſcht 
u. mit etw. Schwefelſäure vericht wird. 

Uratowae, va. perf., ſ. Ratowac. 

Uraw, f. Uran. 

Uraz, -u, od. -a, sm., Uraza, y. sf. 
Verletzung, Beſchädigung, Verwundung; 
Hik. Verrenkung F. des Kreuzes, des 
Rückgrats, Verrenken, Verheben u.; uraz 
na grzbiecie konskim od siodla 
Quetſchwunde F. am A vom Sat⸗ 
tel des Pferdes; uraz Anſtoßen u.; An⸗ 
fof, Gegenſtand m., an den man ans 
ſtößt; uraz, “Beleidigung F., Verſtoß 
m.; uraza, Groll n.; mam urazę do 
niego ich babe (hege) einen Groll gegen 
ihn; Urazac, -Zal, -Zam, va. imp., 
Urazie, -zit, fut. ze, -zi, va. perf. 
verletzen, beſchaͤdigen; urazić sie czym 
ſich durch etwas verrenken, verheben, ſich 
Schaden thun; urnzie kogo, "Deman: 
den beleidigen, verletzen, ihm wehe 
thun; urazunie, urazenie Verletzen u., 
ꝛc.; Urazieiel, -, sm. Perletzer, Belei⸗ 
diger m.; —eielka, -i, sf. Verletzerin. 
Beleidigerin F.; Urazitelnosc, Urazli- 
woßc, -sci, sf. Verletzbarkeit; Möglich« 
keit f. beleidigt zu werden; *Empfind» 
lichkeit F.; urazitelnosc, Anzüglichkeit 
F.; Urazitelny, Urazliwy, Urazny, a. 
verletzbar, leicht zu beleidigen, “empfinde 
lich; vanzüglich, beleidigend. 

Urazny, a. verleßt, verwundet. 

Uręczac, zal, -czam, va. (op. 
Ureezyc, -Czyl, fut. -ezy, va. perf. 
verbürgen; urgezunio, —czenie Bers 
bürgung f. 

Uregestrowac, Uregiestrowac, Ure- 
jestrowac, va. perf., |. Regestrowac, 
etc. 

Uregulowac, f. Ustatko wa. 

Ureiniezuy, |. Moczowy, Urynowy. 

Urekreowac,va.perf., j.Rekreowac. 

Uremia, -ii, sf. Hik. Urämie, Blut. 
vergiftung J. durch nicht ausgefchiedene 
Urinſtoffe (bei Nierenkrankheiten). 

Uret, ſ. Urzet, Farbownik. 

Uretran, -u, sm. Schdk. Hik. bom, 
ſaures Salz m., Grundbeſtandtheil m. 
der Harnſäure. 

Ureum, sn. indec. Urin, Harn m. 

Urewiee, -Wea, sm. Ng. Bw. Aur 
gennicht, Almei J, Zinkblume /. 

Urfa, -y, sf. Ng. gewiſſer Wild (lat. 
cyprinus orfus). 

Urjanka, -i, sf. oſtindiſche Perle f. 

Urjanski, a. oftindifd). 

Urjantöwka, -i, at, Gin, Art Birne f. 

Urjel, -a, sm. npr. Bibl. Uriel m. 

Uriak, -a, sm. Myth. Schickſalsgott 
m., Fatum n. der alten Germanen. 

Urlienski, t Orleanski, a. Geng, 
von, aus Orleans (in Frankreich). 

Urlop, -u, sm. Kw. Urlaub; Urlauber 
ſchein m.; Urlopnik, -a, Urlopowany, 
-ego, sm. Kw. Urlauber, Beurlaubter 
m.; Urlopowad, -owal, -uje, va. imp. 
Kw. beurlauben, Urlaub geben; urlopo- 
wanie Beurlaubung f.; urlopowany 
beurlaubt; ſ. a. Urlopnik. n 

Urna, y, sf. Alt. Urne J., Aſchen⸗ 
frug m.; urna, Alt. Thränenkrug m. 

Urobek, -bkn, sm. Bering m. 

Urobia, A. et. Bienenarbeit, Arbeit 
J. der Bienen im Stocke. 

Urobie, bil, fut. -bi, va. perf. 
Urabiac, -bial, -binm, va. emp. mar 
chen, verfertigen, fertig machen; verdie⸗ 
nen, erarbeiten; urobie, müde arbei⸗ 
ten; urobie, nrabiac veiſchiedentlich 
modelliren, formen, biegen; nrobid sie 


bienie, urabianie Ausarbeitung f., ac. 
Urobny, a. leicht zu bearbeiten. 
Urochmanig, va. perf., ſ. Rochma- 


Urocie, |. Uroczysko. [nie. 
Uroezek, |. Urok. 
Uroezenie, -in, sn. v. Uroczye, f. d. 


Uroeznik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. umbilicus). 

Uroezny, a. jährlich, aljährlich ; uro- 
Gang, uroczy beſprechend mit Zauber« 
worten, beſchwörend, bezaubernd; uro- 
ezny feierlich. 

Uroczo, ad., Uroczy, a. bezaubernd, 
mit Zauberformeln beſprechend, beſchwö⸗ 
rend. 

Uroezye, -ezyl, fut. - Y, va. imp. 
mit Zauberformeln beſprechen, befchwö⸗ 
ren; bezaubern; Uroezyciel, -a, sm. 
Beſprecher, Bezauberer, Beſchwörer m. 

Uroczyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. plumieria). 

Uroczysko, Uroczyszeze, -n, sn. 
Gränzſtein, Maalhaufen m.; unanges 
baute oder unbeſiedelte Gegend f. 

Uroczystość, -Sei, sf. Feierlichkeit; 
feierliche Begehung, Feier f.; Uroczysty, 
Uroczywisty, a., Uroczyácio, ad. feier · 
lich; stowe moje jest uroczyste mein 
Wort iſt (mir) heilig. 

Urod, -u, Uröd, -odu, sm. Geburt 
J. Geborenwerden u.; urod was erzeugt 
worden ift, Erzeugtes, Geborenes n. 

Uroda, -y, sf. Wuchs, Körperbau m., 
Körpergeſtalt J.; 'ſchöner Bau, ſchöner 
Körperbau, ſchöner Körper m. ; Schön⸗ 
heit, ſchöne, wohlgeſtaltete Perſon fi; 
uroda, |. Urodzajnose. 

Urodka,-i, af. Ng. gewiſſes geflügeltes 
Inſect (lat.callomyin). [(lat. asimina). 

Urodlin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Urodliwy, Urodny, f. Urodziwy. 

Urodzaj, -u, Urodzaje, -Öw, sm. pl. 
geſeanete Früchte, fruchtbare Ernte f., 
fruchtbares Jahr u.; niourodzaj Mij. 
wachs m., Mißfahr n. 

Urodzajnosc, Get, af. Fruchtbarkeit 
J. ; Urodzajny, a. fruchtbar. 

Urodzenic, — sie, -in, sn. v. Uro- 
dzić, — sie, |. d. 

Urodzeniec, ea, sm. Einheimi⸗ 
fher, Eingeborner, Inländer m. 

Urodzie, -dzil, Fut. -dzi, va. perf., 
Uradzac, -dzal, -dzam, va. mp. ges 
baren, hervorbringen, erzeugen; uro- 
dzic sie auf die Welt kommen, geboren 
werden z urodzi sig tu tyle, Lë, es 
wächſt hier fo u. fo viel, der Acker trägt 
fo und fo viel; urodzic sig, an's Licht 
kommen, erzeugt, geboren, hervorgebracht 
werden; urodzenie Geburt f., Geſchlecht, 
Herfommenn.; dobrze nrodzony wogle 
geboren, von guter Abkunft, von gutem 
Herkommen; Urodzony Wohlgeboren 
(als Titel). 

Urodziny, -dzin, sf. pl. Geburtstag 
m., Geburtsfeſt u.; Urodzinny, a. Ges 
burtstags s. r 

Urodziwoñć, -sei, af. ſchoner Wuchs 
m., Wohlgeſtaft, ' Schönheit .; Uro- 
dziwy, Urodliwy, Urodny, a. groß; 
aroggewachfen ; “idön, ſchön gewachſen, 
von ſchönem Wuchſe, wohlgeſtaltet, ſchön. 

Urodzonoät, -sci, gf.: twa urodzo- 
nose Euer Wohlgeboren (als Titel, als 
Anrede); Urodzony, pp. 1t. a. v. Uro- 
dzić, |. d. 

Uroic, uroil, fut. uroje, uroi, va. 
GEN etwas Schwärmeriſches, Phanta 

iſches erdenken, erdichten, fih träumen 
laffen; — sie ſich mit ſchwärmeriſchen 
49 
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ob. phantaſtiſchen Gedanken oder Träu⸗ 
men tragen; ſich etwas Schwärmerifches 
einfallen laſſen. 

Uroj, Ursj, -oju, sm. ſchwärmeri⸗ 
ſcher, phantaſtiſcher Gedanke m., Erdich⸗ 
tung, Phantaſie 7. [a. v. Uroic, ſ. d. 

Urojenie, -ia, sn., Urojony, pp. u. 

Urok, u, Uroczek, -czku, sm. dim. 
Beſchreien, Beſprechen, Beheren, Bezau⸗ 
bern n. durch Worte, Zauberformeln, Be- 
hexen, Bezaubern n. durch böſen Blick, 
durch böſen Athem; urok, Enhhücken 
n., Zauber m.; urok Beſchluß, Vertrag 
m., Feſtgeſetztes, Beſtimmtes n. 

Urokliwy, d. bezaubernd, behexend. 

Uron, u, sm., Uronienie, ia, an. 
Berluſt m., DBerlorengehen n.; Mlk. 
Abortus m., Abgehen u. der Leibes frucht. 

Uronic, va. perf., Urnniac, Uroniac, 
va.imp.,|.Ronic. [(lat. ceratochilus). 

Uronka, i, 3/. Ng. gewiſſe Pflanze 

Urosc, Urosnąć, urost, fut. uro- 
snie, urodeie, vn. perf., Urastac, 
stal, -stam, un. imp. aufwachſen, cr: 
wachſen, großwachſen; urose do czego 
bis zu etwas anwachſen; urode 2 czego 
woraus entſteben, entſpringen, erwach⸗ 
ſen, hervorgehen. 

Uroseie, -ácit, fut. uroszezę, uro- 
Sci, va. perf., Uraszezac,-czal, -czam, 
va. imp. wachſen machen; uroseie pole, 
Ldw. das Feld düngen, fettmachen; nro- 
szczony z czego aus etwas entftanden, 
entſprungen; nroszezony verdient, ers 
worben; uroscie sobie fle etwas träu« 
men laffen, ſich etwas in den Kopf ſeßen, 
aushecken, ſchmieden, ſchwärmeriſch od. 
phantaſtiſch erdichten. 

Urosic, -sil, fut. uroszg, urosi, va. 
perf., |. Rosic; Uroszony, pp. u. a. 
v. Urosie. 

Uroskopia, -ii, at. Zk. Hlk. Schdk. 
Kenntniß, Beihauung, Unterſuchung f. 
des menſchlichen oder thieriſchen Harns 
od. Urins; Hik. Harnbeſchauung f. 

Uroslina, -, sf. Gewächs u.; Pflan⸗ 


de J, . 
Urosiy, pp. u. d. v. Uros, |. d. 
Uroangc, f. Uros. 

Urosniecie, Urosnienie, Uroscie- 
nie, -ia, sn. v. Urosnge, f. d. unter 
Urosc. [Größe, Hobbeit f. 

Urost, -u, sm. großer Wuchs m., 

Uroszezenie, -ia, sn. v. Uroseic, ſ. 
d.; Zdeo. Düngung f. der Felder; uro- 
szezenie ſchwärmeriſcher Gedanke m. 

Uroszenie, -ia, sn. v. Urosic, j. d. 

Urosztowac, va. perf., f. Roszto- 
wać. [(Bogel). 

Urowang, -a, sm. Ng. Art Droſſel f. 

Urowies, j. Urwisz. 

Uröwnact, -wnal, -wnam, va. perf., 
Uröwnywac, wal, -uje, va. imp. ganz 
gleich und eben machen. 

Urowy, Ng. f. Uranowy. ISZzOwac. 

Urozkoszowac, va. perf., ſ. Rozko- 

Urozmaicac, -cal, -cam, va. imp., 
Urozmaicie, -cił, fat. -ci, va. perf. 
ungleich machen, verſchiedenartig mas 
chen; — sig ungleich, verſchiedenartig 
werden, ſich verändern. 

Urson, -a, sm. Vg. Stachelſchwein n. 

Urszula, Urszulka, -i, sf. npr. dim. 
Urſula J.; urszulka, Kg. Iitſulinernon-⸗ 

Urt, f. Hurt; Ort. [ne F. 

Urteeianie, -ia, sn. Schdk. Htik. 
i Verſetzung F. mit Queck⸗ 

Di 

Urtykacya, -yi, sf. Hik. Neſſelreiz 
m., Neſſelpeitſchung F. (bei Gliederläh⸗ 
mungen). 


Uruchomić, -mit. fut. -mi, va. perf. 
bewegen, in Bewegung ſetzen oder brin⸗ 
gen; uruchomienie Bewegung f- 

Urumieniac, va. imp., Urumienic, 
va. perf., ſ. Rumienic. 

Urumowac, va. perf., |. Rumowac. 

Urnniedc, -nial, fut. -nieje, vn. perf. 
gut fortwachſen, fich ausbreiten. 

Urwa, -v, SF. Kluft, Felſenkluft J.; 
abgeriſſenes Erd⸗ od. Felſenſtück; urwa 
Schlägerei, Rauferei, Balgerei F.; na 
urwe, na Urwisz, ad. auf Betrug, auf 
Bevortheilung ausgehend. 

Urwac, Wal, fut. -wie, va. perf., 
Urywac, wal, -wam, va. imp. ab- 
reißen, abpflücken; urywac sig nicht 
Stich halten, reißen, brechen; urwalo 
sig plebanowi kazanie der Pfarrer 
blieb in der Predigt ſtecken; urwalo 
sie komu, 'das Glück hat Jemanden 
plötzlich verlaſſen, hat ihn im Stiche 
gelaſſen; urwać, *abzwaden, Schwän⸗ 
zelpfennige machen; urywa czego 
etwas abkneipen, abzwacken, verrin⸗ 
gern; urywae nieprzyjaciela dem 
Feinde unvermerkt Abbruch thun, ihn im 
Rücken anfallen, ihm von rückwärts Scha⸗ 
den thun und ihn ſchwachen; urywac 
kogo w głowę Jemandem einen Schlag 
auf den Kopf verſetzen; urwanie, ury- 
wanie Abreißen, Abbrechen u., ꝛc. 

Urwaniec, mea, sm. Galgenvogel, 
Galgenſtrick m.; Urwanski, a. ſpitzbü⸗ 
biſch, räuberiſch. 

Urwipotec, -łcia, Urwis, Urwisz, 
-a Urwis, Urowies, -sia, Urowisek, 
-ska, sm. dim. Beutelſchneider, Betrü« 
ger m. 

Urwisko, -a, sn. abgefallenes Erd» 
od. Felſenſtück u.; urwisko Hängelluit, 
Felſenkluft, ſchroffe Felſen⸗ od. Erdſpal⸗ 
E abgebrochen, voll Klüfte. 

rwisto, ad., Urwisty, a. gebrochen, 

Urwiszubienica, -y, Urwizywot, 
-a; sm. Beutelſchneider, Betrüger m. 

Uryanka, -i, sf. morgenländiſche 
Perle F. lorientaliſch. 

Uryaüski, o. Geog. morgenländiſch, 

Uryantöwka, -i, sf. Gin. gewiſſe Art 
Birne f. 

Uryasz, a, sm. npr. Bibl. Urias m.; 
Uryaszowy, a. Uriag:, den Uriad betref: 
fend; — list, Bibl. Uriasbrief m. 

Urye, va. perf., ſ. Bee, leilen. 

Urychlic,-chlil, fat. -chli, vn. perf. 

Uryn, -u, sm. Schdk. Urin, Harn, 
Harnſtoff m. (lat. ureum). [Harn m. 

Uryna, -y, Urynka, -i, S. dim. Urin, 

Urynał, -a, sm. Piß topf. Nachttopf 
m., Nachtgeſchirr u. 

Urynny, Urynowy, a. Urin-, Harns. 

Urynowac, -owal, -uje, on. imp. 
uriniren, barnen, piffen. 

Uryssya, -yi, Uryssja, -ji, sf. Ng. 
Art Kolibri m. 

Urywaß, f. Urac. 

Uryweza, -Y, Urywka, -i, af., Ury- 
wek, -wka, sm. Abreißen, Abzwacken, 
Abbrechen a. ` urywka wojenna, Kw. 
ſchneller Anfall, Ueberfall m.; Scharmü⸗ 
zel u.; urywek etwas Abgezwacktes, Ub. 
geriſſenes, Abgebrochenes n. ; urywki, 
pl. Bruchſtücke n.; urywek, zufälliger 
Gewinn m. 

Urywezy, Urywkowy, a., Uryweze, 
Urywezo, w Uryweza, Urywezem, 
Urywkiem, ad. abreißend, abzwackend, 
ſchnell anfallend, in der Geſchwindigkeit 
Abbruch oder Schaden zufügend; ury- 
wczo fuckweife, ſchußweiſe, nicht anhal⸗ 
tend. 


Urywek, f. u. v ai . 
Urywiec, -en, 3% 
Urywka, j. Dergët eg 
Urywkowo, Ury® Bi d 
wezy, eto. Amt Sr 12 
Urząd, edu, 8m. pub 7 
d f 
ef 10 
d éi ARA, 
viété,, Magiſtratsperſol 
"recht wacker, recht en a pa 
auf's Stärkſte, aus lügen ⸗ 
urząd klamec, "e, dë 
ſchämte Lügen vorbring „ m 
Urzadoczysca, . 7 
her; Cenſor m. dem; — el 
Urzadzac, -dzat, 4%, Pr] 
Urzgdzie, -dził, ul. Ke 
ordnen, einrichten, Eve Zi, 
organifiren ; Ve SC 
Diener miethen ; ke" Of A 
Anordnung, Ordnung. A en 
Verfaſſung; Drganifatien Ze 
Urzgäziciol, a, SI yel, 
af. der, die anordnet, 4 
orgamtfirt, PLZ) 
Urzec, urzekl, NB, 10 0 
va. per f., Urzekat, <m, ve 
imp. beſprechen, bescheren, 
ſchwören, bezaubern ; u 
cken, bezaubern. Min 
Urzdo, Użrzóð, 2294 gl zur, 
en. perf. völlig "OI, 87, EN ee Léi 
Urzecze,-a, 3%. uch 
Urzeczenia, is, Ze et 
Urzeczywistnist, 
al, -am, va. IMP. . 
3 ié, > Ven 1 60 
ktiſc ` e 
bewähren ; — sig fi 55 1 
lich oder ſachlich bewähren pe fs 
rzednicze, Rees MR 
n.i Urzedniczats, "7. 1 0 
amtenlinder, Kindel . „ Bean gene 
Urzedniczka, -% A a 
Beamtin; Berwaltecin me A 
Urzedniczy, 4. i EK 
Urzedniczyc, ET DL 


RT 


d 

Beamter m.; — we we mt "odh 
amter, Amtmann, E gei dei 
Urzedny, Urze TU 
czy, Urzędowy, d., . amt a 


downie, Urzgdow0, © wob“ PA 
Urzedownosc, Ur „ 
Amtlichkeit F. je g Ig 
Urzedowac, ow „ni pn" 
Urzedzic, -dzit, Amt vi ah 
Beamter jein, ein j 
d gat” e, 


walter fein. 3 
Urzedzik, -a, n, ae, 
Urzedzinka, 1; ende 
elendes Amt; unbeden 
Urzekac, |. Urade., 
Urzekacz, -a, 3. fi UA D 
ſchreit, bezaubert. e d 
Urzekla, -i, ½% 9: go m 
Urzeknik, |. 8 F 
Urzet, u, SM. 4% gf ett 
berpflange, lat. ale gia Ge 
Urzetelniac, May Bi, d 
Urzetelnie, -nil, “ ni 
wirllichmachen, "27, 5555 
ausführen; — 219 ale! 
wirklicht werden ur⸗ 
nie Verwirklichung ` 
Urzezac, L HI 
Urzeźbić, U. 
bie, etc. 


kWh AJ „eam, va. imp., Urzu- 


Dn, h va. perf. mit einem 
CHAR urzuce- 
. lr Werfen. 
* l ch ‚ -Dam, Urzezac, 
ur am, va. imp., Urzngk, 


d * > ? 
slk anden sule, va, perf. ſchnti · 


si Ada Up; 
erde. sadaka, -i, af. Ginter- 
* Mi = sie." ee 
ën lung Aenne tens. -ia, 
nd, I, Niederlaffung J. — 
Dän H an eg 
` Ko. Berihanzung f. 


tt 'eindlichen oder vom 
din ften Werke, 


Je, CDen) i 

d % zdat y dzam, va. (mp. 
dai tn, Reh Jut, -dži, va. perf. 
EN anpe; usadzié ogród ei- 


Wil Dry Plangen, anlegen; wen- 
ei dis ſepen, ſiellen, ord⸗ 
chin dur P bringen; usadzad sie 
drücklic etwas dringen od. 

tanie lichſt worauf hinarbei⸗ 
e, adizenie Setzen, Gtel- 


sn. v. Usajda- 
Namder E. "Gär, va. perf. mit 
In da den Pfeilen) igen; 
Stug 21, fut. -c va. 
An ad Tratt, das Vermögen 
nig en, verleihen. 

J . de, mil, Jut. -ni, va. 
yatti Nie Beribeit geben, ver 
e é: Muse Befreiung, 
N tarai nsarski, Husarz. 


GAS 

ee Feis „Trockenheit, Dürre, 
ki (Rech, 47 55 ‚PP. u. d. v. 
eh, ilman ar: fut. uschnie, on. 
gek? imp A. Usychad, -chal, 
V nn, vertrocknen, verdorren ; 
Gau tr Bue die werden usychac 
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USKWIERAĆ 


Jul. -uje, va. perf. ſchwefeln, mit 
Schwefel räuchern, bleichen, anmachen 
oder verſetzen. 

Usidlac, -dlał, -dlam, va. imp., 
Usidlic, -dlil, fut. -dli, va. perf. 
Usidla wat, -wa}, -wam, va. fregu. in 
der Schlinge fangen, umſchlingen, ver⸗ 
ftriden, beſtriaen, fangen; — sie durch 
Schlingen ꝛc. gefangen werden; usi- 
dlanie, —dlenie Fang m. durch Schlin 
gen, durch Berftridung oder Beſtrickung. 

Usiec, usiekl, fut. usieke, usiecze, 
ya. perf. Usiekac , -kal, -kam, va. 
imp. mit einem Hiebe erreichen, hauend 
und hadend verwunden, zerhauen, zerfe⸗ 
pen; klein ſpalten, klein (in Stücke) hauen; 
usieczenie Berwundung f. durch Hauen, 
Hacken; Zerhauung, Zerfetzung f. 

Usiedlic sie, |. Osiedlic sie, Sie- 
dlie sie. 

Usiedzidc, -dział, fut. -dzi, vn. 
perf. fiben bleiben, fipend ausdauern, 
fipend abwarten; usiedzié sig das 
Sitzen überdrüſſig fein, es fatt haben. 

Usiekae, -kal, fut. kam, va. perf. 
kleinhacken, kleinhauen, in Stücke hauen; 
+ f. Kasac. 

Usien, -nia, sm. + Ng. Raupe f- 

Usiepac, — sie, f. Posiepac, Sie- 
pna6. 

Usiese, usiadł, fut. usigde, oder 
usigdg, usigdzie, vn. u. va. (1. malig), 
Usiadac, -dal, -dam, vn. u. va. imp. 
fid) ſetzen, ſich niederlaſſen; usigd2, Ja 
ci dyktowac będę fepe dich nieder, ich 
werde dir dittiren (in die Feder ſagen); 
na gardle komu usieac, Jemanden 
bezwingen, ihn unter ſich bringen; usia- 
dac id placiren, fih nieberlaffen, fi) 
etabliren, usiesc ſtill werden, runig 
werden; usiad} na liczbie, “er blie 
fiben mit feiner Rechnung, er konnte ſich 
nicht gehörig ausweiſen. 

Usikac sig, -kal sig, -kam sig, or. 
imp., Usiknae sie, -knat sie, fut. 
-knie sie, vr. perf. ſich bepiſſen. 

Usit, zu, Usilek, -Ikn, sm., Usil- 
noe, -sci, sf. Anſtrengung f. der Kräfte, 
Bemühung . Beſtreben n. 

Usilac, -lal, Jam, va. imp., Usilic, 
-11, fut. -li, va. per f. Gewalt anthun, 
zwingen. 

Usilca, -y, sm. der Gewalt anthut, 
Zwingender; Gewaltmenſch m. 

Usilnie, Usilownie, ad., Usilny, 
Usilowny, a. kräftig, mit Macht, mit 
Nachdruck; nachdrückſich; dringend, in⸗ 
ſtändig; Usilnoac, -sei, sf. Kräftigkeit, 
Nachdrücklichkeit; Dringlichkeit, Inſtän⸗ 

Usilny, ſ. u. Usilnie. [digteit f. 

Usitowac, -owal, fut. aile, va. perf. 
nach etwas ringen, feine Kräfte anſpan⸗ 
nen um etwas zu erreichen, zu erlangen; 
nach etwas ſtreben, trachten; bardzo 
nan usilowalo man drang heftig auf 
ihn ein; usilowanie Anſtrengung; an⸗ 
geſtrengte a 

Usilowny, ſ. u. Usilnie. 

Usinsza, -y, . Myth. Schußgottheit 
J. der Bienen (nach dem Glauben der 
altheidniſchen Letten). 

Uskakiwac, wal, -nje, vn. imp., 
Uskoczyc, -czył, fut. y, un. perf. 
auf die Seite fpringen, abfpringen, mit 
einem Sprunge entgehen, entſpringen, 
entwiſchen, ausweichen, entweichen, ent. 
fliehen; uskoezyc sig entſpringen, fih 
flüchten. 

Uskakuje, f. Uskakiwać. e 

Uskapiac, -pial, -piam, v@. mp. 
Uskapic, -pil, fut. pi, va. perf. aus 


Geiz abzwacken, abziehen, wegnehmen; 
uskapic sie fehlen, Mangel haben. 

Uskarbic, va. perf., |. Skarbic. 

Uskarzac sie, zal sie, -Zam sie, 
vr. imp., Uskarzyc sie, -żył sie, fut. 
-2y sig, vr. perf.: — na kogo über Je- 
manden Hagen, ſich über ihn beklagen, 
beſchweren; uskarzanie sie, — ženia 
sig Klageführen n., Beſchwerde F. (über 
Jemanden, über etwas, na kogo, na co). 

Uskipiec, -pial, fut. -pieje, vn. 
perf. überfieben, ſiedend überlaufen, 
überſprudeln, überwallen , uskipienie 
Ueberſieden, Ueberwallen, Ueberſpru⸗ 
deln n. [von etwas. 

Usklad, -u, sm. $ Kauf, Ankauf m. 

Usklepia6, -pial, -piam, va. imp., 
Usklepic, -pil, fut. -pi, va. perf. Zo 
fertig wölben, Gewölbe od. Wölbungen 
erbauen, herſtellen. 

Usklnie, Usklnie, -nil, fut. -ni, va. 
perf. glänzend machen, mit Glanz übers 
decken, überziehen ; — sig ſich mit Glanz 
bedecken, glänzend werden, glänzen; 
usklnienie Glänzendmachen n.; — sie 
Glänzen, Erglänzen n. 

Uskoezyc, etc. f. Uskakiwac. 

Uskok, zu, sm. Enſpringen, Entwei⸗ 
chen n.; Uskok, -a, sm. Eniſprungener, 
Ueberläufer, Ausreißer m.; uskok, Hog. 
Uskoke, Uskoche, Einwohner m. des Us. 
kokenlandes (zwiſchen dem ungariſchen 
und dem frainerifchen Gebirgslande, der 
Krainer Kreis Neuſta d). 

Uskowany, a. (7). 

Uskramiac, f. Uskromic ` Uskra- 
miecz, f. Uskromiciel. 

Uskrobac, -bał, fut. -bie, va. perf. 
abſchaben; —, on. perf. beimlich ent. 
weichen, entkommen, entfliehen. 

j Uskromit, Uskromnić, Uskronić, 
il, fut. -i, va. perf., Uskramiac, 
-mial, -miam, va. imp. bändigen, zü⸗ 
am, zähmen; *berupigen; — sig ges 

änbigt, gezähmt werden. 

Uskromieiel, Uskramiacz, -a, gm. 
Bändiger, Zähmer; Beruhiger m. 

Uskromienie, Uskramianie, ia, 
sn. Bändigung, Zügelung, Zähmung; 
"Beruhigung f. 

Uskrzydlic,-dlil, pt, Ai, va. perf. 
beflügeln, mit Flügeln od. Fittigen ger, 
ſehen. 

Uskrzynge, Uskrzypnae, -nal, fut. 
-nie, va. perf. ftart einklemmen, ob, 
klemmen, abquetſchen; uskrzyna6 sie 
w palec Dë den Finger einklemmen; 
uskrzyngc sie, Schaden nehmen, zu 
Schaden kommen. 

Uskubac, bai, fut. bie, va. perf., 
Uskubng£, -bnal, -bnie, va. (1, malig) 
abzaufen, abrupfen. 

Usknbanie, Usknbnigcie, -ia, sm. 
Abzauſen, Abrupfen n. D 

Uskuteczniac, -czniat, -czniam, 
va. imp., Uakuteeznic, -cznil, fut. 
-czni, va. perf. wirklich machen, bewert. 
ſtelligen, ausführen; — sig bewerkſtel⸗ 
ligt, verwirklicht, ausgeführt werden; 
Uskuteczniacz, -a, 9m. Bewerkſtelliger, 
Aus führer, Verwirklichen m. Uskute- 
ezmianie, — eznienie Bewerkſtelligung, 
Verwirklichung, Ausführung 7. 

Uskwarzac, f. Uskwarzyc, 

Uskwarzenie, ia, sn. v. Uskwa- 
rzyc,-rzyl, fut. -rzy, va.perf., Uskwa- 
rzat, -rZal, -rzam, va. imp. Kk. buth. 
prägeln, durchbraten laffen. 

Uskwierae, ral, fut. -ram, va. 
perf.: — kogo Jemandem ſehr zuſetzen, 
ihn plagen, quäſen. 
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Ueiag, Useielac, ſ. Słač, Seielac. 

Uslacheie, Uslachetnic, Uszla- 
eheic, va. perf., f. Szlachcic, etc. 

Uslapad, Uszlapac, va. gert, |. 
Szlapic. e 

Uslawic,Uslawienie, f. Stawic, ete. 

Uslinie, va. perf., |. Slinic. 

Usliznge się, vr. perf., ſ. Stiznge 
sig, Slizgac. 

Beleg, -ni, sf. ſüdliche Seite f. eines 
Gebirges, die mit Wald bedeckt ift. 

Uslonie, nil, fut. -ni, va. perf. 
verſteckt halten, durch ein E ſichern; 
— sie ſich verfteden, fih verſteckt halten, 
fid) verbergen. 

Uslonny, a. die ſüdliche Seite eines 
Gebirges betreffend. 

Usluchac, chat, fut. -cham, va. 
perf., Ustuchnge, -chnyt, -chnie, va. 
(1»malıg), Usluchywac, -wal, -wam, 
va. frequ. folgen, gehorchen, einen Rath 
befolgen, gehorfam fein; — prosbg eine 
Bitte erhören; usluchanym bye erhört 
werden. 

Usluga, -i, J. Dienſt m., Bedienung, 
Auſwarkung , ' Freundſchaftsdienſt m., 
Gefälligkeit f., Liebesdienſt m.; do 
uslug, Ihnen aufzuwarten, zu Ihren 
Dienſten; usluga, Verdienſt n., das 
ſich Jemand erworben hat. 

Uslugacz, -a, sm. Auſwärter, Wär⸗ 
ter, Aufwartender m. 

Ustugiwac, Uslugowac, -wal, -uje, 
un. u. va. imp. dienen, bedienen, out, 
warten; dienſtbefliſſen fein. 

Usluzenie, -in, sn. v. Usluzyc, f. d. 

Usluzny, a. dienſtfertig, dienſtwillig. 
dienſtbefliſſen; “dienlich, tauglich; Ustu- 
znosc, sci, sf. Dienſtfertigkeit, Dienft- 
willigkeit, Dienſtbefliſſenheit f. 

Usluzyc, -żył, fut. Zy, vd. perf., 
Uslugowac, -owat, -uje, va. frequ. 
bedienen, den Diener machen, aufwar« 
ten, die Aufiwartung (bei Jemandem) 
haben; usiuzenie Bedienung „ ustu- 
zonym bye dobrze, Ae gut, ſchlecht 
bedient werden; usluZenie armaty, 
Kw. Bedienung J. eines Geſchützes; 
usluzye komu Jemandem einen Dienſt 
erweiſen; uslugowac prawu dem Ges 
ſetze gehorchen. 

Ustuzyciel, -a, sm. der bedient, der 
einen Dienſt erweiſet. 

Uslyszéć, Uslyszenie, va. perf., 
f- Siyazec, etc. 

Usmalać, f. Usmołić. 

Usmarkat się, -kal sie, fut. -kam 
sie, vr. perf. fih berotzen, fih mit Rotz 
beſchmieren, verunreinigen. [Swecic. 

Usmecac, Usmęcie, f. Bmeoae, 

Usmektac, tal, fut. usmekce, va. 
perf. beſchmuzen. 

ämiac sig, usmial sie, Fut. usmie- 
je sie, vr. perf. ſich fatt lachen; fih 
müde lachen; Usmiech, zu, sm. Rä. 
deln n. 

Usmiechnge sie, -chnat sie, -chnie 
sie, vr. (1: malig), Usmiechat sie, -chat 
sig, -cham sig, vr. imp. lächeln; — 
komu Jemandem zulächeſn. 

Usmiechliwosc, -Sei, sf. Freunde 
lichkeit J.; Usmiechliwy, Usmiechiy, 
a. freundlich. 

Usmiechnigcie, Usmiechnienie, 
ia, sn. v. Us miechnac, f. d. 

Usmierene, cal, cam, va. imp., 
Usmiereid , eit, fut. oi, va. perf. 
tödten; uämiercanie, usmiercenie 
Tödtung 7. 

Usmiertelnie, -nil, yut. -ni, va. 
perf. ſterblich machen; usmiertelnie- 
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nie Sterblichmachung, Verleihung f. des 
Charakters der Sterblichkeit, der Ber 
gänglichkeit. 

Usmierzac, -rzal, -Tzam, va. imp. 
Usmierzye, -rzyt, fut. -rzy, va. perf. 
bändigen, hemmen, zähmen; Usmierzy- 
ciel, -a, sm. Bändiger, Hemmer, Zäh⸗ 
mer m.; —cielka, -1, sf. Bändigerin; 
Hemmende; Zähmerin f. 

Usmieszek, -szku, sm. angenehmes, 
liebliches, holdſeliges Lächeln n. (eines 
Kindes, eines ſchönen Mädchens). 

Usmigac, va. perf., f. Smigac. 

Usmol, -u, sm. Jäg. Harz n., das 
aus den Nadelholzbäumen herausſchwitzt. 

Usmolic, f. Smolic. 

Usmuknak, -knat, va. perf., Usmu- 
knigcie, Usmuknienie, -in, sn., |. 
Smukać, etc. 

Usnge, usngl, fut. usnie, Uspic, 
-i, Już. i, vn. perf., Usypiac, -pial, 
-piam, vn. imp. einſchlafen. 

Usnacht, -a, sm. + Hauswächter m. 

Usnadnic, -dnil, fut.-dni, va. perf. 
erleichtern. 

Usniecie, Usnienie, -in, sn. Gine 
ſchlafen n. 

Usniedzenie, -in, sn. v. Usniedzie, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. mit Roſt be» 
decken, roſtig machen; — sie roſtig wer⸗ 
den, ganz mit Roſt überzogen werden. 

Usnowac, -owal, Fut. -nje, Uanuc, 
usnul, Fut. usnuje, va. perf. hervor⸗ 
winden, durch Winden hervorbringen; 
usnowae verſtricken, feſſeln; usnowa- 
nie, usnucie Hervorwindung; Verſtri⸗ 
dung, Feſſelung F. 

Usolic, va. perf., f. Solic. 

Usowitowac, -owalt, fut. -uje, va. 
perf. verdoppeln. 

spakajac, Uspokajac, ſ. Uspokoic. 

Uspara, -y, Usparyni, -i, sf. Myth. 
Weliſchöpferin, welterſchaffende Göttin 
f. nach dem Glauben der altheidniſchen 
Litthauer. 

Uspiac, uspial, Fut. uspieje, Uspisc, 
uspial, fut. uspieje, vn. perf. aus- 
richten; —, Uspieszyc, -szył, fut. 
-82y, va. perf.: — kogo Jemandem 
voraneilen, ihm zuvorkommen. 

Uspian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. hydnocarpus). 

Uspic, |. Usngc, Usypiac; Uspie, 
uspil, fut. uspi, va. perf., Usypiac, 
-pıal, -piam, va. imp. einſchläfern, in 
den Schlaf bringen; uspis kogo, "Or, 
manden erſchlagen, tödten ; Uspieiel, 
a, SM., —cielka, -i, sf. der, die ein» 
ſchläfert, einwiegt, in den Schlaf bringt. 

Uspienie, ia, sn. Ausrichtung F.; 
—, Uspieszenie, -ia, sn. Boraneiien, 
Vorauseilen n. 

Uspiony, pp. u. a. v. Uapic, ſ. d. 

Uspiwrzöd, du, sm. Ng. Pfen⸗ 
nigkraut n. (lat. lysimachia). 

Uspiawnic, -wnil, fut. -wni, va. 
perf.: — rzekę einen Fluß ſchiffbar 
machen; usplawnienie rzeki Schiffbar⸗ 
machung 7. eines Fluſſes. 

Uspokoie, -koil, fut. -koje, koi, 
va. perf., Uspokojac, Uspokajac,-jal, 
Jam, va. imp., Uspokoiwac, -wal, 
-wam, vd. Frege. beruhigen, befriedi⸗ 
gen; uspokoic siebie das Gemüth be⸗ 
kuhigen, fidh beruhigen, fidh faſſen; le- 
karstwo uspokajace, Hik. beruhigende 
Arzenei J., Beruhigungsmittel u.; uspo- 
koic sie, einſchlummern; uspokoft 
kogo Jeinanden einſchläſern; uspokoie 
sie, 'die Geſchäfte abthun, 'ich Muße 
machen, freie Zeit haben; Uapokoiciel, 
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X Wack e en, 20: ag 
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Stellung, Ordnung, Anordnung 7.; 
Stand, Beſtand n.; ustawa Saßung, 
Perordnung F., Beſchluß m.; Stw. Gts 
ſetz N.; ustawa carna, Re. Stratgeieh 
N.; ustawa policyjna, Rw. Polizeige⸗ 
ſetz u. ; ustawa koscielna, Kg. Kits 
chengeſetz u.; zbiór ustaw Geſeßſamm⸗ 
lung F. j ustawa ogniowe, Stw. Feuer 
ordnung F.; ustawa lesna Forſtord⸗ 
nung F.; ustawa munieypalna, Stw. 
Städteordnung F.; ustawa, »Bedin⸗ 
gung f., unter der etw. gethan wird od. 
werden foll; ustawa Beſtätigung, Ber 
kräftigung, Sanction F.; ustawy, pl. 
Kg. Liturgie fe in der griechiſch⸗rufſi. 
ſchen Kirche; ustawa z kim Zu war ta 
mit Jemandem abgeſchloſſener Vergleich 
m. ; ustawy na sejmie czynione, Siw. 
auf dem Reichstage gefaßte Beſchlüſſe m.; 
ustawy, Stw. Reichsgrundgeſetze u. 

Ustawac, |. Ustac. 

Ustawea, y, Ustawiciel, -a, sm. 
Einrichter, Verordner, Urheber, Stifter; 
Geſetzgeber m. 

Ustawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Ustawić, -wil, fut. -wi, va. perf. ot 
dentlich aufſtellen, hinſeßen, aufrichten, 
binftellen ; in Ordnung ſtellen; usta- 
wie kogo czym, oder za co Jemanden 
als etwas anſtellen, einſetzen, ihn wozu 
ernennen, wozu machen; ustawic vere 
ordnen, feftſetzen, verſchreiben, beſchlie⸗ 
Ben, ZO, Geſetze, Verordnungen 
geben oder erlaſſen, verfugen; ustawia- 
nie, ustawienie Aufſtellung, Anftel 
lung, Anordnung; Beſchließung F., 20. 

N Ustawienie, j. Ustawine, 
etc, 

Ustawieznie, Dstawnie, Ustawno, 
ad., Ustawiczny, Ustawny, a. anbal» 
tend, fortdauernd; ſtandhaft, beftändig, 
ausdauernd; immerfort, nach einander, 
ohne Unterlaß; Ustawicznose, sei, 
Sf. Beharrlichkeit, Beſtändigkeit, Aus⸗ 
dauer f., anhaltender Fleiß m. 

Ustawiezny, Ustawny, f. Ustawi- 
cznie. (Anordnung f. 

Ustawka, -i, sf. kleine Verordnung, 

Ustawodawca, y, Ustawnik, -a, 
sm. Geſetzgeber, Verordner m. ; Usta- 
wodawczy, a. geſetgeberiſch; Geſetz 
gebers⸗; Ustawodawezyni, -i, S. Ge⸗ 
fepgeberin, Verordnexin f.; Ustawo- 
dawstwo, -a, an. Geſetzgebung f. 

Usteczka, -i, sf. dim. Münden, 
Mäulchen n. 

Ustegnic, -gnil, fut. -gni, va. perf- 
niedertreten, mit den Fußtapfen cine 
drücken. 

Ustęp, Ustap, -opu, Ustepek, -pku, 
am. dim. Waden, Zurückweichen u.; 
ustep, Abweichen, Abgehen n. von cis 
nem Wege, einer Richtung, einem Ges 
brauche 21., von der Pflicht, Uebertre⸗ 
tung F.; ustap, Dtk. Epiſode, Zwiſchen⸗ 
erzählung 5. Zwiſchengeſang en, in er⸗ 
zählenden Dichtungen; ustep Ort m. 
des Abtretens, wo abgetreten oder abge⸗ 
fliegen wird; ustep, Geog, Ast en 
m. ; ustepek, Bk. Abfap m. von einer 
Mauer; ustep, Rw. Berathung F. der 
Richter über das zu fällende Urtheil, wah⸗ 
rend welcher die Parteien abtreten müſſen. 

Ustepnio, ad., Ustepny, a. weichend; 
nachgebend, nachaibig. 

Ustepowac, Ustepowanie, Uste- 
puje, ſ. Ustapic. 

stepstwo, -a, sn. Theil m., der ab⸗ 

getreten wird; Nachlaß, Erlaß, Abzug 
m. von einer Summe; H. Rabatt m. 

Ustérk, Usterkliwy, f. Ustyrk, etc. 


Ustka, ustek, sr. pl. Mündchen, 
Mäulchen x. 

Ustnie, ad., Ustny, a. mündlich, 
wörtlich; "einflimmig, wie mit oder aus 
Einem Munde; ustny, Ustowy, a. 
Mund-; ustowy klej Mundleim m. 

Ustoi sie, f. Ustac sig. 

Ustoiny, -in, sf. pl. Bodenſatz, Saß, 
zu Boden geſunkener Rüdftand m. 

Ustopniowat, va. perf., |. Stopnio- 
wac. 

Ustosowat, va. perf., ſ. Stosować. 

Ustosunkować, -owal, fut. -uje, 
va. perf. dem Verhältniſſe entſprechend 
anpaſſen, anbequemen. 

Ustowy, a. Mund-; Maul-, 

Ustrajac, Ustroic, f. Stroić. 

Ustraszyc, -szyl, fut. -azy, va. 
perf. in Schrecken jagen, ſehr erſchrecken; 
nieustraszony unerſchrocken; nieustra- 
szenie Unerſchrockenheit J.; ustraszye 
sie czego vor etwas Furcht bekommen, 
in Schrecken gerathen, ſich entſetzen über 
etwas. 

Ustroic, va. perf., |. Stroic. 

Ustroj, Ustrój, -u, sm. Auspuß m., 
Verzierung F.; Bau, Organismus m., 
Gliederung F.; Ustrojny, a. Auspuß⸗, 
Vernzierungs⸗; organiſch. [Stroic. 

Ustrojenie, -a, sn. v. Ustroic, f. 

Ustrojnose, -dei, s/f. Gepußtheit, 
Geziertheit; Ordnung F., Zuſtand m. 
des Geordneten, in Ordnung Gebrachten. 

Ustrojowy, a. Ordnung.; organiſch, 
Gliederungs⸗. 

Ustroń, -ni, sf., Ustronie, -in, sn., 
Ustronek, -nku, sm. abgelegener Drt 
m., Einſamkeit, Abgelegenheit F.; tro- 
chę na ustronkn ein wenig an der Seia 
te, abwärts; z ustronia na droge vom 
Abwege auf die Straße; tego roku z 
ustronia pokój mina Polska, "diefea 
Jahr lebte h olen mit den Nachbarn in 
Frieden. 

Vatronic, va. perf., |. Stronie. 

Ustronnie, ad., Ustronny, a. abge- 
legen, entlegen ; einſam, eingezogen; 
ustronnie auf der Seite Vë von 
fern, abwärts; ustronny einfam, mena 
ſchenſcheu; ustronny an, auf, von der 
Seite, 

Ustrugae, -gal, fut. -gam, oder 
ustruze, Ustruzyc, -zyl, fut. -Ły, va. 
perf. ſchnitzeln, abſchnitzeln; ustruga- 
nie, ustruzenie Abſchnitzeln a, 

Ustrzal, -u, sm. Hik. Beingeſchwulſt, 
Knochengeſchwulſt F.; ustrzal Schuß m. 
aus einer Feuerwaffe; Ustrzalowy, a. 
Hik.: — wrzóà Geſchwür n. an einer 
Bein⸗ oder Knochengeſchwulſt. 

Ustrzedz, ustrzegl, fut. ustrzege, 
ustrzeze, va. perf. wachend behüten, 
vor Schaden behüten, bewahren, bewa⸗ 
chen; ustrzedz sie czego fih gehorig 
vor etwas hüten, in Acht nehmen, durch 
gehörige Wachſamkeit einem Schaden od. 
Machtheil entgehen; ustrzezony, ustrze- 
ly vermeidlich, vermeidbar, zu umge⸗ 
hen, zu vermeiden; nieustrzezony un- 
vermeidlich. 

Ustrzegae, Í. Ustrzygac. 

Ustrzelac, -Ial, -lam, va. perf. 
Ustrzelić , lil; fut. li, va. imp., 
Ustrzeliwac, -wal, -wam, va. frequ. 
mit dem Feuergewehr, mit einer Feuer⸗ 
ſchuß waffe erlegen, erſchießen, hinſtreckenz 
— sie einander gegenſeitig beſchießen; 
ustrzelanie, —lenje, —liwanie Bes 
ſchießen, Schießen, Erſchießen n. 

Ustrzelacz, Ustrzeliciel -a, sm 
Erſchießer, Erſeger, Niederflreder w 
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Ustrzępić, Ustrzmić, ſ. Strzepic. 

Ustrzezenie, -ia, sn., Ustrzezony, 
pp. u. a. v. Ustrzezy c, ſ.d. unter Ustrze- 
gas, etc. 

Ustrzezony, |. u. Ustrzezenie. 

Ustrzygać, Ustrzegad, -gal, -gam, 
va. imp-, Ustrzydz , ustrzygl, fut. 
ustrzyze, va. perf. Ustrzygngc,-gnal, 
-gnie, va. (1-malig) mit der Scheere ob, 
ſchneiden, abſcheeren; ustrzygac knot u 
awiecy das Licht putzen; ustrzyganie, 
ustrzygniecie, ustrzyzenie Abſchnei 
den n. mit der Schere. 

Ustrzyzki,-zek, Ustrzyzyny, -zyn, 
sf. pl.: — knota u äwiecy Abſchnei⸗ 
den, Putzen u. des Lichtes, der Licht. 
ſchnuppe an der Lichtkerze; ustrzyzki 
Abſchneidſel. Abſchnitel n. 

UstrzyZony, pp. u. a. v. Ustrzydz, 
f. d. unter Ustrzygac. 

Ustygowac, f. Utyskiwac. 

Ustyrk, Ustérk, Usztyrk, -u, sm. 
Anſtoß, Höcker, Buckel, kleiner Hügel m., 
über den man ftolpert ; ustéxk Anſtoßen, 
Stolpern n. ; ustérk, Schaden, Feh⸗ 
ler m. 

Ustyrkac sie, ſ. Ustyrknge sie. 

Ustyrkliwy, Usterkliwy, a. Got, 
pernd. 

Ustyrknae sie, -knął aig, -knie sie, 
vr. (i-malig), Ustyrkac sig, -kał sie, 
-kam sig, vr. imp. ſtolpern, mit dem 
Fuße anſtoßen; "einen Fehltritt thun, 
fehlen; Ustyrkac, va. imp.: — kogo, 
"gegen Jemanden verſtoßen, bei ihm ans 
ſtoßen, ihn beleidigen. 

Usubstancyonowac, va. perf., ſ. 
e F 

suc, va. perf., ſ. Sud, Usypać. 

Usuknid, Bet Ter -ni, > perf. 
mit einem Rode bekleiden, einen Rod ge 
ben zum Anziehen. 

Usunge, nat, fut. nie, va. perf. 
(u. 1»malig), Usuwac,-wal,-wam, va. 

emp. wegſtellen, wegſchieben, aus dem 
Wege räumen ; usungce gie fid) wegma⸗ 
chen, fich fortſchleichen, “ § fih drücken; 
usuniecie Wegräumen, Wegſtellen u.; 
— sig Fortſchleichung J. 

Ususzenie, ia, sn. von Ususzyc, 
-szył, fut. -Szy, va. perf. verdorren 
machen, zu ſehr austrocknen. 

auty, pp. u, a. v. Usuc, ſ. d. 

Usuwac, f. Usungd. 

Uswedzié, va. perf., f. Swedzic. 

Uswiadezyc, -dezyt, fut. -dezy, 
ei ob erfahren, in Erfahrung bringen. 

gwiecac, cal, cam, va. (op. 
Uswigeic, -eil, fut. -ci, va. perf. hei- 
ligen, heilig machen. 

eycenie, -ia, sn. v. Usycic, -cil, 
Jut. ei, va. perf. mit Meth anmachen, 
mit Meth Farbe und Geſchmack geben. 

Usychac, -chal, -cham, vn. imp., 
Uschnae, -ngł, fut. -nie, va. perf. 
völlig trocken werden, ganz trocken wers 
ege Lerſchlaffen, ſchwach, kraftlos mer, 

en. 


Usymbolizowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verfinnbildlichen, durch ein 
Sinnbild deutlich machen, deutlich dar⸗ 
ſtellen; usymbolizeowanie Perfinnbild⸗ 
lichung F. 

Usympliflkowag, -owat, fut. -uje, 
va. perf. vereinfachen. 

Uayp, -u, sm. aufgeſchütteter Haufen 
m. ; Usypy granicze Gränzhügel m.; 
La Taras. 

Usypac, -pal, fut. -pie, va. perf., 
Usypowac, ÜUsypywac, -wal, -nje, va. 
Fregu. aufſchütten; einen Theil abſchüt⸗ 


ten; usypanie Aufſchütten; Abſchütten, 
Herunter⸗, Hinwegſchütten n. 

Usypiac, -pial, -piam, va. imp., 
Uspic, uspil, fut. uspi, va. perf. en 
ſchläfern; —, on., f. Uanac. 

Usypnia, -i, sf.: — kruszeowa, 
Bw. Seifengebirge n. 

Usypowac, Usypywac, ſ. Usypac. 

Uszacenie, -ia, sn. v. Uezacit, -cit, 
Jut. -ci, va. perf. belleiden. 

Uszak, -a, sm. Thützapfen m., Thür⸗ 
angel F.; Ng. gewiſſes Raubthier n. (lat. 
megalotis); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
auricularia). 

Uszakowy, a. Thürzapfen-, Thür 
angels. 

szamotae, -tal, fut. uszamoce, 
oder -mocze, va. perf. umreißen, um⸗ 
werfen. 

Uszancowac, va. perf., — sie, vr. 
perf., |. Szahcowat, — sie. 

szanek, -nka, sm. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Säugethier (lat. lagotis). 

Uazanowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. beehren; uszanowanie Hochach⸗ 
tung, Verehrung f. 

Uszargac, — Big, ba. u. vr. perf., 
f. Szargac. 

Uszarlacic, Uszkarlacic, va. perf., 
etc., f. Szarlacic, ete. 

Uszarpac, Uszarpnąć, Uszarpnig- 
cie, Uszarpnienie, |. Szarpnac. 

Uszarpy, -ów, sm. pl. abgehauene 
Stückchen, Abſchnißel n. 

Uszarzenie, -ia, sn. v. Uszarzyc, 
-rzyl, fut. -rzy, va. perf. grau ma: 
chen; "traurig, betrübt machen. 

Uszatek, -tku, sm. Henkelgeſchirr u., 
Topf, Krug m., Gefäß n. mit Henkeln; 
uszatek Ohrlöffel m. ; Bk. f. Weborek. 

Uszaty, Uchaty, a. Ohren habend; 

roßohrig, langohrig; czapka uszata 

ühe J. mit Ohrenklappen. 

Uezeie, Uście, f. Ujscie. 

Uszezac, va. perf., f. Szezac; — 
gie, vr. perf. ſich bepiſſen, § fid beſei⸗ 
gen, das Waſſer unter ſich gehen laſſen. 

Uszezegölniac, -niał, -niam, va. 
imp., Uszezegölnic, -nił, fut. -ni, va. 
perf. vereinfachen; uszezegölnianie, 
—nienie Vereinfachung f. 

Uszcezepad, -pat, fut. -pie, va. 
perf., j. Szezepac. 

Uszezepic, va. perf., f. Szezepic. 

Uszezerbezy, a. ſchartig, Scharten, 
Lücken habend ` 'nachtheilig. 

Uszezerbek, -bkn, sm. Scharte, Lücke 
J-i Nachtheil, Schaden, Berluſt m. 

Uszezerbiad, -bial, -biam, va. imp., 
Uszezerbie, -bił, fut. -bi, va. perf. 
ſchartig machen; Abbruch thun, Scha⸗ 
den machen, Schaden zufügen, ſchmä⸗ 
lern, verringern, beſchädigen, verlegen. 

Uszezerbnik, a, sm. Beſchädiger, 
Verletzer m. 

Uszezesciac, va. imp., Uszezescic, 
Seil, ze. uszezeszeze, NBZezedci, 
roh iwie, va. perf., f. Szezeseic, 
Szezesliwic. 

Uszezknge, Uszezyknac, -knął, 
Jut. -knie, va. perf. (und 1-malig), 
Uszezykac, kel, kam, va. imp. ab- 
kneipen, abzwicken, abpflüden, abreißen; 
uszezknge fneipen, zwicken, ſtechen, beis 
Ben; uszezknge sig w palec fih) den 
Finger einklemmen; uszezkniecie, u- 
szozyknięcie Mbfneipen, Abzwicken 
N., ic. 

Uszezué, -czu}, fut. -czuje, Uazo- 
zwac, -wal, Tut. -wam, vd. perf. Jag. 
nachjagen, auf der Jagd fangen. 


ie 
Uezezuplac Uszezuß 
Szeznplic, etc. 
Uszezwad, |. Us 
Uszezykat, - 
Uszezypać, |» m. Fe 
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fe, 1 ala fih Ze takti 770 
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. bm inn ) Jit. utaje, utai, va. 
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` Arkia Mwy, Teeny. 

tip Kai, 2 Kam, va. imp., 
eet t mache ud. -kni, va. perf: 
iq Die sie: langweilen. 

{Perg Utkal’ k unter Tesknic. 
li. Teac“ ien, oder teg, 
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Utloczyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
einſtoßen, eindrücken; drücken; durch 
Drängen zuſammendrücken; utloczye 
kogo Jemanden erdrücken; uttoczye sig 
fih drängen, fih im Gedränge herum ⸗ 
ſtoßen; utlaczanie, utloczenie Ein» 
ſtoßung, Eindrückung F.; — sig Herum⸗ 
ſtoßen u. im Gedränge. 

Utlenic, ete. f. Ukwasorodniac,ete. 

Utine, utluki, fut. utluke, utlu- 
cze, va. perf., Utluczenie, |. Tiuc, ete. 

Utlumiac, -mial, -miam, va. parf., 
Utlumie, -mil, fut. -mi, va. perf., 
f. Tiumic. Lete. 

Utinscic, Utluszezenie, f. Tiuseic, 

Utne, Utnie, |. UVeige. 

Utoczenie, ia, sn. von Utoczyd, 
-czyl, fut. - zy. va. perf., Utaczac, 
-ezal, -czam, va. mp. abgießen, vers 
gießen; utoezye durch Drechſeln verfer⸗ 
ligen, ausdrechſeln, drechſeln. 

Utok, -u, 3m. W. Weberbaum m.; 
—, Utoka, -i, at. f. Ucieczka. 

Utöhe, f. Utulic. 

Utonge, -nal, Jut. -nie, un. perf. 
ertrinken, erſaufen, im Waſſer unterges 
hen; utonge w czym, *fih in etwas 
verſenken, vergraben, vertieſen (in Ge⸗ 
danken, in Unterſuchungen ꝛc.); ntonig- 
cie, utonienie Ertrinken, Erſaufen; 
*Merfenten, Bertiefen n. in etwas. 

Utopia, -ii, sf. Utopien n., Utopie 
J., eingebildetes, getraumtes Land n. mit 
allen denkbaren Herrlichkeiten, Schlaraf⸗ 
fenland u. 

Utopie, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Utapiac, -piat, -piom, va. imp. erträn« 
ken, in's Waſſer verſenken, erſäufen; 
utopic bron w kim, Jemandem eine 
Stich⸗ oder Stoßwaffe tief in den Leib 
hineinſtoßen, hineinjagen, hineinrennen ; 
oczy w kim utopic, 'die Augen (gleich 
fam) in Jemanden verſenken, *ihn lange 
und durchdringend anſchauen; utapiac 
myst w czym ſeine Gedanken in od. bei 
etwas vertiefen. 

Utorowac, va. perf., Utorowanie, 
Utorowany, ſ. Torowac. 

Utosamiac, Uto2samiac, -mial, 
-miam, va. imp., Utosamie, Utozsa- 
mic, -mil, fut. - mi, va. perf. ganz 
Daſſelbe thun, es ganz ebenſo machen. 

Utosamotniad, -tnial, -tniam, va. 
imp., Utosamotnic, -nil, fut. -ni, va. 
perf. Philos. identificiren, als Eines u. 
daſſelbe denken (zwei verſchiedene Gegen⸗ 
ſtande). [miac, ete. 

Utozsamiaé, Utozsamic, f. Utosa- 

Utraca6,-cn}, -cam, va. imp. Utra- 
eic, -eil, fut. ei, va. perf., |. Tracic. 

Utrącac, -cal, -cam, va. imp., Utra- 
cić, -cił, fut. -ci, va. perf. abſtoßen, 
abbrechen; Abbruch thun, abzwacken; 
utrgcanie, — cenie Abſtoßung F., ꝛc. 

Utracic, f. Utracac. | Utrzeie, Í 
Utracac. 

Utracyusz,-a, sm. Berſchwender m.; 
Utracyuszka, -i, sf. Perſchwenderin f. 

Utrafiac, Utrafic, va. perf., į. Tra- 
fie, etc. 

Utraktowac, va.perf.,f.Traktowac. 

Utrapic, Utrapienie, f. Trapic. 

Utrapieniec, nea, sm. Placker, 
Quälgeiſt; Tyrann m. 

Utrata, -y, af. Perluſt. Schaden m., 
Einbuße J.; ludzie nie mający nie do 
utraty Leute mf., die nichts zu verlieren 
haben, à k 

Utratnica, -, sf. Verſchwenderin F.; 
Utratnik, -a, Utratnis, -sia, Utratni- 
czek, -ezka, sm. dim. Verſchwender, 
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Bertäuer, Vergeuder m.; Utratnosc, 
-sci, sf. Perſchwendung F.; Utrainy, 
a. verſchwenderiſch; verloren, eitel, vers 
gänglich, verlierbar; nioutratny unver, 
außerlich. Dt. Tratowae. 

Utratowac, Utretowac, va. perf., 

Utrefic, va. verf., f. Trafic, Trefle. 

Utrönge, Utrunge, -nal, fut. -nie, 
vn. perf., Utrunac, -nal, -nam, vn. 
imp. entrinnen; utrönienie, utrunie- 
nie Entwifchen, Entrinnen n., Flucht f. 

Utroskac, va. perf., ſ. Troakac. 

Utroskiwic, f. Troszezyé. 

sroskliwiac, -wial, -wiam, va. 
imp., Utroskliwid, -wil, fut. -wi, vo. 
perj. beſorgt, hefümmert machen um 
etwas; ein Intereſſe für etw. einhauchen. 

Utrud, f. Trud. 

Utruda, -y, T. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. tetracera). 

Utrndniac, -dnial, -dniam, va. 
imp., Utrudnie, -dnil, fut. -dni, va. 
perf. ſchwer machen, erſchweren, Mühe, 
Plage verurſachen; beſchwerlich machen; 
ſchaden, benachtheiligen; utrudnianie, 
—nienie Erſchwerung f., ꝛc. 

Utrudzac, va. imp. Utrndzid, va. 
perf., f. Trudzic. 

trunge, |. Utröngc. 

Utrwac, va. perf., |. Trwac. 

Utrwalad, Utrwalié, f. Trwalac, 
Trwalic. 

Utrwanie, -ia, sn. v. Utrwaċ, ſ. d. 

Utrwian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. mogiphanes). 

Utrzgse, utrząsł, utrzase, utrzg- 
sie, va. perf., Utrzqsnge, -snql, -dnie, 
va. un Utrzgsad, -sal, -sam, 
va. imp. abſchütteln; Bot erſchüttern; 
durch vieles Erſchüttern ermüden; u- 
trzgse się ſich erſchüttern, ſich verſtau⸗ 
chen (Gliedmaaßen); utrzesanie, —8e- 
nie, ntrzasnigcie, utrzasnienie Ab- 
ſchüttelung; ſtarke Erſchütterung f. 

Utrzebic, va. perf., |. Trzebic. 

Utrz6d, utarl, fut. utro, utrze, va. 
perf., Ucierat, ral, -ram, va. imp. 
rein reiben, abreiben; trzewiköw utrzéc 
die Schuhe putzen, reinigen; ucierać 
abwiſchen abreiben, abfrocknen; nos 
ucierać die Nafe ſchnauben, ſchneuzen. 
putzen; ucierać swiecg das Licht pu- 
pen; ucierać raniąc durch Anſtreiſen, 
durch Reiben verwunden; ucierać glatt 
reiben, glätten, ebnen; uciera drogę 
do czego den Weg zu etwas ebnen, bah⸗ 
nen; ueierac trudnosci Schwierigkei⸗ 
ten wegſchaffen, mildern; ucierać kogo, 
Jemanden poliren, feine Sitten feiner 
machen, ihn bilden; utrz6c sig, fich 
bilden, feine Sitten verfeinern; ezio- 
wiek nieutarty ungebildeter, roher. 
rauher Menſch m.; bydlo nieutarte 
wildes, ungezähmtes, unbändiges Vieh 
n.; ucierac rogów bydlgein dem Vieh 
die Hörner abfeilen ; ucierać rogów bie 
Hörner abſtußen; "hen Stolz bändigen, 
den Uebermuth zähmen, 'die Flügel be. 
ſchneiden; ucierać interea eine Sache 
behandeln, verhandeln, abhandeln; neie- 
rac sig kämpfen, ſtreiten. 

Utrzesac, Utrzesanie, Utrzgsenie, 
f. u. Utrzasc, etc. 

Utrzezwic, va. perf., j. Trzeiwic. 

Utrzmie, va. perf., į. Trzmie. 

Utrzymać, -mał, fui. -mam, va. 
perf., Utrzymywać, -wal, uje, va. 
Jregu. erhalten, ertragen, fefihalten, 
nicht loslaſſen; utrzymywać erhalten, 
bewahren zutrzymywac czyje interesa 
Jemandes Geſchäſte führen, verſehen; 
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utrzymywać kogo swoim kosztem Je- 
manden auf feine Koſten erhalten, ihn 
unterhalten; utrzymanie Unterhalt m.; 
utrzymal figure ojca, er führte dies 
ſelbe Lebensart, wie fein Bater; utrzy- 
mywac behaupten, bei etwas beharren ; 
uirzymywae zurückhalten, erhalten, aufe 
balten (auch“); nieutrzymany unauf⸗ 
yaltbar. A 

Utrzymalosc, -Sci, ar. Zurückhal⸗ 
tung; Enthaltſamkeit f. Kane 

Utrzymanie, -ia, sn. v. Utrzymać, 

Utrzymanka, -i, sf. Frauenzimmer 
n., das von Jemandem als Beiſchläferin 
unterhalten oder ausgehalten wird. 

Utrzymywac, etc., f. u. Utrzymać. 

Utrzymywacz, -a, sm. der Jemanden 
(auf feine Koften) unterhält, ihm den Un⸗ 
terhalt gibt. [Tuczye. 

Utuczenie, -ia, sn. v. Utuczyc, j. 

Utueznienie, -ia, 877. v. Utucznidc, 
J. Tuczniéc. R 

Utuczyc, va. perf., ſ. Tuczyc. Im. 

Utuiek, -Iku, sm. Zuflucht J., Schutz 

Utulenie, -ia, sn. v. Utulic, f. Tulic. 

Utulnie, Utulny, ſ. Tulnie, Tulny. 

Utulony, pp. u. d. v. Utulic, ſ. d. 

Utwardzac, Utwardzie, j. Twardzié. 

Utwarzaé, |. Utworzyc. 

Utwierdzac, va. imp. Utwierdzic, 
va. perf., |. Twierdzic; Utwierdzi- 
ciel, -a, sm. Befeftiger, Bekräftiger m.; 
—oíelka, -i, af. Deregerin, Bekräfti⸗ 

erin J. 
G D, PATO, -a, sn. Hik. Nadel 
halter m. (lat. acutenaculum). 

Utwór, Utwor, ſ. Twor. 

Utwörca, -y, sm. Urheber, Verſaſſer, 
Autor m. 

Utworstwo, f. Twórczość. 

Utworcenie, -ia, sn. v. Utworzyć, 
va. perf., ſ. Tworzyc. 

Utworzyciel, -a, sm. Schöpfer m. 

Utyċ, Utyeie, f. Tye, etc. 

Utykac, |. Utknge. 

Utykacz, -a, sm. Perſtopfer, Zuſto⸗ 
pfer; Sw. Kalfaterer m.; utykacz Eil, 
pernder, Stolperer m. 

Utylitarnosc, gc), af. Nüglichleits⸗ 
krämerei, Sucht f., aus Allem einen Nur 
pen ziehen zu wollen. 

Utyrac, Utérac, va. perf., f. Tyrac. 

Direk, -u, sm. Klagen, Seufzen u.; 
Bedruckung, Drangſal F. 

Utyekiwac, Utyskowaé, -wal, -uje, 
en. imp. klagen, Leuten. 

Utyskliwy, a. klagend, ſeufzend. 

Utytulowac, „owal, Jut. -uje, va. 
perf. betiteln, einen Titel geben, beites 
gen; tituliren. 

Uwabni, (7). 

Uwad, -u, am. Sw. Anker m. 

Uwaga, -i, sf. Erwägung, Bedacht⸗ 
ſamkeit, Ueberlegung F.; Bemerkung, Bes 
trachtung f., Gedanke m. über etwas. 

Uwalac, va. perf., |. Walac. 

Uwalaszyc, va. perf., |. Walaszye. 

Uwalenie, -ia, sn. v. Uwalic, va. 
per., |. Walic. Uſtark brauſend. 

Uwalisty, Uwalny, a. ſehr ſtürmiſch; 

Uwalkowac, va. perf., f. Walkowac. 

Uwalniac, ſ. Uwolnić. 

Uwarc, Uwareie, ſ. Uwierac, etc. 

Uwarowa£, f. Uwiarowad. 

Uwarowniony, pp. u. d. v. Uwaro- 
wnit. -wnil, fut. -wni, va. perf. bu 
feſtigen, wohl verwahren. 

Uwarowny, Uwiarowny, + f. Bez- 
pieczny. 

Uwarstwowae sie, -owal sig, fut. 
-nje gie, vr. perf. in Schichten, in Reis 
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hen gelegt oder aufgeftellt werden; “fidh 
in Stände oder Claſſen ſondern. mig. 

Uwartalezany, a. Mech. ſpindel för- 

Uwarunkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durch gewiſſe Bedingungen 
ſichern, ſicher ſtellen, durch eine Gewähr⸗ 
ſchaft fider. 

Uwarzenie, ia, sn. v. Uwarzyc, 
= rzyl, fut. -rzy, va. perf. völlig kochen, 
ſieden. 

Uwazac, zal, zam, va. imp., 
Uwazyc, -żył, fut. y, va. perf.: — 
co überwiegen, durch Uebergewicht nics 
derdrücken; nie uwazajgey auf fc» 
ner Seite mehr wiegend, im Gleichge⸗ 
wicht ſtehend; uwazyc kogo, "man, 
den erheben, ihm eine höhere, wichtigere 
Stellung geben; uwazyc, Acht geben, 
erwägen, betrachten, bedenken, überle⸗ 
gen; mit Aufmerkſamkeit beobachten, bes 
merken; uwazyc co od kogo etwas an 
Jemandem erſehen, einen Fehler 2c. an 
ihm ausfindig machen; nie bedziesz 
mial przyjaciela, gdy wszystko od 
niego uważasz du wirft keinen Freund 
haben (behalten), wenn du Alles an ihm 
H willſt. lobachter m. 

wazacz, Uwazyciel, -a, sm. Be- 

Uwaznose, -Sci, sf. Aufmerkſamkeit, 
Achtſamkeit f. 

Uwazny, a., Uważnie, ad. überlegt, 
bedächtig, bedachtſam; "überwiegend ; 
*jehr wichtig. [wac. 

Uwczasowal, va. perf., 1. Wezaso- 

E e eee ene, 
Uwdzigezyc, -czył, Tut. - zy, va. perf. 
lieblicher machen, verſchönern; Fi: 
czanie, —czenie, Uwdziek, u, gm. 
Lieblichermachen, Verſchönern n.; Ber 
ſchöͤnerung F. (va. perf., ſ. Wedzic. 

Uwedzenie, ia, sn. v. Uwedzic, 

Uwertura, -y, J. Tx. Ouvertüre, 
Einleitungsmuſtk f. zu Opern ꝛc. 

Uweselac, -lal, lam, va. imp., 
Uweselic, DI, fut. H, va. perf. luftig 
machen, erluftigen, belufligen ` uwesela- 
nie, uweselenie Erlujtigung, Beluſti⸗ 
gung J.; Uweseliciel, -a, sm. Luſtig⸗ 
macher, Erheiterer m. ; —cielka, -i, . 
Luſtigmacherin f. 

Uwiadamiac, Uwiadomiac, -miat, 
-miam, va. smp., Uwiadomic, -mil, 
fut. -mi, va. perf. benachrichtigen, hin- 
terbringen, bekanntmachen; — sie bes 
kannt werden; uwiadomienie Benach⸗ 
richtigung, Bekanntmachung F.; uwia- 
domiony benachrichtigt, bekanntgegeben, 
bekanntgemacht; Uwiadomiajgcy,-ego, 
Uwiadomiciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die benachrichtigt, hinterbringt, 
bekanntmacht. 

Uwisadomiac, Uwiadamiac, -mial, 
-miam, va. imp., Uwiadomic, -mil, 
fut. -mi, va. perf. kundmachen, bekannt⸗ 
machen; erklären, auſhellen; — sig kund 
werden, bekannt werden. 

Uwiarowat, Uwarowac, -Owal, fut. 
-uj e, va. perf. behüten, bewahren; 
uwaruj nad, Boże! od złego bewahre 
uns, o Gott! vor dem Böſen, vor dem 
Uebel; uwinrowad sie czego einem 
Uebel entgehen, ſich glücklich davor bes 
wahren; uwiarowanie czego glückli⸗ 
ches Vermeiden n. eines Uebels; glückli⸗ 
ches Entkommen n. von, aus etwas; 
nieuwiarowany unvermeidlich; Uwis- 
rowny, Uwarowny, a.: — od ozego 
vot etwas geſichert. ſichergeſtellt. 

Uwigzae, zal, fut. uwigze, va. 
perf., Uwiazywac, Uwiezywac, -wal, 
-nje, vd. frequ. feſt anbinden; na 
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95. scenie Weg-, Gort 


"> UWtoctwo, -a, sn. 


ang 


Verleumdung, Schmälerung f. des gu- 
ten Rufes Jemandes. 

Uwiéczenie, ia, sn. v. Uwlöozye, 
L d. unter Uwlec. 

Uwiéeznik, Uwiöczyciel, -a, sm. 
Verleumder, Verkleinerer zu. 

Uwlöknianie, -ia, sn. Hik. Erzeu- 
gung F. eines flechfenartigen Muskelge⸗ 
webes. 

Uwod, Uwöd, -odu, sm. Wegführen, 
Entführen, Entreißen u.; bez uwoda 
ohne Trug, ohne Berückung. 

Uw den, -y, Uwodziciel, -a, sm. 
Entführer; Verführer m. 

Uwodz, -zia, sm. Ng. gewiſſes Kru⸗ 
ſtenthier (lat. porcellana). 

Uwodzenie, -ia, sn. v. Uwodzié, Í. 
d. unter Uwiese. 

Uwodziciel, f. Uwódca; Uwodzi- 
cielka, -i, sf. Entführerin; Verführe. 
rin . [Ochſendieb m. 

Uwodziwolek, Ika, sm. Vieh dieb, 

Uwoj, j. Woj. 

Uwolniuc, Uwalniae, -nial, -niom, 
va. Deg Uwolnie, -nil, fut. -ni, va. 
perf. befreien, freimachen; uwolnienie 
niewolnika Befreiung, Freilaſſung f. 
eines Sklaven; uwalniac, *nadylaffen, 
gelinder machen, mildern, lindern. 

Uwolniciel, -a, sm. Befreier m.; 
—cielka, -i, sf. Befreierin 7. 

Uwolnieniec, Aen, sm. Freigelaſſe⸗ 
ner; freigelaſſener Sklave; Emancipir⸗ 
ter in. 

Uwonic, Uwonnic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. wohltiechend, wohlduftend 
machen uwonnienie Verleihung f. von 
Wohlgeruch. Lszezye. 

Uwoskowac, Uwoszezyc, ſ. Wo- 

Uwozenie, -ia, sn. v. Uwozid, ſ. d. 
unter Uwiesc. 

Uwracat, |. Odwracae. 

UTG, ei, sf., Uwrot, u, sm., 
Uwrocıe, ia, sn. Ldw. Pflugwende, 
BEN Ende n. der Ackerfurche, 
wo der Pflügende wieder umkehrt; 
uwrot, Wendung, Umkehr F. 

Uwrzéc, uwrzal, fut. uwrze, oder 
uwre, vn. perf., Uwierac, -ral, -ram, 
vn. imp. vollig kochen, gar ſieden; 
uwrzéc einkochen, durch Kochen weniger 
werden; Uwrzéc, Uwierac, va. perf. 
ein wenig öffnen ` nicht ganz zugehen, 
ſich klemmen; uwiera mie böt, trzewik 
der Stiefel reibt mich, reibt mir den Fuß; 
uwrzenie, uwieranie Garkochen, Gats 
ſieden; Einkochen u., 26, 

Uwspanialenie, -ia, sn. v. Uwspa- 
nialic, va. perf., Í. Wspanialic. 

Uwspolecznic, va. perf., |. Wspo- 
lecznic. 

Uwydatniae, big), -tniam, va. 
imp., Uwydatnic, -tnil, fut. -tni, va. 
perf. in die Augen fallend machen, ſicht⸗ 
bar, augenſcheinlich, auffallend, hervor⸗ 
ſpringend, hervorragend machen; — sie 
hervorragend, auffällig, in die Augen 
fallend werden. 

Uwyraäniac, -Znial, -zniam, va. 
imp., Uwyraznic, -Znil, fut. -Zni, va. 
perf. ausdrücklich, deutlich, beſtimmt, 
klar machen; — sie deutlich, klar, bes 
ſtimmt werden; beſtimmt, klar hervor⸗ 
treten. [Wzajemnit. 

Uwzajemniac, Uwzajemnie, |. 

eg -dnial, -dniam, ud. 
imp., Uwzglednic, -dnil, ft. -dni, 
va. perf. aufſchauen, aufblicken; berück⸗ 
ſichügen, Rückſicht auf etwas nehmen; 
uwzględnianie, —dnienie Rückſicht⸗ 
nahme, Berückſichtigung J. 


DZ DATNIAG 


— 
— — a ̃— r —— e: 


Uwzige sie, uwziņł się, fut. uwe- 
Zme sig, uwezmie się, vr. perf. fid) 
worauf ſteifen, halsſtarrig worauf beſte⸗ 
hen; nach etwas ringen, erpicht auf etw. 
fein; uwziety erpicht auf etwas; Uwzie- 
eie sie, -ia, sn., Uwzietosc, sei, 3f. 
halsſtarriges Beſtehen n. auf etwas, harte 
näckiges Feſthalten n. an etwas. 

Uwziecie, ad., Uwzigty, pp. u. d. 
harmäckig auf etwas beftenend, Zeen. 
rig daran feſthaltend; *erpicht auf etwas. 

Uwzietose, f. u. Uwziac. 

Uy—, 1 f. Uj—. 

UDzac, uzal, Fut. uzne, uznie, va. 
perf. (u. 1-malig), U2ynac,-nal, -nam, 
va. imp. Ldw. abſicheln, mit der Sichel 
abſchneiden. 

Uzacniac, -enial, -cniam, va. imp., 
Uzaenie , -cnil, fut. oni, va. imp. 
vortrefflich machen; auszeichnen, beehren, 
adeln. 

Uzydlenie,-ia, sn. v. Uzadlid,-dlil, 
Ful. -dli, va. perf. mit dem Stachel vere 
wunden, verletzen (Bienen u. dgl. In⸗ 
ſecten). 

Uzadzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Uzadzie, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
mit Begierden erfüllen, 

Uzakonnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
geſetzlich verordnen. 

Użalać sie, -lał sig, -lam sie, er. 
imp.: — na kogo, na co ſich über Je 
manden, über etw. beklagen; uzalanie 
sig Bellagung, Klageführung F. über 
etwas. 

Uzulezniac, -nial, -niam, va. ımp., 
Uzaleznic, -Znil, Fut, -zni; va. Bert, 
abhängig machen, in Abhängigkeit brina 
gen; uzaleänianie, —znienie Abhän⸗ 
gigmachung J. 

zalic sie, -lil sig, fut. -li sig, or. 
perf., Uzalowac sig, -owal sig, -uje 
gig, vr. frequ.: — kogo oder nad kim 
fid Jemandes erbarmen, Mitleid mit 
ihm haben, ihn bedauern; uzalenie 
Mitleid u.; uzalony gerührt, bewegt; 
uzalic sig genug on ſich fatt klagen. 

Uzalobic sie, -bii sie, fut. -bi gie, 
Seier, fich in Trauer kleiden. 

zytek, Uzetek, -tku, sm. Ldw. Abe 
mähen, Abſchneiden, Einernten n. der 
Feldfrüchte. 

Uzbieraed, -ral, Fut. ram, oder 
uzbiorg, uzbierze, va. perf., Uzbiery- 
wac, -wal, -wam, va. frequ. einſam⸗ 
meln, zuſammenbringen! — sig fid) in 
Haufen verſammeln. bereichern. 

Uzbogacać,-cal, Fut. -cam, va. perf. 

Uzbozac,-zal, -zam, va. inip., Uzbo- 
zyc, -zyl, fut. z, va. perf. mit Ge⸗ 
treide beſäen; mit Getreide bedecken; 
uzbozanie, — zenie Belange mit Ge⸗ 
treide. [Z roig, ete. 

Uzbrajac, Uzbroić, Uzbrojenie, f. 

Uzda, -y, Uzdeczka, -i, sf. dim. 
Pfervezaum m., Trenje 7. 

Uzdac, -dał, -dam, va. imp., Ouz- 
dac, va. perf. zäumen, den Zaum ans 
legen; *feffeln ; *unterjohen , Uzdacz, 
-a, sm. der zäumt, der dem Pferde den 
Zaum anlegt; Uzdarz, -a, sm. Verfer⸗ 
tiger m. von Baumen u. Pferdegeſchirr, 
Riemer, Sattler m. 

Uzäntninc, Uzdolniac, -nial,-niam, 
va. imp., Uzdatnie, Uzdolnic, -nil, 
fut. -ni, va. perf.: — kogo do czego 
Jemanden zu etwas jähig, geeignet, ge⸗ 
ſchickt machen; uzdatnianie, uadol- 
nianie, uzdatnienie, uzdolnienia 


FJähigmachung, Geſchicktmachung F. zu 
etwas. 


UZDECZKA 778 mut < a 
111% 


Ss karsi lg 

Uzdeczka, ſ. Uzda. uznanie Erfenntniß, Kraft 7. zum Gr, ſpeiſen, efen; baten kahl , 
Uzdolniac, Uzdolnie, Uzdolnienie, | fennen ; uznawać spór einen Streit un- Arzenei einnehmen ; ? ich U Gw 
ete., ſ. Uzdatniac, ete. terſuchen, ſchlichten u. beilegen; jchiedd- | wania tajemnic pan p Ca 


d 
Uzdrawiac, -wial, -wiam, va. imp., richterlich über einen Streit erkennen; Kë ohne den Geh de benen 
Uzdrowic, -wil, fut. -wi, va. perf. ge | uznanie ſchiedsrichterliches Erkennen, facramente; uzynae „ % 
{und machen. geneſen machen; uzdra- Beurtheilen n., Schiedsſpruch, ſchieds⸗ſchnupfen; uzywat 140 c 12 

wianie, uzdrowienie Geſundmachung, richterlicher Ausſpruch m.; uznae sig in | fahren, empfinden; E", watr At 


Herſtellung J. der Geſundheit; Uzdro- | fih gehen, fih beſſern; uznanie sie | Zaloseig, 2 ees 
wieiel, -a, sm. Geſundmacher, Hertel: | Seibiterfenntniß / gniewem, zpodzin ie, in ae 
ler m. der Gefundheit, Arzt m.; Uzdro- | Uznalny, a. erfennbar. über etwas in Traurig perot" wë 
witelny, a. heilbar; heilſam, heilend. Uznanie, -ia, sn. v. Uznad, ſ. d. in Schaam, in Nerger, in CM y 

Uzdrygac sig, -gał się, fut. -gam | Uznawac, f. Uznac. in Freude gerathen, veri baben, qit 


sie, vr. perj.: — przed czym Abſcheu, Uznawacz, -a, Uznawca, y, sm. Empfindungen hei Wee n, 
Ekel vor envas haben, fich vor etw. eleln.] Erkenner; Anerkenner; "Beurtheiler, | Uzyciel, . sm. 7 ke"? 


Uzdzienica , Uidzienica, y, sf. Schiedsrichter, Richter m.; uznawca | braucher m. ie vr 
Halfter F.; Uzdzieniczny, Uädzie- | liczby Rechnungsabnehmer m.; uzna- Usyozac, Ułyozan Vtt 
niezny, a. Halfter⸗, wen sporu Schlichter m. eines Streites. Użyczka, -i, J. WM ep H VW MÄ 

Uzebrz6c, brzal, fut. -brze, Uže- Uznoic, va. perf., Uznojenie, f. | Erborgen n. SZ bach geen, TA 
brać, -brał, fut. -brze, va. perf. er- Uznoj, Uznój, f. Znój. [Znoic. Uzyezliwy, a. WI ot ed wf 
betteln, demüthig erbitten. Uzonge, f. Ugonic, Ugnac ; Zonąć. Użyczyc, -czyl, f“ we gef, 

Uzgeie, f. Uzatek. Uzör, -oru, sm. Philos. Ideal n., Uazyczad, zal, e m, 0%. 

Uzedom, a, sm. Geog. Stadt u. In. geiſtiaer Begriff m. oder Vorſtellung f. | Usyczawas, -wal, 7 hen Zeck, 
ſel Uſedom (in der Oſiſee, an der des Vollkommenſten in einer gewiſſen borgen, leiben, patte 00 m 0% o 
pommerſchen Küſte); Uzedomski, a. | Richtung. komu co Jemandem, EEE, Mara 
Geog. von, aus Stadt oder Infel U fe Usrac, Utrewad, ſ. Użrzéć. ibn einer Sache wo di SÉ 2 
dom, uſedomiſch, Uſedomer. Użréć sie, užrał sie, ut. uäreje ibm verleihen; uzyens, un | 

Użeg, u, sm. Brennen, Sengen, Ber | sig, vr. perf., Uzerac sig, raf sie, | Darleihen, Borgen eide Za 
fengen N. -ram sie, vr. imp. fih voujinpfen mit | komu Jemandem hü 50 út a 

zegad, -gal, -gam, va. imp., Uže- | Effen und Trinken, § fih vollfreſſen und | ften, ihm helfen, ihn Pr bei 
gnag, Użgnąc, -gnat, -gnie, va. (1: ma-. vollſaufen; uzrec sie, “fich erbittert zan. retten. 8 ninm © ur 
Ita) brennen, fengen, verſengen; uzega- Uzrzaly, f. Dojrzaly. ten. Uzylniad, -nial, E: HA D 
nie, uzegniecie, uzegnienie Berien- | Uärzdg, užarł, fut. gire od. uzrze, | Hik. das Blut waſſerig ei: b 
gung, Verbrennung f. Uarzeniéd-nial, -eje, un. perf., Uzre- dünnen. mt, 

Uzerac sie, f. Uäréé sie. wac,-wal,-wam, UZrad, uzral, uzram, Uzylowac, -owal, ine 

Uzetek, f. Użątek. vn. imp. reif werden, reifen. per f. ädern, mit Adern z 

Uzety, pp. u. d. v. UDzac, f. d. Użrzáć, Ujrzée, zal, fut. -rzeje, | Użynać, ſ. Uäng, HI 

Uzewnetrznige, -trzniul, -trzniem, | va. perf., Uzierac, -ral, -ram, va. imp. Uzyskac, 1. Zyekat; Ne 


` 
va. imp., Uzewngtrznic, -trznil, fast. erblicken, wahrnehmen, jeben; ujrzéć | Uäyszeze, -a, smt- BU LN 
-trzni, va. perf. Philos. äußerlich ma- sig z kim fih mit Jemandem ſehen, *mit | M., das zu einem rtl EI er Sr 
chen, eine äußere Geflalt, einen äußerli. ihm ſprechen, eine Zuſammenkunft mit | Zdw. Heuieil, lange wat TER 
chen Ausdruck oder dgl. Darſtellung ges | ihm haben; nienjzrzany nicht mahr« mit dem Heubaum druckt und e E 
ben; — sig ſich außerlich geſtalten, aus | nehmbar, unſichtbar. [Użrzeniéć. geladene Heu niederdr uch n t 
ßere Geſtalt u. Umriſſe annehmen; äus Uzrzewac, Uzrewac, |. u. Uzrzéc, Użyt, u. am. Gebt ` 
Berlich geſtaltet werden; Uzawnetrznik, Uzupelniac, -nial, -niam, va. imp., | Mißbrauch m. 

-a, sm. Philos. äußere Geſtaltung f., | Uzupelnic, -nil, fut. mi, va. perf.| Uzyteczny, a. geb i d 
nach Außen hin geftalteter Ausdruck m., vollkommen machen, vervollftändigen, | lich; Uzytecznost, gelb a 
Verkörperung F. einer Idee, eines (Gr, vervollkommnen; uzupelnianie, — nie- | feit f. [ziemne, ee u 
danten® oder Begriffes. (u. Uzegac. nie Vervollſtändigung; Bervolltomm. | Uäytek, -tku, sm. = nieh ap 


Uzgnac, Uzgniecie, Uägnienie, ſ. | nung F. Uaytelnik, -a, %, uje ga 
Uzigbl, Uziebly, Uziebnäg, f. Zie-| Uzyc, uzyl, fut. użyje, un. perf.ie | Uzytkowac, -owah wat eg 
bnat. ben bleiben, am Leben bleiben, nützlich fein, dienen 34 ae, 


Uziaiċ sie, -ił sie, fut. uziajg sie, | Dëse, użył, fut. użyje, od, nzywie, | wać, va. imp. benub arne 


uziai sie, vr. perf., Uziajac sie, -jał | va. perf., Uzywac, Wal, -wam, va. | Uzytkownik, a, m. Holt 
sie, -jam sie, br. imp. den Athen vers | imp. brauchen, gebrauchen, in Gebrauch nußer m. p Giite 
lieren, keuchen; uziajanie sig Keuchen, nehmen, im Gebrauch haben, fih bedie | Ukzytnose, el, sf: FALL al 


Schwerarhmen u.; uziajony athemlos. 


> nen; używać czego dobrze einen gu-] weiches gutes Herd n. Bn, ei 

ſchwerathmend, keuchend, außer Athem ten Gebrauch en machen; Dr EE Härte, ür e ib} á 

gekommen. [Zielenie, | użyć miß brauchen, Mißbrauch machen; Użyty, pp. u. 4. v, T 
Uzieleniac, Uzielenie, — się, |. | użyć umide zu gebrauchen wijen, damit Uzyw, u, SM., ung, a 
Uzierac, f. Uirz6c, Ujärzec. umzugehen willen; użyj rady mojéj | brauch m., Benutzung , SÉ R 
Uztaca£, -cal, -canı, va. imp., Uzlo- | folge meinem Rathe ; uzyj nieco cier- Używać, etc. f. U Hi ac ef 


cic, -eil, fut. -ei, va. perf. vergolden, | pliwosei habe ein wenig Geduld; uzy- | Używadlo, , S% dar 
mit Gold überziehen = sig ſich mit | cie, używanie Gebrauch m., Sdt, zeug e nußbarer gen 
Gold bedecken, überziehen, pußen, zieren; | bot F.; używać kogo do czego Seman: | Beywalny, a. zum OR 
vergoldet werden; uzlacanie, uzloce- | den zu etwas gebrauchen, ſich feiner wozu | brauchbar. n v. Dar 
nia Vergoldung, Uebergoldung f. bedienen; nieuäyty unbrauchbar, un. Używanie, Ap 5 doc, „ . A 
Uzlopac sie, -pał sie, Tut. -pie sie, | nütz; nie użyty ungebraucht, unbenüßt; Używantns, 3. tanke“ el 
er. 2 gie vollfreſſen u. vollfaufen, | na różne u2ywania zu verſchiedenem | Ehrengaftmabt, COT wi dii 
& fid den Magen tüchtig vollftopfen mit Gebrauche, zu verſchiedenen Zwecken; i Dy wie, Ale h n 


Eſſen und Trinken; nzlopanie sig Boll» | używać vermindern, ſchwächen; aureis mähren; — sig ſich 7 an e 


freffen u. Vollſaufen; gefräßiges Eſſen ben; uzye zähmen; ag kogo, Je. Uzywicenie, - du 
und übermäßiges Trinken n. manden erweichen, ihn rühren; użyć sig A, -ci, vd. rise) Bo 
Uzma, -y, sf. Myth. aliſlawiſche Hl. | dat er ließ ſich erbitten, erweichen; uzyty Gummi verſeßen ; Y 77 d. u 


lengottin ., die die Frauen für übermä. zu erweichen, zu erbitten, weich; nie-| Uzywie = dck (9 v "7 
ßiges Eſſen, Trinken und ſonſtige Aus. uzyty unerbittlich; unerträglich; uzy- | Uzywienie, 28: ei 
ſchweiſungen durch Entkräftung, Echmer- | wać kogo o co Jemanden um etwas er. | Ernährung 7. nisi, ga h ré 
zen und Qualen heimſuchte. ſuchen, darum anhalten bei ihm; uzy-| Uzy£niac, nia ande — Bref 
Uznac, uznal. fur. -znam, va.perf., | wac czego etwas genießen; używanie | Dzyznic, nit, Ze 
Uznawad, -woł, uznaje, 94. imp. e Nießbrauch m., Nußnießung f.; używać | fruchtbar machen, SI ai 
kennen, anertennen, zugeſtehen, erklaren; | sobie, herrlich u. in Freuden leben, zë fruchtet werden; H ache 
uznawać co fih zu etwas bekennen; fih wohl jein laffen ; używac genießen, | nie Befruchtung, “ 


e y 
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WADZIG 


V. 


Ge D Buchflabe des allgemeinen Alphabets, kommt in rei n-polniſchen Wörtern nicht vor, fondem wird, 


` 


HU 

in gallgen wetundzwanzigſte Buchftabe 
Sen Alphabets, lautet = w 
Atop als oe 
Ii Be aset, bedeutet: Wielki 
al wie; Wielce in: MWMP. 
o Midian mosciwy Panie (mein 
A er ꝛc. Herr); W.O. = wiele- 
Wa (hochwürdiger Bater oder 
De sa Wac Pan (Euer ohi 
aig Gy); WMsci Dobr. = 
Wi n er, 7 Mose; Dobrodzieju (groß - 
we obit ochverehrteſter Herr u. Gon⸗ 
ann wter]; WWB D. = Wiel- 

ie w; Pan Dobrodziej; JW. 
SWR ye możny (Hochwohlgebo⸗ 
Eee = Wasza Krölewaka 
wm w.] Königliche Majeftät); 


Du. (dor , 

adden Din Häufung von analogen 
dem — auß Nu rden. in (mit dem Ac- 
tt p 5 g 
base le Frage: wohin? mit 
Kai Wre YÍ die Frage: wo); Bei 
MENi w woe w morze in Meer 
ee in, zn en rosë im Meere wach. 


Riep ci 
; 
Ko | 


D 


immis (bei Städtenamen, bei 
ars gen); w Lipsku in Leip- 
e in eiitie in Warfhau;w 
voim; drzewko wsadzić 


YÉ w dom viel Geld in ein 
dun Wen) Tat Geld an deſſen Ausbau 


Any d ` 
Mittaa, eſem Tage; w niedziele 
fip tae, si wan, bei, (zu mit dem 
ege d" Poniedziatek an die- 
(dieiis Jahres); w nooy 


WV e. bei T. der Nacht; w dzien 
Je den der SI) poludnie zu Mit⸗ 
len n Toca agäftunde ; w binnen 


fer: w nz bet Angabe beftimmter 
lin) Säit, Pieein latach binnen (in) 
bk Toa, ecin dniach binnen 
te.) ngen en nachher (mit dem 
FR bej EZES Bac lat fünf Jahre nach ⸗ 
Nee ere Ani funf Tage nachber; 
Veri ein drebentarten mit w: w 
ke Thrane rlächter (ausbrechen): w 
ak Alle ſngen dnechenf weryscy 
H fü n an zu ſchreien; w 
Ae Mot N) zu ſchalten u. zu wal ⸗ 
einen Sneit anfangen ; 

m patrzéc) einander 
Le „chlop w chlopa, 
8 Eo, “Giner ſo groß wie 
ſch eich groß, kon w kon, 
n wie das andere, "lan, 
REH Ree 
GI Re eſellſchaft von 
h Ri, Y elek w piecin pnacili- 
tap an KA wir traten unſerer fünf 
Dn fünn gCdziesigt koni wy- 

eig Pferden machte er 


Ty 
a 
EZ 
3 


W. 


ſich auf den Weg; przyjąć, dac co w 
dingu etwas an Zahlungsſtatt anneh⸗ 
men, geben. — Außerdem fehe man w 
in verſchiedenartigen Zuſammenſetzungen 
weiter unten. 

Wa! int. topp! es gilt! 

— Wa, Snl. erſte Berfonalform des in 
der alten Sprache üblichen Dualis, 
B.: pöjdzwa gehen wir beide; sadzwa 
1 wir uns beide. 

Waaghaus, -a, sm. H. öffentliches 
Wagehaus, öffentliches Wagegebäude n.; 
f. a. Waznica; Waagmejater, -stra, 
sm. Wagemeiſter, Aufjeher m. bei der 
öffentlichen Wage. 

Wab'“, bin, Uu. -in, Wab, -u, Wabik, 
-a, sm. Lockpfeife F.; ei Lockvogel; 
lockender Vogelſteller m.; Wabik, Wa- 
biciel, Wabnik, -a, sm. Locker, Anlo- 
cker, Berloder m.; wab, "Roden, Anlo⸗ 
den, Verlocken n., Reiz, Anreiz m. 

Wabiarz, Ng. |. Drozd. 

Wabias, wabias! Wobiasz | wo- 
biasz ! int. (Art Jagdruf, Zuruf zu org, 
ßerer Schnelligkeit). 

Wabic, -bil, -bi, va. perf. locken, 
anlocken; Vögel locken; kokosz wabi 
die Henne lockt ihre Küchlein; — sig fih 
locken laſſen, der Lockſtimme folgen, nach⸗ 
gehen. AIſpeiſe /. 

Wabidlo, -a, sn. Lockmittel u.; Lock · 

Wabionie, — sig, -ia, sn. v. Wabie, 
— Sie, ſ. d. [Bogelftcler-. 

Wabik, ſ. Wab'; Wabikowy, a. Jag. 

Wabny, a. lodend, reizend, anlockend, 
anreizend ; fich locken laſſend, gierig nach 

Wac, f. Wasc. lLetwas. 

Wacan, etc. f. Wasz mos. 

Wacek, -cka, Waceczek, -czka, sm. 
dim. Beutel m., Säckchen n., Taſche J. 

Wach! Wah! int. laß ſehen! he. 
holla! tin, m. 

Wach, -a, Sm. npr. § Velten, Valen⸗ 

Wachac, Wachadlo, j. Wahac, 
Wahadlo. 

Wachac, -chal, -cham, va. u. vn. 
imp. einen Geruch in ſich ziehen, etwas 
riechen; wacha czego etwas wittern, 
merken, § wegkriegen; wachanie Rics 
chen, Wittern n., ꝛc. 

Wachawiec, -wea, sm. der einen 
ſcharfen Geruch hat, Spürnaſe f- 

Wachawy, a. beriechend; der gern ets 
was beriecht, **beichnüffelt. 

Wachel, -chla, sm. Xx. Feuerfechel, 
Feuerwedel m. zum Anfachen der Glut; 
wachlarz, Wachlarzyk, -a, sm. Fã - 
cher, Damenfächer m. 

Wachla, -i, sf. Fackel, Pechfackel F.; 
flatterhaftes Weib, dgl. Mädchen n- 

Wachlarz, Wachlarzyk, ſ. u. Wa- 
chel. 

Wachlarzato, Wachlarzowato, ad., 
ty. a. fächerig, ſächerförmig, fächer⸗ 


e 3 
achlarzoskrzydiy, a. Ng. fächer · 


| förmige Flügel habend; — skrzydle 


Di, Bäche "6 lateinſſche v = w fprechen, in den aus dem Lateiniſchen aufgenommenen oder eingebürgerten Wörtern Gerd 
wb eng N. Außerdem dient die Majuskel Wals römiſche Ziffer = 5. — Für gewiſſe, aus neueren Sprachen unverändert 
de Wörter, die alfo als eigentliche Fremdwörter daſtehen, bleibt das in denſelben enthaltene v, wird aber Det 


owady, Ng. Inſecten n. mit zwei fäder. 
förmigen Flügeln (lat. rhipiptera). 

Wachlarzowiec, -wca, sm. Vg. Fü: 
cherpalme f. 

Wachlarzowy, a. Fächer, um Fächer 
gehörig, daran befindlich. 

Wachlarzyk, f. u. Wachel. 

Wachlarzyn, a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. ptychopters). 

achlowac, -owal, -uje, va. imp. 
fächeln, mit dem Fächer wedeln; 'mit 
den Flügeln ſchlagen; wachlo was, 
*herumflattern, herumlaufen; — sie ſich 
friſche Luft zufächeln. 

Wachmistrz, -a, sm. Kw. Machmei 
fer m.; Wachmistrzowski, a. Kso. 
Wachmeiſters⸗; Wachmistrzowy. a. dem 
Wachmeiſter gehörig, ihm zukommend. 

Wachniczy, Wachnignie, ſ. Wah- 
mier, Wahniecie. 

Wacho, -a, sn. Jäg. Haje m. 

Wachowny, j. Wahowny. | Wach- 
mistrz, Wachparada, |. Wachtmistrz, 
Wachtparada. [Straz, Warta. 

Wachta, -y, sf. Wache, Wacht J.; i. 

Wachtarz, -a, sm. Wächter m. 

Wachtel, + j. Przepiórka; Joe, 
Benennung eines Hühnerhundes. 

Wachtowac, -owal, -nje, va. imp. 
wachen, Wache halten. [tade f. 

Wachtparada, -y, Sf. Kw. Wachtpa⸗ 

Wackarz, -a, sm. Berfertiger m. von 
Beuteln, Säckchen, Tafchen; Wackowy, 
a. Beutel“, Säckchen, Taſchen⸗ 

Waclaw, Wencesiaw, -a, sm. npr. 
Wazlaw, Wenzeslaw, Wenzel m. 

acpan, Wacpaniny, Wacpanowy. 
Í. Waszmoäc, etc. 

Woezos, f. Wanczos, etc. 

Waezyc, -czyl, -czy, va. imp. W. 
das Weberſchiffchen durch die Fäden 
werſen. 

Wad, Wed, Genit. pl. v. Woda, |. d. 

Wad, u, sm. Ng. Bw. Philomelan. 
Hart⸗Manganerz n. d 

Wad, -a, sm. Myth. gewiſſer Rieſen⸗ 
beld m. (in der Götterlehre der alten 
Germanen). [ler m., Gebrechen n. 

Wada, Y, Wadka, -i. sf. dim. Feh · 

Wadjum, Wadyum, sn. indec., 
Wadja, Wadya, an. pl. Rw. Pfand n., 
Büraichaft F. p Angel f. 

adka, Wodka, -i, sf. dim. kleine 

Wadliny, ſ. Wędliny. 

Wadliwy, a. fehlerhaft, gebrechlich. 

Wadol, -u, sm. ſchmale Grube ga 
Wadolisty, a., —sto, ad. voll Gruben. 

Wadowice, -ic, sf. pl. Geog. Stadt 
Wadowize n. (in Kleinpolen); Wa- 
dowicki, a. Geog. von, aus Wad os 
wize ` 

Wadwicz, gewiſſes poln. Wappen. 

_ Wadyra, -y, sm. S Zänker, Santjüc« 
tiger, § Zantmichel m. 

Wadzac, ſ. Wodzic, Wiese. 

Wadzic, -dzit, fut. -dzi, od. imp. 
Zänkerei veranlaffen, zu Zänkereien an⸗ 


WAFLA 


heben; — sie fih zanken; wadzic, 
hindern, hinderlich fein, im Wege fein, 
im Wege eben. 

Wafla, į. Wachla. 

Waga, -i, 87. Wage, Waage f. zum 
Abwiegen der Laſten; waga na drobne 
rzeczy Wagſchale F., Schalengewicht u.; 
na wage klase auf die Wagſchale legen, 
abwägen; pod waga i miara nach Maß 
u. Gewicht; waga publiczna, H. öffent 
liche Wage F., öffentliches Wagegebäude, 
Wagehaus u.; waga Wagebalken m.; 
waga, Gewicht, Gewichte n.; waga, 
abgewogene Schwere F. eines Gegen⸗ 
ſtandes; waga srebra, Mzk. Httk. zwei 
Mark Silber n.; waga, Gewicht u., 
Schwere F. eines Körpers; waga przy- 
rodzona rzeczom natürliche Schwere f. 
der Gegenſtände; waga, Gewicht, etw. 
Schweres n.; waga równa Gleichge⸗ 
wicht n.; waga, Stk. Sternbild n. der 
Wage; waga Deichſel F. am Wagen, 
Wagendeichſel F.; waga u zegarów Ge. 
wicht a, an der Uhr; waga, Gewicht, 
Anſehen n., Bedeutung, Achtung „ 
Werth, Credit m.; Waga, gewiſſes pols 
niſches Wappen; waga, f.a. Sztelwaga. 

Wagabonda, -y, sm. Bagabund, 
Landſtreicher m. 

Wagant, -u, sm. Tk. Stimme f., die 
zu keiner der vier Hauptſtimmen in der 
Muſik gehört. [Pojazd, Wóz. 

Wagen, -u, sm. Wagen m.; ſ. a. 

Wagimon, -n, sm. Myth. Janus, 
Jahresgott m. bei den alten Etruskern. 

Wagl, Wagiel, Wegiel, wegla, sm., 
Wegle, -a, sn. Kohle F.; u wegla, 
beim Feuer, beim Kohlenfeuer; napi- 
Bad co weglem w piecu etwas mit Koh⸗ 
len an den Ofen ſchreſben, »etwas hinter 
den ee en ſchreiben, 'der Bergeſſen⸗ 
heit übergeben; wegle drewniane Holz ⸗ 
kohlen F.; wegle kamienne Steinkoh⸗ 
len F.; palenie wegli Kohlenbrennerei 
J. (im Walde); kopalnia wegli, Bw. 
Steinkohlenbergwerk n., Steinkohlen⸗ 

tube F.; wegle drzewne ziemne, Bw. 

raunkohlen F.; wegle ziemne, Bw. 
Erdkohlen F.; czarny jak wogiel fopi 
ſchwarz; schowania na wegle Kohlen: 
kammer f., Kohlenſchuppen m. 

Waglik, Weglik, -a, sm. dim. kleine 
Kohle J.; wagliki do rysowania Bet, 
chenkohle. Kohle F. zum Zeichnen; we- 
glik, Schak. Kohlenſtoff an. (lat. carbo- 
nium); waglik, Hik. gefährliches hihi. 
ges Geſchwür u.; weglik ptak gewiffer 
ſabelhafter Bogel (lat. spinthurnix). 

Wagmistrz, -a, sm. Wagemeifter, 
Aufſeher m. bei einem öffentlichen Wa⸗ 
gehauſe oder Wagegebäude. 

Wagneryt, -u, sm. Ng. Bw. Wagne⸗ 
rit m. (gewiſſes ſeltenes, in der Umge⸗ 
gend von Salzburg gefundenes Di, 
neral). [ief 

Wagocigg, u, sm. + ſeukrechte Fir 

Wagomiar, u, sm. Schuß od. Kur 
gelmaaß, Kaliber n. für Schußwaffen. 

Wagomierzenie, -ia, sn. v. Wago- 
mierzyc, -rzyl, -rzy, ba. imp. das 
Schuß⸗ od. Kugelmaaß, das Kaliber ber 
ſtimmen. [wagen m. 

Wagon, -u, sm. Waggon, Eiſenbahn⸗ 

Wagordwnosc, —gostrychownose, 
«ci, Sf. Eigenſchaft f. der im Gleich⸗ 
gewicht der Waſſerwage ſtehenden Kör⸗ 
per; ſenkrechte Stellung F. der Körper; 
Wagoröwny, Wagostrychowny, a. im 
Gleichgewicht der Waſſerwage ſtehend; 
LH fiehend. [in den Wanduhren. 

Wagoruch, -u, sm. Rührgewicht a. 
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Wagostrychownica, -y, sf. Richt⸗ 
wage, Streichwage; Waſſerwage 7. 

Wagostrychownosc, —chowny, |. 
Wagoröwnosc, etc. 

Wagowac, -owal, uje, va. imp. 
Ldw. auf einem ungleich gelegenen Acker 
hie und da Furchen ziehen zur Ableitung 
des ſtehenden Schnee- od. Regenwaſſers; 
— sig ſich herumtreiben, herumvagiren, 
vagabundiren. 

Wagowanie, — sie, ia, sn. von 
Wagowak, ſ. d. 

agowe, Wazne, ego, sn. Wage⸗ 
geld n., Bezahlung F. für das richtige 
Abwägen einer ef 

Wagowy, a. Wages; jezyczek — 

GET J. in der Wage. 
agıy, Wagrowaty, ſ. Wegry. 

Wagus, -a, sm, 1 Landſtreicher, Ba⸗ 
gabund m.; Wagusowae sie, f. Wa- 
gowac sie. 

Wahabita, -, sm. Geog. Mitglied 
n. einer gewiſſen muhamedaniſchen Secte, 
Wahabit, Wechabit m. 

Wahaċ, bat, ham, vd. imp., Wah- 
nat, nal, -nie, va. (l-inalig) etwas 
wackeln, wanten oder ſchwanken machen; 
— sie, Wahowae sig, -owal sie, -uje 
sig, vr. imp. wanten, ſchwanken, ſchwe⸗ 
ben, fih hin und her bewegen, zittern; 
wahać sie na umysle, 'ſchwanken, un. 
ſchlüſſig fein. 

Wahadlo, -a, n. Pendel m. Schwung ⸗ 
gewicht n., Schwungdraht m.; Waha- 
deeg, a. Pendel-, Pendelſchwingungs⸗z 
1 Pendelſchlag m., GE 

ung f. — sig, ſ. d. 
e Wihanie, — sig, -ia, IN. v. Wahad, 

Wahaty, Wahotliwy, a. ſchwankend, 
ſchwebend. 

Wahngeé, j. u. Wahad. 

Wahniczy, a. Ntl. ſchwingend, pens 
delartig fih bewegend. 

_Wahniecie, Wahnienie, -ia, sn. 
Wanken, Wackeln, Schwanken n.: Bes 
wegung f. des Pendels, Pendelſchwin⸗ 

ahotliwy, f. Wahaty. [gung f. 

Wahowny, a. ſich leicht ſchwingend, 
leicht in's Wanken oder Schwanken zu 
bringen. 

Wajan, -a, sm. Myth. Vulkan, Gott 
m. des Feuers (bei den altheidniſchen 
Slawen). 

Wajdaz, -u, sm. Schdk. Wai daſche F. 

Wujdelota, -y, sm. Kg. Urt unterer 
Geiſtlicher od. Kaplan m., Wajdelotka, 
-i, Wajdelotenia, -i, sf. untere Pries 
ſterin F. in den Gögentempeln der alt 
heidnſſchen Litthauer. 

Wajnsztejn, Wejnsztejn, Wajn- 
sztyn, Wajsztyn, u, sm. Schdk. 
Weinſtein m. 

Wajspieä, nia, sm. + Feilſpähne 
m., Metaltfeilicht a. 

Waju, pron. (Spl. alter Dualis) = 
was dwóch euch beide. 

Wajzgant, a. sm. Myth. Gott m. 
des Flachs⸗ oder Leinbaues (bei den alts 
heidniſchen Litthauern). 

Waka, -i, sf. Ng. Bw. Wade F. (ge 
wiſſes thonjteinartiges Mineral). 

Wakacya, -yi, Wakacye, sf. pl. 
Ferien, Schulferien F. 

Wakancya, -yi, Wakowanie, -ia, 
sn. Bacani, Erledigung F. eines Amtes, 
Unbeſeßtſein z. eines Amtes. 

Wakancyjka, -i, 3f. dim. erledigtes 
Stellchen, Unbeſetztes Aemtchen n. 

Wakans, u, sm. erledigte Stelle F., 
erledigtes Amt n. 8 

Waka rohata, Ah. ſ. Rohata enka. 


WALCIIX < 


at (LN 
Wakat, u, am. Behar = N 
leere Blattſeite f- Schuß 
E eang af. Alk. S t 
impfung /,; Wakcynow at pen im 
va. imp. Hik. die dupt at” 
einimpfen. auf 
sm. Bo. wi 


Wakit, -u, A 
ftein liegender Felſen M e, ga 
Wakowac , ie ST 
erledigt fein, offen ſtehen e , 
ter). Bic? 


pi 

Waksman, gewiſſes gg ei 
Wakuizm , u, sm. ur v 
Lehre f. der früheren Nat in HI 
ES Ech wonach te am 
oder im Weltraum einen d 
Raum gebe. ware 

Wakuna, uin . der u D 
sf. Myth. Göttin F. ECHT un d 
ee den alten pomera gupi 

Wal, -n. sm. Wall m H 
Schutzmauer, Pormauer f. 761 1 
telſtrecke 7. eines Berge“ Ch 
Welle; wal, Kw. Wallbie m. d 
wal miechowy Wellbaut . , 
balg; wał u köl miyak mühle . 
Wellbaum m. in der Mate fl 4. 
palczasty w młynie Heberbaun, d 
wal krosienny, W. W 


wal plötna, W. Hallen M 


W . 


giete (lat. axis); Wal 
Neereswoge F.; walem 
genartig, wie GE Se Wi 
Walac, -lal, Jam, 9%, zen: u U 
herummalgen ; walae bf nio Dr 
ten (Tuche, Beude); Wee o 
Staube, im Rothe herum jani" 
beſudeln, beſchmuzen; 
en n., ꝛc. , 
i Walach, -a, sm. malat, 
tener od. geriſſener Hengſt n 
e ehr? 
walach, j. Woloch. he 
Walachurn, -y, 4) 0% ve wi 
Wal tyre, Schickſaſsgottun 9. Sein P 
Glauben der alten German, die 
ten diejenigen Krieger 
Schlacht fallen ſollten. 
Walachy, f. Wolochs n 
Walanty, f. Walenty’ 11. 
Walaski, |. Wotoskl- b. M. 
Walaszenie, ia, * pdt" de 
f. d.; Walaszy, 4. ig 


en, 


25 
A U 


a. Lu wie 
laszyc, Sz yl, -Sz Y, ben, ih gi 
Hengst reifen, berid neben op Mr 
chen; verſchneiden MMI g, 0 y 

Walbach, if w si 
ec. 7 DI 

Walea ee 

walat, der den Baler Toje NW 


Walcowac, rome ut g 
walzen, einen Waiger it ef A 
Walcowaty, Walt gi, wall 
ad. walzenförmig, On, BE Sum 
Walc6wka, -1, J. 4 pl. A uf 
Walcöwki, ek, gl A ad, 
nerte Seefterne, Olten, Wope 
Walcownia, -1,½ H gatit g 
Maschine f. wi, d 7 
"alcoy, a. galee we, 
Walczasto, — , von 
Walezenie, -a, 9" 
-czyl, -czy, va. iMP- , 
kriegen mit Jemanden en 
go Jemanden angte! * m 
gehen. Kämpfe, e 
Walczerz, -a, 8, . 
Walczyk -a, sm. “ 


—NWALDHOLDA 
— 
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hol 
hus a -y, Waldelbinka, A 
W TSIP Jelmaniſche Waldgöttin, 
va di 
Aly ME. et: 
a 5 Wale 
W Wa 
Mu Val Sm., Walczyk, -n, sm. 
We Bed", Cylinder m., Welle F.; 
d 


wohl! f. a. Waleta. 


Watt (Tanz). 
tihe karte im. v. Walezyk. 
a Wine m ety, o, —to, ad. wie 


Ze m'a, sm, tapferer, gewal⸗ 
i Pn, „ tapferer Krieger m. ` Wa- 
l 


Abm.; Waleczny, a. ſtreit- 
lee, ët derb, ſtark. 

wl, Ja I, af. Abſchied m., 
Viv: ’ Waledykoyjny, a. Ab⸗ 
Weih, Aka 


i o 
Aaf sm. npr. dim. (v. Wa- 


kleiner Valentin n.; na 
Wee ale Eis; find't er keins, 
ale ek. M 
fe: — om. dim. Meine Walze, 
Ange ek u maglów Mandel» 
e 


d, 


"— Mandelholz u. zum 

Teiges; watek, »Wulſt 
Kin —— Side Falte / 

db, . Wal. 

Vlndbte pe 990. v. Walic, |. d. 
Geben m „ Santy, -ego, sm. pr. 

Aug g. Walentego niemoc, 

(e ty Epllepfie 7. 

At e , u. am., Walenty- 
gerin 75 Kg. Gsch. Anhänger m., 
Hei, des Walentynianizm, 

naue Minianismus m., epp: 
tinya? emn. des Gnoftiters 
tya, v; tarb 100 n, Chr. Geb.). 

u. "Al . npr. Valeria, Bar 
N. e 

Ui (in 


fm, 

big dër m sm. Ng. Bw. Balerit 
R ana näen gefundenes Mi- 
les " Ateide, Thon u. Waſſer 
iè: ber Big ei A h 

tn, umirreg "Bl sie, -sum sie, vr. 
Wi a + herumftreifen, berum⸗ 

t 

h 


le 


i lot, 

Anz da, A 
VEER au m in 
96 655 e. Abſchied m, Rebe 

T. Jani 
Dy Dë? A "bé sm., Walezyanka, 

2117. 8 Anhänger m., Ans 
Nie us (um Aberſecte des Arabas 
Ina Me n. Chr. Geb. in 


k 
l, t dag m V- Myth. 8 
Kä (ach vir) 1. Ble dien Moe 

alka bauen) Glauben der altheid⸗ 
u), 

n alle wi: af, s 

D: Mtr Ve 
Wäi. wujsen Völker. 


N N. wali, va. imp. 
ken Nie Ge 


derw ze 
t Wl defi, hinſtürzen, hin⸗ 


wean fi 
d en 
Mm oben > walic, walnge 

` ſchlagen, wacker oder 


tüchtig auf etwas fodarbeiten ; walie na 
kupe auf einen Haufen werfen, zuſam⸗ 
menwerfen; walic co gdzie etw. reich⸗ 
lich wohin ſchütten, wohin werfen; wa- 
lic sie ſich wohin wälzen, ſich wogend 
hin- u. herbewegen; wali sie jaka gro- 
mada eine Menge, ein Haufen ſtrömt 
herbei; walic wine na kogo die Schuld 
auf Jemanden wälzen, ſchleben; walie 
sukno, W. Tuch walken. 

Walina, -y, sf. Hinſtürzen n.; Eins 
ſturz m.; waliny rozwaliny Trümmer 
n., Ruinen . 

Waligóra, y, sm. Myth. gewiſſer 
Rieſe, Bergewälzer (in den altſlawiſchen 
Mahrchen). 

Walik, -u, sn. dim. Heiner Erdwall m. 

Walina, -y, sf. Ruine f. 

Walisty, a., —sto, ad. ſich wälzend. 

Waliza, -y, sf. Felleiſen ».; Leder⸗ 
koffer; „Bauch. Hinterer m. von unge» 
wohnlich großem Umfange. 

Walka, -i, SF. Kampf, Streit, Krieg m. 

Walkarz, -a, sm. W. Walker, Tuch», 
Zeuchwalker m.; Walkarczyk, -a, sm. 
Tuchwalkergeſell m.; Walkarski, Wal- 
kowniezy, a. W. Walker-, Tuchwalkers⸗. 

Walkira, y, sf. Myth. Walküre, 
Walkyre F.; f. a. Walachura. 

Walken, -a, sm. Vagabund, Land- 
ſtreicher m. 

Walkonic, -nil, -nì va. imp. zerknit- 
tern, verderben; walkonic sig ſich müs 
ßig herumtreiben, herumſtreſchen. 

alkowac, -owal, -uje, va. imp. 
W. walken (Tuche, Beude); — twarz, 
die Geſichtsrunzein glätten, ebenen; 
walkowac kogo, Jeſmndn. derb durch⸗ 
prügeln, ihn gehörig gerben; walkown- 
nie Walken n. AR wie eine Walze. 

Walkowaty, a., — to, a. walzenar⸗ 

Walkowniea, -y, sf. Walke, Walt 
mühle; Vorrichtung f. zum Walken der 
Tuche u. Zeuche, Zil m., Malker⸗ 
preffe f. 

Walkownictwo, -a. sn. Walkerei ., 
Walkerhandwerk n.; Walkowniczy, a. 
Walker ` Walters. [wie eine Walze. 

Walkowo, ad., —wy, a. Walzen⸗; 

Walnac, f. Waler Walnigeie, -ia, 
on. Wälzen, Hinſtürzen n., ꝛc. 

Walnik, f. Walecznik. 

Walny, a. allgemein; Haupt-; sejm 
walny, Siw. Hauptlandtag m.; bitwa 
walna, Kw. Haupttreffen n., Haupt. 
ſchlacht F.; walny ſtark in feiner Art, 
wacker, trefflich, tüchtig. 

Walokop, Walostaw, -u, sm., Wa- 
dostawnosc, -Sci, af. Kw. Schanzkunſt 
F., Feſtungsbau m. 

Walolomny, a. Schanzen zerſtörend, 
Wälle niederwerſend. 

Walomiar, -u, sm. Kw. Höhe F. der 
Bruſtwehr bei dem Lager od. der Bettung 
eines Geſchüßes. 

Walor, -u, sm. Werth, Preis m. ; 
Walorowy, a. Werth, Preis-; papier 
—, Stw. Rw. Stempelpapier u. 

Walostaw, j. Walokop. 

Walowitose, -sci, sf. Dickleibigkeit, 
Schwerſälligkeit f. ; Walowity, a. bid, 
leibig, ſchwerfällig; “fart, mächtig, 

Walowy, a. Kw. Wall,. tüchtig. 

Waltornia, -i, 3f. Tk. Waldhorn m.; 
Waltornista, y, sm. Tk. Waldhorn 

Walnsz, 5 f. Folusz. [bläfer m. 

Waluta, -y, sf. H. Baluta f., Werth 
m. der Münzen; Wechſelwerth, Betrag 
m. an baarem Gelde. Maaß). 

Walwas, u, sm. + Scheffel m. (alg 

Walwula, j. Zatkanka, Zatyczka. 
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Wam, pron. (Dativ v. wy ihr): euch; 
Wama, (alter Dualis, Daho) : euch bet, 
Wamborek, ſ. Weborek. den. 
Wami, pron. (Insirumentalis von 
was): mit euch. [f. a. Upiór. 
Wampir, -a, sm. Ng. Vampyr m.; 

Wan, f. Wen, Won. 

` Wanad, -u, sm. Ng. Schdk. Bana. 
dium n. (gewiſſes ſehr ſeſtenes Metall). 

Wanatki, -ów, au. pl. Gin. gewiſſe 
Art Aepfel m. 

Wanczos, Wandschos, Wanszos, 
Wanczos, Wgczos, -u, sm. Faß holz, 
Stabholz, dünne Taſelbretter n., Pipen: 
ſtäbe m. 

Wanda, y, sf. npr. Wanda J.; 
Myth. Wanda f. (Tochter des Krokus), 
eine mythiſche Königin von Polen; wan- 
da, Dix. Wandalied, Gedicht u., das 
die Königin Wanda feiert, und mit 
folgenden Worten anfängt: Wanda lezy 
w nnsz6j ziemi. 

Wanda, f. Weda. 

Wandal, a, sm. Geog. Esch. Ban. 
dale m., Glied a, des altdeutſchen Volks. 
ſtammes der Vandalen; roher, zerſtö⸗ 
rungswüthiger Menſch m.; Wanda- 
lizm, -u, sm. Vandalismus m., wilde 
Zerſtörungsſucht F.; Wandalski, a. 
Geog. Gesch. vandalſſch, Vandalen; 
»wiſd und roh alles Feine u. Schöne zer: 
ſtörend u. vernichtend; Wandalszezy- 
zna, y, 3f. vandaliſches Weſen m., 
wilde, rohe, brutale Zerſtörungsſucht, 
blindwüthige Zetſtörungsluſt f. 

Wandel, -dlu, sm. Gr Geldſtrafe 
F. bei den Juden. (Wandloch n. 

Wandloch, Wantloch, -u, sm. Bx. 

Wandrowiec, f. Wedrowiec. 

Wandruty, -Gw, sm. pl. Bw. Stütz 
balken m. in den Schachten; ſ. a. Pod- 
pory, Katownicn. 

Wandyna, -y, sf. Myth. gewifle 
Waſſernymphe f. bei den altheidniſchen 
Litthauern. 

Wanga, -i, sf. Sw. Floß wache F.; 
Zm. ſchrägliegender Zimmerbalken m. 

Waniac, ſ. Woniac. 

„Wanica, -y, sf. Myth. gewiſſe Sal, 
göttin f. bei den altnordiſchen Heiden. 

Waniek, -nka, sm. + ſchal gewor⸗ 
dener, kahnig oder ſchimmelig geworde⸗ 
ner Wein m.; dummer, einfältiger 
Menſch m. 

Wanieneezka, Wanienka, -i, sf. 
dim. (von Wanna): kleine Wanne F., 
Männchen n. 

Wanienny, a. Wannen-. 

Wanilia, -ii, Wanilla, -i, sf. Bas 
nille (lat. epidendrium vanilia); Wa- 
niliowy, Wanilowy, a. Ng. Vanillen⸗z 
wie oder nach Vanille duftend. 

Wanista, y, sm. Gsch. Anhänger 
m. der Religiongfecte des Henry Wa⸗ 
ne in Neu⸗England (Nordamerika). 

Wankownc, -ownl, -uje, on. imp. : 
wankoje w domu es ſpukt, es geht um 
in dem Haufe. 

Wankus, -a, sm. Bw. Waſſerſchwenke, 
Schaufel J., um Waſſer aus der Rinne 
zu ſchaufeln, zu ſchöpfen. 

Wanna, -y, 3f- Wanne; Badewanne 
J.i Bad, Baden u.; wanny pocace 
Schwißbäder u.; sucha wanna Dampf. 
bad n.; wanni, Geog. neuer Haupts 
ſtrom m. eines Fluſſes zwiſchen Inſeln. 

Wonsir, Ng. ſ. Szezurnik. 

Wantloch, f. Wandloch. 

Wanton, -n, sm. Fiſchneß n. 

Wantuch, Wantuch, -a, od. -u, m. 
Packtuch u., grobe Sackleinwand T. 


WANUS 
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Sack m. zu Hopfen, zu Wolle, ꝛc. wan- 
tuch, Sack, dicker Bauch, Wanſt m. 

Wanns, -a, sm. titler, aufgeblaſener 
Menſch m. 8 

Wap“ Wap“ Din, sm. Zk. Magen 
m. (beſonders bei Thieren); kreci mi 
sig na wapiu ich habe Bauchgrimmen. 

Wapen, Schdk. ſ. wann, [tod m. 

Wapenrok, -a, sm. + Kw. Waffen · 

Wapiernia, i, gf. Kalkofen, Ofen 
m., worin der Kalt gebrannt wird; ſ. a. 
Wapiennia. 

Wapie, -ia, sn. Zk. Wampe f., Gin» 
geweide m. der Thiere; ſ. a. Zöltaczka. 

Wapien, nia, sm. Ng. Bio. Kalk- 
ſtein; Kalk m. 

Wapieniec, -Aca, sm. Schdk. Ge⸗ 

Le m. der erdigen alkaliſchen 

etalle. 

Wapiennia, -i, Wapiennica, -Y, J. 
Kalkhütte f. ; Kalkbrennofen m. 

Wapiennié, Wapienniée, ſ. Wapnic, 
Wapnidd. 

Wapienniczy, a. Kalfbrennere.. 

Wapiennik, a, sm. Kalkbrenner m. 

Wapienny, a. Ng. Kalk-; woda wa- 
pienna Kaltwajfer u.; ziemia wapien- 
na Kalkerde F.; wapienna góra Kalk. 
gebirge n. [Pflanze 7. 

Waplinek, -nka, sm. Ng. gewiſſe 

Wapniak, Wapnian, Schdk.\.Wapn. 

Wapniarke, i, sf. Bw. Kalfgrube 
S Kalkwerk n. 

Wapnic, Wapiennic, -nil, ni, va. 
imp. mit Kalt bedecken, überziehen, mit 
Kalk weißtünchen, weißen. 

Wapniéc, Wapienniéc,-nial.-nieje, 
vn. imp. in Kalk verwandelt werden, 
Déi in Kalk verwandeln, verkalken, cals 
einiren; wapnienie, Schdk. Caleina - 
non, Verkalkung f. 

Wapnin, Schdk. f. Wong, 

Wapnisko, -a, sn. elender, ſchlechter 
Kalk m. 

Wapnisty, a., —sto, ad. lalkig, voll 
Kalk; wapnista woda Kalfwaſſer n. 

Wapno, -a, sn. Ng. Bio. Kalt m. 

Wapnospat, -u, sm. Ng. Bw. Salt: 
{path m. 

Wapnowac, -owal, -uje, va. imp. 
im Kaltwaffer eintauchen, mit Kalkwaſſer 
anfeuchten. 

Wapor, u, Waporek, -rka, sm. 
Dampf m.; wapory, pl. Schwitzen u., 
Schweiß m. | wapory, pl. Hik. Blähun⸗ 
gen f. im Körper. Abgründe. 

Wapowisc, -wea, sm. Weg m. voll 

War, u, sm. Sieden, Kochen n., 
Sud m.; ſiedendes Waſſer u.; war piwa 
Gebräu n. Bier, fo viel Bier n., als auf 
Ein Mal gebraut wird. 

Wara, -y, 3f. Sw. ſ. Wart, Wanna; 
Wara! int. aufgeſchaut! vorgeſehen! 
Platz gemacht! auf die Seite! wara ! 
huͤte dich! nimm dich in Acht! 

Waracki, ſ. Warecki. 

Warcab, Arcab, -u, sm., Warcaba, 
-y, sf. Stein m. im Damenbrettſpiel; 
warcaby, arcaby, pl. Damenbretiſpiel 
n.; Warcabnica, y, sf. Damenbrett 
n.; Warcabuik, -a, sm. Damenbrett⸗ 
ſpieler m.; Warcabny, Warcabowy, 
das Damenbrettſpiel betreffend. 

Warcabny, -ego, sm. Salzbergwerks⸗ 
beamter m. 

Warcabowy, ſ. u. Wareab. 

Warch, f. Wark. 

Warchlak, -a, sm. Jag. Ferkel n. 
der Wildſau; junges Wildjchwein s. 

Warchliwy, ſ. Warkliwy. 

Warchol, u, sm. Hader, Zank, 


Streit m.; Warchol, -a, 3m. ſtreitſüch⸗ 
tiger, zänkiſcher, unruhiger Menſch m.; 
warchoł, Philos. falſcher Kettenſchluß 
m. wegen willkürlicher und zu weit her⸗ 
beigeholter Folgerungen; z. B.: Kto 
dobrze pija, dobrze spi. Kto zas 
dobrze śpi, nie grzeszy. Kto zas nie 
grzeszy, jest äwietym. Zatém, kto 
dobrse pija, jest swiçiym (wer gut 
tüchtig] trinkt, ſchläft gut. Wer aber 
ut ſchlaͤft, ſündigt nicht. Wer nun nicht 
fünvigt, iſt heilig. Alſo, wer gut 
Ltüdtig] trinkt, it heilig). 

Warchot, -a, sm. Myth. Warchol! 
m. (einer der Teufel der Hölle, nach dem 
Glauben der alten Slawen). 

Warcholec, -Ica, sm. Zm. eichener 
Zimmerbalken m. zum Schiffsbau. 

Warcholenie sie, ia, 3”. v. War- 
cholic sie, -lił sie, -li sig, vr. imp. 
fidh zanken, be Streit u. Händel mit 
einander haben; Warcholic, va. imp. 
Händel ſtiften, Streit, Zank u. Hader ſtif⸗ 
ten oder veranlaſſen. 

Warcholny, Warchotliwy, War- 
chotny, a. zanffüͤchtig, hitzig, ſtreitſüch⸗ 
tig, zänkiſch; ſ. a. Warkliwy. 

Warcisiaw, Warcisz, -a, 9m. npr. 
Warziſlaw, Warziſch m. (altſlawiſche 
Eigennamen aus der Heidenzeit). 

Warez, -u, sm. Ng. gewiſſes Säuge⸗ 
thier u., das zu den Raubthieren gehört 
(lat. ryzaena). 

Warczéć, Warezye, -czył, ezal, 
-e zy, un. smp., Warknae, -knat,-knie, 
va. (l-malig), Warkac, bai, -kam, 
va. frequ. knutrend die Zähne weifen 
(Hund, Tiger, Leopard, Luchs); "Touren, 
murren; warkac, Unruhe ſtiften; w 
brzuchu warezy es knurrt im Bauche; 
warczenie w brzuchu Knutten n. im 

Warczywy, ſ. Warkliwy. [ Bauche. 

Warda, y, sf., Wardak, -a, sm. 
Linkhand f., Menſch m., der ſtatt der 
rechten Hand ſtets die linke gebraucht. 

Wardaga, -i, sf. + Vieh n. 

Wardawosc, sei, /. Linkiſchheit; 
Eigenſchaft f. deffen, der Alles mit der 
linken Hand zu thun gewohnt iſt; linki⸗ 
ſches Weſen n.; Wardawy, a. linfsge⸗ 
wohnt, mit der linken Hand Alles ma⸗ 
chend, was mit der rechten gemacht wer⸗ 
den ſollte. 

Wardega, -i, sm. Herumtreiber m.; 
— If. npr. Myth. Wardenga f. 
(Tochter der Pomija, und Mutter des 
Wjoſchſchyz, eines der Höllengeiſter, 
nach dem Glauben der altheidn. Glas 
wen); wardega, Philos. zu viel oder zu 
wenig beweilender Gap m. (lat. proba- 
tio plus, vel minus probans); z. B.: 
Bóg jest zywot. Kto kurg zabija, 
rani Boga (Gott iſt das Leben. Wer eine 
Henne tödtet, verwundet oder verletzt 
Gott). 

Warecki, Waracki, a. @eog. von, 
aus der Stadt Wareka lin Polen), 

Wareg, a, sm. Geck, Waräger, 
Mann m. vom warägiſchen Stamme im 
alten Skandinavien, von wo aus ein 
Theil unter Rurik in das Land der 
nordöſtlich fipenden Slawen zog; Wa- 
regski, a. Gsch. warägiſch, die alten 
Waräger betreffend; Morze Waregöw 
lub Waregskie, Ceog. warägiſches Meer 
n., Oſtſee J. 

Warek, -u, sm. Ng. gemiffe Meers 
od. Stepflanze f., die in Maſſe getrock⸗ 
net und verbrannt wird, indem in ihrer 
Aſche Jod und Soda gefunden wird (lat. 
fucus). 
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-i, sf. Handwerkerin, Arbeiterin J. in einer 
Werkſtatt; Warstatnik, Warsztatnik, 
-a, sm. Handwerker m. 

Warstatny, Warsztatny, Warata- 
towy, Warsztatowy, a. Werkſtätte⸗; 
warstatowe ponczochy, W. gewirkte 
Strümpfe m. 

Warstatowka, Warsztatöwka, -i, 
sf. Zm. in der Werkſtätte ſcharfkantig 
gehauenes Holz u., dgl. Balken m. 

Warstewka, dim. ſ. Warstwa; War- 
stewkowy, Warstewkowaty, a. aus 
dünnen Lagen oder Schichten beſtehend, 
julammengelebt. 

Warstowiec, wen, sm. Ng. Bw. 
Wollaſtonit m. (gewiſſes Mineral). 

Warstownia, Warsztownia, -i, sf. 
Werkſtatt, Werkſtatte 7. 

Warstowny, a. aus Lagen od. Schich- 
ten beſtehend. 

Warstwa, Warsztwa, |. Warsta. 

Warstwiany, Warstwowaty, d. aus 
Schichten od. Lagen zuſammengeſetzt, in 
Schichten oder Lagen vorhanden. 

Warstwowac, -owal, -uje, va. imp. 
in Schichten oder Lagen bringen, legen; 
— sie ſich ſchichten⸗ oder lagenweiſe 
ſetzen, niederlaſſen. 

Warstwowy, a. Ng. Bio. Schichten,, 
Lagen; in Schichten od. Lagen vorhan— 
den. 

Warszawa, Warszewa, Werszewa, 
-y, Sf. Geog. Stadt Warſchau n. (an 
der Weichſel); Warszawianin, War- 
szawiak, a, sm. Oeog. Warſchauer, 
Einwohner m. der Stadt Warſchau; 
Warszawianka, -i, SF. Warſchauerin . 

Warszawicki, a. @eog. von, aus 
Wars sattes (in Großpolen). 

Warszawski, Warszewski, a. Geog. 
Warſchauer⸗, warſchauiſch; von, aus der 
Stadt Warſchau. 

Warszta, Warsztwa, etc., . War- 
stwa, etc. [Warstat, etc. 

Warsztat, Warsztatnik, etc., ſ. 

Wart, -u, sm. Geog. Krümmung f. 
des Hauptſtromes eines Fluſſes; warty, 
pl. Wege, Stege, Auswege m., Mitteln. 

Wart, u, sm. Werth m. 

Wart, a, -e, a., Warto, ad. werth, 
würdig, verdienend; wart czego etwas 
werth, einer Sache würdig, fie verdie⸗ 
nend. 

Warta, y, SF. Kw. Wache, Schild⸗ 
wache F.; na warcie stac, Kw. Wache 
ſtehen, auf Wache ſein; zaciagac warte, 
Kw. die Wache beziehen; wziąc kogo 
pod warte Jemanden larretiren und) 
auf die Wache bringen. 

Warta,-y, sf. Geog. Warthe F. [Fluß, 
entſpringt bei der Stadt Warta im 
Warſchauer Gouvernement). 

Wartac, -tal, tam, Wartowac, 
-owal, -uje, vn. imp. werth jein, den 
Werth haben; würdig fein; ſ. auch Wa- 
towac weiter unten. 

Wartac, tal, tam, va. imp. ums 
drehen, umrühren, herumrührend bewe⸗ 
gen; wartac wrzecionem die Spindel 
drehen; wartac gie fih drehen, ſich um. 
drehen, ſich berumdrehen, fid herum bes 
wegen, kreiſen. 

Wartaczka, -i, sf., Wartacznik, -a, 
sm. Mg. gewiſſe Pflanze (lat endoptera). 

Wartaczka, Wartolka, Wartaczka, 
-i, Sf. Wirbel m. einer Spindel, Spinn⸗ 
wirbel m.; wartalka Kreiſel, Drebkrei⸗ 
fel, Drehling, Brummkreiſel m. ; brum⸗ 
mige Perſon f. 

Warterz, a, sm. Wärter, Wächter m. 

Wartki, a., —tko, ad. fih drehend, 
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ſich wendend, gewandt, fehnell, raſch 
behend. 

Wartkonagi, a. ſchnellfüßig. 

Wartkosc, sci, sf. Schnelligkeit 
Raſchheit. Geſchwindigkeit f- 

Wartman, -a, sm. Sb. Lootſe, Root; 
mann, Schiffsführer m. 

Wartnik, -a, sm. Ng. gewiſſe Ei⸗ 
dechſe, Warneidechfe F. (lat. monitor); 
j. a. Wartownik. 

Wartny, a. dabinſtrömend; 'ſchwin⸗ 
delnd, ſchwindleriſch, ſchwindelmäßig. 

Wartoglöw, -owa, Wartoglowiec, 
-wca, Wartoleb, -Iba, sm. unruhiger 
Kopf, Wirrkopf, Schwindel kopf. Rappel⸗ 
kopf m.; Wartoglo wise, -wial, -wieje, 
on. imp. rappelköpfiſch, rappelköpfig, 
ſchwindelköpfig, unruhig, verwirrt wers 
den; rafen, toben, den Koller haben. 

Wartoglowny, Wartoglowy, a. uns 
ruhig u. verwirrt, wirrköpfig, ſchwindel⸗ 
köpfig, rappelköpfiſch, unruhig und ver⸗ 
mit: Wartogtownosc, ſ. Wartogto- 
Wos. 

Wartoglowose, -sci, sf. Wirrköpfig⸗ 
keit, Rappelköpfigkeit, Rappelei, Schwin⸗ 
delköpfigkeit, Aufregung u. Unruve F.; 
Schwindel m.; Perrücktheit f. 

Wartoglöwstwo, Í. Wartoglowose. 

Wartolka, f. Wartaczka. 

Wartosc, Sei, sf. Werth, Preis m. 

Wartoseiwy, a. 4 werthvoll, Werp 
habend; nicht ohne Werth. 

Wartowac, -ował, -uje, va. imp. 
Wache halten, wachen; pies wartuje 
der Hund ſteht Schildwache, ' wartet auf. 

Wartowac, Wertowac, -owal, -uje, 
va. imp. blättern in einem Buche, das 
Blatt umkehren, umwenden; wartowac 
w ksiegach dia czytania in Leſebü⸗ 
chern blättern, leſen; Bože! ty wartu- 
jesz serce Gott! du prüfeſt das Hen; 
awiat wartowal, "pt hat die Welt burg, 
ſtrichen, durchreiſt; wartowac sie ſich 
ereignen, vorfallen; wartowanie sie 
Ereigniß n., Vorfall m. 

Wartowac, vn. imp., f. u. Wartac. 

Wartownia, -i, sf. Kw. Wachhaus, 
Schilderhaus n. [Schildwache f. 

Wartownik, -a, sm. Wächter m., 

Warty, -ów, sm. pl. § Waldhüter, 
bewaffneter Forſtaufſeher m. 

Waruga, -i, sf. Sto. Wache, Schild · 
wache f. auf den Flößen u. Fluß ſchiffen; 
waruga, Vg. gewiſſer Vogel (lat. sco- 

Waruje, ſ. Warowac. [pus). 

Warunek, -nku, Warunk , -u, sm. 
Bewahren, Beſchützen, Behüten n.; 
»Fleiß m., Sorgfalt F.; warunek Be- 
dingung F., Vorbehalt m.; Gewähr; 
Ausnahme; Sicherheit F.; nie warunk, 
Rw. kaufbrechender Mangel, Fehler m., 
Ungiltigfeit J,; warunek, Kw. Befar 
pung, Mannſchaft f- 

Warunkowac, -owal, -uje, va. imp. 
Schuß, Sicherheit verleihen, ſicherſtellen, 
in Schutz, in Verwahrung nehmen; — 
sie ſich ſicher fellen, fih einen Vorbe⸗ 
haft, eine Bedingung machen, flh durch 
Vorbehalt u. Bedingungen ſicher ſtellen. 

Warunkowny, Warunkowy, a., 
—wo, ad. Gewährkiftunged., Sicher 
heits , Cautiond«. 

Warunkowost, gei, af. Philos. Re- 
lativität, Bedingtheit f. 

Warunkowy, ſ. Warunkowny. 

Warwol, j. Tran. 

Waryacki, Warjacki, a., —cko, ad. 
wahnſinnig, verrückt, einen Wahnſinni⸗ 
gen oder Perrückten betreffend. 

Waryacya, Warjacja, -yi, ji, / 
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Veränderung, Abändecung F.; Wider⸗ 
spruch. Mangel m. an Uebereinſtimmung; 
waryacya, Hik. Wahnſinn m., Verrückt, 
heit f. 4 

Waryat, Warjat, -a, Waryatek, 
-tka, sm. dim. Wahnſinniger, Verrück⸗ 
ter m.; dom waryatöw Irrenhaus m.; 
czyś waryat? biſt du toll? biſt du vev 
rückt? Waryatka, Warjatka, -i, sf. 
Wahnfinnige, Verrückte F.; wahnſinni⸗ 
ges, verrücktes Weib n. 

Waryator, Warjator, -a, sm. Ber 
anderer; Berfälfcher ; Lügner m. 

Warynas, -u, sm. H. Varinas-⸗Ta⸗ 
bak, Varinas⸗Knaſter m. 

Waryowac, Warjowac, -owal, -uje, 
vn. imp. wahnfinnig, verrückt werben, 
überfchnappen. [Either, Gusla f. 

Waryto, -a, sn. altſlawiſche Laufe, 

Warza, -y. sf. etwas Gekochtes, Ge 
ſottenes u., gekochte Speiſe F. 

Warza6, |. Warcyc. 

Warzachew, -chwi, Warzecha, 
Warzechwa, -y, Warzeszka, Wa- 
rzeszka, -i, SF. Kochlöffel, Speiſelöffel, 
Suppenlöffel m.; warzecha, Warzucha, 
-y, Sf. Ng. Löffelkraut n. (lat. cochlea- 
ria); warzecha, Ng. gewiſſer Vogel 
(lat. platalen). 

Warze, Í. Warzyc. 

Warzechowy, Warzechowy, a. Koch⸗ 
löffel⸗, Speifelöffe-. Lrzachew, etc. 

Warzechwa, Warzeszka, f. Wa- 

Warzelnin, -i, sf. Siedehaus n. 

Warzonka, -i, 3f. Bw. geſottenes 
Sal. Soolenſalz, Soolſalz n. 

arzowyd, u, sm. Speiſefreſſer m., 
Maus f. IRCH orropdyos, in der pol⸗ 
niſchen Ueberſezung des Homeriſchen 
Froſchmäuſekriegs). 

Warzyc, -a, sm. der etwas kocht, fie» 
det; Bw. Salzſieder m. 

Ware, -rzyl, -rzy, va. imp., 
Warzac, -rzal, -rzam, va. frequ. tos 
chen, fieden, abkochen, garkochen; piwo 
warzyc Bier brauen; warzenie, Schdk. 
Verdampfen, Abdampfen, Abrauchen u.; 
worzy6 co na umysle, etw. im Schilde 
führen, etwas ausbrüten, etwas vorha⸗ 
ben; warzye gniew, nienawisc Zorn, 
Haß hegen, im Herzen nähren. 

Warzyste, ego, sn. geſottene, ges 
kochte Speiſe J. tauglich. 

Warzysty, a. kochbar, zum Kochen 

Warzywko, dim., |. Warzywo. 

Warzywnia, -i. sf. Gemüſekammer 
J., Keller m., Speiſekammer F. Ng. gr, 
wiffe Pflanze (lat. euterpe). 

Warzywny, a. Gemüſe⸗, Rüden; 
ogröd— Gemüſegarten, Küchengarten m. 

Warzywo, -a, sn. kochbare Sachen F., 
Gemüſe n. 

Was, pron., Genitiv, Accusat. und 
Localis v. Wy (ihr), ſ. d.; was pan, 
wac pan, |. u. Was. 

Was, -a, Wasy, -G w,. sm. pl. Schnurr⸗ 
u. Knebelbart, Schweizerbakt m.; daje 
co mu z Wasa spadnie, “er gibt, was 
er ſelbſt nicht mehr gebrauchen (od. vers 
zehren) kann; wasy, Ng. Ranken f. der 
Staudengewächſe (lat. eirrhi); was 

Wasac, f. Wasat. I Widerhaken m. 

asacide, -cial, -cieje, vn. imp. 
ſchnurrbärtig werden, einen Schnurrbart 
bekommen. 

Wasacz, -a, sm. Schnurrbärtiger, 
Menſch m. mit Schnurr⸗ u. Knebelbart; 
Ng. gewiffer Fiſch (lat. thrissa). 

Wasag, a, Wasgzek, -zka, sm. 
Flechte f., Korb m. zu einem Bauernwa⸗ 
gen; Flecht«, Korbwagen m.; Wasggo- 


wy, Wasezny, a. ledt, Korbflecht⸗, 
Flechtwagen⸗, Wagenkorb⸗; einen Korb- 
wagen betreffend. 

Wasal, Wassal, u, sm. Bafall, 
Lehensmann, Lehensträger m. 

Wasal, -a, Wasala, -i, sm, Menſch 
m. mit einem großen Schnurrbarte. 

Wasan, f. Waszmosc. [ſchmerzen m. 

Wasat, Wasac, a, sm. Hik. Kreuz⸗ 

Wasatek, -tku, sm. Ng. Ldw. ge- 
wiſſe Art Hafer, krauſer Hafer m. 

Wasatka, -i, sf. Ng. Ldio. raucher 
Weizen, Rauhweizen, Bartweizen m.; 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. pentastemon). 

Wasaty, a. ſchnurrbärtig, einen 
Schnurrbart habend; wasaty, Hik. 
Kreuzſchmerz⸗, die Kreuzſchmerzen be 
treffend. [(lat. pharus). 

Wasa wa, -y, sf. Vg. gewiſſe Pflanze 

Wasazek, d Eege 

Wasazkowy, j. Wasagowy, etc. 

Wase, Wascin, f. Waszee. 

Wascielina, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. westringia). 

Wascin, Waszecin, Waein, -a, e, 
a. pron. eurig, euch gehörig. 

Wasedziej, |. Waszmosc. 

Wasegowac sie, -owal sie, -uje sie, 
vr, imp. ungehalten fein, ſchmollen. 

Waselrot, gewiſſes poln. Wappen. 

Wasezny, |. Waeggowy. 

Wasie, -ecin, sn. (dim. v. Was): 
Schnurrbärtchen n. 

Wasienica, y; Wasionkn, -i, sf. 
dim. Ng. Raupe, Baum,, Blattraupe F.; 
Wasieniczny, a. Ng. Raupens. 

Wasik, -a, sm. kleiner Schnurrbart m. 

Wasila, -i, sf. Myth. das heilige Ras 
meel der Araber. 

Wasilek, -Ika, sm., Wasilka, -I, S. 
Ng. 5 gewiſſe Pflanze (lat. centaurea 
cyanus); Ng. Bafilienkraut n. (lat. 
ocymum). [Faß holz m. 

Wasitek, Aen, sm., Wasilka, -i, sf. 

Wasiliski, a. @eog. von, aus der 
Stadt Wasilisecge, Genit. Wasiliszek, 
sf. pl. (in Litthauen). 

Wasilka, -i, sf. Baßholz n. 

Wasilkowski, a. @eog. von, auð der 
Stadt Wasilkom (in Litthauen). 

Wasindziej, f. Waszec. 

Wasisko, -a, sn. häßlicher Schnauz⸗ 
bart, garſtiger Schnurrbart m. 

Wasistas, -a, sm., Förteczka, Fur- 
teczka, -i, sf. Sciebjenfterden u. in 
einer Thüre. [rige, zu euch gehörig. 

Waski, æ. einer der eurigen; der eü⸗ 

Waski, Warkoac, f. Wazki, etc. 

Waskiewiez, gewiſſes poln. Wappen. 

Waskogd, ſ. Wazkosc. 

Waskulka, i, sf. Kg. Fläſchchen n. 
zum geweihten Dele oder Chriſam. 

Wasliwie, Wasliwy, ſ. Wasniwie, 
Wasniwy. [Aeraer, Streit m. 

Wasn, -ni, sf. Feindſchaft F., Groll, 

Wasnic , -Snit, -sni, va. tmp.: — 
drugich Andere gegenfeitig aufbringen, 
aufheben ; wasnie sobie kogo Semans 
den wider ſich aufbringen; wagnic sie 
na kogo einen Groll wider oder auf Ser 
manden haben; wasnienie Aufhetzen, 
Auſbringen n. 

Wasnik, -n, sm. Ng. gewiſſes geflüs 
geltes Inſect (lat. nematocera); Ng. 
gewiſſe Art Pilz od. Schwamm (lat. ne- 
maspera). 

Wasniowski, a. @eog. von, aus der 
Stadt Wasnióto lin Kleinpolen). 

Wasniwie, Wasliwie, ad., — wy, a. 
feindfelig, zänkiſch. 

Wasoplawy, -G w, sm. pl. Ng. Ran- 
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Watlik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 


(lat. malaxis). 

Watlikiosek, -ska, sm. Vg. gewiſſe 
Pflanze (lat. saururus). 

Watlo, f. Watly. 

Watlosc, -sci, sf. Schwäche, Ohn⸗ 
macht, Hinfälligkeit f. 

Watluchny, a. ſehr ſchwach, ganz 
kraftlos, gar nicht feft oder dauerhaft. 

Watlusz, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. morhua). 

Watly, a., Watle, Watlo, ad. ſchwach, 
kraftlos, nicht dauerhaft, nicht feft; nie- 
watly unverletzbar; unverſehrt. 

Watmal, Watman, -a, sm. ſ. Rotman; 
W. H. Art grobes ruſſiſches Tuch n. 

Watnik, -a, sm. Einſchlageſtäbchen 
n. am Poſamentir- od. Borten wirkſtuhl. 

Wator, -u, sm. Zarge, Kimme, Fuge 
F. ſür den Faßboden, vorſtehender Rand 
m. am Faſſe; watory skórzane lederne 
Schläuche m. 

Watornik, -a, sm. Zargenmeſſer, 
Kimmen⸗ oder Fugenmeſſer a, des Bött⸗ 
chers oder Küfers. 

Watowne, f. u. Wata. 

Watpic, Wetpic, -pil, -pi, en. imp. 
zweifeln, Zweifel an etwas hegen; wat- 
pie o czym an etwas zweifeln, einer 
Sache nicht trauen, nicht glauben, Be 
denken dabei tragen. z 

Watpieiel, a, sm. Zweifler m.; 
Watpicielka, -i, af. Zweiflerin J. 

Watpliwnietwo, a, sn. Philos. 
Skepticismus m., Zweifelſucht F.; Wat- 
pliwnik, -u, sm. Philos. Skeptiker, 
Aweifelfüchtiger, Philoſoph m., der Alles 
fo lange in Zweifel ftetit, bis ihm die 
volle Ueberzeugung in die Hand kommt. 

Watpliwokwiatowy, a. Ng.: — towe 
ro@liny, Lisciorosle, -li, sf. pl. Ng. 
gewiſſe Art Pflanzen F. (die 5. Klaſſe 
nach dem Reichen bach'ſchen Syſtem 
bildend). 

Watpliwose, -áci, at, ee 
keit, »Unſicherheit, Ungewißheit f.; Wa 
pliwy, a., -wie, - Wo, ad. zweifelnd. 
zweifelhaft; »ungewiß, unſicher; 'miß⸗ 
lich. (lat. philodendrum). 

Watra, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Watrawka, -I, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat, sisyrinchium). 

Watroba, -y, Watröbka, -i, sf. Zk. 
Leber F. (lat. kepar); pod jedng wa- 
trobą leželi, *fie haben unter Einem 
Herzen gelegen, “Re find leibliche Brüder; 
watroba, Galle F., Zorn m.; watroba, 
Groll; Aerger m.; watroba morska, 
Watrobnik, a, sm. Ng. Leberfiſch m. 
(lat. bepatus); watroba sinrezana, 
Schdk. Schwefelleber, Arſenikleber f. 
(lat. hepar sulphuris). 

Watrobiany, a. wie Leber, leberartig; 
Leber; leberfarbig. 

Watrobka, f. Watroba. 

Wutrobne, -ego, sn. 1 Jag. Ber 
pflichtung F. zur Abgabe der Leber des 
geſchlachteten Viehes für die Jagdfalken 
des Landes fürſten. [er n. 

Watrobnien, -y, sf. Ng. Bw. Leber; 

Watrobnik, -a, sm. Ng. Leberſiſch 
m. (lat. hepatus); Ng. Leberkraut n. 
(lat. hopatiea); Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. erinus). 

Watrobny, Watrobowy, a. Leber-; 
zyla wgtrobna, Zk. Leberader F.; wa- 
trobne ziele, Ng. Waldmeiſter m. 
(Pflanze, lat. hepatica stellata). 

Watrobowiec, -wea, sm. Ng. Leber- 
moos n. (lat. museus hepaticus). 

Watrobowy, ſ. Watrobny. 
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Watrznik, -a, oder -u, sm. Ng. ges 
mier Eingeweidewurm m. (lat. cucul- 
lanus). 

Watykan, -u, sm. Geog. Vatican m. 
(einer der ſieben Hügel, auf denen das 
alte Rom erbaut wurde); watykan, 
Macht F. des Papſtes, Papſtwürde, 
Papſtherrſchaft J., heiliger Stuhl m.; 
gromy Watykanu, Ag. die blitzeſchleu⸗ 
dernden Bullen des heiligen Stuhles, 
„die ſtrafenden oder verdammenden Dr, 
laſſe der Päpſte. 

Watykanus, a, sm. Myth. Batica- 
nus m. (von den altheidniſchen Römern 
verehrte Gottheit, deren Tempel auf dem 
Vatican⸗Hügel ſtand). 

Wawel, Wawel, a, sm. Geog. one 
wel⸗Berg m., auf dem das Krakauer 
Schloß feht; Wawelkowy, a. Geog.: 
—kowa góra Wonmwel-Berg m. 

Wawelit, -u, sm. Ng. Bw. Wavellit 
m., gewiſſes kreideartiges Mineral n. 

Wawolnicki, a. Geog. von, aus der 
Stadt Wawolnica (in Kleinpolen). 

Wawor, Waworek, f. Weborek. 

Wawoz,-u, Wa woz, -ozu, sm. Hohl⸗ 
weg m., Schlucht F.; Wiywozisto, ad., 
— sty, a. voll Hohlwege, voll Schluchten. 

Wawrzek, f. Wawrzyniec. 

Wawrzyn, -u, sm. Ng. Lorbeerbaum 
m. (lat. laurus); Wawrzynowy, a. Ng. 
Rorbecra, Lorbeerbaums⸗; Wawrzynowe 
drzewo, Ng. Lorbeer, Lorbeerbaum m. 

Wawrzynek, -nka, sm. Ng. Keller. 
hals m., Seldelbaſt n. (lat. dapbne). 

Wawrzyniec, men, Wawrzek, wa- 
wrzka, sm. npr. Laurentius, Lorenz m. 

Wawrzynkowaty, a. Ng.: —wate 
rosliny lellerhals- oder feidelbaflartige 
Pflanzen /. 

Wawrzynowaty, a. Ng.: — wate ro- 
áliny lorbeerartige Pflanzen f. 

Wawrzynowisnia, -i, sf. Ng. or, 
beerkirſche F. 

Wawrzynowy, ſ. u. Wawrzyn. 

Wawrzyny, -ów, sm. Lorbeern fü, 
Lorbeerkranz, Ruhm n., Ehre f- Sieg m. 

Waxman, gewiſſes poln. Wappen. 

Waz, wera, sm. Ng. Schlange f. 
(überbaupt); waz wodny, Ny. Waffer« 
ſchlange F.; weng królik, N. Hom. 
ſchlange f.; weza ma w kalecie, "er ift 
filzig, er ift geizig, 'das Geld klebt bei 
ihm am Beutel; weza na siebie uro- 
dzie, “fid Jemanden muthwilligerweiſe 
zum Feinde machen; kreei (oder wije) 
sig jak wgz er krümmt, er windet ſich 
wie eine Schlange; Waz, gewiſſes poln. 
Wappen; waz, Stk. Sternbild n. der 
Schlange; eng, Kw. Feldſchlange, Art 
Kanone J. 

Waza, y, Wazka, Wazeczka, i, 
sf. dim. Bafe F.; vaſenähnliches Gefäß 
n., D Topf. Blumentopf m.; wazy 
etruskie, Alt. etruskiſche Vaſen J. 

Waza, -y, 8f. Honigwabe, Wabe f. 

Wazac, va. fregu. v. Wozic, f. d. 

Wazal, f. Wasal. [unter Wiese. 

Wazczy, Waszezy, a. Wagt; bie 
— 0 die Stadtwage betreffend. 

29, 1. Wezye. I Wagemeiſter m. 
Wazebnik, -a, sm. Wagebcamter 
Wnzenie, -in, sn. v. Waire, ſ. d. 
Waziniec, Den, sm. Ng. gewiſſe 

Pflanze (lat. tulloghia). 

Waziuchny, Waziuezki,a. ſehrenge, 
ungemein enge. 

Wanka, -i, sf. kleine Wage; Wag. 
ſchale F.; wazka, Ng. Jungfer, verfluchte 
Jungfer, Libelle F. (lat. libellula). 

azki, Waski, a., Wasko, ad., 
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WAŻKI 


(Wezszy, a. compar.): eng, enge, 

ſchmal. fians). 
Wazki, a. ziemlich ſchwer, nicht leicht 
Wazkolisci, -ein,-cie, a. Ag. ſchmal⸗ 

blätterig, ſchmale Blätter habend. 

Wazkopletw, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. trachichthys), 

Wazkosc, Waskosc, ae, sf. Enge, 
Engigkeit, Schmalheit f. 

Wazne, ego, sn. Wagegeld, Wäge⸗ 
geld, Gebühr f. für das Abwägen. 

Waznien, y, sf. Stadtwage F., Wis 
gehaus, Wagegebäude u.; Wazniczy, 
a. Wage, das Mägen od. Abwiegen bes 
treffend, dazu gehörig; wazniea nauka 
Wägekunſt, Abwägekunſt, Statik f. 

Waznie, ad., Ważny, g. Wages; die 
Wage, das Wägen betreffend; wazny 
Gewicht habend, wuchtig, ſchwer; wid)» 
tig, vollwichtig, das volle oder gehörige 
Gewicht habend; wazny, wichtig, Oe 
heblich, von Wichtigkeit; ważny u kogo, 
'geſchäßt, viel geltend bei Jemandem; 
wazny gültig; ważny, ehrwürdig. 

Waznik, -a, sm. Abwäger, Abwie⸗ 
ger, Wagebeamter m. gilt. 

Ważno (jest), ad. wichtig, gültig ; cd 

Waznomysiny, a. in den Gedanken 
erroägend, prüfend, überlegend. 

Waznosc, ap), sf. Gewicht u.; Wich⸗ 
ligkeit, ie d Schwere F.; Werth 
m., Gewicht, Bedeutung f.; ważność 
prawa, Siw. Gültigkeit f. eines Geſe⸗ 
peð; waznosc, 'reifliche Erwägung F. 

Ważny, f. u. Waznie. 

Wazyc, -zyl, fut. EY, va. imp. wå» 
gen, abwägen; Bk. ebenen, nivelliren, 
abgleichen; ważyć co etwas in eine 
ſchwingende Bewegung ſetzen, etwas mä, 
gen, bewegen; — sig ſich hin und her 
wiegen, bewegen, ſich ſchaukeln, ſchwin⸗ 
Se ſchwanken; wazge sie przyszła 
te kam auf den Zehen, auf den Fußſpi⸗ 
pen herbei , wazenie Wägen, Abwägen; 
Schwingen, Bewegen, Schwanken n. ; 
ważenie sig kaiezyca, Stk. (anſchei 
nend) ſchwankende Bewegung f- des 
Mondes; wazye sig, 'ſchwanfen, uns 
ſchluͤſſig fein; wazyc czym, 'nach Be 
lieben leiten, lenken; ważyć co, etwas 
erwägen, abwägen, betrachten, unterſu⸗ 
chen; ważyć, ſchätzen, achten; lekko 
co ważyć, “etw. geringſchäßen, gering« 
achten; nie wazyé czego, 'ſich nichts 
daraus machen, etw. nicht achten; wazye 
kogo Jemanden ſchätzen, hochſchätzen, 
hochachten; ważyć, hochhalten, verch» 
ren; ważyć na co, "an etwas ſetzen, 
darauf verwenden; baran fehen, daran 
wagen; wazyé sie etwas wagen, fidh 
unterſtehen, fi unterſangen; wazye na 
co, auf elwas zielen, auf etwas aug 
oder losgehen, darnach trachten, ſtreben, 
nachſtellen; waze na kogo, ich hege cis 
nen Groll wider Jemanden. 

Wazyc, -Zyh, -zy, vn. imp. wiegen, 
Gewicht, Schwere haben, fo und fo viel 
wiegen, ſo und ſo viel Schwere haben; 
wazyc, “werth fein, Werth haben, gels 
ten; 'Anſehen, Bedeutung haben; za 
Deia waży, er wiegt Tauſende auf, 
( ifi fo viel od. mehr werth als tauſend 

ndere. 

Wa2yniec, Aen, sm. Ng. wilder 
Knoblauch m. (lat. allium agreste). 

Wbadac, dal, dam, va. imp, 
Wbose, Wbosdz, wbódł, Fut. wbo- 
dzie, va. perf. mit den Hörnerſpitzen 
einſtaßen; wbadanie Einſtoßen s. mit 
den Hörnerſpitzen. 

Wbespieczac, Wbezpieczac, zal, 
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-ezam, va. imp., Wbes--, Wbezpie- 
czyć, -ezyl, fut. -czy, vo. perf. 
ſichermachen, ſichern. 

Wbic, wbit, fut. -wbije, va. perf., 
Wbijac, -jal, Jam, va. imp. einichla« 
gen, hineinſchlagen; whic gwo2dZ w 
seiang einen Nagel in die Wand ein 
ſchlagen; wbid kogo na pal Jemanden 
ſpießen, pfählen, auf den Pfahl ſpießen; 
wbijac na krzyz an's Kreuz ſchlagen; 
wbity eingeſtochen; wbil do lądu, Sw. 
er landete an, fich an's Land; wbija 
w glowg, w pamige, einprägen, ein» 
ſchärſen; wbijać komu čwiek na glowe, 
Jemandem einen Floh in's Ohr ſetzen, 
ihn in Unruhe und Aufregung verſeßen; 
wbija kogo w inszy ksztalt eman: 
den plö lich verwandeln, umwandeln, 
umſchaffen, metaworphoſtren; wbijac 
kogo w co Jemanden zu etwas erheben. 

Wbicie, -ia, sn. v. Wbic, f. d. 

Wbiec, Wbiedz, wbiegł, fut. wbie- 
2, un. perf., Wbiegnac, -gnal, -gnie, 
on. (l-malig), Wpiezée, -zal, -zeje, 
Wbiegac, -gal, -gam, un. imp., Wbie- 
giwac, -wal, -wam, vn. frequ. hinein» 
laufen, bineinſtürzen; wbiegac w co in 
etwas hineinlaufen, ſich in eiwas hinein 
erſtrecken; wbiedz na myfl in die Ges 
danken, in den Sinn kommen, einfallen, 
beifallen; wbiegne na wierzch in die 
Höhe ſteigen, gehen, hinauf, hinanlaufen. 

Wbieganie, ia, sn. v. Wbiegac, 
ſ. d. unter Wbiec, Wbiedz. 

Wbiegiwac, Wbiegng£, f. d. unter 
Wbiec, Wbiedz. 

Wbierac sig, -rał sie, -ram sig, vr. 
imp., Webrac sie, -bral sie, fut. we- 
bierze sig, vr. perf. S ſich mit feinen 
Sachen wohin begeben, verfügen. 

Wobiezec, ſ. d. unter Wies, Wbiedz. 

Wbiezenie, A8. sn. v. Wbiaäde, Í. 
d. unter Wbiec, Wbiedz. 

Wbijac, f. Wbiċ. 

Woity, pp. u. a. v. Wbic, f. d. 

Wbodzenie, -ia, sn. Stoßen n. mit 
den Hörnerſpitzen. 

Wboksloneezny, a.: — pas, 09. 
der gemäßigte Erdgürtel, die gemäßigte 
Zone. 

Whose, f. u. Wbadac. 

Wbrew, w Brew, ad. gerade in die 
Augen, offen in's Geſicht. 

Wbröd, f. u. Bród. 

Wbrodzenie, -ia, sn. v. Whrodzid, 
-dzil, fut. -dzi, vn. perf. hineinwaten. 

Wbrzeze, a, sn. Geog. Erdzunge, 
Landzunge f., Vorgebirge, Vorland u.; 
@eog. Meerbufen, Golf m. 

Wbudowac, -owat, fut. uje, va. 
perf. einbauen, hineinbauen. 

Wceale, ad. gänzlich, völlig, ganz u. 
gar; wcale, § gut, wie ſich's gehört. 

Weedzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Weedzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
einſeihend, einfiltrirend einfließen laſſen; 
unter etwas langſam eingießen; wee- 
dzanie, wcedzenie Eingleßen, Einfei« 
hen, Einfiltriren 2. 

Weedzid, j. Weedzac. 

Wehadzac, Wchodzić, f. Wnijsc. 

Woehnarezec, -czał, fut. -ozeje, va. 
e eiarkat, -kal, -kam, va. imp., 

charknac, -knaf, -knie, va. (1. ma⸗ 
lig) einſchlürfen; weharezenie, wchar- 
kania, wcharkniecie, weharknienie 
Einſchlürfung f. 

Wchlebiac, -bial, -biam, va. imp., 
Wehlebic, -bil, fut. -bi, va. perf. in 
Brod verwandeln; in Brod einſchließen; 
— sie fid) in Brod verwandeln; Ka, ſich 
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sie, -wam sie, vr. fregu., Wezolgnac 
sie, -gnal sie, -gnie sie, vr. (1-malig) 
hineinkriechen, ſich einſchſeichen. 

Wezopowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Zm. zufammenzapfen, Serie 
(Bauhöljer) ; wezopowanie, Zm. Binja» 
pfung F. A 

Wezora, Wczoraj, ad. geficrn ; wezo- 
raj wieczór geftern Abend; Wezo- 
rajszy, a. geftrig ; am geftrigen Tage ges 
ſchehen oder vorgefallen, ſtattgefunden. 

Wezue sie, Wezul sie, fut. wezuje 
sie, vr. perf., Wezuwaec sie, -wal 
sie, -wam sie, vr. imp. fih in etwas 
hineinfühlen, ſich hineindenken, ſich in 
Gedanken in ein Gefühl verſetzen. 

Wezyniac sig, -nial sie, vr. imp.: 
— za kim fid) für Jemanden verwenden. 

Wezytac się, -tal sie, fut. -tam sie, 
vr. perf., Wezytywac sie, Wal sie, 
-uje sie, vr. imp. fid) einleſen in einen 
Schriftſteller, ſich durch längere aufmerk⸗ 
fame Lectüre mit dem Geiſte od. den An⸗ 
ſichten eines Werkes vertraut machen; 
wezytywanie sie Einleſen, Hineinle⸗ 
fen n. 

Wda, wdal, fut. wdam, va. perf., 
Wdawac, -wal , -wa, oder wdaje, va. 
imp. hineingeben, hinelnleiten, führen, 
verwickeln; wdawac kogo w co Je- 
manden in etwas verwickeln, ihm etwas 
zuziehen; nie wdaj mnie w to miſche 
mich nicht da hinein, laß mich damit 
in Ruhe; Wdawae sig w co fidh wohin 
begeben, ſich wo hineinbegeben ; wo cine 
treten, wo hineinkommen; *fich in etwas 
einlaſſen, fih hinein miſchen; wdawać 
sie W sprawe sadowe ſich in einen ges 
richtlichen Procek einlaffen ; Wdawae sig 
w niebezpieczenstwo fth einer Gefahr 
ausſetzen, ſich in eine Gefahr begeben; 
wdawać sie w co, ſich gänzlich einer 
Sache hingeben, fih ihr ganz überlaffen ; 
wdawać sig w kogo, Jemandem nach⸗ 
arten, ihm ähnlich werden, ihm nadge 
rathen; wdawac kogo w inszy kształt 
metamorphoſtren, umgeſtalten, umſchaf⸗ 
fen, verwandeln; Perdyxa Palas w 
plaka wänta Pallas verwandelte die 
Perdix in einen Vogel; wdala sie w 
babe Palas Pallas verwandelte fidh 
in ein altes Weib. 

Wdac, wdal, fut. wedme, wedmie, 
va. (1-malig), Wdymae, -mal, -mam, 
va. imp. einblafen, hineinblaſen in etw. 

Wdal, w Dal, ad. in der Ferne, in 
der Weite. - sig, f. d. 

Wdanie, — sie, -ia, sn. v. Wdac, 

Wdare sie, Wdarcie sie, |. u. We- 
drzéc. Untruz. 

Wdartus, ſ. Wäzierca,Wtret,Wlas, 

Wdarty, pp. u. d., f. u. Wedrzec. 

Wdawae, ſ. Wdac. lv. Wdgc, f. d. 

Wdecie, -ia, sn., Wdety, pp. U. a. 

Wdeptac, -ptal, fut. wdepeze, od. 
wdepce, va. perf., Wdeptywac, -wal, 
-wam, oder 016, va. imp. eintreten, 
hineintreten, niedertreten. 

Wdeptanie, Wdeptywanie, -ia, sn. 
v. Wdeptac, Wdeptywac, Í. d. 

Wdluz, e Dluz, ad., Wdluznia, |. 
unter Dinz. 

Wdmuchad, -chal, fut. -cham, va. 
perf., Wdmuchywac, -wat, -wam, 
va. imp., Wdmuchnge,-chnal,-chnie, 
va. (1⸗malig) hineinblaſen; wdmucha- 
nie, wdmuchywanie, wdmuchnigeie 
Hineinblaſen z. e 

Wämuchywat, f. u. Wdmuchac. 

Wäochwytke, f. u. Dochwytka. 

Wdoic, wdoil, fut. wdoje, wdoi, 


WDZIAC 


va. perf., Wdoiwac, -wal, -wam, ta. 
imp. einmelken, hineinmelken. 

Wdopadki, Wdorwy, |. u. Dopadki, 
Dorwy. 

Wdowa, -y, Wdéwka, Wäoweczka, 
Wdowiczka, Wdowulenka, Wdowen- 
ka, Wdownia, Wdowula, -i, sf. Wittwe 
J.; wdowa, erledigte Stelle F., dgl. 
Amt n. ; w Polszeze zadna wakaneya 
jest dlugo wdowg in Polen bleibt kein 
erledigtes Amt lange unbefcht; wdowki 
ziele, Ng. Stiefmütterchen ., Dreifal« 
tigkeitsbſume f. (lat. flos trinitatis) ; 
wdowa, Ng. Wittwenvogel m., Witt: 
wenammer f. (lat, vidun). 

Wdowezy, a. Wittwer- ; einen Witt 
wer betreffend. [Wdowa. 

Wdoweczka, Wdoweñka, dim., |. 

Wdowi, Wdowski, Wdowienski, 
Wdowin, a, e, a. Wittwen«; eine 
Wittwe betreffend; Wdowie, ad. als 
Wittwe. 

Wdowiczka, f. Wdowa. 

Wdowiec, -wca, sm. Wittwer m. 

Wdowiec, -wial, -ieje, om. imp. vers 
wittwen, zum Wittwer oder zur Wittwe 
werden, verwittwet werden. 

Wdowienski, Wdowin, ſ. Wdowi; 
Wdowienstwo, Wdowstwo, -a, an. 
Wittwerſtand, Wittwenſtand m. 

Wdówka, -i, sf. dim. v. Wdowa; 
Ng. Wittwenvogel m., Wittwenammer 
J. (lat. vidua); wdówka, Ng. gewiſſe 
Art Ente f. (lat. anas viduata); wó- 
wki, pl. Ng. Stiefmütterchen n. 

Wdowozen, -nia, sm. Mann m., 
der eine Wittwe heirathet. 

Wäowstwo, f. Wdowienstwo. 

Wdowula, Wdowulenka, Wdowu- 
nia, -i, sf. dim. hübfche, kleine, liebe, 
gute Wittwe f. 

Wärazac, -Zal, zam, va. imp., 
Wärozyc, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
auf den Weg hinführen, hinleiten; ein⸗ 
leiten; dyskurs nas wdrożył w rozmo- 
we o sposobie pisania listów das Ge⸗ 
ſpräch führte uns auf die Unterredung 
über die Art und Weiſe des Briefſtyls; 
wdrazac w co in etwas einflößen, eins 
graben, eindrücken; wdrożyć sig, "den 
Weg, das Reifen gewohnt werden, ſich 
an das Reifen gewöhnen; wdroZye się 
do czego oder w co, “fih an etwas ges 
wöhnen; fid) in etw. einarbeiten; wdra- 
zanie, wdrożenie Hinführung, iniri. 
tung f. auf den Weg, ꝛc. 

Wärgzac, zal; zam, va. imp., 
Wärgzyc, -żył, fut. -2y, va. perf. 
aushohſen, aushöhlen, hohlmachen, vers 
tiefen, tief in etw. hineinarbeiten; warg- 
tanie, wdraZenie Aushohlung, Ber. 
tiefung F., 20. 

Wdrazanie, -ia, sn. v. Wdrażać, 
ſ. d.] Wargzanie, WdraZenie, ia, 
sn. v. WdrgZac, Wdrzye, ſ. d. 

Wärobic, -bil, fut. bi, va. perf. 
einbroden, einbröckeln; wdrobienie 
Einbröckelung f. 

Wdrożenie, -ia, sn. v. Wdrożyė, 
f. d. unter Wdrazac. 

Wdrzanka, -i, sf Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. eissampelos). 

Wdrzeskalka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. rupellaria). 

Wdwójnasób, we Dwöjnasöb, ad. 
doppelt, zweifach. 

Wdychac, f. Wetehnge. 

Wdymac, f. Wdac. 

Wäziac, wWdzial, fut. wdzieje, va. 
perf., Wäziewac, Wzdziewad, -wal, 
-wam, va. imp. anlegen, hineinlegen, 
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ein», anfteden; Wdzial pierscien na 
palec er ſteckte den Ring an den Finger; 
wädziewad czapkę na głowę die Mütze 
aufſetzen; Wdziewae suknię ein Kleid 
anziehen, anlegen; wdzianie, wdziewa- 
nie Anlegen; Hineinlegen; Anſtecken; 
Anziehen u.; Wdziany angelegt, anges 
ſteckt, hingelegt ; angezogen. 
Wäzigezec, -czal, -czeje, vn. imp. 
angenehm, liebevoll, liebreich werden, 
ſich ſo verhalten gegen Andere. 
Wdzigezelina, -y, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. calmia). 
Wäzieczen, f. Wdzięczny. 
Wdzieezenie, ia, sn. v. Wäzig- 
ezöc, j. d. 
Wdzieczenstwo, f. Wdzięczność. 
Wdzieczka, -i, J. Ng. gewiſſer Bos 
gel (lat, bethylus). A 
Wdziecznice, -ic, gf. pl. Myth. die 
drei Huldgöttinnen, Töchter Ju piter's, 
Begleiterinnen der Liebesgöttin Venus 
(d. i. Aglaja, Thalia, Euphro⸗ 
inne. . E 
Wdzieezniuchny, Wdzieczniutki, 
Wdzieezniusi, a. Außerft lieblich und 
angenehm. N 
dzieeznoglosy , a. eine liebliche 
Stimme habend ; Wdzieeznoglosie,-ian, 
sn. liebliche, ſchöne Stimme F.; liebli⸗ 
ches, ſchönes Reden n. 
Wdziecznokrzyki, a. lieblich, anges 
nehm ſchreiend; — InbedZ der lieblich 
ſchreiende (ſingende) Schwan. 
Wdziçcznoméwnosc, -Sci, . lieb⸗ 
liche, ſchoͤne, anmuthige Rede f., dergl. 
Sprechen u.; Wäzigcznomöwny, a. 
lieblich, angenehm, anmuthig redend, 
ſchön ſprechend. [genehm murmelnd. 
Wdziecznomruezny, a. lieblich, op: 
Wäzieeznopamigtny, a. dankbar ein⸗ 
gedenk; ewig dankbar. fließend. 
Wdziecznoplynny, a. lieblich dahin. 
Wäzigeznorymny, a.: — Helikon, 
Myth. der an lieblichen, anmuthigen Ges 
dichten reiche Muſenberg Helikon. 
Wäziecznodc, -áci, sf., Wdzie- 
ezenstwo, Wäziestwo, -a, sn. Dant. 
darkeit J.; niewdzigcznoäc, niewdzię- 
ezehstwo, niewdziestwo Undankbar⸗ 
keit F.; wdziecznose Lieblichteit, An⸗ 
muth J. ; Vergnügen n., Freude F. 
Wdzigoznospiewny, a. lieblich, ans 
muthig ſingend. 
Wdziecznowonny, d. lieblich, ſehr 
angenehm riechend, duftend. 
Wäniecznotöity, a. angenehm gelb; 
lieblich blond. TO 
Wäzieeznnsia, -i, sf. liebliches, on: 
muthiges Weibchen, Frau'chen n. 
Wdzięczny, Wdzieczen, -ezua, 
-czne, d., Wdziecznie, Wdzieczno, 
ad. dankbar; dankbarlich; wdzieczen 
czego dankbar, erkenntlich für etwas; 
wdzięczny lieblich, anmuthig, anges 
nehm; wdzięczne słowo gutes, liebrei⸗ 
ches Wort n.; wdzieczny lieb, gern gts 
ſehen, beliebt; wdzięczny czego vers 
gnügt über etwas, etwas gern habend od. 
gern ſehend; wdzięcznie przyjmować 
dankbarlich, mit Vergnügen, mit Greu. 
den annehmen; wdzigezny czynić, gül- 
tig machen, für gültig anerkennen. 
Wdzieczyc, -czyl, -ezy, va. imp. 
angenehm, anmuthig, lieblich machen; 
— sig Déi angenehm machen, * fih 
ſchniegeln u. bügeln, ** fih aufdonnern, 
fidh ſtattlich heräusputzen. 
n -czył sie, zy 
sig, vr. imp. ſich in On Exbiheil hinein. 
drängen. 
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Wdzięk, -u, sm., Wdzieka, -i, s. 
Dank m., Dankſagung F.; wdzięk, 
»Dankbarkeit F.; wdzięk Belohnung F.; 
wdzięk Vergnügen n.; wdzięk, Reiz 
m., Anmuth, Schönbeit /.; Wäazieki, 
sf. pl. Myth. Charitinnen, Huldgöttin⸗ 
nen F.; f. a. oben Wdziecznice ; wdzie- 
ka Zierde f., Ruhm m. 

Waziekoslawa, -y, 3/. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. gloriosa). 

Wdzierać sie, ſ. Wedrzéć sie. 

Wäzierca, y, Wdartus, -a, sm. 
Menſch m., der ſich eindrängt, auf⸗ 
drängt. Eindringling, Aufdringlicher m.; 
Wäzierczy, a. fid cins, fih aufdran⸗ 
gend; aufdringlich; Wdzierka, -i, 3f., 
Wdzierstwo, -a, sn. Gindrängen, Sich⸗ 
Eindrängen n., Aufdringlichkeit f. 

Wädziewac, f. Wdziac. 

Wdziewalny, a. anlegbar, hineinleg⸗ 
bar, anziehbar. 

Wdziewanie, -ia, sn. Anziehen, Ans 
legen n., ꝛc.; f. Wädziewac. 

Wdzki, Wdztwo, Abkürzungen für: 
Wojewödzki, Wojewödztwo, |. d. 

We, praep. (aud Wohllautsrückfichten 
ftatt) W, f. d. 

We, Wej, Wie! int. Jag. (beim An. 
ſchlagen der Hunde, die einen Fuchs 
wittern). 

Weba, y, sf. W. H. feine dichte 
Hanfleinwand f. 

Weblo, -a, sn. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. zostera). 

Weborek, Waborek, Wamborek, 
-Ika, sm. Eimer m. 

Webrae sie, Wbiernd sig, -ral sie, 
-ram sig, vr. imp., Webrngc, -nal, 
Jut. -nie, vn. perf. waten, hineinwa⸗ 
ten; — do wody in's Waſſer waten, 

Wech, -u, sm. Riechen, Spüren, 
Wittern n., Geruch m., Spürung, Aus- 
ſpürung, Auswitterung f.; wech Spur, 
Fährte F.; psi wech Witterung, Spür⸗ 
kraft F. des Hundes; pies ten ma wech 
dobry dieſer Hund hat eine gute Wit⸗ 
terung, eine gute Nafe; wechem czego 
szukać nachſpüren, nachſchnuppern, dem 
Geruch, der Spur, der Witterung nod, 
gehen; wechem doszedl er hat es augs 
geſpuürt, ausgewittert; samym wechem 
rozeznam Franenza od Polaka durch 
den bloßen Geruch unterſcheide ich einen 
Franzoſen von einem Polen; Wechacz, 
-2, sm. Riecher, Spürer; Jeder m., der 
einen ſcharfen, feinen Geruch (Spür- 
kraft) beſitzt. 

Wech, Wiech, Wioch, -u, sm. § Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. cicuta virosa). 

Wechma, Ng., ſ. Pretnia. 

Wechodym, -a, gm. Rauchriecher 
m., Maus f. (griech. xvıooodınmıng, 
in der poln. Ueberſetßung des Homeri⸗ 
ſchen Froſchmäuſekriegs). 

Wechorz, Wechosz, -a, sm. Jag. 
Spürhund. Suchhund m. 

Wechowy, a. Geruchs⸗; nerwy wę- 
chowe, Zk. Geruchsnerven m. 

Wechtowac, etc., ſ. Fechtowae,etc. 

Wecowac, -owat, -uje, va. imp. 
wegen, ſchleifen, ſcharf maden (Schneider 
werkzeuge); wecowac, hecowag ätzen; 
wecowac kogo, “3emndn. tüchtig Burg, 
hecheln, über ihn derb losziehen; weco- 
wanie Wehen u.; —, becowanie Ues 
ben a, 

Weda, -y, Wedka, (Wadka +), 
Watka, -i, J. dim. Angel, Fifdangel 
F., Angelhaken m.; Już ma zlodzieja 
na wedzie, Fer hat den Dieb ſchon ge 
fangen, 's hat ihm ſchon! lowi na 


WEDW O A 
Angel 


wede mit ber Angel, am pt 
DCK ER ade ge 
e ge 
a we WAN 
Wedeta, f. Wenden, 
Wedkarz, -a, em eren t 


A 
Vera: wędkarz 177 pr; 
Angeln, von ifhangel- nit ZE, 12 


Wedla, Wodle, rue en Blat? ` 
neben, bet, daneben, N ine m 
längs, entlang ; wedle 
Mauer; — Wodlugs 
nitie): nach, giman: 
mäßig zu in Beebaltnif Am; 
sił moich nach meinen e 
upodobania nach B wd 
wieka, menſchlich zu : A 
der Menſchen reden, 10 1 
i mm awa 
edlemyslny, 4. a 

të in Gedantın Mao. 
dem Sinne nach; Wan | 
eiecha Freude F. an f 

on vertan + 


` 


in den Gedanken f 2 
Wedlerozumny, * d Sie 
dem Verſtande eniſprechen en, Ch 
Wedlewzorowo0, ami „ de; , 
muſſerhaft, muſtermäßih Bel, 
od. Vorbild dienend; rah GH 
dłewzorowość, Voi, Vi 
tit; Aegelmäpigteil A 
in der Bildung. 
Wedlina, -yı 3. 
pl. Stüdchen m. gerau 
ten) Fleiſches. 


-uje, on. imp. WANT 
teiſen; wodrujt geb, 
wae wandern, auf a gr 
ben (Handwertöburie® ng J., gë, 
Wandern „., Wande jooi ot 
Wedrowca, 15 wo le 
wczy, f. Dodra dr A 
Wedrowenzka, L U; 
Wedrowioo, WA, . 

? IIK zo s 
droen, -y, Wedro u.; 4c gt 

derer, Wandersmann Mu} . 1 60 
wiec, Ng. Wanberbtül ie n Le 


dxowiec, Ng. Wann dental ge Af 
wedrowiec, Ng- BET mt ag i 


Wedrowka. 1 %%% %% 7 * 
derung ; Wanberidafl 7 2 
sch. Völkerwanderung zo, 
e ende fa 
andernde, Rel 1 
reiſendes Seel ge groty : E 
Wedrowniczy ı "oan: , a 
drowny, a. wand ne 
derers ; ptak weini", Ze, 
dervogel, Zugvogel mega ki 
czy Wanderſtab m. 5 be V mit 
ländiſch, aus der 
GE bergewandert. y, M. ao 
Wedrychota, Ta) wifi 
Pfianze (lat, attionl sie War e 
Wedrzéc sig, Gë Kat 
fut. wedrze sie, SÉ: Sit, sg d 
81%, ral sig, aud and 
hineindrängen, fih © 
gen, hineinbrechen; „ich el 05 
"ich einfchhmeideln,, y muß Ty 


CH 
mandes Den, in HÄ ug sc 
rad, va. imp. an ha L 
herumreißen. 


Wed woje, 
Dwójnasób. 


= 
— 
* 
We 


wWeawöjne® ei 


Lach 1 af. Rauchkammer f. 
a Baan CiD getäuchert wird. j 
d ſich Eo sm. Räucherer, Mann 
kat, dem Rauchern des Flei⸗ 


d 


en Rauch hängen; f. a. 
edzig, vernichten, ſchwä⸗ 


. Brudzic. [men. 
Pan der Dee imp. Fiſche angeln, mit 
Lee fangen 
It: 1. Wedzidlo. 
ur, sm. Verfertiger m. 
Ten. 
Gi am Kin edzideiko, -A, sn. Ge⸗ 
a yac” eldezaume; wedzidla na 
A e Semanden ſchnau⸗ 
ene kom, vor Zorn; wedzidelko 
N ch. Bändchen n. unter 
ie »deiko u glöwki człon- 
LEE Band n. zwiſchen 
Alpe, Y» a. Gebiß [Filz n. 
kën. -a, sm. ** Enger, 
fr haja Si A, Sm. u. sf. "Knie 
nie , Getzmagen, ““ § Dreck. 
diere Weal; 
„Weg, Ange ealisko, -a, 97. Angels 
th a gelſtock , 
Laf Ya. voll Yin und Has 


ukn - ` 
Dis „ geränéerieg Fleiſch, 


e 
a, "A, W 
Site a 


Ta fi a 
ann. Era: Wegietacya, -yi, af. 
kiten; d tinen, Wachſen n. der 
sen, Wanzenwachsthum, Pran 
hf Wie, “Eetowac, Wegletonae, 
Ay! UP pell: imp. wachſen, empor 
aeaa Anen (Mflanzen); "vegeti 
Win? Blos E gedankenlos dahinle⸗ 
KA Wäi anie, wegietowanie Be 
IN den, Ergrünen; *thatenlos 

vil Ge (Wioſes Dabinieben 2. 


arl, Wagie! +), wygla, 


li H 
Lë R t), elek, -Ika, 
i et e Fit. a. Wael, Wapgle. 
sdf, 51. am, Winkel n., Ecke 
Dn n.; rar Eckſäulen J., Pfeiler, 
N ve. giet Ecke. Spitze. Bars 
A a. 
Hein, f. e No. Hornwerk n., 
die von zwel 


Sternbild Wage J. 
garek, -rka, sm. Bk. 


H * 
Ma, 
len Mme Kohl 
Ka Mer 2 b 
a Die: 
ah A 87. Gl. Wintelpaten 
ik laag a Scan 
n mne e, am. Gl. Eckwinkel 
Kai Kb & ae offen n. zweier Richtun⸗ 
Et 
* * $ . 
keffens 1 Sf. Drt m. des 
W wait e: in einanderlaufenber 
KM ` u. Dunkelſpize F., Zwi⸗ 
7. (May) Fame Weglowy, a. Win. 
, wegielny Edftein 
Zk. Winkelnaht 
n oiden). 
t Apl. Wegrzy, oder 
sm, dën, a, (pl. -ni, od. 
Marini Ungar; Bewohner 
H ungarn; wegier, 


»Quackſalber; * Haufirer m. (von den 
ehemals zahlreich in Polen mit Arzenei⸗ 
waaren hauſirenden einzelnen Ungarn). 

Wegierka, Wegrzynka, -i, SF. GCeog. 
Ungarin; Bewohnerin f. Ungarns; 
wegierka ungariſcher Pelz m.; Gin. 
ungariſche Pflaume f. (lat. prunus do- 
mestica); wegierka, Kw. ungariſcher 
Säbel m.; wegierka Art Tabafspfeife 
F., Tſchibuk m.; Wegierski, a. Geog. 
ungariſch, aus oder in dem Königreich 
Ungarn; królestwo węgierskie, 
Geog. Königreich Ungarn n. ; Jezyk wg- 
gierski ungariſche (magyariſche) Sprar 
che F.; wino wegierskie, Wb. Ungar 
wein en.; po wegiersku auf Ungariſch, 
auf Magyariſch. 

Wegierszczyzna, -, SJ. ungariſches 
(maghariſches) Weſen n., Sitte, Gu 
wohnheit, Sprache, Kleidung, Lebens- 
art F.; 20. nach Art der Ungarn (der Mas 
gyaren); *ungarifche Erzeugniſſe n. 

Weglan, u, sm. Schdk. Kohlen- 
ſauerſalz u. (lat. carbonas). 

Weglarka, -i, sf. Kohlenbrennerin, 
Frau F. des Kohlenbrenners. 

Weglarnia, i, sf. Kohlenkammer 
J., Kohlentopf m. [brenner 

Weglarski, a. Köhlers⸗, Kohlen, 

Weglarstwo, -a, sn. Kohlenbrennerei 
F., Kohlenbrennen n. [Köhler m. 

Weglarz, n, sm. Kobhlenbrenner, 

Weglasto, ad., —sty, a. winkelig, 
eckig; rechteckig, im rechten Winkel ſte⸗ 
hend; f. a. Weglisty. 

Wegle, f. Wagl. [Weglik. 

Weglek, weglka, sm. Schdk., \. 

Weglen, -u, sm. Schdk., f. Weglik. 

Weglenie, ia, sn. Verkohlung J.; 
Weglic, Jil, -li, va. imp. verkohlen, 
verkohlen machen, zu Kohle brennen. 

Weglik, a, sm. Ng. Schdk. Koh ⸗ 
lenſtoff m. (lat. carbonium); j. a. We- 

iel. 

Weglisty, a. ſ. Weglasty, Weglo- 
wy; weglisty, **oblpechrabenfchwarz. 

Weglniec, -nial, -nieje, on. imp. 
verkohlen, zu Kohle verbrennen, zu Koh⸗ 
len werden. 

Wegloblysk, -u, sm. Ng. Bio. Koh · 
lenblende, Glanzkohle F., Anthracit m. 

Weglor, |. Weglik. 

Weglosz, -u, sm, Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. haloragis); Wegloszowaty, a. 
Ng.: —wate rosliny dem Wegloss 
ahnliche Pflanzen f. (lat. haloragene). 

Weglowiec, wen, sm. Ng. Bw. 
Glanzkohle, Pechkohle f., Anthraeit m. 

Weglowisko, -a, sn. Plaz m. im 
Walde oder in der Nähe eines Waldes, 
wo Kohlen gebrannt werden. 

Weglowy, ſ. Weglisty. 

Weglownik, -a, sm. Bk. Art Geſims 
n. nach altgriechiſchen Muſtern. s 

Wegnac, -nal, fut. wzenę, wzenie, 
va. perf., Wganiac, -nial, -niam, vo. 
np. hineintreiben, eintreiben. 

Wegornia, -i, sf. Aalkaſten, Fiſch⸗ 
kaſten m. zur Aufbewahrung gefangener 
Aale im Wafer; Aalfang m. 

Wegornik, -a, sm. Ng. gewiſſer aal, 
artiger Fiſch (lat. gymnomuraena). 

Wegorz, a, sm. Ng. Aal m. (lat. 
anguila); polöw wegorzöw Aalfang 
m.; staw na wegorze Aalteich en.; 
sliski jak wegorz er ift glatt wie ein 
Aal; wegorze w zamgeie lowig, *im 
Trüben ift gut fiſchen. 

Wegorzny, Wegorzowy, a. Wal«; 

orzuy jaz Nalmehr a: wegorzne 
mięso, Kk. Aalfleiſch n. 
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Wegorzosum, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. plotosus). 

Wegorzowaty, a. Ng. aalförmia, aals 
artig; ryby wegorzowate aalartige, 
aalähnliche Fiſche m. 

Wegorzownica, -y, sf. Vg. gewiſſer 
Fiſch (lat. muraenophis). 

Wegorzowy, |. Wegorzny. 

Wegorzyca -y, sf. Ng. gewiffer fleis 
ner, dem Aal ähnlicher Fiſch m. 

Wegorzyk, -u, sm. Ng. Art Infu⸗ 
ſionsthierchen a. (lat. vibrio). 

Wegorzyna, y, sf. Aalfleiſch n. 

Wegrowaciée, -cial, -cieje, za. 
imp. finnig werden; wegrowacienie 
Finnigwerden u.; Wegrowaty. Wegrzy- 
sty, d. finnig, voll Finnen; Wegrowa- 
tość, -Sci, gf. Finnigkeit f. 

Wagrowiec, -wca, san. Ng. gewiſſes 
Inſect n., das in den Eingeweiden der 
Waſſerkäfer lebt (lat. oysticereus). 

Wegry,-gier, sf. pl. Geog. Ungarn. 
Königreich, Land n. Ungarn. 

Wegry, Wagry, -w, sm. pl. ins 
nen, rothe Blüthen F. im Geſicht; Su, 
pferröthe F.; swinie wegry Schweind- 
finnen f. 

Wegrzyn, -n, sm. Qeog. |. Węgier, 
Wo. Ungarwein m. 

Wegrzynek, aka, sm. dim. junger 
Ungar, junger oder kleiner Magyar m.; 
Wegrzynka, -i, sf. Geog. Ungarin. 
Magyarin f. von, aus Ungarn. 

Wegrzynowski, a. Geog. ungar iſck, 

Wegrzynowy, a. den Ungarwein ber 
treffend; Ungarwein⸗. 

Wogrzysty, f. Wegrowaty. 

Wej! ba wej int. da, ſieh' einmal! 
da ſchau'! 

Wei, -u, sm. Myth. Elementarmacht, 
Göttermacht F. im Winde (nach dem 
Glauben der altheidniſchen Litthauer). 

Wejdewut, -a, sm. Myth. fabel haf - 
ter Held an. bei den altheidniſchen Preus 


en. 
8 Wejelozyk, Wejgielezyk, ra, sm. 
Zr Weigelſaner, Anhänger m. einer von 
eigel in Deutſchland geftifteten drifta 
lichen Secte. 

Wejher, gewiſſes poln. Wappen. 

Wejnsztejn, |. Wajnsztejn. 

Wejrzec, |. Wejzrzéc. 

Wejse,Wejseie . Wnijse, Wnijseie. 

Wejuia, Wejsja, -ii,-ji, . Ng. gu 
wiffe Pflanze (lat. weisia); f.a. Pottu- 
me k. 

Wejtkuski, a. Geog. von, aus der 
Stadt Wajtkussks (in Litthauen). 

Wejärz6c, Wejrzec,-rzal, fut.-rzy, 
un. perf.,Wzierat, -ral,-ram, en. imp. 
hineinſchauen, hineinſehen; wejrzdc na 
kogo Jemanden anſehen, anſchauen, an⸗ 
blicken; wejrzenie Umfehen, Umjchauen, 
Hinſehen, Hinſchauen, Hinblicken, Sehen 
n. ; Blick, Anblick m.; wejrzenie Miene 
. Geſicht, Ausſehen u.; wejrzenie 
Ausſicht; Anſicht F. 

Wekawa, y, 3f. Zk. Hohlader F. ar, 
genüber dem Herzen, die das dunkle 
Blut zurückführt (lat. vena cava). 

Wekier, -u, sm. Mech. Wecker m. 
an oder in einem Uhrwerke. 

Wekiera, Wiekiern, y, sf. Keule 
Të Knüppel m. mit didem, kolbigem 
i [Neckerei, Beration F. 
Weksa, Wexa, y, sf. Schcererei, 

Weksel,-slu, Wexel, -xlu, Wakael- 
bryw, Wexelbryw, -u, Wekslik, -a, 
sm. dim. H. Wechſel. Wechſelbrief m. 
wydający wexel, H. Wechſelausſteller. 
Traſſant n.; weksel, wexel Umwechfe 


WEKSLARNIA 


Ang f. des Geldes; weksel wystawic, 
H. einen Wechſel ausſtellen; weksel 
okazac, H. einen Wechſel präſentiren, 
vorzeigenz weksel wyplacic einen Wed 
jel bezahlen, honoriren; mający pra- 
wo wystawiania wekalöw, Rw. H. 
wechſeſfähig; prawo na wystawiania 
wekslöw, Rw. H. Wechſelfähigkeit F.; 
weksel, wexel, Zm. Ausflickung f. ei- 
nes ſchadhaften Zimmerbalkens. 

Wekslarnia, Wexlarnia, -i, sf. H. 
Mechſelſtube F., Wechſelgeſchäft n., 
Wechſelbank F. 

Wekslarski, a. H. Wechslers,, Geld» 
wechslers-; Wekslarz, Wexlarz, a, 
Wechsler, Geldwechsler, Wechſelhändler; 
Bankier m. 

Wokslowac,Wexlowac, -owal,-uje, 
va. imp. Geld umwechſeln (z. B. Pa⸗ 
piergeld in Silber umſetzen, oder Silber 
gegen Papiergeld eintauſchen); wekslo- 
wac belki, Zm. ſchadhaſte Zimmerbal⸗ 
ten ausflicken, ausbeſſern. 

Wekslowy, Wexlowy, d. Rw. H. 
Wechſel⸗; wokslowy areszt, Rw. H. 
Wechſelarreſt m.; wekslowe konto, H. 
Wechſelconto n.; wekslowy duplikat, 
H. Wechſelduplicat n., Copie, genaue 
Abſchrift F. eines Wechſels; wekslowy 
dom, A. Wechſelgeſchäft, kaufmänni⸗ 
iched Haus u., das fih mit dem Gin: u. 
Verkauf von Wechſeln befaßt; prawo 
wekslowe, Rw. Wech ſelrecht n. 

Weksowac, -ował, -uje, va. imp. 
veriren, hudeln, neden, ſcheeren, Schee⸗ 
rerei machen; weksowanie, f. Weksa. 

Wel, Myth., f. Wolos, Weles. 

Weland, Myth., j. Wjoland. 

Welba cwelba, sf. indec. Halber⸗ 
zwölfe n. (gewiſſes Kartenſpiel). 

Welboh, -a, sm. Myth. Teufel, Gët, 
lengott, Czernoboh m. (bei den altheid⸗ 
niſchen Kroaten). 

Welenc, Welens, -u, sm. Kw. Waf. 
fenrod, Oberrock m. über der Rüftung. 

Weles, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 
Gott m. der Hirten. 

Welgnace, (Welnae +), -nat, fut. 
-nie, un. perf.: — w bloto im Kothe, 
S im Drede ſtecken bleiben; welgnae 
komu w oczy, Jemandem vor die Aus 
an kommen; welgnigeie, welnigeie 
Steckenbleiben n. in etwas Didem, Zä⸗ 
hem; — w oczy BorsNugensfommen 9. 

Welin, -u, sm. Pergament n. zum 
Schreiben oder Drucken; welin, »Velin⸗ 
papier, ſchönes, ſtartes, weißes u. glat⸗ 
tes, pergamentartiges Papier, Velinpa⸗ 
pier u. Welinowy, a. Belins, Pergar 
ments ; pergamentartig ; wie Belin, wie 
Pergament; welinowy papier Belin: 
papier n. 

Welint, Myth., i. Wjoland. 

Well, Wei, |. Weim. 

Wella, -i, Wella-dewa-y, sf. Myth. 
Göttin f. der Ewigkeit (bei den altheid⸗ 
niſchen Letten). 

Wellona, y, sf. Myth. wel terſchaf⸗ 
fende litthauiſche Göttin Wellona, 
Göttin F. der Ewigkeit. 

Welm, Well, Wel, Weln, -u, sm, 
Welna, y, sf. Welle, Waſſerwelle, 
Woge /.; welm wody Wogenberg m., 
rieſige Meeres welle f. 

Welmi, ad. + ſehr. 

Weimisty, f. Welnisty. 

Welna, |. u. Welm; Welna, -y, sf. 
Wolle f. ; o kozig weing sig skierac, 
sprzeczal, "fh um des Kaifers Bart 
flreiten, ganten; Ng. Schdk. |. a. Wel- 
nianka. 
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Welniak, -a, sm. W. grobes Gewebe 
n. aus Flachs und Wolle; —, Welnik, 
Welnodrzew, Ng. j. Serownik, Sere- 
eznik. 

Welnianka, i, sf. ſ. Welna; Mo 
Flocken, Wolle f., flaumartige Theile m. 
an verſchiedenen Pflanzen; Pflanzen⸗ 
mobs n.; welnianka, Ng. Art Erd» 
ſchwamm m.; welnianka , a Wolle 
gras, Dungras n. (lat. eriophorum); 
welnianka Wollenfleid u., Wollenrock 
m.; wełnianka, Welniak, W. grobes 
Gewebe n., grober Zeuch m. von Flachs 
u. Wolle; Welniany, a. Wolle; wol ⸗ 
len, aus Wolle; wollig; wełniane pon- 
czochy wollene Struͤmpſe m.; wory 
welniane, wory do welny Wollſäcke m. 

Welniarstwo, -a, sn. Herrichtung F. 
der Wolle zur Perarbeitung. 

Welniarz, -a, sm. Wollarbeiter, Woll 
bereiter; H. Wollhändler m. 

Wetniasty, a. wollartig, der Wolle 
ähnlich; welniasta glöwka, Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. eriocephalus). 

Weinica, -y, sf Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eriophorum); No, gewiffe Pflanze 
(lat. anthyllis vulneraria). 

Weinigléwka, -i, sf. Ng. Wollblu⸗ 
me F., Wundkraut n. (lat. protea). 

Welnik, Ng. f. Welniak. 

Welnisto, ad., Welnisty, a. wollig; 
weiniste bydlo Wollenvieh, Schaſvieh 
70. ; welnista lodyga, Ng. mit zarten, 
wolligen Faſern od. Haaren bededter, be · 
wachſener Stengel m. mancher Pflanzen. 

Welnisty, Wolmisty, a. wellenartig, 
wallend, wogend. 

Welnobogaty, a. wollreich, reich an 
Wolle, an Wollenhaar, 

Welnodrzew, Mo, ſ. Welniak. 

Welnolomny, a. wellenbrechend, die 
Zu durchbrechend. 

elnonosny, a. wolletragend, mol, 
erzeugend. 

Welnonoszny, Welnonoszy, Weino- 
rodny, f. Welnonosny. 

Welnowladny, a. die Wogen (des 
Meeres) beherrſchend. 

Welon, u, sm. Schleier m. der 
Frauenzimmer. [thier (lat eolidia). 

Welpa, -y, sf. Ng. gewiſſes Weich⸗ 

Welum, sn. indec. Kg. Belum, 
Kelchtuch, Schultertuch n. des das heilige 
Abendmahl ſpendenden Prieſters; ſ. a. 
Welon. 

Welwa, -y, sf. Myth. Schickſalsgöt⸗ 
tin, Lebensgöttin f. der alten Germa. 
nen, Parze . 

Wemik, -a, sm. Schnürſenkel m., 
Schnürband n. 

Wemknac, -knyt, fut. -knie, va. 
perf., Wmykac, -kal, Fam, va. imp. 
unvermerkt hineinſchiebenz wemkniecie, 
wemknienie unvermerftes Hineinſchie⸗ 
ben n.: wemknge sig ſich hineinſchlei⸗ 
chen, ſich einſchleichen, hineinſchlüpfen; 
wemknigty, wemkniony unvermerft 
hineingeſchoben,⸗geſchlichen, gan. 

Wemléc, wmet, fut. wmielg, wmie- 
le, va. perf. hineinmahlen (Getreide). 

Wempir, į. Wampir. 

Wen, ſ. Won. 4 lihn). 

Wen = wniego (in ihn, an ihn, auf 

Wena, -y, sf. dichteriſche Ader, dich⸗ 
teriſche Befähigung /., Dichtergeiſt m.; 
wena, Zk. Bene, Blutader, blutzufüh« 
rende Ader f. 

Wenaty, -ego, am. npr. Benatue m. 

Wenborek, |. Weborek. 

Wencestaw,-a,5m.npr. Wenzeslaus, 
Wenzel m. 


WERBEJA ` 
we 


Wend, Wenda, |. Wened: E 
Wender, |. Won. DR: vg 
Wendeta, Wedeta, 2: % ge, $ 
Trödelmarkt, Tandelmartt i, 111 
platz m.; Wendetarka, -. % , . 
Tandlerin J.; Wendetarf = me 
lers, Tandlers⸗; Wendel) Aa 
Trödler, Tandler m.; — Zoff" 
trödler m.; — keigzny D 4. ÉÉ 4 
Antiquar m.; Wendetny: EN 
Tandel, soj Wë 
Wendski, a. G %. peot” 
der Weneden betreffend i J. a, Daf 
Wenecyanin, Wenecjan g, nette 
Wenetczyk, -a, sm. 09. E d 
Einwohner m. der Sad! E 
Bewohner m. des lombar™ ya 
ſchen Königreichs; We neon 
necjanka, -i, af. Benenan” grii 
necki, a. Geog. Gch. ai 
von, aus Benedig. 
Wened, -a, sm. Geog: 


der m., Glied u. des men en EE 
ſtammes, der vor alten Set? vr 
ropäiſchen Sarmatien, NE LN 


Weichſel, am nördlichen n. 
Hügelreihen zwiſchen Polen u el 
Ben, am Njemen wohnte. . . 
Wenera, -y, Wenus, DÉI 
Myth. Benus, Göttin f 
z fleiſchliche „ ſinnliche 
Abendſtern m.; wenns, Seng 
rn -owal. d 
verehren. 4 N 
Wenerya, -yi, Si, Di D 
Luſtſeuche 7. = 
Weneryczny, a. Hik. n“ 
Luſtſeuche habend; dieſe &. A 
treffend, ihr agen oul 
Wenerzyny, WenusoWn nk 
Venus⸗; die Wiebesaöttin we 
treffend, ihr gehörig; 
wa, Zk. Schamhugel, 
(lat. mons Veneris). . M 
Wenerzytka, i, / ad 
Weichthier (lat. venus). gik 
Wenesekcya, -yi, Sf- PR 
jen u., Aderlaß m. r woei 
Wenet, Wenetezyk, l o VO 
Wenty, -ów, sm. pl. 
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Wentyle, Tk., |. Be Sin 
(AN 


nen). d 


Wepchngt, -chngl, J A 
perf., Wpychac, 
imp. bineinftopfen , h 
pobnigcie, —nienie nge 


va. imp. hineindrängen! i 
ſich eindrängen, eindringe” N 
Wer, Wer, + 
Weranda, -y, &- | 
Sommerhaus n, mit run Pan 


E 
Weratryna, -y, /. Com 
nin, Sababilin.n. (gen ee ir 
zenbildungstheile aus der ú 
dem Gabadilfaamen): oe un yi 
3 Werbarz, |. Werbo™™ 8 

owac, A 
Weorbeja, A, af. Ma" 
tin f. bei den alten Ga 


dr 


ge’ 


`n WERBEL 
n 


bla, sm. Trommelwirbel 
WM, Trommelſchlag m. 

Waraki, o, Geog. von, aus der 
Se ha 

d -Owal,-uje, va. imp. Kw. 
„zum Soldaten an» 


Jee d. Werbowanie Werben n., 

da do Werbowniczy, a. Werbe», 
wi, wl Werben, den Werber ber 
Dr, Berke, we? 

na, Wnicza komenda, Kw. 

Alt der g Wo n., auf Werbung aus⸗ 

dw, Ferbuppentheil W.; Werbo⸗ 


i barz, ~ Werb 
un, er. a., sm. Kw. Werber, 
Ah in ibat, Officier m., der zum 


- ü Kriegsheer auffordert, 
Bel ; Werbunek, -nku, 
Vie ng J. 
M vorne am. oberer Theil m., obere 
Wë) as; Urberzug m 
din. — 5 Mose da! 
Vin, (E wf wen kommt? 
In deq, |» Fordan, Fordon. 
An Zënn, -u, sm. Dragonergrün 
ý knep t te Tuchfarbe). 
d ml E 5 
Vie ` us De 
15 D Ynbleinenem ee, 
. in gl; »Abgelumpter, Menſch 
Wer groben, fumpigen Kleidern 
By. . lage S. 
Bug ër Sm. Rw. eidliche Uub 
gn owe D sm. Art Schlafbank f. 
d e, n SCH, a. Geog. von, aus We- 
Ai Srez hauen), ` 
Ié c d ka, -1, sf. Kk. gewiffid 
d dr as aus Speck, Bratwurſt u. 
ON in Yönittenen Eingeweiden ber 
D merk Schmalz gedünſtet wird. 
d 3 i, sf. Tabgebrochener 
Ir Wargi 
Ich ui . Wargielt. 
Kalte "en, Mech. Merk n., innere 
(ASA ae er Uhr (Räder, Feder, 
VI D OI 
107 Si ſchö 
` eg Mal. ſchönrothe 
vin v. st Myth. eine der 
Mager, Ar alten Germanen, 
h eg Ng. Bw. Berner 
m d 
mah -t irni 
aer ir ez ` 8m. Mal. Firniß, God, 
A Winz o Sog. Mal. etc. eng 
A Hay, ed. Lack m. zum Anſtreichen 
KN \Dehufa des Schutzes vor 
i ika 
RR sf. npr. Veronica F.; 
N dest (lat. veronica); f. 
de ait. ` 
An Sri, sm. Ng. Bio. Art Chlor 
A Sn Ding, m., der bei Verona 
ja, 


N, 
J. Nr al Sf. Myth. eine der drei 
ltheidniſchen Litthauer. 


N Ng. gewiſſe Pflanze 


ds . Myt i 
D ` ehr en, altgermanifche 
kn Wen ‚sm. Behdr. Kapitäl, 
VW GH wii ei um Bchdr. Ke 

WA Buchſtabe m.; Mar 
e ee , a. Behdr. Bev 
Van Uefa’, wersalown litera, 
bn We, uͤchſtabe, großer Buch⸗ 


Ké gewandter, erfah 
m... gewandter, erfahre 

e 

M öm, Dik. Abſaß m., 


. Wiropbe /. 3 
ſ. Wiorsta“ Verfet n 


794 


Wersya, -yi, sf. Ueberſetzung F. (aus 
einer Sprache in die andere). 

Werszek, -szka, sm. gewiſſes ruſſi⸗ 
ſches Längenmaaß n. (= 0,0626 Arſchi⸗ 

Werszewa, + |. Warszawa. Ine). 

Werszt, f. Warstwa. 

Werteb, -u, sm., Werteba, Wertepa, 
-y, J. Abweg, Irrweg m., der Dë dreht 
u. ſchlängelt; f. a. Wirydarz. 

Wertebek, Bk., f. Manowezyk. 

Wertowac, f. Wartowac. 

Wertumnus, A, sm. Myth. altrö- 
miſcher Wendegott, Gott m. der Beräns 
derung, der wechſelnden Jahreszeiten; 
Gott m. der Gärtner u. Obſtzüchter, der 
Weinbergbeſitzer oder Weingärtner. 

Wertykalnie, ad., — Iny, a. ſenkrechl. 

Werunki, -ów, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. vitex chrysomalium). 

Werwa, -y, sf. Hiße, Gluth, glühende 
Erregung f., Enthuſtasmus m. im Re» 
den, in der Schreibart. 

Werwac sig, -wał sie, -wam sie, 
vr. perf., Wrywac sie, -wał sie, -wam 
sie, or. imp. plößlich einfallen, eindrin⸗ 
gen; wo cinzeißen, wo gewaltſam Platz 
ergreifen, um ſich greifen. 

Werwaktor, -a, sm. Myth. Schuß 
gott m. der Aecker u. Felder (bei den alts 
heidniſchen Römern). 

Werwanie sie, ia, sn. v. Werwac 
sie, ſ. d. 

Werwolf, -a, sm. Myth. Währwolf. 
Menfch m., der fih zu gewiſſen Zeiten in 
einen Wolf verwandeln konnte u. Mens 
ſchen fraß. Sellin 

Weryfikacya, -yi, sf. Verwirklichung 

Weryfikator, -a, sm. Bermwirklicher, 
Wahrmacher ` Beſtätiger, Bekraftiger m.; 
der etwas eidlich bekräftigt; Weryfiko- 
wac, -owal, -uje, ba. imp. verwirkli⸗ 
chen, wahrmachen; bewahrheiten, die 
Wahrheit feſtſtellen, bekräftigen, beglau« 
bigen; etwas eidlich erhärten; weryfi- 
kowanie, f. Weryfikacya. 

Werznac, -rzngl, -rznie, va. perf., 
Wrzynac, nal, nam, va. imp. ein- 
ſchuelden; wrzynac sig einſchneiden, eins 
dringen; werzniecie Einſchneiden .; 
Einſchnitt m.; werznigty eingefchnitten. 

Wes, Ng., ſ. Wech. à 

Wesaty, f. Wasaty. [Wnijsc. 

Weseic, Wegoie, Wnijdeie, etc. f. 

Wesele, -a, sn. Freude J, Vergnü⸗ 
gen u.; Luſtbarkeit (. Feſt u.; wesele 
Hochzeit F.; nezynil wesele malzen- 
skie synowi swemn er richtete feinem 
Sohne ein Hochzeitsfeſt aus (an), er 
feierte die Hochzeit ſeines Sohnes; Sw. 
Abſtoßen, Losbringen, Losſtemmen n. 
eines auf einer Sandbank od. auf einem 
Riffe feſtgefahrenen Holzfloſſes in fahre 
bares Waſſer. 

Weseleczko,-a, sn. dim. v. Wesele; 
hübſche kleine Luſtbarkeit f., fehr ange 
nehmes kleines Feſt u.; kleine fröhliche 
Hochzeit f. 

Weselenie, -ia, sn. v. Weselié, -lil, 
li, va. imp. erfreuen, fröhlich machen; 
— sig ſich freuen, ſich erfreuen, fröhlich, 
luftig fein; weselie sig, Hochzeit ma. 
chen, 'ſich verheirathen. 8 

Weselina, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(graptophyllum). 

Weselini, gewiſſes poln, Wappen. 

Wezelisko, -a, sn. wildes, if, 
ungeheuerliches Hochzeits feſt n.; gewahn⸗ 
liche, ohne großen Prunk gefeierte Hoch ⸗ 
eit T. r 
d Weselnik, -a, sm. Hochzeitgeber, Ver. 
anſtalter od. Ausrichter m. einer Hochzeit; 
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Hochzeitsgaſt, § Hochzeiter m.; wesel- 
nicy, pl. Brautleute mf., Hochzeitspaar, 
Brautpaar n. 

Weselny, d. Hochzeits. [Intki. 

Weseluchny, Weselntki, f. Wese- 

Weselyk, -d, sm. § f. Zöraw, Zoraw. 

Wesik, f. Wasik. 

Wesla bedzie! int. Sw. (Comman. 
doruf des Steuermanns eines Flußſchif⸗ 
ſes, daß die Bootsknechte das Zug⸗ oder 
Trecktau nehmen). 

Weslac, -slal, fut. -slam, va. perf., 
Wsylaċ, al, Jam, va. imp. hinein- 
ſchicken. einſchicken; f. a. Wscielac : 
weslanie Einſchicken, Hineinſchicken n. 

Wesna, f. Wiosna. 

Wesol, Wesól, f. Wesoly. 

Wesola, gewiſſes polniſches Wappen. 

Wesolek, (Wiesiolek f), Aka, sm. 
Luſtigmacher, Spaßmacher; ſuſtiger Brus 
der m.; weaolek, *Bänfelfänger, Spiel. 
mann m.; wesolek, Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. alypum). 

Wesolnisia, -i, sf. luſtiges, fröhli 
ches, ſcherzhaftes Frauenzimmer n. 

Wesolosc, -Sei, sf. Luſtigkeit, Fröh⸗ 
lichkeit F.; Vergnügen n.; wesologc po- 
wierzcha äußerliche Heiterkeit, Freund⸗ 
lichkeit F., heiteres freundliches Ausſehen 
n.; Anmuth J.; wesolosc, "freundliche, 
anmuthige Lage J.; wesolose, ' Feſtlich⸗ 
keit, Luſtbarkeit J. 

Wesolowski, ego, sm. heiterer, Tus 
ſtiger, fröhlicher Menſch; **Rachbruderm. 

Wesoluchno, Wesolutko, Wesel, 
ad., Wesoluchny, Wesolutki, We- 
sel—, Wesolutenki, a. ſehr luftig, du: 
berſt luftig und heiter. 

Wesoly, Wesöt, -sola, sole, a., 
Wesolo, ad. fröhlich, voll Freude; lu⸗ 
ſtig, vergnügt; äußerlich luftig, denn, t, 
heiter; äist erfreuend ; fröhlich; 
angenehm, lieblich; wesola nowina er: 
freuliche Nachricht f. 

Wesper, u, sm. Stk. Hesperus, 
Abendſtern m., Venus F. 

Wespöl, Wespolek, Wespoly, ad. 
zuſammen, miteinander, gemeinſchaftlich. 

Wesprzéc, Wezprz6c, wsparł, fut. 
wesprę, wesprze, va. parf., Wepierac, 
-ral, -ram, oa. imp. unterſtüͤtzen, ſtü ⸗ 
pen; wspierac sie wzajemnie ſich gr: 
genſeitig oder einander unterflühen ; 
wspiera ubogiego einen Armen uns 
terſtüßen, ihm aufhelfen; weparcie, 
wspieranie Unterſtützung F.; wsparty 
unterftüßt, geſtützt; wspierać sig na co 
fih auf eiwas ftüßen, darauf lehnen; 
wspierać sie na czym worauf ruhen, 
auf etwas fußen ; 'ſich auf etwas verlaf, 
fen; wspiera sie czego, + ſich woran 
halten lauch“); wspierac sig o co fi 
einer Sache annehmen, fih dafür vers 
wenden z wapierac nieprzyjaciela, Kw. 
den Feind zurückdrängen; en d sie 
fih zurückdrängen laffen, weichen, zurück ⸗ 
weichen, ſich zurückziehen. sac. 

Wessac, Wessanie, |. Wssac, Way- 

Westa, y, SF. Myth. altrömiſche Gdt« 
tin Befta J.; Stk. Planet Veſta F. (zwi⸗ 
ſchen Mars und Jupiter). 

Westalka, -i, sf. Alt. Kg. Beftalin, 
nach gethanem Gelübde unverletzter 
Keuſchheit im Tempel der Göttin Be fta 
dienende Prieſterin J. (im alten Ro m). 

Westehnge, chnal, fut. -chnie, 
vn. perf., Wzdychac, -chat, -cham, 
on. imp. ſeufzen, Seufzer ausſtoßen, hd» 
ren laſſen, aufſeufzen; wadychajgey 
ſeufzend, aufſeufzend; westchnienie, 
wzdychanie Seh n., Seufzer m. 


WESTFAL 


— . ne u Fe eng Eee a 


Westfal, -a, sm. Myth. altgermani« 
ſcher Heldengott m. (Stammvater ber 
Meftphalen); Westfalczyk, -a, sm. 
Geog. Weſtphale, Bewohner m. ek 
phalens; Westfalka, -i. sf. Geog. Weſt 
phalin f.; Westfalski, a. Geog. weft 
phäliſch. von, aus Weftphalen; eyr- 
kul Westfalski, Geog. weſtppäliſcher 
Kreis m. (im ehemaligen heiligen rö⸗ 
mifch⸗deutſchen Reiche); pokój West- 
falski, Gsch. weſtphäliſcher Frieden m. 
(Friedensſchluß 1648). 

Westyarnia, Westjarnia, -i, S. Kg. 
Kleiderzimmer n., Kleiderkammer, Gars 
derobe f. in einem Kloſter. 

Wesz, wszy, Weszka, -i, sf. dim. 
Ng. Laus f. (lat. pediculus) ; wesz ro- 
Alınna, Ny. Blattlaus f. (lat. aphis); 
wodna wesz, Ng. Waſſerſchlangenkraut 
n. (lat. dracunculus aquaticus); we- 
ezka, Hik. Art Räude f. der Hausthiere, 
des Stall» oder Heerdenvfehes. 

Wenzcie, ț |. Wejscie. [nac. 

Weszcznie, f. Wszezge, Wszezy- 

Weszgi, ad. + immer. 

Weszka, i, sf. dim. (v. Wesz): 
kleine Laus f.; Hik. Räude f. der Hunde, 
und anderer Haus., Stall- od. Heerden⸗ 
thiere; Ng. f. Szalej jadowity. 

Weszlo, Weszly, ſ. Wnijsc. 

Wet, -u, sm. : wet za wet oddawać 
etwas wett machen, "Gleiches mit Gleis 
chem vergelten, 'mit gleicher Münze bes 
zahlen. [tijh n., Deſſert u. 

Wet, u, Waty, -ów, sm. pl. Nads 

Wetehngd, (Wtehngc), wetchnał, 
Jut. wetchnie, va. perf., Wäychac, 
-chal, -cham, va. imp. einhauchen, ein 
blafen ; wetehnienie, wtchnienie Ein- 
hauchen, Einblafen n. 

Wetem, ad. t am Ende, am Schluffe. 

Weteran, -a, sm. Kw. Beteran, aus- 
tane Krieger; 'Ausgedienter m.; 

iner, der etwas lange und ununterbro⸗ 
chen mitgemacht hat, bei od. in etwas ers 
graut iſt. 

Weterynarz, -a, sm. Thierarzt, der 
Thierheilkunde Befliſſener m. 

Wetkad, -tkat, ut. weteze, va. 
Et Wtykac, kat, -kam, va. fregu., 

Wetknagc, kaal, -knie, va. (1-malig) 
einſtecken, hineinſtecken, aufſtecken; wase 
tam swöj nos wtykasz, gdzie sig nie 
należy Sie fleden Ihre Nafe immer cin» 
mal dahin, wohin De nicht gehört; wty- 
kac, W. einweben, hineinweben; we- 
tknieeie Hineinſteckung 7, 

Wetne, Wetnie, f. Weigc. 

Wetny, f. Wetowy. 

Weto! int. ich will nicht! ich willige 
nicht ein! ich verwerfe! Weto, sn. indec. 
Veto n., Berfagung f. der Einwilligung 
au etwas; Stw. Verbietungsrecht n. des 
Fürſten betreffs eines Landkagsbeſchluſ⸗ 
ſez; Osch. Stw. Veto, Verbietungs⸗ 
recht n. jedes polniſchen Reichstagsabge⸗ 
ordneten od. Landboten, wonach ein Ein⸗ 
ziger mit feinem e Weto » (= nie pozwa- 
lam) einen von der übrigen Geſammtheit 
gefaßten Beſchluß aufheben, vernichten 
konnte. 

Wetowac, -owal, -uje, vn. imp. et- 
was wett machen, ausgleichen, Gleiches 
mit Gleichem vergelten; wetowac co er · 
ſetzen, wieder gutmachen, einen Schaden 
od. Berluft wieder einbringen ; wetowac 
sig Rache nehmen für einen erlittenen 
Schaden, für erlittene Beleidigungen ꝛc.; 
ſich für gehabten Schaden oder Nachtheil 
bezahlt machen; wetowanie Mettmas 
chen, Ausgleichen u.; — sig Schadſos⸗ 
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haltung F.; wetowac co ezym etwas 
womit bezahlen, mit etwas wofür büßen. 

Wetöwka, -i, sf. Schadenerfatz m.; 
na wetöwke stac als Ginfah ſtehen 
(im Spiel). 

Wetowny, Wetny, a. was wettge⸗ 
macht, ausgeglichen werden kann; was 
zu entſchädigen ift; erſetzbar; nieweto- 
wny, niewetny unerſetzlich; ſchwer mics 
Berk zu machen, ſchwer auszugteichen. 

etpic, f. Watpic. 

Wetrzéc,-trzal, fut. wetre, wetrze, 
va. perf., Weierac, ral, rum, va. 
imp. einreiben, hineinreiben; weierae 
sie W co, "Dë in etwas hineinarbeiten, 
"bës etwas geläufig machen, Fertigkeit, 
Routine in eiwas erlangen. 

Watu, ſ. Kretu. [gelte SCH fe 

Wetula, -i, sf. Ldw. S unfruchtbare. 

Wetunek, -nkn, sm., Wetówka, -i, 
sf. Entſchädigung, Ehatloshaltung f., 
Scha denerſaß m.; prawo wetunku, Rw. 
Redt n. auf Echadenerjap. 

Wety, f. Wet. 

Wewlec, Wwlec, wewlökt, wwlókl, 
fut. wewloke, wewlecze, va. perf., 
Wewlekac, Wwlekac, -kał, -kam, 
Wwloczyc,-czyl, -czy, ta. imp. hinein-; 
ſchleppen, hineinziehen, hinziehen (auch“); 
to prawda bye nie moze, co ty na niego 
wwiöcysz es kann nicht wahr fein, was 
du über ihn vorbringſt, was du von ihm 
mittheilſt, ihm vorwirfſt; — sig ſich hin» 
ſchleppen; fich hinziehen; wewlekanie, 
wwlekanie, wwiöczenie, wleczenie, 
wwleczenie Hinſchleppen, Hinziehen; 
Hineinziehen n. 

Wewleczenie, Wwleczenie, -is, sn. 
v. Wewlec, Wwlec, f. d. 

Wewngtrz, ſ. Wnatrz. 

Wewnetrze, Wnętrze, (Wnatrze 1), 
-A, sn. Inneres n. einer Sache, eines 
Gegenſtandes; wnetrze domu Inneres 
n. eines Hauſes; wnetrze Eingeweide 
n., innere Theile m. der Thiere, des Men. 
ſchenz wnetrze Inneres u., innerer Raum 
m. eines Gefäßes 2c.; wnetrze, +* 1. 
Jadro, Treść. [Wnetrznosc, etc. 

Wewnetrznosc, Wewnętrzny, Í. 

Wex—, f. Weks—. 

Wey—, |. Wej—. 

Wezaty, a. voll Schlangen; mit 
Schlangen angefüllt; siostry wezate, 
Myth. Furien J. mit Schlangen ftatt der 
Haare; wezate berilo Merkuryego, 

th. der ſchlangenumwundene Stab 
tertur. 

Wezbrac,-brat, fut.wzbiorę, wzbie- 
Tze, va. mp., Wzbierae, -ral, -ram, 
va. imp.: — kogo Jemandem Eins ver⸗ 
ſeßen, ihm einen Hieb oder Streich ver 
feben ; ihn durchgerben; Wzbierać, vn. 
imp.: wzbiera Voda, rzóka das Waf. 
ſer, der Fluß wächſt, ſchwillt an, tritt 
aus, überſchwemmt; wezbranie wid 
Anſchwellen, Wachſen u. des Waſſers; 
Waſſerfluth, Fluth J.; wzbieranie i 
upadnienie morskie, Ntl. Fluth und 
Ebbe J.; wabierac gie dokąd wohin 
aufbrechen; ſich reifefertig machen; fih 
wohin aufmachen, ſich auf den Weg ma, 
chen. [f. d. 

Wezbrany, pp. u. a. v. Wezbrac, 

Wezdma, -y, s/f. niedrig gelegener, 
ſumpfiger, mit Gras bewachſener Ort 
m., dgl. Stelle f. in der Nahe eines zu⸗ 
weilen austretenden od, überſchwemmen⸗ 
den E ; wezdma, Alk. Windſucht, 
krankhafte Aufblähung, Trommelſucht f. 
(lat. tympanitia). 

Wezdme, wezdmie, |. Wzdge. 
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Wezwac,-wal, et. wez we, wezwie, 
wzowie, va. perf., Wzywac, -wal, 
-wam, va. imp. einen Namen geben, 
nennen, benennen; — dokad wohin abs 
berufen; wzywac Boga na pomot Gott 
um Hülfe, um Beiſtand anrufen, anfle» 
hen; Bogo wzywaj, a ręki przykla- 
daj, bete und arbeite; wezwanie na⸗ 
mentliche Aufforderung, Nufrufung, Ans 
rufung F.; wezwany aufgefordert, mit 
Namen genannt, angerufen. 

Wezwawezy, a. beruſend, auffor⸗ 
dernd, anrufend, einer Berufung 2c. ente 
haltend. 

Werwlec, -wlókł, Fut. -wlecze, va. 
perf., Wezwlekac, -kal, kam, va. 
imp. in die Höhe hinaufſchleppen, zer⸗ 
ren, ziehen. 

Wezwrzéc, -rzal, Ff. wezwre, vn. 
perf. auffochen, aufſieden. 

Wezwrzéc, va. perf., Wzwierat, 
ral, -ram, va. imp. in die Höhe ſchla⸗ 
gen, aufrühren. [ezaic. 

Wezwyczaic,|.Wzwyezajac, Wzwy- 

Wey, ſ. Wezowy. 

Wezyc, -Zyl, -Zy, va. p. verengen, 
enge machen, einengen. { 

Wezychöwka, -i, s/f. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. menziesia). . 

Wezygiöwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cephalotus). 

Wezyk, -a, sm. dim, Heine Schlange 
J.; wgzyki, pl. Kw. Heine Feld ſchlange 
7. (Art kleiner Kanone); wezyk Bogen: 
lauf, Schlängellauf m., ſclengelſde 
drehende Bewegung F.; wezyk ſchlän⸗ 
gelnde Bewegung F. zu Pferde; wezy- 
kiem ſchlangelnd, fih ſchlängelnd, Déi 
windend; Wezyk, gewiſſes polniſches 
Wappen. 

Wezykatorya, -yi, sf. Hlk. ſpani⸗ 
ſches Fliegenpflaſter .; Wezykatoryjny, 
a. Hik. ein ſpaniſches Fliegenpflaſter bes 
treffend; Zugpflaſter-; Wezykatoryn, 
-u; sm. Schdk. eigenthümliche, Kalen: 
iehende Säure f. im Körper der ſpani⸗ 
Ka Fliegen oder Kanthariden. 

Wezykowac, -owal, -ujo, vn. smp. 
ſchlängelnd laufen, ſich ſchlängelnd br, 
wegen; kreiſen, ſich drehen. x 

Werykowatosc, -aci, gt, Schlängeln 
u., Schlangenbewegung, ſchlängeinde 
Bewegung J.; Wezykowaty, a. ſchlan⸗ 
genähnlich; wie eine kleine Schlange; 
fidh ſchlängelnd, ſich ſchlangenartig bewe⸗ 

end. 

? Wezykularny, a. blaſenförmig, bläs⸗ 
chenartig; aus kleinen Blaſen beſtehend 
oder zuſammengeſetzt. 

Wezymord, -u, sm. Ng. Schlangen⸗ 
tod m., Haferwurz F. (lat. scorzonera); 
f. a. Wezownik. 

Wezyr, -a, sm. Sik. Staatsrath, tür» 
kiſcher Miniſter n.; —, wielki Stw. 
Staatsminiſter, erſter Miniſter, türkiſcher 
Miniſterpräſident m. 

Wezysko, -a, sn. häßliche Schlange 
f.; wezysko, Schlangenſaamen m., 
Schlangeneier n.; wezysko, Gl. Meg: 
ſchnur; Schnur F. Feldes von 100 Qua- 
dratruthen. 

Wfalowywanie sie, -ia, sn. Ntl. In⸗ 
terſerenz f. des Lichtes, gegenſeitige Gins 
wirkung f. der Lichtſtrahlen auf einander 
bei ihrem Zuſammentreffen. 

Wgadzinic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
in ein kriechendes Thier, in ein Reptil 
verwandeln. e 

Wgajac, -jal, -jam, va. Cp, Wgai, 
gail, fut. wenig, wgai, va. perf. Je 
mandem geflatten, daß er Drot Holz ſchla⸗ 


WGRODZENIE 


gen laffe in einem Walde; wgajanie, 
wgajenie Geſtattung S. des freien Holz⸗ 
ſchlages im Walde. 

Wganiac, Wgonic, f. Wegnaé. 

Wgarnisc, -nial, -niam, va. smp., 
Wparnge, nal, fut. nie, va. perf., 
Wgarny wac, Wgartywad, -wal,-wan, 
oder -uje, va. frequ. in etwas hinein⸗ 
ſcharren, in etwas hineinkratzen, zuſam⸗ 
menſcharren; wgarnianie, wgarniecie, 
wgarnywanie, wgartywanie Hinein 
ſcharren, Zuſammenkraßen, Zufammen⸗ 
ſcharren m. in etwas hinein, nach einem 
Mittelpunkte. 

Wpgaszezac sig, -ezul sie, -ezam gie, 
vr. imp. , Wgoseic sig, seil sig, fut. 
wgoszczg sig, sci się, vr. perf. ſich 
als ungebetener oder ungeladener Gaſt 
einſtellen, ungeladen als Gaſt erſcheinen; 
ſich ſelbſt zu Gaſte laden. 

Wgiac, wë, fut. wegne, wegnie, 
va. perf., Wginac, -nal,-nam, va. imp. 
einbiegen, beugen, hineinbiegen, hinein. 
beugen; wgigcie Hineinbiegen, Hinein 
beugen n. Vogel (lat. mycteria) 

Weietodziöb, -oba, sm. Ng. gewiſſer 

Weinnc, ſ. Wgiac. 

Wplabiae, -bial, -biam, va. dun. 
Welobie, -bil, fut. -bi, va. perf. hin. 
eindrücken, zufammendrücken; zuſam⸗ 
menziehen; wglabinnie, wglobienie 
Hineindrüdung ; Zuſammenziehung; Zus 
ſammmendrückung f. 

Welydac, Wgladnge, Wgladnigeie,. 
Wgladnienio, Wgladacz, j. Wejzrzéc, 
Wzierac, etc. 

Wglebiac, -bial, -biam, va. smp., 
Weglebic sie, -bil sie, fut. -bi sig, vr. 
perf. ſich vertiefen; wgiebienie sie Ber 
tiefima f. in etwas. 

Wglebka, -i, sf. Ng. gewiſſe moog. 
artige Pflanze (lat. riccia). 

Wgilodnac, J. Wgladnge unter Wejz- 
1260, Wziernc. [biaċ. 

Wglobic, Wglobienie, f. u. Wgla- 

Wglobiznn, -y, J. Zk. zuſammenge. 
drückter, zuſammengezogener Theil an. der 
Eingeweide, eines Darmes (lat. satu- 
susceptum). 

Wgniatac, -tal, -tam, va. Gun. 
Wgniesc, wgniött, fut. wgniote, 
wgniecie, ba. perf. hineinkneten; bins 
eindrücken; — na co auf eiw. drücken; 
wgniatanie, wgniecenie, wgniecienie 
Hineinknetung; Hineindrückung f. 

Weniecenie, etc., Wguniesc, | 
Weniatac. 

Wgniozdżać sie, -dzal sig, -dzam 
sie, vr. imp., Wguiezdzič sig, -dził 
sie, -dzi sig, vr. perf. ſich einniſten 
(auch“). [Wegnac. 

Wgonič, Wgonienie, f. Wganiac, 

Wgoszezenie się, -in, sn. v. Wgo- 
seie sie, f. d. unter Wgaszczać się. 

Wgotowae, -owal, Jul. -uje, va, 
perf., Weotowywac, -wal, -wam, va. 
imp. u. frequ. einkochen; einkochen 

Wgrndzac, f. Wgrodzie. Daten. 

Wgramolenie sig, -in, s3». v. Wgra- 
molic sig, -lil sig, fut. -li sie, vr. 

ert. mit Mühe wo eindringen, fid mit 
Mihe hineinarbeiten. 

Werazac, zul, zam, va. imp., 
Wegrażyć, -byl, fut. Ay, va. perf. 
hineinſinken laffen, verfinfen machen; — 
sig verfinfen, hineinſinken; wernzanie, 
—zenie Sineinfinfenlaffen,, Verſenken 
n.3 — sie Hineinfinfen, Berfinfen n. 

Wgrodzenie, -ia, sn. v. Wgrodzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf., Weradzac, 
-dzal, -dzam, va. imp. mit einzäunen. 


WGROZENIE 


in einen Bezirk mit einſchließen; — sig 
ſich wo mit eindrängen. 

Wgrozenie, ia, sn. v. Wgrozic, 
-zil, fut. -Ze, -zi, vd. per f. durch Dros 
hungen eintreiben; mit Drohungen zu 
etwas bringen; wgrozid sie fih furcht⸗ 
bar machen; wgroZenie sie Furchtbar⸗ 
machen, Fürchterlichmachen n. 

er sig, -zal sie, -zam sie, vr. 
imp., Weryäc sie, wgryzl sie, e 
weryzie sie, vr. perf. ſich einbeißen; 
Wgryze, va. perf., Wgryzac, va. imp. 
hineinbeißen. 

Wgryzek, -zka, sm. Ng. brauner od. 
ſchwarzer Kornwurm m. (lat. curculio). 

Wgryzienie, — sie, ia, sn. v. 
Weryzc, — sie, Í. d. unter Wgryzac. 

Werzebac, bal, ful. bie, Wgrzesc, 
werzebl, ul. wgrzebie, va. perf. 
Wgrzebywac, -wal, -uje, va. np. u. 

requ. einſcharren, veriharren , wgrze- 
anie, wgrzebywanie Einſcharrung, 
Verſcharrung f. 

Wewazdzac,-d2al, -dZam, va. imp., 
Wgwofdzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
hineindrücken, hineinſchlagen (Nägel); 
wgwaädzanie, wgwozdzenie Hinein⸗ 
drückung, Hineinſchlagung f. (von Nä⸗ 
gein); wgwozdzenie, Zk. Einkeilung /. 
der Backenzähne in die Kiefer od. Kinn⸗ 
lade. lo. Hysowag, ſ. d. 

Whysowac, Whyzować, va. perf. 

Wiac, wial, wieje, vn. imp., Wie- 
wng, Wiownad, nat, fut. wione, 
wionie, wienie, vn. (1»malig), Wie- 
wać, -wal, -wam, on. frequ. wehen; 
wiatr wieje der Wind weht; Wiac, va. 
imp. fächern, fächeln, Wind machen; 
wiac zboze, Zdw. das Getreide wan: 
nen, worfeln, ſchwingen, ſichten; wionge 
kogo Semdn. hinwegblaſen; Wionac, 
un. verfliegen, zerſtieben, zerſtäuben in 
den Lüften; vergehen, verſchwinden, ent⸗ 
wiſchen; wiewae sie flattern, wehen, in 
der Luft ſich nach dem Winde bewegen. 

Wiad, ſ. Wiedza, Wiedzenie. 

Wigd, -u, sm. Hik. Verzehrung, Aus- 
zehtung J. des thieriſchen Körpers oder 
eines Theils deſſelben (lat. atrophia). 

Wiada, y, sf. $ I. Wiadomosc; 
Wiadomo. [dim. v. Wiadro, ſ. d. 

Wiadereczko, Wiaderko, a, sn. 

Wiadoczen, Wiadoczny, Wiadom, 
ſ. Wiadomy. 

Wiadomca, -y, Wiadomiec, -mca, 
Wiaduk, -a, sm. Kundiger, Erfahrener, 
Kenner m.: wiadomca serc, Herzens⸗ 
kündiger, Gott m.; niewiaduk Unkun⸗ 
diger m. 

iadomie, Wiadomo, ad., Wiado- 
my, a. lundig, kennend, wiſſend, bes 
kannt mit etwas; niewiadomy unwiſ⸗ 
ſend, unkundig; wiadomo bewandert, 
bekannt, vertraut; wiadomo bekannter⸗ 
maaßen; wiadomy komn Jemandem 
bekannt, bewußt; wiadomym sie stac 
bekannt werden, in die Oeffentlichkeit ges 
langen, den Menſchen bekannt werden; 
wiadomo (jest) es ift befannt; wiadomo 
ezynic befannt machen, zu wiſſen thun; 
wiadomo ci, ze itd. es iſt dir bekannt, 
daß ꝛc.; o ile ja mi wiadomo fo viel mir 
bekannt (bewußt) ift, fo viel ich weiß. 

Wiadomose, -sei, sf. Wiſſenſchaſt, 
Kenntniß, Erfatrung, Kunde /.; nie- 
wiadomose Unkenntniß; Unkunde; Un⸗ 
wiſſenheit Je; wiadomose Kunde, Rahs 
richt F.; midc o cem wiadomose Kunde 
von etwas haben; doszly nas wiado- 
mości, ze itd. es find uns Nachrichten 
zugegangen, daß 2c.; wiadomose Rennt. 


794 


niß, »Gelehrſamkeit J.; posiada wiado- 
mosi w literaturze starozytndj er bes 
fibt ſchöne Kenntniſſe in der Litteratur 
der Alten. [nif J. 

Wiadomostka, -i, sf. geringe Kennt- 

Wiadomy, ſ. u. Wiadomie, ete. 

Wiadro, -a, sn. Eimer m. (als ver 
ſchiedenartiges Flüſſigkeitsmaaß); Gir 
mer, Waſſereimer m.; Wiadrowy, a. 
Gimer; — rzemieslnik Eimermacher, 
Böttcher, Küfer m.; wiadrowy einen 
Eimer enthaltend. Im. 

Wiaduch, -a, sm. t Dämon, Geiſt 

Wiaduk, ſ. Wiadomca. 

Wialnia, -i, sf. Ldio. Wurfmaſchine 
J., Geräth n. zum Worfeln, Sichten, 
Reinigen des Getreides. 

Wian, + f. Wiano. 

Wianeczek, f. Wianek. 

Wianecznik, -a, sm., Wianeeznica, 
-y, Sf. der, die Kränze flicht, windet; 
wianecznik, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
hedychium). 

Wianeczny, d. Kranz, zu einem 
Kranze gehörig, einen Kranz betreffend; 
wianeczny slaz, Ng. Malve f. (lat. al- 
thaea rosca). 

Wianek,Wionek, -nka, Wianeczek, 
-czka, Wianuszek, -szka, sm. dim. 
Blumenkränzchen n. ; jak wianek wic, 
*etwa fo leicht machen, als Kirſchen eſ⸗ 
fen; etwas mit größter Leichtigkeit thun; 
panna boz wianka, Mädchen n., das 
gefallen ift, das den Jungfernkranz nicht 
mehr tragen darf; rözane wianki, Ag. 
Roſenkranz m. (um Beten); wianek, 
j. a. Wiecha; Wieniec. 

Wianie, -ia, sn. v. Wind. 

Wianny, Wianowy, f. Wienny. 

Wiano, -u, sn. Morgengabe, Hoch⸗ 
zeitsgabe, Ausſteuer “ wiano, Rw. Ges 

envermächtniß u.; wiano, Brautſchaß, 

Dr E o i 

ianorostka, i, s/f. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. loeflingia). 9 

Wianotka, -i, sf. Ng. Rapuntia, Ras 
punzel F. (lat. fedia). 

Wianowac, owal, -nje, va. tmp. ei- 
nem Frauenzimmer die Morgengabe brin- 
gen, ſchenken für das genommene Jungs 
fernkränzchen; Rw. feiner Frau od. (Got, 
tin ein Gegenvermächtniß ſtiften, aus. 

ellen; wianowac, den Brautſchah, die 

tfgift geben, ein Mädchen ausſtatten, 
ihr die Mitgift ausfolgen; wianowanie 
Ausſtattung, Ausfolgung f. der Mitgift, 
der Morgengabe einer Tochter, eines 
Mädchens. 

Wianowany, Wianowny, a. Rw. ein 
Gegenvermächtniß eines Gatten betref⸗ 
ſend. Pflanze (lat. besteria). 

Wianowlocznia, -i, sf. Ng. gewiſſe 

Wianowlosta, y, sf. Ng. als 
Pflanze (lat. princiana). 

Wianowy, Wianowny, Wianny, 
Wienny, a. |. Wianowany. 

Wianuszek, |. Wianek, 

Wiara, -y, T. Glauben .; Glaube 
m. an etwas; Fürwahrhalten v. einer 
Rede, einer Verſicherung, eines Ausſpru⸗ 
ches; maléj wiary ludzie fleingläubige 
Menſchen m.; w dobr6j wierze im Bers 
trauen, vertrauend; wiara, Kg. Glaube, 
Gottesglaube m.; niewiara Unglaube 
m.; wiara, Kg. Glaube m., Bekenntniß 
n., Religion f. ; wiara, Glaubwürdig⸗ 
keit f., Glaube, Credit m.; wiara, 
Treue F. u. Glauben m., Treue J.; pod 
dobrą wiarą auf Treu’ und Glauben; 
na wiarg auf's Wort, fein Wort als 
Pfand; na wiarg 2 kim zy, 'in wilder 
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Wiatrolom, u, sm. Windbruch, 
Windfall, vom Sturmwinde umgebro⸗ 
chener Baum m. 

Wiatrolotny, Wiatroloty, a. wind» 
fliegend, mit dem Winde fliegend; wind» 
ſchnell. 

Wiatroiöw, owa, sm. *leihtfinni» 
ger, windiger Menfch, Windbeutel m. 

Wiatromiar, u, Wiatromierz, -u, 
sm. Nil. Luftmeſſer, Windmeſſer m., 
Werkzeug u. zum Meſſen der Starke und 
Schnelligkeit der wehenden Luft, des 
wehenden Windes oder Sturmes. 

Wiatronogi, a. luftfüßig, fo ſchnell 
laufend als der Wind fliegt; "windichnell, 
u laufend; 'ſchnell verſtreichend 

eit). 

Wiatronosny, a. Wind bringend 
(Wolke, ꝛc.); ſo leicht, daß der Wind ihn 
fortträgt (auch *). 

Wiatroped.-a, sm. windiger Menſch, 
Windbeutel m.; —, u, sm. Windräd⸗ 
chen n., Luftreinigungsmaſchine F., Ven⸗ 
tilator m.; Wiatropedny, a. wind: 
ſchnell; im Winde flatternd. 

Wiatroplodny, a. Wind machend, 
Wind erzeugend, hervorbringend. 

Wiatrowa-y, 8f. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. ventilago). Lehrowaty. 

Wiatrowaty, Ng., ſ. Walisty, Wi- 

Wiatrowisko, -a, sn. Ort m., Der 
von allen Seiten den Winden ausgeſetzt 
iſt; Windecke f. 

Wiatrówka, -i, SF. Mech. Nil. Rind: 
büchſe J., Gewehr ., wo die Kugel 
nicht durch die Exploſion des Schießpul⸗ 
vers, ſondern lediglich durch comprimirte 
Luft geſchoſſen wird. 

Wiatrowy, a. Wind»; winiec —, 
Sw. Windroſe f., Compaß m., der 32 
Windrichtungen zeigt. 

Wiatrozmian, -u, sm. Bw. Wind; 
rad, Rad n., durch deffen Umdrehungen 
in Verbindung mit entſprechender Bor 
richtung friſche Luft in die Schachte ger 
pumpt oder getrieben wird. 

Wiatrozyl, -a, sm., Wiatrozyla, -, 
sf. Ng. Chamäleon n. 

Wiatrunek, Wietrunek, -nku, sm. 
+ Blähung J., Wind m., im Magen ſich 
entwickelndes Gas N.; wiatrunek Aus 
dünſtung, Aus hauchung F.; wiatrunek, 
Bw. zarte Außentheilchen n. eines aus; 
gegrabenen Minerals, die fich in die bat, 
ſelbe umgebende Erde ſickern oder an der 
Luft verfliegen. 

Wiatyk, Wijatyk, ſ. Nadrozne. 

Wiąz, -iezu, sm., Wieza, I, sf. 
Binden, Band, Bindeband .; wiezy, 
pl. Banden, Feſſeln F.; więzy od wino- 
rosli, Ng. Faſern, Zaſern, Ranken F. 
an weinſtockartigen Pflanzen; wiąz wo- 
skowy Vorſtoß m. im Bienenſtocke; wiąz, 
Ng. Ulme, Rüfter J., Ulmenbaum, Rü⸗ 
ſterbaum m. (lat. ulmus). 

Wigzac, Wiezac, zal, wiąże, va. 
imp. bebinden, umbinden, zuſammen⸗ 
binden; wigzanie Binden, Bebinden, 
umbinden; Band u.; wiazanie Bün⸗ 
del, Bund u.; wigzanin, Zk. Bänder 
n. (der Muskeln) im thieriſchen Körper 
(lat. ligamenta); wiązac kogo na 
imieniny, Jemanden zu feinem Na⸗ 
menstage anbinden, d. h. ihn beſchenten; 
król mu wigzal starostwo bogate der 
König gab ihm eine reiche Staroſte zum 
Eingebinde, als Pathengeſchenk; wig- 
zanie Angebinde, Geſchenk u. zum Na⸗ 
menstage; wiązac w pisaniu litery, 
związanemi literami pisac die Bud: 
Raben beim Schreiben in einander ver 


ſchlingen, mit verſchlungenen Zügen 
ſchreiben; wiązane noty, Tk. geftichene 
Noten F.; wiązać kloppeln, geklöppelte 
Arbeit machen, Spitzen kloppeln; wia- 
zac księgi, Bchb. Bücher einbinden, 
binden; wigzad drzewo, Zm. das Bau; 
holz verbinden, verzapfen; wiazanie da- 
chowe, Em. Dachwerk n., Dachſtuhl 
m., Gebälk n.; regula wigzania, Ak. 
Kettenrechnung F.; wiązać slowa, in 
gebundener Rede ſchreiben, Verſe ma⸗ 
chen; mowa wiązana gebundene Rede 
Y. “Berfe m.; w takt wigzaly glosy 
fie fangen nach dem Tacte; wigzac, 
binden, verpflichten, verbindlich machen; 
wigzac, verbinden, vereinen, vereinigen: 
wiezac, Ldw. beſpringen (der Stier die 
Kuh); wiązać kogo przy kim Jeman⸗ 
den an einen Andern binden, ihm den⸗ 
ſelben beigeben; wigzac sie przy kim, 
"on Jemandem kleben, hangen, fid ihm 
eng anſchließen, ihm nicht von der Seite 
gehen; psy wiążą sie z niedäwie- 
dziem, Jäg. die Hunde faſſen den Bä» 
ren an, gehen auf ihn los; wiaze sig co 
es ſteht etwas in Verbindung, im Zu⸗ 
ſammenhange, “eð fließt Eins aus dem 
Andern; wiaze sie kwiat, owoc die 
Blume, die Frucht ſetzt an; wigze sie 
kapusta, Ido. das Kraut ſetzt an, 
ſchließt Déi, häuptelt (häubelt) ſich; wią- 
zanie owocu, Lat. Anſetzen, Schießen, 
Häupteln u,. der Früchte; dab z žo- 
ledzi się wigze die Eiche keimt aus der 
Eichel (Eichelecker) hervor. 

Wigzacz, Wiezacz, -a, sm. Binder 
m., der bindet, verbindet, zujammenbins 
det; Bk. |. Wigzar. 

Wigzadlo, Wigzadelko, a, sn. 
dim. Band n.; Berbindung F.; Zk. 
Muskelband, Gliederband n. (lat. liga- 
mentum). 

Wigzak, a, sm. Zm. Holzriegel m., 
Stück Holz u., das zur Verbindung ber 
Dachſparren ꝛc. dient. 

Wiazan, ni, Wiązanka, Wigza- 
neczka, Wigzeczka, Wiązka, -i, sf. 
dim. Bund; Bündeln.; wigzankami 
bündelweiſe, bundweiſe, in Bunden, in 
Bündeln. 

Wiązanie, -ia, sn. v. Wigzac, |. d. 

Wigzanına, -y, sf. etwas Gebunde⸗ 
nes, Zuſammengebundenes n. 

Wiazany, pp. u. d. v. Wiazac, . d. 

Wiazar, -a, 9m. Bk. Zm. durch einen 
Riegel od. ein Querholz hergeſtellte Bers 
bindung oder Verzapfung f. zweier Zim⸗ 
merbalken; Bindeholz, Bandholz n. 

Wiazarek, -rka, sm. Angebinde, 
Geburtstags-, Namenstagsgeſchenk n. i 
f. a. Wigzka unter Wigzan. s 

Wigearka, -i, sf. Sw. 40 — 60 Stück 
Faßdauben F. od. Holzſcheite u. (als Las 
dung auf den Weichſelflößen) ; J. a. 

Wiazbic, |. Wiezbic. [Skrzynia 

Wiaze, |. Wigzac. 

Wiazeczka, f. Wigzañ. `, 

Wiazie, f. Wigzie, Wieznge. 

Wigzien, f. Więzień. 

Wigzik, za, sm. dim. (v. Wiąz), 
Ng. u, kleine Ulme oder Rüſter f., 
junger, kleiner Ulmbaum m.; wigzik 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. planera). 

KE L Wiazan. 

Wigzkowiec, -wca, sm. Ng. Art Bila 
od. Schwamm (lat. himantia). 

‚Wiazkowy, g. Bund», Bündel; Ng.: 
wigzkowe rosliny gewiſſe Pflanzen F., 
deren Staubfäden bündel« oder büſchel⸗ 
förmig ſtehen (lat. columniferae); ko- 
rzen wigzkowy, Ng. Wurzelſtork m., der 
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aus einer Menge einzelner Faſern befteht, 
die bündelartig zuſammengewachſen ſind. 

Wigznad, H Wieznac. 

Wiäzowy, Wiezowy,a. Ng. Ulmen», 
Rüftern- ; wiazowy gaik Ulmenhain m., 
Ulmenwäldchen n. 

Wibilia, -ii, sf. Myth. altrömiſche 
Göttin, Schußgöttin f. der Reiſenden. 

Wibracya -y1, sf. Nil. Schwingung 
Ja Beben, Zittern n. 

Wibrowac, -owal, -uje, vn. imp. 
Nil. ſchwingen, in Schwingungen geras 
then, erbeben, erzittern. 

Wibudlak, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. martynia). 

Wie, wit, wije, va. imp., Winge, 
-nat, -nie, va. (I. maljg), Wijac, -jat, 
Jam, va. frequ. winden; wie nici 
Zwirn winden, wickeln, ab., aufwideln ; 
wie wianki Kränze winden, binden; 
wic, winden, flechten, einweben, eins 
flechten; wie sig fih winden, ſich ſchlin⸗ 
gen, ſich ſchlängeln; rozmaite sig po- 
wiesci wijg, des laufen verſchiedene Ger 
rüchte um; wije mi sie na języku, des 
ſchwebt mir auf der Zunge, des läuft mir 
vor dem Munde herum (und doch kann 
ich mich nicht gleich völlig darauf befi 
nen); w mysli wie, 'in Gedanken ha⸗ 
ben, bei fih überlegen; wije sie co, es 
hat etwas Zuſammenhang, es folgt Eins 
aus dem Andern; wije sig komu, des 

elingt Jemandem, bes geht ihm von 
tatten. 

Wie, ei, Witka, -i, sf. dim. Gerte, 
Weidengerte, Weidenruthe, Wiede; Bin- 
degerte, Flechtgerte F. (der Korbmacher); 
wie Jochriemen m., Jochband u.; wici 
wojenne na pospolite ruszenie, Kw. 
Zeſehl m. zum 5 eee Aufgebot; 
trzecie wici, 'der letzte Termin. 

Wice—, Bices, Unter-, Stellvertre. 
ter, Stellvertretender; wicekról Vice⸗ 
könig m.; wiceadmiral, Sw. Picead⸗ 
miral m. 

Wicesgereneya, -yi, sf. Stw. Amt 
n., Würde, Amtsthätigkeit f. eines ſtell⸗ 
vertretenden Geſchäftsführers; Wices- 
gerent, -a, sm. Stw. Gsch. Stellver⸗ 
treter m. des Königs von Polen im Fürs 
ſtenthum M a f v w i en (1576). 

Wicharnec, noa, sm. Myth. Gott 
m. des Wirbelwindes, des Sturmes od. 
Sturmwindes bei den altheidn. traineri. 
ſchen Winden oder Wenden (Slowenen). 

Wichbild, -u, sm. + Weich bild, 
Recht n., Gerichtsbarkeit F. einer Stadt 
innerhalb der Stadtgrenzen (des foge 
nannten Weichbildes). 

Wicher, -chru, sm. Nil. Wirbel⸗ 
wind; Sturmwind, Sturm m.; wicher 
powstaje er erhebt fich ein Sturmwind; 
Wicher, -chra, sm. Myth. Gott m. 
des Sturmes, des Sturmwindes; "uns 
ruhiger Menſch; “ Wirrkopf, Händelſu⸗ 
cher, Händelmacher m.; Pferd u., deffen 
Haar wider den Strich gewachſen iſt. 

Wichlarz, -a, sm. hinterer Theil m. 
eines SW 

Wichlic, f. Wiklic, Wiklac. 

Wichlin, -u, sm. Ng. gewiffe Pflanze 
(lat. ohloranthus). 

Wichnge, Winz, f. Wie, 

Wichor, -a, sm. Myth. Gott m. des 
Sturmes, des Sturmwindes bei den alt⸗ 
heidniſchen Aromen. 

Wichrokretny, a. unruhig, meutes 
riſch, aufrührerifch. 

Wichrorög, -oga, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. hermetia). 

Wichros, sia, sm. Wirrkopf, un, 
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biger Menſch, Händelſucher, Händelma⸗ 
cher m. À 

Wichrowac,-owal,-uje, Wichrzyć, 
-rzył, -ray, on. imp. ſtürmen, braujen 
wie der Wirbelwind; toben, Unruhe ver: 
urſachen, Unruhe ſtiſten; wichrowac 
czym durch oder mit etwas in Unruhe 
verſetzen, beſtürmen, beunruhigen. 

Wichrowato, ad., Wichrowaty, 
Wiehrzowaty, Wichrowny, Wichrza- 
ty, Wichrzasty, Wichrzysty, a., — to, 
ad. ſtürmiſch, unruhig ` “ftürmijh, uns 
geftüm, 1 aufrühreriſch; wichro- 
wata belka, frummgezogener, krumm⸗ 
gelaufener Balken m. 

Wichrowatość, -áci, sf. Brauſe⸗ 
köpfigfeit F., brauſendes, ſauſendes, ſtür⸗ 
miſches, unruhiges, ungeſtümes Weſen . 

Wichrowy, a. Wirbelwind, Sturm- 
wind-, Sturm. 

Wichrzenie, -ia, sn. v. Wichrzyc, 
f. d. unter Wichrowue. 

Wichrzyciel, -a, Wichrzyleb, -łba, 
sm. Unruheſtifter m. 

Wicht, -a, sm. Myth. zwergenhafter 
Elfengeift, Erdgeiſt m. bei den altheid⸗ 
niſchen Germanen. [mind m. 

Wichura, y, sf. $ Sturm, Sturm» 

Wiein, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gmelina). 

Wicina, -y, sf. Sw. Fluß ſchiff, Fluß⸗ 
boot n. in Litthauen; Wieinnik, a, 
sm. Flußſchiffer, Flußbootſchiffer, Fliſ⸗ 
je m. 

Wiciokrzew, u, sm. Ng. Geisblatt 
n.a Specklilie F. (lat. lonicera); wi- 
ciokrzew wisienkq4, Ng. gewiſſe geid« 
blattartige Pflanze (lat. lonicera xylo- 
poum); Wieiokrzewowy, a, Ng. Geis. 
blatts⸗, Spedliliens. 

Wiciowaty, a. wiedenartig, gerten⸗ 
artig; lang, dünn, biegſam, ſchlauk. 

Wiciowy, a. wie eine Gerte, Wiebe; 
ruthenartig; Wieden „Gerten, Ruthen«, 

Wicjasz, Wiciasz, -a, am. Myth. 
Sonnengott, Gott m. der Sonne (nach 
dem Glauben der altheidn. Obotriten). 

Wiezka, Ng., Í. Wyka. 

Wid, -u, sm. : ani slychu, ani wi- 
du, oder: ni siychu, ni widu, nicht 
(oder: weder) zu ſehen noch zu hören; 
weder zu hören noch zu ſehen. 

—Wid, Endung mancher polniſch⸗ 
ſlawiſcher Namen. 

Widac, Widywac, Widanie, Wi- 
dany, f. Widzidc. 

Widar, -a, 9m. Mhih. Sohn m. des 
Odin und der Freya; (als Sinnbild 
der] Klugheit u. Verſchwiegenheit 7, des 
Feldherrn, des Oberanführers im Kriege. 

Widelca, y, Widelec, -Ica, sm., 
Widelce, Widelki, pl. Gabel F.; brac 
na widelce auf die Gabel nehmen, auf 
die Gabel ſpießen; widelki, Zk. Schlund 
m. (lat. fauces); Widelcowy, Wi- 
delny, a. Gabel.. 

Widelec, f. Widelca. 

Widelek, Widełki, f. u. Widelca; 
Jag. Hirſch m.; der an jedem Horn zwei 
Spitzen od. Zacken (Enden) hat, Gabler, 
Gabelhirſch m. P 

Widelki, f. u. Widelca. 

Widelkowaty, a. gabelartig, gabelig. 

Widelnica, -y, sf- oi gewiſſes gt- 
flügeltes Inſect (lat. perla). 

Widelny, a. Gabel.. 

Widenda, -y, sf., Widymus, a, sm. 
Rw. gerichtliche Unterſchrift, gerichtliche 
UT der amtlichen Durchſicht. 

Wideta, |. Wedeta. 

Widlaczek, ſ. Widłak ; Widlaczko- 
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kim, Jemanden ſehen, ihn ſprechen; 


pan N. chce sigz Panom widziée Herr 
N. wünſcht Sie zu ſprechen; do widze- 
nia! auf Wiederſehen! widziée kogo, 
Jemanden beſuchen; widziee sie u 
kogo Jemanden beſuchen, ſich gegenſei⸗ 
tig befudyen ; widziee sie D ſehen laſ⸗ 
fen, ſich zeigen; widzi sie co komu es 
ſcheint Jemandem etwas (jo u. fo zu fein 
2c.), es kommt ihm vor; widzenie An- 
ſicht, Meinung F.; wiedzenie Geſicht 
n., Erſcheinung J., Traumgeſicht n. 

Widzi-mi-sıe, sn. indec. Anſicht, 
Meinung, perſönliche Anſicht F. Seman 
des von oder über etwas; Gutdünken, 
Dafürhalten u.; zrobić co podlug swe- 
go widzimisie etwas nad) feinem (od. 
eigenem) Gutdünken thun. 

Widziniski, a. @eog. von, aus Wi- 
deiniszki (in Ritthauen). 

Widzki, a. @eog. von, aus Widze 
(in Litthauen). 

Widzowe, ego, sn. Beſchaugeld n., 
Gebühr F. für Beſchauen, Anſchauen, für 
das Sehenlaſſen; Widzowy, a. Zur 
ſchauer-, Beſchauer⸗; Schau-. 

Wiec, -u, Wiece, -ów, sm. pl., Wie- 
ca, -y, sf. allgemeines Adelsgericht n. ; 
oberſter Adelsgerichtshof m.; wieca ag- 
dzic od. odprawowac, ' Gericht halten, 
Recht ſprechen; w wiecu siedziée im 
Gerichtsrathe ſitzen. 

Wiee, conj. folglich, alfo, demnach; 
tak więc und alfo; und nun; und dann; 
ferner; wiee hächſtens; albo wige oder 
höchſtens. 

Wiecej, ad. (compar. von Wiele): 
mehr; wieccj razy mehrmals; daleko 
wigcdj weit mehr ; nie wiecdj jak nicht 
mehr wie, nicht mehr als; już wiecej 
do niego nie pójdę ich werde nicht mehr 
zu ihm gehen. 

Wiech, f. Wech. 

Wiecha, y, sf. Weinkranz, Bier⸗ 
frang, Bierfegel, Strohwiſch, Hobelſpahn⸗ 
zopf m., (überhaupt) jedes Abzeichen n., 
das vor Wein, oder Bierhäuſer heraus. 
gehängt wird; pod wiechz in einer 
Schenke; wiecha, »Aushängeſchild u.; 
wywiesic wiechg na rozum, “fih für 
einen Gelehrten ausgeben; aprawiedli- 
wość sprzedają jak pod wiechg fie 
verkaufen die Gerechtigkeit, wie man den 
Wein in dem Schenkhauſe verkauſt; wie- 
cha, Jäg. Laubhütte f. des Pogelſtellers 
neben dem Vogelheerde; mysza wiecha, 
Ng. Mäuſedorn n. (Pflanze, lat. ru- 
secus). 

Wiecheć, -cheia, Wiechetek, -tka, 
Wiechtek, -chtka, sm. dim. Stroh. 
wiſch m.; — siana Heuwiſch m.; wie- 
chec Scheuerwiſch m. aus Stroh, wie- 
chec z ziöl Wiſch m., Bündel n. von 
Kräutern, womit man ſich den Körper 
abreibt (zu Heilzwecken); wiechee Stroh 
n., das fidh der polniſche Bauer (im Win⸗ 
ter) um die Füße wickelt; nie mise ko- 
go, od. czego za wiechee, Jemanden 
od. etwas für gar nichts achten, ihn oder 
es wie einen Strohwiſch, wie einen 
Scheuerbader behandeln; fih nicht für 
einen Pfifferling daraus machen. 

Wiechotka, i, sf. Ng. gewiſſe 

anze (lat. snrothra). 
EE J af. Ng. gewiſſe 
ange (lat. schleichera). 
Ha owy, a. Ng. Iytäufedomss ; 
wiechowa trawa, Ng. Mäuſedorn m. 
(lat. ruscus). E 

Wiecierz, Wiencerz, Wieñcerz, -a, 

sm., Wieeiorka, -i, af. Reuſe, Wild 
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teufe F. Stromkorb m.; wiencerez na 
ptaki Vogelkäfig, Vogelbauer m. 

Wiecowy, a. das allgemeine Landge⸗ 
richt. das oberſte Adelsgericht betreffend, 
. dekret, oder wyrok —, 
Rw. Erlaß, Beſchluß m. des Adelsge⸗ 
richtshoſes, des allgemeinen Landgerich⸗ 

Wiecze, f. Wiecznosc. [tes. 

Wiecze, Wiecze, f. Wieczyc. 

Wieezernia, i, sf. Kg. Bern 
dacht, Vesper J.; f. a. Wieczerza unter 
Wieczerny. LHesperus m. 

Wieczernica,-y,sf. Stk. Abendſtern. 

Wieczernik, Wieczerznik, Wie- 
ezornik, n, sm., Wieczerzadio, -a, 
sn. Speiſezimmer n., wo das gemein: 
ſchaftliche Abendeſſen od, Abendbrod du, 
genommen wurde (bei d. alten Hebräern); 
wieezernik, Ng. Nachtviole F. (lat. he- 
aperia); wieczernik, Ag. Marianet. 
mönch, Stanislait, Mönch m. vom Dr, 
Den des Polen Jan Stanistaw Papesyn- 
Sit. 

Wieczerny, Wieczerzny, a. Abend⸗ 
eſſen⸗,Abendbrod⸗; Wieczernia, -i, Wie- 
ezerza, -y, sf. Abendeſſen, Abendbrod 
n., Abendmahlzeit F.; wieczerza Pan- 
ska, Kg. heiliges Abendmahl, Mabl n. 
des Herrn ; wieezernin, feierliches Mahl 
n. am Vorabende des Weihnachtsſeſtes 
und am grünen Donnerstage; Wiecze- 
rzac, -rzal, -rzam, va. imp. zu Abend 
ſpeiſen, die Abendmahlzeit einnehmen, 
Abendbrod effen, zur Nacht eſſen; wie- 
cerzanie Abendeſſen, P Abend⸗Spei⸗ 
fen, Einnehmen n. des Nachtmahls, der 
Abendmahlzeit. 

Wieczko, -a, sn. (v. Wieko): Des 
ckeſchen n., kleiner Dedel; Zk. Luftröh⸗ 
rendeckel m. (lat. epiglottis). 

Wieeznid, -nil, -ni, va. imp. f Vers 
ewigen. 

jecznie, ad. immerwährend, ewig. 

Wiecznienie, -ia, sn. Perewigung f. 

Wiecznik, -a, sm. Ng. Kugelama- 
ranth m. (lat. gomphrenp). 

Wiecznobytnosc , Wieeznobytny, 
+ . Wiekuistosc, Wiekuisty. 

Wieeznochmurny, a. von Jahrhun- 
derten verdunkelt, verfinſtert, veraltet. 

Wieeznociggly, a. ewig während, 
ewig dauernd. [ewig fließend. 

Wiecznociekly, Wiecznoplynny, a. 

Wiecznocierpigey, a. ewig leidend, 
ununterbrochen duldend. 

Wiecznojedrny, a. immer friſch, ewig 
ſriſch. [mer blühend. 

Wiecznokwitly, a. ewig blühend, im⸗ 

Wieeznolaty, a. ewig dauernd. 

Wiecznoloty, a. ewig, immer ffies 
gend. 

Wiecznoplodny, a. ewig fruchtbar. 

Wiecznopomny, T |. Wiekopomny. 

Wiecznopotomny, a. ſich auf ewige 
Nachkommen fortpflanzend. 

Wiecznorosngey, a. ewig wachſend, 
in fortwährendem Wachsthum begriffen. 

Wieczność, -Sei, 8f. Ewigkeit; Un- 
ſterblichkeit F.; ewiges Leben u.; Bu, 
Unverjährbarkeit J. eines Rechtes; Erb. 
eigenthum n.; Erbpacht m.; dac komu 
co na wieczność Jemandem etwas zum 
ewigen Erbe oder Eigenthum geben. 

Wieczunofpiewny, a, immer fingend, 
ewia ſingend. [ewig ſtrahlend. 

Wiecznoswietny, a. ewig glänzend 

Wecznostragzny, a. ewig ſchreckend 

Wiacznotrwaly, a. ewig dauernd 
von unendlicher Bauer. 

Wieeznowierny, a. ewig treu. 

Wieeznowrötny, Wieoznotoczysty 
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Wiednostki, -stek, af. pl. Myth. | reides) dienend; 1opats W. 


a. ewig gewalzt, unaufhörlich in wälzen⸗ 
der Bewegung. ` [mer grün. 
Wiecznozielony, a. ewig grün, im 
Wiecznozywy, a. ewig lebend, von 
ewiger Lebensdauer. d 

Wieczny, a. ewig, immerwäbrend, 
von ewiger, endlofer Dauer; von Ewig⸗ 
keit her, ewig; daj mi wieczny pokój, 
"Jap mich in Ruhe, "laf mich zufrieden, 
ungeſchoren; na wieczne czasy auf im- 
mer, für ewig. 

Wieczor, Wieczór, -ora, sm. Abend 
m., Abendzeit J.; w wieczor, wieczo- 
rem Abends, am Abend; dobry wie- 
ezör! guten Abend! wieczór, "Abend« 
unterhaltung, Soirée, Abendverſamm⸗ 
lung f. zur Unterhaltung; prosie kogo 
na wieczór Jemanden ju einer Abend» 
unterhaltung einladen; wieczör dawac 
eine Abendunterhaltung geben, eine Soi» 
tée veranſtalten; dzis u niego wieczór 
heut ift bei ihm eine Abendunterhaltung. 

Wieczorek, -rka, sm. dim. v. Wie- 
ezör; hübſcher, ſchöner, angenehmer 
Abend m.; wieczorek, 8 Fledermaus f. 

Wieczorka, -i, sf. Jag. Jagd F. am 
Abend, des Nachts. 

Wieczornica, Wieczernica, 57 St, 
Stk. Abendſtern., Hedperuð m., Venus 
E: Wieczornica, Myth. Schweſter und 
Gattin f. des Zdar, Dämmerlicht, 
Halb dunkel, Abenddunkel u.; wieczor- 
nica, § Bauerfrau f., die Abends mit 
ihrem Spinnrad in ein anderes Bauern⸗ 
baus kommt, um gemeinſchaſtlich mit 
Andern zu fpinnen; wieczornice, pl. 
§ Spinnſtube f., Spinnkränzchen n. der 
jungen Bäuerinnen und Landmädchen; 
wieczornica, Ng. f. Plaskorzytka. 

Wieczornik, Wieczernik, -a, sm. 
Ng. Nachtviole f. (lat. hesperis); ſ. a. 
Wieczernik. [Abends. 

Wieczorny, ſ. Wieczerny, a. Abend.; 

Wieczorynka, -i, sf. Abendunterhal⸗ 
tung f. [dauern, ewig fein. 

Wieczyc, -czyl, -Czy, va. imp. ewig 

Wieczyscie, od, Wieczysty, a. 
ewig dauernd, ewig; Wieczystosc, 
-gei , sf. ewige Dauer J. 

Wieczysty, f. Wieczyäcie. 

Wieden, -dnia, sm., Wienna, -y, 
sf. Geog. Stadt Wien u. an der Do⸗ 
nau; Wiedehczyk, -a, sm. Geog. Wie. 
ner, Einwohner m. von Wien. 

Wiedenka, -i, sf. Geog. Flüßchen 
Wieden od. Wie n f., die einen Theil 
der Stadt Wien durchfließt und in die 
Donau mündet. 

Wiedanka, -i, af. @eog. Wienerin, 
Einwohnerin f. der Stadt Wien. 

Wiedeäski, a. Geog. Wiener, Wies 
neriſch; von, aus der Stadt Wien. 

Wiedma, Wiedźma, Widma, -y, 
sf. Alraune J., weiſe Frau, kluge Frau, 
Wahrſagerin, Zauberin F.; wiedma, 
Abendgeſpenſt, Nachtgeſpenſt u.; Wie- 
dmi, a. Wahrſagerin⸗, Alraun⸗, Baus 
berin«, Wahrſager⸗. 

Wiedngé, Wietngc, Wiadnge, - nal, 
wiadl, -nie, on. (1 malig), Wiedniéc, 
-dnial, -dnieje, en. imp. welken, welk 
werden; „räuchern (Fleiſch); wiedly ge⸗ 
räuchert (Fleiſch); wigdie migao Rauch⸗ 
fleiſch, geräuchertes Fleiſch u.; ciato 
czyja wigdnie Jemandes Körper ver. 
welkt, vertrocknet, zehrt ab, zehrt aus, 
ſchrumpft zuſammen; dziedziczne wię- 
dnienie Abzehrung, Vertrocknung f. der 
Körperſäfte im Greiſenalter; wigdnide, 
“vor Trägheit dahinwelken, faul u. träge 
werden. 
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Muſen f. der altheidniſchen Slawen. 

Wiedz, -a, sm. Wiſſer, Seher; Zus 
ſeher; Aufſeher m. 

Wiedza, y, sf. Riffen, Kennen n., 
Kunde, Kenntniß, Wiſſenſchaft 7. von 
etwas. 

Wiedzenie, ia, sn. v. Wiedziéc, 


f. d. 

Wiedzie, f. u. Wiese, Wisdl. 

Wiedziéc, wiedzial, wiedzieli, 
wiem, wie, wiedzą, on. u. va. imp. 
wiſſen, wiſſend ſein, Kenntniß haben; 
wiedziée co etwas wiſſen; wiedzidc o 
ezym von etw. wiſſen, Kenntniß haben; 
masz Pan wiedzide, iz itd. Sie müffen 
wiſſen, daß ıc. ; wiedz, nie wiedząc, 
“thue nicht dergleichen, aß dir nichts 
merken; powiedz teraz, czy wiesz go? 
fage jetzt, wo wohnt er? weißt du, wo 
er wohnt? weißt du ihn wohnen? wie- 
dzide o tym nic pewnego nie moie 
man kann nichts Zuverläſſiges hierüber 
erfahren; wiedząc, chege wiedząc, 
mit Wiſſen u. Willen; wiedz wiedzac ! 
merke dir Ein für alle Mal! wiſſe Ein 
Mal für alle Mal! wiedzied, dobrze 
wiedzise recht gut wiſſen, gewiß wiſſen; 
Bóg wie! Gott weiß es! wiem ja ich 
weiß, ich merke, ich ſpuͤre; kto wie ! wer 
weiß! kat wie! bies wie!] der Henker 
weiß! licho wie! der Teufel weiß! Pan 
Bóg wie! der Herr Gott weiß! (Men⸗ 
ſchen wiſſen's nicht, ich weiß es nicht); 
nie wiedziée, co wiedziée, 'das weiß 
Gott; 'das kann Niemand wiffen ; "Nies 
mand weiß es; 'man kann's nicht wiſſen; 
chochy kosztomalo nie wiedzide co, 
des mag koſten, was es wolle; nie wiem 
co czynić ich weiß nicht, was ich thun 
od. anfangen foll; wiedziéć co na kogo 
Jemanden etwas wiſſen laffen, es ihm zu 
wiſſen thun; wiedziee co do kogo, 
„etwas von Jemandes Eigenſchaften mit, 
ſen, Jemandes Eigenſchaften od. Eigen⸗ 
heiten kennen; wiedziéć co do siebie 
etwas von ſich ſelbſt wiſſen, ſich etwas 
bewußt ſein; wiedzise wiſſen, fih füh⸗ 
len, in feinem Gewiſſen fühlen; wie- 
dzidc sie, 'in ſich gehen. 

Wiedzienie, -ia, sn. v. Wiesc, f.d. 

Wiedzina, -y, s/f. getrocknetes, gr: 
dörrtes, geräucherted Fleiſch, Rauch. 
ſleiſch n. 

Wiedziony, pp. u. a. v. Wiese, f. d. 

Wiedzma, Wied mi, ſ. Wiedma, etc. 

Wiedznik, -a, sm. Philos., ſ. Pra- 
Wdnik. 

Wiedzoblam, -u, sm. Philos. Kate 
ER F. des Wiſſens; cztery sa wie- 

zoblamy: slosc, jakość, stosunek i 
stan les gibt vier Kategorien oder Stu⸗ 
fon des Wiſſens: Menge, Beſchaf ⸗ 
fenheit, Bezug u. Art u. Weiſe). 

Wiedzos wied, -ei, sf. Philos. Kennt» 
nif f., Wiſſen n. aus fidh ſelbſt. 

Wieja,-ji, sf. Schneeſturm m., ſurcht⸗ 
bares Schneegeſtöber n. 

Wiejacz, -a, sm. Kornwerſer, Som, 
ſichter m. R 

Wiejaczka, Wiejotka, (Wiejalka, 5), 
A, sf. Ldw. kleine Handſchaufel F. zum 
Sichten u. Reinigen des ausgedroſchenen 
Getreides; ſ. a. Wachlarz. 

Wiejadlo, Wiewidio, -a, sn. Ddw. 
große Wurfſchaufel 7. zum Reinigen 
(Worfeln) des Getreides. 

Wiejalnia, -i, /. Zdw. Getreiderei⸗ 
nigungs⸗Maſchine f. 

Wiejalny, Wiejadiny, a. Ldw. zum 
Worfeln, Sichten u. Reinigen (des Ge⸗ 
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na tém zależy es liegt nicht viel daran; 
o wiele wiekszy um Vieles größer; 
wiele wiekszy weit größer; po co mam 
tak wiele mówic? was foll ich viel ſa⸗ 
acn oder reden? 'was bedarf ce vieler 
Worte? wiele = wiecej mehr; a co 
wiele, oder i co wiele oder wiecéj und 
was noch mehr iſt; *und außerdem, *und 
überdies noch; wiele = najwigedj am 
meiſten; höchſtens; bylo ich sześciu, 
a najwiecej dziesięciu es waren ihrer 
ſechs, und hochſtens zehn; jak nnjwiecej 
fo viei als möglich; nie najwigeegj nicht 
eben viel, nicht ſonderlich viel; najwig- 
Géi dający der Meiſtbietende; wiele 
ich? wie viel find ihrer? wiele razy? 
wie viel Mal? wiele bil zegar? wie 
viel ſchlug die Uhr? wiele złego, Ng. 
Pſaffenbinde f. (Pflanze, lat. aram ma- 
culatum). 

Wielebnoäc, -áci, sf. Kg. Ehrwür⸗ 
den; Hochwürden F. (Titel der Geiftli« 
chen); Wielebny, a. preiswürdig; (als 
Titel der Geiſtlichen): ehrwürdig, Bug, 
würdig. 

Wieledziesigt, -eciu, a. num. mih» 
tere mal zehn; szła genealogia Panska 
przez wieledziesigt osób, az do kröla 
Dawida der Stammbaum Chrifti ging 
durch mehrere mal zehn Perſonen, bis 
hinauf zu dem König David. 

Wielejezyezny, a. viele Sprachen 
kennend, verſtehend. 

Wielekroc, f. Wielokroc. 

Wielenski, a. Geog. von, aus Wie- 
lenia (in Großpolen). 

Wieleraz, |. Wieloraz. 

Wieleroki, a. viele Jahre zählend, 
dauernd; vieljährig, langjährig. 

Wielezlego, sn. indec. Vg. Pfaffen⸗ 
pinne J. (Pflanze, lat. arum macula- 
um). 

Wielgi, § f. Wielki. | Wielgo—, f. 
Wielko—. | Wielgok, į}. Wolok, Wiel- 
kook. | Wielt, 1 f. Wielki. 

Wielibrza, -y, sf. Ng. gewi ffe Pflanze 
(lat. parkia). [se (lat. diplotaxis). 

Wielichota, -v, AF. Ng. gewiſſe "Bilan, 

Wielicki, g. Geog. von, aus der Stadt 
Mieliczka [Salzbergwerk in Kleinpolen, 
in der Nähe von Krakau); söl wie- 
licka, Bw. Salz n. aus dem Salzberg⸗ 
werk von W.; Wieliezanin, -a, sm. 
Geog. Mann, Einwohner von Wje⸗ 
li as Wieliezanka, -i, sf. rau, 
Einwohnerin f. von Wielitſchka. 

Wieliczata, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. sanchesıa). 

Wielicze, -a, sn. Geog. Stadt Wje⸗ 
litſche n. (in Litthauen). 

Wieliczeństwo, -a, sn. Herrlichkeit, 
Hochmögenheit, Vielmögenheit f. (Titel). 

Wieliczka, -i, sf. Geog. Stadt Wis 
litſchka n. (bei Krakau). 

Wieliczki, f. Wieliki, Wieluczki. 

Wieliczye, -czyl, -czy, va. imp. 
+ großmachen, vergrößern, *rühmen, er⸗ 
heben; — sig z czego, mit etw. groß⸗ 
thun, prahlen. 

Wieliki, Wieliczki, a. ſehr groß. 

Wielin, -a, sm. Geog. Stadt Wj e 
lin n. (in Poſen). e 

Wieliperz, -a, am. Ng. aewifled ges 
flügeltes Inſect (lat. pterophorus). 

Wielieki, a. Geog. von, aus Wielid 
(in Litthauen). e 

Wielislaw, a, sm. npr. Bjelillaw 
m.; Wielislawa, y, sf. npr. Wjelis 
flama f. laltpolniſche Eigennamen). 

Wielistau, -a, sm. Ng. gewiſſer hüh« 


onen) z nie wiele | nerartiger Bogel (lat. argus). 


WIELKODZIENNY 


‚Wieliz, a, sm. Geog. Stadt Wie⸗ 
liſch u.; Wjeliſch⸗Fluß m. in der Wis 
tebskier Wojewodſchaft. 

Wielizdoba, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. portlandia). 

Wielkanoc, Wielkiejnocy, Wielka- 
nocy, sf. pl. Kg. Oſtern, Oſterſeſt n.; 
Oſterzeit f.; Wielkanocny, Wielko- 
nocny, a. Oſtern⸗, Oſter-; Oſtern, das 
Dfterfeft, die Oſterzeit betreffend. 

Wielki (Wieli +, Wielgi 5), a., 
(Wiekszy, Wietszy +, a. compar.): 
groß; groß an Zahl, zahlreich, viel; groß 
von Bedeutung, Werth; wielki pan gros 
ßer Herr; wielki swiat große Welt f., 
vornehme Leute .; wielka choroba, 
Hik. fallende Sucht, Epilepfie f.; wielki 
dwór, *fürftlicher Hof, Hofhaushalt m.; 
ma wielkie czytanie er befit eine gro« 
ße (umfangreiche) Beleſenheit; wielki 
oltarz, Kg. Hauptaltar m.; wielki 
groß, bedeutend, wichtig; wielka rzecz ! 
das ift etw. Großes! das ift etw. Wich⸗ 
tiges! (auch iron.); to wielka, od. to 
wielkie, 'das ift wichtig; wielki czas, 
"lange Zeit, lange Dauer .; wielki 
czas, “hohe Zeit, höchſte Zeit F.; nie 
wielkie lata, Minderjährigkeit, Mino⸗ 
rennität f.; wielki groß. gewaltig, unges 
heuer; marszalek wielki Groß marſchall 
m.; wielki kaigze Großfürſt m.; het- 
man wielki Groß Heitmann, Ober⸗An⸗ 
führer m. (der Koſaken); Wielki Polak, 
Geog. Groß pole m.; wielka noc, Kg- 
Oſtern, Oſterfeſt u.; wielki tydzien, 
Kg. Charwoche, Marterwoche f.; wielki 
poniedzialek Montag m. vor Oſtern; 
wielki czwartek, A9. grüner Don, 
nerstag m.; wielki piatek, Kg. Ghar: 
freitag m.; wielka sobota, Kg. Oſter 
heiligabend m.; wielki kościoł, Bk 
Kg. Schiff n. der Kirche; co z wiek- 
czego, co 2 wigksza, aus dem Gröb⸗ 
ſten; in der erſten Grundlage. 

Wielkierz, Wilkierz, -a, sm. Rw. 
Stadtgeſetze u., Statuten, Volks ſatzun⸗ 
gen, Saßungen f. [Schwarzkohl m. 

Wielkierz, -a, sm. Ng. Gin. Art 

Wielkierzowy, Wilkierzowy,a. Rw. 
die Stadtgeſetze, die Volksſatzungen bes 
treffend. 

Wielkobieglosc, -sci, af. große Ger 
wandtheit, Fertigkeit, Geläuflgteit 7. 

Wielkobraz, -u, sm. großes, herrli⸗ 
ches, erhabenes Bild; "dgl. Schauſpiel n. 

Wielkobrody , a. großbärtig, einen 
langen, vollen, dichten Bart havend. 

Wielkobrzuch, -a, Wielkobrzuski, 
-iego, sm. Dickbauch, dickbäuchigen 
Menſch m. 

Wielkocialy, a. dickleibig, einen um- 
fangreichen, dicken Körper beſitzend. 

Wielkoczestny, a. aus großen, ume 
fangreichen Theiſen beſtehend, zuſam⸗ 
mengeſeßt. , 

Wielkoczlonki, g. großgliederig. 

Wielkoezöt, ola, sm. Menſch m. 
mit einer großen, breiten Stirne. 

Wielkoezwartkowy, a. Kg. Grün- 
donnerstags⸗. SET, 

Wielkoczynnosc, -80i, sf. große Thã · 
tigkeit, große Wirkſamkeit F.; Wielko- 
czynny, a. im Großen, in großem, mc, 
tem Umfange thätig, CHE 

Wielkodumny, a. ftolj, aufgeblafen 
im Dünkel feiner Größe. 

Wielkoduszny, a. ſtark an Gemüth, 
an Seele; großmüthig; eine große, edle 
Seele, einen großmütßigen Geiſt habend. 

Wielkodzienny, a. + Oſtern⸗, Diet, 
das Oſterfeſt betreffend. 
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Wielkodziöb, -oba, sm. Ng. ſ. Ja- 
sirzab’. 

Wielkoggby, a. einen großen Mund 
habend; § iron. groß mäulig, großprah⸗ 
leriſch. 7 

Wielkoglosny, a. einen großen Nas 
men oder Ruhm beſitzend; hochberühmt. 

Wielkoglöw, -owa, sm. Ng. Groß ⸗ 
kopf, Dickkopf m. (Art Wallfiſch, lat. 
physeter). 

Wielkoglowa, -y, sf. Großkopf, Dide 
kopf m.; Wielkogiowy, a. großköpſig, 
dickköpflg. 

Wielkogroch, u, sm. Ng. Art gros 
ßer Erbſe F. (Pflanze u. Frucht, lat. pi- 
sum macrocarpum). 

Wielkogrzywy, a. arofmähnig, eine 
große Mähne habend (Löwen, Pferde 2c.). 

Wielkoimienny, a. großnamig, einen 
großen Namen habend, "berühmt, bes 
rühmten Namens. 

Wielkoklosy, a. großährig, große 
Aehren habend (manche Getreidearten). 

Wielkokrezny, a. einen großen Um⸗ 
kreis oder Umfang habend. 

Wielkoksig2ecy, a. Stw. groß füͤrſt⸗ 
lich, einen Großfürſten betreffend. 

Wielkokwiat, (Wielgokwiat §), -n, 
sm. Ng. Bohnenbaum m. (lat. labur- 
num). 

Wielkolen, Heen „Inu, sm. 
Ng. gewiffe gro ſtängelige Flachsart f- 

Wielkoletni, a. großſährig, volijähs 
rig; Wielkoletnose, -sci, 9 . Großjäh« 
rigleit, Bolljährigkeit f. [blätterig. 

Wielkolistny, Wielkolisty, a. Grat 

Wielkolud, -a, sm. Riefe; Menſch 
m. von riefigem Körperwuchs. t 

Wielkomely, a. von kleinem Körper, 
aber großer geiſtiger Befähigung. 

Wielkomgski, a. fehe tapfer, höchſt 
mannhaft. 

Wielkomiejski, a. großſtädtiſch; ei⸗ 
ner großen Stadt eigenthuͤmlich; daher 
ſtammend. 

Wielkomistrzowski, a. großmeiſter . 
lich; einen großen Meiſter (in einer 
Kunft 2c.) betreffend, von einem ſolchen 
berrührend. 

Wielkomocny, a. großmächtig; große 
Gewalt oder Stärke befipend. 

Wielkomorszez, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. macrocystis). 

Wielkoméwnosc, gei, sf. Großre⸗ 
derei, Großſprecherei f.; Wielkomawny, 
a. großredend, großſprechend, großſpre⸗ 
chexiſch. : 

Wielkomoznidc,-znial, -Żnieje, un. 
emp. ſehr ſtark und mächtig werden, zu 
großer Macht, Stärke u. Anſehen gelans 
den; wielmoznienie Verherrlichung, 
Lobpreiſung 7. Rühmen un.; —, — sie 
Großwerden, Mächtigwerden n., Gelan⸗ 
sung J. zu großer Macht und Anſehen. 

ielkomysinosc, sei, ar. Groß⸗ 
muth /.; Wielkomyslny, a. groß muͤthig. 

Wielkomysz, -a, sm. Ng. gewiſſes 
vorweltliches Säugethierllat. megamys). 

Wielkomytny, a. hohes Lohn, hohen 
Zins, hohe Mieihe bringend, tragend. 

Wielkonoe, Wielkonoeny, + f. 
Wielkanoe, etc. groß füßig. 

onde, a. große Füße eh 

1elkonosy, a. großnäſig, eine große 
Hate habend. Zn i 

Wielkoocki, a. Geog. von, aus Wiel- 
kie-Oese (in Kleinpolen). 

Wielkooezy. Wielkooki, a. groß⸗ 
äugig, große Augen habend. 

Wielkook, -a, sm. Ng. gewiffer Sees 
ſiſch (lat. oculata). 
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Wielkopanski, a. vornehm; großen 
Herren zuſtändig, zukommend, bei ſolchen 
üblich. [Bogel (lat. procnias). 

Wielkopaszez, -a, sm. Ng. gewiſſer 

Wielkopigtkowy, a. Kg. den Char 
freitag betreffend; Charfreſtags⸗. 

Wielkoplaw, (Wielgoplaw §), a, 
sm. Ng. gewiſſer Fiſch m. (lat. nomens). 

Wielkopolanin, (Wielkopolak t), 
-a, sm. Geog. Großpole, Einwohner m. 
von Großpolen; Wielkopolanka, -i, sf. 
Geog. Großpolin, Einwohnerin F. von 
Großpolen. 

Wielkopolska, Qenit. Wielkiéjpol- 
ski, od. Wielkopolski, a. Qeog. Groß: 
polen n., einer der beiden Haupttheile 
des eigentlichen Polens, nördlich von 
Kleinpolen gelegen. 

Wielkopolski, a. @eog. großpolniſch, 
aus Großpolen ſtammend, daſſelbe be« 
treffend, ihm eigenthümlich. 

Wielkopolszezyzna, y, sf. Stu. 
@esch. ELLE) Partei f. 

Wielkopostny, a. Kg. die groß en gar 
ften betreffend, dabei üblich. 

Wielkorada, -y, sf. Sing. der Große 
Rath; Reichsrath m. 

Wielkorgk, -ọka, sm. Vg. gewiſſes 
Kruſtenthier (lat. gonoplax). 

Wielkoreki, a. großhändig; große 
Hände habend. 

Wielkorody, a. von hohem Wuchſe, 
groß wüchſig, hochwüchſig. 

Wielkorög, -oga, sm. Ng. Steinbock 
m. (lat, capra ibex). 

Wielkorosiy, a. hochgewachſen, groß ⸗ 
gewachſen; großwüchſig. 

Wielkorosyanin, Wielkorossyanin, 
-a, 3M., Geog. Großruſſe, Einwohner m. 
von Großrußland; Wielkorosyanka, 
Wielkorossyanka, -i, sf. Geog. Groß- 
ruſſin, Einwohnerin f. von Großrußland. 

Wielkorosyjski, Wielkorossyjski, 
a. Geog. großruſſiſch; von, aus Groß⸗ 
rußland (dem eigentlichen Rußland). 

Wielkorzgdca, Wielkorzadzea, -y, 
am, Siw. Gouverneur, Statthalter, 
Landeshauptmann, Stadthauptmann; 
Schloßhauptmann m.; Wielkorzadezy- 
na, Y, sf. Gemahlin F. des Gpuver⸗ 
meurs, Statthalters ꝛc.; Sie, Oberver⸗ 
walterin J.; Wielkorzady, -ów, sm. 
pl., Wielkorzadztwo, n, sn. Stw. 
Statthalteramt u. Würde, Stellung, 
Thätigkeit J. eines Statthalters, Landes. 
od. Stadthauptmanns 2c.; Statthalterei 
F. (Amt, Gebäude). 

Wielkose , gei. af. Größe; große 
Zahl, Vielheit, Menge J.; großer Haus 
ſen m.; Wasza Wielkosc Eule Hoheit 
(Titel Anrede). [müthig, edeldenkend. 

Wielkoserey, a. großberzig, “grof. 

Wielkosilny, a. große Kraft befikend; 
von großer Kraft. 

Wielkoskrzydiy, a.großflügelig, gros 
ße Flügel oder Fittige 81 e 

Wielkosny, a. groß, febr groß, höchſt 
bedeutend. 

Wielkostrak, u. sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. endoptera gigaiobium). 

Wielkoszezok, -a, sm. Ng. Hirſch⸗ 
käfer, Hornfäfer m. (lat. lucanus). 

Wielkoszpon, a, sm. Ng. gewiſſes 
vorweltliches Säugethier (lat. megalo- 
ny Z). 

Wielkoszyj, -a, 3m. Ng. gewiſſes 
vorweltliches Säugethier (lat. sivathe- 
rium). e 

Wielkotygodniowy, a. Kg. Matter: 
wochen, Charwechen⸗; auf die Marter 
oder Charwoche bezüglich. 
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krotne, Wielokrotnie, Wielekrotnie, 
ad. vielmalig, febr vu, Wielokrotny, 
a. vielmalig, febr oft vorkommend; 
Wielokrotnosc, Sei, SF. Vielmaligkeit; 
Ditmaligfeit 7. 

Wieloksztaltny, a. viclgeftaltig ; in 
oder von mancherlei Geſtalt. 

Wielolectwo, -u, sn. HI. Heilung, 
Gur f. durch viele oder vielerlei Arzenci- 
oder Heilmittel. 

Wieloletnose, + f. Wielkoletnosc ; 
Wieloletny, 4. f volljährig, großjäh⸗ 
rig, majorenn, mündig ; wieloleiny vicl- 
jährig. 

Wielolicowy, a. viele Merkmale oder 
Unterſcheidungszeichen habend, befipend; 
"pertëirpen ; kſehr verſchieden von Cha⸗ 
rakter. 

Wieloliczny, a. ſehr zahlreich. 

Wielolistkowy, a. Vg. viele Mutter 
drüſen oder Saamenlappen auf beiden 
Seiten des Keimes der Pflanzen habend 
(lat. polycotyledoneus). 

Wielolistny, a. Ng. vielblätterig. 

Wielolud, |. Wielkolud. 

Wielomeki, a. ſehr qualvoll, viele 
Qualen habend. 

WielomeZeästwo, -u, Wielomeäeie, 
-ja, 81. Bielmännerei, Polyandrie f. 

Wielomian, f. Wielowyraz. 

Wielomilionowy, a. num. viele MiL 
lionen enthaltend, umfaffend, 

Wielomoczenie, -in, sn. Hik. ſtarke, 
vielfache Verſchleimung F. des Körpers 
(lat, polyusia). 

Wielomodstwo, -a, gu. Bielbeterei f., 
allzuvieles Beten . 

Wielomöwen, -y, sm, Vielreder, 
Vielſprecher; ſehr ſchwatzhafter oder rcd» 
ſeliger Menſch, großer Schwäßer m. 

Wielomöwienie, in, 877. großes, 
langes, übermäßiges Sprechen, Reden; 
Geſchwäß n. 

Wielomöwnoät, |. Wielomöwstwo; 
Wielomöwny, a.vielredend, ſchwagzhaſt. 

Wielomöwny, a., Wielomöwnie, 
ad, viel redend, allzuviel u, unnöthiger⸗ 
weiſe ſprechend, ſchwatzhaft, redfelig. 

Wielomöwstwo, -a, sm., Wielo- 
möwnosc, sei, sf. Vielrederei, Viel⸗ 
ſprecherei, Schwaßzhaftigkeit J. 

Wielomozny, |. Wielmozny. 

Wielonög, -oga, sm. Ng. f. Wielo- 
noga; wielonög, Ng. (frühere Benene 
nung der) Seekrabbe f. (lat. brachyu- 
rus); Ng. He Benennung des) Pos 
typen m.; Vg. |. Stonogowiec. 

Wielonoga, -i, sf. Ng. Tauſendſuß 
m. (lat. julus). 

Wielonogi, a. Ng. vielfüßig, viele 
Füße habend (Infecten);Wielonoznoge, 
-sci, sf. Ng. Vielfüßigkeit f. (der Im 
jecten). [ona (in Liithauen). 

Wielonski, æ. Geog. von, aus Wie- 

Wielooczny, Wielooki, a. vieläugig, 
viele Augen habend, [oielfenfterig. 

Wielookny, a. viele Fenſter habend, 

Wieloowoc, -u, sm. Ng. vieſe Gaas 
menkerne enthaltende Fruͤcht F. (3. B. 
Mondköpfe ꝛc., lat. syncarpium, etae- 
rio). e 

Wielopestkowiec, wen, Wielo- 
pestczak, -a, sm. Ng. Obſtkern, Frucht⸗ 
oder Saamenkern m. mancher Pflanzen 
(lat. nuculanium). y 

Wieloplatkowy, a. Ng. vielblumen« 
blätterig, mehr als 6 Blumenblätter ents 
baltend (lat. polypetalus). 

Wieloplodny, a. ſehr fruchtbar. 

Wieloplonka, -i, s/. Ng. gewiſſe 
Mflanze (lat. sauvagesia). 


Wielopole, -a, sn. Geog. Stadt 
Wijelopole n. (in Kleinrußland). 

Wielopomny, a. viel und lange ges 
denkend; ein langes Andenken bewahrend. 
Wieloprecikowy, a. Ng. viele Staub. 
fäden od. Staubbeutel badend (Pflanzen, 
lat. polyandriu). 

‚Wieloraki, a., — ko, ad. vielerlei, 
vielfach, mannichfaltig; Wielorakosc, 
ei, sf. Pielerleiheit, Vielfachheit, 
Mannichfaltigleit f. 

Wiolornmienny, a. vielarmig, viele 
Arme habend; — sabatnik vielarmiger 
Kronleuchter m. 

Wieloraz, u, sm. Rk. Quotient, 
Theilzahl f., die durch die Diviſion oder 
Eintheilung ermittelt wird. 

Wielorazny, a. viele Theile in fich 
vereinigend od. einſchließend; —, Wie- 
lorazowy, a. Rk. Quotienten«, Theil« 
zahl-; den Quotienten oder die Theilzahl 
betreffend; liczba wielorazna, Spl. 
Mehrzahl J, Plural m. 

Wielorecznosc, gei, sf. Pielhän⸗ 
digkeit f.; Wielorgezny, a. vielhändig, 
viele Hände habend. 

Wieloroczny, a. vieljährig, viele 
Jahre habend; —, Wieloroki, a. viele 
Jahre hindurch dauernd, andauernd, augs 
haltend. 

Wielorodny, a. fruchtbar, fruchtreich, 
viel Frucht bringend, viel erzeugend. 

Wielorogi, a. vielhörnig; viel Zacken 
(Enden) am Geweih habend. 

Wieloroki, f. Wieloroczny. 

Wieloryb, -u, sm. Ng. Wallfiſch, 
Mal m. (lat. balaena); Wielorybi, a. 
Ng. Walififd; den Wallfiſch betreffend, 
von ihm kommend, 2¢.; Wielorybie, 
-gein, sn. Ng. Wallfiſchjunges u., jun« 
ger Wallfiſch m.; Wielorybny, a. Ng.: 
— rybne zwierzęta wallfiſchartige, wals 
artige Thiere n., Wale m. (lat. cetacea). 

Wielorybnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthſer (lat. cyamus). 

Wielorybolöw, owa, sm. Wallfiſch⸗ 
fanger, Wallfiſchjager m.; —,-owu, sm. 
Wallfiſchſang m.; Wielorybolowny, a. 
Walfiihfängerd, Wallfiſchjägers⸗; den 
Wallfiſchjager betreffend, ihm eigen⸗ 
thümlich. 

‚Wielorzadny, a. Stw. aus vielen Res 
aierungds oder Verwaltungsbeamten bes 
ſtehend, vieſherrſchaſtlich, polyarchiſch, 
polykratiſch; Wielorzydztwo, a, sn. 
Stw. Vielherrſchaft, Herrſchaft. Regie- 
rung, Verwaltung 7. durch viele Perſo⸗ 
nen, Rolyardie, Polykratie 7. Treihig. 

Wielorzedzisty, a. vielzeilig, viels 

Wielose, -sei, sf. Vielheit, Menge; 
Volksmenge F., Volk, Publikum m. 

Wieloscian, u, sm. Gl. Vieleck, Po⸗ 
lyeder n.; Wieloscienny, a. aus vielen 
Ecken oder Winkeln zuͤſammengeſetzt; 
Wielosciowy, a. Ol. vieleckig, polyedriſch. 

Wielosetny, a. vielhundertjährig, 
viele hundert Jahre zählend, alt. 

Wielosiek, -u, sm. Mech. Bohrer m. 
mit vielen ſcharfen Kanten, zum Ausboh⸗ 
ren der Gefchuͤßrohre gebraucht. 

Wielosil, -u, sm. Ag. Panaxkraut n., 
Heilwurz f. (lat. panax). 

Wielosilny, a. febr flazt, ſehr kräftig. 

Wieloskaz, -u, sm. Spl. Mehrzabl 
J. Plural m. (aeicht, 

Wieloskladny, a. vielfach zufammen« 

Wieloskrzydlowy, Wieloskrzydiy, 
a, viele oder mehrere Flügel habend. 

Wielostawny, g. ſehr berühmt, hoch 
beruhmt; vielgerühmt. 

Wieloslowny, Wieloslöwny, a. 
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wortreich, viele Wörter habend, enthal: 
tend; viele Worte machend, viel (unnütz) 
zedend, ſchwatzhaft; a&i. aus vielen Po 
ften (Zablen, Größen) zufammengefeht. 

Wielosinpkowy, d. vielſäulig, viele 
Säulen habend; von vielen Säulen ge⸗ 
tragen. 

Wielesniezny, a. ſchneereich; viel 
Schnee bringend; wielosniezna zima 
ſchneereicher Winter m. 

Wielostronny, a. vielfeitig. 

Wielostrunny, Wieloströnny, Wie- 
lostruny, (Wielostrony t), a. Tk. viel 
ag viele Saiten habend (Harfe, 2¢.). 

, Wielosworny, Wielosforny, a. aus 
vielen Theilen harmoniſch (in trefflicher 
eee eee 

Wielosylabny, Wielosylabowy, a. 
Spl. vielſylbig, aus vielen Sylben bes 
ftehenb, daraus zuſammengeſetzt. 

Wieloszezepny, a. vielfpaltig. 

Wieloszparowy, a. Ng. Zk. mehrere 
Löcher od. Deffnungen zum Athemholen 
habend ; ryby wieloszparowe, Vg. dgl. 
Jiſche m. (lat. trematopnei). 

Wieloszpon, -a, sm. Ng. gewiſſer 
hühnerartiger Bogel (lat. polyplectron). 

Wielosztuk, -a, 3m. aus vielen Pera 
fonen oder Gegenſtänden zuſammenge⸗ 
ſetzte Gruppe f. 

Wielotylki, Wielotyly, a. wie viel 
größer? wie viel mehr? 

Wielotysigcletni, a. vieltauſendjqäh⸗ 
rig, viel tauſend Jahre alt. 

jeloumiejetnosc,-sci, sf. Vielwiſ⸗ 
. vielwiſſend. 

ielowart, -a, e, a. einen großen 
Werth habend, viel werth. 

Wielowazny, a. vielwiegend, ein gros 
hes Gewicht habend (auch“). 

Wielowegielnia, -i, 3f., Wielowe- 
giel, -gla, sm. GI. Vieleck, Polygon n. 

Wielowgziy, a. vielfnotig, aus vies 
ten Knoten a Mar 

Wielowigzkowy, a. Ng.: —kowe 
rośliny vielbrüdrige Pflanzen f. mit 
Zwitterblumen, deren Staubfäden in 
drei u. mehr Bündel zuſammengewach⸗ 
fen find (18. Claſſe in Linns's Sy. 
ftem, lat. polyadelphia). 

Wielowiejski, a. @eog. von, aus 
Wielowies (in Kleinpolen). 

Wielowiekowy, a. viele Jahrhun- 
derte beſtehend, dauernd, während. 

Wielowlad, -a, sm. Stw. mitherr⸗ 
ſchender Ariſtokrat, Polyfrat m. 

Wielowladny, Wielkowiadny, a. 
viel beherrſchend, vielgewaltig, über Bies 
les mächtig; Wielowladnosc, ae, sf. 
große Gewalt, Pielgewalt, Uebermacht. /. 

Wielowladztwo, -a, sn. Siw. Bicle 
herrſchaſt, Polykratie f. 

Wielowlos, -u, sm. Ng. Frauenhaar⸗ 
farrn m., Venushaar, Frauenhaar n. 
(Pflanze, lat. adiantum aureum). 

Wielowlosy, a. vielhaarig, reiches 
Haar habend. 

Wielowrot, Wielowröt, -otu, sm. 
Nil. Erſchütterung f., Erbeben n., 
Schwingung, Oscillation J.; Wielo- 
wrotny, a. zitternd bewegt, in zitternde 
oder ſchwingende Bewegung verſeßzt. 

Wielowtör, ora, -ore, a. ſelbſt mit 
wie vielen noch? mit wie ſtarker Beglei- 
tung? wielowtör-es? — Samowtöry, 
samotrzeci, samoczwart mit viel Bes 
gleitung (in welcher Geſellſchaft) kommſt 
ibit) du? — Zu zweien, zu dreien, zu 
vieren (mit noch Einem, mit zwei, mit 
drei Anderen). 

Wielowyraz, Gl. f. Wielomian. 


Wielowyrostkowosc, -sei, sf. Ng. 
Eigenthümlichkeit f. verſchiedener Thiere. 
an vielen Stellen des Körpers Auswüchſe 
zu erhalten (J. B. viele Kruſtenthiere). 

Wielowysp, u, sm. Geog. Inſel⸗ 
welt, Anhaufung, Gruppe f. von In ⸗ 
feln, Archipel, Archipelagus m. lich. 

Wielozadny, a. vielgierig, unerſätt⸗ 

Wielozasadnik, a, sm. Ng. Bio. 
Polybaſit m. (gewiſſes Mineral). 

Wielozeniec, -nca, Wielozon, -a, 
sm. Mann m., der mehrere Frauen hat, 
der in Vielweiberei lebt, Polygam m.; 
Wielozenny, d. vielweiberig, viele Wei⸗ 
ber habend, in Vielweiberei od. Polyga⸗ 
mie lebend; rosliny wielozenne, Vg. 
Pflanzen F., die auf jedem Stengel zwei⸗ 
geſchlechtige Blumen haben (lat. poly- 
gamae). 

Wielozenstwo, -a, sn. Pielweiberei, 
Polygamie f. (J. B. der Muhamedaner). 

Wielozgloskowy, Wielosylabowy, 
Wielosylabny, a. Spl. aus vielen Syl⸗ 
ben beſtehend oder zuſammengeſetzt. 

Wielozgodny, a. gut od. trefflich zu⸗ 
ſammenſtimmend, harmoniſch. 

Wieloznaczny, a. viel bedeutend, eine 
mehr- oder vielfache Bedeutung in fih 
habend, einſchließend. 

Wielozoladkowy, a. Ng.: — kowe 
mymoczki Schleimthierchen, Aufguß⸗ 
thierchen, Infuſorien n. (lat. infusoria). 

Wielozon, f. Wielozeniec. 

Wielozytny, a. uralt; — eas lange, 
in das hohe Alterthum hinaufreichende 
Zeit F.; wielozytny, Ng. Law. viel Ge- 
treide, viel Körnerfrucht gebend, liefernd 
(Getreideſorten). 

Wielozywny, a. Viele ernährend; 
— wna ziemie die Viele ernährende Erde. 

Wielozyzny, d. viel beſruchtend, 
Fruchtbarkeit gebend; wielozyzna Ce- 
res, Myth. die vielbefruchtende Ceres. 

Wielu, a. num. (Genit. u. Accus. v. 
Wiele) vieler, viele (nur mit Wörtern 
lebender männlichen Weſen gebraucht); 
jeden zly wielu dobrych zepsuje, 
Ein räudiges Schaf ſteckt den ganzen 
Stall (die ganze Heerde) an. 

Wielu—, į. Wielo—. 

Wielubia, -i, sf. Ng. Gamelie, japas 
niſche Roje f. (lat. camelia). 

“Wieluczki, Wieliczki, æ. ſehr groß; 
ſehr zahlreich; ſehr ſtark; niewieluczki, 
niewieliezki nicht eben groß, nicht alls 
zugroß, nicht gerade bedeutend. 

Wielufarby, etc. ſ. Wielofarby, ete. 

Wielunski, a. Geog. von, aus Wie- 
len (in Großpolen). 

Wielntnia, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. compynema). 

Wieluwnica, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, patagonula). 

Wiem, Wie, f. Wiedziéc. 

Wiencerz, f. Wiecierz. 

Wiencodawca,-y, sm. Kranzgeber m. 

Wienconosny, a. einen Kranz tras 
gend; kränzetragend. [ger m. 

Wienconoazee, -azca, sm. Kranzträ 

Wienconoszenie, -ia, sn. Kranztra - 

Wiencowac, f. Wienezye. Igen 2x. 

Wiencowy, a. Kranz; frangartig, 
kranzähnlich; szew wiencowy, Zk. 
Kranznaht f- 

Wienczac, -ozal, -czam, va. imp.: 
— sobie Zong cine Frau durch ein Tier, 
liches Eheverlöbniß ehelichen; Wien. 
czalna, a.: — Zona durch Berlöbniß 
geehelichte Frau, ehelich angelobte, anges 
traute, rechtmäßige Frau /.; Wieneza- 
nie, -ia, an. feierliches Eheverlöbniß n. 
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ein Bummler fein, herumbummeln; 
wiereipietkowac aufſpringen, in bie 
Höhe hüpfen od. ſpringen; wiercipiet- 
kowanie Pflaſtertreterei /., geſchäftiger 
Mußiggang m.: § Bummelei f., unthä« 
tiges Umherſchlendern u.; »Haſenfüßig 
keit, Windbeutelei F.; wiereipigiko- 
wanie Aufſpringen, Auftüpfen n.; 
Wiercipietowski, Wiercipietkowski, 
a. Bilaferireitre, Düßiggänger Dumm 
lers; Haſenfuß⸗, Windbeutel. 

Wiercza, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. reaumuria). 

Wierczalka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. exinus). Inek. 

Wierdung, Wierdunek, ſ. Wiardu- 

Wiere, ad. + fogar; f. a. unter Wiera. 

Wiernek,- Inka, Wiernik, -a, Wier- 
nis, -sia, sm. dim. Vertrauter m.; 
wiernik, "Gläubiger, Bekenner m. eines 
Glaubens; niewiernik Ungläubiger, 
Ungetreuer m.; Wiernica,-y, Wiernka, 
Wierneczka, Wiernisia, -i, sf. Ber 
traute F.; Ng. Jericho⸗Roſe F. (lat. eu- 
elidium). 

Wiernie, ad., — ny, Wierzen, wier- 
na, wierne, a. gläubig, Glauben has 
bend, glaubend ; "treu, getreu; wierny 
palec, Goldfinger, Ringfinger m. (vier, 
ter Finger, an den gewöhnlich der Trau⸗ 
ring wech wird); wiernie nam mily 
lieber Getreuer (Titel, Anrede des Kö⸗ 
nigs an den Archimandriten); niewierny 
ungläubig; untreu, treulos. 

Wiernik, f. u. Wiernek. 

Wiernia, Wiernisin, f. u. Wiernek. 

Wiernoczynny, d. + treu u. gewiſſen⸗ 
haft handelnd. 

Wiernosc, -gei, J. Treue J.; wasza 
wiernose Euer Hochwürden (Titel, An⸗ 
rede an Geiſtliche). 

Wierny, Wierzen, ſ. u. Wiernie; 
—, -ego, sm. Gläubiger, Rechtgläubi⸗ 
ben Glaubender, Menſch m., der Glau⸗ 

en befipt; glaubwürdiger, treuer, Mi: 
verläſſiger Menſch m. [vers m. 

Wieraz, , sm. Dik. Vers, Dicht⸗ 

Wiersza, Wirsza,-y, sf. Reufe, Fiſch⸗ 
reuſe F.; spasc (spasdZ) jak zaba z 
wirazy, eine Kal Waſſer were 
den ſehen; "wie aus den Wolken gefallen 
fein; Wiersza, gewiſſes poln. Wappen. 

Wierszoklet, -a, Wierszokleta, -y, 
Wierszoröb, -oba, sm. Reimer, Reims 
ſchmied, Perskünſtler; iron, elender, er ⸗ 
bärmlicher, ſchlechter Dichter, Poetaſter m. 

Wierszopis, -A, Wierszopisca, Wier- 
szotwörca, -y, sm. Dichter m. 

Wierszopisarstwo, Wierszopistwo, 
-a, sn. Dichtkunſt; Dichtung F. 

Wierszopisca, |. u. Wierszopis. 

Wierszopiska, Wierszotwörke, -i, 
sf- Dichterin f.; Wierszopiski, a. dich⸗ 
teriſch, Dichtungs- ; poetiſch. 

Wierszopistwo, Wierszoröb, Wier- 
szotwörca, Wierszotwörka, |. unter 
Wierszopisaratwo. 

Wierszowny, a. Berds, Gedicht, 
Dichtungs⸗. 

Wierszowy, a. Reuſen-, Fiſchreuſen.; 
Pers., Gedichte; auf einen Bers, auf ein 
Gedicht bezüglich. 

Wierszunek, -nka, sm. Sw. & oberer 
Theil m. einer aus zehn Schichten beſte⸗ 
henden Gun an! den Flößen. 

Wierszydio, Wierszysko, -a, 8%., 
Wierszyna, y, SF. elender Vers m.; 
elendes, erbärmliches Gedicht v. 

Wierszyk, -a, sm. dim. Berschen n., 
kleiner Vers m. 

Wiertel, Wirtel, Ha, sm. Viertel, 
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SEI Getreidemaaß u.; f. a. Wiar- 
unk. 

Wiertelnik, -a, sm. ftädtifher Beams 
ter m., dem die Beſorgung der richtigen 
Vertheilung des Baug rundes ꝛc. obliegt. 

Wierudny, ſ. Wierutny. 

Wierusza, -y, sf. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. blaeria). 

Wieruszowe, gewiſſes poln. Wappen. 

Wierutny, (Wierudny, Wirudny, t), 
a. wahrhaftig, ächt, ganz ausgemacht: 
wahr, leibhaftig. 

Wierz, Wierszyk, -a, sm. dim. ge 
ſchriebene od gedrückte Zeile F.; wierz, 
Bibl. Vers, Bibelvers m.; wierz poe- 
Lech Dichtervers, Vers m. (Zeile) in 
einem Gedichte; wierz, wiersze, pl. 
“Berfe m., Gedicht n., Dichtung 7. 
wierze robić Berfe machen, ein Gedicht 

Wierzae, Í. Wierzyć. [machen. 

Wierzba, Wierzbina, -y, sf. Ng. 
Weide, Saalmeide, Werftweide F., Wei 
denbaum m. (lat. salix); rozumie, od. 
mysli, ze u mnie pieniądze (od. gru- 
azki) na wierzbie rosną, "et glaubt, 
er meint, das Geld wachfe bei mir auf 
den Bäumen; wloska wierzba, Ng. 
Keuſchbaum m. (lat. agnus castus). 

Wierzbca, y, sf. Weidenband n. 
(aus Weidengerten oder Weidenruthen); 
ai. geometrifihed Maaß n. von 15 Ellen. 

Wierzbienica, -y, sf. Ng. Brunnen, 
weiderich m. (lat. Iythrum salicaria) ; 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. lysimachia 
purpures). 

Wierzbięta, -y, sm. npr. Weiderich 
m. laltpolniſcher Taufname). 

Wierzbina, y, sf., Wierzbiniec, 
ea, sm. Weidenbuſch, mit Weiden. 
bäumen oder Weidenſträuchern beſtande⸗ 
ner Plap m.; wierzbina Weidenholz. 
Holz n. vom Weidenbaum. 

Wierzblin, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. tristania). 

Wierzbna, gewiſſes poln. Wappen; 
— 5 . SF. 8 Malmionntag m. 

Wierzboloza, -, sf. Ng. gewiſſe Art 
Weide F. (lat. salix caprea); Ng. ge 
wiffe weidenartige Pflanze (lat. salix 
rosmarinifolia). 

Wierzbowa, gewiſſes poln. Wappen. 

Wierzbowiec, -wca, am. Vg. Weis 
denmotte J. (Nachtſchmetterling, lat. pa- 
pilio salicis). 

Wierzbówka, -i, sf. Ng. Weiderich 
m. (lat. epilobium); wierzbówki, pł. 
Gin. gewiſſe Art Aepfel m. 

Wierzbowkowy, a. Ng.: — kowe 
rosliny weiderih.ähnlihe Pflanzen F. 
(lat. onagrae). h 

Wierzbowniczka, -i, sf. Ng. Wei. 
denaeifig m. (lat. luscinia salicaria). 

Wierzbowy, a. Ng. Weiden⸗; drze- 
wo wierzbowe Weidenholz n.; las 
wierzbowy Weidenwald m., Weiden. 
gehölz x.; Kg. Palmſonntags⸗; wierzbo- 
wa niedziela, Kg. Palmfonntag m.; 
wierzbowy grzyb, Ng. Weidenſchwamm 
m. (lat. fanguna selicis). 

Wierzbozloty, a. Ng. Goldweiden⸗, 
Bindweiden, Korbmacherweiden⸗; die 
Goldweide (ziotowierzba, lat. aurisa- 
lix) betreffend. 

Wierzch, u, sm. Obertheil m.; 
Oberes. Oberſtes u.; Deckel, Aufſatz m.; 
na wierzchu nach oben; obenauf; na 
wieszch nach oben hin; wierzchem 
nach oben; von oben; oberhalb, ober⸗ 
wärts; wierzch brać, nach oben ge: 
langen, 'die Höhe gewinnen, überhand 
nehmen; z wierzehn, von Oben her, 
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vom Himmel, von Gott; wierzch, "Rei, 
ten n., Ritt m. zu Pferde; wierzchem 
jechad zu Pferde reiten; do wierzchu 
kon Reitpferd u.; wierzch wyniesiony 
Gipfel, Wipfel, Giebel m.; wierzch 
na mierze Haufen m. auf einem recht 
vollen Maaße; wierzch Außenſeite, 
Oberfläche /. Aeußeres n. 

erzchni, a. Ober, oben bende 
lich; an der Spitze befindlich, ſtehend; 
oberſt; wierzchni hetman, Aw. Obers 
Hetman m. (der Koſaken), Oberanfüh⸗ 
rex m. 

Wierzchnica, Y, sf. Obertheil m.; 
— domu Dbergebäude u.; wierzchni- 
ca, Bw. obere Erzader f. 

Wierzchnosc, sei, sf. Eigenſchaft 
J. deſſen, was an der Oberfläche, was 
oben iſt oder ſich da befindet. 

Wierzchol, -n, Wierzcholek, -Ika, 
sm. Gipfel, Wipfel m. äußerſte höchſte 
Spitze F.; wierzcholek owoców, Ng. 
Griebs, Kröbs m. auf Aepfeln, Birnen; 
wierzchołek u grochu, Vg. Grübchen 
n. auf den Hülſenfrüchten. [wina. 

Wierzcholec, -Ica, § f. Wierzcho- 

Wierzcholkowaty, a. Ng.: —wate 
rośliny weiderich⸗ähnliche Pflanzen F. 
(lat. onagrae). 

Wierzcholkowy, a. Gipfel, Gichels; 

unkt wierzchoikowy Gipfelpunkt, 

cheitelpunkt; Stk. Geog. Zenith m.; 
wierzcholkowa jodia die hochwipfelige 
Tanne. 

Wierzcholnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, pileanthus). 

Wierzchoiödka, -i, . Ng. Gt. 
ammtname m. der an der Oberfläche des 
Waſſers ſich aufhaltenden Fiſchgattun⸗ 
gen; beſonders die Gattung, deren las 
teiniſcher Name Cyprinus aphya ift. 

Wierzchowae,-owat, -nje, va.imp.: 
— co etwas nach oben richten, zu oberft 
ſtellen, ſetzen, legen. 

Wierzchowato, ad., — ty, a. giebe⸗ 
lig; gehäuft; mit einem hervorſtehenden 
Gipfel oder dgl. Spitze. 

Wierzchowie, -ia, Wierzchowisko, 
-a, 978. e J.;: äußerſter, höch⸗ 
ſter Gipfel oder Wipfel m.; wierzcho- 
wisko rzeki, + llrfprung m. eines 
Fluſſes. 

ierzchowieco, -wen, sm. zum Reis 
ten abgerichtetes Pferd, Reitpferd n. 

Wierzchowins, -y, at. Oberfläche 7. 

Wierzchowisko, ſ. Wierzchowie. 

Wierzchöwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. lysimachia purpurea). 

Wierzchowladny, a. t oberherr⸗ 
ſchend, oberherrſchaftlich; die Obergewalt 
beſitend. 

Wierzchowy, a. Ober-; zum Dber: 
Del gehörig; wierzchowy kon Reite 

Wierze, d Wierzye. [pferd n. 

Wierzeja, i, sf. Thorflügel m.; 
Wierzejny, a. Thorflügels⸗ 

Wierzen, wierna,wierne, f. Wierny 
unter Wiernie. 

Wierzenie, -ia, sn. v. Wierzyć, f. d. 

Wierzgac, -gał, -gam, vn. imp. u. 
frequ., Wierzgnge, -gnął, -gnie, vn. 
(A«malig) hinten ausſchlagen, mit den 
Hinterfügen ausſchlagen! wierzgac, 
"unbändig und widerſpenſtig fein, Do 
wider Jemanden od. wider etw. aufleh⸗ 
nen; wierzgag sig ſich mit den Hinter⸗ 
fügen ſchlagen (Pferde einander); — sig 
zerſtört werden, in Berfall kommen; 
wielkie to panstwo wierzgnie sig na 
nice dieſes große Reich zerfällt in Trüm⸗ 
mer, ſtürzt, vergeht, verfällt. 
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Wierzgliwie, ad., — wy, g. ausſchla⸗ 
gend, unbändig, widerſpenſtig (Pferde); 
Wierzgliwose, -áci, sf. Gewohnheit f. 
(der Pferde), auszuſchlagen; Unbändig⸗ 
keit, Widerfpenſtigkeit f. 

Wierzgliwy, ſ. Wierzgliwie. 

Wierzony, pp. u. a. v. Wierzyć, 
-rzyl, -rzy, en. u. va. imp., Wierzac, 
-rzal, -rzam, vn. u. va. frequ. für 
wahr halten; niewierzony unglaublich; 
wierzony geglaubt, für e e d 
wierzyc czemu, komn einer Sache, es 
mandem glauben, Glauben beimeffen ; 
wierzyc komu Jemandem vertrauen, 
ihm glauben; komu wierz, wiedz! 
"trau, ſchau', wem! wierze! ich glaub's 
ſchon! glaub's wohl! ja doch! wierzye 
glauben, Glauben haben, gläubig ſein; 
wierzyc Bogu an Gott glauben; wierzyc 
Boga an einen Gott glauben, ihn für be, 
ſtehend erachten; wierze w Boga, lich 
EC an Gott), Kg. apoſtoliſches Glaus 

ensbekenntniß u.; wierzyc po kato- 
licku, po lutersku, po kalwinsku, 
Kg. ſich zum katholifchen, zum lutheris 
fhen, zum reformirten (ealviniſchen) 
Glauben bekennen; wiexzyc w co, iſich 
ganz worauf verlaffen, fein ganzes Bers 
trauen auf od. in etwas ſetzen; fth einer 
Sache mit vollem Vertrauen überlaffen ; 
wierzący list Beglaubigungsſchreiben 
n., Creditbrief m.; wierzye komn cze- 
E Jemandem etwas leihen, borgen; 
ierzyciel, -a, sm. Gläubiger, Dar« 
leiher, Darlehensvorſtrecker, Schuldherr 
m. ; Wierzycielka, -i, sf. Gläubigerin, 
Darleiherin F.; Wierzycielowy. a. Glau · 
bigers⸗, Darſeſhers-; den Gläubiger, den 
Darleiher betreffend. [pen. 
ierzynkowa, gewiſſes poln. Wap⸗ 

Wierzysko, Wiorzysko, -a, an. Haus 
fen m. Hobelſpähne; Zimmerhof, Holz- 
hof m. Chaft. 

Wierzysty, a. glaubwürdig; glaub» 

Wierzytelnode, -ãci, sf. Zuverläſ⸗ 
figfeit, Glaubwürdigkeit, Autorität J.; 
Wierzytelny, a. zuverläſſig, glaubwür⸗ 
dig, Glauben verdienend, authentiſch. 

Wies, wei, sf., Wsie, pl., Wioska, 
-i, N. dim. Dorf; Dörfchen, Dörflein; 
Landgut u.; na wsi, we wsi, po wsi im 
Dorfe; 'auf dem Lande; na wies auf's 
Land, “in das Landleben; wies targowa 
Marktflecken m.; powröcil ze wsi er 
kehrte vom Lande (vom Landaufenthalte, 
in die Stadt) zurück. In., Henkung f. 

Wiesba, -y, sf. t Genten, Erhenken 

Wiese, -Sei, sf. Gerücht u.; Sage, 
Rede f.; mamy o tym wiege wir haben 
Nachricht hiervon; bez wiesci, “unott 
muthet. unverhofft, unerwartet, unan⸗ 
gemeldet. 

Wiesc, wiódł, wiedli, wiode, wie- 
dzie, va. imp. führen, leiten; widz sie 
precz! packe dich! wiese kogo do czego 
Jemanden zu etwas führen, bringen, Lei, 
ten, verleiten; wiese za sobą nach fih 
ziehen; wiese co na kogo etwas auf 
Jemanden bringen, ihm vorwerfen, ihn 
wegen etw. anſchuldigen; wiese swiadki 
Zeugen ſtellen, den Beweis durch Zeugen 
führen; wiese kogo na przysięgę, Kto. 
Jemanden auf den Eid treiben; wiese 
ród, Wpk. feinen Stamm, fein Geſchlecht 
herleiten, ableiten; wiese żywot jaki 
ein gewiſſes Leben (auf dieſe od. jene Art) 
führen ; wiege nieprzyjazni Feindſchaft 
unterhalten; wiese klötnig, prawo, 
wojng Streit, Händel, Prozeß, Krieg 
führen; wiese wal, mur, rów einen 
Wall, eine Mauer, einen Graben ziehen; 


WIESZ — 


— ui 


E 
wiese wodg bad mat ET 
Wiese, Wiesds, SÉ teg tli, e 
imp., Wodzic, Muse sot? af, 
(-dzal), -dzi, (-dz2), ec Dr. 
dzic kogo Jemanden nos kob’ e an 
ten, herumführen; 23 Tun iu 
Jemanden nasführen s af 
ten, zum Beſten ballen Laf Da, We 
"mit Jemandem er gealt, mi N 
mit ihm nach Belle“ aaan tha 
ten; wodzić sig 2 DI Granger“ 
felbfi kämpfen, mit IO 
Streite liegen; We: Ka 
von Statten gehen, ©, $ 

Wiescba D wieéchléeg" 
edcbiarz, f. Wieszozbang. sg 
Wiescie, ſ. W TG) } 
Wieseinosz, Wafat 
Neuigkeitentrager, w gie 
igkeiten, Nachrichten 16 g, 1 
ne Se 
Wiesien, f. Wio, 
Wiesienny, Wi sl K 
ny, Wiosnowy, a. H pew d 
Wiesierza, -, . 7° g 
(lat. gerardia). 
Wiesiolek, Ika, eat? 
Pflanze (lat, oonothe f N 
Wiesionka, ~i» Den Lë 
Weichthier (lat. eg ect) Gët 
iegniacki, t H 
a 91 15 ` Can gerte 
Wiesniactwo -a, 21: 9 75 u 17 
leben „.; ländliche ET en Dn 
bäuerliches, bäuerifäht® „wien, P 
snisctuo, Landvelk tin, Bing ai 
, af. Frauenumme,, SC oe 
Landfrau, Landmas“ Man od 
Wiesniak, -a 3 6 
Dorfe, auf dem D 
nender Mann, 
mann m. 
Wiesniany, L Wie, 
Wieszac, -Szat, 4 
requ., Wiesic, eg 
OH genken, art 
etwas aufhängen; 
manden herumziehen oz 
halten; wieszać Bl 0 
hängen; wieszać den EI > fl dé 
den Fußfpipen, auf 5 
ich ſchwebend erhalt 2 
i in DE all 
na powietrzu dieb gl 
wieszać sig " h 
"dem Feinde auf DA jest, "i 
auf dem Nacken ſitzen pandy 
kim ſich an Jemandem Evy, 
ihn halten, es mil} sn Ga 
ihm bleiben vagen ol, 1 
nden HUN afp in ? A 
ene e e 
wieszac sig rozmys 
ſchweben. 
Wieszacz, foent, 
hängt der aufen 
Wioszadto, Wielg ng! 
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vs ` e ` 
vlt, be Wieszezka, -i, sf. 
W 


25 7 
e Bet Wiesciarz , Wie- 


d 2 
=) Wiescba, Wiesdzba, 


. yblarstwo, Wieżdżbiar- 
Du söriagerfunft J.; Wahr- 
lügen n 


Mii An a EE 9 
(är zn J. Wahrſagerin f. 
f: D tamna, -j, site, 


ee wo ger g 
nh, "Ek gewahrſagt wird. 
Kn Möki, Wieszczy, Wie- 


y Wron, -v, a, Menſch m 
ze gungen Kaub 

% Ezezka, sm. f. Wie- 

9. gewiffer Bogel (lat. fro- 


Be 

nie, An, sn. v. Wieszezyd, 
d D eszczować. 
Wia becht "72. ert Wahrfagerin 7. 
te fuck, f. Wieszezbiarski. 
h vil BE a. einen Wahrſager 
i; (9 agers, 
hlte, Kowa 9 


KAS, Dëse: 5 
lese agen. Hä 


see 0 
Mäi wéi: a. Wahrſager⸗; einem 


a -nje. ma. 
-I, -Czy, vd. 


kei en dezy orig, ihn betreffend. 
Garë, Ca a. 1. Wieszezbiarski; 
DV a Sabriager m; Wie- 


Ve inana 
Wu, Tei ahrſagers⸗; den Wahre 
N ehn, igon tier 
eye, Wieszezowac. 
ben . Jig. Wahrſagerin S.i 
„echt, Alp n.) wieszezyce, 
i äs? ent m. (lat. plica). 
kel lat. TC, Den, sm. Ng. gewiſſe 
Ve Gét f 
+ "Jam, en. imp. Bwile 
a ' p. } 
wén wie ein Finke, den Fin» 
Si, * A laffen, ~ 
KREN Dreis „zwei Männer m. 
wit, auf bolpann Pferde vor einem 
Ip Pol, wi Dem zum Berfauf be 
Pista Bto, f Ai Floß geſchafft wird. 
` n d da iotchy,Wiotki,ete. 
Wës, Weh iednac. (haus u. 
Vin, A Een E . 3f. Rath 
trung it. 


Ng. gewiſſer Huit 
Pasiphaen). 
lot, ei nr 

ip i + -trzeje, m. imp. 
t iei zony, trzonie Verwitterung f. 
O MA)  Wyaychanio. 
dr ü z, Tiedenhaus n. für 
Oh tu, zahlich zu trocknende Ger 


We 
Aue en, S 

oeh dr N J.. Sf. Luftrohr, Got, 
Sp Mie dige zetrznica windbeute⸗ 


ten, m. DL 
KN end Dia 7. 


uf. We 
Gë in erer 
tt 

Vin AN, Lu ind ſacher m.; wie- 
vr delten cher „ Oeffnungen 
og, gi, Wieirznik Wetterbahn 
A tin Mer matme . Windbeu⸗ 
8. winden . wWietrznikiem 
Wie Pfl. tel ; wietrznik, 
n anemone); 

Àt (lat, hepatica). 

wo u. Wietrzny. 
} VW ~-a, sn. Windbeu⸗ 
` Zoëtbuntatat, Flat⸗ 


Wietrzno, Wietrznie, ad., Wie- 
trzny, a. Wind⸗; wietrzny młyn Wind» 
mühle J. 1 wietrzno byc windig fein, 
windiges Wetter ſein; wietrzny Winde, 
Blähungen verurſachend; puchlina wie- 
trzna, Alk. Windwaſſerſucht, Wind. 
ſucht, Trommelſucht F.; pios wietrzny, 
Jäg. Luftſpürbund, Hund m., der in 
der Luft wittert, ſpürt; piec wietrzny 
Windofen m. wietrzny windig, voll 
Wind; Luft-; luftig; windig, flatter⸗ 
haft, unbeſtändig; 'windbeutelig, wie 
ein Windbeutel; Wietrznogc, sei, af. 
Windigkeit, windige Beſchaffenheit f. der 
Luft; viel Wind n., ſtarke Luftbewe⸗ 
gung f. 

Wietrzny, f. u. Wietrzno. 

Wietrzyc, -irzyl, -irzy, va. imp. 
durchlüften, durchwehen laffen, dem 
Winde ausſeßen; wietrzye, Jäg. Ip, 
ren, winden, dem Winde nachſpüren, 
wittern, herumſchnuppern. 

Wietrzyk, -a, Wiatrek, -rka, sm. 
dim. kleiner, leichter Wind m., Lüft⸗ 
chen n. [voll Wind. 

Wietrzysto, ad., —sty, a. windig, 

Wietszee, f. Wiotszec. 

Wietszec, Wietszy, f. Wiekszéç, 
Większy, Wielki. 

Wiew, u, sm. Wehen, Blafen n., 
Luftzug m.; wiew chorggwi Wehen, 
Flattern . der Fahne. 

Wiewnd, Wiewnge, Wiewidlo, f. u. 
Wiac, Wiejadlo. 

Wiewiör, -ora, sm. t, Wiewiórka, 
Wiewiöreczka, -i, sf. dim. Ng. Eich⸗ 
horn, Eichhörnchen .; Wiewiörczy, 
a. Ng. Eichhorn,, Eichhorns, Eichhörn⸗ 
chens. 

Wiewiörecznik, -a, sm. Ng. gewis 
ſes mäuſeartiges Säugethier (lat. cla- 
dobates). 

Wiewiórka, Wiewiöreczka, f. u. 
Wiewiör. 

Wiez, Więź, -zi, Wieza, -y, . 
Bund, Bündel m.; wie Feſſel F.; Zk. 
Bau m. des Körpers, Körperbau m. 

Wieza,-y, SF. Thurm n.; — kosciel- 
na Kirchthurm zu.; — wysoka nad mo- 
rze Leuchtthurm m. am Meere; wiezn 
Babilonska, Alt. babyloniſcher Thurm, 
Thurmbau m. zu Babel; wieze wojenne 
oder ruchome do dobywania murów, 
Alt. Kw. Belagerungsthürme m.; wieża 
atraznicza, Kto. Wachtthurm m.; wieża 
solowarna Sodethurm m. lin Salzſie⸗ 
dereien); wyjäc na wie2g auf den Thurm 
ſteigen; wieza, Thurm m., »Gefäng⸗ 
niß u.; do wiezy zamknąc, 'in den 
Thurm, in's Geſängniß ſperren; wie za, 
»Geſängnißſtrafe F.; wieza cywilna, 
Rw. Civilarreſt m., bürgerliches Gefäng⸗ 
niß n.; wieża kryminalna, Rw. Gr, 
minalarreſt m., Gefängnißſtrafe 5. für 
Verbrecher; wie za Thurm, Roch m. (im 
Schachſpiel); Wieza, gewiſſes polni⸗ 
ſches Wappen. 

Wiezato, Wiezysto, ad., Wiozaty, 
Wiezysty, a. gethürmt, thurmartig, 
wie ein Thurm; mit einem Thurme ver: 
ſehen, gefhüpt, gedeckt. ` 

Więźba, f. Wiązanie, Wigzat. 

Wiezbic, Wigzbic, bt, -bi, va. 
imp. T verſenken, einſinken laffen; ma⸗ 
chen, daß etwas einſinkt, verſinkt. feden 
bleibt; — sie einſinken, verſenkt werben ; 
in etwas ſtecken bleiben; wigZbid sig 
wco ſich in etwas verſenken (mit den 
Gedanken), darüber nachgrübeln; wig- 
àzbienie Berfenten, Einſinken u.; — sig 
Steckenbleiben n. 


WIG 


Wiezbity, a. nicht bündig, abgeriſſen, 
abgebrochen (Rede, Geſpräch, 26). 

ieäc, wiözl, wioze, wiezie, va. 
imp., Wozic, -zil, fut. Ap, zi, væ. 
Fregu. zu Wagen od. zu Schiffe führen, 
fahren; das Fahren als Geſchäft betrei⸗ 
ben, den Fuhrmann machen vd. abgeben; 
woziec sig ſich (ſelbſt) fahren; fahren; 
weź sig] packe dich! tak sie tylko wo- 
zit er ſchleppte fid nur fo bin. 

Wieżdżba, Wiezdzbliwy, f. Wie- 
szezba, Wieszezbinrski. 

Wiezia, -i, af. Statur, Körpergeſtalt 
J., Körperbau m. 

Wiezic, -zil, 29, -zi, Wieznid, va. 
imp. geſchlungene Arbeit machen, klöp⸗ 
pein, Klöppelarbeit machen; wigzic, 
wieznic co etwas binden, feftbinden, 
anbinden; wiezic w blocie im Kothe 
im Sumpfe ſtecken laffen, einſenken at: 
fen od. machen; wierie kogo, Jeman⸗ 
den einſperren, gefangen fepen, gefeſſelt, 
E halten; Wiezienie, -ia, sn. 

efängniß u.; Einkerkerung, Gefangen⸗ 
haltung J., Kerker m., Saft f. 

Wiezien, -nia, sm. Gefangener, Ura 
teftant, Berhafteter zu.; — stanu Staats- 
gefangener m. 

Więzienie, ia, sn. v. Wigzic, f. d. 

Wiezienny, a. Gefängniß⸗; wie- 
zienna drzwi Gefängniß⸗ oder Kerker, 
thüre F. [gebot n. 

Wigzina, -y, /. Ulmenholz, Umen. 

Wiezka, ſ. Wiezyczka. 

Wiezlawka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. hermannia). 

Wieznge, Wigzuge, -zngl, -Znie, 
vn. imp. ſtecken bleiben im Kothe, im 
Sumpf einſinken in den Koth; wie- 
zug na lepio am Pogelleime kleben 
bleiben; wieznge haken bleiben; bak 
sig przebił, mucha wieznie, leine 
Diebe hangt man, große laßt man lau⸗ 
fen. [(lat. terapon). 

Wieänin, i, sf. Ng. gewiſſer Wil 

Wig£nic, Wigznienie, f. Wigzic. 

Wiezniowy, a. Gefangen, Arreſtan⸗ 
ten» ; wieäniowy straż, Aw. Gefan⸗ 
gene, Arreſtantenwache F. 

Wiezocielski, a. thürmhoch von Zär, 
per; — Goliat, Bibl. der tburmbobe 
Rieſe Goliath. 

Wigzokrzew, f. Tawula. 

Wiezonosny, a. thurmtragend (z. B. 
Elephanten). 

Wigzoap6j, -oju, sm. Zk. Ader n⸗ 
Sehnenverbindung F. (lat. synopnen- 
sis). Loder Ruͤſter F. 

Wiezowina, , sf. Ng. Art Ulme 

Wiezowy, a. Thurm. 

Wiezowy, Wigzowy, a. Ng. Ul 
mens, Rüſtern⸗; wiezowy Befleln«. 

Wiezozold, Wigzozöld, -u, sm. 
Ng. Steineiche f. (lat. quercus ilex); 
wigzozold samica, Ng. tortbaumartige 
Steineiche F. (lat. phellodrys); Wig- 
zo2oldowy, a. Ng. Steincidens. 

Więzy, |. Więź, Wieza. 

Wieżyca, -y, Wieżko , -i, at. Gr, 
fängnißthurm m., Thurmgeſangniß ., 
Gefangenenthurm; Feſtungsthurm m., 
Baflion f. 1 Wiezycowy, a. Gefängniß⸗ 
thumas, Thurmgefängniß⸗. 

Wiezyczka, -i, sf. dim. (von Wie- 
zyea): Hemer Thurn m.; Ng. Thurm⸗ 
kraut nr. (lat. turritis); Wieäyozkowy, 
a. einen kleinen Thurm W Ng. 
Thurmfrautss, 

Wiezysto, ad., —sty, a. bündig. 

Wiezysty, ſ. Wiezaty. 

Wig, -a, sm. Sie, Whig, Anhänger 
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m. der Whig- Partei lengliſche Freiheits⸗ 
partei, Verbeſſerungsfreunde, Volkspar⸗ 
tei in England). 

Wigan, -a, sn. + gewiſſe Art Get, 
kleid a, zur Zeit des Königs Stanis. 
taug Auguſt. 

Wigilia, ſ. Wilia. 

Wigon, -niu, sm. feinwolliges Haar 
n. von der Picunaziege (Vicuña, in 
Südamerika); W. H. Vigognewolle f., 
ee n.; Wigoniowy, a. von, 
aus Vigognewolle beſtehend, gefertigt, 
gemacht. Stärke f. 

Wigor, u, sm. Kraft, Rüſtigkeit, 

Wigura, gewiſſes polniſches Wappen. 

Wigust, u, sm. Ny. gewiſſe Pflanze 
(lat. chorizemn). 

Wija, t, Wieja, -ji, sf. $, Wiadl, 
-a,3m., (Wjadl, -li, sf. +): Geſtöber, 
Schneegeſtöber n., Staübſchnee; Staub⸗ 
regen m.: Sandgeſtöber n. 

Wijadlo, -a, sn., Wijak, a, sm. 
Garnwinde, Garnhaspel F. 

Wijadukt, Wiadukt, -u, sm. Bia 
aut Straßenhochbau m., trockene Brüs 

e 


I jak, -a, sm. f. Wijadto; —, Wi- 
jaozek, -ezka, sm. dim. kleine Gomm, 
winde, Garnhadpel f. 

Wijatyk, Wiatyk, -u, sm. Kg. das 
dem Sterbenden gereichte heilige Abend⸗ 
mahl, *Borbereitung f. zum Tode; wi- 
jatyk, Litt. Sterbegebetbuch n. 

ijẹ, Wije, f. Wie, Winge. 

Wije, Ae, sm. Ng. Geſammtname 
m. der Bielfüßler, deren Körper mit einer 
Menge fußartiger Glieder umgeben ift 
(lat. myriopoda). [(lat. clematis). 

Wijnik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Wika, Ng., ſ. Wyka. 

Wikary, ego, sm. Picar, Amtsver⸗ 
weſer, Stellvertreter m.; Wikarya, -yi, 
Si Amt n., Stellung, Thätigkeit f. eines 

icard od. Stellvertreters; Wohnung f. 
des Bicard; wikarya Stellvertreterin, 
Amtsverweſerin f. 

Wikaryusz, |. Wikary. 

Wikka, i, af. Myth. altrömiſche 
Schutzgöttin f. der Küye und der Vieh⸗ 
ftälie überhaupt. 

Wikla, i, Wikle, i, sf. pl. Ng. 
9, J. Wierzba, Wiklo. 

Wise, f. Wiklic; Wiklacz, a, 
sm. Berwickler, Verſtricker, Beftrider m. 
(auch e); Ng. gewiſſer körnerfreſſender 
Bogel (lat. ploceus) j wiklacz, Philos. 
gewiſſes logiſches Verfahren, wo aus un⸗ 
richtiger Anwendung an fih richtiger 
Vorderſätze aus dem Schlußſatze eine 
Verneinung des bejahenden Vorderſaßzes 
erzielt wird (lat. electra); z. B.: Kto 
jeet w Krakowie, nie jest w Wilnie. 
W Krakowie ag ludsie. W Wilnie za- 
tem nis ma ludsis (mer in Krakau 
ift, ift nicht in Wilna. In Krakau gibt 
es Menſchen. Alſo gibt es in Wilna 
teine Menſchen). 

Wiklak, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. elaterium). 

Wiklanie, Wiklenie, -ia, sn. von 
Wiklac, Wiklic, ſ. d. 

Wiklanina, -y, sf. Gewinde, Ge 
drehe n., Verwicklung; "Berwirrung 7. 

Wiklawiec, -wca, sm. Ng. gewiſſes 
zu den Raubthieren gehörendes Säuge⸗ 
thier (lat. cercoleptes). 

Wiklefiste, -y, sm. Kg. Gsch. UAn: 
hänger, Vertheidiger m. der Lehre des 
Wiklef, Wikleilzm, u, sm. Kg. 
@sch. Lehre F., Syſtem n. der Glaus 
bensreinigung ꝛc. des engliſchen Theolo⸗ 
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en Wiklef (od. Wiclef, Wiclyf⸗ 
fe) im 14. Jahrhundert. 

Wiklic, Wichlic, -lit, -li, va. imp., 
Wiklad, Wichlac, -lal, -lam, va. 
Fregu. verwickeln, verſtricken, beſtricken; 
wikle mi sie, 'es ſchwebt mir auf der 
Zunge, 'es läuft mir vor dem Munde 
herum. 

Wiklo, -a, sn. Ng. gewiſſes winden⸗ 
artiges Unkraut u.; jedes fidh durch die 
Zweige anderer Pflanzen windende und 
emporwuchernde Unkraut n. 

Wikotek, -tkn, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. royena). 

Wikowa, -, SF. Ng. § Art Riedgras n. 

Wikt, -u, sm. Koſt F., Unterhalt m. 

Wiktor, -a, sm. npr. Bittor m.; 
'der Siegreiche; Wiktorya,-yi, SF. npr. 
Victoria F.; Sieg m.; Siegerin f. 

Wiktowac , -owal, -uja, va. imp. 
beköſtigen, die Nahrung zum Unterhalt 
geben, reichen. 

Wiktualy, -6w, sm. Bictualien, Or, 
bensmittel n. 

Wil, -a, sm. Ng. Bil m., der Bräu⸗ 
tigam der altſlawiſchen Göttin Wila, 
~i, sf. Myth. Schußgöttin f. der Frauen; 
wil, Myth. Seher, Prophet, Wahrſager 
m. der altheidniſchen Slawen. 

Wila, -y, sm. Menſch m., bei dem es 
im Kopfe nicht Sch) ift, der einen Schuß 
hat; Dummkopf, Gimpel m. 

Wilac, -lal, lam, on. imp. und 
Frequ. § mit dem Schwanze wedeln, den 
Schwanz lebhaft bewegen (Hunde, To, 
henartige Thiere, ꝛc.); J. u. Wilowac. 

Wiland, -a, sm. Myth. Wieland, 
altgermaniſcher Gott m. des Feuers, Buls 
tan m. x 

Wilanella, -i, sf. 7%. Hirtenliedchen 
a. Art Bauerntanz m. (in Italien). 

Wilanie, -ia, sn. Schwanzwedeln u.; 
f. a. Wilowanie. 


Wilanów, -owa, sm. @eog. Bilas | f. 


num n. (Sommerpalaſt nebſt Garten in 
der Nähe von Warſchau); Wilamo- 
wski, oder Wilanowski, a. Geog. 
von, aus Wilanum; Wilanowezezy- 
Zna, -y, Sf. Geog. Wilanower Gründe 
m., Grundſtücke n., die zum Palaſt von 
Wilanum (bei Warſchau) gehören. 

Wilezaszek, -sz ka, sm. nicht ſehr ges 
frähiger Wolf m. 

Wilezatko, f. Wileze. 
` Wilezato, ad., —ty, a. wolfsähn⸗ 
lich, wolfsfarbig; wolſsartig, «ahnlich. 

Wilcze, ad. wolfsartig, ähnlich, wie 
ein Wolf. 

Wileze, -ecia, Wilczatko, -a, sn. 
Wolfsjunges n., junger Wolf m. 

Wilczek, -czka, sm., f. Wilezasek ; 
—, Wilczko, -a, sm. npr. Mlitſchko m. 
(altffawifcher Eigenname); Jäg. gewiſ⸗ 
jer Hundename m.; wiezek, wilczko, 
Qin. Räuber, Klebaſt, am Stamme od. 
an den Hauptäſten herauswachſender klei. 
ner Zweig; Bk. Dachrücken m., Dad, 
firſte J. wilezek, $ gewiſſer febr kleiner 
niedlicher Fiſch m., der auf dem Rücken 
und an den Seiten Stacheln hat; wil- 
czek, wilezaszek, Räuber, Dieb; “bs 
fer, geheimnißvoller, tuͤckiſcher Menſch 
m.; mów ty wilczkowi pacierz, a 
wilezek do lasa, *predige 15 5 den 
Mohren ein Loch, ſeine Schwärze behält 
er doch. 

Wilczelyko, Wileze łyko, a, sn. 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. daphne me- 
zereum). 

Wilezeniec, Aen, sm. Gin. gewiſſe 
Krankheit F. der Bäume; f. a. Wicher. 


Ku 


n — Trzy 4 
iſſes poln. Wappen. 
D (TN ſ. u. SE w Li 
Wilczojagoda, 2: F 
Kadonna, Tollet e, eet” 
WE, . Wiese ert 


Wilezolykowy, a. A9. , 9 
Ainy gewiſfe Art Pflanzen S' ei 
leae). u 
ern, EP smn Miate 
milch J. (Pflanze, lat. CU et 
Wilczomleczek, -C Woll wi 
kowiec, -wca, 3m. Ve eil 
ſchwärmer m. (Dämme! en. 
sphinx euphorbiae). m ug h 
Wilezook, -a, sme Mi wc 
SÉ vam, 
hende, tüdishblidende wl 
mie ein Wolf. 12 Nu. 
Wilezopieprz, -& } 


a $ DCH 1 
Pflanze (lat. passerins! deren (d 
ewiſſe Uflanze (lat. en Dil 
inbeere f. ` aa, 
Wilezurs, Jy. Welse hon di 


H 

Wilczy, a. Aë, A 
wolfsartig, weiden ee y 
Wolfszahn m. (den man un 


kommenden Zähne dur 
czy rab, 2k. Zell ug 
Pferden im dritten Le 22 Lon 
wilezy głód Wolſedunger A n 
febr großer oder beide, véi. wi 
wilcze prawo, “Gaufre.” et, M 
Stärkern oder der Gewa 526 Jeg 
Jag. Wolfsgrube J.; KL 1 0 gd. 
Wolfsgruben 7. (bei meine — GC 


he ; 
J. (lat. tythymalus, 1 50 ef 


goz „ rte 
Ng. Meerwolfsmilch RAT 
tes); wilcze mléko, mains) fe 
ząb, Ng. Pfaffenblatt n., Biel 
(Pflanze); wilczy bob, pio y ai 


T109, 7 
roch, Ng. fünblätterta® ell 
Ki GE g were ` 
ozo jagody, Ng. gemein 
J., gemeines Tollkraut 550. 36h 
belladonna); wilcze Ji 0 
lerhals m., Seidelbaſt e, 
wilcza stopa, Ng. us); 
ſerandorn m. (lat. veel ., a 
pieprz, Ng. EN "EA 
pieprz mniejszy. ^4 asli uf 
land m. (lat. ue AED 
pioprz większy, Ng» gc? 1 d 
(lat, chamaelaen) ; "i sinh gpl 
Braunwiderich m. (la % Al Le, 
pures); wilczy mak, MUT 
Felde, Kornrofe 7. (lat. PR 
cum); wiloxy rie, ag 
J. (lat. aconitum US d 

Wilozyoa, -y, I. me 
»böſes, giftiges Frauen el Lu 

Wilezyn, -u, Sm. H „ 
(lat. Iupinus); Ng. de di 
nicandra). olg 

Wilezyna, y. 3/- Ki A 
Ng. gewiſſe Pflanze (al. LAU 
gula); f. a. Wilayn®- „ Ge 

Wilezyniec, Dë at 
E wo fih die Wo 
pflegen. yesi, 

ilezypierz, f. Wee 

Wilczysko,-a, sn. d ét $ 
licher, garſtiger Wolf Bipi 

Wilec, -lea, sm. A 
tenwinde 7. (lat. com! 


ai 


NILENGZYK 


ttl; a 
. ` 
Kä . gewiſſe Pflanze (lat. ipo- 


d eg 
i jtina Wilnianin, a, sm. 
W is ohner m. von Wilna. 
ent am. Myth. Tobtenpror 
„Miche Sleſchworer m. bei den alt, 
i long. Slawen. 


Im m „ / 6 B i 
i %, Geog. Bewohnerin 
m A una; Wilenka, Geog. Bis 
Bä Merer von zwei gleichnami⸗ 
Käl der durch Wilna fließt. 
SIN Geog. von, aus der 
w Wos. : g 
doge JMilga, -i, sf- Ng. Pirol, 
D , gel u, (lat. oriolus); f. a. Z6l- 
WH ët. W 
105 ilgotnac, nal, -nie, 
be, A, Wilgnisc, Wilzec, Wil- 
“al, -nieje, vn. imp. feucht 
( werden. 
a „ ia, sn. v. Wilgocic, 
A "tmp. mit Feuchtigkeit et: 
X ie [einem Dache. 
picie? "U, sm. Luftloch n. in 
Ka Bocina u. Wilgocenie. 
Lo naia! J Sf. + feuchter Boden, 
J dree 2. Erdboden m. 
Sud ir, Otierz Wilggciomiar, Wil- 
À K a Sm. Nl. Hygrometer m., 
wm SZ des Grades der 
te e zer Mäffe eines Ortes; + 
N i 12 wermeſſer ” Get 
‚ei 2, -u, SM. „Haupt- 
enen Hygromeler od. 


N 


„.J. 
1 ar Wusel, zu, sm. Feuch⸗ 


Ik Um sei, Wilgoć, -ci, Wil- 


=, 
ci 


WR dzis na dworze es 


eino i wilgoć, “8 

gei é, “es iſt naf. 
g i v Ciele EX Säjtem. im 
ER ing, gotn ot Feuchtigkeit F., 


a, sm. Ng. gewiſſes 
em onigous). 

nge n- Wilgotny, Wilgi, etc. 
vr, u, Wilgeze, ete. 
Zen, Wilgi, Wilki, 


es 
WB," wind feucht; o if 
r 
b IR Boga ~A, 5m. Ng. gewiſſer gts 
titer Wie t (lat. quiscala). 
d. Adenß lia, -il, sf. Vorabend, 
WR welt, vor einem Feſte, Bor 
Wag an, au bożnego rodzenia, 
wle , Tags beiligabend m.; wilia, 
imer vorher, Vorabend m. ; 
Wii, G Sh, Kg. Grabgejang 
AA f. Wiz, Fluß Wilia f. (in 
“owac.  [Qittbauen). 
‘No. Wolf m. (lat. ca- 


Traufe; Iubié sig jak 
W lieben wie 
i hp EU wilk (o wee) ra- 

EN ie n d. ole i na wiika, 
i a End en Sänfen Balf der 
Du sonatni ai büßte mit eigenem 
id 78, ieee Wiley nie o siebie 
A Iren? E) ned : 
th Mäg denn Ne @dzna te weine dac 
` n ihre Ußtoßen Herren ſich rau 

h we, ik pucatbanen Haare laf. 
tgan Koch RER a wilk woli 
eier nacb gien Tappe 

Y Ziegenfleiſch; 

a uczynić barana, "Art 


— — EE 


807 


von Art läßt nicht; 'die Katze läßt das 
Mauſen nicht; przyjaciel jednany jest 
jak wilk chowany, ein verſöhnter 
Feind ift wie ein zahmgemachter Wolf; 
trudno wilkiem orac, wer mit dem 
Wolfe pflügt, wird mit dem Flegel ſchnei⸗ 
den; o wilku mowa, a wilk tuż, wird 
der Wolf genannt, kommt er ſchon ge 
rannt; “man foll den Teufel nicht an die 
Wand malen; wywolac wilka z lasa, 
in ein Wespenneſt Been ; Jemanden 
zum Zorn reizen; aus Unbefonnenheit 
einen unangenehmen Zwift hervorrufen ; 
aby wilk byi syty i owca cala, damit 
der Nehmer zufrieden fei und der Geber 
nicht verarme; "io daß beide Parteien 
zufriedengeſtellt werden; “leben u. leben 
laſſen (als Schluß oder Angabe des Be⸗ 
weggrundes bei ſchiedsrichterlichen Ent⸗ 
ſcheidungen); wilk wilka kasa, die 
Wölfe beißen einander, 'es ift die größte 
Noth; wilka za uszy trzymać, zwi 
iden Thür u. Angel ſtecken; wilk, „grau 
ſamet, babſuͤchtiger, raudſuͤchtiger Menih 
m.; wilk, Wolf m. im Scafftalle 
Chriſti, »Ketzer n.,; wilki, pl. Wolfs 
haut F.] Wolfspelz m.; wilk, Hitik. 
Mech. Feuerbock, Brandbock m., Brand. 
ruthe F.; wilk, Mk. Wolf, Schaum 
m., der fih am Schmelztiegel anſetzt; 
wilk Räuber, daneben brennender Docht⸗ 
faden m. am Lichte; wilk, Gin. Râu 
ber, Klebaſt m. 1 wilk, Sw. Balken m. 
entlang der Soit (auf Flußſchiffen); 
wilk faulender Baumſtamm m. im luf» 
fe; wilk, Ng. Erven⸗, Erbfenwürger m. 
(Pflanze, lat. orobanche); wilk wodny, 
Ng. Hecht m.; wilk morski, Ng. See · 
hecht m. (lat. merlangus); wilk mur- 
zyński, Vg. Hyäne F.; wilk, Hik. big, 
artiges, um fid freſſendes Geſchwür n. 
an Menſchen und an den Füßen der 
Pferde; gadac (jak) o żelaznym wil- 
ku, 'von böhmiſchen Dörfern reden; to 
jest dla niego jak o żelaznym wilku, 
das find ihm böhmiſche Dörfer; Wilk, 
gewiſſes polniſches Wappen. 

Wilkaniec, gewiſſes poln. Wappen. 

Wilkodlak, -a, sm. Myth. altſlawi - 
ſcher Heiner Höllengott, Alp m., Nacht⸗ 
männchen n. r 

Wilkoksztelty, a. 1 wolfsartig, wie 
ein Wolf geſtaltet. 

Wilkolak, -a, Wilkolek, -Ika, sm. 
Myth. Währwolf, Menſch m., der fih 
vermeintlich zu gewiſſen Zeiten in einen 
Wolf verwandelt; *graufamer Menſch, 
Räuber m.; Wilkolakowy, Wilkolko- 
wy, a. Myth. Währwolfs⸗; einen (on, 
geblichen) Währwolf betreffend. 

Wilkoleza, -y, sf. Hik. Währwolf⸗ 
ſchaft, vermeintliche Berwandlung F. in 
einen Wolf, Währwolfskrankheit F. (eine 
Art des Wahnfinnes, lat. Iycanthro- 

Wilkolek, f. Wilkolak. [pia). 

Wilkolowiee, -wea, sm. Wolfsja⸗ 
ger m. 

Wilkom, u, sm. 4 Willkommen m., 
Bewillkommnung f.; großer Becher m., 
aus dem der Willkommen (als Gruß) ge⸗ 
trunfen wurde. k 

Wilkomord, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. aconitum }ycoctonum). 

Wilkopies, -psa, sm. t Ng. Wolfd- 
hund m. (lat. Iupocanis). 

Wilkose, ſ. Wilgosc, ete. e 

Wilkowato, ad., —ty, a. wolfsartig, 
wolfsähnlich, wie ein Wolf. 

Wilkownia, -i, sf. Jag. Wolfagrube 
f. zum Fangen der durch die Treiber der 
Jäger in die Enge getriebenen Wölfe. 
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Wilkozeby, 2. wolfszahnig; Zähne 
habend wie ein Wolf. 

Willa, -i,sf. Billa f.; Sommerhaus 
n. im italieniſchen Geſchmack. 

Willareia,-ii, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. villarsia). 

Wilnianin, f. Wilenezyk. V 

Wilnica, -y , af, Myth. altſlawiſche 
Sibylle oder wahrſagende oder prophe⸗ 
diende Priefterin F. der Wila, der Schuß: 
göttin des weiblichen Geſchlechts. 

Wilno, a, sn. Geog. Stadt Wil no 
n. (in Litthauen). 

Wilosc, sci, af. Hik. Narrheit, Ber 
rüdtheit,, krankhafte Geiſtesſtörung J. 
(lat. moria). 

Wilowac, -owal, RI? Wilac, Aal, 
am, va. imp., Wilie, lil, -li, va. 
imp. u. frequ. verrückte, tolle, närriſche 
Streiche machen; Wilowac, un. imp. 
raſen; — dla kogo in Jemanden raſend 
verliebt fein; wilo wanie närriſches, ver 
rücktes, wahnſinniges Handeln, Thun, 
Reden; veinfältiges, dummes, narren: 
haſtes Verhalten oder Benehmen n. 

Wilz, Wil2a, f. Wilgosc, etc. 

Wilzéc, f. Wilgotniéć, Wilgniéc, 
Wilgnac. 

ilzenie, -ia, sn. v. Wilzye, 21. 
-2y, va. imp. feuchten, anfeuchten, feucht 
machen. 

Wilzyna, Wilczyna, -y, sf. Ng. 
Hauhechel F. (Pflanze, lat. ononis), 

Wina, -y, sf. Berfhulden u., Ber 
ſchuldung, Schuld f.; Fehler m., Unvoll⸗ 
kommenheit F.; wina pienięzna, Ru. 

Wing, f. Wie, LGeldſtrafe 7. 

Winarz, -a, sm. Weingärtner m.; 
f. a. Winiarz. 

Winczowac, f. Winszowac. | Win- 
czowny, f. Winszowny. 

Winczyc, ſ. Wieùczyć. e 

Winda, -y, sf. Winde, Laſtenwinde 
F., Hebezeug n. 

Winda, -v. sf. Geng, Schloß u. Stadt 
Windau. (in Kurland). 

Windarz, -a, sm. Windendreher, Qa. 
ſtenwinder m. 

Windbejm, -u, sm. Windebaum m., 
der an der Winde gebraucht wird, wenn 
ein Maſtbaum aufgerichtet werden foll. 

Windiada, -y, sf. Tk. Windlade J. 
der Orgel. lſchnur f., Senkblei u. 

Windodrag,-a, sm. Bleiſchnur, Loth. 

Windowac, -owal, -nje, va. imp. 
winden, aufwinden; — sig aufgewun⸗ 
den werden. [Windefeil n. 

Windöwka, i, sf. Windeleine f., 

Windowy, a. Windes, Winden-. 

Winduga, -i, sf. Windehaus a 
Winde, Niederlage f. für die an's Land 
mittels der Winde gehobenen Waaren ob. 
Güter; winduga Emporwinden, Auf 
winden n. } b 

Windyczka, -i, sf., Windyczki, . 
pl. Qin. Art Aepfel m. 

Windykacya, vi, sf. Rache, Ahn⸗ 
dung, Rettung, Pertheidigung, Ehren⸗ 
rettung; Rw. rechtliche Zueignung, Bes 
hauptung oder Zurückforderung f. einer 
entwendeten oder rechtlich zuſtändigen 
Sache; Windykowac, -owal, -uje, ga. 
imp. rächen, ſtrafen; retten, vertheidi⸗ 
gen, ſchützen; als zuſtehend zurückfor⸗ 
dern, in Anſpruch nehmen, im Befibe 
behaupten. [Wind, f. d. 

Wineczko, Winko, -a, sn. dim. v. 

Wineta, -y, sf. Myth. Bine ta n., 
ehemals große altſlawiſche Stadt in den 
vorchriſtlichen Zeiten, der Sage nach im 
heutigen Mecklenburg gelegen. In 
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ihr befand fich ein Tempel zur Verehrung 
des flawiſchen Gottes Radogaſt. 

Wingolf, -a, sm. Myth. Palaſt m. 
der Freundſchaft und Liebe im altnordi⸗ 
ſchen Asgard. [ſäure J. (lat. tartras). 

Winian, a, sm. Schdk. Weinſtein⸗ 

Winianka, -i, sf. Kk. Weinſuppe f. 

Winiarka, -i; sf. Weinhändlerin; 
Winzerin F. l' Branntweinbrennereſ F. 

Winiarnia, -i, sf. Weinkeller m.; 

Winiarski, a. Weinſchenker⸗; Wein⸗ 
gärtner-, Winzer. 

Winiarz, Winarz, -a, sm. Weinhänd⸗ 
ler; Weingärtner, Winzer m. 

Winie, f. Winowac. Iny. 

Winid, f. Wened. | Winien, ſ. Win- 

Winienie, -ia, sn. v. Winie, ſ. d. 
unter Winowac. 

Winieta, -y, CH Behdr. Vignette F., 
gravirter Holzſtock, Holzſchnitt m. 

Winiöwka, -i, sf. Weintonne F., 
Weinfaß u.; Kk. einfuppe; Qin. 
Weinbirne f. 

Winkiel, -kla, sm. OL. Winkel m. 

Winkielak, -u, sm. f. Wegielnica ; 
Behdr. Winkelhaken m., Werkzeug n. 
des Schriftſetzers, in das von (bm die 
einzelnen Buchſtaben zu Zeilen zuſam⸗ 
mengeſeßzt und diefe genau gerichtet wers 

inko, ſ. Wino. [den. 

Winnica, y, Winniczka, -i, J. 
dim. Weingarten, Weinberg m.; win- 
nien, Gin, Wein, Weinſtöcke m. im Gar: 
ten, im Weinberge; Weinkeller; Qin. 
Art Apfel, Weinapfel m. 

Winnicki, a. Geog. von, aus der 
Stadt Winnica (in Podolien). 

Winniezka, -i, sf. dim. v. Winnica : 
kleiner, hübſcher Weinberg m.; f- a. 
Windyezka; Gin. Art Apfel m. von 
weinſäuerlichem Geſchmack; Winniezka, 
Geog. Fluß Win nitſchka f. (in Pos 
dolien). 

Winnieznik, f. Winogradnik. 

Winniczny, a. Weingarten, Weins 
teller-, Weinberge; — czosnek, Ng. 
Weinlauch m. (lat. allium ampelopra- 
sum). 

Winnik, -a, sm. Ng. Schdk. Wein⸗ 
fein m.; f. a. Wienik; winnik, + Art 
Schurze F. aus Weinblättern (wie die 
Bacchanten 20. trugen); winnik, $ 
Branntweinbrenner; Gin. Weingarten, 
Weinberg m.; winnik frühere Benen« 
nung des Weinmonats (Octobers); win- 
nik, f. Winobluszez. 

Winnikowy, a. Weinſteins; —kowa 
Séi, Ng. Schak. Weinſteinſauerſalz n. 

Winno, ad.: — bye, t angehören, 
zugehören; zukommen. 

Winnorosl, f. Winorosl. 

Winnosc, -dci, 10 Schuldigkeit, Ver⸗ 
pflichtung F.; erleben. Vergehen n., 
Verſchuldung, Schuld F.; niewinnose 
Unſchuld f. 

Winny, Wienien, winna, winne, 
oder winno, a., Winno, ad. (huldig, 
Schuld an etw. tragend, Schuld habend ; 
tyá to temu winna du biſt die Schul: 
dige, du bit Schuld daran; niewiniu- 
chny höchſt unſchuldig; ja sig tego wi- 
nien dawam ich bekenne mich deffen 
ſchuldig; niewinnemu przy winnym 
sig dostanie, "mitgefangen, mitgehan⸗ 
o: niewinny unſchuldig, ohne böſe 

bſicht; unſchuldig, unſchädlich; wi- 
nien czemu einer Sache unterworfen, 
unterthan, untergeben; winien verpflich⸗ 
tet zu etwas, verbunden, ſchuldig es zu 
thun; eo sig winno czynic thun, was 
ſich gehört; winien komu Jemandem 
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(Geld 26.) ſchuldig; winien bye komu 
za co Jemandem etwas zu verdanken has 
ben, ihm dafür Dank ſchuldig ſein. 

Winny, g. Bein. ; ocet winny Weins 
effig m.; winny zapach Weingeruch m.; 
winny weinig. voll Weinſaſt; winny 
weinfarbig; winny Pit; króle winne 
Grünkönig m. (im Kartenſpiel). 

Wino, -a, sn. Wein; Ng. Gin. Wein⸗ 

ock m., Weinrebe F.; wino Wein m., 

einbeeren, Weinreben, Reben F.; wi- 
no Wein m. (als Getränk); wino slod- 
kie, Wb. Weinausbruch, Ausbruchwein 
m.; wino wegierskie, Wb. Ungarwein 
m.; wino upra wia, Wb. Wein bauen; 
wino sadzic, Wb. Wein ſetzen od. pflan⸗ 
zen; wino okopywac, Wo. den Wein 
behacken; poraya wina Weinbau m.; 
wino jeść Weinbeeren effen; wino pie 
Wein trinfen; prosic kogo na wino, 
na kieliszek wina Jemanden zu Weine 
bitten, ihn auf ein Glas Wein einladen; 
wino renskie, Wb. Rheinwein m.; wi- 
no mozelskie, Wb. Moſelwein m.; 
wino francuzkie, Wb. franzöſiſcher 
Wein m.; wino Grün n. in der Karte; 
wino Swieci Grün iſt Trumpf; wolo- 
wi choc byd wina nalal, pewnie w 
leda kaluzie bedzie wody wolał, "mag 
hilft der Kuh Muscate, ſie frißt ja Has 
ferſtroh; nasz tym czasem za wino, 
'da nimm einſtweilen ein Trinkgeld; wi- 
no honoru Ehrenwein m.; wino á. Ja- 
na, Ag. Cin. Johannisbeeren F.; dzi- 
kie wino, Ng. wilder Wein m. (lat. Hos 
melamphi); wino Pit, Grün n. in der 
Karte. 

Winobluszez, -a, sm. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. oissus). 

Winobójca, -y, sf. Wb. Weinkelterer, 
Weinpreſſer m. 

Winobranie, -ia, sn. Weinleſe f. 
(Zeit, Handlung); — odbywać, Wb. 
Weinleſe halten; Winobraniec, -Nca, 
sm. Wb. Weinleſer m.; Winobranka, 
-i, ., Weinleſerin J.; Stk. gewiſſes 
Sternbild (lat. vindemiatrix). 

Winocedziciel, -n, sm. Wb. Wein⸗ 
feiner, Weinfiltrirer m. 

Winochronca, -y, sm. 4 Weinhüter, 
Wächter m. im Weingarten oder Wein⸗ 
berge. labgötterei f. 

Winochwalstwo, -a, sm. t Wein: 

Winoczerpacz, a, sm. Weinſchö⸗ 
pfer m. (ſchenkend, verzapfend. 

Winodujny, a. Wein gebend, Wein 

Winodan, -ni, sf. Ng. Weinpalme 
J. (lat. borassns). 

Winogard, Winomiot, -a, sm. + 
Meinverächter m. 

Winogöra, -y, af. Weinhügel, Weins 
an Rebenhügel m. 

inograd,-u, sm. No. Weingewächs, 
na Meinſtock n.; —, Winogröd, -odu, 
(Winohrad 1), -u, sm. Wb. Weingar⸗ 
ten, Weinberg m. 

Winogran, |. Winogron. 

Winogrodnictwo, -a, sn. Wb. Wein⸗ 
gârtnerci, Winzerei F.; Winogrodni- 
czka, -i, sf. Weingärtnerin, Winzerin 
f.; Winogrodniezy, a. Weingärtner, 
Winzer⸗; Winogrodnik, Winnicznik, 
-a, sm. Weingärtner, Weinbauer, Wins 
zer m.; Winogrodny, Winogrodzki, 
a. Weinbergs⸗; Winzers⸗; winogrodny 
nóż, Gin, Weinmeſſer n., Weinhippe F. 

Winogron, Winogran, -u, sm. Ng. 
Qin. Weintraube, Traube F.; winogron 
suchy getrocknete Weinbeeren f. 

Winogrono, f. Winogron. 

Winogronowy,Winogronny, a. Ng. 
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der .; robienie wioslami, Sw. Rus 
dern n.; wioslami robic, Sw. rudern, 
die Ruder führen; wioslo fehaufelartir 
ges, ähnliches Werkzeug u., Röhrſchau⸗ 
d 


Aë 

Wioslolotny, Wiosloruszny, a. t 
mit Rudern dahinfliegend, durch ſchnelle 
Ruder ſortbewegt; mit Schwimmfüßen 
verſehen (Waſſervögel, ꝛc.). s 

Wioslonogi, a. Ng. ruderfüßig, mit 
Füßen verſehen, die zum Fortbewegen 
im Waſſer eingerichtet ſind (z. B. bei den 
Schwimmvögeln durch die Schwimm⸗ 
haute an den Zehen); wioslonogie pta- 
ki, Ng. Vögel m. mit Schwimmfüßen 
(lat. remipedes); skorupiaki wioslo- 
nogie, Ng. die Kruſtenthiere a. mit 
Schwimmfüßen (lat. pelagii). 

Wioslostopny, a. Ng. mit ruderför⸗ 
migen Füßen verſehen ; skorupiaki wio- 
slostopne, Ng. Kruſtenthiere n. mit ru⸗ 
derſörmigen Füßen (lat. remipoda). 

Wioslowac, -owal, -uje, va. imp. 
rudern, durch Rudern im Waſſer lauch 
in der Luft) fortbewegen; Jg, ſchwim⸗ 
men (Waſſervögel); — skrzydlami mit 
den Fittigen durch die Lüfte rudern, das 
hinſchweben; wioslowanje Rudern; 
»Dahinſchweben . e 

Wioslowaz, -eia, 3m. Ng. giftige 
Waſſernatter f. (lat, hydrus). a 

Wioslowiec, -wen, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier (lat. polybius). 

Wioslowy, a. Ruder-; —, ego, sm. 
Ruderknecht, Ruderer; Sw. Rudermei— 
ſter m. 

Wiosna, -y, sf. Frühling m.; rül 
jahr u.; Dtk. Lenz m.; wiosna Życia, 
Frühling m. des Lebend; wiosna, "Zus 
gend J., Jugendjahre u. des Menſchen; 
wiosna (in Litthauen), Zeit /, vor der 
Ernte; Wiosna, Myth. altſlawiſche 
Göttin f. des Frühlings, der Jugend der 
Welt, des Grüns und der Blumen. 

Wiornianka, -i, sf. Myth. überna⸗ 
türliche Sängerin f., die ihre Stimme 
vor Ausbruch eines Sturmes hören läßt 
(nach dem Glauben der alttzeidniſchen 
Slawen); wioßniankn, My th. Lied N. 
zu Ehren ber altflawifchen Göttin Wio- 
sna gefungen; wiosnianka, Jill. Name 
mehrerer lyriſcher Dichtungen des J. B. 
Zaleski. 

Wiosniano, ny, ſ. Wiosenny. 

Wiosanowac, -ownl, -uje, va. u. oa. 
imp. den Frühling erleben, verleben, 
verbringen; — sie ſich (aleichſam) ver⸗ 
jüngen (wie die Natur ſich im Frühling 
verjüngt). 

Wiosnowy, f. Wiosenny. 

Wioszezyna, -y, Wioseczka, -i, af. 
dim. Dörfchen, Dorflein n. 

Wiotchose, -sei, sf. Mürbigfeit, Ab⸗ 
getragenheit, Abgenutztheit; Schwäche 
., Alter n., Morſchheit F.; Wiotchy, 
Wintehy, a., — cho, ad., Wietki, 
Wietki, a., — kie, ad. abgenußt. alt, 
mürbe, ſchwach; abgelumpt; mürbe, 
ſchwach, nicht ſeſt, nicht dauerhaft. 

Wiotech, -tehu, sm. Neige, Abnah⸗ 
me F., ZusEnbesgehen, Abnehmen, Det, 
gehen, Verſchwinden .; miesigd na 
wiotchu der Mond iſt im Abnehmen; 
wiotech, Alk. f. Wiad; już z nim na 
wiotech, es geht mit ihm auf die Neige. 

Wiotesz, -tazy, Wioteszka, 1, sf. 
dim. alter Fetzen, alter zerſumpter Rock 
m., altes zerlumptes Kleid n.; altes, 
morſches, abgenutztes Zeug . o 

Wiotesznik, -a. am. Altflicker, Flick⸗ 


o, a, sn. dim. Ru ſchneider; Flickſchuſter zn. 


WISIEG 


Wiotki, Wietki, Wietki, {.Wiotchy, 
Wigtchy unter Wiotchose. 

Wiotkopokrywy, a. Ng.: — ken 
owady Infecten a, mit geraden Flügels 
deden (lat. orthoptera). 

Wiotkosc, ſ. Wiotchose. 

Wiotszéc, Wietszéc, -azal, 82 2e, 
vn. imp. alt und mürbe werden, abge⸗ 
nutzt, Ich ach werden. 

Wiotszenie, -ia, sn. v. Wiotsz 6c 
und Wiotszyc, ſ. d. 

Wiotszye, -szyl, -82y, va. imp. ab» 
nupen; ſchwächen, morſch, mürbe machen. 

Wiozba, Wioz ba, f. Wofba. 

Wioze, Wiezie, ſ. Wieze. 

Wir, (Wirt, Wyrt), -u, sm. Waſſer⸗ 
wirhel, Waſſerſtrudel, Strudel, wirbeln⸗ 
der Kreis, Wirbel m.; wiry na czele 
konskim Haarwirbel m. auf der Stirn 
des Pferdes. 

Wirnszka, -i, sf. dim. (v. Wirszu): 
Art kleiner Fiſchreuſe J. 

Wirch, $ j. Wierzcholek, Szezyt. 

Wirek, -rka, sm. dim. (von Wir): 
kleiner Wirbel; Ng. Afterpoſyp m. (lat. 
vorticella, virticella); § f. Wijak. 

Wirelan, -u, sm. Mak. gewiſſe alte 
burgundiſche Silbermünze f- 

Wirginia, -li, sf. Geog. Staat Vir⸗ 
ginien a, (in Nordamerika); Wirgin- 
ski, g. Geog. virginiſch, von, aus dem 
Staate Birginien. 

Wirginskie Ciernie, at. Ng. virgi⸗ 
niſche Stechwinde f. (lat. smilax). 

Wirgulcza,-y, sf. § Gin. Art Birne. 

Wirownc, -owal, -uje, va. imp. 
kreiſeln, wirbeln, im Kreiſe, iin Wirbel 
drehen; ſchnell dahinfliegen; wirowa- 
nie Kreifeln, Kreiſen, Wirbeln g.; Dres 
hung f. im Kreiſe; Mil. Stk. Rotation, 
Umdrehung; Umdrehungskraft f. der 
Natur; Wirowaty, a., —to, ad. wir⸗ 
belnd, kreiſend; ſtrudelig, wirbelig; Wi- 
rowy, a. Wirbel, Strudel. 

Wirozab, Wyrozub, en. sm. Ng. 
Lachskarpfen, Karpfenlachs m. (lat. cy- 
prinus dentex, oder salmo cyprinoi- 
den). [Wiertel. 

Wirsza, f. Wiersza. | Wirtel, f. 

Wirszajtos,-a,sm. Myth. altlitthaui⸗ 
ſcher Schußgott m. der Hauswirthe und 
Ackersleute. [Kraft, Thätigkeit /. 

Wirtunlnodc, -sei, sf. vermögende 

Wirtuoz, a, sm. Ik. etc. Birtuod, 
vollendeter Tonkünſtler m., ꝛc. 

Wirydarski, a. Quftgarten« ; Wiry- 
darstwo, -u, sn. Luſtgärtnerei f; Wi- 
rydarz, Wirydarzyk, n, sm. Quftgar- 
ten m.; Wirydarznik, -u, sm. Luſt⸗ 
gärtner m. 

Wiryplaka, -i, SF. Myth. Männer- 
verföhnerin,f. (Beiname der Venus im 
alten Rom, die auf dem palatiniſchen 
Berge einen Tempel beſaß, worin Ehe- 
leute, die einen Zwiſt gehabt hatten. ſich 
wieder verſöhnen mußten). 

Wirzyc, -rzyl, -rzy, va. imp. frei, 
fen. wirbein, ſtrudeln machen, im Kreiſe 
oder Wirbel bewegen. 

Wirzyk, Ng. Í. Wirek. 

wis, sin, sm. Ng. Art Spinne . 

Wisa, f. Wole. [(lat. uropoda). 

Wisac, Wisam, f. Wisiéc, Wiesidc. 

Wisiadlo, Wisiadelko, ſ. Wieszadlo. 

Wisiec, |. Wisielec, 

Wisidc,-Bial, wisze, wisi, un. imp., 
Wisne, sal, -sam, on. fregu. hängen. 
hangen; gehängt, gehenft, aufgebenft 
fein, oder werden, am Galgen hangen; 
wiside hängen, nach der einen oder ans 
dern Seite neigen, nicht gerade ſteben; 


WISIELEC 


—ä—ä ä r —— :. mit! 


-wisi áciana die Wand hängt, hat fih 
auf eine Seite geneigt, geſenkt; wisiec 
ragen, hervorragen, über etwas hängen; 
wisidc na powietrzu in der Luft han: 
gen, ſchweben; wisidc nad kim, über 
Jemandem hangen, über ihm ſchweben, 
ihm bevorſtehen, ihm drohen; Zyeie 
jego na cienkiéj Juz nitce wisialo 
ſein Leben hing nur an einem ſchwachen 
Faden; wisiec od kogo von Jemandem 
abhängen, abhängig fein; wisise ber, 
ben; wezystka moja nadzieja w Lobia 
jednym wisi meine ganze Hoffnung bes 
ruht allein auf dir; wisi sprawa, Rw. 
die Sache (Rechtsſtreit ꝛc.) ſchwebt, hängt. 
ift anhängig; wiszg, ich bin zweifel ⸗ 
haft, ich nehme Anſtand; wiside gdzie 
ſich woran hängen, daran, dabei ſitzen 
oder hängen bleiben, nicht loskommen. 

Wisielec, -Ica, Wisiec, -sca, Wi- 
Buß, u, Wisiaga, -i, sm. Galgendieb, 
Galgenſtrick, Menſch m., der den Galgen 
verdient. 

Wisielny, a. henkenswerth; der aufs 
gehangen, an den KK gehenkt zu 
werden verdient; f. a. Wislany. 

Wisienka, Wisnka, -i, sf. dim. (v. 
Wisnia): kleine Kirſche f.; wisienka, 
Ng. gemeine Hecken⸗ oder Zaunkirſche f. 
(lat. lonicera xylosteum). 

Wisiennik,-a, sm. Kirſchengarten m. 

Wisienny, f. Wisniowy. 

Wisienski a. Geog. von, aus Wisnia 
Sadotoa (in Kleinpolen). 

Wisior, -a, sm. Bk. Feſton m., Blus 
men- oder Fruchtguirlande f. (als arhi. 
tektoniſcher Schmuck an den Wänden, 
zwiſchen den Geſimſen ꝛc.). [Wist. 

Wisinga, f. Wisielec. | Wisk, f. 

Wiskac, kat, -ka, oder wiszeze, 
va. imp. t laufen, Läufe abſuchen! — 
sig, or. imp. + ſich laufen, fih die Läuſe 
abtämmen, abſuchen; Wiskac, on. imp. 
pfeifend oder laut gellend ſchreien; wi- 
skanie laufen, Ablaufen n. 

Wiskicki, a. Ge/, von, auð Wi- 
sun 1 5 Carem en 

isla, y, sf. Geog. Weichſel ., 
Weichſelſtrom m. 

Wislanin, -a, sm., Wislanka, i, 
Sf., Geog. Bergbewohner m. Bergs 
bewohnerin f. in dem in der Nähe der 
Quellen der Weich fel gelegenen ſehr 
Se Dorfe Wista (in den Karpas 


en). 

Wislany, Wiälny, (Wisielny f), a. 
@eog. Weſchſel⸗; die Weichſel, den 
Weichſelſtrom betreffend; brzeg wisla- 
ny Weichſelufer u.; wislane ryby 
Weichſelfiſche m. 

Wisla w, -a, sm. npr. Wiſlaw m.; 
Wislawa, y, sf. npr. Wiſlawa f. (alts 
flawifhe Namen). 

Wiélibób, -obu, sm. Ng. gemilfe 
Pflanze (lat. connarus). 

Wislicki, a. @eog. von, aus Wisli- 
ca (in Kleinpolen). 

Wislignatka, -i, sf. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect (lat. leucospis). 

Wislikrasa, y, sf. Ae, gewiſſe 
Pflanze (lat. astrapaea). 

Wislimir, -a, sm. npr. Wiſhlimir 
en (altſlawiſcher Name). 

idlın, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. stillingia). 

Wislisko, -a, sn. Geog. die alte 
Weichſel, altes Bett n. der Weich⸗ 
N Imar n. (an der Oſtſee). 

Wismar, -u, sm. Geog. Stadt Wis⸗ 

Wien, -ni, Wisnia, -i, sf. Ng. Hin. 
Kirſche €: Kirſchbaum m.; ptasia wi- 
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ania, oder Żydowska, Ng. Jubenkirſche 
F. ; zuzelica wisnia Art Schlacke f. 

Wisniak, u, oder -a, sm. Kirſch⸗ 
trank, Kirſchwein m.; Wisniakowy, a. 
Kirſchtranks⸗, Kirſchweins⸗ 

Wisniasty, a. Ng. kirſchenartig,⸗ähn⸗ 
lich, wie Kirſchen geformt oder geſtaltet. 

Wisnicki, a. @eog. von, aus Wi- 
Znteg (in Kleinpolen). 

Wisnina, -y , sf. Kirſchbaumholz u. 

Wisniobranie, ia, sn. Kirſchenpflü⸗ 
den n. 

Wiänio-sliwka, i, at. Ng. Qin. Art 
kleiner Pflaume oder Zwetſchge f. 

Wisniowiecki, a. Geog. von, aus 
Wisniowisc (in Kleinpolen); Wisnio- 
wiecki, gewiſſes polniſches Wappen. 

Wisniöwka,-i,sf. Kirſchbranntwein; 
Bk. tother Ziegel m. 

Wisnio nose, -áci, sf. Kirſchroth n., 
kirſchrothe Farbe f. 

Wisniowy, a. Kirſch⸗; im Geſchmacke 
den Kirſchen ähnlich; kirſchſarbig, fir 
ſchenroth. [dunkelroth farbiger Kühe. 

Wisnincha, y, sf. Benennung f. 

Wisnka, f. Wisienka. 

Wisny, a. geſchmeidig, zähe. 

Wispel, pla, sm. Ldw. gewiſſes 
deutſches verſchiedenartiges Getreide. 
maaf u. (= 2 Maltern zu je 12 Schef⸗ 
ſeln). Kartenſpiel). 

Wist, Wisk, -a, sm. Whiſt n. (Art 

Wista! int. = Wio, Hej, . d. 

Wistoczenie, -ia, sn. v. Wistoczyc, 
-czył, -czy, va. imp. weſentlich oder 
körperlich einverleiben, einen körperlichen 
Beſtand geben, verkörpern; — sig eine 
Form, eine Geſtalt annehmen, ſich ver⸗ 
körpern. 

Wistowac, -owal, -nje, vum. imp. 
Whiſt ſpielen; wistowanie Whiſtſpie⸗ 
len, Whiſtſpiel n. 

Wistyczki, a. Geog. von, aus Wi. 
ſtutſche (in Litthauen). 

Wiaus, f. Wisielec. 

Wisz, Wiszar, -u, sm. ſtrunkiges Un, 
kraut, Sumpfgras n.; wisz, wiszar 
überhängende Felſenſpitze, ln 
J. ; Wiszarowy, Wiszowy, a. Strunk,, 
Unkraut⸗ 

Wiszczéć, -czat, -ozy, vn. Mp., 
Wiskac, -skal, -skam, vn. fregu. gels 
lend pfeifen, ſchreien; wiszezenie gels 
lendes Pfeifen oder Schreien n. 

Wiszelina,-y, sf. Vg. gewiſſe Pflanze 
(lat. rhipsalis). 

Wisznia, f. Wisnia. 

Wiszniewski, a. @eog. von, aus 
Wissniew (in Litthauen). 

Wiszogran, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. unona). Linie f. 

Wiszoprost, -u, sm. + GI. ſenkrechte 

Wiszor, -u, sm. Hürſte ., Wiſcher 
m.; Wiszorowy, a. Pürſten⸗, Wiſcher⸗ 

Wiszowato, ad., — ty, a. ſtrunfig. 

Wiszowy, a. Strunk-. 

Wisztyniecki, a. Geog. von, aus 
Wisstyntec (in Litthauen). 

Wit, -a, sm. Myth. Sonnengott m. 
der altheidniſchen Slawen; Wit, npr. 
Veit m.; choroba od. taniec sw. Wi- 
ta, Hlk. Peitstanz m. 

Wita, -y, sf. große, plumpe Wei: 
denruthe f. 

Witac, -tal, -tam, ba. imp. bett, 
kommnen, einen Kommenden willkom⸗ 
menheißen; witanie reka Bewillkomm⸗ 
nung f. mit der Hand, durch Darrei⸗ 
chung der Hand; witaj! witajze ! wills 
kommen! fei willkommen; witać sig 
ſich gegenfeitig bewillkommnen, begrü⸗ 


WIIRTKUS＋ _- 


eil 
il „ 
ßen; witaj mi to! dab ger 
Gefundenes! ` ` o äu PÉI 
Witacz, Witajnik, eg m a 
fommner, Bemilifomm 7 
Witak, j. Pletniak. u SM 
Witalizm, u. 9" 18 MN 
ſelbſiſtändiges, unabhAns al 
n e 
italny, a. * 
nase Begruß ne Za 
Witamit, u, sm. 29° mi 
Mineral n., das bei Di 
land gefunden wird. 
Witana, -dj, J., 
Bewilltominnung f 
ßen n.; sluszna witan r 


te fi e 
Witannik, a, sm fh 
Bocal m., aus dem 
trunfen wird. Lei von, 
Witebski, a Q409 yom D 
Witeczka, -i, J Ciso" kb 
Weidenrütbchen n. 5 "= 7 wi 
H A ar Al: ge. 
gene Dane e 
Witecznik, 2 Sieg,, ME: 
Witeczny, a. t Sid“, n 
Witelub, -a, sm. n 
der m. (einer der Zenit, gd 
wiſchen Gottes E HAH Set EA 
Witerunek, ku, i 
terung, Ausipürung Z Spota 
die Jagdhunde; Witeri egnan ha 
-uja, va. imp. einen, feen en pe 
etwas reiben oder beſchm vor 


Jagdhunde die Witterung g. ge 
ten; auswittern, ausſput , m 0 


Witeryt, -u, sm. rde / N 
D'A fohleniaute Sie uk 
Mineral, lat. withert %. Je 

Witez, Witoz, "tegt: de 
junger, raſcher Rilter, Zuge Sali 
witezie, witezy, Pl. I git 2 ga 
Witez, Myth. Sonne um t 
m. der allheidniſchen 4 
Ng. gewiffes gefluge all 
eques). onti 

Wire, . Welpe 


tene Gerte od. Ruhe el, Wa 
reif m; witka, RAN pl w Ta 
n.; witki, witeczKl: ad 


(am Mein, am Hopfen! 
Witkowski, a. K erf it 
ków (2 Ortſchaften 1 
in Kleinpolen). 
Witlinek, -nka, 3 
m. (lat. merlangus)- 
Witol, Witolf, -2 
hafter Held m. in 
Götterſage. 
Witold, Witolt, 
-a, sm. npr, Wito — A 1 
Ter, we V 
den Witold (einen fend bat 


We wien gl a 
itolf, f. Witol- * y 
Witomit, 2, am: if 
(altflawiſcher Name), p, D 


Witoslaw. -a. d. j D 
m.; Witoslawa, u men). 
wa 7. (altflawiſche Sat, 

Witosiawicki , 4 
Witostawice (in 

Witowski, 4. 
tów (in Großpolen). 

Witpacher, -u; 
Te ltr. ` 

itryfikacya, Yung 
Verglaſung. Verwende, 


itrykusz, f. ZT 
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SCH Ir ar, Zk. Glasfeuchtig⸗ | oder amtliche Beſichtigung f. des Ortes, 


Vve de, witryna Schrank m. 
ch D. B. für feltene oder 


* 


. we sm. Schdk. Schwefel 
ai, Dua, Tyoliczny, a. Ng. Bw. 
D Ma , von, aus Bitrlol oder 
lä € brftehend ole — Bitiols 
alkunch, J Schwefelſäure /. 

% Wir. Ba sm. Law. Säetuch .; 
D de?) sm. pl., oder -uch, sf. 
EA eki, -ezek, of. pl. f. Wijak, 

Jh us 


WA, A A 
D J. der . . Myth, altromiſche 
are Hochzeits- u. Geburtstags 
N K [(lat, verbena). 
ER. 1, 3f. Ng. Perbene f. 
et „ da, sm. Myth. altrömir 
Vin n ser den Kindern das Qes 


MENN, Wit 
W Ja -y, sf. Ng. Korb 


Nit „ (lat. salix vimi- 


Kaz u. 4. v. Wit, ſ. d. 

ischt. sm. d 

Ou kën "Sei npr. Witymir m 

"A 1 "8, pm, Myth, Sonnen» 

U my — 

r dae Wit . (hei den altheid⸗ 
lan mit. e Morawen). 

VW melt an die Pferde): he, 
t * DH 

hui Sai) u, sm. Ng. Schlamm⸗ 

No, Bun per m. (lat. petro- 
Vo De), Winnowy, a. 

D in en "` den Schlammbeißer⸗ 


Zeck i 
OI SS gear 
t er lebe! er lebe hoch! 
"hr leben! fie leben hoch! 
Ruf; Sm. Pivat, Lebehoch . 
, i , Trinifpruh m.; 
Rig titipa atoy, a. Viva,, Lebe⸗ 
G, Vech tufs; kielich wiwato- 
Wi nigar ocal m., aus dem 
(An Daſgetrunken, ein Trink. 
w sl, aſt, ein Lebehoch ausge 
e Stew ? 
Vve, ~i, J. Kw. farabiner« 
Con ah n. von kleinem Ka⸗ 
i e chall Moritz v. Es 
i wenda, Uterhalt m. 
. Vis, 25 Sf. t Nahrung F., Un, 
nes 87. Ng. Wi 
Wl. hargi 9. Viverre J. (ge⸗ 
i 18 ges Saugethier, lat. vi- 
Hans 
a Wiwjanit, -u, sm. Ng. 
DC Dn larit, Mullicit mm 
H Iti is 
A Wa. ine tigem Ei 
V 


N NZ, Bifa „., beftätigende 
va 


gegenuber, vis Aur. 
wm a Wappen. 
b d unk, Fi k, 
| Wi dr KEE 
e. Dreißen, Abzeichnen 
85 Toengi ung J. j Bud n.; 
vi Gleichniß; Vor⸗ 
Vi È u be im Philos. Idee F., 
ale ne S iff m.; wizerunek 
vlt Beat wizerunki, pl. 
DN Ei à i Morbio. Mater. onko- 
ER d. 


rung f., "Get 


wo ein Unglück, ein Verbrechen vorge⸗ 
fallen war. lam Ritterhelme. 

Wizier, Wizjer, u, sm. Viſit n. 

Wizina, f. Wyżyna. 

Wizionarstwo, -a, sn. Eigenthüm⸗ 
lichkeit 7. Bifionen, Geſichte, Erſcheinun⸗ 
gen zu haben, Uebernatürliches zu erken⸗ 

Wizmut, f. Bizmut. nen, ꝛc. 

Witnienski; a. Geog. von, aus 
Mena (in Großpolen). 

Wizowace, -owal, -uje, va. imp. 
Stw. viſiren, mit dem Bifa od. der amt: 
lichen Unterſchrift verſehen (Zeugniſſe, 
Päſſe, ꝛc.). 

Wizunas, -a, sm. Myth. Hölle, Un» 
terwelt 7. (nach dem Glauben der heids 
niſchen Tſchuden). 

Wizunski, a. @eog. von, aus Wi- 
zune (in Litthauen). 

Wizya, |. Wizia, Wizja. 

Wizygot, -a, sm. Gsch. Weſtgothe m. 

Wizykatorya, f. Wezykatorya. 

Wizyr, f. Wezyr. 

Wizyr-chon, -a, sm. Biftıfanne f. 
(als geſeßlich vorgeſchriebenes Maaß für 
Sekt. 

Wizyr-mass, a, sm. Piſirmaaß n. 
(als geſetzlich vorgeſchriebenes Flüſſig⸗ 
keitsmaaß). 

Wizyta, y, sf. Viſtte F., Beſuch m.; 
— koscielna, Kg. Kirchenviſitation F.; 
wizyty do szkół, Kg. Schulviſitatio⸗ 
nen f. 

Wizytacya, -yi, sf. ſ. Wizyta; — na 
komorze Viſitiren, Unterſuchen n. am 
Zollhaus, an der Mauthlinie (Reiſende, 
Waaren). 

Wizytator, -a, sm. Bifitator, Unter» 
ſucher m.; Wizytatorka, -i, sf. Bifitas 
torin, Unterſucherin f. 

Wizytka, -i, sf. Kg. Bifitennonne, 
Nonne F. vom Orden der heil. Jungfrau. 

Wizytkowski, a. Wg. den Bifttens 
nonnen gehörig, fie betreffend; — wska 
kamienica den Bifitennonnen gehöriges 
aus Steinen erbautes Haus n. 

Wizytny, f. Wizytowy. 

Wizytowac, -owal, -nje, va. imp. 
viſitiren, unterſuchen; Bifiten od. Beſuche 
abſtatten, Beſuche machen, beſuchen. 

Wizytowy, Wizytny, a. Beſuchs⸗, 
Viſtten⸗; hilet — Viſitenkarte f. 

Wijadae sie, f. Wiese sie. 

Wjadukt, Wiadukt, -u, sm. Bk. 
Viaduct m., Wegeleitung f., Brücken⸗ 
bau m. über ſumpfige Strecken, über 
Thaleinſenkungen (beſonders bei Eiſen⸗ 
bahnlinien). 

Wjarzmic, -mit, -mi, va. perf., 
Wjarzmiac, -mial, -miam, vo. imp. 
einjochen, in das Joch fpannen (Bug. 
thiere); wjarzmianie, — mienie Ein- 
jochung, Einfpannung f. in das Joch. 

Wjatyk, Wiatyk, Wijatyk, -u, sm. 
Kg. Viaticum, heiliges Abendmahl n., 
letzte Delung, heil. Wegzehrung f. Ster⸗ 
bender; wjatyk, Litt. Gebelbuch n., 
das Gebete enthält, die bei Ertheilung 
der leßten Oelung od. des Biaticumd an 
Sterbende geſprochen werden; wiatyk 
Wegezehrung f., Reiſegeld n. d 

Wjazd, -u, sm. Einfahrt f., Hinein⸗ 
fahren u.; Einzug m. Jemandes, Ort 
m. der Einfahrt (bei feierlichen Anläf- 
jen); wjazdy, pl. feindliche Einfälle, 
feindliche oder Friegerifche Streifzüge m. 

Wijechac, -chal, fut. wiade. We- 
dzie, um. perf., Wiezdzuc, -dzal, 
-dzam, vn. imp. hineinreiten, hinein 
fahren; wjezdzae, "feinen (feierlichen 


2.) Einzug halten; Kw. einen feindlichen 
Einfall (in fremdes Gebiet) machen; 
wjechać w glowg, in den Kopf fap: 
ren, einfallen; wjechanie, wjezdza- 
nie, f. Wjazd. 

Wiem, f. Wiese, — się. 

Wiese sig, wWiadl się, fut. wiem 
sie, Wie sig, or. perf., Wjadae sie, 
-dał sie, -dam sig, vr. imp. fid ein⸗ 
freſſen, ſich hineinfteſſen. 

Wjezäny, Wjezny, a. Einfahrte,; 
mit einer Einfahrt, mit einem Thorwege 
verſehen ; wjezdny dom, karczma 
wjezdna Einfehrwirthshaus; Wirths⸗ 

Wjezdzac, f. Wiechad. (band n. 

Wjezuy, f. Wjezdny. 

Wieryc, -Zyt, -Zy, va. imp. die Sta- 
deln emporſträuben. 

Wioland, a, sm. Myth. Wieland 
m. (der Schmied, Feuergott, Gott der 
Schmiede bei den altbeidniſchen Gers 
manen). [Wiol—. 

Wjoleneya, Wjol—, f. Wiolencya, 

Wiolonczela, -I, sf. Tk. Piolon cell u. 

Wjun, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch m.; 
f. a. Sliz; Wjunowy, a. Ng. den Fiſch 
Man betreffend. 

Wkamiennik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. lithophagus). 

Wkamowad, -owal, -uje, va. imp. 
Zm. ein Stück Holz in ein anderes ein. 
fügen, einzapfen; wkamowanie, Zm. 
Einfügung, Einzapfung 5. eines Stück 
Holzes in ein anderes. 

Wkanac, nal, nie, vn. imp. (1. 
malig) tropfenweiſe in etwas hineinfal⸗ 
len, hineintröpfeln. 

Wkapac, on. imp., Wkapngc, vun. 
(1:malig), Wkapywad, vn. frequ, |. 
Wkange; f. a. Wkropic. 

Wkapanie, Wkapniecie, Wkapy- 
wanie, -ia, sn. Eintröpſelung f., tros 
Se Hineinfallen, Hincinträus 
eln m. 

Wkarbowad, -owal, fut. -uje, va. 
un einkerben, durch Kerbſchnitte eins 
zeichnen. 


Wlan, -u, sm. Abbeißen, Abnagen 
n.; Verwundung f. durch Beißen; Ab. 
ſtumpfung F., Stumpſmachen, Stumpf. 
werden u. der Zähne durch ſtarke Säuren. 

Wkidac, ł f. Wrzucaec, Wmiatac, 
unter Wmiege, 

Wkierowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hineinlenken; wkierowanie Sins 
einlenkung f. 

Wkladac, f. Wiozyc; Wkiadacz. 
-a, sm. Einleger m. ; rąk wkladacz 
Händeaufleger m. 

Wkladka, -i, sf. Hik. Heſtandtheil, 
Miſchtheil m. einer verordneten Arzenei 
(lat. medicamentum ingrediens). 

Wkleic, A. Fut, wkleję, wklei, va. 
perf., Wklejac, -jal, Jam, va. imp. 
einfleben, einleimen ; wklejenie, —ja- 
nie Eintlebung, Einleimung f. 

Wkleknac, Wklekiy, kleklosc, 
ſ. Wklesngé, etc. unter Wklgsac. 

Wklepać, -pal, Jut. -pie, va. perf. 
einklopfen, einichlagen ; * einbläuen, 
eintrichtern. p 

Welesac, (Wlękać ł), sal, sam, 
un. imp., Wklesnge, (Wkleknaé t), 
-snął, fut. -Enie, vn. (tmalig), — sie, 
vr. perf. u. imp. hohl einfallen „ nach 
innen einſinken; in der Mitte eine Höh⸗ 
lung bekommen; wklesanie, — sie 
Hohleinfallen, Einfinfen n. in der Mitte. 

Wklesek, -sku, sm. Bk. gerippter, 
m on concaver Theil oder Ab⸗ 

chnitt m. an Säulen, an Gefimfen. 
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Wklesto, (Wkleklo H, ad., Wklg- ſchwätzen n.; Wkradea, Wkradzca, 


sly, (Wklekiy t), pp. W. a. eingefal⸗ 
len, hohlz eingebogen,eingebrüdt; zwier- 
eindio wklesie Hohlſpiegel, Brenn, 
ſpiegel m. ; wkleslo czynić hohl, con» 
cav machen; Wkigstosc (Wkleklosc t), 
gi, sf. Eingeſallenheit, Hohlheit; Con- 
cavität f. 

Wklestonozdrzy, a. eine eingedrückte 
oder eigebogene Nafe habend. 

Wkleslorzezba, y, SF. Hohlſchni⸗ 
peret; hohlgeſchnitzte Arbeit F. 

Wkleslosc, Wxklesly, f. u. Wkleslo. 

Wkleslowypuklose,-sci, sf. Hohl: 
erhabenheit, Schalenförmigkeit. Convex⸗ 
concavität F.; Wklesiowypukly, a. 
hohlerhaben, ſchalenförmig, convex-con⸗ 

Wklesnac, ſ. Wklesac. Loop, 

Wekigsniac,-enial,-aniam, va. imp., 
Wklesnic, -$nil, fut. -sni, va. perf. 
in eine Spalte einklemmen. 

Wklesniecie, Wklesnienie,-in, sn. 
v. Wkleengc, f. d. 

Wklesnienie, -ia, 87. Einklemmung 
7. in eine Spalte. 

Wkleszezac, -czat, -czam, va. imp., 
Wklenzezyc,-czyl, fut.-czy, va. perf. 
in etwas hineinklammern, hineinſchla⸗ 
gen wie mit Klammern; orze? w szyję 
wkleszcza pazury der Adler ſchlägt die 
Klauen (die Fänge) in den Hals (der 
Beute). [Eintreibung F. eines Keils. 

Wklinowanie, Aa, sr. Einkeilung, 

Wkolatac, -tal, -tam, va. imp. eins 
klopfen, einſchlagen, in etwas hinein⸗ 

chlagen. herum. 

Wkolo, Wokolo, ad. rundum, ringe» 

Wkolocieczny, 4. herumflichend ; 
umkreifend. ? 

Wkolocienny, a. Geog. kreisſchattig, 
umſchattig (von den Bewohnern der Poe 
largürtel üblich, bei denen die Sonne zu 
gewiſſen Zeiten nicht untergeht, eh 
ſenkrecht über ihren Köpfen Debt, fo daß 
ihr Schatten in 24 Stunden rings um 
fie herumläuft, lat. periscii, ascii). 

Wkolokretny, a. in die Runde, im 
Kreiſe drehend, wirbelnd. 

Wkolowrot, Wkolowröt, -otu, sm. 
Kreislauf, Kreisumlauf m.; Wkolo- 
wrötnie, Wkolowrotnie, ad., —tny, 
4. kreiſend, umkreiſend; Kreis-, Um 
kreis 

Wkopad, -pal, fut. -pie, va. perf., 
Wkopywac, -wal, -uje, va. imp. u. 
frequ. eingraben, in die Tiefe hineingra⸗ 
ben; — sig ſich eingraben, ſich eine Hohle 
graben; wkopanie, wkopywanie Ein- 
grabung f. 

Wkorzeniat,-niat, -niam, va. imp., 
Wkorzenic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
einwurzeln laffen; — sig fid einmurs 
zeln; wkorzeniony eingewurzelt; Wko- 
rzeniacz, Wkorzeniciel, -a, sm. Eins 
wurseler m. ; der einwurzeln läßt. 

Wkorzenianie, —nienie, -ia, sn. 
Einwurzelung f., Einwutzelnlaſſen n. 

Wkorzeniony, |. Wkorzenic. 

Wkowac, |. Wkuc, Wkuwac. 

Wköwka, -i, sf. Ortband n. am Des 
gen, am Säbel; f. a. Kufka. 

Wkraczac, ete. f. Wkroczye. 

Wkradac, dal, dam, va. imp., 
Wkrase, wkradł, fut. wkradnie, oder 
wkradzie, va. perf. einſtehlen, hinein⸗ 
ſtehlen; verſtohſen hineinbringen, "ein, 
ſchmuggeln, einſchwärzen; wkradac sig 
fid einſchleichen; — sie u kogo, ſich 
bei Jemandem einſchleichen, einſchmei⸗ 
den, "Di in fein Herz 11 5 wkra- 
darie Einſtehlen, Hineinſtehlen; Hinein. 


-y, sm. der etwas verſtohlen wo hinein⸗ 
bringt, ſchafft, einſchwärzt; Schwärzer, 
Fan den een Schmugg⸗ 
er zu. 

Wkradzenie, -ia, sn. Einſchwärzen, 
Einſchmuggeln, Einſtehlen u.; Wkra- 
dziony, pp. u. a. v. Wkrasc, f. d. un. 
ter Wkradac. 

Wkrajac, Wkrawac, f. Wkroic. 

Wkrapiac, ete. f. Wkropic. 

Wkrase, — sie, ſ. Wkradae. 

Wkrecac, -cal, cam, va. imp. 
Wekreeic, -cil, fut. -ci, va. perf. eins 
ſchrauben, eindrehen; — sig ſich tindre. 
hen; — sig gdzie oder dokąd fid durch 
Rift in etwas hineinſchwindeln, wo cin, 
führen; Wkrecacz, -a, sm. Zk. Hand⸗ 
muskel m., durch den die Hand nach ins 
nen dreht; Wkrecanie, —cenie, A9. 
sn. Einſchraubung, Eindrehung 7. — 
sig liſtiges Hineinſchwindeln u., Ein⸗ 
führung f. durch Liſt. 

Wkroczenie, ia, sn. v. Wkroczyc, 
-czyl, fut.-czy, vn. perf., Wkraczac, 
-czał, -czam, vn. imp. einſchreiten, 
hineinſchreiten; einherfcjreiten ; — w co 
ſich in etwas einlaſſen, einmiſchen. 

Wkroic, wkroil, fut.wkroję,wkroi, 
va. perf., Wkrawac, -wal, -wam, va. 
Fregu., Wkrajac, -jal, Jam, va. imp. 
dt e Ee wkroje- 
nie, wkrajanie, wkrawanie Einſchnei⸗ 
a . 5 

Wkropic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Wkrapiac, -pial, -piam, va. imp. eins 
tröpfeln, hineintröpfeln laffen; wkro- 
pienie, wkrapianie Eintröpfelung f., 
Eintröpfelnlaſſen n. 

Wkrótce = w krötce, ad. in Kur 
zem; in kurzer Beit, 

Wkruszac, -szał, -s2am, vd. imp., 
Wkruszyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
einbrödeln; wkruszanie, wkruszenie 
Einbrockelung F. 

Wkrzywiač, -wiał -wiam, va. imp., 
Wkrzywic, -wił, fut. -wi, va. perf. 
einkrümmen, hineinkrümmen; wkrzy- 
wianie, —wienie Einkrümmung f. 

Wkuc, wkul, Fut. Wkuje, wkuje, 
va. perf., Wkowac, -owal, -uje, va. 
imp, einſchmieden; wkucie, wkowanie 
Einihmiedung f- 

Wkulac sie, -lał sie, -lam sie, vr. 
smp., Wkulic sie, -lit sie, fut. -li 
sig, or. perf. fich einkugeln, in fugels 
förmiger Geſtalt in etwas eindringen. 

Wkupic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Wkupowad, -owal, -uje, va. imp. ein. 
kaufen, durch Kauf hineinbringen; — 
sig ſich einkaufen, ſich hineinkaufen; 
wknpienie, wkupowanie Einkaufung 
J. lin eine Geſellſchaft, Körperſchaſt, 
Gilde ꝛc.). Einkauf m. 

Wkupne, -ego, sn. Einkaufsgeld n., 

Wkupno, -a, sn. Einkauſen n., 
Handlung F. des Einkaufen. 

Wkupnost , -sei, sf. Einkaufung f. 
lin eine Befellfchaft, in eine Caffe, Gil⸗ 
de ꝛ2c.). 

Wkupny, a. aika einkäuflich. 

Wkupowad, f. Wkupic. 

Wkuty, Wkowany, pp. u. a. von 
Wkuc, Wkowac, ſ. d. 

Wkuwac, Wkowywac, va. imp. u. 
va. fregu. v. Wkuc, ſ. d. 

Wkwasic, -sil, fut. -szg, -8i, va. 
perf. einfäuern. 

Wkwaterowac, -owal, -uje, va. 
imp. einquartieren, in's Quartier legen. 

Wine, wlat, fut. wleje, va. perf., 


WŁADZA ` = 
e e (af ug 
Wiewać, wal, wan! — Ki 


giehen; wage duszg # ` 
Körper befeelen ; wiege 
etwas auf Jemanden H "meng 


le eim E bite, 
wlać sie bineingehen (b ieee 


wleje sie wla a + 
laja sie tu tyl Wlan. 
wird fo viel od. mehr geben nm Kai? 
giefng f.i yiaay ein d HD * 
‚18, = 201% 
Hirtengott m. p inn 
Wigezyc,-czyl, Jul. zo Cé 
Wiaczac, -czal, -ezam, r Lid 
verbinden, einverleiben. HA 


bewegen, brauchen; W 
i tarczą, Kw. Spieß 
brauden ; Mira 15 d 
führen, ſteuern, lenken viet 
Herr über ſich fein, ſich LA og 
über fid) verfügen; HÜ vie"? 
Kw. ein Regiment best? 
ren; eiladngag krajem, aera Du 
Land, ein Königreich been Kë d 
gieren; władanie Za i 10 wa 
n. ; Regierung, Herrſchaft digot At. 
Wiadarz. a, Wladca, W 5 Ne 
en, -y, Wiadnik, if", 
Herrſcher m.; Bac e (éi 
e d 

Sai 
rerin F.; Wladnictwoa ell Gaz 

0 t FJ. i ab 
ſchen . Herrschaft i Wi 


A 


sei, 3f. Machthaben s 
fs Wanne Wiastelskt wt. 


voll, mächtig, gewaltig 

a. RSR EL A0 ur A 
dodawca, -, am. Madii 1 
dogromnose, -sci, /. CU 
f. der Blitze, des Sms, 


dogromny, Wiadogrong p, Zen, 


Magen ad 


ben, dem Donner gebie gew a 
groäny, a. mächtig. erh, 1 
ſchreckend, in gewaltig T nen gen 
febend. [führer, E sw: m 
Windolödca , -ys 2 cut 
Wiadotwörca, -v, . je 
Regierer (Gott) m. l.. 
Windowac, -owalı <° H 
perf. aufladen, einladen. un: 
Wiadybög, -oga, SM- ye): 
bug m. laltſlawiſcher pr 


d 


S 
d 
Nane, 


d 
IM 
ladyböj, -oju, SM" sel aasi , 
buj m. (altflawifcyer Berend? 
ladycki, Kat V i 
a. Kg. biſchöflich, den Zut A 
Heite ebe, Zë 
betreffend; Wiadyct™ O is f Ad 
Bisthum n., Dudel! eg oda 
chiſch⸗katholiſchen Kirche kene 
sm. Kg. Bladifa, gr e d 
Biſchof m.; wlady ks, ` 
oberfter Borgefehtet m- „up "e 
Wladymir, a, sm: Pap 
m.; Wladymira, , ell, 
mira f. (altflawiſche 416% 
Wiadyslaw, Winds 
npr. Wladyſlaw m. i , 
SE npr. Mladyſlawa / 
amen). 


te 
Wiadyslawski, gew und 
Ante e af; eee 
glerungäfraft Macht nt 10 4 
benätraft, Regungelraliz, fi 
władze duszy Sri) 
Stw. Regierung, PT 


h, 813 
DNA, Wia 
ki ma dza prawodaweza, Stw. | land a, sad wlnsny, Re. eigene, d, 
Win SC Gewalt J.; wladza wyko- gentliche, zuſtändige Gerichtsbehörde f. ; 
ra KEY vollziehende Gewalt F.; wiosny komu Jemandem auafchließlid 
Au Pnicze, Stw. Rw. iter | eigen ; wlasny recht, eigentlich, rechtmä⸗ 
kee, J: pig; wlasny, wahrhaftig, vollkommen; 
Kita, ` Windzieieikn, Winjea, leibhaftig; wlasnie eigentlich, nicht 
An mae J. Wladca, ete. verblünmt, unverblümt; wlasnie gerade 
Wei "mal, fut. -mie, Wlomic, | zu der Zeit, gerade da, eben damals: 
dÄ Inn nie, va. perf., Wlamo- 


, Flar idzie wlasnie da kommt er gerade, juft 
KU virt, Waf, -üje, va. imp. kommt er da; wlasnie gerade fo, juft, 
At wi einbrechen, einwärts durchs | gerade recht, gerade ob. 


Anne sie gdzie wo tinbre 


d 2 Wlasta, -y, sf. Math, Wlaſta f., die 
Witten bindurcarbeiten; winmo- 


Königin oder Anführerin der böhmiſchen 
ua! ; Wlasta, npr. Mlaſta f. 

Wiastelezyk, Winstelnieznik, -a, 
sm. Gech, Siw. Serbe m. aus einer 
niedrigern Claſſe als der Wlastelin, -a, 
sm. Gsch. Stw. Serbe m., der ein Kron⸗ 
gut, eine Domaine zum Erblehen von 
der Krone erhielt. [dnie. 

Wiastelski, — ako, f. Wladny, Wla- 

Wlastybor, -a, sm. npr. Wlaſtybor 
m. (altflawiicher Name). 

Wiastymil, -a, sm. npr. Wlaſtymil 
m.; Wlastymila, -y, sf. npr. Mlaſty⸗ 
mila F. (altſlawiſche Namen). 

Wlastymir, -a, sm. npr. Wlaſtymir 
n.; Wlastymira, -y, sf. npr. Mlaſty⸗ 
mira f. (altflawiſche Namen). 

Wiaszezenie, -ia, sn. v. Wlaszezyc, 
-ezyl, czy, Wingeie, -Scil, -szeze, 
-g, va. imp. t ſich zueignen ? Rw. 
etw. auf dem Rechtswege als Eigenthum 
beanſpruchen, in Anſpruch nehmen. 

Wlaszezyzna, -y, sf. Eigenthum m., 
Beſitz m.; ſ. a. Wſascizna. 

Wlasze, f. Wlasic. [chelung F. 

Wlaszenie sig, -ia, sn. Einſchinei⸗ 

Wlatac, f. Wleeide. 

Wlatac, -tal, -tam, va. imp. ein» 
flicken; wWiatanie N 

Wlatyslaw, -a, sm. npr. Mlatyſſaw 
m. (altilamifcher Name). 

Wlawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wlowie, -wil, fat. -wi, va. perf. fans 
gen, erſagen; erwiſchen; erbeuten; — 
sig gdzia fid wo einſtehlen, ſich wo ein» 
ſchleichen; wiawianie an Dr 
jagen n, Fang en.: — eig Einſchlei⸗ 
hung, Einſtehlung J. in etwas. 

Waz, -a, Winzio, -a, sm., Wlaza, 
-y, sm. Nufdringlina, Eindringling m. 
in ein Amt, Menſch m. der ſich auf⸗ 
drängt, in ein Amt eindrängt ; Zudring⸗ 
licher; aufdringlicher Menſch m. 

Wlazenie, -ia, sn. v. Wlazié, ſ. d. 

Winzic, f. Wleße. [unter Wle&e. 

Wiazisko, u, sm. Kriechwinkel, 
Schlupfwinkel m. 

Wiec, wlöktl, oder elek, wlekli, 
fut. wloke, wlecze, va. imp., Wio- 
czyć, Wlöczye, -czyl, -czy, va. frequ. 
ſchleppen, auf der Erde, auf dem Fuß⸗ 
boden hinziehen; WIC ozye szatą das 
Kleid nachſchleppen, dein Schleppkleid 
tragen; torbe wloczye den Bettelſack 
ſchleppen; wloezyc nogi die Beine 
ſchleppen, vor Schwäche oder Müdigkeit 
kaum die Beine rühren können; wlecze 
sie co es ſchleppt ſich, zieht ſich etwas 
hin, zieht ſich in die Länge; aby sie wi- 
no nie wleklo, Wb. damit ſich der Mein 
nicht in Faden ziehe; wlec sie ſich her: 
beizieben, daher Neben kommen; wle- 
cze sie es geht in Einem fort. bricht od. 
reißt nicht ab, hört nicht auf; wlec z kad 
dokad beraueſchleppen, wegſchleppen; 
wloczyć ziemig, dio. das Erpreich 
(Ackerlandyeggen; wisezenje roli, Ldw. 
Eggen n. des Ackerfeldes; wlokiem wi6- 
ozye mit bem Zuggarn fiſchen, das Netz 


bell? Jemanden in etw. Schwie⸗ 
Wan Ylamanie, wlamowanie, 
dé Me Einbrechung, Durchbre— 
aß, ſzentthier m. (lat. palagia), 
jni, af. Ng. gewiſſes Pflan- 
Ke „in, on., Wlany, PP: U. G. 
isse , Windza. Te. Wine, ſ. d. 
All. Winsnik, a, am. Gi 
e Defter m. ; Wlascicielka, 
s. fenthümerin .; Wiaseicjel- 
en igenthümers⸗; Własciciel- 
D GA Eigenſchaft F. des Eigen» 
igm ibere; Wiasciwose, ai, 
Kr a Dräi Jà Wlaseiwy, a., 
Ns gan Hanz eigenthümlich; ganz zu 
Kg Jh angehórend; Wiascizna, 
k AecäëMtaun n., Beſitz m. 

asi ig, -sił aig, fut. wlaszg 

laser vr. perf. ſich einſchmei⸗ 
Mën sonio sie Einſchmeichelung f. 
n. two, -a, sm. agel. 
t D. Wiasciciel. 
Nie. f. Wiasny.] Wlasnik, 
na Ein", a. eigenſüchtig, ge 
hu eigenem Antriebe, ohne Ans 
ee Auftrag zu thun. 
en zielny,a. felbftthätig; Wia- 
Ai Dë, gei, af. Selbiithätig- 
IN 


5 Ritm: 

atei Migtnose, sei, ap. + Kg. 
Wäi en dum, n. (beſonders ſolches, 
Waden 3 n einen Mönchsorden Ein⸗ 
Ait Prin Nterfagt war); Wlasnomig- 
Ig eigenthümlich; eigenthums. 


or, By, 

s Jo torgoznjo, ad., —czny, Wia- 
eigenhändig; mit eigener 
N tige vollzogen; wlasnoreezny 
uhis. nhândig vollzogene Untere 
NED Todnose, sei, sf. Ursprung 
( lerün Ainalität F.; Wiasnorodny, 
d 
ty ti 


ACH Ta] 
SCH Grundeigenthum, Erb» 
win b. 

Ji W t; wlasnose Eigenſchaft, 


„ —stny, a. mit 


in) ta ., Was nie, Wlasno, ad. 
EuteHäsra, als Eigentbum; 
AN wi Algehötend; winana kraw 
ANS Ulutan., wlasna obrona 
Ra Ad, gung y.s wiasndj rekt 
eh Na Mit eigener Hand; wlasna 
ha, m.; wlasne zdanie 
Vie ung f; milosc wlasna 
vi (e Wärnlicht F. 1 krzywda 
% ſelhbſt erfabrene® Unrecht 
uns den. letblich, vom tiges 
era, out; winsny jezyk, 
To e Randesfpradye J.; wia- 
a, "Vaterland, Geburts 


WLISNIK 


geben, ſchleppen; jeziora wlöczy& die 
andfeen fiichen, mit dem Zuggarne bes 
ſiſchen; wtóczyć sig ſich herumſchlep, 
pen, ſich herumtreiben, herumziehen. 

Wlecenie, -ia, sn. vollſtändiges Hin. 
einfliegen n. 

Wleeide, -cial, fut. -ci, on. perf., 
Wlatac, -tal, -tam, vn. imp., Wlaty- 
Wac, wal, -Was oder -uje, vn. fregit. 
hineinfliegen, fliegend hineinkommen, 
hineinfallen; wleeise hineinſtürzen; 
auffliegen, in die Höhe ſteigen. 

Wledz, wlegl, Fut. wlege, wlegnie, 
un. perf., Wlegac, -gal, -gam, un. 
imp. ganz worauf beruhen. 

Wlegnge sig, -gnat sie, oder wiggt 
sie, -gnie sie, vr. (1-malig): — w kogo 
Jemanden von Geburt aus nacharten, 
ihm von Geburt aus ähnlich werden; w 
tatuskas sie wlagl du biſt ganz deinem 
Papa nachgegrtet, 'du ſiehſt deinem Vä⸗ 
terchen ganz ähnlich. 

Wleje, Wleje, . Wine, 

Wlepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Wlopic, -pil, fut. -pi, va. perf.: — 
zęby die Zähne einbeißen, eindrücken; 
kazał mu za to sto kanczuköw wle- 
pie w gasiorze cr befahl, ihm dafür 
hundert Knutenhiebe auf das Fell aufzu⸗ 
zählen; wlepié eingießen, einflößen, 
eingraben, eindrücken; wlepialy nam 
sig w pamigc słyszane słowa die ges 
hörten (vernommenen) Worte blieben uns 
im Gedächtniffe fiken; wlepid oczy die 
Augen worauf heften, richten. 

Wlepienie, -ia, sn., Wlepiony, pp. 
u. a. v. Wlepie, ſ. d. unter Wlepiac. 

Wleply, pp. u. a. v. Wlepnad,-pnat, 


Jut. -pnie, vn. perf. kleben, baden oder 


picken bleiben, an etwas ankleben, woran 
kleben bleiben. 

Wlesc, f. Wiege. 

Wlew,-u, sm. Eingießen, Ergießen n. 

Wlewag, etc. f. Wlać, etc. 

Wlewek, -wku, sm. f. Wlew; wle- 
wok na kogo, 'Ueberlaſſen, Uebergeben, 
Abtreten n. an Jemanden; Rw. Ceſſion 
F.; Wlewkowy, a. Ueberlaſtungs⸗, Ab. 
tretungs⸗, Ceſſions⸗. 

Wiese, Wlesc, wlazł. wlezli, Je 
wleze, wlezie, on. perga Wlazie,. % 
-zi, un. imp. hereinkriechen, einkriechen; 
hineinkriechen; iacno wleäd, trudno 
wyle&c, herein kommt man leicht; wie 
aber hinaus? wlazt zlodziej w dom po 
dachu der Dieb ſtahl ſich durch das Dach 
in das Haus, ſchſich ein; gdysmy w ten 
kat wlezli als wir in dieſen Winkel ein» 
drangen; pieniądze sama w garsc 
czasom wWłażą zu Zeiten drängt ſich Ei. 
nem das Geld (ordentlich) in die Hände; 
wlazł w dingi er fiel, fant in Schulden; 
mi cos w nogo wlazto es ift mir etwas 
in den Fuß gefahren; do giowy nie 
chcial wleze es wollte mir nicht in den 
Kopf hinein; co ci znowu w glowe 
WIAz Io? was ift dir denn wieder in den 
Kopf gefahren! wlanlo mu to w ieh 
bardzo dies ging ihm ſehr im Kopfe 
herum, beunrühigte ihn ſehr; wleze na 
co wazgörg an oder auf etwas hinauf. 
klettern. 

Wliczac, -czal, zam, va. imp., 
wliezye, -¢2yl, fut. -ezy, va. perf. 
hineinzahlen, einred)ren, wliczanie, wli- 
czenie Hineinzahlung, Hineinrechnung /. 

Wlikodrak, a, sm. Myth. gewiſſer 
altſlawiſcher Höllengott, Aſp m., Nacht- 
männchen n. 

Wlienik, u, sm. Ng. WMieſen-Zie⸗ 
genbart, Geisbart m. (Pflanze); Ng. 


WLIZAG 


gewiſſe Pflanze (lat. heiminthosta- 
chya). 

Wlizać się, -zał się, fut. wliże się, 
vr. perf., Wliznąc sig, -znat sie, 
-źnie się, vr. (1:malig), Wlizywac sig, 
-wał sig, -uje sig, br. fregu. ſich ein⸗ 
ſchmeicheln; wlizanie gie, wlizywanie 
sia Einſchmeichelung f. 

Wloc, Prosiana włoć, f. Prosiany. 

Wioce, -oc, sf. pl. Art Schlitten m. 
oder Schleife F. zum Fortſchaffen von 
Laſten. 

Woch, -a, sm., Wlosi, -ochöw, 
sm. pl. Geog. Italiener, Welfcher m. 

iochaciny, -in, Wiochacinki, 
-nek, sf. pl. dim. Fäſerchen, Zäſerchen 
n. verſchiedener Gewächſe. Im. 

Wiocharz, -a, sm. Jäg. Bär, Braun 

Wiochatka, -i, sf. Ng. gewiſſes ot: 
flügeltes Inſeet (lat. coelopa). 

Wiochaty, a. faſerig, zaſerig; rauch, 
zottig; rauchfüßig. 

Włochy, wiäch (Localis: we Wo- 
gzech), sf. pl. Geog. Italien, Welfid. 
land n. 

Wlochynia, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. und deren Beeren (lat. vac- 
cinium uliginosum). 

Wlociesz, -a, sm. Ng. K ED 
15 Inſect (lat. bombylius). 

toclawaki, a. Geog. von, aus Mo- 
ctawek (in Großpolen). 

WIC cze, f. Wiec. 

Wiöezebne, ego, sn. 8 popa 
heutzutage beſonders aus Eiern beftehen. 
des Geſchenk n. der litthauiſchen Bauern, 
das egur Oſterzeit fremden und den eis 
genen Kindern verabreichen, welche da⸗ 
von den Namen führen Wiöezebnik, 
-2, 3m. § Einſammler m. des Oſterge . 
ſchenkes Widegebne, ſ. d. 

Wlöczehny, a. Ldw. Eggen -; die 
Egge betreffend, dazu gehörig. 

16czaga, -i, af. Runner: Her⸗ 
umſtreichen, Herumtreiben u.; Wiöczg- 
ga, -i, sm. u. sf. Herumſtreicher, Herum⸗ 
treiber m.; Herumſtreicherin, Herumtrei« 
berin F.; wiöczega, Ng. Kolbenmoos 
n.; Ng. |. a. Widlak. 

Wiéczegowstwo, Wiöczegostwo, 
-a, sn. Herumſtreicherel, Herumtreiberei 
J., Vagabondiren n. 

Wioczek, Wloczek, -czka, sm. 
Ldw. Egger; Bauer, Mann m., der die 
Cage führt, 

cen, -nia, sm., Wi6czenka, -i, 
sf. Ng. Bohrfiſch m. 

Wiöczenie, -ia, sn. v. Wiöczyc, ſ. d. 

Wiöczenina, Wioczenina, ſ. Włó- 
CZEgA. [kleine Lanze F. 

Wiöczenka, -i, af. Ng. |. Wiöczen; 

Wlöczka, 3. sf. Ldw. Eggen u.; 
włóczka, W. Art wollenes Garn u.; 
wlöczka na winie, Wb. Fadenziehen n. 
des Weins; wWICozka, Behdr. gewiſſe 
kleine Curſivſchrift f. (franz. italigue); 
wiöczka pisać in Curſtvſchrif ſchrei⸗ 
ben, eurſiv ſchreiben; włóczka, Ng. f. 
Widlak. 

Wiöczkowaty, a., — to, ad. fadens 
ziehend; wino wiöczkowate fadenzie⸗ 
hender (ſchleimiger) Wein m. 

Wiöezkowy, a. Wollengarn⸗; wid- 
ezkowa robota mit Wollengarn ausge⸗ 
nähete Arbeit f. 

Wiöeznia, -i, sf. Lanze J.; Vg. Milz 
traut n. (lat. lonchitis lanceolata). 

Wiócznik, -a, sm. Kw. Lanzenknecht, 
Lanzenſoldat, Lanzenträger n.; Wł- 
ezniowy, a. Lanzen; dzierzak — Lan 
zenſchaſt m. 


814 


Wiöcznisko, -a, sn. Lanzenſchaft, 
Lanzenſtiel, Lanzenſtock m. 

Wiöczny, a. ziehbar, ſchleppbar; 
herumziehend, fid) herumtreibend; włó- 
ezny Lanzen⸗, Speers; widczny, Law. 
Hufen. 

Wiöczybrona, -y, sm. Law. Egger, 
„ m. 

Joezge, ſ. Wlee. 

Wl6czydio, a, sn. + Werkzeug n. 
zum Ziehen; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
cancalis). 

Wiöczykij, -a, sm. Herumſtreicher, 
Herumtreiber, Vagabund m. 

Wiodarka, -i, Wlodkowa, Wio- 
darzowa, -y, sf. Meierin, Vogtin, 
Hausverwalterin, Hofverwalterin F.; 
wlodarka, Wiadarka, -i, sf. Herrin, 
Herrſcherin F.; Wlodarski, a. Meier., 
Bogtd«, Haus- od. Hoſverwalters⸗; Wio- 
darstwo, -a sn. Meierei f, Bogtens 
amt, Amt n. des Doug, od. Hofverwal⸗ 
ters; Vogtei J.; wlodarstwo, "Herr 
ſchaft F.; Wlodarz, -a, sm., (Modek, 
-dka, sm. dim.): Meier, Bugt, Got, 
nogt, Hofverwalter, Hausvogt; Dorf- 
vogt; wliodarz Dorfſchulz, Vorfrichter, 
Schulze m.; wlodarz, Herrſcher, Herr m. 

Wiodarzenie, — darzowanie, (Wio- 
dowanie +), -ia, sn. von Wiodarzyc, 
zy l, -rzy, Wiodarzowac,-owal,-uje, 
(Wiodowad +), un. emp. Meier fein, 
Bogt fein; die Wirthſchaft (auf Land⸗ 
gütern) führen, beaufſichtigen; wlodo- 
wać, herrſchen, regieren; “ein Rand. 
leben führen. 

Wiodarzowa, f. Wiodarka. 

Wiodarzöwna, -y, 3f. Tochter f. des 
Meiers, des Vogtes, des Wirthſchafts⸗ 
beamten. 

Wlodarzye, f. u. Wiodarzenie. 

Wlodawski, a. Geog. von, aus Wło- 
data (in Litthauen). 

Wiodek, -dka, sm. f. Wiodarz; 
Wiodek, Wiodko, f. Wiadyslaw. 

Wiodika, -i, af. + Edelmann m. 
zweiten Ranges, ""neugebadener Adlis 
ger m. (in Maſowien). 

Wlodkowa, f. Wiodarzowa. 

Wiodzimierski, a. @eog. von, aus 
der Stadt Wlodsimiers (in Wolhynien). 

Wlodzimierz, f. Wladymir. 

Włodzimierzecki, a. Geog. von, 
aus Wlodsimiers (in Kleinpolen). 

Wlodzislaw, f. Wludyslaw. 

„Wlogacizna, -, sf. Hik. Spath m., 
Lähmung f. der Hinterfüße der Pferde; 
Wlogaty, Wlogawy, a. Hlk. ſpath⸗ 
krank, mit dem Spath behaftet (Pferde). 

Wiok, Wi6k, -oku, sm. Zuggarn, 
Wurfgarn, Fiſchernetz n. 

Wioka, Wiöka, -i, SF. Zdw. Hufe f. 
Landes, Ackerhuſe f. (von 30 Morgen, 
900 Quadratruthen enthaltend); wloka, 
Zar. Pflugſchleife f., Ackerpflug ⸗Schlit⸗ 
ten m. 

Wloka, Wiöka, -i, sm. u. sf. Herum⸗ 
treiber, Vagabund m.; Herumtreiberin, 
Vagabundin f. 

Wiöke, Wioke, |. Wlec. 

Wiokicina, Wiökicina, -y, sf. Ng. 
gewiſſe Pflanze f.; ſ. a. Wierzba diu- 
goliäciowa. 

Wiökienko, f. Wiökno. 

Wiokienny, WIGkienny, Wlöknia- 
ny, a. Gam«, Geſpinſt; von, aus Garn 
beſtehend oder gemacht. 

Wiokieta t, Wlokita, Wiökita, -y, 
. Herumziehen, Herumftreichen, Bagas 
bundiren n.; WIokita Herumſtreicher, 
Vagabund m. 


WI OSC 
"df 
ell 
Wiokitnia, wi6kitnie ). M 
geroiffe Pflanze Dat, derf, sn: 
Wiökitno, 1 ei Di 
gewiſſe Pflanze (lat. e 
Wióklina, y, . V. sei, i 


er Auswuchs m. g 455 
8 Wiokniasiy, enee goie" 
ad. ſaſerig, zaſerig; DE nen], „et 
Falern; Ng. behaart (ÉIS ai 

Wiöknica, -y, J. 4%, flat. 
ner Bit oder Schwamm m ug 

„a, Rzesa. ga 
eki. -a, sm: Nil Fa u 
im Blute, der zur Erzeugung. Se 
weide und der Anustein Diem opar 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. len zombie 
Ng. gewiſſe Pflanze (iat. es LP 


themum). 


kienko, -a, sn. dim. OU" 
Pagen fins d: 
einengeſpinſt, Hanf“ "ac 
wiökno na lnie, un kengt, 
lach, na drzewach Taft npani D 
Flachs, an den Befort zumen gg 
Pflanzen, an (manchen) mt: of, 
kna na korzeniu, Ng. Ee 
J. am Murzelſtocke eines kette 
brac na włókna perfait! 10610 7 
Faſern auflöſen; Wanne e 
Pflanzenfaſern f. å Mier * 
Vim ON ne 
nengewebe n.; wiöknO en Hr 
fliegender Sommer, MIT", ril 
Wiöknochrzgstniak 3 
EE, el D 
auswuchs m. oe et 
Wiöhnose, f. ixus, e Kin 
Wiöknowato, ad., Ie, € 
tig, zaſerartig, wie Faſern! pafen 
Zë af. faſerige / ap 
affenheit /. der 3 
KE a. Ce Ka 2 
Wiókowy, WIoko In ac e 
fens; eine Hufe Landes en Gë 00 
WË -u, 3m. Einbrechen a 


Wlom, d 
Wlomic, f. Wiamac., ag: at 


Wios, -a, sm., WIos mio wë 
Haar, Haare n.; wlosy na loses Ka 
haar, Kopfhaar n.; ét? Kéi d 
Haar n.; wstaja mi r ee 
ſtehen mir zu Berat; W Ft) 
fahr Bil n fer e 
ſehr Dünnes, Feines, z 

o wios, o mały wWios. Deet 
um ein Härchen; wios — 

u, auf Fellen, Peleni ge go 
Mech. Feder J. in DER Ti 
wlosy Pferdehaare & . 


* 
sów Haarnadel /.; „et 
Haare, "hohes Alter a ee 


D 
400 Ak, 
19 


weniger); złote wlosy 
beere, Beermelte J. (tat. Vie 
Wlosatka, -i, A/ apopo” 7 


gelted Infect (lat, trie, 
Wlosaty, f. vier? JS 
Wlosc, Wolost, "H sigtet 


d 
ſammenhängender Lanes 


ſtlich i 
Km et Beſitz m.; wiosei, 
Zeien, San deen Fé 

Ins wh, mm, Landmann, 
8 Wioscianka,-i, sf. Land“ 
Up, e dam, Bauersfrau f.; Wło- 
Km dan andmanns⸗, Feldbauers⸗, 


ky än „ ianskie Landfrauen, 


Ain Hören 
M Par kleines Haar u.; wlo- 
Par ( R 
v, Vip ll $ 
N Sé Er DR 
N darum“ . SF. geſammtes Haar 
h äre. baarige Beſchaffenheit 
ze (EN Körpers, eines andern 
Ho Gegenſtandes. 
In Rep, bären, Haar.; von, aus 
NR „ gemacht). 
N de haarartig; haarig. 
0 Ki mit 3 wlosze, wlosi, va. imp. 
e, ie garen überziehen. 
i a, sn. Haare n.; Haararı 


Ay) ré iial, -siam, on. imp. zu 
Menden. Haare bekommen, mit 
häi len, überwachſen. 

p d 


Vë de -üca, sm., Wlosieni- 


wes 
d Gs en 
Karate, ad., —ty, a. klein; 
U haarähnlich, fein wie 
Nase fanı macht, wie von feinen 
enn mengeſezt.  [Wiosien. 
M Du f. Wlosienica unter 
al, a 
KS a, 
een 
ber der F ego, sm. Geog. Alt. 
DN Im vi nan einne lait 
allum po langen Haupthaar din, 
in oder ta fiede von den mit 
Vi ſchafoartigen Mützen Ber 
Kén, 
altina en. großes, langes, 
ge © 
J.; Wel, sf. Haarigkeit, Ber 


H wi $ re 9, Wiosaty, a. 


A War.! 
, MÄI 

AA E: f. Wlosistosé. 
Ke Haare a haarfein, haardünn; 


aa 

die Prenformig, haarartig; 
Ke e F.; el, 8. Hanrfeinheit, 
With, ‚NE. Ng. Capillarität, 
N chen od. 1. Anziehung f. durch 
Wine bel feingelocherten Ser, 
K Da -y Be seteris). 
pit eee, n, Ng. gerifie Pflanze 
lea Va, am, Ng. gewiſſe 

van „"Ywlöcznik. 
ſſer 2, Wiosienien, -y, 
ZS SCH igeweidewurm m. 
Wi Ng. gewiſſe Pflanze /.; 
t „ tat. trichostema). 
J. Ng. gewiſſe Pflanze 
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Wiosny, ſ. Wiosowy. 

Wiosoglówka, -i, sf. Ng. gewiſſer 
Eingeweidewurm m. (lat. trichocepha- 
lus dispar). Ugelockt. 

Wlosokrasy, a. ſchönhaarig, ſchön⸗ 

Wlosonög, -oga, sm. Ng. gewiſſe 
mit Lungen athmerde Spinne F. (lat. 
phrynus). 

Wiosopad n, sm. Ausfallen, Aus⸗ 
gehen n. der Haare; wlosopad kamien, 
Ng. gewiſſer Edelſtein m. (lat. poly- 
thrix). [{lat. rogalecns).. 

Wiosoplaw,-a, sm. Vg. gewiſſer Fiſch 

Wiosowatosc, ſ.Wioskowatosc, Vfl. 

Wiosowki,-wek, sf. pl. Zängelchen, 
Zanglein n. zum Musain der Haare. 

Wiosowy, Wlosny, a. Saat; wio- 
sowy mol, Wg. Haarmilbe f., Haar 
wurm m. 

Wlostolin -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. poivrea). 

Wioszezowski, a. Geog. von, aus 
Wlossceow (in Kfeinpolen). 

Wloszezyzna, -y, sf. @eog. italieni. 
ſches oder welſches Weſen n., italieniſche 
Sprache, Litteratur, Sitte F.; italieni⸗ 
ide Gewächſe n.; Italienerwaaren F. 
der Delicateſſenhandlungen; wloszezy- 
zna, Gin. Welſchkraut n. 

Wloszéc, «szał, -szeje, vn. imp. ſich 
italianifiren, zum Italiener werden, ſich 
an italieniſche Denkart, Weiſe, Sprache, 
Kleidung ꝛc. gewöhnen; wioszenie Sta» 
lianifirung, Selbſtverwandlung J. in eis 
nen Italiener nach Sitte, Denkweiſe, 
Sprache ꝛc.; Verwandlung, Umwand⸗ 
lung F. in einen Italiener. 

loszek,-azka, sm. kleiner, hübſcher, 
artiger Italiener m., *Italienerlein u.; 
Wioszek, gewiſſes polniſches Wappen. 

Włoszka, -i, sf. Geog. Italienerin F. 

Wloszyc, -szyl, -s2y, va. imp. zum 
Italiener machen, in einen Italiener vers 
wandeln. 

Wloszyna, -y, sm. armer, elender, 
bedauernswerther Italiener m. 

Woszysko, -a, sn. armer oder häß⸗ 
licher, ungeſchlachter Italiener m. 

Wiot = w lot, f. d. unter Lot. 

Wlowic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Wlawie, -wil, -wi, va. imp. einfangen ; 
wlowic sie do kogo, 'ſich in Jemandes 
Herz ſtehſen. 

Wlozenie, -ia, sn. v. Włożyć, -2yl. 
fui. zy, va. perf., Wkladac, -dał, 
-dam, va. mp. hineinlegen, einlegen; 
wlóż te pieniądze w kieszeni ſiecke 
dieſes Geld in die Taſche; wkladac co 
w list mag in einen Brief einlegen; 
Wkladana robota eingelegte Arbeit .; 
tygle wkladane, Hitk. Einſatztiegel in.; 
W162 brata do tego regiestru fepe den 
Bruder auf diefe Lifte; w nche wlozyt 
er flüſterte in's Ohr; włożyć co na co 
etwas auf etwas Anderes legen, ſetzen, 
aufſetzen; czapkę na głowę wiozye die 
Mütze auf den Kopf ſetzen, den Kopf mit 
einer Mütze bedecken; suknig wiozyc 
ein Kleid anlegen, anziehen; wiozye aufs 
tragen, übertragen (Geſchäft zur Beſor⸗ 

ung); na kogo wkladac auf Jemanden 
ehen, ihm zuſchreiben; WIozye ko- 
mu, Jemandem einen Namen geben; 
wlo2yc apelacyg, Rw. appelliren, an 
ein höheres Gericht gehen; wlozye sig 
w co ſich wofür verwenden, fih einer 
Sache annehmen; wWiozyli sie prosba- 
mi fie legten Fürbitten ein; wkladanie 
sig, wlozenie sig Fürbitte, Fürſprache, 
Berwendung F.; Wkladac kogo w co 
Jemanden an etwas gewöhnen ihn eins 
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gewöhnen; wkładać sie w co ſich worar 
gewöhnen; fih Fertigkeit in etwas ere 
werben. 

Wlozyciel -a, sm. Einleger, Eine 
ſetzer m.; —cielka, -i, sf. Einſetzerin. 
Einlegerin f. 

Wlubie sie, -bił sie, fut. -bi sig, 
vr. perf.: — w co Wohlgefallen und 
Geſchmack woran finden, gewinnen. 

Wiuezobrona, Wiuezyé, ete. |. 
Wiöczobrona. 

Wiudzad, -dzal, -dzam, va. Con. 
Windzic, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
einlocken, hineinlocken; einreden, eins 
ſchwatzen; wiudzic sie, 'ſich einſchmei⸗ 
cheln; wludzanie, —dzenie Hinein⸗ 
lockung J., ꝛc. 

Wlulenie sig, ia, sn. v. Wlulic 
sie, -lil sie, fut. li sie, or. perf. Dë 
einſchleichen, ſich einftchlen. 

Wius, Wiusanin, @eog. f. Ulus, 
Ulnsanin. 

Wmaczac, ete. |. Wmoczye, ete. 

Wmagac sie, -gal sig, -gam sie. 
vr. imp., Wmödz sig, wmögl sig, fut. 
wmoze sie, vr. perf. ſich mit Gewalt 
eindrängen ; wmaganie sig gewaltfames 
Sicheindrängen n. 

Wmarznac, wmarzngl, od. wmarzl, 
Jut. wmaränie, vn. perf., Wmarzac, 
-rzel,-rzam, vn. imp. wo einfrieren, im 
Eiſe ſtecken bleiben. 

Wmatad, -tał, fut. -tam, va. perf., 
Wmatywac, -wal, -wam, va. imp. u. 
Freges. verflechten, hineinverſtechten; 
wmatanie, wmatywanie Hineinver⸗ 
flechtung f. 

Wmawiac, |. Wmäwié. 

Wmazac, -zat, fut. wmaze, va. 
perf., Wmazywac, -wal, -uje, va. 
imp. u. frequ. einſchmieren, einfalben; 
wmazanie, wmazywanie Einſchmie⸗ 
tung, Einſalbung f. 

MCI D. = Wielmozny Mości Do- 
brodzieju (Euer Hochgeboren). 

Wmiatac, Wmiotac, f. Wmiegc. 

Wmiecenie, f. u. Wmiese, Wmia- 
tac, eto. 

Wmiecienie,-ia, sn. Hineinkehrung, 
Hineinſcharrung f. mit dem Kehrbeſen. 

Wmiele, f. Wemléc. [f d 

Wmierzenie, -ia, sn. v. Wmierzyc, 

Wmierzwic,-wil, Jut. ei, va. perf. 
Zdw. in's Wirrſtroh, unter den Dünger 
werfen, thun. 

Wmierzge, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. einmeſſen, hineinmeſſen (z. B. Ge⸗ 
treide in Säcke). 

Wmiesc, wmiött, fut. wmiote, 
wmiecie, va. perf., Wmiotac, Wmia- 
tac, Wmietac, -tal, -tam, va. imp. 
hineinwerfen, einwerfen; wmiatac sie 
w co ſich in etw. hineinwerfen, ſich wozu 
aufdrängen; wmiesd miotig mit dem 
Kehrbeſen hineinkehren, hineinſegen. 

Wmiescic, -écił, fut. - sz 029, -äci, 
va. per f., Wmieszczat, -ezal, -czam, 
va. imp. wo hineinlegen, einlegen; — 
sie ſich in oder unter etwas miſchen; 
wmieszezenie, wmieszczanie Einle⸗ 
aung f. wo hinein, in etwas; — sie 
Einmiſchung J. in etwas. 

Wmiesic, -sil, fut. -sze, si, va. 
perf.: — W co, na do in etwas einteis 
gen, einfneten. 

Wmieszac, -szal, fut. -szam, va. 
perf., Wmieszywad, -wal, -wam, 
va. Cup, und frequ. einmiſchen, mit 
binemmiſchen, mit untermiſchen; — sig 
fid einmiſchen. 


Wmieszezac, j. Wmiegeic. 


WMIESZCZENIE 


Wmieszezenie, ia, sn. v. Wmie- 
geic, ſ. d. Li. d. 

Wmieszenie, ia, sn. v. Wmiesic, 

Wmieszkac sig, kal sie, fut. -kam 
sie, vr. perf. ſich vollig oder recht gut 
einwohnen, eingewohnen; wmieszkany 
völlig eingewohnt. 

Wmiotac, f. Wmiedc ; Wmiotacz, 
-a; sm. der etwas einwirft, hineinwirft. 

Wmnozyc sig, -zyl sie, fut. -2y 
sie, va. perf. + zunehmen, an Zahl 
wachſen. 

Wmoczenie, -in, sn. v. Wmoczyc, 
-ezyl, fut. -c2y, va. perf., Wimaczat, 
-czal, - zam, va. imp. einweichen, in 
Waſſer ꝛc. eintauchen und dadurch ets 
weichen. 

Wmodlenie sie, -ia, an. v. Wmo- 
dlie sie, -dlit sie, fut. -dli sie, vr. 
perf. ſich hineinbeten, durch vieles oder 
inſtändiges Beten wohin gelangen. 

Wmotac, -tal, fut. -tam, va. perf. 
hineinflechten, verflechten; hineinwickeln, 
verwickeln. 

Wmöwie, -wit, fut. -wi, va. perf., 
Wmawiac, -wiał, wiam, va. imp.: 
— co w kogo Jemandem etwas cintes 
den, vorreden, ihn womit beſchwindeln, 
ihn wodurch beſchwichtigen; wmówic 
sig do kogo fid) bei Jemandem einlar 
den, ſich als Gaſt anſagen; wmöwic sie 
do czego ſich zu etwas anbieten, erbie⸗ 
ten; wmöwienie Einxreden, Vorreden, 
ne Beſchwichtigen u., ꝛc.; 
Ueberredung f. 

Wmulenie, -ia, sn. v. Wmulic, Di, 
fut. -i, va. perf. in den Schlamm 
hineinſtecken; — sig ſich in den Schlamm 
hinein verkriechen, verſtecken. 

Wmurowac, -owat, fut. -uje, va. 
perf., Wmurowywac,-owal, -nje, va. 
imp. u. frequ. Bk. einmauern; wmu- 
rowanie, Wmurowywanie Einmaue- 
rung F. 

Wmusic, -sit, fut. -sze, si, va. 
perf., Wmuszac, -szal, -szam, va. 
smp. einzwängen, mit Zwang hinein⸗ 
bringen, hineinzwängen; erzwingen; 
wmuszenie, wmuszanie Hineinzwän⸗ 
gung! Erzwingung f. 

Wmuskac, -skal, fut. -sku, oder 
wmuszeze, va. perf. ſtreichelnd einrei⸗ 
ben, einſtreichen, einſtreicheln. 

Wmuszae, f. Wmusic; Wmusza- 
nie, wmuszenie, -ia, sn. von Wmu- 
sza, Wmusic, f. d. 

Wmydlic, -dlił, Jut. -ali, va. perf. 
einfeifen, mit Seife einreiben, einfchmies 
ren. 

Wmykac, ſ. Wemknac. 

Wnacac, |. Wneeic. 

Wnarodowiad, -wial, -wiam, va. 
imp., Wnarodowié, -wil, fut. ei, va. 
perf.: — kogo Jemanden in eine Nas 
tion, in ein Geſchlecht aufnehmen, ihn 
wo einheimiſch machen, ihn nationalis 
ſiren; — sie ſich bei einer Nation, bei 
einem Geſchlecht einbürgern; eine fremde 
Nationalität völlig annehmen, darin aufs 
gehen, fid) nationaliſiren; Wnarodo- 
wianie, — wienie Nationaliſtrung f. 
Wnarzac, |. Wnurzad. | Wnaszac, 
1. Wniesc, Wnosic. 

Wnatrz, Wewnatrz, ad. innerlich, 
innen, drinnen; wnatrz, wewnatrz, 
do wewnatrz nach innen; —, Wug- 
trze, |. Wewngtrze. 

Wneeic, Wngeie, -cil, fu. -ci, va. 
perf., Wngcac, Wngenc, -cal, eam, 
va. ar hineinloden; wneeic sie fi) 
hineinlocken laffen, dem Köder folgen. 
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Wneciuczko, Wneeiuchno, Wne- 
teezki, f. u. Wnet. [Wnuk. 

Wneczka, f. Wnuczka; Wuck, f. 

Weka, -i, sf. Bk. Bertiefung f. um 
eine Füllung herum. 

Wnet, -u, sm., Wneta, y, sf. Lock⸗ 
fpeife J., Köder; Reiz, Anreiz m. 

Wnet, Wnetze, Wnetki, (Hnet, 
Chnet, Hnetki t), Wneteczki, Wne- 
eiuchno, Wneciuczko, ad. gleich, bald; 
alſogleich, ſofort, recht bald, baldigſt; 
wnet — wnet bald — bald; wnetki 
ſchnell, eiligſt. [Lockſpeiſe f. 

Wnetne, ego, sn. Jäg. Köder m., 

Wnetny, a. hineinlockend (in's Netz. 
in die Schlinge). 

Wnetr, a, sm. ſchlecht verſchnittener 
Hengſt, Hahn m.; wngtr Caſtrat, Eu- 
nuch, Perſchnittener m. 

Wnetrawiec, -wca, sm. Ng. gewiſſer 
fadendünner Eingeweidewurm m. (lat. 
strongylus). 

Wnetrowatose, -sci, sf. Hik. fehler⸗ 
hafte Verborgenheit f. der Hoden im Un⸗ 
terleibe unter dem Bauchringe (lat. cry- 
ptorchidismus). 

Wnetrz, Wnatrz, y, sf., Wnętrze, 
Wnatrze, -a, sn. Inneres, Inwendi⸗ 
ges N.; innerer Raum m.; do wnytrz 
nach innen; wnatrz, wnętrze, Zk. In⸗ 
neres n. im thieriſchen Körper, Ginge. 
meide n. [Kraft 7. 

Wnetrznia, -i, sf. innerlich wirkende 

Wugtrznica, -y, sf. Zk. um das Herz 
befindliche Eingeweide . (lat. endo- 
cordium). 

Wnetrznie, f. Wewnetrznie. 

Wnetrznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, endocarpon). 

Wnetrznosc, Wewnętrzność, -Sci, 
SE Innerliches, Inneres u.; innere 

eite, Innenſeite F.; Inneres, Herz 9.5 
wnętrznosoi, pl. Zk. Eingeweide n. 

Wnetrzny, Wewnętrzny, g. inwen« 
dig, innerlich, innerer, Innen befindlicher; 
minister apraw wewnętrznych, 8710. 
Miniſter m. des Innern, der inneren An⸗ 
gelegenheiten eines Landes; wojna we- 
wnetrzna innerer Krieg, Bürgerkrieg m.; 
wewnetrzy, innerlich, im Herzen be 
findlich, vom Herzen ausgehend. 

Wugtrzorosle, -i, sf. pl. Ng. Ge⸗ 
ſammtname m. der im Innern wachſen⸗ 
den Schmarozerpflanzen (lat. entophy- 

Wnlebojrzal, ſ. Niebowid. Ita). 

Wniebomkly, a. zum Himmel eilend. 

Wniebowciety, a. Kg. in den Him⸗ 
mel aufgenommen, [gend, dringend. 

Wniebownieany, a. gen Himmel tras 

Wniebowstapienie, ia, sn. Kg. 
Himmelfahrt f. Chrifti; Ka. Himmels 
ſahrtstag m., Himmelfahrtsfeſt n. 

Wniebowzięcie, -ia, sn. Kg. Mariä 
Himmelfahrt F.; Kg. Feſt n. der Him⸗ 
melfahrt Mariä. 

Wniebogrzal, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. astroblephus). 

Wniesc, wnios}, wniesli, Tut. wnio- 
ag, wniesie, va. perf., Wnosic, -Bil, 
-828, bi, va. imp. hinein-, hereintra⸗ 
gen, bringen; wniesienie Hereintra⸗ 
gung, Hereinbringung f.; »Eingebrach⸗ 
tes N., Mitgift Z einer Frau, Braut- 
ſchatz m.; mysmy nie na ten swiat 
nie wniesli wir haben nichts mit auf 
die Welt gebracht; wniege sumę w ra- 
chunek eine Summe in Rechnung brins 
gen; wnieść na dobra swoje sumę 
pod ewikcya Schulden auf feine Güter, 
fein Beſitzthum bringen, fie damit belas 
ften; wojny wnogié mit Krieg überzie⸗ 
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MH 
Ine Wee 
hen; wnosidzwyozaj eint Ze 
einen Brauch aufbringen Dt 
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Wodmaryn, -u, sm. Ng. Aquamarin, 
Beryll m. (Edelſtein). 

Wodmuchy, -much, af. pl. Waſſer⸗ 
windmaſchinen f. 

Wodnatosc, |. Wodnistosc. 

Wodniak,-a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. pontederie). 

Wodnic, -dnit, -dni, va. imp. wäſ⸗ 
jern, wäfferig machen. 

Wodnica, -y, sf. Baumwaſſer, Rin⸗ 
denwaſſer u.; Ng. Waſſerrübe J. 

Wodnictwo, Wodniczostwo,-ia, sn. 
Waſſeraufſeheramt, Waſſeramt n. 

Wodniczny, a. Hik. waſſerſüchtig; 
Waſſerſucht⸗ 

Wodniczy, -ego, sm. Waſſerauf⸗ 
ſeher m.; f. a. Wodnik. 

Wodniec, -nial, -dnieje, un. imp. 
waſſerig, feucht, naß werden; in die 
Höhe ſteigen, wachſen (Waffer). 

Wodnik, -a, sm. Waſſerbeamteter, 
Aufſeher m. über Waſſerleitungen, Waſ⸗ 
ſerwerke ac.; wodnik, Vg. Waſſerkäfer, 
Tauchkäfer m. (lat. dytiscus). 

Wodnistosc, (Wodnatosc +), -$ci, 
sf. Wäſſerigkeit J.; Waſſerreichthum m.; 
Wodnisty, (Wodnaty 1), a., —to, ad. 
wäſſerig; waſſerreich, reich an Waſſer; 
wodnista 25 la, Zk. Ader F., die haupt. 
ſächlich Blutwaſſer (Iymphe) enthält 
(fat. lymphatica). 

Wodniwka, -i, sf. Ng. gewiſſes nur 
mikroſkopiſch ſichtbares Thierchen n. im 
thieriſchen Körper (lat. hydatina). 

Wodnocielnosc, -Sci, sf. Hlk. Waſ 
ferfucht F.; Wodnocielny, a. Hik. mat, 
ſerſüͤchtig. 

Wodnocienie, -i6w, od. -ni, sm. + 
Mal. Wafferfarbenmanier, Aquatinta f. 
der Kupferſtechkunſt, Tuſchkupferſtich m. 

Wodnokrewnost, -aci, sf. Phlegma, 
phleamatiſches, kaftblütiges, ſchwerſälli⸗ 
ges Temperament .; Wodnokrewny, 
a. phlegmatiſch, kaltblütig, schwerfällig. 

Wodnolity, a. “aus Waſſer gegoffen, 
aus Waſſer gebildet; — kobierzec, Dik. 
Waſſerteppich m., e 

Wodnorosl, Wodorotl, -i, Wodno- 
roslka, Wodoroslkn, -i, sf. dim. Gin. 
wilder, am Stamme oder Aſte daneben 
herausgewachſener Zweig, Räuber m. 

Wodnosc, -sei, sf. Wäſſerigkeit; 
große Menge f. Waſſer. 

Wodnowzorzysty, a., — sto, ad. 
gewäſſert, waſſerfarbig. 

Wodnoziemny, Wodoziemny, Wo- 
dnoziemaki, a. Vg. auf dem Lande und 
im Waſſer lebend, Amphibiens; beid. 


Kn 
odny, a. Waffer-; wodna barwa, 
Mal. Waſſerſarbe F.; wodny papier 
Waſſerpapier, Druckpapier u.; wodny 
mlyn Waſſermühle F.; wodne naczy- 
nie Waſſergefäß u.; wojsko wodne, 
Kw. Sw. Marine⸗Militair, Sether n., 
Marinetruppen F.; wodny wilk, Ng. 
Waſſerwolf, Hecht m.; wodne zwierze- 
ta ssnce, Ng. im Waſſer lebende Säuge 
thiere u. (lat. natantin); wodne pto- 
ki, Ng. Waſſervögel, Schwimmpögel m. 
(lat, anseres); wodne pająki, Ng. 
Waſſerſpinne F. (lat. hydrachnee) ; Wo- 
dny bób, bób wodny, Ng. Waſſerbohne 
J.; wodny orzech, orzech woany, Ng- 
Waſſernuß 5. (lat. trapa natana); Wo- 
dna lilia, Ng. Wafferlilie F.; wodna 
rzepa, Ng. Maſſerrübe f.; wodna pu- 
chlina, Vat. Waſſergeſchwulſt Je; wo- 
dny płyn, Hik. wafferige Säfte m. (lat. 
humor aqueus). 

Wodochloran, Wodosolan, -u, Wo- 


WODONOSZE 


dochlorek, -rka. sm. Schdk. Hydro- 
chlorſäure, tropfbare Salzſäure, Kod. 
ſalzſäure J., Salzgeiſt m. (Verbindung 
von Chlor und Waſſerſtoff, lat. hydro- 
chloras, hydromurins). 

Wodochodny, + f. Wodoplawny. 

Wodochwyt, -a, sm. Bw. Waſſerhe⸗ 
st J. 

odociag, -u, sm. Waſſerzua, Zug, 
Abzug m. des Waſſers; Ddw. Waſſer⸗ 
furche f. (auf dem Acker, zum Abfluß des 
überſchüſſigen e eee ; wodociąg 
Waſſergraden, Canal m.; wodociąg 
górniczy, Bw. unterirdiſcher Waſſerab⸗ 
zug, Grubencanal m.; wodociggi Rzym- 
skie, Bk. Alt. altrömiſche Waſſerſei 
tungen F.; wodociąg, Mech. Pumpe, 
Waſſerpumpe f- 

Wodocigglosc, -Sci, sf. Hydraulik. 
Waſſerkraftlehre, Lehre f. von der Bewe⸗ 
gung flüffiger Körper. [Canal m. 

Wodociek, -u, sm. Waſſerabfluß. 

Wodocyanian, Schdk. ſ. Wodosi- 

Wodoczyn, f. Wodoröd. [nian. 

Wododrzew, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. tetracera potatoria). 

Wodofluoran, -u, Wodofluorek, 
-rka, sm. Schdk. f. Wodochloran. 

Wodoglöw, own. sm., Wodoglo- 
wie, -a, sn. Hik. Waſſerkopf m. (lat. 
hydrocephalus); Wodoglowiec,-wca, 
sm. Hik. Kind u. mit einem Waſſer⸗ 
klopfe. 

Wodogonny, g.: wodogonna rzeka 
der mit feinen Waſſern dahinbrauſende 
Fluß. [Schdk. |. Wodochloran. 

Wodojdan, -u, Wodojodnik,-a, sm. 

Wodoklon, -u, sm. Ng. Platane f 
(lat. platanus). 

Wodokofi, -nia, sm. Ng. Flußpferd. 
Nilpferd n. (lat. hippopotamus). 

Wodokrew, -krwi, sf. Hlk. wäſſerige 
Beſchaffenheit J. des Blutes (lat. hy- 
draemia). 

Wodokrocz, Y, 3f. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. hydrophylax). 

Wodokropny, a. wafferträufelnd. 

Wodolag, -aga, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Infect (lat. stratiomys). 

Wodoléj, -eja, sm. Maſſerausgie⸗ 
ßer m. 

Wodolejea, -y, sm. Hik. der mit 
Waſſer heilt, eurirt; Waſſerarzt, Waſſer⸗ 
doctor m. 

Wodolejny, d. Waſſer ausgießend. 

Wodolist, -u, sm. ol Pflanze 
(lat. dodanaea). Waſſer trinfend. 

Wodoluby, a. waſſerliebend, gern 

Wodomiar, -u, sm., Wodowaga, -i. 
sf. Waſſerwage F. —, Wodomierz, 
-a, sm. Waſſermeſſer, Hydrometer m. 

Wodomiec, -mca, sm., Wodomeza, 
Wodomycza, -y, sf. t 1 AS 
F., Abfluß, Abzug m. des Waſſers. 

Wodomir, -u, sm. Waſſerwelt J. (J). 

Wodomnogi, a. waſſerreich. 

Wodonczn, -y, sf. Jäg. Waſſerfurche 
F., die durch Regen von einer Anhöhe 
herab gebildet worden und den Hafen ꝛc. 
zum Berfted zu dienen pflegt. 

Wodonosiciel, Wodonosz, a, Wo- 
donosca, Wodonoszea, -y, sm. Waje 
ferträger m.] Wodonosicielka, -i, sf. 
Waſſerträgerin f. 

Wodonosny, a. waſſertragend. 

Wodonoaze, -G, sm. pl. Tragholz, 
Tragband n., das über die Schultern ge⸗ 
legt wird. und an deffen rechter und lin⸗ 
ker Seite je ein mit einem Haken verſehe⸗ 
ner Strick od. dgl. Kette zum Anhängen 
der Waſſereimer ſich befindet. 
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Wodonur, a, sm. Ng. Baffertaus kroſkopiſcher Eingeweidewurm m. (lat. 


her, Froſch m. (griech. vopoxaeıs, in 
der polniſchen Ueberſeßung des Homeri⸗ 
ſchen Froſchmäuſelrieges). 

Wodopad, Wodospad, -u, sm. Waf» 
ferfall m. 

Wodopetny, ſ. Wodomnogi. 

Wodopij, -a, Wodopój, -oja, sm. 
Waſſertrinker m. 

Wodoplawny, Wodopiywy, a. auf 
dem Waſſer dahin ſchiffend. 

Wodopowietrzny, a. Nil. Mech.: 
—trzna machina Wafferluftmafdjine f. 

Wodoprezny, a. Ntl. Bw. kein Waf- 
fer durchlaſſend (Erdboden, Gebirge. 
boden). [Schak. Waſſerſtoff m. 

Wodor, -u, Wodoród, -odu, sm. 

Wodorodek, -dka, sm. Schdk. erſte 
Verbindung f. des Waſſerſtoffes mit ir⸗ 
gend einem einfachen Körper (lat. hy- 
droretum). [Waſſerſtoffgas 1. 

Wodorodny, a. Schdk.: — gaz, Nti. 

Wodorodowy, a. Schdk. Waſſerſtoff⸗ 

Wodorosl, Wodoroslka, í. Wodno- 
rosl. Lierteid m. 

Wodoroslek, -#lka, sm. Ng. Waſ⸗ 

Wodorost, -u, sm. Ng. Alge f. (See⸗ 
pflanze, lat. alga). 

Wodoselenian, -u, Wodoselenek, 
-nka, sm. Schal. Verbindung f. von 
Selenium mit Waſſerſtoff (lat. hydro- 
velenias). 

Wodosiarczan, Wodosiarezyk, -a, 
sm. Schdk. Waſſerſchwefelſtoff m. (lat. 
hydrogulfas). 

Wodosinian, Wodocyanian, -u, 
Wodosinek, Wodocyanek, -nku, sm. 
Schdk. Blauſäure f. in Berbindung mit 
Waſſerſtoff (lat. hydrocyanas). 

odoskok, Wodotrysk, u, sm. 
Springquell, Springbrunnen m., Yon» 
taine f. 

Wodosolan, f. Wodochloran. 

Wodosöwka, -i, 3f. Ng. Waſſermotte 
J. (lat, phryganea). 

Wodospad, f. Wodopad. 

Wodosplaw, -u, sm. Waſſerleitung 
7. Canal m. 

Wodoswinka, -i, gr. Ng. gewiſſes im 
Waſſer lebendes Säugethier n. (lat. hy- 
drochaerus). 

Wodoszumny, a. waſſerrauſchend. 

Wodotelluran, -u, Wodotellurek, 
ſ. Wodoziemian. I/. Waſſerfall m. 

Wodotok, -u, sm., Nawodnica, -, 

Wodotrysk, |. Wodoskok. 

Wodowaga, -i, af. Waſſerwage f. 

Wodowaznia, -i, 3/. Waſſerwäge⸗ 
kunſt, Hydroſtatik f- Iſchend. 

Wodowladny, g. das Waſſer beherr⸗ 

Wodowöd, ſ. Wodociag. 

Wodowödca, Wodowödzca, -y, sm. 
Waſſerleiter m. [tunagtunft . 

Wodowödstwo, -a, sn. Wafferleir 

Wodowöz, -oza, ſ. Woziwoda. 

Wodowstret, -u, sm. Hik. Maſſer⸗ 
ſcheu, Hydrophobie f. 

Wodozbiör, -oru, sm. Gewäſſer n. ; 
große Menge f. Waller; Anſammlung, 
See von Waſſer. 

Wodozdrady, -ów, sm. Kw. ſchach⸗ 
brettartig angelegte, verdeckte, unter 
be zu ſetzende Graͤben m. innerhalb 
der Feſtungswerke. 

Wodoziemian, Wodotelluran, u, 
sm. Schdk. Verbindung 7. des Tellurs 
mit Waſſerſtoff (lat. hydrotellurias). 

Wodoziemny, f. Wodnoziemny. 

WodozolW, -wia, sm. Ng. Waſſer⸗ 
Ihüdfröte f. (lat. emys). 

Wodunks, -i, F. Ng. gewiſſer mis 


hydotides). 

Wödz, -wodza, sm. Führer, Leiter; 
Heerführer, Anführer m. der Truppen. 

Wodza, y, Wodze, wódz, sf. pl. 
Zügel, Leitriemen m.; porywaj wodze ! 
mach', daß du wegs, fertlommfti packe 
dich! ſcheere dich fort! wodza, Zügel, 
Zaum m.; wodza, Kw. Anführung F., 
Commando n. [unter Wiesc. 

Wodzaey, ppr. u. a. v. Wodzic, f. d. 

Wodze, Wodze, f. Wodzic; Wodze- 
nie, ia, sn. v. Wodzic, ſ. d. unter 
Wiese. 

Wodziana, y, sf. Myth. Waſſer⸗ 
fräulein n., Najade, Nixe F.; Ng. ges 
wiffe Waſſerpflanze (lat. najas). 

Wodzianka, i, sf. Speiſe f., die im 
Waſſer aufgeweicht wird; wodzianki, 
a Gin. Räuber, wilde Schößlinge m., 
Wildreißer n. 

Wodzianowaty, a. Ng.: — ate 
rosliny der Najade, Wodsiana, Abt: 
liche Pflanzen f. (lat. najadeae). 

Wodziany, -ów, sm. pl. Ng. Waſ⸗ 
ſerpflanzen F., die zur Gattung der Wo- 
detand oder der Najaden gehören (lat. 

Wodzie, f. u. Wiese. [naja des. 

Wodziciel, + f. Wódz. 

Wodziezyn, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. kolonias). 

Wodzielina, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. mintella). 

Wodzien, -nia, sm. Ng. gewiſſes ge 
flügelted Inſeet (lat. corethra). 

Wodzimir, -a, sm. npr. Wodſimir 
m. (altflawifcher Name). 

Wodzirej, -a, sm. Reihenführer, Reis 
genſührer, Vortänzer m. 

Wodzislaw, -a, sm. npr. Modſiſlaw 
m. (altſlawiſcher Name); Wodzislaw, 
Geog. Stadt Wodſiſlaw u. (in Klein⸗ 
polen); Wodzislawski, a. Geog. von, 
aus der Stadt Wodſiſlaw. Mi, 

Wodzka, -i, sf. dim. t v. Wodza, 

Wodzowac, -owal, -uje, vn. imp. : 
— komu Jemandem Anführer, Führer 
fein, ihm beſehligen; —, va. imp. ans 
führen, commandiren; wodzowanie Ans 
führen; Commandiren, Befehligen n. 

Wodzowski, a. Führers-; Heerfüh⸗ 
ter. 

Wödztwo, -a, sn. Leitung, Führung, 
Anführung F.; Kw. Commando n. 

Woj, Wal, f. Uwoj. 

W6j = Bój, Wojna. 

—Woj, —Wojny Endung vieler pola 
niſcher Namen, z. B.: Stawoj, Budzi- 
woj. [jennik. 

Wojak, Wojownik, Wojarz, j. Wo- 

Wojanin, t ſ. Wojennik. 

Wojaz, j. Podróz; Wojazer, f. Po- 
dröäny, Podróżnik; Wojazowac, o- 
wal, -uj e, vn. imp. reifen. 

Wojciech, a, sm. npr. Adalbert, 
Albert, Albrecht m.; wojciech (bei den 
Flußſchiffern und Bootsknechten) Storch 
m.; Wojciechowa, -y, od. -6j, sf. Frau 
F. des Adalbert, des Albert, des Albrecht. 

Wojcieszkowski, a. Geog. von, aus 
Wojctessköw (in Kleinpolen). 

Wojdtod, f. Wojlok. 

Woje = Boje, d u. Boj, Wojsko; 
Woje, f. u. Woj. 

Wojejko, gewiffes poln. Wappen. 

Wojek, -jka, sm. Litze, Schlinge f. 
an einem Strick. 

Wojen, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 
Gott m. des Feuers; wojen, + f. Wo- 
jak, Wojownik; wojen, j. Wojenny. 

Wojennia, -i, sf. T Kriegsſteuer F. 


web 7, 
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Wojewodzic, "7 Herr Baba 
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WOLNO 
NN t 
N OK, J Gattin, Gemah | hoh am Tage; wöl, Sik. Sternbild n. Wolborski, a. Geog. von, aus Wol- 
de Ki, ego, sm. Siw. Tri, des Stiers. bore (in Großpolen). 


N A R d H 
F, gt, Dei der Regierung; Woj- 
abya hung, Yandigafleirt. 
S.A. bt 
lien Sn. Kriegsheer u., Urs 
„ Niere n.; stużyé w wojsku 
d on, dienen, ai Soldat im 
e un; zaciągać sig do 
We? koje OI geben, in das Heer 
een #0 czego, großer Haufe 
Dé we ge J. von elwas. 

Win, ag sn. Kw. Kriegs 
ll, Finn titgemann, Soldat m. 


A egg, Kriegs-, Heeres; Woj- 
Le Sa pm, Militair, Krieger, 
ER Soe Iëiëerien f., 
eh and „se, at. Ariegerfland, 
Mah, ese, Kriegsdienſt m.; fe: 
Audit enen Einichtung, Be 
KA Ay sinea Kriegsheeres. 

Whi a. E npr. Wojllam m.; 
d, TT Worflama f. 
en» a. Geog. von, aus 
en in Reinpeten). 

' liena. Geog. von, aus Woj- 
a Danen), 
EN 


SC Ei m.; Wójtowa, , 
An, Wellen, Wogtin, Frau . 


j 


SM au in der Stadt, Schul⸗ 
e. an oder SC 
d Hiel in Sf. Vogtswohnung, 
"echte A 

Kei pr, äis ojtas,-sia, 
en „ Adalbertchen, Albertchen, 
Win e kleiner Albrecht m.; 
wä „ ME cine Windhundes. 
ER, Habe sm., Wokabula, y, 
I in om den Wort u.; Woka- 
a ene e Bocabelbuch, Buch u., 
Wi Mue ene, (Bejonderd) einer 
u em, centhält; —, Wokabn- 
LM, rſaſſer m. eines Bocas 


fie uf 
6 ng betreffend. 
dw "än, gei. Vocal, Selbſt⸗ 


ën, A 
Patla o Ei, Sf. pl. Tk. Singen 
Mën ode. ` ` 
ehe nee 
L d ö muzyka alna 
dë fan m. 27 


A ty 4.78 5 S a b 
15 re Proceßliſte f. 


Volet Apr Suft 
DN dn dën, ftgarten m. (nad) 
bl, Nähe n igen Vergnügungs⸗ 
u de London Woksa- 


N ry) 
gi un gu ichen Bauphall 


otu, am. Ng. Law. 
Kai sea Nan dfleiſch n.; już 
"eg jak iſt ſchon beller Däi, 

wót, *heller Tag; 


Wola, -i, sf. Wille m., Kraft f. der 
Seele etwas zu wollen; wola Wille m., 
Wollen n., das, was man will; wola 
Wille m., Abſicht, Luft F. zu etw.; wla- 
sna wola eigener Mille u.; wyuzdane 
wole, pl. Leidenſchaften, Begierden F.; 
wola, "Luft J., Gefallen, Wohlgefallen 
m.; będzie wola, kieliszek wina? 
ift Ihnen ein Gläschen Wein gefällig? 
do woli nad) Belieben, zur Genüge; ku 
woli, k woli nach Willen, nach Wun: 
ide; po woli, po wiasnéj woli nach 
Willen, nach Wunſch, beliebig, folgfam, 
willfährig; po woli freiwillig, gutwil⸗ 
lig; po woli gemächlich, gemach, alls 
mählich, langſam wola Wille m., Bes 
willigung, Zulaſſung F.; wola, freier 
Wille m., Willkür, Wahl F.; wola Wille, 
Befehl m.; ostatnia wola, Rw. leßter 
Wille m., Teſtament u.; wola, *quter 
Wille m., Geneigtheit, Herzlichkeit; "Gr: 
gebenheit, Gewogenheit F.; dobra wola 
gutwillig, gern; dobra wola guter Wille 
m., Freundlichkeit F.; dobra wola, Fröh⸗ 
lichkeſt, Heiterkeit F.; zła wola böſer 
Wille m., »Abgeneigtheit, Ungunſt J.; 
wola Freiheit F.; wola, Stw. Freijahre 
n., Zeit F., während welcher Jemand 
frei von Abgaben, Zinſen, Frobndienſten 
it; wola, Siw. Freigrund, Coloniſten⸗ 

rund m., Freicolonie F.; Wola, Geog. 
ame verſchiedener freier Colonien ; Bo- 
za wola, Kg. “innerer Trieb, Hang m. 

Wolac, -lal, Jam, va. imp. laut rus 
fen, ſchreien wolanie Rufen, Schreien; 
Gerufe, Geſchrei n.; wolac, *declamir 
ren, laut vortragen; wolac do kogo 
Jemanden anrufen; grzech wolajacy 
do nieba himmelſchreiende Sünde F.; 
wolac czego etwas laut fordern, ger, 
langen; wolad kogo dokąd lub do 
czego Jemanden zu etw. aufrufen, aufs 
fordern; ihn wozu beruſen; Wolacz, -a, 
sm. Rufer, Schreier m.; Wolajacy, 


ppr. u. d. rufend, ſchreiend; berufend, 


auffordernd. É A 

Wolak, -a, sm. Ng. gewiſſe Art Pilz 
oder Schwamm (lat. boletus bovinus). 

Wolak, f. Wole. 

Wolanie, Aa, sn. v. Wola, f. d. 

Wolanin, -a, sm. Stw. Freiſaſſe, Cos 
loniſt, Anfiebler m., der frei von Abgas 
ben, Frohnen, Steuern ift. 

Wolanski, Wolski, a. @eog. von, 
aus Wola (Name mehrerer Ortſchaften 
in Großpolen und in Kleinpolen). 

Wolant, -a, sm. Bolantfpiel, Balls 
ſpiel 2.; wolant leichter Damenanzug 

Wolarek, f. u. Wolarz. [m. 

Wolarnia, -i, sf. Law. Ochſenſtall m. 

Wolarz, -a, Wolarek, -rka, sm. 
dim. Ng. Kropftäuber m.; Wolarka, 
-i, sf. Ng. Kropftaube f. 

Wolarz, a, sm. Ldw. Ochſenknecht, 
Ochſenhirt, Ochſentreiber; Ochſenhänd⸗ 
ler m. wolle; es fei was immer. 

Wolas, ad. § mag es fein was es 

Wolat, -a, sm. Menfch m., der einen 
Kropf am Halſe hat. e 

Wolaty, Wolowaty, a. kropfig, einen 
Kropf am Halſe habend. 

Wolawa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. bubroma). 

Wola wa, y, sf. Geog. Stadt Wo h. 
lau n. (in Niederſchleſien); Wolawski, 
a. Geog. von, aus der Stadt Woh lau 
oder deren Umgegend. 

Wolawy, a. Kıopfr. Wappen. 

Wolbach, Walbach, gewiſſes poln. 


Wolbromski, a. Geog. von, aus Wol- 
bromts (in Kleinpolen). 

Wolczynski, a. Geog. von, aus Wot- 
czyn (in Litthauen). 

Wole, a, sn., Wal, Wul,-a, sm. 
Kropf m.; wole u czlowieka Kropf m. 
am Halſe eines Menſchen. 

Woléċ, -Jal, woleli, -Ii, va. imp. lies 
ber wollen. Anderes). 

Wol6j, ad. beffer, lieber (als etwas 

Wolek, -Ika, sm. dim. Oechschen n., 
kleiner Ochs m.; wolek, Vg. Kornwurm 
m. auf den Kornböden. 

Wolen, ſ. Wolny. 

Wolen, -nia, sm. Ng. gewiſſes vor» 
weltliches Säugethier (lat. pachythe- 
rium). [Schußgokt m. der Hirten. 

Woles, a, sm. Myth. altſlawiſcher 

Wolff, gewiſſes polnifhes Wappen. 

Wolfram, -u, sm. Ng. Schalk. Wol 
fram m., Schwerſteinmetall n. (lat. wol- 
franium). 

Wolfremian, -u, sm. Schdk. Ge⸗ 
ſammtname m. aller jaljigen Berbin« 
dungen, aus denen die Wolftamfäure ger 
wonnen wird(lat.tunstas,wolframias); 
Wolframowy, a. Ng. Schdk. Wols 
franse, Schwerſteins⸗. 

Wolga, -i, Wolha, -y, sf. Geng, 
Fluß, Strom m. der Wolga. 

Wolgar, -a, sm. + Geog. Bewohner 
m. eines der Ufer der Wolga (im ſüd⸗ 
öſtlichen Rußland). 

Woli, ſ. Wolowy. e 

Wolica, -y, Wolka, -i, sf. Freiſitz 
m., Freiſaſſengut n. 

Wolidar, -a, sm. npr. Wolidar m. 
(altilamifcher Name). 

Woliglöd, -odu, sm. Alk. Heißhun⸗ 
ger, Wolfshunger m. SS 

Wolimir, -a, sm. npr. Wolimir m. 
(altſlawiſcher Name). [Ochs m. 

Wolina, y, sf. armſeliger, elender 

Wolkamerya, -yi, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze F.; f.a. Wiastun, Szezesliwon. 

Wolken, j. Wulkan. 

Wolnic, -nil, -ni, va. imp. nadılaf« 
fen, gelinder, ſchlaffer machen, mehr gr, 
heit lafen; wolnie wode zimną kaltes 
Waſſer lau machen, verſchlagen machen. 

Wolnica, -y, sf. Freimarkt m. : Freis 
bude; freie Fleiſcherbude, dergl. Bäder» 
bude f., zc. für Nicht⸗Zünſiſge; wol- 
nica, f. Wola. 

Wolnie, f. Wolno. 

Wolniéc, -niał, -nieje, vn. imp. 
nachlaſſen, nicht mehr fo ftreng fein ; rze- 
mien wolnieje der Riemen läßt nach, 
ſitzt nicht mehr ſo ſeſt; wolnieje woda 
das Waſſer wird laulich; wolnienie 
Nachlaſſen n., 26. [Wolniéć ; f. d. 

Wolnienie , ia, sx. v. Wolnié; v. 

Wolnik, -a, sm. + ſouverainer, ſelbſt⸗ 
ſtändiger Fürſt m. Pri 

Wolniuchno, Wolniusienko, Wol- 
nintenko, ad., —chny, —nki, a. ſehr 
fanft, ſehr leiſe, fehr gelinde; ganz ſacht, 
ganz langſam; Wolniuchnose, Wol- 
ninsienkosc, Wolniutenkose, gei, sf. 
ſtarkes Nachlaſſen, Nichtbetreiben, Nichte 
anſtrengen u. — wody hoher Grad m. 
von Laulichkeit des Waſſers. 

Wolniuchny, Wolninsienki, Wol- 
niutenki, ete. f. u. Wolninchno, ete. 

Wolno, Wolnie, ad. frei, erlaubt, 
nicht verboten; freiſtehend; frei, dienſt⸗ 
los; wolnie gemeinſchaftlich; nach Be⸗ 
lieben; wolno frei, freimüthig, unbes 
fangen, dreiſt; wolno zwanglos, ohne 
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Anſtrengung, nicht heftig, nicht ſtark, wolnym ogniem bye pieczonym, Kk. 


nicht ſcharf; z wolna allmählich, langs 
ſam, bedächtig, gemächlich. 

Wolnocheae, ppr. u. ad., Wolno- 
chcgey, ppr. u. a. freiwillig, ungezwun⸗ 
gen; aus freiem Willen. 

Wolnocieplo, ad., —ply, a. 
laulich. 

Wolnoczynny, a. willkürlich. 

Wolnojgzyki, a. Vg. dem die Zunge 
nicht angewachſen iſt (von Thieren). 

olnomöwnie, ad., —wny, a. frei 
ſprechend, frei herausredend; Wolno- 
möwnosc, sei, sf. Freimüthigkeit f. 
im Sprechen, im Reden ; Sprechfreiheit /. 

Wolnomyslec, -Ica, sm. Freidenker, 
Freigeiſt m.; Wolnomyslny, a. freiden· 
lend, freimüthig; freidenkeriſch, freigei⸗ 
Die, ⸗geiſteriſch; Wolnomyslnosc, -Sci, 
af. freies Denken n., Freigeiſterei, Freis 
denkerei f. 

Wolnopalezasty, a. Ng. freiſtehende 
Fußzehen mit Schwimmfuͤßen habend; 
wolnopalezaste zwierzęta, Ng. dergl. 
Thiere n. (lat. fissipeda). 

Wolnopręcikowy, a. Ng. freiſtehende 
Staubfäden habend (Pflanzen, lat. eleu- 
therostemones). 

Wolnopromienisty, a. Ng. freiſte⸗ 
hende Kiemen habend ; ryby wolnopro- 
mieniste dgl. Fiſche m.(Tat.dimerides). 

Wolnorzadny, f. Wolnowladny. 

Wolnosc, -dci, sf. Freiheit F.; na 
wolnose zdad freiftelten, freilaſſen; wol- 
node Erlaubniß F. wolnoãé od czego 
Befreiung 7. von etwas; wolnosc od 
podatków Freiheit f. von Abgaben 
(Steuern); wolnose poetycka, Dtk. 
dichteriſche Freiheit f.; wolnosc od urze- 
du oder powinnosei, Muße, freie, ars 
beitäfreie, amtsfreie Zeit f.; wolnose 
od bolu Schmerzioftaleit f.; wolnose, 
»Nachlaſſung, Belindigkeit f., Nachlaſſen 
n. in der Strenge; wolnosc zolgdka, 
Hik. leichter Stuhlgang m.; wolność 
Meimüthigkeit J.; wolnose języka 
Sprachfertigkeit f.; wolnosc, Stw. Frei⸗ 
ort, Freiſitz, Freimarkt m.; Freibude /. 

Wolnowierca, y, sm. Freidenker, 
Freigeiſt m.; Wolnowierny, a. freiden. 
fend, freigeifterifch; Wolnowierstwo, 
a, sn. Freidenkerei, Freigeiſterei f. 

Wolnowladen, Wolnowindzea, -y, 
sm. Stw. Selbſtherrſcher, Autokrat m.; 
Wolnowladezyni, -i, sf. Stw. Selbſt · 
herrſcherin, Autokratin F.; Wolnowla- 
dny, Wolnowiady, Wolnorzadny, a. 
Stw. ſelbſtherrſchend, autoftatilch ` Wol- 
nowladztwo, -a, sn. Stw. Selbſtherr⸗ 
ſchaft, Autokratie f. 

Wolny, Wolen, wolna, wolne, a., 
(Wolniejszy, a. compar.): frei, die Frei⸗ 
heit habend, feinem a Willen fol« 
gend; wolne są mysli ludzkie, die 
Gedanken ded Menschen ſind zollfrei; 
wolny frei, unbeläſtigt, ungehemmt, un⸗ 
genirt ; wolna głowa freier, unbefange⸗ 
ner Kopf m.; wolny geſchmeidig; wol- 
ny nicht ſteif; wolny frei, freimüthig ; 
frei, der freien Wahl überlaffen ; freiwil⸗ 
lig; wolne ucho geneigtes Gehör u.; 
wolny, frei, ledig, E wol- 
ny od czego frei, befreit von etw., ledig, 
leer; wolny frei, unbeſchäftigt, Mu 
habend; wolny ezas freie Zeit, Muße 
J. ; wolny Det, Kw. Stw. Giderheitas 
brief, Freibrief m., freies Geleit u.; 
wolne powietrze freie Luft F.; wolny 
gemah, nicht ſtreng, gelinde; ſchlaff, 
nicht ſtraff; langfam, gemach, gemäch⸗ 
lich; wolny lau, laulich; gemäßigt; 


lau, 


an langſamem Feuer gebraten werden. 

Woloch, Walach, -a, sm. Geog. 
Wallache, Wallach, Einwohner m. der 
Wallachei; Wolochy, f. Woloszezy- 
zna, Wolosza. 

Wotoezyski, a. Geog. von, aus Wo- 
toczysks (in Kleinpolen). 

Wologlowy, a. ochſenköpfig; einen 
Ochſenkopf habend. 

Wologost, u, sm. Geog. Stadt 
Wola aſt n. (in Pommern). 

Wolok, Wielkook, Wielgok, -a, sm. 
Ng. Och ſenauge n. (Gih, lat. boops). 

Woloka, -i, sf. S zwiſchen zwei Flüf⸗ 
fen gelegenes Stück Land n., über wels 
ches die Fluß fahrzeuge hinübergeſchafft 
werden muſſen. 

Wolontarski, Wolonteryusz , etc. 
f. Woluntaryusz, etc. 

Wolopas, a, 3m. Ldw. Ochſenhü⸗ 
ter, Ochſenhirt m. 

Wolos, a, sm. Myth. altſlawiſcher 

Wolose, ſ. Wiosc. [Hirtengott m. 

Woloski, Walaski, a. @eog. walla⸗ 
chiſch; von, aus der Wallachei. 

Wolosny, d. T: ludzie wolosni Land- 
leute mf., Feldbauern m., Dorfleute mf. 

Wolosza, Woloszezyzna, -y, Wolo- 
che, Walachy, ch, sf. pl. Geog. Wal · 
lachei F.; woloszu, wolosi, Geog. Ral» 
lachen m., Bolt n. der Wallachen. 

Wolosza, -y, Wołoszyn, a, sm. 
Qeoy. Wallache, Wallach, Einwohner m. 
der Wallachei; Woloszezyzna, y, 
af. Geog. wallachiſche Sprache, Sitte, 
Denkart, Manier, eee 
wallachiſches Wefen; wallachiſche Er⸗ 
zeugniſſe u., 2c.; Woloszka, (Wala- 
szka t), -i, af. Geog. Wallachin, Ein» 
wohnerin f. der Wallacheiz wolo- 
sz ka wallachiſches Kleid n. 

Woloszyn, f. u. Wolosza. 

Wołowaciéc, -cial, -cieje, vn. imp. 
ochfenartig, ochſenhaft werden, die Na⸗ 
tur, Beſchaffenheit ꝛc. eines Ochſen ans 
nehmen. 

Wolowato, ad., —ty, a. ochſenhaſt, 
ochſenartig, ochſenmäßig; ""cchfig ; Wo- 
lowatose, sei, sf. Ochſenhaftigkeit, 
Ochſenmäßigkeit, Ochſigkeit F.; wolo- 
watose, 'ochſenmäßige Derbheit, Grob. 
heit, Robheit f. 

Wolowaty, f. Wolaty, Wole. 

Wolowidc, -wca, Wolownik, -a, 
sm. Ochſenhirt; Ochſenhändler m. 

Wolowik,-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
F. 1. a. Drzewigroszek. 

Wolowina, Wolowizna, -v, SF. Kk. 
Ochſenfleiſch, Rindfleiſch n. 

Wolowity, T f. Wolowaty. 

Wolownin, ia, at Zdw. Ochſen⸗ 
fall, Rinderſtall mm. 

Wotownik, -a, sm. |. Wolowiec; 
§ f. Wolownia; —, -u, sm. f. Wolo- 
wik, Drzewigroszek. WIER 

Wolowski, o. ochjenhaft, ochſenma⸗ 

Wolowy, Woli, a. Ng. Ldio. Ochfen⸗; 
die Ochſen betreffend, für Ochſen bes 
ftimmt ; wolowe oko, 'große dichte, der 
Sonne gegenüber ſchwebende Wolke J.; 
wolowe oko, Hik. Augengeſchwulſt f. ; 
wołowe oko, Ng. Aſtercamille f. (lat. 
anthemis); wolowyjezyk, Ng. Ochſen⸗ 
zunge (lat. anchusa). 

olozewik, Wolozewik, a, sm. 
+ gewiſſes früher übliches Gericht n. 

olozynski, a. @eog. von, aus Wo- 
tosyn (in Litthauen). [lin Litthauen). 

Wolpaki, a. Geog. von, aus Wolpa 

Wolski, f. Wolanski, 
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wory ziemne, od. na piacek, Aw. Grp, 
ſäcke, Sandſäcke m. (zum Verſchanzen im 
Felde); worem wie ein Sack; ſäckevoll, 
mit vollen Säcken; ciemno jak w worze, 
*finfter wie in einem Sacke; kupit kota 
W worze, er hat die Rape (hatt des 
Fuchſes) im Sade gekauft; wór Sack m., 
grobes, einfaches Kleidungsſtück n.; Sack, 
Ueberzieher m. vnn a Form. 

Ware, -ral, fut. worze, bd. perf- 
Worywac, wal, -wam, vo. mp. und 
Jregu. Ldw. einpflügen, einadern, Hin: 
einackern; woranie, Ldw. Einackern, 
Eins, Unterpflügen n. 

Woreczek, f. Worek. 

Woreczkowaty, Workowaty, a. wie 
ein Meiner Sad, wie ein Heiner Beutel, 

Worek, -rka, Woreczek, -czka, sm. 
dim. Beutel m., Beutelchen, Säckchen n.; 
worek, woreczek na pieniądze Geld» 
beutel m.; worek, worek z pienig- 
dzmi Beutel m. mit Geld, Geldbeutel 
m.; worek (u Turków) türkiſcher Ben. 
tel m., Summe f. von fünfhundert Tha⸗ 
lern; worek od wlosów Haarbeutel m. 

Worf, -u, sm. + Schnellkugel, Wurf» 
kugel f. 

Worganista, § f. Organista. 

Workolot, f. Palanka. J 

Workoszczur, a, sm. Ng. gewiſſes 
beutelrattenartiged Säugethier n. (lat. 
phascolomys). [wie ein Beutelchen. 

Workowato, ad., — ty. a. beutelartig; 

Workowisnia, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. physalis). 

Workowy, a. Beutel,; Geldbeutel. 

Workozad, -a, sm. Ng. gewiſſes rei» 
ßendes Säugethier n. (lat. crypto- 
procta). 

Workuc, a, sm. Ng. gewiſſes beus 
telrattenähnliches Säugethier n. (lat. 
choeropus). 

Wormacki, a. Geog. von, aus der 
Stadt Worms (in Rheinheſſen); Wor- 
macya,-yi, sf. Geog. Stadt Worms n. 

Wornianski, a. 609. von, aus Wor- 
niane (in Litthauen). 

Wornienski, a. Geog. von, aus Wor- 
nie (in Litthauen). 

Woron, Ng. f. Kruk. 

Woroniec, DCH, sm. Ng. f. Wro- 
niec ; Woroniec, Geog. Städtchen Wo⸗ 
tonjeg u. (bei Boloa t, in Litthauen); 
Woromiecki, a. @eog. von, aus Woro- 
niec. 

Woronosz, A, sm. Sackträger m. 

Woroszye, -szyl, fut. -Szy, va. 
perf. T vernichten, zerſtören. 

Woroszylowski, a. Geog. von, aus 
Worossytowka (in Kleinpolen). 

Worowatka, -i, sf. grobe Decke f. 
von Sackleinwand. [Sackleinwand 7. 

Worowy, a. Sack⸗; worowe plotno 

Worstwa, t f. Warsta. 

Worsz, u, sm. t gewiffe Waare f. 

Worywac, Worywanie, ſ. Wornc. 

Worzyn, -a, sm. @eog. Slädtchen 
n. Worsyn am Melda-Sluffe, wo die 
heidniſchen Lutycier die Gottin Tora 
vernichteten. 

Wosgra, + f. Wozgrza. s 

Wosk, -u, sm. Wachs n. ; wosk bia- 
ly, oder wybielany weißes od. gebleich⸗ 
tes Wachs u.; wosk od Papieża zegna- 
ny, Kg. geweihetea Wachs n. ; wosk do 
pieezgtowania Siegelwachs s., Siegel⸗ 
lad m.; miekki jak wosk weich wie 
Wachs; leicht zu rühren, zu bewegen, ꝛc. 
(Gemüt, Herz. Charakter) ; tyle Bwiecy 

wosku, das ift Alles, was ich habe; 
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Woskoböjnia, |. Woskownia. 

Woskodrzew, u, sm. Ng. Wachs 
baum m., Wachspalme F. (lat. cero- 
xylon). [Hik. Wachspflaſter u. 

Woskomaz,-2zi, Woskomasc, -Ci, Sf. 

Woskorodny, a. Ng.: — krzew ges 
wiffe Pflanze (lat. myrica cerifera). 

Woskowac, -owal, mie, Woszezyć, 
Sri, -czy, va. imp, wichſen, mit Wachs 
üb eng. mit Wachs bohnen, poliren. 

oskowanie, Woszezenie, -ia, sn. 
v. Woskowac, Woszezyc, |. d. 

Woskowany, pp. u. a. v. Wosko- 
wac, ſ. d. woskowana posadzka ges 
wichſter, gebohnter Fußboden m.; igty 
2 woskowanemi nic mi do zszywania 
ran, Hik. Nadeln f. mit gewichſten Fås 
den um Zuſammennähen der Wunden; 
woskowane plötno Wachsleinwand f. 

Woskowaty, a., —to, ad. wachzar⸗ 
tig; wachs farbig; voll Wachs; f.a. Wo- 
Sz zysSty. [wnica. 

Wosköwek, j. Woskowina ; Wosko- 

Wosköwka, -i, sf. Ng. Zk. Wachs⸗ 
haut f. am Schnabel der Bügel; Wo- 
aköwkowaty, a. Ng. Zk, mit Wada- 
haut verſehen; dziób — mit Wachshaut 
verſehener Schnabel m. (der Vögel). 

Woskownia, Woskobojnia, -i, af 
Wachsgießerei, Wachsſtederei; Wachs. 
bleiche, Wachsbleichanſtalt f- 

Woskownica, y, sf., Woaköwek, 
-wka, sm. Ng. Wachsbaum, Gagel m. 
(lat. myrica); woskownica, No. ges 
wiffe Pflanze (lat. cerinthe); f. a. Wo- 
skowniezka. 

Woskownictwo, -a, an. Wachsgie⸗ 
Bei J.; Wachsgießen, Wachsbleichen n. 

Woskowniezka, -i, sf. dim. v. Wo- 
skownica, y, sf. Wachsarbeiterin; 
Wachsbleicherin; Wachshändlerin 7. 

Woskownik, -a, sm. Wachsarbeiter; 
Wachsgießer, Wachsſieder; Wachsblei⸗ 
cher; Wachs händler m.; —, -u, sm. Ng. 
Wachsbaum m. (lat. myrica). 

Woskowny, f. Woszezysty. 

Woskowo, ad.,Woskowy,a. Wachs; 
von, aus Wachs beſtehend, wächſern; 
äwiecn woskowa Wachslicht u.; wos 
skowy von Wachs, wächſern, 'weich wie 
Wachs. lartig, gelbweiß. 

Woskowo-perlowy, a. wachsperlen⸗ 

Workowo-szklisty, a. Ng. Bw. glas 
fig mit wachsartigem Ausſehen (Mine 

Woskowy, J. U. Woskowo. [talien). 

Woskuje, Woszeze, f. Woskowad, 
Woszezyc. 

Woszezanka, -i, sf. Wachsleinwand 
F. Wachsbüchschen n. 

Woszezek, -szczka, sm. dim. von 
Wosk: kleines Stück u. Wachs; Ng. ge⸗ 
wiſſe Pflanze (lat. oeratochilus). 

Woszezenie, -ia, sn. v. Woszezye, 
ſ. d. unter Wos kowac. g 

Woszezyca, -Y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze flat. ammivienago); |. a. Bu- 
eien; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. corato- 
cephalns); La, Jaskierek, Zlotojedc ; 
Ng. agroiffe Pflanze (lat. gingidium); 
ſ. a. Verlies. 

Woszezyny, -yn, Af, pl. Wachsſchei 
ben F. im Bienenftode, Wachewaben, 
Waben F., Gewirk n. weich. 

Woszezysto, ad., —sty, a. wachs⸗ 

Wogzezyzna. -y, sf. Ng. gewiſſes 
den Bienen angenehmes Kraut n., das 
man deshalb auf die Bienenſtöcke legt. 

Woszerva, -yi, Woszerja, -ji, . 
Ng. gewiſſe Pflanze (lat. vaucheria). 

Wotans, a, sm. Myth. älteſtet Gott 


das ift mein Letztes; mehr hab' ich nicht. m. der altheidniſchen Longobarden. 
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Wotjak, a, sm. Geog. Wotjak, 
Wotjäk m. (vom Stamme der Wotjafen 
im Orenburger Gouvernement). 

Wotocha, Wotowierzba, -y, sf. Ng. 
§ Goldweide, Saalweide F. 

Wotowac, -owal, -uje, vn. u. va. 
imp. votiren, ſtimmen, abſtimmen (in 
Berſammlungen 2c.); wotowaec na ko- 
go für Jemanden ſtimmen; — przeciw 
kogo gegen Jemanden ſtimmen; woto- 
wanie Stimmen, Votiren u., Abſtim⸗ 
mung f. 

Wotownik,-a, sm. Botirender, Stim⸗ 
mender, Abſtimmender m. [ſtimmend. 

Wotowny, a. votirend, ſtimmend, ab, 

Wotowy, a. Stimm-, Abſtimmungs⸗, 
Votirungs⸗. 

Wotum, sn. indec., Wota, -6w, sn. 
pl. Votum n., Stimme f., Gutachten n.; 
wotum Gelübde, feierliches Verſprechen 
71. —, Wotywa, -y, Wotywka, -i. sf. 
dim. angelobtes, feierlich verſprochenes 
Geſchenk, Gelübde .; wotywa, Ag. one 
gelobte Meſſe f. 

Wóz, wozu, sm. Wagen m. (über: 
haupt); Bauernwagen m.; wóz do- 
statkowy polowy, Kw. Feldbagage⸗ 
Wagen m.; drabny oder drabiniasty 
wóz Leiterwagen m.; wóz o dwu ko- 
łach zweiräderiger Wagen m.; wóz pe- 
ien czego cin Wagen voll, eine Fuhre; 
trzy wozy siann drei Fuder Heu; Wóz, 
Stk. Himmelswagen, großer Bär m.; 
wóz chlopski Bauernmagen m.; wóz 
furmanski Fuhrmannswagen m.; wóz 
pocztowy Poſtwagen m.; wóz tam 
musi, gdzie kon ciągnie, "wer unter 
fremder Gewalt ſteht, muß gehorchen. 

Woza, -y, sf. T f. Lejc, Wodza. 

Wozak, Spuszezalnik, -a, sm. Bw. 
Hund, Karren m. (zum Herniederlaſſen 
im Anfahrſchacht, ſowie zum Aufſteigen 
aus demſelben). 

Woz&ba, -y, sf. Fahren n. (zu Wa⸗ 
gen, zu Schiffe); wosba zboża, Zdw. 
Einfahren n. des Getreides; wozba w 
łodzi Schiffen, Zu⸗Schiffe⸗Fahren n., 
Schifffahrt 7.; wozba, Wojzba, -y, sf. 
Rudern n.i Wozba, Wo2nica, Wozca, 
-y, Wozniczka, -i, sm. u. sf. Wagens 
ſuhrer, Wagenlenker m.; der, die den 
Wagen beim Fahren lenkt, leitet; Fuhr⸗ 
mann, Fahrender; Stk. Fuhrmann m. 

Wozduch, -a, od. -u, sm. + Luft F.; 
—, Wozduszek, -szka, sm. Decke, 
Hülle f. 

Woze, Woze, ſ. Wiese, Wioze. 

Wózek, -zka, Wözeczek, -ezka, sm. 
dim. Heiner Wagen m., Mägelchen u.; 
wózek w prasie drukarskiój, Bchdr. 
Wagen, Karren m. in der Buchdrucker⸗ 
preſſe; wózek drzewa Wagen, Git, 
ten m. in der Säge- und Schneidemühle. 

Wozgrza, -y, sf. Rotz. Schleim m.; 
— sm. u. sf. rotiger Menſch m., rotzi⸗ 
ges Frauenzimmer n. 

Wozgrzywiéc.-wial, -eje, vn. imp. 
topig, ſchleimig werden. 

Wozgrzywosc, -Sci, sf. Robigfeit 
J.; Hik. Roß m. (Pferdekrankheit); 
Wozgrzywy, a. rotzig, voll Roß und 
Schleim; wozgrzywym się stać rotzig 

Woziċ, |. u. Wiese. [werden. 

Wozicjel, a, sm. Wagenführer; 
Fuhrmann m. (Fuhre. 

Woziebny, a. Fuhrwerks⸗, Wagen⸗ 

Wozina, y, sf. elender, erbärmlicher 
Wagen m. llicher Wagen m. 

Wozisko, -a, sn. alter großer haß⸗ 

Woziwöd, -oda, Woziwoda, -y, sm. 
Waſſerführer, Waſſerfuhrmann m.; Wo- 


ziwodzin, -a, -e, a. + Waſſerführers⸗, 
Waſſerfuhrmanns⸗. 

Wózka, į. Wözba. 

Wozkowy, Wózkowy, a. Wägel⸗ 
chens⸗, Wagens⸗. 

Wozni, Wo£nienski, WoZnowaki, 
a. Rw. Gerichtsfrohns⸗, Ausruferd: ` 
urząd woZnowski, Rw. Amtn., Stelle, 
Thätigkeit f. des gerichtlichen Ausrufers. 

Woznica,-y, Wo&niczka, -i, sm. u. 
sf. dim. Wagenführer, Kutſchenlenker, 
Fuhrmann m.; Wagenführerin, Kutſchen⸗ 
lenkerin F.; woznica, Stk. Fuhrmann 
m.; Wofnictwo, -a, sn. Wagenführen, 
Kutſchiren, Wagenlenken n.; —, Wozni- 
czowstwo, -a, sn. Amt n., Stelle, Tha ⸗ 
tigkeit F. des Wagenführers, Kutſchers; 
Kutſcherpoſten, Fuhrmannspoſten m. 

Wosz nicki, a. Geog. von, aus Wogni- 
ki (in Großpolen). 

Woznictwo, ſ. u. Woznica; —, 
Wo2niczostwo, a, sn. Rw. Gerichts- 
frohndienſt m., Gerichtsfrohnamt n. 

Wozniczka,-i,sf. ſ. Wos nica; Mg. 
gewiſſes Thier (lat. eurypyga); f. Pla- 
skorzytka. 

Wozniezy,a. Rutſchers⸗,Fuhrmanns⸗ 

Woznienski, WoZnowski, f.Woäni. 

Woänik, -a, sm. Wagenpferd, Zug 
pferd n.; wół wożnik, Ldw. Zugochſe 

Woznowski, f. u. Wozni. Im. 

Wozny,-ego, sm. Rw. Gerichtsfrohn, 
Gerichtsdiener n.; — wojenny, Ku. 
Herold, Kriegsherold m. 

Wozodawca, -y, sm. Myth. Wagen» 
geber, Wagenleiher m. (Beiname Up ol» 
lo's, der dem Phaeton den Sonnen. 
magen lieh). 

ozodziej, T ſ. Wozownik. 

Wozowne, -ego, sn. Wagengeld n., 
Abgabe f. von den mit Waaren u. Sans 
desproducten auf dem Markte ſtehenden 
Wagen. 

Wozownia, -i, sf. Wagenſchuppen 
m., Wagenremife f. 

Wozownik, a, sm. Wagenbauer, 
Wagner; Wagenmeiſter, Wagenaufſeher; 
iron. Wagenfiker, Wagenhocker m. 

Wozowny, a. Wagenſchuppen⸗. 

Wozowy, a. Wagen: ; poczta konna 
i wozowa reitende und fahrende Poft, 
Reit: und Fahrpoſt F. ; Wozowy, -ego, 
sm. Wagenaufſeher, Wageninfpector m. 

Wozuczynaki, a. Geog. von, aug 
Woswcryn (in Kleinpolen). [Anfall m. 

Wpad, -u, sm. Fallen n., Einfall, 

Wpadac, Wpadiy, f. u. Wpasc. 

Wpadioäc , -sei, at, Eingefallenheit 
J. 3. — oczy Eingefallenheit, Eingeſun⸗ 
kenheit. f. der Augen. 

Wpadly, pp. u. a. v. Wpasc, f. b. 

Wpadniecie, Wpadnienie, -ia, sn. 
v. Wpadnge, j. d. unter Wpase. 

Wpajac, ſ. Wpoic. 

Wpakowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wpakowywac, wal, uje, va. 
Jrequ. einpacken: wpakowanie, wpa- 
kowywanie Einpackung f. 

Wpalac, -lał, Jam, va. imp., Wpa- 
lie, -lil. fut. -li, va. perf. einbeennen ; 
wpelanie, wpalenie Einbrennung f. 

Wpanily, f. Wspanialy. 

Wpard, — sie, Wparcie, — sig, f. 
Wpierac, Wparawat, etc. 

Wparowac, -owal, fut. -uje, va. 
imp. hineintreiben, zwängen; wparo- 
wanie Hineintreibung, zwängung f. 

Wparty, pp. u. a. v. Weprzsd, ſ. d. 

Wopasac ‚-sal,-sam, va.imp., Wpasc, 
wpast, fut. wpasie, va. perf. hinein. 
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WG, wpic 839 ba N. * 
ſaugen; wpicie n g ei 
sig Gewöhnung J; u 


öfteres Trinken „ 
RE wpiokh JH 
cze, va. perf- bf 


- Kn e 
DI EOZETOWAC 
May. 
CL 
KEE my 
ndra przéć; Wpieracz, 
le Dë Eindringling a. 
0 en, "Toi, fut. Ty, va. pir f. 
Non. 
Ki AH PP- uo, v. Wpiesnic, 
ln elt, va. perf. fih ug 
dër, welt) wohin verſeßen. 
dh ag Panie, — sig, f. Wpic. 
dv wal, Tut. -uje, va. 
in, ei inſägen; wpilowanie 


Gini 


` Binjâguna y. 


u, Bu Ka, 
Jim, H Finſchreibung J., Gin, 
ttc -gaf Driebeneg n. 


„ul, wpisze, va. perf., 


oh 


Au weng. a. Einſchreibe⸗, 


wa Pegifttaturgehührene. 
ct t Wpisywać, ſ. Wpisac. 
ate ac J. Wploszyc. 


x } Wps ‚-tam, va. imp., 
VARZ and Jut. plotę, a 
Wi i Y kojo hen, hineinverflechten; 
Vu 010 Zioczynce einen Miſſe⸗ 
dei Zut echten; wplatanie, 
N uflechten, Hineinverflech⸗ 
EN Déi ni, 
Wim) br einwickeln, einmengen ; 
N ia len wplatanie Ein: 


u, ZA. wn 
We Wal, -wam, va. imp. 
deine mPlatac, f. b. o 
. Very. {i "anal sig, fut. -änie 
- N id) nähern, ſich annä⸗ 
Nl SS ep 
VC 1 u. Plaw. 
Mirti plese Nplecenie, — sie, A. 
d A 1 5. . d. unter Wplatac; 
Wise tc. u, æ. v. Wplegc, ſ. d. 


ba tagg 
10 lo va _Wpleskac, -al, fut. 
wir, Perf. + niederdrücken. 
We in Playa 3 Jut. -szy, va. 
K ES 2 -6zam, vn. 
Inne 
Wu e wal l. -nie, va, perf., 
nfa am, va. imp. hinein» 
8 deinſpejen Wplunigcie,wplu- 
Wlan ES Hineinfpuden n. 
In, Du 


179 Bk. unterer u. oberer 
di 


ewe Ph Jut, nie, on. im 

a a Bit: 2m, n perf Mich 
N H — * D D u 

105 t fo une do kasy tyle tysie- 

hintaa en 10 viel Tauſende in die 


„ gel. 
pn rag dän „ wpływać do cze- 
be anie fu; haben; wplynie- 
ig ſ. W 
KS (echte Hik. Ei 
Va zun eine Scheide, 1. B. Ge. 
Tee in, A, B. Ge 
6. dÉ 
W pe Podluż, Podluz. 
lt, ee ve a. 
die Wehe, ge, Zen imp., 
d De AA v va. P * 
Ke fich 8 
e Einflößung J.; — sig 
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Einſaugung F.; wpojony eingeflößt; 
eingefaugt, eingeſogen. 

Wp6l = w Pôl, . Pol. 

Wpötbloniasty, a. Hik. zur Hälfte 
aus Fleiſch, zur Hälfte aus Haut be 
ſtehend. 

Wpötjakliwy, a. halbſtammelnd. 

Wpölklus, a, sn. Halbtrab, Halb⸗ 
trott m. (des Pferdes, des Eſels). 

Wpöloddzielnopleiowy, Wpölod- 
dzielnokwiatowy, a. Ng. zur Hälfte 
männliche, zur Halfte weibliche Staub⸗ 
fäden habend (von gewiſſen Pflanzen, lat. 
monoicas); — ciowe rosliny dgl. Rilan: 
zen F. (lat. monoecia). 

Wpölpijany, a. halbbetrunken. 

Wpöilsklekisty, a. Bk. halbgewölbt. 

Wpötskrzepty, a. halberſtarrt. 

Wpölsrzedni, a. halb, in der Mitte 
befindlich, im Centrum, in der Mitte 
liegend. KO) 

Wpölswieta, y, sf. Mitte f. des 

Wpölzwierzeey,a. Ng. Schdk. Stick 
fof; ſtickſtoffhaltig. [Posröd. 

Wpoprzek =w Poprzek, ſ. Poprzek, 

Wpracowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wpracowywac, -wal, -wam, 
va. imp. u. fregu. an die Arbeit ges 
wohnen. n 

Wprasowaċ, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Wprasowywac, -wal, fut. -uje, 
va. imp. u. fregu. einpreſſen, glätten 
mit dem Plätteiten. 

Wopraszac, f. Wprosic ; Wprzöszyc. 

Wprawa, -y, sf. Einſetzen, Einpaſ⸗ 
fen, Einfaffen n., Einfaſſung F.; wpra- 
wa Abrichtung, Einübung F. in oder zu 
etwas; wprawa Fertigkeit f. 

Wprawdzie= w Prawdzie, ſ. u. 
Prawda. 

Wprawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wprawie, -wil, fut. -wi, va. perfa 
Wprawowac, -owal, -uje, va. frequ. 
einſetzen, einpaffen, genau einfügen; do 
wprawiania zum Einſetzen; Wprawie 
robotę w nawoje das Gewebe einſpan⸗ 
nen, einrahmen; na krzyż wprawic 
an's Kreuz heften, anſchlagen; wpra- 
wiac hineinfteden, hineinbringenz wpra- 
wie frukta w cukier, Ak. Früchte in 
Zucker einmachen; wprawi kogo od. co 
gdzie Jemanden oder etwas wo hinein. 
bringen, hineinſetzen, hineintreiben, hin⸗ 
einzwängen; Wprawie kogo w co Je- 
mandem etwas zuziehen, etwas über ihn 
bringen; wprawiac kogo Jemanden ab» 
richten, durch Unterricht und Uebung zur 
Fertigkeit bringen; wprawie sie fid ein» 
üben, ſich eine Fertigkeit aneignen; opi- 
nią Wprawowae eine Meinung beibrins 
gen, einflößen. 

Wprawiacz, Wprawiciel, -a, sm., 
Wprawiaczka, Wprawicielka, -i, /. 
der, die einfaßt, einfügt, abrichtet, zur 
Fertigkeit bringt; Abrichter m., Abrich⸗ 
terin f. 

Wprawianie, Wprawienie, Wpra- 
wowanie, -ia, sn., |. Wprawiac, etc. 

Wprawieiel, —wicielka, f. Wpra- 
wiacz, etc. p, 

Wprawiony, pp. u. d. v. Wprawic, 
ſ. d. unter Wprawiac. 

Wprawnie, ad., Wprawny, a. abge- 
richtet, geübt; Wprawnosc, sei, . 
Geübtheit; erlangte Fertigkeit J. 

Wpredce = w Predce, f. Predko. 

Wprezac, zal, zam, va. p., 
Wprezye, -zyl, fut. -2y, va. perf. 
etwas Dehnbares, Elaſtiſches einſpan⸗ 
nen, einzwängen. 

Wprosic, -sil, fut. Wproszę, Wpro- 
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ez, 


si, va. perf., Wpraszac, -szal, -szam, 
va. imp. hineinbitten, hereinbitten, bite 
ten herein» od. hineinzukommen; wpro- 
sic sig fid) (ſelbſt) wozu einladen. 

Wprost, ad. gerade, ganz gerade, in 
gerader Richtung. [gerade gegenüber. 

Wprostosloneczny, a. der Sonne 

Wproszenie, -ia, sn., Wproszony, 
pp. u. a. v. Wprosic, |. d. 

Wpröszenie, An, sn. v. Wpröszyc, 
-szyl, fut. az, va. perf., Wpraszac, 
-szal, -szam, va, emp. einftäuben, hine 
einſtäuben; wpröszony eingeftäubt. 

Wprowadzic, -dzif, fut. -dzi, va. 
pers. Wprowadzac, -dzal, -dzam, 
va. imp. einführen, hexeinführen, hereine 
bringen; wprowadzic ausführen, zu 
Stande bringen; wprowadzic liczbę, 
Rk. eine Zahl multipliciren, vermehren; 
wprowadzić sie gdzie oder dokąd wo 
einziehen, feinen Einzug wo halten; 
wprowadzenie ducha, Philos. Seelen 
wanderung f. (nach des Pythagoras 
Anſicht). 

Wprowadziciel, -a, sm., —cielka, 
-i, sf. der, die einführt, ꝛc. 

Wprzadz, wprzagl, wprzegli, fut. 
wprzegg, oder wprzeze, va. parf., 
Wprzagac, Wprzegac, va. imp. in eiw. 
hineinſpannen, anſpannen; — sig fih 
verwickeln; wprzeganie, wprzezenie 
Hineinſpannung f.i wprzezony E 
geſpannt. 

Wprzatac, -tal, -tam, va. imp., 
Wprzatna£, -tnal, fat.-tnie, va. perf. 
in einander hineinräumen, hineinſegen, 
hineinſchaffen; wprzatniecie, —tnie- 
nie Hineinräumung F., ꝛc. 

Wprzegac, Wprzagae, Wprzegnac, 
f. Wprzadz. 

Wprzek = w Przek, |. Przek. 

Wprzöd, Wprzödy, (Poprzöd t), 
ad. vorher, früher; wprzód vorwärts; 
dae komu wprzód Jemandem den Bors 
rang laffen; dać wprzód na co einer 
Sache den Vorzug geben. 

Wprzödznanie, An, sn. Vorherwiſ⸗ 
fen n., vorherige Kenntniß f. 

Wprzytomniac sie, -mnial sig, 
-mniam sie, vr. imp., Wprzytomnic 
sig, -mnil sie, fut. -mni sie, br. perf. 
gleichſam Ce im Geiſte anwes 
ſend oder bei etwas ſein. 

Wpudelkowanie, -in, sn. HIE. Ber 
werfung, fehlerhafte Umwandlung f. des 
Embryos, wo ſich im Eierſtocke einer 
Mutter die Keime aller weiteren Gebur⸗ 
ten vorfinden. 

Wpuseic, sci, fut. AC 
wpusci, va. perf., Wpuszczac, -ezał, 
-ezam, va. tmp. hereinlaſſen, hinein 
laffen; wpuszczać abſichtlich herein« 
bineinlaffen, hineinthun; wpudeic ein 
ſtecken, verwahren. [laffen n. 

Wpust, -a, sm. Einlaſſen, Herein⸗ 

Wpustny, a. Einlaß; Wpustne, 
-ego, sn. Einlaßgeld n. wpustnego 
placic Einlaßgeld, Entrée bezahlen. 

Wpustpel, Szpuntpal, -a, gm. 
Spuntpſahl m. K 

Wpuszezac, f. Wpuscic. 

Wpuszezanie, Wpuszezenia, ia, 
sn. v. Wpuszezac, Wpuseic, ſ. d. 

Wpuszczony, pp. u, a. von Wpn- 
seic, ſ. d. 

Wpychag. . Wepchnae; Wpychaez, 
-a, sm. der hineinſtößt, der hineinſtopft; 
Hik. Bäuſchchen n. Charpie, das man 
in eine Wunde ſtopft. 

Wrab, wrebu, Wrabek, -bku, am. 


! dim., Wrabka, -i, sf. dim. Einſchnitt, 
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Spalt m., Spalte, Kerbe J.; wreby, pl. 
Falten, Runzeln f. auf der Stirne; wrab 
w lenia Gehau n., Hau, Holzſchlag m. 
im Walde; wrab, Bw. Anbruch m., 
Anhauen n. im Schachte; wrab wosku 
runde Wachsſcheibe f.; Wrabac, -bal, 
Jut. Me, va. parf., Wrabywac, Wre- 
bywac, Wrebowac,-wal,-uje, va. imp. 
bineinhauen , hereinhauen, anhauen; 
wrabanie, Wrabywanie, wrebowanie 
An-, Eine, Hereinhauen u.; wrgbac sie, 
“Ach durchhauen, fih eine Oeffnung zum 
Durchkommen, einen Durchgang bahnen; 
wrabat sig w ärödek nieprzyjacielöw 
er dahnte fih einen Weg mitten durch 
die Feinde, er haute ſich mitten aus den 
Feinden heraus. 

Wrad, + f. Wrzéć. 

Wracac, f. Wröcil. 

Wracalny, a. zurückkehrend; erſetz⸗ 
lich, erfepbar, wiederbringlich, wieder 
bringbar. [unter Wröeic. 

racanie, -ia, an. v. Wrocad, ſ. d. 

Wrachowac, -owal, -uje, va. perf., 
Wrachowywac, -wal, -wam, va. imp. 
einrechnen, mit hinein., mit dazurechnen; 
wrachowanie, wrachowywanie Mit: 
einrechnung 7. 

Wraco, Wracy, f. u. Wrzéc. 

Wracz, f. Wrecz. 

Wrada, -y, af. Einrede, Dazwiſchen⸗ 
tede J., Zielung m. 

Wradzac, Wradzanie, f. Wrodaic. 

Wradzid, —dzenie,j.Wradzac, etc. 

Wrag, f. Wróg. f p 

Wrag, -a, sm. Myth. gewiſſer Teufel 
m. der altſlawiſchen Hölle. 

Wragastan, u, sm. Myth. Wohe 
yung f. der böſen Geifter od. Teufel der 
Hölle der altheidniſchen Illyrier. 

Wrajac, Wraic,Wrajenie, f. Raič. 

| Wranny, f. Wrong, Czarny. 

Wrastac, |. Wroangk. 

Wraz, ad. ſogleich, auf der Stelle. 

Wraz, -u, sm. Eindruck m. ; ſ. a. 
Wrazenie. 

Wrazac, -zat, -Zam, va. imp., Wra- 
zic, -zil, fut. -e, Zi, va. perf. tins 
feden, hineinſtecken, hineinbohren, hin⸗ 
einthun mit Gewalt; wrazac na co an 
etwas anſchlagen, mit Gewalt an etwas 
anwerſen; Notus okret wrazi na hak 
Notus (der Südweſtwind) wirft das 
Schiff auf eine Sandbank; wrażać sie 
w co Dë in etwas miſchen, mengen, eins 
drängen; wrazie gdzie rokę die Hand 
wo hineinlegen; wrazic sig gdzie fih 
wohin wenden, fo wohin flüchten; wra- 
zac Eindruck machen, eindrücken, einprä⸗ 

en; wrazanie, wrażenie Eindruck m., 
Einbragung J. 1 wrazad einflößen, dp, 
prägen. 

ratek, -Z ka, sm. Sw. Zm. Stüd 
Fichtenholz u., das zum Bau der Galee⸗ 
ren oder Ruderſchiffe verwendet wird. 

Wrazeniowose, Wraäliwosc, -dei, 
at, Eigenfchaft f., Eindrücke, Einflüffe 
aufzunehmen, auf ſich wirken zu laſſen; 
Wrazeniowy, Wrazlivy a. fähig, ges 
eignet einen Eindruck auf ſich wirken zu 
laſſen. 

Wraziciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
der, die hineinlegt, thut, bohrt, hinein. 
uag mit Gewalt. 

Taznia, -i, SF. Ng. gewiſſe anze 
WSA . gewiſſe Pflanz 

Tazony, pp. u. a. v. Wrazic, f. d. 
unter wre f 

Wre, f. Wrz6c. | Wreb, f. Wrab. 

Wrebny, a. Einfcnitid.; Wrebne, 
ago, zn. Bezahlung, Gebühr 7. für die 
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Erlaubniß, im Walde Holz hauen zu 
Wrebowac, f. Wrabac. [dürfen. 
Wrebowski, a. Geog. von, aus Wre- 

bowa oder Korytnica (in Kleinpolen). 

Wreby, ſ. Wrab. 

Wr z (Wracz, Wargez f), ad. Hand 

in Hand; handgemein, im Handgemenge; 

wrecz gerade heraus, geradezu; najle- 
piéj wręcz prawdę napisac ed ift am 
beſten unumwunden die Wahrheit zu 
ſchreiben; wrecz, f. na Doredzu, na 

Doredziu. 

Wreczac, -czal, -czam, va. imp., 
Wreczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
einhändigen, in die Hand, in die Hände 
geben; wreczanie, wręczenie Einhän⸗ 
digung f. 

reczny, a. handgemein; wreczna 
bitwa, Kw. Treffen u., Schlacht F., wo 
es zum Handgemenge kommt; wrecany, 

f. Doręezny, Zareczny. 
Wreczyciel,-a, sm., —cielka, -i, sf. 

der, die einhändigt, in die Hand gibt. 

Wrega, -i, sf., Wregi, sf. pl. Sw. 
Zm. Knieſtücke, Kniehölzer, Rippen- 
ftüde n. 

Wrega, -i, sf. gewiſſes Weichthier 
(lat. harpa); wrega unterhalb eines 
Baues wilder Bienen befündlicher Baum⸗ 
aft m., an den die Bienenzeidler ihre 
Baſtleiter anhängen können, um nachzu⸗ 
ſehen, den Honig herauszuſchneiden ꝛc.; 
wrega, f. a. Wrag. 

regestrowne , Wregiestrowac, 

Wrejestrowac, -ował, ful. -uje, va. 

perf. eintragen in eine Liſte, in ein Re 

gifter, einregiſtriren; wregestrowanie, 
wregiestrowanie, —jestrowanie Ein- 
tragung f. in Liſten oder Regiſter, Ein⸗ 

regiſtrixung f. 

Wróbel, bla, (Wröbl, -a, ), Wró- 
belek, Ak, Wróblik, -a, sm. dim. 
Ng. Sperling, Spatz m. (lat. fringilla 
domestica); wróbel lesny, Vg. Rin- 
gelſpatz, Waldſperling m. (lat. passer 
silvestris); wröbel trzcinny, Ng. 
Rohrſperling m.; wróbel morski, Ng. 
f. Figdra. 

Wröblatko, -a, Wröble, -acia, an. 
junger Sperling, junger Spatz m., Sper: 
"Ten? n. 

Wröbli, Wröblowy, a. Ng. Sper 
lings⸗; wróble proso, Ng. Meerhirſe, 
Steinſaamen m. (lat. lithospermum). 

Wróblica, -v. sf. Ng. Sperlings⸗Sie 
% Sperlingsweibchen n., Sperlings⸗ 
mutter f. 

Wróblik, -a, sm. dim. Vg. f. Wré- 
bel; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. passari- 
na); f. a. Wrzosöwka. 

Wröblowaty, a. Ng. ſperlingsartig, 
ſpatzenähnlich. 

Wröblowiec, -wca, am. Ng. gewifſe 
Spinne (lat. sarcoptes). 

Wröblöwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. passerina); f. a. Wrzo- 
söwka. 

Wröbnia, -i, af. Zdw. Seitenbretter 
n. eines Miſt⸗ oder Düngerwagens. 

Wröcenie, -ia, sn. v. Wrócić, -cit, 
Jut. -ei, va. perf., Wracae, -cal,-cam, 
va. imp. wieder erſetzen, erſtatten, gus 
rückgeben, zurüderflatten; wröcenie 
Wiedererſetzung, Wiedererſtattung, Zus 
ruͤckerſtattung f.; Wracac, Wröeic, un., 
— sie, vr. wiederkehren, zurückkehren, 
zurückkommen, wiederkommen; wraca- 
Jacy sig wiederkehrend, wiederkommend; 
wracac oder wrócič kogo dokąd wie- 
derlehren machen, zur Wiederkehr veran⸗ 
laſſen, zurückkommen laſſen, zurückrufen; 


V 
wracać z Zoladka DÉI Zut? 
den, fih übergeben, Pi wu mag 
sig wraca fie tmin Gern ele 


wracanio Speien, at. > 
geben n. 1 t ef Bei 
Wrocigza, -, J. % gew 
sl E sm. Ng. 
lat. rupala). 
| Wröcislaw, -a, sm. 1. 8 i 
m.; Wrécislana, , grame) g” 
ziſlawa ,. (altſlawiſche ee i 
Wróciwój, oha Rund). et, 
wuj m. laltſlawiſcher gung, Ri 
Wroclaw, wia, IM, 2 Wi 
Breslau n. ee 170 
fien); Wroclawianin, ohner a 
ka, -i, sf. Geog. Einwan; Dit 
wohnerin 7. von Br oel éi! 
m., Breslauerin fei aur,“ + 
Geog. von, aus Bres! we 
bresſauiſch; Breslauer“. ert. qe! 
Wröcony, pp. u. 4, ec, y 
Wröcsigzas, 3M. , ojt SC 
Ochſenzunge F.; I un, gem 
en 71160 *. wg 
W oforta). r f 
TS a. zangebortti, we 
Wrodzenie, ia, 9" 
-dzit, fut. -dzi, v4. 
sun -dzam, vd. 
urt aneignen, 
mitgeben damit auafta 
co eziowiokowi es D 
ſchen etwas angeboren, 
durch ſeine Erzeugung iner / 
dzić sig w co, W kogo © gon Kl 
mandem von Natur art nach su 
ähneln, in derſelben a ig WI SEA 
nachgerathen; wradand ac, 
werden; wrodzenie, 


Eingeborened n., von 
bei der Erzeugung einge dëi, La 
liehene Elgenthümlich u., che . 
ſchaſt F.; Wrodzony: PR no% at 
dzic, f. d.; nachgeſchlan acht . 
von Natur aus ahnlich 8 H 
KE 
róg, wroga, IM 0 
»der Böle, Zi bose Vage, 
wróg Schickſal m.i e 
tungszeichen, Anzeich , Ber 


ge 
deutung J. ; WLOB: „ 
KEE n. PETA 
Wrogi, a. übel, Mir, pnd ar 
tuft bringend; schädlich; zë D 
sein, ee Zog ug 
=a, sn, Döbartig tit EA /. ff 
feligteit; Widerwäetigle gesi e 
rokita, -T. J. A7 „ 
lat. marscus). 88 · , vo 
i Wron, -a, m.. wre Mai 


ka, Wroneczka,-1, J. ryus ur EA 
Mabenträbe 7. De. G.D 
wrona ar rom Vi e 
eit, od, krachzt : ben. 71 50 
Tinten m. beim Sg Ha 
Wrong, y. .. N 
ulu gluglo am Bienen per 7 
u beczki Spundloch o f 
Wroñcowy , Ke? wf y 
Kräben« ; Krähe e V- 9 Pr 


Wrohezyk, -a, 3 
ronczy corax): 


D 
geog n 
ei 
a 


gel (lat. pyrrho 
Wronek Gef 

in Großpolen). Pen. 

\ a a. A, Arte Za 

elo, Ng. Echmteruhl,, Tel, 

u.: wronia nog, 1580 e 

(Pflanze, lat. plan 


N 


t S 

Mi pe P. Krähenaugenbaum m., 
ty micay: (Pflanze, lat. strychnos 
Fe Bal Yronie oko, Ng. Ein 
E ttre f. (lat. paris quadri- 

io. gompholobium). 
H Mina, Ir Sf. Ng. gewiffe Pflanze 
GE SE Dé Ee 

Dt, In W, a. grau- ſchwarz. 

Ki el ni ne en 
Men wh Di, va. imp. ſchwarzen, 
| din m. Oroniec, -a, sm. . 
i Widing, Atlappfolbenmond n. (lat. 
Zeie selago); Ng. . Kruk. 

d werd am}, -nieje, un. imp. 
Se en. die ſchwarz⸗graue Farbe 
Kong 

Anna, sm. i S 
Melu d we tac. fe an 
„len, sm. Ng. gewiſſe 
` telephium). o. ail 
„ Y J. dim. von Wrona, 
cr bübiche Krähe F. Ng. 1. 


pus) 
EE 
1066 Een. 

ya ss. ſchwarze Farbe; 
äs weist, a. am. Myth. t Pro- 
berg, Lopert, der von Krä⸗ 
Vivat Flügeln geſchlagene Pro⸗ 
Main, Ai: Krähen, e etheus. 
` vn. een, rabenſchwarz, krä⸗ 
Ir ZE tony kon Rappe m. 

Vi, get, ut. wroäg, wrozi, va. 


wl 
Mik, Dok E d 
wt „. Ng, unbewegliche, feſt⸗ 
terte“ abend; skorupiaki 


» 
le tiy 
Wi mW u. a. v. Wroße, f. d.; 
eren wachsen zt 

N 


Aix 


` 


nia Wrosé, wrosnąl, wrost, 
ta, „Pa. perf.,Wrastat,-stal, 
ho, mp. cinmachien, hinein. 
Kä 

t m sm. Ng. gewiſſe Art 
KSE m. a 
KN ko sn. d,Wrosnac, ſ. d. 
Y br, “etu, am. Ridtehr £ 


X 
y red oder wrót, an. pl., 
ea „ en. pl. dim. Thors 


tok 


Të m.; wrota upustowe 
pell: 3. wrote, Ther u., 
Ka So GH. Zugang m. 
Ce gewiſſes Pflan- 
tut e u. . Dik. Strophe J.; —, 
A. r . Gier 
i , f. u. Wy- 
" Wrotny, flügel m. 
Shorflügel, Thür 
`a, an. Thorwärter⸗ 
Mete, 
In done c Ihorwärtere; den 
ind, ihm gehörig. 
Dë, -Boi, af. Krei · 
m. ; Ummendbarleit, 


P tow S 
W. Y. a. Thot, Thür; 
N Noruyrotny, ego, sm. Thür 
‘Tbürpg ot Wärter m.; Wro- 
d. A Wro üterin, Thorwärterin f- 
herd hieſſend v. a. zurückkehrend; 
Wlan ` umdrehend; wro- 
nme  Blewrötny unwie⸗ 
ſulderruflich. 
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Wrotolot, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gyrocarpus). 

Wrotosierc, ei; sf. Ng. gewiſſes 
(von Plinius ermähntes) afrikaniſches 
am Kopfe behaartes Thier u. (lat. oryx 
Plinii); afrifaniſches Reh n. mit wider: 
ſträubendem Haare. 

Wrotycz, a, sm., Wrotyez, -y, 8f- 
Ng. Rainfarrn m. (lat. tanacetum) ; 
— Wioska, ſ. Radogtka; Wrotyezo- 
waty, a. Ng.: —wate rosliny dem 
Rainfaren ähnliche Pflanzen F. (lat. eu- 
patorinae); Wrotyczowy, a. Vg. Rain: 
ſarrn⸗ [Wrowsko lin Litthauen). 

Wrowskowski, a. @eog. von, aus 

Wröza }, Wróżba, -v, SF. Wahrſa⸗ 
gerei F.; wróżba, Wróżka, -i, SF. An⸗ 
zeichen, Porbedeutungszeichen u., Bors 
bedeutung F.; wWrözka, Wrözbiarka, 
-i, af. Wahrſagerin f.; Wrözbiarski, 
a. Wahrſagers⸗; Wróżbiarstwo, -a, 
sn. Wahrſagerei, Wahrſaagerkunſt F.; 
Wrö2biarz, Wrözkarz, Wrözbit, -a, 
Wrö62bite, -y, Wrözek, ka, sm. 
Wahrſager m. [Zeichendeuterei f. 

Wrözbitwa, y, sf. Wahrfagerti, 

Wrözezy, WröZebny, a. wahrfa- 
gerifch, wahrfagend. 

Wrözebny, Í. Wrözezy; Wrözek, 
f. Wrözbiarz unter Wröza. 

Wróżenie, -ia, sn. v. Wrö2yd, ſ. d. 

Wróżka, -i, sf. Wahrjagerin 7. z f. u. 
Wröza. 

Wrözkowy, a. Wahrſager⸗. 

Wrö2yc, Ar, -Zy, va. imp. wahr 
fagen; ern en, prophezeien; muth⸗ 
maßen, ahnen; Wrözenie,-ia, an. Wahre 
jagung; Vorausſagung, Prophezeiung; 
Muthmaßung, Ahnung J. 

Wréirk, -a, sm. Ng. gewiſſer kuckuk⸗ 
SC Bogel m. 

ruezyé, t f. Wroczyc. 

Wrukolak, a, sm. Myth. Erſchei 

nung J., Geſpenſt u. 

rumowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hineinräumen, _ herüberräumen ; 
wrumowanie Hineinräumung, Herüher- 
räumung f. 

Wrunge, -nql, fut. -nie, un. perf. 
krachend hineinfallen, hinein-, hinabſtür⸗ 
zen; — sie gdzie Dë wo eindrängen, 
mit Gewalt wo eindringen; wrunigeie 
Hineinſtürzen, Hinabſtürzen n. mit Ge 


krach. 3 

Wryd, wrył, fut. wryje, va. perf 
Wıywac, -wal, -wam, va. imp. hinein» 
graben, eingraben; wrycie, wrywanie 
Hineingrabung, Eingrabung J.; wryty, 
Siet, wie eingewurzelt; stal jak stup 
wryty er ſtand feft wie eine (eingegra⸗ 
bene) Säule; wryty, »unerſchütterlſch; 
stoi jak wryty, er Debt da wie vom 
Donner getroffen. 

Wrychle, ad. bald, hernach. 

Wrygraf, -u, sm. Osch. Freigraf m. 
(Beiſißer beim alten Vehmgericht in 
Weſtphale n). 2 

ryjek, -jka, sm. Ny. gewiſſes ges 

flügelſes Infect (lat. curculio); Wryj- 
kowaty, a. Ng. dem Jnfectt Wryjek 
ähnlich. Im. (lat. naia). 

Wrytnica, -y, sf. Ng. gewiſſer Wurm 


Wrytoszezeki, a. Ng. : —kie ryby 
gewiſſe Art Fiſche (lat. lectognathi). 
Wryty, pp. u. d. v. 6, J. d 


Wry wat, 
wac. A 
Wrząca, ad. kochend, fiedenb beiß; 
Wrzącość, Zei, af. Kochhitze. Sied⸗ 
bite; Kk. Kochbarteit F.; miewrzacose, 
Ek. langfames Kochen n. mancher Spei⸗ 


ryc, J. D. 
rywanie, Wry ; Wer- 


jen; Wrzący, ppr. u. a. kochend, fiee 
dend; nie 19 15 5 nicht kochbar, ae 
erkochen. 

Wrzal, Wrzala, ſ. Wrzeszcz. 

Wrzankotek, -tka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. myoschylos). 

Wrzask, -u, sm. Schrei m., Geſchrei, 
Schreien n. vor Schmerz, vor Schreck; 
wrzask zajgczy, Lärm m., Gelarme, 
Geſchrei n. 

Wrzaska, -i, sf. Jag. Name eines 
weiblichen Such- oder Stoberhundes. 

Wrzaskad, Wrzasknac, Wrzasnge, 
f. Wrzeszezec. 

Wrzaskliwie, —sliwie, ad., Wrza- 
skliwy,Wrzasliwy, a. ſchreiend, ſchreie⸗ 
riſch, lärmend; Schreien (vor Schinerz) 
verurſachend; Wrzaskliwosc, Wrzasli- 
wosé, -Sei, sf. ſchreiendes, ſchreieriſches, 
lärmendes Weſen n. Iszezéc. 

Wrzasknge, Wrasnat, |. Wrze- 

Wrzaskot, n, sm. Ng. Trommel⸗ 
taube f. (lat. psophia). 

Wrzasliwie, Wrzasliwy, Wrzasli 
wos, |. u. Wrzaskliwie, etc. 

Wrzasliwy, ſ. Wrzaskliwie, ete. 

Wrzasniecie,-ia, on. v. Wrzasngc. 
f. d. unter Wrzeszezéc. 

Wrzatek, -tku, sm. Rauſchen, Tor 
fen, Sieden n. des Waſſers. 

Wrzawa, -y, 87. Getöſe, Geräuſch 
n., Unruhe f. lräuſch machen. 

Wrzawic, -wil, -wi, vn. mp. + Gr 

Wrzawisko -a, sn. ungeheures, fürch. 
terliches Geräuſch, Getöſe n. 

Wrzawli wie, ad., —wy, d. toſend, 
tobend, Getöſe und Geräuſch machend, 
verurſachend; Wrzawliwoäc, Sol, sf. 
toſendes, tobendes, geräuſchvolles Wes 


ſen n. 

Wrzéc, Wröc, (Wrac, Wrzac 1), 
wrzal, wre, (wrze, wrzy, wreje 1). 
vn. imp., Wrajac, -jal, -jam, vn. 
Srequ. mit Getöfe fieden, braufen, Tor 

end fhâumen; fürchterlich ſchallen, 
tönen (Wafer); aufbrauſen, aufkochen. 
aufſteden (4. B. Kalt beim Löſchen); 
wrz6c braufen, kochen, unruhig fein; 
wre od złości, eich brenne vor Zorn; 
wre co, des wird etwas heiß betrieben. 
hat einen rauſchenden, toſenden Gort» 
gang; wre wojna, 'der Krieg lodert, 
entbrennt; wre na kogo, 'es kocht in mir 
wider Jemanden, 'ich habe einen großen 
Groll gegen ihn; wre mrowisko, "dad 
Gewimmel, Gewühl tobt, rauſcht; wrze- 
nie mrówak Gewimmel n, der Ameiſen. 

Wrtée, (Ware t), warl, wrze, va. 
imp., Wierac, -ral, -ram, va. frequ. 
ſchlecht von Jemandem ſprechen; wrzéć 
verſchließen, verſperren, zufchließen ; ſ. a. 
Zawierad, Zawrzéc, Przywierac. 

Wrzech, -n. sm. Ng. gewiſſer Ein⸗ 
geweidewurm (lat. pentastoma od. lin- 
guatula). 

Wrzecigdz, -, sm. Kette f.: zloty 
— goldene Halskette J. Thürkettchen, 
Vorlegeeifen n. an einer Thüre. 

Wrzecienlarz, f. Wrzecioniarz. 

Wrzecienica, Wrzeeiennica, -y, sf. 
Ng. Makrele f. (lat. scomber); 19. 
Bruchſchlange f. (lat. aspidum). 

Wrzecieunik, -a, sm. Vg. Kannen⸗ 
kraut n. (lat. equisetum). 

Wrzeeigznik, Ng. § f. Padalac. 

Wrzeciolek, -łka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. tribulus). 

‚Wrzecionak, -a, gm. Ng. gewiſſe Art 
zer Schwamm (lat. fasidium). 

rzecioneczka,-i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Infect (lat. bacchn). 


WRZECIONECZKO 


Wrzecioneczko, f. Wrzeciono. 

Wrzecionek, -nka, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. fusus). ` 

Wrzecioniarz, Wrzeeieniarz, Wrze- 
eionnik, -a, sm. Spillenmacher, Spine 
delmacher m. 

Wrzecionica, f. Wrzecienica, etc. 

Wrzecionko, f. Wrzeciono. 

Wrzecionkoryb,-a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. spinachia). 

Wrzecionkowaty, a. ſpindelförmig; 
Ng. einen ſpindelförmigen Körper har 
bend; ryby wrzecionkowate, Wg. 
Fiſche m. mit ſpindelförmigem Körper 
(lat, fusiformes). 

Wrzecionkowiec, -wca, sm. Ng. ge- 
wiſſer einſchaliger Kruſtenwurm (lat. cy- 
olops). 

Wrzecionnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
10 Inſeet (lat. systropus); ſ. a. 


rzecioniarz. 

Wrzeciono, Wrzecionko, Wrzeeio- 
neczko, -a, sn. dim. Spindel, Spille 
€. zum Spinnen; po wrzecionie, von 
welblicher Linie, von Frauen- od. Mut- 
terfeiten (herrührend), Spillmagen m.; 
wrzeciono prasy, Mech. Preßſpindel, 
Schraubenſpindel F.; wrzeciono osi 
Achſenſpindel F.; wrzeciono (e miy- 
nie) Müpleijen u.; wrzeciono, Ng. 
Spillendiſtel F. (lat. atractylis). 

Wrzecionowato, ad., — ty, a. ſpin⸗ 
delförmig, artig, ähnlich. 

Wrzecionowy, a. Spindel, Spillen.. 

Wrzecznik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. potamogeton). 

Wrzeczy = w rzeczy, Lu Rzecz; 
f. a. Wrzkomo. 

Wrzedliwy, f. Wrzodliwy. 

Wrzednosc, sei, sf. Philos. Eins 
ordnung f.; Wrzedny, a. Philos. ein: 
geordnet. 

Wrzedzic, -dzil, -dzi, va. imp. 
Schwären, Geſchwüre verurſachen. 

Wrzedziéc; Wrzodziec, Wrzodo- 
wiéc, -iel, -ieje, un. imp. ſchwären, 
Geſchwüre bekommen, geſchwürig werden. 

Wrzedzienica, Wrzodzienica, -y, 
Wrzedzieniezka, -i, at, dim. Hlk. 
offenes Geſchwür u.; wrzedzienica mo- 
rowa, Hik. Peſtbeule F.; wrzedzienion 
oczna, Hik. Gerſtenkorn, leichtes (Gr, 
ſchwür n. am Auge. 

Wrzedzionka, -i. sf. Hik. eiternde 
Blaſe oder Blatter f. 

Wrzekoczlek.-à, sm. Vg. frühere Be; 
nennung einer gewiſſen gabelblätterigen 
Pflanze, die jetzt den Namen führt Po- 
czwarnik widelkowaty (lat. himatho- 
glossum anthropoforum, oder ophrys 
anthropofora). 

Wrzekomo, f. Wrzkomo. 

Wrzekorak, -, sm. Mg. gewiſſes 
Kruſtenthier (lat. thelphusa). 

Wrzenie, ia, sn. v. Wrzéc, ſ. d. 

Wrzepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Wrzepic, -pil, fut. pi, va. perf. t 
einfteden ; eindringen; wrzepianie, 
wrzepienie Einſtecken; Eindringen n. 

Wrzesień, -änia, sm. September, 
Herbſtmonat m.; Wrzesienny, Wrze- 
sniony, a. Septemberd., Herbſtmonats⸗; 
Wrzesienny mak, Vg. Altweiberſom⸗ 
mer m. [(lat. purshia). 

Wrzesla, -i. at. Ng. gewiſſe Pflanze 

Wrzesnia, i, sf. Ng. Tamaris ke f. 
(lat. tamarix); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
myrica). 

Wrzeäniaczka, -i, sf. Stute F. die, 
Wrzesniak, Wrzesnik, -a, am. Hengft 
m., der kein Regiſter auf den Bahnen 
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! hat; wrzesniak Eeptemberbrut, Septem: 
berfrucht F. (im September geborenes 
Kind, geworfenes Füllen, Kalb ꝛc.). 

Wrzesnianski, a. Geog. von, aus 
Wreesnia (in Großpolen). 

Wrzesnik, ſ. Wrzesniak. 

Wrześniowy, a. September -, Herbſt⸗ 
monats. Pflanze (lat. hudsonia). 

Wrzesniwka, i, sf. Ng. gewiſſe 

Wrzesowiec, ſ. Wrzosowiec. 

Wrzeszez, Wrzal, -a, sm., Wrzala, 
-i, sm. u. sf. Schreier, Schreihals m. 

Wrzeszezée, -czal, -czy, un. imp. 
Wrzasnge, (Wrzasknac t), -snal, 
-snie, pn. (l-malig), Wrzaskac, -skal, 
kam, un. fregu. ſchreien, ein Geſchrei 
von ſich geben, ein Geſchrei hören laſſen; 
wrzeszezdc anhaltend fchreien; rauh äch⸗ 
zen; wrzesnge aufſchreien, einen Schrei 
thun; zając wrzeszezy, Jdg. der Haſe 
quiekt od. quäft; wrzeszezenie Schreien, 
Geſchrei n. 

Wrzezac, zul, fut. wrzeze, va. 
perf., Wrzezywac, -wal, -uje, va. 
frequ. ein-, hineinſchneiden, hinein: 
ſchnitzen; einmeißeln. 

Wrzkomo, Wrzekomo, Wrzeczy, 
ad. ſcheinbar, zum Schein. 

Wrzód, wrzodu, Wrzodek, -dku, 
sm. dim. Hik. Geſchwür u.; Halddrüs 
fen, Skropheln F., Drüfengeſchwüre u.; 
wrzód w gardle, Hik. Halegeſchwür u.; 
wrzody, pl. Hik. Feigwarzen F.; wrzo- 
dy, Hitk. Blaſen f., Schwären m. auf 
der Glasſcheibe (in Glasſchmelzereien od. 
Glashütten). 

Wrzodliwie, Wrzedliwie, Wrzodo- 
wato, Wrzodzisto, ad., —y, a. Hik. 
geſchwürartig, eiternd, ſchwärend, voll 
Schwären, voller Geſchwüre. 

Wrzodnica, y, sf. Vg. gewiſſes un- 
geflügeltes Infect (lat. tunga). 

Wrzodowaciée, f. Wrzodowiéc, 
Wrzedzide. 

Wrzodowca, y. sm. Menſch m., 
der mit Schwären oder Geſchwüren bes 
deckt iſt. 

Wrzodowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sisymbrium sophia); Ng. 
Wieſenraute f. (lat. pastinaca opopo- 
nar). [rens 

Wrzodowy,a.Hik. Geſchwür /, Ehmä- 

Wrzodzianka, f. Wrzodzienica. 

Wrzodzic, Wrzedzic, -dzil, -dzi, 
va. imp. Geſchwüre oder Schwären am 
Körper hervorrufen, herausbrechen laffen. 

Wrzodziéc, f. Wrzedziée. 

Wrzodzienica, Wrzodzieniczka, 
Wrzodzionka, Wrzodzianka, f. Wrze- 
dzianka, ste. [ſ. d. 

Wrzodzik, -a, sm. dim. v. Wrzöd, 

Wrzos, -u, Wrzosik, -a, sm. dim. 
Ng. Haidekraut n. (lat. e rica, od. cal- 
luna). 

Wrzosienka, -i, sf. Bk. Wand J., 
die aus Lehm mit untergemengtem ges 
trocknetem Haſdekraut aufgeführt ift. 

Wrzosik, |. Wrzos. 

Wrzosina, -, sf. Stelle F., Platz m. 
im Walde, wo blos Haidekraut wächſt od. 
ſteht. deckt, beſtanden. 

Wrzosisty, a. mit Haidekraut bes 

Wrzoskwia, Brzoskwia, -i, sf. Ng. 
gewiſſe ölhaltige Pflanze (lat. brassica 
campestris oleifera). 

Wrzosnica, -y, Sf. Ng. gewiſſes ge. 
flügeltes Infeet (lat. drymeja). 

Wrzosowaty, a. Ng.: — wate rosli- 
ny dem Haidekraut (lat. erica) ähnliche 
Pflanzen f. (lat. ericae). 

Wrzosowiec, Wrzesowiec, -wca, 


WSCHÓD 4, 


sf ` 


sm., Wrzosöwka, 2. um 


(lat. coris, oder corisper n. 

Wrzosowina , 48 Pe 
m. getiwehneten Haidekrautes 
1 Pflanzenbter 
werden. 

Wrzozowisko, -a, S% 4 
rund, Haideboden m., H Za 
efferung zu gutem Udet” e, 

det wird. LU 
Wrzozownica, -Yı sf 70 2 
Pflanze (lat. phylica); "ist ai 
Pflanze (lat. blaeria). _ D 

Wrzosowy, a. Ng. n ot e 

Wrazucae, cal, amn , Paoi 
Wrzueic,-cit, fut.-ci, 00 4p. . 
hereinwerſen; wrzucie deen 
unordentlich durcheinander! bring af. 
cic co, etwas in Anregung eg Aura 
wähnen; wrzucić co H SÉ 
dem etwas eingeben, NT inaith © 
eic sie gdzie ſich mp ein 
wrzucać sie w dom in „nie D 
dringen; wrzucanie, — 
Hereinwerfen n. „ ag 

Wrzucalny, f. Wrzuta: got 

Wrzucanie, Wrzucenie rug uf 

Wrzueic, ſ. Wrzucati e zieh 

a, sm., —ciolka, -i, / De 
ut!” Nie 
156 77 7 


Wrzutny, Wrzucalng g, Fol 
bar, einwerſbat: (Inf! pe 
Wrzynad, . Werr na“. - 7 
WS, |. Wz—. — i 
Wsgezac, zal, C, va W 


cn; Té 
Wsgeryc, zy l, fut. 70. fassen d 
1 oder einkröpjelt if 
ege się einſickern, NET — 
dringen; wegezanie, E Zë 
ſickerung F.; wsgezajät), m, vd , 
Wsadzac, -dzal, i, % 
Wsadzic, -dzit, Jut "ent 
hineinfepen, einſeßen e ZA Hi 
kogo do powozu, Dä, y 
in den Wagen ſetzen TI 
Pferd ſetzen od. heben! en 
Jemdn. auf den Thron ein de 
de do pochwy den Dor" ies e 10 
feden; — chustke do de La AM 
Schnupftuch in die Tarn Wine 
pierscien na palec eine! an u ar 
Finger feden; — OH Leg rel d 
den Kopf auf die Lanze N do Rate 
ſtecken; wandzac CR nt Wl 
Brod in den Ofen EC dote 
czapkę na glowg Dit richt! bé 
Kopf ſetzen, die Müße dn) f fi 
dzac okna Fenſter einh digg der 
eine Thüre einheben, H. gen, 5 
dzić kogo do vie" 546% 0 
das Gefangniß ſeßen; oa Lat 
wko, Gin. ein Bäumchen panh, az 
dzic kogo na kogo J Ae 
einen Andern aah", 
waadzenie Ginſetzung“ 
Wandziciel, -a. Sms í 
sf. der, die einfept, * 
Wsadzic. Ka 
Wonrkac, -kalı e, it 
Wsarknąé, -kngl, HI n, ein in 


A 
d 


27 el 
LT 


durch die Mafe) nr o 4% 
GE KE: sief Bar 
SEL a E 

Wschöd, Wzchöd offe 
Hinaufgang m., KE f P 
gang m.; wschod 


I WSCHODNI 


GA 
Vie tylny Hintertreppe J.; 
ki Wu, endeltrenpe f.; wschód, 
Eu) Weep ehen 5 des geſäeten Getrei⸗ 

V slonca Aufgang m. der 
In og, Seog. Osten. 

mi A W, m. pl. 
ken a Ele i 
eb, ghe Stufe F.; Wechodki, 

l. An ppchen, Leſterchen u.; Bücher: 


Y, Wzchodowy, Wschodo- 
Sa. Wschodnio, ad. Out, 


Ki Oft: wiatr wschodni Morgen» 
Dua DR m. 
N Scho mio, |, u. Wschodni. 
LIRA im Wad sin, -owal sie, -uje 
Mn . fih nach Often wenden; 
Haren gen, nach dem Sonnenauf- 


deen, . Wschodni. 

Kn mit Sento, ad., — ty, a. ftufen: 

h 100 Stufen, mit Treppenſtufen ver⸗ 

lg Ehe 

Nah, ndowy, a, Aufgangd; Auf 
laden ts Stufen -, Treppen; piesg 
Wan 1% „bl. Stuſenlied u., Stu⸗ 

Jo Se, (Pfalmen 120—134). 

190 „d. enio, a, sn. v. Wscho- 
TAN Unter Wzejs6; Wschodzi- 
ee, Mare" cielku, . sf. Auf⸗ 

cher gender m.; Wuifteigerin, 
We E 

Win, "ie 


Vun 
Chad, Dftmind m. 


SH ENEE 
In lëben Wechodzisty, a. in die 
vim, ch erhebend, ſteil; flufig, 
An, ee, 
dn u. fip Ja sf. REN rau 
tidi Ceo Polen); Wschowianin, 
Nah Wes inwohnerm. von F r au 
Eth Ihin Owianka, . sf. Oeog. 
iip ski % von Fraufadt; 
Ri 4. Geog. von, SUR al, 
m EC hwa y [na Schwal. 
Vie af = Schwal j.Schwal, 
di m, u sm. Zurückhalten n., 


ñ, Schodzien,-dnia, sm. 


A Wës 
Wäsch "Pal, -gam, va. imp., 
Dada uja 604, -gnie, va. (1: malig) 


275 a. zurückhaltbar. 
PEY angelweit; drzwi na 
a er öffnete die Thür an 


leb ; 
KA We. Weoiebac, Wsciubac, 
er fette Piac +), al, -iam, ra. 
al: mech -bil, /ut.-bi, va. perf- 
Vie eine p einé nosa wszędzie, 
duale ungen; afe hineiniteden ; — sie 


l Bit lich eindrängen; wei- 


n 
ede, dich it ei 

i gern mit einmen« 
Ge, Wen mengend, fid) gern ein 
, Mët Bin 
GE -i6j, 

2 85 ern. 
ES, "Sch, sf. Naſeweis⸗ 


lego, sm. naſeweiſer 
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Wsciec sie, wsciektsie, fut. wscie- 
ke sie, wselecze sie, oder wsciekne 
sie, vr. perf., Wsciekac sie, -kal się, 
-kam sie, vr. imp. toll werden; wuͤ⸗ 
thend, raſend werden; wüthen, toben, 
raſen; ledwie sie nie wscieke od zlo- 
Bei ich möchte vor Bosheit (Zorn) gleich 
raſend werden; wscieczenie sie, wscie- 
kanie sie Tollwerden, Raſendwerden n. 

Wsciekac sie, ſ. Wsciec sie. 

Wsciekle, Wscieklo, Wsciekliwie, 
ad., —kily, —kliwy, a. toll geworden, 
toll, raſend. 

Wscieklenie sig, -ia, sn. v. Wscie- 
klic sie, -klil ee, -kli sie, vr. z mp. 
wüthend, raſend, tobend werden; anfan⸗ 
gen zu wüthen, zu toben, zu raſen. 

Wscieklina, — klizna , y, Wscie- 
klosc, Waciekliwoge, sci, sf. Toll» 
heit F.; wgeieklizna, Hlk. Waſſerſcheu 
J. (lat. hydrophobia): spokojna wseie- 
klizna, Hk. fille Wuth F.; wsciekli- 
na, Raſerei, Wuth F., Wahnſinn m. 

Wseiekliwiec, -wea, sm. Tollkopf, 
Rajender, Wüthender; Wütherich m. 

Wsciekly, Wsciekliwy, f. u.Wseie- 
kle, etc. 

Wocielac, -lal, Jam, va. imp., We- 
slac, al, fut. wsciele, va. perf. hin 
einlegen, in die Mitte hincinthun; we- 
slac trochę słomy w buty ein wenig 
Stroh in die Stiefel ſtecken oder ſtopfen. 

Wsciezny, Wseiggliwy, a. aufhalt⸗ 
bar, zurückhaltbar; niewscięzny un- 
auſhaltbar. 

Wseiornastek, ad., Wsciurnastek, 
Weiornastek, (Wstornastek, Weztor- 
nastek t), -tka, -stkie, od. -stko, ad., 
Wszezurnasty, Wsztornki, WSciorn- 
ki, Wsciorki, Weiorki, -a, -ie, a., 
—ko, ad. all, alle, alles; jeglicher, rg: 
liche, jegliches; ganz, ganzer, ganze, gan⸗ 
zes. t íf. Wszejedny, etc. 

Wsejedny, Wselenski, Wsenoceny, 

Ween, -u, sm., Wsypka, -i, sf. t 1. 
unter Wsypac. 

Wsewotod, -a, sm. npr. Wſewolod 
m. laltſlawiſcher Name). 

Wei, f. Wszy. m 

Weiac, wsial, fut. wsieje, va. perf., 
Wsiewac, -wal, -wam, va. imp. hins 
einſäen, einſäen, hineinftreuen. 

Wsiadac, Wsiadywac, Wsiadanie, 
Wsiadany, f. u. Wsiesc. UI 

Wsiadacz, a, sm. der einfipt, auf» 

Wsindnne, ego, sn., Wsiadana, 
-6j, sf. Kw. Trompetenſtoß m., Zeichen, 
Signal n. zum Auffipen, zum Beſteigen 
der Pferde. 

Wsigdzienie, ſ. Wsiedzenie. 

Wsigk, Wsiek, f. u. Wsigkac. 

Wsigka6, -kal, -kam, bn. imp., 
Wsigkngc, -knal, -knie, un. perf. 
hineinſickern, einſickern, einziehen; wsia- 
kanie, wsigk Einſickerung F.; wsigklo 
co, etwas ift verfallen, vergeſſen; 'es 
ift Gras darüber gewachſen; Wsigkac, 
va. imp. einziehen, in fih ziehen, cins 
ſaugen. 

Wsiaknac, f. Wsiakac; Wsigknie- 
cie, Wsigknienie, f. Wsiekanie unter 
Wsigkac. 

Wesianie, -ia, sn. v. Wsiac, f. d. 

Wsianin, a, sm. Dorfbewohner, 
Dörfler m. ge 

Wsiany, pp. u. a. v. Wsiac, f. d. 

Wsiarz, + |. Wsianin. 

Wsiąŝc, |. Wsiesc. 

Wsidlenie, ia, sn. von Wsidlie, 
-dlil, fut. -dli, va. perf- hineinver 
ſtricken. 


WSKAZAĆ 


Wsiec, wsiekł, fut. wsieke, waia- 
cze, va. perf., Wsiekac, -kał, -kam, 
va. imp. einhaden, hineinhacken; wsio- 
czenie, wsiekanie Hineinhacken, Ein⸗ 
hacken a. > 

Wsiegac, -gal, -gam, ta. imp. 
Waiegnac, -gnal, -gnie, va. (1,malig) 
hineinlangen, hineinreichen; wsieganie, 
wsiegniecie Hineinlangung, Hineinrei⸗ 
chung f. 

Wsiekad, etc. f. Wsiakac. 

Wsielenski, + 1. Wszelenski. 

Wsielubski, a. Geog. von, aus Wsie- 
lubie (in Litthauen). 

Wsiemieetwo, -a, an. Nil. innere 
Aufnahme od. Aneignung, Ineinander⸗ 
ſchmelzung, Einverleibung; Einſaugung 
.; Hik. Ineinanderſchiebung oder Ver. 
ſchlingung f. (der Eingeweide); Anwachs 
m. von innen. 

Wsiesc, Wsiasc, wsiadł, wsiedli, 
Fut. wsiede, wsiedzie, oder wsigdzie, 
vn. (1⸗malig), Weiadac, -dal, -dam, 
on. imp., WSsindywae, -wal, -wam, 
vn. frequ. einfiken, aufſetzen, ſich ein», 
ſich aufleben; einſteigen (in ein Fuhr⸗ 
werk, Wagen, Kutſche); auffiben, out: 
fteigen, zu Pferde ſteigen; wsiadajmy! 
int. Kw. aufgeſeſſen! aufgeſetzt! wsia- 
danie, Wsiadane, -ego, sn. Nuffipen, 
Aufſteigen, Einſitzen, Einſteigen n., Ab⸗ 
reife F.; wsiadane, Kw. Trompeten⸗ 
fignal n. zum Auffteigen, zum Aufſitzen; 
Zeichen n. zum Aufbruche; Weindany, 
-ego, sm. Huckemann m. (gewiſſes Kin⸗ 
deripiel); wsigdzenie, wsiedzenie, 
Sattel m. ; wsiadać na panstwo zu 
Herrſchaft gelangen; wsiqsë na kogo, 
*über Jemanden Meifter werden, diz 
Oberhand über ihn gewinnen; wsiadae 
na kogo, auf Jemanden losgehen; 
Wsigse, Wsiaknge, b.: — w co in 
etwas cins, hineinſinken. o 

Wsiew, -n, sm. Law. Gin. Ginfäen 
n., Einſaat f. 

Waiewad, j. Weiac. 

Wsikngc, -knal, fut. -knie, on. 
(1-malig), Wsikac, kal, kam, va. 
imp. einſpritzen; wsikanie, wsiknie- 
cie Einſpritzung f. leinzwängen. 

Weilic, 21. fut. -Ii, va. perf. hins 

Wsina, -y, sf. elendes, armſeliges 
Dorf n. Dörſchen n. 

Wsisko, -a, sn. häßliches Dorf; 

Wskakac, Wskakiwac, f. WSkoczyc. 

Wskarmic, -mil, fut. -mi, va. Perf. 
+ auffüttern, großfüttern. 

Wskasac, Wzkasac,-sal, fut. wska- 
sze, va. perf., Wskasywac, -wal, 
-wam, va. imp. u. fregu. in die Höhe 
ſchürzen, aufſchürzen; — sig fih auf 
ſchürzen; wskasanie, wWskasywanie 
Aufſchürzung 7. B 

ku en „-u, sm. Willens. 
deutung, Andeutung /, Befehl m.; 
wskaz sadowy Gerichtsſpruch. Aus- 
ſpruch m., Decret u.; wzkaz do kogo 
Anweiſung f. an oder auf Jemanden. 

Wskazüé, zal, fut. wskaże, va. 
perf., Wskazowac, Wekazywat, -wał, 
nie, va. fregu. fagen laffen, wiſſen 
laſſen; ſeinen Willen andeuten, beſeh⸗ 
len; H. aſſigniren, anweiſen; Wskazal 
mi knpiec sto talarow na niego der 
Kaufmann wies mir hundert Thaler auf 
Déi an; wskazac na smiere, Kto. zum 
Tode verurtheilen; wskazać andeutend 
zeigend, zeigend andeuten, zeigen, weis 
fen; wskazanie, wskazywanie Andeus 
tung F. feines Willens, Befehl m.; Une 
weiſung F., 20. 


WSKAZANKA 


Wekazanka, -i, sf. Hik. Krankheits- 
merkmal n. (lat. indicatum). 

Wskazany, pp. u. a. angezeigt, an» 
gedeutet; angewieſen; befohlen. [Im. 

Wskaziciel, -a, sm. Zk. Zeigefinger 

Wskaźnik, -a, sm. Zeiger, Zeigender, 
Anzeigender, Anweiſender m. Lag, 

Wakazować, Wskazy wac, u. Wska- 

Wekazówka, i, sf. Zeiger m. auf 
dem Bifferblatte einer Uhr; Hik. Krank⸗ 
EE N.; akazöwka, Hik. Hufe 
ſchrift F. oder Gebrauchszettel m. an den 
Arzneigläſern. 

Wakazywać, f. Wskazać. 

Wakedzierzenie, Wakgdzierzawie- 
nie, -ia, sn. von Skedzierzye, -rzyi, 
Jut. reg, Skedzierzawic, -wit, fut. 
-wi, va. perf. auffräufeln. 

Wskidac,-dal,-dam, ba. imp., Wski- 
nac, - nal, fut. nie, va. perf. in die 
Höhe werfen, aufwerfen; wekinienie 
Aufwerfung F. in die Höhe. 

Wskinae, -nal, fut. -nie, va. perf., 
Wskiwac, -wal, -wam, va. imp. wins 
kend andeuten, durch Zeichen andeuten; 
wskinienie Andeutung f. durch Win: 
ken, durch Zeichen. 

Wskipiéc, -pial, fut. -pi, va. perf. 
im oder beim Sieden, beim Rochen über⸗ 
laufen, überwallen; wskipienie Uebers 
wallen n. ; wskipialy übergewallt. 

Wekieiée, -siał, fut. -sieje, Waki- 
angé, -sngl, fut. -snio, sn. perf. aufs 

Wakiwac, f. Wskingć. fgâhren. 

Weklöeic, -cił, fut. -ci, va. perf. 
durch einander und in die Höhe werfen, 
aufregen; waklöcenie Aufregung f. 

Wsklomienny, a. ſich verglafend, 
tinen glafigen Ueberzug annehmend. 

Waklos, f. Wskros. 

Wskoczenie, -ia, sn. v. Wskoczyc, 
«czyl, fut. -czy, vn. perf., Wakako- 
wat, -owal, -uje, on. imp., Wekaki- 
wa6, -wał, -wam, Wekaczdc, -czal, 
wakaoze, vn. frequ., Wskoknac, -nal. 
-nie, vn. (d,malig) hineinſpringen; 
wskoczyć aufipringen. 

Wskok, (w Skok), ad. im Sprunge, 
ſpringend; w skok bieży er lauft im 
EG er läuft ſchnell; co wakok auf's 
Allerſchleunigſte, fo ſchleunig als mög⸗ 
lich; wskok auf der Stelle, ſogleich. 

Wekonać, -nal, fut. -nam, un. perf. 
+ wieder zu fih kommen, ſich erholen. 

Wakopać, -pał, fut. -pie, va. perf., 
Wakopywac, (Wskopawać 110 -wal, 
-nje, ra. imp. atabend aufwerfen; 
wekopywanie, wskopanie Aufwerfen 
n. durch Graben. 

Wekopec, ad. rückwärts. 

Wekopeczny, a. Jäg.: — pies vd, 
wärts oder ſeitwärts vom Milde laufen« 
der, nicht die richtige Fährte verfolgen« 
der Hund m. 

Wskopywaé, f. Wskopać. 

Wakórać, -rał, fut. -ram, vn. u. va. 

per. Dë bekleiben, gedeihen, gut forte 
kommen, Gedeihen haben; wskörae wies 
der zu ſich kommen, ſich erholen; nie- 
wekörany unwiederpringlich, unerſetz⸗ 
lich; wakórać ausführen, feine Abſicht 
erreichen; waksranie Fortkommen, Ges 
deiten n., ac. 
Wekos, Wekos, na Wakos, ud. quer» 
über, Heger Wakosnie, ad. Wsko- 
Sny, G. Uberzwerch gehend, querüber ges 
Sue ch geh q H 

Wskros, na Wskróś, Skróś, ad. 
durch und durch; von einem Ende bis 
zum andern; von Anfang bis zu Ende; 
—, Wsklos, Wsklos, ad. + durch, bis 
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auf's Ende; na wekrös sie liz woły 
die Ochſen lecken ſich bis auf's Fell (reis 
ben beim Lecken mit der ſcharfen rauhen 
Zunge die ganzen Haare des Felled ab). 

skrzepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
ſtärkend erheben; wekrzepienie ſtär⸗ 
tende Erhebung F. 

Wskrzesaé, sal, sam, va. imp., 
Wekrzesic, sil, fut. -sz9, -8i, va. 
perf., Wakrzesowac, Wakrzesywac, 
-wat, -uje, va. frequ. Feuer anſchla⸗ 
gen, Funken heraudfchlagen; 'in Erin⸗ 
nerung bringen, berühren. 

Wskrzesac,-sal, fai.-sam, Wakrze- 
ange, -anal, fut. nie, va. perf. wits 
der beleben, von den Todten erwecken; 
beſchwören, citiren (Berftorbene, Geiſter). 

Wakrzesca, — z ca, -y, Wskrzesi- 
ciel, -a, 3m. Erwecker, Erreger, Bele⸗ 
ber, Wiederherſteller m.; zmarlych 
wskrzesiciel Wiedererwecker m. der 
Todten. [szac. 

Wrekrzesic,j. Wskrzesac ; Wakrze- 

Wskrzesnge, —aywac, f. Wskrze- 
sac, etc. 

Wekrzesniecie,Wekrzeänienie,-ia, 
an. Wiederbelebung, Wiedererweckung J. 
von den Todten. 

Wskrzeszac, -szal, -S:zam, va. imp., 
Wakrzesic, sil, fut. 829, si, ba. 
perf. von den Todten wiedererwecken, 
wiederbeleben, wieder zum Leben brin« 
gen, wieder in's Leben ruſen; — sie 
durch eigene Kraft von den Todten wie⸗ 
der auferſtehen (Chriſtus); wskrzesza- 
nie, wskrzeszenie Wiederbelebung, Er⸗ 
wedung f. von den Todten; wekrzeszo- 
ny wiederbelebt, von den Todien erweckt. 

Wekrzykac, kul, -kam, vn. frequ., 
Wskrzykngc, -knat, fut. -knie, vn. 
(1-malia) aufichreien, ein Geſchrei aus⸗ 
ſtoßen, hören laffen. 

Wskrzysic, + |. Wakrzesic. 

Wakupic, -pił, fut. -pi, va. perf. 
auſhäufen; Ldw. auſſchobern. 

Wskurad, etc. f. Wakörac. 

Wskurzyc, -ızyl, fut. zy, va. 
Bert, einftauben, ald Staub einblaſen. 

Wälapic, -pit, fut. -pi, va. Gert, 
eintreten, durch Treten niederdrücken. 

Wslawa, y, sf. Berühmtmachen, 
Rühmen, Erheben n. 

Welawiac, -wiat, -wiam, va. mp., 
Walawic, -wil, fut. -wi, va. perf. be: 
rühmt machen; preiſen, erheben, rüh⸗ 
men; Wala wilo sig to bylo, że Krzy- 
żacy pokoju pragnęli ed wurde ruh 
bar, es verlautete, daß die Kreugfahrer 
Frieden begehrten; wslawianie, wala- 
wienie Berühmtmachen, Loben, Breifen, 
Rühmen n. 

Wslawiciel, -a, m. Rühmer, Lober; 
Herühmtmacher m.; —eielka, -i, s/f. 
Rühmende, Lobende; Berühmimachen ⸗ 
de f. IWslawiac. 

Wslawienie, -ia, sn. v. WSlawic, ſ. u. 

Wilizgac sig, -gał sig, -gam sig. 
vr. imp., Wöliznac Se -ngl sie, Jut. 
-tnie sie, vr. perf. th glatt hinein. 
ſchleichen, hineinſchlüpfen; welizganie 
sig, waliznigcie sie Hineinſchlüpfung 
J., leiſes, ſtilles Hineinſchleichen n. 

Walizie, -zil, fut. -2e, -zi, va. perf. 
ar ſchlüpferig machen. [Wslizgac sie. 

Wäliznge sie, Waliznigeia sig, ſ. u. 

Wsluchae sie, -chal sig, fut. -cham 
sie, vr. perf., Waluchywac sie, -wał 
sie, -wam Big, vr. imp. dem Ohre ges 
wohnt werden. 

Wsmarowad, -owal, fut. - uje, va. 
perf., Wsmarowywac, wal, -wam, 


wspanosZEU_ < 


emen, o. 
va. imp. u. frequ- e d 

ſchmieren. tinreiben i ſchmieruns 
wemarowywanie Gin if: 


i übt gemalt. ča ml 
"fac 


vn. per,. Wemiardac Siwe) m" 
-dam sig, or. imp.» gr, eg 
sig, -wał się, -uje 2 Let 
ia ge 610% 

` weriardiy tintis Sem "pi 
ln wömiardiy I) 99 „b Lu 


vr. imp., Wsobic Sie 


d ein 
ſchleichung J.; wsobion nd. % 
chen, ſich eingeſchlichen pat hies wt 
deen He SCH E Ar 1 
fei is sjet A Ar 
Je Al, fut. l. 60 
Wsowit = w SO wit, 
Sowit. „ dÉ: ei. 
Wespaczac, zal zern, es Le 
Wapaczye, -czyt, Jul. 
rückgängig machen; Won ? 
czenie Rückgängigmach fut 
Wapacznąć, -0204 gang“ 
un. perf. (u. I. malig $ eben. gid” 
den zurückweichen, zurn aa 
Wepacznica, -Yı CH 
J- Zurüdgehen, BUTE "e 
Wspacznose, doe thek Da, A 
Richtung, Entgegengeſe ware P 
Wspaczny, a. Rei uben 
Cette wid 9 
derſprechend. As- gi, 
Wepaczyc, Vë E 
apakı t, 
Wapak, na viri, 55 Wi 


ad. rücklings, rd : f 
verkehrt, entgegenge Bl ag 
rüdgängig werden, Viel wet Ke 
wröd-ie karte np ` kg 2 
die Karte um, auf die nié rz A 
feite. Riy 


0 d, 1 wir 
Wapamigtad, -iah Zen KL 
perf., Wapamigty Wa“: ipen 
va. imp. u, frequ. N ett Ae 
niſſe erneuern, ſich an ne 
nern; wspamigtenit: H 
nie Rüderinnerung d. 
Wspaniale, adi i ſch; an 
lich, prächtig, aal og, 
groß; n ` DEER 
Wspanialéc, Sei? og, 
herrlich, prächtig werden per 4 
Herlichwerden, Pächter 71 D 
Wapanialenie, p. {f 
a 1 -li, vc. $ i 
rächtig machen. 
A Wspaniatomóway. f, véi, 
artia oder hochtönend orte goh 
großen, hochtönende oder 
tend; Wepanistomó 
hochtönende, grofartig ner, 
welfe J.; hoher, gel CN 
Styl m. a RT AU 
Wspanimomyin Nett Eat 
i mb: AË, 
hochbetzig dan ont oetan h 
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ais f je! 


mit 


ność, Zeil, af 


Dentart, det Gefinnung er, Kaal ie 
Wapanialosé, , Gut Sich 

Pracht, Hochberliglelt, went sine 
jazda pierwsiól we 
tern m. after Odh a w 

(Wepanily, Spanielf 4 ah 

niale. 1 

l Wepanoszéé, spana®* 


NSPANOSZYC 829 WSPÖLGRANICZE 
Dec? 

WO Lë bei, reich, vornehm | Wspokoic, -koil, fut. -koje, -koi, nöſſiſch, Zeitgenoffen:; —, -ego, sm. 
Kit set ederem Stande zum Hers | va. perf. + beruhigen. | Beilaenoffe m.; Wspölczesniczka, i. 
D pe SeN. pol, Wespol, Wapolem, ad. mit | sf. Zeitgenoffin f. 

ba ta, „30, Spanoszyd,-szy3, Test. | einander, zuſaminen, gemeinfehaftlich. Wespölezlowiek, a, sın., Spöllu- 


IN nai, teih, vornehm, zum 

in, achen, in den Herrenſtand er 
R GI Bi 
Sn UI Bel 
fel, enkel m.; na wsparze, auf dem 
gege de — , am. 
dr Där, vr Vogelſänger m. 

be 8, Wsparcie, etc. f. We- 


sm. Jäg. Bogelfalle f., 


"pa, 

d tea, ‚nal, fut. -nie, vn. 
Kin dau einer Stelle des Leibes 
beef Barg un. einen Schaden zuziehen. 
rde. -owal, fut. -uje, vd. 
Vis Dan) wsparowanie 3u. 


a h 
Veit, pp. u.a. v. Wesprzéć, ſ. b. 
ds Kä u -tzam, va. (on. 
. fut. -rzy, ba. perf. 
unaffieden laffen; — sig tif 
DN gaffen eden, ſtarken Dampf ant, 


ha ben anie sie Emporſtrecken, Em» 
N ke . C Pote 
M ien sig, Ap, sn. v.Wapigc, f.d. 
Wu inja ad, -ninl, -Diam, va. dmp., 
M dume unt, Jut. -ni, va. perf. t 
nt, Wänn, machen, — sie auficäu 
U A Dh oder mit Schaum out, 
Rn ume Piemanie, wspienienie 
A machen a. — gie Aufſchäu⸗ 
Ve, Tënt Aufſprißen n. 
wiet, > 1. Wesprzéc. 
bey ue zenie , — gig, ia, an. v. 
i SA ~trzył, fut. -trzy, va. 
W hal vr, perf. ſtockwerkaͤhnlich 
` Diet," aufſpeichern, auſſtapeln. 
Ki déi: u. a. von Wspigé; 
Va, mizé, 
Miemie, C -Wial, -wiam, va. imp., 
f: h, ı fut. -wi, va. perf. 
Won, arts flößen (Polz, Schiffe 
Nie ein N); lzami wsplawiac po- 
ZEIT mit Thränen nepen, 
Dell 28 chwemmen! wapiawie- 
lig an nio Hinaufflößung 7. 
nah, fut. nie, on. (1. 
hel, Wa tm, in Flammen aufgehen 
i tongin wojna, det CG 
dw u amınte 
V dru. al Fut.-nie, vn. perf., 
du Ve Kë = imp. in 
„ n. aufwärts ſpeien. 
i ed, Zut. -nie, on. perf., 
U, üer men am, on. imp. oben 
Ben, hervor., zur Oberfläche 
u, J. Wapis n; wepiyniecie, wsply- 
Y di 55 wanie Obenaufſchwim⸗ 
obag e gefallen, behagen. 
feen adac, t bat sie, fut. -bam 


` dal, -dam, vn. imp. 


Wepolac, Wapolic, f. Spolic. 
Wspölbankietnik, Wspölbiesiadnik, 
-a, 3m. Genoſſe, Zechgenoſſe, Geſellſchaf⸗ 
ter m. beim Bankett; Wapölbiesiadni- 
ezka, -i, 8/. Genoſſin, Geſellſchafterin, 
Tiſchgenoſſin 7. bei einem Bankett 
Wspölbiesiadowac, -owal, -uje, vun. 
imp. Zechgenoſſe, Tiſchgenoſſe ſein bei 
einem Feſtmahle oder Bankett. 

Wapölbieädc, -zal, -zy, on. imp. + 
mit einander laufen oder rennen. Im. 

Wapölbiskup,-a, sm. N g. Mitbiſchof 

Wepölbliani, ego, sm. der Nächſte. 

Wepotblyszezde, -ezul, -czy, vn. 
imp. + zuſammen, mit einander ſchim⸗ 
mern, ſtrahlen, glänzen. 

Wepölbojowad, -owal, -uje, un. 
imp. mit einander gemeinſchaftlich Krieg 
führen, kriegen; WSspolbojownik, -a, 
sm. Mitkämpfer, Mitfoldat, Kampfge⸗ 
noſſe m. 

Wepölbrat, -a, sm. Mitbruder, Has 
merad, College m.; Wapölbraterski, 
a. mitbrüderlich, kameradſchaſtlich, colle 
gialiſch; Wspölbraterstwo, -a, sn. 
Mitbruderſchaft, Kameradſchaſt, Colles 
gialität f. 

Wapölbratni, f. Wapölbraterski. 

Wepölbrzmisc, -mial, -mi, vn. 
imp. mitſummen, mitbrummen; wep6l- 
brzmienie Mitgeſumme, Mitgebrum⸗ 
men. 

Wepölca, -y, sm. Mitwirker, Miige⸗ 
noſſe, Mittheilhaber m.; . a. unter Spöl- 
niczka ; Wepölnica, Wepölniczka, |. 
Spölniezka, ate.; Wepölnietwo, |. 
Spölnictwo ; Wspôlniczenie,-ia, n. v. 
Wepölniezye, -czyl, -ezy, va. imp. 
gemeinfchaftlich mit Jemandem machen; 
wspölniea, Philos. į. Rozezlonok ; 
Weapölnik, Wspölnikowatwo, f. Spöl- 
nik, etc.; Wspölnorodny, a. Ng. Bu. 
aus verſchiedenen an fid) einfachen Kör. 
pern zuſammengeſetzt, beftchend; WSpol- 
noäc, f. Spölnosc ; Wspólnota, -y, sf. 
Allgemeinheit; Stw. Gütergemeinihaft 
J., Communismus m. e 

Wepölcechowy, a. zu derſelben In⸗ 
nung, Zeche, Gemeinihaft, Gilde oder 
Genoſſenſchaft gehörig; Mitinnungs., 
Mitgilden⸗; — , ego, sm. Mitglied u. 
derſelben Innung, Oenoffenfchaft 2c. 

Wespölcesarz, -a, sm. St. Mitkai⸗ 
fer m. [genoß, Tafelgenoß m. 

Wespölchlebojejes, -y, sm. + Speiſe⸗ 

Wepölchrzescianin, a, sm. Ag. 
Mitchriſt m. 

Wapölebwalic, Di, -li, va. imp. 
mitloben, mitrühmen, miterheben. 

Wspöleierpigey, pp. u. a. v. WSp I- 
eierpise, -piel, -pieje, on. imp. mit. 
leiden, mitdulden; —, ego, sm. Mit. 
leidender, Leidensgenoſſe, Mitduldender 
m.; wspöleierpienie Mitleiden, Mit. 
dulden n. 

Wespölcieszenie sie, sn. v. Współ- 
eioszyG sig, Sr sig, 862 Big, ur, 
imp. einander beruhigen, tröſten; ſich 
mit Andern tröſten. Ka 

Wapelewiczenie,-ia, sn. Mitübung, 
Mithetrahtung J. 

Weapölczesnie, ad.. Współczesny, 
a. f. u. Wsp6lezeanoäc. e 

Wspölezesnose, -aci, Sf. Gleichzei⸗ 
tigkeit; Beit f., in welcher zwei od. meh. 
tere Perſonen am Leben find ; Zeitgenoſ⸗ 


dzie, sm. pl. Mitmenſch; Mitmen⸗ 
ſchen m. 

Wepslezug, vn. imp. mitfühlen. 
Mitgefühl, Mitempfindung haben. 

Wapölezucie, -ia, sn. Mitgefühl n.; 
Mitempfindung J. 

Wepölezujgey, ppr. u. a. mitfüh - 
lend, mitempfindend. Iſympathiſch. 

Wespöltezulny, a. Nil. mitfühlend, 

Wspölezyniciel, -a, sm. Mitwirker, 
Mitwſrkender m.; —cielka, -i, . 
Mitwirkende f- 

Wapölczynnik, a, sm. 01. Mit 
mebrer, Cosfficient m. tend. 

Wspölczynny, a. mitthätig, mitwir⸗ 

Współdłużnik, -a, sm. Mitſchuld. 
ner, Mitſchuldiger in. 

Wapöldymny, a. gemeinſchaftlich Ein 
Feuer, Einen Heerd benutzend; Mitbe⸗ 
wohner; —, -ego, sm. der mit einem 
oder mehreren Andern Ein Feuer, Einen 
Heerd benutzt; Mitbewohner m. Im. 

Wspöldyrektor, -a, sm. Mitdirector 

Wspöldziatac, -ła), -lam, un. imp. : 
— 2 kim w czdm mit Jemandem an 
etwas mitarbeiten, mitwirken; Wspöt- 
dzialacz, -a, sm. Mitarbeiter, Mitwir- 
tender m.; Wapöldzialanie, -is, sn. 
Mitarbeiten .; Mitwirkung f. 

Wspoldziedzie, -u, am. Miterbe, 
Miterbender m.; Wspöldziedzietwo, 
-a, sn. Miterbſchaft f. 

Wepnéidziedriezenie, -ia, sn. von 
Wepöldziedziezyc, ſ. b. 

Wepöldziedziczka, -i, S. Miterbin, 
Miterbende f. 

Wepöldziedziezyc, -czyl, -Ozy, va. 
imp. miterben, am Erbe theilhaben. 

Wepöldzielenie, -in, sn. Philos. 
Miteintheilung „ Nebeneintheilung J. 
(lat. ec=ivisio). 

Wspöldzierzawca, -y, sm. Mithal« 
ter, Mitbefiper, Condominus; Mitpäch⸗ 
ler m.; Wepöldziertawezyni, -i, af. 
Mithalterin, Mitbefitzerin, Condomina ; 
Mitpächterin F.; Wspoldziertawio, 
-wil, -wi, va. imp. mithalten, mitbe⸗ 
fipen; mit im Pacht haben; wapół- 
dzierzawienie Mitpachten; Mitbeſi⸗ 
pen n. 

Wspóldzierzéć,-rzał, -rzy, va. mp. 
mitbeſitzen; wapöldzierzenie Mitbe⸗ 

Wspole, f. Wepolic. [fib m. 

Wspoleczenstwo, Wspolecznictwo, 
f. Spoleczenstwo. 

Wsp6leeznic,-cznil, -czni, va. imp. 
in Geſellſchaft bringen, vergeſellſchaften. 

Wapoleeznik, f. Spolecznik. 

Wspoleczny, a. gemeinſchaftlich, ge⸗ 
meinfam. [Polegac. 

Wapoledz, Wapolegac, |. Spoledz, 

Wspolek, ad. insgeſammt. 

Wspölgloska, -i, sf. Spl. Mitlaut, 
Conſonant m. Wepölglosny, a. Spl. 
mitlautend. Mitlaut-, conſonantiſch, 
Conſonanten⸗. x 

Wspölgniac, -nigl. -nie, on. imp. 
in Gemeinſchaft mit Andern umkommen, 
untergehen, verlorengehen. 

Wepöignigeie, f. Wspöllgnigeie. 

Wapölgosc,-Scia, sm. Mitgaft, Gaſt⸗ 
genoſſe m. 

Wspöigrajacy, a. mitfpielend; —, 
RN sm. Mitſpieler m. 

apölgranicze, a, sn. Geng, är: 
meinſchaflliche Gränze f. zweier Lander; 


ſenſchaſt J.; Współczesny, a. jeitge- | WSspölgraniezny, a. dicht nebenan woh: 
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nend, angränzend; eine gemeinſchaftliche 
Gränze habend. 

Wspölgrododzierzca, -y, sm. Mit« 
beſitzer m. einer Burg. 

Wspölgrzebac, bal, -bie, va. imp. 
mitbegraben, gemeinſchaftſich begraben. 

Wspölgrzeszenie,-ia, sn. v. Współ- 
grzeszyć, f. d. 

Wspölgrzeszny, a. mitſündigend, in 
Gemeinſchaft mit Andern ſündigend. 

Wspélgrzeszye, -szyl, 825, on. 

imp. mitſündigen. 
' Współhandlować, -owat, -nje, va. 
imp. : — 2 kim gemeinschaftlich mit Ge, 
mandem handeln, ein Handelsgeſchäſt 
mit ihm betreiben; wspóthandlowanio 
Mithandeln; gemeinfchaftliches Betrei⸗ 
ben a, eines Handelsgeſchäftes; Współ- 
handlujący, a. mithandelnd; gemein» 
ſchaftlich einen Handel betreibend; —, 
sm. Mithändler, Handelsgenoß, Aſſo⸗ 
dé m. 

Wspôlherbownik, -a, sm. der Gin 
en 10115 in m gehen aß einem 

ndern; der zum gleichen Wappenge⸗ 
ſchlecht gehört. 

Wepölhetman, -a, Wspölhetmani, 
jego, sm. Kw. Mitbefehlehaber, Mits 
commandirender u.; Wep6lhetmanic, 
-nil, - ni, va. imp. initbefehligen, mit 
commandiren. Ugaſt, Tiſchgenoß m. 

Wapöthodowny, a.: gosciec — Mit 

Wsp6timiennik, -a, sm. der denfel⸗ 
ben Namen führt, Namensvetter m.; 
Wspölimienny, a. denſelben Namen 
führend, gleichnamig; Namensvetters⸗; 
— wyraz, Spl. Synonym, gleichbedeu⸗ 
tendes Wort n. 

Wspö6l-istnided, -nial, -nieje, on. 
imp. gleichzeitig fein, beſtehen oder epis 
ſtiren mit Anderen; wspöl-istnienie 
e Exiſtenz F., gleichzeitiges Be⸗ 

ehen n. 

Wapöl-istnodd, Wspöt-istose, -Sei, 
sf. Gemeinſchaft f. der Wefen ; Weſen⸗ 
einheit; gemeinſchaftliche, gleichzeitige 
Exiſtenz J.; Wspöl-istny, a. gleichzei⸗ 
tig, RE mit od. neben einan» 
der befichend, exiſtirend. 
` Wapöl-istose, Współ-istoty, Współ- 
istotny, etc, ete. f. Wspöl-istnoäc, 
vimi SE 

ap6l-istota, -, sf. gleichzeitig exi⸗ 
ſtirendes, beſtehendes Wesen 8 = 

Wapöljadat, -dal, -dam, vn. imp. 
gleichzeitig oder zuſammen mit Jeman⸗ 
dem eſſen, ſpelſen ; Wspötjadajacy, 
-ego, Wspötjadacz, -a, sm. Miteſſen⸗ 
der, Mitſpeiſender, Speiſegenoß, Tiſch⸗ 
genoß m. 

Wespöljednoczenie, ia, sn. von 
Wepötjednoezyc,-ezyl, -czy, va. imp. 
mit einander verbinden. 

Wepöljestestny, etc. f. Współ- 
istny, ete. unter Współ-istnoŝć. 

en -u, sn. Weſenein⸗ 
heit F., Mitdaſein u., Mitexiſtenz f- 

Wepölka, -i, F. Gemeinſchaff, Ger 
ſellſchaft 7. [wnik. 

Wspölklejnotnik, f. Wspölherbo- 

Wspötkolega f.Spölkolega.|Wspöl- 
kompan, f. Spöikompan. | Wspölko- 
stera, f. Spölkostera. 

Wapölkowac [.Spölkowac.| Współ- 
EH f. Spölkrölowad. 

spölknjaey, ppr. u. a. v. Współ- 
kowat, |. Spölko was. p 

Współknpezący, ppr. u. a. v. Współ- 
knpezyc, f. d. ; —, ego, sm. Mithand- 
ti Mitverkäufer, Handelsgenoß, Aſſo⸗ 
cis m. 


Wspolkupezenie,-ia, sn. v. Wepöl- 
kupezye, -czyl, - ay, va. imp. mithan- 
deln, mitverkaufen, mit noch einem An⸗ 
dern gemeinſchaftlich ein Handelsgeſchäft, 
die Handlung betreiben. 

Wspöllezec, -zal, -zy, vn. imp. zu · 
ſammenliegen. Deae, Spöllgarz. 

Wespöllgac, Wspöllgarz , f. Spół- 

Wapółlgnięcie, -ia, sn. Zuſammen⸗ 
fügbarkeit f., Zuſammenhang m., Zus 
ſammengehörigkeit f. der Theile eines 
Körpers ꝛc. 

Wspölmatka, -i, gf. Mitgevatterin f. 

Wspelmeczennica,-y, SF. Kg. Mit 
märtyterin f.; Wspöimeczennik, a, 
sm. Kg. Mitmärtyrer m.; Wspölme- 
czeňstwo, A, sn. Kg. gemeinſchaflſi⸗ 
ches Martyrium n., Mitmärtyrerſchaft /. 

Wepölmiernoäc , gei, . Meßbar⸗ 
keit. Vergleichbarkeit F. mit andern Grö⸗ 
ßen, Wspölmierny, a. meßbar, ver 
gleichbar; 61. commenſurabel. 

Wspolmieszezanin, -a, sm. Mitbe⸗ 
wohner; Mitbürger m.; Wepölmie- 
szezanstwo,-a, sn. Mitbewohnerſchaft; 
Mitbürgerſchaft F.; Wespölmieszkac, 
-kal, kam, va. imp. mitbewohnen; 
wspölmieszkanie Mitbewohnung; Mit» 
bewohnerſchaft.⸗bürgerſchaft F.; Wspöl- 
mieszkaniec, f. spölmieszczanin; 
Wspölmieszkanka, A, sf. Mitbewoh- 
nerin; Mitbürgerin f. 

Wspötmilosnice, -v, 8. Nebenbuh: 
lerin, Rivalin, andere Geliebte , eines 
und deſſelben Mannes; Wspölmilosni- 
cki, a. + nebenbuhleriſch; Nebenbuhler⸗ 
Wap6lmilosnietwo, -a, sn. Nebenbuh⸗ 
lerſchaſt $. : Wspôlmilosniczy, a. ne 
benbuhleriſch, rivaliſirend; Nebenbuhler⸗. 

Wspölmodlca,-y, sm. Mitbeter, Mit. 
betender m.; Wspoôlmodlic sie, -dlił 
sie, -dli sie, br. imp. gemeinſchaftlich 
beten, mitbeten; Wspó modlitwa, -y, 
sf. gemeinſchaftliches Gebet v. 

Wspáłmówič, -wil, -wi, un. imp. 
mitreden, mitſprechen. 

Wspölnabywca, Spölnabywca, -y, 
sm. Mitanweſender m. 

Wepölnadzoren, y, sm. Mitauf⸗ 
feher, Mitinipector m. 

Wspölniebianin, -a, sm. Kg. Mit 
Bürger m. des Himmels. 

spölnienawidziéc, -dziat, -dzi, 
va. imp. mithaſſen, gemeinſchaftlich mit 
Andern haſſen. 

Wapölnienawisc, -Sci, gf. gemein» 
ſchaſtſicher Haß m., dgl. FJeindſchaft J. 

Wspölniewola, -i, sf. Mitſflavin f. 

Wspötniewolnik, a, sm. Mitſklave 

Współny, f. Spölny. m. 

Wspölobecnose, -sei, sf. Mitgegen⸗ 
wart, Mitanweſenheit F.; Wspötobe- 
eny, a. mitgegenwärtig, mitanweſend. 

Wspölobiadowac, -owal, -uje, vn. 
imp. gleichzeitig oder gemeinſchaftlich zu 
Mittag ſpeiſen; gleichzeitig das Mittags. 
mahl halten. inbegriffen. 

Wspölobjetny, g. mitenthalten, mit, 

Wapólobwiniać, -nial, -niam, va. 
imp., Wspölobwinic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. initbefhuldigen ; współobwi- 
nianie, —nienie Mitbeſchuldigung TR 
wspölobwiniony mitbeſchuldigt. 

Wspölobywatel, a, n., Wapöto- 
bywatelka, -i, sf. Mitbewohner, Mits 
einwohner m.; Mitbewohnerin, Mitein« 
wohnerin F.; Wapölobywatelski, a. 
Mitbewohner, Miteinwohner: ; Wapót- 
obywatelstwo, -a, s2. Miteinwohner⸗ 
ſchaft, Mitbemohnerichait; Geſammt⸗ 
heit f. der Bewohner, der Miteinwohner. 


Wspolodchowaniee, un $ 
bruder, Knabe m., der el f gabt Beier 
Amme oder Säugemutter Ta 

Wspölodkupiciel, "äu "`. 
käufer; Wiederabkäufer WË 165% 
-i, af. Mitabtäuferin, Wange 
loskauferin f. (aus der OR 

Wepötojciec, -jea, 8% 
m.; Wspölojezyaty, af 

Wepölopieka,-i, sm. Aaf" e 
Wansispfakun. I. Spölopl, De D 
derjähriger m., dem man D aart 
Andern gemeinſchaftlichen Tun, A 
geben hat; Wspölopieku 
Minderjährige F., der mau 
dern einen gemeinſchaftlich n DEN 
gegeben hat; Frau fr — dé 
schaft mit Andern Jenan anh yi 
in Schuß nimmt; Wepeto, 0 
-a, sn. Mitvormundſchu c ar 
ſchaftlichkeit f. der Vormun z af. ” 

WepöloredowniczER ce 
fürſprecherin J.; Wspötor wt 
sm. Mitfürſprecher m. gams, Dé 

Wspoloskarzac, toh- ke "Mag 
Wspóloskaržyć, Zyl. Iert LC 

erf.: — kogo Jemanden mn Së > 
Jemandes Mitanklager ange 
oskarzanie, —zeuie Op Chr 
Wspöloskarzyciel, -a, Zeg 
ger m.; —eielka, -i, 9 51 
rin f. ` s 

Wapółożywiac, n y 
imp., Wspölozywie, “ el. 
va. perf. T mitbeleben. 

apölpanowac , 2 Hat 
imp. mitherrichen, die une pot" . 
ſchaftlich mit einem AND 
fübren. n sl, 

Wspölpanowanie, 16. gie 
{haft J., Mitherrſchen Aart ët 
nnjacy, ppr. u. a. miD chin 
regierend; —, ego, m. ! 
Mitregent Ww. gm Mn 

Wapölparafianin, unten, ef 
genoß m. einer Pfarrgem int. 

Wspölpatron , -m ker on I 
Mitbeihüiher; Mitfürſpaatteant Ae, 

Wspölpijak,-n, sm. Pil grep GH 
zecher, $ Saufbruber M o 
nica, -, . Mittrinkerin, véi, 


Saufſchweſter 7. v., el 
g Współplacenie, Ap: ?" d'r, 
lacic, eil, ei, vn. DË Aw 

D H 7 ` 3, And 


is 

oder gemeinschaftlich mit Su 
Wapölplakac, -kalı an 
vn. imp. mitmwernen. . ege 
Wspölplemie, -ein e 
ſchaftliches Geſchlecht 7 65, 
meinſchaft /. 


Wapötplemiennik, nne fl, 
pokolennik; Wspölpleit,, Zi 
H. Geſchlechtsgemeſüſche jomin A 
genoffenfchatt f. ; WED e 
aus Einem Geſchlecht Diget O D 
ſproſſen, ein gemeinſchaſt Mel, 
habend. Ba ful. ai 

Wsp6lpochwytat, " $€, 
va. perf. mitfangen. „u BE e 


s 
spölpoddanka, r ” 
unterthanin f.; Wepöipe! 
sm. Stw. Diituntertbat wo jt 

Wapółpodróžnik, "I ner BT Cat 
Ans, Ge sm. Wee cr e 

Wspölpodrözowaß ı BE 
vn. imp. mitretjen, gen, jo ® + » 
fen; WSpölpodr zom wi 
gemeinſchaftliches RUE o. Je 

Wspölpogrzeba£ , ` 
Wspélpogrzesc, BEZ d. 
bie, va. perf. mitbegt® 


An ÖLPOKOLENNIK 
— N 
WW: 


(ak 
wi 

Ant Mi Spölpnogrzebanie Mithe: 
‚dal begraben . [nik, 
Yan Böknjar a € 
A den om, nik, j. Spölpokolen- 
e Bagac , -gał, -gam, va. 
: 15 Ten; wspölpomaganie Mits 
Kt 
Soe, -A, SM., — mocni- 
dDótpoa: Peler m., Mithelferin f. 
w hen aé, -dal, -dam, va. 
y sn, A ` Wspölposiadacz, -a, 
Wwülpeg ber m.; —siadaczka, -i, 
Kg, Tor, 


Nden, mirigi 
Ofre itfhidin, 


HE GA m.; Wspolposre- 
e gemeinſchaftlicher Ber: 
V 9 8 nterhandler m.; —Sre- 
enn; NL gemeinſchaftliche Ber 
i 0% Anterhänblerin , 
Baak, ~i Wietnik, a, sm., — wie- 
5 batrin’ p Mitbewohner m., Mit: 
ing meines Kreiſes, ei i 
elt Geen WC 
tu parany, -ego, sm. Rw. der 
Ay Por chan einem oder mehreren Une 
richt geladen wird, Com⸗ 


AN 
BANG 
ur ran ` : 
` Le ie d Owad, -owal, -uje, va. 


beiten eiten, wspsipraeowanie 


Mita Nietwo, -a, sn. Miiar⸗ 
M dr Dog F.; Wapölpra- 
adult © Mitarbeiters; Wspót- 
Kéi A sm. Mitarbeiter m. 
Ke . ba, -, sf. gemeinſchaft⸗ 
Dag 


it Dite 


U 
e Wals ven, -y, sm. Mitver⸗ 
l Drzedawezyni, -i, sf. 


Pr. ans 5 3 x 
1.81 , emiening sig, Dip) sie, 
wi mit UNE. fih mitverändern, 
tin, Anderen fih verändern, 


14 z 

nit menny , a. gleichzeitig 

nz. dern fih verändernd. 
Rand? Tacad, cal, cam, 0%. 

Kee, a 

i e ten, in eſell⸗ 

N We ter umkehren. „ 1 


Ai 

f 

Da Drayin J. 
Var 
Sil, -N08Z8, -no- 
ele, ta Amel -niösl, 

* * Perf. mitbringen, 
W Zug: -dal, -dam, em. 
Preypasc, -padi, fut. 
15 Al mitfallen, mit Ane 
sé Elie herabfallen. 
CG eiten uses -sei, sf. Dm: 
Meng. mng o. deb gleichzei 
> Wepölprzypadiy, pp. 
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und a. gleichzeitig gefallen oder fal» 
lend. Uſchaftlicher Eidſchwur m. 


Wspölprzysiega, -i, s/f. gemein. 
Wapöiprzytomnose, gei, sf. Mit: 
gegenwart, Mitanweſenheit, Mitgegen⸗ 
wärtigkeit F.; Wspölprzytomny, a. 
mitgegenwärtig, mitanweſend. 
spölraden, Wspölradzen, -y, 3m. 
Mitglied u., College m. einer Rathsbe⸗ 
hörde. Ugemeinſchaftliche Freude f. 

Wepölradose, sei, sf. Mitfreude, 

Wepölradosny, a. ſich mitfreuend. 

Wspolradowa sie, -owal sie, -uje 
sig, vr. imp. ſich mitfreuen, ſich mit An⸗ 
dern freuen. 

Wespölregencya, ai, sf. Stw. Mit 
regentſchaft F.; Wepölregent, -a, sm. 
Mitregent m.; Wspölregentka, -i, sf. 
Mitregentin f. 

Wspölrękomia, -i, s7. Mitbürgſchaft, 
Mitgarantie F.; Wspöttekomia, -i, od. 
-jego, sm. Mitbürge, Mitgarant m. 

Wspölrobotnik, -a, sm. Mitarbei⸗ 
ter m.; —tnica, -y, sf. Mitarbeiterin f. 

Wepöirodacki, a. Landsmanns⸗; 
Wspölrodactwo, -a, sn. Landsmann⸗ 
ſchaft F.; Wspölrodaczka,-i, sf. anda. 
mânnin F.; Wspölrodak,-a, sm. Lands⸗ 
mann m. e 

Wspölrodnose, -Sci, sf. Eigenſchaſt 
J. der gleichzeitigen Geburt; Wapölro- 
Any, d. gleichzeitig geboren. 

Wepölröwiennik, -a, sm. Mann m., 
Wepölröwiennica, -y, sf. Frauenzim⸗ 
mer n. von gleichem Alter mit Andern. 

Wspölröwnica, -y, SJ. die einer Un. 
dern gleich ift an Alter, Stand ꝛc. 

Wap6lröwnose, -sei, sf. Gleichal⸗ 
terigfeit F., gleiches Alter u.; Wspöl- 
równy, d. gleichalterig, von gleichem 
Alter. 

Wspölrozkazowac, (Spölrozka- 
zowac t),-owal,-uje, vn.imp., Współ- 
rozkazac, zal, fut. -rozkaze, vn. 
perf. mithefehlen; wspölrozkazywa- 
nie, wspölrozkazanie Mitbefchligung 
J Mit-Gommando n. 

Wspölrozsiewcs, -y, sm. der gleidh 
zeitig ausſtreut, ausſäek. 

Wepeirach, -u, sm. gleichzeitige Bor 
wegung f. (der Muskeln, ꝛc.). 

Wspolrurnik, f. Spolrurnik. 

Wespölrzgd, -u, sm. Stw. Mitregie⸗ 
rung; Mitregentſchaft /. 

Wepöirzadzen, |. Wpsölrzgdea. 

Wepöirzecznik, -a, sm. Mitſachwal⸗ 
ter; College m. eines Sachwalters. 

Wepölrzednik, -a, sm. Spl. beige⸗ 
ordneter Saß m. 

Wspötrzednose, -Sci, sf. uord: 
nung, Beiordnung; Gleichſtellung, Go 
ordination F.; Wspölrzedny, a. beige: 
ordnet; gleichgeſtellt, coordinirt. 

Wespölrzemieäinik, , sm. Mit: 
handwerker, Handwerksgenoß m. 

Wspölsadzic, -dzil, -dzi, va. imp. 
mitſetzen, mit aufſetzen, aufſtellen. 

Wspolsasiad, -a, sm. Mitnachbar m. 

Wepölsedzia, -iego, sm. Rw. Mit, 
richter; College m. eines Richters. 

Wspölsiedzienie, -ia, sn. v. Wspól- 
siedzisc ; Wspölsiedziciel, ete. j, 
Spölsiedzise, etc. ` 

Wepölsiostra, -y, sf. Mitſchweſter f. 

Wap6lskaz, -u, sm. Philos. Zufam« 
menſeßung, Wiedervereinigung; Bes 
griffsverbindung F. (griech.⸗ſat. synthe- 
siB). 

Wspölslawie, -wil, -wi, va. imp. 
mitloben, mitrühmen, gemeinſchaftlich 
loben; współsławiony mitgelobt, mit⸗ 


WSPÖLUWIELBIAC 


erühmt; wapölslawienie Mitloben, 

itrühmen n., Mitruhm m. 

Wspolsluga, -i, sm. Mitdiener, Mit. 
knecht; Dienſtgenoß m. 

Wepölsinzgey, pp. u.a. mitdienend. 

Wspölstuzba, -y, at. Mitdienſt, at, 
meinſchaftlicher Dienſt an. 
Wspolsluzebnica, -y, J. Mildiene · 
rin, Mitmagd, Dienſtgenoſſin F.; Współ- 
siuzebnik, f. Wapölsinga. 

Wspolsluzyc, -zyl, zy, vn. imp. 
mitdienen, gleichzeitig mit Andern die⸗ 
nen, Dienſte ſeiſten. 

Wepötsluzyciel, + f. Wspölstuga. 

Wspötspadkobierca,-y, sin., WSpol- 
spadkobierezyna,-y, sf. der, die gleich“ 
zeitig mit Andern eine Erbfolge antritt. 

Wspölspiewac, etc. f. Spölspie- 
wac, etc.; Wespolspiewak, -a, sm. 
Mitſänger m. 

Wspölspoid, -spoit, -spoję, -Spoi, 
va, imp. wechſelſeitig vereinen. 

Wepolsprawca , y, sm., Wsp6l- 
sprawczyni,-i, sf. Mitvollbringer m., 
Mitvollbringerin F. [stac, etc. 

Wspölstac, Wspölstange t, f.Spól- 

Wspölstadnik, |. Spölstatnik. 

Wspölstarzy, ego, sm. Mitvorge⸗ 
ſetzter m. 

Wspölstolownik, -a, sm. Tiſchgenoß 
m.; —slowniczka, -i, sf. RE 
noſſin J. 

Wspölstworzenie, ia, sn. Mitge⸗ 
ſchöpfe n.; Miterſchaffung F.; Współ- 
stworzony, pp. u. a. v. WSpölstwo- 
rzyc,-rzyt, -Tzy, vd. imp. ing, . 890i. 

Wepölswat, Wspölswatae, |. Spół- 
swat, etc. [ezye, etc. 

Wspolswiadezye, ete.f.Spölswind- 

Wspölswigtkowae, |. Spélswigtko- 
Wat, [mitheiligen. 

Wspötswigeid, -cił, -ci, va. imp. 

Wspölswiekier, -a, sm. Mitſchwie⸗ 
gervater m. 

Wespölsypiac, f. Spolsypiac. 

Wepöltanczyc, f. Spöltanczyc. 

Wapöltowarzysz, etc, f. Spölto- 
warzysz, etc. 

Wspöltraktowac, -owal, -uje, un. 
imp. gemeinſchaftlich verhandeln, abs, 
unterhandeln über einen Gegenftand ; 
Wespöltraktujacy, ppr. u. a. gemein. 
ſchaftlich verhandelnd; —, ego, sm. 
der gemeinſchaftlich verhandelt, ab-, un, 
terhandelt. Iskaz. 

Wspöltwierdz, -dzi, sf. ſ. Wspol- 

Wspöltwör, -oru, sm. gemeinfchafts 
liches, gleichzeitiges Erſchaffen, Bilden. 
Geſtalten u.; Wspöltwörca, -y, sm. 
gemeinſchaftlicher Schöpfer m. 

Wepölubiegad sie, Wspötubiegacz, 
ete. f. Spölubiegae sig, ete.; Wspöl- 
ubieganstwo. -a, sn. Mitbewerbung F. 

Wspölubolewac, Í. Spölubolewac ; 
—lewatz, -a, sm. der mit bedauert, mit 
beklagt. D. Spötuczen, etc. 

Wspöluczen, Wspöluezennica, etc. 

Wapöluczęstnictwo, Wspölucze- 
stnik, ete. ſ. Spölnczestnietwo, etc. 

Wspolndzial, u, sm. Nebenabtheis 
tung 7. Nebenſach n. 

Wspölumiera&, -rał, -ram, on. imp. 
gleichzeitig, gemeinſchaftlich ſterben. 

Wspölurzednik, ete. f. Spolurze- 
dnik, ete. 

Wspólustanowiciel, ete. ſ. Spol- 
ustanowieiel, etc. 

Wespöluszykowany, f. Spöluszyko- 
wany. 

Wspoluwielbiac, ete. f. Sp6i—. 
Wepöluzywac, ſ. Spół—. 


WSPÖLWALCZACY 
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Wepötwalezacy, Wapölwalczye, 
etc., f. Spötwalezacy, ete. 

Wapölwalka, -i, sf- gemeinſchaft⸗ 
licher Kampf, dgl. Streit m. 

Wapstwaznose, -Sci, Sf. Spl. gleis 
cher Werth m. gewiſſer Buchſtaben bin, 
ſichtlich der Ausſprache (3. B.: b w, 
g = h, etc.). N 

Współwędrowaċ, [.Spöl—4 Wapół- 
wedrowiec, -wca, sm. Mitwanderns 
der, Wandergenoß, Reiſegenoß, Reife 

efährte m.; Wapölwadrömka, -i, sf. 

andergenoſſin, Reiſegefährtin f. 

Wapöiwiecznie, Wapölwiekuiscie, 
ad., —cezny, —sty, a. ſ. Spólw—; 
Wepölwieczno&c, Wspölwiekuistoäc, 
ei, sf. Gleichewigkeit, gleichewige 
Dauer f., dgl. Beſtand m. 

Wspélwieczysty, ete. f. Spötwie- 
czny, etc. H. Spötw—. 

Wepölwiedzacy, Wspölwiedzidc, 

Waspöltwiezien, ſ. Spöiw—. 

Wspélwina, y, sf. Mitſchuld J.; 
Wepölwinny, a. mitſchuldig; Wapöt- 
winowajca, -y, sm. Mitihuldiger m. ; 
Wespölwinowajczyna, -y, sf. Mitſchul⸗ 
diae f. 

Współwladać, -dał, -dam, vn. imp. 
Stw. mitregieren; —władanie Mitres 
gierung F. Wepölwladen, Współ- 
wladzca, y, sm. Siw. Mitregierer, 
Mitregent m.; Wepölwladczyni, -i, 
sf. Mitregentin F. Wepöiwladnosc, 
«goi, Sf. Mitregentſchaft f. 

Wepölwlaseiciel, -a, 9m., —cielka, 
A, af. der, die eine Eigenſchaſt oder 
Eigenthümlichkeit gemeinſchaftlich mit 
einem Andern beſißt. 

Wspölwlasnoac , -Sei, sf. gemein: 
ſchaftliche Eigenthümlichkeit J. 

Współwojować, -owal, -uje, vn. 
emp. mitlämpfen, mitftreiten ; wsp61jo- 
wanie gemeinſchaſtlicher Kampf m., dgl. 
Mitſtreiten u.; Wspötwojownik, -a, 
sm. Mitkämpfer, Mitſtreiter m.; Wapöl- 
wojujacy, pr. u. a. mitfämpfend, mits 
ſtreitend; —, ego, sm. f. WSpôlwojo- 
wnik. 

Wapölwskrzeszac, -szal, -szam, 
va. imp., Wspölwekrzesic, -sit, fut. 
-829, -i, va. perf. miterwecken. 

Wapölwstawnc, etc. f. Spölwsta- 
wac, etc. 

Wepölwybierag, f. Spötw—. Im. 

Wepölwyborca, -y, sm. Mitwähler 

Wepölwychodica, -y, Wapöiwy- 
chodziec, -dZca, . ober ene 
-dnia, sm. Mitaus- oder Mitherausge⸗ 
hender, Mitauswanderer m. 

Wespölwychowywac, Wspölwycho- 
wanek, Współwychowanica, Współ- 
wychowanka, Współwychowaniec, f. 
Spölwychowywac, etc. 

Wepölwydawca, -v, sm. Litt. Mits 
berausgeber m. (eines Werkes, einer Beits 
ſchrift). 

Wepöiwyganisc, — wygnac, — wy- 
gnaniec, ete. f. Spöiwyganiac, ete. 

Waepółwyliczać, WSpöbwyliczyc, 
etc. f. Spöiwyliczac, etc. 

Wapółwyznawca, f. Spółwy—. | 
Wapółwyzwolaniec, |. Spółwy—. | 
Wspölwzdychac ſ.SpGIW—. | Współ- 
wznosić, f. Spölw—. 

Wapölwzrastac, stal, -stam, vn. 
imp. mitwachſen, gleichzeitig empor⸗ 
wachſen. Ilbei einer Mordthal. 

Wapötzaböjea, -y, sm. Mithelfer m. 

Wepölzalotnien, y, sf. Mitbewers 
berin; Nebenbuhlerin, Rivalin F.; 
Wespölzalotnictwo, -a, sn. Mitbewer⸗ 


bung, Nebenbuhlerſchaft f.: Rivalifiren 
n.; Wapölzalotniczka, f. Wspötzalo- 
tnica; Wapélzalotnik, -a, sm. Mitber 
werber; Nebenbuhler, Rival m. 

WSspölzalozyciel, -a, sm. Mititifter, 
Mitbegründer m. 

Wapölzapaänik, |. Wspölzawodnik. 

Wspötzarobienie, -ia, sn. Schdk. 
etc. Mitgährung, Miterhitzung, Con⸗ 
fermentation 7. 

Wepöizasiadac,-dal,-dam, vn. tmp. 
ſich mit niederlaſſen, mit Platz nehmen. 

Wespölzawodca, -y, sm. Mitbewer⸗ 
ber; Weiteifernder m.; Wespöizawo- 
dnica, -y, Wap6lzawodniczka, -i, sf. 
dim. Mitbewerberin; Wetteifernde f. 5 
Wspölzawodnictwo, -a, sn. Mitbe⸗ 
werbung J., Wetteifer m. 

Wspolzawodniczyc, -czyl, y,. 
un. imp. ſich mitbewerben, wetteifern. 

Wespölzawodnik, |. Wspölzawoden. 

Wepölzazywac, f. Spölzazywac. | 
Wepöizezwalacz, |. Spölz—. 

Wsp6lziemianin, -a, sm. Sande» 
mann m.; —mianka, -i, sf. Rand. 
männin J.; —miañstwo, -a, sn. Lands 
mannſchaſt J.; Wep6lziomek, j.Wsp61- 
ziemianin. 

Wspólznaczny, f. Spölz—. 

Wespötzoldowac, -ował, -uje, un. 
imp. Kriegskameraden fein, gemein: 
ſchaftlich Kriegsdienſte thun. 

Wepölzolnierz, -a, sm. Waffenbru⸗ 
der m. 

Wepötzycie, -ia, sn. gemeinſchaft⸗ 
liches, gleichzeitiges Leben u.; Zeitgenoſ⸗ 
ſenſchaft f. 

Wapölzyjgey, ppr. u. a. v. Współ- 
żyć, -27l, -2yje, vn. fun, gleichzeitig 
leben. 

Wapölzywic sie, -wil sig, -wi sie, 
vr. imp. gemeinſchaftlich oder in Ge⸗ 
meinſchaft mit Jemandem, mit Anderen 
leben; ſich gleichzeitig mit Andern nähe 
ren, ernähren. 

Wapölzywy, a. zugleich, zu gleicher 
Zeit lebend, zeitgenöſſiſch. 

Wepomage, ſ. Wapomoc; Wapoma- 
gac, ſ. Wspomödz; Wspomagacz, |. 
Wapomozyciel, Wspomo2ca, Wapo- 
mocnik. 

Wepominac, -nal, -nam, va. u. vn. 
imp., Wspomnidc, -niel, fut. -ni, va. 
perf., Wspomnge, -ngl, -nie, va. 
(1.malig) erwähnen, erinnern; wprzód 
wspominać vorerwähnen; dobrze, albo 
źle wapominać im Guten oder im Bö» 
fen gedenken; wspominad co komu 
Jemanden an etwas erinnern; wspomi- 
nac sobie co ſich an etwas erinnern, an 
etwas“ gedenken; wspomnienie czego 
krótkie kurze Erinnerung f. an etwas, 
kurze Erwähnung f. einer Sache. 

Wapominek,-nku, sm., Wspomian- 
ka, -i, 3f. Erinnerung f., Gedenken, 
Andenken n.; wspominki, pl. § Ge, 
dächtnißfeier 7. Perſtorbener; wapo- 
minki, Vorältern mf. 

Wspomniec, f. Wapomniać; Wspo- 
mnienie, -ia, sr. v. Wspomniec, |. d. 
unter Wapominac. [możyciel. 

Wspomocnik, Wspomożea, f. Wspo- 

Wspomódz, Spomódz, wapomógł, 
fut. wspomogg, wspomo2e, va. perf., 
Wespomagacd, Spomagad, -gal, -gam, 
va. mp. hülfreich unterftügen, aufhel⸗ 
fen; wapomozenie, —maganie, Wspo- 
moga, Wspomaga, -i, Spomoe, -y, sf. 
Hülfeleiftung, Unterſtützung f., Beis 
ſtand n. 

Wspomozyciel, (Spomozyciel +), 


ot OU 
Wspomagacz, a. WERE 8 oed. 
mozcs f), Wspomoecnik. en Zar 
+), -a, sm. Unterſtüßer, K 
leiſtender, Aufheifen ei 
cielka, VWeponaga?"? 
leiſtende, Unterſtützerin 
Wspör, Sé: 77 o 
Unterfrügung, Aufbille d'Long, Age! 
e iz Bride Seil 
lehne F.; wspör o c0 = 
m. um etwas. . 
Wapornik, -a, am. á 
; o 7 V 6 
KE ci a. genee 
fteihängend, freiſtehend a 
punkte. , er, 
Waporzdj, ad. t \, „ki, 
Sporo ; Predz6j untet Jet s 
Wsprawny, t Sp oul, 
Wsprycowac, O] ah, eh 
perf., Wsprycowywacı pen 
tmp. hineinſpritzen. en D 
cowanie Einſpiißung 75 wenn) o 
Wapuchly, pp. u, 4 Co? ltr 
-chngt, oder 1 5 A pos N: 
perf. hoch aufſchw dr 
11 wspuchnienie 145 
—, Wpuchlosé, -501, % sÉ 
Ienbeit, Aufaeteiebentelt / wan 
Wapnszenie, 29, my Mat 


-s2y}, fut. -azy, ba. Pen — 


machen, aufgeblaſen M ap 
aufblafen, gufſchwollen 3. ad." 
Wärdd,Sröd, WSsT20 Pr} 


ne. 

inne, in der Mitte von ediych 

Wärödmierny, 4. rodi 
Warödpedny, WerzödP@ up 
nach der Mitte firebend, ` 

Wsrubować, Í. 

Wasad, wasal, fitt mp 
rech be SW 4 fier 
en, hineinfaugen. , ung af 
a Weine, Wetal, Jul e 
nie, un. perf., DST ug, e 
wa, oder wstaje, cd wi 
aufftehen vom Sipen, Tam © 
z krzesła vom Sipes i 
ſtehen; watawac % 10% 
Bett aufſteyen, es e 
im Aufſtehen beg ; 
wstaniu ich bin au "mehr; D 
den, ich liege ni t Zen au Bé 


L. von den Todten ; 2 wol 
ſich wozu anſchicken ; w dern Me, 
einen Plaß einem „ H emen ge 
wstawac od kogo, Y hb tretet pe, 0 
ſtehen, aus feinen Dien, ek H Berta 
wstają die paare firânb eiit Bach 
3 00 o 
Berge; watawa dë iatry P 


rückt heran; wat i 
erheben ſich. e 1. pi. — i, 

Watapie, -pit , (8 ue n Ëch 
Watepowad, oa! 40 kob; PLAT 


in etwas eintreten; ` at. WË 
mandem eintreten i a 6 
ślady in Jemanden chess d a 
Stein Nachfolger ſein i ou? nic e. 
il na niebiosa © Ee AA 
CH in den pimm bed, den fe 
obs gnat 
a, Ca DN 
HAAS 


wo SE E 
wać w majętnost, 

p von Gütern eint gp Wat 
in Befip nehmen; dringen; ug 
hineingehen, hinein geheneg , 
mnie wstapil, ee ko in A 
ten wieder; WSiP" giet e d 
manden bine fahre (it ge 
powae z kim ni 
etwas treten, ſich dnia 


INSTAPIEN 


D 

m, Kim Ginfeitung J., Anfang, 
er ölehandeld; wete- 
Au Schranke 12 kim mit Jemandem 
) v N treten, *fich mit ihm in 
5 Kae) mit 
U w Rpować między wa- 
WAN fiep Den Sneitende ach dar 
ich dazwiſchen mengen; 
ad buten ſich worin mengen, 
Si Ogo „n wstepowac dokad 
| MAN unt rogi, po drodze bei 
j ah, Ader rwe einkehren, eintre⸗ 
Ne to nde 2 drogi dokąd Ein, 
Aë, ten u. unterwegs; ste- 
da On, au, Kg. in ein Kloſter 
(cer wonne werden ; wetgpo- 
Nr Me Et: in die Höhe ſtei⸗ 
Ae der mauſſtelgen; cena wste- 
hae dn felgi, geht hinauf; 
"wi, In kim na co, Jemandem 
I Wi Aow BEN, ein Amt ac. antres 
A vlt, Mé na pierwszy stopień 
mufs cerſteigen; — na ruszto- 
tma ai ſteigen; — w przy- 

M el Freundſchaft ſchlie⸗ 
Si enstwo in die Ehe tres 
dm. verheirathen; wate- 
Vi woes die Rednerbühne 
s Watepien. Ubeſteigen. 
u 2, an. v. Wstnpic, f. d. 
j den, Cf AN ‚-gnie, va. (Ur 
al n gehen, serren; — czolo 
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BA, f. 
RO ſenkrechte Linie f. 
Kee ` Zk. Verlängerung 


Dr e 
ah, d 
E 
i A d, h Wetag; Watawanie, 
Wee Kann 4, Auffteben ; Lever n.5 
dee, Hegle Morgenfleid 
va, A 
Ab, ; y am. der aufficht, Auf 
wi we gewiſſe Pflanze (lat. 
bin, breit ner, szerokolisei, 
dei Plätterige, dem Wsta- 
N Bi tanze (lat. epipactis 


\ 


* 


y * 
(hn al, -wiam, va. imp., 
NA » fut. wi, va. perf., 
AA ne sa Aet 
2 Data, hineinſetzen, eren, 
N Ant — piwo do piwni- 
Katy ar en, in ben Keller brins 


Rn ~ Kogo na urzad, na 
x en nein Amt Aneen ihn 
m i wetawie członek 
en ZUR, ein ausgerenktes 
Ai bw: Wé Wetawiac, wstawió 

in) In onen; — 00 w porsi- 
Va ar nung bringen ; "Weien 
A ai 8 in etwas einführen; 
o ſich in etwas cin» 

nale te eien kim für Jemanden 

W ye WH wë ja Ka eu: 

DI B zen. »ſtellen, Einren⸗ 
| SN N eie Farſprache 

u” * Jego watawanie 
` t Jus, Gil feine Rer- 


istelka,-i, 


wo 


, sn. Derwen. 


e? Vrotection F. 
N. deutsches Würterb, 
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Westawowae, etc. ＋ ſ. Wstawine. 

Wstawowaty, ſ. Stawowaty. 

Wstążka, Wetgzeezka, -i, SF. dim. 
Händchen u.; Wetazkowy, a. Bänd⸗ 
chens 

Wstgäyd sie, Watuzye sie, -Zyl sie, 
Jut. zy sig, vr. perf. + vor Sehnſucht 
ungeduldig, unmuthig werden; do do- 
mn wstgzyc sie das Heimweh befom- 
men, am Heimweh kranken. 

Wstechlina, Wstechlizna,-y, Wste- 
chioge, -Sci, 3f, Dumpfigkeit, Müffig- 
keit, Stinkigkeit F.; Mik. Rarita J. (lat. 
caries). 

Wstęciy, pp. u.a. v. Wstgchnge, f. b. 

Wstechnac, -chngt, fut. -chnie, 
un. perf., — sie, vr. perf. 4 dumpfig 
werden, müffig, ſtinkig werden; wste- 
chnienie, wstechniecie krwi, Dik. 
Stockigwerden n. des Blutes, des Ge⸗ 
blütes. [wärts, rücklings. 

Wstecz, na Watecz, ad. zurück, rück⸗ 

Wsteczac, -czal, -czam, va. imp., 
Wsteezyc, -ezyt, fut. -czy, va. perf. 
zurückziehen, zurücknehmen; wsteczyć 
sig ſich zurückziehen; E wste- 
czanie, wsteczenie Zurüdnahme, Zu- 
rückziehung F.; — sig Zurückgang m., 
Zurückziehung J. 

Wstecznik, -u, sm. Menſch m., der 
zurückzieht, rückgängig macht. 

Wateczność, -sci, /. Rückgängig⸗ 
keit F., Rückgang, Krebsgang m. 

Weteezny, a. zurückkehrend, zurückge⸗ 
kehrt, e wsteczne plynienie 
krwi, Zk. Rudfluß m. des Blutes (in 
den Venen); wsteczny rak der tüd. 
wärts prab Krebs; wsteczny von 
etwas abgehend, WE ; wyroki nie- 
wsteczne unwiderrufliche Ausſprüche m. 

Wstega, A, 3f. Band n. (von Seide, 
Sammet ꝛc.); — orderowa Ordens 
band n. [Bandweberin f. 

Wstegarka, -i, 3f. Bandmaderin, 

Wstegarz, -a, sm. Bandmacher m. 

Wstegopletw, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. taenianotus). 

Watggowaty, a. Ng. bandwurmar⸗ 
tig; ryby wstegowate, Ng. ar z der 
Geſtaſt nach bandwurmähnſiche Fiſche 
m. (lat. taenioides). 

Wstęegowiec, -wea, sm. Ng. Band» 
wurm m. (lat. tasnia). 

Wstegownica, 1. Wstegn. 

Wstegowy, a. Band». 

Wstep, -u, Wstepek, -pku, sm. 
Eintreten, Hineintreten, Antreten u., 
Hineintritt, Eintritt, Antritt m.; wetgp 
wolny freier Eintritt, freier Zugang; 
"freier Ein, und Ausgang m.; wstepek 
2 jednego na drngi Uebergang m. von 
Einem zum Andern; wstep do czego 
Einleitung F. zu etwas, Vorbereitung F. 
dazu; wstep, Léit. Einleitung f.; wstep, 
eler: Urfprung, Beginn m.; wstep 
na co Gelangung F. zu etwas; wstep 
do czego majacy Amtsbewerber m.; 
watap, *Einfehr f., Einkehrort m.; 
wstepy, pl. Auftrittöftufen, Staffeln. 
Treppen f., Aufiritte m. 

Wstepien, -pnia, sm. Reu-Antre⸗ 
tender, Neuling; Ag. ete. Proſelyt, Neu⸗ 
bekehrter m.; watepien, Amtsbewer⸗ 
ber, Candidat; Stw. Nachfolger, Throne 
folger m.; Wstepien Ankömmling, Ans 
zügler, Zuzügler m.; watepien mąż, 
Mann m., der durch feine Frau in fein 
Amt, in feine Verſorgung ꝛc. gekommen 
iR. [(lat. stereocauion). 
Wetepka, -i, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
Watepne, -ego, an. Antritte-, Gins 


WSTRZASAG 
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trittsgeld u., Einkauf m.; Behdr. In- 
troitum n. 

Wstepnik, -a, sm. der das Recht des 
Eintrittes oder der Nachfolge in eines 
Fremden Vermögen, Amt ꝛc. bat. 

Wstepny, a. Eingangs-, Eintritts, 
Antritis, Einleitungs⸗; wstepna mo- 
wa, Litt. Einleitungsrede, Einleitung, 
Vorrede; Antrittsrede J.; wstepne pie- 
nigdze, f. Wstępne; wstepna sroda 
Aſchermittwoch F.; wstepna niedziela, 
Kg. efter Faſtenſonntag m.; dien 
wstepny Schalttag m.; miesige wste- 
pny Schaltmonat m.; wstepna wojna, 
Kw. Angriffskrieg, Offenſivkrieg m.; 
wstepny eingänglich, zugänglich, ber 
ſteigbar; auſſteigend. 

Wstepowac, |. Wetgpie. 

Wsterczac, -czal, -czam, va. imp., 
Wsterczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
etwas Spitziges einſtecken, einpreſſen; 
wsterezanie, wsterezenie Einſtecküng, 
Einſtechung f. eines ſpißigen Gegen⸗ 
ſtandes. 

Watesknic sie, Wstesknie sie, -knil 
bio gut -kni się, or. perf. von bans 
ger Sehnſucht durchdrungen werden; — 
sig komu co etwas überdrüſſig werden. 
Jemndm. zum Ueberdruß werden; wste- 
skniony w czém einer Sache über 
drüſſig. 

Watozad,-Znl,-zam,va.tmp., Wate- 
zyc, -Z, ful. Ay, va. perf. + anftei- 
fen, wieder fteif oder feft machen. 

Wstezeniee, Aen, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. sparganium). 

Watgzyca, -y, 3f. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. halymenia). 

Wetoczenie, -ia, sn. v. Wstoczye, 
-czyl, fut. - zy, va. perf. hinaufziehen, 
in die Höhe kollern, hinauf., aufwärts 
bewegen. 

Wstornastek, f. Wscionastek. 

Wstraeac, -cał, cam, va. smp.. 
Wstrgeic, -cil, fut. -ci, va. perf. ab 
prallen laffen, abſchlagen, zurüdichlagen ; 
watracie sig od czego von etwas abs, 
zurückprallen; abweichen, abwendig 
werden von etwas; wstracunie, wstrą- 
cenie Ab-, Zurückprallen, Zurückſchla⸗ 

en n. 

Wstrachnge sig, -chnal sie, -chnle 
gig, vr. (1-malig) erſchrecken, zufammen⸗ 
fahren, auffahren; wetrachniony ers 
ſchreckt, aufgeſchreckt. 

Wstraszenie, ia, sn. v. Watra- 
szyc, -szyl, fut. -azy, va. perf. in 
Schrecken jagen. 

Watreezye sig, t f. Westrgenc, 
Wstrgcic. 

Wstret, Stret, -u, sm. Abprallen, 
Zurückprallen 2.; Stelle f., von oder an 
der man zurückprallt, abprallt; wstret 
Abhaltung J., Hinderniß n., Das, was 
Jemandem im Wege liegt; wstret Wis 
derſtand m.; wstret odniesc, einen 
Korb bekommen [Freier, Bewerber); 
watret od czego Abſcheu m. vor etw., 
Abneigung 7. Widerwillen m. gegen 
etwas; wstret mice einen Widerwillen. 
eine Abneigung gegen (od) etw. haben. 

Wstretny, Wzdredny, a. Abneigung 
oder Widerwillen habend; abgeneigt; 
ſpröde. Fi 

Wstronic, 20, fut. -ni, un. perf. 
+ auf die Seite weichen. 

Wstrwo2ye, -Żył, fut. -Ey, va. perf- 
KE machen, in Beſtürzung vorfepen. 

strzas, -u, sm. + Erſchuͤtterung F. 

Watrzgsac, sal, -sam, va. imp.. 

Watrzusnge, -sngł, fut. Wstrzusnie. 


53 


WSTRZASACZ 


834 


Wstrzase, watrząsł, fut. wstrzesie, 
va. (1-malig) aufſchütteln, aufrütteln, 
erſchüttern; *erichüttern, wankend ma. 
chen; — sie erbeben, erzittern; wstrza- 
sac kogo, Jemanden aufregen, aufs 
bringen, ihm Widerwillen machen. 
strzgsacz, Í. Wstrzgsca, ete. 
Wstrzasalny, a. zu erſchüttern, out: 
rüttelbar, aufſchüttelbar. 
Wstrzasanie, — sie, ia, sn. von 
Wstrzasac, — sie, Í. d. 
A Wstrzasca, Wstrząsacz, Watrze- 
sieiel, -a, sm. Erſchütterer m. 
Watrzgenge , Wstrzasc, f. unter 
Wstrzasac. 
Wstrzasniecie, —q8nienie, —gsie- 
nie, -ia, sn. Erſchütterung f. 
Watrzaaniety, Wstrzasniony, — e- 
niony, Wstrzesiony, pp. u. a. von 
Watrzasnge, f. d. unter Wstrzgsac. 
Wetrzelac , -lal, Jam, va. imp., 
Wstrzelic, -lił, fut. li, va. perf. ein- 
ſchießen, hineinſchießen; hineintreiken ; 
wstrzelanie, wstrzelenie Einſchie⸗ 
Hung, Hineinſchießung f. 
Watrzemieäliwose, Wstrzymiesßli- 
wosc, Strxzymiezliwose, Wstrzyma- 
walosc, Watrzymalosc, Wstrzymy- 
walosc, Get, sf.Entbaltfamfeit f., Bus 
rückhalten, Einhalten n., Mäßigteit, 
Zurückhaltung F.; wetrzemiezliwosc 
Genügſamkeit f. ; niewstrzymawalosc 
Unenthaltſamkeit, Wolluſt J.; Wstrze- 
mietliwy, Wstrzymigzlıwy, Strzy- 
mietliwy, Wetrzymawaly, Wstrzy- 
maly, Strzymawaly, Wstrzymywaly, 
a., —&liwie, — wale, —male, ad. ent- 
haltſam, zurückhaltend, mäßig, gemä⸗ 
Dot. niewstrzymawalny unenthalt- 
fam, unmäßig. 
Wstrzepac, -pal, fut.-pie, va. perf. 
+ in die oder nach der Höhe ſchſagen, 
llopfen nach oben, nach oben zuſammen⸗ 
ſchlagen; — kogo pießciami,“ Jeman⸗ 
den durchwichſen, durchprügeln. 
Wstrzesiciel.ſ.—rzasca.] Wstrzg- 
sniony, |. Wstrzasniety. 
Wstrzęsły, pp. u. a. v. Wstrzgäc 


si Taie 
strzykac, kal, -kam, va. imp., 

Wstrzyknąc, -knął, -knie, va. (1: ma- 
lig) hineinſpritzen; einftreuen ; watrzy- 
kania, wstrzyknięcie, wstrzyknienie 
Hineinſpritzung; Einſtreuung F. 

Wstrzymac, -mal, fut. mam, va. 
perf., Wstrzymowae, Wstrzymawac 

t, Wstrzymywac, -wal, -uje, va. imp. 
and va. frequ. zurückhalten, aufhalten; 
wstrzymanie, wstrzymywanie Zurück, 
halten, Aufhalten, Abhalten n.; wstrzy- 
many zurückgehalten, aufgehalten; nie- 
wstrzymany unaufhaltſam; wstrzy- 
mad sig fih zurückhalten, “fih mäßi« 
gen; — sie od czego ſich von etwas 
enthalten, ſich einer Sache enthalten; — 
sig od mięsa fidh des Fleiſches enthalten. 

Wstrzymawaly, Wstrzymiesliwy, 

f. Wstrzemięgliwy. 

Wstuzyc sie, f. Wetgzyc sie. 
Wstyczna, f. Styczna. 
Watyczyc, + f. Wztyozyc. 

‚ Wstyd, -u, sm. Scham, Schamhaf⸗ 
tigkeit, Berfchämtheit F.; wstyd Scham 
Ven die man empfindet; Schande f., Sich⸗ 
Schemen n., Beſchamung F.; wetyd, 

es ift eine Schande; wstyd odjąć pan- 
nie, einer Jungfrau den Kranz, die 
Jungfernſchaft tauben; niewstyd ſchänd⸗ 

liche That. Schandthat Schande F.; 
wstyd, Zk. Scham F., Schamtheile m., 
Schamglieder n. 


Wstydac, |. Wstydzic. 

Watydlin,-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(fat. tritomonthe). 

Wstydlinka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. michanxia); Ng. gewiſſe 
Mimofenart f. (lat. mimosa pudica). 

Wstydliwose, Wstydnosc, -sei, sf. 
Schamhaftigkeit F.; niewstydliwosc 
Unverſchämtheit f. 

Wstydliwy, Wstydny, WSstydawy, 
a., — nie, — wie, ad. ſchamhaft, ver: 
ſchämt; niewstydliwy unverſchämt; 
wstydliwy fih ſchämend, Scham, Be 
ſchämung empfindend; Schande brin⸗ 
gend, verurſachend; ſchändlich; wsty- 
dno, des ift eine Schande, "eg iſt ſchänd⸗ 
lich; chorowe wstydliwe, Nix. geheime 
Krankheiten F.; czesci wstydliwe, Zk. 
Schamglieder n., Schamtheile m. 

Wstydnik, -a, sm.: niewstydnik 
Unverſchämter m.; Wetydnica, -y, sf.: 
niewstydnica Unverſchämte f. 

Wstydnis, -sia, sm. Menſch m., der 
verſchämt thut, ſich ſchamhaft ſtellt. 

Wstydno, f. u. Wstydliwy. 

Wstydnose, Wstydny, f. Wstydli- 
wosc u. Wstydliwy. 

Wastydzenie, -ia, sn. v. Wstydzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf., Wstydac, 
-dat, -dam, va. imp. beſchämen; — 
sie fih ſchämen; — sig kogo, przed 
kim ſich vor Jemandem ſchämen. 

Wanc, wsul, fut. wsuje, va. perf. 
einſchütten, hineinſchütten ; wsucie Gin. 
fhüttung f. 

Wsumowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wsuwac, wal, -wam, va. 
imp. hineins, hereins, einſchieben; weu- 
nge czapka, kapelusz na glowe die 
Mütze, den Hut tief in die Stirn, in die 
Augen drücken oder herabziehen; wau- 
nae sig na co fih auf etwas ſchwingen, 
fid hinaufſchwingen; wsuniecie Ein-, 
Herein⸗, Hineinſchiebung 7. 

Wsuwacz,-a, sm. der etwas hinein», 
eins, hereinſchiebt, ꝛc. 

Wsuwanie, ia, sn. Ein-, Hereins, 
Hineinſchieben n. 

Wsuszyc, -szył, fut. -82y, va. perf. 
etwas eintrodnen, eindorren machen; — 
sie eintrocknen, verdorren, 

Waswigeic, -eit, fut. oi, va. per,. 
einweihen, einjegnen. 

Wswiegotac, -tal, fut. -goce, va. 
perf. einſchwaßen, einreden. 

Wsylac, Wsslac, |. Weslac. 

Weypac, pal, fut. Die, va. perf., 
Weypywac, Wsypowac, +, -wal, -uje, 
va. imp. u. frequ. ein-, hineinſchütten; 
waypanie Ein-, Hineinſchüttung f. 

Wsypka, t f. Waypanie. 

Wsypywac, |. Wsypac. 

Weg, a, sm. Ng. gewiſſer Kruſten⸗ 
CH (lat. E 

Bysac, ſ. Wssac; Wsysajacy, ppr. 
u. a. v. Waysad, ſ. d. unter Wege. 

Wszak, Wszakże, Wszakci, (Waza- 
ko, Wazakoz +), ad. ja doch; ja freis 
lich; wszak nie chciał! er wollte ja 
nicht! wszakem ja mówił ich habe es 
ja geſagt; wazakem ci dat? hab' ich's 
dir denn nicht gegeben? ich bab' es dir 
ja gegeben; wszak nie wazyscy ludzie 
tam źli es werden ja doch nicht alle 
Leute dort ſchlecht fein; wszakze gleich 
wohl. - N 

Weszarpnac, -pnal, -pnie, va. (1- 
malig) zeifiend hineinziehen; wszar- 
pniecie reißendes Hinein, Hinabzie⸗ 
hen n. 

Wezarz, -a, sm., Wszarka, - i, . 


0 
105 
WSZC“DOSEO 


{eft 
gan! 
der, die voll Läufe M 2 
Lauſemenſch n- Pi 
Wazawiec, N WI 
traut n., Sëch? 
cha; f. a. WSZJarz. ge. 
Wsza wie, Werten 
je, vn. imp. ah, : 
mit Läuſen verunte Bucht 
die Räujefucht oder d ; 
d lu: 
ter wu A 
Lauſigkeit. erlabe rein 
J. mi Bauen ; Hik = wer, 
krankheit J.; WERT Zasai pon 
ſauſig, verlaufet, ME Saws e 
nigt, voll Läuſe; * dé 
Hik. ſ. Wszawosc. weten gt Le 
Wszezac, wszezäh. WS“ anf 
Wszezeszhie, N anheben! A 
— — A. RE: ai a, 
SCH 99155 Krieg wege 
Smiech Lachen ene gsl 
co es entipringt, enih, u 
nimmt ſeinen Urſpan 
sie za kim ſich Jae en 
Wazezgt, ad. S 
Boden; von Grun r 
Wszezatek, kan, Ucar s 
Urſprung, Urbeginn “fe ige 
ftehen 5 = EEN 
sm. Ng. gewiſſes FI ges nn, 
monas), sat, wl 
Wazeząatkowy, 4, 


2 ar 
Wszezekac, -kalı d aler, 
perf. hineinbellen an pe 00 


piac, -piat, -P! zim- 
2 rg imp · Lob. dur 
ten ug Dis KEN 
elt anheften, M 

feft gr 


ianie Einpfropfung; 20140 
a Wszezepywac, |- Wer“ 
Wezczety. PP- 
Wszezynac, - n ie 
Wszezyniat, an en 
Wszezynic, -nit , jani 
hineinſtecken; SR 
Hineinſteckung 7. „ 10, „ 
Wasze, ad. BI. gaws wa 
Wsze, Wszech s dig 0 
Weze; Wszech— gte gl! 
stko, ſ. d. a dä D 
Wsze al der gan 
meines Unrecht 1. SÉ gel, af, 
gt, M, Dh 
a, sm. Verehrer Mr Tab: DM 
theiſt m.; Wazechbo# pet gitti 
H Din m ët 
bozny, a. alle Geibel e ` 
Götter oder als Fr A, 


rung J. us 
Gottheiten, Pantheis . Ziehen, 
Wszechcel, u. geben 
m. alles Beſtehenden, S 
tenden. ig, 15 
Wezecheierpiamn dich 
a mi? Rıl) 
len und Martern. Aa, Fu 
Wszechdgzeni®: Ch en , 
AC 
WasechdobrodiT, k 
gemeiner Woblthätt 4, del 
Wszechdoskonil / 
meine Vollkommenhe 
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Del 5 
GC o, -ia, an. Allwirk⸗ 
Drago 
e , en. + Unis 


NI e 
Kee a. allwirkend (Gott). 
u Ei, Macy, a. von allen Get, 


KT 
tte ~Ji, ep. All Idee f., Ber 


N N m. des Alls, der ganzen 


bh n. tnienie, -ia, sn. allgemei» 
Pt . eugemeine Exiſtenz, Ge 
„ alles Beſtehenden oder Er⸗ 


Di 
Gate, a. gan allein. 
V i, tige owy, a. allen Sprachen 
Meong nthümlich (g. Ben 
DS ernährend. 
tikas any, a. + Alles nährend, 
Zu, Halte, sei. sf. hͤͤchſte 
Wi ber Sehr vollendetſter Aus⸗ 

Gr (edel P 
V tee, -sci, 8f. Allweis⸗ 
Tri [pienie. 
An urnia, f. Wszecheier- 
Dn, É, gt, af. All⸗Liebe /. 
Wi Ave ~y, Wszechmocność, 
Ce cht, Allmächtigkeit J. 
Vale wiele, -i, 87. + Frau 
Ad Magen pen verſteht, Alles 


Ke ke. ad., Wszechmo- 
due gend oggey, a. Alles könnend 
cfm ` allpnachtig. 
Än, 08C, |. Wszechmoc. 

nn je a. allmächtig. 

fe gent, a. allerheifigft, 
Van. D Zen, a, sn. + bas 
an, fammtheit J. des Volkes, 


t tazi 
e ende -u, sm. T Alles⸗ 
V Wi wi -y, Wszechnia, A, s/. 
tig 


eee 
k 90 5 ( nosé, Gei, at, All, 


d 
Kon 


* 
N, Gbr 
A ung Da, v, sf. Gejammt. 
kikae Wall Kat, omg 
SA ege mung f. 
re Weczenie, -ia, sn. àll 
Ka). ng, Nachlaſſung F. Ki 
Ap Da, ar. 
ei Jm, a. + gänzlich verbrenn- 
h, Gele, da, y, sf. allgemeine 
Wë genheit J.; allgemeines 
e Pojet [mõaend. 
d bote Y, a. all mächtig, allver« 
De, Ba, -i, sf. Allmacht, All⸗ 
N e [gewaltig. 
ere nv, a. amaata. all. 


A tap dziwy, 


WO tiyg net wo, -a, s. all 
N A r Udung, allgemeine Ber: 
tz 
A, Dës eg ni 
Mat Tse F. Dez AUG, De 
SD ët 
' ech Beran, an. Allfriede, 
Ke ieden m. tig. 
, Zog, Mny, a. allgegenwär⸗ 
Bä ' Y, sf. Allerzeugerin, 
9 toa 
Kr äs, sm. Mik. Mit, 
` gegen alle Krankheiten, 
) k 


"Bike, sm. Bufammen: 


fluß m. aller anderen Theile in einen cine 
zigen Theil. 

Wszechstronnie, ad., — nny, g. all» 
ſeitig, verſchieden; Wszechstronnost, 
sei, sf. Allſeitigkeit f. 

Wezechstwörca, -y, sm. Schöpfer m. 
aller Dinge, Schöpfer m. des Alla, Gott 
m.; Wszechstwörezy, a. den Schöpfer 
aller Dinge oder des Alls, „Gott br, 
treffend. 

Wezechstworzenie, ia, sn. Ge⸗ 
ſammtheit Y. der Schöpfung Gottes, 
Natur f. 

Wezechswindomosc. sei, sf. All 
kunde, Allerfahrenheit, Allwiſſenheit f. ; 
Wszechswiadomy, a. allerfahren, all» 
wiffend. 

Wszechswiat, -a, sm. die gefammte 
Welt, das All, Univerſum n. 

Wszechswiatlo, -a, sn. allgemeine 
Aufklärung, Erleuchtung; “allgemeine 
Das leines Volkes, eines Lan⸗ 
des). 

Weazechswiatowosc,-Sci, sf. Philos. 
Siw. Kosmopolitismus, Weltbürgerfinn 
m., Weltbürgerthum o. 

Wszechswiety, Wszechnajswie- 
tszy, a. allerheiligſt. 

Wszechtrwoga, i, sf. allgemeine 
Beſtürzung F., allgemeiner Schrecken, 
Allarm m. 

Wszechwidny, a. Alles ſehend. 

Wszechwidz; Wszystkowidz, -a, 
sm. der Alles ſieht, "Gott m. 

Wszechwidzaey, į. Wezechwidny. 

Wszechwiecznie, ad. durch alle 
Jahrhunderte, 'durch alle Zeiten, ewig, 
unendlich. 

Wszechwieden, Wszechwiedzca, 
-y, Wezystkowidz, -u, sm. der Alles 
weiß, Allwiſſender m. 

Wezechwiedny, Wezystkowiedny, 
a. Alles wiſſend. allwiſſend. 

Wszechwiedza, y, sm. der Alles 
weiß, Allwiſſender, Gott m. 

Wszechwiadea, Wszechwładzca, 
-y, 3m. Allherrſcher, Allregierender, Als 
waltender m. 

Wszechwladny, Wazystkowladny, 
Wszystkowiady, a. allbeherrſchend, 
überall regierend, allwaltend. 

Wszechwladza, Wszechwladzea, |. 
Wszechwladca. 

Wszechwladztwo, a, sn. Allherr⸗ 
ſchaft, unbegränzte Herrſchermacht, dgl. 
Herrſchergewalt f. Ulenthalben. 

Wezechwszedy, ad. T überall, al» 

Wszechzbawiennose,-sci, . allge» 
meines Heil n., allgemeine Seligkeit f. 

Wszechzgoda, -y, sf. allgemeine 
EE J.; vollſtändiges Einverfländ- 
niß u. 

Wezechzycie, -ia, sn. allgemeines 
Leben, Geſammtleben u. (in der Natur). 

Wszedy, Wszegdy, + j. Wszędzie. 

Wezedobecnose, -Sci, sf. Allüber⸗ 
allſein n., Allgegenwart F.; Wszedo- 
becny, a. allüberall ſeiend, allgegens 
wärtig. n e 

Wszedobylski, WSzedowsoinbski, 
ſ. Wszedybylski, etc. Ka 

Wszedobywalski, a. überall ſeiend, 
EE —, -iego, I. Wazę- 
dybyi. ~ 

Wszgdotek, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. cryptus). 

Wszedybyl, Wszedobysz,-2. Ws2e- 
dybylski, Wszedziebylski, Wszedo- 
bylski, -iego, Wszgdobyly, -8g0, sm. 
Herumlänfer, Menſch m., der überall 
ſein will. 


WSZNUROWAC 


Wszedybytnosc, Wazedziebytnose, 
Wezedobecnose,, sci, sf. Allgegen⸗ 
wart J.; Wazedybyiny, Wszedzieby- 
tny, Wszgdyobacny, a. allgegenwärtig. 

Wergdewäeibeki Wag do weibl. 
Wezgdywsciubski, a. naſeweis, feine 
Naſe in Alles ſteckend, ſich in Alles mis 
chend 3 —, -iego, sm., — aka, -i6j, Sf. 
naſeweiſer, fih in Alles mifchender 
Menſch m.; naſeweiſes Frauenzimmer n. 

Wszędzie, a. allenthalben, überall; 
aller Orten. (etc. 

Wszedziebylski, æ. f. Wezedybyiy, 

Wezejedny, a. Alles eſſend; — ty- 
dzien, Ag. Woche f., wo jeden Tag 
Alles gegeſſen werden darf. 

Wszelaki, (Wszeliaki +), a., - ko, 
ad. jeder, alle; von jeder Art oder Gat. 
tung; von welcher Art immer; von aller 
Art u. Gattung; wszelako deſſenunge⸗ 
achtet; bei alledem; gleichwohl. 

Wezelakoksztaltny, a. + verſchie 
denartig geſtaltet. 

Wszelakorozmaity, a. f ſehr vers 
ſchiedenartig, verſchiedenſt. 

Wszelenski, a. allgemein. 

Wezelki, Wazelkny, a. cin jeder in 
oder nach feiner Art; alle, alle und jede; 
wszelki duch pana Boga chwali jeder 
(gute) Geiſt lobt Gott den Herrn; wszel- 
kim sposobem auf alle Art und Weiſe. 

Wszelkomozny, a. f jedmöglicher; 
wszelkomo2nym sposobem auf jede 
mögliche Art und Weiſe. 

szem, ſ. u. Wszy, Weza, Weze. 

Wszemiar, u, sm. Gl. Allmeffer, 
Winkelmeſſer, Pantometer m. Á 

Wszemit, -a, sm. npr. Wſchemil m.; 
Wszemila, -y, . npr. Wſchemila f. 
laltſlawiſche Namen). 

Wszemir, -a, sm. npr. Wſchemir m. 
(altſlawiſcher Name). 

Wszenocny, a. + allnächtig; die 
ganze Nacht andauernd. 

Wezeptac, -tal, fut. wszepce, oder 
WSzepcze, va. perf., Wszeptywac, 
-wal, -wam, va. imp. u. fregu. ein- 
flüftern, 

Wezerad, -u, sm. npr. Wſcherad n. 
(altſlawiſcher Name). 

Wszerz = w szerz, ad. in die Breite. 

Wezeslaw, -a, sm. npr. Wſcheſlaw 
m. laltſlawiſcher Name). 

Wezeteczehstwo, -a, 3M., Wsze- 
tecznose, -sci, sf. ſich mit Allen ge 
meinmachende Zudringlichkeit, Naſeweis⸗ 
heit; gemeine Unzucht, Hurerei J. 

Wezetecznica, -y, J. + naſeweiſes 
Frauenzimmer n., das fidh in Alles 
miſcht; * Gajfendirne, gemeine Dirne, 
gemeine Hure, Allerweltshure F. 

Wozetecznik, -a, sm. + naſeweiſer 
Menſch m., der fih in Alles miſcht; 
»Allerweltshurer, Menſch m., der überall 
herumhurt. Á 

Wazeteczność, ſ. Wszeteczenstwo. 

Wazeteczny, a. t naſeweis, vorwi⸗ 
ßig; überall herumhurend. 3 

Wszewlad, -a, sm. npr. Wſchewlad 
m. laltſlawiſcher Name). 

Wszewloga, -i; Sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. menm); f. a. Swiniak. 

Wszklomienny, |. Wsklomienny. 

Wezlapat, -pal, fut. -pie, Wszla- 
pie, -pil, fut. -pi, va. perf. hineinfnes 
ten, hineindrücken; wszlapanig, —pie- 
nie Hineinfnetung, Hineindrüdung J. 

Wszmelcowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. einſchmelzen; wszmelcowa- 
nie Einſchmelzung f. 

Wsznurowac, -owal, fut. -uje, va, 
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perf. einſchnüren; wsznurowanie Ein, 
ſchnürung F. e 

Wszogminny, Wszegminny, Wasze- 
wazy, |. Wszystkogminny. 

Wezojed, u, Wäzojedzca, -y, sm. 
Läufefreſſer m. (laus f. (lat. er 

Wazol, -a, sm. Ng. Thierlaus, Pieh⸗ 

Wezowa, 1 ſ. Wschowa. 

Wazowy, Wazy, a. § Rau., Qäufes, 
Laufe; wsze nasienie, Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. delphinium staphysa- 
gria). 

szpuntowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. einſpunden, einſpünden; "eine 
impfen. 

Wezrubowac, Wazröbowac, -owal, 
Jut. -nje, va. perf., Wszrubowywac, 
Wal, -uje, va. imp. einſchrauben; zu⸗ 
ſammenſchrauben zezuſammenpaſſen, «für 
gen, vereinen; — aig eingeſchraubt wers 
den, hineingehen (Schraube); "fih auf 
etwas begründen; — sig w czyją przy- 
jażúá fi in Jemandes Gunſt od. Freund. 
ſchaft einſchmeicheln, einſchleichen. 

szruäpedny, Wazrödpedny, f. 
Werzödpedny. 

Weztornastek, |. Wäciornastek. 

Weztnkowac, -owal, fut. -uje, va. 
Gert, Weztukowywac, -wal, -uje, 
va, imp. einſtücken, ftüdweife einſetzen. 

Wszy, waza, waze, d. Fall, alles; 
jeder, jede, jedes; ze wezech miar in 


jeder Hinſicht, in aller Rückſicht; ze 
wszech stron von allen Seiten; na 
wszem, ze wszem in Allem; gänzlich; 
völlig. 

Wazy, pl. v. Wesz, |. d. | —Wezy, 
Spl. unveränderliche Endung des Ge» 
ründiums der Zeitwörter, z. B.: Prze- 


1 nachdem er (es) durchgeleſen 
atte. 

Wezybowac, -ował, fut. -ujo, va. 
imp. hineinſchieben. 

Weg, wazył, fut. wezyje, va. 
perf., Wszywac, -wal, -uje, va. imp. 
einnähen, hineinnähen; wszycie,wezy- 
wanie Einnähen n., Einnähung; ein 
genähete Arbeit J.; ware sie, ſich wo 
einſchleichen. 

Wezyca, -y, . gewiſſes ungeflügel⸗ 
tes Infect (lat. ricinus). 

Wszycie, Wezywanie, ia, sn. v. 
Wezyc, Wezywac, |. d. 

Wezynac, f. Wazcezynac, Wszezac. 

Wezyseintefiki, a. ganz und gar, 
durchaus alles. 

Wszystek, (Wazytek „ Wezyeiek, 
Wazystki, Wezytki t), -a, -ie, g., 
(pl. wszysezy, wezystkie): all, alle, 
alles; jeder, jede, jedes; aller unb jeder, 
alle und jede, alles und jedes; dzien 
wszystkich świętych, Ag. Allerheili⸗ 
gentag m.; wszyaczy pospolicie, nie- 
mal wszyscy alle ; fo gut wie alle; faft 
alle; die meiſten; wszystek ganz; przez 
WSzystkę, aus Einem Stücke; Wazy- 
stko, ad. alles, jedes; to dla mnie 
wszystko jedno das ift für mich (das 
ift mir) alles Eins (gleich); wszystko 
alles vollſtändig; ze wazyatkiem gång” 
lich, völlig; z tym wezystkiem bei allge 
dem; bei dem Allen; gleichwohl; deffens 
ungeachtet; nade wszystko über Alles; 
vornehmlich; hauptſächlich; po wszy- 
stkiem, bes ift alle, es iſt aus, es ift vota 
bei; i po wezystkiem | und das ift Al. 
les! wezystko in Einem weg, in Einem 
fort ; anhaltend, immer, 

Wezystkonzyn, -a, sm. Geſchäftiger 
m., der Alles thun will, oder der Alles 
gethan haben will. 


Wszystkogminny, Wszystkospölny, 
Wezystkozboruy, a. T allgemein, unis 
verſell. [zend, Alles verkürzend. 

Wszystkokrotny, a. 1 Alles fürs 

Wezystkokupny, a. Alles fauſend, 
Alles erkaufend. 

Wezystkolomny, Wszystkolomy, a. 
Alles brechend, zerbrechend. 

Wszystkomoeny, a. allmächtig; Als 
les machen oder thun könnend. 

Wszystkoplodny, Wszystkorodny. 
a. Alles erzeugend, Alles gebärend. 

Wezystkoruchy, a. allbewegend, Ul 
les bewegend oder erregend. 

Wezystkosc, Wszytkosc, -sci, sf. 
Allheit; Ganzheit; Vollſtändigkeit f. 

Wezystkostka, -i, sf. Philos. Indi- 
vıduum, Einzelweſen n. Iren, 

Wszystkotrawny, a. Alles verzeh⸗ 

Wszystkotwory, a. allſchaffend. 

Wezystkowidny, Wezystkowiedny, 
Wezystkowladny, ete. j. Wszechwi- 
dny, etc. 

Wezystkowspolny, í. Wezystko- 
gminny. Alles verzehrend. 

Wszystkozerny, Wszystkozrgcy, d. 

Wszystkogrzy, a. Alles ſehend. 

Wazystkozywny, Wezystkozywy, 
a. Alles nährend, all⸗ernährend. 

Wezywac, |. Wezyc. 

Wezywanka, -i, s/. Sohlennaht f. 
an einem Frauenſchuh. 

Wezywidc, etec. ſ. Wezawide, etc. 

Wtaczac, |. Wtoezyc. ] Wtapiac, 
ſ. Wtopic. Ian. v. Weierac, f. d. 

Wtarc, f. Weierac ; Wtareie, -ia, 

Wtarczka, -i, sf. Kw. Einfall m. 
in ein Land, Streifzug m. 

Wiargac, -gał, -gam, va. Mp., 
| Wtargnagc, -gnyt, fut. -gnie,va.perf., 
Wtargawae, Wtargiwac, an, -wam, 
va.frequ. hineinzerten, hineinſchleppen; 
herumreißen, herumſchleppen, herumzer⸗ 
ren; wtargna dokąd wo einfallen, 
einen Einſall wo machen; ſich wo ein⸗ 
drängen; wtargnac do jakiego kraju, 
Kw. ein Land feindlich überfallen, einen 
ſeindlichen Einfall in ein Land machen; 
wtargenie, wtargnięcie, wtargnie- 
nie, wtargiwanie Hinein, Herumzer⸗ 
ren n., 26. ; feindliches Einfallen n. 

Wtarty, pp. u. a. von Wtarc, |. d. 
unter Wetrzdc. 

Wtaz, f f. Jednostajnie, Równie. 

Wtehnge,Wtchnienie,f.Watchngc, 
Wdychac, Wetchnienie. 

Wtedy, (Tegdy 1), ad. f. Tedy. 

Wiem = e tém, f. d. unter Ten, 


ta, to. [maið. 

Wtenezas = w ten czas, ad. da- 

Wtesknic sig, Wiesknic się, f. 
Watesknic sie. 

Wtknac, f. Wetknac; Wtknięty, f. 
Wetknigty unter Wetknac. 

Wtlatac,-tal, -tam, va. imp., Wtlo- 
czyć, -czył, fut. -czy, va. perf. ein- 
preffen, hineindrücken, »ftampfen ; wtła- 
ezanie, wiloczenie Hineindrückung, 
Hineinſtampfung F. 

Wtoczenie, ia, sn. v. Wtoczyc, 
-ezyl, Fut. czy. va. perf., Wiaczad, 
-ezal, -czam, va. imp. hineinkollern, 
hineinwälzen; wtoczye piyn eine IO, 
figfeit einzapfen; wtoczyc co po tokar- 
sku etwas eindrechſeln; wtoczyc co w 
co etwas einfliden, einnähen in einen 
Gegenſtand. f _ [lappen m. 

Wtoka, -i, sf. eingenäheter Slid: 

Wtomiast, j. Natomiast. 

Wtopié, -pil, fut. pi, va. perf., 
Wtapiac, -piał, -piam, va. imp. ein; 
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Wulkan, -a, Sn. Myth. Buican, He⸗ 
phäſtos m. (Gott des Feuers bei den ol, 
ten Griechen und Römern); —, u, sm. 
Nil. Vulcan, feuerfpeiender Berg m.; 
—,-a, Ng. gewiſſer Tagſchmetterling m. 

Wulkaniezny, a. Nil. vultaniſch, 
feuerfpeiend. 

Wulkanista, -y, sm. Philos. Nil. 
Vulcaniſt, Anhänger, Bertheidiger m. 
des Vulcanismus. 

Wulkauit, -u, sm. Ng. Augit, Kolo. 
phonium⸗Stein m. (dunkellauchgrünes, 
flarfglängendes Mineral aus dem Kieſel⸗ 
geſchlecht). 

Wulkanizm, u, sm. Philos. Nil. 
Pulcanismus m., Empordringen n. 
feuerflüffiger Geſteinsmaſſen aus dem 
Erdinnern; Lehre 7. von der Bildung der 
feſten Erdrinde und der Entſtebung ge⸗ 
wiſſer Gebirgsarten durch Erkalten einer 
vorher feuerflüſſigen Maffe. 

Wulkanowy, a. Myih.den Bulcan 
oder Hephäſtos (Gott des Feuers) bes 
treſſend. 

Wulpinina, -y, 3f. Schdk. Vulpinin 
n. (ſchöner gelber Farbſtoff aus der (Grp, 
flechte Fioernia wilesa, lat. evernia 
vulpina, gezogen). 

Wulturnus, -u, sm. Myth. Bultur. 
nus, Gott m. der Winde, welcher beſon⸗ 
ders die Regenwolken im Süden zuſam⸗ 
mentrieb. 7 

Wulturny, -6w, sm. Süboftwind m. 

Wulturyus, -u, sm. Myth. Bultus 
rius m. (Beiname Apol loss). 

Wuodan, -a, sm. Myth. altgerma⸗ 
niſcher Hauptgott Wodan m. 

Wuotan, j. Wuodan. 

Wuskait, -a, sm. Myth. Gott m. der 
Hauswirthſchaft u. der Ackerbauer (nach 
dem Glauben der altheidn. Preußen). 

Wuzdac, -dal, fut. dam, va. perf. 
den Zaum anlegen, zäumen; wuzdanie 
Anlegung f. des Zaumes, SR 

WW. = Wielmozny, od. Wielebny, 
j. daſelbſt. 

Wwabiac, -bial, -biam, va. imp., 
Wwabié, -bil, fut. -bi, va. perf. hins 
cinloden ; wwabianie, wwabienie Hin» 
einlodung f. e 

Wwabisez, f. Wwabiciel. 

Wwabiciel, Wwabiacz, -a, sm. Hin⸗ 
einfoder m.; Wwabicielka, -i, . Sin» 
einloderin, Hineinlockende f- 

Wwabienie, ſ. u. Wwabiac, ete. 

Wwalac, -lal,-lam, va. imp., Wwa- 
lie, -lił, fut. -li, va. perf. hineinwäl⸗ 
zen; wwalic na co auf etwas darauf. 
oder hinwälzen; góry na góry wwale- 
nie Aufthürmen n. von Bergen auf 
Berge; wwalid sig w co ſich wo hinein⸗ 
oder wo hinaufwälzen. 

Wwiac,wwial, fut. wwieje, va. per., 
Wwiewac, -wal, -wam, va. imp., 
Wwionge, -nal, wwienie, va. (1 ma; 
lig) hineinblaſen (Wind); wwianie, 
wwiewanie, wwieniecie Hineinblaſen 
n. (des Windes). bk 

Wwigzac,Wwiezad,-zal, /ul.wwig- 
ze, va. perf., Wwigzywac, (Wwigzo- 
wać, Wwiezywad T), -owal, -uje, va. 
frequ. bineinbinden , einbinden ; — 
ksiegg ein Buch einbinden; wwigzac 
sig gdzie in den Beſitz von etwas tres 
ten, es in Befip nehmen; — sie w ma- 
jetnose, Rw. rechtlich oder gerichtlich in 
Beſiz nehmen; wwinzac kogo w ma- 
jgtnosc, Rw. Jemanden 8 od. ges 
richtlich in ein Beſitzthum einweiſen, dp: 
führen; wwigzywanie, wwiegzywanie 
sig Beſitznahme, Befipergreifung F. 
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Wwicie, -ia, sn. v. Wwie, wwil, 
Jut. wwije, va. perf., Wwijac, Jal, 
-jam, va. imp., Wwinge, -nat, nie, 
va. (l+malig) hineinwinden; hineinwi⸗ 
ckeln; wwicie, wwijanie, wwiniecie 
Einwickelung f. 
` Wwiedzienie, Wwiedzenie, — sig, 
ia, sn. v. Wwodzie, — sie, j. d. unter 
Wwiesc. 

Wwiercenie, -ia, sn. v. Wwiercic, 
eib, Jut.-ei, Wwierciéc, -ciat, fut. 
ei, ud. perf., Wwiertywad, -wal, 
ug e, va. tmp. u, frequ. einbohren. 

Wwiesc, WwWiesdz, wwiödt, fut. 
wwiodg, wwiedzie, va. perf., Wwo- 
dzic, -dził, -dzi, va. imp. einführen. 
hineinführen; wwodzenie do kosciola 
szescniedzialek, Kg. erſter Kirchgang 
m. der Sechswöchnerinnen; wwodzic, 
veinſetzen, einflicken, einzwängen; nie 
Wwwodz nas w pokuszenie 1 Bibl. führe 
uns nicht in Verſuchung! wwodzic ein- 
führen, geltend machen, zur Gewohnheit 
machen; aufdringen; 'vorrücken, vor 
werfen; wwodzic co w księgi prawne, 
Rw. etwas in die Acten eintragen; 
wwiešdź sig w ponesyg, Aw. jur Bes 
ſitznahme ſchreiten. den Beſitz ergreifen, 
in den Befip eintreten. 

Wwiewac, Wwiewauie, ſ. u. Wwiac. 

Wwiese, wwiózł, wwiefli, fut. 
wwioze, wwiezie, va. perf., Wwozic, 
-zil, 2, zi, va. imp. durch Fuhre. 
durch Wagen, auf Fahrgeräthen einfüh⸗ 
ren, hineſnſchaffen; wwieziony einge“ 
führt; einführbar; wwozenie Einfuhr 
J- mit oder auf Wagen, 

Wwiklac, -klal, fut. -klam, va. 
perf. einwickeln; verwickeln, hineinwi⸗ 
ckeln (auch *). [Wwijac. 

Wwinge, Wwiniecie, ſ. u. Wine, 

Wwlaszezac,-czal,-czam, va. imp., 
Wwlaszezye, -czyl, fut.-czy, Wwia- 
geie, seil, fut. Wwlaszeze, wwiasci, 
va. perf.: — kogo Jemanden in die 
Regierung, in die Verwaltung einfüh⸗ 
ten; — sig die Regierung oder Berwals 
tung von etwas erlangen, übernehmen, 
fid aneignen; wwiaszezanie, wwia- 
szezenie Einführung f. in die Regie⸗ 
rung oder Verwaltung; — sig leber 
nahme J. der Regierung od. Berwaltung. 

Wwlekac, Wilo, etc. j. We- 
wlekac, etc. 

Wwiöczyd, Wwioke, f. Wewlec. 

Wwodzenie, — sie, Wwodzic, f. u. 
Wwiese. [der, die einführt. 

W wodziciel,-a, sm., — ciel ka, -i, 3f. 

Wwöz, -ozu, sm. Zufuhr f. von ber 
Gränze, vom Auslande. 

Wwozic, Wwozenie, ſ. u. Wwieze. 

Wwuczac, Wwuczyc, + f. Przeba- 
zac, Darowac. e 

W. X. = Wielebny Xigdz (hochwür⸗ 
diger e W. X. L. = Wielkie 
Xiestwo Litewskie (Groffürfenthum 
Litthauen). f N 

Wy, pron. person. ihr; Gendt, was 
euer, eurer; Dat. wam euch; Instr. wa- 
mi mit euch; Zocalis w was in euch. 

Wy , unzertrennliches Verhältniß⸗ 
wort: aus, hinaus, heraus; toyrzucić 
hinaus werfen, heraus werfen; z 
domu toyszedl er ift au 8 dem Haufe ge⸗ 
gangen; toyprosie er bitten, durch vita 
iea Bitten heraus bringen; e modlie 
er beten; wm dz, wymusić e r zwin- 
gen; 0 bezeichnet bei manchen Zeit 
wörtern, daß die betreffende Handlung 
vollkommen vollbracht ift, und entſpricht 
Vo dem deutſchen: ganz; z. B.: jezioro 
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soyschto der See ift ganz ausgetrocknet; 
wyspat sig er hat fih recht oder völlig 
ausgeſchlafen; (, außerdem verſchiedene 
andere der nachfolgenden Zeitwörter); 
wy— deutet auch bei verſchiedenen Zeit 
wortern an, daß die Handlung des bes 
treffenden Zeitwortes auf alle Gegen, 
ſtände ſich beziehe; z. B.: wywieszac 
Alle aufhängen; wytracie Alles 
ausrotten, mit der Wurzel oder gänz⸗ 
lich ausrotten. — Andere Nebenbedeu⸗ 
tungen erſehe man aus den einzelnen dgl. 
Zuſammenſetzungen. 

Wyanszlagowac, -O wal, fut. -nje, 
va. perf. den Koſtenanſchlag berechnen, 
ausrechnen; wyanaziagowanie Bered. 
nung, Aufſtellung 7. des Koſtenanſchla⸗ 
ged. 

Wybaczac, -czal, -czam, va. imp., 
Wybaczawac, Wybaczywac, wat, 
-wam, va. frequ., Wybaczyc, -czyl, 
fut. zy, va. perf. erſehen, (eben, 
wahrnehmen; wybaczawac, wybaczy- 
wac zu erſehen ſuchen, wahrzunehmen 
ſuchen, trachten; beobachten, prüfen; 
wybaczyc erſehen, ſehen, wahrnehmen; 
wybaczyc erkennen, tennen lernen; bes 
trachten, erwägen; wybaczać, wybn- 
zy wa vernehmen, hören, verſtehen; 
jam pan, który wybaczam serca, 
Bibl. ich bin der Herr, der die Herzen 
prüft; wybaczyć, erſehen, erküren, ers 
wählen; wybaczyc verzeihen, vergeben; 
e trzeba wyhaczyd, dem 

ummen muß man (wegen feiner Dumm: 
heit) etwas zu Gute halten; wybacze- 
nie Verzeihung; Nachſicht f.; prosze 
wybaczyc, ober proszę o wyhaczenie, 
"ich bitte vorliebzunehmen. 
Wybaczanie, -ia, sn. v. Wybaczye, 
ſ. d. unter Wyboczac. 

„ Wybaczenie, -ia, sn. v. Wybaczyc, 
f. d. unter Wybaczac. 

Wybaczliwosd, sci, at. Perſöhn⸗ 
lichkeit, Nachfichtigkeit J.; Wybaczliwy, 
a. verſöhnlich, nachſichtig; der leicht od. 
gern verzeiht oder vergibt. 

Wybaczny, a. verzeihlich, was ver 
ziehen, entſchuldigt od. nachgeſehen wer⸗ 
den kann. 

Wybaczyć, f, u. Wybaczac. 

Wybaczyciol, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die verzeiht, vergibt, nachficht ꝛc. 

Wybad, t j. Wybadanie unter Wy- 
badac. 

Wybadac,-del, fut. -dam, va. perf., 
Wybadywac, -wal, -uje, va. Dog, 
aus ſorſchen, unterſuchen, erforſchen; 
wybadywac się fragen, nachfragen, 
nachforſchen; wezystkiego sig wyba- 
dywali fie forſchten nach Allem; wyba- 
danie, wybadywanie, Wybad, -u, sm. 
Forſchung. Erforſchung, Nachforſchung, 
Unterſuchung /., Examen. Verhör n. 

Wyhadacz, f. Wybadownik. 

Wybadalny, (Wybadanny t), a. ere 
forſchlich, zu erforſchen, erforſchbar. 

Wybadanie, -ia, sn., Wybadany, 
pp. u. a. v. Wybadac, ſ. d. 

Wybadowac, Wybadywac, etc. ſ. u. 
Wybadac. 

Wybadownik, Wybadacz, a, am. 
Forſcher, Erforſcher, Unterſuchender, Bere 
börender m. 

Wybadywac, f. Wybadac. 

Wybajac, -jat, fut. wybaje, va. 
perf. ausplappern, ausſchwatzen; — sie 
mit Plappern od. Schwatzen fertig wers 
den. 1 3 [bajac, f. d. 

Wybajanio, — sig, -is, an. v. Wy- 

Wybgkac, -kał, fut. -kam, vd. perf., 
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Wybakngë, -kngt, -knie, va. (1, malig) 
herausſtottern; wybgkania, wybaknig- 
cie, wybaknienie Herausſtottern n. 

Wybarwic, -wit, fut. -wi, va. perf. 
mit Farben ausftaffiren, bunt heraus⸗ 
putzen; wybarwienie Ausſtafftrung J. 
mit Farben, bunte Herausputzung F. 

Wybatogowad, -owal, fut. -uje, 
Wybatozyc, -zyt, fut. zy, va. Ur 
ausprügeln, mit einem Stocke tüchtig 
durchprügeln; wybatogowanie, wyba- 
tozenie Ausprügelung, Durchprüge⸗ 
D mit einem Stocke. 

ybawa, , sf. ſ. Wybawienie ; 
Wybawca, j|. Wyba wiciel. 

Wybawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wybawie, -wił, fut. -wi, va. perf. 
befreien, erlöſen, losmachen; wybawie- 
nie Befreiung F.; wybawiae kogo od 
czego Jemanden vor etwas bewahren; 
wybawic sig ſich aus einer Gefahr erret: 
ten, befreien. 

Wybawiciel, -a, Wybawca, y, sm. 
Befreier, Erlöſer, Losmacher m.; —eiel- 
ka, Wybawezyni, i, sf. Befteierin ; 
Erloſerin f. 

Wybawienie, ſ. u. Wybnwiac. 

Wybebnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
audtrommeln ; 'Alles ausplaudern ; wy- 
bebnienie Austrommelung f- 

Wybeczéc, -ezat, fut. -czy, va. 
perf., Wybeknac, -knął, -knie, va. 
(1-malig) berauablöfen ; erblöken, durch 
Geblök erhalten, bekommen. 

Wyheknae, Wybaknac,-kngt,-knie, 
va. (1-malig) hervorſummen, heraus- 
brummen; f. a. Wybaknae unter Wy- 
bakac; wybekniecie, wybeknienie 
Hervorſummen, Herausbrummen n. 

Wybetkotac, tal, fut. -koce, oder 
-kocze, va. perf. hervorbelfern, heraus 
ftottern, herausplappern. x 

Wybeltek, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat, tritonia). [wac. 

Wyberowac, j. Wywiercic, Bero- 

Wybesztac, -tal, fut. -tam, va. 
perf. audſchelten; wybesztenie ug, 
ſcheltung f. 

Wybic, -bił, fut. -bije, va. perf., 
Wybijac, -jał, Jam, va. imp. heraud« 
ſchlagen; ausſchlagen; okna ezyli szy- 
by wybic die Fenſter, die Scheiben ein⸗ 
ſchlagen, einwerfen; klin klinem wy- 
bie einen Keil mit dem andern vertrei⸗ 
ben; wybić komu oczy Jemandem vie 
Augen ausſtechen; wybic drzwi die 
Thuͤre einſchlagen, erbrechen! wybić ko- 
go z czego Jemanden aus etwas heraus 
treiben, herausdrängen. herausſchlagen; 
wybic kogo 2 majetnosci Jemanden 
aus feinem Beſiße verdrängen, verjagen; 
ze anu wybic dus dem Schlafe bringen, 
aufweden, den Schlaf unterbrechen ; wy- 
bie komu z głowy Jemandem etw. aus 
dem Gedächtniſſe bringen, es ihm aus 
dem Sinne ſchlagen; Jemandem etwas 
ausreden, aus dem Sinne bringen; wy- 
biċ sie z czego fih aus etwas heraus- 
ſchlagen, beſteien; wybijac z stawu 
roke, Hlk. Dë die Hand verrenken, fih 
die Hand aus dem Gelenke fallen; wy- 
bie ausſchlagen, herausſchlagen, heraus. 
119 berauägraben ; durch Schlagen 
und Stoßen löcherig machen; wybić na 
czém auf etwas abdrücken, einen Op, 
druck worauf machen; arkusz złożony 
wybijac sie na prasie, Bchdr. eine ge- 
ſchloſſene Form (halbe Seite eines Drud: 
bogens) auf der (durch die, unter der) 
Preje abziehen; wybicie Gepräge n., 
Abdruck m.; wybijać olej Det preffen, 
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m agep Blok , -écì, sf. Borlaufen, 
. Pers orſpringen u., Vorſprung 
Vu ide, in Ausflüchten. 
(ech E, pp. u. o von Wybiedz, 
W 1105 N; verſchmitzt, verſchlagen, 
WE machend; *ränfevoll. 
ie gnac, Wybiegniecie, Wybie- 
Ny 0 Fbiezenie, ſ. u. Wybiec. 
Aale ci al, Jam, va. Mpa 
anden, wee il, fut. -I, va. per. auð. 
fich eig tü 
In Pin, weißen, weiß färben, 
ig. Weiß non a, gm. Weiß färber, Weis 
Kan macher, Weißtüncher w.; Wy- 

Uke, v p bielenie, -ia, an. v. Wy- 
W „We. f d; Wybielony, pp- 
bla ae, Kr, 
daer Re Jut. -leje, vn. perf. 


t Nei 1. Wybrać. 
1 , a, Wybierca, Wybor- 
Yu: Ang: Herausnehmer, Auanch» 
yi Do bler, Erwähler, Wähler; 
Adler, ereinehmer, Einnehmer m.; 
id ia, 2. at. Ausnehmerin, 
Abgeben »Einnebmerin f. von Steu⸗ 
hbar. en, 26. ; Wybieralny, a. anê» 
wee wählbar; was herausgenom⸗ 
Wand, lann; Wybieralnose, -Sci, 
he Mbarfeit, Auswählbarkeit /. 
A me, -ia, sn. v. Wybierac, 
Meer Wybrad, 
VC ed Í. Wybiernez. 
e) f p Wybiorki, -6w, sm. pl. 
org Auswurf m., ſchlechtes Zeug 
g. ion, 
wn . Emowac, -owat, fut. -uje, 
ng? vollſtändig firmeln, ein. 
wi Mher tatholifher Eltern) z na- 
wi: A piaaufen, den Namen um⸗ 
ge e Kg. voll» 
Wie lung od. Einſegnung f- 
Ging "éi Wybiezenie, ee 
wll 
We Be f. Wybie; Wybijaez, n, 
yi berausſchlagt 2; 1. Wy- 
emp e 0 W. 
Air, di ijany, i- 
Wl, Wal, Be a 
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WW, aug sm. ausgeprägter Chas 
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thum benehmen; — sie, f. Wyblakac 
sie. 

Wybladzony, Wybledzony, pp. u. 
a. v. Wybladzic, Wybledzic, |. d. 

Wyblagac, -gal, ut.-gam, va. perf. 
erflehen, erbitten, erbeten, 

Wybigkac sie, -kał sie, -kam sie, 
vr. perf. aus dem Irrthume herauskom⸗ 
men; wyblgkanie sig Herauskommen 
n. aus dem Irrthume. 

Wyblaknad, -knat, oder wyblakl. 
Jut. -knie, en. perf. verblaſſen, rbl, 
chen, die Lebhafligkeit der Farben verlies 
ren; wyblaknięcie, wyblaknienie Ver, 
bleichen, Verblaſſen n. der Lebhaftigkeit 
der Farben. 

Wyblaznowac sie, -ował sie, fut. 
-uje sig, vr. perf. durch Narrenſtreiche 
und Poſſen fih von etwas befreien, los⸗ 
machen, einer Gefahr ac. dadurch ent- 
gehen. 

Wyblechowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. völlig oder fertig bleichen, mit 
Bleſchen fertig werden; — sie durch 
Bleichen ganz weiß werden (z. B. Lein⸗ 
wand). 

Wyblednge, etc. ſ. Wybladnac. 

Wyblegotac, Wyblekotac,-tal, fut. 
wyblegoce, —koce, oder -goeze, ko- 
cze, (Wyblekac, Wyblokac, -keł, Fut. 
-kam f), va. Foi ausplappern, aus⸗ 
ſchwatzen; wyblegotanie, wyblekota- 
nie Ausplappern, Ausſchwaßen n. 

Wybleszeza6,-czal,-ezam, va.#mp., 
Wybleszezyc,-ezyl, fut.-czy, va.perf. 
die Augen verdrehen. 

Wyblich, -u, sm, HIE. gewiſſe Krant: 
heit f., Art Schlagfluß m. 

Wyblin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. mierostylis). 

Wybloczenia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. acrocomia). 

Wybluc, -blul, ut. -bluje, Wy- 
blwac, -wal, -wam, va. perf., Wy- 
bluwac, -wal, -wam, va. imp. mit Er- 
brechen auswerfen, aus-, megfpeien, 
E auskotzen; — sie ſich erbrechen, § ſich 
fopen; wyblneie, wyblwanie Auswer⸗ 
fen n. durch Erbrechen, durch Speien; 
Wybluwacz, -a, sm. der fih übergibt, 
ſich erbricht, § fih fopt. 

Wybluzgotac, -tal, fut. -bluzgoce, 
oder -bluzgocze, va. perf. ausplappern, 
ausſchwaßzen; wybluzgotanie Ausplap⸗ 
pern, Ausſchwaßen n. 

Wyblnznic, -Znil, fut. -Zni, va. 
perf. Gottedläfterung ausſtoßen; "bet, 
ausplappern, herſchwatzen; wybluZnie- 
nie Gottesläſterung f. durch Reden; 
»Herausplappern, Herſchwaßzen n. 

Wybiyskae, kal, kam, vn. imp., 
Wyblysnac, -enal, -snie, vn. Deg: 
lig), Wyblyszezéc, -czał, Fut. -czy, 
vn. u. va. perf. hervorblizen; wybly- 
änigeie Hervorblizen u.; wybiyszezec 
oczy mit den Augen (gleichſam) Blitze 
ſchleudern. 

Wybocz, -y, sf., Wybocze, -A, sn. 
+ Umweg, Absprung, Umſchweſf m. 

Wyboczac, Wyboczač,-czal,-czam, 
un. imp. Wyboczye,-czyt, fei, oN. 
un. perf. auf die Seite weichen, abmei« 
chen, abſchweiſen, vom Wege abkommen; 
einen Seitenweg einſchlagen; einen Um. 
weg machen; wyboczanie, wybacza- 
nie, wyboczenie Abweichung, Abſchwei⸗ 
fung F., Abkommen n. vom Wege; Wy- 
hoczy&, va. perf.: — eo die Seiten 
von etwas ausſtopfen; auf die Seite hin 
krümmen, ſchief beugen. [boczaċ. 

Wyhoczenie, Wyboczyć , Í. u. Wy- 
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Wyboczny, a., Wyboczony, pp. u. 
a. (v. Wyboczyc): ausgewichen, abge⸗ 
wichen vom Wege; Seiten», Weken, 

Wybode, f. Wybosc. [Ummegs., 

Wybodzenie, -ia, sn., Wybodzory, 
Pp. U. a. v. Wybosc, ſ. d. 

Wyboisty, a. voll Löcher u. Gruben 
durch's Fahren; ungleich, löcherig (Weg, 
Straße). 

Wybéj,-oju, sm. ausgefahrenes Loch 
n. in der Straße; wyböj, »Ausbeu⸗ 


aung f o 

ybojowacd, -ował, fut. -uje, va. 
perf.: — bój, Kw. den Krieg ausdie⸗ 
nen, den Krieg zu Ende kämpfen; abı 
dienen, zu Ende dienen; — kogo Je- 
manden durch Krieg verdrängen. 

Wybok, -u, sm. Aufenthalt m. ab» 
wärts vom Wege, abgelegenes Wohnen n. 

Wybolée, -lal, fut. -leje, vn. perf., 
Wybolewac, -wal, -wam, on. imp. 
5 Fregu. von Schmerzen erſchöpft wer⸗ 

en. 

Wybór, Wybor, Wybior, -oru, sm. 
Herausnehmen, Ausnehmen, Ausleſen, 
Auswählen n.; wybór, wybior Aus-, 
Ab», Einnehmen n.. Empſangnahme, 
Eintreibung F.; wybory, pl. Kw. Res 
eruten⸗Aushebung F.; wybór Auswahl, 
Wahl J.; powinowactwo wyboru, 
Schdk. Wahlverwandtſchaft f. (lat. at- 
tractio electiva); wyborem, oder z 
wyborem mit Auswahl; wybór, Kern 
m., Ausgeſuchtes, Vorzüglichſtes u.; wi- 
no na wybór, Wb. Ausſeſe f., auserle⸗ 
fen quer Wein m. 

yborca, f. Wybieraez. 

Wyborezy, a. Ausſuchers⸗, Audies 
fers; Wähler, Erwähler⸗. 

Wyborgowat, -owal, fut. -nje, va. 
perf. abborgen, auf Borg, auf Credit 
nehmen, leihen. 

Wybornie, ad., Wyborny, a. aug. 
geſucht, auserlefen, ausgewählt; out, 
nehmend gut, ſchön ꝛc., vortrefflich, aus- 
erleſen, vorzuͤglich; Wybor nose, -úci, 
sf. Ausnehmbarkeit, Auserleſenheit, Bor 
züglichkeit f. ; Borzug m. 

Wyborowac, + |. Wywiereidc. 

Wyborowy, Wyboryezny, Wybo- 
Wahl. Wyborynski, a. Auswahl-, 

ahl. 


Wyboryezny, d. |. Wyborowy; sło- 
wa wyboryezne techniſche Ausdrücke m., 
Terminologie, Kunſtſprache f., Kunſt⸗ 
wörterthum u., Lehre F. u. Inbegriff m. 
der gebräuchlichen Kunſtausdrücke einer 
Wiſſenfchaft, einer Kunſt ꝛc. 

Wybosc, wybodi, fut. wybode, 
-bodzie, va. perf., Wybadad, -dał, 
-dam, va. imp. heraus., audfichen ; 
mit Hörnern od. etw. Spitzigem fledhen, 
ſtoßen, ausſtoßen, wundmachen; 2 sio- 
dla wybosc aus dem Sattel ſtechen. 

Wybrac, -brał, fut. wybierze, va. 
perf., Wybierac, -rał, -ram, va. imp. 
auenehmen, ausleeren, nichts darin oder 
nichts übriglaſſen; wybrać gwałtownie 
mit Gewalt Alles wegnehmen, ausplün⸗ 
dern; wybierae zkad, od. 2 czego aus 
etwas herausnehmen; oczy komu wy- 
brač Jemandem die Augen ausſtechen; 
wybrać ausgraben, ausmeißeln, heraus⸗ 
ſchnizen; wybierac 2 woly einen (ge- 
ſchlachteten) Ochſen ausweiden, ausneh⸗ 
men, die Eingeweide herausthun; gnia- 
zda wybierac ein Neſt ausnehmen, 
ausleeten; wybierać jedno po dragim 
Eins nach dem Andern herausnehmen. 
herausleſen. herausziehen; wybierać 
podatki od kogo von Jemandem die 
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Abgaben (Steuern) erheben, eintreiben, 
einziehen; wybierać zolnierzy, Kw. 
Soldaten ausheben, recruliren ; wybie- 
ranie plam atramentowych Auszie⸗ 
hung, Wegbringung, Tilgung f. der Tin⸗ 
tenflege; wybierac miedzy jedném a 
drngiém zwiſchen dem Einen und dem 
Anderen wählen, auswählen, Auswahl 
treffen; wybrać kogo do czego Jeman: 
den zu etwas auswählen, dazu beftim- 
men; wybrany auserleſen, beſtimmt, 
auserwählt, vorherbeſtimmt; wybrani, 
pl. die Auserwählten m.; wybierac 
sig gdzie ſich wohin aufmachen, ſich auf 
den Weg wohin begeben; wybrac sie z 
domu najtrudnidj der erſte Aufbruch 
von zu Haufe (aus der Heimath) ift (fällt) 
am ſchwerſten. 

Wybrakowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausleſen, ausſondern, ausſchießen, 
den Ausſchuß, das Schlechtere oder Bes 
tingere aus-, abſondern; — sig in den 
Ausſchuß geworfen werden, abgeſondert, 
ausgeſchieden werden; wybrakowanie 
Ausſonderung f. des Ausſchuſſes, des 
Schlechten, Geringen oder Minderguten. 

Wybranie, -in, sn., Wybrany, pp. 
u. a. v. Wybrać, |. d. 

Wybraniec, Aen, sm. t Wähler, 
Mählender, Auswähler m.; wybraniec 
Ausgewählter, Auserwählter, Auserle⸗ 
fener m.; wybraäcy, pl. Kw. ausge- 
ſuchte Mannſchaft y., ausgehobene Re 
truten m.; Wybraniecki, a. Kw. Res 
eruten« ; den ausgehobenen Soldaten bes 
treffend. 

Wybraniectwo, -a, sn. Beſitzthum, 
Gut n., das verpflichtet ift, Recruten 
zu flellen. 

Wybrany, |. Wybrac. [etc. 

Wybredzac, etc, f. Wybrydzac, 

Wybrejtowae, -owal, fut. -uje, va. 
ver, flach ausſtrecken, ausbreiten. 

ybrnac, -brnat, fut. -brnie, vn. 
per f. herauswaten, „gelangen (auch ); 
wybrniecie, wybrnienie Herauswaten, 
Herausgelangen n. Sei? 

Wybroczyna, -, af. Hlk. im Körper 
an einer Stelle durchgeſickertes und ges 
tonnene Blut n. 

Wybrodzenie, -ia, sn. von Wybro- 
dzic, -dził, fut. -dzi, va. perf., Wy- 
brodzywać, wal, -wam, va. Von, u. 
Fregu. watend herausführen, heraüswa⸗ 
ten iaffen ; — on. perf. f. Wybrngc. 

Wybronowaċ, -owal, Fut. -uje, va. 

erf. Ldw. herauseggen, durch Eggen 
Fergusbringen; Ldw. vollſtändig oder 
gut durcheggen. 

Wybrözdzie, -dzit, Tut. -dzi, va. 

“perf. ausfurchen, durchfurchen; wybrö- 
tdzenie Aus dE Durchfurchung /. 

Wybrudzic, -dzit, fut. -dzi, va. 
perf. vom Schmuze reinigen, ausreim⸗ 
gen; — sig fih vom Schmuze reinigen; 
ausgeteinigt werden. 

Wybrukowa£, -owat, fut. -uje, va. 
perf. mit Steinen auspflaſtern. 

Wybruszenie, -ia, an. v. Wybru- 
azyc, -szyl, fut. -8zy, va. perf. auð. 
fleifen, ſchärſen. 

Wybryd, -u, sm. Mäfelei, Krittelei; 
Bemängelung J.; Wybrydnica, -y, T 
Mäklerin Krittierin /.;_ Wybrydnik, 
=â, sm. Mäfler, Krittler, Bemängler m.; 
Wybrydny, a. mäfletiſch, krittlich, be 
mängelnd; Wybrydnose, Gei, sf. 
Mäkelſucht, Krittelfucht, Sucht /., Alles 
zu bemängeln oder zu befritteln. 

Wybrydzac, Wybrzydzac, -dzał, 
-dzam, un. imp. an etw. od. an Allem 
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herummäkeln, kritteln; etw. bemängeln; 
wybrydzanie, ſ. Wybryd. 

Wybryk, u, sm. Auſſprung, Seiten⸗ 
ſprung, Hopſaſa m. 

Wybrykiwac, (—kowad +), -wal, 
-nje , vn. imp. u. fregu., Wybryknac, 
-knal, -knie, on. (1-malig) hinten aus; 
ſchlagend aufſpringen oder herumſprin⸗ 
gen; wybrykiwanie, wybrykniecie, 
wybryknienie Aufſpringen n. mit Wua» 
ſchlagen der Hinterfüße (Pferde). 

Wybryzgac,-zgal, -zgam, un. imp., 
Wybryzgnac, -gnal, fut. -gnie, on. 
perf., Wybryzgiwac, -wal, -wım, 
vn. frequ. ausſprühen, hervorſprühen; 
wybryzganie, wybryzgiwanie, wy- 
bryzgniecie, —zgnienie Ausfprühung, 
Hervorfprühung f. 

Wybrzeze, (Wzbrzeze +), -a, sn. 
Hog. Bucht J., Meerbuſen m.; Wy- 
brzezny, a. @eog. Bucht, Buchten, 
Meerbujens. 

Wybrzuszye, + f. Wybruszyc. 

Wybuch, u, sm. Hervorflammen, 
Herausplatzen, Hervorſprudeln u.; Wy- 
buchac, -chal, -cham, vn. imp., Wy- 
buchnae, -chnat, fut, -chnie, vn. 
perf., Wybuchywac, -wal, -wam, vn. 
Freq. hervorbrechen, »berften, platzen 
mit Heftigkeit; wybuchngc z czym mit 
etwas herausplaßen; heraus dampfen; 
—, va. perf. u. frequ.: — kogo, $ über 
Jemanden mit einem Stocke herfallen, 
ihn tüchtig durchprügeln, aushauen; — 
co etwas (Flüſſiges) mit Heftigkeit auðs 
ſchütten, § hinplatſchen. 

Wybuchanie, Wybuchywanie, Wy- 
buchnigcie, Wybuchnienie, -ia, sn. 
v. Wybuchac, Wybuchywac, Wybu- 
ehngc, ſ. d. 

Wybudowac, -ował , fut. -uje, va. 
porf., Wybudowywac, aal, -wam, 
va. frequ. ausbauen; wybudowanie 
Ausbau m., Ausbauung f. 

Wybnj, -a, sm. + Emporſchießen n. 

Wybnjac, -jał, fut. -jam, un. perf. 
üppig aufſchießen, in die Höhe ſchießen 
(Gewächſe 2c.). 

Wybujalosc , gei, ap, Eigenſchaft 
J. deſſen, was üppig aufgeſchoſſen, in die 
Höhe gewachſen oder geſchoſſen iſt; Wy- 
bujaly, pp. u. a. v. Wybujac: üppig 
au fe en, in die Höhe gewachſen. 

ybujanie,-ia, sn. v. Wybujac, ſ. d. 

Wyburczéc, -czał, fut. -C zy, va. 
perf.: — kogo Jemanden ſchmähen, 
ausſchelten; wyburezenie Schmähen, 
Ausſchelten n. 

‚Wyburdac sie, -dal sig, fut. dam 
sig, vr. perf. ſich langſam aufmachen, 
ſich allmählich zu etwas anſchicken. 

Wyburzenie, -ia, sn. v. Wyburzyc, 
-rzyl, fut. -rzy, va. perf. ausſtürmen, 
ausgähren laffen oder machen; — sig 
auaſtürmen, ausgähren. 

Wrbuzoeng, -ował, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden auszanken, 
ausſchelten, § ausfilzen. 

Wybye, -byt, Jul. wybedg. wybe- 
dzie, wybedg, vn. perf., Wybywac, 
-wal, -wam, un. imp. bis zen: mars 
ten; gänzlich verbringen, zubringen; ver⸗ 
leben; aus fein, ausbleiben, nicht zu 
Haufe ſein. og 

Wybycie, Wybywanie, -ia, sn. v. 
Wybyc, Wybywac, f.d. 

Wybzdurzac, -rzal,-rzam, va. mp., 
Wybzdurzyd,-ızyt, ful.-rzy, va. perf. 
ab., auäfhmwapen ; — co komu Seman: 
dem etwas abfhmagen, durch Schwa⸗ 
pen von ihm erlangen; wybzdurzanie, 
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erziehen; wychowac, “ernähren, unter» 
halten, das nöthige Auskommen ver 
ſchaffen oder gewähren; wychowanie, 
wychowywanie, Wychöw, -owu, Wy- 
chowek, -wku, sm. Auferziehung, Er⸗ 
ziehung f.; Wychowany, pp. u.a. tr» 
zogen, auferzogen; dobrze — wohlerzo⸗ 
gen; Wychowaly, pp. u. d. von guter 
Zucht, von gutem Schlage. 

Wychowalnica, Wychowalnik, f. 
Wychowywacielka, — waciel. 

Wychowanek, -nka, sm. v. Wycho- 
waniec, -Rca, sm. Zögling, Eleve m.; 
Wychowanica, (Wychowanca 10 -y, 
Wychowanka, -i, sf. dim. weiblicher 
Zögling m., Elevin F. [i. d. 

Wychowanie,-ia, sn. v. Wychowuc, 

Wychowaniec, Wychowanka, ſ. u. 
Wychowanek, ete. | Wychowany,pp- 
u. a. v. Wychowac, f. d. 

Wychowawczy, a. Erziehungs⸗ 

Wychowek, }. Wychöw unter Wy- 
chowac. 

Wychowierac, -ral, fut. -ram, va. 
perf. § herausſchaukeln, durch Schau⸗ 
keln losmachen, wankend machen; — sie 
durch Schaukeln losgehen, wanten, hers 
ausgehen, herausſallen. 

ychowywaciel, Wychowalnik, 
Wychowywacz, -a, sm. Etzieher m.; 
Wychowywacielka, Wychowalnicn, 
(Wychowanica t), -y, 3f. Erzieherin. 

Wychowywac, |. Wychowac. 

Wychowywacz, |. Wychowywaciel. 

Wychrachae, f. Wycharchac, Wy- 
charkac. 

Wychrapac, -pat, fut. -pie, va. 
perf., Wychrapywac, -wal, -wam, 
va. imp. u. fregu. ausſchnarchen, ver 
ſchnarchen; wychrapac sie ſchnarchend 
ausſchlafen. 

Wychrzeiak, Wychrzezenie,-ia,sn. 
v. Wychrzeie, — sie, f. d. unter Prze- 
chrzeic. | Wychrzta, Wychrzeiak, 
Wychrzeiuk, f. Przechrzta. 

Wychucha£, -chal, fut. -cham, va. 
perf.: — kogo Jemanden forgfältig 
pflegen und abwarten, bis er (ald Kran: 
fer) gefund od. (als Kind) groß wird; — 
co etwas forgfältig und in den Heinften 
Thellen recht gut u. ſauber fertig machen. 

Wychudek, -dka, sm. Ng. gewiſſer 
Kruſtenwurm (lat. leucosia). 

Wychudły, pp. u.a. v.Wychudnge, 
-dngt, od. wychudl, fut. -dnie, Wy- 
chudnide, -dnial, fut. -dnieje, vn. 
perf. ganz ausdörren, vertrodnen, mager 
werden. [Wychudzenie. 

Wychudnic, f. Wychudzic unter 

Wychudniecie, —dnienie, -in, sn. 
v. Wychudnge, j.d. unter Wychudly. 

Wychudzenie, -ia, sn. v. Wychu- 
dziec, -dzil, fut. -dzi, va. perf. abzeh · 
ren, mager machen, ausdörren. 

Wychwacic, ſ. Wychwycić. 

Wychwalne, -lal, lam, va. imp., 
Wychwalic, -lił, Fut. -li, va. p., 
Wychwaliwad,-wal, wam, va. frequ. : 
— kogo Jemanden lobend erheben, ihn 
lobpreiſen, preiſen, rühmen; niewy- 
chwalony nicht genug zu rühmen und 
zu preiſen; pogrzebne wychwalanie 
Lobrede f. beim Begräbniſſe; wychwa- 
lać sig ſich rühmen, prahlen, groß wo⸗ 
mit thun. [Preiſender, Rühmender m. 

Wychwalacz, a, 3m. Lobpreifer, 

Wychwalenie, ia, 3 u., Wychwa- 
lony, pp. u. a. von Wychwalic, f. d. 
unter Wychwalac. v 

Wychwinc, -wial, fut. -wieje, va. 
perf., Wychwiewac, -wal, -wam, ta. 
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imp. herausſchaukeln, durch Hin⸗ und 
Herbewegen ſosmachen, losbringen; — 
gie durch Schaukeln in einem Rahne ze. 
heraus. oder auf die Seite geſchleudert 
werden. 

Wychwian, u, sm. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier (lat. adeona). 

Wychwianie, — sie, -in, an. von 
Wychwiae, ſ. d. 

Wychwianka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. minuantia). 

Wychwiewac, f. Wychwiac. 

Wychwostac, -stal, fut. wychwo- 
524028, va. perf.,Wychwostywac,-wal, 
-wam, va. tmp. herauspeitſchen. 

Wychwycenie,-ia, sn. v. Wychwy- 
eic, Wychwacid, eil, fut. -ci, va. 
perf., Wychwytac,-tal, -tam, va. imp. 
auffangen; Alles aufgreifen; wychwy- 
eic sig entſchlüpfen, entwiſchen; na gore 
sig wychwye! rette dich auf das Ge⸗ 
birge! 

Wychwytanie, -ia, sn. v. Wychwy- 
taċ, ſ. d. unter Wychwyeic. 

Wychylac, -lal, -lam, va. imp., 
Wychylic, Au. fut. -li, va. perf., 
Wychynge, -nat, -nie, va. (1. inalig) 
herauskippen, kippend verfchütten, aus⸗ 
gießen; wychylic kielichy (volle) Bes 
cher ausleeten, hinterſtürzen; wychylié 
herausſchieben, herausrücken, hervorra⸗ 
gen laſſen; — sig ſich rühren, regen. 

Wychylanie, Wychylenie, Wychy- 
nigcie, Wychynienie, -in, sn. v. Wy- 
chylac, Wychylic, Wychynge, j. d. 

Wychyn, u, sm. Herausrückung J.; 
Heraus“, Hervorragen n. 

Wychynge, Wychynieeie, f. Wy- 
chylac, etc. 

Wychytnia, -i, at. Ng. gewijfe 
Pflanze (lat. stenostomum). 

Wyciac, wycial, wycieli, ful.wytne, 
wytnie, va.perf., Wycinac,-nal,-nam, 
va. imp. ausbauen, heraushauen, wege 
hauen; kaze wns wszystkich w pięć 
wyeinc, 'ich laffe euch alle in die Pfanne 
hauen; wycięcie Auſteibung, Ermor⸗ 
dung J wyeigd co z czego ausbauen, 
durch Hauen verfertigen, durch Behauung 
ausarbeiten; wycinać auszacken; goba 
wycięta aufgeſchlibtes, zerhauencd, ger 
zeichnetes Maul n.; wyeige einen Hieb 
verſetzen, ausholen zu einem Hiebe, aus⸗ 
hauen; wyeigc komu (rözgg) Deman, 
dem Ruthenſtreiche geben, verſezen; wy- 
einac kogo w gebe Jemanden auf's 
Maul ſchlagen, “ihin eine Ohrſeige, einen 
Backenſtreich verſeßen; wytniomy po 
nich wir werden auf fie losſchlagen; wy- 
eige 2 broni, losſchießen, Feuer geben; 
wycinc kompliment do kogo Jeman. 
dem ein Compliment machen, ein Com⸗ 
pliment bei ihm anbringen; wyeigles 
mu prawdę jak sikierg, du haft ihm 
derb die Wahrheit gefagt ; wyeige tañ- 
ca, friſch darauf ſos tanzen; wycinać 
sig 2 kim ſich mit Jemandem herum⸗ 
hauen; wycinać sig zkad, przez co 
ſich wo einen Durchweg hauen, bahnen; 
wycinać się (z8zelköw, u flisów), Sw. 
fih aus dem Schiffsſeile losſpannen, aus. 
ſpannen; wycinac sie 2 czego, od czego 
fih losmachen, fid entfernen, losbrechen 
von etwas. 

Wyeigg, -u, sm. Ausziehen u., Aus · 
zug m.; — chemiczny chemiſcher Ex · 
tract, Auszug m. durch Deſtilliren. 

Wyeiggac,(Wyciggac +),-gal,-gam, 
va. imp., Wyciggnad,-gnal, ful.-gnie, 
va. perf. herausziehen, ausziehen; wy- 
ciggaé sobie wody ze studni Waſſer 
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aus dem Brunnen ziehen, ſchöpfen; wiele 
butelek wyciągać viele Flaſchen (Bou: 
teilen) ausleeren, austrinken; wyeig- 
gnać chemicznym sposobem auf die 
miſchem Wege ausziehen, extrahiren; 
wyciagnge seianę 2 danego stopnia, 
Gi. die Quadratwurzel ausziehen; wy- 
ciagnac liczbę, Rk. abziehen, fubtra- 
hiren ; wyeiagac ausſtrecken, ausdehnen, 
ausziehen; kieliszki wyciągane Spitz 
gläſer, Champagnergläſer u.; wycią- 
gac roko, noge die Hand, den Fuß aus⸗ 
freden; cheieli wyciagnac ręce swe 
na króla fie wollten Hand an den König 
legen; rece wyciggad die Hände tin: 
gen, die Arme (klagend) ausſtrecken; wy- 
cragac tuk den (Pfeil) Bogen |pannen ; 
wyciągać swoje władzę ſeine Herrſchaft 
ob. Gewalt ausdehnen, ausbreiten; wy- 
ciggac sig, "fih anſtrengen, fein Aeu⸗ 
ßerſtes thun; wyciggac co od kogo 
etwas von Jemandem erpreſſen, einfor⸗ 
dern, einziehen, eintreiben; etw. von ihm 
verlangen, erheiſchen; Wyeiggac, vun. 
imp.: — 2 wojskiem, Kw. mit dem 
Heere ausziehen, abziehen, abmarſchiren. 

Wyciggacz, Wyciegacz, -a, sm. 
Antreiber, Anmahner; Eintreiber, Ein: 
nehmer m. 

Wyeiggalnosc, -Sci, sf. Ausziehbar⸗ 
keit, Dehnbarkeit F.; Wyciggalny, a. 
ausziehbar, dehnbar. 

ycigganie, ia, sn., Wyeiagly, 
pp. U. a. v. Wyciggac, f. d. 

Wyciagnigeie, —gnienie, -ia, en., 
Wyciagniety, Wyciggniony, pp. u. a. 
v. Wyciagnge, f. d. unter Wyeiggac. 

Wycie, -ia, sn. v. Wye, f. d. 

Wyciec, -ciekl,-cieklo, /ut.-cieke, 
-ciecze, vn. perf., Wyciekač , -kai, 
kam, vn. imp., Wyciekiwac, -wał, 
-wam, on. fregu. aliäfließen, heraus⸗ 
fließen, aud», herausrinnen ; auslecken 
(Faſſer); wyciekly zkad wo hervorge⸗ 
floſſen, entſprungen; Juz poczela wy- 
eiekac studnica ſchon fing der Bruns 
nen an, Waſſer zu geben; dose krwi 
wyciekło es ift genug Blut gefloſſen; 
wyeiekac heraus-, Geseent her⸗ 
aus., hervorrennen; wyciekac na nie- 
przyjaciela, Kw. ausfallen, Ausfälle 
machen auf oder gegen den Feind; wy- 
ciec kogo, Jemdn. im Laufe einholen. 

Wycięcie, -ia, sn. v. Wyciac, ſ. d. 

Wyeieczenie,-ia, sn. v. Wyriec, f.d. 

Wycieczka, -i, sf. Auslauf, Aus- 
ſprung, Abſprung m.; — na nieprzy- 
jaciela, Xw. Ausfall m. auf oder gegen 
den Feind; wycieczka, Kw. Einfall m., 
Streiferei f. zum Raube ꝛc.). 

Wyeigezye, |. Wycienczyc. 

Wyeiegac, Wyciegacz, ſ. Wycig- 
gac, etc. 

Wyciek, -u, sm. Auslauf, Ausfluß 
m.; Ausrinnen, Aus“, Abfließen n. 

Wyciekacz, -a, sm. der herausläuft; 
der ausfällt, ꝛc.; ſ. Wyciekac. 

Wyciekanie, ia, sn. Ausfließen, 
Herausfließen; Me. Verbutten u. der 
Pflanzen. 

Wyciekiwaċ, |. u. Wyciekac. 

Wyeielic sie, -liła sig, fut. -li sie, 
vr. perf. ausfalben, nicht mehr talben ; 
wycielila sie krowa die Kuh hat aus⸗ 
gekalbt, kalbt nicht mehr. 

Myciemieznik, -a, sm. Erpreſſer m. 

Wyeiemnie sie, -nil sig, uf. ni 
sie, br. perf. t ſich aua dem Finſtern 
herausmachen, ſich zum Lichten, Hellen, 
Klaren heraus- oder hervorarbeilen. 

Wycienczac, (Wyeieczae +), -czal, 
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-czam, va. imp., Wycienezyc, (Wy- 
eieczye +), -czył, fut. -czy, va. perf. 
dünn auäftreden, dunner ausziehen, dün⸗ 
ner machen, verdünnen; twarza wycig- 
ezona dünnes, ſchmalgewordenes, ſpitzes 
Geſicht u.; wyeienezyd, wyeienczad 
verfeinern; 'der Kräfte berauben, ent⸗ 
kräften, ſchwächen; verkleinern, ſchwä⸗ 
cher machen; — me feiner, ſchwä⸗ 
cher, ꝛc. werden; Wycienezéc, (— 326€ 
+), -ezal, fut. -czeje, vn. perf. Pü: 
ner, ſchmächtiger, ohnmächtiger, ſchwä⸗ 
cher werden. 

Wyeienezaly, pp. u. a. von Wy- 
cienezéc, f. d. unter Wycienczac. 

Wyeienezanie, —czenie, ia, gn. 
v. Wycienczac, —czyc, —czöc, ſ. d. 
unter Wycienezac. 

Wycienie, nil, fut. -ni, Wycie- 
niowad, -owal, fut. -uje, va. perf. 
Mal. ausſchattiren; wycienienie, wy- 
cieniowanie, Mal. Ausſchattirung f. 

Wycierac, ete. |. Wytrzée. 

Wycieracz, -a, sm. Ausreiber, Aus⸗ 
reibender m. 

Wycierlica, y, sf. Holzwagen m. 

Wyeierpisc, -piat, fut. -pi, vn. 
perf., Wycierpiwac, (Wycierpiawac 
+), -wat, -wam, en. frequ. im Leiden 
ausdauern, das Leiden beſtehen, aushal⸗ 
ten; geduldig leiden; —, va. perf.: 
wycierpiée co leidend beſtehen, gedul: 
dig beſtehen, ertragen, überſtehen, vers 
ſchmerzen; meki Wycierpiée Qualen 
ausſtehen, aushalten; wycierpidd ko- 
mu Jemandem etwas zu Gute halten; 
wyeierp go erwarte ihn geduldig. 

Wyeierpienie, -ia, sn. v. Wycier- 
piece, 7. d. 

Wyciesac, Wyciosac, -sał, fut. 
-eiose, -ciesie, oder Sum, -sa, oder 
—- ciesze, od. wyczesze, va. perf., Wy- 
ciesywac, Wyciosywac, -wal, -wam, 
od. -uje, va. imp. u. fregu. audhauen, 
auszimmern; wyciesac kogo, “Jeman. 
den hobeln, bilden, ausbilden, ihn zu 
etwas heranbilden, machen. 

Wyeiety, pp. u. a. v. Wyciąg, ſ. d. 

Wyeiezac, Wyoigzyc, + j. Zwyeie- 
zyc, etc. 

Wyeina, j. Wieina; Wyeinaez, -u, 
sm. der aushaut, aushackt, ꝛc.; f. Wy- 
einae unter Wycigc. 

Wyeinek, -nku, sm., Wycinka, -i, 
sf. Ausgehauenes, Ausgehacktes u.; 
Ausſchnilt m.; Abſchnitzel u.; wycinek, 
Zk. Jag. Hauer m. eines jungen Ebers; 
Jap: "junger Eber m. 

yei6r, -oru, sm. Kw., Bürſte f. 
zum Reinigen der Kanonenmündung 
nach dem Abfeuern eines Schuſſes. 

Wyeios, -u, sm. Abſchnitt m., Abge⸗ 
hauenes n. ; f.a. Wyeinek, Wycinka. 

Wyciosac, Wyciosywać, ſ. Wycie- 
sac, etc. 

Wycisk, n, sm. Ausdrücken, Aus. 
preſſen; Ausgedrücktes, Ausgepreß tes u. 

Wyeiskac, f- Wyeianac. 

Wydiskacz, -a, sm. Ausdrücker, Aus⸗ 
prefer; Erpreſſer m. 

yeiskanie, Wyciskiwanie, Wyei- 
skawanie, Wyeisnigeie, Wyeignie- 
nie, -ia, sn. v. Wyeiskac, Wyciski- 
wać, —kawac, Wyciskac, ſ. d. unter 
Wycisnge. 

Wyeisna6, -angl, oder wyeisl, fut. 
-änie, va. perf., Wyeiskac, Skat, 
-skam, va. mp. Wyciskiwad, Wy- 
eiskawad, wal, -wam, va. frequ. 
berausbrüden, ausdrücken, auspreſſen; 
auswinden (naffe Kleider ꝛc.); wyeisnge 
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-ezam, va. imp. ausreinigen, völlig 
reinmachen; wyczyscie co etwas beim 
Reinigen aus-, weg, herauswerfen; aus, 
ſäubern, ausreinigen. 

Wyczysko, -a, sn. Ldw. Wickenfeld 
n., mit Widen beſäeter Acker m. 

Wyezyszezanie, — czenie, -in, sm. 
v. Wyczyszezac, Wyezyseic, ſ. d. 

Wyezytac,-tal, fut. -tam, va. perf., 
Wyezytywac, -wol, -wam, va. imp. 
u. frequ. erleſen, durch Leſen erfahren, 
erſehen; wyczytać w czym co etwas 
beim Leſen oder Durchlefen einer Schrift 
ac. finden, entdecken; który wyezyta to 
pismo wer dieſes Schreiben leſen und 
verſtehen kann, "mer es beim Durchleſen 
dem Sinne nach erkennt; wyezytac, “ew 
wähnen, gedenken; rühmen, loben, 
preiſen. 

Wyezytywac, etc. ſ. u. Wyczytac. 

Wydac, (Wydadz T), wydał, fut. 
wydam, wydadzą, va. perf., Wyda- 
wac, -wal, -daje, od. -dawa, va. imp. 
herausgeben, ausgeben; dziecko na 
swiat wydane auf (in) die Welt geſetz⸗ 
tes, zur Welt geborenes Kind n.; ogień 
wydaje er gibt Feuer; wydawac won- 
nose Geruch, Duft, Wohlgeruch von fid) 
geben ; wydawac heruntergeben, herabe 
reichen; wydawac herausreichen, hervor: 
kommen; obiad wydawac den Tiſch ge 
ben, Mittagbrod geben; karty wyde- 
wac Wechſel, Schuldſcheine ausſtellen, 
unterſchreſben; wydać sasiadowi drogę 
dem Nachbar freien Durchgang geſtatten; 
wydawać ausgeben, ausſpenden, vers 
ſchwenden; wydac sie ne co fid) eine 
Sache etwas koſten lafen, fein Vermö⸗ 
gen an etwas ſetzen, worauf verwenden; 
wydač jaką nanko einen Lehrgegen⸗ 
fand, eine Wiſſenſchaft völlig lehren, 
bis zur vorgeſchriebenen Stufe od. Gränze 
lehren, vortragen; wydawac resztą z 
grubego pieniadza den Reſt des kleinen 
Geldes (beim Wechſeln eines großen 
Stückes) herausgeben; wydać córkę za 
mat, ſeine Tochter verheirathen, ihr 
Jemanden zum Manne geben; 2 niego 
chętnie mą córkę wydam ihm gebe ich 
gern meine Tochter zur Frau; córke w 
ingzy dom wydnd eine Tochter in ein 
anderes Haus, in eine andere Familie 
verheirathen; wydanie za maz Verhei⸗ 
rathung f. (eines Frauenzimmers); cór- 
ka, panna na wydaniu heirathsfähige, 
mannbare Tochter, Jungfrau F.] wydaé 
kogo Jemanden gänzlich dahingeben, 
heraus-, übergeben; dla ojezyzny zy- 
wot swöj wydac fein Leben für das 
Vaterland hingeben, laffen; syn bozy 
za nas swoje wydal cialo i krew 
der Sohn Gottes gab (npferte) für uns 
feinen Leib und fein Blut; wydawac 
kogo na posmiech Jemanden dem Ge⸗ 
lächter preisgeben; wydawac sig na co 
ſich einer Sache gänzlich dahingeben; 
wydawac księgi, Litt. Bücher (Schrif⸗ 
ten) herausgeben, veröffentlichen, drucken 
laffen; chee zbyteczna wydawania 
ksiąg Schreibſeligkeit, Schreibſucht, Aus 
torfucht J.; wydawanie, wydanie, Litt. 
Ausgabe, Edition f. eines Buches oder 
Schriftwerkes; wydawac, “befannt mas 
chen; — dekret po kim, Rw. ein Ur, 
theil, einen Spruch über Jemanden fäl« 
len, einen gerichtlichen Ausſpruch über 
ihn thun; wydanie dekretu, Aw. Urs 
theilsſpruch, Richterſpruch m.; falszywe 
Swiadectwo wydali przeciwko mnie 
fie haben falſches Zeugniß wider mich 
abgelegt; wydawac, anzeigen, andeu⸗ 
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ten, zu erkennen geben; wydawac co 
etwas ausdrücken, vorſtellen ; wydać co 
miało bye skrytym ein Geheimniß et, 
fenbaren, verrathen, preisgeben; wydac 
sig, herauskommen, verrathen, bekannt 
werden; wydawae kogo z dradzieckim 
sposobem Jemanden verrathen, ihn vere 
rätheriſcherweiſe angeben, anzeigen; nie 
wydawac kogo, Jemandem nachgera⸗ 
then, ähnlich werden, ihm keine Schande 
machen, ihm gleichkommen, ihm nichts 
nachgeben, ihm nicht nachſtehen; wydać 
budowanie ein Gebäude hervorragen 
laſſen, es (beim Erbauen) herborrüden ; 
wydany hervorragend; wydawac sie 
hervorragen, hervorſpringen; wydanie 
sig Hervorragen, Hervorſtehen u.; Wy- 
daty, pp. u. a. hervorragend, hervorge⸗ 
rückt; wydawac sie z ezem ſich womit 
hervorthun, Staat machen, paradiren; 
wydawac sig in die Augen fallen, auf. 
fallen, ſich ſehen laffen, 'hervorſtechen; 
'hervorſchimmern;z wydawac sie jakim 
sposobem (dobrze, Sie) ſich präjentiren, 
fich ſehen laffen, erſcheinen, gut, ſchlecht 
laffen, gut, ſchlecht ſtehen; wydawac co 
etwas heben, damit es beffer in die Uu: 
gen falle, es auffallender machen, ihm 
ein Anfehen oder mehr Anſehen geben; 
wydawac dokad wohin geben, wohin 
richten; wydac komu wojng Jemanden 
mit Krieg überziehen; wydac komu 
bitwe, Kw. Jemandem eine Schlacht 
lieſern. 

Wydac, dai, wydela, fut. wydme, 
wydmie, va. perf. (u. 1-malig), Wy- 
dymac, -mał, -mam, va. imp. heraus- 
blafen ; ausblafen ; wydymac aus Lei⸗ 
beskräften blafen ; 'ſtark ſchnarchen wäh⸗ 
rend des Schlafens; wydymas ftart aufs 
blaſen, auseinander blafen, durch Ein⸗ 
blaſen ausdehnen; wydymac sie na 
stolec bez uczynku, ſchweren Gtuhl« 
gang haben; wydymanie sie Stuhl. 
wang ma wydecie, Alk. auägetretener 

aſtdarm m. 

Wydajac, f. Wydoic. 

Wydajnosc, -sci, sf. Aufgeblaſen⸗ 
heit Y.; Ng. Fruchttrieb m., Frucht⸗ 
ſchwellen n. des Getreides. 

Wydalina, -v, 8f. Zk. aus dem Blute 
ſich abſondernde Beſtandtheile m. 

Wydały, pp. u. a. v. Wydac, |. d. 

Wydanie, Wydawanie, ia, s., 
Wydany, pp. u. a. v. Wydac, Wyda- 
wać, ſ. d. 

Wydare, Wydarcie, f. Wydrzdc. 

Wydartek, -tku, sm. Entreißen, 
Nauben, Entriſſenes, Geraubtes u., 
Raub m.; nie wydartkiem mniemal, 
byc równym Bogu, Bibl. er hielt es 
nicht für einen Raub, Scan ſein. 

Wydarty, pp. u. d. v. Wydarc, |. u. 
Wydrzéc. 

Wydarzad sie, -rzal sie, -rzam sig. 
vr. imp., Wydarzyć sie, -rzyl sie, 
Jut. -rzy eig, or. perf. gedeihen, ges 
lingen, glüden; wohlergehen; 1. a. 
Zdarzyc. -o "o 

Wydarzanie się, — szenie sie, -ia, 
sn. v. Wydarzac sie, —szye się, |. d. 

Wydatek, -tku , sm. Ausgeben n., 
Ausgabe f.: Aufwand, Koftenaufwand 
m., Koſten f. 

Wydatkować, -owal, -uje, va.imp.: 
— na co Ausgaben, Aufwand für oder 
wegen etwas machen, wofür aufwenden. 

Wydatkowy, a. Aufwands, Aus 

abes, Ausgaben; wydatkowy spisek 
usgabebuch, Wirtbſchaftsbuch n.; pra- 
wa wydatkowe, pl. Stw. Aufwands 
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Si, Geſetze n. gegen den Du großen) 
ufwand. 

Wydatnosd, -Sci, : Hervorreichen. 
Hervorragen n.; Eigenſchaft f. vefen, 
was in die Augen fällt, auffällt; Wy- 
datny, a. in die Augen fallend, aufial« 
lend; auffällig; ſichtbar, augenſchein⸗ 
lich; tym wydatniejszy um jo auffal« 
lender; wydatny, hervorragend, hers 
vorſpringend; viel ausgebend, viel Auf⸗ 
wand machend; wydatny leicht auzu. 
geben; niewydatna (córka) nicht an 
zubringende (nicht zu verheirathende) 

Wydawać, f. Wydac. [Tochter f. 

Wydawacz, -a, Wydawca, -y, sm. 
Ausgeber; Litt. Herausgeber m. leines 
Buches, Werkes, einer Schrift); — se- 
kretu, tajemnicy Angeber m. eines Ge⸗ 
heimniſſes, Verräther m. 1 Wydawezy- 
na, -y, 3f. Ausgeberin; Herausgeberin; 
Angeberin, Verrätherin f. 

ydawalny, a. Ausgabe- 

Wydawca, f. Wydawacz. 

Wydawczy, a. Ausgebers⸗, Heraus- 
geberd« ; Angebers., Verräthers⸗. 

Wydawczyna, Wydawezyni, -i, S. 
f. u. Wydawacz. 

Wydawic, -wił, fut. -wi, va. perf. 
durch Erwürgen ausrotten. 

Wydawnictwo, -a, sn. Zatt. Heraus- 
geberſchaft, Autorſchaft J.; Alles n., 
was auf die Herausgabe von Büchern u. 
Werken durch den Buchdruck ꝛc. Bezug 
hat; wydawnictwo, Litt. Redaction f. 
(Perſönlichkeiten, die bei der Herausgabe 
rule durch den Druck thätig 

nd). 

Wydazenie, ia, sn. v. Wydazyc, 
AI, fut. Ar, va. perf. einholen durch 
Nacheilen; ereilen. 

Wydebic, -bil, fut. bi, va. per: a 
— komu skórę Jemandem das Fell 
durchgerben, ihn tüchtig durchprügeln; 
er durchgegerbt, durchgeprü⸗ 

elt. 

s Wydech, -u, od. wytchu, sm., (Wy- 
dechy, od. Wytchy, pl.): Aushauchen, 
Ausdünften n., Ausdünftung J. 

Wydechng£, f. Wytchnge. 

Wydelegowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. als Deputirten, als Randtaga: 
abgeordneten entſenden, ſchicken. 

Wydelikaca£, -cat, -cam, va. finp., 
Wydelikacic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
fehr fein und zart machen; — sig jehr 
fein und zart, delicat werden; fid) vers 
zärteln, verweichlichen; wydelikacanie, 
cenie Berfeinerung ; Berzärtelung f.; 
— sig Verweichlichung f- 

Wydeptac, tal, fut. wydepce, od. 
wydepcze, va. perf., Wydeptywac, 
-wal, -wam, oder -uje, va. imp. und 
Jrequ. austreten (Schuhe, Schuhwerk); 
wydeptany ausgetreten; Wydepty- 
wacz, -a, sm. Austreter m. 

Wyderek, -rku, Wyderkaf, -u, sm. 
Wiederkauf; Ausſchlagsverkauf, Verkauf 
m. mit Rückkaufsbedingung; wyderek 
Erpreſſen, Entreißen; Erpreßtes, Ent- 
riſſenes n., Raub m.; Wyderkafowy, 
a. Wiederkaufs⸗. 

Wyderkarz, Wyderkownik, -a, sm. 
Wirderfäufer ; Menſch m., der das Recht 
des Mlederkaufs oder Rückkauſs hat. 

Wyderkowac, -owal, -uje, va. imp. 
wiederkaufen, zurückkaufen. 

Wyderkowy, ſ. Wyderkafowy. 

Wyderum, sn. indec. Bw. Zeit fa, 
wo wieder angefahren (wieder an die Ars 
beit gegangen) wird, Schichtwechſel m. 

Wyderzyc, -Tzyl, fut.-rzy, va. perf. 
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herausſchlagen, herausdrücken, von ſich 
ſtoßen. 

Wydestylowac, wal, fut. -uje, va. 
perf. fertig deſtilliren, ganz abziehen. 

Wydetka, -i, sf. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier (lat. fistulann). 

Wydety, pp. u. a. v. Wydac, f. d.; 
Wydetosc, sei, sf. ſtarke Aufgebla⸗ 
ſenbeit f. 

Wydlabiad, —wiac, -wial, -wiam, 
va. imp., Wydlabic, Wydlawic, -wil, 
fut. -wi, va. perf. herausdrücken, aus⸗ 
drücken; wydlabianie, wydlawianie, 
wydiabienie, wydlawienie Heraus- 
ET PA [biac, ete. 

Wydiawiac, Wydiawic, f. Wydia- 

Wydlótować, f. Wydiutowac. 

Wydlubac, bal, fut. bie, va. perf., 
Wydiubywac, -wal, -uje, va. imp. u. 
Srequ. aushöhlen, auslüchern ; ausklau⸗ 
ben; wydlubane miejsce ausgehöhlte 
Stelle F.; wydiubanie, wydlubywa- 
nie Aushöhlung, Auslöcherung; Aus: 
klaubung f. 

Wydiutowac, Wydlötowac, -owal, 
fut.-uje, va. perf. ausmeißeln, heraus. 
meißeln; wydiutowanie, wydiötowa- 
nie Ausmeißelung f. 

Wydiuzac sig, -Zal sie, zam sie, 
vr. imp., Wydlu2y6 sie, -zyt sie, fut. 
-ży sie, vr. perf. ſich von Schulden 
befreien, feine Schulden bezahlen; wy- 
diuzanie sie, wydłużenie sie Bezah⸗ 
lung, Abtragung f. der Schulden. 

ydma,-y, 3f. Aufſchwellen, Anblas 
fen n. durch den Wind; Windſtoß m.; 
yd ma Flugſand m.; —, Wydmisko, 
Wydymisko Schüttſand m., vom Sande 
verſchüntete, überdeckte Stelle f. 

Wydmidzban, -a, Wydmikufel,-fla, 
sm. 5 Sauſaus, Sauf«, Zechbruder m. 

Wydmuch, -u, am. Aus-, Heraus, 
Anblaſen n. des Windes; wyd much 
Ausdünſtung, Aushauchung F.; f. a. 
Wydmisko. 

Wydmuchac, -chał, ft. -cham, 
va. perf., Wydmuchnge, -chngl, 
-chnie, va. (1-malig), Wydmuchy- 
wać, -wal, -wom, oder -ujg, va. imp. 
u. /requ. ausblafen, herausblaſen, blas 
fend von ſich geben; wydmuchngc Swie- 
ce ein Licht ausblaſen, durch Blaſen vers 
löſchen machen; wydmuchanie, wy- 
dmuchniecie, wydmuchnienie Aus- 
Hu, Herausblafung f- 

Wydmuchrzyca, -y, F. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. elymus). 

Wydobruchae, f. Udobruchac. 

Wydobrzéc, -brzal, Fut. -brzeje, 
vn. perf., Wydobrzewac, -wal, -wam, 
vn. imp. gut und heil werden, vollends 
verheilen, ganz ausheilen (Wunden ꝛc.). 

Wydobye, -byl, fut. wydobade,-be- 
dzie, -beda, va. perf., Wydobywac, 
-wal, -wam, va. imp. tief herausholen, 
tief hervorholen; wydobyc sie fih her» 
ausarbeiten, ſich emporarbeiten; wydo- 
bycie Herausholung, Hervorholung f- 
aus der Tiefe; — sie eigenes Heraus, 
Emporbeiten n. 

Wydobyt, -u, sm. Erzeugniß, Pros 
duet n.; Wydobytny, a. erzeugend, 
pinducitend, Wydobywezy, a. Etzeu⸗ 
gunas, Propuctions⸗; Wydobywezose, 
-áci, F., Wydobywnietwo, -a, sn. 
Erzeugung, Production f. 

ydobywacz, -a, am. der etwas aus 
der Tiefe hervor-, herausholt; wydaby- 
wacz Erzeuger, Producent m. 

Wydoic, -doit, fut. doje, -doi, 

va. perf., Wydajac, -jal, -jam, va. 


0 
WyDRESO W 
et 
imp., Wydoiwac, < a a 
frequ. Idw. ausmellen, Ziegen Je. 
(die Milch der Kühe, ojona gel 
Schafe ꝛc.); mlék? „ det, 
ausgemolkene Milch Ze — Got 
ausmelken; WydC ion? 29 
gemolkene Milch, me 5 
n. (der milchgebenden tung d D 
wanie, wydojenie Au x 
Wydojrz6c, EN 19 reif, 
erf. ausreifen , int" 
ee völliges Reis ne 
liche Reife F. Jam, ee 
Wydolac, lab. Jul. 2 Bi Dé 
perf., rier, "nt 5715 
u. un. imp. u. Fredi ichen „do 
wachſen fen, dafür ard ein; Wi, 
lac gleichkommen, gleich fenen pn 
na czym oder zem aben falt n 
laſſen, fein Bewenden me l . 
mit fuͤrlieb (vorlieb) ne gli, 
frieden ſein. e v. W. SCH 
Wydolenie , ia, 9 non" 
Al, fut. -I, va. Perf. TË ue 
Höhle ausgraben. jam: 2% fel, 
Wydoskonalad, ai i, ar 
Wydoskonalic, -lił, Vie fi 
vervollkommnen z ac, d 
kommnen; Wydoskon in d 
Vervollkommner n. leonie, zie 
Wydoskonalanie, `. STE 
Bervoltommnung f- b ng 
vervollkommnung 7, tams K 
Wydostac, tel, . 5er Kee 
f. Wydobye ; — gig, ae e 
ausarbeiten, fih er doty zn 
i f. vdobyoie s's 1 
ee" 1 dh H eh véarbt ſtuns 
losmachung 7. s 20. 
Wydostarczac, Gr t e 
imp., Wydostarczy0 cen, 
H? hinlangen, her: sët, gd j 
gen, hinlänglich iN nen 1 D 
wydostarezyc wir wing gange, 
nicht aufbringen, nicht BIER sine 
dostarczanie, —8 e? ’ 
Hinreichen; Auslangen ai . 
ein u. %%, "Be 
l Wydostawać, |. dei, jet $ 
Wydowcipować», reið ir 
va. perf. wihig, Se heiten. ’ 
gen, ſchreiben, ZS ie 
Wydra, -y, sf- 8° 
otter J. (lat. lutra)., Arobit- 
WYydrabiad, f. WYA Rau A 
Wydranina, J, 3" 
geraubtes Gut n. 
Wydrapac,-pahı / faje ” 
Wydrapywac, -Wa "re ugt 
frequ. herausirapen on lan, 
drapac kogo Zeman, wydte ` 
berumreißen U bt, ëtt" 1 


wal, 


"mit genauer Noth . 
los machen. inc» VR ! 
11. IAD a 
nie, Wydrazanie, MAM 
Wydrozye, etc. Kat 
Wydraznie, ~ nll, ppele 6, 
perf. durch Neckerer W > d wo 
bringen. , in 3% ett 
Wyärgezenie , "u. f Geif 


„vo ` 
ezyc, -czyt, Ful. ur durch l P 
Martern berausbr Lang, Get 
R Si 
ut. -uje, va. pe), vo ` 
He z Can, ai / 
lich herrichten; aus zeige 4 t e 
elner Ke? An geben, d fi 
dentliche Geſta 
ordentlich zuſtutzen 


"me 
Win, bilden, ſich angenehme Bes 
Me er. ** vollends juges 
Wal . en fut, twi, oa 
Wess ges T, ſteiſ, erfroren machen; 
W. 
N Tirap eren machen oder laffen. ` 
ech -bil, Jut, -bi, va. perf. 
td, "Mai, -biam, va. smp. 
N) — sig bröckelweiſe her 
Wi pez herausfallen; heraudgc« 
Ke d Wydrobienie, wydra- 
Wel irae, ebrödelung f. 
Prasun z’ sm. pl. herausge⸗ 
Ni gud Ng. i. Karpiolosos. 
anio” Wydrążeły, pp. u. d., 
Mer yr? Lia, sn. v. Wydrożačć, 
Ylrozyd. 
R, on. in Felfen ꝛc. au 
i a zuggegrabener Weg, Pfad, 
"wire 
KC Tut. Zeie, vn. perf. 
denn Then, ich febr vertheuern ; 
fat, ol bedeutendes Theurerwerden 


Wr nop me Adjchmeifung,f., Ablom. 
Aro Otn Wege. 
Wohn, zierz, -n, am. Ny. Seehund 


s äre, (lat, phoca, enhydris). 


ae e den 
el aden ; *einen tiefen Ein, 
miye Den ſich tief einprägen; wy- 
thr hoben Preis erreichen, 
POS ui (earen, 
usgiaber m, 
ee „-a, sm. Aushöhler, 
Vi Chap DC, -owal, fut, -uje, va. 
tinsa Pruden, ausdrucken, die 
at hen fertig oder auge 
` dp erausgeben; co po- 
Dun by wydrukował, “er ſprach 
ene ier Dm wie ein Buch; 
duden de, Behar. Ausdrucken, 
*, eines Werkes. 
„. Wydrosye. 
In, Zut. ei, va. Pet, 
nal, -wam, va. imp. u. 
durch Liſten herausbrin⸗ 
windeln, durch liſtige, 
Amen ſich Bieden. erhalten; wy- 
km, srausſchwindeln, fib los, 
ich winde enie Herauslockung, 
NEL ung F.; — sie Selbſt⸗ 
„Selbſtlosſchwin⸗ 


an, ~a, sm. der auf liſtige, 
GEN SOEN 


mi 


(Oh Am. Sb. NI? 
W Buer, Scapin. "pr 


Maar gemeiner, liſtiger 
aé 

RA a L Wydrwic. 

ur Jire D. Ful. -gam, va. 


sg teg YRC, wal, -wam, va, 
ak Wydrygnge, -gngl, 
Kä sein ert (mae erzappeln, 
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m.; wydrz6cd mit Gewalt nehmen, mit 
Gewalt entreißen; entreißen, benehmen 
(Hoffnung, Glauben); wydrzéć kogo 
z czego Jemanden wovon entblößen; 
wydrzéć sig fih entreißen; enttiſſen, 
ausgeriſſen werden; wydzierac sig ſich 
losreißen, fidh loswinden, ſich entwin⸗ 
den; duch sie z ciala wydziera der 
Geiſt entreißt Ze dem Körper, macht ſich 
vom Körper los; wydzierac sie dokąd 
mit reißender Schnelligkeit oder Eile wo⸗ 
hin aufbrechen; wzdarlo sie es war mit 
reißender Schnelligkeit aufe, emporge⸗ 
wachſen; wydrz6c sie z prawa ſich gu 
waltſam vom Rechte ſosreißen, Tomas 
chen. [się. 

Wydrzémać się, j. Wydrzymad 

Wydrzeźniać, -niał, -niam, ve. u. 
on. imp.: — kogo Jemanden verſpot⸗ 
ten, verhöhnen durch Nachäffung; Ju 
mandem zum Spotk nachäffen; wy- 
drzeäniac 2 kogo ſich verſpotten, fid) 
verhöhnen laffen; wydrzeänianie ver: 
fpottende, verhöhnende Nachäffung f. 

Wydrzygrosz, -a, sm. Gelderpref⸗ 
fer, Geldauspreſſer m. 

Wydrzyk, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Schwimmvogel (lat. lestris). 

Wydrzymne sig, Wydrzémac nie, 
-mal sie, fut. -mie sie, br. perf. aus- 
ſchlummern, durch langes Schlummern 
oder Ruhen endſich ausſchlafen; zur 
Genüge ſchlafen. [f. Wydupnidc, etc. 

Wydubnialose, Wydubniée, etc, 

Wyduchnac, -chngl, fut. -chnie, 
va. perf. + ausathmen. 

ydumac, -mal, fut. -mam, va. 

Park erfinnen, erdenken, ausdenken; wy- 

umanie Erſinnung, Erdenkung, Aus⸗ 
denkung f. 

Wydupniatosc,Wydubninlosc,-sci, 
sf. innerliche Hohiheit f.; Wydupnin- 
ły, Wydubnialy, pp. u. a. von Wy- 
dupnidc, f. d.; innerlich hohl gewor 
den, ausgehöhlt. 

Wydupniéc, Wydubnisd,-nial, fut. 
-nieje, on. perf. innerlich hohl werden, 
ausgehöhlt werden. 

Wydurzac, -rzal, -rzum, va. fan, 
Wydurzyc, -rzyl, Fut. - rzy, va. perf. 
herausgaukeln, herausſchwindeln, durch 
Gaukelejen oder Schwindeleien heraus: 
bringen, »loden; wydurzanie,wydurze- 
nie Ergaufelung, Erſchwindelung f. 

Wydusic, -sII, fut. -szg, i, va. 
perf. herauswürgen, herausdrängen; 
wydnsic butelkę, § eine (gefüllte) ëlo, 
E austrinken, ausleeren, ** hinunter: 
pülen; wyduszenie Herauswürgung, 
Herausdrängung f.; wyduszony heraus- 
reng, herausaedrängt. 
Wydwarzac, Wydworny, Wytwor- 
nosé, Wydworzyc, |. Wytworzyd, 
Wytworny, ete. [tehnge. 

Wydychac, (Wytychac 1), ſ. Wy- 

Wydymat, f. Wydgc. [dma. 

Wydymiako, Wydmisko, f. u. Wy- 

Wydymka, -i, Bebnica, -y, sf. Hik. 
Trommelſucht, krankhaſte Aufblähung F. 
des Leibes, Windſucht J. (lat. tympa- 
nitis). 

Wydystylowac, Wydestylowac, -0- 
wol, fut. -uje, 7 an Schdk. heraus. 
deſtilliren, durch Abzieben oder Deftillis 
ren herausziehen. P 

Wydyszac, zul, -szam, va. imp., 
Wydyszée, Wydyszye, -ezyl, fut. 
y, va. perf. duskeuchen, keuchend von 
fid geben, e 

CSN Wrdidare, -dzal, rut. 
-dieje, vn. perf. audregnen, zu Ende 
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kommen mit Regnen; wydzdzalo es hat 
audaeregnet, 'der Regen hat endlich out, 
gehört. 

Wydigac,-gal, fut. -gam, va. perf., 
Wydzgnae, -gnal, -gnie, va. (1 · ma · 
lig): — kogo Jemdn. ausſtechen, aus-, 
heraustreiben, verdrängen; wydzganie, 
wydzgniecie, wydzgnienie Ausſte - 
chung, Heraustreibung, Verdrängung f- 

Wydziac, -dzial, -dziam, va. perf., 
Wydziewac, wal, -wam, va. imp. 
ausarbeiten, herausarbeiten; — z sukni 
auskleiden. 

Wydzial, -u, sm. Abtheilung f., sus 
gewieſener Antheil m.; wydzıat Ge⸗ 
genftand m.; Wyäzielowy, a. Abthei⸗ 
lungs-. 

Wydzianie,-ia, sn. v. Wydziac, ſ. d. 

Wydziczéć, -czal, fut. -czeje, on. 
perf wild werden, gänzlich ausarten. 

ydziedziczac, -czat, -czam, va. 
imp., Wydziedziezyc,-ezyl, fut.-czy, 
va. perf. enterben, von der Erbſchaſt 
ausſchließen; — sig ſich von der Erb» 
ſchaft losſagen, der Erbſchaſt entfagen ; 
wydziedziezanie, — czenie Enterbung 
J.; — sig Losſagung J. von der Erb⸗ 
ſchaft; wydziedziezony enterbt. 

Wydziekowad, -owal, fut. -nje, 
va. perf. genug danken; — sig ſſch bont, 
bar genug bejeigen,, nie wydzigkowac 
sie gar nſcht genug danken konnen. 

ydzielac, al, -lam, va. imp., 
Wydzielic, -1il, fut. -li, va. perf. 
ausſchließlich abtheilen, abfondern ; wy- 
dzielac syna, "einen Sohn ausſtatten, 
ihm fein Erbtheil geben; wydzielić sie 
ſich ausſchließen; panstwem röwno z 
kim wydzielić das Reich (die Regies 
rungsgewalt) gleichmäßig mit Jeman: 
dem theilen; wydzielanie, —lenie 
Ausſchließung, Abſonderung F. 

Wydzielacz, Wydzieliciel, Wy- 
dzielnik, -a, sm. Abtheiler, Austheiler, 
Abſonderer m. ; wydzielnik, GI. Stw. 
Feldmeſſer, Geodät m. 

Wydzielic, f. u. Wydzielac. | Wy- 
dzieliciel,Wydzielnik,f.Wydzielacz. 

Wydzielina, -y, sf. Zk. H. Abſon⸗ 
derung, Ausſcheidung 5. körperlicher 
Feuchtigkeiten. 

Wydzielnoge, -ści, sf. Abgeſondert⸗ 
heit F.; Wydzielny, a. abgeſondert, ab» 
getheilt ; abſonderbar, abtheilbar. 

Wydzierac, ſ. Wydrzec. 

Wydzieraez, -a, Wydzierca, y. 
en t), sm. Entreißer, Berau« 

er, Erpreſſer m.; Wydzierczy, a. Ent⸗ 
reißers⸗, Beraubers⸗, Erpreſſers⸗ 

Wydzierek,-rku, sm., —dzierstwo, 
-n, gn. Entreißen, Erpreſſen, Rauben u.; 
Raubſucht f. č 

Wydziergac, Wydziorzgad, -gał, 
Jut. -gam, vd. perf. f. Dziergac. 

Wyaziergngc sig, Wydzierzgnaé 
sie, -gnal, sig, -gnie sig, vn. (ema, 
lig) ſich herauewi eln, ſich herauswin⸗ 
den, fdh losmachen; wydziergniecie 
sig, wydzierzgnigeia sig Selbſtheraus⸗ 
wickelung, Selbſtherauswindung, Eclat, 
losmachung f. , 

Wydziorka, -i, sf. Law. Wiefe 7. die, 
Weideplatz m., der vom Raſen SE 
und zu Ackerland hergerichtet worden ift. 

Wydzierstwo, ſ. Wydzierek. 

Wydzierz, f. Wydzieracz, Wy- 
dzierca i —, ru, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. lepidestachys). 

Wydzierzawiac, -wial, -wiam, va. 
imp., Wydzieränwid, -wil, fut. wi, 
va. perf. ein Beſitzthum, Ländereien ac. 


WYDZIERZEG 


eine Zeit lang in Pacht geben; wydzier- 
zawianie, —wienie Verpachtung F. 
von Ländereien ꝛc. auf eine gewiſe Zeit. 

Wydzierzec, zal, ful. Ly, va. 
perf. eine Zeit lang feſthalten, nicht ſah⸗ 
ten lafen; Ldw. etc. ein Beſitzthum, 
Ländereien eine Zeit lang im Pacht ha⸗ 
ben; — słowo ſein Wort halten ; wy- 
dzierzenie Feſthaltung f. eine Zeit lang. 

Wydziewat, f. Wydziae. 

Wydziöbac, Wydziubac, bai, fut. 
-dziöbie, (Wydziobic,-bil, fut.-b1 t), 
ea. perf., Wydziöbywac, -wal,-wam, 
va. imp. und Greg, herausſchnäbeln. 
herauspicken; herausklauben; wydzió- 
bac, pockengrübig, blatternarbig ma» 
chen; — sie ſich herauspicken, ſich mit 
dem Schnabel durchpicken (4. B. junge 
ausgebrütete Hühner durch die Eiſchale). 

Wydziw, -u, 3m. wunderliches Treis 
ben; Toben, Raſen n. 

Wydziwek, -wka, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. apostasia). 

Wydziwiac, -wial, -wiam, un. u. 
va. imp. wunderliches, tolles Zeug treis 
ben; tollen, toben, rafen; wydzıwiac 
nad kim an Zemandem Tollheiten ver: 
uͤben; — z kim es mit Jemandem toll 
treiben; wydziwiac co etwas Tolles 
treiben, begehen; —, Wydziwic, -wil, 
Jut. -wì, va. perf. wunderbarlich ber, 
vorbringen, formen; Wydziwic się, vr. 
perf., Wyåziwowac sie, -owal sie, 
-uje sie, vr. imp. ſich genug oder fatte 
jam wundern ; genug bewundern. 

Wydziwianie, Wydziwienie, — sig, 
ia, sn. v. Wydziwiac, Wydziwic, — 
sie, J. d. 

Wydziwnik, -a, sm. Tk. Laune fa, 
wunderliches Mufikſtück u., Fantaſie J., 
Capriccio n, 

Wydziwowac sie, Lu. Wydziwiac. 

Wydzwaniac, Wydzwoniae, -nial, 
-niam, va. imp., Wydzwonic, -nil, 
Jut. ni, va. parf. audläuten, mit oder 
durch das Geläute der Glocken anzeigen; 
wydzwonic jarmark, H. den Jahr 
markt einläuten, ausläuten, Anfang oder 
Ende ves Jahrmarktes durch Glockenge⸗ 
laut anzeigen; wydzwonic kogo, Kg. 
Jemanden ausklingeln, durch Klingeln 
anzeigen, daß er von der Kirche ausge⸗ 
ſchloſſen oder in den Kirchenbann gethan 
ift; wydzwonic losläuten, freiläuten. 

Wydzwanianie,—nienie,Wydzwo- 
nianie, — nienie, -ia, sn. v, Wydzwa- 
niac, etc., f. d. 

Wydźwigać, -gal, -gam, va. imp., 
Wydzwigngc, -gnął, fut. -gnie, va. 
perf., Wydiwigiwac, -wal, -wam, 
va. fregu. eine daft heraus“, aufheben, 
aufrichten (auch“); — sig fih mit Mühe 
erheben, aufrecht erhalten. 

Wydzwiganie, Wydzwigiwanie, 
Wydäwigniecie, Wydzwignienie,-ia, 
sn. v. Wydzwigac ete., ſ. d. lete. 

Wydzwonic, eto. ſ. Wydzwaniac, 

Wyegzaminowac, -owal, fut. -uje, 
ea. perf. aus dem Grunde czaminiren, 
aus, durchexaminiren, durchprüfen. 

Wyeksekwowad, -owal, fut. -uje, 
va. per f. ein Recht, einen Anſpruch, ein 
Anrecht erwerben; einen Befehl, einen 
Beſchluß vollziehen. 

yekakuzowac, -owal, fut. -uje, 
sa. perf. gänzlich entſchuldigen; — sig 
fid gänzlich oder völlig entſchuldigen. 

Wyekspediowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. hinausexpediren, hinausfpes 
diren, fort, hinausſenden, ⸗ſchicken. 

Wyekspensowat, -owal, fut. -uje, 
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va. perf. verauägaben, verwenden auf 
etwas. 

Wyeksplikowac, -owal, Zut -nje, 
va. perf. erklären, auseinanderſetzen. 

Wyekatabulowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Bw. aus den Grund» od. Hys 
pothekenbüchern od. Tabellen nachweiſen. 

Wyemancypowat, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — kogo Jemanden vollſtän⸗ 
dig emancipiren, ihn frei und unabhän⸗ 
gig machen oder hinſtellen; — sig ſich 
völlig emantipiren, ſich ganz frei und 
unabhängig machen. 

Wyex—, f. Wyeks—. 

Wyfalmowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Hitk. abfäumen, abſchäumen (die 
geſchmolzene Glasmaſſe im Keffel) ; aus- 
räumen, ausreinigen. 

Wyfalszowac, -owal, fut. - uje, va. 
perf. durch Gaukeln wegs, herausbrin⸗ 
gen, wege, herausgaukeln. 

Wyfarsngc, -snal, fut. snie, vr. 
perf. entſchlüͤpfen. 

Wyfejdac,-dat, fut. -dam, va. perf. 
§ ausſcheißen, den Bauch durch Stuhl⸗ 
gang völlig leeren; — sig, 8 ſich aus⸗ 
ſcheißen, ſeinen Bauch völlig leeren. 

Wyfermentowac, -owal, jut. -uje, 
un. perf. ausgähren, genug gähren oder 
fernientiren. 

Wyfiglowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durch Ränke herauslocken, heraus 
ſchwindeln, herausbringen; — sig io 
durch Ränke aus etw. heraus drehen. fi 
herausſchwindeln, fih losſchwindeln. 

Wyfllowac, -OWal, fut. -uje, va. 
perf.: — karto eine Karte unvermerkt 
wegziehen, wegſchwindeln, hinwegpracti⸗ 
citen. 

Wyfolgowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf.: — komu, czemu Jemandem. 
We Sache gänzlich nachgeben, nach⸗ 

ehen. 

Wyformo mad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. herausbilden, ausbilben, ausfor⸗ 
men, ausgeſtalten; — sig ſich völlig aus. 
bilden; wyformowany, hochgeſchraubt 
(Redensart, Ausdruck). 

Wyforowac, -owai, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden zur Thüre 
binauswerfen, ihm die Thüre weiſen, den 
Wea zeigen. 

Wyfortelowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durch Rift, Gewandtheit od. Bor: 
theile etwas hinmeg-, herauskünſteln. 

Wytforytowat, -owal, fut. -nje, va. 
perf.: — kogo Jemanden bið wohin 
a wohin bringen, ihm wozu vers 

elfen. 

Wyfotografowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. abphotographiren, als Licht 
bild darſtellen; — sig abphotographirt 
werden; ch dem Geiſte oder Gevächt⸗ 
Ip und getreu einprägen. 

yfryszowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Hitk. out dem Friſchofen auðs 
ſchmelzen, ausfriſchen. 

Wyfryzowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. heraudfrifiren, durch die Frifur 
herausputzen; — sie fi) herausſriſiren, 
fidh durch feine Haarfriſur herausputzen. 
Wyfugowac, va. perf. v. Fugowac, 

H 


EC 

Wyfukac, -kal, fui.-kam, va. perf., 
Wyfuknge, -knat, knie, va. (1. ma⸗ 
lig), Wyfukiwac, -wal, -wam, va. 
Fregu. erpoltern, erſchelten, durch Pols 
tern oder Schelten erzwingen. 

Wyfukanie, Wyfukiwanie, Wyfu- 
knigcie, Wyfuknienie, -ia, sn. v. Wy- 
fukac, etc. j. d. 
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Lech 
Wyfatrowac, -owah, Freter 
erf. Bk. vie Wände mim Ei 
ütiern, auskleiden, austü“ 1. . g 


Wyga, Wega. An e „ g? 
ne Hund SE Siara Sur 
ſchlaue Kape F.; WIBE arg 
üer, dabfüchiger DT 4 iE 
Knauſer m. we Ae 

Wygacenio, -ia, 31 Y- syf, ant 

Wygachowac, -0W® ßig, l. 
perf. geckenhaft, ſtutzenm wi 
gelhaft herauspußen, A SÉ, 

Wygacid, -cita JN nel, n 
mit Seifert. Reigholzengen, mM 
nen oder Flechtgolg br 7 


cken, den Weg ebenen. 6. % % 
Wygndac dab. fat. A if 
Wygadywac, -wal, "Ans, 
Sroqu. yerausreden, ſchwa 
berreden, hererzahlen, S 
ſchwatzen, ausplaudern; ber 
wygadał er bat kbar 


preben, fid veria en le e . 
Wygadanie, W5gad sde"? 
Wygadany, gp: u. 4. 9% 
gadywac, |. F. TA ? 

Wygadzać, |. WEN, KC 

Wyle. -gail, Ju, Jam, 40 

erf, Wygojac, -Jat "` ya aal 
Eege -wal, WARS 
aushegen, im Sch, Ce 
abfteden ; wygaic KOBO» ff: 
ln HE mn, ausm b. * 
Wei" e 


w 


Wygajac, |. WIR io, 
Wygsjanie, W ` ER. 
Wygajac, Wygaic, La Plat? 
Wygalac, -lal, lan el 
golic, DR, 1 -li, #0 E 
en, entblößen. 2 D 
— Wyganiac, ote. |- Bing 
Wyganiacz, A 37% d Av 
austreiber m. ZZ WEIT AW 
Wyganic sig, mil sie Kerg H 
ur. perf. ſch fatt ët ch ai Jet, 
dein, nie Wyganie sie Til ade 
nug tadelnd über elw. aue a, 0% 
Wygarbiad, a," pi, “i 
Wygarbic, -bil, Fugen; 
krumm büden ode 
Buckel ae j 
— sig budelig werden be aan ni 
Wa are wa onst 15 d 
Perf, Wygarbywacı sg, Dee di 
imp, u. Jregu. ausge, nfen, after: 
**Durhgerben, durchw e "wiert, 
geln; niewygarbowandt, nen e 
ungeſchliffen, von ole d 
a0, 7 € 
va. Darf. bert, a 
langen, erſchwingen, Tun: ( 
arniac, * "Ay a 
Wera satt 12 7 
towae t), -owal 7 
frequ., Wygarnge, 
(1-malig) heraus“, Dt, 
heraus-, Berretlem Zeng Bag? 
Wygarnianie, j 
gartywanie, WIEST 
nie, — sie, ia, 51. 
ete. f. d. 

e e L ke 
Wygarowat, 70 
perf. Zm. ein Lo 
bauen. d 
Wygartowac , 

Wygasac, Ser. 2 


gasnze, -angi 
| gasng, wygaönleı 


4 


„n_WYGASIC 


2 wn ausgehen (Feuer); Serië, 


bi ei 


Ra, 

Wës: DR unter Wygasac. 
Ni Pp. u. a. v. Wygasnac, 
"pel. Wygasic. 

Wiën ale, Wygaszenie, -ia, sn. 
NW Jë DC, Wygasic, f. d. 

Ager. ukowae, -owal, fut. -uje, 
agen sſottiren, ausſondern nach 


bh 

GN EE -ia, sn. v. Wyga- 
CN til, fut. -dzi, va. perf. aus. 
käng atid mwaben. 

Sup: d al, fut. wygdacze, 
Vi fa fadern (dad Subn ein Ci); 
Wan „zur Genüge gadern, lange 
kän en; lange genug od. ſich fatt 


dér 
u NI, -ral, fut. -ram, va. 
Vi Knurren, durch Geknurr er» 
born 
u Gd “gal, /ul.-gam, va. perf., 
Nat "nal, -gnie, va. (l-malig) 
Dall D: erichnattern ; wygeganie 
Wl Ba ung; Ausſchnatterung 7. 
NEIN, wygieli, fut. wy- 
Kin LV J. Wyginac, -nal, -nam, 
bete rausbeugen, ausbeugen. 
Jung; Wyginanie, -in, sn. Her ⸗ 

pe, dran: Ausbug m. 
i d ina, Pp. u. d. v. Wygigd, J. d. 
A D S Wygige. 
Aue nat, Jut. -nie, va. (i · ma · 
INN Der, verloren gehen, ganz auds 
e Rio qainden ; wyginięcie, wy- 
5 ua liches Verlorengehen, völ⸗ 
Man winden m. 
DC aé, 1. Wyglobie. e 
Lange Dën, sm. Bild u., Begriff 
kp N.; ne e § Fen 
A ſtörung; Politur f. 
Ki . 7 af. Vernichtung, Zer⸗ 
A ta, 4 (Wygledac t),-dat, fut. 
e 
1 e, P, U. vn. (d , Wir: 
an Wyglgäywac, -Wal, uje, 
Sara är, heraus-, binaus«, auga 


wi 


Wb cya t ſehnlich erwarten; wy- 
hie Soch 2 pod czego, przez eO 
hben etwas heroor«, heraus. 
Kb ſich ten, herootragen, durd 
Jun äis. gen laffen; wyglądać 
Nid sanr Arowo, choro gut, ſchlecht, 
Du Jun, ausſehen; miodo wygla- 
d Wieg lugendlich ausſehend; 
Ede jetz, teraz na szlachcica wy- 
wi Nehft du wirklich aus wie 
£ wi Jakby to brzydko wy- 
Ze) E häßlich, garſtig aus. 
for. eben, häßlich lafen; 
Golf omnie wygląda es läßt 
wie ` tan, es ficht ſehr bevent 


äng) (Wygledaoz +), -u, sm. 
\ fi vil erwartet. 
a a, A, SF. Ng. Law. Gin. 


St o oberer Theil zur Erde 
V 


bee „ Wygladniecie, Wy- 
"Weil yo v. Wygladac, Wy- 
o äer JEladac, 

tes anr dEn, am. Ng. gewiſſes 

la ner p 
m nie: (lat. endomychus). 
per Ge Ygladziec,-isl, Fut. 
glatt und ſchön werden. 
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Wygladzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Wygladzic, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
ausglätten, glattmachen; Zm. glattho⸗ 
bein; płótno wygładzić Wäſche mans 
geln, mandeln, rollen, glatt plätten; 
wygładzić rein, eben und glatt machen; 
niewygladzony, ungehobelt, unges 
ſchliffen, ungebildet; wygladzid aus- 
löſchen, austilgen, vertilgen, ausrotten, 
vernichten. 

Wygładzanie, Wygladzenie, ia, 
sn. v. Wygladzac, —dzic, Í. d. 

Wygladzialy, Wygladnialy, pp. u. 
a. v. Wygladziée, Wygladniéc, ſ. d. 

Wygladzic, į. Wygladzac. 

Wygladziciel, a, sm., —cielka, 
=i. sf. der, die glättet, glatt macht, ꝛc.; 
der, die ausrottet, 25. 

Wygladziéc, 1. Wygladniéc. ? 

Wygladzonose, sci, sf. @lattheit, 
Glättung f. 

Wyglaskac, -skal, fut. ska, oder 
wyglaszeze, va. perf., Wyglaskiwac, 
-wad, -wam, va. imp. herausſtreicheln, 
ausſtreicheln, de ſanft, zahm 
ſtreichen; wyglaskad co etwas abſchmei⸗ 
deln. ` Ian, v. Wyglaskac, etc. f. d. 

Wyplaskanie, Wyglaskiwanie, A8. 

Wyglaszac, -szal, -szam, va. imp., 
Wyglosic, -sił, fut. -szg, -si, Wyglo- 
sowac, -owal, fut. -uje, va. perf. ſpre · 
chen, ausſprechen, durch Worte, durch 
Sprechen ausdrücken; — sie ſich mit 
Worten ausdrücken, ſich durch Sprechen 
verſtändlich machen. 

Wyglaszanie, Wygloszenie,-ia, sn. 
v. Wyglaszac, Wyglosic, ſ. d. 

Wygiebiac, -bial, -biam, va. imp., 
Wyglebic, -bil, fut. -bi, va. perf. aug. 
tiefen, aushöhlen; * ergründen, erjore 
iden; wyglebianie, wyglebienie Aus- 
Wi ag Vertiefung J. 7 Wyglebiacz, 
Wyglebiciel, -a, sm. Ergründer, Er⸗ 
forſcher m. 

Wygledac, |. Wygladac. | Wygle- 
dacz, ſ. Wygladacz. | Wygledywac, 
f. u. Wygladac. 8 

Wyglijowac, -owal, fut. -uje, va. 
imp. ausglühen; wyglijony drut aus- 
geglüheter Draht m.; wyglijowanie 
Ausglühen n., Ausglühung f. 

Wyglobic, -bil, fut. -bi, va. perf., 
Wyglabiac, -bial, -biam, va. imp. 
aushöhlen. 

Wyglodac,-dal, Fut. -dam, va. per., 
Wyglodywac, -wal, -wam, va. imp. u. 
frequ. ausbeißen, heraus,, abbeißen, abs 
nagen; pasza wyglodala aufgezehrtes 
Futter n.; wyglodac abnupen ; wyglo- 
dane zęby ausgebiſſene, abgenutzte Jäh⸗ 
ne m.; wyglodae auswetzen, abreiben; 
wyglodac sie aufgezehrt, aufgegeſſen, 
verbraucht werden. 

Wyglodanie, Wygladywanie, -ia, 
sn. v. Wyglodac, Wygladywat, Í. d. 

Wyglodnialy, pp. u.a. von Wyglo- 
dniée, -dnial, fut. -dnieje, n. perf. 
vor Hunger vergehen, umkommen; wy- 
glodnienie Umfommen u. vor Hunger. 

Wyglodywac, f. Wyglodac. ` 

Wyglodzenie,Wyglodzanie,-1a, 873. 
Aushungern u., Aushungerung f- 

Wyglodzic, -dził, fut. -dzi, va. 
perf., Wyglodzae, -dzal, -dzam, va. 
imp.: — kogo Jemanden aushungern. 

rn, zu, sm. Ausſprache fa, Aus⸗ 
ſprechen ., Ausſpruch m., Wort n., 
Ausdruck m. d 

Wyglosic, Wyglosowac, Wygło- 
szenie, Wyglosowanie, Í. u. Wygla- 
szać. 


WYGNIOTKI 


Wuyglosnik, a, sm. Spl. Aus rufe, 
Empfindungswort n., Interjection f. 

Wyglözowac, Wygluzowac, -owal,. 
fut. -uje, va. perf. aus löſchen, augs 
ſtreichen, vertilgen, ausrotten, vernichten; 
wyglözowanie, wygluozwanie Aus- 
ſtreſchung F., ꝛc. 

Wygmatad, Wygmatwac, -al, fut. 
am, va. perf. aud dem Gemiſche here 
ausbringen; herauswickeln; herauskne⸗ 
ten, herausdrücken; — sie Dë heraus⸗ 
wickeln, ꝛc. 

Wygmérac, Wygmyrac, ral, fut. 
-ram, od. wygmerze, va. perf. heraus- 
ſcharren, berausklauben; wygméranie 
Herausſcharrung, Herausklaubung f- 

Wygnaċ, -gnal, fut. wygonl, Wy- 
gonic, -nil, fut. -goni, (Wyzengc, 
Wyzonge, -nat, fut. -nie t), va. perf., 
Wyganiac, -nial, -niam, vo. imp. 
heraustreiben, herausjagen; Jäg. hers 
ausſtöbern, ausſtöbern; herausdrängen. 
verdrängen; wygnac kogo 2 miasta, 
2 kraju, Stw. Jemanden der Stadt, des 
Landes verweiſen, ihn verbannen; wy- 

nanie, Wygnanstwo, -a, sn. Auswei- 
ane Landesverweiſung, Verbannung 
J., Exil un.; wygnany verwielen, aus 
gewieſen; Wygnany, Wygnan, -ego, 
Wygnaniec, -nca, sm. !Berwiefener, 
Ausgewieſener, Verbannter, Exilirter m.; 
Wygnana, -6j, Wygnanka, -i, sf. Bers 
wieſene, Ausgewieſene, Berbannte, Exi⸗ 
lirte F.; wyganiac oder wygonic kogo 
Jemanden überholen im Jagen od. Nats 
eilen, ihm zuvorkommen. 

Wygnanczuch, -a, sm. armer, elen: 
der Verwieſener oder Perbannter m. 

Wygnanczy, a. Verbannten⸗, Aus⸗ 
gewieſenen⸗; einen Berbannten od. Augs 
gewieſenen betreffend. [Wygnac, etc. 

Wygnanstwo, ſ. Wygnanie unter 

Wygnarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ernähren, erhalten, unterhalten; 
— sig ſich ernähren; ernährt, unterhals 
ten werden. 

Wygniatac, tal, tam, va. imp., 
Wygniesc, -gniötl, fut. -gniecie, va. 
perf., Wygniatywac, Wygnietywac, 
-wal, -uje, va. frequ. heraus-, aus- 
kneten, heraus», ausdrücken, auspreſſen; 
wygniesc, Beulen u. Hühneraugen her» 
vorbringen durch drückendes Schuhwerk; 
obraz w czym wygniesc ein Bild auf 
etw. abdrücken; wygniatanie, wygnie- 
cenie, wygniecienie Herausknetung, 
Ausknetung, Aus-, Herauspreſſung f- 
ꝛc.; wygnieciony ausgeknetet, heraus,, 
ausgedrückt, ausgepreßk, ꝛc. 

ygnic,-gnil, fut.-gnije, vn. perf., 
Wygniwae, - wal, -wam, vn. imp. aus- 
faulen, ganz durch ſaulen, ausfallen vor 
Fäulniß; verweſen; Wygnicie,Wygni- 
wanie, -ia, sn., Wygniloße, 201. sf. 
Aus faulen, Audgefaulted u., Faulniß, 
Verweſung f.; Wygnily, pp- u. a. aus · 
geſault, dürchgefault, verweſet. 

Wygnicie, -ia, an. v. Wygnic, ſ. d. 

Wygniecenie, Wygniecienie, -ia, 
sn., Wygnieciony, op. u. a. v. Wy- 
gniesc, |. d. unter Wygniatac. 

Wygniesc, f. Wygniatac, 

WygnieZdzic sig, -dził sig, fut. 
-dze sig, -dzi sig, or. perf. im Nefte 
ausgebrütet, ausgeheckt werden, fein; 
wygnieZdzenie sig Ausgehecktwerden 
n., Ausbrütung f. im Neſte. 

Wyenilosc, Wygnily |.u. Wygniesc. 

Wygniotki, Ae, sm. pl. uͤbtigblei 


bender Abgang m. nach dem Auspreſſen. 
Treſter m., Trebern u. 


WYGNIWAC 


Wygniwac, ſ. Wygnic. A 

Wygnoić, -gnoil, fut. -gnoje, va. 
perf- ganz aus- oder durchfaulen laffen; 
wygnojenie gänzliches Ausfaulenlaſ⸗ 
ſen u. 

Wygoda, -y, Wygodka, -i, sf. dim., 
Wygodnosc, sei; sf. Bequemlichkeit F. 
wygoda, Hülfeleiſtung, Hülfe, Unter 
ftüpung, Aushülfe f.; na wygode zur 
Unkerſtützung; behufs, zum Behufe. 

Wygodnie, ad., — dny, a. bequem; 
willfährig, gefällig; hülfteich, nützlich, 
0 pünktſich (in Anſehung der 

eit). 

Wygodniutki, a. ſehr bequem; Au, 
gerit willfährig; gar hülfreich, recht ſehr 
förderlich; äußerſt pünktlich. 

Wygodny, ſ. Wygodnie. 

Wygodzenie, -ia, 9. v. Wygodzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf., Wygadzać, 
-dzał, -dzam, va. imp. anmeſſen, ans 
paffen; machen, daß eiwas zutrifft, paßt, 
bequem wird; wygodzic aufthürmen, 
aufbauen bis zur rechten Höhe; wyga- 
dange komu co Jemandem etwas nach 
Willen fertig machen, herrichten; wygo- 
dzie komn es bei Jemandem richtig trefe 
fen, ihm genügen, ihm genug thun; 
Jemandem Geld borgen oder darleihen, 
ihm gefälligerweiſe aus einer Verlegen⸗ 
beit elfen; wygodzid auslegen, eine 
Ausgabe für Jemanden machen; wygo- 
dzic kogo, Jemanden richtig od. genau 
treffen, ihn erlegen, erſchießen, nieder 
Rohen at. ; 2 roka sig wygadza w poje- 
dynku er vertheidiat ſich im Bweitampfe 
gut mit dem Degen (mit geſchickter Hand). 

Wygoic,-goil, fut. -goje, va. perf., 
Wygajac, -jal, -jam, va. mp. audheis 
len, außcuriren ; — sig völlig auägeheilt, 
auscurirt werden; wygojenie, wygaja- 
nie Ausheilung, völlig beendete Cur f. 

Wygolaly, pp. u. a. v. Wygoldc, 
Aal, fut. -leje, on, perf. ganz kahl 
werden. 

Wygole nie, -ia, sn. v. Wygoléc, ſ. d.; 
v. Wygolie, f. d. 

Wygoleniec, -ñca, sm. geſchniegel 
ter. f glatter Menſch, Stußer, 
Zierbengel m.; stoisz za wygolenca 
du ſtehſt da wie ein Stutzer; du giltſt für 
einen Stutzer. 

Wygolic, lit, fut. -li, va. perf., 
Wygalad,-lal,-Jam, va. imp.: — wlosy 
ausraſtren, ausbarbieren; — kogo, Je, 
manden rupfen, kahl machen, ihn um 
viel Geld betrügen; Wygolic ganz kahl 
machen; *aufzehren (Borräthe); *aus« 
retten ; wygolid kogo, Jemandem einen 
tuͤchtigen Hieb verfeßen. 

Wygolocenie, An, sn. v. Wygolo- 
eic, eil, fut. -ci, va. perf. ganz kahl 
machen, völlig entblößen, gänzlich aus. 
leeren. A 

Wygon, -u, sm. Ldw. Trift, Vieh⸗ 
trift J., Biehweg m.; Triftrecht, Durch. 
triebs recht u.; wygon, Zain. allgemeine 
Viehweide, Gemeindeweide J., Gemeinde⸗ 
anger m. 

ygon, -u, sm. Wettrennen u., Wett 
lauf m. [Wyganiac. 

Wygonid, Wygonienie, f. Wygnac, 

Wygonka, -i, sf. letzte Beetfurche F. 

Wygonowy, Wygonny, a. riften, 
Gemeindeweiden⸗ 

Wygorewne, (Wygorawad +), -wal, 
-Wam, vn. imp. u. frequ., Wygorzéc, 
-rzal, fur. wygore, od. wygoreje, od. 
wygorzeje, Vn. perf. im Innern vers 
brennen, verderben, zu Grunde gehen; 
g inzlich verbrennen, bis auf's Letzte 
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durch Brand verzehrt, zerſtört werden; 
ausbrennen. 

Wygorewanie, Wygorzenie, ia, 
sn. v. Wygorewac, Wygorzéc, ſ. d. 

Wygörowac, -owal, fut. -uje, on. 
perf., — sie, vr. perf. ſich emporſchwin⸗ 
gen, den höchſten Gipfel erreichen; wy- 
görowanie, — sie Emporſchwingung, 
Erreichung f. des höchſten Gipfels; 
Culmination f. 

Wygorsowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. den Buſen herauspußen, die (weib⸗ 
lihen) Brüfte unter der Kleidung, unter 
dem Mieder ſehr hervortreten machen; 
— sig ſich fo ankleiden, daß die Brüſte 
ſehr ſichtbar werden. 

Wygorzalosc, -8ci, sf. Ausgebrannt⸗ 
heit f., Ausgebranntſein u.; Wygorza- 
ły, pp. u. a. v. Wygorzéc, j. Wygore- 
wac. 

Wygorzelina, -y, sf. von der Sonne 
verbranntes, ausgebranntes, ausgedörr⸗ 
tes Land n., dgl. Erdboden m. 
` Wygorzenie, -ia, sn. v. Wygorzdc, 
ſ. d. unter Wygorewac. 

Wygospodarowac, -owal, fut.-uje, 
Wygospodarzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perj. auswirthſchaften; — sobie ma- 
Jatek fich ein Beſitzthum, eine Habe crs 
wirthſchaften. 

Wygotowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wygotowywac,-wal, -wam, od. 
-uje, va. imp. u. frequ. auskochen, 
herauskochen; "völlig zubereiten, ausfer⸗ 
tigen. 

Wygotowanie, Wygotowywanie,-ia, 
sn. v. Wygotowac, otc. f. d. 

Wygra, $ f. Wygrana. 

Wygrabac sie, -bał sig, -bam sig, 
er. perf. fih mühjam herausarbeiten. 

Wygrabiac, -bial, -biam, va. imp., 
Wygrabic, bit, fut. -bi, va. perf. 
Gin. Ldw. herausharken, herausrechen, 
mit dem Harken oder Rechen herausſan⸗ 
gen, «holen. 

Wygrabienie, -ia, sn. v. Wygrabic, 
f. d. unter Wygrabiac. 

Wygrabki, -ów, sm. pl. Gin. Aus, 
wurf, Unrath m. der, Unkraut n. das 
mit dem Harken oder Rechen ausgerecht, 
E wird. 

ygrac, -gral, -gram, va. perf., 
Wygrawac,-wal, -wam, va.imp., Wy- 
grywać, wał, -uje, va. frequ.: wy- 
grač we grze jakiój in einem Spiele 
gewinnen; wygrane pienigdze gemon. 
nenes Geld n. ; wygrawac co na kim 
Jemandem etwas abgewinnen; wygra- 
wac sprawem u sadu beim Gericht 
einen Proceß gewinnen; wygrac bitwg 
eine Schlacht gewinnen, 'ſiegen, den Sieg 
davontragen; wygrawac, gewinnen, 
ſiegen, triumphiren, die Oberhand ges 
winnen; nie wygrasz 2 nim du wirft 
mit ihm nicht fertig, wygrac ez6m przed 
kim Jemanden worin übertreffen; wy- 
grac ausſpielen, ganz zu Ende ſpielen; 
wygrać piesn jaką na instrumencie 
jakim, Tx. ein gewiſſes Stück auf einem 
Inſtrumente oder Tonwerkzeuge ſpielen, 
es herausſpielen, es herausbringen, es 
richtig od. vollkommen fertig vortragen; 
wygrac jaki instrument, Tk. ein In⸗ 
ſtrument oder Tonwerkzeug ausſpielen, 
einſpielen. 

Wygracowac, -owal, fut. -nje, va. 
perj. Gin. mit der Gartenkratze heraus⸗ 
fraßen, herausziehen, ausjäten (Unkraut). 

ygracz, -a, Wygrawea, y, sm. 
Gewinner; "Sieger, Ueberwinder m. 
Wygradzat, ſ. Wygrodzic. 


v. 


3 P a! 
Wygramolenie, -im St. ol 
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molic, -Iil, fut. H, e um, Heil 
herausklauben, bannen GA 
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krabbeln; — sie ſich ar 
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9 lärren; WYgWATZB- 
. nie Herausplärren M., 
d dai, fut. wygwizdze, 
Yi Azdywad, -Wal, -uje, 
).Wizngc, -znął, -Anie, 
geng 31080 Jemanden aus⸗ 
zdać jaką note, jaką 
Gr, ein Lied pfeifen, 


En , Wygwizdywanie, 
tuag Tizdac, eto. Ch 
tdi Mein „ dzil, fut. -dzi, vd. 
d Sr get vom Bernageln lodmar 
di Aus; momit etwas ſeſigena⸗ 
vi 2 he, ti; wygwoZuzenie 
rh, osnagelung. Ausziehung 
Wat Eat 
NW, foleg 
ré 
(NW Ro 
Vi Kee F. durch tolles, 
Wen. 


Jut, ie, -gzi, va. 
wildes Benehmen 


br Magde on at, fut. -nje, va. 
DN hd Wywac, val, -wam, 
Way, © : ausſticken, ausnä⸗ 
A „rel ausdrücken, vorſtel. 
oy 
Kä ten 


ausbilden, geſtalten; 
bilden, ſich geftalten, 
’ Wyhaftowanie Aus⸗ 
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ſtickung F.; — sie, Ausbildung, Aus⸗ 
geſtaltung f- 

Wyhajdukowut, -owat, fut. -uje, 
va. perf. S zum Haiducken erziehen; “eine 
liederliche, verwilderte Erziehung geben; 
f. a. Hajduk. 

Wyhajtowae, -ował, fut. -uje, va. 
perf. Hitik. ganz zu Aſche verbrennen. 

Wyhalnsowac, -owal, fut. -uje, va. 
porf. erlärmen, ertoben, durch Larmen 
und Toben erlangen; — sie ſich aus⸗ 
ſchreien, auslärmen, ſich austoben. 

Wyhandlowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wyhandlowywac, -wat, -1j8, 
va. imp. abhandeln, abdingen ; erhan⸗ 
deln, dürch den Handel erwerben, erlangen. 

Wyharcowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. erſcharmuziren, durch Scharmüzel 
erlangen, erringen; — sig fid) fatt ſchar⸗ 
muziren, zur Genüge herumſcharmuzirt 
haben. 

Wyharowad, Wyhorowae, -owal, 
fut. -uje, va. imp. durch große Anſtren⸗ 
gung entkraften, ſchwächen; müh ſam er 
ringen, erſchwingen, erarbeiten, ver 
dienen. 

Wyhasac sie, -sal sig, fut. -s um 
sie, vr. perf. ſich fatt und müde tanzen, 
hüpfen oder fpringen. 

Wyheblowac, Wycheblowad, Wy- 
chyblowac, -owal, Fut. -uje, va. perf. 
aushobeln, verhobeln, glatthobeln ; 
edurchgerben, ausgerben, ausprügeln. 

Wyhecowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausſchleifen, auspoliren, auwe 
ben; wyhecowany, 'geſchliffen, geho⸗ 
belt, gebildet. [perf. erziehen. 

Wyhodowad, -owal, Zut. -uje, va. 

Wyholowac, -ował, fut. -nje, va. 
perf. + aushöhlen, hohl machen; f. a. 
Wydrozyc, Wyädlntowac. 

Wyhorowac, |. Wyharowac. 

Wyhowka, -i, sf. Zdw. belgiſche 
Senſe f. von 2 Fuß Ränge und 3 Zoll 
Breite. 

Wyhuka£, -kał, Jut. kam, va. u. 
un. perf., Wyhukiwae, -wal, -wam, 
va. U. un. imp. u. frequ., Wyhukngc, 
nal, -knie, va. u. un. (1malig) ein 
Getöſe von fih geben, ein Getöſe ma⸗ 
chen; wyhukac kogo mit Getöſe vertrei⸗ 
ben; wyhukac co na kim durch Ge⸗ 
töfe, durch Toſen u. Schreien bei Jeman 
dem etwas erzwingen, erſchreien. 

Wyhukanie, Wyhukiwanie, -ia, sn. 
v. Wyhukad, ete. f. d. 

Wyidealizowaé, -owal, fut. -uje, 
va. perf. etwas idealifiren, zum Ideal 
gehalten; wyidenlizowanie Idealiſt⸗ 
rung f. 

Wyikrzae, -krzal,-krzam, v4. imp., 
Wyikrzye, -krzyl, fut. -krzy, va. 
perf.: — ryba einem Milde den Fiſch⸗ 
togen auznehmen; wyikrzye kogo, Zär: 
manden Fer Kraft berauben, ihn matt 
machen; *Semanden rupfen, ihn um 
Geld betrügen; — sig den Iiſchrogen 
fahren laſſen (Fiſche), laſchen; ſ. a. 
Ikrzye gig. , K 

Wyikrzanie, Wyikrzenie, ia, 8%. 
v. Wyikrzad, etc. ſ. d. 

Wyimac, f. Wyjąć. 3 

Wyimek, -mku, sm. ausgehobenes 
(Schrift.) Stüd, Bruchſtück u., Ausg 

Wyimieiel, [. Wyjmiciel. Im. 
| Wyimowac, f. Wyjat- 


Wyirzed, f. Wyjrzec, Wygigdac. 
Wyise, Wyiscie, f. ig, ` 
Wyiscid, -ácil, fut. wyiszeze, 

wyisei, va. perf. wahrmachen, voufuh⸗ 

ven. ausführen, vollbringen; Wyiszeze- 
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nie Wahrmachung, Vollführung. Nus. 
richtung, Vollbringung J. 
Wyiskad, -skat, fut. wyiszeze, va. 
perf., Wyiskiwad, Wal, -wam, oa. 
imp. u. frequ. herausſuchen, ausſuchen; 
f ablaufen, Läufe abſuchen; — sig, t 
ich hüten, ſich in Acht nezmen; wyiskae 
2 Czego aus etwas herausziehen, heraus⸗ 
nehmen, befreien; wyiskanie, wyiaki- 
wanie Ausſuchung F., 16. 
Wyiskrzac,-krzal,-krzam, vd. imp. 
Wyiskrzyc, -krzył, Det, -Krzy, vo. 
perf. funtelnd, ſtrahlend erhellen, blis 
ben machen, ſtrahlen laſſen, ſtrahlend er, 
leuchten; wyiskrzone niebo der helge. 
ſtirnte Himmel; wyiskrzajg sie gwia- 
2dy, Nil. die Sterne ſchneuzen ſich; wy- 
iskrzenie sig gwiazd, Nil. Stern⸗ 
ſchnuppe F., Sternſchneuzen n.; wy- 
iskrzona imuginacya hellerleuchtete 
Einbildungskraft F.; Wyiskrzye des 
Glanzes, der Helligkeit, der Strahlen be⸗ 
rauben; wyiskrzye kogo, Jemanden 
rupfen (um Geld betrügen); ihn ſeines 
Glanzes, feiner Herrlſchkeit berauben; 
wyiskrzyć sig ſich erſchöpfen. 
Wyiskrzanie, Wyiskrzenie, -in, sn. 
v. Wyiskrzad, Wyiskrzyé, f. b. 
Wyistoczenie, -in, sn. v. Wyisto- 
czyć, -ozył, fut. -czy, va. perf. wiri 
lich machen, vollführen. U. d. 
Wyiszezenie, -in, sn. v. Wyiscié, 
Wyjae, wyjal, wyjeli, mu. wyjmę, 
wyjmie, va. perf., Wyimowac, Wyj- 
mownc, -owal, -uje, Wyimac, Wyj- 
mač, -mal, -mam, va. imp. herausneh 
men, ausnehmen; córeczka prawie 
jakby ja ojen wyjął z oka das Tägn, 
terchen fieht wahrhaftig dem Papa wie 
aus den Augen geſchnitten, "ift dem Papa 
ganz ähnlich; wyjmowac komn z geby 
rzeoz Jemandemetwas aus dem Munde 
nehmen; Wyjae co z xigg aus Büchern 
ziehen; herausnehmen; wyjąc z czego 
von eiwas befreien ; poddanych od po- 
stuszenstwn wyjat er ſprach die Unters 
thanen von ber Dienfthöriakeit fret; wy- 
jac z czego von etw. ausſchließen! wy- 
jawszy indem man ausnimmt, ausge- 
nommen; wyjmowac sobie co fih etw. 
ausbedingen. 
Wyjachać, f. Wyjechad. 
Wyjadad, |. Wyjese; Wyjadacz, 
-a, sm. Aufeſſer, Gi unnützer 
Broteffer ; walter Eiſenfreſſer m. 
Wyjnde, f. Wyjechac. 
Wyjadki, Ae, sm. pl. vom Vieh noch 
nicht ganz abgefreſſener Weidepfaß m- 
Wyjadrzac, -drzat, -drzam, 6a. 
imp., Wyjadrzye, -drzyt, fut. -drzy, 
va. perf. den Kern herausnehmen aus- 
einanderſeßen, erklären; zur Wirid 
keit gelangen laffen, wahr machen, reali⸗ 
firen; — sie Déi verwirklichen. 
Wyjgdrzanie, Wyindrzenie, -ia, an. 
v. Wyjadrzac, etc., ſ. d. ? 
Wyingodzenie, An, an. v. Wyjago- 
dzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. Jäg. 
die Lockbeeren vom Vogelnetz wegfteſſen, 
ohne gefangen zu werden (Vögel). 
Wyinkac,-Knl, fut. -kam, va. per f., 
Wyjagknac, -kngl, -knie, va. (I, ma⸗ 
lig), Wyjakiwnd, -wal, -wam, va. imp. 
und frequ. heraus-, hervorftammeln, 
en wyjgknieeie, wyjaknienie 
eraud«, Hervorſtammelung 7. 
Wyjalowiaé,-wial-wiam, va. imp. , 
Wyjslowie, -wil, Jut. - wi, va. perf. 
unfruchtbar machen; — sig unfruchtbar 
werden. 
Wyjalowiec, -wiat, fut. -wieje, 
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en. perf. unfruchtbar werden; wirkungs⸗ 
los werden. 

Wyjarzmiac,-mial,-miem, va. imp., 
Wyjarzmic, -rzmil, fut. -rzmi, va. 

erf, entjohen, aus dem Joche, au», 
erausſpannen, das Joch abnehmen. 

Wyjiasniaé,-snial, -s niam, va. imp., 
Wyjasnic, -snil, Di, -ani, va. perf. 
aufhellen, aufklären, erhellen, erſeuch⸗ 
ten; Laufheitern, erheitern; wyjasnia 
sig es klärt ſich auf, es hellt Dë auf; wy- 
Jasnić sig, Wyjasniée, ne 
-nieje, un. perf. ſich aufhellen, ſich er⸗ 
hellen, licht, hell werden. 

Wyjasniacz, Wyjasniciel, -a, sm. 
Aufheller, Erklärer, Grleuchter m.; Wy- 
jasnicielka, -i, sf. Aufhellerin, Erklä⸗ 
terin, Erleuchterin f. 

Wyjasnianie, Wyjanienie, -ia, sn. 
v. Wyjasniac, f. d. 

Wyjątek, -tkn, sm. Ausnehmen, Her 
ausnehmen u.; Ausnahme, Herausnah⸗ 
me F.; Ausgenommenes, Herausgenom⸗ 
menes u.; wyjatek etwas Ausgezogenes 
n., Auszug, Extract m.; wyjątki, pl. 
ausgezogene, aüsgehobene Stücke u. aus 
Autoren, aus Schriftwerken; wyjatek 
Ausnahme, Bedingung f. 

Wyjatkowo, ad., Wyjatkowy, a. 
Auszugs,; im Auszuge, als Auszug; 
ausnahmsweiſe, als Ausnahme. 

Wyjatrzenie, -ia, sn. v. Wyjatrzyc, 
-tr2ył, fut. Arie, va. perf.: — rang 
eine Wunde audeitern, ausſchwären mas 
chen; — sie außeitern, ausſchwären 
(Wunden). (machung. Offenbarung f. 

Wyjaw, -u, sm. Entdeckung, Sun, 

Wylawiac, -wiat, -wiam, va. imp., 
Wyjawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
offenbaren, anzeigen, kundmachen, ent, 
decken, an den Tag bringen; wyjawid 
sig bekannt werden, herauskommen; fih 
offenbaren, ſich ſehen laſſen, ſich zeigen; 
wyjawia gie sen częstokroć der Traum 
trifft oft ein, geht oft in Erfüllung. 

Wyjawiacz, a, sm. Offenbarer, Pers 
kündiger; Anzeiger, Entdecker, Unges 
ber m. 

Wyjawianie, Wyjawienie, -ia, sn. 
v. Wyjawiad, Wyiawic, ſ. d. 

Wyjawny, a. offenbarend, entdeckend, 
kundmachend; anzeigend, angebend. 

Wyjawszy, f. u. Wyjac. 

Wyjazd, zu, sm. Ausfahren, Abfah« 
unn., Ausfahrt, Abfahrt f.; wyjazd 
Ausfahrt f., Ort m., Stelle f., wo man 
aus- und einfährt; wyjazd 1 s 
przy wyjeädzie bei der Abreife; Wy- 
jazdowy, a. Ausfahrtes, Abfahrts⸗; 
Abreiſe⸗. 

Wyjazdzka, -i, gf. Ausflug, Reiſe⸗ 
ausflug m., Heine Reife, Excurſton f. 

Wide, |. Wyjac. | Wyig. Wyje, f. 
die | Wyje, f. Wyjesc. 

Sieg, Joa, sm. Ng. gewiſſes Sau⸗ 
gethier (lat. mycetes). 

Wyjechac, (Wyjacha6 +), -chat, 
Jut. wyjade, wyjedzie, vn. perf., Wy- 
jezd2ac, -dżał, -dzam, Wyjeździć, 
-dzil, -dzi , vn. imp. von wo aufbres 
chen, abfahren, wegreiten, abſegeln, ob, 
ſtoßen vom Ufer; wyjezdzac z domu 
vom Haufe wegfahren, wegreiten, heraus⸗ 
fahren, herausreiten; wyjezdzac z portu 
nawa, Sw. aus dem Hafen herausſegeln; 
wyjeżdżać w drogę, abreiſen, verrei⸗ 
fen; wyjeżdzač na harc, Aw. zum 
Scharmüzel herausrücken, ein Scharmü⸗ 
zel wagen; na harc, na plac z czym 
wyjezdzac, wyjezdzad z czym, “mit 
tiwag heraus, hervorrücken, 7 § womit 
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angeſtiegen kommen; 'ſich womit ſehen 
laſſen, Staat womit machen, paradiren, 
großthun, ſich rühmen, ſich brüſten mit 
etwas; Wyjezdzac, WyjeZdzic, va. 
perf.: — konia ein Pferd zureiten, ein» 
reiten, es an's Reiten gewöhnen; wy- 
jezdzac sanki einen Schlitten einfah⸗ 
ten; wyjezdzac wóz, pojazd, karetg 
nową einen Wagen, ein Gefährt, einen 
neuen Wagen einfahren; wyjezdzac 
konia, *ein Pferd zu Schanden reiten, 
durch übermäßige Anſtrengung ganz uns 
tüchtig machen; wyjezdzac pojazd ein 
Gefährt, einen Wagen zu Schanden fahs 
ren (daß Alles daran unbrauchbar wird); 
Wyjezdzac kogo kijem, Jemanden 
tüchtig durchprügeln; wyjeżdzić kogo, 
„Jemanden derb ausſcheften, ihn tüchtig 
heruntermachen; wyjechaly verdrängt, 
vertrieben. 

Wyjechaly, pp. u. a., Wyjecha- 
nie, -ia, an. v. MWyjechag. lege 

Wyjecie, -ia, sn. v. Wyjąć, ſ. d. 

Wyjeczec, -czal, fut. Ozy, Wyje- 
kac, -kal, fut. kam, va. perf., Wyje- 
kange, -kngl, -knie, va. (l-malig) hers 
ausſeufzen, hervorſeufzen; wyjekac co 
etwas erſeufzen, erſtöhnen, durch Seufzen 
und Stöhnen erlangen. 

Wyjednac, -dnał, fut. -dnam, va. 
perf., Wyjednywac, -wal, -wam, va. 
imp. u. frequ. gleichmachen, ausglei⸗ 
chen, Alles zur Gleichheit bringen; einer- 
lei machen; wyjednac niezgodnych 
Streitende ausgleichen; wyjednac ko- 
mu co Jemandem etwas bewirken, aus⸗ 
machen, ihm dazu verhelfen; Wyjednacz, 
Wyjednywacz, a, sm. der etwas bes 
wirkt, ausmacht; Ausgleicher, Gleichma⸗ 
cher m. 

Wyjednanie, Wyjednywanie, Wy- 
jekniecie, Bene -ia, an, v. 
Wyjednac, Wyjeknac, ete. j. d. 

Wyjedzenie, -ia, an. v. Wyjesc, f. d. 

Wyjem, f. Wyjesc. f 

Wyjemny, (Wyjet +), Wyjetuy, a. 
ausnehmbar, herausnehmbar, heraus- 
zunehmen; ausſchließbar, ausſchließlich. 

Wyjesc, wyjadt, wyjedli, fut. wy- 
jem, wyje, wyjedza, va. perf., Wy- 
jadać, -dat, -dam, va. imp. herauseſ⸗ 
fen, age, abeſſen, ausbeißen, ausnagen, 
ausfreſſen; wyjese co gänzlich aufeſſen, 
bis zum Ausrotten verzehren, vertilgen; 
wyjedli sie wiley die Wölfe haben 
einander aufgeſteſſen, aufgezehrt, ausge⸗ 
rottet, haben einander ſelbſt vertilgt; wy- 
jadac kogo zkad, Jemanden von wo 
wegbeißen, wegſcheuchen, "ihn ausbei⸗ 
ßen, verdrängen; wyjese sie czego ſich 
von etwas durch Velden oder Biſſtakeit 
losmachen, aus-, losbeißen, durchbeißen. 

Wyjet t, Wyjetny, f. Wyjemny. 

Wyjaty, pp. u. a. v. Wyjac, ſ. d. 

Wyjezac,Wyjezyc, f. u. Wyjezenie. 

Wyjezdne, -ego, sn. Abreiſen, Auf⸗ 
fiben u.; na oder przy wyjezdndm bei 
der Abreiſe. 

Wyjezdny, a. Abreiſe.; na wyje- 
zdnym bei der Abreiſe, beim Aufſitzen. 

Wyjezdzac, Wyjeidzic, Wyjezdza- 
nie, Wyjezdzenie, f. Wyjechac. 

Wyjezenie, ia, sn. v. Wyjezyc, 
-żył, Fut. -. va. perf., Wyjezac, 
-tal, zam, va. imp. die Stacheln her⸗ 
ausrichten, aufſpreizen (wie der Igel, das 
Stachelſchwein). 

Wyjezyozyc, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. die Zunge herausſtecken, "augplaus 
dern; wyjezyezony mit herausgeſteckter 
Zunge; ausgeplaudert. 
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chen (junge Hähne); *entmannen, ver⸗ 
ſchneiden, eaſtriren. 

Wykapturzac,-rzal,-rzam,va.imp., 
Wykapturzyd, -rzył, fut. -rzy, va. 

erf. von der Mönchskappe befreien, der⸗ 
Ki entledigen, entkleiden; aus dem 
Kloſterſtande treten; — sie ſich der 
Mönchslappe entledigen; "aus dem Klo⸗ 
Der, oder Monchsſtande austreten. 
Wykarac, -ral, fut. wykarze, va. 
erf. ausſtrafen, wegſtrafen, durch Etra. 
en vertilgen; — sig beſtraft werden; 
vertilgt werden; fich (gegenfeitig) durch 
Strafen ausrotten, verkilgen. 

Wykarbownd, -owal, fut. -uje, va. 
perf. außferben, Kerben ausſchneiden; 
myszka wykarbowana, Zk. gezähnter 
Mustel m. (lat. musculus serratus). 

Wykarcowac, Wykarczowac, Wy- 
korezowat, f. Wykarczewiac. 

Wykarezewiac, -wial, -wiam, va. 
imp., Wykarczewic, -wil, fut. -wi, 
va. perf. ausroden (Bäume, Sträucher); 
wykorczowana rola, Zdw. durch Aus- 
toden von Bäumen od. Geſträuch gewon: 
nener Uder m. wiać. 

Wykarczować, etc. f. Wykarcze- 

Wykarmiac,-mial, -miam, va. imp., 
Wykarmic, -mìł, fut. -mi, va. perf. 
Wykarmywac, Wykarmowac, -wał, 
-uje, va. frequ. auffüttern, großfüt⸗ 
tern; 2 E wykarmic verfüts 
tern, vollends od. ae als Futter ver 
wenden; — sig aufgefüttert, großgefüt⸗ 
tert, fett gefüttert werden; wykarmia- 
nie, —mienie Auffütterung F., ꝛc. 

Wykasac,-sat, fut. -sam, va. perf., 
Wykasic, -sil, -si, va. (l-malig), Wy- 
kasywac, Wykesywac, -wał, -uje, va. 
imp. u. frequ. herausbeißen, ausbei⸗ 
ben; durch Beißen vertreiben, verſcheu⸗ 
chen; wykgeac sie wzajemnie Déi 
mechfelfeitig wegbeißen, wegzanken; wy- 
kasac sie 2 czego oder zkąd fih von 
etwas oder wovon losbeißen, herausbei⸗ 
ßen, loszanken; wykasanie, wykasy- 
wanie, wykgsywanie , wykaszenie 
Vertreibung F. durch Beißen, ꝛc. 

Wykastrowat, -owal, fut.-uje, va. 
perf. entmannen, verſchneiden, caſtriren. 

Wykaszlac, -łał, -lam, va. imp., 
Wykaszliwad, -wal, -wam, va. mp. 
u. frequ., Wykaszinge, -nat, -nie, 
va. (1⸗malig) heraushuſten, huſtend aus⸗ 
werfen, loshuſten, weghuſten; wyka- 
szlac sig, ſich von einem Uebel bes 
freien, es gänzlich ſoswerden. 

Wykaszldc, -lal, fut. lam, vn. 
perf. vollends aushuſten, mit Huſten 
ſertig werden. 

Wykaszliwanie, Wykaszlanie, Wy- 
kaszlnigcie, Wykaszlnienie, -ia, sn. 
v. Wykaszliwac, etc., f. d. unter Wy- 
kaszlac. 

Wykatowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. erfoltern, ermartern, herausmar« 
tern. 0 Im. 
Wykaz, u, gm. Nachweis, Erweis 

Wykazac, -zał, fut. wykaże, va. 
perf., Wykazowad, Wykazywač,-wał, 
-nje, va. imp. u. Fregu. hervorblicken 
laffen, ſehen laffen, hervorzeigen; wyka- 
za6 co z czego eiwas mit Gründen er⸗ 
weifen, beweiſen; wykazanie czego Be. 
weis, Erweis m. von etwas; wykazac 
sig z czego fih woraus erheben, enthe⸗ 
ben, entſchwingen, los machen. 

Wykazie, -zil, Fut. Zë 21, va. 
perf. verderbend, durch Berderbniß aus⸗ 
otten. 


Wykichać, -chal, fut. -cham, ea. 
Perf., Wykichywac, -wal, -wam, va. 
imp. u. frequ., Wykichngc, -chnat, 
Jut. -chnie, va. (1-malig) ausnießen, 
wegnießen; wykichnge vollends aud« 
nießen; wykichnac sig z czego etwas 
vollends heraus. od. losnießen; 'ich von 
etwas vollends befreien, losmachen. 

Wykichanie, ia, sn. v. Wykichac. 

| Wykichnac, f. u. Wykichae. | Wy- 
kiehnigeie, Wykichnienie, -ia, en. v. 
Wykichnge, ſ. d. unter Wykichac. 

‚Wykidac, -dai,-dam, va. imp., Wy- 
kidnad, Wykinąć, nat, me, ca. 
(t-malig), Wykidywad, -wal, -nje, va. 
‚Fregu. auswerfen, herauswerfen; wyki- 
nie sig ſich fortmachen, entweichen. 

Wykiel, -kla, sm. Waldſpitze f., 
Waldzipfel, mit Holz beſtandener ſchma⸗ 
ler Streifen m. Land oder dgl. Waldbo⸗ 
den m. neben Wieſen oder Feldern. 

Wykieizac, Wykielznac, Wychel- 
zac, Wychelznac, -al, fut. -am, va. 
perf., Wykielznge, —chelznac,-znal, 
od. wychezt, -Znie, va. (1. malig) aus- 
zäumen, abzäumen; wykielzanie, wy- 
kielznanje, wychelzanie, wykielänig- 
cie, wychelznigcie Abzäumung, Aud. 
zäumung J.; wykielznge sie, zügel ⸗ 
los hineinſtürmen, wild darauf los⸗ 
gehen; wykieläniecie sig, —Znienie 
sig zügelſofes Hineinſtürmen, wildes 
Darauflosgehen n. 

Wykierowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. die gehörige Richtung geben, hine 
tehren, hinleiten, auf den rechten Weg 
hinkehren; — sig, durch geſchickte Wens 
dungen ꝛc. zu etwas gelangen, etw. wers 
den, es wozu bringen. 

Wykinge, f. Wykidac. 

Wykipiac, (Wyskipiad +), -piat, 
-piam, on. imp., Wykipiéc, (Wyski- 
piec +), -pial, Ful. -pi, vn. perf. im 
Koden überfieden, kochend, ſiedend übers 
laufen, überkochen, herauskochen; 'von 
etwas überfließen, einen großen Ueber 
fluß an etwas haben. d. 

Wykipialy, pp. u. d. v. Wykipiéc, 

Wykipianie, —pienie, -ia, gn. von 
Wykipiac, Wykipiéé, Wykipie, ſ. d. 

Wykipic, -pil, Fur. pi, va. perf. 
etwas überfließen, uͤberlauſen machen. 

Wykipiony, pp. u. d. v. Wykipic, ſ.d. 

Wykipnia, -1, sf. Ng. gewiſſes Pflan⸗ 
zenthier (lat. agaricia). 

Wykisać, -sa}, -sam, un. imp., Wy- 
kisiéć, -siał, fut. -sieje, Wykiengc, 
-sn34, od. wykisi, fut. wykisnie, vn. 
perf. herausgähren, übergähren, gäh« 
rend überlaufen; wykisisé völlig aus⸗ 
gäbren; wykisany, wykisialy ausge- 
gohren. y z 

Wykisanie, Wykiániecie, Wyki- 
sienie, -in, sn., Wikisialy, Wykisty, 
pp. u. a. v. Wykisac, Wykisiéc, Wy- 
kenge, ſ. d. unter Wykisac. _ 

Wykitowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — co etwas auskitten, vollſtän⸗ 
dig vertitten, mit Kitt verſchmieren. 

wykiwać, -wat, fut. -wam, va. 
perf., Wykiwnat, nal -nie, va. (i. 
maiig) herauswiegeln, wackeln, durch 
Wiegeln u. Wackeln herausziehen, heraus⸗ 
bringen; wykiwanie, wykiwnigcie 
Herauswadelung, Herauswiegelung F. 

Wyklaé, (Wyklnac), Ai, Fut. Wy- 
klnie , va. perf., Wyklinac, -nal, 
-nam, 00. imp. Verwünſchungen aus 
Bopen, verwünſchen, verfluchen; wy- 
kingc, Kg. durch einen Bannfluch von 
der (menſchlichen) Geſellſchaſt (oder von 
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der kirchlichen Gemeinschaft) ausſchließen, 
ausſtoßen ; wyklinac sig fih losſchwö⸗ 
ren, ſich durch einen Schwur losmachen. 
Wyklad, -u, sm. Herauslegen, Aus⸗ 
legen, Darlegen, Hinlegen n.; chleby 
wykładów, Kg. Bibl. Schaubrode n.; 
wykład, Rw. Deponiren oder Niederle⸗ 
gen n. einer Geldſumme beim Gericht; 
wykład czego trudnego Erklären, Er⸗ 
örtern, Auseinanderfegen, Auslegen n., 
Erklärung, Erörterung, Auseinander⸗ 
ſezung f. einer ſchwer verſtändlichen 
Stelle, Sache ꝛc.; wyklad Bedeutung 
J.i wyklad rzeczy Darſtellung F. einer 
Sache; wyklad słów, Spl. Wortfor⸗ 
fhung, Ableitung f. der Wörter von 
ihren Stämmen oder Wurzeln; wyklad 
Commentar m., Erklärungsſchrift. Er⸗ 
läuterungsſchrift F.; wykład na inazy 
jezyk Ueberſetzung F. in eine andere 
prade; wyklady, |. u. Wylög- 
Wykladad, — sie, f. Wyłożyč, ete. 
Wykladaez, -a, sm. Zerleger, Aus, 
leger, Auseinanderſetzer, Erklärer m.; — 
pisma trudnego Commentator, Schrift» 
erklärer, Ausleger m. einer ſchwerver⸗ 
ſtändlichen Schrift; wykladacz na inny 
Jezyk Ueberſetzer m. aus einer Sprache 
in eine andere; Wykladaczow, -wa, 
eg, Wykladaczowy, a. Auslegers⸗, 
Erklärers⸗, Ueberſetzers⸗ 
Wykladanie, f. u. Wylozyd. 
Wykladanny, a. Auslage, Hinlages, 
Außlege-, Hinlege⸗ ; Dawid jadt chleby 
wykladanne, Bibl. David aß bie 
Schaubrode. 
Wykladek, -dka, sm., Wykladki, 
-ów, sm. pl. t f. Wylozka, Wyloga. 
Wykladniczy, a. Cl. Rk. auf den 
Exponenten bezüglich, Exponenten, Ans 
zeigers⸗, Wurzelzeigers., exponential. 
ykladnie, ad. |. Wykladny. 
Wykiadnik, -a, sm. CI. Rk. Expo⸗ 
nent, Anzeiger, Verhältniß od. Wurzel⸗ 


beige m. 4 d 
ykladnose, -sci, at. Auslegbar⸗ 
keit, leichte Erklärbarkeit F. 

Wykladny, d., — dnie, ad. gehörig 
erörtert, auseinandergeſetzt, deutlich, ume 
ſtändlichz wykladny geeignet zum Ueber⸗ 
klappen, zum Ueberſchlagen od. Ueberle⸗ 
gen; wykladny erflärbar, leicht audzu« 

egen. 

yklajstrowad, Wal, fut. -uje, 
va. perf. Alles auskleiſtern, Alles mit 
Kieifter ausſchmieren, ausſtreichen. 

Wyklamae, Pur re -mie, va. 

perf. erlügen, durch Lügen erlangen, 
ewinnen, durch Lug und Trug erwer⸗ 
en; wyklamac loslügen : — sie ſich 
loslügen, ſich weglügen. ` 

Wyklarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausklären, vollends klar machen, 
völlig abklären. 

Wyklaskac, -skat, fut.-akam, oder 
wyklaszeze, va. per f., Wyklaskiwac, 
-wal, -uje, va. imp. u. frequ. heraus-; 
klatſchen, hinausklatſchen; wyklaska- 
nie, wyklaskiwanie Herausklatſchen n. 
(mit den Händen als Zeichen zum Her⸗ 
auskommen). 

Wyklaskad, -skal, fut. -skam, va. 
perf., Wyklaskiwac, -wal, -uje, va. 
tmp. u. fregu. mit der Zunge klatſchen, 
ſchnalſen; — kogo Jemanden durch 
Schnalzen mit der Zunge herausrufen, 
hervorrufen. 

Wyklaskanie, Wyklaskiwanie, -ia, 
sn. v. Wyklaskag, ete., ſ. d. 

Wyklasly, f. Wyklesiy, 

Wyklg, J. Wiklie, 
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Wyklecenie, -in, sn. v. Wyklacit, ] 


-eil, fut. -ci, va. perf. außlieben, auds 
kleiben (mit Lehm 2¢.); zuſammenſtüm⸗ 
pern, zufammenpfufchen ; ausplappern, 
ausplaudern, ausplärren ohne Sinn und 
Berftand. 

Wyklecie, -ia, sn. von Wykla£. | 
Wykleczee, |. Wyklekac. 

Wykleic, -kleil, fut. -kleje, -klei, 
va. perf., Wyklejae, -jat, jam, va. 
imp., Wykleiwac, wal, -wam, va. 
frequ. auskleben, ausſtreichen mit Leim; 
mit Leim überziehen; wyklejanie, —je- 
nie Ausklebung, Ausleimung; Uebers 
ziehung F. mit Leim. 

Wyklekac, kat, fut. kam, va. 
perf., Wyklekiwac, -wal, -wam, va. 
frequ., Wykleknge, nal, -nie, va. 
(L»malig) durch Knieen (Bitten und Fles 
hen) erhalten, erlangen; —, Wykleczéc, 
-czal, fut. zy, un. perf. bis zu Ende 
knieen, eine ganze Zeit auf den Knieen 
liegen. 

Wyklekanie, Wyklekniecie, Wy- 
TRH -ia, sn. v. Wyklekac, etc., 

0 
Wyklekngs, f. d. unter Wyklekac. 

Wyklektac, Wyklakotac, -tal, fut. 
wyklekca, oder wyklecze, va. perf. 
ausſchwaten; wyklektac co na kim 
Jemandem etwas ablugſen, abſchwatzen, 
es ihm abſchwindeln. 2 

Wyklepac, -pał, fut. -pie, va. perf., 
Wyklepywac, -wał, -uje, va. imp. u. 
frequ. herausklopſen, herausklappern, 
klopfend od. klappernd abnutzen; wykle- 
pas, gusplappern, ausſchwatzen. 

Wyklesto, ad., Wyklesly, pp. u.a. 
(v. Wykleange) : von innen nach außen 

eründet, ausgehaucht, bauchig rund; 

ykleslosc, gei, sf. heraus-, hervor⸗ 
ſtehende Bauchigkeit F. 

Wyklesnac, -engl, fut. -Snie, on. 

erf. ſich von innen nach außen ründen, 
ſich ausbauchen; bauchig ⸗rund hervor 
ſtehen. 

Wyklesnic, nil, fut. gn), Wy- 
kleszezöd, —azczyc, -czyl, fut. -czy, 
va. perf. durch Abkneipen, durch Abbin: 
den der Geſchlechtswerkzeuge caſtriren, 
entmannen; wyklesnienie, — kleszeze- 
nie Caſtrirung, Entmannung 10 durch 
Abkneipen od. Abbinden der Geſchlechts⸗ 
werkzeuge. 

Wyklety, pp. u. a. v. Wyklac, f.d. 

Wyklic, f J. Wiklic, Wiklaec. 

‚Wyklina, Wiklina, -y, sf. Ng. gr 
ie Pflanze (lat. poa). 

yklinac, Wyklnąc, Wykine, Wy- 
klnie, f. Wyklge. 

Wykłóć, -kłół, fut. wykole, va. 

ert, Wykalac, -lat, -lam, va. imp., 

ykolnge, nat, nie, va. (1,malıg) 
ausſtechen, Löcher ausſtechen; wyktöc co 
herausſtechen, ſtechend ausnehmen, her⸗ 
ausnehmen; wyknlac oczy die Augen 
ausſtechen; wykalac komn oczy, Je- 
mandem mit Beweiſen in die Augen 
ſchlagen, ihn mit augenſcheinlichen, hand⸗ 
greiflichen Beweiſen überführen; "Fea 
manden in die Augen hinein beſchämen; 
wyklöc, 'mit genauer Noth berausbe⸗ 
kommen, $ mit Mühe herauskriegen; 
wykiöc sig Ah durchſtechen, durchſte⸗ 
chend hervorkommen; wyklöc kogo zkad 
Jemanden durch Stechen von wo verja« 
gen, verſcheuchen, vertreiben. 

Wyklöcie, -ia, sn. v. Wyktöc, ſ. d. 

Wyklöcenie, -ia, sn. v. Wyklöecic, 
eil, fut. -ci, va. perf. herauszanken, 
auszanken, erzanken, durch Banten heraus⸗ 
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wykoseie ganz ausfirniffen, völlig mit 
Firniß beſtreichen. R 

Wykosiċ, -sil, fut. 26, Bi, T va. 
perf. Ldw. ausmähen, mit Mähen fer. 
tig werden; f. a. Wypokostowac ; wy- 
koszenie Ausmähen, Zu⸗Ende⸗mähen 
N., Beendigung J. des Mähens. 

Wykoslawic, Wykoszlawie, -wil, 
Jut. -wi, va. perf. krummbeinig ma⸗ 
chen; wykoslawiony trzewik fdiefge 
tretener Schuh m. 

Wykot, u, sm. Aushocken, Ausbrü⸗ 
ten; Ausgebrütetes n., Brut F. 

Wykowac, f. Wykuc. 

Wykowina, -y, Wykowiny, -in, sf. 
pi. Wickenſtroh n.; f. a. Wyezysko. 

Wykowisko, -a, sn. Ldw. Wicken⸗ 
feld n., Widenader m. 

Wykozerowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. austrumpfen, den Trumpf aus⸗ 
ſpielen. 

Wykpac, -pal, fut. -pam, va. perf.: 
— kogo Jemanden mit den niedrigſten 
Schimpfworten ausſchelten, herunter⸗ 
machen. 

Wykpic, -pil, Fut. -pi, va. perf., 
Wykpiwad, -wal, -wam, va. imp. durch 
Poſſenſtreiche, durch Narrenspoſſen etw. 
herausbekommen, zu erlangen wiſſen; 
— sie ſich durch Narrenspoſſen loma. 
chen. lockt, abluchſet. 

Wykpigrosz, a, sm. der Geld ab» 

Wykpiwac, f. Wykpic. 

Wykracac, |. Wykreeic. 

Wykraczad, Wykraczy6, f. Wykro- 
czyć; wykraczać co etwas ausſpreizen, 
herausſpreizen. Ikroczyc. 

Wykracze, f. Wykrakac unter Wy- 

Wykradac, f. Wykrasc; Wykra- 
dacz, -A, sm. Stehler, Dieb m. 

Wykradanie, Wykradzenie, Wy- 
kradniecie, -ia, sn. v. Wykradac, 
Wykraäc, Wydkradngc; Wykradnie- 
ty, Wykradziony, pp. u. a. v. Wy- 
kradngc, Wykrasc, 50 

Wykrajac, f. Wykrawae unter Wy- 
kroic. 

Wykrakac, -kal, -kam, od. wykra- 
cze, va. imp., Wykraknac, -knal, 
-knie, va. (1,malig), Wykrakiwac, 
Wal, -wam, vd. fregu. herauskrächzen. 

Wykrakanie, Wykrakiwanie, Wy- 
kraknigcia,-ia, sn. v. Wykrakac, etc., 

Wykrapiać, ſ. Wykropic. [ſ. d. 

Wykraße, -kradi, ut. -kradnie, 
va. perf., Wykradac, -dal, -dam, va. 
imp., Wykradywat, -wal, -wam, va. 
frequ., Wykradnac, -dnął, -dnie, va. 
(1smalig) herausſtehlen; entwenden; wy- 
krass kogo Jemanden heimlich entfüh⸗ 
ren; wykrasc sie fih herausſtehlen, fidh 
wegſtehlen, ſich heimlich davonmachen 
oder wegſchleichen; wykradziony heim; 
lich entwendet, weggeſtohlen. 

Wykrasic, -sil, fut. 526, i, va. 
perf. gehöriges Fett oder Schmalz ge⸗ 
ben; Kk. recht fett anmachen, Oe 
wykrasic das Fett herausziehen; “vere 

Wykrawad, f. Wykroic. [ſchönern. 

Wykrawanka, -i, sf. Art polniſcher 
Bauermütze f. 

Wykrawex, -wka, sm., Wykrawka, 
-i, sf. Ausſchnitzel, Abſchnitzel m. 

Wykrazac, zal, zam, va. Imp., 
Wykrazyc, -zyl, jut. zy. va. perf. 
a jirlelförmig ausſpreizen, 

erauszirkeln, in Geſtalt einer Zirkel. 
ſcheibe herausſchneiden. 

Wykrazanie, —Zenie, -ia, s%. von 
Wykrazac, — ye; f. b. - 

ykrgeic, (Wykraeic +), oil, Jut. 
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-ci, va. perf., Wykrecad, Wykracad, 
Wykraczac, -al, -am, va. imp. heraus., 
ausdrehen, aus,, herauswinden, entwin⸗ 
den; wykrecic chusty Wäſche auswin⸗ 
den; wykrecic, ausdtehen, durch Dre 
hen geſtalten, formiren, verſchiedenartig 
bilden od. geſtalten; verdrehen; wykre- 
eic słowo, sprawę ein Wort, eine Sache 
verdrehen; Wykrecic sie z czego fi 
aus etw. herausdrehen, winden; wykre- 
ca6 (wykracac) czem womit Schwen⸗ 
kungen machen, etwas ſchwenken; wy- 
kracae w tańcu im Tanze ſich drehen, 
ſich ſchwenken, ſich im Tanze tummeln; 
eng —cenie Herauddrehung 
EI 

Wykredensowa£, -owal, fut. -uje, 
va. perf. auskredenzen, kredenzend über. 
reichen (Getränke). 

Wykrepowac, -ował, fut. -nje, va. 
perf. feſſelnd ausrecken, ausſpreizen; 
enkfeſſeln, die 1 0 abnehmen. 

Wykres, Bk. |. Abrys. 

Wykreskowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. ausſtricheln, ausſtreichen. 

ykreslad, -lal, -lam, va. imp. 
Wykreslic, -slil, fut. -áli, Wykresic, 
811, fut. -si, va. perf. auszeichnen, abs 
zeichnen, abrißlich re mit Stri« 
chen anzeichnen; wykresic, |. a. Wy- 
krzesid. 

Wykret,-u,sm., Wykrety,Wykreta- 
1y, Wykretki, -ów, sm. pi. dim. Aus- 
flucht, Ausfluͤchte f., Winkelzüge m.; wy- 
kret, Wykretnoae,-Sci,sf., tarst wo, 
-a, sn. Perſchmitztheit, m 
F., Kniffe m.; wykret, Kw. Kugelzieher, 
Flintenkrätzer m.; wykret Ort m., Stelle 
2 um Umdrehen, zum Umlenken. 

ykret, a, Wykrętacz, Wykre- 
tarz, Wykretnik, -a, sm. Perdreher, 
Schwindſer, Menſch m. voller Kniffe, 
Ränke u. Schliche, wykretarz iwywra- 
carz slow Wortverdreher m. 

Wykrotacki, f. Wykretaraki. 

Wykretak, a, sm. verkrümmter, 
ſchief oder an der Erde hinwachſender 
junger Nadelholzbaum m. 

ykretarka, -i, sf. Verdreherin, 
Schwindlerin, Rankemacherin f. 

Wykretarski, Wykretny, a. Bers 
drehers⸗, Schwindlers⸗, Ränkemachers⸗; 
verſchmißt, voller Ausflüchte, 

Wykretarstwo, f. Wykretnosc une 
ter es [tacz, etc. 

Wykretarz, ſ. u. SÉ Wykre- 

Wykretki, sm. pl. f. u. Wykret. 

Wyxretnie, ad., —tny, f. Wykre- 
taraki. 

Wykretnoäc, ſ. u. Wykret. 

Wykrochmalenie, -ia, sn. v. Wy- 
krochmalig, -lił, fut. -li, va. Det, 
mit Kraftmehl, mit Stärke ausſteiſen, 
ftärten (Kleider 2c.); Schdk. das Krafta 
mehl aus Knollenfrüchten, aus dem Ge⸗ 
treide ziehen. II. d. 

Wykroczenie,-ia,sn.v.Wykroczyc, 

Wykroczliwy, Wykroczny, a. zu 
Uebertretungen geneigt, leicht zu vers 
führen. p 

Wykroczyć, -ezyi, fut. -czy, un. 
perf., Wykraczac, -czat, -czam, on. 
imp. heraustreten, hervorſchreiten; aus 
der Reihe, aus der Linie heraustreten; 
wykroczyc 2 czego etwag überſchrei⸗ 
ten; wykroczye, "nom Wege ablom⸗ 
men, abweichen; wykroozyc, irren, 
fehlen, ſunvigen, Uebertretungen beger 
hen; wykroczenie Uebertretung f- 

Wykroczyciel, f. Wykrotnik. 

Wykroic, -kroil, fui.-kroje, -kroi, 
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va. perf., Wykrawad, -wal, -wam, va. 
imp. mit dem Meſſer ausſchneiden, hers 
ausſchneiden; wykrojenie, wykrawa- 
nie Ausſchnitt m.; wykroic komu 
aztuke, Jemdm. einen Streich ſpielen. 

Wykréj, -oju, sm. Ausſchnitt m. 

Wykrok, f. Wykrot, Wykroczenie 
(unter Wykroczye). 

Wykropić, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Wykrapiac, -piat, -piam, va. imp 
Alles audtröpfeln, ganz volltröpfeln; 
kijem kogo wykropic , Jemanden 
durchhauen, durchprügeln, ausprügeln; 
wykropic, Ag. mit Weihwaſſer befpren« 
gen, durch Beſprengung mit Weibwaſſer 
reinigen; wykropienia Betröpfeluna J. 

Wykrot, Wykrok, u, sm. Ueber 
ſchreiten; Uebertreten u.; Ueberſchrei⸗ 
tung; Uebertretung F.; wykrot, vom 
Sturme entwurzelter, umgeſtürzter Baum 
m. [Ueberſchreiter; Uebertreter m. 

Wykrotnik, Wykroczyeiel, -a, sm. 

Wykrotny, d. überſchreitend, über 
tretend; —, ego, sm. Uebertreter m. 

Wykrszyc, Wykruszyć, -szyl, fut. 
-82y, va. perf., Wykruszac, -szal, 
-zum, va. imp. herausbröckeln, aus⸗ 
bröckeln, auskörnen, Körner ausmachen; 
herausreiben (überhaupt); wykruszyc 
“y fih herausbröckeln, bröckelnd heraus⸗ 

allen. 

Wykruszanie, Wykruszenie, -ia, 
sn. v. Wykruszac, Wykruszyc, f. d. 

Er -kryt, fut. -kryje, va. 
perf., Wykrywac,-wal,-wam, ba, imp. 
entdecken, ausfindig machen, ermitteln, 
ausmitteln. 

Wykrzeid, + ſ. Wychrzeic. 

Wykrzesac, Wykrzosac, -sal, fut. 
wykrzesze, va. perf., Wykrzesywac, 
Wal, -uje, va. imp. u. frequ. Feuer 
funken herausſchlagen, Feuer anfchlagen ; 
wykrzesad Feuer herausbringen, bers 
vorbringen; wykrzesad czucia, * Ges 
fühle erwecken, erregen, anregen, anfas 
chen; wykrzesać kogo, Jemanden ber 
arbeiten, ihn hobeln, ihn abſchleifen, ihn 
gebildeter, gefitteter machen; wykrzesac 
gig, 'ſich bilden, ſich ausbilden, fih vers 
feinern. [en. v. Wykrzesac, otc., f. d. 

Wykrzesanie, Wykrzesywanie, -in, 

Wykrzta, Wychrzta, f. Przechrzta. 

Wykrztusic, ail, fut. -829, -Bi, da. 
porf. heraudräuspern, räuspernd von fih 
geben; *ausfprechen, drücken. [sic, ſ. d. 

Wykrztuszenie,-ia, Sn. v. Wykrztu- 

Wykrzyczéc, -czal, fut. -czy, va. 
perf., Wykrzyknac, -kngl, -knie, va. 
(1. malig), Wykrzykac, kal, -kam, va. 
imp., Wykrzykiwac, -wal, -wam, va. 
frequ. außrufen ; — kogo czám Jemdn. 
zu oder als etwas ausruſen; wykrzy- 
czáć co etwas erſchreien, durch Schreien 
erlangen, erhalten; wykrzyezöc kogo 
zkgd Jemanden von wo wegſchreien, 
durch Schreien oder Geſchrei von wo ver⸗ 
treiben, veriagen; Wyk Tzyczée, Wy- 
krzyknąć, Wykrzykać, Wykrzykiwać, 
vn. aufſchreien, einen Schrei von fih ge⸗ 
ben; ſchreien, lärmen, toben; — 2 ra- 
dosei vor Freuden laut auffchreien. 

Wykrzyczenie, A9. sn. v. Wykrzy- 
enge, f. d. 

Wykrzyk, -u, sm. Ausſchreien, Aus⸗ 
rufen n.; Ausruf, Aufruf, Zuruf m.; 
radosne wykrzyki Freudenſchreie, Freu⸗ 
denrufe m., Freudengeſchrei u.; wy- 
krzyk, Wykrzyknik, u, sm. Spl. 
Uudrufewort, Empfindewort, Inker⸗ 
jection f. Lam. Schreier, Schreihals m. 

Wykrzyk, -a. Wykrzyezyciel, a, 
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Wykrzykać, Wykrzykiwac, |. Wy- 
krzyczöc, otc. 

Wykrzykanie, Wykrzykiwanie,-ia, 
sn, von Wykrzykac, f. d. unter Wy- 
krzyczéc. 

Wykrzykngec, f. Wykrzyczdc. 

Wykrzykniecie, Wykrzyknienie, 
-ia, sn. von Wykrzyknge, f. d. unter 
Wykrzyczöc. 

Wykrzyknik, Spl. ſ. Wykrzyk, -u, 
sm.; Spl. Ausrufungszeichen n. 

Wykızyknikowy, a, Spl. Ausru⸗ 
fungd«, Empfindungs⸗, Interjections⸗. 

Wykrzywdzenie, -ia, sn. von Wy- 
krzywdzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
durch oder mit Ungerechtigkeit erpreſſen. 

Wykrzywiac,-wial,-wiam, vd. imp., 
Wykrzy wic, -wil, Fut. -wi, va. perf. 
aus., herauskrümmen; krumm heraus- 
biegen, verdrehen, krumm machen; wy- 
krzywi6 trzewik einen Schuh ſchieftre⸗ 
ten; wykrzywiony krumm, ſchief ge⸗ 
macht, gekrümmt; wykrzywiac gebe 
das Maul verziehen, ein ſchiefes Maul 
machen; wykrzywia na mie gabe er 
zieht mir ein ſchieſes Maul, *er ift bofe, 
ungehalten auf (über) mich; wykrzy- 
wiac oczy die Augen verdrehen; wy- 
krzywie sig ſich krümmen, fih winden, 
Béi drehen. [v. Wykrzywiac, — wić, f.d. 

Wykrzywianie, —wienie, -ia, 3%. 

Wykrzywka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. cliffortia). 

Wykasiezenie, Wyxiezenie, -ia, sn. 
v. Wyksiezyc, Wyxiezyd, -zyl, fut. 
-2y, va. perf. der Prieſterwürde für ver 
luftig erfiären, derſelben entkleiden; — 
sig, Kg. die Prieſterwürde oder Prieſter 
weihe empfangen ; — sig, aus dem Pries 
ſterſtande heraustreten, das Prieſterthum 
niederlegen. 

Wyksykad, (Wykszykac +), -kal, 
Jut. kam, va. perf., Wykaykiwat, 
(Wykeykawac +), -wał, -uje, va. 
Fregu., WyksVk nac, -knal, -knie, va. 
(1. malig): — kogo Jemdn. ausziſchen, 
ziſchend ausſpotten; niewykszykany, 

Ungehobelter, Unerfahrener m.; wy- 
kazykac kogo Jemanden weg“, fort 
ziſchen, ihn durch Ziſchen vertreiben. 

Wyksykanie, Wykszykanie, Wy- 
kaykniecie, -ia, sn. von Wykaykat, 
etc., f. d. 

Wykształlcać, -cał, -cam, va. imp. 
Wyksztaleic, -eil, ful. -ci, va. perf. 
geſtalten, ausgeſtalten, ausbilden, her⸗ 
ausbilden. Is n. v. Wyksztalcac, etc. 

Wyksztalcanie, Wyksztalcenie -ia, 

Wyksztalt, -u, sm. Geſtaltung, Bils 
tuny Ausgeſtaltung, bildung, Form f. 

yksztaltowac, Wysztaftowac, |. 
Wyksztalcac, Wyksztalcic. 

Wekoe, -kut, fut. -knje, va. perf., 
Wykowac, -owal, -uje, va. imp., Wy- 
kowywac, wal, -wam, va. frequ. 
berausſchmieden; ausſchmieden, fertige 
ſchmieden; aushauen, heraushauen; ka- 
mien, 2 którego grob był wykowany 
ein Stein, aus welchem ein Grab ge 
hauen wurde (in welchen ein Grab eins 
gehauen wurde); grób w skala twarddj 
wykowany ein in einen harten Felſen 
eingehauenes Grab; kazala na swym 
grobie wykowac następne słowa itd. 
fie befahl, nachſtehende Worte als In⸗ 
ſchriſt auf ihrem (ſteinernen) Grabmale 
auszubauen ꝛc.; wykuc ogien Feuer an-, 
herausſchlagen. 

Wykucie, Wykowanie, Wykuwa- 
nie, Wykowywanie, is, an. v. Wy- 
kuc, etc., Í. d. 
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Wyigezac, - zal, -czam, va. imp., 
Wyłączyć, Wylgezyc, -czyl, ful.-0zy, 
va. perf. abfondern, ausſchließen, aus⸗ 
fondern ; wylaczony ausgenommen, bes 
freit; frei; wylgezyc z społeczności 
aus einer Geſellſchaſt oder Gemeinſchaft 
ausſchließen, 'in den Bann thun; wyla- 
czyć sig z kościoła, Ag. fih (ſelbſt) 
von der Kirche, aus der kirchlichen Ge⸗ 
meinſchaft ausſchließen. 

Wylgezny, a. abzufondern, ausnehm⸗ 
bar, abgeſondert, ausgenommen; exclu⸗ 
ſiv, mit Ausnahme. 

Wyladniec, -dnial, fut. -dnieje, 
un. perf. ſich ſchön ausbilden, ſchön 
werden. 

Wyladowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wyladowywac, -wal, -uje, va. 
smp. ausladen, abladen; wyładowanie 
Ausladen, Abladen n.; wyladowac los- 
ſchießen, losgehen machen( geladene Feuer⸗ 
waffen); Kw. dechargiren, los feuern; 
wyladowac hoch aufladen, aufthürmen. 

Wyladowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf., Wyladowywac, -wal, -uje, va. 
imp. und frequ. anlanden, an's Land 
fegen ; wyladowanie, wyladowywa- 
nie Anlandung, Ans⸗Land⸗Setzung J. 

Wyladz, wylagl, wylegla, fut. wy- 
legne, oder wylege, wylegnie, va. (1- 
malig), Wylegac, Wylagac.-gal,-gam, 
va. imp., Wylegiwac, Wylagiwac, 
-wal,-wam, va. frequ., Wylez6c, -zal, 
fut. wyleze, va. perf. ausbrüten, og: 
hecken; wylezony ausgebrütet, ausge- 
heckt; wyladz sig ausgebrütet werden; 
wylezdc, wylegac sig, wylegac, |. 
Wylezéc. [tetes, Ausgehecktes n. 

Wylag, -a, oder u, sm. Audgebrü- 

Wylagodzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. ganz fanft machen, völlig mei, 
chen. ſcheltender m. 

Wytaiciel, Wylajacz, a, sm. Aus- 

Wylaiwac, -wal, -wam, va. imp. u. 
frequ., Wylajac, -jal, fut. -Jaje, va. 
perf. ausſchelten; wylajanie Ausſchel⸗ 
ten n. 

Wylaksowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Hik. auglaxiren, weglaxiren, durch 
den Durchfall, durch Reinigungsmittel 
aus dem Körper führen; — sig fih völ⸗ 
lig od. gänzlich auslaxiren, ausreinigen. 

Wylalac, f. Wypieseic, Wycackač. 

Wylam, Wylom, u, sm. Ausbruch, 
Durchbruch m., Breſche F.; zrobienie 
kulami armatnemi wylamu w murze, 
Kw. Breſcheſchießen n.; wylam, Bw. 
Felſenſprengung f. 

Wylamaec, Wylomic, -mat, -mil, 
Jut. Jamie, -lomi, va. perf., Wyla- 
mywac, -wal, -uje, va. frequ. heraus- 
brechen, ausbrechen; drzwi wylamac 
die Thüre aufbrechen, ausbrechen, erbre⸗ 
chen, türmen, fprengen; wylamac sie 
z fortecy, z więzienia aus einer e 
ſtung, aus einem Gefängniffe hervorbre⸗ 
chen, ausbrechen (Gefangene, Verbrecher 
ꝛc.); wylamac, 'gewaltſam mit Ges 
walt, mit großer oder harter Mühe los · 
machen, e wylamowae sig fih 
loszumachen ſuchen; wylamywac ro- 
bote jaky gebrochene, durchbrochene Ar 
beit machen; wylamywac sie fich at 
waltſam verrenken, die Glieder mit Ge⸗ 
walt verdrehen. 

Wylamacz, -a, sm. Ausbrecher, Hers 
ausbrecher, Wegbrecher; Einbrecher m. 

Wylamanie, Wylomienie, -i, sn. v. 
Wylamac, Wylomic, f. d. 

Wyiamowy, a. Breſchen⸗, Ausbruchs, 
Durchbruchs⸗ 
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Wylamywac, Wylamowac, f. u. 

Wylaniac, {.Wyloniac. [Wylamac. 

Wylanie, An, sn., Wylany, pp. u. 
a. v. Wylaé, f. d. - 

Wylapa6, -pał, fut. -pie, va. perf- 

ylapywac, Wal, -uje, va. imp. u. 
frequ. Alles auffangen, ganz rein wegs 
fangen, p 

ylasic, -sìł, fut. 528 , BL, v0. 
perf. abſchmarozen, durch Schmarozen 
abnehmen, abzunehmen wiſſen. 

Wylaskowac, va. perf. v. Las ko- 
wac, f. d. 

Wylaszenie,-ia, sn. v. Wylasi6, f. d. 

Wylatad, f. Wyleciéc. 

Wylatac, -tał, fut. tam, va. perf., 
Wylatywac, -wäl, -wa, oder -uje, va. 
frequ. ausflicken, ausbeſſern; wylatad 
sig ſich mit Mühe herausarbeiten; wy- 
latać komu skörg, “Jemandem das 
Fell tüchtig durchgerben, ihn ausprügeln. 

Wylatacz, -u, sm. Augflicker, Ausbeſ⸗ 

Wylawiac, f. Wylowie. [ſerer m. 

Wylazenie, -ia, sn. v. Wylazie, Í. 
d. unter Wyle&e. 

Wylbik, -a, sm. Ng. gewiſſes Pflan- 
zenthier (lat. corine). 

Wylecac, f. Wylecic. 

Wyleconie, ia, sn. von Wylecic, 
Wylicic, Wyletnic, -ił, fut. -i, va. 
perf., Wylecae, Wylicac, -cał, -cam, 
va. imp. lau machen, bis zum Lauwers 
den erwärmen. 

Wylechtac, -tal, fut. -lechce, va. 
perf., Wylechtywac, -wał, -uje, va. 
frequ. audtipeln, herauskißeln, mä: 
kitzeln. 

Eet. -cial, -cieli, fut. -ci, un. 
perf., Wylatad, -tal, -tam, vun. Mp., 
Wylatywac, -wal, -uje, on. frequ. 
aus-, heraus-, davonfliegen; wylecieli 
wierzchem precz fie flogen heraus und 
davon; sto szabel na mnie wylecialo 
hundert Säbel fielen über mich her, Be, 
gen über mich hinein; wylecialo słowo 
ein Wort ift entſchlüpft; wyleci6c ko- 
mu z rak Jemandem aus den Händen 
entfallen; wylecise w görg górą opt, 
fliegen, in die Höhe fliegen, ſich in die 
Höhe ſchwingen, ſich auſſchwingen ` go- 
dzina do wylecenia (z balonem) die 
Stunde zum Auffluge (mit dem Luftbal⸗ 
lon); ogien wylatuje das Feuer bricht 
hervor, heraus, ſchlägt in die Höhe. 

Wyleezenie, -ia, sn. v. Wyleczyé. 
Gr, fut. -czy, va. perf. Hik. auscu ; 
riren, völlig ausheilen; do wyleczenis 
heilbar, völlig zu heilen, auszucuriren, 

Wyleozyenal, -a, sm. der völlig aus⸗ 
ame gänzlich heil und one 

egac, Wyleganie, f. ` 
Pr ei TR Alu. Wyladz. 

Wylegad, Wylagae, Wylęgnąć, f. 

Wyleganiec, Wyleganiec, -nca, 3m. 
Baftard, Banfert, Hurenſohn m. 

Wylegiy, pp. u.a. v. Wyleäse, f. db. 

Wylegly, pp. u. a., Wylegnigcie, 
Wylegnienie, -ia, sn. v. Wylegnse, 
f. d. unter Wyladz. Pa 

Wylegniety, Wylegniony, Wyle- 
żony, Pp. u. a. v. Wylegnac, vd. Wy- 
lgdz, 1. d. : ICH 

Wylek, -u, sm. + heftiges Erſchrecken 

‚Wylgkac sie, -kał sig, oder wylakt 
sig, -kam sig, or. imp., Wyleknad sie, 
-knat sig, -knie sig, Wyląc sie, wy- 
aki sie, wylaknie sig, er. (1 malig) 
febr erſchrecen, vor Schreck zuſammen⸗ 
fahren, vor Schreck außer fih fein; wy- 
lekniony, wylekty fehr oder beftig et: 
ſchrocken. 


WYLEKCZENIE 


Wylekezenie, ia,gn. v. Wylekezyc, 
-czyl, fut. -czy, va. perf- erleichtern, 
leichter machen; okret wylekcezony, Sw. 
ausgeladenes Schiff u. wylekezony, 
gemildert; ermäßigt. 

Wyleknienie, -in, sn. v. Wylęeknac 
sig: heftiges Erſchrecken n. 

Wylen, ni, Wylina, y, SF. Ng. 
abgelegte, abgeſtreifte Haut f. einer 
Schlange; Myth. Wylina f., Schweſter 
der drei Brüder Lech, Mech u. Cech, die 
von ihr im Kampfe gegen die Römer 
ſchändlicherweiſe verrathen wurden, wor⸗ 
auf diefe drei fie tödteten und in eine 
Höhle warfen; wylina, Dziewnica, -y, 
Koszulka, i, sf. feibenartig dünne 
Haut f., die von der in eine Biene vers 
wandelten Larve an den Wänden des Bies 
nenſtocks hangen bleibt. 

Wylenic, ſ. Wylinic. 

Wylepiac, -pial, -piam, va. imp., 
Wylepic, -pit, fut. -pi, va. perf. E 
auskleben, audfichen ; von innen und von 
außen bekleben; wylepic oczy, § die 
Augen weit aufſperren, weit aufteißen. 

Wylepianie, Wylepienie, ia, sm. 
v. Wylepiac, ete., f. d. 

Wyleptac, -tal, ful. wylepee, va. 
perf. Wyleptywac, -wal, -wam, va. 
frequ. herausſchlappern, ausſchlappern, 
mit der Zunge ſchlappernd auslecken. 

Wylesc, f Wylazic. 

Wyletniac, Wyletnic, f. Wylecic, 
Wylicié. 

Wylew, u, Wylewek, -wku, sm. 
dim. Aus-, Heraudgiehen, Ergießen n., 
Grgu, Ausguß m.; wylow rzeki Œr, 
us m. eines Fluſſes, Uebertritt m. des 
Fluß waſſers über die Ufer, Ueberſchwem⸗ 
mung flat wylewek, Geog. Flußarm, 
Mebenfluß m.; wylew Fluth J.; wylew 
i odew morza, Nil. Ebbe und Fluth f. 
des Meeres; wylew Zufluß m., Buſtrö⸗ 
men n., Erguß m., Ergiegung, Ueber⸗ 

Wylewac, f. Wylac. [ſtrömung f. 

Wylewacz, a, Wylewca, y, sm. 
Ausgießer; Bergießer m.; Wylewaczka, 
-i, sf. Ausgießerin; Bergießerin 7. — 
krwi Bergießerin F. von Blut. 

Wylewca, f. Wylewacz. 

Wylewczy, a. leicht überftrömend. 

Wylewny, a. Ausguß⸗, Erguß⸗; aug. 
aiehbar. 

Wylezaly, pp. u.a. v. Wylezéc, Í. d. 

Wylezc, wylazł, wylezli, fut. wy- 
lezg, wylezie, on. perf. heraa, auga, 
hervorkrſechen; hervorgekrochen kommen; 
mit Noth langſam herauskommen; ocz 
wylaza die Augen kreten aus dem Kopfe 
hervor; 2 glowy co nie wylezie es will 
etwas nicht aus dem Kopfe heraus; wy- 
lazie (włosy) ausfallen, ausgehen 
(Haare). 

Wylezdc, -Zal, fut. -zy, vn. u. va. 
perf., Wylegac, -gal, -gam, un. u. va. 
smp., Wylegnac, -gnat, -gnie, un. 
(A.malig) u. va. ausliegen, fange genug 
liegen, durch Liegen erreichen, erlangen 
(einen Grad pon Yeife, von Verderbniß); 
wylezale wino, Wo. abgelagerter Wein 
m.; wylezaly towar, H. abgelagerte 
Maare F.; zboze wylaga od bujnosci 
das Getreide lagert fih vor Ueppigkeit, 
vor fettem Wachsthum; wylezéc co 
etwas durch Liegen erhalten. erlangen, 
lich zuziehen; fih etwas erliegen ; wyle- 
26€ gobie boki, Hik. ſich die Seiten (die 
Haut) aufliegen, durch zu gt Liegen 
wunde Haut bekommen; wylezdc sie 
lange genug liegen, raſten, ſich völlig 
austuhen, ausraſten, ' völlig ausſchla⸗ 
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fen; wyleżéć sie z choroby vom Kran⸗ 
lenlager geneſen, wieder zu Kräften, zur 
Gefundheit gelangen; wylezaly, wyle- 
zany ausgeraſtet; lange genug gelegen; 
abgelagert. 

Wylezenie, -in, an. v. Wylez gc, f. d. 

Wylezenie, -ia, sn., Wylezony, 
pp. u. a. v. Wylegnac, Wyladz, f, d. 

Wylezienie, A9. gr. v. Wylezc, f. d. 

Wyigaċ, -gal, fut. wylze, va. perf., 
Wylygać, -gał, gam, va. imp. erlü⸗ 
gen, durch Lügen erlangen, erſchwindeln; 
wyigac sig Pä herauslügen, Béi von 
etwas loslügen. 

Wylgiwac, Wylipae, -pat, -pam, 
vn. imp., Wylgngc, Wylipnge, -nal, 
ut. nie, un. perf. von etwas Klebri⸗ 

em loskommen; fih aus dem Schlamme 

odarheiten. 

Wylichwiad, -chwial, -chwiam, ve. 
imp., Wylichwie, -chwil, fut. -chwi, 
va. perf. erwuchern, durch Wucher erlan⸗ 
gen; wylichwianie, — wienie Erwu⸗ 
cherung, Erlangung f. durch Wucher. 

Wylicic, etc. f. Wyletnic, etc. 

Wyliczac, -czal, -czam, va. imp., 
Wyliezyc, -ezyl, fut. -c2y, va. perf. 
auszählen, herzahlen, herrechnen; wyli- 
czylo sie man hat ausgezählt, hergerech⸗ 
net; do wyliczenia zählbar; wyliezyc 
komu pieniądze Jemandem eine Sum. 
me baaren Geldes aufzählen, hinzählen; 
wyliczenie 2 góry, Vorausbezahlung 
i wyliczyc sie Rechnung ablegen, in 
der Rechnung beflehen ; wyliczania, wy- 
liczenie Herzählung, Herrechnung f. 

Wyliczny, a. zahlbar, berechenbar; 
niewyliczny unzählbar, unberechenbar. 

Wyliczyciel, -a, sm. Seiten, Her⸗ 
rechner; Aufzahler m.; —cielka, -i, sf. 
E Hexrechnerin; Aufzählerin f. 

AE DA 

ylinialy, Wylenialy, pp. u. d. v. 
Wyliniéc, f. d. 

Wylinic, Wylenic, -nit, Fut. ni, 
va. per f. machen, veranlaſſen, daß die 
Haare, die Federn, die Schalen (bei Rrus 
ſtentbieren), die Häute (bei Schlangen) 
abgehen, ausgehen, ausfallen, fih ab" 
ſchälen, abſtreifen; ahl machen; czas 
mu glowe wylenit die Zeit hat ihm den 
Kopf kahl gemacht; wylenic sig, Wy- 
liniec, Wylenise, -nial, fut. -nieje, 
on. perf. die Haare, die Federn, die 
Schale, die Haut verlieren, abſtreifen, 
ſich mauſern, ſich ſchälen, ſich hauten. 

Wylinienie, Wylenienie,— sig, -ia, 
sn., Wyliniony, Wyleniony, pp. u. a. 
v. Wylinie, Wylenic, Wyleniéc, ete. 

d, [Wylgnag£. 

Wylipaé, Wylipnac, f. Wylaiwac, 

Wylistwin, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. anomatheca). 

Wylity, pp. u. a. t f. Wylany. 

Wylizac,-zat, Fut. wylize, va. perf., 
Wylizngc, -z nal. -Znie, va. (1-malig), 
Wylizowac T, Wylizywac, ent, -wa, 
oder -uje, va. imp. u. frequ. heraus-, 
auslecken; audjpulen; wylizac, "er 
ſchmeicheln, mit oder durch Schmeicheln 
erhalten, erſchmeicheln; wylizuje sig 
pies, kot der Hund, die Katze leckt ſich 
heil, heilt ſich durch Lecken od. Auslecken 
der empfangenen Wunde. 

Wylizanıe, Wylizywanie, — sie, 
-ia, sn. v. Wylizac, ſ. d. 

Wyiknac, Wyłyknąć, -kngl, -knie, 
va. (1-malig), Wyiykac, -kal, -kam, 
va. imp. ausſchludken, hinunterſchlucken; 
wyiknae jaje ein Ei ausſchlucken, auð- 
trinken; wyiknge gorzalkg ein Glas 
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Wyluszezye, -czyl, Fut. -czy, va. 
perf., Wyluskac, -skal, -skam, va. 
imp., Wyluskiwaċć, -wal, -wam, va. 
frequ. ausſchalen, aushülſen; wylu- 
Sege, (beſchreiben, erklaren, darlegen. 

Wyluszezyciel, -a, sm., —tielka, 
-i, sf. der, die erklärt, erörtert, ausein⸗ 
anderſetzt, zergliedert, definirt. 

Wylutnic, -tnit, fut. -tni, va. perf. 
Tk. auf der Laute ausſingen, ausipielen, 
vortragen. [Litowac. 

Wylutowac, va. perf., |. Lutowae, 

Wylutrowac, -owat, fut. -uje, va. 
perf. Schdk. ausläutern, ausreinigen. 

Wyluzenie, Wrlugowanie, -ia, 827. 
Auslaugung f. 

Wyluzowad, Wylözowat, va. perf. 
f. Luzowac, Lözowac. 

Wyluzyc, zt, fut. Ay, Wylugo- 
wać, -owal, fut. -uje, va. perf. auè. 
taugen. 

Wyluzyny,-Zzyn, sf. pl. Ueberbleibſel 
n. von ausgelaugten Gegenſtänden. 

Wylygad, |. Wylgac. 

Wylykac, Wylyknac, f. u. Wyiknac. 

Wylykanie, Wylykniecie, Wyly- 
knienie, -in, sn. v. Wylykac, Wyly- 
knge, f. d. unter Wyknac. 

Wylysid, -sit, fut. 322, -si, va. 
perf. ganz kahl machen. f 

yìysiéc, -sial, fut. -sieje, vn. 
perf., Wylyaywac, -wal,-wam, T, on. 
Jrequ. ganz kahl werden. a 

Wylysienie, An, sn. von Wyiyesic, 
Wylyside, ſ. d. 

Wylyskac, -skal, -skam, vn. imp., 
Wylysknac, Wylysngc, -snął, -Snie, 
(1-malig), Wylyskiwac, -wal, en, od. 
-uje, vn. frequ., Wylyszezdc, zal, 
Jut. -czy, vn. perf. hervorblitzen, her⸗ 
ausſtrahſen, audftrahlen; wylyskanie, 
wylyskiwanie, wylyskniecie, wyly- 
aknienie, wylysnienie, wylyszczenie 
Hervorblitzen n., Hervorſtrahlung, Here 
ausſtrahlung f- 

Wylz, -u, sm. 4 Bw., Stein m., an 
den ſich Erz oder Metalltheile angeſetzt 

Wylze, Wylge, f. u.Wylgac. [bhaben. 

Wylzygrosz, -a, sm. Geldablocker, 
Geldablüger, Geldablugſer m. 

Wymacac,-cat, fut. -cam, va, perf., 
Wymacywac, - wal, -wam, va. imp. u. 
frequ. ausfühlen, austaſten, ertaſten; 
berumfühlen, umwühlen, um etw, herum⸗ 
ftöbern, wWymacywae ausrauben, aus- 
plündern; wymacae auffinden, finden; 
entdecken; wymacae kogo, Jemanden 
ausholen, aushorchen, ausfragen. 

Wymacanie, Wymacywanie, ia, 
sn. v. Wymacac, etc., f. d. 

Wymacenie, ia, sn. v. Wymgeid, 
-eil, Jut. -ei, va. perf. aus dem Trii« 
ben herausholen; im hoͤchſten Grade It, 
ben, trübe machen. 

Wymacerowad, -ownl, fut. -uje, 
va. perf. ganz durchweichen faffen (in 
einer Flüſſigteit); — kogo, ' Jemanden 
tüchtig GEET 

Wymachac, -chat, fut. -cham, va. 
perf., Wymachnge, -chnat, -chnie, 
va. (l»malig) mit einem Schwunge aus, 
werfen, herausſchleudern; wymachac 
sie fih durch heftige Bewegungen abs 
matten. [machag, f. d. 

Wymachanie, — sie, Aë, sn. v. Wy⸗ 

Wymachlowae, -owal, Tut. -le, va. 
perf. herausſchwindeln, durch Schrein. 
delei herauslocken, abloden. q 

Wymachnigeie, Wymachnienie,-ia, 
sn. v. Wymachngé, t. d. unter Wyma- 

Wymaeywaé, f. Wymacač. [chac. 


WYMARSZCZAĆ 


Wymaczac, -ezał, Fut. -czam, va. 
perf.: — co etwas ganz austunken, aus⸗ 
ſchöpfen (Brühe c.). 

Wymaczac, ſ. Wymoczye. 

Wymaezenie,-ia, s7. v. Wymaezyc, 
-ezyt, fut. -czy, va, perf. vom Mehl⸗ 
ſtaube reinigen. 

Wymadlac, f. Wymodlic. 

Wymgadrzalosc, —medrzalost,-Sci, 
sf. Borwip, Fürwitz m.; Wymadrzaly, 
Wymedrzaly, pp. u. a. (v. Wymg- 
drzéc); vorwigig, fürwitzig; allzuklug 
geworden. 

Wymadrzec, Wemedrzée, -drzal, 
Jut. -drzeje, vn. perf. überaus klug 
werden; zu klug werden. 

Wymagac, f. Wymödz. 

Wymaganie, -ia, sn. v. Wymaga, 
f. d. unter Wymódz. 

Wymagalnik, -a, sm. Philos. Pos 
Dutot z., Forderungs⸗ od. Heiſcheſatz m., 
keines Beweiſes bedürfende Porausſe⸗ 
bung J. 

Wymagalnosd, Gei, sf. Ermög⸗ 
lichung, Möglichteit J,; Wymagalny, 
a. möglich, zu ermöglichen. 

Wymaglowae, -owal, fut. -uje, va. 
per., Wymaglowywad, wal, -uje, 
va. frequ. ausmangeln oder ausman⸗ 
deln, herausmangeln (Falten ꝛc. in der 
Wäſche), glattmangeln; wymaglowac, 
*abfehwindeln. [glowac, f. d. 

Wymaglowanie, -ia, sn. v. Wyma- 

Wymagnetyzownd, -owal, fut.-uje, 
MECH Nil. Hik. herausmagnetiſtren, 
durch Magnetiſation herausbringen. 

Wymaic, mail, fut. -majọ, -mai, 
va. perf., Wymajac, -jal, -jam, va 
imp. mit Maien oder Maibäumen aus⸗ 
ſchmücken, belauben, mit grünem Laube 
ſchmücken. 

Wymakac, f. Wymokngc. 

Wymalowat, -owal, fut. -nje, va. 
perf., Wymalowywac, wal, -wam, 
va. frequ. ausmalen; — kogo Jeman» 
den leibhaftig abmalen, bildlich darſtel⸗ 
len; krasny, jakby go wymalowal 
ſchön wie gemalt; wymalowanie Abs 
malen, Ausmalen; Gemälde u. 

Wymamiac,-miat, -miam, va. imp., 
Wymamic, -mit, fut. - mi, va. perf. 
herausgauleln, herausſchwindeln, ab, 
ſchwindeln durch Aeſſereien, durch Poſſen 
und Gaukeleien. 

Wymamiacz, Wymamiciel, -a, sm. 
der durch Gaukeleien, durch Poſſen ꝛc. 
etwas abſchwindelt; —cielka, -i, sf- 
Abſchwindlerin, Abgauklerin F. 

Wymamienie, Wymamianie, ia, 
sn. v. Wymamic, —miac, f. d. 

Wymarc, Wymarcie, Wymarly, ſ. u. 
Wymrz6d, Wymieraé. 8 

Wymarmurowad, -owal, fut. -uje, 
Wymarmurzyc, -rzyl, fut. -rzy, ba. 

erf. ausmarinoriren, mit Marmor augs 
leiden; marmorartig ausmalen; wy- 
marmurowanie, —murzenio Ausklei. 
dung 7. mit Marmor, marmorartiges 
oder marmorähnliches Ausmalen n. 

Wymarmurzenie, Wymarmurzyc, 
f. u. Wymaxmurowac. 

Wymarsz, -u, sm. Kw. Ausmarſch, 
Abzug m. eines Heeres, einer Heeredabe 
theilung von oder aus einem Orte. 

Wymarszac, f. Wymorzae, 

„ Wymarszezac, -czal, -czam, va. 
imp., Wymarszezyc, -czyl, Fut. Gr, 
va. perf. entrunzeln, entfalten, ausrun⸗ 
zeln, glattmachen, glätten; wymar- 
szczyc in Runzeln bringen, fälteln, in 
Falten legen. 


WYMARSZCZANIE 
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Wymarszezanie, —szezenie, ia, 
sn. v. Wymarszezad, —szezyc, |. d. 

Wymarszerowac, Wymaszerowac, 
-owal, fut. -uje, vn. perf. Kw. aus-. 
marſchiren, abmarſchiren. 

Wymarzunie, Wymarzenie, -ia, gn. 
v. Wymarzac, Wymarzyc, ſ. d. 

Wymar-ziy, Pp. u. a. v. Wymar- 
znäc, -zngt, oder wymar-zi, fut. wy- 
mur-znę, wymar-znie, vn. perf., Wy- 
mar-zac, -zal, -zam, vn. imp. alle» 
frieren, völlig gefrieren. 

Wymar-znigcie, Wymar-znienie, 
-ia, s”. v. Wymar-zngc, f. d. 

Wymarzyc, -rzyl, Tut. -rzy, va. 
perf. Wymarzac, -rzal, -rzam, va. 
imp. austräumen, träumeriſch aushecken; 
erträumen. 

Wymascic, Gol, fut. -maszeze, 
Hei, va. perf. ausſaſben; bie Salbe 
ganz verbrauchen, damit fertig werden; 
wymaszezenie Aus ſalbung f. 

Wymaszerowae, ſ. Wymarszerowac, 

Wymatae, -tal, fut. -tam, vd. perf. 
abſchwindeln, durch Rit und Trug ab- 
lugſen, ab», herauslocken; — sie ſich 
weg⸗, fid) los-, ſich berausſchwindeln. 

Wymateracowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. mit Matratzen belegen, aus, 
polſtern. 

Wymawiac, f. Wymöwic; Wyma- 
wiacz, |. Wymöwca; Wymawialny, 
f. Wymöwny. 

Wymazac, -zal, fut. wymaże, va. 
perf., Wymazywac, -wal, -uje, va. 
imp. wegs, auslöſchen, nage ausſtrei⸗ 
chen; wymazanie Aus, Weglöſchung, 
Aus-, Wegſtreichung f- . 

Wymdlenie, -in, sn. v. Wymdlic, 
-dlil, fut. -dli, va. perf. entkräften. 

Wymeczac, -czal, -Czam, va. imp., 
Wymgezyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
herausmaxtern, abmartern, abquälen, 
abe, herauszwingen; wymgezye co etw. 
mit Noth und Mühe, mit Angſt u. Pein 
heraus, od zu Stande bringen; wyme- 
ozyc eig fid) marternd erſchöpfen. 

Wymedrowac, -ował, fut. -uje, va. 
port, heraus, ausklügeln; abſchwindeln. 

ymelac, va. fregu. v. Mise (7); 
f- d. f. a. Wymielac. 

Wymelek, f. Wymielek. 

Wymerska6, -skal, Ful. kam, va. 
perf. Rw. öffentlich mit Ruthen aus⸗ 
hauen, auspeitſchen, ausſtäupen; wy- 
merakanie Ausbauen, Auspeitſchen, 
Ausſtäupen n. mit Ruthen. 

Wymgtlie sie, f. Wymigtlie sie. 

Wymezezyäninc, -änial, -Zniam, 
va. imp., WymeäczyZnic, -Znil, fut. 
Eni, va. + entmannen, verſchneiden, 
caſtriren; wymeZezyZnianie, —Znie- 
nie Entmannung, Verſchneidung, Ca⸗ 
ſtrirung f. 

Wymeznidc, -znial, Fut. -Znieje, 
un. perf. männlich werden, als Mann 
oder zum Manne heranwachſen. 

Wymiac, Wymnge, -at, fat. nie, 
va. perf., Wyminac, nal, -nam, va. 
emp. herauskneten, »drüden, »winden, 
preſſen; wymigcie, wymianie Heraus. 
knetung, Herauspreſſung f., 26. 

Wymigdlie, |. Wymigdlic. 

Wymiana, y, sf. Benennung ., 
Benennen n.; —, Wymianka, -i, sf. 
Austauſch, Tauſch, Bertauſch m. 

Wymiar, -u, sm. Ausmeſſen u., Aus ⸗ 
meſſung, gleiche Vertheilung, Einthei⸗ 
lung f. ; Abtheilen, Eintheiſen n.; wy- 
miar Zugemeſſenes, Abgemeſſenes, nach 
Maaß Zugetheiltes n.; wymiar, Wy- 


miara, -y, sf., Wymiarek, -rku, sm. 
dim. Mahimepe f. für den Müller; Müls 
lermetze F.; wymiar, Maaß n., womit 
man mißt, womit gemeſſen wird; wy- 
miar Grad m.; wymiar, 01. Ausdeh⸗ 
nung, Dimenflon f. 

Wymiarkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Wymiarkowywac, -wal, 
Mum, va. frequ. abmeffen, verhältniß⸗ 
mäßig einrichten. 

Wymiarny, a. f. Wymierny; —, 
Wymiarowy,a. Abmeſſungs⸗; zum Ab- 
meſſen; abgemeſſen, ausgemeſſen, ange⸗ 
meſſen. 

Wymiasto,ad., —sty, a. dem Euter 
milchgebender Hausthiere ähnlich; Euter 
habend. [tac, ſ. u. Wymiesc. 

Wymiatac, Wymiatowac, Wymio- 

Wymiatacz, -a, sm. Auskehrer, Uus. 
feger m. [Wymiese. 

Wymiatywad, Wymiotawac, f. u. 

Wymie, -mienia, sn. Zk. Euter, 
Kuheuter n. 

Wymiecenie, -ia, sn. v. Wymiesc, 
ſ. d.; —, Wymiecienie, -ia, sn. Uug. 
kehrung, Ausfegung, Ausreinigung 7. 

Wymieciny, in, sf. pl. Kehricht. 
Auskehricht m. DR 

Wymieciony, pp. u. a. v. Wymiesc, 

Wymieczowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. t bad Schwert fegen, poliren. 

Wymiedlenie, Wymiadlenie, -ia, 
sn. von Wymiedlie, Wymiadlic, -dtil, 
Jut. -dli, va. perf. aubriffein, ausräu⸗ 
fein (Flachs, Hanf); wymiedlony aus- 
geriffelt, ⸗geräufelt. 

ymigkezac,-czal,-czam, va. imp., 
Wymiekczy6,-czyl, fut.-czy, va.perf. 
9955 durchweſchen, völlig weichmachen; 
ymiekezéc, -czał, fut. -czeje, un. 
perf., Wymiekngc, -kngt, -knie, un. 
(1-malig) ganz durchweichen, ganz weich 
werden. 

Wymigkezanie, —czenie, -ia, gu. 
v. Wymiekezac, —cozyc, ſ. db. 

Wymiekngec, |. u. Wymiektzec. 

Wymigknigeie, Wymieknienie, ia, 
sn. von Wymiekngc, f. d. unter Wy- 
miekczdc. 

Wymielag, ſ. Wymléc. [Wymilec. 

Wymielanie, Wymielenie, f. unter 

Wymielek, -iku, sm. Müllermeße, 
Mahlmetze f. 

Wymielka, -i, sf. Ng. gewiſſer im 
Meere lebender Wurm m. (lat. thalas- 
sema). Iſ. d. unter Wymlec. 

Wymielony, pp. u. a. v. Wymielic, 

Wymieniac, -nial, -niam, va. imp., 
Wymienie, -nił, fut. -ni, va. perf. 
beim Namen nennen, benennen, hernen⸗ 
nen; wymieniać, wymienić austau-⸗ 
ſchen, vertauſchen; wymienianie, — nie- 
nie namentliche Benennung, Hernen⸗ 
nuna F. 

Wymieniaoz, -a, sm. Benenner, Nas 
mennenner, Namendenter; Nomencla⸗ 
tor m. ; wymieniacz Bertaufcher, Aus 
tauſcher m. 

Wymienisto, ad., —sty, a. mit Eu- 
tern, mit großen Eutern verfehen (Kühe). 

Wymieniteinosc, -Sci, s7. Benenn⸗ 


barkeit, Ausſprechbarkeit F.; —telny, a. 


denennbar, ausſprechbar. 
Wymienny, a. vertauſchbar; Taufe. 
Wymienny, a. Zk. Guter, Kuh⸗ 
Wymierac, f. Wymrzéć. Leuter⸗. 
Wymiernik, -a, sm. Ausmeſſer m. 
Wymiernosc, -Sci, 37. Aus meßbar; 
keit; Zumeßbarkeit J.; Wymierny, a. 
ausmeßbar, zumeßbar; Ausmeſſungs⸗, 
Zumeſſungs⸗; aus, zu-, abgemeſſen. 
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50 acht Net Wr 


` V niget: 
miſten, von Dünger rein ene 


Wymierzać, wi 

ierzyc, etc. ang ai 
m Wymierzenie , wie IN 
sn. v. yer, h Be d 
va. perf., Wymierzän, en; 
— — ausmeſſen RA 
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Gerechtigkeit han D gat wel 
Ale augmeffen, „game un Deni 


ml e 
gan auslaufen, vollig Uta au glit 
laufen; wymierzyt u 
durch Meſſen, Unemat 
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Wymierzyc, Í. u. 
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Ke dieses Erlangung f. en BE wymiöcenie, Zdw. 

Rad,” A Ausdreſchung f. 
Vi Dou) Tah Fut. -uje, va. | Wymléć, wymioł, wymieło, fut. 
in den, Zei Liebeleien, durch wymiole, wymiele, va. parf., Wymie- 
dn, ſ. Wangen. P lac, -lał, Zem, va. imp. ausmahlen, 
4 wc, EN ymiqé, Wymng£. fertig mahlen (Getreide in der Mühle). 
A Wie n Pat. nie, vg. U. n.“ _Wymlocek, -cku, sm., Wymlocka, 
0 Ja Jam, va. u. vn. | -i, sf. Law. Aus dreſchen u., Ausdruſch 


m. (des Getreides). lege, 
Wymlöcenie, Wymlöeic, ſ. Wymia- 
Wymilodnidc, -dniat, fut. -dnieje, 
vn. perf. wieder ganz jung werden. 
Wymlodzie, -dził, fut. -dzi, va. 
perf., Wymiadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp. wieder ganz jung machen, völlig 
verjüngen. 

Wymlot, u, Wymiöt, -otu, sm. 

Zdw. Ausgedroſchenes u., Ausdruſch m. 
a Wymlötny, a. im Aus- 

druſch, beim Ausdreſchen ergibig, gut 

ſchüttend. Imige, Wyminac. 
Wymnge, Wymne, Wymnie, f. Wy- 
Wymniejszać, Wymniejszyc, |. 

Umniejszad, Zmniejszac, ote. 


wie o en t 
ih ten, n en im 
5 3 We d ufen oder Reiten 
i Wale inge, wymijaé verflie- 
NENT, verge 
Kin, seie eben. 
Womijap anie, -ia, Sn. 
L Wy + 


a A [terr. 
W Zk. Kuheuter⸗, Eu⸗ 
Mute Tymiotek, -tka, sm. 
0 wier Auswerfen u., Uub. 
18 gr 8617 ognistéj Aus. 
Ni, nc wymſeuerſpeienden Berges 
x Kaes". dür Shau geben, 
le „ żartu wymiot; 
r 
ihn bur 10 eier ene Lockſpeiſe J- ; 
n zum Seto va wymiot das iſt 
N nein; das iſt blos pins 
KE zeug n lecken; wymiot, "clm, 
N biofer Spielball m.; 


ein 


Dy 


szyc,-s2y1, fut. -S va. perf. veran-; 
laſſen aus dem Mönchsſtande auszutre⸗ 
ten; des mönchiſchen Charakters ent⸗ 
kleiden. 

Wymniszyc, va. perf. v. Mniszy6, 
rzebic. 


Kur. Wurf o ` d 
Acht „ wymi tat, Kehricht. Diift, | f. d. unter Ozyseic 
IN 85 Ymiot, Hik, unzeitige Reis | Wymee, f. Wymödz. 
Bi, dn tot, wymioty, pl. Er- Wymocowac, -owal, fut. -nje, va. 


perf. mit Gewalt ſprengen, brechen, er» 
brechen. 

Wymocz, -y, sf. Hik. Tinctur f., far - 
biges Kraftwaſſer n., geiftig ſtarker Kräu⸗ 
terauszug, Kräuterextract m. 

Wymoczek, -czka, Wymoczki, -ów, 
sm. pl. Ng. Aufgußthierchen, Infu⸗ 


yr. Erd 
Nas mot en 


H tE ne” Wymietaczka, 
a, Wegwurfz Ausfpüticht 
iat kehricht⸗ 
Auswurf e, Aus 
E A u. Wemieoge, 
% 1. u. Wymyszko- | Art mikrofkopiſcher Infuſionsthierchen n. 
(lat. systolides). ISCH 
Wymoczenie,-ia, sn. v. Wymoczyc, 
Wymoczki, Ng. f. Wymoczek. 
Wymocznica, -y, Sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. coccochloris). 
Wymoczy6, -czyl, fut. -czy, va. 
perf., Wymaczac, -a, -czam, vd. 
imp., Wymoczywac, wal, -uje, va. 
frequ. auswöſſern, durchwäſſern, wäſ⸗ 
ſernd ausziehen; erweichen! wymocze- 
nie Auswäſſerung; Ng. Hik. Infuſion 
J., Aufguf m. (auf ſcheinbaren Staub, 
unter dem ſich dann durch die Einwei⸗ 
chung neubelebte mikroſkopiſche Thierchen 
erkennen laſſen). 
Wymoczyny, -yn, sf. pl. Waſſer n., 
worin etwas ausgewäſſert worden ift. 
Wymodlca, -y, sm. + der etw. erber 
ten, erfleht hat. $ 
Wymodlenie, -ia, sn. v. Wymodlie, 
0131, fut. -dli, va. perf. Wymadlac, 
Wymodlac, -dlal,-diam, va. imp- erbes 
ten, erbitten, erflehen; — sie zur Ges 
nüge erbitten, lange genug erbeten, er. 
fleht haben. werden kann. 
Wymodlny, a. f was erbeten, erfleht 
a CH pp. il. d. v. Wymo- 
A J äs 
Wymódz, Wymóc, wymógł, wymo- 
gli, Jut. wymogę, wymoZe, vd. perj., 
Wymagać, -gal, gam, va. tmp. ent 
kräften, der Kräfte berauben, ausmer⸗ 
geln; wymaga czego etwas a Ge 
walt, mit Nachdruck verlangen, ordern; 
wymódz co eimad erzwingen; wymödz 
viel vermögen, viel ausrichten können; 
wymozenie Aözwingung, Erzwingung /. 
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NW Ve? neueren. Senf. 

Win ba Sieben nen hervor⸗ 


gen, ükngé sie zkgd von 
n 4 
00 ane entſchluͤpfen, 
Wb ani vorkommensie 2 ziemi aus 
i kogni; wymknąć się 
99 Ann ſich heimlich aus 
A 
Si ukna drehen, ſich Heraus» 
bh Yaya 
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"e ID 
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Ki GC änbrn durchdre⸗ 
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Wymniszenie, An, sn. v. Wymni- 


fionathierdyen, Infuſorjen u. (lat. mfu- 
soria); wymoczki niezoladne, oder 
wrotkowate, od. Kurczki, Ng. gewiſſe 


WYMÓWIĆ 


Wymóg, -ogu, sm. Philos. Begriff 
m. der Macht, des Vermögens; Pos 


tenz f. 85 
Bd ais pp. u. d. v. Wymödz, f. d. 
Wymokiy, pp. u. a. v. Wymokngt, 

-knat, -knie, un. (l: malig), Wymakac, 

Aal, kam, vn. imp. ganz durchwei⸗ 

chen, durchgeweicht werden; ausgewaſ⸗ 

fert werden; wymoknięcie, wymokn1e- 

nie, wymakanie Durchweichung J-i 

Ausgewäſſertwerden u. 

Wymokrzenie, -ia, sn. v. Wymo- 
krzyć, -krzyt, fut. -krzy, va. perf. 
aus“, herauspiſſen, ausharnen, auduri« 
niren; dad koniom wymokrzye sig 
die Pferde ſtallen (harnen, piffen) laſſen. 

Wymoräowac, -owal, fut. - uje, va. 
perf. Alle ermorden, durch Mord aus⸗ 
rotten; wymordowac, "nadh ermüben« 
der, erfchöpfender Anſtrengung heraus · 
bringen. [frorener Wein m. 

Wymoroczki,-czek, sf. pl. § ausge- 

Wymorzad, —marzad,-rzal, -rzam, 
va. imp., Wymorzyé, -rzył, fut. -T2y, 
va. perf. durch Hunger tödten, vor Hun⸗ 
ger fterben laffen, audhungern; wymo- 
rzyć durch Hunger abmatten, recht aug- 
hungern laffen ; wymorzyc sig ſich recht 
aushungern, *fehr ſtark hen wymo- 
rzyć, "entfräften, mattmachen; wymo- 
rzyć, 'tödten; — żywe srebro, Schdk. 
das Queckfilber tödten, 

Wymorzanie, Wymarzanie, Wy- 
morzenie, -ia, sn. von Wymorzac, 
etc., f. d. 

Wymogeid, Zeil, fut. -moszczg, 
-mosci, va. perf. bebrücken, Veto 
den; wymoszezenie Bebrückung, Ueber⸗ 
brüdung f. 

Wymotac, -tał, ut. -tam, Wyma- 
tac, -tat, -tam, va. imp., Wymaty- 
wac, -wal, -uje, va. frequ. auswirren, 

ausfitzen! Züſammengewirrtes, § Ber. 

stes in Ordnung bringen, entwirren. 

E audeinanderfipen; wymotac sie fih 

herauswinden, fid) herauswickeln; wy- 

motaë gänzlich oder völlig abwickeln. 

Wymotywac, Í. Wymotac, etc. 

Wymowa,-y,sf. Beredtſamkeit, Wohl. 
redenheit f; wymowa Redekunſt, Rhe. 
torit f. 

Wymówca, Wymowca, -y, sm. gros 
ßer Redner; beredter Mann m.; wy- 
mówca prawdy Vertheidiger m. der 
Wahrheit; wymöwca, der entſchuldigt, 
der Ausreden macht. 

Wymöweczka, f. Wymöwka. 

Wymöwic, -wil, Ful. wi, va. perf-ı 
Wymawiad, -wial, -wiam, 9. smp. 

mawinc dobrze gut 


ausſprechen; er 
Se eine gute Ausſprache ba. 
ben; wymawin sie to alowo tak dieſes 
Wort wird fo ausgeſprochen; wymawia- 
nie dobre slów, Spl. gute (richtige) 
Ausſprache f. der Wörter; liczbe wy- 
möwic eine Zahl ausſprechen, fie leſen 
fie benennen; skorom to wymowit 
taum hatte ich dies vorgebracht (ausge⸗ 
ſprochen), fo ꝛc.; wymówić ausplau⸗ 
dern, ausſchwaßen, auspolaunen, aug. 
trompeten; wymówić sig fih mit einem 
Worte ac. verſprechen, § fih verſchnap⸗ 
pen; wymówić ganz ausreden, völlig 
ausreden, Alles ganz oder vollſtändig 
audfagen, berausſprechen, herausſagen 
wymöwic sie fih ganz ausreden, 

völlig aussprechen; swic co etwas 
ausſprechen, ausdrücken, beſchreiben. 
vortragen; wymówić co etw. durch Res 
den herausbringen, durch vieles Reden 
zu Stande bringen, bewirken; wymöwic 


WYMÖWIENIE 


eo komu z głowy Jemandem etwas aus 
dem Kopfe bringen, es ihm ausreden; 
wymawiac sobie co ſich etwas ausbe - 
dingen, vorbehalten; wymawiac kogo 
od. co Jemanden od. etw. entſchuldigen; 
proszę cię, miejze mie za wymdwio- 
nego ich bitte, mich zu entſchuldigen; 
wymówić sig ſich entſchuldigen; wyma- 
wiać sig 2 czego fid) weigern etwas zu 
thun, anzunehmen; etwas abſchlagen, 
* ſich wofür bedanken (d. h. es nicht 
annehmen mögen); wymawiac komu 
co Jemandem etw. vorhalten, vorrücken. 

Wymöwienie, Wymawianie, ia, 
sn. v. Wymöwic, Wymawiac, f. d. 

Wymöwiony, pp. u. a. v. Wymö- 
wie, ſ. d. 

Wyméwka, Wymöweczka, i, 3/. 
dim. Ausrede, Enkſchuldigung F.; wy- 
möwka z czego Weigerung, Abſchla⸗ 
gung, SEET 3 etwas zu thun, 
anıunehmen, ꝛc. ; Ablehnung F.; wy- 
möwka Vorrücken, Vorhalten n., Bor 
wurf m.; wymówka, 7 Das, was aus» 
bebungen, ausgenommen worden ift, 
Bedingung, Ausnahme 7. 

Wymöwnosc, -áci, sf. Beredtſam⸗ 
leit, Mohlredenheit; Gabe 7. der Beredt⸗ 
ſamkeit, der Wohlredenheit; niem6- 
wnosc Sprachloſtkeit, Unfähigkeit f. zu 
reden, zu ſprechen. 

Wymöwny, d. beredt, wohlredend; 
deutlich ausgeſprochen, vernehmbar, ver⸗ 
nehmlich; Spl. ausſprechbar; niemé- 
wny nicht auszuſprechen, unausſprech⸗ 
lich; wymówny zu entſchuldigen, vers 
leihlich, Entſchuldigungs. 

ymrazac, -zal, -zam, va. imp., 
Wymrozic, -zil, fut. -28, -zi, va. perf. 
auß frieren laffen, völlig gefrieren laffen. 

Wymrazanie, Wymrozenie, -ia sn. 
v. Wymrazac, Wymrozie, ſ. d. 

Wymrözki, -ów, sm. pl. Geiſt m., 
Geiſtigleit 7. von audgefrorenen ſtarken 
Geikänken. 

Wymruczéc, -czał, fut. -czy, va. 

arf.: — co etwas herausmurmefn, das 

ermurmeln; wymruczenie Heraus-, 
Hermurmeln n. 

Wymrz6c, wymarł, fut. wymıe, 
wymrze, un. perf., Wymierac, -ral, 
-Tam, vn. imp. ausſterben; wymarly 
ausgeſtorben (Familie, Bevölkerung); 
wymarcie Ausſterben n.; wymrzéc 
głód mit Hungersnoth kämpſen, großen 
Hunger ausikehen müſſen. 

Wymulaċ, -lał, -Jam, va. imp., Wy- 
mole, -lił, fut. D, va. perf. den 
Schlamm auda, aba, wege, fortſpülen; 
mit Schlamm, im Schlamme ausſpüſen, 
weaipülen.  [Wymulad, —lic, ſ. d. 

Wymulanie, —lenie, ia, sn. v. 

Wymundurowad, -owal, Jut. -uje, 
va. Perf. Kw. vollſtändig mit Montur 
(Soldatenkleidern) verſehen, ganz aud» 
montiren. 

Wymurowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wymurowywad, wal, -uje, 
va. frequ. aus-, aufmauern. 

Wymus, -u, sm. Erzwingen, Abdrän⸗ 
gen n. 

Wymusic, at, fut. -sze, -si, va. 
perf.. Wymuszac, -szal, -azam, va. 
ssp. erzwingen, abdringen, abnöthigen ; 
herauszwängen, wymuszenie Eıjwin. 
gung, Abdringung F.; Wymuszony, 
pp. U. d. Wymuszenie, ad. eıjwun« 
gen, gezwungen, auf eine erzwungene 
Art; niewymuszony ungezwungen, uns 
gelünſtelt, naturlich. 

Wymuskac, -skal, fut. -skam, od. 
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wymuszczg, va. perf., Wymusnac, 
-anat, -snie, va. (1-malig), Wymuski- 
wac, (Wymuskowac +), wal, -uje, 
va. frequ. glattſtreichen; ausglätten; 
wymusnge sie, ſich ſchniegeln, ſich 
herauspußen; wymuskany erkünſtelt, 
erzwungen. 

Wymuskiwac, Wymusnge, ſ. u. Wy- 
muskac. 

Wymusnigeie, Wymusnienie, ia, 
sn. v. Wymuange, |, d. [dringungde. 

Wymusowy, a. Ermingunge, Ab⸗ 

Wymustrowac, Wymusztrowat,-o- 
wal, fut. -uje, va. perf. Kw. ausmu- 
ftern, einexereiren, einüben (Reeruten). 

Wymuszac, Wymuszanie, —829- 
nie, f. Wymusic. Iſ. d. 

Wymuszony, pp. u. g. v. Wymusic, 

Wymusztrowac, f. Wymustrowac. 

Wymyc,-myt, fut. -myje, va. perf., 
Wymywac, -wal, -wam, va. imp. aus- 
waſchen, herauswaſchen; zeby wymy- 
wac die Zähne (den Mund) ausipülen ; 
wymyty ausgewaſchen, ausgeſpült; nie- 
wymyty unfauber, unrein, ungewafchen ; 
usta kim wymywad, Jemanden vers 
leumden; wymyeie Auswaſchung, Aus⸗ 
ſpülung f. 

Wymydlenie, -ia, sn. v. Wymydlic, 
-dlit, Ful. -dli, va. perf. ausſeiſen, 
mit Seife ausſchmieren; die ganze Seife 
verbrauchen. 

Wymyk, -u, sm. Jäg. Flug m. der 
Becajfine (Art Schnepfe). 

Wymykac, f. Wymknac. 

Wymysł, -u, Wymyalek, -sikn, sm. 
dim. A Ausgeſonnenes, Er⸗ 
dachtes, Erſonnenes n., Erfindung F.; 
wymysiki, pl. Träumereien, Erdichtun⸗ 
gen F.; wymysl Künſtelei, ZC fi 
wymysly, pl. Künſte f., Kunſtgriffe; 
Einfälle m.; na wymysł co czynić 
etwas ſehr kunſtreich, ſehr ſinnreich mas 
chen; etwas übertrieben N her⸗ 
ſtellen; na wymysl mit Bedacht; wy- 
myst Erfindungskraft f., Scharfſinn, 
Witz m. 


Wymyslac, -Slat, slam, va. imp., 
Wymyslic, 211, fut. -sli, va. perf., 
Wymyslawac, -wal, -wam, va. fregw. 
erdenken, ausdenken; wymyslic co in 
Gedanken, mit feiner Denkkraft umfaſ⸗ 
fen, erſchöpfen, ganz durchdenken, aus- 
denken; nievymyslony undurchdenkbar, 
dem Gedanken unerreichbar, nicht zu er⸗ 
ſchöpfen durch Nachdenken; wymyslic 
Falſches, Fabeln, Lügen erdichten, ſchmie 
den, aushecken; wymyslac na kogo Je- 
manden verleumden, beſchimpfen; wy- 
myslac au ſehr mäfeln, tadelſüchtig fein, 
Grillen haben. 

WymysSlacz, -a, Wymysiek, -alka, 
sm. Erdenker, Erdichter, Ausſinner, Er⸗ 
finder m. [v. Wymyslac, —alic, ſ. d. 

Wymyslanie, Wymyslenie, -ia, sn. 

Wymyslec, ſ. Wymyalic unter Wy- 
myslac. 

Wymyslnica, -y, af. übertrieben méi, 
kelndes, tadelſüchtiges Frauenzimmer m.; 
Wymyslnik, -a, sm. übertrieben mä⸗ 
kelnder, tadelſuͤchtiger Menſch, wunder: 
licher Heiliger m. 

Wymysinosé, -Sci, Ar, Erdenkungs⸗ 
Erft Erfinnungskraſt, Erfindungskraft, 
Erſindungsgabe, Sinnreichheit J.; wy- 
myslnose fünftliche Berftellung f. ; wy- 
myslnose Künſtelei, Mäkelei, überirſe⸗ 
bene Tadelſucht; Grillenhaſtigkeit f. 

Wymyslny, a. erfindungsreich, finn 
reich, erfinderiſch; fruchtbar im Ausden⸗ 
ken, im Erdenken, im Erdichten od. Gr, 


WWNALO Z IC 7 
— ul 
finden; wymyslny udenlic. Defi 
erdacht, erfonnen, erdichtet éi CH 
wähſeriſch, mäkleriſch, über! 
ſüchtig; überdelicat. y 
Wymyslony, pp. u.a. = aql 
f. d. unter Wymyelac. ag H 
Wymysukowac, (wm mi p 
-owai, jui. -uje, vu EHRT A 
at tine vc Eat? 
eite ſtecken, blitzſchnell „ ageh, 
laſſen; — sig wie kin Mauch 
ſchnell wegſein, weg busch gpi" 
blieſchnell entwiſchen, ni" e 
Wymywac, f. Wymye. „ Eat 
Wymywalnia, -i, /. 4 pen A 
wo die Erze gewaſchen MON i w 
genden erdigen Theilen Soch, ` 
Wynachodzic, |. wyn® 
najdowad. 
Wynaczyniac sie, A 
sie, vr. Soe KC Oe 
sig, fut. -ni sig, vr. PL in je 
den Blutgefäßen im Inner yi) 
Quantitäten heraustreten!“ at 
gießen. $ 
Wynaczynionka , en 


-dzam, va. imp., W. 1 00, 
nadgrodzić,-dził, fut. g Be 
— kogo Jemanden EE Da? D 


miethen, in Pacht geben. 90% 
Wynajdowat, Wwynsjart bé d 


aaa: wën 


-uje, (Wynachodzic, lan 
va, imp. Wynalezc, 4 % 
nazi, Jut. wynajäg, #7 ail ad, 
najsc, wynajdi, fut. Tat 10 
va. perf. erfinden, ausdem gen . 


chen, finden wollen, zu (n nie % 
wynalezienie, wynajdo Lo 
den, Auffuchen ; la d 
wynajdujgey erfinderiih i" gere 

ausfindig zu machen ſuchen inen ` 


ſuchen, einen Spruch fal erf 
Wynajdywanie, Wyngd . N d 
sn. v. Wynajdowac, MI f. V. 
Wymajdziciel, —cielE" 11 
zieiel, Wynalezca. Letté 
Wynalazca, |. ko Git UN 
Wynalazezy na, Wynal ka) 
nalazezyni, f. Wynalez!” (Cie 
Wynalazek , -zku. 9 e e d 
zkn,Wynalozka, Waat? y; PUR 
das Erfundene ; Want er ee 
finden, Gulbefinden, KC gi 
tenz J. Spruch W Din d 
Schiedsrichters; wynal® ON 
lichene Puncte m.. 
He, 26 e 


Wynalezca, Wyn% 
zen, , Wynajdzici& WË A 
-a, 3m. Erfinder m- wege 
Wynalezczyna , "3% or n 
Wynalezicielka, A, 8: uaf 


u 
in 

die etwas bewirkt, VER! . 
ſtelligt. 
Wynalezienie, Pr A 
ziony, pp. u. a. V- ge. 
unter Wynajdowad, I 
Wynalezka, f- Va 
Wynalozyc, -2ylı / 
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WYOBRAZENKO 


d 


t 
108 ausgeben, verwenden, dafür 
o [+ Mal. Farben auftragen. 
Min sic, -zil, Jut, et, va. perf. 
IR, 1 swine, —rodwiac, -wial, 
i ent " Dip. Wynarodowic,-wil, 
fing, Na. perf.: — kogo Semans 
Sein Nationalität berauben, ihm 
In Tun, die Sprache, die Sitten, die 
Ain 8 eineg fremden Volkes beibrin⸗ 
hp hapa nalifiten ; — sig ſich feiner 
Kim AE durch Aufgehen in einer an, 
VEH 
ON: dowianie, —dawianie,Wy- 
Ar nie, -ia, sn. Entnationalis 


Afza 2 
Kar é, + f. Wynurzad. 
A Ine Koc, -kal, fut. -kam, va. 
beten Klagen und Jammern ge 
Ra, nnen. 
IN Mende, etc. f. u. Wyniesc. 

i wi YAG, -wal, fut. -wam, va. 
Ki, Mt Rändern oder Paspoln auſ⸗ 
Win, [wnetrzac. 
Oe E  Wenatraré, + |. Wy- 
Mi be be, Wynazyc,.Obnazac, etc. 
l) fr ‚mie, -ia, sn. v. Wyneeic, 


Wing neh, va. perf. herausködern, 


Ay ang, Wynedzniac, -al, -am, 
du) vn Jnedzig, Wynedznie, -il, 
fi, ivo Perf., Wynedzywac,-wal, 
Räim regu. durch Elend ausmer⸗ 
e tiend und kraftlos machen. 
WW Ra; nige, -nial, fut. -nieje, on. 
EL wO abgemergelt fein oder 


U 
ds aeiet, -a, sm., —cielka, -i, 
h My elend macht, ab», ausmergelt. 
i er a orat, -owat, fut. -uje, 
VW Bech geſchäftliche oder kauf⸗ 
Wm: h erhandlungen herausbrin- 
ke Hien. 
ee „ Wngtr. d 
VA W. gi -owal, fut. -uje, va. 
gi, Cowywad, Mal. -wan, 
Ki bn auf die linke Seite umwen⸗ 
dën 10 .) umdrehen, verdrehen; 
Aena umgeſtalten, umformen; 
2 $ Rees 2080 Jemanden durchhe⸗ 
GN Zug vac éklanko ein Glas 
65 fig - ug leeren; wynicowad sig 
ur, tig W? etw. herauswinden, einer 
KA then, 
VE ARS am. Geog, Coch, Wint 
W tre des altfiawifchen Stammes 
"ll er, Winider oder We⸗ 


m 
We wrde, Maia de 
NA, Jut. -bieje, vn. 
ſch re werden wie der Himmel; 
Ah 


Wie 


A dë 
GER wyniese co zkad etw. 


et N e,; przez trzy dni 
bi e ai "er ift feit brei Tar 
igat Schritte herausgekom. 
Wo sig hai fih erheben, 

en wien, davongehen, abs, aud., 

M din med2(od. wynosjsig precz! 
Nun aua weg von hier! wyniesc 
ON Man taube machen, mas 
In ben ortkommt ; wynosić kogo 

„aug dusſchaffen; wynosic co 
der Schule, aus dem Haufe 


ſchwaßen, ausplaudern; wynosic sn- 
knig ein Kleid abtragen, es lange genug 
tragen; wynosi suma die Summe be⸗ 
trägt ſo und ſo viel, beläuft ſich ſo und 
fo hoch; wynosie erheben, in die Höhe 
erheben; wynosic sie z czym na kogo 
wie von oben herab mit etwas über Je⸗ 
manden herfahren, herſallen; wynosic 
kogo na urzą Jemanden zu einem 
Amte erheben, ernennen; wynosió kogo 
chwaląc Jemanden lobend, rühmend 
erheben; wynosic sie fid) erheben, ſtolz 
werden, 'die Naſe hoch tragen. 

Wyniesienio, — sie, An, sn. von 
Wyniesc, f. d. If. d. 

Wyniesjony, pp. u. a. v. Wynietc, 

Wyniesmiertelniée,- nini, fr&.-nie- 
je, vn. perf. unſterblich werden. 

Wynijse, Wynijscie, f. Wycho- 
dzić, Wyjscie. 

Wynik, -u, sm. Entſpringen, Ent⸗ 
ſtehen u., Urſprung, Stamm m. 

Wynikac, -kal,-kam, on. imp., Wy- 
nikngec, -Kngl, od. wynikl, -knie, vun. 
perf. entſtehen, entſpringen aus einem 
Strahle; als Br als Feuer. od. 
Lichtſtrahl hervorſchießen; als Keim here 
vorkommen; wynikngdentfpringen, ent» 
ſtehen; * hervorfchimmern : wynikają 
dziecigciu zęby dem Kinde brechen die 
Zähne durch, fie ſcheinen, ſchimmern ber 
reits durch; wyniknge EEN 
wyniknge sie entſchlüpfen; wynika 
2 czego aus etwas erfolgen, entſprin⸗ 
gen, hervorgehen. 

Wynikanie,-ia, sn. v. Wynikad, f.d. 

Wyniklosc, -bei, sf. Folge f., Gr 
gebniß n. von etwas. 

Wynikly, pp. u. d., Wynikniecie, 
Wyniknienie, A8. sn. v. Wyniknge, 
f. d. unter Wynikad. 

Wyniknik, -, sm. Philos. Schluß . 
fab m., Conclufion, Schlußfolgerung f. 

Wynjogle, ad. f. Wyniogly. 

Wyniosloße, Bei, sf. Erhabenſein 
n. Erhöhung, Höhe f.; — bieguna, 
Geog. Stk. Polhöhe J.; wynioslodc 
stylu, Litt. Erhabenheit f. des Styls, 
des ſchriftlichen Ausdrucks; wyniosłość 
(amystu) Hochherzigkeit J.; wynioslosc, 
*Hoffart, Selbſtüberhebung f. ; Wynio- 
aly, a. erhaben, hoch hervorragend ; wy- 
niosło Hin 90 19 Stirn F.; 
wyniosly, hochherzig. 

Wynisc, Wymigeie, |. Wyjáć. 

Wyniszezac,-czal, -Czam, va. mp., 
Wyniszezyé, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. ausrotten, vernichten; wyniszezyd 
aud«,abmergein, erſchöpfen; wyniszezyd 
ganz ausleeren, fo daß nichts übrig bleibt; 
wyniszezyd sig, Wyniszezéc, -czal, 
Jut. -ezeje, vn. perf. ſich vernichten, 
ſich erſchöpfen, vergehen, verſchwinden, 
zu nichts werden; wyniszezyd sig 2 
ezego ſich einer Sache berauben, ſte ſich 
entziehen, Verzicht darauf thun; wyni- 
szezenie gänzliches Erſchöpfen, Elend n. 

Wyniszezanid, Wyniszezenie, -ia, 
sn. v. Wyniszezac, etc., f. D. 

Wymiszezyciel, a, sm. Vernichter 
m.; — cielka, -i, af. Bernichterin f. 

Wynitowaé, va. perf., |. Witowac. 

Wynöcenie, Wynucenie, "218, sn. v. 
Wynöeic, Wynneig, |. Vos 1 

VE Wynucie, eit. fut. -ci, 
va. perf. audmuflciren, ausfingen, bers 
ausſingen; *augdrüden, beftimmen, bes 
nennen. er, 

Wynocowac sig, -owai sig, fut. 
-uja sig, vr. perf- vollig, genug aus. 
ruhen auf dem Nachtlager. 


Wynosic, Wynosze, ſ. Wyniesc, 

Wynosiciel, a, sm., —cielka, A. 
sf. der, die herausträgt, austrägt, erhebt, 
aufrichtet. 

Wynosiny, in, sf. Heraustragen, 
Herausſchaffen n. aus einer alten Woh⸗ 
nung in eine neue. 

Wynoszenie, ia, sn. v. Wynosic, 
f. d. unter Wyniesc. 

Wynudzac, -dzal, -dzam, va. (mn. 
Wynudzić, -dzil, Fut. -dzi, va. perf. 
durch Berurfachung von Langeweile er- 
ſchöpfen und dadurch etwas abnöthigen, 
Së 3 — Big von der Langeweile ers 
ſchopft werden; wynudzony erfchöpft 
durch Langeweile; wynudzanie, — dze- 
nie Erſchöpfung F. Durch Langeweile. 

Wrynuknc, "kat, fut. kam, va. perf. 
abnöthigen; wynukanie Abnöthigung /. 

Wynurzad, Wynarzac,-rzal,-rzam, 
va. imp., Wynurzyd, -rzyl, fut. -rzy, 
va. perf. aus der Tiefe, unter dem Waſ⸗ 
fer hervor-, herausbringen; aus etwas 
heraud« od. hervorſtecken; wynurzac sie 
z glebi fih aus der Tiefe heraus, hers 
auf, hervorarbeiten; wynurzye sig na 
wierzch nach oben kommen, berout, 
emporkommen, an den Tag kommen; 
and Tageslicht kommen, erſcheinen; gay 
sig z wina wynurzg a wstang, nie pa- 
mietajg co czynili wenn fie den Wein⸗ 
rauſch ausgeſchlafen haben u. aufftehen, 
denken ſie nicht daran, was ſie gethan ha⸗ 
ben; wynurzyc uczueie, mysl, skry- 
tose serca feine Gefühle, feine Gedan⸗ 
ken, fein Herz öffnen, auffchliefen, dar. 
legen. [v. Wynurzac, —rzy6, ſ. d. 

ynurzanie, Wynurzenie, -ia, sn. 

Wynuzenie, -ia, sn. v. Wynuzyc, 
Ly l, fut. -zy, va. parf.: — Kogo Je- 
manden ausmergeln. 

Wyobcowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. aus der Gefellfhaft ausſchließen, 
verbannen, in den Bann thun. 

Wyobrany, a. ausgeſucht, vorzüglich, 
vortrefflich. 

Wyobraz, -u, sm., Wyobrażenie, 
-in, an. Geſtalt, Form f., Bild n.; Ab⸗ 
druck m. eines Bildes; wyobrazenie 
Eindruck m.; Idee F., Bild n. in der 
Seele; Vorſtellung f., Begriff m.; wy- 
obrazid sobie ſich etw. vorſtellen; wy- 
obrazenie czego Ausdruck, Abdruck m., 
Darſtellung. J. von etwas; wyobraz, 
wyobrażenie Muſterbild, Muſter n.; 
wyobraz boży Ebenbild n. Gottes. 

Wyobrazac, -zal, -Zam, va. imp., 
Wyobrazid, zit, fut. Ae, zi, va. 
perf. zu einem Bilde aus-, umformen, 
ausbilden, geſtalten; wyobrazony ger 
bildet, gefaltet, geformt; wyobrazanſe, 
wyobrażenie, |. u. Wyobraz, Wyohra- 
anja; wyobrazić co etwas ſinnbildlich, 
ſymboliſch vorftellen, darſtellenz wyobra- 
zac kogo Jemanden vorftellen, pråfens 
tiren. 

Wyobraziciel, a, sm., —cielka, 
A. sf. der, die herausbildet, ausgeſtal⸗ 
tet, bildet, formt, vorſtellt, darſtellt. 

Wyobraźliwy, a. Bilder, Vorſtellun⸗ 

en weckend, bietend, erregend; vorſtel⸗ 
fungsfabig, 1 

Wyobraźnia, -i, sf., Wyobrażenie, 
An, sn. Einbildungskraft f., Borſtel⸗ 
lungsvermögen n. 

Wyobraźnik, f. Wyobraziciel. 

Wobrazny, f. Wybrazliwy. 

Wyobrazowac, Wyohrazowywad, Í. 
Wyobraäad, Wyohrazic. 

Wyobraieniko, -a, sn. Heine Borflels 
lung, Heine Idee 7. 


WYOCCIG 


Wyooeid, -cil, fut. -ci, va. perf. 
+ mit Effig auswaſchen; den Eſſig ab» 
oder ausſpülen. 

Wyojczyzniac, -inial, -Zniam, va. 
imp., Wyojezyznid, -Zuil, fut. -Zni, 
va. perf. aus dem Paterlande ſtoßen, 
verbannen; wyojezyZnianie, —Znie- 
nie Verbannung, Verſtoßung f. aus 
dem Baterlande. 

Wyokazac, Wyokazywac, f. Oka- 
zywac, Wykazywac. [ezy6. 

Wyonaczenie, Wyonaczyè, ſ. Ona- 

Wyopaczenie, ia, sn. v. Wyopa- 
ezyc, -czy}, fut, -czy, va. perf. von 
unten nach oben umwerſen, verdrehen. 

Wyopalać, Wypalac,-lal. Fut.-lam, 
va. perf. durch die ren reini⸗ 
gen (Getreide, Sämereien), ſichten. 

Wyor, H f. Brózda. 

Wyorac, ral, fut. wyore, wyorze, 
va. perf., Wyorywac, -wał, -wam, od. 
-nje, va. imp. u. frequ. Ldw. heraus- 
ackern, »pflügen, auspflügen; wyorac 
erackern, erpflügen, mit dem Ackerbaue 
gewinnen; wyorac ausackern, audpflü« 
den, ausfurchen; wyorywanie granic 
Wegackern n. der Gränzraine. 

Wyoracz, -a, sm. Ausackerer; Weg⸗ 
ackerer m. 

Wyoselkowad, -owal, jut. -uje, 
va. perf. auf dem Weßſteine ſchärfen, 
wetzen. 

Wyosobniad,-nial, -niam, va. imp. , 
Wyosobnic,-bnil, fut. -bni, va. perf. 
für ſich nt einzeln, allein dars 
felen, hinſtellen; — sig ſich abgeſon ⸗ 
dert, einzeln, allein darſtellen, hinſtellen. 

Wyosobnianie, Wyosobnienie, -ia, 
an., Wyosobniony, pp. u. a. v. Wy- 
osobniac, etc., f. d. 

Wyostrzac, -strzal, -strzam, va. 
imp., Wyostrzye, -strzyl, fut. -atrzy, 
va. perf., Wyostrzywac, -wal, -waın, 
va. frequ. ausſchärfen, ſcharfſchleifen, 
ſcharfwetzen; wyostrzanie, wyostrze- 
nie Ausſchärfung, Scharfſchleiſung 7. 

Wyostrz6c, -strzał, Fut. -strzeje, 
vn. perf. ſcharfwerden. 

yostrzyc, Wyostrzywac, f. u. 
Wyostrzac. 

Wyowocowac sig, -owal sie, fut. 
-uje sig, vr. perf. nachlaſſen im Her- 
vorbringen von Früchten, weniger Frucht 
oder Obſt bringen. 

Wyozäobie, bil, fut. -bi, va. perf. 
ausputzen, mit Putz ausſchmücken, durch 
Putz verſchönern; wyozdobienie Aus⸗ 
pupen, Berſchönern n. durch Pup. 

Wypachac, f. Wyorac. ` 

Wypachnge, t Í. Wywoniéc. 

Wypaczać, -czal, -czam, va. imp., 
Wypaczyć, -czył, fut. -czy, va. perf. 
krumm machen; wypaczyć trzewiki 
das Schuhwerk krumm oder ſchief treten; 
wypacza sig Sciana die Wand wirft 
ſich, wird krumm; wypaczanie, —cze- 
nie Krummwerden, Krümmen, Krumm⸗ 
laufen, Abweichen n. von der geraden 
Linie. In. von, aus etwas. 

Wypad,-n,sm. Ausfall m., Ausfallen 

Wypadae, dal, -dam, vn. imp., 
Wypasc, Wypas dz, wypadł, mi wy- 
padnie, Wypadnge, -dnai, fut. -dnie, 
en. perf., Wypadywac, wal, -nje, 
on. frequ. herausfallen, ausfallen, ents 
fallen; herausſprühen, heraudipripen ; 
wypadają zęby, wlosy die Zähne, die 
Haare fallen aus; wypada członek 20 
stawu Salt: ein Glied fällt, ſpringt 
aus feinem Gelenke, verrenkt fich; apie- 
wajac wypadac z tonn fingend (beim 
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Singen) aus dem (richtigen) Tone fallen, 
den richtigen Ton verlieren; wypase z 
łaski, 'in Ungnade fallen; wypasc z 
pamigei dem Gedächtniß entfallen, ver⸗ 
gige werden; wypasc entfallen, ents 
wilden, entſchlüpfen; wypadać heraus- 
fallen, herausſtürzen; berausfprudeln ; 
herausſchallen, hervorbrauſen; dzdze 2 
nieba wypadiy Regenaüſſe ſtürzten vom 
(Wolken⸗) Himmel herab; 2 piorunem 
wypadac hervordonnern, herausdröh⸗ 
nen; wypadać z domu aus dem Haufe 
herausgeſtürzt kommen; wypasc za kim 
Jemandem nachſtürzen, ihm nacheilen; 
wypadać na kogo gegen Jemanden auds 
fallen, einen Ausfall gegen oder auf ihn 
machen; wypadać na kogo über Je 
manden herfallen, ſich auf ihn ſtürzen; 
bydleta 2 choroby wypadle an einer 
Seuche gefallenes, crepirtes Vieh u.; wy- 
padi dekret das Urtheil iſt gefällt ; wy- 
padać z czego aus etwas erfolgen, fid 
ergeben; wypada, Les iſt ſchicklich; es 
ift thunlich; es ift räthlich; wypase fid 
ereignen, vorfallen, geſchehen; wypadac 
na co worauf, auf etw. hinauskommen, 
hinauslaufen; wypada termin der Ter 
min verfließt, verfällt. 

Wypadek, -dkn, sm. Exfolg m., Re 
fultat, Ergebniß; fih ergebendes Greig: 
niß n. 

Wypadkowy, a. auf cinen Erfolg, 
ein Reſultat oder Ergebniß bezüglich; 
dgl. betreffend. Wypadac. 

Wypadły, pp. u. a. v. Wypasc, ſ. u. 

Wypadnięcie, Wypadnienie , -ia, 
sn. v. Wypadngc, f. d. unter Wypa- 
Io. Wypeds, I t 

ypadź, Wypędź, Imperativ v. 
Wypgdzic, ſ. d. 

Wypakowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wypakowywac, -wal, -uje, vun. 
imp. u. frequ. auspacken, herauspacken, 
abe, herunterpacken; vollpacken, dick ant, 
packen. 

Wenn), -u, sm. Schuß m.; — sio- 
neczny Ausbrennen u. durch die Sonne. 

Wypalac, f. Wyopalac, Wypodsiac. 

Wypalac, -lal, Jam, va. imp., Wy- 
palic, -lił, fut. -Ii, va. per f. Wypa- 
liwac, -wal, -wam, va. frequ. ganz, 
völlig ausbrennen; wypalid co etwas 
(durch Feuer) völlig vernichten; wypala 
slonce ziola die Sonne verſengt, trod. 
net aus, verbrennt das Gras; wypalic 
piec einen Ofen ausheizen; wypalid ce- 
giy, wapna Ziegel, Kalt brennen; wy- 
palic ausglühen; ausbrennen, heraus⸗ 
brennen; wypalie w czym dziurę ein 
Loch in etwas brennen (z. B. durch einen 
auf Kleider fallenden Funken); wypalic, 
Wypalnac, nal, -nie, on. (1-malig) 
abfeuern, Feuer geben; abſchießen, 108s 
ſchießen; wypalit sobie w teb z pisto- 
tetu er ſchoß fih mit der Piſtole vor den 
Kopf; wypalić kielich einen Humpen 
(Weines, Bieres) austrinken, hinter 


un 
ypalacz,-a,sm. Brandleger, Branda 
ftifter m.: — srebra, złota, Bw. Hitk. 
Silber, Goldausbrenner m. 
Wypalanie, Wypalenie, -ia, sn. v. 
Wypalac, Wypalic, f. d. 
Wypalaszowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. berausſäbeln, hinausfäbeln. 
ypalenisko, Wypaliako, -a, sn. 
Stück Wald n., das durch Waldbrand 
beſchädigt worden iſt. 
e f. u. Wypalac. 
alnigcie, Wypalnienie, -ia, sn. 
v. W f. d. unter Wypalac. 


WYPAŚĆ 
MP 


ai get 

Wypalonka , opalona” igih 
von einem Waldbran Di 
Baum m. T a 


Wypalowac, -owal, Luc? 25 
perj. mit Pfählen ausſch aß t. ei 
Wypaluszkowae, = ange 


va. perf. herausfingern, Cu 
den Fingern herausfaſten, ple d EA 
Wypaplae, -plat, JN p00, 0° ri 
paplotac, -tal, fut. -PaP Sppe 
ploeze, va. perf. aus? 
klatſchen, ausplaudern, 4,00% 
Wypaproszyc, Í. Le d 
Wyparac, ſ. Wypröö-, fut, i 
Wyparadowac , OWM ett gf 
on. perf. heraus., henvorpf Wie 
Paradiren zu Ende komm', h 


den. 
Wyparc , Ak 
Wyparkanic,-nil, Leger? 
mit einem Plankenzaune Ti, 
Wyparowat, 
perf. audpariren į 
aus der Lage, aus dem 
— kogo zkad Jemande 
treiben, verdrängen. b- 
Wyparować, -owBi Aan, Got 
perf. ausdampfen, lang A 
pfen; wyparowanl „ of 
Ausdünftung, Berpunftung / PT 


d 
Wyparcie, 1 — 7 
hen, Ce 
D 


Wyparskac, ent g kat? 
Wyparszezéc, -Czat ı rende 
perf., Wyparsknaé, Ake e 
mig, on. (1 malig) Pan, aus pf, 
parskud sig fich volen m SH nel, 
das Mäuspexn verlieren, if o Ai 
vom Katarrh, von der SL, (Oar 

Wyparskanie, WIDE emt 
EH -ia, sn. it % 

Vyparsknge, ſ. d. BR eh 

Wyparszezec, |. ws sp ` 
parszezenie, A8, 37. Pr ien 
f. d. unter Wyparskac,, t. cg i 

Wyparszywidó, "en (O 
vn. perf. ganz räudig rden, H, 


0 
Raude ganz aufgerieben wagte 
Wypartny, a. Wi 4 werb phat y, 
hinausgedrängt, gebr, rdia fi 
verdrängbar, perſto . ame „ 
Wyparty, pp. u. U. ü f 
Wyparnje, |. WPa" ap %, 
rn 1 
Yparzyc, Të T; 
ausbrühen, berau pen ae EM 
statek ein Gefäß D u N 
ausbrühen (um es barzons, Ye de 
reinigen); gabs WYP gnia \ 
verſchümtel, loſes, unten Kë e 
wyparzyc ausbrennen ai war 
brennen, Brandflecke DE, get 
zkąd nieprzyjacie!# 4 durch ame g 
verdrängen durch Feuer“ * pn 
wyparzy6 kogo tian jy 
Heng oder, berb vun 
Fäng ausprügeln. 
Wa WI 
See W. 
ypas, -u, 3 „; In 
Arwelben n.; Bürge ee ep 
recht, Weiderecht u. l 
u . H 7 
'ypasać, 29 io E D 
page, -past, Jut Ange, e, 
Wypasywac, Wal, g Tou 
ausweiden, abweiten agen, 
laſſen; wypaść E 
durch reichliches BUN, anier , 
Wypasanie, WIP Fin ff A 
nie, Wopası f. d. Lag Wirt 
asc, 1. À 
wi Wp sds. f 


4 


S__WYPASELY 


VW 
D yu pp. u. a. v. Wypasc, ſ. d. 
di, [stwie sie, ſ. d. 
Ma, Mic eig, vr. perf. von Pa- 
Äech fs Wypasac. 
t Maing at, f. Wyposeic. 
We V8zenie, -ia, sn. v. Wypa- 
r Co Wypotroszyc, Wypapro- 
ht, zi, Jut. -szy, va. perfa 
Alden ac, zal, -Szam, va. imp. 
Wen, de Eingeweſde E 
Mean. 
Ki Owac,-owal, -nje, va. imp., 
ki a, -wal, -uje, va. fregu., 
\ om C, —trzyc, -trzał, -trzy, va. 
t EW Augen ſehen, erſpähen, 
hi Beta auf Kundpſchaft ausreiten, 
An D. séi? erwägen, unterſuchen, 
tei wep tien; erblicken, wahrneh⸗ 
Wl dap eren, ausſpioniren; wypa- 
e e co fid) etwas erſehen, ſich 
Winden wypatrzyc oczy fid) 
` ide ſehen. 
We Inte, W a- 
* Am, v. N 
Defb ` Wypatrzée, Wypatrzyc. 
Mb endes, -y, ADP Gang m., 
e e Luke 7, von wo man nach 
Mat Erker m., Ausſicht F. 
Y "ac, Je f.Wypatrz6c unter Wy- 


Zu, Ho 
de pciel, -a, sm. Späher, Aus; 
n babe ſchafter m. ; —ciolka, ~i, 
F, n. Ausſpäherin, Kundſchaf⸗ 


ee. cha}, -cham, va. imp., 
p 55e -Chnal, -chnie, va. (Lema: 
Ne kel Chac, -chal, -cham, va. 
Miti us werfen, durch Stoßen hins 
Abe, verdrängen; wypychae zęby 
Faden; wypcha6, wy- 
Wa. sn. v. Wypchae, f. b. 
W: WW cn sn. or den EE 
; ‚ua. perf. a 8 
N a, 55 0 durchſickern⸗ 
Nannen, deſſen Beſtandtheile das 
Nie, tin von Erzen anzeigt. 
inte f. u. Wypchac. 

Bn Gel? Wypchnienie, -ia, 
9 ge we dae, f. d. unter Wypchac. 
KR, iy, Wypehniony, pp. u. 
pe ch 

} bezag ac, f. d. unter Wypchac. 


H 
pa er aufquellen machen. 
Ki GC 105 -nial, fut. -nieje, vn. 


Oe, Mlaufen, anlaufen, anſchwel⸗ 
Zoch, í 
"Waad, f. Wypeczać. 
ah (ar ud sf. Ñg. gewiſſes Pflan⸗ 
ndedzzamphiros). 
ie dr. 12 (Wypadzac +), -dzat, 
Mo “dzi Wypedzic, (Wypa 


gen =>» Jut. -dzi, ba. perf. 
Gi KK heraustreiben, austreiben, 
EN d? vwëltziben, fortjagen ; abtreis 


Vun Leibesfrucht); entfernen, 
Pita nin, —dzenie, ia, an. v. 


t 
% ede vedzie, f. d. 

e H viel, -a, 8m., —cielka, -i, 
955 austreibt, vertreibt, weg⸗ 
iR eiai [wedziec. 
be each, Wypedziany, f. Wypo- 

V d D wal, fut. -uje, 
Na. vw Oſterfeſte reinigen D. B. 

Lon 


don den Acheln oder Bert, 
W (vad, f. d. 
, ,’ 00. perf. v. Pejso- 


dae“ kal = 
1 „ "kam, on. imp., 
Frai, oder wypekl, Fat. 
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-peknie, vn. perf. (u, 1smalig) heraus-, 
hervorplatzen; herausberſten. 

Wypekly, Wypeknigty, pp. u. a. 
Wypeknac, f. d. unter Wypekac; f. 
Wypukly. 

Wypelcie, ſ. Wypielenie. 

Wypeignac, -gnal, fut. -gnie, vn. 
(A-malig) aus etwas heraus flammend 
auflodern. 

Wypelki, -lek, sf. pl. j. Opełki. 

Wypelnis£, -nial, -niam, va. imp. 
Wypelnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
ganz vollfüllen, ausfüllen; boki sobie 
wypełnic, “fidh dick und fett mäſten; 
wypelnianie, —nienie Ausfüllen n., 
Ausfüllung J; wypelnid liezbe czego 
die Zahl von etw. vervollſtändigen, voll» 
machen, vervollſtändigen, ergänzen; ezas 
sie wypeinil die Zeit ift gekommen, Bibl. 
die Zeit ward erfüllet; wypeinie co etw. 
vollführen, vollſtrecken, vollziehen, erfül⸗ 
len, ausführen; wypełnić kielich einen 
vollen Becher ausleeren. 

Wypelniacz, Wypeiniciel, -a, sm. 
Vollfüllender, Ausfuͤllender; Vollbrin⸗ 
ger, Vollzieher, Vollſtrecket m.; —cielka, 
-i, sf. Pollſüllende, Ausfüllende; Boll 
bringerin, Vollzieherin, Vollſtreckerin f. 

Wypelnianie, Wypełnienie, -ia, sn. 
v. Wypelniac, Wypelnic, ſ. d. 

Wypelniciel, Wypelnicielka, f. u. 
Wypeiniacz. 

Wypelty, pp. u. a. v. Wypléc, ſ. d. 

Wypelzac, zal, zam, va. imp., 
Wypelznad, -znal, oder wypelzl, fut. 
-znie, vn. perf. heraus-, hervorkriechen; 
wypelza nasienie z pgezka der Saar 
men ſpringt (fallt) aud der Hülſe (Schaale) 
heraus; wypeizngc (farby) gänzlich vers 
ſchießen, verblaſſen (Farben); wypelzla 
nadzieja die Hoffnung ift verſchwünden. 

Wypeiznic, z nit, fut. -Zni, va. 
peri: verſchießen od. verblaſſen machen, 

leichen (Farben durch Luft, Sonne, 
Waſſer). 

Wypelzniecie, -ia, sn. v. Wypel- 
zunge, ſ. d. unter Wypelznac. 

Wypeiznienie, ia, sn. v. Wypel- 
znic, ſ. d. $ 

Wyperfumowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. mit Wohlgerüchen ausduften, 
ausfüllen, völlig parfümiren; — sie fih 
wohlduftend machen, ſich mit wohlrie⸗ 
chenden Eſſenzen beſprengen oder ſalben, 
ſich parfümiren. 

Wyperswadowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. bouf, wegperſuadiren, aus⸗ 
reden, § hinwegſchwadroniren; hinweg⸗ 
disputiren; — sobie co ſich etwas aus 
dem Sinne ſchlagen. 

Wyperzac sie, Wyperzyc sie, |. Na- 
perzac sie, Naperzyc sie. 

Wypetac, -tal, fut. -tam, va. perf. 
entfeffeln ; — sig fih von den Beffeln bes 
freien, ſich der Feſſeln entledigen. 

Wypezlowat, —pęzlikowač, -ował, 
Jut. -uje, va. eiche auspinſeln, mit 
dem Pinſel ausſtreichen. 

Wypiac,-pial, fut. -pieje, va. perf. 
auskrähen; 'ausſchreien, ausrufen. 

Wypigc, -pial, fut. Wypne, Wypnle, 
va. perf. (u. 1-malig), Wypinac, -nal, 
mam, va. imp. herausſpannen, brong: 
teden, durch Ausſpannung ausdehnen, 
ausſtrecken; wypige (kosci) hervorſte⸗ 
hen (Knochen im Geſicht, am Körper); 
ten do niego kompliment wypina dtes 
ſer preßt ein Compliment für (an) ihn 
heraus. 

Wypiastowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. auäpflegen, durch Pflegen u. War. 


v. 
a. 


WYPIERZAG 


ten gänzlich herſtellen; durch Pflege und 
Wartung großziehen. 

Wypigtnowac, f. Wypietnowac. 

Wypic, -pil, fut. -pije, va. perf., 

ypijac, -jat, Jam, ba. imp. audtrine 
ten; wypijac zdrowie przyjaciół die 
Geſundheit der Freunde trinken, auf des 
ren Geſundheit trinken; wypić, vertrin⸗ 
ken, durch allzuvieles Trinken verthun; 
wypijac, "außpiden, ausſchnäbeln. 

Wypicie, Wypijanie, -ia, sn. v. 
Wypic, Wypijac, ſ. d. 

‚Wypiec, -piekl, fut. wypiekg, wy- 
piecze, va. perf., Wypiekac, -kal, 
kam, va. imp. Teig, Brod audbaden ; 
wypieczenie chleba Ausbackung f. des 
Brodes; wypieo pieczenia, Äk. aus- 
braten; gar braten laffen; wypiec ce- 
gie Ziegelfteine gut ausbacken, ordentlich 
oder fertig brennen; skonce wypieka 
die Sonne brennt aus, dorit aus; wy- 
piekac kogo, Jemanden ausdorren, 
ausſaugen, ihn ausmergeln. 

Wypieczenie, Wypiekanie, -ia, sn. 
v. Wypiec, Wypiekac, ſ. d. 

Wypieczetowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. t ausſiegeln, das Siegel oder 
Petſchaft gehörig ab» oder ausdruden. 

Wypieczolowac, -owal, fut. -uje, 
forgfältig großziehen. 

ypieje, i Wypiac. 

Wypieka, -i, sf., Wypiekanie, -ia, 
sn. Ausbacken, Fertigbacken; Ak. Aus⸗ 
braten; Ausdorren n.s ſ. a. Wypiekun. 

Wypiekac, f. u. Wypiec, 

Wypieksez, -a, sm. Ausbacker, Uug- 
brenner; Ausbrater; Ausdorrer n. 

Wypiekanie, -ia, sn. v. Wypiekac, 
f. d. unter Wypiec, Wypieka. 

Wypiekun, -a, sm. "böfer Vormund 
m., der feine Mündel oder Pflegebefoh ⸗ 
lenen ausſaugt, um ihr Bermögen ber 
trügt; f. a. Wypiekacz. 

Wypielac, ete. f. Wypléç, etc. 

Wypielegnowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — kogo Jemanden ganz aud« 
pflegen, abwarten bis er geſund ob. groß 
wird. [Wypelcie. 

Wypielenie, -ia, sn. |. Wyplecie, 

Wypielki, -lek, sf. pl. ausgejätetes, 
ausgerupftes Unkraut n. 

ypieniac, -nial, fut. -niam, va. 
perf. erproceffiren, burg Proceſſe ge 
winnen. 

Wypieniac, -nial, -niam, va. imp. , 
Wypienic, - nil, fut. -ni, va. perf. aus- 
werfen, abſtoßen durch Schäumen, ſchäu⸗ 
mend od. durch Schaum abſondern; wy- 
pienic dusze, den Geiſt aushauchen, 
aufgeben; wypienie sig ausſchäumen, 
aufpören zu ſchäumen; wieder gut wers 
den, austoben, ausſtürmen. 

Wypierac, f. Wyprzéc; Wyprzac; 
Wyprać. d 

ypierdolic, Di, fut. -li, va. perf. 
8 in's Gelag hineinſchwatzen, ohne Sinn 
und Ueberlegung hinplappern; fa. Wy- 
pierdzie. 3 R 

Wypierdzie, -dzit, fut. -dzi, Wy- 
pierdziee, -dzial, Jut. -dzi, va. perf. 
& heraudfarzen. 

Wypierszenie, -ia, sn. v. Wypier- 
szyc, -szyl, fut. -82y, un.perf., — Big, 
or. perf- ausſchütten, herausſchütten. 

Wypierzac, -rzał, -rzam, va. imp., 
Wypierzyc,-rzyl, ful.-rzy, va. perf., 
Wypierzywac, -wal, -uje, va. /ragu. 
das Geſteder ausrupfen, glatt rupfen, 
der Federn berauben; wypierzyc sig 
die Federn verlieren, fh mauſern; wy- 
pierzyc befiedern, mit Federn beſetzen. 


WYPIERZCHAC 


ausſtaffiren; wypierzye sig flügge wer⸗ 
den (junge Bogel). 

Wypierzchac, -chal, -cham, vn. 
imp., Wypierzchnge, -chnal, oder 
-pierzcht, -chnie, vn. (1»malig) plötz⸗ 
lich herausſpringen, herausfahren, ents 
ſchlüpfen; wypierzehng wody die Waſ⸗ 
fer ſpringen, ſprudeln hervor. 

Wypierzchanie, Wypierzchniecie, 
Wypierzchnienie, ia, sn. v. Wy- 
pierzchad, Wypierzchnge. 

Wypierzenie, -ia, sn. v.Wypierzyc, 
f. d. unter Wypierzac. 

Wypierzgnac, va. perf. v. Pierz- 
gnac; f. d.; ſ. a. Opierzgnac. 

Wypierzywac, ſ. Wypierzac. 

Wypieseic,-scil,-pieszeze, -piesci, 
va. perf., Wypieszezac, -czat, -czam, 
va. imp. mit Zärtlichkeit gromiehen, 
zärtlich auferziehen; durch Zärtlichkeiten 
erlangen; wypiedeic ptaki Vögel zahm 
machen; wypiescie ganz od, völlig vers 
zärteln, verhätſcheln (in der Erziehung); 
wypieszozony verzärtelt, verhätſchelt; 
Wypieszezenie, ad. zu zärtlich, allzu⸗ 
ſehr verhätſchelt; —, Wypieszezanie, 
-ja, sn. Verzärtelung, Verhätſchelung 
Bé Pane Wypiescic. 

Wypieszezanie, Wypieszczenie, |. 

Wpigtnic, -tnil, fut. -tni, Wypig- 
tnowac, Wypiatnowac, -owal, -uje, 
va. perf. ein Zeichen einbrennen, ein⸗ 
drücken, auf-, abdrücken, brandmarken, 
bezeichnen (auch“); aufdrücken; aufladen. 

ypietniegcie, Wypigtnienie, Wy- 
pietnowanie, Wypigtnowanie, ia, 
sn. v. Wypietnic, etc., f. d.; GL Í 
Rent, 

Wypiçtrować, oni, ful.-uje, Wy- 
pigtrzyc, -trzył, fut. -trzy, va. perf. 
zu Stockwerken aufthürmen, in die Höhe 
aufbauen. 

Wypietrowanie, Wypietrzenie,-ia, 
sn. v. Wypietrowae, Wypigtrzye, Í. d. 

Wypigty, pp. u. a. v. Wypigc, f. d. 

Wypijac, etc. f. Wypic. 

Wypilnowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. vamia abwarten, mit ſorgfältigem 
Neiße zu Wege bringen. 

Wypilowac, owal, fut. -uje, va. 
perf. ausfeilen, ausſägen; wegfeilen, 

Wypinac, f. Wypiac. lwegſägen. 

Wypiör,-ora, sm. flügger Bogel m.; 
Pögelchen n., das flügge (vollſtändig bes 
Bebert und beſchwingt) geworden ift. 

Wypis, -u, Wypisek, -sku, sm. dim. 
Auszug m. aus einer Schrift; Abſchrift, 
Copie J.; wypisy, pl. Pruchſtücke, Frag ⸗ 
mente u.; wypisek kleiner Auszug m., 
kleine Rechnung f. 

Wypisac, -sał, Fuf.-pisze, va. perf., 
Wypisywac, (Wypisowac t), -wal, 
-uJe, va. frequ. ſchriftlich ausdrücken; 
wypisać co etwas vollſtändig abſchrei⸗ 
ben; wypisywac co komu Jemandem 
etwas vollſtändig beſchreiben, berichten, 
es ihm ganz genau ſchildern, darſtellen; 
wypisowanie Darlegung, Auseinander⸗ 
ſeßung F.; wypisać sig fih fatt ſchrei 
ben, zur Genüge beschreiben hinlänglich 
und umſtändlich beſchreiben; wypisać 
atrament Tinte verſchreiben, durch Schrei» 
ben verbrauchen; wypisać sie, ſich ong, 
ſchreiben, fih durch allzuvieles Schreiben 
erfhöpfen (Schriftſteller); wypisywad 
z ksiąg prawnych, Rw. aud den Ge, 
richtzacten herausſchreiben, ziehen; wy- 
pisywae sie 2 czego einer Sache ſchrift⸗ 
lich entſagen; wypisa6 reko die Hand 
ausſchreiben, “fih eine ausgeſchriebene 
Afertige, vollendete) Handſchrift aneig- 


864 


nen; dobrze wypisana ręka gut aus- 
geſchriebene Hand f. 

Wypisacz, Wypisnak, -a, sm. Her⸗ 
ausſchreiber, Ausſchreiber m.; der Aus⸗ 
züge aus Schriften, aus Acten ꝛc. macht; 
Abſchreiber m. 

Wypisanie, -ia, sn. v. Wypisac, f. d. 

Wypisek, f. Wypis. 

Wypiskaé, -skat, -skam, va. imp., 
Wypienge, -snął, fut. -snie, va. 
(1.malig), Wypiszezéc, -czał, fut. 
-e2y, va. perf. auspfeiſen, auspiepen, 
heraugpfeiſen ? Wypiskac, Wypisngc, 
on. pfeifen, genug pfeifen; mit Pfeifen 
fertig werden. 

ypiskanie, -ia, sn. v. Wypiskac, 
ſ. d. Wypisnge, f. Wypiskac. 

Wypisnak, f. Wypisacz. 

Wypiena, -ego, an. Ausſchreibege⸗ 
bühr, Abſchreibe⸗ oder CTIE S 
Rw. Copialien f. 

Wypisniecie, Wypiśnienie, An, an. 
v. Wypisnge, j. d. unter Wypiskac. 

Wypisnik, f. Wypisacz. 

Wypisny, Wypisowy, a. Ausſchrei⸗ 
bee, Abſchreibe⸗, Auszugs⸗, Copirungs⸗. 

Wypisowac T, Wypisywac, |. u. 
Wypiaac. 

Wypisowy, f. Wypisny. 

Wypiszezéc, ſ. Wypiskac. 

Wypitka, -i, sf. sm. $ Austrinken, 
Auszechen n. 

Wypiämowac, -owal, Jut. -uje, va. 

erf. mit Biſam ausparfümiren ; — sig 
ſic mit Difam parfümiren. 

Wyplacac, -cat, -cam, va. imp., 
Wyplacié, -cił, fut. -ci, va. perf. 
Wyplacywac, -wał, -uje, va. frequ. 
auszahlen, bezahlen, abzahlen; — długi 
Schulden bezahlen, abzahſen; wyplacic 
201d wojsku, Kw. dem Heere Sold aus⸗ 
zahlen; wyplacic vergelten, lohnen; 
wyplacic sig ſich durch Zahlung los⸗ 
machen, ſich loskaufen; wyplacic sie z 
długów fih ſchuldenſrei machen; wy- 
placanie, wyplacenie, wypłacywanie 
Auszahlung f. [teit f. 

Wyplacalnosc, sei, sf. Bezahlbar⸗ 

Wyplacanie, Wyplacenie, f. unter 
Wyplacac. 

Wyplaeiciel, -a, sm. Auszahler m.; 
—cielka, -i, gf. Auszahlerin f. 

Wyplacze, i. Wyplatac. 

Wyplakac, kal, fut. wyplacze, va. 
perf., Wyplakiwac, -wal, -wam, va. 
imp. u. fregu. durch Weinen erlangen, 
erreichen; wyplacac kogo od czego Je- 
manden durch Weinen von etwas lodma- 
chen, befreien; wypłakać oczy fid) die 
Augen ausweinen, fih müde weinen; 
wyplakac sig fih ausweinen, ſich jatt 
oder zur Genüge weinen; wyplakane 
czasy thränenerpreffende,, beweinens⸗ 
merthe Beiten f. 

Wypiakanie, -ia, sn., Wyplakany, 
Pp. U. d. v. Wyplakagc, f. d. [niac. 

Wyplaniac, f. Wypłonić, Wyplo- 

Wyplantowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. planmäßig ausarbeiten, planmäs 
Big anlegen; wyplantowanie planmä- 
dE Zéi 

yplasac, (Wyplesac +), -sal, fut. 
-sam, od. wyplasze, va. perf. mit Ges 
ſticulationen od. Gliederbewegungen hüs 
pfen, tanzen. 

Wyplaszac, f. Wyploszyc. 

Wyplaszezac,-czal,-ezam,va.imp., 
Wyplaszczyc, -czył, fut. -czy, va. 
perf. flach ausſtrecken, ausflachen; wy- 
Plaszezanie, wyplaszezenie Ausfla ; 
chung, Abflachung f. 
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mie das Erdreich ausmergeln, unfrucht⸗ 
bar machen. vg 

Wypioniéć, -nial, fut. -nieje, on. 

erf. unfruchtbar werden, die Zeugungs⸗ 

rajt verlieren (auch "1. 

Wyplonięcie, -ia, sn. v. Wypionac, 
f. d. unter Wyplomieniac. 

Wyplonienie, Wyplanianie,-ia, sn. 
v. Wyplonied, Wyplaniac, Í. d. unter 
Wyptonic. e 

Wyplosz, -a, sm. Jag. (Name eines 
Windhundes) Aufſcheucher m. 

Wyploszenie, -ia, sn. v. Wyploszy e, 
-szył, Fut. -szy, va. perf. heraus,, weg», 
fortſcheuchen, vertreiben. 

Wypiote, ſ. Wyplesc. 

Wyplotniéc, f. Splotniéc, Plotniéc. 

Wyplowialy, pp. u. a. v. Wyplo- 
wide, f. d. 

Wypiowic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
fahl machen, die Farbe verſchießen, vers 
blaſſen machen. 

Wyplowiéc, -wial, fut. -wieje, on. 
perf. fahl werden, verſchießen, die Far⸗ 
ben allmählich verlieren. 

Wypluc,-plut, /ut.-pluje, va. perf., 
Wyplunge, -nal, -nie, va. (1»malig), 
Wypluwac, -wal, -wam, va. frequ. 
ausſpeien, auswerfen im, beim Speien. 

Wypinniecie, Wyplunienie, -ia, 
sn. v. Wyplung£, f. d. unter Wypluc, 

Wyplugawie, Í. Plugawic. 

Wyplnndrowac, |. Wyplondrowae. 

Wyplunny, a. was ausgefpieen, aus⸗ 

eſpuckt werden kann; krwią wyplunny 
en blutfpudend. 

Wypluskac, Wyplusnae, Wyplu- 
skanie, Wyplusnieeie, f. Pluskac, 
etc. ; Wypleszezéc. K 

Wypluty, pp. u. a. v. Wypluc, ſ. d. 

Wypluwac, f. Wypluc. 

Wyplwa, -y, sf. Ng. gewiſſes Pflan⸗ 
zenthier (lat. phoreynia). d 

Wypiyc, Wypiynac, -nat, fut. -nie, 
vn. perf., Wypiywac, wal, -wam, 
vn. imp. u. un. fregu. heraus-, augs 
fließen, ausſtrömen; entſtrömen; ent« 
ſpringen, feinen Urfprung haben; wy- 
piyneto oko, Hik. das Auge ift ausgi 
floffen, ausgeronnen; wyplynge 2 pa- 
migei, “dem Gedächtniſſe entfallen, ent. 
ſchwinden, wyplywa wiele czasu es 
verfließt viel Zeit ; wyplywa co z czego, 
des ergibt fih, es folgt etwas daraus; 
wypiynae z toni, z niebezpieczenstwa 
der Waſſersgefahr, der Waſſersnoth ente 
rinnen, einer Gefahr entrinnen; wypty- 
pnge na wierzch heraufgeſchwommen 
kommen, empoxkommen, nach oben fom: 
men; "an den Tag kommen; wyplywac 
sie ſich fatt ſchwimmen, lange genug 
ſchwimmen, zu Waſſer fahren oder ſchif⸗ 
ſen; das Schwimmen, das Fahren zu 
Waſſer oder das Schiffen fatt haben, jait 
bekommen. 

WVPtynac, 1. Wyplyc, ete. 

Wypiyniecie, Wyplynienie, -ia, sn. 
v. Wyptiyna£, f. d. unter Wyptyc. 

Wypiyw, -u, sm. Nugfließen, Heraus, 
fließen n., Ausfluß m. 

Wyplywac, i. Wyplyc, ete. 

Wypng, ſ. Wypiac. 199 

Wypocenie,-ia, sn. v. Wypoeié, ſ. b. 

Wypochlebiac, -bìał, -biam, va. 
imp., Wypochlebic, -bit, fut. -bi, va. 
perf. erſchmeicheln, abſchmeicheln. 

Wypochwie, ia, an. Zk. Mutters 
ſcheide f., Kanal m. im weiblichen Kor⸗ 
per, der zur Gebärmutter führt (lat. val- 
va, vagina). 

Wypocic 


eil, Jut. -ci, va. perf. | 
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heraus, ausſchwitzen; wegſchwitzen, ger, 
ſchwitzen; — nad czem, über etwas 
ſchwißen, lange und müßſam an etwas 
arbeiten; wypocic sig, Wypotniec, 
-tniat, fut. -nieje, vn. perf. ſich recht 
ausſchwitzen, durchſchwißzen; wypoeic 
sig zkąd von wo herausſchwitzen, heraus ⸗ 
träufeln (3. B. Harz aus Bäumen, 2c). 

Wypoeina,-y, sf. Hik. ausgeſchwißz 
ter Stoff, aus dem Blute ꝛc. ausgeſto⸗ 
ßener Stoff m. (lat. exsudatum). 

Wypoczae, zal, Ful. wypoczng, 
-pocznie, vn. perf., Wypoczywat, 
-wal, -wam, vn. imp. ausruhen, aus» 
raſten. 

WMoVypoezęty, pp. u.a. v. Wypoczac, 
Lë kb, Ieznge, ſ. d. 

Wypocznienie, ia, sn. v. Wypo- 

Wypoczynek, -nku, sm. Ausruhen 
N.; Rube f. zur Erholung. 

Wypoczywac, f. Wypocznac. 

Wypoczywanie, f. Wypoczynek. 

Wypodobac, bai, fut. ham, va. 
perf. t ausgeftalten, äbnlich geftalten, 
ähnlich machen. 

Wypodsiac, -sial, fut. siam, va. 
perf. ausſieben, ausſichten (Körner, Ge⸗ 
treide). 

Wypogadzac, -dzat, -dzam, va. 
imp., Wypogodzic, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. aufheitern, ausheitern; aus ⸗ 
klären; wypogodzic twarz ſein Geſicht 
aufheitern, 'freundlicher werden; — sig 
fih aufheitern, fih aufklären; heiter, 
freundlicher werden. 

Wypogadzanie, Wypogodzenie,-ia, 
sn., Wypogodzony, pp. u. a. v. Wy- 
pogodzic, |. d. unter Wypogadzac. 

Wypi£, -poit, fut. -poje, -poi, va. 
perf. völlig fatt tränken; genug zu trins 
ten geben. 

Wypojenie, -ia, sn. v. Wypoic, ſ. d. 

Wypokladac, -dal, -dam, va. perf. : 
— konia, byka einen Hengft, einen 
Stier verſchneiden, entmannen, caſtriren. 

Wypokoseic t, Wypokostowac, -o- 
wal, fut. -uje, vd. perf. ganz mit ira 
niß überſtreichen, völlig überfirniſſen; 
deinen feinen äußeren Anſtrich geben. 

Wypokostowanie, Wypokoszeze- 
nie, -ia, sn, v. Wypokostowac, Wy- 
pokoscie. 

Wypokutowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verbüßen, aus-, abbüßen; Kg- 
Kirchenbuße thun. 

Wypolerowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. auspoliren. 

Wypoliczkowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. hinausohrfeigen, mit Ohrfeigen 
hinaustreiben, verjagen. A 

Wypolityczéć, -czał, fut. -czeje, 
Wypolityeznidc, -ezniat, fut. -cznie- 
je, un. perf. geſittet, gebildet werden; 
feinere Sitten annehmen. 

Wypolowid, il, fut. -wi, va. perf. 
zur Hälfte binwegnehmen, um die Hälfte 
vermindern. a 

Wypoludniony, a. zur Mittagshöye 
emporgerüdt (Sonne). 

Wypominac, -nal, -nam, va. imp.. 
Wypomnic,-mnil, fut. -mni, va. perf. 
allles in Erinnerung bringen, hererzäh⸗ 
len, auserzählen; wypominac durch 
Mahnen eintreiben, mahnend eincaffi- 
ren (Gelder). Inag, f. ò 

Wypominanie, -ia, sn. v. Wypomi- 

Wypomniéć, -mniał, fut. -mni, va. 
perf. J. Wypomnic unter Wypominac. 

Wypomnienie, ia, sn. v. Wypo- 
mnie, Wypomniéc, f. d. 

Wypompowac, -owal, fut. uje, va. 

en 
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perf., Wypompowywac,-wal,-wa, od. 
-uje, va. imp. u. frequ. heraus-, aud« 
pumpen. 

Wyporek, -rku, od. -rka, sm. Aus- 
trennen, Lostrennen; Aus», Losgetrenn⸗ 
tes n.; wyporki, pl. ausgetrennte Fä⸗ 
den m. 

Wypory, -6w, sm. pl. ſ. Trysla. 

Wyporzadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Wyporzadzic, -dził, fut. -dzi, 
va. perf. fertig machen, gehörig zuberei⸗ 
ten; fertig abliefern. 

Wyporzadzanie, —dzenie, -ia, sn. 
v. Wyporzadzat, etc., f. d. 

Wyposazac, -zał, -zam, va. imp., 
Wyposażyć, -żył, fut. -Zy, va. perf. : 
—kogo Jemanden ausſtatten, ihm eine 
Ausſtattung geben; erblich zutheilen ; 
»verſehen, verſorgen; wyposazyc kogo 
2k d Jemanden herausjagen, heraustrei⸗ 
ben, ihn ausſtoßen, ihn verjagen ; — sig, 
+ D entfernen, fortgehen. 


Wyposazanie, — ženie, ia, sn. v. 
Wyposazac, —Żyċ, |. d. 

Wyposazny, a. was ausgeſtattet wird, 
was audgeftattet, *verforat ac. werden 
tann; Ausſtattungs⸗; Perſorgungs⸗; 
ausgeſtattet; wyposaża Ausgeſtatkete, 
Tochter f., die eine Ausſtattung erhalten 
hat, die einen Brautſchaß beſſtzt. 

Wyposażony, pp. u. a. v. Wyposa- 
20, f. d. unter Wyposazac. 

Wyposcic,-seil, fut.-poszeze,-po- 
dci, va. perf., Wypaszezad, -czal, 
-czam, va. smp. ausfaſten, bis zum 
Ende (der Faſtenzeit) hindurch faſten; 
faſtend zubringen; wyposeic sig fid 
durch Falten ganz abzehren. 

Wyposzezenie, Wypaszezanie, A8. 
sn. v. Wyposeic, etc., ſ. d. 

Wypot, |. Wysiak, Wypoeina. 

Wypotegownc, -owat, fut. -uje, 
Wypotgänic,-znil, fut.-zni, va. per., 
Wypotegowywac, Wypotezniac, -ał, 
zam, va. imp. verſtärken, ftart, ſtärker, 
kräftiger machen; — sig flärfer, Fräi, 
ger werden. 

Wypotegowanie, Wypotegowywa- 
nie, Wypoteznianie, WypoteZnienie, 
-in, on. v. Wypotegowac, ete., Wy- 
poteznic, ete., f. d. 

Wypotezniad, Wypoteżnić, ete., f. 
Wypotegowad, etc. 

Wypotniee sie, f. Wypocic sig. 

Wypotliwy, a. Hik. ausſchwißend, 
austräufelnd (lat. exsudativus). 

Wypotroszyc, f. Wypatroszyd, Wy- 
paproszyć. y 

Wypotrzebowad, -ował, fut. -uje, 
va. perf. verbrauchen bei etwas (czém) ; 
— pisaniem verſchreiben, beim Schrei 
ben verbrauchen (Tinte, Papier). 

Wypotwarzac, -rzał, -Tzam, va. 
imp., Wypotwarzyc, -rzył, Fut. -rzy, 
va. perf: durch Verleumdungen erlan⸗ 
gen, erhalten, erlügen, erſchwindeln. 

Wypotwarzanie, Wypotwarzenie, 
-ia, sn. v. Wypotwarzac, —rzyć, Í. d. 

Wypowindac, -dał, -dam, va.imp., 
Wypowiedzidc, -dzial, fut. wypo- 
wiem, wypowie, va. perf. ganz herfa« 
gen, Alles gehörig ausſprechen, ausſa⸗ 
gen, vortragen, ausdrücken; verſchöpfend 
beſchreiben, ausdrücken, gehörig und voll ⸗ 
kommen vortragen; wypowiedziéć sig 
ſich vollſtändig oder genügend ausſpre⸗ 
chen oder ausdrücken konnen, im Stande 
fein etwas auszusprechen, zu beſchreiben; 
nie wypowiedzige się ſich gar nicht ges 
nug oder ſatt ausſprechen können über 
etwas; wypowiedziée ausreden, aus⸗ 
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ſprechen, auserzählen, mit Reden, Spre 
chen, Erzählen fertig werden, damit zum 
Ende kommen; "ausplaudern, ausreden, 
ausſchwatzen; austragen, verrathen, 
entdecken; wypowiedziec kogo, Je- 
manden des Landes verweiſen, ihm den 
Aufenthalt im Lande unterſagen, verbie⸗ 
ten; wypowiedziec pokój, mir den 
Frieden aufkündigen, den Krieg erklären; 
wypowiedzi6c panu sluzbg feinem 
Herrn den Dienſt aufſagen, aufkündigen; 
wypowiedziec służbę zZolnierzowi, 
Kw. einen Soldaten verabſchieden; wy- 
powiadanie służby Dienftauffagung, 
Dienſtaufkündigung f. 

Wypowiadanie, -ia, sn. v. Wypo- 
powiadac, f. d. 

Wypowiedni, Wypowiedny, a. An⸗ 
ſagungs⸗, Ankuͤndigungs⸗; Aufkündi⸗ 
gungs⸗. 

Wypowiedä,-dzi, sf. Aufkündigung. 
Aufſagung / — służby Dienſtaufkün⸗ 
digung fa 

Wypowiedzenie, -ia, sn. v. Wypo- 
wiedzisc, f. d. unter Wypowiadac. 

Wypozwac, -zwal, fut. -zwie, va. 
perf., Wypozywac, -wal, -wam, va. 
imp. durch gerichtliche Ladungen abdrin⸗ 
gen, abdrängen, abproceſſiren, erpro« 
ceſſiren. 

Wypozyczac,-czal, -zum, vd. imp. , 
Wypozyczyc, -ezyl, fut. czy, va. 
perf. ausleihen, verleihen; wypozycza- 
nie, —ezenie Ausleihung, Verleihung F. 

Wyprac, -pral, Jut. wypiore, wy- 
pierze, va. perf., Wypierad, ral, 
-Tam, va. imp. audwalchen; wyprac 
kogo, Jemanden durchprügeln, (Oé: 
tig ausprügeln. 

Wypracowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wypracowywac, -wal, -nje, va. 
frequ. aus-, herausarbeiten; vollkom- 
men fertig machen; *ausfeilen; wypra- 
cowac sobie co ſich etwas erarbeiten, 
durch Arbeit etwas erlangen; wypraco- 
wac durch Arbeit erſchöpfen, ſchwächen, 
abnutzen. 

Wypragly, pp. u. a. (v. Wypragnaqe 
+): ausgedorrt, ſchmachtend und dürr 
vor Hiße. 

Wypraktykowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. heraus-, auspracticiren, weg. 
practieiren,abpracticiren ; "durch Zeichen» 
deuterei (angeblich) herausbringen, wahr« 

agen, prophezeien; — sie fih durch 
liſtige Praktiken, Gaukeleien ꝛc. aus einer 
Verlegenheit ꝛc. herausſchwindeln, her⸗ 
auszubringen wiſſen. 

Wypranie, -in, sn., Wyprany, pp. 
u. a. v. Wyprac, ſ. d. 

Wyprasownc, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wyprasowywac, -wal, -nje, 
va, imp. u. frequ. herauspreſſen, aus. 
preffen, ausbügeln, ausplatten; wypra- 
sowac zelazkiem chustki die Wäſche 
mit dem Bügeleiſen oder Plätteiſen aus- 
bügeln, ausplätten. [szyc. 

Wypraszac, ſ. Wyprosic; Wyprö- 

Wypraszezac, f. Wykroscie, Wy- 
prostowad. 

Wypraw, -u, sm. + Ausarbeitung, 
Vollendung F. eines Gegenſtandes; ſ. a. 
Wyprawa. 

Wyprawa, y, af. Erörterung, Er 
läuterung, Auseinanderſetzung, Darſtel⸗ 
lung, Entwickelung F.; wyprawa Recht ⸗ 
fertigung F.; wyprawa czego Ausar⸗ 
beitung, vollkommene Bearbeitung, Ber 
vollkommnung, Ausfeilung F. eines 
Gegenſtandes ; wyprawa sciany wa- 
pnem, Bk. Uebertünchung f. einer 
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Wypröc, -prół, fut. wypruje, oder 
wyporze, va. perf., Wyparac, Wy- 
prówać,-ał,-am, va. imp. aus-, heraus- 
trennen, aus, herausſchneiden; auf⸗ 
ſchneiden und herausnehmen. 

Wypröchlizna, y. GC ausgeſaultes 
Loch n., durch Bermorſchen und Verfau⸗ 
len entſtandene Höhlung F. 

Wypröchnialy, pp. u. a. v. Wyprö- 
chniec, -chnial, Fut. -chnieje, vn. 
gert, innerlich ausfaulen, durch Fäulniß 
morſch werden. 

Wypröchnienie, -in, sn. v. Wyprö- 
chnide, f. d. unter Wypröchnialy. 

Wypröcie -ia, sn. v. Wypröc, Í. d. 

Wypromieniae, -nial, -niam, va. 
imp., Wypromienic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. ausſtrahlen, in Lichtſtrahlen 
von fid geben; — sig erſtrahlen, von 
Straylen umgeben fein. 

Wypromowowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf.: — kogo Jemanden hinauf: 
rücken laffen, ihn zu einer höheren Stelle, 
zu einem höhern Range befördern; — 
sig pramovirt werden, zu höherem Range 
oder dgl. Stellung gelangen. 

Wyproroczenio, Wyprorokowanie, 
-in, 89. von Wyproroczyc, Wyproro- 
kowac, ſ. d. 

Wyproroczyc, -czyl, fut. -O, Wy- 
en. -1je, va. 
perf. ausſprechen als Prophezeiung ; — 
sig ſich in prophetiſcher od. Scher. Weise 
ausſprechen, eine Prophezeiung auds 
ſprechen. 

Wypröseic, -scil, fut. -azcze, -dci, 
Wyprostowac, -owal, fut. -nJe, va. 
perf., Wypraszezac, -czal, -czam, va. 
imp., Wyprostywac, -wal, -wam, va. 
requ. geradeziehen, gerabeftreden, ger 
rade ausſtrecken, gerademachen; gerade 
aufrecht erhalten; wyproßeic gerade auf 
etwas hinzielen; wWyproscie sig na co 
worauf geradezu losgehen, darauf los- 
ſchlagen, darüber herſtürzen; wypra- 
azczac, verbeſſern. e 

Wyprosic, -sil, fut. ae, -Bi, va. 
perf., Wypraszac, -szal, -szam, va. 
imp. ausbitten, erbitten, mit, durch Bit- 
ten erlangen; wypraszac kogo Zeman ⸗ 
den losbitten; wyprosic sie 2 czego 
ſich von etwas losbitten, ſich bemühen 
durch Bitten von etwas loszukommen; 
wyprosic kogo zkąd Jemanden heraus- 
bitten; "ihn heraustreiben, hinausjagen. 

Wyprosiciel, -a, sm., — cielka, -i, 
sf. der, die losbittet, erbittet, ausbittet ꝛc. 

Wyprostac, -stal, fut. -stam, on. 
perf.: — ezemu einer Sache gewachſen 
ſein. [Wyproseic, etc. 

Wyprostowad, Wyprostowywac, |. 

Wypröszac, -szal, -azam, ba. imp. 
Wypröszyc, -azyl, Jut. ap, va. P. 
aus“, abſtäuben, den Staub ausklopfen. 

Wypröszanie, —szenie, -ia, sn. v. 
Wypröszac, Wypröazye, f. d. 

Wyproszczenie, -ia, sn. v. Wypro- 
geig, ſ. d. è 

Wyproszę, ſ. Wyprosic. [sie, |. d. 

Wyproszony, pp. u. a. von Wypro- 

Wyprótek, -tka, Wyporek, -rka, 
sm. aus dem Mutterleibe Herausgeſchnit⸗ 
tener m., Hik. durch Kaiſerſchnitt gebos 
renes Kind u. 

Wypröwac, f. Wypröc. 

Wyprowadzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Wyprowadzic, -dzil, jut. -dzi, 
va. perf. heraus-, aus-, hinaugführen; 
wyprowadzie sig zkad wo ausziehen, 
eine andere Wohnung beziehen; kanal 
wyprowadzojacy, Zk. Abführungsr, 
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Ableitungscanal m. (lat. duetum exere- 
torium); wyprowadzać kogo Deman, 
den hinausführen, ihm das Geleite ges 
ben; wyprowadzad umarlego do gro- 
bu einen Todten zu Grabe beſtatten, ihm 
beim Begräbniß das leßte Geleit geben; 
wyprowadzić kogo w pole, Jemanden 
irreführen, irreleiten, 'ihn zum Beſten 
haben; wyprowadzić kogo z błędu 
Jemanden aus einem Irrthume heraus 
reißen, davon zurückbringen; wypro- 
wadzie z rozumn um den Verſtand 
bringen; wyprowadzić na widok, na 
jaw zur Schau, an die Oeffentlichkeit 
bringen, vorführen; wyprowadzić kogo 
na swiat, Jemanden in die Welt, in 
die öffentliche Gefellſchaft einführen; 
wyprowadzic swój ród fein Geſchlecht, 
ferne Abſtammung von wo herleiten, auf 
etwas (Namen, Vorfahren 2c.) zurückfüh⸗ 
ten; wyprowadzić plamę einen Fleck, 
einen Schmuzfleck herausbringen; wy- 
prowadzic co z czego tworząc. etwas 
aus etwas Anderem ſchaffend hervorbrin⸗ 
gen; wyprowadzić mury, Bk. Mauern 
aufführen; linią wyprowndzic eine Qie 
nie führen, ziehen; wyprowadzie bars 
thun, einen Schluß ziehen, beweiſen; 
wyprowadzić z ciala, "ausleeren, bo" 
firen. 

Wyprowadzanie, — dzenia, -ia, sn. 
v. Wyprowadzac, —dzic, f. d. 

Wyprowadziciel, -a, sm., —cielka, 
-i, F. der, die herausführt, ausführt, 
begleitet, ꝛc. [wadzic, |. d. 

Wyprowadzony, pp. u. a. v. Wypro- 

Wyprösniac, Wypraznia6, -zniat, 
-Zniam, va. imp., Wyprö2nic, -znit, 
Jut. -ini, va. perf. ausleeren, leerma« 
chen; wypröznic kielichy die Gläſer 
leeren, ausleeren; wypröznic mieszek 
den Beutel ausleeren; wyprözniajgey 
audleerend ; wyprözniac sig leer ſtehen; 
leer werden; dziala wyprözniac, Aw. 
die Geſchüße löſen, die Kanonen los⸗ 
feuern; wypröznic ciala, Hik. den Kör⸗ 
per ausleeren, hofiren, zu S ` 
wypröznienie Ausleeren n., Auslee⸗ 
tung J.;, wyprözniad sig zu Stuhle 
gehen, feine Nothdurft verrichten; wy- 
pröznianie sig Verrichten n. der Noth ⸗ 
durft; wypröZnic sig, vr. perf., Wy- 
pröznide, -Znial, fut. -Znieje, un. 

erf. leer werden, ausgeleert fein, ers 
chöpft ſein. 

WVypröznialy, m. u. a. v. Wyprö- 
znidc, f. d. unter Wyprözniad, etc. 

Wyprö62nianie, -is, sn. v. Wyprö- 
zniac, ſ. d. 

Wyprözniciel, -a, sm., —cielka, 
-i, sf. der, die ausleert, leermacht, er⸗ 
ſchöpſt ꝛc. 

Wyprözniéc, ſ. u. Wypröznlac. 

Wypröznienie, -ia, sn. v. Wypré- 
Znic, f. d. unter Wyprözniad. 

Wypröznimieszek, -szka, Wypró- 
żniworek, -rka, Wypróžniskrzynka, 
-i, sm. Beutelſchneider, Betrüger m. 

Wyprézniony, pp- u. a. v. Wyprö- 
Znic, in d. unter Wyprö2niad. 

Wypruc, Wypruszyc, Wypruiyc, 
etc., l. Wypröc, Wypröwac, Wypró- 
azac, Wypretac, —fye. 

Wypryndac sig, (). 

Wyprysk, -u, sm. das, was heraus- 
ſpritzt, Heraus⸗, Hervorgefpritztes u.; 
— słoneczny, Hik. Art Ären 
m. (lat. cerema solare). 

Wypryskac, -akal, -akam, va. mp. 
Wypryengc, -sngl, od. wyprysi, fut. 
-pry6nie, va. (1: malig), Wypryskiwad, 
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(Wypryskawac t), -wal, -wam, oder 
-nje, va. frequ. heraus-, hervorſpritzen, 
hervorſpruͤhen; mit der Nafe, mit den 
Nüftern braufen, ſchnauben, ſchnaufen; 
wypryskac ausſprißen. 

Wypryskanie, Wypryakiwanie,Wy- 
pryäniecie, —Snienie, ia, sn. von 
WORTE Wypryskiwac, Wypry- 
enge, Í- 

ypryszczenie, -ia, sn. von Wy- 
pryszczéc, Wypryszezyć, ſ. Wypry- 
skać, etc. 

Wyprzac, (Wyprzéć +), wyprzał, 
Jut. wyprzeje, od. wypreje, od. wy- 
pre, od. wyPraje, vn. perf., Wyprza- 
wac, -wal, -wam, Wypierac, ral, 
-ram, un. imp. fih völlig erhitzen, er⸗ 
bremſen, brandig werden; ausſchwitzen, 
ausdünſten. 

Wyprzadac, f. Wyprzasc. 

Wyprzadz, wyprzagl, wyprzegla, 
Jut. wyprzegg. wyprzeze, od. wyprzg- 
gng, -przegnie, va. perf., Wyprze- 
gac, Wyprzagac,-gal, -gam, va. imp., 
Wyprzegiwac, Wyprzagiwac, -wał, 
-wam, va. frequ., Wyprzegngc, -gnat, 
-gnia, va. (1-malia) aus-, abfpannen 
vom Wagen, vom Aderpfluge; wyprzadz 
konie na pokarm die Pferde wegen der 
Fütterung aus-, abſpannen; wyprza- 
ganio Ausſpannen n., Ausſpannezeit F.; 
wyprzeganie (u Dinde), Sw. fid) aus 
dem Zug⸗ oder Treck⸗Seile ausſpannen 
(Schiffs mechte); wyprzagac, "audjpan« 
nen, „das Gewehr . “fein Amt 
niederlegen, “fih zur Ruhe begeben; 
ausſpannen, befreien, losmachen. 

Wyprzajac, ſ. Wyprzac, Wyprzéc. 

Wyprzalina, y, at. durch erhitzte 
Feuchtigkeit brandig gewordene Stelle f. 

Wyprzaly, pp. u.a. v. Wyprzac, ſ. db. 

Wyprzasc, Wyprzasdz, -prządł, 
wi. przede, -przedzie, va. perf., 

yprzedae, Wyprzgdac, -dal, -dam, 
va. imp. aus-, Heraud., ab», aufe, weg⸗ 
ſpinnen. 

Wyprzatad, -tal, tam, va. imp., 
Wyprzatnac, -tnął, fut. -tnie, va. 
perf., Wyprzatywac, -wal, -wam, 
od. -uje, va. frequ. ode, heraus, weg · 
räumen, ausleeren, leer machen; wyprza- 
tnienie Audräumuna, Hinwegräumung 
Ji wyprzatujgce lekarstwo, HI. Rei» 
nigungsmittel, Purgirmittel u. 

Wyprzatanie, Wyprzatywanie, Wy- 
przatnigcie, —tnienie, -ia, sn. von 
1 Wyprzgtywac, Wyprzg- 
tnąc, |. d. 3 

Wyprzéc, Wyprzeje, f. Wyprzac. 

Wyprzdc, wyparł, fut. wypre, wy- 
prze, va. perf., Wypierac, -ral, -ram, 
va. imp. heraus., aus, hinaudflemmen, 
heraus“, hinausdrängen, verdrängen, ver 
ftoßen, aus-, hinausſtoßen; wyparl go 
z izby er drängte, ſtieß ihn zur Stube 
hinaus, aus dem Zimmer hinaus; wy- 
przdc z bregu, Sw. vom Ufer abſtoßen; 
wypierac herauswerfen; hinaustreiben, 
hinausdrängen; Wyparty, pp. u. d., 
Wyparcie, ad. heraus-, hinausgedrängtz 
wyparcie, wypieranie Heraus-, Hin⸗ 
ausdrängen n.; wyparcie żyly, Bw. 
Ausſtreichen n. eines Erzganges, einer 
Erzader; wyprzec sig z czego fih mit 
Gewalt von etwa losmachen; wypie- 
rač ableugnen, mit Gewalt beim Leug⸗ 
nen verharren; wyprzéć sie 2 czego 
etwa? ableugnen, es nicht eingeſteben, 
H durch Leugnen von etmas los machen, 
ſich loslugen, 0 Leugnen und Beſtrei⸗ 
ten von etwas los kommen. 


868 


WP USC IC. 


en D 


Wyprzedac, -dat, pt. däm, va. 
perf., Wyprzedawac, -wal, -daje, 
va. imp. ausverkaufen; nach und nach 
Alles verkaufen; wyprzedac sig feine 
Habe verkaufen und wegziehen, ſortzie⸗ 
hen, ſich durch Verkauf von wo losma⸗ 
chen; wyprzedanie, Wyprzedaz, -y, 
sf. gänzlicher Ausverkauf; völliger Bers 

Wyprzedę, ſ. Wyprzasc. [kauf m. 

Wyprzedzae,-dzal,-dzum, n. imp., 
Wyprzedzid, -dzil, fut. -dzi, on. 
perf. — sie, vr. voreilen, vorkommen, 
zuvorkommen; —, va. imp. u. va. perf.: 
— kogo Jemanden überholen; — kogo 
w czém Jemanden worin übertreffen; 
Wyprzedzanie, —dzenie, — się, -ia, 
sn. Zuvorkommen, Voreilen; Uebereilen 
Ueberholen n. 

Wyprzegac, Wyprzegnac, Wyprze- 
giy, Wyprzegniety, pp. u. a., Wy- 
przeZenie, Wyprzegnigeie, -ia, sn., 
1. Wyprzadz. 

Wyprzenie, -ia, sn. Wundwerden 
n. von Hitze u. Schweiß (3. B. zwiſchen 
den Fußzehen). 

Wyprzewac, ſ. Wypierac, Wyprzéc. 

Wyprzezony, pp. u.a. v. Wyprzadz, 

H 


Wyprzodki, -ów, sm. pl. Uebetho: 
len, Boraneilen, Vorauseilen; Uebertref⸗ 
fen n. im Laufen. 

Wyprzodkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Wyprzodkowywac, -wal, 
-uje, va. imp. und frequ. überholen, 
überlaufen, zunorflommen ; — sig, |. Wy- 
przedzac, — sig. 

Wyprzodowo, ad. von vorn herein, 
von vorn her, zum Voraus, a priori. 

Wyprzysiadz, wyprzysiagl, fut. 
-przysig2e, va. per., Wyprzysiegnac, 
-gna4, -gnie, va. (1-malig), Wyprzy- 
siegat, -gal, -gam, va. smp.: — co 
na kim Jemandem etwas abſchwören, 
durch einen gerichtlichen Eidſchwur von 
ihm erhalten, es ihm dadurch abdringen; 
wyprzysiggać sig fich losſchwören, fih 
durch Eidſchwur von etwas losmachen, 
losſagen. 

Wyprzysieganie, Wyprzysigzenie, 
-ia, sn. v. Wyprzysiegac, Wyprzy- 
sigdz. 

Wypsngé sie, -sna}, fut. -änie sig, 
vr. perf. entſchlüpfen, entwiſchen. 

Wypsnięcie sig, Wypsnienie, -ia, 
sn. v. Wypsnge sig, ſ. d. 

Wypsowad, f. Wypsuc. 

Wypstrzenie, -ia, sn. von Wy- 
patrzyć, -strzyl, fut. -strzy, va. perf. 
bunt machen, bunt ausmalen. 

Wypsuc,- paul, fut.-psuje va. perf., 
Wypsowae, -owal, -uje, va. imp. ganz 
und gar verderben, zu Grunde richten, 
vernichten. 

Wypsucie, Wypsowanie, -ia, sn., 
Wypsuty, Wypsowany, pp. u. d. v. 
Wypsuc, Wypsowac, f. d. 

Wypuchac, -chal, fut. -cham, va. 
perf., Wypuchnge, -chnat, oder wy- 
puchl, -chnie, va. (1,malig) ausdam⸗ 
pfend, ſchnaubend und brauſend von fih 
geben. 

Wypuchanie, Wypuchniecie, Wy- 
puchnienie, -ia, sn. von Wypuchac, 
Wypuchnge, f. d. e 

Wypucowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wypucowywac, -wal, -uje, 
va. imp. u. fregu. auspußzen, audtei« 
ben ; glätten. 

Wypuczac, zal, -czam, va. imp., 
Wypuczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
heraudbeugen, herauskrümmen. 


Wypuczac, Wypnezys, ft. 
Wypudrowac, egal, D li 


e 

. ganz bepudern, ur 

udern. % 

ar le Zeh, bag 
perf., Wypuknat, al ef éi 
(L-malig), Wenn oni wl f. 
va. fregu. geraete wat * 
sie, or. ner., auch Min 
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Be ſchenken; e 
2by zolnierze 1 6 
entlaffen ; Eet ad 4 
władzy syna einen Zant pe 
lichen Gewalt oder en; n e 
laffen, ihn emancip mand af 
fien, ih Gang at: 


binden ; Wl Haf 
den Athen, DIE u ei 
ich laffen, ausathmen $ gr fa he 

K Geist af, 10 
sole beraus-, von ` nel eg: A: 
ben; wypuścić H Saren Wa, 
geben, einen Datt Huet H 
azezać erlaffen, © s 
ben (Gejepe, Beror 
księgi na świst 
Bücher betausgebeu, 
mia wypuszC2& 
treibt hervor, laßt N 
puscic syna na 5 


bären, einen Solo 


wypuseid strze TO 
gewehr, ein Geko 


„ Wypuszezs d feni N 
Ha ie 

komu co Jemand dg, 
| wypuseic Ware 


g” 


O 


— — EE WË A —ꝛ4 rb E T FO 


Fa 


Bes WYPUST 


eden 8 
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* een. Herauslaſſen, Aus⸗ 
Lich SI m., Ausgellſſees n.; 
d Eän Japfentoch, Ausflußloch 
d Ki choſen; wypust offener 
en at m.: wypust, Wypu- 
déit D, Ae a sh. 
„ Mos Wypustki, pl. öß⸗ 
Bien, Wildlinge SÉ an Bau 
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Je Mate D. Herauslaſſungs., Auss 
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Za Fon Grund aus verwüsten. 
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Iess, D. f- Wypuseie. 
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(Ad Ger heraus-, hervortreibend. 
ZA m Die, Wypnszezenie, — 
die, dBätoeeng, Wypu- 
und. 

Liege? \. Wypustek. 
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F Nym. Dë, sm. Ausſtopfer; Aus⸗ 
nue 4 e 
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Wyrabiacz, -a, sm. Ausarbeiter m.; 
ſ. a. Wyrobnik. D. u. Wyrgbac. 

Wyrabie, Wyrabnae, Wyrabywac, 

Wyrabowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf- ausrauben, ausplündern. 

Wyrachowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Wyrachowywac, -wal, wam, 
oder -uje, va. imp. u. fregu. ausrech · 
nen, berechnen; wyrachowac sie fich 
ausrechnen, ſich berechnen; wyracho- 
wać sig komu Jemandem genaue Rech⸗ 
nung ablegen, wyrachowany ausge- 
rechnet, berechnet. 

Wyrachowanio, ia, sn. Ausrech⸗ 
nung, Berechnung F.; —, ad. mit Bes 
rechnung. 

Wyrachowywad, ſ. Wyrachowac. 

Wyrachowywacz, -a, sm. Ausrech- 
ner, Berechner m. 

Wyrachunek, -nku, sm. Ausrech⸗ 
nung, Berechnung F. 

Wyraczac, zal, -ezam, va. imp., 
Wyraczye, -ezyl, fut. -c2y, va. perf.: 
— oczy die Augen hervorſtehen oder her» 
vortreten machen (wie bei dem Krebſe, 
rak). 

Wyraczanie, —czenie, -ia, sn. Her. 
vorflehen«, Hervortretenmachen n. (der 
Augen). 

Wyradlenie, -ia, sn. v. Wyradlic, 
-dlil, fut. -dli, va. perf. Law. mit dem 
Hakenpfluge aufadern, ausackern. 

Wyradzac, |, Wyrodzic. 

Wyrafinowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausraffiniren, auf ſchlaue, Scharf 
durchdachte Weiſe ausführen; ausklü⸗ 
geln, § ausbüfteln. 

Wyraic, -rail, fut. -raje, -rai, va. 

erf., Wyrajac, -jal, -jam, va. mp.: 
Caen kobietą eine Tochter, Get 
Frau an den Mann bringen, *unter die 
Haube bringen; wyraie sig an den Mann 
kommen, heirathen (Frauenzimmer). 

Wyraic, Wyrajac, f. Wyroic. 

Wyraisty, a. leicht an den Mann zu 
bringen; niewyraista córka gar nicht 
an den Mann (oder unter die Haube) zu 
bringende Tochter J. We 

Wyraj, nam. § warmes. glückliches, 
feinen Winter kennendes Land, Güde 
fand n. ; 'ſüdliche, paradieſiſche Gegend 

Wyrajac, ſ. Wyraie; Wyroic. I/. 

Wyrajanie, Wyrajenie, -ia, sn. v. 
Wyrajac, Wyraic, f. d. 

Wyraniac, f. Wyroniac. 

Wyrastac, |. Wyrosnge unter Wy- 

Wyraszczac, f. Wyroseic. rosé. 

Wyratowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. erretten, rettend erhalten, bewah⸗ 
ren, der Gefahr entreißen. 

Wyraz, -u, sm. Ausdrücken u., Aus- 
druck m.; Worten.; wyraz kunszto- 
wy, naukowy Kunſtwort, wiſſenſchaft⸗ 
liches Wort u., Kunſtausdruck, tehnis 
fher, wiſſenſchaftlicher Ausdruck m.; wy- 
raz, Begriff m., Bild u., Borftellung 
J. in der Seele; wyraz Geſtalt f., Bild 
n., Figur J., Ebenbild n.; wyraz Op, 
druck m. 

Wyrazad, -zal, -zum, vg. imp. Wy- 
razic, -zil, fut. Ze, "Zi, va. perf., 
Wyrazowac, -ował, -uje, vd. fregu. 
heraushauen, herausſtoßen, herausdrüs 
cken; abdringen, abnöthigen, abpreffen ; 
erpreſſen; wyrazi co na cz6m etwas 
worauf abdrücken, abdrucken; wyrazić 
abdrücken, ein., ausſchlagen, ſtumpf 
ſchlagen, durch Aufſchlagen, Einſchlagen, 
Ab drucken abſtumpfen, ſtumpf machen; 
wyrazac abmalen, abbilden, bildlich dar⸗ 
ſtellen; wyrazad kogo podobienstwem 


WYREGZAG 


twarzy, mowy itd. Jemanden vorſtel⸗ 
len, ihn genau copiren, ſein ganzes We⸗ 
ſen ꝛc. ausdrücken, nachmachen; wyra- 
zenia kogo chęć Nacheifern u., Nach 
eiferung F.; wyrazic gleichkommen, ets 
reichen; prawo wyrazania Recht n., 
Jemanden zu vertreten, ihn zu repräſen⸗ 
tiren, an ſeiner Stelle aufzutreten; po 
Polsku wyrazic auf Polniſch wieder 
geben, genau in die polniſche Sprache 
überſezen; wyrazad slowa dobrze die 
Wörter gut ausſprechen, fie vollftändig 
vernehmſich ausdrücken; wyrazi co 
siowami etwas in Worten ausdrücken; 
niewyrazony unausdrückbar, unaus⸗ 
ſprechlich; wyrazae ausdrücken, ausein⸗ 
anderſeßen, vortragen, vorlegen ` erwäh⸗ 
nen, gedenken, ausdrücken, benennen; 
nizéj na podpisie wyrażony Endesge⸗ 
nannter, Endesunterzeichneter, Endes⸗ 
unterſchriebener m.; wyrazac co w kon- 
trakcie mianowicie in einem Vertrage 
etwas namentlich ausbedingen, ſeſtſetzen; 
wyrazić przeciw kim gegen Jemanden 
aufbrechen, ziehen (in feindlicher Abficht). 

Wyrażanie, Wyrażenie, -ia, sn. v. 
Wyrazac, Wyrazić, |. d. 

Wyraziscie, Wyratliwie, Wyra- 
zuie, ad., Wyrazisty, Wyrazliwy, 
Wyraźny, a. ausdrücklich, deutlich aug. 

edrückt, deutlich abgedruckt; "deutlich, 
lar, beſtimmt; ausdrucksvoll, voll Aus⸗ 
druck; rührend, ergreifend; wyobraze- 
nie wyraźne deutliche Vorſtellung f. ; 
wyrazisty deutlich ausdrückend, bes 
ſtimmt, klar, deutlich; wyrazisty aus. 
drückbar, möglich oder leicht auszudrü⸗ 
cken; niewyrazisty unbeſchreiblich, un⸗ 
ſagbar, unſäglich. 

yrazistość, Wyraźliwość, Wy- 
rażność,-śći, sf. Ausdrücklichkeit, Deute 
lichkeit, Klarheit, Beſtimmtheit f. 

Wyrazony, pp. von Wyrazić, ſ. d. 
unter Wyraza s. 

Wyrazosiöw, -owu, sm. Kunſtwort 
n., Kunft oder Fachausdruck m., techni⸗ 
ſches Wort n. (lat. terminus techni- 
cus). 

Wyrazownietwo, -a, sn. Bereid 
nif n. der Kunſtwörter, Kunfts od. Fach⸗ 
ausdrücke eines Gewerbes, einer Kunſt, 
einer Wiſſenſchaft; Terminologie; No« 
menclatur f. 

Wyrazowy, a. Ausdrucks 

Wyreb, Wyrebek, f. Wyrab. 

Wyrebisko, ſ. Ostep. 

Wyrebl, -i, Wyrebla, -i, sf. ausge- 
hauenes Loch n. (beſonders im Eife, in 
einer Eisdecke). 

Wyreblak, a, sm. EU 
abgehauenes Stück u.; wyreblak, reife 
Nuß F., die von ſelbſt aus der (geipreng«, 
ten oder morſchgewordenen) Schale fällt. 

Wyrebne, -g, sn. Aushaugeld n., 
Bezahlung 7. für das Aushauen, Aus⸗ 
ſpalten oder Ausſprengen. 

Wyrebnie, ad., yrebny, a. Aus- 
haus; das Aus hauen, Ausſpalten oder 
Ausſprengen betreffend; ausbaubar, was 
ausgehauen, ausgeſpalten werden kann; 
wyrebny, wyrgbnie treffend, paſſend, 
eſchlagend; ' das Ziel treffend; ange⸗ 
meffen, eindringend ; durchdringend. 

Wyrgezat, -ezal, -czam, va. imp., 
Wyreczyc, -czyl, Jut. -czy, va. perf. 
durch Bürgſchaft freimachen, losmachen, 
befreien von etwas durch Uebernahme 
einer Bürgſchaft, durch Verbürgung; wy- 
reczye kogo, Jemanden vertreten, für 
ihn oder an feiner Statt thun; wy- 
reczyc co komu Jemandem etwas 


in eigene Hände übergeben, einhän⸗ 
digen. s 

Wyreczanie, Wyrgczenie, -ia, sn. 
v. Wyreczac, Wyreezyt, ſ. d. 

Wyrgezyciel, -a, sm. Stellvertreter; 
Menſch m., der an Jemandes Stelle od. 
Stati etw. thut od. verrichtet; —eielka, 
-i, sf. Stellvertreterin f. 

Wyreka, -i, af. Stellvertretung F.; 
—, sm. u. 8f. Stellvertreter m., Gtel 
vertreterin f. 

Wyrgnae, Wyrnge, -nyt, -nie, un. 
(1-mafig), Wyrynac, -nal, -nam, va. 
imp. heraufkommen, nach oben kommen, 
obenauf ſchwimmen; emporbrechen. 

Wyrko, -a, sn. Brettergeſtell; elen⸗ 
des Bettgeſtell n. in Bauerwohnungen, 
in Ställen. 

Wyrob, Wyrób, -obu, Wyrobek, 
-bku, sm. dim. Ausarbeitung, Verfer⸗ 
tigung F.; Ausgearbeitetes, Derfertigtes 
n.; wyrobek erworbener Gewinnſt m., 
Berdientes, Erarbeitetes u.; wyrobek 
erworbenes, ausſchließliches Eigenthum 
n.; Wyrobek lasu Rodeacker m., aus- 
gerodetes Stuck Waldland n., das in 
Ackerland verwandelt wird. 

Wyrobezy, a. Ausarbeitungs-, Ber: 
arbeijtungs⸗; ausgearbeitet; verarbeitet. 

Wyrobic, -bil, fut. -bi, va. perf. 
Wyrabiac,-bial, -biam, va. imp. aus · 
arbeiten; herausarbeiten; gehörig bears 
beiten, verarbeiten; wyrabiać sie Ad) 
ausarbeiten, ſich ausbilden, zunehmen, 
wachſen; wyrobiony ausgearbeitet; ver, 
fertigt, fertig; wyrabiad role, Law. 
einen Acker bebauen, zum Beſäen oder 
zum Bepflanzen herrichten, vorrichten; 
wyrabianie roli, Law. Ackerbau, Feld⸗ 
bau m.; wyrobić skórę, Orb. ein Şell 
gar machen, ausgerben; wyrobić piwo 

ier brauen; piwo wyrobito das Bier 
hat ausgegohren; piwo dobrze wyro- 
bione gut ausgegohrenes Bier u.; wy- 
rabiad czém mit einer Sache alles Be 
liebige machen, thun; etwas nach Belies 
ben drehen, ſchwenken, lenken, handha⸗ 
ben, damit beliebig hantiren; wyrabiac, 
»wunderlſches Zeug treiben oder machen; 
wyrabiad dziwy, sceny, historye, 
igrzyska, unerhörte Dinge treiben; 
9 Spectakel machen; wyrabia (2y- 
noc), 'von feiner Hände Arbeit leben, 
ſeinen Unterhalt erarbeiten, verdienen, 
ſich mit oder durch Arbeit ernähren; wy- 
robić sie, “Rh von einer Schuld losar⸗ 
beiten, ſich aus den Schulden herausar⸗ 
beiten; wyrobid co sobie, komu für 
E für Jemanden etwas auswirken, es 
fich, oder ihm verſchaffen; wyrabiać od. 
wyrobid co etwas aufarbeiten, aufbraus 
chen, verarbeiten; wyrobiony, abge⸗ 
nutzt, abgearbeitet. A 

Wyrobienie, Wyrabianie, -in, an. 
v. Wyrobić, Wyrabiac, f. d. 

Wyrobisko, -a, sn. Bw. ausgebeutete 
Grubenſtrecke J. 

Wyrobka, -i, at. Audrodung J. eines 
Stückes Waldbodens zur Herrichtung e 
nes Wieſengrundſtückes; ſ. a. Wyrobek. 

Wyrobkowy, a. Handarbeits-, zur 
Handarbeit gehörig, darauf bezüglich. 

Wyrobnica, -y, sf. Handarbeiterin, 
Taglöynerin f. 

7 e Ne -a, sn. Handarbeit, 
agelöhnerer .; Tagelöhnerſtand, Hand» 
arbeiterſtand m. ren $ 

Wyrobniezy, a. Handarbeiters-, Tas 
gelöhnerd«. 

Wyrobnik, -a, sm. Handarbeiter, Ta- 
gelähner m. 


Wyrobostaw, -a, sm. Ruhmerwerber, 
Ruhmverdiener m. 

Wyrobotek, -tku, sm. Ausarbeiten, 
Verarbeiten, Bearbeiten .; Berarheis 
tung f- D. d. 

Wyroczenie, -ia, sn. v. Wyroczyc, 

Wyrocznia, -i, 87. Orakelſpruch m., 
Orakel n.; angebliche Auskunft F. über 
das Schickſal; —, Wyrocznica, -y, sf. 
Orakel u.; Bibl. göttlicher Gnadenſtuhl 
m. im Tempel zu Serufalem; wy- 
rocznica, *PBerfon ns die Drafelfprüdhe, 
angebliche Auskunft über die Schickſale 
der Menſchen ertheilt. 

Wyroczny, 4. Orakels, Orakel 
ſpruchs., Schickſalverkündigungs⸗. 

Wyroczyc , zyt, fut. - zy, va. 
perf., Wyrokowac, -owal, -uje, va. 
imp. einen Orakelſpruch thun, einen Aus⸗ 
ſpruch über angebliches Schickſal thun; 
in Orakeln ſprechen. 

Wyrodek, -dka, sm. dim. v. Wy- 
ród, -oda, sm. Ausgearteter, Menſch 
m., der aus der Art geſchlagen ift; wy- 
rodek, Ng. Abart, Untergattung F. eines 
Thiers oder Pflanzengeſchlechtes. 

Wyrodny, a. ausgeartet, aus der Art 
geſchlagen, abgeartet. 

Wyrodzenie, -ia, sn. v. Wyrodzic, 
-dzit, Jut. -dzi, va. perf., Wyradzac, 
-dzał, -dzam, va. imp. eine Abart ges 
boren, erzeugen; eine ſchlechtere Frucht 
geben, hervorbringen; wyrodzic sig 
aus der Art ſchlagen, abarten, ausarten; 
wyradzac sie e itd.) ſich durch 
Fruchttragen erſchöpfen, immer unfrucht⸗ 
barer werden, endlich aufhören Früchte 
zu bringen; wyrodzily unfruchtbar ge · 
worden, erſchopft durch vieles Früchte⸗ 
bringen, oder durch allzulange Frucht⸗ 
erzeugung ; wyrodzity, "auägcartet, aus 
der Art geſchlagen. 

Wyrodzina, -y, sf. Hik. Fehler m., 
Gebrechen n., Mißbildung f. im wenig, 
lichen Körper. Iv. Wyrodzic, f. d. 

Wyrodzony, Wyrodzily, pp. u. a. 

Wyroie, -roil, fut. -roje, -roi, vn. 
perf., — sig, vr. perf., Wyrajac sie, 
Jaf sig, -jam sie, vr. fregu. heraud- 
ſchwärmen, im Schwarme herausfliegen 
(Bienen aus dem Bau); wyroic aus- 
gähren (Getränke); Wyroic, va. perf.: 
— co w mysli etwas Schwärmeriſches 
in den Gedanken haben, etwas Schwär⸗ 
meriſches ausdenken. 

Wyrojenie, Wyrajanie, — sie, -ia, 
an. v. Wyroic, Wyrajac, ſ. d. 

Wyrok, -u, sm. Ausſprechen n., Aus⸗ 
ſpruch m., Ausgeſprochenes u.; wyrok, 
Ru. Urtheitefprudm., Genten F.; wy- 
rok Machtſpruch; Orakelſpruch m., Dras 
kel n.; wisi to na wyroku, das ift 
noch nicht entſchieden, das iſt noch nicht 
ausgemacht; dzień ten będzie wyro- 
kiem dla mnie, "diefer Tag wird für 
mich entſcheidend fein; wyrok ozemu 
uczynic ſcheiden von etwas, etwas vers 
abſchieden, verlaffen, davon abſtehen; 
wyrok boski, Myth. Orakelſpruch m. 
(des Apollo, 2c.); wyrok, Myth. Dras 
kel n. Du Delphi), Sip m. des Ora · 
feld, wyrok, Schickſal, Verhängniß, 
Loos n. 0 

Wyrokowae, -owal, fut. -uje, va. 
imp. einen Ausſpruch thun; Rw. ein 
Urtheil AE Orakelſprüche thun. 

Wyrokowy, a. Ausſpruchs⸗, Urtheil⸗ 
ſpruchs⸗; Orakels⸗. 

Wyron, nia, sm. altes Pferd n., 
das die Kernungldie Zähne) verloren hat. 

Wyrondowac, -owal, fut. -uje, va. 


erf. audründen, 
WE Blechaefäße ꝛc.). _ 
Wyroniac, Want 
va. imp., Wyronic, 
perf. heraus“, auswer 
fallen laſſen; wyron ver 
Pferd bat feine Zähne, ot, 
nid, vergeuden, verig! WO: 
den; wyronid 2 er gt, 
dächtulſſe sten, 1 ift U wr. 
wyronic sig aus de an. 
Wyronianis, Wyatta wre 
nienie, — sig, ia, 
Wyraniad, — się, 1. d. 
Wyropic, va. perf. Toi, 
Wyrosc, w SE 
(wyroscie 1), Weroptz, ’ 
-rosnie, tn; perf Wach d 
-stam, vn. imp. DEM ei Diet o 
porwachſen; jak 2 70 ter Hal, 
wuchs ihm gleichſam MT em Cf 
hervor; wyrastać fó en) 
fen, auswachſen (Plane 
nie ciate wk Lë" ANA 
J- am Körper; w: > 
wachſen, auffteigen, aufwa 1 
Höhe gehen; rastet in auen, 
Kleide entwachſen, ein f sch ër 
wyrastać z lut die alt 
derſahren entmachien 5 Za ln = 
rözgi ich bin der Ruthe Tag" 
Wyroseic, soil, jut 
sei, va. perf., WY 
-zum, vd. imp. ka? 
hervormachfen machen GC 
roszezony serge st dä 
trieben, aufgewachſen, wich Kl A 
Wyrodl, li, /. Aus wäi oa 
ewachſener Zweig oder Ms 
erhafter Auswuchs M- tex um p 
Wyrostek, f. Waat, att: 10000 
Wyroslina, |. WV ros, W y 
Wyrosiy, pp. u. 4. ig 
f.d. unter Werogëg, wf n 
Wyrosnge, j. unter "Ae am Pr 
dnigcie, Wyrosnienl®. 19 — 
i TT 
ronn, 


a J 


m. auf jungem E 
ling m.; wyrost, WY 
m., Miß bildung F. n "om. ON 
stek, Wyrostok, ulla, pon EZ 
ling, junger Menih 9° nat, Im r 
0 H 
crut m.; jedes unde HU 
toum Sehnde u — Lë j 
roszcezenie -I, ic, ner 
ny, 25 u. 4. v. W rose giei GA 
yrowek, kën cee, 
ben m.; Wlußbett n.; 
einen kleinen Graben 
bettös. a 
Wyröwnacz , wre u g! 
sm. der gleichmacht, ka 


LA} 
ausgleicht. Aw, Ze 

16, ot. g 
yrownic, ene 
równać, -wnal, Tul, . Ae 


perf., Wyrównawać $s lu 
vo. u. on. fregn % imp. of, 
-wniam, od. u. V all at, d. 
ausfüllen, ausgleichen ven k 
nen, eben und glatt é m A 
wad nivelliren, ebenen, 277 47 
równać aus gan Man, d j 


yrii 


fekta vollzählig in 
ibn 


Fehlende hinzuſetzen 
Jemdm. gleichkomme ` 
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D e 
May waé, f. u. Wyröwnic, etc. 
Wed. Wyrozub, Wirozub, is 


Dän. ` 
td, 


Maben 2 
se Me, Wyröznic, f. d. 
em miale Wyrozumialnie, Wy- 
d 1 Re 
Mn, 3 
p * ` 
d Run Dllnegt, Wyrozumialose, 
m man, dci, s7. Berftändlid). 
Mih, potett; verſtändige Einſicht, 
kl zerſtändigkeſt, Einſicht, Bil 


SW TM 
ene Mialny, Wyrozuminly,Wy- 
Kë, Wyrozumialnie, Wyro- 
bleich, J rozumnie, ad. verſtand-⸗ 
f ui verſtehen; begreiflich, leicht 
eue verſtandig, einſichtsvoll, 
Chien aſſend; Niles erwagend, 


ſ. unter Wyrozumia- 


vi One Dain, ſ. Wyrozumialny. 
Vin Umfany, pp. u.a. v. Wyro- 
Ki Wis, Jut. -mie, va. u. un. 
N p. u Kemien ne, -wal, -wam, 
Wel, einge, ën, völlig verſtehen, ber 
Wi antiehen, ſaſſen, erkennen; im 
Ki Prien, durchſchauen; wyro- 
ku Perländlid; wyrozumienie 
Di greifen n.; Einſicht, Cr 
Aha ‚Sinn m., Bedeutung f., 
1090 wd Berſtändlichkeit, Deullich⸗ 
Ni NIT z kogo, z czego 
SA em, aus etwas erforfchen, cr» 
Pi kommehmen, erſehen; wyrozu- 
Anden p vgehörige Nachſicht gegen 
wh die gen Déi an Jemandes Stelle 
zunſtände gehörig berückſich⸗ 
zungen, verſtandig beurtheilen. 
zune Wag, ſ. Wyrozumisc un 
, tonn. 
Phat L Wir. 
Whip Dean. & f. Wyrko. 
ee Wyruszac. 
Rn, ausreden -owal, Fut. -uje, va. 
Jo tn, ausreuten (Wurzeln, 


V 
Wi ` 
wv En 

betbaa 


W. wegre BC, -owal fut. -ujo, vd. 
8 June. Ze Sé Ze 


~ aie gerausplatzen, herausſprin⸗ 
Ager Bi „ 
gen. L fih herausſtürzen, hervor 
union; 

Imp ttio, 
ee i. 
8785 rug yruchac, -al, am, 

, wi Uszyc, -nzyl, fut. -82 
Vin? Wenche SA 1 
Oh. % Dera .. durch Wackeln und 

n legen, ausnehmen, aus-, 
les losbekommen; wyruszyc 
ban dran awego ein Glied ver: 
vi, dn noten; wyruszyć kogo zkąd 
ad lagen wo vertreiben, mate, 
GA D, austreiben; wyruszyć 
ën. ig aufbrechen, fih von wo 

Hau uc von einem Orte 2c. wege 
(P L gebt en Big ciasto der Teig 

nt an die Höhe, gahrt aus. 
D ki ` 85 -in, sn. v. 
v "ae, ſ. d. 
tante S7. Loch n., das durch 
AL talen ben eines Stückes zc. von 

e Gpr dem. u. af. Perſon f., 

Suit antaſtet; Spötter, Bers 

bbube, § Mauſehaken; 


MWyrunienie, -ia, en. 


'nichtswürdiger, gemeiner, verächtlicher 
Kerl m., dgl. Frauenzimmer n. 

Wyrwac, -wal, fut. wyrwe, wy- 
rwie, va. perf., Wyrywat,-wal, -wam, 
va. tmp. herausreifen , herausziehen, 
ausreißen, ausziehen; 'dies und jenes 
auſtiſchen, auf's Tapet bringen; wy- 
rwac wegreißen, mit Gewalt entreißen; 
mit Anſtrengung hinwegziehen, hinweg⸗ 
nehmen; wyrywac kogo z czego Je- 
manden von etwas losmachen, losreißen, 
entreißen; wyrywac sig fih losreißen. 
fid losmachen; fih mit Gewalt heraus⸗ 
drängen, herauswollen; wyrywad sie 2 
domu aus dem Haufe herausſtürzen, 
beraudeilen, das Haus eiligſt verlaſſen; 
wyrwac sie na kogo über Jemanden 
herfallen, auf ihn losſtürzen; wyrywac 
sig z czym mit herausplatzen, 'ſich ver 
ſchnappen, ſich verplappern. 

Wyrwaczek, -czka, sm. ungefähr 
zwei Zoll im Durchmeſſer habendes mefe 
ſingenes Rädchen o. 

Wyrwnnie, -ia, sm. v. Wyrwac, ſ. d. 

Wyrwant, -a, sm. Mech. Biehband 
n., Treibriemen m. an den Schwungrä⸗ 
dern. [Einfall m.; Wipwort n. 

Wyrwas, -a, 8 n. § Schwank, witziger 

Wyrwicz, -a, Wyrwiczopek, -pka, 
sm. Pfropfemzieher, Korkzieher m.; Wyr- 
wice, Litt. Name eines berühmten pol: 
niſchen Schriftſtellers. 5 

Wyrwidgb, -eba, sm. Myth. Gichen» 
herausreißer, Eichenſtürzer m. (Name 
eines Helden der allſtawiſchen Sage). 

Wyrwisko, -a, sn. Ausgeriſſenes u., 
Ausriß an.; Bruchſtück n., Bruch m. 

Wyrybiac, -biat, -biam, va. imp. 
Wyrybie, bäi, fut. bi, va. perf. 
Fiſche fangen, fiſchen; — staw einen 
Teich fiſchen. d 

Wyrybianie, Wyrybienie, -in, sn. 
v. Wyrybiac, Wyrybic, f. d. 

Wyrybnik,-a, sm. Ng. gewiſſes Thier 
n., das den Uebergang von ber Eidechſe 
zum Fiſch bildet (lat. axolotus, oder 
axolottes). 

Wyryc, -ryl, fut. wyryje, va. perf. 
aus-, herausgraben, aus, herauswüh⸗ 
len; wyrye co na kamieniu etwas in 
einen Stein eingraben; — co 2 kamia- 
niu, z drzewa etwas aus Stein, aus 
Holz ſchnitzen, ausarbeiten; wyrycio 
Ausgraben, Eingraben; Ausſchnißen; 
»Schnitzwerk n. 

Wyrychto was; -owal, fut. -uje, 
va. perf. hinausrichten, die Richlung nach 
aufen geben, hinauskehren; errichten, 
aufrichten. 

Wyryeie, -in, an. v. Wyry6, Í. b. 

Wyryciel, -a, sm. Ausgräber; Cin. 
graber m. 

Wyryczéc,-ezal, fut. -., vd. per ,., 
Wyrykac, kal, kam, va. fregu. aus- 
brüllen, berausbrüllen; — sig fih aus. 
brüllen, genug brüllen; wyryczenie 
Ausbrüllen n. Lwac, |. d. 

Wyryglowad, va. perf. v. Ryglo- 

Wyryje, ſ. Wyryc. 

Wyrykac, ſ. Wyryezdc. i 

Wyryknge, -knal , fut. -knie, un, 
(J. malig) laut aufbrüllen ein Gebrüll 
ausſtoßen; wyrykniecie lautes Aufbrül⸗ 
len a, 

Wyrynac, J. Wyrnad, Wyrgngc. 

Wyrysowac, va. perj. v. Rysowac, 
ſ. daſelbſt. d 

Wyrytować, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausgraben, eingraben (in, auf 
Stein, auf Holz ꝛc.). 


Wyrywac, |. Wyrwac. 

Wyrywacz, -n, sm. ber herausreißt, 
ab,, ſosreißt. 

Wyrywezy, d., —¢20, ad. herausge- 
riſſen, abgeriſſen, in Bruchſtücken, Bruch.; 
f- a. Wyrywkami unter Wyrywka. 

Wyrywka, -i, sf. Herausteißen. Aus“, 
Ubs, Losreißen; Herausgeriſſenes u.; 
wyrywkami, wyrywezo hie und da her: 
ausgeriſſen, Ve eee aufgerufen. 
. Wyrzad, -u, sm. Derübung, Aus⸗ 
übung f. 

Wyrzgdzat, -dzal, -dzam, va. imp., 
Wyrzgdzic,-dzil, fut. -dzi, va. perf. 
ganz fertig machen, ausmachen, ausrich⸗ 
ten, volltommen verfertigen, ausferti⸗ 
gen; ertheilen; verüben; wyrządzić 
ezesc komu Jemandem Ehre anthun, 
Beweife von Verehrung geben, Ehre et, 
weiſen; wyrzgdzac komu złośc, psote 
itd. Jemandem einen böſen Streich ſpie⸗ 
len, ihm einen Schimpf anthun 2¢.; 
wyrządzić kogo dokąd Jemanden wo. 
bin expediren, wohin ſchicken; wyrzg- 
dzic sig Dë wohin aufmachen, wohin 
aufbrechen. 

Wyrzadzanie, —dzenie, -ia, sn. v. 
Wyrzadzac, —dzic, |. d. 

Wyrzawszy, Wyjrzawszy, Gerun- 
dium v. Wyjrzde, ſ. d. 

Wyrzazac, Wyrzezac, Wyrzynad, 
i. Wyrznąċ. 

Wyrzbeza, + ſ. Pas. Li. d. 

Wyrze, Wyrżaċ, va. perf. v. Rzac, 

Wyrzec, wyrzekł, fut. wyrzeke, 
wyrzecze, va. De yrzekac, kal, 
-kam, va. imp., Wyrzekngt, -knąl, 
-knie, va. (1rmalig) ausſprechen, aud. 
fagen; ein Urtheil ausſprechen; wyrze- 
czenie Ausſprechen; Ausgeſprochenes 
n., Ausſpruch m.: wyrzeczony aus- 
ſprechſich, ausſprechbar, auszuſprechen; 
wyrzekac, laut Hagen, Klagen aug. 
ſtoßen, fid) beklagen, wehklagen; wyrze- 
kac sie czego fid) über etwas beklagen; 
fih von etwas losſagen, ihm entſagen; 
wyrzeczenie sig czego Entſagung, 
Losſagung F. von etwas. 

Wyrzec, -r2al, fut. -r&e, oder -r2y, 
va. perf. durch Wichern, durch Gewieher 
ausdrücken; durch Wiehern erlangen; 
wyrzenie Ausdrud m. durch Wichern, 
durch Gewieher. 

Wyrzechotac, |. Wyrzegotac. 

Wyrzeczenie,-is, sn. v.Wyrzec, f.d. 

Wyrzeczkowaty, a.: — wate rośli- 
ny, Ng. gewiſſe Gattung Pflanzen Ger? 
alangieae). Iv. Wyrzec, 1. d. 

Wyrzeezony, Wyrzekły, pp. u. a. 

Wyrzedniée, f. Wyrzedziéc unter 
Wyrzedzic. 

Wyrzedzenie, -in, sn. v. Wyrze- 
dzić, -dzil, jut. -dzi, va. get, durch 
Ausſchneiden, durch Reinigen und Eë, 
been verdünnen, dänn machen, felten 
machen; Wyrzedniée, Wyrzedziéć, 
-ial, fut. -ieje, un. perf. dünner, rater, 
ſeltener werden. Ad: 

Wyrzedzienie, Wyrzednienie, -ia, 
sn. V. Wyrzednidc, Wyrzedzide, ſ. d. 

Wyrzegotac, Wyrzechotac, Wyrze- 
kotac, -tal, fui. tam. va. perf. her 
auskrächzen; ausfrächzen. 

Wyrzekne, Wyrzeknge, {. Wyrzec. 

Wyrzempolic,Wyrzepolic, va. per,. 
v. Rzempolic, ſ. d. 

Wyrzetelnie, nil, fut. -ni, va. 
perf- T realiſiren, die Wirklichkeit dar- 
thun, beweiſen, erweifen ; wyrzetelnie- 
nie Realiſtrung f., Darthun n., Beweis 


Wyryty, pp. u. a. von Wyryc, f. d. J. der Wirklichkeit. 


WYRZEWNIK 


Wyrzewnik, a, sm. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier (lat. echinus spatangus). 

Wyrzezac, j. Wyrzngc. | Wyrze- 
zacz, Í. Wyrzynacz. | Wyrzezany, 
pp. u. a. von Wyrzezad, f. d. unter 
Wyrznac. ? 

Wyrzezbic, -bil, fut. -bi, ba. per, 
ausſchnitzen, ausgraben, aushauen (Bils 
der, Statuen, Schnitzwerk in Holz, in 
Stein). e [i d. 

Wyrzezbienie,-ia, sn.v.Wyrze£bic, 

Wyrzezek, -zku, sm. etwas Audge- 
EE „ Herausgeſchnittenes, Abs 
ſchnizel n.; —, -&, Wyrzezaniec, 
-hca, am. Ausgeſchnittener, Herausge⸗ 
ſchnittener m., Kind n., das durch den 
Kaiſerſchnitt geboren wird; wyrzeza- 
niec Perſchniktener, Entmannter, Eu- 
nuch, Caſtrat m. 

Wyrzngc, -rzngł, fut. wyrznę, wy- 
rznie, va. (1-malig), Wyrzenac, Wy- 
rzynac, Wyrzazac, -al, -am, va. imp. 
aus-, herausſchneiden; wyrzezac kogo 

emanden verſchneiden, entmannen, cas 
en wyrznge ludzi Menſchen nie» 
dermachen, zuſammenhauen, in die Pfan⸗ 
ne hauen, niedermetzeln; wyrznac ko- 
go, Jemanden derb durchprügeln; wy- 
r2nąc co etwas abſchneiden; etwas augs 
ſchneiden; wyrzniecie, wyrznienie 
Ausgeſchnittenes. Ausgegrabenes, Ein⸗ 
gegrabenes n.; wyrznigty ausgeſchnit⸗ 
ten ; aus-, eingegraben (in od. auf Stein, 
Holl zc.); wyrzazać fertig hauen, fertig 
ausſchnißzen : wyrznge herausſchneiden, 
mit Gewalt losmachen, losſchneiden, los. 
bauen; wyrzynać sie fia durchhauen, 

ch mit Gewalt einen Weg eröffnen, 
durchdringen; 29by sig wyrzynaja die 
Zähne brechen fih durch; wyrznge sło- 
wa die Wörter recht genau ausſprechen, 
ausdrücken; wyrznaé, "genau aus drü⸗ 
den, treffend darſtellen; wyrznge mo- 
we, kompliment, piesn, spiew mit 
Fertigkeit vortragen (Rede, Compliment, 
Lied, Se: wyrznaé, § den Beie 
ſchlaf vollziehen; wyrzezad się (nóż, 
itd.) fih durch vielen Gebrauch abnutzen, 
abſtumpfen (Meffer, 2c.). 

Wyrzniecie,-in, sn. v.Wyrzng6,j.d. 

Wyrzaiety, Wyrzezany, pp. u. a. 
v. Wyrznac, Wyrzezat, ſ. d. 

Irzucae, cal, eam, va. imp., 
Wyrzueie, oil, fut. ei, va. perf. 
beraud-,, hinaus., auswerfen; wegwer⸗ 
fen ; verſchleudern; wyrzucić co komu 
Jemandem etwas vorwerfen, es ihm bin, 
werfen; wyrzueic kogo Jemanden hins 
audwerjen, hinausſtoßen; ihn heraus⸗ 
drängen, treiben, jagen; wyrzuconym 
bye herausgeworfen, hinausgeſtoßen ſein 
oder werden; wyrzueid herausſchſeu⸗ 
dern; wyrzucić z siebie aus ſich heraus- 
werfen; wyrzucic z zolgdka aus dem 
Magen auswerfen, ſich erbrechen, ſich 
übergeben, ausſpeien; wyrzucać co ma 
na sercu jein Herz ausſchütten; wyrzu- 
ead co komu na oczy Jemandem etw. 
vor Augen führen, ihm vorhalten, ihm 
Vorwürfe wegen etwas machen; wyrzu- 
eic w górę in die Höhe werfen, empor» 
ſchleudern; in die Luft ſprengen; wy- 
rzuca gig krosta, Hik. eine Blaſe oder 
Blatter fährt heraus, erſcheint an der 
Oberfläche der Haut. 

Wyrzucacz, Wyrzueiciel, Wyrzu- 
tnik, -a, sm. Herauswerfer, Auswerfer; 
Porwerſer, Vorrücker m. 

Wyrzucalny, Wyrzutny, a. Aus⸗ 
‚wurfds; herauswerfend, auswerfbar, hers 
auszuwerfen, auszuſtoßen. 
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Wyrzucanie, —cenie, -is, sn. von 
Wyrzucad, —cić, 1. d. 

Wyrzuciciel, f. Wyrzucacz. 

Wyrzucien, -rzutnia, sm. verwor⸗ 
fener Menſch; Menſch m., der verwor⸗ 
fen, verſtoßen, hinausgeworfen zu wers 
den verdient; Auswurf m. von Men⸗ 
ſchen. 

Wyrzut, -u, sm., (Wyrzuta, y, sf. 
+): Herauswerfen, Auswerſen a, ` Det, 
auswurf, Auswurf m.; wyrzut, Wyrzu- 
tek, -tka, sm. Auswurf m., das, was 
weggeworfen wird; wyrzut, wyrzutek, 
f. Wyrzucien ; wyrzutek, Hik. unzei⸗ 
tige Geburt, Fehlgeburt F.; weggeſetz⸗ 
tes Kind, Findelfind n., Findling m.; 
wyrzut, Hik. Ausſchlag, Blatteraus⸗ 
ſchlag m.; wyrzut, Vorwurf, Vorhalt 
m., der Jemandem gemacht wird; Bors 
rücken, Vorhalten, Verweiſen u. 

Wyrzutnia, -i, SF. Spl. Ellipſe, Aus- 
werfung, Weglaſſung F. von Buchſtaben 
oder Sylben in Wörkern. 

Wyrzutnik, ſ. Wyrzucacz. 

Wyrzutny, d. ſ. Wyrzucalny; wy- 
rzutny, Wyrzutowy, a. Vorwurfs⸗; 
vorwerfend, vorrückend; Hik. Aus- 
ſchlags⸗, Blattern. 

Wyrzutowy, ſ. Wyrzutny. 

Wyrzygac, -gal, -gam, va. im p., 
Wyrzygngd,-gnal, Det, -gnie, va. perf. 
von fih ſpeien, ausſpeſen, erbrechen, weg⸗ 
brechen; Wyrzygacz, -a, sm. der etw. 
herausſpeiet, ausſpeiet, wegbricht. 

Wyrzyganie, Wyrzygniecie, Wy- 
rzygnienie, -ia, sn. v. Wyrzygac, 
Wyraygnac, ſ. d. 

Wyrzynac, f. Wyrznac. 

Wyrzynacz, Wyrzezacz, -a, 3m. 
Ausſchneider, Ausſchnitzler m. 

Wyrzynalny, a. Ausſchneide⸗, Aus- 
ſchniß⸗; ausſchneidebar, auszuſchneiden. 

Wyrzynki, -ów, sm. pl. Law. Ernte- 
fet, Schnitterfeit n. 

Wyrzytek, -tka, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. prenadilla). 

Wysac, |. Wyssac. 

Wysacz, ſ. Wysysacz. 

Wysgezac, zal. -czam, va. imp., 
Wysaczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
heraus-, audfidern laffen; wysgezye 
sig herausſickern, herausgerinnen ; wy- 
sgezyc kielich einen Becher bis auf den 
letzten Tropfen leeren, ganz austrinken. 

Wysgezanie, Wyagezenie, -ia, sn. 
v. Wysaczac, Wysączyć, ſ. d. 

Wysaczyć, + j. Wysadzić, Osadzié. 

Wysad, -u, sm., Wysada, -y, Wy- 
sadka, -i, sf. dim. Aus., Herausſetzen, 
Wegſetzen n.; wysada, Bk. Vorderſeite, 
Front f. eines Gebäudes; wysada, 
Uebertreibung f. aus Eitelkeit, eitle 
Zier J.; wysadki, pl. Gin. Schpflan- 
zen, Saamenpflanzen f. 

Wysadnosc, sci, sf. übertriebene 
Eitelkeit; Geziertheit, Gepußtheit; Afs 
fectirtheit J. Wysadny, a. herausge⸗ 
jet, herausgerückt, weggerückt; »über⸗ 
trieben eitel; übermäßig geziert oder ge⸗ 
pußt; affectirt. 

Wysadzac, -dzal, -dzum, va. imp., 
Wysadzić, -dzit, Fut. -dzi, va. perf. 
herausſetzen, wegſetzen; ausſteigen lafe 
fen (aus Wagen, Schiff); wysadzie 
wodg das Waſſer herausleiten, ableiten; 
wysadzic gwałtem mit Gewalt heraus- 
ſeßen, heraus-, herunterwerfen; gewalt⸗ 
fam verdrängen; wysadzic miny, Kw. 
durch unterirdiſch angelegte u. mit Puls 
ver gefüllte Gänge in die Luft ſprengen; 
wysadzic drzwi die Thüre ſprengen, 
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-wał -uje, on. frequ., Wysiadac,-dal, 
-dam, on. imp. auêfihen, ſitzend aus⸗ 
dauern, die beſtimmte Zeit im Sitzen 
aushalten; wysiedziéc, Tausſitzen, aus⸗ 
wohnen, die beſtimmte Zeit abwohnen; 
wysiedzide przed kim, — sig przed 
kim, "big vor Jemandem figen blei⸗ 
ben, unangefochten bleiben; wysiedzide 
sig entgehen, davonkommen; wysie- 
dzise co etwas erſitzen, durch Sipen ets 
halten od. erlangen, erreichen, ausrichten; 
etw. erſißzen; wysiedzide sobie spodnie 
die Unterkleider SE durch vieles 
Sißen abnußen, durchſißen; wysiedziéc 
jaja Gier ausbrüten; wysiadanie jaj 
Ausbrüten n. der Eier; wysiedzisé sig 
fih matt figen, fih müde figen; wysie- 
działa sig kokosz die Henne iſt müde 
vom Sitzen (über dem Neſte, uͤber den 
auszubrütenden Eiern). 

Wysiedzialy, Wysiedziany, pp. u. 
a. v. Wysiedziéc, |. d. 

Wysiegnac, Wysiagnac,-siagl, fut. 
-siegne, siegnie, va. (1-malia), Wy- 
sięgać, -gal, -gam, va. imp., Wysie- 
giwad, -wal, -uje, va. fregu. heraus- 
langen, herausſtrecken, hervorſtrecken, 
ausstrecken; wysiega co es ragt od. ſteht 

Wysieje, |. Wysiac. letwas vor. 

Wysiek, -u, sm., f. Wysiekactwo. 

Wysiekac, ſ. Wysiec. 

Wysiekacki, a. Klopffechter , Yede 
ters; wysiekacka sztuka Klopfſechter⸗ 
kunſt, Fechtkunſt f. 

Wysiekactwo, -a, sn., Wysiek, -n. 
sm. Klopffechterkunſt, Fechtkunſt F.; wy- 
siek Zweikampf, Fechterkampf m. 

Wysiekacz, -a, sm. Menſch m., der 
ſich mit einem Andern herumhaut; Haus 
degen, Bramarbas m.; wyciekacz, Alt. 
Gladiator, Klopfſechtet m. 

Wysiekanie, -ia, sn. v. Wysiekac, 
ſ. d. unter Wysiec. 

Wysiepad, -pal, -pam, va. imp. , 
Wysiepnge, -pnal, -pnie, va. Deg: 
lig): — co etwas herausreißen, heraus 
zauſen. e 

Wysiepanie, Wysiepniecie, Wy- 
siepnienie, -ia, sn. v. Wysiepac, Wy- 
giepngc, 1. d. 

Wysierbac, Wysiorbae, bal, fut. 
-bie, va. per F., Wysierbnac, Wysior- 
bnge, -bnal, -bnie, va. (1-malig) të 
verihlingen, verſchlucken. 

Wysierpniowac, -ował, fut. -uje, 
vn. perf. reifen (Getreide im Erntemo⸗ 
nat, im Auguft). 

Wysiese, Wysiasc, wysiadł, wy- 
siedli, fut. wysigde, wysiedzie, vn. 
(1-malig), Wysiadac, -dal, -dam, vn. 
imp., Wysiadywac, -wal, -uje, vn. 
Frequ. herausſteigen, abſitzen, abſteigen 
vom Wagen, ausſteigen aus einem 
Schiffs fahrzeuge; * woher entſpringen, 
woraus entſtehen, feinen Urfprung neh. 
men; wysigse dokad fih wo hinaus- 
Leben, wysiesc, "Déi erheben, in die 
Höhe gehen, aufs, emporgehen, hervor 
ragen. 

ysiew, u, Wysiewek, -wku, sm. 
Ldw. Ausſäen n., Ausjaat f- i wysie- 
wek, wysiewki, pl. Ausgeſichtetes, 
Ausgeſiebtes, Ausgekehrtes ., ausge⸗ 
ſichtete Spreu f. 

Wysiewac, |. Wysiac. Iſtreuer m. 

Wysiewacz, -a, sm. Ausſäer, Aus⸗ 

GT ee a. Ouëiogte, Audfäes; 
GEH, ebar. 

ysikac, -kal, -kam, va. imp., Wy- 
sikngĉ, -kngl, fut. -knie, va. (I. ma. 
lig), Wysikiwac, wal, -uje, eg. 
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Jrequ. ausſpritzen, ausſtrahlen; aus» 
piffen. 

Wysikanie, Wysikiwanie, Wysi- 
knigcie, Wysiknienie, -ia, Sn. v. Wy- 
sikac, ete., |. d. [enie 

Wysil, -u, sm. ſ. Wysilanie, Wysi- 

„Wysilad, -lał, -lam, va. imp., Wy- 
Bilic, -Iil, fut. -li, va. perf. alle Kraſt 
erſchopfen, entkraſten; wysitający ent- 
kräftet; wysilać sig alle Kräfte aufbie⸗ 
ten, anſtrengen, erſchöpſen; wysilic co 
etwas herauszwängen, herausdrängen, 
herausmergeln. 

Wysilanie, Wyesilenie, -ia, sn. v. 
Wysilac, Wysilie, ſ. d.; —, Wysil, 
-u, sm. Aufbietung und Erſchöpfung 7. 
aller Kraft. 8 a Inie, etc. 

Wysilek, f. Wysit unter Wysila- 

Wysilie, j. Wysilac. 

Wysinic, -nit, fut. -ni, va. perf. 
ganz blau machen. 

Wysinied, -niat, fut. -nieje, un. 
perf. ganz blau werden. 

Wysinienie, -ia, sn. v. Wysinic, 
Wysinidc, ſ. d. 

Wysiodlac, dial, fut. -dlam, va. 
perf., Wysiodiywac, -wal, -nje, va. 
frequ. boch aufſatteln; abſatteln; j. a. 
Rozsiodlac. [sierbać, ete. 

Wysiorbac, Wysiorbnac, |. Wy- 

Wysiusiac, -siał, fut. -siam, va. 

erf. § auspiſſen, ausharnen; — sig 
Ra auspiſſen, gu Ende kommen mit Piſ⸗ 
ſen (beſonders Kinder). 

Wyskač, -skal, -skam, vun. imp. 
+ ſchreien. [ezyec. 

Wyskacze, Wyskakać, ſ. Wysko- 

Wyskakiwad, Wyskakowad, ſ. Wy- 
skoczyc. 

Wyskalac, -lał, Jam, va. tmp., Wy- 
skalic, -lił, fut. -li, va. perf.: — zę- 
by die Zähne weiſen, die Zähne fehen 
laſſen; — sie, "unnötbigerweile, unpaſ⸗ 
ſenderweiſe lachen. 

Wyskalanie, Wyskalenie, — sie, 
-in, sn. v. Wyskalac, —lie, — sig, ſ. d. 

Wyskanie, -ia, sn. v. Wyskac, ſ. d. 

Wyskarbié, -bił, fut. -bi, va. perf. 
einen koſtbaren Schatz erwerben, ers 
langen. 

Wyskarzenie sie, -ia, sn. v. Wy- 
akarzyc sig, -żył sie, fut. -ży się, or. 
perf. ſich ausflagen, genug klagen, ſich 
in Klagen erſchoͤpfen. 

Wyskipiéc, — sie, + |. Wykipidc. 

Wysklac, ſ. Wyskolic. 

Wysklepiac, -pial.-piam, va. imp., 
Wysklepic, -pit, fut. -pi, va. perf. 
Bk. etc. auswölben, umwölben; wy- 
sklepianie, —pienie Auswölbung f. 

Wyskoczek, -czka, sm. Heiner Aus⸗ 
ſprung, Vorſprung m.; wyskoczki, pl. 
Law. leichte Getreidekörner n., die beim 
Worfeln zuerſt herausſpringen DA 

Wyskoczenie,-ia, sn.v.Wyskoczyc, 

Wyskocznose, -Sei, /, Behendig⸗ 
keit, Gewandtheit F.; Wyakoczny, a. 
büpfend, aufſpringend, behend; heraus- 
geſchoſſen, aufgeſchoſſen. 

Wyskoczyc, -czyt, fut. eg, Wy- 
skakać, kat, fut. -kacze, va. perf., 
Wyskakować , -owal, -uje, va. imp., 
Wyskakiwac, -wał, -wam, va. frequ., 
Wyskoknac,-knal.-knie, va. (l-malig) 
heraus-, ausſpringen; wyskoczyc 2 
skóry 2 radości, vor Freude (faft) aus 
der Haut fahren; ledwo 2 czieka du- 
sza nie wyskoczy od wiatru i zimna 
da möchte dem Menſchen doch vor Wind 
und Kälte beinahe die Seele aus dem 
Leibe fahren; wyskoczeme kosei ze 
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stawu, Hik. Berrentung F. eines Kno⸗ 
chens aus dem Gelenk; z granic wysko- 
ege die Gränzen überſpringen, aus den 
Gränzen heraustreten (auch “); wysko- 
czyć mit aller Macht oder Gewalt ſprin. 
gen; co jeno (jedno) wyskoczy kon 
was das Pferd nur ſpringen kann les 
fegt mit vollem Sprunge über etw. hin⸗ 
weg); wyskakowac od wesela vor reu. 
den ſpringen, hüpfen, tanzen; wyska- 
kae sie ſich müde ſpringen, Déi müde 
büpfen und tanzen; wyskoczy hervor- 
ſpringen, aufſpringen, Déi ſchnell zeigen; 
guz mi poteuny wyskoczył es ift mir 
eine gewaltige Beule aufgelaufen; wody 
wyskakiwac Waſſer, Gewäſſer hervor 
ſprudeln; wyskakowac abfpringen, ab» 
prallen, herausſpringen; kat wyskaku- 
ja cy, G. Bk. hervorſpringender Winkel m. 

Wyskok, -u, sm. Heraus-, Aus-, 
Aufſpringen n.; Aus-, Auf“, Hervor⸗ 
ſprung m.; Aufhüpfen n.; wyskok ra- 
dosei Freudenſprung m.; wyskok wody 
Hervorſprudeln u. des Waſſers; wyskok 
mysli, Gedankenſprung, Gedanken, 
ſchwung m.; wyskok duszy Schwung 
m., Hinreißen, Fortreißen u. der Seele, 
des Geiſtes; wyskok, 'Ueberſchreitung, 
Uebertretung /., Vergehen u.; wysko 
w budowaniu, Bk. Vorſprung m. an 
einem Gebäude; wyskok, Wb. unter der 
Weinpreſſe beim Keltern hervorlaufender 
Saft m.: wyskok Vorlauf, Borfprung 
m. des Branntweins; wyskok, Schak. 
Spiritus, Alkohol m.; wyskok z wina 
lub z wódki, Schdk. Weingeiſt, Brannt⸗ 
weingeiſt m. 

Wyskoknigcie, Wyskoknienie, -ia, 
sn. v. Wyskoknge, f. d. unter Wysko- 
GC, Leg, 
Wyskokowy, a. Schäk. Spiritus, 

Wyskolid, -lil, fut. -li, Wysklac, 
-sklal, fut.-sklam, va. perf. + erbitten, 
erbeten. 

Wyskomléć, -Ial, fut. li, Wy- 
skomlig, -lil, fut. -li, va. perf. erbſt. 
ten, erbeten, durch Bitten oder Beten ers 
langen; durch Bitten zu etw. vermögen; 
Wyskomlic, f. a. Skomlic. 

Wyskomlenie, -ia, sn. v. Wyskom- 
160, Wyskomlic, f. d. 

Wyskrobac, -bat, fut. bie, va. 
perf., Wyskrobnge, -bngl, -bni, va. 
(1-malig), Wyskrobywac, -wal, -uje, 
va. frequ. heraußfrapen, auskratzen, aug. 
ſchaben; niewyskrobany unauslöſch. 
bar, unvertilgbar; wyskrobac sie ſich 
mit Mühe heraudarbeiten; wyskroba- 
nie, wyskrobywanie Herausfratzung, 
»ſchabung; *Bertilgung, Berlöfhung F. 

Wyskrobek, -bka, sm. etwas Heraus⸗ 
gekraßtes, Abgeſchabtes, Abſchabſel u.; 
wyskrobki, ſ.Oskrobiny. [skrobac. 

Wyskrobngö, va. (1-malig), f. u.Wy- 

Wyskrzybac, hai, fut. bio, va. 
perf. ausſchaben, heraus-, abſchtapen, 
abkratzen; wyakrzybanie Ausſchabung, 
Heraus, Abſchrapung, Abkratzung J. 

Wyskubac, hal, Fut. wyskube, 
-kubie, va. perf., Wyskubnac, -bngi, 
-bnie, va. (1-malig), Wyskubywac, 
(Wyskubowad 1), -wał, -uje, va. 
frequ. heraus-, aus-, abrupfen, auszu⸗ 
KA wyskubac sie fih langweilig. 

naftlidh fändelnd fertig machen, ſich ums 
ſtändlich aniſelden, anputzen. 

Wyskubanie, Wyskubnigcie, Wy- 
ekubywanie, ia, sn. v. Wyskubac, 
Wyskubnac, Wyskubywac. 

Wyskwarza6,-tzal,-rzam, va. imp., 
Wyskwarzyc,-rzyl, fut.-rzy, va. perf. 
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ausprägeln, auskreiſchen, ausbraten; — 
sig ausgeprägelt, ausgekreiſcht, ausge⸗ 
braten werden. 

Wyskwarzanie,—rzenie, — sie. -ia, 
sn. v. Wyskwarzac, — zyt, — się, ſ. b. 

Wyskwierczad, Wyskwiersc, al, 
-am, va. imp., Wyskwierezöc, -czal, 
fut. y, va. perf. herauswimmern, 
abwimmern, durch Wimmern oder Ges 
wimmer abgewinnen, abdringen, zu ers 
langen wiſſen; wyskwierezenie Det 
auswimmern n. 

Wyslabizowac, f. Wysylabizowac. 

Wyslac, -sial, fut. wysle, wysle, 
va. perf., Wysylac, -łai, -lam, va. 
imp. heraus-, aus-, wegſchicken; abſchi⸗ 
cken, abſenden; wysłac kogo mimo- 
wolnie Jemanden des Landes verweiſen, 
aus dem Lande vertreiben; wyslanie 
Abſendung J. 

Wyslac, -slal, fut. wysciele, wy- 
Sciele, va. perf., Wyscielac, -lał, 
-lam, va. imp. auðpolftern ; wysłanie, 
wyscielanio Auspolſterung J.; wyscie- 
lae drogę ezém eine Straße womit aud« 
füllen, ebenen, bahnen, überbrüden. 

Wysladowac, f. Wysledzic. | Wy- 
älakowac, j. Wyszlakowac. | Wysla- 
mowac, f. Wyazlamowac. 

Wysianiac, -nial, -niam, va. imp., 
Wyslonic, -nił, fut. -ni, va. perf. aud 
einer Umhüllung herausnehmen und zei⸗ 
gen, ſehen laſſen; — sie ſich aus einer 
Umhüllung berausmachen, davon bes 
freien, fih unverhüllt ſehen laſſen. 

Wyslanianie, Wyslonienie,-ia, sn. 
v. Wyslaniac, etc., f. d. 

Wysłanie, -ia, sn., Wyslany, pp. u. 
a. v. Wyslac, Wyscielac, f. b. 

Wyslaniec, Aen, sm. Abgeſchickter, 
Abgeſandter, Abgeordneter m. 

Wyslapac, f. Wyezlapac. 

Wyslawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wyslawic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Wysiawowac, -owal, fut. -uje, va. 
Fregu. preiſen, lobpreiſen, erheben, rühs 
men; erheben, großmachen, als groß 
darſtellen; “ehrenvoll bekunden; Zehren, 
voll verkünden, bekannt machen; wyela- 
wie genug rühmen, ausrühmen; wysla- 
wid sie dosye nie moge ich fann mich 
gar nicht fatt rühmend ausſprechen, ich 
vermag nicht zur Genüge zu rühmen; wy- 
slawic sie fid ſeibſt loben, fih ruͤhmen. 

Wystawiacz, -a, Wyslawca, -y, sm. 
Rühmer, Robpreifer, Erheber m. 

Wylawianie, Wyslawienie, Wysla- 
wowanie, -in, sn., Wyslawiony, pp. 
u. a. v. Wyslawiac, ete., f. d. 

Wysleczac, -czał, -czam, va. perf., 
Wyslgezyc, -czyl, fut. eV, va. imp. 
herausducken, mit Duden u. Sitzen ber, 
ausbringen, entdecken, erlangen; — sig 
fih müde und matt duden, fipen. 

Wysledzad , -dzat, -dzam, Wysla- 
dowad, -owal, -uje, va. imp., Wy- 
sledzie, Wyazledzid, -dzil, Jul. dzt. 
va.perf. hetausſpüxren, ausſpuͤren, durch 
a are entdecken; wysledzajgey 
herausſpürend, ausſpürend; nie wysle- 
dzony unausſpürbar, unauffindbar. 

Wysledzanie, Wysladowanie, Wy- 
gledzenie, Wyszledzenie, -ia, sn. v. 
Wysledzac, etc., |. d. 

yeledziciel, -a, sm. Ausſpürer m. 

Wyslepiac, -piał, -piam, va. imp., 
Wyslepic, -pil, Jut. -pi, va. perf. 
die Augen abſtumpfen durch langes oder 
vieles Sehen; wyslepiac do etwas mit 
Anſtrengung der Augen anſehen, durch⸗ 
leſen; wyslepié kogo, f. Osiepie. 


WYSŁUGIWAC 
D 
m, 60, 0 
Wyslieznias,-niel, mie gn, ei 
Wyslieznie, -cznil, Zei: au 
erf. ſehr ſchön machen egg 
dön machen; — 816 o, Jh 
Wyslicznianie, Sat, ep ell 
Wysliezniad, —cznie. . KA 
Wyälieznidd, vn. P. un, 
Wyslifowac, j. Hz 
Wyslimaczenie, . 
maczyc, -ezyt, fut. aa 
ſchneckenartig gewünden 9 . 
Wyslimek, -mka, 277: wli 
Weichthier (lat. hg), , TË fy 
Wysliniac, -nial, -U ei 8 
Wyslinie, -nił, % Kl 
Kr auswerfen, 4 
tden. Aug PT, 
WW sig, Wyse A 
sie, -am Big, vr. imp. „, "iy 
Wyslizgnage sig, Sc 
sig, vr. (1emalig) cnt 2 
ſchen, entſahren; uf, Ei 
fih aus etwas berauenan ` a (a ge 
losmachen. ie 


. dÉ 
A z sli 

Wyslizgac sie, WIEN gig. ale 
Wuslizac sig, Wich tog ee K 

Wyslizganie 816 ih al 
sig, _Wyslizgnieni® gien 160 d 
ue ee sie, Kit 
unter Wyslizac sig. %%, T 

Wyslechat, f. Bech: 2 

Wystodnge, -ànąh, P asi d 
siodnide, -Aniat, JN: omg giy 
perf. ſuͤß werden, Pla gigot, P 
Säure verlieren ; wato erlie" di 
dnienie Süßwerden, 
Bitterkeit oder Säure. . 

Wyslow, Wyslöw, e e 
cher woörtlicher Ausdruch g 1 7 
m. deutliche Neschen E 

Wyslowiac, eil, "Tel 
Wyslowic, -wil, IN 
ausſagen, ausſprechen⸗ tom 
drücken; wyslowie Beet ár y 
pfend ausſprechen, aus auii 
ben; — sig fih deutlich Daa, A) 

Wystowianie, , 
Wyslowiac, — wic, .? 0 

ystowiciel, -a, SÉ: , 
af. der, bie deutlich ani 
N, echt Miz 

alowienie, <i% > gier 
ny, ES u, a. v. Wyele 
Wyslowiac. 

8 d., Wat 
a. ausſprechbar. auen 3 
alowny, nlewyalow) éi 
lich, unbefchreiblich, une A 

Wysiuchac, SEN 1760 0% 
perf., Wysluchy vst ul, Won 
wac +), -wal, -wal, — i 
u. fregu. aang GË en; 
anhören, Alles anbien VE 
kogo sledzge Jeman ir Mi 
sluchae mszy, Agen; Hiel %, 
die Meſſe gang af ppe, dall 
kogo proszącego Segel lt, e 
erhören ; wysłuchać: ` A9 a, 


all, 


iD 


ut. -azy, vd. Per) n, hu d 

Ze anhören, vine meg. 7 Vë ! 
Wysluchacz, * g d N 

Verhörer m. c f 

RE Wente Wi y 

slyszenie, An, 20: Ë Aé, Jet" 

sluchywad, We out Af , ? 
Wysluga, -i, E: erwi 7 f 


dienſt u.; wyatug™ e e'ar 
m. dal, bells ee aj" 
Wyslugiwac, - p 


l: 
Wysſugowac, "7 8 
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WYSOKOMIERZ 


` P, 
CN Yahu: i a 

IN Ye, -äyl, fut. Ar, va. 
Voie Dient durch Dienfte 
Mty dienen, verdienen, erlangen; 


dra? n, beſtehen (bei einem 


D d . 
ët abn , Wyeluzyc sig ſich im 
N Sagip atien, entkräſten, aufteiben ; 
bi: „wie fih durch Dienen er 
em Dis ugiwac sig komu Je- 
i Wu Mt leiſten, Dienfte erwei« 

. wap Manden verdient machen; 
N mie, Wysluzenie, ia, an. 


. Dwal, Wysinzye 
71 Wysluzye. 
Km Kl @., Ŵystużony, pp. u. 
bväe, Hire) ausgedient; “abge 
Kë gebraucht; —, ego, sm. Alls. 
Wim D 5, der feine Zeil ausgedient 
Win: Ne überftanden hat, 
Med f. d. unter Wyslugiwac. 
u "©, Wyalyszenie, f. u. Wy- 
Hi 


Bn 
8 Le Fal, fut. -gam, va. 
N vm Magiwac, wal, -wam, va. 
Julia Yemamad, ena), -gnio, va. 

D mimad, -gnal, nie. 

E e peitſchen, ausſtaupen mit 
si $ a JEmagać po rynku, Rw. 
Del w, fläupen, den Staupbeſen 
a then Maganie Auspeitſchung f. 
d disc (EE ; Wysma- 
Wi peitſcht, mit Ruthen ausge⸗ 


Ié uni, 
cee f. Wysmolie. 
len war, L Wyszmalcowac, 
Himal nat, pié. 
em, enie, W 3 a 
Ver Marka 8, Wysmalic, f. Wysmo 


(NÉI 
Wi 


\ — b 
Wee fih ausſchnauben, ꝛc. 
kän D 
‚own, fut. -uje, va. 
wt, be owywac, -wal, -uje, 
ren? kaug., ausſchmieren; ganz 
tend „ausſchmieren, verſchmieren, 
Ne brauchen. 
„ a, -zam, va. imp., 
H, fut. zy, va. perf. 
Y ttn ingen Veprägeln durch Brennen 
Made dieinigen“ . durch das Fegefeuer 
RA N) wysmaży sie grona 
Ntrauben reifen; wysma- 


IS recht herausputzen, Übers 
ihn ba. ton, herausdrechſeln; 
. Strg, Jake sie wysmazyl! 
X Sage wie er fid jo heraus 
gedonnert) hat! 

8, —Zenie, ia, sm. von 
Ysmatyé, f. d. 

1, Af. Ausſchmorung, 
Ye lje, HI. am od. über dem Feuer, 
h Atys 
VC al L u. Wysmazac, 

. Kaell, jut. -smieje, va. 
H vw Ogo Di, -wal, -wam, va. 
n achter Jemanden auslachen, ihn 
VC preisgeben; — sie lachen 


ad Ei, Wysmiewanie, — sie 
Vd iran et, Lächerlichmachen n. 
KR an era -aziat jr 
vi, ie Handen ſtintig worden; 

doch ren A Rin genug geſtunten 


lets, . Auslachen n. 


Mncht, 
DRIN 


und 


dit, > Wysmienito, ad., 
ef = do Se 


end od. geeignet zu etw. 


Wysmienitose, -Sci, sf. Vortreff⸗ 
lichkeit, Trefflichkeit J. 

Wysmierdziéc, J. Wysmiardnge. 

Wysmiewac, f. Wysmiac. 

Wyämiewacz, a, Wysmiewca, y. 
sm. Auslacher, Verlacher n.; Wysmie- 
waczka, -i, sf. Auslacherin, Verlache⸗ 
rin x. 

Wysmoktac, -tał, fut. wysmokeze, 
va. Po., Wysmoktywac, -wal, -uje, 
va. Frege, herausſchlürfen; wysmokta- 
nie, —ktywanie Herausſchlürfung F. 

Wysmolenie, -in, sn. v. Wysmolié, 
Di, fut. -li, va. perf., Wysmalac, 
-leł, -lam, va. imp. außtheeren, aus⸗ 
pichen; * fari beſchmieren, Dart be, 
ſchmuzen. 

Wysmorgac, -gal, fut. -gam, va. 
perf. § Alles auseſſen, austrinken, mit 
Gewalt hinterſchlingen, hinunterwürgen. 

Wysmrodzenie, ia, sn. von Wy- 
smrodzic, -dzil, Fut. -dzi, va. perf., 
Wysmrodzac, -dzal, -dzam, va. imp. 
vollſtänkern, ganz mit Geſtank anfüllen ; 
wysmrodzid sig ſich feiner Nothdurft 
entledigen. 

Wysmuga, -i, sf. Ng. gewiſſes geflü« 
gelted Inſect (lat. sapyga). 

Wysmukac, Wysmykac,-kal, kam, 
va. imp. u. perf., Wysmuknge.-kny, 
-knie , va. (1rmalig), Wysmukiwac, 
-wal, -uje , va. fregn. aus-, heraus,, 
hinwegnehmen, hinwegſtibizen; heraus⸗ 
ſtreichen; mit den Fingern herausziehen; 
— sig id hinwegſtehlen; wysmuknge 
rece die Aermel aufſtreifen; wysmnkad 
glatt ſtreichen, glatt machen, glätten; 
wyemukiwac gig, ' ſich herauôpußen, 
"fid ſchniegeln und bügeln. 

Wysmukanie, -ia, sn. v. Wysmu- 
kač, ſ. d. 

Wysmukiwac, f. Wysmukac. 

Wysmukle, Wysmuklo, ad., Wy- 
smukły, pp. u. a. (v. Wysmukngc): 
geglättet, glattgeſtrichen; ""gefchniegelt 
u. gebügelt; wysmukiy ſchlank, ſchmäch⸗ 
tig ; Wysmukłość, sei, sf. @latt« 
heit; Schlankheit, Schmächtigkeit f. 

Wysmukly, f. u. Wysmukle, etc. 

Wysmuknac, f. u. Wysmukac ; Wy- 
smuknigeie, Wysmuknienie, ia, sn. 
v. Wysmukngé. [muskac. 

Wysmuzyc, t f. Wymalowac, Wy- 

Wysmykac, Wysmykiwac, Wysmy- 
kngc, f. Wysmukac, etc. 

Wyamykanie,Wysmysknigcie, Wy- 
smyknienie, An, sn. v. Wysmykac, 
Wysmyknge, f. d. 

Wysniadac, va. perf.v.Sniadac,f.d. 

Wysnic, -snil, fut. -sni, va. perf., 
Wysniwac, -wal, -wam, va. imp. 
ein Traumgeficht erfüllen, wahrmachen, 
einen Traum verwirklichen; wysnie sie 
in Erfüllung gehen, ſich verwirklichen 
(Träume). 

Wysniecenie, ia, su. v. Wysnie- 
cié, -cił, Fut. -ci, va. perf. fallen jot, 
fen, wegwerfen, verlieren. h 

Wysniedzie, va. perf., Wyánio- 
dziée, vn. perf., ſ. Sniedzie, Śnie- 
dziéc. Lsnic, f. d. 

Wysnienie, — sie, -ia, sn. v. Wy- 

WysnieZac, zal. Zam, va. imp., 
Wysniekye, -zyl, Fut. Ar, va. perf. 
nenn. d 

Wysniezanje, —%enie, -ia, sn. v. 
Wysniezac, — ye, |. d. 

Wysniwac, f. Wys nie. 

Wyenownc, -ował, fut. -uje, Wy- 
snuc, -snuł, fut. -snuje, va. perf., 
Wysnuwač, -wal, -W am, va. imp., 


Wysnowywac, -wal, -uje, va. fregu. 
herausfädeln, fadenweiſe herausziehen; 
herauswickeln, herauswirren; — sie ſich 
berausſpinnen, fih herauswickeln. 

Wysnowanie, Wysuucie, -ia, sn. 
v. Wysnowad, Wysnué, Í. d. 

Wysnowany, Wysnuty, pp. u. d. v. 
Wysnowac, Wysnuc ; niewysnowany 
unaufhörlich. [Wysnowac. 

ysnowywac, Wysnuwac, f. unter 

ysnycerowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. in Bildhauerarbeit anfertigen, 
nach Bildhauerart ausarbeiten. 

Wysobkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. etwas auf felbftfüchtige Weiſe ma- 
chen; — sig ſelbſtſüchtig, eigenſüchtig 
werden. [sobkowac, |. d. 

Wysobkowany, pp. u. a. von Wy- 

Wysoce, ad. |. Wyżéj, v. Wysoko. 

Wysocza, Wysoczyzna, f. Wyso- 
kosé. [soko. 

z Wysocza, f. z Wysoka, unter Wy- 

Wysoczenie, -in, sn. v. Wysoczyc, 

Wysoczki, |. Wysoki. Iſ. d. 

Wysoczyć, -czyl, fut. -c2y, vd. Per. 
den Saft HE herausdruͤcken. 
ausdrücken. 

Wysoczyzna, |. Wysokosc. 

Wysoki, a. hoch; Wyższy, Wyäszy, 
Wyszny, a. compar. höher; Wyso- 
czki, Wysokutenki, Wysokuteneczki, 
a. recht ſehr hoch; ungeheuer hoch; Mem, 
lich hoch, Najwyzazy, Nawyzszy, a. 
superl. hüchſter; Nawyszenszy, d. su- 
perl. allerhöchſter; wysoki hoch, eine 
GER Höhe habend; wysoki hach ber 

age nach, hoch gelegen; wysoki, “hod, 
erhaben; enota wysoka eine erhabene 
Tugend; mysli wysokie erhabene Ge⸗ 
danken; stopien wyäszy, Spl. Super- 
lativ, höchſter Grad, vergſeichsloſer Grad 
m., denkbar höchſte Stu Së einer Eigen« 
ſchaft; nnjwyzeza istota das höchſte 
Weſen, der Höchſte, der Allerhöchſte; wy- 
soki kolor hohe, helle Farbe F.; wysoki 
ton, 7%. hoher Ton m. 

Wysokie, -ego, sn. Geng, yio. 
tjen. (Name verſchiedener kleiner pols 
niſcher Städte in den ebemaligen Lu⸗ 
belskier und Brzeskier Wojewodſchaften). 

Wysoko, Wysoce, ad., (Wyżój, 
Wyższ6j, Wyssz6j, ad. compar., Naj- 
wyz6j, Nawy26j, ad. superl.): hoch, 
oben; hoch-; oben befindlich; wy26j 
wspomniony obenerwähnt, weiter oben 
erwähnt, vorkommend; weiter oben, im 
Vorhergehenden; wysoce uczony hoch⸗ 
gelehrt; z wysoka, (7 wysocza f) an 
obiger Stelle, oben vorkommend. 

Wysokoczoly, a. hochſtirnig. 

Wysokodachy, a. ein hohes Dach. 
hohe Dächer habend. [hohverehrt, 

Wysokodostojny, a. bochverdient. 

Wysokodzierzawny, a. hochmäch⸗ 
tig, hochvermögend. $ 

Wysokoglosy, a. hochſtimmig. 

Wysokoglowy, a. hochköpfig, hoch 
häuptig (i. B. Berge, Bäume). 

Wysokoletny, Wysokolotny, a. hoch. 
fliegend. 

Wysokomiar, u, Wysokomiarz, -, 
sm. Gl. etc. Meßſtock, Maaßſtock m. für 
Baumſtämme, Dendrometer m. 

Wysokomierea, y, sm. + hochmü⸗ 
thiger Menſch, 8 aufgeblaſener Ding. 
rich m.; wysokomierca, GI. Höben, 
meſſer m. 

ysokomieratwo, -a, an. t Hoch⸗ 
en Aufgeblaſenheit J.; G. Hö. 
henmeſſung f- 
Wysokomierz, ſ. Wysokomiar. 


WYSOKOMÖWNOSC 876 WYSTATCZAĆ 4 
wa 


Wysokomöwnosc, sci, 3/. bod 
trabende Rede, dal. Sprechweiſe f.s Wy- 
sckoméwny, a. hochte dend, hochtrabend 
redend oder ſprechend. f 

Wyaokomyślność, fei, sf. Erhar 
benheit f. der Gedanken; erhabene Dene 
kungsweiſe; hochmüthige Denkungsart 
J.; Wysokomyslny, a. erhaben dene 
tend, von hoher, erhabener Denkungsart; 
hochmüthig denkend, hochmüͤthig geſinnt. 

Wysokonosy, a. hochnaſig. 

Wysokopieeny, a. Httk. einen Hoch⸗ 
ofen habend, mit einem Hochofen vers 
ſehen; Hochofen⸗. 

Wysokopienny, g.; wysokopienne 
Lg e EE des 

aldes mit Rückſicht auf das Hochwach⸗ 
ſenlaſſen der Waldbäume. [me]. 

Wysokopnisty, a. hochſtämmig (Bäu⸗ 

Wysokość, sei, Wysoczyzna, -y, 
(Wysocza, Wyż, Wyza, Wysza, Wy- 
zeza, , t), at, Höhe F.; wysokosd 
morza, Nil. @eoy. Meeresböhe Ji wy- 
sokosd Höhe, Hoheit, Erhabenheit f. 

Wysokoszezytny, —wierzchny, a. 
hochwipfelig. 

Wysokowladny, a. hochherrſchend, 
hochmächtig. 

Wysolenie, -ia, sn. v. Wysolic, -lil, 
fut. -\i, va. perf. ausſalzen, tüchtig od. 
völlig durchſalzen; hinlänglich od. genug 
sell [ perf. ausſonnen. 

ysonowac, -owal, fut. -uje, va. 

Wyspa, -y, sf., Wyap, -u, sm., Wy- 
sopka, -i, sf. dim., Wysepek, -pku, 
sm. dim. Go. Inſel F.; wyspa Schütt⸗ 
weg, Damm m. É 

OC vyspi, vn. per,. 
Wyaypiac, -pial, -piam, on. imp. aus. 
ſchlafen, gänzlich durchſchlafen; Wyspa! 
oczy er hat verſchlafene Augen, er hat 
die Augen noch voll Schlafs; wyapac 
sig fih ausſchlafen; wyspać sig po pi- 
janstwie feinen Rauſch ausſchlafen; wy- 
19 8 wysypianie völliges Ausſchla⸗ 
en n. 

Wyspacerowac sig, -owal sie, fut. 
-uje sig, vr. perf. zur Genüge od, lange 

enug ſpazieren; genug ſpaziert haben, 
ch völlig ausgegangen haben. 

Wyspaczac, -ezal, -czam, va. mp., 
Wyspaczye, -ezyl, fut. - zy, va. perf. 
machen, GER daß ſich etw. krumm 
wirft, fih krumm oder fchier zieht; wy- 
spaczyć trzewik einen Schuh krumm 
treten, ſchief treten ; wyapaczac prawa, 
»das Recht verdrehen. 

Wyspany, pp. u. d. v. Wyspac, f. d.; 
ausgeſchlafen habend; verſchſafen habend 
D. 2. einen Rauſch). è 

Wysperowac, j. Wyszperowac. 

Wyapi, — sig, f. Wyspac. ` 

Wyspiac, -Spial, fut. -spieje, vun. 
perf. ganz reif werden. 

Wyapianin, f. Wyspiarz. 

Wyapiarka, -i, J. Inſelbewohnerin, 
Inſulanerin .; Ng. |. Wydra. 

Wyspiarski, a. Inſelbewohners⸗, In⸗ 
ſuſaner⸗; die Bewohner einer Inſel be⸗ 
treffend. 

Wyspiarz, Wyspianin, Wysepnik, 
, sm. Inſulaner, Inſelbewohner m.; 
Ng. Sonigfuduf m. (lat. indicator). 

Wyspiasty, a., — sto, ad. voll Ans 
fen. I Wyspac, f. d. 

Wyspie, 1. Perſon der Zukunft von 

Wyspiech, -u, sm. + eilſertiges Bes 
nehmen n., ſchnelle, eilige Abfertigung, 
dgl. Ausfertigung f. 

Wyspiegowac, Wyszpiegowac, -o- 
wal, fut. -uje, va. perf., Wyspiego- 


wywac, -wal, uje, va. frequ. aus- 
forſchen, ausſpioniren. 

Wyspieszact, -szal, -szam, vd. imp. 
Wyspieezyc, -szyl, Fut. ar, va. 
perf. in Eile ausfertigen, ſchnell abfer« 
tigen, ſchnell fertig machen. 

Wyspiewac, -wal, fut. -wam, va. 
perf.. Wyspiewywac, wal, -uje, 
va. fregu. berausfingen, fid) fingend 
heraushören laffen; wyspiewac nótę, 
Tk. eine Note ausſingen, fie mit der 
Höhe der Stimme herausbringen; wy- 
spiewac ausſingen, bis zu Ende fingen ; 
wyäpiewa6 co etwas beſingen; etwas 
aus ſagen, bekennen, beichten; wydpie- 
wac sie ſich müde und matt fingen, fih 
ausſingen; wyspiewae sig, Gei auðs 
träben, ſich müde krahen (Hahn). 

Wyspilowac, f. Wyszpilowac. 

Wyspina, -, sf. elende, arme Inſel J. 

Wyspisko, -a, sn. häßliche Inſel J. 

Wyspoknjac sie, -jal się, -jam sig, 
vr. imp., Wyspokoic sie, -koil sie, 
Jut. -koją sie, -koi sie, vr. perf. ſich 
völlig ausruhen, ausſchlafen. 

Wyspokojnide, -nial, fut. -nieje, 
vn. perf. ganz oder völlig ruhen. 

ysposobit, -bit, Fut. -bi, va. perf. 
völlig fertig und gefhidt machen. 

Wyspowato, ad., Wyspowaty, a. 
infelarfig, inſelähnlich. 

Wyspowiadac, -dal, fut. dam, vun. 
perf. Kg. ganz ausbeichten, Alles beich⸗ 
ten; — sig ſich ganz ausbeichten, alle 
ſeine Geheimniſſe bekennen. 

Wyspowy, a. Injeh. 

ME Te ia, sn. Mech. je« 
derkräftige Ausſchnellung f. elaſtiſcher 
oder ſederkräftiger Körper. 

Wysprycowac, -owat, fut. -nje, 

erf. aus-, herausſpritzen. 
yspyracz, |, Wyszperacz. 

Wysrac, -srat, fut. -sram, va. perf. 
S augjcheißen, herausſcheißen, durch den 
Stuhlgang aus dem Körper ſchaffen; — 
sie, § id ausſcheißen. 

Wyarebrzac, -brzał, -brzam, va. 
imp., Wysrebrzyc, -brzyl, fut. -brzy, 
va. perf. mit Silber auslegen, verſſl⸗ 
bern; wysrebrzyc tyle a tyle srebra 
eine gewiſſe Menge Silber verbrauchen. 

Wysrebrzanie, —brzenie, -ia, sn. 
v. Wysrebrzac, Wysrebrzye, f. d. 

Wysromać, Wysromocic, va. perf. 
v. Sromocić, Í. d. 

Wyssac, -ssal, fut. wysse, wyssie, 
va. perf., Wysysad, sal, -sam, va. 
imp. auè., herausſaugen; wyssac co 
zkąd etwas von wo herausſaugen, ber, 
auspreſſen, herauswinden; wysysad co 
z palca, etwas aus den Fingern (o, 
gen; wyssac kogo Jemanden audjau- 

en, ihn durch Saugen entkräſten D. B. 

oſypen einen Menſchen, ein Thier); 
»Jemandes Kräfte oder Vermögen er, 
ſchöpfen, ihn elend, arm machen; wy- 
ssany ausgeſaugt, entkräftet, erſchöpft, 
kraftſos; "um fein Vermögen gebracht. 

Wyssanie, Wysysanie, 29. sn. v. 
Wyssac, Wysysac, ſ. d. 

Wysszy, f. Wyžszy unter Wysoki; 
Wyaszyc, ſ. Wyzszyc. 

Wystac, wystal, It, wystoje, wy- 
stoi, (Wystojsc, -Jal, fut. -stoje, -stoi 
+). va. U. vn. perf., Wystawac, -wal, 
wystaje, va. u. un. imp. u. frequ. aus- 
ſtehen, ſtehend ausdauern; die ganze br, 
ſtimmte Zeit hindurch ſtehen; aushalten; 
wystac co durch ausdauerndes Stehen 
erhalten, erſtehen, erlangen, erreichen; 
wystac sie fih fatt und müde ſteben, 


ſtandeg n, Al 
lange genug ſtehen oder geld perb t 
durch zu langes Stehen Ve aé 0 A 

bis ele 
werden, lange genug teh d 
ligen Reife; wystaly ro Lal 


ruhiger Verſtand m.; ede l 
z meskiemi lata, er Mi P "2 
erft mit den Jahren; Wysbs et" 
ſtehen, klar werden durch da i r 
abklären. od, „ 

Wystac, -stat, fut. Lé 
nie, Wystanac, SÉ) e 
perf., Wystawac, tage Lei 
imp. hervorſtehen, 


herausſtehen, über etwas den be, 
wystac entftehen, BO) Zut 
waé aufſtehen und herverg age 
vorkommen; wystawas N A 
jahren laffen, es DENAREN y gnon ipet 
heraustreten, es verlafen ger Ca 
ten, zurücktreten, nicht ame É 


A 
z urzedu wystać aus PO tet 
dad Amt niederlegen; „ „ 


treten, Abfallen u. Wys n bin! 
chen, auslangen, WÉI ` 
ſein. : e 
Wystalosc, ci, Zut 
“Reife; "arbeit F.; WI. lie 
a. v. Wystac; geſeßt; 
geſtanden, abgellärt. 
Wystanie, -ia, gn. v. 
Wystapanie, 18, wi? 
pić, j. d. „pi, Én 
E -pil, gut: Ti, a Zei 
perf., Wystepowac, main 
u. va. imp., Wurt ee 
-nje, vn. fregu. uud, f. perat g Wy 
1108 55 aus DC 516 1 ve Ch 
eraudgehen ; wysta, del aneh 
E Wen Lett, 
ken, aus einem ul e Pie ef 
wystąpić z slużby „ 
E Wie EE 
ege abgehen, ſündigen eg i 
tretung der Gefepe ſchul ig Be 
stepowad na co auf wg e, 
ten, hervottreleten, here, ber, elle 
wystepowac hervortrete e held at 
zum Borfchein tommen ok 
ten; ból mu na wart inen, af 
Schmerz malt ſich ST eſich 
SEH Wë: 
putzen, erang) T 
Wel EEN Leg) 
ten abnutzen; vr m 
Schuh ſchief oder um, Du 
810 A Kleider, emt 
ſen, weiter machev. 1 eie; 
Wystarac Pu: 128 ſord la 
sig, vr. perf. den 
migen erhalten, auf * 
machen. ster Ai éi 
Wystarczac, (W ya — 
-ezam, vn. imp d X 
starczyć, (Wystfateze, 


wrr 
von > 
I" 


gi 
Ze 


mu czego Jemandem * 
von etwas veriga: ara A 
Wystarezamid, TE À 
sn. v.WystarczaCı „ v. „ “a 
Wystarzaly. 1 pam Ki 
-rzal, fut. Réi de ai 
ur Do. un a o wien ad 
ih aufa D 
Some Gë "ebe guete 
Wystatczac ı 


rst 
etatezye, T, ſ. u. F 


7 D 
WYSTAWA 
Au KP 
* 

Dun I Wystawka,-i, sf. dim. 
ma Ki Herve Hervorſtellen u.; Aus-, 
Dutt, orfiellung, Heraushebung, 
NNN Aus“, Heraus-, Hers 
An gu: Perausgebobened n. ; Auf⸗ 


Kg un 
hr dom S J. von etwas, wystawa 
KANN Dem | 


et, Otter m.; wystawa, leere 
d n d 


LN tabi 

we tablerel /. 

ti Jap ac, Sage 
Ka J. Wystac. 


LA ic, “wiat, -wiam, va. imp. 
on, Wil, fut. -wi, va. perf., 
Sin? auge) -owul, -nje, va. frequ. 
Ada. ſtellen; herausnehmen und 
W ehe ystawiae co etwas in die 
d 4% Te um etwas wetten; wysta- 
Ain ld aus dem Gehüſch 
Marie UP und herausſchruchen; 
Anden; Tree? eine Thüre ausheben, 
Joé, Wystawié kogo na zly raz, 
der Gefahr ausfepen, ihn 
Sena slonce wystawiać Ion 
V vw Rene ausſetzen, in das Sen: 
In nee? wystawied oczom den 
3 leen, vorſtellen, vor Augen 
Wi A9. diewie najswietszy sakra- 
Kg tan; ze heilige Hoſtie, die heilige 
R Ke ellen; wystawienie na 
Nc eimlichung f.; wystawiony 
A bp,nNögedrüdi; wystawić so- 
WW denken en. fid) in Gedanten dar 
ul, zen, wystawi erheben, auf. 
d <] Ba lohnen; wystawic co 
N E ie auſtichten, aufftellen, in 
On Auge N; wystawic budynek 
INS lichten, aufrichten, er⸗ 
(bt awie aufrichten, fertig ma» 
A Am, lem; wystawic regiment, 
. Siment aufitellen, zuſammen ⸗ 
(wel $ [stawca. 
Die aez, Wystawiciel, ſ. Wy- 
Vin nie, Wystawienie, Wy- 
ne ia, sn. v. Wystawiac, 
Fa eee ſ. d. 
dea telka, -i, sf. Ausſtellerin, 
A ie Varſtellerin, Errichterin f. 
\ Mapy nie, ſ. Wystawianie, etc. 
Ac D, i, . dim. v. Wysta- 
Niczek,-ozka, sm. Zierling, 
Tel nè m.; Wystawniezka, 
di Va Püppe ; eitle Prahlerin f. 
säll, St, sei. sf. eitle Prahe 
RAUCH Großthuerei f., 
N When tragen n.: Wystawny, 
Oi Uigen e ausſteubar; ausge- 
- uhr, 5 e 
don... > Wystawny boch aufge 
len daben gende hoch; wystawny, 
ot, N B, prachtig; viel vers 
W Impa gent - wystawny eitel, 
Mi we, prahleriſch; ehrgeizig. 
in Je, ać, ſ. Wystawiaé, etc. 
W, ge ‚kat, fut.-kam, va.perf., 
i u, pë N mal, SE va. Dette 
a H Wac, -wal, -wam, 5 
d ch ausftöhnen. Se 
D. Nye, Wpstekas; Wet. 
d GC Wknienie, ia, sn. von 


d ee ı Wysztemplowae, 
Senne, va. perf. auäflem. 
Moel auf etwas drücken. 
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Występ, -u, Wystepek, -pku, sm. 
dim. Heraus-, Hervortreten N., Hervor: 
tritt, Heraustritt, Auftritt m.; wystep 
2 klasztora, Ag. Austritt m. aus einem 
Kloſter; wystep zu granice, 2 kraju 
Entfernung, Abreiſe, Wegreiſe J. in's 
Ausland; wystep Vorſprung m.; etwas 
Hervorſpringendes; Uebertreken, Uebers 
ſchreiten z.; Uebertretung / Verbrechen 
N.; ktoz rozumie MR. wszystkie 
występy swoje? Bibl. wer kann mer 
ken, wie oft er fehlet? występek stanu, 
Rw. Staatsverbrechen n. 

Wystepca, -y, Wystepnik, -a, sm. 
Uebertreter, Verbrecher m.: Wystepczy- 
na, Wystepnica, y, Wystepniczka, 
-1, sf. dim. Uebertreterin, Verbrecherin f- 

Wystepek, Wystepeczek, dim. |. 
Wystep. 

Wysteplowac, ſ. Wystemplowac. 

Wystepnica, Wystepniczka, f. u. 
Wystepca, ete. 

Wystepnosc,-gci, sf., Wystepstwo, 
-a, sn. Eigenſchaft f. beffen, was ber, 
vertritt, heraustritt, austritt, Übertritt, 
überſchreitet; *übertretende, verbrecheri⸗ 
ſche Fehlerhaftigkeit, Sündhaftigkeit f. 

Wystepny, a. herausſchreitend, aus⸗ 
ſchreitend; kübertretend, verbrecheriſch, 
fündhaft. Izpié. 

Wystepowac, Występuje, ſ. Wysta- 

Wystepstwo, f. Wystepnosc. 

Wystérczae, Wysterezac, zal, 
-czam, va. u. un. imp., Wystörezyc, 
Wystorczye, -czyl, Fut. -czy, va. 
u. vun. perf.,Wysterkngc,-knal,-knie, 
va. u. vn. (1,malig) berausſtecken, auf 
ſtecken; herausſtoßen, abſondern, entfer⸗ 
nen; wysterczye in die Höhe ragen; 
Wystérczanie, wysterezanie,, wy- 
sterezenie, wysterczenie,, wyster- 
knigeie, —sterknienie Herausſteckung, 
Aufſteckung; Abſonderung, Entfernung, 
Trennung, Hervorragung f. 

Wystérkac, Wysterkad, Wyster- 
knac, vn. f. Wysterczec, Wysterczac, 
ete.; Wysterkanie , Wystérknięcie, 
Wysterknienie, f. u. Wystörczac, etc. 

Wystoje, Wystoi, f. Wystac. 

Wystopniowac, wal, fut. -nje, 
va. perf. ſtu fenweiſe vollenden, fertig 
machen; wystopniowanie ſtufenweiſe 
Vollendung J. 

Wystorezenie, -ia, sr. v. Wystor- 
czyć, (Wystroczyc, Wystroszyc, Wy- 
stro2y6), -ył, fut. Y, va. perf. etwas 
Liegendes aufrecht ſtehen machen, aufs 
richten, in die Höhe richten; — sie ſich 
emporſträuben, ſich aufrichten, in die 
Höhe ſtehen. 

Wystosowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hoch auffiogen, auf einen hohen 
Stoß legen, aufthürmen; wystosowac 
verhältnißmäßig verſertigen, zuſtoßen, 
zurichten. 

Wystrajac, -jal, jam, va. imp., 
Wystroic, Stro), fut. -stroję, -stroi, 
va. perf., Wystroiwac, -wal, -wam, 
va. frequ. herauspußen, ausputzen; wy- 
stroic struny, 7%. bie Saiten eines 
Tonwerkzeugs ganz od. völlig richtig Dim, 
men; wystroic, "vollig zurichten, aud« 
richten, fertig machen, ausfertigen ; ver⸗ 
üben, ausüben, auführen; — sig fid 
fertig putzen, ſich ordentlich ankleiden und 
putzen. TP 

Wystrajanie, Wystroiwanie, Wy- 
strojenie, -ia, sn. v. Wystrajac, Wy- 
stroiwač, Wyatroic, ſ. b. 

Wystraszad, -azal, -Szam, va. Mp., 
Wystraszyc, -szyl, fut. -s2y, va. 


WYSTRZELAG 


perf. herausſchrecken, durch Schrecken 
auf» oder herausſcheuchen; wegſchrecken, 
wegſcheuchen; wystraszyć co na kim 
durch Schrecken etwas von Jemandem er, 
langen; wystraszanie, —szenie Her⸗ 
ausſchreckung, Herausſcheuchung, Weg- 
ſcheuchung F. 

Wystrawowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf.: — kogo Jemanden bis zum 
Ablauf einer gewiſſen Zeit beköſtigen. 

Wystrofowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo Jemanden mit Worten, 
mit Scheltworten oder Vorwürfen abs 
ſtrafen. 

Wystroga, -i, sf. + Warnung f. 

Wystroic, Wystroiwad, Wystroje, 
Wystrojenie, |. u. Wystrajac, Wy- 
strajanie. A 

Wystrój, -oju, sm. Herauspußen, 
Aufputzen u., Ausputz m. 

Wystrugac, -gat, fut. -ga, oder wy- 
struze, va. perf., Wystrugiwac, -wal, 
-uje, va. imp. u. fregu. ausſchnitzen, 
ausſchnitzeln; — deske, Zm. ein Brett 
glatt hobeln, aushobeln. 

Wystruganio, Wystrugiwanie, An, 
sn. v. Wystrugac, Wystrugiwac, f. d. 

'Wystrychac,-chal,-cham, va. op. 
Wystrychnac, -chng}, od. wystrychl, 
fut.-chnie, va. perf. (u. 1. malig), Wy- 
strychywac, -wal, -wam, va. Fregu. 
mit dem Streichholze glatt ſtreichen; wy- 
strychngc glattſtreichen, glätten, get, 
ren, auspoliren; 'herausputzen, heraus. 
ſchniegeln; wystrychnge, abzeichnen, 
abreißer, abmalen, ausdrücken, darſtel⸗ 
len; wystrychngc kogo na co Jeman. 
den als etwas herauäftreichen, heraus- 
putzen, herausſtafſtren, erheben, ihn wozu 
befördern; Jemanden aus dem Regen 
in die Traufe führen; na dudka go wy- 
strychngt er hat ihn zum Narren ges 
macht; meZowie na rogaczów wystry- 
chnieni zum Hahnrei gemachte Ehe⸗ 
männer m.; wystrychnge kogo zkgd 
Jemanden von wo vertreiben, verdrän. 
gen; wystrychnad sig od czego ſich 
aus etwas herauswinden, drehen, wi⸗ 
ckeln; Wystrychnac, on. perf. in die 
Höhe ſchießen, aufwachſen, aufſchießen 
(Pflanzen ꝛc.). 

Wystrychanie, Wystrychnięcie, 
Wystrychnienie, ia, sn. v. Wystry- 
chac, Wystrychnag, f. d. 

Wystrzal, -u, sm. Herausſchießen, 
Abfeuern, Schießen u., Schuß; geſalle⸗ 
ner, gethaner Schuß m.; Wystrral, 
Schdk. Verpuffung f. 

Wystrzalowy, a. Schuß⸗; Schdk. 
Verpuffungs⸗. 

Wystrzedz, -strzegl, fut. -strzetze, 
-strzeie, va. perf., Wystrzegat, -gal, 
-gam, va. imp. warnend behüten, bes 
wahren vor dem Uebel; wystrzezony 
der dehütet werden kann; vermeidbar; 
wystrzegać sig czego fid) vor etwas in 
Acht nehmen, hüten; etwas meiden, ver⸗ 
meiden; nie wystrzegaj się fei unbes 
fangen, genire dich nicht. 

Wystrzdz, f. Wystrzygad. 

Wystrzegacz, -a, sm. amer, Bes 
hüter, Bewahrer m. vor Böſem. 

Wystrzeganie, Wystrzezenie, -ia, 
sn. v. Wystrzegac, Wystrzedz, f. d. 

Wystrzelac, -lat, Fut. -lam, sa. 
perj. u. frequ., Wystrzelie, -lił, fut. 
~li, va. perf., Wystrzeliwad, wal, 
-wam, va. fregu. ausſchießen, losſchie⸗ 
fen, loſen (Kanonen); abſchießen, ab⸗ 
drücken, losſeuern; wode wystrzelae 
Waſſer herausſpritzen; wystrzelad co 


WYSTRZELANIE 


etwas herausſchießen, durch Schießen 
herausſprengen; aufſchießen, aufſpren⸗ 
gen; wystrzelad durch vieles Schießen 
abnutzen; wystrzelac sie 2 kim ſich 
mit Jemandem herumſchießen; Wystrze- 
lac, Wystrzelic, Wystrzeliwac, un. 
losgehen (beim Schießen); wystrzelila 
bron das Gewehr iſt losgegangen; nie 
wystrzelilo es hat verſagt, es ift nicht 
lozgegangen; wystrzelic herausſprin⸗ 
gen, berausplatzen; herausſtrahlen, her» 
vorſtrahlen; hervorſprudeln; wystrzelić 
wzgörg aufſchießen, in die Höhe ſchie⸗ 
ßen; 'ſchnell aufs, emporwachſen: wy- 
strzelit z domu er tam aus dem Haufe 
herausgeſchoſſen, herausgeſtürzt. 

ystrzelanie, —lenie, —liwanie, 
ia, sn. v. Wystrzelac, Wystrzelic, 
Wystrzeliwae, f. d. 

Wystrzepiac, -pial, -piam, va. 
smp., Wystrzepic, -pil, fut. -pi, va. 
perf. heraudfajern, ausſaſern; faſerig 
und kraus machen; — sig fid) aus faſern 
am Rande, faſerig, kraus werden an den 
Rändern. 

Wa ez —pienie, -ia, sn. 
v. Wystrzepiac, Wystrzepic, ſ. d. 

Wystrzezenie, -ia, sn., Wystrze- 
Zë pp. u. a. v. Wystrzedz, |. d. 

ystrzybka, -i, 3f. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier (lat. eristatella). 

Wystrzygac, -gal, -gam, va. imp., 
Wystrz6dz,Wystrzydz, (Wystrz6o ł), 
-strzégł, -strzygł, fut. -strzyZe, va. 
a Wystrzygnac, -gnal, -gnie, va. 

«malig), Wyatrzygiwad, -wal, -uje, 
oder -Wa, va. frequ. herausſchneiden, 
ausſchneiden mit der Scheere. 

Wystrzyganie, Wystrzyzenie, Wy- 
ee We —gnienie, -ia, sn., Wy- 
strzyżony, pp. u. a. v. Wystrzygac, 
Wystrzádz, Wystrzydz, Wystrzy- 
enge, f. d. 

Wystrzykac, -kal, kam, va. imp., 
Wystrzyknac,-knal, -knie, va. (1.ma« 
lig), Wystrzykiwac, -wal, -uje, va. 
frequ. aus-, herausſpritzen; wyatrzy- 
kanie, wysirzyknigcie, —knienie, 
wystrzykiwanie Ausſpritzung, Heraus⸗ 
ſpritzung F.; ſ. a. Wystrzelac, Wy- 
strzelic. 

‚Wystudrac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Wystudzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
auskühlen, ablühten, kühl machen; wy- 
studzanie, —dzenie Ausfühlung, Ab- 
kühlung J. 

Wystukac, -kal, kum, va. imp., 
Wystuknac, kaal, -knie, va. (Limas 
lig), Wystukowac , Wysztukowac, 
Wpetuktwac, -wal, -wam, oder -nje, 
va. frequ. herauspochen, heraueftogen, 
herausſtauchen; wysztukowac chusty 
w praniu die Wäſche ausſtauchen. 

Wystukanie, Wystnkiwanie, Wy- 
atuknigcie, —knienie, -in, sn. v. Wy- 
stnkac, Wystukiwac Wystnknac,i.d- 

Wysturkac, Wysturknae, 1. Wy- 
szturchac, Wyszturchngd. 

Wystydac T, Wystygnc, Al, -am, 
vn, imp., Wystydnae T, Wystygnge, 
-nal, oder wystydi +, wysiygl, -nie, 
v. per. (u. 1-malig) auskühlen, abküh ⸗ 
len, ganz kühl werden; wystygly ganz 
ausgekühlt. 

Wystyganie, Wystygnięcie, Wy- 
stygnienie, -ia, sn. v. Wystygac, Wy- 
Brenn J. d. 

yeiylizowad, -ował, fut. -uje, va. 
perf. in ſchönem, vollendeten Sthl oder 
cchriftllchem Ausdruck nie derſchreiben, bes 
ſchreiben. 
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Wystyrezyc, Wystyrknac, f. Wy- 
sterczyc. 

Wysuc, -sul, fat. -suje, va. perf. 
ausſchütten, herausſchütten; heraus“, her: 
vorbrechen machen; wysuc wysoko hoch 
aufſchütten; wysucie Herausſchüttung 


Sr. 


Wysudy, -ów, sm. pl. + Rio. lieber 
tragung, Mittheilung J. von Würden, 
Ehrenamtern. 

Wysunge, -nal, -nie, va. perf., Wy- 
suwac, -wal, -wam, va. imp. heraud», 
aus-, wegſchieben; wysunge sig heraus⸗ 
fallen; wysunęło sie co es ift etwas 
aus den Händen entſchlüpft, entglitten; 
wysuwa sig z rąk jego er entwindet 
ſich feinen Armen; wysunge co etwas 
ausſchütten; wysungc sie haufenweiſe, 
maſſenweiſe herausſtrömen. 

Wysuniecie, —nienie, -ia, su. von 
Wysunze, f. d. 

Wysuszac, -szal, -szam, va. imp., 
Wysuszyd,-szyt, fut. -Bzy, va.perf., 
Wysuszywac, -wal, -wam, va. frequ. 
austrocknen, die Feuchtigkeit herauszie⸗ 
hen; wysuszanie, wysuszenie Aus. 
trocknen, Abtrocknen n.; wysuszyc upa- 
lem durch Hitze ausdörren; wysuszyć 
pijge rein auszechen, ausleeren, austrin⸗ 
ken bis auf den letzten Tropfen. 

Wysuszyciel, -a, sm., —tielka, -i, 
at, Austrockner, Ausdorrer m., Aus⸗ 
trocknerin . 

Wysuty, pp. u. a. v. Wysnd, j. d. 

Wysuwac, |. Wysuc. 

Wysuwaecz, -a, sm. Herausſchieber, 
Ausſchieber m. 

Wysuwalny, a. herausſchiebbar. 

Wysuwanie, -ia, sn. v. Wysuwad, 
f. d. unter Wysue. 

Wysuwka, -i, sf. Schieber m.; wy- 
suwki, pl. Bk. Gerüſtbalken m., die aus 
den Fenſtern geſchoben werden. 

Wyswabadzac, ſ. Wyswobadzac. 

Wyswarzenie, ia, sn. von Wy- 
swarzyd, -rzył , fut. -rzy, va. perf. 
erzanken, durch Banten oder Gejänt er. 
halten, erlangen; wWyswarzye sig ſich 
gegenſeitig einander tüchtig auszanken. 

yswatac,-tal, fut.-tam, va. perf.: 
— kogo komu ein Frauenzimmer an Jes 
manden verheirathen helfen, ausfreien. 

Wyswiadezac, -dezal, -dezam, va. 
imp., Wyswiadezye, -dezyl, fut. 
-dezy, va. perf. mit Zeugniſſen bele⸗ 
gen, darthun, beweiſen, bezeugen, erwei⸗ 
en; beurkunden; wyswiadezyc siebie 
ſich durch Zeugniſſe rechtfertigen; wy- 
swiadezac kogo Jemanden als Zeugen 
anführen, anrufen, zum Zeugen aufſtel⸗ 
len; wyawindezye, Rw. mit Zeugniſſen 
und Beweiſen bekannt machen, als er⸗ 
wieſen veröffentlichen, publiciren; wy- 
swiadezyc kogo z kraqu, Rw. Seman. 
den mit Publicirung der Zeugniſſe des 
Landes verweilen; wyswiadezac co 
komu Jemandem eine Wohlthat, einen 
Dienſt erweiſen. 

Wyswiadrowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Wyswiadrowywad, -wal, 
-uje, va. frequ. herausbohren, augs 
bohren. 

Wyawiehadzac +, Wyswabadzac +, 
Wyswobadzac, Wyswobodzac, -dzal, 
-dzam, va. smp., Wyäwiebodzid +, 
Wyswobodzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
perf. befreien, freis losmachen; Wy- 
swiebodziciel, eto., f. Wyswobodzi- 
ciel, etc. 

Wyswiecac, Wyświetlać, ai, am. 
va. imp., WysWwiecic, Wyswietlic, -ił, 


ut. -i, va. perf. audhe ll‘ ioti KA 
er beleüchten; "y W 
Sand Licht kommen, Mies 
Kenntniß gelangen; meh 
hellerem Lichte darſtellen e 
etwas werfen; wWys I! al d 
mandem beim e 0 2, a0 
ausleuchten; Wyswiec e on Un 
sta, man durch ie 
der Stadt verweilen; * mot" 
-ego, Wyswieceniec “g 2t 
geäupter, aus der Sia 
BU m. , 9. 9%, 

yświęcać, cal. ei ` 

Wyswieeic, eil, Jil Lë 
Kg. die Prieſterweihe (vw 
Prieſter weihen; Tm 
entheiligen ; wyawigeie r 
ty grając) die Behn 199 
tenſpiel auftrumpfen + 
Trumpf auſfſchlagen. e 

Wyswiegotac, WIE"), Wo 
Jwt. -goce, -koce, vd, bet? co 


mil 


ben, ausplappern; — £9 . gi 
dem etwas abſchwatzen. ae, T ` 
Wyswietlac, WYys wi | 5510 
gwiecac, etc. vn Bis ? 
Wyswistac, stal, a zelſen. Wi 


-dwiszeze, va. Bett, af „s 
Wyswohadzce, Weed sad. p 
swobodzic, j. Wyswi® Di 
awiebodzie. R 
Wyswobodzyciel, 
ciel, Wyswobodnik 
dzca, Wyswoboden, "27. 
Freimacher, Losmacher wi 
dzicielka, WI at, Ze e 
yswor, yewo ` 
Wysworowad. | D 
sworowany unter DX —, 
Wysworowac, HI Aa 
wac, -owal, Fut. ue, W. 
sworowywac, WV A 


I 
e 9: ag 
wac, wal, uje, ve WK dei 


Hunde von der Koppe erer e 


laffen, abkoppeln: Pes, . Tan 
Zb eine Zu veranſia Gert 
wanie, u. Jag. e 


Rer 
Ce 


zwor, Wysfor, 
n. der Hunde von 


ten, Berbreiten u. WI une 


` . 
Lët a 
Ku? 


ga 


sworowac sig fi 
winden; fih wegmaß* 
ſchleichen; wysworo den! 


H N A 
den verdrängen; "Semah ihn `, 


U 
heren Stelle befördern emt, 
eiert 


laffen; wysworowanyt r 
loslaßbar; losgelaſſen nn Mai 
Wysworowanie, e g 
rowanie, Wysworo ) ws" i 
rowywanie, ia, „ ul. 4 
Wysycenie, 2887 igge Ki 


oi igel 
weiste, ein, Zu f 
ganzlich fatt machen, 
Wysylabizomaö ' ; 
-owal, fut. -uje, v4. 7 ag af 


abiren. , ſ. and ; 
i Wysylad, Wysdetı kel ai 
i U 


Wysylacz, <% f 
ſchicker, Abſender M von A 
` Wysyłanie, -1% 40% 
j. d. unter W Isles, 7 wf DO 


WYSYP 


u D 
äu, `, 9m., Wysypisko, -a, sn. 
SEA: Spiret n., Schütt 
N . Wy IBY, pl. Bw. Drath fa 
7 Aub ka, -i, sf. Hik. 


slsrauswimmeln (Menden); 
d ‚2 krosty, Hlk. die Blattern 
mat brechen hervor; wysypać 
CN 2 Thal, einen Graben aus- 
Wilen ausfüllen; wysypac szance 
Wöppanſſchütten, auſwerſen. 
Wapin erin, sn. v. Wysy pad, ſ. d. 
bl, f. Wyspac. 
l die 0, Wysypka, f. u. Wysyp. 
2 W, Wysypywac, f. u. Wy- 
5858 
Nei, u sm. Ausſaugen n. 
gud): J. Wyasac. 
Deep -a, sm. Ausſauger m. 
om nne ppr. u. a. ausjaugend. 


Ki Vue. ysytek, -tku, sm. dim. 


. eren gung f. durch ein beſon⸗ 
ng, verorpnetes Arzeneimittel 
aum ©, oder saturnmen satu- 
Men . 


A 
rte 
ben mit S 
% za 
Mi nag, -owal, fut. -uje, va. 


Yun, dare Jemanden durchhecheln, 
H N ſcharf kritificen oder beur⸗ 


Wy Nac, -owal, fut. -uje, va. 
Wa owns, wal, wam, 
den Allee ausgeben, erſchöpſen, 
4 BN ne. EECH ben, vergeuden, ver⸗ 
Ne 
iay Albie eTo wad, -owal, fut. -uje, 
Ja gb eine, - rzyl, fut. -rzy, va. 
(em Minga N, durch Neckerei, Hur 
th die ei abjagen, abnehmen; 


Va Mač Schelmenſtreiche ver⸗ 


p A 
cles. SI. Wybalamucic. 
INT bes al, fut. -leje, on. perf. 
Wu Alan; len, ausſchwärmen. 
vr A Wi ia, sn. v. Wyszaléc, 
urch Malie, äi, fut. -li, va. 
„ "ofen und Toben abjagen, 
[merowae, E d. 
„ va. perf. v. Sza- 
tal, fui. -szamoce, 
durch Ga va. perf. durch Herum⸗ 
dän Ütteln und Stoßen wan⸗ 
AP Be Siten, herausreißen. 
Vë nt ` |. Szargnć, Wyssarzaß, 
J. Wage za, pam, va. Imp., 
` Aza PORI, -pnio, ta. (. ma⸗ 
Kam. Ke SG? de ES oder 
dy nat, herauszauſen, heraus⸗ 
N dreier aus,, abreißen! — sie 
D Kan ben aus etwas. 

e Wyszarpniecie, Wy- 
Sr Wzarpywanie,-in, sn. 
Pi: d, un /Bzarpnge, Wyszar- 

dr 7 Ans Wer Wyazarpad, 
t um Tzal, fut. -rzam, va. 
üben teißend 
en abnutzen, abtragen. 
Yezarzanie Abnutzung 
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WYSZMELCOWAG 


F. durch Herumreißen, durch Abtra⸗ 
gen, ꝛc. 

Wyszastad, -stal, fut. -stam, va. 
perf., Wyszastywac, -wal, -uje, va. 
frequ. mit ſchaljenden, klatſchenden Hie 
ben ausvpeitſchen, wegklopfen, wegjagen ; 

szastac ſchwenkend ausſpülen, au 
ſchwenken (Gefäße); wyszastac_ bie- 
lizng, chusty w wodzie Weißzeug, 
Wäſche in Waſſer ausſpülen; wysza- 
stac sie, ſich recht austollen; 'ſich durch 
tolle Wirthſchaft erſchöpfen. 

Wyszezac, -czal, fut. czy; va. 
a auspiſſen, wegpiſſen; — sig ſich 
völlig auspiſſen, ſein Waſſer abſchlagen. 

Wyszezebiotac, tat, fut. -bioce, 
ober -bioeze, va. perf. auszwitſchern, 
ausplappern. 

Wyszezegölniac, -ninl, -niam, va. 
imp., Wyszezegölnic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. im Einzelnen oder gegliedert 
darſtellen, auseinanderſetzen, detaſlliren; 
wyszezególniający defaillirend; wy- 
szezogólniony detaillirt; wyszezegöl- 
nianie, —nienie gegliederte Darſtel⸗ 
lung, Detaillirung . 

Wyszezokuc, -kał, fut. -kam, va. 
perf., Wyszezekiwae, -wal, -wam, 
va. imp. u. fregu. herausbellen; aus - 
bellen; abbellen, durch Bellen abjagen; 
wyszezekanu gęba, **Beljerer, Wider⸗ 
beller m., Belfermaul, abgedroſchenes 
Maul a. 

Wyszezekiwac, f. Wyszczekac. 

Wyszezepue, pal, fut., -pie, va. 
perf., Wyszezepywad, wal, -uje, 
va. Imp. ausſpalten, herausſpalten. 

Wyszezepywac, ſ. Wyszez epa. 

Wyszezeren, -y, 3f. Beſchädigung f. 

Wyszezerbiac, -bial, -biam, va. 
imp., Wyszezerbic, Wyszezyrbic,-bil, 
Jut. -bi, va. perf. (hartig ausbrechen, 
voll Scharten machen, Scharten verur. 
ſachen. 

Wyszezerbianie, —bienie, -ia, sn. 
v. Wyszezerbiac, — bie, |. d. 

Wyszezérkuc, kal, fut. kam, un. 
perf., Wyszezerkngc, -knql, -knie, 
vun. (I,malig), Wyszezerkiwac, -wal, 
-wam, vn. fregu. herausrieſeln, hervor · 
ſprudeln. > z 

Wyszczérkanie, Wyazez6rkiwanie, 
Wyszezörkniecie, A8, n. von Wy- 
szezörkad, Wyszezörkiwac, —szczór- 
knge, ſ. d. 7 

Wyszezerny, ſ. u. Wyszezerzac. 

Wyszezerzac,-rzal, -rzam, va. imp., 
Wyszezerzyd, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. herausſtrecken, heraustecken, hers 
vorholen; wyszezerzyc oczy die Augen 
aufſperren, weit aufreißen; —jgzyk die 
Zunge blecken, herausſtrecken, jeigen; — 
zeby die Zähne fletſchen, weiſen, zeigen; 
wyszezerzenie zębów Bähncfletichen 
n.; Wyezezerzony, pn. u. a., Wy- 
szczerny, a. die Zähne fietfhend ; Wy- 
BZCZerzacz, -, sm. Zähnefletſcher m. 

Wyszezerzanie, —Tzenmie, ia, sn. 
v. Wyszezerzac, —Tzy e, Í. d. 

Wyszezkad, |. Wyazezyknge, Wy- 
szezykac. x 

yszczuc, -ezul, Fut. -czuje, va. 
perf., Wyszczwac, -czwal, -czwam, 
va. imp., Wyszezuwac, -wal, -wam, 
va. frequ. heraushetzen, forte, weg⸗ 
hetzen. ` 

Wyszezucie, -ia, sn. Htraushezun 

Wyszezupka, i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. Jeptocarpaen). 

Wyszezuplenie; -in, sn. von Wy- 
ezeznplic, -plit, fut. -pli, va. perf. 


gänzlich aufreiben, immer kleiner und ge⸗ 
ringer machen. [szezuc. 
yszcznwac, Wyszczwac, |, Wy- 

Wyszezykac,Wyszezykiwac, |. Wy- 
Szezyknae. 

Wyszezyknac, Wyszezkngc, -knal, 
-knie, oa. (i-malig), Wyszezykae, 
-kat, -kam, va. imp., Wyszezykiwac, 
Mal, -wam, ober -Uje, va. fregu. aus · 
hülſen, ausſchälen; elde ber- 
auspflüden. 

Wyszezyknigoie, —knienie, -ia, 

sn. v. Wyszezyknac, |. d. 
‚ Wyszezyniac, -niel, -niam, va 
imp., Wyszezynic, -nil, fut. -ni, ba. 
per,, heraus., hervorſtecken, ausſtrecken; 
— sig fid) zeigen, hervorkommen. 

Wyszezynianie, — nienie, -ia, Sn. 
v. Wyszezyniac, —ezynic, f. d. 

Wyszczyp, -u, sm. t Abfneipen, Hers 
auskneipen n. ; Auswahl J. 

Wyszezypac, -pal, Ful. -pie, va. 
perf., Wyszezypnge, -pngł, -pnie, va. 
(1-malig) berauskneipen, auge, abfneis 
pen; wyszezypnge herausſuchen, hers 
auswählen. 

Wyszczypywat, ſ. Wyszezypac. 

Wyszedl, Wyszediszy, į. Wyjsé. 

Wyszeptac, -tal, fut. -szepce, od. 
-8Zzepcze, va. perf., Wyszeptywac, 
-wal, -wa, 0d.-nje, va. imp. u. frequ. 
herausflüſtern, ausflüſtern; wyszeptad 
sig ſich müde flüftern, lange genug ges 
flüſter! haben; wyszeptac sig matt, 
müde werden. 

Wyszewnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier (lat. spatangus). . 

Wyszga, (7). É [sokosc. 

Wyszka, Wyzka, ł |. Wyżyna, Wy- 

Wyszkalowac, va. perf. v. Szka- 
lowac, ſ. d. 

Wyszkowski, d. @eog. von, aus 
Wi (in Kleinpolen). 

yszla, ſ. Wyjse. 

Wyszlabizowac, [.Wysylabizowad 

Wyszlakowad, Wyslakowac,-owal, 
ut. -uje, va. perf. herausſpüren, aus⸗ 
ſpuͤren; niewyazlakowany unaugipür 
bar, unauffindbar; wyszlakowad su- 
knie Kleider mit einem Einſchlage, Br» 
ſatz oder Paspol nähen, beſetzen. 

Wyszlamowad, Wyslamowac, o- 
wal, fut. -uje, va. perf. aus, heraus: 
ſchlemmen; *audlceren. 

Wyszlapıc, Wyslapad, -pał, fut. 
-pam, oder - Ki va. perf. austreten, 
vertreten; —, Wyszlapic, -pil, fut. 
-pi, va. perf.: — konia einem Pferde 
das übergetretene Bein zurückrichten. 

Wyszli, Wyszly, f. Wyjsc. 3 

Wyszlichtowac, va. Perf. v. Szli- 
chtować, Í. d. e 

Wyszlifowad, Wyslifowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf. ausſchleifen, heraus- 
ſchleifen; glattfchleifen. 

Wyszlo, ſ. Wyjat. 

Wyszlochac, -chal, fut. -cham, vn. 
perf. aus ſchluchzen, zu ſchluchzen und zu 
weinen aufhören, ` 

Wyazly, |. Wyjse. 

Wyszmalcownac, —Smalcowad, Wy- 
szmeleowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. bherausſchmelzen, ausſchmelzen; 
wyszmalcowac, Ak. aus ſchmalzen, ab, 
ſchmalzen, hinlänglich mit Schmalz an⸗ 
machen (Gerichte, Speiſen). 

Wyszmatac, -tal, fut. tam, 0a. 
perf., Wysamatnaé, -tnal, -tnie, va. 
1·malig): — kogo Jemanden mit einem: 
Lumpen oder Hader hauen, auspeitſchen. 

Wyszmeleowaé, |. Wyazmałcować. 


WYSZMUKNAG 
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Wyszmuknad, |. Wysmuknac. 

Wyeznicerowad, Wyanycerowad, 
-owal, fut. -uje, va. perf. ausſchnitzen, 
herausſchnitzen. 

Wysznurkowad, Wysznurowae, -0- 
wal, fut. -uje, va. perf. heraus., aus., 
auſſchnüren; durch Schnüren heraufzie⸗ 
hen: — sig ſich ſchnuren. 

Wyszogota, gewiſſes poln. Wappen. 

7 iai -odu, sm. Geog. Stadt 
Wyszogród n. (in Maſowien); Wyszo- 
grodzanin, -a, sm. Geog. Bewohner 
m. der Stadt Wyſchogrud; Wyszo- 
grodzanka, -i, sf. Gong, Bewohnerin 
F. der Stadt Wyſchog'rud; Wyszo- 
grodzki, a. Geog. von, aus der Stadt 
Wyſchogrud; —,-iego, sm. Burg⸗ 
vogt m. 

Wyszokrajca, -y, sm. + Dieb m., 
der ſich an öffentlichen Geldern vergriff. 

Wyszomil, -a, sm. npr. Myſchomil 
m.; Wyszomila, -y, sf. npr. Wyſcho⸗ 
mila f. (altſlawiſche Namen). 

Wyszomir, -u, sm. npr. Wyſchomir 
m. (altflawifcher Name). 

Wyszorowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. ausſcheuern; — komu kocielki, 
Jemandem den Kopf waſchen. 

Wyszpacac, Wyszpaczac, ſ. Wy- 
szpocic. [ezkowac, ſ. d. 

Wyszpaczkowad, va. perf. v. Szpa- 

Wyszpeeic, -cil, fut. -cı, va. perf. 
ſehr häßlich machen, ſehr verunſtalten; 
— sig in's Häßliche ausarten, häßlich 
werden. 

Wyszperacz, Wyszpyracz,Wyszpe- 
rownik, -a, sm. Herausgrübler, Heraud« 
ſucher m. 

Wyszperlac, Wyszperne, Wyszpy- 
rad, -ral, fut. -ram, va. perf., Wy- 
szperowad, Wyszpyrowac,-owal, fut. 
-uje, va. imp. herausſcharren, heraus- 
wühlen; herausſuchen, herausfinden. 

Wyszpiegowac, Wyszpiegowywac, 
f. Wyspiegowac, etc. 

Wyszpilowat, Wyspilowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf. ganz audfpiden, 
voll fpiden. 

Wyszpin, |. Wyzpin. 

Wyszpocenie, -in, sn. v. Wyszpo- 
cic, -cil, Fut. ci, va. per f., Wysz pa- 
cac, Wyszpoczad, Wyszpaczac, al. 
zam, va. imp. häßlich oder garſtig vers 
krümmen, verdrehen, herauskrümmen, 
heraus drehen; verwandeln; wyazpocic 
ausſpotten, verſpotten; Wyszpociciel, 
-a, sm. Perdreher m. 

Wyszpolski, gewiſſes poln. Wappen. 

Wyszpyrac, 7 |. Wyszperlac, 

Wyszrotowat, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausſchroten. d 

Wyszrubować, -owal, Fut. -uje, 
va. perf., Wyszrubobywad, -wal, 
-wam, oder -njg, va. imp. u. frequ. 
aus-, herausſchrauben. 

Wyszszac, |. Wyiszyc. 

Wyszszy, Wyższy, a. compar. von 
Wysoki, f. d. 

Wysztafirować, -ował, fut. -uje, 
va. perf. ausſtaffiren, ausputzen, aus⸗ 
rüſten, herausſtaffiren; — sig fih hers 
ausftaffiren, fidh herausputzen. 

ysztaltowac, ſ. Wykszteitowac. 

Wyszteplowad, va. perf. v. Izte- 
plowag, ſ. d. 

Wysztuknge, Wysztukowaé, f.Wy- 
stuknge. 

Wysztukowag, oni, fut. -uje, va. 
perf., Wysztukowywac, -wal, -wam, 
va. frequ. herausſtückeln, ausſtückein, 
ausflicken. 


Wyszturchac, Wysturkac, -al,-am, 
va. perf., Wyszturchnae, Wystur- 
knac, -nal, -nie, va. (1-malig), Wy- 
szturchywac, Wysturkiwac, -wal, 
-wam, va. fregu. mit etwas Spitzigem 
herausſtoßen, herausſchlagen; wyaztur- 
knge mit den Ellbogen ſtark herum⸗ 
ſtoßen. 

Wyszturmowac, -owal, fut. -uje, 
va.perf. herausſtürmen, hinwegſtürmen, 
durch Stürmen verdrängen. 

Wysztychowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. in Kupfer oder Erzplatten ftes 
chen, abdrucken. 

Wyszukac,- kal, fut. -kam vg. per. 
Wyszukiwać, -wal, -uje, va. imp. u. 
frequ. ausſuchen, heraus-, hervorſuchen; 
wyszukany, geſucht, geſchraubt, über⸗ 
trieben (Ausdrücke). 

Wyszukanie, Wyszukiwanie, -ia, 
sn., Wyszukany, pp. u. g. v. Wyszu- 
kac, Wrazukiwae f. d. 

Wyszukawacz, -a, sm. Herausſu⸗ 
cher, Ausſucher, Hervorſucher m. 

Wyszulec, -len, sm. + Futter, Vieh- 
futter n. 

Wyszum, -u, sm., Wyszumialoge, 
ei, sf. Verfliegen, Perdunſten n. des 
Rauſches, Nüchternwerden u.; Nüͤchtern⸗ 

eit f. 

b Wyszumac,-mal, -mam, ＋ vn. imp., 
Wyszumiéc, -mial, fut. -mieje, vn. 
perf. Wyazumiewec, -wal,-wam, vn. 
imp. u. frequ., — sie, vr. austoben, 
zu toben aufhören; wyszumide z trun- 
ku, wyszumidc sie, wyszumac sig 
wieder nüchtern werden, den Raufch vers 
lieren, ſich ernüchtern; wyszumiee sie 
ausgähren, Déi ausarbeiten, fh ſetzen 
(ipirttuöfe Flüſſigkeiten); wyszumise 
verrauchen, verdampfen, aus dem Kopfe 
verfliegen (Betäubung, Rauſch). 

Wyszumanie, Wyszumienie, -ia, 
on. v. Wyezumowac, Wyszumiéc, ſ. b. 

Wyszumowac,-owal, fut. -uje, va. 
perf. Wyszumowywac, -wal, -wam, 
oder -ujg, va. imp. u. Frequ. ausſchäu · 
men, abſchäumen. 

Wyszwarcowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. ausſchwärzen, tüchtig mit 
Schwärze beſtreichen, völlig ſchwärzen. 

Wyszybowad, -owal, fut. «uje, 
va. perf. herausichieben ; — sig hervor 
rücken, heraudfließen. 

Wyszye, -szyl, fut. -szyjo, va. 
perf., Wyszywac,-wal,-wam, ba. imp. 
ausnähen, ausſteppen; wyazyty, wy- 
azywany ausgenäht; wyszywanie Uug: 
nahen; Ausgenähetes n.; od wyszywa- 
nia igła Steppnadel F.; wyazye nici, 
jedwab’ Zwirn, Seide vernähen, nähend 
verbrauchen. 

Wyszydzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Wyszydzic, Wyszudzic, -dził, ut. 
-dzi, va. perf. aushöhnen, verſpotten, 
ausſpotten; wyszydzic co na kim etw. 
durch Spott und Hohn von Jemandem 
erpreſſen, ihm abdringen. 

Wyszyäzanie, —dzenie, -ie, an., 
Wyaszydzony, pp. u. a. v. Wyazydzic, 
Wyszydzac, Í. d. 
` Wyazynk, -u, sm. Ausſchank. Ber 
ſchank m., Ausſchenken u. von Geträn⸗ 
ten (Bier, Wein, Branntwein). 

Wyszynka, -i, at. Art Säbelklinge f. 

Wyszynkownc, -owal, Fut. -uje, 
va. perf., Wyszynkowywac, -wal, 
-nje, va. imp. u. frequ. ausſchenten. 
verfchenfen (Getränke) durch den Schank. 

Wyszyplac, -plai, -plam, va. imp., 
Wyszypléc, -plał, fut. -ple, va. perf. 
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lich, deutlich, handgreiflich darthun, er⸗ 
weiſen; zeigen, darthun, bezeichnen, cha⸗ 
racteriſiren; wytkoge kogo, Jemanden 
darſtellen, ſchildern wie er wirklich iſt, 
ihn in feiner Blöße darſtellen; palca- 
mi kogo wytykac mit den Fingern auf 
Jemanden weiſen, zeigen, deuten; wyty- 
Kae błędy, występki, zbrodnie Fehler, 
Vergehen, Verbrechen aufſtechen, enthül⸗ 
len, rügen, aufdecken, dgl. vorrücken, vor⸗ 
werfen, vorhalten; wWytknae kogo wW 
ezym Jemanden worin ſträflich finden. 

Wytkniecie, Wytknienie, Wyty- 
kanie, ia, sr. v. Wytknac, Wyty- 
kac, ſ. d. 

Wytlaczac, -czal, -czam, va. imp., 
Wytioczyce, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
herauspreſſen, herausdrücken, auspreſſen; 
Wytloczye na czym auf etwas abdru⸗ 
cken, einen Abdruck worauf machen; wy- 
tloczenia kamienne Steinabbrlide, Ab» 
züge m. von Lithographieen; wytloczye, 
Behdr. abziehen, abdrucken; wytloczyc 
co czym etwas womit vollſtopfen, auè. 
ſtopſen. 

Wytlaczanje, Wytloczenie, -ia, sn. 
v. Wytłaczać, Wytloczyc, f. d. 

Wytiec, Aal, fut. -tleje, un. perf. 
audglimmen, zu glimmen aufhören; we- 
gle wytlaly die Kohlen find verglimmt ; 
—, Wytlic, -tlit, fut. -tli, va. perf. 
auslöſchen, verlöſchen machen; ausglim⸗ 
men laſſen, ausſchwelen (Kohſenmeiler). 

Wytlenie, -ia, sn. v. Wytlée, Wy- 
tlic, ſ. d.] Wytloczenie, -ia, sn. von 
Wytloczyc, f. d. unter Wytlaczac. 

Wytioczny, f. Wytloczysty. | Wy- 
tloczyc, f. Wytlaozac. 

Wytloczynowy, Wytloczynny, e 
Trefter, Traber- ; wytloczynowe wino, 
Wi. Treſterwein, Traberwein m. 

Wytloczyny, -yn, sf. pl. Wb. Tre⸗ 
ſterwein, Träberwein, Wein m., der aus 
den ſchon einmal ausgekelterten Trauben 
oder Trabern nach Aufguß von Wafer 
ausgepreßt wird. 

Wytloczysty, a. auspreßbar. 8 

Wytloki, -6w, sm. pl. Jäg, Eins 
drücke m., Spuren f. der Hiriche und 
Elennthiere im Moorboden, in weichem 
Lande. DU. Wytlumaczye, ete. 

Wytlémaczenie, Wytlémaczye, etc. 

Wytinc, Ap), fut. -tluke, -tlucze, 
va. perf., Wytlukac, -kal, -kam, va. 
imp., Wytiukiwac, -wal, -wam, va. 
frequ. herausklopfen, herausfchlagen, 
aus-, herauspochen; wytluc kogo Je- 
manden tüchtig durchprügeln; wytine 
sie zkgd fih mit genauer Noth aus etw. 
heraus helfen. 

Wytluczenie, Wytlukanie, -ia, sn. 
v. Wytinc, Wytlukac, f. d. 

Wytluk, -a, sm. u. sf. $ Mannsper⸗ 
fon, Frauensperſon f. von unordentli⸗ 
chem Lebenswandel. 

Wytinkac, ſ. Wytłoc. 

Wytlumaczenie, Wytiömaczenie, 
ia, sn. v. Wytlumaczyc, Wytlöma- 
ezye, -czyl, fut. -czy, va. perf. aus 
einer Sprache überfegen, verdolmetſchen, 
verdeutſchen, erklären, ausdeuten; mit 
Ueberſetzen oder Dolmetſchen fertig mer, 
den; Edyp w Tebach i Gadzie Sfinxa 
wytinmaczyl Oedipus löſete in The 
ben und Gada die Räthſel der Sphinx 
auf; wytłumaczyć erörtern, auseinan⸗ 
derſetzen, rechtfertigen; — sig Mb gehö⸗ 
rig erklären; wytiumaezye sig nie mo- 
ge ich kann es nicht von mir geben, ich 
fann mich nicht deutlich genug aus, 
drücken. 


WYTRACAG 


Wytlumaczyciel, Wytld--, -a, sm., 
—cielka, i, J. Aufllärer, Erklärer, 
Perdolmetſcher m., Aufklärerin, Erklä⸗ 
terin, Berdolmeiſcherin F. 

Wytlumic, -mil, fuf.-mi, va. perf. 
durch Dämpfen auslöſchen, ganz untere 
drücken, ausrotten; wytlumienie gänz - 
liche Unterdrückung oder Ausrottung f- 

Wytluscie, -dcit, fut. -tluszeze, 
Huese, va. perf. ganz fett machen, völ« 
lig ſettmäſten; wytinszezenie völlige 
Fettmäſtung f. 

Wytluscisc, -scial, fut. -Seieje, un. 
perf. ganz fett werden“ völlig fett oder 
ausgemäſtet werden. 

Wytiuszezenie, -ia, sn. v. Wytlu- 
geic, Í. d. 

Wytne, Wytnie, f. Wyeige. 

Wytnia, -i, sf. Bw. Berhan, Gru⸗ 
bengang m. 

Wytoczenie, -ia, sn. v. Wytoczyc, 
-ezyl, fut. -czy, va. perf., Wytaczuc, 
-ezal, -czam, va. imp. herauswälzen, 
herauskollern; mit aller Gewalt heraud« 
ſtecken, herausſchütten; mit Anſtrengung 
hervorholen; wytoczyć wojsko ein zahle 
reiches Heer herausführen, herausſtrömen 
laffen ; wytoczyć się herausſtrömen, ber, 
vorwimmeln; wytoezyc mowe eine Rede 
halten, vortragen; wytoczyć do ludzi 
unter die Leute gelangen, zur allgemeis 
nen Kenntniß kommen, allgemem bes 
kannt werden ; wytoczylo sie do urzę- 
du die Sache ift vor das Gericht gekom⸗ 
men, iſt bei Gericht anhängig gemacht 
worden; wytacza sie daléj sprawu, 
Rw. der Proceß zieht fih in die Länge. 
die Sache geht nicht vorwärks; wyto- 
czyc na tokarni herausdrechſeln, auf 
der Drehbank ausdrehen; wytoczenie 
tokarskie Ausdrechſeln n. ; wytoczyć 
aug“, herausſchleiſen; abſchleifen; ro- 
baki co wWwytaczaj die Würmer ſreſſen, 
nagen etwas aus, höhlen es aus; wyto- 
E abzapfen, herausfließen laſſen; vere 

ießen. 
Ê Wytoczenie, Wytłaczanie, -in, 8%., 
Wytok, -u, sm. Herauslaſſen; Herunters 
laffen, Herablaſſen u. 

Wytonac, -nat, fut. -nie, un. perf. 
aus der Wafferdgefahr herausſchwimmen, 
ihr entgehen, dem Unterſinken entkom⸗ 
men. Ip. Wytonge, ſ. d. 

Wytoniecie, Wytonienie, -ia, sn. 

Wytopic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Wytapiac, -pial, -piam, va. imp. 
wegſchwemmen, überſchwemmen, durd 
Ueberſchwemmung ausrotten, mit Waf- 
ſer vertilgen, ertränken, erjäufen ; ogniem 
wytopic durch Feuer ausſchmelzen, here 
ausſchmelzen; — sie, f. Wytopniéc. 

Wytopienie,-ia, sn. v. Wy topic, lp, 

Wytopnidc, -pnial, fut. -pnieje, 
vn. perf. geſchmolzen herausfließen, ber, 
ausſchmelzen; wytopnienie Ausfließen 
n. durch Schmelzung. $ 

Wytorowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. bis wohin aus bahnen. 

Wytowarzenie, ia, sn. von Wyto- 
warzyc, -rzyl, fut. rzy, va. perf.: 
— kogo Jemanden wohin megerpediren, 
SECH n 

Wytrabie, -bìt, fut. -bi, va. perf. 
Wytrgbowac, Wytrebowag, SEN 
fut. -uje, va. imp. ausblaſen, audtroms 
peten, mit Trompetenſchall bekannt ma- 
chen; wytrabienie wytrabywanie,wy- 
trebywanie Austrompetung, Befannı 
machung f. durch Trompetenſchall. 

Wytracac, cal, -cam, va. imp. 
Wytracie, ci, fat. ci, va. perf 
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ausrotten, auftreiben; wytracanie, wy- 
tracenie Ausrottung, Aufreibung f. 

Wytrgeac, -cal, -cam, va. imp., 
Wyirgeie, Wytrecic, eil, fut. -ci, 
va. perf. heraus., ausſtoßen, durch Sto⸗ 
fen berausſchlagen; reko z stawu wy- 
tracić, Hik. eine Hand, einen Arm ver: 
renten; oknem wytrgeie zum Fenſter 
hinauswerfen; wytracié herausſchſagen, 
herausjagen, fortjagen; wytrecie od 
siebie von ſich abſondern; wytracie, 
wytracac komu w mycie, w placu 
Jemandem einen Abzug von der Rech⸗ 
nung, von der Zahlung machen; wytra- 
canie Abzug m. von der Rechnung. 

Wytraciciel, -a, sm. Ausxrotter; 
Würgengel m.; —cielka, -i, 3f. Ausrots 

Wytraczac, f. Wytroczy6. [terin f. 

Wytraktowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durch Unterhandlungen ausma⸗ 
chen, herausbringen, erlangen, gewinnen. 

Wytrapiee, |. Wytropic, etc. 

Wytrapiac, -piał, -piam, va. imp., 
Wytrapic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
durch Kummer und Gram aufreiben, aufs 
zehren; wytrapie co na kim Jemandem 
etwas abquälen, abdringen; wytrapie- 
nie Aufreibung F. durch Kummer und 
Gram. 

Wytrapieniec, -Aca, sm., —pie- 
nica, -y, af. der, die etwas abdringt, 
abauält. 

Wytratowad, Wytretowac, -owal, 
Jut. -uje, va. perf. ganz austreten, nics 
dertreten (z. B. Pferde, Ochſen das Ge⸗ 
treide). 

Wytrawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wytrawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
Wytrawowac, -owal, fut. -uje, va. 
fragu. Ldw. abhüten, abweiden, aufs 
zehren, auffreſſen; wytrawic herausfreſ⸗ 
jen, herausbeißen; herausäßen, ausbei⸗ 
zen; lekarstwa wytrawiajace, Hik. 
Aetzmittel n. (lat. corrosiva); wytra- 
wie kogo, Jemanden aufzehren, ihn 
arm eſſen, arm machen, ihn erſchöpfen 
oder ausſaugen; wytrawic sie fih auf- 
zehren, ſich erſchöpfen, ſich entkräften od. 
schwächen; wytrawie sig fid feßen, klar 
werden, fidh ausarbeiten, zu arbeiten out, 
hören (geiſtige Slüffigkeiten); wytra- 
wione wino, WB. alter, ausgeſtandener, 
ausgezehrter Wein m. 

ytrawiciel, -a, sm., —cielka, -i. 
sf. ber, die aufzehrt, auszehrt. erſchöͤpft. ꝛc. 

Wytrawienie, —wianie, -ia, sn., 
en pp. u. a. v. Wytrawiac, 
wic, ſ. d. A 

Wytrawny, a., Wytrawiony, pp. u. 
a. (v. Wytrawic): wino wytrawne, od. 
wytrawione, Wb. alter, ausgeſtandener, 
ausgezehrter Wein m. 

Wytre, f. Wytrzec. | Wytrebowac, 
Wytrebuje, f. u. Wytrabic, etc. | Wy- 
irgeac, —cie, + ſ. Wytrgcac, Wytra- 
cic. | Wytrelowac, va. perf. v. Tre- 
lowzé, ſ. d. A 

Wytrepanować, -owal, fut. -uje, 
va. parf. Hik. mit Hülfe des Trepanbob⸗ 
rers ein Stück (der zerſchmetterten) Hirn: 
ſchale ablöſen. 

Wytreskotac, -tal, fut. -treskoce, 
ob.-treskocze, va. perf. herausſchreien, 
herausplärren. 

Wytresowad, ſ. Wydresowac. 

Wyirgt,-u, sm. Aus, Herausſtoß en n. 

Wytretowac, f. Wytratowac. 

Wytretwie, Wyäretwie, va. perf., 
f. Dretwid, Zdretwie. 

Wytroezac, —aczać, -czal, -czam, 
va imp., Wytroczyc, -czyl, fut. -czy, 


va. perf. von Feſſeln befreien, entfeſſeln, 
losmachen; wytroczanie, wytracza- 
nie, wytroczenie Entfeffelung f. 

Wytrokowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. auseinanderziehen, auseinander⸗ 
legen (ein Netz). 

ytropiac, -pial, -piam, va. imp., 
Wytropic, pil, fut. -pi, va. perf. aus- 
ſpüren, die Spur aufſuchen, auffinden, 
herausfinden, herausſpüren. 

Wytropianie, Wytrapianie, Wytro- 
pienie, ia, sn. v. Wytropiac, etc., 

Wytropny, a. ausſpürbar. [f d. 

Wytruc, eut, fut. -truje, va. perf. 
mit Gift vertilgen; wytrucie Bertil: 
gung f. durch Gift. 

ytrunge, nat, fut. -nieje, vr. 
perf. ausmuckſen, herausmuckſen, einen 
ſchwachen Laut von ſich geben. 

Wytruniecie, —nienie, An. sn. v. 
Wytrunge, ſ. d. 

Wytrupieszec, -szal, fut. -szeje, 
vn.perf. aus faulen, ausmorſchen, morſch 
und hohl werden. [Gift vertilgt. 

Wytruty, pp. u. d. v. Wytrue: durch 

Wyirwac, -trwal, fut. -trwam, va. 
u. vn. perf. bis zu einem beſtimmten 
Punkte ausdauern, aushalten; nie wy- 
trzyma er bleibt nicht ſo, er hält es ſo 
nicht aus; wytrwac worin ausdauern, 
beharren, beharrlich aushalten; — co 
etwas aushalten, ausſtehen; — kogo 
Jemanden ausſtehen, ertragen, Geduld 
mit ihm haben. 

Wytrwaj, -ja, sm. Jag. Haltaus m. 
(früher übliche Benennung der Wind 
hunde). 

Wytrwale, ad., Wytrwaly, a. aus- 
dauernd, beharrlich, ausharrend. 

Wytrwana, -6j, Wytrwnlose, go), 
sf. Ausdauer f., Aushalten, Ausdau⸗ 
DIER 

Wytrwanie, -ia, sn., Wytrwany, 
pp. U. a. v. Wytrwac, f. d.; niewy- 
trwany unausſtehlich, unerträglich, nicht 
auszuhalten; nie wytrwany unendlich, 
ohne Aufhören. [f. d. 

Wytrwonic, va. perf. von Trwonie, 

Wytrybowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. herausdeftilliven, deſtillirend hers 
austreiben, abklären; — sig ausgähren, 
fidh ausarbeiten (geiſtige Getränke). 

Wytrych, -a, sm. Dietrich, Haupt: 
ſchlüſſel m.; wytrychy, pl. Riegel m., 
Schlöſſer n.; wytrych, Vg. Beilkraut n., 
Meerwicke F. (lat. hedysarum equi- 
num); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. coro- 
nilla securidaca); |. d. Koniaköwka. 

Wytryksac, oa. perf., — sig, vr. 
perf. v. Tryksac, — sie, f. d 

Wytrykus, Wytrykusz, -a, sm. Kg. 
Kirchenvorſteher, Kirchenvater m. ` Wy- 
trykuski, a. Kg. Kircjenvaterd«, Kir⸗ 
chenvorſtehers⸗; Wytrykustwo, -a, an. 
Kg. Kirchenvateramt, Kirchenvorſteher⸗ 
amt n. 

Wytrynkowac, f. Wytynkowac. 

Wytryol, Wytrjol, ſ. Witryol, Wi- 
trjol. 

Wytrysk, u, sm. Herausſpritzen, 
Herausſprudeln, Hervorſpringen n. des 
Waſſers; Strudel, Quell; Strom m.; 
krew wytryakiem pójdzie das Blut 
kommt ſtrömend hervor. 

Wytryskac, -skat, -skam, ed. u. un. 
imp., Wytryskngc, Wytrysnat,-angt, 
fut. nie, va. u. on. (1: malig), Wy- 
tryskiwac, wal, -wam, oder -nje, 
va. fregu. herausſprudeln, herausſtro⸗ 
men, herausſtrahlen; trawa wytryska 
das Gras wächſt, ſproßt hervor; wytry- 
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erh, 
eee. va. perf., 
n. Ara e d. H. mall). 
LIE Te oder -uje, 
titte b fen, durch Fuß⸗ 
erausſchlagen, her⸗ 


ausjagen; wytnpac kogo Jemanden 
durch Fußtritte hinausſtoßen, hinaus⸗ 


Wb 
yturnica, -y, sf. § Ng. langblät⸗ 
terige Saalweide f. Isie. 

Wytuzac,$ f. Wytargac, Wytarmo- 

Wytwarzac, f. Wytworzye unter 
Wytworzenie, etc. 

Wytwor, Wytwör, -oru, sm., Wy- 
twornose, Wydwornosc,-sci, sf. wäh. 
leriſches Mäkeln, Ausſuchen; Künfteln, 
Zicren u., Künſtelei, Biererei; Glanz⸗ 
ſucht, Geſchmackſucht; Prachtliebe, Kunſt⸗ 
liebe F.; na wytwör ausgeſucht, künſt⸗ 
lich; vortrefflich; Wytworny, Wyd wor- 
ny, a. recht ausgeſucht; aus ſuchend; 
finnreich; künſtlich, kunſtreich; kuͤnſtelnd, 
wähleriſch, affectirt in Geſchmack und 
Pracht, im Acußerlichen, geziert. 

Wytwornis, -sia, sm. affectirter, ge- 
zierter, ſich zierender Menſch; geſchmack⸗ 
ſüchtiger, wähleriſcher Menſch m.; Wy- 
twornisin, Wydwornisia,-i, 3f. wäh · 
leriſches, geziertes, affectirtes Frauen- 
zimmer n. ſtwor. 

Wytworny, Wydworny, f. u. Wy- 

Wytworodnia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. calodendrum). 

Wytworzenie, Wydworzenie, ia, 
sn. v. Wytworzyc, Wydworzy6, -rzyl, 
fut. -rzy, va. perf., Wytwarzac, Wy- 
dwarzac, -rzal, -zum, va. imp. ſchaf . 
fend darſtellen, hervorbringen, heraus⸗ 
bilden; erſchaffen, erfinden, hervorbrin⸗ 
gen; darſtellen, vorſtellen, abbilden; wy- 
twarzac, wydwarzac herauskünſteln, 
übertreiben, geſucht herauspußen, wäh⸗ 
leriſch herausſtaffiren; Wytwarzac sig 
H umſchaffen, die natürliche Beſchaffen⸗ 

eit verändern, verleugnen, ausziehen; 
wytwarzać sig czym ſich künſtelnd hers 
vorthun, künſteln, affeetiren mit etwas, 
in etwas; na wytworzong z kim isc 
einander zu überkünſteln Juden; wy- 
twarzunie sie geſuchtes, affectirtes We⸗ 
fen n., Biererci, Affectation f- 

na Wytworzona, Wydworzona, f. u. 
Wytworzonie, Wytworzyc, etc. 

Wytychac, f. Wytchngc. 

Wytyez, Wyt6ez, -y, sf. Ausheben, 
Einſammeln n. des Garben⸗Zehnten, des 
Mandelsgehnten, des Fiſchzug⸗Zehnten; 
Garben⸗, Mandel-, Fiſchzugzehnter m., 
Zehntabgabe f.; wytyez, wytéez, Wy- 
tyk, -u, sm. HIE. Spath, Fußkrampf m. 
bei Pferden und Hunden. 

Wytyczna, -6j, 3f., Wytyczne,-ego, 
sn. Garbenzehnt f.; f. a. Wytycz. 

Wytycznik, Wytécznik, Wytykacz, 
Wytykownik, -a, Wytyczny,-ego, sm. 
Auszehnter, Zehnter, Einſammler, Aus⸗ 
heber m. des Zehnten an Getreide, Feld⸗ 
früchten, ac. 

Wytyczny, Wytéezny, a. Garben⸗ 
zehnt⸗; die Einſammlung des Zehnten, 
der Zehntabgaben betreffend; wytyezny 
abgeſteckt, ausgezeichnet, beſtimmt. 

Wytyk, f. Wytyez.| Wytykacz, Wy- 
tykownik, f. Wytycznik, ete. 

Wytykad, ſ. Wytknac. [tknae. 

Wytykawaé, |. Wytykac unter Wy- 

Wytynkować, Wytrynkować,-ownł, 
fut. -uje, va. perf. übertünchen, mit 
Tünche überſtreichen. 

Wyuczac, zal, -czam, va. mg., 
Wyuczyc, -czyl, fui.-C02Y, va. perf.: 
— kogo Jemandes Lehre oder Unkerwei⸗ 
ſung völlig beendigen, den Unterricht 
deſſelben beendigen, ihn auslehren; wyu- 
ah sig ganz auslernen, vollſtändig er⸗ 
ernen. 


Wynezanie, -in, sn. v. Wyuezad; 
Wynczenie, -ia, sn., Wyuezony, pp. 
u. a. v. Wyuczye, ſ. d. unter Wyu 
o zac. 

Wyuzdac, dal, dam, va. perf. 
auszäumen, entzäumen, loszäumen; wyu- 
zdać sig zügellos darüber herſtürmen; 
wyuzdany zuͤgellos; Wyuzdanoge,-Sci, 
sf. Zügelloſigkeit. Unbändigkeit f. 

Wywabiac, -bial, -biam, va. imp., 
Wywabic, -bil, fut. bi, va. perf. 
herauslocken, herausrufen; wywabic co 
nu kim etwas von Jemandem heraus- 
locken, ihm etw. ablocken; wywabić pla- 
mg einen Fleck ausmachen, wegbringen. 

Wywabiacz, -, sm. Herauslocker, 
Auslocker m.; —binczka, -i, sf. Heraus. 
lockerin f. 

Wywabianie, —bienie, ia, sn. v. 
Wywabiac, Wywabic, ſ. d. 

Wywabny, d. zum Herauslocken; her 
auszulocken; herauszubringen, heraus- 
bringbar; Wywabna plama heraus- 
bringbarer Fleck m.; niewywabny un. 
befreibar, nicht möglich zu befreien. 

Wywachac, -chal, fut. -cham, va. 
perf. herausriechen, herausſchnuppern; 
wywachanie Heraustiehung, Heraus⸗ 
ſchnupperung f. 

Wywachlowae, va. perf. von Wa- 
chlowac, ſ. d. L[Wy wiese. 

Wywadzac, TL Wywodzic unter 

Wywndzenie, -in, 5%. von Wywa- 
date, -dzil, fut. -dzi, va. perf. heraus. 
zanken, durch Banten erlangen, erreichen; 
— sie ſich ſatt und müde zanken; lange 
genug gezankt haben. h 

Wywaga, -i, sf. Auswägen, Auswie⸗ 
gen; Aus-, Abgewogenes n. 

Wywalné,-lal, -lam, va. imp., Wy- 
walié, il, fut. H, va. perf. heraus⸗ 
wälzen, herauskollern; wywalic logrei⸗ 
fen und wegwälzen, umſtürzen; wywa- 
lic brzuch den Bauch herausrecken; wy- 
walic oczy die Augen Dart hervortreten 
laſſen, *ftieren Blickes anſehen; wywalic 
kogo Jemanden durchwalken, ausprü⸗ 
gem, tüchtig durchwichſen; wywalone 
wargi aufgeworfene Lippen J.; wywa- 
lie sie Déi herausdrängen, Béi heraus 
arbeiten; 2 Jaja wywalic sig aus dem 
Ei hervorkriechen; wywalic sie heraus- 
ſtrömen, haufenweiſe hervorkommen, her« 
ausſtürmen; wywalic sig, Rw. vorge⸗ 
tragen werden, zum Bortrage lommen. 

Wywnlanie, —lenie, -in, sn. v. Wy⸗ 
walac, Wywalic, ſ. d. 

Wywalaszenie, -in, sn. v. Wywala- 
szyč, -szyl, fut.-azy, va. perf. walla. 
chen, verfdmeiden, caſtriren (Hengſte). 

Wywalczac,-ozal, -czam, vd. in., 
Wywnlezyd,-czyl, Fut. -czy, va. per). 
erkämpfen; wywalezanio, —ozenie Er- 
kämpfung 7. Land sie. 

Wywalgsad sig, 1 f. Wale- 

Wywnlina, -y, sf., ywaliny, in, 
sf. pl. heraus, hervorgewälzte Bruch- 
Rüde; Heraus-, Herabgewälztes n. 

Wywalkowac, va. perf., |. Walko- 

Wywalniad, {. Wywolnic. [wac. 

Wywapnid, -pnił, fut. -pni, va. 
perf. Bk. mit Kalt ausſtreichen, bewerfen. 

Wywaporowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. ausdünſten, verdunſten Kan H 
wywaporowanie Ausdünſtung, Ber 
dunftung J. 

Wywar, zu. am. Branntweinſpülig 
m., Schlempe f.; Ausſieden, Auskochen s. 

Wyware, f. Wywrzéc; Wywarie, 
-in, Sn., Wywarty, pp. u. d. v. Wy- 
wrzéc, |. d. 
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Wywarczenie, ia, sn. von Wy- 
warczyc, zy“ fut. -czy, va. perf. : 
— kogo Jemanden durch Knurten Din, 
auga, vertreiben; — co etwas erknurren, 
durch Knurren erhalten, erlangen, bes 
wixken. 

Wywartac, va. perf., |. Wartac. 

Wywartowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. v. Wartowag, ſ. d.; — kogo Je- 
manden ausſpioniren. 

Wywarty, f. Wywarcie. 

Wywarzad, zal, zam, va. imp., 
Wywarzyc, -rzyl, Fut. -rzy, va. perf. 
herausſteden, ausſieden, auskochen ; wy- 
warzane rzeczy, Hlk. Abkochung f., 
Decoct n. 

Wywarzanie, —rzenie, ia, sn. v. 
Wywarzad, Wywarzyć, ſ. d. 

Wywarzyny, -yn, 3f. pl. Ausge koch. 
tes, Ausgeſottenes n.; Abſud; Spülig m. 

Wywasnic, va. perf., — sie, vr. 
perf. v. Was nie, — sie, |. d. 

Wywazac, al, zum, va. imp., 
Wywazyc, zy, Tut. Ly, va. perf. 
herauswägen, herausheben, herauswip⸗ 
pen; ſchwebend hinwegheben; kotwice 
Wy²wa zac, Sw. die Anker lichten; wy- 
wazac, wywazyc, heraus-, hervorhe⸗ 
ben; heraus., aufhelfen; befreien, erret. 
ten; wywazad co w czego einen Schluß 
woraus ziehen, folgern, aus etw. ſchließen. 

Wywazanie, —zenie, -ia, Su. von 
Wywazad, — ze, ſ. d. 

Wywczas, -u, sm. Ausruhen, begues 
mes Erholen, Ausſchlafen u.; f.a. Wozas. 

Wywezasowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. außruhend überſtehen, verwin⸗ 
den; — sig völlig ausruhen, bequem 
ausſchlafen; hinlänglich geſchiafen ba⸗ 
ben; nie dobrze jeszcze wywezago- 
wany noch nicht recht ausgeſchlafen. 

Wywdzial, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. dodartia). 

Wywdzieczad, -czal, -czam, va. 
imp., Wywdzieezyc, -czyl, fut. -czy, 
va. perf. durch Dankbarkeit aufwägen, 
vollkommene Dankbarkeit erweilen; — 
sig fih dankbar abfinden. 

Wywäzieczanie, —czenie, — sie, 
ia, sn. v. Wywdzieczad, — zy, f. d. 

Wywdzieka, -i, sf. dankbare Ber 
geltung f., dankbares Abfinden n. 

Wywecowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. herauswetzen, auswetzen. 

Wywedrowac, va. perj. v. Wedro- 
wać, ſ. d. 

Wywedzenie, -ia, sn. v. Wywe- 
dzić, -dzit, fut. -dzi, va. perf. im 
Rauche ganz austrocknen, ausdörren, aba 
zehren, auszehrenz wywedzie ausangeln, 
herausangeln. [was, f. d. 

Wywerbowae, va. perf. v. Werbo- 

Wywaszenie, ia, sn. von Wywe- 
azyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. aus- 
ſchnuppern, ausſpüren. 

Wywetowac,-owal, fut. -uje, va. 
perf. völlig gutmachen, erſetzen, vergü⸗ 
ten. [zac, etc. 

Wywesszad, Wywgänzye, T f. Zwe- 

ywiad, -wiat, Fut. -wiam, va. 
perf., Wywiewad, wal, -wam, va. 
smp., Wywionge, nal, fut. -wiong, 
-wienle, va. (-malig) peraußmehen, 
auswehen, auslüften, hinwegblaſenz wy- 
wiewac zboze, Ldw. das Getreide wor⸗ 
feln, ſchwingen, wannen ; wywiany aus⸗ 
geworfelt, rein geworfelt. 


gungen einziehen, Kundſchaft einholen. 

Wywiadae sie, Wywindowac sig, 
Wywiadywac sie, j. Wywiedziéc sig. 

Wywiadownik, -a, sm. Aus forſcher, 
Nachforſcher, Kundſchafter m. 

Wywiadnac, j. Wywiedngc. 

Wywianie, -ia, sn. v. Wywiad, ſ. d. 

Wywianowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. den Mahlſchatz, die Mitgift aus⸗ 
kaufen; — sig fih vom Mahlſchatze, von 
der Mitgift loskaufen. (D verheirathende 
Frauenzimmer). 

Wywigzac, Wywiezac, zal, fut. 
Ae, va. per f., Wywiezowac, Wywie- 
zywać, -wal, -uje, va. fregu. heraus- 
binden, aufbinden und herausnehmen, 
aus-, herauswickeln; — sie z pakowia 
ſich aus der Knospe entwickeln, entfal⸗ 
ten (Blumen); wWywiezuje sie 2 czego 
es entwickelt ſich etwas aus einer Sache, 
es folgert ſich daraus, ergibt ſich daraus; 
wywiązać z czego von etwas entbin⸗ 
den, los machen, davon befreien; wywig- 
zač, *auflöfen, auseinanderſetzen, erklä⸗ 
ren, auslegen; wywiązanie uwikla- 
nych rzeczy Auflöſung f. verwickelter 
(ſchwerer) Aufgaben; wywiązać sie 2 
obowiązków jid) feiner Verbindlichkeiten 
entledigen, denfelben Genüge leiſten. 

Wywigzic, |. Wywiezic. 

Wywiaznae, f. Wywigznac. 

Wywigzowac, Wywiezywac, |. Wy- 
wiązać. 

Wywiċ, -wił, fut. -wije, va. perf., 
Wywinge, nat, -nie, va. (1,malig), 
Wywijac, -jat, -jam, va. imp. heraus-, 
aus-, loswinden, loswickeln; wywinge 
gie ſich herauswickeln, fih los winden; 
wywinac sig zkad fih woraus entwi⸗ 
deln, entfalten, erwachſen, entſpringen. 
entſtehen; wywijac abwinden, abwi⸗ 
ckeln; wywinge aufwickeln, auseinan⸗ 
derwickeln; wywinge członek z sta wu, 
Wywichnae£, -chnał, fut. -chnie, va. 
perf. die Glieder ausrenken, verrenken; 
wywichniecie, wywichnienie Perren⸗ 
kung, Ausrenkung f. (der Glieder) ; wy- 
wichnienie nogi konskiéj Ueberköthen 
n. des Pferdefußes; wywijad co, oder 
zem womit herumfuchteln, herumflan⸗ 
kiten, herumſchleudern; wywijac sig 
fih herumtummeln, herumflankiren, her» 
umſpringen, herumtanzen; ſich drehen u. 
wenden; wywinge tahca ein Tänzchen 
mitmachen; wywija sie w tañcu er 
ſchwingt Déi im Tanze; wywija na ko- 
niu er tummelt das Pferd, er tummelt 
ſich mit dem Pferde herum; rzeka sie 
przez Zyzne wywija pola der Fluß 
ſchlängelt ſich durch fruchtbare Felder; 
wywiniety heraus-, aus“, losgewickelt, 
losgemacht, ꝛc. 

Wywichlac, Wywichlic, |. Wywi- 
klac. 

Wywichnac, Wywichniecie, Wy- 
wichnienie, ſ. u. Wywic, Wywinge. 
Wywicie, -ia, sn. v. Wywic, j. d. 

Wywie, ſ. Wxywiedzisc. 

Wywié sie, Wywiem sig, Fut. von 
Wywiedziéc sig. 

Wywiediy, Wywiedniniy, pp. u.a. 
v. Wywiednge, -dnat, oder -wigdt, 
fut. dnie, Wywiednidc, -dniat, fut. 
-dnieje, un. perf. durchaus welk mer, 
den, völlig vermelten ; ganz abmagern, 
ganz mager und dürr werden; wywig- 
diy ausgedorrt, klapperdürr. 
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Wywiezienie, -ia, sn., Wywiezio- 

ny, pp. U. a. v. Wywieziß, ſ. d. 
ywiezisty, a. + mit ſeinen einzel⸗ 
nen Theilen im Zufammenhange ſtehend. 

Wywiezly, pp. u.a. (v. Wy wieznae): 
losgemacht, freigemacht; niewieziy wors 
aus oder wovon loszukommen unmög⸗ 
lich iſt. 

Wywiezngé, Wywiaznae, -znal, od. 
wywigzi, fut. -wiernie, on. perf., 
Wywiezic sie, vr. perf. ſich losmachen, 
los, freikommen. 

Wywiezuje, Wywiezowad, Wywie- 
zeng, |. Wywigzac. 

Wywiezysty, 1. Wywiezisty. 

Wywijac, Í. Wywic, Wywinge. 

Wywijacz, -a, sm. Herauswinder, 
Herausdreher; Dreher, Perdreher m. 

Wywiklae, (Wywichlac ti, Aal, fut. 
am, oder wywikle, -kla, oder -wikle, 
Wywiklic, -klił, fut. -kli, va. perf. 
Wywikiywac, wal, -wam, oder -nje, 
va. imp. heraus., auswickeln. auge, br, 
auswinden; wywiklany auflösbar, aufs 
löslich; wywiklac sie ſich herauswinden. 

Wywikianje, Wywikiywanie, ia, 
sn. v. Wywiklac, Wywiklywac, |. d. 

Wy wil. Wywila, f. Wy wie. 

Wywilga, |. Wilga. \ 

Wywilz, -a, sm. Ng. gewiſſes unge» 
flügeltes Inſect (lat. polydesmus). 

Wywilzna, -, sf. Ng. gewiſſes ge 
flügeltes Inſect (lat. drosopnyla). 

Wywingc, |. Wywic. 

Wywindowat, -owal, fut. -uje, va. 
perf. berauĝwinden, mit der Winde ber, 
ausziehen; — kogo, Jemanden aus 
einer Verlegenheit oder Gefahr heraus- 
reißen, ertetten, 

Wywindykowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. freis, losmachen von Schulden, 
von Verbindlichkeiten, von Laſten. 

Wywiniad, -nial, -niam, vd. imp., 
Wywinic, -nil, fut. ni, va. perf. von 
einer Schuld, einem Verbrechen freima- 
chen, daran unſchuldig erklären; wywi- 
nianie, — nienie Unſchuldigerklärung, 
Freimachung F. von Schuld; wywinio- 
ny für ſchuldlos oder unſchuldig erklärt, 
freigeſprochen von einer Schuld, von cis 
nem Verbrechen. 

Wywiniecie, Wywionienie,-ia, sm., 
Wywiniety, pp. u. a. v. Wywingc, Í. 
Wywiċ. 

Wywinienie, Wywiniony, f. u. Wy- 
winiać, etc. ; Wywiony, j. Wywinie- 
ty unter Wywic. [Wywiesc. 

Wywiode, Wywiödt, Wywiodly, |. 

Wywiortki, -ów, sm. pl. Herausge⸗ 
bohrtes n., ausgebohrte Spähne m. 

Wywiosnie sie, Wywiesnic się, 
nik sie, fut.-ni sie, or.perf. heraus-, 
hervorwachſen wie die Pflanze im Früh. 
linge; hervorkommen, ſich zeigen, ſich 
offenbaren. e 

Wywiosnowad, -owal, fut. -nje, 
vn. perf. den Frühling hinbringen, vers 
bringen; den Frühling hindurch aus, 
halten. 

Wywiotszéć, Wywietszdc , -szal, 
Fut. -azeje, vn. perf. gänzlich veralten, 
gänzlich morſch und mürbe werden. 

Wywiotszenie, Wywietszenie, -ia, 
sn. v. Wywiotszyc, -szyl, fut. By, 
va. perf., Wywietszat, -Szal, -8zam, 
va. imp. ganz morſch und mürbe machen. 

Wywioze, j. Wywie ze. 

Wywisac, -sal,-aam, un. imp-, Wy- 
Wywisnge, -snat, oder wywist, fut. 
wywisnie, on. perf. von außen herab., 
herunter, hinunterhängen. 


WYWODZE 


Wywity, Wywiniety, pp. u. a. v. 
Wywic, Wywinge, ſ. d. Bëss 
Wywigezad, + |. Wyigeza6 unter 
„Wywilaszezanie, Wywlaszczenie, 
-ia, sn. von Wywlaszezac, -szezał, 
-szczam, va. mp., Wywlaseic, -seit, 
fut. -szezę, -Sei, va. perf. entfremden, 
des Beſitzes entledigen, aus dem Befike 
verdrängen; — sie ſich des Beſitzes eines 
Gegenſtandes entledigen, entäußern, aus 
dem Beſitze treten. 

Wywlec, wywlökl, wywiekli, fut. 
wywioke, wywlecze, wywleka, va. 
perf., Wywlekac, kat, kam, va. 
imp., Wywlöczyd, zyli, -czy, Wy- 
wlaczac, -czal, -ezam, va. frequ. her- 
ausſchleppen, ſchleppend herausziehen, 
herausſchaffen; verſchleppen, verthun; 
wywiöczyc język die Zunge heraus- 
ſtecken; wywlec kogo, Jemanden ganz 
ausziehen, ihn gang entblößen, ihn fahl 
machen; wywiöczyc brong, Ddw. her- 
auseggen, auseggen; wywiöczyc sie 
ſich mit Mühe und Noth heraußinaden ; 
aufhören ſich herumzutreiben, fid) herum⸗ 
zuſchlagen. 

Wywleczenie, Wywlekanie, Wy- 
wlaczanie, Wywiöczenie, ia, sn. v. 
Wywlec,Wywlaczac, Wywiöczyc, ſ. d. 

ywiöcznik, , sm. Ng. gewiffe 
Waſſerpflanze (lat. wyriophyllum). 

Wywiöezny, a. herausziehbar, was 
herausgeſchleppt ꝛc. werden kann. 

Wywiok, -u, sm. Herausſchleppen; 
Herausgeſchlepptes n. [tes Pferd n. 

Wywio ka, -i, sf. elendes, abgemergel⸗ 

Wywnetrzae, -trzal, trzam, va. 
imp., Wywnetrzye, -trzyl, En «trzy, 
va. perf. ausweiden, die Eingeweide 
herausnehmen, auswirken (Schlachtvieh); 
wywnetrzyc, "aus dem Innerſten ber, 
vorholen; — kogo, Jemanden aang aus- 
zehren; wywnetrzyc się ſich erſchöpfen; 
wywnetrzy6 ausſeeren; “aug dem Ins 
nern herausgeben, von fih geben; *feir 
Innerſtes ausſchütten, fein Herz, feine 
Empfindungen, Geſinnungen, Gedanken 
offenbaren. 

Wywnetrzacz, Wywnetrzyciel, -a, 
sm. der ausweidet, ausnimmt, auswirkt, 
ausleert;“ 8 Saufaus m. 

Wywnetrzanie, Wywnetrzenie,-ia, 
sn. v. Wywnetrzac, Wywnetrzy6, ſ. d. 

Wywnetrzyciel, |. Wywnetrzacz. 

Wywnioskowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — co z czego etwas woraus 
folgern, woraus ſchließen. 

Wywöd,-odu, sm. Heraus-, Hinaus. 
führen .; Heraus-, Hinausführung F.; 
wywód polo2niey, Ko. erſter Kirchgang 
m. einer Sechswöchnerin; f. a. Wywo- 
dziny; wywód Ableiten, Herleiten z., 
Ableitung! Herleitung E: wywód Gr 
weiſen, Beweiſen, gründliches Auseinan⸗ 
derſetzen z., Beweisführung f.; Erweis. 
dargeſtellter, erbrachter Beweis m. 

Wywodcea, Wywodzca, u. Wywo- 
dziciel, -a, sm. Herausſührer; Ausfüh⸗ 
rer; Sb. Aufführer, Darſteller m. (einer 
Rolle); Wywodzicielka, -i, sf. Aus. 
führerin; Sb. Aufführerin, Darkellerin 
J. einer Ke o 

Wywodnica, -y, sf. Kg. Sechswöch⸗ 
nerin f., die zum erſten Male SC Go 


sang hält. 
ywodny, a. herausſührbar; ableit« 
bar; grundſich erwieſen, bewieſen, erör⸗ 
tert, auseinandergeſetzt, gründlich, go, 
ftändig. 

Wywodze, Wywodzenie, — wodzić, 
f. Wywiese. 


WYWODZIGIEL 


Wywodziciel, —cielka, |. u. Wy- 
wodca, Wywodzca. 

Wywodziny, -in, s. pl. Kg. Kirch⸗ 
gang m. einer Sechswöchnerin; wywo- 
dziny Umziehen, Ausziehen n. in eine 
andere Wohnung. 

Wywöj, -oju, sm. Auseinanderwicke⸗ 
lung, Auseinanderſpannung, Ausſpan⸗ 
nung f- 

Wywojowac, -owal, fut. uje, va. 
perf. durch Krieg abzwingen, abflreiten, 
erftteiten, erkriegen. 

Wywolac, -Ial, fut. -lam, va. perf., 
Wywolywac, -wal, -uje, va. frequ. 
aufrufen, ausrufen; laut bekannt ma» 
chen; wywolanie öffentliche Bekannt⸗ 
machung F.; wywolany berühmt; wy- 
wołać co etwas durch Ruhm erlangen, 
erhalten, erwerben, bewirken; wywoly- 
wa kogo dokąd Jemanden hinausru⸗ 
fen, von wo herausrufen; wywolywac 
kogo na rekę, Jemanden zum Zwei⸗ 
kampf fordern, ihn herausfordern; wy- 
wolywaé duchy Geiſter beſchwören, ru 
fen, citiren; wywolywac do wWyzszego 
sądu, Rw. appelliren, abberufen zu einer 
höhern Inſtanz; wywolywac, Rw. die 
Suspenſion (zeitweilige Geſtundung) df- 
fentlich bekannt machen; sgdów wywo- 
lanie, Rw. Gerichtsſtillſtand m.: wy- 
wolywac pieniądze, Sim, Geld außer 
Curs erklären; wywołać kogo z ziemi, 
Stw., Rw. Jemanden des Landes ver⸗ 
weiſen. Verbannungs⸗ 

Wywolanczy, a. Beadjteten: ; Acht,, 

Wywołanie, Wywoływanie, -ia, sn. 
v. Wywolad, Wywolywad, f. d. 

Wywołaniec, Den, sm. Menſch m., 
der in die Acht erklärt iſt, Geächteter, 
Berwieſener m. 

Wywolanka, -i, sf. Geächtete, des 
Landes Berwiejene f. [f. d. 

Wywolany, pp. u. d. v. Wywolac, 

Wywolawacz, Wywolywacz,-a, sm. 
Aufrufer, Herausrufer, Herausforderer m. 

Wywolnic, -nil, Tut. -ni, va. perf. 
frei machen; lau machen; Wywolnidd, 
-nial, fut.-nieje, un. perf. lau werden. 

Wywolnienie, -ia, sn. v. Wywol- 
nic, Wywolni6c. 

Wywolywad, ſ. Wywolac. 

Wywomitowac, -owal, fut, -uje, 
va. perf. herausſpeien, Dë erbrechend 
herausgeben, § herauskotzen. 

Wywonidc, -nial , fut. -nieje, un. 
perf. ausduften, den Duft, den Wohl⸗ 
geruch verlieren; wywonienie Ausduf⸗ 
tung J.; Verluſt m. des Wohlgeruches. 

Wywoskowac,-owal, Ful. -uje, Wy- 
woszczyt, -czyl, fut. / va. perf. 
auswichſen, bewichſen, mit Wachs übers 
ziehen; nitka wywoskowana gewichſter 
Zwirn m. o 

Wywoskowanie, —woszezenie, A9. 
sn. v. Wywoskowac, Wywoszezyc. 

Wywóz, -ozu, sm., Wywözkn, -i, 
sf. Ausfuhr F., Ausführen n.; wywöz, 

w. Feſtungs⸗, Wall, Schanzgraben m. 

Wywożę, i. WywieZc. 

Wywoziciel, -a, sm. Herausführer, 
Ausführer m. 

Wywozny, d. ausführbar (zu Wagen, 
D Schiffe); wywoäny, Wywozowy, œ 

us fuhr, Transport«; handel —, H. 
Actiphandel, Ausfuhrhandel m. 
ywracac, -cal, cam, va. imp., 
Wywröeie, eil, fut. oi, va. perf. 
umwerfen; wywröci6 sig umfallen; 
wywracac nach einander umwerfen, um⸗ 
ſchmeißen, herummerfen, umſtoß en, § um- 
ſchmeißen; woźnica wywrócił der Ruts 
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ſcher hat umgerworfen, § umgeſchmiſſen; 
wywracac ummenden, umkehren, auf 
die andere Seite kehren; wywracac pel- 
ng ein volles Glas ausſtürzen; ein Glas 
umſtürzen, umſtülpen, nachdem man es 
geleert hat; wywracac co 2 gruntu 
etwas aus dem Grunde herausreißen u. 
umwerfen; mit der Wurzel aus⸗, umrei⸗ 
ßen, "vernichten, über den Haufen wers 
fen; wywracac na nice, nareby, "völs 
tig über den Haufen werfen, gänzlich vers 
nichten; wywracac porządek um», her- 
umwerfen, verkehren, die Ordnung Bä, 
ten; wywracac verdrehen, verzerren; 
wywracac koziolki Burzelbäume mas» 
chen oder ſchießen. (re 

Wywracanie, -ia, sn. v. Wywracac, 

Wywracacz, Wywrociciel, Wywro- 
tnik, -a, Wywrocca, -y, sm. Umteh« 
rer, Umwerfer, Umdreher, Herumdreher, 
Verdreher m. 

Wywröcenie, -ia, sn. v. Wywröcic, 
f. d. unter Wywracac. 

Wywröcisko, -a, sn. umgefallene, 
umgeſtürzte Säulen, Mauern, Wande f., 
GE Trümmer n. 

Wywrot, Wywrót, -otu, Wywrotek, 
Wywrótek, -tku, sm. Herumdrehen, 
Umdrehen, Umkehren, Umwenden, Um⸗ 
werfen, Verdrehen; Umgekehrtes, Umge⸗ 
worfenes ., Umwurf m.; wywrotem 
durch Umſturz, umſtürzend; na wywrot 
auf die verkehrte, auf die linke Seite, 
verkehrt. 

Wywrotnose, Wywrötnosc,-Sci, sf. 
Umwendbarkeit; Verkehrtheit /. 

Wywrotny, Wywrötny, a., — tnia, 
—tno, ad. ſeicht umzuwerfen; umwer⸗ 
fend, umkehrend, verkehrend, verdrehend; 
wywrotny verkehrt, verdreht. 

Wywrözenie, -in, sn. v. Wywrö- 
Se, -Żył, -Zy, (Wywrözac 1), va.perf. 
herausprophezeihen, aus etwas wahrſa⸗ 
gen; etwas ſpater wirklich Zutreffendes 
vorausſagen. Es 

Wywrzaly, pp. u. a. v. Wywrzéc, 

Wywrzaskac,-skal,-skam, va. imp., 
Wywrzeszezec, -czal, fut. -czy, va. 
perf., Wywrzasngc, Wywrzasknac, 
-na4, -nie, va. (1: malig) aus-, heraus- 
ſchreien, ausplärren; aufſchreien; wy- 
Wrzeszezéc sig ſich ausſchreien; wy- 
wWTzeszezée cd na kim etwas von Ges 
mandem durch Schreien erhalten, ers 
langen. 

ywrzaskanie, Wywrzaskniecie, 
Wywrzasnienie, Wywrzeszezenie,-in, 
sn. v. Wywrzaskac, Wywrzasknac, 
Wywrzasnge, f. d. 

Wywrzec, wywrzal, fut. wywre, 
wywrze, oder wywre, vn. perf., Wy- 
wierać, -ral, -ram, vn. imp. auskochen, 
ausſieden; ausgekocht oder ausgeſotten 
fein; wywierac warzeniem aus kochen, 
durch Kochen ausdünſten, verdünſten 
durch das Kochen oder Sieden; Wywie- 
rad, va. herausſieden, herausſprudein 
laſſen. 

Wywrz66, wywarł, fut. wywre, wy- 
wrze, oder wywre, ea. perf., Wywie- 
rec, -rał, -ram, va. imp. heraus-, aus- 
laſſen, loslaſſen; wywierać cona kogo 
feinen Born ꝛc. an Semandern audlaffen ; 
wywierać sig mit Gewalt hervorbre⸗ 
den; wywierać sie na co fih umſtand⸗ 
lich auf etwas einlaſſen; wywierac ko- 
go Jemanden ausſchließen, vor ihm zu⸗ 
ſchließen, ihn nicht hereinlaſſen. 

Wywrzedzic, -dzit, fut. -dzi, va. 
parf, mit Schmären oder Geſchwüren 

edecken, überziehen, überdecken; Wy- 
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perf., Wyziewngc, Wyzionge, (Wy- 
zienąć, Wyzinge 1), ng, -nie, va. 
(malig) aushauchen, ausdünſten; wy- 
ziongc ogniste potoki Feuerſtröme hin. 
ausſchleudern, ausſpeien; wyzionge du- 
sze, ducha die Seele, den Geiſt aushau⸗ 
chen, aufgeben, ausathmen; wyzionge 
sakret, ein Geheimniß ausplaudern; 
wyziewac sie verdunſten, fih durch 
Dunſt verflüchtigen. D. d. 

Wyziewanie, -in, sn. v. Wyziewac, 

Wyziewnge, f. Wyziewac. 

Wyziewny, a. aushauchbar, athem⸗ 
bar; —,Wyziewowy, a. Ausdunſtungs⸗, 
Berbünftungs», 

Wyzimowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. außwintern, durchwintern; — sie 
den Winter überſtehen, aus dem Winter 
herauskommen. ['Hauſen m. (Fiſch). 

Wyzina, -v, sf. Hauſenfleiſch u.; Ng. 

Wyzina, Wyzynn, Wyzka, f. Wy- 
Zeng, | Wyziongce, Wyzionigeie, Wy- 
zionienie, f. Wyziewac. 

Wyzioniety, Wyzioniony, pp. u. a. 
v. Wyziongc, f. d. unter Wyziewac. 

Wyzka, ł ſ. Wyżyna; Wyzki,-zek, 
sf. pl. § Art Bretiergerüft n. auf den 
Dächern der Bauernhäufer, worauf Flachs 
getrocknet wird, ꝛc. 

Wyzlacac, f. Wyzlocid. žel. 

Wyzlgtko, Wyzlę, Wyzlica, ſ. Wy- 

Wyżli, a. Jag. Spürhunds⸗, Hühner 
hunds., 

Wyżlica, sy, Wyżliczka, -i, sf. dim. 
Spürhündin, Hühnerhündin f., Weib⸗ 
chen n. des Spür⸗ oder Hühnerhundes. 

Wyzlin, -u, sm., Wyzlina, -y, sf. 
ausgefleiſchte Schnauze f. eines Hundes 
oder eines andern Thieres; Alt. Hunde 
köpſchen u. als Zierrath auf den Säbel⸗ 
griffen oder Beinſchienen der Römer; 
wyzlin, Ng. Löwenmaul n. (lat. an- 
tirrhinum); wyzlin, Ny. gewiſſe 
Pflanze (lat. linaria vulgaris). 

Wyrlobiac, -bial, -binm, va. imp., 
Wyziobie, -bil, fut. bi, va. perf., 
Wyziobkowac, Wyzlobowac, -owal, 
fut. -uje, va. frequ. aushöhlen, hohl» 
machen (Krippen, Rinnen ac.); wy3lo- 
biony ausgehöhlt. 

Wyzlocenie, ia, sn. v. Wyzlocid, 
-cil, fut. -i, va. perf., Wyzlacac, 
"cal, -cam, va. imp. Ühergolden, ganz 
mit Gold überziehen, auslegen. 

Wyzlopac, - Dal, -pie, va. perf. aus- 
leeren, ausgehen, ausſtechen leine Flaſche 

Wyzlota, ſ. Pozlota. [Wein 2¢.). 

Wyzlotnik, -a, sm. Bergolder m. 

Wyzmiac, Wyzme, Wyzmigcie, Í. 
Wyzgc, Wyzymac. 

Wenn, -znal, fui. -znam, va. 
perf., Wyznawac, wal, -wa, oder 
-wyznnje, va. imp. u. fregu. befennen, 
eingeſtehen; wyznanie, wyznawanie 
Bekenntniß, Geſtaͤndniß .; wyznać 
sig fid) {huldig bekennen; wyznac out, 
richtig, gewiſſenhaft angeben; wyznać 
anerkennen; wyznao kogo Jemanden 
mit Berehrung anerkennen, ihn bekennen 
und verehren; wyznawac wiarę, reli- 
gig, Kg. einen Glauben, eine Religion 
bekennen, ein Glaubensbekenntniß ob, 
legen; wyznanie wiary, Ag. Glau- 
bensbekenntniß u.; wyznanie zakonne, 
oder zakonnieze, Ag. Profe m., Ans 
nahme F. einer . „Ordens. 
regel, Kloſterregel ., Kloftergelübde n.; 
Iwie szczenię wyznawa sig pazurem, 
van der Klaue erkennt man den Löwen. 

Wyznaczac, -ezal, - zam, va. (mp. 
Wyznaczyć, -czył, ul. czy, (Wy- 
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znakować T), va. perf., Wyznaczy- 
wac, -wal, -wam, va. frequ. beſtimmt 
auszeichnen, mit Zeichen oder Marken 
kenntlich machen, durch Bezeichnung aus⸗ 
ſondern; wyznaczyć ausdrücken, be, 
zeichnen, vorſtellen; wyznaczyć co na 
jaką rzecz etwas für eine Sache bezeich- 
nen, beſtimmen, dazu ausſenen; wyzna- 
czyć Wszystkie chustki, koszule alle 
Stüden Wäſche, Hemden fertig zeichnen. 

Wyznaczanie, Wyznaczenie, ia, 
sn. v. Wyznaczac, Wyznaczyć, f. d. 

Wyznaczyciel, A, sm., —cielka, 
i, Sf. der, die bezeichnet, beſtimmt, 
durch Zeichen abſondert, ꝛc. 

Wyznakowaé, + f. Wyznaczac. 

Wyznamionowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. mit oder durch Zeichen anden ⸗ 
ten, ausdrucken, bezeichnen, markiren. 

Wyznanie, -in, sn. v. Wyznad, ſ. d. 

Wyznawac, f. Wyznac. 

Wyznawacz, -a, Wyznawca, -y, sm. 
Bekenner m. [eoki. 

Wyżni, a. § f. Wyższy unter Wy- 

Wyznik, -a, sm. Dber, Obermann 
m. in der Karte, 

Wyzobac, -bal, fut. -ba, oder -bie, 
va. perf. mit dem Schnabel herausſreſ⸗ 
fen, ausfreffen, aufeſſen. 

Wyžognąć, |. Wyzegnge. 

Wyzolcenie, -ia, sn. v. Wyzöleic, 
-cil, fut. -ci, va. perf. ganz oder völlig 
gelb machen. 

Wyzöleied, Wyzölknide, -iał, fut. 
-eje, Wyzolknge, -kngl, od. wyzolkl, 
Ful. wyzölknie, vn. perf. ganz gelb 
werden, völlig vergilben. D 

Wyżáłcienie, -ia, sn. v. Wyzölcic, 

Wyzolcienie, Wyäölkniecie, Wy- 
zölknienie, -ia, sn. von Wyzölcidc, 
Wyzölknac, f. d. 

Wyzolenie, -ia, sn. von Wyzolic, 
“Hit, Jut. -Ii, va. perf. ausſteden, aud» 
kochen. à 

Wyżongć, Wyzenie, ſ. Wygnat. 

Wyzonowad, -ował, Fut. -uje, va. 
perf. ausſonnen, an die Sonne ſtellen 
oder ſetzen. ` 

Wyzrdd, wyzarl, Fut. wyärg, wy- 
Gre, va. perf., Wyzerac, ral, -ram, 
va. imp. ausfreſſen, heraus,, auffreſſen. 

Wyzroczyc się, -czył sig, fut. -czy 
sie, or. perf. ſichtbar werben, erblickt, 
geſehen, durch das Geſicht wahrgenom- 
men werden. [O&rzebie się. 

Wytrzebie sie, Wyärebid sig, |. 

Wyirzöc, Í. Wyjärzdc, Wyzierac. 

Wytrzéc, wyźrzał, Fut. wyZray, 
va. perf., Wytrzewac, -wal, -wam, 
va. imp. völlig reif werden. 

Wyzszosc, Najwyzazoad, -soi, &. 

rößere, größte, allergrößte Erhabenheit. 

öhe, Hohheit J. 0 

E a. d ar. v. Wysoki, ſ. d. 

Wyzezye, -Bzyl, Jut. y, va. 
perf. + erhöhen, höher machen. 

Wyzuc, -zul, fut. -zuje, va. perf., 
Wyzuwac, -wal, -wam, va. imp. abs 
legen, auszietzen (Schuhwerk, Strümpfe); 
wyzuc wstyd, ludzkość die Schaam, 
die Menſchlichkeit ablegen; wyzug sig 
sam 2 siebie ſich ſelbſt verleugnen; wy- 
zue sig z czego fih einer Sache (Kalt, 
Verbindlichkeit) entziehen, fih davon los 
freimachen; wyzuc kogo 2 czego Je- 
manden einer Sache berauben, entblö⸗ 
fen ; wyzuc sig fid berauben, ſich ent« 

lögen, einer Sache entfagen. 

Wyzut, Ant, fut. -Zuje, (Wy2u- 
chlic 1), va. perf., Wyżuwać, -wal, 
-wam, (Wy2uchlae 1), va. imp. aus- 
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kauen, mit den Zähnen durchbeißen und 
durchkauen. fi. b. 

Wyzucie, — sie, -ia, sn. v. Wyzud, 

Wyzucie, Wy2uwanie, -ia, sn. v. 
Wyżuć, Wyzuwac, ſ. d. 

Wyzuwalnia, -i, sf. Auskleideſtüb 
chen n. beim Bade. 

Weieng, -zwal, fut. wyzwie, oder 
wyzowie, va. perf., Wyzywac, -wal, 
-wam, va. imp. heraustufen, auffor⸗ 
dern herauszukommen; herauslocken; 
wyzwac kogo Jemanden zu ſich berufen, 
zu ſich fordern; wyzwadkogo z powia- 
tu Jemanden des Landes verweiſen, ihn 
vertreiben, verjagen; wyzywac kogo, 
auf Jemanden losziehen, ſchimpfen, ihn 
reizen, ihn in Harniſch bringen; wyzy- 
wać kogo na reke, Jemanden zum 
Zweikampfe herausfordern; wyzywać 
sig einander herausfordern. 

yzwalac, -lal, -lam, va imp., 
Wyzwolic, -lit, fut. -li, va. perf. bes 
freien, frei, losmachen; wyzwolic wy- 
terminowanego einen Ausgelernten los- 
ſprechen, freigeben; — linke, Sw. ein 
hängen gebliebenes Zugſeil losmachen. 

Wyzwalacz, a, Wyzwolca, y. 
Wyzwoliciel, -a, sm. Befreier, Freima⸗ 
cher, Freiſprecher, m. 

Wyzwalanie, Wyzwolenie, -in, 9%. 
v. Wyzwalać, Wyzwolic, ſ. d. 

Wyzwanie, -ia, sn., Wyzwany, pp. 
u. a. v. Wyzwac, ſ. d 

Wyzwianski, a. Geo. von, aus 
Wyswa (in Kleinpolen). 

Wyzwierzenie sie, -ia, sn. v. Wy- 
zwierzyć sie, -rzyl sig, fut. -rzy sig, 
vr. perf. ein arimmiges, wildes Geſicht 
machen, den Geſichtsausdruck eines wil⸗ 
den, reißenden Thieres annehmen. 

Wyzwolca, f. Wyzwalacz. 

Wyzwolencezy, a. $reilaffungd«, rels 
heiter, Freigelaſſenen 

Wyzwolenezyk, -a, sm. Sohn m. 
eines Freigelaſſenen. 

Wyzwolenie, -ia, sn. v. Wyzwolié, 
f. d. unter Wyzwalac. 

Wyzwoleniec, -nea, sm. Freigelaſſe⸗ 
ner m.; Wyzwolenka, -i, sf. Vreige⸗ 
laſſene J. 

Wyzwoliciel, ſ. Wyzwalacz; Wy- 
zwolicielka, -i, at. Befreierin, Greis 
ſprecherin ( die freiläßt, losgibt. 

Wyzwoliny, -in, af. pl. Befreiung, 
Erlöfung f. 

Wyzwolony, pp. u. a. v. Wyzwolic, 
f. d. unter WVzwalac; nauki wyzwo- 
jone, Philos. die freien oder ſchoͤnen 
Künſte u. Wiſſenſchaften. ~ 

Wyzworować, Í. Wysworować. 

Wyzye,-zyl, fut. -2yje, va. u. vn. 
perf., Wyzywac, -wał, -wam, va. 
u. on. imp. ganz ausleben, durchleben 
bis zum Ende; verleben, zubringen im 
Genuſſe, genießen; wyzyc co złego tts 
was Pöſes, Uebles erdulden, erleiden, 
überſtehen; wyżyć co etwas aufbraus 
chen, verbrauchen; tabake wyzyc 
Schnupftabak aufbrauchen, verſchnu⸗ 
pfen, aufſchnupſen. [(lat. terminalia). 

Wyzyen, I, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Wyzygin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
ze (lat, anagyris). 

Wyzygot, Wyzygot, -a, am. Geog. 
Gach. Weſtgothe m. 

Wytylo mac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausädern, die Adern, den Strunk, 
die Rippen herausnehmen; ein Krauts 
blatt ausrippen; wyzlowane mięso 
audgeäderted Fleiſch u.; wyzylowana 
tabaka ausgerippter Tabal m. 
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Wyzymae [Wyzdzymae t), |. Wy- 
230, Wyzmigc, etc. 

Wyzymki, -w, sm. pl. ausgepreß⸗ 
ter Saft m., Va n. 

Wyżyna, Wyzina, -y, Wyzka, 
Wyższka, Wyszka, -i, SF. Höhe, Ans 
höhe, Erhöhung f.; wyZyna, wyzka 
Opferhügel m.; Anhöhe ., auf der die 
Heiden ihren Göttern Opfer darbrachten. 

Wyzyna,-y, sf. Geog. Höhe f. (bei 

Wyzynac, |. Wyzae. Danzig). 

Wyzynki, -nek, sf. pl. Ldw. Ab- 
mähen, Abernten; Schnitterfeſt n. 

Wyzywac, f. Wyzye. 

Wyzywac, ſ. Wyzwac. 

Wyzywacz, a, sm. Herausrufer, 
Herausforderer m.; Wyzywalny a. Her⸗ 
ausforderungs⸗. 

Wyäywiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wyzywic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
ernähren, unterhalten, Nahrung u. Un. 
terhalt geben; zu ernähren im Stande 
fein; wyzywianie, wyzywienie Er- 
nähren, Unterhalten m.; Unterhalt m., 
Nahrung fs Wyzywiciel, -a, 9m. 
Ernährer, Unterhalter, Erhalter m.; 
—cielka , -i, . Ernährerin, Unterhal⸗ 
terin, Erhalterin f. [Wyzywiac. 

Wyzywic, Wyzywiciel, etc. ſ. u. 

Wyzzenie, Wyzzongc, Wyzzony, 
f. Wyzegac, Wyzedz. 

Wz—, Ws— , unzertrennliches Bers 
bältnißwort, bezeichnet in den damit ver. 
bundenen Wörtern den Nebenbegriff eis 
ner Richtung nach oben, auf⸗ 
wärts, empor, hinan, hinauf; 
ſ. d. in dergleichen Wortbildungen. 

Wzac, WZal, fut. wezmie, va. perf., 
Wzymac, -mal, -mam, va. imp. durch 
Rillen eindrücken. 

Wzacien, nia, sm. Ng. gewiſſes ges 
ſlügeltes Infect (lat. sciophila). 

zud, ad. im Rücken, hinter ſich, 
rückwärts. 

Wzajem, na Wzajem, Wzajemnie, 
ad.: — dać leihen, als Darlehen geben, 
das in gleicher Weiſe zurückzuerſtatten 
ift; wzajem, na wzajem, wzajemnie 
wechfelſeitig; zyczg ci dobrego zdro- 
wis! — Na wzajem! wzajemnie ! 
ich wünſche dir gute Geſundheit! — 
Gleichfalls! das wünſche ich dir auch! 

Waajemic sig, -mił sie, -mi sig, 
Uwzajemniad Big, -alsie, -am sig, 
on. imp., Uwzajemnic sig, -nił sig, 
Jut. -nì sie, vr. perf. erwiedern, wech⸗ 
felfeitig abgeben, entſprechen. 

Waajemnica, y, sf. Gl. widerruf⸗ 
bare Behauptung f. [jemny. 

Wzajemnie , ad. |. Wzajem, Wza- 

‚Wzajemnoäe, -sci, af. Wechſelſeitig · 
keit, Erwieberung ; * Erwiederung f. der 
Liebe, Gegenliebe f.; niewzajemnose 
Gleichgültigkeit, Kälte F.; Wzajemno- 
tliwie, ſ. Wzajem. 

‚ Wzajemny, a., —mnie, ad., Za- 
jemny, a. wechſelfeitig, erwiedernd, ges 
enjettig, beiderfeitig; wzajemnie gleich» 
Int, gleicherweiſe; wzajemny rückwir⸗ 
end; Vergeltungs⸗; wzajemne kara- 
nie Vergeltungsſtra fe F. 

na Wzamian, f. Zamian. I Morgen. 

Wzaran, ad. früh Morgens, früh am 

Waarcie sie, -in, sn. v. Wzare się, 
f. Wzerac sig, Wezrzéc sie. 

Wzarty, pp. u. a. v. Wezräc, ſ. d. 

Wzarzyc, -rzył, fut. -rzy, vd. perf. 
entflammen, entzünden, anfachen. 

Wzaspöl, ad. I miteinander, gemein⸗ 
ſchaftlich, zugleich. lich. 

na Wzawody, ad. fo ſchnell als mög⸗ 


WZBDUZAĆ — 
nl 


e Wi Le 
tat dig, bat GEES 
sie, wzboi sig, ur. DÉI" 
befallen werden. m. 4 ai 
Wzbaczac, GE = 
Wezbaczye, -czyI, J% 
in's CET die Ent 
rückrufen, bringen; geben 
erinnern. I[Wzbaczac, i d 
Wzbaczanie, — 629 af: 
Wzbestwić , -stwit du x eat D 
perf.: — kogo Jema mad! Lil 


5 . 
0270 D 


zum Thier, zu einer Beflie M 
zum SN Beſtie met 
wild, geil werden. e 
Wzbestwienia, — "19" e 
Wzbestwie, — sig, LP 
Wzbic, wzbił, 4 wl ei 
erf., Wabijac , -Jatı 7 ti 
15 die Söhe treiben; empor il w 
wzbić sie emporſchießen ug 


ßen laſſen. 
Wzbiedz, wzbiegt, A ep Lei 
Wabiézée, Aal, fut.“ ep 
-gam » RI Wii 
D 


Déi 
Mä 
Wzbieżéć, |. Wabiedz i nal! 
pig Na 1 55 ia 9” * 
en, Hinaufſchießen u. u 
Wzbijac, f. Wzbie. f 
Wazbiór, -oru , sn. bech 
Ps = Déi der Gewäſſer — d 
ers; Waſſerfluth f- ic, Lb 

Wabity, pr. v. Wich f 

Wzbogacać , -cał , cam“ sty A 
Wzbogacic , -cił, fut. -0 816 
bereichern, reich machen! Z t 


reichern; wzbogacanie , ech kr # 
Bereicherung 7. [per] a 70 
Wabogaciée, ia), %% on. u 


Wzbolsc, al, fut. "Jl men 
Schmerz empfinden, von @ A8 
drungen werden. „ h 

Wzbose , wzbödl, JM may 
va. perf. mit etwas GZ, pi 
ähnlichem (mit Hörnern) in 
ßen, heraufſtoßen. ; 

Wzbrać, Wzbranie, 7 Ba 
Wezbranie unter Werbtëal ` 3 

Wzbraniac, Zbranisć: Lei 
va. imp., Wzbronic , 1 ont Cé 
va. perf.: — komu 628 lien; dy 
etwas verweigern, vorentha! af — 
nic hindern, zurückhalten at, 
sie, wzbraniae sie ſich M 1„ % 

Wzbraniacz, a, — % 
-ego , sm. der hindert, wëll 
entbält, zurückhält. {mar Set 

Wzbronny, a. weigeend, 

Wabrzeze, f. WVyzr 

Wzbudowac,, owa ent 

ert, t, Wzbudowy was; 

SH frequ. in die DB m g 

wzbudowac kogo cnotli taft? b 
Jemanden durch ein tugen La 
erbauen. Di ed. Dé 

Wzbudzad, -dzal, -47 Ari, ei 
Wzbudzic, -dzit, Aut. 


>_WZBUDZANIE 


H 
lag 


in denden; 


ger marlego, z martwych 
Bka ECH auferwecken; wzbudzić 
da dzis men Nachkommen erwecken; 
D B Brent anie ein Geichrer erwe⸗ 
Iw tm aſſen; wzbudzie w sercu 
Dër erwecken, erregen, aufregen, 
ti wén budzić erregen, anfachen, 
van In Harniſch bringen od. jas 
ni, e zic, * veranlaffen, hervor 
It wecken, aufregen; wzbudzić 
Io etwegaufführen ‚aufbauen; — sie 
aset AG ermuntern, fih erres 


Wah gen, 
Ke ‚—dzenie, -ia, sn. v. 
H thuas? Wzbudzič, f. d. 
get m. zicjel, -a, sm. Erwecker, Er⸗ 


ge) —cielka, -i, ap. Erwederin, 
än: ` de 

Me RG, -jal, fut. -jum, vd. perf. 
gen r perf. fih üppig mpor 


na za, -rzał, -rzam, va. imp., 
la, Co -Tzyl, fut. -Tzy, va. perf. 
lung 8 bringen, gähren machen; in 
Dé Bibin ingen, wallen machen; — 
à alley in Gährung ſein; wallen, 
ebnen gerathen. 
en, Arie, Wzburzenie, — Sie, 
DN e Wzburzac, Wzburzyc, LE, 
Kin d u, , sf.: — ludu Aufbrins 
An ſhetzung, Auſwiegelung J. des 
ap Vabnrevoitirung 7. der Boltemaſſen. 
l luii ciel, A, sm., —cielka, i, 
d Mye Bler, Aufreger m., Auſwieg⸗ 
wäh enfin. Aufbeperin J. 
W. zch ad, nur zu ſehr. 
ao dor „ Wzchodowy, |. Wschód, 
Ze YI. E 
Waer „Arie, Wachodzic, ſ. Wzejsc, 
Ae Bian une, L Wazezynac. 
ine want, fut. wzdam, va. 
véi u yodewac, mal, wzdaje, va. 
wl DC og, von ſich auf einen Ans 
ne Dër, übergeben, überliefern; 
K m Chwele Verehrung zollen, 
Dien tiin; — dziękczynienie 
anden e N; wzdawac kogo, Rw. Se 
thtt g Ntumaciren, wegen ungehor⸗ 
3 leibens vom Gericht verur. 
ende 7 Ang kogo o co, za co Je⸗ 
ch gen etwas verurtheilen; no- 
Vtt: wzdawa jutrzenka der 
bn ma die finſtte Nacht; wzdad 


x 


Op ac, -mal, -mam, va. imp. 
Wäin o de aufblaſen, herausblaſen, 
Wel) * machen, anſchwellen, aufs 

den poyma co brzuch es bläht 
ibn bauch auf, ſchwellt ihn an, 
DZ mit Blähungen; żywot jj 
M Medyas fie iſt fhwanger; wody 
tig Waren ey die Gewäſſer ſchwellten 
fith Wees Msbeſchwollen wzdymanie 

tandung 5. der Meereswo⸗ 
hin {ns op heraus-, hervorbrechen; 

W. lohn e fid aufblajen, Déi aufblä« 
Viel? au Well E, Sdick thun. 

Wlernen i, fut. -li, va. perf. 
We den 1 Den entfernt. oeh 
top dam. dad, 

i wia Hug Er dennoch, gleich⸗ 

N ~ widam kiedy endlich 
N, den freilich, ja wohl; 

sc, o allein, nur unter "sg 
an! SCH 
van, — pio, A9, sn. v. 19 
drag, zdariszy, ſ. Wezdrzéc, 
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Wzdawać, f. W adac. 

Wzdęcie , ia, sn., Wzdety, pp. u. 
a. v. Wzdac, f. d. 

Wadetek, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier (lat. mietyris). 

Wzdętka , -i, J. Ng. gewiſſes geflüs 
geltes Infekt (lat. oyrtus). 

Wzdetosc, -Sei, er. Aufblähung, 
Aufſchwellung F. (des Leibes). 

Wadjge, Wadjal, t. wzdejme, 
wzdejmie, va. (1. malig), Wzde)- 
mowat, Wzejmowae, -owal, -uje, vd. 
imp. u. frequ. nach oben abheben, weg⸗ 
heben; wzdjac kogo, Jemanden im 
Innerſten ergreifen, faſſen, begreifen, ihn 
durchdringen; wzdejmowac sig na 
kim ſich Jemandes annehmen. 

Wadjecie, -in, sn. v. Wzdjgc, |. d. 

Wzdłuż, Wadlusz, ad. in die Länge. 

Wzdluzad, zal, zam, va. mp. 
Wzdluzyc, -zyl, Fut. -zy, va. perf. 
+ verlängern. 

Wzdiuzni, Wzdluiny, a. in die 
Länge, der Länge nach gehend, laufend, 
ſich der Länge nach erſtreckend. 

Wadobyc, bi, Fut. wzdobedzie, 
va. perf., T. Wzdobywac, -wal,-wam, 
va. imp. erobern, Tir fih nehmen. 

Wzdragae sie, -gał sig, -gam sig, 
or. imp., Wzdragnge sig, -gnal sie, 
-gnio sig, vr. (I-malig) fid) weigern, 
nicht daran wollen. 

Wzdraganie sie, Wadragniecie 
sie, Wzdragnienie sig, -in, sn. v. 
Wzdragac sig, Wzdragnae sig. 

Wadrapac,-pal, fut. -pie, va. perf., 
Wadrapnge, Dn, -pnie, va. (tma. 
lig), Wzdrapywac, -wal, -uje, va. 
Frequ. auskratzen, wundkratzen, auffas 
ben; wzdrapac sukno, W. das Tuch 
aufkratzen, aufkarden; wzdrapae się in 
die Höhe klettern, hinaufklettern. 

Wzdrapacz, -n, sm. Auffraperz; Klet⸗ 
terer n. 

Wadrapanie, Wzdrapywanie, ia, 
sn. v. Wzdrapac, Wzdrapywac. 

Wedrazac, f. Wzdrozyc. 

Wzdraznic, -nil, fut. ni, va. perf. 
+aufteigen, in Harniſch bringen, ere 
bittern. 

Wzäreda, -y, sf. 4 Abſcheu, Wider 
wille m.; Wzdrgdny, a. Abſcheu, Wir 
derwillen erregend. 

Wadreg, Wzdręk , -n, sm., Wzdre- 
ka, Wzdrenka, -i, 87. Ng. Rothauge 
n., Rothplöße F. (Fiſch, lat. leutiscus 
bipunctatus). 

Wzdrobic, -bił, fut. -bi, F va. perf. 
zerbröckeln, einbröckeln. 

Wzdrok, + j. Wzrok. 

Wzdrozyc, -ży1, fut. -2y, va. perf., 
Wzdražać, -Zal, Zam, va. img. Mers 
theuern, theurer machen, den Preis ver 
theuern; wazdrozenie Preisvertheue⸗ 


un dé 
zdryg, u, sm. t, Wadrygi, 
-ów, sm. pl. Schauer, Abſcheu m., 
Schaudern, Grauen n. ; 
Wrärygac, -gal, -gam, va. tmp., 
Wzärygnge , -gnal, -gnie, ud. (1: ma⸗ 
li): — kogo Jemanden ſchaudern mas 
chen, ihm Schauder Abſcheu einflößen; 
— sie, va. perf., Wezdrz6c, -drzal, 
fut. -Arzy, un. perf. erſchaudern, ſchau⸗ 
dern, Schauder u. Abſcheu empfinden. 
Wadryganie, —gnigcle, —gnienie, 
Wezdrgniecie, Wezdrgnienie, — sie, 
-ia sn. v. Wzdrygac, Wzdrygnąć, f. b. 
Wrärzemaec sig, Wzdrzymac Big, 
-mal sie, fut. -mam sig, vr. perf. 
tin Schlummer gerathen, vom Schlum⸗ 
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mer, vom Schlafe befallen od. überraſcht 
werden. 

Wzdwoic, -dwoit, fut. -dwoje, 
-dwoi, va. perf. T verdoppeln. 

Wady, Wzdy, ad. doch, jedoch. gleich. 
wohl, dennoch; wzdy, wzdy kiedy 
endlich doch; endlich doch einmal; eins 
mal doch; wzdy wenigſtens; nur, als 
lein; wzdy überhaupt! wżdy ja doch; 
ja wohl, freilich; w2dyby vielleicht daß. 

Wzdybac, bal, ut. bam, va. 
a t: — kogo Jemanden ertappen ; 

„ a. Zdybać, Przydybac. 

Wzdychac, Wzdychanie, f. We- 
stchngc , Westchnienie. 

Wzdychacz, a, Wzdyszek, -szka, 
sm. dim. Seuſzender m. 

Wadychalnin, -i, Wzdychalnice, 
-y, sf. t Seufzerplatz n.; Seufzerallee f. 

Wadychanie, |. Wzdychac, etc. 

Wdymac, j. Wzdge. 

Wzdziac , Wdziac, wzdziai, 
wdziat, fut. wzdzieje, wdzieje, va. 
perf., Wudziewac f, Wdziewad, 
-wal, -wam, va. imp. aufſtecken, an⸗ 
Reden, anlegen, aufſetzen. 

Wzäziernc, f. Wezdrzée; Wzdzie- 
racz, -a, Wadzieren, -y, sm. der aufs 
reißt, der in die Höhe reißt, zerrt, zieht. 

Wzdzierżéc , zal, fut. -2y, va. 
per f.; — kogo Jemanden zurückhalten; 
Wdzierzenie Zurückbaltung f. 

Wzdziewac, f. Wazdzige, etc.; 
Wadziewalny, a. aufſteckbar, anſteck⸗ 
bar, anlegbar. 

Wzdzwigac, -gal, -gam, va. imp., 
Wzdżwignąć, -gnął, fut. -gnie, va. 
perf. (u. 1malig) in die Höhe heben, 
aufheben; — sie ſich mit Mühe erhe⸗ 
ben, ſich ſchwer in die Höhe erheben; 
Wazdzwigacz, -u, sm. Aufheber, Gre 
heber m. 

Wadzwiganie, —gnigeie, —gnie- 
nie, — sig, Sn. v. Wzdzwigac, Wadzwi- 
gnge, f. d. [v. Wing, f. d. 

Wiecie, -ia, sn., Wzety, pp. u. a. 

Wiegac, -gal, -gam, va. (on, 
Wzegnge, Wžedz, -gnal, wzegl, Ful. 
-gnie , wzegnie , va. (u. 1⸗malig) eins 
brennen. 

Wiegaez, -a, sm. Einbrenner, m. 

Wzegnac, -gnal, fut. -gna (wzze- 
nie ), Wzgonic, -nit, fut. -ni, va. 
perf., Wzganiac, -nial, -niam, va. 
imp. aufjagen, aufſtöbern; wzegnanie 
Aufftöbrrung Zë 

Wiegnge, |. Wzegne. 

Wzejsc,Wznijäc, wszedł, wszezedl, 
wzeszio, fut. wzejde,wzejdzie, wznij- 
dzie, un. perf.. Wzchodzie, Wacho- 
dzie, -dzil, -dzi, um. emp. aufgehen, 
aufftchen, fih erheben, entftegen; wzcho- 
dzi 2bo 2e das Getreide geht auf. 

Wzejseie, Wznijscie, Wzniscie, 
ia, sn. vollſtändigns Aufgehen u.; 
f. a. Wꝛejsc. 

Wzemkngec, -knal, fut. -knie, va. 
(malig), Wzmykac, kal, kam, va. 
imp. indie Höhe hinauſſchieben; wzem- 
kniecie, wzemknienie, wzmykanie 
Aufſchiebung, Hinaufſchjebung f. in die 

Wierac, |. Weärdc. Höhe. 

Wzerwac, - wal, fut. wzerwie, vo. 
perf., Waywac, -wul, -wam, va. imp. 
aufreißen, in die Höhe zerren. 

Wzerznąc , -tznqt, fut. -rznie, ba. 
(1-malig), Wzrzynac, nal, -nam, va. 
u in die Höhe aufſchneiden. 

Wagadac sie, An) sie, fut. -dam 
sig, or. perf. fid) in ein Geſpräch über 
etwas einlaffen. 
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Wzgadzac, -dzat, dzam, va. imp. 
Wagadzie, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
hineinverdingen, eindingen. 

Wzganiac, f. Wzegnac. 

Wzgarda, y, sf. Beadtung F.; 
wzgardy godny verächtlich, verad 
tungswerth. 

zgardca , -v, sm. Berater m. 

Wzgardliwość , Wzgardnogc, -dci, 
sf.verächtliche Behandlung, Verachtung f. 

Wzgardliwy, Wzgardny, a. Wzgar- 
dliwie, Wzgardnie, Wzgardzenie, 
Wzgardzono, ad. verächtlich, verach⸗ 
tend; verachtet. 

Wzgardzac, -dzal, -dzam, va. u. 
un. imp., Wgardzic, -dzil, Fut. -dzi, 
va. u. bn. perf. verachten. 

Wzgardzacz, Wzgardca, Wzgar- 
dzca, y, Wzgardziciel, -a, sm. Uer, 
achter m.; Wzgardzicielka, -i, sf. 
Verächterin 7. 

Wzgardzanie, Wzgardzenie, ia, 
sn. v. Wzgardzad, Wzgardzid, ſ. d. 

Wzgardzenie, Wzgardzono, ad., 
f. u. Wzgardliwy, etc. 

Wzgardzony, pp. u. a. v. Wzgar- 
dzic, f. d. unter Wzgardzac. 

Wıgarszac, f. Gorszyć, Zgorszyc. 

Wzglabsz , |. Zglabsz. 

Wzglad, względu, sm. (Wzgleda, 
-y, 3f. T): Aufbliden, Hinblicken, Nuje 
(hauen n., Hinblick m.; wzgląd Ad» 
tung, Rückſicht; Artigkeit (% wzgląd, 
»Rüͤckſicht, Nachſicht, Gelindigkeſt „ 
wzgląd, * Gunft, Gewogenheit, Begün⸗ 
ſtigung ; waglad "Müdficht, Anda. 
9 95 „Parteilichkeit T) wzgląd , Ber 
hältniß n., en gr względem 
verhälknißmäßig, rückſichtlich, im Ber. 
gleich; rückſichtlich, in Hinſicht, in Be 
rückſichtigung; wzgledem wegen, aus 
Rückſicht, aus Urſache; względem dd 
was anbelangt, in Betreff; na wzgledy 
zum Beſehen, um etwas in Augenſchein 
zu nehmen. 

Wegladac, Wzgledac, dal, -dam, 
va. imp. Wzgladnae, Wzglednge, 
nal, -dnie, va. (1-malig) aufichauen, 
aufblicken, aufſehen, in die Höhe ſehen; 
wzgiadac anfehen, anſchauen, hinſehen, 
beſehen, fih umſehen; aufſchauen, sfe 
ben ; wagladae 2 góry herabſehen, ber 
abſchauen; wzgladac na co auf etwas 
binſehen; wzgladad, » theilnehmend 
anſchauen, berückſichtigen; wzgladae 
na co, ein Auge worauf haben, auf» 
merkſam auf etwas fein; wzgladac w 
co ein Einſehen in od. mit etwas haben; 
etwas einſehen, unterſuchen; wzgladac 
beſorgen, befürchten. o 

Wzglądanie, Wzgledanie, Wzgla- 
dniecie, Wzglgdnienie, Wzgled— , 
-ia, sn. v. Wzgladas, Wzgledac, 
Wagladnzé, Wzglednge, f. d. 

Wzglaszac, -szal, -szam, va. imp., 
Wzglosic, -sił, fut. 820 si, va. 
perf. laut vorbringen, laut emporſtei⸗ 
gen laffen (Gebete, Geſänge). 

Wzglednie, ad. f. Względny. 

Waglednik, -a, sm. Philos. auf ein; 
ander Bezug habende oder mit einan⸗ 
der in Wechſelbeziehung ſtehende Dinge, 
Correlat u.; wzglednik, Spl. f. Przyi- 
mek. 

Względnoáć , -ści, at. Rückſichtneh 
men n.; Rüdidt, Berückſichtigung, 
Gunſt, Gewogenheit, Gencigtheit 7. 
* Zartgefühl un.; wzglednose, Philos. 
Bezüglichkeit, Relativität f. 

Względny, a., —dnie, ad. Rüdfiht 
nehmend, berückſichtigend; bedacht auf 
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etwas; rückfichtlich, verhältnißmäßig, 
proportionirt. 

Wagniewae sie, -wał sie, Jut. 
-wam sig, vr. perf. aufgebracht werden 
vor Zorn, ſich ärgern. 

Wazgör, f. Wzgörek. 

Wzgörg , ad. in die Höhe, aufwärts; 
aufrecht; wody wzgörg ſtromaufwärts. 
dem Waſſerlaufe entgegen; wzgórę co 
jest es ift etwas oben, in der Höhe. 

Wzgörek, -rka, sm. dim. (v. Wzgör, 
-oru, Sm.): Hügel m., Anhöhe f. 

Wzgörny, a. in der Höhe befindlich, 
oben, hoch, erhaben. 

Wagörowaty, Wzgörkowaty, d., 
—to, ad. hügelig, bergig. 

Wzgorszac, -sZal, -szam, va. imp. 
Wagorszyc, -szyl, fut. -szy, va. Bert, 
ein Aergerniß geben; ärger, böjer, ſchlim⸗ 
mer machen. 

Wzgórze , -a, sn., Wzgörzyna, y, 
ar, 8 Anhöhe f., Abhang m., Hochland n. 

Wzgromadzic, ſ. Nagromadzic. 

Wegrzac, wzgrzal, fut. wzgrzeje, 
va. perf., Wzgrzewac, -wal, -wam, 
va. imp. aufwärmen, wärmend erhitzen, 
aufregen. 

Wagrzebac,-bal Fut.-bie, Wzgrzese, 
wzgrzebi, fut. wzgrzebie, va. perf., 
Wzgrzebywac , -wał , -wa, oder -nje, 
va. imp., Wzgrzebngc, -bnal, -bnie, 
va. (1. malig] aufſcharren, ſcharrend od. 
ſchabend A 1 

Wziąć, Wzigse, Wziaźć, wziął, 
wzięła, wzigli, wziely, fut. wezmie, 
va. perf. anheben, anfangen; — sig 
mit Erbitterung über etwas herfallen. 

Wziątek , -tku, sm., Wziatku, -i. 
sf. § Nehmen; Genommenes n.; Ge⸗ 
winn m.; Geſchenk u.; wzigtek Meg: 
nahme F.; regestra wzigtku i wyda- 
tku Einnahme» und Ausgabebücher n. 

Wzigeie, -ia, sn, angenommene Mei⸗ 
nung J.s wzigcie Beliebtheit f., Anſe⸗ 
ben n., Achtung f. 

Wziena = wziela, ſ. u. Wziąć. 

Wzierac, f. Wejrz6c; Wzieracz, 
-a, sm. der etwas einſieht, unterſucht; 
der eine Einſicht in etwas hat; Sinein⸗ 
ſchauender, Hineinblickender m. 

Wzietose, -ści, sf. Art u. Weiſe F., 
wie etwas genommen, angenommen, ge⸗ 
braucht wird; wzietose Beliebtheit /,, 
Beliebtſein, Angenehmſein n., Achtung 
J. mit Liebe. 

f is, 2 u. æ. (v. Wzigc): be⸗ 
jebt, angenehm, geſchäßt, geachtet mit 
Liebe und Beifall.“ 8 

Wrigrac sie, -grał sie, Fut. -gram 
sig, vr. perf. T. Wazigrawad sig, 
-wał sig, -wam sig, er. imp. ſich in’ 
Spielen und Tändeln einlaſſen. 

Tzionge, Wzioniecie, Wzionienie, 
f. Wziewac. 

Wige, |. Wziąć. | Wzjachae , f. 
Wzjechac. 

Wzjgtrzad, -trzal, -trzam, va. imp., 
Wzjatrzye, -trzyl, fut. -trzy, va. 
perf. erbittern, aufbringen in Harniſch 
bringen, anfachen. 

Wzjawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Wzjawic, -wił, Fut. -wi, va. perf. 
offenbaren. 

Wzjnzd, -u, sm. Auffahrt f. 

Wajechac, -chal, Fut. wzjade, 
wzjedzie, vn. perf., Wazjezdzac, 
-dzal, -dzam, va. fregu. auffahren, in 
die Höhe fahren, hinauffahren. 

Wzjezac, zal, zam, va. imp., 
Wzjezyc, -zyl, fut. zy, va. perf. 
aufſchrauben, in die Höhe ſchrauben; 
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g H 
— sig ſich emporrichten, 
ben, emporſtehen (Haare u s 
Wzjeżanie, — sie 7 
Wzježać, ſ. d. w 
Wzjezdzanie, -ia 
Zzdzad, f. d. unter Wzje 
Wzjetenie, — sie, -1% Tweng . 
zyć, ſ. d. unter Wziezac, 60, 


Wzkaz, L Wskaz; WI . P 
Wala, wzlal, fut. wzieje fig: 
Wzlewac, -wal, -wam . ® Kc 


1 10% 
die Höhe, nach oben hin Ft z 


wzlema rzeka der Fluß 60 
fließt über. nie: e 
Wzlamac, -mal, Jul. ` ali 
perf., Wzlamywac , -A in al 
11 51 in die Sen nach oben ; 
en, ausbrechen. 4. J. % 
Wzlanie, -in, sn. v. Wise, 
Wzlatać, Wzlatywac, l- di: 
Wzlawiačć, f. Wzlowic. wahie 
Wzłażenie , -ia, sn. v. ll A 
Wäleie, Irma uf 3 
Wzlaziciel, a, sm. UL Ae 


Wazlecenie , -ia , sn. v. we 


-eial, fut. wzleci, en. Peil Mt 


tac, tal, -tam, un. imp., Wen. 
-wal, -uje, va. rege. offi Lg 
auffliegen, hinaufflattern, A 


ſchwingen. 10 
Wzledz, wzlegt, Zut, ion 
Wzlegnae, -gnaf, fut. Bm 
erf., Wzlegac, -gal, -gamı e 
ſch worauf lehnen, ſtüßen. EA? 
Wzlepszac, -szal, -sz am. g. Le 
Wzlepszyc,-ezyt, fut. 281: ef 
verbeffernd erheben, verbeſſern Let) 
szanie, wzlepszenie Verbe a 
Walewac, ſ. Wzlac. jt 0% 
Wzlezc, wzlazl, fut. WE a 
perf., Wzlazic, -zil, Jul. u 
Wei: hinaufklettern. we) 
zlezienie, -ia, sn. (v. 


t 
vollſtändiges Hinauftiertern 9° af 
Wzlot, -u, sm. Auffliegen ⸗ da 
tern n., Aufflug m. 54. %, 
Wzłowić, -wil, Fut. wi, "ag d 
Wzlawiac, -wiat, -wiam r e 
Jäg. beim Jagen aufſtöbern i . A 
nie Aufſtöberung 7. bei der w 7 
Wzlo2yc, -zyl, fut. -. Lef: 
Wskładać , -dal, -dam, v0 fe a 
hinauffegen, hoch nau zwe 
Wzmacenie, -ia, an. v. ten % 
oil, fut. oi, va. perf. von W g, Cé 
aufs, umrühren; Wemaciciel SI 
—cielka, -i, sf. der, bie von n. 
von Grund auf ums oder ap!" 
Wzmacniac, | Wzmocnil dën 


Wzmagac, ſ. Wzmödz, 
Wzmianka, Wzmienks, 


Zminka, Zmienka, i, sf. pin 
F., Etwähnen, Gedenlen, 15100 
Berühren u.; wzmiankę ©# GE 
wähnung thun, erinnern, Fed . 
Wzmiankowac, -owal, 7 7 
va. frequ., Wzmieniac, 11 we 
va. imp. Wzmienic , ng 


va. perf. erwähnen, Erwöhm agt 
zmigsz, Wzmigz, Si 
tin der Dicke, der Dide (den d 


meſſer) nach. , wi 
Wzmigszéc, Wzmigzsz66: 

-eje, un. per f. I did werden. e 
Wzmiatac, f. Wzmiotat-, L 
Wzmiecenie, Wzmiecienie ot 

v. Wzmiatac, í. d. unter M I 
Wzmiecie, Wzmiece, | d 

unter Wzmiotac. E 
Wamierzic, - rzil, fut 


perf. veretein, zum Ekel machen; 
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Aën 
X SM verunſtalten; wzmierzie- 

Inc ung; gänzliche Verunſtal⸗ 
ier — 


ban zmier. 3€,-znal, od. wzmier-zł, 


gan -znie, vn. perf. ſehr elel · 
Maat Däßlich od. abſcheulich werden. 
W C, |. Wzmiotać. 
À "ic, -seit, fut. wzmieszeze, 
Mh gn va Derf., Wzmieszczat, 
imiten An. va. imp. auf einen höher 
ig e Irt oder dgl. Steile ſetzen, 
GI? Ha oben iepen, ſtellen. — 
Zu öher hinaufſeßen, ſich höher 
2 
Wine 24 ad. in die Dide; f. a. 
Si, =; Wzmiesz grubiéć, f. Wzmią- 


— 
dän vans, Wzmieszac, -szal, 
Ni per? von unten auf miſchen, 
Nam umrühren. 
% Me, Zrzezauie „ Wzmieszezenie, 
EH un. v. Wzmiescic, Wzmie- 
g mig 
* imp tos: Wzmiatac, tal, tam, 
ac aer wzmiött, fut. 
Bb CT, oder i i i 
\ we 067 ee , va. perf. 
Mini mie, Wzmiatanie, -ia, En. 
Wim Otad, Wzmiatać, Î. d. 
Wange 5 -2ył, fut. A5, va. perf. 
Spee A Wzmödz. [hoch anhäufen. 
Cuialy, pp. u. a. v. Wzmo- 
fen „ut. -eni, va. perf., Wzma- 
om, at, -eniam, va. imp. ſtark 
n, ’ Harten, beſeſtigen, mächtig mar 
vs Miey 
“fa enidio, 
Kä 


N 
th, dme. 


Masa ies 


aa e 
ALi 


-a, sn. Hik. kräftigen · 
endes Arzeneimittel n. (lat. re- 
roborans). 
ei ir -enial, fut. -cnieje, 
aw än, lark, kräſtig werden. 
We Wapienze, A. sn. v. Wzmo- 
eme ocniec, ſ. d. If. d. 
vn leng, pp. u. a. v.Wzmoenic, 
= tote 2, wzmógł, jut. wzmoge, 
AN va va. perf., Wzmagac , Sal, 
elt imp. vermögen können, im 
Walle „N; wzmagae sie fih kaum 
fe mmerlid fortfommen; wzmo- 
tit Kraft PT, Können n., hinrei⸗ 
vin aft f; wzmödz co etwas aus. 
JW witz „ewerkſtelligen; wzmagac, — 
fur genef, u Kräften kommen, fih erho. 
dy, len, wzmaganie Wiedergene⸗ 
ben Aller gehung J.; wzmagac sie ſich 
Dr “Aft anſtrengen, ſireben, fid) 
h en ungen pahin, un 
m Min, > wzmödz kogo Jeman⸗ 
TONS machen; ihm aufhelfen; 
men 8 mächtig werden, an Macht 
wagt i Oberhand bekommen. 
it motas Pp. u. a. v. Wzmódz, ſ. d. 
tupate Sai "tal, fut. Jam, va. perf- 
Win winden; hinaufhaspeln, 
nein, 
An, u, a enie, -in, sn., Wzmozony, 
a, Wamödz, f. d. [— sie. 
De sie, |. Wzemkngc, 
„ -cal się, fut. -cam 
R wer. t feinen Muthwillen aus⸗ 


— ar 
Sachen -czy}, fut. -C, va. perf. 
Wach, at ) d als 

Lë bag eichnung von eiwas vor⸗ 
d. par ken, 

Wer zania, Wznaczenie, ia, sn. 
i e Wznaczyč, ſ. d. 

t tÜglin à 4. auf dem Rücken lie 

W. We? f 


Yc, f. Wznaczad. 


Wznak, na Wznak, ad. rücklings, 
rückwärts, auf dem Rüden. 

Wznaki = w Znaki, ſ. d. unter Znak. 

Wznaszac, Wznaszanie, ſ. Wzno- 
sic, Wznoszenie. 

Wznawiad, -wial, -wiam, va. imp., 
Wznowie, -wił, fut. -wi, va. perf. 
erneuern, neu machen; Wznawiacz, -a; 
sm. Erneuerer m. 

Wznecie, -cıt, fut. -ci, va. perj. 
mit Lockſpeiſe anreizen. 

Wzniecat, -cal, cam, va. imp., 
Wazniocié, -cił, fut. ei, va. perf. 
ein Feuer anfachen, entflammen ; wznie- 
cic sie ſich entzünden; wzniecae wojnę 
einen Krieg entflammen, anfachen; po- 
zytek wzniecić Nutzen bringen. 

Wzniecanie, —cenie, — sie, ia, 
sn. v. Wzniecae, Wznieecic, ſ. d. 

Wzniese, wzniósł, wzniesli, fut. 
wzniose, wzniesie, va. perf., Wzno- 
sic, -sil, fut. wznosze, wWznosi, va. 
imp., Wznaszac, -szal, -szam, va. 
frequ. aufheben, in die Höhe heben, auf⸗ 
richten; wzniesiony, wzniosły aufge, 
hoben, aufgerichtet; hoch aufgeſchoſſen; 
wznoszenie, wzniesienie Aufheben, 
Erheben, Heben n. in die Höhe; wznie- 
sienie, f. Wzunioslose; wznosić sie 
w górę ſich aufſchwingen, fich in die Höhe 
ſchwingen; wznosi sie woda das Waj. 
fer ſteigt, ſchwillt an; wznosić przeciw 
komu fih gegen Jemanden trotzig erhe⸗ 
ben, trotzig gegen ihn auftreten; wzno- 
sic wojng, walkę, bunt einen Krieg, 
einen Streit, einen Aufruhr erregen, ans 
fangen. [Wzejacie. 

Wznijáć, Wznijscie, ſ. Wzchodzic, 

Wznikac, -kal, -kam, vn. imp., 
Wzniknge, -kngl, oder wznikl, fut. 
wzniknie, vn. perf. (u. 1-malig) ber- 
vorkeimen, emporkeimen, hervorwachſen, 
entwachſen, erwachſen, hervorkommen, 
aufgehen (auch ); wzniknge sie Bä 
emporſchwingen. 

Wznikanie, Wznikniecie, Wzni- 
knienie, -ia, sn. v. Wznikac, Wzni- 
Enge, ſ. d. P 

Wznuios, -u, sm. Schdk. emporgetrie⸗ 
bener, hinaufgeläuterter Körper m., Gub: 
limat n. [Waniesc. 

Wzniosle, ad., f. Wzniosly unter 

Wznioslopysk, -a, sm. Ng. Aeſche 
D ib Flußfiſch, lat, salmo thry- 
mallus); f. a. Lipien. 

Wzniosloac, ei, sf. Erhöhung, 
Höhe, Anhöhe f. 

Wzniosly, pp. u. a. v.W znieść, Í. d. 

Wznisc, Wzniseie, f. Wschodzic, 
Wzejscie. 

Wzniz, ad. unterhalb, unter, unten. 

Wznizac, zal, zam, va. imp., 
Wznizye, -zyl, fut. -Zzy, va. perf. all» 
mählich herablaſſen. 


Wznosic, Wznosienia, ſ. Wzniesc. 

Wanosiciel, -a, sm., —eielka, i, 
sf. der, die emporträgt, emporbringt, 
heraufträgt. 


Wznowic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
Wanawiae, -wial, -wiam, va, imp. 
von Neuem erwecken, wiederherſtellen, 
erneuern; wznowienie, Wznowie, -ia, 
sn. Erneuerung F. i 

Wzong, Wzenie, ſ. Wegnač. 

Wzór, wzoru, sm. Muſter n. zum 
Nähen, Sticken, Wirken; Muſterwerk; 
geſticktes, genähetes, gewirktes Blumen ⸗ 
werk; W. Muſter n. in einem Zeuche; 
wzör Ben), Vorſtellung , Bild 
m. durch Wirken, Weben; wzór, W. Cin: 
ſchlag, Eintrag m.; wzór Stickerei f., 


Geſticke u.; wzór Form F., Modell, Mu. 
fter u.; wzór, Bk. Bauriß m.; wzory 
tysujący Muſterzeichner m.; wzór Mus 
fier n. zur Nachahmung; Beiſpiel, Bors 
bild, Exempel n.; wzör, Ideal n.; 
wzór, Urbild ., Urſchrift J.; Origi⸗ 
nal n. 

Wzor, -n, sm. Law. aufgeackertes 
Land, Ackerland n. 

Wzorac, -ral, fut. wzorze, wWzorza, 
va. per f., Wzorywac, - Wal, -wam, va. 
Jrequ. u. imp. aufadern, aufpflügen ; 
wzoranie Aufackerung f. 

Wzorek, -rku, sm. Muſterchen, Elei- 
nes Muſter; Muſterkärtchen n.; wzorek 
Art und Weiſe F., Verhältniß u., Maaß ⸗ 
ſtab m.; wzorek Heiſpielchen, Exempel: 
chen, Muſterchen, Vorbildchen n.; wzorki 
wybierac, 'ſplitterrichten, ſcharf kritiſi⸗ 
ren, durchhecheln; wzorek, Hohn, Spott 
m., Schmach J. 

Wrorkowac, f. Wzorowae. 

Wzorny, Wzorzysty, a., — nie, 
sto, ad. gemodelt, geblümt, mit Gi- 
guren; bunt. A 

Wzorowac,Wzorkowac,-owal,-uja, 
Wzorzyc, -rzyl, -rzy, va. imp. mit 
Muſtern oder Figuren augs, verzieren, 
ausſchmücken, buntmachen; durch Mus 
Der 2c. verſchönern. 

Waorowanie, Wzorkowanie, Wzo- 
rzenie, -ia, sn. v. Wzorowac, Wzor- 
kowac, Wzorzy6, Í. d. 

Wzorowy, a. Mufter-, szkoła wzo- 
rowa Muflerichule f.} pisarze wzorowi 
Muſterſchrftſteller, Glaififer m. 

Wzorywac, |. Wzorac. [dell n. 

Wzorzec, wzorca, sm. Muſter, Mo- 

Wzorzyć, Wzorzyscie, Wzorzyaty, 
f. Wzorowa6, Wzornie, Wzorny. 

Wzowe, Wzowie, f. Wezwac. 

Wzrgb, wzrebu, sm. Kutſchkaſten m. 

Wzrastac, j. u. Wzrosc. | Wzra- 
sT zac, |. Wzroßeic. 3 

Wzraz, u, sm. Abprallen, Zurück. 
prallen u.; wrzaz Geftalt, Form, Dar. 
ſtellung F.; na wzraz hach Art, ähnlich, 
wie. 

Wrazac, zal, zam, va. imp. 
Wzrazyc, zyl, fut. zy, va. perf. 
zurückprallen machen, abfchlagen, zurück. 
ſchlagen; zurückhalten, abhalten, hem⸗ 
men; — sie jurüdprallen, abprallen. 

WzraZanie, Wzrazenie, -ia, sn. v. 
Wzrazac, Wzrazié, ſ. d. 

Wzrecz, Wzracz, ſ. Wręcz, w Recz. 

Wzroczek, -czku, sm. dim. von 
Wzrok, |. d. 

Warodzie,-dzil, fut. -dzi, va. perf. 
von Neuem erzeugen, wieder hervorbrir⸗ 
gen; — sie von Neuem erzeugt, wieder 

ervorgebracht werden. 

d Watok, W. Wzdrok, -n, sm. 
Sehkraft J., Sehen n., Geſichtsſinn m.; 
Geſicht n; wzrok Sehen, Schauen, Hin: 
ſehen, Blicken m., Blick m.; na wzrok 
dem Blicke nach, dem Auge nach, 'dem 
Scheine nach; wzrok, wohlwollender. 
günſtiger Blick m., günſtiges, wohlwol⸗ 
Tendes Auge n- 

Wzrokowy, a. Geſichts,, Augen 

Wzrosc, wzrósł, Fut. wzrosnie, 
(wzroseie 1), on. perf., Wzrosnat, 
engl, -snie, on. (1-malig), Wzrastac, 
stal, -stam, un. imp. aufwachſen, in 
die Hohe wachſen, emporwachſen; wzra- 
stanie Wachsthum n.; wzrastający 
wachſend, ſteigend; wzrose, wzrosnac 
woraus erwachſen, eniſtehen. 

Wzroseic, seil, fut. wzroszoze, 
wzroäci, va. perf., Wzraszezac, -czal, 
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wer 


zam, va. imp. aufwachſen, aufkeimen 
machen, aufgehen laſſen. 

Wazroseik, dim. v. Wzrost, f. d. 

Wzoslose, -dci, J. Erwachſenheit 
J.; Wzrosły, pp. u. a. v. Wzroanac, 
J. d. unter Wzrosc. De: 

Wzrosnigeie, Wzrosnienie, ia, 
sn. v. Wzrosnge, Í. d. unter Wzrosc. 

Wzrost, u, Wzroscik, -a, sm. dim. 
Machſen, Wachsthum n., Wuchs m.; 
Größe, Höhe, Statur, Geſtalt 7: wzros 
niezwyczajny ungewöhnliche Statur f.; 
ktoZ może przy dad do wzrostu swego 
łokieć jeden? Bibl. wer kann feiner 
Größe lauch nur) Eine Elle zuſetzen? 

Wzrostowy, a. Bude, Wachs⸗ 
thums. Dn, 

Wzroszezenie, -ia, sn. v. Wzroscic, 

Wzrozumiéć, + |. Wyrozumidc, 
Zrozumide. 

Wzruszac, -szat, -Szam, vd. On. 
Wzruszawac, Wzruszywac, wal, 
-wam, va. frequ., WZruszyc, -szyt, 
Jut. -G, va. perf. nach oben zu auf. 
rühren, in Bewegung ſetzen, aufregen, 
aufſtören; erſchüttern, erbeben machen; 
wzruszyć ziemig die Erde auflockern, 
aufrühren; wzruszad umwälzen, ums 
ſtürzen; wzruszac sie wanken, hinſtür⸗ 
zen, umſtürzen; wzruszony erſchüttert, 
wankend gemacht; niewzruszonose Un: 
erſchütterlichkeit J.; wzruszyc zwierza 
ein Thier aufftöbern, aufſcheuchen; wzru- 
szyć ptaki Bögel auf“, verſcheuchen; 
wzrugzy6 sie ſich in Bewegung ſetzen, 
aufbrechen, aufftehen, losgehen! wzru- 
sza sig plyn eine Flüſſigteit kommt in 
Gährung, arbeitet; glos wzruszyc die 
Stimme erſchallen laſſen; wzrusza co 
zolgdek der Magen erbricht, übergibt 
fidh, es rührt ihn etw, innerlich auf zum 
Speien; wzruszye Unruhe ſtiften, auf- 
wiegeln; wzruszenie Bewegung, Uns 
ruhe J., Aufruhr, Aufſtand m.; wzru- 
szyć erregen, erwecken, anreizen, aufs 
muntern; wzruszač zmysły, umyal, 
serce die Sinne, das Gemüth, das Herz 
rühren; wzruszenie Rühren n., Rüh⸗ 
rung F.; boskie wzruszenie Begeiſte - 
rung F.; wzruszac sig ſich erbittern, in 
Wallung kommen, in Harniſch gerathen ; 
WZruszac kogo Jemanden rühren, Rüh⸗ 
rung bei ihm bervorbringen; wzrusze- 
nie Gemüthsbewegung; Rührung 7., 
Mitleid n. Iv. Wzruszac, — szyć, f. d. 

Wzruszanie, Wzruszenie, ia, sn. 

Wzrusznik, -a, sm. Beweggrund m., 
Motiv n. Lies: 

Waruszony, pp. u. a. v. Wzruszyc, 

Wurusztowae sig, -owal sig, fut. 
-uje sig, or, perf. vermittelſt Geruͤſten 
aufs, onen. erſteigen. 

Wzruszyciel, -a, sm. der etwas auf. 
oder umrührt; » Aufrührer, Störer m. 
(der öffentlichen Ruhe); —cielka, i. 
sf. Aufrührerin, Störerin f. 

Wzryc, wzryl, fut. wzryje, va.perf., 
Wzrywac, -wal, -wam, va. imp. in die 
Höhe aufwühlen, umwühlen, aufgraben ; 
wzryeie, wzrywanie Auſwühlen, Auf. 
graben u.; wzrycie Ausgewühltes, Aus⸗ 
gegrabenes mn. 

Wrryty, pp. u. a. v. Wzryd, ſ. d. 

Wzrywac, Wzrywanie, f. Wzrye. 

Wzrzeda, -y, af. + übertriebene Mä⸗ 
kelei; Mebertreibung, Künſtelei F.; f. a. 

‘Zrzgda; Wzrzędny, a. + übertrieben 
ſorgfältig, peinlich; J. a. Zrzedny. 


Wzrzędzać sig, -dzal sig, -dzam 
sie, vr. perf. herriich wirthſchaften, den 
Herrn, den Meiſter ſpielen, nach Laune 
und Willkür verfahren. 

Warzezac, Wzrzynac, ſ. Werzng£. 

Werzucac, cal, cam, va. imp., 
Warzueie, eil, fut. -ci, va. perf. in 
die Höhe werfen, empor», aufwerfen. 

Wzrzucanie, Wzrzucenie, -ia, sn. 
v. Wzrzucac, Wzrzueic, j. d. 

Warzygac, Wyrzygać, -gał, -gam, 
va. imp., Wzrzygnąć, -gnat, fut. 
-gnie, va. (1-malig) aufrülpfen, hervor⸗ 
rülpſen; Warzyganie, wzrzygniecie 
Auftülpſen, Hervorrülpfen u. 

Wzrzynać, f. Werznac. 

Wzsiec, wzeiekt, fut. wzsieke, 
wzsiecze, va. perf., Wzsiekac, kal, 
-kum, va. imp. in die Höhe aufhauen, 
nach oben hin aufhauen. 

Wzsieczenie, Wzsiekanie, -ia, st. 
v. Wzsiec, Wzsiekac, f. d. 

Wzsinpie, -pil, Ful. -pi, va. perf. 
auf eine Säule ſetzen, ſtellen. 

Wzstepny, Wzstepowac, |. Wste- 
pay, Wstepowac. 

zsuć, wzsul, fut. waguje, Wzay- 
Där, -pał, fut. Die, va. perf., Wzsy- 
pywaċ, -wał, -uje, va. imp. hoch auf» 

Wzsypywać, f. u. Wzsuc. [fdütten. 

Wzezczepac, pal, fut. -pie, va. 
perf. nach oben aufſpalten; wzszczepa- 
nie Aufſpaltung f. nach oben. 

Wzszumidc, -mial, fut. -mieje, 
on. perf. emporbrauſen, emporſchaͤu⸗ 
men, toben. 

Watargac, -gal, -gam, va. imp., 
Wrtargnge, -gnal, fut. -gnie, va. 
perf. nach oben hinauf zauſen, zerren, 

Watecz, ſ. Watecz. ziehen. 

Watyczyc, -czyt, fut. -czy, va. 
perf. aufftellen, aufrichten. 

Wzuc, wzul, fut. wzuje, va. perf., 
Wzuwac, -wal, -wam, va. imp. Schüh⸗ 
mert, Strümpfe, Handfhuhe anziehen; 
wzuc anziehen, anlegen, auf oder über 
fidh nehmen. 

Wzuc, wżuł, fut. wzuje, va. perf., 
Wzuwac, -wal, -wam, va. imp. tins 
fauen. [Wzuc, Wzuwac, f. d. 

Wzucie, Wzuwanie, -ia, sn. von 

Wzupac, -pal, fut. -pam, on. perf. 
die Farbe ſickert ein, dringt oder zieht zu 
ſehr ein (in einen damit beſtrichenen Ge⸗ 
Sank verliert fih im Holze, in der 

einwand (beim Malen). 

Wzupanie, Ae, sn. v. Wzupad, f. d. 

Wzuwae, Wzuwanie, f. Wzuc, 
Wzucie. 

Wzwalac, -lal, -lam, va. imp., 
Wzwalic, -lil, fut. H, va. perf. aufs 
wälzen, hoch aufthürmen, emporwälzen; 
— sig ſich aufthürmen, ſich hinauf⸗ 
wälzen. [Wzwalac, Wzwalic, ſ. d. 

Wzwalauie, Wzwalenie, -ia, sn. v. 

Wzwarc, Wzwarcie, f. Wezwrzec. 

Wzwarzac, -rzal, -Tzam, va. imp., 
Wzwarzye, -rzył, Ful. rzy, va. perf- 
aufkochen, auffieden laffen; wzwarza- 
nie, wzwarzenie Auffieden«, Aufkochen ⸗ 
laſſen n. 

Wzwasnie sie, -snit sie, fast. -sni 
gig, or. perf. zankend losgehen, 108- 
ſtürmen. 

Wzwiac, wzwial, fut. wzwieje, 
va. perf., Wzwiewad, -wal, Sam, 
va. tmp. aufs, in die Höhe, emporwehen, 
aufblaſen. 


dim. , 
e OC 
Bd 


Wzwiadki, -ów, 37. 
Wzwiady, -ów, sm. Pl. 
Erkundigung f- zwis, l 

Wzwianie, ia, P wisst?" gen 

Wawiastowac 1 . Z g ges 

Wzwiatr, na Wawiatr ar 
den Wind. 2611 um 

1 wewil, J Katie) 

KO ac, Jh ae 
BE "nie, m. wickeln, 
hinauf., in die Höhe winde, 

Wzwiedziec, A va, pe 
Fut. wzwiem, Arden t ` 
werden, gewahr werden. = aid, 

EE Wa wien eg 
sn. v. Wzwodzic, 1. U. E? up 

Wzwierac, ſ. Wotgrt 54. 

Wzwierzgac, -galı Le 
Wzwierzgnae, -gnat, n d 
(malig) von hinten auf“, 

plagen, d $ 
a zwieść, Wzwiesdt T 
8 ed Du mi 
va, perf., Wzewodzit, f 
va. re in die Höhe, ob p 
ziehen; wzwodzenio, re. 
ziehen u. in die Höhe) W“ ti Y 
Aufzugbrücke, Zugbrücke d auſtichten 
upadiego einen Gefallenen erbringen 
wzwiege hervorführen, V 
wzwiödi namiot 901 

Wzwiewag, f. WZ ige. am 

Wzwiewek,-wku, sm. tn 

Wzwijac, Wzwingt . "; 

Wzwiniecie, Wale, 


S nan 
Wawlokac, f. Wezwieaf, am N 


ed 


art 
Wzwode, ad. Brent" 
Wzwodil, KEE 
Hinaufzugss; wzwodni m 
Außzugbrücke 7. „ 
Wzwodzenie, Aë, 3" ie? 
f. d. unter Wzwiese (WZ : 
Wzwracac, cal; -04 j 
Wzwrécič, -cit, Jl. 


nach oben hin kehren, Welte D Get 


Wzwröt, -otu, sm Pr) 

fi ` i . 
WE À asetzt? wie, 
ful. -czajg, -ozai, va Poj Je, m 


t 
czajać, Wezwyczajať, "degen e 
emp. Jemanden einüben 3 A 
gewöhnen; wzwyezajond i geoi got 
gewöhnt, zur G 
wzwyczailo sig es 
gemut Hen i Deeg 
wöhnenn.; KO elen 
ſich eingewöhnen, ſich ep, dër `, 

Wzwyezajanie, % RËM 
sn. v. Wawyozajacı A. i 

Wawyz, Wetz, R 

rzez wzwysz ga 10, , 
wzwyż, wanysz, WINS 3 Set" 
Richtung nach oben, MT um, 21 


* fut. 8 


KC an 


$ aé 
Waywac, L Werten 


-a, sm. Aufforderer, 
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X. 


nr = der dreiundzwanzigſte Buchſtabe des allgemeinen Alphabets, lautet = ks, weshalb er früher vielfach ſtatt ks— bes 


u Anfang gewiſſer 


. 
Y fin Santo am bäufigften kommt X noch vor als Abkürzung: 


örter gebraucht wurde. Gegenwärtig ift er gen un erent, EE in Gel Si KC 
‚= ; X. = Książe, Księstwo, Ze: 


Dingen, 3. B.: W. X. Mość = Wasza Książęca Mość Ew, fürſtliche Durchlaucht 2c.), — In manchen aus fremden 
win herübergenommenen Wörtern wird zuweilen x durch gz erieht. wie es die weichere Ausſprache in den betreffenden 
N bedingt, z. B.: Egzemplarz (ſtatt des ſonſt üblichen exemplarz oder eksemplarz). 


at 
lan 
le 


V. 


X, I, der vierundzwanzigſte Buchſtabe des allgemeinen Alphabets, lautet = ü in den Wörtern Hürde, Bürde, Würde, 
` dumpf und rauh, wie das ruſſiſche br. — Y fängt kein polniſches Wort an. Bermöge feiner dumpfen, harten 
j) lache nimmt es nur harte Mitlaute vor ſich. — Früher diente es vielfach ftatt des j in den Doppellauten ay (aj), ey 


Abe fij), oy (oz), uy (uj). — In alten Schriften erſetzt es auch das Bindewort i (und). — In der dem Lateiniſchen nady: 
dokra ten Endung —cya (— tic) wird es jeßt bereits vielfach durch j erſetzt, und man ſchreibt alfo z. B.: emigracja, de- 


die, aoj 


Sun 


A, arystokracja, ete. ſtatt des no 


k immer häufig üblichen emigracya, demokracya, arystokracya, etc. — Auch 
Ir Endung —neya, —rya wird jetzt naja, —rja geſchrieben, z. B.: Francja = Francya (Franfreich); Austrja 


Weck (DOeſterreich). Somit erſcheint der Gebrauch des y blos auf feinen vocaliſchen oder Selbſtlaut⸗Charakter 
T, 


2 
D Gë der fünfunbzwanzigfte Buchſtabe 
lun Brenn Alphabets, lautet im 

Da = |, ganz weich, wie das frans 
a AN gasoniller, g£son, etc. — 
Dn, richt dem franzöfiſchen j oder g in 
Many fënnt, — 2 = zj, fehr weich in 
togna, geſchliffen; aus 2 wird bei der 
bi "ung oder Eu grammati⸗ 
the meränderung —zi. Beiſpiele hierzu 
nm WS in den auf —% endis 
2, p Hauptwörtern. 

% praep. mit; von, davon, 
an Dys, Ze ſteht aus Mäckſicht auf 
` Li [laut u. auf leichtere Ausſprache 
AN, TS Aufung mehrerer Mitlaute; 
D 0% (, lwa (von dem Löwen), ze 
u; h (aus Qember g) j ze mng (mit 
> ek: kommt z aber auch allein 
wem dl Verbindungen vor: z mnó- 

th aiit der Menge; mit einer gros 
NANN ); zuweilen ift es auch beliebig, 
Rene „U gebrauchen, fo daß man nach 
EN oder Sımeffen fagen kann: z drzwin- 
ten de drzwiami. — Bor gewiſſen 
2, H itlauten geht z in s über. 
vn ap D (mit dem Genitiv) dient zur 
di des Stoffes, woraus etw. 


oder 7 5 
gemacht wird; kubek ge 
a Aet aus (von) Gold, kapelnsz 


Eü ei ut aus, von Stroh; z loju 
alt A mydlo aus Talg macht man 
er. sieft sobie dom z cegly er 
Jo AR Haus von Ziegelſteinen auf. 
dy 1 Au z=aud: Człowiek skła- 
akt Aua zy i s ciala der Menſch bes 

a P u. (a us) Seele; wojsko 
Us © z pięciu korpusów das 
de) 


i 


Dig ent Aus fünf Korbes, s niego 
die aus ihm wird nichts 
S von: Nie ma s czego 
ni Nichte, wovon er leben kann 
Ge zu leben); — 2 aus, 
tr Bee z kosciola, z lasu, z do- 
agalbe, an aus der Kirche, aus dem 
u Na lie dem Haufe (v on zu Haufe); 
SV an “Berlina er hat einen Brief 
Welt g zn erhalten ; całkiem mi to 
Sinn, J6 bat ift mir ganzlich aus 

£ gekommen (das yabe id) ganz 


vergeſſen); ten rodzaj kapeluszów wy- 
szedi e mody diefe Art Hüte find ganz 
aus der Mode gekommen; s wolné] 
roki sprzedać au 8 freier Hand verkau⸗ 
fen; wyinezye kogo s towarzystwa 
Jemanden aus der Geſellſchaft aus⸗ 
ſchließen; oddalić s geren milość, oba- 
we die Liebe, die Furcht aus dem Her, 
zen verbannen; idź mi e oczu! geh' 
mir aus den Augen! zejsc komu s 
drogi Jemandem aus dem Wege gehen; 
s góry schodzić vom Berge herabſtei⸗ 
gen; g konia spasdZ vom Pferde fallen. 
NB. Man merke folgenden eigenthüm⸗ 
lichen Gebrauch von e, wo das Deutfche 
keine entfprechende Ueberſetzung zuläßt: 
Jaki téz to g twego brata prostak ! 
was doch dein Bruder für ein Tölpel ifi! 
wielki s ciebie gorączka du biſt ein 
großer Hitzkopf; przystojny s niego 
chłopak er ift ein gar hübscher Burſche; 
— 2 an: Masz 3 niego dobrego pi- 
sarza, wyreczyciela, obrońcę du haft 
an ihm einen guten Schreiber, Stellver⸗ 
treter, Vertheidiger. — 2 dient zur An⸗ 
gabe der Trennung im allgemein« 
ften Sinne, z. B.: Urwac jablko s drze- 
wu einen Apfel vom Baume pflücken; 
obrac kogo s majątku Jemanden des 
Vermögens berauben; obedrzdc z skó- 
ry lein Thier) abbalgen, die Haut abzie⸗ 
ben; drzewa opadają s liścia die 
Bäume verlieren ihr Laub. — Z dient 
zu örtlichen Angaben: Z táj strony 
von biefer Seite; s tamtéj strony von 
jener Seite; z bliska in der Nähe; s 
boku auf der Seite; postawić cos 
boku etwas auf die Seite ſtellen; u- 
derzye na kogo s boku Jemanden von 
der Seite angreifen; z przodu von vorn; 
z tylu von hinten; 2 góry oben; von 
oben; z doła unten; von unten; 2 ko- 
zła, z siodla powozie vom Bock, vom 
Sattel kutſchiren, den Wagen führen; 
z ambony kazac von der Kanzel predi⸗ 
gen. — Z dient zur Angabe einer 
Rückſicht: Z tego względu aus dics 
fer Rückſicht; ze wezech miar in jeder 
Beziehung; zrobilem to 2 uwagi na 


to, cos mi powiedzint ich that dies in 
Berückſichtigung deffen (unter Rückſicht⸗ 
nahme auf das), was du mir geſagt hats 
teft. — Z gibt die Quelle, den Ur ⸗ 
ſprung von etw. an: Rodem 2 War- 
ssauy aus Warſchau gebürtig; z 
matki slachcic, z ojca mieszczanin, 
von mültterlicher Seite ein Adliger, von 
väterlicher Seite ein Bürgerlicher; jest 
krölem, ale nie krölem 2 krölöw er 
ift König, aber nicht ein König aus kö⸗ 
niglichem Stamme; bierze piace ze 
skarbu er bezieht fein 8 aus dem 
(öffentlichen oder Staats⸗ Shape; 2 
wlasnéj kieszeni mu zaplacilem ich 
habe ihn aus meiner eigenen Taſche be⸗ 
zahlt; z ochoty aus freiem Willen; ja 
to wiom z powiesci ich weiß das vom 
Hörenſagen; ja to wiem z doswiadeze- 
nin ich weiß das aus (eigener) Erſah⸗ 
rung; przyjął mnie gościnnie, a to 
gościnnośc pochodzilu z seren er 
nahm mich gaſtfreundlich auf, und diefe 
Gaſtfreundſchaft kam aus dem Herzen; 
z natury von Natur; z ojeato ma et 
hat das von feinem Vater. — Z baeid. 
net eine Folge, eine Folgerung: 
Z tego nie można wyprowadzić za- 
dnego wniosku daraus läßt fid keine 
Folge ziehen; mozna mu to było z 
twarzy, z miny wyczytać das lonnte 
man auf feinem Geſichte, in feinen Mies 
nen lefen ; ile ze slów jego wymiarko- 
waé möglem fo viel ich aus feinen Wor. 
ten abnehmen konnte; z tego widac, 2e 
itd. daraus ift erſichtlich, daß ꝛc. ; nie 
sydz z tego wyjątku o calem dziela 
mache nicht nach dieſem Auszuge einen 
Schluß auf das ganze Werk; nie nale zy 
z siebie o drugich sądzić man muß 
nicht von fid) auf Andere ſchließen. — 
Z dient zur Angabe deſſen, was Fe- 
mand zu thun dae oder Au 
thun im Stande ift: Ja z siebie 
robie, co mogę ich leiſte, fo viel ich ver, 
mag; robię z siebie, com winien ich 
thue, was meine Pflicht it, z mojsj 
osoby ich für meine Perſon; 2 urzedu 
von Amtswegen; kraft meines (deines. 
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ſeines) Amtes; z powinnosei aus Bflidt. 
— Z dient zur Angabe der Art u. Weife, 
wie etwas geſchieht: Z przypadku zu⸗ 
fälllgerweiſe; z nienacka unvermuthe⸗ 
derweife ; unverfehens; z regul nach Re» 
geln; co z większego wyrobic etwas 
aus dem Gröbſten ausarbeiten; z taski 
aus Gnade; z predkosci in der Eile; 
aud Eile. — Z heißt bei Angabe der 
Ur ſache, der Veranlafſung: aus, 
vor, von; wegen; durch: 2 laski 
aus Gnaden; ze zlosci aus Bosheit; z 
bojazni aus Furcht; ze wstydu aus 
Scham, vor Scham; 2 glupstwa aus 
Dummheit; 2 rospusty aus Muthwil⸗ 
len; 2 zazdrości aus Neid; z zematy 
aus Rache; umrzéc z glodu vor Hune 
ger ſterben; umrzée z zimna vor Kälte 
umkommen; z rozpaczy zycie sobie 
odebrac fih aus Verzweiflung das Le⸗ 
ben nehmen; 2 mojéj łaski to masz 
das haft du durch meine Gnade; podo- 
ba mi sie kto z czego es gefallt mir 
Jemand wegen (durch) etwas; es gefällt 
mir etwas an Jemandem; podoba mi 
sie kto z czego z twarzy Jemandes 
Geſicht gefällt mir, es gefällt mir Jes 
mand wegen feines Geſichtes. — Z dient 
bei Zeitbeftimmungen: Z rana 
des Morgens; 2 wieczora des Abends; 
z południa des Nachmittags; 2 pölno- 
cy nach Mitternacht; z zimy, 'zu Aus- 
gang des Winters; z wiosny zu Aus⸗ 
gang (am Ende) des Frühlings; 2 po- 
drözy gleich nach der Reife; z miodu 
von Jugend auf; 2 razu anfangs, zu 
Anfang. 

Z, praep. (mit dem Accusaliv) hat 
bei Zahlwörtern die Bedeutung von 
etliche, einige; z. B.; Bylo ich se 
sto es waren ihrer etliche hundert; 2 
S wenigſtens: Pewno ich bylo ze 
sto es waren ihrer wenigſtens hun; 
dert; 2 ungefähr, an, gegen: 
Moglo ich byc ze sto es konnten ihrer 
ungefähr hundert (gegen, an hundert) 
fein; daj mi ze dwa złote gib mir ein 
paar (menigfteng zwei) Gulden; daj mi 
z kawelek chleba gib mir ein Stüd 
Brod; mam z wóz siana ich habe uns 
gefähr ein Fuder Heu; póki mam z ge- 
be chleba, *fo fange ich aus der Hand 
in den Mund (wenigſtens das zum Leben 
nöthige Brod) habe; mise kogo 2 moc 
mit Jemandem vollauf zu thun haben, 
mit Jemandem nicht leicht fertig werden 
konnen; misc kogo 2 kaszeł, “Jeman. 
den ſatk od. dick haben; wam 2 sig zy- 
wnosei ich habe Nahrung genug für 
mich; mam z to pieniędzy ich habe Geld 
genug dazu; nis mam z to odwagi ich 
habe nicht Muth genug dazu; jest mnie 
2 to, + ich bin im Stande, ich vermag; 
jest mnie 2 tego ic bin dieſer Sache ges 
wachſen; jest mnie z niego ich bin ihm 
E E 2 drückt eine ungefähre 

auer aus: Zahawig tu ze trzy dni 
ich werde hier etwa (ungefähr) drei Tage 
verweilen; czekal z godzing er hat ges 
gen (ungefähr) eine Stunde gewartet; 
Przedrzymę sig 2 pół godziny ich werde 
ein halbes Stündchen ſchlafen; 2 kwa- 
drans jak poszedł es ift gegen eine 
Piertelſtunde, daß er fortgegangen ift. 

Z, praep. (mit dem Instrumentalis) 
ift das deütſche mit, wenn eine Ber« 
bindung, Gemeinſchaft od. Bes 
gleitung ausgedrückt werden ſoll: 
Zawrzéc z kim przymierze mit Je- 
mandem ein Bündniß ſchließen; 18e z 
kim przez ulicę mit Jemandem auf der 


Straße einhergehen; nie ma 2 nim nic 
do roboty es ift mit ihm nichts anzufan⸗ 
gen; pit wode z sola er trant Waſſer 
mit Salz (Salzwaſſer); przychodzę do 
ciebie 2 proZbg ſch komme zu dir mit 
der Bitte; przybył z trzema innymi er 
kam mit drei Anderen; wpadl do po- 
koju 2 wielkim krzykiem i halasem 
er ſtürzte mit großem Geſchrei und Lärm 
in's Zimmer; Żyć z kim w przyjaciel- 
skich stosunkach, w zgodzie mit Jes 
mandem in freundſchaftlichen Perhält⸗ 
niſſen, in Eintracht leben; zgadzać sig 
2 kim mit Jemandem übereinſtimmen; 
Cegar z jednym legionem spędził nie- 
przyjaciela z pagörka Cäſar vertrieb 
mit Einer Legion den Feind vom Hügel; 
prowadzie z kim wojnę przeciw ko- 
mu mit Jemandem gegen einen Andern 
Krieg führen; wojng prowadzic z kim 
mit Jemandem kriegen, kämpfen, Krieg 
führen. — Z bezeichnet Gleichzeitig. 
keit: Ze mund był oficerem w trze- 
cim półku er war mit mir Officier im 
dritten Regiment; wrzaz ze dniem, ze 
sloncem mit Tagesanbruch, mit Son⸗ 
nenaufgang; 2 poczatkiem roku mit 
Anfang des Jahres; z ezasem mit der 
Zeit. — Z mit bei Gemüthszu ; 
ſtänden: Z radoscig mit Vergnügen; 
z zalem mit Schmerz; z ochotg mit 
Bereitwilligkeit; 2 checia mit Luſt; 2 
uszanowaniem mit Hochachtung. — 2 
deutet die Art u. Weiſe an, wie etw. 
geſchieht: Z największa dokladnoseig, 
mit der größten Genauigkeit; z ochoty 
pracować mit Luſt und Liebe arbeiten; 
z checig co zrobić etwas gern thun ; z 
szybkością blyskawiey mit der Schnel« 
EN des Blitzes; blißſchnell. 

dient zur Bildung vieler Umſtands⸗ 
wörter, welche alsdann die (Genitiv) 
Endung -a bekommen: Z wolna lang. 
fam; z nagła plötzlich; z wysoka von 
der Höhe; von oben herab; z wysoka 
gadać, hochtrabend reden; 'geziert Tore, 
chen; 2 daleka von Weitem; von Ferne. 
— 2 kommt noch vielfach in Verbindung 
mit anderen Verhältnißwörtern vor, 
befonders mit nad (über); pod (unter); 
za (hinter); przed (vor) ; migday, po- 
miedey, posröd (mitten): Zdiac obra- 
zeok g nade drzwi das Bild über der 
Thür hinweg nehmen; wyleze g pod 
stolu, s ga pieca unter dem Tilde, 
hinter dem Ofen hervor kriechen; 
kazał go 5 prsed domu porwac do 
więzienia er ließ ihn vor dem Haufe 
ergreifen (aufgreifen) und in's Ge⸗ 
fängniß ſchleppen; slonce swieci s ga 
chmury die Sonne ſcheint hinter den 
Wolken hervor; g sa góry dal sig 
glos slysz6c hinter dem Berge hers 
vor erſcholl eine Stimme; przyszli s 
sa Renu fie find hinter dem Rhein 
hergekommen; wybrali jednego 3 
posrod siebie fie wählten Einen aus 
ihrer Mitte; s pomiedey tylu nie mögt 
wybrad Zadnego unter jo Pielen 
konntt er nicht Einen wählen. 

Za, praep. (regiert Accusativ u. In- 
sirumentalis): hinter; z. B.: Wlese 
za piec ſich hinter den Ofen verkriechen; 
schowae sie za drzwi ſich hinter die 
Thür verſtecken; wyjáć za drzwi zur 
Thüre hinausgehen; is za kim hinter 
Jemandem geben, “ihm nachgeben, ihm 
folgen; ise, P6jse za kogo, "Pé hinter 
Jemanden ſtellen; Jemanden beirathen; 
wydać córkę za kogo feine Tochter an 
Jemanden verheirathen; byc za kim, 


2 
van Jemanden verheirathet ſei ett, 
za zone, oder za soba zur WU et d 
za uchem odebrać rang H. dal 
Ohre eine Wunde erhalten; HT d 
rzucic hinter ſich werfen; "8 af, 
oczami, po za oczy, "bitt Kuß, 
den, *heimlih. — Za = für amt, 
za trzy talary etwas für DM prh 
kaufen; za rok mi zaplacit er 
(oder an mich) für ein Jobe mon à 
miéc kogo za poczciwego pros, 
für einen braven Mann halten! astr 
za kim für Jemdn, bitten ; ni“ ei 
za nim, za tém ih bin nich. are 
nicht dafür; za kim mówic I” g0 RH 
den (zu feinen Gunſten) ſprech Ap D 
za człowiek? was für ein W air“ 
das? co to za ezlowiek! WIN pr! ia 
braver, vortrefflicher Menih H ce E 
za niegodziwy! was ift DM 
Taugenichts! mise kogo 2 12 
ae für feinen Bater palten igt 
manden als feinen zweiten Bare 
ten, verehren; za głupca misc " 
Narren halten. — Za = lt Zu 
Wziąć, prowadzić kogo 28 
manden bei der Hand faſſen, he 
Hand führen; wziąć kogo ZP si 
manden bei den Ohren nehmen CR m 
kogo za nogi Jemanden an DEE H 
ziehen; za glowe wziasc | 
(am) Kopfe faffen ; "erftaunen- g 
über; unter: Ma böty Za 
er hat bis über die Kniee leichen . 
fel; suknia nosi za kolana e 1, 
Kleider, die bis unter die Kune ©, 
— Za=auf: Za czyje SÉ alte 
pic auf Jemandes Gefundhen DI ar ` 
Za wegen: Wstydzic um s 
kogo ſich wegen Imandes f 
Za=ju ER des M an 
aus einem Zuſtande in wf 
obrac kogo za naczelnika A, 
zum Anführer wählen; dac KÉ ug A 
za zong Jemandem feine ZA 55 
Frau geben; — sa = zu, gen o 
während bei Zeitbeſtimmiz ten; RH 
naszych czasów zu unſern Zelten ig 
dawnych czasów in alten % Sa 
czasu ojców pany E zu ge ie 
Zeit; za dnia bei GE 

e ` 


es nod) warm ift; za swieze el 
Die Sache noch fach ift a Me 


cher Friſt oder of at 
eintreten wird ; z. B.: Za Van ac, 
wo miéć będzie owoce Hatt di 
wird Ober! é Jahr Früchte pamit j 
trzy dni skoncze ich wer ze. 150 
nen drei Tagen fertig feini . ich A 
sto lat nie wydarzy bad ™ kü 


brać kogo sa syna Jemand „ad K 
ned Statt annehmen. — ö 
Eigeniaftd- und Umſtan⸗ zu Ta 

hend ein ebermaaß au ` zu Dt 
zu gruß; za wiele zu vile r 


to go psujesz du bif 
durch verwöhnſt du riet 


Gi 
talit; e twoją pomocą durch deine 
Ac, Pomoca drabiny vermittelft 
teati za tym rozkazem dieſem 
Leg auf lae; za wystepkiem idzie 
ipo CN Verbrechen folgt die Strafe; 
x Szczęście idzie za drugiem 
Ve, tr folgt auf dag andere. — Za 
Ee domem außer dem Haur 
de b 
D date Redensarten mit sa: Za 
kr: sto tysiecy der Tochter 
AM za (als Mitgift) mitgeben; 
Abende wies er hat mit ihr ein 
KU Men; za nic kogo, co mige 
Wi dar etwas für nichts achten, ſich 
hi eg aud machen; wazystko za 
Al Ze Alles zu nichte gemacht wor⸗ 
Wan; wird Alles zu nichte gemacht 
än bk niego wszystko za nic, 
Ay Wen ase bei ihm hat Alles kei. 
Ay Tun das Geld (bei ihm hat 
ti niche d Merth); za nie nie bye, 
Ane gelten; nichts taugen; gra 
das Spiel gilt nichts; za 
Ae eo mise, Jemandem etwas 
Wio," nie mam mu tego 2a 
Welt, denke ee ihm nicht; zu wszy- 
D ëtt, für die ganze verfloſſene 
Ve der, Zeit, ubawiles sig za 
zunge © czasy, du haft dich (nun 
d Seit) zur Genüge amüfirt. 
lie untrennbares Vorwort vor 
Ks tn, bezeichnet einen An⸗ 
Kan ginn: Zaspiewaj ! beginne 
win jz Mge einmal! sudzwon 1 ber 
bh ~ Aden, zu Ringeln ! flingle ein. 
"bé Co hat in anna sin. 
Ve Aa Bedeutungen aus, aue 
ainia T S à V. Zagraniczny 
CND: eamorski überfteifch; 
echte, Tath m.; zakryć, gacho- 
Wi auch Zen, verwahren. — Za— 
KN aug: Erfolgeiner Hand 
AA sg Zarobie erwerben, vere 
e. oben Ber dienſt; Erwer⸗ 
Mi tit Durch sa— wird die Tha. 
ae einem Andern begeich, 
kW dune beſchwören; zamawiac 
Mi @pisac co zxad etwas wor 
JW o zkąd etwas wo 
ben. (Andere Bedeutungen 
RM aus den nachfolgenden Wör⸗ 
Pers. ißtrowad, -owal, fut. -uje, 
Koch? die Verwaltung übernehmen. 
Meinen é, -owal, fut. -uje, va. 
Vie en, angreifen, krankhaft bes 
i 
N an Jut. -uje, 
UN Ungarn das Klima, an die Luft⸗ u. 
chaffenheit ꝛc. einer Ge⸗ 
A andtheiles gewöhnen, accli⸗ 
or 
Norns, -o wal, fut. -uje, va. 
P komu Jemandem etwas 
es ihm in Accord geben, 
eine Leiſtung ſich einigen 
n. [liegend, Voralpen. 
a. Geog. vor den Alpen 


Sne 
GE 
Wi WT, oral, fut. ~ujo, 
. bei Hlag erlegenbeit jepen. 

ehr Sowac, oni, fut. -uje, 
R wei lagen; zaanszla- 

J. a Brian, Dlagung f. 
al. towac, Geet 


‚ -owal, fut. -nje, 
, ficher machen, aſſe⸗ 
E aden, 21: Zaase- 
erſicherung, Aſſecuranz, 
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Sicherſtellung f. gegen Schaden; — 
domu swojego od pożaru w towarzy- 
stwie ogniowém Verſicherung, Aſſecu⸗ 
tana f. ſeines Hauſes bei einer Feuer⸗ 
verſicherungs⸗Geſellſchaft gegen Feuers 
fchaben. 

Zaaukcyonowac , -owat, fut. -uje, 
va. perf. verauctioniren, verſteigern. 

Zaawansowat, -owal, fut. -nje, va. 
perf. vorauszahlen, im Voraus bezah⸗ 
len, vorfchußweiſe zahlen. 

Zab, zebu, od. zeba, sm. Zk. Zahn 
m.; zęby przednie Vorderzähne m.; 
zęby trzonowe Backenzähne m.; zęby 
psie Spitzzähne m.: zeby puszezat 
Bahne bekommen, zahnen; puszczanie 
sig zębów Zahnen n.; mleczny ząb 
Milchzahn m.; zeby rwac Zähne auð. 
reißen; wilezy zab Wolfszahn m. (3. B. 
bei Pferden, wodurch dieje am Freſſen 
gehindert werden); koniowi darowa- 
nemu nie patrz w zęby, einem gr, 
ſchenkten Gaul ſieht man nicht in's Maul; 
zęby na kogo wyszezerzae die Zähne 
fletichen gegen Jemanden; W piekle 
bedzie placz i zgrzytanie ząb (ze- 
bów), Bibl. in der Hölle wird e8 Heulen 
und Zähneklappern geben; szezekac, 
klepac, dzwonic zębami mit den Zäh⸗ 
nen klappern; Scigc zęby die Zähne zur 
ſammenbeißen; zęby zjese, zadrzec 
die Zähne (durch langen Gebrauch) ab» 
nutzen, abſtumpfen; na ząb to mi nie 
padnie, * das ift faum genug auf Einen 
Zahn, * bag ifi febr wenig; zaostrzyć 
zeby, Appetit, Verlangen nach etwas 
bekommen (ſo daß Einem die Zähne und 
der Mund wäſſern); mice z kim swaru 
do ząb, *fih mit Jemandem herum⸗ 
beißen, herumſtreiten; wise jezyk za 
zeby, *feine Zunge im Baume halten, 
ſchweigen; zęby sioniawo, Ng. H. 
Elfenbein u.; ząb zahnartig geflalteter 
Gegenſtand m.; zeby n zegarmistrz6w 
Zähne m. an den Ubrrädern der Uhr⸗ 
macher; ząb u klucza Schlüſſelbart, 
Schlüſſelzahn m.; ząb Zahn m. im 
Kamme; zęby powylamywane Bahn. 
lücken .; ząb, * Rußlnader m.; Zeby, 
gewiſſes polniſches Wappen; zeby ba- 
bie, Ng. Zahnkraut n. (lat. dentaria); 
wilczy ząb, Ng. Wolfézahn m., Pfaf⸗ 
fenblatt n., Saurüſſel m. (Pflanze); 
wilczy ząb, Bk. erhöhter Abſatz m. aus 
Holz oder Stein (am Geſims ac.). 

Zaha, -V, sf. Vg. Froſch m.: — drze- 
wna, od. — dzdzowa, Ng. Laubfroſch 
m. (lat. diopetes); zaby dukaja die 
Fröſche quaken, fearen: żaby, pl. Froſch, 
Anſatz m. an den Thürangeln gewöhn⸗ 
licher Thorflügel; zaby pod jezykiem, 
Hik. Froſch m., Geſchwulſt F. des Häut⸗ 
chens unter der Zunge (bei Pferden, beim 
Rindvieh 1c.) ; żaba, Hik. Räude f. 
bei den Pferden. 

Zababrac, -brał, fut. zababrze, va. 
perf. verunfläthigen, verunreinigen. 

Zabac sie, -bat sig, fut. zaboje sie, 
zaboi sig, br. perf. ſich zu fürchten ans 
fangen, in Furcht gerathen. lſpinſt n. 

abacz, y, sf. t Grille f Hirnge⸗ 

Zabaczac, -czal, -czam , va. imp., 
Zabaezyc, -Czyl, fut. -Czy, va. perf., 
Zabaczywac, -wal, -Wam , va. fregu. 
aus der Acht laſſen, fich entfallen ſaſſen, 
vergeſſen; zabaczyto sie komu es ift 
Jemondem etwas in den Kopf, in den 
Sinn gekommen, eingeſallen. 

Zabaczanie, Zabaczenie, -18, 9%. v. 
Zubaczac, Zabaczyc, Í. d. 

Zabaczywac, f. u. Zabaczac. 


Zabadac, ſ. Zabosc. 

Zabadac sie, -dał sie, fut. -dam 
sie, vr. perf. ſich beim Nachforſchen in 
etwas vertieſen. ` 

Zabagniac, -gnial, -gniam, va. 
imp., Zabagnic, -gnil, fut. -gni, va. 
perf. mit Sümpfen u. Moräften anfül⸗ 

Zabaizm, f. Sabeizm. Un. 

Znbaine, -jal, uf. -jam, va. perf. 
anfangen zu fabeln, zu ſchwaen; — 
czas die Zeit mit Schwaßen verbringen. 

Zabakac, -kal, fut. -kam, va. perf. 
aufrufen, auffordern. 

Zabakac, -kał, fut. kam, va. perf., 
Zabaknac, -knal, -knie, va. (1. malig) 
anheben zu brüllen, zu ſummen, zu 
brummen wie die Rohrdommel. 

Zabal, f. Zebal. 

Zabalamucenie, ia, sn. v. Zabala- 
mucic , eil, fut. -ci, va. perf. durch 
Schwindeleien verwirren, verfißen, ver⸗ 
wickeln. 

Zabalkanski, a. Geog. vor dem Bal ⸗ 
fans Gebirge (in der Türkei) liegend, 
vor-balkaniſch; —, Gasch. Balkanüber⸗ 
ſchreiter m. [(Ehrenname m. des rufſiſchen 
Feldherrn Piebitſch, der 1828 im 
Türkenkriege durch den Balkan in die Tür 
kei eindrang und die Türken befiegte). 

Zaboot, f. Sabaot. 

Zabarwic, f. Zafarbowac. 

Zabarykadowac , -ował , fut. -uje, 
va. perf. verbarrifadiren, 

Zabarylkowac,Zabarylowat,-owal, 
Jut. -uje, va. perf. in Fäßchen einpacken. 

Zabarzyc, 1. Zabazyc. å 

Zabastować , -owal , fut. -uje, en. 
perf. etwas endigen, damit aufhören, 
indem man: Bafta ! fagt. 

Zabatogowac, —Zkowac, -owal, 
Jut. -uje, Zabatozyc, -Żył, fut. -zy, 
Kick zu Tode prügeln, zu Schanden 

jagen. 

FEI atogowanie, Zabatozkowanie, 
Zabatozenie, -ia, sn. v. Zabatogowac, 
Zabatozkowac, Zabatozyc, f. d. 

Zabawa,-y, Zabawka, Zabaweczka, 
A, sf. dim. Aufenthalt m., Hinderniß 
n.; Alles, was aufhält, hindert, zum 
Verweilen nöthigt ; zabawa Beſchäf⸗ 
tigung, Verweilung F. bei etwas; za- 
bawa mila Zeitvertreib m., Unterhal« 
tung F.; zabawy dziecinne Zeitvertreib 
m. der Kinder, Kinderſpiele n.; zabawy, 
zabawki, zabaweczki, pl. Spielzeug 
n. für Kinder; Zabaw, gewiſſes poni- 
ſches Wappen. 

Zabawca, -y, sm. der verweilt, Zou: 
derer, Verzögerer; Jag. Jagdhund m., 
der ſich beim Aufſuchen des Wildes zu 
lange verhält und dadurch die rechte 
Spur verliert. d 

Zabaweczka, dim. |. Zabawa. 

Zabawem, ad.: Niezabawem unges 
fäumt, unverweilt, flugs; bald. ſchnell. 

Zabawiac, -wial, -wiam, ba. (mp. 
Zabawie, wil, fut. -wi, va. perf.: 
— kogo Jemanden verweilen maden, 
ihn aufhalten, nicht fortlaffen, ihn einige 
Zeit bei ſich behalten; zabawie kogo 
Jemanden beſchäftigen; Jemanden amü. 
firen, ihm die Zeit vertreiben; zabawie 
sie gdzie wo verweilen, ſich einige Zeit 
wo aufhalten; po kiiku dniach za- 
bawienia sig nadh einem Aufenthalt 
von einigen Tagen; Zabawid, un. perf. 
verweilen, verliehen; zabawionym = 
jestem zabawiony ich bin beſchäſtigt. 

Zabawianie, —wienie, — sie, -ia, 
sn. v. Zabawiac, Zabawic, f. d. 

Zabawka, f. Zabawa. 


ZABAWKOWY 


Zabawkowy, a. Zeitvertreibs⸗, Spiels 

zeugs. 
e Zabawnicki, -iego (pl. —nicey), 
Zabawniczek, -czka, T, Zabawnis, 
-gia, sm. Zeitvertreiber; amüſanter, 
ſpaß hafter, kurzweiliger Menſch m.; Za- 
bawnisia,-i, . Zeitvertreiberin f.; ſpaß 
hafteg, kurzweiliges Frauenzimmer n. 

Zabawnosd. gl, sf. zeitvertreibende 
Annehmlichkeit, Unterhaltung 7. 

Zabawny, d. beſchäftigend, viel zu 
ſchaffen machend; lange dauernd, long ⸗ 
wierig; zabawny beſchäftigt; unter 
baltend, zeitvertreibend; zabawny när⸗ 
riſch, lächerlich, wunderlich, ſonderbar, 
ſeltſam. 

Zabawowy, d. Aufenthalts-, Hinder⸗ 
nifs, Verweilungs⸗; Beſchäftigungs. 

Zabazgrzac, -grzal fut. -grze, va. 
perf. vollſchmieren, vollkritzeln. 

Zabazyc, Zabarzyc, -rzyk, fut. 
-rzy, va. per f. gelüſten, begehren; — 
sie komu Einem gelüften, ſich ein Ges 
lüſt ankommen laſſen; zabazylo mi sie 
es ift mir ein Lüſtchen, ein kleiner Uppe 
tit, ein kleines Verlangen gekommen. 

Zgbezasty, ., — Sto, ad. mit Zähn⸗ 
chen, mit kleinen Zähnen, gezahnt. 

Zabebniac, -bnial, -bniam, vn. 
imp., Zabgbnic , -bnit, fut. -bni, va. 
perf. lostrommeln, zu trommeln ans 
ſangen. 

Zabecz6c,-czat, fut.-czy, vn. perf. 
Zabeknaé, -knął , od. zabekl, -knie, 
vn. (I-malig) losblöken, anheben zu blö⸗ 
ken, auſblöken. 

Zabeczek, -czka, Ząbek, -bka, sm. 
dim. Zähnchen n., kleiner Zahn m.; zg- 
bek, Jag. Weißzahn m. (gewiſſer Huns 
dename). [kleiner Froſch m. 

Zabeczka, -i, sf. dim. Fröſchchen n., 

Zabezpieczad, -czal, -czam, va. 
imp., Zuabezpieczyc, Zabespieczyc, 
-c, fut. -czy, va. perf. ſicherma · 
chen, ſicherſtellen, SC ſichern; 
als ſicher und gewiß behaupten; — sig 
fih verſichern; ſich ſicherſtellen; zabez- 
pieczanie, —czenie Verſicherung; Gis 
cherſtellung f. 

Zabi, a. Vg. Froſch⸗; — krzek, g. 
1 A m.; Gabi kamien, Ng. fré 
tenſtein m.; zyly zabie, Zk. Hik. 
Froſchadern J.; zabi opich, Ng. Wafs 
ſereppich m.; zabie gronka, Wg. Brud)- 
kraut n. (lat. harniaria); żabie gronka, 
Na. erhabene Götterſpeiſe f. (Sommers 
pflanze, lat, ambrosia); zabie oczka, 
Ng. Vergihmeinnicht n. (lat. myosotis 
scorpiodis palustris); zabi ściek, 
Ng. ail m. (lat. hydrocharis). 

Zabiadac, -dat, fut. -dam, vn. 
perf. zu wehklagen beginnen, losjam⸗ 
mern, in Wehklagen ausbrechen. 

Zabigtko, f. Zabie. 

Zabić, -bił, fut. -bije, va. perf., 
Zabijac, -jał, Jam, va. imp. hinter 
etwas hineinſchlagen; zabijać koniowi 
za zy we ein Pferd (beim Hufeiſenauf⸗ 
legen) vernageln, mit dem Nagel auf 
das Leben, auf den Nerven kommen; 
zabicie za zy we Petnagelung F. eines 
Pferdes; zabijac komu za zy we, Je- 
mandem empfindlich zuſetzen, ſeine em⸗ 
vfindlichſte Seite berühren; zabie komu 
klin w glowe, Jemandem einen Floh 
in s Obe feßen; zabijać co etwas verna⸗ 
geln, verteilen, zuſchſagen, zukeiſen; ver. 
ſtopfen, zumachen; zabic armate, dzia- 
10, Kw. eine Kanone vernageln; zabić 
drzwi, okna Thüren, Fenſter vernageln, 
verſchlagen, mit Brettern verſchlagen; 
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zabić beczki, faski Tonnen, Faſſer 
verſchlagen, zuſpünden; zabić co czym 
etwas momit einſchlagen; Kk. ſchla⸗ 
gend, umrührend vermiſchen; mleko 
Jaj em zabite, Kk. Milch mit einem das 
zu oder hineingeſchlagenen, untergerühr⸗ 
ten Ei; zabic kogo Jemandem einen 
Hieb geben, ihn hauen, ihm einen Schlag 
verſeßzen; zabijać kogo Jemanden op, 
haltend, derb, zu Tode prügeln; para- 
lizem zabity, Hik. vom Schlage getrof⸗ 
fen, vom Schlage gerührt; zabic, za- 
biċ na smiere erſchlagen, todtſchlagen, 
töbten, todtſtechen, todiſchießen; spac 
jak zabity, wie ein Ratz ſchlafen; bo- 
daj cie zabito! zum Henker mit dir! 
zabita smiere Todtſchlag, Mord m., 
Ermordung F.; zabitą smiere! zum 
Henker auch! zabijać bydło Vieh ſchlach⸗ 
ten, abſchlachten; zabic kogo, Jeman⸗ 
den todtmachen, ihn total ruiniren; za- 
bie ſtechen (im Kartenſpiel); zabie 
czas die Zeit todtſchlagen; zabity Nie- 
miec, Vein ganzer (achter) Deutſcher; 
zabity Polak, ein ganzer ſächter) Pole. 

Zabię, -biecia, Zabigtko, -a , sn. 
Froſchjunges, junges Fröſchchen n. 

Zabiedz, biegt, Fut. -biegnie, 
(Zabiezéć , -zal, fut. -biezy, +), mm. 
perf Zabiegac, -gał, -gam, un.imp., 

abiegngd , -gnal, -gnie, un. (ismas 
lig), Zabiegiwac, -wal, -wam, va. 
frequ. tief hineinlaufen, tief ein- oder 
vordringen; bis wohin laufen, eilen, 
dringen; zabiegać sig einen Anlauf 
nehmen, einen Anſprung nehmen beim 
Laufen, Rennen oder Springen; zabie- 
gac sig unaufhaltſam in's Laufen, in's 
Rennen hineingerathen; to sig juz zu- 
biezalo es ift ihon ſoweit damit gekom⸗ 
men; zabie2de sig in Umlauf kommen, 
häufig werden; zabiegly weit entfernt, 
entlegen; fern, weit, ſich weit erſtreckend, 
weit hinauslaufend; vorrennend, vers 
ſpringend, voreilend; zabiegać koło 
czego fih um etwas tummeln, bemũ ; 
hen, etwas geſchäftig, mit Emſigkeit be⸗ 
ſorgen; zabiegly induſtriös, gewerb⸗ 
ui gewerbthätig, betriebſam; za- 

iegac czego, od. o co ih emſig um cts 
was bemühen, eifrig nach etwas trachten, 
eifrig nach etwas laufen und rennen; za- 
biegać komu , “fih um Jemandes Gunft 
bewerben, ſich bei ihm einzuſchmeicheln 
ſuchen; zabiegać komu Jemandem ent- 
gegengehen, ihm entgegenkommenz zabie- 
żenie (komu) w drogg Entgegengehen, 
Entgegenkommen n. ; zabada ou 
droge Jemandem entgegengehend den 
Weg verſperren; zabiegać by wstrzy- 
mac, by odeprz6c entgegengehen um 
aufzuhalten, um abzuwenden, um fich zu 
widerſetzen; zabieuz komu od czego 
Jemandem den Weg wozu verfperren, 
ihn davon abſchneiden; zabiezenie od 
czego Zuvorkommen, Abſchneiden n. 
Verbindung; Voreilen, Vorbeugen u.; 
zabiegać ziemu einem Uebel vorbeugen, 
zu vorkommen; zabiegajgce lekarstwo, 
Hik. Heilmittel *., das dem Ausbruche 
einer Krankheit vorbeugen ſoll. 

Zabieg, -u, sm. Borlaufen, Tiefhin⸗ 
einlaufen, Vordringen, Hineindringen 
n.; Streiferei F. in ein Land oder Ges 
biet hinein; Flüchten, Hinflüchten u. bis 
an einen Ort, Flucht F.; zabieg, "Zus 
flucht J., Zufluchtsort m.; zabiegi czy- 
nie feine Zuflucht wohin nehmen; za- 
bieg do czego, koło czego Hinterher⸗ 
fein, eifriges Bemühen, Streben, Beſtre⸗ 
ben, emfiged Tummeln u.; ma zabieg 


ZABKOWY ~ | 


w glowie, ma swoje 28000 f 
fibt Betriebſamkeit, DÜ d 
Wege, er kann fid ratben Zu 
zabieg czemu Vorbeugen, 
men n. einer Sache. 30, f tup 
Zabiegac, Zabieganie Aung d 
Zabiegacz , -a, sm. der og Let 
etwas her ift, der fidh Man ai 
etwas bemüht, beftrebt ; — gema d 
po kim Erbſchleicher m. bei Ante “ 
—gaczka, -i, af. die eifrig? 
er ift, 26. zds 
’ r f. u. eg -g 
Zabiegle, ad. , f. Zabießkutindi 
Zabieglec, -glca, am, Wang: 
Zabieglosc, -aci, 8f. Dr ët 
Emſigkeit; Gewandtheit hoher 
heit J.; — obyczajów, gri 
m. des Sittenverderbniſſes. piedz, , 
Zabiegly, pp. u. a. v. Ja fernt, Lei 
— a,, Zabiegle, ad emt, e 
gen; betriebſam, thätig 
um oder bei Gre Eeer: 
Zabiegnge, |. u. Zabi Bam Er 
Zubielne lat, Jam, va Wiga 
bielie, -lih fut. Ii, oa. Bn, ri 
liwaċ, -wal, -wam , va- Jak Tu 
weißen, weiß überftreidyen 
tünchen; — potrawę, Kk 
mit Sahne, mit Eiweiß VL diy 
mit weißer Brühe anrichten) gej” 
perf., Zabielec, -lal, ful. g 
perf. weiß werden. % gie u 
abielanie, —lenie, , PI 
bielac, —lie, Zabieléc, 1. 
Zabieniec, f. ZabinieC- 
Zabierac, ſ. Zabrac ; 2% xy: 
Zabierzyny, -yn, / Tiet Datt 
morskie gewiſſe Decraigen Ia 
alga). aw DÉI 
Zabiezéc, Zabiezeniß, ! 005 
Zabijac, f. Zabic. ga 
Zabijacz, (Zabijak t), 7 2 
Zabilea, -y, sm. Todtſchläg — Le 
m.; — ojca Batermörder Mb}, 
Muttermörder m.; zabijakı ky 
Eiſenfreſſer m.; ZabijaczK 
Todtſchlagerin, Mörderin J e f! 
Zabijanie, f. Zabić. Zubh u 
Zabijarnia , -i, sf. Mörde 
Mordloch n. pán ` 
Zabijatyka, i, sf. Bol all 
Schlägerei F.] zabijatykb. air, É 
Zabijca, Zabiloa , j. % A 
Zabijstwo, Zabilstwo, TF Iy 
Zabinek, f. u. Zabiniel- sogra)" 
Zabiniec, Zabieniet a: Ou 
Freſchlache f., Froſchtümpel "gati 


zabiniec, il 
-nku, sm. Ng. Froſchſtaän, ur 100 
d 


Ae, ooit (a 
alysma). Ikleines Kin un 
Zabiér, -orn, gm. |. Z8” nel 
Zabisciek, j. Zabi seiek 4 f. 
Zabity, pp, u. a. v. er 
Zabka, f. Zaheczka; 5b. 
af. pl. Sw. Bonfbleche n- ( ` e 
derbänken). Da 7 
Zabkowac, -owal, ug, "éi 
Zzabkowac, Wyzabko ne ah 
Jut. -uje, va. perf. 0% 
ausſchneiden, auszahnen, a 
dig machen; 23 bkowanie af 
Auszacken n. ail 
Zabkowatosg, -sci, SI: A 
ausgezackte Beſchaffen heit / 10. 4% 
Zabkowaty, pp. u. ., e 
zahnt. gezähnelt, gezackt, A 
Zäbnchen oder Zacken verk 
Zabkowy, a. Ng. Fro ſchd⸗ 


t 


ZABE/ 
In __ZABLAD 


Ki 
wl dae pod jezykiem, Zk. un 
Aana Re liegende Froſchadern J. 
un 
Va ere runinge). 
arg edu, sm., Zabladz, -bie- 
FAN dat den M., Bertrang J., Irre 
dt um en 


u, -i. A. Ng. gewiſſes geflür 
de at. nomada). 

nk ‚-dngl, od. zablgdl, fut. 
en „ malig) bleich werden, er 
ablaa blaffen, 

ti ur sie, An, an. v. Zabladzic, 
Ruden, en, perf., Zabigkac 
nm, it, Jut. -kam sie, vr. perf. 
Wi ke" trrend wohin gerathen, ſich 
Ian; „treiben, wohin verſchlagen 
Wë wie zablakane, Ldw. ver 
ON mys uien Vieh n.; w glebo- 
AU 1 zabląkany in Gedanken 


A 

kyt kanie, -in, sn. v. Zablakné, 

Metiaj abigdzie, Hik. Abirrung, 
bein Lage F. eines Körpertheils 

bey, Dazu 0, aberratio). 

Vide . -owal, ee, -uje, un. 
„nan, eln oder zu ſcharzen begin 

Molen Poſſen zu treiben. 

De lac, -nial, -niam, va. imp. 

Iden, 20. fut. -ni, va. perf. 

bringen, nahern; — rang die 

t Wunde zur Heilung ji 
din" > sie ſich vernarben 

Ce. 


d 
d E 
ate g iA, gn. Ort m, der, Land u. 
Mäerz ob, Sümpfen liegt. 
Mischer g. diego, sm.npr. Sable 
wi Familienname); zarobic jak 
ell t mydlo, Mancher geht 
N nah Ze und kommt geſchoren 
a Real dr, A owa, sm. Geog. Stadt 
0 neu „ (am Bruth). 
"ac “blut, fut. bluje, va. perf., 
Ven, Sal, -wam , va. imp. im 
D lteig Peien, vollſpeien. 

d „ Zablwanie, ia, sn. v. 
luda blwag, f. d. i 
ise V. Ng. gewiſſe Pflanze 
bech, Ar, kat, kum, 0m. imp., 
» ral, fut. cy, on. 
N ipa „Hit. -śnie , on. (1. 

ah tn anfangen; "hervor, 
ët tihim. g Hp 


bey, ie, ia, sn. v. Zablyskac, 
van an “ abiyany TL, pp. u. a. 
A. Yünig., JD unter Zablyskac. 
i 25 ene Zablysnienie, -ia, 
ta 1 g 
N ahh “ Ng. gewiſſer Fiſch 


i 
mailap + Zabobony, -6w, sm. 
b WINN ma, abergläubiſches Zeug 
l, Fan oe, Abgott m.; Amu⸗ 
man m. 
Blake - at. Abergläubige 


MoR, 
. 
ace Aberglaube n.; Za- 
A 5 ; [Zabose 
Zabodnge, |. 
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ZABRZEG 


bereichern; Zabogaciéć, -cial, fat. 
-cieje, un. perf. anfangen reich zu wers 
den. Im. (ifd. lat. raniceps). 

Zabogléw, owa, sm. Ng. Froſchfopf 

Zaboi sie, Zaboje sie, |. Zabac sie. 

Zab6j, -oju, sm. , Zabójstwo, -a, 
sn., Zabójnia, -i, Sf. Todtſchlag, Mord 
m., Mordthat f., Morden, Ermorden .; 
zaböjstwo siebie samego Selbſtmord 
m.; zabój plodu Kindsmord m., Gr 
tödtung J. Der Leibesfrucht; zaboſem, 
na zabój, “auf Tod und Leben; 'mit 
aller Gewalt, gewaltſam. 

Zabojnszezur, a, sn. Ng. Froſch⸗ 
eidechſe F. (lat. lacertus). 

Zabójca, -y, Zabéjnik, a, sm. 
Todtſchläger, Mörder m.; zabójca sie- 
bie samego Selbſtmörder m. 

Zubé czy, a. Mord», Toptſchlags⸗; 
mörderiſch. Lihlägerin f. 

Zabójczyni , i, s/. Mörderin, Todts 

Zabojem, ad., |. Zabój. 

Zabójnia, f. Zabój. 

Zahójnica, -y, sf. Todtſchlägerin F.; 
Abdrücken n. eines Siegels, Beſiegelung 

Zaböjnik, f. Zabójca. Lë 

Zabójstwo, f. Zab6j. 

Zaboléc , Jul, fut. D, vn. perf., 
Zabolewac, -wal, -wam, vn. imp. an- 
fangen zu ſchmerzen, wehe zu thun; 
Schmerz empfinden, ſchmerzlich fühlen; 
zabolde erkranken. 

Zabor, Zabór, Zabiór , -oru, sm. 
Wegnehmen n., gewaltjame Wegnahme; 
was mit Gewalt weggenommen wor— 
den iſt. 

Zaboren, Zabieren, -y, sm. der mit 
Gewalt wegnimmt, entreißt; Zaborezy, 
a. entreifiend, mit Gewalt weganehmend. 

Zaborowy, a. eine gewaltſame Weg⸗ 
nahme betreffend. ((lat. anne 

Zaboryb , a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 

Zabosc, Zabosdź, -bódł, fur. -bode, 
-bodzie, va. perf., Zubadac, -dal, 
-dam, ta. imp., Zabodngc, -dnqi, 
-dnie, va. (1-Mmalig) hineinſtechen, et⸗ 
was Spißiges hineinſtoßen; zabose 
konia ein Pferd ſpornen, ihm die Spo. 
ren geben; zabośc kogo Jemanden 
todtſtechen; zabose sie fih erſtechen. 

Zabotka, -i, at. Buſenſtreif, Jabot n. 

Zabr, u, Zabry, Zabrze, -G w, sm. 

d. Auswuchs m. an den Zähnen der 
Pferd. 

Zahrac, -bral, fut. zabiorę, zu- 
bierze, va. perf., Zabierac, ral, 
-ram, va. imp. wegraffen, wegnehmen, 
mit fortreißen; nie moglem go zabrac 
ich konnte ihn nicht mitnehmen; zabrac 
komu co, oder wszystko Jemanden 
auspfänden, ihm etwas oder ſeine ge⸗ 
ſammte Habe nehmen; zabrac kogo w 
niewolg Jemanden gefangen fortführen, 
in die Gefangenſchaft führen; zabiera 
rzeka pola der Fluß überſchwemmt, vers 
heert die Felder; zabrac czas Zeit weg» 
nehmen, Zeit rauben; zabrać glos bag 
Wort nehmen, anheben zu ſprechen; 
zabrad gust, ochote Geſchmack woran 
finden , Luft wozu bekommen; zabrac z 
kim zunjomose Befanntfchaft mit Je 
mandem machen; zabrać 2 kim przy- 
jan Freundſchaft mit Jemandem ſchlic⸗ 
fen; zabierać sig do czego fih wozu 
aufmachen, wozu ſchreiten, fih wozu an⸗ 
ſchicken; zabierać sig skad dokąd von 
wo aufbrechen, ſich wohin aufmachen; 
von wo abziehen nach einem andern Orte; 
zabierać sig w co woran zunehmen. 

Zabraknac, knal, fat. -knie, un. 
(1-malig), Zabrakować, -owal, fut. 


-nje, on, perf. anfangen zu mangeln, 
nicht zulangen, nicht hinreichen; Zabra- 


kowac, va. perf.: — co etwas in den 
Kehricht, in den Abfall werfen; etwas 
ausſchließen. 


Zabraniac, f. Zabronic. 

Zabraninez, f. Zabroniciel. 

Zabranianie, ſ. Zabronienie. 

Zabranie, -ia, s3., Zabrany, pp. u. 
a. v. Zabrak, f. d. 

Zabratac sie, -tal sie, fut. -tam 
sie , un. perf. anfangen fid) zu verbrü⸗ 
dern, Brüderſchaft zu ſchließen. 

Zabrnge , -brngt, fut. -broie , vn. 
perf. tief hineinwaten, hineinpatſchen; 
tief in etwas hineingerathen, ſich vertie⸗ 
fen; twoja pani zabrnela daleko Bei, 
ne Herrin hat es zu weit getrieben, hat 
es zu arg gemacht; zabrnge w dlugi 
po uszy bis an (über) die Ohren in 
Schulden gerathen. Idzien. 

Zabrodnia, Zabrodnik, ſ. Zabro- 

Zabrodzie, -dzil, fut. -dzi, ta. 
perf. in eine Fährte hineinwaten. 

Zabrodzien, dnia, Zabrodnik, a, 
sm., Zabrodnia, -i, sf. Watenetz, Zug ⸗ 
netz n. der Fiſcher. [ten, Verbot n. 

Zabrona, -y, sf. Perwehren, Perbie⸗ 

Zabronic, -nil , fut. ni, va. perf., 
Zabrania, -nial, -niam, va. imp. 
verwehren, verweigern, unterſagen, ver» 
bieten. 

Zabroniciel, Zabraniacz, a, (Za- 
bronca,-y, t), sm. Verwehrer, Bere 
weigerer, Berbieter m.; Zabronicielka, 
-i, . Verwehrerin, Unterſagerin, Bere 
bicterin f. 

Zabronienie, Zabrania nie, -ia, 9m., 
Zabroniony, pp. u. d. v. Zabronic, 
Zubraniae, f. d 

Zubronny, a. verwehrbar, verweiger⸗ 
lich, unterſagbar; zabronny, zabro- 
niony verboten, verwehrt, unterfagt : 
verwehrend, verbietend. 

Zabronowac , -owal , fut. -uje, va. 
perf., Zabronowywad, -wal, -wam, 
va. imp. u. frequ, Ldw. vereggen, 
unters, übereggen. 

Zubrö2dzenie, ia, sn. v. Zabrö- 
2dzie, -dzil, fut. -Zäze, -dzi, va.per!. 
Ldw. verfurchen, in Furchen ausackern; 
Zabrozdziciel, -a, sm. der in Furchen 
ausackert. 

Zubrudzac, Zabrukae, Al, -am, 
Zabruczye, -czyl, -ezy, va. imp., 
Zabrudzie, -dzit, fut. dzi, va. perf., 
Zabrudzywać, Zabrukiwac, wal, 
-wam, va. frequ. beſchmuzen, ſchmuzig 
machen, mit Schmuz bedecken. 

Zabrukowad, -owal , fut. -uje, va. 
perf. mit Steinpflaſter belegen; tf. a. 
Samoscic. s 

Zabrunatniċ, -tnil, fet. tni, va. 

erf. bräunen, bräunlich anlaufen laſ⸗ 
ES — sie ſich bräunen, braun werden. 

Zabry, ſ. Zabr. 

Zaubryzguc, -gal, fut. -gam, va. 
per., Zabryzgnae, nal, -gnie, va. 
(1-malig) ſprißend beſchmuzen, mit 
Schmuz, mit, Koth beſpritzen, anſpri⸗ 
ben; — sig fidh ane, bé vollſpritzen; 
mit Koth beſprißt werden. 

Zabrząkać, Zabrzdakac, -kal, fut. 
kam, vn. perf., Zabraaknge, kung), 
-knie , un. (1-malig) losklimpern, ans 
heben zu klimpern. 

Zabrze, Zabry, pl. f, Zabr. 

Zabrzechad, Zabrzechtac, Zabrze- 
ehotac, T j. Zaszezekac. 

Zobrzeg, -u, sm., Zubrzeze, A, an. 
Stelle F., Platz an. hinter dem jenfeitie 
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gen Ujer; Zabrzezny, a. vom jenfeitis 
gen Ufer; jenſeitig. [uferig, hochuferig. 

Zabrzezysty, a., sto, ad. fteil« 

Zeabrzmiec, -brzminl, Jut. -brzmi, 
va. u. un. perf. erſchallen, ſchmetternd 
erklingen, ertönen; zabrzmidc w co in 
etwas hinein ſchallen oder tönen machen, 
erſchallen laſſen. 

Zabrzmiéc, -mial, fut. -mieje, vn. 
imp., Zabrzmiewac, wal, -wam, vn. 
imp. verſchwellen; zabrzmiala mu cala 
twarz das ganze Geſicht it im ge 
ſchwollen. sn. v. Zabrzmiéé, |. d. 

Zabrzmienie, Zabrzmiewanie, -ia, 

Zabsko, -a, sn. häßlicher Froſch m. 

Zabako, -a, sn. häßlicher Zahn m. 

Zabuchac, -chal, fut. -cham, va. 
perf., Zabuchnac, -chngt, -chnie, va. 
(1-malig) mit Püſſen, puffend todtſchla⸗ 
gen, zu Tode puffen; —, vn. perf. 
eſſend in ſich hineinſtopfen; f. a. Wy- 

Zabud, ſ. Niezabud. [buchnge. 

Zabudowa, y, sf. Anzahl f. von 
Gebäuden, Bauwerken. 

Zabudowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zabudowywac, -wal, -waın, 
od. -uje, va. fregu. verbauen, mit 
Gebäuden befepen, ausfüllen (Plätze, 
Räumlichkeiten, Grundſtücke); zabudo- 
wanie Gebäude n.; zabudować sie 
an Gebäuden reid werden, viel Gebäude 
bekommen; zabudować verbauen, durch 
Gebäude verdecken; zabudowac okna 
sasiadowi dem Nachbar die Fenſter vers 
bauen. 

Zabudowanie, Zabudowywanie, 
-ja, sn. v. Zabudowae, Zabudowy- 
wac,f.d. [dowae , f. d. 

Zabudowany, pp. u. d. v. Zabu- 

Zabujac, Jal, fut. -jam, vn. perf., 
— sie, vr. perf. üppig ſchweſgend, 
taumelnd hinter elwas hingerathen; za- 
bujać üppig emporwachſen. 

Zaburczéc, -ezal, fut. -czy, (Za- 
burdac t), vn. perf. durch, Schelten 
betäuben; zaburczenie Beiäubung f. 
durch Schelten. 

Zuburtowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf. anſchnüren, fe anknüpfen. 

E Ze -rzal, -rzanı, va. imp., 

aburzyc , -rzył, fut. -rzy, va. perf. 
ſtürmiſch machen, Ungewitter, un 
erregen, mit Sturm überziehen; in Wal 
lung, in Unruhe und Verwirrung brin. 
gen, ſetzen. 

Zaburzenie , -ia , sn. v. Zaburzyc, 
f. d. unter Zaburzac ; — , Zaburzka, 
A, Af, Gewitter n., Sturm m., Unruhe, 
Verwirrung f. lin Unruhe zu bringen. 

Zaburzliwy, a. leicht in Verwirrung, 

Zabuzanski, a. Geog. vom jenſeiti⸗ 
gen Ufer des Bug ⸗Stromes, von der 
jenſeits des Bug gelegenen Gegend. 

Zabyc, hei, Fut. -będę , -bedzie, 
-bedg, va. u. on. perf., Zabywat, 
-wal, -wam, va. u. on. imp. vergeflen, 
aus dem Gedächtniffe entſchwinden laſ⸗ 
fen; aus der Acht laſſen; zabywac s0- 
bie co z pamięci, z mysli ſich etwas 
aus dem Sinne ſchlagen. 

Zabycie, Zabywanie, -ia, an. v. 
Zabyc, Zabywac, ſ. d. 

Tabystrzyc, -atrzyl, fut. -strzy, 
va. perf. aufſchärfen, verſchärfen. 

Zabyt, -u, sm. Bergeſſen, Aus- dem⸗ 
Sinne⸗Laſſen n. 

Zabytek , -tku, sm. Ueberbleibſel n. 
auð der Vergangenheit. 

Zabywac,eic.,f. Zabye, Zabyeie. 

Zabzdurzenie, ia, sr. v. Zubzdu- 
are, -rzył, fut. -Tzy, va. perf. ans 
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fangen zu fafeln; — kogo Jemanden 
beſchwindeln. 

Zabzdziéć , -dziat, fut. -zdzi, vn. 

ers. § losfarzen, losfiſten, befarzen, be⸗ 
Ban anfangen zu farzen, Winde ſtrei⸗ 

Zac, ſ. Zacz. [chen zu laffen. 

Zac, 231, Zeli, zne, Znie, va. imp., 
Bau, 2291, Di. zune, zznie, va. 
perf., Zynac, -nał, -nam, va. frequ. 
Zdw. mit der Sichel ſchneiden; “ernten, 

Zac, zg, Fut. Zme, Zmie, va. perf., 

ymac, -mat, -mam, va. imp. brüden, 
preſſen, winden. 

Zacapie, Zaczapic , -pil, Fut. pi. 
va. perf. erhaſchen, erwiſchen, an ſich 
raffen; zacapienia Erhaſchen, Erwi⸗ 
ſchen, Anſichraffen n. 

Zacebrowac, Zacembrowac, -owal, 
fut. -nje, va. perf. verzimmern, mit 
Zimmerwerk vermachen. 

Zacenie, (Zaczenic Bi, -nil, fut. 
-ni, va. perf. einen Preis anſagen, um 
einen gewiſſen Preis anſchlagen, einen 
gewiſſen Preis fordern; niezaceniony 
unſchäßtzbar. 

Zacenienie , -ia , sn., Zaceniony, 
pp. u. a. v. Zacenic,f.d. 

Zacembrowac, f. Zacębrowac. 

Zacérklowae, ſ. Zacyrklowac. | 
Zacérować, ſ. Zacyrowac. 

Zachachmęcic , -cìł, fut. -ci , va. 
perf. § verwirren, in Berwirrung brin» 
gen. feiner Hütte. 

Zachacie, ia, sn. Platz m. hinter 

Zachalem, Zahalem, ad. + Alles 
zuſammen, überhaupt, indgejammt; 
Eins in's Andere; durch einander. 

Zachamowac, f. Zahamować. | 
Zachanbic, f. Zahanbic. 

Zachapac, -pał , fut. -pie, Zacho- 
pic, -pil, fut. Di, va. perf., Zacha- 
pnact, -pnät, -pnie, va. (1:malig) Ser 
ſchnappen, erwiſchen, ergreifen. Im. 

Zacharyasz, -a, sm. npr. Zacharias 

Zachcenie, ia, an. Zachcianka, 
i, sf. Verlangen n., Luſt F., Gelüſt n., 
Geluͤſten, Begehren, Appetit m. nach 
oder auf etwas. 

Zacheide, -chciał , fut. -chce, va. 
perf. , Zucheiewac , Zacheiwac,, Za- 
chceywac, -wal, -wam, vo. imp. u. 
frequ. ein Lüſtchen bekommen, zu wol 
len, zu wünſchen, zu begehren anfangen; 
zacheidc się, zachciewae sie Einem 
anwandeln, Einem die Luſt, das Bers 
langen, das Gelüſt ankommen. 

Zachcyk, -a, sm. (s) 

Zachgcad, cal, cam, va. imp., 
Zachgeic , -cil , ut. zachcg , ei, va. 
perf. anreizen, aufmuntern , Luſt wozu 
machen, anregen, aufregen; zachgeie 
kogo sobie Jemanden für ſich einneh⸗ 
men, gewinnen; zachecenie, ſ. Za- 
chet, Zacheta. 

Zacheeieiel, -a, sm. der, —cielka, 
1, sf. die anreizt, anregt, aufmuntert, ꝛc. 

Zachechotac, f. Zachychotac. 

Zachedozyc, -zyl, Fut. zy, va. 
perf. + zierlich ausſtatten, ausſchmücken; 
reinpußzen, reinbürſten, verputzen, ger, 
bürſten. 

Zachelpac, Zachelpic, Zachelseic, 
+ va. perf., f. Cheipac, Chelpic, 
Chelseic. 

Zachelzac, Zachelznac, Zakielzac, 
Zakielznec, -znał, fut. -znam, va. 
perf., Zacheizngc, Zahelzngc, Za- 
kielznae, -znął, fut. -Znia, va. (I- 
malig) den Zaum anlegen, anziehen, zäu⸗ 
men, bändigen, zurückhalten; niechet- 
znany nicht zu baͤndigen, unzähmbar. 


ZACHODNIA — 
gm 


sn. Y 


.. N a M 


Zachelzauie, -i&, i 
zać, Í. d. „ JJ en. 

Zachérlac, Zachyrla c Insane, “ 
lam, vn. perf. zu tan t. Tail" 

Zachet, u, sm. , AMC bens ` 
chetka, i, ap. dim. An w 
munterung F., Huch todet: tt 


Ni 


Zachladzac, |. Zach ' 
Zachłanny, \ d ef Ae 
Zachlapic, -pib ut g 
-chlat, -chlam , va. echt Di 
pern, ſchlappernd einfa stal 
Zachlastac, stal, J see in 


od. perl 
perf. in den Roth Be den 
pri ſchmieren, 8 l 
e D Leg Aë r 
Zachliwy, a. (7). it Gëtter) 
Zachlodzenie in, , D” 
dzie,-dzil, Fut. -dzi, b 
dean, -dzal, SC 1 
kühl machen, abkühlen. gs 
Zachicenge, Zach! eet wf 
-stnie, va. (1-nalig) i 7 
fut. zachloszeze, va. PA AWN o" 
Peiiſche „einer Ruthe einen Det S 
Schmiß verfeßen, anfang! d „Br 
Schmiſſe zu geben. „ nien g, 
anp pecia Zachias ie, e? 0 
chlostniecie , Zachlosbenzg, 
v. Zachlosnge, Zachlos 
stac, ſ. d. 
Zachlostac, |. u. 


Sys 


Zachlusngc , Zach Saul 
-nie, va. (L-malig), Z ER 
Jut. -stam , va. perf» iſchen un. 
polles Schlagen oder a le madti 
beſpritzen, vollipripen, DO, eg et 

Zachlusniecie, Zac obi 
Zachlustanie, An, 9%: U; f. b. y git 
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Zachlustngc, Zach lust Ni 
Zachlysngc sig, 
nat sie, -nie sig, E, i 
ſich an etwas verichludeN, rige ge 
unechte Kehle (Xuftró ehh ge 
Zuchlysnigeie sien anne sil 
sig, -ia , an. v. Zachlg® 
chlystngö sig, |. d. á 
Zachmielenie, 16, „ wl 
lie, -Iil, fut. -li, va. perl" att AW 
anmachen; 8 verfaulft en pi 
swój rozum g er bat IF 
verſoffen. 
Zechmurzac, (Zac 
ızac +), al, -a, 16. 10 
rzyc, Zachmarzyc "edit if 
va. perf. mit Wolfen Mes sign ol 
ftern, verdecken; sach 
sie zachmurza der fter 
oder umzieht ſich, ver 
wölkt h. tt 
Zachmurze, ene pr 
Gegend F. hinter eat 
zachmurza hinter DEF ec. ër 
Zachód, -odu, um 


ee 


N. V. 


Zuge, auf Einen ith 
zugleich; zachód 8 Westen , 
untergang; dent gi 
weſtſiche Weltgeg H€ user g. Jett 
Zachodca, |. ZM — ws Ca 
Zachodni, Zac a 
Geog. Weflen”, Ref - ei 
niedergangs. erf, ode 
Zachodnig. - J. 8%, eer 
das viete Proben unt 
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hemd. a, sm. Nil. Weſtwind, 
a dny 1 0 um N 
a T emſig, beſorgt, thätig, 
y dai, Zachodni. 

bé Stell, Zachodea, Zachojca, 
Wen, GC Vertreter m. 

7 te e. Lachodzenie, Zacho- 


"eo, M, sto, ad. weit bins 
Ké te "chodzista suknia Rod 
Ka VI übereinander zuſam⸗ 
Dir, . 
ke" J. Zachodzca. 
i km, 0 Zachapac. I befindlich. 
béi dorch en ny. a. hinter der Fahne 
fon ac, -owal, fut. -uje, vn. 
Ki igen krank zu werden, er⸗ 
bor. 
d ay, pp. U. d. v. Zachorzec, 
Bed Bet, Je, vn. perf., |. Zacho- 
Wi danse in eine ſchwere, lang. 
eng far Ibert verfallen, recht krank 
? Sit, Wer erkranken. 
At In,’ wa, sm. Aufbewahrung, 
% Jul. Nettung J.; Zachowac, 
Ann Wam , va. perf., Zacho- 
Nm ireo Warn, oder -uj@, va. 
SI Gig bewahren, behüten, un⸗ 
A cht n; zachowaj mnie pa- 
bai pina, leber Herre Gott! 
H Ben, 020! Gott bewahre! be 
liche behüte Gott! da ſei Gott 
\ t Ar erhalten, in gutem 
Bird Se t „nicht Schaden nehmen 
e og, Get A behalten, 
en De," icht weglaſſen, nicht weg. 
engere e CM 
sx igp. Pächtnig behalten; zacho- 
en, fparen, erſparen; za- 
vu e" Wahren, Erſparen u.; Bere 
Mä: VWihawroang co na po- 
Nach was vorbehalten; zacho- 
din. ı Slowo Freue und Glau 
Mah 80 een Wort halten; zacho- 
dh: fwa, Dee 
nt „ausführen; zacho- 
AA Ki Sir iſt im Gebrauch CV 
ad. üblich, iſt fo Herkom⸗ 
0 HESE Ye wird brir 
in Wl: > nowanis Herfommen, Ge- 
PN ‚ia ba achowywać sig dobrze, 
Or, za: ſich höflich aufführen, 
viet in chować sig w czym fih 
100 E ben Dad halten, feft in oder 
95 in Kon, ausharren! zacho- 
SR verde béi Jemanden gewin: 
m. MdLich machen; * Semans 
RS echt owac sie komu Ges 
An „falten fuchen ; ihn genü⸗ 
bitt ETE kop zu Gefallen thun; za- 
Si, bei, fih gegen Jemanden 
„ein Lach, 
un d An 8 


ar bezeigen; zacho- 
walosé, -sei, sf. Be 


dengeſe ter Verdienſte geſchatzt 
elen, së SEH 
‚Sei, 8f., Zachowały, 
Dwad, f. d 


e leielka. 
dë, n |. Zachowywa- 
“eiel, “achowawca, -y, Za- 
H, sm. Erhalter, Ber 
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wahrer m.; — czego Beobachter, Ers 
füller m. von etwas. 

Zachöwka, -i, SF. Hik. Con ſerve f., 
Eingemachtes n. zur Erfriſchung der 
Kranken. 

Zachowywac, ſ. Zachować. 

Zachowywaciel, |. Zachowca; Za- 
chowywacielka, -i, sf. + Erhalierin; 
a — zakonu Beobachterin 
F. eines Geſetzes. 

Zachowywacz, Zachowywaczka, & 
ſ. Zachowawca. 

Zachozy, -a, -e, a. 8 friſch, neu ans 
gekommen, eben angelangt; —, -ego, 
sm. Ankömmling on. 

Zachrachnge, -chnal, fut. -chnie, 
en. (l-malig) + aufräuspern, anfangen 
ſich zu räuspern. 

Zachrapac,-pal, fut.-pie, vn. perf., 
Zachrapng6, -pngJ, -pnie, on. (emas 
lig) losſchnarchen, zu ſchnarchen on: 
fangen. 

Zachrobotac, (Zachrabotac f),-tal, 
Jut. tam, un. perf. aufraſſeln, zu raſ⸗ 
feln anfangen; — co etwas durch Ges 
tafel verletzen, betäuben. 

Zachromac, -mal, "uf - mam, Za- 
chromiése, -miał, fut. -mieje, vn. 
perf. zu hinken anfangen. 

Zachrona, ſ. Zachronienie unter Za- 
chronic. 

Zachronic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
wohin bergen, retten, verwahren; za- 
chronienie, zachrona Berbergung, Ber 
wahrung f., Gewahrſam, Sait 
ort m. 

Zachrupnac, -pnal, fut. -pnie, vn. 
(1-malig), Zachrupnidc, -pnial, fut. 
-pnieje, vn. perf. losknacken, losknor⸗ 
peln, anfangen zu knacken, zu knorpeln. 

Zachrypnge, Zachrzypnge, -pnął, 
oder zachrzypl, fut. -pnie, vun. perf. 
heiter, rauh, knarrend werden. 

Zachrzesciée, -scial, fut. -sci, (Za- 
chrzesnge, -snyl, fut. -snie ), vn. 
perf. los raſſein, zu raſſeln anheben. 

Zachuchae, -chal, fut. -cham, vn. 
perf., Zachuchnge, -chngł, -chnie, 
on. (1,malig) anhauchen, zu hauchen on: 
fangen, a 

Zachuchrac, -chral, fut. -chram, 
va. perf. + verwirren. 

Zachuez6e, Zachuezye, Zachukac, 
ſ. Zahuczéd, etc. 

Zachudnge, f. Zachudziée. 

Zachudzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Zachudzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
mager maden. 

Zachudziee, -dział, fut. -dzieje, 
Zachudnge, dna, fut. -änie, un. 
perf. anfangen mager zu werden, ſchwin⸗ 
den. 

Zachustac, va. perf., |. Chustać. 

Zachwa, -y, at. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier (lat. ascidia). [preiſung f. 

Zachwala, y, sf. Anpreiſung, Lob⸗ 

Zachwalat, -lal, lam, va. imp., 
Zachwalic, -lil, fut. -li, va. perf. an- 
rühmen, anpreiſen, rühmend empfehlen, 
erheben. 

Zachwalacz, a, Zachwalca, -y, 
sm. Anrühmer. Anpreiſer m. 

Zachwalanie, — lenie, ia, sn. von 
Zachwalac, —lie, f. d. * 

„ Fui.-czy, vn. 

erf. + losraſſeln, losknaxren. 

5 SE fat -chwazezg, 
-chwasci, va. perf., Zachwaszezac, 
-ezal, -czam, va. imp. mit Unfraut vers 
wachſen machen, verwildern laffen; za- 
chwaszezenie Dickicht n. von verwach⸗ 


fenem Unkraut; zachwaseid się verwil⸗ 
dern, mit Unkraut verwachſen. 

Zachwasted, stal, Ful. -stam, vo. 
perf., Zachwastnge, -nas, Ein, on. 
(1-malig) t hinſchleudern, jchleuderno 
oder werfend beſpritzen, beflecken, beſchä⸗ 

Zachwat, t |. Zachwyt. [digen. 

Zachwiac, -chwial, fut. -chwieje, 
va. u. vn. perf., Zachwiewac, -wal, 
-wam, va. u. vn. Imp. u. fregu. wan⸗ 
ken oder ſchwanken machen, erſchüttern; 
— sig wanken, ſchwanken, erittern ; za- 
cbwiany erſchüttert; niezachwiany uns 
erſchütterlich; nicht wankend. 

Zachwianie, Zachwiewanie, ia, 
sn. v. Zachwiac, Zachwiewag, |. d. 

Zachwiany, pp. u. a. v. Zachwiac, 
ſ. daſelbſt. 

Zachwichnge, f. Zachwisnge, etc. 

Zachwiewat, |. Zachwiad. 

Zachwisnad, (Zachwasng6 +), Za- 
chwistnge, (Zachwichnge +), -nal, 
-nie, on. (i-malig) §, Zachwiszezyc, 
-czyl, fut. -czy, va. perf. einen pieis 
fenden Ton von fid) ak (Wind, Git, 
ſchen, ꝛc.); klatſchen, in die Luft ſchla⸗ 
gen, daß es pfeift. 

Zachwostac, stal, fut. -stam, vo. 
perf., Zachwostnge, -stnat, -stnie, 
va. (1 malig) mit dem Schwanze Ind» 
ſchlagen, zu tn en anfangen. 

Zachwycac, (Zachwatae), -al, am. 
va. imp., Zachwyeid, (Zachwacic +), 
-cil, fut. -ci, va. perf., Zachwyty- 
wac, -wal, -uje, va. tmp. u, frequ. 
ergreifen, erhaſchen, zu faffen oder zu 
packen kriegen, anpacken; zachwycił 
Szwed miasto der Schwede hat die 
Stadt überrumpelt; zachwycenie mia- 
sta przez nieprzyjaciela Ueberrum- 
pelung F. einer Stadt durch den Feind; 
zachwycic kogo zem Jemanden durch 
etwas bezaubern, entzücken; zachwycila 
nowy bialoglowa płód die Frau wurde 
ſchwanger, empfing neue Befruchtung; 
zachwycic ognia Feuer fangen, vom 
Feuer ergriffen werden; zachwycic po- 
wietrza, Hlk. von der Peſt angefledt 
werden; zachwycony eingeſaugt, ein» 
geſchluckt; zachwycenie, Zachwyt, -u, 
sm. Entzücken, Entzuͤcktſein, Außer⸗ſich⸗ 
fein, Von⸗Sinnen⸗ſein n., Exſtaſe F.; 
zachwyt Aufgreifen, Hinreißen u.; za- 
chwyt, Zach wat, -u, sm. feſter Schlaf, 
Todesſchlaf m.; Schlafſucht 7. 

Zachwytacz, Zachwyeiciel, -a, sm. 
Aufgreifer, Aufraffer n.] Zachwyei- 
cielka, -i, sf. Aufgreiferin, Auſtaffe⸗ 
rin f. 

Zachychotad, Zachschotad, tal, 
Ful. -chychoce, oder-chychocze, va. 
u. on. perf. los fichern, zu fihern anfans 
gen; — kogo Jemanden durch Kichern 
vertreiben. - 

Zachylac, -lał, Jam, va. imp., Za- 
chylie, -lit, fut. -li, (Zachynge t), 
va. perf. etwas oder ein wenig herab⸗ 
beugen, BE fenten. 

Zachyrlać, Zachérlać, -lał, fut. 
lam, un. perf. § am Körper ſchwinden, 
elend werden, abmagern, abzehren. 

Zaciac, (Zatnge), zaciął, zacieli, 
fut. zatng, zatnie, va. perf. (u. temas 
Dal, Zacinac, ‚nal, -nam, va. imp. 
anhauen, anpeitſchen, einen Hieb ver⸗ 
ſetzen; ſchlagen, hauen; zacige nitke 
natariszy kreta, Bk. eine mit Kreide 
gewichſte Schnur abſchnellen, abfnipfen ; 
zacige aufbauen, mit einem Hiebe ver⸗ 
wunden; zacinad Sie, Hik. eine Ader 
ſchlagen, zur Ader laffen; zacinac zg- 


Er 
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bami mit den Zähnen einhauen; zacige 
einen Erich verſetzen, mit einem Stiche 
verletzen, verwunden; wund ſtechen; za- 
ciąć, "anipornen, an-, aufteizen; za- 
ciąć kamien anfangen auszuhauen, 
hauend bearbeiten, ausarbeiten; zacie- 
eie erſter Riß, Grundriß, Grundzug m.; 
to dziecig ma takie zacięcia cielęce 
profilu twarzy dieſes Kind hat Geſichts⸗ 
züge wie ein Schaf, hat eine wahre 
Schaſsphyſiognomie; zucige co, etwas 
raſch betreiben, eifrigſt üben, ſich haſtig 
über etwas hermachen; zucinae na co 
fih eifrig zu etwas bilden, gewöhnen, 
ſich einer Angewohnheit, einer Unart er⸗ 
geben; zacina sie hocken bleiben, fipen 
bleiben, nicht weiter können, ſtocken; — 
sie w mowia ſtocken in der Rede, ſtot⸗ 
ern; zacige sie, hartnäckig worauf 

„ſtehen, nicht ablaffen, nicht nachgeben, 
if und feft worauf beharren; zaciety 
ſtörrig, halsſtarrig, hartnäckig; Zacie- 
Loge, -sei, sf. Störrigkeit, Halsſtar⸗ 
rigkeit, Hartnäckigkeit F.; zacina sie 
kon das Pferd ift ſtörrig, ſtätiſch; zaei- 
nanie sig konskie, zacigtosc konska 
Störrigkeit f., ſtätiſches Weſen n. der 
Pferde. 

Zacigg, -u, sm. Ans», Herans, Herbei⸗ 
ziehen n., Heranzug m.; na zacigg, Sw. 
gegen den Strom ziehend, tredend (bei 
den Flußſchiffern); zaciąg czym Zug, 
Hinzug m. mit od. durch etw.] zaciąg, 
e e LE N.; zacigg jede 
fih hinziehende Reihe f., dgl. Faden m., 
Kette F.; zaciag, Hik. Staarhaut f. 
auf den Augen der Thiere, Staar m. der 
Pferde, des Rindviehes; zucigg dokąd 
Zug m. wohin, Aufbrechen, Hinziehen 
u., Expedition f.: zaciąg warty, Kw. 
Aufziehen u. der Wache; zaciag wojaka, 
Kw. Werbung, Aushebung f. von Rekru⸗ 
ten; zacigg o co, "Bemühen, Beſtreben 
n., Schritte m., die man thut, um etwas 
zu erlangen; zaciąg wielki, großes 
Unternehmen, gewagtes Unterfangen a. 
zaciggi z kim Händel m., Streitigkei⸗ 
ten f. mit Jemandem. 

, Zaciągać, -gal, -gam, va. imp., Za- 
ciagnac, -gnąt, -gnie, va. (temalig), 
Zaciagiwac, -wal, -wam, t va. fregu. 
bis wohin ziehen, herbei., auf, berane, 
anziehen; zaciagae kogo dokąd Se 
manden wohin ziehen, locken, anreizen, 
herbeiziehen; zaciąga za sobą wiele 
er zieht Viele an od. nach fich, »er ift all⸗ 
gemein beliebt; zaciągać kogo Seman. 
den zu einem Geſchäfte, zu einer Bers 
bindlichkeit, zu einem Unternehmen her⸗ 
beiziehen; zaciggnge wojsko, Kw. Sol⸗ 
daten ausheben, werben, recrutiren ; zr- 
eiggnge do wojska unter das Militair 
gehen, zum Heere gehen, ſich anwerben 
laffen; zaciggnge diugöw Schulden 
machen, aufhäufen; zaciggnienie ka- 
pitalu Aufnahme f. eines Kapitals; za- 
eiggnac pieniedzy Gelder aufnehmen; 
zaciagna6 rady czyjéj, "Iemanded gus 
ten Rath einholen, ihn zu Rathe ziehen; 
zaciągnąć co na siebie ſich etwas zu⸗ 
ziehen; zaciagnac dokąd komu Je- 
mandem wohin entgegenziehen; zaciąg- 
gnac komu droge Jemandem entgegen: 
stehend den SH, berfperren ; zaciąga 
warta, Kw. die Wache zieht auf; zacig- 
gac na warte, Kw. auf die Wache zies 
hen; zaciagac na panszezyzne mit 
einem Frohngeſpann dem Herrengute 
Frohndienſte ſeiſten; zaciggngc co etw. 
zuziehen, feft anziehen; zaciggnge gies 
hend zuſchnuͤren; zaciagnac fet anknü⸗ 
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pfen, zuknüpfen; zaciaguge kogo w co 
Jemanden worein verwickeln, mit hinein: 
ziehen; zaciągać sie ziehend fih bis mos 
hin durcharbeſten, hindringen mit Mühe 
und Noth, Dë abarbeiten, matt u. müde 
hingelangen; zaciąga sie na co es läßt 
ſich eine Sache langwierig an; zacia- 
enge co czym etwas womit bedecken, 
überziehen, verdecken. 

Zaciagacz, -a, sm. der etwas mv, 
heran-, herbeizieht; zueiggacz diugöw 
Schuldenmacher m.; zaciggacz wojska, 
Kw. Werber m. 

Zacigganie, Zaciągnięcie, Zacig- 
gnienie, -ia, sn. v. Zaciągac, Zacig- 
gnag, f. d. 

Zaciggniety, Zaciągniony, pp. u. a. 
v. Zaciagnae, f. d. unter Znciggac. 

Zaciagnik, -a, am. Ka, Werber, Aus⸗ 
heber m. von Rekruten, von Soldaten. 

Zaciggowy, a. Hinzugs⸗, Anzugs, 
Herbeizugs⸗. 

Zacigz, Zaciaze, + |. Zacigg. 

Zaciqzae, |. Zacięžać. 

Zacigznik, Zacieznik, -a, 3m. Kw. 
Rekrut, angeworbener, ausgehobener, al» 
ſentirter Soldat m. 

Zaciazny, a. Kto. Refrutirungs⸗,Sol⸗ 
datenaushebungs⸗. 

Zacigzye, f. Zacigzyc. 

Zacich, f. Zacisz, Zacisze. 

Zacichac, -chal, -cham, vn. imp., 
Zacichnge, -chnat, oder zacichl, fut. 
-ehnie, vn. anfangen ftill zu werden. 

Zaciec, zaciekl, fut. zaciekng, od. 
zacieke, zacieknie, od. zaciecze, on. 
perfa Zaciekać, kal, kum, vn. imp., 

aciekngc,-knal, -knie, vn. (1. malig): 
zacieka gdzie (woda, deszcz) ed ledt 
es ſickert wo herein, wo hindurch (Waſſer, 
Regen); znciekajq oczy die Augen uns 
terlaufen mit Blut; zaciekly czerwono 
roth angelaufen, entzündet; zaciekad 
komu oczy Jemandem die Augen (von 
Thränen) anlaufen machen; zaciekac 
sig einen Anſaß zum Laufen, zum Sprin⸗ 
gen nehmen; zaciec komn Jemandem 
den Weg verrennen; zaciec, — gie bis 
hinter etwas laufen, rennen, ſtürzen, hins 
ſchießen, in's Laufen, in's Rennen, in 
den Schuß gerathen; zaciekać sie fidh 
worein vertiefen, in Gedanken über etw. 
verſinken, eindringen in etwas; zaciec 
sig z Dart, z namietnosei ſich von 
der Leidenſchaft, von einer Begierde hin: 
reißen laffen; zuciekly außer ſich, aufs 
gebracht, ergrimmt; erbittert. 

_ Zaciecz, -y, sf. Ergießen u., Ergie⸗ 
fung J, Austreſen n. des Waſſers über 
die Ränder oder Ufer. 

Zacieozca, -y, sm. Jäg. weit nach⸗ 
fehender Jagdhund m. 

Zacieozenie, -ia, sn. v. Zaciec, ſ. d. 

Zaciegi, pl. v. Zacigg, f. d. 

Zaciek, u, sm. + Anlauf, Anſatz, 
Anſprung m.; Nachfuchung, Nachſor⸗ 

Zaciekac, f. Zaciec. ſchung F. 

Zaciekle, ad., |. Zaciekly. 

Zacieklosc, sei, sf. ungeftümes 
Vordringen n., Wuth f., Ungeſtüm, Loss 
ſtürmen 2. 

Zaciekly, pp. u. a. v. Zaciec; Za- 
eiekle, ad. ungeftüm, wüthend, für, 
miſch vordringend, darauf losſtürmend. 

Zuciem, -u, sm., Zaciem, -mi, sf., 
Zaciemie, -ia, sn., Zaciemek, -mka, 
sm. dim., Zaciemka, -i, SF. dim. 
finfterer Drt m. 

Zaciemiee, (Zucimiae, Zacmiac +), 
-mial, -miam, va. imp., Zacmiewac, 
-wal, -wam, va. frequ., Zaciemic, 


acisna A, 


Ar 
ar 
5 „ „ Fam? 

Zadmie, -mil, Tf. me. goti? 
ſter machen, ver n pa 
erblindet; — sig TT je, en 
Zaciemianie, — SIE: et ge 
eiemindg, 1. d. Miet . 5 
ee -i, Sf- Hk aoti e 
weißer Staar m. (lat. ai vi 
Zaciem. BD Ad „on 
Zaciemniac, -M 1. Luet" vc 
imp., Zaciemnid , mn tinte gui 


ott, 

va. perf. finfter mache“ i, Lc 4 

Zaciemnialy, UE — vol , * 

nie, — mnienie, 14% emu gie) 

mniac, Zaciemnié. ZAE ul Aa. 

Zaciemnicze, mm n sich ram | 
vn. perf. finfter werde A eu 


Zuciemnienie, ie, | 
sarni , 
ny, pp. U. d. v. ZucieM' m in, 
Zaciemniać. i — — A | 
Zacieñezać, -02% SE 


Zacienezye, -czyt, dE 4 
nach unten zu verdunn“ A 
machen. d nam 7. . 

Zacieniad, -niat, PTE Ge, di 
Zacienie, -nìł, fut. ~ Zoch gi 
ſchatten, uberſchatten anger 1 
sn. Scattenplab, MT 


= = P. r 
ſchattige Stelle f- zu, "eng 

Zacier, Zacior, ee? 1. 0. 
Zacieranie unter Zati 


eier, Przycierek. > "er"? 
Zacierac, |. e 
Bajerni, e 
Glätthrett m. des maunet Kk Ke 
Zacierki, -Ow, Aer 
rührte Mehlſuppe. § D. 3 
Zaciernia, Zacierne“ «got 
Przycierek, ` „an! Hlp 
Zaciorny, a. OI? ein g ach 
elnaurübten, einrührbar , d. Jie 
Zucierowy, Zuciore! ` wi di 
rungs-, Einmaifhung® gende 
rung, zur Einmaiſchung geil RS! 
Zacierp, u, am. NI- e P, 
(lat. drimys). 1791665 ut. 
Zacierpice, ZacirP ragen . 
-pi, va. perf. lebend Cosi, Ld 
Zaciesac, Zaciostt, Du 
pe, -eiesie, va. 72 
Zaciosywac, Wale, gin 
imp. anhauen mit ver Seren, j 
rechtzimmern, zuhauen “ Gei) 
Zaciesniad, i fub des. 
imp., Zaciesnic, Séier 
perf. etwas bengi, * 
ſammenengen, rs, . u. Dag 
Zacietose, Zac n o: ach j 
Zaciężać, -20% =" 17 60, 
cigäye, yl, fut. l mach Gi 
wenig belaften, Thwe Aal Aab 
Zacigzdc, Zach en H 
je, en. perj. anfange! Ké 10 
zu werden, zur Laſt Tat ab zur 
Zaciezuik, ZacigN 


A 2 e 
Zaciakny, Zaciągo n un 
Zacimiag, |. ae Pi 
Auel aut Bi 
Zaeinac, f. ZACIN age p 
Zaciosac, Zac 00. Ei 
j. Zaci ai 2 ah i 
LI e , . 
Zacienge, nal € ade Mai 
zuſammendrücken; ve Zach fen, U 
vermachen, zudrücken Liam aan 


hin werfen, hinter en giet 
werfen; jakoby kami? g 
"einen Gieinwuti WEL Ri tyo 
Zaciskadto, a, K nan e 
Schraubenbinde J Skat l 
acisngé, f. Zac! 
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Alz 
D 2. 


tisnin.: e N 
„ Mienie, ia. an. von Zaci- 


de. Ta, sm., Zacisza, , S., 
np din, béi sn., Zaciszek, -szka, 
t Au 7 8 uhewinkel; ruhiger, ſtiller 
tilenaeiszku, eim Verborgenen, 
Widza; Zaciez, Ruhe, Stille J. 


o p Zaciszenie, ia, sn. v. 
erhyaeiszyg f, d. r 
ae, 4. ruhig, ftill, ungeſtört. 


Nit, (1 sig, -cklilo sig. Zut. -ckli 


MI 

Ge 
Km werden; zacklilo mu sie 

Wick m ſchlimm, übel. 

X dr. Sie, -cknẹlo sie, -cknie 
Wind 22. t: — komu anfangen 
Och angſtlich zu werden. 

W Ha: sf. + Verfinſterung, Fin⸗ 

ZU, tata grauer od. weißer Staar 
3. Miggs tacta); f. a. Zacmienie. 


KA J Zaeimiac, -miał, -miam, 
W acmié, -mil, fut. zacme, 


/ "eer, Zacmiewac, -wal, 
Mp m regu. finfter machen, Ghat. 
e une Lichtes berauben; za- 
KW — k 

Sai  OCzy die Augen blenden; 
a d i 
SR 


dn, z erblinden; zacmiac komu 


Lacht 

Kadenz [Pflanze (lat. eclipta). 
Dei x-y, sf. Ng. gewiſſe 
. de rice la, sn. Finſterniß . 
onpa Yea, Stk. Sonnenfinſter⸗ 
vi, haſterniß F.; zacmionie w 
d nt, Geldmangel m. 

Wee \ PP- u. G. b. Zacmié, Í. d. 


TE — 

A Yen ea, -enieje, vn. imp. 
1. MA a "3 edel, vornehm werden. 
N Ki nga ihbar, von hohem Wer⸗ 
Ven ae würdig, trefflich; verehrt, 
d ezlo walten, ehrwürdig; zacnéj 
Miel, Mann m. von ſchaß⸗ 
NK e, "der, großer Gelehrſamkeit; 
E RTI Vi. een Salomonowa, 
ai ier. 2% icd Salomonis, das Ried 
En ich; deny anſehnlich, bedeutend, 
N En, vornehm, edel; 
GA Ci, at, hober Werth w., 
fm" Achibarkeil, Wichtigkeit, 
Val Ahrwurdigkeit, Würde f., 
Zei n senose edles Weſen, edles 
hn CH Edelmuth, Edelfinn m.; 
Mhe d vornehme Abkunft, 

ohe Weburt f. 


Ad lande 


eden vo 19155 
e Geet nat zurückziehen. 


% ul Pä 
d Pitu Pal, fut, -pam, va. perf. 
op Verſtopfung F.; 
d Sale, 
i Sl), — si -chnat ‚ -chnie, em. 
WW Kl ſtinken » or, (1⸗malig) ſtinkig 
hn un es $ anfangen; zacuchng- 
geg ipy etwas Jemandem an. 
Agen e, eu eiperlſch geworden. 
Jut, el, va. perf. 
n. 


le. 

Se beet, wal, Fut. -uje, va. 

KSC ich geſtalten, verdrehen, 
waé 


9 owal, fut. -uje, va. 


perf. zuziehen, verziehen, verſchlingen, vers 
ſchlängeln. [ver f. mit Zucker anmachen. 

Zacukrc wać, -owal, fut. -uje, va. 

Zacumowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. einen Zwirnknäuel am Ende zu: 
fammen: od. feſtbinden, daß er fih nicht 
wieder aufwickle. 

Zacwiezye, zyt, fut. czy, vd. 
perf. zu Schanden, zu Tode peitſchen. 

Zacwiekowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verzwecken, mit Zwecken verſchla⸗ 
gen, vernageln. 

Zadwierkac, kal, fui. kum, va. 
perf. loszwitſchern, zu zwitſchern, zu zir⸗ 
pen anfangen. 

Zacwierkowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. in Trümmer, in Schutt und 
Ruinen zuſammenſtürzen machen. 

Zacyfrowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit Chiffern oder Bifferſchrift ein. 
ſchreiben, eintragen. 

Zacyrklowac, Zacérklowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf. abzirkeln, mit dem 
Zirkel ab-, umreißen, abmeffen. 

Zacyrowac, Zacdrowac,-owal, fut. 
mie, va. perf. verftopfen,zuftopfen (z. B. 
Löcher in der Wäſche, in Strümpfen). 

Zacz, Zac = z& co wofür; nie zacz, 
*man weiß nicht, warum; ohne Urſache; 
ni przecz ni zacz, mir nichts, dir 
nichts; mise kogo zacz, Jemanden für 
etwas halten, achten, ſchätzen, werkh⸗ 
halten. 

Zacząć, -czal, -czeli, -czely, fut. 
-czng,-cznie, va.perf. (u. I. malſg), Za- 
czynać, -nal, -nam, va. emp. anfangen, 
anheben, den Anfang machen; zauczecie, 
zaczynanie czego Anfangen n. einer 
Sache; zaczgeie Anfang m.; zaczęty 
angefangen; do zaczecia anzufangen, 
anzuheben; zaczynający Anfänger, 
"Neuling m.; zacza6 co etwas anjan: 
gen, anlegen, einſetzen, einrichten, errich⸗ 
ten; zacząc beczkę ein Faß anzapfen; 
zacząć sie w zy wocie (matkim) im 
Mutterleibe empfangen werden; zaczy- 
nac z kim mit Jemandem Händel on: 
fangen, anbinden, einen Streit brain, 
nen; zaczynać, Tk. anſtimmen, anhe⸗ 
ben zu fingen: zaczynanie piesni An- 
ſtimmung J. eines Liedes; zaczynanie, 

Geſang m. 

Zaczai6, -czail, fut. -czaję, -Czai, 
va. perf. auf die Lauer legen, verſtecken, 
verbergen um zu lauern; zaczai sig 
ſich wo auf die Lauer legen, zum Lauern 
oder Belauern ſich verſtecken. 

Zaczaj, -a, sm. Ng. gewiſſes Kru⸗ 
ſtenthier (lat. pactolus). 

Zaczajac, |. Zaczaic. 

Zaczajanie, Zaczajenie, -ia, sn. v. 
Zaczajac, Zaczaic, f. d. [tel 

Zaczajny, d. t auers; Schlupfwin⸗ 

Zaczapic, + |. Zacapic, Zaczepid. 

Zaczarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zaczarowywac, -wal, -nje, 
va. frequ. beheren, bezaubern. 

Zaczatek, tu, Zaczynek, -nku, 
sm. Anfang, Urſprung m. 

306. -gcia, sn., Zaczek, -czka, 
sm. dim. Schülerchen, Studentchen n.; 
ABC⸗Schüße m. 

Zaczechrac, Zaczochrac, Zaczu- 
chrac, -chral, fut. -chram, va. perf. 
zerzauſen, zerrupfen. 

Zaczecie, -ia, 8n. v. Zacząć, ſ. d. 

Zaczekac,-kal, fut.-kam, un. perf.: 
— na kogo, na co ein wenig verziehen, 
warten. - 

Zaczem, Zaczym, ad. dafür, des. 
halb, darum, deswegen. 


Zaczep, u, Zaczepek, -pku, sm. 
dim., Zaczepka, -i, sf. dim. Anhäs 
keln, Angreifen n., Angriff m. 

Zaczepca, -y, t, Zaczepnik, -a, sm. 
Angreifer; Händelſucher, mader m. 

Zaczepek, Zaczepka, ſ. Zaczep. 

Zaczepiac, -piał, -piam, va. imp., 
Zaczepic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
anhäkein, anhaten, fefthalten, anhalten; 
zaczepic kogo Jemanden angreifen, mit 
ihm anbinden. 

Zaczepnia, i, sf. Ng. gewiſſer 
Baum m. in Brafilien (lat. guilandnia). 

Zaczepnik, j. Zaczepca. 

Zaczepny, a. Angriffe, angreifend, 
offenſiv. (lat. melastoma). 

Zaczern, -ni, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zaezerniac, -nial, -niam, va. imp., 
Zaczernic, -nil, fut. Ai, va. perf. 
beſchwärzen, ſchwarz überziehen. 

Zaczerniéc, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. ſchwarz werden, ſchwarz anlaufen. 

Zaczerniowaty, a. Ng.: —wate ro- 
Sliny gewiſſe ſchwarzgefleckte Pflanzen 
F. (lat. melastomeae). 

Zaczerpad, -pal, fut. pie, va. 
perf., Zaczerpnägc, -pngl, -pnie, va. 
(As malig) woher ſchöpfen, erlangen, ers 
halten. 

Zaczerpanie, Zaczerpniecie, ia, 
sn. v. Zaczerpac, Zaczerpnat, ſ. d. 

Zaczerstwide, -stwial, fut. -atwie- 
je, vn. perf. hart, feft, derb werden 
(Brod, Schiffszwiebackj. 

Zaczerw, -wiu, sm. Wurmigwerden 
1.1 Wurmbrut, Inſectenbrut f- 

Zaczerwiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Zaczerwic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
röthen, rothfärben. In., Röthe f. 

Zaczerwienialosc,-sci, sf. Erröthen 

Zaczerwienialy, pp. u. a. v. Za- 
ezerwienide, f. d. 

Zaczerwienidc, -ninl, Zut, -nieje, 
vn. perf. roth werden, erröthen. 

Zaczerwieniony, pp. u. a. v. Za- 
ezerwienic, roth machen. 

Zaczesac, -Sal, fut. zuczesze, va. 
perf., Zaczesywac, -wal, -uje, va. 
imp. u. fregw. zu kämmen anfangen, 
verkämmen, glattkämmen. 

Zaczesywac, |. Zaczesac. 

Zaczetek, ſ. Zaczatek. 

Zaczęty, pp. u. a. v. Zacząć, ſ. d. 

Zaczkać, (Zuszczka6 +), -kal, fut. 
kam, vn. perf. anfangen zu fchluden, 
den Schlucken bekommen, den Schlucken 
(Art Lungenkrampf) haben. 

Zaczmerac, Zaczmyrac, va. per., 
ſ. Czmérać, etc. 

Zaczochac sie, -chal sig, ful.-cham 
sie, vr. perf. t § anfangen fidh zu kra⸗ 
ben und zu reiben; fih im Kopfe kratzen. 

Zaczochrać, f. Zaczechrac, 

Zaczolgac sig, -gal się, fut. -gam 
sie, vr. perf. Zaczolgnac sie, -gnął 
sie, -gnie sie, vr. (1: malig) bis hinzer 
etwas hinkriechen. 

Zaczopowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf- verzapfen, einzapfen, verbinden 
durch oder mit Zapfen. 

Zaczubic, -bil, Jut. bi, za. perf. 
mit einem Schopfe auf dem Kopfe vers 
zieren. 

Luaczue, -ezul, Fett. -Ozuje, va. gert, 
Zaczuwac, -Wał , -wam, va. ip. zu 
hören bekommen, S zum Angehör kriegen. 

Zaczym, |. Zaczém. 

Zaczyn, -u, sm. Schdk. Ferment, 
Gährungsmittel n., Gährſtoff m. 

Zaczynac, |. Zaczac. 

Zaczynek, |. Zaczatek 
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Zaczyniac, -nial, -niam, va. imp., 
Zaczynic, -nil, fut. ni, va. perf., 
Zaczyniwad, -wal, -wam, va. frequ. 
etwas verüben, etwas thun, ausüben; 
zuezynié vermachen, zumachen, verſper⸗ 
ren; zaczynianie, Zaczynienie Ver- 
ſperrung f-; zaczynic co zem, Kk. 
eine Speiſe mit etwas anmachen, einma⸗ 
chen, einrühren, würzen ; chléb w dzie- 
ży zaczyniony eingerührter Brodteig 
m. ; zaczynianie, Kk. Einrühren u., 
Einrührung f.; mgka zaczyniona, Xx. 
eingerührtes Mehl n. 

Zaczynic, |. Zacenic. 

Zaezynienie, -ia, sz., Zaczyniony, 
pp. u. a. v. Zaczynie, ſ. d. 

Zaczynszowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. zinsbar, zinspflichtig machen, 
auf Zins ſetzen. 

aczysko, -a, sn. iron. häßlicher 
Schüler, Schulfuchs m. 

Zaczytac sie, tal sie, fut. -tam 
sig, tr. perf. ſich in's Leſen vertiefen. 

Zad, -u, sm. Hintertheil, Rücken m. 
von etwas; Hinterſtück n.; na zad, w 
zad, po zad nach hinten; w zad wieder 
zurück; na zadzie, po zadzie im Rü. 
cken, rückwärts; zurück (bleibend); 2 za- 
du von hinten; zad, **der Hintere. 

Zadac, -dal, fut. -dam, va. perf., 
Zadawac, -wal, -wam, oder zadaje, 
va. imp. Jemandem etwas auf od, in die 
Hand geben, Handgeld geben; zadawac 
komu na ramig Jemandem (eine Laſt) 
auf die Schulter geben, ſie ihm aufheben 
helfen; zadawac komu pracg Seman. 
dem eine Arbeit aufgeben, auferlegen; 
nie zadawaj mi pracy, mache mir 
nicht zu ſchaffen, mache mir keinen Bers 
druß, “werde mir nicht läſtig; zadae 
komu rang Jemandem eine Wunde bei⸗ 
bringen, ihm einen Hieb, einen Stich vers 
ſetzen; zadalbym ja jemu! "bei mir 
ſollte er ſchön ankommen! * ich würde 
ihn gehört abtrumpfen! zadać sobie 
ämierc nd den Tod geben, fih umbrin⸗ 

en, fch todten; 2a das sobie chorobg 
ich eine Krankheit geben, fih frant ma. 
chen (d. h. ſich krank ſtelten); zadać ko- 
mu co sromotnego Jemandem etwas 
Schändliches vorwerfen; zadanie komu 
czego Vorrücken, Borwerfen u., Bor 
wurf m.; od matki komu zadawac, 
Jemandem die uneheliche Geburt vors 
werfen; zadac, "eine Einwendung, eine 
Einrede, einen Einwurf machen; zadae 
truciznę komu Jemanden vergiften; 
zadanie komu rzoczy jadowéj er, 
giftung f. Jemandes; zadać choremu 
proszek einem Kranken ein Pülverchen 
eingeben; zadac na sen einen Schlaf. 
trunk eingeben; zadac na purgacya 
zum Laxiren, zum Abführen eingeben; 
zadac eneme ein Klyſtier geben; za- 
danie milosei Liebestränkchen u.; za- 
dae piwu dem Biere die Hefen geben; 
zadać kogo precz Jemanden weg“, fort» 
ſchicken; zadac syna do azkoly einen 
Sohn auf eine Schule thun, in eine Schule 
ſchicken; zadawać karty eine Karte aus⸗ 
ſpielen, anſpielen; na bilarze dzie- 
eigd mu zadal er gab ihm auf dem Bil 
liard zehn (Points) vor. 

Zadac, dai, -deli, uf. zadmg, za- 
dmie, va. (1-malig), Zadymac, -mal, 
-mam ed. imp. verwehen, verblaſen, 
zublaſen, verſtöbern; zadac instrument 
dęty, Ik. auf einem Blasinſtrumente 
losblaſen, zu blafen anfangen; zadge 
na co so Wg, den Ton finfen laffen, »trau⸗ 
rig antworten, 'die Flügel hängen laſſen. 


Zadac, Zedac, -dal, fut. dam, va. 
perf.: — czego ſehnſuchtsvoll etw. bes 
ehren, danach verlangen, ſich wonach 
dne gdzie go niebylo, wazedzie 
go zadano wo er nicht war, hat man ihn 
überall vermißt; zadanie Bana n.; 
zydac fordern, verlangen; zadajacy 
fordernd; zadać czego po kim von Ger 
mandem etwas verlangen, fordern, bes 
ehren, daß er etwas thue; żądać in: 
flandigſt bitten und begehren; zadac 
fragen, anfragen, zu wiſſen verlangen; 
2ydac komu czego Jemandem etwas 
wünſchen; zadac czego etwas bedür⸗ 
fen, nöthig haben, verlangen, fordern, 
erfordern. 

Zadaje, Zadam, Zadanie, ſ. Zadac. 

Zadalny, a. fordernd, verlangend, bes 
gehrend. 

Zudum, Zadanie, ſ. Zadac. 

Zadar, + ſ. Dar mo. [drzee. 

Zadaré, Zadareie, ia, sn., |. Za- 

Zadarlik, -a, sm. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Infect (lat. galleria). 

Zadarnic, -nil, Ti -ni, va. perf. 
berafen, mit Raſen belegen, bedecken; 
— sig ſich beraſen, ſich mit Raſen bes 
decken. [drzéć. 

Zadarty, pp. u. d. v. Zadare, ſ. Za- 

Zadatek, -tku, sm. Handgeld, Dar, 
auigeld ; Pfand, Unterpfand u.; Ans 
fang, Exflling, Urſprung m.; Hik. An⸗ 
lage 7. Stoff m. zur Krankheit. 

adatkowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Handgeld, Draufgeld geben. 

Zadatkowy, a. Handgeld-, Drauf. 

elds. 
? Zadatnik, -a, sm. der daraufgibt, 
der ein Handgeld oder Draufgeld zahlt. 

Zadatny, a. + zum Vergeben, zum 
Vergiften dienend; zum Eingeben als 
An beſtimmt. 

adawacz, -a, Zadawca, y, sm. 
Vorgeber; Porrücker, Vorwerfer; Ber: 
urſacher m. einer Hieb, Stichwunde; 
Giftmiſcher m. 

Zadawac, |. Zadac. 

Zadawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
erwürgen, erdroffeln; N -a, 
sm. Erwürger, Erdroßler m.; —cielka, 
-i, sf. Erwürgerin, Erdroßlerin f. 

Zadawka, -I, sf. Erwürgen, Erdroſ⸗ 
fem n.; zadawka Ausſpielen 2. im Rare 
tenſpiel, Vorhand F.; ktoz jest na zu- 
dawce? wer ſpielt aus? wer hat die ier, 
hand? [s. d. 

Zadawnialy, pp. u. d. v. Zadawnidc, 

Zadawnic, -nil, fut. -ni, va. perf. 
durch langes Alter, durch viele Jahre eins 
wurzeln laſſen, feſt begründen; zada- 
wniony durch das Alterkhum begründet, 
befeſtigt, eingewulzelt; zadawnié ver- 
jahren machen. 

Zadawniée, -wnial, fut. -wnieje, 
vn. perf. verjähren ; Gg Ränge der 
Jahre feft einwurzeln. If. d. 

Zadawniony, pp. u. d. v. Zudawnic, 

Zadawnosc, 0 sf. Verjährung 
F.; Zadawny, d, verjährt. 

Zadazenie, -ia, sn. v. Zadazye, un. 
wer v.Dazyc, LR 

Zadebic, Zudybic,-bil, fut. -bi, va. 
perf. todtſchlagen, zu Tode ſchleudern, 
erſchlagen, erlegen. 

Zadébienie, -ia, s4., Zadebiony, 
pp. u. a. v. Zadebic, ſ. d 

Zadech, u, sm. Hik. Unfähigteit f. 
eines tiefen Athemholens, Athembeklem⸗ 
mung F. (lat. dyspnos). 

Zudechnae, -chnal, oder zadechl, 
Jut. zudechnie, vn. perf., Zadychac, 


chat, -cham, vn. bene 
erſterben, abſterben, die WC Lg i 
lieren; zađychać s19: l 0 
Zutchnad. U 
Zadeczek, f. u. Zadek gint" 
Zađeczny, d. AA Pr 4 
folgend; hinten befindl n one 
Zadek, -dka, Zudec, 
dim. Zk. Hinterer, © ar 
Zadekretowat, -0 


dna, h 
Zaden, Zadny, -27 "Mie l 


dnego grzechu? wit 
alle Sünde? zadnym 8P 
nerlei Urt und Weile ug be? 
unwichtig, nichtig, D 0 
fut OR 
zZadoptz air 


Zadeptanie, 
v. Zadeptac, ZadeptY nell, 1 

Zaderewisty, a. f %%. e W 

Zaderkac, -kal, SN wf 
Geſang, feinen Schlag? e 


Zadjagnozowad 77 0 
-owal, fut. -uje, Pad Gar gé 
Diagnoſe (wenftellung, ärt: alt; 
zeichen) einer Kranfheit ) 
BE a. Hintere, Br) 

Zadlabac +, Zadie, 25 or: 
en. imp., Zadlabic Tr gen, D 
fut. -I. va. perf. etw De 
zu Tode würgen. — 

Zadlabiciel, Kar 4. 

Zadlasty, Zadlier yel up 

adelig, mit einem S A 
CN eg Bb 
dlsbac, etc. gel Toi 4 

Zadlawka, Zadar img 0, 
af. Grwürgung, Erdreſſe 1 204% 
UE guter VS gt 

Zadliwose, Zadli““ FIR "o 
Zadny unter Zadnie- gnt: im) 
Zadlo, Zadelko % e 


gm 


el m. der Bienen S d 
Se ſtachelig, wir" 12 
Stacheln verſehen. o, Mal A 

Zad lubad, bai, ie" WAR 


anfangen auszugr R 
Zadlužač, zul. ag, fier 
dlužyć, A9, fut. ~ raue 
Schulden belaſten, 
zyc się fih verſchul 
bringen. 
Zadluzanie, 
dluzony, pp. 
dluzyé, Í. d. 
Zadma, -Y, at, ſen, 
+ Loswehen, Losblaſen⸗ 
e Ai N 
muchad, ` 
perf., Zadmuchndd, onen) 
va.(1-malla) dnn. a 
chywac, -wal, ch m 
frequ. Ieäbioe, í 
verblaſen, verwehen, zee e, . 
hen; zadmuchnge, Defi La 
ausblaſen; ee ged mt e: 
Zadmuchanie, Sg zn 


dmuchywanie, 


A 


` KH ZADNI 
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ZADWORSKI 


Luz 
Nafupndmuchnge , Zadmuchywac, 
kint 20 A 7 
G lich, Zadny, a. hinter-, hinten bes 
. Hinterer, den Hintern betref. 
Du? 


ie i i 

einen . Aufs, fat. -dni, va. perf. 
JW Vi Boden verſehen (Tonnen, KH 
Ce D einen Boden zuſpünden. 
ek , -, sf. Hinterer m.; f. a. 


ie, EN Nad. T f. Na Tyl; — Ža- 

dite le. ad., Zadny, Zadny, 

mera, petig; Zadliwy, Zadnin- 
275 10 häßlich; Zadnosc, Zadli- 
Any ss, Haßlichkeit F. 

VM . aden. 

wy J Zadzien, Zadliwy, Ządo- 


KÉI ig, b 
aha erwünſcht, angenehm, lich, 
bi bagio gun unangenehm, wider. 

066 ich; Zgdnosc, Zadosc, Za- 
Dn ft, Zgdoba, y, sf. Be 
Men, KA ehren n., Begierde F., Ber 

titen u., Gier f. nach etwas. 
-a, sm. + Zk. Hinterkra⸗ 
musculus aniscalptor). 

— 2 -doil, fut. -doje, -doi, va. 
u. GH oiwac, -wal, -wam, va. 
alado adw, àu melfen anfangen. 

"rf, a, sm. Ng. gewiffe Art 
mat, al necydalis). 
au, va VRG, Zadolowac,-owal, ut. 
Lea" Perf., Zadolkowywac, Za- 

€ ein Wal, -uje, va. imp. u. 
Kg Mei, n. Gewächſe, Pflanzenſtöcke 
fu zum un die Erde vergraben, um fie 
Zu, dentlichen Einpflanzen ftiſch 


„org 
m., (np, 
` Za (lat 


oic, 


h 7 

Mia Wy, a. vor bem Haufe, außer 

Nell befindlich. 

Gi D Wirt, sm. Ng. Rüdenfchwim: 
A e owange, Waſſerwanze, Waſ⸗ 

don (lat, notonecta). 

$ Pen,” Zatora, gewiſſes polniſches 

i só Zadosyd, ad. genug; bin: 
y Den ne zadosyc genug paben, 
al, r s 

Amp. . Zadowalniac, -al, am. 
kat. sa *dowolic, Zadowolnic, -il, 
lüdenſte Det, : — kogo Jemanden 

Zen Van n ihn befriedigen, ihm den 
wal; 

hud ue, Zadowalnianie,Zado- 
D, adowolnienie, -in, gn. v. 
May.) Ste., f. d. 

118 ae atc., f. Zudowalac. 

ify Adomo] E, -sei, sf. Zufriedenheit 


Ki a. zufrieden, vergnügt, 
A $ 

item , Zudzior, - Ss 
e e 
lee. ad... “Pial, fut. Die, va. 
du. Mig) Zandt, -pnal, -pnie, va. 
VG Irapywac, wal, -wam, 


tan. traben anfangen; ein wenig 
Le éi gie — sig ſich frapen; za- 
VS bat, H glowie du wirſt dich im 
alim, es wird dich unangenehm 


d i 

tutlo anio, Zadrapnięcie, Zadra- 
Sinne "e sn. v. Zadrapad, Za- 
aan, 

ange. Zudrapac. ` 
0 Si SCH 10 En Jut. -snie , va. 

ien; 0. Aufrigen ; zadrasnie- 

Annie An., Aufritzung f. 

nil, fut. -Eni. va. perf. 


ein wenig aufbringen, entrüften, reizen, 
aufreizen; zudraznienie Aufreizung, 
Entrüſtung f. 

Zadre, f. Zadrzec. 

Zadrgezenie, -in, sn. von Zadrę- 
Garg, gl, Fut. -O, va. perf. zu 
Tode quälen; — sie fid) zu Tode härmen, 
grämen, quälen. 

Zadreptac, -tal, fut. zadrepce, va. 
perf. trippelnd vertreten, austreten. 

Zadretwie, Zatretwic, -wil, fut. 
-wi, va. perf. Dart machen, ſteif ma 
chen; Zadretwide, Zatrętwiéc, -wial, 
fut. -wieje, vn. perf. zu ſtarren ans 
fangen, erſtarren, ſteif werden; zadre- 
twienie Starrmachen .; Erftarrung f. 

Zadrewnic, Zadrzewic, -wil, fut. 
-wi, va. perf. mit Bäumen behoſzen; 
Zadrewnide, -wnial, fut. -wniejo, un. 
port, mit Bäumen bewachſen; mit Bäu⸗ 
men beftanden fein. 

Zadrgac, Zadrygac,-gal, fi, ppm, 
un. perf., Zadrgngde, Zadrygngc, 
nal, -gnie, vn. (1-inalig) ein wenig 
zucken; ein wenig verzucken. 

Zadrgauie, Zadryganie, Zadrgnie- 
cie, Zadrgnienie, -in, sn. v. Zadrgac, 
ete., f. d. 

Zadrobiac, (vd. Zadrobniac), -bial, 
-biam, va. imp., Zadrobic, (od. Zadro- 
bnic), -bil, fut. -bi, va. perf. Hein 
machen, klein brödeln ; einbrodeln. 

Zadrobianie, —bnianie, Zadrobie- 
nie, —bnienie, -ia, 3%. v. Zadrobiae, 
ete., f. d. 

Zadrobnialy, pp. u, a. v. Zadro- 
bniée, -bnial, fut. -bnieje, vn. perf., 
Zadrobniewac, -wal, -wam, va. imp. 
e kleiner, zerbröckelt werden. 

adrobniewac, f. Zadrobniéc. 

Zadrożéć, -zal, fut. -zeje, vn. perf. 
anfangen theuer zu werden, im reife 
zu ſteigen; zadrozenie Preisſteigerung f- 

Zadrozenie, Zadrzenie, -in, sn. v. 
Zadrozyc, Zadryzye, -zyl, Fut. -, 
va. perf. anfangen augzuhöhlen. 

Zadrukowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zadrukowywac, -wal, -uje, 
va. imp. und frequ. verdrucken, zum 
Drucke verbrauchen (Papier, Drucker⸗ 
ſchwärze, Druckfarben). 

Zadruzgotac, -tal, Ful. zadruzgoce, 
ober -gocze, va. perf. zerſchmettern, er, 
ſchlagen. 

Zadrwie, -wil, fut. -wi, vn. perf., 
Zadrwiwad, -wal, -wam, va. fregu.: 
— z kogo Jemanden äffen, foppen, zum 
Beſten haben; Zadxwienid, -ia, sn. : 
— 2 kogo Aeffung, Fopperei F. Jemds. 

Zadrzé c, zadarl, ful.zadrze,zadrze, 
va. perf., Zadzierac, -Fal, -ram, va. 
imp. etwas anreißen; ein wenig einrei⸗ 
fen; zadrzéc co etwas abnützen, ab» 


ſtumpfen, abbrechen, ruiniren, verderben; 


zudziorad sig fid) ſplittern, in Splitter 
zerreißen oder zerriſſen werden; zadzie- 
rad w 6piewaniu, 7%. diſſoniren, nicht 
harmoniren, falſch tönen; zadzierać na 
oo in etwas hineinreißen, bineinbrechen, 
etwas davon abbrechen, abreißen; zna- 
dzierac z kim, 'mit Jemandem anbin⸗ 
den, Händel anfangen; zadrzéc nach 
oben, in die Höhe aufreißen, heraufrei⸗ 
ßen; nos zadarty aufgeſtülpte Naſe, 
Stußznaſe J.; zadzierae glowy, karku, 
nosa (z dumy) aug Hochmuth den Kopf, 
den Nacken, die Naſe aufwerfen, hoch 
aufrichten, hoch tragen. 

Zadrzéć, zadrzal, fut. zadrzg, za- 
drzy, vn. perf. erzittern, erbeben, zu 
zittern anfangen. 


Zadrzechnia, -i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Infcct (lat. xylopaoa). 

Zadrzémac, f. Zadrzymac. 

Zadrzewic, Zadrzewide, f. Zadrze- 
wnic, Zadrzewniéc. 

Zadrzewnin, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. diervillea). 

Zadrzymac, Zadrz6mac, -mal, fut. 
-mie, un. perf. einſchlummern; ents 
armen A 

adrzynosek, -ska, sm. hochnäfiger, 
hohmůthiger Menſch m. 

Zaduch, u, sm. unreine Luft f. vers 
ſchloſſener Räume, Stickluſt J.; zaduch 
Ausdünſtung F.; Hik. Engbrüſtigkeit, 
Dampfigkeit f. auf der Bruft. 

Zadudac, -dal, fut. dum, vn. perf. 

Zadufac, f. Zaufac. Llosdudeln. 

Zadum, -u, sm. t, Zaduma, -y, sf. 
Staunen, Erſtaunen, Verblüfftfein K.; 
tiefe Gedanken m., Vertieftſein u.; Tief⸗ 
finn m.; zaduma, + Mik. Melancholie F. 

Zadumac, -mal, fut. -mam, va. u. 
vn. perf. feinen Gedanken nachhängen, 
in Gedanken vertieft fein; zadumae gie 
fidh in Gedanken vertiefen, zadumae, 
Leinen ſchwermüthigen, melancholiſchen 
Geſang anſtimmen; f. a. Zadumiéc. 

Zadumaly, f. Zadumialy. 

Zadumany,pp.u.a.v.Zadumad,f.d. 

Zadumezywosc, |. Zadum, Zaduma. 

Zadumialy, pp. u. d. v. Zadumide, 
-mial, Fut.-mie, vn. prf., Zadumac, 
-mal, -mam, vr. tmp., Zadumiewac, 
-wal, -wam, va. Fregu. in tiefe Gedan⸗ 
ken verſetzen, flaunen machen; verblüffen; 
zadumienie Staunen 2. 

Zadunajski, 4. Geog. jenſeits der 
Donau befindlich, gelegen. 

Zudurzéc, -rzal, fut. -rzeje, op. 
perf. betäubt fein, betäubt werden. 

adurzenie, ia, sn. v. Zadurzéc, 
Zadurzyc, f. d. 

Zadurzyc, -Tzyl, fut. -rzy, va. perf. 
dumm machen, betaͤuben; een. 
in Entzücken, in Begeiſterung verſeßen. 

Zadusic,-sil, ful.-829,-81, va. Per. 
Zaduszac, -szal, -szam, va. imp. aki 
den, erwürgen; zaduszenie Erſtickung, 
Erwürgung F.; zaduszac, Mlk. engbrü« 
ftig machen, Engbrüſtigkeit verurſachen. 

Zadusiciel, -a, sm. Erſticker, Erwür⸗ 
ger m.; —cielka, -i, SF. Erſtickerin, 
Erwürgerin f. 

Zaduszenie, -ia, ai. v. Zadusic, f.d. 

Zaduszki, -szek, sf. pl. § Kg. Web 
n. aller Seelen; zaduszki pie, § aug- 
trinken, auszechen, ausſaufen. 

Zaduszliwy, Zadusisty, Zaduszny, 
a. voll dider, verdorbener Luft, dumpfig. 
voll Dunſt; Hik. engbrüftig, ſchwerath⸗ 
mend, keuchend; zaduszny Seelen; 
dzień zaduszny, Kg. Aller. Seelen ⸗ 
Tag m., Aller-Seelen-⸗Veſt n.; obiad za- 
duszny Leichenmah!, Leicheneſſen u., 
Schmauß m. nach einer Begräbnißfeier⸗ 
ſichleit; zaduszna msza, Ag. Seelen. 
Meſſe J. / 7 

Zaduszność, -Sci, sf. Hk. Engbrü« 
ftigteit, Beklommenheit F. der Bruft, des 
Athems. 

Zaduszny, ſ. Zaduszliwy. 

Zadworem = za dworem, ſ. Dwör. 

Zadworownd, -Owal, fut. -uje, un. 
perf.: — 2 kogo mit Jemandem auf 
eine feine, künſtliche (höfiſche) Manier 
Scherz, Spaß treiben, ihn feppen, ihn 
zum Beſten halten; ihn fein berücken, 
anführen. 

Zadworski, Zadworny, d. hinter dem 
Hofe, hinter dem Herrenhofe befindlich 


oder gelegen; außen, von außen; Hofe, 
Oberhof; zadworne sądy, Rw. Stiw. 
Königliches Oberhofgericht n. 

Zadworze, -a, sn. Hofplatz; Platz 
m. im Freien. 

Zadybac, -bał , fut. hie, va. perf.. 
Zadybnge, -bnął, -bnie, va. (1-malig) 
ertappen , erwiſchen. [tehnge sie. 

Zadychac się, f. Zadechnge, Za- 

Zadychtowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verdichten, dicht zumachen; — kla- 
kami okret, Sw. ein Schiff kalfatern. 

Zadygac, -gal, -gam, vn. imp., Za- 
dygnac, -gnal, -gnie , on. (1-malig) 
anfangen zu knixen, Knixe zu machen; 
bis wohin fnigen. 

Zadyktowac, -owal, fut. -uje, va. 
erf. vordictiren, zudictiren, zum Nach⸗ 
chreiben vorſprechen. 

Zadylowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Em. mit Dielen vermachen, ver 
decken, verſchlagen. 

Zadymac, f. Zadac. [ete. 

Zadymek, Zadémek , f. Zadymka, 

Zadymiac, -mial, -miam, va. imp., 
Zadymic, -mil, fut. -mi, va. perf. mit 
Rauch anfüllen. [f. Zadymiac. 

Zadymienie , An. sn. v. Zadymic, 

Zadymka, Zadémka, -i, sf. Zudy- 
mek, Zadémek, -mku, sm. Vfl. Schnee⸗ 
geſtöber z.; Staubregen m. mit Wind. 

Zadyndac, -dal, fut. -dam, vn. 
perf. losbaumeln, anfangen zu baumeln. 

Zadyrkac, Í. Zaderkac. 

Zadysputowad, -owal, fut. -uje, 
sage: wegdisputiren, hinwegſtreiten. 

adyszaly, Zadyszany, pp. u. a. v. 
Zadyszéć sie, Zsdyszac sie, Í. d. 

Zadyszdc sig, -szał sie, fut. -826 
sig, Zadyszye sig, -szył sig, fut. 
-azy sig, vr. perf., Zadyszac sie, 
-szal sie, -azam sig, or. imp. keuchen, 
außer Athem kommen; zadyszony teus 
chend, außer Athem gebracht. 

Ządza, -y, 5 Begehrungsvermögen; 
Begehren u., Begierde, Gier J., Berlan« 
gen n. ; fleiſchliche, finnliche Begierde /. 

Zadzdzenie sie, -ia, sm. v. Za- 
dzäzyc sig, -dzyl sie, Jut. diy sie, 
vr. perf. ſich zum (langen) Regen anfdhi« 
cken, anfangen zu regnen. 

Zadzgac, -gal, fut. -gam, va. perf., 
Zadzgnae. -gngl, -gnie, vn. (1. malig] 
erſtechen, miederſtoen; anfangen zu ſte⸗ 
chen, zu ſtoßen. 

Zadzganie, Zadzgniecie, -ia, sn. v. 
Zadzgac, Zadigngc, f. b. 

Zadziad, -dzial, Fut. -dzieje, va. 
perf., Zadziewae „wal ‚.wam , va. 
smp. etwas auf ſich ziehen, über fid neh» 
men; fih anziehen, anlegen; zadziac 
na iglg auffädeln, auf eine Nadel reis 
hen; zadziad co gdzie hinter etwas 
verſtecken, verbergen, hinthun; zadziac 
sig wohin gerathen, ſich wohin verlies 
ren, verirren; zadziac dziurę ein Loch 
zumachen, verſtopfen. 

Zadziad, -a, sm. + Urgroßvater m. 

Zadzial, -u, sm. + Behandlung f. 
Anderer, Verfahren n. gegen Andere; 
zadzial Antheil m., das, was Semans 
dem zu Theil wird. 

Zadzialac, Zadzielae, -lal, fut. 
lam, va. perf., t, Zadzialywac, Za- 
dzieliwac, -wat, -wam, va. imp. U. 
Jrequ. vermachen, zumachen; worauf 
hinarbeiten; — na co Gelegenheit zu 
etwas geben; zadziałać co etwas durch 
fein Verfahren verdienen, verwirken; za- 
działać co złego etwas Böſes verüben; 
zadziałać komu Jemandem etwas et, 


weiſen, anthun, gegen ihn ausüben od. 
verüben; Jemandem etwas erwiedern, 
vergelten, lohnen; zadzialac ciasto 
den Teig einmachen, einrühren, anma⸗ 
chen, anſäuern. 

Zadzialywac, ſ. Zadzialac. 

Zadzic się, -dzil sig, fut. -dzi się, 
vr. perf. Abſcheu, Ekel, Grauen haben 
oder empfinden, fid) ctein. 

Zadziczéc, -czal, fut. -czeje , vn. 
perf. wild werden, verwildern; zadzi- 
czenie Bermwilderung F. [ckowae. 

Zadzieckowac , va. perf., |. Dzie- 

Zadziedziezaly, pp. u. a. v. Za- 
dziedziezdc , -czal, fut. -czeje, vn. 
perf. Erbeigenthum werden, als Erbe 
zufallen. 

Zadziedziezenie, ia, sn. v. Za- 
dziedziczyc,-ezyt, fut. -czy, vd. perf. 
erblich bekommen, als Erbeigenthum bes 
kommen, ererben; zadziedziezony er- 
erbt, angeſtammt. 

Zadzieje, ſ. Zadziac. 

Zadzier, u, Zadziör, -oru, Za- 
dzierek, -rku, Zadzierk, -u, sm. dim. 
Anreißen, Aufreißen n., Anriß, Auf⸗ 
riß, Einriß m.; zadzier, Alk. Neid» 
nagel, Nietnagel m. am Finger. 

adzierac, |. Zadrzéc. 

Zadzieracz , -a, sm. Anreißer, (Gin, 
reißer; *Menfd) m., der mit Andern 
anbindet, Händel anfängt. 

Zadzierek, f. Zadzier. 

Zadzierg, Zadzierzg, cu, sm. ge- 
ſchürzter Knoten en., fejte Verknüpfung, 
ſchwer zu löſende Schlinge F.; zadzier- 
giam unauflösbar. 

Zadziergac, Zadzierzgac, -gal, 
gam, va. imp., Zadziergiwac, Za- 
dzierzgiwac, -wal, -wam, va. frequ., 
Zadziergnac, Zadzierzgnac, -gnal, 
-gnie, va. (1-malig) den geihligten 

noten zuziehen, fe zubinden ; win, 
teln, aulnüpfen ; mit Knoten anknüpfen, 
feftfnüpfen ; zadziergngc gardio przy 
wiszaniu die Gurgel zuſchnüren, erdroſ⸗ 
feln; zadziergniony zugeſchnürt, er⸗ 
droſſelt; zadziergnge sie ſich aufhen⸗ 
ken, fid erhenken. 

Zadzierganie, Zadzierzganie, Za- 
dziergniecie, Zadzierzgnigcie, Za- 
dzierzgnienie, -ia, sn. v, Zadziergac, 
Zadzierzgac, Zadziergngec, etc. |. d. 

Zadziergiwac, Zadzierzgiwac, ſ. u. 
Zadziergac. 

Zadzierzac, zal, -2am , va. imp., 
Zadzierzdc , -Zal, fut. -2y, Zadzier- 
20, -zyl, fut. zy, ba. perf., Za- 
dzierzywac, (Zadzierzawac f), -wal, 
Mam. va. frequ. aufhalten, zurückhal 
ten, abhalten, beibehalten; zadzier ace 
aufhalten, erhalten, nicht fallen laſſen; 
erhalten, bewahren; zurückhalten, auf⸗ 
halten; uryne zadzieräde den Urin 
verhalten; w skromnosei zadzierzdc, 
In Schranken, im Baume halten; za- 
dzierz6c komu grzechy Jemandem die 
Sünden behalten, fie, dér nicht verges 
ben, ihn nicht entſündigen. Dn. 

Zadzierzanie,-ia, 8%. v. Zadzierzac, 

Zadzierzawac, + Í. Zadzierzywac 
unter Zadzier2ac. 

Zadzierzawiac, -wial, -wiam , va. 
imp., Zadzierzewid, -wil, fut. wi, 
verpachten, in Pacht geben; in Pacht 
nehmen, erpachten. 

Zadzierz6c, |. Zadzierzac, 

Zadzierzenie,-ia, sn. v.Zadzierzee, 
ſ. d. unter Zadzierzac. 

Zadzierzyciel, Zadzieräywacz, -a, 
sm. Aufhalter; Bewahrer, Erhalter m. 


Zadzierzysty, i 
ſplitterig, KEN (Hol e 60. 
Zadzierzywac, |. u. 200" 
Zadziesigeiniac, nia e ase 
imp., Zadziesiecinit , 7 
va. perf. + verzehnten, DIE I 
von etwas leiſten. er d: 
Zadziewac, |. Zadzisl- , Ca 
Zadziobac, -bat, fut. Tat 
mit dem Schnabel anpidel * 
Zadziör, ſ. Zadzier. 
Zadziorek, f. Zadzior, No H 
Zadziornik, a, sm. 8 
Pflanze (lat. cenchrus)- . 
Zadziorzysty, ſ. Zad 
Zadziurgwic, nu 
perf. anfangen zu durch och Pac 1 7 
machen; zadziurawienie eut D 
rung F. Berwundern, erung op 
Zadziw, u, gm. erg ggf 
Zudziwaczye, -czyl , f% mn r)" 
perf. wunderſiches Zeug beg ou. Pr 
Zadziwiac, -wial, wis za in 
Zadziwic , wit, fut. Wir. gert 
wac, -owal, fut. -uje n sot 
Verwunderung, in Ga ſich gh, 
ſtaunen machen; zadziwto uni 
wundern, erſtaunen; in PT 
in Staunen geſetzt werden; tt. ei 
verwundert; in Staunen vel e. 
Zadziwianie, — wien e 
Zadziwiony, pp. u. d. b. DN 
Zadziwic, Í. b. p Gëf 
Zadźwięczyć , -czyl Dei) et 
perf. lostönen, antönen, gro 
Zodieigac, gal, Jul: 
perf., Zadzwignge, 2074 
(1. malig) eine fallende ek Ah 
SE a 11 m BC 
allen oder ſinken laffen. eil Le" 
Zadzwiganie, Zu wit 
Ae ës an. v. 
Zadäwignad, ſ. d. en, F 
e nil, Fut. ont VW d 
losläuten, losklingeln; antes HE a. 
ten oder zu klingeln; AE in del, 
zadzwonjono man ing E 
digt (jur Predigt) geläulel > 
komu do grobu emandenm 
(zum Begräbniß) läuten „ien, 


a 
dzwonkiem ober degopi e Zant, 


IS: 
tlarrern, 1 7 
ar p af g 
mi, 


e 


dzwonią komu uszy Vie 
mandem die Ohren; ia w 
dzwoni mu w giomi then 10 jet" 
febr im Kopfe herumgehen pittt 
i CN a. Dot o: Bo 
eits der Elbe gelegen, 11 E. 
Zaelektıyzowac , owain béi 
ea. perj. Nil. bie Gieril ae 
Eigenſchaft, blizartige ayi 
zu zeigen, mittheilen ; ele 
Zafajdac. -dał, fut. at 
vollhoflren, mit Kolb. xo 
taden, beſcheihen; dringen (6 b 
mit ſeinem Kothe beſudelt Tú 
nea) Kind n. y, fut ees, e 
atajtac , JA, Jut 7 e 
hinſchleudern, UC Aer Se 
Zafaldowac , O 55 zul 
perf. mit Falten werd‘ 
zleben, pufammenfaltei; 
Za falszowae, owa! ~ um e 
perf. fälfchend verdecken er 
fälſchen, durch Falſchung zu, "HB 
Zafantowac , owa 


DË * 
Pr 


~ “AFARBOWAC 
Ni Ae 

Aale Pländen, verſchulden; osoba 
hy Nthor Geißel m/ 

d Lala ae, -owal, fut. -uje, va. 
Gym Owywac, -wal, -wam, od. 
4 anie u. fregu. anfärben, mit 
leichen Dm? — sie ſich färben, 
Wë aw, -owal, fut. -uje, va. 
Wu en, ſeſt faſſen, feſt anmachen; 
anten, d. — konia das Reitpferd 

Ge 6 den Zügel feft anziehen; za- 
. bet, outen, umfaſſen. 

t EN „ Zafastrzygowak , 

50 5 Klei ue, va. perf. ein zu nä: 

laden ù mit den Anſchlage⸗ oder 

zähen (enbeiten, mit falſchen Stichen 
Neider) 


er GH, sm. 
tetto Delftin). 
mit ak „ -owal, 
ange offen und Scherz verbringen 
. Die ae -owal, fut. -uje , va. 
De, an verpflanzen, Pflanzen und 
el Andere Stellen verſetzen. 
IW Aere o -owal, fut. -uje, va. 
2010 nutten, durchwalken; — sie 
h Gesi. ſich mit Schmuz bedecken. 
mit ac, -owal, fut. -uje, va. 
ede bern verſchlagen, zuma⸗ 


Ng. Sapphir m. 


ut. -uje, va 


w 
ën Usowad -owal , fut. -uje 
"cti ` UE KAN H 
Ko machen Vorſchuß „eine Voraus⸗ 
te; Sowas, -owal FESCH 
Wu Ze ‚-owal, fut. -uje, va. 
200 Ra Jemandem voranreiten, 
heet? der machen. 
Va owac, Zafraktowac, -owal, 
a un Dorf. H. verfrachten, in 
07 das beſorderung) übergeben. 
hen einen d ‚-owal, fut. -uje, va. 
Mi „‚Nagenden Kummer verur 
Zu, 's ſich Kummer machen, Dé 
e 
t 


n 
Bien, 


U ‚-owal, fut. -uje, va. 
Y J J 


d 
d der 
danſen 

tty mit Franzen bedecken. 
Ni E tezenie , ia, sn. v. Zafry- 

dër: czył , fut. czy, va. perf. 
dr Hei, den Tauſch geben. 
ke fangen’ -owal, fut. -uje, va. 
LATE gen zu friſtren; auffriſiren; 
Cova zig machen, aufkraͤuſeln. 
ih titaan -owal , fut. -uje, va. 
NW durd) Fugen verbinden, 
Um. y Kal, fut. -kam, va. u. 
We DU ukngc, -knal, -knie, 
Waben 9) mit tobenden Schelt⸗ 

ron. 
‚Mit N ı-owal, fut. -uje, va. 
fi fütterungen zurechtma⸗ 


IM 
de “bal, Jut, bam, va. perf., 


Vi 20 "nal, bnie, va. (1 malig) 
1 "An ` d angke 
in Zapfen, angreifen, ergreifen, 
indi Ka Kogo, Jemandem zufer 
Mi: Berei D zu Leibe gehen; zaga- 
t u, angereizt, bewogen zu 
ac sig fid) anhängen, an, 


di (el "éi, cam, va. imp., Za- 
vu ti, va. perf. Rw. 

- Schanztörben verdecken, 
ge e [gacac, Zagacic, f. d. 
3 wag Cenie, -in, sn. v. Za- 
"e Zagaszkowac, -owal, 


Neig bringen,” verbuhlen, mit 
A. u. Zagan x 
Je Bean. 
W. % Anrede , 
ard c , Ng. gewſſſe libellen: 
oder Raupe f. 
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Zagadac, dal, fut. dam, va. u. 
vn. perf., Zagadngc, Anal, -Anie, ra. 
u. en. (1⸗malig), Zagadywac, -wal, 
-uje , va. u. vn. frequ.: — kogo, nd. 
do kogo Semanden anreden, ihn zur 
Rede ſtellen od. ſezen, zagadac co durch 
Reden etwas wegbringen, verreden, weg⸗ 
reden, durch Reden übertäuben, zum 
Schweigen bringen; zagadngce komu 
Jemandem eine Aufgabe zu löſen geben, 
ihm eine Aufgabe vorlegen; zagadnio- 
ny, in Verlegenheit gebracht (durch Re⸗ 
den); zagadnienie Einwand, Einwurf, 
Vorwurf m. ; GL. Problem n., Aufgabe 


J. z zugadna ein Räthſel aufgeben; za- 


gadanie Räthiel n., Räthfeſaufgabe f. 

Zagadka, -i, sf. Räthſel; aufgege⸗ 
benes, zur Löſung vorgelegte Räthſel m. 

Zagadkowy, ad., — kowo, a. auf 
räthſelhafte Weiſe, nach Art der Räth⸗ 
jel; Zagadkowosc, -sci, sf. räthiel« 
haftes Weſen n., räthſelhafter Charak- 
ter m.; Räthſelhaftes n. 

Zagadliwy, a. + räthſelhaft. 

Zagadniecie, Zagadnienie, - ia, 872. 
v. Zagadngc, f. d. unter Zagadac. 

Zagadywac, ſ. Zagadac. 

Zagadzac, j. Zagodzic. 

Zagaic, A, Jut. -jẹ , -i, va. perf- 
mit Bäumen bewachſen laffen; zagaic 
sad, Rw. ein Gericht eröffnen, beginnen. 

Zagaisko, -a, sn. mit Baumen und 
Geſträuch wild bewachſener, beſtandener 
Ort m., Ried n. [wachſener Ort n. 

Zagaj, -u, sm. mit Bäumen dicht br, 

Zagajac , -jal, -jam, va. imp., Za- 
goic, -goil, fut. -goje, -goi, va. perf. 
eine Wunde zuheilen; nie zagojony 
unheilbar; zagojenie Heilung f. einer 
Wunde. [Zagajac, Zugorc, ſ. d. 

Zagajanie, Zugajenie, -in, sn. v. 

Zagajenie, f. Zagaisko. 

Zagajnik, a, sm. Jäg. Dit m., 
Stelle, Gegend J. im Walde, wo es zum 
Schutz des jungen Wildes verboten iſt 
Vieh zu weiden; *wilder, wüſter Ort m. 

Zagajny, a. zu eröffnen, anzufangen, 

u beginnen (Gerichtsbarkeit, Gerichts- 
e 

Zagalac , -lal, -lam , va. imp., Za- 
galic, -Hl, Fut. -li, va. perf.: — komn 
Jemandem (beim Ballfpiel) den Ball zus 
ſchlagen oder einſchenken. 

Zagalanie, Zagalenie, -ia, sn. v. 
Zugalac, Zagalic, ſ. d. [szac, etc. 

Zognluszac, Zagaluszyc, j. Zaglu- 

Zaganiac, |. Zagnac. 

Zaganiacz, a, sm. Hintteiber, Weg⸗ 
jager, Eintreiber m. leintreibung F. 

Zaganka , -i, sf. Eintreibung, Hins 

Zagapić sig, -pił się, Tut. -pi sie, 
vr. perf. maulaffenähnlich ſich umjchen, 
umherblicken, mit verdußten Geſichte 
anſtarren, anſtieren. 

Zagar, -u, sm. Hik. Erkranfung F. 
vom Koblendampfe, Dunſtſchwindel m. 

Zagarbacac , cal, -cam, va. imp., 
Zagarbaeic, -eil, fut. -i, va. perf. 
krumm biegen, in einen Buckel zuſam⸗ 
menbiegen. e R 

Zagsrbacanie, — cenie, -ia, sn. v. 
Zagarbacac , Zugarbaeit , |. d. 

Zagarbic, -bil, fut. -bi, va. perf. in 
einen Buckel biegen, zuſammenbſegen. 

Zagarbowac. -owal , Jut. -uje , va. 
255 vergerben, gehörig durchgerben 

äute). 

g SE „Zia, sn. v. Zagardlic, 
(Zagarlie), -lil, Fut. ~li, va. perf., 
Zagardlowac, -owal, fut. -uje, va. 
imp. die Kehle zuſchnüren, ſtranguliren; 


zagardlowac co, etwas durch halsbre⸗ 
cheriſche Unternehmungen verdienen; za- 
gardlowac oben halsartig verengen; za- 
gardlie sie fih ſtranguliren, fih dit 
Kehle zuſchnüren, fid) erhängen. 
Zagarnge, nal, fut. -nie, va. perf. 
(u. 1:malig), Zagarniac, Zagartac, 
-al, -am , va. imp., Zagarnywad, Za- 
artywad, -wał , -wam, va. frequ. an 
ich raffen, zuſammenraffen, an ſich rei» 
ßen, ſich gewaltſam aneignen; zagarniac 


bedecken, verſcharren. 


Zagarnianie, Zagartanie, Zagarny- 


wania, Zagartywanie, Zagarnięcie, 


—nienie , -ia, sn. v. Zagarniać , Za- 


gartać, Zagarnywać, Zagarty wae, Za- 


garnac, ſ. d. unter Zagarnge. 
Zagasac , Bal, -sam , va. imp., Za- 
gasnac, -snal, od. zagasl, fut. za- 


gasnie, vn. perf. (u. 1: malig) erlöſchen, 
aus-, verlöſchen. 


Zugasic, sil, fut. -520, -Bi, va. 


perf., Zagaszad, -szal, -szam, va. 
im., Zagszywac, -wal, -wam , va. 
frequ. auslöſchen, verlöſchen machen; 
verfinſtern, verdunkeln. 


Zagasiciel, -a, sm., —cielka, i. 


F.: der, die verlöſcht, auslöſcht, verlö⸗ 


ſchen macht; »der, die verdunkelt, vere 


finſtert. 


ar. 
Zagasisty, d. verlöſchlich, auslöſch⸗ 
Zagasniecie, ia, sn. v. Zagasnąć, 
ſ. Zagasac. g 
Zagaszad, Zagaszywad, ſ. Zagasic. 
Zagaszczac, |. Zagoscie. 
Zapgszezac, Í. Zagescie. 
Zagaszenie, Aa, sn. v. Zugasic, |. d. 
Zagaszkowat, |. Zagachowaé. 
Zagata, y, sf. + hölzerne Latte fer 
dgl. Verſchlag m., womit ein Loch in 
der (Bretter, Lehm-) Wand eines Baus 
ernhauſes verdeckt oder zugemacht wird. 
Zagawedzenie, ia, sn. v. Zugawe- 
dzic, -dzit, fut. dai, va. perf. ver- 
ſchwatzen, verplappern, verplaudern mit 
ſangweiligem Geſchwätze; — sig beim 
Geſchwätz und Geplauder die Zeit vers 
geſſen, verſäumen. 
Zagawica, Zagawka, f. Zegawka. 
Zagdakac, kal, fut. -ka, od. za- 


gdacze, un. perf. losgackern, anfangen 
zu gadern (Eier ſegende Hühner 2c.). 


Zagdérac, Zagdyracd, -ral, -ram, 


on. perf. zu muten anfangen, unwillig 
brummen; —, va. perf. unwillig ane 


fahren, ausſchelten. N 
Zagebowac, -wal, fut. -uja, va. 


perf. Sw. ein Flußſchiff am Schnabel 


befeſtigen, anſchnabeln. 1 
Zaggdnigcie, Zagednienie, -ia, S.. 
v. Zagednac, |. Zagedzie. 


Zagedzenie, -ia, 8”. v. Zagedzic, 


-dzil, Jut. -dzi, er. perf., Zagędnąć, 
-dnal, -dnie, vn. (1rmalig) aufſpielen, 


losſpielen, anfangen zu fpielen. 
Zagegac, -gal, fut. -gam, va. u. vn. 


per f., Zagegngc, -gnal, -gnie, va. u. 
on. (1⸗malig) ſosgackern, anfangen zu 
gackern od. zu ſchnattern wie eine Gans; 
— czas die Zeit vergadern, verſchnattern. 


Zageganie, Zagegniecie, -ia, sn. v. 
Zagegac, Zagęgnac, |. d. 
Zageseic, Zagestnie, Zagestwic, 


il, fut. i, va. perf., Zageszczac, 


Zaggszezac, Zagestwiac, -al, -am, ba. 


imp., Zageszezywac, -wal, -wam, vd. 
Fregu. verdiden, dick machen, dicker ma⸗ 


chen, verdichten, dichter machen; vere 
dicken, verfinſtern, dicht anfüllen; zage- 
seie sie Déi dick anfüllen, ſich verfin⸗ 
ftem; zagescie dicht vollſtopfen, ap: 
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häufen, vollfüllen, dick, dicht unter eins 
ander pfropfen, ftopfen ; "Bart bevölkern, 
beſetzen; küberſchwemmen, überhäufen ; 
zageseic sie fid) häufen, fih vermehren, 
ſich vervielfältigen. TE 

Zagešciéć, Zagestniéc, Zagestwidc, 
Aal, fut. -ieje, tn. perf., Zagestnge, 
-stnął, -stnie , vn. (1-malig) dick, dicht 
werden, ſich verdicken oder verdichten. 

Zagęszczanie, Zagaszezanie, Za- 
gestwianie, Zagęszczenie, -ia, sn. v. 
Zageszezuc, Zagaszezac, Zagestwiac, 
Zagescic, j. d. 

Zagiac,-gigl, zagieli, fut. zagne, 
zagnie, va. perf. (u. 1 malig), Zagi- 
nad, -nal, -nam , va. imp. umbiegen, 
umbeugen, umfalten, umſegen; zagie- 
cie, zaginanie Umbiegung, Umbeu: 
gung, Umfaltung, Umlegung 7. 

Zagie, Zaje, f Zajesc. 

Zagigcie, ia, sn. v. Zagige, ſ. d. 

Zagiel, -gla, od. -glu, sm. Sw. Se: 
gel n.; podniese żagle, Sw. die Segel 
ipannen, ausſpannen; wiatr powatal, 
my pod zaglem z portu odwyjali ber 
Wind erhob fid, (und) wir gingen unter 
Segel (aus dem Hafen); wyjsc pod ża- 
gle, Sw. unter Segel gehen; rusza w 
pelne zagle, Sw. mit vollen Segeln 
fahren; Zagiel apuseic, Sto. das (die) 
Segel ſtreichen (herablaſſen, einraffen); 
żagiel , Segler m., Schiff r.; zagiel, 
leinwandenes Regen-, Sonnendach n., 
Marquiſe f- 

Zagietek, -tka, sm. Zk.: — ucha 
Schnecke f. im Dhr, Ohrſchnecke (lat. 
helix auris). 

Zagiety, pp. u. a. v. Zagigd, f. d. 

Zagiew, -g wi, a". Vg. Feuerſchwamm 
m. (lat. fungus aridus arboris); ža- 
giew Zunder, Feuerzunder m. 

Zagirac, f. Zagiąć. 

Zaginge, nal, fut. -nie , on. perf. 
verloren gehen , fih verlieren, ausgehen, 
vergehen, umkommen; z glodu zaginge 
von Hunger vergehen, umkommen; za- 
giniony verloren; niezaginiony un- 
verlierbar. 

Zaginiecie, — nienie , -ia, sn., Za- 
giniony, pp. u. a. v. Zaginge, Í. d. 

Zagipsowac, -owal , fut, -uja , va. 
11870 vergypſen, mit Gyps verſchmieren, 

edecken, überziehen. 

Zaglabiad, f. Zaglobic. | Zaglad, 
Zaglądanie, f. Zajrzec. 

Zaglada , -y, sf. Vernichten n., Bers 
nichtung F.; ewiges Vergeſſen n., ewige 
Vergeſſenheit f. : 

Zugladac, f. Zajrzéć. | Zagiadca, 
ïj. Zapladzca. 

Zagladzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Zegledzid, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
ausglätten, glatt ebenen, verglatten, 
glatt pußen, glatt ſtreichen; zagladzic, 
ausrotten, vernichten; zagladzic z pa- 
miei aus dem Gedächtniſſe vertilgen, 
verbannen. 

Zagladzanie, —dzenie, ia, 3n., 
Zagladzony, pp. u.a. v. Zugladzac, 
Zagladzic, f. d. 

Zagladzca , Zagladea, -y, sm. der 
glattſtreicht, ebenet, glatt putzt ꝛc. “Bere 
nichter, Ausrotter m. 

Zaglancowac, -owal, fat. -uje, va. 
perf. Uberglänzen, glänzend machen. 

Zaglaskac, kal, Fut. zaglaska, 
od. zaglaszeze ‚va. perf., Zaglaski- 
wad, -wal, -uje, va. frequ. glatt ftrei» 
cheln; beruhigen, beſänftigen. 

Zaglebiac , -biał , -biam, va. imp., 
Zaglębić, -bil, ftt. -bi, va. perf. lief 


hineinlaſſen, vertiefen; zaglebid sig 
ſich vertiefen, ſich in Gedanken vertiefen. 

Zaglebic, ſ. Zaglebiac. 

Zaglebie, -ia, sn. Bw. Becken, Baſ⸗ 
fin n.; w zaglebiach węgła kamien- 
nego, Bw. in den Kohlenbecken, in den 
Kohlenbaſſins. [f. d. unter Zaglebiac. 

Zaglebienie, -ia, sn. v. Zaglebic, 

Zaglegotac , Zaklekotac , va. perf. 
v. Glegotac, Klekotač, ſ. d. 

Zaglica , -y, J. Ng. gewiſſer Filh 
(lat. istiophorus). 

Zaglij owa, Zagliowac, -owal, fut. 
-nje, va. perf. anfangen glühend zu 
machen, ausglühen, im Glühen umbie⸗ 
gen, krümmen. 

Zaglob, -u, sm. Vg. Gryphit, Greif» 
muſchelſtein m. WER verſteinerte Mus 
ſchelart). 

Zagloba, Zagroba, gewiſſes polni⸗ 
iched Wappen; — „ -y, sf. Ng. gewiſſe 
Muſchelart (lat. gryphaea); Hik. Darm. 
verſchlingung. Darmverwickelung F. (lat. 
volvulus). 

Zaglobie, -bil, fut. -bì , va. perf., 
Zaglabiac, hn), -biam, va. imp. vers 
feilen, vernieten; — sie verfeilt, ver⸗ 
nietet werden; ſich in etwas einkeilen. 

Zaglodad, -dal, fut. dom, va. perf. 
zu bebeißen oder zu befreſſen anfangen. 

Zaglodniee, -dniel, fut. -dnieje, 
vn. perf. anfangen hungrig zu werden; 
vor Hunger ſchwach und elend werden. 

Zaglodzenie, -ia, sn. v. Zaglodzic, 
-dził , fut. -dzi, va. perf. durch Hun⸗ 
ger quälen, ſchwächen. 

Zaglolotny, a. mit fliegenden Segel; 
mit flatterndem Segel. 

Zaglonosny, a. ſegeltragend, mit Ee, 
sely befpannt (Schiffe). 

agloscig, -a, sm. Ng. gewiſſer Bo- 
gel (lat. diomedea). 

Zaglöwezany, a. Kopfkiſſen⸗; Zaglö- 
wek, -wka, sm. Kopfkiſſen .; Out, 

Zaglowy, a. Eegele. Lichriit F. 

Zagluchly, pp. u. a. v. Zagluchnge, 
-nal, od. zagluchl, -nie, vn. (1. malig) 
etwas betäubt werden; taub werden. 

Zaglupic, -pil, fut. -pi , va. perf. : 
— kogo Jemanden als dumm ae 

Zaglusowac, Zaglözowac, -owal, 
Jut. -uje, va. perf. ausſtreichen, aus: 
radiren, wegmachen, wegbringen, aus, 
rotten, vertilgen. 

Zagluszac, -szal, zam, va. Mp., 
Zagluszyc , Zagaluszyc, szył, fut. 
-52y, va. perf. taub machen, betäuben, 
des Gehörs berauben; übertäuben; za- 
bawy zagluszajgce betäubende (die 
Sinne, das Gewiſſen übertäubende) Bers 
gnügungen J.; zagluszye betäuben, 
der Geiſtesgegenwart, der Sinne berau⸗ 
ben; zagłuszyć rosliny die Pflanze im 
Wachsthum erſticken. 

Zugluszanie, -szenie, -in, yn. v. 
Zagluszac, Zagluszyc, f. d. 

Zagluszony, pp. u. a. v. Zaglu- 
szyć, f. d. unter Zagluszac. 

Zagluszyeiel, -a, sm., —eielka, -i, 
af. der, die betäubt, erſtickt. 

Zagmatwac, Zamatwac, -iwal, fut. 
-twam, va. perf. unter einander zuſam⸗ 
menkneten, in einander zuſammendrü⸗ 
den, verwiſchen, verwirren; vollſtopfen, 
anftopfen ; zagmatwac sie fih verfitzen, 
fid verwirren; zagmatwany verlegt, 
unter andere Sachen vermiſcht, verloren. 

Zagmatwanie, Zagmatanie, -ia, sr. 
v. Zagmatwac, Zagmatac, |. d. 

Zagmerae, ral, fut. -ram, va. perj. 
verkrabbeln, zukrabbeln. 


2 4 (Oé 
Zagngbie, f. Zugngbid: um, Phi 
Zagnać, -gnat, fut. 2410 ! 
nic, -nił, fut. Hi, ( 
Jut. zażenie, oder — Ee 
Perf., Zaganiac, (Zudem aa: a 
-niam, va. imp. 
ben, bis hinter etwas dn 
jagen; zagnanie Hintre gifft. ap 
ertteiben, Verjagen⸗ ` W 
* Gefangenihaft ; "Berta zm 4 % 
onié sie nachrennen. has! ſſch e 
Kachſezen zu weit renne en; < fe 
Nachſeßen verlaufen, Pica, a 
niony im Nadyfepen beg 
bend, ſich über dem Tei ron Leit, 
geſſend, zu weit jagend (be (OS, 
Jagdhunden üblich). 7 
Zagnajad, f. Zagnoic- ` Air 
Zagnebic, (Zagnabie, Tiago 1 
-bi, va. perf. tief hinunter pin! 
gnebiciel, -a, sm. der 
drückt, 1 1690 A 
Zagniatac, f. Zagniess wë Zei 
Zagnic , -gnil, fut. SEN SÉ 
— sig, or. perf., Zagn id zait a 
wund, Al, -am , vn. AMP". 
Fäulniß übergehen; Lagni i 
Anfaulen n., angebende Wer ei 
Zagniecenie, Zognëf" aal: "But: 
sn. v. Zagniede , -gniðtt, Laguna 
cie, va. perf., Zagnintals ag: e 
-tak tam vo, imp st, ët 
ten, zufammenfneren, fan de, 
erdrücken. Dech uf € 
Zagniewa, -, &. NM 
Zagniowac, -wal, ale? Wei D 
perf. erzürnen, zornig, U8 in e vi 
— sig aufgebracht werden prodi” 
rathen; zagniewany aufg d 
nig, ärgerlich. AË A 
Zagnieädzad, -dzal, ATM 
imp. , Zagniedzic, de hen 
va. GEN E ma wti 
— sie fid) einniften. PR) 
Zugnieidäanie, geif 7% 
sie, -ia, gn. v. Zagnie? 


d 
Zagnijac, Í. Zagnic. de? 


14 


pl. verfaultes Zeug n. y 
Zagnilose, 1 1 LC 
Fäulniß T.; Sagniir, Bu: 
gnić; Zagnile, ad. 5640 
Zagniotać, Zugnioße: fra i 
Zagniotek, -tku, laang ` 
mengefnetete® n.; Hik. NE ; 
nagel m. (an den Fingern af 
agniwac, |. Zagmic- 
Zagnoic, -gnoik, ein i 
va. perf., Zagnojac gi 
imp. bemiſten, mit A 
anfüllen, nere WA ea 
hen; zagnoic faulen ole aa 
më n e ob), ei, 
Fäulmß übergehen ; ® fer) 
eine Wunde eiten machen beit 
sie, Hik. eitern, in 2 
Zagnojenie,-ia, . ag 
Zagnudniać, sui uf. Ma 
2 en., % 
perf. faul und träge ma E E 
Zagnusnide, „said, Da 10 
t! 
Zagodny, a. vergleich, A8 
chend; zuträglich, ertprich Pr) i 
chend. F v. Ze" 
Zagodzenie is. Sros., ae" 
Ae, fut. -dui, var Pag, ae 
-dzal, -dzam, e T 
die Widerſprüche (die 1 880 
Alles gut machen; DI 


Ä 
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4 ; zagodzenie wechfelfeitige | deburceyk (Brandenburger) und Bran- | Zagraniczyć,-czył. fut. -czy, va. i 
Se Dag, io ~ 7, [deburgia (Brandenburg) verändert wur⸗ ON abſtecken, abgrängen as 
Vi «f. Zagajac. | Zagojenie, -ie, | den. [gorzel. | grängen. 


Ly Zënter, pp. U. a. vb. Zugoic, 
nier Zapnjac. 
bh šoli, Di, fut. A, va. perf. an: 
a d raſiren, zu barbieren ; —, Za- 
déi ngt, -nie, va. (1-malig) einen 
Zagerſehen. 
D, u, Zagonek, -nka, sm. dini. 


106. 
X on Trrbeet, eldpeet n.; zagonem, 
Aa mm beetweiſe, in Berten; zagon, 


Nu eld ., Acker m., Feld . (übers 
1 zagon na szachownicy Reihe 


elt 


Ku Sn auf dem Schachbrette; zagon, 
re Streiſpartei f., Streifzug m., Strei⸗ 


Mek i zagon, Kin. Kriegszug m., Kriegs. 
Wo nnd zagony, pl. Kriegsgetüm⸗ 
kk blacht f., Kampf, Krieg m.; 
sec? kim Nachſetzen n. nach Jemdm. 
Dy hezy, a. + Kw. Streifjugd, 
. 7 [Zagonic, Zagnac, |. d. 

X Agonienie „Zagnanie, An, an. v. 
te, misto, ad., —aty, a. voll Acker⸗ 


ki 
der donn y. a. Jäg.: — pies Hund m., 
ei beim Nachſetßen nach dem Wild 
beach) 


Ze auf 

Wy, a. Üderbeets, Beet. 

beta a. über oder hinter dem Ge 

dw? den Gebirgen liegend; Ag. 

Aen, Dit, — koseiöt, Kr. ultra 

~ dez t Kirche, »Herrſchaſt f., Syſtem 

zo Mischen Papſtthums. 

Styf erszenie, -in, sn. v. Zagorszyd, 
"in t. -a2y, va. perf. verſchlim⸗ 
Zago D Ärger machen, 

(ot, f, Zagorzdc. 

K ale, ad., Zagorzaly, pp. u.a. 

Abt ozge) : angezündet. angebrannt, 

SCH Atflanımt, entbrannt 

Kä, Zälee, -lca, sm. „Feuerkopf, 
Wie, Deet, Hitztopf, Brauſekopf; Fa⸗ 

Or. [Pflanze (lat. bartsin). 

Age Ze ECH gewiſſe 

ufer oá, ët, gf. Hißköpfigteit, 
2 dt y ; RN Se 

f stwo, |. Zugorzaloäc. 

le KH u, sn. Geog. Gegend, Oert⸗ 

d Dinter einem Gebirge, jenſeits 

Duc, dii eines Berges; Bw. Dm, 


ap 
De, Gd, -rzał, fut. zagore, oder 
V ai N. perf., Zugorywac, Za- 
kën fi “Wai, -wam, un. imp. und 
wer zl ch entzünden, anbrennen, in 

U lammen gerathen, zu brene 
einen; zagorzalo gig gdzie es 
Orte Feuer ausgebrochen, 
drug zagorzenie „% w domu 


ha nen 
A SCH Mm., gefährliche oder tödt, 
ID Menparung der Sonnenbipe auf 
der m. ter Sonnenkoller, Sonnen, 
a bon k Sirianis); zagorzéc od 
k au Kohlendampfe „vom Ofen- 
aloß werden; zugorywa drze- 
da die Gewächfe werden von 
art verbrannt, ausgedorrt, ver, 
or; ` 
Ma, Zei, i, Zagorzelinn, Zagorze- 
* durch „Ik, Betäubung, Krani 
en Dampf, durch Dünſte. 
ee, -Ica, sm., Zagorzel- 
Kunden F. 8f. Qsch. uralte Benen: 
Dt ach Slawen, die nach der Be⸗ 
ſchen e Chriſtenthum in die dem 
ntſprechenden Namen Bran- 


Zugorzelina, Zagorzelizna, f. Za- 

Zagorzenie, -in, sn. v. Zagorzé e, ſ. db. 

Zagorzkngc, -kngl, fut. -knie, va. 
perf. (u.1«malig) bitter werden; verbit⸗ 
tern; zagorzkniecie,, zagorzknienie 
Bitterwerden n., Verbitterung F. 

Zugosciac,-Scial, -sciam, va. imp., 
Zagoseic, -Scit, fuf. -azcze, -Sci, va. 
perf. einen Gaſt wohin beherbergen, ini 
terbringen; zagoseic sig do kogo du: 
ſprechen, einkehren; als Gaſt wohnen, 
Dë als Gaſt aufhalten; zagoszezony, 
“eingeführt, als üblich angenommen, ge 
wöhnlich; zagoteic sie, in der Fremde 
ausbleiben, ſein Ausbleiben verlangern; 
zugoszezenie, — sie langes Aus- ober 
Wegbleiben n. 

Zugospodarowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Zagospodarowywac, -wal, 
-waın, va. mp. gut bewirthſchaften; 
— sig fih wirthſchaftlich, ordentlich ein» 
richten. [Zagosscs (im Weichſelgebiete). 

Zagoszez, -a, sm. Geog. Staroſtei 

Zugoszezuc, |. Zagoseinc. 

Zagoszezanie, -in, 8. V.Zagoszczac, 
f.d. unter Zagoseiuc. 

Zagoszezunski, a. Geog. von, aus 
der Staroſtei Zagossca, |. d. 

Zagoszezenie, — Sie, -in, 99. v. 
Zagoseic, f. d. unter Zagosciac. 

Zagotowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zugotowywac, -wal, -a, oder 
-uje, va. np. u. frequ. anſchicken, zus 
bereiten; Kk. aufkochen, aufkochen tafs 
fen; einkochen laffen. 

Zagrab,-u, Zagrab’, -bia, sm. Geog. 
Stadt Agram n. (in Croatien). 

Zagrabiać, -biał, -biam, va. imp., 
Zagrabic, -bil, fut. -bi, va. perf. bt: 
rechen, hinharken, hinweg rechen, hats 
ken; mit dem Rechen oder Harken hin⸗ 
wegraffen; zagrabic, 'hinraffen, wegs 
raffen; zugrabie bydło, Rw. das Vieh 
pfänden; zagrobuje kon przedniemi 
nogami das Pferd hebt die Vorderfüße 
nicht genug; Zagrabiciel, -a, SM., 
—eielka, A, sf. der, die wegrafft, hin. 
rafft, wegrechet oder wegharkt; der die 
plündert. 

Zagrac, -gral, fut. -gram, va. und 
vn. perf., Zugrawae, Zagrywac, -wał, 
-wam, va. u. un. imp. Tk. anfangen 
zu ſpielen; zagrają oraz armaty i 
działa auf Ein Mal fangen die Kano. 
nen und Geſchütze an zu ſpielen (d. h. zu 
donnern, zu krachen, 'zu brüllen); pies 
onczy zagrał, Jag. der Jagdhund 
diug an (fing an zu bellen); zagrać 
komu, Jemandem einen Floh in's Ohr, 
feben ; nikomu sobie nn nosie zagrac 
nie dadzą, "Dr laſſen ſich von Nieman. 
dem auf der Nafe herumtrommeln (ſpie⸗ 
len, tanzen); zagrać karte eine Karte 
ausſpielen; zagrac sie, "fid in's Spiel 
vertiefen. 

Zagracowac, -ownl, fut. -uje, va. 
perf., Zagrucowywuc,-wal, -wam, od. 
-uje, va. imp. u. Fregu. Gin. mit der 
Gartenkraße zu kratzen anfangen, los⸗ 

Zugradzuc, f. Zagrodzie. I kratzen. 

Zagraj, -a, sm. Jag. Name eines 
Jagdhundes. 

Zugram, f. Zagrac. ` Lmic. 

Zagraminc, Zagromine, ſ. Zagro- 

Zugramolenie, ia, 3%. v. Zugramo- 
lie, va. perf., . Gramolic. 

Zagranica, |. Zagranicze. 

Zagraniczac,-czal,-czam, va. fun. 


Zagraniczanie, Zagraniczenie, -ia, 
sn. v. Zagraniczas, Zagraniezye, ſ. d. 

Zagranicze, -a, sn., Zagranica, -y, 
sf. Ausland ., Fremde F.; miejsce na 
zugraniczu Gränzort, Ort m. dicht an 
unſerer Gränze. 

‚Zagraniczenie, -ia, sn. von Zagra- 
niczyc, ſ. d. unter Zagraniczać. 

Zagraniczek, -czka, Zagranicznik, 
zn, gm. Gränznachbar; Ausländer, Frem- 
der m. 

Zagraniczny, a. hinter, über der 
Gränze gelegen oder befindlich; gränz⸗ 
nachbarlich; fremd, auslandiſch. 

Zagraniczye, |. Zngraniozac. 

Zagranie, ia, sn. v. Zagruc, |. d. 

Zagratownik, -a, sm. Sw. längeres 
Stück Holz u. unter einer Schiffsladung, 
das als das gewöhnliche Zullmaaß dient. 

Zagrawac, f. Zagrac. 

Zagrazac, |. Zagrozic. 

Zagryżač, -Zai, Bam, va. imp., Za- 
grazic, Zugrezie, -zil, Fut. -zi, Za- 
grgzyc, Zugrezyd, -zyl, fut. -zy, va. 
perf. in die Fluih verſenken, im Waſſer 
untergehen laſſen. 

Zagrgzanie, Zagrazenie, ia, sn. 
v. Zagrąžač, Zagraäyc, f. d. 

Zagrazune, Zagreznge, Zagrzę- 
znge, -znął, fut. -Znie, va. (1-malig) 
ſtecken bleiben. Cem 

Zagraznigeie, Zagreiniecie, Za- 
grzginiecie, —Znienie, -in, sn. v. 
Zagraznge, Zagreinge, Zagrznznac. 
Zugrzez nnd, ſ. D. 7 

Zagrazyciel, -u, sm., —cielka, -i, /. 
der, die unterſenkt, untertaucht. 

Ce -ownl, fut. -uje, va. 
perf., Zugreplowywnt, -wal, -wam, 
oder uje, va. imp. u. frogu. verträn« 
petn, zukrämpeln. 

Zagrousz, -a, sm. Myth. Zagreus 
m., Sohn des Zeus u. der Perſephone; 
Gott m. des Frühlings, beſonders des 
Sommergetreides. 

Zagrezly, Zagrzezly, pp. u, d. v. 
Zagreznge, Zagrzeznäc, Í. d. 

Zagröd, -oda, sm. Ng. gewiſſe Spin⸗ 
ne (lat. latrodeetus). 

Zagroda, -y, Zagrodka, -i, sf. dim. 
Verzaͤunung, Abzäunung J.; abgeſperr⸗ 
ter Ort m.; zagroda, Zdw. Baumgart. 
nerei, Maierei f. eines Hinterſaſſen, eines 
Beiſaſſen; zagroda, Vorbauen, Bor: 
beugen n., Vorbeugung f.: zagroda za 
szkodę Schadenerſaß m.; Zagroda, gt- 
wiſſes polniſches Wappen. 

Zagrodnicki, f. Zagrodniozy. 

Zagrodnietwo, n, sn. Dal, 
wirthſchaft 7. Stand m., Habe f., Be 
fipibum 1. eines Hinter- oder Beiſaſſen. 

Zagrodniczek, |. Zagrodnik. 

Zagrodniczy, Zagrodnicki, a. Hin⸗ 
URA Beiſaſſen. 

Zagrodnik,-n, Zugrodniozek,-czka, 
am. dim. Hinterſaß, Beiſaß, Landbauer 
m.; Zagrodny, a. Beiſaſſen⸗, Hinterſaſ⸗ 
fens, Landbauer-; zagrodny begränzbat, 
einſchränkbar. 

Zagrodzenie, ia, sn. von Zagro- 
äzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf., Za- 
gradzac, -dzal, -dzam, va. imp. ab. 
zäunen, abtheilen; zagrodzona droga 
geſperrter, verſperrter Weg m. ; zagro- 
dzić prawem geſetzlich vorbeugen fichern, 
Rw. caviren; zagrodzie szkode den 
Schaden erfehen, vergüten. 

Zagrodziciel, -a, Zagrodca, -y, Sm. 


ZAGROMADZIC 
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der abzaunt, einzäunt; Erbauer, Anle⸗ 
ger, Stifter m. 
Zugromadzic, -dzil, Tut. -dzi, va. 
perf. t überhäufen ; zu viel anhäufen. 

Zagromiac, Zagramiac,-mial,-miam, 
va. imp., Zagromid, -mit, fut. -mi, 
va. perf. (gleichſam) niederdonnern, nie⸗ 
derſchmettenn. 

Zagromienie, -ia, sn. Niederdonne⸗ 
rung. Niederſchmetterung f. 

Zagrożenie, -ia, sn. v. Zagrozic, 
-zil, fut. -Ze, -zi, va. perf., Zagra- 
ac, -zal, -żam, va. imp. bedrohen, mit 
Drohungen ſchrecken. 

Zagrotony, p. u. a. v. Zagroziè, LP. 

Zagrubidc, A fut. -bieje, vn. 
perf. zu grob, zu dick werden. 

Zagruchac, Zagruchotad, -at, fut. 
-am, va. perf., Zagruchnge, Zagru- 
chotngè, nal, -nie, va. (1. malig) on: 
fangen zu girren, zu guiren, girrend od. 
gurrend herbeilocken; zagruchotac ko- 
go Jemanden girrend oder gurrend über⸗ 
tauben; zagruchnge, einen tüchtigen 
Hieb verſetzen; zu Schanden ſchlagen. 

Zagruchanie, Zagruchotanie, Za- 
gruchnienie, Zagruchotnienie, -ia, 
sn. v. Zagruchac, Zagruchotac, Za- 
gruchnge, ete., f. d. 

Zagruntować, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zagruntowywac, -wal , -wam, 
oder -ujg, va. fregu. begründen, den 
Grund legen. 

Zagrytac, Zagrytnąċć, t |. Zagrzy- 
tac, Zagrzytngc. 

Zagryzac, -zal, zum, va. u. on. 
smp., Zagryźč, -gryzl, fut. -gryzie, 
va. u. vn. perf., Zagryzywac, -wal, 
-uje, va. U. vn. frequ., Zagryznąć, 
-znągł, -Znie, va. u. on. (1, malig) hin⸗ 
einbeißen, anbeißen; zu Schanden bei⸗ 
ßen, todtbeißen; zagryze kogo, Je- 
mandem durch nagenden, f: enden 
Kummer und Gram das Leben kürzen; 
— sig fih durch nagenden Kummer abs 
bärmen, tödten. 

Zagryzanie, Zagryzienie, — sie, 
-ia, m. v. Zagryzac, Zagryze. 

Zagryzmolenie, -ia, sn. v. Zagry- 
zmolic, (Zakryzmolic +), -Mil, fat. -1i, 
va. perf. verkritzeln, verſchmieren. 

Zagrzad, -rzał, Zut, grzeje, va. 
perf., Zagrzewag, Wal, -wam, va. 
smp. etwaß aufwärmen, ein wenig am 
Feuer warm werden laffen ; zagrzac an. 
fangen zu wärmen, zu erwärmen; za- 
grzać sie warm werden, fih erwärmen; 
ſich erhitzen, ſich entzünden; miejsca nie 
zagrzewa, er wird nirgends warm, der 
bleibt nirgends lange; zagrzać erhitzen; 
zagrzewac erhitzen, anſeuern. 

Zagrzanie, Zagrzewanie, -ia, 9n. v. 
Zagrzac, Zagrzewac, f. d. 

Zogrzebac,-bal, Fuf.-bie, Zagrzesc, 
zagrzebl, fut. zagrzebie, va. perf. 
Zagrzebywac, -wal, -wam, oder 216, 
va. Imp. ll. frequ., Zagrzebnge, -bnal, 
-bnie, va. (1.malig) in die Erde ver 
ſcharren, verkratzen, vergraben; zagrze- 
bac sig w domu fidh zu Haufe vergra⸗ 
ben, ſich einkerkern, fidh einſchließen; W 
nauce zagrzebal gig er vertiefte Pë in's 
Studiren, in die Wiſſenſchaft. 

Zagrzebanie, -ia, au. Zagrzebany, 
pp. I. a. v. Zagrzebac, [. d. 

Zagrzebny, a. verſcharrbar, vergrab⸗ 
bar ; verſcharkt, vergraben. 

Zagrzebywac, |. Zagrzebac. 

Zagrzechotac, Zagrzegotac, tal, 
Jut. -tam, od. -choce, -goce, ad. -cho- 
«ze, -gocze, 0d. u. tn. perf. lodklap« 


pern, anfangen mit der Klapper zu klap⸗ 
pern; verklappern, wegklappern. 

Zagrzeje, |. Zagrzac. 

Zagrzesc, |. Zagrzebac, etc. 

Zagrzeszyt, -szyl, fut. -suy, vun. 
perf. zu fündigen anfangen; durch Sün⸗ 
den verwirken, ſich verluftig machen. 

Zagrzewac, |. Zagrzac. 

Zagrzewacz,-a, sm. Erwärmer ; "Ans 
feurer m.; Zagrzewaczka, Zagrzewa- 
cielka, -i, sf. Erwärmerin; Anfeu⸗ 
rain F. [m., Kohlenpfanne f- 

Zagrzewadlo, A, sn. Bettwärmer 

Zagrzezly, Pp. u. d. v. Zagrzezngc, 
f. u. Zagrzaznge. 

Zagrzmidc,-mial, -mieje, vn. perf., 
Zagrzmiewat, -wal, -wa, un. imp. los; 
donnern, anfangen zu donnern, aufdon⸗ 
nern; zagrzmialo es hat gedonnert, der 
Donner hat ſich hören laffen. 

Zagrzmienie, Zagrzmiewanie, ia, 
sn. v. Zagrzmiéc, Zagrzmiewac, Í. d. 

Zagrzmotac, -tat, Ful. -moce, va. 
perf., Zagrzmotnge, -tnql, -tnie, va. 
(Amalia) bis hinter etwas hindonnern; 
donnernd hinſchleudern. 

Zagrzmotanie, Zagrzmotnigcie, Za- 
grzmotnienie, -in, sn. v. Zagrzmotac, 
Zagrzmotnze. 

Zagrzytué t, Zazgrzytac, -tal,-tam, 
va. u. un. perf., Zagrzytnge T, Za- 
zgrzytnac, va. U. vn. (1,malig) anfan⸗ 
gen zu knirſchen; zerknirſchen. 

Zaguba, -y, 3f. Verderben, Ausrot⸗ 
ten n., Ausrottung, Vernichtung f. 

Zagubca, y, Zagubiciel, -a, sm. 
Verderber, Vernichter, Pertilger, Aus 
totter n.; aniol zagubiciel, Bibl. Würg⸗ 
engel m. 

Zagubiac, -bial, -biam, va. imp., 
Zagubic, -bil, fut. -bi, va. perf. etwas 
wohin verlegen, verlieren; vernichten, 
verderben, vertilgen, ausrotten. 

Zagubicielka, -i, sf. Verderberin, 
Vernſchterin; Ausrotterin F. [f. d. 

Zagubiony, pp. u. a. v. Zagubic, 

Zagubny, a. verloren; vertilgt, aus⸗ 
gerottet; verſierbar; vertilgbar; f. a. 
Zgubny. befindlich. 

Zagumienny, a. hinter den Scheunen 

Zagumowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. anfangen zu gummiren; mit Gum. 
mi beſtreichen, verſeßen. 

Zagurbiac, -bial, -biam, va. imp., 
Zagurbic, -bil, fut. -bi, va. perf. vers 
krümmen, in Falten, in Buckel krummen. 

Zagurbianie, -bienie, -is, sn. v. 
E Zagurbic, ſ. d. 

agurtowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. zugurten; mit Gurten umgeben. 

aguzdrac, -dral, fut. -dram, vn. 
perf., — sig, vr. perf. fidh aufhalten, 
zaudernd od. tändelnd bei etwas zu lange 
verweilen. 

Zaguzärowacenie, -ia, sn. von Za- 
guzdrowaeic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
verzauſen, zerzauſen. 

Zaguzikowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. zufnöpfen. 

Zagwarzenie, -ia, sn. v. Zagwarzyc, 
-rzyi, fut. -rzy, va. u. bn. perf. los · 
ſchnattern, loslärmen; verſchnattern; 
überſchnattern, durch Schnattern über⸗ 
tönen, zum Schweigen bringen. 

Zagwazduc, Zag waz d zac, -al, fut. 
-am, va. perf. beſchmieren, beſchmuzen. 

Zagwazdzac, ſ. Zagwazdac; I. a. 
Zagwozdzic. 

Zagwiazdzie, -dził, fut. -dZe, -dzi, 
va. perf. beſternen, mit Sternen bes 
ſetzen. 


von 
Zagwiaädzenie, -ia. 8%. at 

gwiazdzic, ſ. d. e BE 
Zagwin, -u, sm. Ng. EL 


va. perf., Zagwintowyw® nit 
-wam, oder -uje, va. reg ne 
winden verjehen, durch Gew d 
ſchlie ßen. E 
Zagwizdac, Zagwizdzaé, Ze 
-am, oder zagwizdze, vd. ech? 
gwizänge, Zagwizngc, DAL. all, 
(1-malig) lospfeiſen, zu piein g 
gen; verpfeifen ` überpfeifen, ben, y 
kes Pfeifen übertönen, bertan e Go 
Zagwizdanie, Zagwizui@ mia 
wizdniecie, An, sn. von Zes 
Le? Zagwizdngc, |- a DN 
Zagwiznge, Zngeizdnät: a 
Zagwizdac, etc. not 
Zagwogänik, -a, sm. N: mil gr 
geflügeltes Inſect (lat. colly j 
Zagwozdzanie, ZagwoZd# u 
sn. v. Zagwozdzic, -dzit, ra 
va. perf., Zugwazdzac, dä, 0 
va. imp. vernageln; zagwotdän e 
te, moździerz, Aw. eine Santi, 
Bombenmörfer vernageln en 
nie Bernagelung f.; zagwozd# ul, 
ein Pferd vernageln (die EM 
in's Fleiſch einkreiben, WAS bert? 
verurſacht). D d 
Zagwozdäony, pp. u. 4. Ki d 
Zagzic, -gzil, fut. -g. af 
anſpornen, anfeuern, anregt or 
ben ; zagzienie Anfpornung el 
Zahaez, -a, sm. Ng. gewiſſe 1 
thier (lat. dexamine). 1 À 
Zahaczaé, Zachaczač, -C „N; 
va. imp., Zuhaczyc, Zachge ap 
fut. -czy, va. perf. anhäkeln ng g 
auffeßen (3. B. Brillen); zabt A 
interes, die Sache iſt in's a 
tommen. „ 
Zahaczanie, Zahaczenie: a 
v. Zahaczać, Zahaczyc, f. aha 
Zahaftowac, (Zahawio@ ah 
perf., Zuhaftowywad, (Zub ul 
wac f), -wat, -uje, 94. 79 
ten, 1 zahaftowan! d 
tung, Zuheſtung f. je 
Ta „ Jut 10 d 
perf. Ldw. mit dem Hafen? Dy 
ackern, verackern. Ml. WOH 
Zahalasowac, -owal, une“ 
va. u. vn. perf. überlärmen⸗, d 
ben, verlärmen. ui f 


all 
D 


lf 
Zahamowac, -owal, DÉI 1.77 
perf., Zahamomywac, "27 mii 
oder zahamowuja, ca. e 
Hemmkette ſperren, hemmen, 107 
anhalten; hemmen, zur af 
halten; — kogo Jemanden an“ e 
ten, arretiren; zahamowanie gei 
haltung, Beobachtung F. (gen y 
inalitäten ꝛc.). pio” d 
Zahanbiac, -biat, mut," pi 
imp., Zahanbic, -bil, J WS 
perf. beſchämen, zu Schande 2 
zahanbianie, zahanbien“ A 
mung fa zt A 
mg -owalı = ef 
va. perf. im Handel being 
deln, verhandeln, e Cé 
Zahapad, f. Zachapad. nie 
Zaharcowac, -owal, „ zn 
vn. perf. Kw. anfangen AT" 


— ZAHAROWAG 
GG 


unde GE oder Scharmuziren zu 


Wabern, 

We, 50 Nad, Zahorowac, -owal, fut. 

e Perf, erarbeiten, mit ſchwerer 
eln Mg u. Mühe gewinnen, ** 8 ere 


hi 
Se, Sne, -owal, fut. -uje, va. 
Di at garto vy ae. - Wal, -uje, va. 
10 Seat die nöthige Härte ge⸗ 
Um eihen, — kogo Jemanden abs 


A 

Ahas 
D TA sal, fut. sam, va. u. on. 
mas langen zu fpringen, oder Sätze 
in, oh vorſpringen; bis hinter etw. 

2 eil verſpringen. 
Wim Mowac, -owat, fut. -uje, va. 
de mit G a 

tden ` Ebenholz verkleiden, verdecken, 

Auslegen 


er / Odlo 


Zu Hënac, ſ. Zachelznagec. 


U. Mn, 


wl Wi als Rädelsfützrer beherr⸗ 
den g 

wech delsſübrer zu machen. 

WW WI 

. Da Rio auf den Grundbeſitz 

1 Rain‘ b N 
ialo Potekowanie Hypothecirung 


Owag, 

1 Zuholdo 

chte 

hi, Io $ 
ahehwingen. 

nat, f. Zaharowac. 

in Berg Dë -czal, fut. Cy, va. u. 


De u. gu, 2 
b Hate) dumpf erichallen ; 
Kied tönen, losbrüllen, losſchreien, 
Im töne N, anfangen zu jauchzen; wie⸗ 
sch. wied e Wieder hallen; wieder be, 
Rn Zäiten: erkrachen; brüllen, 
Inden, Teilchen; zahn kae kogo Ses 
zen Arch Schreien übertäuben ; durch 
hne, reien einſchüchtern. [I. d. 
Zap atza: ie, i h 
ER "ba ia, sn. v. Zahuczdc, 
D 


ahn Zi Zahuknac, f. Zahuezee. 
deren il Jut. -lam, vn. perf. 


Kan mn, zu toben, lie⸗ 
machen il, Fut. -i, va. perf. lie 
Ca Déel Le sig liederlich werden, 
alta; lichkeit ergeben. [i d. 
rk tajesid, -18, m v. Zahultaic, 


Usta 
Ko a ‚Zachustac, va. perf. v. 
tag" 9 
In erf "Brei, fut. -gram, va. u. 


dan Fenn fangen zu tändeln u. zu ſpie⸗ 
t ndem Edmwierigiiten ma⸗ 
chweres, ihm Raften aufe 


rm, Kw. türfiſcher Soldat 
kung oefe ein Grundſtuck von 
= ae ap en oder beſitzt (wie 
Kn Kli E chen Gränzer). 
ige. | Zaimaez, f. Zaj- 


Me 

Sch — 

Wi 957 mka, sm. (Zaimie, -ienia, 

aſt wien Furwort, Pronomen n. 

dung Beien. esel. sf. Spl. Eigen. 
omen üderheit F. der Fürwörter od. 
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ZA Dy 


Zaimkowo, ad., — Wy, a. Spi. üv 
wort., Pronomen», pronominal. 

Zaimponowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — komu Jemandem imponi. 
ren, ihm Achtung, Reſpect, ac. einflößen. 

Zaindyezenie, is, sn. v. Zuindy- 
czyć sie, Zajedyezye sie, Zajedurzyc 
sie, -ył sie, fut. -y sie, vr. perf. ſich 
wie ein Truthahn entrüſten, blähen, er⸗ 
boſen. 

Zainformowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Aufklärung geben, verſchaffen. 

Zainstalowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. inſtalliren, einfegen, in ein Amt 
einführen, einſetzen. 

Zainteresowace, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — kogo Jemandes Theil: 
nahme oder Intereſſe erwecken, ihn für 
etwas intereſſiren, ihn wofür einnehmen; 
zainteresować beſchäftigen; mit Ge 
ſchäften überhäufen. 

Zaintonowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Tk. intoniren, anſtimmen. 

Zaiscie, |. Zaiste. | Zaiskae, va. 
perf., Í. Iskac. 

Zaiskrzenie, -ia, 992. v. Zaiskrzyc, 
Zaskrzye,-krzyt, fui.-krzy, va. perf., 
Zaiskrzywac, -wal, -wam, va. imp. 
u. frequ. funkeln machen; — sie zu fun 
teln anfangen, hervorfunkeln. s 

Zaiste ,Zaiscie, ad. fürwahr; gewiß; 
wahrhaftig. [Gewißheit 7. 

Zaistnose, sei, sf. Wahrhaftigkeit, 

Zaistny, a, wahrhaftig, wahr, gewiß. 

Zaizrzéc, f. Zajrzéć. 

Zając, -a, Zajaczek, -czka, sm. dim. 
Ng. Haje m., Häschen n.; skromny za- 
jac, Jäg. fetter Hafe m.; zając pod 
czarną Juchg, Kk. Haſenklein, Hafen 
ſchwarz n. (Haſenkopf, Eingeweide ꝛc. 
in ſaurer Brühe); zajac morski, Ng. 
Seehaſe, Waſſerhafe m. (Fiſch, lat. cy- 
clopterus); zając, Stk. Sternbild a. 
des Hafen. RK 7 e 

Zajge, -jął, zajeli, fut. zajmę, zaj- 
mie, va. (l-malig), Zajmowac, -owal, 
Fut. -uje, va. frequ., Zaimac, Zajmac, 
-mal, -mam, va. imp. ergreifen, mit ſich 
ſortnehmen; ergreifen und wegnehmen, 
mit fortnehmen ; als Pfand wegnehmen, 
pfänden, abpfänden; zajmiesz kaczki 
na blocie ! “du wirft mir viel thun ! za- 
jae umfaſſen, erfaffen und wegtragen, 
im Stande ſein ſortzubringen; zajac 
plac einen Plah einnehmen, ausfüllen ; 
zająć co etwas für fh nehmen, fih om, 
eignen, fid zueignen; zajmowac kogo 
Jemanden gana ausschließlich beſchäfti⸗ 
gen, ihn völlig in Beſchlag nehmen; za- 
jety ganz vertieft, ausſchließlich beſchäf⸗ 
tigt; zająć sie, fich einem Geſchäfte un. 
tetziehen, ſich damit befaſſen; zajety 
jestem ich bin beſchäftigt zajmować 
ganz durchdringen, ganz erfüllen; zajac 
się anfangen, anheben, beginnen, feinen 
Anfang nehmen; zająć sie anfangen 
Wurzel zu faſſen, ſich einwurzeln, feſten 
Fuß faſſen, feften Boden In, kiedy 
sig wino na kwas zajmie wann der 
Wein anfängt, Säure zu bekommen; za- 
jge sie ogniem vom Feuer ergriffen wers 
den, ſich entzünden, anbrennen; zajmo- 
wat kogo po grzbiecie, Jemandem 
einen Sieh verſetzen, ihn mit einem Hiebe 
oder Schmiffe erreichen, treffen. 

Zajachad, ſ. Zajechac. 

Zajgcomysz, -a, sm. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Säugethier (lat. Iagosto- 
mus); Zajgcomyszy, a. Ng. das Säu⸗ 
gethier Zajgeomyss betreffend, ihm eis 
genthümlich, ähnlich ꝛc. 


Zajqcowy, |. Zajgezy. 

Zajączek, -czRu, sm. dim. (v. Za- 
jac): Häschen z., kleiner Hafe m.; za- 
jgeze, Ng. gewiſſer eßbarer Löcher⸗ 
ſchwamm m. (lat. boletus ramosus) ; 
Zajączek, gewiffer polniſcher Familien- 
name. Hafe an. 

Zujaczysko, -n, sn. ungeheuer großer 

Zaq adac, ſ. Zajesc. 

Zajadacz, -a, sm., —daczka, -i, Sf. 
der, die wacker oder tüchtig darauf los- 
ißt; der, die naſcht, § verſrißt, vernaſcht, 

Zajade, ſ. u. Zajesc. [verpampt. 

Zajadek, -Aka, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeites Inſect (lat. reduvius). 

Zajadki, f. Zajady. | Zajadle, ad., 
ſ. Zujadly. | Zajadliwy, f. Zajadly. 

Zajadlose, Zajadliwose, sci, Sf. 
Ergrimmtheit, Wuth f., Ingrimm m. 

Zajadly, Zajadliwy, a. ergrimmt, 
ingrimmig, wüthend, biſſig; giftig bei⸗ 
ßend. 

Zajady, Zajadki, Zajedki, -G w, sm. 
pl. Angebiſſenes; Reſtchen n. vom Effen 
in den Mundwinkeln; 'daraus entſtan⸗ 
dene Unreinigkeit f- 

Zajgkac sie, -kał sie, -kam sie, vr. 
imp., Zająknąë sie, -knął sig, -knie 
sie, vr. (i,malig), Zajgkiwac się, Za- 
jgkiwac sie, ur. freqw. ſtottern, ſtocken 
(im Sprechen, im Singen), [ler m. 

Zajakula, -y, sm. Stotterer, Stamma 

Zajakawy, Zajakliwy, a. ſtotternd, 
ſtammelnd; flodend im Reden, 20. 

Zajakliwosc,-Sei,gf. Stottern, Stans 
meln a. 

Zajakliwy, |. Zająkawy. 

Zajaknge sie, f. Zająkać się. 

Zajaknięcie się, Zajgknienie sig, 
-ia, sn. v. Zajaknzge sig, f. d. unter 
Za q kae sie. 

Zajalowidc, -wial, fut. -wieje, on. 
perf. unfruchtbar werden (weibl. Thiere). 

Zajarzenie,-ia, sn. v. Zajarzyć, ſ. b. 

Zajarzmiac,-mial, -miam, vd. imp., 
Zajarzmic, -mil, fuč. -mi, va. perf. 
bejochen, mit dem Joche bedrücken. 

Zajarzmianie, —mienie, ia, sm. v. 
Zajarzmiac, Zajarzmic, ſ. d. 

Zujarzyd, -rzyl, Fut. -Tzy, va. u. vn. 
perf. recht hell leuchten od. hervorſchim⸗ 
mern machen oder laſſen; ſehr hell her⸗ 
vorleuchten, glänzend hervorſchimmern. 

Zajasniac,-snial,-sniam, va. imp. , 
Zujasnic, -snil, fut. -Sni, va. perf. 
anfangen aufzuhellen, zu erhellen. 

Zajasniec, -Snial, fut. - nieje, on. 
perf. anfangen hell zu werden; hervor⸗ 
leuchten, ſtrahlend hervorbrechen, her 
vorſtrahlen. [(lat. ascium). 

Zajgtra, -, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zajatrzac, -trzal, -trzam, va. imp., 
Zajatrzyc, -trzyl, Fut. -trzy, va. 
perf., Zajątrywač, -wal, -wam, va. 
frequ. Hik. eitern machen, in Eiter ver: 
wandeln; — sig zu eitern anfangen; 
zajątrzyć, aufbringen, erbittern, rei⸗ 
zen. [Zajatrzad, — rage, ſ. d. 

Zaj atrzanie, — trzenie, -ia, sn. v. 

Zajazd, -u, sm. Hinfahren, Hinzu⸗ 
treten u.; Umweg m zajazd Vorfahrt 
J., Ort m., Stelle F., wo man vorfährt; 
Einkehrwirthshaus n.; zajazd Einrei⸗ 
ten u., Einritt m. in ein fremdes Gut, 
Einlager n.; Stw. Leiſtungsrecht u. 
Zajazdowy, a. Hinfahrts⸗, Einfahrts⸗, 
Einritts-; Einkehr, 


Zajdowy, -ego, sm. Sw. Bootsknecht 
m. auf dem Sintertheil eines Fluß⸗ 
ſchiffes. 


Zaj dy, zajd, SF. pl. Stück n. grober 


ZAJE 


E a _ Vs. EE 
Pë 


Leinwand zum Einpacken von Gras, 
Heu ꝛc.; Bündel; Sw. Hintertheil n. eis 
nes Flußſchiffes; Handſchlitten m., ES 

Zaje, f. Zajese. 

Zujechad, Zajachac, -chal, fut. 
zujade, zajedzie, va. perf., Zaje- 
zdzac, -dZal, -dzam, va. imp., Zaje- 
zdzywac, -wał, -uje, va. frequ. tief 
hineinfahren, hineinreiten, hineinſchif⸗ 
fen; zujechaly weithin vorgedrungen; 
zajezdzac przed dom bei einem Haufe 
vorfahren; kareta zajechala der Was 
gen ift vorgefahren; Zzajezdzac komu 
Jemandem entgegenfahren, entgegenxei⸗ 
ten; Jemandem in den Weg kommen, 
ihm in den Weg fahren; zajezdzac 
komn droge Jemandem den Weg oer, 
fahren, verſetzen, verrennen; zajegdzac 
dobra czyje Jemandem die Güter ein⸗ 
reiten, fie gewaltſam überziehen u. wegs 
nehmen; zajezd2ad kogo, Jemandem 
einen Sieb, einen Schmiß verſetzen; 
zajechal jéj w glawg, w serce, er 
hat ihr den Kopf, das Herz eingenom⸗ 
men; co ci znowu zajechalo w glowe? 
was iſt dir denn in den Kopf gefahren? 
zajezdzac, Zajeżdzić, -dzil, fut. dzi, 
va. perf.: —konia ein Pferd zu Schan⸗ 
den reiten od. fahren, zu Grunde richten. 

Zajęcie, -ia, an. v. Zając, f. d. 

Zajęczéć, f. Zujeczenie, Zajekac, 
Zajekngc. 

Zajeeznik, -a, sm. Ng. gewiſſes ur. 
meltlihed Säugethier (lat. anoplotte- 
rinm); Ng. gewiſſe Pflanze (lat. anthe- 
Mis arvensis); zajeeznik, Jag. Has 
frante m., Haſenwäldchen n. 

ajgozy, a. Ng. Kk. Hafen», zajecze 
serce, *"Hafenherz n., Haſenherzigkeit, 
*Feigherigteit 7.1 zajęczego serca 
człowiek, 'Haſenherz n., Haſenfuß, 
„Feigling m.; zajgeze poty przecha- 
dzą, “der Angſtſchweiß bricht aus; za- 
jeeza warga, Zk. Haſenſcharte J.; ka- 
pusta zajęcza, Ng. Sauerklee, Herzklee 
m. (lat. acetosella); zajecza nözka, 
Ng. Haſenklee m., Hafenpfötchen n. (lat. 
leporinus pes); zajeczy chlodek, Ng. 
Haſelſtrauch m. (lat. hieracium mi- 
nus); zajeczy Zer, Mg. Mauerhaſel⸗ 
ſtrauch m. (lat. prenanthes muralis); 
zajęcze uszko, Wg. Haſenöhrchen n. 
(lat. bupleurum). 

Zajęczyca, -y, . Ng. Häfin f., Ha. 
ſenweibchen n. 

Zajęczyna, y, 3/. Kk. Haſenfleiſch 
n., Haſenbraten m.; Haſenfell n., Has 
ſenbalg mai zajgezynn, fro, elender, 
erbärmlicher Haſe m. ` 

Zajeczysko, -, sn. abſcheulicher, 
ungeheuer großer Hafı m. 

Zajedki, f. Zajady. 

Zajedna, Zajedno, j. Jeden. 

Zejednac, -dnal, fut. -dnam, va. 
perf., Zajednywac, -wal, -uje, va. 
frequ. vergleichen, abgleichen, ausglei⸗ 
chen (Streitfadyen). 

Zajedrnid, Zajedrznic, -nil, Fut. 
-Di, va. perf. frifd machen, auffriſchen; 
zajedrnienie, zajedrznienie Auffri- 
ſchung J. Zaindyczyc, ete. 

Zajgdurzyd sie, Zajedyczye gig, f. 

Zajedz, -dzi, sf. Hik. ſdunerzhafte 
Blatter oder Blaſe f. im Maule des 
Pferdes. Les u. d. v. Zajes t, i. d. 

Zajedzenie, ia, sn., Zujedzony, 

Zajgkac, -Kal, -kam, on. imp., Za- 
jgez6c, -czah, fut. cy, un. perf., 
Zajeknagd, knal, -knie, vn. (1. malig), 
Zejgkiwac, -wal, -wam, um. fregu. 
aufſeuſzen, aufſtöhnen. 
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Zajekacz, -a, sm. Stöhnender, Auf⸗ 
ſeufzender m.; ſ. a. Zajekala. 

Zajem, Zajesz, Zaje, Zajedza, |. 
Zajesc. 

Zajem, -jmu, sm. Wegnahme fi 
Weggenommenes u.; Entzündung . 
w zajem dad, od. wziąć, f. Wzajem. 

Zaſemny, f. Wzajemny; Zajety. 

Zajesc, zajadl, zajedhi, jut. zajem, 
zajesz, zaje, zajedza, vu. perf., Za- 
jadac, -dal, -dam, va. imp. aneſſen, 
anbeißen, anfreſſen, zajadac, einen 
tödtlichen Biß verſetzen od. beibringen; 
zajese pieniądze, *fein Geld verzeh⸗ 
ren, verbrauchen; zajadles dług, "pu 
haft die Schuld abgegeſſen (auch: abge 
trunken), 'man ift dir nichts mehr ſchul⸗ 
dig; zajadac smaczno recht (hmad. 
haft effen, recht darauf loseſſen; zajesc 
sig, "Dë erbittern, ganz erboft werden, 
wuͤthig werden. 

Zajety, pp. u. a. v. Zajgd, ſ. d. 

Zajezac, zal, zam, va. imp., Za- 
jożyc, -zyl, fut. -zy, va. perf. in die 
Höhe aufipreizen, aufborfteln, aufſträu⸗ 
ben; — sie ſich aufborſten, ſich out, 
ſträuben. Lezac, —zyc, f. d. 

Zajezanie, —zenie, -ia, sn. v. Za- 

Zejezäny, a. Anfahrts-, Borfahrtd-; 
Einkehr; — dom Haus n. mit einer 
Einfahrt; Einkehrhaus a, für Pferde 
und Wagen. 

Zajezdzac, Zajezdzic, |. Zajechac. 

Zajezierze, a, sn. Ort, laß m., 
Stelle, Gegend f. hinter einem See; Za- 
jezierny, Zajeziorny, a. hinter einem 
See befindlich, gelegen. 

Zaj mac, Í. Zajge. 

Zajmacz, (Zajmieiel ) -a, sm. 
nn Einnehmer; Viehdieb, 
Viehräuber en. 

Zojmowac, Zaimac, f. Zająć. 

Za my, pl., f. Zajem. 

Zajrzéc, (Zajärzec, Zaźrzéć +), -ał, 
Jut. -y, va. perf., Zaziorat, Zagla- 
dac, -al, -am, va. imp., Zagladnge, 
-dnąl, -dnie, va. (1nnalig) wohin 
ſehen, blicken, hinſehen, hinblicken; 
zajtz6e w co in etwas hineinſehen, 
hineinblicken; zajrzed komn w oczy 
Jemandem in die Augen ſehen, blicken; 
"ihm dreift unter die Augen treten; 
zajrzéć mierci w oczy, dem Tode 
in's Auge blicken; *dem Tode tropen; 
miere mu w oczy zagląda, 'der Tod 
droht ihm; zajrzdc w co dla powzig- 
cia wiadomosci wo hinein fehen, einen 
Blick wo hinein thun, eine Einſicht in 
etwas oder von einer Sache nehmen, ſie 
näher unterſuchen; w regestra zagla- 
dat Rechnungen durchſehen, revidiren; 
zagladac do kogo, Jemanden auf ei⸗ 
nen Augenblick beſuchen; zajrzec, za- 
gladae wahrnehmen, erblicken, ſehen, 
erſehen, gewahr werden, gewahren; 
zajrzenie, zaglgdanie, Zaglad, edu, 
sm. Anblick m., Beſichtigung f.; zajrzdc 
komu czego, Jemanden um etwas ber 
neiden; wole, aby mi zajrzano, niz 
aby mie zalowano, *beffer beneidet, als 
bemitleidet, 

Zajrzenie, -ia, sn. v. Zajrzéc, f. d. 

Zujsé, zaszedl, zaszła, zuszli, fut. 
zajde, zajdzie, on. perf., Zuchodzic, 
-dzil, fut. -dzi, un. imp.: zajac za co 
hinter etwas hingehen; zachodzić za 
eo hinter etw. untergehen, ſich dahinter 
verbergen; zachodzi miesiąc, slonce 
der Mond, die Sonne geht unter; zaj- 
scie, zascie, zachód lintergehen n. 
der Sonne ꝛc., Untergang m.; zacho- 


ZAJUTRO 


dzie untergehen, vergehen. 
oczy mu zaszły, 'die Aug nacht 
dunkel geworden, er kann 


o 2 ! bo 
ſehen; zajsc czym womit be bel 


d 


gehen; zasziy wiek, reifes, 
ter u.; zachodzić na co Më 
hinreichen, darüber weggehen. 
weglangen; zajsc w co wo H wt, 
15 fid) in etwas vertiefen. Aufl, 
waten; zachodzic w diugi in ur) Wi 
geralhen; zajse z kim w O0 el 


Jemandem in etwas einlaſſen Le déi, 


dem in Feindſchaft gerathen⸗ Zill 
weit gehen, ſich verirren, ſich D al, 
2aj86 się e8 zu weit treiben, “ eh 
ben, ſich zu weit gehen lassen a 
dzie w głowe, 'wahnfinnig, 
werden, überſchnappen; zajst Den gt 
zajsd płodem, *jhmanger WI" Ae, 
pfangen ; zachodzić do czego: “preili 
bis wohin, bis zu Jemandem 040 4 


an EN "mutt 
ren, ihm nicht gleichgültig JE piet ié 
dzi tu d Go andelt DÉI Wl 
die Ehre ; zachodzi tu Życie pen dl 
des handelt Dé hier um das "nen at 
die Freiheit; des gilt daß ven Ss 
Freiheit; zachodzie w ATORS agy 
Jemandem entgegengehen, MA aey 
men; zaszly kogo wody die paelo 
haben Jemandem den Weg 4 M nie 
ten, unmöglich gemacht; ans 
res ift mir etwas dazwiſchen, % 
Queere gekommen; zajsc cti" Kun 
lid geſchehen, verwirklicht wer acc, 
na oczy, na plac vor Auge gem eil 
auf den Platz kommen, bervo nr 
juž kareta zaszła der Wage 
vorgefahren; zajse koma W Sinn gt 
mandem in den Kopf, in den Bt? 
men od. fahren; zajsc ſich ett at 
gehen. i 
Zajurzenie, ia, sn. P Zen 
-rzył, fut. -rzy, va. perj- 
üppig machen; — sig von je 


Zajuszad, -szal, pn ei: 
Zajuszyc, -szyl, uf. sell 
Em SCH 1 u. eie g 
beſchmieren; zujnszye blut e 
gierig, wüthend machen; "Tag ef 
bringen; zajuszad pas % gif 
tüchtig anhehen; zajusaye * P 
rig, müthend werden. 

Zajuszanie, Zajuszen al 
Zajuszac, Zajuszyc, TP: Zar 

Zajutro, Zajutrze, -as Mrok c 
-a, Zajutrzek,-trzka, Zait 
sm. morgender Tag, folgen 
Morgen m. 


. LA 
Fer" 


SZAUTRZEISZY 
N 


Utr 
e Der. a. folgenden Tages, 
A, torgeng ; am folgenden Tage 
en. ſtattfinden ſollend; dahin 
Jr Bi, 
YA un -trzyl, fut. -trzy, va. 
Sne, Morgen, auf den morgenden 
N ben (Zazäroseic. 
Sinn rZujzdrokeie,1.Zazdrose, 
N SCH aj rzéé. 
d 


tin Studirker m.; zuk Art Fi 
„ [derung F. 
Wenn sm. + Plündern u., Plün⸗ 
Atja Owac, Zakaflowac, -owal, 
ae a. perf. mir Kacheln verklei⸗ 

eis zudecken, bedecken. kat. 
„ „ Zakgeik, f. Zakątek, Za- 
tE, -dzal, -dzam, va. imp., 
\ dat, fut. -dzi, va. perf. 
Glen iu räuchern, losräuchern; durch 


dw en, 

Win Ji, Zakadziciel, u, sm. 
Ba Mm. —dzicielka, -i, ar Räu- 
Kai 


r A 

Vi wn. -lał, fut. -leje, vn. 

HN, told) werwachfen. überdeckt 
[Zakakolie, ſ. d. 


D 
Dk Hraie, ia, sn. v. Zukgkolee, 


dla €, li}, fut. -li, va. perf. 
Ei überwachſen laſſen, mit Loch 
Nich 


M, sm., Zakala, y, Sf. zu · 
ned Straßenkoth, Ko. 
ON ir Zakal (w chlebie) unaus⸗ 
Ai, eig m. im Brode, klebriger 
„nal, "ben gebliebene Unrei⸗ 
dez akat, "Keim m. deë Böfen ; 
NN "wf zakal, Kg. Erbſünde 7. 
Dia be, Groll, Haß m.; zu ka], 
\ (et ſunſcher Fehler en. "Edan 
7 fe oe m.; zuakaln, *Betrübs 
Gr „Peſorgniß 7. trüber Rum 
Ubeſchmuzen, kothig machen. 
ko, "ai, fut. lam, va. perf. 


“ulm 

aden treige anfüllen, nicht gehörig 

W dk en. 

éch Te, gel, sf. Unausgebacken⸗ 

ai ball , des Teiges. 

W Wi an, — sto, ad. unausge⸗ 
ON ausgebacken; voll klebrigen 


m 
di We Zukamieniac, -ial, -iam, 
N ita Akamic, Zukamienie, il, 
„ Wel. "Bert, verſteinern, zu Stein 


Vu Iw)": Zukamioninloßt ‚-sci, 
N dn, ung, Berhärtung f. (auch“). 
Van, E, Zakamienialy, pp. il. 
A Tanis“ Zakamienidc, ſ. d. 
babe ô, Zakamieninnie, ia, 
e Jan Mae, —mieninc, f. d. 
Vu, ai Zukamienidc, -al, fut. 
H geg zu Stein werden, ver⸗ 
UN 90 werd 
Ade eule 8 

wander . ge f. Zakamiac; Zukn- 
I Gewier 

A Reine Zakamienienie, ia, 
2 ba, 


ve werden, verhärten; 
n 


ung, fleinartige Berhärs 


A 
ON 
In 
Ke Zakamionowne, 
Una de, va. perf. ſteinigen, 
Ka tödten; zakamieno- 
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wanie, — mionowanie Steinigung, 
Tödtung /. durch Steinwürfe. 

Zakanąć, f. Zakapnac. 

Zakancelowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. ausſtreichen, durch Aus- oder 
Durchſtreichung löſchen, tilgen (in Schrif⸗ 
ten). 

Zuakancerowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Hl. mit der Krebsgeſchwür⸗ 
krankheit anſtecken. 

Zakantopie, -pil, fut. -pi, va. perf. 
§ ſtoßen, ſchlagend ſchieben od. ſchuppen. 

Znkapac, -pal, fut. -pie, vn. per., 
Zakange, Zakapngc, -nal, nie, un. 
(1«malig), Zakapywac, -wal, -wam, 
vn. frequ. tropfenweife, in Tropfen bis 
hinter etwas hinfallen, hintropfen; Za- 
kapnge, va. (1-malig) vertröpfeln, bes 
tröpfeln, beträufeln. 

Zuknpac, - pat, fut. -pie, va. perf. 
verbaden, badend verſenken. 

Zakapanje, Zukapniecie, Zaka- 
pnienie, -in, sn. v. Zukapac, Zaka- 
pnag, f. d. 

Zakapturzać, rant, -rzam,va.imp., 
Zuakapturzye, -rzyl, Jut. rzy, va. 
perf. verkappen, mit der Kappe vers 
decken, verhüllen; zakapturzyc sokola, 
Jäg. einem (Jagd.) Falken die Blend» 
kappe überziehen; zaknpturzye, Ag. die 
Mönchskappe oder Kapuze anlegen, aufs 
ſetzen, zum Mönche machen; zakaptu- 
rzony mnich mit der Kapuze bedeckter 
Mönch m.; zukapturzyd sig die Kapuze 
nehmen, Mönch werden. 

Zaknpturzanie, — rzenie, -in, $n., 
Zakaptnrzony, pp. u. a. v. Znkaptu- 
rzać, Zakapturzyć, |. d. 

Zakapywac, Í. u. Zakapnc, etc. 

Zakarbowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Zukarbowywad, nl, -ujo, va. 
imp. u. frequ. verkexben, einferben. 

Zakarbowywad, ſ. Zakarbownc. 

Znkarezowac, Zakarpowač, -owal, 
fut. -uje, va. perf. anfangen zu roden, 
auszuroden (Bäume, Geftrüpp 2c.). 

Zakarmiac, min), -miam, va. imp., 
Zakarmic, -mil, fut. -mi, va. poff. 
anfangen zu füttern; verfüttern; dick füt« 
tern, mäſten; zu Tode füttern, allzu ſehr 
füttern, zu Schanden füttern. 

Zukarmianie, — mienie, -in, 3n. v. 
Zukarmine, —mic, f. d. 

Zakarowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf. verkarren; — armatę, Aw. die 
Kanone aufprotzen, auf den Prohkaſten 
heben. 

Zakarpowad, f. Zakarezowac. 

Zakertowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf. einfarten, unter die Karte einmi⸗ 
ſchen, vermiſchen. 

Zukasac, Hal, fut. -sa, od. zaka- 
sze, va. Gert, Zuknsywac, Wal, 
-wom, va. frequ. aufſchüͤrzen, aufſtrei⸗ 
fen; zakasac sig, 'ſich mit Eifer an 
etwas machen. 

Zukgsac, sal, Zam, va. frequ., 
Zakasic, -sil, fut. BZ¢, -Bi, va. perf. 
anbeißen, einen Biß verſetzen; zuka⸗ 
szenie Anbeißen u., Anbiß en.; zukasac 
todtbeißen, zu Tode beißen; zakgsid 
czym fich in eiwas verbeißen; nach etw. 
beißen. Inachzubeißten, zu verbeißen. 

Zakgska, -i, sf. Anbiß m.; etwas 

Zakasowace, -owal, fut. -uje, va. 

erf. Rw. Stw. durch Caſſation aufge. 
E durdy Tilgung, Austilgung Ber. 
nichtung beſeitigen; — kogo, "Seman« 
den verdunkeln, "fein Anfehen 28. unter: 

Zukasze, ſ. Zakasac. drucken. 

Zaknszlac, -szlał, fut. -szlam, Za- 


ZAKINĄĆ 


kagzléc, -lał, -le, vn. u. va. perfa, 
Zakaszinąć, nat, fut. -nie, un. u, 
va. (1,malig) loshuſten, anfangen zu hu⸗ 
ften ; zakaszlac sie vom Huſten befal⸗ 
len werden; zakaszlać co etwas durch 
Hufen unhörbar machen, durch Huſten 
unverſtändlich, unwahrnehmbar machen 
wollen. 

‚Zukaszubi6 sig, -bił sie, fut. -bi 
sig, vr. perf. ſich irgendwo in einem 
Erdenwinkeſchen anſäſſig machen, fih 
dert niederlaſſen. 

Zaknt, -a, od. -u, sm., Zakacie, -in, 
an., Zukgeik, n, Zakątek, -tka, sm. 
dim. verſteckter Winkel m.; zakat, Erd ⸗ 
winkel, verborgener Winkel m., werſteckte 
Wohnung F. 

Zukaturzenie, -ia, sn. v. Zakata- 
rzyć, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. Hlk. 
katarrhaliſch machen, mit dem Katarrh 
behaften, anſtecken; — sig katarrhaliſch 
erkranken, den Katarrh bekommen. 

Zukatny, a. im Winkel verborgen, 
abgelegen, einſam. 

Zakatowae, -own}, Fut. -uje, va. 
perf. zu Tode martern; zakatowanie 
Todesnſarter, tödtliche Marter f. 

Zakaty = zu katy, f. u. Kat. 

Zakawgczéć, vn. perf., f.Kaweczec. 

Zakaz, u, sm. Empfehlung f. ſei⸗ 
ner ſelbſt, Sichranfchmiegen n., Ans 
SH Gunſtbewerbung F.; An⸗ 
ſchmeicheln, Kokettiren u.; zakaz Auf⸗ 
trag, Befehl m., Anzeige /.; Verbot n. 

Zukuzac , -zel, -A, va. perf., Zu- 
kasywad, wal, -uje, va. imp. u. 
frequ. anempfehlen, auftragen; zaka- 
zywanie Anzeige, Bekanntmachung F.; 
zakazać, „angeben, anbieten (im Kat 
tenfpiel) ; zakazać sie fih herworthun, 
ſich auszeichnen, ſich er laſſen, ſich 
empfehlen; Gunſt, Beifall erwerben, er⸗ 
halten; zakazac sig ſich hervorthun,. 
fih auszeichnen; zakazać unterſagen, 
verbieten; ankazany unterſagt, verbos 
ten; was unterſagt, verboten werden 
kann. [Berbieter m. 

Zakazacz, Zakazywacz, -a, sm. 

Zakazic, -zil, fut. ze, -zi, va. perf. 
zu verderben anfangen, verunreinigen, 
anſtecken, ſchwächen, verſehren; zakaże- 
nie Verunreinigung, Anſteckung, Fäul⸗ 
niß F. {[zac. 

Zakazny, f. Zakazany unter Zaka- 

Zaknzowy, a. Berbots, Verbietungs⸗, 
Unterfagungde. 

Zokazywac,f. Zakazac. 

Zakehnge, t f. Zatknge. | Zakeisc, 
+ f. Kciée, Zakwitnac. A 

Zaketnarowac, on, fut. -uje, 
va. perf. mit Lagerbäumen belegen, vers 
legen. 

Zaki, vi. f. Zak- 

Zakichne, -chal, fut. -cham, va. u. 
vn. Perf., Zukichnge, -chna], -chnie, 
va. (1-malig) anfangen zu nieſen, los⸗ 
nieſen; — co, kogo etwas, Jemanden 
durch Nieſen übertäuben. 

Zakidac, -dal, -dam, va. imp., Za- 
kinge, nat, -nie, va. (1: malig) hinter 
etwas hinwerfen. 

Zakielek, |. Kieł, Kielek. 

Zakielzngc, f. Zachelzngc. 

Zakierowac ,-ownl, fet. -uje , va. 
perf. wohin lenken, kehren, bengen. 

Zakietek, -tka, sm. npr. Heiner ga- 
tob m.,“ Jaköbchen n. 

Zakikutac, -tal, fut. -tam, un. perf. 
zu hinlen anfangen, bis wohin pinten. 

Zakinge, |. Zakidac. 

Zakingc, Zakiwnac, -ng}, -nie, om. 
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ZAKOCHAĆ — 
— 


11. malig) anfangen zu winken, einen 
Wink geben. j f 

Zakiniecie, Zakinienie, -in, sn. 
Hinwerfen u. hinter etwas: —, Za- 
kiwniecie, ia, sn. Anfang m. des 
Winkens; Winkgebung F. 

Zakip, f. Zawor. 

Zakipiec, -pial, fut. -pieje, vn. 
perf. beim Kochen anfangen überzuſte⸗ 
den, überzulaufen, 

Zakirzenie, -in, sn. v. Zakirzye, 
ray}, fut. zy, va. perf. ſchwarz ver⸗ 
ſchleiern, verfinſtern, verdunkeln, trü⸗ 
ben, trübe überziehen; — sie ſich ſchwarz 
verſchlejern; ſich verdunkeln, ſich tris 
ben, trübe werden. 

Zakis, -u, sm. Einſäuern n., Eins 
ſäuerung F.; Eingeſäuertes n. 

Zakisac, sal, -sam, va. imp., Za- 
kisic, -sit, fut. -sze, -si, va. perf. 
einſäuern; — ciasto Teig einſäuern; 
— ogórki Gurken einlegen. 

Zakisice, -sint, fut. -sieja, vn. 
perf., Zakisnac,-Snal, fut. -snie, vn. 
(1·malig) gährend ſäuern, ſauer werden; 
verſauern. Iert, verkitten; zukitten. 

Zakitowac, -owal, fut. -uje, va. 

Zaklgc , Zaklnge, at, zakleli, fut. 
zaklnie, zaking, va. (1. malig), Zakli- 
nać , -nal, nam, va. (mp. befchwören 
(bei Allem, was beilig ift); zaklinac 
sig fid) verſchwören, hoch und theuer 
ſchwören; zaklinanie, zaklęcie, za- 
klinanie sig Beſchwören, Verſchwören 
n.; Beſchwörung F.; Schwur m. bei 
Allem was hoch und heilig iſt; zakli- 
nac czarte, Kg. den Teufel beſchwö- 
ren, bannen, exorciſiren; c6Z u dyabla 
stoisz Wac en k zaklęty? was 
zum Teufel fichen Sie da, wie feftge 
bannt? zaklinac kogo, ' Jemanden in 
den Bann thun, aus der Geſellſchaft 
verbannen. 

Zaklad -u, sm. Gründen, Begrün⸗ 
den, Anlegen ., Grundlegung, Grund» 
lage, Anlage, Errichtung F.; zaklad 
budowania, Bx. Grundriß m. zu einem 
Gebäude; zaklad walu, Kw. Unter 
wall m.; zakład Vorhalten, Darüber, 
halten n.; zaklad zastawu dla pe- 
wnosei Hinterlegung, Niederlegung f. 
eines Unterpfandes, Behändigung f. eis 
nes Sicherheitspfandes; zaklad unters 
pfand n., Geißel mr.; zaklad i hasło 
wolności Angielskiéj, Sw. Ha beas⸗ 
Corpus⸗Acte F., grundgeſetzſiches Unter. 
pfand n. der ſtaaklichen Freiheit des engs 
liſchen Volkes; zaklad Grundſtütze f., 
Grundpfeiler m.; zaklad Bürgſchaft J.; 
zaklad, Metten u., Wette f. ; wyrzu- 
cony zaklad bitwy, Kw. hingeworfe⸗ 
ner Fehbdehandidhuh m. y 

Zakladač, Zakładanie , |. Założyć, 

Zakladacz, Zalozyciel, -a, sm. Bes 
gründer, Errichter, Erbauer, Anleger, 
Stifter n.; zakladacz ognia Brand» 
leger, Brandſtifter m.; zakladacz ż0ł- 
nierski, Kw. Garniſonsſoldat, Schutz⸗ 
ſoldat m. 

Zakladaczka, Zalozycielka, -i, J. 
Begründerin, Gründerin, Stifterin f. 

akladeczka, -i, SF. dim. v. Zakla- 
dka, f. d. 

Zakładka , -i, sf., Zakladki , dek, 
Sr. pl. Falte ., die ſich gelegt oder wo 
ein eſchſagen hat. 

akladnia, -i, sf. Netzwuhne, Eis⸗ 
wuhne f., Loch n. im Ge zum Einlaf- 
fen des Fiſchernetzes. 

Zakladniczka, -i, sf. Frau f., welche 
ala Geet, als Unterpfand genommen 


oder gegeben wird; Frau f., die eine 
Wette hält, annimmt; Zakladnik, -a, 
sm. Mann m., der als Geiſel genom: 
men oder gegeben wird; Mann n., der 
eine Wette hält, annimmt. 

Zakladny, Zakladowy, a. Grund- 
lager, Stiftungs-, Einrichtungs⸗. 

Zaklajstrowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verkleiſtern, zulleiſtern. 

Zaklakac, Zaklaknac, |. Zaklekat, 
Zakleknge. 

Zaklamrowac ,-owal, fut. -uje, va. 
perf., Zaklamrowywac, -wal, -wa, 
od, -uje , va. imp. u. Fregu. Zm. Bk. 
verklammern, mit Klammern befefligen. 

Zaklapac, -pal, fut. -pie, va. u. vn. 
perf., Zaklnpnnc, aal, -nie , va. u. 
vn. (1analig) anfangen zu klappern; zus 
klappen; zaklapnge gdzie wo hinſchla⸗ 
gen, § hinplumpſen, ſchwerfällig nieder- 
türen; zaklapac sie fid) beſchlumpern, 
ſich beſchmuzen. 

Zaklasae, sal, fut. -sam, va. u. 
vn. perf., Zuklgsnge, -sngl , nie, 
va. u, vn. (J. malig) losſchnalzen, auf 
ſchnalzen, anfangen zu ſchnalzen; za- 
klasnge, f. a. Zaklesngc. 

Zakluskac, -skal, fut. -ska, oder 
zaklaszeze ‚va. u. un. perf., Zukla- 
snac, SD, -snie, va. u. „. (temas 
lig) losklatſchen, anfangen zu Hatfchen ; 
zaklasnąć gdzie wo hinſchlagen, hin⸗ 
platſchen, hinfallen. 

Zaklecenie, ia, am. v. Zaklecic, 
-eil, fut. -ei, va. perf. zubaſteln, vers 
baſteln, zuſtopfen, zumachen; Bk. mit 
Leym zuſtopfen mit Lehm bewerfen. 

Zaklęcie, Zaklnienie, -ia, sn. v. 
Zaklac, f. d. 

Zakleczéc, f, Zakleknac. 

Zakleic , -kleit , fut. -kleje, -klei, 
va. perf., Zaklejac, -jal, jam, va. 
imp. verleimen, mit Leim beſeſtigen; 
zaklejanie, zaklejenie Verltimung f. 

Zaklekac, Zaklakae, -kal, kam, 
vn. imp. Zakleknge, Zaklaknge, 
-nął, nie, en. (1⸗malig) einſinken; fid) 
einwärts, niederwärts biegen; na za- 
kleknienie beim Einbuge, bei der Ein⸗ 
biegung; zaklekngc, Zaklęczéć, -czał, 
Jul. -czy, vn. perf. wohin niederknieen. 

Zaklekanie, Zaklekniecie, Zakle- 
knienie, Zia, sn. Einbug m., Einbie⸗ 
gung F.; Niederknieen n. 

Zaklekotac, Zaklegotac, Zakłektać, 
tal, fut. -ta, od. zaklekoce, ob. zu- 
klekocze, od. zaklekce, zaklekcze, 
va. u. vn. gert, anfangen zu klappern, 
zu ſchnattern, zu ſummen, zu klimpern 
(auf dem Klavier ꝛc.); f. a. Klekotac. 

Zaklepac, -pal , fut. -pa , od. -pie, 
va. perf. zuklopſen, zuklatſchen; zuhäm⸗ 
mern, verhämmern. 

Zaklesac, Zaklasac, -sał, -sam, vn. 
mp. , Zaklesngc, Zaklasnge , -engl, 
Jut. -änie, va. perf. (u. 1: malig) ſich 
einſenken, ſich niederſenken; einfallen; 
ſich einwärts, vorwättsbeugen. 

Zaklesanie, Zaklesniecie, Zaklę- 
Snienie, -ia, sn. von Zaklesac, Za. 
klesnac. 

Zakleslosc, gei. Zaklesning, y. 
sf. Einſenkung, Einbiegung, Berties 
fung, Söhlung F., Einbug m. 

Zaklesiy, pp. u. a. v. Zakleange, 
f. d. unter Zaklesac. 

Zakleszeze, ſ. Zaklaskac. 

Zaklęty, pp. u. a. v. Zaklac, |. d. 

Zaklezowac, va. perf. v. Klezo- 
wać, f. d. 

Zaklinac, f. Zaklac, Zaklnge. 
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ER Pako J. (Zakochaiyt), pp. u. 
Ae kog, Chad): verliebt. 

WA Nor DAC, -owal , fut, -uje, en. 
d dn, Madifirend, als Nomade wohin 
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Šip 0l - - 

Kl u. am Rundung. Krümmung 

Male unde; zakot Art Schleuſe 7. 
u., innerhalb welchem Fiſche 

la erden. 

lat ti. Dziedzina, Kraina. 

€ ,-tal, fut. ta, od. -ko- 


Ka, 

Erd od. ie 

H m ni olacze, va. u. vn. perf. zu 

Wa, Angen, losflopſen, anklopfen; 
L 


DEA etwas zu Schanden Te 
Ad 
ole 


der/ akolowac, -owal, Tul. -nje, 
Mn, 5 Umgirfeln, umrunden, ume 
Wim, einen Kreis krümmen; — sie 


tn n, 7 N} H 
dÉ kreisartig herumwinden, 


olg 
dee f, Zaklöwac. 
kän, öcenie,-ia, sn. v. Zako- 
de en 19 5 
ben me: EU sie, fut. -cisie, vr. 
U 11 Roller befommen (Pierde). 
nnd, -Ba}, fut. Sa, od. -Iysze, 
logis “bal, fut. -ba, od, -bi, va. 
Le Yaufen, anfangen zu ſchau⸗ 
kai, e zu ſchwanken anfangen. 
Va, anie, Zakolebanie, -ia, sn. 
Wem Bud, Zakolebac, ſ. d. 
uderowac, -owal, fut. - uj o, 
eme loscommandiren, anfan« 
A komamandiren, zu befehligen. 
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Va Sek ende zuſpizen ſcharf zus 
bh, nezanie, zakonczenie gu · 
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Zakonniczo, ad., —ezy, a. Mönchs⸗, 
Nonnen», Kloſter⸗, Ordens. 

Zakonnie, |. Zakonny. 

Zakonnik, -a, sm. Schriſtgelehrter; 
Kg. Ordensbruder, Kloſterbruder, Mönch 
m. [wächter m. 

Za konnochronca, -y, sn. + Geſeßes. 

Zakonnode, sci, sf. Geſetzlichkeit 


% Verhalten n. nach dem (göttlichen) 


Geſetz. 

Zakonny, a. geſeßzlich, nach dem Ger 
fepe; nach dem göttlichen Geſetze; za- 
konny, Bibl. altteſtamentlich; zakon- 
ny, rechtserſahren, im göttlichen Ge 
fehe gelehrt oder erfahren; zakonny, 
Kg. Ordens⸗, Kloſters“, Mönchs⸗; Za- 
konny, ego, sm. f. Zakonnik. 

Zakonodawca, (Zakonudawea 1), 
-y, sm. (göttlicher) Geſetzgeber; Geſetz⸗ 
geber m. (überhaupt); Kg. Ordensſtif⸗ 
ter m. [Geſetzbrecher m. 

Zakonokaźca, -y, sm. Geſetzverletzer, 

Zakononaczelnik, a, sm. t Ge 
ſetzes⸗ Oberhaupt n. [ber m. 

Zakononoszca, -y, sm. + Geſetzge⸗ 

Zakonopaeic, -cil, fut. -ci, Zako- 
nopaczyc, -czyl, fut.- czy, va. perf. 
Sw.: — okret ein Schiff kalfatern; SL 
Zatknac. 

Zakonopis, -a, sm. + Geſeßzſchrei⸗ 
ber m. Liebfammlung f. 

Zakonoprawidlnik, -a, sm. + Ge 

Zukonoprzestepca, -y, sm. Geſetzes⸗ 
übertreter m.; Zakonoprzestepny, a. 
die Geſetze übertretend; Zakonoprze- 
stepstwo, -a, sn. Geſetzesübertretung 7. 

Zakonoswietny, «a. durch Feſthalten 
am Geſetz erlaucht, derühmt. 

Zakonouezyciel, -a, sm. Geſetzes⸗ 
lehrer, Rechtsſehrer m. 

Zakontrassygnowad, -owal, fut. 
-uje, va. perf. gegenſeitig unterzeich⸗ 
nen, contraſigniren. 

Zakop, -u, sm. Kw. Verſchanzung F.; 
zakopy, pl. Kw. Laufgräben m. 

Zakopač, -pal, fut. -pa, od. Die, 
va. perf., Zakopiwac, -wal, -wam, 
od. -uje, va. imp. u. fregu. vergraben. 

Zakopcenie, ia, sn. v. Zakopcic, 
-cil , fut. -ci, va. perf. mit Rauch bes 
decken, beſchmauchen, beräuchern, ver 
räuchern. 

Zakopcide, -cial, fut. -cieje, vn. 
perf- mit Rauch überzogen, beräuchert 
merden. 

Zakopiny, -in, sf. pl. zwei in die 
Erde geſchlagene Hölzer u., die das da⸗ 
zwiſchen hineingeſchichtete Brennholz zu⸗ 
ſammenhalten. 

Zakopnae, f. Kopnge. 

Zakopywac , f. Zakopac. 

Zakorcenie, ia, sn. v. Zakorcic, 
eil, Jul. -i, va. perf. recht empfind« 
lich ſchmerzen, nagen, wurmen. 

Zakordonowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Kw. in den Gränzcordon 
(Gränzabfperrung) mit einſchließen, bes 
ſetzen, einnehmen. A 

Zakorkować , -ował , fut. -uje, va. 
perf., Zakorkowywac, -wał, -wam, 
od. ale, va. frequ. vertorten, mit Ror 
ten verſtöpſeln. r 

Zakorzeniac, -nial,-niam, va. imp., 
Zakorzenić , -nił, Jut. mi, va. perf. 
einwurzeln lafen, in die Wurzeln ſchie⸗ 

en lassen; zakorzenic sig einwurzeln, 

ch einwurzeln, zakorzenilo sig co es 
iſt ewas eingewurzelt, hat Wurzel ges 
faßt; zakorzenic, Ak. würzen, mit Ges 
würz anmachen. Se o 

Zakorzenianie, —nienie, — Sie, 


ZAKRATA 


-in, sn. von Zakorzenisc, Zako- 
Tzenic. 

Zakoscialy, pp. u. a. v. Zakoseidc, 
Zakostnise, -ial, fut. -ieje, un. perf. 
fih verknöchern, ſich verhärten, hart und 
fteif werden. 

Zaloscic, seil, ful. -koszezg, 
-Kosei, va. perf. verknöchern, verbei⸗ 
nern, verhärten ` mit Knochen bedecken; 
zakosceic, Mal. befirniſſen, überfirnife 
fen, mit Firniß überziehen. 

Zakosic, it, fut. ag, si, va. 
perf. Ldto. anfangen zu mähen; mit 
hime staben 

Zakostnialy, Zakoscialy, pp. u. a. 
v. Zakostnide. Zakodeie f. b. 

Zakostnienie, -ia, sn. Verknöche⸗ 
rung; knochenartige Verhärtung F. 

Zakostny, a. unter oder hinter einem 
Knochen befindlich. 

Zakoszezenie, -ia, sn. v. Zakoseic, 
ſ. d. [wae. 

Zakosztowac , va. perf., f. Koszto- 

Zakowac, va. perf., f. Kowac; Ze- 
kowany, pp. u. a. v. Zakowac. 

i 1 a, -i, sf. Stift m. am Schnür⸗ 
enkel. 

Żakowski, a. Schüler ; Studenten, 
Zakowstwo, -a, sn. Schülerhaftigfeit 
Pedanterei, Schulfüchferet J. Zakow- 
stwo, ' Geſammtheit f. der Schüler 
Schulkinder u., Schuffüchſe m. 

Zakpienie, -ia, sn. v. Zakpic, -pil, 
Jut. -pi, va. perf., Zakpiewac, -wał, 
-wam, va. imp.: — kogo Jemanden 
äffen, foppen. 

Zakracac, -cal, -cam, va. imp. 
Zakracic, -eil, fut. -ei, va. perf. ver 

ittern, mit Gitſerwerk umſchließen, ab» 
an , umgäunen. 

Zakracac, |. Zakrécic. 

Zakracanie, —cenie, -ia, sn. v. 
Zakracac, Zakracig, ſ. b. 

Zakrgeic, |. Zakrecic. 

Zakracie, ia, sn. vergitterter Ort 
m., durch Gitterwerk abgeſperrte Lage 7. 

Zakraczac, f. Zakroczyc. Ikrasc. 

Zakradac, Zakrad, Zakrady, ſ. Za- 

Zakradanie sig, Zakradniecie sig, 
Zakradnienie sie, -ia, sn. v. Zakra- 
dac sie, Zakrasc sig, |. d. 

Zakradnięcie sie, Zakradnienie 
sie, Zakradzenie sig, Zakradanie sig, 
-ia, sn. , Zakrad , -u, sm. , Zagrady, 
-ów, sm. pl. 4 Einſchleichung f. 

Zakraje, |. Zakroic. 

Zakrajny, a. Zufchnittd«; zuſchneid⸗ 
bar; — otok, Ql. auswendige Peripher 
tie f., äußerer Umfang od. Umkreis m. 

Zakrakae, Zakrukac, kal, fut. 
-ka, od. -kracze, va. u. un. perf., Za- 
krakng6, -knat, -knie, va. u. on. (1- 
malig) loskrächzen; ankrächzen; anfans 
gen zu krächzen. * 

Zakrapiad, f. Zakropic. 

Zakrasc sie, -kradł sie, fut. -kra- 
dnie sig, va. perf., Zakrada sig, 
-dał sie, dam sig, vn. imp., Zakra- 
dywad sie, -wał Big, -wa sig, od. -uje 
sie, fid bineinſteblen, ſich einſchleichen; 
kot zakrada sie na myszy bie Rape 
legt ſich auf die Lauer wegen der SCH 

akrasic, -sil, fut. -Sie, -si , væ 
perf., Zakraszac , -szał , -azam , og. 
imp. ſchmackhafter machen, Geſchmack 
geben, anmachen, verſüßen, verlieblichen. 
verſchönern lauch '). 

Zakraszanie, —szenie, -ia, sn. v. 
Zakraszac, Zakrasid, ſ. d. 

Zakrata, -y, sf. Gittergefängniß, 
Gefängniß; vergitterted Kämmerchen, 
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ZAKRAWAC 


Stübchen u. für einen Arreſtanten; za- 
krata, f. a. Zakracie. 

Zakrawac, ſ. Zakroic. 

Zakrawacz, -a, sm. Zuſchneider m. 

Zakrawek, -wka, sm., Zakrawka, 
-I, sf. zugeſchnittenes Stück n.; zakra- 
wka, Ng. gewiſſe Pflanze (lat. haemo- 
dorum). 

Zakryzac, -zal, fut, -Zam, ua. imp., 
Zakrażyć, -2yl, fut. -2y, va. perf. 
im Bogen, im Rundfreiſe herumbewegen; 
herumfreiſeln; abrunden. 

Zakrazanie, Zakrazenie, -ia, sm. 
v. Zakragzad, — zy, f. d. 

Zakrecat, Zakrgcad, cal, -cam, 
va. imp., Zakrecic, (Zakrgeic +), -cił, 
Jut. ei, va. perf., Zakrecywac, -wal, 
-wam, va. fregu. drehend ſchwingen, 
ſchwingend herumdrehen; zakrecily mu 
sie izy w oczach die Thränen traten 
ihm in die Augen; zakrecic włosy die 
Haare aufwideln, aufdrehen; chciala 
ona mi nos zakręcić, *fie wollte mir 
eine Nafe drehen; zakreeic sie kolo 
czego, "Déi emſig bemühen, Bä drehen 
und wenden oder winden, um etwas zu 
erreichen ; zakrecie zudrehen, zuſchrau⸗ 
ben ; Schwindeleien machen; zakrecac 
gzyje den Hals umdrehen, abdrehen (dem 
Hühnervſeh ꝛc.). 

Zakrecanie, — cenie, Zakręcywa- 
nie, -ia, sn. von Zakręcad, Zakre- 
cić, Zakręcywac, |. d. 

Zakredencowac, -owal, fut. -uje, 
va. Gett vereredenzen, durch Credenzen 
od. Darbieten verbrauchen, aufbrauchen. 

Zakredowac, -owal, fut. -uje, Za- 
kredzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. bes 
kreiden, mit Kreide beſtreichen; voll 
Kreide machen. 

Zakredowanie, Zakredzenie, -ia, 
sn. v. Zakredowac, Zakredzic, |. d. 

Zakrepowac, -owal, fut. -uje, va. 
por. zufrämpeln, zuknebeln. [rac. 

Zakrerac, va. u. on. perf., |. Kre- 

Zakres, -u, sm. eingejchnittene, ein» 
gehauene Linie oder Kerbe F.; wyzna- 
czony zakres bezeichnete, abgeſteckte 
Gränze oder Linie F.; zakres Dauer, 
Länge f.; zakres ziemi Diftrict, bes 
ſtimmter Erdſirich oder Landſirich m. 

Zakresac +, Zakreglac, Zakrzesad, 
KA -am, va. imp., Zakresic, Zakre- 
slie, Zakryslic, Zakrzesic, -sil, fut. 
-329, -8i, va. perf. ankerben, anzeich⸗ 
nen durch einen Punkt, durch eine Linie; 
die Gränzlinie beſtimmen; zakreslic 
ausſtreichen, mittels Durchſtreichung un, 
gültig machen; zakreslii to slowo er 
hat dieſes Wort durchſtrichen. 

Zakręt, -u, sm., Zakreta, -y, Za- 
kretka, -i, sf. dim. Herumdrehung, 
Herumbiegung, Herumbeugung; Beus 
gung f., Bug; Schnörkel; Wirbel m.; 
taneczne zakrety Drehungen, Schwin⸗ 
gungen F. im Tanze; zakret wód Waj. 
ſerwirbel, Waſſerſtrudel m.; zakret, 
Irrgarten, Irrſaal m., Labyrinth u.; 
zakręty, (zakreta 8), 'gelegte Schlin⸗ 
gen J., aufgeſtellte Nepe n.; zakret 
prawny juriſtiſche Ausflucht F.; zakret, 

geheimer Verſuch m., fidh aus etw. wies 
der berauszuwinden, herauszudrehen; 
Flucht f., Entflieben u. durch Umkeh⸗ 
ren; zakręt koło czego Tummeln, 
Drehen n., emfige Geſchäftigkeit od. Bers 
legenheit f- um oder wegen etwas; za- 
kroty na sukni geſchnörkelte (aufge. 
11 50 Figuren f. auf einem Kleide; za- 
kratka, Heck. Schraubendeckel m.; za- 
kret glowy, Hik. Schwindel m. im 
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Kopfe; zakret uszny, oder zakrzęt w 
uszu, Zk. gewundener, gedrehter Gang 
m. im innern Ohre. 

Zakretkiem, ad.: — eig, Fk. mit 
dem Säbel ein Rad (franz. moulinet) 
ſchlagen und zuhauen. 

Zakrętnose, sci, af. Gedrehtheit, 
Verdrehtheit, Dreherei, Verdrehung F.; 
Zakretny, a. voll Drehungen und Bie⸗ 

ungen ; 'ſchwindleriſch, hinterliſtig, voll 
Ausflüchte und Hinterliſt. 

Zakrochmalac, -lal, Jam, va. imp., 
Zakrochmalie, 31, fut. -li, va. perf. 
mit Krafta oder Stärkemehl anmachen, 
ſtärken [Wäſche). [eac. 

Zakröecic, Zakracac, f. Kröcie, Kra- 

Zakroczenie, -ia, sn. v. Zakroczye, 
-ezyl, fut. -czy, va. u. vn. perf., Za- 
kraczac, -czal, -Czam, va. U. 0n. imp. 
bis wohin vorſchreiten, vorrücken; ein: 
nehmen, beſeßen; zakroczyc, zakra- 
ezac inzwiſchen erfolgen, fich ereignen; 
dazwiſchen kommen, dazwiſchen treten; 
jedna zakraczala przeszkoda ein Din: 
derniß ſtellte fih in den Weg, ſtand im 
Wege; zakroczyc verhindern, nicht ge 
ſtatten, nicht zulaſſen; 'vorbauen, vor⸗ 
beugen. 

Zakroie, -kroit, fut. -kroje, -kroi, 
va. perf., Zakrawac, wal, -waın, va. 
imp. anfangen zu ſchneiden, losſchnei⸗ 
den; bis wohin ſchneiden, beim Schnei⸗ 
den erreichen, bis wohin treffen; zakra- 
wac pewnym sposobem nach einer ges 
wiſſen Art, nach einem gewiſſen Mufier 
zuſchneiden; zakrawac na co, ' worauf 
hinzielen, etw. beabſichtigen; 'ſich wozu 
anſchicken, fidh wozu anlaſſen, etwas wers 
den wollen; zakrawa sie na co er ſchickt 
fid) dazu an; zakrawac cudzego, 'von 
dem Andern für fih nehmen, ihm ent: 
nehmen, von ihm ſich zueignen; zakra- 
wac,eſich nähern, einander nahekommen; 
zakrawa Włoskiego, oder Wloszezy- 
zuy, 'der Italiener guckt bei ihm durch, 
man hört (an feiner Aus drucksweiſe, et: 
ſieht aus ſeinem Benehmen ꝛc.) den Ita⸗ 
liener; zakrawac kogo, Jemanden 
nachäffen; zakrawac panskiego, "pen 
großen Herrn ſpielen wollen. 

Zekröj, -oju, sm. Anſchneiden, Hin⸗ 
einſchneiden n.; Anſchnitt; Zuſchnitt m.; 
zakröj, Ldto. Bretter u. der Pflugmeſſer 
beim Hakenpfluge; zakröj, Abſicht, 
Veranſtaltung F. zur Erreichung eines 
Zweckes. 

Zakrojenie, -ia, sn. v. Zakroic, ſ. d. 

Zakr6lowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. anfangen als König zu regieren. 

Zakrop, -u, sm. leichte Berauſchung, 
leichte Trunkenheit f. 

Zakropic, -pił, fut. -pi, va. perf., 
Zakrapiac, -pial, -piam, va. imp. an · 
ſprengen, beſprengen; anfangen zu bes 
ſpritzen; betröpfein, beſpritzen, beſpren⸗ 
gen; zakrapiany kolorem jakim in 
(mit) irgend einer Farbe geſprenkelt; za- 
krapiac ziemie, rolg das Land, den 
Acker befprengen, anfeuchten; zakrapiac 
sie den Durft löſchen, erfriſchen, erqui⸗ 
den, abkühlen (mit einem Schlucke); za- 
krapiac kogo czym, Jemanden womit 
zu Schanden machen, ihn gänzlich ver⸗ 
derben. 2 

Zakropienie, Zakrapianie, — się, 
-ja, sn. v. Zakrepic, Zakrapiac, ſ. d. 

Zakrosta wie, -wil, fuí. -wi, vd. 
perf. Hik. mit Blattern od. Pocken über. 
ziehen, bedecken. 

Zakrszyc, f. Zakruszac. 

Zakrtunic +, Zakrtusic, Zakrztu- 


ZAKRZATAC -y 


$ el a 
sic, -sil, fut. 822, 81, 74 fn SI 
innen ersticken, wärgen ach verde 
verſenen; zakrztusic 516 ungen, lte 
den, fih die Luſträhre SO (eue 
etwas in die Sonntageteh en, 4 
Datt Speiferöhre) kommen in, ger) 

Zakrukad, Zakrakacı ` I 
Krakac. a ph 
Zakrulic, Zukrölid, u an 
va. perf. (v. Krölie): ™ ‚ge 
wild anbliden. opt”? 
Zakrupid, va. perf Rrupiso 
krupidc, vun. perf. 7: K 
ſ. a. Skrupic, Skrupiel. e: geh 
Zakruszac, -azal, -5% Let 
Zakruszyc, (ZakrszyC 4h prii 


frümeln. 
Zakruszanie, 
krszenie), -ia, sn. p. 
Zakruszye, Zakrszyc, . 
Zakrwawiad,-wial,-W! 
Zakrwawic, -wil, Tul. b 
bebluten, mit Blut färben ; 
Blut anfüllen ; blutig mache lh en 
wie, *röthen, roth färben un 10 P 
blutbürftig machen! cl 
aufbringen; "bia auf's Blu a 
trüben. e 
Zakrwawianie, sl 
#7; 
Dë 
Ca 


v. Zukrwawiad, 2 
Zakrwawkowaty, 4. a 
rosliny gewiſſe Art Pt. Sat 
modoraceae). 8 d f" 

Ng OË sai € 
Zakryc,-kryt, Tut.- E146, imf 
decken, verdecken; zukrye ` gp 
wo verſtecken od. werkes nchen 
decken, verbergen, verhet KA 
den; zakrywac sig Car "la 
deden, ſich ſchüßen, ſich 2 
Zakryoie, -in, sn. 4 
en, Berfteden m.; en, 2 
Berbedung 7. zakrycie nd Ki vll 
Schein, Dedmantel, Dor eee . 
Zakryeie, Zakryto äi A7 
ſteckt, verborgen, hem", -yi i 
Zakrystya, Zakrysti™ "` alle 
Kg. Sacriſtei f- Ka: E 
Zakrystyan -a, SM. ahne tt, 
Stircpendiener, Kürten, Gee, 
krystyahiczyk, -. SÉ di fc, 
Gebüſſe m. des Soeren t A 
styanka ,-i, . A. — 
Nonnentlöftern ; Zakryst 
sf. Frau, Gemahlin f- au 
Kuͤſterſcau, Blödnerit®n nd 
styaüski,a. Ký: al E ai 
dienerd», Küſters, OFT em! 
Zakryt, -a, sm. weit ` 
ftenthier (lat. tachyplen e 
Zakryto, ad. |. 4% Nerd 
Zukrytosö,-sel, SJ 2 é" 
ftedtheit, Verborgenbe! = g e 
Zakryty, pp. U. g o 
Zakrywad, 0 Zakrycig ed dé 
Zakrywacz, a, SM n 
berger, Verſtecker Te Mortis 
Zakrywadlo, -a. 57 aen € 
Vorkehrung F. zum Zur deckel * 
Zakrywka, -i, $/- 
ſtürze F. r d 
Zakryzmolic, l 22 nit w 
Zakrankac, “Kah 3 d 
imp., Zakrzuknae, mc ` 
ig) Lett 
u, on. (1,malig) ungen, 
zu grungen ; überg 
übertäuben. ` R 
Zakrzytad, -tât 


WI 
ij 


z 
>~ ŽZAKRZĄTANIE 


N 

A Ange, nai, -tnie, va. (ima. 

än Zäpo Jemanden herumtummeln 

8 än, 7 Mit vielen und eiligen An⸗ 
En "ten beſchäftigen; zakrzatnad 

Va Ädëäte herumtummeln. 

ahis, Zakrzatniecie, Za- 


Mn Zn d : 
W er ktzemienid, -nit, fut. -ni, 


verſteinern, zu Kieſelſtein ver⸗ 


dëi vn. perf. (u. 1. malig) hart 
3 dick : verhärten; 'kalt, eigenſüch⸗ 
ar NG werden. 

Digeie, —pnienie, -ia, an. 


Ap. GI 
iv al -wa, oder -uje, va. imp. u. 
Alen fangen Feuer anzuſchlagen; 
Kl Hol zu bebauen, 
» BIC, Zakrzoslic +, Í. Zakre- 
S krzesac. 
e wad, OREG „i. Zu- 
teg d zu, sm. Herumtummeln, 
Wäke Tirrbo u., Emſigleit f 
KÉN u, 3m., Zakrzewie, -ia, 
Kn, anzen n., Anpflanzung, Ber 
„Me Gewächs; Gebüſch n. An. 
akrzuſwuchs m. 
Alzey Wiad, -wiat, -wiam, va. Imp., 
N dite ` -wil, fut. -wi, va. perf. 
KA Mei wachſen machen, mehren; 
ae * verwachſen, dicht in die 


We in Bi, -wial, fut. -wieje, un. 

N Gebüſch verwachien, dicht 
Delt dicht out, od. emporwachſen; 

hl, [sac, Zakrzesywac. 

2 tust) Zakrzosy wać, |.Zakrzo- 

ek an L Zakrtunie. 

% d. Mzenie, -ia, sn. v. Zakrztu- 


ili 
VE Prem). 
pp. u. d. v. Zakrzy- 
zy, bs. u. vn. perf., Aa- 
„knall, Knie, vd. u. En, 
nen. anreekinae. -wał , -uj6, 
a Vin gu. Logigëtreien, auffchreien, 


di 


AO 
Lä CH s 

n dz z nie, -in, sn. v. Zakrzy- 
10 gd GR Jut. -dzi, va. Perf. — 


ahn Schu, gegen Jemanden ein Uns 
j Bulben tommen laffen, fih mit 
Ymi N vergehen, verſündigen. 
10 e -wiam, va. imp. 
Mm imm Ft. -wi, va. perf. 
den, auen. derten auf 
egen od. beugen; — sie 
` 9 01 ſich um etw. herum⸗ 
em ez, Wiat gebe na kogo 
SIN konn ſchieſes Maul ziehen. 
die Iknz Ae, . Ukrzyzowad. 
In. f. Aue) ae = 
au Dn Zig aha) losziſchen, auf» 
rr. Zischen Hören laffen oder von 


KKH 
i » Jut. -kuje, Zakowac, 
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-owal, -uje, va. perf., Zakuwae, -wal, 
-wam, va. imp., Zakowywae, -wal, 
Wa, od. -uje, va. frequ. zuſchmieden, 
feſt zuſchlagen, feft vermachen; zakuc co 
czym etw. vorſchmieden, vorn anſchmie⸗ 
den, anſetzen an der Spitze. 

Zakudiac, -dłai, -diam, vd. imp., 
Zakudlic, -alil, fut. -dli, va. perf. 
zerzauſen, verwirren. 

Zakukac, kal, fut. ka, vn. perf., 
Zakuknac,-knal, -knie, un. (1-malig) 
anfangen zu fchreien oder zu rufen wie 
der Kückuk, „Kuckuk“ rufen, ſchreien. 

Zakukanie, Zakuknienie, -ia, sn. 
v. Zakukac, Zakuknge, Í. d. 

Zakuklac, -klal, fut. -klam, va. 
perf. anfangen zu zaufen, herumzu⸗ 
reißen. 

Zakula, y, sm. iron. Schul fuchs, 
Schulpedant, elender Schulmeiſter m.; 
zakula, Ng. Studentenblume, Sammet» 
blume F. (lat. alstonia); Philos. Scho; 
lion u., Erläuterungsſatz m. 

Zakulac, -lal, fut. -Iam, va. perf. 
bis wohin follern oder kugeln. 

Zakulbaczenie, ia, sn. v. Zakulba- 
czyć, -czyl, fut. -czy, va. perf. hin 
ter dem Sattel aufpacken. 

Zakulec, -lal, fut. -leje, vn. perf. 
anfangen zu hinken. 

Zokumac, -mal, fut. -mam, va. 
perf. Gevatterſchaft anfnüpfen, zum Ge⸗ 
batter nehmen oder machen. 

Zakundléc, f. Skundléc. Zakun- 
die, va. perf., f. Kundlie. 

Zakup,-u, sm. Aufkaufen n., Aufkauf 
m.; zakup, vorausbezahltes Mieths⸗ 
lohn, Handgeld u.; Vorauszahlung F.; 
zakup zolnierzowi, Kw. Werbegeit N. 

Zakupezye, va. perf., ſ. Kupezye. 

Zakupiac, -pial, -piam, va. iMp., 
Zakupic, -pił, fut. -pi, va. perf., 4a- 
kupować, -ował, fut. -uje, va. fregu. 
Alles auffaufen; Alles verkaufen; H. 
durch Vorauszahlung für fih verſichern, 
für fich beftellen ; zakupiony gemiethet, 
beſtellt; zakupić, nach erlegtem Bor. 
ſchuß als Pfandbeſiz (hypothekariſch) 
übernehmen; zakupic kogo, Jeman⸗ 
den erkauſen, beſtechen; zakupowanie 
sędziów Beſtechung f. der Richter. 

Zakupiciel, Zakupnik, -a, Zaku- 
pien, -pnin, sm. Aufkäufer; Vorkäu⸗ 
fer m.; zakupieiel dóbr pospolitych 
Pächter m. von Staatsgütern; zakupnik 
Erkäufer, Beſtecher m. 

Zakupicielka, -i, sf. Aufkäuſerin; 
Vorkäuferin; Beſtecherin f. 

Zakupien, f. Zakupieiel. 

Zakupienstwo, -a, sn-, Zakupnose, 
-áci, af. Sicherung F. durch Vorauszah ⸗ 
lung; Aufkäuflichkeit; Erkäuflichkeit F. 

Zakuplowac, va. perf., ſ. Kuplo- 
wac, Kuplerowac. 

Zakupne, -ego, sn. vorausbezahltes 
Miethslohn n. 5 

Zakupny, a. auffaufbar, auffäuflich; 
aufzukaufen; verkäuflich, beſtechlich. 

Zakupowac, Zakupywac, f. Za- 
kupic. 3 

Zakurzac, -rzal, zam, va. Mp., 
Zakurzyc, -Tzyl, Fut. -rzy, va. perf. 
Staub erregen, Staub machen, beftäus 
ben; "Bermirrung anrichten, anzetteln; 
zakurzyc sie unruhig werden, toben, 
braufen; zakurzyć anfangen zu raus 
chen, Rauch von fid geben, berauchen, 
beräuchern; zakurzye Inlkg die Tabata. 
pfeife anrauchen, anzünden, anbrennen; 
zakurzye sig mit Rauch bedeckt oder be⸗ 
räuchert werden; zakurzye sig fih ent: 


ZAKWILENIE 


zünden, ſich entflammen, ſich anzünden, 
entbrennen; zakurzy6, einen Geftant 
von fid) geben, ſtänkern. 

Zakurzanie, —rzenie, -ia, sn. v. 
Zakurzat, Zakurzyc, |. d. 

Zakus, u, sm. + Schmecken, Koften, 
Verfuchen; Alles u., was man koſtet; 
Biffen m.; zakus Berfuch m., Probe F. 

Zakusic, sil, fut. -aze, si, va. 
perf., Zakuszac, -szal, -szam, ba. 
imp. t aneſſen; aufeſſen, aufſpeiſen, 
verzehren, genießen; zakusic czego ein 
wenig ſchmecken, koſten; zakusie Ges 
ſchmack finden, Geſchmack gewinnen; 
zakusic jakidj nauki, einen kleinen 
Anfang in irgend einer Wiſſenſchaft ma⸗ 
chen, ein wenig davon koſten. 

Zakutnerowac, -owat, fut. -uje, 
va. gert, verkrämpeln, verkräufeln, zer⸗ 
drücken. 

Zakutwid, va. perf. v. Kutwic, ſ. d. 

Zakuty, Zakowany, pp. u. d. v. Za- 
uc, Zakowac, f. d. lete. 

Zakuwac, Zakowywac, f. Zakuc, 

Zakwakac,-kal, fuż. -ka, od. zak wa- 
cze, va. perf. lesquafen, anfangen zu 
quaken; —, va. imp. durch Quaken od. 
Gequaf übertäuben. 

Zakwas, -u, sm. Einſäuern; Ginger 
ſäuertes n.; Sauerteig m.; Einſäurungs⸗ 
mittel u.; zakwas Faryzejski, Bibl. 
phariſäiſcher Sauerteig m. 

Zakwasic, -sił, fut. e, -si, 00. 
perf., Zakwaszat, -szal, -Szam, va. 
imp. einfäuern, ſauer machen; zakwa- 
sic sie, Zakwasnidc, -Snial, fut. 
-snieje, vn. perf. durchſäuern; faner 
werden; zakwaszony durchſäuert; vers 
ſäuert; oe d zakwasic skóry, 
Erb. Häute in die Gare legen; zakwa- 
sic żelazo, Httk. Eifen härten, im Waſ⸗ 
ſer harten. 

Zakwasniés, f. unter Zakwasic. 

Zakwaszenie, —szenie, ig, 8n., 
Zakwaszony, pp. u. d. v. Zakwaszac, 
Zakwasic, |. d. 

Zakwaterowac się, -owal sie, fut. 
-uje sig, vr. perf.: — gdzie fid) me 
einquarkieren. 

Zakweflac, -fial, -fiam, va. imp., 
Zakweßic, -fil, fut. fl, va. perf. mit 
der Slorlappe verſchleiern, verhangen ; 
— sie ſich verſchleiern; zakweflony vers 
ſchleiert, verhängt. 

Zakwesta, Y, sf. Aw. ſtreitiger, 
ſtrittiger Platz, Ort m., dgl. Stelle f., 
um welche der Streit geführt wird. 

Zakwestyonowac, Se deg 
va. perf. anfangen zu fragen, zu verhis 
125 das Eigenthumsrecht befireis 
ten. Linoöpe f. 

Zakwicie, -ia, sn. Ng. Blumen. 

Zakwiczéé, Zakwiczenie, |. Zakwi- 
kac. 

Zakwiecac, „cal, cam, ta. imp., 
Zakwiecie, eil, fut. -ci, va. perf. 
mit Blumen zieren, ſchmücken. 

Zakwiecanie, — cenie, -ia, an. v. 
Zakwiecae, —eic, f. d. 

Zakwikac, kal, -ka, Zakwiczdc, 
-czal, fut. -Czy, va. u. vn. perf., Za- 
kwiknac, -knął, -knie, bg. u. on. 
(1-malig) aufguieken, losquieken, anfan⸗ 
gen zu quieken; durch Geauiek über 
täuben. i 

Zakwikanie, Zakwiezenie, Zakwi- 
knigeie, -ia, 90. v. Zakwikać, Zakwi- 
czéc, Zakwiknąć, ſ. d. 

Zakwilenie, -ia, sn. v. Zakwilić, 
Hl. fut. -Ji, va. u. on. perf- Klage⸗ 
töne ausſtoßen, ſeufzen, rührend klagen, 


UM 


ZAKWITAC 


Bee K c WE 


Tk. einen Geſang, ein Lied anſtimmen, 
anfangen zu ſingen. 

Zakwitae, tal, tam, on. imp., 
Zakwitnge, -tngl, -tnie, on. (imas 
lig), Zakwitywad, -wal, uje, en. 
Zeen. anfangen zu blühen, aufblühen, 
zur Blüthe kommen; "aufblühen, fid 
wohl befinden, Ueberfluß haben; zu 
Kräften kommen. 

Zakwitanie, Zakwitniecie, — tnie- 
nie, -in, Sn. v. Zakwitac, Zakwitngc, 
md: Cf. d. unter Zakwitac. 

Zakwitly, pp. u. a. v. Zakwitnge, 

Zakwitowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. völlig quittiren, abquittiren. 

Zakwokac, kat, fut. -kam, vd. u. vn. 
perf. losgluckſen, aufgluckſen, zu glucken 
oder zu gluckſen anfangen elt 

Zal, u, sm. Leid, Herzeleid ., weh⸗ 
müthiger Schmerz m.; ehmuth, Bes 
trübniß u.; zal Sehnſucht F.; žal straty, 
kosztu Bedauern n. wegen (zu tragen: 
der) Koſten, wegen eines Berlufted ; zal 
mi go, 'es thut mir leid; žal mi ko- 
sztöw i pracy es thut mir leid um die 
Koften u. die Mühe; zal mi, ze sig tak 
stato es thut mir leid, daß dies jo ges 
ſchehen (vorgefallen) ift; zal Reue F., 
Leid, Bedauern; zal mi czego ich em« 
pfinde Reue über (wegen] etwas; zal 
Mitleid, Erbarmen u.; zal glosny oder 
wyrażony webmin Klage F.; zul do 
kogo od. na kogo Gefühl n. einer von 
Jemandem erfahrenen Kränkung; Žale 
rozwodzic klagen, wehklagen, jammern 
(nad ez6m über etwas); zacząc rozwo- 
dzić żale in Klagen ausbrechen; prözny 
zal do niewezasie, “Reue macht das 
Geſchehene nicht ungeſchehen. 

Zalać, -lał, fut. zaleje, va. perf., 
Zalewac, -wal, -wam, oa. imp. vets 
gießen, zugießen; begießen, übergießen; 
vergießen; oczy Izami zalane in Thrä« 
nen ſchwimmende Augen u.; zalanie 
sig Izami Thränenerguß m.; zalać 
wetydem mit Schaamröthe übergießen; 
zalewa rzdka pola der Fluß über 
ſchwemmt die Felder; zalewa sig czło- 
wiek tongcy es erſtickt (ertrinkt) ein 
Menſch im al zalewa sig nawa, 
ładź das Schiff ſchöpft Waſſer; zalewad 
gtowg, “den Berſtand erſäufen, 'ſich um 
den Verſtand ſaufen; zalac sig trun- 
kiem, 'die (berauſchenden) Getränke 
maaßlos hinterſchͤtten, 'ſich von Ein, 
nen trinken, fid) befinnungslos befaufen ; 

ebg mu zalano, "man hat ihm das 
Maul geftopft durch reichliches Tracti⸗ 
ten; zalać komu za Ibn Jeman⸗ 
den übervortheilen, “ibn über's Ohr 
hauen; Jemandem warm machen, "ihm 
ſcharf auf's Fell gerathen; zalewać 
roztopionym kruszcem mit geſchmol⸗ 
jenem Erz zugießen, verſtopfen, vers 
schmelzen; zalac słód das Malz (um 
Bierbrauen) einwäſſern; zalewa sig pa- 
pier das Papier läuft, 'die Schrift 
läuſt auf ihm zuſammen. 

Zaląc sig, |. Zaleknge sig. 

e -ezal, -zum, gg, imp. 
Zalgczyc, cyl, Fut. -czy, va. perf. 
JE Me Ve 10 NN 
egen; zalaczenie Beilage f., Anichluß, 
Beifchluß, Einſchluß a, 4 

Zaladz, zalagl, zaleglo, fut. za- 
lg2e, Zalegnac, -gnął, -gnie, oa. 
(1-malig), Zalegac, -gat, am, va. 
imp. ausbrüten; zulegnienie rohactwa 
Wurmerbrüten, Würmerhecken n.: Mür⸗ 
merbrut J.; zalegac Big ausgeheckt, aus. 
gebrütet werden; zalggač sig roba- 


916 


ctwem fih in Würmer verwandeln, zu 
Maden werden; zalega sig jaja, oder 
załęąglo się jaje das Ei ift bebrütet, das 
Küchlein fängt an zu leben; zalegle 
jaje Brüt⸗Ei u.; niezalegle jaje taus 
bes Ei, nicht bebrütetes Ein. 

Zalag, -egu, sm. Bebrüten, Ausbril⸗ 
ten; Hecken n. 

Zalagodzic, -dzit, Fut. -dzi, va. 
perf. in Sanftmuth beilegen, in Güte 
abmachen. 

Zalakierowad, -ował, fut. -uje, va. 
perf., Zalakierowywac, wal, -uje, 
va. imp. u. frequ. überladiren, mit 
Lackfarbe überftreichen. 

Zalaknad, -knal, fut. -knie, vn. 
perf. hungerig begehren, verlangen, Ap⸗ 
petit worauf haben. 

Zalaknigcie, Zalaknienie, ia, sn. 
v. Zulnknge, ſ. d. 

Zatakomic, ſ. Rozlakomié. 

Zalam, ſ. Zalom. 

Zalamac, (Zalomac +), -mal, fut. 
-mie, Zalomic, -mit, fut. -mi, va. 

erf., Zulamywac, Zalamawac, Za- 

amowac, Wal, -uje, va. imp. u. 

Fregu. anbrechen, ankrümmen, anbie⸗ 
gen; załamanie, zalamywanie Andbie⸗ 
gen, Ankrümmen u.; roce zalamac nad 
glowg die Hände über dem Kopfe zu⸗ 
ſammenſchlagen; zalamawae konia 
krygami ein Pferd mit dem Brechzaume 
bändigen; zalomic, 'bezähmen, bändis 
gen, hemmen; załamuje sie na rzecze, 
na ledzie das Flußeis, das Eis bricht, 
berſtet; 16d sig zalamal das Eis iſt 
eingebrochen, durchgebrochen; zalamae 
sie na moscie, na lodzie auf einer 
Brücke, auf dem Eiſe durchbrechen, ein⸗ 
brechen, einſinken. 

Zalamawac, Zalamowac, Zalamo- 
wywac, f. u. Zalamac. 

Zalamek, f. Zalomek, Załom. 

Zalamowac, -ownl, fut. -uje, va. 
ae mit Lahn (Gold oder Silberlahn) 

efepen, benähen. 

Zalapic, -pit, fut. -pi, E ers 
fallen, erhaſchen; erwiſchen, ergreifen. 

alas, -a, sm. Jäg. gewiſſer punde. 
name. 

Zulata, Zalawta, Zalafta, -, af. + 
Ausflicken; Ausgeflicktes n.: Flickfleck 
m.; zalafta, Hik. Heftpflaſter n. auf 
Wunden. 

Zalataé, -tat, f. Zalecide. 

Zalatac, -tał, fut. -tam, va. perf., 
Zalatywac, -wal, -wa, oder -uje, va. 
imp. u. Frege. zuflicken, mit einem Flick. 
fleck zudecken, verdecken, vermachen. 

Zalatuje, f. Zaleciéc. 

Zalatwiac,-twial, -twiam, va. Imp., 
Zalatwic, -twil, fut. -twi, va. orf. 
Erleichterung verſchaffen, eine Zo Dä 
leichtern ; załatwic interes, rzecz eine 
Angelegenheit, eine Sache zu Ende brins 
gen, ſie beendigen. E 

Zalatywac, |. Zalntac. 

Zalawiac, ſ. Zatowic. | Zalawta, f. 
Zalata. 

Zalążek, -2ka, sm. dim. (v. Zalag): 
Brut f., Fötus m. 

He f. ZaleZc. Zaleté, í 

alaziy, . U. a. v. ZaleZe, ſ. d. 

Zale, 74. v. Zal, f. d. 

Zalg sig, f. Zalic sig. 

Zaleb, Iba, am. Jag. Name eines 
Windhundes; —, Zalebek, -bka, Za- 
łebki, -ów, am. pl. Kopſzauſen, Haar 
zauſen, Haarrauſen n., "Rauferei, Schlä⸗ 

Zalecac, f. Zalecic. [gerei J. 

Zalecacz, f. Zaleciciel. 


ZALEDZ — 
Hai? 
Zalecalny, a. Empfehlung per Ar: 
lend; list — Empfehlung gelgf ut: 
Zalecanek, -nku, sm: "` geif uf 
-i, SF., Zalecanki , rae pien WI 
-in, sf. pl. Hofmachen, peserllä 
gin KO Hir wäi 
uhlerei f. en! 
CN, ia, on. KATH 
Zalecanki, -nek, SJ. Pi, aueh vg 
-ein, sf. pl. Empfehlung reich 
zur Epe lung dient od. Berl. 60. 
lecania godny empfehlung nos D 
„Zalechtac, tal. % Ale, 
perf., Zulechtywac, „7 
frequ. anfangen zu kitzeln“ d 1.2 
fipeln. 


Zalecie, Zaletnié, f 
perf. ein wenig lau macht d uf 
laffen, ein wenig wärmen. . Pant 

Zalecic, Së, *. z 


ul. - „ e, 
Zalecad, -cal, CN va: — 
pfehlen, preifen, anrühmen: MA 
zalecanie Anempfehlung, d g 
Unpreifung J zalecami® werth igt 
pfehlungswerth, empfehltt vert a 
lecié, "empfehlen, seren. e 
machen, Ehre bringen i% z f 
pfehlung J., Lob m.. HEI A 
Preis m., Zierde f.i a 
ſelbſt loben, fih rübmen, AT, gt 
auszeichnen, fid) pervorte attert 
sig bialgjglowie einem Kaff 
den Hof machen, um ein € H 
freien. A 
Zaleciciel, Zalecaczı 5 N 
9 5 0 i, SV. der, f Joch 
anempfiehlt. SD S 
Zulociee, -ciał, -cieli Aut Dé 
SEN va. u. vn. perf- Sei 
-tam, va. u, un. imp. DIRT: 
latowac, -wal, -nje, . offi 
bis wonn toegfliegen, E and 500 
bie wohin fireifen ; zaleoi iche 
übertreffen im Fliegen; * n 
Jemandem in den Weg fi pa Kig 
geflogen kommen; zaleci" 
Jemanden hinfliegen, 
ciéc kogo Jemanden ja Ke 
wehen (Luft, Wind); 2 Lat Ma, 
weht mich etwas an, es er Zi, 
ſpüren; zalata od ui geruch d al, 
duftet, er gibt einen H o Za 
mie, od. zalecialo mig i 
fo etwas zu Ohren gel 
go ten zamyal, er belom gte, 
Zaleciny, f. Zalecank 
A Zalecony, pp. u. 4. i 
. a. Zaletniony. nl, 
Zalectwo, a sn. Litt del 11 


Anfange eines Buches, Va, a 
Zaleczac, zul, ert die 
Zaleczyc, -czyl, Jul. ea 


wac, -owal, fut. ue: ant, e 
zuheilen, zueuriren; RA | 
H 


fron. Jemanden zu Së gie wi 
Zaleczanie, Zuiecr ZZ yo) 72 

wanie, -ia, sn. v. Zale y 

Zalekowac, ſ. d. ei 


Zalgezny, d.: ne 
Pachtſchäfer m. (del Dn 
reren Herrſchaften die Foz, dër dii 
pachtel hat). 100%. Ban, Le 

Zaledwie, 11. J , Feige 

Zaledz, zalegl, J 250 
zalgze, va. u. 0%. ZC 
zalegt, zalegng, Jo ag Ki 
zaleze, va. u. Un. dem 1 . 
-gal, -gam, va. U. % u. Belg 
wać, wal, -wam, k einm au 
ſich hinlegend austi 
deden; zaledz voll 


ZAL 
cad 
* pala bauen. durch Hinſtürzen; zale- 
b. baut „der zalegac sig auf der Bå 
budy. ale gen. ſaullenzen; zaledz 
men dz w grobie auf die Bahre 
fügen Au facbabrt werden, in's Grab 
et ommen, 'ſich auf die Bahre le⸗ 
V 3 Sa abſcheiden; zaledz czyje 
in dëi att Jemandes fterben ; zaledz 
vn, N einnehmen, vorliegen, im Wege 
DN Weg verſperren, verſtopfen; 
igt calą głowę mi zalegla die 
l ganz dic Beklommenheit hat mir 
Din dun Kopf eingenommen; zaledz 
N kügelben, zurückbleiben, ausblei⸗ 
Wil, Kündig bleiben; zaledz, “fidh 
OCH, durch zu langes Liegen alt u. 
legen, werden; zalegly towar, H. 
Vi Ka durch zu langes kn verdor⸗ 
GER J.; zuledz, ſ. a. Zalezec. 
Wales Wac, f. Zaledz, etc. 
ul Sig esel, af. Liegengebliebe⸗ 
Ame bengebliebenes n. ; *rüdftändige 
Khai — towaru, H. Berliegen, 
Ange rden n. einer Waare durch 

egen. 

ter, pp. u. a., Zalegnięcie, 
SI de, Ad, an. v. Zaledz u. Za- 
Neu, L d, | Zulegly, pp. u. a. v. 
Tg f; d. unter Zulydz. 
Ik f. Zalac. 
del e 8 f. Dudka, Flecik. 
dënn, D, am. + Schrecken m., Er⸗ 


ek. 
Katia a., Zalgkly, 


Neil: Gr p. u. d. 
Aug); ſchreckſam, fuürchtſam, 
Dei ern fi a 


A ngë sie, knai sig, -knie sie, 
kane e Zaki sig, -Igknie sig, or. 
ren Schrecken, von Furcht bee 
KO tden, erfchreden. 
Lale 3 
ui de ii- o. 
Ne. "nr, Pr: u. 6. v. Zaleknac, 
nie Za 
Ki sig, 
er 
Wp 
Ay etwag J, 8f. Gegenſtand m., wor 
Ze L GI verklebt, zugemacht wird; 
ue lußſtein m. im Schürloche des 


Ale, 
Mnie „ -pial, -piam, va. imp., 
un, „Pit, Jut. -pi, va. perf. ver · 


Wörle laben, bekleben, verſtopfen; 


ep Ba rie etwas wohin anlei⸗ 

eben. 

lu", J. Zulepiciel. 

Val iac, = —pienie, -ia, sn. v. 
i lehin, Ps U. d. 

Vd Den "e", Zalepiaez, -a, 8M., Za- 
SL vertion ber, die etw. zuklebt. 
Za Pki zo anklebt. 

lente, atobki, f. Zaleb, Zalebka. 
rw f. Leptac, Chleptac. 

kp bag: alesnic, -it, fut. -i, va. 

` ig machen; in Wald verwan⸗ 

Duech [hinter dem Walde, 
leg enfant. Ort m., Gegend J. 

SA Zaleänienfe, -a, sn. v. 

wer iet die . d. 
an, albig ' "Dal, fut. -nieje, vn. 

Ve" werden, fih in Wald get, 

ar, 


D 
a. i “ 
vii. hinter dem Walde be 
Nabe, Stenio, ia, sn. v. 
Du ba fut. -ezy, va. perf. im 
D Ihen ib retichen anbringen, worauf 
Mäe Baben bauen, 
k „ J, ST. Ng. gewiſſes 
è nfed déi Caen), ` 


Zale- 
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Zaleszezycki, Zaleszezykowski, a. 
Geog. von, aus Zalesscsyki, |. d. 

Zualeszezyki, -k, SF. pl. Geog. Stadt 
Saleſchtſchy ten. (am Dnieftn). 

Zaleszezykowski, |. Zaleszezycki. 

Zaleszny, a. lügenhaft; falſch. 

Zaleta, Zalota, -v, sf., Zalot, -u, 
sm., Zaletka, Zalotka, -i, af. dim. 
Empfehlen n., Empfehlung f., Empfeh⸗ 
lendes u., das Jemand an néi hat; An- 
empfehlung, Anpreiſung F.; Alles, was 
zur Ehre, zur Zierde gereicht; Perdienſt; 
Talent u.; 'perſönlicher Werth m., 
Mürde F.; zaleta, "Ghre F., Ruhm m., 
Zierde F.; zaleta, Werthſchätzung, Ber 
ehrung, een e Fe zła zaleta 
fein guter Ruf, übler uf m.; zaleta, 
zalota, Beſtreben, Bemühen n. ſich zu 
empfehlen, ſich einzuſchmeicheln; 2 za- 
lotkg liebelnd, liebäugelnd, careffirend ; 
zaloty, zalety, pl. Hofmachen, Gout, 
machen, Freien n. um ein Mädchen, um 
ein Weib; zaloty, Liebeln n., Liebelei, 
Liebſchaft; Buhierei, Buhlſchaft f. 

Zaletne, ego, sn. Liebesgeſchenk n. 

Zaletnica, Zalotnia,-y, Zalotnicka, 
-kiéj, af. Kokette J., pußſüchtiges, ger 
ſallſüchtiges, buhleriſches Frauenzim⸗ 
mer N. 

Zaletnik, Zalotnik, a, Zalotni- 
czek, -czka, sm. dim. Freier, Hofma. 
cher, Eourmacher m. 

Zaletnosc, Zalotnosc, Zalotliwogc, 
-bei, 3f., Zalotnietwo, -a, an. Freien 
N.; Liebelei, Buhlerei, Galanterie f. 

Zaletny, a. einpfehlungswerth; Gm, 
pfehlungd- ` zaletny, Zalotny, Zalo- 
tniczy, Zaletniczy, Zalotliwy, a. 
Freiers“; Hofmachers., Courmachers⸗, 
Liebhabers⸗; die Liebelei, die Buhlerei 
betreffend; poduxek zaletny Liebesge⸗ 
ſchenk n.; Zalotny galant, kokett, vers 
liebt, buhleriſch. 

Zaletowac, Zalotowad, -owad, Tul. 
-nje, un. perf. careſſiren, liebeln, bub« 
len; ſ. a. Zalecae sie. 

Zalew, u, sm. Zalowa, -, Sf., Za- 
lewek, -wku, sm., Zalewka, -i, J. 
dim. Uebergießen, Vergießen, Ueber 
ſchwemmen, Perſchwemmen n.; zale- 
wka jeczmienia Einwäſſern n. der 
Gerſte (in Bierbrauereien) ; zalewek Zu- 

iepen; Vergießen; Zuſchmelzen, Vers 
Leet. Verkitten n., Verſchmelzung, 
Verſchweißung J.; VPerfchmolzenes, Bers 
ſchweißtes u.; zalew, zalewek Ort, 
Plaß m., der überſchwemmt iſt, od. der 
uüberſchwemmt werden kann; zalew ku- 
ronski, Geog. furiſches Haff n., turis 
ſcher Meerbuſen m. 

Zalewac, |. Zalać. 

Zalewaez, a, sm., —waczka, A. 
sf. der, die hingießt, übergießt, aus⸗ 
gießt, überſchwemmt. i 

Zalewny, a. Ausgufr, Hinguß⸗ Ues 
berguß⸗; zulewna izba Gießſtube f. 
um Einweichen des Malzes (in Bier⸗ 
Habegger ` zalewny Ueberſchwemmun⸗ 

en audgefept, überſchwemmbar, übers 
nennt, 

Zalezalka, -i, sf. etwas Verlegenes, 
durch langes Liegen Verdorbenes N.; H. 
verlegene Waare F. ? 

Zalezaly, pp. u. d. v. Zaletéc, ſ. d. 

Zaleźć, -lazl, fut. -lezg, -lezie, un. 
perj., Zalazic, -zil, -zi, vn. imp. bis 
hinter etwas kriechen; zaleze komu, 
Jemandem zuſeßen, ihm warmmachen, 
ihm tüchtig einheizen. zalazd in etwas 
tief pine anien. verfinken; nach und 
nach verſchlammen verſchüttet werden, 


ZALISCIEG 


verwachſen; mit Unrath bedeckt oder ans 
gefüllt werden. [den m. 

Zaleze, -a, sn. niedriger Sumpfbo⸗ 

Zale26c, -Zal, fut. -Zy, va. u. un. 
perf., Zalegac, -gal, gam, va. u. on. 
imp. durch Liegen, Faullenzen verlieren; 
GEN fh entgehen laffen ; verlies 
gen, verfaullenzen, **verbärenhäutern ; 
zalez6c sig durch Liegen immer ſchwä⸗ 
cher werden, ſich verliegen; durch langes 
11055 morſch, mürbe werden, verderben, 
anfaulen; zalezdd sie vom langen Lie⸗ 
gen faul und träge werden, ein fauler 
Bärenhäuter werden; zalezaly durch 
langes Liegen auf der Bärenhaut faul u. 
träge geworden; zalezaly, "träge, uns 
beholfen, ſchwerfällig; zależy, ob. za- 
lega co na kim, na czym ré beruht, 
begründet fidh etwas auf Jemanden, auf 
eine Sache; es hangt etwas von Gre 
mandem, von einer Sache ab; zalezée 
ku czemu zu etwas gehören; zaležéć 
na kogo, Jemandem zukommen, ihm 
zugehören, zuſtehen, Jemandes Pflicht 
ſein. 

Zalezenie, -ia, sn. v. Zalez dd, Í. b. 
| Zalgzenie, |. Zalegnigcie, eto. unter 
Zalgdz, Zulegnge. 

Zaleznosc, -sci, sf.: — od kogo, 
od czego Abhängigkeit f. von Jeman⸗ 
dem, von etwas; Zalezny, a.: — od 
kogo, od czego abhängig von Jeman⸗ 
dem, von etwas. 

Zolgnge, Zalnac, -nął, -nie, un. 
(i,malig), Zalgiwac, wal. -wam, vn. 
imp. u. frequ. Déi zukleben, ſich vertie. 
ben; verklebt werden. 

ali, Žali, f. Azali, Azali. 

alic, -lił, -Ji, va. imp. wehmütbig 
machen, mit Wehmuth erfüllen; zalie 
sig ſich erbarmen, Mitleiden haben; zal 
sig Boze! Gott erbarme ſich! daß ſich 
Gott erbarme! leider! zal sig Boże, es 
ift Schade; des ift Jammerſchade; zalic 
sig na kogo, na co über Jemanden, 
über etwas wimmern, klagen, ſich be, 
ſchweren. [wac, Podlichtowad. 

Zalichtowac, va. perf., f. Lichto- 

Zaliezac, -czal, czam, va. imp., 
Zaliczyć, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
verzählen, verrechnen, falſch zählen; zu- 
liczyć sie ſich verrechnen, fid) verzählen; 
zaliczyc pienigdze Geld aufzählen; 
Geld vorauszahlen, vorſchießen. 

Zaliczanie, Zaliczenie, -ia, sn. v. 
Zaliczad, Zaliczyć, f. d. 

Zaliczka, -i, sf. Vorauszahlung, 
Vorausbezahlung, Pränumeration f. 

Zalimitowac, va. perf., ſ. Limito- 

Zalinge, f. Zalungc. [wac. 

Zaliniée, ſ. Liniee. , 

Zaliniowac, Zalinjowac, -owal, 
fut. -uje, va. perf., Zaliniowywac, 
Wal, -uje, va. smp. U. frequ. voll lis 
nitren, mit gezogenen Linien voll machen 
(Blattfeite ꝛc.); mit Linien bedecken. 

Zalipnge, -pnal, -pnie, on. (1. ma · 
lig) wo kleben bleiben, wo anbacken, 
F anpicken; ſich aufleben 

Zalipniéé, -pnial, fut. -pnieje, vun. 
perf. anfangen klebrig zu werden. 

Zalipnieeie, Zalipnienie, ig, sn. 
v. Zalipnge, Zalipniéć, f. d. 

Zaliscié, -seil, fut. -liszezg, -ligci, 
va. perf. mit grünen Blättern bedecken. 
belauben, *begrünen. 

Zaliseie, -ia, sn. Ort m., Stelle f. 
hinter dem Laube. 

Zaliscidc, -áciał, fut. -äcieje, un. 
perf. Blätter bekommen, anſetzen, bes 
laubt, mit Laub bedeckt werden. 


ZALISZGZENIE 


Zaliszezenie,-ia, sn. v. Zaliscic,.d. 
Zaliszec, -szal, fut. sz ej e, vn. perf. 
elend werden, nicht fortkommen, verbut⸗ 
ten (Pflanzen, ꝛc.) ; zaliszenie Verbut⸗ 
tung F. [Zlitowac sie, Litowad sie. 
Zalitowac, f. Zalutowac ; — sie, |. 

Zaliwy, + Í. Zalewny. 

Zalizac, -zal, fut. zulize, va. perf., 
Zalizngc, -znął, fut. -znie, va. (ismas 
lig), Zalizywac, -wał, -uje, va. frequ. 
verleden, zulecken. 

Zalkalowanie, -ia, sn. Schdk. etc. 
Uehergießung f. mit einer Kalilauge. 

Zatki, a., — ko, ad. traurig, ſchmerz⸗ 
lich, Leid verurſachend. [Zalgnac. 

Zalknac, |. Zalaknge. | Zalnac, |. 

Zalnik, -a, sm. aus der Heidenzeit 
ſtammender Grabhügel m. 

Zalny, ſ. Zalosny, Zalobny. 

Zaloba, -y, at. Traurigkeit, Trauer, 
Wehmuth, Betrübniß f.; Kg. Trauer 
feierlichkeit, Trauer, Grabestrauer f.; 
zaloba, Trauerkleid, Trauergewand x.; 
zaloba Klage F., Klagen, Anklagen, 
Verklagen n.; zaloba, Rw. Klageſchrift, 
Klage f. [trüben, wehmüthig machen. 

Zalobic, -bil, fut. -hi, va. perf. bes 

Zalobiscie, ød., f. Zalobisty, Za- 
lobny. 

Zatobliwy , a. kläglich, erbärmlich, 
erbarmenswerth, bejammernswürdig; 
Aa, kläglich, wehmüthig ſeuſzend, 

ehend. 

Zalobnica, y, sf. Trauernde, Bes 
trübte fa; Frauenzimmer n. in Trauer⸗ 
kleidern; Zalobnice, pl. Trauerweiber, 
Klageweiber n. j zalohnica, Rw. Klage» 
Schrift, Gage Ng. gewiſſes geflügel« 
tes Infect (lat. anthrax). 

Zalobnik, -a, sm. Trauernder, Leid⸗ 
tragender; Mann m. in Trauerkleidern; 
zalobnik, Rw. Kläger, Ankläger m. 

Zalobny, (Zalobisty +), a. Trauer: ; 
betrübt, voll Trauer und Betrübniß; 
dom zalobny Trauerhaus u.; zalobny 
Trauerkleid⸗, Trauergewand⸗; zalobny, 
Rw. Klage. 

Zalocać, -cal, -c, va. imp, Jäg. 
durch die Nafenlöcher der (geſchoſſenen) 
Vögel eine kleine Feder ze. ziehen, um fie 
daran aufhängen zu können. 

Zaloga , -i, sf. Anlegen; Hinlegen; 
Vorlegen; Verlegen u.; Anlage, Por. 
lage, Borlegung f., Verlag m.; zaloga, 
Zalozka, -1, af. dim. übergelegte Klay. 
pe F., Einſchlag, Aufſchlag m. (auf Biel, 
dern); załoga Bruſtlaß, Bruſtfleck m., 
Wämmschen, Bruſttuch n.; zaloga, 
Kw. Bruſtwehr f. vor den Schanzen; 
zaloga, Alles, was im Wege liegt, 
9 5 ; Hinderniß n., Unterbrechung, Bers 

perrung; Kw. Garniſon, Beſatzung /.; 
zaloga komu Schutzwache f. für Je 
manden; zaloga, Kw. Schutz ſoldat m.; 
załoga, Falle, Schlinge; "Hinterlift J.; 
załoga czego, H. Stapel m., Haupt: 
niederlage J. eines Waarenartikels; za- 
toga Koſtenauslage, Unkoſten, Auslagen 
J., Verlag m.; zaloga chlopa od pa- 
na, Ldw. Unterſtützung F. eines ſich an» 
fledelnden Bauers durch die Grundherr⸗ 
ſchaft; Vorſchuß m.; zaloga, f.a. Za- 
sta w, Zaklad. 

Zaloid, -loif, fut. -loję , -loi , va. 
perj. betalgen, mit Talg beſchmieren, 
verſchmieren; zalojenie Beſchmierung 
F., ic. mit Talg. 

Załom, Zalam, u, Zalomek, Zala- 
mek, -mku, sm. dim. Anbrechen n., 
Anbruch, Anbug, Durchbruch m.; za- 
łomy, pl. Krümmungen, Biegungen f.; 
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Bk. Schnörkel m., Verzierungen F.; za- 
tomy, Ausflüchte F., krumme Wege 
m.; krzywy zalomek, Fik. Seiten; 
hieb m. [Zalamac. 

Zalomac, Zatomie, Zalomiony, |. 

Zatomiako, -a, sn. Bruchſtück a: 
Bruch m. 

Zalomisto, ad., —sty, a. voll An: 
brüche, voll Biegungen u. Krümmungen. 

Zalomnose, -sei, sf. gerbrechlichteit, 
Hinfälligkeit F.; Einbrechen, Einſtürzen 
n.; Zalomny, a. das Einbrechen, das 
GH drohend; dom — mit dem 
Einſturz drohendes, dem Einſturz nahes 
Haus n. 

Zalomotac, va. perf. f. Komotac. 

Zalomsze, y, SF. t Kh. Exequien, 
Trauermeſſe, Todtenmeſſe f. 

Zalopotac, tal, fut. -poce, oder 
-pocze, vn. perf.: — szkrydiami mit 
den Flügeln ſchwingen, die Flügel lüf- 
ten und ſpreizen. 

alosc , -sci, Zalota, -y, sf. Weh⸗ 
muth, Wehmüthigkeit F.; Seelenfhmer, 
Herzenskummer m., Herzenstrauer, Here 
zenstraurigkeit F., Herzeleid, Leidweſen 
n., Betrübniß F. 

Zaloscien, Zalosciwy, Zalosliwy, 
Zalosny, a., — nie, —8no , ad. voll 
Herzeleid, betrübt, bekümmert, wehmü⸗ 
thig; Herzeleid od. Betrübniß anzeigend, 
bettübt, traurig, wehmüthig, klagend; 
Klage,, Trauer“; zalosna twarz Weh - 
muth erweckendes Antlitz u.; zalosny 
traurig, Trauer bringend, Trauer gert: 
ſachend; beklagenswerth, kläglich, be⸗ 
dauernswürdig. 

Zalosliwy,, f. Zaloscien, etc. 

Zatosno, Żałośny, ſ. Zaloscien, etc. 

Zalosnonöty, Zaloanonuty, a. thrã 
nenwerth, traurig, betrübend ; Trauer ; 
tren — Trauerzug m. 

Zalognode, -áci , sf. trauriger Ton, 
Klang; Ausdruck m. der Trauer, der Bes 
nübniß: f. a. Zalosc. 

Zalostka, -i, sf. Klagegeſang, Trauer, 
gelang m., Trauerſied n. beim Begräbniß. 

Zalot, -u, sm. Hinfliegen, 1 
gen n.; Hinflug, Wegflug m. in's Weis 
te; zalot, Aufſchwung m.; zalot, 
"große Weitläuftigkeit f. 

Zalota, Zaloty, Zalotnik, f. Zaleta, 
Zaletny, Zaletnik. 

Zalota, T f. Zalosc. 

Zalotliwy, Zalotny, Zalotnose, f. 
Zaletny, Zaletnosc, etc. 

Zalotne, -ego, sn. Í. Zaletne. 

Zalotnia, -I, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. diasma). 

Zalotnica, Zalotnicka, f. Zaletnica. 

Zalotnik, Zulotniezek, Zalotny, etc. 
f. Zaletnik, ete. 

Zalotowac, ſ. Zaletowac. 

alowac, -owal, -uje, va. u. vn. 
imp.: — kogo, czego Jemanden, et⸗ 
was betrauern, bedauern; Pé einen Bers 
luft leid fein laffen; Žalować kogo 2 
litosci mit Jemandem Mitleiden haben; 
zalowac uczynku eine That bereuen, 
es ſich wegen einer That gereuen laſſen; 
zalowae za grzech feine Sünden be 
reuen, wegen der Sünden Reue fühlen; 
zalnjacy za grzech reuig, reuevoll me 
gen der Sünden; Zalowac czego etwas 
ſchonen, etwas ſich abdarben; es ſich leid 
fein laffen an etwas Geld 2c. zu wenden; 
geizig, filzig ſein, knauſern, mit dem Gel⸗ 
de ꝛc. nicht herausrücken wollen; knau⸗ 
fern; zalowac sobie Bo etwas abbar 
ben; Zalowac sie fidh ſchonen, fid nicht 
anſtrengen, ſich nicht aufopfern wollen; 


Jemanden Klage führen,, 
ſchweren, klagbar gegen 
Zalowanie, — sig 
lowac, f. d. EN 
Zutowid , -wil, IN. 6, Ra 
Zalawiad, -wiat, W De 
Netze auswerfen, BUS eg H H 
trachten od. ſuchen; sain gë 
zuſammenfiſchen; za 
Jemandem auflauern 
Schlingen legen; 2 
ringen, trachten, ſtreben; 
ſuchen. [pp. u. 4 5. 2 

Zalowienie, A9. 

Założenie, A9, 20: 

Zaldzka, Zaläerbz: 
Zaloga. 

Zatóżka , i, /. 
dgl. Band n. von Gelbe 
c., den die Jüdinnen 
Hals trugen; — t l; 

Zaloznica, -y+ 2 

Zaloznietwo, 4 
Concubinat n. : 

Zalozniczy, d. eine 
Kebsftau oder Concub ni Gei 

Zaloänik, a, sm. < A D 

1 f 
MZatočny, CS seier S e 

Zalozyc, -ayl, J Lef vw 
Zakiadad, dal, dam, 1 
etwas hinlegen d intet 
etwas anlegen, j 
kawalek sukni ein, mie b 
Stoff an einem Kleide ? seg ag ur 
gen, WI 1 eck $ 
szyję złodziejo - 
en um den Pole lag den ail 
nie w wóz die BIER“ 
ſpannen, einſpannen - 
Klada roce die Urme ven; Ste 
gen, über einander Iëia din A, 
zakladač Sé ging au sie, Gi 

3 H: Wer Rf: 
EI GH eging e 
dac cel sobie ſich du 
Ziel 9 an det A 

en, voll ſtopfen 0 
verhängen „zudecken, bes ` 67 
ren, zuſchließen, ein and bn $ 
ſchüten, etwas verbal erte 
ſtalt decken; bedecken, 
tozyc sie czym | 
gen, etwas vorſchüßen, Tr; 
wenden; zakladac Sound 
Jäg. einem Vier? So ie 
verſperren, n kog? n 
schließen; zakładać m e 
manden mit einer Drängen! Je 10 
Straſe über ihn vertagt Ge ogie 
zakładać , Rw. nad) gted” Ka 
ſtellen, ee nie | 

euer anlegen, - 

226 migdzy co e, Ki wl de 
ſchen etwas bunn 

nigdze din kogo h A 
auslegen, für ihn gate, 
go 0 SEH i 
zatozyc jakie en" jy 
aufſtellen, vorlegen, en; Deel 
der Unterfuchung MM N d 
mowy Thema e, Hal Ce dv 
einer Rede; zakladan mi 2 Ka 
worauf ſetzen, worauf“ 15 J K 
Einführung Vuë 
oboz, Kw. ein Lag“ 84 
kladac budowanie » Le? 
begründen, den Gu Go 
anlegen, es erbauen, è Le 
danıe , zalozenie Gr 


ON 
ati af 
prette e 
> 


sm ar $ 


EA 
Be | 


ICH ug .; żyć ei 

` e „ założyć sie, za- 
Ki auf Kim tiwas SSC ſich 
Wee . Zag e Wette einlaſſen. 


ed ożyci e 
bei Ycielka, f. Zakla 


bucht, y S 
Zeil Laeken „ Zasklnge, 
N Zeen, -nal, nie, va. 
Sch Zahl 
NR ee Qufötisen, aufglän- 
Nice SC, geblendetwerden, 
Nienie, SUenie, Zasklnie- 
EN ech Con, sn. v.Zalsknid, 

ku An, Zar: 

WW 2 Zalsniony pp. ua 
NOCH, kant, Zeie. f. d. 
eben, A "sit Wein 
0 a. . gewiſſe Pflanze 


N. G 
nd Dn o Myth, gewi 
e n , Uth. gewiſſer Hauss 
GE einer Schlange) bei 
Vin hp ithauern. 
(wh, ° Jut. bi, va. perf. 


laptic, n, -dniam, va. 
ya lan, Aa, Jut. -dni, va, 
; d Dölfer, eich machen; — sig 


6 6. 
Ié An, ~üzam, va, imp., 
oden’ fut. -dzi, va. perf. 
nge.’ Zorn zaludze- 
5 e Verleitung 7. 
Int, 5 al, fut. -uje, Zalu- 
ie Vie 
Ki, Ego, U. a. v. Zalowac, 
ie Better m Rw. Kläger, Ber 


Vë n Fäiosae 
Set 


per Sul. nie, va. perf. 
an vi ei gießen, n 
Wan png, EE 
KN H ot ar va, (J. maſig) 
Wi Minia aka, a t 

Ki de e em., Zalupka, -i, sf. 
ragen m., Umſtülpung 


* 
Kat." Di, va. perf. an · 
kl Zaia tiben, abzuͤtlau⸗ 


alte, Zah, PEK. ben. 
TR Br, va. 
ie aus ſchalen ne fut. ey. 
10 lte anſangen auszu⸗ 


der dene A Ann 
WEN A Seran din f. 
NN beim Gapelliren mit 


Mp dd. ` 
Fred en dewölten Schaje von 


Li Hä, 

Wach SEN, rt, ufe un. 
a Mam, peo Otn; — sie, Zali- 
Häss Sie, Perf., CG Ea 
N usa, ph Lk Litowad sie, 
den ` Bkrzaı; [eic. 
Ka Au, lee, . g. Zaluzy 
GER Zi, -yi A. Zaluzyn, 
Wält dor ën GE cl Ki 
ee ene. 


PN dere a6, -knal, knie, 
Nistha? iig SÉ, Finunterjchlur 
m., p? m. pl. iffi 

A Data E e 
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o EL Po 
di" Zam Deet Macac. 
ee bal, Ge J. Zamgeic. 
MEWA Lu np, va. imp., Za- 
Wiel zw. ee va. perf., Za- 
wo va. fregu. 
wurd Powing rühren trüben, 
* lou Sie zamacilo 
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Bewegung; glowe gorzalka zamącič 
den Kopf mit Branntwein benebeln, be⸗ 
rauſchen; zamzeic sobie glowe ſich (et 
was) in den Kopf ſetzen, einbilden; za- 
mache, 'das Concept verrücken, 'in Ber: 
wirrung bringen. [macac, Zamgeic, f.d. 

Zamącanie, — cenie, -in, 8n. v. Za- 

Zamach, -u, sm. Ausholen n. zum 
Schlagen, zum Hauen; gewaltſamer 
Stoß, dgl. Anlauf m.; » gewaltſames 
Unternehmen z. in böfer Abſicht. [wac. 

Zamachlowad, va. perf., ſ. Machlo- 

Zamachnae, -chnyl, -chnie, vn. 
(1-malig), Zamachywac, -wal, -uje, 
va. imp. u. frequ. aus holen zum Schla ⸗ 
gen, zum Hauen. [v. Zamachnge, f.d. 

Zamachniecie, —chnienie, -ia, sn. 

Zamachywac, f. Zamachnge. 

Zamgciciel, a, sm., —cielka, -i. 
Sr. der, die trübe macht, umrührt, ꝛc. 

Zamgcywat, ſ. u. Zamgcac. 

Zamaczat, |. Zamoczyc. 

Zamzezenie, -ia, sn. v. Zamgcezy6, 
-czył , fut. -czy, va. perf. mit Mehl 
anmachen. 

Zamadrzaly, pp. u. a., Zamgdrze- 
nie, ia, sn. v. Zamgdrzyc, -drzył, 
ful. -Arzy, vn. perf. überklug werden. 

Zamagac, |. Zamédz. 

Zamagazynowac, -ował, fut. -uje, 
va. perf. H. einmagaziniren, in's Ma⸗ 
gazin, in's Lagerhaus ſchaffen, bringen. 

Zumaglowac , -owal , fut. -uje, va. 
perf. anfangen zu mandeln od. zu man: 
geln, glattmangeln. d 

Zamagnetowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Zamagnetyzować , -owal, 
-nje, va . fregu. magnetiſch machen, in 
magnetiſchen Zuſtand verfepen. 

Zamakac, f. Zamaknac. , 

Zamalowac, -owal , fut. -uje , va. 
perf., Zamalowywac, -wal, -uje, va. 
imp. u. fregu. bemalen, vermalen ; 
Mal. von Neuem aufmalen, auffriſchen; 
zamalować caly arkusz papieru einen 
ganzen Bogen Papier verſchmieren, bes 
ſchmieren (durch ſchlechtes Gefchreibfel) ; 
zamalowac vormalen, vorzeichnen. 

Zamamiac, -mial, -miam, va. imp., 
Zamamic, -mil, fut. -mi, va. perf. 
durch gaukelnde Lockungen ac. verführen, 
irremachen, verwirren. 

Zamamotac, Zamomotac, -tal, fut. 
-moce od. -mocze, va. perf. anfangen 
zu ſtottern, zu ſtammeln. 

Zamangwszy, ad. § von geit zu Zeit; 
zuweilen; dann und wann; jederzeit. 

Zamar, u, sm. Miſchling m. von 
Pferd und Rind (nach der irrthümlichen 
Vorſtellung der Alten). 

Zamara , -y, sf. Ng. letzte Verwand ⸗ 
lung f. einiger Inſecten vor ihrer Aus⸗ 
ſchluͤpfung aus dem Ei, aus der Puppe ꝛc. 

Zamarc, į. Zamrz6c. e 

Zamarchla, i, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier (lat. notarchus). 

Zamarcie, -ia, sn. wirflicher Tod m., 
wirkliches Sterben, Abſterben z- 3 

Zamarkotac, vn. perf., |. Markotac. 

Zamarmurowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Zamarmurowywad, -wal, 
-nje, va. imp. u. frequ. vermarmori⸗ 
ren, marmorartig überziehen. 

Zamarniéć , nial, fut. -nieje, on. 

erf. elendig vergehen, ſchwinden um. 
fen; zumarnienie elendes Berger 
hen, Berſchwinden, Umkommen m. 

Zamarnowae, -owal, fut. -uje, va. 
auf elende, erbärmliche Weiſe durchbrin⸗ 
gen, vergeuden, verſchleudern, verſplit⸗ 
fern, 
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Zamarszezac, -czal, -czam, va. 
imp., Zamarszczyc, -czyl, fut. -ozy, 
va.perf. berunzeln, mit Runzeln bedecken. 

Zamarszezéc, -czal, Fut. -czeje, 
vn. perf. runzelig werden, fih mit Run 
zeln bedecken; in Runzeln verſchrumpfen. 

Zamarszezki, -ów, sri. pl. Gerun⸗ 
zel; Runzeln n. der Stirn. 

Zamartwiac, -twial, -twiam, va. 
imp., Zamartwie, Zeil, fut. -twi, 
va. perf. erſtarren machen. 

Zamartwica, y, sf. Hik. Zuſtand 
der Erſtarrung. 

Zamartwiéc, -twial, Jut. -twieje, 
vn, perf. erſtarren, in einen Zuſtand der 
Erſtarrung verfallen. 

Zamartwienie,-ia, sn., Zamartwio- 
ny, pp. u. a. v. Zamartwic, ſ. d. unter 
Zamartwiad. 

Zamarzac, f. Zamorzye. 

Zamar-zac, -zal, -zu, va. tmp., Za- 
mar-zngc, -znal, u. Zarmar-zi, -Znie, 
vn. (1+malig) zufrieren; einfrieren; 'ſteif, 
feft, unbewegſich werden. 

Zamar-zanie, Zamar-Znigcio, -ia, 
sn. v. Zamar-zac, Zamar-znac, ſ. d 

Zamarzenie, -ia, 8%. v. Zamarzyc, 
fiche daſelbſt. 

Zamarzla , i, sf. Myth. weiblicher 
Drache m. am Himmel, der mit der No- 
cena (dem Monde) kämpfte; ſ. a. Se- 
mergla, Zernita. 

Zamar-zngc,f. Zamar-zac. Lange, 

Zamar-Zniecie, -ia, sn. v. Zamar- 

Zamarzyc, -rzyl, fut. -ızy, va. perf. 
erſchwärmen, ſchwärmeriſch erfinnen, ers 
deufen; — sie Einem einfallen, in den 
Kopf, in die Gedanken kommen. 

Zamascic, -Scil, Fut. -maszczg, 
oi, va. perf., Zamaszezad, -czal, 
-czam, va. mp. verſalben, verſchmieren. 

Zamaskowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Zamaskowywac, -wal, -uje, va. 
imp. u. frequ. vermaskiren, mit einer 
Maste verdecken. 

Zamaszezanie, Zamaszczenie, A8. 
sn. v. Zamaszczac, Zamascic, ſ. d. 

Zamaszny, Í. Zamaszysty. 

Zamaszyscie, ad. ſ. Zamaszysty. 

Zamaszystosc, -Sci, sf. tüchtiges 
Ausholen n., gewaltiger Schlag, Stoß 
m.; Gewaltſamkeit f. 

Zamaszysty, Zamaszny, a., —sto, 
Zamaszyscie, ad. Dot ausholend, tüͤch⸗ 
tig zuſchlagend, kräftig, nachdrucksvoll. 

Zamgt, + f. Utrapienie, Ueisk. 

Zamatac, Í. Zamotac. e 

Zamatorzalose, -sei, S. t Berhär⸗ 
tung, Verhärtetheit J.; Zamatorzaly, 
Zamotrzaly, a, t verhärtet. 

Zamatwac, f. Zagmatwac. 

Zamawiac, |. Zamé wic. 

Zamazac, zal, fut. 1 0 vd. 

erf., Zamazy was, Wal, -uje, va. 
Ge u. frequ. verſchmieren, beſchmie⸗ 
ren; zamazac pismo Geſchriebenes aus⸗ 
löͤſchen, verlöſchen, ausſtreichen; zama- 
zanie pisania Klecks, Tintenklecks auf 
einem beſchriebenen Blatte; zamazac 
caly arkusz papieru einen ganzen Bo⸗ 
gen Papier verſchmieren. 

Zamazgac, gal, fut. -gam, va. 
perf. verfudeln, ganz beſudeln. 

Zamezyna -y, Zamezynka, -i, ar. 
dim. elendes, ſchwaches, armſeliges Tbür⸗ 
ſchloßchen; elendes, kleines, unbedeu⸗ 
tended, widerſtandsloſes Burgſchlößchen 
. schwache, vertheidigungsloſe Bura f 

Zamezysko, -a, sn. ës Schloß 
n. (an Thüren, oder als Burgfe A 

Zamezysty, a. mit einem Schloſſt zum 
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Zuſchließen verſehen (Thüren, ꝛc.), ver ⸗ 
ſchließbar, zum Zuſchließen; miasto 
zamezyste bronami i zaworami feſte, 
befeſtigte, vertheidigte Stadt F.; kraj 
zamezysty mit Schlöſſern, Burgen, Fe⸗ 
ſtungen gedecktes Land n. 

Zamdlic, -dlilo, fut. -dli, vn. perf.: 
— kemu Jemandem übel werden; zam- 
dlilo mie es wurde mir übel. 

Zamgc, |. Zamęt. | Zameeic, f. Za- 
mącić. | Zameczac, |. Zameczyc. 

Zameczek, -czka, sm. dim. Schlöß⸗ 
chen n. (an der Thür, ꝛc.); kleine Burg 
J., kleines befeſtigies Schloß n. D.A 

Zamgczenie, -ia, sn. v. Zameczyc, 

Zamecznik, Zamkarz, a, sm. 
Schloſſer m. 

Zameczny, |. Zamkowy. 

Zameczyt,-czyt, fut.-czy, vd. perf., 
Zamęczać , -czat, -czam, va. imp. zu 
Tode martern; — sig fih zu Tode mars 
tern; zu Tode gemartert werden, 

Zamędrkowac, Zamęedrowac,-owal, 
fut. -uje, vn. perf. zu klügeln anjan: 
gen. 

Zamek, -mku, sm. Schloß, Thür⸗ 
ſchloß, Schrankſchloß n.; puscily zam- 
i, „ 8 er hat einen Wind ſtreichen lafa 

fen, wer hat's nicht länger halten kön⸗ 
nen; zamek u strzelby Flintenſchloß. 
Schloß n. am Schießgewehre, zamek 
w pumpie, Mech. Slappe f. in der 
Pumpe; zamek w stopce, Sw. Maſt⸗ 
baumſchloß n., worin der Maſtbaum jefte 
ſteht; zamek Schloß, Wohnſchloß n., 
Burg f., Palais n. ; zamki na lodzie, 
oder na powietrzu, od. na piasku, od. 
zamki Hiezpanskie, *Quftichlöffer u.; 
zamki na powietrzu stawiać, Luft- 
ſchlöſſer bauen. 

Zamelsancholizowac, -owal, Jul. 
-nje, va. parf. mit Melancholie, mit 
Schwermuth und Trübſinn erfüllen. 

Zameldowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf. anmelden; — sig fih anmelden. 

Zamele, Zamiele, f. Zamlec. 

Zameseie, ſ. Zamęźcie. 

Zamesz, Zamsz, -u, sm., Zameza, 
-y, J. Grb. ſämiſches Leder, Sämiſch⸗ 
Ke n. Ko. Sot 

amezzne, -ego, sn. Kg. Bezahlung 
J. für das Leſen einer Meſſe. 

Zamesznictwo, -a, gn. Sämiſchger⸗ 
berei f.; Zamesznik, -a, sm. Sämiſch⸗ 
gerber m.; Zameazny, a. ſämiſchledern, 
auf ſämiſche Art gegerbt. 

Zamet, u, (Zamęċ, -ei, +), Zame- 
tek, -tku, sm. dim. Aufrühten, Um, 
rühren, Trüben; Aufgerührtes, Umae⸗ 
rührtes: trübes, trübegemachtes Waſſer 
n.; zamęt pierwotny, Myth. Chaos u., 
Urbrei m., Urmaſſe f., Urgewimmel n.; 
»Perwirrung, Unruhe, Gährung F., 
Wirrwarr m. 

Zametlic, f. Zamietlic. 

Zamgtnica,-y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. zannichelia). 

Zamg£eie, Zamęscie, -ia, sn. Bers 
heirathung 7. eines Frauenzimmers an 
einen Mann; Ehe f. mit einem Manne. 

Zameäny, a. an einen Mann verhei⸗ 
tathet; zamgzna (kobieta) Berheira⸗ 
thete, Verehelichte F.; zamgzna panna, 
*mannbare Jungfrau f. 

Zamgzyc sig, -Żył sig, fut. -zy sig, 
vr. perf. einen Mann nehmen, heira⸗ 
then, fid verheirathen. 

Zamgla, -v, sf. Umnebelung, Bers 
dunkelung 7. durch den Nebel. 

Zamglenie, -ia, sn. von Zamglic, 
-glit, fut. gli, va. perf. vernebeln, 
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umnebeln, mit Nebel bedecken, verdun⸗ 

Zamialezée , f. Zamiauczéc. keln. 

Zamian, u, sm. , Zamiana, y. 
sf., Zamianek, -nkn, sm. dim. Tau- 
chen, Vertauſchen n., Tauſch m.; w za- 
mian, na zamian tauſchweiſe, austau⸗ 
ſchend, Eins um's Andere nehmend oder 
gebend. 

Zamianek, -nka, sm. |. Zamian, 
ete.; Spl. Fürwort, Pronomen n. 

Zamiankiem, ad., |. na Zamian 
unter Zamian. 

Zamianny, a. Tauſch⸗; Wechſel⸗; 
karta zamianna, H. Wechfel, Wechſel⸗ 
brief m. 

Zamianowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. benennen, einen Namen (miano) 
geben. 

Zamiar,-u, sm., (Zamiara,-y,sf. t): 
Abmeſſen n., Abmeſſung, Begränzung 
.; geſtecktes, abgeſtecktes Ziel u., abge⸗ 
meſſene Gränze f.; un zamiar, nad za- 
miar über die Maaßen, übermäßig; za- 
miara, "abgemeffene Tagesarbeit J.; za- 
miar, Abſicht f., Zweck m., Vorhaben n. 

Zamiarkowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. abmeſſen, abgränzen; f. a. Miar- 
kowac. 

Zamiarnik, -a, sm. Spl. gewiſſe 
Wörter vervollſtändigender Ausdruck m. 

Zamiarowy, a. Gränzen⸗; Abſichts⸗, 
Zwecks, Ziels. 

Zamiast, (Zamiasto +), ad., und 
praep. (mit dem Gent v): ftatt, anſtatt. 

Zam iat, +, f. Zamiot. | Zamiatac, 
f. Zamiesc. 

Zamiatacz, -a, sm. Ausſeger, Weg⸗ 
feger m. ; —taczka, -i, sf. Ausfegerin, 

egfegerin J. 

amiatalny, a. auskehrbar, audfeg« 
bar; Kehr⸗, Yeger; plawnisko zamie- 
talne, Bw. Kehrheerd m. 

Zamiauczdc, (Zamiałczéc +) -czal, 
Jut. -czy, vn. perf., Zamianknge, 
nat, -knie, vn. (1-malig) aufmiauen, 
anfangen zu miouen. [ezéć, ſ. d. 

Zamiauczenie, -ia, sn. v. Zamiau- 

Zamier, -ci, sf., Zamiot,-u, +, Za- 
miota, -y, 8f. Hinwerfen, Durcheinan⸗ 
derwerfen n.; Unruhe f. Sturm m., 
Ungewitter, Getöſe n.; zamieci piaska, 
od. piasków Windwehen, Sandwehen f. 

Zamiece, |. Zamisde. 

Zamiecenie, Zamiecienie, -ia, sn. 
v. Zamiotac, etc. ſ. Zamieäc. 

amiga; -ia, sn. v. Zamiae, f. d. 

amieciny, -in, sf. pi. Ausgekehr⸗ 
tes n., Kehricht m. SS? SC 

Zamiędlic, va. perf., ſ. Miedlie. 

Zamiejscowy, d. hinter einem gewif⸗ 
fen Orte befindlich, nicht in dem Orte 
ſelbſt wohnend. Ifindlich. 

Zamiejski, a. hinter einer Stadt br, 

Zamiekac, kal, -kam, on. imp., 
Zamiekngc, -kngł, od, zamigkt, -mie- 
knie, on. (1-malig) weich werden, fih 
erweichen; naß werden, feucht werden. 

Zamiekczac,-czal, - zam, ba. imp., 
Zamiekezyc,-czyl, fut. -ezy, va. perf. 
erweichen, weich machen. 

Zamiekngc, ſ. Zamigkac, 

Zamieknigcie, —knienie, -ia, sn. 
v. Zamieknae, f. d. unter Zamiekac. 

Zamiele, |. Zamlec. 

Zamieniac, -nial, -niam, va. (on. 
Zamienid, nil, fut. -ni, va. perf. 
vertauſchen, austauſchen; verwandeln; 
zamienione słowa, verblümte, figür⸗ 
liche Wörter n. 

Zamieniacz, a, sm. Austauſcher, 
Vertauſcher; Aus-, Perwechsler m. 
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Zamienieg, f. Zaniemde, gi 
Zamiennia, -i, . Fung Fast 
Vertauſchung, Verwechſe ge e 


Mörtern; Metonymie ener ge 


„ DU ix gl 
Zamiennik f. . mie nvtauſchr g 


vertauſchen; Zamienvose e f 
tauſchbarkeit, Austauſchba 
Zamierac, f. Zamrzsc. A. - 
Zamierzać, |. Zamierzy, Wi 
Zamierzch, (ZamierzK "at" gd 
einbrechende Dämmerung gor gi 
merung F.; zamierzeh * x 
Schwindel m., Dämmerund) N 
werden n. vor den Augen (A 
Zamierzchly, pp. u. us 2 
chnat, (Zamierzknät 7 3. 
zamierzchl, nie, 0%- Lag 
zu au 
e: 


dämmern anfangen, 
w oczach mir ijt vor den 
geworden; zamierzehnge 
tern ; verfinſtert merdeni 

ein, verborgen fein ; vie FT wy 
ny unverfinſtert, nicht, au e 
nie erlöſchend, unausloſchbe de 


chnge gdzie an einer =" 
Nacht überfallen werden. j, un 
Zamierze, Zamierzenie'. , g 


mierzyć. 67K 
Zamierzk , Zamierzknge 4 
mierzch, ZamierzchnäC et 
Zamierzoność, Zamiersos k 
a., |. unter Zamierzye- ge % 
Zamierzngg, j. Mierzusz, va 
Zamierzwid,-wil, fut” unse! 
mit Wirrſtroh anfüllen, Da 
voll machen. 


Granze, Ziel deſtimmen tea 
nie zamierzony unbeſch ch 
gtänzbar, unbegränzt, unbe geit, 12 
zamierzonosc Unbegrand” H 
ſchränktheit .; zamierzat. - 
beſtimmen; zamierzyt e 
co etwas beabfidhtigen ; P ROL 
na kogo gegen Jemanden Senf 
ihn losſchlagen wollen! e, 4. 
vermeſſen, 15 beim Me, a 
Zamiesc, -miótł, "MIR A 
miote, zamiecie, va. Gate, ff 
Zamietac, tak, -tam, 64, . Sal, 
miatywac, Zamiotywatı 10 pin 
va. frequ. bis hinter 1225 
vorwerfen; zamiatywad Zei Be 
Fuße hinaus,, herauswerffe tee Zait, 
ſchleudern, ſchlenkern; UM Höhe ep, 
die Erde aufwerfen, in lz 
dern, aufrühten ; zamietne 
werfen; zamiatac 027 chten; 
werfend behandeln, vera inen 
tac déi, rów ein Thal ` 
vollſchülten, vollwerſen, P dech 
ſchütten; zamiatać co ep HR 65 
doc? 
all 
0⁰ 


fagen; zamiatac Kofe 
Jemandem etwas in 6 
öffentlich vorwerfen; zan 
mit einem Beſen weg, 
fegen, hinwegfegen; "H 
hinraffen. 
Zamiescie, -ia, . 
m. hinter einer Stadt), 
Zamiejski, a. Bi 
findlich, wohnend. 


Zamiesic, Zamigs ` 


~ ZAMIESICIEL 
Ki 

GEN va. perf. Kk. den Teich ein⸗ 
lir Mëttes 
dy sicie], Zamiesiciel, a, sm. 
Zang ſanderwirft. verwirrt, in Bera 
Am gi. 

Jan ës, Zamieszad, -szal, fut. 


€, -Wal,-wam, ga. frequ. um- 
am nz ären, vermiſchen, au ld, 
Min zanie Verwirrung, Unruhe f- 
D NES, -n, SM., —8Zaczka, 
dën. au die ummiſcht. umrührt, ver- 
dé ufrührt; zamieszaczka, Bx. 
Mäin, J. der Maurer. 
au aly, a., —szale, ad. umge» 
oer ; verwirrt, in Verwir⸗ 
acht, 
Wang ranina, y, sf. + Vermi⸗ 
n Ammiſchung; Unruhe, Verwir⸗ 


KE Zamieszczanie, Za- 
nimi aie, 1. Zaumiescic. 

ey SE, Zamieszenie, -ia, 9m. 

gn 816, Zamieaic, ſ. d. 
Aleman he. Zumieszka, -i, af. Ber 

Mind e Umrſihrung, Aufrührung; 
Ahn NR, Unruhe f. 

Wem akt, -i, sf. t Bögerung f., 
amis Zögern“ Verzögerung f- 
n, sbzkac, kal, fut. -kam, va. 

5 21% , Zamieszkawne , Za- 
DN mac, wal, -wam, va. frequ. 
dän ärm verzögern, ſäumen, vers 
Ah mieszkać czego vernachlaſ⸗ 
RT gumen; zamieszkawad komu 
Wine aufhalten, ihm die Beit raus 
EN Ki Əszkać sobie fith verſäumen, 
dënn CID: zamieszkać bewohnen ; 
My bewohnt; "anjåifig, wohn⸗ 
Fam; g'wohnt. [m. 
van baste, -hca, sm. Bewohner 
Jas, p bkany. pp. u. d. v. Zamie- 
Aawer kaeng, f. Zamieszkać. 

Dë Szkawacz, a, sm. Zauderer, 

x — In., Saumſeligkeit f. 

Me, zkawałosc, ac), sf. Zaubern 
miez Keng, f. Zamieszkać. 
A igu ae, ſ. Zamieszac. 
m genie, Zametlenie,-ia, sn. v. 
Weins © ı Zumetlic, -Iil, fut. -li, 
2 brin verworren machen, in Berwir« 
amis zen, verwirren. 
er ta ać, -gal, fut. -gam, Zamigo- 

KO Sall, -goce, oder -gocze, un, 
Däi Wigngc, -gnal, -gnie, un. 
Ira ufbtingein ; auffunfeln; — 


mi ‚ Zamigotanie, Zami- 
Lac, SC &mignienie, -in, sn. v. Za- 
Day Migotad, Zamignge, |. b. 
VI, Baat, -cza), -zum, va. u. rn, 
Ko imailozec, -czał, ful.-czy, va. 
ig Vi b., Zamilezawad +, Zamil- 
AN n wal, -wam, va. u. on. fregu. 
Go) nichts ſprechen, nichts jagen, 
eat, ien, zamilezaly eziowick 
Inte timas Menſch m.; zamilezóė 
bw en,erſchweigen, mit Schwei ⸗ 
taniy, 9 
pp. u. a. 1 v. Zamil- 
ales Laer ele 
L eas —ezenie, -ia, an, v. 
Minne e260, f. d. 
i, ne Së Kal, -kam, vn. imp., Za- 
It lagen Dat, oder zamilki, -knie, 
Ier e 29) Numm werden, verftuns 
et zamilknge verbutten, 
Méih, nicht gedeihen, ſchwach 
ben od. werden; zamilkly 
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verbuttet, nicht fortkommend, nicht ge 
deihend. 

Zamilkanie, Zamilknigcie, Zamil- 
knienie, -ia, sn., Zamilkly, pp. u. a. 
v. Zamilknge, Zamilkac, |. d.; za- 
milknienie Erſtarrung F., Einſchlafen 
N.; Zumilkly, betäubt. 

Zamilostka, i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. strumarid). 

Zamilowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: — kogo, oder co Jemanden, od. 
etwas liebgewinnen, von Liebe dazu et: 
griffen werden; zamilowad sie czego 
ſich in etw. verljeben; zamilowany ver 
liebt; liebgewonnen; fid) in etwas ver⸗ 
liebt habend. 

Zaminac, |. Zamigc. 

Zaminiowac, Zaminjowae, -owal, 
Jut. -uje , va. per f. mit Mennige ber 
malen, übermalen, vermalen. 

Zamiot, f. Zamiec. are a 7A 
Zumiesc. | Zamirzyc, Í. Zasmierzyc. 

Zamistrzowac, |. Mistrzowac, Zmi- 
strzowac. 

Zamitrezenie, -in, sn. v. Zamitre- 
zyc, -l, fut. -zy, va. perf. die Beit 
vertändeln, durch Tändeln und Spielen 
verbringen, verſäumen. 

Zamizerowac, |. Zmizerowae. 

Zamkarz, + f. Zamecznik, Slösarz. 

Zumkngc, Ana), -kngla, -knọli, 
ful. zumknę, zamknie, va. Armalig), 
Zumykac, kal, -kam, va. imp. A: 
ſchließen; zamkniony, zamknięty zus 
gemacht, zugeſchloſſen, verſchloſſen; za- 
mykac przed kim vor Jemandem zus 
ſchließen, ihn nicht hereinlaffen ; zumy- 
kac co etwas verſchließen, in Verſchluß 
nehmen, unter Verſchluß halten, des vers 
wahren; zamknge kogo gdzie Je- 
manden wo einſchließen, einſperren; 
zamykač sie ſich zuſchließen, fid) ver 
schließen, fih einſchſießen; zamknie- 
nie Perſchließen, Einſchließen, Ein⸗ 

eſchloſſenſein u., Einſchließung 7 Ber 
ſchluß, verſchloſſener Ort m.; Alles u., 
was zum Berfchlichen dient; zamknge 
feſt zumachen, feft zuichlichen, zulegen, 
zuſtopfen, vermachen; zamknac linke, 
St. das Zugtau (Trecktau) anſchließen, 
anbinden; zamknge sig ſich einſchlie⸗ 
fen, Déi abſchließen; zumknae deme 
(im Damenſpiel) einen Stein feben , br: 
jepen; zamkngc mlynek (im Mühlen» 
fpiel) die Mühle zuziehen; zamknae 
oczy die Augen ſchſießen, zumachen; 
zamknąć na wszystko oczy, durch die 
Finger ſehen, "Alles nachſehen, Labſicht⸗ 
ſich nicht Alles ſehen wollen; oczy zam- 
knac, 'die Augen (im Tode) ſchließen, 
dahinſcheiden, FEON zu ny kue komu 
oczy przy smierei Jemandem die Au⸗ 
en zudrücken; zamykać komu gebe 
Beamten den Mund ($ das Maul) 
ſtopſen, “ihn zum Schweigen veranlaffen 
oder bringen; zamknij gebe ! 8 halt's 
Maul! zamknyge mowe die Sprache vers 
lieren; zamknge zy wot, zycie fein Le. 
ben fließen, beendigen ; zamkngc, “ein 
Ende machen, abſchließen, beſchließen, 
beendigen; zamknienie iag ziem- 
skich itd., Rw. Zuſchließen, Verſchlie⸗ 
ßen n. der Geritöbücher, der Protos 
colle 2¢.; xiag zamknigeie, Rw. Ges 
richtsſtillſtand m., Juriſtitium u.; zam- 
knac co w sobie etwas in ſich einſchlie⸗ 
fen, in fid ſchließen, DE, in Déi 
enthalten, begreifen; zamykac co wy- 
wodem einen Schluß woraus ziehen, 
woraus folgern, ſchließen, abnehmen, 
den Schluß woraus machen; zamknie- 


nie dowodu Schlußfolgerung F.; zam- 
Enge co über etwas einen Beſchluß fais 
fen, etwas ſeſtſetzen, verordnen; zam- 
knac pokój, Sie, Frieden abſchließen, 
Frieden machen. 

Zamknięcie, —knienie, -In, on., 
Zamknięty, Zumkniony, pp. u. a. v. 
Zamknąć, 1. d. 

Zamkochwyt, a, sm. Burgräuber, 
Schloß räuber m. [(des Echwertfegerß). 

Zamkownik, -a, sm. Nachbohrer m. 

Zamkowy, d. Schloß; Schlöſſer⸗; 
Schloß, Thürſchloß⸗; Schloß⸗, Burg⸗; 
zamkowy urząd, Stw. Burgamt, Schloß. 
amt m.; zamkowy auf Burgen oder 
Schlöſſern wohnend; —, ego, sm. 
Schloßauſſeher, Schloß hauptmann m. 

Zamlacac, ſ. Zamlöcic. 

Zamléc, zamleł, oder zamiel, oder 
zamel, zamleli, zamielli, zamelli, 
Jut. zamiele, va. perf., Zamliwac, 
Wal, -wam, va. imp. zu mahlen ans 
fangen; in der Mühle Alles vermahlen. 

Zamléczac, -czal, -czam, va. Mp., 
Zamléczye, -czyl, fut. -ezy, va. perf. 
vermilchen, in Milch verwandeln; juž 
zboża zamldezone, Law. die Körner 
des Getreides fangen ſchon an milchig 
zu werden. 

Zamléczanie, —czenie, -in, sn. v. 
Zamldezat, — czyc, f. d. 

Zamiöcenie, -ia, sn. v. Zamłócić, 
eil, fut. -ci, va. perf., Zamlacne, 
-cal, cam, va. mp. Ldw. anfangen zu 
dreſchen, losdreſchen, aufdreſchen; za- 
młócić kogo Jemdn, zu Tode dreſchen, 
ihn todtprligeln, todtſchlagen. 

Zumlodnge, -dngt, -dnie, un. (1. 
malig), Zamiodnide,Zamlodzidc, -ial, 
fut. -ieje, vn. perf. wieder jung wer» 
den, ſich verjüngen. 

Zamnazac, zul zam, va. mp., 
Zamnozyc, -zyl, fut. -2y, va. perf., 
Zamnożywać, -wal, -wam, va. Jregu. 
den Grund zur Vermehrung, zur Fort- 
pflanzung legen; mehren, fortpflangen ; 
— sig ſich fortpflanzen, fid) vermehren, 
zunehmen. ` 

Zamng, ſ. Zamigc. Za; Ja. 

Zamnie = za mnie (für mich); ſ. a. 

Zamniemac, -mal, -mam, vn. perf. 
+ allzuſehr von fih eingenommen fein, 
eine zu hohe Meinung von Déi haben; 
zumniemanie allzugroße Eingenommen⸗ 
heit f. von fih ſelbſt; Gelbflüberhe- 
bung J. D. d. unter Zumnazac. 

Zamnozenie, -in, sn. v. Zumnozyc, 

Zamnozysto, ad., —sty, a. ſtark 
vermehrt; zahlreich. 

Zamöc, |. Zamódz. ` s 

Zamocniac, -niał, -niam, va. Mp., 
Zamoenic, -nil, fut. ni, va. perf. t 
Dart, feſtmachen, verſtarken, befeſtigen. 

Zamoczenie, -in, 5%., Zamoczony, 
pp. u. a. v. Zamoczye, -czył, fut. 
ey, va. perf., Zamacezac, -czal, 
-czam , va. imp. naß machen, näffen, 
nehen, bencken ; zamoczyc nogi na de- 
szezu die Füße im Regen durchnäſſen; 
zamoczyc in's Naſſe, in's Waſſer ſtecken; 
nafmadhen, befeuchten. 

Zamodlenie sig, A9. sn. v. Zamo- 
dite sig, -dlil sie, Fut. -dli sie, vr. 
perf. ſich in's Beten in's Gebet ger, 
tiefen. 

Zamodrzéc, -drzał, Ft. -drzeje, 
on. perf. blau werden; zamodrzenie 
Blauwerden n. 

Zamödz, Zamóc, zamögl, zamogli, 
fut. zamoge, zamoze, va. perf., Za- 
magat, -gal, -gam, va. imp. mächtig 
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machen, SE N aufhelfen; zama- 
gać sig Kraft und Stärke bekommen. 
zunehmen, ſtark werden, die Oberhand 

ewinnen; zamozenie Aufhelfen u., 
Aufhülfe, Unterſtützung F. 

Zamojski, a. Geng, von, aus der 
Stadt u. Feſtung Zamość (im Lubliner 
Kreiſe). 

Zamokly, pp. U. d. v. Zamoknae, 
-knat, oder zamókł, Fut. -knie, vn. 
perf. (u. 1-malig), Zamakac, kal, 
-kam, vun. imp. naß, durchnäßt, einge⸗ 
netzt oder eingenaßt werden. 

Zamokniecie, —knienie, -ia, 3n. 
v. Zamoknge, ſ. d. 

Zamokrzyca, y, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. leersia). 

Zamor, Zamör, -oru, sm. Heißhun⸗ 
ger. tödtender Hunger, Wolfshunger m. 

Zamorca, -y, sm. Mörder, Todtſchlä⸗ 
ger m. 

Zamorczyk, ſ. Zamorszczyk. 

Zamordowac, -Owal, fut. -uje, va. 
perf. unter oder durch Martern ermor⸗ 
den, umbringen, grauſam todten; — sig 
ſich zu Tode martern; 'ſich durch zu große 
Anſtrengungen tödten; zamordowanie 
zdrowia Vernichtung J. der Geſundheit. 

Zamorek, -rka, sm. $ halbausgebrü⸗ 
oi, Ei n., in dem das Junge abgeſtor⸗ 

en iſt. 

ee § f. Klopot, Troska. 

Zamorski, d. Geog. jenfeit des Mecs 
red gelegen, befindſſch; übermeeriſch; 
farba zamorska, Mal. Ultramarinblau, 
Meeresblau n., Meeresbläue F.; za- 
morska banka, Ng. Coloquinte f. 

Zamorszczyk, Zamorczyk, Zamo- 
rzanin, -a, sm. Menſch m., der jenfeit 
des Meeres, in den überſeeiſchen Ländern 
wohnt. 

Zamorszezyzna, -y, sf. Uebermeeri⸗ 
ſches, Ueberfeeiſches, Alles u., was jen: 
Ze des Meeres od. der See gelegen, bes 

ndlich ift, von dort zu uns kommt oder 
gelangt; Mil. Wind m., der vom Meere, 
von der See her zu uns weht, Seewind, 
»Regenwind m. 

Zamortyzowac, -owat, fut. -uje, 
va. perf. amortifiren, löſchen, dämpfen, 
für erſoſchen oder ungültig erklären; 
coulen (beſonders Staatsſchulden) til⸗ 

en. 


Zamorzad, zal, -rzam, va. imp., 
Zamorzy6, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
vor Hunger ſterben laffen, durch Hunger 
tödten, kraftlos machen, entkräften, vm, 
bringen; zamorzenie Aushungern n., 
Hungertod m; zamorzyc graufam ums 
bringen, zu Tode martern, umbringen; 
Schdk. f. Umorzyc. 

Zamorzanin, |. Zamorszezyk. 

Zamorze, -a, sn. Geog., jenſeits des 
Meeres oder der See gelegenes Land n., 
dgl. Gegend J., dgl. Landſtrich, überſeei⸗ 
ſcher Küſtenſtrich m. 

Zamorzenie, -ia, sn. v. Zamorzyc, 
f. d. unter Zamorzac. 

Zamoäc, -Scia, sm. Gogo, Stadt 
Zamość (im Qubliner Kreiſe); Zamo- 
scianin, Zamoszczanin, -a, sm. @eog. 
Einwohner, Bewohner m. der Stadt 
Zamość. [Stelle F. hinter der Brücke. 

Zamoście, -ia, sn. Ort, Platz m., 

Zamotac, Zamatac, Zei, dut. -tam, 
va. Perf., Zamotywac, -wal, -wa, od. 
-uje, va. imp. u. frequ. verwickeln, vers 
wirren, verſtticken. [motac. 

Zamotawae +, Zamotywad, f. Za- 

Zamotrzaly, ſ. Zamatorzaly. 

Zamowa, -y, Zamöwka, -i, . dim. 
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Beſtellen n., Beftellung f., Beſtelltes u.; 
»Wortwechſel m.; zamöwka, Vorwand 
m., Ausrede f. 

Zamô wic, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Zamawiac, -wial, -wiam, va. imp. 
durch Reden od. Sprechen betäuben, gar 
nicht zu Worte kommen laffen ; zamówić 
co, etwas mit Redensarten beſchön⸗ 
gen, nah: zamówić komu, 
Jemandem im Reden zuvorkommen, ihn 
nicht zu Worte kommen laſſen, ihn zum 
Schweigen bringen; zamawiac Fürs 
ſprache thun; worſchützen, vorwenden, 
vorgeben; zamówic sie fih verſprechen, 
Déi im Sprechen irren; zamówic sie 
in's Reden kommen, in's Reden geras 
then; zamówić sig z kim einen Wiert, 
wechſel mit Jemandem haben; zama- 
wianie sie Wortftreit, Wortwechſel m.; 
zamówić chorobę eine Krankheit (on: 
geblich) durch Beſprechen bannen; za- 
mawiac czary (angeblich) Geiſter bes 
ſchwören; zamawiac en? do czego 
Jemanden zu etwas beſtellen; jestem 
zamówiony ich bin verſprochen, Lich 
habe mich durch ein Verſprechen verbind⸗ 
lich gemacht; zamawiac sig do kogo 
ſich (ſelbſt) bei Jemandem einladen; za- 
mawiać co w kogo bei Jemandem etw. 
beſtellen; zamawiać co sobie ſich etw. 
zum Borau? ausbedingen, vorbehalten, 
ſich etwas ausbitten. 

Zamozenie, -ia, sn. v. Zamödz, |. d. 

Zamoznosc, -sei, sf. Macht f., Ans 
ſehen n.; Flor m., Blüthezeit F.; Za- 
mozny, Zamozysty, a., — sto, ad. 
mächtig, ſtark, anſehnlich; ſehr vermö⸗ 
gend, wohlhabend, reich. [Zamozny. 

Zamozyste, —aty, f. u. Za moz nose, 

Zamravzac, -ezal, -czam, vd. imp., 
Zzmroczye, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
verdammern, verfinſtern, verdunkeln; 
zamroczyc cieniem dicht brlauben, 
dicht verſchatten; zamroczony von der 
Dämmerung überfallen; zamroczyc 
glowe, rozum den Kopf, den Berftand 
benebeln, verfinſtern; zamroczyc życie 
das Lebenslicht auslöſchen; zamroczys 
sig fih verdunkeln, fih verfinſtern, fih 
umſchatten. 

Zamrazad, ſ. Zamrozic. 

Zamrocz, -y, Sf., Zamrocze, -a, Sn., 
Zamrok, -u, sm., Zamroka, -i, sf. ein» 
brechende Dämmerung f.; Berfinfterung, 
Verſchattung; Finſternitz, Dunkelheit F., 
Schatten m. 

Zamroczok, -czka, sm. Vg. gewiſſes 
geflügeltes Snfect (lat. helops). 

Zamroczenie, Zamraczanie, ia, 
sn. v. Zamroczye, Zamraczac, ſ. d. 

Zamroczay, a. mit Dunkelheit be, 
deckt, verfinftert, umſchattet. 

Zamroczye, Í. Zamraczac. 

Zamrok, Zamroka, |. Zamrocz, etc.; 
Zamroka, -i, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. thunbergia). 

Zamrowic sie, -wil sig, -wi sie, vr. 
perf. Ah anhäufen, wimmeln wie die 
Ameiſen; zahlreich, volfreich werden. 

Zemröz, -u, sm. Anfrieren u., An⸗ 
fang m. des Gefrierens; Anfang, Ein. 
tritt m. des Froſtes oder der Fröſte; 
zamröz, Hik. Froſt m. in einem Gliede, 
Froſtbeule, erfrorene Stelle F. am Kör 
per; zamróz z murów an den Mauern 
angeſetzter Froſt m. In. 

Zamroz, -zi, 3f. gefrorenes Erdreich 

Zamrozenie, -ia, sn, v. Zamrozic, 
-zil, fut. -ze, -zi, va. perf., Zamra- 
zuc, zal, zam, va. imp. zufrieren 
machen, erfrieren machen; mit Froſt od. 


ZAMURNY  — 


san!“ 
SW e inant de 
mit eifiger Kälte HAMEN GAN 


zie nogi, ręce die Füße, nde, Fon, 
frieren; zamrozić co umd en M D 


einfrieren laffen ; zamrozie Ben. 
EE ialt werden — Ei 
Zamroczéć, -czal, fut. nal Mr 
vn. perf., Zamrukuat, "bag A: 
va. U. vn. (temalig), 2 ab ue on. 
Zamrukiwac, wal, e, "Vi, RÉI 


„aa. 

u. on. frequ., Zamrukacı “ anfang, 
va. 1 losbrummel, mme 
zu brummen od. zu murten zen. II 
murrend, knurrend übertau if Io 

Zamruga, -i, sf. Vg. gers en 
(lat. ellisia). gam, ep 

Zamrugac, -gal, Jub. gif: sb 
perf., Zamrugiwac, -, Ane in 
frequ., Zamrugnat, ne n, 
(1. malig) mit den Augen Ri 
zelnd zuwinken; blinzäugig Min Get 

Zamruzac, zal, zam. „. Pen 
Zamruzyc, zy l, Zut, bäi? wo 
die Augen zumachen, 'nicht 1° g 
durch die Finger ſehen. ware ge 


Zamruganie, Zamrug , a 
mrugniecie, —gnienie, ge 
mrugac, Zamrugimac,ZamfÜf Ap: 


> ie 
Zamruzanie, Zamruzen 


, DB. 66 
v. Zamruzac, Zamruzyd, U gm 
Zamrzéc, zamarł, Jul: = Er 
mrze, vn. perf., Zamierac x w 
on. imp. ver Hunger äu 
abſterben; zamarly ër oi 4l 
dorrt ; zamrzéć głód vor ner WI 
ſchmachten, RE e 
ſcheiden, hinſcheiden, ſterben vk. m 
Zams, + i Gzyms; Lumen, ei 
Zamscik, Zus 15 
Kleinſtädter, Kleinbürger * az, 
Zamsz, Zamsza, |. Zum" 
Zamsze, § f. Soboty. 
Zamszenio, -ia, 3N. v. 
Zamszownictwo, -a, CM 
gerberei J.; Handel m. mit "ant 
Zumszownik, -a, SM: h 
ber m. Ich, milch, 
Zamszowy, a. @rb. ët DACH 
ledern; zamszowa skôrs, E 


‚2 
edel t 
Art gegerbtes Fell oder Se PH 
miſchleder n. mE si, 
Zamazyć, -szyl, fut. peredih mt 
vermoofen, mit Mord Raf" 
ftopfen ; Zamszysty, d. T ) 1 
Moos überwachſen. piat: Hog 
Zamtnz, (Zantuz, n, . E 
sm. Hurenhaus, Schaut e © e, 


Hurenhäusler, Beſucher 9" . 
bäuſern oder Bordellen. . iig 
Zamudzie, -dził; Em pa" 
perf. langweilig wergteb@ el 
vertändeln. ſetzter * 
Zamul, u, sm. angel D 
Schlamm m. imp. bi 


dek, Mk. den Magin weber e 
mulenio watroby, Ait pent p H 
J.; zamulic, TL. Grad, , sm 
Zamulanie, —lenie, $ d 
mulac, —lic, ſ. d- verſ on 
Zamulisko, -a. 3% gopftet ` 
mit Unrath bedeckter, Y" E 


dgl. Stelle f. u 
Zamurek, ech wtf g 


ügeltes Inſect (lat. a 
5 Zare Senat"! 


> ZAMUROWAG 


Mi." 


N 


D 

Dy da. romywad, ‘wal, -wa, oder 
Um Mp. u, fregu. vermauern, 
ko 

ef, f. Zamurny. 


d 
Wywać, J. Zamurowac. 


aen 


[Pomurzyc. 
ſ. Murzyc, 
e -akai, Ska, oder za- 
va, imp., Zamuskiwac, 
e „oder -uje, va. fregu., Za- 
D stan AUENdG, -nql, -nie, va. 
em erattfireichen, glattftreidjeln ; 
uszy en, verſchmieren. 
i -ów, sm. pl. Schmink⸗ 


S 

F.A, 
ZS ZS" 
& 


haet tk i 
Ke Bien 7 + Verwirrung, 


D Jut. -cì, va. perf. Stw. 


i 
y 
Yen „ sf. Zk. Herzklappe F., 
ydl (lat. valvula cordis). 
> WË, ©, -dial, -dlam, ba. imp., 
An, le Jut. -dli, va. perf. 
leiten, mit Seife beſchmie⸗ 
AN eme mieren; zamydlac komu 
ON Negi Sand in die Augen 
ln ein Blendwerk vormachen; 
au etwas geſchickt bei Seite 
all Adem Wege ſchaffen. 
A 0 245 a. -ja, sn. v. 
me Lamydlie, ſ. d. 
Wine 


, E vg 
b 


Zamknąć. 
8 1 
ar. 
edlen d. verschließbar, zuſchlieh⸗ 
DN Ach Zei, lam, va. imp., Za- 
Vin N Jut. Ji, va. perf. irre mas 
A mung bringen; Berwir 
My M veranlafien. 
ap Jeg; sm. Vorhaben n., Op, 
MN. h ,; vorgeſeßteg Ziel u., 
Alido Uerttejung J. in Gedanken, 
N „nen, Nachdenken n. 
N 0 85 -Slat, slam, va. imp., 
Ay aw Slit, fut. sli, va. per., 
T, Zamysliwac, wal, 


Janez, a, sm. 


` 
Vd" der Menſch denkt, Gott 
„ w 
leg page. übelwollen ; za- 
RI, be RE etwas Anderes 
Kou lach geben, erdichten; zumy- 
N selen, refleeriren; ſich in 
D fren Ten ; *tieffinnig, ſchwer⸗ 
Ehei ‘zamyslenie sie Selbſt⸗ 
we Bug, ten n. in Gean 
day hie, Ce 2 e 
Do ZC #lanie, A8. n., Za- 
DNA? 


wi Don Zamyslic, Za- 


REN 
aale Zamruzyc. 

Kin tan ego, f. Za, u. On, 
eh, Wa, 4. im Buſen des Klei⸗ 
Sal 
hite Ate, J mm. (pl. Zanadrra, 
IK ep o nit. zanader): Bufen 

ny Druſt „ectter offener Theil m. 

i og trum; w zanadrzu w 
i il, dem Glücke im 
We ad., —sty, a. einen 
Zag Trap, weitbuftg (Kleider). 

i est ) 


er 
H 
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Zanatomizowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Zk. die anatomiſche Zerglie⸗ 
derung beendigen, damit fertig werden. 

Zandal, -u, sm., Zandalina, -y, gt. 
Ng. Sandelbaum m.; Sandelholz n. 

andarm, a, sm. Stw. Kw. Gens⸗ 
d'arm, bewaffneter Sicherheitsdiener m.; 
Zandarmerya, -yi, at, Gensd'armerie, 
bewaffnete Sicherheitswaffe, dgl. Sicher⸗ 
heitsmannſchaft J.; Zandarmski, a. 
Gensd'arm⸗, Sicherheitsdiener. 

Zanęcac, -cal, cm, va. imp., Ze- 
neeic, -cit, fut. ei, va. perf. an. 
locken, anreizen; zanecanie, —cenie 
Anlockung, Anreizung F. 

Zanedzniac, -dnial, -dniam, va. 
imp., Zanedznic, -dznil, fut. -dzni, 
va. perf. elend machen, in's Elend 
bringen. 

Zanędzniéc,-dznial, fut. -dznieje, 
vn. perf. elend werden, herabfommen ; 
in elende Verhältniſſe gerathen. 

Zanekac, kal, fut. -kam, va. perf. 
zu Tode quälen. (lat. bucleria). 

Zanekla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zaneta, -y, SF. Anlocken, Anreizen 
n., Lockſpeiſe F., Lockmittel n. 

Zanicowac, owal, fut. -uje, va. 
perf. zuſteppen, zunähen, zumachen auf 
der umgekehrten Seite. 

Zaniecac, Zaniecenie, f. Zaniecic. 

Zaniechac, -chal, -cham, va. perf., 
Zaniechywac +, Zaniechawac, -wal, 
-wam, va. frequ. unterlaſſen, bleiben 
laffen, zufrieden laffen ; fein laffen; za- 
niechanie powinności Unterlaffung, 
Berfäumung 7. der Pflicht; nie za- 
niecham do niego zapisać ich werde 
nicht unterlaffen, an ihn zu ſchreiben; 
zaniechaj picia wina! laß ab vom 
Weintrinken! zaniechać kogo Jenan. 
den in Ruhe, im Frieden laffen, ihn nicht 
ſtören, nicht hindern. 

Zaniecic, -cil, Fut. -ci, va. perf., 
Zaniecac, -cal, -cam, va. imp. one 
den, anſchüren, anſachen (auch“). 

Zanieczeic, -cil, fut. -ci, va. perf- 
+ verunehren; zanieczezenie Perüneh⸗ 
rung F. 

Zanieczysciac, Zanieczyszezad, 
al, am, va. imp., Zanieczyseic, 
sil, fut. -nieczyszeze, -czySci, va. 
perf. verunreinigen. a 1 

Zanieczyszezanie, —ezenie, ia, 
sn. Verunreinigung 7. 

Zaniedbac, -bał, fut. bam, va. 
perf., Zaniedbawac, Zaniedbywac, 
-wal, -wa, od. -uje, va. imp. vernach⸗ 
läſſigen; nachläſſig betreiben; nichts 
worauf halten; es verachten; zanie- 
abuje sig er wird nachläfftg, läßt nach 
in der Aufmerkſamkeit od. Sorgſamkeit; 
w ubiorze niby zaniedbanym, dim 
Négligde, im letwas nahläifigen) Mor: 
gene oder Hauskleide; zaniedbanie 
czego Pernachläfſigung J. einer Sache; 
zaniedbac kogo Jemanden vernachläſ⸗ 
gen, hintanſetzen, nicht beachten; zanie- 
dbac czego e aus der 
Acht laſſen, verſchlafen. 

e f. Niedbalec. ` 

Zeniedbalosc, -Sci, % Zaniedbal- 
stwo, -a, Sn. Vernachläifigung, Nad. 
täffigfeit . Zaniedbaty, f 1. Niedbaly. 

Zaniedbawac +, Zaniedbywać, j- 
Zaniedbac. s 

Zaniemagać, 1. Zaniemodz. = 

Zaniemenski, a. Geog. jenſeits des 
Njemens od. des Memel? gelegen; 
hinter dem Njemen od. Memel be 
findlich. 


Zaniemiat, -mial, -miam, va. imp., 
Zaniemic, -mil, fut. -mi, vo. perf. 
ſtummmachen, verſtummen machen. 

Zaniemiec, (Zamiemiée +), -miał, 
Jut. -mieje, Zanieméwic, -wil, fut. 
-wi, vn. perf. die Sprache verlieren, 
ſtumm werden, verſtummen. 

Zaniemodz, -mögt, fut. -moge, 
-moZe, vn. perf., Zaniemagat, -gal, 
-gam, vn. imp. trant werden, erkranken. 

Zaniemé wic, ſ. Zaniemidc. 

Zaniepokoic, -pokoil, fuč. -pokojg, 
-pokoi, va. perf. beunruhigen; zanie- 
pokojenie Beunruhigung /. 

Zanieprazniae +, Zanieprö2niat, 
-nial, -Diam, va. imp., Zaniepröznic, 
-nit, fut. -ni, va. perf. anfüllen, nicht 
leer laſſen, nicht müßig laffen, beſchäfti⸗ 

Zanierychlo, ad. zu ſpät. [gen. 

Zaniesc, zaniósł, zaniosla, zanie- 
gi, zanioely, fut. zaniosę, zaniesie, 
va. perf., Zanosic, -sit, ZaN0828, Z8- 
nosi, va. imp., Zanaszac, -szal, 
-szam, va. fregu. bis wohin tragen, 
bringen, führen; zanosic do kogo 
prosbg Jemandem eine Bitte vortragen; 
zanosic na kogo skargą eine Klage ge⸗ 
gen Jemanden erheben; zanosie sie na 
kogo ręką, auf Jemanden losgehen, 
die Hand gegen ihn erheben; zanosic 
sie na co auf etwas losgehen, immer 
tiefer hineindringen; zanosi sie, za- 
niosło sie na co es ſchickt od. läßt fich 
zu etwas an. 

Zanikac, -kal, Jut. -kam, un. perf., 
Zaniknad, -knal, oder zaniki, fut. 
-knie, un, (1-malig) wohin verſchwin⸗ 
den, hinſchwinden, hingehen, vergehen; 
zanikngc, Ldw. Gin. ſchwinden, ver⸗ 
geben, ausgehen, kraſtlos werden, vers 

utten (Pflanzen, Getreide). 

Zanikanie, Zaniknigcie, Zaniknie- 
nie, ia, sn. v. Zanikac, Zanikngc, 
ESCH OR 

Zanim, ad. u. conj. bis; fo lange 

Zaniszczat, -czal, -czan, od. Mp., 
Zaniszezyd, -ezył, fut. czy, va. 
perf. vernichten, verderben; — Big fidh 
vernichten, ſich verderben; vernichtet 
werden. 

Zaniszezaiy, pp. u. a. v. Zani- 
szczdc, -czal, fut. -czeje, un. perf. 
vernichtet, verdorben werden; verderben, 
zu Grunde gehen, zu nichte werden. 

Zaniszezenie,-ia, 8. v. Zaniszezéc, 
Zaniszczyc, ſ. d. 

Zanitowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf., Zanitowywac, Wal, -uje, va. 
imp. u. fregu. vernieten, mit Nägeln 
oder Nieten verſchlagen; zanitowany 
vermietet, 8 

Zanitowywac, f. Zanitowat. A 

Zankiel, Zenkiel, -kln. sm. Schnür⸗ 
fentel, Senkel m.; —, -u, sm. Ng. Sar 
nitel m. (Pflanze, lat. sanicula). 

Zanklarz, Zenklerz, -a, sm. + Stns 
kelmacher, Schnürſenkelmacher m. 

Zannichelia, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. zunnichellia). 

Zanöcenie, Zanucenie, ia, sn. v. 
Zandcie, Zanueic, -cił, fut. ci, va. 
perf. losfingen, anfangen zu fingen. 

Zanoenien, Y, Sf. Ng. gewiſſer 
Nachtſchmetterling oder Nachtſalter m. 
(fat. phalaena). 

Zanocowac, -owal, fut. -uje, on. 
perf. auf die Nacht einkehren, über Nacht 
bleiben, Nachtlager halten. 

Zanogeia, Zanokeica, -y, ar, HIE. 
Nagelgeſchwür n., Fingerwurm m.; 
ostre zanokcice ſcharſe Nägel m. oder 
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Krallen f. an den Fingern; zanogeice, 
zanokcice, weiße Kieſelſteine m.; za- 
nokeien, Ng. Rauten⸗Streiffarrn m. 
(lat. asplenium) ; zanogeica, Zanog- 
eien, -nia, sm. Ng. gewiſſer harter 
Quarzſtein m. 

Zanogeiowy, Zanokciowy, a.Ng.:— 
ciowe ciele Rauten-Streiffarrnfraut u. 

Zanogieć, Zanokiec, ſ. Zagniotek. 

Zanórzyć, |. Zunurzyc. 

Zanosit, ſ. Zaniedc. [bar. 

Zanosny, g. hintragbar, hintoegtrag« 

Zanosze, |. Zanosie unter Zaniesé. 

Zanoszenie,-ia, sn. v. Zanosiß, ſ. d. 

Zanotowae, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zanotowywać, -wal, -uje, va. 
imp. u. frequ. annotiren, anmerken; 
Vormerkung nehmen. 

Zanowiec, f. Janowiec. 

Zanoza, ſ. Snoza. 

Zantuz, Zantuzki, f. Zamtuz, etc. 

Zanucenie, Zenucie, f. Zandeic. 

Zanndzac, -dzal, -dzam, vu. imp., 
Zanudzie, -dzil, fut. -dzi, vd. perf. 
durch Langeweile tödten, umbringen. 

Zanurzac, (Zanarzact), -rzal, 
- zam, va. imp., Zanurzyt, Zanó- 
rzyć, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. uns 
tertauchen, im Waſſer verſenken, verties 
fen; zanurzony w myslach, 'in Ge⸗ 
danken verſunken, in Gedanken vertieft; 
— sie ſich in etwas verſenken, vertiefen. 

Zanurzanie, Zanurzenie, -ia, sn. 
v. Zanurzac, Zanurzyc, |. d. 

Zaoblatowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zaohlatowywac, -owal -uje, 
va. frequ. Rw. einregiſtriren laffen, prä ⸗ 
fentiten zum Einſchreiben in die Acten. 

Zaobloczenie, ia, sn, v. Zaoblo- 
ozyc, -czyl, fut. -czy, va. perf. mit 
Wolken umziehen, bewölken. 

Zaobozowac, -owal, "ut. -uje, va. 
perf. Kw. in's Lager ziehen; ein Lager 
beziehen, aufſchlagen. 

Zuochocenie, -ia, sn. v. Zaochocic, 
-cil, fut. -ci, va. perf. anfeuern, ans 
frifhen, Luſt wozu machen, anſpornen; 
— sie Bu bekommen zu etwas. 

Zaocznie, ad., Zaoczny, a. nicht in 
oder vor die Augen fommend, * hinter 
dem Rüden, 'in Abweſenheit geſchehend; 
proces zaoczny, Rw. Proceß m. in 
contumaciam, od. wegen ungehorſamen 
Ausbleibens von der Gerichtsſtelle. 

Zaoeznosc, -Sci, sf. Abweſenheit f. 

Zaoczny, f. Zaocznie. 

Zaodłożenie, -ia, sn. v. Zaodlo2yc, 
-l, fut. zy, va. perf. unbearbeitet, 
brach liegen laffen. 

Zaodrzaniec, nen, sm. Gsog. Bes 
wohner m. des jenſeitigen Oder⸗Uſers; 
Zaodrzanski, a. Geog. jenfeitd oder 
hinter der Oder wohnend, liegend, bes 
ſindlich. 

Zaogniac, -gnial, -gniam, vu. imp., 
Zaogniċć , -gnit, fut. -gni, va. parf. 
mit Feuer erfüllen, entzünden, anzünden; 
jeuerfangend machen; zaognic ranę, 
Hik. eine Wunde entzündlich machen; 
zaognienie Entzündung F.; zaognio- 
ny entzündet. 

Zakraglac, -glal, glam, vo. smp., 
Zaokreglic , -glil, fut. -gli, va. perf. 
abrunden, rundmachen; "abrunden, auda 
gleichen, vollmachen; — sig ſich abrun⸗ 
den, rund werden. 

Zaokraglanie, Zaokraglenie, Za- 
okreglenie, ia; sn. v. Zaokraglac, 
Zaokraglic, Zuokreglig, ſ. d. 

Zaomfor, -2, sm. Ng. Stein m., 
der einem Thiere ähnlich fieht. 


Zaonegdaj, ad. vor brei Tagen; Za- 
onegdajszy, a. vor drei Tagen geſche⸗ 
hend, eh Bei 

Zaopatrywad, -wal, -uje, va. imp. 
u. frequ., Zuopatrzyc, -trzył, fut. 
-trzy, va. perf. mit Vorrath verfehen, 
verſorgen; — aig fid) mit Vorrath von 
etwas verſehen, ſich verſorgen. 

Zaopatrywanie, Zaopatrzenie, -ia, 
sn. v. Zaopatrywac, Zaopatrzyc, f. d. 

Zaopiniowac, -owal, fut. -uje, vn. 
perf. eine Meinung, eine Anſicht abge 
ben, äußern. 

Zaorac, -rał, fut. zaorg, Znorze, 
va. perf., Zaorywac, -wal, -wa, oder 
-uje, va. imp. u. frequ. Ldw. los- 
ackern, zu ackern oder zu pflügen anfans 
gen; zaorac rolą, Zdw. einen Acker, 
ein Feld fertig ackern, beackern, bepflü⸗ 
gen i zaorač verackern, wegackern, weg⸗ 
pflügen; unterackern, einackern (Dünger, 
Unkraut, Stoppeln). [Perf. verordnen. 

Zaordynowac, -owal, fut. -nje, va. 

Zaorywac, ſ. Zaorac. 

Zeoskomiac, -mial, -miam, va. 
imp., Zaoskomie, -mil, fut. -mi, va. 
perf. Ruft, Appetit zu etwas machen, 
verürfachen, anregen; — sie anfangen 
Luſt, Appetit, Verlangen nach etwas zu 
bekommen. 

Zaostrzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Zaostrzy6 , -rzyl, fut. -ı2y, va. perf. 
Scharf ipipen, ſcharf jufpipen ; zaostrzac 
aufſchärfen, ſcharf machen; zuostrzye 
nóż ein Meſſer fchärfen; zaostrzyć 
apetyt, "den Appetit, die Eßluſt reizen; 
zaostrzac na kogo jgzyk, Jemanden 
unverſchämt verleumden, mit ſpitzer 
Zunge durchhecheln; zaostrzyć Karę, 

rawo, Rw. eine Strafe, ein Geſetz ver 
ſcharfen; zaostrzyć, "erbittern, auj. 
bringen; *anreigen, anfeuern, aufregen, 
aufmuntern; zaostrzyc sie, zaostrza 
sig, ſich verſchärfen, lebhafter, reizba⸗ 
ter werden; apetyt mój sie zaostrzył 
mein Appetit hat bé verſchärft, ift ſehr 
angeregt worden. 
aostrzanie, Zaostrzenie, -ia, sn. 
v. Zaostrzac, Zaostrzyc, ſ. d. 

Zaostrze , -a, sn. zugeſpitztes, zuge⸗ 
ſchärftes Ende n. 

Zaostrzyc, f. Zaostrzac. 

Zaouzezedzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Zaoszezedzie, -dzil, fut, -dzi, 
va. Perf.; — komu czego Jemandem 
etwas erſparen; f. auch Onzezedzac, 
—daic. 

Zaoszezedzanie, —dzenie, -ia, sn. 
eng J- ſ. a. Oszezednosc. 

Zapach, -u, sm. Geruch m. einer 
Sache; wonny zapach Wohigeruch m.; 
zapach, Nil. Geruchssinn, Geruch m.; 
Riechen u. 

Zupachac, -chał, fut. -cham , od. 
zapasze, va.perf.t ſ. Zaorac, Pachać. 

Zapachnagc , -nal, -ngla, -nele, od. 
-pachla, -pachlo, fut. -pachnie, vn. 
(1-malig) einen Geruch von ſich geben, 
riechend anwehen, Geruch verbreiten. 

Zapachowy, a. Geruchs⸗ [szny. 

Zapaczny, t f. Zaopaczny, Zapa- 

Zapad, -u, sm. Hinfallen, Hinunter⸗ 
fallen, Hinunterſtürzen, Einſtürzen u.; 
Einſturz m.; zapad slonca Sonnen- 
untergang; Weſten, Abend m. am Him⸗ 

Za pad, f. Zaped. Imel. 

Zapadac, f. Zapasc. 

Zapadanin, -a, am. Geog. Trans⸗ 
padaner, Bewohner m. des ſenſeitigen 

Ufers des Po ⸗Fluſſes (in Italien); Za- 
padanka , -, sf. Geog. Transpadane⸗ 
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lam, va. imp. anzün« 


brennenden Tabakspfeife; 


dig anbrennen, in Brand gerar 


ngen; ſich entzünden, ſich 
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menet Feuer u.; Brand⸗ 


d d 
{ > sſentzündung f. (lat. hepati- 


en« 
las 


carditis); zboze sie zu- 


das Getreide wird gelb, 


J Zapalad sie, "vor Schaan 


ühen 


„ zapalić glowe, “ den 


tn, entflammen; zapalac sig, 


Ic 


a 


„ſich erhitzen, fih entflam⸗ 
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`, -owal, fut. -uje, va. 
m, mit Pfählen verram⸗ 


n, befefligen. 
a, Zundlochs⸗. 


„ lein; zapamietywajgey 
vergeſſend. 


ad. . —taty, a. außer 


EWURO; unberußt; pflicht 


lonnen; »toll, wüthend, 


en ; zapemigtaly he- 
Apa 
ſerei 


‘cher, toller, wüthender 
miętale bis zum Unfinn, 
znpamigtaly człowiek, 
»-!ca, am. unbefonnener, 
er Menſch m. 

dc , -šei , sf. Beiftedab- 


weſenheit J., gänzliches Vergeſſen u.; 
Unbeſonnenheit; Bewußtloflafeit f. 

Zapamigtaly, f. Zupamietale. 

Zapamietliwose, sci, gt. Vergeß⸗ 
lichkeit /.; Zapamietliwy, a. leicht ver 
geifend, vergeblich ; unbefonnen ; gräns 
zenlos. [sedziemu. 

Zapamietne, -ego, sn. ſ. Pamigtne 

Zapamietywac, |. Zapamietac. 

Zapanowat , -owal, fut. -uje, vn. 
perf.; — gdzie anfangen gänzlich wo 
zu herrſchen. m. 

Zapar, -u, sm. T aufſteigender Dunſt 

Zaparac, ſ. Dame, Parowac. 

Zaparne, Zaporze, Zaprówač, Í. 
Zapröc. 

Zaparafowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Rw. durch richterliche Unterschrift 
oder Unterzeichnung beftätigen, bekräfti⸗ 
gen. [przöc. 

Zapare , Zaparcia, -ia, sn. |. Za- 

Zapareidc, -cinl, ful. -cieje, vn. 
perf. von feuchter Wärme umkommen, 
eingehen, ſich nicht bekleiben, erſticken 
(junge Pflanzen, Saaten). 

Zapnrkanic, -nil, Jut. -ni, va. perf. 
mit einem Plankenzaune verſehen, um⸗ 
zaunen. É 

Zaparować, -ował, fut. -uje, va. u. 
vn. perf., Zaparac, , -ral, ra, va. u. 
un. imp. bie wohin ausdünſten. 

Zapärskac, -skal , fut. -ska, oder 
ZApATEZCZO, va. u. VN. perf., Zapar- 
sknge , Zaparsnged , nmn), -nie, va. u. 
vn. (1-malig) mit Brauſen in der Nafe 
betäuben, beſprudeln (mouſſtrende Weine 
und Biere). 

Zaparstek, (Zapartek), -tka, sm. 
ſchon bebrütetes, aberabgeftorbened Ei n. 

Zaparszdc, Zaparszy wise, AL, Tul. 
-eje, vn. perf. anfangen grindig, krä⸗ 
big oder räudig zu werden. 

Zaparszenie, Zapurszywienie, ia, 
sn. v. Zaparazdc, Zaparszywiéc, f. d. 

Zaparszyc, -szyl, fut. -32y, Za- 
parszywie, -wil, fut. -wi , va. perf. 
grindig, krätzig, räudig machen. 

Zupartaczenie, Zapartolenie, ia, 
sn. v. Zapartaczyč , -czyl , fut. -N 
Zapartolic, lil, fut. H, va. perf. 
verpfuſchen, verderben. 

Zapartek, f. Zaparstek. 

Zupartniea, y, sf. Ng. Mondkraut 
n. (lat. paronochia, ob. paronychia). 

Zaparty, pp. u. d. v. Zaprzéć, |. d. 

Zuparzac, -tzat, -rzam, va. imp., 
Znparzyc , -rzyl, fut. -rzy, vd. perf. 
bebrühen, ausbrühen, einbrühen; za- 
parzac co etwas zu ſehr erhißen; za- 
parzac członek jaki chory, Hik. ir- 
gend ein krankes Glied bähen, in heißen 
Kräuterdämpfen ꝛc. baden; zuparzae 
psom das Hundefutter, das Geſchlamp 
für die Hunde einbrühen. 

Zaparzysko, |. Zasniad, Zaparstek, 
Zu parte. 

Zapas, -u, sm. Vorrath m. 

Zapas, zu, Zapasy, w, sm. pl. 
Ringen, Kämpfen, Streiten n., Kampf, 
Streit m.; zapasy (za pasy) chodzic 
jako zupasnik den Fauſtkampf, den 
Ringkampf beginnen, ringen; f. a. Pa- 
Bowac sig. 

Zapaśc, zapadl, fut. zupndng, -pa- 
dnio, vn. (1«malig), Zapadad, -dal, 
-dam, un. emp. bis hinter etwas fallen; 
darein fallen, cins, hineinfallen; eins 

ürzen, zuiammenfallen ; einſinken, ver 
nien; zapadl gdzieś er iſt verſchwun⸗ 
den, er ift wie in Die Erde verfunken; 
zupase w co ſſch ſchnell in etwas per, 


wandeln; zapasc w glab tief einfallen, 
tief einſinken; zapadac, 'in Krankheit 
verfallen, krank werden; zapase czym 
womit befallen, bedeckt werden; klamka 
zapadła die Klinke ift in den Thürhaken 
gefallen, die Thüre ijt geſchloſſen, ift zu; 
za pas dazwiſchen fallen, vorſpringen, 
dazwiſchen einrücken; zapaść ergehen. 
we vorfallen, zu Stande kommen; 
veröffentlicht werden; zapage płodem, 
mit einem Male ſchwanger werden; za- 
pada sionce die Sonne geht unter; noc 
zapada die Nacht bricht ein; noc mie 
zapadła die Nacht hat mich überfallen; 
zapadac gdzie bið wobin tief hinein⸗ 
rennen, fh vertiefen, hineingerathen, 
fich vertiefen; tief in ewas WS 

Zapasc, -ci, ch Hinfallen, Hinſtür⸗ 
zen, Einſtürzen, Einſinken u. 

Zapasc,-pusl, fut. -pasie, va. perf. 
anfangen zu füttern, abfüttern. 

Zapasek, -sku, sm. f. Zapasnictwo; 
"Kampf, Streit m.; f. a. Zapaski. 

Zapasie się, -sił sig, fut. -szg sie, 
Si sie, vr. perf., Zupaszad się, -zu 
sig, -azam sig, vr. imp. fid) mit Vor⸗ 
rath verforgen, fid) verproviantiren. 

a Zapaska, -i, sf. Schürze J., Schurz 

en n. 

Zapaski,-6w, sm. pl. Ringen, Kiopf- 
fechten n.; zapaskow ln Ring. 
plaß, Kampfplah m.; zapaski, Streit, 
Kampf m. 

Zapaskudzenie, -ia, sn. v. Zapa- 
skudzie, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
verunreinigen, mit Unrath anfüllen, 
vollſtopfen, vollmachen. a 

Zapasnica, -y, sf. Ringerin, Kaͤm⸗ 
piein J; zapadnica Schrell, Schurz⸗ 
tuch . 

Zupasnictwo, (Zapastnietwo t), 
-a, an. Ringerei, Ringekunſt, Kampf 
fechtkunſt f.; Zupaäniczy, æ., eo, ad. 
Ringers, Kampffechter⸗ Rinakämpfer⸗; 
sędzia zapasniczy Kampfrichter m. 

Zapasniczyc , -czyl , fut. - y, vn. 
perf. K den Fauſtkampf beginnen, gin, 
gen. Klopffechter m. 

Zapasnik, -a, sm. Ringer, Kämpfer ; 

Zapaśno , ad., Zapasny, a. vorrär 
thig, im Vorrath befindlich; Borraths⸗; 
zapasny, |. a. Zapasniczy. 

Zapasowac, Zapaszowac, -owal, 
Jut. -uje, un. perf. ſ. Paaowad, Za- 
paszować; —, Zapasae, sal, fut. 
Zapasze , va. perf. tingürten, umgür⸗ 
ten, gürtelartig umſchließen. _ 

Zapasowac, owal, fut. -nja , va- 
perf. paffen, Paß anfagen (im Karten« 
|piele) ; zapasowag verpaffen ; teer augs 
gehen, leer abziehen. 

Zapasowy, |. Zapaány. 

Zapaszac, f. Zupasic. 

Zapaszanie , Zapnazenie , -in, sn. 
v. Zapasac, Zapasic, ſ. d. 

Zapaszno , Zapaszysto , ad., Zapa- 
szny, Zapaszysty, a. duftend, voll Ge⸗ 
ruch, ſtark riechend. e 

Znpaszowac, |. Zapasowac. 

Zapatac , -tal, fut. An, vn. per. 
Smit den Flügeln ſchlagen; kur zapa- 
tal skrzydłami i zapial : kukuryku 1 
der Hahn fhlug mit den Flügeln und 
krähete: kikeriki! 

Zapatrywad,-wal, -uje, va. mp. , 
Zapatrz6c , —trzy6, ai, -yl, fut. -yı 
va. perf. T gewahr werden, beobachtend 
erblſcken; — sie feinen Blick, feine Au⸗ 
gen worauf richten, lenken; zapatrzéé 
się cheiwie mit gierigen, lüfternen Aus 
gen anſehen, ſich gelüften laſſen; zapa- 


ZAPATRYWANIE 


trzyč sie w ciąży fih während der 
SE (an irgend etwas] ver⸗ 
ehen. 

Zapatrywanie, Zapatrzanie, Zapa- 
trzenie, -ia, sn. v. Zapatrywac, Zu- 
patrzéc, Zapatrzyc, |. d. 

Zapatynowac, -ował, fut. -uje, vd. 
perf. verkitten, verlöthen. 

Zapazucha, 2 Zapazucha, ad. bin: 
ter dem Hemd, hinter dem Camiſol, auf 
der Bruſt. 

Zapchac, -chal, fut. -cham , va. 
per. Zapchnac, -Chnat, -chnie, va. 
(1-malig), Zapychac, chal, -cham, 
va. imp. vollſtopfen, verſtopfen, einſto⸗ 
pfen; feſt einſtoßen, vollſtoßen; voll⸗ 
pfropfen; zapchac einen Stich verſetzen, 
anſtechen) — sie fih ſtopfen, ſich ver 
ſtopfen, ſich anhäufen. 

Zapchanie, Zapchnięcie, Zapchnie- 
nie, ia, sn. v. Zapchac, Zapchngc, 
f. daſelbſt. 

Zapech, -pchu, sm. eingeſtochener 
Splitter m.; Alles n., was hineingeſto⸗ 
chen worden iſt. 

Zaped, (Zapad +), sm. Hintreiben, 
Hinfchießen n., Hintrieb, Schuß m. 
wohin; Anlauf, Anjab, Ausſprung, 
Schwung m.; 'gewaltſames Beginnen n. 

Zapedliwie, ad., —wy, a. mit Dat, 
tem Schwunge, mit ſtartem Triebe, mit 
Anlauf; *gemaltiam, Dart, kräftig. 

Zapgdzad, -dzal, -dzam, va. imp., 
Zapedzic, -dzit, Fut. -dzi, va. perf. 
bis wohin treiben, tief hineintreiben, 
jagen (auch '); zapedzac sig weit hin⸗ 
rennen; zapgdzony, *fortgeriffen, þin: 
geriſſen von der Leidenſchaſt; zapgdzue 
zie einen Anſaß oder Anlauf nehmen, 
heftig beginnen. 

Zapelniac, -nial, -niam, va. imp., 
Zapeinic, -nil, fut. -ni, va. perf. ganz 
ausfüllen, vollfuͤllen; Zapelniacz, -a, 
sm. der etwas ganz ausfüllt, vollfüllt; 
Ak. f. Rypienista. 

Zapelzad,-zal, -zam, un. imp., Za- 
DEE -znat, oder zapelzl, fut. E 
pelznie, on. perf., — sig, vr. perf.: 
— dokad bis wohin kriechen; bis hinter 
etwas kriechen; Zapelznac, en. (Lema: 
tig) verſchießen, verbleichen (Farben). 

apelzniac,-znial,-zniam, vd. 6mp., 
Zapelznic, -znil, Fut, -zni, va. perf. 
die Farbe verbleichen, ſchwinden machen, 
die Farben ziehen. 

Zapelzanie, Zapelznięcie, Zapel- 
znienie, -ia, 9%. v. Zapelzae, Zapel- 
znąć, Í. d. A 

Zaperceptować , -owal, fut. -uje, 
va. gert, in ein Einnahmebuch ein⸗ 
ee. « 

Zapérzač, (Zapyrzad +), -rzat, 
-rzam, va. imp., Zapérzyć, (Bapyrzye 
+), -rzył, fut. -rzy, va. perf. mit Que- 
cken oder Unkraut verwachfen laffen ; zu- 
pérzyć sig mit Unkraut bewachſen, ger: 
wachſen; zaperzyc sig, ein finſteres, 
faures Geſicht machen, unwillig die 
Stirn runzeln; zapérzony, aufgebracht, 
ärgerlich; zapérzye się, feuerroth wers 
den, erröthen vor Shaam. 

Zapérzanie, Zapérzenie, -ia, sn. v. 
Zapérzac, Zapérzyć, ſ. d. 

Zapetac, -tal, tam, va. perf., Za- 
petywac,-wal, -wam, va. frequ. in 
Feſſeln u. Schlingen oder Banden legen, 
verwickeln, verſchlingen; — sie in Feſ⸗ 
fein, Schlingen oder Banden verwickeln, 
darein verſchlungen werden. [ſicher. 

Zapewne, Zapawnie, ad. gewiß, 

Zapewniac, -wnial, -wniam, va. 
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imp., Zapewnic, -wnil, fut. -wni, 
va. perf. gewiß oder ficher machen, ver. 
ſichern; zapewnienie Verſicherung, Si⸗ 
cherſtellung, Zuſicherung F.; zapewnio- 
ny verſichert, ſichergeſtellt, zugeſichert; 
Zapewnic sig, vr. perf. ſich verſichern, 
ſich vergewiſſern. 

Zapewniajacy, gp, u. a., —, ego, 
Zapewniciel, -a, sm. Perſicherer, Gis 
cherſteller m.: —cielka, -i, sf. Berit 
terin, Sicherſtellende F. 

Zapewnie, f. Zapewne. 

Zapewnienie, -ia, sn. v. Zapewnic, 
f. d. unter Zapewniac. 

Zapezialy, pp. u. a. (v. Zapęziéc): 
klein geblieben, verbuttet, zwergartig. 

Zapezi6dc, zial, fut. -zieje, vn. 
perf. klein bleiben, verbutten, nicht in 
die Höhe und Breite wachfen, zwergartig 
bleiben; 'keine Früchte bringen; 'nicht 
gebaren, nichts erzeugen. 

Zupezienie, -ia, sn. v. Zapeziéc, ſ. b. 

Zapezlowac, Zapezlikowac, -owal, 
RE -uja , va. perf. verpinſeln, bepin⸗ 

ein. 

Zapiact, -piał, -pieje, (od. zapoje +), 
va. u. vn. perf., Zapiewac, -wal, 
-wam, va. imp. los frähen, anfangen zu 
krähen; fih krähend hören laffen ; etwas 
zu ſingen anfangen. 

Zapige, -pial, fut. zapne, zapnie, 
va. perf. (u. 1-malig), Zapinac, nal, 
-nam, va. imp. jumopfen, zuheſteln, 
zumachen, zuſtecken. flat. sapindus). 

Zapian, u, 3m. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zapianie, -ia, sn. v. Zapiac, f. d. 

Zapianowaty, a. Ng.: — wate rodli- 
ny dem Sapian (f. d.). ähnliche Pflan⸗ 
zen F. (lat. sapindi). Idnge, ete. 

Zapiardnac, Zapiardt, j. Zapier- 

Zapiaskowac, -owal, fut. -uje, Za- 
piaszezyt, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
verſanden, mit Sand überziehen, Übers 
decken; — sig ſich im Sande verbergen, 
ſich mit Sand überdecken; mit Sand 
überzogen werden. 

Bong, -pil, fut. -pije, va. perf., 
Zapijac, -jal, jam, va. imp. vertrin» 
ken, auftrinken, aufgehen, verzechen, auſ⸗ 
ſaufen; zapie rozum den Verſtand vers 
trinken, verſaufen; zapil rozum er hat 
feinen Verſtand verſoffen; zapijmy te 
sprawę, "wir wollen diefe Angelegen⸗ 
heit bei einem Glaſe abmachen; zapıjac 
co ſich ein Getränk ſchmecken laſſen; za- 
pijac, zapijac sobie, 'gemüthlich trin⸗ 
ken, nach Belieben zechen; zapijac sie 
fih dem Trunke ergeben, $ ſaufen, § den 
Soff haben; zapiſy, zapity bettunken, 
§ beſoffen. 

Zapicie, -in, sn. v. Zapic, f. d. 

Zapidpodjaczéc, -czal, fut. -czy, 
va. perf. $ anfangen zu pfeifen wie die 
Wachtel, den Wachtelſchlag hören laffen. 

Zapiec, -piekl, fut. -pieke, -pie- 
cze, va. perf., Piekad, -kał, kom, 
va. imp. : — komu włosy na papiloty 
Jemandem die Haare mit dem Brenneis 
fen brennen, kräufeln, lockig machen; za- 
piekac komu, Jemandem tüchtig zu⸗ 
ſetzen, ihm die Hölle heißmachen; za- 
piekac co etwas durch Hitze hart mas 
chen, verhärten; zapiec żywot, “harten 
Stuhlgang veranlaſſen, den Leib verſto⸗ 
pfen; zapieczenie w żywocie harter 
Stuhlgang m., Hartleibigkeit, Stuhl⸗ 
verſtopfung F.; zapiec sie, AIk. an Ber 
ſtopſung leiden, verſtopft fein; kon sie 
zapiecze, Hik. das Pferd verfängt fich, 
verſchlägt, bekommt das Herzgeſpann; 
krew sig zapiekla, HIk. das Blut ift 


AC 
ZAPIERZAC — 


keng ab w 
geronnen, iſt in Stockung am 
zapiekla sie rana die Wun 
bot, ep, Lef 
Zapiecek, -cka, sm. Plaß sa bot 
dem Ofen, & » Hölle f- 7 
wyskoczył er ſprang bins“ 
hervor. NC: % 
Zapięcie, -ia, sn. von ig Wi 
Zapiecnik, Zupiecolof ëtt 
iron, Dienhoder, fauler B Di en 
Zapiecny, a. hinter dem De 
lich. 


Zapieczenie, -ia, 3% „. ` 
Zapieczetowac, -owalı dé,” 
va. perf., Zapieozetow "ll er 
wa, od. -uje, va. Fregu. zu, 
fiegeln, befiegein ; zapieczete niche 
zostalego majątku, Aw. genen 00 
Berſiegeſung f. des internen 
mögens; zapieczetowac is pie t 
Vertrag beftegein, beſtätigen Lë 
towac, bekräftigen, gewiß“ * 


feſtigen, abſchließen. n P ai 
Zapieczony, pp. u. 4. Zap 

f. d. | Zapieje, ſ. Zapiac. 100 
d 


f. Zapiec. eine 
Zapiekacz, -a, m. f malt d 
dern zuſetzt, ihm die Hölle beg „% 
Zapiekanka, -i, S. N9: Gr 


wöhnliches Kochſalz u.; Zac 
"*icharfes Zuſetzen, Duälen, n 
Art und Weiſe F., Jemandem a 


heiß zu machen. 0% A 
j rn -y, Zupieklef Hait 
sf. Berharrſchung, Verhartun GP 
ckung, Berftopfung /.; ver `? 
Stuhlgang m. papt 
Zapiekly, pp. u. a. v. 40.3% „ 
Zapigkniac, Zapigkszurt Wa: 
va. imp., Zapieknic, an 6% H 
Zapiekazyc, -szyl, fut. ai ſch 
verſchönern, ſchoͤn bedecken, 
mänteln. zo}, 
Zapielac, Zapielenie, 5 fotti" 
Zapielgrzymowac, -e 
vn. perf. als Pilger wohin b 
bis wohin wandern. 7 „ l 
Zapieniac, -niał, mang JEW f 
Zapienić, -nit, fut. -ni , 
ſchaumen, ſchaumig machen e g 
mit ſchwerem Schweiße Di 7077 
büffeln Zapienie sig, e „ 
pienide, -nial, fut. nie” a(s 
ſchäumen, voll Schaum egen Dé 
Zapieniad, va. parj- 5 jor 
Zapienic, — sig, |. ZBP E 
Zapieprzad, -przal A 9 Dé 
imp., Zapieprzyc, -r "e 
va. perf, Kk. mit Bief w — 7 
anmachen. SÉ 
Zapieprzanie, przed, DN 
v. Zapieprzać, epegpr ert 4 
Zapierag, |. Zaprzéé, dE 
przac, Zaprzajac. 
Zapieracz, a, 3M. “a. 
tammelt, zuſtemmt, verſpertt pa 
Nerleugner. Ableuaner m. r 
tedleugner m. ger Zei 
Zapieradto, -a, . Bein, So d 
Alles, was zum Berram RE 1 
en dient; Gperrbau™ r en 
Sperrſtange 7 da La? 
E zapia 2% 3 
-piardnie, va. (1-mall3 = 
ZE Jut. -dzieje, va. PR, pr 
Krater laffen, 8 anfangen v 
ſten; § volljanen, vollen, 
Zapierzac, -rzal, "7. 
Zapierzyc, -rzyl, J m, gf 
voll gerem machen, bi Sat 
mit Federn beſetzen; 


PO AR S Ä —ͤ6ö n E 
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eder: „ a 7 
EE Sa": zapierzyc sciang eine 
Kee ziehen, errichten; 

1e 


H 

> 
dier 8 
2 lerza, Nie, —rzenie, -ia, sn. v. 


Hble Zapierzy£, f. d. 


thng nat „ dn. (I-malig) . L 
, ler 4 Ignace. 
Liens nad, on. (1-malig), j.Pierz- 

dite . Pp. . a. p. Zapierzye, 
Ke Lapierzac 

in Berg AG, oll, fut. -szeze, sei, 
diem n Zapieszezac, -czal, -czam, 


Ko däin, durch Zärtelei und 
apia derben. x 
% Ina Be = po za piete (auf dem 
SE 2e. ]) i ſ. a. Pigta. 
a RTS d ać, Zapiątnować, -owal, 
S bie, Ce a. perf. brandmarlen. 
KEN Wac, Zapietrzyc, va. perf., 
dr, 
Zait, PP. u. a. v. Zapiac, f. d. 
e Zapie, 
— end ba, ~i, sf. Gezeche, Geſaufe 
k WT 4 J. a. Pijatyka. 
nr -knal, fut. -Ende, sg, 
AN. Mueinpicken, hineinſtechen, ver» 
r 
Pir Vilg. F e ia, gn. 
bar aC, -owal, Fut. -uje, va. 
Cnirfägen, verfeiſen. 
ü, ige Pp. u. d. v. Zapi, ſ. d. 
er. ic, Zapilänic, nil. fut. -ni, 
Sei verfüzen; mit Filz zudecken, 
4 Wii, fî. Zapiąć. 
M icht g sm. der zuknöpft, zu: 

m, Zuknopfer, Zuhaker, Zu⸗ 


Mi Dip, 

d Alan, -i, sf. die zuknöpft, zu⸗ 
ebend |; a. Zapinka, Zapina- 
he, na, Zaponka. 


dn N. sm. Aufſchreiben, Ein: 
hä areichnen, Eintragen u.; 
Ver ng, chtiſtlich eingegan ⸗ 
CN ung „ zapis na diug 
te 9. Ein bung f.; zapis, Rw. Ein: 
ND Joe Dëifeogg J in die Acten; 
Zei, KSE Rw. Perſchrei⸗ 
WV Amt, ächtniß o, teſtamenta⸗ 
te, ung F.; zapis gospody, 
Gab „uartierbillet n., Quartiere 


apis ji AE d 7 
Ei lista Aufſchrift, Noreffe 


Än, u Vatieraeg +), -wal,-nje, 
NS "ën, einſchreiben, ſchrift; 
Wife anmerken; dowöd zapi- 
impen Beweis m.; zapisat 
le agen en, in eine Liſte einſchrei⸗ 
N N KI in dir Dee eo do rachun- 
a, Rechnung eintragen; 
Oh, den 7 kaieri mé Cé z 
IN N ren RBI, Rw. in die Acten 
Ki dem Afiren ; zapisac co komu 
Wad Bern S verſchreiben. ihm zu⸗ 
Ké 


Mein, omu opiekuna, Rw. 
altain Vormund ernennen, be: 
ar Semans się komu ſich ſchrift 
d n 2 — verpflichten; zapi- 


Da, a (zlemu dnchowi), 
regt beiſchreſben; zupiso- 
eine Protegir emu schriftlich gegen 
` Dreck zapisać co do 
oder Auſſchrift an Ser 
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manden fchreiben ; zapisac co zkad, H. 
etw. woher verſchreiben, kommen laſſen; 
zapisac vollſchreiben, aufſchreiben, ver» 
ſchreiben, verbrauchen im od. beim Schrei⸗ 
ben; zapisać sie fid) in's Schreiben vers 
tiefen. I. Aufzeichung F. 

Zapisek, ska, sm., Zapiska, i, 

Zapiskac, Zapisnąć, Í. Zapiszezec. 

Zapisne, ego, sn. Einſchreibegeld 
N. Einſchreibegebühren; Rw. Verſchrei⸗ 
bungsgebühren f. 

Zapisny, Zapisowy, a. Einſchreibe 
Einſchreibungs⸗, Verſchreibungs⸗ 

Zapisowac, Zapisywac, f. Zapisać. 

Zapisywacz, n, sm. der einſchreibt, 
einträgt, regiſtrirt; Rw. der verſchreibt. 

Zapiszezöc, zal, fut. -ezy, va. u. 
vn. per f., Zapisn gd, sngl, fut. -Snie, 
va. u. In. (1⸗malig), Zapiskac, -kal, 
kam, va. u. on. frequ. anfangen zu 
piepen, zu pfeifen; zapiszezy mu w 
obu uszn es wird ihm in beiden Ohren 
gellen. I.. d. 

Zapiszezenie,-ia, 937. v. Zapiszezéc, 

Zapizmowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. mit Biſam wohlduftend machen, 
mit Biſam parſümiren, durchdüften; — 
sie fih mit Biſam parfümiren. 

Zaplacac,-Cal, -cam, va. imp., Za- 
placic, -cil, Zut, -ei, va. perf. bezah⸗ 
len, abzahlen, Schulden abtragen; "ben 
Schaden bezahlen, entſchädigen; zapla- 
cenie rany, bicia Entihädigung F. für 
die Verletzung durch eine Wunde, durch 
Schläge; kredytorowie sobie zapla- 
cili die Gläubiger haben fich bezahlt ge 
macht; zaplacic za towary, H. für 
Waaren bezahlen; zaplacic za wekslem 
(wexlem), H. einen Wechſel bezahlen; 
Bog zapłać! int. Gott vergelt's! ver 
gelt's Gott! zaplacic, lohnen, erwie 
dern, vergelten, verſetzen. 

Zaplacenie,-ia, sn. v. Zaplacic, ſ. d. 

Zaplacze, |. Zaplakac. 

Zapladniac, Zapladzac, |. Zaplo- 
dnie, Zaplodzic. 

Zapladz sig, -plagl sie, fut. -pla- 
gnie sie, vr. (I- malig) + ſich verirren. 

Zaplakac, kal, fut. zaplacze, va. 
u. vn. perf., Zaplakiwac, -wal, -wam, 
va. u. on. frequ. zu weinen anfangen, 
losweinen, in Thränen ausbrechen; za- 
plaka kogo Jemanden beweinen, über 
ihn weinen; zaplakac oczy die Augen, 
verweinen; zaplakany verweint. 

Zaplaniac, f. Zapfonge, Zaplonic. 

Zaplasac, Zaplesac, -sal, fut. -ea, 
od, -plasze, vn. perf. gaufelnd zu tans 
zen anfangen. 

Zaplasknaé, kant, oder zaplaskl, 
-knie, on. (1-malig), Zaplaszezde, 
-ezal, fut. -czeje, vn. per,. flach oder 
platt werden, einfallen. 

Zaplaszac, |. Zaploazyc. 

Zaplaszezyc, -ezyl, fut. -C, va. 
perf. flach od. platt machen, abflachen. 

Zaplata, -, Zaplatka, -i, sf. dim. 
Bezahlung, Auszahlung /.; Lohn m., 
Vergeltung F.; w zaplacie wziąc co 
etwas in Zahlung, als Zahlung nehmen; 
w zaplacie dac in Zahlung geben, als 
Zahlung überweiſen; w zapłacie als 
Lohn, jum Lohne. kb 

Zapintac, (Zapletac 1), f. Zaplesé. 

Zaplatac, f. Zalatac. 

Zapigtac, -tał, fut. a pa. 

erf., Zaplatywac, Wal, wa, oder 
mi: va. 5755 u. fregu. verfitzen, vers 
wirren, verwickeln; zaplata sig mu Jĝ- 
zyk, ver vermag (ver Betrunkenheit) 
kaum mit der Zunge zu ſallen. 


ZAPLOCINY 


Zaplaw, u, sm. Sw. Sinflößen ; 
Hingeflößtes n. 1 
Zaplawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Zaplawic, -wil, fut. -wi, va. perf. 
bis wohinter hinabflößen. 
Zaplazac, -zal, zam, un. perf., — 
sie, br. perf. bis wohinter kriechen. 

Zaplec, -plal, fut.-piele, va. perf., 
Zapielac, -lal, Jam, va. imp. Otn. 
Law. anfangen zu gåten od. jäten; aus⸗ 
gaten. 

Zaplecenie, Zaplecienie, -ia, sn. 
Verſißung, Verwirrung F. (der Haare,2c.). 

Zaplecie, Zaplote, |. Zapledc. 

Zaplecienie, j. Zaplecenie. 

Zaplecze, -a, sn. Zk. Ort m., Stelle 
J. hinter den Schultern. I. d. 

Zapleczenie, -ia, sn. v. Zapleczyc, 

Zaplecznik, a, sm. Kw. Hinter 
mann, hinter einem Boranftchenden bes 
findlicher Soldat. 

Zapleczyc, -czyl, fut. -c2y, va. 
perf. hinter die Schultern tegen. 

Zaplemieniac, -nial, -niam, va. 
imp., Zaplemienic, -nil, fut. -ni, va. 
perf. mit mancherlei Geſchlechtern ber 
völkern. 

Zapleniac, -nial, -niam, va. #Mp., 
Zaplenie, -nil, fut. -ni, va. perf. 
wegrauben, räuberiſch hinwegnehmen, 
hinwegführen in die Gefangenſchaſt. 

Zapleniac, -nial, -niam, va. imp., 
Zaplenic, Zaplonic, att, fut. -ni, va. 

erf. reichlich vermehren; — sig fth ſehr 
Kä vermehren, ich anhäufen. 

Zapleniacz, Zapleniciel, -a, sm. 
+ Ausrauber, Wegnehmer; Gefangen» 
nehmer m. 

Zaplesc, zaplötl, zapletla, fut. zu- 
plotę, zaplecie, va. perf., Zaplatac, 
Zapletac, tal, -tam, va. imp., Za- 
pletawac, -wal, -wam, va. frequ. 
verflechten, mit Flechtwerk vermachen. 
verzaunen; zaplese co w co perflechten, 
einflechten, verſchlängeln; in Zöpfe ma 
ten; *verfißen, verſtricken, verwickeln, 
verwirren. 

Zaplesniae, -Snial, -Sniam, va. 
imp., Zaplesnic, -enil, fut. -Ani, va. 
perf. beſchimmeln, mit Schimmel bedes 
cken, überziehen. 

Zaplesnialosc, sei, sf. Eigenſchaft 
F., Zuſtand m. des Berſchimmeltſeins, 
der Ueberziehung mit Schimmelpflanz⸗ 


en. 
Zaplesnialy, pp. u. d., Zaplesnie- 
nie, -ia, sn. v. Zaplesuigc, Ing 

Zaplesniée, -anial, fut. -Snieje, 
vn. perf. befhimmelt werden, verfhim- 
mein, ſich mit Schimmel überziehen, bes 
deden. 

Zapleszcz66 , -czal , fut. y, un. 
perf. anfangen zu plätſchern, zu plate 
ſchen, zu plantfchen ; iron. anfangen zu 
klatſchen. e 

Zaplewiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Zaplewie, -wil, fut. -wi, va. perf. 
mit Spreu vollmachen, mit Unrath an⸗ 
füllen, verunreinigen. 

Zaplocenie, -is, sn. v. Zaplocic, 
eil, fut. ei, va. perf. mit einem 
geflochtenen Zaune umfriedigen, um⸗ 
geben. 

Zaplociciel, -a, gm. der verflechtet, 
verzäunt, einzäunt, umzäunt. 

‚Zaplocie, ia sn. Dit m., Stelle J. 
hinter dem Zaune; 2 zaplocis hinter 
dem Zaune hervor. 

Zaplociny, -in, gf. pl. etwas Ber- 
flochtenes, Eingeflochtenes, Zuſammen⸗ 
geflochtenes n. 
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Zapiöcze, |. Zapiökac. 

Zaplod, Zapiöd, -odu, Zapiodek, 
-dku, sm. Beſchwängerung, Befruch⸗ 
tung F.; f. a. Zaród, Zarodek. 

Zaplodniac, Zapladniad, Zapla- 
azac, -dzal, -dzam, va. imp., Zaplo- 
dnic, Zaplodzic, -ił, fut. I, va. perf. 
beſchwängern, befruchten, fruchtbar mas 


en. 

Zaplodnianie, Zapladnianie, Za- 
pladzanie, Zaplodnienie, Zaplodzie- 
nie, ia, sn. v. Zaplodnine, Zapla- 
dnia, Zapladzac, Zaplodnic, Zapto- 
dzic, |. d. 

Zaplodziciel, -a, sm. Schwängerer, 
Befruchter m.; —cielka, -i, sf. die bes 
ſruchtet, fruchtbar macht. 

Zapiökad, -kat, fut. -plöcze, va. 
mert, Zaplökiwac, -wal, -wam, va. 
frequ. anfangen zu ſpülen, wegs, fort« 
zufpülen. 

Zaplomieniac, -mał, -ninm, va. 
imp., Zaplomienic, Zapionic, nil, 
jut. -ni, va. perf. entflammen (auch“); 
— sie, Zapionge sie, -nal sig, -nie sig, 
vr. (I-malig) fih röthen, ſich entflam⸗ 
men; *feuerroth, ſchaamroth werden, ers 
röthen, erglühen vor Schaamröthe ꝛc. 

Zapłon, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. fontanesia). [Zaplenic. 

Zaptonic, f. Zaplomienic; j. auch 

Zaptoniony, pp. u. a. v. Zaplonic, 

ch (lat. nonea). 

Zaplonka. -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zaploszenie, -a, 3n., Zaploszony, 
pp. u. d. v. Zaploszyc, |. d. 

Zaploszye, -ezyl, fut. -szy, va. 
perf., Zaplaszac, -szal, -szam, vd. 
mp: 1 0 verjagen, ganz ſcheu 
machen. 

Zaplot, Zaplot, -u, sm. Verflechten, 
Einflechten n. —, Zapiotek, Zaplotek, 
-tku, gm. dim., Zaplotka, Zaplotka, 
-i, sf. T, Zaplatki, Zaplatki, -tek, 
Zaplociny, -in, sf. pl. etwas Verfloch⸗ 
tenes, Eingeflochtenes, Zuſammengefloch⸗ 
tenes u.; wlos mu w zaplotach spiy- 
wał pod kwiecistym wiencem das 
Haar walte ihm herab unter einem blü« 
thenreichen Kranze; zaplotki Verzäu⸗ 
nungen, Einzäunungen, Zäune f. 

Zaplötnidc, -tnial, fut. -tnieje, vn. 
perf. bleich werden wie Leinwand; "ers 
bleichen, erblaſſen. 

Zaplowic, wil, fut. -wi, va. perf- 
fahl machen; die Farben verſchießen, et, 
bleichen machen; Zaplowidc, -wial, 
fut. wieje, vn. perf. fahl werden, die 
Farbe verlieren, verſchießen. an 

Zaplowienie, -ia, sn. v. Zaplowic, 
Zaplowiec, ſ. d. f 

Zapluc, -plut, fut. -pluje, va. perf., 
Zaplunge, -nął, -nie, va. (1-malig), 
Zaplwac, -wal, -wam, va. imp., Za- 
pluwac, -wal, -wam, va. frequ. bis 
hinter etwas hinſpucken, fpeien; voll⸗ 
ſpucken; f. a. Zaplusnae. 

Zaplugawiac, -wiat, -wiam, va. 
imp., Zaplugawic, -wil, fut. -wi, va. 
perf. mit Unrath anfüllen, verunreini« 
gen, verunfläthigen; zoladek zapluga- 
wiony, Hik. verunreinigter, verſchleim⸗ 
ter Magen m.; zaplugawic sie ſich ver⸗ 
unreinigen (überhaupt). 

Zeplunge, f. Zapluc. 

Zapluekac, bai, fut. -ka, oder za- 
pluszeze, Zapluszezyc, -czyl, fut. 
ke, Keen Zaplusknge, Zaplu- 
ange, -nal, fut. -knie, ober -Snie, va. 
(I. malig), Zapluskiwac, (Zapluska- 
sét, -wal, -wam, va. fragu. plât: 


ſchernd bewerſen, beſpritzen, beklecken, 
verklecken, verkleiſtern; zapluange komu 
oczy, Jemandem die Augen blenden; 
Jemandem etwas Schlechtes, Schändli⸗ 
ches in's Geſicht vorwerfen, ihm in's Ge⸗ 
ſicht beſchämende Vorwürfe machen. 

Zapluwac, |. Zapluc. 

Zapłuwka, -i, Zapluwki, -ek, a. 
pl. Fliegengeſchmeiß, Fliegeneier u., die 
auf ſtinkende Wunden der Thiere od. auf 
faulendes Fleiſch gelegt worden ſind. 

Zaplwac, ſ. Zapluc. 

Zaplyngc, -nql, -nie, vn. perf. (u. 
1.malig), Zaplywac, -wal, -wan, on. 
imp. bis wohinter hinfließen, ſchwim⸗ 
men, ſchiffen, geſchwommen kommen; 
tief in etwas hineingerathen; oczy 
krwią zaplynione mit Blut unterlaus 
fene Augen u. [plynge, f. d. 

Zaplynięcie, —nienie, -ia, sn. Za- 

Zaplyw, -u, sm. Fließen, Schwim⸗ 
men, Schiffen, Geſchwommenkommen, 
Gefloſſenkommen a. bis wohin; Einflie⸗ 
Ben n., Einfluß m. bis wohin. 

Zuplywac, f. Zaplynac. 

Zapng, Zapnie, |. Zapige. 

Zapobiedz, -biegl, fut. zapobiegng, 
-biegnie, od. Zapobiezéc,-biezal, fut. 
-biezy, un. perf., Zapobiegac, -gal, 
-gam, on. imp. dem Uebel vorbeugen, 
vorbauen. 

Zapobieganie, -in, sn. v. Zapobie- 
gac, t. d. unter Zapobiedz. 

Zapobiegi, -ów, sm. Vorkehrungs⸗ 
mittel n., Vorkehrung, Vorkebrung F. 
zur Verhütung von etwas Böſem oder 
Schädlichem. 

Zapobiegliwy, a. vorkehrend, vorbeu⸗ 
gend gegen Uebel oder Schaden. 

Zapobiezenie, -ia, sn. v. Zapobio- 
26c, j. d. unter Zapobiedz. 

Zapobiezny, a. vethütbar; vorbeug⸗ 
bar, vorzubeugen, zu verhüten. 

Zapocenie, ia, sn. v. Zapocic, 
-eit, fut. -ei, va. perf. mit Schweiß 
bedecken; — sie in Schweiß gerathen, 
anfangen zu ſchwitzen. [Usilowac. 

Zapociekac sie, |. Zaciekac się, 

Zapoczge, -czął, -czgli, fut. zapo- 
cznę, -pocznie, va. perf. (u. 1«malig), 
Zapoczynac, -nał, nam, va. imp. an" 
fangen, anheben, beginnen; Zapoczg- 
cia, -ia, sn. Anheben, Beginnen n., 
Anfang, Beginn m. 

Zapoczynac, Í. Zapoczgc. 

Zapoczynacz,-a, sm. Beginner, An, 
hänger, Urheber m. 

Zapodziac, -dzial, fut. -dzieje, va. 
perf., Zapodziewac, -wal, -wam, va. 
imp. wohin verlegen, nicht finden kön⸗ 
nen; zapodziac gie fih wohin verlies 
ten, wohin gerathen, nicht zu finden fein, 

Zapodzidc, Zapodziewac, ſ. Zapo- 
dziac. d $ 

Zapoić, -poil, fut. -poje, -poi, va. 
perf., Zapoiwad, -wat, -wam, va. 
Jrequ. anfangen zu tränken, zu trinken 
geben; zu febr tränken; betrunken mas 
chen, berauſchen. E 

Zapoiciel, -a, sm., —Cielka, -i, gf. 
der, die tränkt, zu trinken gibt; der, die 
betrunken macht, berauſcht. 

Zapoje, Zapieje, ſ. Zapiac. ` 

Zapojenie, -ia, sn. v. Zapoic, f. d. 

Zapokojony, a. + für den Frieden, 
für die Ruhe beſtimmt. 

Zapole, -a, sn. Ort, Platz m., Stelle, 
Gegend F. hinter dem Felde; zapole, 
Strecke f. Feldes, weitläuftige Felder, 
Gefilde u.; zapole, Ldw. Berſchſag m. 
in der Scheune. 


‚did: 
Zapolnica, , S Kei H 
m. in der Scheune WË. nie Í 
der Spreu 20; Law. Ba . . 
Scheune. . Ale A8 
Zapolny, a. binter unptredent 


Ania; auf großen D 72 
Zapolocie, -n, 3h. Gol ap, 


— gf. e, 
Zupotocte jenſeits des Fuß Lahe, wë 


on. perf. Jå 
die Jagd zu 
Zapolucz, -a, 8m. 
tiſches Garn n.; Ng. 
(lat. SE 
Zupomagac, |- 
Zapomin, -u, sm. T D 
Vergeſſen u. af: Dä 1 
Zupominalska, 14. ißt, a, % 
zimmer u., das ſich SOT riago "gu 
ſich iſt; Zapominelski 


` $ 
et, H ai, 
S Mann m., der Déi seggt Ze i 
ſt. en ME 
Deg, In, 4f- gane Ee 
se, del, 


Zapomnialosc, € 
fein a Beſinnungsleſig n 6 7 D 
igkeit f» Zapomnialy. PA phet Léi 
pomniéc, — Sig, |- SE annit o 
ſinnungsſos, bewußtlos . ab, J 

Zapomnide, -n184 Jin, 0% 
zapomnie, od. zapom me 
perf., Zapominat, Zapo J 
-am, va. u, vw. smp. DER, 
fen gen zapomni ent 
vergeffen, feiner n 
aus der Acht laffen ; . 


Sinne ſchlagen; zap 
fen, Betzeihen m. Bed go Magar 
neſtie J.; zapomnise Soft ag? 
etwas Gelerntes vergit a A N, 
na co, na wszystko S 
geſſen. Uleg außer Acht eie A 
mniéc sig ſich pergi „ 10 
verlieren, außer DÉI DT a Um hf 
Zapomnienie, “1 un fe 
mnide): Bergeflen 2-2. 
fein u, Bewu totei 1 0 
apomnoczyc, “ er 
re oa aech soit) dat. 
eln (auch“). 
Zapomny, 
Zapomödz, 


LP 


-gam , 
unterſtützen. 
Höhe bringen; = 
helfen; on Wac 
Ihnen aus der 
gac sig fih all 
porkommen; du 
*fich bereichern. 
Zen, u 
dim. Aushelſen, ` Zu 
Aufbülfe, aged 5 e 
Zapomozenie, i 
módz), f. apo ener. 
Zapomot ka. t —5 
Zapomo tel err. 
Ausdelſer, Unter!“ gel 
sf. Aufpelferin, V» 
rin . 


geb 


Zapona, J. Är lin 

Alles, was zum . uu Arge, 
Zuſtecken dient, 5 e? 
teihen, Knopſch d 


Spange J; Alles, 


I APOPIELAG 
dab ang 

GIN wird; zapona Borhäns, 
baten d than n. 

wei, AC, mial, Jam, va. mp., 
Wë, Zu Ii, va. perf. 
verwandeln; mit 


x a sm., Zapora, Y, Sf. 

ka, sm., Zaporka, -i, sf. 
Bene zum Berrammeln, zum 
Vun, A t, Vorlegebaum, Riegel m.; 
N, Dre, ech, Klappe f- in der Pum 
Be um Porka Sperrholz, Spann» 
99 eg À geſchlachtetes Thier aus- 
a0 Kë nnen; zapory, pl. Kw. 
any. 0%, Schanzpfähle m., Pa 
or,’ Spora, Stüße f. 
Sibech N. Baach, 
d doro s Zaporch, + f. Zaporożec. 
Mi in »Zeporozki, Zaporowski, 

dh MPorogiich; die Saporoger ber 
Hor, 
WW VP, ~-a, sm. Geog. Land n. 

Ke Sin A a njepr, 
PAJ Saporoger Koſaken; zapo- 
Aan Maut ` ae er Aare 
g etwas; Bóg nam twe 
IW bar Jore? zaporoza wrócił, 
St E beide gefund aus dem 
Tozer dec errettet. 

P: Zen, Znporozanin, Za- 

p. œ aporog, Zaporoh, -a, 
M Er aporoger Koſak, Koſak 
br anune der Saporoger am 


Ze o 

ya Porze, ſ. Zapröc. 
wt o, n, sn. verdorbene Lei⸗ 
Ar . zu geit, Tut. -sz028, foi, 
sy; faften anfangen, 
8 perf., f. Posilié, Za- 
ier Dënn. -owal, fui. -uje 
N di ſchwärend, 1 
wie, t tin Beldywür zufammen« 
` ene f. Zapusty. lieben 
an tes O, -in, zn. v. Zapo- 
Wi tnie S Beginn m. des Faſtens. 
Welt jet. -ni, Zupotnidc, 
* eip Heje, vn. perj. anfans 
len weiß zu gerathen, zu ſchwitzen 


eien; „ [Zapotniéc, f. d. 
Vë reh ia, sn. v. Zapotnic, 
Ft a a, -owal, fut. ufd, 


adh Bednmrauchen anfangen, anfans 


„ier ra, d benöthigen; aus, 

. aw, i: Zapowiodgióć 

lager cx, Zapowiednik, A, 
alt, ai. Antündiger. Unbefebler ; 

N ladni lier m, 

Mi Wa » Zapowiedny, a. Alles, 


n 
tting anzukündigen, anzugelr 
Inn, augen ift; anfagend, an⸗ 


undigungs⸗, unterſa⸗ 
ie erbietunge«; 
ben Ap, Ste, Rw. Inhibi⸗ 
Tad Jute borien n. 

Ka Amn; sc re, Untün- 


igun 
hau $ Chepa 

(hun, re tee; zupowiedf do 
WUNI P Herausforderung . jum 
X a Ve dez, *angefündigter 

E Fort, i 

= A Yung J. zapowiedz 

d 
RÉI Waldes, wo der Holzſchlag 


929 


unterſagt ift; sgdowa zapowiedz na 
rzeczy czyje, Aw. gerichtliche Beſchlag⸗ 
nahme F. der Habe ꝛc. Jemandes. 

Zapowiedzenie, id, sn. v. Zapo- 
wiedziéc, -dzial, fut. -powiem, -po- 
wie, va. perf., Zapowiadac, -dal, 
-dam, va. imp. anfagen, ankündigen, 
bekannt machen, ankündigen; zapowia- 
doc malzenstwo, Kg. ein Ehepaar auf⸗ 
bieten, aufkündigen, abkündigen; za- 
powiedziec komu pojedynek Jeman- 
den zum Zweikampf herausfordern; zu- 
powiedziée komu wojnę Jemandem 
den Krieg ankündigen; zapowiedzide 
co komu Jemandem etwas anbefehlen; 
ihm etwas unterſagen, verbieten; za- 
powiedziee kogo Jemanden ſeſtneh⸗ 
men, arretiren, mit Haft oder Arreſt ber 
legen. 

Zapowietrzad, -trzal, -trzam, va. 
imp.,Zapowietrzyc, -trzyl, fut. -trzy, 
va. perf. mit der Peſt anſtecen; — sig 
mit der Peſtkrankheit angeſteckt werden. 

Zapowietrzanie, — trzenie,-ia, S., 
Zupowietrzony, pp. u. a. v. Zapowie- 
trzyc, Zapowietrzat, |. d. 

Zapozew, Zapozwy, |. Pozew. 

Zapoznac, -znal, fut. -znam, Za- 
poznajomic, -mil, fut. -mi, va. perf., 
Zapoznawac, -wał, -wa, od. -zunje, 
Zapoznajamiać, -mial, -miam, va. 
imp.: — kogo z kim Jemanden mit ci» 
nem Andern bekannt machen; — sig 2 
kim ſich mit Jemandem befannt machen, 
ihn kennen lernen. [Zapoznae. 

Zupoznajamiag, Zapoznajomik, Í. 

Zapoznawac, f. Zapoznac. 

Zapóźniać, -Znial, -Zniam, va. 
imp., Zupötnic, -Zuil, fut. -E ni, va. 
perf. verfpätigen, — sie fid) verſpäten 
oder verſpätigen. po $ 

ZopöZnianie, ZapöZnionie, -ia, sn. 
v. Zapözniac, Zapöznic, ſ. d. 

Zapozwac, z Wal, fut. pozwie, va. 
per f., Zapozywac, wal, -wam, va. 
imp. Rw. vorladen vor Gericht, eitiren, 
eittren laffen. 

Zapozyezad, -ezal, -czam, va. Mp., 
Zapozyezy6,-czyl, Fut. -C va. imp. 
Anleihen machen, borgen, erborgen, Ieis 
hen; — sig viel aufborgen, fid) vers 
ſchulden. ` e Zë 

Zapo2yczanie, — czenie, — Fig, -ia, 
sn.v. Zapozyozac, — czyć, — się, ſ. d. 

Zapozywac, f. Zapoz wac. 

Zaprac, -pral, fut. -piorę, -pierze, 
va. parf., Zapierac, ral, ram, va. 
imp. anfangen zu waſchen; verwaſchen. 

Zapracowac, -Owal, fut. -nje, va. 
perf., Zupracowywac, -wal, Wa, od. 
-uje, va. imp. u. frequ. erarbeiten, mit 
od. durch Arbeit verdienen; zapracowac 
sig ſich tief hineinarbeiten, ſich in die 
Arbeit vertiefen. e 

Zapragnge, -gnął, fut. -gnie, va. 
perf. (u. 1-malig) anfangen zu dürften, 
zu verlangen, zu begehren, ein Berlan» 
gen wonach bekommen. lgnac, f. d. 

Zapragnienie, in, 8%. v. Zapra- 

Zapraktykowag, va. perf., |. Prak- 
tykowac. E 

Zapranie, -in, sn. v. Zaprad, ſ. d. 

Zaprasowad, va. Bert, f. Prasowac. 

Zapraszad, Í. Zaprosic ; Zapröszyc. 

Zaprawa, y, KJ. Kk. Anrichtung, 
Zurichtung, Jeilmachung, Würzung f. 
eines Gerichtes, einer Speſſe; Ak. Sauce, 
Brühe, Zant & Ueberguß m.; zaprawa 
winna, Wb. Einſchlag m. beim Weine; 
zaprawa dobra, rzecz sama zla, zeg 
il nicht Alles Gold, was glänzt; zart 
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zaprawą jest, ze tak rzekę, przysmn- 
kiem posiedzenia, "Scherz ift die Würze 
der Geſellſchaft; zaprawa cziowieka 
do czego Einübung f., Perſuch, On, 
fang m. Jemandes mit etwas; z jego 
zuprawy auf jeine Anregung, auf fein 
Anſtiften; zaprawa pieca w hucie, 
Hitk. Zurichtung F. des Schmelzofens; 
dad zrobic zaprawę, HO, die Zurich ⸗ 
tung im Schmeſzofen vornehmen laffen ; 
zaprawa, Htik. Friſch⸗Tümpel m.; za- 
prawa, Schdk. Farbenbeize, F.; zu- 
prawa Vorſteck n., Das, was vorgeſteckt 
wird. [und zwar, 

Zaprawdę, ad. fürwahr; wahrlich; 

Zaprawiac, -wial, -wiam, va. imp., 
Zaprawic, -wił, fut. -wi, va. Perf. 
Zaprawować, -owal, fut. -ujo, ba. 
Droge, Kk. Speiſen anrichten, zurichten, 
fie würzen, fie mit den nöthigen Zutha⸗ 
ten verſehen; 2apra wie piec w hucie, 
Hitk. den Schmelzofen in der Eiſenhütte 
zurichten; zaprawie pole, role, Ldw. 
ein Feld, einen Acker zurichten, beſtellen; 
zaprawic gust czyj do czego einer 
Sache einen gewiſſen Geſchmack beibrin: 
gen, verleihen; zaprawie kogo gust 
do czego Jemandem Geſchmack an etw. 
beibringen; Zzuprawowae aufmuntern, 
anreizen; zaprawic kogo w co Seman. 
den an etwas gewöhnen, in etwas einü⸗ 
ben; obyczaje 2 młodu dobrze za- 
prawione von Jugend auf wohlgebil⸗ 
dete Sitten J.; 2uprawowae bilden, fors 
miren, §zuſtuten; zaprawiac dziurę 
ein Loch zumachen, ausbeſſern, repariren; 
zuprawie kogo na kogo Jemanden ges 
gen einen Andern auſhetzen; zaprawo- 
wac, ſ. a. Prawowac, Pieniae, Za- 
pieniac. 

Zaprawiacz , Zaprawiciol, -a, sm. 
Kk. Zurichter, Anrichter m. der Speiſen; 
zaprawiacz der etwas zumacht, pers 
macht, ausbeſſert, reparirt. 

Zuprawienie, An, sn. v. Zaprawic, 
f. d. unter Zaprawiad. [f. d. 

Zaprawka, -i, sf. dém, v. Zaprawa, 

Zaprawnosc, -Sci, at. Zurichtbar⸗ 
leit; Zurichtung J.; Ueben u.; einige 
Uebung F. und Fertigkeit. 

Zaprawny, a. auszubeſſern, verbeſſer⸗ 
lich; Kk. angerichtet, zugerichtet, gu 
würzt; — w co wozu angeleitet, noch 
nicht vollig eingeübt, erſt auf der Probe. 

Zaprawowac, |. Zapra wine. 

Zaprazac, -zal, -zum, va. u. un. 
imp., Zapra2yc, -Zyl, Fut. -2y, va. u. 
vn. perf. Kk. anfangen zu prägeln, ein» 
prägeln, verprägeln ; zapraiyc , “eins 
trocknen, vertrocknen, ſich verhärten, ftor 
cken (Milch in der Säugebruſt einer Muts 
ter). [pra2ac, Zaprazyc, ſ. d. 

Zaprazanie, —Zenie, -in, sn. v. Za- 

Zapre, f. Zaprzéc; Zaprzac. 

Zaprenumerowac, -owad, fut. -uja, 
va. Perf.: — na dzieło jakie, Bchh. 
auf ein im Erſcheinen begriffenes Drude 
werk vorausbezahlen, pränumeriren. 

Zopröö, Zapruć , Dräi, -prul, fut. 
zaporze, va. U. un. perf., Zopurac, 
Zaprówać, Zapruwac, Al, -am, va. U. 
er Së zu trennen anfangen, bis wo. 

in auftrennen, zertrennen; 

Zaparowac. eee 

Zaprocowac, -owal , Jut. -uje , va. 
perf.: — armato, Ko, eine Kanone out 
proßen, nach beendigtem Schießen die 
vaſette an den Vorderwagen hängen, um 
abfahren zu können. 

Zaproponowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf.: — co komu Semandem et. 
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was vorſchlagen, ihm einen Vorſchlag 
über oder wegen etwas machen. 

Zaprosic, -sil, fut. -529 , -Si, va. 
perf., Tapraszac, -szal, -szam , va. 
imp. wohin bitten, wohin einladen; 
zapraszać sig do kogo ſich ſelbſt bei 
Jemandem einladen. 

Zaprosiciel, -a, sm. , —cielka, i, 
sf. der, die einladet. 

Zaprosiny, -in, sf. pl. Einladung f. 

Zaproanowy, a. Geog. vom andern 
oder jenſeitigen Ufer des Fluſſes Prosna 
(Nebenfluß der Warthe in Polen ze) 
kommend; dort liegend, befindlich. 

Zapröszac, f. Zaprószyć, etc. 

Zaproszenie, -ia, 3n., Zaproszony, 
pp. u. a. v. Zaprosic, ſ. d. 

Zaprószyć , Zapruszyc, -azyl, fut. 
Sy, va. perf., Zapraszac, Zaprö- 
szac, Zapruszac, -azal, -szam, va. 
imp. beſtauben, verſtauben; mit Siaub 
beſtreuen; zaprószyć oczy, Sand in 
die Augen ſtreuen; zaprószyć głowę, 
den Kopf verwirren, berauſchen, duſe⸗ 

Zapröwac, |. Zapröc. [lig machen. 

Zaprowadzac, -dzal, -dzam, va. 
mp., Zaprowadzic , -dzil, mt. -dzi, 
va. perf. bis wohin führen, geleiten, 
bringen, hingeleſten, hinführen, hin: 
bringen; zaprowadzić co etwas eins 
führen, einrichten, aufbringen, zur Mode 
machen, in die Mode bringen; IX. an, 
ſtimmen, intoniren. 

Zaprowadzanie , -dzenie, -ia, sn. 
v. Zaprowadzac, Zaprowadzic, Í. d. 

Zaprowęgdziciel, -a, sm., —cielka, 
-i, sf. der, die hinſührt, einſührt, hin⸗ 
leitet, hinbegleitet, 2¢. ; zaprowadzieiel 
czego Einführer, Aufbringer m. einer 
neuen Sache. 

Zaprowiantowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verproviantiren, mit Lebens⸗ 
mitteln verſehen. 

Zaproze, f. Zaporoze. 

Zapı6özniac, -Znial, -Zniam, va. 
imp., Zapröznig, -znil, fut. -zni, va. 
perf. einen Platz einnehmen, ans, voll», 
ausfüllen (beſonders unnüßer oder uns 
nöthiger Weiſe, zum Schaden, zum Hin⸗ 
bernig Anderer); zapröznic kogo, 
Jemanden mit Tändeleſen beſchäftigen, 
einnehmen; — sie bzdurami fich mit 
Kleinigkeiten, mit Lappalien befaffen. 

Zapruc, Zapröwac, ſ. Zapröc. 

Zaprucia6, Zapryciac, ſ. Pryciac. 

Zapruszad, f. Zapröszad unter Zr- 
pröszyc. 

Zapryska6 , -skal, fut. -skam, oa. 
u. vn. perf., Zapryskiwac. -wal,-wam, 
va. u. vn. frequ. , Zaptysngc, Zapry- 
sknac, -nal, -nie, va. U. vn. (1. malig) 
bis wohin ſpringen, ſpritzen, ſprudeln; 
beſprizen, beſprudeln. E 

Zapryskanie, Zaprysniecie, —Snie- 
nie, -ia, sn. v. Zapryskac, Zapry- 
enge, ſ. d. 

Zapryszezenie, -ia, sn. v. Zapry- 
820 C, -czyl, fut. -czy, va. perf: mit 
Hautblaſen vd. mit Blattern bedecken. 

Zaprza, -y, 3f. Ableugnung, er, 
leugnung f. 

Zeprzac, -przał, Fut. -prza, Za- 
przéc, Zapréc, -przal, -pral, fut. 
-PTzeJe, op, zapre, va. perf., Zaprza- 
jad, Zapierae, -ał, -a, un. imp anfans 
gen ſich zu erbremſen, anfangen zu ver» 
derben in Folge erhißter Feuchtigkeit; 
gerinnen, ſtocken (Muttermilch, 2c.); za- 
przenie mleka u niewiast Gerinnen, 
Stocken n. der Muttermilch bei (ſäugen⸗ 
den) Frauen. 
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Zaprządz , -przągł, -przegli, fut. | 
zaprzege, zaprzegnie, od. zaprzeZe, 
vu. perf., Zaprragac, Zaprzegac, Sal, 
-gam , va. imp., Zaprzegiwat , -wal, 
-wam, va. frequ. anjpannen, voripan« 
nen, einſpannen; zaprzadz pojazd ei- 
nen Wagen beſpannen, die Pferde oder 
Zugthiere vorſpannen; zaprzągač sig 
w co, etwas anhaltend Schweres unter, 
nehmen. 

Zaprzag, Zaprzeg, u, sm. Zaprzą- 
ga, Zaprzega, -i, Zaprzaz ezy, $f. 
+ Anſpannen, Einſpannen, Geſpann, 
Geſchirr n. zum Anſpannen. 

Zaprzagac, |. Zaprzadz. 

Zaprzal, -u, sm. durch Feuchtigkeit, 
durch Kälte ꝛc. abgeſtorbene Larven F. 


der Bienen. 

Zaprzalek, - Ika, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. galium verum). 

Zaprzalosc, sei, sf. Erbremſen. 
Verderben n., Verderbniß durch erhitzte 
Feuchtigkeit. [przéc, Í. d. 

Zaprzaly, pp. u. a. Zaprzac, Za- 

Zaprzaniec, -nca, sm. Verleugner, 
Ableugner m. 

Zaprzasc, -przadi, -przedli, fut. 
-przgde, -przgdzie, va. perf., Za- 
przedac, -dal, -dam, va. imp. anfan⸗ 
gen zu ſpinnen, zu beſpinnen; einſpin⸗ 
nen; zaprzedziony jedwabnik, Vg. 
eingeſponnene Seidenraupe J. 

Zaprzatac, -tal, -tam, va. Imp., Za- 
przyatnge, -tnął , -tnie, va. (1: malig), 
Zapragtywuc, -wal, -wam, va. frequ. 
mit etwas anfüllen, voll räumen, den 
Platz wegnehmen, in den Weg legen; 


einnehmen; zaprzatnge kogo Jeman: 
den beſchäftigen, in Beſchlag nehmen; 
zaprząta verwirrt machen, verwirren; 
zaprzatnge co gdzie etwas wohin ver: 
Tegen, verräumen, verkramen; zaprza- 
tnge sie in Unordnung gerathen. 

Zaprzatanje, Zaprzatnięcie, Za- 
przatnienie, -ia, sn. v. Zaprzatac, 
Zaprzatnge, f. d. 

Zaprzéc, f. Zaprzac, Zaprzajac. 

Zaprzéc, zaparł, fut. zapre, Za- 
prze, va. perf., Zapierac, -rał, -ram, 
va. imp. juftemmen , verrammeln, ver⸗ 
riegeln, mit etwas Porgeſtecktem Ders 
ſchließen, zumachen; zapieranie drzwi 
Verriegelung, Verrammelung, Verſper⸗ 
rung f. einer Thür; zapierac verſchlie⸗ 
ßen, einſchließen, einſperren; zaprzéc 
verſchließen, hemmen, zurückhalten; za- 
parcie zy wota, Hlk. Verſtopfung f. des 
Leibes, Hartleibigkeit 7 zaparty ver» 
wehrt, benommen, gehemmt; zaprzde 
kogo w co Jemanden in etwas hineins 
zwängen, hineindrängen; zaprzéć czym 
mit etwas unterſtemmen, unterſtüßen; 
zaprzéc sig na czym ſich auf etwas ſtü⸗ 
ten, ſteifen, woran ſeſthalten; zaprze6 
sie komu Jemandem widerſtreben, wis 
derſtehen, gegen Jemanden aufſtehen; 
zaprzéc od. zapierae Big czego etwas 
leugnen, ableugnen ; — sie komu czego 
Jemandem etwas ableugnen, ihm gegen” 
über in Abrede ſtellen; zapieranje sie, 
zaprzenie sig Leugnen, Ableugnen n., 
Verleugnung, Verneinung F.; Zaprzée 
sig kogo Jemanden verleugnen; za- 
przéć siebie, zaprzéć sie siebie ſich 
ſelbſt verleugnen, ſich entſagen, Allem 
entſagen. 

Zaprzeczac, -ezal, -ezam, va. imp., 
Zaprzeczye, -czyl, fut. -czy, va. 
perf.: — komu czego Jemandem etwas 
freitig machen, es ihm ableugnen, bes 


ſtreiten. 


C P 
ZARO 


A Zaprzeczny, . d 
rittig. Lange uf 
Zaprzeczyc, |. ZaprzecH =ar a 
Zaprzeczyciel, % 7 greiti 
-i, . der, a WC A 
verleugnet, ableugnet. 
Zaprzedac, dal, Ju. 
vd. perf., Zaprzedawalt ic 
od. -przedaje, va. a ung 
lich verkaufen, mit WOME y; 
laſſen, auf einige dali 
dac na wieki, ganzlich, 
Ewigkeit verkaufen; WP 
od. kogo, 'ſich jelbit, od 
weit weg verkaufen. V 
Zaprzedaniec , 208: 
verkauft worden ift- i hl 
Zaprzędę , |. Zapri irna" 
Zaprzednik, -a, Sm. p 
arbeiter, Porſchneider WË 
Zaprzeg, Zaprzega, La e 
Zaprzegac, |. Zant? panne 
Zaprzegacz, -a, sm. AN] 
ſpanner m. Zap, D 


w 
RA 


Zaprzepaścić, Balls eg lf, 
FA c. PIA Za rae pae rig Set 
-czam, va. mp. 5. in ag 
ſtürzen, »gänzlich verderben. ſich g 
de gehen wien: — . es a 
verirren, ganz fehlgehen z gen, A 
ruiniten, ganz zu Grunde g enge 

Zaprzestac, -stat, St i 
nie, vn. perf., Zuprzes mil 
-wa , od. a nn imp · 
aufhören, fein laffen. 

Zaprzestanie, Vi ege 
sn. v. Zaprzestac, E 

Zaprzesziy, a. gane 
. . 8 Sol Längſtvergan 
Plusquamperfectum 2. x 

Zaprzeza, f. Zaprzag, f b., € 
ny, pp. u. d. v. Zapr⸗ 

Zanr gjnt 5 d, 
imp., Zaprzyjaänic, ` 
er erf- a oder ouh Š i 
verbinden, verknüpfen ` git 
ſich durch Freundſchaft 
verbinden. Aë E 

Zaprzysigdz, ME ot 
enge, -gngt, fut. 23510 od: 
sięgnie , od, ⸗przysie? ' øl BI 
1·malig), Zaprzysiegne ich vila 
va. imp. zufchmoren, ` 
zaprzysiegnac sig 
dem eidlich verbinden. DI 

Zaprzysieganie, ph, ſ. dig 
ia. Re 
Zaprzysiegac, Zant", 5 

Zapungc, -snih 8 
bis wohinter rüden, | 
bis wohinter rutſchen. g By 

Zapsowac ‚|. 2 = 

Zapstrzenie, Aë, % „ F 
-strzyl, fut. strzu, "pa Mig: 
pstrzywac, -wal, wald mg: 
bemalen, buntmachen s, 
pstrzéc, -sirzal, g 
perf. bunt werden.. 

Zapsuc, -suł, t. 7 
-owal, fut. -uje, TT e, AU 
war, wal, -wam : eint e, wi 
Grund zum Verderben U 
mit Verderbniß uber e 
anfangen; — sie aun 
ben, dem Verderben a nem, alle 

Zapuchac , -c hañ, 
GE hä welt ch 
-ehnie , en. gert, in 2650 
len, anſchwellen; 


d 


2 
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Kal 
Dep 
dr icht a, : oczy zapuchle 
GC dir Augen a. de 
eis, Zapuchnienie, -ia 
Chan, J. d. U. d. 
> tani. la, sn. v. Zapuczyc, 
Eege -nieje, vn. perf. 
“anlaui r, 
85 ufen, aufgedunſen wer⸗ 


"e 4 
D ` =C Se 
KE, A 
ufgedunſ d 
N da, gedunſen machen. 

p beg 595 sf. § Jäg. Zutreiben n. 
rap Bija ach der Seite, wo die Jäger 
te ie f. der Wildtreiber. 

Mi ac, -owal, Fut. -uje, va. 
N lch ian zu pudern, mit Puder 
e Ub zu beſtreuen; bepudern. 
Din. anal. fut. -kam, on. perf. 
gen em Altopfen; — do kogo bei 

enklopfen, von weitem an⸗ 
V. „ seil, fut. 8206, fei, 
\ wä. din bosse „zal, -ezam, 
en; Is wohinter laffen, wo hin⸗ 
IN T mig ſich in etwas vertiefen, 
A den m eineingerathen; zapuścić, 
KAN coden, in den Grund hinein» 
NN „kunde legen, die Grundlage 
Dip? w ziemię hineinarbeiten, 
WM dir tief hineinlaffen , hinein. 
Vi ëtt. Erde; zapuscie siec das 
A, Re al: in's Waſſer laffen; za- 
i, N d va co ſich an etwas mas 
Lab sie E elmag hermachen; do 
Zen) sapuseil ich habe mich zu 
Ach acht; zapuszezad sig do 
aid, HM Sprunge anſchicken, cis 
dach der Anſaß nehmen; za- 
hn m laffen; zapuszead bro- 
N ein hien laſſen; zapnasci6 
a 


tw. womit bedecken; zapu- 
y Vë, 2 bedecktes Antlitz u.; zu- 
X t fag Serhang m.; zapnacie, 


d 
am Rna i 
lien ten endigen, um das 


P engen 
ligan 9m. dicht aufgeſchoſſener, 
e emm Wald G Zb m., 


ms 
D *0 U, sm. Zapusty, -pust, 


` Ad Vaſtnacht, Faſtnachten F., 


* 
D H Sie AT, am. etwas Hinge 
Wege antergelaſſenes ; Eingelaife 
\ ax Vin, Borgebängtes u.; 
ae Dua r Haftbel n. im Wal 
2 Am, pl. junges Dickicht. 


die Im Walde. 
Vi Run, Cf, Zapustniczka , =i, 
w fr Nerin I; 

NU 


den Faſching 


* 
` Frauenzimmer m. 


W, 
ac zeowal Fut. -uje, va. 
m Olten, den Faſching feir 


en banketti 
Nase „ eee ſchwelgen. 


czas: f. Zapusei 

ane Zapuseic. 

` een dart: Zapuszezynski, a. 

erg dungen geleaen. 

AL We ~a, an Land Gebiet n 
(8. ft d ` $ 

Ve D Waldungen gelegen 


ty ende. — 
` , p „la Sns, Zapuszezo- 
Usui, Aapuseic. f, d. 
IK 82 ‚sn. v. Zapuszyt, 
urg By. o 5 
th Su a. perf. mit, voll ans 
fen); "beleben. 


Zapychac, ſ. Zupchac, Zapchngc. 

Zapylać , -lał , Jam, va. imp., Za- 
pylic, -Iil, fut. -li, va. perf. voll ftäu« 
den, beſtäuben. 

Zapylcowaty, a. Ng.: — Fate ro- 
Sliny ananas-ähnliche Pflanzen f. 

Zapylec, -Ica, sm. Ng. gewiſſe Pflan 
ze (lat. bromelia). 

Zapylenie, -ia, sn. v. Zapylic, Í. d. 
unter Zapylac. 

Zapyrszyć, |. Zapsrzyc. 

Zapysznic , -sznil, fut. -szni, va. 
perf. ſtolz machen; Zapyszniéc, -nial, 
Jut. -nieje, un. perf. ſtolz werden. 

Zapyt,-n, sm. Zapytanie, Pytanie. 

Zapytac, tal, fut. -tam, va. perfs 
Zapytywac, -wal, -uje , va. tmp. u. 
frequ., — sie, vr. fragen, befragen; 
anfragen, Fragen felen, eine Frage 
thun; Fragen aufwerfen; nachfragen, 
ſich befragen; zapytanie, zapytanie 
sie Anfrage, Befragung J.; znak zapy- 
tania, Spil. Fragezeichen n. 

Zapytanie, Zapytywac, f. Zapytac. 

Zapytywacz , u, sm. Anfrager, Be- 
frager, Frager, Fragſteller m. 

Zar, -u, sm. Glühen u., Gluth; alte 
hende Kohlen f. 

ara, Zarza, f. Zorza pölnocna. 

Zargb, -ebu, sm. Zuhacken, Verhauen 
N.; Bihan m.; Einfaſſung f.; zarąb, 
f. Zasiek. 

Zarąbać , bai. fut. -bie, od. ba, 
(Zargbic, -bil, -bi +), va. perf. Zarg- 
bywaċ, Zarebywac, Zarebowac, -ował, 
fut. -wa, od. -uje , va. frequ. anfan« 
gen zu hacken, zu hauen; loshacken; 
ſpitz zuhacken, ſpiß zuhauen; einhauen, 
einhacken; zuhauen, zerſtücken, zerſegen; 
zarabac woln einen (geſchlachteten) Och⸗ 
ion zerlegen, zerſtücken; zarabac co etwas 
zu Schanden hauen, hacken, durch Hauen 
und Hacken vernichten; zarabie verbrä⸗ 
men, befäumen; zargbac drogę einen 
Verhau machen, einen Weg durch gefällte 
Bäume verſperren. fi. d. 

Zargbek, -bka, sm. dim. v. Zarab. 

Zargbiae, baal, -biam , va. imp., 
Zarabic, -bil, fut. -bi , va. perf. den 
Rand, den Saum eines Stüctes Zeuch 
umlegen, umbiegen. 

Zarabiac, |. Zarobić. 

Zargbywac, Zarebywac, Zarebo- 
wac, ſ. Zargbac. 

Zarachnowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf. verrechnen, verzählen, beim Reds 
nen oder Zählen Fehler machen; — sie 
ſich verrechnen, ſich verzählen. 

Zarada, -y, sf. Rathichaffen, Abhel⸗ 
fen, Vorbeugen n.: Abhülfe, getroffene 
Anſtalt F. zur Abhülfe. 

Zaradezy, d. rathend, Rath faf. 
fend, abhelfend. 8 

Zaradlenie, Zaradlowanie, -ia, sn. 
v. Zaradlic, Zaradiowac, va. perf. |. 
Radlic. dron 

Zaradnoae, gei, sf. Geſchicklichkeit, 
Gewandtbeit F. im Rathſchaffen; Be⸗ 
triebſamkeit f. 

Zaradny, a. Rath ſchaffend, vorbeu⸗ 
gend; vorzubeugen, abzuhelſen, s 

Zaradowad sie, -owal eig, fut. -uje 
sie, vr. perf. ſich zu freuen anfangen; 
ſich erfreuen. 8 Isi. 

Zaradzae, — się, |. Zarodzie, — 

Zaradzac , -dzal, -dzam, vn. imp., 
Zaradzid,-dzit, fut. -dai, vn. perf. 
Rath ſchaffend, mit gutem Rathe abhel« 
fen; vorbeugen; unterftühen. 

Zaradzanie, Zaradzenie, -ia, zn. v. 
Zaradzac, Zaradzic, f. d. 


ZARDZEWIAC 


Zaraic, Zarajac, f. Zaroic. 

Zaramniki, -6w, sm. pl. Kw, our 
angelegte Gänge m. in den Schanzen, 
um ſich vor den Seitenflügeln des Fein⸗ 
des zu decken. 

Zaran, -nia, sm., Zaranie, -ia, s., 
Zaranek, -nku, sm. früher Morgen m., 
Morgenfrühe J.; az w zaran bis zum 
andern Morgen früh, in der Frühe. 

Zaranic, T f. Poranic, Zranic. 

Zarankowy, Zaranny, a. Früh-, 

Zarastac, |, Zarosnge. [Morgend-. 

Zaraszczac, Zaroszczać, |. Zaro- 
Seic. [ perf. zu Hülfeeilen, unterſtützen. 

Zaratowac, -owal, fut. -uje, va. 

Zaratunek, j. Poratunek. 

Zaraz , (Zarazem +), ad. gleich, fo 
gleich; bald, alsbald; zaraz po mnie 
gleich nach mir, gleich hinter mir; zaraz 
gleich, ſogleich; zaraz, zarazem , za- 
razą zugleich, zu gleicher Zeit, gemein. 
ſchaftlich, auf Ein Mal. 

Zarazg, + \. Zaraz, Zarazem. 

Zaraza , -y, Zarazka, -i, sf. dim. 
etwas Anſteckendes u.; anſteckende Kranke 
heit, Seuche f.; zaraza, Hik. Luſtfeuche, 
Benerie, Syphilis F.; zaraza morowa, 
Hik. Peſt F.; zaraza na bydlo, Hik. 
Viehfeuche J. zaraza na zboze,, Ldw. 
Brand m. im Getreide, an den Aehren; 
zaraza, Wg. Ervenwürger, Erbſenwür⸗ 
ger m., Sommerwurzel F. (lat. oro- 

Zarazac, Í. Zarazic. [banche). 

Zarazek,-zku, sm. anſteckender Keim, 
Anſteckungsſtoff m. 

Zarazem, ad. Í. u. Zaraz. 

Zarazka, ſ. Zaraza. 

Zarazic, -zil, Fut. 20, zi, va. 
perf., Zarazac, -zal, -zam , va. imp. 
init einer Krankheit anſtecken; verpeſten; 
zurazajney anſteckend; powietrze za- 
razony, Hik. Peſtluft, verpeſtete Luft 
J.; zarazić powietrze die Luft verpe⸗ 
Den. mit Peſthauch anfüllen; zarazic 
sie angeſteckt, verpeſtet werden; zara- 
zic sig czym an etwas erkranken, krank 
werden; zarażenie drzew, ziół Er- 
kranken, Berbutten n. der Bäume, der 
Gewächſe; paraliz, Slak, powietrze 
zaraza kogo, Hik. es rührt Jemanden 
der Schlag, er wird vom Schlage getrof- 
fen ; powietrzem zarazony vom Bas 
ge gerührt, getroffen; zarazie, *anftes 
den, verderben, verunreinigen. 

Zaraziciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die anſteckt, verpeftet, verdirbt, 
verunreinigt. 

Zarazicielka, -i, Zarazistose, Za- 
ratliwoße , -Sci, SF. anſteckende, vers 
peſtende Eigenſchaft F. ; Anſteckendes, 
Verpeſtendes n. - 

Zaraźżliwy, Zarazisty, Zarazny, a. 
anſteckend, verpeſtend, verderbend. 

Zarazowaty, a. Ng.: —wate rosli- 
ny dem Erbſenwürger, der Sommerwur⸗ 
zel ähnliche Pflanzen J. (lat. oroban- 
cheae). [derbend; 'verunreinigend. 

Zarazowy, d. Peſt⸗, Seuche⸗; ver ⸗ 

Zarcie, f. Zréc. | Zarcik, a, 8m. 
dim. v. Zart, ſ. d. 

Zarchitektonizowac, -owal, Au. 
-uja, va. perf. Bk. nach den Regeln 
der Baukunſt herſtellen; architektoniſch 
verzieren, ausſchmücken. 

Zardzewiac, -wial,-wiam, v4. imp., 
Zardzewic, wil, fut. -wi , va. perf. 
verroften machen, mit Roſt bedecken, 
überziehen; — sie, Zardzewiéc, -wial, 
Jut. -wieje, vn. perf. roſtig werden, 
mit Roſt bedeckt oder überzogen werden. 
verroſten; niezardzewiajgey, Niezar- 


59" 


ZARDZEWIALOSG 


932 


ZAROSCIC /, 


— re I I er er f 


äzewny, a. unverroſtbar, dem Roſte 
nicht unterworfen. 

Zardzewialosc, -sci, SF. Verroſtung 
F., Perroſtetſein, Verroſten u. 

Zardzewialy, pp. U. a. v. Zardze- 
wiéċ, f. d. unter Zardzewic, Zardze- 

Zaręba, f. Zarab. [wiac. 

Zargba, y, Sf- gewiſſes polniſches 
Wappen; npr. einer polniſchen Familie. 

Zarebacz, -a, am. Loshacker, Zuha⸗ 
der m.; der darauf loshackt, loshaut, 
"Raufer, Schläger m. 

Zargbla, j. Przerębla. 

Zargbuje, |. Zargbac, Zarabic. 

Zaręczac, |. Zareczyc. 

Zarecze, -a, sn. geſchehene, gegebene 
Büraſchaft, Verficherung F., Unterpfand 
N.; f. a. Zareczenie. 

Zargecealnik, ſ. Zarecznik. 

Zargezenie, -ia, sn. v. Zargczyc, 
oy l, Jut. -czy, va. perf., Zargczac, 
-czal, -zum. va. imp. bürgen, qutia- 
gen, gutſtehen; zargezad sig kim Je- 
mandem Bürge jein, fich ihm als Bürs 

en Bellen : zaręczony verbürgt, unter 
Bürgſchaſt, unter Gutſage. 

Zergeznik, -a, sm. Bürge, Gutſager, 
Gutſteher m.; der als Bürge, als Unter, 
pfand, als Geißel gegeben wird. 

Zargezny, a. Bürgſchafts⸗, Unter, 
pfands⸗; zareczne listy, Rw. Inhibi⸗ 
tionsſchreiben u.; zargezny die Hinter 
hand betreffend (im Kartenſpiele). 

Zargezyc, |. Zargezenie, etc.; f. a. 
he . pl. Seet 

argezyny, -yn, sf. pl. Verlobung 
J., Berlöbniß n. ; Zargezynny, a. Birs 
lobungs⸗, Perlöbniß⸗. 

Zaregestrowac, Zaregiestrowac, 
-owal, fut. -uje, va. perf. in ein Res 
gifter oder Berzeichniß einſchreiben, eins 
tragen; einregiſtriren. 

Zaregulowac, -owal, fut. -nje, va. 
per. reguliren, ordnen, in Ordnung 

ringen (Zahlungen, ꝛc.). 

Zargka, -i, ai, Bürgſchaft F.; Unter 
pfand n.; Empfehlung. Recommanda⸗ 
tion J.; zargka (we grze) Hinterhand 
J. (im Rartenfpiele). 

Zargkawek, -wka, sm., Zarekawie, 
-ia, sn. Vorſteckärmel, Ueberzugsär⸗ 
mel m. 

Zarekowac, -ował, fut. -uje, va. 
perf.: — cörkg komn za Zong feine 
Tochter Jemandem zur Gattin verloben; 
— sie 2 kim fih mit Jemandem ger, 
loben. 

Zarekrutowac, -owat, fut. -uje, 
va. perf. Kw. zum Recruten ausheben, 
recrütiren; — sig, Kw. als Recrut zum 
Heere ſtoßen, in Kriegsdienſte treten; “in 
irgend eine Geſellſchaft eintreten. 

Zarenianin, -a, sm. Geog. Bewoh- 
ner m. des jenſeitigen Ufers des Rhein⸗ 
Stromes. 

Zarenski, a. Geog. jenſeits des 
Rheins gelegen; auf dem jenſeitigen 
Ufer des Rheins, hinter dem Rheine 
befindlich, gelegen; vom jenſeitigen Ufer 
des Rheins kommend. 

Zarki, ſ. Zarliwy. 

Zarklin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
= hymenaea). 

arlaez, -a, sm. Ng. Fiſchgattung J. 
der Haiftiche (lat. squalus). £ d 

Zarlawy, a. f gefräßig. 

Zarlica, Y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. antholyza). 

Zarlinek, -nka, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inject (lat. paederus). 


Zarliwiec, -wca, sm. Eiferer; "Hig. 
kopf, hißiger Menſch m. 

Zarliwose, (Zarzliwose +), Sci, J. 
Gefräßigkeit, Freßſucht F.; Eifer, Feuer⸗ 
eifer m., Hitze, Eifrigfeit f. 

Zarliwy, Zarki, o, (Zorezejazy, 
a. compar. v. Żarki): geftäßig, free 
ſüchtig; viel verſchlingend; zarliwy, 
khißig, feurig, eifrig, voll Feuereifer; 
zarliwy zul, "tief frejfender, nagender 
Kummer m. 4 

Zarloctwo, -a, sn., Zarlocznost, 
-ścj, sf. Gefräßigkeit, Freßſucht 7. 

Zartoczka,-i, SF. gefräßiges Frauen ⸗ 
zimmer n. 

Zarlocznosc, ſ. Zarloctwo. 

Zarloczny, Zarloczy, a. gefräßig, 
freß ſüchtig. 

Zarlok, a, sm. gefräßiger, freß ſüch 
tiger Menſch, Freſſer, ** Freß ſack m.; 
zarlok , Perfteſſer, Duichbringer m.; 
zarlok krwi, Blutdürſtiger m.; žar- 
łok, Ng. Haiſiſch, Hai m. (lat. squa- 
lus); W. Vielfraß m. (Säugethier, lat. 
lagothrix). 

Zarna, Zarn, sn. pl. Handmühle J.; 
—, TL Stepa, Tarka, Prasa: zarna, 
Ng. $ Kinnladen f., Gebiß n. der 
Krebfe. 

Žarnice, Zornice, -nic, gf. pl. Hik. 
Art rother Ausſchlag m. am ganzen Kör⸗ 
per (lat. milliaria rubra). 

Zarnkarz, -a, sm. Stampfer, Mehle 
mahler, Handmühlenarbeiter m. 

Zarnolizocha, y, sf. Dtk. Leck · 
mann m., Leckmaul n., Mühlenlecker, 
Tellerlecker m. (griech. Keux ne, Asi- 
ole, Asızorzivek, in der polniſchen 
Ueberſezung des Homeriſchen Froſch⸗ 
mäuſekriegs]. 

arnomroczenia, -i, SF. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. ixera). 

Zarnöw, owa, sm. Geog. Stadt 
Sharnuw u. (im Sandomirer Kreife). 

Zarnoweowy, a. Ng. Pfriemkrauts.; 
Pfriemen⸗. 

Zarnowiezanka, Zapadliska, -i, sf. 
Myth. Nymphe J., die Ah in Ruinen 
u. verfallenen Orten aufhielt (nach dem 
Glauben der altheidniſchen Slawen). 

arnowiec, -wca, sm. Ng. Pfriem- 
fraut n. (lat. spartium); Ng. gewiſſer 
ſchwammiger, poröfer Stein m. 

Zarnowiecki, a. 60g. von, aus ber 

Stadt Zarnowiec (im Krakauer Gebiet) 

ebürtig, kommend, herrührend, dort be⸗ 
Aadlichz zarnowieckie jezioro, Geog. 
See m. von Zarnomiec. [Muhl⸗. 

Zarnowy, a. Handmühlen⸗, Mühlen⸗, 

Zarny, d. brennend heiß. 

Zarobek, -bku, sm. Verdienſt, Ge 
winn m. durch die Arbeit; Gewerbe u. 
na zarobku zum Lohne, zur Belohnung; 
zarobek, erworbenes Verdienft n. 

Zarobić, -bil, fut. -bi, va. perf., 
Zarabiac, -bial, -biam, va. imp. mit 
oder durch Arbeit gewinnen, erarbeiten, 
erwerben; zarabiać, zarobić na 26m 
woran, wobei gewinnen, einen Gewinn 
machen; zarobic co, od. na co, etwas 
verdienen, fid) deſſen würdig machen. 
deffen würdig oder werth fein; zarabiać 
na lasko fid) eine Gunſt erwerben; za- 
robic na nielaakg ſich eine Ungnade zus 
ziehen; zarabiać na zwadg Händel ir 
chen, Streit anfangen; zarabiać co 
etwas zurichten, herrichten; zubereiten, 
anrichten; einrichten; zarobienie grun- 
tu, Ldw. Zubereitung, Beſtellung f. des 
Feldes, des Ackergrundes; zarabianie 


BR. 
zboza Einrührung, Ein 
Getreides zum Branmweine gl 
robiony eingerührt, umger t telt 
zarobic co etwas durch e, 
gen, beſchließen; zarobe“ a 
die Arbeit vertiefen. , on, 
Zarobidlo, -a, sn. -a Ca 


der, vermengender Zuſaß ie A f 


nei (lat. materia oder me 
gubigens). d 
Zarobkowad , -owal, % 
imp. arbeiten um des Gew 
dienſtes willen, arbeiten zur 
des Lebensunterhaltes. 
Zarobkowogc, sci, . ~ © 
keit J.; Vortheil. Nutzen m 
n. der Arbeit zum Erwerbe 
Zarobkowy, a. Berwin” PA 
verdient, erworben. fäi, 
Zarobny, a. zu verdienen a bris 
zarobne pole, Ldw. befte ach Zo 
angebautes, hergerichietes Y af" 
robny, “gewinnbringend. v 7 ` 
Zaród, -odu, Zarodek, a Be 
dim. Fruchtkeim, Keim — 
Frucht; erſter Anfang © HAN: 
etw.; zarodki, pl. Samen 45 
eier, Embryonen u. zart) eil 
Urfprung, Anfang; 'neuer 9. g 
ſchuß m., "Bflanzidule Je 
Ng. Saamenknopf m. (ats if 
Zarodek, |. Zaród. m, 1 
Zarodkowy, a. Bruch) 
ur ; *Uriprunge. 
Larodnin, A, af. Ngh e 
Hik. Grundfloff m. im Song į 
fih ein Geſchwür, Gewöch Le 
blastema). 5795 org 


Zarodniak, -u, A 
Schwamm, od. iesen) D 
romyces); Ng. gewiſſe ) vi 


oder Pilg (fat. sporotrich % , 
le a. Keime, Be A 
Zarodzenie, ia, %% Wag 

Iden We 


-dzal, -dzam, va. imp. gat! d 
fruchten, Frucht bereet 
geben; erzeugen, Reeg Tal Manni 
dzie sie hervorkeimen, eg des ghy 

Zarogatkowy, a. Jen zue f 


baums befindlich; nie P 
wiežości zarogatko# 
er hatte noch niemals EH. e 
ſeits des (ſtädtiſchen) Sch t wre 
Weichdildes) wehenden Tr; a 
lernt Cer febte immer H Ae, % 
Zaroic, -zoil, Jut- a 7 
perf., Zarajac, Aal, arm BOA 
mit einem ganzen peil 
bienenſchwarm⸗ähnlich 
roic gähren machen. d 
gen; wino w głowie 
fängt an im Kopfe zu 
FU ſteigen. PA H 
arojenie, -in, 3%- gie, A 
Zaroń, -Di, ., aro Ce 


— sig wohin gerate EP ef 
SCC 
re] i en, 
en (Wunden, Geſchmur ang, /. 
ir übergehen, zu eisern nb ai 
Zoropks, -1, Sf. Aug d 
enſchleim m. 
k ya oswiotny; 
genröthe beleuchtet, e A 
Zurose, Í. Ee 
Zurogeie, SEH, / 


o 
a t” 
rpelt 
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a VE NR 


Araszezac, Zaroszezac, 
Migi, da. imp. bewachſen laſ⸗ 
6 DÄ Din oder zuſammenwachſen 
P tagja ezenie rany, Hik Zu 
unenlaffen „Zuſammenheilen 

A N t; zaroŝcić ciasto, słód 
At, der Kea machen; zaroscilo sie 
F kig eeh iſt in Gärung gerathen; 
Ch ba ae lege. nadzieje, “grund. 

y 5 t madhen, wunderliche Hoff⸗ 
dl 


ta en 


Wi 


barih, Tut. sag. -Bi, va. perf. 

prengen, bethauen; mit 
nepen, 

Gi Ya Zarosl, -u, sm., 

te, Zarosiy, sm. pl., Za- 

` N wl Su Zaroslina, J, . Ders 

Fates Gebüsch. det: dicht ver 

l V ba meäſt, dichtes 100 81 p 

in nogeiöw, palców Fleiſch⸗ 

| h u. wachſenheit J. der Nägel, 


+ 
2 ` BR a = 
/ dë sf. Verwachſung F.; 
Warder, u. a. v. Zarosnae, Za- 
i Vi toate, Jut. zurosnę, zarosnie, 
l Ke Zarodeie, on. (1,malig), 
1, -sta, vn. imp., Zara- 
` s Wa, ud. reg, vet · 
- le mit Geſtrauchen be 
Sr... berwachſen jen, bewachſer 
8 N d ei en mit Haaren ber 
i m gare bekommen; zarosiy 
N d N Unnem, dünngewachſenem 
Ae n * einen Bart bekom⸗ 
` "Ann Di, młodzieniec der Jüng⸗ 
A Ome i h Ra 
Dän len Bart, wird bärtig. 
li, mannbar; zarosiy, 
nl ` zarastanie miodzien- 
Ke E 
Klo w ciele die Wunde am 
H 
ch, 


NL, d 

bé? ai sm. im Geſicht hervorges 
leurs n.; Hik. natürliche 
7 it F. einer Deffnung am 

be EL 1, d. 


e ` 
l {N Mennie, -ia, sn. v. Zarościć. 
. . sn. v. Zarosic, Í. b. 
| Win, ı 8f. Feuereiſer, hitziger 


Mar 
ede nal, fut.-nam, va. perf., 


7 
ZS 
CZ 
ES 


vi 
i Si 


et H. wächſt oder heilt zu. 
"ty, pp- u. a. v. Zarosngd, 


% Au. „+ wait, -wam, va. imp. 
itimad, glätten, abalit 
ag Jene co, kogo einer Sache 


A l 

D dne rden gleichkommen; zu- 
Name Son, czym Jemanden in od. 
A hme rien, ihm in od. mit etw. 


90 gan ihn aufwiegen; zaró- 
VW rsch genau nach Verdienſt bes 
n 


l WTA ganz gleich, ohne Un» 
dy Maa ny, 4. 4 ganz gleich ger 
e. eingetheilt, gleich abge⸗ 
l Ko 


D è 
h TARG L Zarównać. 
15 Ne -owal, fut. -uje, va. 
N amn machen, roſenrotb färben. 
i De WM, , ad., Zarozumniaty, 
ii hi E Düntel, SE 
Vi EC, -sci, sf. Ei (bet: 
nene 
Wet aber etwa, -y, ar. 1 9 Ried, 
` en Sad nat TS 
kb, Pu. Zareik, -u, Zarte- 
EL ag aa Ee, -tku, Zarciki, 
Ee 
2 Ze Wort n., ſcherzhafter 
lcherzhafte Rede F.; zart 
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Scherzen, Spaßen, $ Geſpaße m.; bez 
żartu, zart na hok, ohne Scherz, 
Scherz bei Seite, im Ernſt; zartem, 
na zart, im Scherz, zum Scherz; nie 
do żartu mi, tes ift mit nicht zum Spaß, 
rich meine es ernſtlich. 

Zartki, (Zardki +, Hartki t), a., 
tko, ad. reißend ſchnell, behend, flink, 
hurtig; ſchnell und leicht. 

Zartkolotny, a. ſchnell fliegend; 
zartkolotne strzały ſchnell fliegende Ge⸗ 
ſchoſſe n. 

Zartkom6wnosg, sei, sf. Schnell. 
reden u., Fertigkeit f. des Schnellredens; 
Zartkomöwny, a. ſchnellredend, ſchnell⸗ 
gert 

artkonogi, a. ſchnellfüßig. 

Zartkosc, (Zardkose +), sei, sf. 
hinreißende Schnelligkeit, leichte Ge⸗ 
ſchwindigkeit, Fertigkeit; Flinkheit, Hur⸗ 
tigkeit f.; zartkose, |. a. Zartobli- 
woäc, Zartownosc. 

Zartkoskrzydiy, a. ſchnellflügelig. 

Zartobliwose, (Zartowliwose +, 
Zartownose, Zartkose),-sci, sf. Eden, 
haftigkeit, Spaß haftigkeit J. 

Zartobliwy, (Zartowliwy +), Zar- 
towny, G., —ie, ad. ſcherzhaft, ſcher⸗ 
zend, ſpaßhaft; niezartowny ernſthaſt. 

Zartoglupski, a. einfältig ſcherzend. 

Zurtomöwnoäc, -sci, af. Scherzrede 
F., ſcherzhafter Ausdruck m., Scherzwort 
n., Scherzbaftigkeit f. in Worten; Zar- 
tomöwny, a. ſcherzhaft redend, Scherz ⸗ 
worte gebrauchend, anwendend. 

Zartowac, Zertowad, -owal, fut. 
-uje, un. imp., Zartowywac, -wal, 
-uje, va. frequ. ſcherzen; zartujesz 
gobie du treibſt Sheng, du machſt nur 
Spaß; żartować z kogo über Jeman. 
den ſcherzen, fich über ihn luftig machen. 

Zartownica,-y, Zartowniczka, Zar- 
townisia, A, sf. dim. Scherzmacherin, 
Spaßmacherin F. 

Zartownik, a, Zartownis, -sia, 
Zartowniczek, -czka, sm. dim. Scher⸗ 
zender, Scherzmacher, Spaßmacher, Spak. 
vogel m. 

Zartownose, sei, sf. Scherzhaſtig⸗ 
keit, Spaß haftigkeit f. ; Zartowny, d. 
ſcherzend, Scherz treibend, Spaß machend. 

Zartowy, a. Scherz, Spaß». 

Zartwa, y,, . Ti. Zertwa; Ng. 
gewiſſe Pflanze (lat. gaura). 

Zaruchac, -chal, -cham, va. imp., 
Zaruszyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
durch Hin- u. Herrühren od. Rüden was 
ckeln oder wanken machen; — sig durch 
Hin- und Herrühren, durch Rütteln was 
ckelig oder wankend werden. 

Zarudzenie, ia, sn. v. Zarudzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. bräunen, 
braunroth machen; — sig fih bräunen, 
gebräunt, braunroth werden. 

Zarugowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Bw. bis wohin, bis zu einem ges 
wiſſen Punkte hin unterſuchen. 

Zarumianie +, Zarumienic, nit, 
ut. ni, va. perf. roth machen, mit 
Röthe bedecken oder überziehen; — sig 
fih rothen, roth werden; — sie ze wety- 
du vor Schaam erröthen. 

Zarumowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verräumen, verlegen. 

Zarunge, nad, fut. -nie, un. perf. 
bis hinter etwas ſtürzen. 

Zarnnigcie, Zarunienie, -Ia, S7. v. 
Zarunge, j. d. g 

Zarusowacenie, ia, sn. v. Zaru- 


ZARZĄDZAĆ 


sowaciéc, -cial, fut. -cieje, on. perf. 
anfangen fuchsroth zu werden. 

Zuruszyc, |. Zaruchae. ` 

Zarwa, -y, sf. t Wegreißen, Hinweg⸗ 
raffen, Hinweggerafftes u.; zarwa od 
rzeki vom Waſſer hinweggeriſſenes Stück 
Erdreich n. 

Zurwad,-wal, ful.-wie, vd. per /. Ca- 
ry wac, -wal, -wam, vd. imp. erwischen 
und fort-, wegnehmen, forts, wegreißen, 
reißend mit fih fortnehmen; haſtig ver- 
ſchlucken; glücklich hinwegſchaffen, fort 
raffen, in der Eile hinwegbefommen, mit 
fortbringen ; Zarywac czego von etwas 
ergriffen werden ; ſich einer Sache nå. 
bern, annähern, hart an etwas gränzen; 
zarywac czego, “auf etwas hinarbeiten ; 
deinen Theil von etwas mit hinwegneh⸗ 
men; zarwać kogo, Jemanden beim 
Kopfe erfafſen, anpacken, zauſen; za- 
r wal sie most, dom die Brücke, das 
Haus ift eingeſtürzt, zuſammengebrochen. 

Zarwan, Arwan, Zar won, -a, -e, d., 
—0, ad., |. Por wan. 

Zarwon, u, sm. verfängliche Frage; 
Neigung J.; ſeltſame, wunderliche oder 
ſcheinbar widerſinnige Fragen zu ſtellen. 

Zarybek, bien, sm. ifalap, Sap 
m., junge Fiſchbrut f. 

Zarybiac, -bial, -biam, va. imp., 
Zarybic, bit, fut. -bi, va. perf. mit 
Fiſchbrut beſetzen, befaamen (Gewäſſer, 
Teiche). 

Zaryc, -ryl, fut. -ryje, va. perf., 
Zarywac, -wal, -wam, va. mp. bie 
hinter etwas wühlen, graben; verwüh⸗ 
len, vergraben. 

Zarychtowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. hinrichten, hinzielen. 

Zarycie, -ia, sn. v. Zaryd, f. d. 

Zaryczéc, -czal, Ft. -czy, va. u. 
vn. perf., Zaryknac,-knal, -knie, va. 
u. un. (1⸗malig) losbrüllen, aufbrüllen, 
ein Brüllen erheben; — kogo, co Je- 
manden, etwas überbrüllen, durch Brül⸗ 
len übertäuben. i 

Zaryczenie, Zaryknięcie, Zaryknie- 
nie, -ia, sn. v. Zaryczée, Zaryknye, 
ſ. daſelbſt. 

Zarydzenie, -ia, sn. von Zarydzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. rothen, mit 
Roth oder Röthe überziehen, — sie, vr. 
Zarydziéc, -dziat, fut. -dzieje, un. 
perf. roth werden, mit Röthe überzogen 
werden. 

Zaryglowac, -ował, fut. -uje, vu. 
perf. verriegeln, zuriegeln; — sie fid) 
eintiegeln, fein Zimmer verriegeln. 

Zarykngé, Zaryknigcie, etc., f. Za- 
ryczéc. lter dem Markte. 

Zarynek, -nku, sm. Platz m. hin: 

Zarypac, Zerypnge, Zarypnigcie, 
f. Rypac, ete. 5 H 

Zarys, u, sm. Abriß, Riß m.; Eier 
J., Umriß m.; — twarzy Geſichtszüge m. 

Zarysowat, -owal, Fut. -nje, va. 
perf., Zurysowywal, -wal, -uje, va. 
imp. u. frequ. in Umriſſen zeichnen, ab, 
reißen, ſkizziren. ES 

Zarywac, ſ. Zar wac; ſ. a. Zaryc. 

Zarz, -u, sm. Gluth, Hitze J. 

Zarza, Í. Zorza. 

Zarzad, zal. Za, vn. per f. loswie⸗ 
hern, zu wiehern anfangen. 

Zarząd, u, sm. Verwaltung, Regice 
rung F. 

Zarządca, Zarzadzen, -y, Zarza- 
dzieiel, -a, sm. Verwalter, Regierer m. 

Zarzadzac -dzał, -dzam, va. Con. 
Zarzydzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
verwalten, leiten, regieren. 


ZARZADZAJACY 
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ZASADZANIE _ 4 
— Cal 


Zarządzający, pp. u. d. v. Zarza- 
dzac, Í. d.; —, ego, sm. Í. Zarządca, 
etc. 3 

Zarządzanie, Zarządzenie, -ia, sn. 
v. Zarządzać, Žarządzic, ſ. d. 

Zarządziciel, -a, sm., —cielka, -i. 
sf. der, die verwaltet, regiert. 

Zarzadezyni, -i, 3f. Verwalterin, Mes 
giererin f. 

Zarzatek , |. Rzezgtek. 

Zarze, t Í. Zorza. | 1 

Zarze,f. Zarzac. | Zarze, Í. Zarzyé. 

Zarzec, -rzekl, fut. zurzeke, Za- 
rzecze, oder zarzekne, zarzeknie, va. 
perf. (u. 1. malig), Zarzekac, kal, 
-kam , va. imp. verwünſchen, verhezen, 
verzaubern durch Verwünſchungen; za- 
rzekat sig fich verſchwören; — się cze- 
go einer Sache abſchwören, ihr durch 
Schwur entſagen; zarzekac sig slowa, 
»ſein Wort, feine Rede zurücknehmen, 
widerrufen; zarzee sie kogo Jemanden 
verleugnen, ihm entſagen, ihn abſchwö⸗ 
ten; zarzekac co komu etwas vorher, 
fagen, vorher verkündigen, prophezeien; 
etwas verbürgen, verſichern. 

Zarzechotac, va. perf., ſ. Rzegotac. 

Zarzecki, ſ. Zarzeczuy. 

Zarzeczanin, -a, sm. Bewohner m. 
des jenſeitigen Flußufers oder Flußge⸗ 
ſtades. 


Zarzecze, -a, sn. jenſeitiges Ufer; 
Land n. jenſeits des Fluſſes. 

Zarzeczenie,-ia, sn. v. Zarzec, ſ. d. 

Zarzeczny, Zarzecki, a. jenſeitig; 
von jener Seite des Fluſſes. 

Zarzegotac, va. per f., |. Rzegotac. 

Zarze kad, f. Zarzec. 

Zarzekla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. milleria). 

Zarzepolic, vun. perf., |. Rzepolic. 

Zarzew, Zarzew, -wi, sf., Zarze- 
wie, Zarzewie, Zarzowie, Zarzywie, 
Zarzy wo, -a, sn. Gluth, glühende Koh⸗ 
len f. in der Aſche, glühende Aſche F. 

Zarzewniac, -wnial, -wniam, va. 
imp., Zurzewnic, -wnil, fut. -wni, 
va. perf. innerlich bewegen, tief rühren; 
— sig tief gerührt werden. 

Zarzewny, a. Gluth gebend. 

Zarzezac, -zal, fut. -zu, od. zarze- 
že, va. perf., Zarznac, -rznal, -rZnie, 
va. (1-malig), Zarzynac, Zarzezywac, 
Wal, -a, ober -uje, va. Frog. die 
Kehle abſchneſden, abſchlachten; ab: 
ſchneiden, anſchneiden; varzynac, "tief 
einſchneiden, tief eindringen, nicht wei⸗ 
ter können; z2arzynad czego hart an 
etwas flreifen, etwas mit abſtreiſen, mit 
hinwegnehmen, hinwegreißen; wonach 
riechen, ſchmecken, den Geruch oder Ge⸗ 
ſchmack von etwas haben; zarzynac 
pańskie, den großen Herrn ſpielen wols 
len ; zarzynac po Wiosku, den Italie⸗ 
ner verrathen, feine italieniſche Abkunft 
verrathen; zarznac w struny, Tx. los- 
fpielen, anfangen zu fpielen. 

Zarzezée, |. Rzezic. 

Zarznięcie, -ia, sn., Zaräniety, pp. 
u. u. v. Zarznad, Í. d. unter Zarzezac. 

Zarzowie, |. Zarzew, etc. 

Zarzucad, cal, cam, va. imp., 
Zatzueic, -cil, fut. -ci, va. perf. ver · 
werfen, hinwerfen, hinter etwas hinwer⸗ 
fen, wegwerfen; weit von ſich werfen od. 
ſchleudern; verächtlich wegwerfen, ver: 
ſchmähen; zarzueic co elwas verwer⸗ 
fen, etwas aufgeben, fahren laſſen, ihm 
entſagen; etw. verwerfen, verlegen, ver⸗ 
tamen, verräumen; zarzucić sieci 
Netze auswerfen; — wede eine Angel 


auswerfen; — kotwicg, Sw. den Anker 
auswerfen; zarzueie na siebie über 
Dë werfen, um fih werfen, ſchnell an» 
ziehen (Tuch, Mantel, Kleid); zarzueic 
na co, za co auf etwas hinwerſen, hin⸗ 
ter etwas werfen; sciany w slupy za- 
rzucane, Bx. durchbrochene Säulen» 
wände F.; zarzueic co czym etwas wo. 
mit bewerfen, es voll werfen, womit jus 
werfen; zarzuceni jestesmy mnö- 
stwem dag, wir find mit einer Menge 
Bücher förmlich überſchwemmt; zaaren- 
dowanie mennic kraj em) pienia- 
dzmi zarzucilo die Verpachtung der 
Münzprägeanſtalten hat das Land mit 
ſchlechtem Gelde überſchwemmt; zarzu- 
Cie kogo czym Jemanden womit br, 
werfen, zudecken, bedecken; zarzucać 
czym kogo Jemandem etwas aujbür- 
den, ihn damit belaſten, ihn womit be⸗ 
drücken, überladen; zarzucić komu 
czym oczy, Jemandem etwas vorwer⸗ 
fen, vorhalten, ihm Vorwürfe wegen etw. 
machen; zarzucić komu co Jemandem 
einen Einwand machen, ihm etwas cin: 
wenden. [f. d. unter Zarzucac. 

Zarzucenie, ia, sn. v. Zarzucic, 

Zarzuciciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die vorwirft, Vorwürfe macht. 

Zarzucka, f. Zarzut. 

Zarzucony, pp. u. a. v. Zarcucic, 
ſ. d. unter Zarcucac. 

Zarzut, -u, sm., Zarzuta, -y, Za- 
rzucka, -i, sf. dim. Hinwerfen, Weg⸗ 
werfen, Bewerfen; Ueberwerfen, Bers 
werfen, Zuwerfen u.; zarzuta pienig- 
dzmi zagranicznemi lleberſchwemmung 
J. mit ausländiſchem Gelde, mit dergl. 
Münzen; zarzut, Verachtung; Perwor⸗ 
ſenheit F.; zarzuta, Fehler, Vorwurf 
m., Gebrechen u.; zarzut, Porwurf, 
Einwand m.; zarzut komu czego Bors 
wurf m., Borwerfen, Vorrücken . einer 
Sache gegenüber Jemandem. 

Zarzutelnosc, Zarzutnose, -Sci, sf. 
Eigenſchaft F. hingeworfen, verworfen, 
vorgeworfen zu werden. 

Zurzutelny, Zarzutny, q., — no, ad. 
hinwerfbar; verwerfbar; verwerflich; 
leicht verloren gehend; zarzutny zu vers 
werfen, zu verachten, verwerflich, ver⸗ 
ächtlich; tadelhaft, tadelnswerth, Bors 
würfe verdienend. 

Zarzutki, -ów, sm. pl. verworfene, 
verräumte, verlegte Sachen f. 

Zarzutliwosé, sei, sf. Tadelfucht 
f.; Zarzutliwy, d. tadelſüchtig; gern 
Vorwürfe makend. 

Zarzutnia, -i, af. Netz n. zum Fiſch⸗ 
np [telnose, etc. 

arzutnost, Zarzutny, |. Zarzu- 

Zarzy, ſ. unter Zarzac. 

Zarzyc, -rzyl, -rzy, va. perf. glüs 
hen machen, Kohlen ſchüren, Feuer on, 
ſchüren, die Gluth unterhalten; — sie 
glühen, glimmen, brennen; Zarzyc, "on, 
feuern, entzünden; — sie, "heftiger, his 
biger werden; Zarzyd gniew, den Zorn 
reizen, ſchüren, entſtammen; zarzyc sie, 
Hik. ſich entzünden, heftiger, ſchmerzhaf⸗ 
ter werden; Zarzyd röthen, glühend roth 
machen; Zarzyc sig glühend roth wer⸗ 
den ; "glänzen, ſchimmern, funkeln, leuch⸗ 
ten, ſtrahlen. 

Zarzyczka, Zarzyczka, -i, . Ng. 
Benebdictenmur; f. (lat. caryophyllata). 
Zarzygad, Žarzygngć, f. Rzygac. 
Zarzynac, Zarzezae, |, Zarznge. 

Zarzynacz, -a, sm. der die Kehle ob, 
ſchneidet, der abſchlachtet, ꝛc.; f. Zarzy- 
nać unter Zarznge. 


Zarzysto, ad., ien 
lühend. m N 
` Seng at, Wu éi 
Zarzywie, Zarzy wo.. 
Zarzyzna, -y, sf. Brande f 
Zas, Zasie, Dasz, ad. pe HI 
zurück, zurücknehmend; pre ger; 
komm' ein ander Mal D a 
umgekehrt; im Gegentheil’ gá 
zus in Folge deffen, darauſz 
gen, aber, dagegen; dagegen 
gleichwohl; einigermaßen; 
wie! iſt's möglich?! £ 
Zasacka, + |. Zasadzka. Be 
Zasaczyc, ſ. Osaczyc, 2 d 
Zasgezyc, |. Saezyc, 48 Yt 
Zasad, -u, sm., Ty ZUM un; © 
Hinſetzen, Anſetzen, Biel ion de 
gen n.; m "Bamgel nf ak 
zasada, Grund m., 


185 i 
Grundweſen u.; Grundfab N" 9 
GL. Sinus m., Bintara 
tüpe f. „ e 
Zasadca, Zasadzca, |- zu d: 
Zasadka, f. Zasadzka. f 
Zasadlenie, ia, a. La DG 


-älit, fut, -dli, va. perf. " 1 
fettmachen. D 
Zasadliwy, Zasadzkou ic, ei 
ſtelleriſch, belauernd; verfang ang 
Zasadniczy, a. Grund Zum 
nauki prawdy Grundwahrd ar 
dingungen 7. Fange 
WR Zasadziciol,"® 


Zasadzca, -y, sm. Sinfeheh mw 
zer, Anleger, Stifter, Pegrüng e D 
sadnik, "Nachfteller, Kabes N 
sadca, Jag. Hund m., der N di 
Stelle will; Lauerhund . AT 

Zasadnoãć, Sri, 8f. Kb ; 
Zasadny, a. binjepbat DT A 
anlegbar ; feſtbegründet, at“, VER 

Zusadowic, + |. Sadow” H 


J. Ae 


wie, Ugründungs⸗; e 
Zasadowy, a. Medea e. up 
Zasadowy, a. außergerich 6, d 
Zasadzac, -dzal, -dzaM: 60 , 
Zasadzic, -dził, fut. dë, d 
wo einſetzen, SH WK OI 
Gin. beſezen, bepflanzen H e al 
tenbeete) ; zasadzac gå% o Zu 
machen, wo fipen laffen, danzt 
anweiſen; zasadzic gesi, W nel. 
Zë, Zeg Schweine ꝛc. M 2 
feden, einſtecken (zur Maß e 
miejsce kim eine Stelle Die? in 
Jemandem beſetzen; nasad Lë 
sya man ſetzte eine Bom aeth 
wurde eine Commiſſion nieden Sat, 
sadzie gdzie wojsko, Ani , 
wo hinlegen, (einen Orth) 5, we | 
befehen; zasadzić, verſte“ W 
gen, in den Hinterhalt legen t 
co czym etwas von oben wi eh, 
bedecken; zasadzić co polt Wd 
worunter verbergen, SÉ og? 1 
ſetzen, legen; zasadzić DÉ an 
sidła, wedy Fallen, NN“ eh ci 
Jemandem auswerfen, 44. 


N 
d 


machen; zasadza sig % %% "ul 
Rätig, will nicht von der Da 

wie sig zasadzi die AW w jr 
zasadzac co na cz em 05 


ſetzen, bauen, begründen. — dr 
Zasadzanie, —dzeniör ic. 
an. v. Zasadzac, Ban 


f. daſelbſt. 


EE 


` ZASADZCA 
SC ER 

DE ren ſ. Bas den, unter Zasa- 

CH „adzieiel, etc. 

y PE 1. Sadzie, Osądzić. 

A in a, (Zusacka, Zasadka ) -, 
Ze, wuern n., Hinterhalt m.; W zu- 
use in einen Hinterhalt fallen. 

ane . Zasolie. 


Due, . ag 
Ka pal, Jut. -pie, va. u. vn. 


NW: a, P 

WI naufen, anfangen zu ſchnau⸗ 
N Zinnen — sig fid nr 
Die, apany ſchnaufend. keuchend; 
7263 à zasapany vor Zorn ſchnau⸗ 
Ze, ſ. Zasepic. bend. 
Vid, f. Sarknac. 
NIR Dër, gei, sf. Eintrocknung, 
D, Wong. Dürre J.; *brennender 

m leingetrocknet, vertrocknet. 

larg D p. u. a. (v. Zaschnge): 
d? Dä, -chnal, od. zusecht, fut. 
Gel zuschnie, vn. (1-malig), Zu- 
N bw) “Chat, -cham , vn. imp. an- 
Eu zu trocknen, auftrocknen, von oben 
Mone oen, ein, zuſammentrocknen; 
„ase en. 
Wie denne, (Zadciegnat +) e, 
zieh, fo. (1-malig) zuſammenziehen; 
Valls, zasciggnienie ufam: 
ue A J.; zasciggniony ¿ufan 


Late ank, f. Zaäcienie. 
A Du, Zajscie, |. Zajsc. 
ele ee „ Zaseielac, f. Zaslac, 


De 
Menze is, am., Zaseianki, 
Vase? pl. Platz m. hinter der Wand. 
DG gest, -gal, -gam, va. imp., Zo- 

Dud, -gnül, -gnie, va, (1-malig) 
Age und aufgreifen. 

Jon Bande, Zascignigcle, Zasei- 
K? a sn. v. Zuscigac, Zafei- 


tai Zassg, f, Zussne. 
` zeg I. Sednic, Osednic, 
Wat misé, Zaszednide, -Anial, fut. 
i dag vn. perf. ergrauen, grau wer⸗ 
s tsen dzialy ergraut, rau geworben, 
„. 8. „nu. sm. Abſterben n., Tod 
bei zasnięcie unter Zasnac, 

hg Unik. -a, sm. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 
eh ostemum). 

Kar. (Zasyp +), -spu, sm., Zaspa, 
75 tiee Pinfehütten, Verſchütten; Ber: 
Kelt zasep wiatru Windwehe 
Ei, Diego Schneeweht /., — piasku 
De VEY.: zaspa gnieing Lawine f., 
Et m.; zaspa, Ueberſchwem⸗ 
thaier 
dër, s+ J. Ponurosd, Pochmur- 
Géi An Zasepienie sie unter Za- 


Zeen": 
Diese -pial, -Pinm, va. imp., 
ed Lëhatnic +), -pil, fut. -Pi, 
2 d rrëber, düſter machen; za- 
dial. lar ein finfteres Geficht ma 
Véi e Stirn runzeln; 2zasepienie 
hn h. -u, sm. t Düſterheit, Fin, 
406, der Miene, des Geſichtsaus⸗ 
"iee Miny 
PALETY 
% e -Bial, fut. -sieje, va. perf., 


Aw Hirt," zasiał pod nosem, der 
i tag Miich# unter der Rafe her⸗ 

d bunch, ſchimmerte durch. 

die 6 1 


J. Zasiedzenie, Zasie- 
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Zasiadać, -dal, -dam, va. u. vn. 
imp., Zasigse, Zasiese, -siadl, fut. 
-siydzie, -siedzie, va. u. un. perf., 
Zosiadywac, -wal, -wam, va. U. vn. 
Freges. ſich niederlaſſen, Platz nehmen; 
zasiadać w sądzie zu Gericht ſigen; 
Zusiadanie, zasiedzenie, Zasiada, -y, 
sf. Rw. Gerihteftbung F.; zasiada Gi: 
pung F. (überhaupt); zasiadać miejsce 
einen Platz beſetzen, einnehmen, ausfül⸗ 
len; ptaki jajki zasiadajg die Vögel 
ſitzen (brütend) auf den Eiern; zasiadty 
niedergeſeſſen, “anfälfig ; gelegen, bele⸗ 
gen, Itegend; zasiese krzeslo sena- 
torskie, Stw. die Senatorenwürde, einen 
Sitz im Senat erhalten; zasiese dosto- 
jenstwo, godność ein Amt, eine Würde 
erhalten, verliehen bekommen; zasiesc 
ſich wohin ſetzen, legen, ſich vorfetzen, 
ſich vorſegen um abzuhalten, um abzu⸗ 
wehren, um zurückzuhalten; zasiese 
drogi, 'die Landſtraßen beunruhigen, 
wegelagern; zasigse na kogo Jeman. 
dem auflauern, nachſtellen; zasiąść 
kogo, Jemandem zu Leibe gehen, ihm 
zuſetzen, ihm warm machen; zasiese 
kogo, Jemanden vertreten, ſeine Stelle 
einnehmen; zasiadać komu miejsce 
Jemandem feine Stelle, fein Amt nehe 
men; zasiadać na czym fih zu ciwaë 
(zu einer Arbeit) hinſetzen, ſich warm 
machen, darüber fihen, ausdauernd dabei 
bleiben; zasiadać nn czym, 'ſich wer 
auf gründen, worauf beruhen. 

Zasiadacz, -a, sm. Daſitzer, Giper, 
Beſitzer m. UAngeſeſſenſein n. 

Zasjadlosc, gei, sf. e 

Zasiadly, en, u.a. v. Zasieäc, Za- 
sigse, |. b. unter Zasiadać. 

Zusiadywac, |. Zasindac. 

Zusigdz, Zasiggnge, Zasiegngc, 
nu, od. zasiggl, fut. zusiegne, zu- 
siegnie, oder zusigze, va. (1-malig), 
Zasięgac, -gal, -gam, va. imp. big 
wohin nach etwas reichen, langen; za- 
siegac czego zkad etwas von wo zu ers 
langen, zu erhalten ſuchen, 'ich darum 
bemühen; zasiegnge erlangen, erhal« 
ten, befonmen ; zasiggnyc od kogo 
rady von Jemandem Rath einholen; zt- 
siegac az gazie bis wohin reichen, fid) 
erſtrecken, langen; zusiegue kogo Zy- 
ciem, znajomością, powinowactwem 
mit Jemandem zuſammentreffen im alei« 
chen Lebensalter (ihm an Alter gleichſte⸗ 
ben), BED ae Bekanntſchaft, durch 
Verwandtſchaft; zusiggnienie, Zasięg, 
-u, sm. Hinreichen, Hinlangen, Trad 
ten, Streben n. [(lat. danais). 

Zasigg, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zasiggngc, Zasiegnge, |. u. Zo- 
sigdz. 

Zasiągnięcie, Zasiagnienie, ia, 
sn. v. Zasiggnge, f. d. unter Za- 
sigdz, etc. 

Zasigknac, Zasieknge,-kng],-knie, 
on. [1⸗malig), Zasigkaé, kal, -ka, vn. 
imp. bis wohin fidern, einſickern. 

Zasianie, -ia, sn., Zasiany, pp. u. 
a. v. Zasiac, |. d. It. Siarkowac. 

Zasiarczyc, Zasiarkowae, va. erf., 

Zasigse, Zasiese, |. Zasindac. 

Zasiatkowac, -ownl, fut. -nje, va. 
perf. mit einem Heinen Neg umſtricken, 
dedecken, überziehen. 

Zasidlenie, ia, sn. v. Zasidlic, 
-d1i1, fut. -dli, va. perf. in eine Schlin⸗ 
ge verftriden, verwickeln. 

Zasięg, |. Zas. ` e 

Zusiec, -siekl, Fut. -sieke, -Biocze, 
va. perf., Zusieknge, -kngl, ob.-siekl, 
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Jut. -sieknie, va. (1-malig), Zasiekac, 
-kal, kam, va. imp., Zusiekiwac, 
-wal, wam, va. frequ. anfangen zu 
hacken, zu hauen; zasiee az dokąd bis 
wohin backen; zasiec kogo Jemanden 
todi hacken, todthauen, zasiekag sie- 
kankg czym, Kk. Hackefleiſch mit etw. 
Anderem jujammenhaden, untereinan⸗ 
derhacken; zasiec las, Aw. im Walde 
einen Verhau machen. 

Zasiecz, f. Zasiek, Zasieka. | Za- 
sieczenie, -ia, sn. v. Zasiec, |. d. 

Zasieczny, a. singe one verhadt ; 
verbauen, mit einem Verhau verſehen. 

Zasiedlac, -dlal, -dlam, va. imp., 
Zasiedlie, -dlil, fut. -dli, va. perf. 
anſtedeln, anſaſſig machen; — sig Dë 
anſtedeln, fih niederlaſſen. 

Zasiedzenie, Zasiedzenie, -ia, st. 
v. Zasiedziée, f. d. 

Zasie dzialy, pp. u. a. (v. Zasie- 
dzisc): angeleffen, eingefeffen ; Zasie- 
dzialosc, -ści, sf. Anfälligkeit 7. 

Zasiodziéć, -dzial, Fur. -dzi, va 
perf., Zasiadac, -dał, -dam, va. imp. 
erfipen, durch langes Sitzen od. Befipen 
behaupten, erhalten, erlangen, belom« 
men; kura zasiedziala jaje die Henne 
hat das Ei bebrütet, auögebrütet; za- 
siedziéc sig zu lauge ſitzen, fih fipend 
zu lange wo erhalten. 

Zasięg, Í. u. Zasigdz. 

Zasiegnge, Zasiegnigcie, Zasięg- 
gnienie, ſ. u. Zasigdz. 

Zasieje, |. Zasinc. 

Zasiek, -u, sm., Zasieka, -i, Za- 
siecz, -y, sf. Kw. Bırhau m.; zasieka, 
eingehauenes Merkzeichen n. 

Zasiekac, f. Zasiec. 

Zasiepac, |. Siepae, Zasiec. 

Zasiesc, |. Zasigsc. 

Zusiew, -u, Zasiewek, -wku, 3m., 
Zasiewka, -i, sf. dim. Law. Ausſäen, 
Gåen, Beſäen n., Ausſaat, Saat F.; za- 
siew, Saatzeit, Zeit F. der Ausſaat; 
zasiow, “Saame, Keim m. 

Zasiewac, |. Zasiac. 

Zasiewacz, -a, Zasiewca, y, sm. 
Ausjäer, Säemann m. 

Zusiewek, Zasie wka, ſ. Zasie w. 

Zasiewny, a. Aus ſaat-, Saat,; br, 
ſäet, ausgeſäet. 

ZasigZenie, f. Zusiegnigcie. 

Zasiezny, d. erreichbar. 

Zasięzy, Zasiegne, |. Zasigdz, Za- 
siggngc. 

Zasikat, kal, -kam, va. imp., Za- 
sikngc, ku, -knie, va. (1. malig) bis 
wohin ſpritzen, anfprigen; einfprihen ; 
voll fpripen ; zasikuge anpiffen, bepiſ⸗ 
fen, vollpiſſen. > ge 

Zasikanie, Zasiknigeie, Zasiknie- 
nie, -ia, sn. v. Zasikac, Zasiknac, Í. d. 

Zasilac, f. Zasilic. 

Zasilanie, Zasilenie, — sie, -ia, an. 
v. Zasilne, Zasilic, — się, f. d. 

Zasilek, -Ikn, sm. Stärkung, Ber 
ſtärkung, Unterftüßung; "Ladung f., Lab⸗ 


aln. 
j Zasilic, At. fut. -Ii, va. ger, Za- 
silac, -Ial, lam, va. perf. die Kraft 
etwas ſtärken, verſtärken; “laben, er. 
quicken; zunterſtützen, helſen; — sie fich 
ſtärken; "Réi laben. [bungs⸗ 
Znsilkowy, d. Starke,; Hülfs⸗; Ras 
Zasilny, a. ſtärkend, labend; zasilny 
zu kräftig, allzuſtark, allzukräſtig. 
Zasininlosc, Zasnialosc, si, gt. 
Blauwerden; Braun und» blau « 85 
Blutrünſtigſein a. Zas niéc, J. d. 
Zasinialy, pp. u. a. v. Zasiniéc, 
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Zasinic, -nil, pi. -ni, va. perf. blau 
machen; braun und blau machen, blut: 
rünſtig machen. 0 E 

Zasiniéc, Zasniec, -nial, fut. 
-nieje, on. perf. braun und blau wers 
den, blutrünftig werden, mit Blut unters 
laufen. 

Zasiodlac, -dłał, fut. -dlam, va. 
perf. + mit dem Sattel verdecken, 

Zasiplose; -sci, sf. Hik. Keuchen n., 
Engbruͤſtigkeit J., Aſthma n. 

Zagipnde, -pnat, -pnie, 972. (tma: 
lig), Zasipnidc, -pniał, Tut. -pnieje, 
en. perf. keuchend u. engbrüſtig werden. 

Zasipniecie, Zasipnienie, -ia, sn. 
v. Zasipnge, Zasipnise, f. d. 

Zasiwié, -wil, fut. ai, va. perf. 
mit grauen Haaren bedecken, grau über, 
ziehen, grau machen, graues Haar machen. 

Zasiwide, -wial, fut. -wieje, un. 
perf. grau werden, graues Haar bekom⸗ 
men. [kuje, f. Zaskoczyc. 

Zaskakiwac, Zaskakowac T, Zaska- 

Zaskalic, -lił, fut. -li, va. perf. fels 
ſenhart machen, verfteinern, verhärten. 

Zaskarbiac, -biał, -biam, va. imp., 
Zarkarbic, -bił, fut. -bi, va. perf. et- 
was höchſt Schätßbares erwerben. 

Zaskarzac, al, zam, va. imp., 
Zaskarzy6, -Zyl, fut. zy, va. perf. 
anklagen, verklagen; zaskarzanie, — ze- 
nie Anklagen, Verklagen n.; Rw. Ans 
flage, Klage f- 

Zasklep, u, sm. Bx. Zuwölben, Bers 
wölben n., Verwölbung F.; zasklep ga- 
sienic, Ng. Einſpinnung f. der Raus 
pen; — pszezôl, Ng. Porſtoß m. der 
Bienen, Porwachs. Sopfwachs n. 

Zasklepiać, -piał, -piam, va. imp., 
Zasklepic, -pil, fut. -pi, va. perf. Bk. 
zuwölben, überwölben, verwölben; za- 
sklepienie tryumfowe Triumphbogen 
m.; zasklepic, 'einſaſſen, überziehen, 
überdecken; — tort, Kk. die Torte mit 
einem Teigdeckel verſchljeßen, zudecken; 
— cukrem, Ak. vertandiren, mit einer 
Zuckerkruſte überziehen; — rang, Hik. 
eine Wunde verharſchen, fidh fchließen 
machen, fie vernarben; zasklepic dicht 
zumachen, verſchließen; zasklepic sie, 
Ng. ſich einſpinnen (Raupen); — sie 
tarczami ſich mit Schildern decken, die 
Schilder über die Köpfe halten. 

Zasklepistose, -ãci, af. Bk. etc. 
Verwölbtſein, Gewölbtfein n., Wölbung. 
Ueberwölbung; convexe Beſchaffenheit, 
Gonverität f. 

e e 
verglaſen, mit einer Glasdecke überziehen. 

askinic sig, Zaskinge, f. Zal- 
äknge. 

Zaskoczenie, -in, sn. v. Zuskoczyc, 
-czył, fut. -czy, va. u. on. perf., Za- 
skakowac t, Zaskakiwac, -wal, -uje, 
va. u. vn. frequ. bis hinter etwas ſprin⸗ 
gen; zaskakiwać koło czego ſich um 
etwas tummeln, drehen, 'nach etwas 
machten od. ſtreben; zaskakowac około 
kogo, mit Schmeicheleien um Jeman: 
den herum ſein, ihn ſpeichelleckeriſch um⸗ 
geben; zaskakiwać komn Jemandem 
entgegen ſpringen, ihm entgegeneilen; 
Jemandem zuvorkommen, ihm den Weg 
verſperren oder abſchneiden; zaskoczyc 
czemu einer Sache vorbeugen, abhelfen; 
zaskoczyć kogo fih ſchleunigſt zu Se 
mandem begeben. ihn überfallen, ihm 
begegnen, ihn treffen, zurückhalten. 

Zagkok, -u, sm. Hinterſpringen; Ent 
gegenſpringen .; Vorſprung m.; — a, 
em. Jag. Name eines Windhundes. 


Zaskoléc, Zaskomléc, (Zaszkoléc, 
Zaskulée +), At, fut. -i, Zaskolic, 
Zarkomlic, (Zaszkolie, Zaskulie +), 
11, jut. -li, vn. perf. anfangen zu win⸗ 
feln, ein Gewinſel zu erheben; "anjan: 
gen zu fummen vor dem Ausfluge aus 
einem zu verlaſſenden Bienenbau, fie den 
ein geeigneter Platz geſucht werden ſoll. 

Zaskolenie, Zaskomlenie, ia, an. 
v. Zaskoldd, Zaskomléc, Zaskolic, 
Zaskomlig, ſ. d. 

Zuskörni, Zaskörny, Zaskurny, a. 
unter der Haut befindlich, unterhautig; 
zaskörny unter der Rinde befindlich; 
zuskörnia woda (w ziemi) Oberwaſſer 
n. (im Erdboden). [F. unter der Haut. 

Zaskörnica, -y, sf. Zk. Hlk. Beule 

Zaskörnik, -a, sm. Ng. Hik. Wurm 
m., wurmartiged Gewächs n. hinter der 
Haut, Miteſſer m. (lat. comedo). 

Zaskörny, |. Zaskörni. 

Zaskorupiac, -pial, -piam, va. imp., 
Zaskorupie, -pil, fut. -pi, va. perf. 
verſchalen, mit einer Schale, Decke oder 
Rinde überziehen; — sig or., Zaskoru- 
pisc, -pial, fut. -pieje, on. perf. mit 
einer Schale, Dede od. Rinde überzogen 
werden; zaskorupiala rana verharſchte 
Wunde f.; krew zaskorupiala geren: 
nenes Blut u.; zaskorupie sie, "ich wo 
feſt einſchließen. [piéc, f. d. 

Zaskorupialy, pp. u. a. v. Zaskoru- 

Zaskorupic, Zaskorupiéć, f. Za- 
skorupiac. 

Zaskorupienio, ia, sn. v. Zasko- 
rupie, Zaskorupiée, |. d. unter Za- 
skorupiac. 

Zaskörze, (Zaskurze t), a, sn. 
Stelle f., Fleck m. hinter der Haut, bin« 
ter der Rinde oder Decke; z zaskórza 
hinter der Rinde hervor. 

Zaskörzenie, Zaskurzenie t, ia, 
sn. v. Zaskörzyc, (Zaekurzyc t), 
-rzył, fut. -rzy, on. perf. Züchtigung 
verdienen, fehlen, fündigen, verbreden ; 
fid vergehen. [skowyezyc. 

Zaskow6rac, ſ. Zaskowyezdc, Ža- 

Zaskowyczenie, ia, sn. v. Zasko- 
wyczéć, Zaskowyczyc, -czał, fut. 
-czy, un. perf. ein Gewinſel erheben, 
winſelnd heulen. 

Zaskowyrad, |. Zaskowyezec, etc. 

Zaskrobac, -bał, fut. bie, va. perf., 
Zaskrobywac, wal, -wa, va. frequ. 
loskratzen, losſchaben, anfangen zu tras 
ben, zu ſchaben; bis mwohinter ſchaben, 
verſchaben, verkratzen; zaskrobac się 
ſich im Kopfe kratzen. 

Zaskrzeczéd, zal, fut. -czy, va. 
u. vn. perf. los krächzen, ein Gekrächze 
erheben ; ankrächzen. 

Zaskrzybac, f. Skrzybac. | Za- 
skrzyc, |. Zaiskrzyc. 

Zaskrzydlac, -dlał,-dlam, va. imp., 
Zaskrzydlić, -dlił, fut. -dli, va. perf. 
von der Seite überflügeln. 

Zaskrzynge, nal, fut. nie, va. 
(1-malig), Zaskrzynic, -nil, fut. -ni, 
va. perf. tinllennmen, anhalten, nicht 
weiter fortlaffen, aufhalten (auch“). 

Zaskrzypac, -pal, -pam, un. imp., 
Zaskrzypi6c, -pial, fut. -pi, un. perf., 
Zaskrzypnac, -pnął, oder zaskrzypł, 
-pnie, on. (1-malig) lodfnarren, anjan» 
gen zu fnarren, ein Geknarr verurſachen. 

Zaskrzypienie, Zaskrzypnięcie,-ia, 
sn. v. Zaskrzypidc, Zaskrzypnac, Í. d. 

Zaskubac, -bal, fut. bie, va. perf., 
Zaskubnąć, Zaskusc, -bnal, oder za- 
skubł, -bnie, va. (1-malig), Zaskupo- 
wać, -owal, fut. -uje, va. Droge, lobs 
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rupfen, loszupfen, anfangen 3 PM 
u rupfen. 3 0 
i Aueh hanet Zuskubnißtn gi, 
skubienie, -ia, sn. v. Z5 o 
skubng£, ſ. d. 


A Aë ke 

Zaskwarezde, Í. Zack" wi? 

Zuskwarzac, -rzał, -T280 7 

Zaskwarzyć, -rz 1, Jut. Ss ëtt, ap 
verprägeln, zuprägeln; 9 gf ` 


verharſchen; 'ſich einniſten. MT ` 
lich einfinden. „18, . 
Zuskwarzanie, — rzenie, 5, 


AL 
Zaskwarzac, ZaskwarzyC: , P 
Zaskwierac, -ral, rum. achen / D 
— komu Jemandem warm m 4 
machen, ihm zuſetzen. DT r 
Zaskwierczéc, Zozkasi ai o 


ah 
zwitſcher n. HI 


ayt 
Zaskwiernik, -a, sm. unang p 
widerlicher, beſchwerlicher Men p”! 
Zaslabic, -bił, fut. bh," 


werden, unpäßlich fein, rio eb, 
Zaslabniecie, -ia. sn. v. ole $ 
Zaslac, -slał, fut. DË „. ad 
perf., Zascielac, al. -Am nal, 
is wohin betten, aufbetien a: Mei 
*überbrüden ; bedecken, anfüll WÉI d 
nie Aufbettung J.; zuslany de, H 
Zaslac, -alal, fut. zasle . Wir 
perf., Zasylac, -lal. Jam zicken! wt 
weit von fid wegs oder fort Ki in 0 
ela na wygnanie in's Glenn, un 
Verbannung ſchicken, verban Lo, 
Landes verweiſen; zasylac H 
Jemandem einen Gruß IM gai 
Gruß an ihn melden (od. 55 KA 
lafen; zaslanie, zasylant , 
tung; Ausweiſung 7. ie gi 
weggeſchickt; entboten; aue ade H 
Zaslacac, f. Zastocic. 17" Ga 
. Zastodzic. | Zaslamowad, Nie, e 
mowac. | Zaslaniac, |. Zeg Ae, . 
Zaslaniacz, a, sm. BOT m, yt 
decker; Beſchützer, Bertheibig ei 
Zaslanie, Zaslany, f- Bag er 
ter Zaslomic. gadt u 


pladen, plagen, martern, * P 


Zaslepic, -pil, fut. -pis % 37 go 
blenden, EEN auf einge GË 
Geſichtes berauben; 28 egen, 
Jemanden verblenden, P Ar 
ſchen. einn 


lab ſ. 
sf. der, die blendet, ate e 
Zaslepiony, pp. u. 4. v. per Det 
Zaslepnge, pnal - in ven 
-pnie, Zasinge, Zalsnge, Ines We 
nal, nie, un. perf. gebK 


—_ ZASLEPNIECIE 


lty 
de PR 
We werden; verblendet fein, er⸗ 


Sn lePmigoie , Zaslepnienie, Zal- 
"ung, 'Zaslnienie}),-ia,n. Verblen⸗ 


Zo Get Jut. zy, va. perf. vct 
She, en, mit Schleim bedecken od. über 
bere eine Schnecke; — sie fih mit 
m terp oenjiehen, mit Schleim überzo⸗ 
Nel lier, -nial, -niam, va. imp. 
Julchen nil, f. -ni, va. perf. mit 
~ aie o bedecken, begeifern, $befabbern ; 
Zu begeifern, & fich beſabbern. 
Zaun Iwiad, -wial, -wiam, va. imp., 
10 Dh -wil, fut. -wi, va. perf. mit 
dar N od. Zwetſchgen beſetzen ; Mx. 
Ku en od. auſſchwellen machen durch 
nt, u der inneren krankhaften Säfte 


` atio). 
el Data, -gal, -gam, vn. imp., 
A) pangó, -gnal, -gnie, vn. (1-ma« 


ai hinter etwas glitſchen, hintere 

lange, gi, oder zuslizt, fut, 
inig e, vn. perf. (u. 1,malig) ein 

y Kay Hlüpferig, glitſchig werden. 

Se WEniac, -Znial, -Zniam, va. imp., 
o, 16, - nit, fut. -Zni, va. perf. 
Bac Hië. glatt, glitſchig machen. 

` anal, L Zalangd, Zaslepngc. 
Ne, Aae; Zaslnic, |. Zalsnge, Zal- 

— Lan alsknic. 

A, ocenie, ia, sn. v. Zaslocic, 

ME. cì, va. perf., Zaslacac, 

ga, va. emp. mit Regenwetter 

Vie Hen. begießen, überſchwemmen; 

d. N. N, benepen, bethauen (Thranen 

Roggen 2c.) — sie überſchüttet, 
nalen, überſchwemmt werden. 
lanjo né, ſ. Zaszlochac. 

Rule Odnge, -dnal, oder zaslodl, 

Ki Gm, (1»malig): — komu Seman- 

Aën Dron, wohlgefallen. 

(ie Die, Zasiodziec, -iał, fut. 
dure nerf. füß werden, von Süßig⸗ 

di sl dringen werden. 
au Oüzenie ia, sn. v. Zadlodzic, 

Wi “t, -dzi, va. perf., Zastadzac, 

NA Dom, va. imp. \üß maden, 

Sag ` zasłodzić sobie co, Ge⸗ 
4 


D 
Nte 


=a etwas finden, es ſüß, anges 
80 den. [ſtenthier (lat. aetra). 
Muia nia, sm. Ng. gewiſſes Kru⸗ 
dan deu =Y, Zasłonka, -i, SF. dim. 
Wa 8, Verhüllung, Decke J.; Bor 
Win, zasłona we drzwiach Thür: 
Kim") zastona od ognia Feuer- 
Dn, Stin m.; — od slonca 
Pihan kitm m. ; zaslona, Schleier, 
lenp Berfinferung, Blendung, 
ag J.; pod zaslong, verdeckt, 
NI \ zasłona, Bedeckung, Bes 
Ele , Schirm, Schutz m.; za- 
ee Courtine ., Mittelwall, m.; 
nung, Verdeckung 7. 
wine ein : ca. gm. Ng. Geſammt⸗ 
zung „ gewiſſen Pilz⸗ od. Schwamm⸗ 
e eortinarius). 
. „czmy, a. hinter der Sonne be, 
IN u. h og. zwiſchen den Zropenlän. 
id, en beiden Erdpolen liegend, be⸗ 


nil, fut. ni, ba. perf., 
U. in. lat, -niam, va. imp. vers 
kan; adeten, mit einer Decke über⸗ 
Bo. ihleiern; zaslonie twarz 
aan i zasłania sig ka- 
d ` kückt den Hut in die Au⸗ 
dees die Sonne ver⸗ 
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decken, verſchleiern [Wolken, Dünſte); 
zaslonic od slonca gegen die Sonne 
decken, vor der Sonne verhüllen; zasla- 
niac im Lichte ſtehen, das Licht beneh⸗ 
men, verdecken, verfinſtern; zaslaniac, 
bedecken, bemänteln, vorgeben, entſchul⸗ 
digen; zaslaniac, decken, bedecken, bes 
ſchirmen, beſchützen; Kw. beſtreichen. 

Zastonic, -nił, fut. ni, va. perf. 
ſalzig machen, anmachen mit Salz. 

Zaslonise -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. ſalzig werden. 

Zaslonienie, -in, sn., Zasloniony, 
pp. U. a. v. Zaslonie, Zasloniéć, ſ. d. 
Zasłonka, dim. v. Zasłona, f. d. 

Zaslub, -u, sm. Verlöbniß u., Verlo⸗ 
bung f.; ſ. a. Zaslubiny, etc. 

Zasluba, -y, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. eyclobothra). 

Zaslubiac, -bial, -biam, Zaslubo- 
wać, -owal, -uje, va. imp., Zaslubic, 
-bił, fut. -bi, va. perf. feierlich gelo. 
ben, verheißen, verſprechen, zuſagen, zus 
ſchwören, zuſichern; zaslubie sobie 
zone fid) mit einem Frauenzimmer ver 
loben; — córkę komu feine Tochter Gr, 
mandem verloben. 

Zatlubianie, Zaslubienie, -ia, sn., 
Zas lubiny. in, (Zaslubki, -bek, t), 
sf. pl. Verlobung f., Verlöbniß n. ` 

Zaslubny, a. Verlobungs⸗, Verlöb⸗ 
nifs. [stychngc, Zaslyszéć. 

Zasluch, T. Zasluchywac, j. Za- 

Zasluga, -i, sf. Dienſtlohn, Lohn, 
Gehalt, Dienſtgehalt u., Kw. Sb. Gage 
F.; zasługa Zolnierza, X. Sold m., 
Löhnung F.; zusluga, “erworbenes Ber: 
dienſt u.; f. a. ZasluZnosc. 

Zastugiwac, Zaslugowac, wal, 
-nje, va. u. un. imp., Zastużyč, -2yl, 
fut. -2y, va. perf. durch Dienſte oder 
Dienſtleiſtungen erlangen, erwerben; ers 
dienen, verdienen; zasluZyec co, etwas 
verdienen, ſich deſſen werth oder würdig 
machen; zasłużony verdient, durch 
Dienſte erworben; zasłużyć komu, 
»Jemandem Lohn, Vortheil verſchaffen; 
Jemandem durch Dienſtleiſtungen etw. 
abtragen, abſtatten, ‚urüderflatten ; za- 
singowad komu, Jemandem Dienfte 
zu erweiſen juchen, fih ihm zu empfehlen 
trachten; zasſuzye sie komu, *fid) um 
Jemanden verdient machen; zaslugiwac 
sie na co ſich einer Sache durch Verdienſt 
werth machen; Zasluzony, pp. u. d., 
Zasluzny, a. wohlverdient, 1 
voll Verdienſte, verdienſtvoll. 

Zasluzenie, -ia, sn. v. Zasiuzyc, j. 
d. unter Zaslugiwac. 

Zasluzenie, Zasluznie, ad., f. Za- 
sluzony, Zasluzny unter Zaslugiwac, 
etc. 

Zasłużny, d., Zasluzony, pp- u. a. v. 
Zasluzyc, ſ. d. unter Zastugiwac, etc. 

Zasluzone, -ego, sn. Verdienſt; er, 
dientes, durch Dienen Erworbenes n. 

Zaslych, (Zasluch ), u, sm. Hö⸗ 
ren, Vernehmen n. durch das Gehör; 
Gehörtes, Vernommenes n- 

Zaslychnad, -chnal, -chnie, va. u. 
vn. (1⸗malig), Zasiyszéc, Sak, fut. 
-827, dd. u. on. perf., Zasiuchiwar, 
Zastuchywac, -wal, -wam, va. u. on. 
imp. u. fregu. von etwas reden hören, 
mündliche Nachricht bekommen, erfahren, 
hören, vernehmen; zaslyszéc Co etwas 
verhören, überhören, nicht beachten; za- 
słyszenie, zasiychnigeie Anhörung, 
Vernehmung; Ueberhörung, Nichtbeach⸗ 
tung J. [anfangen berühmt zu werden. 

Zasiynge, -nal, fut. -nie, vn. perf. 
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Zaslyszöc, Zasiyszenie, 
chniecie, f. Zastychngc. 

Zusmgeic, f. Zasmucic. 

Zasmaczenie, Zasmaczyć, f. Za- 
smakowac. 

Zusmagac, -gal, fut. -gam, va. 
perf., Zasmagnge, -gnat, -gnie, va. 
(1-malig) Ruthenhiebe verſetzen, anfan⸗ 
gen mit Ruthen auszuhauen, auszuſtäu⸗ 
pen. [gefallen n. an etwas. 

Zasmak, u, sm. Geſchmack m., Wohl- 

Zasmakowac, -ował, fut. uj e, va. 
perf.: — co, w czym Geſchmack oder 
Mohlgefallen an etwas finden, an etwas 
baben ; zasmakować komu Jemandem 
ſchmecken, wohlgefallen; — komu co 
Jemandem Geſchmack an etwas beibrin⸗ 
gen, ihm wozu Appetit machen. 

Zasmalac, -lat, -lam, va. imp., Za- 
amolic, Di, fut. -li, va. perf. verpi: 
chen, mit Pech oder Theer verſchmieren; 
ſehr beſchmuzen, ſehr ſchmierig machen; 
— sig fid mit Pech ze. beſchmieren; 'ſich 
ſehr beſchmuzen. 

Zasmarkac, kal, fut. kam, va. 
perf. & berotzen, voll Rotz ſchmieren, mit 
Roß beſchmuzen; — sie, § Rotz in der 
Nafe haben, ropig fein. 

Zasmarowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zasmarowywac, -wal, -wa, od. 
-uje, va. imp. u. Freges. vollſchmieren, 
verſchmieren. 

Zasmazenie, -ia, sn. v. Zasmażyė, 
-zyl, fut. -2y, va. perf. Kk. anfangen 
zu prägeln, zu ſchmoren, einprägeln. 

Zasmecic, |. Zasmucie. 

Zasmelcowat, j. Zaszmelcowac. 

Zasmiac sie, -Smial sie, fut. 
-smieje sie, br. perf. anfangen zu las 
chen, lächeln. 

Zasmiardad, Zasmiardnge, + f. Za- 
smierdzad, Zasmierdzie, Zasmier- 
dnge. 

Zasmiecenie, -ia, sn. v. Zasmiecic, 
eil, fut. -ci, va. perf. durch Kehricht 
verunreinigen. [sniedzic, etc. 

Zasmiedzialy, Zasmiedzic, f. Za- 

Zasmielac, -lal, Jam, va. imp., Za- 
smielic, -lił, fut. li, va. perf. aufs 
muntern zu etwas; dreift machen. 

ZaSmierdzad, -dzal, -dzam, va. 
imp., Zasmierdzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. ſtinkig machen; — sie flintig 
werden. 

Zasmierdziéc, -dział, fut. -dzi, en. 
perf., ZaSmierdnac, -dnal, oder za- 
smierdi, -dnie, vn. (1-malig) ftintig 
werden, zu ſtinken anfangen. 

Zasmierzenie, ia, sn. v. Zasmie- 
-rzyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. ber 
ruhigen, befänftigen. 

Zasmieszenie, ia, sn. v. Zasmie- 
szyć, -azyt, fut. SY, va. perf. zum 
Lachen bringen; Lachen erregen, Kurze 
weil treiben. ` 

Zasmoktac, -tat, fut. -smokeze, va. 
perf- anfang en mit der Zunge zu ſchnal⸗ 
zen, zu klatſchen; — co etwas ſchnalzend 
verſchlucken. [unter Zasmalac. 

Zasmolenie, -ia, sn. Zasmolic, ſ. d. 

Zasmradzac, -dzal,-dzam, vd. imp., 
Zasmrodzic,-dzil, fut. -dzi, va. perf. 
mit Geſtank erfüllen, vollſtankern, finde 
machen; mit Koth voll machen, beſu⸗ 
deln; — sie ſtinkig werden; — sie, 
F fih vollſcheißen, fih mit Koth beſchmu⸗ 
en lſtanker, Stinkigmachen n. 

Zasmröd, -odu, sm. Stänkern, Ge 

Zasmrodzic, f, Zasmradzac. 

Zasmucac, (Zasmurzac f), al, -a, 
va. imp., Zasmucic, (Zasmęcic, Za- 


Zasiy- 
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— is 
amaciĉ t), -cil, fut. -ci, va. perf. ber Zasolonka, -i, sf. eingefalzenee | -nil, fut. -ni, va. perf. pereifen 4 
trüben, traurig machen; — sie betrübt, | Fleiſch, Pökelfleiſch a. Reif bedecken. ie i 
traurig werden. S Zasowić, -wil, fut. -wi, va. perf. Zasrzeszenie, Zaszreszen® E 
Zasmnciciel , -a, sm., —cielka, -i, finfter ausſehen machen wie eine Eule. | sn. v. Zasrzeszyc, Zaszre WË D 
sf. der, die betrübt, traurig macht. Zasówka , |. Zasumka. | Zaspa, f. | Fut. zy, va. perf. mit Or 
Zasnac, nal, fut. zasnę, zasnie, Zasep. decken. „ IiE 
an. perf., Zasypiac, -pial, -piam, vn. Zaspat, -spal, fuč. zaŝpię , zaSpi, Zassac, -ssal, fut. zassie, ® Mio 


imp. einſchlafen, einſchlummern; za- 
anac w Panu , Kg. felig im Herrn ent, 
ſchlafen, verſcheiden, ſterben. 

Zasniad, Zasniat, Zeäniad, -u, sm. 
Zk. Hik. verdorbene Frucht F. im Mut: 
terleibe, Muttergewächs, Mondkalb n. 

Zasniadac, -dal, fut. -dam, va. 
perf., Zasniadnaée, -sniadi, -dnie, 
va. (1-malig) zum Früßhſtück aufzehren, 
verſrühſtücken. 

Zaśniadiy, pp. u. a. v. Zasniadnac, 
f. d. unter Zasniadać, f.a. Zasnie- 
dziéć. 

Zaånialość, f. Zasinialośc. | Za- 
éniéć, Zasniesc, |. Zasiniéc. 

Zasniecad, -cał, -cnm, va. imp., 
Zasnieeic, eit, fut. -ci, va. perf. 
Nti. mit dem Korn- oder Getreidebrande 
anſtecken; zasniecic sie unfruchtbar 
werden. 

Zasniecie, Zasnienie, -ia, sn. v. 
Zasnzeé, ï. d.; f. auch Zasen. 

Zasniedzenie, ia, sn., Zasnie- 
działy, Zasniadly, pp. u. d. v. Za- 
tniedziéc, Zasniadnac, ſ. d. 

Zasniedzic, Zasmiedzic, -dzit, fut. 
-dzi, va. perf. mit grünem Roſt anlau» 
fen laffen; — sig, vr., Zasniedziéc, 
Zasmiedzidc, -dziat, fut. -dzieje, 
un. perf., Zasniadngc , -dnal, -dnie, 
vn. emalia) grän beroſten, fih mit or, 
nem Roſt bedecken od. überziehen; 'ſchmu⸗ 
zig werden, beſchmuzt werden; zasnia- 
diy verſchoſſen, ausgebleicht (gefärbte 
Stoffe ꝛc.); zasmiedzialy, veraltet. 

Zaßniedziony, pp. u. a. v. Za nie- 
dzić, f. d. 

Zasniezac, -Zal, -Zam, va. imp., 
Zaßnie2yc , -2yl, fut. -2y, va. perf. 
mit Schnee bedecken, mit Schnee anfülr 
len; Zasniezyc, -Żyło , fut. -Zy, va. 
perf. impers. verſchneien. 

Zasnować, -ował, fut. mie, Za- 
snuć , -snul, fut. -snuje , va. perf., 
Zasnowywać, -wal, -wa, oder -uje, 
Zasnuwac , -wal, wa, va. imp. den 
Faden ausſpinnen, anzetteln (auch *); 
zaanuc przgdzg ein Geſpinſt, ein Garn 
aufſpinnen, aufbrauchen; ilekroć za- 
snują ei sig lzy w oczach fo oft dir die 
Thränen in die Augen treten. [ete. 

Zasnnuc, Zasnuwać, ſ. Zasnowad, 

Zasob, Zasób, -obu, sm. Porrath m. 

Zasobic sie, -bił sig, fut. -bi sig, 
vr. perf. t ko womit verſehen, vers 
ſorgen. 

Zasobnica, -y, at, hinter Jemandem 
ade Frauenzimmer n.; Hinterer, 

odex m. 

Zasobnik, -a, sm. Hintermann, 
Menſch m., der hinter einem Andern 
ſteht. [Reichthum m. 

Zasobnose, get, gf. großer Vorrath, 

‚Zesobny, a., —bnie, ad. hinterer, 
binten, von hinten, rücklings befindlich; 
zasobny Porraths-, vorräthig. 

Zasoezenie, ia, sn. v. Zasoczyć, 
-ezyl, fut. -ezy, va. perf. mit Saft an- 
magen, anfüllen; durch Ueberfüllung 
ver Säfte verderben. 

Zasolenie, -ia, sn. v. Zasolic, -lił, 
fut. -Ii, va. perf., Zagalac, -lał, Jam, 
va. imp. beſalzen, mit Salz beftreuen, 
mit Salz anmachen, ſalzen. 


va. u. vn. perf., Zusypiac, -pial, 
-piam , va. U. tn. imp. u. frequ.: — 
czego etwas verfchlafen, verfaumen, 
vernachläſſigen; etwas ungenutzt vor- 
übergehen laſſen; zaapac oczy die Uu 
gen verſchlafen, verſchlaſene Augen ba, 
ben; zaspane oczy PE enge, 
Augen n. voll Schlafs; zaspat, durch 
Schlafen verthun, verbringen, vergeu⸗ 
den (Zeit ꝛc.); zaspac einschlafen, ent⸗ 
ſchlummern; zaspany, zaspaly ezlo- 
wiek verſchlafener Menſch, Träumer m., 
**S Traumbuch n. 

Zaspakajac, Zaspokajac, -jal,-jam, 
va. imp., Zaspokoic, -koit, fut. -Koje, 
-koi, va. perf. beruhigen, ruhig mar 
chen; etwas friedlich beilegen; mam 
jeszcze jeden zaspokoić interes ich 
habe noch ein Geſchäft abzumachen, zu 
erledigen. 0 TA 

Zaspałośc , -sci, sf. Perſchlafenheit 

Zaspaly, Zaspany, pp. u. a. v. Za- 
spac, 1. d. 

Zaspaniec , -Dea, sm. verſchlafener 
Menſch; Träumer m. 

Zaspicowac, -owal, fut. -uje , va. 
perf. § zuſpitzen, ſpitz zuichärfen, 

Zaspiewac, -wal, fut. -wam, ba. u. 
vn. perf., Zaspiewywac, -wal, -wa, 
od. -uje, va. u. on. imp, u. fregu. los. 
finaen , anſtimmen, zu fingen anheben, 
anfangen, beginnen; $ eins fingen. 

Zaspiewacz, nu, sm. Anſtimmer, 
Borfinger,, Borfänger m. [Spilic. 

Zaspilie, Zaspilowac, va. SC IL 

Zaspokajgcosc, sci. sf. Befriedis 
gung, Genugthuung, Satisfaction f. 

Zaspokoic, |. Zaspakajac. 

Zaspokojenie , -ia, sn., Zaspoko- 
jony, pp. u. a. v. Zaspokoic, |. d. 
unter Zaspakajac. 

Zaspöl, f. Wzasp6l. | Zasposobic, 
+ í. Przyaposobic. 

Zasrac , -erał, fut. -srn , va. perf. 
voll Hofiren, § beſcheißen, ce 

Zasraniec, -hca, sm. 5 Hoſenſchei⸗ 
Ber m. 

Zasrebrzac, -brzal, -brzam, va. 
imp. Zasrbrzyc, -brzył, fut. -brzy, 
va. perf. verftlbern, überfilbern. 

Zasreszyčć się, T |. Przeleknad się, 
Wzdrygngc sie. 

Zasromac, (Zasromawat +), -al, 
Jut. -u. va. perf., Zasromowad, -owal, 
-uje , va. imp. beſchämen; — sie fih 
ſchämen, vor Shaam erröthen. 

Zasromiciel, -a, sm. t der beſchämt. 

Zasromocenie, -ia, sn. v. Zasromo- 
eic, -eil, fut. -ci, va. perf. ſchänden, 
zu Schanden machen. 

Zasrozéc, -zal, Fut. Zeie, va. perf. 
wild, hart, grauſam werden. 

Zasrozenie, ia, sn. v. Zasrozyc, 
-zyl, fut. -2y, va. perf. ergrimmen, 
grimmig, wüthend machen; — sig ers 
grimmen, wüthend werden. 

Zasrubowac, |. Zaszrubowac. 

Zaarywac, ſ. Zasrac. Bernd: 

Zaärzedni, a. aus der Mitte herauds 

Zasrzenialy, pp. u.a. v. Zasrze- 
nid, Zaszenidc , Zaszronide , -nial, 
Jut. -nieje, vn. perf. bereift werden, 
mit Reif bedeckt werden. 

Zasrzenic, Zaszrenic, Zaszronic, 


gen -sat, am, va. If" D. 8 
gen zu faugen. E Ka 
Zast. = Zastepca Ka 
Zastac, Zostac, stal, Jul, e A 
-stanie , on. Perf, Zastawac yof 
zastaje , un. imp. u. frequ ` 
gdzie Jemanden wo antreffen, in 
kogo na czym, przy zem, dern 
manden wobei, mit einem au 
treffen, ertappen, erwiſchen, 
beſchleichen; zastal mie is 
Regen hat mich überfallen. ste, 
Zastac sie, -stał sig, JN gto 
sie, -stoi sie, br. perf., Zeen: f 
sig, vr. imp. 5 im Steen n fe 
auf den Boden ſetzen; fih te er, 
durch langes Stehen ermüben 5 & me“ 
ges Stehen ſchwach od. char DH 
Zastalać, -lal, lam, va. % mi 
stalic, -lit , fut. Ii, va. pOf spt 
len, beftäblen ; "befeftigen : CR 
Zastałoáć, -áci, sf. Hk. 
J. von Säften im Körper (lat.“ e 
Zastaly, pp. u. a. v. Zoten ut, 
Zastanawiac, -wial,-wiam, d 
Zastanowic, -wil, fut. -Wi b 
ſtill ſteben maden, zum Steben ac 
aufs, anhalten, hemmen, — 5"> 
hen; zum Stehen kommen,. gebetet ret 
den; Halt machen; zustano Wig Fo 
das Blut ſtillen; zastawisc 770 5 
eiw komu ſich Jemandem in ët, 
fellen; zastanowienie, Au: s till 
ſtillſtand m., Waffenruhe f.i d'ëla 
wie kogo , "Iemandes DI rt 
worauf richten, ihm etwas a aufe 
zu erwägen geben; Jemandes e la 
ſamkeit feffeln ; zastanawiać Fr wt 
mit feiner Aufmerkſamkeit, H 
Nachdenken wobei ſtehen bleiben 
Zastanowic, ſ. Zastana wissen- 
Zastanowiciel, -a, sma, =” Ae 
sf. der, die aufhält, zurüdhäll- Gi 
Zastanowiony, pp. u. d. et Lat 
powie, ſ. d. ltenſtrich e 
Zastanownik, -a, sm. & 2 u. # 
Zastapic , -pit, fut. -Pò "je m 
perf., Zastgpowac , -owalı len, Zu 
u. un. = hinter etwas GR da 
tertreten, hinübertreten; 
das Pferd ift über den EICH e 
ten; zastąpić od czego, MU ei, 
etwas vertreten, in den ker 
in 
beugen ; hindern, verhindert, ir 


vm, 
kogo w kontrakcie, w preni ng ai 
den durch einen ſchriftlichen Per. De 
ſtellen; zastepowac kogo perni” $ 
für Jemanden Bürgſchaft loge 

ür ihn bürgen; zastapie 

den vertreten, ſeine Stelle 


m 
0 
stapic expens, sumę., as A 


ate, 
niſſe für ihn beſchaffen! ` wa, 
miejsce einen Platz, DE Se wi 
nehmen; zastepowac dë int 


1 gd 
unnügerweife einen Hap ant 
einnehmen, wegnehmen; 


__ZASTARZAC 


on 113 
Kin Wiejece Jemandem feine Stel 
hie dalinn Rang nehmen; zastapic, 


Noftucht empfangen, ſchwanger 
bäi eſchwängert werden (Weiber); 
"an A werden (weibliche Thiere); za- 
da pi Nie Empfangniß, Befruchtung 
kW 1 aweze zastąpienie erfte Leibes 
bri. * zastępować, Feuer faſſen, 
Zu verliebt werden. 
ta urgaé, -rzul, -rzam , va. imp. 
Täyc, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. 
en machen, veralten laſſen; durch 
E Zap lter Saeul ell 3 
` Tëntoéć |, -Sci, sf. Berjahrun 
Zucg Alter, S 1 
Lg Btarzaly, pp. u. a. (v. Zaste- 
Ur, z verjährt, veraltet, durch hohes 
Zag fällig geworden. 
Be tarzec , -rzal, fut. -rzeje, un. 


tn, 2 — Big, or. perf. veralten, verjäh- 
außer DN hohes Alter hinfällig werden; 


Gebrauch tommen. 
ji bss, An. an. v. Zastarzyć, 
` Unter Zastarzac. 
staw, -u, sm., Zastawa, -, Za- 
An ka s-i, sf. dim. Schirmen, Vorſe⸗ 
„ „„ Beſchirmen, Bedecken, Beſchützen 
wd Deckung, Schußwedr F.; zastawu 
he, „ Kw. Bruſtwehr J. eines Walles; 
Ing Zastawy ſchußſos, vertheidigungs⸗ 
Net zaderſtandslcs; zastawy, pl. Ber 
A gungsanſtalten f.; zastawa, Kw. 
dy Sung, Garniſon f.; zastawka wo- 
Ast chußbrett m. (an einem Teiche 2c.) ; 
Nie pl: Zk. Klapphäutchen n. im 
VE körper (lat. valvulae); za. 
Hau zastawa Verpfänden, Unter, 
Wim n., Verpfändung, Verſetzung 
` terpfand, Pfand n., verpfändete 
Ma, verſetzte Sache F.; zastaw, Ber · 
Aung f., Unterpfand n. \ 
ds u He, -a, sm. Geißel m., lebendi⸗ 
»Nterpfand n. [Zastac. 
En tawa, f. Zastaw. | Zastawac, 1. 
Z Stawca, f. Zastawnik. 
Zastawezyni, i, sf. Pfandleiherin. / 
Lage ta wine, -wial, -wiam, va. omp., 
einten mie, -wil, jut. -wi, va. perf. 
Ki E etwas hinſtellen; zastawiac mię- 
kun iel, Kk. das Fleiſch, den Keſſel 
euer, an's Feuer ſetzen, ſtellen; 
Dn diese ein Netz aufstellen; zastawie 
mit en etwas womit voll ſtellen, wo⸗ 
Mee eben, bedecken, anfüllen; zasta- 
letzen “zwi cz6m die Thür womit ver 
Wa. verſperren; zastawiad zuſtellen, 
M, zumachen, verſtopfen, verſetzen; 
Wie verſtopfen, anhalten, aufhal⸗ 
dä emmen; zastawic sig fid) aufs 
fie, Halt machen, ſiehen bleiben, 
Mg tn; zastawiac się komu ſich Je⸗ 
Mitten an entaegenftellen, ihm die Spitze 
„ fid ihm widerſetzen, fih gegen 
ehre jepen; zastawiac sie 
/ „80, za kim, o kogo für Icmandes 
{ben Wigung auftreten, ihm helfen, beis 
Opo g hn ſchüßen; zastawie sie o 
Wen di für Jemanden verwenden ; za- 
Ser nee Kogo czym Jemanden wodurch 
ut, omit ſchützen, decken, beſchirmen; 
Tür A kogo za siebie Jemanden 
das ellen; zastawie co u kogo rt: 
den u Jemandem verſetzen, verpfän⸗ 
deben M Unterpfande geben, in Verſatz 
Late [Schupbrett n. 
Zuta idle, -A, sn. Schleußenbrett, 
Raat Alk, ſ. Zastaw, Zastawa. 
M Za Juik, a, sm. Pfandleiher m.; 
He Teen, -y, sm. Verpfander. 
sta w. .; der verpfändet. verfept ; 
alk, » Geißel, zum Unterpfand 


h, 
dh 
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Gegebener m.; zastawnik u wody 
Schleußenbrett. Schupbrett n. 

Zastawny, a. verſcßbar, hinſtellbar, 
hinſeßbar; verſetzbar; zastawny Auf⸗ 
halta., Rückbalts“. Hemmung; bm, 
mend, widerſtehend; zastawny czym 
mit etwas befetzt, vollgeſetzt, bedeckt; 
zastawny verſetzt, verpfändet; zasta- 
wny, Zastawowy, d. Verſatz, Pfand⸗; 
Det zastawny Berjapzettet, Berfap«, 
Pfand⸗Schein m. 

Zastekac, kal, fui. -kam, vn. 
perf. , Zasteknge , -kngl, knie, un. 
{1-malig) anfangen zu ſtöhnen. 

Zastep, -u, sm. Bortreten, Entge⸗ 
gentreten u., Widerſtand m., Wehren u., 
Abwehrung F.; — walu, Aw. Bruſtwehr 
J, eines Walles; zastep, Kriegsheer, 
Kriegsvolk u.; Kw. Alt. Legion F.; za- 
step, Kw. Hülfsvolk, Hülfsvölker n. 

Zastępca, -y, Zastepnik, -a, sm. 
Stellvertreter; Bürge, Bürgſchaftgeber, 
Gutſager m.; zastepea, * Fürbitter, 
Vertreter m.; zastepca, Geißel m., 
lebendiges Unterpfand u.; zustepen na 
drodze der auf dem Wege entgegentritt, 
der den Weg vertritt. 

Zastepczo, ad., Zastepczy; (Za- 
stepezyny +), Zastepny, a. Help, 
tretend ; Stellvertreter». 7. 

Zastepezyna,-y, sf. Stellvertreterin 

Zastepek, -pka, sm. ſtellvertretender 
oder Datt Erſaß dienender Gegenftand 
m., Erſatzmittel n. 

Zastepik, dim, v. Zastep, |. d. 

Zastepnica, y, Zastepniezka, i, 
sf. dim. Stellvertreterin, Fürbitterin, 
Bürgin, Gutſagerin f. 

Zastepny, f. Zustepezy. 

Zastepowac, f. Zustapic. 

Zastępstwo, Zastepnictwo, -n, sn. 
Stellvertretung J. p 

Zastępuje, f. Zastapic. 

Zasterczéc, ſ. Sterczéc.] Zastero- 
wac, f. Sterowac. | Zastoi sie, Zu- 
stoję sie, f. Zastac gig. 

Zastoina, y, sf. Hik. Stockung F. 
des Blutes im Körper (lat. stasis). 

Zastol, -u, sm., Zastole, -u, sn. 
Plat m. hinter dem Tiſche. 

Zastolka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. stockhousia). findlich. 

Zastolny, d. hinter dem Tiſche br, 

Zastorezyc, Í. Storezyc. 

Zastosowac , -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zusiosowywat, -wal, -wa, oder 
uje, va. imp. verhältnißmäßig anpaſ⸗ 
ſen, anbequemen. 

Zastosownik , -a , sm. Spl. Propor: 
tion F., Verhältniß n. 

Zastosowywac, f. Zastosowat. 

Zastrachany, a. in Schrecken geſetzt, 
erſchrocken. E 

Zastrajac, |. Zastroie. 

Zastraszac, -szal, -#Zam, va. Mp., 
Zastraszyc, -szyl, fut. -52y, va. perf. 
in Schrecken fepen, Schrecken einjagen; 
— kogo dokgd Jemanden von wo durch 
Schrecken verjagen, verſcheuchen, wege, 
fortichjeucyen ; zastraszony erſchrocken. 

Zastroic, Zastroje, Zastroi, Za- 
strajag, ſ. Nastroic, Nastrajac. 

Zastroje,-j6W, Se berumirrende 
Bienen f. beer einen Bienenſtock ſuchen. 

Zastronnik, au, sm. Parteiglied, 
Sectenglied u. Menſch m., der es mit 
einer Partei oder Secte hält. 

Zastronnoße, sci, sf., Zastronstwo, 
-a, sn. Parteilichkeit, Einſeitigkeit J.; 
Parteiweſen n. mm A 

Zastronny, a. paricilich, parteiiſch; 


Parteien-; ſich zu einer gewiſſen Partei 
haltend, fich für dieſelbe erklärend. 

Zastrugac, -gal, fut. -gam, oder 
zastruge, zastruze, va. perf., Zastru- 
giwac, -wal, -Dje, va. imp. u. fregu. 
anfangen zu ſchneiden, zu ſchnißeln; 10 
big zuſchneiden, zuſpiten. g 

Zastruganie , Zastrugiwanie, in, 
sn. v. Zastrugac, Zastrugiwat, ſ. d. 

Zastrupiae, -pial, -piam, va. imp., 
Zastrupie, -pil, fut. -pi, va. perj. 
benarben, vernarben machen (Wunden): 
— sie ſich vernarben, ſich ſchließen 
(Wunden). 

Zastrychowae, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verſtreichen, alattſtreichen. 

Zastrykngc, ſ. Zastrzykngc. 

Zastrzal, -u, Zastrzalek, -Iku, sm. 
Schuß; abgeſchoſſener Pfeil m.; za- 
strzał, Siachel; Bk. Pfeiler, Strebe 
pfeiler m.; —, Zastrzala, -y, sf. Bk. 
Kw. ſtarkes Stück Holz n. zum Einſtem⸗ 
men zwiſchen zwei Säulen gegen die 
nachfallende Erde bei Minengrabungen, 
ac. ; zastrzala, Sw. Stück Holz n., das, 
an einem Pfahle befeſtigt, frei auf dem 
Waſſer ſchwimmt (zur Beanin des 
richtigen Fahrwaſſers für die Fluß ſchiffe); 
zagtrzaln, |. Zanogeica. 

Zastrzedz, -strzegl. fut. -strzege, 
-strze2e, va, perf., Zastrzegac, -gal, 
-gam, va. imp, gewähren, vorbebalten, 
ſichern, ausbedingen. 

Zastrzalac, -lal, -lam, va. imp., 
Zastrzelic, -Iil, fut. -li, va. perf., 
Zastrzeliwad, (Zastrzelawac t). wal, 
-wam, va, frequ.: — 28 kim nach Je⸗ 
mandem ſchießen, ihm nachſchießen; za- 
strzelić fchiegend treffen, durch Schie⸗ 
Ben erlegen, todtſchießen; zastrzelenie, 
Bk. Strebepfeiler, Gegenpfeiler m. 

Zastrzegac, Zastrzegnac, |. Za- 
strzedz. 

Zastrzesze , a, sn. Rand m. eines 
Ar na Wand aufruhenden Stroh⸗ 

ades. 

Zastrzydz, -strzygl, fut. -strzyge, 
-strzyZe, va. perf., Zustrzygac, -gal, 
-gam, va. imp. mit der Scheere on: 
ſchneiden, beſchneiden, ſcheeren. 

Zastrzygac, |. Zastrzydz. 

Zastrzykac, kal, -kam , va. imp., 
Zastrzykiwac, -wal,-wam, va. frequ., 
Zastrzyknge, Zastrynknge, -knal, 
-knie, ba. (1⸗malig) bis hinter etwas 
ſpritzen, beſpritzen, verſpritzen. ` 

Zastrzykiwad, f. u. Zastrzyknac. 

Zastrzykniecie, —knienie, -in, sn. 
v. Zastrzyknge, f. d. 

Zastrzyszéc, -szol, fut. szy, on. 
perf. krachen, knacken, anfangen zu bres 
chen (Eis). [ete., f. d. 

Zastrzyzenie. -in, sn. v. Zastrzydz, 

Zastudzac, -dzal, -dzam, va. imp., 
Zustudzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
abkühlen, kühl machen, erkühlen laffen. 

Zastukac, -kal, fut. kam, on. 
porf., Zastukngc , -E nal, -knie, en. 
(1-malig) anfangen zu klopfen, zu pos 
chen, anpochen. = [chac. 

Zasturchac, Zastureačć, f. Zasztur- 

Zastydnge t. Zustygnac, -ngl, od, 
zastygi, -nie, vn. (1-malig) Zastygae, 
-gal, -gam, on. imp. erkalten, erkühlen, 
ſich ablühlen, kühler werden. 

Zastygac, 1. Zastydnac. 

Zusuc , -sul, fut. -soje, va. perf 
verſchütten; zasucie Verſchüttung f. 

Zasula, f. Placha. 

Zasumowany, pp. U.a. v. Zasumo- 
wać, -owal, fut. uje, ra. perf. S ver- 
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büftern, trüben, verfinſtern (wie der Fiſch 
Wels das Waſſer trübe macht). p 
Zasunąć, nal, -nie, va. (1-malig), 
Zasnwać, -wal, -wam, va. imp. vors 
ziehen, vorrücken, vorſchieben und vers 
decken; zasunionn kareta Kutſche f. 
mit zugemachten Fenſtern; zasunge 
drewi den Riegel vorſchieben, die Thür 


verriegeln. ra 
Zasnnigeie, Zasunienie, -in, 3%. b. 
Zasunge, f. d [lic. 


Zasuspendowac, |. Zawiesic, Uchy- 

Zasuszac, -Szal, -szam, va. imp., 
Zasuszyc, -szyl, fut. -szy, va. perf. 
trocken machen, auftrocknen, (roden wer⸗ 
den laſſen; vertrocknen machen. 

Zasnszanie , —szenie, ia, sn. v. 
Zasuszat, Zasuszyc, f. d. 

Zasuwa, y, Zasuwka, Zasöwka, 
A. Sy. dim. Porſchieber, Einſchieber m.; 
zasowka, Zk. Häutchen n., Decke f. 
(lat. membrana nictitans); zasuwka 
w zamku u drzwi Thürriegel, Thür⸗ 
ſteher m.; zamkngc drzwi na zasuwke 
eine Thür verriegeln, den Thürriegel 
vorſchieben. 

Zasuwac, |. Zasuc. 

Zasuwka, |. Zasuwa. 

Zasuwny, a. vorſchiebbar. 

Zaswajac, -jat, -jam, va. imp., Za- 
awoic, -awoil, fut. swoje, -8woi, va. 
perf.: — co etwas zu dem Geinigen 
machen, ſich ans, fih zueignen, 

Zaswarzac, Zaswarzyc, f. Poswa- 
xzyc, Poswarzac. 

Zaswatac, -tal, fut. -tam, va. perf. 
als Freiersmann verſprechen, verloben. 

Zaswawolic, -lil, de -li, Zaswa- 
wolowac, -owal, fut. -uje, va. perf. 
anfangen Muthwillen zu treiben; muth. 
willig verthun. 

Zaswednide, -dnial, fut -dnieje, 
vn. perf. einen Brandgeruch bekommen, 
anfangen brandig zu riechen. 

Zaswedzic, -dzil, fut. -dzi, un. 
perf. anfangen zu jucken. 

Zaswiadczac, |. Zaswisdezyc. 

Zadwiadezenie, ia, sn. Zeugniß, 
Alteſt n. 

Zaswiadezye, -czył, fut. cy, va. 
perf., Zaäwindezac, -czal, -czam, va. 
imp. bezeugen, atteſtiren. 

Zaswiat, j. Zaswiecie. 

Zaświatowy, Zaswiatny, a. hinter 
der Welt befindlich; jenſeitig, im Jen⸗ 
ſeits befindlich. 

Zadwidrowad, -owal, fut. uje, 
Zawidrzyć , -drzyl, fut. -drzy, va. 
perf. zu bohren anfangen, anbohren. 

Zadwiecac, ſ. Zuswiecie unter Za- 
dwiecenie. 

Zaswiecenie, -ia, sn. v. Zaswie- 
eic,-cil, fut. -ci, va. perf., Zaswie- 
cac, -cal, -cam, va. imp. leuchten ma⸗ 


chen, anzünden, anſtecken; — gdzie eis ' 


nen Ort erleuchten, erhellen; zaßswiecic 
eig bell werden, licht werden, erhellt 
werden; Zaswiecic, vn. perf. aufleuch⸗ 
ten, aufblitzen, aufſtrahlen; anfangen 
u ſchimmern, zu glänzen, zu blitzen, zu 
raten. 

Zaßwigcid, -cil, fut. ei, va. perf. 
+ für heilig erklären, heiligen; "einen 
Trumpf auſſchlagen (im Kartenſpiel). 

Zaswiecie, ia, sn. Raum, Dit m. 
hinter, jenfeits der Welt (dieſer Erde); 
Jenſeits u., jenſeitige Welt f. 

Zagwiegotae, Za&wiekotac, ſ. Swie- 
gotac, etc. 

Zaswiektac, tal, fut. tam, va. 
per. beſchmuzen, beſchmieren; j. a. Za- 


swiegotae, Zaswiekotac unter Świe- 
gotac. 

Zaswierezéc. — czyć, Zaswierkac, 
i. Swierczéc, etc. 

Zaswierzbide, bat, fut. -bi, va. 
perf. anfangen zu juden. 

Zaswietnide, f. Swietnisc. 

Zaswietowac, |. Swietowac, Świąt- 
kowac, Zaswiecic. 

Zaswinic, -nil, ut. -ni, va. perf. 
*nerfauen, ſchweiniſch beſudeln, ſchweine⸗ 
mäßig verunreinigen. 

Zagwisnge, -snal, -Snie, va. (1 · ma⸗ 
lig), Zaswiszezéc, -szczal, ful.-gzeze, 
va. parf., Zaßwistac, -stal, -sta, oder 
zaßwiszeze, va. imp. anfangen zu pfei · 
fen; Jag. . zu ſchreien (Wild). 

Zaswit, u, Zaswitek, -iku, sm. 
dim. Anbruch m. der Morgendämme⸗ 
rung. 

Zaswitac, -tal, fut. -tam, un. perf., 
Zaswitnac, -tnął, -tnie, vn. (1-malig) 
licht hereinbrechen, hell werden, Tag wer⸗ 
den; zaswitngt dzien der Tag ift on, 
gebrochen. [(lat. staavia). 

Zaswitnia, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zaswoid, Zaswojenie, |. Zaswajad; 
zaswoic, "beruhigen, [rowac. 

Zusworowad, Zasforowaß, ſ. Swo- 

Zasycac, -cal, -cam, va. imp., Za- 
gycic, eil, fut. -ci, va. perf. jattigend 
zufriedenſtellen. 

Zasychac, f. Zasch nge. 

Zasycenie, -ia, sn. v. Zaaycic, ſ. d. 
unter Zasycac. 

Zaayczéč, Zasyknąč, ſ. Syezéc. 

Zusylac, ſ. Zaslac. 

Zasympatyzowac, -Owal, fut. -nje, 
va. perf.: — z kim anfangen mit De 
mandem zu ſympathiſiren, fih zu ihm 
dE fühlen. 

asypad, -pał , fut. -pie, va. perf., 
Zasypywać, Zasypowac, -wal, -uje, 
va. imp. u. fregu. voll ſchütten, anſchüt 
ten, beſchütten; zasypać czym mit etw. 
beftreuen, überſchütten, einſtreuen; pia- 
sek do zasypowania papieru Streu- 
fand m. 

Zasypiad, ſ. Zasnąć, Zaspad. 

Zasystowac, -owal, fut. -uje, on. 
perf. aufhören, ſtillſtehen, anhalten. 

Zasyt, u, sm. + Erſättigung F.; 
Sattſein n. 

Zasz, Zaz, Zas, Í. Za. 

Zaszabrowac, -owal, Fur. uje, va. 
perf. mit kleinen Ziegelſtücken ausfüllen. 

Zaszachrowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zaszachrowywac, -wal, -uje, 
va. frequ. abſchachern, durch Schacher 
abgewinnen; verheimlichen; verthun. 

Zaszadzic, Zaszedzic, Zaszadzide, 
Zaszedziée, f. Szedzie, Oszedzie, 
Oszadzic, Oszedziec. 

‚Zaszafranic,-nil, fut. ni. va. perf. 
mit Safran anmachen. 

Zaszalbierowac, -owat, fut. -uje, 
va. perf. durch liſtige Streiche od. Ränke 
abgewinnen, verheimlichen, verthun. 

Zaszaldc, -lal, Fut. -leje, un. perf. 
anfangen zu tollen, zu toben und zu 
raſen. 

Zaszamerowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. verbrämen, mit Pelzwerk zc. 
befepen. 

Zaszamotac, -tal, fut. -moce, oder 
-mocze, va. perf. anfangen fidh berum: 
zurenken, § zu rekeln; durch Herumrei⸗ 
ßen beſchadigen, verrenken. IS 

Zaszane, u, sm. Kw. Außenſchanze 

Zaszancowal, -owal, ful. -uje, va. 
perf. verſchanzen, durch Außenſchanzen 


ZASZCZKAĆ 


verdecken, verbergen; — sie; Ba 
durch Außenſchanzen decken ver e 
ſichern. 


perf. unten herum mit Gaſſenkor 
ſchmuzen, 8 bekleckern. =“ 
Zaszarkad, + f. Zasarkatı Ze 
Zaszarlacenie, -ia, sn. v. 
lacic, Zaszkarlacie, -cit, fut- 
perf. ſcharlachroth färben. A 
Zaszarpac, Dok, fui.-pie, va: wir 
Zaszarpnae, -pngt, -pnie. , Og 
lig) anfangen zu reißen, zu raufen, 
fend abreißen. Leift 
Zaszarpanie, —pniecie, —D0É p 
-ia, sn. v. Zaszarpab, Zaszarphac, 
Zaszasnge, |. u. Zaszastnac- af 
Zaszastac,-stal, fut. -sty, 02- Ban 
Zaszastuge, Zaszasngc, nah, KI 
va. (1⸗malig) mit einem Rude, Sch 
Hiebe, Schwunge fortreißen. w 
Zaszezac, -czal, fut. nam, P% g 
vn. perf., Zaszezywac, -wal , 8 
va, U. un. Fregu. vollpiſſen; bell: 
Zuszezaniec, mea, sm. Betty 
Hoſenpiſſer m. 
Zaszezawid, va. perf. (P). ab 
Zaszezebiotac, -tul, jut. -bioch 
-biocze, va. u. vn. perf. anfange 
zwitſchern. Y 
Zaszezekac, kal, fut. kam, Min 
un. perf., Zaszezekiwac, -wal, “p 
oder uje, va. u. on. imp. u. ri 
Zaszezekna6, -knat, -knie, va. e WÉI 
d'maiig) anfangen zu pellen, A 
gen; zaszezekac kogo Jemanden!“ gie 
Hellen oder Gebell übertäuben; 
recht in's Bellen gerathen. Bi 
Zaszczekac, -kal, fut. -kams u 
perf., Zaszezekngc, -knal, nie, e 
(1⸗malig) erklirren, ein Geklirt Ty 
laſſen. Ikac, Le 
Zaszezekany, pp. u.a. v. Z885% d 
Zaszezekiwac, Zaszezeknge, \ 
Zaszezekac. 
Zaszezeknac, ſ. Zaszezekac. «ný 
Zaszczep, -u, sm. Hik. Dag 
. Eingeimpftes u.; 'etwas Ging 


Al, 


tes n. „ge 
Zaszczepać, -pal, fut. -pa, Od ff 
va. perf., Zaszczepnac, -pngl, 1 an 


va. (1.malig) anſpalten, aufjpalten? 
fangen aufjufpalten. e 
Zaszezepca, -y, Zaszezepicis hoa 
sm. der einimpft; 'der anpflanzt, Aite 
eintichtet, begründet, ſtiftet; E" 
Gründer, Urheber m. ef 
Zaszczepiat, -pial, -piam, v4- ge, 
Zaszezepie, -pit, fut. -pi, va. Fin 
Hik. impfen, einimpfen; »pfropfen, g 
pſropfen, einpflanzen, einprägen af 
szczepianie, — pienie, Hik. DË alt 
Einimpfung, Blattern, Podenimy Paint 
Zaszezepka, -i, at. Hik. PI ap 
f. des männlichen Gliedes; zaszes e 
Thürklinke f., Drücker m. am THU” ch. 
Zaszezerbiac, -bial, bit) e 
imp., Zaszezerbie, -bil, fut- Ka 
perf. ſchartig machen; — sie 
werden. pie“ 
Zaszezerbi6e, -biat, fut. 
Zaszezerzei,-rzal, fut. 7, Sa p 
ſchartig werden, Scharten bekomm A 
Zaszezesny, a. hächſt glücklich!!“ 
ſelig. fe 
Zaszezkac, Zaszezykac, "2. 
kam, va. perf., Zac 
sz0 zy knac, -kngl,-Knie, gë: a 
anfangen zu kneipen; abkneipen! 
pen, beißen. 


Zaszezkac, -kat, fut. Af" 
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late Zaszezkngć, -knal, -knie, en, 
Sg) anfangen zu jchluden , den 
Men. en (Art ae dekom⸗ 
Schl Zaszezknae sie Pë durch den 
2 ‚en abmatten. 
Bëss DG, -ezul, fut. -ezuje, Za- 
very ać, -czwal, fut. -czwam, va. 
den, 2 Tode hetzen, durch Hetzen erja⸗ 


2 R 

b. Zuse zucie, Zaszezwanie, ia, 3%. 
2Czuc, Zaszez was, ſ. db. 

Der, czutkowae,-OWal, Fut.-uje, va. 

Wee dingen Nafenftüber zu geben, 

E afenftüber ermatten, müde machen. 
= “ezycac, -cal, -cam, va. imp., 
esche veié, -cìł, fut. -ei, va. perf. 
bite men. vertheibigen; bewahren, be⸗ 
den Ën zaazczycać kogo czym Jeman« 
Be DEI beehren, auszeichnen; za- 
lti Arnd się czym durch etwas ausge 
den det werden; fich etwas zur Ehre rech 

7, etwas für eine Ehre halten. 

Le zezycanie, —cenie, -ia, sn. v. 
ezycae, — eic, f. d. 

d. ap eczyciciel, -a, sm., —cielka, 
Z der, die beſchützt, beſchirmt, 20. 
eie zezycony, pp. u. a. v. Zaszezy- 

GT. d. unter Zaszezycac. 

Czykac, Zaszezyknge, etc., 1. 
Sec ać, Zaszezkngec. 
2Czypac, -pał, fut. -pie, va. 
ne aszczypnąć, -pnal,-Pnie, va. 
den A anfangen zu kneipen; einknei⸗ 
ip, abkneipen; zaszezypiony einge- 
en; abgeknippen. 
ned erezypek, -pka, sm. abgefnippe- 
W u.] Abkneipung f. 
Mima c2yt, -u, sm. 1 Schutz. Schirm 
wall veckung Schützung g. Kw. Schutz. 
, , Bruſtwehr J.; Rettungsmittel 
Wi hülfe J.; zaszczyt przyjaciel- 
Bond, Hülfätruppen J.; zaszezyt, 
Anand, Scheingrund m.; zuszezyt, 
Achtwcdnung. Ehre, Zierde J.; “Rob N. 
Ze, Werthſchaßung J. 
dend ezytny, a. ehrenvoll, ehrebrin⸗ 
Sure auszeichnend; zaszczytny czym 

Deler geehrt, beehrt, ausgezeichnet. 

ante zy wa, f. Zaszezac. 

Zap 0s, +). Zapalic. p 
izi zedzenie, -ja, sn. v. Zaszedzic, 
‘tge ut. -dzi, va. perf. mit Reif ber 

Zar bereiſen, weißmachen. 

m. P zedziéć, -dział, fut. -dzieje, 

deckt . EE bereift werden, mit Reif 
erden, 

e Z'eieie, -ácił, fut. -szeze, Be, 

Letz, e iöc, -Scial, fut. sei, oder 

den ES vn. perf. zu rauſchen anfans 

Zaun das Raub der Bäume. 

am hmowat, f. Obszelmowac. 
Yon emrac, ral, fut. -ram, Za- 
„ ne real, fut. -rze, va. u. vn. 
dës. murren, zu knurren anfangen; 
Im ode Fréd kogo Jemdn. durch Mur 
R Sec nurren übertäuben. 
de Dad, tal, fut. -szepce, oder 
SN, e v. U. vn. perf., Zaszepty- 

e al, -wa, oder -uje, va. u. on. 
O trny nfangen zu lispeln, zu flüftern ; 

tip oder durch Geflüſter behezen, 
N, bezaubern. 

zac, + f. Zaszkodzic. 
0 -dzal, re 

By aradzic, -dzil, fut. -dzi, 
emie Vë. Abfheulich 

nen. utſetzlich zurichten, gänzlich ver» 


i ia, sn. v. Zaszklic, 
"éi kll, zu. perf. mit Glas ver- 
Délaien, vergſaſen. 


Zaszklnic, j. Zalsknie, Zalsknac. 

Zaszkoda, y, sf. + Schaden, Scha⸗ 
denbringen n., Schädigung 7. Schäd⸗ 
liches, Schadenbringendes u.; Schädlich ⸗ 
keit F.; zaszkody, pl. Hinderniſſe n. 

Zagzkodea, Zaszkodzea, y, sm. 
+ Schadenſtifter, Schadenbringer; Bers 
Hds, m.; der Hinderniſſe in den Weg 
egt. 

Zaszkodny, a. f ſchadenbringend, ſchä⸗ 
digend; den Schaden erſetzend, Erſaßz., 
Schadenerſatz⸗; zaszkoduy ſtörend, hin» 
derlich; zaszkodny, Kw. Bagages, Ge 
päck⸗; Zaszkodny, -ego, sm. Kw. Get, 
datenaufmärter m. im Feldlager. 

Zaszkodzenie, -ia, sn. v. Zaszko- 
dzić , -dzil, fut. -dzi, va. perf., Za- 
szkadzac,-dzal, -dzam, va. imp. Edi, 
den bringen, ſchaden; hindern, hinder 
lich ſein, ſtören. misc. 

Zaszkolic, ſ. Zaskomlic, Zasko- 

Zaszła, |. Zajsc. 

Zaszlamowat, -ował, fut. -uje, va. 
perf., Zaszlamowywac, wal, -uje, 
va. frequ. verſchlämmen, mit Schlamm 
anfüllen. 

Zaszlapic, (Zastapie +), -pil, fut. 
-pi, an. perf.: zaszinpit kon das Pferd 
ift über den Zugſtrang getreten; zaszla- 
pie niedertreten; — sie einen Fehltritt 
thun, fih verwickeln, einen Bock (§ eine 
Lerche) ſchießen. 

Zaszlifowae, Zaszlejfowac, Zaszlu- 
fowa6d, -owal, fut. -uje, va. perf. 
anfangen zu ſchleifen, anſchleiſen, ab» 
ſchleiſen, glatt ſchleifen; ſcharf ſchleifen. 

Zaszlochnc, Zaslochac, -chal, fut. 
-cham, va. u. on. perf. anfangen zu 
ſchluchzen; — sig fih müde ſchluchzen; 
zaszlochany vor Schluchzen aufer ſich. 

Zaszlosc, Zaszty, |. Zajse. 

Zaszmerad, -ral, fut. -Szmerze, va. 
perf. ein Geräuſch machen, rauſchen. 

E a Jut. Seen va. 
perf. beſchmuzen, ſchmuzig machen, ein« 
ſchmuzen; — sig Dë ſchmuzig machen; 
beſchmuzt, eingeſchmuzt werden. 

Zasznurowat, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zasznurowywac,-wal, -nje, va. 
frequ. zuſchnüren, zuſammenſchnüren. 

Zaszorowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. verſcheuern; zaszorowany rze- 
eznym piaskiem durch den Flußſand 
verſchüttet, verſandet; zagzorowanie 
piaskiem w wodzie Berſandung f. im 
Waſſer; zaszorowac konia ein Pferd 
anſchirren; zaszorowac się piaskiem 
verſandet werden. 

Zaszpalerowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Gin. mit Spalieren od. Frucht⸗ 
gelandern bedecken, beſetzen. 

Zaszpalerze, -a, sn. Ort m., Stelle 
J. hinter dem Spalier. 

Zaszpecac, cal, cam, vd. imp., 
Zaszpecie, -cil, fut. ei, va. Perf- 
Zaszpeciwać, -wal, -wam, vd. frequ. 
häßlich machen, verunſtalten. 

Zaszperac, (Zaszperlac t), -al,-am, 
va. u. vn. perf. anfangen zu grübeln u. 
nachzuforſchen; zaszperac verwerfen, 
verlegen, verkramen. 

Zaszperowac, -ował, fut. -uje, va. 
per f. Arteſt, Haft worauf legen, mit är, 
teft, mit Haft belegen. 

Zaszpilac, Zaspilag, -lał, lam, va. 
imp., Zaszpilic, Zaspilic, -lil, Fut. -Ii, 
Zaszpilowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. durchſtechen; ſ. a. Spilic, Spilo- 
wac. 

Zaszpuntowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf., Aaszpuntowywac, -wał, 


äis, va. frequ. verſpünden, zuſpün⸗ 
en. 

Zaszrankowat, -owat, fut. -uje, vs. 
perf. durch Schranken einſchließen, ein⸗ 
ſchließen, befchränfen. 

Zaszrenic, Zaszreszy é, Zaszronic, 
ſ. Zasrzenié, Zasrzeszyc. [her m. 

Zaszrubnik, a, sm. Schraubenzie⸗ 

Zaszrubowac, Zaszröbowaé, -owal, 
fut. -uje, va. perf., Zaszrubowywac, 
-wal, -wa, oder -uje , va. frequ. zu - 
ihrauben , zuſammenſchrauben in's 
Gedächtniß einprägen, *einbläuen. 

Zasztachetowac, Zasztakietowac, 
-o wal, fut. -uje, vd. per f. mit einem 
Stacket oder Lattenzaun umgeben, ein⸗ 
ſchließen. É [plowac. 

Zaszteplowac, |. Zasteplowag, Ste- 

Zasztukac, f. Zastukac. 

Zasztukowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ausflicken mit einzelnen Stücken. 

Zaszturchac, Zaszturkac, Zasztur- 
knac, f. Sturkac, Stnursac. 

Zaszturmowat, va. perf., |. Sztur- 
mowac. [wac. 

Zasztyohowad, va.perf., f-Sztycho- 

Zaszubic, va. perf., f. Szubic. 

Zaszylerowad, va. perf., j. Szula- 
rowac, Przeszulerowac. 

Zaszumiéc, -mial, fut. -mieje, on. 
perf., Zaszumiewat, -wal, -wam, en. 
frequ. auſrauſchen, aufbraufen ; anfans 
gen zu rauſchen, zu brauſen. [waċ. 

Zaszumować, va. perf., |. Szumo- 

Zaszwankowac, va. perf., |. Szwan- 
kowac. 

Zaszybiac, -biat, -biam, va. imp., 
Zaszybic, but, fut. -bi, va. perf. vers 
drehen, ſchwindeſnd machen, verrüden. 

Zaszybowac, va. perf. f. Szybowac. 

Zaszyc,-Szyl, ful.-szyje, vn. per f., 
Zaszywac, -wal, -wam, va. mp. zu · 
ſammennähen, zunähen; zaszy co w 
czym eine Sache in etwas einnähen. 

Zaszydzenie, Zaszydzic, ſ.Szydzie. 

Zuazyje, ſ. Zaszyc. 

Zaszyjek, -jka, sm. + § Naden m., 
Genick n. 

Zaszykować, va. perf., |. Szyko- 
wać, Uszykowac. 

Zaszynkowac, va. perf., ſ. Sayn- 
kowac. 

Zaszyplac, Zaszyplag, -plał, Fut. 
-plam, va. perf. in einen Knoten binden. 
Zaszypl6£, va. perf., |. Szyplec. 
Zaszywac, Zaszywka, ſ. Zaszyc. 

Zatabaczac, -czal, -czam, va. imp. 
Zatabaczyć, -czyl, fut. -czy, va. perf. 
mit Tabak beſchmuzen, bedecken. 

Zataborowad, o wal, fut. -uje, va. 
perf. Kw. eine Wagenburg aufſtellen, 
auffahren; durch eine Wagenburg eina, 
umſchſießen. [chlować. 

Zatachlować, Zataszłować, |. Ta- 

Zataczac, |, Zatoczyć. 

Zataflowac, -owal, fut, -uje, va. 
perf. Zm. vertäfein, mit Tafelwerk be, 
legen, auslegen. 

Zataic, -tail, fut. -taje, -tai, va. 
perf., Zatajac, al. -jam, va. imp. 
verheimlichen, verbergen; bei fih behal. 
ten, verſchweigen; zataić tinstosc w 
kaszy, Kk. das Fett in die Grütze ganz 
einkochen laffen; zataic kaszę, Kk. die 
Grütze derb kochen; zataic aig fid) ver: 
ſtecken, ſich verbergen. 

Zataiciel, -a, sm., —cielka, -i, af. 
der, die verheimlicht, verbirgt. 

Zatajéc, -jat, fut. -taje, vn. perf. 
anfangen aufzuthauen. 

Zatajenie, -ia, sn. v. Zataic, f. ® 
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Zatajny, a. verheimlicht, verborgen; 
zu verheimlichen, verbergbar. e 

Zatajony, pp. u. d. v. Zataic, ſ. d. 

Zatamowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zatamowywac,; -wal, -wa, od. 
-nje, va. frequ. verdämmen, durch eis 
nen Damm verſtopfen. 

Zatahcowad, -owal, fut. -uje, Za- 
tanezyc, -czyl, fut. zy, vd. u. zn. 
per f. toßtanzen, anfangen zu tanzen. 

Zatapac, f. Zatupac. 

Zatapiac, |. Zatopic. 

Zatarac, f j. Tarzac, Tarac. 

Zatarasowag, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verrammeln. [trzec, ſ. d. 

Zatard; Zatarcie, -ia, sn. v. Za- 

Zatarczka, -i, sf., Zatarg, -u, sm., 
Zatarga r, A. sf., Zatarzka ., Zu 
tarszka, -i, sf. dim. Anreißen, Zerren. 
Herumreißen, Streiten n., Streit, 
Bant m. 

Zatargac, -gal, fut. -gam, vg. perf., 
Zatargngc, -gnął, -gnie, va. (1. malig) 
anreißen, hinreißen; “janten, ſtreiten; 
sartergniecie, zatargnienie, Händel, 
Streit m., Zwiſtigkeiten 7. 

Zatargowac, -owal, fut. -uje, va. 
Perf. anfangen zu dingen, zu ſeilſchen, 
zu handeln. 

Zatarkac, Zatarkotac, f. Tarkotac, 

Zatarszka, f. Zatarg, Zatarga. 

Zatarty, pp. u. a. v. Zatrade, ſ. d. 

Zaturzac, Zatarac, -ral, fut. -ram, 
va. perf. wälzend herumtreiben, abrei⸗ 

Zatarzka, |. Zatarg. ben. 

Zatasowad, -owal, fut. -uje, va. 
per., Zatasowywac, Wal, -wa, oder 
-nje, va. frequ. bis hinter etwas aufs 
thürmen, aufhäufen ; zatasowac karty 
die Spielkarten miſchen. 

Zataszlowac, |. Tachlowac. 

Zatatrzanski, a. Geog. jenſeits veð 
Tatra. Gebirges gelegen, befindlich, 
wohnend. 

Zatchngd sig, -tchnął sig, fut. 
-tchnie eig, vr. perf., Zadychad sie, 
-chat sig, -cham sig, vr. imp. den 
Athem verlieren, außer Athem fein, 
athemlos fein, leuchen; zatchnienie 
Athemloſigkeit f., Außer-Athemsfein u. 

Zatehnge, f. Zatechngc. 

Zatehnge, Zatchniewac, Zatychad, 
f. Zatkngs, Zatykac. 

Zatehnigcie, Zatchnienie, — sig, 
-ia, sn. v. Zatchnge sig, ſ. d. 

Zatechlina, -y, Zatechlosd, gei, 
sf. Dumpfigwerden n., Dumpfigkeit J.; 
ſchwerer Athem m., Athemloſigkeit /. 

Zatechnge sig, Zatchnge sig, vr. (1. 
malig) dumpfig werden. 

Zat6m, Í. Zatym, ad. 1 

Zatemperowad, -owal, fut. -uje, 
va. perf. eine Feder zum Schreiben zu⸗ 
recht ſchneiden, eine Feder ſchneiden. 

Zatępiać, -pial, -piam, va. imp., 
Zatepic, -pil, fut. -pi, va. perf. ftumpf 
machen, abſtumpfen lauch“). 

Zatepian, -u, sm. Ng. gewiſſer Baum 
(lat, sidorodendrum). 

Zatepidc, -piał, fut. -pieje, vn. 
perf. ſtumpf werden, abftumpfen. 

Zaterac, Zatyrać, |. Térać, Tyrac. 

Zaterlikad, va. perf., ſ. Terlikac. 

Zatgsknic, -knit, fut. -kni, va. 
perf. — kogo Jemandem bange um's 
Herz machen, ihm bange Sehnſuͤcht et, 
wecken; — Big, br., Zateskniéc,-Knial, 
Jut. -knieje, vn. perf. vor Sehnfucht 
verſchmachten. 

Zatetnic, -tnil, fut. -tni, Zatgtnied, 
-tnial, fut. -tnieje, va. u. un. perf. 


erdröhnen machen, zu trampeln anfangen 
(Pierde ꝛc.). 

Zatezac, zal, zam, va. imp., Za- 
tezyc, -zyl, Fut. -zy, va. perf. anſtei⸗ 
fen, auffteifen ; durch Stärke fteif machen 
(Wäſche). [tezac, Zatęzyc, ſ. d. 

Zatezanie, — zenie, -ia, sn. v. Za- 

Zatkac, kal, fut. -tkam, vd. perf-, 
Zatknace, Zaknae, Zatehnge, nal, 
-nie, va. (1-malig), Zatykac, Za- 
tehniewad, er -al, -am, va. 
imp. verſtopfen, zuſtopfen; zatykac nos 
die Nafe zuhalten; zatkac uszy die Dh. 
ren verftopfen ; zatkac usta, gebe den 
Mund ſtopfen, § das Maul ſtopfen; za- 
tac, Hik. verftopfen, nicht abgehen laf- 
fen; zatkanie, Hik. Verſtopfung, Lei⸗ 
bedverhärtung, Hartleibigkeit F.; za- 
tknac co gdzie od. na co etw. worauf 
ſtecken, hinſtecken, anſtecken; zatknge zus 
ſtecken, zuknöpfen; zutkad, W. zu weben 
anfangen; verweben. 

Zatkalik, a, sm. Ng. gewiſſes, den 
Bäumen ſchädliches Insect (lat. platy- 


us). 
P Zatkanka, -i, sf. Zk. Schluß häutchen 
n. am weiblichen Ei (lat. valvula). 

Zatkany, pp. u. d. v. Zatkač. 

Zatknięcie, —knienie, -ia, sn., 
Zatknięty, pp. u. a. v. Zatknąć, ſ. d. 
unter Zatkac. 

Zatkwić, f. Utkwic, Tkwic. 

Zatlaczać, ſ. Zatloczyc. 

Zatlaly, pp. u. d. (v. Zatléc): ent 
zündet, erhißt. 

Zatldc, -tlał, fut. -tleje, vn. perf., 
— sie, vor. perf., Zatlewac, wal, 
-wam, un. imp., — Sig, gr, imp. zu 
glimmen anfangen, anglimmen. 

Zatlenie, -ia, sn. b. Zatlic, -tiil, 
Jut. -tli, va. perf. anzünden und glim 

Zatlewac, P Zatlec. [men laffen. 

Zatloczenie, -ia, sn. v. Zatloczyc, 
-czyl, fut. -czy, va. perf., Zutlaczad, 
-czal, -czam, va. imp. volljtopfen, golt, 
drüden, vollpfropfen; zatloczenie er, 
ſtopfung J.; zatloczye kogo Jemanden 
erdrücken. 

Zatluc, -Hukl, fut. -tlukę, -tłuczo, 
va. perf., Zatlukac, kal, kam, va. 
imp. zu Tode ſtampſen, todtichlagen ; 
zutlué kogo dokąd Jemanden weit fort» 
ſchleppen; zatinc sig, 'ſich in der weiten 
Welt herumtreiben, herumirren. 

Zatluczenie, Zatlukanie, -ia, sn. v. 
Zatłuć, Zattukac, f. d. 

Zatlumiac, -mial, -miam, va. imp., 
Zatlumić, -mił, fut. -mi, va. perf. 
durch die große Menge od. Maffe, durch 
die Größe niederdrücken, erſticken, däm: 
pfen, löſchen, erdrücken; swiatło wie- 
ksze zawsze zatlumia mniejsze das 
größere (flärkere) Licht verdunkelt immer 
dad kleinere (ſchwächere); zatlumiony 
gedämpft, geſtillt, unterdrückt (Bewe⸗ 
gung, Empörung, Aufruhr ꝛc.); zatlu- 
mil pieniądze Rzpltéj er hat die Staats - 
gelder angegriffen, unterſchlagen. 

Zatluscid, geit, fut. -Szezg, -dei, 
va. perf. ſett anmachen (überhaupt); 
zatiuszezenie pola, Ldio. Düngung f. 
des Ackers, des Feldes; zattuácic komn 
garsc, Jemandem die Hände ſchmieren, 
ihn beſtechen; zatinseic sig ſich mit Fett 
beſchmuzen, ſich fettig machen. Un 

Zatinszczenie, -ia, sn. v. Zatlnácic, 

Zatoczek, -czka, sm. Ng. gewiſſes 
ſchlangenartiges Amphiblum (lat. tor- 
trex); Ng. gewiſſes Weichthier (lat. 
planorbis). 

Zatoczenie, -ia, sn. v. Zatoczyć, f. d. 


ZATOPIONY _ 


Zatoczka, -i, sf. Miodostek: 
sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. nes 
thoca), 

Zatoczony, pp. u. d. v. 2 


a 
-czył, fut. ey, va. per., SA cc, 
-czal, -czam, va. imp., Zatacıy"* d 


-wal, -wam, va. fregu. bis binte er 
hin wälzen, bis hin wälzen, hin lee, 
dziala i mözdzierze zatoczone, ge 
man pflanzte Kanonen und Mörſer lin 
ſchüge) auf; zatoczyc aufwerfen, at 
thürmen, in die Höhe werfen; w pe 
Runde herum ſchleudern, im Kuen 
wegen; zataczać, zataczywad at 
beugen, rund krümmen; kon katë . 
tacza das Pferd krümmt den galbi del 
toczyć czym mit etw. im Kreiſe, gs 
Runde herumtaumeln, herumkreiſen ryu! 
toczyć abrunden, rund endigen ; „ 
zatoczyc einen Rundkreis zeichneng en 

e 


ni 


zirkeln; zatoczye obóz, Kw. ein 
abſtecken, aufſchlagen; zatoczyć 
herumtanzen, einen Tanz walzen; Ayt 
ezye ſcharf ſchleifen, abſchleiſen, af 
weten; zatoczyc beczkg piwa ein Mur 
Bier on, abzapfen; zataczać sig 
meln, $ torfeln, § herumtorfeln. gg 
Zatoczyácie, ad., Zatoczystd: "u 
toczysty, Zatoczny, a. follernd, It 
zend; gewälzt; bogenförmig; d 
dernd; geichleudert ; in Bogen, in 
verlaufend. ul, 
Zatok,-n,sm., Zatoka,-i, &. Sa 
wälzen, Wälzen, Krümmen ne N Hu 
mung, Beugung J.; zatoki po Wiert 
glatte Schleuderſtellen 7. auf den FR 
wo der Schlitten ſchleudert; 1 
werowe Schlangenwindungen, See 
genkrümmungen; zatok zu waju vg 
reckiego weißer Bund m. um de 
kiſchen Turban; Dedalowy zutok, Pr} 
arten m., Labyrinth u.; zatoki nf 
Gent en f. der Flüſſe, Bücht At 
zatok, Wirbel, Strudel m.; ur 
morski, Geog. Meerbuſen m.; en 
Kurlandska, Geog. kuriſches Ze 
Pucka zatoka, Geog. Puzker Sf 
(bei Danzig). BT 
Zutokowy, a. gekrümmt; Wo: 
tig; Wirbele, Strudel; Ng. buchte, 
mig, buchtenartig, ausgebogen ( 
lat. sinuatus). gt 
Zatonge, -nął, -nely, fut. 


wtf 
1g 


Zatongly, pp. u. a., Zate 
—nienio, -ia, sn. v. Zatonge 1, 
Zatop, -u, sm., Zatop, pi, KÉ 
Gë Erſaufen; Untergebene 
Ins⸗Waſſer⸗werſen n.; zatop Za 
nun J. zatop morska Waſſe rab stoh, 
eeresabgrund, Schlund m. eme 
unter Waſſer ſtehender, überſchre gem 
Ort m., dgl. Gegend f., über] , 
tes Land a. ehe 
Zatopic, -pil, fut. pi. 54% . 
Zatapiac, -pial, -piam, gë: "er 
tränken, erſaufen; im Waſſer Ët 
oder erfaufen laſſen; in's Wolfer N 
ken; zatopia rzeka łąki, las: ma To 
überſchwemmt die Wiefen, die . 7 
ebt fie unter Waſſer ; 00 ËM 
chlemmen, verpraffen , zatap! ar 
womit verſchmelzen, mit ein en, 
zen; zatopić w piecu tin} ZC 
Ofen Feuer machen. e 
Zatopiony, pp. u. a. v. Zate 
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r 
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ZATUPAC 


DX, a. ertränkend, erſäufend, 
mend; zatopny den Ueber 


Latomungen ausaeicht. 


o 3 
DC, 
Nate durch Eisſchollen u. daher Ae, 

D 
e LE 
d, Deeg, Stadt und Fürſtenthum 
Nato zr Um Krakauer Gebiet). 
Apen“ Zadora, gewiſſes polniſches 
dtorowas 


Der, 
. den 


en 


m 


Du, sm. Verſperrung F. eines 


es, eines Fluſſes; Verſto⸗ 


mung f., Austreten u. des 


; zator, neues Fluß bett u.; 


, -owal, fut. -uje, va. 
Weg verſperren; anfangen 


Ze zu bahnen. 


H 
h 


V 


Towy 
KE Ee ` 


Sen Nenthum Gator, 


a. Í. Zacierowy. 
a. Geog. von, aus Stadt 


D bie, bil, fut. pi, va. perf- 


nn Wac, -wul, -uje, va. perf. los. 
Ma Dh, anfangen auf der Trompete 


t Zuel in die Trompete ſtoßen. 


bh 
NW 


N Vrneicie) -a, sm., —cielka, i. 


bi. Me gänzlich verdirbt, vernichtet, 


Ir 


te 


D 


in 


da, 
0 H 


O 


A 


Wi 


"iw 


do 


ag 


rh 


Gd? 
Oms, 
Ich eil, Jut. -ci, va. perf. bis hin- 
dens, ſtoßen; zatracić kogo Je- 
„wen; eins verſetzen; zatrgcie czym 
en, nig 
wat aus 
An 
Veto 
Du, 
Lat, 


D 


Hu? 


w 


s -cal, -cam, va. imp., Za- 


WE Jut. ei, va. perf. gänz⸗ 


n, vernichten, ausrotten; zu- 


Ausrottung, Vernichtung F. 


-cal, -eam, va. imp., Za- 


onach riechen, wonach ſchme⸗ 


gene czego ein wenig von tts 


Rd) 


haben. 


cenie, -in, sn. r Zatracic, f. 
Zatracač. 
Any Cenie, -in, am, v. Zatrycic, ſ. 
Mrgend. 


ale 


t 
ter 


en; 


nie 
Wm 
Wir A 
Min: 


ON 
WEI A6, 


GC 
tm 
ié, 


Sch 


rad 

Zä, 

Sint 
na, y, . Vernichtung, Verder⸗ 

Va gung e 

bed ich Y, a. vernichtend, verderbend, 


Mowad, (Zatretowadt), -owal, 


ode 


dir 


agany, 


10 


D 


E) 
tn 


en 


*g 


vi) 


äi 
é, 


ti, 
n 
"4 


Ska, 


Sr, f. Zadrętwiéc. 


ber deicjel, -a, sm., —cielka, -i, 
Ki 
Dn 


hinſtößt, anſtößt, ꝛc. 
pp. u. a. v. Zatraeie, |. 


Zatracac. 
owac, -owal, fut. -uje, va. 
gerichtlich in Beſchlag nehmen. 


wać, . Zatrefnowac. 


vernichtbar, vertilgbar, zu 


a. per f.: — kogo Jemanden 
umreiten, über den Haufen 


edertreten, eintreten, zu Boden 
retowal sig kon das Pferd 


Zut geſtreift. 
-at, gf. pl., Zatret, -u, 


Munde f. am Füße eines Pfer⸗ 
lich mit dem andern Hufe ge 


eſchlagen hat. 

=Y. F. Ng. gewiſſe Pflanze 

į zatrawa, ſ. Trawienie, 
IPrzetrawie; Zatruc. 

t, Zatrawic, f. Trawic, 

Zutrzec. | Zatrgbuje, ſ. u. 


f. Trefic, Utrefi6; Trafle. 


te ui. pc, Zatrafnowac, -owal, 
GEI Ch va. 
2 Witz 
Fra de 
Zar Pm 


bet. 


Atretowac, ſ. u. Zatrato- 
[wac. 
Die, Zatrokowanie, -ia, 
oezyé, -czyl, fut. er, 
‘+ -ował, fut. -uje, va. 


H 
ba binden, emſchnüren. 


©, -kal, fut. kam, Za- 


troszezyc, -czyl, Tut. -e, va. Uert: 
— kogo Jemandem Kummer verurſa⸗ 
chen; zatroskac sie fih fümmern, fich 
Kummer machen. 

Zatroskanie, Zatroszezenie, ia, 
sn. v. Zutroskac, Zutroszezyt, |. d. 

Zatruc, -trul, fut. -truje, va. perf., 
Zatruwac, -wal, -wam, va. imp. mit 
Gift anmachen, vergiften. [giftung f. 

Zatrucie, Zatruwanie, -in, sn. Ber 

Zatrudliwy, a. erſchwerend, Schwie⸗ 
rigkeiten machend, ſchwierig. 

Zatrndniac, -dnial, -dniam, va. 
imp., Zotrudnie, Zatrudzie, 21, fut. 
-i, va. perf. ſchwerer, ſchwieriger mas 
chen, erſchweren; zatrudniony (hwer, 
ſchwierig, drückend; zatrudnie rzecz 
eine Sache erſchweren, fic verwickeln, vers 
wirren; zatrudnić kogo Jemanden ver⸗ 
legen machen, ihn in Berlegenheit ſetzen; 
mina zatrudniona verlegene Miene 7.7 
zatrudnienie Verlegenſein n., Berle 
genheit F.; zatrudniè czas Zeit weg- 
nehmen, Zeit rauben; zatrudnić, za- 
trudzic kogo Jemanden beläſtigen, 
überladen, ermüden, erſchöpfen; zatru- 
dnienie Beſchäſtigung f. n 

Zatrudniciel, -u, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die erſchwert, ſchwierig macht. 

Zatrudnienie, -in, sn., Zatrudnio- 
ny, pp. U. a. v. Zatrudnic, f. d. 

Zatrukać, f. Trukad. | Zatrunge, 
f. Trunge. u 

Zatruty, pp. u. a. v. Zatruc, ſ. d. 

Zatruwac, f. Zatroc. 

Zatrwnzac, -Zal, -zam, va. On. 
Zatrwozyc, -Zyl, fut. y, va. perf. 
beſtürzt machen, beſtürzen; — sig beſtürzt 
werden. Dr (lat. statice). 

Zatrwian, -u, sm. Ng. Sib Pflan⸗ 

Zatrwonic, va. perf., |. Trwonic, 
Przetrwonic. — 

Zatrwozée, zal, fut. -zoje, vn. 
perf. beſtürzt werden, in Beſtürzung ger 
rathen. 

Zatrwozenie, -ia, sn. v. Zutrwo- 
żyć, f. d. unter Zatrwaiad; f.a. Za- 
trwożéć. 

Zutrykand, Zatrykanąć, f. Tryksac. 

Zatryskac, f. Tryskać. 

Zatrzalin, -a, 3m. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. podocarpus). 5 

Zatrzysc, -trzgsl, fut. -trzeeie, va. 
u. on. porf., Zutrzasac, -sal, Sum, 
va, u. vn. imp., Zatrzasnac, -snqt, 
-snie, va. u. om. (1-malig) ſosſchütteſn. 
anfangen zu rütteln u. zu jchütteln ; et, 
ſchüttern; zatrzesienie ziemi, Wil. 
Erderſchütterung f., Erdbeben u.; za- 
trzęsła łbem fie ſchüttelte den Kopf, 
mit dem Kopſe; zatrząść czym, womit 
drohen. 

Zatrzaskac, sknl, Fuf.-skam, va. 
u. vn. perf., Zutrzagngc, -snal, -snie, 
va. u. on. (1: malig), Zatrzaskiwac, 
- wal, -wam, va. u. vn. frequ. anfans 
gen zu krachen, los krachen, ſosknallen; 
zatrzaskac drzwi eine Thür mit Kra⸗ 
chen, mit Getöfe zuwerfen, zuſchmeißen. 

Zutrzasnge, |. Zatrzaskac. 

Zatrze, an. indec. Ng. Hik. Frucht 
T. der Pflanze Myrsine africana, alè 
Mittel gegen den Bandwurm gebraucht. 

Zatrzebic, va. perf., |. Trzebic. 

Zatrzéc, zatarł, fut. zatre, zatrze, 
va. perf., Zucierac, ral, ram, va. 
imp. verreiben, glatt reiben; wegreiben, 
ausreiben; mit dem Fuße verreiben, aus⸗ 
treten (Ausgeſpucktes) ? zatrzdc czym 
womit bedecken, wodurch demänteln; 
zacierac co, etwas vergeſſen machen 


wollen, zu verdecken oder zu bemänteln 
ſuchen; **verreden, verhuſten; zatrzéc 
gänzlich wegreiben, ganz vernichten, keine 
Spur übrig laſſen; Zatrzéd sig, Kw. fi 
aufreiben; aufgerieben werden; zatarty 
weggewiſcht, vertilgt; zatrzéc sprawę 
itd. einen Streit ꝛc. beilegen, ausglei⸗ 
chen; zacierać z pamięci aus dem Ge- 
dächtniſſe verwiſchen, vertilgen, auslö⸗ 
ſchen, *oergeffen ; niezatarty unvertilg⸗ 
bar; kunvergeßlich; zacierac kogo, od. 
z kim, ſich an Jemandem reiben, mit 
ihm anbinden; zaeierae co 2 kim etw. 
mit Jemandem richtig machen, zum Ub. 
ſchluß bringen; zatarli sig fie fließen 
im Gedränge an einander, fie famen mit 
einander in's Gedränge; zacierać, Kk. 
einrühren, einſchlagen (Eier 2c.). 

Zatrzepac, pal, fut. -pie, va. u. 
vn. imp., Zatrzepywac, -wal, fut. 
-uje, va. frequ. anfangen zu klopfen. 
bis wohin klopfen, Hopfend oder ſchla⸗ 
gend treiben; verklopſen, zu Nichte mas 
chen. 

Zatrzepiotad, Zatrzepotac, -tal, 
Jut. -poce, oder -pocze, vn. perf. mit 
den Flügeln losſchlagen, anfangen mit 
den Flügeln zu ſchlagen od. zu klatſchen. 

Zatrzesc, Zatrzesie, f. Zatrqse. 

Zatrzeszezéc, -czal, fut. -ezy, un. 

or F. praſſeln, raſſeln, ein Gepraſſel von 
ſich geben. e [szezéć, ſ. d. 

Zutrzeszezenie, -ia, sn. v. Zatrze- 

Zatrzpiotae, f. Zatrzepotae; f. a. 
Trzpiotac. 

Zatrzymac, -mal, fut. -mam, va. 
perf., Zatrzymywac, -wal, -a, oder 
-uje, va. frequ. in der Hand feft hals 
ten; zatrzymywać in ſich halten, in fih 
bio, halten, nicht durdhfallen ſaſſen; 
zatrzymać aufhalten, nicht finfen oder 
falten laffen; zatrzymać erhalten, bes 
wahren; zatrzymac co w pamięci et- 
was im Gedächtniß behalten, einer Sache 
gedenken, fie nicht außer Acht laſſen; za- 
trzymywac halten, nicht fortlaſſen; za- 
trzymać sig ſich aufhalten, Halt mas 
chen, bleiben, warten, verziehen; za- 
trzymywae kogo mimowolnie Jemans 
den arretiren, verhaften, feſtnehmen; za- 
trzymac anhalten, zurückhalten, nicht 
laffen, nicht auslaſſen, nicht von fid laf. 
jen; — dech den Athem an fih halten, 
zurückhalten, verhalten; zatrzymac 
mocz, oder greng den Urin, den Harn 
verhalten. 7 

Zutrzymacz, -a, sm. der aufhält, zus 
rückhält, vorenthält. d 

Zatrzymywac, |. Zatrzymać. ` 

Zatuczac, -czal, -czam, va. Mp., 
Zatuczyc, -cayl, fut. very, va. perf. 
zu feit machen, mit Feiſtigkeit oder Fet⸗ 
tigkeit verſtopfen, anfüllen. 

Zutuczonie, -in, sn. v. Zatuezyc, 
f. d. unter Zatuczac. 

Zatula, -y, sf. Schurzleder n.; Bie 
nenkappe F., Bienenheim m. 

Zatulac, -lal, Jam, va. imp., Zu- 
tulic, -lit, fut. li, va. perf. verhül« 
len, verdecken; — uszy, gebe die Ohr 
ren, den Mund ſtopfen, zuſtopfen. 

Zatulnd sie, -lał sig, fut. -iam sie. 
vr. perf.: — dokąd ſich bis wohin ver: 
irren, treend wohin gerathen, 

Zatulenie, -ia, sn. v. Zatulic, ſ. d. 
unter Zatulac. 

Zatupac, (Zatąpač +), pal, Fut. 
-pie, va. u. on. perf., Zatnpnac. 
-pnal, -Pnie, va. U. on. (1-malig) an- 
fangen mit den Füßen zu ſtampfen; mit 
den Füßen verſtampfen, zerſtampfen 
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Zatupanie, Zatupnięcie, —pnienie, 
-ia, sn. v. Zatupac, Zatupnąc, |. d. 

Zaturkotac, va. perf., |. Turkotac. 

Zatwar, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. sterculia). bw. 

Zatwardngc, |. Zatwardziec. 

Zutwardzac, Zatwardniae, (Za- 
twardziad +), -al, -2m, va. imp., Za- 
twardzie, Zatwardnid, -il, fut. -i, va. 
perf., Zatwardziwac, -wal, -wam, vo. 
frequ. verhärten, hart machen; *exhärs 
ten, beſeſtigen, beſtätigen; *abhärten ; 
zatwardzic zoladek, zywot, Hlk. den 
Leib verhärten ; zatwardzid serce das 
Herz hart, gefühllos machen; zatwar- 
dzic sig, or. perf., Zutwardziec, Za- 
twardniéc, -lal, fut. -ieje, vn. gert, 
Zatwardnge, dnal, -dnie, on. (1 ma · 
lig), Zatwardziawac, -wal, -wam, on. 
frequ. verhärten, verhärtet, hart wers 
den; "bart, gefühllos werden, *verfiodt 
werden; zywot zatwardzialy, Hik. 
verſtopfter Leib m. 

e Verb zeln Zatwardnialosé, 
Sei, sf. Verhärtung, Härte F. (auch“); 
Verſtockung, Verſtocktheit .; — zywota, 
żołądka, Hik. Verhärtung f. des Lei 
bed, des Stuhlaanges, Verſtopfung f. 

Zatwardzialy, Zatwardnialy, pp. u. 
a. v. Zatwardziéc, Zatwardniéd, ſ. d. 

Zatwarzac, f. Zatworzyc. 

Zatwierac, |. Zatworzyc. 

Zatwierdzac, -dzal, -dzam, va. 
imp., Zatwierdzie, -dzil, fut. -dzi, 
va. perf. fet machen, befeſtigen, feft 
ſtellen; beſtätigen; zatwierdzenie Be- 
ſtätigung f. 

Zatwierdziciel , -a, sm., —cielka, 
-i, sf. der, die etwas befeſtigt, ſeſtſtellt, 
beſtätigt. 

Zatwör, -oru, sm., Zatworek, -rkn, 
am. dim., Zatwora, -y, Zatworka, -i, 
sf. dim. Alles was zum Zumachen, Bers 
ſperren oder Verſchließen dient; Riegel, 
Schieber m., Schloß u.; zatwör, za- 
tworek Schieber m., Porſetzbrett u.; 
zatwora Oeffnung J. 

Zatworzenie, -ia, sn., Zatworzo- 
ny, pp. u. a. v. Zatworzyc, ſ. d. 

Zatworzyd, -rzyl, fut. -rey, va. 
perf., Zatwarzac, Zatwierad, al, 
-am, va. imp. zumachen, zuſchließen, 
verſchließen, vermachen, verrammeln. 
verriegeln, verſetzen; zutworzony vers 
ſchloſſen, gedeckt, bebeckt; beſchattet; 
zatworzye oczy die Augen ſchließen, 
zumachen; zatworzyc verflopfen; za- 
tworzony an einander geſchſoſſen, ges 
knüpft, vereint; einſchließen, umfaſſen, 
1 

atworzye, -rzyl, fut. -rzy, va. 
perf. , Zatwarzac, -rzal, -12am , va. 
top. erſchaffen, hervorbringen. 

atworzysto, ad., —sty, a. zum 
Zumachen, zum Zuſchließen od. Verſper⸗ 
ren dienend. 

Zatyc , -tył, fut. -tyje, un. per f., 
Zatywac, -wal, -wam, un. imp. ans 
fangen fett zu werden, durch fette oder 
ſtarke Leibesbeſchaffenheit unbehülflich 
en: 

atycie, -ia, sn. v. Zatyc, ſ. d. 

Zatyczačć, ſ. Zatyezyc. 

Zatyezenie, -in, sn. v. Zatyczyč, 
Ay, fut. -czy, va. perf., Zatyczac, 
-czal, eam va. img. Pflocke einſte⸗ 
cken, mit Pflöcken befiecken. 

Zatyczka, Zatykaczka, -i, sf. dim. 
v. Zatyka,-i, . Zatykadlo, Zaty- 
kadelko, -A, sn. dim. Gegenſtand m., 
womit etwas zugeſtopft oder verſtopſt 


wird; zatykadio, Hitk. Ofenſtöpſel 
m.; zatykaczka butelki Stöpfelchen 
n. zu einer Flaſche, Flaſchenſtöpſelchen 
n.; zatyczki, pl. Zk. Klappen f. im 
thieriſchen Körper (lat. valvulne); za- 
tyczka niewieseia Frauenſchleier m. 

Zatyk , -a, sm. @eog. Pol m., Erd⸗ 

Zatyka, f. Zatyczka, etc. [ade F. 

Zatykacz, -a, sm. Zuſtopfer, Verſto⸗ 
pier; Steckbrief m. [tyczka. 

Zatykadlo, Zatykadelko, f. u. Za- 

Zatykalny, Zatkalny, a. verflopf« 
bar; Zuſteck⸗, Zuſtopf. 

Zatyl, -u, Zatylek, -Iku, sm. dim. 
Hintertheil m., Hinterſeite F. ; zatylek 
glowy, Zk. Hinterkopf m. (lat. occiput); 
w zatyt, po zatyl, w Lei hinterwärts, 
nach hinten. fi. d. 

Zatyl, Zatyly, pp. u. a. v. Zatyc, 

Zatyle, -a, sn. Ort m. hinterwärts, 

Zatylek, f. Zatyl. Hinterſeite J. 

Zatylnik, -a, sm. der hinter Jeman: 
des Rücken ſteht, ſich befindet. 

Zatylny, a. hinterwärts, Hintere. 

Zatym, Zatém (= aa tym, za tém), 
ad. folglich; und folglich ; und deshalb, 
und deswegen. [wae. 

Zatynkowa6, va. perf., |. Tynko- 

Zatyrac, Zaterac, f. Tyrac. 

Zatyszanski, Zaciezanski, a. @eog. 
jenfeits der Theiß, hinter dem Theiß⸗ 
Strome gelegen, befindlich, wohnend. 

Zatywac, ſ. Zatyc. 

Zauczestniczenie, -in, sr. v. Zau- 
ezestniozyc, -czyl, Ful. Oy, va. 
perf, an etwas Theil nehmen, woran 

heilnehmer fein. 

Zaufać , Zadufad, -fal, fut. -fam, 
vn. perf.: — komu auf Jemanden ver: 
trauen, ſeine Hoffnung auf ihn ſetzen; 
zaufanie Vertrauen, Zutrauen u., vers 
trauende Hoffnung F.; — w sobie Selbſt 
vertrauen n. 

Zaułek, (Zawułek +), ka, sm. 
ſchmaler Fußſteig m. in einer Gaffe. 

Zaumare, $ |. Zanmrzdc. 

Zanmarcie, -ia, sn. Hik. Abſterben 
n., Tod m. durch Entkraftung. 

Zaumrzéc, -rzal, fut. -rze, on. 
perf. abfterben, erſterben. 

Zaumyalny, a. abſichtlich, vorſäßlich, 
mit Fleiß, beabſichtigt. 

Zauazek, f. Zausznik. 

Zauszka, -i, Zausznica, -, Zau- 
szniczka, -i, sf. dim. Ohrgehänge n., 
Ohrring m.; kobieta zausznica, Oh - 
renbläferin AN zausznica, Zauszyca, 
J Sf. Hik. Ohrgeſchwür n., Ohrge⸗ 
ſchwulſt f. (lat. parotyda). 

Zuuszniczac, -czal, fut. -czam, 
vn. perf. t den An die Ohren⸗ 
bläſerin machen, heimlich klatſchen, ger, 
leumden. Deum beta. 

Zanszniczy, a. ohrenbläſeriſch, per, 

Zausznik, -a, Zauszek, -szka, 
Zauszniczek, -czka, sm. dim. Ohren: 
bläſer m.; zausznik, Vertrauter m.; 
Zausznictwo, -a, sn. Ohrenbläſerei f. 

Zauszny, a. hinter den Ohren befind⸗ 
lich; in's Ohr gehend, in's Ohr geredet; 
zauszny powiadacz, Sb. Souffleur, 
Einhelfer m.; zauszna spowiedź, Ko 
Ohrenbeichte J. 

Zauwazac, Zauwazyc, |. Zanoto- 
wać, Postrzedz. 

Zauzdac, -dal, fut. dam, va. perf., 
Zauzdywad, -wal, -wam, va. Drog, 
den Zaum anlegen, zäumen; — sig das 
Gebiß zwiſchen die Zähne nehmen, "mé, 
derſpenſtig fein, werden. 

Zawablac, -biał , -biam, va. imp., 


. paf 
Zawabid, bit, fut. A më? 
wohin locken; herbeiloden. weht g. 
Zawachac, Zawahae, chem, Ar 
Zawąohać , -chal, IN: D ab 
u. en. perf. durch den en 


men, verſpuren. chlowat 


IER 


Streit, Händel, 
zawada, Zawad pak, 


ſucht oder veranlaßt. u 


ape rſuchen d. 
Zawadyacki, g. bändelſuch end / 


del, Streit, Zwiſtigkeit eiae b 
chend; — , am. L U. Zu weht, zu? 
Zawadyactwo, -a, 3% an 


Streitſucht f. PETI Sat, 
Zawadyaczka, -i, / so antia 
fs die Händel, Zwiſt, Streß " Ain 
Zawadyasz, Zam adh ep 
Ng. gewiſſes Amphibium 
(lat. calotes). DAC 
Zawndzac, -dzał, 088 ge, 
imp. , Zawadzic, da dÉ 
u. en, perfs, — DIE: Rg M 
ten, en oder haken Get? iſt a 
fen; wóz zawadzit deren 
angefahren, ift wo hänge, 
blieben; zawadzaly 819 Wei 
gen find gegen einander 9 
haken geblieben; zawadz en, Buet 
was woran anhaken, Anae 1055 
gen; zawadzic, "mu. N, ee, 
hineinfteden , hineinzwäng 701g al. 
men; zawadzae plugieM y DÄ 
mit dem Pfluge anfepent, Ko 1 Ca 
fangen; zawadzic s5107 das Wel f 
zboze, Ldw. DE Mat 
treide anſetzen, "ma era? 
co tief in DH aen ënger. 
ſchlagen; tief in etwas beinen ge 
zawadzad czym womit, sy 
womit zu ſchaden Ir) ehen o 
komu Jemandem im Wege e E dë 
hinderlich fein; nie De cha wo 
wadzi, hilft's nichts, ach 


nichts; zawadzac sig SÉ mit 


gen. fih wo ſeben laffen, lie 
wo vorfinden; ſich wo, gen i 
dzić sig z kim ſich mit SCH 4770 
Zawadzca, f. u. Za wa Tele, 
ete. 117 4650 g" 
Zawadzenie , -ia, SCH 2 e geit 
Zawadzisto , ad. ge; 
der, voll Buckel, voll = 
hinderlich, widerſtehene 
Zawahag, f. ji 
Zawakowac, © 
perf. vacant, leer, erle 
wakowanie Bacani J. e 
Erledigung 5. ` pa.: „ 
Zeg) Von n an. ct 4 
Zawalek, Ju, 3% lin, 4 
an., Zawalina, y z% liegt, So, 
l. Alles, was i 5 g 
SS. sot Lo ; FAN Ge? 
DAC Ae Fug ft SA, 
Waſſerſperre fr 2 eu Së 
Trümmer n. eines Le) 
ꝛc.; Felſentrümmer , sat 
nif u., Schwierigkeit elle fo 
ſchüttete, verſperrte 


IS__ZAWALAC 
i tt 
i t 
N A Kreis,, Rundgang m.; za- 
be, * - Drüfe F.; zawalki Izowe, 
ecmc brüſen f. (lat. glandulae 
Vi FEI zawal Einſturz, Zuſam⸗ 
Huch , infall m.; zawał, Bw. 
In ; zawal, Bw. eingeſtürzter 


(en Zog Aal, -lam , va. imp., Zu- 
u il, fut. Ii, va. parf. ganz bee 
ralig. SAN beſudeln; Zawalac, |. 


Dn 
D Ze dé (taniec), f. Waleowac. 
5 tp Lsad gie, -sal sie, fut. -sam 
„ bizber/. ſich bis wohin herumtrei⸗ 

Vaapaerathen im Herumtreiben. 

a, -lil, Jut. li, va. perf 

il pio lal, lam, oa. imp. mit ato. 
i Vic oder Laſten niederdrücten, 

c en, zu Boden drücken; za- 

n C gie, d Na 7. 

ab luia umſtürzen, einſturzen, einfals 

nal, Mmenftärzen,, zuſammenfallen; 
ala Einſtürzen u., Einſtutz m.; 
, At Czym etwas womit zuwer. 
Va Witten, vollfüllen, ausfüllen; 
Va omit ſchwer belaſten, beladen, 
V ate olftopfen, anfüllen; zawalic 

en, vorwälzen, vorlegen; ver 
Nie; Tammeln ; zawalony gedeckt, 
wagt; zawalic sig gdzie mit Ge» 
Ve Eindringen, 
. din idroga, -i, sf. im Wege ſtehen⸗ 
hdp zerniß u.; — -i, sm. Menſch 
under unnüß im Wege ſteht. 
al, na, Zawaliny, Zawalisko, 
8 Zawal. 

D kowae, -owal, fut. -uje, va. 
any, Pertwalfen, zuwalken. 
dernde. in oder mit großen Maſ⸗ 
J bedrückend, hinwälzend, hinſtür, 
Ly t vor dem Walle gelegen, bes 
Ke: Außerhalb der Wälle gelegen; 

CR er okopy zawalne, Kw. Au 


d a nturowač sie, -owal sie, fut. 
din, va. perf. fih in verſchiedene 

Wita begeben. 

bel Dë ‚-pnil, fut. -pni, va. 
` PON “allen, mit Kalt anmachen, mit 
Naweſchmieren. 

My = u, sm. Hik. durch Kochen in 
erplübereitere Arzenei f. (lat. ebul- 
An, a).  fcholie, f. Warcholic. 

La ech; 

var holenie, -ia, sn. v. Zawar- 
Degg ie, -ia, sn. v. Zaware, |. 


= 


WÉI 
Vd ene, -ezal, fut. cy, on. 
Ate rarknac ‚-knat, -knie, om. 
aang nureen, anfangen zu fnur« 
art Zawarly, j. Zawrzec. Iren. 
Kl ad, -owal, Ful. uje, va. 
Hu, Awarowywac, -wal, -uje, d. 
N fi Si ausbedingen, ſich vorbehal⸗ 
d N, verſichern, vergewiſſern; bes 
Mäe Wahren, 
f 8 tiepraniec , na, sm. Philos. 
ernunft nothwendig bedingter 
on (lat. rationatum oder 
Ke Zum), 

Mata, 2 
dir, € 0 awarty, pp. u. a. v. 
Kë Die ‚ Zawiartka, Zawierka, 

un, Um, Wirbelwind m.; Un⸗ 


I 


ac" 
Cecgt -Sei, sf. Verſchloſſenhelt 


Nei d 
uus egencßh n., Perſchloſſenes; in ei⸗ 
A Junſſande Enthaftenes u., Cins 
ab In bal , Š 
` A a; 60 D. d. 


` Wanat Pp. u. a. v. Zawrzéć, 
eve zal, -rzam, va. imp., 
ten VI, fut. -rzy, va. perj. 
bech kochen; einkochen laſſen; 
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zawarzyc sie einkochen, eingekocht mer, 
den. 

Zawasniat, -snial, -Sniam, va. 
imp., Zawaänic , -śnił , fut. -sni, va. 
perf. zum Zank anreijen, gehäſſigen 
Zank anſtiften, gehäſſig machen; za- 
wasnic sie, Zawasniéc , -snial , fut. 
-gnieje, sn. perf. in gehäſſigen Zank 
gerathen, einander gehäſſig werden; za- 
wasnienie Groll, Haß, Hader, Zank 
m., gehäffige Zänkerei F. 

Zuwasniec, f. u. Zawasniac. 

Zawasnik, -a, sm. Zantftifter, Leute, 
verhetzer m. 

Zawatlec, Zawatlic, f. Watlec, 
Watlic, Zwatlec, Zwatlic. 

Zawatpic, -pil, fut. -pi, va. perf., 
Zawatpiewac, wal, -wam, va. imp. 
zweifelhaft machen. 

Zawazac, zal, zam, va. u. vn. 
imp. , Zawazyc, Zyl. fut. -zy, va. u. 
on. perf. fo und fo viel wiegen, fo und 
fo viel Gewicht haben, eine beſtimmte 
Schwere, ein beſtimmtes Gewicht haben; 
zawazyć co etwas aufwägen, ihm gleich⸗ 
kommen; zawazac gdzie wohin abſe⸗ 
hen, ſein Anſehen worauf haben, nach 
etwas zielen, trachten. 

Zawazae, |. Zawezac. 

Zawciag, Zaweiagnac, f. Zawsciag, 
Zawsciagngc. 

Zawciąg, -u, (Zawciggacz, Zaweig- 
gacz, -a, t), sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. almeria). 

Zaweiggowy, a. Ng.: —gowe ro- 
sliny gewiffe der Gattung Zameigg 
ähnliche Pflanzen f. (lat. plumbagines). 

Zawczasu, ad. bei Zeiten, zeitig, zur 
rechten Zeit. 

Zawezesnie, ad., Zawczesny, a. 
zeitig, frühzeitig; allzu frühzeitig, zu 
zeitig. 1Voreiligfeit 7. 

Zuwezesnosd, -Sei, sf. Borzeitigfeit ; 

Zuwczorsj, ad. ehegeſtern, vorgeſtern; 
Zawezorajszy, a. vorgeſtrig, ehegeſtrig. 

Zawdac, 8 ſ. Podac. 

Zawdy = Zawädy, f. Zawsze. 

Zawdziac, (Zawzdiac +), -dzial, 
-dzieje, va. perf., Zawdziewat, -wal, 
-wam, va. imp. ein Kleid anziehen, an⸗ 
legen; Judasz zawdziat na szyję po- 
wróz Judas legte einen Strick um ſei⸗ 
nen Hals. 

Zawdzieczac, -czal, zam, va. 
imp., Zuwdzigezyc, -czył , fut. -czy, 
va. perf. dankbarlich vergelten, lohnen; 
zawdzieczenie dankbare Vergeltung, 
dankbare Erwiederung J. 

Zawdziek, ł Í. Zawdzieczenie unter 
Zawdzieczac, etc. 

Zawdzielubka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Inſect (lat. amphitrite). 

Zawdziewac, f. Zawdziac. 

Zawdzin, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. symplocos). 

Zawdzinowaty, a. Ng.: — wate ro- 
sliny dem Zawdein ähnliche Pflanzen 
J. (lat. symplocineae). 

Zawecowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. anfangen zu wetzen; abwetzen, 
zuſpitzen, verwetzen. 

Zawedrowac, Zawendrowat,-owal, 
Fut. -uje, vn. perf. bis wohin forts 
wandern, weit hinwegwandern. 

Zawedzenie, -ia, sn. v. Zawedzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. eintrocknen 
laſſen, welk machen. 

Zawerbowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Kw. anmerben. 

Zawerneha , y. SF. 8 gemiffer tuffi 
ſcher Tanz m. 


ZAWIĄZAĆ 


Zaweselenie, -ia, sn. v. Zaweselič, 
lil, fut. -li, va. perf. auſheitern. 

Zawet, u, sm. , Zawetowanie, -ia, 
sn. Vergeltung, Belohnung f., Erſatz m. 

Zawetowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. vergelten, belohnen, erſetzen. 

Zawelenie, ia, sn. b. Zawezlic, 
lil, fut. Eli, va. perf. verknüpfen, 
verknoten. 

Zawezenie, (Zawgzenie +), -is, sn. 
v. Zawezyc, Ayl, fut. -Zy, va. perf. 
ſchmaler machen, enger machen, verengen. 

Zawgryn, -u, sm. Mal. Saſtgrün n. 

Zawiac, -wiat, Ful. -wieje, va. 
perf. a Zawiewad ‚-watl, -wam, va. 
imp. Zawionge, nal. -wione, -wie- 
nie, va. (l-malig) loswehen, anfangen 
zu wehen, zu blafen (Wind); zawiac 
kogo Jemanden anwehen; zawial wiatr 
piaskiem, sniegiem der Wind hat den 
Sand, den Schnee zuſammengeweht, 
verweht. 

Zawiadae, -ãał, fut. -dam, , Za- 
wiadowac, -owal, fut. -nje, va. u. un. 
Perf., Zawiadywac, -wal, -uje, va. u. 
vn. imp. u. fregu. verwalten, regieren, 
leiten, die Aufſicht führen, einer Sache 
vorgeſetzt fein; — o czym jür etwas Sor⸗ 
ge tragen, etwas beſorgen, leiten, great, 
ten; zawiadowanie czym Beſorgung, 
Leitung, Verwaltung f. von etwas. 

Zawiadacz + -A, Zawiadowea, -y, 
sm. Verwalter, Vorſteher, Leiter, Beauf⸗ 
ſichtiger m. p 

Zawiadamiac, Zawiadomiać,-miał, 
-miam , va. imp., Zawiadomie, -mil, 
Jut. -mi , va. perf. Nachricht geben, be⸗ 
nachrichtigen. 

Zawiadomic, f. Zawiadamiae. 

Zuwiadowac, |. Zawiadac. 

Zawiadowen |. Zawiadacz. 

Zawiadowezy, a. Berwaltere., Auf 
ſehers⸗, Leiterin, Auffeherin f. 

Zawiadowezyni, -i, SF. Berwalterin, 

Zawiadowstwo, -a, sn. Amt u., 
Stellung J. des Verwalters, Aufſehers gc. 

Zawiadywac, |. Zawiadac. 

Zawianie, -ia, sn. v. Zawiac, ſ. d. 

Zawianki,-6w, sm. pl. Slleine Hechte 

Zawiartka, f. Zawartka. ICH 

Zawias, (Zawiaz t), -u, Sm., Za- 
wiasa, , Zawiaska, (Zawiazka +), 
J. sf. dim., Zawiasy, pl. Thürband, 
Thürbänder u.; zawias Band a. mit der 
Thürangel; na zawiaskach pargami- 
nowych auf Pergamentſtreifen, auf fer, 
eng lan ; zawiasy ziemi, Gg. 
Erdachſen F., Erdpole m.; w Scistejsze 
zawiasy in genauere, ſeſtere Berwahrung. 

Zawiaska, f. Zawigzka, Zuwigzek. 

Zawiaskowy, Zawiasowy, d. Thür 
band: , Bänder, Band.; — , Zawia- 
sisty, a. Grunde, Haupt-, Cardinal⸗; 
zawiasowe cnoty, Grundtugenden, 
Haupt-, Cardinaltugenden f. 

Zawiaz, + f, Zawiasa. 

Zawiąz, |. Zawiazka, Zawigzek. 

Zawigzat, (Zawiezac T), zal, fut. 
-wigze, bd. perf., Zawigzywac, (Za- 
wiezowac t), -owat, -uje, va. imp. u. 
frequ. zubinden, zuſammenbinden; za- 
wigzywac pepek die Nabelſchnur un. 
terbinden; zawigdae rang, Hik. eine 
Wunde verbinden; zawigzywac opak 
rece die Hände auf den Rücken binden; 
zawigzywac zuſammenbinden; zawig- 
zac dziecieciu przy chrzcie znaczny 
upominek, Kg. einem Kinde bei ber 
Taufe einen (ſogenannten) Pathenpfen⸗ 
nig einbinden; koniowi ogon zawig- 
zap einem Pferde den Schweif aufbin« 
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den; zawiezuje sie kapnsta, Gin. 
Ldw. das Kraut häuptelt ſich, ſchießt in 
Köpfchen; zawiazae verknoten, verknü⸗ 
pfen, verwirren; slowy zawiązać ko- 
go, Jemanden mit Worten in die Enge 
treiben; zawigzany ſtämmig, unterſetztz 
zawiązać oczy die Augen verbinden, 
verdecken, zawigzac gebe, usta den 
Mund, § das Maul verbinden, ſtopfen, 
verſtopfen; zawiązać komu swiat, Je⸗ 
mandem die Welt verſchließen, verrie⸗ 
ein, vermauern zady zawiązane, Rio. 
uspendirte, aufgehobene Gerichte n. ; 
Zu wiezywae co w czym eine Sache in 
etwas zuſammenfaſſen, zuſammenneh⸗ 
men; zawiązać, GL. woraus ſchließen, 
ſolgern; zawigzac, 'ſchließen, beſchlie⸗ 
Ben, endigen; zawiązać kogo Jeman⸗ 
den verbindlich machen, ihn verbinden, 
ihm eine Verbindlichkeit auferlegen; zu- 
wiezuje sig co z czego es ergibt fidh 
etwas woraus, es folgt daraus; za wie- 
zuje gie es ergibt ſich ein Nutzen, ein 
Vortheil; nic mi sie 2 tego nie za- 
wiąże ich werde keinen Vortheil davon 
haben. 

Zawigzek, -zku, Zawigz, u, Sm., 
Zawig2, -gzi, sf., Zawigzka, Zawig- 
aka, -i, sf. Verbinden n., Verband m.; 
Band o: zawigzek, Ng. Keim, Frucht: 
keim m. 

Zawizznaé, f. Zawieznac. 

Zawiazywac, Zawiezywac, Zawie- 
zowac, |. u. Zawigzac. 

Zawic, -wił, fut. -wije, va. perf., 
Zawinad, -nat, -nam, va. imp. in 
etwas einwinden, einschlagen, einwickeln, 
bineinwickeln; bewickeln, umwickeln, ums 
winden; die Haube aufſetzen; za wijac 
umwinden, umwickeln; — wlosy die 
Haare aufwickeln; zawie co etwas fers 
tig winden, fertig flechten; zawijacezym 
etw. herumdrehen, herumſchwenken; za- 
wie taneczek ein Tänzchen machen; za- 
wijac do brzegu an's Ufer ſtoßen, ans 
landen; zawijac sie kolo czego ſich um 
etwas herumdrehen, herumtummeln, dr, 
ſchäftig um etwas thun, fih mit etwas 
befleißigen; zawin sie kolo polewxi! 
beeile dich mit der Suppe! zawijae sie 
gdzie migdzy czym ſich worunter mit 
befinden, mit angetroffen werden. 

Zawichlac, f. Zawiklad. 

Zawichnge, Zawichnigeie,—chnie- 
nie, f. Wywychnge, Wywinze. 

Zawichrza@, -rzal, -rzam, va. u. 
un. imp., Zawichrzyc, -rzyl, uf. -rzy, 
va. u, vn. perf. losſtürmen, zu ſtürmen 
anfangen; dyabel migdzy nimi zawi- 
chrzył der Teufel ift unter ihnen los; 
zawichrzyd co etwas ſtürmiſch machen, 
beunruhigen; — sie, Zawichrzgc, 
-chrzal, fuč. -chrzeje, vn. perf. ſtür 
miſch werden; zawichrzye rozum den 
Berftand, den Kopf verrücken, ſtören. 

Zawicie, -in, sn. (v. Zawic): Kopf⸗ 
hülle f., Kopfſchleier, Hauptſchleier m.; 
zawicie, Kg. Nonnenſchleier m.; zawi- 
cie bialoglowskıe Frauenſchleier, Da⸗ 
menſchleier m.; zawicie nerwowe, Zk. 
Nervenflechten f, Nervenbündel n., 
Ganglien f. (lat ganglia, plexus). 

Zawidliwy, 3 |. Zawistny. 

Zawidnik, + | Zawistnik. 

Zawidowac, —dywac, -wat, -uje, 
vn. Mp., Zawidzise, -dzial, fut. 
-dzieje, on. perf. jcheel ſehen, neiden, 
beneiden; halfen. 

Zawidymowac, -ował, fut. -nje, 
va. perf. Rw. vidimiren, mit beglaubi⸗ 
gender Unterſchrift verferzm, 
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Zawieczerzyc sig,i. Zamierzchnäc. 

Zawieczniae,-nial, -niam, va. (Rp. 
Zawieeznic, -cznil, fut. -czni, va. 
perf. verewigen, ewig dauernd machen; 
veralten machen; — sie ſich verewigen; 
verewigt werden; *veralten. 

Zawieeznica, y, S. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. hoplotheca). 

Zawiecznienie, -ia, sn. v. Zawie- 
eznic, Í. d. 

Zawieczniony, pp. u. a., Zawieko- 
waly, a. verewigt; veraltet. 

Zawiedac, + f. Za wiadae. 

Zawiednge, nn, oder zawiedl, 
-dnie, un. (I-malig) anfangen zu wels 
ken, wegwelken, verwelken; zawiedly 
gealtert, veraltet, altersreif; 'eingewur⸗ 
elt; zawigdiy geräuchert, eingeräuchert, 
im Rauche getrocknet. 

Zawiedzenie, Zawiedzienie, ſ. Za- 
wiesc, Zawodzic. 

Zawiedzieniec, -Aca, sm., Í. Zawo- 
dziciel. 

Zawiedzony, — dziony, ſ. Zawiese, 
Zawodzic. 

Zuawieja, |. Zawartka, Zawierucha. 

Zawierad, |. Zawrzec. 

Zawieracz -a, gm. Zuſchſießer, Thür 
ſchließer, Perſchließer m. 

Zawieradło, a, sm. was zum Aus 
ſchließen, Verſperren dient ; Porſchieber, 
Riegel m. lje (lat. petunia). 

awieratka,-i, sf. Ng. gewiſſe Pflan⸗ 

Zawierca, y, sm. t Edelmann m. 
zweiten Ranges (in Klein-Polen); ſ. a. 
Swierczalka, Scartabellus. 

Zawiercenie, -ia, sn. v. Zawiercic, 
-eil, Jut. -ci, va. perf. anfangen zu 
bohren, verbohren, herumbohren; — ko- 
mu w glowie, Jemandem im Kopfe 
herumgeben ; "im Kopfe wurmen; za- 
wiereic sig, *herumtoben, luäftürmen. 

Zawierka, f. Zawiartka, Zawartka, 
Zawierucha. 

Zawierazac, -Szal, -Azam, va. Imp., 
Zawierszyc , (Zuwierszchszyc ), 
-szyl, Ful. BA, va.perf. Bk. begiebeln, 
bedachen, einen Dachgiebel geben; za- 
wierszac, "mit Erfolg krönen; zawier- 
szony, "übermäßig erhaben, übertriehen 
pathetiſch, bombaſtiſch, ſchwülſtig. 

Zuawierszenie, -in, 3n., Zawierszo- 
ny, pp. u.a. v. Zawierszyc, ſ. d. unter 
Zawierszac. 

Zawierucha, Zawierzucha, -y, sf., 
Zuwroch, -u, sm. Ungeſtüm n. mit Ge⸗ 
flöber, Staubwind, Stöberwind, Schnee⸗ 
wind m., Windwehe, Schneewehe f»; 
zawieruchn, Braufekopf m. 

Zawieruszenie, -in, sn. v. Zawie- 
ruszyć, -H l, fut. -szy, va. perf. tüv 
miſch machen; mit Sturmwind und Uns 
geſtüm erfüllen; — co etwas verlegen, 
verwerfen, § verſchmeißen; — sig vers 
legt, verworfen, $ verſchmiſſen fein. 

Zawieruszka, -i, sf. + Wintermütze, 
Pelzmütze F. mit Oßhrenklappen. 

Zawierzac, |. Zawierzyc. 

Zawierzchnie, ad., —Chny, a. von 
oben, von außen, äußerlich; Außen⸗ 

Zawierzchowac, -owal, fut. -nje, 
va. perf. etwas von oben, von außen, 
äußerlich fertig machen, beendigen. 

Zawierzenie, ia, sn. von Zawie- 
ré, ſ. d. 

Zuwierzgac, -gal, fut. -gam, va. 
perf., Zuwierzgngc, -gnął, -gnie, 
va. (1-malig) von hinten ausſchlagen. 

Zawierzganie, Zawierzgniecie, Za- 
wierzgnienie, -ia, an. v. Zawierzgac, 
Zawierzgnge, ſ. d. 


ZA WIE SIC 


y E 
Zt ef 
Za wierzyc, -rzyl. . na K 


perf., Zawierzac, 2291: 
imp. Glauben ſchenken, ð yh 
meſſen, glauben, trauen. 
0 Lo -wiödl, P 
-wiodg, -wiedzie, 94. "a 
dzic, 18 fut. dai, . "Leg 
wohin führen, leiten, geleite dh u 
führen; zawodzie koge erwies, 
tief in etwas hineinfübren, chen W 
verſtricken; zawiesc VOM deng, 
ableiten, zu weit wege, OI ne uns 
ten; zawiesc kogo, zum of 
ſchen, berücken, vie gemacht F 
nicht erfüllen; za wiese sie ei? . 
Déb irren, fich in feiner Hoffa chez Ae 
zawiedzeni za 1057 


einziehen, hineinthun; #8% 

etwas womit beziehen, AC, 
decken, vers, bedecken! 2 SE 
beinen Anſatz oder EDU 00 en! 


rengen; 'ſich zu tief in C d 
Due fe vor noch, "ail 
können; zawodzie sie ſich d 
ausbreiten, ausdehnen. A MÉ 
Zawiescic, ſ. Zawiesze) e 


Lait mi 
imp., Zawieszywac, Ballet 
frequ. wo aufhängen, en a po‘ 
zawiesić co na powietre 
die Luft hängen; zu wiese * 
wietrzu an die Luft gehäng n; ach 
wrota die Thorflügel DAC 4 d 
ta zawieszona auf (in) RE 
hängende Kutſche f.; rien? da 
szenie Aufhängung F. 3 , geet 
Il, Tg. 2 gangi Bain 


per att 
as d 
zawiesic co na czym A Zug 
fegen, ſtellen, bauen, on, word“ d 
sie sie fih worauf gründen ngen per 
gründet fein; zawiesi a éi) 7 
halten, zurück-, aufhalten. mand 
jgtnemi zawiesić K080, 201 
leeren Worten hinhalten e 2 
etwas aufhalten, aufſchie s 
zawieszenie sprawy Zut Lien 
Rechtsauſſchub m., N e 
wiesic, 161 1 e 
wojnę, bój, Kw. einen 7 > 
machen, ſchließen; 8 en“ pr nal 
Kw. Maffenſtillſtand , 5e Of ci 
J. zawieszać sady, ue Kei dg 
pflege ſuspendiren, auf e j 
ſetzen; zawieszenie E 
Rw. Rechtsſtillſtand m-i 
zawieszenie 1 3 
publicznych, Kg- - € we Fark 
cheninterdict u.; and en 
sprawowania urzedu = 

Amte ſuspendiren, IM 
Führung ſeines Amtes — Geri 
szona sprawa, R. 


. — 
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wien 

Kl -a, sn. in der Schwebe 
Messen Degenfiand Pendel m. 

Fett aa, y, sf. Hik. mit Gummi 
E eingelachte Arzenei f. 
äist, ad. —gty, a. berabhän 
Fr 2. Dängend, ſchwebend über elw. 
A häneviesistx, Jag, Windſpiel n. 
Vë Benden Ohren; wel zawiesisty 
dite mit hängenden Wampen, wam⸗ 
vi N m., nos zawiesisty lang 
tig dende, gebogene Nafe Fe zu- 
Kar dos, Ak. dick eingekochte Brühe 
ha zu wiesista, Rk. Grundzahl, 
ele J.; Zawiesistosc, -6i, 
In. gen, Herabhängen, Ueberhän⸗ 
a; hang m., Abhängigkeit f- 
han; let, J. Zawiosisto. 
Wirten. -i, Sf. Amulet, angeblich 
ssu ames, auf dem Leibe zu tragen» 
el Di n. 
Wan ezet, f. Zawiegic, 
zacz, -n, 9m. Aufhänger, An⸗ 
nhalter, Aufhalter; Zweifler, 
btiger m. 
N as a2c2u6,-czal,-ezam, va. Mp., 
IR zyć, -ezyl, fut. y, Ža- 
D mei, fut. sz20 26. Sei, va. 
ur herverkündigen, prophezeien. 
sai, zezanie, Zawieszczenie,-in, 
duc Hosea, Zawieszczyć, Za- 
beter, na, sn., Zawieszony, 
Whi „ v. Zawiesic, |. d. 

T. wit Je, -trzyl, fut. -trzy, va. 
Kä st, ſpuren, riechen, die Wite 
Da den Geruch von etwas bes 


es, “u, sm., Zawiewka, -i, . 
W N, Anwehen, Anblaſen n., 
CMD m.; zawiewka Gand: 
in chneegeſtöber u.; Sandwehe, 


che "7. Schneewehe f. 
Ny nac, J. Zawiac. 
KW e f. Zawiew. 


A 
Lë, 
Ki lezie, vg. perf., Zuwozic, 

OK 21, va. imp. im Wagen, zu 


| bei, 2 


bie, Zawigźbiač, |. Zawig- 


Wi Zawiezbiac, -bial, biam, 


ſtecken bleiben machen oder 


enen. pp. u. d. v. Zawieznaé, 
Up fur" -zngl, oder zawigzi, zu- 
Ae nie, vn. perf. (u. temas 
Vë) 2c. ſtecken bleiben (auch “), 
` iw i |, Zawigzac. 
0 tacy ſ. Zawie. a k 
W In, sm., —jaczka, -i, . 
BM as einwickelt, verwickelt, ein, 
N hr, A, sm. Philos. verſtedter 
e dem die eine Vorausſetzung 
däi ogismns eryptiens). 
RETTA -uek, sf. pl. tingewi 
int imengewickefte, zuſammenge⸗ 
Wee J.; Ek. Gericht u. zur 
in, elter (junger! Hechte; za- 
ummeln, Getümmel n. um 


Ki Eat, 
une SS. Schleier m., der bis 
e berabfält. 
Ay. Zuwichlac, ai, fut. a, 
WV weint, oder -wikte, va. 
ae, (Znwiklowac 1), 
wich in, Dep, u. regu. nnwie 


| H: “verwirren, in Verwir⸗ 


w 
„anbau; S n 
Bud "ës gemachte, jchmwebende | rung bringen; zawiklany verwickelt, 


verwirrt, in Verwirrung gebracht; zu- 
wiklanie Verwicklung; Verwirrung J. 

Zawiklacz, a, sm. Verwickler m. 
(auch!). 

Zawiklanie, -ia, sn. v. Zawiklac, 
f. d.; —, Zawiklale, ad., Zawiklany, 
Zawiklaly, pp. u. a. (v. Zawiklnc): 
verwickelt; auf eine verwickelte Art. 

Zawiklowne, Zawiklywac, f. Za- 
wiklac. 

Zawile, Zawilo, ad. verwickelt, ver 
worren; auf eine verwickelte, verwor⸗ 
rene Art. 

Zawilee, lea, Zawilek, -Ika, sm. 
Ng. Windblume, Anemone f. (lat. ane- 
mone); Ng. Gattung F. der Anemone 
ähnlicher Blumen (lat. anemonanthen). 

Zawilgnge, -gnal, oder zawilgl, 
-gnie, un. (1»malig), Zawilzec, -Zal, 
Jut. -zejo, vn. perf. feucht werden, 
Peuchtigkeit an ſich ziehen. 

Zawilgniecie, Zawilgnienie, in, 
sn. v. Zawilgnac, ſ. d. 

Zawilgocenie, -in, sn. v. Zawilgo- 
eic, ſ. Zawilzyc. 

Zawito, Zawile, ad., Zawily, pp. 
u. a. v. Zawic, Zawingt, |. d. ` 

Zawilorogi, a. Ng. gewundene Hör⸗ 
ner habend. 3 

Zawilose, -sci, sf. Berwundenpeit, 
Verwickeltheit /.; — drzewa Knorrig⸗ 
keit, Aſtigkeit f. eines Baumes. 

Zawilowad, -owal, fut. -uje, vn. 

erf. + anfangen zu toben, zu rafen, 
fa närriſch zu geberden. 

Zawily, Zawity, pp. u. a. (v. Za- 
wic): verwickelt, verflochten; verworren; 
Zu wilemi słowy in oder mit verwickel⸗ 
ten, verworrenen Worten; zawily pien 
knotiger, äſtiger, knorriger Vaumſtamm 
m.; zawily gewunden, gedreht. 

Zawilzee,Zawilzenie, f.Zuwilgnge. 

Zawilzye, -2yl, fut. -2y, Zawilgo- 
de, -eil, fut. oi, va. perf. anfeuch 
ten, feucht machen. . 

Zuwinge, Zawing, f. Zawid, Za- 
wijat. 

Zawinigtko, -a, sn. Bündelchen, zu⸗ 
ſammengewickeltes Päckchen n. 

Zawinie, -nil, fut. -ni, un. perf. 
ñd ſchuldig machen, fih verfündigen ; 
zawinienie Verſchulden n., Verſchul⸗ 
dung F.; zawiniony verſchuldet, ver⸗ 
ſündigt. ` — 

Zuwinięcie, -ia, sn., Zawiniety, 
pp. u. a. v. Zawinge, f. d. unter Za- 
Wie. f d. 

Zawinienie, ia, sn. v. Zawinic, 

Zawinigty, Zawiniony, pp. u. a. v. 
Zawingt, |. Zawic. 

Zawiodg, |. Zawießc. 

Zawiosnowad, |. Wiosnowad. 

Zawioze, |. Zawienc. 

Zawisac, |. Zawisnge. 

Zawisc, -sci, Zawistnosc, Zawi- 
stoße, -Sci, sf., Zawisnienie, -ia, sn. 
Neid m., Mißgunſt F.; zawisc malzen- 
ska eheliche Eiferſucht fi; zu wise "Gr, 
häſſigkeit f., Haß, Groll m. 

Zawidcie, -deil, fut. -szeze, sci, 
un. perf., Zawistat, -atıl, -stam, vn. 
imp.: — komn Jemanden beneiden, 
ibm neidiſch, mißgünſtig fein, ihm mif- 
gönnen. ` [stny. 

Zawisciwy, Zawidliwy, ſ. Zawi- 

Zawial, Zawisia, Zawisly, f. unter 
Zawisnge. S 

Zawislanski, Zawiólany, Zawislny, 
a. Geog. jenſeits der Weichſel gelegen, 
befindlich, wohnend. 


Zawisle, a, sn. Geng, Ort m., Ge. 
gend F., Land n. jenſeits der Weichſel. 

Zawisle, ad. ſ. Zawisly unter Za- 
wis nge. 

Za wislosd, -ci, 37. Abhängigkeit /.; 
Abhängen u., Abhang m. 

Za wien, + f. Zawistnik. 

Zawisnge, zawisngl, oder zawisł, 
zawizia, zawizli, Ful. -wisnie, vn. 
perf. (u.1-malig), Zuwisac,-sal, -saın, 
on. emp. von oben herab an etwas hän⸗ 
gen bleiben, hängen, hängend ſchweben, 
aufgehängt oder angehenkt fein, hängen 
und ſchweben; Zawisty, pp. u. g., Eu: 
wialo , ad. herabhängend, hängend, 
ſchwebend; zu wisnge od kogo von ge- 
mandem abhänaia fein, von ihm abhän⸗ 
gen, unter ihm ſtehen; zawisnge od od. 
2 kogo, od od. 2 czego von Jemandem, 
oder von elwas herrühren, fih darauf 
gründen, ſtützen, darauf beruhen; zawi- 
ange w czym in etwas enthalten, bes 
gründet fein. 

Zu wisnica, Zuwistnica, -y, af. Neis 
derin, Beneiderin F.; zawisnica Neben. 
buhlexin f. 

Zawisnienie, |. Zawisc, Zawistoge. 

Zawisnik, Zawistnik, -a, sm. Nei⸗ 
der, Beneider, Scheelſeher; Nebenbuh⸗ 
ler Haſſer, Feind m. 

Zawisny, Zawistny, Zawidliwy, 
Zawiseiwy, a. neidiſch, ſcheelſüchtig, be» 
neidend; eiferfüchtig ; argwöhniſch; za- 
widliwa milosc eiftige, bibige Liebe J. 

Zawistnica, Zawistnik, f. Zawisni- 
ca, otc. 

Zawistogd, t f. Zawise ete. 

Zawistotn, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. knoxia). 

Zawisza, npr, gewiſſes Wappen einer 
polniſchen Familie. 

Zawitac -tal. fut. tam, va. perf. 
als angenehmer Gaſt wo eintreffen, ap, 
kommen, ſeine Aufwartung machen, er⸗ 
ſcheinen; zawita] dzien, der freuden⸗ 
reiche Tag iſt aue 

Zawitalec, -Ica, sm. 
Fremdling, Gaſt m. 

Zawitek, + f. Zawicie, Szrubowy 

Zawitkn, -i, sf. § Hand f. voll Ge⸗ 
treide, unter geheimnißvoller Beſchwö⸗ 
rung durch einen ſogenannten Wunders 
mann von einem neu angelegten Ader« 
felde genommen, der damit etwaiges Un, 
glück von dem Eigenthumer des Feldes 
ablenken will. gens. 

Zawitro, ad. t frühzeitig, frühmor⸗ 

Zawitrzny, a. T Grüße, Morgen”; 
zuwitrzna modlitwa Morgengebet n. 

Zawity, pp. u. a. v. Zuwid, f. d 

Zawindnc,-dal, fut.-Anm, va; perf., 
Zawladnge, -dn4ł, oder anwied Jut. 
-dnie , va. (1-malig) zu herrſchen, zu 
walten anfangen. 

Zawlec, zawlókł, fut. zawloke, za- 
wlekg, zuwlecze, va. perf., Zawla- 
kac, -kał, -kam, Zawlóczyć, -czyl, 
.czy, (Zawinezac, -czal, -czam), va. 
imp. bis weit wohin ſchleppen; weiter 
führen, treiben; zawlec sig gdzie ſich 
wohin ſchleppen, mit genauer Noth bis 
wohin gelangen; zawiöozyd igle, nitkę 
eine Nadel, einen Jaden einfjädeln; za- 
włóczyć na igłę, na nitkę auf eine 
Nadel, auf einen Faden aufreihen; za- 
wiec nitką, igla mit einer Nadel, mit 
einem Faden hinter etwas hinziehen, un⸗ 
terziehen; slowo w xiegi zuwleczo sig 
das Wort wird in die Bücher eingetra⸗ 
gen, eingeſchrieben, eingezeichnet; za- 
WIC rye role, Ldw. den Acker übereggen. 
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Zawlekac, j. Zawłec. 3 

Zawloczenie, -ia, sn. v. Zawloczyc, 
f. d. unter Zawlec. 

Zawloczny, Zawléczny, a. Schlepp. 
Zuge, Reihungd«, Unterzugs⸗; zum Un« 
terziehen, zum Einfädeln dienend, Reihs; 
iglica zawloezna Reihnadel f. 

Zawloka, -i, at, Hinſchleppen, Dine 
terſchleppen, Hinterziehen, Unterziehen 
n.; zawloka, Hik. Haarſeil u.; zawloka 
u bydia, Hik. Augenſtaar m., Staar⸗ 
haut f. beim Vieh. 

Zawloski, -ów, sm. pl. Haarzauſen, 
Haarzupfen; Zerren, Ziehen n. an oder 
bei den Haaren; Balgerej, Rauferei f. 

Zawnetrzny, a. + äußerlich, Außen. 
von außen kommend. 

Zawnioskowac, -owat, fut. uje, 

erf. eine Folgerung, einen Schluß 
machen. [wnuk. 

Zawnuk, + ſ. Praprawnuk, Popra- 

Zawód, -odu, sm. Führen n. bis wo⸗ 
bin, Hinleiten, weites Wegführen, tiefes 
Hineinſühren u.; zawód Anſaß m. zum 
tieferen Eindringen; zawód Rennen, 
ſchnelles Laufen, Hinſtürzen, Hineinſtür⸗ 
zen n.; w zawód im Galopp, rennend, 
dahinſtürzend; zawód, »Weitrennen m.; 
»Rennbahn F.; zawód, Unternehmen, 
Bemühen, Beſtieben n.; Unternehmung 
J.; Anfang, Anſatz m.; pierwszym za- 
wodem beim erſten Angriff od. Berfuch ; 
jednym zawodem mit Einem Zuge, mit 
Einem Wurfe, mit Einem Male; in Eis 
nem Zuge, nach einander in ununterbro« 
chener Reihe; na trzy zawody in drei 
Abtheilungen, Abſchnitten; zawód na- 
dziei nden einer Hoffnung; za- 
wód, »Hindernſß n., Störung f. des 
Fortganges; niezawöd Untrüglichkeit, 
Unfehlbarkeit f. 

Zawodne, ego, sn. Nebeneinnahme, 
Sporteln f. von der Auszeichnung je eis 
ner Klafter Holz; dgl. Sporteln J. von 
der Anweiſung geräumiger Wieſen, ꝛc. 

Zawodnic, ſ. Zatopic. 

Zawodniczy, a. Wettrenner-; Wette 
tenna, Renn-; —, ego, sm. Aufſeher m. 
des Wettrennplatzes, der Rennbahn. 

Zawodnik, -a, sm. Wettläufer, Wett 
renner m.; zawodnik Mitbewerber, Con⸗ 
current m.; zawodnik, "Renner m., 
Rennpferd n., Wettrenner m. 

‚Zawodnogc, -sci, sf. Unzuverläſſig⸗ 
keit, mepa, Fehlbarkeit, Betrüg⸗ 
lichkeit, Täuſchung /; niezawodność 
Untrüglichkeit, Unfehlbarkeit 7. 

Zawodny, a. trügend, trüglich, tau ⸗ 
ſchend, Akt i zawodny rens 
nend, ſchnell laufend, jagend ; Wettrenn:; 
ſchnell rennend, fliegend. 

Zawodny, a. hinter dem Waſſer geles 
en, jenſeits des Waſſers liegend, be⸗ 
ndlich. = 

Zawodowac, -ował, fut. -uje, vn. 
imp. auf der Rennbahn um die Wette 
rennen, um die Wette laufen. 

Zawodowy, d. Renn-, Wettrenn⸗. 

Zawödzca, Zawöden, -y, Zewo- 
dziciel, -a, Zawiedzieniec, -nca, gm. 
Täuſcher m.; der Jemandes Hoffnung 
täuſcht, vernichtet; zawödzea, Rw. Dr, 
beber, erſter Beranlaffer m. einer Be 

chuldigung, einer Klage, ꝛc. 

Zuwödzezy, Zawödczy, a. mit Schul- 
den, mit Schüldverſchreibungen od. En, 
potheken belaſtend. II. Zu wiege. 

Zawodzg, Zuwodzenie, Zawodzony, 

Zawodzie, -ia, am. Ort m., Land n., 
Gegend f. hinter dem Waſſer, jenfeits 
des Waſſers gelegen. 


Zu woik, f. Zawöj; Zawoisty, a. ge; 
ründet, walzenförmig (Bäume). 

Zawój, -oju, sm. Hauptbinde, Kopf⸗ 
binde, gewundene Kopfbedeckung f.; tür 
kiſcher, muſelmaniſcher Turban, Türken⸗ 
bund m.; zawój, Bk. Bolute F., Schnör⸗ 
kel m. an den Capitälern der Säulen; 
zawej Binde .; Zk. zuſammengewickel ⸗ 
tes Häutchen n. im Körper; zawöj, W. 
H. Art Muslin, Muſſelin m. 

Zawöj, -oju, sm. Kriegseroberung, 
Eroberung F. Im. 

Zawojanka, -i, sf. Gin. Blumenkohl 

Zawojec, Jen, sm. Jdg. Droſſel F. 
(Vogel). 

Za wojek, -jka, sm. dim. (v. Zawöj): 
kleiner Turban m., kleine Kopfbinde F.; 
Ng. Martagon-Lilie F., türkiſcher Bund 
m. (lat. lilium martagon). 

Zawojkowy, a. eine teine Binde, eis 
nen Heinen Turban (zawojek) betreffend. 

Zawojnik, u, sm. große Binde f.; 
„-a, sm. Menſch m., der einen Tür⸗ 
kenbund, einen Turban trägt, Turban⸗ 
träger, Türke, Muſelman m. 

Zawojowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. bejiegen, unter feine Botmaßigfeit 
bringen, unterjochen, bezwingen durch 
Krieg, erobern, fih einer Sache bemei⸗ 
ſtern. 

Zawolac, -lal, fat. -lam, va. u. vn. 
perf., Zawolywac, -wal, -uje, va. u. 
vn. frequ. aufſchreien, losſchreien, einen 
Schrei von fid geben; aufrufen; Gewalt 
ſchreien; zawolanie Ausruf m.; zawo- 
lac kogo cesarzem Jemanden zum Kai» 
fer ausrufen; zawolac kogo do kogo 
Jemanden zu einem Andern rufen; za- 
Wola aufrufen, beſchwären; do za- 
wolania bis zum Rufen, bis gerufen 
wird (wo harren oder warten); na za- 
wołanie, na zawolaniu, “gleich auf den 
erſten Ruf; zawolany berühmt; Za wo- 
łanie, ad. berühmt; Zawolanie, ia, 
sn. Ruhm m., Berühmtheit F., großer 
Ruf m. 

Zawolacz, Zawolywacz, -a, sm. 
Ausrufer, Aufrufer m. 

Zawolanie, Zawolany, f. Zawolac. 

Zawolganski, Zawolgski, Zawol- 
ski, Zawolzanski, a. @sog. jenſeits des 
W olga. Strome gelegen. 

Zawolzanin -a, sm., Zawolzanka, 
-i, sf. Geog. Bewohner, m., Bewohne⸗ 
rin f. der Gegenden jenſeits des W ols 
ga» Stromes. 

Zawoniacz, a, sm. 1 Riecher m.; 
der etwas durch den Geruch ſpürt, merkt. 

Zawoniée, -ninl, fut. -nieje, va. u. 
vn. perf., Zawaniac, -nia}, -niam, va. 
u. vn. imp. durch den Geruch empfin« 
den, wahrnehmen, bemerken; zawonise 
ezym nach etwas zu riechen anfangen, 
einen Geruch von ſich geben. 

Zawora, Y, Zaworka, -i, S. dim. 
Verſchluß, Schloßriegel, Riegel m., 
Schloß n.; Alles, was zum Zuſchließen, 
zum Zuſperren, zum Verſperren dient. 

Zaworka, |. Zawora; Zatwör. 

Za wornik, -a, sm. Bk. Schlußſtein, 
Keil m. eines Gewölbebaues, eines Bo⸗ 
gens. 

Zawoszezenie, Zywoskowanie, -ia, 
sn. v. Zawoszezyc, -ezyl, fut. -czy, 
Zawoskowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verwichſen, bewichſen, überwichſen. 

Zaw6z, Ozu, sm., Zuwözka, -i, S. 
Hinfahren, Hinführen, Hinſchaffen n. 

Zawo2e, |. Zawozic unter Zawieze. 

Zawozenie, -ia, sn. v. Zawozić, |. 
d. unter Zawieze. 


führer, Hinſchaffer, ginie! 

Zawoäny, a., Zuwoänid ges 
ad. bingefahten, bingerübrt, Aa. CN 
aus dem Auslande; austas? ßer 5, jë 
eingeführt von der Granz meine 
wozno (jest) es gibt viel H" 
rer in der Mühle. 


Zawrabiae, -bial, -biam gu 


ie 
Zuwrabie, Zuwrebie, "D , Wy 
va. perf., Zawrebowad, — ge 


va. fregu. mit umgeſchlage * 

Reihen, berändern, beſäumen io, 
Zawrabienie, Zawrebien“ 

v. Zabrabie, Zawrebic, 1 ö 
Zawracac, f. Zawrödic. _ 
Zawrg, f. Zawrzéc, Zog) Ze 
Zawrebowac, f. Zawrabie. Wan 
Zawröc, |. Zawröt. P 
Zawröcenie, ia, sn. H 
Zawroch, j. Zawierucha sg 
Zawröcie, -cit, fut. -01 n., a 

Zawracac, -cal, cam, se: Arendt fr 

kehren, umlenken, umbrebent; w, Sa 

rückführen, hinleiten ; ableitet 
ren; zawracać verdreben engen 
oczy sig konajgcemu 26, Mat 

Augen brechen dem Sterbenden at A 

endende hat gebrochene Auge ben, nie 

cad glowe, den Kopf vert res 

rücken, ſchwindelig machen! 0 a. d 

glowy, Schwindel, Zoff „em 

Kopfe; »Augenſchwindel gen wet 

Einem ſchwarz vor den Augen 1% 
Zawröt, Zawrot, -otu, 7 H f 

-ci, sf. Umwenden, Heer? 

ren n.; Umkehrung, Ummen“ 

Wende 


oje 


im Ropi ier hart 
koñski spokojny, Hlk. *. el 
Pferdes, fliller Pferdekoller“ j 
sloneczny, Hik. Sonnenstich grong 
toller m. (Art langen Le 
Zawrötnik, Zuwrotnik, — Vë ap 
Zawrötny, Zawrotuy, ©, run 
Ummendungd«, Umdrehung Bai 
wrötoglowny, a. den SORS nf 
verdrehend; zawrötny, ! a i 
eſchwindelnd; Schwindel*. des Oé 
Zawrotny, q. außerhalb 
ges befindlich, außerhalb. erde 
Zawrötoglowny, |. u. ge! di 
Zawrözenie, -in, 8. “oral, 
-zy}, fut. -A, va. perf pee Get 
prophezeien, weisſagen, Ma, 
Zawrzask, -u, 8 m., T geil š 
nia, -ia, sn. Aufſchrei nt: * 
Zawrzaskac, -kał, Zar 1 l 
frequ., Zu wrzus nge; Za M 
-nal,-nie, va. (i- malig , 
eat, fut. -O, va. D'A BAY 
anfangen zu plärten, zu „ 
Zawrzaskanie, Za wr 
Zawrzask), Zuwrzasn! 
sknigcie, -ia, am, v. ZUR. äi, , 
WIZE82C026L, Zewen A De 
Zawrzéc, zawatl, „se d 
WIZA, va. Perf., Aae e, 
va. imp. berſchließen, Ton: Lag Ae 
fperren, zuſperten, zum gt br 
verſchloſſen, Wgl gt 110 e 
Seite Zuſchlie 260 K ke Mi 
Verſchluß m.; zawr RS 
GEN wo Anschließen e Ee 
wrzéć damg einen en kon Raa 
Dambrettipiel) ; at" Mun, gie | 
pysk Jemandem d ſtepfe 
Maul, 8 die Engt es á 
pfen; zawrzéc wewn 


~ ZAWRZĖĆ 


949 


ZAŻĘTY 


Bn F 
Sie, ` zawierająca linia, Kw. Um. 
e (augelinie f.s morze zawierające 
Mtego Deel verſchlingende Meer; za- 
È metien, zudecken; zuwierac 
Wi Pr IR. die Poren od. Schweißlöcher 
N WÉI zawrzéć w sobie in fih 
len ben, umſchließen, enthalten, um⸗ 
Ai ) aawrzdc w slowach mit Wore 
Im er Rede umfaſſen; zawarty w 
D CO do sensu dem Sinne nach in 
Ki Zunthalten, darin liegend; zawar- 
WK y alt m.; Zawarcie, ad., Za- 
Ma. Pp. u. a. gedrängt, zuſammen⸗ 
In ki zawrzéc sig gdzie wo verbor⸗ 
Mach, ſich wo verbergen, verſchließen, 
Seck zawarty, verſteckt, ver⸗ 
an nicht offen, nicht offenherzig; 
n, „% w mysli in Gedanken beſchlie⸗ 
Ib nawrzee pokój den Frieden, ein 
ah nabundmiß abſchließen; féie 
Ch Migen; konfektem zawiera 
ee mit Gonfect den Magen ſchlie⸗ 
d Tei Nachtiſch, das Deffert verzeh⸗ 
Ri £ zawarł möwg er hat ſchon die 
d verloren; zawrzéć się w co 
Lap, in etwas einlaffen. 
Ma éé, Zawrdc, zawrzal, za- 
Aire MI. zawre, zawrze, va. perf., 
"Wal, wal, -wam, va. imp. U. 
anfangen zu fieden, auffteden, 
h, deen. fich erhitzen; zawrzed verbas 
„a ttoden, verharſchen (Wunden). 
ei, rzedzialosd, Zawrzodzialose, 
wn Schwären, Behaftetſein u. mit 
Gab DAN oder Geſchwüren, mit Blat- 
CR üwrzedzialy, Zawrzodziaty, 
"D v. Zawrzédziéc, Zawrzo- 


an, Owrzedzisc. 
De Tzedzić, Zawrzodzic, f. Owrze- 
y SS Freaie, f. Zawrzéč, Zawrec. 
Kies Zawrzeszezenie, ſ. 
Van aknac, 
N zodowadzic, Zawrzodowa- 
Nä 1. Owrzodzic, Owrzodzidc, 
N CHE etc. ü 
de yato, ad., — sty, a. verſchließ⸗ 
take ` zum Berſchließen, zum 
Ve en zawrzysty verſchloſſen. 
Dat Sura Zawciag, -u, sm. Anhal⸗ 
Jo A halten, Aufbalten u.; za- 
uw, zaweiag. Ng. Grasnelle f. 
Finn tiagaé, -gal, -gam, va. imp., 
AL Za CUR, -gngl, -gnie, va. Dame 
Wrsciagiwac, -wal, - i 
vu, Agiwac, - wal, -wam, va 
Adu, zuſammenziehen, anzie⸗ 
as Udhalten, hemmen, bändigen. 
Kiem Nagucz, Zawceiagacz, -a, sm, 
zd. e zuſammenzieht, anhält; 
ew sei scigg, Zaweigg. 
Gen: Banie, Zawsciagniecie, Za- 
Nein; Onia, ia, sn. v. Zawsciggac, 
O RE $ a 2 
Wén: ABlwac, f. Zawseigpac, etc. 
Wl Een, pp. u. a. (v. Zawscie- 
, e von Wuth ergriffen, wüthend, 
Win: 
AAwa kngë sig, |. Wäciee sie. 
hein Ubiać, -bial,-biam, va.imp., 
teg E, bit, fut. -bi, va. perf. 
an en, Hinterfi 
Sa, Ar erfieden. 
A t f. Zawstydzenie. 


ze na, -y, sf. Ng. gewiſſe 

WT, u Í 

hga, va ac, (Zawstydac 1), -dal, 

Way; Jop, Zawstydzie, -dzil, 

Mime v0. parf. beſchämen; — sig 
E 


N Mt 

Yet Dor Serden; anfangen fich zu ſchä⸗ 

Wee ſich dem erröthen; zawatydzie 

etyg, Jemandes ſchämen. 
"Fzanie, Zawstydzenie, ia, 


sn., Zawsiyd, u, sm. + Schaam, Bes 
ſchämung f. [-i, sf. der, die beſchämt. 

Zawstydziciel, a. sm., —tielka, 

Zawsze, Zawdy, Zawzdy, Zawzdy 
(Za wazdy +), ad. immer; spi zawsze 
er ſchläft in Einem fort; er ſchlaft wei⸗ 
ter; na zawsze auf immer, für immer; 
raz na zawsze, ein für alle Mal, für 
immer. 8 

Zawtörzenie, -ia, sn. v. Zawtörzye, 
-rzyl, fut. -Tzy, va. perf. Tk. anfans 
gen zu ſecundiren, zu begleiten, zu ac⸗ 
kompagniren. 

Zawulek, f. Zaułek. 

Zawyk, -wyl, fut. -wyje, vn. perf. 
losheulen, aufheulen, ein Geheul anpes 
ben (Wolf, Hund); zawycie Anhebung 
J. eines Geheuls. 

Zawyrokowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf. einen Befehl, ein Geſetz ac. erlaſ⸗ 
en veröffentlichen, bekanntmachen. 

Zawzdziac, |. Zawdziac. 

Zawzigc, (Zawzigse), -ziął, fut. 
zawezme, zaweZmie, va. perf. (u. 1- 
malig), t mit hinnehmen, wegnehmen ; 
auffaſſen u. nehmen; — na siebie su- 
kniy das Kleid zuſammennehmen und 
aufheben, aufſchürzen; zawezmi się! 
mache dich auf! nimm dich zuſammen! 
zawzige co cudzego etwas Fremdes 
unabſichtlich mit fortnehmen, zawzigc 
z kim przyjaźń mit Jemandem Freund» 
ſchaft ſchließen; zawzige anfangen, an⸗ 
heben; — sig feinen Anfang nehmen; 
zawzigc erlangen, bekommen, woher 
nehmen; zawzige gruntu, zawzige sie 
Grund faſſen, ſich betleiben, gut fortkom⸗ 
men (Gewächſe); zawzige sie aufgehen, 
in die Höhe gehen, 'die Oberhand erlan« 

en, 'ſtark werden; zawzięcie sig, 
Flor, blühender Zuſtand m., Aufkom⸗ 
men, gutes Fortkommen u.; zawzigty w 
co reichlich womit verſehen; zawzige 
sie, ſich nachdrücklich bemühen; “durd 
aus hartnäckig nach etwas trachten, tin« 
gen; “worauf erpicht fein; zawzige sie 
na kogo fih über Jemanden erboſen, er⸗ 
grimmen über ihn; Zawziety, pp. u. 
a., Zawzięcie, ad. ergrimmt, erboſt. 

Zawziatek, -tku, sm. Urſprung, An⸗ 
fang m.; angeſangenes Unternehmen, 
Beginnen, Vornehmen n.; zgody: miło- 
sci zawziatek, Band n. der Eintracht 
u. Liebe; Zawzieeie, sn. u. ad., f. u. 
Zawzige. e 

Zawzietosc, sci, sf. Erpichtſein, 
hartnäckiges Beſtehen n. worauf; — na 
kogo Haß, Grimm, Groll m. auf, gegen 
Jemanden. 

Zawziety, pp. u. a. v. Zawzigc, f. d. 

Zawznyacz,f1.Oglosic, Oznajomic. 

Zawzymac, Zawzynac, nal, fut. 
-nam, va. perf. f vollſtopfen; verfto. 

Zaz, ſ. Zaz- [pſen. 

Zaz, -u, sm. (7). N 

Zazac, -zal, fut. zaznie, va. perf. 
(u. 1-malig), Zazynac, nat. -nam, va. 
imp. losmähen, losſicheln, anfangen abs 
zumähen; zazecie Abmähen; "Eingrei« 
fen, Einfaſſen, Einklammern . der Ans 
kerſpitze im Meereögrunde. 

Zazac, Zazdzge, Zazdamae, a1, 
Jut. zazmie, zazdzmie, va. perf. (u. 
1⸗malig), Zazymac, -mal, -mam, va. 
imp. anfangen zu drücken, zu preſſen. zu⸗ 
rr en herauspreſſen; zazae 
serca das Herz drücken, beklemmen, be⸗ 
ſchweren. 

Zazadac, dal, fut. dam, va. u. 
vn. perf. +: — czego anfangen etwas 
zu begehren, zu verlangen, zu fordern. 


Zażalić, -lił, fut. D. va. perf. mit 
Herzeleid erfüllen, mit Wehmuth durch⸗ 
dringen; zazalony von Wehmuth durch⸗ 
drungen, wehmüthig; erbittert, gereizt, 
aufgebracht; zazalenie Beſchwerde, 
Klage, Anklage f. 

Zatalowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. F anfangen zu bereuen, zu bes 
dauern. 

Zazarcie, ad., f. Zazarty, Zazariy. 

Zazarlose, Zazartosc, -5ci, sf. Ge⸗ 
fräßigkeit /.; "Ingrimm m., Wuth F. 

Zazarly, Zazarty, pp. u. d. (v. Za- 
Ars), Zazarcie, ad. *ıngrimmig, wü⸗ 
thend. 

Zazartowac, -owal, fut. -nje, un. 
perf. anfangen zu ſcherzen. Scherz zu 
treiben; — sig ſich im Scherz zu weit 

Zazarty, |. Zazarly. leinlaſſen. 

Zazarzenie, ia, sn. v. Zazarzyc, 
-tzyl, fut. -rzy, vd. perf. erhitzen, mi: 
zünden; — sie ſich erhitzen, ſich ent⸗ 
zünden. 

z Zazhania,(2 za zba nia), ad.: — Wy- 
gladae hinter dem Kruge hervorblicken. 

Zazdrose, Zajzdrose, Zaizdrose, 
-sci, Zazdrostka, -i, sf. dim. Neid m., 
Neiden, Beneiden m.; Eiſerſucht, Miß⸗ 
gunſt f.; zuzdrose milosna Eiferſucht 
J. in der Liebe; zazdrostka, *Saloufies 
Laden m., Fenſter⸗Jalouſte f. 

Zazdrogeit, -Scil, fut. -szeze, -Sci, 
va. u. an. perf. neiden, beneiden; dier, 
ſüchtig ſein. bas 

Zazdroseiciel, Zazdrosnik, -u, Za- 
zdrosliwiec, -wca, sm. Neider, Benei- 
der m.; zazdrosnik Eiferſüchtiger m. 

Zazdrosciwy, Zazdrosciw, Zazdro- 
Sliw, Zazdrosliwy, Zazdrosciwy, Za- 
zdrosny, Zajzdrosny, g. neidiſch, neis 
dend, beneidend; mißgünſtig, neidiſch; 
zazdrosny beneidet; — milosnie eifer- 
ſüchtig in der Liebe; argwöhniſch. 

Zazdro@liwiec, 1. Zazdroseiciel. 

Zazdrosliwy, į. Zazdrosciwy, etc. 

Zazdrosnica, y, Zazdrosniczka, 
-i, sf. dim, Neiderin, Beneiderin; Gis 
ferſüchtige F. 

Zazdrosnik, f. Zazdrosciciel. 

Zazdrowiec, T f. Wilkom. 

Zazdrowny, a. Geſundheits⸗. 

Zagdybac, but, fut. -bie, va. perf. 
überraſchen, überrumpeln, überfallen; 
erhaſchen. [zymac. 

Zazdz4ac, Zazdzmie, j. Zazgc, Za- 

Zazdzierg, Zazdziergnae, |. Za- 
dzierg. 

Zazdzony, a. verregnet, eingeregnet, 
voll Regen, regneriſch. 

Zazecie, -ia, sn. v. Za zg, f. d. 

Zazedz, Zaztedz, zuzegl, zazagl, 
zazgła , zazglo, fut. zazage, zaZege, 
zatagne, zazgne, zazgnie, zaZegnie, 
załže, va. perf.(u.1-malig), Zazegac, 
Zazogac, -gał, -gam, va. imp. anzün · 
den, anbrennen, entzünden, anfteden ; 
zazglo sig es ift Feuer ausgebrochen; 
zazegac, anfeuern, anheben. 

Zazegacz, -a, sm. Anzünder, An 
brenner, Anſtifter m. eines Brandes. 

Zazeglowac, |. Zeglowac. 

Zazegnac, -gnal, fut. -gnam , va. 
perf., Zazegnywac , -wal, -wam, va. 
emp. u. frequ. mit Einſegnung und 
Kreuzſchlagen beſprechen, bannen, weg⸗ 
bannen, wegzaubern. 

Zazen, Zazenie, Zazong, |. Zagnac. 

Zazerac, |. Zazrzéd. 

Zazeracz, a. sm. Verſchlucker, Bers 
freffer, Einſchlucker, Verſchlinger m. 

azety, pp. u. a. v. Zazac, ſ. d. 
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Zatewie, |. Zarzew, Zarzewie, etc. 

Zazgac, -gal, fut. -gam, va. perf., 
Zazgnac , -gngl, -gnie, va. (1, malig) 
mit etwas Spißigem ſchlagen, flechen, 
einen Hieb oder Stich verfegen. 

Zuzganie, Zazgnigcie, -in, sn. v. 
Zatgac, Zazgnge, |. d. 

Zazgızytac , -tal, fut. Jam, va. u. 
vn. perf., Zuzgrzytngc, Zagrzytnac, 
pat, od. zazgrzytl, -tnie, va. u. on. 
(1:malig) anfangen zu knirſchen, ein Ge⸗ 
knirſche det Zähne hören laffen. 

Zazigbnac, |. Zaziebnge, Zezig- 
biac, etc. 

Zaziajac sie, -jal sig, fut. -jam 
sig, vr. perf. ganz aus dem Athem kom⸗ 
men, nach a ſchnappen. 

Zaziebiae, -bial, -biam, va. u. un. 
imp. Zazigbić , Zazigbie, -bił , fut. 
bt, va. u. vn. perf., Zazigbnge, -bngł, 
od. zaziebi, -bnie, va. u. en. (1. malig) 
erkälten laffen , ertälten, verfälten; za- 
ziębic się, zazigbic się ſich erkälten; 
zaziebienie sie Erkälkung F.; zazie- 
biy, zaziebiony erkältet, verkältet; ab, 
gekühlt. 

Zaziebianie, —bienie -in, sn. v. 
Zazigbiad, Zazigbic, Zaziebngc, f. d. 

Zazieblina, , Zazigblode, gei, 
sf. Zuſtand m, des Erkältens, der Exkäl⸗ 
tung oder Verkältung; Erkalten u. 

Zazigbly, pp. u. a., Zazigbniecie, 
—bnienie, -ia, sn. v. Zaziebnac, |. d. 
unter Zaziebiac, etc. [Zaziewac. 

Zazieje, ſ. Zaziajač sig, Zuziewnac, 

Zazielenic, -nil, fut. ni, va. perf., 
Zazieleniad, -niał , -niam , va. imp., 
Zazieleniwac, -wal, -wam, va. frequ. 
begrünen, grün belauben; — sig, vr., 
Zazielenide , -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. ſich begrünen, grün werden, Dé 
grün belauben, fih mit Grün bedecken. 

Zazierac, f. Zajrzéc. [(lat. gilia). 

Zazierka, -i, af. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zaziewac, -wal, fut. -wam, vn. u. 
va. perf., Zaziewng6, engl, -wnie, 
vn. u. va. (1⸗malig) anfangen zu gäh⸗ 
nen; zaciewngé co etwas durchs Gäh⸗ 
nen vertuſchen, verbergen wollen. 

Zazimowac, BO Ton -nje, va. 
get. für den Winter aufbehalten, auf- 
bewahren; —, on. perf. den Winter 
über wo verbleiben, wo zubringen. 

Zaziolek, ika, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. malesherbia). 

Zazionge, nal, fut. -nie, va. perj. 
(u. 1⸗malig) angähnen, anhauchen, an- 
blaſen. ‚ [Zazionage, ſ. d. 

Zazionigcie, —nienie, -ia , an. v. 

Zazlobkowad, f. Zlobköwac. 

Zazlocenie, Zazlocic, f. u. Zlocic, 

Zażlopač, f. Zlopac. I[LPozlocic. 

Zazmndzenie, An. sn. v. Zazmu- 
dzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. , ein" 
ſchmuzen, beſudeln. 

Zaznac, -znal, fuf.-znam, va. Bert, 
Zaznawac, -wal, -wa, od. -znaje, ba. 
emp. zu feiner Kenntniß bringen, in Gr, 
fahrung bringen, erſahren; zaznac ko- 
go z kim Jemanden mit einem Andern 
bekannt machen. 

Zaznaczac, oni, -czam, va. MP., 
Zaznaczyć, -Czyl, fut. -czy, va. perj. 
anzeichnen, bezeichnen. 

Zaznaczanie, -—-czenie, -ia, an. v. 
Zeznaczac, Zaznaczyc, |. d. 

Zarnajac. -jal, -jam, va. imp., Za- 
znoi6 , no, fut. -znojg, -zmoi, va, 
ver. voll Schweiß machen, mit Schweiß 

edecken. 

Zaznajamiae, -mial, Fut. miam, 


va. imp. Zaznajomié, -mil, fut. -mi, 
va. perf. bekannt machen, in gegenſei⸗ 
tige Bekanntſchaft bringen; — sie z 
kim mit Jemandem bekannt werden, ſich 
mit ihm bekannt machen. 

Zaznajomic, f. Zaznajamiač. 

Zaznamionowac |. Znamionowac. 

Zaznanie, -ia, 9%. v. Zaznac, ſ. d. 

Zaznawac, f. Zaznac. 

Zaznoic, f. Zaznajac. 

Zazoga, Zazega, Zazozka, -i, Sf. 
dim. Anzünden, Anſtecken, In⸗Brand⸗ 
ſtecken u.; Feuersbrunſt f.; zazoga, 
Feuerzunder m.; Alles, was zum An⸗ 
zuͤnden dient. 

Zazogac, Zazogl, f. Zazedz. 

Zazölcenie, -in, sn. v. Zazöleic, 
-cil, Fut. -ci, va. perf., Zazölciwac, 
-wal, -wam , vd. imp. u. Fregu. gelb 
machen, E färben. 

Zażółknąć, -knal, -knie, vn. (1. ma · 
lig), Zazolkniée,-knial, ft, -knieje, 
vn, perf. gelb werden, vergilben. 

Zazölkniecie, ZaZölknienie, ia, 
sn. Geldwerden u.; Bergilbung f. 

Zazongc, Zazone, Zazeng, Za2e- 
nie, 4 ſ. Zagnac. 

Zaörebic, f. OZrebic. 

Zatrdc, zazarl, fut. zarę, va. 
perf- , Zazeroc , -ral, -ram, va. imp. 
anſteſſen, einfreſſen, hineinfreſſen; za- 
zréc sig, ergrimmen, wüthen; Za- 
żarty, Zazarly, pp. u. g., Zazarcie, 
ad. SHEI, wüthend ; ZaZarcie, -ia, 
sn., Zazarlosc, Zazartosc, -Sci, sf. 
Ache m. [zerac. 

asrzdc, Znärzée, ſ. Zajrzéc, Za- 

Zazrzéc, Zazrzewac, |. Dozrz6c, 
Dozrzewac. 

Zazud , -zul, fut, -zuje, va. perf., 
Zazuwac, -wul, -wam, va. imp. einen 
Schuh auf die Ferfe ziehen, anziehen; 
zuzuty trzewik Schuh m. mit hohem 
Ferſenleder. 

Zazue, Zul, ful. -zuje, va. perf., 
Zazuwac, -wal , Fut. -wam, va. imp. 
auftauen, hinunterfauen. 

Zazwac,-zwal, Fut. zaz we, zazwie, 
va. perf., Zazywac, - wal, -wam, va. 
imp. aufrufen, auffordern. 

Zazwian, -u, Sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. cardopatiumı. 

Zazyc , -Żył , fut. -Zyje, va. perf., 
Zazywac, -wal, -wam, va. smp. braus 
chen, ſich bedienen; gebrauchen, verju: 
chen, anwenden; zażywać czego im 
Gebtauche, im Beſitze von etwas fein, 
etwas üben, ausüben; zazywac ger 
brauchen, anwenden, benutzen; zażyć 
konia , ein Pferd zu gebrauchen, zu be 
nutzen, zu tummeln verſtehen; »ein 
Pferd lüchtig anſtrengen, es nach Belie⸗ 
ben austummeln; zażyć kogo, Je- 
manden nach Belieben brauchen, benu⸗ 
zen; Jemanden berücken, ihm mitſpie 
len, ihm einen Streich ſpielen; zażywać 
wewnętrznie, genießen, zu fid) neh⸗ 
men, einnehmen; zazywac lekarstwa 
Arzenei zu fih nehmen, einehmen; za- 
zywac tabaki oder tabaczki, * Tabat 
ſchnupſen; czy nie zazyjesz dobrej 
tabaczki? haft du nicht ein gutes Pris⸗ 
chen? zażywanie (tabaki) Schnupfen, 
Tabaksſchnupfen n.; takaka do za zy- 
wania Schnupftabak m.; zažywający 
tabaki, Zazywacz, a, sm. Tabak- 
ſchnupfer, Schnupfer m.; zazywac, 
zazyc etwas genießen, den Genuß von 
etwas haben, empfinden; zazyc dwiata 
die Welt genießen, "leben und genießen; 
zażywać sobie, hertlich und in Gren, 
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T p 
den leben; zażyć trudnoße un, 
niſſe erfahren, ſie zu wën, wéi 
ſtehen haben; za ze 2 vertraut sei 
mandem vertraut leben, gen Dag 
kaulich werden, "ich mit ur dutch 
zazyly altvertraut, veritat ei 
gen Umgang und Verkehr. on. 1 
Zeiyc,-2yl, fut. % zen). all 
verharſchen, verheilen Wan wgl: 
Zazylosc, -dci, sf. alte Digtet 
J., vertrauter Verkehr, bei 
RW zent PT 
azyiy, pp. u. a. v. 10. 
Zatymac, |. Zazge, Zaum 
Zalynac, |, Zazgd, Zan Wm 
Zazywac, |. Zazyc. „. / 
Zazywiad, -wial, -wiam, a f 
Zazywic, -wil, Fut. 87 * 
mit Nahrung ſtärken, nan! d. 
Zuzywka, -i, . Hik. © 
m. der in den ihleriſchen K dat 
führten nährenden Stoffe IF 
tränk, Luft, lat. ingesta)- apat 
Zazywny, d. genießbar, 2,6 


fett; drabiny zazywne, ø 
leitern f. dan; . 
Zazyzniac, -znial, A pi g 
imp. , Zazyänic, -Żnił, 4610 Wa 
perf. frudytbar machen; SEI wë 
Zazzedz, Í. Zazedz. L 50. Dap 
Zbabid, -bil, fut. -bis e 
zum alten Weibe machen; al 
weichlich, feig ac. machen — gëlt 
Zbabiéc, -biat, fut. bOël pei 
zum alten Weibe werden; dii 


weichlich, feig ac. werden . BK 
zboi sie, vr. perf. Fu 
fürchten, von Furcht pefallen ig 


Zbacz, -u, sm. Gefäß n. 
weinbrennen od. Deſtilliren. . 


e abgehen, 
bea ); umfahren, umgeben? Ga 


EN genen, iom rgi vi 
und mit ihm gehen, ihm dë ., 
Kacn . 


dywac,-wal,-wam, 00. Det 


Zbadać, f. Zbosc. pi: J. 
Zbnjnd, f. Bajac. Zug, Che 
Zbakad, kal, fut. -K 


ausſchelten, auszanken. 
ý GE f. Ge ml 
Zbalonowanie, Ae: Man) 
geſchwulſt, Bauchanſchwe La 
mateorismus). 


Zbalwanic, -nil, Jet 
große Meeres oder Sot, 
thûrmen, aufwühlen em 
Zban, Zbanuszek, 1- 
Zbankrutowng, . DÉI af 
Zbarac, ral, ram, 60 p. 
ash: Fut. zbréig, 7" — A 
wältigen. k 
er 1 Dec"? 
Zbarczenie, ia F 7 
-czyl, fui. czy, vd. 
dén ogel einen DW 
ihn flügellahm ſchieven. 


-~ ZBARONIZOWAĆ 
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We onizowad, -owal, fut. -uje, va. 

ebe avonkſiren „in den Freiherrnſtand 
Bt, 7 zum Freiherrn machen. 

E ié, -wil, fut. -wi, va. perf. 


. Mrwiczkowaċ , -ował, fut. -uje, 
22 J. anfangen roth zu ſchminken. 
. Nowac, -owal, fut. je, va. 
Zub ausſchelten. 

Km ogowac, Zbatozkowac, -owal, 

W rä, durchprügeln, Stod. 

` en. 

mie? -y, Zbawiacz, -a, sm. Bes 
AM Igmacher. Retter, Erretter m. 
end ey, d. Rettungs-, rettend, er 
VIE „ y, Zbawezyni, -i, 
"ag, Celica „ A, . Beiteierin, Los- 
A Abe N, Retterin J. 
dw f, -wisl, -wiam, va. imp., 
Bee ie -wil . ful. -wi, va. sf.: 
WI kogo Jemanden einer Sache bes 
nl + Dr ibm nehmen, zbawiad, 
Mien erketten, befreien; erlöſen, felig 
Oe i zbawienie Ertettung, Erlö- 
WÉI: mia Heil m., ewige Seiig⸗ 
Vi vi zbawiony, *felig, erlöſt, auser, 
On Alice. 

—efleiel. -a, sm, göttlicher Erlös 
Aa, macher, Heiland m. 

Eh keielka, |. Zbawezyna. 
et Hien", 2Zbawicielöw , Zba- 
Mojaki, a. Erlöſers⸗, Heiland; zba- 
Aba grób Grab n. des Heilandes. 
| „rlemnosc, ei, sf. Heilſamkeit f. 
Wiese, Zbawitelny, a. heilſam, 
d äm ; glüdbringend, beglückend; 

chend, beſeligend. 


NM 


Op Jon, pp. u. a, v. Zbawic, 
"We ego, sm. Seliger, Erlöſter, 
Aal worvener m. 


Zënse, f. Bazgnad. 
Wie Zbabtic, Zbnbiad, f. Be- 
Vë Abebnic, f. fahne 
KI ter. ſ. Bechtac, Nabechtac, 
Au ohtag. 
tee sig, f. Bozbeezée sie. 
9 ſ. Zbye. 
ul, Ay, a. was man loswerden, 
werbe ſortſchaffen kann; abſchaffbar; 
karten ny unvermeidlich, nicht ſoszu⸗ 
ty 3 niezbednose ÜUnvermeidlich, 
hu {czéć. 
Bing „. Bekac , Rozbekac, Be- 
Adel ureice, f. Bekaroigër. 
8 d'De „Zbelkotac, Zbeltac, Í. 
Trei 
di, a, Aa Jut. tam, Zbeikotac, 
uw Ai, -kocze, va. perf. laut an- 
GI Wa aufſchlagen (beſondere in's, 
Aber ſſer). ao ner 
» a, sm. S großer Buber, Eis 
10 Sus deüstwo. A., zn. & muthwilli⸗ 
nenn oder Poſſen m. 
0 nd, —czyc, etc. |. Zbez- 
(8. ede, (Zbestwilose +), 
d peip viebiſche Wildheit und Ausge⸗ 
i zbestwinlogc, Geilheit f. 
2 birta , Zbestwisc, ſ. Bestwie, 
babah, ú, f. Besztac. [Bestwidc. 


Ge 
ESS. 
= 


J. wh / oni, fut. oni, va. 
hre s 
Zutaten. n, ſchanden, centflellen, 


Hei ende, Zbezezescic, geil, 
vi Za va. perf. verunehren, 


Rech 
d. eat, -ezal, -czam, va. 
"ezpieczyc, Zbespinczyt, 
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-ezyl, fui. -czy, va. perf. ficherſtellen, 
ſichermachen. 

Zbezpieezniéc, -nial, fut. -nieje, 
un. perf. ſicher werden, die Furcht ger, 
lieren, keck werden. 

Zbezwiadniac, -dnial, -dniam, va. 
imp., Zbezwladnic, -dnil, fut. -d ni, 
va. per. unbeweglich, unwirkſam machen. 

Zbezwiadnidc, -dniat, fut. -dnieje, 
vn. per f. unbeweglich, unwirkſam werden. 

Zbie, zbil, fui. zbije, va. perf., 
Zubijad, Zbijac, -jal, -jnm, va. emp. 
berunter«, ab», herabſchlagen; berunters 
ſchießen; zbić z czego aus etwas her« 
ausſchlagen; zbic febr ſchlagen, zu 
Schanden ſchlagen; zabijać sie ſich her 
umſchlagen; an ende ed; flogen; 
zbic nieprzyjaciela, At. den Feind 
auf's Haupt flagen; zbić (w karty) 
ſchlagen, ſtechen (im Kartenspiel) ; za- 
bijae kogo, Jemanden mit Worten 
ſchlagen, gründlich widerlegen; zbic 
swiadka, Kto. einen Zeugen verwerſen; 
zbicie mowy czyj6j Widerlegung F. der 
Worte, der Rede Jemandes; nie do 
zbicia unwiderleglich; niezbity unab⸗ 
weislich; zbijac (na drodze), Stra- 
ßenraub treiben, Straßenräuber fein ; 
zbijać beczkę obreczkami ein Faß mit 
Reifen beſchlagen; zbijać co goźdźmi 
mit Nägeln beſchlagen, zuſammenna⸗ 

eln; zbijanie deszezek Zufammen- 
OË „Zuſammennageln n. der Bret⸗ 
ter; zbijac papier dad Papier ſchla⸗ 

en, dicht ſchlagen; zbity papier ge- 
Bag Papier u.; zbijac plötno die 
Leinwand dicht ſchlagen; zbijać gro- 
sze, Geld gierig, geizig ſammeln, ans, 
auf-, zufammenhäufen; zbijać co w 
stepie in der Stampfmühle ſchlagen, ftos 

Zibicie, -in, sn. v. Zbic, f.d. [ßen. 

Zbiczowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. aud«, durch, zuſammenpeitſchen. 

Zbiednie, -dnil, fut. -dni, va. perf. 
ganz arm machen; Zbiednide, -dnial, 
Jut. -dnieje, vn. perf. arm werden, 
ganz verarmen. 

Zbiedowac, Zbiedzic, |. Biedowac, 
Biedzic. 

Zbiedz, Zbiegnge, zbiegł, od. zbie- 
engl, zbiegne, zbiegnie, va. u. un. 
(1.malig), Zbiezec, -zal, ful. -2y, va. 
u. vn. perf., Abiegac, -gal, -gam, va. 
u. on. imp., Zbiegawac 1, Zbiegi- 
waG, -wal, -wam , va. u. on. frequ. 
heruntere, herablaufen, berabrennen; 
herabrinnen; zbiedz verfließen (Zeit), 
ſchnell verlaufen; zbiegle wieki die 
verfloſſenen Jahrhunderte; zbiedz 2 
drogi aus der Straße herauslaufen, her⸗ 
audrennen, abrennen, wovon wegrennen, 
weg-, überlaufen; zbiegac od pana 
feinen Herrn entfliehen, entlaufen; zbie- 
gly flüchtig, übergelaufen, weggelaufen; 
verlaufen; zbiegac sie ſich müde lau» 
fen, ſich matt, ſich außer Athem laufen; 
zbiegac ein Pferd überjagen, übertrei⸗ 
ben, übermäßig anſtrengen beim Reiten, 
matt machen; zbiegac sie in's Rennen, 
in's Laufen kommen; zbiegac miasta, 
wsie, ulice Städte, Dörfer Straßen 
ſchnell durchreiſen, durchlaufen, durch⸗ 
rennen, burchflicgen ; zbiegal wszyst- 
kie kraje er hat alle Lander durchreiſt; 
zbiegac pisma eine Schriſt durchlau 
fen, flüchtig durchlefen; zbiegae kogo 
nagle, Jemanden wobei ertappen, übers 
ES ` zbiogać zuſammenlaufen, zu⸗ 

ammenrennen, E ; wody 
sie zbiegają nad glowg jego die Ge, 
wäſſer ſchlagen über feinem Haupte zus 


fammen ; zbieganie, zbiezenie sig Zu- 
ſammenlaufen n., Zuſammenlauf m.; 
zbieganie gie dróg Zuſammenlaufen 
n. der Wege, Kreuzweg m.; krew 
zbiegła geronnenes Blut n. 

Zbieg, -u, sn. Herablauſen, Herun⸗ 
terrennen, dena Zuſammenren⸗ 
nen, Zuſammenlaufen n., Zuſammen⸗ 
lauf, Auflauf m.; zbieg okolicznosci 
Zuſammentreffen der Umſtände; zbieg 
wierzycielöw, Rw. Coneurs m. det 
Gläubiger. 

Zbiog, -a , Zbieglec , -glea, Zbie- 
gun, -a, sm. Weggelaufener, Entlaufe⸗ 
ner, Uebergelaufener, Ueberlaufer, Feld⸗ 
flüchtiger, Kw. Deſerteur, Ausreißer m. 

Zbiegac, Zbiegawac, Zbiegiwac, 
f. Zbiedz, etc. 

Zbieglec , f. Zbieg. 

Zbiegly, pp. u. a. v. Zbiedz, ſ. d. 

Zbiegngc, Zbiegnigeie, f. Zbiedz. 

Zbiegostwo , Zbiegowstwo, -a, gn. 
Ausreißen, Davonlaufen, Ueberlauſen 
n., Deſertion f. 

Zbiegowisko, -u, sn. Auflauf, Zu⸗ 
ſammenlauf m. einer Menge Menſchen; 
Zuſammenxottung f. lic. 

Zbielec, f. Bielec. | Zbielic, f. Bie- 

Zbier, Zbir, -a, sm. Kw. Sbitte, 
Häſcher, bewaffneter Polizeiſoldat m. (in 
Italien); zbir, »Mütherich, Henkers⸗ 
knecht, Mörder, Rauber m. 

Zbierac, ſ. Zebrac. 

Zbieracz , -a , Zbierca, -y, sm. Zus 
ſammenleſer, Sammler m.; — wina, 
Wos Weinleſer m.; zbieracz odrobin 
Bruchſtückſammlung F., ausgewählte 
Bruchſtücke n., Blumenleſe, 'Leſe⸗ 
früchte f. 

Zbieraezka, -i, . Sammletin, Zu⸗ 
0 tin J.; — klosöw, Idee. 

ehrenleſerin f. age $ 

Zbieradlo, Schdk. |. Przyjemnik. 

Zbieram, Zbierana, Zbierany, f. 
Zebrac. [Die in Schagren fliegen. 

Zbieraki, -ów, sm. pl. Wildgänft /., 

Zbieralnik, -a, sm Sammelplaß m., 
Sammelgefäß u.; f. a. Przyjemnik. 

Zbieranina, Zebranina, y, Zbie- 
ranka, -i, sf. Geſammeltes, Zufam- 
mengeleſenes u.; zbieranka, Spl. Sylbe 
F., Worlglied n. In., Sammlung f- 

Zbierka, Zbirka, -i, sf. Sammeln 

Zbierny, d.: — dzień Tag m., an 
welchem freies Holzſammeln im Walde 
geſtattet ift. 

Zbierostwo, Zbiroatwo, -a, sn. 
Stand m., Ami n., Stellung J., Dienft 
m. der Sbirren od. italſeniſchen Häſcher, 
Sicherheitswache f. 

Zbierz, -y, sf. Spl. Zuſammenſe⸗ 
pung, Verbindung f. der ng Ni 
ter in Sätze (lat.⸗griech. synthesis). 

Zibierzmowac, |. Bierzmowac. 

Zbiesiadowac, va. perf. f. Biesia- 
dowac. 

Zbiesic sig, -sił się , fut. -azg Big, 
-si sie, vr. perf. den Henker im Leide 
haben, ruchlos werden. [Zbiedz. 

Zbieig, Zhiezee, Zibiezenie, |. 

Zbiezysty, a., ſ. Stromy (7). 

Zbigniew, -a, sm. npr. gewiſſer pols 
niſcher Familienname. 

Zbijac, f. Zbic, Zabijac. 

en -a, gm. der niederſchlägt, 
der zuſammenſchlägt; Widerleger m. 

Zbijatnia, -i, sf. Mördergrube f- 

Zbik, Zbik, -a, Zdeb‘, bia, am. 
Ng. wilde Katze, Wildkatze J. (lat. me- 
les). ` Ufer m. 

Zbilja, Ji, sf. Mak. tuneſiſcher Pia · 


ZBIÓR 


Zbiör,-oru, sm. Sammeln n. Samm" 
lung, „; — urodzajow Einſammeln n. 


des Geneides. Einernten n.5 zbiór, Ein ⸗ 
geernteted, Eingeſammeltes Zuſammen⸗ 
gebrachtes, Geſammeltes, Vermögen u.; 
zhiór xigzek Bücherſammlung F.; zbiór 
czego Sammelpunkt. Vereinigungs⸗ 
punkt m. von etw.; ſummariſcher Auss 
zug; Haufen m. von etwas; róznego 
zbioru judzi Leute mf. von verſchiede⸗ 
nem Stande; zbiór, |. a. Zbór. 

Zbiórka, -i, sf. Zuſammennehmen n.; 
Bereinigung f.; f. a. Zhiornik. 

Zbiornia, -i, sf. Gemach n., Räum⸗ 
lichkeit f., in welcher ſich eine Gamm, 
déi von etwas befindet. 

biornik, -a, sm. Sammelort m., 
Sammelſtelle f. für das Waſſer; Reſer⸗ 
voir n., Ciſterne J. R 

Zbiorowisko, -a, sn. Anhäufung, 
Anſammlung, Auf, Zuſammenhaͤufung 
F. von etwas. ` 

Zbiorownia,-i,sf. Kw. Waffenplatz. 
Dri m. der Berjammlung der Verthei⸗ 
A einer Verſchanzung, einer Feſtung ꝛc. 

biorowo, ad., —wy, a. Samm" 
lungs-, Sammel-; sposób zbiorowy, 
Spl. zuſammenſetzende, in Sätzen verei» 
nigende oder ſynthetiſche Methode f. 

Zbiorowöd, -odu, sm. + Weltmeer 
n., Decan m. 

Zbiorowy, |. Zbiorowo. 1 

Zbir, Zbirstwo, Zbirostwo, ſ. Zbier, 
etc. [Bisurmanic, ete. 

Zbisurmanic, —mande, — sie, |. 

Zbiszek, -szka, sm. npr. dim. von 
Zbigniew, ſ. d. 

Zbitek, -tka, sm. abgetriebenes, ab» 
gemarterted Pieh n. 

Zbity, pp. u. a. v. Zbie, Í. d. 

Zblachowac, Zblakowac, -owal, 
Tul. -uje, vn. perf. verſchießen, die 
Farbe verlieren. 

Zbladly, pp. u. a. von Zbladngc, 
(Zbiednge), -Angt, oder zbladi, fut. 
-dnie, Zblednidc, -dniat, -dnieje, 
on. perf. erbleichen, bleich, blaß werden. 

Zbladzenie, Zbledzenie, Zbladzic, 
Zbledzic, f. Bladzic, Bledzic. 

Zbigdzic, -dzil, fut. -dzi, on. perf. 
fih irren, fich verirren, abirren. 

Zblagac, -gal, fut. -gam, va. perf. 
durch Flehen und Bitten beſänftigen; 
— sig fih durch Flehen und Bitten bes 
ſänftigen laffen ; beſänſtigt werden; nie- 
zblagany unerbittlich. 

Zbigkany, a. verwirrt, aeflört. 

Zblaknge, Zblakowad, f. Blakowad. 

Zblamowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Fellchen, kleine Felle zuſammen⸗ 
nähen. SC 

Zbta2nid, va. perf., |. Blaznic. 

Zblechowac, f Blechować, Wyble- 
chować. [Bladnge. 

Zblednge, Zbladngc , f. Blednac, 

Zbledzie, Zbladzic, ſ. Biedzic. 

Zblegotac, Zblekotac, |. Blekotac. 

Zbleside, -sial, fuf.-sieje, en. perf- 
nët, blodſinnig werden. 

Zbliska = z bliska, ſ. Blizko. 

Zblizac, -zat, -zam, va. imp., Zbli- 
27 %, -2yt, Fut. zy, va. perf. näher 
machen, näher bringen, annähern; zbli- 
27ç sig ſich annähern. 

lizeza = z blizsza, ad. aus einer 
noch näheren Stelle, von einem näheren 
Punkte aus, 

Zblo, f. Zdzieblo, Zdzblo. 

Zbtocic, |. Pobloeie, Blocic. 

Zblogoslawie, f. Blogoslawie. 

Zblokowac, f. Blokowac. 
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Zbiotniee, ſ. Biotnide. 

Zbluc, zblut, fut. zbluje, Zblwac, 
zblwal, zblwam, va. perf., Zbluwac, 
-wal, -wam, va. imp. ausipuden, weg · 
ſpucken; zblucie, zblwanie, zbluwa- 
nie Weg-, Ausſpucken n. 

Zbluzgac,-gal, fut. -gam, va. perf. 
beſpritzen, beflecken; — sie ſich beſpri⸗ 
gen, fidh beflecken, fid) beſchmuzen. 

Zblu2nic, f. Bluznie. 

Zblwac, j. Zbluc. [Blyszezéc. 

Zbiyskad, Zbłyszezéć, f. Biyskac, 

Zboczenie, |. Zbaczac. 

Zbocznose , -sci, sf. Abweichung f. 
vom rechten Wege, Abirren n.; Ber, 
rung, Verkehrtheit F. 

Zboczny, a. vom Wege abs, ſeitwärts 
gehend; abgehend, abirrend, abweichend; 
ſrrend; verkehrt. 

Zboczye, f. Zbaczac. 

Zibode, |. Zbosc. [bar. 

Zbodny, a. f wegſtechbar, wegſtoß⸗ 

Zbodzenie, An. sn., Zbodziony, pp. 
u. a. v. Zbosc, ſ. d. 

Zbogacac, -cal, cam, va. imp., 
Zbogacic, -ci}, fut. -ci, va. perf. bc» 
reichern, reich machen; — sie fid) berei⸗ 
chern, reich werden. 

Zbogaciéc, Zbogatnidc, -ial, fut. 
-ieje, un. perf. reich werden. 

Zbogomöwca, -y, sm. der mit Gott 
redet, mit Gott ſpricht. 

Zboisko, -a, sn. f Ldw. Dreſchtenne, 
Tenne f. 

Zbój, zboju, Zböjea, , Zböjnik, 
-a, sm. Straßenräuber, Räuber; Bibl. 
armer Schächer m. (mit Chriftus gekreu⸗ 
zig! 

Zböjeokryty, d. Räuber bergend. 

Zböjcomorski, a. Seeräuber-; jees 
räuberiſch. 

Zbéjczy, a. Straßenräuber, Raub», 
Räuber; räuberiſch. 

Zböjezyni, -i, SF. Räuberin f. 

Zbojg sig, Zboi sig, f. Zbac sie. 

Zbojecki, a., —cko, ad. Mörder-, 
Mord., mörderiſch, Räuber⸗, Raub⸗, räu« 
beriſch. 

Zbojeckose, -Sci, sf., Zbéjectwo, 
-a, sn. Mordweſen, Raubweſen n., 
Raub m., Räuberei f. 

Zb6jowac,-owal, fut. -uje, un. perf. 
Räubereien, Mordthaten begehen, mit 
Mördern und Räubern hauſen. 

Zbojowac,-owal, Auf. -uje, va. perf. 
betriegen, durch Krieg unterwürfig ma⸗ 
chen, unterjochen, beſiegen. 

Zbolalosc, -sci, /. Schmerzhaftig⸗ 
keit f.i Zbolaly, pp. u. a. (v. Zbolec): 
voll Schmerzen, von heftigen Schmerzen 
ergriffen; zbolaly groch, Zdw. dum. 
sf gewordene Erbſen f. 

Zbolde, -lat, fut. -leje, vn. perf. am 
ganzen Leibe Schmerzen leiden, ſchmerz⸗ 
baft krank ſein, von heftigen Schmerzen 
ergriffen werden. 

Zbombardowac, |. Bombardowac. 

Zbonowac, ſ. Bonowac, Przebono- 
wac. 

Zbór, zboru, sm. Berfammlung, per, 
fammelte Menge f. Menſchen; Sammel: 
plab in.; Verſammlung, Menge f. Volks, 
Bolksmenge f., Haufen m. Leute; zbór, 
Kg. Kirchenverſammlung f., Concilium 
n.; — chrzesoianski, Ag. chriſtliche 
Kirche /.; zbór, "Kirche J., Tempel m., 
Gotteshaus n. (als Gebäude); zbór, 
"nichtkatholifche (diſſidentiſche) Kirche f. 


Zborgowac, va. per F. v. Borgowact ; 


(sie Dé verſchulden, in Schulden ges 
` rathen. 


zBOZYSTY 
. 
Zbornik, -a, sm. Bud 4% gar 
Sammlung von irgendwel 
ſtücken ꝛc. enthält. 


Zborownik, a, sm. “ip 0" 
Vorgeſetzter m. einer kirchlich ng, 
ſchaft, einer dergl. Verſamm * 
Kirchenverſammlung. o gll 

ES a. Wecſammlungeiſgeg 
mels, Gemeinde,; Ag. de Ke, 
ſchen oder fid) losgeſagt WË geren 
angehorig, diſſidentiſch, * 
Kg. Kirchenverſammlunge , de 
zborowy, allgemein; gem‘ 

Zbórzyć, Zburzyc, I.! obe 

Zborzyszeze, Zborzyske, , fa 
szcze, Soborzysko f, 7% Aung, / 
ungeſetzliche Kirchenverſom node 
Pſeudoconcilium n., Pfeu 
zborzyszeze, Retzerkirche f- 

Zboäć, zbódł, fut. zbod6ı gg % 
vd. perfs Zbadac,-dat,-å0m m. ei 
herabſtoßen, hinwegſtaßen m. ale 
pigem ; aba, hinunkerſtoßen; ek 
wegſtechen; zboge konia ein # "Mar 
nen; zbodzienie sumnieont. Wat 
ſensbiſſe m.; zbose herabſtolz, Uc? 
ſtoßen, niederſchlagen; SR mt 
herausſtoßen, heraus-, wegle 
ſchaffen; 'niederſchlagen, ““ 2 bo 
dac, ertragen, aushalten sier 1 
pp. u. d.; Niezbodziony: oben. 
a. unumſtößlich; nicht wegi” d 


E y „ ANAE 
bóstwić, wil, [U geni" 
perf. vergöltlichen; zbóst™ 
götilichung f. E, 
Zbötwide, ſ. Bötwidl- e d 
Zbozac, -zal, 290, Wär Zb 
żyć, -żył, fut. -ży, va. 6 Ki 


lichen, göftlich, Gott ähm ot 4 
— sig göttlich werden; 
werden. — 
Zbozanie, 1 f rA 
Zbozac, Zbozyc, |. d. j 
Zbożany, a. Getreide :; von Gei 
treide beſtehend. V 
geil -a, sn. Ng. H. 17 bei 
n.; zboza, pl. Getreidearten un 
Hik. Freßrehe, Kornrehe ) ail 
Zbozenie, j. Zbozamie: uff 70% 
Zboznose , -sci, J Br {iM 
keit, Gottes furcht, Frömmig, volt 
zboznosei, Staatsſchaß, 


dën wë 
Zbożny, a. gottes fürchte, he 


7 $ 
gottielig ; von Gott geitd! at 
Lo, Zbożowy. m: Di D 7 

Zbozokrò w, rum): wl 


Pflanze (lat. melamp, RG oi 


Zhozoplawny, a. 70160 
fend. Getreide zu Schiff! lsk: i" e 
Zbozorodny, a. Getre mit 
hervorbringend. pat „ 
Zbozosiejny, a. Low. n tanit D 
treide beſäet, beſtellt wenn Ku - 


Zbożówka, i, 3f- 
flügeltes Inſect (lat. ERT pa 
Zbozowy, a, Gr, o 
Ldw. H. Getreidehandel? niy 
Zhozee, |. Zboża. Lie: Aa 
Zbo2ysko, -a, 528. 10 wf 
ader m., Getreidefeld; E omg y 
oder m.; zbożysko ſch t 
N.; J. a. Zborzysko. 
Zbozysty, a. getre 
treidefrucht bringend. 


vert: 


_ZBRACENIE 
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ZBYTKOWAG 


P 

eigene, Zbracic, Zbrzatać, ſ. 

er ete. 

Vë Aeseg, J. Zbroczye. | Zbradzae, 

i liro ić, | Zbrajac, t í. Zbroic. 

S Brar oé, Zabraknąć, Zbrakować, 
Di Dar, Brakowac. 

Bt @Mowac, ſ. Bramowat. 

N, aning, Wzbraniaez, f. Zbronic, 
Aerni. etc. 
2 antowac, f, Brantowac. 


GR ać, |. Bratac, Bracic. 
k lbr zic, j. Bredzie. 
Ah Toezge . Zbroczenie, Zbroczyc, 


ne, |. Broczyt. 
Ar Foczony, Zbroczaly, pp. u. a. (v. 
un a, Zbroczec): mit Blut befleckt, 
Sur 


Ae Moden, -i, 3f. Miſſethat, Schand⸗ 
bw Laſterthat f., Verbrechen; Laſter n., 
„Aidaftigkeit / 
Unbwodujarkä, A. sf. Miſſethäterin, 
Seen Laſterhafte f- 
eener". Zbrodnik, a, Zbro- 
Ki dna, sm. Uebelthäter, Miſſe⸗ 
Géi Verbrecher, Laſterhafter m. 
M odniezy, Zbrodnisty, Zbrodli- 
Ja" rodny, Zbrodniarski, a. Bers 
km, ` Merbrecherd« ; Verbrecher.] La⸗ 
Zu derbrecheriſch, laſterhaſt. 
idee, -a, sn. v. Zbrodzic, 
N Jut. -dzi, va. perf., Zbradzac, 
N ` -dzam, va. imp. + durchwaten 
ders zu Pferde); zbrodzony durd: 
wl eine Furth habend; niezbro- 
tuny, nicht durchwatbar; * bodenlog, 
DN los; *unergründlid), unerforſchlich. 
käsdsie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
in M anrichtend martern, quälen; Boe 
Mtie ftend und unter Toben u. Wüthen 
Sir, f. a. Zbroozyc. 
4 Todzien, |. Zbrodniarz. In. 
odzons, pp. u. 4. v. Zbrodzic, 
SN, zbroil, fut. zbroi, va. perf. 
ealüſtung anlegen, rüſten, bewaffnen; 
Sie, zbroid co złego Unheil, 
N Bi, verrüben, anrichten; — 
u, J zbrajad sie. 
Aretas, J. Zbrojca. 


Sek “i, sf. dim. Rüylung F.; zbrojg 
L at, *entwaffnen; zbroja, zbroje, 
Ke zbroja, Schdk. Panzer 


1 T0 orica). 
4 Iba, v, sf. Wyk. Wappenſchild 
Ehre zeichen des Adelſtandes). 
üb, Jenie, -ia, sn. v. Zbroic, f. d. 
Nat Inia, 
o Dl 

Jbrojn; a 5 
Ba Jnica, f. Zbrojownia. 


Ar daffnete Nationalmadt .; Zbroj- 
habra, gewiſſes polniſches Wappen. 
H In nx, -a, sm. Ng. gewiſſes ur 
Da t3, mit einem Gürtelpanzer um. 
Zune, Ssugethier (lat. hoplophorus). 
dir Ma, |, Zbrojnie. 

N Obok, -a, sm. Ng. gewiffer 
Vi, Chirocentrus). 

Nich nograbiet, -a, Sm, Ng. gewij. 
dire uar, spinax). 

lan oliscn seis, sm. Ng. gewiſſer 
"— enoplosial. 


Zbrojnoskrzel, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch (lat. serranus). 

Zbrojnoskrzelny, a. Ng. Zk. mit 
Stacheln beſetzte, bewaffnete Kiemen⸗ 
dedel habend (gewiſſe Fiſcharten); ryby 
zbrojnoskrzeine, Ng. vgl. Fiſcharten 
(lat. aconthopomi). 

Zbrojny, ſ. Zbrojnie, ete. 

Zbrojonosny, a. einen Panzer, eine 
Rüſtung tragend. . 

Zbrojony, pp. u. d. v. Zbroic, ſ. d. 

Zbrojownia, -i, (Zbrojnica, y, S. 
+), Kw. Rüſtkammer, Waffenkammer f., 
Rüſthaus, Waffenarſenal, Zeughaus n. 

Zbrojownik, Zbrojnik,-a, sm. 4 Ge⸗ 
wappneter, Gerüſteter, Gepanzerter,Krie⸗ 
ger m.; zbrojownik, Zbrojowy, ego, 
sm, Panzerſchmied, Waffenſchmied; Kw. 
Zeugwart, Zeughauswärter m.; Zbrojo- 
wy, d. Rüſtungs⸗, Panzer-, Waffen.. 

Zbronnie, Zbronno, ad., Zbronny, 
a. ſ. Wzbronny ; verweigert, verwehrt, 
unterſagt. 

Zbronowac, va. perf., Í. Bronowat. 

Zbrözdowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf.: —niciami co etwas an oder auf 
Fäden aufreihen; “ein Veiſpiel geben. 

Zbrözdzenie, -in, sn. v. Zbrözdzit, 
va. perf., |. Brözdzie. 

Zbruczyc, Zbrudzic, Zbrukać, va. 
perf., ſ. Brukac, Brudzic, _ 

Zbrunacic, Zbrunatnic, į. Bruna- 
eic, Brunatnic. 

Zbrykac, Zbryknac, f. Bryknąć. 

Zbrykany, a. ausgelaſſen, verwildert, 
ſcheu, wild. [Zabryzgac. 

Zbryzgac, |. Bryzgač, Pobryzgac, 

Zbrzgkac, Zbrzaknac, j, Brzakac. 

Zbrzechac, j. Brzechae, Brzecho- 
tac. 

Zbrzeäny, a. Bülten: Ufer, Rand». 

Zbrzydngé, |. Brzydnąć. 

Zbrzydzic, f. Brzydzic. 

Zbuchac, f. Buchac. | Zbucid sie, 
f. Bncic sig. [(lat. samyda). 

Zbuczyn, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zbndowac, -owal, Fut. -uje, va. 
perf., |. Budowac; na ten czas nic 
w nim nie zbudowal zu dieſer Zeit rich⸗ 
tete er nichts bei ihm aug; zbudowanie 
kogo, *firtliche (moraliſche) Erbauung 
F. Jemandes (durch gute Beiſpiele). 

Zbudzic, j. Obndzic, Budzić. 

Zbudziciel, -a, sm. Erwecker, Auf⸗ 
wecker m.; —eielka, -i, sf. Erweckerin, 
Aufweckerin f. 

Zbujac sie, Í. Rozbnjac sie, Bujac. 

Zbujaly, Zbujany, pp. u. d. v. Zbn- 
jac; zbujany rój aus dem Stocke aus⸗ 
geſchwärmter Bienenſchwarm m. 

Zbukly, a. ſ. Zepsuty, Cuchnacy. 

Zbuntowac, ſ. Buntowac. 

Zburcz6d, Zburczenie, Zburezyc, 
ïj. Burezyc. 

Zburzka, j. Burza, Burzka. 

Zburzyc, l. Burzye, Rozburzyc. 

Zburzyciel, -a, sm. Zerſtörer m.; 
— cielka, -i, 3/. Zerſtörerin F. [wac. 

Zbutlowae, Zbutelkowae, f. Butlo- 

Zbntwidc, Zbötwide, ſ. Bötwiec. 

Zbutwien -nia, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. tipnla). 

Zbuzowac, Í. Buzowac. 

Zbyc, Zbydź, zbył, fut. zbede, zbe- 
dzig, zbędą, va. perf., Zbywac, -wal, 
-wam, va. imp. u. frequ.: — co um 
etwas kommen, es verlieren, es loswer⸗ 
den; zbyć czego złego etwas Böſes, 
Uebles loswerden, es ſich vom Halſe 
Schaffen, ſich davon losmachen; zbywać 
kogo Jemanden abfertigen, ihn abwei⸗ 


fen, ihn loswerden, fih von ihm losma⸗ 
chen, von ihm loskommen; zbywac 
ezego von einer Sache loskommen, ihr 
entgehen; zbyc jaką pracę eine Arbeit 
verrichten, um fie loszuwerden, um fie 
fih vom Halſe zu ſchaffen; zbye, »nur fo 
obenhin oder nebenbei betreiben; zbe - 
wac przedajae, H. die Waaren ver 
schleudern, um einen Spottpreis verkau⸗ 
fen; nie zbywaj stardj sukni, pöki 
now6j nie sprawisz, man foll unreis 
nes Waſſer nicht eher weggießen, bis 
man teine hat; na zbycie, H. zum 
Verkauf, zum Verhandeln; chte kogo, 
„Jemanden ſortſchaffen, fortjagen ; zby- 
ty, do zbycia, leicht loszuwerden, leicht 
fortzuſchaffen; niezbyty nicht loszuwer⸗ 
den, nicht wegzubringen i niezbyte góry 
unwegſame, unüberſteigliche Gebirge n.; 
niezbyta powinnose unumgänglich zu 
erſüllende Pflicht F.; to niezbyta pra- 
wda das iſt unwiderlegliche Wahrheit; 
zbyc w co, "lun Weſen in etwas vers 
wandeln, ſich metamorphoſiren; zbywa 
na czym es mangelt daran, es reicht etw. 
nicht aus, es iſt ewas nicht hinreichend; 
zbyć gdzie wo fein u. bleiben, an einem 
Orte verweilen, ſich wo aufhalten; zby- 
wa co es bleibt etwas übrig, iſt zu viel. 

Zbycie, -ia, sn. v. Zbyc, f. d. 

Zbyt, -u, Zbytek, -tku, sm. Reſt m., 
Uebriggebliebenes, Ueberbleibſel n.; 2byt, 
zbytek Alles e., was zu viel ift, Ueber⸗ 
flüſſiges; Uebermaaß u. Uebertreibung 
f.; zbytek zdrowie psuje, allzuviel 
ift ungeſund; w zlosei zbyty Gewalt- 
ſamkeiten, Unthaten F.; zbyty czynic, 
Unfug treiben; trzy zbyty, na trzy 
zbyty, na trzy zbytki, do zbytku, 
>höchft übertrieben, über die Maaßen; 
zbytek Uebertreiben, Zuvielgenſeßen, Zu⸗ 
vielthun n., Unmäßigkeit F.; Neberfluß 
m.; zbytek w życiu, w strawie, Lu- 
rus m. in der Lebensart, tm Effen und 
Trinken; zbytek, Luxusgegenſtand m.; 
1 f. 

Zbyt, w Zbyt, ad. allzuviel; übertrie⸗ 
ben, im Uebermaaße. 

Zbytezulosc, set, sf. Hlk. übergroße 
Empfindlichkeit, zu große Reizbarkeit f. 
der Nerven (lat. Uyperaesthesis). 

Zbytecznik, Zbytnik, -a, sm. (uzu. 
riöſer, im Ueberfluß lebender, ſchwelgeri⸗ 
ſcher Menſch m. 2 

Zbytecznoac, Zbytnosc, Zbytniosc, 
Zhytkose, -sei, sf. Alles n., was zu 
viel, was übertrieben iſt; Uebermäßig⸗ 
keit f., Uebertreiben n.; zbytecznose, 
Luxus m., luxuriöſes Leben n. 

Zbyteczuy, Abytny, Zbytni, a., 
nie, ad. übrig bleibend; übrig geblie⸗ 
ben; übertreibend; übertrieben, über das 
Maaß hinausgehend, übermäßig, übers 
trieben ; zu groß, zu ſtark, zu ſehr; zbytni 
überflüſſig, unnöthig, was weggeſchafft 
werden kann, was wegzuſchaffen iſt; 
zbyteczny, zbytni, ausſchweifend. 
übermüthig, ausgelaſſen; *woltüftig; j. 
a. Zbytkowny, Zbytkowy. 

Zbytek, ſ. Zbyt. 

Zbyten, -tnia, Pleonast, -u, sm. 
Ng. ſchwarzer Spinell, Eiſenſpinell, Get, 
lanit m. (Edelſtein). 

Zbytkowac, -owal, Fut. -uje, vn. 
perf.: — w cez6m, w co Ueberſtuß 
woran haben; es worin zu weit treiben; 
— 2 oem zu viel worauf verwenden; 
Luxus womit treiben; zbytkowac z 
kim, Jemanden übermütpig behandeln, 
fein Müthchen ze, an ihm kühlen; "lei, 
nen Muthwillen an Jemandem auslaſſen. 


ZBYTKOWNY 


Zbytkowny, Zbytkowy, a. Luxus-; 
luxuriös; dem Luxus ergeben, Luxus 
treibend, in Uebertriebenheiten, in's Ue⸗ 
bermaaß verfallend. 

Zbytni, ſ. Zbyteczny. 

Zbytnica, -y, Zbytniezka, -i, Zby- 
tnie ka, -i6j, S. luguriöſes, dem Ueber 
maaß in etw. ergebenes Frauenzimmer n. 

2 bytnik, |. Zbytecznik. 

Zbytoac, -Sci, sf. Anwendbarkeit f.; 
zbytoáć Möglichkeit J. des Loskommens; 
niezbytose Schwierigkeit J. des Loswer⸗ 
dens, des Wegſchaffens. 

Zbyty, pp. u. d. v. Zbyc, |. d. 

Zbywa, Zbywac, f. Zbye. 

20 —, Zch—, Ze2—, alte Schreibart 
für die jetzt übliche: sc, sch—, scz—; 
man ſuche deshalb alle mit Ze —, Zch—, 
Zez— anfangende Wörter unter Sc—, 
Sch— , Scz—. [kommen, vollftändig. 

Zcala (= z onia), ad. völlig, vol. 

Zealowad, Scatowac, ſ. Oslowac. 

Zcapic, f. Copie, | Zcedzic, f. Sce- 
dzic. 

Zchlubié, -bil, fut. -bi, vn. perf. 
Jög. nicht herankommen (vom Hafele 
huhn, das in der Stimme des verſteckt 
lockenden Jägers etwas Verdächtiges fin» 
det u. deshalb nicht näher herankommt). 

Zeige, Í. ciąć. | Zeiagnge, f. Scig- 
enge. | Zeise, f. Seide. | Zeierac, 
Beierac, f. Zetrzdc. | Zeierpnac, |. 
Beierpngec. | Zezesat, f. Sczesac. 

Zeukrza6, -krzal, -krzam, va. imp., 
Zeukrzyc, -krzyl, fut. -krzy, va. perf. 
Schdk. feines Mehl mit Zucker vermis 
ſchen (beim Bierbrauen). 

Zeukrzenie, -ia, sn. v. Zeukrzyc, 
f. d. unter Zeukrac. 

‚Zezepek, -pku, sm. Ng. gewiffe Art 
Pilz oder Schwamm (lat. siridium). 

Zezyniac, -niał, fut. -niam, va. 
porf. Ldw. das Getreide durch Sieben 
oder Ausſiebung reinigen. 

Zezynki, -O w, sm. pl. Ldw. Abfall 
m. vom geſiebten Getreide. 

Zdad, zdał, fut. zdam, zda, va. 
perf., Zdawac, -wal, -wa, oder zdaje, 
va. imp. den Reſt herausgeben (beim 
Geldwechſeln); zdac rachunek, sprawę 
Rechnung, Rechenſchaſt ablegen; zdac 
komn co Jemandem etwas übergeben, 
überlaffen, ihm abtreten; zdawać komu 
przysięgę, Ew. Jemanden auf den Eid 
treiben, (bm den Eid antragen ; zdawać 
komu urząd Jemandem ein Amt über 
tragen, ihm fein Amt abtreten; zdad 

od eo unterwerfen; zdac co komu 
b 1 etwas übergeben, ihm über⸗ 
laſſen, ihm anheimſtellen, ihm übertra- 
gen; zdać kogo wyrokiem, Aw. Je- 
manden verurtheilen, das Urtheil wider 
ihn ausſprechen, ihn verdammen; zdac 
gig paſſen, taugen, zu Statten kommen; 
niezdaly untauglich, unbrauchbar; zdać 
sig erſcheinen, ſich zeigen, von außen 
ſehen laſſen; ſich den Außenſchein, das 
Anſehen von elwas geben, § fo thun als 
ob c. zdaje sie co za e8 erſcheint etw. 
als, es kommt Einem fo vor als; zdaje 
mi sie, zda mi sie es kommt mir fo 
vor, es ſcheint mir als ob; mir däucht, 
mich dünft; zdawanie sig, Faſeln n., 
Faſelei J.; zdawac sie komu Semans 
dem gut dünken, gut vorkommen, gut 
ſcheinen; zdanie Meinung f., Erachten, 
Dafürhalten n.; Meinung F., Urtheil n., 
Ausſpruch m.; bez wlasnego zdania 
ohne eigene Entſcheidung, ohne ſelbſt⸗ 
ſtändiges Urtheil ; 26 z cudzego zda- 
nia, von fremder Laune abhängen; 
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zdanie o kim Meinung f., die man von 
Jemandem hat; zdanie z autora, Litt. 
Sentenz J., Spruch m., Entſcheidung. 
Anſicht, Meinung 7. eines Schriftſtel⸗ 
lers; zdanie, Uriheilskraft F., Verſtand 
m. Echnge, Wzdac. 

Zdac, Zedme, Zdymac, f. Zdmu- 

Zdajac, f. Zdoic. 

Zdal t, Zdala, Zdaleka, ad. von 
weitem, aus der Ferne. 

Zdnlac, f. Zdolac. 

Zäaly, pp. u. a. v. Zdac, Í. d. 

Zdam, |. Zdac ; Zdam, gewiſſes poln. 
Wappen. Cu. a. v. Zdac, f. d. 

Zdanie, -ia,sn., Zdany, Zdaly, pp. 

Zdar, Zor, Sor, -a, sm., Wieczorni- 
ca, Zoryca, -y, Zwierzynka, -i, sf. 
Myth. Kinder n. der Sonne (des Tages⸗ 
E Switowid) und des Mondes (der 

achtgöttin Nocena), dargeſtellt als die 
vierte Säule des Himmels im Dienſte 
des Bielboh, und bezeichnen die aus 
dem nächtlichen Schatten hervortretende 
Morgenröthe. 

Zdarc, Zdarcie, ſ. u. Zedrzéd. 

Zdarny, a. f. Przydatny, Zdatny; 
f. a. Niezdarny. [ter Zdrzec. 

Zdarty, pp. u. d. v. Zdarc, ſ. d. un · 

Zdarz T, |. Zdarzenie unter Zda- 
rzac, etc. 

Zdarzac, zal, -rzam, va. u. on. 
imp., Zdarzyc, -rzył, fut. -rzy, va. 
u. un. perf. gedeihen laſſen, ſegnen, 
glücken laffen ; feinen Segen dazu geben 
(Gott); zdarz Bóg! Gott gebe feinen 
Segen dazu! Glück auf! zdarzy komu 
co Jemandem etwas wohlgedeihen laf- 
fen, es ihm ſegnen, es ihm wohl gelin« 
gen, wohlbekommen laffen ; zdarzyc sig 
gedeihen, glücken, gelingen, wohlgehen; 
zdarzajgey sie, zdarzony gedeihend, 
glüdend, gelingend, reüſſirend; wohlge⸗ 
lungen, glücklich; niezdarzony un. 
glücklich, unſelig, Unheil Bringend ; zda- 
rzenie Beglüden, Segnen n., Segen m., 
Hülfe f. von Oben, 'göttlicher Beiftand 
m.; zdarzenie, Zdarz f, -u, sm. Ge⸗ 
lingen, Wohlergehen, Glücken u., glüd« 
licher Erfolg m.; 1darzyc co etwas vers 
hängen, verleihen, gewähren, geben; 
zdarzać sie fid) ereignen; zdarzenie 


Ereigniß n. 
Zdarzyc, |. u. Zdarzac. 
Zdarcyciel, -a, sm., —cielka, -i, 


sf. der, die Segen, Gedeihen, Gelingen 
gibt, ſchenkt: der, die ſegnet, beglückt. 

Zdarzyga, -i, sf. $ , gerwiffed ger 
Got, Inſect (lat. dichaeta). 

dasac, f. Dëse, 

Zdatnosc, sci, op. Tauglichkeit. 
Brauchbarkeit, Fähigkeit.; Zdatny, a., 
—tnie, ad. tauglich, brauchbar, fähig. 

Zdawac, ſ. Zdac. 

Zdawca, -y, sm. der etwas heraus., 
zurückgibt, der etwas übergibt. 

Zdawic, -wil, fut. wi, vg. perf- 
erwürgen; f. a. Dawie, Udawic. 

Zduwiendawna, ad. von fehr alter 
Beit her; aus den älteften Zeiten. 

Zdawka, -i, sf. Reſt m., den man 
heraus- oder zurückgibt. 

Zdawkowy, g. Herausgabe; Scheide⸗; 
moneta 2duwkowa, Mek. H. Scheide. 
münze F., kleines Geld u. zum Heraus 
geben, zum Wechſeln. 

Zdawna, ad. von alter Zeit her, von 
Alters her; feit alter Zeit. 

Zdawniac, -wnial, -wniam, va. 
imp., Zdawnic, -wnil, fut. -wni, va. 
perf. durch das Alter, durch die Länge 
der Zeit recht einwurzeln laſſen; zda- 
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WT 
wnic, "bur das Alter, durch eine. a 
Beit ſchwächen, abſchwächen, SO al 
laffen; zdawniony, zdawnialy ` 
tet, verjährt. 

Zdawnidc, -wniat, fut. - 
vn. perf. veralten, durch lange 
durch's Alter einwurzeln; verjähren 

Zdgzac, -zal, -Zam, va. imp, e 
żyć, (Zdezyct), -żył, Ful. 
perf. einholen, erreichen; Let 
ertragen, ausreichen, gleichtommen, 
Wage halten. 

Zdeb’, -bis, f. Zbik, Kot. a 

Zdeba, -y, ar. Ng. gewiſſes 
thier und Raubtbier (lat. nasua): 

Zdebankowac, -owal, Fut. U, IR 
perf.: — kogo Jemandem im Si 
ganze Geld abgewinnen. 3 

Zadgbic, Zdebowac, ſ. Dobić: 3 # 

Zdebka, i, sf. + Stübchen Hi 
Izdebka. Ba 

Zdebto, Zäbla, f. Zäzieblo, Dt: 

Zdech, u, sm. Audathmen, W 
chen, Aufgeben m. des Geiſtes. 
n., Tod m.; do zdechu zum ir 
zum Berfcheiden ; do zdechu, D% Ay 
"um Platzen, zum Berflen ; raud 
kräften, *au vollem Athem. RK 

Zdechlina, Zdechlizna, -Yı 41 0 
pirtes, verrecktes Bieb, Mad, al 
an ſch. Menſch een 

enſch, Menſch m. wie eine Leich, 

Zdechly, pp. u. d. p. Give 
-ehnal, oder zdechi, fuz. ohn Iw 
perf. (u. 1. malig), Zdychac, "at 
-cham, un. imp. repiten, 90% 
zdychac nad czym vor Gite Mög j 
ganz hinfchwinden, fid) ganz aufe ch 
zdechnąć na co heftig nach Wat, 
gehren, trachten, ringen, vor D ai 
nach etwas (faft) plagen, berften elt 
chnge ſterben (Menſchen); 
(Bieb); Juz zdechl, *halbtodt. , 

Zdecydowac, -owal, Jut.” 
perf.: — kogo do czego Jeman de 
etwas beſtimmen, entſcheiden, Vis e 
fen; — sie Dë wozu beſtimmen y 
ſcheiden, eine Entſchließung fan de 

Zdejmowac, -owal, -uje‘ el. 
mac +, Zymac +, -mal, -m8, 
Zdjąć, zdjął, fut. zdejmie, T. 
— co skod etwas wo wegneh 
nehmen; zdjąć co z nitki etw 7 
hen, abfädeln (was auf einen ei 
aufgereihet war); zdejmować Bo 
Karten aufſchlagen, aufdecken; e 
wac czapkę die Mütze ziehen agt 
men; zdejmuje kogo co ih 
überfällt Jemanden etwas. e 
erſchüͤttert, erfüllt ihn (Furcht, Tat 
Bangigkeit) ; zdjgty czym au? 40 
erſchöpft, entkraͤftet von eie, É 
muje sie rzéka ber Fluß ſtelh di 
Ne zdejmowac sig füt 
ch einer Sache annehmen, D* 
wenden. . 0 

Zdeklarowac, f. Deklarouat * 

Zdekoncertowac, -owel $ det 
va. perf. aus der Faſſung. 4 P 
ten Laune bringen. e 

Zdemoljowac, f. Zrujno ge 
nowac. s fa KO 

Zdemontowad, -owal, ra 
va. perf. Kw. demontiren, u at 
Haein (Geſchütze). ful. it 
Zdemoralizowad, da a 
va. perf. demoraliſiren, Be 
ſitilich machen; — sie un 
ſittlich verderbt werden. 


of 
Zdenerwowac, -owal. kg 


perf. entnerven, ſchwächen. 
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U Marität untergraben, rauben; — sie 
Keng, unpopulär werden, 
tim Popularität oder die Beliebtheit 

Ge einbüßen, verlieren. 
ta. eptac, -tał, fut. zdepce, oder 
Mane; va. perf. herunter», nieder, 

H mentreten. 
Qu, erzac, -rzal, -rzam, va. imp., 
Mei" -rzył, fut. Tzy, va. perf. 
la menfdjlagen ` — sie zuſammenge⸗ 

en. werden. [Zderzac. 

2 erzenie, -ia, sn. v. Zderzyc, Í. 
berdesperowae. -owal, fut. -uje, va. 
„o kim, o czém an Jemandem, 
den ewas verzweifeln; zdesperowany 

eifelt; zum Verzweifeln. 
* estylowac, -owal, ful. -uje, va. 

Kë Schdk. abdefilliren, 

20 den Deſtillirkolben. 
tn degzarzowac, -owal, fut. ole, 
kuzerf. Kw. dechargiren, losfeuern, ab» 

70 N (Gewehre). 

Laeszye. f. Zdyszéc, Zdechnge. 
besdetonowac, -owal, fut. -uje, va. 
mn J. mißtönen machen, den Ton zu hoch 
PARI tief nehmen, falſch fingen ; Schdk. 
Kë Knalle verbundene Verpuf⸗ 


abzieben 


J. eines entzündlichen Körpers. 
e detronizowac, -owal, fut. ale, 
e Perf.: — kogo Jemanden entthro⸗ 
dee vom Throne ſtürzen, verdrängen, 
Jagen. 

M detrunkowad, -owal, fut. -uje, 
don Ber. eine Summe, einen Betrag ꝛc. 
etwas abziehen, Rk. ſubtrahiren. 
bn Bigloggg, -owal, fut. -uje, va. 

J. troſtlos machen, vernichten. 

ezorganizowag, -owat, fut. -uje, 
J desorganiſtren, in Unordnung 
IRN aé, f. Zdejmowac. [bringen. 
A ga elo, -in, s2., Zdjety, pp. u. a. 


Ki 


w, 


ae ſ. d. unter Zdejmowac. 
yinbic, Zdtawid, |. Dlabic, Dia- 
zulubac, § f. Diubac. [wic. 
IW Unknia, , af. Bw. Längeort, Aus. 
tott m., Strecke 7. 
da. Amuchac, Zdymac, -mal, -mam, 
P., Zdmuchnge, (Zdae t), zugl. 
Wms, zedmie), -chnal, od.zdmuch}, 
ww, va. (1⸗malig), Zdmuchywac, 
Wu ` wm, va. fragu. weas, forta, hin · 
Zara en; zuſammenblaſen, **hexen. 
Vu @uchanie,Zdymanie, Zämuchy- 
die „ Zdmuchniecie, Zdmuchnie- 
Se, Zdecie, -ia, sn. v. Zdmuchac, 
Dune 
d Trung f. 


Ki 

Ka 7 sf. Zierde, Zier, Verzie⸗ 

Gë ‚bil, Jut. -bi, va. FEI 
a ai ſich ſchmuͤcken, 
D 


Wäte) -a, sm., —cielka, -i, /. 
Se ſchmückt, ziert, verziert. 
We polonie, e, sn. v. Zdobic, f. d. 
A. 
Eiäkene?, ai, sf. Bierlichteit /. 
8 nx. a. Ce Biev, Schmuck.; 
Bar geziert, geſchmückt. 
Ni nobraciwön, ad. tmit nichts, dir 
del, on It. 
J e -brzal, fut. -brzeje, vn. 
% 


, Zämuchywac, Zdmuchnze, 


ZDEPANSOWAG 
> 
TR 
te weichlichen; — się entnervt, entkräf⸗ 
Zaaweichlicht werden. 
Pepp Pensowac, -owal, fut. -uje, va. 
10 verausgaben (Geld). 
W. "popularyzowac, -owni, fut. 
Diputa. perf. die Volksthümlichkeit od. 
H 
i 
i 


ie bieder gut werden. 
` dodyé, -był, fut. zdobędę, zdobe- 
wg) Zdabęedg, va. perf., Zdobywac, 
' “Wam, va. imp. einnehmen u. be 


feben (Beftung ze.) ; erbeuten u. wegneh⸗ 
men; zdobyc co zkad etwas wo heraus- 
holen, befreien, losmachen; zdobywac 
sie na co, 'ſich bei oder mit etwas recht 
zuſammennehmen, um etw. zu erhalten 
od. auszurichten; etw. mit Anſtrengung 
bewerkſtelligen, zu Wege bringen, her 
vorbringen, erlangen, erhalten. 

Zdobycie, — się, -ia, an. v. Zdo- 
bye, f. d. 

Zdobyciel, |. Zdobywca. 

Zdobyez, -y, sf. Beute f., Erbeute- 
tes a: Ertrag. Erwerb m., Ausbeute f.; 
Zdobyezny, d. Beute, Ausbeute ;, Er⸗ 


A 

dobytek, -tku, sm. etwas durch 
Eroberung Erworbenes n., Eroberung 
J., Erobertes n. 

Zdobytosc, -Sci, sf. Alles n., was 
mit Mühe oder Arbeit erworben wird, 
Erwerb m. 

Zdobywca, -y, Zdobywacz, Zdoby- 
ciel, -a, sm. Wiedereroberer, Wieder⸗ 
herſteller, Hervorbringer m. des Verlore⸗ 
nen oder Untergegangenen; zdobyciel 
wojujący Eroberer m. im Kriege, Kriegs. 
eroberer m. 

Zdobywezy, a. Eroberers, Siegers⸗; 
erobernd, unterjochend, bezwingend. 

Zdobywatwo, -a, sm. Eroberungs⸗ 
ſucht F.; Erobern n. e 

Zdoic, zdoil, fut. zdojg, -zdoi, va. 
perf., Zdajac, -jal, jam, va. imp., 
Ldw. abmefken, ausmelken (Kühe 2e.). 

Zdolac, Au, fut. zdola, (zdole }), 
un. perf., Zdalac, +, Zdolywac, -wal, 
-wam, un. frequ.: — komu Jemandem 
gewachſen ſein, es mit ihm aufnehmen 
können, fih mit ihm meſſen können; aus, 
halten, ertragen können, im Stande fein ; 
—, va. perf. k ankündigen, verküuͤndi⸗ 
gen, zu erkennen geben; beſiegen, be. 
zwingen, überwältigen. 

Zdoléc, f. Zdolac. 

Zdolkowac, -owal, fut. -ujo, va. 

erf. grübig machen, mit Grübchen br, 
egen. 

Zdolność, -Sei, sf. entſprechende 
Kraft, Fähigkeit f., Vermögen a. 

Zdolny, a. entſprechend an Kraft. an 
Fähigkeit, an Vermögen; hinreichend, 
gewachſen, fähig zu etwas; gehörig, 
würdig, entſprechend. 

Zdonosic, + ſ. Donosic, Doniese. 

Zdopadac, t Dopadac, Dopasc. 

Zdor, § f. Czepiec. 

Zdrabowac, f. Drabowac. 

Zdrada, -y, 8f. Verrätherei J., Ber 
tath m., Hinterſiſt f., Betrug m.; na 
zdradzie verrätheriich, betrügerilc), hin» 
terliſtig; *aleißneriich ; zdrada, Kw. 
Hinterhalt, im Hinterhalt oder auf der 
Lauer liegende, verſteckte Soldaten m. 

Zdradoa, |. Zdrajca. 

Zdradliwy, Zdradny, à. vertgthe⸗ 
riſch, betrüglich, hinterliſtig, berückend, 
täuſchend. x 

Zäradnica, -y, SF. 1. Zdrajczyna ; 
Ng. gewiſſes ſchlangenartiges giftiges 
Ainphibium (lat. elaps). 

Zdradnik, f. Zdrnjea. | Zdrodny, 
ſ. Zdradliwy. ` 

Zäradyeya, -yi, sf. angebliche, ver · 
meintliche Ueberlieferung od. Tradition /. 

Zdradzad, -dzal, -dzam, va. imp., 
Zdradzic, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
verrätheriſch behandeln, verrathen, treu: 
los behandeln; pozor zdradza, der 
Schein trügt; — aig fich irren, fih täu. 
ſchen. fih ſelbſt betrügen. 

Zäradzca, t, |. Zdrajca. 


Zdradzenie, ia, sn. v. Zdradzid, 
f. d. unter Zdradzac. 

Zdradziecki, Zdrajezy, a., —o, ad. 
Berräther⸗; verrätheriſch; hinterliſtiger, 
verrätheriſcher Weiſe. 

Zdradziectwo, -a, 80. Berrätheret 
J., hinterliſtiger Betrug m. 

Zdradzony, pp. u. d. v. Zdradzié, 
f. d. unter Zäradzac. 

Zdrajca, (Zdradea, Zdradzea t), 
-y, Zdradnik, -a, gm. Berräther m. 
Zärajea, Zdrajezyna, -, Zdrajezyni, 
-i, 85. Verrätherin J.; zdrajezyna, Treu 
tofe, Ungetreue f. 

Zdrapac, -pal, fut. -pi, va. perf., 
Zdrapywac, -wal, -wam, va. frequ- 
herabs, herunter, abreißen; zdrapäc 
ziemig, rolą, Ldw. das Erdreich, dad 
Ackerland aufreißen, umackern. 

Zdrapywac, f. Zdrapac. 

Zdrasnac, -snat, -anie, va. (1. ma⸗ 
lig) ritzend 1 Aufgeritztes ab», 
herunterreißen. Is. d. 

Zärasnienie, -ia, sn. v. Zdraangc, 

Zdra2ac, Zdrazonie, f. Zdrozyc. 

Zäraänic, ſ. Draźnic. 

Zdreby, (?). 

Zdreozenie, An. sn. v. Zdrgezyć, 
-ezyl, fut. -czy, va. perf. abmartern, 
abquälen. 

Zdreptac, f. Dreptac, Drepeic, 

Zdretwialosc, -Sci, af. Starren, Er ⸗ 
e Steifwerden n.; Steifheit, Starrs 

eit F. 

Zäretwialy, pp. u. a. (v. Zdretwigd, 
J. d.)) ſtarr, erſtarrt, fleif geworden. 

Zäretwic, j. Dretwic. "e 

Zdretwidc, -twial, fut. -twieje, on. 
perf. erſtarren, ſteif, ſtarr werden. 

Zdrewnide, f. Drewnidc. 

Zdrobic, -bił, fut. -bi, va. perf 
verkleinern, klein machen. 7 

Zdrobnialosc, -Sci, sf. Eigenſchaft 
F. des Verkleinerten, des Kleingemachten. 

Zdrobnialy, pp. u. d. v. Zdrobnidc, 


4 

Zdrobniéc,-bniat, fut. -bnieje, vn. 
perf. Hein werden, verkleinert, fleinge⸗ 
macht, verringert werden. 

Zdroic, zäroil, zdroje, zdroi, va. 
imp., Uzdroic, -zdroil, fut. uzdroje, 
uzdroi, va. perf. hervorquellen, über 
fließen machen. 

Zdroisko, Zdrojewisko, Zdrojo- 
wisko, -a, sn. Boden m. voll Quellen; 
Ort m., wo Quellen entfpringen ; zdroi- 
sko elende, häßliche Quelle f. 

Zdroisto, ad., Zdroisty, a. voll 
Quellen, ſtrudelig. e ` 

Zdrój, Ware. -oju, Zdrojok, -jka, 
sm, dim. Heraugquellen n.; Quell; 
Quellenbach, Quellenſtrudel m., aus der 
Quelle hervorfließendes, dieſelbe umge⸗ 
bendes Waſſer n.; zdrój, "Quelle F., 
Urſprung m.; zdrojek Quellchen n., 
kleine Quelle f. 

Zdrojenie, -ia, sn. v. Zdroic, ſ. d. 

Zdrojewisko, j. Zdroisko. 

Zärojowicz, -a, sm. npr. Lafontaine 
m. (wörtliche Ueberſcung des Namens 
des berühmten franzöſiſchen Fabeldichters 
Lafontaine). 

Zdrojowiec, -wca, sm. Ng, gewifſes 
Kruſtenthier (lat. gammarus). 

Zdrojowisko, |. Zdroisko. 

Zdrojówka, -i, sf. N. gewiſſe Pflan · 
ze (lat. fontanella); j. a. Przyjomka 
(lat. isopyrum). 

‚ Zdrojowy, a. Quell-, woda zdro- 
jowa Quellwaſſer n. 
Zdrów, Zdrowy, a., —0, ad. gtſund. 


ZDROWAS 


bei guter Geſundheit, wohlauf; Zdro- 
wer, ego, sm. Geſunder m.; nie zdro- 
wo mi mir ift nicht wohl; niech mu 
bedzie na zdrowie möge es ihm wohl 
bekommen; bodaj 2 drowa! Gott zum 
Gruß! fei gegrüßt! zdrowas Maryn 
(Marja)! Bibl. gegrüßet ſeieſt du. Ma- 
ria! Zdrowa Marya, Ag. Avemaria n. 
(Gebet zur heiligen Sungfrau); badz 
zdrów bleibe geſund! gehab' dich wohl! 
Ich’ wohl! zdrów, zdrowy, ' geſund, 
heil, unverſehrt, unbeſchädigt, ganz, 
unverletzt; zdrowi uszli fie kamen mit 
beiler Haut davon; zdrowy rozum ges 
{under Menſchenverſtand m.; zdroeém 
Kar na co patrzdd , * mit trockenem. 

eichgültigem Auge auf etwas blicken; 
niezdrowo unangenehm; zdrowy, “ge 
fund, heilſam, der Geſundheit zuträg« 
lich; nützlich, erſprießlich, vortheilhaft ; 
rada zdrowa weiſer, guter, heilſamer 
Rath m. Lete. 

Zdrowas Maren, (Marja) ſ. u. Zdrów, 

Zdrowic, -wil, -wi, ba. imp. ge- 
fund machen; geſund erhalten; — kogo 
czym, Jemanden als etwas begrüßen. 

Zdrowie, -ia, sn. Geſundheit F.; 
Geſundheitsſtand m., Befinden .; Ja- 
xoli sig ma na zdrowiu? wie befindet 
er fih? wie ſteht's mit feiner Geſund⸗ 
heit? przywitał go i pytał o zdrowie 

r grüßte ihn und fragte nach feinem Be⸗ 
finden, przyszedł az do zupełnego 
zdrowia er gelangte E völligen Gene- 
jung, er würde vollkommen wiederher⸗ 
geſtellt; niezdrowie ien Un⸗ 
päßlichkeit, Krankheit /., Unwohlſein u.; 
zdrowiu sinzgey der Geſundheit dien⸗ 
lich, zuträglich, heilſam; zdrowie! na 
zdrowie! zur Geſundheit! zur Genes 
iung! Boże daj zdrowie ! zur Geſund⸗ 
heit! zur Geneſung! (beim Nieſen); 
niech mu Bóg da zdrowie! Gott laffe 
es ihm wohlergehen! pie za zdrowie 
Geſundheit, auf die Geſundheit trinken; 
bedziemy pili za zdrowie ich wir wer. 
den auf ihre Geſundheit trinken; zdro- 
wie, Geſundheittrinken u., Toaſt, Trin! 
ſpruch m.; zdrowie, Geſundheit, Un« 
perletztheit, Unbeſchaͤdigtheit 7.; Leben 
n. und Geſundheit f. 

Zdrowiéć , -wiat, -wieje , un. imp. 
ginen ann werden; zdrowienie 

eneſung J. lpflanze J.; f. a. Tytun. 

Zdrowiec, -wca, sm. Ng. Tabata: 

Zdrowiectwo , a, sn. Geſundheits⸗ 
lehre, Diätetik 7. 

Zdrowieniec, na, sm. Hik. Gr, 
ſundender, Menſch m., der wieder gefund 
wird, Convalescent m. d 

Zdrowiodajny, a. Geſundheit ges 
bend, verleihen. 5 

Zdrowiodawea, -y, sm. der geſund 
macht, der die Geſundheit gibt, bringt, 
wieder verſchafft. 

Zdrowiowskaz, Zdrowioskaz -Y, 
sf. Hik. Gefundheitslehre, Hygiene f- 

een e- 
wiusienki, Zdrowiutki, Zdrowiusie- 
neczki, Zdrowiuteneczki, a. recht ſeht 
geſund, äußerſt wohl, von trefflichſtem 

Zdrowo, f. Zäröw. Wohlbefinden. 

Zärowosc, gel, sf. geſunde Beſchaf⸗ 
fenheit, Zuträglichkeit f. für die Gejunb« 
heit, für das Wohlbefinden. 

Zdrowowac, -owat, -nje, un. imp. 
b ſich geſund und wohl befinden, gefund 

Zdrowy, |. Zäröw. lleben. 

Zdrożac, ſ. Zdrozye 

Zdrozalosec, 961, Sf. Theuerung f., 
Steigen n. des Preiſes für etwas. 


Zärozaly, pp. u. d. v. Zdrozac, ſ. 
d. unter Zdrozyd; vertheuert, theuer 
geworden, im Preiſe geſtiegen. 

Zdroze, -a, sn. Abweg, Umweg m. 

Zdro2de , -zal, fut. Zeie, va. perf. 
theurer werden, im Preiſe ſteigen; zdro- 
zenia Vertheuerung, Steigerung f. des 
Preiſes. 

Zdroznosc, sei, SF. Berirrung, Ab» 
irrung F., Abweg, Irrweg m.; “Bers 
kehrtheit, Ungereimtheit F. 

Zdrozny, d., — znie, ad. vom Wege 
abweichend, ableitend, abirrend; außer 
dem Wege gelegen; *ungereimt, unpaſ⸗ 
fend, verfehrt; niezdroznie przyklad 
dany paſſend gegebenes Beiſpiel n. 

Zdrozyc, -zyl, fut. -Zy, va. perf., 
Zdrozac, -Zal, -zam, va. imp. ſheurer 
machen, vertheuern, den Preis ſteigern; 
2drozye sie, zdraßad sig womit koſtbar 
thun, ſich weigern, nicht daran wollen. 

Zdrozye, on. per f., ZdraZat , vn. 
imp. abirren, abkommen vom Wege; 
zdro2enie Irrthum, Fehltritt m., Bers 
irrung. Ungereimtheit f. 

Zdrozyc, Zdrgzyc, f. Drozyc, Wy- 
drozyc, Dra2yc. 

Zdruzgotac, -tat, fut. -goce , oder 
-gocze, va. perf. zerſchmettern, zerſchla⸗ 
gen, zerknirſchen; — sie zerſchmettert, 
zerſchlagen, zerknirſcht werden. 

Zdruzyc, -zyl, fut. -Zy, va. perf. 
in eine Geſellſchaft verbinden; — sig 

ch in eine oder zu einer Geſellſchaft 
verbinden. 

Zdrygac sie, -gal sie, fut. -gam 
sig, vr. perf., Zdrygnae sig, -gnal 
gig, -gnie sig, vr. (1amalig) vor etwas 
ſchaudern, einen Schauder empfinden; 
zdryganie sig Schauder m. 

Zdryndae d Dryndac. 

Zäryzgac, |. Dryzgac. 

Zdrzasnąć sig, Zzaange sie, -nął 
sig, -nie sig, un. (1-malig) ſich ent⸗ 
fegen ; f. a. Drzasnge się. 

Zdrzazgac, f. Strzaskac, Trzaakad. 

Zärzgbic, (7). [Doseigac. 

Zdrzéc, +1. Zrzáć, Doärzewac, 

Zdrzém, Zdrzym, u, sm. Zeit, 
Dauer f. eines kurzen Schlafes, E Nicken, 
leichtes Schläſchen u., kurzer Schlum⸗ 
mer m. 

Zdrzömac, Zdrzymac, -mal, fut. 
-mie , un. perf., Zdrzemngc, Zdrzy- 
mnae,-nal, -nie, vn. (1smalig), — 
sig, vr. perf. leicht und kurz ſchlafen, 
ein wenig ſchlummern, ein wenig ein⸗ 
ſchlafen, einniden; f. a. Drzy mac. 

Zdrzen, |. Drzen (mlecz w drze- 
wach). 

Zdrzewic , Zdrzewnic, -ił, Ful. A. 
va. perf. in Holz verwandeln, verholzen. 

Zdrzewidc , Zdrzewnidc, -iat, fut. 
-jeje, un. perf. in Holz verwandelt wer, 
den, zu Holz werden; ſich in Holz ver 
wandeln. [ perf. verdoppeln. 

Zdublowac, -ował, fut. -nje , va. 

Zduchny, (7). 

Zduchowic, wil, fui. -wi, va. 
perf- vergeiſtigen, in geiſtiges Weſen 
verwandeln, fo Beſchaffenheit mit 
theilen; zduchowienie Bergeiftigung F. 

Zdudkowac, vn. perf. |. Dudkowac. 

Zdudzenie, -ia, an. v. Zdudzic, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. ermüden, ers 
matten, matt, müde machen. 

Zdumiatost, -sci, af. Staunen, Er⸗ 
ſtaunen, Verwundertſein n. 

Zdumialy, Pp. u. a. v. Zdumiée, 
(Zumide +), -mıal, Tut. -eje, va. perf., 
Zdumiewac, war, -wam, va. imp. 
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„pit 
ſtaunen machen, in Staunen sell a 
— sie erſtaunen, vor Staunen auß pif 
fein, verblüfft fein; zdumiew af 
komu etwas anſtaunen, etwas BA at 
bewundern, Jemandem ftaunent™ 9 
wunderbar vorkommen; zdnmialz ff. 
mialy + , zdumiony erſtaunt, Mt 
außer fih vor Erſtaunen; befren gg 
zdumiewanie sig, zdumienie , 
(zumienie +) Staunen, Graff" 
Verwundertſein m. jet 
Zädumnidc, -mnial, fut. a un! 
vn, perf. eingebildet und ſtolz w 
hoffärtig werden. WS, 
Zdun, -a, sm. Töpfer, Dal ef 
Zdunczyk, a, sm. Zöpfergelel' 
pferlehrling m. t 
Zdunek, -nka, sm. Ng. gef ar 
pentinftein m., der zu verſchiedene n 
rathen ꝛc. geſchnitten u. gebrei gafet 
Zdunowy, Zdunski, a. gll 
Zënter u., Töpfe 
Zdnnstwo, -a. sn. TöpferhanzyM 
Zduny, -ów, sm. pl. @eog- 
Sduny n. (im Kaliſcher Kreiſe vi" 
Zäduplikowac,Zduplowac, 4 % 
f. Duplowac. Dag 
Zdurniac, va. perf., 1. "gét 
Zdurniéc, -nial, fut. nieje, pi 
rz6c, -rzal, fut. -rzeje, va. Ye 
riſch werden. 
Zdurzéc, Í. Zdurnidc. g 
Zdurzenie, ia, sn. v. Aë att 
f.d. unter Zdurniéóc ; — , sn. T 
rzyć, -rzył, fut. -rzy, va. perf. wii 
ben, beftürgt, ze. machen, die Beil — 
rauben; f. a. Durzyc, OdurzyC: ggs 
Zdusic, Uduszenie, Í. H 
Wydusic. fi 
Zduzad , zal. fut. -2am, 00. d 
perf. fort genug fein, gewachſ zeit 
im Stande fein, vermögen; wu 
kogo Jemanden bezwingen, bei wf, 
Zdwajac, -jał, jam, 0% an; 
Zdwoic, zdwoil, fut. zdmoße, fach 
va. perf. verboppeln, verzweifle n 
entzweien; — sig Dé verdoppem 
doppelt werden; fid) entzweien. — Ei 
Zdwajanie, Zäwojenie, "P 
Verdoppelung; Entzweiung S- a Wf 
Zdworaczaly, Zdworzaif, Ga 72 
v. Zdworaczec, Zäworzáć , "pl 7 
-eje , vn. perf. den Hofton anden. 
zum Hofmann, zum Höfling Yan 0 
Zdworaczenie, Zdworzen? L Li 
sn. v. Zdworaczéć, Zdworzóć, E 
Zdwunastokrotniéć , mg 
-tnieje, vn. perf. ſich ven 1 
verzwölffacht werden. SÉ, 
Zdybac, -bal, fut. -bie 7, H 
Zdybywac,-wal, -wam, ie ' te 
frequ., Zdybnae. -bual, ~in Di 
(i-matig):_— kogo Jemanden Mi, 
merkt betreffen, antreffen, erf, MÉ: 
fallen; Jemanden treffen, W 
nen; zdybyd co etwas em! 
ſchnappen, wegſchnappen; 2°. 
o, Jemanden überrumpeln yi 
allen, anfallen; zäybac sig % 
ander begegnen; zuybanie P" 


nung J., Zuſammentreffen *. ei: 
Zdybacz, Zdybywacz - 

betrifft, antrifft, begegnet, WI 
Zdychac, ſ. Zdechnac. mip 
Zdychawiczéć, Zäre, end 

-ial, fut. -ieje, vn. per. 1 

ſtig, aſthmatiſch werden. Pe 


Zdychtowac, va. perfs |" 
wac, Padychtowac. 4. 

Zdylowac, |. Dylowac. A 

Zdymae, |. Zdät, Deg 
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ta, 
Maße — — kogo Jemanden in Un- 
t fallen laffen. 

bn Isgustowac, -owal, Ful. nje, 

MÄI, + abgeneigt machen; eine Ab⸗ 

ail: einen Ciel vor etw beibringen. 
ta, Jskredytowad, -owal, fut. -uje, 
die berg., desaccreditiren, den Credit, 
Be Aubwürdigfeit, das Anſeten und 
Wu Jon ſchwächen, untergraben, ver 

Meet, Zdyszany, pp. u. a. (v. 
Lasse): außer Athem, athemlos. 
un We. -szał, fut. -a2y, vn. per f. 
Wie “Mt aufgeben, aushauchen; — sie 

los werden, außer Athem kommen. 
Bu, Ywidowac, -owal, fut. ale, va. 
ben Behdr. abtbeilen (Wörter, Syl 

Kin Ende der Zeilen). 
ta Ang, zdzal, fut. zd2me, zd2mie, 

Zac. (u. 1-malig) ſtechen, picken. 

zato, f. Zdziebło. 

A dzewnica, Zdzewniea, -y, sf. 

24 zegenwurm m. b 
Nröglo, -a, sn. § Hemd n. (bei den 
à 'uben). 
be; Mag, zdział, fut. zdzieje, va. 
In’, Ziziewac, wal, -wam , va. 
WW: ausziehen, ablegen (Kleider, Klei ⸗ 
H Müde); zdziac komn, + Seman" 
tinen Namen beilegen, geben. 
bn 2ialad, -lał, fut. -lam, va. perf. 

Io machen, verrichten, ausrichten; 
Au fingen, zdziałać kogo Jemanden 

en. [tet ; der aufreibt. 

u lalacz, -A, sm. der etwas verrich⸗ 
ar“, fi le vi 

zuly, pp. u. a. v. Zdziczéc, 
Kë, Jut. -czeje, vun. perf. ert, 
Din werden. 
. K czenie, A8, sn. v. Zdziczéć, 

KN ~=, sn. v. Zdziezyc, -czyl, fut. 

tm" va. perf. wild machen; verwil⸗ 
itii fien , verwildern machen; — sie 

„dern „ mellt werden; ſcheu werden, 
dane fliehen; zdziezony verwildert. 
kalm⸗ieblny, a. Ng. Halm, Getreide 
%% —, Zäzieblnisty, Zdziebli- 
Ri 5 halmig, voll Halme, mit Hals 
tm 2dzieblisty kamien, Ng. gewiſ⸗ 
RA Zon (lat, syringites). 

Ne i pio, Zdzioblo, Zdäblo, Dablo, 
In’ Zdzieblko, Zdziebelko, -a, sn. 
Kin Ng. Halm, Kornhalm, Getreides 

m. ; zdziebłko suche Strohſplit⸗ 
Ay zdzblo Splitter m., Splitter 

Aner zdzieblko czego ein wenig, 
en Ben von ewas; Zdzieblo , 3. 
EEE gewiſſer Bogel (lat. staropola). 
let. lecinisc, Zdziecinniéć, -nial, 
um paeje ‚un. perf. kindiſch werden, 
plizie werden (alte Leute). 

Ins De, -y, sm. Litt. le 

trigga tbet m. eines wiſſenſchaftlichen 


d 
Wider: zu, sm. + Abreißen, Hers 
Lare den; »Schinden, Pladen ; “Brela 
pédi tac, j. Zedrzéć. [len u. 
uieraez, -a, Zdzierca, J, sm. 
wadai der, Packer, Preller m. 
D eer, Zdzierski, a. leuteſchin 
Vom: *prellend,, prelleriſch. 
dergas, Zdzierzgnge, Zdzier- 
Ai, ziergnac. d 
Mite reges -a, sm- Zk. After Schließ 
later, (lat, sphineter ani). 
tam two, -a, sn., (Zdzierki, 
Rn pl. +): Leuteſchinderei, Plas 
ët, S retlerei ké 
Rig rzawid, etc., ſ. Zadzieržawić, 
zawie. 


. -uje, | 
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Zäzieridd, -2al, fut. zy, Zdzier- 
żyć, -zyl, fut. zy, va. per., Zdzier- 
zawad T, Zdzierzywac, -wal, -wam, 
va. frequ. Wort halten; zdzieržéć co 
etwas aushalten, ertragen, vertragen; 
einer Sache gewachſen fein; zdzierzée 
eins, auf-, zurückhalten; — sie fidh ent- 
halten. Jena, Zadziergngc. 

Zdzierzgnac, Zdziergnąć, f. Dzier- 

Zäzierzyciel, -a, sm. der Wort hält; 
der aushält, erträgt, einer Sache gewach⸗ 
fen iſt; der aufs, zurückhält. 

Zdziesigtkowac, f. Dziesigtkowac. 

Zäziewac sie, 8 f. Spodziewac sie; 
ja. Nadziewae sig; f. a, Zdziac. 

Zdziewoslabic, —siebic, va. perf., 
ſ. Dziewosigbic, —slebic. 

Zdziobac, ſ. Dziobac, Podziobac. 

Zädziurawic, f. Dzinrawic, Padziu- 
rawit. 

Zdzinrawiéć , f. Dziurawice. 

Zdziwaczéc, f. Dziwaczec. 

Edziwaczyc, -ezyl, fut. ep, va. 

ert: — kogo Jemandem wunderliche 

rillen beibringen, ihn grillenhaft ma⸗ 
chen; ihm den Kopf verrücken oder ver⸗ 
drehen. 

Zdziwie, ſ. Dziwic, Dziwowac, 
Zadziwie; Zdziwienie, -ia , sn. Bers 
wunderung f. 

Zdżwignąć, -gnal, -gnie , va. (1» 
malig) aufheben, wegheben. 

Zdzyc, |. Użyć. 

Zdzymac, |. Zzymac, Züge. 

Ze = Z, ſ. d 

Ze, conj. daß; damit; ze da, weil; 
chyba ze tak, nur wenn es fo ift; 
wenn dem ſo iſt; angenommen, daß es 
fo ſteht, fih fo verhält; unter der Ber 
dingung; Ze (als Anhängſel bei Fra, 
gen): Jest-ze? ift denn? ift wohl? ift 
denn wohl? že (bei Verſicherungen, Be- 
jahungen): a jakze! wie anders? ei 
freilich! das verſteht fid)! tamže eben» 
dafelbſt; nie bylze mój ojciec spiewa- 
kiem , ani ja nie bede es war ja auch 
mein Vater kein Sänger, folglich werde 
ich es auch nicht (auch keiner fein); Ze 
hat noch ähnliche Bedeutungen bei den 
Befehlsformen der Beitworter, z. B.: 
Kochaj ! liebe! kochajze! fo liebe doch! 
du ſollſt lieben! sinchaj! höre! sin- 
chajze ! fo höre doch! du ſollſt hören! 

Zebacic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
＋zahnig machen, auszahnen, auszacken. 

Zebaciéc, -cial, ful. -cieje, vn. 
perf. zahnig werden, ausgezahnt, zahn⸗ 
artig ausgezackt werden. 

Zebacz, Zebal, -a, sm. Menſch m. 
mit großen Zähnen; *biffiger, zankſüch⸗ 
tiger Menſch m.; zebacz, |. Zebodiub. 

Zebak, -a, sm. Ng. gewiſſer Seefiſch 
(lat. dentex). Ulibri⸗Art f. 

Zebatek, -tka, sm. Ng. gewiſſe Ko⸗ 

Zębatka, -i, sf. Ng. Meerbraſſen m. 
(lat. anarchichas). $ 

Zebaty, Zebiaty, Zębiasty, Zebi- 
sty, a. jähnig, zahnig, mit Zähnen ges 
abnt; ſcharfzahnig kolazebate, Mech. 
Saat n.; zębaty, gribig, Barf; 
*biffig, beifig, ene ſtarrköpfig; 
zębate pismo, ſchwer zu verſtehende 
Schrift . LZebrowy. 

eberko, f. Żebro. | Zeberny, Í. 

Zebiec, ſ. Obrötnik. 

Zebienie, -ia, sn. Alk. Zk. Bahnen, 
Zähnebekommen n. der Kinder. 

Zebinek, -ukn, sm. Ng. Hik. Hahn. 
thierchen n. (als Urſache der Zerſtörung 
der Zähne, lat. denticola Ficini). 

Zebiny, bin, sf. pl. Vg. Dentali⸗ 
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then, Meerzähne m., Seenadeln F. (eer, 
ſteinerte Muſcheln). 

Zebnictwo, -a, sn. Zahnheilkunde, 
Denliſtik €, betreffend. 

Zebny, Zebowy, a. Zahn.; die Zähne 

Zebociag, -a, sm. Hik. Zahnſchlüſſel 
m., Werkzeug n. zum Zähneherausziehen. 

Zeboczyszezgcy, a. zähnereinigend, 
zahnreinigend. 

Zebodlub, -a, sm. Zahnſtocher m. 

Zebodöi, -olu, sm. Zk. Zahnhöhle 
J. in der Kinnlade (lat. alveolus). 

Zebogadacz , a, sm. + Menſch m., 
der durch die Zähne fpricht, redet. 

Zebogryz, -n, sm. Hik. Zahnkrank⸗ 
heit f., Zahnfraß, Zahnbrand m. 

Zebot, Zeböl, ola, Zebolom, -u, 
Zebolek, - Ika, Zebolomek, -mku, 
sm. dim. Einbug m. einer Papierecke 
in alten Documenten oder Schriftſtücken, 
worauf das Siegel oder Petſchaft ge⸗ 
drückt wurde.  [m.; f. a. Zebol, etc. 

Zebolek, Aka, sm. Hik. Zahnarzt 

Zebolica, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. zanthorylon). 

Zebolom, Zeborwacz, a, sm. iron. 
Zahnbrecher, Zahnreißer m.; ſ. a. Zg- 
bol, ete. 

Zeboma = zębami (mit den Zähnen). 

Zeborozec, -Zzca, sm. Ng. Narwal m. 

Zebostrak, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. bunias). 

‚Zeboszezgki, a. Ng. Zk. gezähnte 
Kinnlade habend (verfchiedene Infecten⸗ 
gattungen). m. 

Zebotluk, a, sm. Zahnausſchläger 

Zebowac, -owal, -uje, vn. imp. 
zahnen, Zähne bekommen; zebowanıe 
Bahnen n. 

Zebowaniec, Aen, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier (lat. portunne). 

Zeböwka,-i, at. Ng. gewiffer (té 
(lat. dentex). 

Zebownik, -a, sm., Zebne ziele, 
-ego -a, sn. Ng. Bertram m., Speichel⸗ 
wur J. (lat. anacyelus pyrethram). 

Zebr , -a, sm. , Zebra, -y, sf, Ng. 
Zebra, Tigerpferd n. (lat. eqnus zebra). 

Zebra, zebr, sn. pl. ſ. Żebro. 

Zebrać, -brał, fut. zbiore, zbierze, 
va. perf., Zbierać, -rał, -ram , va. 
imp. zuſammenleſen, »fuchen, rechnen 
fammeln ; zebrać zuſammen bekommen, 
zuſammen haben, gefammelt bei einander 
haben od. halten; zebranie Geſammel⸗ 
tes; Vermögen n.; zbierac co nu ziemi 
etwas von der Erde, vom Erdboden 
aufleſen; zebrać, “beim Stricken die 
Maſchen zuſammennehmen; zbierac, 
Bchdr. ein ausgedrucktes Werk in Ras 

en ordnen, Lagen machen; zebrać zu- 
ammennehmen, zufammenpaden ; zbie- 
ranie liczby, Rk. Zuſammenxechnen 
n. der Zahlen; zebranie, Rk. Reduc⸗ 
tion F.; zebranie krótkie czego fur, 
zer Inbegriff, Hauptinhalt m. von ete 
was; zebrany geſammelt; zbierać zu- 
ſammenlegen, zuſammenfaſſen, aufneh- 
men; zbierać włosy (u fryzera), die 
Haare ordentlich verſchneiden; zbierac 
nogi, die Füße künſtlich, flink zuſam⸗ 
mennehmen, bewegen, werfen; zbierać 
Ind das Volk verſammeln; zbierać sig 
fih verſammeln; zebranie ludzi Volks- 
verfammlung J.; zebranie duchowne, 
Kg. Kirchenverſammlung, Berfammiung 
J. der Geiſtlichkeit; zebranie, "Gefel« 
1 05 J.; zbiera wodę deszezowz 

egenwaſſer auffangen; zbierać co w 
co etwas wo hinein ſammeln; zbie- 
ra co 2 czego etwas von wo Yeraud« 
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leben, ſammeln; zbierad wino, Wè. 
ein lejen, die Trauben ſammeln; zbie- 
rajmyz różę póki w dwiezym kwiecie, 
*pflüdet die Roſe, eh' fie verblüht ; zbie- 
rac z pola, Ldw. das Getreide einern⸗ 
ten; wzorki zbierać, * iplitterrichten ; 
chory już zbiera okolo siebie, Hik. 
der Kranke greift und zupſt ſchon um ſich 
herum (Anzeichen naher Auflöſung); 
zbierać ze stołu den Zug. die Tafel 
abräumen; oboz zebrać, Kw. das las 
ger abbrechen, aufheben; karty zebrać 
die Spielkarten abheben; zbierac das 
Weberflüffige abs, wegnehmen; zbierad 
smietang die Sahne, den Rahm ab⸗ 
ſchöpfen, abnehmen; zebrać kogo z 
tego wiata Jemanden aus dieſer Welt 
nehmen, abrufen (Gott); do ojezöw ze- 
brany poszedł er wurde zu (Ca RIED 
tern verſammelt; zbierac ptaki Vögel 
aus dem Neſte nehmen; zbierać sig do- 
kad Héi wohin aufmachen, ſich anſchicken 
wohin zu gehen; zbiera sig na co es 
ſchickt ſich dazu an, hat den Anſchein da⸗ 
zu, läßt ſich dazu an; zbiera mi sie na 
womit mich kommt das Erbrechen an, 
mir wird ſchlimm, übel; 2biera sie 
wrzód, Hlk. das Geſchwür geht in Eiter 
über, fängt an zu eitern; zbierać sig 
na co eiwas zu erlangen, zu erſchwingen 
ſuchen; woda, rzéka zbiera das Waf. 
ſer, der Fluß ſchwillt an, läuft an, iſt 
e 2 gewachſen. 
ebrad, Zebrzéd, zebrał, Zebrze, 
va. imp. betteln; zebrzéc, *flehen, fuß⸗ 
fällig, flehentlich bitten. 

Zebracki, Zebraczy, a. Bettler, 
Beftlers⸗ ; Bettel⸗. 

ebractwo, -a, sn., Zebranina, -y, 
af. Bettelei f., Beitlerleben, Bettlerwe⸗ 
fen; Fr Betielhandwerl n.; Zebractwo 
Bettelvolk, Beitlergeſindel n. 

ebraczek, dim. v. Zebrak, f. d. 

Zebraczka, -i, af. Bettlerin F.; Beta 
telweib n. [licher Bettler m. 

Zebraczysko, -a, sn. elender, häß⸗ 

Zebrak, -a, sm. Bettler m.; zebrak 
leany, Ng. Heberbock, Hauerbock m. (Kå 
fer, lat. cymex sylvestris). 

Zehranie, — sie, -ia, sn. v. Zebrać, 

IT [Zbieranina. 

Zebranina, f. Zebraetwo; a. 

Zebrany, pp. u. a. v. Zebrac, |. d. 

Żebro, Ziebro, Ziobro, Zobro, Že- 
berko, -a, sn. dim. Zk. Rippe J.; Ze- 
bro pasowe, Kk. Rippenbraten m.; że- 
bro powrozowe Litze, Rippe f. im Stri. 
de, im Seile; zeberka (u smuklerza) 
Litzen 7. (beim Pofamentirer); zebro 
ezartowe, Ng. Teufelsabbiß m. (lat. 
sugciga). n 

Zebrowad, -owal, -uje, va. imp.: 
— czego etwas erbitten, erbetteln, um 
etwas betteln. 

Zebrowaty, a., — to, ad. rippig, rip⸗ 
penartig; großrippig, große Rippen has 
dend. Die (lat. doraa). 

Zebrowien, -wnia, sm. Ng. gewiſſer 

Zebrowy, Ziorbowy, a. Zk. Rippen. 

Zebry, -ów, sm. pl., f. Zebranina, 
Zehranie. [brae. 

Zebrze, f. Zebrad. Zebrzéé, f. Že- 

Zebrzyca, -y, af. Ng. ſremdes Seſel⸗ 
kraut n. (lat. seseli Aethiopicum, se- 
seli peregrinum Sirenio, Ursino). 

Zebnjacy, pp. u.a. (v. Zgbować): 
zahnend, Zähne bekommend. 

Żeby, conj. (mit dem Eonjunctiv des 
Zeitwoktes): daß, damit; zeby und 
wenn auch; wenn gleich; wenn ſelbſt; 
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ſelbſt wenn; fonar wenn; powiadają, 
ze umarł. — Zeby? man ſagt, daß er 
geſtorben fei. — So? wirklich? nun, das 
geſteh' ich! ? 

Zeby, pl. v. Ząb, ſ. d. 

ec, |. Zegac. 

Zeg, -ci, sf. Ldw. Heuſchlag m., ge 
mähetes Gras, gehauenes Getreide n. 

Zecbret, -u, sm. Behdr. Sehbreitn. 

Zecer, Zycer, -a, sm. Behdr. Setzer, 
Schriſtſetzer m.; Zecerski, Zycerski, 
a. Bchdr. Seters-, Schriftſetzers⸗; de- 
ska zycerska, Behdr. Ausſchießbrett 
n. des Schriftſetzers. 

Zechcise, Zechce, f. Cheiéc. 

Zechcyk, -u, sm. Schock n., Anzahl 
J. von ſechszig Stück. Dien m. 

Zechsztejn, u, sm. Ng. Bw. Zech ⸗ 

Zecie, f. Zac, Zniwo. 

Zecknae,-knal, -knie, un. (1 malig), 
Zecknic, -knil, fut. -kni, vn. perf.: 
— sobie einen Ekel bekommen, etwas 
fatt bekommen; zccknàe sig komu Je- 
mandem zum Ekel werden. 

Zeczwornik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanie (lat. marsilea). 

Zedel, Zydel, dla, sm. , Zydla, 
-i, Sf., Zedelek, Zydelek, -Ika, sm. 
Seffel m. 

Zedlon, -a, sm. Zk. ftrunfiger Aus⸗ 
wuchs m. am Fuße des Geweihes des 
Elenns. 

Zedme, |. Zäge, Zdmuchnac. 

Zedniem = z dniem, ze dniem, f. 
u. Dzień. 

Zedra, Zendra, Zyndra, Zindra, 
-y, Sf. Schlacke /; zyndra Oſenſchlacken, 
Ziegelſchlacken f. im Ofen; zedra, "Eis 
ſenſpähne, Stahlfpähne, Feilſpähne; 
Hammerſchlag m.; zyndra miedziana 
Kupferſchlag, Hammerſchlag m. vom 
Kupfer; drobna zedra, "Splitterhen n. 

Zedrany, f. Zdarty. 

Zedrgnad sie, -gnal sie, fut. -gnie 
sig, vr, perf. erbeben, erſchaudern, exzit⸗ 
tern, ſich entſetzen; zedrgniecie sig, 
—gnienie sig Erbeben u., Erſchaude⸗ 
rung, Erzitterung f. Schlacken. 

Zodrowy, Zendrowy, Zyndrowy, a. 

Zedrwialy, pp. u. a. v. Zedrwidc, 
-wial, fut. -wieje, vn. perf. vor Angſt 
und Schrecken die Geiſtesgegenwart, die 
Befonnenheit, "ben Kopf verlieren; ze- 
drwiony außer ſich, ohne Kopf, ohne 
Beſinnung. 

Zedrzdc, zdarl, Fut. zedre, zedrze, 
va. perf., Zdzierac, -ral, -Tam, va. 
imp. herunter», abreißen; — skórę die 
Haut abziehen, abſchinden; zdzierac 
suknie die Kleider zerreißen, abreißen, 
abtragen; zdarty, zedrany abgeriflen, 
herunkergeriſſen; zedrzdc sig fid) zerrei⸗ 
Ben; zedrzdc sie nie mogę, ich fann 
mich ja doch nicht zerreißen (kann nicht 
nach zwei verſchiedenen Seiten hin gleich« 
zeitig thätig fein 2c.); zedrzdc z 1 
od kogo von Jemandem erpreſſen, ihm 
abjagen, abpreſſen; zuzierac kogo, ze- 
drzeć kogo, Jemanden prellen, § über's 
Ohr hauen; zdzierad sig feine Kräfte 
zu febr anftrengen, ſich verreißen, ſich ver: 
heben, fih wovon loszureißen, loszukom⸗ 
men, loszumachen ſuchen; zdzierac sig 
ſich weigern. 

Zedut, -a, sm. Myth. gewiſſer Haus: 
gott m. bei den altheidniſchen Krainern 
oder Slowenen. 

Zefir, u, Zefirek, ka, sm. dim. 
Myth. Zephyr, Abendwind m. 

Zefryd, a, gm. npr. Eeiftich, Se⸗ 
verinus m. 


ZEGLOWKA 
— 
Zega, -i, SF. + Säge J. 

Zegac, Zgac, al, am. 
Zegnac, Zgnad, zegt, zegne; 
Zedz, zegl, zge, złe, vā. a 
Zezedz, Zzedz, zezegl, fut. SÉ wei 
va. perf. brennen, verbrennen ae 
kogo Jemanden ſlechen, ſtoßen. ah 
ben, zuſetzen, warm machen 

Sec. 

Zegadio, Zehalo, Zgadlo, 
Brenneiſen, Stecheiſen n. der 
zegadio, Hik. Fontanell u., rot 
offengehaltene Wunde J. (lat. aper ug 
zegadlo, Hik. Fontanelleiſen . adt 
dio, "Marter, Qual, Pein f. ; Pe! 
ızygadio, Bw. Bohrnadel f. Haat, 
leute zum Pulverſprengen des Ka 3 

egan, -a, sm. Geog. Stadt 
n. (in Schleſten); Zeganski, d. 
von, aus Sagan; ziomis Zenn a 
Geog. Gebiet n. des (ehemaligen) 
zogthums Sagan. , of 

Zegar, -u, oder -a, sm. Uhr , af 
Uhr, Stadtuhr, große Schlaguhr dg, 
gary scienne Wanduhren, Se 
. stolowy zegar Asch Zeg 


smaätig)! 
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fi zegar ratuszny, miejski, 2 

Rathhausuhr, Staptubr, Sirgen an 

zegar słoneczny Sonnenuhr Zo ai 
d 


zegarek ciekgey, wodny, Pi” af 

chenny, Kk. Bratenwender m. m 

kieszonkowy — Tafhenubr fi 5 

czny Sanduht f. 

Steller m. der Uhr, Uhrenſteller May 
Zegarmistrzowa, éi, Sf- 
Zegarmistrzowatwo, street 


Waſſeruhr, Sanduhr f.; zegar P 

Sto. Buffole f., Compaß m.; WC 

gewiſſes polniſches Wappen. 
Zegarek,-rka, sm. dim. klein 

reczek, -czka, sm. dim. 

kleine Taſchenuhr J.; zegarek 

r r 

Zagarkowy, a. Uhr-; et 
Zegarmistrz, u, am. Ubri 
Zegarmistrzka, Zegarmist! 

sf. Uhrmacherin f. Bi 

des Uhrmachers. d 
Zegarmistrzowski, a. url, d 

-a; gn. Uhrmacherkunſt f. o 
Zegarmistrzyk, -u, am. un 


egawka, Zagnwka, -i, 
Zagwica, -y, sf. Ng. kleine 
fel F. (lat. urtica minor). a 

Zegawnice, -ic, sf. pl. Ng- 
Thierpflanzen (lat. acalephae). 
Zege, |. Zegac, Zedz. 


` a “Dr 
Zegielgarn, (ag ec pen 


Seh. Segelgarn n. (Art Bindfa 
Zegt, f. Zedz. ft 
Zeglarek, -rka, sm. Ng- 


LI 
d 
Weichthter (lat. argonauta). — La 
Zeglarka, -i, sf. Seglerin, ea 
Żeglarski, a. Sw. giffe 
fahrtd«. eg 
Zoglarstwo, -, an. Swe pab fiu 
kunſt, Schifffahrtskunſt; Sch — 
Żeglarz, -a, sm. Schiſſg At 
Seemann; Seefahrer; Seo. 
Schiffspatron, Schiffsrheder Tal 
Zeglarzyk, a, am. Ng- Di 
m. (lat. nautilus). e 
Zeglej, -a, Zegleñ, -nia ag c., 
gewiſſe Pflanze (lat. Iyeopo 
plenatum). Li 
Zeglowac, -owal, d A 
Sw. ſegeln, ſchiffen. zu Wa we 
żeglowanie Schiffen u., 
Zeglöwka, f. Żegluga. 


` 2E. IN 
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Safer, a. ſchiffbar, mit Segeln 

"Ap vii okrgt —, Stb. gutſegelndes 

de Zeglöwka, -i, sf. Sw. Se 
SR n., Schiffſahr! .; Zeglu- 
Knerifiahrröfunde, Schifferkunſt f., 

"hn, Marine f. 
x Vize -gnal, -gnam, va. p. 


La 20 nit, fut. -ni, va. perf., Azo- 

pati wé -ngł, zZone, 2zenie, va. 

up. DN ganiać, -nial, -niam, va. 

dee Gmentrdbo, zuſammenſagen; 
i 


ve, Ogo Jemanden erjagen, jagend 
Wegen; durch Nachjagen ihn erreichen; 
Lé Mony uneinholbar, unerreichbar; 
Di in Überjagen , übertreiben, durch 
Mheen ſchaden; — sie, Jäg. ſich 
bäi, Hagen verfangen (Jagdhunde); 
cho, Precz herunter, weg«, forts, 
KN N zganind zloto ze srebra, 
ng, ug Gold vom Silber ſcheiden; 
pat Plamy Flecken wegbringen, her» 
Jeden; zganiac co na kogo etwas 
e Banten schieben. 
AA ns -gnat, -gnam, va. tmm. feg 
gnen ; einweihen; woda że- 
NE Ag. Weihwaſſer n.; zegnanie 
Viet tuigen und Segnen u.; żegnać 
dene die Kinder einſegnen (bei 
ie Ntmation oder Firmelung); Ze- 
dzieci, Kg. Einfeanung f. der 
1 nZegnac czary, choroby itd. 
Aftantpeiten ic. durch Kreuzſchla⸗ 
W der Segenſprechen verbannen wols 
E 


Dy 


nnd kogo, Jemandem zum Ab⸗ 
H bewohl fagen, ihn Gott anbe 
Sm; Schlag, kogo kijem, "*"Jeman 
WES lägen verjagen, hinaustrei⸗ 
| npt Zegnac nogami, am Gol, 
(ern u, verſcheiden. 
A Se, -ia, sn., Zegnany, pp. u. 
Km Sund, f. d. 
i RR Zegnie, f. Seine, 
i Dh ina, v, sf. Ng. Hik. Doug, 
e J. (lat. faba Ignatii, wittjam 
usiga ſeiftebern und Fallſucht). 
cher 0b, sm. npr. (gewiſſer alt⸗ 
RN Name) Ignatius, Ignaz m.; 
A De; gewiſſe Pflanze (lat. Ch 
„ Zgrac. [carpha). 
bé nie, -ja, sn. V. Zegzic, -zil, 
de bei, ai, va. perf. mit Brunſt erhi⸗ 
Dr tma tig machen; zegzony brün⸗ 
Ri en — sig brünflig werden, in 
SECH treten. 
k ig o T. Zegadlo. d 
dn A Ye af. Vg. Schdk. Brot, 
Vi Meigentbümlicher CN H 
un als oder türkiſchen Weizens). 
Mess Zejdzie, f. Zejsc. | Zejäz, 
(o de leder v. Zejsc, f. d. 
| „ Zejmowae, Zejmnje, L 


* 
dee, -rzal, fut. -rzy, vn. perf. 
000 ven, berabfehen, herabblicken; 
mn hinſehen, auf eiwas 72 0 
e BRD» 
Ve, — ig,-ia, sn. v. Zejrzec, 
KE zeszadi, zezedt, fut. 
de Eli, un.perf., Zcho- 
NW En rid, -dzil, -dzi, un. imp., 
Ja," Schadzac, -dzal, -dzam, 
A hac Pinunterr, heruntergehen, et, 
In Mer, unten gehen, nach unten oder 
y we Dr i schodzic , unterge- 
lem gen, verfließen, zu Ende gehen, 
ae nähern, ablaufen; scho- 
de e © der Monat verläuft, geht 
Men e verfliegen, vergehen, ver» 
»binſchwinden; zejse abneh- 
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men, abfallen (an Kräften), in Abnahme, 
in Verfall kommen, ſchwach werden; ze- 
azly, matt, entkräftet, abgekommen, 
heruntergekommen (durch Alter, Krank 
heit, durch Elend); zeszle lata, zeszły 
wiek, hohes Alter u.; zeszly w latach, 
hochbetagt; zejse na czym Abnahme, 
Verluſt an etwas erleiden; na rozumie 
zeazly ſchwach am Geiſte, am Verſtande; 
schodzi na czy m es geht woran ab, es 
mangelt, es fehlt, es reicht etwas nicht 
zu; schodzie 2 kad wovon abweichen, 
abgehen; zejse weggehen, fortgehen, 
fidh wegbegeben; zejsd z swiata von, 
aus der Welt ſcheiden, ſterben; zejsc 
ausgehen, aufhören, erlöſchen; scha- 
dzac, schodzić aus dem Wege gehen, 
ausweichen, auf die Seite gehen, ſich ent⸗ 
ziehen, meiden; zszediszy na brzeg 
am Ufer ausgeſtiegen, an's Uſer geſtie⸗ 
gen, gelandet; ze stolu nic nie zeszło 
es ift nichts vom Tiſche, von der Tafel 
(vom Mahle) übrig geblieben; zejsc 
czym mit etwas unterlaufen, in etwas 
übergehen; zajac ropy, Hik. in Eiter 
übergehen ` achadzar na kogo, “in bö⸗ 
fer Abfiht um Jemanden herumgehen, 
ihm beizukommen ſuchen; schodzić ko- 
o, Jemanden unverhofft überfallen, 
ihn beſchleichen; zejsc zwierze, Jäg. 
ein Thier treffen, es erlegen; zejäc sig 
einander begegnen, zuſammentreffen, 
auf einander ſtoßen; zejse sie po nie- 
przyjacieleku mit dem Feinde zuſam⸗ 
mentreffen, handgemein werden; zejsc 
sig cielesnie fih fleiſchlich vermijden, 
fidh begatten; schodzg sie rzeki die 
Flüſſe ergießen fidh in einander; acho- 
dzić sie zufammenkommen, ſich verſam⸗ 
meln; schodzi sig sukno w stepowa- 
niu das Tuch läuft (beim Walken und 
Krumpfen) zuſammen, ein, geht ein, geht 
uſammen; schodzie się w zdaniach 
ka in den Meinungen ober Anfichten 
einander nähern, annähern; zejse sie 
na co, do czego zu etwas taugen, nüß- 
lich fein, paffen, fih dazu eignen; zej- 
dzie sig komu co es iſt Jemandem etw. 
angemeſſen, zuſtandig, ſteht ihm zu; 
zejdzie komu co es ſteht Jemandem 
etwas frei, iſt ihm erlaubt, geſtattet; 
zejdzie sig komu co, "ré wird Jeman⸗ 
dem etwas fo hingehen, wird ihm verzie⸗ 
hen werden; schodzic pola, lasy die 
Felder, die Walder durchlaufen, burg, 
wandern, durchziehen; nieschodzone 
miejsce unbegangener, unbeſchrittener, 
von Niemandem noch betretener Ort m., 
dgl. Stelle F.; schodzie aig, “fih durch 
vieles Gehen ermuͤden; schodzic co etw. 
durch Gehen oder Tragen abnußen, ab⸗ 
tragen, abreißen; Zejseie, Zesdie, Zni- 
seie. -in, sn. Herabſteigen, Herunter⸗ 
kommen n.; — góry Abhang, Fuß m. 
eines Berges; zejscie Zero Unter- 
ang m. des Mondes; zescie, schöd, 
Neige F., Ref m. ; zej seie, zescie Ups 
ſcheiden, Berſcheiden, Sterben m.; zej- 
scia sig, Beischlaf m., Begattung F.; 
zejscie, Zuſammenkunſt, Berfamm- 
lung ZG ~ 
Zeklnge, + f. Przekinge, Kingc. 
Zekpac, f. Kpa. 
Zekpic sig, |. Wykpic sig. 
Zekpiée, -pial, fut. -pieje, on. 
erf. + zum Hundsfott werden, hunds⸗ 
ötſiſch ausarten, ſich verſchlechtern. 
Zekrwa wie, va. perf., ſ. Krwawie, 
Skrwuwic. A 
Zokaztałcać, -cal, -cam, va. tmp., 
Zeksztalcic, -cił, fut. -ci, va. perf. 


ŻELEZCE 


die frühere Geſtalt einer Sache verän⸗ 
dern, ſie verunſtalten, entſtellen. 

Zekaztalcenie, -ia, sn. v. Zeksztal- 
cié, f. d. unter Zekaztalcac, 

Zeksztalt, u, sm. Mißgeſtalt, Bere 
unſtaltung; Ungeftalt f. e 

Zeta, |. Zyla. [Rartenfpiel n. 

Zealand, n, sm. + früher übliches 

Zelant, a, sm. + Eiferer m.; Ze- 
lantka, -i, af. + Eiſrerin f. 

Zelastwo, f. Zelnztwo. $ 

Zelator, -a, sm. eiferſüchtiger Menſch; 
Eiferer m. 

Zelaziak, Zelezink, a, sm. Bw. 
eiſenhaltiges Geſtein ., Eiſenſtein m. 

Zelazin, Ferrocyan, u, sm. Ng. 
Schdk. chemiſche Verbindung f. von drei 
Viertheilen Cyan und einem Biertheil 
Eiſen. f 

Zelazisty, Zelezisty, Zelainisty, 
Zelasty, a., —sto, ad. Ng. Bw. tifen. 
haltig; kwasnice Zelaste, Ng. Alx. 
eifenhaltige nn eifenfaure Mi- 
neralwäſſer u., Eiſenſäuerlinge m. 

Zelazıwo, -a, sn. eiſernes Geräth, 
Geſchirr u. (überhaupt). 

Zelazko, f. Żelazo. 

Želaznica, -y, sf. Ng. fcabiofenähn«- 
liche Flockblume f. (lat. centaurea soa- 
biosa). 

Zelaznik, f. ZeleZnik. 

Zelaznogrady, a. Eiſen hagelnd, Œi» 
ſenkugeln (gleihfam) bagelnd (in der 
Schlacht). 

elazny, a. Eiſen⸗; von Gifen, eiſern; 
opilki żelazne Eiſenſeilſpähne m.; że- 
lazna rada, Bw. eiſenhaltiges Geſtein 
n.; żelazna farba Gifenfarbe f. ; Zela- 
zny, *eifern, fef, dauerhaft, ſtark; 2e- 
lazny, eiſern, hart, unbiegſam; *un« 
beugſam; żelazne kolo, Stk. Polars 
ſtern m. e 

Żelazo, -u, sn. (Localis: w zelezie), 
Ng. Bw. Eiſen .; želazo, Zeinzko, 
u, sn. dim. eiferned, aus Eiſen verſer⸗ 
tigtes Gerath oder Werkzeug m.; krzywe 
zelnzo, Law. krummes Pflugeiſen n.; 
zelazo, *"Eifen, Schwert n.; Zolmierza 
w zelezie, Kw. Soldaten m. unter den 
Waffen, in Waffen; zna sie z żelazem, 
"man fennt ihn als Eiſenfreſſer, ver ſpielt 
den Eiſenfreſſer, den Bramarbas; żelazo 
krawieckie Bügeleiſen u. des Schnei⸗ 
ders; prasowac z żelazem bügeln. 

Zelazociag, u, sm. Nil. Ng. Sw. 
Magnet m. 

Zelazonozny, a. eiferne Beine oder 
Füße habend. lich. eiſenartig. 

Zelazowato, ad., — ty, a. eiſenähn - 

Zelazowatogc, -áci, sf. eiſenartige, 
„ähnliche Beſchaffenheit /. 

Zelazownik, Zelazniak, Zelezniak, 
-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze (lat. me- 
trosideros). h 

Zeinzowy, a. Eiſen⸗ 

Zelazozer, , sm. Ng. Strauß. 
Vogel Strauß m. 

Zalaztwo, Zelastwo, Zelestwo, -a, 
sn. Eiſenwerk, Eiſen u., Eiſenwaare f., 
altes Eiſen u. 

Žele, sn. indec. Kg. Gelée u., füße 
Gallerte, Fleiſchgallerte f. 

Zolektryzowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. Nil.: — kago Jemdn. elekfti⸗ 
firen, einen elektriſchen Strom duch feis 
nen Körper gehen laffen; "ihn gehörig 
ermuntern, auſmuntern, ihn tüchtig in 
Bewegung bringen. 

Zelezce, Zelezce, Zeliszeze, -a, sm. 
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Eiſenſpitze, Pfeilſpitze; t Spitze /. der | frequ. eine Ohnmacht zuziehen, ohn⸗ 


Magnetnadel. 

Zelezisty, Zelazisty, |. Zelasty. 

Zeleäniak, a, sm. großer eiſerner 
Topf, eiſerner Kochtopf m- 

Zeleznica, -y, J. Eiſenhändlerin; 
Frau F., die in oder mit Eiſen arbeitet. 

Zeleänictwo, Zelanictwo, -n, 8n. 
Eiſengewerbe n.; Eiſenhandel m. 

Zeleznik, Zelaänik, -a, sm. Eiſen · 
arbeiter, Eiſenhändler u.; zeleznik ei- 
feiner Kochtopf; Ny. Bw. Eiſenſtein m., 
Eiſenerz; Ng. Eiſenkraut n. (lat. ver- 
dena). 

Zeigac, -Igal, Jut. zeige, zehze, va. 
u. Un. perf., Zelgiwac, -wal, -wam, 
va. u. n. frequ. lügen; strzelba mi 
zelgala das Gewehr hat mir verfagt. 

Zelgnac, Zeinge, Zigngc, -g, -ie, 
vn. (1⸗malig) +, Zligac, Zlgac, -ał, -a, 
on. imp. T zuſammenkleben, «baden, 
„picken ; zelgngc z czego losgehen von 
etwas, nicht daran kleben bleiben. 

Zeli = Zyli, f. Zyc. 

Zelicha, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. quinchamala). 

Zelisiawka, -i, sf. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect (lat. glaucopis). 

Zeiknge, -knat, -knie, va. (1: malig) 
hinunterſchlucken. 

Zelman, -a, sm. Myth. gewiſſer Haus. 
gott m. der altheidmiſchen Slawen. 

Zeingc, j. Zelgnge. 

Zelotyp, -a, sm. + Eiferſüchtiger m. 

Zelowac, -owal, -uje, un. imp. teis 
fern; eifrig worauf beſtehen. 

Zelozya, Zelozja, f. Zaluzya. 

Zelsnac, ſ. Olsnge, Oslepnac. 

Zelus, -u, sm. t Eifer, Feuereifer m., 
Eifrigkeit f. 

Zely, -wi, Zelwica, Zolwica, y. 
af. des Mannes Schweſter, Schwägerin, 

ruders frau f. 

Zelza, -y, sf. Schmach F. 

Zetze, Zelgac. | Zelzée, f. u. Zelzyd. 

Zelzenie, ia, sn. v. Zelzyc, -zyt, 
ut. Ar, va. perf., Zelzywac, -wal, 
-wam, oa. imp. leichter machen, erleich⸗ 
tern; zelzyc, Zelzdd, -Zal, fut. -Zeje, 
on. perf. leichter werden; "an Ge 
wicht und Anſehen verlieren; zeläyc 
kogo, Jemandem eine Schmach, einen 
Schimpf anthun, ihn beſchimpfen; zel- 
zenie Beſchimpfung, Schmach F.; sprawa 
o zelzenie, Rw. Injurienproceß m.; 
zelžyć niewiastę ein Frauenzimmer 
ſchänden, ihm Gewalt anthun. 

Zelzyciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
der, die beſchimpſt, ſchändet, Schimpf 
oder Schmach anthut. 

Zelzywie, Zelzywo, ad., Zeläywy, 
a. ſchimpflich, (handlich, ſchändend, bes 
ſchimpfend, ſchmachvoll, ſchmählich; 
zelzy we słowo Schimpfwort n. 

Zelzywosc, -Sci, sf. Beſchimpfung, 
Schmach f. 

Zeläywy, ſ. Zelzywie, ete. 

Zembraty, Zimbraty, Zymbraty, 
Cembraty, -6w, sm. pl. Zm. Zimmer- 
bretter u.; cembraty Winkel m. am 
Waſſerbette (in Waſſermühlen). 

Zembrzyca, Ng., Í. Zebrzyca. 

Zemdléć, Zemgléc, -lal, fut. -leje, 
un. perf., Zemdlewad, -wal, -wam, 
un. Jrequ. ſchwach und ohnmächtig wer⸗ 
den, in Ohnmacht fallen; zemalaly, 
(Zemdly, a. t) ſchwach, ohnmächtig. 
kraftlos. ; 

Zemdlić, Zemglic, -1i}, fut. -li, va. 
verf., Zemdliwae, -wał, -wam, va. 


mächtig machen; ſchwächen, entkräften. 
abmatten. [Schwäche, Kraftloſigkeit f. 

Zemdliwose, sei, sf. Ohnmacht, 

Zemdiy, kt Zemdlaly unter Zem- 
disc, ete. [Zemälic. 

Zemgléc, Zemglic, f. Zemdlec, 

Zemgngc, t Í. Zomknac. 

Zemigc, Zemnge, Ý, |. Zmigc. 

Zemknge, Smykngc, kanal, fut. 
Knie, va. perf. (u. 1-malig), Zmykac, 
Smykac, -kal, -kam, va. emp. herun- 
tergleiten machen, herunterziehen, berun: 
terlaffen, Aehmen; zmykac charty ze 
smyczy, Jäg. die Jagdhunde vom Leit⸗ 
riemen loslaſſen; zmykac kogo dokąd 
Jemanden eiligſt oder insgeheim wohin 
ſenden, treiben, expediren; zmykac, 
amyka6 co na co etwas worauf hinalei⸗ 
ten laffen oder machen, hinaufziehen, 
binaufreihen, aufſädeln; zemkniony 
zuſammengeſchoben, zuſammengedrängt; 
smykac EN aln laffen, hinein. 
ſchlucken; zmykać, amykac co zkad 
etwas von wo auf die Seite gleiten laſ⸗ 
fen, hinweg, auf die Seite ſchieben; 
zmykac, smykac an ſich reißen u, ver- 
ſchlingen, verſchlucken, hinuntergleiten 
laffen; zmykac, 'hinwegſtibizen, hin- 
wegpracticiren, wegmauſen; zmykac sig 
fih herumtummeln, herumgleiten, ber, 
umſchlüpſen; smykanie sig Durchſchlü⸗ 
pfen, Durchgleiten; Hin⸗ u. Herſahren, 
Hin» und Herfliegen un.; zmykac sie 
kriechen, kriechend hingleiten, ausglit⸗ 
ſchen, hinglitſchen; abgleiten, wegglei⸗ 
ten, abruſſchen; jedwab’ ten zmyka 
sie i rwie dieſe Seide ſchelfert (ſaſert) 
fi) und geht auseinander; zmykac 
sie kokad entwiſchen, entſchlüpfen, ſich 
aus dem Staube machen; zmykac się 
verfließen, verfliegen, entfliehen (Zeit); 
smykly, zmykly, smykajacy gleitend, 

litſchend, ſchnell rennend; eilig ents 
Hiehend; na smyklych saniach auf 
dem Rennſchlitten. 

Zemkniecie, Zemknienie, -ia, 822. 
v. Zemkngg, |. d. e 

Zemla, Zemla, -y, Zemelka, Ze- 
melka, -i, sf. dim. Semmel f.; Zemla- 
ny, Zemlany, a. von, aus Semmel be« 
ſtehend; Semmels. 

Zemléć, zemlel, oder zmiol, zmel, 
Fut. zmiele, va. perf., Zmielac, -lal, 
lam, va. imp. in der Mühle Alles out: 
mahlen, zuſammenmahlen; das Aufge⸗ 
ſchüttete heruntermahlen, fertig mahlen; 
zubereiten, fertig machen; zermalmen; 
zemléć sie durchs Mahlen verbraucht, 
aufgebraucht werden. 

emfowy, Zemlowy, a. Gemmels; 
zemlowy piekarz Semmelbäcker m. 

Zemng, Zemnie = ze mną, ze mnie 
(mit mir), ſ. Ja. 

Zemngc, f. Zmige. 

Zemneks, -a, sm. Myth.litthauifcher 
Benennung des Gottes Ziemienikas, ſ. d. 

Zemnes-Mata, -v, sf. Myth. litthaui- 
fhe Göttin der Nachtwandler, der Trauma 
wandler oder Mondſüchtigen. 

Zemopacy, ego, sm. Myth. famogi · 
tiſche Benennung des Gottes Zismieni- 
kas, ſ. d 

Zemrzéć, zmarł, fut. zemre, zem- 
rze, vn. perf., Zmierać, ral, -ram, 
va. imp. erſſerben, abſterben, ſterben; 
zmarly geſtorben, verſtorben, abgeſtor⸗ 
ben; ryba zmarła der Fiſch ift geſtor⸗ 
ben, abgeſtanden; zmierse erſtarren, 
einſchlafen (Glieder des Körpers); zmie- 
mé na co, ſtaunend auf etwas ſtarren; 
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en. ene 
vor Begierde nach etwas Sak 
flammt fein; “aufer DÉI je ſürbt, ei 
was; zmiera, zmieruja, man Zeie m 
ereignen ſich Sterbefalle; 2™ 
sie er mußte ſterben. eic · 
Zemscic, ZC, 816 er m 
Zemsciciel, a, mm. 
—cielka, -i, sf. Rächerin J 
Zemsta, -, sf. Rache Ý. 
Zemstowładny, d. rach a 
Rache auf etwas od. auf DO x 
fend, richtend, leitend. , geg 
Zemszezenie sie, Zia, Eer de 
szczony, pp. u. a. v. Zemse iiet d 
Cher: a, sm. Ng. ge 
ner Bogel m. on 
Za enia -ia, Sn. gesch?) v 
bermooſung J.; Zemszony, PP... perl‘ 
Zemszyc, -szyl, fut. 579 op A 
bemoofen, übermoofen ` zem peni 
EE mit Mo 
en (auch“). „ 
Zemulsyowac, Zemulsjo ty, m 
Tul. -nje, va. perf. Schdk. "al 
a nn z. B. Mar 
vermiſchen, verſetzen. . 
Zemtenie, ne f. Rb 
Zen z niego, |. On. "Set: 
Zeng, Zong, Zeng, |. 2 II 
Zenca, -y, Zeniec, 20, 
Ernter, Schnitter, Maber m etre 
Zeneica, Zencyca, Zentyes, 5,0 
Rzetyca, Zynczyca, Zyntyes, 
Ldw. Schafe molken f. two 
encie, Bejehlajorm des E : 
enic, Zona“, f. d. 
Zenczy, a. Ehnitter«, 


die 
derf u 


szczyzna, y, sf. Weib u., 
fon f., Se n. (im 
zur Mannsperſon). ge 
Zend, -u, sm. Spl. asch. glett po 
che J. Send n. (altperfiſcher R 
dem die Schriften ZoroafteT 
gefaßt find). Lab. 
Zenda-Westa, Zendasts, Kid 
esta, -y, sf. Goch. Philos. 5, ag 
., Schriften . bea ail. Se 
Boroafter oder Berduldny® 
R SE f. Zedra; Zenär e 
. Zedrowy, etc. = NS 
Zendröwka, -i, 3f. Ciſenſchlz ah, 
Zendski, Zendyjaki, d “Eent at 
Philos. die Bendfprahe (Déi Zug 
treffend, Bends, Send»; zendy)® 
Zend» (Send-) Sprache F. Pe 
Zengowac, |. Zingowat. per A 
Zeniaczka, -i, ar. Zeit J e 
ratbung f. (eines Mannes), . př 
Zenic, -nił, fut. -ni, Perard en gete 
geirathen (einen Mann), eee 
kai — sig ſich (als Mann) E * 
ich beweiben. 
Zenich, -a, sm. + soun"? s 
Zenie, Zonie, ſ. Zong, Zeit 
eniec, j. Zenca, Zynatze 4 
Zenienie sie, ia, „ pitonai 
ie. d. t. Fige U 
Zenilin, -u, sm. Ng» Gi? 
Ženin, Zeniny, f. 
H Wi ann 0 
k. Leberbalſam m. (lat.. Le 
SE u ie Stk. EA 
unft m. í „ „* 
` Zenkiel, Zeuklarz, Jeff 
Zenny, a. f noch und 
a. Zonaty. 
Zenonizm, u, sm. 
mus m., Lehre J. del 
Weltweiſen Zeno. 
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è > 

togo ëng, -owal, -uje, va. imp.: — 

tana Manden geniren, beläſtigen, ihm 
igen anlegen, ihn behindern, ihn be⸗ 

| Shing machen; — sig fid) geniren, ſich 
Län Anlegen, befangen fern. 

| Ar wany, Pp. u. a. genirt, behin: 
Anger”? niezenowaty ungenirt, unbes 


re 
we, a. Weib, Weiber; weiblich; 
Dan žeńskie, Spt. Ng. das weibliche 
Wett): zenski, Frau-, Frauen-; 
Sin, zur Uhr gencigt. 
itu kose, oe, ap. Weiblichleit f., 
Zar bum z. [Eheſtand m. 
Arte, Lu, sn. Beweibtſein z., 
2a zezyzna, J. Zenczyznu. 
Aan -u, sm. Ny. Bw. Zeolith, 
Ze ttin, Sprudelftein m. 
Ze PChnag, -chnat, fut. -chnie, va. 
Spez. l»malig), Zepchac, Zpychac, 
Miega -chał, -cham, va. imp. hers 
Ynuloßen, herabwerfen, herabſtürzen, 
uche klerſtürzen, herab-, hinabzuwerfen 
Bull: 2pychac co na kogo, eine Be 
de} Jung 2c. auf Jemanden ſchieben; 
Kg nac nawy, Sw. Schiffe vom Ufer 
IR en, in See geben laffen , zepchad, 
if fene do kupy zuſammenſtopfen; zu⸗ 
Af berftopfen ; — sie D verſtopfen. 
d Dolinigcie, —chnienie, -ia, em. 
elei, Zepchniony, pp. u. a. v. 


nae, |. d. 
Lebnie. Zepne, ſ. Spine. 
w brac, Zeprai, Zespierze, va. 
| A J. Praċ. 


‘pt raly, pp. u. a. v. Zeprzéc, 
e -przad, fut. -przeje, od. -pre, 
Wat ganz erbremfen, durch Feuch⸗ 


Ze rze, (Sparc 8), zpart, spart, 
ier, "Pre, zeprze, va. perf., Zpierac, 
Oo Ae, „rat, -ram, va. imp. herun: 
dng, hinabftemmen, hinunter 
A wll: hinmwegdrängen, über den Haur 
D, Ton: Kw. zurückdrängen, zurück 
IWER „ zeprzee dowodami mit är, 
Une widerlegen; zeprzec kogo zkad 
wt en woraus verdrängen, vertreis 
dn, Die: od. zpierac do kupy zu: 
Véi Hemmen. zuſammendrängen ; ze- 
gep e; spierać sig ſich zuſammen⸗ 
Mei fih ftemmen ` lód spart sie 
W de das Eis ſtemmte ſich auf dem 


paz g. 
echter. -psial, fut. -psieje, vn. 
N 1 Zepsic sig, -psil sig, fut. -psi 
m Perf. ſchlecht werden, ſich vers 
Ve, ausarten. 
N lipna, -snal, fut. -Snie, va. (l- 
Wir Unters, hinuntergleiten laffen ; 

Ari, Perf., — sig, vr. perf. hinun: 
Aer EN, abglitſchen. 

Ban H: Zepsnienie, -ia, sn. v. 
d powa, -owal, fut. -uje, Zepsuč, 
0 bey, Die, va. perf. gänzlich verdere 
Ka Zac mmer, verſchlechtern; — sie 
dw" Immern, ſich verfchlechtern ; 
AN werden; zepsowanie, zepsu- 
RW 
Ge 


ni an den Wäldern; Maſt F., 


Futter „.; Zehrung f-; Z6r 


de 
Kei 
A., poln.-deutsches Wörterb 


ptaków Nogelfutter f., Vogelftaß m., 
Futter F. für die Vögel; zér Freſſen, 
Beißen u.; 261. Ng. Klapperroſe F., wil, 
der Mohn m.; zajeczy 2er, Ng. Haſel⸗ 
ſtrauch m. (lat. prenanthes muralis). 

Zerac, |. Zrzéc. 

Zerca, y, Zerzec -rca, sm. Freſſer, 
Verfchlinger, Auffreſſer n.; Zerzec, 
+ Opferer, Prieſter m.; zerzec, Ag. 
Brautwerber, Brautführer, Brautdiener; 
Hochzeitmarſchall m. 

ZerdZ, zi, Zerdka, -i, s/. dim. 
lange dünne Stange, Vogelſtange 7. 

Zerdzewiéc, |. Zdrzewiée, Zardze- 
witze. [flügeites Inſect (lat. Iaemja). 

Zerdzianka, -i, sf. Ng. gewiſſes gt: 

Zerdziany, a. Stangen“! —, Zer- 
dziowy, a. Stangen.; zu Stangen paf 
ſend, geeignet, dazu gehörig. 

Zerebie, -ia, sn. Grundſtück u. von 
unbeſtimmter Größe. 

Zarecki, a. + Kg. den Opferprieſter 
betreffend, Dpferpriefters, 

eremig, -ienia, sn., Zeremia, -i, 
sf. + Biberbau m., Biberneſt n. 

Zerk, Zerkiem, f. Zez. 

Zerminal, sm. ind. Germinal, Keim⸗ 
monat, Sprofmonat m. (nach dem neus 
franzöſiſchen Kalender zur Beit der erften 
Revolution; er dauerte vom 21. März 
bis zum 19. April). 

Zernita, Zernitra, -y, sf. Myth. gt» 
wiffe Nachtgöttin f. der altheidniſchen 
Slawen. [ftigfeit f. 

Zernose, -sei, sf. Kernfettigkeit, Fei⸗ 

Zérnowiec, f. Zarnowiec. 

Zérny, Zyrny, Zeröwny, Zyröwny, 
a., — nie, ad. Maft (beſonders Schwei⸗ 
nemaſt, Eichelmaſt) gebend; mäſtend, 
feitmachend; feiſt, fekt; gemäſtet, fern» 
fett, feiſt; zerny, Zerowy, a. Eichel⸗ 
mafe, Eichelfraß⸗, Eichel⸗; Zeröwny, 
zyrny freſſend, verſchlingend. 

Zero, -&, sn. Rk. Null, Ziffer Null 
gar nichts taugender Menſch m. 

Zerowac, -owal, fut. -uje, vn. imp. 
Maſt, Fraß, Futter, Nahrung ſuchen; 
żerować, Ldw. weiden, auf dem Weides 
platze grafen, freſſen; 'ſchmaußen. 

Zerowe, ego, sn. Futtergeld ., 
Bezahlung f. für die Geſtattung, das 
Vieh im Walde, beſonders im Eicheln. 
und Buchenwalde, weiden, freſſen, ſich 
mäſten zu laſſen. 

Zérowisko, Zyrowisko, -a, sn. uts 
terplatz m., Futterſtelle /.; Aufenthalts⸗ 
ort m. des Geflügels, der Vögel; ſ. a. 

Zerowny, f. Zörny. [Zerunek. 

Zerstwo, + j. Driarstiwo. 

Zert, f. Zart. 

Zertownik, -a, sm. Kg. Opfertiſch 
m. in der griechiſchen Kirche. 

Zertwa, Zartwa, -y, sf. t Kg. Brands 
opfer, Schlachtopfer m. 

ertwowac, -owal, -uje, va. imp. 
+ Kg. ein Brand» oder Schlachtopfer 
bringen. [Fraßſuchen n. Fraß m. 

Zernuek, -nku, sm. Fufterſuchen, 

Zeruia, -y, SJ. Ng- gewiſſe Pflanze 
(lat. ranuncnlus repens). e 

Zerwa, -y, Sf- Abreißen, Zerreißen; 
Abgeriſſenes, Zerriſſenes u.; Ae. kleine 
Reſeda F. (lat. phytema). 

Zerwac, wal, fut. us -rwie, 
va. perf., Zrywac, -wal, -wam, va. 
an durch Reißen oder 
Ruden herunterziehen; zry wat kwiaty 
Blumen abpflüden ; zrywać co gdzie 
etwas wo abreißen, an ſich reißen, für 
ſich abzwicken, gewinnen; abkneipen; 


zrywać co etw. erwiſchen, erſchnappen; 
zrywać apetyt den Appetit, die Eßluſt 
rege machen, anregen; zrywuc sie mit 
aller Kraft aufſpringen, aufbrechen, fidh 
fortmachen; ſich reißend an etw. machen, 
mit aller Kraft auf etwas losſtürmen, 
darüber herfallen; zerwać sie durch 
übertriebene Anſtrengung oder Anſpan⸗ 
nung zerreißen, zerſprengen; zerwany 
übertrieben, abgejagt ; zerwac zerreißen, 
abreißen; zerwać z kim mit Jemandem 
abbrechen, nichts mehr mit ihm zu thun 
haben wollen; niezerwany unzerreiß⸗ 
bar; unguſtöslich. [Wappen. 

Zerwikaptur, gewiſſes polniſches 

Zerwisko, -a, sn. Bruchſtück n. 

Zerwisko, f. Zerwa, Oderwisko. 

Zerzec, |. Zerca. 

Zerzngc, -nął, fut. zerzng, zerznie, 
va. perf. (u. 1smalig), Zrzynad, Zrze- 
zač, -al, -am, va. imp. ab-, wegſchnei⸗ 
den; zerzngi sie, **8 er hat einen Wind 
ſtreichen laſſen; “das Kind hat fih ver- 
unxeinigt. 

Zerzniecie, -ia, 37., Zerznigty, pp. 
u. a. v. Zerznad, ſ. d.; zeräniety, 
total betrunken, (ſchwer wie eine 
Kanone. 

Zerzucha, Ng., |. Rzezucha. 

Zes, f. Zez. 

Zeschly, pp. u. a. v. Zeschngc, 
zsecht, zeschlo, mi. zeschng, ze- 
schnie, vn. (1-malig), Zsycha£, -chal, 
-cham, on. imp. zuſammentrocknen, auf» 
trocknen, austrocknen; zsychać sie zus 
ſammentrocken, einttodnen. 

Zeschnigcie, — sie, -ia, sn. v. Ze- 
schngc, f. d. unter Zeschly. 

Zegceiany, g. §: zesciana blacha 
verzinntes Blech n. 

Zescie, Znijscie, f. Zejscie. 

Zesciele, |. Zeslac. 

Zesinide, Zsinide,-niat, Fuf.-nieje, 
vn. perf. braun und blau werden, blau 
unterlaufen; zesinialy blau unterlau⸗ 
ſen, braun und blau geworden. 

Zeskakiwat, f. Zeskoczyc. 

Zeskléc, Zeszklöd, -klat, fut. 
-kleje, vn. 010 5 Zesklie sie, Ze- 
szklid sig, -klilsig, -kli sie, br. perf. 
verglaſen, zu Flas werden; glaſig werden. 

Zesklenie, Zeszklenie, -ia, sn. v. 
Zesklic, Zeszklic, ſ. d. 

Zeskoczye , Zskoezyc, -ezyl, fut. 
czy, vn. perf., Zeskakiwac, -wal, 
-uje, un. frequ. herunter, herabfprin« 
gen. 

Zeskorupic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
in eine Kruſte oder Schale verwandeln: 
incruſtiren, verſchalen. er 

Zeskorupise, -pial, fut. -pieje, vn. 
perf. in eine Krufle od. Schale verwan⸗ 
delt werden. 5 

Zeskrobad, bal, fut. -bie, va. perf., 
Zeskrobywad, -wal, -uje, va. fregu. 
abſchaben, ab ſchrapen, herunterkratzen. 

Zeskrobywac, |. Zeskrobac. 

Zeskromniéc, -mnial, fut.-mnieje, 
vn. gert, ſehr beſcheiden werden. 

Zeskubae, hat, fut. hie, va. per f., 
Zeskubnäc, -bnal, -bnie, va. (temas 
lig), Zeskubywac, wal, -uje, va. 
Fregu. herunterzupfen, abzupfen, zuſam⸗ 
menzupſen. 

Zeskwarzenie, -ia, sn. v. Zeskwa- 
rzyć, -rzyl, fut. -rzy, va. perf. zu⸗ 
ſammendorren, zuſammenſchmelzen; — 
81e , vr. zuſammengedorrt, zuſammenge⸗ 
ſchmolzen werden. 

Zeslabiée, -bia}, Jut. bieje, vn 
perf., Zeslubnac, -bnal, od. zesiabl, 
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-bnie, on. (1-malig) ſehr ſchwach und 
krank werden, ſchwer erkranken. P 

Zeslabienie, Zeslabnięcie, e-bnie- 
nie, -ia, sn. v. Zeslabise, Zeslabnge, 
f. d. [f. d. unter Zeslahide. 

Zeslably, pp. u. a. v. Zealahnge, 

Zeslac, ais, fat. zeszle, od. zesle, 
va. perf., Zsylad, -lal, -lam, va. imp. 
beradfenben ; hinſenden, abſenden; ze- 
stanie Herabjendung, Abſendung J.; 
zeslany, Zeslaniec, -üca, sm. Herab⸗ 
geſandier m. 

Zestac, -slat, fut. zesciela, va. 
perf., Zescielac, -lat, Jam, va. imp. 
herunterbetten, zuſammenbetten. 

Zeslamowac, Zeszlamowac, Zszla- 
mowac, -owal, fut. -uje, va. perf. 
abſchlämmen, den Schlamm ab», hin⸗ 
weg:, mit fortnehmen. 

Zeslaniec, Zeslany, f. Zeslac, | Ze- 
slapie, f. Oszlapic , Szlapic. | Zesta- 
wiċ, ſ. Oslawie. | Zesleczye, .. Wy- 
sleczyc, | Zeslimaczyc, |. Oslima- 
czye, Blimaczyd. [Slinic. 

Zeslinic , |. Oslinie , Poslinic, Na- 

Zeslonge, nai, fut. -nie , un. (+ 
malig) ſalzig werden. 

Zesloniowanie , -ia, sn. Hik. Bers 
wandlung f. des Weißen im Auge in eine 
ſpeckartige geſchwulſtige Maffe. 

Zeslowianszezenie, — 81g, -ia, Sn. 
v. Zeslowianszczyc, -czyl, fut. czy, 
va. perf. in einen Slawen verwandeln, 
zum Slawen machen, 'für das flawiſche 
Bolksthum ac. gewinnen; — sig Slawe 
werden, fi in die flawiſche Volksthüm⸗ 
lichleit (Sprache, Sitte, ꝛc.) einleben. 

Zesmagac, Í. Wysmagac, Posmagac. 

Zesmalac, Zesmalic, f. Zesmolic. 

Zesmarknac, ſ. Osmarknae, Po- 
smarknac. [rowac, Wysmarowac. 

Zesmarowac, |. Smarowac, Posma- 

Zesmażyć , Í. Smażyć, Wysmazyc, 
Posmazyc. Lsie. 

Zesmiac sie, |. Usmiac sie, Smiae 

Zesmiedzie, |. Zesniedzic. 

Zesmoktat , |. Smoktac, Posmok- 
tac, Wysmoktac. 

Zesmolic, Zesmalic,, -lił, fut. -li, 
va. perf. , Zesmalac , -łał , -lam , va. 
imp. beſchmieren, beſudeln, beſchmuzen, 
ſchwarz machen. 

Zesmorgac, -gal, fut. -gam, va. 
perf. S Alles, was man erhalten hat, 
aufeſſen, aufzehren, austrinken. 

Zesmrodzic, f. Smrodzic, Zasmro- 
dzie, Posmrodzie. 

Zesmuknge, Zesmuknieeie,—knie- 
nie, |. Wysmuknge, Smyknac. 

Zesmyknge, Zesmyknięcie.—knie- 
nie, |. Wysmyknge, Zemknat, Smy- 

Zesniad, f. Zasniad. [knae. 

Zesnindac, f. Sniadac. 

Zesnidd, Zesniedziéc, -iat, fut. 
-ieje, vn. perf. dunkelbraun werden. 

Zesniedzic, j.Sniedzic,Zasniedzit. 

Zesniedzie sie, Zsnieeic sie, -ił 
sig, fut. -i sig, or. perf. brandig wer⸗ 
den, den Brand bekommen (Getreide). 

Zesniezye, f. Sniezyc, Zasniezyc. 

Zesnowac, Zsnowac, -owal, fut. 
-uje, Zesnut, -snul, fut. -snuje, va. 
Perf., Zesnowywac, Zesnuwac, -wal, 
-wa, va. imp. herunterſchieben; zuſam⸗ 
menfügen, zuſammenweben; zanowany 
zuſammengefügt, zuſammengewoben. 

Zeso wise, |. Osowiée. 

Zespaly, ſ. Rozespaly. 

Zespiewaé, f. Spiewac, Wyspie- 
wać, Odspiewac. [ko was. 

Zespikowad, f. Spikowad, Wyspi- 


Zesplatad sie, -talsie, -tam sig, vr. 
imp. ſich gegenſeitig vereinigen, verbin, 
den, verflechten Ae gegenfeitig um⸗ 
ſchlingen, umfaſſen. 

Zespolic, -lil, fut. JD, va. perf. 
verbinden, vereinigen. 

Zesrac, |. Srac, Posrac, Usrac; 
—- się, ſ. Zerzngc sie, Zesmrodzic sie. 

Zestebrzyc, j. Srebrzye, Posre- 
brzyc, Osrebrzyc. 

Zesromocenie, ia, sn. v. Zesro- 
moecie, -cił, fut. -ci, va. perf. Ihän« 
den, mit Schmach erfüllen, ſchmähen, 
beſchimpfen. 

Zesrozyc, ſ. Srozyc, Nasrozyc. 

Zesrzenisc, |. Osrzeni6c. 

Zessat, |. Ssac, Wyssac. 

Zestapie, Zestepowat, 
Zstepowac. 

Zestarzée, Zstarzéc, -rzal, fut. 
-Tzeje, vn. perf., — sie, vr. perf. alt 
werden, altern; zestarzaly alt gewor. 
den, gealtert; Spl. veraltet; niezsta- 
rzaly nicht alternd. 

Zestarzenie, Zstarzonie, -ia , sn. 
v. Zestarzdc, Zstarzéd, — sie, ſ. d. 

Zestawiac, -wial, -wiam, va. ımp., 
Zestawid, -wil, fut. wi, va. perf. 
gleichmachen, ſich gleichſtellen. 

Zestopniowac, |. Powigkszyc. 

Zestosunek, f. Stosunek. 

Zestosunkowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. in ein gewiſſes Berhaltnif, in 
eine Proportion ſtellen, ſetzen, bringen. 

Zestrachac, -chat, fut. -cham, va. 
perf. mit großer, gewaltiger Furcht, mit 
dgl. Schrecken erfüllen. 

Zestrajac, -jal, -jam, va. imp., Ze- 
stroic, -stroil, fut. -strojg, -stroi, 
va. perf. Philos. die in Unordnung lie 
genden Theile eines Ganzen zuſammen⸗ 
fügen, zuſammenſetzen. 

Zaströj, -oju , sm. Philos. guſam- 
menfügung, Verbindung f. zu einem 
Ganzen, Syntheſis F.; Zestrojny, a. 
Philos. zuſammenſetzend, verbindend, 
ſynthetiſch. 

Zestruc, Zestrudz, -strugt, fut. 
-struze, Zestrugac, gal, Fut. -ga, 
od, zestruze, va. perf. herunterſchni⸗ 
Bein; zuſammenſchnitzeln. 

Zestrupienie, -ia, sn. Hervorruſung 
F. von Schorf oder Grind auf der Haut 
durch ätzende Mittel, durch Aufdrückung 
glühenden Eiſens ꝛc. 

Zestrzelac, lat, Jam, va. imp., 
Zestrzelic, -lit, fut. -li, va. perf., 
Zestrzeliwac, -wal, pm, va. fregu. 
Alles auf Einen Punkt hinlenken, dahin 
zufammenhäufen, od. zuſammenbringen, 
concentriren; — sie fih concentriren, 
ſich auf Einen Mittelpunkt zuſammen⸗ 
ziehen. 

Zestrzydz, -strzygl, Ful. -strzyze, 
va. perf., Zestrzygat, -gal, -gam, va. 
imp. abſcheeren, zuſammenſcheeren; ze- 
strzyZenie Zuſammenſcheerung, Ab⸗ 
ſcheerung f. D, Zaue. 

Zestrzyknge, ſ. Strzykać. | Zesuc, 

Zesungg, f. Zsuwac, etc. 

Zeswatae, -tal, fut. -tam, va. perf. 
den Freiwerber bei Jemandem machen, 
ein Brautpaar zuſammenbringen, eine 
Heirath ſtiften. 

Zesworowac, Zesforowae, -owal, 
Fut. -uje, va. perf. in Verbindung fes 
ben, verbinden, vereinigen. 

Zesychac, Zeschac, f. Zeschngc. 

Zesylac, Zsylac, ſ. Zeslac. 

Zesyzmatyczyc, |. Zsyzmatyczyc. 

Zeszarzac, Zszarzac, -Izal, Fut. 


Zstapic, 


ZETKAĆ ` — 
11 
zam, va. perf. durch some 
vernichten. 
Zeszastac, |. Zszastac. ër 
Zeszezac, -czał, fut. -028m1 pý 
perf., Zeszezywac, wal, -W8 dë 
emp. zuſammenpiſſen; zeszcz8® 
ſich bepiſſen, ſich auspiſſen. 
Zeszezekniony, a. Vg. 
vorſtehenden Kinnladen oder K 
verſehen (Inſecten). > h 
Zeszezknac, Zeszczyknäf ett" 
knie, va. (1-malig), Zeszeze# ci 
Zeszczykiwad, (Zeszezykowä& ‚ni 
-wat, -wa, od. -uje, ra. imp. U. ku 
abpflücken, abreißen, abkneipen. wc 
Zeszezknięcie, —knieni2, Kli 
Zeszezkniony, pp. u. a. v. % 
knae, f. d. 
Zeszczuplać, -plał, -plam, v2” e! 
Zeszozuplić, -plil, fut. -pli, 00 lgi 
jh 
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p. mit y 
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zart, ſchlank, dünn, hager, ſch 
machen; — sie zart ꝛc. werden. 
Zeszezutkowac, owa, , ff 3 
va. perf.: — kogo Jemanden WE 
bern, ihm Rafenfüber geben, von 
zeszezutkowany genajenftübert-, 67 
Zeszczykiwac, Zeszezyknal} ge‘ 
szezyknigcie, Zeszczyknienie, I" ` 
szezkngc. af 
Zeszkarndzenie, -ia, sn. v. We CN 
radzie, -dzit, fut. -dzi, va D H 
ſcheußlich machen, verunftalten, ien! 
Zeszklsc, Zeszklie, Zeszklen 
Zeskléc, Zesklic, ete. RI 
Zeszlamowad, |. Zeälamo gt ei 
Zeszloroczny, a. was in vag A 
nen Jahren geſchehen ift; vor Aw? 
geſchehen. Ultera fhn apo 
Zeszlose, ac, sf. Kraftakt! 
Zeszly, pp. u. a. v. Zejsc,|- _ 
Zeszmufac, ſ. Zaszmulad. ab 
Zesznurowat, -owal, fut. 9 WI 
perf., Zesznurowywac, -w83 uf 
va. imp. u. Frequ. zuſammenſcht poi 
Zeszpecenie, -ia, sn, v. 20# 
-cił, fut. -ei, va. perf. häßlich 
verhäßlichen; — sie, vr. pe fa 
szpetniee, -tmial, fut. -tniedi 
perf. häßlich werden; zeszpe 
Häßlichwerden n. gi 15 
Zeszpotawic, wil, fut. We 
perf. krummbeinig machen; #0 Ze 
wiony trzewik krumm, ſchief ge h 
Schul m. — LV 
Zeszroniéć, Zesrzoniéć, -u GW 
-nieje , on. perf. ſich in Reif, in 
renen Thau verwandeln. unde 
Zesztywnide, -wnial, Auf. D 
on. perf. fteif werden. 11. Ya 
Zeszyt, u, sm. Buchh. M 210% 
n. eines Druckwerkes; tom o og ai 
ciu zeszytach Band m. (ing? 
aus zehn Heften beſtehend; a.. Ba 
dzieło to wychodzi zeszytam, Li 
dieſes Werk kommt in Heften, 
rungen heraus. 
Zetkac,-tkal, fut. -tkam, E 
Zetknad, -tknaf, -tkng, AË Ba 
(1-malig), Ztykac, Stykac, Br 2 
va. imp. zuſammenſtecken; SÉ ue 
zetknienie, stykanie do Kup) 
menfteden ; zetkac, stykać e 
an einander ſtoßen, hart an Ria? 
gränzen, einander berühren 7 ee 
zetknięcia, Gl. etc. Berührunem 17 
m.; zetkac sie 2 kim Jene en 
gegnen, mit ihm zuſammenten . Ze 
tkanie sie z kim Begegnung enz 
ſammentreffen u. mit Jeman zul 
tkac tkaniem tkaczem, 
menweben. 


ZETKNIECIE 
Vin 


ie, Zetknienie, -ia, sn. v. 
b méi Í. d, unter Zetkne. 

Das o "tal, fut. -tleje, va. gert, 
bi Cé al, fut. -tam, va. imp. vers 
a," glimmend verbrennen; zetle- 
Zet simmen A. 

Letras, Zetnie, f. Scige, Zeige. 
Ka Bad, -trwal, fut. trwam, un. 
dd Cebarren, verharren, ausharren, 
läden n, verziehen, warten; zetrwac 
e 

Zentre, Strwozyd, ſ. Trwoäye. 
We, Foée, (Staré $), starł, fut. zetre, 
u, va. perf., Zeierac, Seierac, 
Dei o, va. smp. weg-, abreiben ; 
an teipe „ausreiben; abwiſchen, tro⸗ 
du x N,abtrodnen; zetrzéć (einen 
aan sl tein reiben, aus, wegreiben; 
WI Lat weg», herausbringen; osko- 
ig gerad Appetit, Verlangen (nach 
rh bekommen; zeierac co etwas 
Zeen, bereiben, abreiben; nieuzy- 
kb be, sig starlo es hat fih unnütz 
1 aD pierwsza milose zosta- 

ag Mir niestarte die erſte Liebe hin 
N unvertilgbare Spuren, *alte Liebe 
Via It; zeierac co czym etwas 
Nie ben; Seieranie Reibung fr, 
Ka De treiben u.; seierad sie z kim 
Säi : ſich mit Jemandem flagen, 
y nm: sampfen, handgemein mit ihm 
ilamo Seieranie sie z nieprzyja- 
An + Kw. Schlacht, Action F., Trefe 
Ni Mit dem Feinde; na pierwszem 
her, > Ko. deim erſten Angriffe; 
ein Dez kim stowy mit Jeman⸗ 
une Wortſtreit haben, ſich mit ihm 
unten en „ſtreiten; sejerac sie wett 
dag e wetteifern; Seierad co w proch 
däin Staub, zu Pulver reiben, pul 

be ìà zetrz6c zermalmen, zerdrü⸗ 
Viet, quetſchen, aufreiben. 
der ie), a, sm., —cielka , A 
Pi n abs, weg, ausreibt; der, die 
SE u. a. v. Lac, Znie, f. d. 
D et: f. Zencica. 

Dr zam, Setynian, gewiſſes poln. 

Ste ` [fher m. des Olymp. 

tý da, sm. Myth. Beu, Beherr⸗ 
Sal Wi, sm. Schdk. |. Kwasoröd. 
Lalong E » f. Zwlee. | Zewioery6, f. 

Jar, | Zewiok, Zewioka, f. 

un Zwloka. 
W Hitz, ad. nach außen, von ins 
De auge, do zewnatrz nach außen, 
Zus, A bm ; zewnątrz äußerlich, 
weh, d 


nc raußen. 

d 

Sin ES Außenſeite J.; Kw. Außen- 
t 


„Allen Tzny, a., —trznie, — trzno, 
Wis 
LV. ewrze, va. perf., Zeiorag, 
Kid dé) 2a. emp, jeft zufammenbrüs 
CN Agen, zuſchlagen, einschließen, 
dend ac “n, zuſammenklammern; pay 
ad SCH, die Hunde mit dem Bet, 
oommenkoppeln ; zwiera ko- 
I; Bam! dem Pferde die Sporen 
At unt, erac sig z kim mit Scman- 
WA pimein werden, ſich gegenſeitig 
a Dn, än, kämpfen, ſtreiten; zwar- 
Kane Kämpfen n., Kampf m.; 
ene 66, Zewrzalo. 
20 ke 3 Zewréc, zewrzalo, fut. 
pen Zort. aufkochen. 
dus, o, Geog. vom Often, 
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vom Morgen her kommend 2e.; Oſt⸗; 
Morgen-; wiatr — Oſtwind, Morgen: 
wind n. 

Zewszad, ad. von allen Seiten her. 

Zewszechmiar = ze wszech miar, 
ad. in jeder Hinſicht, in allem Betracht. 

Zez, 262, Zyz, 268, Zys, u, am. 
mit dem Würfel geworfene Sechs F.; 
lub kosd zyzem, lub padnie cynkiem, 
mag erfolgen, was da wolle; juž osta- 
tnie posziy zy zem losy, *ed ift vorbei, 
es ift geſchehen, es ift aus; zez, Zérk, 
-u, Zézek , -zku , sm. Schielen, Sin 
ſchielen u.; zezem patrzye ſchielend 
nach etwas hinblicken, hinſehen; Zez, 
-a, Zezek, Zyzek, -zka, sm. Schielen 
der m., Schielauge f- 

ZéEa, Zeza, Zyza, -y, sf. Seb. Bos 
den m. im Schiffe, wo ſich alle Unreinig⸗ 
keiten ſammeln (wo die Grundſuppe zu⸗ 
ſammenläuft); Schlinge, Falle, Patſche 

Zézek, f. Zez, Z6z. Lë 

Zezgad sie, f. Odrobic sie. 

Zezka, Zyska, Zyszka, -i, af. Scie» 
lende f. 

Zeznac, -znal, fut. -zna, va. perf., 
Zeznawac, -wał, zeznaje, va. imp. 
anerkennen, fih wozu bekennen; zezna- 
nie Geſtändniß, Eingeſtändniß, Bes 
kenntniß .; zazna prawde die Wahre 
heit geſtehen, bekennen. 

Zezne, Zeznie, |. Züge, ZZynac. 

Zezuiwie, -wil, fut. -wi, va. perf. 
eine Ernte machen; *etwa zur Beute 
machen. 

Zézooki, Zyzooki, Zézowaty, a., 
—o, ad. ſchielend —, -ego, sm. 
Schielender m. Iſchielen. 

Zözowad, -ował, -uje, vn. imp. 

Ze6zowatosd, -Sci, sf. Fehler m. des 
Schielens; Schielen n. 

Zezrazowacenie, -ia, sn. Hik. Zk. 
unregelmäßige Bildung f. irgend eines 
Gefäßes in den Gehirnlappen. 

Zezréc, zžarł, Tut. Genre, zeżre, 
va. perf., Zzerac, Zzyrad, -Tal, -ram, 
va. imp. zuſammenfreſſen, ganz auffreſ⸗ 
fen, ganz aufzehren; zazZrec audfreifen, 
ausbeizen; “hårmen, kränken, kümmern, 
nagen. 

ozrżač, -rzal, fut. -ızy, vn. perf. 
+ anfangen zu wichern, ein Wichern hö. 
ren laſſen. 

Zezula, Zozula, -i, Sf. Ng. gewiſſer 
Vogel m.; f.a. Ozeczotka. 

Zezwac, Zzowie, zezwal, zzowil, 
fut. zezwe, zuowe, zezwie, zzowie, 
va. perf., Zzywac, wal, -wam , va. 
imp. zuſammenrufen, berufen. 

Zezwac, zezwai, “ut zezwam, 
Zzue, zzul, fut. zueje, va. perf., Z2u- 
wat, -wal, -wam, va. imp. zuſammen⸗ 
kauen, zerkauen. ï 

Zezwalad, (Zwalać +), -lał, -lam, 
va. imp. , Zozwolie, (Zwolic #), -1il, 
fut. Se va. perf. etwas bewilligen, 
einwilligen; zezwolenie, zwolenie 
Einwilligung, Bewilligung ( zezwo- 
lie, zwolie co komu Jemandem etwas 
bewilligen, gewähren; zwolic komu 
co, + Jemandem etwas aug Gnaden ge⸗ 
währen, gnädig verleihen; zwolony 
syn adoptirter, an Kindesſtatt angenom⸗ 
mener Sohn m.; zwolony, “ Überrebet, 
beredet zu etwas; zezwalac sig 2 kim 
na co ſich mit Jemandem zu einem be⸗ 
ſtimmten Zwecke verbinden, zuſammen⸗ 
halten, zuſammenwirken. 

Zezwalacz, Zzwoliciel, a, sm., 
—cielka, -i, 87. der, die bewilligt, cin» 
willigt. 


Fut. -nieje, vn. 


ZGANGRENOWA( 


Zezwierzecad, -cal, cam, va. imp., 
Zezwierzecic, -cil, fut. -ci, va. perf. 
zum Thier machen, verthieren; — gie 
ſich zum Thiere erniedrigen, thieriſch roh, 
wild, grauſam ꝛc. werden; verthieren. 

Zezwolenie, -ia, sn. v. Zezwolie, 
ſ. d. unter Zezwalac. [zwalacz. 

Zezwoliciel, Zezwolicielka, f. Ze- 

Zezylia, Zizilia, -i, sf. Moth. alte 
ſlawiſche Liebesgöttin, Venus f. 

Zeuzéc, Zezzedz, zzegl, fut. zlogg, 
vage, zzegnie, va. perf., Ziegud, 
-gal, -gam, va. imp., Zzegnac, -gnal, 
-gnie, va. (1-malig] verbrennen; ze- 

Zf—, f. Sf—. ſ[zzony verbrannt. 

Z£ajdac sig, f. Sfajdad sie. 

Zfalszowac ‚-owal, fut. -uje, va. 
perf. verfälſchen. [ perf. ermüden. 

fatygowac , -owal , fut. -uje , va. 

Zfolgowac, f. Sfolgowae, Folgo- 
wać, Pofolgowac. 

Zforsowac, ſ. Forsować. 

Zfrancowacidc,, f. Francowacidc. 

Zfrancuzidc, f. Francuziec. | Zfra- 
sowac, |. Frasowac. | Zfryzowat, |. 

Zfukac, f. Fukng. [Fryzowac. 

Zgaba, y. J. Ng. gewiſſes Pflan- 
zenthier (lat. gymnorea). 

Zgabac, hai, -bam, va. imp., Zga- 
bnae, -bnal, -bnie, va. (1-malig) mit 
ausgeſtreckten Armen zuſammenfaſſen, 
packen, § zu packen kriegen, erwiſchen. 

Zgabanie, Zgabniecie, Zgabnienie, 
-ia, sn. v. Zgabac, Zgabnac, ſ. d. 

Zgac, |. Zegac; f. a. Zedz. 

Zgachowac, ſ. Gachowac, Gach. 

Zgacic, f. Gacic, Pogaeic, Ugaeic. 

Zgadac sig, -dało sie, fut. -da sie, 
vr. impers.: zgadato sie o tym man 
kam darüber zu ſprechen, man fam dars 
auf zu reden; zgadac gie fih müde 
ſprechen, fih müde reden, Zgadac, va. 
perf., Zgadngc, -dnat, oder zgadł, 
-dnie, va. (1-malig), Zgadywac, -wał, 
-Wa, od. -uje, va. tmp. u. frequ. ertas 
then; zgadnąć zagadkę ein Räthfel ers 
rathen; zgadywac zagadkę bez sku- 
tku ein Räthſel zu errathen, auſzulöſen 
ſuchen; zgadnąc przyszłe rzeczy bie 
Zukunft errathen; zgadnąć errathen, 
treffen, erkennen, entdecken. 

gadlo, f. Zegadio. 

Zgadnae, Zgadnieeie, Zgadnienie, 
f. Zgadae sie, ete. 

Zgadula, -i, sm. u. sf. $ der, die et⸗ 
was errathet, oder errathen zu können 
vorgibt. 

Zgadywac, f. Zgadac sig, etc. 

Zgadywacz, a, m., —waczka, -i. 
sf. der, die erräth, vorausſagt. 

Zgadzac, f. Zgodzic. 

Zgaga, -I, sf. Hlk. Sod m., Sodbren« 
nen n. im Magen, im Halſe; zgaga w 
gebie, Alk. Bräune f., Schwämmchen 
n. im Munde (befonders der Säuglinge; 
lat. aphthae) ; zgaga, häkliger, gräm« 
licher Menſch m.; zgaga, Feuermaal, 
Brandmaal, Muttermaal n. 

Zgaic, ſ. Gaic, Ogaic. 

Zgajać, ſ. Zgoic. 

Zgalganie, -nił, fut. -ni, va. perf.: 
— kogo Jemanden zum Lumpen, zum 
Bettler machen; Zgalganiée, nia, 
Wet zum Lumpen. 


zum Bettler, $ zum Bettelfad werden. 


Zgalic, |. Galić. 
Zgam, |. Zgac. 

‚Zgumraeic sig, -cil sig, fut. -ci 
sig, or. perf. ein Buhler, ein Hurer wer⸗ 
den, ſich der Buhlerei ergeben. 

Zgangrenowac, O wal, fut. -uje, 


DU 


ZGANIAG 


Zgangrenowacic, eil, Fut. -i, va. 
SE Hik. brandig machen, vom Brande 
efallen machen (Glieder am Leibe). 

Zganiac, |. Zegnac. 

Zganiacz, Zgoniciel, a, sm, Abs 
treiber, Austreiber, Zuſammenkreiber m. 

Zeanie, -nil, fut. -ni, va. perf. ta- 
deln; — wyrok, Rw. von einem Rich⸗ 
terſpruche appelliren, gegen einen Rich⸗ 
terſpruch höhere Berufung anmelden; 
moneta zgunionn verruſenes, außer 
Curs geſetztes Geld u. 

Zganienie, -ia, sn., Zganiony, pp. 
tt. a. v. Zganic, f. d. 

Zganny, a.t tadelnswerth. : 

Zgapidc, f. Gapiéč. | Zgarac, 1 
Zgorzéć. 

Zgarbacenie, Zgarbacic, Garbaciéć, 
ſ. Garbaeic. 

Zgarbiac, -bial, -biam , va. imp., 
Zgarbic, hi), fut. bi, va. perf. in 
einen Buckel zuſammendrücken, zuſam⸗ 
menkrümmen; zgarbiony gekrümmt, ge» 
bückt, geduckt; zgarbienie Gekrümmt⸗ 
heit, Gebücktheit f. 

Zgarbowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Grb. abs, heruntergerben; zuſam⸗ 
mengerben. [Pogardzic. 

Zgardzic, ſ. Gardzie, Wzgardzic, 

Zgarleeic, -cił, fut. -ci, va. perf. 
oda machen, in Gallerte verwan⸗ 
deln. 

Zgarnac, nal, nie, va. (I- malig), 
Zgarniac, -nial, -niam, Zgartac, tal. 
-tam, va. imp. Zgarnywac, Zgarty- 
wac, -wal, -wa, oder -uje, va. frequ. 
uſammenſcharren; zgarnge sobie co 
M etwas zuziehen; zgarnyc co zkad, 
z ozogo herausziehen, heraus,, ab», wega 
nehmen von etwas, wegs, abkehren; 
zgürnge co etwas hinwegraffen; 2gar- 
nac wing na kogo die Schuld auf Ger 
manden ſchieben; Zgarniecie, Zgarnie- 
nie, Zgarnianie, Zgartanie, Zgarty- 
wanie, Zgarnywanie, -ia, sn. v. Zgar- 
nge, Zgarniac, Zgartac, Zgartywac, 
Zgarnywag, Í. d 

Zgarnywacz, Zpartywacz, a sm. 
Zuſammenſcharrer, Zuſammenkratzer m. 

Zgaro wat, f. Garowac. 

Zgarstka, + f. Garstka, Garsc. 

Zgarszac, Zgorszad, ſ. Zgorszyc. 

Zgartac, Zgartywac, f. Zgarngc. 

Zgasic, att, fut. 826, ai, va. Imp., 
Zgaszac, 8241; zam. va. perf. aus-, 
verlöſchen, verlöſchen machen, nich‘ (än, 
ger brennen laffen (auch *) ; niezgaszo- 
ny unauslöſchlich, unverlöſchlich. 

Zgasiewka,-i, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. peris); ſ. a. Strusie Pióro. 

Zgasly, pp. u. d. v. Zgasnąc, -anql, 
oder zgasi, fut. zgasnie, on. perf. (u. 
1.malta) erlöſchen, aufhören zu brennen, 
zu leuchten; zgaslem przy nim, ber hat 
mich verdunkelt; zgasla wolnose die 
Freiheit ift erſoſchen, verſchwunden; zga- 
äniecie, zgasnienie Erlöſchen n. 

Zgaszenie, -ia, an., Zgaszony, pp. 
u. a. v. Zgasic, f. d. 

Zgatunkować, ſ. Gatunkowač, Roz- 
gatunkowac. 

Zgawędzic, |. Gawedzic. 

Zgdakac, f. Gdakac. 

Zgd6rad, -ral, fut. zgädrze, Í. Gde- 
ra, Wygdsrad. 

Zge, |. Zegat, gad. 

Zgebe, ad. t ein Mundvoll, fo viel 
als man in den Mund nehmen kann. 

Zgegac, Zgegotac, f. Gegac. 

Zgermanizowat, Zgierm—, -owal, 
fut. -uje, va. perf. germaniſiren, zum 


964 


Germanen, zum Deutſchen machen, dem 
deutſchen Volksthume zuführen. 

Zgescie, Zgestwic, A, fut. -i, va. 
perf., Zgeszezal, Zgestwiac, Al, Am. 
va. imp. verdicken, dicker machen; zg9- 
szezenie Verdickung F. 

Zgeseidc,Zgestwide,-iat, Fest. Zeile, 
vn. perf., Zgesngc, Zgestngc, -nat, 
-nie, vn. (l-malig), Zgestae sie, -stął 
sie, -stam sie, or. imp. fid verdiden, 
dider werden. 

Zgesly, Zgestly, pp- u. d., Zgesnie- 
cie, Zgesnienie, -u, sn. v. Zgęsnąt, 
Zgestnąć, j. d. loft genug. 

Zgesta, z Gesta, ad. § oft, haufig ; 

Zgestnienie, -ia, sn. v. Zgestnac, 
5 E fegen 

Zgeszezue, Zgestwiac, f. Zgeseic, 

Zgeszczalnik, -a, sm. Nil. Sox. 
Verdichtungsmaſchine f., Cundenfator m. 

Zgeszezenie, — się, -ia, sn. v. Zge- 
Seic, |. d. 

Zgiac, zgiął, fut. zegng, zegnie, 
va. perf. (u.1:malig), Zginac, Zgibac, 
-al, -am, va. imp. niederbeugen, Um, 
frummbiegen oder „beugen; n rusnicy 
zgige kurka den Hahn am Schießge— 
wehr niederlaſſen; zginac sig ſich beu⸗ 
gen, ſich bücken; zginanie Beugung, 
Krümmung F.; zginae sie Bücklinge 
machen, ſich verneigen, fid) verbeugen; 
zginac kolano das Knie beugen; zgi- 
nag, *fih beugen, nachgeben, 'gehorchen; 
zginac niederbeugen, „drücken; zgiety 
niedergedrückt, niedergebeugt; 2gige ins 
nerlich zuſammendrüͤcken, »preffen. 

Zgibacz, -a, sm. der zuſammenbiegt, 
«beugt, »drüdt, preßt; zgibacz palców, 
Zk. Beugemuskel m. der Finger. 

Zgichngc, + f. Zichnge, Skupic sie, 
Zgromadzie się. 

Zgigcie, -ia, 9n., Zgiety, pp. u. a. v. 
Zgifle, Í. d. 

Zgielk, -u, sm. ſchallendes Getöſe, 
lautes Getümmel v. 

Zgielkliwie, — wo, ad., Zgielkliwy, 
a. tofend, voll Getöſe. 

Zgielkliwose,-sei, sf. Toten, Getüm⸗ 
mel n., laute Unruhe f., wenn Alles 
durch einander ruft und ſchreit. 

Zgiermanizowac, f. Zgerm—. 

Zgietka, -i, sf. Ng. gewiſſes geflügel« 
tes Inſect (lat. paragus). 

Zgietodziöb, -oba, sm. Ng. gewiſſer 
Bogel m. aus der Gattung der Colibris 
(lat. vestiarin). 
` Zgietodzioby, a. Ng. einen langen, 
eingebruchten oder gebogenen Schnabel 
len lang» und dünnſchnäbelig (Vö 
gel). 

Zgietopolos, . sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. gonia). 

Zgiety, f. Zgigeie. 

Zginac, j. Zgiäc. 

Zginge, -nyl, zginęła, zgingli, fut. 
-nie, vn. perf. verloren gegangen fein, 
abhanden gekommen fein; zgingé vers 
ſchwinden, abhanden kommen; zgingt 
kto es ift Jemand verloren, ohne Hoffa 
nung, ohne Rettung; 2zginienie Verder⸗ 
ben, Umkommen z., Untergang, Tod m. 

Zginaez, -a, sm. Zk. Beugemuskel m. 

Zginam, Zginanie, |. Zginac unter 
Zgigt. 

Zginely, pp. u. a. v. Zgingé, f. d. 

Zginiecie, Zginienie, -ia, 9%., Zgi- 
niony, pp. U. d. v. Zginge, |. d. 

Zgipsowac, |. Gipsowat, Pogipso- 
wac. [@lgbisc. 

Zglabic, j. Zgigbie, | Zglabise, f. 

w Zgìąbaz, ad. in die Tiefe. 


1GLODZICE ` — 


nich 
d Zglada, y, sf. Aufreiben, Ver i 
en n., Pernichtung f- gi" 
Zgladea, e Ri et 
-a, sm. Aufreiber, Ausrotter. aal 
ter m.; Zgladzicielka. i, A: + 
berin, Ausrotterin, Bernichterin oe 
Zglądnąć, -Angl, -dnie, 54. 
(u. 1-malig) hinblicken. vg 
Zgladzac, -dzal, -dzam, UM pe) 
Zgladzie , -dzit, fast. -dzi, Ko 
ausglätten, glattmadyen, gleich Pocket. 
machen, das Rauhe, Unebene, È 
Hinwegbringen, schaffen; zei ff" 
my einen Fleck ausmachen, weg, 7 auf“ 
bringen; plama niezgiadzon® gel 
löſchlicher Schandſteck m.; ZG eine 
szezerb z noža eine Scharte %% ent 
Meffer herauswetzen; zgładzić e galt 
ausrotten, vernichten, vertilgen (ha 
aus dem Wege räumen, ganz auf . fr 
Zgladzanie, —dzenie, -I, fete. 
Zgladzac, Zgladzic, f. d. „edel, 
Zgladziciel, —cielka, f zu DI 
Zgladzisty, a. was aufgerieve ge 
N vertilgt werden kann; Dn 
zisty unvertilgbar, unausrolf 
Zglancowac, f, Glancowas, eat 
Zglaskac, f. Glaskac, Pogis“ 
Zglaszac, |. Zglosic. 


Zeie, f. Zglic. emp. 
Zeiebiac, Mat, -biam, 54, 4 # 
Zglebic, -bil, fut. -bi, va Pe 


grunden, erforſchen, zu erforſchen, bie. 
gründen ſuchen, in „er 
nie, Bw. Ablaufen, Gefent „ er al 
Bruns den Grund vertiefen, I 
graben. d 
Zeigbinez, Aglebieiel, -3 l, 
gründer, Erforſcher m.: — 
sf. Ergründerin, Erforſcherin 7, gat 
Zgigbinnie, —bienie,-ia, % SC 
biony, pp. u. d. v. Zglebiss 
biċ, |. d. * 
Zgtebieznialy, a., — lo, 4% r 
sno . idl 
Zglębny, a. ergrůndbar, "7 ` 
zu ergründen, zu erforſchen. gelt 
Zglegotac, f. Glegotac- | Ap 
wac, |. Glejtowac. DON 
Zgleniwo, -a, sn. Ng. gewiß x 
(lat. draparnaldia). va im? 
Zglie, żglił, żglę, dell» qt 
glimmen laffen, brennen latini EA 
Zglicz, -a, sm. niedriger, „ 
el 


gefträud) 26. bewachſener Ort w. 
Zglijowac, f, Glijowao. gp , 
GR -nil, fut. dän, 

mit Lehm beſchmieren, beſu ions, 
Zgliowac, f. Glijowat, eee 
Zglisko, Zgliszeze, 25 

sn. Plat m., wo die Zar: ei He 

werden, Todtenfeheiterh t ac 
szeze Btandſtätte F.; Zei nde, 

Scheiterhauſen⸗, Todtenbra⸗ ot 

ftättens, ta. OË er 
Zgliszezyn, -u, IM» orie 

Pilz oder Schwamm (at. 

grometricu). : 

Zglo, Zgietko, |. Gale, 
Zgloba, + f. Nieprawof ar 
Zgtobid, bit, (. bie Kam 
zuſammenfügen, zuſamm m. va 
Zglodud, dal. Zut, =% putai 
durch Beißen und amen geen / 

95 EC Su Ach 
Zglodnialose ch, % KEEN 
Zgiodnialy, pp: Me pad are 

-dniat, fut. DP) ganot? agic 

gern, verhungern; Sun y 
Zglodzic, |. Giodzie, 


— ZGŁOS 


n, glos, u, sm. Tk. Motiv, Thema 

2, Andgedante m. eines Tonſtückes. 
Jee Telé, et, f. 829. 81, va. perf., 
Ian ad, -BZzBi, -szam, oa. imp. ver- 
een bekannt machen anzeigen; 
V Dien Be do kogo fih bei Jemandem 


Anmelden. 


losko 
Zog, 
Seene, -ia, sn. v. Zglosic, ſ. d. 
wi 

del Glozowac : niegluzowany, nie 


Slumie, — sig, f. Zmarnowat, 


Der Hië, -pial, fut. -pieje, vn. 
AT) verdummen, völlig dumm 


CH va. perf., |. Gluszyc. 
SC üzowac, f. Zglozowac. 
da, Ematwac, Zgmatac, -al, fut. Am, 
anders. zuſammenkneten, enüllen, 
2 en, miſchen, durcheinander werfen. 
derb Merad, ral, fut. zgmora, uder 
Ku, ze, va. perf. abs, herunterfrar 
Im herunterwühlen; — da kupy zu⸗ 
Zuenwühlen, zuſammenſcharren. 
Zödapic, + f. Zgnebic. 
Zenasge. f. Zgnoic. 
Lene: f. Zegac, Zpac, Zgnge. 
densusbiag, -bial, biam, va. tmp., 
lieb, -bil, Fut. -bi, va. perf. ganz 
Zo drücken, ganz niederdrücken. 
Aeniatac, f. Zgniese. 
der Ne, zgnil, Fut. zgne, zgni, vn. 
8 erf; ganz verfauſen; zgmicie gänzliches 
np It u.; zgnily gänzlich verfault ; 
ite. träge; zgnila gorączka, 
A ägui bebe n.; Zgnile Morze, Geog. 
Rn ſcher Sumpf m., aſow'ſches Meer 
Bnicie, f. a. Zgnilizna. 
J. Zeniecenie, Zgniecienie, -in, sn. 
Fin f. 5. Verengerung, Zuſam⸗ 
Ce ung, Zujammenpreffung J. im 
Lone. 
Zoniecina, -, at. Hik. Queiſchung f. 
Zu Nleoiony, pp.u.a.v.Zgniesc, H 
pode, zgniótł, zgnietli, fut. 
Ne. e zgniecie, va. perf., Zgnia- 
Oo tal, -tam, va. imp. zuſammen⸗ 
gen drücken, ⸗preſſen; abkneten, ab» 
KN zgniecone rany, Hik. Drück 
Lene Quetſchwunden F. 
n ewa, va. perf., |. Gniewat, 
gen, [Scorkuts. 
sl Owy, a. Hik. Mundfäules, 
ya ilog, Jen, sm. gewiſſe tödtliche 
Aru tt. J. der jungen Bienen, der Bice 
at zgnilec, f. Gnilec. 
tnj Men, Ika, sm. fauler, träger 
KVpiauirch m. 
Hülwte ua. ~y, Zeniloge, sei, SF. 
Zei: Verfaultſein, Verſaulen n. 
RUF: Sa, i, 111 Ng. wilde 1 
din. , zgniłki, pl. altes verfaultes 
dus , altes morſches, halb verfaultes 


Ze Hogg f. Zenili 

h 1. Zgnilizna. 

hegui PP. u, a. v. Zgniċ, ſ. d. 
ttit y, ość, pc), SF. Zuſammenpreß⸗ 
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Zgnoic, Zgnaić, -i, fut. zgnoję, 
zgnaje, zgnoi, zgnai, va. perf., ]. 
Zgnusnide, f. Gnusnidc. [Gnoic. 
Zgoda, -y, sf. Eintracht, Einträch⸗ 
tigkeit, Einigkeit J.; niezgoda Uneinig⸗ 
keit, Zwietracht F.; zgoda po sporze 
Ausgleich, Vertrag m., Ausſöhnung F.; 
no no juž zgoda z nami! na, wir find 
ja ſchon wieder gut, ſchon wieder ausge⸗ 
ſöhnt mit einander! nie ma zgody! 
keine Berföhnung ! keinen Vertrag! kei⸗ 
nen Frieden! zgoda na co Einſtimmung, 
Beiftimmung, Einwilligung f. zu etwas; 
nie masz na to zgody ! wir find's nicht 
zufrieden! wir genehmigen es nicht! es 
wird nicht bewilligt! zgoda ! zugegeben! 
zugeſtanden! wird bewilligt! recht wohl! 
zgoda, Spl. grammatiſche regelrechte Bes 
ſchaffenheit, harmoniſche Verbindung f. 
Zgodliwie, Zgodnie, Zgodno, ad., 
Zgodliwy, Zgodny, a. einträchtig, ein⸗ 
müthig, einig; niezgodny uneinig, un⸗ 
eins; człowiek niezgodliwy, niezgo- 
dny, Niezgodnik, -a, sm. unverträg« 
licher, ſtreitſüchtiger Menſch, Händelſu⸗ 
cher, Händelmacher m.; zgodny dźwięk 
harmoniſches (wohlübereinſtimmendes, 
gut zuſammenklingendes) Geläute n.3 
zgodny einſtimmig, übereinſtimmend, 
nicht widerſprechend ; zgodne linie, G“. 
Parallel-Linien, gleichlaufende Linien 7.; 
zgodny nu co, do czego, ku czemu 
einer Sache gemäß, angemefjen, tauglich, 
paſſend dazu, geſchickt, brauchbar, nütz⸗ 
lich zu etwas. 
Zgodliwosd, Zgodność, -ści, sf. Eis 
nigkeit, Verträglichkeit F., Einigſein . 
Zgodliwy, Zgodny, . Zgodliwie, eto. 
Zgodnociggiy, —ciegly, a. harmo» 
niſch geſtimmt, eee 
Zgodnodzwiek, |. Zgodny dźwięk 
unter Zgodny, |. Zgodliwie, etc. 
Zgodzenie,-ia, sn. v. Zgodzié,-dzil, 
Jut. -dzi, va. perf., Zgadzac, -dzal, 
-dzam, va. imp. einig machen, einigen, 
ausgleichen, ausſöhnen, verfühnen ; zga- 
Zone co z czáóm etwas womit einig od. 
einſtimmig zu machen fuchen ; zwei ober 
mehr Gegenſtände ꝛc. gegen einander 
halten, fie mit einander vergleichen, fie 
confrontiren, collationiren; zgodzić sig 
po zwadzie itd. ſich nach einem Streite 
2c. mit einander vertragen, vergleichen, 
ausſöhnen, ſich verſöhnen mit einander; 
zgodzić sig w targu Handels einig mer: 
den; zgodzić co worüber einig werden, 
etwas behandeln und abſchließen; zga- 
dzac sie 2 czém mit etwas paſſend zu⸗ 
ſammentreffen, zu einander paſſen; zga- 
dzac sie w mowie in der Rede, in der 
Ausſage übereinſtimmen; zgadzać sig 
z kim fid) mit Jemandem wohlvertraaen, 
einig fein, einträchtig leben; zgodzić 
komu Jemandem nach Gefallen leben, 
ihm nachgeben, ihm gehorſam fein; zga- 
dzac dokąd wohin gehen wollen, fih 
wohin aufmachen ; zgodzic sie do cze- 
go, ku czemu, na co wozu taugen, wos 
zu nützlich, geſchickt, fähig fein. k 
Zgodziciel, -u, sm., —cielka, A. 
af. der die einigt, Einigkeit ſtiftet, aus- 
öhnt, 2c. N 
i Zgoic, zgoil, Jut. 280 0e, 2goi, va. 
perf., Zgajac, -jal, -Jam, va. imp. 
Bik. zuheilen, ganz augheilen; zgojgey 
heilend. zuheilend, verheilend. 
Zgoisty, Zgojny, d. zuheilbar, heil⸗ 
bar; heilend, zuheilend. 8 
Zgojenie, -in, sn. v. Zgoic, |. D. 
Zgola, ad. gänzlich, völlig, ganz und 
gar; überhaupt; mit Einem Worte. 


Zgolacac, cal, cam, va. imp., 
Zgoloeic, eil, Jut. ei. va. perf. ent . 
bloßen, berauben, rein ausziehen, aus. 
plündern; zgolaene leer laffen, bloß 
laffen, bloßſtellen. Ulich, völlig. 

Zgolemo, ad., Zgolemy, a. t gänz⸗ 

Zgolenie,-ia, sn. v. Zgolie,-Iil, fut. 
-li, va. perf., Zgolnge, nal, -nie, va. 
(1⸗malig) berunkerbarbieren, herunter⸗ 
puben (auch *). [unter Zgolacae. 

Zgolocenie,-in, sn. b. Zgolocic, ſ. d. 

Zgolociee, -cial, pu. -cieje, vn. 
perf. ganz abgeriffen und entblößt fein, 
at fein, 

gon, -u, sm. Zuſammentreiben a. 
Viſchzug, Fiſchfang m.; Megtreiben, 
Heraustreiben; zgon umierajgeego Ber- 
ſcheiden, Abſcheiden u., letzter Athemzug 
m. eines Sterbenden; do zgonu, bis 
auf den Grund, 'mit der Wurzel; 2gon, 
Untergang zu., äußerſtes Verderben n. 

Zgonit, |. Zegnac. 

Zgoniciel, Zganiacz, -a, sm. Bus 
ſammentreiber; Heraustreiber m.; Zgo- 
nicielka, -i, sf. Zuſammentreiberin; 
Hexaustreiberin F. 

Zgoniny, -in, sf. pl. Ldw. Grobes, 
Abgebrochenes ., Spreu F., 26. vom 
Getreide ꝛc. [unter Zegnac. 

Zgoniony, pp. u. a. v. Zgonig, ſ. d. 

Zgonnik, -a, sm. Mann m., der mit 
Schweineheerden Handel treibt, Schwei⸗ 
nehändler m. 

Zgonny, a. zuſammentreibbar, weg⸗ 
treibbar; einholbar ; zgonny verderblich, 
verbängnißvoll, tödtlſch. 

Zgorac, |. Zgorzéc. 

Zg6raprost, zu; sm. Ql. T ſenkrechte, 
perpendiculare Linie f. 

Zgóraprosty, a., —sto, ad. + ſenk⸗ 
recht, perpendicular; Zgóraprostowni- 
ca, -V, sf. + Schrotwage, Bleiwage fe 

Zgorsliwy, f. Zgorszliwy. 

Zgoränide, —sznidc, |. Zgorzknidc. 

Zgorszac, zul, -szam, vd. imp., 
Zgorszyc, -szyl, fut. -azy, va. perf. 
ein Aergerniß geben, ärgern; zgoraze- 
nio Aergerniß u.; das man gibt oder 
nimmt. d [f. d. unter Zgorazac, 

Zgorszenie, ia, sn. v. Zgorszyc, 

Zgorszliwosc, -goi, sf. Geben n. 
eines Aergerniſſes; Aerger an. 

Zgorszliwy, d. ärgerlich, Aergerniß 
gebend. 


Zęorszyciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die ein Aergerniß gibt, der, die 
ärgert. 


Zgorzalodd, sei, sf. Hik. Halsent . 
zündung F. (lat. gutturis uredo). 
Zgorz6c,-rzal, fut. 2 gore, od. zgore- 
je od. zgorzeje, un. perf., Zgorad,-ral, 
-ram, on. imp. t von der Flamme per, 
zehrt werden, verbrennen; zgorzéć od 
slonen von der Sonne verbrannt, ge⸗ 
bräunt, geſchwärzt fein; zgorzenie, Alk. 
. Zgorzeulosc. Dina, ete. 
Zgorzel, Zgorzela, -I, SF. j. Zgorze- 
Zgorzelec, -len, sm. 6809. Land n. 
und Stadt Brandenburg n. (nach 
altflawifcher Benennung); @sch. Wok. 
Wappen n. des ſchwarzen Adlers, wei, 
ches die Piaſten als polniſche Fürſten 
Schleſtens führten. erz n. 
Zgorzelien, -Y, 3f. Ng. Bw. Brand. 
Zgorzelicki, a. @eog. Qsch. von, aug 
Brandenburg, brandenburgiſch. 
Zgorzelina, Zgorzoliznn, -Yı ., 
Zgorzolisko, a, sm. Shheiterbaufen: 
platz, Brandplap m., Brandſtätte J.; 
zgorzelina etwas Verbrannles, Anger 
branntes u.; Mik. Brandfleck m., Brands 


ZGORZELINOWY 


aal u., Brandwunde F. auf der Haut; 
Flamme f., Feuer u., Brand m.;z2gorze- 
Ulna Brandgeſchmack: Brandgeruch m. 

Zgorzelinowy, —liznowy, a. Schei⸗ 
tubaufenplaßz⸗, Brandplatz-, Brandſtät⸗ 
am; Brandflecks,, Brandmaals⸗, ꝛc. 

?gorzen, -nia, sm. Hlk. um fid) ſreſ⸗ 
Ludes Geſchwür n., dgl. Grind m. (bes 

nders im Geſichte der kleinen Kinder, 

. noma). 2 

Zgorzenie, -ia, sn. v. Zgorzéc, f. b. 

Zgorzkngc, f. Zgorzkniéć. If. d. 

Zgorzknialy, pp.u.a. v. Zgorzkniéc, 

Zgorzknic,- knit, fut.-kni, va. perf. 
bitter machen, verbittern. 

Zgorzknidc, (Zgorsznide +), -niat, 
fut. -nieje, on. perf., Zgorzknąč, 
-knat, -knie , on. (I-malig) bitter wer. 
den; rangig werden; zgorzknienie ole- 
ju, oliwy Ranzigwerden n. des Oels, 
des Baumöls; zgorzkniały verbittert, 
bitter geworden lauch *). 

Zgorzknigcie,-ia, sn. v. Zgorzknąć, 
ſ. d. unter Zgorzknidc. 

Zgorzysty, d., —sto, ad. verbrenn⸗ 
lich, verbrennbar; len niezgorzysty, 
Ng. Bw. Asbeſt, Steinflachs m. (wors 
aus die Alten unverbrennliche Leinwand 
herzuſtellen wußten). [sty, etc. 

Zgörzysty Zgörzystoßc, ſ. Wzgörzy- 

Zgoseie, ſ. Goseic, Pogoseic. 

Zgospodarowae, -owal, fut. -nje, 
va. perf. verwirthſchaſten; erwirthſchaf. 
ten, durch gute Führung der Wirthſchaft 
gewinnen, Im. in der Fremde. 

Zgoszezenie sie, -ia, sn. Auſenthalt 

Zgotowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. zubereiten, vorbereiten, anſchicken. 
fertig machen. 

Zgrabiċ , -bił, fut. -bi, va. perf., 
Zgrabnąć, -bnal, -bnie, va. (1:malig) 
zufammenrechen, zuſammenharken; ab», 
wegrechen, ab-, wegharken. 

Zgrabiciel, -a, sm. der zuſammen⸗ 
recht, zuſammenharkt. 

Zgrabide, -biat, fut. -bieje, vn. 
perf. fteif werden, erſtarren wie ein Re 
chen, wie ein Stock. 

Zgrabienie, -ia, sn. von Zgrabic, 
Zgrabidc, f. d. 

Zgrabki, -ów, sm. pl., Zgrabki, 
-bek, sf. pl. Zufammengerechted, Zu⸗ 
ſammengeharktes n. 

Zgrabnie, ad., Zgrabny, a. zuſam 
mentechbar, was zuſammengerecht oder 
«geharkt werden kann; zgrabny geſchickt, 
ſchicklich, wohlgeſtaltet; niezgrabny 
plump, tölpelhaft; Niezgrabnik, Nie- 
zgrabiarz, -a, sm. plumper tölpelhaf. 
ter Kerl m. [Gewandtheit f. 

Zgrabność, gei, sf. Geſchicklichkeit, 

Zgrać, zgral, fut. zgram, vd. erf. 
Zgrywac, -wal, -wam, va. imp. u. 
frequ. : — kogo Jemanden arm fpielen, 
ihm im Spiel all das Geinige abgewin⸗ 
nen; — sig fein ganzes Geld verſpielen. 

Zgracowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. Gin. mit der Gartenkratze zuſam⸗ 
menkratzen; megs, abkratzen. [f. d. 

Zgranie, — sig, ia, sn. v. Zgrac, 
2graja, (Graja +), -ji, sf. Schaar F., 
Volkshaufen, Schwarm m., Heerde F.; 
apraja pasów Haufen Hunde m.; Zgra- 
Ja, gewiſſes polniſches Wappen. 

Zgrajny, Zgrajowaty, a., Zgrajo- 
wato, ad. Shaare; in Schaaren, in 

der an einander gedrängt. geſtopft, ge⸗ 

Zgram, Í. Zgrac. Ipfropft, gepackt. 

Zgramiad, Í. Zgromic. Die. 

Zgramolenie, Zgramolig, f. Gramo- 

Zgraniezye, Í. Graniczyc. 
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Zgrazenie, in, sn. v. Zgrazyc, 
Zgrazic, f. Grazic. 

Zgraznge, |. Graznac. 

Zgroczéć, -czal, fuf. -czeje, vn. 
perf. zum Griechen werden, ein Grieche 
werden, griechiſche Sitte, Sprache, ꝛc. 
annehmen, ſich in das griechiſche Volke» 
thum einleben. Zgreczyc, |. d. 

Zgreczenie, -ia, sn. von Zgreczéc, 

Zgreezyc,-ezyl, Fut. czy, va. perf.: 
— kogo Jemanden zum Griechen ma. 
chen, ihn durch griechſſche Sprache, Sit» 
ten ꝛc. dem griechiſchen Volksthum zu⸗ 
führen. 

Zgrodzenie, -ia, sn, v. Zgrodzié, 
-dzil, fut. -dzi, va. perf. verbinden, 
vereinigen; — sig ſich verbinden, ſich 
vereinigen. [madzieciel. 

Zgromadca, Zgromadzca, ſ. Zgro- 

Zgromadnie, — dno, ad., —dny,a. 
zahlreich an verſammelten Menſchen, haus 
fenweiſe, volkreich; hauſenweiſe, in Haus 
fen; zgromadny verſammelnd; *gefcl- 
lig, geſellſchaftliebend. 

Zgromadzac,-dzal,-dzam, va. imp., 
Zgromadzic, -dzit, fut. -dzi, va. 
perf. zuſammenhaufen, ſammeln, ans, 
aufhäufen; zgromadzone rosliny, Ng. 
Pflanzen F., die in Maſſen zuſammen⸗ 
ſtehen (lat, aggregatae); zgromadzic 
ludzi Leute verſammeln; zgromadze- 
nie An-, Auſhäufen, Sammeln n.; zgro- 
madzenie sie Perſammlung, Zufam⸗ 
menkunſt; "verfammelte Gemeinde, vers 
ſammelte Menge F.; zgromadzenie per- 
son, Kg. Kirchenverſammlung F., Con- 
1 n.; zgromadzić sie ſich verſam ; 
meln. 

Zgromadzca, f. Zgromadziciel. 

Zgromadziciel,-a, sm., —cielka,-i, 
sf. der, die verſammelt, ans, aufhäuft, ꝛc. 

Zgromadziaty, f. Gromadzisty. 

Zgromadzony, pp. u. d. v. Zgroma- 
dzic, f. d. 

Zgromic, -mil, fut. -mi, va. perf., 
Zgramiac, -mial, -miam, va. imp. mit 
Gewalt bekämpfen. [fieger m. 

Zgromiciel, -a, sm. Bekämpfer, Bes 

Zgroza, y, /. Grauſen, Entſetzen 
N., Abſcheu m.; w zgrozie czoła mit 
dräuender Stirne. 

Zgrubialy, pp. u. a. v. Zgrubiéc, 
-bial, fut. -bieje, vn. perf., Zgru- 
bnae, boat, -bnie, en. (l-malig) völ⸗ 
lig grob werden; wyrazy zgrubiałe, 
Spl. Wörter n. mit der Endung der Un⸗ 
geſchlachtheit. Häßlichleit (z. V. im Pol⸗ 
niſchen die meiſten auf —isho). 

Zgruchnge, chnal, -chnie, va. (1+ 
malig) laut ſchallend zuſammenſchlagen, 

uſammenſchmettern, zuſammenſchmei⸗ 
Bas herabſchmettern, herabjchnellen ; — 
sig haufenweiſe zuſammenſtoßen, fid 
ſchleunigſt verſammeln. 

Zgruchniecie, Zgruchnienie, -ia, 
sn. v. Zgruchnäg, f. d. 

Zgruchotac, -tal, fut. -ta, od. zgru- 
choce, od. zgruchocze, va. perf. mit 
Getöſe, mit Klirren und Krachen zera 
ſchmettern, zerſtören. o 

Zgruntowae, -owal, fut. -uje, va. 

erf. auf den Grund fommen, Grund 

nden, ergründen (auch“); zgruntowa- 
ny ergründet; niezgruntowany uners 
gründlich, unerforſchlich. 

Zgrupiac, -pial; -piam , va. imp., 
Zgrupic, -pit, fut. -pi, va. perf. in 
Gruppen vereinigen, gruppiren. 

Zgruzeikowacenie, — Big, -ia, sn. 
Hk. Verwandlung f. der faſerigen Aus. 
ſchwitzungen in eine käſige oder gelbliche 


ö 
Maffe, die mikroſkopiſch NN 


Zerywac, |. Zgrac. i 
Zgryzac, zal, m 54. 
Zgryzè, zgıyzl, fut. ar 
Zgryzuge, -engl, nie, % ogo 
zerbeißen, zernaaen; 1 70 0 
manden tief, met Kummer gen 


gie zgryzienie nagen! schluck 
zgry26 co etwas verbeipen, D ais 45 
einſchiucken; zgryziony - 179 emt 


` ëtt, 
kräntt, betümmert, voll OEM, mi) 
sie czém fih über OI ach, 
gramen. [Zgryzuc, a, Bull 
Zgryzanie , zgryzienia iind! 
Zgryzliwosc, -sch, Sf. Si part 
E, Härmen n., Hang m. ſich sen 
zu ee un Se Lg = 
zliwy, Zgryány, d. 
An Befümmermd» el e 
lid), a kränkend; $ 
ndlich. u 
Ace Y, 8f- nagender K 
Harm, Gram m., Kränkung, Teen a 
Zgryzotny, a. voll nagh" igm” 
mai; dot Se 
eißend, bekümmernd. gelen 
Zerza6, zgrzal, fat. SEI 20. 01 
perf., Zgrzewac, -wal, „war, 
ſehr erwärmen, erhitzen. 
Zgrzebac, |. Zgrzese. 
Zgrzebacz, -a, sm. be 
Zuſammenkratzer m. im 
Zgrzebiany, f. Zgrzebn3 20 b1% an? 
Zgrzebie, -bi, /. Di 4E rg m 
0 e Berg, erſtes W. r 
achfe, vom Hanfe. _ egw 
Zgrzebie, Zgrzebig, Í: Gë WÉI 
Zgrzebiny, -in, S/. pl. ehren f 
mengerechte oder ⸗geharkte elt ep 
Zgrzebiowy, d. Heede“, a, PE g 
Zgrzeblo, -a, sn. Stil g ` og 
firiegel 7. (ſcharſe Dürfte) i 40 ei 
des Rebhuhns. PR 
Zgrzeblowato, ad. 
artig, wie eine Striegel. .g, 
Zgrzebnica, Zgrzebnin®. . 
Sadleinwand, Wer leinwan zent: ar’ 
erg DEET Gun 
ae A 
! 


wir 


ar 
eg 


Í 
Lë 


grzecznide. $ 
Zgrzegotac, |. Grze 41 
Zgrzeje, ſ. Zgrzac 2000 0 


Zgrzenie, A8, sn. H: 

f. Grzonge, Zgarnge, ER une 

Zerzepa, J, sf. 8% 
lich aufeinander geworſen 
fen m. 

Zgrześć , 2zgrzebt, 3 
zgrzebie, 10 1 zehnte 
-bni „ (1- malta). „ume! 
SES ` Geet 2grzeby ae 
SEN SES ve 

ratzen, ejcharten ; zu n. dd 
E Se 517 7 

Zgrzeszyc, -827i r igen! 
ee ſich derum fa Dap 
szenie Sündigen 2. tt l 5 m 
nie daj mi zgrzeszyć! ane © 
mir die Sünde! Go t!“ gi g 
nicht zur Sünde an! grm 
b ne ER Bi 

ipen n., Hitze F. S é 

Zgrzewac, L Zen prt gane 

Weit 


fir 


Zgrzewek, -wia, 9 
d SS im Winter dont, 
ſchein der Schnee aufth 
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Stäer. -mal, fut. zgrzenie, Í. 

ten, G maltgf heraus“, zuſammenſchar⸗ 
„I. a. Grzonge. 

rzypialec, lea, sm. vom Alter 

zungebeugtes Männchen n. 

ba erzybialosc, sei, at. hohes, ger 
ugteg Alter, hohes Greiſenalter n. 

f. derybialy, pp. U. a. v. Zgrzybiéc, 


ttun 


aart, -bil, fut. bi, va. perf. 
tin Mmenbeugen, krümmen, duden (wie 
zn Pig. 

Srzybiée, -bial, fut. -bieje, on. 
fu vom Alter krummgebeugt, gebückt, 
In RR werden, oder fein; ſehr alt und 
Am werden ; zgrzybialy, *greifenalt, 

„alt, vom Alter gebeugt, zur Erde ges 
abr, 2grzybiéc, “m Verfall gerathen, 
gehmen, ſich verſchlechtern. 
lat srzyn, zu, sm. Vg. gewiſſe Pflanze 

ram volfla). Ligen, Klirren n. 
Sëtz, -u, sm. Zähneknirſchen; Knir⸗ 
“erzytac, tal, tam, va. 1 
mir Itnge, -tnal, -tnie, va. (1-malig) 
füp, den Zähnen knirſchen, knirſchen 
ku, haupt) itam będzie placz i zgrzy- 
Jütte ząb, Bibl. da wird fein Heulen u. 
au nellappern ; zgrzytad na kogo ze 
Ir ei vor Bosheit, vor Grimm gegen 

manden mit den Hähnen knirſchen. 

gerzytliwy, Zgrzytny, a. tnirfchend. 
lies guba, -y, +, Zgubiel, -li, sf. Bers 
en; Berlorenedn., Verluſt m.; cudza 
rie fremde verlorene Sache J.; zguba, 
van rben n., Untergang m.; na zgubę 
See dee zur Hinrichtung abführen; 
Yo, »Ausſchuß, Auswurf m. 
Eupen, f. Zgubiciel. 
b. Lubie, bil, fut. -bi, va. perf. wer: 
day i zgubic sig (w grze bilarn) ſich 
N SO (im Billardipiel) ; zgubić, 
We Verderben ſtürzen, verderben, un⸗ 
0 lich machen, vernichten; bye zgu- 
LE hingerichtet. werden ; zgubić sig 
de UE Verderben ſtürzen; niezgubiony 
erderben entriſſen. 
du, ubioiel, -a, Zgubra, -y, am. Bers 
St, Vernichter, Umbringer m.; 

Zlelka, -i, d Verderberin, Bernid. 

zeubiel, f. Zguba. [terin f. 

zeubienie, — się, -ia, sn. v. ZgU- 

>eubliwy, f. Zgubny. fbie, f. d. 
ende bność, soi, sf. verderbenbrin⸗ 

Teupen dichten 
tupeabny, Zgubliwy, a. zu verlieren, 
de, Michten, verlierbar, vernichtbar, ver⸗ 
Darbar, dem Verderben ausgesetzt! dem 
Wan erben, der Vernichtung, dem Unters 

E geweiht. l⸗drohend. 
zeubogrosy, a. verderbendräuend, 

bonogny, a. verderbenbringend. 

den Fuborodny, a. Verderben erzeugend, 
ntergang bringend. 

fi Sumo was, f.Gumowac. | Zgurbic, 

Arbig. | Zgurtowaé, f. Gurtowac. 
Wang 20wacenie, -ia, sn. v. Zguzo- 

goa i. Guzowaeic. 

Tes ralcae ‚-cal, -cam, va. imp., 
walt oig, -cil, fut. -ci, va. perf. Or, 
ſchädianlhun. gewaltſam behandeln, be⸗ 
fen déi verletzen, verunehren, enteh⸗ 
Fasten anden; zgwalcie post, Kg. die 
riet brechen, nicht halten; zgwaleic 
Mun ein Feſt entheiligen; zgwaleie 
Jungf owe, panne eine Frau, eine 
kun en nothzüchtigen. ihr Gewalt ans 
Dëse, ewaleona Genottzzüchtigte J.; 
Bing enie bialdjglowy Nothzüchti⸗ 

28 w. tineg Frauenzimmers. 

Span sanie, —cenie, in, Sz. v. 
cac, Zgwaleic, ſ. d. 
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Zgwalciciel, Zgwaltownik, -a, sm. 
Verleger, Schänder m.; der Gewalt an, 
thut, Nothzüchtiger m. F 

Zgwalcicielkn, -i, sf. die verletzt, 
ſchändet, die Gewalt anthut. 

Zgwalcony, pp. Uu. a. v. Zgwaleic, 
f. d.; niezgwalcony, Niezgwalcisty, 
a., Niezgwalcenie, ad. unverſehrbar, 
unverletzlich; unverſehrt, unverletzt; un⸗ 
vergreiflich, woran man ſich nicht ver⸗ 
greifen kann oder darf. 1. Gwarzyc. 

Zgwarzenie, -ia, sn. v. Zgwarzyc, 

Zgwiazdzic, |. Gwiazdzic. 

Zgwindowac, Zgwintowac, f.Gwin- 
towac. 

Zgwizdad, |, Gwizdac, Gwizngc. 

Zgzic, |. Zegzic. 

Zh, ſ. Sh, Sch—. 

Zhaftowad, Shaftowac, va. perf., 
ſ. Haftowac. 

Zhajdamaczec, -czal, ful. -czeje, 
on. perf. zum Straßenräuber, zum 
Buſchklepper werden. 

Zhaꝗ damaczyc, f. Hajdamaczyc. 

Zhalasowac, f. Halasowac. 

Zhalnnowac, f. Halunowac. 

Zhanbic, j. Haäbic. [wac. 

Zhandlowac, va. perf., |. Handlo- 

Zhapac, Shapac, ſ. Hapac, Chapze. 

Zharcowac, |. Harcowac. 

Zhardzenie, -ia, sn. v. Zhardzidc, 
-dzial, fut. -dzieje, vn. perf. fehr 
hochmüthig, frech, ſtolz, ſehr TAE 
werden. 

Zharldc, Scharlede, f. Harlec. 

Zharmonizowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. in Harmonie, in ſchöne Ueber» 
einſtimmung bringen oder verfehen ; gut 
zuſammenreimen. 

Zharowac, Zhorowaé, f. Harowac. 

Zhartowac, j. Hartowac. 

Zhasac, j. Hasad. | Zhebanowac, 
f. Hebanowac. | Zheblowac, f. Heblo- 
War, 

Zberetyczéc, ſ. Heretyezde: 

Zhipochondrzéc, Zhipokondrzéc, 
-drzal, fut. -drzeje, un. perf. hypo; 
chondriſch, mißgeſtimmt, übellaunig, 
griesgramig werden. 

Zhiszpanizowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. ſpaniſch machen, hispaniſtren, 
nach Sitten, Sprache und Lebensart dem 
ſpaniſchen Volksthume anpaſſen, fid) ein, 
leben machen. 

Zhodowac, Í. Wyhodowac. 

Zhojniéc, -jniat, fut. -jnie, vn. 
perf. reichlich, überflüſſig, im en 
vorhanden fein; freigebig werden; freis 
gebig fein. 

Zholdowad, va. perf., L Holdowac ; 
WG unterwürfig machen, fih huldigen 
affen. 

Zholowac, va. perf., |. Holować. 

Zhrubnac, + |. Zgrubnge, Zgru- 
bniéć, Grubide. 

Zhukac, -kał, fut. -kam, va. perf.: 
— kogo Jemanden mit Toben, Schreien, 
Lärmen, Schelten ganz betauben; zhu- 
kany zwierz aufgeſcheuchtes Thier n.i 
zhukač wild u. ſcheu machen; ausgelaſ⸗ 
jen machen, den Bügel ſchießen laffen ; 
toben machen, wüthend und raſend ma⸗ 
chen; Zhukac, Zhuczéć, ſ. Huczdc. 

Zhulnc, f- Hulac, Przehulac. 

Zhultaic, f. Hultaic. | Zhupae, Í. 
Hupac. A x 

Zhustac, ſ. Hustac, Chustac. 

Zhusyeic, -cil, fut. i, va. perf. 
Gsch. Kg. zum Huſſiten machen, zur 
Secte der Huſſiten bekehren; Zhusyeise, 
-cial, fut. -Cieje, un. perf. Gsch. Kg. 
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Huſſit werden, der Secte der Huſſiten 
beitreten. 

Zhyclenie sie, -ia, sn. v. Zhyclid 
sig, -clil sig, fut. -cli sig, vr. porfa 
zum Schinder, zum Abdecker werden; 
Schinder, Abdecker, Caviller ſein. 

Zhydzic, Shydzic, f. Hydzic, Ochy- 
dzic. 

Zigbnge, Ziabl, f. Ziebnge. 

Ziac, (Zzisc, Zziajac, Ziajać +), 
zial, fut. ziaje, zieje, un. perf., Zio- 
nac, nal, nie, on. (1-malig) mit auf 
geſperrtem Munde, Maule, Rachen nach 
friſcher Luft ſchnappen, keuchen, lechzen; 
gahnen; zziajany athemlos; zziajad 
Pragnieniem lechzen vor Durft; ziajac 
mit dem Maule wonach ſchnappen; Ziad, 
on. offenftchen ; athmen; jeszeze zieje 
er ſchnappt noch; ziać co na kogo etw. 
nach Jemandem hin aushauchen; zienie 
Athemzug m., Athmen u.; ziac heraus⸗ 
ſtecken (Zunge, etwas Spitziges, ꝛc.). 

Ziajac, Ziaje, ſ. Ziac. 

Ziarenko, Ziarko, Ziarkowy, |. 
Ziarnko, Ziarno, Ziarnkowy. 

Ziernezak, -a, sm. Ng. gewiſſe Frucht 
J. (lat. achenium, acenium, cypsela). 

Ziarnia, -i, sf. Ng. gewiſſer Fiſch 
(lat. aluterus). 

Ziarnic, f. Ziarnowad. 

Ziarnik, -a, sm. Jäg. Ott m., Stelle 
„ im Walde, wo das Wild mit Heu, mit 
Getreidekörnern ꝛc. gefüttert wird. 

Ziarnina, -y, sf. Körnerhonig, Kerne 
honig m. 

Ziarnisty, Ziarniasty, Ziernisty, 
a., —sto, ad. voll Körner, körnig; gra- 
natowe od. ziarniste jabiko, Ng. Gra- 
natapfel m.; ziarnista ozdoba, Bk. ete. 
Körnerzierrath, aus Körnern oder Früch⸗ 
ten beſtehende Verzierung f.: ziarnista 
srebro, Bw. Hitk. Körnerſtiber, Silber 
körner, Silber n. in Körnern, in Körn⸗ 
chen; ziarnista skóra, Orb. Kernleder n. 

Ziarniwo, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, hydrurus). 

Ziarnko, Ziarko, Ziarneczko, a, 
sn. dim. v. Ziarno, -a; sn. Korn, 
Körnlein u.; ziarnko ein Bischen, 
ein Weniges, ein wenig; ein Reſtchen; 
do ostatniego ziarna gänzlich, ganz 
und gar; von Grund aus, mit der 
Wurzel, mit dem Keime; ziarnka w 
grusze, w jablku Kerne m. in der Dir 
ne, im Apfel; ziarno, Schdk. Hik. 
Gran, Korn n. N 

Ziarnkowaty, a. in Körnergeſtalt, 

Ziarnkowy, d. Körnchen⸗, Körner 

Ziarno, ſ. Ziarnko. lchen 

Ziarnojad, -a, sm. Ng. gemeiner 
Kirſchbeißer, Kirſchfink m. (lat. loria 
coccothraustes); Ng. Kernbeißer m. 
(lat. bruchus). 

Ziarnojady, a. Ng. förnerfreſſend, 
fih von Körnern nährend; Ziarnojady, 
-ów, sm. pl. Vg. Gattung J. der ſämmt⸗ 
lichen lörnerfteſſenden Vögel. 

Ziarnonoäny, — noszny, Ziarnoro- 
dny, a. körnertragend, körnererzeugend; 
Wend 

Ziarnoplon, -u, sm. Ng. gewi 
Pflanze (lat. ficaria). WW Cu 

Ziarnoskret, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. chrysostemum), 

Ziarnowac, -owal, fut. -uje, Ziar- 
nié, -nil, fut. -ni, va. perf. körnen, 
in Korner od. zu Körnern formen, bilden. 

Ziarnowato, ad., —ty, a. in Körner⸗ 
geſtalt, körnig, körnerarſſg. 

Ziarnowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. bruchus). 
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Ziarnowlos, -u, sm. Ng. gewiffe Art 
Pilz (lat. sporotrichum). 8 

Ziarnowy, d. Ng. Korn-, Körner,, 
Kern; owoc —, Gin. Kernobſt, Stein ⸗ 
obſt n. e 

Zlarnozbierny, a. körnerſammelnd. 

Ziarnozer, a, 5m. Ng. Körner⸗ 
freſſer m. h 

Zibet, -u, sm. Ng. Bibeth m., gewiſſe 
flarkriechende Maffe f., die aus einer 
Drüſe der Zibethkatze geſammelt wird 
(lat. zibethum). [Dziewa. 

Ziboh, a, sm. Myth. f. Zywie, 

Zichngé, Zgichnae, (7). 

Zidealizowac, -owal, fut. -uje, va. 

erf.: — kogo, co Jemanden, od. etw. 
idealiſiren, zum Ideal oder Muſterbild 
geſtalten. 

Zidiocied, -cial, Fut. -cieje, vn. 
perf. ein Idiot, ein Dummkopf, ein 
blodfinniger Menſch werden oder fein. 

Zieba, -y, . Ng. Fink m. (lat. frin- 
gilla petronia). 

Zigbi, -ia, -ie, a. Ng. Finken 

zZiebigezka, -i, sf. Hik. innerlicher 
Groft, Fieberſroſt, Fieberſchauer m., Fie⸗ 
berlälte f. À 

Ziebic, Ziąbić, -bil, -bi, va. imp., 
Zzigbic, Uziębić, -bil, fut. bi, va. 

erf. mit Kälte durchdringen, kalt mas 
en, erkalten, abkühlen. 

Zigblawa, -y, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. batis). 

Zieblokraga, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. calandrinia). 

Ziebnge, Ziabnae, zigbl, ziebla, 
ziebli, -bnie, on. (1-malig), Zigbnidc, 
-bniat, -bnieje, vn. mp. falt werden, 
Kälte, Froſt leiden, ſrieren; ziebnigeie, 
in Erkalten u., Erkältung J.; 
lud ziebnie ze strachu das Volk er⸗ 
ſtarrt vor Schrecken. 

Zigbolowiec, -wca, sm. Jäg. Finken 
fänger, Finkler m. 

Ziec, -cin, sm. Schwiegerſohn, Ei⸗ 
dam, Tochtermann m. 

Ziecin, -a, e, Zieciowaki, Zig- 
eiowy, a. Schwiegerſohns., Eidams⸗ 

Zieciowstwo, Zigciostwo, -a, S. Bers 
wandtſchaftsverhältniß u. des Schwie⸗ 
gerſohns zu den Eltern ſeiner Frau. 

Zieje, |. Ziac. „ 

Ziejec, Aen, sm., Ziejka, 9 
Ng. Gienmuſchel f. (lat. chamane); No. 
gewiſſer Seefiſch (lat. channa, hiatula); 
ziejec, Ng. klein Schiangenkraut n. 
(lat. galeobdolon, oder dracunculus 
minor). 8 3 

Ziejka, -i, . Ng. gewiſſes Weich. 
thier (lat. chama); f. a. Zielec. 

Ziele, Ziolo, Ziölko, Ziöloczko, -a, 
an. dim. Ng. Kraut, Kräutchen n. (über 
haupt); ziele, zioła, pl. Krauter m; 
ziolka, pl. "Kräuterthee m.; ziola ku- 
chenne, Gin. Kk. Küchenkrauter n.i 
ziele 6. Katarzyny, Wg. Ritterfporn 
m. (lat. cousolida regia); ziele wiel- 
kie, No. indiſches Gewürznäglein (lat. 
saryophylus Indicus); w ciele, w 
zielu co, cs ift oder befindet ſich etwas 
noch im erſten Kraute, im erſten Graſe, 
ft noch im Entſtehen, im Werden bes 
griffen ; ziölko, f. Zielnik. 

Zielen, ni, sf. grüne Farbe f., Grün 
n.; "grüner Pla m.; Grün n. (in der 
Spielkarte). 

Zielencowy, a. voll grünen Unkrauta; 
Ng. Sohanniöfraute-; *§ unreif, noch 
zrün, noch nicht reif. 

Zieleniak, -u, sm. Wb. gewiſſe Gat: 
tung J. alten Weins; Hik. grüner Staar 
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m., Augenverdunkelung f. (lat. glau- 
coma). 

Zieleniarka, -i, sf. Kräuterweib a. 
Kräuter-, Gemüſehändlerin, Hökerin f. 
mit grüner Waare. 

Zielenic, nil, "ut, -ni, va. imp. 

rün machen; grünen oder ergrünen laſ⸗ 
D — się, or., Zielenidc, -nial, 
-nieje, vn. imp. ergrünen, grün werden. 

Zieleniec, nen, sm. Ng. Teufels- 
flucht F., Johanniskraut n. (lat. fuga 
daemonum). 

Zieleniéc, f. u. Zielenic. 

Zielenina, Zielenizna, -y, Ziele- 
ninka, -i, sf. dim. Grünes; Gin. Grün. 
zeug, Gartengewächs; Kk. grünes Ge 
müſe n.; zielenina Grünen, Ergrünen, 
Grünwerden n. 

Zieleninowy, a. Gin. Kk. Gartenge⸗ 
müfe-; slaz zydowski —, Ng. Art Sieg: 
marswurzel f. (lat, corchorus olito- 
rius). 

Zielenioroäle, i, sf. pl. Ng. Wur⸗ 
zelgewachſe n. (als 3. Gattung nach der 
Reichenbach ' 'ſchen Glaffification). 

Zieleniuchny, Zieleniuczki, Ziele- 
niutenki, a. fehe grün, im vollften, 
ſchönſten Grün ſtehend. 

Zieleniuszka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (Tat. psilopus). 

Zieliblawa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat, Iachenalia). 

Zieliblo, a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chorophytum). 

Zielibrzan, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. lunrelin). 

Zielina, y, Zielinka, i, SF. dim. 
Gräschen, Kräutchen, kleines Gewächs n. 

Zielipan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. agapanthus). 

Zielisiawa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 
ze (lat. jussiaen). 

Zielisto, ad., —sty, Zielenisty, a. 
voll Kraut, voll Kräuter; Ng. krautig, 
ſtrunkig. lkige Beſchaffenheit f. 

Zielistosc, sei, af. krautige, Drun, 

Zieliszka, -i, F. Ng. gewiffes geflüs 
geltes Inſeet (lat. sapromyza). 

Zieliwo, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. chaetphora). 

Zielnica, j. Zielenica. 

Zielnietwo, -a, sn. Kräuterkunde, 
Kräuterkunſt; Botanik f. 

Zielniczek, -czka, sm. dim. v. 
Zielnik, a, sm. Kräutermann, Kräus 
terkenner, Kräuterſammler, Botaniker 
m.; zielnik Kräuterbuch, Herbarium u.; 
zielnik „Kräutergarten Kräuterplaß m. 

Zielniczka, -I, 3f. Stıäuterfennerin, 
Kräuterſammlerin; Kräuterverkäuſerin 
J., Kräuterweib n.- 

Zielniezy, a. die Kräuter kennend; 
Kräuter ſammelnd, pflegend, botaniſch. 

Zielnik, f. Zielniczek. 

Zielny, a. Kraut-, Kräuter; nauka 
zielna Kräuterkunde, Pflanzenkunde, 
Botanik f.; polewka zielna, Kk. Kräu⸗ 
terſuppe f.; najswietsza Panna ziel na, 
Kg. Unſere liche Frau im Grünen, Ma 
rid Himmelfahrt F. 

Zielodlubek, -bka, sm. Lauchfreſ. 
ſer m. (Name eines Froſches, griech. 
7796000@dyos, in der poln. Ueberſetzung 
des homeriſchen Froſchmäuſekriegs). 

Zielokwitly, f. Ziolokwitly. 

Zielon, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. ohlora). [ze (lat. peliosanthes). 

Zielonatka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflan- 

Zielonawo, ad., —wy, 2. Hrünlich. 

Zielonawokrusz, u, sm. Bw. Grün: 
erz. Grünlicherz n. 


ZIEMA __- 


` gta 
Zielonawosc. gei, sf. Grin 
in's Grüne ſchimmernde Farbe). 
Zielona wy, j. Zielonawo. df 
Zielonek, nku, sm. Vg. G e 
m. (lat. motacilla fla va). Lis 
Zieloniuchny, Zieloninczki, % 
loniutenki, Zieloniusienki» gont 
gin vollkommen grün; im IM 
tün. Art DA 
Zielonka, -i, sf. Ng. gewiſſe A (a 
barer grüner Pilz od. Schwamm n 
agaricus equestris oder flavo-VI a 
Bw. |. Zielonoziem ; Jag. jung ziele 
huhn u. in Flaumſedern; 1. a. 
niec; ſ. a. Drozdnik. 
Zielono, ad. ſ. Zielony. e 
Zielonobialy, a. grünlich weib, 
Zielonogórski, a. Mal. Wer af 
Zielonokrusz, u, sm. Bw. & 
grün, Kupfererz n. wit 
Zielonokwiat, u, sm. Ng be 
Pflanze (lat. chloranthus). EA 
Zielonomiedniak, -a, sm. NI alt 
Malachit m. (ſchöner apfelgrünet 
edelſtein). f 
Zielonomodry, a. blaugrün. „ % 
Zielonosc, gi, af. Grüne e 
grüne Farbe J.; alles Grün, Gru ee 
grünes Laub, grüne Blätter n-i GG 
nosc, "Unreife F., Mangel m. aſcch 
Zielonosiwawy, a. aam yn 
dem Grauen etw. in's Grün ſchim 
Zielonosiwy, a. graugrün. / 
Zielonoany, ſ. Ziolonosny-, a 6" 
Zielonosrebrzysty, a. grün! 
berfarbene ſchimmernd. Hie 
Zielonoazary, d., — ro, ad. Um - 
Zielonoziem, u, sm., ZielO a 
sf. Ng. Bw. Grünerde f., GUO — 
Zielonożółty, a. grüngelb. o. 
Zielony, a., Zielono, ad gilh, 
lenszy, a. compar.) : grün ; WS% ie, 
mu zielono, ihm ift Alles Her N 
lony, "grün, friſch, jung, NO et, 
fund; zielony, *jung, unreif A 
mienione Art Pfänderſpiel 2 el 
aw 


e 


der; zielone gwiatkt, Æg., 
Pfingſtfeſt u.; na zielone swi: ; 
den Nimmermehrstag; zielony po”! 
Ng. Sommerwurz . (lat. orobsn 
ſ. a, Zaraza, Skaza. 
Zielorodny, f. Ziolorodny- 
Zielowonuy, f. Ziolowonny- A 
Zielsko, -u, sn. häßliches Kia 
kraut n. fi d 
Ziemaczka, -i, sf. § Frau zu 7 
Ziemak, -a, sm. § Mann zu. A 
demſelben Lande gebürtig if. / P 
Ziembi, -i, sf. Lë, Acketund 
Feldes gegen die Winterggeit DË: 
Ziemek, f. Ziomek. ` 
Ziemennik, |. Ziemiennik-.. 
Ziemia, i, sf. Erde Jo h 
Land n. (im Gegenfage WË, Sai 
ziemia bez morza Land, 
Feſtland n.; ziemia, Erde J. A 
m. der Menſchen, der Thiere Mel: 
Erde ., irdiſches Leben 7. C perling 
fage zum Himmel); ziemia „ b 
F., Boden, Grund m.; Podu ede at 
z ziemi eine Nadel von der % ebe 
ben; na ziemi mieszkać, A il 
Erde oder im Parterre wobn he m 
ryzie ziemię, “er hat in 3 d 
en, *er kaut jetzt Erde, yi unftt pô 
ben u. begraben; pod BLOWN ml 
" p Ki 
Erde, unter der Erddecke: W erde, al 
ziemię in die Erde, auf?“ 
unten; rzueic, obalie un 
die Erde werſen; o ziem ee j 
an den Erdboden; ziemia 
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tig < 

Au zia? Grund m., Feld n., Ackerboden Ziemioröd, -odu, Ziemiorodca, | ziemskie, Stw. Rw. Gsch. Landgebüh⸗ 
Dr, Mia zwierzchnia, Gin. Damm» | —rodzen, y, sm. von ber Erde Gezeug⸗ ren, Landadelgebühren F.; szlachta 


tn, Zlemin wapienna Kalferde F.; 
dune viene Schwererde F.; ziemia 
Ala, DA Bittererde. Magnefia F.; zie- 
KEN Iofarbe, ſchmuzige Todienfarbe 
Adam wia, Bibl. Erdenſohn, Menſch, 
“aft „.] ziemia, Stw. Geog. Rand. 
we TN Diftrict, Kreis m., Gebiet u.; 
De, „ Stw, Geog. Land, Reich, König⸗ 
ien Staat m.; ziemia święta, 
Wbt wa, Slubowana, Bibl. Geog. das 
Me Land, das heilige Land. Paſäſtina 
Alien aczka, ſ. Ziemaczka. [n. 
a Mak, A, sm. f f. Ziemak ; Zie- 
% Wen, Terentius m.; —, Ziemniak, 
De Emisere h. -czka, sm. dim. Vg. 
ise DOE m., Kartoffel f. 
by Vi ell -u, sm. Erdbewohner, 
Ouer iger, Erdenſohn; Einwohner, 
ander. Inſaſſe m.; ziemianin, Law. 
t ann, Feldbauer; Landgutsbe⸗ 
kom töbefißer, Landedelmann m. 
bianka, , sf. Erdbewobnerin, 
non J.; ziemianka, Land⸗ 
"E Randfraulein n.; ziemianka, 
N ru di 
Warder herbe J. lin der Erde), 


dA wanski „ a. Rand, Landbau -, 

Matag Baus Randabels ; xiegu zie- 
tl Sa, Stw, Grundbuch n. des Land⸗ 
ü o 

WPieëetee, -a, sn. Feldbau, Rand: 

fi tie, bau m., elds, Landwirthſchaft 
ik maiaústwo, »Landadel, Gan bebe), 

Ae wien, 


Q 


X T Ziemiczka, -i, at, dim. 
ën, DDR, L 


bir ändchen u.; Diſtrict m., 
ee . einer @tadt ; f. a. Planeta. 
en ZC, men, sm. Erde J. (im he 
Vin, Sinne). 
10 nikon, Ziemiennik, Ziemen- 
erh sm. Myth. Erdengott m. der 
inm hen Litthauer. 
V e My V, Sf. Ntl. kugelförmiger 
mag n; zur Veranſchaulichung des 
Vieira. 
äs, rk, —pka, sm. Ng. gewiſſes 
kW déi Infect (lat, geophius). 
tm Okrag, -egu, sm. Geog. E: 
Be ED tugel f. Horizont m. 
Vi "kres, u, sm. Geſichtskreis, 
krosny, a, Nil. GI. horizon 
Atter, 


mier Š 
h en, -y, 3m. 61. Erdmeſſer, 
viel", Geometer m. 

Omiernietwo, Ziemiomier- 
Dër en. Gl. Erdmeßkunſt, Feld. 
Vue: Geometrie f. G 
Déci „mierniezy, Ziemiomierski, 

Ag, cmeſſers-, Feldmeſſers⸗, Geo⸗ 

Lew; Wafer, zu Lande u. zur See. 
W em; dorski, a. n Lande und zu 
hn er Peiztwo, -a, sn. Kriechen n. 
D er? Gekrieche n., Kriecherei f. 

Delt iron. ). Geograph m. 
Kanon; Dis, -a, sm. Erbbeſchreiber, 

hifa Pinki, a. erdbeſchreibend, geor 
vil 


ës Drcibun, Geographie f. 
Wil 


boden hinkti 
V Soden hinkriechend. 
IM do, -odu, sm. Erdfrucht F., 
Léo Ce m. des Erdbodens, 
r 
di lörke ; 
nn h Sf. Ng. gewiſſes ge⸗ 
Zyſect (lat. ea, 


ter, Erdenſohn m. 

Ziemiorodny, a. von der Erde ers 
aus, hervorgebracht. 

iemiorodzca, 1. Ziemioröd. 

Ziemiorodztwo, -n, sn. Geologie, 
Lehre 5. vom Entſtehen u. dem Bau der 
Erdrinde. 

Ziemioryjka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Säugethier (lat. batlıyergus). 

Ziemiotwörstwo, -n, sn. Gergenit, 
Lehre, J. von dem Erſchaffen oder Wers 
den der Erde als Weltkugel. 

Ziemiowac, -owal, -uje, va. imp. 
Gin. mit Erde bedecken. 

Ziemiowisko, -a, sn. Philos. die 
Erde, der Erdball im Urzuſtande. 

Ziemiowladca, f. Ziemiowladzca. 

Ziemiowladezyni, -i, sf. Beherr⸗ 
ſcherin f. der Erde. Iſchend. 

Ziemiowladny, a. die Erde beherr⸗ 

Ziemiowladzen, y, sm. Beherrſcher 
m. der Erde. Lihung F. 

Ziemiowladztwo, -a, sn. Erdbeherr⸗ 

Ziemiowöd, -odu, sm. Ng. Amphi 
bium, beidlebiges Thier, Landwaſſerthier 
n.; Ziemiowodny, Ziemiowody, g. 
Ng. amphibiſch, beidiebig, iny Waſſer 
und auf dem Lande lebend; kula zio- 
miowodna, Geog. Erdkugel J, Erdball, 
Globus m. 

Ziemiowory, Ae, sm. pl. Kw. Erd. 
ſäcke m. zur Verſchanzung. 

Ziemioznawstwo, -n, 3n. Geognoſie, 
Erdlagen⸗, Erdſchichtenkunde, Gebirgs- 
kunde, Lehre F. vom Bau und von ber 
Zuſammenſeßung der feſten Erdrinde. 

Ziemisty, a., —sto, ad. voll Erde, 
Sien reich an Erde, an Erdboden, an 

and. 

Ziemka, f. Ziomka, Wspölziomka. 

Ziemlanka, -i, sf. F lin Litthauen) 
Erdwöhnung J., aus Stein oder Holz 
hergeſtellte, mit einem Dache, auf dem 
Erde aufgeſchüttet ift, verſehene kellerar⸗ 
tige Wohnung f. 

Ziemniaezany, a. aus Kartoffeln, 
Grund» od. Erdbirnen gemacht, hervor⸗ 
gebracht; Kartoffel. 

Ziemniak, f. Ziemiak. 

Ziemniak, -a, sm. Ng. Kartoffel, 
Erd», Grundbirne f. 

Ziemnisko, -a, sn. Gin. Erdhaufen 
m. mit Dünger ac. zur Herſtellung guter 
Pflanzenerde. 

Ziemno, ad., Ziemny, a. Erde,, 
Erd-; dziury ziemne Erdlöcher u.; 
ziemny Landguts, Randgüter;, czynsz 
ziemny, Siw. Rw. Grundzins, Sands 
gutszins, Gutszins m.; ziemny Rands, 
auf dem Lande und nicht im Waſſer be⸗ 
findlich, auf dem Lande lebend, woh⸗ 
nend; ziemny auf der Erde wachſend, 
Erde; jablko ziomne, Ng. Erdapfel m., 
Kartoffel J.; ſ. a. Ziemniak; ziemny, 
Ng. Bw. Schdk. erdig; smak ziemny 
erdiger Beigeſchmack m.j ziemne metale, 
Schdk. erdige Metalle n., d. h. ſolche, 
deren Säuren oder Oxyde (dendosyda) 
ſich in erdige Maſſe verwandeln. 

Ziemnowodny, |. Ziemiowodny, 
Wodoziemny. TR 

Ziemomysl, -, sm. Stw. römiſcher 
Conſul m. e gewiſſer afte 

i amilienname m. 
N a., —sko, ad. irdiſch, was 
auf Erden, auf der Erde iſt Dm Gegen- 
fap zum Himmel); ziemski Land», Land: 

utd«, Landgüter; ziemsey ludzie 
andieute mf., Landvolk u.; prawa 


ziemska, @sch. (poln.) Landadel n.; 
ziemski, Stw. @sch. Landſchafts⸗; poset 
ziemski, Stw. Osch. Landbote n., Mits 
glied u. des ehemaligen polniſchen Qand. 
tags; ziemskie prawo, Siw. Landes, 
recht, Landrecht N.; prawo ziemskie 
Siw. Rw. Grundeigenthumsrecht u.; 
sądy ziemskie, Stw. Rw. adeliges 
Landgericht n. 

Ziemsko, f. Ziemski. 

Ziemskoag, -Sci, sf. irdifches Weſen; 
Siw. Rw. Landadelsrecht, Landadels⸗ 
geſetz n. 

Ziemstwo, -n, sn. Stw. Rw. Rand: 
adelsgericht, adeliges Grundgericht 2. 

Zienie, -ia, sn. Aushauchen, Ausath⸗ 
men n., letzter Athemzug m. 

Zienowiez, gewiſſes poln. Wappen. 

Zietaszek, -szka, sm. dim. & v. 
Ziec, |. d. 

Zietaszek, -szka, sm. dim. (v. Ziec): 
Schwiegerſöhnchen, Schwiegerſöhnlein 
N.; lieber guter Schwiegerſohn m. 

Bien, u, sm. j. Ziewnienie, Zie- 
Wage. 

Ziewa, Dziewa, y, sf. Myth. alts 
ſlawiſche Göttin F. der Jagd und der 
Wälder, Diana f. 

Ziewac, -wal, -wam, on. imp., Zie- 
wnge, -nid, nie, vn. (1-malig) gäh⸗ 
nen; ziewa mi sie mich kommt das Gab. 
nen an; ziowac czym wovon dampfen, 
athmen, etwas ausathmen; ziewnge 
duszg den Geiſt aushauchen, ausath⸗ 
men; ziownienie, Ziew, -u, 8m. letzter 
Athemzug m. 

Ziewacz, -a, sm. Gähner, Gähnen⸗ 
der m.; Ng. gewiſſer Vogel (lat. chae- 
neirhynchus). 

Ziewaczka, -i, sf. Gähnerin, Gap, 
nende; Gähnſucht F., beſtändiges (Dat, 
nen n. 

Ziewanna, y, Ziewonja, -ji, sf. 
Myth. altſlawiſche Jagd. u, aldgöttin, 
Diana f. Li. Ziewac. 

Ziewnge, Ziewnigcie, Ziewnienie, 

Ziewny, a. gähnend; hauchend; 
Haud)«. 

Ziewoduchy. a. dampfhauchend. 

Ziewonja, Ziewonia, ſ. Ziewanna. 

Zioziulka, Kukułka, -i, sf. Ng. § ge 
wiffe Pflanze (lat. orchis maculata). 

Zigraċ, -grat, fut. -gram, va. perf. 
+ vertändeln, durch Tändelei verbringen; 
Zigrac sie, vr. perf. , Zigrawac 
sie, Zigrywac sig, or. frequ. F recht 
in's Tändeln u. Spielen hineinkommen; 
predko wody sig zigraly raſch wallten 
die Wogen, rajh wallten die Gewäſſer 

Zigzag, ſ. Zygzag, Zygzak. [auf. 

Zima, y. SF. Winter m., Jahreszeit 
F. des Wintere ; zimie t, w ziemie, pod 
czas zimy, W czasie zimy im Winter, 

Zimat, ſ. Zinc. [zur Winterszeit 

Zimbelek, |. Sztumbelek. 

Zimbrat, f. Zymbrat. 

Zimien, -nia, sm. Ng. gewiſſes or, 
flügeltes Inſect (lat. trichocern). 

Zimieko, -a, 892. häßlicher, böki, gars 
ſtiger Winter m.; ſatale Kälte F. des 
Winters. [nig kalt, etwas falt. 

Zimna wo, ad., Zimnawy, a. ein we⸗ 

Zimnica, -y, Zinniezka, -i, sf. dim. 
Hik. das falte Fieber; zimnieg cier- 
piacy Jieberkranker, Fieberpatient m.; 
1 pl. Hik. kalte mineraliſche Dé. 

er n. 

Zimnicznik, -a, sm. Ng. Fieberkraut 

n. (lat. scutellaria galericulata). 


Zimniezny, a. Alk. das kalte Fieber 
betreffend; fieberhaft; Fieber; zimni- 
czne ziele, Ng. f. Zimnieznik. 

Zimnidc, -nial, -nieje, vn. imp. 
kalt werden, erkalten. 

Zimniuchny, Zimniuczki, Zim- 
niutenki, Zimniusienki, a. recht kalt, 
ſehr kalt, ungemein kalt. 

Zimno, ad. |. Zimny. 

Zimnokrusz , u, sm. Bw. taltbrü- 
Ae Eifen n. 

imnop!ynny, a. kaltflüſſig. 

Zimnost , sei, af. Kälte F. (Übers 
haupt); Kaltheit f., Kaltſein n. 

Zimny, a., Zimno, ad. falt (über. 
haupt); febra zimna, Hik. das talte 
Fieber; przypedzil go do zimnéj wo- 
dy, "er hat ihn in die Enge getrieben, 
er hat ihn auf's Aeußerſte gebracht; 
zimno, "mit ift kalt, 'ich friere; zimna 
kuchnia, * falte Küche, * falte Speiſen 

„: na zimna jeść, zimno jesc tait 
fhm. kalte (nicht gewärmte) Speifen 
verzehren; zimny, kalt, leer, unbeſetzt; 
zimny froſtig; zimna natura, kaltes 
Temperament n., kalte Natur F.; zimny 
kalt, erkaltet, “gleichgültig; na zimno, 
z zimng krwig, *altblütig, mit kaltem 
Blute, bei kaltem Blute; zimny, Zi- 
mowy, a. Winters, Winters⸗; zimne 
mieszkanie Winterwohnung f. 

Zimochöwka, -i, sf. Gin. Pflanze 
F., die man gegen die Winterkälte ſchü⸗ 
hen (in's Warmhaus ſetzen ꝛc.) muß. 

Zimogrozny, a. winterdräuend, käl⸗ 
tedtäuend. [je (lat. colchicum). 

Zimok wit. -n, sm. Ng. gewiſſe Pflan 

Zimolag, -ọga , od. -A ga, sm. frofti« 
ger Menſch, Ofenhocker, Ofenſitzer m. 

Zimom, -u, sm. Schdk. Kleiſter, 
Klebeſtoff m. Uterkälte bringend. 

Zimonosuy, a. den Winter, die Wins 

Zimorodek, -dka, sm. Ng. Eisvogel 
en. (lat. alcedo) ; — krajowy, Ng. ges 
meiner Eisvogel, Waſſerſpecht, Koͤnigs⸗ 
fiſcher m. (lat. alcedo ispida). 

Zimorodny, a. den Winter erzeugend, 
die Kälte bringend. 

Zimostradki, -w, sm. Cin. fpät, 
erft zum Winter hin reifende Früchte F., 
—„Zimostradny f, g. Gin. Winter, 
Späte, Spätjahrs.; ſpätreifend; zimo- 
stradny den Winter, die Kälte verlies 
rend, mit der Winterkälte nachlaſſend. 

Zimosirawki, -wek, sf. pl. Ng. ges 
wiſſe Pflanze (lat. colckienm autum- 
nale). [stradki. 

Zimostrzalki , -ów , sm., . Zimo- 

Zimosz, -a, sm. Ng. § gewiſſe Pflanze 
(lat. calastrus), f. a. Roslidiawa, Ng. 
& gewiſſe Pflanze (lar. catha). 

Zimoszowaty, a. Ng.: —wate ro- 
sliny gewiſſe Gattung f. Pflanzen (lat. 
calastrineae). 

Zimotrwale, ad., Zimotrwaly, a. 
a Gin. den Winter ausdauernd, den 

inter im Freien ſtehend. 

Zimowac, owa, -nje on. u. va. 
imp. überwintern, den Winter zubrin⸗ 
gen, verbringen; zimowae co etwas 
überwintern laſſen, den Winter hindurch 
halten, erhalten, ernähren; zimowanie 
PSZCZÓŁ} Ueberwinterung F. der Bienen; 
zimowania bydla, Ldw. Ueberwintes 
rung fe des Wiehes, Stallfütterung, 
Stallpflege f. des Piehes. 

Zimowisko , -a, sn. , Zimowla, Zi- 
möwka, 1, 3f- Winterwohnung F., 
Winterquartier; Ueberwintern n., Uebers 
winterung; Kw. Wintercampagne J., 
Winterfeldzug m. 


Zimowit, Zimokwit, u, sm. Ng. 
Herbſtzeitloſe f. (lat. colchieum). 

Zimowitowaty, a. Ng.: —wate ro- 
sliny der Herbſtzeitloſe ähnliche Pflanzen 
F. (lat. colchiaceae). 

Zimowla, f. Zimowisko. 

Zimowlina, -y, sf. 7 Kälte, Winter- 
kälte; Winterlichkeit F.; harter Winter 
m., harte Rator 

Zimowy, a. Winter. 

Zimozielon, -u, sm. Ng. Winter: 
grün n. (lat. moneses). 

Zimozielony, a. wintergrün. 

Zimoziöl, -olu, sm. Ng. nördliche 
Rinde F. (gewiſſe Pflanze, lat. linnaea). 

Zimoärzaly, a. ſpätreifend, erſt gegen 
den Winter hin reifend. 

Zimsterla, -i, sf. Myth. SE alt« 
ſlawiſche Göttin F. der Beit, der Wittes 
rung; f. a. Pogoda. 

Zinaczyc, -ezył, Fut. czy, va. 
perf. umändern, umgeſtalten, anders 
machen; — sie ſich umändern, ſich um⸗ 
geſtalten, ganz anders werden. Uher. 

Zingd = z inąd, ad. von anderswo⸗ 

Zindra, + f. Zedra, Zendra. 

Zingowac, Zyngowad, Zengowat, 
-owal, fut. -uja , va. perf. mit zerlaſ · 
fenem Fette ac. beſtreichen, einfetten, 
einſalben. 

Zinnia, -ii, Zinnja, -ji, sf. Ng. ge 
wiffe ſchön purpurroth blühende Pflanze 
(lat. zinnia). 

Zinowkn, -i, sf. Ng. § gewiſſe Bilon, 
ze (lat. genista germanica). 

Zio, Í. Zjo. 

Ziobro, Zioberko, Ziobrowy, ſ. 
Żebro, Zeberko, Zebrowy. 

Ziéle „ Ziöteiowy, f. Zoic. | Ziół- 
knąć, f. Zölknac. | Ziölo, f. Ziele. 

Ziöiko, Ziöleczko, f. Ziele, etc. 

Ziotojadacz, -a, sm. Kräutereſſer, 
Menſch m., der fid) von Kräutern nährt, 
Begetarianer m. (bloß Pflanzenſpeiſen 
Genießender). 

Ziolokwitly, a. kräuterblühend; mit 
blühendem Kraute. 

Ziolonosny, Ziolorodny, Zieloro- 
dny, a. Kräuter tragend, erzeugend, 
hervorbringend. [Botaniker m. 

Ziolopia, -a, sm. Pflanzenbeſchreiber, 

Zi6lopisarstwo, Ziotopismo , Zio- 
lopistwo, -a, an. Pflanzenbeſchreibung, 
Pflanzenkunde, Botanik f. 

Ziolorodny, f. Ziolonosny. 

‚Ziolosiek , Zebacz , -a, sm. Ng. ges 
wiſſer körnerfreſſender Bogel (lat. phy- 
totoma). 

Zioloswietny, a. grünſchimmernd, 
von grünen Kräutern ſchimmernd. 

Ziolosz, -a; sm. Ng. gewiſſes Krus 
ftenthier (lat. pherusa). 

Ziolowonny, Zielowonny, a. fräus 
terduftend, nach Kräutern duftend. 

Zioloznawea, Zieloznawca, -y, sm. 
Kräuter-, Pflanzenkenner, Botaniker m. 

Ziolozwierz , a, sm. Ng. Pflanzen» 
thier n., poeng 

Ziomak, -a, sm. Erdbewohner, Er⸗ 
denbürger m. 

Ziomek, Ziemek, -mka, sm. Lands - 
mann m.; Ziomka, Ziemka, i, sf. 
Landsmännin F.; Ziomki, pl. Landes 
leute M. a 

Ziomkowski, a. + landsmänniſch. 

Ziomkowstwo, -a, sn. Landsmann⸗ 
ſchaft J. x 

Zionge , Ziewngd, nat, -nie , øn. 
(1-malig) gähnen, den Mund aufthun 
und aufathmen; ausathmen, aushau⸗ 
chen; zionienie, ziewnienie letzter 


Hauch m., Ausathmen N. 
zug m. „ e 
Zionigeie, ZionieDi® zio nge. 
Ziewnienie, ia, 3%. v. * 
wnac, j. d. and 
Zipnge, Zipnigcl®, 
Ziewnge, Zionac, Ziac. 
Zirkonium , 3%. Mma | 
conium n., melalliſche O 9 77 
irconerde. u], gz 
= Zironizowad, -owal Me un? L 
perf. ironiſiren, in's Spo Pr" 


deruge ziehen na M rie 
Zisa, Ziza, Zisart fn 55 Es 
ewiſſe altgermaniſche 15 proboden" 


Nährung der Erde. de 

geſchrieben wurde. 
Zise sie, ſ. Zejse 819. Dog 
Ziscie Jan. Jul. eech wë 

va. perf. WË et Wort he! 

machen; vergewiſſern. , 
Ziscie, Í. Zejscie, Äh d. — un 
Ziskac, -skal, fut. 4 ngen en 

durchſuchen, mit uden ea 


Zislboh, -a, sm. Myth. Fa. d 
hett 


m. der altheidnifchen Gg 


Zistaczad , zal, “0 SE Za 

Zistoczye, -Czyl, fit. -0 déi a 

weſentlich oder dem Bein, dem DO? 

den, vereinen; — Se fiá 

nach verbinden, vereinen. e, 
Zistaczanie, Zistoc Segen s 


sie, |. d. / 
Ziazezenie, — Się, 
Ziu, sm. indec. My 


-OWAL, -uja, ed. Frege, ume 
fen, zufammendrüden, zufamit 
«fügen, ⸗Hammern; Séi o 
zdzmi etwas fammen na meng ien 
gedrückt, geſpannt, zul 
beengt ; zjąć, "eng H ` 
zjac matzenstwo eine ige SI. 
heirathen, ehelichen, nische! 
mit einander fleiſchlich n, gel 
mad kogo Jemanden EAR War 
nehmen, er reifen kort- 1 
faſſen, durchdringen! 
der d GL, m i 
sf- Enizücken, Hinte ingen, Deg, 
zjąć ergreifen, dur dringen, nien An 
recht erfaſſen; b 
hart angegriffen, par 
zjąć ab», berabe, NET, 
zejmac böty die SC, m WÉI 
zjgeiu 8 te N a 
aus dieſer Welt; des, wobec 
zjąć sig o co ſich 5 1. 2% am 
Sache annehmen. a yé, 298 
Zjachac, f, Zeeb ` 
Zjadać, |. Zjos watt, m 
Zjadacz, -m SM mann 
Zuſammeneſſer, Zusa 7 peber? 
Zjadki, -ów, sm. P” „ 
vom Eſſen. 
Zjadle, ad. |. 
Zjadlica, -Y» Er 5 
flügeltes Inſeck (lat. . 
Hane sf. 75 god! w 
F ria). . „ Agend 
CIR ler g, babe 
Zjadly, a. bing: 8 
boſt (auch *)r 


i 
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ZŁACZNIK 


Dehsanwose. Zjadlose, -Sci, af. 
Wulf an Giftigkeit, Gehäſſigkeit F., 
wiladowie, wil, fut. wi, Zjado- 


hi "JE, een, Jut. -czy, va. perf. 
ën anſtecken, giftig machen, ver⸗ 


in Lade wienio, Zjadowiezenie, ia, 
u. E Zjadowiony, Zjadowiezony, pp. 
E Zjindowic, Zjadowiezyc. ` 
Naköbiée, § |. Jaköbide, Jakubidc. 
Jakowac, |. Jakowac. 
Slakubigc, § ſ. Jakubiéć, Jaköbide. 
plärac, f. Usmiechnge sig (7). 
ye JaSniac, -änial, -Sniam, va. imp., 
Kin io, -anit, fut. -sni, va. perf. 
Nellen 
per lasnige, -niat, fut. -nieje, vn. 
, hell werden, fih aufhellen. 
tie Jastrzebiac sig, -bial sie, -biam 
Ay; Wh imp., +, Zjastrzebidc, Mal, 
den bie je, vn. perf. zum Habicht wer⸗ 
liebe Habichts natur bekommen, 'ſcharf⸗ 
EH, raſch werkthätig werden. 
ue Jastrzebienie, -ia, sm. v. Zja- 
zebiec, 4 E 
Flatrzye, f. Jatrzyc, Pojatrzyc. _ 
Aen, u, sm. t, Zjawa , -y, Sf. Î. 
Wrienie, Zjawic, Zjuwiac. 
% Jawiac, -wiat, -wiam, va. imp., 
ie, -wil, fut. -wi, oa. perf. offen» 
fen, Machen, offenbaren, darthun, zeigen, 
eu laffen; zjawie sie erſcheinen, her» 
hp Uhren, fih offenbaren, fih ſehen 
We j zjawienie Dffenbaren, Erſchei⸗ 
We aien u., Offenbarung J.] zjawie- 
hy, Panskie, Ag. Feſt u. der Erſchei⸗ 
n Christe, Heiliges⸗drei⸗Konigs⸗Feſt 
`y “awıenie, Zjaw, u, sm., Zjawa, 
Jo . Zjawisko, -a, sn., Zjawiny, 
dor 8. pl. Erſcheinung . zjawienie 
jetrzne, Nil. Lufterſcheinung f. 
lli èwica, -y, st. Ng. gewiſſe Pilane 
D Meteorus). 
So Swiciel, -a, sm., —eielka, -i, J. 
Dt etwas offenbart, vorzeigt, ſehen 
2. Ücheinen läßt. [unter Zjawind. 
i Wienie, -ia, sn. v. Zjawic, f. d. 
ti wiennietwo , -a, sn. Geiſterſehe⸗ 
3 Omwärmerei F. der Viſtonaire. 
nien nik, za, sm. Geiſterſeher, 
2 dir m. [iheinunge«. 
zjn vienny, a. Offenbarungs⸗, Er⸗ 
* may, Í. Zjawienie, Zjaw, Zja- 
guter Zjawiac. [Zjawiac, etc. 
21 Wisko, -a, 822. f. Zjawienie unter 
lab ow ka. -i, sf. Ng. gewiſſer Vogel 
2,7 *0eniculus). 
„ru, sm. Zuſammenfahren, Zur 
A reiten n., Berfammlung f. zu 
REN Pferde, Tageſahrt F.; Zjazd 
el Ce sądowy do oględzin, Rw. 
ni dem J., Abſteigen n. auf Grund 
Ung ` Zen zur (gerichtlichen) Beſichti⸗ 
get Jazdowy, a. Zuſammenkunfts⸗, 
Hesse:; Rio. Condestenz⸗, 
hac, Zjachac, -chal, fut. zja- 
Jedzie, va. u. un. perf., Zjez- 
igota „-dzam, va. U. vn. imp. 
fm, "ien. herabreiten, herabkommen 
tpi HO oder zu Pferde; zjezdžač 2 
M Wege ablenken, abkommen, 
Wege herausfahren, den rechten 
Toten, zjeżdżać, bis wohin 
„bis wohin abſpringen; zje2- 
tage fid weg⸗, fih aus dem Stau⸗ 
Së ` ſich forte, fih wegpacken; 
ihag 2 pola vom Felde heimkehren; 
Ken, 50 Jemanden überrumpeln, 
dead durch unverhoffte Ankunft; 
€, vd. imp., Zjezdzic, -dzil. 


ful. -dzi, va. perf. zu nichte machen, zu 
Schanden reiten (konia ein Pferd), zu 
Schanden fahren ; zjezdzic sie fih matt 
und müde reiten oder fahren; zjeZdzic 
kraje fahrend oder reitend durchreiſen, 
bereifen; zjezdzad sie im Fahren oder 
Reiten zuſammentreffen; wozy sie w 
eieeni zjechaly die Wagen find in cin- 
ander gefahren, find an einander hängen 
geblieben; zjeżdżać sig fahrend oder 
reitend zuſammenkommen, eine Tagfahrt 
halten. [chać, f. d. 

Zjechnnie, — sig, -in, sn. v. Zje- 

Zjeczéd, |. Jeczéc. 

Zjednac, -dnal, fut. -dnam, va. 
perf., Zjednawa6 t, Zjednywac, 
-wal, -wam, va. imp. u. frequ. Strei- 
tende ausgleichen, die Einigkeit wieder 
herſtellen; niezjednany unverfohnlich; 
zjednac pokój, Kw. etc. den Frieden 
vermitteln; zjednać vereinigen, verbin. 
den; zjednac sobie co Dë etwas ver⸗ 
ſchaffen, erwirken, erwerben, gewinnen; 
zjednać sobie kogo fi Jemanden git, 
then, dingen, mit ihm accordiren. 

Zjednacz, a, sm., —dnaczka , i, 
sf. der, die ausgleicht, vergleicht, einigt. 

Zjednaczac, -czal, -czam, vd. imp., 
Zjednoczye, -czyl, fut. -czy, va. 
perf. in Eins verbinden, vereinigen; 
innigſt vereinigen, einverleiben; Zje- 
dnoczony, pp. u. a., Zjednoczenie, 
ad. innigſt vereint, einverleibt, eng ver» 
bunden; Zjednoczenie, -ia, sn. Birs 
einigung, wechſelſeitige Einverleibung; 
innige Bereinigung f., Verein m. 

Zjednany, pp. u. a. v. Zjednac, 

Zjednice, j. Zjed2. IR. 

Zjednide , -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. vereinigt, einverleibt, innigſt ver 
bunden werden. 

Zjodnoczenie, -in, Sn., —, ad., 
Zjednoczony, pp. u.a. v. Zjednoczyd, 
f. d. unter Zjednaczac. k 

Zjednoczyciel, -, sm., —cielka, 
A, sf. der, die vereinigt, innig verbin» 
det, einverleibt. 

Zjednostajniac , -nial, -niam , va. 
imp. , Zjeänostajnic , -nil, fat. ni, 
va. perf. gleichartig, gleichförmig, "ut: 
SE machen; aus Einem Stücke 
machen; einheitlich geftalten. `` 

Zjednostajnienie, An, 37%., Zjedno- 
stajniony, pp. u. d. v. Zjednostajnic, 
f. d. [unter Zjednoczac. 

Zjednota,-y, sf. f. Zjednoczenie 

Zjednywaċć, (Zjednawac 1), f. Zje- 

Zjedrniet, ſ. Jedrnie. [dnac. 

Zjedź , -dzi, Zjednice, -nie, sf. pl. 
Naubbienen f. lu. a. v. Zjesc, f. d. 

Zjedzenie, -ia, sn., Zjezdzony, pp. 

Zjem, Zje, f. Zjese. ` f 

Zjeść, zjadł, fut. zjem, zje, va. 
perf., Zjadac, -dał , -dam, va. imp. 
aufeſſen, aufzehren; zjadły, *cfibar; 
rzeczy zjadle eßbare Sachen f.; zjesc 
obiad zu Mittage abeſſen, abſpeiſen, 
fein Mittagsmahl einnehmen; Jus zje- 
dli, jam już zjadiszy, u mnie już po 
zjedzeniu, bei mir Ié ſchon „nach 
Tiſche“, iich habe bereits zu Mittag ge⸗ 
ſpeiſt; zjesc heruntereſſen, hinunter. 
ſchlucken, verzehren; zenié sie, nie jest 
to dese z masłem kawał chleba, 
Heirathen ift kein Kirſcheneſſen; zjadi 
go, er gleicht ihm auf ein Haar, *er 
ſieht ihm ähnlich wie aus den Augen ges 
ſchnitten; zjedliby go od kochania 
fie möchten ihn vor Liebe auffreffen ; zja- 
diy, *ergrimmt, grimmig, erboft ; bo- 
dajbys milion zjadł! daß du doch 


gleich eine Million Teufel im Leibe hät⸗ 
teft! zjecie mi dyabla I ihr werdet den 
Henker kriegen! zjadiby krzyz za nim, 
er würde fidh für ihn kreuzigen laffen, 
"er ift ihm völlig ergeben; rzda zjada 
żelazo der Rost verzehrt das Eiſen; 
zjese verzehren, verthun, außehren, Dera 
nichten; nie zjem ci go, ich werde es 
dir ja nicht auffreſſen, *gib es mir nur, 
es ſoll dir kein Schade daran geſchehen; 
zjadleß mie, du haft mich ruinirt, zu 
Grunde gerichtet; zjadles, "pu haft es 
vergeffen, des ift dir entfallen, 

A. pp. u. a. v. Zjac, ſ. d. 

Zjewa = zjemy my dwa, Dualis v. 
Zjesc, ſ. d. [dojadki. 

2Zjezdz, -dzi , sf. ſ. Zjadki, Nie- 

Zjeżdżać, Zjefdzié, f. Zjechae. 

Zjezuicac, -cal, -cam , va. Mp., 
Zjezuieid, -cil, fut. -ci, va. perf. 
Kg. zum Jeſuiten machen, zum Orden 
der Jeſuiten oder des Loyola bekeh⸗ 
ren; — sie Jeſuit werden. 

Zjezuicenie , -ia, sn. v. Zjezuicic, 
ſ. d. unter Zjezuicac. 

Zjezuiciéc, |. Zjezuieic się. 

‚Zjezye, zy, fut. Ar, va. perfa 
Zjezac, zul, zam, va. imp. in die 
Höhe ſträuben, machen daß die Haare zu 
Berge ſtehen. 

Zjuszenie, ia, sn. v. Zjuszyc, 
-szyt, fut. -szy, va. perf. bejauchen, 
mit Jauche oder Blut beſudeln; — sie 
mit Blut oder Jauche ꝛc. beſudelt werden. 

Zjutra, + f. Nazajutrz. 

Zk = Sk; man fude unter Sk— 
was unter Zk— nicht zu finden ift. 

Zkad, Zkad2e, ad. woher? von wo? 

Zkadkolwiek, ad. woher immer. 

Zkadsis , ad. man weiß nicht recht, 

Zla, |. Ziy. [von woher wohl. 

Zlabowac, vd. perf. t, |. Labowac. 

Zlac, -zlał, fut. -zleje, va. perf. 
leen, -wal, -wam, va. imp. von 
oben abgießen; zlewad w beczkę wino, 
piwo Wein, Bier in eine Tonne, in ein 
(anderes) Faß übergießen, eingießen; 
zlewac co pospolu etwas zufammen⸗ 
gießen; zlac kogo Jemanden von oben 
bis unten begießen; Jzamy zlany, in 
Thränen ſchwimmend; zlewac kru- 
szce, Hitk. etc. Erze einſchmelzen, zu 
ſammenſchmelzen; ospa sie Ache Hik. 
die Blattern find zuſammengefloſſen, has 
ben fid in einander ergoſſen; zlać co na 
kogo etwas auf Jemanden übertragen. 

Zlae sig, j. Zleknae sie. ` 

Złaciniać , -nial, -niam, va. imp. 
Zlacinic, -nil, fut. -ni, va. perf. ver- 
lateinern, latiniſiren, Wär machen; 
— sie, vr. perf., Ziacinidd „ -nial, 
Jut. -nieje, bn. perf. lateiniſch werden, 
latinifirt werden; zum Lateiner werden. 

Zigezad, -czal, zam, va. imp., 
Zlaczyé, Zieczyd, -czyl, fut. -czy, 
va. perf. verbinden, vereinigen, ver⸗ 
einen; zlaczony verbunden, vereinigt, 
vereint, verknüpft; zigezenie Hereini⸗ 
ung, Verbindung; Zuſammenſetzung, 

ombination F.; —xziezyca, Stk. Con. 
junction f., (ſcheinbares) Zuſammenkom⸗ 
men n. des Mondes mit der Sonne; 
zigczenie sig cielesne fleiſchliche Ber 
einigung, Begattung if 

Zigezanie, Złączenie, -ia, sn. von 
Zigezac, Zlaczyc, 7 d. 

Ztaezenie, Zigeznie, ad. verbunden, 
in Verbindung. 

Ziaczka, Spl., f. Spójnik. 

Ziacznik, -a, sm. Spl. Saß band a, 
Copula f. 


ZLACZNY 


Zlaczny, f. Zlaczysty. 

Ziaezony, pp. u. a. v. Ziąezyć, Í. d. 
unter Zigezac. 3 

Zigezyciel, -a, m., —cielka, -i, J. 
der, die verbindet, vereinigt. 

Zlaczysty, Zlaczny, a., Zigezyseie, 
Zizezysto, ad. verbindbar, zu verei⸗ 
nigen. 

Zladniéc, ſ. Ładniéć, Wyladnidc. 

Zladowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. abladen, ab., herunterpaden ; zu⸗ 
ſammenladen, zuſammenpacken; zlado- 
wac co, etwas vollenden, fertig machen. 

Zladz, zlegl, zlegla, fuč. zleze, 
Zlegnac, -gnal, zlegia, fut. zlegne, 
zleze, un. perf.: niewiasta zlegla die 
Frau iſt in die Wochen gekommen, ſie iſt 
niedergekommen; zlezenie Niederkom⸗ 
men n., Niederkunft f- 

Zlagodniéc, Ziagodzic, f. Eago- 
dniéć, Eagodzie. 

Ziegowad, § j. Zbie (kijem). 

Zlaja, -ji, sf. Hetze f. lebender Hunde; 
ziaja wilków Hehe, Heerde f. heulender 
Wölfe. 

Zlaqac, — sig, i.bajad, — sig, |. d. 

Ziajnik, Zlanik, -a, sm. gewöhnli⸗ 
cher Hephund, Miſchling, Baſtardhund 
m. [rowac. 

Zlakiewae, f. Lakierowac, Polakie- 

Zląkł sie, Zlekla sie, |. Zlekngc. 

Ziaknge, f. Eaknac. 

Ziakocie, Zlakotac, ſ. Łakocic. 

Ziakomic, f.Łakomić, Rozlakomié. 

Ziakomiee, f. Eakomiée. 

Zlaksowac, ſ. Laksowac. 

Ziamac, (Zlomic t), -mal, pi mie, 
va. perf., Zlamywac, -wal, -uje, va. 
frequ. meraba, zerbrechen; zla- 
manie Zerbrechen n., Bruch m.; na zla- 
manie szyi, na zlamang szyje, na zła- 
mang, halsbrecheriſch, mit Gefahr den 
Hals zu brechen; zlamany szeląg, auch 
nicht einmal ein ganzer Heller, gar nichts; 
złamać wiarg, slowo die Treue, den 
Glauben brechen, ſein Wort brechen; 
zlamac, bekämpfen, beſiegen, bezwin⸗ 
gen; niezlamany unzerbrechlich, unbe 
zwinglich. 

Zlamacz, Í. Zlomiciel. | Zlomanie, 
-in, sn., Zlamany, pp. u. d. v. Zia- 
mad, f. d. 

Zlamek, Zlomek, -mkn, sm. Bruch 
m., Bruchſtück, etwas Zerbrochenes, Ab⸗ 
gebrochenes n. 

Zlamowa6, f. Lamowac. 

Zlanie, — się, -ia, s., Zlany, pp. 
u. a. v. Zlad, — sie, f. d. ` 

Zlanik, Ziannik, ſ. Zlajnik. 

Zlapac, pal, fut. -pie, va. perf. 
ergreifen, aufgreifen, erhaſchen, auſha⸗ 
ſchen, erwiſchen. RK. 

Zlasic sie, Ziasze sie, f. Easic sie. 

Ziasowac, |. basowac. 

Zlaszóć, -szal, fut. -szeje, vn. perf- 
aum Lehen, zum Polen worden, fih po⸗ 
loniſiren; zlaszenie Poloniſirung f. 

Zlatac, |. Zlecidc. 

Zlatac, -tał, fut. -tam, va. perf. 
zuſammenflicken; — komu grzbiet, *" 93u 
mandem den Buckel ausgerben. 

Ziawiac, f. Ziowic. [Zleze. 

Zlazenie, ia, sn. von Zlazie, Ik 

Zle, złego, sn. ſ. unter Zły. 

le, ad. (v. Zły, zla, złe, g.): böſe, 
nicht gut, übel, ſchlecht, ſchlimm, bod« 
baft; 2le sig mige ſich übel befinden, 
ſich nicht wohl befinden; zle kolo mnie 
es ſteht ſchlecht um mich, es ſteht ſchlecht 
mit mir; Sle mi eig robi mir ift übel, 
mir ift ſchlimm; 2le, oder Ae jest es 
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ſteht ſchlecht, es geht nicht gut; es taugt 
nicht; es iſt bedenklich, gefährlich; es iſt 
Schade nie zle nicht übel, nicht ſchlecht; 
zle chetliwy übelgeſinnt; żle uzyty 
gemißbraucht, übel angewendet; Ale ro- 
zumny nicht recht bei Verſtande; źle 
zdrowy nicht recht geſund, nicht recht 
wohl; unpaß, unpäßlich; żle żywy 
kaum noch lebend, halb todt; jeszcze 
éle noch nicht recht, noch nicht völlig; 
kaum erſt; źle slonce weszło taum war 
die Sonne aufgegangen; Zle ſogleich, 
geſchwind, ſchnell. 

Zlecac, -cal, fut. -cam, va. imp., 
Zleeic, -cit, fut. -ci, va. perf. auf 
tragen, übertragen, aufgeben, zur Beſor⸗ 
gung übergeben od. anempfehlen; zleca- 
nie, zlecenie Auftrag m., gegebene od. 
ertheilte Beauftragung F.; zlecac kogo 
na urząd Jemanden zu einem Amte em⸗ 
pfehlen. 

Zlecenie, Zlecic, f. Zlecač. 

Zlechcic, a, sm. vom Lech oder 
Lach (Stammvater der Polen) Abſtam⸗ 
mender m. 

Ziechtac, -tal, fut. zlechce, va. 
perf. auftipeln, aufregen, aufreizen. 

Zlecic, Zletnic, -it, fut. -i, vn. 
perf. lauwarm machen; Zletniedc,-tniat, 
Jut. -tnieje, vn. imp. lauwarm werden. 

Zlecise, -cial, fut. zlecę, zleci, vn. 
perf., Zlatac, tal, -tam, va. u. vn. 
imp., Zlatywac, -wal, -nje, vn. frequ. 
herunterfliegen, herabfliegen; zlecide 
herunterfliegen, berunterſallen; zlatac 
sig do kupy zuſammenfliegen, zuſam⸗ 
men geflogen kommen; zlatac sie fih 
matt und müde fliegen, rennen, laufen; 
zlatad co etwas durchfliegen, durchren⸗ 
nen, durchlaufen. 

Zlecony, pp. u. d. v. Zleeic, ſ. d. 

Zleczac, -czal, -czam, (Zlekowae 
+), va. imp., Zleczyc, -czyl, fut. -czy, 
pe per audcuriren, ausheilen, geſund 
machen; zleczajgey heilend, curirend. 

Zleczanie, Zleczenie, -ia, sn. v. 
Zleczac, Zleczye, ſ. d. 

Zleczny, d., Zleczony, pp. u. a. (v. 
Zleczyc), Zleczysty, a. heilbar. 

Zleczynstwo, ſ. Zloczynstwo. 

Zleczysty, |. Zleczny. 

Zledz, zlegt, fut. zlegng, zlegnie, 
vn. perf., Zlegac, (Zlgac +), -gal, 
-gam, on. imp., Zlegngc, -gnal,-gnie, 
vn. (1 malig) fih herunkerlegen, herun⸗ 
terſinken, zuſammenſinken; — sie ſich 
ſtrecken, ſich hinlegen. [gnge. 

Zlegla (niewiasta), f. Zladz, Zle- 

Zlegly, a.: — towar, H. verlegene, 
durch langes Liegen verdorbene Waare f. 

Zlegniecie, Zlegnienie, -ia, sn. v. 
Zlegnae, |. Zledz, etc. 

Zlegowac, -owal, fut. -uje, on. 
perf. ſchmeicheln, umſchmeicheln, um 
den Bart herumgehen. 

Zleje, f. Zlac. 

Zlekac, -kal, kam, va. imp., Zie- 
knac, zlgkt, fut. zleknie, va. (temas 
lig): — kogo Jemanden erſchrecken; 
zlekngd sig erſchrecken, erſchreckt mer, 
den — sie o kogo, zum Jemanden fehr 
beſorgt fein. 

Zlekczec, -czat, fut. -czeje, un. 
perf. leichter werden; “geringer werden, 
abnehmen. 

Zlekezenie, ia, sn. v. Zlekezec, 
f. d.; v. Zlekczyc, f. d. 

Zilekcezyc, -ezyl, fut. -C, va. perf. 
leichter machen; en Ze 

Zleknac, f. Zlekac. 

Zlekowac, + f. Zleczyc. 


„ 


Zlenialosc, Zleniwialose, ` 
eingewurzelte Trägheit J. A 
Zienialy, Zleniwialy, Pin _ that 
Zlenise, Zleniwige,-wial, JH, P 
an. perf. ſich der Trägheit erg v 
werden, „ — 
Zlenienie, Zlenieienig, " Fe 
Zlenise, Zleniwiéć, f. d- pg 0% 
Zleniwiac, -wial, -wiam ig ge 
Zleniwic, -wil, Fut. e: 
träge machen, faul machen. j. D 
Zleniwialogc, Zleniwia) : „ 
nialosc, Zlenialy. „ 
Zieniwianie, Zieniwien® u 
v. Zieniwiac, Zleniwiéc, . nd, 
Zlep, n, sm. Nil. Schdk. ud 4. 
Anhaftungskraft; Hlk., f 
von Organen oder Gefäßen 
Zlepezy wog, sci, St, al 
äugigfeit f. (lat. lippitndo P 
rum). * d 
Zlepek, -pka, ober -PKn. gelle 
pka, -i, sf. etwas Eur de 
n.; zlepek, Menſch m. Vu Ma 
kloß) ; f. a. Okrutnik, WS% 2 
zlepek ze wszystkich zbro 


bund m. aller Laſter. Pr er 
Zlepiac, -pial, -piam s oa 


Zlepic, -pil, fut. pi, va. Popit jo 
menkleben, zuſammenfugen ? ten; éi 
ſammenklebend formen, geſta g st Ka 
pic co etwas verkleben; zieh ms 
an einander ankleben, anbad” pie 
picken; oczy mu sie zlepiaqa el 
gen fallen ihm zu. „ Bu ge 
Zlepieniec, -nca, um. A. af 
lomerat n., aus den verſchle, e 
Hanptpeifen gebildete Maſſe % ( 
Zlepnąć, nat. eee 
lig) zufammentleben, pufan , 3 
Zlepniecie, Zlepnienie, g 
Zlepnac, |. d. 90. si 
Ziepszac, -szal, num! % Zu 
Zlepszye, sat, fut. 297 oc h 
verbeſſern, beffer machen; — 
fern; Ag. fh erbauen. WÉI 
Zlese, Zee. Ziacid- éi I 
Zilesnide, f. Lesnidc. MR 
Zletnic, ſ. Zlecic. | ët a 
Zlew, -u, sm. Waſſett n 
n., wohin fih von allen At 


ergießt. d ing 
isen, , sf. Abgießen, 0 
Uebergießen u. Erguß M wf 
Zlewac, f. Zlac. Ltb Ac. 
Zlewacz, -a, sm. megi et Lei 
fer Zuſammengießer; Schm % 
ießer m.; Zlewaczka, * 
perin, Ergießerin f. 
Zlewarnia, -i, Sf. 
Zlewek, -wku, Big 


ren m.; zlewek 
einen Andern. . a 
Zlewka, -i, . ZE oan Wé 
Zlewnik, -a, sm. 
etwas gegoſſen, abu 
Zlewny, a. abgie 
übertragbar. 
Zlezaly, pp. U. fr Ze D 
Zleäc, zlazt, zlo2li. elle 
zie, vn. perf., ZiaziCı ani 
vn. imp. berunterktif pap fer 
herabklettern; leie, mt cp y 
ien n. des Huſes (ein? 
zie miasto, eine Stats 


| 


e E 
C ve ſich müde kriechen; alazis 
By zuſammengekrochen kommen, 
Aanlelechen. 
8 "sie, -żał sig, fut. zy Sie, 
KM wJ., Ziegac sig, -gal sie, -gam 
en 
D wt gut od. taugli 
gie 20 Liegen ſchadhaft werden, ver⸗ 
d ich verliegen; zlezaly verlegen, 
th; du langes Liegen ſchadhaft gewor⸗ 
In gezenie Ablagerung F.; Berlics 
0 Aion beben n. durch zu langes Liegen. 
dee Ocenazy, a. compar. v. Zli- 
ieh: J. d. unter Zlichocic. 
ma Cic, oil, fut. -ei, va. perf. 


db 


Dm J. Lichwie. 

dias, + f. Zlanie, -ia, sn. v. Zlac. 

ha Ana, . sf. + etwas Gegoſſenes, 
nl, Ben oder Guß Geformies n. 
N Zë ST -CZam, va. pe Zli- 
Ww CZy? , fut. zy, va. perf. zu⸗ 

i denen en ` übers 
„lie, berechnen. 

Dën, anie, Zliezenie, -ia, sn., Zli- 
%% Pp. u. d. v. Zliczye, Zliezac, 


d est 


1 -ów, sm. pl. § Abgabe f. 
d W für neuangelegte Bienenſtocke 
lia lien und in der Ukraine). 
a. d eeh 1 Une e 
At F.; niezlicznose Unzählbar⸗ 
e 
Zenn, Zliczysty, a. gählbar, be 
ar; zu zählen, zu berechnen; nie- 
unzählbar, unzählig. 8 
ny, pp. u. a. v. Zliczyc, ſ. d. 
fe liczac, [wac. 
i An dowac, va. perf., \. Likwido- 
ON Do sm. Sw. Stück n. abgebro⸗ 


and gemacht. 


h 


Wë i}, das zur Warnung der Boots⸗ 
EE 
in, (beſonders Untiefen) WE 
% at, $ y [towac. 
An; owac, f. Limitowac, Zalimi- 
len, Blende, J. Linic, Lenic. 
Ai, Zienids, f. Liege, Leise. 
gen Pre -pał sig, -pam gig, vr. 
0 ipnge sie, -nal sie, od. zlipt 
K Wei: mie sie, or. perf. (u. 1 · ma; 
a Ammenbaden , ſich zuſammen⸗ 


. % — się, A8, 9m. v. Zlipnge 


. Pp. u. a., Zlipniecie, Zli- 


unter Zlipa sie. 
ies J, pp. u. a. v. Zeie, 18. 
e de Zliszyc, (Zlizsic 1). ai, 
N Mg: i, va. perf. ſchlechter, elen” 
diea verſchlechtern; — sig den, 
lie tt werden, Déi verſchlechtern. 


sain Zliszéc, Zlisowaciéć, -al, 


Kl Facisc, j, Zliside. 
A, Pp. u. a. p. Zliszye, ſ. d. 
nne 
N A RC sig, Ziutowad sie, -owal 
N Au, ~“ -Uja sig, or. perf. Rd) erbar⸗ 
Oh 4 
Gi AN, Ziötowac, Ziutowat, -0- 
KA “uje, va. per zuſammen ⸗ 
d Any, 


In, * p z oi, 
‚2a Pr. u. a. (v. Zlitowac): 
e voll Erbarmen. 7 
a "ott, Zlany, Zlac. 
Ge, SC Zliznigcie, -ia, sn. v. 


age aat, f- D 
‘ngh, zliznie, va. (lema 


‚mp. durch Liegen oder Abla⸗ 
werden; durch 


elend machen; zlichocony arm 


973 


lig), Zlizac, -zal, fut. zlize, va. perf., 
Zlizywac, -wat, -uje, va. frequ. nb. 
lecken, zuſammenlecken. 

Zlo, zła, sn. das Böſe; Begriff m. 
des Böſen (überhaupt). 

Zb, zlobu, Zlobek, -bka, sm. 
dim. etw. nach der Länge Ausgehöhltes, 
Ausgekehltes n.; Rinne f.; 216 by, Pl. 
eme nnentälten F.; Mahle 
Nana n. einer Mühle; żłőb rowisty 
Kanal m.; zlobek Kerbe f., hohler Ein⸗ 
ſchnitt m.; 216b dla by dla, Ldw. Krippe 
F. für's Bieb, 

Ziöbezasty, Ziobiasty, Zlobkowa- 
ty, a., —0, ad. der Länge nach ausge⸗ 
höhlt, hohl, wie eine Rinne; krippenar⸗ 
tig ; röhrig, röhrenartig; roka zlobko- 
wata hohle Hand F.; dachówka Zlobko- 
wata, Bk. bobler Dachziegel, Firſtziegel, 
Forſtziegel m.; okulary Ziobkowate 
Hohlgläſer n. (in der Brille); zlobko 
waty wewugtrz innen gewöſbt; grunta 
2lobiaste Thäler n., Gruben F.; Zlobko- 
wate miejsca Höhlen, Höhlungen f. 

Zlobek, 1. Zich, 

Żlobkodziób, -oba, sm. Ng. gewiſſer 
Bogelm. in Neuholland (lat.scythrops). 

2lobkowad, -owal, -uje, Zlowic, 
-wil, -wi, va. imp. der Länge nach wie 
eine Rinne oder Krippe aushöhlen, aug» 
kehlen. 

Ziobkowacina, Zlobowacina, Zlo- 
bowina, -y, sf. ausgehöhlte Stelle f., 
dgl. Ort m., Aushöhlung f. 

Zlobkowatosc, -sei, J. Ausgehöhlt⸗ 
fein u, Aushöhlung; Bk. innere Höh⸗ 
lung, Wölbung J. 

Zlobny, Zlobowy, a. Rinnen, Ge 
rinne; Krippen-. 

Zlobowy, |. Ziobny. 

Zlobroiczy, a. Unheil ſtiftend, Böſes 
verübend. f 

Zloc, -ci, sf. Vg. gewiſſe Pflanze (lat. 
gagen). $ R 

Zlocenie, ia, sn. v. Zlocic, eil, 
-ci, va. imp. vergolden; golden machen; 
Zlocie sig, vr. imp., Zloci6e , -ciat, 
-cieje, vn. imp. ſich vergolden, golden 
werden, vergoldet werden od. erſcheinen. 

Zlocieiel, -a, sm., —cielka, -i, sf. 
der, die vergoldet; Bergolder m.; Ber⸗ 
golderin f. 

Ziocien, -cieuiu , sm. Ng. Gold» 
blume, gelbe Wucherblume f. (lat. chry- 
santbemum) ; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
lonas); Ae, Schafgarbe f. (lat. achi- 
lea). [münze f. 

Zlocik, -a, sm. $ Goldſtück n., Gold⸗ 

Zloeisto, ad., —aty, a. goldhaltig, 
goldreich, voll Gold; ziociste mate- 
rye, W. goldgewirkte Stoffe m.; złoci- 
sty vergoldet. 

Ziocistose, sci, sf. Goldhaltigkeit 
F., Goldgehalt; Goldreichthum m.; Bera 
goldung, Eigenſchaft f. des Vergoldet⸗ 

Ziocisty, |. Ziocisto. [ſeins. 

Ziocinchny, a. ſchöngolden, ſchön⸗ 
goldig. y 

Zlocony, pp. u. a. Y. Zlocic, ſ. d. 

Zioczynce, -y, sm. Uebelthäter, Mif- 
ſethäter, Verbrecher w. 

Zloczynczy. Zloczynski, a. Uebel 
thäters⸗, Berbrecherör. 2 

Zioezynnica, . Sf- Uebelthäterin, 
Miffethäterin, Berbrecherin 7. 

Złoczynność, -Sei, sf. Uebelthun n., 
verbrecheriſche Thätigkeit; Bosheit J. 8 

Zioezynny, Zleczynny, a. übelthä- 
teriſch, verbrecheriſch. 

Zloczynstwo, Zleczynstwo, -a, sn. 


ZEOPLODNY 


Uebelthat, Miſſethat F., Verbrechen, Bera 
gehen n. aus Bosheit. 

Ziöd, Modu, sm., Zlôdz, -dzi, sf. 
Nil. gefrorener Regen, Eisregen, Schnee⸗ 
regen m. 

Zlodowaci6, Zlodowacidt, f. Lo- 
dowacic, Lodowacide. e 

Zlodziéj, -a, Zlodziejek, -jka, Zlo- 
dziejezyk, a, sm. dim. Uebelthäter, 
Miſſethäter; Dieb, Spitzbube m.; zio- 
dziéj a klamca dwaj bracia, wer lügt, 
der ftieblt auch; ziodzisj (u swiecy pa- 
lacéj sie) Räuber m. (am brennenden 
Lichte); Zodziej, Galgenſtrick m. 

Zlodziejarnia, -i, sf. Diebsgeſäng⸗ 
niß, Spißbubengefängniß n. 

Zlodziejek, |. Zlodziéj. 

Zlodziejski, a., —sko, ad. Diebs,, 
diebiſch, Diebſtahls⸗; auf ſpitzbübiſche 
Weife, nach Art der Diebe od. der Spitz ⸗ 
buben; ztodziejskie rzemiosło Diebs⸗ 
handwerk n. 

Zlodziejstwo, -a, sm. Dieberei F., 
Diebſtayl m., Stehlen, We n. 
Mauferei J.; Diebsgeſindel n., Maufe- 
bande, Spigbubenbande f. 

Zlodzietny, a. ſchlechte od. böſe Kin⸗ 
der habend. 

Ziofarbiaty, a. verfärbend; ein ſchlech⸗ 
tes Anſehen oder Ausſehen gebend. 

Ziög, -ogu, sm. Wochenbett u. einer 
Frau; Hik. Ablagerung f. krankhafter 
Stoffe aus dem Blute (lat. depositio 
morbosa). 

Zloic, f. Foie, N, 

Zloimienny, a. einen böfen, ſchlech⸗ 
ten Namen habend; übel beleumundet. 

Zloiatny, a. von ſchlechter natürlicher 
Beſchaffenheit (körperlich, geiſtig). 

Zlojenie, -ia, sn. v. Zloie. ſ. d. 

Zloksztalty, a. ſchlecht geſtaltet, übel⸗ 
geſtaltet; von ſchlechter, übler Geſtalt. 

Ziolubnik, -a, sm. + der das Böſe 
oder das Schlechte liebt, [ren. 

Złom, -u, sm. dg. Lager m. deg Dä. 

Ztomac, Ziomie, va. perf., |. Zła- 

Zlomek, |. Ziamek. [mac. 

Ziomignat, -u, sm. Hik. heidniſch 
Wundkraut n. (lat. consolida, solida- 
go Saracenica). 

Ziomikamieh, -nia, sm. Vg. Stein- 
brech m. (Pflanze, lat. saxifraga) ; f. a. 
Homikamien. 

Zlomislub, u, sm. Gelübdebruch 
m.; —, -8, sm. der ein Gelübde bricht. 

Zlomisty, Ziomny, a. zerbrechlich, 
zerbrechbar; niezlomisty, niezlomny 
unzerbrechlich; zlomny ausgebrochen, 
durchgebrochen; niezlomny unbeſiegbar. 

Zlomotac, — sig, ſ. Eomotac. 

Ziomöwea, -y, sm. Berleumder, Afa 
terxeder m. — S 

Zlomozgi, Ziomözgi, a. der ein ver: 
dorbes ei hat; verdorbenenGehirns. 

Zlomysiny, a. ſchlechtdenkend. 

Zionsslednictwo, -a, gn. Nachah⸗ 
mung. Nachfolge F. im Schlechten, im 
Böſen. 

Zlonaslednik, -a, sm. Nachahmer, 
Nachfolger m. im Schlechten, im Böſen. 

Ziop, (Szlop, t), -u, sm. Schlam⸗ 
pern, Schlürfen, Geſchlapper, Geſchlam⸗ 
per; Geſchlappertes, Eingeſchlürftes n.; 
*elende Nahrung f.; Zlopy, pl. Sumpf ⸗ 
boden, Moraſt m. 

Zlopad, -Pal, -pam, va. imp., Zlo- 
pnac, -nal, -nie, va. (umanan 
pern, ſchlappern, ſchlürfend in ſich hin⸗ 
einſchlingen, ſaufen, Treffen (wie die 
Hunde). 

Zlopiodny, a. ſchlechte Frucht erzeu⸗ 


ZEORZECZENIE 


. VVV — 
potopit 


gend, hervorbringend; Böſes, Schlech⸗ 
tes hervorbringend, erzeugend. Iesse, f.d. 

Ziorzeezenie, ia, sn. v. Zlorze- 

Zlorzeczenstwo, a, S. Verwün⸗ 
ſchung, Verfluchung J., Fluch m. 

Zlorzeczliwosc, Sei, J. Hang m. 
zum Verfluchen, zum Verwunſchen; Lä⸗ 
ſterungsſucht /. = 

Ziorzeczliwy, Ztorzeczny, a. flus 
chend, verwünſchend, läſternd, ſchmä⸗ 
hend, verfluchend. 

Ziorzeczuik, -n, sm. Verwünſcher, 
Läſterer m.; Läſteizunge 7. 

Zlorzeczny, |. Zlorzeczliwy. 

Ziorzeczyc, -czył, fut. cy, vn. 
imp. läſtern, ſchmaͤhen, verwünſchen; 
210 rzeczony verwünſcht, verläſtert; vers 
wünſchend, ſäſternd. 

Ziosc, -sci, Ziostka, -i, sf. dim. 
Bosheit, Boshaftigkeit f., böſes Herz u., 
böfer Charakter m.; »böſe Eigenſchaſt, 
Schädlichteit F.; etwas Böſes, etwas 
Schlimmes n.; ausgeübte Bosheit, 
Schlechtigkeit J., béier Streich, ſchlim⸗ 
mer Poſſen m.; na zlosc komu co uczy- 
nic Jemandem etwas zum Poſſen thun, 
ihm einen ſchlimmen Streich fpielen ; 
ziosé Bosheit F., Grimm, Aerger m., 
Ruth J. $ 

Złośácić, -Scil, -szcze, -6ci, Zlosto- 
wac, -owal, -uje, va. imp.: — kogo 
Jemanden böſe und ärgerlich machen; 
zloscié sig ſich ärgern, ärgerlich oder 
böſe ſein. gierig. 

Zlosciopamietny, a. rachſüchtig, rach 

Ziogciwodc, -S i, sf. Boshaftigkeit, 
Schlechtigkeir J. des Charakters. 

Zlosciwy +, Ziosliwy, Zlogny, a. 
boshaſt, voll Bosheit, böſe; bösartig, 
u Illat. de Plan 

oslina, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Ziodliwiec, -wca, after, bd. 
ſer, ſchlimmer Menſch; DE 
Wüthender m. [Boshafte, Böſe f- 

Zlosnica, -y, 3f. boshaftes Weib n., 

‚Ziosniczy, Zlosnikowy, a. Böſe⸗ 
midd, 

Zlosnik, f. Ziosliwiec; zlosnik, 
»Böſer, Erbfeind, Teufel m.; zlosnik, 

Zioäny, Í. Zlosciwy. [Schalt m. 

Ziostka, Ziosteczka, dim. ſ. Zlosc. 

Zlot, -u, sm. Herunterfliegen, Zus 
ſammenfliegen n., Zuſammenflug m. 

Zlota, ſ. Zloty. 

Zlotan, -u, sm. Schdk. Geſammt. 
name m. der Verbindungen des Saſzes 
mit Gold. 3 A 

Ziotarka, Zlotniczka, -i, at. Gold. 
arbeiterin, Goldſchmiedin; Frau F. des 
Goldſchmieds; Goldſtickerin F. 

Zlotarnia, -i, /. Werkſlatt f. des 
Gol darbeiters, des Goldſchmiedes; Vers 
laufsladen m., Gewölbe n. des Gold⸗ 
ſchmiedes, Goldwaarenhandlung f. 

Ziotarz, -a, am. Goldarbeiter, Gold» 
ſchmied; Goldſchläger; Goldſticker; Bers 

older m.; ziotarz, Goldreicher, mit 

old Verzlerter m. [fer m. (lat. cetoniß). 

Ziotawiec, -wca, sm. Ng. Goldfä⸗ 

Ziotawy, a., - wo, ad. goldfarben. 

Zlote, ſ. Zloty. 
es amn, v. ie: 
2,30. das liebe, ſchöne Gold; Schätz⸗ 
chen, Goldſchäßchen, Goldherſchen n. 

Ziotek, Nga f. Leszczak. 

Złotka . A, af. Ng. gewiffer Bogel 
(lat. galbula). L- artig. 

Zlotkowsty, a, Ng. gelbläſcräbnlich, 

otlin, -u. n, Ng., gewiſſe Pflanze 

Zlotnic, f. Vlotnie, aide ak 

Ziotnicki, —czy, a. Goldſchmieds⸗, 
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Goldarbeitere, ; ziotniezy kamien Pros 
birftein m. des Goldſchmiedes; klej zlo- 
tniezy Schlagloth n., Löthe F.; ztotni- 
czy warsztat Goldſchmiedewerkſtatt F. 

Zlotnictwo, -a, sn. Goldſchmiede⸗ 
kunſt f. R 

Ziotniezka, -i, SF. Goldſchmiedin F. 

Złotnik, a, sm. Goldſchmied m.; 
złotnik od prewetu, **Rloafenräumer, 
Ausräumer m. der Abtritte u. Dünger 
fellen; złotnik, Ng. Johanniswürm⸗ 
chen u.; złotnik, Ng. Goldhähnchen n., 
Blattkäfer m. (lat. chrysomela); zło- 
tnik, Ng. gewiſſer leuchtender Fiſch m. 
(lat. chrysus); złotnik, No. kriechen 
des Fingerkraut n., Gänſerich m. (lat. 
potentila anserina). 

Ziotny, Zlotowy, a. Gold». 

Zloto, -a, sn. Ng. Bw. Gold a: 
złoto nitkowe Goldfäden m., Faden: 
gold u.; złoto, *etmas von od. aus Gold 
Berfertigtes, Gemachtes; goldenes Ges 
räth n., Sachen F. von oder aus Gold; 
»Goldſtücke n., Goldmünzen f.; zlotem 
tkany mit Gold durchwebt, verſponnen; 
zloto obraczkowe, Msk. Ränderduca⸗ 
ten, Randducaten m.; w złocie placic 
in Gold zahlen, mit Goldſtücken oder 
Goldmünzen bezahlen; zloto w górę 
idzie, H. das Gold (der Preis der Gold⸗ 
münzen) ſteigt; zlotemby go odważyc, 
ver iſt nicht mit Golde zu bezahlen, *er 
ift nicht mit Gold aufzuwiegen; on nie 
od złota, zer if nichtswürdig; złoto 
pada, es regnet Gold, 's fällt ein gob 
dener Regen; moje zloto! moje złotko ! 
mein Goldkind! mein Goldſöhnchen! 
mein Goldtöchterchen! mein Goldſchätz⸗ 
chen! złoto strzelajgce, Schdk. Knall 
gold n. [big, goldfarben. 

Zlotobarwy, Zlotofarby, a. goldfar« 

Ziotobiodrny, a. goldſchenkelig, gols 
dene Schenkel habend. 

Ziotoblaskny, a. goldſchimmernd, 
goldglänzend, Ugoldig. 

Zlotoblgkitny, a. goldenblau, blaus 

Ziotobrew, -brwi, sf. Ng. Gold- 
forele f. (lat. chrysophrys). 

Zlotobrewka, -i, ap. Frauenzimmer 
n. mit goldfarbenen Augenbrauen. 

Ziotobrzmigey, a. goldtönend, golds 
klirrend. 

Zlotobrzuch, a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. chrysogaster). 

Zlotocha, -y, sf. Ng. § Saalweide, 
Goldweide F. (lat. salix vitellina). 

Zlotochronca, -y, sm. Goldhüter, 
Goldwächter m. 

Ziotochröst, —chrust, -u, sm. Ng. 
gewiſſer rosmarinartiger Strauch m. (lat. 
ulex). 

Ziotociekly, d. goldfließend. 

Zlotocisawy, a. goldbraun. 

Zlotodajny, a. Gold gebend, Gold 
ſpendend, lieſernd. [Dade bedeckt. 

Zlotodaszy, a. mit einem goldenen 

Zlotodruki, a. Bchdr. etc. mit gol. 
denen Buchſtaben gedruckt. 

Ziotodziej , -a, sm. (angeblicher) 
Goldmacher, Alchymiſt m. 

Ziotoglöw,-owu, Zlotogl6W, -o wis, 
sm. W. Goldſtoff, Brocat, Goldbrocat 
m.; Ny. Goldwurz, weiße Asphodill⸗ 
wur f. (lat. asphodelus). 

Zlotogtowek, -wka, sm. Goldkopf 
m.; Ng. gewiſſet Käfer (lat. pyrrhulus, 
scarabaeus auratus). 

Zlotoglowiasty, a. Ng.: — wiaste 
rogliny der Goldwurz oder der Aspho⸗ 
Gele ähnliche Pflanzen F. (lat. aspho- 

ola). 


ZEOTOLUBOSC _— 


Zlotoglowiec, Weg . 
-o wu, am. Ng. gewiſſe 


Pflanze 


chrysocoma). gomit 
Złotoglownik, -a, 3m- w, * 
ker, Brocatweber m. late 


2 
Ziotogiöwny, Zlotoglo w > rom?“ 
glowony, a. goldköpfg; zlotoB geld 
wy, W. Goldſtoff-, Goldzeu 


geſtickt. a uafm 
Zlotogolenczyk, gewiſſes d Geld 
Zlotogoracosc, sei, / 

farbigfeit /. stach, 


Zlotogorgey, a. bodige! m. 
Zlotogorz, 65 sm. geb! eine 
e EE m er 
oldene Mähne habend. d, 
j Zlotogwarny, a. geidtauſa n 10 
den tönend, von goldenen Saite gie 
SEH ei DE ot 
klingenden Namen haben? D np), 
sosiom = Ziotonsty Selm 
Zlotojasny, a. goldhell, o 
wie Gold. = ya 
Ziotojeki, a. einen golden > 
habend, golden klingend. mp 
Ziotojese,-sci, sf. Vg. gew 
ze (lat. helianthemum). 
Zletokamien, -nia, Sm- ger 
Chryſolith, Olivin m. (Wien D 
grüner Stein). (dat, 4e fla, 
Zlotokla, -i, sf. Vg. ge. ba 
Ziotoklej, u, am. V9, Dt 
fpath m., Berggrün n. (lat. ` 
colla). eg 
Zlotokolan -u, IM., 21019 eu, 
-m an. Ng. gewiſſe Pflanze (erer J, 
sogonum). däin, 
Ee -a, sm. Bib. 6%, 
Ziotokost, u, sm. DM, S 
Schwefel, Arſenik m., RASS, Pr 
ment n. (lat. auri-pigmentu , 
Zlotokradea, Ziotokradze k 
Golddieb, Goldräuber m. DN gew 
1 5 Së el: 
one (lat. grielum). Bir? 
i Zlotokres, -u, sm. Ng- gew if 1 
at, boops). o „Apel. 
o Zlotoksztalty, a. OL HR 
ſtalt des Goldes. 13 
Ziotokuty, a mit oi 


mum). N. ðr 
Ziotokwitly, a. Mg- li, 5 
Ziotolazurowac, o den, em 
oa. perf. Mal. mit Gold — nern 
blauen Untergrund mit leber CH 
Ziotelgj, a, sm. El gea 
ſchmelzer m.; ſ. a. Beta gte. 
Ziotolejstwo, -a, Si: or 
Goldſchmelzerei f. ir. 
Ziotolenezyk, Myst“ au 
Zlotolewny, a. Gold aai 
Gold ausſchüftend. 


Ng. gewiſſe Pflanze 
lum mill 10 
1 


Ziotolitka, -i, , Ag. 5 y 
gelted Infect (lat. chrys wen - Ve 
Ziotolitny, a. Ng. miu mett eg 
fam überaoflen, gol df den ver. gel, 
nenähnliche oder den Bie mi 
Inſecten). Ense 
Zlotolity, a. GOPAN ia s. 
Ziotolub,, -a, Sm. Aunper Dat. 
das Gold liebt, Weid er Wä 

Ziotolubny, a. dad H? 
Zlotolubose, -Ś01. 
Liebe J. zum Golde. 
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ZŁOŻYĆ 


Ya 
| ifin Aucany, 
N n olaki, e einen goldenen Pfeil⸗ 
wien: — Apollo, Myth. Apoll 
i De D goldenen Bogen. 
d to ubk, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
togt Yphaena); Ng. Bw. f. a. Zlo- 
i Kroluszezy, a. goldſchuppig. 
be, Mieczy, a. ein goldenes Schwert 
la? Haltend. 
Ta mioh, nia, sm. Ng. Chryſobe · 
dog (9erwiffer goldgrüner Edeiſtein). 
im, Wieniaez, -a, sm. Goldwechs⸗ 
et, ze (lat. chrysobalanus). 
baloga mies, -a sm. Ng. gewiſſe Pflanr 
iu modrzyn, -u, sm. Ng. Bw. Ras 
el. Stein m. 
Om grün, a. goldene Worte ſpre⸗ 
o orte ſprechend, die Goldes werth 
gsl 


Ai mywalnia, -i, 2. Bw. Hitk. 
bw aihe F., Ort m., wo das Golden 


i beton wird. 
Vë Nienawistnik, -a, sm. Gold» 
A end m. beð Goldes. 

A ditny, Ziotonity, a. goldfadig, 
Vu enen Fäden beſiehend; W. mit 
Va Th durchmebt , Dék. goldene Sai» 

A end; von goldenen Gaiten enn. 

D [habend. 
18 IL KT Eug E 
k s y, Sf. Geng. Sta 

Meta n., gleichnamiger Fluß m. 
ON Kreiſe. tragend. 
Ste een; a. goldbringend, gold⸗ 
Za, uk, J. Zlotonuty. [mend. 
vl bnrs, o. mit Gold überſchwem⸗ 
| A nb, Ziotonöty, a. golden tön 
Ns ong goldenem Cen Deg 

Ar uc, sm. Ng. floräugige Gold» 
10 f ât, Nr Géi KE 

Ah SE: mit goldfarbigen Augen 
Sid è 


a. goldene Pfeilbogen 


ig Mergeftein n. (lat. ammochry- 
Vie de y 
Sin sz czysty, a. voll Goldſand, 
ton rand führend. 
bl. iar. ora. sm. Ng. Goldſtelze 
E a etaete aurocapilin). 
derer, a. goldfederig, goldenes 
Abend babend; mit goldener Feder 
da (je (lat. bonisteria). 
Ita dh -u, sm. Ng. gewiſſe Bilan 
KO any, a. mit goldenen Flu⸗ 
picwem mend. 
gen g . Gold erzeugend, Gold 
dsp. a. goldfließend. 
Ans] ra, sm. Ng. gewiſſes ge 
rot (lat. chrysotaxum). 
10 jenny, a. goldſtrahlend. 
Kee? -i,sf.Öeldfpinneinf. 
Wim, Sie, -y, Ziotoprzydek, 
E Poldſpinner m. ` (uerg . 
Veedel) a, %. + Boldjpin 
G ect, . Ng. Goldforellt 
Ache (lat, reba, sm. Ng. gewiſſe 
N Wa. Sideroxylon). 
Gilllenſch "hm, sm. ""Goldmadher 


m 


5 A 
net., der viel Geld, großen 
hun, wirbt, en 
Ko gelt Zlotorodzycy, a. Bold 
Vie aden. 
Rian atorózg, -n, sm. Ng. 
èt (lat. bosen), 


Zlotorogi, a. goldhörnig, goldene 
Hörner, goldenes Geweih habend. 

ZlotoröZany, Zlotorözowy, a. roſig 
golden, goldroſenroth. 

Ziotoruchy, a. mit einer Goldſchleppe 
verſehen, 'in Gold einberrauſchend. 

Ziotoruny, d. ein goldenes Blic har 
bend. 

Ziotorya, ei, sf. Geog. Stadt Slo⸗ 
torjan. (im Dobrzyner Kreiſe). 

Ziotoryb, -a, sm. Ng. Stußkopf m. 
(Sifd), lat. coryphaena). 

Zlotoryty, a. in Gold gegraben, ein« 
gegraben; goldgewirkt, in Gold einge⸗ 
webt, mit Gold verwebt, geſtickt. 

Zlotosklad, -u, sm. Goldniederlage 
„Gewölbe n., Kammer f. zur Aufbe⸗ 
wabrung von Goldſchätzen. 

Ziotoskrzydiy, a. goldflügelig, gold⸗ 
geflügelt, mit goldenen Fittigen. 

Zlotosliw, |. Zlotomies. 

Zlotoslnigey, a. goldſchimmernd. 

Ztotoslowny, Zlotosléwny, Złoto- 
słowy, a. »Goldworte hören laſſend, 
goldene Worte ſprechend. 

Zlotosteplny, a. goldgeſtempelt. 

Zlotostrefa, -y, sf. Ny. Goldſtriemer 
m. (Seefiſch, lat. salpa). 

Zlotostrefihsty, Ziotostreflsty, Zło- 
tostrofy, a. geldgeftreift, mit goldenen 
Streifen verſehen. 

Zlotostrojny, Zlotostrony, Zloto- 
ströny, |. Zlotostrunny. 

Zlotostrok, (7). [mit goldenen Saiten. 

Ziotostrun, -u, sm. Tonwerkzeug n. 

Zlotostruny, —strunny, — gtrony, 
—ströny, —strojny, a. goldſaitig, mit 
goldenen Saiten bezogen (Tonwerkzeuge). 

Zlotogzůuty, a. in goldenem Kleide, 
in goldenem Rocke oder Gewande, gold⸗ 
gekleidet. lechtem Golde. 

Zlotoszezery, a. echt golden, von 

Zlotoszezytny, Zlototarczny, a. 
goldgeſchildei, mit goldenem Schilde ver. 
ſehen; zlotoszezytny , 'mit goldenem 
Giebel verfehen, goldgiebelig. 

Ziototkany, Zlotokawski, a, gold» 
gewirkt, goldgeſtickt. 

Zlototoczny, g. goldſtrömend, von 
Golde fließend, wallend. [fipend. 

Zlototronny, a, auf goldenem Throne 

Zlototworny, a. Gold ſchaffend, Gold 
machend, alchymiſtiſch. U(lat, baeria). 

Zlotoust, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zlotousty, a. goldmündig, einen gol- 
denen Mund habend, eine goldwerthe 
Beredtſamkeit beſitzend. 

Ziotouzdny, d. mit goldenem Gebiß. 

Zloto wm, -a, sm. Geog. Stadt Elo 
to w n. (im Kaliſcher Kreiſe). 

Zlotowad, , f. Zlitowac, Zlutowac. 

Zlotowas, -a, sm. Ng. gewiſſer Bos 
gel (lat. bucco chrysopogon). 

Zlotowazny, a. goldwägend, 'mit 
Gold aufzuwiegen, Goldes werth. 

Zlotowiec, |. Ziotawiec. 

Zlotowienczy, a. goldbekränzt, mit 
goldenem Kranze. 

Ziotowierzb, -u,sm., Ziotowierzba, 
-V. sf. Ng. Goldweide. Saal-, Binds 
weide f. (lat. aurisalix). 

Ziotowierzbowy, Ziotowierzby, Ki 
Ng. Golds, Saal-, Bindmeiden-, 

Zlotowierzchni, a. einen goldenen 
Giebel, eine dgl. Kuppel habend. 

Złotówka, -i, 9f. Msk. Quldenftüd, 
(beſonders) polniſches Guldenftüd n. 

Zlotowios, -a, sm. Nyi Goldmaus f. 
lat. ehrysochloris) ; N. Frauenhaar⸗ 
en Frauenhaar, Venushaar n. (lat. 
adianthum) ; ziotowios Menſch m. mit 


goldblondem Haar; —, Ziotowlosy, a. 
goldhaarig, mit goldblondem Haar. 

Ziotowiosnia, i, Sr. Ng. gewiffe 
Pflanze (lat. erato). 

Złotowo, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. adianthum). 

Zlotowy, a. golden, von, aus Gold; 
Gold-; — talar, Msk. Goldthaler m. 
(= 40 polniſchen Groſchen). 

Ziotowzory, a. goldgeſtickt. 

Ziotozyly, d. Bro. goldene Adern har 
bend, Golden führend (Erde, Geſtein). 

„Zlotrzec, f, Eotrzéc; —, Zlotrzyt 
sig, -trzyl sie, fut. -trzy sie, Zlotro- 
wac sig, -wat sie, fut. -uje sie, vr. 
perf. ein Rotterbube werden, liederlich 
werden, verliederſichen. 

Zlotucha, -y, Sf. Ng. gewiſſe Ar! 
Golds od. Saalweide F. (lat. Salix pan- 
tandra). Izenthier (lat. chrysaora). 

Ziotwa, -y, sf. Ng. gewiſſes Pflans 

Zloty, a. golden, Gold», von, aus 
Gold beſtehend, gemacht; palec złoty, 
Zk. Goldfinger m.; złota góra, Bw. 
Goldwerk, Goldbergſoerk n., Goldgrube 
ZA obiecad komu złote góry, Jeman- 
dem goldene Berge verſprechen; ihm 
übergroßes Glück in Ausſicht ſtellen; 
zloty od. zlocisty rycerz Ritter m. vom 
weißen Adler; Stw. Krönungsritter m.; 
złote czasy, "goldene Zeiten F., “golde. 
nes Zeitalter n. zloty, „golden, koſtbar, 
beglückend, trefflich; Zlota Wolność, 
gewiſſes poln. Wappen; regula zlota, 
Rk. Regel de- tri J. zlota Dezba, Stx. 
goldene Zahl f.; Zloty, koloru zlotego 
goldfarben, goldſarbig; zloty kolor, 
Mal. Gold farbe F.; zlote żyły, Alk. 
goldene Ader J. zlota czuprynn, Ng. 
Goldhaar . (Pflanze, lat. ohrysocoma). 

Zloty, ego, 3M. Msk. Gulden m.; 
zloty polski, Msk. polniſcher Gulden 
ml. (= 5 Silbergroſchen); zloty Renaki, 
Msk. rheinifcher Gulden m. (= 17 Gil- 
bergroſchen 1 Pfennig); czerwony zloty 
Goldgulden, Ducaten, Goldducaten m. 

Ziow, -wiu, sm., Zlowienio, ia, 
sn. Ausſiſchen, völliges Auffiſchen u. 

Zlowiarek, -rka, Zlowiernik, a, 
am. Kg. Schlechtgläubiger, Menſch m., 
der einem ſchlechten Glaubensbekennt⸗ 
niſſe anhängt; Zlowierny, æ. ſchlecht⸗ 
Glaube einem ſchlechten od. keßzeriſchen 

laubensbekenntniſſe anhängend. 

Zlowié, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Zlawiac, -wial, iam, va. imp. Ate 
ſammenfangen, zuſammenfiſchen, ber⸗ 
ausfiſchen; Aoii kogo, Jemanden 
wobei erwiſchen, kriegen. 

Zlowierny, |. u. Zlowiarek. 

Ziowieszczo, ad., Zlowieszezy, a. 
Böſes prophezeiend, ominös. 

Zlowonka, -i, F. Ng. gewiſſes Eë, 
gethier (lat. mydans). 

Zlowrogi, a., Ziowrogo, ad. ſ. Zło- 
wieszezo, Zlowieszezy. 

Zloze, -u., sm. Bw. Erzmutter 5. 
Grundſtock m. des Erzgeſteins. 

Zlozenie, -ia, sn. v. Zlozyc, ſ. d. 

2Z162ka, Ki Sf. Behh. Broſchüre, Flug 
ſchrift J. kleines Heft u. von nur du, 
gen Drudbogen ; f. a. Sposzyt. 

Zloznosc, Ziozonose, sei, sf. Zus 
ſammenlegbarkeit; "Bufammenfügbars 
keit . 

Zlozny, Zlozysty, æ. zufammenleg« 
bar, zuſammenfugbar; zlo ena choroba 
bettlagerige Krankheit /. 

Ziozony, pp. u. d. v. Zlożyć, ſ. d. 

Ziözowach L L6zowac. 

Złożyć, -zyl, Jut. -zlotg, -, va. 


ZLOZYCIEL 
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perf., Skladad, -dat, -dam, va. imp., 
Skladywad, -wal, -wam, va. frequ., 
Sklasc +, skladi, akladnie, va. (1. ma- 
lig) zuſammenlegen, «halten, ⸗ſchlagen; 
sklada ręce die Hände zuſammenle⸗ 
gen, falten; die Hände in den Schooß 
legen ; składa sie kapusta das Kraut 
häuptelt fih; składać co pospolu, 
jedno z drugiem Eind mit dem Andern 
zuſammenlegen, zuſammenſetzen, zuſam⸗ 
menſtellen; skladany zuſammengeſetzt; 
ozeaci składające Beftandtheile m.; 
skfadac sig z czego aus etwas zuſam⸗ 
mengeſetzt fein, woraus beſtehen; Polska 
zlozona jest z rozmaitych prowincyj 
Polen beſteht aus verſchiedenen Pro⸗ 
vinzen; litery skladac, Spt. buchſtabi⸗ 
ren, ſyllabiren; skladac, Bchdr. fe» 
gen, Schrift jeben, Buchſtaben ſetzen; 
skladanie drukarskie, Behdr. Sah 
m., Setzen n. in der Druckerei; skladac 
wiersze, Dtk. dichten, Berfe machen; 
ziozenie mowy Hauptinhalt m. einer 
Rede; zlozyc, *fhaffen, erdenken, aus⸗ 
finnen, erfinden; zloženie cudowne 
wunderliches Gemiſch n.; skladac sig z 
kim na co fid) mit Jemandem zu einem 
Zwecke verbinden; mit Jemandem zu ets 
was zuſammenlegen, zuſammenſchießen; 
składanie sig na co Zuſammenlegen, 
Zuſammenſchießen n. zu einem Zwecke; 
skladad sejm, Stw. den Reichstag bes 
rufen; zlozye dzien zgromadzenia 
gie den Tag einer Zuſammenkunft, einer 
Verſammlung feſtſetzen;skladac, zkla- 
dad co 2 czego na dół, na ziemig et- 
was wovon herunternehmen, herunterle« 
Fe herunterſetzen auf die Erde, auf den 
Boden; zlozyl szate swoje er legte 
ſeine Kleider ab; już 21025 lu żałobę fie 
hat die Trauer bereits abgelegt; akladac 
kogo z urzedu Jemanden ſeines Amtes 
entſetzen; zloZyc rząd, urząd das Amt. 
die Regierung niederlegen; zlozye bron, 
Kw. das Gewehr mederlegen, das Ges 
wehr ſtrecken; złożyć glowe pod czém 
jein Haupt unter etwas beugen; skladac 
z siebie co etwas von ſich legen, ab» 
thun, abwerfen, wegwerfen, fahren lafe 
jen; złożyć komu Jemandem nachge⸗ 
ben, ihm weichen; zlozye, 'nachlaſſen, 
abſtehen, aufhören; 210 2c co gdzie 
etwas wo niederlegen, wo hinlegen, de⸗ 
poniren; zlozony verwahrt, hinterlegt, 
hineingelegt; zalem zlozony, von 
Schmerz durchdrungen, gebeugt, ergriſ⸗ 
fen; w własne ręce zlozye eigenhän« 
dig, in die eigenen Hände übergeben; 
złożenie Niederlage J., Ort m., wo et⸗ 
was zur Verwahrung niedergelegt wird; 
Wohnſitz m., Anſiedelung, Niederlaſ⸗ 
fung F.; zlozenie, Stube F., Zimmer, 
Cabinet, Gemach u.; Kammer, Schlaf. 
kammer, Schlafſtelle J.; zlozenie Nies 
dergeleated, zur Verwahrung Uebergebes 
ned, Depofitum u.; zlozye co z czego 
na co etwas woraus hinwegnehmen u. 
hinüberlegen; skladae sig z czym fih 
womit vertheidigen, ſchuͤtzen; ſich womit 
oder durch etwas entſchuldigen; zlozye, 
skladac, zurecht legen, zurecht ſtellen, 
zurecht ſetzen; einrichten, legen, richten 
wie es fid) gehört; ulozony, gefaßt, in 
anſtändiger Stellung; styrem przez 
wielki wiatr składa er lenft das Steuer: 
ruder bei dem ſtarken Winde; 210250 
konio na bok die Pferde auf die Seite 
lenken; skladae co z czem etwas mit 
einer andern Sache aneinanderhalten, da- 
mit vergleichen, dagegen halten. 
Zlozyciel, a, sm., —eielka, i, 
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„F. der, die zuſammenlegt, zuſammen⸗ 
ſetzt, ꝛc. 

Zlozysko, a, sn. Ldw. Niederlegen 
n. des Getreides (in Folge von Regen 

Zlozysty, f. Zlozuy. [näffe ꝛc.). 

Zlubic, -bil, fut. -bi, va. perf. lieb: 
gewinnen; zinbilo sie komu es hat Je- 
mandem beliebt, ift ihm gefällig geweſen. 

Zlubiny, in, sf. pl. § Polterabend 
m. vor der Hochzeit. 3 

Zluchny, -a, e, a. tein wenig 
ſchlecht, böſe; Zluchna, + npr. Sluchna 
F. (die kleine Böſe); vgl. Dobruchna. 

Ziudliwy, ſ. Zindny. 

Ziudnic, Zindzic, -il, fut. -i, va. 
perf., Zludzac, -dzal, -dzam, va. imp. 
zuſammenlocken, herauslocken; *blenden, 
verblenden, lockend umziehen. 

Zludny, a. gleisneriſch, gleifend, 
heuchleriſch. 

Ziugowac, ſ. Eugowad. 

Ziukcenie, -ia, sn. v. Ziukeic, -cil, 
fut. -ci, va. perf. die Wäſche, die Lein ⸗ 
wand auslaugen, in Lauge waſchen. 

Ziukto, -a, sn. hölzernes Gefäß n. 
zum Auslaugen der Leinwand, oder der 

Zlungc, |. Lunge. [Wäſche. 

Ziup, -u, sm. Raub m., Beute f. 

Zlupac, pal, fut. -pam, va. perf., 
Zlupnąć, -pnat, -pnie, va. (1 malig) 
herunterſpalten. 

Zlupiac, -piel, -piam, va. on. 
Ziupic, -pil, fut. pt, va. perf., Ziu- 
piwac, Ziupywac, Zlupowac, -wal, 
-uje, va. frequ. abhäuten, abbalgen, 
die Haut, den Balg abziehen, abſchinden; 
ausziehen, entblößen; *ausrauben, aus- 
plündern, beſtehlen; zlupienie, Stra- 
ßenräuberei f., Straßenraub m. 

Ziupiezenie, -ia, an. Hlk. SEA 
Abfchälen n. der Haut in kleinen Stücken 
(lat. defurfuratio). 

Ziupowac, |. Zinpiac, ete. 

Ziuskac, |. Ziuszczyc. 

Ziustrowac, j. Lustrowad. : 

Ziuszczyc, Ziuskac, f. Łnszezyć, 
Enskac. 

Ziutowac, j. Zlitowac, etc. 

Zlutrzac, -trzal, -trzam, va. imp., 
Zlutrzyc, -trzyl, fut. -trzy, va. perf. 
Ag. lutheriſch machen, ganz zum Quther« 
thum, zum lutheriſchen Glaubensbe⸗ 
kenntniß bekehren; — sig ganz lutheriſch 
werden. 

Zlutrzéc, -trzał, mi. -trzeje, un. 
perf. Kg. ganz lutheriſch werden. 

Zlutrzyc, j. Zlutrzac. 

Zluzowat, Ziözowac, f. Lözowac. 

Ziy, zìa, zło, a., Źle, ad. (ſ. d.): 
ſchlecht, böſe, nicht gut, nicht tugend⸗ 
haft; ſchlecht, boshaſt, gottlos; zle 
slowo böſes, ſchlimmes Wort, Schelt⸗ 
wort J., Schmähung, Schmährede f.; 
złe oko, ſcheelſüchtiges Auge n.; de 
na kogo böſe über Jemanden, böſe, zür⸗ 
nend auf ihn; ziy duch der Böfe, der 
böſe Geift, der Teufel, der Satan; ziy 
böſe, unglücklich, unglückbringend; 21 
böje, ſchlecht, ſchlimm, verderbt, nicht 10 
recht; dzieci złego loža, uneheliche 
Kinder n.; Zle, zlego, sn. Böſes, das 
Böſe, das Uebel; za swem złem zu feis 
nem Schaden, Nachtheil; zu feinem Un, 
glück; sila zlego, dwóch na jednego, 
viel Hunde find des Hafen Tod; nezy- 
nie sobie co zlego ſich ein Leids ans 
thun; złe, Untugend, böſe Auffüh⸗ 
rung, boje Handlung F.; na zle uzywac 
mißbrauchen; brać oder miéc za zle 
übelnehmen, übel vermerken; übeldeu⸗ 
ten, mißdeuten, verübeln, verdenken, 
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verargen; Zly, złego, Sm., (N D 
böfer, gottloſer Menih m. wi 
Ziydzien, Ania. sm. Ah, f 
böſer, boshafter Zwerg m. bei de 


ruſſiſchen Litthauern. 
Zlykac, j. Zeiknac. amb, 
Ziykowacenie, ia, S”. ne Ca 
waciéc, -ciat, fut. oieje, “ 
zähe werden. ` u sa 
Ziysic, Złysiéć, ſ. bysic #9 wt 
Zizawiac, -wial, -wiam 24, 10 
Ziznwic, -wil, wi. -wi, oa: Pig N 
Thränen begießen, benetzen; it, 
Thränen ſtehen, in Thränen IA py 
Zmacac, -cal, fut. -caM- key éd 


betaften, befühlen; — kogos "ls f; 
den durchprügeln, aushauen; of ihn 
zmacala die Kugel erreichte 0- torte, 
zmacac durchdringen, rant wë 
zmacač kogo Jemanden He 3 
durchſtöbern, durchrütteln um Kei d 
ihm zu finden; zmacnd, "erf in 


decken; niezmacany unerforſch 
Zmacerowag, f. Macerow tia, 7 
Zmachac, -chat, fut. - 
perf. müde rütteln, abmatten 
große d i 
Zmachngć, f. Machngć- Cu 
Zeueié, -cil, fut. -ci, va. On 
ben, krübe machen, aufs, um 
zmgcony verwirrt, beſtürzt. A 
Zmacniac, f. Zmoenic. 
Zmacony, pp. u. a. v. 2 4 
Zmączyć, |. Maczyc, 
Omaczyc. d 
Zmagać sig, f. Zmödz gë: 
Zmaglowac, |. Maglowst- 
Zmagnetyzowac, |. Magnet je 
Zmaic, ſ. Maic, Omaic. 970 
Zmajętnic, -tnil, fut. JE 
a. perf. vermögend machen, ® elch 
— sig vermögend werden, ſich A 
Zmakac, ſ. Zmokng£. ` n 5 
Zmaléc, -lal, fut. leis, fen 
kleiner, geringer werden, in 
kommen. ic. 
Zmamic, ſ. Mamic, omann 
Zmamotac, |. Elle 
Zmarc, ſ. Zmierac, Zem pa™ 
Zmarchać, -chal, Jut. Sn, d 
perf. elend machen, intra age 
Zmarlina, -y, sf. etwas e gr 
was Abgeſtorbenes n. oe i 
Zmarly, OLD. Le 
GE 1 Marmaran 
Zmarnic, -nił, ut. arf Tr 
wac, -owal, fut. -uje, va. FH) 
teln, vergeblich machen; DEM ` e 
vergeuden, verthun. viel 
marniéć , -nial, Juk. erti 17 
d 


Dell * 


erf. eitel, leer, vergebſich A 
z Zmarsk, -u, sm., unn , ol 
Zmarszczek, -szczka, 3m. 4% 01 0 
szezka, -ki, sf. dim. Rund mar Le 
zmarszezki, pl. Narben, E SI KO 
zmarszczki w enkniach $ untig 
in den Kleidern; zmarsk, Rn 
J., Fehler, Tadel, Flecken FIR 
chen n. . 
Zmarszezad, -ezal, -C elt o 
Zmarszozye, -czyl, JN met 
perf. zuſammentunzeln, Da 
jufammenfalten; amar” 
Runzein od. Falten; — 
ſich falten. H 
Zmarszczek, am. ZU . V 
Zmarszezkopysk, fe 
wiſſer Fiſch (lat. plootork? o. A 
Zmarszezkowaty, 4. gera 
Zmarszezyc, — sig, , 
Zmarszezyeiel, -A, 


cr Sai 
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* 
Wie, die in Runzeln oder Falten 
I unzelt, faltet. 

m 


EN artek, -tku, sm. Berbänanifß ar., 
A Nbiterben 289 

| Mama cn m. 

l y e 

eme Mes Körpergliedes. 
Wees. pp. u. a. v. Zmar- 


ae -twil, yut. -twi, va. 
WE 2% Empfindlichſte kranken, mars 
V 1 Wartwiony verfümmert verlei⸗ 
ttep dartwid czlonek ein Glied er- 
Zma oder abſterben machen 

a -twial, fut. -twieje, 
t 
"e (Glieder); zmartwialy erſtarrt, 


v. Zmar- 
ſunfterblich. 
niezmartwy 


au“ perf., Zmartwychwstawac, 
wé "Binje, vn. mp. von den Todten 
Haer $ 
wärtwychwstaly, pp. u. a. von den 
th, iwychwstanie, -ia, sn. Auf. 
120,8 J. von den Todten. 
lim ewychwstanka, i, af. Ng. 
VW Pflanze (lat. anastatica). 
H 


kittwychwatawać, f.Zmartwych- 
Kimmtnyohwsbudzae,-äzal,-dzam, 
L 151 Zmartwychwzbudzic, -dzil, 
Pegel, va. perf. von den Todten aufs 
te ad. martwychwzbudzony von 
N auferweckt, auferſtanden. 
Vu, ewychwzbudzanio , —wzbu- 


Ket a 
konn" sn. Auſerweckung f. von 
en ten 


Kelt CF 


bës Aa 27 fr 
Va: froftiger Menſch. e 
N atoae, wi, sf. Gefrornes u.; 
Aar in etwas. 
wie, ange, -znąl, od. zmar-zi, fut. 
zue ‚ Amatig) durchfrieren, erfrie⸗ 
IN bus menfrieren. 


6. 2 nięcie, Zmar-Znienie, -ias 
du mar-znad, ſ. d. 
Sëtzen e ’ 

Wag: JC, ſ. Marzyc. 

Iw ei 50 seil, Jut. zmaszeze, 
hm) va. perf. beſalben, einfalben, 
Ce ten, mit Salbe beſchmieren. 

Kenn, kować, f. Mastykowac. 

IA wa, | A 
; Czomie, ia, sn. v. Zmascié, 


Wl 
| KA tal, fut. -tam , va. perf. 
3, Aug verflechten, verwickeln, verwir⸗ 
. ); zmatac, lügen, verdre⸗ 
Age ie ſich verfitzen, ſich verwirren 
W. Nabe Mt etwas verkuppeln. 
cl, „zenie, ia, sn. v. Zmatezyc, 
en ezy, va. perf. der Mutter 
Nat 
d A ryalizowad, -owal, fut. -uje, 
$i D 7: Philos. allzu makerialiſtiſch 
te ` zu fehr blos der Materie, dem 
und zuwenig dem Geiſte nach 
Zini fluen, 
Ne f. Zmőwić. 
in deg . Zmazka, Zmaska, i, Sf. 
f Jop lecken, Schmuzfleck m.; Un« 
E a Uneinigkeit, 


mn. 
IS e, zal, fut, zmaie, va. perfa 
A., poln.-deutsches Wörlerh. 


Zmazywac, -wal, -wa, od, -uje , va. 
frequ. aus-, wegs, herunterwiſchen; 
verwijden, aus-, verlöſchen; zmazac 
beſudeln, beflecken, verunreinigen; zma- 
zanie nocne, Hik. unſreiwillige Saa: 
menentleerung, Pollution f.: zmazac 
sie ſich verwiſchen, verwiſcht werden 
(Geſchriebenes). 

Zmazywacz, a, sm. 
Verwiſcher; Beſchmuzer m. 

Zmechanizowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. nach den Regeln od. Geſeßen 
der Mechanik einrichten, behandeln; — 
sie zur Maſchine werden, nach den (ër, 
ſetzen der Mechanik gehen. 

A Zmęczyc, -czył, fut. -czy, va. perf. 
jämmerlich entkräften, ermüden, erſchö⸗ 
pfen; La Meezyd, Wymaczyc; — 
sie, vr. perf. höchſt entkräftet, erſchöpft 
werden.  [perf. erklügeln, erkünſteln. 

Zmedrowac, -owal, fut. -nje, va. 

Zmedrzdc, Zmadrz6c, -drzül, fut. 
-drzeje, vn. perf. Hug, weiſe werden. 

Zmelanozowac, -owal, fut. -uje, 
va. perf. melandholifch, düſter, trüb. 
finnig, ſchwermüthig machen; zmela- 
nozowany melancholiſch, trübſinnig, 
düfter gemacht, verdüſtert. 

Zmeicie, -in, sn., Zmeity, pp. u. a., 
f. Zemléc. 

Zmele, f. Zemléċ. 

Zmelenie, Zmelic, |. Zmylic, ete. 

Zmerlak, f. Umerlak. 

Zmet, u, sm. Trübemachen, Out, 
rühren .; Verwirrung J., Wirrwarr 

Zmetlic, f. Metlic. [m. 

Zmeznide , -nial, ful. -nieje, vn. 
perf. männlich oder mannbar werden; 
männlichen Muth faſſen. 

Zmeznienie, -ia, sn. Männlichwer⸗ 
den, Mannbarwerden m. 

Zmezylosc, -sci, sf. + Männlichkeit, 
Kühnheit, Tapferkeit J; Zmezyiy, a. 
+ männlich, kühn, tapfer. 

Zmigc, zmigt, fut. zemne, zmng, 
zemnie, zmnie, va. perf. (u. 1. malig) . 
zuſammenknüllen, »winden, +drüden ; 
zuſammenrütteln. 

Zmigdlie, f. Zmigdlie, Migdlie. 

Zmialczée, Zmiauczéc, vn. perf. 
f. Miauezéc. 

Zmiana, -y, sf. völlige Veränderung, 
Ab», Umänderung J; zmiana wiary 
Treuloſigkeit f. 

Zmianka, + f. Wzmianka. 

Zmiara, + |. Miara. 

Zmiarkowat , -owal , fut. -uje, va. 
erf., f. Miarkowac; abmeſſen, ermeſ⸗ 
en; zmiarkowany abgemeſſen, ausge⸗ 

glichen, beigelegt. 

Zmiaszéc, Zmigzszéc, f. Migzszée. 

Zmiatac, Zmiotac, f. Zmiesc. 

Zmiatacz, -a, sm. der abs, zuſam⸗ 
menwirft, der ab-, zuſammenkehrt. 

Zmiatywac, ſ. Zmiesc. 

Zmiazdzenie, in, 8%. v. Zmia2- 
däre, -dzyl, fut. -dzy, va. perf. vers 
faulen od. verrotten, verderben machen ; 
vernichten. u e 3 

Zmiecenie, Zmiecienie, -ia, sn. v. 
Zmiatac, f. d. unter Zmiesc. 

Zmiecie, -i, Zmieciny, -in, sf. pl. 
Zuſammengekehrtes ., Kehricht m. 

Zmiecie, -ia, sn. v. Zmigc, ſ. d. 

Zmiecisko, TL Smiecisko. 

Zmiedlic, Zmadlic, ſ. Miadlic. 

Zmiedziéc, -dzial, fut. -dzieje, vn. 
perf. Schdk. zu Kupfer werden, ſich in 
Kupfer verwandeln. E 

Zmiedzy = z Między, ſ. Migdzy. 

Zmiekezat, -kezat, -kezam, va. 


Auswiſcher, 


imp., Zmiekezye, -kezyt, fut. -kozy, 
va. perf. erweichen, weich, weicher 
machen. 

Zmiękczée, -kezal, fut. -kozeje, 
on. Verf. erweichen, weicher werden; 
zmigkczenio Erweichung F. 

Zmiekezyeiel, -a, sm., —cielka, 
-j, sf. der, die erweicht, weich oder weis 
cher macht. 

Zmiękczystosc, -Sci, ar, Erweich⸗ 
barkeit J.; Zmiekezysty, a. erweichbar. 

Zmigknge, kan), nd. zmigkt, zmie- 
knie, vn. (l-malig), f. Zmiekezec. 

Zmięknięcie, ia, sn., Zmigknie- 
nie, v. Zmiekng£, ſ. d. 

Zmielac, Zmielony, f. Zemidc. 

Zmienca, ſ. Zmiennik. [da. 

Zmienda, Zmiendactwo, f. Zmin- 

Zmieniac, -nial, -niam , va. Mp., 
Zmienić, -nit, fut. -ni, va. perf. 
gänzlich verändern, umändern; nie- 
Zzmieniony unveränderlich; wino zmie- 
nione, Wb. gährender Wein m.; zmia- 
nienie oczu Blendung f. der Augen; 
zmienić pieniądze Geld wechſeln, um, 
wechſeln; zmieniać, |. Wzmiankowac. 

Zmieniacz, -a, sm. Beränberer, Bers 
tauſcher; Vexwechsler m. 

Zmienic, f. Zmieniad. 

Zmienicielka, -i, af. die verändert, 
vertauscht, verwechſelt. 

Zmienienie, -ia , sn., Zmieniony, 
pp. u. a. von Zmienić, f. d. unter 
Zmieniać. 

Zmiennica, (Izmiennica 425 J. . 
e Treuloſe F. aus Veränder⸗ 
lichkeit. 

mien ie -a p ën, Verrätheren 
F., verrätheriſches Verfahren oder Ver⸗ 
halten u. aus Uubeſtändigkeit, aus dem 
Hange nach Veränderung. 

Zmienniczy, d. verrätheriſch aus 
Veränderlichkeit. 

Zmiennik, (Izmiennik ), -a, 
Zmienca, -y, sm. wetterwendifcher Ver⸗ 
räther, aus Unbeſtand Treuloſer m.; 
Julian zmiennik, Kg. Gsch. Julian 
der Abtrünnige. 

Zmiennose, -óci, sf. Veränderlich⸗ 
keit; Unzuverläſſigkeit F. 

Zmienny, a. veränderlich; abänder⸗ 
lich; unzuverläſſig; ganz verändert, ent⸗ 
gegengeſett; verwechſelbar, auswechſel⸗ 
bar, leicht auszuwechſeln, leicht zu vers 
tauſchen ; zmienny aus Unbeſtand trews 
los, verrätheriſch, wortbrüchig; nie 
zmienny zuverläſſig. 

Zmierac, Zmiera, f. Zemrzéc. 

Zmieraç, Zmarzac, |. Zmorzyc. ` 

Zmiernose, -sci, sf. Ermeßlichkeit, 
emen a Ja »iezmiernose Un- 
ermeßlichkeit f. 

Ben a. —nie, ad. ermeßlich, 
meßbar, ausmeßbar; niezmierny un« 
ermeßlich; niezmiernie über die Maa⸗ 

Zmierzac, Í. Zmierzyc. [Ben. 

Zmierzch, (Zmierzk, Zmirk f), -u, 
sm., Zmierzchanie, Zmierzkanie, 
Zmierzchnienie, Aa, sn. Nil. Abends 
dämmerung f. 

Zmierzchac, -chal, fut. -cha, un. 
perf., Zmierzchnge , -chnat, oder 
zmierzchl, -nie, en. (1-malig), — sig, 
or. perf. (u. 1-malig) dammern, dunkel 
werden. e [verdunfelnd. 

Zmierzchliwy, a. bämmernd, 

Zmierzchniea, y, sf. Ng. Sphinx 
F. Machtſchmetterling, lat. sphinz). 

Zmierzehniecie, —chnienie, -ia, 
sn. |. Zmierzch. o - 

Zmierzenie , -ia, sn. v. Zmierzie 
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-rzil, fut. -rzi, va. perf. zum Ekel 
machen, ganz zuwider machen. 

Zmierzidc, -rzial, Fut. crzeje, vn. 
perf., Zmierznae, -nal, od. zmierzl, 
zmieränie, øn. (1-malig) zum Ekel 
werden. 

Zmierzienie , -ia , 3n. Verekelung f. 

Zmierziy, pp. u. d. (v. Zmierznge): 
zum Ekel geworden, verekelt. if. d. 

Zmierzony, pp. u. d. v. Zmierzyc, 

Zmierzwid, wil, fut. wi, va. 
per,. zerdrücken, zerſtückeln; zerbröckeln; 
in Unordnung bringen; Ldw. mit Wirr⸗ 
ſtroh anfüllen. 

Zmierzwiciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die zerdrückt, zerſtückt, zerbrö⸗ 
delt, ꝛc. [zerdrückbar, zerbröcklich. 

Zmierzwisty, a. zuſammendrückbar, 

Zmierzyc, -rzyl, fut. -ızy, va. 
per f., Zmierzac, -rzal, -rzam, ta. 
imp. abs, ausmeſſen; niezmierzony 
unermeßlich; zmierzony ermeßbar, bes 
gränzt, beſchränkt; zmierzyć co z czym 
etwas wonach abmeſſen; zmierzyć się 
z kim fih mit Jemandem meffen ; zmie- 
rzuc do celu, do kogo, na co Jeman: 
den oder etwas gut in's Ziel oder auf's 
Korn ſaſſen, nehmen; zmierzać mysla 
na co worauf hinzielen, hinſteuern, et, 
was beabfichtigen, bezwecken; zmierza- 
nie myslą na co Ziel, Abſehen n., Ab⸗ 
fidt F., Vorſaß m., Streben, Trachten 
n. nach etwas; zmierzad ku czemu 
worauf hinausgehen, hinauskommen, 
führen; zmierzac dokąd wohin gehen. 

Zmiede,«miötl, zmietli, fut. zmio- 
tg, zmiecie, va. perf., Zmiotac, 
Zmiatac, -tal, -tam, va. imp., Zmia- 
tywad, Wal, -ujo , va. fregu. heruns 
Kr., herab», abwerfen, herabſchleudern; 
smiertelne strzały zmiata6 tödtliche 
Goitana abſchleudern, abdrücken; zmia- 
tac dane słowo das gegebene Wort bres 
chen; zwiatué miotig abkehren, abfes 

en, herunterkehren, fegen, § berunter⸗ 
ders zmiese do kupy auf einen 
Hauſen zuſammenſchleudern, zuſammen⸗ 
werfen; zmiesc miotla zuſammenkeh⸗ 
ren, zuſammenfegen. 

Zmiegcie, seil, fut. zmieszeze, 
zmiedci, va. per f., Zmieszezad, -czal, 
-ezam, va. imp. Plaß geben, Raum 
geben, placiren; zmiescic sig Blab 
nehmen, plaßgreifen, ſich placiren; Plah 

Zmigszac, |. Zmieszac. [haben. 

Zmieszczanie, Zmieszezenie, -in, 
sn. v. Zmiescic, Zmieszezac, |. d. 

Zmieszka, Zmiesz ka. -i, sf. Philos. 
trrthümliche Perſonenverwechſelung f., 
Quiproquo n. 

Zmieszkac, kal, fut. -kam, vn. u. 
va. perf., Zmieszkiwac, -wal, -wa, 
od. -uje, vn. imp. u. frequ. fih out, 
halten, verweilen, nicht weiter eilen, zö⸗ 
gern; zmieszkac ausdauern, beharren; 
bleiben, verweilen; zmieszkac co et- 
was verfäumen. [gernd. 

Zmieszkannie, ad. +jaudernd, zö⸗ 

Zmieszkiwac, f. Zmieszkac. 

Zmietac, f, Zmiesc. 

Zmietlic, Zmetlie, f. Metlie. 

Zmiętosie, —togzenie, f. Zgniede, 
Zmiae, etc. 

mięty, pp. u. a. v. Zmigg, f. d. 

Zmigaé, ted, f. Migac, Migo- 
tac. kKnicker m. 
Zmigrosz, n, sm. Knauſer, Filz, 

Zmij, Zmu, -a, sm. No. Schlange, 
Otter J., Dilerngesücht . 

Zmija, Zmija, zmii, Zmijka, i, 


af. dim. Ng. Natter, Biper, Otter J.; 


perf., 


malig), 


978 


zmija, Kw. ＋ Art kleiner Kanone f.i 
Żmija, "böjer Menſch, giftiger, geſahr⸗ 
licher Menſch m. 


Zmijac, Zmrja, ſ. Zminge. 
Zmijacz, -a, sm. det ausweicht, der 


vermeidet. 


Zant), Zmii, żmija, zmije, Zmijo- 


wy, a. Ng. Bipern-, Nattern« ; zmijo- 
wa glöwka, Ng. Natternfopf, Ottern⸗ 
kopf m. (Pflanze, lat. echium). 


mijogad, Zmijogad, -a, sm. Ng. 
braune Natter f. (lat. coluber aspis). 

mijowiec, Emijowiee, -wca, 3m. 
Ng. Zragenmun F. (lat. dragantium); 


Ng. klein Schlangenkraut n. (lat. dra- 
eunculus minor); 
Otternſtein, Bipernftein m. (lat. echi- 
tes, lapis viperae). 


z mijowiec, Ng. 


Zmijöwka, -i, 3f. Ng. Art Bitterkraut 
n. (lat. pierie echioides). 

Zmilezec, ezal, fut. -czy, va. 
Zmilezewad, Zmilczywad, 
-wal, -wam , va. frequ. verſchweigen; 
zmilezdc komn Jemandem ſtillſchwei⸗ 
gend und geduldig zuhören, ihn anhö⸗ 
ren; zmilezéc sie ſtillſchweigen, zu 
ſprechen aufhören, verſſummen. 

Zmilkac, -kal, kam, on. imp. 


Zmilknae , -knat, od. zmilkł, ne, 


vn, (1⸗malig) verſtummen; erſtarren; 
abſterben, einſchlafen (Glieder); zmil- 


knienie glowy Betäubung, Eingenom« 


menheit 7. des Kopfes; niezmilkly 


nicht welk. 


Zmilowac sie, -owal sie, fut. -uje 


sig, vr. perf., Zmilowywac sig, -wał 
się, -uje sig, vr. frequ. fid) erbarmen; 
zmilowanie sig Erbarmen n., Erbar⸗ 
mung F.; zmiłuj sie! habe die Güte! 


fei ſo gut! 
min, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 


(lat. gelsemium). 


lz. -nal, -nie, va. perf. (l. 
mijać , -jal, -jam, va. imp. 
übergehen, aus der Acht laffen, auslafs 
fen; zmijac kogo Jemanden verfehlen, 


nicht treffen, nicht antreffen. 


minda, (Zmienda ), -y, ., 
mindactwo, (Zmiendactwo ), -a, 
sn. Knickerigkeit, Filzigkeit, Knauſerei 


J.; zminda, po zmindacku auf knicke⸗ 


rige, filzige Weiſe; zminda, Ng. Erd» 
beermelde, Meieramaranth F. (lat. bli- 
tum) j zminda, Zmindak, -a, sm. Filz, 
Knauler, Knicker m. 

Zmindacki, Zmindliwy, a. non, 
ferig , knickerig, filzig. 

‚mindzenie, -ia, sn. v. Zmindzic, 
-dził , -dzi, va. imp. zuſammenknau⸗ 
fern, zuſammenknickern. 

Zmödka, ſ. Zmudka. 
Zmodlic, f. Modlic. [Modrzyć. 
Zmodrzéc, Zmodrzyc, f. Modrzéc, 
Zmodpyfikowac, -owal, fut. -uje, 
erf. abandern, mildern, ermäßigen. 
mödi, @eog. f. Zmud2. 
Zmödz, zmogl, zt. zmogg, zmoze, 


va. u. vn. perf., Zmagat, -gal, -gam, 


va. u. vn. imp. u. fregu. vermögen, 
im Stande fein; zmödz komu Seman» 
dem gewachſen fein; zmödz kogo Ze, 


manden überwältigen, bezwingen, bes 


fiegen ; niezmozony unbezwinglich, un, 
Bee DE zmödz entfräften, erſchöpſen, 
ohnmächtig machen; zmozony ermüdet, 
erſchöpft, kraftlos; zmödz sig ſich ver⸗ 
färten, ſich ſtärken, zunehmen. 
Zmódż, |. Zmödka, Zmudf. 
Zmoga , i. af. Vermögen u., Kraft, 
Fähigkeit f. 
Zmoge, Zmoglem, ſ. Zmödz. 


zMÖWIC 
EN 


E PR" 
Zmoglin, -u, sm. Ng- A" W Si 
lat. stravadium). ka 
$ Zmogly, pp. S a. v- Se D 

Zmojnik,-a, am. Ng» gew 
(lat. persoonia). w 

Zmojony, a. + mein ACHT o 

Zmokly, pp. u. A f 
-knąl, ob. zmokł, -knie "eme H 
lig), Zmakac , kal Kant! ef A 
naß, durchnäßt, durchſeuchtn naß w 
zmoknae od jez, od r m 
den von Thränen, vom Wem is 

Zmokniecie, Zmoknien)“ 
v. Zmoknge, |. d. u. Zmo® 

Zmokrzyc, ſ. Mokrzyt- 

Zmomotac, f. Momotacd. syt 

Zmonetyzowac, -owal, J Geld . 
va. 5 05 zu Gelde machen, in Feld 
ſetzen, rl 26. in f ö 
wandeln, realiſiren. 

Zmora, y, sf. Hlk. amb 
Myth. Alp m., Trut f., NW E mit 
n.; rlaklem sie, az DË, 
zmora die Haut ſchauderte M o Al 
der Alp über mich kläme; ge 
gewiſſes fledermausartiges 
(lat. noctilio). „ „er 

Zmordowac, -owal, DË: no d 
perf, müde machen, erſchöpfen ai, Dan 
waty ſehr ermüdet, müde ge nerta 
erſchoͤpft; niezmordowany d vi 
lid) ; zmordowanie Ermüdund, nor, 
pfung, gänzliche Abmattung FH) Ae. 
wac ermorden. Ka 

Zmorowaty, a. Ng. ME gere 4 

Zmorzenie, -ia, ont. DH 
pp. u.a. v. Zmorzyc, T2 , Jag, “nl 
va. perf. , (Zmarzac, Eeer, i 
-ram, va. imp. +): ertiden ny GC 

Sa, 


kräften, abmatten, zu Tode $. 
Grunde richten; sen go SÉ ai 
Schlaf hat ihn überwältigt Ob ih 
snem Bóg zmorzyl Ada, all a 
ließ einen tiefen Schlaf auf!“ af d 
len, über Adam komme eaten an 
glodem durch Hunger enter ae 
matten; zmorzye sig I di 
feine Kräfte ganz erſchöpfen. u Laf 
Zmotac, -tał, fut. Ke a 
— 2 czego, W. von etwas 1 
abweifen; — na kupy, op, fen. 
ſammenhaspeln, Wlan met 
Zmowa, -y, sf. Qinvey 
gegen Jemand, heimliche eni Za 
Verabredung f. gegen Seman Wu 
wa, Abrede, Verabredung Tete df 


E 


et af 


bereits verſprochene, 
Zmowca, y, sm. Vertrag 


mittler, Berabreder m. DN 
Ge 


abreden; — sie ſich mit DI 
reden, ee u st 
ua co Verabredung f., Perg ap g 
etwas; zmöwic się H vaßſen 15 
vereinigen; "fich zu einem FOL Wa: 
in böſer Abſicht verbinden, en ig 
Sinne verſchwören; amd une, DA d 
panng um ein Grauenp M auf "7 
Jungfrau anhalten und ih war, 
langen; zmöwie córkę verb 
mandem die Tochter zur UP jeg 
fie ihm verloben; sët g . 

wiona byla feine Tochter W. che nr 
zmöwic = wymówić aual ri — 4 
fagen, vorbringen; ze ache g 
ſprechen, ſich verjandi up ei 
erklären; zmöwie, "gan "ng a“ 

herbeten, völlig zu Ende 


ZMÖWIENIE 


m S 

An Ende berfagen; zmöwic na kogo, 
em N uld auf Jemanden ſchieben, eis 
me dern die Schuld beimeſſen. 

mg tenio, Lia. an. v. Zmöwic, ſ. d. 

bug in -in, sf. pl. eheliches Bers 

a. Pen Eheverſprechen. Eheverlöbniß 
Zma bung f. 1. d 
Ba Dy, pp. u. a. v. Zmöwic, 

debe: Owny,a., Zmöwnie, ad. verab- 

uren verabredetermaaßen; mit einan⸗ 

ing, anden, im Einverſtändniſſe; 
m Y: Berlobungs.. 

en. p 026, ſ. Zmödz. | Zmozenie, -ia, 

4 u umódz, f. d. 

top nis, -zniai, fuz. -znieje, un. 

d Härter, mächtiger werden. 

2, olié, f. Mozolic. 

ke Faczac, f. Zmroczyc. | Zmra- 

R ka: Zmrozić. 
ron m 

Kl ezniak, -a, sm. Ng. gewiſſes 

~ Ae ln (lat. volverenna). 

al vu OCznik, -a, sm. Ng. gewiſſer Bve 

v te Podargus). 

An oezyé, Zmraczac, f. Mroczye, 


Very 
ro é, Zamroczyc. 


ng f. 

Manoel, -zku, am. Ng. gewiſſes gr, 
Bing Sale (lat, eryptocephalus). 
Be zenie, -ja, sn. v. Zmrozic, ſ. d. 

oi, -zil, fut. Ap, 21, ba. 
181 mrazac, -Zal, -zam, va, imp. 

Dn oft durchdringen, frieren, gefrieren 
Zu leren, wachen. 

vi Tugiwac, Zmrugngé, Zmrugnie- 

ae Denienie, f. Zmruzye, Zmrużać, 


H 
Gen, an u. a. (v. Zmrugnac): 
Aw . der mit den Augen gezwi⸗ 
H 


36, zyt, ful. -, va. perf. 
7 (len 21, fi J» perf., 
d „malig), Zmrugiwac, -wal,-wam, 


Vë ger blinzein; zmrugiwac sig na 
Kg h 

k 

ty 


„in, on. v. Zmruzac, 


In. 
vk Aka, sm. Blindekuhſpiel 
k nie, -ia, sn., Zmruzony, 
v. Zmruzyc, ſ. d. 
an derlug' J. 9. Zeitverſäumniß . 
um ji m.; Langwierigkeit, Bang. 
Ma! einer ſchwierigen Arbeit; 
Ju, rei. Baſtelei F., womit man 
Flecke lommt; zmuda zeitrau- 
Ve eip o Volle Arbeit z; Zmuda, -y, 
m. trödler; langſamer, langwei⸗ 
uud. 8 Bastler. Klauber m. 
i ae y sf. Langweiligkeit; 
Hefe. 
ia Ze, a. 8 llauberig, baſtelnd; 
Wl Deg, langwierig, zeſtraubend, 8 
end, nicht vom Flecke oder von 
p omend, z 
nai" 36 w. t f. Zmudniek. 
o gend. Żmudź, -zi, af. Geog. Sa 
Won a (ebemald befondered Gebiet 


in -ja, sn. von Zmndzit, 
dsl, va. perf. die Beit ver: 
Kaul Saumſeligkeil, mit Baſtelet 

erei verbringen; zmudzic, 
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"die Zeit mit ſchwerer, ſaurer Arbeit vers 
bringen, hinbringen. 

Zmudzic, f. Zmudzenie, etc. 

Zmudzin, Zmödzin, -d, sm. Co. 
Samogitier, Samogit m.] Zmudzinka, 
Zmudzianka, Zmudka, Zmödka, -i, 
sf. @eog. Samogitierin, Samogitin f. 

mudzin, a, Zmudzinek, Zmuj- 
dzinek, -nka, sm. kleines ſamogitiſches 
Pferd; “feines Pferd n. (überhaupt). 

Zmudzki, Zmujdzki, Zméjdzki, a. 
Geog. ſamogitiſch, aus Samogitien. 

Zmudzki, gewiſſes poln. Wappen. 

Zmujä&, @eog., |. Żmudź. 

Zmujdzinek, f. Zmudzin, etc. 

Zmuléc, -lal, fut. Joie, vn. perf. 
voll Schlamm werden; zmulde von 
Schaben zerfreffen werden. 

Zmulic, f. Mulic. [m. 

Zmulisko, a, sn. verſchlammter Ort 

Zmurek, Zmurek, -rka, sm. Blins 
dekuhſpiel n. 

Zmurowac, -owal, fui. -uje, va. 
perf. aufmauern, zuſammenmauern. 

Zmurszéc, -szal, fut. -szeje, vn. 
perf. ſchwarz werden, ſich ſchwarz färben. 

Zmurzac, |. Zamurzac, Umurzac, 
Murzac. 

Zmurzenie, -in, sn. von Zmurzyc, 
-rzyl, fut. -rzy, va. perf. ſchwarz fär⸗ 
ben, ſchwärzen; “verfinftern, verdecken. 

Zmusic, -sil, fut. zmuszg, zmusi, 
va. perf., Zmuszac, -Szʒul, -szam, va. 
imp. erzwingen; abbringen, abzwingen ; 
zmusic do czego wozu zwingen, nöthi⸗ 
gen; zmuszenie Zwang m.; zmuszony 
gezwungen, genirt; zmusic Gewalt an« 
thun ; zmuszenie Gewaftthat, Gewalt. 
ſamkeit f. ; twardym snom zmuszony 
von feſtem Schlafe überwältigt. 

Zmuskać, Zmusngec, j. Muangć, Po- 
musngc. lf. Zmusic. 

Zmuszac, Zmuszenie, Zmuszony, 

Zmyc, zmył, fut. zmyje, va. perf., 
Zmyjac, Zmywac, -al, -am, va. imp. 
heraus., abs, wegwaſchen, reinwaſchen; 
zmyć begießen, einwäſſern, beneßen; 
zmyć komu glowg, Jemandem den 
Kopf waſchen; zmye kogo, Jeman⸗ 
den tüchtig abwaſchen. ohne Seife bar, 
bieren, ihn ausplündern, "ihn ſchinden, 
ihm die Haut über die Ohren ziehen; 
zmyć kogo suchy wodą, Jemanden 
mit langer Nafe abziehen laffen, ihn ai, 
fpeifen, *ihn leer abweiſen; poszedi jak 
zmyty, 'er ging davon wie ein gebiſſener 
Hund; pójdzie jak zmyty, er wird 
leer ausgehen. 

Zmycenie, -ia, sn. v. Zmyeic, -cil, 
Jut. -ei, va. perf., |. Mymic, Myeic; 
zmycie, keinſchwärzen ohne Boll zu jahr 
len, hereinpaſchen, hereinſtehlen. 

Zmydlac, Zmydlic, ſ. Mydlic, Po- 

Zmyk, f. Smyk. [mydlie, Omydlic. 

Zimykac, Zmykly, ſ. Zemknge. 

Zmylad, -Iad, -lam, va. u. vn. imp., 
Zmylic, Zmelie, -1il, wf. -li, va. perf. 
irre machen, verwirren; zmylic w xiążce 
in einem Buche verblättern ; zmylie fch« 
len, irren, verfehlen, nicht treffen; zmy- 
lony verfehlt, verloren. 

Zmylanie, Emylenie, -ia, sn., Zmy- 
lony, pp. u.a. v. Zmylac, Zmylic, ſ. db. 

Zmylny, a. irrend, irrig. 

Zmysł, (Smysl t), -u, sm. Zk. Sinn 
m., Sinnwerkzeug m.; Sinnlichkeit. Auf⸗ 
merkſamkeit f. auf die Sinneneindrücke; 
Befonnenheſt F., Beſinnen u., Geiſtes⸗ 
gegenwart F.; odchodzić od zmysłów 
von Sinnen kommen, das Bewußtſein 
verlieren; zmysl, *Berfland m., Bere 


ſtändniß u.; zly zmysl Unverſtand m., 
zmysi pisma Sinn m. einer Schrift, 
wahre Bedeutung F. des Inhaltes ders 
ſelben. 

Zmyslac, -slal, Alam, va. onp., 
Zmysliwac, -wal, -wam, va. frequ., 
Zmyslic, -slil, fut. -sli, va. perf.: 
— glowg den Kopf beim Nachdenken 
anſtrengen, ihn ſich beim Nachſinnen zer⸗ 
brechen; zmyslic sie ſich in Gedanken 
vertiefen; zmyslac co etwas in Gedan⸗ 
fen oder im Sinne haben, damit umge⸗ 
hen; zmyslie co etwas erfinnen, erden 
ken, ausdenken, ausſinnen, erfinden, aus⸗ 
findig machen; zmyslac co bez zasady 
prawdy, etwas erfinnen, erdichten, in 
ſeiner Einbildung oder mit der Phan⸗ 
tafte erſchaffen; Zmyslenie dichteriſche 
Einbildungskraſt oder Phantaſie, poe⸗ 
tiſche Fiction /.; zmyslic, *erbichten, Um, 
wahrheiten fagen, lügen; zmyslie vors 
geben, fälſchlich vorſtellen, vorgeben, fins 
giren; zmyslac co etwas nachmachen, 
nachahmen um zu täufchen ; zmyslal sie 
modlic er ftellte ſich, als ob er betete; 
er that, als betete er; 2myslic sig przy- 
jaclelem ſich als Freund darſtellen, thun 
als ob man Freund wäre. 

Zmyslacz, Zmyslnik, -a, Zmysla- 
niec, Aen, sm. Erdichter, Erdenker, 
Porſteller, Menſch m., der fälſchlich etw. 
vorgibt; Zmyslaczka, -i , sf. Grauen. 
zimmer n., das etwas erdichtet, ſälſchlich 
vorgibt. [Zmyslac, Zmyslic, |. d. 

Zmyslanie, Zmyslonie, -in, an. v. 

Zmysliwae t, |. Zmyslac, ete. 

Zmysliwy, a. verſtellend, verſtellt, 
erdichlet, fingirt, falſch. f 

Zmyslnodzi6j , -a, sm. T Litt, Ros 
man m., Romandichtung F. 

Zmyslnosc, Smyslnose t, -Sei, sf- 
Sinnlichkeit J; ſinnlicher Genuß m., 
Fleiſchesluſt /.; —, Zmyslstwo, Smysl- 
stwo t, -a, sn. Scharffinnigleit fa, 
Scharfſinn m. zmyslnose Gleißnerei, 
Verſtellungskunſt J. 

Zmy6lnoslowy, a liſtig redend, in 
glatten, gleißneriſchen Worten ſprechend. 

Zmysiny, Smysluy +, a., Zmyslnie, 
ad., Zmyslowy, Smyslowy f, a. Sinn-, 
Sinnen; finnlich ; zudze zmyälne finn- 
liche Begierden F.; zinysiny finnreich, 
ſinnvoll; *argliftig, verſchmißt; 'erdich⸗ 
tet, erſonnen, vorgeblich, ſcheinbar. 

Zmyslony, op, u.a. v. Zmyslié, Í. d. 

Zmyslowo, Zmyslowy, ſ. Zmyslny, 

Zmyslowose, Í. Zmyslownose. lete. 

Zmyslownosc , Zmyslowoäc, -Sci, 
sf- Eutſprechen z. der Sinnlichkeit, finn« 
liches Verhäliniß n. - 

Zmyslstwo, f. Zmyślnośč. [waċ. 

Zmyszkowac, va. porf., |. Myszko- 

Zmyty, pp. u. a. v. Zmyc, ſ. d. 

Zmywac, Zmyjac, |. Zmyc. 

Znac, z nal, znam, znaje, va, Dun. 
de t, -wal, -wam, va. frequ.) : 
annen; znac sie wzajemnie einander 
tennen, mit einander Bekanntſchaft bo, 
ben; znają sie fie kennen, verftchen ſich 
einander, ſie ſind mit einander einver⸗ 
ſtanden; zune sie na czym fih auf etw. 
verſtehen, ein Kenner von etwas fein, 
znac erfennnen; abnehmen, abſehen, 
erſehen, merken, wahrnehmen, verſpuͤ⸗ 
ren, bemerken; dac znać wiſſen laffen, 
zu erkennen geben, anzeigen, andeufen; 
dac sie znać fih merken laffen, ſich ſpü⸗ 
ren laſſen, ſich empfinden oder fühlen 
laſſen, ſich fühlbar machen, empfindlich 
zuſctzen; zung erfahren, gewahren, durch 
Erſahrung wahrnehmen; willen, ertene 
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nen, kennen; znač co etwas anerkennen, 
etwas bekennen; znać kogo zu co, znać 
kogo czém Jemanden wofür anerkennen; 
znać sig do kogo, do czego fih für 
Jemanden, für etwas bekennen, fid) das 
für erklären; znac sig do ezego fid) zu 
etwas verbunden fühlen, feine Verbind⸗ 
lichkeit wozu erkennen, anerkennen; znač 
bekennen, eingeſtehen ; Rio. ein Erkennt 
nif, ein Urtheil fällen; znać prawde 
die Wahrheit bekennen, die Wahrheit 
ausſagen; znac co do siebie ſich einer 
Sache an ſich ſelbſt bewußt ſein, ſich etw. 
ſelbſt geſtehen, an ſich erkennen, es ſich 
nicht verhehlen. 

Znachodzenie, -ia, sn, v. Znacho- 
dzić, |. Znalezc. 

Znachor, a, sm. $ Wahrſager; 
Quackſalber, Dorfarzt m.; Znachorka, 
-i, sf. § Wahrſagerin; Quackſalberin 
F.; Znachorstwo, -a, 3m. § Wahrſa⸗ 
gerei; Quackſalberei f. 

Znucze, |. Znuczyé. 

Znaczek, -czka, sm. dim. v. Znak, 
f. d.; Karte F., die man beim gewonne⸗ 
nen Spiel vorzuzeigen hat; znaczek, 
Ng. Anſatz m. zu einer Knospe (lat. bi- 
Ius); Kw. Fahne F. einer kleineren Abs 
theilung Krieger, Compagnieſahne f. 

Znaczenie, -ia, sn. v. Znaczye, ſ. b. 

Znaczkowiec; -Wwea, sm. Litt. 
Schrifiſteller m., der unter einem gewij” 
fen Zeichen (, +, ꝛc.) Beiträge für Zeit- 
ſchriften lieſert. 

Znacznie, Znaczno, ad., Znaczny, 
a. bemerklich, bemerkbar, erkennbar, fennt, 
lich; nieznacznie unbemerfbar, unver 
merit; unkenntlich; unbekannt, unbes 
wußt, verborgen; znaczno, znacznie 
deutlich, offenbar, beſtimmt, ausdrücklich; 
znaczny deutlich, in die Augen fallend ; 
bemerkbar, auffallend; gezeichnet, be⸗ 
zeichnet, durch Zeichen kennbar; bedeu. 
tend, von Bedeutung; erheblich, on: 
ſehnlich, wichtig. 

Znacznik, -a, sm. Tdio. Merkzeichen 
n. zum richtigen Umwenden beim Bes 
ackern eines Feldes. 

Znacznode, sei, sf. Anſehnlichkeit, 
Bemerkbarkeit, Bedeutendheit f. 

Znaczny, Í. Znacznie, etc. 

‚Znaezyc,-czyl, fut. OY, va. perf. 
mit einem Zeichen kenntlich machen, be 

eichnen, anzeichnen, ein oder mehrere 
Helchen machen; mit Zeichen darſtellen, 
ausnähen, ſticken; chustka do znacze- 
nia Nähetuch, Merktuch, Zeichnentuch z.; 
znaczye ausdrücken, bezeichnen, vorſtel⸗ 
len, repräſentiten; — sig aus etwas her: 
vorgehen, hervorleuchten, ſich kenntlich 
oder bemerkbar machen; stowo znaczy 
to lub owo das Wort bezeichnet dieſes 
oder jenes; co to znaczy? was bedeutet 
dies? was ſoll das bedeuten? was ſoll 
das heißen? znaczyć bezeichnen, zu er 
kennen geben, anzeigen, offenbaren; zna- 
ezye bezeichnen, ein Zeichen, ein Mert- 
mai aufdrücken, eindrücken; znaczyć an- 
merken, notiren, aufzeichnen, vormerken; 
okiem znaczyc mit dem Auge abmeſſen, 
ermeſſen, abnehmen; znaczye bezeich⸗ 
nen, beſtimmen, feitfeben ; begränzen, 
beſtimmen; znaczyć sie po czym ſich 
nach gegebenen oder gejehenen Zeichen, 
Merkzeichen richten, ſich orſentiren; zna- 
ezyć przyszle rzeczy zufünftige Dinge 
vorbedeuten, anzeigen; znaczye co 80- 
bie etwas ſchäpen, achten; znaczyć bes 
deuten, gelten; znaczenie Bedeutung, 
Geltung, Bedeutendteit F.; Anſeben, 
Gewicht u., Credit m. 


980 


Znaczyciel, -a, sm., —cielka, -i, 
sf. der, die bezeichnet, anzeichnet, an⸗ 
merkt, notirt, vormerkt, ꝛc. 

Znadworny, d. von außen, von der 
Außenſeite. 

Zuadworze, ad. T von außen, von 
der Hofſeite, von der Außenſeite. 

Zuagla = z nagla, f. Nagle. 

Znaglac, va. imp., Znaglic, va. 
perf. \. Naglic. 

Znajcopan, -ni, $, Paniala, -i; af. 
Ng. Georgine, Dahlia f. (lat. dahlia). 

Znajda, -y, sm. u. 3f., Znajdek, 
-dka, sm. Findling m., Findelkind n. 

Znajdowac, Znajduje, Znajdywnd, 
f. Znaleze. 

Znajdziciel, -a, 3m. Finder m.; 
— ciel ba, -i, 3f. Finderin F. 

Znajma, -y, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. gingesia). 

Znajmic, -mil, Fut. -mi, va. perf., 
Znajmowac, -owal, fut. -uje T, va. 
frequ. anzeigen, bekannt machen, andeu⸗ 
ten; znajmowac nach einander miethen, 
erkaufen. 

Znajmowac, f. Znajmic. 

Zn2jom, ſ. Znajomy. 

Znojomca, -y, Znajomiec, -mca, 
sm. Kenner m.; znajomiec, Znajo- 
mek +, -mka, sm. Bekannter m.; Zna- 
jomka, -i, sf. t Bekannte f. 

Znajomo, ad., |. Znajomy. 

Znajomość, get, Znajomostka, -i. 
sf. Kenntniß f. von etwas, Bekannt 
ſchaft f. womit; Wiſſenſchaft F.; nie- 
znajomość Unbekanntſchaft f. mit etw., 
Unkunde F.; znajomose z kim Bekannt- 
ſchaft F. mit Jemandem. 

Znajomy, (Znajom t), a., Znajo- 
mo, ad. bekannt, kundig; znajomym 
sig atac bekannt werden, Bekanntſchaft 
machen; znajomy 2 kim bekannt mit 
Jemandem, Jemandes Bekannter m. 

Znak, -u, Znaczek, - zku, sm. dim. 
Zeichen, Kennzeichen. Merkzeichen, An⸗ 
zeichen n.; znak Zeichen n., Spur F.; 
znaki z przy rodzenia natürliche Benn: 
zeichen u.; znak Kennzeichen, Zeichen u.; 
mówić przez znaki durch Zeichen ſpre⸗ 
chen, reden; znakiem krzyża swigtego 
unter oder mit dem Zeichen des heiligen 
Kreuzes; znak dla prestrogi War- 
nungszeichen u.; znaki zwyeiezkie, 
Kw. Siegeszeichen u., Trophäen f.i znak 
przed domem Aushängezeihen, Aus⸗ 
hängeſchild u.; dla znaku zum Scheine; 
znak czego ten jest, ze itd. der Bes 
weis für oder von etwas ift, daß ꝛc.; 
znak na pieniądzach wybity, Mek. 
Münzſtempel m., Stempelzeichen u.; 
znak spölny verabredetes Zeichen m.; 
znak wojenny, Aw. Loſung F., Mo, 
ſungswort n.; znak, Kw. Fabne, Stan» 
darte J.; znak w polu Gränzzeichen n., 
Gränzſtein m., Markzeichen n. im Felde; 
zunki graniezne Gränzſteine m., Gränz⸗ 
marken F.; ani znaku, auch nicht eine 
Spur, auch nicht das geringſte Anzei⸗ 
chen; do znaku, “gänzlich, völlig, mit 
Strunk u. Stiel; znak niebieski, Stk. 
Sternbild, Himmelszeichen u.; znak 
przyszłości Porbedeutung J. Anzei⸗ 
chen n. von dem, was zukuͤnftig un. 
hen wird; znak, Wunderzeichen, Wun. 
der n.; dad sie komu w znaki, "më 
Jemandem fühlbar machen; ihn empfin⸗ 
den laſſen, was man vermag. 

Znakomicie, Znakomito, ad., f. 
Znakomity. 

Znakomitnik, -a, sm. der bezeichnet, 
beſiegelt, ein Zeichen aufs oder eindrückt. 


2NAUENLTOSC _ 


Znakomitosc, -Sci, SJ- BI 
heit f., Anſehen a. Ee 
Znakomity, a., — micio > cn 
ad. bedeutend, bemerkbar, nt 
ſchätzbar; mit Jemandem H 
ſeiner Bekanntſchaft. SW e 
Znakomka, $ f. Znajomk® we, Fl 
Znakowad, -owat, ful. un 
perf. Zeichen, Merkzeichen, eimer 
aufdrücken, zeichnen, bezeichnen, 9 % 
nen, ftempeln ; znakować SX Da 
aus den e od. Anzeichen vw 
ſich darnach! jakin Fir 


d gie 


führen. 6 
Znaköwka, -i, sf. Law. aa 
zeichen n. zum Stempeln oder 
der Geräthichaften ꝛc. D 
Znakowy, a. Zeichen: ; puh z d 
geſchehend. r 
Znalazek, 1 Fun L 
was man gefunden hat. 8 
Znaleźć, Znaisc, Znslët: Sat, 
znaszedi, znajdl, znalazls ft 
szła, fut. znajdę, znajdzig, % 
va. per f., Znafdowac, 2 note 
-wal, uje, va. frequ., of 
-dzit, -dzi, va. Zeg inden, Kë 17 
worauf ſtoßen, worauf om e 
leze czego sig szuka dad WERT 
den, finden was man ſucht; be 
trafunku zufällig finden, SCH 
aufſtoßen oder vorkommen; Si Im 
den, treffen, antreffen, begegn go t 
dowac sie gdzie fich zufällig oë 
den; znaleźc sie fih finden, 90 a 
finden, ſich ereignen; nale dn 
finden, gewinnen, erhalten A gr 
znajdowac zdanie ein Une 1 
fällen, aussprechen; znaſde ante 
brze, zle etwas gut, che fen 
znaleźć sig ſich zu finden men wie 
worein finden; fih zu benehn np zg 
Znalezen, -, Zuajdzicle ‚Un 
Finder m.; Znalezicielka Nam 
derin f. 
Znalezienie, -ia, 37. V: ap 
Znalezne, ego, sn. Findes 
derlohn, Fundgeld n. nder 
Znalezny, d. find bar, 2 wat 
Znalny, a. erkennbar, IM 
lich kennen zu lernen. 
Znalogowac, -owal, ft 
perf. mit Unarten anjteden 5 
Unarten aneignen, angemo 
Znam, f. Znac. 5 € 
Snamte, + Í. Odzuaz ad ai 
Znamię, -ienia, Zen nen 
mionko, u, sn. ew 97 17 
Merkzeichen u.; Maalſteln⸗ ll 
m., Gränzzeichen u.; aam? Weis 
dzone, Zk. natürliches Maig, ai 
maal u.; znamię niebëf , së a 
Sternbild, Himmelszelchen KN be 
cudowne Wunderzeichen, chen, pe 
znamię orderowe Orden nie, , 
densband m., Orden n.; , SEM, 
Fahne, Standarte F.; uu ee 
thographiſches oder Fel. GO 
znamie prawe, Spl. ka OC 7 
(*); znamię lawe, Spt CEPI yA 
znamię, No, Narbe, Det Az 


es dc 
Stempels, des Staubach ang? A 


Znamienic, j. Znam ytt! 
mienic. d dt, 
Znamienitage, sci, . „ld“ 


5 \ Hief 
heit f., Auszeichnen, an 
ma Auszeichnung Aar? 
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ZNIEZBOZNIEG 


ne; 
GO Vortrefflichkeit, Borzüglich 


H vient, a., —nicie, —nito, 
Ly Putend, ausgezeichnet; auszeich⸗ 
RN Migefehen, vorzüglich, vortrefflich, 
ak znamienity iotr berüchtigter 
` edit: m 
wga letnic,-tnil, fut.-tni, va. pers. 
| ën leidenſchaftlich, heftig, mit Leiden. 
Oho mit Heftigkeit thun; — sie ſich 
h wl, heftig benehmen, fid) lei⸗ 
k PRADES ausdrücken. 
eher „Mionogladacz, -a, sm. Zeichen⸗ 
bar e Iſchreiber m. 
Wamionopis, -a, sm. T Zeichen. 
Mp OMionowac, Znamienowäl, o- 
ue, Znamienic, -nil, -ni, va. 
Ban Lichnen, ein Zeichen aufdrücken; 
Mina onowad co przyszłego etwas 
dope des andeuten. bedeuten; zuamio- 
Ani bedeuten, bezeichnen, ausdrücken, 
Wé KI znamionowat sig po czym 
In. DÉI gewiſſen Zeichen bei eiwas rich⸗ 
Lan daran haſten. 
ligt tnia, i, sf. Alles n., was an 
Wi, bezeichnet, ausgedrückt wird, ꝛc.; 
Zaa züglich. ausgezeichnet ꝛc. ift. 
6 Bas DZ +, 1. Znajomy. 
Wë Die, -a, an.; Znany, pp. u. a. 
s, ſ. d. 
hp bodo wine, -wial, -wiam, va. 
Jr Znarodowic, -wil, fut. -wi, va. 
Vin Poltsthümlich machen; — sig vols. 
Bu Werden. [Narowic. 
Ze Owic, Znorowid, va. perf., |. 
Fra, Żniwiarz, Zynarz, f. Zenca. 
Eeer Zonosic, f. Zniesc. 
Adamas F, |. Zuac. 
na ea, -y, sm. Kenner m. 
henan iac, J. Znowic. e 
t in Stwo, -a, sn. Kenntniß, Er⸗ 
` Wi von er 
ed. Zniesz, Znie, |. Zac. 
Me Mone, -cal, -cam, va. 5 8 Zne- 


bn “et i 
h tt, fut. -ci, va. perf. zuſam⸗ 
Ai Perbeiloden, ee) her, 


Maren; znęcać sig nad kim ſich an 
` Dad Qual weiden, die Augen wei⸗ 
nad ßen. 
Wander, Zneciciel, -a, sm. der jur 
Ana dt, der anlockt. 
KY "ie, Znecenie, —się, -ia, sn. 
T Zingeic, ſ. d. 
E et? -dzal, -dzam, va. imp. 
N H Er -dzit, Jut. -dzi, va. perf. 
d 2 r 
achen, in eine febr den 
top Id mach ſehr elende 


e SZT, Zngdniee, -iał, fut. 
Vi, . perf. höchſt oder ſehr elend 
Gab znedznienie Elend n., Ber 
Zed J., Druck m. [wac. 
Ben Seyowac, va. perf., . Negocyo- 
g unten. -kal, fut. kam, un 
ly ep [Eſſen. 
Al. „„ p. u. a. t eßbar, zum 
(o bee din „Jul. -wi, "ot 
de maſtändig vernichten, gänzlich zu 
zue achen. [Przenicowac. 
Lie, "ad, ſ. Nicowac, Wynicowac, 
zm Su, , da, sm. heiliges Feuer n. bei 
N c edniſchen BEE und überall 
eldniſchen Völkern; 'glühende 
Sie ebe f- Im. 
è S nezka, sm. Ng. Zaunkönig 
d Maß nls, J. Zejsc, Znijäc. 
nm stapienie, -ia, sn. Abkunft, 
Au Mech ng F. vom Himmel. 
base ‚cal, -cam , 2a. imp. 
Xa eil, fut. ei, va. perf., 
eic; wechſelſeitige Abneigung 


IW abmartern; “beugen, 
Kin n. 
D 


erregen; zniechęcony wechſelſeitig ab- 
geneigt. 

Zniecic, f. Niecie, Wzniecic. 

Zniecierpliwiad, -wial, -wiam, va. 
imp. Zniecierpliwic, -wil, fut. -wi, 
va. perf. ungeduldig machen; — sie 
ungeduldig werden. 

nieczulenie, ia, sn. Gefühllos⸗ 
werden ., Gefühlloſigkeit f. 

Zniedobaczka, ad. 5 rückſichtslos, 
ohne Rückſichtnahme. 

Zniedolezuiac, -znial, -zniam, va. 
imp., Zniedoleznid, -znil, fut. -Zni, 
va. perf. ſchmach, gebrechlich machen. 

Zniedzwiedzic, -dzil, Fut. -dzi, 
va. perf. zum Bären machen, “verwils 
dern laffen; Zniedźwiedziéć , -dzial, 
Jut. -dzieje, vn. perf. zum Bären wer⸗ 
den, verwildern. 

Zniemezéc, on. perf., ſ. Niemezóć. 

Zniemczyc, va. perf., |. Niemezyc. 

Zniemide, vn. perf. |. Niemidc, 
Oniemidc. 

Zniemozony, pp. u. a. v. Zniemodz, 
— sie, -mógi, fut. -moge, -moze, vun. 
perf., — Sie, vr. perf. nicht vermögen, 
nicht konnen; zniemozony geihrwadit, 
unvermögend. [mäblich, unvermerkt. 

Znienacka, Znienadzka, ad. alls 

Znienawidzenie, -ia , sn. v. Znie- 
nawidziéć , -dzial, fut. -dzi, Znie- 
nawidzić , -dzil, fut. -dzi ‚va. perf. 
einen Haß gegen Jemanden jaffen. 

Znieobaczka, f. Zniedobaczka. 

Zniepodobienie, -ia , sn. Alk. Bers 
wandlung F. der Geſtalt oder der Maffe 
eines Körpertheils. 

Zniepokajac, -jal , -jam, va. imp., 
Zniepokoic, -koil, fut. -koje , -koi, 
va, perf. beunruhigen, in Unruhe wers 
vo i; zniepokajanie , zniepokojenie 

eunruhigung f- 

Zniepowaga, + |. Zniewaga. 

Zniepowazac, zal, zum, Znie- 
powazy6d, |. Poniewazac, Zniewa- 
zac, etc. 

Zniepozytecznic, -nił, fut. -ni, va. 
perj. unnütz, unnöthig machen; Znie- 
pozytecznisc, -niat, fut. -nieje, vn. 
perf. unnütz, unnöthig werden. 

Znieprawiad, -wial, -wiam, va. 
imp., Znieprawic, -wił, fut. -wi, va. 
perf. anfteden, verſchlechtern, verſchlim 
mern, verderben. 

Znieprawiéc, -wiat, ful. -wieje, 
vn. perf. angeſteckt, verſchlechtert, ver⸗ 
ſchlimmert, verderbt werden. 

Znieprzyjazniac, -Znial, -Zniam, 
va. imp., Znieprzyjaänic, -Znil, fut. 
-Zni , va. perf. verfeinden, in Feind. 
ſchaft bringen. 

Znieruchomidc, -minl, ut. -mieje, 
on. perf. unbeweglich werden, fein. 

Znieäc, zniosl, zniesli, fut. zniose, 
zniesie , va. perf., nosic, Si, -sze, 
-i, va. mp. Znaszac, -BZal, -szam, 
va. frequ. aufammentragen, zuſammen⸗ 
bringen, ⸗ſchleppen; znoszenia , znie- 
sienie Sammlung, Anſammlung .; 
zniese vereinigen, verbinden, verbrü⸗ 
dern; znosić co z czym etwas womit 
vergleichen, dagegen halten, neben eins 
ander halten; znosic sig 2 kim mit 
Jemandem Rückſprache nehmen, mit ihm 
conferiren, fidh mit ihm berathen; zno- 
sie co na dół etwas herunter«, herab⸗ 
tragen, abtragen; etwas der Erde gleich» 
machen; zniese Smierc kogo, „Jeman⸗ 
den (durch den Tod) aus dem Wege räus 
men; zniesc nieprzyjaciela, Kw. den 
Feind auf's Haupt ſchlagen, ihn ganz⸗ 


lich gefangen nehmen; zniede co etwas 
aufheben, caſſiren; zniese jedno z 
drugim Eins mit dem Andern aufhe⸗ 
ben; znosić suknie Kleidungsſtücke ob, 
tragen, durch's Tragen abnußen; zno- 
szony kapelusz abgetragener Hut m.; 
znoszonz suknia abgetragenes Kleid 
n.; znoszenie sukni Abtragung, Nbs 
nutzung F. eines Kleides; zulesc tra- 
a ertragen, aushalten; zniedc, “bes 
treiten ; inacz6j nie zniósł czas, “dit 
Zeit brachte es fo mit ſich, “die Umſtände 
erlaubten es nicht anders; znieść co 
etwas ertragen, aushalten, ausſtehen, er⸗ 
dulden, geduldig leiden; nie zniosg te- 
go na sobie , 'ich fann das nicht über's 
Herz bringen; znosie kogo Jemanden gr, 
duldig erwarten, auf ihn harren; znieść 
sig zu weit rennen, verrennen, fih zu 
weit verſtürzen, 'zu ſehr in den Schütz 
gerathen: zpiege bringen, tragen; ko- 
kosz jaja zniosla das Huhn hat Eier 
gelegt. [u. a. v. Zniesc, f. d. 

Zniesienie, -ia, sn., Zniesiony, pp. 

Zniespokoić, f. Zniepokajać, ete. 

Znieudolniac, -nial, -niam, va. 
imp., Zniendolnié, -nil, fut. -ni, va. 
perf. ſchwächen, ſchwach, ohnmächtig 
machen, *lähmen, lahmlegen. 

Zniewaga, i, sf. Berunehrung, Be 
ſchimpfung, Verachtung; Schimpflich⸗ 
keit, Schande F. 

Zniewalac, -lał, lam, va. imp., 
Zniewolié, -lił, fut. -li, va. perf. der 
Freiheit berauben, unterjochen; znie- 
wolic sie komn fid Jemandem ganz 
hingeben; zniewolic sie sobie na 
spölng pomoc fih wechſelſeitig oder ges 
genſeitig verbinden, verpflichten; znie- 
wolic sobie kogo ſich Jemanden yers 
pflichten, fich feiner bemeiſtern, ihn an 
ſich ketten, "ihn ganz für ih gewinnen. 

Zniewalanie, Zniewolenie, — Big, 
-in, sn. v. Zniewalad, Zniewalic, f. D. 

Zniewazac, -Zat, zam, va. imp., 
Zniewazyd , -2yl, fut. u; va. perf. 
nicht ehren, verunehren, nicht achten, 
verachten, verſchmähen, beſchimpfen. 

Zniewazea, y, Zniewazyciel, -u, 
sm. Berächter, Verunehrer, Beſchimpſer; 
Irevler m.; —cielka, -i , sf. Verräthe⸗ 
rin, Verunehrerin, Beſchimpferin, Frev⸗ 
lerm f. 

Zniewaznianie, —Znienie, -ia, 8%., 
Zniewazony, pp. u. a. v. Zniewazyc, 
Zniewazacd, f. d. [wa2ca. 

Zniewazyciel, —cielka, |. Znie- 

Zniewezasowa@, -owal, fut. -uje, 
va. perf. durch Mangel an Ruhe ermüs 
den, abmatten. 

Zniewidzenie, -in, sn. v. Zniewi- 
dzie,-dzil, fut. -dzi, va. perf. unſicht⸗ 
bar machen; — sig unſichtbat werben. 

Zniewierzenie się, -ia, sn. v. Znie- 
wierzyc sig, -rzyl sie , fut. -rzy Sie, 
vr. perf- untreu werden, die Treue 
brechen. 

Zniewisciac, seial, -Sciam, va. 
imp-, Zniewiseic, -seit. /ut.-wiszezg, 
“wisci, va. perf. weibiſch machen, vers 
weichlichen. e 

Zniewiscialose , -Sei, sf. weibiſches 
Weſen n., Verweichlichung, Verzärte⸗ 
kung f- a [wisciéċ, f. d. 

Zniewiscialy, pp. u. a. v. Znie- 

Zniewiñciéć , -sciał, Fut. -Seieje, 
un. perf. weibiſch werden, z Déi ver⸗ 
weichlichen. [walac, etc, 

Zniewolenie, Zniewolic, ſ. Znie- 

Zniezbo2nide, -Znial, fut, -znieje, 
vn. perf. gottlos werden. 


ZNIEZYWOTNIEG 
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Zniezywotnide, -tnial, fut. -tnieje, 
vn. perf. erſtickt werden, erſticken. 

Znigolag, -egu, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. orinotendrum) . 

Znijabzac, Znijaczyć, |. Niweczyé. 

Znik, + f. Nik, Wnik, Ponik. 

Znikac, kal, -kam, un. imp., Zni- 
knac, -knat, od. znikł, fut. -knie, 
vn. (1⸗malig) aus den Augen vergehen, 
verſchwinden, untergehen; znikać fidh 
dem Geſicht, den Augen, den Blicken 
entziehen; znikly vergehend, verſchwin⸗ 
dend, vergänglich; zniknal anio? der 
Engel verſchwand; nadzieje znikle 
vergängliche, eitle Hoffnungen J.; ko- 
lana znikają pode mną meine Kniee 
wanten; znikac czego einem Uebel zu 
entgehen ſuchen, es meiden, vermeiden; 
Pilat zniknąć chciał sądu pana Jezu- 
sowego, Bibl. Pilatus wollte nichts 
mit dem Gericht über den Herrn Jeſus 
zu thun haben; zniknąć przed czym 
einer Sache entgehen, entwiſchen, ente 
ſchlüpfen; zniknge czemu einer Sache 
aus dem Wege gehen, ſie meiden, ihr 
entgehen, ihr entſchlüpfen; zniknge 
zkad dokąd von wo nach anderswohin 
hinübergleiten. 

Znikàd, f. Znizkad. 

Znikczemniac, -nial, -niam, va. 
imp., Znikezemnic, -nil, fut. -ni, va. 
perf. nichtgeltend machen, ungültig mar 
chen, vernichten. 

Znikezemniée, -nial, fut. -nieje, 
vn. perf. ganz nichtsnußzig, ganz ſchlecht 
und elend, ganz nichtswürdig und nie⸗ 
derträchtig werden. 

Znikliwosc. Zniktose, gei. sf. 
Flatterhaftigkeit, Unſtatthaftigkeit, Bers 
gänglichleit 7. 

Znikliwy, a. dahinflatternd, vor 
über flatternd, "unbeftändig. 

Znikly; pp. u. a. v, Zniknge,f.d. 
unter Znikac. D. Znikac. 

Zniknac, Zniknięcie, Zniknienie, 

Znikomie, Znikomo, ad., Znikomy, 
a. hinſchwindend, vorübergehend, ver⸗ 
gänglich; aufbrauchbar, verzehrbar, vers 
brauchbar; unwahrnehmbar, unſichtbar. 

Znikomoge, gei, sf. Bergäuglich⸗ 
keit; Eigenſchaft f. des Vorübergehen. 
den, des Vergänglichen, des Bahin⸗ 
ſchwindens. 

Znin, Snin, gewiſſes poln. Wappen. 

Zniosek, -sku, sm. Berathſchlagung, 
Conferenz J.; Einverſtändniß .; znio- 
sek, Ldw. gelegtes Hühnerei n. 

Zniosly, pl. der weiblichen Bergans 
genheitsſorm v. Zniesc, f. d.; Znio- 
sly, t f. Wzniosiy, Wyniosly. 

Zniskąd, Znizkąd, Znikąd, ad. 
nirgendswoher, nirgendsher. 

Znigzezéc, -ezal, fut. -czeje, vn. 
perf. vernichtet werden, zu nichts met, 
den; 'verſchwinden, vergehen. 

_ Zniszczenie, -ia, sx. v. Zniszezéc, 
ſ. d.; sn. v. Zniszezy£, ſ. d. 

Zniszczony, pp. u. d. v. Zniszczyć, 

-ezyl, fut. eu, va. perf. gänzlich, 
völlig vernichten, vertilgen, vollſtändig 
ausrotten; zniszezenie gänzliche, völ. 
ige den Ausrottung f- 
„ GE -a, 3m., —cielka, -i, 
sf. der, die gänzlich, völlig vermi 2 
auðrottet. GT a a 

Znitowad, |. Nitowag, Ponitowac. 

niwacz, Zuiwak, Zniwarz A 
Zniwiec, -WCA, sm. Ldw. Ernter, 
nitter m.; Zniwaczka, Zniwiarku, 
Zniwka, -i, . Zdw. Ernterin, Schnit⸗ 
terin F. 
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Zniweczenie, -ia, sn. v. Zniweczyc, 

f. Niweczyc, Wniweczye. 

niwny, Zniwowy, Zniwiarski, a. 
Ldw. Ernte., Ernten; Schnitt-, Schnit⸗ 
ters. 

Zniwo, Zniwko, -a, sn. Ldw. Erns 
ten u.; Ernte, Erntezeit, Schnitterzeit J., 
Schnitt m. des Getreides, Fechſung F.; 
2niwo, Ldw. Geerntetes, Eingeernteted 
N., Ernte f. 

Zniwowac, wal, -nje, ra. imp. 
ernten, einernten, Ernte halten. 

Znizac, -Zal, -Zam, va. imp., Zni- 
270, -2yl, fut. -Zy, va. perf. erniebris 
gen, niedriger maden ; en. her⸗ 
ablaſſen, herabſtimmen; 'herabwürdi⸗ 
gen; znizenie Erniedrigung, Nachſe⸗ 
hung, Hintanſeßung F.; Znizony, pp. 
U. a., Znizenie, ad. unterthänigſt, des 
müthigſt; znizac sig fich) herabſaſſen; 
znizyc, Mal. vertiefen, durch Schatten« 
gebung tiefer in den Hintergrund treten 
laffen. Zac, Znizyc. 

Znizanie, Znizenie, ia, sn. v. Zni- 

Znizenie, ad., Znizony, pp. u. a. 
v. Znizyc, Í. d. unter Znizac. 

Znöcic, f. Nöcie, Znotowac. 

Znocywstanie, -ia, sn. nächtlicher 
Schlaf m., nächtliches Schlafen n. 

Znoic, znoil, fut. znojg ,‚2noi, va. 
perf. heiß machen, ſchwitzen machen; 
warm machen, 'ſehr zuſeen; znoic sie 
vor Hitze ſchwitzen, Hitze leiden, ausſte⸗ 
hen, ſich in der Hitze quälen, abmatten; 
"Dë anſtrengen, alle Kräfte aufbieten, 
fi abarbeiten; znoid sie, 'in Aengſten 
ſein, ſich ängſtigen, vor Angſt ſchwißen; 
oczy łzami znojone von Thränen heiße, 
heißbefeuchtete Augen u. 

Znój, znoju, sm. drückende u. Schweiß 
auspreſſende Hiße F.; znój, ſchwere, 
in Schweiß bringende Arbeit f 

Znojenie, A9, an, v. Znoie, f. d. 

Znojnie, ad., Znojny, d. Schweiß 
erpreſſend, druckend heiß, voll Schweiß. 

Znojonosny, a. Hik. ſchweiß treibend, 
ſchweißbringend, hitzebringend. 

Znosaciéc, -ciat, fut. -cieje, un. 
perf. Hik. roßig werden, den Rop be, 
tommen, roßkrank werden (Pferde). 

Znosic, |. Zniesc. 

Zunosiciel, -a, sm., —tielka, -i, af. 
der, die zufammenträgt, abträgt, aufs 
hebt; der, die erträgt, erduldet, ausſteht. 

Znosnie, ad., Znos ny, a. erträglich, 
ertragbar; nieznoßny unerträglich, uns 

ausſtehlich. unleidlich; unbegränzt, vn, 
faßbar; Znos note, gei, sf. Erträge 
lichkeit Y.; nieznosnose Unerträglich⸗ 
feit, Unausſtehlichkeit, Unleidlichkeik f. 

Znoszę, |. Znosi6 unter Zniede. 

Znoszenie, ia, an, v. Znosic, f. 
Zniesc. 

Znotować, -owal, fut. -uje, va. 
erf., J. Notowac, Ponotować; Zno- 
owa, un. T herunterſtimmen, weichen, 

nachgeben, das Anſehen verlieren, nichts 

Znów, Í. Znowu. [bedeuten. 

Znowie, -wil, fut. -wi, va. perf., 
Znawind, -wial, -wiam , va. imp. er- 
neuern. leiner Krankheit. 

Znowie, ia, sn. Hik. Rückfall m. 

Znowu, Znów , ad. wiederum, Wies 
der, abermals; cóż to znowu? 'was 
ift denn ſchon wieder? 'was gibts denn 
ſchon wieder? 

Znucic, f. Znócić, Nöcic. 

Znudnide, f. Nudnise. 

Znudzenie, -ia , sn. v. Znudzic, f. 

Znukac, f. Nukac. [Nudzie. 

Znureic, eil, fut. ei, va. perf. 


ZOCZENIE ` — 


abel, 
ein Flußbett, ein Strombett u. ul 
auswühlen, auslöchern; — 77 
wüblt. ausgelöchert werden. 
N Ve: zer, N A e 
nurzyc, -rzyl, fut. r a‘, 
ſ. Nurzyc, Ponurzyc, Zann gm 
znurzyć das Innere Hera L 
herausnehmen, ausweiden. sch" 
Znuzenie, -in, sn. v. EHu 
unter Znuznic. , 25%, 
Zuuänid +, zuil, fut. Bra 
Zeg, -żył, fut. Ar, va. per. Anot 
matten , erſchöpfen ermüden; %. 
ganz erſchöpft; Nieznuzenie, i 
ermübdlich. (hi 
Znuzony, op. u. a. v. Zuni DR 
Zöh‘, bi, Zobia, (Zubia T) Sg, 
Ldw. Körnerfutter, Gtreujutter i 77 
futter; sik: ptaszu Bogei. e 
20 b“, Lockfutter u., Lockſpeiſe . * 
wia zobin, Ne, Wildbobne 7% e 
ba silvestris); 26 b“ zabia, 0 
linſe f. (lat. lens palustris). , ar 
Zobac, Zubac T, bal; We, A 
od. ble, oe, imp. mit dem wf 
pickend auſſreſſen, aufjchnabelt , 
ten; Körner freſſen; zobigce P . 
dw. lörnerfteffendes Gefligel 550 
Zobaczenie, -ia, sn. v. A pen A 
-ezyl, fut. -czy, ba. perf. mi Gi 
gen ſehen, ſich durch das Gef ffe 
zeugen; zobacze ich werde ung 
werde mich nach Befinden der Kai 
richten ; zobaczyć sig z kim © 40 J 
derfehen mit Jemandem haben; se 
baczenin! auf's Wiederſchen! at, 
czyć sig, Zobaczywac gie, WM 
in ſich gehen, ſich eines Beſſern P 
feinen Fehler ꝛc. einfehen. g: 6 30. 
NE 


usch 


Zobaczysko, -n, an. $: 
ezyska auf's Wiederſehen! 
Zobaczywad sie, |. unter 
Zobijac ,-jal, Tut. Jam 
tnach einander beſchlagen. fein 
w Zobki, ad. 1 zu oder ih he, 
abgebrochenen, einzelnen Tall ag 
weiſe, ſtückweſſe, unterbrochen, n 
chen; in einzelnen abgemüß! A 
genbliden. 1 0 
Zobludniéd, -dnial, Jul. 
vn. perf. zum Heuchler werden a 
Zobojetniad, -tniał, HAT HT, 
imp., Zobojetnic, nil, fut. af, | 
perf. gleichgültig machen, af An MI 
Zobojętnióc, -tniał, fut, H e 
perj. gleichguͤltig werden, at afin i 
werben. fühle We dee 
Zobopélnose, gei, af. Gel Za, 
Zobopöiny, (Sobop6ölny: LUNG 
ny t), a. E d 
mein, zugleich; wechſelſeitig ` og 
spölna, Schdk. Neutraljalg 9, du 
Zobot, Sobot, -a, sm. Tea 
wiſcher Gottm. der Pflanzen, An ` 
Zobota, Sobota, -y, sf. Ki 
ſlawiſche Göttin f. der Pflan Pr} 
Kräuter. 1. 6% 
Zobotka, Sobótka, i, % 
Gößenbild n. der Zobo ta, goboy 
Zobowigzac, Zobowiąż®: La 
zywac, |. Obowigzac- or ER 
Zobrazowac, va. per): E, 
Zobrebac, -bal, fut. ie . * 
Zobrebowac , -owal, mujo, a 
7 die Reifen nach einander zer“ In 
Zoch, -a, am. Í. Zotade le Du 
Zochocenie, ia, 9 Kn A8 
190 Jut. oi, va. perf- an ai 
euern. 00 
Zoczenie, -ia, 37. v. Zerf. e 
Jut. -cıy, va. perf. erbl 


15 


H 


Z NA 
A? 
i Wein, Bewahren, gewahr werden; nie- 
| Jä Dr unſichtbar, nicht wahrnehmbar; 
die Grbliden, Erblicktes, Geſehe⸗ 
Erſcheinung J., Anblick m.; zo- 
komu Jemandem unter die Aus 


Kei -y, sf. Jdg. Name einer 
(„Die Scharfſichtige“). 


2, re, f. Zoczenie. 
Z § f. Żywot, Brzuch. 
Kodjalaczny,Zodjakalny,Zodjakowy, 
kig Sätesnn, Zody—, a. Stk. Thier 
al e den Thierkreis betreffend, Zodia⸗ 
Wa die kel pe swiatio, Stk. Nil. Ser 
Wat: DI n.; zodjakalne znaki lub 
biet, 20djaku sg: Baran, Byk, Bli- 
An, Rak, Lew, Panna, Waga, 
00 Wiadek, Strzelec, Kosierosec, 
DD, Ryby die Zeichen (Bilder) des 
de ilea find: Widder, Stier, Zwil⸗ 
nc 
Un ien, Schütze, Steinbock, Waſſer⸗ 
2 Blihe, 


Lodz Jodiacus m.; znaki zodjaku, f. u. 
tern ete 
Aën, etc. 


k 3 ~ii, Zofja, -ji, Zofka, Zoska, 
Nun» dim. npr. Sophie, Sophia J.; 
Kay Ny. Sophienranke J., Sophien⸗ 

A. (lat. sisymbrium sophia). 
Koi, kn, -1, af. dim. feines Sopha od. 
` n. [Feuer n. 

Schi "u, sm. t Brennen n., Hitze f., 
adde, -dai, fut. dom, va. per,. 

20 icken, wahrnehmen. 
tone ENEC, -gnial, fut. -gnieje, vn. 
few Feuer ergriffen u. durchdrun⸗ 


Ne Fromic sie, -mil sie, fut. -mi 
Wé Së ungeheuer groß werden, 
wacht, leſenmäßige, in's Ungeheure am 
Jen. [(lat. jocko simia). 
breit sn. indec. Ng. Jocko- Affe m. 

im Taglenie, -in, an. v. Zokraglic, 
` V D, va. perf. abrunden. 

KI "utnic, -tnıl, fut. -tni, va. perf. 

AM machen, zum Tyrannen machen. 

* Tutniéc, -tnial, fut. -tnieje, un. 
ua, grauſam, tyranniſch werden, zum 
„Zonen werden. - 

A a zolu, sm., Zola, Zola, -, sf. 
Und, Sovle, ausgelaugte Aſche, 
20 Hoole, Mutterlauge S. 

ene J. . 1. Znój. 

Hiep sae seek. -czka, sm. dim. v. Zo- 

Met". "ka, sm. Zk. Magen n.; 20. 

da pier Unwillen. Aerger m.; Mißgunſt 

leiwe? zolgdek, Zk. Mühe F. der 

KA Wen zen Thiere; czwarty 20- 
ti Zk. Fettmagen, 4. Magen m. 
Zolkderkauenden Thiere. 

D, „Nükowac sig, -owal eig, -uje 

teji np. ungehalten, unwillig, vet 

Fal, ſein, einen Aerger nähren. 

na räköwka, -i, sf. gutes Magens 
ez nn. alë Nachkur hei überſtan⸗ 

IK sagenkranfheit. 
ken hoer, a. Zk. Magen-; zolq- 

A ion Karstwo, Hik. Magentropfen 

mn dove uscie, Zk. Magen: 

ny, a. Ng. einen Magen habend- 

. -gdzi, sm. u. af. Ng. Eichel 

ans); — debowy Eichelecker 

EI dean Buchecker, Bucheichel f; 
Eichefkern F. der deulſchen Karte; 
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zolad? eichelähnlicher Gegenſtand m.; 
Zk. Eichel. f. am männlichen Gliede (lat. 
glans penis); zoladz, Mo, Eichelmu⸗ 
fha J. [Zolgäzisty, Zolędny. 

Zoladziorodny, a. ſ. Zolędziorodny, 

Zölawski, f. Żuławski. 

Zolbrzymić, -mil, fut. -mi, va. perf. 
zum Rieſen machen; ſehr groß, ungeheuer 
groß machen. 

Zolbrzymiée, -mial, fut. -mieje, 
vn. perf. zum Rieſen werden; rieſig 
groß, ſehr groß, ungeheuer groß werden. 

Sale, et, J. Zk. Galle; Galle, Bos. 
heit J., Aerger, Grimm m.; 2616, Galle, 
bittere Galle, Bitterkeit f., Aerger m., 
Aergerniß u., Zorn m. lat. tryallis). 

Zöleian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zöleianka, -i, SF. Bw. gelbes, gelb- 
braunes Sumpfeiſen n. 

Zölciany, f. Zöleiowy. 

Zölei, oil, -ei, va. emp. vergällen, 
mit Galle, *mit Bitterkeit vermiſchen, 
verſetzen, bitter machen; zéie gelb ſär⸗ 
ben, gelb machen. 

2 leise, -vial, -cieje, vn. imp. zu 
Galle werden, ſich in Galle verwandeln; 
zöleiéc gelb werden; f. a. Zölknide, 
Zölknac. 

Zölcien, -ni, F. Ng. Gelbmurgel 7. 
(lat. curcuma longa); “gelbe Farbe f,, 
Gelb n. LF. (lat. curcuma tonga). 

Żólcienica, -y, af. Ng. Gelbwurel 

Zöleina, -y, sf. gelbe Farbe; Gelb⸗ 
beit f- Liudt F. (lat. cholaemia). 

Zöleiokrew, -krwi, sf. Hik. Gelb⸗ 

Zölciostoniniak,f.Zölciotluszezak. 

Zöleiosniady, a. gallenbräunlich. 

Zöleiotluszez, -u, sm. Hik. Gallen 
ſtoff m. in der Gallenblafe, im Blute 
(lat. eholectearinum). 

Zölciotluszezak, -a, sm. Alk. Gal⸗ 
len⸗Fettgeſchwulſt f. (lat. cholesten- 
toma); Zölciotluszezowy, a. Hk. die 
Gallen-Fettgeſchwulſt betreffend. 

Zölciowy, Zöleiany, a. Zk. Gallen.; 
— pęcherz, Zk. Gallenblaſe F.; 261- 
ciowa gorączka, Hik. Gallenfleber n. 

Zöleistoge, -Sci, gf. Galligkeit; Men. 
ge f. von Galle; Bitterkeit F. [Oalle. 

Zöleisty, a., —sto, ad. gallig, voll 

Zöleiuchny, Zölciutehki, a. ſehr 
gelb, völlig gelb. 

Zold, -u, sm. Kw, Sold m., Löh⸗ 
nung J, Sold wiege Sold beziehen, im 
Solde ſtehen, Lohnſoldat oder Söldner 
fein, zold. Kriegsweſen u., Kriegs⸗ 
dienſt m.; zold Dienſt, Lohndienſt m. 

Zoldacki, Zoldaczy, a. Kto. Söld⸗ 
nere, Sol daten. 

Zoldactwo, -a, sn. Soldatendienſt, 
Kriegsdienſt m.; Sol datenweſen, Söld⸗ 


nerweſen n.; Geſammtheit f. der Gei, J 


daten. e 

Zoldak, Zoldat, Zoldnierz, Zolnierz, 
-a, sm. Söldner, Soldat, Lohnſoldat, 
Miethſoldat m.; zoldak, Zoldownik, 
-a, sm. Lohnſoldat m. 

oldowač, -owal, -uje, vn. imp. 

Kw. Soldat, Söldner fein, im Sold ftes 
hen, für Sold, für Geld Kriegsdienſte 
thun; zoldowanie Soldatenleben n., 
Sol datenfland m. 

Zoldownik, f. u. Zoldak, ete. 

Zo0ldowny, Zoldowy, a. Sold, Lohn-, 
Löhnungs⸗, Mieths⸗. 

Zoledniek, a, sm. Law. Eichel⸗ 


ZOLNIERZYN 


EE et he OO 


ſchwein, durch Eichelfutter gemäſtetes 
Schwein 2. 

Zoledny, Zoledziowy, a. Ng. Gi: 
chel⸗, Eicheln⸗, Eicheleckern⸗; mysz zo- 
lgdna, Ng. Eichelmaus J. (lat. mus 
quereinus); zZoledny, Zoledziowy, 
Zoledziozerny, a. Eicheln freffend, ſich 
von Eicheln nährend; Zoledny Eichel⸗ 
edern- (im Kartenſpicl); tuz zoledny 
Eichelndaus .; Zolgdny, f. a. Žolę- 
dziorodny, ete. 

Zoledziny, -in, J. pl. Ng. verſtei⸗ 
nerte See⸗Eſchelmuſcheln F., Balani⸗ 
ten m. 

Zoledziorodny, Zolgdziorodny, Žo- 
ledzisty, a. Eicheln, Eicheleckern, Eckern 
tragend, erzeugend. 

Zoledziöwka, -i, sf. Ng. Eichelheher, 
Eichelkuckuk m. (lat. cuculus glanda- 
rius). [Eichelecker⸗ 

Zolgdziowy, a. Ng. Eicheln. Eichel, 

Zolenie, -ia, sn. v. Zolie, f. d., Auga 
foolung, Auskochung F. in Lauge; Zo- 
lic, -Iil, -li, va. imp. ausſoblen, in 
Lauge auskochen. 

Zolki, a., Zolko, ad. & f. Przykry, 
Wilgotny, Przykro, Wilgotno. 

Zölklina, -v, af. Bergilbung F., Gelb. 
werden 2. 

Zölknge, Zöltnge, -nzl, -nie, on. 
(I. malig), Zélkuise, Zöltnise, -niał, 
-nioje, vn. imp. gelb werden; vergel« 
ben; Zölknigcie, Lolknienie Gelbwer⸗ 
den, Bergelben; Gelbes n.; Gelbheit /. 

Zolkosc, § f. Przykrosd, Wilgoc, 
Slota. 

Żólkwia, -i, Żółkiew , -kwi , sf. 
geog. Stadt Zötkiew oder Zötkıia in 
Galizien. 

ólna, Zolna, y, af. Ng. Bienen- 
freffer, Immenwolf m. (Bogel, lat. me- 
rops). Laugenſaß n. 

Zolnica, y, sf., Zolnik, -a, sm. 

Żołnierczyk, -a, am. dim. junger 
Soldat ; Heiner Soldat m. 

Zolnierka, -i, sf. Soldatin, Kriege⸗ 
rin, Heldin F.; Zolnierka Sol datenfrau 
F.; zolnierka, Zolnierska, -i, 3f. Sol 
datenſtand, Soldatendienſt m. 

Zolnierski, a., — ko, ad. Soldas 
ten-, Kriegers; ſoldatiſch, kriegeriſch; 
Żołnierska, -iej, af. + Soldatenſtand 
m., Soldatenweſen, Militairweſen u.; 
»Kriegskunſt f., Kriegsweſen; Solda⸗ 
tenleben u.; Zzolnierzkg sluzyc, Kw. 
Soldatendienſte, Kriegsdienſte thun, Gola 
dat ſein. 

Zolniersko, Zolnierakie, ad. foldas 
tiſch, kriegeriſch, auf Soldatenmanjer, 
nach Kriegerweiſe. 

Zolnierstwo, -a, sn. Sol datenſtand 
m., Militair u.; Kriegskunſt, Kriegs wiſ⸗ 
ſenſchaft F.; 20lnierstwo Geſammtheit 
„der Soldaten, der Krieger; — Jezusa 
Chrystusa oder Świętego Dominika, 
Kg. Dominicaner- Orden m. 

Zolnierszezyzna, -y, . Soldaten ⸗ 
weſen, Militairweſen u., Soldatenſtand, 
Soldatendienſt m. 

Zolnierz, (Zoldnierz +), A sm. 
Sol dat, Söldner, Miethfoldat, Lohnſol⸗ 
dat m.; Zolnierz, Held, tapferer, (Oé, 
tiger Krieger m. 

Zolnierzowad, -owal, -uje, on. imp. 
Soldat fein, Kriegs dienſte thun. 

Zolnierzyk, dim. |. Zoluierz. 

Zolnierzyn, -a, -e, d. ſoldatiſch, frica 
geriſch; Soldaten.. 
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Zolnierzyna, -y, sm. iron. armer, 
armſeliger, elender Soldat m. ` 

Zolnierzysko, -a, sm. häßlicher, ob, 
ſcheulicher Soldat m. N 

Zolowad, -owal, -uje, 08. img. Kw. 
das vernagelte Zündloch einer Kanone 
wieder friſch aufbohren. 

Zolowaty, a., — 10. ad. voll Soole, 
voll Lauge f laugig, Laugen, Aſchen 

Zolowic, -wil, fut. -wi, va. perf. in 
Blei verwandeln, bleiern machen lauch“). 

Zolowina, -y, sf. Laugenerde, Aſchen⸗ 

Zolstka, -i, af. (?). [erde f. 

Żółta, ſ. Zölty. 

Zöltaczek, -czka, sm. Vg. Ummer 
ling m., Gelbammer f. (lat. charadrius 
oriolus). 

Zöltaczka, i, sf. Hik. Gelbſucht; 
Qin. Gelbſucht J., Gelbwerden n, der 
Bäume. ` ` [flichtig. 

6ltaczny, a. Alk. Gelbſuchts⸗ z gelbe 

Zöltak, -u, sm. Ng. gewiſſer giftiger 
Pilyod. Schwamm, geſber Löcherſchwamm 
m. (lat. boletus grannlatus). 

Zöltasty, Zöltawy, a., Zöltawo, 
ad. gelblich, gilblih. 

Zöltek, -tka, sm., Zöltko, a, sn. 
Eidotter, Dottergelb a, 

Zöltkowy, a. Eidotter, Dottergelb-. 

Zöltlica, -v, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. galinsoga). 

Zöltnise, f. Zölknide, ete. 

26lto, ad., |. Zölty. 

Zöltoblady, a. blaßgelb. 

Zöltobrudny, a. ſchmuziggelb. 

Zöltobrzuch , -a, sm. Gelbbauch; 
Bauchdiener, Freſſer, Schlemmer m. 

7 sem, -u, sm. Mal. Chrom- 

elb n. 

Zöltocytrynowy, a. citronengelb. 

Zöltoczerwony, Zöltogorgcy, a. 
feuergelb, rothgelb. 

Zöltodrzew, -a, sm. Vg. Gelbholz 
baum m., Gelbholz n. (lat. virgia lutea). 

Zöltofarbownik, -a, sm. Ng. gemeis 
ner Wau m., Wau-NRefeda f. (lat. 1u- 
teola). LV. f. Zöltaczek. 

Zöltogiöw, -owa, sm. Gelbkopf m. 

Zöltoglowy, a. gelbföpfig. 

Zöltogorzcy, a. f. Zöltoczerwony. 

26ltogrzywy, a, gelbmähnig, eine 
gelbe oder “goldene Mähne habend. 

Zöltoklosy, a. gelbährig, gelbe, “avle 
dene Aehren tragend. In. 

Zöttokrusz, a, sm. Bw. Kupferkies 

Zöltoniebieski, a. gelbblau, gelb mit 
einem Anflug von Blau. 

Zöltonogi, a. gelbfüßig. 

Zöltonosy, a. gelbnaſig; Ng. gelbe 
ſchnäbelig, einen gelben Schnabel habend. 

Zöltopiéry, a. geibfeberig, gelbgefie- 
dert, mit gelbem Gefieder. 

Zöltorzytka, -i, 3f. Ng. gewiſſe Art 
Spinne F. (lat. diceum chrysorrheum). 

261tosc, sei, sf. Gelbheit, gelbe 
Farbe f. [Fell habend. 

Zöitosköry, a. gelbhäutig, ein gelbes 

Zöltoskrzydlaty, a. gelbflügelig, gel" 
be Flügel oder Fittige habend. 

Z6ltosok, -u, sm. Ng. Gummigutti» 
Baum m. (lat, cambogia). 

Zöltonokownty, a. Ng.: —wate ro- 
änt dem Gummiguttj⸗Baume ähnliche 
Pflanzen J. [Haar habend. 

Zöltowlosy, a. geibhaarig, gelbes 

261towodnosc, Ze, sf. + Alk. Gelb. 
waſſerſucht F. 


Zöltwa, -v, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. aylphium). 

Zölty, a., — to, ad. gelb; ólta cho- 
roba, Hik. Gelbſucht f. 

Zeie, -wia, Zölwik, a, sm. dim. 
Ng. Schildkröte F.; 20 wik morski, Ng. 
Purpurſchnecke F.; na 2z6lwiu, ad. auf 
der Schneckenpoſt, 'den Schneckengang 
gehend, 'langſam, ſaumſelig j 261 , Kw. 
Alt. Teſtudo F., Schild dach n. bei Belas 
gerungen. 

Zóiwi, Zötwiowy, a. No, Schildkrö⸗ 
tens; zölwim krokiem, ſ. na Zölwiu, 
unter Zölw; Zölwi kamien, Ng. Schild« 
krötenftein m. (lat. chelonites). 

Zölwiak, -a, sm. Ng. gewiffes fchild« 
krötenartiges Thier (lat. trionyz). 

Zötwica, -y, sf. Vg. weibliche Schild. 
kröte f. 

Zolwica, y, SF. § Schweſter J. des 
Mannes in Bezug auf deſſen Frau oder 
die Frau des Bruders deſſelben. 

ölwiec, -wca, sm. Ng. Gürtelthier, 
Armadill n. (lat. dasypus). 

Zölwiogon, -nia, sm. Philos. Adils 
les, Trugſchluß m, nach dem man bes 
weiſen will, daß eine fih naturlich lang⸗ 
ſam bewegende Schildkröte von einem 
fih fo ſchnell wie der ſchnellfüßige Ach il 
les bewegenden Gegenſtande nie ganz 
eingeholt werden könne, wenn die Schild⸗ 
kröte nur einen ganz kleinen Vorſprung 
hat, indem der Abſtand, wenn auch in 
immer kleinere Theile zerlegt, nie ganz 
verſchwinden könne. Im. 

Zölwiojad, -a, sm. Schildkröteneſſer 

Żółwiojedź, -dzi, at. Gefammtmaffe 
J. der Leute, die Schildkröten effen. 

Zölwiowaty, a. Ng. ſchildkrötenähn⸗ 
lich; gady zölwiowate, Wg. ſchildkrö⸗ 
tenähnliche Amphibien n. (lat. chelo- 

olwiowy, f. Zölwi, Unia). 

Zölwiozwierz, -a, sm.. Zölwio- 
zwierzg, -gcia,sm., Zölwiozwierzeta, 
sn. pl., Ng. gewiffes ſchildkrötenähnli⸗ 
ches Amphibium (lat. chelys). 

Zolza, -y, Zolzy, zolz, sf. pl. Mik. 
Drufe f., Feifel m. (gewiſſe Pferdekrank⸗ 
heit); zoly, Hik. Sttopheln f. 

Zolzowad, -owal, -uje, on. imp. 
Hik. bie Druſe habend, mit der Druſe 
oder dem Feifel behaftet fein (Pferde). 

Zolzowaty, d., Zolzujgcy, ppr. u. 
a. Hlk. druſig, druſicht, die Druſe oder 
den Feifel habend, damit behaftet. 

Zona, -y, sf. Geog. Zone, F., Erd- 
gürtel m. 

ona, -y, Żonka, Zoneozkn, Žo- 
netka, Zonula, Zonunia, -i, sf. dim. 
Weib n., Frau, Frauensperſon, Weibds 
perſon F., Frauenzimmer n.; zona Frau, 
Ehefrau, Ehegattin F., Eheweib u. 

onad, -nal, zongla, zong, Zeng, 
zenie, va. u. on. (1⸗malig) treiben, bin, 
treiben, hinjagen, weiter jagen, weiter 
treiben; rennen, jagen, eilen. 

Zong£, f. Zionge, Zac. 

Zongd, gd. von dort. Iverheirathet. 

Zonaty, a. eine Frau habend, beweibt, 

Zonezysko, Zonsko, -a, sn. häßli⸗ 
29 böſes Weib, altes häßliches Bod. 
ell n. 

Zoneczka, Zonka, dim., ſ. Zona. 

Zonin, Zenin, -a. -e, a. Frauen-, die 
Frauen betreffend oder angehend; der 
Frau gehörig, eigenthümlich. 

Zoniszek, f. Zeniszek. 

Zonka, f. Zona. 


Sg 
Zonkila, i, sf. Ng. zeg jor 
quillennarciſſe J. (lat. narci#® 


1 N 
quill). al 
Zotikos, Sin, sm. ergreift 
Ehemann m., der unter dem 10. 


(unter der Herrſchaft feiner grou) ae 
Zonoböjca, -y, sm. grauen 
Zonob6jstwo, -a, sn. Frauen he 
Zonokradca, -y, sm. Fraue Hü 
«Entführer m.; Zonokradzki,@ 
raubend, entführend. A 
Zonokupca, y, sm. Ben 
Mann m., der ſich eine Frau A" , 
Zonolog, -a, sm. Qeog. 
der verſchiedenen Zonen oder 
Zonologia, ii, sf. Gen > 
Kunde F. der verſchiedenen 
Zonen. un 
Zonowac, -owal, -uje, 84. Wé 
nen, in die Sonne ſtellen, ſeze 40. 
Zonsko, Zonisko, |, Zones 3 


ante 


` fl 
m., Berfteinerungen f.aud der Th Th, 
Zoolog, -a, sm. Tbiertenn ng, g 


pit 


7, d 
Zopaczye, -czyl, fut. ar 10 
dv 

kehren, umkehren, ummerfen, Rat 
w Zopki = w Zobki, j. Zobt: ag 
Zopytad, -tał, fut. -tamı Oi y 
audfragen, aus forſchen; nachſras Au 
Zor, a, am. Myth. |, Zdar f pin, 


Zär, zoru, sm. Sebefraft F., S rati 7 
Zora, f. Zoiza. Co 
Zorac, -ral, fut. zorze, Kat 


Orac; Zorany, pp. u. a. 
durchfurcht, voll Yrungeln. 
Zoraw, Zöraw, Żuraw, w 
rawek, Żórawek, Zurawek, 
rawik, Żórawik, Zurawik, 
dim. Ng. Kranich m. (lat. BT% 
rawek Brunnenſchwengel mo 
budowniczy, Bk. Krahn, Kraß gt, 
gel m.; z0raw wojenny, A: pom 
maſchine f. bei Belagerungen ge Tr 
*trummer Säbel m.; gra zori SI 
Kranichſpiel ſpielen oemglft.alfa 
fpiel) ; T0 ra wie noski, Ng- S KS Ex 
bel m. (Pflanze); Zörawi, 4. f he 
nichs.; Zora wie jagody, Ng. " 
kraut n. (lat. erica baceifs rs). — 
Zörawigtko, -a, sn. dim, Ki 
wie, -geia, sn. Krauichjunges⸗ e 
n. eines Kraniche. 
Zörawica, e Dorn wien" 
wiczka, -i, sf. dim. Ng. wew 
nich m., Kranichweibchen n- 
Zörawie, ſ. Zörawistko. m. 
Żórawiec, Żurawiec, wess, 15 
gewiſſe Pflanze (at. gnidis)- . l. 
Zörawina, Żurawina, , J 
Moodbecre, Moodheidelherte d a siet 
cinium oxycoacos) ; zöra 6 
Judenkirſche (lat. solanum Wen? 
Zörawinny, a. Ng. Mom 


—__ZÖRAWRA 


3 
wise rawha, Żurawka, -i, sf. Ng. ge 
Dante (lat. henchern). 
Kun 251, Zurawnik, -a, sm. Vg. 
20 Nein m. (lat, geranites lapis). 
Wiösep, Zurawiosep, -a, sm. 
wi Raubvogel, „Seecrctair“ 


lit 
(lat. gypogeranus serpenta- 


Hug, 


D 
wie, -lal, Fut, -leje, vn. perf. 
wa ler werden, ſich in einen Adſer 
andeln 


Lern; Zorn +, |. Zarna. 
An wn, -y, Zornice, ic, sf. pl. 
Bal Blatternaudichlag m. 
Wer, Y sf. Ng. Marder m. (lat. 
8). [Kranich m. 
Lorula . -1, SF. elender weiblicher 
Noreen. -y, sf. Myth. Göttin F. der 
den. und Abendröthe bei den alt« 
or dm Dalmatiern. 
Zu a, Ng. j. Smierdziel. 
N. Ya, Zarza T. -y, sf., Zorze, sf. 
fu orze, a, sn. Nil. Morgenröthe 
bp ven wieczorna Abendröthe f.i 
Min „Pölnoenn Nordlicht u., Norde 
Irak, -a, sm. Ng. gewiſſes Kru⸗ 
Lor. (lat, matuta). 
Im; aan, -a, sm. Jäg. Fuchs m., der 
A bei ber Morgendämmerung 


Lors Zorze, ſ. Zorae. 

Zore. t f. Zorza. [Beuerroth n. 
Lor tost, sei, sf. Feuerröthe J., 
Mm Sty, a. feuerroth wie die More 
SCH Zofka, Zosienka, -i, sf. dim. 
u ie ophiechen N.; lleine hübſche Eos 


Zoa 
à dn, -a, sm. Myth. Weingott, 
pono m. der altheidniſchen Ruffen. 
Ko = $ osobna, |. Osobne, 

R Kelt Szczególnie. 

ling É, -stał, (zostojal t), Jut. z0- 
Wi »-Btanie, vn. perf., Zostawad, 
An, zostaje, vn. imp. bleiben, vers 
wc an Drt und Stelle verbleiben ; 
bd RE fich wo befinden, ſich wo auf 
Bn," wo fein, bleiben, verweilen zo- 
ur kogo w obowigzkach ſich 
wlenftenandem aufhalten, bei ihm in 
ane ſtehen; zostawac bleiben, bor, 
WM Miry tten; zostan zdrów 1 Gott fei 
ke 8 Gott befohlen! zosta6, zosta- 
k ak czym feft wobei verharren, 
Un) zont ſtehen bleiben, feft daran hal⸗ 
DN bé, — sie fih wobei behaupten; 
h Iw pozad zurück-, nachbleiben, 
ir fe ommen ‚ zostanie nazad Zu- 
Miir, Kn: zostac swych przodków 
ucht u Vorfahren zurückbleiben, ihnen 
Rug Dommen, niht gleichen; z0- 
it n; 5 siowie, na słowie, *fein 
UN ei erfüllen, mit feinem Verſpre⸗ 
Ve? ‚a Rüdftande fein ; zostae na 
D ande der Rechnungsablage im 

beig, € ſein, ein Deficit haben, ſchul⸗ 

tbe lei zostac na placu, auf dem 


Im en, getödtet liegen bleiben; 
unte do zgubie ezyjéj, "nicht 
Ke Pimen, die Umgetommenen 


D è ZH Zostaje czego es bleibt etw. 
8 tig eft, es reftirt etwas; zosta- 
bli nige leben; übrig bleibend, reſti⸗ 
kin v mir zostaje mi jedno zebrać es 
kaft ge nichts Anderes übrig als bete 
N ben, „en, zostac na koszu, “figen 
Whim „ten Korb bekommen; zostac 
Donl Dim Jemandem übrig bleiben, 

* gelangenstae ezym etwas werden, 
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Zostanie, Zostawanie, — sie, Zia, 
sn. v. Zostać, Zostawac, f. d. 
Zostawacz,-a, sm. t der übrig bleibt, 
der dableibt, ıc. ; ſ. Zostać, Zostawae. 
Zostawiad, -wial, -wiam, ba. imp., 
Zostawić, wil, fut. -wi, va. perf., 
Zostawowac, -owal, -uje, va. Fregu. 
da laffen, nicht mit ſortnehmen, nicht 
mitnehmen; zostawie po sobie hinter 
ſich laffen, zurädlaffen ; zostawiony auf» 
bewahrt; zostawic u siebie w mileze- 
niu bei fid) geheimhalten, nicht bekannt 
werden laffen; zostawie co komu Je- 
mandem etwas anheimgeben, anheims 
fellen; zostawiony sobie fih ſelbſt 
überlaffen, 'auf fid) ſelbſt angewieſen; 
zostawie co etwas fahren laffen, aufge⸗ 
ben, verlaſſen; zostawowad dziecię, ein 
Kind von der Saͤugebruſt abſetzen zo- 
stawie co z czego etwas wovon übrig 
laſſen, als Reſt belafen; zostawowac 
sobie co w majetnosei przedanej fid) 
ein Vorrecht, ein Anrecht an einem vers 
kauften Beſißthum vorbehalten. 
Zostawiaez, Zostawieiel, -a, Sm., 
—cielkß, -i, gf. der, die zurückläßt, 
überläßt. 
Zostawianie, — wienie, -ja, sn. v. 
Zostawiac, Zostawić, f. d. 
Zostswiciel, —cielka, f. Zosta- 
wiacz. [heit. 
Zostrzałość, -sci, S. Schärfe, Rauh⸗ 
Zostrzéc, -strzal, Fut. -strzeje, 
vn. perf. ſcharf werden, Schärfe bekom⸗ 
men. Iv. Zostrzyg, ſ. d. 
Zostrzenie, -ia, sn. v. Zostrzdc; 
Zostrzyc, -strzyt, fut. -strzy, va. 
perf. ſchärfen, ſcharf machen. 
Zota, -y, sf. Bw. Muttererg. weißes 
Geſtein u., das Erz enthält. 
Zotwarzac, -rzal, fut. -rzam, va. 
perf. + nach einander öffnen, aufthun, 
aufmachen. 
Zog, Beſehlsform, Zowa, Zowia, 
3. Perſonen der Zukunft v. Zwac, f. d. 
Zowad, Zowotad , (=z owad), 


ad. von jener Seite, von dort her; ni 


Stad ni zowad, ohne Urſache, "mie 
nichts, dir nichts, 'ſo ohne Weiteres. 

Zowie, f. Zwac. 

Zoziebnge,-bnal, od. zozigbl.-bnie, 
en. perf. kalt werden, erkalten; * fidh 
kalt, froſtig zeigen oder benehmen; f. a. 
Oziebnak. [Zoziebnac, f. d. 

Zoziebniecie, —bnienie, -ia, sn. v. 

Zozim, Myth. ſ. Zosim. 

Zozula, -i, sf. Ng. § Kuckuk m. 

Zoznliez, -a, sm. E" Kind n., das 
von feinen Eltern verlaſſen und von an⸗ 
derer Seite aufgezogen worden iſt. 

Zp = Sp; man ſuche unter 8p, was 
unter Zp— nicht zu finden iſt. 

Zpierwu, ad. t ſ. Pierw. 

Zpilowad, -owal, fut, - nie, va. perf. 
abſägen, abfeilen. 

Zplyn, f. Spiyn. 

Zpod = z pod, f. Pod. 

Zpoludny, f. Spoludny. [dzy. 

Zpomigdzy, ad., |. Między, Pomig- 

Zpracowat, j. Spracowac, 

Zprędka, ſ. Prędko. 

Zrab, Zreb, -ebu, sm. Holzfällen, 
Holzſchlagen u.; zrab gefälltes. gefchla« 
genes Holz n.5 zrąb, Holzplaß m., 
Stelle F., wo Holz geſchlagen gefällt 
wird; zrąb, Zm. Bal fengeſtell, zuſam⸗ 
mengeſchlagenes, aufgeſchlagenes Ges 
bälk, Geſtell u. zu einem Haufe oder Ge⸗ 
bäude; zrąb, Em. Dachſtuhl m.; zrąb 
w dzwonicy Glockenſtuhl m.; zrab 


t akretowy, Sw. Schiffsgerippe u.; zrab 


ZRAZAC 


karety Kutſchkaſten zu.; zrab dla obro- 
ny ziemią nabity, Kw. Blockhaus n. 

Zrabaé, bal. fut. zrąbię, zrabi, 
{Zrąbiċ, -bił, fut. -bi, J, va. perf., 
Zrabnge, Zrebnge, -nął, mie, va. 
(1«malig), Zrabowae, Zrybywac, -wał, 
-uje, va. fregu. Bäume abs, ums, nies 
derhauen , fallen; zrabac in Stücke 
hauen, zerhauen, kleinhauen; zrabie 
belki, Em. zuſammenzimmern, zuſam⸗ 
menſchlagen, Balken in einander vera 
pfen; zrabic beſäumen, umſäumen, eis 
nen Saum nähen; —, Zrabkowac, f. 
Obrebowac, Obrabiac. 

Zrabiac, ſ. Zrobic. 

Zrabisty, Zrebisty, Zrebny, a. zu 
ſammengezimmert, zuſammengefüͤgt, aus 
Balken zuſammengebaut; zrebiaty de- 
bem aus Eichenholz gezimmert; zrebi- 
sty, dicht verſchloſſen, genau paſſend; 
niezrebny unbehauen, unbeſchnitten. 

Zrabowac, va. perf., f. Rabowac. 

Zrabowac, Zrąbywać, ſ. Zrabac. 

Zrachowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf., Zrachowywac, -wal, -uje, va. 
Fregu. zuſammenrechnen, abrechnen; nie- 
zrachowany unberechenbar; unzählbar; 
niezrachownose Unberechenbarkeitz Un, 
zählbarkeit; Unzuverläſſigkeit f. 

Zracy, ppr. u. d. v. Zréc, f. d. 

Zradowac sie, ſ. Uradowaé sie, Ra- 
done sig. 

Zradowany, a. hoch erfreut. 

Zradzac, Í. Zrodzic. 

Zradzie, -dzil, fut. -dzi, va. perf. 
rathen, anrathen, an die Hand geben. 

Zraic, zraił, fut. zraje, zrai, va. 
perf. zufreien, ** zuſchanzen (Deman: 
dem ein heirathsfähiges Frauenzimmer), 
eine paſſende Partie vermitteln. 

Zrajenie, -ia, sn. v. Zraic, |. d. 

Zrakowanie, -ia, 3%. Hik. Berwand« 
lung F. in eine krebsartige Maffe. 

Zrana (= z rana), ad. früh Mor- 
gens; am frühen Morgen. 

Zraniac, -nial, -niam, va. imp., 
Zranic, -nil, fut. ni, va. perf. ver 
wunden; zraniony verwundet; zranie- 
nie Verwundung f- 

Zrasplowad, Zraszplowac, -owal, 
Fut. -uje, va. perf. abraspeln, herun⸗ 
terraspeln. 

Zrastac, ſ. Rosnge, Droge. 

Zraszac, |. Zrosic. [Ocalic. 

Zratowac, va. perf., f. Ratowac, 

Zrawoäe, Sei, sf. Beißen, Ausbei⸗ 
ßen u.; Zehrung; Eigenſchaft f. deffen, 
was beißt, frißt, verzehrt, ausbeißt. 

Zrawy, d. ſreſſend, ausfreſſend, jehe 
tend. 

Zraz, Zrzaz, -u, Zrazik, Zrzazik, 
-u, sm. dim. Abſchnitzel, etwas Ab., 
Heruntergeſchnittenes n.; Schnitte f., 
Schnitzel n. 1 zrazy, zraziki, pl. Xx. 
Fleiſchſchnitzel, Klops, Klopsfleiſch u.; 
zraz, Zk. Gehirnlappen m. (lat. lobus); 
zraz, Gin. Pfropfreis n. 

Zraza, -y, sf. Verletzung, Beleidts 
gung J.; Abſcheu m., Abneigung F. 

Zrazac, -Zal, -zam, va. imp., Zra- 
sie, -zil, fut. Ze, -zi, va. perf. herun« 
terſchlagen, herunterſtoßen, herabe, abs, 
wegſtoßen; zrazić sobie skörg fid die 
Haut wundſtoßen, abſtoßen; zrazić ko- 
go 2 czego Jemanden aus etw. heraus., 
von etwas herab-, hinunterſtoßen, ihn 
aus etwas bringen, abfepen ; zrazić ko- 
go z urzędu Jemanden aus feinem Amte 
bringen, ihn feiner Stelle entſetzen; zra- 
zic kogo z czego, Jemanden von etw. 
abziehen, ablenken, abbringen; zrazie 


ZRAZIK 
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co etwas verderben, anſtecken; zrazić 
serca, den Muth benehmen, entmuthi⸗ 
gen, niedergeſchlagen machen; * abge 
neigt machen, die Quft, den Muth beneh⸗ 
men; zrazie co, Ek. etwas von einer 
Summe abziehen, abrechnen, in Abrech⸗ 
nung bringen. 

Zrazik, Zraziki, ſ. Zraz. 

Zrazowy, a. Schnitt-, Abſchnitt⸗; 
Kk. Schnißel⸗, Klops 

Zrdzewise, -wial, fut. -wieje, vn. 
perf. roſtig werden, verroften. 

Zre, f. Zréć. 

Zrelizowac, -owal, fut. -nje, va. 
perf. verwirklichen, völlig realifiren. 

Zrebic, f. Zrabac. 

Zrebie, Zrebiec, |. Zrzebie. 

Zrebisty, Zrebny, f. Zrabisty. 

Zröc, (Zare +), zarl, zre, Zre, va. 
imp. ſreſſen; verzehren, aufzehren, vers 
freſſen, verſchlingen; Zr6c ziemie, in's 
Gras beißen, 'ſterben; zro wrzód, jad, 
Hik. das Geſchwür, das Gift frißt um 
fidh; Zarcie Freſſen u.; lekarstwo nu 
Zarcie w brzuchu, Hk. Arzenei f. wir 
der das Leibſchneiden oder Bauchgrim⸗ 
men; Zröd sie ſich ſelbſt freffen, ſich auf⸗ 

ehren; skepstwo samo sig Zrace der 
ſich ſelbſt verzehrende Geiz; zréc się, 
"hg vor Aerger, Wuth, Grimm, vor 
Gram und Harm aufzehren, verzehren, 
davon aufgerieben werden; Zracy freſ⸗ 
ſend, auffreffend, verzehrend. 

Zrechtac, |. Zrzechtac, Zrzektac, 
Zrzekotac. 

Zrecznoge, -dci, sf. Eigenſchaft J- 

Ereigniß u., Vorfall m. ganz nach der 
Hand, recht gut gelegen, Einem ganz 
paffend kommend, die, das, der vollkom⸗ 
men in Jemds. Kram paßt; zrecznosc, 
„Geſchicklichkeit, Betendigkeit /. 
* Zręezny, a. zur Hand, nach der Hand, 
bequem, gelegen, paſſend; 'exwünſcht, 
recht, recht nach Sinn od. Geſchmack Je⸗ 
mandes; zreczny, f. a. Zaręczyny, 
Zrekowiny. 

Zreczenie, Zręczyć, ſ. Zrekowae. 

Zreflektowac, va. Perf., |. Reflekto- 
wac. 

Zreformowac, f. Reformowac. 

Zrefutowac ,-owal, fut. -uje, va. 
perf. entfchieden zurückweiſen, völlig wi⸗ 
derlegen. 

Zregestrowad, Zregiestrowac, Zro- 
jestowad, -owal , fut. -uje, va. perf. 
e regiſtriren, eintragen, auf 

reiben, verzeichnen. 

Zrejomie, Zrojomo, Zrejomy, |. 
Zrzejomy, etc. 

Zrekognostowad, |.Rekognostowat. 

Zrekowad, -owal, fut. -nje, Zre- 
czyd, zy, fut.-czy, va. perf. vers 
loben, zur Ehe verſprechen; zrekowana 
Verlobte, d Ehe Verſprochene F.; zre- 
kowany Verlobter m.; Zrekowanie, 
-ia, sn., Zrekowiny, -in, sf. pl., Zrę- 
czyny, -yn, sf. pl. Verloben n., Bers 
lobung f., Verlöbniß u. dzien rzeko- 


wania Reeg m. 
„Zrekowinny, a. Berlobungd, Bers 
löbniß⸗. [wac. 


Zreorganizowne , ſ. Reorganizo- 

Zresztą, ad., |. Wreszcie, Reszta. 

Zrewołucyonować, -owal, fut.-uje, 
va. perf. revolutioniren, zur Umwälzung 
bringen, veranlaſſen. 

Zrob, Zrób, -obu, sm., Zroby, pl. 
Bw. alte verlaffene, verworfene Gänge zu. 

Zrobaczéc, Zrobaczniec, Zroba- 
%zywide, wiel, fut. -wieje, vn. perf. 


wurmſtichig werden, voll Würmer mers 
den; zrobacznialy wurmſtichig gewor⸗ 
den. 

Zrobnezy wid, wil, fut. wi, va. 
perf. wurmſtichig machen, mit Würmern 
anfüllen. 

Zrobaczywidc, |. Zrobaczée. 

Zrobić, -bil, Fut. -bi, va. Perf., 
Zrabiać, -biał, ham, va. imp. fertig 
machen, vollbringen, ausrichten; dobrze 
zrobiony wohlgebaut, wohlgeſtaltet; 
zrobi¢ się, kogo fih oder Jemanden 
müde machen, ermüden, abarbeiten, ers 
ſchöpfen, entkräften, zu Schanden arbei» 
ten; zrobić sig fih abnußen; zrobiony 
abgearbeitet, ermüdet, erſchöpft, entkräf⸗ 
tet, abgenutzt; niezrobiony unermüdet, 
unermuͤdlich, 'friſch. 

Zrobny, a. vollbringbar, wag noll: 
bracht, fertig gemacht, zu Stande ger 
bracht werden kann. 

Zroby, pl. |. Zrob, Zrób. 

Zroczenia sie, -ia, sn. v. Zroczyc, 
-ezyl, fut. -ezy, va. perf. fid mit 
einander bereden, vergleichen, überein« 
kommen, verbinden, vereinen; Aw. zu⸗ 
ſammentreffen, auf einander ſtoßen. 

Zrocysty, a. durchſichtig. 

Zrodek, -dka, sm. + Erjeugter, Ub. 
kömmling m., Frucht F. von Jemdm. 

Zrodzenie, -in, sn. V. Zrodzic,-dzil, 
Jut. -dzi, va. perf., Zradzac, -dzal, 
-dzam, va. imp. erzeugen, gebären, auf 
die Welt bringen, hau zro- 
dzony erzeugt, geboren; zrodzić co, 
etwas anregen, erwecken, erzeugen, bers 
vorrufen; zrodzić wieder erzeugen, ers 
neuern, verjüngen; zrodzić, “reichlich 
erzeugen, reichliche Früchte bringen. 

Zrodzony, pp. u. d. v. Zrodzic, f. d. 

Zrogacenie, Zia, sn. v. Zrogaciéć, 
ſ. Rogacidc. | Zrogowacenie, -ia, sn. 
v. Zrogowacidc, f. Rogowacidc. 

Zroic, f. Roic, Uroic, Naroic. 

Zrok, u, sm. Stelldichein, Rendez. 
vous n., zur Zuſammenkunft beſtimmter 
Ort u. dgl. Stunde. [wac. 

Zrokowac, f. Rokowac, Poroko- 

Zron, -nia, sm. Pferd n., das bie 
Mahlzähne verloren hat. 

Zronic, -nil, fut. -ni, vn. perf., 
Zraniac, -nial, -niam, va. imp. fallen 
laffen, fahren laffen, verlieren; zronie 
2710 womit 1 4 

ropic, -pil, fut. -pi, va. perf. 
Hik. in Eiter verwandeln. EH 

Zrość, zrost, Fut. zrosnie, vn. perf., 
Zrosngc, nal, -snie, vn. (1. malig), 
Zrostac, Zrastac, -stal, -stam, on. 
imp., Zrostawac, -wal, -wam, om. 
frequ., Zrosnge sie, vr. (1-malig), 
Zrastac sig, vr. imp. zu ſammenwachſen; 
zrosnae mit einander auſwachſen; zro- 
enge sie czym womit bewachſen wer⸗ 
den, fid) mit Gewächfen (verichiedenerlei 
Art) bedecken; f. a. Zroseic, Zrastac. 

Zroseid, Gei), fut. zroszeze, zro- 
sei, va. perf., Zraszezac, Zrastac, 
-al, -am, va. imp. zuſammenwachſen 
machen. 

Zrosic, att, fu£.-8ze, -si, va. perf., 
Zraszac, -szal, zam, va. imp. be 
thauen, betröpſeln, befeuchten; zroszone 
oko thränendes Auge n. 

Zrosl, -i, 3f. Hik. Berwachſung , 
Zuſammenwachſen m. urſprünglich ges 
trennter Körpertheile (lat. concretio, 
concremantum). 

Zroslodzialkowy, a. Ng. einblätte 
rig, in Ein Blatt gewachſen (Kelch einer 
Blume, lat. gamosepalus). 


Zrosioglöwkowy, a. %9. Da 
ſchlechtige Blumen, mehrfache 
ander gewachſene Staubfäden 
(Pflanzen, lat. syngenesin)- prāt 

Zrostoplatkowy, g. Ng. OUT, 
in Ein Blatt gewachſen (Blade mel! 

Zrosloprecikowy,a. Ng- zu! lan“ 
gewachſene Staubfäden haben 8 
zen, lat. gynstemones). , gee 

Zrosly, pp. u. a. (p. Aros 
ange, ſ. d.): uſammengewachſen. 


vd: 


Zroange, |. Zrose. „ g 
ac, 1 

Zroßniecie, —snienie, 14 ` 

Zrosngc, j. d. unter Zrost. 2 gal 


Zrostnica, -y, sf. Ng. gewint 
ſerpflanze (lat. zygnema). déck 1 

Zroszezenie,-in, sn. b. A10% , SÉ 

Zroszenie, -ia, sm., Zros20M 
u.a. v. Zrosic, f. d. 


Zrosztowac, į. RosZzEztowW WC. mp" 
Zröwnac,-nal, fut. -nam 2 4, 
Zröwnawac, -wal, -wam , re" 
Zröwnywac, wal, -wam, 7% glatt, 


außebenen, ebenen, ausgleichen, In 
gleich machen; zröwnac gleich KE 
chen, ausgleichen, gleich (d Cum — 
wnanie, Gl. algebraiſche geid ef: 
zrównać jedno z drugiem % 
das Andere halten, vergleichen, muse, 
chen; collationiren; zr wnat g i 
2 kim Jemandem gleichkomme! 
gleichen, ihn erreichen. a (ll 
5 Zrozmaicac, e ewe? 
rozmaicic, -cil, fut. -ci ce 
SOEN N einen UMA ei 
machen oder hervorbringen j 7 a 
ſchieden werden, in Verſchiedend 
zerfallen. 


* 
2 a MH, 
Zrözniae, -żniał, -zniam, 


Kie 


8165 f 
perf. nad) einander verſchie den! 
fut. ee, pi 
perf. verſchieden, anders wen e 
verändern, verändert werden zeg 
Zrozpaczony, pp. u. d, (os welll a 
czyć, ſ. Rozpaczyc) : zur ae KA 
gebracht, verzweifelt rc Won 
wa verzweifelte Sache, Ange 2. wels 
an deren Erfolg ꝛc. Bet!) ga 
Inje „gay. 
1 2 Klek 
Zrozumialy, Zrozamialny ^ a gt 


ſicht J. 

Ben, -miał Dk 
perf., Zrozumiewat, ` 
va. frequ. verſtehen, 
zrozumiewae allmählic We 
ſtehen; *ermägen, erforihti gem 
zrozumiewac co 2 SE yausi 


wol ` ef, 
ijet 


hlich begi peri m 


etwas abmerken, von ihm AN 
abſehen, herauszubringen are 
zumisc od kogo von ami a 
ausbringen, erfahren; 20. inn an 
ren, wahrnehmen, gema mande 
den; zrozumiee kogo fenn 
durchſchauen, Ibn genall am 
miée komu, ſich an tänd ri 
denken, Jemandes 1 DO e 
u. Rückſicht mit ihm YA Wé oo 

lich behandeln; zrozuMm 


willen KA 


ZROZUMIEWAGC 
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2 nd an etwas finden; zrozumide się 
KE a "fi, womit meſſen, ſich nach 
21 richten, abmeſſen, abwägen. 
ozumiewac, |. Zrozumide. 
wn, zumnidc, -mnial, fut. -mnieje, 
Ser, vernünftig werben. 
„“basznidc, -niat, fut. -nieje, on. 
Ip ` Tokio luſtig, ungeſchickt ſcherz⸗ 
z werden. 
65 Rüchac , f. Ruchad. | Zrugowae, 
wsi Bowac, Wyrugowac. | Zruino- 
wi Í. Ruinowac. | Zrumienic, |. 
2 tenié. | Zrunge, f. Runge. 
side, -sial, fut. -sieje, on. 
Gef zu einem Reüßen werden, die 
Ute, Sitten, Gebräuche der Reußen 
Bathmen; Litwin zrusialy zum Reu 
Yht wordener Litthauer m.; zrusienie 
Sabine f. der Sprache, der Sitten u. 
Ztäuche der Reußen. Zo 
Zrusowaciec vn. perf., |. Ruso- 
% Tuszac, -szal, zam, va. imp., 
AEN, -azył, fut. Sz, va. perf. 
MNI Stelle rühren, hinwegbewegen; 
He hren, „aufbringen, *mpören; — 
alt) von der Stelle rühren, ꝛc. 
. Nuszyciel, -a, sm., —cielka, -i, 
ear er, die von der Stelle rührt, Mu: 
mme, Aufrührer, Störer m., Auf⸗ 
Zenn, Störerin . 
tuta, f. Zrzut, 
b yé, zryl, fut. zryje, va. perf. 
werd ablen, umgfaben, über den Haufen 
nen, umwerfen; zryeie Umwerfen n. 
cbadchtowac, f. Rychtowne, Pory- 
Zuse, Wyrychtownc. 


freie, -ia, sn. v. Zryc, f. d 
erte f. Zryc. [knae. 
Gd, Zryknge, f. Ryczec, Ry- 


!ymowac, J. Rymowac. 
2, bnge, f. Ry pnac. 
Be d'Breet, -owal, fut. -uje, va. 
. aufrigen, zerreißen. 
Zr . pp. u. a. v. Zryc, f.d. 
Sr, Re Pastwa. ` 
Ed ne va. frequ. v. Zryc, Í. d. 
Wac, va. imp., |. Zerwac. 
cer Ywaoz, -a, sm. Zerreißer, Berbre- 
$ erletzer m. 
Kn nan (= 2 rzadka), ad. felten, 
häufig; dann und wann. 
weg za -y,_sf. + ordentliche Ver⸗ 
ung, Wirthſchaftlichkeit f. 
Trade, -dzal, -dzam, va. imp., 
urea. -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
Arne, anrichten, zubereiten, bereiten, 
Ana machen, verfertigen; veturſachen, 
bk, en, hervorbringen; zrządzona 
Mt: angerichteter Schaden m.; zrzy- 
In go na co Jemanden wozu beftels 
Rz, Zongen, fid) feiner wozu bedienen: 
Mainai wozu beſtimmen, zu einer 


MM Beſtimmung einrichten; Bóg 


Wade Gott hat es beſtimmt, verfügt; 
Mestronia boskie, Ag. göttliche Gü 
stega Schickung F.; enen N.; 
Amme któréj meza einem Frauen 
dy einen Mann wählen, zum Manne 
De men; zrzgdzie verbinden, vers 


A Vädstcel, -a, sm., —cielka, A 
linz die ordnet, anorbnet, bewirkt, 
— Mt, verurſacht, hervorbringt. 
moge, oui, sf. Reife F. (auch *). 
N Real nie, Ziasnge sie, engl 
Sinn Armalig) aufſchrecken, erſchrocken 
bel ſich entſetzen, erſchrecken. 
ns, L Zraz, Zrazik. 
Zr, ac, Zrzazowac, |. Zrzezac. 
HL. Zrzee. | Zrze, |. Zrzec. 


Zrze, Zre, f. Zred. 

Zrzebezyk, -a, sm. Füllen u. im zwei⸗ 
ten Jahre, zweijähriges Füllen u. 

Zrzebic sie, -biła sie, -bi sig, vr. 
imp. fohlen, ein Füllen werfen. 

Zrzebica, -y, sf. Mutterfüllen, juns 
ges Stutchen ; Mutterpferd n., Stute f. 

Zrzebia, -ia, sn., Zrzeb‘, -bia, sm. 
Ldw. Hufe, Hufe F. Ackerlandes. 

Zrzebie, Zrebie, -igeia, Zrzebig- 
tko, Zrzebigteczko, -a, sn. dim. Fül« 
len, Fohlen n. 

Zrzebiee, bea, Zrzobek, -bka, 
sm. Hengſtfüllen u., junger Hengſt m. 
von 1½ bis 4 Jahren; zrzobek, Ng. 
gewiſſer, das Wichern der Pferde nude 
ahmender Vogel (lat. anthus Plinii). 

Zrzobigey, g. Füllen⸗, Fohlen». 

Zrzebny, Zrzebna, a. mit einem 
Füllen trächtig (Stuten). 

Zrzec, zrzekl, Fut. zrzekg, zrze- 
c20, va. perf., Zrzekna£, -knal, -knę, 
-knie , va. (1-malig), Zrzekne, -kal, 
kum, va. imp. beſprechen, beheren, mit 
Worten, durch Worte bezaubern; zrzec 
sie czego einer Sache entfagen, Verzicht 
darauf ſeiſten; zraeczenie sie Entfa- 
gung, Reſig nation f. 

Zrz6c, Erni, Zrzy, va. imp., Zie- 
rac, -ral, -ram, va. frequ. ſehen, blis 
een, hinſehen. 

Zrzdt, Ärza6, irzal, Zrzeje, Erze- 
nid, -nial, -nieje, vn. imp. reijen, 
reif werben. 

Zrzöc, Zrzac, zrzal, fut. zr2e, 
zrzy, va, u. on. perf. zuſammenwie⸗ 
hern; aufwiehern; loswiehern. 

Arzéc, f. Zrée. 

Zrzeczenic, -in, 828. v. Zrzec, f. d. 

Zrzeczywistnic, -stnil, fut, -stni, 
va. perf. praktiſch, thatſächlich erweiſen, 
fachlich bewahren. 

Zrzeda, -y, Zrzedy, sf. pl. krittli⸗ 
dré Wejenn., Nergelci, Tadelſucht, Hof. 
E Ho, Krittelei F.; *yudringlidyee 
Nachforſchen n.; Zrzeda, -y, sm. U. Sf., 
Zrzgdzioch, -a, sm. frittlicher, nergeli⸗ 
ger, grämlicher 2c. Menſch; *rounderlidyer 
Heiliger m. 

Zrzedae, |. Zrzedzic. 

Zrzednidc, Zrzedzidd, -iel, fut. 
-jeje, un. perf. dünner werden, feltener 
werden. 

Zrzednose, -Sei, gf. Nergelei, Nerg⸗ 
lichkeit, Tadelſüchtigkeit, Krirtlichkeit F.; 
zrzednose, ' Sorgſamkeit, Achiſam⸗ 
keit F. 

Zrzedny, a. krittlich, nergelig, hofinei- 
ſternd, tadelſüchtig, „grämlſch; »herrſch⸗ 
ſüchtig, befehlshaberiſch; zragd ny, ſorg⸗ 
faltig bedacht, bemüht; zaubert wirth⸗ 
schaftlich bis auf die geringſte Kleinig⸗ 
keit, ſorgfältig, achtſam. 

Zrzedzenie, -in, en. v. Zrzedzie, 
-dzil, fut. -dzi, va. u. vn. perf., Zrze- 
dae, -dal, -dam, va. U. vn. imp. net 

eln, zanken, kritteln, bekritteln, kadeln; 
Rank haben, wunderlich fein; zrze- 
dzie czym, nad czym en mit 
etwas umgehen, grillenhaft, grämlich 
über etwas fein, wünderlich damit wirth⸗ 
ſchaften, damit ſchalten u. walten; "Un, 
fug womit treiben! zrzedzie bis auf 
Kleinigkeiten; ängſtlich. wirthſchaften; 
zrzedzie beſtimmen, beſtellen, verleihen. 

Zrzedzic. -dzil, uf. -dzi, va. perf. 
dünner, ſeltener machen. 

Zrzedzicki, Zrzedzinski, -ego,sm., 
Zrzedzicka, Zrzgdzinska, 281. gf. 
nerglige, krittliche, tadelſüchtige Perſon 
F., dgl. Mann m., dgl. Frau F. 


Zrzedziéc, f. Zrzednide. 

Zrzeje, |. Zrzéc. 

Zrzejomy, Zrzemy, a. + ſichtbarlich, 
augenſcheinlich. 

Zrzeknć, Zrzekngé, |. Zrzec. 

Zrzektac, Zrzechtac, Zrzekotac, 
-tal, fut. -tam, va. perf. zuſammen⸗ 
krächzen, auffrächzen; — kogo Jeman⸗ 
den durch Krächzen 20. ermliden. 

Zrzenica, Y Zrzeniczka, -i, . 
dim. Zk. Augapfel m.; jak zrzeniczy 
w oku, wie den Augapfel (fo ſorgfäl⸗ 
tig, fo behutſam); Zrzenica, Auge, 
Augen n., Blick m. 


Zrzeniczny, a. Zk. Due 
Zrzeni6c, ſ. Zrzéc, Zrzeje, Zrze- 
nieje. Die. 


Zrzepolic, Zrzempolid, j. Rzepo- 

Zrzesic, -sil, 1555 826, -Bi, va. 
perf. reichlich ergießen, ausſchütten, aus⸗ 
gießen, ausſpenden. 

Zrzeszac sie, -szal sig, -azam sig, 
vr. imp., Zzreszyč się, -azyl sig, fut. 
-azy 819, vr. perf. ſich womit verbin: 
den, vereinigen. 

Zrzeszunie się, Zrzeszenie sig, -ia, 
175 v. Zrzeszac sig, Zrzeszyc sie, 

Zrzetelny, a. in die Augen fallend, 
ſichtbar, augenfällig, evident, [wniac, 

Zrzewnic, f. Rzewuic; Rozrze- 

Zrzezac, Zrzazad, -zal, fut. rzeze, 
rzaze, va. perf., Zrzezowac, -owal, 
-uje, va. imp. zuſammenſchnißeln, abs 
ſchuißeln, abſchneiden, herunterfdneiden. 

Zrzobek, Zrzobek, Zrobek, |. Zrze- 
bieo, Zrzebica, Zrzebig. 

Zrzoczysty, a., sto, ad. durch- 
ſichtig, klar, hell. 

Zrzödelko,, u, sn. dim. (v. Źrzó- 
dio): Quellchen s., kleine Quelle fi 
zrzodelko, Wäſſerchen, Wäſſerlein, 
Bächlein n. 

Zrzödelny, Zrzödiny, Zrzödlany, 
Zrzödlowy, a. Quellen», Quell-; queil 
reich, voll Quellen ; Quell, Urſprungs, 
Grund, urſprünglich. 

Zrzodlek, -dłka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat, montia). 

Zrzödlisko, -n, sn. ſchlechtet, trü- 
ber, häßlicher Quell; Quellbruch m., 
Quellader F.; »Quellenurſprung, "Urs 
quell m. 

Zrzodlistose, soi, sf. Quellreich⸗ 
thum, Reichthum m. an Quellen. 

Zrzödlisty, a., —sto, ad. quellen⸗ 
reich, voll Quellen. (auch“). 

Zrzödlo, -a, sn. Quelle f., Quell m. 

Zrzödiomowen, -y, sf. pl. Etymo⸗ 
log, Sprachforſcher, Erforſcher oder Er⸗ 
o m. einer Sprache nach ihren Quti. 
len, nach ihrem Urſprunge. 

rzádłosłów, -owu , sm. Spl. (Gr, 
mon, Stammwort, Urwort n., Stamm 

Zrzödlowy, ſ. Zrzödeiny. Ian, 

Zrzucać, -cal,-cam, va. tmp., Zrzu- 
cic, -eil, fut. -ci , va. perf. herunter., 
berab-, abwerfen; zrzucać z siebie 
kogo , 'ſich Jemanden vom Halfe EE 
fen, Jemandes Joch abwerfen, abſchüt⸗ 
teln; zrzucić z siebie suknią, szatę 
das Kleid, das Gewand abwerfen, af, 
legen; zrzucać co z drogi, etwas bei 
Seite, auf die Seite werfen, wegwerfen; 
zrzuci? w bok znjne, Jäg. der Haft 
hat einen Seitenſprung, einen Abfprung 
gemacht; zrzucae most eine Brücke abs 
werfen, abbrechen; zrzucic kogo z go- 
dnodei , z urzędu Jemanden aus feiner 
Stellung werfen, von feinem Amte ente 
ſetzen, ſeines Amtes entfehen ; zrzuoas 


ZRZUT 


pokarm die Speiſe ausſpeien, weg⸗, 
aus-, herausbrechen, ſich übergeben; 
zrzucony ausgeſpicen, aus-, herausge⸗ 
brochen; zrzucać co etwas heftig an⸗ 
greifen, verletzen, brechen; zrzucać kon- 
trakt, targ) einen Contract oder Ver⸗ 
trag, einen Kauf brechen; zrzucic sie 2 
czego fih mit Gewalt von etwas logs 
machen, losreißen; zrzucać co w kupg 
etwas auf einen Haufen zuſammenwer⸗ 
fen; zrzucić się na co in der Eile eine 
Geldſumme zu etwas zuſammenlegen, 
zuſammenſchießen. 

Zrzut, -u, sm., Zrzuta, y, S., 
Zrzutek, -tku, sm. , Zrzutka, -i, SJ. 
dim. Herabe, Herunterwerfen, Hinunter⸗ 
ûren u.; Auswurf m., Ausgeworfe« 
nes n. [Rzygac. 

Zrzygač, Zrzygnac, — sie, § Í. 

Zrzymszezony, pp. u. a. (v. Zrzym- 
Bzezyć) : zum Römer gemacht zum Ro⸗ 
mer geworden, zum römiſchen Volksthum 
übergegangen. 

Zrzyna, ſ. Opola, Opölka. 

Zrzynac, |. Zerzugc. 

Zrzynek, -nka, sm. Theil m. eines 
Abſchnittes, Abſchnitzel n. von etwas. 

Zsqezac, zal, zam, va. imp., 
Zeaczyc, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
abſickern laffen, zuſammenſickern lafen” 

Zegczanie, Zsgezenie, -i&, sn. v. 
Zsączać, Zsączyc, ſ. d. 

Zeadzać , -dzal, -dzam, va. imp., 
Zsadzie, -dzit, fut. -dzi, va. perf. 
berati hinunter», abſetzen; herabwer⸗ 

en, herunterwerfen, »floßen; zsadzie 
kogo 2 urzedu Jemanden gewaltſam 
aus feinem Amte ſtoßen; zsadzac kogo 
z siebie fih Jemanden vom Halſe (haf. 
fen; 28adzie do kupy dicht an einan⸗ 
der oder zuſammenſetzen. [Zsadzac. 

Zeadzenie,-ia, an. v. Zeadeic, |. 

Zsapac, — sie, f. Sapac, Wysapac. 

Zsarkac, Zsarknac, }. Sarknal. 

Zácigać , -gal, -gam , va. (1-malig) 
nachjagend einholen, erfagen. 

Zsednic, f. Sednid, Osednic. 

Zsejmikowad, Zsejmowac, ſ. Sej- 
mikowac, Sejmowac. 

Zsenatorzyc, -rzyt, fut. -rzy, va. 
gerf. Stw. zum Senator machen, in den 

ath der Alten oder in den Senat waͤh⸗ 

Zsep, f. Zsypka, Sep. len. 

Zsetkowač , |. Setkowad, Posetko- 
wać. [wac. 

Zsforowae ı f. Sforowad , Posforo- 

Zsiadac, Zsiadlo, Zsiadly, j. Zsiesc. 

Zsiadloplaski , a. derb u. flach, ges 
drängt in der Flache. 

Zsiadlosc , gei, er, Gerinnen; Ge, 
ronnenes n., Satz, Bodenſatz m.; zeia- 
dlose, 'derbe Dicke, Unterſetztheit F. 
des Körpers. 

Zsiagac, Zsiggnac, f. Zsiegnac. 

Zeigkac, Zsiaknge, |. Sigknge. 

Zsiec, zsiekl, fut. zsieke, zsiecze, 
va. perf., Zsiekac, -kal, -kam, va. 
imp. abs, herunter«, zuſammenhacken. 

Zsieczenie, A9, sn. v. Zsiee, f. d. 

Zsięgać, -gał, -gam, va. imp., Zsig- 
gnac, -gnat, -gnie, va. (1-malig), her⸗ 
anterreidyen, «langen. 

Zsiekac, |. Zsiec. 

Zeigkngc, Zsigknac, ſ. Sigknge. 

Zsiepac, f. Siepac. 

Zaiesc, zsiadl, zsiedli, Fut. zsigde, 
zsigdzie, vn. perf., Zsiadad, dal, 
-dam, un. imp., Zsiadywac, wal. 
-nje, on. fregu. abliken, fid) herunters 
ſetzen, abſteigen vom Sitze; zaiadac 2 
konia vom Pferde abſteigen, abſitzen; 
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— z woza vom Wagen ſteigen, ausſtei⸗ 
en; zsiadać z czego einer Sache ent: 
rg etwas niederlegen (Amt); zsia- 
dać, — sig zuſammenfahren, gerinnen, 
ſich ſetzen, dick, käſig werden (Milch ꝛc.), 
zuſammenlaufen; zsiadajacy sie ry- 
chlo leicht gerinnend; zeiadac sie na 
dót ſich auf dem Boden anſetzen, einen 
Niederſchlag bilden; zsiadac sig fih 
verhärten; hart und ſteiſ werden; Zsia- 
dly ſtammig, unterſeßt, derb, gedrängt. 

Zsikačć, |. Sikac, Fosikac. 

Zsinic, Zsiniéć, ſ. Sinie, Sinisc, 
Zesiniéc. [Osi wise. 

Zsiwié, Zsiwise, f. Siwic, Siwise, 

Zekoczyc, f. Zeskoczye. 

Zekrobac, j. Zeskrobac. 

Zslifowac, |. Slifowac, Odslifowac. 

Zslinic, f. Zeslinic. 

Zsliznac sig, -znal sie, -Znie się, 
mai) abgleiten, abglitſchen; ents 

leiten; zalizniony heruntergeglitſcht, 
erabgeglitten. 

Zslowiaczac, Zslowianezac, -czal, 
zam, va. imp. , Zslowiaczyc, Zslo- 
wiahczyc, -czyl, fut. - iy, va. perf. 
ſlawiſiren, in das Slawiſche, in eine 
flawiſche Sprache übertragen, überſetzen; 
zslowianezony ſlawiſirk, in's Slawi⸗ 
fhe übertragen, überſetzt. 

Zslubie, -bil, fut. bi, va. perf. 
verloben, vermahlen. 

Zániecič, f. Zesniecie. 

Zenować, Zsnuc, |. Zesnowac, 
Zzenuc. [ſonders. 

Zsobno, ad. f einzeln, für fidh, ber 

Zsondowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. ſondiren, den Grund ſuchen, mit 
der Sonde auf den Grund gehen. 

Zsotki, -G w. sm. pl. Myih. gewiffe 
altſlawiſche Hausgötter m.; }. a. Ssetkn. 

Zsrzödzbiezny, d. centtiſugal, den 
Mittelpunkt fliehend. 

Zssac, Zessac, f. Sec, Wyssac. 

Zstac, zstal, fut. zastoje, zstoi, vn. 
perf., Zstange, nal, -nie, on. (i- ma · 
lig), Zstawac, -wal, zstaje, un. imp.: 
zstac czego von etwas abſtehen, Op, 
ſtand nehmen, davon ablaſſen; zetac 
gie, bis zur völligen Reife ſtehen blei⸗ 
ben, völlig reiſ werden. 

Zstapic, Zstępic, -pil, fut. pi. 
on. perf., Zstepowag, -owal, -nje, 
vn. imp. herab-, hinab⸗, hinunterſtei⸗ 
gen, ſich hinunterlaſſen; zstapienie do 
piekla, Bibl. Höllenfahrt F., Hernieder⸗ 
fahren . zur Hölle; sukcessya na 
del zstepująca abſteigende Linie f. in 
der Erbfolge; zyto teraz na dół zstę- 
puje das Getreide fällt jetzt im Preiſe; 
zetepowac z drogi vom Wege abwei⸗ 
chen, zur Seite abtreten, gehen; zete- 
powa dokąd wohin abtreten, einkeh⸗ 


ren; zstepowanie Abſteige, Einkehr 


F., Abſteigequartier n.; ztapie komu 
2 drogi Jemandem aus dem Wege ger 
hen, ihm ausweichen, ihm Platz machen; 
zatepowad sukno, W. das Tuch frim: 
pen, krumpfen, einlaufen laffen; zate- 
puje sig sukno, W. das Tuch läuft ein, 
lauft (zieht Rh) zuſammen; zstepowac 
sie (sily) abnehmen, in Abnahme Tom, 
men (Kräfte). 

Zsturodawna, ad. von Alters her, 
von alten Zeiten her; nach Art der DL, 
ten, der Altvordern. 

Zstarzec sie, Zstarzaly, ſ. Zesta- 
1260 sig. [tkowac. 

Zstatecznic, ſ. Statecznic, Usta- 

Zstatecznic, -cznil, fut. -czni, va. 
perf. geſetzt und ehrbar machen. 


AC 
ZSZOROWAC — 


Zstateczniee,-cznial, fut. deine 
vn. per f. gejept und ehrbar wer gt 
Zstaw, u, sm. zuſammeng 
Gelenk n. imb. 
Zstawiac, -wial, -wiam, IH 
Zstawic, -wil, fut. -wi, oa. P gt 
unterſtellen, herab., berunterſebegzein in 
wie wino do piwnicy, dée, 
den Keller ſchroten, hinunter, T 
zatawic do kupy zuſammenſtell 
einander ſtellen. a vg % 
Zstep, -u, 3m. gerabah en 
Hinuntertritt, Herabtritt m.; S 
Kr SC í o 
stepnowac, ſ. Zstepowac. gend“ 
Zstepny, a. abſteigend, era 
Zetepowac, |. Zstapic. „toph 
Zatepowac, Zstepnowac, 25" a" 
wa, Zstepować, f. Stepowac, ts 
powacd. Fat 
Zstért, Zstyrt, Zstyrta, a GO 
Zstoje sie, Zatoi sig, |. Zetg 
Zstopic, 1. Stopić, Topic- , F 
Zstrychowaċ, |. Sache pr 
Zsuc, zsał, Fut. zeuje, 54. 0 
zuſammenſchütten, befchütten, + 
Zufammenſchüttung, Beſchüttuns au 
Zaunge, -nal, -nie, va. e if 
Zsuwad, -wał, -wam, eo, impe" 
rücken, herab⸗, herunterſchieben g (Fi 
Zsuniecie, ~ia, sn. v. Zsun#" 
Zsuwac, |. Zsunac. 
Zsychac, f. Zeschnge. 
Zsy eic, ſ. Nasycic. 5 
Zaylac, f. Zesſac. puy 
Zayp , Zeep, u, sm. , Zsyp, 3, 
sf. Zuſammenſchütten; Ab chte Wi 
ſammengeſchüttetes; EECH al, 
zaypka różnego zboża Gë Lobe 
n., Körnerzehend m., Getreidea 
in Körnern. 


a 


Zsypad,-pal, fut. -pie ele 
Zeypywac, Zsypowac, -watı Set Dy 


Frequ. zuſammenſchütten; n Zen 
go von etwas abſchütlen; vi ie 
verſchüttet werden, auseinande 


tet werden. ge 
Zsypowac, Zsypywat, |. Gët, 
Zszachrowad, |. Szachre get. 


Zszadzic, ſ. Szadzic, Szedzie, 0” 
dziéć, |. Szadziáć, Poszadzi®™ 
dzidc. gf 
Zszalbierowac, f. Szalbie” é. 
Zszamerowat, |. SzameroW® 
Zszamotac, j. Szamotac, — 
Zazargac, |. Szargac, 2 
Oszargac. d 
Zszarpać, |. Izarpac, 82 fg 
Zazarzać, |. Zesarzac, 57% gf: 
Zezastac, f. Szastac, 572% 
Zezatkowac, |. Szatkown® o. u 
Zazezykowac, |. ZenzczKONn, Ei 
Zazezypad, pat, fut. KR 
perf., Zazezypnat, ug, Zeit: 
(1-malig), Zuzezypywac., Va 
wac t), -wal, -nje, va. Ire ie 
en, wegkneipen. „eis: d. 
i Zeze 2 8a Zuzezypnie® LA 
en. v. Zszczypac, Zszezy P” man 
Zszepnąć, -nal, mie, P% otsas", 
Zszeptać, -tał, Ful. aergbt:, ig 
zazepeze, va. perf., ſ. Beef gt 
pangé sie, or. (1-malig). ez Ay 
sig, -wał sig, -uje 319 inai 
flüfternd, ganz leiſe fih mt © 
reden, ſich heimlich verabreden, d 
lich verftändigen. 4 
Zszlakowac, owa, J,. Ki 
perf. außfpüren, entdecken. . 
Zszorowac, |. Szorowäl 
wac, 
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EE ‚-owal, fut. -uje, vo. 

` abſchäumen. 

Zu IÉ, zszył, fut. zszyje, va. Perf., 

ia Trace. -wal, -wam, va. imp. zu⸗ 

aż mennåpen „heften (auch ); 28250 

ln, a del herunter, herabnähen, bis 

` Nbe (eines Stückes) nähen. 
Ee -in, sn., Zszyty, pp. u, d. 
L. Ywac, f. Zezyc. Iv. Zazyc, ſ. d. 

Kë = St; man fude unter St—, was 

25 Zt nicht zu finden ift. 

Ttassac, f. Staczac, Ztoczyć. 

Mai, ad. von hier, von hier aus; 

don 1 ztąd von beiden Seiten; stad 

taa da her, von hier heraus; zkad 

U woher auch immer; ztad, (zt4- 

N daher, deswegen, folglih; ni 

ahr ni zowąd, "mir nichts, dir nichts; 
24. Urſache, ohne jeden Beweggrund. 

Sieg drodak, -a, sm. Eingeborner, 

— m, laus. 
amtad, ad. von dort her, von dort 
SChëciée, 1. Stiuseide, Tiuscidc. 
g G = z to, f. Ten, ta, to. 
Bery Warzyszyc, Stowarzyszyć, va. 
Ki „ Towarzyszye. 

Miabi, -bił, Jut. -bi , Ztrebowac, 

WI, Jut. -uje, va. perf. zuſammen⸗ 

ngil Aufammentrommeln. 

Sn etwinlose, Stretw— , sci, sf. 
Sim, Starren n., Erſtarrung 7. 
Fustwise. Stretwide, j. Drętwisc. 

Kin zaskac, Zdrzasgac, af, fut. 

Wi va, perf. zerſchmettern. 

It, 2askiem, Strzaskiem, ad. zer⸗ 

GI: f. a, Trzask. 

Aje Urbowac, Sturbowac, -owal, fut. 

Git, perf. beuntubigen. 

bn War zie, -dzil, fut. -dzi, va. 

Lu pethärten, hart machen. 

w Wardzide, -dzial, fut. -dzieje, 

erf. verhärten, hart werden. 

Vë Styc, ſ. Tye, A 
kx, ~a, sm. Kw. Zuave, franzö⸗ 
zu ifonifcher Soldat m. 

Zup: Ti. Ząb. 
2, f. Zób’. 
Saba, f. Zobad, Zobię. 

tiere CH, sm. Tk. Sous⸗Baß m., 
Sue btimme J. in der Orgel. 

bn bel . -bla , am. 8 Stückchen, Bif 

„Lvl von etwas. 

Engg rat, -ral, Fut. -ram, vr. perf. 

äu, einander ankleiden 
Re DR, zal, zum, va. imp., 
t 1 » -äyl, Jut. y, va. perf. 

ichen chen, verarmen Habe verarmen 
[Verarmung F. 

i Sue ‚sch, sf. CC 
d. taty, pp. K a. v. Zubożéć, 
* änzlich verarmen. 

i d'Har, -zal, fut. -Zeje, vn. perf. 

dë ozenje, ia, sn. v. Zuboäde, 

abr. A 5 276 , f. Zubozac. 
GG nbr, Zabr,-n, sm, Ng. 


Ku) Migen, ſichten. 
) Zeg, Zubrowy, Zubrzy, Zu- 


ein, Zubrzyna, -y, sf. Auer⸗ 

Ni. ich n. 

a Wwungehräuchlic, kommt aber vor 

Kä ai Wyzuc, Zazuc, Zzuć, 

Ne, 4% 

a; żuje, va. imp., Zeng 
+ Zeie, va. frequ. tauen, mit 

egen und Kinnladen die Speiſen 

N; zueie Kauen n.; żuć 


wiederkäuen; rozum slowa zuje der 
Verſtand zergliedert, erwägt die Worte; 
zwa o kim, Jemanden verleumden, 
ihm Böſes nachreden. 

Zuch , a, sm. S teder, kähner, ver 
wegener Kerl; Eifenfrefjer, Bramarbas, 
Haudegen m. 

Zucha, Zucha, f. Zuchwa. 

Zuchać sie, -chal sig, -cham sie, 
vr. imp. ſich keck widerſetzen, trotzig wers 
den, trotzen. 

Zuchae, -chal, cha, va. frequ., 
Zuchld&, chlal, zuchlę, zuchle, 
va. imp. langſam kauen, wiederkäuen. 

Zuchel, -chla, Zuchelek, -Ika, sm. 
dim. Bißchen, Stückchen n. [ehac. 

Zuchle, Zuchle, f. Zuchléc, Zu- 

Zuchowato, ad., —ty, a. ein wenig 
keck, verwegen, dreift. A 

Zuchowatosd, -Sci, sf. Keckbeit, Ber 
wegenheit, Dreiſtigkeit J. 

Zuchowstwo, |. Zuchowatosc. 

Zuchter, a, sm. feder, verwegener 
Menſch m.; f. a. Zuch, 

Zuchterstwo, f. Zuchwatose. 

Zuchwa, Zucha, Zuchawica, -y, 
ar, Zk, oberer Kinnbacken m., obere 
Kinnlade f. (lat. superior maxilla). 

Zuchwal, Zufal, u, sm. Frechheit, 
Keckheit F.; na zuchwal, entſetzſich; 
ſehr ſtark; Zuchwal, -a, sm., ſ. Zuch- 
walec. 

Zuchwalać, f. Zuchwalic. 

Zuchwalczy, a. Srevierds, Frevlers, 

Zuchwale, Zuchwalo, ad. ſ. Zu- 
chwaly, etc. 

Zuchwalec, (Zufalec +), -lca, 
Zuchwalca, (Zufalca +), -y, Zuchwal, 
-a , Zuchwala, y, Zuchwalek , Aka, 
sm. dim. kecker, RESCH Menſch; 
Uebermüthiger, Trotzkopf, Frevler m.; 
Zuchwala, -y, S., |. Zuchwatoäc. 

Zuchwalic, -lil, -li, va imp., 
Zuchwalae, -lał, Jam, va. frequ. 
keck machen, dreift, verwegen machen; 
Zuchwalic sig, br. imp., Zuchwaléc, 
-lat, Joie, vn. imp. keck werden, ſich 
erdreiſten, fid) erfrechen; fih keck unter, 


WER $ 
uchwałka , -i, sf. keckes, dreiſtes, 
verwegenes, freches Weib n.; zuchwalka 
Keckheit, Frechheit, Verwegenheit F.; 
tede Stückchen, keckes, verwegenes Un» 
terfangen n. 

Zuchwalny, ſ. Zuchwaly. 

Zuchwalose, -Sci, sf., Zuchwal- 
stwo, -a, sn. Keckheit, Kühnheit, Bers 
wegenheit, Trotzigkeit, Frechheit, Frevel« 
haftigkeit F.; zuchwalstwo choroby, 
Hik. Hartnäckigkeit F. einer Krankheit. 

Zuchwaly, Zufaly +, Zuchwal, -a, 
-e, Zuchwalny, a., — le, — lo, —nie, 
ad. keck, verwegen, kühn, dreift, frech. 

Zucie , An, 39. v. Zuc, Í. d. 

Zuciekad, -kal, fut. zuciecze, on. 
perf. + nach einander fortlaufen. 

Zuczac, Í. Zuczyc. 

Zuczek, -czka, sm. Stückchen u.; 
Zuczek, zucek, dim. v. Zuk, ſ. d. 

Zuczek, dim. v. Zuk, ſ. d. 

Zuczyc, -czyl, fut. -ezy, va. perf., 
Zuczac , -czal, -czam , va. imp. aus- 
lehren, zu Ende lehren, gewöhnen, ein: 
üben; zuezye sig vollkommen erlernen, 
auslernen; — eig ſich gewöhnen, ge⸗ 
wöhnt werden. 

Zufan, -u, sm. Kk. Schaumlöffel; 
Durchſchlaglöffel; Suppenlöffel m. 

Zofka, i, sf. dim. Kk. kleiner 
Schaumlöffel m.; zufka, Zuwks, Zu- 
feczka, Zupka, dim. v. Zupa, ſ. d. 


Zugorzyc, -rzyl, fut. rzy, va. 
perf. Ldib. einen Acker brachen, brach 
liegen laſſen. 

uja, Ji, J, Sw. gedrehtes Vieh⸗ 
haar n. zum Kalfatern der Schiffe. 

Zuje, f. Žuč. | Zuje, Zzujg, ſ. Zuć, 
Zzuc. 

Zuisko, -a, sm. Myth. Tuisko m. 
(einer der Beinamen des altgermanifchen 
Urgottes Teut). 

Zujmowad, -owal, fut. -uje, va. 
perf. T nach einander ab», wegnehmen, 
vermindern; einengen, einzwängen. 

Żuk, -a, sm. Ng. Miſtkäſer m. (lat 
scarabaeus stercorarius); żuk, Zu- 
cek, -cka , Zuczek , -ezka , sm. dim. 
Law. Benennung ſchwarzer Stiere. 

Zuka, -i, sf. Art morgenländiſches 
Kleid n.; j. a. Hazuka, Hazucka. 

Zulawa, y, sf. Geog. Marſchland 
n., Niederung F., Werder m.: Zulawa 
Gdanska, Geog. Danziger Werder u.; 
Zula ma Malborska, Geog. Marienburs 
ger Werder m.; Elblagska Zulawa, 
Geog. Elbinger Werder m. 

Zulawczyk, Zulawianin, a, sm. 
Geog. Bewohner m. einer Marſchnjede⸗ 
rung, eines Werders, Marſchbewohner, 
Marſchländer m. 

Zulawianka, -i, sf. Geog. Marſchbe⸗ 
wohnerin, Marſchländerin F. 

Zulawski, Zölawski, a. Marſchlande, 
Werder, Niederungs., 

na Zumiar, ad. T über die Maaßen; 
überdies. e 

Zumidc, Zumiéć sig, Zumiewag, f. 
Zdumise. [mowac. 

ganone E ës Ge ek 5 

umyslowy, a. vorſäßlich, abſichtlich. 

Zund, Sund, Zundt. 28 -u, SM. 
Geog. Sund m., Meerenge f.; Zundski, 
a. Geog. Sund»; cło morskie Zund- 
skie, Sw. Stw. Sundzoll m. (den D åa 
nemarf früher von den Schiffen erhob, 
die den Sund zwiſchen Seeland u. 
der ſchwediſchen Kuͤſte paſſiren mußten). 

Zupa, Supa, Y, Zupka, Zufka, 
Zufecz ka, Zuwka, Supka, -i, sf. dim. 
Kk. Suppe F.; Süppchen n. 

Zupa, -y, sf. Schuppen m.; Zollbude, 
Einnehmerbude f.; zupa, Bw. Stein⸗ 
ſalzniederlage; Bergwerksniederlage . 
zupa, Bw. Salzfactorei F.; zupa, zu- 
py, pl. Bw. Steinſalzbergwerk; Berg⸗ 
werk n. 

Zupan, Supan, Župan, -a, sm. pol» 
niſches Unterkleid a: zgóla nic teraz 
nie ma jak żupan i kurtkę, "er hat 
nichts weiter als wie er ſteht und geht; 
zupan, Ehrenlkleid, Amiskleid u.; 'mit 
dem Ehren- oder Amtskleide angethaner 
Beamter m.; Zupan, zupan, Cseh. Shua 
pan, Geſpan, gewiſſer hoher Berwal⸗ 
tungsbeamter m. im alten Polen u. eints 
gen andern flawiſchen Ländern. 

Znpania, Supania, Zupania, -ii, sf. 
Siw. Diſtrict, Kreis m., der unter der 
Verwaltung eines Zupan oder Zupan 
di. d.) fand. 

Znpelnie, ad., —ny, Upelny, a. 
völlig, vollkommen, ganz, vollftändig, 
unverletzt; zupelnego kto rozumu es 
ift Jemand bei vollem Verſtande; zu- 
pelny ganz unberübrt, völlig unange⸗ 
taſtet; niezupelny, nicht gediegen, nicht 
aus dem Ganzen, hohl (Metall waaren); 
zupelny voll, feiſt, feft; zupelne 
piersi voller, runder Bufen m.; zupeiny, 
völlig erwachſen, mannbar, reif; juz 

ereits KI 


! zupełne lata ma er ift b 


ZUPEENOSC 


.;! .. EE gh EE, 
Zwabienie, ia, sn. v. Zwabic, ſ. fen, auf die Erde, auf den 


tig, großjährig; zupelny, vollendet in 
feiner Art, vollkommen, vollfländig ; zu- 
peinie umſtändlich, vollſtändig, nichts 
aus- oder weglaſſend; zupelns liczba, 
Rk. volle Zahl J., das Ganze. 

Zupelnosé, -áci, sf. Bölligfeit, Bolle 
heit, Vollſtändigkeit, Fülle; Ganzheit; 
Vollendung, Vollendetheit J.; zupel- 
ność, Rw. Volljährigkeit F., majoren⸗ 
nes Alter u.; w zupelnosei im ganzen 
umanan 

upelnoskrzeiny, a. Ng. mit volls 
ſtändigen Kiemendeckeln verfeben (Fiſche). 

Zupehnowladny, a. unbeſchränkt herr. 
ſchend, die volle Herrſchaft ausübend. 

Zupelny, f. Zupelnie. 

Zupica, y, sf. Unterziehkleid u., Une 
tenziehrock m. 

Zupka, ſ. Zupa. 

Zupnik, -a, sm. Bw. Salzbergwerks⸗ 
beamter, Salzgraf, Salzfactor, Salzrich⸗ 
ter m. Iwerks⸗. 

Zupny, a. Bio. Salzwerks⸗, Salzberg 

Zur, -u, sm. Kk. ſaurer Mehlbrei m. 

Zuraw, etc., f. Zöraw, ote, 

Zurnal, u, sm. Journal n., Tags 
ſchrift, Tagszeitung f., Tageblatt u.; 
zurnal, H. Journal n. (in der doppel⸗ 
ten Buchhaltung Beibuch zum Gaffa. 
Bud). In. (lat. dancus gingidium). 

Zurnica, -y, s/f. Ng. Fraißamkraut 

Zurowina, -y, sf. Ng. Moospreißels⸗ 
beere f. (lat. vaccinium oxycoccos). 

urzenie gig, -ia, sn. v. Żurzyć się, 
‚rzyl gie, -rzy nie, vr. imp, gramlid, 
verdrießlich, ärgerlich fein, übler Laune 
fein, ſchlechten Humor haben; ſich ärgern, 
fid erbiltern. [Gott m. der Wälder. 

Zuttibor, -a, sm. Myth. altſlawiſcher 

Zuty, pp. u. a. v. Zug, |. d. 

Zuwacz, f. Zzuwacz. 

Zuwaczka, -i, sf. Ng. Zk. Freßzange 
{. en Infecten (lat. mandi- 

ula). 

Zuwadlnia, Zuwalnia, f.Zzuwalnia. 

Zuwek, -wka, sm., Zuwka, -i, sf. 
Hik. Kaumittel, Heilmittel n., das ger 
kaut werden muß (lat. masticatorium). 

Zuwka, Zufka, ſ. Zupa. 

Zuwka, f. Zuwek. 

Zuzanista, -y, sm. t*alter verliebter 
Kerl, verliebter alter, nach Frauen lüſter⸗ 
ner Mann m. 

Zuzanka, -i, sf. npr. dim. v. Zu- 
zanna, -y, Sf. Npr. Sufanna f. 

Zuzel, Zuzel, Zuzel, -zli, -zeli, sf., 
-zla, -zla, od. -zela, sm., Zuzelica, -y, 
sf. Bw. Htik. Schlacken, Metall. Gr, 
ſchlacken F.; zuzel, 'ſchlechtes Geld a: 
zuzel, Nil. Ng. Lava f. ſeuerſpeiender 
Berge; zuzel kamienna, Vg. Bims- 
ſtein m.; dymna zuzel, Htik. Graunicht 
m. (lat. pompholix botritis); zuzel, 
zuZelica Rofe f. (am Dochte eines bren« 
nenden Lichtes), 

Zuzelasty, Zuzylisty, Zuzelowaty, 
a., —to, ad. ſchlackenartig, ſchlackig, 
ſchlackicht. lckenkobalt m. 

Zuzelokrusz, u, sm. Hiik. Schla⸗ 

Zuzlowy, a. Schlacken ⸗ 


Zuzmant, -u, sm. + Art Damenkleid, 
früher übliches Frauengewand n. 

Zwab, -u, sm. + Anlocken, Zuſam⸗ 
menlocken n., Lockung J., Reiz m. 

Zwabiae, -biał, -hiam, va. tmp., 
Zwabie, hit, fut. bi, va. perf. zus 
fammenioden, herbei⸗, an ſich Toden; 
einladen. 

Zwabie, -i, af. pl. f. Odciąg. 
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Zwabiac. 

Zwabnik, a, sm. Pferd n., das fih 
durch ſchöne Haltung auszeichnet. 

Zwac, zwał, fut. zwe, oder zowe, 
zowiesz, zwie, od. zowie, va. imp. tus 
fen, aufrufen, auffordern. zu fih rufen, 
zu ſich einladen; zwać kogo Jemanden 
benennen, heißen; zwać sig heißen, gt 
nannt werden, einen Namen haben. 

wac, |. Zué. 

Zwachac, Zwaha£, -hal, fut. ham, 
va. perf. wackeln oder wanten machen. 

Zwachac, -chat, fut. -cham, va. u. 
vn. perf., Zwachnge, Zwechnge, 
-chngl, -chnie, va. u. vn. (1-malig): 
— co, od. ezego durch den Geruch etw. 
ausſpüren, auffpüren, auswittern, aus,, 
erſchnuppern, bemerken, merken, wahr⸗ 
nehmen; zwachae, ein wenig wohin 
riechen, etwas oberflächlich kennen Ters 
nen; zwachue sie z kim, 'ſich mit Je⸗ 
mandem verſtehen, verſtändigen. 

Zwachlowac, va. perf., ſ. Wachlo- 
wat. 

Zwacz, a, sm. Kauer, Wiederkäuer 
m.; waz, Berleumder. Afterreder m.; 
zwacz, Zwadlo, a, 
erfter Magen m. der wiederkäuenden 
Thiere. 

Zwada, Swada, -y, Zwadka, Swa- 
dka, -i, af. dim. Bant, Hader, Streit 
m., Gezänk n. 

Zwadca, Zwadzca, Zwajca 4, -y, 
Zwadnik, Zwadziciel, -u, sm. Zänter, 
Zankſüchtiger, Händelmacher m. 

E SE tie, 
wy, Zwadny, a. zankfüchtig, zänkifch; 
ſtürmiſch. R SS 

Zwadliwose, -8ci, ar. Zankſüchtig⸗ 
keit F., zänkiſches Wefen n. 

Zwadniczka, Zwadzicielka, -i, J. 
Zänkerin f. 

Zwadzac, dent, -dzam, va. imp., 
Zwadzic, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
Händel ſtiften, zuſammenhetzen; zwa- 
dzic sig 2 kim mit Jemandem in Zank, 
in Streit gerathen. 

Zwadzunie, Zwadzenie, — sig, -in, 
sn. v. Zwadzac, Zwadzie, Í. d. 

Zwajca, f. Zwadca. 

Zwajcza, y, 3f. Jäg. Hund m., der 
enau die Stimme des Jägers kennt und 
ën deſſen Befehlen folgt. [wac. 

Zwakowac, |. Wakowad, Zawako- 

Zenit, -u, sm. auf einen Haufen Ge⸗ 
wälztes n.; —äniegu, Nil. Lawine, 
Lauine f. [zwolie ; f. a. Zwalic. 

Zwalac, Zezwalac, ſ. Zwolie, Ze- 

Zwalac, -lal, Jam, va. perf. zuſam⸗ 
menwalken, walzend, wälzend geſtalten, 
formiren; zwalac beſchlampern, be, 
ſchlumpern, beſchmuzen, deſchmieren. 

Zwalczac, -czal, -czam, va. imp., 
Zwalczyc, -czyl, fut. -czy, va. perf., 
Zwalczywac, -wal, -wam, va. frequ. 
im Kampfe überwältigen, bezwingen, 
beſiegen; niezwalczony unbeſieglich, 
unbeftegbar. 

Zwalczania, Zwalezenie, ia, 3n., 
Zwalezony, pp. u. a. v. Zwalcezye, 
Zwalczac, ſ. d. 

Zwalczyciel, -a, sm. Befleger m.; 
—cielka, -i, 3f. Beftegerin f. 

Zwalenie, -ia, sr. v. Zwalic, DL, 
Jut. -li, va. gert, Zwalac, -lal, Jam, 
va. imp. herunterwälzen, abwälzen, 
herunterſtürzen; zwalic sie herabſtür⸗ 
zen, fallen, einſtürzen; zwalic umſtür⸗ 
zen, umwerfen; *töbten, todt hinſtrecken; 
zwalic kogo z nög Jemanden umwer⸗ 


sn. Zk. Banſen, 


ZWARZANIE _ 


E 
st 


Boden werfen, ihn hinſtreclen! A Ké 
sie ſich hinwerfen; zwali Kg, 
mandem einen tüchtigen Hieb Pa 
zwalić co do kupy etwas auf ggf 
Haufen werfen, zufammenwerfſen, „rat 
lie wing na drugie die Schuld . 
dere ſchieben. ; Bi 
Zwalina, y, Zwaliny, in, ™ p" 
erſtorter, zerfrümmerter Ort m. 
telle; Ruinen f., Trümmer n. gh 5 


Zwalisko, -m Zwaliska, 8%: m 


plump einherwackelnd. at 
Zwalistość, -Sci, sf. He 
keit J.; Herabhängen n. To 
Zwalkowac, ſ. Walkowac, Aigh 
` Zwalniad, f. Zwolnic. | w 
1. Zwolnide. 16. 
Zwaniac, f. Zwonic, Dzwo® y 
Zwanie, ia, sn. v. Deag, , "yn 
wanie, -ia, en. v. Zeng, lf" 
Zat. pt, 
Zwapniać, Zwapnič, Í. N 
Zwapniéc, -pnial, fut. po gi 
perf. verkalken, zu Kalk werden! 
pnſenie Verkalkung 7. Hai 
Zwar, u, sm. Hik. allgemein c 
mittel, Wundermittel u. (lat, PP di” 
a T Zwarka, -i % 
ochen n., Abkochung f. e 
ar KI zeien ff 
Zwarchac, Zwarcholic, ſ. h % 
lic. [wraót, Ex K 
Zwarcie, An, sn. v. AAR 
Zwarczyd, Zwarkna£, Í- W. 1. 
Zwarjo was, Zwaryowac, i a 
wac, Odmienic, Zmienić. gif! 
Zwaropornik, -a, 3m. 5 e 
Pflanze (lat. rhododendron): p” 
Zwarowac, f. Warowst, > 
wać, Obwarowac. ot 
Zwarowac, Zworowat, Lëg A 
Zwartad, Í. Wartac. yore 
Zwartoglowisc, |. Wartog at $ 
Zwartokat, -a, sm. Gl. ſpiß d 
kel m. 44,0% 
Zwartość, Zei, af. Diät 
famnengehränntbeit, Gedräng alt: all 
Zwartowad, -owal, fut. "pl, 
perf. durchblättern, Feelt ait 
viftiren, durchſuchen, durchſpi d 
a. Wartowac. scil D 
Zwarty, pp. u.a. (v. Zen ae 
zuſammengedrückt, zuiammengel" un 
eingeſchloſſen, eingeilammert; e 
mengedrängt ; verdichtet. ei 2 
Zwarzac, -rzal, -rzamMı ok 4 
Zwarzye, -rzyl, Jul. yen; “ 


zu ſammenkochen, zuſammen Ed A E 
rzyé śmietanę, Ax. die Bag 
Rahm zufammentinnen ober erte 
fahren laffen ; émietanka si plg 
das Bischen Sahne ift gern, ‚it 
mengelaufen; zwarzyc H en ar 
kwiaty Laub, Pflanzen, Blur mare 
ſam verbrennen, ſie welk, Ve Ech 
zwarzony mißmuthig, veriti Kat 
rzyć, *täufchen, fehlichlagen et d 
KEE eg E 
ammenſchweißen, zuſam AR wi 
ſchweißen; kosci sig "a EEN 
Zk. die Knochen haben DÉI set 
find zufammengemadjfen, f P 
ganz (geheilt) geworden. jm 
Zwarzanie, Zwarzeni®: 
Zwarzać, Zwarzyc, Í. b. 


ZWASN 
Ze 


Kg kel -ni, af- Zorn m., Erbitte 
"e gegenſeitige Aufhetzerei f. 
Namen. nil, fut. Eni, va. perf. 
en, richen, gegen einander oufbe, 
gegen ringen, wechſelſeing Feindschaft 
VE „ zwasnic sie na kogo einen 
ban, wider Jemanden faflen, gegen Je⸗ 
Zu N erbittert, erboft werden. ff. d. 
z niony, pp. u.a. v. Zwasnic, 
Im, d ée, -tlal, fut. -tloje, un. perf- 
zu A kraftlos, ſchwach werden. 
kal Atlenie, -ia, an. v. Zwgtlie,-tlil, 
ach tli, va. parf. hinfällig, ſchwach 
SCh, ſchwächen; — sig, |. Zwatlés. 
e AE, -pil, fut. Pl, vn. perf., 
Du Die e, -wal, -wam, on. frequ. 
i ifen, die Hoffnung verlieren, alle 
baim aufgeben; zwagtpienie Vers 
G H, Aufgeben n. der Hoffnung; 
kcbtnungsloſigkeit .; zwatpiony aufge 
und ohne Hoffnung, wo man alle Hoff- 
SZ brtieren hat. 
tuat iciel, -u, sm. Hoffnungsloſer, 
Waſfelnder m. 
bp, 1 tpienie, -ja, on., Zwatpiony, 
Ee HM. Zwatpie, f. d. 
Be Atpiowac, ſ. Zwatpic. 
bnr atrobienie , -ia, sn. Hik. Ber 
Dy lung F. der Lunge in leberartige 
ak. dite (bei Lungenentzündungen, 
patisatio, spleniratio). , 
Vi Awenki, Zwawintenki, Zwa- 
tn 90 a, gar ſehr friſch oder flott mit 
a tunde oder § Maule; blißſchnell 
A mit der Antwort; ein äußerſt loſes 
Www abend; 'ſehr friſch, ſehr munter, 
ti lebhaft. 
Mamieo, -wca, sm. friſcher, raſcher, 
wier Kerl, Burſche m. 
3, viedlo, f. Zwacz, Zoladek. 


hi awose, sei, af. Raſchheit, Leb⸗ 


Së, Munterkeit y. 
WM iu Zwawliwy,a.,— wie, — wo, 
Web mit dem Dunde, § mit dem 
bn E vorweg, gleich fertig mit der Unts 
Nun, ein loſes Maul habend; *frifch, 
ft E lebhaft; żwawo! ſriſch! muns 
Vi än rühr' dich! 
d, ad, -zal, -2y, va. imp., Zwa- 
h ag. V, Tut, zy, va. perf. auf der 
ing abwſegen, abwägen; zważyć co 
AN papufwicgen, gleiches Gewicht mit 
d do den, zwazyc co etwas abwiegen, 
d Genn balanciren; etwas überwiegen, 
en icht übertreffen; zwazye über 
DR uͤberſchlagen; zwazac, Term: 
a; Zen, erachten; nie tego nie 
rg !, beachte dies nicht! mach' dir 
o D raus! nie zwazajaec, ungeach⸗ 
Unsjletachtet; nie zwazony, uner- 
en a unermeßlich. [266. 
Zwe YG, Zwazéc, ſ. Zweiyd, Zwe- 
VW Zowię, Zowie, f. Zwac. 
Bun Zug, f. Zoe, Zwac. 
ieee, f. Zwachnge. 


ac, -dzal, -dzam, va. imp. 
(H auch -dzil, Fut. -dzi, va. perf. 
N, a und Hit verderben, well ga, 
hei mm, 
tege Zwedzenie, A8, sn. v. 
viel Zwodeio, f. d. 
e, -glal, -glam, va. imp., 
len „ RI, fut. -gli, va. perf. vers 
tyga Kotzle, in Aſche verwandeln; 
age) N Robic, in Aſche verwandeln. 
b, Sne, Zweglenie, — gie, -itẹ 
weglac, Zweglie, — się, f. D 
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Zwegldc, un. perf., f. Zweglad się, 
Zweglic sig. 

Zweinide, -nial, fut. -nieje, vn. 
perf. wollig werden, ſich in Wolle vers 
wandeln. [rowaty. 

Zwer, |. Zwie; Zwerowaty, Í. Zwi- 

Zwerbowsc, ſ. Werbowae, Zawer- 
wobac, Powerbowac. 

Zweryfikowac, -owal, fut. -uje, va. 
perf. verwirklichen, wirklich wahrma⸗ 
chen; Rw. beglaubigen. d 

Zwerynne, sm. indec. Myth. Kriegs- 
gott m. der altheidniſchen Litthauer. 

Zweryno, -a, an. Geog. Stadt und 
Land Schwerin . (Mecklenburg). 

Zweselic sie, -lil sig, fut. -li sie, 
vr. perf. luftig, fröhlich werden; ſich er⸗ 
lustigen, fih luftig machen. . 

Zweszenie, -ia, sn. v. Zweszyc, 
-szyl, fut. Sup, va. perf. ausſpüren, 
audmittern, ausſchnuppern. 

Zweziac, -Zal, -Zam, va. imp., Zwe- 
25, -zyl, fut. -2y, va. perf. verengen, 
enger, ſchmäler machen, ſchmal machen, 
verſchmälern; — sie, |. Zwezéc. 

Zwez6c, zul, Jut. -Zeje, un. perf. 
ſchmäler, enger werden, zuſammengezo⸗ 

Zwezidc, |. Zwezéc. [gen werden. 

Zwenyc, ſ. Zwezac. 

Zwinc, Zwiewac, f. Zwionge. 

Zwiadki, Zwiady, ad.: w zwiady 
jechac anf Kundſchaft ausziehen; zwia- 
dy Grübeleien F. 

Zwiadowac, -owal, fut. -uje, va. 
GC erforschen, ergründen, erfahren. 

wiau, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. codarium). 

Zwinska, Zwigskowy, etc., |. Zwig- 
zka, Związkowy, etc. 

Zwiastnica, -v, SF. Ng. gewiſſe Won, 
ze (lat. anoda). 

Zwiastowac, (Wiastowad, Wzwin- 
stowad +), -owal, fut. -uje, va. perf., 
Zwiastowywac, -wal, -uje, va. frequ. 
anzeigen, berichten; zwiastować publi- 
cznie befannt machen, verkündigen; 
zwiastować komu co od Boga, Kg. 
Jemandem etwas im Namen Gottes ver. 
kündigen, ankündigen; zwiastowanie 
panny Maryi, Bibl. Verkündigung f. 
Maria; zwiastowac przyszlose die 
Zukunſt vorherſagen, wahrſagen, pros 
phezeien. 

Zwiastun, -a, sm. Verkündiger en.; 
Zwiastunn, y, Zwiastunka, -i, sf. 
dim. Verkündigerin f. [zka. 

Zwigz, Zwigza, Í. Zwinzek, Zwig- 

Zwigzac, Zwiezac, -zal, fut. zwin- 
ze, va, perf., Zwigzywat, Zwiezy- 
wac, -wal, -uje, va. fregu. zuſammen⸗ 
binden, verbinden, vereinigen, bindend 
verketten, verſchlingen; die Haare aufs 
oder zuſammenbinden; zwigzac glowe 
chustka den Kopf verbinden mit einem 
Tuche; zwigzad verbinden, zuſammen⸗ 
halten; zwigzania gwinzd, Stk. Thier 
kreis, Kreis m. der zwölf Sternbilder; 
zwigzac zubinden, zuſchließen, gumas 
chen; ſchließen, verſchließen; zwinzad 
jezyk die Zunge feffeln, im Zaume hal⸗ 
ten; związane sumnienie belaſtetes, 
ſchwer beladenes Gewiſſen u.; zwigzac 
komu grzechy, Ak. Jemandem die 
Sünde behalten, De ihm nicht erlaffen ; 
związać dowodzge mit Gründen, mit 
Beweisführungen überzeugen; zwinzad 
kogo Jemanden verbinden, verpflichten; 
związać sig W czém fich worin feſtſe⸗ 
ben, fid worauf begründen, zwigzad 
sie nogi die Füße verwickeln, mit den 
Füßen verwickelt werden; zwigzali sie 


ZWIDZIEG 


z sobą nieprzyjaciele die Feinde, Me 
Gegner geriethen hart an einander, mute 
den handgemein. 

Związek, -zku, (Zwigz, -n, +), 8m., 
Zwigza, y, Zwigzka, -i, sf. dim. 
Band, Bindeband n., Alles, womit man 
bindet, zuſammenbinder; związki ko- 
sci, Zk. Bänder n., Knochenverbindun⸗ 
gen f. (lat. ligamenta); związek, zwią- 
zka krwi, przyjaźni, milosci Band n. 
des Blutes, der Freundſchaft, der Liebe; 
związka, Kette f., Zuſammenhang m.; 
Verbindung, Bereinigung ; Verkektung 
F.; Verein m.; zwiazki, zwigzy, pl. 
Zk. Gliedergelenke, Gelenke n. des Kör⸗ 
pers; zwigzek Bündel, Bund m.; zwig- 
zek, »Feſſel, Banden, Ketten F.; “Hin. 
derniſſe u.; zwigzek Perſchließung fs 
związek, "erter Keim m. zu einer Pflanze. 

Związkowy, a. Bande, Bundes“, 
Bunds; verbunden, verbündet, allüirt ; 
marszałek zwigkowy, Xto Osch. Con» 
föderations⸗Marſchall, Marſchall m. der 
Armee der Conföderirten, der Berbünde⸗ 
ten oder Alliirten; Zwigzkowy, ego. 
sm. Verbündeter, Conföderirter, Alllir⸗ 

Zwigziy, t f. Zwięzły. [ter m. 

Zwigzuje, Zwigzywac, Zwięzywać, 
f. Zwiqzac, etc. 

Zwic, zwil, fut. zwiję, va. perf., 
Zwijać, -jal, -jam, oa. imp., Zwinge, 
-nal, -nie, va. (1.malig) zuſammenwin⸗ 
den, wickeln; zwiniony zuſammenge⸗ 
rollt; zwijac nici Zwirn aufwickeln; 
zwijac w trąbko, w klab in od, auf ei⸗ 
nen Knäuel wickeln, winden; zwijac si 
fih zuſammenknaueln; zwijacy sig fi 
windend, fih ſchlängelnd; zwijac w 
klęby, “ju Paaren treiben, in's Gedränge 
bringen; zwinie sig jak waż w reku 
er windet ſich wie eine Schlange in der 
Hand; zwijac sie ſich in verſchiedenen 
Biegungen drehen, ſchlängeln, winden; 
zwinge cherggwio die Fatznen zuſam⸗ 
menwickeln, 'die Segel einziehen, *gelin« 
dere Saiten auffpannen ; zwinge regi- 
ment, Kw. ein Regiment abdanken, ver⸗ 
abſchieden, es auseinandergehen laſſen; 
zwijać umbiegen; zwinąć befeitigen ; 
zwinge sie ſich bequemen, ſich drehen u. 
wenden, 'nachgeben, 'ſich fügen ; zwing- 
ły sie konie die Pferde haben Dë die 
Füße verwickelt; zwinge, zwinnd sie 
ausgleiten, ausglitſchen; zwinge staw, 
Hik. ein Glied verrenken; zwinge czego 
id) wovon losmachen, “etwas loswerden; 
zwinge, — sig entgehen, entkommen, 
wovon loskommen; zwija mi sig mir 
wird ſchlimm, mir wird übel; zwijanie 
sie na wnetrzu, Hik. Uebelſein, 
Schlimmwerden, Uebelwerden u. (lat. 
nausen) ; zwjać co na co etwas worauf 
abwinden, auſwinden, ab«, aufwideln, 
abbaspeln, aufhaspeln. [Zwic. 

Zwichlac, Zwichnac, ſ. Zwinge, 

Zwichnięcie, Zwichnienie, -ia, sn. 
v. Zwichnac, ſ. d. unter Zwinge, Zwić. 

Zwiehrota, -y, SF. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. cyrilla). Ullat. soulemen). 

Zwichrza, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

Zwichrzenie, -in, sn. b. Zwichrzyé, 
f. Wichrzy6, Powichrzye. 

Zwicie, -ia, sn. v. Zwie, ſ. d. 

Zwiez, |. Swiez. 

Zwiezary, T. |. Szwajcary. 

Zwidlina, -y, 3f. Ng. gemiſſes Pflan- 
zenthier (lat. galaxnura). f 

Zwidzac, Zwidzic, f. Zwiedzać, 
Zwiedzie. 

Zwidziee sig, -dzialo sie, Jut. -dzi 
sie br. perf.: zwidzialo sig wam co 
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«3 hat euch gut geſchienen; f. a. Widzise 
sie, Widzi mi sie. [Zwiese. 
Zwiede, Zwiode, Zwiedzie, Í. 
Zwiedliwosd, -sci, s/f. 191 01 
keit I. Iverführbar. 
Zwiedliwy, a. verführeriſch; leicht 
Zwiedlose, Zwiedniulode, -sci, sf. 
Verwelktheit f., Verwelktſein; Verwel⸗ 
ken n. [Zwiednge, Zwiedniéc, ſ. d. 
Zwiedly, Zwiednialy, pp. u. d. v. 
Zwiednac, -dnal, od. zwigdi, z wie- 
dnie, vn. (I-malig), Zwiedniéc,-dniai, 
Jut. dnieje, vn. perf. verwelken, welk 
werden; niezwiedly unverwelklich, un. 
verwelkbar; zwigdnienie serca, Hik. 
Herzgeſpann J. 

Zwiednic, -dnil, fut. -dni, va. perf. 
verwelken machen; verwelken laſſen. 

Zwiedniecie, Zwiednienie, -ia, sn. 
v. Zwiednge, Zwiednidg, f. d. 

Zwiedzać, -dzal, -dzam, va. mp., 
Zwiedzic, -dził, fut. -dzi, va. perf. 
erfahren, inne werden; bereiſen, beſu⸗ 
chen; kennen lernen; zwiedzenie kra- 
jów Bereifen, Beſuchen n. der Länder; 
zwiedzić kopalnią, Bw. eine Grube be, 
fahren. 

Zwiedzanie, Zwiedzenie, Zwie- 
dzienie, -ia, sn. v. Zwiedzac, Zwie- 
dzić, f. d. 

Zwiedzea, Zwiedca, -y, Zwiedzi- 
ciel, -a, sm. Forſcher, Erforſcher, Gr, 
fahrer, Prüfer m.; zwiedziciel krajów 
Neifender m., der fremde Länder befucht ; 
—dzielka, -i, sf. Forſcherin, Erforſche⸗ 
rin; Prüfende f. 

Zwiedzienie, ſ. Zwiedzenie. 

Zwiedziony, Pp. u.a. v. Zwiesc, ſ. d. 

Zwieje, ſ. Zwionge, Zwiac, Zwie- 
wać. De (lat. mabernia). 

Zwieklawa, -y, s/. Ng. gewiſſe Pflans 

Zwiekowac, |. Wiekowac. 

Zwiekszac, -szal, -szam, va. imp., 
Zwiększyć, -szyl, fut. -czy, va. perf. 
vergrößern, vermebren; — sie Dä ver: 
grögern, fih vermehren. 

Zwiekszedc, -szal, fut. -szeje, vn. 
perf. vergrößert, vermehrt werden. 

Zwiekszenie, -ia, sn. Bergrößerung, 
Vermehrung f. 

Zwielbic, +, f. Wielbié, Uwielbic. 

Zwielmozenie, -ia, sn. v. Zwielmo- 
26, |. d. unter Zwielmoznic. 

Zwielmoznid, -2nil, Fut. ni, 
Zwielmo2ye, -2y}, fut. -2y, va. perf. 
verherrlichen, mächtig u. herrlich machen; 
— sig ſich in herrlicher, mächtiger Weiſe 
hervorthun; ſich herrlich, mächtig zeigen. 

Zwielmozniée,-Znial, Fut. -Znieje, 
vn. perf. herrlich, mächtig werden, fidh 
in herrlicher, mächtiger Weise hervorthun. 

Zwieloraczac, -czal, -czam, va. 
imp., Zwieloraczyc, -czyl, fut. -czy, 
va. perf. in viele Arten oder Gattungen 
theilen, vielartig machen oder geſtalten. 

Zwieloraczanie, —czenie, -ia, sn. 
v. Zwieloraczac, —czyc, ſ. b. 

Zwienczac, -czal, czam, va. imp., 
Zwiedczye6, -ezyl, fut. -czy, va. perf. 
bekranzen, umkränzen; Bóg jego czyny 
zwienezyt Gott krönte feine Thaten; 
2wienczye ktorą z kim ein Frauenzim⸗ 
mer mit Jemandem trauen, antrauen, 
chelich zuſammengeben; zwiehezye sie 
fidh bekränzen, ſich umkränzen; "PO ver 
ehelichen, ſich verheirathen. 

Zwienczanie, —czenie, -ia, an. v. 
Zwienczaé, Zwienezyc, ſ. d 

Zwierac, |. Zewrzéc. 

Zwieracz, a, sm. Zk. After⸗Schließ⸗ 
muskel an. (lat. sphincter ani). 


Zwierca£, |. Zwiercidc. [ſ. d. 

Zwiercenie, ia, sn. v. Zwiereic, 

Zwierciadelko,-a, sn. dim. v. Zwier- 
ciadlo, f. d.; Ng. gewiſſe Pflanze (lat. 
specularia speculum). 

Zwierciadlany, auch Zwiereiadlny, 
Zwierciedlny, od. Zwiereiadlowy, a. 
Spiegel-; ſpiegelglatt, ſpiegelblank, wie 
ein Spiegel glatt u. eben; tafla zwier- 
ciadlana Spiegeltafel f- 

Zwiereiadlnia, -i, Zwierciedinica, 
-y, Zwierciedlniczka, -i, sf. Spiegel 
macherin; Spiegelverkäuferin, Spiegel- 
händlerin F.; Bw. Stück Erz n., das auf 
einer Seite ſpiegelblank ſieht und viel 
Eiſen enthält. 

Zwierciadlnietwo, -a, sn. Spiegel- 
macherei, Spiegelmacherkunſt f. 

Zwierciadlniczy, a. Spiegel-, Spies 
gels⸗;Spiegelmachers⸗, Spiegelhändlers⸗. 

Zwierciadlnik, auch Zwierciedinik, 
Zwierciedlarz, -a, sm. Spiegelmacher; 
Spiegelhändler m. 

Zwierciadlo, Wiereiadio, Zwier- 
seiadlo,Zwierzciadio,Zwierciadelko, 
Zwierciadiko, -u, sn. dim. Spiegel m.; 
Spiegelchen, Spieglein u.; jak w zwier- 
ciadłe, *jonnenflar, augenſcheinlich; jak 
po zwierciadle, *ipiegelglatt, ſpiegel⸗ 
gleich, völlig eben; zwierciadla, “fable 
Stellen f., (eg Flecke m. 

Zwiercindlowiec, -wca, sm. Ng. 
Spiegelfiſch m. 

Zwiereidc, -cial, fut. reg, -rci, va. 
perf., Zwiercac, -cal, -cam, va. imp. 
zuſammenbohren; durchbohren; zufam⸗ 
menzapfen, einzapfen, zuſammenfugen; 
zwiercide co w donicy etwas in einem 
Reibenapfe Hein reiben. [tkowac. 

Zwiercipigtkowac, f. Wiercopig- 

Zwierek, T, |. Zwiorek. rung f. 

Zwiernia, -i, sf. geheime Verwah⸗ 

Zwiernik, -a, sm. Thierwärter m. 
(in Menagerien, zovlogiſchen Garten 2c. ). 

Zwierz, (Zwirz t), -a, sm. großes, 
(beſonders) wildes Thier u.; zwierze, 
pl. Thiere n.; isé na zwierz, Jäg. auf 
die Wildjagd gehen. 

Zwierzac, |. Zwierzyc. 

Zwierzatko, -a, sn. dim. Thierchen, 
Thierlein, kleines Thier; kleines junges 
Thier n. [Wierzcholek. 

Zwierzch, Zwierzk, t, f. Wierzch, 

Zwierzchni, Zwierzchny, Zwierz- 
chowny, a. Ober-, von oben, oben be» 
findlich; weiter oben befindlich; zwierz- 
chni höher, ſtärker, überlegen; beda 
zwierzchniejsi, *fie werden die Dber 
hand bekommen; kamien zwierzehny 
Hauptgrundſtein m.; zwierzchni erſter, 
vornehmſter, angeſehenſter; vorgeſetzt, 
oberherrlich, Oberherren⸗z; *obrigkeittich ; 
zwierzchni von außen, von oben, Aus 
ßerlich, außen befindlich; ſinnlich, ſicht 
bar; bloß ſcheinbar; nach dem Aeußeren, 
oberflächlich. 

Zwierzehnica, -y, sf. Obertheil m., 
Außenſeite, äußere Seite f.; —, Zwierz- 
chniczka, -i, sf. Vorgeſetzte, Aelteſte J. 

Zwierzchnictwo, -a, sn. Oberherr⸗ 
ſchaft, Oberherrlichkeit; Lehnsherrſchaft 
F., Oberamt n. 

Zwierzchniezy, a. oberherrſchaftlich, 
obrigkeitlich; Dorgefepten.. 

Zwierzchnik, 2, sm. Vorgeſetzter, 
Oberaufſeher, Oberbeamter, Oberlehns⸗ 
herr, Oberherr m. 

Zwierzchnosc, sci, F. Oberes n., 
Oberſeite, Außenſeite; . Außenfläche 
5. Schein m., Außenſeite, Oberfläche, 
F.; zwierzchnosc, Oberhand, Ober, 


macht f.; zwierzehnose wielks Doc 
Gewicht, großes Anſehen u., gr mr 
deutung f.: zwierzchnoäe, "Bet Zuch 


Uebergewicht u.; — rzadowa Oer ig 
obrigkeitliche Gewalt F.; in Obi 


zwierzchności im Namen der ole. 
keit, von Obrigkeirswegen; za Pn gun 
niem zwierzchnosei mit Geneym, gi 
od. Bewilligung der Obrigkeit; BI fn 
chność, Vobrigleitliche Perſon 
obrigkeitliches Perſonal n. 
Zwierzeiadlo, Í. Zwiercindi® au 
Zwierze, -ęcia, sn. Thier 2. . 
haupt); krölestwo zwierząt: N. 
Thierreich u.; zwierzęta 88400; 
Säugetbiere n. (lat. mammalia) E 
kie zwierzę wildes Thier, in der 
nif lebendes Thier n. Ka 
Zwierzecidc, -cial, -cieje, 0% ei | 
zum wilden Thier werden, viehiſch i 
den, verwildern. Bi, 
Zeierzgecoag., -Sci, ai. 2 af 
etwo, -n, sn. Thierheit, vlehiſche 
heit f., viehiſches Weſen n. i 
Zwierzęcy, a. thieriſch, "wl 
viehiſch roh und wild; kwas 231 fi 
Thierfäure oder animaliſche a 
zwierzęca gwiazda, Sk. Abe 
m., Venus f- Br; 
Zwierzenie,-ia,sn.v. ZwierZ 
Zwierzeniec, ſ. Zwierzynial ‚at 
Zwierzęta, -rząt, sn. pl. v. A 1 
H il 


Zwierzętokrzew, -a, sm. NI go 
pflanze f., Zoophyt m.; — kr, 
a. Ng. Thierpflanzen⸗, Zoophytza gte 

Zwierzetopis, -u, sm., Zë 


í arpea hi 
pismo, -a, am Ng. Thierbeſchre ul 
Schilderung J. der Thiere; Bertier | 
Zwierzetopis, -a, sm. Thierbeſch 
Thierſchilderer, Zoolog m. 

Auierzetopis ki, Zwierzeteh ší 
Zwierzetopisny, a. Ng. Wie? 
bend, das Leben u. die Eigenſchaſv a 
Thiere ſchildernd, zoologiſch. l 

Zwierzgac, Zwierzgnge, Lk Dé 
gac- qé 
Zwierzobójca, -y, sm. TUGH” 

Zwierzogromiec, mea, W. ay 
WE m. Bi? 

wierzojadacz, -a, 8m. mm 
e 


ei 


Verzehrer m. des Fleiſches der 410, 
eee n Zeie 
dztwo, -a, sn. Thiereſſen e N 
rung J. von Thierfleiſch, Zut" 
rung, animaliſche Ernährung „ze 
Zwierzokarmiciel,-a, sm. y al 1 
-i, 3f. Thiernährer m., Tbiernäß Wat i 
der, die die Thiere füttert. Te 
Zwierzokrzesowy, a. Stk Wy 
Zwierzokrzew, -a, sm. Ng: ug! 
pflanze J., Pflanzenthier n., 3 
(lat.⸗griech. zoophytus). 
Zwierzokwit, -a, sm. Ng: 
Pflamenthier (lat. zeanthne), dog 
Zwierzolowny, d. Thiere fe 
Zwierzolowatwo, -, Sm- al 
m., Thierjagd f- en 
Zwierzostan, -u, sm. dë gel 
verzeichniß n. der jagdbaren? entlic 
wild, o einem t. r 
wirthſchafteten Waldreviere. nisn 
Zwierzy, a. Thier., von DN 
ſonders) große, wilde Tbicte 
Ng. thieriſch, animaliſch. EA 
Zwierzy, + |. Zwierzę: vg Ka 
Zwierzyd, -rzyl, Fut. ng. el. 
Zwierzac, -rzal, zam s gf 
— komu co Jemandem Mps 
trauen; zwierzyć sie kom! 
dem vertrauensvoll hingeben. 


— 


e 
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ZWIERZYNA 


Mpterzyns, J sf- Thierfleiſch; Jag. 


Pret, Wildpreiſleiſch u.; Leckerbiſ. 
"2 mięso to bardzo zwierzyng 
e e dieſes Fleiſch richt ſtark nach 
Wafer, $ wildpert; zwierzyna, "rt 
ebr Seltenes n., "große Selienbeit F. 
dez erzyncowy, a. Thiergarten« ; — 
0% Thiergärtner, Aufſeher m. in 
a Thiergarten. 
Nip „orzyniarka, 2. . Wildpretbänd« 
y Vi $ —niarz, -a, sm. Wildprethänd⸗ 
Te. 
Innierzyniec, non, sm. Thiergarten, 
WW Hier Garten m.; —niebieski, 
2% bierkreis m. 
y Fierzynka, -i, 3f. dim. v. Zwierzy- 
ed Stk. Abendſtern m., Venus /. 
Idlerzynny, a. Jäg. Kk. Wild,, 
Adr: reich an Wild, an Wildpret. 
| tipii begend ; zwierzynny złodziej 
| tb, Wilderer, Raubſchütz m. 
hy ee, zwiodt, zwiedli, zwiödly, 
"hn Zniode, zwiede, zwiedzie, va. 
Mn Zwodzic, -dzil, fut. -dzi, va. 
Bo zuſammenführen, bet der Hand od. 
Arme führend zuſammenbringen; 
Ain dtehen, zuſammenrufen, verjan 
A Zwodzié bitwę, Kw. ein Treffen, 
Kin Schlacht liejern; wojng zwiese 
en übren z spór zwodzie einen Streit 
Migr, tinen Streit haben; zwodzic 
l hinunter, herab, berunterfüb- 
htgderabgeleiten ; zwodzie most die 
A üde herunterlaſſen; zwodzic ko- 
3, inander ablöfen; zwodzic kogo 
daf Jemanden von etw. abs, wegs 
Je Hien. binweggeleiten, wovon 
dän, zwiese sie zkąd von wo 
KÉ Ni zwodzg sie ptacy die jungen 
Zanen aus dem Neſte, find flügge; 
en IC kogo do zlego Semanten zum 
Rus, verführen, verleiten; zwodzic, 
N, berücken, hintergehen. 
ul ëie, seil, fut. zwieszeze, 
amel. va. per f., Zwieszezac,-ezal, 
A va, imp. anzeigen, befannt ma: 
KEE va. perf., 
A ‚ad, -szal, Bz am, va. imp. her 
wi Perabhängen ; herunter, herab⸗ 
N wl: zwiesza pies ogon der 
` Vi den Schweif hangen; zwie- 
Wie Pë den Kopf hängen laſſen, den 
ch Finken ; zwiesie skrzydła, nos, 
DN „die Mafe hängen laffen, 
w Blid, betellbt hineinſchauen; 
3 sig herab-, herunterhängen ; 
Po gibkich galeziach sig zwie- 
die Vögel ſchaukeln fich auf den 
weigen. 
Mee, -nca, sm. Ng. Felſen⸗ 
entraut n. (lat. linaria cym- 


h 
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0 

Ya rang, 
t 


D 
tia) 
| bet 


ue mogek, -aka, sm. Ng. Schar. 
D A n. (lat. hormionm); Ng. ge⸗ 
Zeie) Mie (lat, lepectinia]; — wiel- 
WW lenity, Ng. Garienſcharlach m. 
À ba S, Johannis); zwiesino- 
Atlasi Zwiesiniec. 
peng ad. —sty, a. herab-, hers 
zend, überhängend; ſchlaff. 
Wien, Abbängend ; fir, ſchroff. 
Stociag, + j Prostostawni- 
astaw. Lërrabtänarn n. 


ala oW: 
Pme itos Gei, af, Ucherhängen, 


Zwir, \. Zwiesisto. 
Die at, j. Zwiesic. 
Ne 1. Zwieseic, DR. 
Ze, enie, -in, sn. v. Zwiescic, 
Wie nie, Ae, gn. v. Zwiesic, f. d. 
Bast, . Zwietrzye. 


A., poln. -deutsches Wärtert 
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Zwietrzalka, -i, sf. Ausgewittertes, 
Verwittertes u.; zwietrzalki, pl. ſchaal 
gewordene Uebekreſte m. 

Zwietrzalosd, -Bei, sf. Perwitterung 
„ Verwittertſein, Verwittern . 

Zwietrzaly, pp. u. d. v. Zwietrzéc, 
-trzal, Ful. -trzeje, un. perf. verwit⸗ 
tern, auswittern, ſchaal werden; zwie- 
trzenie Verwittern s. 

Zwietrznik, -a, sm. Luftluch, Aug, 
loch n. 

Zwietrzyc, -trzyl, fut. -irzy, va. 
perf., Zwietrzac, -trzal, -trzam, va. 
imp. auslüften ; verwittern laffen; ver⸗ 
wirgert und ſchaal machen, oder werden 
laffen; zwietrzye co, etwas auswit⸗ 
tern, ausſpüren, ausſchnüffeln; zwie- 
trzaé sie fih durch den Luftzug erkäl⸗ 
ten. Lete. 

Zwietszéc, Zwietszyd,.,Zwiotszec, 

Zwiewae, |. Zwionge, Zwind. 

Zwiewny, a. herabblasbar, was her⸗ 
abs, heruntergeblaien werden kann. 

Zeie, Befeblsform v. Zwiete, f. d. 

Zwiezdy, zwiozd, sf. pl. Myth. 
Sterne m., Geſtirn n. (in der altſlawi⸗ 
iden Mythologie; ſ. a. Swiezäy). 

Zwieze, zwiözl, zwieZli, zwiozly, 
Ful. zwioze, zwiezie, va. perf., Zwo- 
ie, -zil, Ae, zi, va. imp. zu oder in 
Wagen aufanımeniahren, führen; fab: 
rend aufhäufen, durch Fahren zuſam⸗ 
menbringen; zwozie z pola zboże, 
Ldw. das Getreide vom Felde einfüh⸗ 
ren (in die Scheunen oder Scheuern]; 
zwozenie (zboża), Zdw. Ein jahren, 
Einfübren n. des Getreides in die Scheu⸗ 
ern; zwozie co na dół etwas im Was 

en herunter, herabfahren; zwie2 te 
en 2 góry! führe dieſe Steine 
berab vom Berge! zwieze co na kogo, 
"etwas auf einen Andern ſchieven, mal, 
zen; zwiozly w co gewaltſam in etwas 
verändert, wozu umgewandelt; zwiozlo 
mu sig, es ging ihm für genoſſen hin, 
ver kam ungeftragt und glücklich davon. 

Zwiezienie, -in, sn. v. Zwiec, Í. d. 

Zwiezle, Zwiezliwie, Zwiezlowa- 
to, ad., ſ. Zwięzły, etc. a 

Zwiezlosd, (Zwieznosc, Zwiezli- 
wos F). -sei, J. Bündigkeit, Gebun⸗ 
denbeit, Gedrängtheit J.; Gedrungenes 
n.; z2wigzlose, "geielliged Band n. 

Zwigzly Zwiezoy Zwiezliwvy, Zwie- 
zlowaty, a., Zwiezle, Zwiezliwie, 
Zwiezlowato, ad. bündig, gedrängt, 
genau od. eng zuſammenhangend; zwie- 
ziy unterſetzt, tammig, fur und ſtark; 
zwiezliwy zuſammenhangend, ununter⸗ 
brochen, in Einer Reihe;  zigezenie 
zwiezliwsze innigere Verbindung J.; 
zwięzły bündig, gedrängt, kurz (Rede); 
inbalisvoll, inbalisſchwer, gehaltvoll. 

Zwiezuje, ſ. Zwinzac. 85 

Zwigzywacz, -a, 6m. —waczka, -i, 
sf. der, die zuſammenbindet, verbindet. 

Zwijać, |. Zwic, Zwinad. d 

Zwijacz, -a, sm., —jaczka, -i, sf. 
der, Die zuſammenwindet, aufwindet, 
aufbaspelt, abwindet, abhaspelt. ` 

Zwijadko, Zwijadelko, ſ. Zwijadlo. 

Zwijadlo, -a, Zwijadelko, Zwija- 
diko, Zwijadko, -a, sn. dim. Zwirn⸗ 
winde, Garnwinde, Garnhaspel f. 

Zwijam, Zwijanie, Í. Zwijae unter 
Zwic, Zwinäc. 

Zwiklac, -kint, -klaın, va. perf. ver. 
wickeln; 1. a. Wiklac; — sig ſich ver 
wickeln. d 

Zwilgly, pp. u. a. von Zwilgugd, 
-gagl, oder Zwilgl, fui. -gnie, on. 


ZWISLORÖG 


! perf. (u. 1⸗malig) feucht werden; ſ. a. 
Wilgnac. 

Zwilgniecie, Zwignienie, -ia, sm. 
v. Zwilenge. 

Zwilgeeic, va. perf., f. Wilgocic. 

Zwilgotniec, ſ. Zwilgnac. 

Zwilosc, sei, sf. Verzweiflung. 
Wuth F. 

Zwilowac, į. Wilowae. 

Zwilzac, -Zal, zam, . 44. imp., 
Zwiläyc, Ai. Fut. Zy, va. perf. 
durchieuchten, befeuchten, anfeuchten; 
zwilzanie, zwilzenie Duſchſeuchtung, 
Anfeuchtung f- 

Zwinge, |. Zwic. 

Zwindowac, f. Windowatc. 

Zwinglista, -y, Zwingljanin, -a, 
sm. Kg. Anhänger m. der Lehre dee 
3wingliu. Calvin; Galvinift, Re 
formirter m. 

Zwinigtko, -u, sn. zuſammengewickel⸗ 
tes, umwundenes Päckchen n. 

Zwinic, -nil, fut. -ni, va. perf. : 
— kogo Jemanden für ſchuldig erklären, 
ſchuldſg machen, ihn beſchuldigen. 

Zwiniecie, Zwinienie, ia, 3%., 
Zwinigty, Zwiniony, pp. u. a. von 
Zwinge, j. Zwic. 

Zwinnosc, -Sci, sf. Bebendigkeit, 
Flinkheit, Gewandtheit, ſich raſch tum- 
meinde Geſchäftigkeit f. 

Zwinny, Zwiny, a. behend, fiint, 

Zwinszowad, ſ. Zwienczyé: Win- 
szowĘačć. k 

Zwiode, Zwodze, ſ. Zwiese. 

Zwionge, -nyl, -nie, va. (lemalig), 
Zwiat, zwial, fut. zwieje, vu. perf., 
Zwievwrac, -wal, -wam, va. . ber⸗ 
unters, berabs, abwehen; abs, wegbla⸗ 
jen; zuſammenwehen, «»blajen ; zwio- 
nge zkad wohin verſtieben, verfliegen, 
Lentwiſchen, entfliehen, ſich aus dem 
Staube machen. 

Zwiorek, Zwierok, -ıka, sm. iron. 
Thlerchen, Thierlein u. 

Zwiotszáć, Zwiotszdd, -Szal, fut. 
-820je, un. per /. vor Alter mürbe mer, 
den, veraltern, vermodern; zwiotszaly 
veraltet, vermodert, mürbe geworden. 

Zwiotszy6, ſ. Wiotszyc. 

Zwiozę, |. Zwieźć, Zwozid. Im. 

Zwir, -u, sm. grober Sand, Kiesſand 

Zwirowac, -owal, -uje, va. perf. (in 
den Handwaffenfabriken) die Oberfläche 
der Waffen mit buntem Sande gleichen⸗ 
den kleinen Metallſpähnen überziehen 
(ähnlich dem Damasciren), bunt da⸗ 
masciren. 

Zwirowaty, d., — to, ad. grobkörnig, 
grobkieſig (Sand). 

Zwirowioe, -Wea, sat. Ng. gewiſſer 
Boge! (lat. glareola). 

Zwirowisko, -a, sn. Haufen u. gro · 
ben Kieſes oder Kiesſandes; Bw. Trüm⸗ 
mergeſtein u. 

Zwiröwka, -i, sf. Schießgewehr n., 
deffen metallene Theile bunt damascirt 
ſind. [gube f. 

Żwirownia, -i, sf. Kiesgrube, Gand. 

Zwisac, -sal, -sam, sn. imp., Zwi- 
gnge, -snal, oder zwisl, zwisnie, Cu. 
(1. malig) herunter» oder herabhängen ; 
herakfinten ; zwisly herabhängend. 

Zwisanie, -ia, sn. v. Zwisac, f. d. 

Zwisko, n, sn. Zuname, Beiname 
Spißname m. Ullat. duvana). 

Zwisla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Zwislik, -a, sm. Ng. gewiſſer Schwamm 
oder Pilz (lat. See 

Zwislorög, -oga, sm. Ay. gewiſſes 
geflügeltes Inſect (lat. dialyta). 
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ZWISLOSC 


Zwislosd, -Sei, . Eigenſchaft J. des 
Herabhängenden, des Herunterhängen⸗ 
den. 

Zwislosz ka. -i, sf. Ng. gewiſſes ges 
V Jr Infect (lat. stegana). 

wisly, pp. u. a. von Zwisnac, |. 
Zwisac- 4 

Zwisniecie, Zwisnienie, -ia, sn. v. 
Zwianad, ſ. d. unter Zwisac. 

Zwiszowac, |. Zwizytowac, Zwie- 
die (7). 

Zwitek, Switek, -tkn, sm. Wickel 
m., Zuſammengewickeltes u.; zwitki, 
pi. Runzeln, Falten F., Brüche m.; zwi- 
tek, *gerollte Buch n., Bücherrolle 7. 

Zwlaczać, |. Zwlec. 

Zwladac, -dal, fut. dam, va. perf., 
Zwiadngd, Anal, -dnie, va. (1-malig) 
überwältigen; Zwindae, vn. perf. ges 
wachſen fein, gleichkommen, vermögen, 
aushalten, hinreichen. 

Zwiadanie, Zwiadniecie, An. an. 
v. Zwiadac, Zwladnac, f. D. 

Zwlaszcza, ad. zumal, inſonderheit, 
vornehmlich, befonderd ; einzeln, beſon⸗ 
ders, abgeſondert. 

Zwlec, Zewlec, zwlökt, od. zwlekl, 
zwlekli, fut. zwlokg, zewloke, zwle- 
cze, zwleknie, va. perf., Zwlekac, 
-kal, kam, Zwlöczye, -czyl, -czy, 
vd. imp., Zwlaczac, -czal, -czam, va. 
Jregu. herunter-, herab-, abziehen; ein 
Kleid aus-, abziehen; zwlec kogo 2 
szaty Jemanden auskleiden, entkleiden; 
zwiöczy6 co etwas herab», herunter 
ziehen, herunterſchleppen, verſchleppen; 
zwiöczyc kogo po ziemi Jemanden auf 
der Erde, auf dem Erdboden herum⸗ 
ſchleppen, herumſchleifen; zwiöezyc co 
do kupy etwas zuſammen-, auf einen 
Haufen ſchleppen; zwiöczyd ziemię, 
Id. die Erde zueggen, vereggen; zwia- 
czać kogo, Jemanden hinhalten, mit 
leeren Worten oder Hoffnungen hinhal⸗ 
len; zwłaczać czas die Zeit verſchieben, 
aufſchieben; zwleezony dzień auf mor- 
gen verſchobene Friſt J.; zwlaczad co, 

etwas auf die lange Bant ſchieben, aufs 
ſchieben, verſchieben, verſchleppen; zwin- 
eza er zaudert, er zögert; zwlaczajge 
ſaumſelig, zaudernd, zögernd. 

‚Zwleczenie, Zwlekanle, Zwiöcze- 
nie, -ia, sn. v. Zwlec, Zwlekac, Zwłó- 
czyć, ſ. d. 

Zwlöczny, a. ausziehbar, abziehbar, 
ausgezogen, entkleldet; Aufſchubs., aufs 
ſchieblich; zögernd, zaudernd. 

Zwiöczy£, f. Zwlec, etc. 

Zwiöczyciel, -a, sm. der auszieht, 
aus-, entkleidet, ac. ; Zögerer, Zauderer, 
Aufſchieber, Perzögeter m.; —cielka, 
-i, J. die auszieht, entkleidet; Zögernde, 
Zaudernde, Berzögernde /. 

Zwlok, Zwlok, u, sm., Zwloka, 
Zewioka, -i, sf., Zwloki, Zewloki, pl. 
Abgezogenes, Hexuntergezogenes, Abge⸗ 
ſtrelftes, vom Leibe Geriſſenes n.; z nie- 
przyjaciół nabyte zewioki den Fein⸗ 
den abgenommene Beute J. zwloki, ze- 
wioki umarłego ſterbliche Hülle /.; ents 
feelter Leichnam, ſterbſiche Reſte m.; 
zwioka Aufſchub, Berzug m., Zögern, 
VBerzögern n., Verzögerung, Berſchlep⸗ 
pung f. einer Angelegenheit. [teit /. 

Zwiökliwosc, Gel, sf. Saumſelig⸗ 

Zwiökliwy, a. audernd, zoͤgernd, ver 
ſchleppend, ſaumſelig. 

Zwiékniéc, vn. perf., f. Wôökniéc. 

Zwloszdc, -Bzal, fut. szeje, un. 
Perf. veiwälſchen, zum Italiener werden, 
ſitaſſeniſche Sprache, Sitten, Gewohnhei⸗ 
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ten 2¢. annehmen, ſich in das italieniſche nehmigen, bewilligen, feine 


Polkstbum einleben; zwloszenie Der: 
wälſchung, Italianiſtrung SE d 

Zwloszenie, -ia, sn. v. Zwioszde ; 
v. Zwloszyć, f. d. 

Zwioszyc,-szyl, fut. -Szy, va. perf. 
italianifiren, verwälſchen, zum Italiener 
machen; zwloszyc, f. a. Walaszyc. _ 

Zwöd , -odu, sm. Täuſchung, Berü⸗ 
dung, Berführung J.; zwöd, Zwodek, 
-dka , sm. Zugbrücke, Fallbrücke, Fall- 
thür F.; zwöd prawny, Rw., Beweis⸗ 
führung f. der Schuldloſigkeit durch Be⸗ 
zeichnung des wirklichen Thäters; zwöd 
kradziezy, Rio. SE des Dieb. 
ſtahls durch Siſtirung des Verkäufers. 

Zwodca, Zwodzca, |. Zwodnik. 

Zwodek, f. Zwöd. 

Zwodnic, f. Wodnid. 

Zwodnica , y, Zwodniezka, Zwo- 
dnicielka -i, sf. Verführerin, Perlei⸗ 
terin, Berückerin 7. 

Zwodnictwo, -a, sn. Perführungs⸗ 
kunſt; Berückung, Gleißnerei f. 

Zwodniczy, Zwodny, Zwodliwy, 
Zwodzicielski, Zwodni, a. verſühre⸗ 
riſch, berückend, täuſchend, betrüglich; 
zwodny zu täuſchen, zu berüden, zu ver⸗ 
führen; 2 wodny Zug-, Aufzug“, Zug 
bruͤcken⸗; zwodny most Zugbrücke 7. 

Zwodniéc,-dnial, fut. -dnieje, vn. 
perf. waſſerig werden; f, a. Wodniéc. 

Zwodnik, Zwodziciel, -a, Zwodca, 
Zwodzca , Zwajca, -y, sm. Verführer, 
Berleiter, Berüder m. 

Zwodze, Zwodzic, f. Zwiesc. 

Zwodzenie, -ia, sn, v. Zwodzic, 
f. d. unter Zwiese. 

Zwodziciel, f. Zwodnik, etc.; 
—cielka, f. Zwodnica, ete. 

Zwodzidziowka, -i, at. Mädchen⸗ 
verführer m. 

Zwodzik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge 
WR Infect (lat. apatomyza). 

wodzony, pp. u. a. v. Zwodzic, 
f. d. unter Zwiesc. 

Zwoity, a. Hik. normal, ordnungs⸗ 
gemäß (Stand der Geſundheit, des Bers 
ſaufs der Krankheit ꝛc.). 

Zwojca, ſ. Zwodnik. 

Zwojok, -jka, sm. Art Baumſchwamm 
(lat. barbula). [thier (lat. voluta). 

Zwojka , -1, sf. Ng. gewiſſes Wiid. 

Zwojowac, -owal, Jut. -uje , va. 
perf. durch Krieg bezwingen, befiegen, 
erobern, unterjochen, ſich e 
Unheil Bitten. boͤſe Streiche machen. 

Zwojowki, -wek, sf. pl. Ng. Cylin- 
driten, verſteinerte Walzenſchnecken /. 

Zwojowny, a. beſiegbar, unterjoch⸗ 
bar, bezwinglich; niezwojowny unbe« 
ſiegbar, unbezwinglich. 

Zwolac, Aal, fut. -lam , va. perf., 
Zwolywać , -wał , -uje, va. frequ. zu · 
ſammenrufen, zuſammenberufen. 

Zwole, Zwolenie, |. Zwolic. 

Zwoleniec , -nea, Zwolenik, Zwo- 
lennik, -a, Zwolenniczek, -ezka, sm. 
dim. Jünger, Anhänger; Bibl. Jünger, 
Schüler m. Chrifti. 

Zwolennica, -y, Zwolenniczka, -i, 
sf. dim. Jüngerin, Schülerin f. 

Zwolennictwo, Zwolenictwo, a, 
sn. Jüngerſchaft; »Geſammtheit f. der 
Jünger oder Schüler. Beniec. 

Zwolenniezek, Zwolennik, |. Zwo- 

Zwolenstwo, a, sn. Erlaubniß, Ge⸗ 
ſtattung, Gewährung, zugeſtandene Frei⸗ 
heit J zwoleństwo Wahl, Erwäh⸗ 
lung f. 

Zwolic, -lił , fut. -li , va. perf. ge 


ZWROT č > 


A 
aer) 
gung geben, beis, zuſtimmen: Land 
wählen, erwählen; zwolony syn "m 
tiv-Sohn, an Kindesſtart ange sit 
ner Knabe oder Sohn m.; Sg, p 
na co e fi 
trächtig wozu verbinden. 

Zeie E z Wolna, ſ. Won e 
Zwolnic - nil, Fut. -ni, va- % 
Zwalniac, -nial, -niam, va. n mt! 
laffen, gelinder machen, lindern A8 
chen, befänftigen (auch *); # aut 
wodę przy ognin das Waſſer OI, H 
verſchlagen laffen, lauwarm wer ap 
fen; zwalniac kogo 2 czego zen“ 
von etwas freis, losſprechen. „ 

Zwolniéc, -nial, fut. sde: 
erf. nachlaſſen, gelinder werden ach 
Zeie bn af a hat noagät np 
zwolniéé lau werden, verſchlagen“ e 
etwas abkühlen. fe 
Zwolony, pp. u. a. v. Seat 
Zwolowaciec, -ciat, fut. "uf 
vn. perf. ochſig werden, plump- 
ſtalt werden wie ein Ochs. 
Zwolywac, ſ. Zwolac. m 
Zwolywacz, -A, am. Bufamm en, 
Zuſammenberuſender m. „ (Wes 
Zwomitowac, va. perfa V 
Zwon, +, f. Dzwon. ole 
Zwonic, Zwaniac, +, L DRÉI dë, 
Zwono, -a, sn. + Stück n. von ge, 


d 


Zwora, -, Sf. ` 
Gegenſtände mit einander Hai 
werden; Klammer, Fuge, D DÄ 
Band n.; zwory, pl. Sch 
Heftel m. im vi 

Zwornik, -a, sm. Bk. Schluß“ 

Zworny, f. Sworny, Sfornf! uf 

Zworowag, f. Sworowad, S10 guk 

Zworze, -a, sn. Grundiuge „ 
m., Muſterform 7. ft 

Zwoskowac, f. Woskow® A8 

Zwoszczyk, -a, sm. (ruſſiſ 
mann, Wagenführer m. k A 

Zwotszec, 1. Í. Zwiotszóć 5s H 

Zwö6z, zwozu, sm., IROS” 
Zwózka, -, Sf. Bujammen aiita 
zu Wagen, Bufammenjahren, 5. % 
n. vom Felde in die Scheunen luft 


ern; zwözki zboża, Zdw- ei 
tung J. des Getreides. ge ale 
Zwoze, f. Zwiesc, Zwiózi i Ah 


Zwoziciel, -a, sm., el at „ 
der, die im Wagen wiammchl, vos" 

Zwoäny, ëng, * 
zuſammen⸗ od. eingefahren we 
zwoźny, Ldw. gedüngt. ale 

Zwrócić, -cil, fut. -i: véi tyt 
perf., Zwracat, cal. -cam ir e 
imp. wieder umkehren, W ee 
ken; zwracanie Rüdfcht Fitne, 
zwracac sie wiederkebren, wen, d 
men, zurückkehren, zurückkommt sie Lui 
cac komu co Jemandem TT je, Aal, 
ſtellen, zurüdgeben ; zwraee in € 
cenia Sa Erbrechen, KK 1 ja 
der Speiſen; Weggebrochen ert, fr. 
brochenes, Ausgeſpienes .der H n 
zolądka bað Genoſſene Wat, 4 
geben, ed herausbrechen, 1% 0 
Zwracac kehren, lenken, 
drehen und wenden; konis 


e den: 
Pferd tummeln, Im en 
10 925 


rückkehren, Rückkehren u. Burid” 
zwrot czego drugiemu 


= ZWRÖTEK 


t 

dn n., Wiederabgabe f.; zwrot 
Kaal? Richtung f.; zwrot Drehung, 
Bea, ng, Krümmung J.; Ort m., 
dagen der Wendung, der Krümmung; 
Ek Umkehr J.; zwrot Abfprung, 
AN being, Ableitung, Abkehrung, gänz⸗ 
ung , änderte, entgegengefchte Ride 
go zwrot, Bw. Einſtutz m. eines 
A A Zwrotek, -tka, Zwrötnik, 
Wi Ng. gewiffer Bogel (lat. stre- 
Eile If; ſ. a. Wrótka. 

öy tka , Zwrotka , T sf. Periode 
Hii nica ı Zwrotnica , -y, SF. Ng. 
Wew? flange (lat. specularia); Kw. 

f 


Wk Tötnik, Zwrotnik, -a, sm. Qeog. 
na, endekreis, Wendezirkel m., Tro. 
A ` ah fs — raka, Stk. Wendekreis 
(nm, Bu bfes; — koziorozca, Stk. 
tik Jo m. des Steinbocks; zwrö- 
N Le Wéi Gedankenſtrich m. (]; Ng. 
Cpe Ok. (Wendekreis, tropiſch. 
‚Aw, Mikowy, Zwrot—, a. Geog. 
d omonogi, 


Hd? 


iti átnooki , Zwrotnooki, a. Ng. 
Leroregliche Augen habend. 

KI Ötnopalezanty, o. Ng.: —czaste 

‚fer gewiſſe Gattung Vögel m. mit 
eg beweglichen Zehe (lat. 

vl), 

Naa, Zwrotnose, sci, sf. 
el der Rückkehr, der Umfehr ; 

hiwaga ttit, Umwendbarkeit f. 

pt Dr, Zwrotny, a. umkehrbar, 


; zwrotny, Rw. Re 
eure; zwrotny Umkehr, 
ende, Diebe; zwrótny pa- 
Ou “rn, Wendewirbel, Kchr-, Drehs 
INT (lat, epistrophus seu axis); 
denz gewandt. ſich leicht dretzend, 
h dl tummelnd; *behend, flink; 
Mam ny unbeholſen, unlenkſam, un« 
2 . 
Zen DEn, j. Wrzasnge. 
Dy Bsdaiad „Zwrzodziée, Zwrzo- 
a, „ Zwrzodowaeidd, -ial, fut. 
Ga perf, HUk. ſchwären, zum 
wt werden. 
Yan, Tëzezge, f. Wrzeszezée. 
odai zo wic, od. Zwrzodowacióć, 
ee 66, f. Zwrzedzide. 
bb wean ‚-nial, fut. -nieje, 
hin unzüchtig werben, fih der Un⸗ 
Carbon, ergeben. 
fr Ee ki, Zwyeigeki, a., —ko, 
R des., Eicger, Siege; ſiegreich, 
wy Ale Si 
ya ieger. 
D PStwo, Zwycieztwo,-n, sn. 
2 elgauc'bfibeberrfhung f: 
d i ac, |. Zwyciéezye. 


‚ Zwycięzca, , 3m. 


N, yj Bttin, Beſiegerin f. 


yeay Aaret, Bezwingbarkeit /. 
N pe E, a. be Setz „ beſieglich; 
WW wie HI unbefiegbar, unbezwing⸗ 
„ any Sieges, Sieger ; ek 
DND 270, Í. b. 
Fre 07, ‚pp. u. a. v. Zwicig- 
Dese Jr: 2Y, Jut. Ap, va. perf- 
wass “zal, -zam, va. Imp., Zwy- 
Val, -wam, va. fragu. 
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ſiegen; beſiegen, überwinden; nie do 
zwycigzenia unbeſieglich, unüberwind⸗ 
lich; prawem zwyeiezony, Rw. ge- 
richtlich überwieſen, davon überzeugt. 

Zwyeiezyciel,f.Zwycigzca ; — ciel- 
ka, f. Zwyciezezyna. 

Zwyciezyjad, -n, sm. Ng. Schwal⸗ 
benwurz, gemeine Asclepie F. (lat. an- 
clepias, vincetoxicum). 

Zwyciezysty, a., —sto, ad. ſiegreich; 
ſiegberühmt. 

Zwyczaic, -il, -czaje, -czai, va. 
nn, , Zwyczajac, -jal, jam, va. 
frequ. wozu gewähren, angewöhnen; 
zwyczajony zur Gewohnheit gemacht; 
zur Gewohnheit geworden; zwyezuie 
sig ſich gewöhnen; — sig czemu fih 
an etwas gewöhnen; zwyczaic się co 
czynić in der Gewohnheit haben oder ge 
wohnt fein, etwas zu thun; zwyczallo 
nig co e iſt etwas zur Gewohnheit ge⸗ 
worden. 

Zwyczaj, -n, sm. Gewöhnung, Ge 
wohnheit f., Gebrauch m.; Angewöh⸗ 
nung J.; Gewöhntſein; Gewöhntwerden 
n.; zwyczaj 2 kim gewöhnlicher Um, 
gang m. mit Jemandem; zwyczaj (e, 
brauch m., Gewohnheit, Sitte; "Mode 
J.; wedlug zwyczaqu nach Sitte und 
Gebrauch; wie gewöhnlich; zwyczaj 
Gewohnheit J., Gebrauch, Brauch m., 
Gewobyheitsrecht n. If. d. 

Zwyczajenie, An, sn. v. Zwyczaie, 

Zwyezojnode, -sei, ar, Gewöhnlich⸗ 
keit, Gebräuchlichkeit; Gewöhnung f. 

Zwyczajny, d., —jnie, ad. gewöhn⸗ 
lich, gewohnt; gewöhnlich, nicht neu, 
nicht gußerordentlich; niezwyezajny 
ungewöhnlich, außerordentlich; zwyczaj- 
nie wie gewöhnlich; "Fein Wunder; 
nichts Außcrordentliches; zwyczajna 
(rzecz) gewöhnliche Sache, Lalltäglſche 
Erſcheinung F.; zwyczajny komu bei 
Jemandem im Gebrauche, gebräuchlich; 
zwyczajny in der abel im Ge⸗ 
brauche, in der Uebung habend, erfah- 
ren, bewandert, geübt. 

Zwyczajowiec, -wca, sm. Menſch 
m., der ſich nach der alten Mode trägt, 
den früher üblichen Gebräuchen anhängt; 
Anhänger und Vertheidiger m. alter Ge⸗ 
wohnheiten und Gebräuche. 

Zwyczajowy, a. Bewohnheitde. 

Zwydrzéc, -drzal, fut. -drzeje, vun. 
perf. wild werden, verwildern, ausar⸗ 
ten; zwydrzenie Verwilderung, Aus 
artung J. 

Zwyklac, f. Zwiklac, Wiklac. 

Zwyklonogi, a. Ng. regelmäßig ftes 
hende Zehen an den Füßen habend. 

Zwyklose ,-sci, ar. Gewöhnlichkeit, 
Gewohnheit J., Gebrauch m. z 

Zwykły, pp. u. d. (v. Zwyknae), 
Zwykle, ad. gewohnt, gewöhnlich; ge⸗ 
übt, erfahren. 

Zwyknac,-knal, od. zwykł, fut. 
-knę, vn. perf., Zwykac, -kal, Fam, 
vn. imp. aus Angewohnheit zu thun 
pflegen, zu thun gewöhnt oder gewohnt 
ſein; zwyklem ich pflege, ich habe die 
Gewohnheit; zwyklo sig man pflegt. 

Zwypuszezac, T |. Wypuszezac, 
Powypuszezac. [rgbowac. 

Zwyrebowac, t f. Wyrebac, Wy- 

Zwyrodnienie , -ia, sn. Hik. wider⸗ 
Natürliche Geſtaltung und Verwandlung 
J. eines Körpertheiles, eines Körperge⸗ 
ſäßes ac. 8 [siekac. 

Zwysiekad, + |. Wysiec, Powy- 

Zwysoczenie, Odstrychowanie, -a, 
sn. Min. Anordnung 7. des Grundriſſes 
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und der Höhenſtufen und Berhältniffe 
der Wälle und aller Theile eines Fe. 
ſtungswerkes. Pi 

Zwysz +, Zwyz, ad. in die Hohe. 

Zwyszye +, Zwyzszyc, -azyl, Jut. 
-Szy, (Zwysic +, -sit, -229, si), va. 
perf. überwiegen, übertreffen, befiegen ; 
gewinnen, erſchwingen, erhalten, erlan« 
gen. (cae. 

Zwytrgcac, j. Wytracic, Powytra- 

Zwywracac, t f. Wywröcic, Powy- 
wracać. [sm. Ng. Zibethlaße /. 

Zybet, Cybet, a, Zybuczek, -czka. 

Zybetowy, Zybuczkowy, a. Zibeth⸗ 
tapen., Ziberh-, 

Zybura, ſ. Lura. 

Sg, Zyl, Zyjg, od. Zywe, Żyje, od. 
zywie, vn. imp. leben; 2ywg jat jo 
wahr ich lebe! zyje pan Bóg zaste- 
pów! fo wahr Bott lebt! fo wahr Gott 
helfe! ledwie co żyje, "er hat kaum 
das liebe Leben; on, ona nie wie co 
z) je, ber, fir iſt ganz außer ſich; 2 
zdrów] bleib'geſund! gehab' dich woh !! 
niech Żyje Her lebe hoch! er foll leben! 
vivat hoch! żyć tak lub owak auf die 
eine oder andere Art leben, ein ſoiches 
Leben führen; dosyc sig dlugo żyło, 
des Lebens fatt und müde; życ dzien 
za dzien, 'in den Tag hineinleben; 
rozkosznie gue wohlleben; ludzie 
umiejgco 26 Leute mf., die Lebengart 
haben, die zu leben wiſſen; 256 z kim 
mit Jemandem leben, umgeben; 2ye 
gdzie wo leben, wohnen, ſich wo out, 
halten; żyć leben, das Leben erhalten, 
den Lebensunterhalt haben; tanio tu 
Se hier ift wohlfeil zu leben; Zyc czym, 
Le o czym wovon leben; nie ma z 
czego Bye er hat nichts zu leben; żyją- 
cy jezyk lebende Sprache 7. 

Zye, ei, &., |. Rare, 

Zycbret, Zecbret, -u, n. Bebé, 
Schbreit m. 

Zycer, Zecer,-a, sm. Behdr. Schrift. 
feger, Setzer n.; Zycerski, a. Behdr. 
Setzers⸗, Schriftſetzers. 

Zychac, |. Czychac (?). 

Zychwota, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
(fat. strumphia). tat. tolium). 

Zycica, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 

Zycie, -ia, sn., Zyt, -u, gm. Leben; 
Lebendigſein m.; Zycie sobie odebrac 
ſich das Leben nehmen; życie Rebens- 
länge, Lebensdauer f., Lebenstage m.; 
prawdziwie, na zycie moje! wahr- 
baftig, bei meinem Leben! życie, Un ⸗ 
terhalt, Aufenthalt m., Leben n. an tis 
nem Orte; Zycio, Lebenswandel m. 
Lebensart f., Leben n.; Zycio! mein 
Lehen! mein Alles! 

Zyciob6jezy, a. eimordend, erſchla⸗ 
gend, das Leben nehmend. 

Zyeiodajny, |. Zyciodawezy. 

Zyciodawen, -y, sm. Lebensgeben, 
Rebensfchenter m. 

Zyciodawezy, Zyeiodajny, a. le- 
bengebend, das Leben gebend, verleihen. 

Zyciolejny , Zyciolewny, a. leben- 
ergießend, Leben ausgießend. [Leben. 

Zyeiolubienie, -ia, sn. Liebe F. zum 

Zyciolubnik -a, sm. Liebhaber m. 
des Lebens; Menih m., der das Leben 
liebt, ` leiebe zum Leben babend. 

Zyciolubny, a. das Leben liebend. 

Zyciopis, Zyciopisarz, a, sm. 
Lehensbeſchreiber, Biograph m. 

Zyeiopienrstwo, |. Zyciopismo. 

Zyeiopiski, Zyciopisarski, a. le- 
benbeſchreibend, biographiſch. 

Zyeiopismo , Zyciopisarstwo , y- 
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tiopistwo, a, sn. Lebensbeſchreibung, 
Biograpbie f. a 
yciorya, -u, sm. Lebensbeſchreibung 

Zyciowose, sei, sf. Eigenſchaft F. 
deffen, was Leben gibt, Leben verleiht. 

Zyciowrat, a, sm. Myth. altilawi - 
fher jum Leben wiedererweckender Gott m. 

Zyciowrötny, a. wiederbelebend, das 
Leben wiedergebend, in's Leben zurück 
rufend. 

Zyciowzbudzacz, -a, sm. Nil. Le- 
benswecker m. (gewiſſer Theil an der 
elektro⸗magnetiſchen Maſchine). 

Zyczacy, ppr. a. u. v. Zyczye, |. 
d.; tryb zyezgey, Spl. Geſtalt f. fol» 
cher Wörter, die eine Belebung ausdrü- 
den, z. B.; obym byl, oby widzial. 

Zyczba, § j. Zyczonie. 

Życzę, |. Zyczyc. 

Zyezenie, A9, an. Zyczyc, |. d. 

Zyezkowy, Í. Pasiemki. 

yezliwoße, Zycznoset, -Sci, sf. 
Wohlwollen n., Gewogenheit J; 2y- 
eznosé Münſchen u., Wunſch m.; Zy- 
czliwy, Zyczny, a. wohlwollend, ges 
neigt, gewogen, günſtig; zyezliwy ko- 
mu czego Jemandem etwas wünſchend, 
anwünſchend; życzliwy erwünſcht, ge 
wünſcht. [Zyczliwy. 

Zyeznosé, Życzny, f, Zyczliwosd. 

Zyczony, pp. u.a. v. Zyczyé, ot, 
-e2y, un. imp.: — komu Jemandem 
wohlwollen, ihm gewogen fein; zyczye 
komu czego Jemandem etwas gönnen. 
es im wünſchen, ihn wegen etwas nicht 
beneiden; nie zyczye mißgönnen; zy- 
czyć komu Jemandem gewähren, ihm 
vergönnen; ihm erlauben, ihm anver⸗ 
trauen, ihm übergeben; Zyezye, va. 
imp. geneigt machen; życzyć czego 
etwas ane życzenie Wünſchen 
n., Wunſch m.; zyczony gewünſcht. 

yczyciel, -a, Sm., — cielka, -i, sf. 
der, die wohlwill, wohlwollend ift, 
wünſcht, gönnt. 

yd, -a, (pl. zydowie, od. zydzi, 
od. zydy), Zydek, -dka, (pl. zydko- 
wie, od. zydki), sm. dim. Jude, He 
bräer, Israclit m.; zydy, pl. iron. 
Menſchenkehricht m.; zyd oblakany, 
Esch, der ewige Jude; zyd, ' Schache⸗ 
rer, Schacherjude m.; 2yd, Filz, Wu 
cherer, Wucherjude m.; Zyda tam ja- 
kiegos grzebig „od. zagrzebiono, "hir 
Sache hat einen Hafen, "dahinter fledt 
etwas, *da liegt der Hund begraben; 
red (W pisaniu), Klecks, Tintenklecks 
m. (beim Schreiben); zrobil zy da, "er 
bat einen Tintenklecks gemacht. 

Zydawa, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. corchorus). 

Zydel, f. Zedel. 

Zydlo, -a, sn. + Leben u., Lebensart 
J.; Lebensmittel n., Nahrung f. zum 
Lehen. [Kopf habend wie ein Jude. 

Zydoglowy, a. judenköpſig, einen 

Zydowezysko, -a, sn. dim. elende 
Jüdin f., elendes Judenweib n. 

Zydowezyzna, Zydawszezyzna, -y, 
sf., Zydowstwo,-a, sn. Sudaidmus 
m., Judenthum u.; Judenſchaft; Jüdelei 
Ji 2ydowstwo jüdiſche Lehre f3 "äu. 
denvolt un., Geſammtheit f. der Juden. 

y doweczka, dim. v. Zydöwka, 
. d. a In., Jüdin f. 
25dowica, -y, sf. iron. Judenweib 

Zydowig, cia, sn. kleines Juden⸗ 
tiy A „Llebrter Jude m. 

Zydowin, a, sm. "angejehener, ger 

Żydówka, -i, sí. udn I Juden 
weib u.; Schachrerin, Wuchrerin F.: Ak. 
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ſchmerzhafter, entzündeter, ſpißer Schwär 

m., dgl. Geſchwür n. (lat. faruncu- 

HR) A Gin. ausgeartete weiße 
itie f. 

Żydowski, a. Juden⸗, jüdiſch, ber 
bräiſch, iſraelitiſch; Żydowska boiain 
Furcht f. vor den Juden; zydowka nie- 
moe, Hik. fließende goldene Ader, Hä⸗ 
morrhoidalfrankheit F.; zydowska smo- 
Ja, Ng. Judenpech n., Asphalt m.i po 
żydowsku auf Judenmanier, nach jüdi⸗ 
ſcher Weiſe; żydowska wisnia, Ng. 
Judenkirſche F. (lat. nicandra physu- 
lodes). 8 [ezyzna. 

Zydowstwo, Zydostwo, Í. Zydow- 

Zydowszezyzna, |. Aydowezyzna. 

Zydziaczek,-czka, dim. v. Zydziak, 
-u, sm. Sudenjunge, Judenknabe m. 

Zydziatko, -a, Zydzie, -ecin, sn. 
Judenkind n. 

Zydziée, -dzial, -dzieje, en. imp. 
Jude werden, zum Judenthum übertre- 
ten. Im. 

Zydzina, -y, sf. armer, elender Jude 

Zydzisko, -a, sn. abſcheulicher Jude 


m. [(lat. opuntia). 
Zygadla, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Zygadlo, f. Zegadło. 

Zygar, Zygarek, f. Zegar, Zegarck. 

Zygielgarn, i. Zegielgarn. 

Zygmurek, ku, sm. Ng. Siegmars⸗ 
wurzel f. (lat. malva alcea). 

Zygmunt, -a, sm. npr. Sigismund, 
Sigmund m.; Zygmuntowiec, -wca, 
sm. Gach. Pole m. aus den Beiten der 
polnijhen Könige Sigismund J. u. II.; 
Zygmuntowski, a. den Sigismund bes 
treffend, ihm gehörig, von ihm herrüh⸗ 
rend; Gsch. unter der Herrſchaft der 
poln. Könige Sigismund J. u. II. 
geſchehend, ſich ereignend, ꝛc. 

Zygniczek, -czka, sm. Ng. Siegel · 
ſtein m. (lat. signites). 

Zygruna, -y, 3f. Myth. Walküre F.; 
ſ. Waluchura. 

Zygzag, Zygzak, Zigzag, -u, sm. 
Zickzack m.; eckige Wendung f. nach ver» 
ſchiedenen Seiten hin. 

Zyjacy, ppr. u.a. v. Żyć, ſ. d. 

Zyjatko , -a, sn. Weſen n., das lebt 
und fühlt, das Leben und Empfindung 

Zyje, Sie, ſ. Z beſitzt. 

Zyla, Zéla, y. Zylka, Zyleczka, 
-i, sf. dim. Zk. Ader J.; Zyly bijące 
od. pulsowe, Zk. Schlagadern, Puls. 
adern f. (lat. arteriae); zyly nie bi- 
Jace, Zk. Biutadern, Benen f. (lat. ve- 
nae); serdoczna zyla, Zk. Herzaber 
J.; zyly otworzenie dobrowolne, Hik. 
widernatürliche Oeffnung f. der Blutge⸗ 
ſäßadern (lat. anastomosis); 2yly 
otworzenie gwaltowne, Hik. Blut- 
aderbruch m. (lat. ruptio venae) ; zyla 
sucha, 5“ Nerv m., Sehne E im Kör⸗ 
per; cige w zyly, Alk. zur Ader laffen ; 
Żyły krwotoczne, zyly zlote, Hlx. 
goldene Ader, Hämorrhoidalktantheit fe; 
Zy la ociekla nadeta, Hlk. Krampfader 
., Aderkropf m.; zyla klajowata, Zk. 
Flechſe F. zyla, männliches Glied u.; 
zyla sucha wolowa, 'Ochſenziemer zu.; 
żyla w liseiu ziół, drzew, Wg. Waler, 
Ader f. im Pflangens oder Baumblatte 
(lat. fibra, vena, nervus); zyla drze- 
wna Geäder n. im Holze; żyla kamien- 
na (Geräter a. im Steine, im Marmor, 
ꝛc. ] Zyla kruszcowa, Bw. Erzader, 
Metallader F.: Bw. Gang m.; zyly 
kruszeowe srebra, zlota, miedzi, Bid. 
Silbergänge, Goldgänge, Kupfergänge 
m.: lvln wydatna, Bte. möglicher Bang 
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m.; Sein rzadka, Bw. © 
wilder Gang m.; 2yla Di 
Bw. querlaufende Erzadel (e 
laufer m.; zyla pionna, 
1 100 m.; zvla wodns et? 
Quellader f., Waſſergang Mi oe 
“feini Aederchen, Han a- 
n.; żadnéj zylki cnoty n! . 
ihm ift auch kein gutes Haar, foder 
Zylak, -a, sm. Hik, Krampf m 
Aderknoten m. (lat. vakir) gy, Ø: 05 
Zylany T, Zylasty. Zait, 
Ader⸗; Schnens, Nervens zi ‚® 
Adern; voll Nerven, Flechſen 
nen ; 'ſtarknervig, RATNA igll 
Zylberglejt, -u, am. 1 
(Art weißer Farbe, lat.! 
argenti). o GH 
Zyle, -u, sm. Kk. Sült Syys at 
Zich, e dim- Sr 
Zylenica, -y, sf. Ng. gew 5 d 
geltes Inſect (lat. semblis) ee, Alte. 
niet, Zyliniec, -ñca, Si: Wë 
blutfraut u., Becherblume fi | fe 
lus, poterium). 1. ag 
Zylistek, -stka, sm. N geh, 
Pflanze (lat. deutzia). Bt, 
Zylistose, 20), af. need 00, 
Zylkoskrzydiy, Sites perſch .. 
a. Ñg. mit geäderten Flügel! recti! 
owady zylkoskrzydie, N. e 
mit geäderten Flügeln. 
Zylnik, -a, sm. Bre. 
ſtein n.; Bw. Gangart f 
Zylny, a. Uden., ADA Lem 
ylocisk, u, sm, Hlk. W f 
Tourniquet n. Saal 
Zylokruch, -u, sm. Bie. Nieten 
Zylopör, -oru, sm. Bw- “att! D 
Zylosciek, u, sm. Hik. Tune 
tes Zuſammenziehen n. der“ DV 
Halle (lat. splagiasmns)- ner 
Zylospöj, -oju, sm. ZK. 
dung J.; Nervenband n. 
Zylowac, -wal, -wam, #% 
dern, aderig machen. „ ce, 
Zylowacisc, -cial, -cieJ®r, D. 


fa 


* 


nig / eil, 
aderig, geädert werden; II 100% 
werden. UL 


t 
Zylowatosd, Zei, . Abe, mi 
Zylowaty, d., —to, ad. D stéet 
dert; flechfig, ſehnig, nervig eint Apr 
vig, mit ſtarken Sehnen; nat 
geitaltet, aderahnlich nero nont 
Zy mac, j. Zjac, Zdjac Lin 
Zymalza, Zymalsza, |, ug 
Zymbrat, Zimbrat, J, “ra 
Zymon, n, sm. Schdk- * 
ber m. (lat. gluten). ur 
Zyn, -u, sm. Ng. 
Zynac, |. Ze. 
Zynarski, a. 1 Z 
ter 2 Lë A si 
Zynarz, Znarz, a tt 
Zyneica, Zynczyca- 
Zeneica, Zentyca. Y 
Zyudkra, f. Zendra. PL.) 
Zynek,-nku, Zynk, u, 
Zink. Spiauter m. 
Zyugowae, -owal, ~ 
Httk. verzinken, mit Zint . 2 
Zynkokrusz, -u, 8 %, 
Zynkowac, -owal, Sn 
Gin. abienfen, Abdſenter zu 
ſtecken, durch Abſenket 
pflanzen. 3 Ne 
Zynkowana, -v. / l. ik 
Zynkowy, a. Bw. 
Zyr, |. Zér. = 
Zyra, gewiſſer polnili 


(tat. 
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Kä pads i, . Ng. Giraffe J (lat. Zywien, -wienia, sm. Schdk. f. K wa- 


Bra Fardalis). 
A pel Cyrkon, -u, sm. Ng. Bw. Bit: 
du, (gewiſſer braunröthlicher Edel 
he, “ehdk. Grundſtoff m. der Zirkon, 
Arbon [etc. 
Ay, Zyrkona,Zyrkonit, f. Zyrk, 


im Mendel, Zyrondol, Zyrandel, -u, 
ži Dei 
2, 


tudter m., 
Any Mdysta, -y, sm. Gsch. Girondiſt, 


g [Zerowny. 
Yr ı Zyrowny, f. Zerowac, 
tw nne, -owal, -uje, va. perf. H. 
ina” Mdoffiren, durch Aufſchriſt jeiner 
Wa D dem Rücken eines Wechſels 
yg, N Umlaufsfähigteit geben. 
M, de ia, Zysiek, ska, S. und 
Bad? chen, Jüdlein a. 
Wel. ſ. Zejsc. 
Wë H, Zyszezek, -szczka, sni. 
nch sinn, Profit, Nußen, Gewinnſt 
ek Dax zysku gewinnfüchtig; w 
Ang» zur Belohnung, zum Lohne; 
und „oma sobie zyskiem, "bie Tus 
ttam oh fid) ſelbſt; w zysku zdac 
Wee. zysk Gewerbe n.; "Gär 
Ya! „Eigennutz m. 
nie: ~i, af. Ng- gewiſſes geflügel- 
ako (lat. pipuneulus). 
a pei "bai, «ka, od. zyszeze, vd. 
DC zyskać, -kal, fut. -kam, Zy- 
Viv zal, yur. -cze, va. perf., Zy- 
en Wal, -wam, va. frequ. ge 
ez Profitiren, erwerben, Erwerb 


ap Nac, f, Zyskac. Ubaben. 
ahn, -äci, s/. Gewinn⸗ 
Fal abr N E 
y.a. gewinnpüchtig. 
Sie „. ſ. Bëeskoge, 


ty vk, a, sm, Gewinnfüchti⸗ 
om, Ze m., der einen Nutzen oder 
Ni X bat oder zieht. 
Abeiernosc . -sci, af. Nützlichkeit, 
Ne ſtgkeir; Gewinnſucht f. 
Wl. any, a. Nupen, Vortheil brine 


Vcc end. vortheilhaft; ge 


rc 
Du Zyskac. 


[foldye®). 
— sm. Philos. das Leben (als 
Zu bz er Geog. Stadt Bit. 
Sei Co ſächſſchen Oberau 
Sne L Dr. 


sn. Ldw. Kornfeld, 
[Roggen -. 

kb 2 a. Ng. Ldw. Korn,, 
Ge an. Ng. Ldw. Lebens ſtucht 
Allg. ruht J., Getreide uu, Gott, 
sc Lé) Getreide m. füberbaupt;, 
n. 5. Getreide n., Roggen m., 


. 
Eur Get 


wi, Lat. tais). 
In, . am. Ag. gewiſſe Pflanze 
, g. ſ. Zywy; —, u, 


soród. [wijde Göttin F. des Lebens. 

Zy wa, , sf. Myth. gewiſſe altſia. 

Zy weg, + f. Zywicial. 

Zywcem, ad. am Leben, beim Leben, 
bei lebendigem Leibe; zywcem mit Haut 
und Haar, wie er leibt und lebt. 

Zywezak, -a, sm. Geog. Bergbewoh⸗ 
ner m. aus dem Orte Žywec (in Gali. 

Zy we, |. Zy wy. fiten). 
Zywe, Zywie, Zywiesz, Zywisz, f. 
Zyc, Żyje. 

Zywena, -y, Sf. Myth. altſlawiſche 
Göttin f. der Vorſehung, der Borficht, 
der Fürſorge. 

ywie, -wil, -wi, va. emp. nähren, 
Unterhalt geben, ernähren; zy wie kogo 
Jemandem das Leben laſſen, ihm Par 
don geben; żywic sie fid nähren, ſich 
ernähren; fid ſtärken; Zywic sie przy 
kim ſich bei Jemandem ernähren, § fih 
bei ihm mit durchfreſſen; zy wie sie 
czym fid von od. durch etwas ernähren, 
ſeinen Unterhalt wovon haben. 

Zywica, y, sf. Ng. Schdk. Harz n. 
(lat. resina). 

Zywiciel, -a, sm., —cielka, -i, af. 
Ernährer m., Ernährerin f. 

ywicielski, æ. Ernährers⸗. 

Zywicowaty, Zywiczasty, a., —to, 
ad. harzartig, harzähnlich; —, Zywi- 
ezny, a. harzig, voll Harz; żywiczne 
drzewa Nadelhölzer u. d d 

Zywiezka, =i, sf. Ng. Je. länger, je- 
lieber a. (lat. chamaedrys prima); 
zywiczka wietszu, Ng. Feldchpreſſe. /. 
(lat. chamaedrys altera). 

Zywiczlin, -u, sm. Ng. gewiſſe ch: 
preſſenäyniſche Pflanze (lat. callitris). 

Zywie, -ia, sn. Hlk. Lebenskraft, Bi 
talität f. k E [Żyċ. 

Zywie, Í. Zywic. | Zywie, Żywę, f- 

Żywię, -gcia, sn., Zywina, Zywo- 
cina, -y, sf. lebendes Weſen u.; Myth. 
altſlawiſche Lebensgöttin f. 

Zywiec, -wca, sm. Ng. Zahnkraut n. 
(fat. dentaria); skalny żywiec, Ag. 
Steingünfel m. (lat. symphytum pe- 
traeum); żywiec Lockſpeſſe, Atzung F., 
Köder m.; Zywce, pl. lebendiger Zaun 
m.; żywiec lebendige Brut . 

Zywielitwa, Y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze (lat. udora). (lat. serum). 

Zywien, -nia, sm. Hik. Vlutwaſſer a. 

Zywiena, -y, Sf. Myth. altflawiſche 
Göttin f. der Gaſtfreundſchaft. 

Zywignat, |. Zywokost. 

Zywina, Zywizna, y, SF. lebendes, 
lebendiges Geſchöpſe n. 

Zywio, sn. indec. Vivat n., Bivat- 
ruf, Lebehochruf m. 

Zywiol, -u, sm., Zywiola, -y, 8/. 
Urſtoff, Grundſtoff m., Element a: 2y- 
wiol Nahrung F., Nahrungsmittel. Stär⸗ 
kungsmittel u.; zywiol, Aufenthaltsort 
m., wo man lebt, wohnt; zywiol, Ma ⸗ 
terie, materielle Subſtanz J.; Zywiol tes 
bendes Weſen v. 

Zywiolny, A a. Urſtoffs⸗, 

undſtoffs⸗, Elements⸗. 

E DA a. Lebens⸗; das Leben 
betreffend , fid auf das Leben beziehend. 

Zywitwa, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. cleonia). -l 

Zywiuchny, Zywiutki, Zywiu- 
teñki, a. gehörig nöhrend, recht gut 
nährend; recht lebendig. ſehr belebt. 

Zywiznn, -Y, . Vorrath m. an Qe. 
bens mitteln, Proviant m. 


ZYWOT 


Zywloga, -i. sf. Ag. gewiſſes Pflan- 
zenthier (lat. physalia). 

Zywnie, Zywno, ad. überhaupt; ohne 
Ausnabme; gänzlich, völlig ; co zywnie 
chcesz, was nur immer, was auch im⸗ 
mer; żywnie jobald als nur; feit Men. 
ſchen Gedenken; Zywnie recht ſehr, recht 
herzlich, ganz vorzüglich; ausnehmend; 
ungemein. 

Zywnosd, sei, Zy wnostka, -i, . 
Nahrung f., Lebensmittel u, Unterhalt 
m.; zy wnose domowa Hausproviant 
n.; po zywnosd slać, Kw. fouxagiren 
ſchicken, ausſenden um Lebensmittel zu 
holen, herbeizuſchaffen; zywnose Nah⸗ 
rung, Speiſe J., Eſſen .; zywnosc, 
*nöthiged Auskommen; Vermögen m., 
Habe F. belebt, lebend, lebendig. 

Zywny, a. nährend, Nahrung gebend; 

Zy wo, ad. bei lebendigem ie, le⸗ 
bend, lebendig; Jako żywo ! jak Żywo ! 
ſo wahr ich lebe! bei meinem Leben! 
Jako zy wo!] "in lange ich denken kann. 
ſeit Menſchen Gedenken; jako żywo 
nic, auch nicht das Geringfte ; auch nicht 
im Mindeſten; zywo lebhaft, munter, 
raſch, friſch; żywo ! raſch! munter! friſch 
darauf! co zywo, aus allen Leibeskräf⸗ 
ten, "auf Schnellſte, “aupa Schleu⸗ 
nigſte, zë was das Zeug hält; co Żywo, 
»was lebt, 'was fid) nur rühren kann. 

Zywociarz, -a, sm. Lebensbeſchrei— 
ber, Biograph m. 

Zywocina, -y, Sf. lebendes, ichendis 
ges Geſchöpf n. 

Zywojadacz, a, sm. + Thiereſſer, 
Verzehrer m. des Fleiſches der Thiere. 

Zywokost, -u, sm. Ng. Wallwurz J. 
(lat. symphytum] ; zywokost modry, 
Ng. Gin. Prunelle f. (lat. consolida 
minor); zywokost czerwouy, Ng. 
Goldengünſel m. (lat. solidago, conso- 
lida media, bugula); żywokost skal- 
ny, A9. Steingünſel m. (lat. symphy- 
tum petraeum). 

Zywolist, -u, sm. Ng. Venusſliegen⸗ 
falle f. (lat. dionaea). 8 

Zywomysluy, a. lebhaft denkend; 
voll lebendiger Denlkraft. 

Zywoplon, -u, Zywoziöl, -olu, sm. 
Ng. Sinnkraut n. (lat. aeschynomene). 

Zywoplonka, j. Plonka, Pröchnica. 

Zywoplot, -u, sm. lebendige Hecke F., 
grünender Heckenzaun m. 

Zyworöd, oda, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. elinus). 

Zyworodny, Zyworodzaey, a. Ng. 
lebendige Junge gehärend ; 2Zyworodny, 
angeboren. 

n -gci, sf. Lebenskraft, Leben⸗ 
digkeit, Munterkeit 7. 

By wostebrayt, -bızyl, -brzy, ve. 
imp. verqueckſilbern, in Queckſilber vers 
wandeln; — sig fid) in Queckſilber ger, 
wandeln, zu Queckſilber werden. 

Zywostan, n, sm. Philos. das Wers 
den, das Entſtehen. 

Zywot, -u, Zywotek, tku, oder 
-tka, sm. Zk. Baud), Unterleib m.; žy- 
wot, Zk. innerer Bauch, innerer Leib 
m., Inneres, Eingeweide n.; Zywot 
niewiesci, Z k. Mutterleib m., Gebär: 
mutter F., Mutterſchooß m.; zy wot, Zk. 
Magen m. ; zywot, Leben, lebendes 
Prinzip, Lebensprinzip .; 2) wot Leben 
n., Lebens dauer F., Daſein n. im Le- 
ben; zy wota milość Liebe 7, zum Qe 
ben; bieg żywota Lebenslauf m., Le- 
bendlänge, Lebensdauer J.; Zymot, das 
wahre Leben; zywoty, pl. Lebens kräfte, 


ZYWOTLIN 


Lebenskraft 7.; za żywota, bei Lebzei⸗ 
ten; bei lebendigem Leibe; do żywota, 
lebenslänglich, auf die Dauer des Qes 
bens; żywot po Smierci Leben n. nach 
dem Tode, ewiges Leben n.; Żywot, 
Lebensart f.s Stand m., Lebensart f., 
Beruf m.; Lebensweiſe, Lebensart J., 
fitliches Leben n., Lebenswandel m.; 
zy wot, Lebensbeſchreibung, Biographie 
J-i żywot, Leben n., Glückſeligfeit, 
Freude ., inniged Bergnügen n. 

Zywotlin,-u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. pitcairnia). 

Zywotni, |. Zywotny. 

Zywotnik, -a, am. kurzer Leib; kur- 

er Apſelpelg m.; Ng. Lebensbaum m., 
eee J. (lat. thuia). 

Zywotnosd, -éci, sf. Lebenskraft, 
belebende Kraft f. 

Zywotny, Zywotni, Zywotowy, d. 
Zk. Hik. Unterbauchs⸗, Unterkiba-; 
Magen-; Eingeweide“; Gebarmutter⸗; 
zy wotni Leben-, Lebens-, Belebungs⸗, 
belebend; duchy zywotnie, Hik. Qes 
bensgeiſter m.; zywotny lebend, leben⸗ 
dig; wyrazy żywotne i niezywotne, 
Spl. Wörter n., durch die man lebende 
und unbelebte Weſen bezeichnet; kon ży- 
wotny Leibroß, Leibpferd n. 

Zywotodatny, Zywotodajny, Zy- 
wotworny,Zywotworzacy,ZyWoapra- 
wny, a. ſebengebend, belebend, lebendig 
machend. 

Zywotopisarstwo, j. Zyciopis. 

Zywotowy, |. Zywotny. 

Zywoziöl, |. Zywopion. 

Zywunio, ad. & ſchſeunigſt, jo ſchnell 
aig möglich. 

Żywy, Żyw, -a, -e, a., Zywo, ad. 
(f. d.): lebendig, lebend; in's Leben ges 
rufen, zum Leben erweckt; Zywy, ego, 
sm. der Lebende; zy wi, pl. die Leben ⸗ 
den, die Menſchen auf der Welt; ledwie 
en *halbtodt; jeszcze zywy noch 
am Leben; Żywem sobie, Zywem ci 
sobie, 'ich lebe noch, 'ich bin noch bei 
aefunden Sinnen; prze zywy Bóg! 
beim lebendigen Gott! jako zyw, jako 
żywa, jako Zywi, jako żywo, 'ſo lange 
als man lebt, gedenkt, fich erinnert; tyw 
czym wovon lebend, fih wovon näh⸗ 
rend; zy wa rzecz lebendes, lebendiges 
Weſen, lebendiges Geſchöpf n.; zadon 
żywy człowiek, żaden zywy duch, 
zadna żywa dusza, “fein Menſch, "feine 
lebende Seele, "gar Niemand; Żywe, 
-ego, an. fühlender, empfindender Theil 
m. eines lebenden Weſens, Zk. Nerv m.; 
zabijać zu żywe einem Pferde die Nä⸗ 
gel beim Ae en bis in's lebendige 
Fleiſch (durch das Horn) treiben, dein 
Pferd vernageln; zaklöcie do żywego 
Vernageln n. der Pferde; zabijac komu 
za żywe, Jemanden empfindlich vers 
letzen; żywy glos, mündlich; Żywy, 
nach dem Leben, 'leibhaſtig, zum Spre⸗ 
chen ähnlich, 'täuſchend ähnlich; żywy 
kolor lebhafte Jarbe F.; w zywdj pa- 


mieci co miéé etwas in friſchem An 
denken behalten oder haben; 'ich leb⸗ 
haft an etwas erinnern; w zy we oczy, 
gerade in die Augen, 'geradezu in's Ges 
ficht; w zywe oczy ukradnie, er 
ſtiehlt's Einem vor den Augen, "unter 
der Nafe weg; żywe kłamstwo, augen- 
ſcheinliche, handgreifliche, derbe Lüge E: 
wazelkim zywym sposobem, auf alle 
nur erdenkliche Art; żywy plot lebendi⸗ 
ger Zaun m., friſchgrünende Hecke f.; 2y- 
wa woda, fließendes Waſſer u., leben⸗ 
diger Quell m.; zy we wogle, glühende 
Kohlen F.; żywy kamien, Felsſtein, 
natürlicher Stein m.; zy we srebro, Ng. 
Bw. Queckſilber n.; zywy, lebhaft, 
munter, friſch, voll Leben, voll Lebendig⸗ 
keit; oczy zy we lebhafte Augen n.; ży- 
wy jezyk lebende (von einem Polke noch 
geſprochene) Sprache f. [Z6zek. 

Zyz, Zyza, Zyzek, f. 26z, Zeza, 

Zy2a,-y, sf. Feuer n. (in der Kinders 
fprache). - 

Zyzka, -i, sf. § halbſeidenes od. wols 
lenes Bändchen n. von feuerrother Farbe. 

Zyzlila, -i, Zyzylia, -ii, sf. Myth. 
altſlawiſche Liebesgöttin, Venus 7. 

Zy&nica, -y, sf. Ny. gewiſſe Pflanze 
(lat. euphorbia). 

Zyznorodny, a. f reichlich tragend, 
febr fruchtbar. [barkeit f. 

Zyznogc, -Sci, sf. (lebendige) Frucht 

Zyzny, d., Zy nie, Zyzno, ad. du - 
ßerſt fruchtbar, viel erzeugend oder ber⸗ 
vorbringend; zyzny nahrhaft, ſättigend; 
z zno czego reichlich von etwas vorhan⸗ 

Zza =z za, Í. Z, Za. den. 

Zzibkowac, va. perf., |. Zabkowad. 

Züge, zzgl, zzeli, fut. zeznie, va. 
perf. (u. 1-malig), Zzynac, -nal, -nam, 
va. imp. Ldw. herunter, abmähen, ob, 
ſicheln, *abernten. 

2240, z2al, fut. zezmie, va. perf. 
(u. 1-malig), Zzymae, Zdzymac, -mal, 
-mam, vd. imp. zuſammendrücken, zus 
ed „ ziehen; zZymac sie 
ich zuſammenwinden, ſich zuſammenzie⸗ 
hen, Dë zwängen: zzymalaig, er blieb 
gänzlich verſchloſſen; czolo z2ymac die 
Stirn runzeln, zuſammenziehen; 22y- 
mac sig aufſchaudern; fih aufſträuben, 
in Bewegung gerathen, erzittern, erbes 
ben; 225 mac auſbrauſen; 225 mae sig 
na kogo ſich entrüften über Jemanden, 
unwillig, aufgebracht werden über ihn; 
zzymac ramiona die Schultern zuſam⸗ 
menziehen, mit den Achſeln zucken; 2230 
co etwas ergreifen, erfaſſen, es feſthalten. 

Zzacniac, -nial, -niam, va. imp., 
Zzacnic, -nil, fut. ni, va. perf. vers 
edeln, edler, um fo edler machen. 

Zzare, f. Zzerac. 

Zzarty, pp. u. a. v. Zezrzdc, j. d. 

Zžąty, pp. u.a., Zzęcie, -ia, sn. v. 
Zżąć, Zzynac, ſ. d. 

Zzbawie, FL Pozbawie. 

Ztedz, Zzegac, -gal, zzegl, fut. 
zze, va. imp., Zzedz, zzegl, fut. 220- 
ge, zzege, zZegnie, ra. perf. verbren« 
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nen; zzedz gie Bé verbrennen 


brannt Et d 
Zzegat, |. Zzedz. - 
Zzegacz, -a, am. Verbrenn at 
Zieniac, -nial, -niam , sii e 

Zzenie, nil, fut. -ni, 90 

Weib nehmen, heirathen. 
Zzenie Zzeng, ſ. ZzonäC, .. 
Zzenie, ia, sn. (v. 2 

brennung f. ` 
Zzerac, etc. |. Zeżréc- 
Zizeradio, -a, sn. De 

Ausbrennmittel u. (lat. caute” 

tentiale). 

Zze2Zoga, -i, af. Hlk. t 
Zzigbic, Zzigbic, -bił Jl, am? 

perf. mit Kälte durchdringen. d 

erſtarren laſſen; zzigbiony „Aa 
Zziajac, f. Ziajac. sieht 
Zziarnienie, Zziarnkowaot ot 

sn. Hik. Umbildung f. in Korn gtit)” 
beitung J. zu Körnern (lat. gr? PD > 
Zaigbly, pp. u. d. v. Ai, Aa 
Zziebngc, -bnal, oder 2210 el, WÉI 
en. (1-malig), Zziebnide, DET, ji 

-bnieje, um. perf. gänzlich 

erſtarren vor Kalte. „ 
Zziebnigcie, Zzigbnieni®. 

v. Ziebnagc, f. d. 5 a 
Zzobac, Í. Zobac, Pozo bug „id k 
Ziötiknac, Zżółknióć, 270 x 

Zölknac. aeh" 
220n fle, -ngł, fut. zrong, wë 

va. (J. malig] wegs, forttreiben s ygn" 

fortjagen ; do kupy zZonaC reg, 

treiben. „ Ze 
Zzowic, Zzow, Zzaweie, !- 
Zzuè, zzul, fut, zznje, 2% 

Zzuwac, wal, -wam, 08. % 

abs, herunterziehen (Kleider, 

die Haut, die Rinde ꝛc.). 20 
Zzuc, Zzucie, Zzuwad, , 5. 
Zzucie, -ia, sn. v. Zzut, \ 8 
Zzueie, -ia, sn. v. ZZUC, oer, 
Zzucholenie, ia, an. b. zu, /6, 

lie, il, fut. -Ii, Zzwiekath af 

kam, va. perf. ganz gerfaut 

menkauen. „ 20 
Zzulkngc, j. Zzölknge, 
Zzumialose, f. Zdumiaioßf", 
Zzuty, pp. u. a. v. Zzuc, . 


na 


Zzuwac, f. Zzuc. D 
Ziuwac, ſ. Zeiwad, Zint ey, — 
Zzuwacz, -a, am. Bug? ine” 


tehender ; Plünderer, Qeuteau@® j, d 
i Zzuwadlnia, Zzuwaln is pef m 
Auskleideſtübchen n., Uudet v 
ben einem Bade. k echt, 

Zzuwadlo, -a, an. Stic felln 

elauszieher m. a 

i 222 2515185 j. Zzuwadin®® 
Zzwać, Zzwiekac, Í- Geet 
Zuyc, Zäycie, |. Przezy v 
227 mac, J. Zzac, Zzyms* 
Zynac, f Ae Sing, d 
Zzywac, ſ. Zeien, nat 
Zzywacz, -a, am., ung off 

der, die zuſammenruft, I 
dert, zuſammenbittet. 
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üanbdleryta,.y, sm. npr. All. Abderit; 
A Einfoltspinſel; Krähwinkler m. 
kin odeminalny, a. Zk Hik. Unter: 
\ Lei Bauch-, Abdominals. 
Drug aruk, -u, sm. Bchdr. ele. Ab- 
* 


Nabel, a. auf den gelehrten 

ihm ſematiker Abel bezüglich, von 

Bu verrührend; Abelıwe funkcje, 

Joe die Abel'ſchen (nicht durch die 

onen emen aufzulöſenden) Fune⸗ 
pl. 


gp bermneya, -yi, (—eja, -cji) f. Mil. 
teg Abirrung J. (des Sternenlich⸗ 


Sg Piturjent, -n, sm. Abiturient, 
Felchen m. einer höheren Lehranſtalt, 
Ye Er mit dem Zeuguiß der Reife 
„ASchule 2c. verläßt. 
eue I w, zu, sm. Spl Ablativ, 6. 
Kell m. der lateiniſchen Sprach⸗ 
Dä laus Fuchspelz. 
Au cht, -y, sf. Win termütze J. 
D legowanie, -ia, an, Gin Ablegen, 
er emen n. der pflanzen durch Gen: 
ANM. Zweige. 
kee, Rry, grow, am. pl. Gin. Ub- 
Int, Abſenker m., Bäumchen n, die 
"Apr m e abgeſenkt werden; Steck⸗ 
pl. 
Qu Megncja, -ji, at. Ableugnung; 
mung; Entſagung; Selbſt⸗ 
d tung Jf, Abnegat, -u, am 
teu iger, ſchweiniſcher. ſich um fein 
za; res nicht kümmernder Menſch 
wein megatka, -i, at. ſchmutziges, 
rniſches, unfläthig einhergehen- 
Abannenzimmer n. 
% er yoniata, —licjonista, -y, sm. 
` I b. Feind m. der Sklaverei. 
onnment, -u, am. Abonnement 
Nuſteransbezahlung I. fiir Theater, 
Aran: Abonent, 3, sm Abonnent, 
Dh D zahler m. auf Theater ꝛc.; 
un a6, -ował, -nuje, va mp. 
te spe, vorausbezahlen auf irgend 
tung ſtleriſche od. wiſſenſchaftliche 


KA A 
vk ans, -u, sm. Sw. Entern n. 
DN gieni, -w, sm. pl. Gsch. Ur- 
der m. pl. werte). 
nen dem, f. Albowiem (im Haupt⸗ 
d gihnmita, -y, sm. Ag. Abraha⸗ 
dr anhänger m. einer in Böhmen 
im des Huß entftandenen 
nd. en Secte, die bis 1783 bes 


b 
Kar nunejncja, -ji, . Kg. Ent: 
1 ach, des Täuflings od. ſeiner 
. Merten den Werken des Satans: 
W bie rzichtleiſtung F einer Tochter 
ihr ſpäter zukommende Erb⸗ 


A. 


Abrewiatura, -y. sf. Spl. etc. Ab: 
kürzung J. eines Wortes; Schrift-, 
Schreibabkürzung f. 

Abscyssa, y, J. 01. Abſeiſſe 7, 
Theil m. der Abſeiſſentinie, welcher 
zwiſchen ihrem Anfangspunkte und 
demjenigen einer Ordinate liegt. 

Absorbeja, -ji, J. Aufiaugung / ; 
Absorbowad, -owal, -uje, va. imp. 
abſorbiren, einziehen, in fih ſaugen; 
aufſaugen, einſaugen. 

Abstrakeyu, vi, —koja, Zi, /., 
Abstrakt, -u, sm. Philos. Begriffs: 
Scheidung; Abſonderung 7 der Bes 


riffe; —keyjny, a. Philos. Wb- 
N begriffsſcheidend. 
Absyda, -y, at Bk. Abſit, halb⸗ 


runde überwölbte Altarniſche A; 
Absydy, -6w, zm. pl. Stk. Abſiden . 
pl., Abſtandspunkte m. pl, die beiden 
Punkte einer Planetenbahn (= aphe- 
lium u. perihelium), in deren einem 
der Planet von der Sonne am wei⸗ 
teften entfernt, im andern derſelben 
am nächten ift; Kehrpunkte m. pl. 
eines Planeten; linia absydöw, 
Abſiden⸗, Abſtandslinie 7. 

Abszlus, u, am. Abſchluß m.; 
—sować, -owat, -uje, va. imp. nb: 
ſchliezen; einen Abſchluß machen. 

Absznit, -u, sm. Abſchnitt (Wechſel, 
Appoint) m. 

Abszytowany, pp. u. a. verab- 
fhiedet; Abszytowy, a. Abſchieds⸗; 
Verabſchiedungs⸗ 

Acan, Acpan, -a, sm. 8% |. Wusz- 
mass (im Hauptw.). 

Aeetnbut, u, sm. Hik. kleine 
Gelenkpfanne, Wärmflaſche, Wärm⸗ 
pfanne J. (für Kranke). 

Acetometr, -u, sm. Schäk. Eſſig⸗ 
ſäuremeſſer m. Iſtoff m. 

Aceton, u, sm Schalk. Eſſigſauer⸗ 

Acetyl, u; m. Schdk. Grund- 
beſtandkheil m. der Eſſigſäure. 

Acheloidy, -id, sf. pl. Myth. Bel- 
name m der Sirenen. k 

Achilles, -a, am. Philos. gewiſſer 
Trugſchluß um. —, Achill, a, sm. 
Au. Achill, Achilles m. (Eigen⸗ 
name). 

Achromatyezny, a. achromatiſch, 
farbenkos (Gläſer): —maty zm, -u, am. 
Farbloſigkeit (optiſcher Gläſer ꝛc.). 

Adamów, mowa, mowe, a. von 
Adam; Adams⸗. Bo 

Adceytacya, vi, —tacja, ji, af. 
Vorladung 7. durch das Gericht; ge⸗ 
richtliche Vorlebung 7. 

Addytament, j. Dodatek 

auptw.). 

5 EN -ji, af. Zk. Hlk. Drülſen⸗ 
lehre 7. 


(im 


och-Arkosey, polnisch- deutsches Supplement. 


Adherent, -a, zm. Anhänger; 
Parteiganger; Freund m. 

Adjafonon, -u, sm. Tk. ſechs De- 
taven haltendes Pianoforte n. 

Adjudykacja, Ji, &. Rw. gericht 
liche Zuertennung, Zuſdrechung 7. 
eines Rechtes od. Gutes: —kacyjnv, 
a. Rw. Adiudications⸗, die gerichtliche 
Zuertennung betreffend; —kata, 
Fat, an. pl. Rw. |. Przysad tim 
Hauptw.). 

Adjuwant, a, sm. 7%. Gehilfe m. 
des Cantors od. Organiſten. 

Adınanuacja, -owac, va. imp. 
L Wreczenie, Dorgezag, Wreezuc 
(im Hauptw.). 

Admonicja, Ji, ar. Ermahnung r. 

Adnotacju, Ji, Ar. Anmerkung; 
Bemertung, Bezeichnung F. 

Adonis, -a, sm npr. Myth. Uon: 
nis; „ſehr ſchöner Mann n.; —, Ng. 
gewiſſe Blume J. (lat. adonis). 

Adragantha, y; Y. Ng. Schak. 
Gummi⸗Traganth, Bocksdornſaft m., 
Bocksdornharz n. 

Adresat, -a, sm. Brlefempfänger m. 

Adwokutowad, -ownł, -uje, vn. 
imp.: — komu Imdn. vor Gericht 
vertreten, feine Rechte vertheidigen. 

A dye (w), ad. und dennoch; und 
gleichwohl. kraftlos. 

Adynamiczny, a. HIE ſchwach, 

Adypocera, y, sf. Schdk. Gett 
wachs n. [Aeolsharfe f- 

Aeolsharfa (arfa Eola), -v, af. Tk. 

Aerja, ſ. Aerya (im Hauptw.). 

Aerolit, -u, sm. Ng. Meteorſtein, 
Luftſtein m 

Aerometr, -u, sm. Mtl. Luftmeſſer 
m. (Werlzeng zum Meſſen der Schwere 
und Dichtigkeit ꝛc. der Luft), 

Aeronauta, -V, zm. Luftſchiffer m. ; 
—nnutyka, -i, 4f. Luftſchiffkunſt 7. 

Aerostat, -u, sm. Luftballon m., 
Luftſchiff a, ` —statyka, -i, s7. Luft⸗ 
gleichgewichtslehre f. 

Afeljum, sn. indec. Stk. Aphelium 
n, Sonnenferne f. 

Atera, , s/. Zank, Streit m., 
Händel m. pl.; Aferzysta, -y, sm. 
Jemand m., der immer geſchäftig 
thut u. nie Zeit wozu hat. 

Affinacya, -yi, —nucja, -ji, af. Bw. 
Reinigung, Läuterung f der edeln 
Erze. 

Afırmatywa, -y, af, bejahende 
Meinung .: Philos. Beiſtimmungs 
fag m.: Afırmatywe, ad. bejahend. 

Afonja. -ji, af. Mik. Aphonie, 
Stimmloſigkeit /, Mangel m., Ber 
ſagen n. der Stimme. 

Aforyzm, u, sm. Philos. Rehr- 
ſpruch; 'Gedankenſpan m. 


1 


2 


— 


ALLOKACJA 


AFRODYTA 
Afrodyta, y, J. npr. Muth. 
Aphrodite . 


Afrodyzja, -ji, ar. Hlk. Liebestoll⸗ 
heit, krankhafte Liebeswuth f., ver⸗ 
liebter Wahnſinn m. 

Afron, -a, sm. Philos. gemiſſer 
Fehlſchluß (lat. aphron); ſ. d. Bean, 
Philos. 

Afrontowne, -owal, -uje, va. bes 
leidigen, beſchimpfen. 

Agamja, -i, /. Eheloſigkeit f, le⸗ 
diger Stand; Stand m. des Unbe⸗ 
weibten. 

Agapant, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. agapanthus). 

Aga wa, y, J. Ng. Agave, Pracht⸗ 
Aloë f. 

Agencja, Ajencja, etc., Agenctwo, 
Ajenctwo, etc., f. Agientostwo (im 


Hauptw.). [Hauptw.). 
Agent, |. Agient, Ajent (im 
Aggregat, -u, sm. Anhäufung, 


Zuſammenhäufung 7. 

Agitator, -a, sm. Betreiber, Be- 
förderer m. einer Angelegenheit; 
»Aufhetzer, Wühler m. 

Aglutynacya, -yi, —nacja, -ji, . 
Hik. Se erug, Buſammeunfilgung 
J. von Wundlefzen (Rändern der 
Wunden); »Anfügung 7. von außen 


her. 

Agoniatyka, -i, H. Wiſſenſchaft 
der Kampfſpiele; Kampfkunft f. 

Agracyacyn, -yi, —cjacja, -ji, 6. 
Begnadigung: Amneſtie f. 

Agrafa, -y, J. Agraffe, Spange f. 

Agrarya, -yöw. Agrarja, Jo w, sa. 
pl. Ldw. Ackergeräth u., Ackergeräth⸗ 
ſchaften J. pl.; Agraryjne, -ego, sn. 
Stw. Ackerzins m. x 

Agregacya, vi, —gacja, -ji, . 
Anhäufung, Zuſammenhäufung Y. 
Agregat, u, sm. Gehäufe, Ange⸗ 
häufe n. 

Agrestnik, -a, sm. Vg. Bw. Groſſu⸗ 
lar, grüner Granat m. 

Agrykultura, -y, V. Ackerbau m. 

Agrypnja, Ji, / Mik. Schlaf⸗ 
loſigkeit /. 

Agut, sm, indecl. Ng. Ferkel - 
kaninchen u. (lat. dasyprocta). 

Ahyzha, int. Jäg. faß' ihn! (Zu⸗ 
ruf an die Hunde, an die Jagdfalken, 
ſich auf die Beute zu ſtürzen). 

Ajaka, -a, sm. npr. Ajax in. —, 
-u, sm. gewiſſe Pflanze f. (lat. ajax). 

Ajeröwka, i, J. Calmusbrannt⸗ 
wein, dgl. Litör m.; Ajerowy, a. 
Calmus⸗. 

Ajtwaros, -n, sm. npr. Myth. König 
m. der Kauken oder litthauiſchen 
Zwerge. 

Ajtyjologja, Ji, sf. Hik. Lehre, 
Kenntniß 7. von den Urſachen der 
Krankheiten; —logiezny, a. die Lehre 
od. Kenntniß von den Urſachen der 
Krankheiten betreffend. 

Akafist, u, sm. Kg. Kirchengeſang 
m. zu Ehren Chriſti, der heiligen 
Jungfrau und der Heiligen. 

Akatolicki, a. Ag. atatholiſch. nicht 
katholiſch, ketzeriſch; Akatolik, -a, sm. 
Nichtkatholik; Ketzer m. [Hauptw.). 

Akcencista, f. Akcentysta (tm 

Akcentowad, -owal, -uje, vd. imp. 
Spl.accentuiren, betonen ` Tonzeichen 
auf die Selbſtlaute der Wörter jegen. 

Akceptant, -a, sm. H. Wechſel⸗ 
annehmer; Wechſelſchuldner m. 

Akcessja, ji, J. Rw. Beitritt; Buz 
jap m., der noch zur Hauptſache kommt. 


Akcessyt, -u, sm. zweiter od. Neben⸗ 
preis m. bei wiſſenſchaftlichen oder 
künſtleriſchen Preisaufgaben. 

Akcyonarz, Akcjonarz, -a, sm. |. 
Akcyonaryusz (im Hauptw.). 

Akkolada, y, Ap. Tk. Accolade, 
Klammer / zur Verbindung einzelner 
Notenſätze od. Notenſyſte me. 

Aklimatyzowad, -owat, -uje, va. 
imp. acclimatifiren; en das Klima 
gewöhnen; —tyzowanie, -ia, sn. Ge⸗ 
wohnung f. an das Klima; —tyzo- 
wany, pp. u. a. acclimatifirt, an das 
Klima gewöhnt. 

Akologja,-ji,sf. Hlk. Lehre, Rennt- 
niß J der wundärztlichen Werkzeuge. 

Akomoda cya, -yi, —dacja, ji, f. 
Anbequemung; Gefügigkeit /. 

Akompanjament, -u, sm. Tk. Be- 
rou J. mit einem Tonwerkzeuge, 
Aecompagnement n.; Akompanjntor, 
-a, sm. Tk. der einen Vortrag mit 
einem Tonwerkzeuge begleitet. 

Akonityn, -u, sm. Schdk. Aconitin 
n. (chemiſcher Grundbeſtandtheil der 
Wolfswurz od. des Aconitum). 

Akordjon, -a, sm. Tk. Aecordion n., 
Ziehharmonika, Handharmonika f. 

Akr, u, sm. Zdw. Acker m. (Fe ld⸗ 
maaß). 

Akroamat, -u, sm. Philos. Faſſungs⸗ 
vermögen , Faſſungskraft J. 

Akrobata, -y, sm. Akrobat, Seil⸗ 
tänzer m. 

Akromat, a, sm Tk, Muſiker; 
Sänger m.; —matyczny, d. lieblich, 
angenehm tönend, klingend. 

kroniceznie, ad. -ny, a. Stk. zei⸗ 
los, unzeitig; der Sonne beim Auf⸗ 
u. Untergange gegenüberſtehend. 

Aksamitka, -i, sf. Art Kindermütze 
J., Kinderbarett u.; Aksamitnik, a, 
sm. Ng. gewiſſes zweiflügeliges Anz 
ject n. (lat. sericomyia). 

Aksamitowcowy, a.: —wa ma- 
czka, HIE. Arrow rvot-Mehl n. 
—towiec, -wca, sm. Ng, Arrows root, 
Pfeilwurz f. 

Aksjomat, ſ. Aksyoma (im Haupt⸗ 
werke); Aksjometr, u, sm. Sw. 
Steuerruder-Meſſer m. 

Aksjomatyezny, a. Philos. ſicher, 
klar, deutlich, beſtimmt. 

Aksynit, u, sm. Ng. Beilſtein, 
Glasſtein m. 

Aksys, -a, sm. Mg. Axis⸗Hirſch m. 

Aktorat, u, sm. Rw. kurzer Aus⸗ 
zug m. aus einem Werke, der zu den 
Gerichtsakten geliefert wird. 

Aktykaeja, Ji, J. Rw. Einfügung 
J. eines Documents in die Akten, 
in das Protocoll. 

Akwarella, -i, sf. Mal, Malerei f. 
mit Waſſerfarben; in Waſſerfarben 
ausgefuhrtes Gemälde n.: -Uista, -y, 
sm. Maler m., der mit Waſſerfarben 
malt; -Howy, a. mit od. in Waſſer⸗ 
farben gemalt. 

Akwizgran, u, sm. Geog. Stadt 
Aachen u.: Akwizgranski, -a, -ie, 
a. Geog. Aachener, von, aus, zu 
Aachen. [Branntwein m. 

Alakant, Alkant, u, sm. Art 

Alamanda, -y, s/. Wg. gewiſſe gelb⸗ 
blühende, in der Heilkunſt gebrauchte, 
in Nord⸗Afrika wachſende Pflanze 7. 

Albarda, -y, sf. |. Halabarda. 

Albit, -a, sm. Ng. weißer Feld⸗ 
ſpath m. 

Albumen, Albumin, 
An, Schdk. Eiweiß n. 


sm, indecl. 


ët 
Aldehyd, -u, sm. Schdk. wie 
GE ! 
es Eſſigs. 0 
n Saure 
Aleksandr, a, npr. m. Ales 
m.; Lo Alexander (im Hau El 
Aleksyfarınaka, J. indecl Ber 
Gegengift, Heilmittel u. gegen 
giftungen. 


al 
Alektory, -röw, sm. pl. Ac 
tung 7. der hühnerartig geſchna P 
Vögel. U 
Alektromnneia, Ji, sf. All. We DR 
ſagerei J aus dem Hahnenſchrei, 


dem Krähen der Hähne. en 
Alelujn, Alleluja, ad. u. 
gelobt ſei Gott! u 


Alfenid, u, sm. Alfenid l 
wiſſe dem Silber ähnliche ek 
miſchung aus Zinn, Kupfer, ME d 

Alfresko, ad. Mal. auf friſchen el 
gemalt. Let dé 

Algiebra, etc. ſ. Algebra, Wa 28 

Algierka, i, / gewiſſe © 
Verzierung , dgl. Bub m. * 

Ce Anh ZUR, gertha 
zum Meſſen der Nältetemperatlt 
Blutes. d 

Algorytm, u, am. GL SUE 
mus, Algorismus m., die 
nungsarten; arithmetiſches Le 
Rechenbuch n. 

Aligacja, f. Aljaz. 

Aligator, -a, sm. Nọ. 
Kaiman m. 

Alikwot, -u, sm. GL Tk. Alid 


ga 


10. 


leichtheilende Zahl 7. Cu 
S Alimenta, -töw, an. pl. Lebe 
bedürfniſſe n. pl a 


Aljaz, Alljuz, a, sm. Mich 
miſchung, Veſchickung od. Ber haar 
der Metalle pon ungleichem = p" 
zu einer einzigen Maſſe; f- a. sl 15 
Alkalesceneja, -ji, . 
krankung f. durch zu große ai 
alkaliſcher Stoffe im thie 
Körper. Wel, 
Alkalimetr, -u, sm. Schak. ul, 
zeug n. zur Ermittelung des rate 
Gehaltes der in den Handel ra l 
Pottaſche. „ar 
Alkaloid, -u, sm. Schdk. er 
Alkoholan, -u, sm. Schäk. er d 
dung / des entwäſſerten Alkoho 
Chlorkalk. e. 
Alkoholatura, -v, sf. Behdf:el 
cem he des Alkohols (auf 9 $ 
em Wege). 
Te -u, sm. merti 
zur Ermittelung der Stärke des 
hols. 
Allaputra, , 
trockener Teig m. 
—putrynowy, a.: 


f 
1 


Allopath, Kenner, Vertreter KH 
allopathiſchen Hellmethode < 
II, . Ji. Allbopathie, 9 
allbopathiſche Heilmethode Fr af 
tyezny, a. Hlk. allöopatgii®: d 
athiſch. ml: 
n E -ji, sf. Erreichtei: 
(vom Drude irgend welcher! 

Alljaz, |. Aljaž. 1af! 

Allodjalny, etc. f- Allod f” 4 
im Hauptw.). d 
ZE n, indeel. Sg h, 

Allokacja, -ji, sf. Baies eil 
erkennung „. der Richtigkei 
(Geld⸗) Poſtens. 


ALLOKUOJA 
— 


3 


ANNEWROZA 


EH Ii, J. Anſprache, An⸗ 
m Almanayn, -u, m. Ng. Almandin 


Andeiftein, Art Granat. 
Schaf Ei, ji, —zya, -yi, sf. Heiner 
Ba" là od. Geh m. mit einer 
tug Peya, -yi, —pecja,-i, . Hik. 

Alien n. der Haare. 

(naja, -ji, sf. Ag. gewiſſe Pflanze 
Ar L alpinia). 

fin „Ternowag, -owal, -uje, vn, imp. 
Ges abwechſeln, umwech⸗ 


tian aka, 2. . Tk. Altgeige, 

kinttyn, Altynnik, a, sm. Mzk. 

m. (gewiſſe altruſſiſche Münze). 
jeden, -u, sm. Schdk. Lduterungs⸗ 
D. 


‘A 


ip uminium, sn. indecl. Ng. Thon- 
7 — m.; Aluminit, -u, sm. Ng. 
Ayfelfaure Thonerde 7. 

Be za, sm. Alumnus, Koſt⸗, 
bh 


pule J. (Lehranſtalt mit Wohnung, 


Kuni : 
Sa vnit, u, sm. Ng. gewiſſes aus 
kehmwefelſaure Thonerde le 
endes Mineral n. 
G @acja, Ji, Alzacya, -yi, f. Geog. 
AS mM, U. n. 
lejp wleym, -u, sm. Ng. Würfelthon: 
A m. (f. a. Kostkowiec). 
lim galja, etc., f. Amaliowac, etc. 
A Est) 
y. arylok, -Ika, sm., —ıylka, i, 
Say 1. Amaryllis, Nareiſſenlilie J.; 
fin: Za, a. der Narciffentilie 
ich, ihr verwandt. 
toncja, -ji, sf. dim. v. Ama- 
ml s Amatusja, -ji, sf. npr. 
Ke J. (Beiname der Venus). 
Sinpballaz -u, sm. H. Verpackung, 
bwp dung H S Amballowas, Amba- 
backen -owat, -uje, vd. imp. ver- 
KC einpacken. ? 
N? rasowany, pp. u. a. IN Ber- 
a in Verwirrung gebracht, 


N, det reien, -y, sf. Schdk. Ambrein 
Be iger Grundbeſtandtheil m. des 
on Gegen, 
aum rowiec, -wea, sm. Ng. Storag- 
he n.; Ambrowy, a. Ng. Gtorar=, 
e ambradujtend; ambrowe 
10 Ng. Storax⸗, Amberbaum m. 
1 duidambar). 
th, "bulans, -u, sm. Hik. Jeldlaza⸗ 
x Niegendes krankenhaus n. 
Io e hie te. -tow, zm. pl. Ng. ver⸗ 
m, (erte Amphibien od. Reptilien n. 
Amgtechthiere). Mineral). 
Am bol. -a, sm. Ng. Hornblende f. 
nik, -ji, . Philos. Bwci- 


D 
Uri PE 
etnio. 4 Doppelfinnigteit 7 ; —bo- 


„ dad., —boliezny, a. zweideu⸗ 
Ar oPhelftunig. Granat m. 
Ampon, zu, em. Ng. weißer 


munten, 
Ki i eda, -y, 37. Folgereihe J. (z. B. 
hee Mmern, v. franzöſ. enfilade). 
„u, sm. Schd k. chemiſche Ver⸗ 
m J- von 1 Atom Stickſtoff und 
men Waſſerſtoff. 

Yna, -y, sf. Schak. Kraftmehl 
t Stätte I. (zur Wäſche). 

t, -u, sm. l. Amiant (im 


Ammon, u, sm. Ng. Ammonium, 
flüchtiges Laugenſalz n.; Schak. me- 
talliſcher Grundſtoff m. des Am- 
moniaks. 

(im 


Ammonj—, |. 
Hauptw.). 

Ammonit, -u, sm. Ng. (verſteiner⸗ 
tes) Ammonshorn u.; —monitowy,a. 
Ng. Ammoniten⸗, Ammonshorn⸗. 

Ammonjakalny, a. Ng. Schd x. 
flüchtiges Laugenſalz enthaltend. 

Aınnjon, sn. indecl. Zk. Schafhäut⸗ 
chen n., Fruchtwaſſerhaut J. (um die 
Frucht im Mutterleibe); Amnjowy, 
n. Ex. Hik.: wody amnjowe Frucht: 
waſſer u., das vor der Geburt abflicht. 

‚Amorfizm, -u, sm. NI. Gehaltloſig⸗ 
keit J, —ficzny, d. geſtaltlos; miß⸗ 
geſtaltet; ſtarr; unkryſtalliſirt. 

Amortyzacya, -yi, —zacja, -ji, sf. 
Tilgung J. einer Schuld; Ungültig⸗ 
erklärung f.; —tyzacyjny, a. Shul- 
dentilgungs⸗, —tyzowac,-owat,-uje, 
va. imp. Schulden zx. tilgen; für un 
gültig erklären. 

Amar, row, sm. pl. Ciebeshandel 
m. pl.; Liebſchaften J. pl. 

Amplifikowad, -owa#, -uje, va. imp. 
umfänglich erläutern; weitläuftig bes 
ſchreiben; in der Darſtellung über⸗ 
treiben. 

Amplojowany, Pp. u. d. v. Amplo- 
jowad, -ał, -nje, va, aitz, verwenden, 
gebrauchen; anstellen, beſchäftigen. 

Amputacya, -yi, —tacja, Ji, . 
Hik. Abſchneiden, Ablöſen u. eines 
ſchadhaften Körpergliedes. 

Amastra, -y, S. Ng. H. Hamſter m. 

Amyant, u, sm. ſ. Amiant (im 
Hauptw.). 

Amygdalina, -y, sf. Schd x. Grund- 
ſtoff m. der bitteren Mandeln. 

myl, u, sm. Schdx. Amyl n. 
(Grundſtoff des Fuſelöls). 

Amza, y, sf. Geog. Ems (Bad 
im Herzögthüm Naſſa u). 

Anabaptysta, y, sm. Kg. Ana⸗ 
baptiſt, Wiedertäufer m. 

Anachroniczny, Anachronisty- 
ezny, a. zeitwidrig, gegen die Zeit 
verſtoßend. in der Zeitangabe irrig. 

Anafielas, Anufjelas, -a, sm. Litt. 
(A., Name einer Dichtung von Kra- 
Bzewski). 

Anagramma, sn. indecl. Spl. Buch⸗ 
ſtabenwechſel m., Wortſpiel n. 

Anakreontyczny, d. Dik. Tk. ana- 
kreontiſch; nach Art des griech. Dich⸗ 
ters Anakreon; *leicht, zart, an⸗ 
muthig; —kreontyk, a, sm, Dtk. 
leichtes, ſcherzhaftes Gedicht, bot 
Lied m.; leichter, ſcherzender Vers m. 
im Style Anakreon's. 

Analekta, -töw, sn. pl. Litt. aus- 
erleſene Bruüchſtücke n. pl, Blumen⸗ 
leſe J. aus vorzüglichen Schrift⸗ 
ſtellern einer Litteratur. 

Analeptyczny, d. Hlk. wiederher⸗ 
ſtellend, ſtärtend (Arznei). 

Analityka, -i, At. Philos. Berz 
gliederungs⸗Wiſſenſchaft: Auflöſungs⸗ 
lehre f. der Verſtandeswirkungen. 

Analogia, -ii, -gja, Ji, / die 
Analogie, Aehnlichkeit, Gleichförmig⸗ 
keit, Uebereinſtimmung, ; 

aft F.; —logiezny, -a, e, —logi- 
IS ad. qnalogiſch, ahnlich, ent- 
ſprechend, übereinſtimmend, ver⸗ 
wandt, gleichförmig; Analogizm, 
zu, sm. Analogismus, Aehnlichkeits⸗ 
ſchluß m. 


Ammoni— 


| Anamneza, y, Y. Hik. Rig- 
erinnerung J. an einen vorherigen 
Krankheitszuſtand. 

Anamorfoza, -y, J Umbildung, 
Verwandlung £ der Geſtalt. 

Ananasarnia, ni, . Gin. Treib- 
haus u. für Ananas⸗-Pflanzen. 

Anasark, -u, sm., Anasarka, i, 
V. Hik. Hautwaſſerſucht f. 

Anczosy, -s W, sm. pl. 1Art Speiſe 
aus gepökeltem und geräuchertem 
Fleiſche. 

Andraszek, -szka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. andrachne). 

Andruszek, -azka, sm. Ng. ge: 
wiffe Pflanze J (lat. androsace). 

Andrzejöwka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f (lat. andrevsia). 

Anekdotyeznie, ad., ny, d. Litt. 
anekdotiſch, Anekdoten⸗; aneldoten⸗ 
haft; in Anekdotenſorm. 

Anemiczny, a. Hik. anämiſch; zu 
wenig Blut im Körper habend, blut- 
arm; Anemia, ii, Anemja, -ji, A. 
Hik. !Blutmangel, Blutarmuth . 

Anemometr, u, sm. WII. Winde 
meſſer m., Werkzeug a. zur Meſſung 
der Stärte oder der Geſchwindigkeit 
des Windes. 

Anemon, u, am., Ane mona, -y, 
sf. Ng. Windroſe, Windblume F. 
(lat. anemane od. pulsatilla). 

Anestyzacja, -ji, sf. Hlk. Auwen⸗ 
dung 5. von Mitteln zur Gefühllos⸗ 
machung eines Kranken (het chirur⸗ 
giſchen Operationen). 

Anewryzm, Anewryzmat, -u, sm. 
Hik. Scylagadergejchwulft; Erweite⸗ 
rung der Ritlönder, —ryzmatyczny, 
a. Kee die P. be⸗ 
treffend, ihr ähnlich. 

Angazanty, pl. (a. d. Franz. enga- 
geantes), die Bruſtſchleifen, Band- 
schleifen (J. pl.) mit langen Enden 
(ein Frauenputz). 

Angielka, i, Sf. Ng. Ldw. Art 
Sommerweizen m. 

Angjologja, -ji, sf. Zk. Lehre, Be- 
ſchreibung J. der Gefäße (Organe) des 
menſchlichen Körpers. 

Angliczek, -ezka, sm. iron. Geog. 
dummſtolzer Engländer; John Bullen. 

Anglizen, -zei, sf. npr. Geog. Inſel 
Anglejea n. (in der jriſchen See). 

Angurek, -rka, sm. Ng. gewiſſe 
Orchideen⸗Pflanze J. (lat.angrecum). 

Angurja, -ji, sf. Ng. gewiſſe Art 
amerifaniſcher Waſſermelone f. 

Anhydryt, u, sm. Ng. Schdk. 
waſſerſreier ſchwefelſaurer Kall m. 

Anihilowac, etc. f. Annihilowae 
unter Annihilacya. 

Animalizowad, -owalt, -uje, va. 
imp. Wil. die pflanzliche Nahrung in 
(thieriſches) Fleiſch verwandeln. 

Animizm, u, sm. Philos. Seelen⸗ 
thatigkeitslehre f.; —mista, -y, sm, 
Anhänger m. des Animismus (Sh- 
ftem, nach welchem die denkende 
Seele als Princip jeder Thätigkeit 
des Körpers dargeſtellt wird). 

Ankier, -kra, Ankierek, -rka, sm. 
dim. Wb. H. Anker m. (gewiſſes 
Flüſſigkeitsmaaß bei verſchiedenen 
europäiſchen Völkern). 

Ankyloza, -y, sf. Hk. Verwach⸗ 
jung; Steifigkeit Y der Gelenke. 
| Anneksy, sm., Anneksa, -ksöw, 
isn. pl. Anhang m. zu irgend einer 
Shrift od. an einem Bude. 

Annewroza, -y, sf. Hik. Anenroſe, 


HES 


ANNIHILACYA 


nervöſe Blindheit f. ohne ſichtbaren 


Schaden im Auge. 

Annihilacya, -yi, -eja, -ji, af. Ber- 
nichtung; RNichtigteitserktarung J.; 
Annihilowaé, -owat, -uje, va. imp. 
vernichten; für nichtig od. ungültig 
erklären. 

Annuata, -y, At. Rw, Jahresrente 
J. für ein eingezahltes Capital (auf 
eine beſtimmte Reihe von Jahren). 

Annulowad, |. Annihilowac. 

Anodyna, y, sf. Hik. Anodyn n. 
ewiſſes ſchmerzſtillendes Mittel aus 
Schweſeläther ꝛc.). 

nomaliczny, —listyezny, a. un- 
regelmäßig, anomal, von der Regel zc. 
abweichend; Anomalja, -ji, Ano- 
malia, ii, er Anomalie, Unregel⸗ 
mäßigkeit; Abweichung f. von der 
Regel. 

Anons, u, sm. Anzeige; Antilıt 
digung Ja Inſerat n.; Anonsowac, 
-owat, -uje, va. imp. anzeigen, an= 
kündigen. 

Anaploter, -a, sm. Ng. gewiſſes urz 
weltliches Thier n. (lat. anoplothe- 
rium). 

Anoreksja, Zi, sf. Hik. Mangel m. 
an Eßluſt; Appetitloſigkeit 7. 

Anorganicznosc,-fi, af. Unkörper⸗ 
lichkeit; Eigenſchaft / des Unbelebten, 
Unorganiſchen, des Körper⸗ u. Empfin⸗ 
dungsloſen; —ganiezny, a. unbelebt, 
todt, der Lebenswerkzeuge baar oder 
beraubt; leblos, empflndungslos; 
—ganizun, u, sm. Nil. unbelebte, 
lebloſe Natur f. 

Angzef, General-anszef, -a, sm. 
Kw. Oberbefehlshaber m. 

Anszlag, -u, sm. Koſtenanſchlag m.; 
—gowad, o war, -uje, va. imp. die 
Botten veranſchlagen, berechnen. 

Antagonista, y, sm. Gegner; 
Gegenſtreiter m.; —gonizm, -u, sm. 
Wiberſtreit m., Widerſtreben u., 
Feindſchaft f. 

Antarktyczny. a. Geog. antarktiſch, 
Slldpol⸗; den Südpol betreffend, da- 
ſelbſt befindlich. 

Antecessor, a. sm. Vorfahr m. 

Antener, a, Antenido, -a, sm. 
Jäg. in der Zeit vom Januar bis 
März eingefangener Falke m., der 
ſich etwas ſchwer zur Abrichtung für 
die Beize zeigt. 

Antewersja, ji, sf. Hik. Gebär⸗ 
muttervorfall m. 

Antokol, -a, sm. npr. Alt. Berg m. 
in Litthauen, mit einem allen Göt⸗ 
tern geweihten rieſigen Tempel. 

Antologiczny, a. Litt. eine Blumen⸗ 
leſe od. die Blumenſprache betreffend. 

Antracyt, -u, sm. Ng. Bw. Anthra⸗ 
cit m., Glanzkohle f. 

Antraks, -u, sm. Hlk. kleines ſpitzes 
Geſchwür n. (lat. furunculus). 

Antropofag, a, sm. Menſchen⸗ 
freſſer m. 

Antropolit, -u, sm. Ng. berſteiner⸗ 
tes Menſchengerippe n. 


Antropolog, -a, sm. Anthropolog, 


Kenner od. Lehrer m. der Antro- 
pologia, -gii, —pologja, Ji, sf. 
Menſchenkunde f.; —logiczny, a. 
anthropologiſch, die Menſchenkunde 
betreffend. 

Antropomorfizm, u, sm. Philos. 
Vermenſchlichung. Verſinnlichung Se 
in Menſchengeſtalt; —morky, -föw, 
sm. pl. Steine m. pl., welche Menſchen 
od. menſchlichen Gliedmaaßen ähneln. 


+ 


ai 
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Antrsol, u, sm. Bk. Entreſol, 
Zwiſchenftock, Halbgeſtock n. (zwiſchen 
dem Erdgeſtock u. dem 1. Geſtock). 

Antwass, -u, sm. Handfaß n. 

Antyapoplektyczny, a. Hik. gegen 
die Apoplexie oder den Schlagfluß 
dienlich. 

Antychlor, u, sm. Schdk Mittel 
n. zur Beſeitigung des Chlors aus 
den damit behandelten Stoffen und 
Zeuchen (Leinwand ꝛc.). 

Antychronizm, f. Anachronizm 
(im Hauptw.). 

Antycypacya,-yi, —pacja, -ji, . 
Vorausentnahme f.; Vorgenuß m.; 
Vorausbezahlung . -—ceypowad, 
-owat -uje, va. imp. voraus-, vorweg: 
nehmen od. erheben; vorausbezahlen. 

Antydyskrazyjny, a. Hik. gegen 
die Verunreinigung des Blutes Dies 
nend, blutreinigend (Arzneimittel ꝛc.). 


Antydyssenteryczny, a. Hik. ge- 


gen die Dysenterie od. rothe Ruhr 
dienend. 

Antyepileptyczny, «. Zilk. gegeit 
die Fallſucht dienend. 

Antyflogizowac, owa, -uje, va. 
imp. HIE, entzündungswidrige, die 
Hitze dampfende Heilmittel anwenden; 
—flogoza, -y, 3f. Hlk. Mitteln. gegen 
die krankhafte Hitze od. Entzündung; 
die Hitze abſchwachendes, kühlendes 


| Mittel n. 


Antyfraza, y, F. Spl Genen: 
benennung J.; Ausdruck m. durch das 
Gegentheil. 

Antygraf, a, sm. Gegenſchreiber 
m.; —grafja, -ji, . Gegenſchrift; 
Abſchrift. Abbildung f. 

Antyhisteryezny, a. Zilk. gegen 
die Mutterbeſchwerden dienlich. 

Antykatolicki, a. Ky. gegen die 
katholiſche Lehre u. Kirche; dem ka⸗ 
tholiſchen Glauben abgeneigt, zus 
wider. kritik 7. 

Antykrytyka, -i, sf. Litt, Gegen⸗ 

Antykwa, -y, F. Behidr. Antiqua- 
ſchrift FJ.) —kwarski, a. die Alter- 
thumskunde, die Alterthumskenner 
betreffend, ihnen eigenthümlich. 

Antyliberalizm, u, sm. Unfreie 
ſinnigkeit. /.; —ralny, a. unfreiſinnig. 

Antylobyk, -a, sm. Ng. Autilopen⸗ 
ftier m. 

Antymonarchiczny, æ. Siw. gegen 
die monarchiſche Staatsverfaſſung ge: 
richtet; —chista, -a, sm. Gegner m. 
der monarchiſchen Staatsverfaſſung. 

Antymonikiel, -klu, sm. Ng. Anti: 
mon⸗Nickel, Spteßglanznickel m. 

Antymonjalny, a. Ng. antimon⸗ 
ähnlich; Antimon oder Spießglanz⸗ 
metall enthaltend. 

Antypapiez, -a, sm. Kg. Gegenpapſt 
m.; Antypapista, -y, sm. Gegner m. 
des Papſtthums; —papizm, -u, sm. 
Gegenpapſtthum n. 

Antyparalogizm, u, sm. Philos. 
Gegenfehlſchluß m., ſ. a. Odrowaz 
(im Hauptw.). 

Antypatyczny, a. antipathiſch, ab⸗ 
geneigt, widerwillig; einen Wider⸗ 
willen, eine Abneigung empfindend; 
nicht freundlich geſinnt. 

Antyperystaltyezny, a. Alk. ent: 
gegenwindend, ber wurmförmigen 
Bewegung der Eingeweide entgegen⸗ 
wirkend. 

Antypka, -i, ap lange Tabal- 
Peije and Kirſchdaum od. Weichſel⸗ 
rohr. 


Antyseptyczny, a. Hik. mit 
widrig; die Fäulniß hindernd al 
Antyskorbhutyczny, a. Hik. 
den Storbut oder die Mun 
dienend. N 
Antysoflzmat, -u, sm. T0 
Odrowa2 (im Hauptw.). del 
Antyepazınodyczny, 4. 
Krampf ſtillend. - 
Anyzynki, -nek, J. pl. AE. 
kuchenteig m. die 
Aonidy, id, . pl. Myth i 
Muſen J. pl. di 
Aorta, y, FJ. Zk. Schlaag 
Apanaże, w, sm. pl. Zabel R 
nicht regierender Fürſten. * 
Apatja, -ji, V. Mik unem fel 
lichteit; korperliche Abgeſpann l 
Stumpfheit f. BI 
Apatyt, u, sm. Ng. Apatit, 7 
phorſaurer Kalt m. „ yf 
Apedeutyczny, a ımgelchth 
wiſſend; beſchränkt, bornirt- ` o 
Apellujgey, ppr. u. a. (v. = d 
wac), Aw. Appellant m. (der ne 10 
einem Untergericht an ein Oper 


wendet). # 
Apendyke, u, sm. Anhang 
Beifügung 7. uli 
Apeptyczny, d. Hik. unverba it 
Apiina, -y, Y Schdk. Grund! 
des Peterſilienſaftes. 
Aplaudowac, -owal, 
imp beklatſchen; —, vn. imp. 
tiatihen. 
Apodyktycznoác, -Scl, j 
ſchiedene, abſprechende Ver wä 
rung J.; unwiderleglicher Wem ag 
ktyczny, d. beweis kräftig, 
widerſprechbar, unwiderleglich, g 
Apofizys, sf. indecl. Zk. nats d 
Erhöhung J. od. dgl. Zum ag 
auf einem Knochen (lat. au ne 
Apokryficzny, a. Litt. GË ff 
E RH, untergel d 
Schriſten ꝛc.). 1 
Apokryza, -, J. Hik. Vertret zul 
Ausführung 7. überflüffiger DEM 
keit im Körper. wegl 
Apollinaryzm, -u, sm. Kg. p D 
n. einer christlichen Keterſe ge 
Laodicäa (erloihen 381 n. . ih 
Apologetik, f. Apologiet! 
Hauptw.). pig 
Apologiczny, a. zur Berthel P 
rel, 
` 1, 


H, 
af 


Er 


A 
ais wéll 
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bina: 
poneurotyczny, 4. m 
ſehnig; flechſig; Aponenrory i g 
newrozys, sf. indecl. Zk. ba 
breitung Feiner Muskelſehne; x 
Flechſe; Flechſenhaut . Pr 605 
Aportowac, owal, -uje, * 
herbeibringen, herbeinolen gp. H gt: 
Apostema,-matu, sn. Hik. Alp 
Eitergeſchwür n. ` 
Apotema, -y, et. GI Apotl 
aus dem Mittelpunkte oC" 
mäßigen Vierecks auf eine SE! 
ſelben gezogene Linie 77, ern, 
Apoteoza, -, I. Dik. Bergö! un‘ 
Verſetzung J eines Menſchen - 
die Götter. i m 
App, |. Ap— (auch im Pan 
Aprak, -u, m. Ng. Tabaks 
(lat. nientiana tabacum). 
Aprendowac, Aprensja, r 
dawac, Aprehensya (im % 406 
Aprobowany, a approbit e 
kannt; zugelaſſen; medyk SÉ 
Ausübung der Heilkunde zug 
(ermächtigter) Arzt m. 


EI? 


t 
ell A 
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Ay 
mai 
ktelu 


ne KEE nahekommend; —kay- 
Zen) -owat, -uje, vn. imp. DÉI an= 
An nahetommen. 

Ii Kwiecien (im Hauptw.). 
JW. B dy, -d w, sm. pl. Sik. Wende⸗ 
punkte m. pl. in der Bahn 
i eten, wovon der eine ber 
Mtie am nächſten, der andere am 

testen ift. lfieberlos. 
“retyczny, a. Hik. fieberfrei, 
rydy, -döw, sm. pl. Schäk. 
Die, nicht brennbare Körper 


da, sm. GL Flächenmaaß m, 
No Quadratmaaß n. von 10 Meter 
Arena. 
Unkacznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
ad J. (lot. aracacha). 
Atta Anzuwac, -owat, -uje, va, imp. 
A, Mren, anordnen, einrichten. 
(im AnZowad, ete. f. Porzadkowad 
An Nipti.). 
Nora» „ Harab, Harap, Herap, 
u Ybitraz, -u, sm. A. Vergleichung 
Megi eming „. der verſchiedenen 
zur geleurſe der Hauptbörſenplahe 
op Tmittelung der billigften An⸗ 
Ann von Wechſeln 2c. 
ben „einberski, Wyk. gewiſſes Wap⸗ 
Io RU Pro auf einem Schach⸗ 
:inend. 
Ban" red, -a, sm. Litt. Alter- 
KC "ichreiberm.; —praficzny, n- 
U Aterthum beſchreibend, —grafia, 
e, Arafin, i, s. Alterthums⸗ 
„Areibung y. 
Kin. chetyp -u, sm. Urgepräge, Ur⸗ 
A? Vorbild n. 
m Gilet, -a, sm. Kg. Erdbiſchof 
i raf; Ariech.⸗kathol. Kirche) 
unde iwista, -y, sm. Archivar, Ur- 
„Are wahrer m. 
*. dat ch, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
Arm, VDATA scolymus). 
` Are ſ. Narcyz (im Hauptw.). 
d 3 ul, zu, sm. Grund u. Boden; 
Une taum n., Arealny,a. Areals, 
Mhe rund⸗ und Bodenfläche ihrer 
Are nach betreffend. 
“u wii sl sf. Ng. Arekapalme f. 
re a). 
An Dis, -y, £ Kampfplatz; Blap, 
Area für gymnaſtiſche vc. Spiele. 
deter metr, zu, sm. Schaf. Aräo: 
Are Flüſſigkeitsmeſſer m. 
Getin ag, -u, sm. Alt. Gsch. hüchſter 
Wäi hof m. (im alten Athen); 
a, -y, sm. Alt. Mitglied n. 
galten Gerichtshofes. 
` Greg ka, i, . Tk. Harfenſpielerin 
Amal o , sm. Harſenſpieler m. 
1-4, sm. Ng. Argali, Argal- 
seg? (wildes Schaf in Aſien 2c.). 
Ki 4 -i J. Ng. Marabut, Rieſen⸗ 
m. (lat. ciconia marabut). 
utan, u, sm. Argentan m., 
n 


Je o 
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ATROPINA 


Arjer—, |. Aryeı— (im Hauptw.). 

Arkoz, u, sm. Ng. Sandſtein m. 
mit Granitgemenge. 

Arktury,-röw, sm. pl. Stk. die nach 
dem Nordpol hin befindlichen Geſtirne 
n. pl; (bildlich: Mitternacht Ja 
Norden m. 

Armadyl, -a, sm. Ng. Armadill n. 

Armatnica, -y, J. Ng. |. Dra2nia. 

Armilarny, a. Sik.: sfera—larna, 
Armillar⸗Sphäre, Ringkugel f. zur 
Darſtellung verſchiedener Erd- oder 
Himmelskreiſe. 

Armonika, -i, ar Tk. Harmonika /. 

Arnautka, -i, sf. Ng. Ldw. gewöhn⸗ 
licher Sommerweizen m. (lat. triti- 
cum sativum). 

Arogancya, vi, —gancja, -ji, . 
Anmaaßung 7; Arogant, a, sm. 
anmaaßender, dünkelhafter, unver- 
ſchämter Menſch m. 

Arragonit, u, sm. Ng. graulich⸗ 
weißer od. bläulicher, durchſcheinen⸗ 
der, in ſechsſeitigen Kryſtallfäulen 
kryſtalliſirender Kaltſtein m. 

Arsen, -u, sm. Schal. Arſeit u., 
metallähnlicher Grundſtoff m. des 
Arſeniks. 

Arsenica, -y, . HIE, Krankheit ., 
die aus allmahlicher Vergiftung durch 
Arſenik entſteht. 

Arsenikawy, d. |. Arszenikowy 
(im Hauptw.); Arsenjaki, -köw, sm, 
pl. Ng. Bw. arſenithaltige Erze n. pl. 

Artelny, -a, -e, æ. Stw. Artèl⸗, zur 
Artel gehbrig; towarzystwo artelne, 
Artél, Geſellſchaft 7. (in Rußland) 
von Arbeitern, die genie leben u. 
einen gemeinſchaftlichen Ttid führen). 

Arterjalny, a. Zk. HIk.Schlagader=, 
Arterien: ` Arterjalizowacsie,-owat 
sie, -uje sig, vr. Hlx. viel Schlaͤgadern 
bekommen. 

Arterjotomja, Ji, . HIE, Schlag: 
aderöffnung 7. 

Artezyjski, d.: —skie źródła ar⸗ 
teſiſcher (Spring⸗)Brunnen m. 

Artfulnik, -a, sm. Sw. der den Pflock 
zum Schiffsanbinden beſorgt. 

Artrytyczny, d. HIE die Gicht, das 
Gliederreißen betreffend; Artrytyzm, 
-u, sm. HIE. Gichtſch merz m., Glieder⸗ 
reißen n. 

Artykulowad, -owal, -uje, ru. imp. 
articuliren, Wörter u. Sylben deut- 
lich gegliedert aussprechen ac. 

Artyllerja, etc. f. Artylerya, etc. 
(im Hauptw.). 

Asan, -a, sm. Herr m.; mein Herr! 
Asanstwo, -a, su. die Herren; die 
Herrſchaften. 

Aseeta, f. Ascetyk, (im Hauptw.). 

Asfalt, -u, son. Ng. Indenpech, Erd- 
pech, Erdharz u., Asphalt m. 

Asfıkeja, -ji, V. Alk. Asphyxie, 
Pulsſtockung S. [Riiie 7. 

Asfodyla, li, . Ng. Asphodill⸗ 

Askarydy, dow, sm. pl. Ng. Ik. 
Maſtdarmwllrmer, Springwürmer 
m. pl. 

Kost -ji, Y. Jik. Erforſchen 
n. einer Krankheit durch's Gehör (bei 
Brufttrantheiten). 

Askultator, Askultant, -a, sm. Rw. 
bei Gerichtsſtellen angeſetzter Zuhörer, 
Aufmerker m. i 

Asparagin, Aspargin, cu, sm. 
Schak. Pflanzenſalz n. des Spargel 
ſaftes. 

Aspersja, -ji, sf. Kg. Beſprengung 
J. mit Weihwaſſer. 


Aspiracja, -ji, Y. Spl. Behauchung; 
Anhauchung; Einathmung F: ; Gen 
ten, Sehnen n. nach etwas. 

Assaut, Assaufa, |. Assawuk (int 
Hauptw.). 

Assereja, -ji, A. Philos. Behaup⸗ 
tung .; behaupteter Satz m. 

Asserwowad, -Owal, -uje, va. imp. 
verwahren, aufbewahren. 

Asscejneja, ji, . Vergeſellſchaf⸗ 
tung; Verbindung, Vereinigung 7. 
in eine Geſellſchaft; —cjacyjny, &. 
Vergeſellſchaftungs⸗, Verbindungs-. 

Assortowad, -ował, -uje, ag. imp. 
H. aſſortiren; in verſchiedene Nb- 
thellungen ausſuchen und ordnen; 
Assortyment, -u, sm. Aſſortiment; 
vollſtändig geordnetes Wanrenlagern. 
Assygnarjusz, a, sm. Siw. Buch . 
in welchem das doppelte Verzeichnils 
der gedruckten Aſſignaten oder Anz 
weifungen auf die Staatsgüter auf⸗ 
ane IR 

ssymilacja, Ji, Fr. Verähnlichu 
Meini ee Ka ts 

Assyzy, z, sm. pl. Rw. Sihz⸗ 
ungen / pl. der Geſchworenengerichte. 

Asteniezny, a. Hik aſtheniſch, un⸗ 
kräftig, ſchwach (Kranker); Astenja, 
-ji sf Aſtheuie, krankhafte Schwäche /. 

Aster, -tra, sm. Ng. Aſterblume /. 

Asteroidy, -id, sf. pl. Stk. Aſtero⸗ 
iden m. pl. (die kleinen Planeten 
zwiſchen Mars u. Jupiter). 

Asteryzun, -u, sm. Stk. Sternbild, 
Geſtirn n. 

Astroity, Astrolity, -töw, sm. pl. 
Ng. Sternſteine m. pl. (fünfedige 
Wirbel vom Stengel einer Ver⸗ 
ſteinerung). [Hauptw.). 

Astrolabja, -ji, sf. |. Astrolab (im 

Asylıcka, Wasyncka, -i, sf, (über- 
trieben vertrauliche Anrede an ein 
Frauenzimmer). 

A į. Att— 


Atakamit, -u, sm. Ng. ſalzſaurer 
Kupſerſand m. (in der Wilſte Ata- 
cama zwiſchen Peru u. Chile). 

Atuksyczny, a. Hik. unordentlich, 
unregelmäßig (Fiebererſcheinungen 
Hot 

Ateistyezny, a. atheiſtiſch, Gott 
leugnend, ihn nicht anerkennend. 

Ateroma, -y, sf. Ulk. Breige⸗ 
ſchwulſt J. 

Attaib, Attaibos, -a, sm. Muth. 
altlitthauiſcher Gott m. des Schwei⸗ 
gens und der Geheimniſſe. | 

Attasnik, -a, sm. Ng. gewiſſes zwei⸗ 
geflügeltes Inſect n. (fat. psilota). 

Atleta, y, sm. Athlet, Ring: 
kämpfer; *ftarter Menſch m.; Atle- 
tyczny, a. athletiſch; *ſtark, hoch u. 
ftart gebaut (von Natur). 

Atmosferologja,-Ji, sf. Nil. Rennt- 
niß F. der Luftbeſchaffenheit; Atmo- 
sferyczny, a. atmoſphäriſch, Luft⸗ 

Atomistyczuny, æ. Ni atomiftiich, 
die Atomen: oder Urbeſtandtheilchen⸗ 
lehre betreffend; Atomistyka, -i, . 
Mil. Atomenlehre .; Atomowy, a. 
aus Atomen (Sonnenſtäubchen, un- 
endlich kleinen Theilen) zuſammen⸗ 
geſetzt; |. Atomiezny (im Hauptiw 

Atoniczny, a. Hik. atoniſch, ab- 
t Atonia, -ii, Atonja, 
Jh, sf. . Atonie, Abgeſpauntheit, 
Erſchlafftheit Zë BN i 

Atropina, -y, sf. Schak. Atropin 
Giftſtoff m. der Belladonna od. W 
kirſche. 


Wë 
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ATROPO 


Atropo, sf. indecl. Myth. eine der 
drei Parzen f. pl, die den Lebens⸗ 
faden der Sterblichen abſchneidet. 

Atry—, |. Attry—. 

Attentat, u, sm. gewaltſamer An⸗ 
fall od. Angriff m.; Attentatowad, 
-owat, -uje, va. imp. ein Attentat, 
einen gewaltſamen Anfall od. An⸗ 
griff machen. 

Attentowad, -owat, -uje, va. imp. 
atteſtiren, bezeugen, beſcheinigen; 
—towany, pp. atteſtirt, bezeugt, bez 
ſcheinigt. 

Attrakeyjny, a. NU. die Aizie⸗ 
hungskraft der Körper unter einander 
betreffend. 

Attrybucja, -cji, . Beilegung, 
Verleihung F. von Rechten ꝛc.; Attry- 
but, Atrybut, -u, sm. beigelegte, zu⸗ 
erkannte, verliehene Eigenſchaft F.; 
Merkmal, Unterſcheidungszeichen u.; 
Attrybutywny, a. beilegend, ver⸗ 
leihend; in Form u. Stellung eines 
Merkmalworkes. 

Atynencja, Attyneneja, Ji, K. 1 
Attynencyn (int Hauptw.). 

Augit, -u, sm. Ng. Augit, Kolo⸗ 
phonium⸗Stein m. 

Aukeyjny, a. Auetions⸗, Verſtei⸗ 
gerungs⸗; Aukcyonowad, —cjono- 
wa, -a wat, -uje, va. imp. verſteigern, 
verauetioniren; Aukcjonator, -a, sm. 
Auctionator, (öffentlicher) Verſtei⸗ 
gerer m. 

Auksometr, -u, sm. Stk. Werkzeug 
n. zur Meſſung od. Beſtimmung der 
Vergrößerungskraft der Fernröhre. 

Aula, -i, sf. Aula f, großer Ber- 
ſammlungsſgal m. (in höheren Schu⸗ 
leu, Univerſitäten ꝛc.); —, T könig⸗ 
licher Palaſt m. 

Aureola, -, at. Kg. Mal. Strahlen- 
trang, Hetligenfchein m. 


Babel, u. 
(im Hauptw.). 

Babienie2, -Aca, sm. Vorhalle, 
Halle f. einer Kirche, f. Babiniee (im 
Hauptw.). 

Babienny, a. Hebammen⸗. 

Babiken, u, a, sm. Ng. gewiſſe 
Yflanze (lat. calceolaria). 

Babilonski. a. Geog. babyloniſch; 
babilonska wieża Thurmbau m. zu 
Babylon, zu Babel; "Verwirrung F.; 
unverſtändliches Zeug n. 

Babimir, -n, sm. Philos. Bewels⸗ 
ſatz m. in drei Gliedern (lat. Darii); 
à B.: Wezyatkie zwierzeta a4 niero- | 
zumne. Niektórzy ludzie, jako np. 
Xretyny, sd zwierzeta. Niəktórzy 
ludzie zat&m eg nierozumni, alle 
Thiere find vernunftlos. Manche 
Meuſchen, z. B. die Cretinen, find 
(wie) Thiere. Manche Menſchen ſind 
daher vernunſtlos. 

Babizgb, ba, sm. Ng. gemeiner 
Spindelbaum m., Pfaffenholz n. 

Bablica, y, J. Zilk. Blaſenaus⸗ 
ſchlag m., gewiſſe Krankheit Y, wo 
große Blaſen auf der Haut entſtehen. 

Babjon, -a, sm. Ng. Art f. kleiner 
Affen m. vl. 

Babkowaty, a.: —wate rösliny, 
J. pl. Ng. wegebreit-ahnliche Pflanzen 
J. pl. (lat. plantaginei). 


am. Geog. |. Babilon 
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Aurykul, -a, sm. Ng. Gin. Aurikel . 

Auskultacja, etc. j. Askultacja, etc. 

Ausszus, |. Aususz (im Hauptin.). 

Auster, -tru, sm. Mil. Südwind m. 

Austerja, -ji, Austeryjka, -i, sf. 
dim. Wirthshaus n. 

Australny, a. Geog. auſtraliſch; 
bon, aus Auſtralien; Australia, ii, 
Australia, Ii, . Geog. Auſtralien .; 
Australozyk, -a, sm. Geog. Auſtra lier 
m.; —czanka, i, sf. Auſtralierin f. 

Austrjn, Austrjacki, ete. f. Au- 
atrya, etc. (im Hauptw.). 

Autencja, Ji, sf. |. Autentyczność 
(im Hauptw.). 

-Y, Selbſt⸗ 


Autodydakta, 
lehrer m. 

Autograf, -u, sm. Jemandes eigen- 
händige Schrift, dgl. Unterſchrift Fa 

Autokrata, y, sm. Siw. Selbſt⸗ 
herrſcher m. 

Automatyczny, a. automatiſch; 
Automaten⸗; ein Selbſtgetriebe be- 
treffend. 

Autopsja, Ji, sf. Hik. perſönliche 
Beſichtigung leines fecirten Reid- 
nants); *Schauen, Anſchauen n. 
Gottes. 

Autoryzacya, -yi, —zacja, -ji, Sf. 
Ermächtigung, Bevollmächtigung, Be⸗ 
auftragung f. zu etw.; —ryzowad, 
„owa, -uje, va. imp. exmächtigen, 
bevollmächtigen; beauftragen zu 
etwas. 

Awanfossa, y, J. Aw, Vorgraben, 
äußerer Feſtungsgraben m. 

Awanacena, y, J. Sb. Vorder⸗ 
bühne f. (im Theater). 

Awanturyn, -u, sm. Ng. Aventurin 
n. (gewiſſer Edelſtein). 

Awerny, now, sm. pl. 4 Hölle 7. 

Awoänik, a, sm. Philos. Schluß⸗ 
ſatz m., Schlußfolgerung „ Awoz- 


sm. 


B. 


Babojdy, -döw. sm. pl. Art türki⸗ 
ſcher Mönche m. pl. 


Babosze, Babusze, Ae, sm, pl. 


Babuſchen J pl, türkiſche Pantoffeln 
m. pl. 


Babuwisei, -wistöw, sm. pl. Sin, | 


Anhänger m. pl. Babocuf’3, der 1736 


in Frankreich die allgemeine Gleich⸗ 


heit eingeführt wiſſen wollte. 

Baca, y, sm. Oberſchäfer, Dber- 
Dirt m. 

Bachanalje, Bakchanalje, ow, 
sm. pl. Vacchanalien, Bacchusfeſte n. 


Pl.; * überlaute, unmäßige Luſtigkeit 


und Schwelgerei f. 
Backo, a, sm. Vater m. 
Bacówka, i, 

Hirtenhütte f. auf dem Tatragebirge 

(bei den Goralen). [Verhör n. 
Badanie, -ia, sn. Nachforſchung /,; 
Badawja, Badawija, -ji, A. flüch⸗ 

tiges Roß a: Renner m.; Renn⸗ 

pferd; Sattelpferd n. 

Bados, u, sm. Wb. gewiſſe Sorte 

rother Bordeaux⸗Wein m. [gepäck n. 
Bagaże, -Z6w, sm. pl. Kriegs⸗ 
Bagnid sie, —nila sie, —ni sie, 

vr. impf., Obagnic sie, vr. perf. 

(Kaſchubiſch) Law. Junge bekommen, 

werfen; lammen, ein Lamm werfen. 
Bajadera, -y, J. Bajadere, Baya- 

dere (indiſche Tänzerin u. Sängerin). 


J Schäferhütte. 


nose, ei; / Conſequenz, 
richtigkeit f. 
ee -u, am. Ldw. ein 
ſtehendes zum größeren“ 
höriges Vorwerk; awulza, Ph 
rechtlich abgetrennter Beſtand 
eines größern Gutsbeſitzes "ide H 
Az, -a, sm. Myth. Uje m. 
der altnorbifhen Götterlehre ver⸗ 
Azardowny, a. wageha lig 
wegen; hitzig; gewagt. 
Azimut, Acimut, . 
Azimuth, Scheitelwinkel m. d 
talny, Acimutaluy, a. 0M 
den Scheitelwinkel betreffend. pnw} 
Azja eto. f. Azya, etc (im Hau 
A2jo, etc. |. Azyo, etc. 
Azklos, -u, sm. Hit. Aſchengla⸗ 


Glasſchlacke F. los 
Azoiczny, a. Ng. Bw. todt, leb 
(Geſtein, Gebirgslagen). — aano? 

Azot, -u, sm. Nil. Schdk. ya! 
m, Stickluft /.; Azotan, u, 0 
Schdk. Salpeterſalz n.; SUCUL fid 
Azotowy,a. Wel. fiickſtofßhaltig Tatro“ 


luft⸗; Azotek, -tku, sm. f- 
rodek (im Hauptiv.). 
Azucka, Azuka, -i, 
langes Oberkleid n. oo 
Azur, -u, sm. Bw. Azlurb lau, K 
blau n. „ Ein. 
Azur, u, sm. Durchſichtigkeit net 
wandung / von A jour gefaßtel 
ſteinen; AZzurowy, d. durch 
durchſcheinend; à Jour gefaßt í 
felne) F 
Azuryt, -u, sm. Bw. Kupferb 
Aäyo, AZ jo, Agio, an. indecl- A 
Aufgeld u.; Azyotarstwo, A 
-a, sn, Azyotaz, Azjotaz, 1 5 fe 
Handel, Wucher m. mit Aufwechſe 
* Schwindels u. Wuchergeſchafte 
in Actien u. Börſenpapieren. 


be 
Azusta, J 


Ha 
Bajarstwo, -a, an. (althetdnl 
Götterlehre 7. ober, v 

Bajbardzo, sm. indecl. NW ent 
beler, Fadelhaus, Schwäßer, 
maul, Aufſchneider m. oe 

Bajco wa, Bojoow Anen 
—uje, va. impf. beizeu, r 

uje, va. impf. Beta Ken ab 


f 
uſen d 


Bakchjonita e Sid 
toticher Whiloyoph m. im 
' Bakczysz, e sm. Ban SA o 
ein muamedaniichen Länd m 
ſchenk n. zur Beſtechung JMI Arer) 
laubte Sporteln f. pl., Fland ee 
Trinkgeld n. (in Polen, Ruß mei 

Baki, -köw, sm. pl Sh 
leien J. pl. TORT 

Bakonista, , em. TH er, 
hänger, Berthetotger m. P ai: 
ſophte Bacon's; Bakonizflu.g e 
ph loſophiſches Eyitem 7 KR 

Baksztyna, y, . Bl. 
gebrannter Biegelftein m. 


BAKUN 


„ -u, sm. Tabak, Rauch⸗ 


Rassel, —szka, sn. dim. Ny. 
dalzmenſchirm m., Dolde, Blumen⸗ 
È, J. (lat. umbela). 
be ‚"ldaszkogron, -u, ëmm, Ng. traus 
Rn Ob, doldenartiger Stand m. der 
o anzen od. Blumen; —gronowy, 
bin. "Dee rösliny, Ar. pl. Ng. ge- 
Jg Art doldenähulicher Pflanzen 
Be (lat. corymbiferg). 
Rifjendasznien, -y, sf. pl. Ng. Dës 
nice geflügeltes Smiect z. (lat. co- 
Bra, [Wein mn. 
Balderdasz, -u,sm. Wo., gefälſchter 
ala, Balja, i, ap, hölzernes 
Bchfaß . f. a. Balia (im Hauptiw.). 
Die slenopter, -a, sm. g. dem Wal- 
! Alnliches Säugethier n. 
Wins ee pus, -u, sm. Kw. ſpaniſche 
atm. pl. (große ſpitze Holzpfähle 
Böeſtungswerken). 
Alladera, |. Bajadera. 
RM Motowac, Balotowac, -owal, 
Miah va. imp. ballotiren, durch 
ain (ofen oder wählen; —to- 
op e -in, an. Ballotage, Kugelung, 
ON durch Kugelabſtimmung. 
a Bpeogragn, i, —grofja, Ji, 
a Al Lilt. Aeichreibung J. der Heil 
I Mineralbäder; Balneologia, -gii, 
bo Bin, -ji, sf. HIk, Lehre f. von den 
Mbwirkungen d. Mineral- 2c. Bader. 
Dé mba, y, Sr. Ak. gewiſſes Ge⸗ 
Aud. Gebäck u. aus Vanille, Eiern, 
Hal, und Sahne bereitet. 
Aroma, -y, af. Vg. Gi. Balſam⸗ 
Min, m, (|. a. Balsaındöwka); Balsa- 
J„Waty, a. Ng.: —wate rosliny, 
, dahaninendhnliche Pflanzen /. 
a At. palsaminem); —samodrzew, 
Una Ng. gewiſſe Pflanze F. (lat, 
ie; Bolsamowiec, Wen, sm., 
A, awka, -i, sf. Ay, Valſamſtaude 
nrauc m. 
uk, -a, sm, Philos. Vernunft⸗ 
Run m. mit 4 Süpen (und deshalb 


Yhkhukowad, -owal, -uje, vn. imp. 


ein „auf allen Vieren kriechen (wie 
tap Pühnerhund beim Suchen); Ba- | 
dert Balyku (nn), ad. auf allen 
men triechend. 
Wels uszenie, ia, sn. Streiterei J.: l 
m. Sm, Gegünt a. Malusznik, -B 
aye reitſlichtiger, Zäuker en. Batu- 
to en yt, -azy, vn. imp. lärmen, 
bai toben; herumzanten. 
reden; -y, V. leeres, nutzloses 
e, Geſchwäß n. 
Sum mboeynda, Bambocjada, -y, af. 
ne, phaniaſtiſche Zeichnung od. 
"pn, ELE menſchlicher Mißgeſtalten; 
Ballaſtiſche Ungeheuerlichkeit /. 
tope bus, zu, sm. Ng. II. Bambus: 
n 


untemelny, a. ber Zwanggerechtigkeit 
in, orten; fich Jedem zur Ber- 
Val? ſtellend; immer fertig und 
Bal, abgedroſchen, banal. 

an, u, am. Ng. Banane f. 
cht des Bananen oder Piſang⸗ 
% eee; Bananowaty, Bunanowy, 
` Hal, Bananen. banancnartig. 
Yonna an, -a, sm. /. Dol metſcher u. 
Ba mäter m. in Inden. 
e ào, a, sm. Rw. agno an., Ge: 

A IR n. der Galeerenſklaven. 
Koh, niorodny, Baniowy, o. —we 
aum „oane, drzewo, Ng. Calebaſſen⸗ 
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BELETRYSTYK 


Bunizowae, Banjowac, f. Ban- 
dyzowae (im Hauplwerke). 

Bańka, -i, F.: — barwierska, Hi. 
Schröpftopf m. 

Bankajz, -u, sm. Zm. Banfeiſen z. 

Bankakcyn, gi, —akeja, -ji, sf. 
Z. Bantattie f.; Bank- akeyoner, 
Bank-akcjoner, a, Bank-akeyo- 
nista, -y, Bank-akcyonarjusz, -n, JI. 
Bank⸗Aktionär m.; Bauk-azjo, sn. 
indec. Bankagio n. 

Bankjery, -rów, sm. pl. Lazzaront 
m. pl. (in Neapel). 

Banknot, -u, sm. M. Banknote 7. 

Bankocetel, Bankocettel, -tla, sm. 
H. Bankzettel m., Bankanweiſung 7. 

Baobab, -u, sm. Ng. Affenbrod⸗ 
banm m., Adanſonie f- 

Bar, -u, s. Bw. Baryt m., Schwer⸗ 
ſpath⸗Erde . 

Baraban, -a, sm. Tk. Trommel f. 

Barak, u, sm. Baraka, i, f. Ba- 
rade, Bretterhütte f. 

Baralip, |. Flagarnik. 

Barbareski, -köw, sm. pl. Geog. 
Barbaresken, Bewohner m. pl. ber 
nordafrikaniſchen Staaten. 

Barberynka. -i, sf. Nonne f. vom 
Orden der heil. Thereſa in Rom. 

Barbetta, -y, J Aw. Stückbank, 
Barbette f. (in Feſtungen). i 

Bardanek, -nka, sm. Ng. gewiſſe 


ſtacheliche Pflanze 7. (lat. echino- 
spermum lappula). 

Bardyzm, -u, sm. Dtk. Lehre, 
Kunſt f. der Barden (keltiſcher 20. 
Dichter von Kriegs- u. Heldenliedern). 

Barjera, Baryera, -, ar. Barrière, 
Barre f. 

Barkarola, -li, sf. Sw. Boot n. ohne 
Maſtbaum; 7%. Lied n, Geſang m. 
der Barkenſchiffer (Venedig). 

Barkmistrz, -a, sm. |. Buchiufstrz 
(im Hauptw.). 

Barnabita, -y, am. Ay. Varnabit m, 
(Mönch). 

Baronizowad, -Wuk, -uje, va, imp. 
baroniſiren, zum Baron oder Frei⸗ 
herrn machen, in den Freiherruſtand 
erheben. In. u. m. 


Baroskop, u, sm. Nil. Barometer 

Barra, -y, sf. Art Ballſpiel n. der 
Jugend. 

Barszozownik, a. sm. Ng. Bär: 
wurz, Bärenklau f; j. a. Barszez 
(im Hauptw.). 

Barwidto, -a, sn. Farbſtoff, Färbe⸗ 


ſtoſſ m.; Schminke f. 
Barwik, Barwnik, -a, sm. Färbe⸗ 
Doft, Jarbenſtoff m. 
Barykada, -y, sf. Barricade f. 
Baryton, -u, sm. 7k. Bariton, tiefer 
Tenor, hoher Baß m.; —tonista, -, 
sm. Baritonſänger n.; —tonowy, a. 
Bariton⸗. [path m. 
Barytyna, -y, J. Ng. Bw. Schwer⸗ 
Barzo, bar—zo, (bardzo), ad. 
ſehr; oft. farimm m. 
Basiur, -a, sm. Jäg. Wolf; Jie- 
Baska, -i, sf. Art hölzerner Klöpſ⸗ 
tente f. zum Einjchlagen von Holz- 
pfahlen am Uſerrande 2c; Ng. 
Blüthenkätzchen z. an der Birke 
npr. dim. v. Barbara: Bärbchen n. 
Baskier, ſ. Baszkier (im Hauptw.). 
Basklarnet, u, sm. 7. Baße lari⸗ 
nette f 
Bassarydy, gen. -dów it. -ryd, at. 
pl. Bncchantinnen f. pl. 


Bussetorn, u, sm. Tk. Ballet 
Horn r. 


Bassora, -y, Ar. Ng. Ii. Adraganth⸗ 
Harz od. Gummi n.; Bassoryna, y, 
sf. Ng. Adraganth⸗Gummipflanze f. 

Bastonnada, -, I. Stockſchläge m. 
pl. (beſonders auf die Fußſohlen). 

Bastrze, -geia, sn. dim. Heiner 
Baſtard m. 

Buszowski, a. Paſchas; einen tiir- 
kiſchen Paſcha betreffend. 

Baszy-bozuki,Baszy-busuki,-köw, 
m. pl. irreguläre türkiſche Krieger 
g 

atakaszki, szek, . pl, Bagar 
tellen, Kleinigkeiten. Rappatien . 

Batrachomyomachja, -ji, . Litt. 
Froſch⸗ u. Mäuſekrieg zu. (Dichtung 
von Homer, polniſch von Kieinskt). 

Battologja, -ji, . leeres Ge⸗ 
ſchwäß nz. 

Batystowy, d. W. Vattiſt⸗; battiſten. 

Bawar, -a, sm. (piwo bawarskie), 
baterifches Bier v. 

Bawotnianka, -i, J. Ng. |, Eso- 
ząbek; Bawełniczka, -i, af. Ng. 
Baumwollenpflanze f. 

Bawialnia, -ni, af. Bupftube; iron. 
gute Stube J.; Gaſtzimmer u.; Ba- 
wialny, a. Unterhaltungs⸗, Geſell⸗ 
ſchafts⸗, Gaſt⸗; pokój — Gaſt⸗, Ge- 
ſellſchaftszimmer u., Salon m. 

Bawulec, -lca, sm. Zm. 8—9 Klaf⸗ 
tern langer u. 14-—15 Zoll dicker 
Fichten⸗ od. Kiefernftamm m. 

Bazanka, i, J Ng. Bingelkraut n. ; 
Amaranth m., Taufenfchön u. 

Bazanowcowy, Bazanowcowaty, 
110 5 weiderichartig,⸗ähnlich a 
zen). m. 
Basantnik, -a, sm. afanenwärter 

Bazyliszek, -szka, sm. Philos. |. 
Kırokodylec. U(lat. syzygitos). 

Bato, -a, an. Ng. gewiſſe Pflanze 7. 

Beblowaty, a. Ng. Zk. blaſenartig. 

Beczköwka, -i, Ar. Zm. Art afie 
baube 7. 

Bodlam, -u, sm. Haus n. für Irr- od. 
Wahnfinnige va England); „Irren⸗ 
haus u, Verrſlcktenanſtalt J. 

Bednik, -a, sm. armer, elender 
Menih m. 

Bedzwin, -u, sm. Ng. Schdk. Benzoe 
n. (balſamiſches Harz des Benzoe⸗ 
baumes in Oſtindien), Bedzwinowy, 
a. Ng. Benzoe⸗. 

Beg, a, sm. Beg, Bel, Bey m. 
(Titel gewiſſer hoher Beamter in der 
Türkei]. 

Beghard, -a, sm. Ag. Begharde m.; 
dy, Beginy, -nöw, sm. Begharden, 
Bequinen m. J. pl. (Mönche, Nonnen 
ohne Ordensgelübde) . 

Bejca, -y, . Mal. Beize, Farben: 
beige J.; Bejcowaé, owa, -uje, va, 
beizeu: Bejeöwka, i, ar. Beizen n. 

Bekasi, a. Ng. Jäg. |. Bekasowy 
(im Hauptw.). 

Bekowisko, -a, sm. Jag. Brunſt, 
Brunſtzelt 5. des Hirſches. 

Boksatek, -Ika, sm. Philos. Yer- 
borgener Vernunftſchluß m. (lat. 
colaront). ` (Ballen m. 

Beleczka, -i, J. Bal kchen ., kleiner 

Belemnity, -tów, sm. pl. Ng. ver⸗ 
schiedene Arten verſteinerter Schnecken 
J. pl. 

Beletaz, -u, am. Beleta e fa, erſtes 
Stockwerk n. eines zierlichen Wohn⸗ 
hauſes. 

Boletrystyk, -a, sm. Litt. Belletrift, 
Schönſchrifiſteller u.; ſ. a. Belle- 
trysta (im Hauptw.). 


BELKARZ 
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BIALOZEBY _ 


Belkarz, -a, sm. Zm. der Balten 
od. (Gebäi zurechtſägt, behaut u. herz 
richtet; der mit Balken ıc. handelt. 

Belladonna, -y, sf. Ng. Belladonna, 
Wolfstirſche J. 

Belletrystyka, -i, sf. Lili. Belle⸗ 
triſtik; Pflege, Betreibung /. der ſchö⸗ 
nen Wiſſenſchaften; dgl. Bücher n. pl. 

Beltun, u, zm. ſchon bebrütetes, 
aber abgeſtorbenes Ei n. 

Bem, -a, sm. Mek. Böhme, böh⸗ 
miſcher Groſchen m. (ſechs Groſchen 
polniſch). 

Benefis, -a, sm. Sb. Benefiz n. eines 
Schauſpielers ꝛc.; Benefisant, -a, am., 
—santka, -i, af. Sb. Beneficiant m., 
tin f. 

Benzoes, u, am., Benzoesowy, a. 
f. Bedzwin, BedZwinowy. 

Benzyna, y, sf. Schak. Benzin n. 

Berazerka, -i, J. Bergère /, gC- 
polſtertes Gong n. für blos zwei 
Perſonen. d 

Berbeg, -cia, sm. Bürſchchen, Büb- 
chen n. (vertrauliche Benennung tiei- 
ner Kinder). e 

Berberys, u, sm. Ng. Berberitze ., 
Berberisbaum, ⸗ſtrauch m. 

Beret. u, sm. Baret, Barett n. 
breite Miltze J. ohne Schild; Cardi- 
nalshut; Doctorhut m. 

Bergamotowy, a. Ng. Gin. Bergaz 
mott=; die Bergamottbirne betreffend 

Berkowiec, -wea, sm. Zdw. H. Ber⸗ 
toweg m. n. n. (ruſſiſches Gewichtmaaß 
= 10 Pud à 40 Pfund, alfo — 400 
Pfund ruſſiſch); ruſſiſches Schiffspfund 
n. von 10 Pud. 

Berkut, a, sm. Ng. Goldfalt; 
Lämmergeier m. 

Bertramowiee, -wca, sm. Ng. Ber: 
tramkraut n. 

Berzerak, -u, sm. Vb. H. Bergerac 
m. (gewiſſe treffliche Sorte fran- 
zöſiſchen Weines). 

Besanmaszt, u, sm. Sw. Beſan⸗ 
Maſt m.; Besanzagiel, glu, Sw. 
sm. Beſan⸗Segel n. ltürkiſch. 

Bessermanski, a. muſelmaniſch; 

Beszamel, u,; sm. Kk. Zwiebel⸗ 
brühe f. mit Milch u. Eiern zum 
Fleiſch (franzöſ. d la Bechamel). 

Bet, a, sm. Labet z. (im Karten⸗ 
ſpiel). Kin Oftindien). 

Betel, u, sm. Ng. Bete lpflanze F. 

Betowy, d. verluſtbringend (Karte). 

Bezbtonny, a. Ng. keine Kiemen⸗ 
haut habend (gewiſſe Fiſche). 

Bezbég, -boga, sm. Philos. Inbe-⸗ 
griff m. des Nichts mit Anusſchluß 
Gottes vor Anbeginn der Welt. 

Bezbozenskosc, Bozbozniezosc, 
gc, f., Bezboznictwo, -a, sn. Gottes- 
leugnung f, Atheismus m 

Bezbroniec, -hca, sm. Ng. Mno- 
plotherium u. gewiſſes nicht mit Epig- 
zähnen verſehenes vorweltliches, als 
Verſteinerung aufgefundenes Säuge⸗ 
thler). 

Bezcechowy, a. Spl. keine Unters 
ſcheidungszeichen habend ( Buchſtaben). 

Bezdech, Genit. beztehu, sm Man- 
gel m. an Athem; Athemloſigkeit /. 

Bezdżdżawy, a. regenlo3, dürr. 

Bezechny, Bezechy, n. ohne Echo 
od. Widerhall; kein Echo od. Wider- 
hall ſindend. 

Bezedrzwi, a, fhilrlos, ohne Thür 
od. Thſüren (Gebäude). 


Bergtowe, ego, sn. Ng. Schalen⸗ 
thier u.; Auſter f. 


Bezglowie, -ia, sn. Mangel m. des 
Kopfes an der neugebornen Leibes⸗ 
frucht. [Schranken. 

Bezgraniezny, a. unbegränzt; ohne 

Bezistotnose, ei, J. Philos. 
Weſenloſigteit f. 


Bezjedrzec,-drea, Busaniec,-nea, | 


sm. Menſch m. ohne Hoden; Ent: 
mannier, Verſchnittener, Eunuch m. 

Bezjestny, a.: zdania bezjestne, 
Spl. Cige m. pl, in welchen das 
(polniſche) Zeitwort „jest“ fehlt; f. a. 
Skrytojestny (im Hauptw.). 

Bezkuronowy, d. Ng. keine Blatter⸗ 
krone, keinen Wipfel habend (Pflan⸗ 
zen, Bäume). 

Bezkosmek, -smka, sm. Ng. Art 
Schwamm m. auf Nadelholzbäumen. 

Bezkunsztowny, a. kunſtlos; uns 
gekünſtelt. 

Beztadek, -dka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7 (lat. ataccia). 

Beztaknosg, -sei, sf. Unluſt f. zum 
Eſſen; Appetitloſigkeit J.; Beztakny, 
a. ohne Eßluſt, ohne Appetit. 

Bez licznos , ete., f. Bezzlicznosc, 
(im Hauptw.). [bare Menge f. 

Bezlik -u, sm. ungezählte, unzähl⸗ 

Bezlistkowy, Bezlistniowy, a. Ng. 
teine Samenlappen, kein Keimblatt 
habend (Pflanzen). 

Bezlistny, a. blätterlos (Pflanzen. 
z. B. Pilze, Schwämme, Nadelhölzer). 

Beztodygowy, a. Ng. ſtiellos, 
ſtengellos, ohne Stiel, ohne Stamm 
(Pflanzen). N 

Bezlotnose, gei, At mangelnde 
Fähigkeit f. zu fliegen; Mangel m. 
an Schwung (Rede, Gedicht 2c.). 

Beztusk, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. galaxias). 

Bezmatczaiy, pp. It. a. 
los, der Mutter beraubt. 

Bezmianek, -nka, zm. Handwage 
J. zum Abwägen leichter Gegenſtände. 

Bezmocny, a. machtlos, kraftlos, 
ſchwach. 

Bezmyst, u, sm. Blödſinn m. 

Beznik, -a, sm. Begriff u. Ausdruck 
m. deſſen, was fehlt, nicht da iſt. 

Bez odrywki, ad. unaufhörlich. 

Bezognik, a, sm. Ng. Pyroxen n., 
Augit m. (Mineral). 

Bezogoniasty, a. Ng. ſchwanzlos, 
ungeſchwänzt, ohne Schweif. 

Bezosobowy, d. leine Perſon be- 
nennend od. bezeichnend. 

Bezpestkowy, a. Ng. Gin. ohne 
Stein, ohne Kern, kernlos, unge- 
kernt (Pflaumen, Kirſchen c.). 

Bezpismienny, d. nicht ſchreiben 
könnend. [geltlich. 

Bezpłatnie, ad. gratis, unent⸗ 

Bezptetwobrzuchy, a. Aa keine 
Bauchfloſſen habend (Fiſche). 

Bezposredniose, sci, ap. Un⸗ 
mittelbarkeit f. 

Bezprostowny, a. nicht ſenkrecht; 
nicht gerade. 

Bezruchunkowy, a nicht rechnend; 
nicht zählend. 

Bezroseie, -ia, zu., Bezrost, -u, 
sm. Verbleiben n. im Zuſlande des 
erſten Wachsthums od. Zuſtandes. 

Bezseki, a. ohne Aeſte, ohne 
Knoten oder Knorren (Holz, Bretter). 

Bezsensowny, a unſiunig; ſiunlos. 

Bezskrzelny, a. Ng. feine Riemens 
deckel habend (ilche). 

Bezstrzen, mi, /. Philos. Qide, 
Leere f, Vacuum n. 


mutters 


Bezszelestny, a. geräuſchlos! E 
lautlos. ungel , 
Bezuszy a. ohrenlos, ohne Ohne 
Bez wiudnica, y, . Trank 
Steifigkeit u. Unbeweglichkeit / 
Fleiſchtheile am Körper. Gon 
Bezwiasnowolny, a. unter 
mundſchaft ſtehend. D 
Bezwodnik, -a, m. Ng. Sur 


Anhydrit, waſſerfreier, ſchw 
ſauxrer Kalk m. ai 
Bezwoskowkowy, a. Ng. Ze 


feiner Wachshaut am Schnabel Ka 
jehen (Vögel). D 
Bezwzglednowzgledny a. mat in 
Zukunft gethan fein wird, wo 
Zukunft hätte geſchehen follen; 
wzgledny, a e, a. Nil. abſolut, . 
Bezzastepnie, ad. nicht IKT, 
vertretend, ohne Steuverlreh 
—stepny, a. der keinen Stellvertren 
hat, ſich durch Niemanden vertre 
laſſen kann. Al 
Biadaz, Biadaszku, int. o IM 
o welch Unglück! o wie ſchade! ai 
Bintaczka, -i, J. Hik. Tangio 
allmähliche Entzündung /. der Schl 
adern. vel 
Biataay, a. weißlich, etwas! 10 
Bintuszek, -ezka, sm. jedes Ze 
n. von weißer Farbe; kon — we 
Pferd un., Schimmel m. D 
Biatkan, -u,sm. Schak, Geja riy 
name m. der Niederſchläge, Ve 
aus der Verbindung des pelle 
mit metalliſchen Salzen entſtehen 
Gegengift u. bei Vergiftung DI 
mekalliſche Säuren, BE 
Białko, -a, sn. Ng. Giweiptö Py. 
Eiweißſtoff m.; —kowaty, 4. ai 
Eiweiklörper oder Eiweißſtoff 
haltend; eiweißartig, haltig. um 
Biukkomocz,-a, sm. Hlk, SU 
urin J., Eiweißharnen n; Bin en 
pedny, a. Eiweiß harnend, mit Ta 
Urin einzelne Partien von cum 
abſondernd. BS 
Biatköwka, -i, at. Zk. Eiweißy 
f. des Auges. 3 
Biatoboczka, -i, J. Ng. Elſte A 
Biatobröd, -broda, sm. . 
wiſſe Pflanze f. (lat. geropegen i 
Biatoczerniec, Aen, am, ( 
irrthümlicher Beweis m. des UM 
theils (lat. œtbiops). 
edge ia, an Rx. auch, 
gallerte f. von Zucker, Mandeln a 
Hirſchhorn (franzöſ. blane- mage 
Bialogtowiec, wen, am. EN 
kopf. Graufopf m. N d 
Biaiogtoegka róža, -ki6j - 
Ng. rothe Malve / (tat. althea ro Af 
Biatogony, Biatoogonny, a. M 
chwänzig. 
Í KE En a, Sn. Pu, 
fromme, heilige oder weiße MA 
heilige Zauberkunſt /; Bistok Piy 
nik, a, sm. heiliges Zaubermitte 
(Wundercur). ed 
Biatorab, -a, sm. fabefhafter W in 
oder Held m., der den Türken pf 
Kriege AN „Sala 1854—00 y 
eblich beiſtand. Auel 
e Bie -a, am. Ng. Art zit t 
tich m. (lat. lemiscus). ei 
| Białoskał, -u., sm. Ng. gim 
artiger Feldſpath, Lepiynit er 
Biatowtos, -a, sm. Ng. 9 
Vogel m. (lat. phaleris). 


€ 
Bialozeby, a. meißzahnig: w 


Zähne habend. 


3 


BAU DA 
— 


2 


BITKA 


RI 
Tante da, -y, J. Ng. gewiſſe 
Bis J. (lat. grangeria). 
t tun, zu, sm. Ng. Art Kreuz⸗ 
a lat. Benecio cineraria). 
We unka, -i, sf. Hik, reichlicher 
Tyr Miner Stuhlabgang m. mit da⸗ 
Ri], lgender Erſchöpfung. 
diblpeistyka, -i, ep. Bibelkunde f. ; 
e, yll, s7. J. Biblia; Bibljatryka, 
Jg Ban € der zweckmäßigen Nuf- 
Urn der Bücher in einer Biblio⸗ 
feng, Bibliognosta, -y, am. ider: 
her m, —gnostyczuy, a. die 
an Artunde betreffend; —gnostyka, 
In ;enozja, -ji J. Bücherfunde; 
Han J. zur Bilcherkenntniß; 
Ze tri, -ji, . Bibelanbetung, 
Rip ebene Verehrung f der Bibel; 
Wo otkty, -tów, sm pl. Ng. Blätter: 
Kerle m. pl. auf Stein; Blätter- 
ſaniſcnerungen J. pl. Litt. durch mut, 
te Ausbrüche verkohlte Hand: 
Royen J. pl. (in Hereulanum, 
De dei de.): Bibljoman, -a, sm. 
tore t Bücherſammler; iron. Bücher: 
fug. e; —manja, ji, ½ Bücher⸗ 
Wa, übertriebene Vorliebe 7. für 


bi Ic, bił bi , © 

ig „ bit, bije, va. imp. ſchlagen ꝛc.; 

bokłon czołem, * ſich fer vor 

Giga verbeugen; — vn. hervor⸗ 
Pen, ſprudeln. 


Ge ad. daß, damit. 


A 

` Em sig na szpady Duell n, Zwei⸗ 

Ra: E auf Säbel; — sie z my- 

ung: Gedankenwiderſtreit m., Ge: 
get . i 


Si zo win, -ii, N.: koñ na biczowie 
aler Beiſpannpferd n. 
tit wisko, Biczysko, -a, sn. 
Bim uſtiel m. 
Bed ka, A. . Jw. zuſammen⸗ 
ut mus Band n. von Weidenruthen, 
ke feſtigung des Floſſes am Fluß⸗ 


d - 
Itiji wnica, Biczyca, y, / Ng. 
Bidi lange 7. (iat. flagellaria). 


Bä Jah i, vn. imp. wohnen, 
iQ: n 

1 31 

D Deich Bito, a, sn. (?) 

ine, äszek, -szka, sm. dim. 


"on b. Fropf; elender, armer Menih ; 
psiego nernswerther Dummkopf m 


Mp, nolie sig, -lit sie, -li sig, or. 
Wl Gi quälen, ſich plagen, mit der 
palsa bien ; * fih Sorge machen. 
end „ta, , et. Armuth, Norh S., 
Pied [Hauptw.). 
Bea": a, sn. f. Biodro (im 
Na a. Ak. Hik. Hüft⸗; 


led 
Nierdrzonka i. sf. Ng. Cochenille⸗ 
ar 
“n 
e (lat. podophyllum); Bie- 
ty, a.: —wate rosliny, der 


Bie YBa ähnlich 

Sie hnliche Pflanzen J pl. 
KÉ Weynek, -nka, sm. Ng. ge⸗ 
Inte 


Ca Kermes m. 
Da, Scznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Ale T. (lat. anidium). 

Togo, i, ep. Ng. gewiſſe 
(RA 


Atze f. (lat. centranthue). 
Hey wy,a.: — mysliwiec, Jäg. 
Sieg ` zu Fuß (unberittener Jäger). 
Ne) “gów, sm. pl. Jäg. Haute 
legin PL. eines Thieres. 
Siwe, L u. Biedz (im Haupti.). 
Decznik, -a, sm. Ng. ge wiſſe 
- (Int. simaruba); —neczni- 
Can a.: —te rosliny dem Bie- 
Ik ahnliche Pflanzen J. pl ' 


"© ae, ia, sn. Kampf m., Duell 


Biegunowiec, wen, sm. Geog. 
Menſch m., der an irgend einem 
Punkte der Erdpole wohnt; Nordpol⸗, 
Südpolbewohner m. 

Biel, u, sm. u. -i, af. Vg. Splint, 
weicher Holztheil m. unter der Rinde 
des Baumſtammes. 

Bielaczek, -czka, sm. Säge miller, 
Brertichneider zu. 

Bielec, -Ica, sm. Albino, Kaker⸗ 
lak, Menſch m. mit weißer Haut, 
weißen Haaren und rothen Augen; 
weißer Neger m.; Ng. weiße Termite 
J.; Ng. Leptynit, glimmerartiger 
Feldipath m. 

Bielas, -a, sm. Ng. weiße Katze J. 

Bietdrzan, Bieldrzan, -a, sm. Vg. 
Baldrianpflanze 7 (lat. valeriana). 

Bielieznik, a, sm. A. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. eriocephalus). 

Bielikrasa, -y, St. Ng. gewiſſe afri⸗ 
kaniſche Pflanze f (lat. richartia). 

Bielistrza, y; sf- Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. bartonia). 

Bielnica, -y, sf. Mk. Leukämie. 
kranthafte Vermehrung /. der weißen 
Theile im menſchlichen Blute; Biel- 
niezy, a. Alk. auf die Leukämie be⸗ 
züglich, fie betreffend; lenkgmiſch. 

Bietucha, -y, Bietuga, -i, F. Ng. 
Bjelucha, Bjeluga 7, Haufen m. 


(ſtörähnlicher Fisch), 


Bieluniowy, a. Ng. das ſchwarze 
Bilſenkraut betreffend. 

Bierczy, a. Jäg. ergreifend, er⸗ 
faſſend, erhaſchend. 

Bierma, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. bridelia). 

Biernik, -a, sm. ëmt, der Aceuſativ, 
Wirt: od. Ztelfall. 

Bierwionka, -i, . Ng. gewiſſes 
maitäferartiges Inſeet u. (lat. me- 
lasis). 

Bierzmo, -a, sn. Philos. thatſach⸗ 
licher, unwiderleglicher Beweis m. 
(lat. prineipium probationis). 

Biesic, -sit, -si, va. imp. zum Böſen 
führen, anleiten; bös, gottlos machen; 
aufbringen, bös machen, in Wuth 
verſetzen; sie, vr. imp bös, ſchlecht, 
gottlos werden; in Wuth gerathen, 
bös werden. 

Biesizon, -u, sm. Philos. gewiſſer 
Beweis m. auf Grund willkürlich ange- 
nommener Folgerungen (lat. ferio); 
B.: Niektórzy ludzie nie sg Žli, 
Jan liczy sie pomiedzy nimi; za- 
czém, Jan nie jest zty, mandje Leute 
find nicht ſchlecht, Johann rechnet ſich 
unter ſie; folglich iſt Johann nicht 
ſchlecht. 

Biesowy, d. teufliſch, ſataniſch; 
*verteufelt ſchlecht, höchft gottlos. 

Bifsztyk, u, m. Kk. Beefſteak n. 

Bigam, -a, sm. Einer, der zwei 


Frauen hat; Bigamiezny, a. biga⸗ 


miſch, in Bigamie lebend; Bigamista, 
-y, sm. Bigamiſt, Mann m. der zwei 
Frauen hat: Bigamistka, -i, af. Frau 
J. die zwei Männer hat; Bigamja, 
-ji, J Bigamie, geſetzwidrige Ver⸗ 
heirathung s. mit zwei Frauen. 

Biggel, -a, sm. Ng. gewiſſes indiſches 
Säugethier n. e 

Bignonjowy, a. Ng.: —jowe ro- 
śliny der Bignonia ähnliche Pflanzen 
J. pl 

Bigosowy a. Kk. Ragout⸗; einem 


Raaont ähnlich, dazu gehörig. 


Bijaczka, -i, V. Bio. hölzerner od. 


Bilander, dra, sm. Sw, gewiſſes 
zweimaſtiges Handelsſchiff n. 

Bilansowa6, -owal, -uje, vn. imp. 
H. die Bilanz ziehen, Einkommen 
u. Ausgaben vergleichen; Bilansowy, 
a. H. Bilanz:. l 

Bilecik, -a, sm. dim. Billetchen, 
kleines Billet n. 

Bileter, a, sm. Billeteur, Billet⸗ 
verkäufer, Billetausgeber m. à 

Biljon, ete. |. Billion ete. (im 
Hauptw.). 

Bimbas, -a, sm. ungeſchickter Kerl; 
dummer Tölpel m. 

Bi-moll, n. indecl. Tk. Be- moll n. 

Bindary, -86w, sm. pl. Ng. türkiſcher 
Bund m., Farrnkrautweiblein n. (lat. 
polypodium lonchitis). 

Binduznik, -a, sm. Em. Sw. der 
ein Holzfloß zuſammenfügt und ver⸗ 
bindet; Aufſeher n. beim Zuſammen⸗ 
5 der Flöße. 

inok, Binog, -a, sm. Ng. Art 

Kruſtenthier n., mit ſichtbaren Kiemen 
veriehen (lat. binoculus). 

Biochemiczny, a. Zk. Mik. bios 
chemisch, d. Biochemja, -ji, af. Chemie 
J. der lebenden Körper betreffend. 

Biodröwka, -i, J. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Juſect en. (lat. tetanura). 

Biolki,-Tek, . pl. Vg. Schwämme, 


Pilze m. pl. 
Birbancki, a,. Pflaſtertreter⸗; 
geckenhaft; Birbanterja, Ji, W. 


Pflaſtertreterei J.; faules Bummler⸗ 
leben n.; Geckenhaſtigkeit J.; Bir- 
bantowac sie, -ował sie, -uje sig, 
vr. imp. ein Schlaraffenleben führen; 
ein Pflaſtertreter, ein Geck ſein. 

Birka, -i, J. Art Pelzwerk u.; 
Ng. Bluthenkätzchen n. am Haſelnuß⸗ 
ſtrauche; hölzerner Kerbftod m. zur 
Berechnung (bei den Landleuten). 

Birostrit, -a, sm. Ng. gewiſſes ver: 
ſteinertes Kruſtenthier n. 

Birota, -y, V. zweirädriges Fuhr⸗ 
werk 2. 

Biru, am. indec. Vg. Eisvogel m. 

Bisam, -u, sm. Ng. Biſam, Biſam⸗ 
geruch m. 

Bisetr, u, sm. Geog. Irrenhaus 
n. Bicdtre bei Paris. 

Bisiorka, —siörka, i, F. Glas⸗ 
perle J.; Bisiorkowy, a. aus Glas⸗ 
perlen gemacht od. hergeſtellt. 

Bisiorowy, a. von feiner Leinwand 
gemacht, daraus beſtehend. 

Biskroma, -y, sf. Tk. Zweiund⸗ 
dreißigſtel n. einer ganzen Note (d. i. 
dreimalgeſtrichene Note). 

Bisseks, -a, sm. Tk. Art Guitarre /. 
mit 12 Saiten. 

Bisson, u, sm. |. Bisior, Bison 
(im Hauptw.). ltürtiſch. 

Bistonski, a. Geog. muſelmaniſch; 

Biszkokcik, a, sm. dim. v. Bi- 
skokt (f. b. im Hauptiw.), 

Biszna, y, V. Ng. afrikaniſcher 
Hirſe m. 

Biszof, -u, sm. Ak. Biſchof m., 
heißes Getränk u. aus Rothwein 
Arak, Zucker u Gewürz. 4 

Bitek, genit. pl. b. Bitka, f. d. 

Biten, -tnia, sm. Honig m., der 
nach dem Ausichneiden aus den 
Bienenſtöcken in Fäſſer gethan wor⸗ 
den tt. 

Bitka, -i, ar Ktsp. Leſe f. (wer die 
meiſten Stiche hat); ausgeſchlagene 
Oſtereier u. pl; —, Schlägerei, 


eiſerner Stämpfel oder Klöppel m. Hauerei J, Handgemenge n. 
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BOGOBÖRSTWO 
— 


BITNIA 


Bitnia, -i, F. Ramme f; Namm- 
blod m.; —reezna Handramme, höl⸗ 
zerne Schlag- oder Klopfkeule 7. | 

Bitnicki, Bitniczy, a. den Bitnik | 
betreffend, ihm eigenthümlich; Bit- | 
nik, -a, sm. Bienenvater, Bienen: 
wärter m., der fremde Bienen zur 
Fütterung und Aufzucht übernimmt, 
wofür er die Hälfte des Honigs und 
der auskommenden Bienenſchwärme 
erhält. 

Bitnie, ad. tapfer; ſtreitbar. 

Bitnikowac, owent, -uje, va. imp. : 
— z kim für Jemanden auf halben 
Antheil Bienen füttern u. aufziehen; 
Bitnikowski, a. das Geſchäft des 
Bitnikowstwo betreffend, dazu ge⸗ 
hörig; Bitnikowstwo, -a, sn. Ge⸗ 
ſchäft, Verhäliniß n. der Uebernahme 
fremder Bienen zur Fütterung und | 
Aufzucht mit halbem Antheil am 
Ertrage. | 

Bitum, u, Bitumen, u, sm. Ng. 
Bitumen n., Asphalt m. 

Bity, pp. u.a. (v. Bid); geſchlagen; 
po dwa bite (= po dwa talary) Au 

e zwei oder für zwei harte (ge: | 
ſchlagene) Tha ler. 
Biulletyn, -u, sm. Litt. Stunden: 
od. Tageätericht m.; Tageszeitung /.; 
Tagesvefehl m. (ſranzöſ. bulletin). 

Biuralista, -y, sn. Kanzliſt, 
Bureaubeamter m.; Biurko, Biuro, 
Biurokracja, Biurowy |. Biöro, etc. 
(im Hauptw.). 

Biust, -u, sm. Büfte J. (franzöſ. 
buste); Bruſtbild n. 

Biwuak, -a, sm. Kw. Bivouac n., 
Biwacht /, Uebernachten n. unter 
freiem Himmel; Biwunkowaé, Bi- 
wakowac, -owat, -uje, va. imp. Kw. 
bivouatiren, unter freiem Himmel 
übernachten. 

Blacha, y, / Blaszka, -i, $f. din. 
Blech n.; na blasze (np. rysowac) | 
auf Blech (zeichnen). | 

Blachmalowy, —matowy, a. da- 
maßeirt; in damaseirter Arbeit (von | 
Gold und Silber). 

Blabicha, y, . Ng. gemeiner 
Hagedorn m. 

Bladaczka, -i, U. Hik. Bleichſucht. /. 

Bladziuchny, Bladziusienki; a. 
gana blaß, bleich; ſehr blaß, bleich. 

Blaga, -i, J. Tabalsbeutel m.; Auf- 
ſchneiderei f. Him Hauptw.). 

Blagajgey, ego, sm. |. Biagacz. 

Biagodawezy, a. Segen ipendend; | 
Frieden gebend od. ſchenkend. 

Blasfemja, ji, J. Blasphemie, 
Gottesläſterung 7. 

Blaszeczniea, -y, s/., Blaszeniec, 
mea, sm. Ng. gewilfe Pflanze f. (lat. 
laminaria). 

Blat, -u, sm., Blaty, pl. Kaffeebrett, 
Theebrett u.; Präſentirteller; Unter: 
fab m.; Tablette 7. 

Blawatlin, u, sm. Ng. gewiſfe 
Pflanze f. (lat. aristea). 

Blawatnica, -y, sf. W. aus Seide 
gewebter Stoff od. Zeuch; Ng. ge⸗ 
wiſſer Nachtſchmetterling m. (lat. 
attacus). 

Błażek, ka, sm. Philos. Kreis- 
beweis m. durch willkürliche Behaup⸗ 
tungen; z. B.: Koran jest stowem 
Boga, gdyż tak powiada prorok 
Mahomet; Mahometjest prorokiem | 
Bozym, gdyż tak naucza Koran 
der Koran ift das Wort Gottes, weil 
der Prophet Mahomet fo ſagt: Mahos 


met iſt göttlicher Prophet, weil der 
Koran ſo lehrt. 

Blekmann, u, sm. ſ. Blachmal 
(im Hauptw.). 

Blekotowy, a. Ng. Tollkraut⸗; das 
ſchwarze Bilſenkraut betreffend. 

Blennoragja, Ji, Blennorrhea, -y, 
J. Hik. Schleimfluß, Schleimabgang 
m.; Biennorynja, Ji, J. Schleim⸗ 
fluß m. aus der Naſe; Blennuretrja, 
Ji, Y. Alk. Schlei mabſonderung 7. 
durch den Urin. 

Blindaz, a, sm. Kw. Blindage, 


Verſchanzung f. mit Blendwerk; 
Deckwand, Dadung 7. 
Blindzia, i, J. Ng. gewiſſe 


Pflanze J. (lat. salix caprea). 

Blizenka, -i, sf. dim. (v. Blizna): 
kleine Narbe f. 

Blizko-biegunowy, a. Geog. in 
der Nähe der Erdpole befindlich; 
—we gwiazdy, Sek. Sterne f. pl, 
die, ſich um die Pole der Sphäre 
drehend, niemals ganz an den Rand 
der entgegengeſetzten Grenzen der 
halben Sphäre gelangen. 


Blizniaczek, -czku, sm. dim. 


‚BZwillingsbrüderchen ` Zwillingsſöhn⸗ 


chen n. 
BliZniara -y, . Ng. gewiſſe mohn⸗ 
artige Pflanze 7. (lat. diplasium). 
Bliznowy, d. auf eine Narbe, auf 
eine eingeſchrumpfte Stelle der Haut 
bezüglich, eine ſolche betreffend; 
Narben⸗ 


Blizu, Blizu, ad. nicht weit; nicht 
fern 


davon; nahe bei; poblizu in 
der Nähe. Iſchwein m. 

Btociarz, a, sm. Jag. Wild⸗ 

Biocisko, -a, sn. großer Moraſt; 
großer Koth und Dreck m. in Folge 
von Regen- und Thauwetter ze. 

Błony, błon, sf. pl. (kaſchubiſch) 
Wolken f. pl. 

Błotnicowaty, a. Ng.: wate 
rosliny gewiſſe Art einblätteriger 
Pflanzen f. pl. (lat. juncaginem). 

Btotniszka, i; / Ng. gewiſſes 


| zweiflügeliges Inſect n. (lat. helo- 


myza). 

Blueina, -y, sf. Auswurf m., Aus⸗ 
gebrochenes n. (der Menſchen oder der 
Thiere). 

Blumistyka, -i, J. Gin. Blumen: 
kunde; Pflege f. der Blumen. 

Blummerystka, -i, sf. rauen- 


zimmer u., das fih der Blümmer⸗ 


zleidung (halb weibliches, halb männ⸗ 
liches Gewand) bedient; Blumme- 
ryzm, u, sm. die von der Umeri: 


kanerin Miß Blummer in theilweiſe 


Aufnahme gebrachte, halb weibliche, 
halb männliche Tracht der Frauen 
(lu Anfang der ſechziger Jahre). 

Biusza, -y, at Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. catinga). 

Bluszezownik, -a, sm. Ae, gewiſſe 
Pflanze f. (lat. aralia). 

Bluza, -y, . Blouſe f., kittelartiges 
Oberkleid u.; bauſchige Frauenjacke /. 

Biyszczenica, -y, J. Ng. gewiſſer 
Abeudſchmetterling m. (lat. zygena). 

Biyszezka, i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. lolium perenne). 

Biytki, a.: 
verbrennendes Pulver n. 

Boa Upas, sm. indec. Ng. Boa= 
Upasbaum m. [meine Bohne 7. 

Bober, Böber, -bru, sm. Ng. ge: 

Bobik, u, sm. dim. kleine Bohne f., 
Böhnchen n. 


— proch, Jag. rajd | 


| Bobin, u, sm, Ng. gewiſſe pran 
F. (lat. pongamia). iſtes 
Bobiszek, -szka, sm. g. nei! je“ 
| ungeflügeftes Inſect u. (lat. 39 
| ribia). ane 
i Bobodrzew, a, sm. Ng. vc 
Pflanze f. (lat. gleditschie). ie 
Bobownica, -y, J. Ng. gew 
Pflanze f. (lat. samolus). wéi, 
Boböwka, -i, at. Ak. Bohnensuppe 
Bobromyaz, -a, zm. Ng. gewin 
Säugethier n. (lat. chalicomy®) ns 
Bobrowisko, a, sn. Jäg. MET 
und Laubwald m. mit ſumpfigeit 
Grunde, wo zu gewifſer Jahre y. 
die Eleunthiere fic) gern oul er 
Bobrownik, -a, sm. Jag. wine d 
jäger m. (früher auch GÍ 
beamter der polnischen Könige) ne 
Ng. gewiſſer Baum m. (lat. m te 
lia); Bobrownikowaty, d. "u 
rosliny, Xg. magnolienartige Pigi 
zen J. pl. bro Wigor 
Bobutusek, -ska, sm. Ng. | np 
Bobyl, Bobyt, a, sm. Ldw. SÉ a 
mann, Ackerbauer m. ohne eigego⸗ 
Beſitzthum; Winkelbauer m.; on 
bylaki, a, den Boby? oder die Kei 
bytka (f. d.) betreffend; Boby llc pe 
sf. Landfrau, ländliche, bäuerlez⸗ 
Arbeiterin J ohne eigenen Gru 
beſitz; Winkelbäuerin f. 
Bocardo, Philos. |. Docapion. 
Bochniak, -a, sm. aſtiger, tnort 
Baum m., der nicht zum Einſe 
von Bienenſibcken geeignet iſt. He 
Bocki, -ciek, . pl. Geog. not 
Schaft Bocki am Nurec (in Lett 
laien), das einſt viel geniy 
war wegen der Menge der dort Un 
fertigten Jagd⸗ oder Hetzpeitſ der 
Snuten ꝛc., Bockowski, a. auen 
Ortſchaft Bocti (in Podlachnd⸗ 
ſtammend, von dort tommy 
bockowskie naredzie Knute, SC 
peitſche 7. monitor ` boëkogf 4 
Schulſtrafe 7, Geißelhiebe m! 
Bocwiak, |. Botwinnik. $ 
Bodjaczek, -czka, am. A. H) 
wiffes Süſugethier n. (lat. echinogs iig 
Bodjan, -a, sm. Ng. gewiſſer d 
m. (lat. bodianus). 
Bodnge, va. (I⸗malig), Í- 
va. imp. (im Hauptw.). 
Bodnia, -ni, sf. Tonne f., 
faß n. mit Deckel (bei den Rut 
in Podlachien). WP 
Bodro, ad. raſch, ſchnell, geſchm u 
Bodrosg, get, J. Raſchheit, Schnee 
keit, Geschwindigkeit 7; Bodry: 
raſch, ſchnell, flink. ah 
Bodziak, f. Bodłak (im Hoty" 
Bodziaszek, -szka, sm. ef 
wiſſe Pflanze J. (lat. arythrol e 
Bodzienice, -üca, sm. Wg 
meiner Kreuzdorn m. 
Bodziszkowaty, a. Ng.: 
Miny ftorchfdmabetartige PË 
2 215 


el 
Le 


Bas 


w 
e 
af 


Bogacid, va. imp. bereichern. ‚ne 

Bogatek, -tka, sm. Ng. ag 
geflügeltes, zur Gattung ber Za 
gehöriges Inſect n. (lat. bub ift 

Bogatnica, -y, ar. Ng. 9 
Pflanze f. (lat. oreocallis). 7 

Bög-cztowiek, (Gendt, Bo ch 
wieka), sm. Philos. Goum" fel 
j * Chriftus m. DÉI 
Bogenek, ſ. Bochenek (iM Se 
Bogohörstwo, -a, sn. Dik. Kä 
krieg m. 


BÖG-SWIAT 


11 


BORYSZKO WAG 


eg s wiat (Genit. Boga-äwiata), 
We Philos. der heilige Beiſt; der 
Siten, 
Hee Sunka, -i, s/. npr. B. f. Name 
Ro polniſchen Flußnymphe). 
D Buwola, Y, sf. Ng. Pirol, 
gagſtvogel m. 
J Simka, i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Ant, sesleria). [Hauptw.). 
Algo, Bojsko, ſ. Bojewisko (im 
I, Jarek, -rka, sm. Vg. Mehlbeer⸗ 
(lallch. Mehl⸗, Hage⸗, Weißdorn m. 
esu oxyacanthus). 
eines Dk, -i, J. Bojarin, Frau 7. 
(b, Bojaren; * Brautführerin 7. 
Sien Landleuten an Der Dzwina). 
en lownietwo, a, sn. Kämpfen, 
ſonellen n.; Kampf, Krieg m.; Bo- 
Bu liczy, a. Kämpfer⸗, Krieger⸗; 
Aownosg, sei, Ai, Streitbarkeit, 
Pierleit T. 
Roltameia, -i, sf. Ng. Wieſel u. 
DH oan, -u, sm. Borane f. (gewiſſer 
Manzöſiſcher Tanz). 
„Okobrody, -döw, sm. pl. Ng. 
SE Federn f. pl. an der untern 
w teite der Vögel; bokobrody, 
nöadenbart m. 

Be kochrony, -öw, sm. pl. Ku. |. 
Kinnik) (im Hauptw.). 5 
Ih Koptywy, a. Ng. auf der Seite 

Bananen (Fiſche). 

lebte úwka, -i, /. Bl. Alkoven m., 
Se) dem Wohnzimmer beſindliches 
Nlafeimmer n. 8 

Dm ser, -a, sm. Boger, Voxkämpfer, 
Ale kümpfer m.; Boksowac, -owal, 
my, va. imp. boxen; einen Fauſt⸗ 
m PI ausfechten; Boksowanie, -ia, 
An Dien n., Borerci J., Bor: od. 
up ſtampf m.; Boksy, w, sm. pl. 
Von, Fauſttämpfen u.; Borhicbe 
Lob Stöße m. pl., wyzwał go na 
ni er forderte ihn zu einem Boy- 
a (Zaufttantpfe) heraus. 

fiini cika, -i . Hik. Eiterge⸗ 


4 Božbotun -a sm. der viel, ſchnell, 

cfländlich i imtos Dar od. 
pt. [Stein m. 
a .lelum, sm. indec. Ng. Malahit- 

lipa nero, sn. indec. Tek. Bolero m. 
niſcher Nationaltanz). 

Ylestka, -i, . Ng. gewiſſe Pflanze 

Vat. eutoca) 

elei, u, sm. Mg. verſteinerter 
dp m 


In werder, 1, J. Ng. Schier⸗ 


Yo anaysei, Stow, sm. pl. Kg. 
Wm Mijten m. pl. (Mitarbeiter au 
open dem gelehrten Jeſuiten 
denen an d in Amſterdam angefan⸗ 
a Werke Acta Sanctorum). 
Stan onia, -ii, nja, Ji, sf. Geog. 
Kap Bologna z. (in Italien); 


icht kun, -a, sm. faulig gewordenes, 
„de mehr bebrütbares Ei n. 

mm barda, -y, Sf. Kw. gewiſſes 
An g gebrauchtes Kriegsgeſchüh n. 
ard eſcheſchießen; Sw. Kw. Bom⸗ 
A d Daat Z; Tk. Baßbrummer 
* ei, ftes Schnarrwerk in der 


sin „ bardon, -u, sm. Tk. Bombar- 
etz (tartes, tiefbrummendes Ton⸗ 
zug bei der Blechmuſit). 


ah 
"wie Bombazyn, -u, sm. W. 


ik a. Geog. bologneſer, bolog: 
wé, aus Bologna. 


in m.; Bombazowy, —bazy- ` 


nowy, a. W. von, aus Bombaſſin 
gefertigt od. beſtehend. 
Bombit, u, sm. Ng. Bw. gewiffea 
Mineral n. 3 
Bombiza, -v, af. iron. ungeſchickter, 
tölpelhafter Menih; calviniſtiſcher 
od. proteſtantiſcher Geiſtlicher m. 
Bombizon, -a, sm. Philos. gewiſſer 
Vernunftſchluß m. in der Philoſophie, 
auch „Centaurus“ genannt. 
Bombla, -i, . Ng. Ameiſenlöwe m. 
Bombyl, ſ. Bebel, Babel (im 
Hauptw.)]. Uländiſcher Wein m. 
Bomol, -u, sm. W. gewiſſer aus⸗ 
Bonana, y, F. Ng. Banane, 
Paradiesſeige J. (j. a. Banan). 
Bonapartka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. bonapartea); H. Be: 
nenmungf.berfchiebener Gegenſtände, 
die den von Napoleon I. gebrauchten 
nachgebildet find; Bonapartyata, -y, 
sm., —tyatka, -i, sf. Siw. Mitglied n. 
der Napoleoniſchen Familie; An⸗ 
hänger m., rin f. der Napoleoniſchen 
Dynaſtie; —tyzm, -u, sm. Siw. An⸗ 


hjanglichkeit T an die Napolconiſche 


Dynaſtie; Syſtem n., Herrſcherweiſe./. 
Napoleons I. u. III. 

Bonezuk, |. Bunezuk. 

Bonda, -y,sf. großer Laib m. Brod: 
Law. Beläch n. eines ermietheten 
Stückes Ackerland gegen Abtretung 
gewiſſen Procentſatzes vom Ertrage. 

Bondeczka, -i, sf. dim. (v. Bonda) : 
kleiner Laib m. Brod. 

Bonie, Boniowanie, An, DE in 
Quadrate ꝛc. eingetheilte ſteinartige 
Färbung Feiner Mauer; Verzierung 
J, am Leibgürtel. 

Bonit, -a, -u, sm. Ng. gewiſſer, ſehr 
ſchmackhafter gefräßiger Fiſch m. 

Bonkreta, y, sf. Gin gewiſſe Art 
Birne J. (frz. bon-chretien). 

Bono, -a, sn. Bw. Bank; Schanze f. 

Bonomja, Ji, . Bonhomie, Gut- 
müthigteit 7. 

Bononczyk, a, sm. Geog. Bolog⸗ 
neje, Einwohner m. Bologna (in 
Italien); Bononhski, a. Geog. von, 
aus Bologna: suczka bononska 
Bologneſerhündin J.; bononski ka- 
mien, Ng. calcinirter Gyps m., der 
im Finſtern leuchtet. 

Bonz, -a, sm. Kg. Bonje m.; ſ. a. 
Bonza (im Hauptw.). 

Bor, u, sm. Ng. Schdk. Bor n. 
(gewiſſer, einfacher, nicht metalliſcher 
Grundſtoff). 

Boracyt, u, sm. No. Boracit, 
Sedativſpath. Würfelſtein m., natür⸗ 
liche boraxſaure Tallerde f. 

Boradek, -dkn, sm. Axt Wollen⸗ 
od. Seidenzeuch m.; ſ. a. Burat. 

Borag, Borak, a, sm. Ng. gez 
wiſſe gurkenähnliche Pflanze F. (lat. 
borrago). f 

Boraguira,-y, Y. Ng. Steißvogel m. 
(lat. tinamus boraguira). 

Borat, ſ. Burat. 

Boratek, |. Boradck. d 

Borutynki, -nek, sf. pl. Mzk. Heine 
kupferne polnische Kupferheller en. 
pl. (Geit 1659 geprägt), 3=1 Grosz 
polski. 

Borba, y. St. Ringen u., Kampf, 
Streit m. 

Borbrojanie, -an, Borborycı, -ry- 
tów, sm. pl. Kg. gewiſſe chriſtliche 
Serie f. im 1. Jahrh. n. Chr. 

Bordel, Bordel, etc. |. Zamtuz, 
(im Hauptw.). 


Bordero, sn. indec. H. Bordereau, 
Sortenzettel m. der Münzen nach 
ihrem dermaligen Curswerthe. 

Bordiura, , Bordiurka, -i, . 
dim. W. H. Bk. Bordüre, Randein⸗ 
faſſung F. an Tapeten, Kleidern ꝛc.; 
Bordiurkowy, a. Bordüren-, Rand⸗ 
einfaſſungs⸗, Bordiurowac, -owal, 
-uje, va. impr. bordüren, mit Rand⸗ 
verzierungen verſehen, dergl. her⸗ 
ſtellen; Bordiurowy, a. Bordüren⸗, 
Randeinfaſſungs⸗; dgl. betreffend, 
dazu gehörig. 

Bordo, sn. indec. W. Bordeaux⸗ 
Wein m. 

Boreczek, f. Borek (im Hauptw.). 

Boreczniki, -köw, sm. pl. Ng. og: 
wiſſes bienenähnliches Inſect u, das 
als Raupe den Nadelhölzern durch 
Abfreſſen der jungen Triebe ſehr 
ſchädlich wird (lat. Iophyrus). 

Bork6öwki, -wek, sf. Ng. SE. 
lange Federn f. pl. auf dem Rücken 
und an den Schulter⸗ oder Flügel⸗ 
knochen der Vögel. 

Borodka, -i, s7. Ng. Berg⸗Arnica /, 
Bergwohlverlei m. 

Borowica, Y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. myreine). 

Borowina, -y, sf. Ng. § Heidelbeere 
f. (lat. vaccinium myrtillus); —, 
Redzina, y, J. lehmiges, thoniges, 
ſchweres, ſchwarzes Erdreich u., das 
rung aich zum Anbau des Weizens 
taugt. 

Borowisko, -a, sn. unfruchtbarer 
Grund u. Boden m. im ausgehauenen 
Walde. 

Boröwkowaty, a. Ng.: - wate 
rosliny, A9. gewiſſe heidelbeerartige 
Pflanzen f. pl. (lat. vaccineae). 

Torownicowaty, a. Ng.: —wato 
rosliny gewiſſe Gattung zweihlätte⸗ 
riger Pflanzen f. pl. (lat. myrsinem). 

Borownik, ſ. Borowik (im Haupt- 
werke). 

Borsuczyn, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. nosiatelia). 

Borsukowiec, wen, sm. Ng. gt- 
wiſſes vorweltliches Säugethier n. 
aus der Gattung der Raubthiere 
(lat. taxotherium). 

Bort, u, sm. Sw. Theil m. des 
Schiffsverdecks, der zum Aufbewahren 
15 Geräthſchaften, Lebensmitteln ꝛc. 

ient. 

Bortie, Ae, sm. pl. Kw. Schiffs⸗ 
brückenbauer, Pontoniers m. pl. im 
altlithauiſchen Kriegsheere. 

Boruchac sie, -chat sie, -oha 
sie, vr. imp. mit dem Kopfe nicken 
od. wackeln wie ein Jude beim Leſen 
im Talmud; Boruchy, Ae, sm. pl. 
Nicken, Wackeln n. mit dem Kopfe 
während des Daſitzens; Hin⸗ u. Her⸗ 
ſchrtukeln n. des Kopfes od. des Ober⸗ 
körpers nach Art der Juden beim 
Beten. 

Borukat sie, -kał sie, -ka ai 
vr, imp. vor Zorn ſchnauͤben; af 
gebracht, unwillig werden. 

Borukowaty a.: —wół mit den 
Hinterfüßen ausſchlagender Ochs m. 

Borurz-u, sm. Schdk. Verbindung f. 
des Bor mit irgend einem einfachen 
Körper. 

Borussomanja, Ji, &. iron. über 
triebene Vorliebe J. für alles Preu⸗ 
ßiſche. 

Boryszkowad, -owat, -uje, va. 
imp. den Leihlauf trinken; Imdn. 
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als Zeugen eines vollzogenen Kaufes 
tractiren (freihalten, mit ihm zechen). 

Borzaki, -köw, sm. pl. Schdk. Rw. 
Geſtein, Mineral z, das Bor ent- 
hält, mit Borſäure 2c. verſetzt tft. 

Borzelitka, i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. barleria). 

Borzeslad, -a, sm. Ng. Art Nft- 
moos n. (lat. pohlia). 

Borzewka, -i, /. Ng. gewiſſes 
käferartiges Inſect n. (lat. diaperis); 
—wkowaty, a. Ng. dem Inſect Bor- 
zewka ähnlich. 

Borzyn, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. fernelin), 

Bosakiem, Bosikiem, ad.barfüßig ; 
mit nackten Füßen. e 

Boßniaczka, -i, sf. Geog. Bosnierin 
.; Weib, Mädchen n. aus Bosnien. 

Bosbok, Boszbok, a, am. g. 
Art afrikanischer Antilope f. 

Bostandzi, sm. indec. Wache 7. 
des Sultans im Serail; — -Baazy, 
sm. indec. Oberſter m. der Serail⸗ 
wache u. Oberaufſehe r über die Garten 
u. Schlöſſer des Sultans. 

Boswellia, -i, J. Mg. Bogwellie f. 
(gewiſſer großer indiſcher Baum). 

Boszli, -ego, sm. Kw. tilrkiſcher 
berittener Jäger m. 

Botanografja, -ji, J. Kräuter- od. 
Pflanzenbeſchreibung 7 

Botrjolit, -u, sm. Ng. Botrholith, 
Traubenſtein m.; Botryit, u, sm. 
verſteinerte Weintraube f., Edelſtein 
m. in Geſtalt einer Weintraube (od. 
Weinbeere). 

Botwinka, i, V. Ak. Gericht n. von 
fauren Wurzeln u. Runkelrüben⸗ 
blättern. 

Botwinko, u, sn. Ng. 
Pflanze /. (lat. blitum). 

Bo2ak, -a, sm. (faſchübiſch) Sands 
geld, An⸗, Anf⸗, Daraufgeld; Mieth⸗ 
geld n.; Daraufgabe €. 

Bozar, -a, sm. Philos. Demiurgos, 
„Gott m. als Werkmeiſter od. Welt- 
ſchöpfer. [Hauptw.). 

Božec, Zen, sm. |. Bożek (im 

Bozenski, a. Philos. beiftiich, ver⸗ 
nunftgläubig; BoZehskose, -dci, sf. 
Bosenstwo, -a, sn. Philos. Demus, 
Vernunftglaube; Glaube m., Lehre / 
derjenigen, die Gottes Daſein aus 
bloßen Vernunftgründen anerkennen, 
ohne an Offenbarung zu glauben; 
Bofenczyk, Boznik, -a, Philos. am. 
Deift, Vernunftgläubiger m. 

Bozniak, f. Bosniak (im Hauptiv.). 

Bozocztowieczee, -en, sm. Philos. 
Trugſchluß m., wonach man von 
chen Eigenſchaften auf das 
Weſen Gottes folgert od. ſchließt. 

Bozocztowieczenstwo, -2, sn. 
Philos. Menſchwerdung 7 Gottes in 
@fhrifto; —eztowieczosc, Zei, /. 
Philos. Gottmenſchlichkeit A; Alles, 
was fih auf Gottes Menichiverdung 
in der Perſon Chriſti bezieht. 

Bozodajnia, i, Ar. Ng. Manna⸗ 
Pflanze 7. (lat. alhagi). 

Bozoobrazowiee, -wca, sm. Philos. 
Menſch m., der in Allem Gott ahnlich 
zu werden ſtrebt; —z0wosc, -Sei, sf. 
Streben, Verlangen n, in Allein 
Gott ähnlich zu werden. 

Bazorodny, a. aus, durch Gott 
entſtehend; reich aus Gottes Gnade. 

Bozorozec, -zca, sm. Ng. Bockshorn, 
griechtfches Heu n. (lat. trigonella 
fænum græcum). 


gewiſſe 


Bo2oslowie, -ia, an. Gottes lehre, 
Theologie . 

Bozostan, -u, sm. Philos. Perma⸗ 
nena f., unveränderlicher Fortbeſtand 
m. in der von Gott erſchaffenen Welt. 

BoOZOSwiato wog, sei, J. Alles, 
was fich auf den heiligen Geiſt Gottes 
(die Dreieinigkeit), auf den Weltgeiſt 
bezieht; —towy, a. auf den heil. 
Geiſt, auf den Weltgeiſt bezüglich. 
ihn betreffend, von ihm herrührend. 

Bozybyt, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. ambrosia). ` ` 

Bozyca, -y, . Philos. Beſchreibung 
7. der verſchiedenen Religionen; 
Gotteserſcheinung, Theophanie 7. 

Bożydar, u, sm. Ng. 
Pflanze 7. (lat. gundelia); —, Ng. 
gewiſſe Pflanze 7. (lat. eryngium 
planum). 

Bozygled, B zZykwiat, -u, sm. Ng. 
gewiſſe Pflanze f. (lat. dodecatheon). 

Bozylist, u, sm. Ng. gewijie 
Pflanze f. (lat. phyllis). 

Bozym, -u, sm. Ng. Lärchenbaum 
m., Lärchentanne . 

Boäyniec, Dou, sm. Philos. The- 
melion n, dritter u. letzter od. Haupt⸗ 
grund m. in einem Beweisſatze. 

Bozyrko, -a, sm. Philos. Abſolutum 
ny das Ewige, Wahre, letzter Grund 
m. aller Exſcheinungen im Gegenſatze 
zu den veränderlichen, ſich gegenſeitig 
bedingenden Erſcheinungen feldft. 

Bozyzyki, -k OW, sm. pl. Ng. Bocks⸗ 
horn, griechisch Heu n. (lat. trigonella 
fænum greceum). 

Brachiei, -chitöw, sm. pl. Kg. 
Gnoſtiker⸗Sekte f. im 3. Jahrh. nach 
Chriſtus. [tmit /,. 

Brachygrafja, -ji, . Kurzichreibe⸗ 

Brachylogja, -ji, at. Kürze f. im 
Reden, im Sprechen. 

Brachyptery, -röw, sm. Ng. Name 
der kurzgeflügelten Inſekten u. pl. 

Bradypepsja, -ji, Ar HIE. Schwer⸗ 
verdaulichteit; ſchlechte, langſame 
Verdauung f. 

Brahmaizm, u, am. Kg. Verehrung 
J. des Gottes Brahma in Indien. 

Brahowar. -a, sm. Gefäß n., in wel⸗ 
chem nach dem Abziehen des zu ver⸗ 
kaufenden Branntweins einiger Rid- 
ſtand (Branntweinſpülicht) zurück⸗ 
bleibt. 

Braka, i, sf. Zdw. Schaf n., das 
nicht zur Fortpflanzung taugt. 

Brakarczyk, a, sm. Burſche, Ge⸗ 
hülfe m. eines Ausſuchers, Auswäh⸗ 
lers od. Sortirers von Waaren zc.; 
-karnia, -ni, sf. Ort m., Stelle f., wo 
die Waaren ausgeſucht oder fortirt 
werden; -Karstwo, -a, zu. Amt n., 
Stellung, Arbeit f. des Ausſuchers, 
Ausſortirers von Waaren. 

Brakonjer, a, sm. Jag. Wilddieb m. 

Brakteat, -a, sm. Azk, Braeteat m., 
Münze f. von Gold od. Silberblech, 
blos auf einer Seite geprägt. 

Braminski, a. Ag. Geog. Brah- 
minen. 

Bramna, 
Pfürtnerin f. 

Branchjostam, -u, sm. Ng. Zk. 
Oeffnung f der Kiemen der Fiſche. 

Brandmeister, -stra, sm. Anführer 
m. der Feuerwehr; Brandmeiſter n.; 
—strowa, 6j, A. Frau 7 des Brand: 
meiſters; —strowski, a. —ströw, 
-atrowy, Brandmeifters⸗; —strow- 
stwo, -u, sn. Umt u., Dienſt m., 


6j; Y Thürhüterin, 


gewiſſe 


Stellung 7. des Brandmeiſters: 
Brandmeiſter u. ſeine Frau. uch 
Brandszty ch, · u, sm. Dron 
kleiner Streifen m. feint tiiu lag 
Sandes, unter dem ſich einige & 
tiefer eine Bernſieinader befinde 
Braneolet, Braselet, Bracetı ©; 
sm. Armſpange f., Armband If 
bransolety na nogach gusi t 
J. pl., Fußeiſen n. pl. kei 
Braterskose, sci, . Brilderli 
Bratki, -köw, sm. pl. 20. ii 
dreifarbiges Veilchen n. (lat. 
tricolor). bel 
Bratoböjezyni, -ni, et. BU a 
mörderin J.; Bratolubstwo, "fr 
Bruderliebe . D 
Bratszpic, -a, sm. Kk. Bratſpieh 
Bratszpil, u, sm Su. red 
Bratwa, -y, J Ng. gewiſſe Pl 
f. (lat. baptisiaı. e 
Braunit, u, sm. Ng. Braunit / 
(gewiſſes Mineral). [Fart 
Braunst, u, sm. Art Wert 
Brazowy, a. Bronze⸗: bie 
farben; w brazowyın Zakieci® 
einer bronzefarbenen Jacke; Mu) 
Broncowy, Rronzowy (im paui gy 
Brednica, y, , +Durchichnt 
linie f. des Kreiſes. a 
Breislakit -u, sm. Breislaktt 
(nach dem italieniſchen Entd ai 
Breislak aus Rom benam 
Mineral). D 
Breja, Braja, -ji, af. Ak Brel 
Brekezja, ji, at. Ng. Brececle, 
Trümmergeftein n., Nagelftühe Jo 
Brekinia, Brzekinia, -nii, A ef 
Gin. gewiſſe Art Birne f. (lat. a 
torminalis). al 
Breklaszt, Breklest, -u, zm. 
gewiſſer grober Kleiderſtoff m. 
Breloki, Berloki, , sm. i 
Ubrgehänge n. pl. (franzoſ. b 
loques). Ai 
Bretfan, ſ. Brytfana (im Gouf 
Broczek, -czka, sm. Ng. Hee: 
Waſſerpflanze f. (lat. bemstoegg at 
Brodawecznik, -a, am. Vg. gemi 
mäuſeartiges Säugethier n. 0 
acodon). lle 
Brodawiec, -wca, sm. Ng. © 
trop m., Sonnenwendeblume E A 
Brodawniczka, i, at. /. 9 
warzendeckel m., hütchen n. am 
Brodawnikownty, a.: —te ro” 
heliotropähnliche Pflanzen f. Pl 
Brodeczek, -ezka, Brodek, "e 
sm. dim. (v. Brod]! Heiner AH i 
kleine, ſchmale Durchgangsſtelle 
in einem Fluſſe. P 
Brodekin, 2, sm. Brodequin, Se 
Stiefel, Schnür⸗, Gamaſchenſtichg 
Broderja, ji, V. Broderie, į 
rei f. PR 
Brodnisto, ad., —niaty, a. Ir 
nicht tief; untief (Waſſer ). A 
Brodobrzanka, -i, F. Mg. eh 
Waſſerpflonze f. (lat. eatabrgen ge 
Brodofjasz, a, sm. langbärt 
Ma nu m. 


Vogel m. (lat. totanus); —, ws 
wiſſe Pflanze 7. (lat pugpstem ie 
Brodziez, Za, sm. Ng. 6 
noch wenig bekanntes Pflanzenth 
(lat. cymopolia). 16 
Broga, -i, F. Ldir. Getreideſchen d 
Getreidefeimenm.: Brogowag, - 
-uje, va. imp. Ldw. das Getreuen 
Schobern oder Feimen aufſte 


ger Ae dëm $ mp u ee fo wg 


dack, d wm wf be 


U 


BROKUŁY 


P 
Arowaty, a. feimenz, ſchoberartig: 
Wo e wisko, -u, sn. Ort, Platz m., 
etreidefeimen ꝛc. (eben. 
uli okuty -w, sm. pl. Ng. Broce 
Un Ban, Spargel⸗, Blumenkohl m. 
Br raggien aspæragoides). 
Bm, -u, sm. Ng. Schdk. Brom n. 
thor Oma, Brong, y, J Thor, Hof- 
` Ma . Brama (im Saupim.). 
Un Omelja, -ji, af. Ng. Art Ananas⸗ 
Ne, Bromelie S. 
mu iaki, -köw, sm. pl. Schdk. 
Ruin e Körper m. pl. 
us Ino-kwas, u, sm Schdk. Brom 
es 


leona, . Broma. 
döbresnchje, -chij, . pl. Zk. Luft- 
%, „Näfte m. pl.; —chjektazja, Ji, 
De *- Verengung der Luftrohren⸗ 
end —choponja, -ji, af. Hik. piei 
Sen Stimme J- bei Heiſerkeit; 
Man pneumonja, Ji, St Hik. Ent: 
Yung 7 der Suftröhrenäfte u. der 
en; —chotomja, At. sf. Hlk. 
Diff Schnitt m. 
Ingpatofobjn, Ji, s. Gewitter- 
Kä Gewitterſchen Y.; Brontolit, 
(open Ng gewilfes Mineral n. 
gin annter Donnerkeil); Bronto- 
Kay Ji, sf. Mil. Gewitterlebre J.; 
un ëmer, -u, sm. , Werkzeug n. 
emi effen der elektriſchen Luft (bei 
ittern). 

Ye sonzuictwo, -a, an. Stand m., 
to W 


r 
WI 


in die 


ronznik, n, am. Bronairer, 
Bronznikowski, a. 
—nikowstwo, a, sn. 
ie Onznictwo; Bronzownc, -owat, 
béit, imp. bronziren; mit Bronze 
fir, then; Bronzowany, pp. bron- 
arbig Onzowy, a., —wo0, ad. bronze⸗ 
and bronzefarben; posgg —wy 
, rde Standbild n., «Statue /. 
Dau de -u, sm. Ng. |. Spißowiec 
Mrauptw.). 
tty wareczek, -czka, Browarek, 
Leine . dim kleines Brauhaus n.; 
da Hranntweinbrennerei J.; Bro- 
d ega, zn. Abgabe, Steuer f. 
Wenne auercien und Vranntwein⸗ 
Oe HEH. Browurnik, -a, sm. 
Iw, t, Wächter m. in einer Biers 
rel 2c.; Arbeiter m. daſelbſt. 
be? Adowae, ent, -uje, va imp. 
afin en gegrabenen od. geackerten 
RUN u. Boden in Felder, in Veele 
m M; Brözdownik, Bruzd—, 
"then. en n. zum Furchen⸗ 
Ur Füurchenpflug m. 
Wë Do N 


H 


wka, , sf. Ng. gewiſſes 
telp artiges Süugethier n. (lat. 
Bra don) [Thier n. 


„odon). 
Kuamariec, -dzca, sm. Ng. gewiiſes 
ey 12 Ng. gewiſſer Fiſch 
` Bëonmg), 
wel u, sm. Ng. Bw. Brucit m. 
Mee Mineral). 
nd ~y, at. Schdk. Brucin n. 
Bu, HOH des Steychningiften). 


h 


Win" i, sf. Ng. Art Kohlrübe f. 
Dan, ota, y, at Ng. gewiſſe 
Üye E lat. atapelia). 


h ziee, -dica, sm. Hik. Schmutz⸗ 
arg lat. rhypia). 
keinen) "rar, pp. gepflaſtert (mit 
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| _ Brukowik, -a, ain. iron. ſtädtiſcher 
Stutzer oder Elegant; faulenzender 
Pflaſtertreter m. 

Bruksella, -i; sf. Geog. Stadt 
Brüſſel u. (in Belgien). 

Brum, brum, interj, brum! brum! 
(Kanonendouner; auch beim Ab- od. 
Buritdpralfen). 

Brumt, -a, am. Zdw. Stück Holz n. 
nach Art eines Ortſcheites zum An⸗ 
binden der Thiere in den Stallen. 

Brunatnawy, d. ein wenig braun; 
ziemlich bräunlich. 

Brunelka, -i, F. Ng. Brunelle J., 
Braunheit, Braunellenkraut n. 

Brunissowanie, Brunirowanie, 
Ja, sf. Schdk. Verfahren n. der 
Bräunung meralfiiher Körper. 

Brusowanie, -ia, sn. Bk. Balken⸗ 
werk n. zur Verſtärkung und Bes 
ſeſtigung einer oberen Säulenreihe, 
einer Wand. 

Brusowica, -y, . Bx. Schluß⸗ 
flein; Tragſiein m. 

Brusseizm, u, sm. Alk. Heil⸗ 
methode 7 uach Dr. Broufjats. 

Brussonelja, ji, sf. Ng. japaue⸗ 
ſiſcher Papierbaum m. 8 

Brusznicowy, a. Ng. Kk. Heidel⸗ 
beer: ` Brusznieznik, a, sm. Ng. 
Stengel m., Neißig n. von Heidelbeer— 
pflanzen. 

Brutto, su. indec. II. Brutto, Brutto⸗ 
gewicht, Rohgewicht u. zda, eto. 

Bruzda, Bruzdzieiel, etc. |. Bro- 

Bruzyna, 2, A kleiner Webitein m. 

Brycz, Brzycz, -u,sm. Ng. Knospen 
J. pl. des Haſelnußſtrauches, der Birke 
u. der Espe. 

Bryczka, -i, Ar. Britſchke € (halb⸗ 
verdecktes Gefährt), Halbwagen m. 

Brydnia, į. Brednia (im Hauptw.). 

Bryga, -i, y. Geog. Stadt Brügge 
n. (in Belgien). 

Brygadjer, ete. f. Brygadyer, etc. 
(im Hanptw.); Brygadjerstwo,-a, sn. 
Dienft m, Stellung, Würde f. eines 
Brigadiers; Brygadny, a. Kw. Bri⸗ 
ga den⸗. fod. Grützſuppe „. 

Bryja, -ji, sf. Ak. dünne Mehl⸗ 

Bryjanitu, -y, sm. Ag. Bryanit, 
Anhänger m. der von Bryan geſtif⸗ 
teten Methodiſtenſecte. 

Bryka, -i, sf. Fuhrmannss, Qaft- 
wagen, Mlift:, Vagagewagen m. 

Bryljant, Bryljancik, ote. f. Bry- 
lant, ete. 

Brytomierstwo, -u, sn. GL Meſſung 
f. des Gewichtes u. Juhaltes feſter 
Körper. 

Brystol, -u, sn. Mal. in Briftol 
gefertigtes Zeichenpapier n. 

Brytfanowy, Brytwanowy, a. Kk. 
Bratpfannen⸗. 

Bryzdzelina, Bryzgulina, -y. af. 
Ng. Art Spindelbaum m. od. Pfaffen⸗ 
hütfein n. (lat. evonymus verru- 
COBRUB). : 

Bryznad, vn. G-malig) ſpritzen; 
dal. j. Bryzgaé (im Hauptw.). 

Brzana, -y, V. Ng. Barbe f. (Fiſch). 

Brzankn, -i, J. Vg. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. phleum). 

Brzankowieo, -wca, am. Ng. ſte⸗ 
wiſſe zweiſtengelige Pflanze 7. (lat. 
erypeie). 

Brzakadetko, Brzekadetfko, -a, sn, 
dim. Tk. Meines mit Metallſaiten be⸗ 
zogenes Tonwerkzeug n. 


Hauptw.). 


Brzemeezko, Brzemko, |. Brzomig 
(im Hauptw.). [path m. 
Brzemiosz put, -u, sm. Ng. Sdywver⸗ 
Brzeski, d. Geog. von, aus der 
Stadt Brześć. 

Brzescina, -y, F. Zm, Nutzholz n. 
vou Eſche 2c., den durch Beizen die 
Farbe des Mahagonyholzes gegeben 
worden ift; Brzescinowy, a. Em. 
mahngonyartig, -ähnlich gebeizt od. 
angeſtrichen. 

Brzezdzielina, -y, . in kleine 
Scheite getheiltes Birkenholz n. 

Brzezinski, a. Geog. von, aus dem 
poluiſchen Städtchen Brzezin. 

Brzeźniaczek, -czka, sm. dim. v. 
Brzeźniak, a, sm. Birkenwald m. 

Brzeznien, y, st. Ng. gewiſſe 
farrentrautartige Pflanze J. (lat. 
notochlena). 

Brzezki, -köw, sm. pl. Beja o. 
Spitzen f. pl. zur Verzierung der 
Frauenkleider. 

Brzezyna, -y, V. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. littorella). 

Brzest, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. brucma). 

Brzmigey, ppr. u. d. v. Brzmiéć 
(im Hauptw.). 

Brzozowiec, wen, am. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. aamyda). 

Brzozownik, -a, sm. Birkenſaft; 
Maitrank m. 

Brzuchopetzy, -zöw, sm. pl. Ng. 
gewiſſe Geru von Weichthieren m. 
pl.; die auf dem Bauche kriechen 
(Schnecken ꝛc.). 

Brzuchoptawy, o. Ng. auf dem 
Bauche ſchwim mend (Fiſche). 

Brzuchoptetwy, a. Ng. Floßfedern 
am Bauche habend (Fiſche). 

Brzuchopłużny,a auf dem Bauche 
kriechend (Amphibien). 

Brzuchoßlina, y, At. Zk. Baud- 
ſpeichel, Magendrüſenſaft m. (lat. 
succus pancreaticus); —Sliniak, -a, 
Menih m, bei welchem ſich reichlich 
viel Magenſaft abſondert. 

Brzuchowiec, wen, sm. Mg. og: 


Brząkliwy, a. f. Brzekliwy (im ` 


wiffe Pflanze /. (lat. liaiantbus). 

Brzugzkowy, g. aus den Bauch⸗ 
ſtücken von gewiſſen Thierpelzen gu- 
ſammengeſetzt. 

Brzuszlin, u, sm. Me, gewiſſe 
Pflanze F. (lat. befaria). 

Brzusz noslinny, a. Zk. den Bauch⸗ 
ſpeichel oder Magendrüſenſaft be⸗ 
treffend, dazu gehörig, davon her 
kommend; ihn bereitend (Magen⸗ 
ſpeicheldrüſen). 

Brzyduetwo, -, an. häßliche Per⸗ 
jon; häßliche Sache J.; häßliches 
Ding n. 

Brzydtorzechnia, -i, C. Ng. ge⸗ 
wiſſe Pflanze 7. (lat jatropha). 

Buberta, -y, af. Rifte f., Raften m., 
worin die Tannenzapfen an der 
Senne getrocknet werden, damit der 
Tannenſame leichter ausfällt. 

Bubo, Bubon, -a, sm. Hik. Buboue, 
veneriſche Leiſtendeule J., Leiſten⸗ 
geſchwür n. 


BUBULIN 


Bubulin, -u, sm. Schl x. organifcher | 
Beſtandtheil m. des thieriſchen Miſtes. 

Bucentaur, -a, sm. Gsch. Bucen⸗ 
taur m., d 
welchem ehemals der neugewählte 
Doge von Venedig ſich ſinnlich feier⸗ 
lich mit dem Meere vermählte. 

Buchac, at, -a, on. dampfen. 

Buchnge, vn. (1 malig) heftig 
her: austreten, hervortreten; = |. a. 
Buchae (im Hauptw.). 

Buchalterja, -ji, sf. Buchhalte rei /.; 
Buchalterski, a. den Buchhalter, 
die Buchhalterei betreffend. 

Buchanista, -y, sm. Anhänger m. 
der von Elifabeth Budan (im 18. 
Jahrh.) gegründeten. an ein tauſend⸗ 
ſähriges Reich Gottes glaubenden 
chriſtlichen Secte der Buchaniſten, 
die Gütergemeinſchaft hatten, au: 
ſammenwohnten, aber die Ehe für 
ketzeriſch erklärten. 

Bucholzit, u, sm. Ng. gewiſſes 
Mineral n., beftehend größtentheils 
aus noch nicht völlig verſteinertem 
Holze, deſſen Jahresringe noch deut⸗ 
lich zu ſehen ſind. 

Buchtorzyc, -rzył, -rzy, va. imp. 
bethören, beſchwindeln, berücken; be: 
reden, beſchwatzen zu etm. 

Buchtowaty, a. an den Seiten 
gekrümmt, buchtenartig (von gewiffen 
Pflanzenblättern). 

Bucik, -a, sm. dim. (v. But, Bot): 
kleiner Stiefel m., Stiefelette f., 

albftiefel m. (f. a. Böcik fim 
Hauptw. ]). 

Bucina, -y, gt abgetragener Stie⸗ 
fel: verpfuſchter Stiefel m. 

Buciuk, a, sm. 5 Holzſtamm, 
Baumſtamm m. zum Bearbeiten. 

Bucyfal, -a, sm. npr. |. Bucefat 
(im Hauptw.). 

Bucz, -a, sm. Sack m. am Fiſchernetz. 

Buczacki, a. |. Budzacki (im 
Hauptw.). 

Buczyk, -a, sm. dim, v. Bucz, ſ. d. 

Buddaizm, -u, sm. Ag Buddhals⸗ 
mus m., Religionslehre f. des ins 
diſches Gottes Buddha; Buddysta, -, 
sm. Bubdhaift, Anhänger m. des Bud- 
dhalsmus. 

Budeczka, Budka, -i, sf. dim. (v. 
Buda): kleine Bude oder Hütte; 
Wächterhütte f.; Art Hut m. mit 
Sonnenſchirm (der Frauenzimmer); 
Sb. Korb m. des Souffleurs. 

Buden, -dnia, sm. Werktag, Werkel⸗ 
tag, Wochentag m.; w [dzien po- 
wazedni, czyli] „budny“ (dzień), an 
Werktagen; in, während ber Woche. 

Budlejnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. buddleia). 

Budniczy, a. den Budenbeſitzer ꝛc. 
betreffend, ihm gehörig; Budni- 
kowa, -éj, sf. Frau f. des Buden- 
befiger3 2c. 

Budnik, a,; m. Stw. Wächter, 
Stadt-, Polizeiwächter m. 

Budnikowad, -owat, -uje, vn. 
imp. als Budnik (Polizeiwächter in 
Städten) in einem Wächterhäuschen 
Se u. aufpaſſen; »Polizeiwächter 
ein. 


Budny, a.: — dzień Werkeltag, 
gewöhnlicher Wochen⸗ od. Arbeits⸗ 
tag m.; ſ. a. Buden. 

Budry, sm. indec. Wb. gewiſſe Art 
Wein m. (in der Schweiz). 

Budyn, Budyn, nia, sm. KK. 
Pudding, engliſcher Serviettenkloß m. 


roßes Prachtboot n., auf 


BUDREACKI 


— 


Bufet, 
Spelſetiſch m. 

Bufonity, Ae, sm pl. Ng. ver⸗ 
fteinerte Zähne m. pl. urweltlicher 
Fiſche. [Klappenhorn n. 

Bugle, -6w, sm. Tx. engliſches 

Bugsirowad, -owal, -uje, va. imp. 
Sw. bugfiren, ein großes Schiff mit 
Hülfe kleinerer Fahrzeuge wohin: 
lenken, bringen, ziehen. 

Bugunki,-nek, sf. Myth. Nymphen, 
Nixen J. pl. des Fluſſes Bug; Bug: 
Nymphen, ⸗Nixen f. pl. 

Bujae, -jat, -ja, va. imp. ſchau⸗ 
keln, hin und her bewegen; —, 
vn. impf., |. d. im Hauptwerke; 
—jaczka, -jawka, -i, A. die Schaukel: 
—lanie, ia, su. das Schaukeln, das 
Hinundherbewegen; Schwanken. 

Bujan, -a, sm. raufluſtiger, händel⸗ 
ſüchtiger Menſch m.; Ng. Päonie, 
Pflugſtroſe f. 

Bujanie, -nit, ni, va. imp. 8 ſich 
ſchlagen; Händel, Zank ſuchen od. 
anſtiften; ein liederliches, räube⸗ 
riſches Leben führen. [m. pl. 

Ruje, -jöw, sm. pl. Flügel, Fittige 

Bukaj, a, sm. Waſſerſchlauch m. 

Bukanier, Bukanjer, -a, sm. Gsch. 
` Boucanier, Flibuſtier; Büffeljäger; 
»amerikaniſcher Raubjäger; "See: 
räuber m. käuferin 7. 

Bukieciarka sf. Bouquetver⸗ 

Bukietowy, — groch, Ng. 
Art Erbſe f. 

Bukinjer, a, Bukinista, -y, sm. 
u. Sammler m. alter Bücher; 

ücherwurm: Büchertrödler, Anti- 
quar m. 

Buklandit, -a, sm. Ng. nach Yud- 
land benanntes, augitähnliches Mine⸗ 
ral n. aus Norwegen. (widder m. 

Bukownik, a, sm. Widder, Schaf⸗ 

Bukszpir, Bukezpryt, -u, sm. Sw, 
Bugſpriet n. 

Buksztynki, -nek, sf. pl. eiferne 
Ringe m. pl, die um die Radnabe 
geſchlagen werden. 8 

Bukunek, nka, sm. Zeit m. der 
Begattung zwiſchen Widder u. Schaf. 

Bukwiczany, a. Ng. Betonien⸗. 

Bukwita, -y, at Ng. Buchweizen m., 
Heidekorn n. 

Bukwitowy, a. Ng. Buchweizen⸗. 

Butanczyk, a, sm. iſabellfarbiges 
Pferd n. [Pferd u., Salbe f. 

Bulanek, -nka, sm. Law. falbes 

Bulasty, Butasty, a. Bw. klumpig, 
aus Klumpen beſtehend (Erz). 

Butatowy, a. ſtählern; Stahl-. 

Butawowtadzca, y, sm. Kw. 
Oberbefehlshaber; Hetman m. (der 
Koſalen). 

Bulba, y, sf. Ng. Kartoffel J. (in 
Litthauen); Bulbeczka, -i, sf. dim. 
kleine Kartoffel J.; Bulbianka, i, sf. 
8 Kartoffelſchnaps m.; Bulbiany, a. 
V. Kartoffel-; Bulbiasty, a. fartoffel⸗ 
artig, ⸗ähnlich; Bulbowiny,-win, V.; 
Bulbowisko, a, sn, Bulbownik, -a, 
sm. Kartoffel kraut, Kaxtoffelkräuterich 
n.; Kartoffelacker m., Kartoffelfeld u.; 
Bulbowy, a. Kartoffel-. 

Butczak, -a, sm. Ng. gewiſſer eß⸗ 
barer Schwamm m. (lat. boletus 
artemidorus). 

Budczasty, ſ. Bulasty. 

Buldenez, a, sm. Ng. Schnee⸗ 
ball m. (Pflanze, v. ſranzöſiſch. boule- 
de-neige). [Bulldogge 7. 

Buldog, Buldok, a, sm. Ng. 


agin" 
du, en. Büffet m, Gent, ` Bulemja, A, at M DM Zut 


krankhafter Hunger, eti 
bunger m.: Freßſucht S — 
Bulgarja, ji, Daat Cal 
Geog. Fürſtenthum BULI 
a I u zt Stein . 
dem thieriſchen Magen. 
Buljon, Bulljon, u, . 
jonowy, a |. Bullion (m On 
Bullisei, -stöw, sm. pl. , PÀ 
ſernanten⸗Mönche, Bulliſten 
Bulon, ſ. Buljon, etc. Jew t™ 
Bulwa, , J, Bulwka, B. nel, 
-1, sf. dim. Ng. (bulbus): pen‘) 
Lin Oft: u. Weſtprel 
kartoffel J. AE 
Bulwar, ſ. Bolwark (int Han ner 
—, -a, sm. Geog. Bulgare, Bew 
m. von Bulgarien. zewiſſt 
Bulwiezka, i, , NW wt 
hyaeinthenähnliche Pflanze I 


bulbine). ade 
Bulwenosny, a. Ko. potent 
(Pflanzenwurzein). 1e 


Buty, but, sf. pl. Ng. m Zeg 
mienne, wapienne Kreideklum 
Kallklumpen m. pl. „gt 

Bundziucznie, -no, ad. nach r 
eines Roßſchweifes oder einer ö 
Hien) Roßſchweiffahne. vörer / 

Huntowszezyk, a, sm. H 
Aufwiegler, Rebell m. 

Buntowy, a. aufrühreriſch. ge 

Buprestidy, -döw, am, 2% + net 
wiſſe Gattung unangenehm rie“ - 
Miſtkäfer m. pl. am” 

Buraczek, -ozka, ST u), 
Burak, L Börak (im Haupt. 

Buraczki, Ae, sm. 25 
Buraki, e, sm. pl Ñ 
Runkelrüben f. pl 
Kübeln als Winternahrung, 
wahrt; Buraczkowy, d. die B op 
betreffend, dazu gehörig. emiſſe 

Burat, Se u, sm. W. g 
Wollenzeuch m. ‚bon 

te -y, sm. 9t. Bous! 
Anhänger m. der ehemalig 
Frankreich, Neapel u, Span. 
denden Bourbonen⸗Famille 
bonizm, u, sm Siw., Plane 
Syſtem n. der ehemals in bone! 
u. Neapel herrſchenden on eat? 
Burbonski, o, bourboniſch; 
bonen⸗. cerbi, 

Burczak, -u, sm. Ng gerollt ae? 
ähnliche Pflanze S; Murten er 
a. Ng. den Burczak betreſſe, flohen 

Burdak, -a, sm. IIb. AYON s j! 
eingemauerter Kupjertele! ird 
welchem Pottaſche zubereitet > (5 

Burdalon, -u, sm. Zrele 
Gold, Gilber). ayt], 

Burdiuczyćsię j. Buhezinuene 7 

Burdonet, -u, am pie od vc 

mpon n. Sharpie od. 
SET (Rolle Ch Die Gefoer 

Bureczka, -i, s/. dim. 

Burel, -a, sm. Ng. Butt!) 


Ce 


HU 


Sei 


ie 
(lat. capra SE aawl! 
Burgardina, y, S. .es 
Art Muſchel; Pexlenmuſchel ee 
Burgrabic, -a, sm. Sohn ge⸗ 
Burggrafen. iſcher 3 
Burkatab, a, sm. tiitt ur 
| amter, Burggraf m. den Fin 
Burtacki, Burkaczy n fe 
Tal (f. d.) betreffend, t Ka? 


5 en eK, ý 

eigenthümlich; Burtacze Lok: g 
sm. dim. v. Burłak; gurias g 
sf. Frau 7. des Buriak: 


i 
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Blnzpauer, bäuriſcher Pachter; Mann 
mo der in erpachteten od. ermietheten 
iamen irgend einen Handel be: 
Mbt; Lo Filippony (im Hauptw.). 
b Sürmistrzöwna, y, sf. Tochter f. 
des Bürgermeiſters. 
„ Purnuit, -u, sm. Wg. Burnuit m. 
gewiſſes Mineral). 
fr urnus, -u, sm. Burnus, Burnuß, 
mauriſcher Mantel m., Art Ueberrock 
für Manner u. Frauen. 
Yuroapad, -u, sm. Ng. Dolomit, 
itteripath m. 


urre, sn. indec. Tzk. Bourrée 7. 


getviffer franzbſiſcher Tanz). 
Bursz, a, sm, Burſch m. (Mit⸗ 
Hie einer Burſchenverbindung auf 
en deutſchen Hochſchulen); Bur- 
Dee Ji, , Burszowstwo, -a, sn. 
tcürſchenſchaft f., Burſchenweſen n. 
auß deutſchen Hochſchulen); Burszo- 
SH -ował, -uje, vn. imp. einer 
i rſchenſchaft angehoren; ein Bur- 
benteben führen; Burszowski, a. 
uichen-; burſchikos. 
ySursztöwka, i, . 

Arsdorfer Apfel m. 
Bursztyninn, -u, sm. Schdk. Grund- 
Fanndtbe m. der Bernſteinſäure; 
Yu sztyniarnia, -i, Y. Bu. Ort, 
N ap m., Gegend f., wo Bernſtein 
efunden od. gegraben wird; Bur- 
zetynjarz, a, sm. Sw. Bernſtein⸗ 
her; Beruſteinſiſcher m.; Bur- 
Ayniec, -nca, Bursztynowiec, 
ea, sm. Vg. Gtotarbaum m. (lat. 
nidamber). f 

urtak, u, sm. (Bier-) Keſſel m., 


Ng. Gin. 


uens vor ſich geht, worauf dann 
Web er gekühlt u. in Fäſſer gefüllt 


Ion urtować, -ował, -uje, va. imp. 


DH Cacanki, -nek, . pl. Liebkoſungen 


meadzeniec, Don, sm. Philos. ge⸗ 
eimer Beweis m. der Verſchtedenheit 
eines Weſens od. Gegenſtandes von 
ko m andern, z. B.: Wszystkie 
Néit piejg, a zaden kaczor nie 
en 0. Zacz6m zaden kaczor nie 
lein kogut. Alle Hähne krägen, aber 
Kë Enterich kräht. Somit ift ein 
gerich kein Hahn. 


Mia, -i, % Zm. Bindung, Ver⸗ 


den dung J ringsherum in der Höhe 
Wände eines hölzernen Gebäudes. 


dale 


al 
Kai 


entes (lat.), j. Facelet. 
iszek, -czka, sm. Stk. 3600. 


Gil n. eines aſtronomiſchen Zolles. 


ik, a, sm. Sik. Minute f. 

60. Theil eines aſtronamiſchen 

e Zaw. Erdſcholle . 

biz, a: —sta browarka, Bw. 

Meis Holz n, das au beiden Enden 

not Breite hat. 

Glen, -, SF. ſ. Calc; Calik; 

“DA, Bw. Salzwand J. (im Salz⸗ 

iwer te). 

H ant, zu, sm. Ng. gewiſſe 
Get J. (lat. sogalgina). 

Sm wi, i, . zolldickes Tau; 
Lolldickes Brett n. 


ale 
Ben 


GEET der lezte Proceß des 


iren, mit Borde beſetzen, ein⸗ 


lc, -a, sm. Grund m., Grundlage F/. 


faſſen, verbrämen: —towany, pp. 
‚u. a. bordirt, mit Borde beſetzt, ein⸗ 
gefaßt. 

Burtyl, -a, sm. Zm. Baum m., der 
a Herausſägen von Schiffsbohlen 

paßt. 

Burtynikaj, -a, sm. Lili. alt- 
littyhauiſcher Liederdichter; lpriſcher 
Dichter od. Sänger m. 
| Buruńczak, -a, sm. W. (ehemals) 
in der Tartarei gefertigte feine, 
durchſichtige Leinwand f., zu Fenſter⸗ 
vorhängen u. auch zu Frauengewän⸗ 
dern dienend. 
|  Burzan, a, sm, Ng. gewiſſe Art 
hohes Steppengras n. (lat. eirsium 
| eriophorum). 
| ‚Busiac, -siat, sia, va. imp. küſſen. 
ein Klißchen, Sein Maulchen geben; 
Busiaczek, -czka, sm. dim. (v. Bu- 
| aiak), Küßchen, Mäulchen, § Buſſerl 
n.; Busiak, -a, sm. Kuß m., 8 Mäul⸗ 
chen, Buſſerl n.; f. a. Buziac, ete, 
(im Hauptw.). 

But, -a, sm, Bucik, -a, sm. dim. 
If, Bot, Böeik (im Hauptw.). 

Butek, -tka, sm. dim. v. But, f. 
Bot am Hauptw.). 

Butersznitka, -i, sf. dim. b. Buter- 
| sznitt, u, sm. Butterſchnitte J., 
Butterbrod en.; Butterbrödchen, But- 
terſchnittchen n. 

Butomaneja,-Ji, sf. Wahrſagung /. 
aus den Knospen der Pflanzen. 

Butonjera, y, sf. Knopfloch n. 
(franzöſ. boutonnière). 
Butowy, a. Schuh⸗; rzemyk — 
Schuhriemchen, Schuhband n. 
Butwiatosc, |. Bötwiatose (im 
Hauptw.). (lat. fusisporium). 

Butwiel, u, sm. Ng. Art Pilz m. 

Butwienie, |, Bötwienie (im 
Hauptw.). 

Butwik, a, sm. Ng. gewiſſes den 


O. 


Cakkojajeczuikowy, q.: -we ro- 
Miny, Vo. gewiſſe Art Pflanzen J. pl. 
(lat. atomogynin). 

Catkoptatkowy, a.: —weroßliny, 
Ng gewiije Art Pflanzen J. pl. (lat. 
synpetalæ). 

Cutodrzewia, - wi, sf. Bw. Rahmen 
m. einer Thüre, 

Calndziany, pp. u. a. ganz od. im 
Ganzen gewebt, im Ganzen gewirkt. 

Catokeztate, -ci, . Philos. Syſte⸗ 
matik, Anordnung f. nach einem 
Syitem; Cakoksztakt, u, sm. Philos. 
Syſtem n.; Catoksztattny, a. ſyſte⸗ 
matiſch; Catoksztattowac, owa, 
-uje, Catoksztateic, -cit, ei, va. 
imp. ſyſtematiſch einrichten, nach 
einem gewiſſen Syſtem, nach einer 
gewiſſen Art und Weiſe einrichten 
oder behandeln. 

Calostka, i, . Philos. Indi⸗ 
viduum, Einzelweſen n., das eine 
Geſammtheit in fih ſchließt. 

Camaryszek, -szka, sm. Ng. Tama⸗ 
riske f. (Pflanze, fat. tamarix). 

Camestres, Inteinifche Benennung 
für Cadzeniec, }. d. 8 

Cank, a, od. -u, sm. W. Schlitze 
m. des Leinwebers; Weberſchiffchen a. 

Capanka, -i, J. |. Chabanina, 
Chapanka ete. (im Hauptw.). 


Waldbäumen ſchädliches Anfcet z. 
(lat. hylurgus); Butwik sosnowiec 
Fichtenſpinner m. (lat. hylurgus 
Piniperda); —, Ng. Art Pilz m. 
(lat. myxotrichum). 

Butyryna, y, sf. Schak. Butyrin, 
Butieröl n. 

Buza, y, s/f. Kk. dünne Mehl-, 
Griltzſuppe F.; Verweis, Tadel m. 

Buzdyganek, -nka, sm. Vg. ge- 
wiſſe Pflanze f. (lat. tribulue). 

Buzeczka, -i, sf. dim. (v. Buza): 
ganz dlinne Mehl-, Grützſuppe f. 
Buzyrys, a, sm. npr. Myth. 
ägypriſcher Gott Buſiris m. 

Bydelecko, -a, sn. dim. Viehchen; 
liebes, gutes Vieh u. 

Bydelnik, Bygielnik, -a, sm. Ng. 
Hirtentaſche 7. (gewiſſe Pflanze, lat. 
capsella bursa pastoris). 

Bydgoszez, -y, J. Geog. Stadt 
Bromberg u. (Provinz Poſen). 

Bydlgczy, a. Fwohnend, wohnhaft. 

Bydlecio, Bydleco, ad. auf eine 
viehſſche Art u. Weiſe; viehiſch. 

Bygielnik, -a, sm. Ng. ſ. Bydelnik. 


Bystroka, 1, . Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. azania). 
Bystroń, ni, at Ng. gewiſſe 


Pflanze f. (lat. aletria, od. sanse- 
viera.) [oder feines Gehör n. 
Bystrostuch, -u, sm. zu ſtarkes 
Bystrowidz, -a, sm. Ng. Luchs m. 
Bystrz, u, sm. ſchnelles Fließen n. 
des Waſſers. [Birkenharz n. 
Bystrzyk, -a, sm. & Birkentheer m., 
Bzdnge, J. Bzdziec (im Hauptw.). 
Bzdur, ſ. Bzdura (im Hauptw.). 
Bzowiczkowaty, æ.: —te rösliny, 
Ng. gewiffe Art Pflanzen f. pl. (lat. 
aralim,. (ihwirren (Inſecten). 
Bzykat, kat, -ka, un. imp. fjummen, 
Bždżenie, -ia, sn. Stäntern, Fiſten; 
Farzen, Furzen n. (vgl. Pierdzièc). 


Capie, -pit, -pi, va. perf. |. Capad, 
va. imp. (im Hauptw.). 

Capiga, i, Ldw. Aft, Abſchnitt m. 
harten Holzes, worauf die Pflugſchar 
(am Pfluge) ſich ſtützt. 

Capnge, va. (I⸗malig), |. Capac 
(im Hauptw.). [Baren. 

Carewiez, a, sm. Sohn m. des 

Carogröd, -odu, sm. Philos. ge⸗ 
wiſſer Beweisſatz m. (lat. barocco); 
z. B.: Wszyscy Aniołowie służę 
Bogu. Niektóre duchy zas Mu 
nie stu2g. Niektóre duchy zatém 
nie ag Aniotami. Alle Engel dienen 
Gott. Manche Geifter aber dienen 
Ihm nicht. Folglich ſind manche Gei⸗ 
ſter keine Engel. [ garen; Zarin f. 

Caryca, -y, sf. Gemahlin des 

Caryny, J. pl. Blumen € pl. 

Cg2ki, -Zek, sf. pl. Schdł. zangen⸗ 
artiges metallenes Werkzeug n. beim 
Schmelzen oder Glühen chemiſcher 
Stoffe. [Cigzki. 

Cazki, pl. dim. v. Cegi (J. d.); f. a. 

Cebularka, -i, sf. Zwiebelhändle⸗ 
rin: Frau f. des Zwiebelhändlers. 

Cebulica, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze /. (fat. scylla, scilla). 

Cebulina, y, sf. Vg. voller, großer 
Zwiebelknollen m., dal. Wurzel f. 
(lat. bulbodia). 
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Cebulorodny, a. 9. zwiebel⸗ 
tragend (lat. bulbifer). 

Cechöwka, -i, sf Beil n, das auf 
der Kopfſeite einen Stempel od. ein 
Zeichen hat, womit die im Walde 
zum Ub- od. Umhauen beſtimmten 
Bäume bezeichnet werden. i 

Cecheztejn, u, sm. Ng. Bw. Bech⸗ 
Hein m. r $ 

Ced, -u, zm. Ak. aus Hafermehl 
und heißen Waſſer bereitete ſaure 
Suppe J., die zur Bereitung eines 
mit Honig u. Sauerteig angemachten 
Breies od. Mußes dient. 

Cedent, -n, sm. Rw. H. Cedent m., 
der etwas abtritt, abgiebt, überläßt. 

Cedowy, a. auf den Ced (. d.) 
bezüglich, dazu gehörig. | 

Cedrak, u, sm. Zederach m. 
(Pflanze, lat. melia). 

Cedrat, u, sm. Ng. H. Cedrat m. 
(Art großer Citrone.) 

Cedria, -ji, ar. Cedernharz n. 

Cedröwka, -i, Ar Ng. Miſteldroſſel 
J., Miſtelſink m.; —, Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cedrela). 

Cedryt, -u, sm. Cedernwein m. 

Cedrzyk, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cedrela). 

Cedzeniec, -ñca, sm. Art pordjer, 
vom Waſſer durchdringbarer Sand⸗ 
ſtein, Filtrirftein m. [Hauptw.). 

Cedzitka, -i, . |. Cedzitko (im 

Cedzisz, -a, sm. eiſernes Klärfaß, 
Klärungsgefäß n. der Bierbrauer. 

Cedzonka, -i, . Alk. gewiſſe 
Arznei f. (lat. liquor colatus). 

Cefalalgja,-ji, sf Alk. Kopfſchmerz 
m.; Cefalografja, -ji, sf. Zilk. Bes 
ſchreibung F. des Kopſes. 

„Cofalot, a, sm. Ng. Art groß⸗ 
töpfiger Fledermaus 7.; gewiſſer 
Fiſch m 


Cefalotomja, ji, . Hik. Xer- 
theilung, Zergliederung f. des Kopfes. 

Cefiza, y, 3%. Myth. Cephiſa f. 
(eine der Muſen, als Sinnbild des 
Fleißes). 

Ceglitron, -a, sm. Philos. gewiſſer 
Trugſchluß m. auf vorhergehendem 
richtigen Vorderſatze (lat. festino), 
z. B.: sadna z niewiast nie jest 
tygrysicg. Niektöre Spartanki atoli 
okazaly sie istnemi tygrysicami. 
One przeto nie były niewinstami. 
Kelnes von den Weibern ift eine 
Tigerin. Manche Spartanerinnen 
zeigten ſich jedoch als (wirkltche) 
Tißerinnen. Mithin waren diefe 
Teine Weiber. 

Oejlanit, -u, sm. Ng. Ceylonuit m. 
(gewiſſer ſchwarzer Stein). 

Cekropja, -ji, . Ng. gewiſſe 
amerikaniſche Pflanze /. (lat. ce- 
eropia). [Hauptw.). 

Cektowad sie, |. Cekad sie (im 

Oelarent, Philos. |. Beksatek. 

Celebra, y, ar Kg. Feier f. 

Celestyna, y, J. Ng. Schäk. 
natürlicher Strontianichwefel m., 
meiſt rein, zuweilen mit kleinen 
Theilen Kreide; —, 7%. Art Har⸗ 
monium n. (bon Zink erfunden), 
daß 14 perſchledene Tonwerkzeuge in 
ſich enthält. 

Celibat, -u, sm. Cöltbat, eheloſer, 
undeweibter Stand m. (beſonders der 


latholiſchen Gelſtlichen). 

Celleporyty. -töw, sm. pl. Ng. 
durchlöcherte Korallen⸗Verſteinerun⸗ 
nen J. pi. 


Celowce, -wiec, Celowice, -Wie, f. 


pi, Celowiec, -wca, m. Geog. Stadt 


Flagenfurtn (in Kärnthen). 

Celownik, -a, sm. Spl. Dativ, Wem: 
fall, Gebefall m. e 

Celowosc, -sei, F. Bortrefflichleit, 
Vorzüglichkeit f. 

Celta, y, af. Kw. Belt n. 

Celtomanja, -ji, J. Keltomanie, 
übertriebene Vorliebe f. für das 
celtiſche (oder keltiſche) Volksthum, 
dgl. Sprache, Alterthümer ꝛc.; Cel- 
towie, Celty, -tów, sm. pl. Gsch. 
Celten, Kelen m. pl. h 

Celujący, ppr. von Celowad (f. d. 
im Doug): —. 4. der den erſten 
Platz inne hat, behauptet, ſich vor 
Anderen auszeichnet. 

Cembrunek, -nka, sm. Bw. Bor: 
bereitungen / pl. vor dem Anhauen 


einer Salzwand (im Salzbergwerke). 


Cementacja, Ji, Y. Schdk. Ver: 
wandlung F in Cement; Cementation 
J., Cementiren n. (Glühen eines 
Körpers in verſchloſſenen Gefäßen 
de einem andern pulveriſirten 

körper); Cementowy, a. Cement⸗. 

Cemir, -u, sm. Fkrankhaftes, 
krampfiges Keuchen u. und ſchwerer 
Athem m. 

Cenar, Cynar, -u, sm, Art ehemals 
in Polen übliches Spiel u. od. Zeit⸗ 
vertreib m. 

Cencelja, -ji, Aa. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. aquilegia vulgaris); —, 
großes Schlaugenkraut u. (lat. cheli- 
donium majus). 

Cennik, -a, sm. H. Preisverzeich⸗ 
nih n. 

Cent, -u, sm. Mak. Cent m. (Kupfer 
münze in Holland, in Nordamerika). 

Centezymalny, a. Rk. Centeſimal⸗, 
nach je 100 gerechnet; Centigram, 
Contygram, -u, sm. H. ete. Centi⸗ 
gramm, 100. Theil meines Grammes; 
Centilitr, Centylitr, u, sm. Centi⸗ 
liter, 100. Theil m. eines Liters; 
Centim, Centym, -u; sm. Mek. Cen- 
time / (franzöſiſches Geld, 100. Theil 
eines Franc). 

Centjar, u, sn. Geittiare m. (100. 
Theil des ſranzöſiſchen Landmaaßes 
Are). 

Centka, |. Cetka (im Hauptw.). 

Centr, -a, sm. Centrum n., Mittels 
punkt m. 

Centralizacja, -ji, sf. Vereinigung 
J. auf einen Mittelpunkt; —lizowac, 
-owat, -uje, va. imp. auf einen 
Mittelpunkt vereinigen od. zuſammen⸗ 
ziehen; Centralny, a. Central, im 
Mittelpunkte eines Gegenſtandes be⸗ 
ſindlich, dazu gehörig, darauf be- 
züglich; Centroskopja, -ji, sf. Mittel- 
punktsbeobachtung 7. Centrowae, 
-owat, -uje, va. imp. dicht, hart, 
feft machen; zuſammenziehen, ⸗drü⸗ 
den; zuſammendrängen: Centrum, 
on. indes. Mittelpunkt u.; Sto. Mittel⸗ 
partei , Centrum u.; Centryczny, 
a. centriſch, auf einen Mittelpunkt 
vereinigt, zuſammengezogen, -Res 
drängt. 

Centurja, -ji, . Kw. Alt. Centurie, 
Kriegerſchaar f. von je 100 Mann; 
—, Ng. gewiſſe Pflanze 7. (lat. 
erythræa centaurium); Centurjon, 
-a, sm. Kw. Alt. Centurio, Anführer 
m. einer Kriegerſchaar von 100 Mann 

Centym, Centymetr, ete. f. Cen- 
tim, ete. unter Centesymalny, etc. 


Centyınan, -a, sm. Myth. gun 
armiger Rieſe m. suf, 
Cenzorka, Cenzorowad, Cen dë 
waé, Cenzorski, etc. |. Censen! 
eim Hauptm.). „ AE 
Cepiga, i, Cepiha, Y, Mia 
Pfluggeſtell, Geſtell u, WMAP ei 
Ackerpflug ruht; Riemchen Lge 
mit der Dreſchflegel an dem y D 
oder der Stange befeſtigt a m 
Cepowisko, -a, sn. Handaucls 
(Stange, Stiel) des Dreſchflege, elt, 
Cer, u, sm. Schdk. Cerium, att" 
rium u. (ein gewiſſes gengt 
einjaches Metall). zent" 
Cera, y, F. Ausbeſſern, a hel 
n. eines Loches im Strumpfe, 
Wäſche. 0 
Ceramit, u, am. gent, i 
ftein m. von ziegelrother AAW gf 
Ceranka, Cyranka, A St. N. 
wilder Ente f. ſter 
Cerat, -u, sm. Hik GE 
(auf Wunden); gelinde Wachs ef 
Cerata, Cératka, dim. f. ` 
(im Hauptw.). 
Ceratofit, u, sm. Mg. Keral 
m., verſteinerte Horntoralle lf 
Ceratolit, -u, sm. Ay. MER 
mm. LUCIE Horn re d 
Cerazyna, y, = Schdk. 00 
ſtoff m. im Harze od. umme 
Kirſchen⸗ u. Pflaumenbäume, ache 
zyt, -u, sm Ng. verſteinerte W 
tirſchenähnliche Verſtefnerung /g ` 
Cerebralny, o. Zk. Gehirns u, 
brospinalny, a. Zk. das (ehen VW 
das Rückenmark betreffend, M 1 
hörig. EA 
Cereolit, -u, sm. Ag. nei? 
Höhlen gefundenes Mineral Maw 
Cerer, -u, sm., Cererium, cm A 
an. indec. Ng. Ger, Geil, a 
(ſchweres Metall); Ceroryt 7 ett 
Ng. gewiſſes nelfenbraunes oe. al 
liches Geſtein, Mineral „lk 
welchem das Cerium gewonnen 
Cerkac, f. Cyrkac. 
Cerklasty, d. rund, MMA 
gerundet. 
Cerkwiszeze, -a, sn. Boch f 
wo ehemals eine Kirche Nun 
Ceromancja, Ji, 27 Wale ge 
aus (geſchmolzenem! Wachs, uf" 
plastyka, 4, /. Wachsbildne e 
Wachsboſſirtunſt . aoti! 
Cérownia, -ni, sf. Ort ms ats 
wo Gegenſtände zum Flicken © ur 
oder Ansbeffern angenomme A 
dgl. beſorgt werden. opgi 
Lë Cyrta, -y, af. * e 
(Fiſch, lat. cyprinus ser®™" wë 
Certyfikat, -u, sm. deg, 17 
Beglaubigungsſchein m.: M Ze 
ſprungszeugniß n. einer Waa ip 
Bollamt); Certyfikowat, 2 wël 
va. ſchriftlich bezeugen, MN 
eine schriftliche Beglaubigung 
ſtellen. er g 
Cerun, -a, am. Bw. HE Ki 
worin die Salzſohle zu Wi? v 
verdampft oder geſotten, wehe 
Cerussa, -y, . Mal. II % p Zi 
119 GI 


elbe 


et! 


Cervalet, u, am Tk. 4 
langes Blasinſtrument u., m Ki 
dem Fagot ähnlichen Taue. . 

Ceryn, u, zm. Schal. f 
Corer, Cererium, in bk a 
| _ Ceryna,-y, sf. Schak. U ne 
harz n. (einer d. zwei Grun 
theile des Bienenwachſes 


CERYT 


17 


CHEOPOKON 


GD. Sreryt 


Be, Philos. |. Czerpaniec. 


T: 
dl u, sm Ng Eerititehn m.; | nehmer m. der Kopfſteuer der Juden 


u. Ehriften (in der Türkei). 
Charakterystyka, -i, s7. Charafteri⸗ 


Ion, zowu, -i, Y. Frau, Gez! ftit, Bezeichnung, Schilderung f der 


n! des Cara, des Kaiſers. 

d „ 

Ja, 7. indec. N (auf Aen, 

A ſegeungserlaſſen de.): e6 hört auf; 
i weg: es foll nicht weiter- 

werden. 


lleberlaſſung od. Abtretung 

al eiu eſiuthums, eines Aurechtes 
n f tn Andern; Cessjonarz, -a, 
Cet, ERsyonaryusz (in 

genetograff d 
Za Braßja, Cotologj: 

che, uh, Bejchreibung / 
u 


Ch 
die, 


sf. Ny. 


Der Wal 


u n 


Det, ben Moose). 
e a, am. Schdt, Ce til n, or- 
„„ „ tundgoff von Cetyna, -y, 
nd S/. Cenun ., Ound: 
wë twa Nm. des Walratlies. 
m lüge, ar Rohre / Hahn m. 
It. lſigteiſenn — rdzeniowa, Ng. 
lt Manal me, Martröhre 7 des 
un), der Pflauzen (lat. cannlis 


laris 
Du 

Ge) -köw, sm. pl. Ng. gewiſſe 
A Aige Pfl E il. 5 
hearin ge Pflanzen J. pl. (lat 


Ce 
d An, . — tzowa, Zk 
| Ki ſiſtel e. (lat. fistula lacry- 
tw [fiſtel-Deffnung 7. 
Ale kotworz, u, am. e Thränen— 
ich ty, a. ſpitlartig, röhren⸗ 
roh renförmig 
Wänn ka, -i, at . — wielo- 
A ara aemifje Pflanze f (lat, 
fi kg polyrrhiza), 
HI „ace, -odu, sm J tiefe 
gerry; invi z, deſſen nach der 
N des Körper. G o 
Du D € Körpers ausgehender 
win ter ze. abfließen tänt. 
N 


NV, VV Ny.: — sprzeäysta 


ange F., VO elcher ei 

Gates u Kee welcher ein 

Ahne zin, am. Unkraut n. 
Miia atwo, <a, m. grofe Un⸗ 
EE: 58 polniſche 


7 ‚abnuben, 
A dene (ruſſ.) Schlaf rock m. 

“Oniks, -u, sm Ng. Chalee- 
in m. mit abwechietie 
, weißen und granen 
[ftein m. 


b rs eib a, sm. Kupferſtecher 
a, ih at Kupferſtecher⸗ 


H 
Zäatdernt, -u, sm. Ng. ge⸗ 
m un n.: Chalkoszmaragd, 
Watan Malachit m. (Eveltner). 
wlm’ "Ex af Au. Mergel; 
Mehle, 
cha e Ba tow, sm pl. Ng. ver: 
Wë apt een od. Rieſenmuchel 7. 
Wi. vin (1:malig) hinweg⸗ 
pn eh buappen; —, on. bellen, 
Kos 
Bure wo du, sm. g der fich mit der 
d feng und dem Einfangen der 
wi 


nein 


fremde Sachen og fid) 


rag 8 
Gite" zia, sm. Hopfſteuer f. 


1 a H 
Drndet, -dziego, sm. Ein: 


00 
N en Arkony, 


„Ji, Cessya, vi, . Rw. | 
Hauntſw.).“ 


faryna, y, H. Schäk. Piero-⸗ 
(bitterer Grundſtoff im 


und Teſerteure befaßt; 


VIR der Chriften in der 


Einzeluheiten u Beſonderheiten eines 
Menſchen, eines Thieres oder einer 
(Sache; —teryzacja, -ji, af. Beſtim⸗ 
mung, Bezeichnung . aller einem 
Gegenſtande eigenthümlichen Mert 
male u. Gigenſchaften; —teryzowad, 
| -owat, -uje, va. inp. chavatteriſiren, 
| einen wesentlichen Eigenschaften nach 
(beſtimmen, bezeichnen, jehtldern. 
Chareiöwka, i, sf. Jag. gewiſſes 
kleines Jagdhorn n. 

rer, u, an. Beitrag m. zum 
Unterhalt; Koſtgeld u. 

Charexac, -ezato, oe, Charkotać, 
-kotalo, -Koce, vn. Zum. ſchnarchen, 
gurgeln, röcheln. 

Charezenie, -ia, sn. HI, Röcheln 
a, in den Lungen bei deren Untere 
juchung od. Behorchung in gewiſſen 
Kraukſeeiten. 

Charezewne, -ego, zn Koſtgeld m, 
Veilrag m. zum Unferhalt; Char- 
ezewnia, mi, s/f. Garküche: Volke⸗ 
tide A3 Speiſehaus u.; Charczo- 
wac, sowat, -uje, va. imp. beldltipei, 
ſpeiſen; Koſtgeld, Unterhalt geben. 

Charlactwo, -a, zu. Elend u. 
Krantheit , Siechthum u.; Gez 
ſammtheit Z. der Bettler; Bettler— 
Waar sp. Bettelpack, Volk n. 

Chartomanejn, Ji, /. Wahrſagung 
J. aus den Epleltarten; Karten- 
ſchlagerei 7 

Chatecska, -i, / kleines, hilbſches, 
reinen Hütchen, Bauernhäuschen u.; 
Lo Chatka, Chata (im Hauptw.). 

Chech, u, % + Ng. allerlei zu: 
ſammteugewachſenes Moos lu. Unkraut 
n. an den Ufern der Gemäſſer. 

Cheeian, -u, sm. g. geſwiſſe Pflanze 
. (lat hanıelia). 

Chejlalgja, i, J. Hik. Lippen 
ſchmerz m. 

Chejloragja, Ji, . ZUR. Lippen- 
blutung 7. 

Chelidonja, Chelonja, -ji, at, Ng. 
Sclypalbenkraut, Scholltraut u. 

Chelonit, -u, sm., Colido nja, -ji, sf. 
Sehildtrötenneine; verſteinerte Gee: 
Igel m. pl.; verſteinerte Schildkröte /. 

Chetbin, bi, J. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier u. (lat. medusa). 

Chetboegey, a. flitetitivend, ſchwan⸗ 
tend, wallend; ſchwappend. 

Chetinik, -a, sm. Ng. ge meines 
Schildkraut, Helmkraut u. (lat. scu- 
tellaria galericulita). 
| Chelpian, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F (lat. earolinen). 

Chemik, -a, sm. Chemiker, Scheide: 
künſtler n.; Chemizm, zu, sm. Inbe- 
griff m. der chemiſchen Naturnerſjält⸗ 
nijje u. Naturericheinungen: Chemja, 
Ji, E Chemie, Scheidekunſt /. 
Cherlac, f. Chyrlae. 
Chiasina, -y, J. Ulk. Faſerdurch⸗ 
kreuzung $. (beſonders der Nerven) 
(lat chiasma'. R 
| Chica, -cał, c, vn. imp. Jäg. 
heraus-, hervorſpringen (Haſen, Ka⸗ 
ninchen. Ffüchſe ꝛc. ). ? 
Chichot, -u, sm. Gekicher, Wer: 
halte es Gelächter a," ſ. g. Chychot. 
` Chichotać, al, ta, od. chichoce, 
vn. imp. im Stillen oder heimlich 
lachen, kichern; Chichotanie, -ia, sa. 
ſtilles, heimliches Lachen, Gekicher n. 


polnisch- deutsches Supplement. 


Chimometrja, -ji, sf. chemtſche Ye- 
rechnung f der Theile, aus welchen 
die einzelnen Körper befichen. 

Chinchilla, -i, sf. Ng Chinchilla /. 
(gewiſſes rattenartiges Säugethter in 
Südamerika); Chſiuchiſſa-pelz mn. 

Chinian, -u, sm. Schdk. allgemeine 
Benennung € der Salze, aus welchen 
die Chininſäure gezogen wird. 

Chinidyna, Chinoidyna, Y, V. 
Scha. harzühuliche Wae J., die aus 
den Wurzeln der Chinchona⸗Pflanzen 
ee enthaltend) gezogen 
wird. 

Chinin, -u, am. Chinina, y, . 
An, Ulk. Chinin n., aus der China⸗ 
runde gezogener Grundſtoff m. (lat. 
chininum!. 

Chinvoidyna, |. Chinidyna. 

Chinsqdin, zu, % Schdk. Chinoi= 
din u. (braune harzartige Maffe als 
Nebenprodnet der Chininſabrikation, 

als Fyiebermittel dienend). 
ı Chinowy, a. Schdk. Chin 
nine; — kwis, Schdk Chiniuſän 

Chiokokeyna, -y. sf. Schdk. Cht- 
coent a Dëtou zo ugi: aus der Wurzel 
der Pflanze Ohioencen racemoen). 

Chirologja, -ji, sf. td Frais Y.; 
Chironomja, Ji, . Anleitung 7 zur 
redueriſchen Handbewegung; 86. De 
berdenkunſt / 

Chistud, ſ. Chystad. 

Chiwian, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. ailanthusı. 

Chlad, u, sm. Heme Fichte od. 
Kiefer f., die zur Herſtellung von 
Baunen dient 

Chtyd, -u, ., CHTAdy, pt. (taſchuub.) 
Krautſtengel, kahler Stengel m. (ohne 
Blatter). 

Chlaj, -a, sm. Säufer, Trunken⸗ 
bold m. 

Chtapac, f. Chtypad, Chlipac, 
Hoptue im Hauptw.). 

Chlappa, -y, Sr. nicht zugangliche 
Stelle J dgl. Ort en., wo fich Bern- 
ſtein befindet. 

Chlastnnd, -ngł, -nie, va. imp. 
(I⸗malig): — kogo w twarz Imdm. 
einen Vackenſtreich geben, ihn ohr⸗ 
feigen; Chlastuiceie, ia, an.“ — w 
twarz Ohrſeigung . 

Chlaza, y, F. Ng. Art Palmen 
baum zn, (lat. geonoma). 

Chlebilec, -Ica, Chlebodrzew, -u, 
sm Ng. Brodbaum, Brodfruchtbaum 
m. (lat. urtocarpus). 

Chlebopaszec, -szea, sm. Lem 
Ackerbauer, Uderarbeiter m., der für 
feinen Unterhalt auf den Grund 
filten Anderer arbeitet. 

Chlebotwörezy, a. brodgebend. 
Brod liefernd: Chlebowe, -ego, sa 
Brodgeld; Geld u. zu Brode, um 
Brod zu kauſen; Chlebowiec, wen 
sm. Ng. Brodbaum m. 

Chlewuszek, -v ka, sm. Ldin. klei- 
ner Schweine ftall en. 

Chłodnej; ep, sa. HIE. Kühlmittel 
n.; Chlodonoany, a. K ühte, Kühtung 
| bringend oder verſchaffend. 

Ohtopaczki, kW, sm. pt. 
| Bärentümmel, Bärenfeuchel za. 
| en a. zottig, Haarig, faferig, 

l kopinka, -i, / Bauerin 7 

Drop kon, hin, sm. Philos. ge⸗ 
wiſſer talfcher Beweieſatz en. (lat. 
centaurus, vel pscudomenes); |. a. 
Gomon, Philos. 


No. 


9 


C 
CHLOR 18 CHROPOWIE 
u — 
14 * 
Chlor, -u, sm. Ng. Schdk. Chlor n. Chmurowtadca, -y, am Myth. Dik.| Chorost, -u, sm. Ag. wgl, 
einfacher. wägbarer, nicht metalliſcher Wolkenbeherrſcher n (Zeus, Supiter). deenähnliche Pflanze late Keel 
Körper von gelblich⸗grüner Farbe u. Chmyza, y, J |. Chmyz (im | Chorowniczy, a. Hoſpita tan, 
erſtickendem Geruch); Chloran, -u, sm. | Hauptw.). kenhaus⸗; —, ego, SM i 
Schdk. chlorſaures Salz n.; Chlorek, |  Chochlik, a, sm. Myth. gewiſſer | wärter m. PET 
-rku, sm. Schdk. Chlorur, Chlorure: Hausgeiſt m. in Geſtalt einer Katze. Chorzelba. Y. J. Airp of 


tum n. (Chlorverbindung mit Me- 
tallen 2c.). 

Chlornik, a, zm. Schdk, Ueber- 
Chlorur. Super⸗Chlorur u. 

Chlorny, a. Schdk. chlorig: mit 
Chlor verbunden. 

Chloro- Cjanian, -u, Chloro-Sinian, 
-u, sm. Schdk. allgemeine Benennung 
f der Verbindungen des Chlors mit 
Blanläure; chlorige Blauſäure f. 


Chloroßi, -u, sm. Ng. Chlorophyll, | 


Blattgrün, Laubgrün n. 

Chloroform, -u, sm. Schd . Hlk. 
Chloroform n. (aus demChlor gezogene 
ölartige Flüſſigkeit als medieiniſches 
Betäubungsmittel ꝛc.); —formizacja, 
Ji, H. Alx. Chloroformirung /.; Chlo- 
ro-jodan, Chloro-sinian, Chloro- 
weglan, -u, sm. Schdk. (Geſammt⸗ 
name der) chlorigen Jod⸗, Blauſäure 
u. Kohlenſtoff⸗ Verbindungen S. pl.; 
Chlorokwas, u, sm. Schdk. Chlor- 
ſäure-Verbindung f. in irgend einem 
Grundſtoffe: Chlorometryezny, a. 
Schdk. die Ermittelung des Gehaltes 
an reinem Chlor in einer Staat 
betreffend; chlorometriſch; Chloro- 
pal, -u, sm. Ag. GE m., grillt: 
farbiges, opalähnliches Mineral n.; 
Chlorotyczny, a. Hlk. an der Chloro⸗ 
Dë od. Bleichſucht leidend; Chloro- 
wodor, -u, sm. Schad k. Chlorverbin⸗ 
dung f. mit Waſſerſtoff; Chlorowy, 
a. Schak. chlorig; Chlor⸗; Chloroza, 
-y, V. Hik. Chloroſe, Bleichſucht J.; 
Chloryna, y, Y. Schak. |. Chlor; 
Chloryt, -u, sm. Ng. lauchgrüner 
Talkſtein m.: Chlorzaki, -köw, am. 
pl. Bw. chlorhaltige Körper m. pl.; 
Chlorzec, ren, sm. Schak. ſalz⸗ 
bildender Stoff, Halogen, Haloid m. 
(Chlor, Jod, Brom, pe u. Cyan). 

Chluba, -y / Sw. Ruthe, Gerte f. 
bon ½—2 Joll Stärke u. 8—10 Fuß 
Länge (zu unterſcheiden von Chluba 
Lob, Auszeichnung); Chlubownica, 
J. I. Sw. 10 Fuß langer u. 5 Boll 
ſtarter Pfahl m., der in die Erde ein⸗ 
geſchlagen wird und zur Anfertigung 
von Wieden- od. Gertenbändern dient. 

Chlubia, bt, H. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. gordonia). 

Chlustek, -tka, sm. Schaufel f. mit 
kurzem Holzgriff zum Ausſchöpfen des 
Wafers. 

Chłypek, -pka, sm. Ng. gewiſſes 
zweiflügeliges Inſeet n. (lat. philo- 
pota). 

Chłystkowy, a. ſchwindleriſch; 
bramarbaſirend, eiſenfreſſeriſch. 

Chmal, a, zm. 
eingeſchlagener Nagel m., der ſich 
an der zu einem Waldbienenſtock 
beſtimmten Stelle befindet und an 
welchen der Bienenzeidler die Baſt⸗ 
leiter anlegt. [garten m. 

Chmielarnia, ni, 7 Zdio. Hopfen 

Chmielik, a, sin. dim. Ng. kleine 
Hopfenpflanze f.; —, Ng. wilder 
Bertram m. (lat. ptarmica vulgaris); 
Chmieliazcze, a, am. Hopfen, Hopfen⸗ 
teim m., Chmielpica, -y, sf. Hopfen⸗ 
geift, Hopfenſtoff m. im gebrauten 
Biere; Chmielnik, -a, sm. f. Chmie- 
larnia. 


in einen Baum | 


Chocholatka, -i, sp, Ng. gewiſſes 
geflügelte Inſect n. (lat. truxalis). 

Chochdt, -chta, Chochö], -ola, zm. 
Ng. Rilſſelmaus 5. (lat. myogalea). 

Chochta, -y, er. $ Schöpf:, Vorlege⸗ 
löffel m. 

Chodaczkowy, a. Schuh⸗, Baſt⸗ 
ſchuh⸗, Banernſchuh⸗; szlachcie —, 
Edelmann m. in Bauernſchuhen, 
armer Edelmann m. 

Chodza,-y, sf. f Gang m.; Gehen n. 

Chodzia, -dzi, sm. Lehrer; Prie- 
fter m. 

Choicac sie, -cał sie, -ca sie, vr. 
imp. Jäg. fid) verſtohlen (heim lich) 
heranſchleichen (Fllchſe). 

Chöjka, -i, sf. Fichte, Kiefer J.; 
gefällter Fichtenbaum; ganzer Baum⸗ 
ſtamm m. 

Chojniak, -a, sm. 
mannshohe Fichte f. 

Chojniar, -a, sm. Ng. gewiſſes den 
Nadelholzwaldungen ſchädliches Jn- 
fect n. (f. a. Boreczniki). 

Choledografja, ji, J Zk. Be: 
ſchreibung f. der Galle; Cholelit, -u, 
sm. Hik. Gallenſtein m.; Choleo- 
login, -ji, sf. Zk. Lehre f. von der 
Natur u. Beſchaffenheit der Galle. 

Cholero-dut, u, sm. Hik. lyphöſe 
Cholera od. Brechruhr F.; Choler- 
ragja, -ji, V. HIE Ergießung f. der 
Galle; Gallenergießung 7. 

Choleryczny, a., Choleryk, a, 
sm, etc. j. Kaleryczny, ete. (int 
Hauptw.). h 

Cheleryna, -y, F. Hik. Cholerine 
J. (mildere Art der Cholera). 

Cholesteryna, -y, A. Schak. Chole- 
ſterin u., Beftandtheil m. der Galle 
u. ber in den Gallengängen u. der 
Gallenblaſe ſich bildenden Gallen⸗ 
ſteine. 

Chomgcik, -a, sm. dim (b. Chomgt): 
kleines Kummet u.; Chomacina, -y, 
sf. Kummet⸗Polſter u. zur Schonung 
der Vorderbruſt des Pferdes. 

Chondrin, -u, sm. Schd k. Knorpel⸗ 
leim m.; Chondrografja, -ji, . Zk 
Knorpelbeſchreibung 7: Chondro- 
logja, Ji, ep Zk. Lehre, Keuntniß f. 
der Knorpelbildungen (im thieriſchen 
Korper). 

Chór, ete. ſ. Chor, ete. (m Hauptw.). 

Choraiezny, a. Dtk. choräiſch, tro⸗ 
chäiſch. [(im Hauptw.). 

Chöral, -u, sm. ete. ſ. Choral, etc. 

Chorda, -y, . Tx. Chorde, Darm- 
faite, Saite f. 

Chorejambus, Chariambus, indec. 
Chorjamb, u, on. Dik. Choriambus, 
vierſylbiger, aus einem Choräus u. 
Jambus zuſammengeſetzter Versfußm. 

Choreografja, -ji, V. Tanzbeſchrei⸗ 
bungskunſt, Sant f., die Tänze durch 
gezeichnete Figuren 2c. darzuftellen; 
—reoınanja, ji, J. Tanzwuth f. 

Chorjon, -a, sm Zk. Chorion n., 
Lederhaut. Eihaut f. der Leibesfrucht. 


ſehr junge, 


Chorograf, -a, sn. Chorograph, Be- 
ſchreiber m. von Gegenden, Land⸗ 
ſchaften od. Bezirken; —grafiezny, a. 
chorographiſch, —grafja, -ji, . Be- 
ſchreibung J. von Landſchaften, Ge- 
genden c. 


Pilanie 7. (lat. eeneg Zi 


Chowanna, -y, 4f. Erie dag al j 
Erziehungswiſſenſchaft, en 
Chramonogi, Chramo V 
Tahnıfüßig. sall 
Chrampac, ar, pa, um U 
Onrachac, Chrzgkac, eto. 
werke). gi 
Chran, Bw. |. Goran, gnai 
Chrapała, -y, sm. Chrap 
Schnarchender m.; f- d. i 
Wie 


alls f 
9 ing 
Holze gearbeitete eut, e 
Balken u. Brückengerüſten (i ah 
afet 


inanzwiſſenſchaft J.; ut 
Gi une GH der set, 
Reichthums, des Geldes: ell 
Ji, sf. Lehre J. von der 
der Reichthümer. 

Chrepot, -u, sm., Ohre * 
ti. Chrapot im Comp. gt 

Chrestomatja, Ji, , Zuch i 
mathie, Auswahl, Muſter IL 


pots EI 


Stücken einer Literatur. 7 
Chrobgszez, |. Chrab# d 

Hauptw.). e. Goch. 
Chrobust, u, sm. "erf ei 

Pflanze f. (lat. eirsium N » 
Chrochac -chat, ch. Bi 


grunzen (Schweine) , a 
Chrom, u, hn Schi: in O 
(gewiſſes ſchweres Meta Af 
zahlreichen Präparaten 
zu gelben Farben bemat eyg 
Chroma, sn. indec. 0 ch 
Colorit n.; Chromatote gi d 
Chromargja, A . ch. M 
dereitung f. der Farben p H vd 
Chromatyeznosc, SC / al, "eil 
tyzm, u, sm. Tk. Reit wa, 
abſteigender Töne: Schi ett 
bung J: Chromaty ka, cen ei 
lehre; Stunft J. der DAFT bai: 
Chromatyzm, u, zm. tr D: 
tyeznoäd; Chromiaklı ~ ne WI 
Bw. Schdk, Sean 
Chrom enthaltenden un Su 
Chromian, -u, sm. Tronoh) H 
ſaures Salz n. (lat. top 
Chromonogi, Chrom RI 
hinkend, lahm. BR Lu ge 
Chronidto, a. 57, os au 
Chronka, -i, . , i 


| ort m. (lat. refugium) s E # 

wiſſer inſektenfreſſende ab: 

(lat. tamnophilus). 
Chronograflezny; „ D 


rechnung, Zeitgeſchi 
Chronografja, ji, J, jr 
Beitgeſchichte, nr iè 


Chrop, -u, sm. 


Moos n. . W. ag 
Chropawiee, - wen, 110 coe 

Pflanze J. (lat. ptycho . Vahit 
Chropngé, -ngh, u gel, at 
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ITA 
en 
P (lat. parthenope). | 
Geh, “A, sn. Ldw. Bflugeiſen, 

IMAGES 


-u, sm. Ng. gewiſſe 
t. teesdalin); —, ges 
J. (lat. rhinanthus 


MI. e 
dh A de 
Gas, "ur 
Sei, 
Je 
ech ’ Chrusciasty, a. voll Ge⸗ 
leie von Gerten od. Ruthen ; 
\ ap, t etc. ſ. Chroscid, ete. (im 
Tue, vi 
deine, a, sm. Ng. Wieſen⸗ 
Sedäte, in ((gewiſſe Gattung ſchlank⸗ 
eg wëflergimer. —, Wg 
"Engen lle od. Schwamm m. 
e eta ‚ Chruscina, etc. f. Chro- 
N Der, (IR Hauptm.). 

Me hr sm. feine Gerten, Korb: 
K w eig 
0 


eh 


Buſchdickicht a. —, 
m.; ſ. a. Chrost (im 


int, pow, sm. pl. Kw. 
0 Stucke Holz eingeſchlagene 
Dap, ` 2%, zwiſchen welche die 

ta dChn E = 
-Mm Schutze der Sap- 


Aihen Heften werden. 
NRZ a. Ng. ſtrauchartig; 
A n. O, n, sm. dichtes Ge⸗ 
R- 1 Je, Reißbündel n. pl. 
Alster eto wrden od. Faſchinen. 
e aka, J. Jag. Art 
j. a. Char- 


e a, sm. § Ng. Pfeffer⸗ 


1 -820zal, -SZC2y, vn. 

D: knattern; raſchein. 

0 hrypiec, f. Chrapać, 
im Häuptw.). 

Ni u. sm. Ng. gewiſſes 
t 

a wel des, -y, sm. Gottes- 

Vi eme lmpfna me der Juden). 

A wgg hryzmat, Chryzmo, 

Khan » 1. Chrzyzma, ete. (im 

d 

| Sin eech -u, sm. Ng. Chryſo⸗ 
Gë feele: grüner Ebelftein). 

l Leiben De dl . unit . mit 
hen. ergoldeten) Buchſtaben zu 


, Jee, 
uno u, sm. Ng. Mal. Gem, 
ape "ein, Verggrün ki 
f ew Wie Si sm. Ng. Chryſolith, 
N ` D ler goldgrüner Edel- 
N, Ae Eet Hr -u, an. Ng. Abart 
Wer. Kn is, Chryzopraz, -u, 
% Rie la m. (dewiſſer gold⸗ 
Vi Art ein); Chryzopterus, u, 
Rie ticio, Topas m. 
naar Di , J. Aa. gewiſſe 
Waſſerpflanze 7. (lat. 


Sep sm. Hik. knor⸗ 
ung F. (lat. enchon- 


zt 


1 Gru, J 
Sa, An deftandtheil m. des 
Au na tlto: Knorpelleim 
Wiee tm. sum); Ckrzastkotor- 
Kn A 
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„ ek. 
Ki Ng wi ka, sm. Zk, Knorpel 


net Gefäß n, Blase /. 
ON Ze e * 

1 Cieje, vn. imp. 
Ze verwandeln; 


i 


Chrzastnik, u, 


n, knurpelartiger Auswuchs m., dgl. 
Bildung /. am od. im Körper; Chrza- 
stnik, -a, sm. Ng. Art Milchſchwamm 
m. (fat. chondrus, auch agaricus 
piperatus), ſ. a. Chrzastka; —, ZE 
Knuorpelleim m. (lat. chondrinum) ; 


í | į. a. Chrzastokléj. 
due. "ër, a, Gerten⸗, Ruthen; 


Chrzaszczyca, -y, S. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (lat. phasia). 

Chrzepczecz, sm. + Rücken m. 

Chrzesc, -Sci, sf. tf. Chrzgstek. 

Chrzesto, n, sn. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. apherococeus). 

Chuchrak,-a, Chuchraczek,-czka, 
sm. dim. ſchwacher, verzärtelter, ver⸗ 
weichlichter Menſch m. 

Chuczeé, -cza}, -czeje, vn. imp. 
ſchreien (wie die Gjel 20); laut 
gurren (wie die Holz⸗ und Ringel⸗ 
tauben). 

Chuda wo, ad., Chudawy, d. elend, 
hager, dirr, mager, herabgekommen; 
— woßg, sei, sf. Elend u., Hagerkeit, 
Magerteit 7, herabgekommener Zu⸗ 
ſtand m. 

Chuderlawosc, sci, H. ſ. Chu- 
dorlawose (im Hauptw.). 

Chudeuszowski, a. einen armen 
Teufel betreffend, ihm eigenthümlich 
od. ähnlich ꝛc.; —szowstwo, -a, sn. 
Stand m., Lage 5, Befinden n. od. 
Verhältniſſe z. pl. eines (ſogenannten) 
armen Teufels. Ke 

Chudka, -i, . Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſeet u. (Int. tanypeza). 

Chudki, ſ. Chutki (im Hauptw.). 

Chudonög, -noga, sm. Ng. ge⸗ 
wifes affenähnliches Säugethier n. 
(lat. arachnocebus od. stenops). 

Chudypachotek, (Genit. chudego- 
pachotka, Mehrheit: chudzipachot- 
kowie), sm. armer Schluder, armer 
Teufel m. 

Chudziak, -a, sm. armer, mije: 
rabler Menſch, armer Kerl, armer 
Schlucker m.; armes Geſchöpf n. 

Chudzik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 


flügeltes Inſect n. (lat. leptogaster). 


Chulae, j. Hula (im Hauptw.). 

Chuppa, y, J. Kw. Baldachin, 
Traghimmel m., unter welchem die 
jüdiſche Hochzeits- oder Trauungs⸗ 
feierlichkeit ſtattfindet. 

Churstak, -a, sm. Reißigbündel n. 
als Badequaſt (im ruſſiſchen Dampf: 
bade). Dt Do, reichlich. 

Chustem, ad. +itrommeije; über⸗ 

Chutor, -a, sm. Klleines, allein⸗ 
ſtehendes Vorwerk n., dgl. Banern⸗ 
gut n., Vauernwirthſchaſt 7. 

Chwacki, G. eko, ad. G ſtark, 
verwegen. 

Chwalt, a, sm. npr. Chwat m. 
(altpolniſcher Taufname). A 

Chwastöwka, -i, at Ng. gewiſſer 
Vogel (lat. sylvia). [wankend. 

Chwiejny, a. hin u. her ſchwankend. 

Chwilowo, ad. auf eine kleine 
Weile, für den Augenblick, auf einen 
Augenblick; momentan. 

Chwosnac, Chwostngt, vn. (1:ma= 
lig) [mit der Ruthe oder Veitiche] 
einen Schlag, Hieb geben, Eins ver⸗ 
leben ` hauen, peitſchen. 

Chwostanina, -y, A. anhaltendes 


Nie enthält; Chrzg- Schlagen; tüchtiges, berbez Prii- 


geln n. a 
Chwostka, -i, J. Ng. gewiſſer in⸗ 


a „ -% sf. Bildung, ſeetenfreſſender Vogel m. (lat. ma- 
in Knorpelmaſſe; lurus). 


S deg nerubiern. mit verborgenen Chrzystniak, -a, sm Alk. Chondroid Chwoszezowy, a. Ag. Schachtel⸗ 


halms. ý 8 

Chyba, -y, F. hochſtämmiger Wald 
m., Delen Bäume zum Häuferbau 
geeignet find; Chybiasty, a.: — ste 
drzewo, Ak. zu Bauholz geeigneter 
Baum m. 

Chybota, -, I. Vg. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. tetranthera). 

Chybotek, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
Schalthier, Schalenweichthier u. (Cat. 
carinaria). 

Chycitosie (vom Zeitwort Chyeie): 
es fing Feuer, es gerieth in Brand. 

Chylifikacja, Ji, sf. Mik. Vorgang 
m. der Bildung des Milchſaftes in 
den Eingeweiden; Chylologja, Ji, sf- 
Lehre J. von dem Milchſafte im thie- 
riſchen Körper. 

Chy ka, i, sf. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u. (lat. lonchaa). 

Chyty, a. |. Pochyty (im Hauptw.). 

Chymifikacja, Ji, Ap Hik. Bil- 
dung f. des Magenbreies. 

Chymja, etc. f. Chymia, etc. 

Cher, -a, sm., Chyra, y, sf. Hik. 
Ungeſundheit, Siechheit, Verdorben⸗ 
heit f. der Säfte (lat. cachexia). 

Chyrlac, Cherla6, -lat, -la, vn. 
imp. am Körper ſchwinden, elend 
werden; abmagern, ſich abzehren. 

Chyrlaczek, -czka, sm. dim. v. 
Chyrlak, Cherlak, Chartak, -a, sm, 
kränklicher und ſchwächlicher Menſch; 
Siechling; kranker, elender Menſch; 
dgl. Bettler m. 

Chystad, stat, sta, on. imp. 
ſchwanken, wanten machen, Hin: und 
herſchwenken, ſchaukeln. 

Chytrotajny, a. liſtig verbergend; 
liſtig geheimhaltend. 

Chytrowaty, a, ein wenig liſtig. 

Chytrze, ad. ſ. Chytro; Chytrzec, 
-rzca, sm, |. Chytrek (im Hauptw.). 

Chyza, -y, . Hütte J.; elendes, 
ſchlechtes Haus n. 

Chyäka, -i, J. Ng. gewiſſes ges 
flügeltes Inſect u. (lat. dropetis). 

Chyzoskaez, ſ. Chyzoskocz unter 
Chyzo (im Hauptw.). 

Chyzutko, Chyzutenko, Chy- 
zuchno, ad. recht ſchnell, raih, flink; 
ſofort; gleich auf der Stelle. 

Ciagarz, a, sm. Bw. der die Kübel 
od. Eimer mit Erzen od. Geſtein am 
Seile aus der Grube heraufzieht. 


Peitſchenwurm m. 


Ciggota, Y, sf. Ik. krankhaftes 
Ausſtrecken u. Ausdehnen der Mus⸗ 
keln (bei Fiebern). i e 

Ciahły, Tego, sm. §f. Ciggly (im 
Hauptw.); — (chłop) Bauer en. 
welcher im Frohndienſte arbeitet. 

Ciatotocz, n, sm. Ng. HIE Sträßs 
milbe f. (lat. sarcoptes). 

Cialotwör,-oru, sm. Körperbau m.; 
Ciatotwörca, -y, sm. Schöpfer, Er⸗ 
ſchaffer m. des Körpers. 

Ciatowodnistosd, sei, A Hlk. 
Bleichwaſſerſucht J. (lat. leucophleg- 
matia). 

Ciamcia, -ci, sm., Ciamcialameia 
-ci, sm. u. sf. 8 Maulaffe; plumper, 
tölpelhafter, unbeholfener Menſch en.; 
dgl. Frauenzimmer n.; Ciameiowaty, 
a. tölpiich, einfältig, unbeholfen. 

Cianka, -i, sf. Ng. Haarkopfwurm; 
(lat. trichoce- 


phalus). 

Ciarnied, -niat, -nieje, on. imp. 
erftarren, gefühllos werden; rece mi 
eiarnieja die Hände erſtarren mir. 

2 * 


CIASTWA 


Ciastwa, y, J. Ng. gewiſſes 
polypähnliches Pflanzenthier n. (lat. 
eschara). 

Ciata, y, F. SYauberin, Hexe f. 

Ciawniata, y, J. Ng. gewifſe 
Pflanze F. (lat. ocoten). 

Cigzki, Cążki, pl. dim. (von Cegi, 
1. d.) Hik. Zängelchen n.; Gym. 
Hanteln F. pl. 

Ciborowaty, a. Ng: - wate ro- 
sliny dem Cypergras ähnliche Pflan⸗ 
zen F. pl. i 

Debat, Ciekot, -u, sm. vorjahriger 
Trieb, Schoß m. auf den Gipfeln. 
8—15- jähriger Fichten oder Kiefern. 


Ciechotka, i, F. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. correa). 
Ciekawostka, -i, sf. Neugierde, 


Wißbegierde; intereſſante Neuigteit./. 

Ciekiec, ot, sf. Aufſtoßen, Hervor: 
treten n. des unterirdiſchen Waſſers 
auf die Oberfläche. 

Cieklawka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f (lat. tiarella). 

Cieklina, , J. Geog, Gebirgs⸗ 
ausläufer, Gebirgsarm m. 

Cieknge, -kngt, -knie, vn. inp. 
Jag unter das aufgeſtellte Netz gehen 
(Wild). 

Ciekot, f. Cichot. 

Cielepajto, -a, sm. § gutmüthiger, 
nachgiebiger, ſchlaſſer Meuſch; vers 
weichlichter, verzärtelter Menſch; ab⸗ 
gelebter, abgenutzter Meuſch m. 

Cieluszka; f. Cieliszka, Cielica 
(im Hauptw.). 

Ciemigezko, a, sn. Zk. Fontanell 
, Schlagbrunnen en. (die Stelle auf 
dem Kopfe neugeborener Kinder, wo 
noch kein Knochen, blos Knorpelſchale 
ſich befindet). 

Ciemiec, Cymiec, mea, sm. Grb. 
fänmtiches Leder. Sämiſchleder u. 

Ciemnica, -y, s/f. finfterer Ort m.; 
Grab n. / 

Ciemiçnica, -v, sr. Ng. geflügeltes 
Inſect v. (lat. acrocera). 

Ciemiężyca, y, J. Ng. weiße 
Nießwurz f. (lat. veratrum). 

Ciemnogtöw', -owiu, sm. Ng. pez 
wiſſe Pflanze F. (lat. nigritella). 

Cienica, -y, sf. Ng. gewiſſe (gë: 
pflanze f. (lat. einna). 

Cienka, -i, . kleines, ſeichtes, 
flaches Gewäſſer n. 

Cienkosz, u, sm. Nachbier, Halb⸗ 
bier n. 

Cienkota, -y, . 

Pflanze F. (lat. lechen). ; 

Cienkouszka, -i, . Ng. gewiſſes 
mäuſcartiges Säugethier u. (lat. ha- 
palotis). 

Cienkusznik, a, sm. der Halb⸗ 
oder Nachbier verkauſt. 

Ciennica, y; sf. Baumlaube, 
Laube f. unter einem Baume. 

Cienciwa, -y,s/. Sehne, Schnur J, 
Faden m. 

Cieplarnia, ni, sf. Gin. Treib⸗ 
haus, Warmhaus z. (für Pflanzen). 

Cieplikomiar, -u, Cieplikomierz, 
-a, sm. Calorimeter, Warme-, Hige- 
meſſer m. 

Cieptoletni, a. lauwarm; ciepło- 
letnie zgliszeze noch warme Brand⸗ 
ſtätte / 

Cieptostan, u, sm. WII. Höhe J. 
der mittleren Wärme eines Ortes, 
eines Landſtriches. 

Cieptota, J. AË Mi. 
Wärmegrad n.; Hitze J. 


Ng. gewiſſe 


höherer 
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CUDOTWÖRCZY _ 


Cieplowy, a. thermal, warme 
Quelen betreffend, dazu gehörig. 

Cierkadto, -a, sn. Mu. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. stilbe). 

Cierkiem, ad. tropfenweiſe, tröp⸗ 
felnd, träufelnd; —, fe Ciurkiem 
(im Hauptw.). 

Cierniawa, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Art Palmbaum m. (fat.astrocarium) 

Cierniugtow, owa, sm. Ng. ge⸗ 
mmer Fluch m. (lat. cephalocanthus). 


Cierniöwka, i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. ximenia). 
Cierniplgt, u, % Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. toddalia). 
Ciernistret, -u, sm. Ny. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. pienomon). 
Ciernota, -y, / Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat, triphasia). 
Cierncowaty, d. Ny.: —wate 


rosliny caetusähnſiche Pflanzen E pl. 

Cierpielnik, -@, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze € (lat. henrietten). 

Cierpto, -a, 3%. Ny. gewiſſe Pflanze 
E lat. penthorum). 

Cierpua, -y, Ap. Ng. Calechu⸗Erde 
J.; Calechn-Saft zn. (lat. terra 
catechu). 

Cierpnienie, Au, sn. Starren, Er⸗ 
Doten n, Erftarrtheit f; Ei 
ſchlaſen u. (3. B. des Fußes); Stumpf⸗ 
werden u. (der Zähne). 

Cierpota, y, K. 


gewiſſe 


Ng. 
Pflanze J. (fat. salvadora). 
Cieslictwo, -a, sn. Zimmerhand— 


wert ny Rimmertunjt A; Ciesliczy, 
-ezego, sm, Zimmermeiſter; Baus 
mewer, Archikekt za. 

Ciggota, -y, sf. Lk. |. Ciagota (im 
Haupt.); —, Vg. gewiſſe Pflanze J. 
(lat condaminea). 

Cięgotka, -i, af |. Ciegotki, pl. 
(im Hauptw.). 

Ciezarna, -6j, J. (sc. kobieta) 
Schwangere F, ſchwangeres Weib n- 

Ciezkodrzew, u, sm. Ng. Elſen⸗ 
hola n. (lat. stadmannia, sidero- 
xylon). (Schwermeſſer m. 

Ciezkoseiomierz, a, sm. An 

Cikawac, Wat, wa, va. imp. 
Setwas erlangen, erreichen; über- 
wiegen, übertreffen. 

Cimahac, but, -ha, vn. imp. 
& Hatjeben, planden; ſ. a. Klgskac. 

Cinchona. Cinchonina, L Cyu- 
chona, etc. 

Cindelin, Cyndelin, Czyndalin 
-u, amn. Ng Sandelbaum m., Sandel- 
holz u. (lat. eantalum). 

Ciosek, ska, sm. Cioska, -i, sf. 
der, die einen und denſelben Namen 
führt; gleichen Namen habend. 

Ciperowe, od. Cyperowe korzenie, 
-wych pi, sa. p Wurzeln f pi 
der Cibora jadalna - efbares Cyper⸗ 
gras n. (lat. cyperus esculentus); 
As die Benennung der Pflanze 
elbſt. 

Cisawka, -i, J. Ng. gewiſſes ge- 
flilgeltes Inſect u. (fat. eistela). 

Cisik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
F. (lat. podocarpus). 

Ciskawica, -y, /. Mik. Stuhl- 
zwang, harter Stuhl m. 

Cisniomierz, u, sm. Ni. Baro⸗ 
meter, Wetterglas n. 


Cissoida, y, J Gl. Ciſſoide, 
Epheublatt⸗Linie J. (krumme Linie 
vom 3. Grade). 

Cistrawa, y, . Ng. gewiſſe 


Pflanze f. (lat. antheste ria]. 


Fu | = 1 
Cietronka, i, zr . 
Plane . (lat, ternstræmia): 1 
Cistronkowaty, a. Ng: a 
rösliny der Cistronka auf Sy 
zen f pl. (lat. ternstræmiat® um 
Ciszczka, -i, at § grope MM 
Walze J. wer 
Ciupaga, -i, sf., j. Wain “x 
(im Hauptw.). d e 
Ciupka, -i, . dim. v. Cafe 
9 Breilu⸗Neſſe P. (lat. urtica Doft 
Ciöra, -y, sn. Trofstiteebke off: 
bube m; Lo Ciura tim St 
Ciza, y, sf. npr. Anik, BI 
(gewiſſe ſlawiſche Gortin) 
Ciza, y, F. T Acciſe, 
gabe f. vol ` 
Cizemka, i, sf Zk. Su 
der WÖnel; Art Galbjuefel ME 
Ciäemkarz, -a, au, Wer ferigi 
von ungarischen Dalvjricje t reh 
men). Dutt Hunden, A 
Cinwad, wal, -wa, va. MM 
Q liwica, -v, A. Au. Meeräll 
mak, -u, sm. 8 after) 
Cmeutarnik,-a, %. Tobtelih a 
Friedhofswadſter zu. , Cmetarn eh g 
tarz, L Cmentarz (im Haupt be 
Eminhac, -kał, -ka, vn. W% ele 
Eſſen ſchmatzen; ſchmatzend & Ke 
miany, a. nicht rein „e 
farbig, nicht die gehorige Wi 


Ben: 
Stel d 


Hir up (Mehl ꝛc.). cl 
mid, va. imp. fin ſter ma däi bi 
finſtern, verdunteln; napiere te 


Pupiroſſen (gewiſſe Art von RE 
ten) rauchen, ſchmauchen; ~ 


finſter werden. dene 
Cmok, -u, sm. Echmaßz woe 
lautichalſender Kuß m.; 


"kat, a, ca imp., 
-knał, -knie, ca. (1 matin) g 
lautſchalleud lüſſen; mit der g 
ſchmakzen: f. a. Cmokać, C . 
(im Hauptw.). d viii 
Cnie się, enito sig, en um I 
impers. luulgweilen; Einem ei 
tig werden. N Le 
Coc, Abkürzung von co & 
tobie was dir); —. ri. O0, 
Coda, TI. L Koda anal 
Cokół, -oła, Cokut, "2: uf 
Bl Grundmauer “ 
von Ziegelſteinen. 2 
Comber, Czomber, -bT8} m. 
Rücken m. der Eäugerhiertr kt 
nerstag m. vor Fah nacht ft 
Veit n.; Schmaus n. am 7 di 
tane vor Faſtnacht. 5 
Combrzyc, Comrzye, 77 EI 
va. imp. San den Haaren A 
zauſen, rupfen. „„ 
Cozacz, sm. indecl. Philos: e 00 
— Beweis m, was u wie ei 100 
It od. beftcht. Alf 
Gpac, Ai, a, va. imp- $ D 
A d 5 ſatteſſen F. 
Speiſe vollſiopfen. i 
Cuchna, 155 sf. Ng. ët 
fliſgeltes Smect m. (fl. % aer 
Cudaczek, -czka, am, AN .. 
Pflanze f. (lat. mirabilis i elt 
gewiſſe Pange F. (lat, mich d 
Cudasny, a. wunden fich, pint ` 
Cudomöwny, a. 20077 U 
zählend, ſagend. 
Cudoneta, y, /. wë BN 
Pflanze f (at. muesene Ët 
Cudotwörezy, a. AP * 
wunderwirkend; Cudot® 
datwor— (im Hauptw.). 


sa. f 
g 


rt reem. ef af TE A8 er A vg e E 


P rra 


as U 


= 
ES 


1 


CUDOWNIK 
„_CUDOWNIK 


lc e 

e Beran, -u, sm- į. Cudak (im 
baer, 

d der zur, -a, sm. & Beamter m., 


Wera, vorgeführte Schlachtpieh zu 
Da den hat, ob es geinnd jei. 
A “Opäniee, mea, sm. § Bauer 
lerer jremden Gutsherrſchaft 


Ann Ewige, -wen, sm Zugpferd n.; 
m, "Bowce, pl zwei Bugpferde 


5 
d 

kengerolek, Ika, sm, Hix. jede füh- 
Cule veriügte Arznei S 

ton Mierz, -a, sm. Schdk. Eac= 
An, Treier gudermefjer m. (zur Erz 
ira dee Zuctergellaaltes in den 
m „ Nofen,: Cukro- mleezan, u, 
Mir OI. Milchzucker⸗Verbindung f- 
VON gend einem Salze (lat. sac- 
du notas), Cukrosmazki, -Zek, 7 


D A 

7 Jm iere) n, in Zucker eingeſottene 

e nd: Cukrowiec, -Wen, sm., 

i A oC Dik, a, sm. Ng. guderrohy 

H Div krownica, y, e A9 gewiſſe 

d o d 7 (lat. Hppial; Cukrowka, 
Ai Gin. Art Zuckerbirne . 


€ den n, u, sm. Schdk. Verbindung 
Le Fuckers mit irgend einem 

Ne ip ukrzeliczka, i, / Ng. ge⸗ 

Du tge f. dat, hedypnois). 


re Owac, -owat, -uje, vd. impf. 
d Kr `, Dit Zucker anmachen; vers, 
d hine srie; *perjipen; »be⸗ 
7 fie Mäe, Cwejnos, -a, sm. Doppel: 


tya Lengliſche % er 
Aën, liche Dogge); * Spürer, 


á 

W 
d Jager, A, sm. Mzk. öſter⸗ 
an, 20, Zwanzigtreuzer⸗Stück, 
3 10% er m. 
fene ny, a. gelehrig, leicht er: 


e od. begreiſend. 
w 
Mpy o vas, L Gwiekowud (im 


7 Dei f 

d vu är, -a, sm, Nagelſchmied m. 
an, Krzyn, u, sm. Ng. gewiſſe 

i de J. (dal tapura). 


Srekulec, -lca, sm. Art Holz n. 
d Ber wecten. zu Abſätzen am 
DN Mereionny, a. Ldw. eine Öwiert- 
ich Tan Hauptw.) falend, 
Nie Ahaltend oder wiegend. 
le A renota, -y, Sf. Tk. Viertel⸗ 
wie [Quartal n. 
V De ZE Droese, -a, an Vierteljahr, 
Ion "ewaz, -zu, sm. Kw. Wieviele 
Nen. (altertümliches Geſchut). 


wl emie d a. Ng. Kk. Mangold:, 
d 


sud Hlee, Aen, sm. Ng. gewiſſe 
Ang, * (lat. evonymua verru- 
kwj =; Ae |. Ġwiekulec. 
Kae sf. Zim. lauges u. 
d IL a. zum Aushöhlen der 
KO 
td "u, sm. Schdk. Vlauſtoff, 
Du Sei Dat am, Cyunek, -nka, 
in Verbindung f. des Cyang 
ing elloffca) miteinem Metalle; 
5% Tous am, Ng. blauer Sdt m. 
Nad. ien: Cyannik, -n, enn. 
PR a der⸗Cyanuret .; (Nano- 
Kë am, Blauemeſſer m. von 
erfundenes Werkzeug zur 
blau Bestimmung des Grades 
bebes H Farbe des Himmels; 
pm." odu, am. Ng. Blanſäure⸗ 


r r "SS "We 


8 Cyano-siarkan, -u, zin. 


21 


Schdk. Verbindung F. von Blauſaure 
u. Schwejel wit irgend einem andern 
Körper (lat. sulpho-eyanosı; Cya- 
notyezny, a. Jik. von Blamäure 
blau gefärbt (baut eines durch Blau⸗ 
faure Bergiiterei). 

Cybant, Cybunt, -a, sm. (a. d. 
Deutichen): Biehband. 

Cybusznik, a, sm. Ag. wilder 
Jain m. (lat, Philadelphus). 

Cycero, sn. indec. npr. Gsch. Til. 
Cicero zn. altrom. Redner, Staais⸗ 
mann u. Schrifiſteller); —, Cicerone, 
„Führer m. in Kunſt- u. Alterthums⸗ 
ſammlungen 20; Bchdr. Cicero: 
Schrift /, Cicero-KHegel en,; Cyee- 
ronjanizm, -u, em, Lilt. cicerohia- 
nne Schreibart 7. des Latetniſchen. 

Oycka, -i, . § Bike, Frauen⸗ 
brust, Weiberbruſt f 

Cycowy, a. W. II. Hitz, den Bitz 
(Art rotuer Kartun) betreffend. 
_Cyfonja, i, . Tk. gewiſſes 
Saiteninſtrument m. 

Cyganigtko, -a, sn. dim. (v. Cygan): 
kleines Figeunertind u.; Cyani 
-ecia, sn. Zigennertind u.; Cyguno- 
waty, a. zigeunerartig, -ähnlich; wie 
ein Bigenner ſtehlend od. mauſend. 

Cygarnica, y, Cygarniczka, 4, 
sf. dim. Cinare; Eigarren— 
pige J. Cygaróowka, -i, Sf. Cigarren⸗ 
ipige f (aus Bernftein 2c.). 

Cygto, a, sn. (kaſchub.) Zaw. 
Dudel J. 

Oyges, -zi, J. § junger Kiefern-, 
Fichten⸗ od. Tannenwuchs m., dichtes 
Kiefern- ꝛc. Gebitich u. 

Cyk, m. indecl. Ticken n. (z. B. 
des Perpenditels einer Uhr 20.1; 
OCykaé, -kal, -ka, vn. up., Cykngé, 
Jengi, -knie vn. pen. zung] ticken; 
z6gar przestał cykad die Uhr hal 
aufgehort zu ticken (ift ſtehen o: 
blieben). 

Oykatowy, a. Citronat-; von, aus 
Cilronat. 

Cykatryzacja, ji, J. Mik, Ber: 
narhung 7 (der Wunden). 

Cyklaminn, Y, J Schdk. alfa: 
liſches Salg n. aus der Pflanze Erd: 
ſcheiue (Schweins od. Saubrod). 

Cyklicy, -köw, sm. pi. Litt. ep: 
eliſche (tut Die) Dichter, epiſche Die): 
ter ma, pl. nach Homer; Cykliczny, 
a. Litt. eyeliſch, kytliſch; die Cyeliker 
(Kytliter) und ihre die Dichtungen 
Homer's ergänzenden u. ſortſetzenden 
Werle betreffend, deuſelben eigen: 
thüm lich. 

Cykloida, -y, Y GL Radlinie, 
Cyeloide f.; Cyklometrja, Ji, . Gl. 
Kreismeſſung, Ausmeſſung 7 der 
Cirlel. 

Cyklus, ſ. Cykl (im Hauptw.). 

Cyknac, J. Cykac unter Cyk. 

Cykorja, f. Cykorya (im Hauptw.); 
Cyhorjowuty, a. Ny.: — wate ro- 
sliny der Cichorie oder Endivie ähn⸗ 
liche Pflanzen A pl. löenförmig. 

Cylindryczuy, chlindriſch, wal⸗ 

Cylistyka, -i, . Kunſt Y auf dem 
Kopfe zu Stehen u. auf den Hauden 
zu laufen. [merjer. 

Cymmeryer, Cymmerjer, f: Kim- 

Cymolit, -u, % Ng. gewiſſes thon 
ariſgeg, weiches deunbares Winerala. 

Cyuu wen, |, Cynowöd. 

Cynchona, -y, J. Ng. Einchone fe 
(Baum, deſſen Rinde das China⸗ 
Pulver enthält); Cynchonina, y, 


CYRKUMFERENGCJA 


sf. Schdk, Cinchonin u. (eigenthilms 
liches Pflanzenſalz in der Chinarinde). 

Cyntolja, ſ. Cynofolja. 

Cyniak, a, sin. Ag. Bw. gewiſſe 
Art Yınmerz u. 

Cynik, u, sm. Philos. Cyniker, 
Anhanger m. der chiijchen Philo⸗ 
ſophie; * Eynifer, roher, ſchamloſer, 
unfläthiger Menech n.; Cyniczuy, @. 
We, der cyniſchen Philoſophie 
eigeuthümtich, fie betreffend; „roh, 
ſchamlos, unfläthin; Cynism, u, sm. 
eyniſches, rohes, ſchamloſes, une 
ſläthiges Benehmen u.; dgl. Lebens⸗ 
weiſe . 

Cynk, -u, sm. Ng. Bio. Zink n.; 
Cynkograf, u, sn. Zintqraveur m., 
der auf Zink (art auf Kupfer, Stahl 
od. Holz) aravirt, Bilder ec. einätzt: 
Cynkografja, i, Y Zincographie, 
nuni 7. auf Ynutplatten Bilder Ic. 
zu Äben; Cynkografowad, -owal, 
-uje, va. imp. zineographiren, auf 
zunt ätzen (Bilder, Karten, Schrift); 
Cyukowy, a. Ng. Bw. Zink⸗; von, 
us zink gefertigt oder befichend; 
Cynkszpat, -u, sm. Ng. Zinkſpath m. 

Cynofolja, -ji, . Zinn-Folie Ja 
Stanwl, Blatt- inn n. 

Cynografja, Ji, er. Beſchreibung, 
naturgeſchichtliche Darſtellung F. der 
Hunde. 

Cynowad, -owal, -uje, va. imp. 
veramen, mit Zinn verziehen. 

Cynowöd, -odu, sm. Ng. Atelei /. 
lat aquilegia vulgaris’; —, Ay. ges 
wiſſe Pflanze f. (lat coptis). 

Cynöwka, -i, Y. Art Yine; Binſen⸗ 
oder Rohrmatie f. 

Cyperowy, a. Ng. Cyper⸗, vom Cy⸗ 
pernbaume; — we korzenie Cypern⸗ 
wurzeln J pl. (vom eßbaxen Cupern⸗ 
banm, lat. eyperus esculentus). 

Cyplisko, -n, sn. Horn n, Spitze /. 
eines Berges; Gebirgshorn u., Gez 
birgsfpige J. 

Cyprysek, -aka, sm. dim. Ng. Gin. 
kleine Eppreſſe 7 Cypryski, -köw, 
sm. pl. Ng. Sgewiſſe Pflanze J. (lat. 
artemisia pontica); Cyprisnik, -a, 
sm Ng. Schubertia J. (Pflanze, lat. 
taxodium); Cyprzyk, -n, sm Ng. 
gewiſſe Pflanze f. (lat callitrie); 
Jyprzyn, -a, od. u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7 (lat, gerüscanthus!. 

Cyrce, -y, V. npr. Myth. Circe. 
Kirke; Largliſtige, verführeriſche 
Buhlerin . . 

Cyrenajaki, a.: —ekie ziele, Vo. 
ſtinkender Aſanth, Teufelsdreck m. 
(Pflanze, lat. asen fotida), 

Cyrk, u, an. Cirfel; Circus m. 
(Schaubühne fir Kunſtreiter- u. dgl. 
Darstellungen); Schdk. f. Cyrkon. 

Cyrkac, Kut, -ka, vn. imp. ıchveien 
(wie die Kriech- od.striefente); Cyrkne, 
Cerkué, va. imp. in kleinen Theilen 
od. Gaben verabreichen; §zueinzeln, 
nur nach und nach geben oder verab- 
folgen. 

Cyrkon, u, sm. Ng Schdk. Zirkon 
m. (röthlichbrauner Edelſtein); girs 
konium æ. (metalliſche Grundlage der 
Zirkon-Erde); Cyrkona, y, / Ae. 
Cyrkonit, u, sm. Ng. Zirkonit m., 
dem Zirkan ähnlicher Edelſtein, der 
beſonders in Norwegen u. im Ural ge⸗ 
funden wird); Cyrkonium, sn. indec. 
j. Cyrkon. 

Cyrkumferencja, 28. et. Umfang, 
Umtreis n.; —nınawigucja, -ji, ef. 


CYRROZA 


Umſchiffung F.; —mnawigator, -a, 
sm. Umiſchiffer, Umſegler m.; —m- 
wallacja, -cji, sf. Kw. Umwallung, 
Umſchanzung f. 

Cyrroza, -y, sf. HIE. Seirrhoſis, 
Skirrhofe, krankhafte Verhärtung S. 
(der Leber ꝛc.). 

Cyrylica, -y, J. Liti. (eyrylickie 
pismo): Cyrilliſche Schrift J.; Cyryl- 
aki, a. Gesch cyrilliſch, yr tltſch; Lat, 
die eyrilliſche oder knrilliſche Schrift 
od. Literatur betreffend; —skie pismo 
kyrilliſche od. eyrilliſche Schrift; dgl. 
Schreib- od. Druckweiſe f. 

Cyspadanski, a. Geog. dieſfeits des 
Fluſſes Po (in Italien) gelegen, de⸗ 
indlich. 

Cysta, -y, V. Zk. Hautſack m., der 
das Gelenk umgiebt u. das Gelenk⸗ 
waſſer (die Gelenkſchmiere) abſondert 
(lat. capsula synovialis). 

Cystalgja, -ji, / HIE. Harnblaſen⸗ 
ſchmerz m.; Cysteolit, u, sm. Hik. 
Blaſenſtein m. (aus der Harnblafe 
durch Operation herausgenom mene 
krankhafte Steinbildung). 

Cysterski, a. Kg.: zakon — Orden 
m. der Ciſtercienſermönche. 

Cystoskop, -u, sm. Hik. Werkzeug 
n. zum Blaſenſchnitt. 

‚Cytarystyka, -i, af. Kunſt J. des 
Citherſpiels. 

Cytata, -y, J. Citat u, zum Beleg 
angeführte Schriftftelfe f. 

Cytera, -y, F. Ng. gewiſſes Kruſten 
thier u. (lat. cythere). 

Cyterjady, -jad, sf. pl. Myth. (Bei⸗ 
name): die 3 Grazien f. pl. 

Oytronatka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze 5. (lat. citroama). 

Cytrynata, -y, sf. Ak. Succade f., 
in Zucker eingemachte Citronen- 
ſchalen f. pl.; Cytrynian, -u, sm. 
Schak. im Citroneuſaſt enthaltenes 
Salz a: Cytryniatka, -i, sf. Ng. 
Eitronenbaum en.; Gin. gewiſſe Art 
Birne f. 

Cytrynówka, -i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (fat. limonia). 
Oytyzyna, -y, sf. Schdk. Cytiſin n. 
(bitterer, Erbrechen erregender Stoff 
aus dem Geiß⸗ od. Biegenklee). 

Cywilnosg, dei, sf. Eivile, Bürger: 
ſtand m. (im Gegeitiage zu anderen 
Ständen); Angelegenheit f. der Bür⸗ 
ger oder Einwohner; Cywizm, u, 
ann. Blirgerſinn m., Bürgertugend S., 
Bürgergeſühl n. 

Cywun, Í. Ciwun (im Hauptw.). 

Cyzalpinski, a. Gsch. Geog. dies⸗ 
ſeits der Alpen liegend. 

Cznbatura, y, sf. 1 Art Kaſten m., 
Commode f. zur Aufbewahrung von 
Wäſche. Kleidern ꝛc. der Frauen- 
zimmer. 

Czyberek, -rka, sm. Ng. Saturei m. 
(Pflanze, lat. entureia). 

Czaboty, -y, sf. j- Czoboty (im 
Hauptw.). 


Czachar, u, sm., czachary, pl. 


Ng. Gin. Unkraut u. — f. Zarosle, 


pi. — fla; |. a. Czahar. 


Czackja, -i, f. Ng. gewiſſe Pflanze | 


J. (lat. anthericum, zu Ehren des 
Dichters Thaddäus Czacki jo benannt). 

Czadz-adzu, sm. indeci. Philos. das 
Gaufelmännden, verſuchter Beweis 
m., deſſen Vorführung immer wieder 
mißlingt, obſchon man feiner ſicher 
zu fein wähnte. 


Czahar, u, sm. Szwergartiger 
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Baum m.; ezahary, Czuchary, pl. 
niedriger, ungleichartiger mit wil⸗ 
dem Geſträuch bewachſener Raum m. 
od. dgl. Stelle f. 

Czaj, -u, sm. Ng. II. Kk. Thee m. 

Czajnik, a, sm. Theekanne 7. 
Theekeſſel m. 

Czakac, va. imp., Czaknge, -knat, 
-knie, va. (I⸗malig) auf einen Haten 
hängen; anhaken. 


Czakan, Czekan, a, sm. Tk. ge- 


wiſſes flötenartiges Tonwerkzeug en. 

Czambr, Czambrowinn, f. Cem- 
browina (im Hauptw.). 

Czamlet, Czamletowy, f. Kamlot, 
Kamlotowy (im Hauptw.). 

Czamadan, -a, sm. Mantelſack m., 
Felleiſen u. 

Czamadanezyk, -a, sm. (dim. v. 
Czum dan): Mantelſäckchen: kleines 
Felleiſen u. 

Czanwik, -a, sm. npr. Czamwik 
n. (altpolniſcher Name). 

Czapezyna, y, sf. alte, ſchlechte, 
häßliche Mütze 5. 

Czapetony, now, sm. pl. Gch. 
Chapetonen, neue europäiſche An⸗ 
kömmlinge m. pl in Südamerika 
(Spitzname). 

Czaplin, u, sm. Ny gewiſſe Pflanze 
J. (lat. ornithidium). 8 

Czapliniec, -hca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. erodium). 

Czaplowe, ego, an., Czaplowy 
pienigdz, -ego -u, sm. Myth. Löſe⸗ 
geld u. der drei altnordiſchen Götter 
Odin, Hönir, u. Lodur (Lieder 
der Edda). licher Teufel m. 

Czarcisko, -a, sm. großer, häß⸗ 

Czarkowy, d. Schalen, Schal⸗; 
ſ. a. Czareczny (im Hauptw.). 

Czarnik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Iuſect u. (lat. seaurus). 

Özarnobil, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze / (lat. malaleuca); —, Ng. 
gewiſſe Pflanze 7. (lat. calotbamnus). 

Czarnoklon, u, sm. Ng. gewiſſer 
Baum m. (lat. acer austriacum vel 
campestre); Czarnokorzen, -nia, sm. 
Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. actea). 

Czarnoksieznica, -, F. Zauberin; 
Schwarzkünſtlerin J.; —noksiezni- 
czy, a. Schwarzkünſtler⸗; ſchwarz⸗ 
künſtleriſch, zauberiſch; Zauber-. 

Czarnomiedz, -dzi, J. Ng. Bw. 
Kupfererz u., das mit Eiſen, Schwefel, 
Blei ꝛc. vermiſcht iſt. 

Czarnopiers, -sia, sm. Mg. gewiſſer 
Vogel m. (lat. picus multicolor). 

Czarnopyek, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (Int. atrostemma); —, Ng. 
gewiſſe Pflanze 7 (lat. melastoma). 

Czarnorak, -a, sm. ik. ſchwarzer 
Krebs m. (lat. cancer melanops). 

Czarnorög, -oga, sm. A. gewiſſer 
Vogel m. (lat, buceros atratus). 

Czarnoskron, -ni, H. Ay. gewiſſer 
inſectenfreſſender Vogel m. (lat. saxi- 
cola aurita). 

Czarnoziel, u, sm. Ag. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. anemone pulsatilla). 

Crarnusznik, a, sm. Vg. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. ganidella). 

Czaromcha, y, sf. Ng. ſchwarze 
Johannisbeere f. 

Czartawa,-y,sf. Ag. gewiſſe pflanze 
Jf. (lat. circa. 

Czartopfoch, -u, sm. Ag. Exorcis- 
mus m., Austreibung J des Teufels 
(aus dem Körper der Täufliuge); 
Cxartoptoszyciel. -a, sm. Rg. Gro: 


CZ ER 


5 e H 
cift, Teufeldaustreiber m. 7 
ploszenie, ia, sn. Ag. Austt® 


J. des Teufels. gy NI 
OCzasny-przysta w, sm. (ruf. 
Stadttheilsaufſeher m. a” 

Czasomiar, -u, CZzasomierz. gde; 
Chronometer m., aſtronomi 
See⸗Uhr f. War 
Czasznik,-a, am. Vg. gewiſſe 
J. (lat. patellaria). ie 


į 
Czaszułka,-i, sf. Ng. gewiſſeg . 0. 
thier u. (lat. patella); — WC 
Czasza): Schalchen u., kleine 
F.: Lo Czasza (im Haupt.) ge 
Czat, -a, sm. Ng. gewiſſe mit Lug 
athmende Spinne f. (lat. ulo e 
Czatownia, -ni, . Au. HO sf 
mauerte od. hölzerne Thürme 
für die Schildwachen. e 
Czaz, -u, sm. Bw Weiden Aihe 
pl. zum Bujammenbinden der orit 
perten, welche beim Grubenbe ` 
verwendet werden. df 
Czchnienie, ia, an. einm 
Nieſen u. ‚us 
Ozcienie, -ia, sn. Leſen äi 
Czytanie (im Hauptm.). oi 
Czezöd, czezaf, ezezy, 7%, . 
+emporz, hervorragen, ⸗ſtehen ele 
Stérczéc, Wystawacd (untel A 
im Hauptw.). 
Czezewo, -a, sn. Philos. paff. 
J, Hauptgeſetz n, Canon m. all 
Czechezerzasty, a. mit aM" 
bekleidet, Gamaſchen kragend 
Czechrzyca, -y, F. Ng. Kerb er! 
—, Ng. gewiſſe Pflanze 7. (lat.“ TA 
phyllum) ⸗Fluthen, wi 
Üzeczena, y, sf. teered d 
Czeczotka, -i, . Schwätzer ihn 
ermüdlicher Sprecher m.; A D 
od. Scheit n. von einem er. 
Pappelſtamme, das zu Tech 
Drechslerarbeiten verwendet ung“ 
Czeczotkowy, a. Ag. Han e 
Birten⸗, Pappelholz⸗; komo te! 
ezotkowa Commode f. aus ® 
aus Pappelholz. jat 
Czedola, li, (d. 
Bantzettel m. der römiſchen WN, 
Czekolada, Czekolata, Be 
kulata (im Hauptiv.); Czekols , W 
a. den Verfertiger od. Berfau aa 
Ehocolade betreffend; Ozeko Af 
A sm Berfertiger, Verkäufer gir 
Cllocolade; Czekoladowy, & w 
laden⸗ ah 
Czeladne, -ego, an. Oé a? 
Unterhaltung des Dienſtgeſt 
Dienſtboten. 
Czemadanek, 
Czempowanie, ia, 
tung, Maſſirung 7. des ‚m 
einzelner Glieder 2c. oi 
Czepczyk, -a, sm. dim. D Za 
im Hauptw.); f. a. Czepek, vd 
(ebendaſelbſt). P 
Czepin, -u, sm. Vg. geil“ ` 
ge 


J. (lat. Iuzuriaga). 
Czepnia, ni, af. Ng. © m 
Weichthier n. (lat. cephes) rein 
Czepny, a. verbunden, we 


* 


2 


5 


Czepota, -y, sf. Ng. ai e 
J. (lat. uncaria). ai ne 

Czepota, y, . Ng. gewiſſ vd 
J. (lat. uncaria). inne g 

Czer, Czér, Czyr, u, 3% a ia. 
morſches, mürbes Holz n. m Ze 
oder Birten, tauglich and Ke 


anmachen (mit Stahl H 
ſtein c.). 


_  CZERECHA 
= ` 
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fterecha, -y, F. § f. Czeresznia. 
ar erek, -a, sm. Ag. gewiſſe Pflanze 
„al, torenia). 
ho zeresznia Czeresnia, - ni, . Ng. 
St =, Waldkirſche J. (Baum und 
icht). munter. 
verki, Czerko, ad. lebhaft, friſch, 
Be erkwiny, -kwin, . pl. Ng. 
0 lenthiere z. pl. (lat. corallina). 
Mia ermiotio, -a, sn. Ng. gewiſſe 
ope J. (lat. carmichelia). ` 
Di ermiöwka, i, . Ng. gewiſſe 
Gi J. (lat. homolonema). 
Ip, erniaczka, -i, sf. Alk. krankhaft 
Us Varge Hautfarbe f. (icterus niger); 
T Theile m. pl. abgezapſten 
Crgoſſenen Blutes (lat.melanoses). 
Mieterniak, -a, sm. Ng. gewiſſe 
se F. (lat. melothria). 
ig, -ernigcy, ppr. u. a. ſchwärzend, 
benata madiend; »anſchwarzend, 
zeumdend. 2 
in ernidin, -det, sn. pl.“ Anſchwär⸗ 
00. Verleumdung 7. y 
zernidłak, a, sm. Ng. gewiſſe 


Sg Hita od. Schwamm m. (lat. 


An zernielica, -y, St Ng. gewiſſe 
Gärt (lat. melanorrhea). 

In @ernik, -u, sm. Zilk. Zk. ſchwara⸗ 
Up ender Grundſtoff m. in den Qut- 
0 u. Blutgefäßen. S 
2ernilec, Jon, sm. Ng. gewiſſe 

due J. (lat. melanthium). 

Mp ernipton, mia, sm. Ng. gewiſſe 
Enze / (lat. alonsoa). $ 
Wetternitwa, -y, H. Ng. gewiſſes 

thier n. (lat. thethys). 
g,ernoboh, -a, sm. npr. Myth. 
aetnobog, Gort m. der Finſterniß 
0283 Böſen (bei den alten Slawen). 
ena, ſ. Czeremeha (im 
w.). 
ole a. Ng. das gemeine 
betreffend, daraus verfertigt ꝛc.; 


KS 


Icserpaniec,-Bea, sm. Philos. erſter 

N artenjtichtuf m. zu einem Beweiie ; 

hun: Zaden z królów nie jest pół- 

Hai Wezystkie Herosy greckie sn 
z Ogi. Żaden z królów przeto 

bon lest Herosem greckim Niemand 

Alle ben Königen ift ein Halbgott. 

kön, ricchifchen Heroen waren Halb: 

Könfk. Mithin ift keiner von den 
igen ein griechiſcher Heros. 

Be erpaszka, J. Czerpaczka (im 
tw.). [(lat. crabro). 
opik, -a, sm. Ng. Horniſſe S. 

Weiterpiotn, i, J. Ng. gewiſſes 

tier n. (lat. calyptræa). 

Pflaterstwina, -. s/. Ng. gewiſſe 

"ie f (lat. cassino). 

A, zerstwie, ad. |. Czerstwo, Czer- 
G m Hauptw.). 

Ma twcowaty, a. Ng. dem Czer- 


zw (poiniicen Kermes) ähnlich; 
Suel —wate kermesähnliche In- 
Ca . pl 


beet etwezyk, -a, sm. Ng. Art Xn- 
Vor, 2, deffen Raupe im Monat Juli 
amt (lat. melolontha solsti- 


ne Twienicn, -y, SF. Ng. Heidel⸗ 
gebore = Hk. Rothſucht F. neuz 
0 ener Kinder (lat. erythriasis). 
Nor Wieniec, ea, sm. Siw. 
Under, der rothen (polnifchen) 
2 a Angehöriger m. 

op, Ponczyk, a, sm. dim. v. 
oniec, ſ. d. 


Czerwienik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (lat. diaphorus). 

Czerwietlica, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Graspflanze f. (lat. eluporus). 

Czerwimor, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. andina). 

Czerwioda, y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. spigelia). 

Czerwirzepa, y, FF. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. dorstenia). 

Czerwistka, -i, F. Ng. Geſammt⸗ 
name m. der Käfer, die auf Scharlach⸗ 
roth (als Farbe) enthaltenden Pflan⸗ 
zen leben (lat. porphyrophora Ha- 
melii). 

Czerwiwosc, -Sci, ap Hik. große 
Menge f. von Eingeweidewürmern 
im thieriſchen u. menſchlichen Körper. 

Czerwon, ni, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. erythrina!. 

Czerwonek, -nka, sm. Ng. gewiſſe 
Spinne f. (lat. trombidium). 

Czerwoniec, -hca, sm. § at, Du⸗ 
taten, Goldgulden m. 

Czerwonka, -i, sf. Ng. Art Kolibri 
m. (lat. diceum). Crothfarben. 

Czerwonobarwy, a. roth farbig, 

Ozerwonoczub,-a, sm. Vg. Kirſchen⸗ 
schneller, Kirſchbeißer m., (Vogel, lat. 
fringilla cucullata); Czerwono- 
dziób, -oba, sm. Ng. gewiſſer Vogel 
m. (lat. buceros hydrocorax). 

Czerwonooki, a. rothäugig, rothe 
Angen habend. 

Czerwonoszyj, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. picus rubricollis). 

Czerwota, y, . Ng. Art Waſſer⸗ 
binſe /. (lat. mesoglœa). 

Czerznie, ni, F. pl. § Schwarz⸗ 
dorngebuſch; Dornengeſtrüpp u. 

Ozestawka, i, FJ. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. tolpis). 

Czestota, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. echinacea). 

Czeszczewik, a, sm. Ng. gewiſſer 
eßbarer Erdpilz od. Erdſchwamm m. 
(lat. boletus scaber). 

Czetwertak, a, sm Afzk. Viertel⸗ 
Silberrubel m. (= 25 opeten). 

Cziapaki, -köw, sm. pl. Bw natür= 
lich gewachſene hölzerne Haten m. pl. 
oder Schlingen f. pl, die zur Un- 
fertigung von Wieden od. Gerten⸗ 
bändern in die Erde eingeſchlagen 
werden. 

Cztekobög, Cztowiekobög, -oga, 
sm. Kg. Gottmenſch m. (d. i. Jejus, 
welcher göttliches und menschliches 
Weſen in ſich verband). 

Cztekoböjca, Cztowiekoböjca, -y, 
sm. Mörder, Menſchenmörder m. 

Cztoniee, ea, sm. Philos. Orga⸗ 
non n., Darſtellung 7 eines wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Gegenſtandes mit innerer, 
gleichſam organiſcher Verbindung. 

Cztowieczoch, -a, sm. Philos. ber 
Menſch gewordene Gott; Gottmenſch, 
Anthropomorphismus m., Vermenſch⸗ 
lichung f. — 

Cztowieczysko, -a, an. guter 
Kerl m., *g gutes Thier n. k 

Czołeczko, -a, sn. dim. Heine 
Stirn n. 

Czotek, Ika, sm. Ng gewiſſes 
von Inſecten lebendes fledermaus⸗ 
ähnliches Saugethier n. (lat. mor- 
moops). ` 

Czółenko, -a, sn. dim. kleiner 
Kahn; kleiner Nachen m. 

Czotga, -i, J. Mg. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. Iycopodium elavatum). 


Czolgacz, -a, sm. Ng. kriechendes 
Gewürm u.; 'krlechender Schmeichler, 
Heuchler, Speichellecker m. 

Czötn, Czötno, Czötnik, f. Czoin, 
Czotno, Czotnik (im Hauptw.). 

Czolodziobny, a. Ng. den Schnabel 
an der Stirn, am Vorder⸗ od. Dber- 
haupte habend; owady —bne den 
Schnabel an der Stirn habende In⸗ 
jecten n. pl. leines Hauſes. 

02015 K -y, SE Vorgiebel m. 

zotwik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. chelone). Bil. e 

Czort, -a, sm. (ruſſ.) Teufel m. 

Czran, u, sm, Bw. Hik. Sud m. 
Salz; fo viel Salz u, als auf Ein 
Mal im Siedekeſſel abgefotten wird; 
Lo Cerun. [brei m. 

Czta, y, sf. Zk. Chymus, Speiſe⸗ 

Czterdziescie, [falſch: Ozterdzie- 
scie], -stu, num. pl. v. vierzig. 
„Osternascioro, -orga, sn. num. je 
ihrer vierzehn (von verſchiedene m 
Geſch echte). 

‚Czternastomiesieczny, a. num. 
bierzehnmonatig, je vierzehn Monate 
dauernd. 

Czterogłos, -u, sm. Tk, Haupt⸗ 
Accord m., beſtehend aus der großen 
Terz, der Quinte und der kleinen 
Septime. 

Czterogtoskowy, a. Spl. aus vier 
Buchſtaben beſtehend. 

Czterogran, u, sm. G. Viereck, 
Quadrat m; Czterokat, -a, sm. GL. 
vierwinkelige Figur J., Viereck n.; 
Czterokrotny, a. piermalig; Cztero- 
lecie, -ia, sn. Weit, Zeit f. von vier 
Jahren; Czteromiarowy, a. Dik, 
bierfüßig, vier Versfüße enthaltend; 
Ozteronogi, d. vierfüßig, vier Füße 
(am Körper) habend (von Thieren); 
Czteroprecikowy, a. Ng. vier Staub⸗ 
faden habend (Blumen); Cztero- 
słupkowy, a. Bk. vierſäulig; Czte- 
rostawny, a. Ng. vier Gelenke in 
allen Fützen hadend (gewiſſe In⸗ 
tecten), Ozterostopny, —stpowy, a. 
Dik. \.Czteromiarowy;Üzterowierez, 
-a, sn. Dik. Lit. pierzeiliges, aus 4 
Verſen beſtehendes Gedicht u.; Czte- 
rozab, u, sm. Ng. gewiſſe Art Baum- 
Moos n. (lat tetraphie); Cztero- 
zgtoskowy, a. Spl vierſylbig; aus 
4 Sylben beſtehend; Czteroziarn, -a, 
sm. Ng. vierkammeriges Saamen⸗ 
gefäß n. im Kelche der Blumen vers 
ſchiedener Pflanzen (lat. cenobium). 

Czubajka, i, J. $Bupfen, Zauſen 
n. Jemandes an feinen Haaren, an 
ſeinem Schopfe. H 

Czubatek, -tka, sm. Vg. jchwarz⸗ 
kopfiges Schopf⸗Aeffchen z. (lat. ha- 
pale titi). 

Czubki, -köw, sm. pl. gewiſſe 
Krantheit der Bienen; oo w ezubki, 
*einander in die Haare gerathen, 
einander an den Haaren zaufen. 

Czuchac sie, -chal sie, cha sie, 
or. imp. beim Erwachen vom Schlafe 
ſich ungebührlich recken, gähnen und 
rekeln. 

Czud, -a, sm. Gsch. Tſchude, dem 
tſchudiſchen Volksſtamme (Finnen, 
Magyaren, Samogiten, Lappen, 
Litthauer) angehörender Mann m.; 
— Czudak, -a, sm. Myth. am Tage 
unter dem Waſſer wohnendes Weſen 
In, Nix. Waſſernix m. 
| Czugunka, Czuhunga, -i, J. Hik. 
sEiſenbahn fa, Schienenweg m. 


CZUHUNNY 
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Czuhunny, d. f. Czugunny (im 
Qanpıw.). 

Czujki, -jek, . pl. Zk. zarte 
Geſühlswärzchen n. pl. am thleriſchen 
Körper, mit deren Hillfe das innere 
Leben wahrgenommen wird; Czujnik, 
-a, zm. Zk. Gefühlsnerv m. (lat. 
nervus sensitivus); —, Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. inga). 

Czulodrzew, -a, sm. Ng. Mi moſen⸗ 
acacie 7. 

Czutostkowoßc, sei; Y. Ent 
pfindelei, Sentimentalität f- 

Czulotliwca, y, sf. ſentimentaler, 
empfindſamer Wend m. 

Czumacki, a. Geog. den Czumak 
(. d.) detreffend, ihm eigenthitm lid ; 
Czumaczka, -i, J. Frau, Tochter 
J. des Czumak (j. d.). A 

Czumadrycha, y, JJ gewiſſer 
altmodiſcher Tanz m. (beſonders bei 
den Ruſſen). 

Czumak, -a, sm. Geo. Landbe⸗ 
wohner, Op Her m. im ſudweſtlichen 
Rußland, der zum Fortſchaffen von 
Laſten ſich eines mit Ochſen be⸗ 
ſpannten Karreus bedient. 

Czupurzyc sie, -rzyt się, -rzy 


sie, vr. imp. ſich enträften, er⸗ 
grimmen, laut werden; drohen, 
rumoren. 


Ozurgtowy, a ſchwindleriſch; braz 
marbaſirend, eiſenſreſſeriſch; albern, 
verrilckt. tropfenweiſe. 

Czurkiem, ad. langſa mt fließend; 

Czurydto, Czuryto, a, sn. Ng 
Art Reſeda 7. (lat. reseda sesamo- 
iden). 

Czurzyca, y. Y. Ng. gewiſſe 
Pflanze J (lat. eurculigo). 

Czutkosc, sei, J. Munterkeit; 
Wachamteik f. 

Czuwnliezka, -i; J. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (tat. catha). 

Oz wartodzienny, a am 4. Tage 
verfallend; ont den 4. Tag fallend, 
4 Tage hindurch dauernd. 

Czwatynasty, a num } |. Cater- 
nasty (im Gauptw.). 


Da, ad. (ruſſ.) ia. 

Dybin, -u, zm. W. Art Gewebe n. 
(. a. Dabin [im Hauptw.]); Dabi- 
nowy, d. von, aus dem Dabin gez 
nannten Gewebe beftehend od. daraus 
gefertigt. 

Dybr, u, sm. t Eichenwald m. 

Dybröwka, i; sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. ajuga). 

Dadzimif, -a, sm. Philos. gewiſſer 
Beweisſatz m. der Vernunftlehre (lat. 
datisi); A7 Wszystkie dzieci lubią 
zabawki. Niektóre dziecisg bardzo 
ale. Zaczém i złe dzieci lubią 
zabawki alle Kinder lieben die 
Spielſachen. Mauche Kinder ſind 
ſehr unartig. Folglich lieben auch 
unartige Kinder die Spielſachen. 

Dafnina, -y, sf. Schdk. Daphnin 
n. (in der Rinde mehrerer Daphne⸗ 
Arten [Schdeibaftpflangen] ꝛc. ent⸗ 
haltenes giftiges Salz). 

Dafnis, -nidy, . Ng. newilles 
Kruſtenthier a (lat. daphnia). 

Dafnomangja, -ji, J. Wahrjagerei 


Czworniak, -a, sm. Hik. kleiner 
Gährungspilz m. in den ausge⸗ 
brochenen Stoffen des Magens (lat. 
sarcina ventriculi). 

Czworokonczaty, —konczasty, d. 
vierſpitzig; — szyszak vierſeitiger 
Helm m. 

Czworolist, -u, sm. Ng. Vierblatt 
n (Pflanze, lat. paris); Czworo- 
listny, a. vierblatterig; Czworonóg, 
Czwornög, -oga, sm. vierfußiges 
Thier n.] Czwornogi, Czworo- 
nożny, a. vierfüßig, vier Füße 
habend; Czworooki, a. vieräugtg, 4 
Augen habend. 

Czworosilny, a. Ng: — silne ro- 
Miny Pflanzen E pl, welche 4 lange 
und 2 kurze freiſtehende Stanbfaden 
in zweigeſchlechtiger Blume haben. 

Czworosnia, ni, . Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lut. myginda). 

Czworosprzegi, d. in vierſpäuni⸗ 
gem Geschirr gehend (pferd). 

Ce worzec, -rca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. notoceras) 

Czwördziel, -i, J. Gegenſtand m, 
der in vier Theile getheilt oder zer: 
ſchnitten wird oder werden kann 

Czyczerone, sm. indec, Cicerone, 
Fremdenführer 

Czyczyzbej, a, Czyczysbeo, am. 
indec. Cicisbeb, Hausfreund und bes 
günſtigter Liebhaber m. einer ver⸗ 
heiratheten Dametzumeiſt in Italien), 

Czyke, n. indec. Ng. füdameri⸗ 
kaniſcher Erdfloh m, der ſich in die 
Fußſohlen der Menſchen und Thiere 
einbohrt und dadurch Entzündungen 
und Geſchwilre hernorruft (ſpaniſch: 
chique, ſprich: Hat le). 

Caykitaj, -a, sm. Ng. Tſchiketaj, 
wilder tatariſcher Eſel n., (lat. equus | 
hemionus). 

Czyl, -u, sm, Hu: — surowizny | 
na gesi gußeißerne Form J. zum 


Gießen der Eiſen⸗Gänze (od. Eiſen⸗ 
Gänſe). 


etwa? —, conj. oder. 


D. 


J. mittelſt eines in's Feuer ges 
worfenen Lorbeerzweiges. 
Daga, -i, J. Faßdaube f., Brettchen 
n. aus dem Boden eines Faſſes. 
Dapecz, -a, sm. g. Wieſel n. 
Dagerotyp; u, sm. Mal. nach 
Daguerre's Verfahren hergeſtelltes 
Lichtbild, Daguerreotyp un.; Dage- 
rotypista, -y, sm. Anfertiger m. von 
Daguerreotypen; — typja, Ji, S. 
Daguerreotyple, Herſtellung f. von 
Lichtbildern nach "Dia Verfahren; 
—typowad, Gent, -uje, va. imp. 
daguerreotypiren, Lichtbilder nach 
D.'s Verfahren herſtellen; —typo- 
wnik, -a, sm. j. oben Dagerotypista; 
—typowy, d. Daguerrebipp⸗ 
Dajczer, -czra, Dajczmanek, -nka, 
sm. tiron. Getzhals. Filz, Knauſer m. 
Daks, -a, am. Ng. Jäg. Dachshund m. 
Daktyljografja, ji, sf. Ring⸗ 
beſchreibung Y. Daktyljologja, Ji, 
sf. Kenntniß J. von den geichniitenen 
Steinen; —tyljomancja, Ji, sf. 
Wahrſagung /. durch Zauberringe. 


Czyli, Czyliz, ad. ob wohl? ob 


Cayndalin, Í. Cindelin BE? 
Czyniröd, -roda, sn. Ag. DÉI 
Bingelkraut n. , 
Czynnoseiowy, a. Zk. all e 
Thärigfert irgend eines Organ p 

Gefäßes im thieriſchen Körper 
züglich. dieſelbe betreffend. EN 
Czynownik, a, sm. (ruſſ.) 
amter m. in 
Czynszowny, a. Rk. II. D 
Zins zahlend; Zins bringend. D 

Czyrk, int. tſchirp! tſchirt! (Ne 
ahmung des Zirpens oder Sinh d 
der Grillen und Heuſchrecken, legt 
des ähnlichen zirpellden, idwiree A 
oder kiiſternden Tones bei o a 
Geräuſchen); Czyrkac, kat, he 
imp., Czyrkoge, -kngł, -kokt d 
(1-malig) tſchirten, zirpen; ſum! 
ſchwirren. e 
Czyrnidto, n, an. Ng. ge 
Pflanze J. (lat. eirema). 0 
Cayryg, , sm. Mak. ture 
Piaſter od. Groſchen m (in d. Ke 
Cayscica, Y, sf. Ng. ache, 
Pflanze J. (lat. clinopodium Kier? 
Gzyseidto, a, an. eingi" 
mittel n. dl 
Czystuczek, czka, sm Ag. ge 
Pflanze 7. (lat. sidevitie). ER 
Czystkowy, Czystkowaty, a. "oi 
— we oder —wate rosliny, 4. 
Ciſtenroſe ähnliche Pflanzen S- Pig 
Czystkodrzew, -a, sm, Ag. Ken 
baum m. itat vitex). Pr} 
Czystokrzewowaty, a. Ng.: =“; 
rośliny, Xg. dem Keuſchbaum Se 
zweiblaiterige Pflanzen Y pe | 
viticeg). ei 
Czystykrze w, ſ. Czystkodrz®" | 
Czyszciec, Czyezczec, on, aan 
Czyściec (im Haupt.). [Haube 
Czytywać, va. frequ. |. Caytac 1 
Czytana msza, -éj -y, A: ei 
ſtille Meſſe 7. (ohne Geſang gi 
Orgel); Czytanina, -y, sf. viel 
ſtoff m.; öfteres Leſen n. N 
Ozyzma, f. Cizma (im gany 
Czyzykowy,a. Ng. Beiſig⸗, ZEN 


Daktyljon, -u, sm. Tk. Sanble 
m. (von Hertz erfundene Vorric a 
gur gleichmäßigen u. gleichkräftg 
Fingerſezung auf dem Pianofane 

Daktyljosyllogizm, -u, arm. # A 
Wahnſcheinlichteitsbeweis m. 
dactiliosyllogismus). „et! 

Daktylografja, -ji, J. DI 
ſprache 7.; Daktylomancja, . 
Fingerwahrſagung S; 
Ji; / Finger⸗Rechnen n, í 
mit den Fingern vors ober H 
rechnen. fl 

Daktylowiec, -wca, zm. Ng. 
wiſſe Pflanze 7. lat. phanix)- 900 

Dalaisci, -stöw, sm. pl. A 1% 
David Dale (in Schottland) End 
Jahrh. geftiftete chriſtliche Sete! 
Daliſten m. pl. f 

Dalecznik, a, sm Ag. NP 
geftüineltes Inſect n. (lat. eraf g 

Dalej, ad. compar. L Dalek’ 
Hauptw.). 10 

Dalekowidz, -a, sm "Serië 
m.; Ont, Fernrohr, Teleſkop “ 


d 


DALIA 


Dalia, J. Dalja. 
alina, -v, sf. Schdk. Stärkemehl 
aus der Wantumrael. 
; aliz, int.: — Beg! wollte doch 
OILI wenn doch Gott wollte! 
Jain, -ji, Dalia, -ii, ar. Ay. Dahlia, 
orte f ORilanze und Blume). 
alopis, u, sm § Telegraph m. 
Dalowidz . Dalowid im aupiw.). 
loser, -oru, sm. Opt. Zeleitop, 
A 2 n. 
ce uma-cenkn, i, . aus Damas⸗ 
Iran gefertigter Sabel zu, dgl. 
zhteßgewehr n.; —, Damaszku, i, 
W dim, (b. Damascena;: kleine 
mascenerpflaume ; Damas- 
Meki, a. Geog. in der Stadt 
amaseus gefertigt. [Hauptw.). 
amaszer, f. Adamaszek (im 
* Dumaszko wat, -wat, -uje, va. 
D damascıren, den Ehl nach 
jan in Damaskus üblichen Ver- 
ren behandeln. 
Ficam mar, -u; sm. Ng. Dammar 
Kante J auf den Molutfen); — po- 
ut Dammar⸗Lack m. 
anajda, -y, /. Myth. Dangide f. 
Pa andy, -ego, Dandys, sm indec. 
gady, vorllehmer Slutzer; iron. 
erbengel, Modenarr m. 
anjel, Daniel, -a, sm. Ng. Jag. 
na m (at, cervus dama;; 
„ elgtko, a, an. Damhirſchtalb 


H Danjeli, Danieli, a. Dambirichz, 
DEU Danjelica, -y, F. Dam: 


Hub f. 
we Benz, u, sm. Wg. ela ſtiſches Erd 
D a (aus Südamerika). 
perifer, u, am. + Truchſeſt m. 
apoka, ad. 9. Póki (im Hauptw.). 
Mida, “u, n W. Fbunter tir 
der Taffel m. (zu Sobiesti's 
Men gebräuchlich). [Dzintalis. 
Darapti, sm. indec. Philos. Ñ. 
ward, darł, drza, va. imp. 9 ſ. 
z (im Haupwerke): — papier 
erer zerreißen; kozła —, “ ſich 
Machen, fid übergeben. 
tip danidy, dow, sm. Gsch Mull. 
npelancı m. pl; Dardanja, Ji, at. 
Sai (sch. Dardania u. (Beinanie 
Ma's), 


lich aremnik, -a, sn. der unentgelt— 
je, Arbeiter; iron. unmilper Brod⸗ 
he, ; Duremnika, ad. unentgelt: 
nd Kratis. 
ech) sm. indec. Philos |. Babimir 
L N rt 3. Perſ. sing. von Drzee, 
e um Hauptw.). j 
Yıratmolen, -nia, sm. aulenzer, 
Daubner. Tagedieb m. 
chend momöwny, a. vergeblich ſpre⸗ 
h, bir redend; Darmotrawaeu, -y, 
Ane erſchwender. Vergeuder; » un⸗ 
er Brodeſſer u. 


dee e had, f- Darmojad (im 


N), 
Wie Unies, -u, sm. der Raſen legt, 
Du Men bedeckt od. befteidet. 


Ihurtopletwy, ai ryby darto- 
Bue, o Ng. Fische m. pi. mit ges 
et Bruſtfloſſen 

rte , 20 Drachmen 

` Da Chinche Goldmünze f e 
Mia Yinleczuin, -i, Y Ae gewiſſe 


hallerde 


Men Zeezki, -ezek, af. pi. 1 gewiſſer 


„al Nblicher weiblicher Wut m. 
"ix tkoglów, owa, 6%. A9. ge⸗ 


ift) m. (lat, salurias). 


i (dar. dryas). 
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Dasznica, -y, SJ. Ag. gewiſſes ge⸗ 
flügektes Jmert u. (lat. discomyza). 

Dasznik, a, sm. Ny. gewiſſes 
ungiftiges Kriechthier z. (lat. bun- 
garus . 

Datarya, Datarja, i, sf. Kg. 
Daravın, päpſtliche Kanzlet, dgl. 
Pfründenkammer f; Ante n. eines 
Data rius oder päpſtlichen Kanzlei⸗ 
praſidenten. 

Datel, -n, Datelek, -Ika, sm. dim. 
Ng Datel F. (Frucht). Limit. 

Datisi, sm. indec. Philos. |. Dad- | 

Datura, -y, Sf. Ag Stechapfel n.; 
Ngy. ſchwarzes Bilſenkraut en.; Datu- 
ryna, y, SE Schiek. Daturin n. 
(rundbeſtandtheil des Giftes im 
Safte des Stechapfels, im Bilſen⸗ 
kraute). 

Dawulja, -ji, sf. Ng. gewiſſe mohn⸗ 
artige Pflanze f. (lat. davalia). 

Dawien, ad. lange; feit op. vor 
langer Beit. 

Dawka, -i, At, S Gabe , Ge: 
ſchent; Ik. Drücken, Wiirgen n. 
(im Magen 20.); Y Gedränge u. 

Dawki, a ſchwer hinabzuſchlucken, 
hinterzuwürgen. 

Dawniej, ad. comparat., Dawniej- 
szy, a, comparat. v. Dawno, Dawny 
(J. d. im Hauptw.). 

Dawnik, a, sm. Ng. gewiſſes 
urwelltiches Raͤubthier u. (lat. pa- 
leeyon prime vus). 

Dawnobyty, a. feit langer Zeit, 
vor langen Jahren geweſen. 

Dawnomysz, a, % . Ng. gewiſſes 
urweltliches rattenartigessäugethier 
n. (lat. archæeomys). 

Dawnozwierz, a, sm, Ag. ge: 
wiſſes urweltliches rieſiges Säuge⸗ 
Huer u. (lat. palwotheriunn). 

Dazki, pl. (lasch) Spielen junger 
Burſchen; ise z kim w da2ki, § ſich 
batam. ſich herumbalgen. 

Debatowac, -owal, -uje, va. imp. 
debattiren, Ir od. wider eine Sache 
Iprechen, dieſeſbe im Wortſtreite vers 
handeln; Debaty, -töw, am. pl. De- 
barten, Verhandlungen f. pl. 

Debet, sm, indec H. Debet, Soll 
n., Sollſeite, Schuldſeite f. in dem 
Haupfbuche eines kaufmanniſchen ac. 
Geschäftes. 

Debetowad, f. Debitowac; Debit, 
sm. indec. II. Debit, Wanrenabjag; 
Derichleiß, Vertrieh m. von Waaren; 
Debitant, -a, sm. H. Verlaufer. Wier: 
ſchleißer in. ihm vom Fabrikanten 
übergegebener od. verkaufſer Maaren; 
Kleinhändler, Einzelverkäuſer m.; 
Debitor, u, sm. Schuldner un.; 
Debitownc, owa, -uje, va. imp. 
I. Wnareu verkaufen, vertreiben, 
verſchleißen, abſetzen. 725 

Debik, -A, sm. Ag. gewiſſe Pflanze 


Debiut, u, sm. Sb. Debut, erſt⸗ 
muliges Auftreten 2. eines Kunßlers 
oder einer Künſtlerin u. f. w. auf der 
Schaubühne; auch“; Debiutant, -n, 
am., tant kn, i, sf. Sb. Debiitant u.; 
Debitantin 7 Pebiutowaé, -owat, 
jo, vn. imp. Bo debütiren, zum 
erſien Male mit einer Kunſtleiſtung 
öffentlich auftreten. 

Debononok, Ska, sm. Ag. Kreuz⸗ 
ſchughel n. 

i Meinen, am. Berathate, Schlucht. /. 


Debra, -v, S/a Debrzo, a, sm. |. 
Debrza (im Hauptw.). 


DEKONCERTOWAO 


December, bra, sm. Monat De- 
cember za. (fiati: Grudzien). 

Decemvir, -a, . Alt. Gesch. 
Zehnherr a (Art Obrigkeit im alten 
Nom); Decemvirat, -u, sn. Zehn⸗ 
herrſchaft; Würde f, Amt n. eines 
altrömiſchen Zehnherrn. 

Decenalny, a. zehn Jahre dauernd. 

Decernent, a, sm. Zw. Urtheils⸗ 
verfaſſer m 

Dechomierz, a, am. II, Lungen⸗ 
meſſer en. (Werkzeug zur Ermittlung 
dercheraumigkeit der Lungen); du Dem: 
meſſer m. 

Dechoseisk, -u, sm. Vik. krampf⸗ 
hafte Verengerung 7. der Luftrohre 
(lat. tracheismus). 

Deeigramm, u, am. Deeigramm na 
10. Theil eines Grammes; Deci- 
litr, u, %. 10, Theil m. eines 
Liters; Deeimetr, -u, sm. 10. Theil 
m. eich Meters; Deeister, -u, sm. 
10, Theil m. eines franzoſtſchen ꝛc. 
Store (Kuhikmeter). 

Decydajgco, ad. entſchieden, den 
Ausſchtag gebend. 

Degyfrowac, -owal, -uje, va imp. 
entziffern; enträthſeln. 

Decym, -u, sm. Maß. Decime 7. 
(franz). Münze = 2½ Kopete od. 
5 Groſchen polniſch); Deeyma, -y, 
sf. Tk. Decima 7 (Theil einer in 
10 gleichwerthige Theile zerlegten 
Note). 

Deczak, a, sm. Art Bohrer m. 
zur Verfertigung von Kähnen und 
Fahrzeugen; Schiffsbohrer m. 

Defekacja, Ji, at. Stuhlentlee⸗ 


rung J. 


Defekowac, -owal, -uje, va, von 
den Hefen reinigen, läutern. 

Definitarz, u, sm. Ag. Ordens- 
Rathsunbe J. in einem Kloſter. 

Deformacja, -ji, . Mißbildung; 
Ungeſtalihelt f. 

Defraudacyjny,a Defraudations⸗, 
Unterſchlaguſigss, Veruntreuungs—, 

Defry, -frów, sm. pl. Tk. Dä ntpfer 
m. pl. am Pianoforte 2c.). 

Dej, -a, sm. Geog. Stw. Dei, Dey m. 
(Titel des tilrkiſchen Statthalters in 
Tripolis). 

Dejki, -köw, sm pl. Ng. Damm 
m, Scheidewand. (zwiſchen manchen 
geulogiſchen Lagerungen). 

Dekachord, -u, sm. Ach: 
ſaitiges Tonwerkzeug 7. 

Dekada. -y, J. Un zahl f. von je 
zehn Stück; Decade. Woche od. Um⸗ 
ſaufszeit Y. von je 10 Tagen im 
neufranzöſiſchen Kalender der 1. franz 
abi. Republik (1798—1804). 

Dekagram, -u, sm Theil m. von 
je 10 Dam nen ` Dekalitr, u, sm. 
Theil m. von je 10 Litern; Deka- 
metr, u, sm. Theil m. von je 10 
Metern. 

Dekapitacja, -ji, Y Enthauptung /. 

Dekurbonizacja, ji, A. Schdk, 
SES Befreiung /, von Kollen⸗ 
toti. 

Dekasyllabny, a. Spl. zehnſylbig. 

Dekatyzowac, -ował, -uje, va. 
tan. SE Tuch Kanan, ihm die 

ampfkrumpe geben, den Preßglan 
beuehmen. N) 

Deklarent, a, sm. Erklärer, An⸗ 
zeiger. Andenter m. 

Dekoncertowae, owa, -uje, va. 
imp.: — kogo Jimi, aus der Faſſung 
bringen. 


Tk. 


DEKORACJA 


Dekoracja, -ji, sf. Ausſchmückung; 
Verzierung J.; Dekoracyjny, a. Mal. 
Ausſchmückungs⸗, Verzierungs⸗; De- 
korowaċ, -owal, -uje, va. imp. aus⸗ 
ſchmücken, verzieren. p 

Dekortowac, -owal, -uje, va. imp. 
H. abziehen, kürzen (am reife). 

Dekatryn, u, sm., Dekstryna, -y, 
sf. Seit, Dextrin, Starkegummi r. 

Dekurazowac, -ował, -uje, va. 
imp. entmuthigen. 

Delacja, ji, sf. Rw. Angeberei; 
Anzeige S. bei der Obrigkeit; De- 
latorka, -i, . Angeberin f. 

Delektament, u, sm. Ergötzlich⸗ 
keit “ Ergötzen u.; na — zum Ber: 
nnügen. 

Delfcki, a. Geog. Muth. de lyhiſch; 
das Orakel im Tempel zu Delphi 
betreffend. 

Delfina,-y, Delfinowa, -y, oder Ai, 
sf. (ehemals) Gemahlin f. des Kron⸗ 
Prinzen (Dauphin) von Fraukreich. 

Delfinian, u, sm. Schdk. Delphin: 
Säure J in irgend einer Verbindung 
(lat. delphinas, phocenas). 

Delfinina, y, sf. Schdk. Delphinin, 
gewiſſes in den Saamenkörnern des 
Ritterſporns (lat. delphinium) be- 
findliches Pflanzenſalz n. 

Delfinowiec, weng, sm. Ng. ge: 
wiſſe Art Delphin m. od. Meerſchwein 
n, (lat, delphinus leucas). 

Delikwent, Delinkwent, -a, sm., 
—ntka, -i, J. Rw. Verbrecher m., 
Verbrecherin f. 

Delirujgey, ppr. und a. Hik. im 
Fieberwahnſinn (im Delirium) fid) 
befindend, ſprechend ꝛc. 

Delta, -y, ar. Spl. griechiſcher Buch⸗ 
ftabe D; —, Geog. von 2 Flußarmen 
beim Münden in einen See od. in's 
Meer gebildete Inſel f., Delta, 
Deltaland n.; Deltowy, a. Spl. Geog. 
Zk. Delta:; miesnia deltowa, Zk. 
Deltamuskel m. (lat. musculus delto- 
ideus), 

Demagogiczny, a. Stw. demago⸗ 
giſch; volksverfuhrend; wühleriſch; 
Demagogizın, -u, sm. Sie Grund⸗ 
fäge m. pl., Geſinnung und Hand: 
lungsweiſe f. eines Demagogen; 
Demagogja, -ji, J. Volksleitung; 
Volksverführung S. 

Demaszkowac od. Demeszkowac, 
-owal, -uje, va. imp. Eiſen od. Stahl 
damaseiren, nach Damascenerart be- 
handeln; Deinesz, -a, sm, Demeszka, 
1, J. Damascener-Sabel m.; —, Geog. 
Stadt Damast od. Damaskus n. 

Demaszkowany, a. damascirt, 
nach Art der Damascenerklingen ac. 
hergeſtellt. 

Demencya, -yi, Demencja, -ji, sf. 
Geiſtesabweſenheit f, Wahnſinn m., 
Raſerei €. Wahnwitz m. 

Demiurg, -n, sm. Philos. Gott m. 
als Werkmeiſter der Welt, als Welt- 
ſchöpfer. 

Demobilizacja, ji, J. Aw. Ner- 
ſetzung / deines Kriegsheeres auf den 
Friedensſuß. 

Demonjak, -a, sm. Zik. Beſeſſener; 
Wahnſinniger. Irſiuniger m. 

Demonofobja, ji, sf. Hik. Furcht 
J, Abſchen m. vor dem Satan u. den 
böſen Geiſtern; Geſpenſterfurcht f. 
(als eine Urſache des Wahnſinns). 

Demontowad, -owat, -uje, vd. imp. 
Kw. demontiren, in unbrauchbaren 
Zuſtand verſetzen (Geſchütze). 
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DEZOKSYDACJA 
= < — 


Demoralizowac, -owat, uje, va. 
imp. entſittlichen. 
| Dendera, -y, Denderewa, -y, sf. 
8 Ae gemeiner Stechapfel n. (lat. 
datura stramonium). 

Dendrografja, -i, sf. Beſchreibung 
J. der Bäume; Dendrolit, -u, sm. 
Ng. Dendrolith, verſteinerter Baum 
m.; Dendrologja, -ji, sf. Kenntniß /. 
der Bäume; Dendrometr, -u, sn. 
Werkzeug z. zum Meſſen der Bäume; 
—metrja, ji, /. Kunſt 7, die Bäume 
nach Hohe. Umfang und Geſtalt zu 
meſſen; Dendryezny, a. Ng. Bio. 
dendritiſch, baumförmig won der 
Lage mancher Mineralien); Den- 
dryt, -u, sm. Ng. Dentrit, Baum: 
ſtein m. 

Denköwka, i, sf. Eichen: od. 
Fichtenholz n., das zu Gefäßböden 
gebraucht wird. 

Dennahuba, y, . Ng. gewiſſe 
Art Pilz m. (lat. phallus impudicus). 

Denniak, -u, sm. Bw. Erz n. deſſen 
Adern ſich auf gleichem Boden hin 
erſtrecken; —, Hik. gewiſſer feſter 
krankhafter Stoff m., der fih am 
Ende eines Knochens oder an den 
Herzklappen anſetzt. 

Dennica, y, F. fannenes od. 
kiefernes Brett n. auf einem Dinger 
wagen. 

Dennokwiatowy, a. Ng.: —towe 
rosliny gewiſſe Pflanzen f. pl. (lat. 
thalamiflore). 

Dennoprecikowy, a. Ng. vie le 
Staubfäden od. Staubbeutel habend 
(Blumen). 

Dentagra, -y, . Hik. Zahnreißen 
ny Zahnſchmerz m. 

Dcnuncjacja, -ji, At. Rw. Anzeige 
J. bei der Behörde; Denuncſant, a, 
sm. Rw. Anzeiger, Angeber m. bei 
der Behörde; Penuncjowac, -owat, 
-uje, va. imp. Rw. anzeigen, angeben, 
zur gerichtlichen Keüntniß bringen. 

Deodalit, -u, sm. Ng. Art Feld⸗ 
ſpath en. 

Depansowac, -owal, -uje, va. imp. 
ausgeben, verausgaben; verſchwen⸗ 
den, vergeuden. 

Depurtament, u, sm. Geog. Land⸗ 
kreis; Verwaltungskreis; Geſchäfts⸗ 
kreis m., Fach, Geſchäfts- od. Ver- 
waltungsfach n.; 
Departements⸗, Kreis-, Fade. 

Departycja, -ji, sf. Vertheilung f. 


brief m., Eilbotſchaft 7. 


legt, in Verwahrung giebt; Rw. Aus⸗ 
ſagender, Zeuge m, Deponowac, 
-owat, -uje ba. imp. H. Geld. Waaren, 


legen, zur Aufbewahrung übergeben. 
Depopularyzowae, owa, -uje, 
va. imp. außer Umlauf bringen; 
— kogo Imdm. die Volksgunſt ent- 
ziehen, ihn darum bringen; — sie, 
vr. imp. ſich die Volksgunſt verſcherzen, 
der Volksgunſt verluſtig gehen 
Deportucja, -ji, . Rw. Fort- 
ſchaffung J. an einen Strafort (im 
Auslande); Sie, Landesverweiſung 
f.; Deportacyjny, a. Deportations⸗; 
Deportowac, owal, -uje, va. imp. 


Landes ſchaffen. leines Zeugen. 
Depozyejn, Ji, . Rw. Ausſage f. 
Depozytny, a. Depvfiten:, Ber: 

wahrungs⸗, Aufbewagrungss. 


--mentowy, a. 


Depesza, y, J. Depeſche J., Eil⸗ 


Deponent, -a, sm. der etwas nieder⸗ 


Werthpapiere ze. niederlegen, hinter⸗ 


deportiren, zur Strafe wohin außer 


ſtoffen. 


H DN 
Singen, Abweichen n. vom rich ee 


si db 
Deprawacya, -yi, Deprawacit; 
sf. Verkehrtheit, Entjtellung , pi 
drehung J.; Verderbniß, Verder 
heit, Verdorbenheit f. fa 
Deprekacja, Ji, J. Ablehnung. 
Verbitten u. et 
Deptalnia, -ni, sf. Ort m., wo fe 
austritt, ausſtampft, teltert (I 
Walkmühle f. der Tuchmacher. er 
Deputatowy, a. Deputat⸗, AE ai 
kannt; —towe drzewo, Jag. eh 
tat⸗Holz n. gt 
Dermatografja, i, . Zk. "ig, 
schreibung f. der Haut; Dermato®., 
Ji, J. Zk. Zergliederung . der 9g 
haut des menſchlichen ꝛc. Körpern 
Derowy, a. Decken⸗; von d 


Decke, von einem groben Gewebe. 


Descendent, -a, sm. Nachkom 
Abkömmling m. W 

Desinfekeja, -ji, . Hik. Den" z 
tion, Reinigung 7. von Anjrecdund 


Kane" 
(lat. hirea). ein 
Destytuowany, a. abgeſetzt, 18 
Amtes, feiner Stelle enthoben. Di 
Deszarzuwad, -ował, Wd? 
imp. dechargiren, entladen; abfen 
losſchießen. fa 
Deszezurnia, -ni, ar. Ciſterne 
Regeuwaſſer⸗Sammelbrunnen May 
Deszezochron, u, sm. WON a 
ſchirm; Ng. gewiſſer eßbarer Will 
(lat. agaricus procerus). 
Deszossowad się, -owat sit, Di 
sie, vr. imp. das Schuhwerk auszie 
an 


Desta, -v, at. Ng. gewiſſe P 


ablegen. = 
Detaksowanie, - ia, sn. OUDIOOD 
Preisbeſtimmung 7. e 
Detal, -u, sm. H. Einzelverkauſ pe 
Einzelheit, nähere Angabe e Ein, 
talicznie, ad, —czny, a. im, vw 
zelnen, in's Einzelne gehend Zu 
ſchreibend; Detalista, -, sm. K 
händler m. fangen 
Detencja, -ji, sf. Re. Gefan 
haltung 7. (im Zuchthauſe). ni 
Deterjoracja, Ji, er. Verringen éi 
Verſchlechterung 7. (von Waarch g 


in ihrer urſprünglichen Beſchaffen ae 


Determinizm, -u, sm. Philos g 
ſtimmungs⸗, Borherbeftimmung 
Nothwendigkeitsleure 7. 


Detonacja, ji, sf. Tk. 


a 


falle en 


Tone; Scha. Verpuffung 7. . DI 
nowac, wal, -uje, va. imp. I Tol 
richtig fingen, vom richtigen arit 
abkommen; Nr. ab⸗, ausdon⸗ 
verhallen; /d verpuffen. 
Detronizowac, -owat, uje; 
imp entthronen. 70. 
Detrunkowad, -owat, ut e 
imp. abziehen, abſchneiden, ve 
geri, beſchueiden (eine Summkgzot 
Dewinacja, Ji, ar. Ahnung ; 
herfehung; Wahrſagung 7. anal 
Dewizn, -y, sf. Deviſe J t 
ſpruch, Denk-, Leibe, Sinne 
Bildfprud) m., Motto n; P pe, 
-z6w, sf. pl. Il. Wechſel m. pi ef 


Ën 


| wizka, i, et. Schlüſſelchen "ug 


einem petſchaft ꝛc. an der Kette 


Taſchenuhr. bel“ 
Dezawanta2, u, sm. Set 
Schaden, Verluſt m.; Deza? gi 


zownie, ad. auf nachtheilige ue 

luſtbringende Art u. Weiſe! ” 

theilhaft. 
Dezoksydacja, 


ac" 
Dezoksyl®” 
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5 — = 
A Y. Schak, Entſauerung, Befrei⸗ 
J. vom Sauerſtoffe. 
der z0lowae, owal, uje, va. imp. 
im lüften, zerſtören; troſtlos machen, 
tald) betrüben. 
tm, organizowat, -owat, -uje, va. 
orte Aufldjen, zerrütten; in Un- 
Mung bringen. 
ibatis, Philos. |. Filarnik. 
D Mbrachys, Dybrach, -a, sm. Dik. 


Tänzer à 

Sylben — e von 2 kurzen 

1. ichotomiezny a. zweitheilig; 
nie MI j $ 

Je ſehtbar: Dichotomja, -i, / 

degenthetlung; Sek. Halbanſicht J. 
S Mondes. 

far Achroizm, u, sm. Bw. Zwei⸗ 
bigkeit J., zweifacher Farben- 


EK m. (gewiſſer Mineralien). 
Didryk, -a, sm. Ng. Kuckuk m. 
wiſſeg vn, Dydym, u, sm. Ng. ge: 
mi ſes iwere Metall n. (lat didy- 
um). Iſchmerz m 
dymalgja, Ji, . Alk. Hoden- 
Jiesiatina, -y, ep |. Dziesiatina. 
+. Mamacja, Ji, ap. Verleumdung 
im, Piffamowad, -owat, -uje, va. 
Ger, verleumden, in's Geſchrei, in's 
ide bringen. ed 
erencja, -ji, sf. Unterſchied m., 
Boa ` Ungleichheit 7 
@rencjalny, d.: rachunek — 
ei Differentialxechnung /.; Differen- 
Ioi Ai: a. eine Abweichung od. Ver⸗ 
eoenpeit betreffend. 
&; Mrakeja, Ji, et. Nil. Ablenkung, 
G Mlenbeugung 7 des Lichtes der 
Arne 2c 
wp iuzja, Ji, . Schdk. Ergießung, 
Piel uin J. von Gaſen 2c. 
Sen Aestja, -ji, sf. HIE, Verdauung; 


d 


ins, Erweichung paean J. 
Qore, Mit einer Flüſſigkeit über- 
ge en Körpers in einem Digerir⸗ 


ep iesta, 40%, on. pl. Zit. in 
zelne Abtheilungen zerfallende 

ni ftenfammlung J.; Aw. I u ftiz 
FR 8 Pandecten n. pl. 

Weg Bitalina, -y, s/. Schdk. Grund- 

le des Giftes des rothen Finger- 


A Dilemma, -y, Sf, Dilemmat, u, 
m. Philos, Doppel- od Wechſelſchluß 


Di Klemme, unangenehme Wahl /. 


Yun lstant, Dilettant, -a, sm., Dile- 
ke a, i, sf. Kunſtliebhaber, Kunſt⸗ 
uch m., ein f.; —tantizm, u, sm. 


nſtllebhaberei f 
tin. Morficzny, a. Schdk. zweigeſtal⸗ 
Hat morfizm, zu, sm, Bweigeftal- 


hue Pterologja, -ji, et. Litt. Beſchrei⸗ 

w der zweigeflügelten Inſecten. 
‚Samie, Philos. ſ. Dzidaspis. 

Din, sentery, row, sm. pl. Kg. 

che ders m. pl. (gewilje proteſtan⸗ 
31. Secte in England 2c.). 

Hen, widowag, -owat, -uje, va. imp. 

bepo abtherlen, durch ein Divis 
eilungszeichen) trennen; Diwie, 


D (=, =); Diwizorjum, sn. 
Jet, „ Schdr. Diviſorium u., Manu- 

„alter m. auf dem Tenalel des 
B; iſetzers. 


dein 295. Din bas, -u, sm. Ng. Grin: 
et; 


end 


w.. 


#0. Behdr. Divi, Abtheilungs⸗ 


(aus Fetoſpath u. Hornblende 


Super, ete. | Dyabet, ete. (im | 


Djabetyk, -a, sm. Hlk. Zuckerruhr⸗ 
Kranker m.; Djabetyka, i, sf.: cu- 
kier —, Schdk. Zuckerſtoff m. in den 
Urinftoffen der an der Buderruhr 
Erkrankten. à 

Dja—, f. Dya— (im Hauptw.). 

Dijalogiezuy, æ. Spl. Litt. dia logiſch. 
GEES gehalten od. abge- 
faßt. 

Djament, etc, |. Dyament, etc. 
(im Hauptw.). 

Djorama, y, sf. Optik. Diorama, 
Durchſcheinbild, rundes Durchſchein⸗ 
gemälde . 

Diasobistosc, Zei, et. Philos. das 
Für⸗ſich⸗ſein u. (lat. proseitae). 

Diawica, y, sf. HIk. Entzündung 
J. der Schleimhaut. 

Diawic sie, -wił sie, -wi sie, vr. 
imp. Hik. fid) würgen Scdlund= od. 
Halsbeſchwerden haben; Diawiec, 
wen, sm. Ilk. Group m., häutige 
Braune J.; Dlawienie, ia, sn. 
Würgen u. im Halſe, im Schlunde. 

Diawigad, -a, sm. Ng. Schlangen⸗ 
würger m. (Vogel, lat. tantalus). 

Dławik, a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. edolius). 

Diawipncierz, -a, sm, * iron. An⸗ 
dächtler, Frömmler, Mucker m. 

Dloniatki, tek, J. pl. Bk. aus 
fünf od. ſieben Blättern zuſammen⸗ 
geſetzte handähnliche Verzierung f. 

Dfonki, -niek, sf. pl. Ng. gewiſſe 
breitblätterige Pflanze 7. (lat. orchis 
latifolia). 

Diubanki, -nek, f. pl. Zdw. Bret- 
ter n. pl. eines Miſt- oder Dünger- 
wagens. 

Długa, sf.: w długą to pójdzie 
„das zieht fih in die Länge; na 
długą to sie zanosi, * das wird nicht 
fo bald fertig od. beendigt; damit hat 
es noch gute Weile. 

Diugacz, -a, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſect z. (lat. nerius). 

Diugielno, -a, sn. Ng. gewiſſe 


lilienähnliche Pflanze J. (lat. phor- 
mium). 
Dlugieza, -y, At. Ng. gewiſſe 


Pflanze f. (lat. cercocarpus), 

Diugobrzuch, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. lophotus). 

Diugoczub, a, sm. Ng. gewiſſe 
Falkenart f. (lat. falco lophotes). 

j Diugodzioby, a. Lungichnäbelig ; 

Diugodziöb, -oba, sm. Ng. Säge⸗ 
fiſch m. 

Długogłów, owa, sm. Ng. ge= 
wiſſes, mit Flughäuten verſehenes 
Säungethier z. (lat. macroglossus). 

Diugokleszez, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier u. (lat. munida). 

Diugomöwiec, Diugomöwnosc, 
Diugonöwny, ſ. Diugoinowny, ete. 
(im Hauptw.). Es, 

Diugomyslny, a. langmüthig, ge: 
duldig. N 

Długomyszka, -i, sf. Ng. gewiſſes. 
der Chinchilla ähnliches Gäugethier n. 
(lat. colomys). 

Diugonög, -0ga, sm. gewtife, den 
Springmäuſen angehoriges Säuge⸗ 
tbier n. (lat. pedetes). f 

Diugonos, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. macrognathus). 

Diugooczek, -czka, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſes Kruſtenthier n. (lat. podo- 
. phthalınus). 

Diugoogoniasty, a. Ng. 
ſchwänzig, langgeſchwänzt. 


lang⸗ 


j Diugoptetw, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. oreynus). 

Diugopysk, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. rostrinus). 

Diugorgk, -eka, sm. Ng. gewiſſes 
affenartiges Säugethier u. (lat. hylo- 
bates). 

Diugorözka, i, J. Mg. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. loxoura.). 

Diugospalska, -skiej, J. Lang: 
ſchlärerin f. e 

Diugoszka, -i, ar. Ng. gewiſſes 
Sängethier u. (lat. macroscelides). 

Diugoszpar, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. lamna). 

Diugoszpon, a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. parra). 

Diugoszyj, Ja, -je, a. Ianghalſig; 
Diugoszyjka, -i, H. Ng. gewiſſes 
mit Schwimmfüßen verſehenesSäuge⸗ 
thier n. (lat. stenorrhynchus). 

Diugouszka, i, J. Ng. gewiſſes 
affenartiges Säugethier u. (lat. glis- 
cebus, od. otolienus). 

Diugowgs, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (fat. pimelodus). 

Diugowieczuy, a. lang lebend, 
lebenskräftig; lange dauernd, dauer⸗ 
haft; kräftig, lebhaft, lebendig. 

Dłuto, Dfutko, f. Proto, Dłótko 
(im Hauptw.) ` 

Diuzatka, -i, sf. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Juſeet n. (lat. dexia). 

Dluzelina, y, . Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. macroenemum). 

Diuzka, -i, at Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect n. (lat. longina), 

Dmuchawieec,-wca, sm. Ng. Lowen⸗ 
zahn m. (Pflanze, lat. leontodon 
taraxacum). 

Dmuchoplew, a, sm. * armer 
Landwirth m., der eigentlich nichts 
anderes zu thun hat, als die Spreu 
vom Getreide zu blaſen. 

Dmuszek, -szka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. lagurus). 

Dnem, Instrumentalis v. Dno (im 
Hauptw.). farbeiter, Diätift m. 

Dniak, -a, sm. Tagelöhner; Tag- 

Dnica, -y, . npr. Myth. Göttin f. 
der Morgenröthe. 

Dniowkn, -i, sf. Zeit f. von Einem 
Tage; eintägige Zeit F.; stac dni6w- 
kg, stac na dniöwce einen Tag lang 
wo verbleiben od. verweilen. 

Dobiegniecie, -ia, sn. Zitlaufen a, 
zum Ziele; Erreichen, Einholen n. 

Dobierek, -rka, sm. ſ. Dobierka, 
Dobiorka (im Hauptw.). 

Dobownik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. tradescantia), 

Dobrawola, -i, . Gutwilligkeit y, 
eigener, guter, freier Wille, eigener 
Antrieb m., Willfährigkeit, Unge- 
zwungenheit . 

Dobrobyt, -u, sm. Wohlſtand m. ; 
Macht y, Vermögen u. —, sm. (bis⸗ 
weilen! * oder Fig.? wohlhäbiger, 
keine Noth leidender Menih o, 

Dobrodzika, -i, sf. ſ. Dobrodziejka, 
unter Dobrocka (im Hauptw.). 

Dobromöwca, Dobromöwny, 
Dobromowes, ete. (im Hauptw.). 

Dobrostaw, -a, sm. npr. Dobro- 
{law m.; Dobrostawa, -y, Dobrosia, 
ei, sf. npr. Dobroflawa, Dobiofia f. 
(altſlawiſche, beſonders muthologiſche 
Namen). 

Dobrownik, Xg. |. Dobownik. 

Dobrzynek, -nka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. pzderota). 
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Dobywea, y, sm. Erſtürmer m. 
einer Stadt, einer Feſtung. 

Docapion, u, sm. Philos, fünfter 
Beweisſatz m. eines dreigliederigen 
Satzes (lat. bocardo); z. B.: Nie- 
ktöre zwierzeta, jako np. wieloryb, 


nie sg czworonogi, leez wazystkie ` 


zwierzęta własciwie sa istoty sagce. | d d 
Neigen, Borgen, Hinlenken von etw. 


Zezego znać, iz niektöreistuty ssące 
nie a3 czworonogi manche Thiere, 
wie z. B. der Walfilh, find nicht 
vierfüßig, allein alle eigentlichen 
Thiere find Säugethiere. Daraus 
ergiebt fich, daß manche Säugethiere 
nicht vierfußig find. 

Docent, -n, sm. vortragender Lehrer 
m. anf Hochſchulen; Univerfitäts— 
lehrer m. 

Docety, -to w, sm. pl. Ag. Doceten 
m. pl. (chriſtliche Secte im 2. Jahrh. 
nach Ehrifto). , 

Dochowawezyni, -ni, sf. die etwas 
halt, erfullt, beobachtet. 

Dochwatka, -i, . |. unter w Do- 
chwytki (im Haupiw). 

Do cna, ad. völlig; vollſtändig. 

Docucié, -cit, -ci, va. perf., Docu- 
cnc, -ał, -a, va. imperf. auf-, erwecken. 

Docyınastyka, -i, Docymazja, Ji, 
J. Probirkunſt; Prüfung, Probirung 
J. (beſonders der Metalle). 

Doczesywac, va. frequ. f. Doczesac 
(im Hauptw.). 

Doczesnie, ad. zeitlich, zur Zeit; 
einſtweilig; nicht immerwährend. 

Dodajny, a. hinzufügend, hinzu⸗ 
gebend; »vermehrend, verſtärkend. 

Dodatni, nia, nie, a. zugebend, 
vermehrend, erhöhend; Philos. poſitiv. 

Dodmuchae sie, -at sie, -a sie, vr. 
perf.: — ognia das Feuer anblaſen, 
durch Blaſen anfachen, ognia sie do- 
dmuchac nie moge ich kann fein 
Feuer erblaſen. 

Dodnidwka, -i, af. Beit / der 
ren frühe Morgen⸗ 
zeit J 

Do-fosforan, u, sm. Schd k. Ver: 


bindung / von Hypophosphor-Säure | 


mit anderen Stoffen (lat. hypo-phos- 
phas). [im Hauptw)). 
Dogadywad, va. frequ., |. Dugadac 
Doganiac, |. Dognae (im Haupt). 
Doganiaez, a, sm. der etwas 
hetzt oder jagt; Jäger m., der zu 
Pferde ein Wild mit Hunden hebt. 
Dogarac, rar, ra, sn. imp. J. 
Dogorzec (im Hauptw.). 
Dogaszac, -szał, -szą, va. imp. 
L Dogasie (im Hanptw.). 
Dogledawa, Y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f (lat. grindclia). 
Dognebid, -bit, -bi, va. perf. f. 
Dogniese (im Hauptw.). 
Dogniwac, |. Dognié (im Hauptw.). 
Dogryzki, -zek, sf. pl. Ueberreſte 
m. pl. von Speisen; 4“ bittere, 
beißende Sticheleien f. pl. 
Dogrzesd, -grzebt, -grzebie, va. 
perf. zu Ende graben, ſcharren; mit 


Graben und Scharren fertig werden. 
Doje, jow, sf. pi § Striche m. pl. 


(Zitzen J. pt.) einer Kuh. 
Dojezdny, a. wohin man kommen 


od. gelangen kann; dojezdna woda, 


Sw. hinlänglich tiefes Waſſer u. zum 
Holzflößen. 

Dojrzale, Dozrzale, ad. zeitig; 
reif, gereift; Dojrzec, -rzat, fut. 
-rzeje, vn. perf reif werden, völlig 
reif ſein; f. a. Dozrzed (im Hauptw.). 


Dojutrzni, -nia, nie, d. bis morz 
gen während oder dauernd; „kurz. 

Dok, -u, am. Sw. Dock, Schiffsdock u. 

Dokazowaé, |. Dokazywac (im 
Hauprw.). 

Dokluwae, ſ.Doklue (im Hauptw.). 

Daktaniac, -niał, -nia, vd. imp, 
Doktonic, -nit, ni, væ perf. dus 


beendigen, damit fertig werden. 

Dok:ologja, ji, J. Ag. Lob⸗ 
preiſung f. Gottes (Schluß des Barer- 
unſers, des engliſchen Lobgeſanges ꝛc.). 

Doksozofjn, -ji, J. Meinungs⸗ 
weisheit f., Weisheitsdünkel m. 

Doktryneryzm, u, sm. Syſtem n. 
der Doctrinäre, der Anhänger einer 
gewiſſen Lehrform 2c. 

Do-kwus, -u, sm, Schdk. Hyper⸗ 
oryd un., Ueberſäuerung 7; — fos- 
foryczny Unterphosphorſäure f. (lat. 
acidum hypa- phosphoricum]; 
saletrowy Unterſalpeterſdure & (lat. 
acidum hyponitricum) — siarczany 
Unterſchwefetſaure 7. (lat. acidum 
hyposulturieum). werke). 

Dotgezyd, | Dotaczad (im Haupt⸗ 

Dolar, Dollar, -a, au. Afzk. nord: 
amerikanischer Dollar mm. 

Dotega, Doteka, i, st + Kraft, 
Stärke 7.; gutes Auskommen n.; 
Vorrath m. 

Doleryt, -u, sm. Ng. 
(gewiſſes Ernptivgeitein). 

Doletni, -nia, -nie, a. erwachſen, 
in's Alter der Erwachſenen getreten. 

Dolik, a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. dolichos). 

Dolomit, -u, sm. Ng. Bitterkalt, 
Brannkalk m.; Dolomizacja, Ji, sf. 
Ag. Dolomitbildung S. 

Dotogtowiee, -wca, sm. Ng. Nand- 
wurm, Solitair m. (lat. tenia); 
— szeroki breiter Bandwurm m. 

Domaszka, i, sf. § Ng. Haus⸗ 
Schwalbe f. 

Domicella, -li, J. Ag. gewiſſe Art 
Papagei uu. (lat.psittacus domicella), 

Domicyljum, sn. indec. Wohnort 
m., Wohnung, Behaufung 7 

Domierny, a. Gewid)ts=. 

Dominikalny, -ego, sm. Gemeinde- 
voigt m. 

Dominowad, -owal, -uje, va. imp. 
vorherrſchen, den Vorrang behaupten. 

Domowi, Aw, sm. pl Hausgenofſen 
m. pl; Hausgeſinde n.; ſ. a. Domo- 
wniey (im Hauptw.). 

Don, -a, % ſpu niſcher Titel „Herr“. 

Donacyjny, a. Schenkungs⸗. 

Donaeyt, u, sm. Ng. verfteinerte 
dreieckige Muſchel 7. 

Doniezego, sm. indecl. 8 8 Tauge- 
nichts m. 

Doniczkowy, a. Gtn. Aſch⸗, Topf⸗, 
Napf⸗ (von blühenden Topſpflanzen). 
` Donkiszot, a, sm. npr. Don Oui- 
jote; * irvender Ritter, närrucher 
Abenteurer; abenteuerlicher Retter 
U. Rächer m. der Bedrückten ap. ` Don- 
kiszoterja, ji, sf., Donkiszotyzm, 
-u, sm, Abenteuerlichkeit 7; abeie 
tenerlicdye, närriſche Streiche m. pl. 
u. Erzählungen f. pl. 

Donna, y, . Herrin f. (vor ſpa⸗ 
niſchen, portugleſiſchen u. italienifchen 
Namen adeliger Perſonen). 

Donoszezyk, -a, sm. (ruſſ.) An⸗ 
geber, Denunctant m. 

Donuzyc, va. perf. + f. Dobić, 
Nuzye (im Hauptw.). 


Dolerit m. 


zu ſpielen ſucht. 


Doostrzac, -at, -a, vd. imp. pe 
osırzyc, -ył, -y, va. perf. oof, 
oder vollig ſcharfen, ſcharf mach 
(Meſſer ꝛc.). Wë: 

Dopadnienie, Dopadniecie, 4, 
endliches Erreichen, Erhaſchen, P 
wichen u. h 

Dopełniacz, -a, sm. Spl. Geil 
Weiz, cht: Beſtimmungsfall Mb. 

Dopełniczy, a. Erganzungs⸗ © 
Vervollſrändigung dienend. A 

Dopierutenki, a. fo eben erſt, Ir 
im nämlichen Augenblicke gejcyehel 

Doptyw, u, sm. Hinichwimmes 
Hinſchiſſen 2. bis zu —: Nebenfluß , 

Dopnatac sie, -tat sie, -ta sie, “i 
perf. SI bis wohin ſchlevpen; land 
jam, mit Weihe wohin gelangen 

Do-podfosforan, u, sm. Sch 
Unterphosphorſäure 7. in Verbinduſ 
mit irgend einem andern Stoffe. 

Do-podkwas, -u, sm. Schdk.: 7. 
fosforyezuy Unterphosphorſäure 7 
siarczany Unterſchwefelſäure S. 

Du-podsiarezan, -u, sm. Scha, 
Unterſchweſelſaure J. in Verbindun 
mit irgend einem andern Stoffe. 

Dopominac sie, -nat sie, -na Bi 
vr. imp, DBupomunice sie, -niat 950 
-nie sie, vr. perf.: — czego d: 
o co dringend, nachdrücklich word 
erinnern, wozu ermahnen. > 

Dopowiadac, dat, -da, va. iM? 
Dopowiedzióć, dein), Jut. dopow™® 
vu. perf.: — czego od. co die Aume e 
dung od. Ankündigung von etwas D 
endigen, damit fertig werden. 

Doppelmittel, u, sm. cht 
Doppelmittelſchrift S- 

Dopros, -a, sm., pl. -ay, Rw. 
hör n. (amtliche, gerichtliche) 
fragung 7. n 

Doprzeg, ſ. Dopierae (im Haupiw. 

Doprzegac, gat, -ga, va. 1 
Doprzydz, -przggt, fut. -przeze, Wi 
perf.: — konia, dwa, trzy KOT. 
ein Pferd, gwel, drei Pferde ben, 
Anſpannen oder Einſchirren treiben 


itr 


d 


Ve. 
We 


beiſpannen. v 
Doradczy, a. Naths⸗; Rath © 
theitend. D 
Dordadzena, y, J W. Art Zen 


oder Stoff m. 5 
Dorecznik, -a, am. Handbuch. 
nützlicher oder nöthiger Kalte? 
Büchlein, Heft n. zum Wintrafl 
von Bemerkungen, Rechnungen 5 
7. etc. alphabetisch geordnetes MIT, 
Ihlagebuch n. zur Auffindung Ui 
Namen ꝛc. nach den Buchteitenzt 
Doris, Doridy, į. Dorydn. fi 
Dormeza, y, . Nachthaube 
(der Frauenzimmer). oi 
Dornowski, a.: —skie dachy 0 Di 
einer Muchung von Gerberlohe WP, 
Lehm hergeſtellte Dächer n. pl- 
Bauerhäuſern. a ge 
Dorobkowiez, -a, %%, Menſch nn 
der nach Erwerbung eines anſeh 
lichen Vermögens den großen Her 


Dorodlina, 5, sf. No. gewiß 
Pflanze f. (ut, eryptocaria). Ar 
Doroskarz, Doroszkurz, DON 

karz, u, sm. Lroſchkenfuhrer, D 
keukutſcher n. N 
Dortuar, -u, sm. Schlafzimme = 
Dorye, -ryk, fut. vje, va. 7 
das Eingraviren, Siechen (in ail 
Kupfer, Stahl 2c.) beendigen, MM 
fertig werden. 


DORYCZNY 


de PTyceny, a. Gesch, Loi, Dk. 
tan 9, von den (alten) Doriern 
mend. 


Tudrydg, -y, F. Muth. Doria f. 
En er des Steauos u. der Gaga, 


Weiter Gemahli es e⸗ 
7 Së: u. Gemahlin J. des Ne 


Derzécze, -a, an. Geog. Flußgebiet n. 
In, Lern, -nia, sm. § Viehhof o 


1% Tach. 
ken adnie, ard. genau algemeſſen; 
ene, d; treffend; nachdrucksvoll, 
Irgiſch. 


i Pesaletran, -u; sm. Schik. Ypo 


ita, d y 
win n, Unterſsalpeterſäure 7. in 


der dung mit irgend einem au⸗ 


u Stoffe. 
— si, ia, ie, g.; dosiego lata, 
Bal E Toku während des ganjen 
am mere od. abres und Ierger un; 
hindi ze Jahr (den ganzen Sommer) 
urch und alle künftige Beit. 
asia, -si, af npr. (Abtürzing für) 
tin Nestuw ` Myth. altilawiſche Göt 
Net" die den Menſchen ein langes 
Du verlieh. 
tte turezun,, u, sm. Sch, Hypo⸗ 
erh, n., Unterſchwefetſäure 7. in 
der dung mit irgend einem om. 
den Stoffe. 


Bos o h 
i 1eczna, », V. Gl. Neben⸗ 
Mmustine, Coſccanſe / 


psiego ilata, rokui, |. Dosi. 

Go Osiegtosć, Doniostošć, „Sei, at, 
ës Eutſernung, Weite 5, welche die 
dena Tichtedenen Geſchutzen geſchleu— 
fegen Geſchoſſe durchmeſſen od. but: 


tr Oniogehy, Dosieäny, a. erjanber, 

zulchhar, ergreifbar' erreichbar. 
D eo akiwać, L Doskoezye unter 
be: im Hauptw.). 


der Skubaë, -bał, fui. bie, va. 


Dei. bis zum Ende zupfen oder 
ert U., mit Zupſen oder Rupſen 
DA werden. 


eſenk wier, -a, sm. Ng. gewiſſes 

pl acte Insect m. (nt. edos). 

2 @wnie, ad., Doslöwny, a. 
Dstownie (im Hauptw.). 

lim etrajuc, va. imp. ſ. Dostroid 


e. etrojnia, ni, st. Ng. 


ctviffe 
99 geif 


wc. 7 (lat. calycophylium). 
Za, atrzegaluia, ui; ar — po- 
Dn en aus Holz aufgebautes Ge- 
r , im Walde, von welchem aus 
u. inddaldaufheher Alles betrachten 
Va, Falle einer bemerkten Feuers⸗ 
Da. deren Ori genan angeben kann. 
Nete Vezna, -&j, a7 GL Gotangente, 
) De Perhiwimgstinie 765 
(im Uwag, va. imp. |. Dosunaé 
Dauptw.). . 
dec ueWitck, -tku, sm. + anbrechene 
Anea N on. Morgendämmerung fs 
Tage, MNbruch m.; na doswitku mit 
„Daranbruch. 
anpa eaé, va. imp. |. Dosyeic (im 


werfe Chac, f. Doschngé (im Haupt: 


De burnae, -pał, fut. -pio, va. 
Here Reißen, Raufen. Zupfen, 
ferjeien beendtgen, damit fertig 
deſßen vollends zerrupſen, zer⸗ 


Pery neren, pak, fui. pie, va. 

bei, Mit dem Spalten od. Zerſpalten 

Mit zu duden, daſſelbe beenden, da⸗ 
ude kommen. 
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Doszlifowad, -fowak, fut. -fuje, 
va. perf. mit Schleifen, Ausſchleiſen 
ganz fertig werden, damit zu Ende 
kommen. 

Dos, Abkürzung des Namens Dobie- 
slaw ii. d. im Hauptw.). 

Doscezynienie, Dosycezynienie, 
-in, sn. Genugihun, Genügen u.; 
vollige Beruhigung und Zufrieden⸗ 
stellung . 

Dospialy, a. reif, gereift. 

Dosrzedni, Dosradni, d. Ai. centri: 
petal, dem Mittelpunkte zuftrebend, 
zuellend. 

Doswiarezeniec, -Aca, sm. Empi⸗ 
dier m. in der eitt; Arzt en., 
der die Krantheiten nach Erfahrungs: 
grundſätzen heilt; Poswiadezenstwa, 
a, $m. erfahrungsgemäße Heilung S. 
van Krankheiten. 

Doswitka, i, ar § Gite, Früh 
ſtlücken o. vor Tagqesaubruch. 

Dotacja, Ji, F. Dotation, Schen⸗ 
kung „. Duerfei. 

Dotaezag, i. Dotvezyd (im Haupt 

Dotleg, -tlal, fut. Alpin, vn. perf. 
big wann glimmen; auss, ders 
glimmen. 

Dotowany, a. mit einer Ausſteuer 
oder Ausſtattung verſehen, bedacht, 
im Beſitz einer ſolchen. 

Dotruwn, -y, A Ag. gewiſſe Pflanze 


F. (lat pemphis) 


Dotrybywac, -wat, -bywa oder 
-bujo, va. frequ. |. Votrybic (im 
Haupfw.) 

Dotropie, -pit. fui. -pi, va. perf. 
Jig. endlich ausſpitren, quswittern 
(ein Wild). 

Dotrzasac, ent fut. -sa, va. perf. 
L Dotraasngd um Hauptw.). 

Dotyé, -tyE, fut -tyje, vn. perf. 
vollends oder ganz und gar fett 
werden. 

Downzag, |, Doważyć (unter Do- 
wazny im out.) 

Do wbnia, -ni, $f. hölzerner Schlä— 
gel n, dergl. Treibfente f zum Gins 
schlagen von Holspflöcken ac. in die 
Erde. 

Dowinstka, -i, Ar. Ng. gewiſſe 
ſpargelartige bflange s. (Lat, dianellaı. 

Dowier, f. Dowierstwo (im 
Hauptw.). 

Duwierzajaey, ppr. u. d. leicht 
glaubend, leicht vertrauend. 

Dowodzenie, -in, sn. Philos, etc. 
derjenige Theil m. einer Rede, einer 
Beweisführung, wo die Beweiſe u. 
Belege neben einander geſtellt mer: 
den; Demonſtration S. 

Dowodzenive, -hea, am, Philos. 
Begründung f. des Beweiſes. 

Dowozenie, - min, an. Zufuhr, Bus 
führung f. nach einem beſtimmten 
Orte od. Platze; Hinbringung f- zu 
einer gemiſſen Stelle. ‚ werke). 

Dozwalac, f. Dozwolie (im Hauvt⸗ 

Doza, -y, (pl —zowie), sm. Ai. 
Gsch. Doge m. (bon Venedig, von 
Senna). lerwarten. 

Dozdag, vn perf. (kafchub.\ warten; 

Dozeeie, in, an. Zw, elc. völliges 
Ernten, Schneiden oder Mähen u. ꝛc. 

Dozostwo, -n, an. Big (isch. Dogen⸗ 
würde A; Amt u., Stellung f. des 
Dogen (in Vene dig, in Gene). 

Dozynauic, -in, sn. ſ. Dozecie. 

Dozynki, -Öw, pl Ldi. Schnitter⸗, 
Erntefeſt u., Ernteluſtbarkeit J.; 
Erntekranz m. 


Dazyty, Dozyly, pp. u. a. der 
bis zum Ende, zum Hiele des ges 
wohnlichen Lebensalters gelaugt iſt. 

Dozywotnie, ad. auf Lebeuszeit; 
bis au den Tod. [Raute f. 

Drabka, i, sf. Leto, Futterſeiter. 

Draby, Aw, sm. pl. Ng. 12. Claſſe 
J. der Vogel nach der Temminck'⸗ 
ſchen Einheilung; —, Bk. ſtarke 
Gerſiſtbalfen n. pl. 

‚ Drgezek, -czka, sm. $ |. Drazek 
(im Banpnv.). 

Dragancki, a.: —cka gumma, Ng. 
H Diaganıye Cm a. 

Dragun, Dragunski, ſ. Dragon, 
Dragonski (tm Hauprw.). 

Dro, uni, u, sm. Ny. Vergkiyſtall n. 

Dra ta, S indecl. Gſttſchtüpfen, Gut- 
fliehen, Ausreißen u. 

Dramat, ſ. Drama; Pramaturg, 
L Dramatyk (im Hauptw.). 

Dromie, -mienia, sn Em, feds- 
hundert Slück Eichenhölzer od. Kule⸗ 
Wi u. pl., wie fie zu Booten und 
Kähmen gebraucht werden. 

Dranki, -köw, sn. pl., —nok, af. 
geſpaltene, dünne Holzſpäne m. ph, 
Schleien J pl, Nien, Leuchtſpaͤue 
m. pl. 

Drapacznik, -2, sm. Jik. gewiſſe 
pflanzliche Subſtauz 7. (lat. cnici- 
mum), die mau van der Benedieten⸗ 
diſtel (at, enieus benedictus: erhalt 
und welche Erbrechen veruriacht. 

Drupuczůowaty, a.: —wate ro- 
Sliny, Ag. behaarte, mit haar— 
artigen, Stacheln beſetzte (karden⸗ 
diſtelartige) Pflanzen J. pl. (lat. 
dipsucom). 

Drapak, , sm. Kratzbeſen m.; 
dad drapaka, * ausreißen, § ang: 
kratzen, entfliehen. 

Draperja, Ji, Draperyn, -yi, . 
Gewand u., Sewandımg F.; Gewän⸗ 
der u. pl; Bekleidung f. der Figuren; 
Jalteuwurf m. der Gewänder; Dra- 
porowae, Draperjowac, Drapirowag, 
-owal, uje va. % p. Drapiven, mit 
Bewandern bekleiden, die Gewänder 
in kunſtreiche ze. Faſſung bringen. 

Drapota, -y, ar. $ gant, Streit m. 
mit Prügelei. 

Drasniceie, Drasnienie, la, an. 
Auritzung. Aufrigung 7. 

Drost, -u, sm. HIE, gewiſſes Baum⸗ 
mons n. (lat. leskea). 

Dryta, -y, F. Ng. Dronte, Dudu m. 
(Vagel) fm. 

Draszek, -szka, sm. Ldw. Dreſcher 

Dratewka, -i, St. dim (v. Drat wa): 
kurzer, dünner Draht m.; * iron, 
Schuhmacher, Schuſter m. 

Drgżek, z ka, sm. Jug. Knilppel, 
gute) m.. der zum Zuſammen⸗ 
koppeln der Jagdhunde dient; Wagen⸗ 
deichſel J.; drgzki, pl ein- od. zwei⸗ 
ſpäunige Kutſche, Droſchke J. 

Drozkarz, a, am. Droſchkenkutſcher 
m.: Dry2kowng, -owal, -uje, va, imp. 
Jag je zwei Jagdhunde mittefft eines 
Kullppels oder Knittels zuſammen⸗ 
koppeln. 

‚Draikowy, a. Titular⸗; — kano» 
nik, Ag. Titular-Canonteus m. 

Drazlinek, -nka, sm, No. gewiſſe 
Dom f (lat. codon). 

Dryänie, ni, ar Ng. gewiſſe ſüd⸗ 
ameritauiſche Schilfpflanze 7. (lat. 
ceoropin peltata}. 

Draznigey, ppr. u a. aufregend, 
aufreizend. 


DREBOLIC 
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Drebolid, Drybolie, -lit, -li, vn. 
impf. taſchubiſch = predko, drobno 
chodzić, mówić i t. d.): trippeln, 
ſchnelle und kleine Schritte machen; 
ſchnell in kleinen Schritten gehen; 
ſchnell ſprechen 2c.; — ſ. und vgl. 
Dreptac, Drepcie, Drepsie (im 
Hauptw.). 

Drejer, a, sm. Ma. Dreier m. 

Drejling, -a, sm. Mzk. |. Trzeciak 
ıim Hauptw.). 

Drekslarz, -a, sm. Drechsler m. 

Dreliszkowy, -a, -e, a. W. Drillich⸗, 
von Drillich. 

Dremlachlop, a, sm. Philos. ges 


wiſſer Beweis m. aus der Verſchieden⸗ 


hett der verglichenen Punkte (lat. 
felapton); z. B.! żaden z lisów nie 
jest wilk. Wszystkie lisy ga długo- 
ogoniaste czworonogi. Zaczem nie- 
ktore z diugoogoniastych czworo- 
nogöw nie ag wilki fein Fuchs 
ift ein Wolf. Alle Füchfe find lang- 
ſchwänzige Thiere. Daraus ergiebt 
fih, daß manche langſchwanzige 
Thiere keine Wölfe ſind. 

Dren, a, sm. Zdw. Drain-Nöhre, 
Entwäſſerungsröhre J.; Dreniarka, 
i, J Maſchine f. zur Formirung 
der Drainröhren; Drenowad, oeh, 
-uje, va. Zdw. drainiren, den ſumpft⸗ 

en, naſſen Erdboden entwäſſern; 

renowanie, -in, . Zdw. Drai⸗ 
nirung, künſtliche Entwäſſerung / des 
ſumpfigen od. feuchten Erdbodens. 

Dressowac, -owat, uje, va. imp.: 
— psa einen Hund drefjiven, unters 
richten, ausbilden. 

Drest, Drzest, -u, sm. Vg. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. nectris!. 

Dreszczyk, u, sm. Mk. Empfin⸗ 
dung 7. der Fieberkälte am oder im 

nzen Körper, Schauder m., Schau⸗ 

rn n. 

Dretwa, Dretwica, f. Tretwa, 
Tretwica (im Hauptw.). 

Dretwa, y, J. Vg. Sitterroche m. 
(Bil, lat. torpedo). 

Dretwienie, ia, sn. Starren, Er⸗ 
ſtarren n., Erſtarrtheit € ` Einſchlafen 
n. (ö. B. des Fußes); Stumpfwerden n. 
(der Zähne). lpantoffe ln m. pl. 

Drewniaczki, 6w, sm pl. Holz⸗ 

Drewny, ego, sm. Jag. Holzauf⸗ 
ſeher, Waldhüter m. 

Drezlowac, -owal, -uje, va. imp. 
das Gold od. Silber aus alten Gold- 
od. Silbertreſſen herausziehen, Heraus: 
ſchmelzen. 

Drees, a, sm. Ng. gewiſſe mit 
Luftröhren verſehene Spinne 7. (lat. 
gamasus). 

Drgawka, -i, sf. Hik. Convulſton, 
Zuckung f., Glieder: oder Muskel⸗ 
trampf m. 

Drjada, Dryada, y, sf. Muth. 
Dryade, Baumnymphe 7. 

Drjaki&w',-kwi, sm., Driak wia, -i, 
sf. Hik. Theriak n., gewiſſe lindernde 
Arznei /, die ehemals gegen den Biß 
giftiger Reptilien gebraucht wurde; 
jedes gegen Giſt od. Vergiftung ge⸗ 
brauchte Mittel n.; —, Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. scabiosa succisa) ; 
Drjakwiany, Driakwowy, a. The⸗ 
rlaks⸗, Theriak⸗. 

Drjawnik, -a, sm. Ng. großer, weißer 
Garten- oder Bergbaldrian m. (lat. 
valeriana phu). 

Drobezyzna, y, J. L Drobnica 
(im Hauptw.). 


! Drobialka, -i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. hydrastis). 

Drobiazgowosc, sci, sf. Kleinig⸗ 
keitskrämerei f. 

Drobik, -a, sm. Ng. gewiſſer in- 
ſectenfreſſender Vogel m. (fat. psal- 
tria). 

Drobinek, -nka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (orthochile). 

Drobinka, -i, . Ati. Molectil, 
Maſſentheilchen, Klümpchen n. 

Drobiszeze, -a, en. $ fleines Topf: 
geſchirr n. (als Kinderſpielzeug aus 
dem in der Gegend von Itza ge: 
fundenen Thone). 

Dröbka, -i, ag (kaſchub.) f. Odro- 
binka u. vgl. Dróbka (im Hauptw.). 

Drobnotusk, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. grammistes). 

Drobnomiar, u, sm. Nil. Mitro- 
meter n., Kleinmeſſer m. 

Drobnostop, u, sin. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. micropus). 

Drobnowss, a, sm. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. pogonias). 

Droczyd, - yt, -V, va. impf. hd tſcheln, 
llebkoſen: — sie, vr, einem rauen: 
zimmer den Hof, die Cour machen, 
liebeln. [bahn 5. 

Droga, i, J.: — zelazna &ifen- 

Drogman, -a, sm. Dol metſcher: 
Ueberſetzer m. 

Drogoman, -a, sm. Ng. Droſſel f. 

Drok, -u, sm. Vg. § Ginſterpflanze 
J. Pfriemenkraut n. (lat. genista). 

Dront, -a, sm. Ng. Art Schwimm⸗ 
vogel m. (lat. didus). 

Drosieztot, u, sm. Ng. Stern⸗ 
blume f. (lat. diplostephium). 

Drosometr, u, sm. WII. Thau⸗ 
meſſer m., Werkzeug n. zum Meſſen 
des gefallenen Thaues; —metrja, -ji, | 
sf. Thau meſſung 7. 

Drozdöwka, -i, J. Vg. |. Gajówka, 
| Tanagra (im Hauptw.). 

Drozdzik, a, sm. Mg. gewiſſer 
inſectenfreſſender Vogel en. (lat. ix os). 
Drozdzany, Drozdzowy,a. treſter⸗ 
artig, hefenartig; Drozdzen, -nia, 

Schdk. Gährſtoff m., Gährmittel n. 

Drozdzownik, a, sm. Vg. gewiſſe 
Wafferpflanze 7. (lat. eryptococcus | 
fermentum). 

Drozkarz, -a, sm. Drofchtenführer, | 
Droſchkenkutſcher m. Lichaft f. 

Druchowstwo, -a, sn. Freund⸗ 

Druciany, Dröciany, a. ſ. Dro- 
towy, unter Drót (im Hauptw.); 
Druciarz, -a, sm. Drahthändler, 
Drahtverkäufer m. 

Druczek, |. Druczyd (im Hauptw.). 

Druczkarnia, mi, J. abrit f, 
wo Leinen⸗ und Baumwollenwaaren 
bedruckt werden; Fabrik f. bedruckter 
| Kattune; Kattundruckerei F.; Drucz- 
karz, -a, sm. Kattundrucker m.; Drucz- 
kowad, -owat, -uje, va. impf. Lein- 
wand, Kattun bedrucken; Druczko- 
wanie, -ia, an. Bedrucken n. der Lein⸗ 
wand, des Kattuns. 

Drugan, -u, sm. zweiter Schwarm 
m. Bienen in einem u. demſelben 
Jahre; Ausflug m. junger Bienen 
von einem Mutterſchwarme od. Stode, 
u. Begründung Feines neuen Bienen: 
ſtockes. 

Druida, -y, sn. Kg. @sch. ſ. Druid 
(im Hauptw.). 

Drujki, -jek, . pl. einen ſüßlich⸗ 
widerlichen Geſchmack habende Wald⸗ 
früchte J. pl. 
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— 


Drot, Drutarnia, Drutowad, Dru“ 
townik, etc. ſ. Dröt, etc. (im Haupt“ 
werte). 

Druzgot, -u, sm. kleine Steine ™ 
pl. u. Bruchſtücke n. pl. von anderen 
Steinen, die durch Kalk mit einander 
verbunden werden. 

Druzgotka, i, er. Hix. Werkzeug 
n. zum Zerkleinern oder Zerſtoßen 
von Blaſenſteinen ꝛc. k 

Družbart, -a, sm. gewiſſes Starten” 
ſpiel n. 

Druzyna, -y, sf. Philos. Sort 
m.pl., welche ſich einem Hauptbegrili® 
zugeſellen; z. B.: Pieknosc, cnotdı 
swietosc, prawo, wol nose i mitosc 
to drużyna Prawdy Schönheit, Tu 
gend, Gottſeligteit, Gerechtigkeit, 
Freiheit und Liebe find zugehörige 
Begriffe der Wahrheit. el 

Drwionek, -nka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Juſect n. (lat. gyinexylo®) 

Drybolic, f. Drebolic. 

Drygotka, -i, J. $ Erzittern, er 
beben n. 

Dryjas, au, sm, Myth. Centallt 
Sohn m. des Mars; —, Dryjadd 
-y, Y. Myth, Dryade, eine Tochter 
Faun's; Waldnymphe f. 

Drypy, Genit. dryp, sf. pl. Orb. 
Loh kuchen m. Br 

Drzanwa, y, ap Ng. gewit? 
Pflanze J. (lat. arduina,. 

Drzazdza, y, S. Ng. 
Pflanze f. (lat. baphia). e 

Drzazdzka, i, . Heiner Holz“ 
ſpan m., Holzſplitterchen n. 

Drzém, Drzemac, Drzemka, # 
Drzémlik, Drzemlin, j. Drzym, ct. 

Drzewce, -a, sm. Lunze ., Spieß! 
Stiel, Schaft n.; — do kos Genjot 
ftiel, «Schaft, Baum m. ; 

Drzewiak, a, sm. Ng. Brau 
kohle Y.; Drzewiaki, -köw, sm. P% 
Ng. Geſammtname m. einer Reli 
Pflanzen (lat. ligneriz), zu der auch 
die Palmen gehören: —, . gewill® 
Pflanze f. (lat. sickingia,. - 

Drzewianka, -i, . Ng. Ruh 
wurz. Blutwurz J. (fat. tormentil 
erecta). 8 

Drzewiböb, -bobu, am. g. N 
wiſſe Pflanze 7. (lat. amerimhum!, 

Drzewice, wie, Sr. An. Baum 
nymphen J. pl. bei den heidniſchen 
Slawen. ef 

Drzewidto, -a, sn. Ng. gewiß 
Pflanze (lat. pereskia). $ 
SE wen, sm. Ng. Art Héi 
ner Falke m. (lat. falco subbuteol 

Drzewielina, y, . Xg. geil 
Pflanze 7. (lat. ammyrsine). e 

Drzewiga, i, . Ag. gewiſſes ge 
flügeltes Inſect n. (lat. phora). — 

Drzewigroszelt, szka, sm. 27 
Kichererbſe f. (lat. orobunı. L 

Drzewipest, -a, sm. Ng. chineſiſch 
Kaſtanie J. (lat. caryocarı. — 

Drzewiporzec, - woporzec, “" e 
sm. Ng. gewiſſe zu den Orchideen 8, 
hörige Pflanze f. (lat. dendrobiune, 

Drzewiszek, -szka, sm. A9. Pr 
wiſſes zu den langſchwänzigen Beute 
ratten gehöriges Saugethier u. ( 
dendrolagus!. 

Drzewiwesta, y, sf. Ag. gel 


gewiſſe 


pi 


Pflanze f. (lat. angræcum. 70 
Drzewkowatosd, sci, H. 
Dendrit, Baumſtein m. ie 

wi 


Drzewlinka, -i, . Ng. ge 
Waſſerpflanze F. (lat. ceramium!- 
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Yurzewnu fasola, sf. Ng.aftifanijihe 
pe Art Erbſe f. ilat. dolichos). 
D rzewolist, -a l- u, sm. g. gewiſſe 
Inze J. (lat xylophyllum). 
uzewolaz, a, sm. g. gewiſſer 
Dr m. (lat. anabası. 
me 2ewolomny, a. baumbrechend, 
ume umbrechend, umſtürzend. 
In Zewomyszka, · i, J. Ng. Baum⸗ 
— J. (lat. dendromys). 
z 


Un zewoniszez, -a, sm. Mg. gewiſſe 
auge J. (lat. xylophagus lacri- 
was), [porzec. 


Frzewoporzec, -T ca, sm. f. Drzewi- 


4 Tzeworyinik, Drzeworytownik, | 


pm. Holzichneider, Tylograph m. 
Fzewostan, u, sm. Standort m. 

in, waldbäume nach ihrer Gattung, 

em Wuchſe und Alter. 

bm t#ewożerny, a. Ng. Holz freſſend, 

18. zernagend. 

bw Ton, -u, sm. Ng. Art Waſſer⸗ 
Age J. (lat. tetraspora). 

brezonek, -nka, sm. innerer noch 

Be Ärer Theil m. eines gefällten 


mes. 
bh yk, -u, sm. § Streit, Wider- 
dich m, 
leere zm. -u, sm. unruhiger, nicht 
Wéi Schlaf n.; — a, sm. Ng. ge- 
dert Vogel m. aus der Gattung 
car Iweizeher od. Zweizehigen (lat. 
to): — wiekadziob Marahut⸗ 
(lat. capito macrorhyn- 
top Ymlik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
keuart f. (lat. falco wsalon). 
am län, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Dait J. (lat. porliera) 
Cpp ywota, -. sf. Verſchlafenheit, 
Aaſſucht . 
Wo Bälieta, -y, sm. Sw. Kenner, 
Da hänger, Verteidiger m. des Dua⸗ 
be Ai Dualizm, -u, sm. Philos. 
due dellehre J., Lehrgebäude u., das 
Met Grundlagen annimmt; Stw. 
liche deiliges Verhältniß u. im Daat: 
terj N Beftande, in zwei an fidh 
eilchen Staatsmächten, die in 
Auen Beziehungen gemeinſame 
ity teien und ele haben; Duali- 
wel H, a. dualiſtiſch; zweiheitlich; 
e, verſchiedenen Syſtemen oder 
ungen angehörig. 
Vir aanna, -y, et. Gin. gewiſſe Art 
Du, J. (tat. pyrus communis). 
Dort ed za, am. Geog. arabiſches 


abeewy, a. doppelt; Doppelz; 
Gr okno Doppelfenſter n. 

Ba, bica, y, J. § ausgehöhlter 

(mo m., der auf den Flüſſen 

Wird. dem Bug) als Kahn gebraucht 


mus; 


wen, -y, sf. $ wydraäenie w ste- 
Stanochn⸗ Höhlung f. einer Stampfe, 
Une ftoch u., ⸗höhlung J. 

li h chħenka, -i, U. dim. v. Duchna 
DM Hauptwerke). g 
wen, -y, at, Ng. gewiſſe 
Duartige Pflanze 7. (lat. mohria). 
Map Chomör, ora, sm. |. Ducho- 
DaM Hauptwerke). 

, -a, § runde Oeffnung S- 
Witte eines Mühlſteins. 
ek, -czka, sm. Mehlfaß u., 
m., mit einem Deckel. 


ina, -y, sf. Vg. gewiſſe pflanze 


D 


Ee 

E 

Dus 

ten 

92 d 

0 DÉI triplaris). 

ei de, nit, -ni, vn. imp. ſummen 

ner kochenden Theemaſchine); 


dumm ausſehen, 


drohnen, dumpf raſſeln, rollen (von 
fahrenden Wagen, z. B. über eine 
Brücke zc.); praſſeln, kuiſtern; knallen; 
Dudnienie, -ia, sn. Summen, Dröh⸗ 
nen, Raſſeln, Rollen; Praſſeln, 
Kniſtern; Knallen n.] A. ampho⸗ 
riſcher Hall, eigenthümlicher Ton m., 
der demjenigen gleicht, welcher vom 
Hineinblaſen in eine zur Hälfte mit 
Waſſer gefüllte Flaſche erzeugt wird 
und ſich bei der Unterſuchung einiger 
Krankheiten u. Behorchung der Lungen 
des betreffenden Erkrankten in ihnen 
vernehmen läßt. 

Dudzie, -dziat, -dzieje, va. imp. 
glotzen, ſtarren, 
kein Wort hervorbringen können; 
—, -dziat, dai, va. imp. beläſtigen, 
beſchweren, beunruhigen; nie dudz 
mi głowy! mache mir den Kopf nicht 
warm! 

Duenja, -ji, . Dueña, ſpaniſche 
Ehrenwächterin u. Aufſeherin J. jun⸗ 
ger Damen. 

Dugong, Dugung, a, sm. Ng. 
gewiſſes dem Meerſchwein ähnliches 
Säugethier n im indiſchen Ocean. 

Duha, ſ. Duga (im Hauptwerke). 

Duklak, -a, sm. Bw. Grube f. von 
einigen Klaftern Tiefe, aus welcher 
das nicht tief liegende Eiſenerz zu 
Tage gefördert wird. 

Duknge, j. Dukac (im Hauptiv.). 

Dukwiat, a, sm, *iron. Pedant, 
Schulfuchs; geſchmackloſer Gelehrter; 
beſchränkter, einſeitiger Kopf m.; 
Dukwiarstwo, a, sn. Pedanterie, 
Schulfuchſerei J.; geſchmackloſes, ein: 
ſeitiges, kleinliches Weſen u.: Du- 
kwiarski, a. pedantiſch, geſchmacklos, 
einſeitig u. beſchränkt an etwas han⸗ 
gend; kleinlich. 

Dul, -a, sm. Bw. Hut, Stück Roh- 
Eijen, Luppenſtück n., woraus nach 
erfolgter Ausſcheidung fremder Theile 
eiſerne Stangen und Reifen ꝛc. or: 
ſchmiedet werden. 

Dola, li, sf. Gin. 
großer runder Birne f. 

Dulcynea, -nei, Duleina, -y, sf. 
npr. Dulcinca f. (vermeintliche Ge⸗ 
liebte des Don Quijote de la 
Mancha); „Liebchen n., Schatz m. 

Dulcynisci, -stöw, sm. pl. Kg. 
Gech, Duleiniften m. pl., gewiſſe, 
von Duleina zu Anfang des 14. 
Jahrh. geſtiftete Religionsſeete 7. 
welche die Gütergemeinſchaft ein- 
führen wollte. 

Duljanie, -nöw, sm. pl. Ag. Gsch. 
Dulianer m. pl.; von Dulius im 
4. Jahrh. in Alexandrien ges 
ſtiftete Secte f. [Birne f. 

Dulka, i, J. Gin. gewiſſe Art 

Duma, y, J. Stw. Stadtrath. 
Senat m. (in Rußland). 

Dumplery, -röw, sm. pl. Kg. gp: 
wife Religionsſecte J., welche die 
Erbſünde u. die Hölle als Glaubens⸗ 
agung annahm. 

' B 5 ER sm $*groker, langer, 
unbekannter Fluß m., * das ferne 
Meer. e 

Dunst, u, sm. Dunſt m., unreine 
Stickluft f. vom Feuer, von glim- 
menden Kohlen; 749. Dunft m, 
kleinſte emit ee n. ply 

ogeldunſt“ genannt. 
. sm, 4515 Bchdr. Bchh. 
Duode,, Duodesformat u. (von 12 Blär⸗ 
tern oder 24 Buchſeiten). 


gewiſſe Art 


Duodenum, sm. indec. Zk. Zwölf⸗ 
fingerdarm m. 

Duodi, sm. indec. Gsch. zweiter 
Tag m. einer Decade (Beit von je 
10 Tagen) im Kalender der ehe- 
maligen erſten franzöſiſchen Republik 
(1793—1804). 

Dupla, Duplasty, Í. 
Dziuplasty. 

Dupnik, -a, sm. Atsp. Baner, Bube, 
Valet, Unter m.; |. a. Niänik (im 
Hauptw.). 

Dupny, d. Zk. den Hintern der 
Menſchen und der Thiere, die weib⸗ 
liche Schaam betreffend. 

Durniac, -nial, nia, va. imp.: 
— kogo Semanden einen Narren, 
einen Thoren felten. 

Durnie, sm. pl. von Duren, Genit. 
durnia Thor, Narr, Dummkopf m. 

Durniowatosc, -sci,s/. Blödſinnig⸗ 
keit J. 

Durowy, a.: gorgezka durowa, 
Mik. hitziges Fieber n. mit Naſerei; 
Typhoidal⸗Fieber n. 

Durzyca, -y, sf. Hik. Tyyhus m., 
hitziges, bösartiges Nervenfleber n. 
mit Raſereianfällen. 

Duser, u, sm. Artigkeit, Galan- 
terie, Schmeichelei 7. Geſchenk, 
Trinkgeld z, kleine Erkenntlichkeit /. 

Dusien, -nia, sm. Schdk. Azot n., 
Stickſtoff m., Stickluſt J. 

Duszeborcy, -c6w, sm. Ag. Ducho⸗ 
borgen sm. pl. griechiſch⸗chriſtliche 
Secte f. in Rußland, welche die 
heil. Dreieinigkeit leugnet, keine 
Kirchen und Prieſter hat, keinen 
191 0 und keinen Kriegsdienſt 

eiſtet. 

Duszka, -i, s/. Plätteiſen u., Plätt⸗ 
ſtahl m. lin der Wäſchplatte). 

Duszkien, ad. in Einem Athem; 
auf Einen Zug; wypić, tyknad — 
auf Einen Zug austrinken. 

Duszoborcy, |. Duszeborcy. 

Duszohubka, -i, sf. Sw. § filr nur 
zwei Perſonen Raum habender Kahn 
m. oder dgl. Boot n. [derbend. 

Duszoskazny, a. f die Seele ver⸗ 

Duszozbawczy, a. die Seele er: 
löſend; heilbringend, ſeligmachend. 

Dutepas, t |. Dutepasy (im Haupt⸗ 
werke). 

Duumwir, -a, sm. Alt. Stw. Duum- 
vir, Zweiherr m.; Duumwirat, -u, 
sm. Duumvirat n. (gewiſſes Staats⸗ 
amt im alten Rom. 

Duzolotni, a. + weit oder lauge 
fliegen könnend (Vögel). 

Duzomöwny, a. viel 
ſchwatzhaft, geſchwätzig. 

Dwian, -u, sm Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. dialium). 

Dwoibka, i, 
ſtrahlenwerfendes 
(lat. diphyes). 

Dwojeezlina, -y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. dieliptera). 

Dwöjca, -y, sf. Philos. Dualis- 
mus m., Zweilchte, Doppellehre F.; 
jedes Lehrgebäude „ das zwei Grund- 
lagen oder Grundbegriffe annimmt; 
Zweitheilung J.; zweitheiliges Ver- 
hältniß z. 

Dwöjezak, a, sm. Philos. unvoll⸗ 
fommener, abgekürzter Schluß m., der 
nur zwei (ſtatt drei) Sätze hat; Bruh- 
ſchluß m. (lat. enthymema); z. B.: 
Umrzesz, bos człowiek Du wirſt 
ſterben, denn du but ein Menſch. 


Dziupla, 


redend; 


sf. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier n. 


DWÖJGANIEO 


DWURZAD 


Dwöjnxaniec, mea, am. Philos. 
Doppelſchruß, Wedel, Zweifelſchluß 
m, Dilemma n (tat. dilemma, oder 
syllogismus disjunetivusı; 3 B.: 
Jezeli istota ludzka nie jest jaznig, 
musi byc albo ciałem, albo duszą 
wenn das menſchliche Weſen nicht 
das „Ich“ iſt. muß es entweder ein 
Körper oder ein Geiſt ſein. 

Dwöjgroszniak, a, am. Mzk. pol⸗ 
niſches tüpfernes Zweigroſcheuſtück n. 
(= 1 Kopetke Silber). 

Dwöjko, Dwöjgo, a. num. + dim. 
von Dwoje, ſ. d. im Hauptwerke). 

Dwöjnastek, -stka, am, Ng. Qe: 
wiffe pflunze f (lat. dodecas). 

Dwöjniak, u, sm. Art jtarfer 
Meth m. 

Dwöjnaskrzydty, a. Ng. Doppel⸗ 
flüigetig (von Inſecten), woörtl. nach 
Orgelbrand in die Länge doppelte 
Flüaecl nabend. 


Dwöjny, Dwojny, a. doppelt, 
zweifällig; „zweideutig, liſtig, vew i 
ſchlagen. | 


Dwöjsieezna, y, sf GL gerade 
Linie f., die einen Winkel in zwei 
gleiche Theile ſchneidet. 

Dwelicowose, sei, J. Heuchelet; 
Achſelträgerei, Jalſchheit F.; f. Dwu- 
licowosed. 

Dwörka, 1. Dworka (im Hanphr.). 

Dwubarwnosc, -sci, sf, Ng. Al. 
Zweifarbigteit f, facher Farben 
wechſel m. (mancher Mineralien); 
Dwybarwny, Dwubarwiony, Dwu- 
barwisty, Dwubarwy, a. zweifarbig, 

Dwubrazmigey, d. doppelttönend, 
in zwei verschiedenen Tönen erklin— 
gend; * doppelſinnig, zweideutig. 

Dwucalowy, a. zweizönig; Dwu- 


calöwka, -i, J Zim. zweizölliges 
Brett n., dak. Pfoſte . 


Dwuchlina, y, sf. 9 gewiſſes 
Weichthier u. (lat, diphylidia). 

Dwuein, u, sn. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. nssilia). 

Dwuczestny, a. zweithetlig, aus 
zwei Theilen beſtehend. 

Dwuczołek, Ika, sm. Zim. etc. 
gleichhohe Säulen f. pl. oder Balken 
m. pl. auf der Vorder⸗ und Hinter⸗ 
feite eines Bauwerkes. 

Dwuczubowy, a. Ny. zweiſchopfig, 
zwet Echopfe habend (Vogel). 

Dwudachowy, a. Bk. ein Doppel: 
dach habend. 

Dwudenarek, -rka, sm, Mak. alt- 
volniſche Münze E (geſchlagen zuerſt 
fett Sigmund Auguft 1565). 

Dwudtoniowy, d. zwei Hände: 
breiten lang. 

Dwudniowy, a. zweitägig. 

Dwudrutowy, a. zweidrähtig. 

Dwudziel, -i, sf. Doppeltheilung ` 
Bweitheilung $. d 

Dwudziestkowac, -owal, -uje, va. | 
imp. Kw. den zwanzigſten Mann aus⸗ 
heben. 

Dwudziestnoäc, -sei, ep + Abgabe, 
Steuerabgabe f. des je zwanzigſten 
Theile. | 

Dwudziestoczterofuntowy, a. :—- | 
towe działo, Aw. vierundzwanzig 
Pfund ſchwere Kugeln ſchießende 
Kanone; Vierundzwanzigpfünder mn. 

Dwudziestokgt, -a, san. GL Zwan⸗ 
zigeck n. i 

Dwudziestomiesicezny, a. zwan⸗ 
zigmonatlich. 

Dwudziestopręecikowy, 


a. Ng. | 


zwanzig Staubjäden im Blumen⸗ 
kelche habend (gewiſſe Pflanzen). 

Dwudziestoseienny, a. Gl. zwau⸗ 
zigflaͤchig 

Dwudziestu, a. nun. (Genitiv um: 
verandert ebenſo, wird nur bei 
männlichen Perſonen gebraucht): 
A B.: było nas — wir waren unſerer 
zw rnzig. 

Dwudzioby, a. ‚mel Schnäbel. 
Spitzen oder (den habend; — mtot 
zweriſpitziger Hammer m. 

Dwufarbny, d. zweifarbig. 

Dwugarcöowka, Dwugarncowka, 
-i; sf. Maaß, Gewicht ., Inhalt ma. 
von zwei volniſchen Garnez (Megen) 
enthaltend 

Dwugatunkowy, Dwöjgatunko- 
wy, a. won zweierlei Gattung od. Art. 

Dwugeby, a. zwei Befichrer habend; 
Lo Dwulieny, Dwuliczny, a, (im 
Hauptwerke). 

Dwugłos, -u, sm. Tk. Doppelklang 
m., aus zwei zu verſchiedener Zeit 
erklingenden und einen Accord bil 
denden Tönen beſtehend. 

Dwugtosowy, Dwugtoany, a. dop- 
pelſtimmig 

Dwuglowie, -ia, sn. Alk. Kopf m 
mit einem fehe großen jleifchigen 
Auswuchſe. 

Dwugtowy, d. doppelküpfig; zwei 
Köpfe habend. 

Dwugraniasty, Dwugrunisty, a. 
zwe Ecken, Kanten, Spitzen, Winkel 
habend. 

Dwugroszöwka, i, J. Ma. He i⸗ 
groſchenſtück n., Zibeter u. wohne 
Kupfermünze). [pelnamig. 

Dwuimienny, a. zweinamig, Dop- 

Dwuistotny, d. zwei Weſen, pwet 
Naturen in jid) vereinigend oder ent- 
haltend. 

Dwukgt-kulisty, -a, ego, sm, 
Czoinko, u, ., Tasnu szpiezanta, 
-y, -e, U. GL. oberer Theil mn. einer 
Kugel, der zwiſchen zwei großen Halb- 
kreiſen derſetben eingeſchloſſen tit; 
Dwukatny, d. zwei Ecken, Spitzen 
oder Winkel habend. 

Dwuklocé, ei, sf. Ng. gewilfe 
Pilanie J. (lat. barnadesin). 

Dwukolczak, -a, sn. Ng. gemeiner 
Kreuzdorn m (lat. paliurus). 

Dwukonny, a. mit einem Paar 
Pferde (beſpaunt); doppel-, zwei⸗ 
ſpännig: wózek — mit zwei Pferden 
beſpannter (kleiner) Wagen m 

Dwuksztaltnik, a, sm Ag. oe: 
wiſſe Art Pilz oder Schwamm m. 
(lat amphieporium). 

Dwukwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflauze £ (lat. lophospermum). 

Dwulatek, -tka, sm. |. Dwulatka 
(im Haupmverte). 

Dwulecie, -ia, sn. Zeitraum m. 
von awer Jahren. 

Dwulicosd, Dwulicowosé, Get, 
sf Doppeigeficht a. — rzeczy die 
zwei Seiten J. pl. einer Sache; 
—, * Falſchheit; Scheinheiligkeit 7.; 
ſ. Dwälicowose. 

Dwuliscieniowy, a. Ng. zwei⸗ 
blätterig (lat, bitolius, diphylus). 

Dwulistkowy, Dwulistuiowy, a, 
Ng. doppel- oder awetlappig von 
gewiſſen Pflanzen, lat. dieotyledo- 
neus. 

Dwulistny, a. Ag. zwei Blätter 
habeud; aus zwei Blättern beſtehend. 

Dwutokciowy, a. zweiellig. 


Dwuluszezynkowy, a. Ag. wel 
ſchalig; zweilappig (lat. bivalvis); d 

Dwumasztowy, a Sw vue mg" 

Dwu veäny, a: kobieta — 
Frau f, die an zwei Manner DÉI 
heirathet fit oder war. 

Dwumiarowy, a. Hi mert" 
aus zwei Verefußen bejtcheud. 


Dwumiennik, a, sm Pia 
Trugichluß en. durch falſche D, 
leitung (lat. aymbebecos'; à = 


lijada, który czytam, jest mW 
Ja przeto j6j autor, lub: Ona wie 
me dzieło die Iliade, welche ich len 
gehört mir. Ich bin alſo ihr Wé 
faſſer, oder: fie iſt mithin mein Welt 

Dwumorze, a, sn. Geog. Lal 
enge f, Juhmus m. b 

Dwunastostupkowy, a Ag. wolf, 
griffetig, wolf Srauviä acn vo, TiS 
habend Pflauzen, lat. dodecagyri®" 

Dwunastu |Genitir unverandert 
a. num. zwolf (nur bei mannlielle 
Wörtern gebraucht); z. B.: 10 
nas dwunastu u stołu wir war 
ihrer zwolf Männer) bei Tiſche. 

Dwunerwowy, a. Ng. zwe irippib 
(Pflanzenblatt). 

Dwuogonna, -y, I, Dwuogonulf 
za, sm. Ng. gewiſſe Pflanze f. (0 
diurisi. 

Dwuorzeszek, -szka, sm. Ng. I; 
wiſſe Pflanze /. (lat, elaterium ode 
rheuma). $ 

Dwuparowy, a. Ng. awmeıpaarid' 
doppelt gepaart (lat. bijugun), 4 

Dwuparzystopalcowy, a Ng. A", 
Vorder- und Act Hinterzehen an del, 
Filzen habend (Vögel). * 

Dwupietrowy, a Bk. zwei Stoß 
werke gabend; zweiſtockig ſ(he bäude! 

Dwupitek, Ak, sm. Ag. gel 
Pflanze f (fat. biserrula: 

Dwuptciostwo, -a, sa. l., zöwittel 
thum n., Eigenschaft des tte 
weſens (lat. hermaphroditismus 
Dwuptciowiec, -wen, amn. Ng. DW! 
ter, Hermaphrodit m. f 

Dwupletnik, -a, sm. Ng. Art De 
phin m. oder Meerſchwein n. ke 

Dwuprecikowy, a. g. zweiſtaul 
fädig, eine gewiſſe Art Pflanzen 
diandria, Jweintännige) betreffen, 
ihnen eigenthümlich. — 

Dwuramnik, a, an. ne, GüN, 
werk, Redan m. (bei einer "erung, 
Dwuramnikowy, a. Kw. Stigewerkk“ 
| Redaus⸗. [Hauptin 

Dwurazny, a. |. Dwurazny = 
Dwurebny, a. Ng. ziveiipaltig (ie 
bifidus). A 

Dwureki, a. Ng. zweihändig; m 
awer Händen. $ 

Dwuroczniak, -a, sm, zweijährige 
Thier u. (Pferd, Rind ıc.). ‚net 

Dwurodnik, -a, sm. Ng. weiß 
Granat m lat. amphigenoa). dr 

Dwurodzajowy, a. doppel-, We? 
geſchlechtig; von zwei Geſchlecht 
ab. oder herſtammend. e 

Dwurogowiec, -wea, sm. Ng. S 
wiſſe Pflanze 7 (lat. dichondris % 

Dwurosla wełna, -êj -y, 4 p 
doppelt verwachſene (uud deena 
ſchwer zu ſondernde) Wolle $ 

Dwuroäce, -cöw, sm pl Ng. 
wiſſe Art verſteinerker Miche IF, 

Dwuroznia, -ni, Ar Ag. |. H 
rogowiec. ae 

Dwursgd, -rzedu, zm Ng. ge 
flange F. dat. diplotaxis). 


en 


f 
hb 


CH 


DWUSILNY 


Din.. 
tor, Wusilny,a. Ng. zweimächtig. zwei 
t 


kl 
Wi) geſchlechtigen Blume habend 
de 


D 
Diny Ukaz, zu, sm. Spl. Dnalis,. 


don . Doppel- oder Zweizahl 7. 
D, egenſtanden. 
It, "urkorupny, a. Ng. einen zwi⸗ 


e s 
bp, zwei Schalen od. Kruſtendecken 


Dale dappelſchalig (Muſcheln de.). 
155 Yuskrzydla, AI, ST Ng. gewiſſe 
dt F. (lat dipterocarpus). 
dere Urfowie, -in, sa. Spl. aus zwei 
ei ll egen Wörtern zuſammen⸗ 
Det Wort n. 
Im De a. Ng zweiweibig, 
fer PPelmeichlechtigen Blumenketche 
ade gelhertte oder ungetheilte Staub: 
0 oder Piſtille habend (gewiſſe 
Dàn, lat digynia). 
Mile ustawny, a. Ng. zweigliederig. 
Du, mit zwei Fußgelenten habend 
Akten). 


Nusylabny, a. Spt. aweilylbia. 
fin “Wezöstny, a. |. Dwuszostny 
Da luptwerfeh. 
arm! us wiecznik, n, 
2 an Leuchter en. 
Alo, utarcznik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Dal , (lar. biscutella. 
lig Wwigzkowy, a. Ng. zweihünde⸗ 
Wälgcte Berg ` die mweibrilderigen 
en (tat.diadelphin) mit gwit- 
An Umen, deren Staubfäden in zwei 
trea l zuſammengewachſen find, be- 
, Dn ihnen eigenthumlich 
nët, V Wzrostowy, a. Ng.: —stowe 
May pewifje Art Pflanzen I. pl. 
P Mamfbria.. 


sm. zwei⸗ 


iny uzeby, a. zwelzahnig; zwet⸗ 


DA (Gabel). 
let ženice, -ħca, sm. Mann ma 
dng Frauen hat; zum zwelten 
Zi, erheiratheter Mann m.; Dwu- 
40, , a zwei Frauen habend; —, 
June Art Pflanzen J. pl, die 
eſchlechtige Blumen auf dem 
en amme, und eingeſchlechtige 
zu andern haben (lat. diecin‘; 
Astwo, -a, zu. gleichzeitiger 
2. zweier Frauen; Bigamie; 
Vereholſchung./ eines Mannes. 
iägtoskowy, d. Spl. zweiſythig. 
„lürnezak, -a, sr. Ng. gchwiſſe 
nl, ANAE J. (lat. divehenium). 
Du Dez, a eine doppelte Be- 
ETA einen zweifachen Namen 


Di 
bt 
ttp 
Dy 
DR 
Duo 


yi 


P Ne ‚ Dyabas, Dyabetor, etc. 
ba » Djabas, Diabetes, etc. 
EE "A, . Ng. AONE ge⸗ 
9 Inſeet n. (lat. oeydromyia). 
y Fach, Dybrachis, {. Dibra- 
Ne 
ya ad. § ja wohl. 
t % u, am, Ath, Teufel, Höllen⸗ 
d bei den alten heidniſchen 


ih “Y, af. Myth. Teufelin y 
ech Hölle die Frauen für ihre 
aten rafe, 
eignen sm. Myth. Höllengott ne. 
Mo 
ens 
h dn 


and zei lauge Staubfäden in 


N Ir Wet Pflanzen, lat. didyna- ` 


1 
a, lichen Körper habend; zwei⸗ 


I 
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Dydko, Dyün, -a, sn. Mytı Hollen⸗ 
gott, Teufel m. (bei den altheidniſchen 
Slawen, 

Dydylja, Ji. sf. Myth. Göttin F. 
der Liebe (bei den altheidniſchen 


Slawen). 


Dydym, u, am. Ng. Schdk. Didy⸗ 
min, gewiſſes ſchweres, auf Het: 
Wem Wege auszuſcheideudes Metall z. 

Dyecezalny, a. Ag. eine Didceje, 
einen Kirdmprenget betreffend. 

Dyetetyczny, a. Jk. diätetiſch, 
geſundheitsmäßig: Dyetetyk, -a, an. 
Diätetiter, Meuſch m., der geſund⸗ 
heitsmäßig lebt oder fo leben lehrt; 
Anhänger. Vertherdiger m. einer gez 
ſundheitsmäßigen Lebengweiſe. 

Dygamja, ji, sf. zweite Ehe; 
anderweite Vermählung S. 

Dygocgey, ppr. und a. zappelnd, 
zitternd; Dygotanie, -in, sn, Dy- 
gotka, -i, af. Rittern, Bappelu n. 

Dygot, -u, sm. — (zegara) Ticktack 
(der Un) 

Dykasterja, -ji, af. Aw. Gerichts⸗ 
hof, Spruchhof m. 

Dykcja, -cji, sf. Diction, Sprache. 
Schreibart f. 
Ausdrucksweiſe 7. 

Dyktator, -a, 3. Sing, Dictator, uns 
umſchrantter Machthaber m. ; Dykta- 
torski, a. dietatoriſch, machtſpreche— 
riſch, befehlshaberiſch; Dyxktatorst wo, 
-a, an |. Dyktatura (im Hauptwerte). 

Dylatoryjny, a ausdehnend, aufs, 
hinansſenebend, * verzögernd. 

Dylgz, -a, sm. Ng. wewiffed ge: 
fllgebies vicer a. (lat. prionus). 
one, Dyletant, cte. j. Dilema, 
etc. 

Dylica, y, $f. DE. ſteinerne oder 
hölzerne Unterlage 7. unter dem 
Kranze des Geſtmſes am doriſchen 
Säulenknopfe. lpoſtkutſche 7. 

Dylizans, u, sm. Diligence, Gil- 

Dylowany, ppr. ul. a. gedielt, mit 
Dielen ausgenchlagen. 

Dymaczka, i, J. Blaſebalg m. 

Dymigey, Ppr. u. a. rauchend; 
Rauch ansſtozend. 

Dymica, y, sf. NMU. Fumarole, 
vultaulſche Erdſpalre od Oeffnung ., 
die heiße, ſchwefelige ꝛc. Dämpfe auge 
haucht. 

Dymionko, -a, an dim. "o, Drmio: 
Dünung, Weiche, Leiſte J. bei einem 
Kinde; dymionta, pl. Weichen, Qei- 
ften f. pl bei einem Kinde. 

Dymiseja, -ji, sf. Dieuſtentlaſſung 
Austritt m. vom Dienfte; Dy- 
missjowany, a. uus dem Dienſte 
entlaſſen; vom Dienſte zurückgetreten, 
ausgeſchieden. 

Dymnica, -y,sf HIE, Beule; Auf⸗ 
schwellung J. Ge mach, Zimmer u., 
Stube f. mit einem Rauchloche ſtait 
des Ka mins; —, Vg. ewite Pflanze . 
(tat. famarin); Dymnicowaty, a.: 
—wate rosliny, A9. der Dymnien 
ähnliche, aweiblätterige Pflanzen 7. 
pl (lat. fumarincem). 

Dynametr, u, sm. Stk. DMa: 
meter, Werkzeug u. zur Meſſung der 
Veraröſſerunge kraft der Fernrüſre 

Dynamiezny, gr — Cna teorja, 
Philos. Dmaniiit J. dynamiſches 


Eunem n., Lehre E, nach welcher 


die Materie als die urſprilnglich be⸗ 
wegen e Kraft betrachtet wird. 
Dynamika, -i, st. Mil Kraftlehre, 


Lehre f vun den bewegenden Kräften; 
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eines Schriftſtellers; 


DYSFAGJA 


Dynamista, -y, %. Anhälger, Ver 
theidiger n. des Dynamiznı, u, sm. 
Nil. Lehre F. vom untrennbaren Zu⸗ 
ſammenhange von Stoff unb Kraft. 

Dynasta, -y, sm. Dynaſt, Macht⸗ 
haber, Beherrſcher m. eines Staates: 
| Dynastja, Ji, sf. Herrſchaft, Ober⸗ 
gewall; Herricherfamitie /, Herrſcher⸗ 
geſchlecht 2 ` Dynastyjny, 4. dylta⸗ 
tisch, einen Herkſcher, oder fein Ge- 
ſchlecht, feine Famtlie, feine Ober⸗ 
wiirde betreffend; Dynustyk, -a, sm. 
Anhänger, Vertheidiger m. Der Jnter 
cieu einer Dynaſtie, eines Herrſcher⸗ 
geſchlechtes. 

Dyngus, -a, sm. Kg. Beiprengen n. 
mit Waſſer am zweiten Oſtertage. 

Dyonizy, ego, sm. npr. Afyth. 
Dyonırus, Weingott Ba thog m.; 
Dyonizjady, -ad, Dyonizje, -ij, sf. 
pl. Alt. Muth. Bacchusfeſte, Trinkge⸗ 
lage n. pl. zu Ehren des Weingottes 
Dionyjos oder Bakchos. 

Dyopedja, -ji, sf. Philos, in der 
Idee angenommene Allumfaſſung /, 
das Abſoölute (nach Hegel, lat. dio- 
pedia, vel ficta universalitas). 

Dyoptryezny Djoptryczny, a. 
Optik. die Durchſichtslehre, Lehre von 
der Lichtbrechung und vom Sehen 
mittelſt gebrochener Lichtſtrahlen be 
treffend. 

Dyorama, Djorams, -y, V. Durch⸗ 
ſcheiubitd, rundes Durchſcheingemälde, 
Diorama n. 

Dyplazjon, u, sm. Tk. Doppel: 
piauoforte n. mit zwei einander ge: 
geuüberliegenden Claviaturen. 

Dyplomacja, Ji, . Siw. Staats- 
geſchäftskunde, Diplomatie /. Dyplo- 
macyiny, a. die Diplomatie od. Staats 
geſchaftskunde ꝛc. betreffend; Dyplo- 
mata, -y, Dyplomatyk, -a, sm. Sten. 
Urtundenkenner; Staatsgeſchäfts⸗ od. 
Geſandtſchaftskundiger, Diplomat m.; 
Dyplomatyka, -i, N. Sie, Urkunden⸗ 
lehre, Kenntniß 7 des richtigen Ge 
brauches von Urkunden und Staats: 
ſchriften. 

Dyplostom, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Säugeihier m, an den Ufern des 
Miſſiſſippi lebend. 

Dypsas, -a, n Ng. Durſtnatter f. 
(giftiges Reptil, lat. dipsus). 

Dyrektorjalny, a. den Direetor 
(DOpverteirer) oder das Direetortum 
(die Oberleitung) betreffend; Dy 
rektorjat, u, sm. Amt u., Wirde, 
Stellung 7. des Directors; Amts- 
wohnung ½ deſſelben; — Dyrektor- 
st wo, -u, sn. Oberleitung 7, Direc 
torium n.; Gs. Directorium m, 
oberſte Verwaltungsbehörde 7. der 
1. franzöſuſchen Republik (1795). 

Dyrkacz, -a, am. Ag. Wachtel 
könig zn. 

Dyrsa, -y, sf § Ng. Trespe 7, 
Raden, Koruraden m. 

Dyrygowac, -owul, -uje, va. imp. 
leiten, leuten, dirigiren; Dyrygu- 
jacy, ppr.. a. leitend, lenkend. 

Dyseyplinant, a, sm. Ag. Geißel⸗ 
bruder, Kianellant m. 

Dyscyplinowany, pp gegeißelt. 

Dysentoryjny, d. Hik. die rothe 
Ruhr betreſtend. 

Dysertacja, -ji, H. gelehrte Streit- 
ſchrift Y.; Dysertowac, wal, -uje, 
va imp eine gelehrte Streitſchrift ang: 
arbeiten und öffentlich vertheidigen. 

Dysfagja, -ji, I. Hk. Dysphagte /, 
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DYSGRACJIA 


erſchwertes, od. beſchwerliches Hinab⸗ 


ſchlingen n. der Speiſen u. Getränke. 
Dysgracja, ji, sf. Ungnade f.; 


Dyegracjonowad, -owat, -uje, va. 


imp.: — kogn Imdn. in Ungnade 
falten laffen, ihm feine Gunſt ent- 
ziehen. 


Dyeharmonjowac, owa, -uje, 
un. imp. (z kim, z cm) mit Imdm., 
mit etwas nicht übereinſtimmen, nicht 
mit einander harmoniren. 

Dyska, -i, sf. Zehn f. im Karten: 
ſpiel, beim Würfeln ꝛc. 

Dyskantowy, a. Tk. Sopran, 
Discant⸗; den Discant oder Sopran 
betreffend. 

Dyskonto, sn. indecl. H. Discont, 
Zinsabzug m.; Dyskontowae, owent, 
-uje, va. imp. H. discontiren, den 
Wechſelzins abziehen, abrechnen. 

Dyskrazja, ii, sf. HIE. Dyskraſie, 
ſchlechte Miſchung 7. der Säfte im 
Körper; Schwer-, Dickblütigkeit f.; 
Dyskrazyiny, a. ſchwerblütig, did: 
blutig; ſchlechte Säfte im Körper 
habend. 

Dyskretnoßg, gei, sf. Achtſamkeit, 
Behutſamteit; Verſchwiegenheit f., 
taetvolles Benehmen n. 

Dyskurowag, |. Dyekursowag (im 
Hauptwerke). 

Dyskusja, Ji, sf. Diseuffion, Be- 
iprebung, Erörterung Y; Dyskuto- 
wad, -owat, -uje, va. imp. beſprechen, 
erörtern, durch Beſprechung unter: 
ſuchen und erwägen. 

Dyslizin, -u, sm. WII. Disliſin u., 
gewiſſe organische b J. im 
Inhalte der Eingeweide und haupt⸗ 
Jodi durch die Verwandlungen der 
Gallenſäure entſtanden. 

Dyslokacja, Ji, sf. Veränderung /. 
des Ortes od. Standplatzes; Aw. Ver⸗ 
legung J der Truppen in andere 
Quartiere x.; Dyslokacyjny, d. die 
Orts⸗, Staudortsveränderung, Aw. die 
Verlegung ber Truppen betreffend. 

Dyspensatorja, Ji; . Euntſchei⸗ 
dung, Beſtimmung f. von Seiten 
der geiſtlichen Gewalt. 

Dyspeptyk, -a, sm. Hik. Schwer⸗ 
verdauender; Magenſchwacher m. 

Dysponent, -a, sm. Il. Handlungs- 
vorſteher, Anordner m. (an Stelle 
des Prinzipals)) Dysponowac,-owat, 
-uje, va. imp. H. disponiren, anordnen, 
entwerfen, eintheilen; — sie, vr. imp. 
ſich worauf vorbereiten, fih wozu anz 
ſchicken. lpoſikions⸗. 

Dyspozyeyjny, a. verfügbar; Dis⸗ 

Dysproporcja, -ji, ar. Mangel m. 
au richtigem Verhältniß; Unverhält⸗ 
nißmäßigkeit / 

Dyssekeja, -ji, A Zk. Section, 
Zerlegung, Zergliederung S; 
trupe Leſchenöffuung F.; Dysseko- 
wac, -ował, -uje, va. imp. ſeciren, 
zerlegen, zergliedern. 

Dyssenterja, etc. f. Dissenterja; 
Dyssenteryjny, a. Hlx. Ruhr⸗; die 
rothe Ruhr betreffend. 

Dysser—, |. Dyser—. 

‚ Dyssydent, -ntka, f. Dysydent, etc, 
(im Hauptw.). 

Dysten, u, sm. Ng. gewiſſes aus 
Kreide und Thon beſtehendes, dem 
Korund Ähnliches Mineral n. 

Dystrakt, -a, sm. zerſtreuter, ver⸗ 
geßlicher Menſch m. 

Dystrybucja, -ji, er. Vertheilung, 
Eintheilung, Anordnung f.; — bu- 
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cyjny, a. Vertheilungs⸗; Einthei⸗ 
lungs⸗, Anordnungs⸗. 

Dysurja, Ji, sf. Hik. Dysurie, 
Harnſtrenge J.; Harnzwang m.; jede 
kranthafte Beſchaffenheit / des Harns 
oder Urins. 

Dysze, -y, sn. pl. Zuglöcher, Luft⸗ 
löcher u. pl. im brennenden Sohlen- 
weiler. 

Dyszkaneysta, Dyszkant, etc. |. 
Dyskant, ete. (im Hauptw.). 

Dyszkurowac, etc. |. Dykurso- 
wac, ete. (im Hauptw.). 

Dyszlowy, a. Deichſel⸗; konie 
dyszlowe, Ldw. Deichielpferde n. l.; 
Dyszlöwka, -i, J. + gewifje Ab⸗ 
gabe f. für die in eine Stadt ein- 
fahrenden Deichſelgeſchirre. 

Pyteista, -y, sm. Philos. Menſch m., 
der au awet Gottheiten glaubt; Dy- 
teizm, -u, sm. Zweigötterglaubde m. 

Dytrochej, -a, sm. Dik. Di trochdus, 
Doppel⸗Trochäus oder Doppelfaller m. 
(Versſuß: =). e 

Dytto, a. u. ad. ditto, desgleichen, 

Dytyramb, -u, sm. Dik. Dithy⸗ 
rambus, „begeiſterungsvoller, über⸗ 
ſchwenglicher Lobgeſang m. auf den 
Weingott Balchos; Dytyrambi- 
czny, a. dithyrambiſch; “ begeiftert, 
ſchwarmeriſch, übertrieben. 

Dywagowac, -owal, -uje, vn. imp. 
divagiren, abſchweifen im Reden; 
von der Hauptſache abkommen. 

Dywdykowy, a. IV. den DV W dy k 
genannten türkiſchen Seidenſtoff be- 
treffend; eine lange, reichverzierte 
Pferdedecke betreffend, zu ihr gehörig. 

Dywidenda, y, sf. Dividende f, 
zu theilender Gewinn m. an einem 
Metien: oder andern Unternehmen 
Mehrerer. 

Dywinneja, -ji, F. Vergöttlichung 
J.: ſ. a. Dewinacja. 

Dywizjon, -u, sm. Aw. Divifion f., 
vier bis fünf Regimenter Jufanterte 
ac. umfaſſend; Dywizyjny, d. Aw. 
Diviſions⸗; generat —, Aw. Divifions⸗ 
general, Befehlshaber m. eines Heeres⸗ 
körpers von 4—5 Regimentern. 

Dyza, -y, Y. Myth. Walküre, 
Schlachthöttin J. der Kämpfenden; 
—, |, Dysza (im Hauptw.) 

Dyzarmowac, -ował, -uje, va. 
imp. entwaffnen. 

Dyzjunkeja, -ji, J. Abſonderung. 
Trennung f.; —keyjny, a. Abſon⸗ 
derungs⸗, Trennungs⸗ 

Dyzunita, -y, sm. (pl. — nici): Ag. 
Bekenner m. der gricchiſch⸗ruſſiſchen 
Kirche (die den röm. Papft nicht an- 
erkennt). 

Dyżur, -u, sm. (franzöſ. du jour) 
Kw. Tagesdienſt zn. der (wachthaben⸗ 
den) Officiere auf der Hauptwache ꝛc.; 
Dyżurny, a. den Tagesdienſt der 
(wachthabenden) Officiere ıc. betref⸗ 
fend, dazu gehörig; DyzZurowac, 
-ował, -uje, vn. imp. Kw. etc. den 
Tagesdienjt (die Wache ꝛc.) haben. 

Dzambas, a, sm. § Faktor; Ge- 
ſchaftsbeſorger; Makler m 

Dzbanecznik, -a, sm. Ng. Nepen- 
thes⸗Pflanze f. (in Indien), deren 
erweiterte Blattſtengel an der Spitze 
klares Waſſer enthalten. 

Dzbaniee, pen, sm. aroßer Krug m. 

Dzbaniwo, -a, sn. Vg. Calebaſſen⸗ 
baum m. (fat. erescentia). 

Daber, |. Daber, Ceber (im Haupt- 
werke). 


Dzbuk, u, sm. j. Zaprz® 
Hauptm.). Ei 
ich 


Ka 


Dziadko, -a, sm. § liebſtes 
chen u.; Dziadoski, a. großvat 
döw, -owa,-owe, Dziadow v, 4 Laf 
Großvater, einen alten Mann, ich 
Bettler betreffend, ihm eigenthun a 

Dziakto, a, sn. j. Dziakier ? 
(im Hauptw.). eb 

Dziakowiec, -wca, sm. |. J Wl 
wiec (im Hauptw.); Dziako w igit 


Kg. Kirchendieners⸗ Cantorë r if 
kowstwo, -a, sx. |. Diakowst $ 
Hauptw). go 

Dział, -u, sın.: — wodny l 
ſcherde f. 


ew 

Działacz, a, sm Macher; gels, 
m.; der etwas thut, ausführt 

reagirender Grundſtoff m. if 

Dziatalis, -a, sm. Philos. ZC o 

Beweisjan m. in drei Gliederk 


iudote e 
Wszyscy dzicy w ogöle P ge 
nali tancerze. Stąd wennt d 
niektórzy doskonali tancer afi 
ludožercy. Alle Wilden ee 
waren Menſchenfreſſer. Alle Fin! 
find im Allgemeinen ausge, al, 
Tanzer. Daher folgt, daß mandig 
gezeichnele Tänzer auch) DIET y 
freſſer ſind. nat 

Daiatlejnia. DziaHejnik, Haf 
lejnia, etc. unter Dziatko (N ® 4 


werfe). RW: 
Dzianek, -nka, sm. voie 
auf oder in welchem ſich ein Mpat 
Bienenſchwarm nisdergelaſſe 
Dzianwa, -y, J. Vg. gewiſſe y 
J. (lat. gaillardia). asr 
Dziardyn, u, sm. Philos ` sf 
15 pi. Hauptſchluß⸗Arten,“ 
luß⸗Geftalten f. pl. ai 
o -a, sn. trockener 5 
Sand m., mit welchem Dat 
Oderwaſſer in den Bernstein e 
den Schichten überſtreut! sf 
wisko, -a, zu mit robem y 
beſtreuter Platz oder Drt WË 
Dziczak, a, sn. jedes wilde g 
Dziezlina, y, s. A9. e 
Pflanze . Sch 
Dziczyna, -y, sf. Jag RA. aj 
wildprete n. y off 
Daidaspis, a, sm Philos. "ra 
Beweisſatz m. (lat. disamis) 2 
Niektöre zwierzeta, ich e 


A 
810 0 e 


konio, sg towarzyszami ] 


Hunde, die Pferde, 
(Sefemfchafter) der Menschen ah 
alle Thiere find vernunftloſen An 
Manche vernunftloſe S î 
daher Gefährten (Giele ut 77 
Menſchen. ic ran 
Dzidka, -i, J. dim. DZ, 
Dzid tak, a, sm. ce) DN 
Pflanze J. (lat. ebamepët" yg ph 
Dziebrenosek, ska, LG 
Storchſchnabel⸗Pflanze J,. Sia he n 
nium sanguineum); —ı * d 
Pflanze f. (lat. erodiuml- , 
Dziebrzun, u, sm. a ere 
Pflanze f. (lat. rhynehal, w 


Quendel, wilder 


PDziecielin, u m 


m. Ze 
Thymian 


i 
N 


_ DZIECIELINA A 
Em iecielina, -Ya SÉ DEEN Klee m. 
Sifolium); Dziecielinka, i, 


GA An. weißer Klee m. 
ben Tepens). 

Wcielnica, y, . Ng. gemeiner 
nian m. 

Li rs -a, Dzieciorek, -rka, sm. 
oben Korb m. ohne Boden, ſpitz nach 
der" zu laufend, zur Aufbewahrung 
D Maen Federviehes. 

M (a dziur, -a, sm. gewifjer Vogel 
und aus der Gattung, die zwei Vorder⸗ 
Sal? = Hinterzehen hat, lat. pi- 


(lat. tri- 
Ya 


Kos Si ern, Dziedzierzawa, -, sf. 
We uchapfel m. (lat. datura stra- 


VI Dien, , Y. Ng. gewiſſe 
We . (lat. aralia). 
ecinic sie, -nit sie, -ni sie, 
2 Anz. kindisch werden; nach Art 
n Zuber thun. 
unde ieciobejczy, a. Kinder mordend; 
Tam ët Se rive, 
ttiniecioptodziciel, -a, sm. Kinder⸗ 
D der „Proletarier m. 
Je — ar da -ji, sf. npr. Myth. alte 
chr Kiebesgötlin, Venus rt 
Yon ba geiarnia, i, Y. Ort m., wo 
St geſotten wird; Birken: 
derei .; Dziegeiowy, CA 
Rei enharz⸗ Birkentheer⸗; Dziegiec, 
Heer un. Birkenharz u., Birken⸗ 


EN ep, sm. Siw. Ariſto⸗ 
Iw, * blinder Anhänger und Ver⸗ 
Der Er m. der Vorrechte des Adels 
W un r alten oder früheren Ber: 
Ka A: %. Altconferbativer ; *Reac⸗ 
i "2, a. hiſtortſch, geſchicht⸗ 
ofen die Geſchichte bezliglich, fie 


WI 2. sf. Philos. Theiler, Dis 


h dan zis (lat. dividendum) 
dë ente mea, sm. Philos. Grund: 
R der Theilung oder Trennung 


vi Bpdamentum divisionis). 
Mi „Ion, -H. . Rw. Theiler, Di- 
d itinin, -i, J. Philos. Stelle I, 
Sei, Theilung oder Trennung 
Š oder geftattet; —, Gegen: 

„um den es ſich handelt. 
e, -y, Y. Philos. |. Dziel- 
Przyozdobienia, Bk. Aus 
lech J. eines Banwerkes durch 
d WA abgetheilte Fächer; — 
tan, Zk. Stelle f., wo fid 
dur: (Aorta) theilt. 
Widget eos a. Ng. Diet: 
lätterig (lat. dichopetalus). 
aminowaty, a.: —wate ro- 
dem Jasmin ähnliche 
., Dꝛielzmin, u, sm. 


Su 
ker, Sch 


eg 


Wi: A 
Ne A 


An on, -nia, am. 


an npr. Myth. 
tem iher Götterbote, 


Mercur, 


„y, sm. Lit. Ver⸗ 
Vollender m. eines Werkes; 


Alte hriftſteller en, lapfel w.. 
Wi naera, -y, sf. Ng. Stech⸗ 


SÉ: 
st cheinbild A. "Optik. Diorama, 
Vie V Sg a. den Heraus eber 
ste geblattes betreffend; Tage⸗ 
MU Med 1 bers, Dziennikarat w o, u, 
Lë blatt dacrion, Herausgabe f.eines 
LT las Stand m., Amt n. eines 
iſchreibers; ` Dziennikarz,- a, 


(lat. 
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am, Lit. Tageblattſchreiber; Heraus: 
geber, Redacteur m. eines Tageblatles. 

Dzier, -a, am. Ng. gewiſſes geflügel⸗ 
tes Inſect n. (lat. barpalus). 

Dzieraczyzuik, -a, sm. § Ag. ge: 
wife Pilanze S- dat. diuris). 

Dzieraza, y, J. Ng. Kolben⸗, 
Schlangenmoos, (gehörntes) Moos n. 
(lat. lycopodium clavatum). 

Dzierbian, u, sm. Ng. gewiſſe in 
der Heilkunſt gebrauchte, an den 
Ufern des atlantiſchen Meeres wach⸗ 
ſende Pflanze 7. (lat. allamanda). 

Diiergaczka, -i, . Law. Flachs⸗ 
raufe, riffel J., Riffelkamm m. (ge⸗ 
wiſſe⸗ Werkzeug n. zum Reinigen des 
Flachſes vordem Kämmen od. Hecheln). 

Dzierglica, y, sf. Law. Raufe, 
Futterraufe f (in den Viehſtällen). 

Dzierocznik, a, sm. Mg. ſ. Dziern- 
ezyznik. LV (lat. elarkia). 

Dzierotka, -i, at. Ng.gewilje Pflanze 

Dzieroznicn, y, H. Ng. gewiſſes 
käferartiges geflugeltes Juſect z. (lat. 
parnus). 

Dzierstwa, Y, Y. Ng. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. polyelinum). 

Dzierwota, Y; sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. ortegia). 

e mon, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſe Pflanze J. (lat. hamadryas). 

Dzierzepnica, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. ricotia). 

Dzierzwolina, y, at. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. prockia). 

Dzierzan, -a, od. u, sm. Ng. ge⸗ 
wiffe Pflanze J. (lat. chimarrhis). 

Dzierzowezyni, i, A. Pächterin; 
Beſitzerin, Inhaberin ' /. 

Dzierzbik, a, sm. vg. gewiſſer 
inſectenfreſſender Vogel m. (lat. allo- 
trius). 

Dzierzbokos, a, sm. Ae, gewiſſer 
inſectenfreſſender Vogel m. (lat. cro- 
ciag). 

Dzierzbowron, -u, sm, Ag. gewwiĵjer 
gefräßiger Vogel m. (lat. barita). 

Dzierzega, -i, J. Ng. |, Dziezega. 

Dzirzgac, |. Dziergac (im Haupt). 

Dviesiatina, -y, s/. Zdw. Deſſätine /. 
(ruſſiſches Flächenmaaß 2400 Oua⸗ 
dratfaden, 4,2848 Morgen preußiſch). 

Dziesigtkowaty, a.: —wate ro- 
Sliny, Ny. gewiſſe zweilappige Pflan⸗ 
zen J. pl. (lat. hydrophyllem). 

Dziesigcobok, -u, sm. Gl. Zehneck 

; Dziesieciodniowy, a. zehntägig; 
Trtesigclohodzinny, CH zehnſtündig; e 
Dziesieciogroszöwka , -i, sf. Azk. 
Zehngroſchenſtück u. Dziesięciolecie, 
ia, sn. Zeit f. von zehn Jahren; 
Dziesiecion, u, smn. 7 Dekalog m., 
zehn Gebote v. pl. Gottes; Dziesie- 
ciopręcikowy, a. Ng. zehnfädig, zur 
Claſſe der zehnmännerigen Pflangen 
decandria, mit zehn freien 
Staubfäden in einer Zwitterblume) 
gehörend; Dziesieciostupkowy, a. 
Ng. zehngriffelig,, zehn weibliche 
Staubfäden in einer Zwitterblume 
deſitzend (Pflanzen, lat. decagynin) ; 
Dziesiecioz toto wka, -i; sf. Mal. 
Zehnguldenſtück a. (polnisches Geld, 
1820 geſchlagen, im Werthe von 1 
Rubel 50 Koͤpeken). 

Dziesieciu, a. nm zehn (nur mit 
männlichen Namen gebraucht); z. B.: 
— zotnierzy zehn Soldaten. 

Dziesietnik, -a, sm. Aufſeher, Ge- 
bieter m. ꝛc. über je zehn Perſonen, 
Häuſer ıc. 


Dzicsprzyn, -a, od. -u, sm. Mg. 
gewiſſe Pflanze J. (lat. seriphium). 

Dzietwa, Dziatwa, , Y. kleine 
Kinder . pi. 

Dziewecznik, -a, sm. Ceremonie f. 
des Aufflechtens der Zöpfe einer jun 
gen Verlobten oder Braut am Vor⸗ 
bende vor der Hochzeit (in Ruß: 
land und Bolclien). 

Dziewiezlin, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. "kirganella). 

Dziewiczo, ad. auf zungfräulich 
reine Art und Weiſe; jungfräulich. 

Dziewiczon, -a, sm. Philos. Qe 
wiſſer Beweisſatz m., der außer den 
drei ſonſt üblichen Sätzen noch einen 
vierten zur Beſtätigung des Vorder⸗ 
ſatzes enthält (lat. ferison); z. B.: 
Zaden z medreöw nie jest głupiec. 
Niektórzy medrey,jako np. Demo- 
krytz Äbdery, uchodzili dtugo 
za głupców. Zaczem ma sie nie- 
których zu głupców, co nie 8 
glupeami. Keiner von den Philo⸗ 
ſophen ift ein Dummkopf (Thor). 
Manche Philoſophen, wie z. B. Demo: 
erit(ud) aus Abdera, galten 
lange für Dummköpfe (Thoren). 
Mithin hält man Manche für Dumm⸗ 
köpfe (Thoren), die keine Dummköpfe 
(Thoren) ſind. keit 7. 

Dziewiczosc,-sei, F. Jungfraulich⸗ 

Dziewicz-wieczör, |, Dziewecznik, 

Dziewiecionogi, a. neunfüßig; 
Dik. neun Füße habend (erje, CR 
Dziewiecioprecikowy, a. Ng.: dzie- 
wieeioprecikowe rosliny Claſſe J. 
der neunmannerigen Pflanzen, deren 
Zwitterblumen neun feie Staubfäden 
haben (lat. ennenndria). 

Dziewieciornik, -a, sm. Ng. ges 
wiſſe Pflanze f. (Int. parnassia). 

Dziewięciu, a. num. neun (nur 
bei männlichen Namen gebraucht; 
z. B.: — mfodziencw neun Jüng⸗ 
linge; Dziewieeiuset, a. num. neun- 
KEE (nur bei männlichen Namen 
gebraucht); z. B.: — 20 lnierzow 
neunhundert Soldaten; Dziewie- 
dziesigtletni, Dziewicdziesieciole- 
tni, q. zum. neunzigjährig. 

Dziewieeit, Dziewiesiot, -a, sm. 
%. „Neunrieſenſtark“ m. "ante 
thiſche altſtawiſche Persönlichkeit f. 
mit der Stärke von neun Rieſen. 

Dziewietnastu, a. num. neunzehn 
(nur bei männlichen Perſonen ge⸗ 
braucht), z. B.: — krötöw neunzehn 
Könige. 

Dziewin, -a, sm. npr. zu Ehren 
der altſlawiſchen Göttin Dziewaer: 
baute Stadt / (jetzt Magdeburg). 

Dziewnica, -y, F. (in der Bienen⸗ 
zucht), f- Wylen, Wylina (In Haupt⸗ 
werke). 

Dziewosit, -a, sm. Ag. Eberwurz r. 
Dziezega, Dazierzega, i, A Ng. 
gewiſſes Schilfgras n. (lat. Sire l 

Pina). 

Dzikmin, u, oder -a, n. Ng. ges 
wiffe Pflanze J. (lat. lagæcin). 

Dzikokaształty, a. einem Wilden 
tin der Wildniß lebenden Menſchen) 
ähnlich, ihm gleichend. 

1 TA Se i. en böſer 
m i ven morgenländiſchen 
Volkern). 2 1 

Dziobacz, -a, sm. Ng. gewiſſer in- 
ſectenfreſſender Vogel m. (let. psaris). 

Dziobacze, -czöw, sm. pl. Ng. uer: 
ſteinerte Greif⸗Muſcheln Tpk 


gr 
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Dziobnae, . Dziobac (unter Dziöb | Dziwielipa, y, . Ng. gewiſſe 


im Hauptwerke). Pr 

Dzioborozee, -Zca, sm. Ng. gewiſſer 
Bone! m. (lat. buceros). 

Dzioboszezek, -ęka, sm. Vg. Ga⸗ 
pial m., Gangeskrokodil n. 

Dzioböwka, -i, J. Ng. gewiſſer 
hochbeiniger ſchlauker Vogel m. (lat. 
rhynchœa). Tanz m. 

Dziot,-u, sm. Tzk. gewiſſer ruſſiſcher 

Dzion, -u, sm. holzerner od. ſtroher- 
ner Bienenkorb m. 

Dzirża, -y, A. No. Olive f., Oliven⸗ 
baum m. (lat. oliva). 

Dziugi, -göw, sm. pl. Bodenſatz m, 
von gefottenem Harz oder Pech, der 
zur Bereitung von Ruß (durch Ver⸗ 
brennung) benutzt wird. 

Dziupla, Dupla, -li, J. Höhlung /. 
(in einem Baumſtamme); —plasty, 
Duplusty, æ. eine kleine Höhlung 
(im Buumſtamme) habend; hohl, 
ausgefault (von Bäumen). 

Dziuplen, -nia, sm. Ng. qewiſſes qe- 
flügelies Inſect n. ilat. xy lophagus). 

Dziurawcowaty, Dziuraweowy, g. 
Ng.: —wate, —cowe rosliny gewiſſe 
Planzenjamitie f. (lat. hypopetalia). 

Dziurawka, i, . Vg. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. fissurella). 

Dziurkawiec, -wca, sm. Vg. Hart⸗ 
heu, Johanniskraut n. (lat. hyperi- 
cum). 

Dziurowce, -cöw, sm. pl. Wg. ge⸗ 
wit Art verfteinerfer Bohrmuſcheln 

Sal 

Dziwe mięso, -ego -a, sm. Mik. 
wildes, wucherndes Fleiſch n. 

Dziwerowany, pp. u. d. da maseirt; 
Dziweröwka,-i, J. Damaseenerflinte 
4 S SES n. mit damaseirtem 

aufe. 

Dziwid to, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. amorphalus). 


Ebjoniei, -nitöw, sm. pl, Kg. 
Ebioniten m. pl. (chriſtliche Seete J. 
im 2. Jahrh., in Paläſtina). 

Ebrejezyk, -a, sm. Max. (ehenials 
übliches! däniſches Geld n. mit der 
Umſchrift (Legende) Jehovah. 

Ec, ad, u. inter). & links; nach 
links; nach der linken Seite; Eeny, 
a. § auf der linken Seite gehend. 

Echinity, -t6w, sm. pl. Vg. Echi⸗ 
niten, verneinerte Seeigel m. pl. 

Echinoftalmja, ji, sf. Ik, Ent⸗ 
zündung. Schärfe oder Rauhheit F. 
der Augenlider. 

Eden, -u, sm. Eden, Paradies n. 

Edredon, a, sm. Eiderdune f- 

Eayl, -a, sm. Alt, Aedil, Nuf- 
ſeher m. über die öffentlichen Ge⸗ 
bäude (im alten Rom); Edylostwo, 
-a, sn. Wirde F.; Amt n. eines 
Aedilen; Edylski, 4 Aedilen⸗. 

Edytor, Edytorstwo, etc. |. Wy- 
dawca (dzieła), Wydawnictwo (int 
Hauptw.). 


Efemeryczny, a. ephemer, nur 


einen Tag, *nur kurze Zeit dauernd; 
Efemerydy, ryd, sf. pl. Stk. aſtro⸗ 
nomiſche Tabellen J. pl, Zahrblicer; 
Lil. Tageblätter n. pl., Zeitungen 
J. pl.: Ng. Eintagsfliegen T. pl. 


rung fa Staunen n. 


Pflanze f. (lat sauru via). 
Dziwienie sie, -in, sn. Verwunde⸗ 


Dziwizna, y, 3f. § Ng. Wollkraut 
„, Königskerze F. (lat. verbascum). 

Dziwto, -a, sm Ng. Nabelkraut u., 
Venusnabel J. (tat. ocheverin). 

Dziwnysz, a, sm. Ay. gewiſſes 
Kruſtenthier u. (lat. ranina). 

Dziwocza ceiöc, -¢j -ci, sf. Jäg. 
Art keilförmiges Netz u. zur Falten- 
jagd. 

Dziwocznia, ni, . Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. epimedium). 

Dziwogtöw, -owa, sm. Vg. Dug- 
kopf, Dickkopf m. iwalfiichähntiches 
Säugethier); Driwoglowy, a. Ng. 
Butzkopfs⸗, Dicktopfs⸗ 

Dziwoklowaty,a.: — unte rosliny, 
Ngy. dem Mangle- oder Wurzelbaum 
ähnliche Pflanzen f pl. (ot, rhizo- 
phorem). 

Dziwoni, Wg.: gil — gewiſſe Art 
Gimpel oder Domptaff m. 

(lat. pyrrhula erythrina). 

Dziwoptöd, -odu, Dziworöd, 
-rodu, sm. Wunderfrücht S. 

Dziworzesznia, -ni, H. Vg. geiviffe 
Palme 7. (lat. lodoicen), 

Dziwostret; -u, sm. Mo. gewiſſe 
Pflanze f. (at mandragora). 

Dziwostroja, ji, s%. Mg. gewiſſe 
Pflanze F. (Int. ferraria). 

Dziwotka, -i, J Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. eriospermum). 

Dziwotworca, -y, sm. Wunder⸗ 
thäter m. 

Dziwozona, y, J. npr. Myth. 
Dſiwoſhona, Tochter J. der Feuch- 
tigkeit (gewiſſe, der Sage nach in 
dunkeln Wäldern und felſigen Ein⸗ 
dden wohnende fabethafte Perſön⸗ 


eigennütziges Mejor n. 


lidteit, die unter Anderem auch den 


E. 


Effekt, -a, sm. (pl. ai Wirkung f. ; 
Effekta, pl. Effecten, Sachen f pl, 
bewegliches Vermögen u.; Effekty, 
to w, I. Effecten, Staatsſchuldſcheine, 
Wechſel, Scha tzſcheine m. pl. 

Efor, a, sm. Alt. Ephorus, Vor⸗ 
W Kg Kirchen- oder Schulauf⸗ 
eher m.; Eforski, a. Ephoren⸗ 

Eframitly,-1öw,sm pl. Mzk. Ephrai⸗ 
nuten, von Ephraim Brenn in 
Breslau zur Zeit des Königs 
Auguft III. falide (nachge machte) 
polniſche Silber- u. Gofdmünzen pl. 

Egestja, Ji, . Mk. Ausſee rung, 
Abführung 5. durch den Stuhlgang. 

Egida, y, At heiliger Schild zu., 
Aeglde 5. Schutz, Schirm; Nei 
ſtand m. [Egyptienne⸗Schrift f. 

Egipeian, Egipejan, -u, sm. Bchär, 

Egoistka, 2. sf. ſelhſtſüchtiges, 
eigennüßiges, eigenſüchtiges Frauen⸗ 
zimmer un.; Egoistowski, Eg isty- 
Gang, a. eincumiißin, ſelbſſſüchtig, 
einemlichtig; Egoistowstwo, -a, au., 
Egoistyeznasc, sci, Ar Selhſtſucht /, 
Eigenuntz m.; Cigenſüchtigkeit f 


Egotyezny, 4. ſelbſtſtändig; ut od. 
durch fidh) ſelbſt beſtehend; Egoty- 


eznogd, sci, F. Selbſtſtändigkeit f. 


EK²KLEKTVCZ OSC 


Inzüchtigen Weibern nachſiell 
ſie beſtrafte). gem! 
Dzwoneeznik, -a, sm. W0 ' 
Pflanze f. itat. calandrins- 
Dzwonieczlina, -v, af: . 


e 


Pflanze 7. (lat. canarinai: e 
Dzygietaj, Däygietaj, e fe 

-a, sm. Ng. Tfigacıai Se 

Langohr n. (wilder Pierde 

der Mongolei ac.). 71. 
Dzyngi, -göw, sm. pl. . a 

Tonwertzeug z. (im Ent wé gel? 
Däbto, -a, sn. Kornhalm. © 


halm; Splitter m.; Bißchen Dee 
Dzwega, i, et. Spelle f. 1 an 
und Magen wiederkäuender Ton 
Dzwiekotek, -tka, sm. . e 
Pflanze J. (far. rbellu). Pol, 
Dzwiekowiec,-wca, sm. Ng o 
lith. Klingſtein m. net b 
Dazwigacz, a, sm. Zk. ext, att 


ö 


dwie ludzką si) dawigniet® 
ungeheure, mit menſchliche 
kaum zu erhebende (zu ert 
aufzunehmende) Laſten. 
Dzwigon, nia, sm. Pi 
ger m. (lat. filamentum)ı 
Draznik (um Hauptw.). „ wf 
Dqdaa, od. Dadzu, Cent . 
Döszez if. d. um Sant. E, 
Dzentimen, -a, sm. (eng ande, 
leman, feingebildeter, Wa 
Mann m. BA 
Dzeryd, Dziryd, u, 200 00 
Dżin, Dzyn, -a, sm. , em! 
böſer Werft m. (bei den DUT y 
diſchen Völkern). 


e EAR 

Vorreiter; * Wierdehändler e 
Dzwier, Dzwierowae, 
wka, etc. |. Dziwer, etc. 


Pr EA V 
Egz—, ſ. Ex— (im Sa 
Egzhalacyjny, . a, Fi 

Ausdunſtungs⸗; "Egzhalo ft 

halować, -owat, -uje, ei xt 

vn, ausdilnſten, ansha uche pi O 
Egzystownc, -ował, 4% wë 

exiſtiren, beſtehen, dasein, 

handen fein. Auswerlen 
Ejekcja, -ji, sr, . MUT 


1 
D 


jt 


Auswurf m. von Kranthett ag e 
aue dem Körper. ele 


Fjsspat, u, sm. Ag. , 
Ekdemicany, a Héier af 
choroba, IIlk vereinzelt 
(nicht epidemiſche oder 


Zweideutigteit £ Lo Za 
Eklamptvezka, -i, menter 


den ganzen Körper verbren 
gen f. pl, leichte MÉIN! 
krämpſe m. pl. ebe 
Eklektycznosé, gel; Sta a 
tyeyzm, u, sm. Philos Ae Bet 
aus Mehrerem das 
zunehmen; Verſuch . 
philoſophiſchen Sytem 
gen; Eklektyezuy, 4. ba el 
ſtrebt aus Verſchiedene ln 
auszuwählen; Pilos. 


geil 


mir 
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ELEKTROUJEMNY 


RI? 
iie tenn, prufend (unter phitoſophi⸗ 


n 
Be re ` Eklektyk, a, am 
duch et, Philos auswählender, 


n innern Gehalte prüfender 
zu nft, ier m., der fi deholß 
Mer beſonderen Schule bekenut. 
indarchju, Ji, s7. Herrſchaft F. 
kai I, kirchliche Oberherrſchaft /; 
licher Fanta, y, sn. (pl. Jasei): Grift 
Haat, Priefter „Kaplan m; Ele- 
de eet? a. kirchlich: die Kirche. 
Hey batlichteit. die geiſtlichen Inter⸗ 
1. ke chend; Eklezjastyk, -a, sm. 
den RE: Bibl. gewiſſes Buch n. 

R J; digers Salomo. 
Ju, Den, -, s. Stk. Etlipſe. Ber- 
Blane, R. Verduntelung 7 eines 
Sonnen: Ekliptyka, -i, . Stk. 
nU Nbahı F, Thierkreis m. 


Domieta, - (pl -mìšci): 
Fekon. „ i sm (pl -misei): 
D, Mun. Landmann; Landwirth em.; 
inp Mizowac, -owal, -uje, va. 


Seu ökonomiſch fein, ſparen, das 
Un zu Rathe halten. 


Kg 29. -a, sm. Kaminſchirm; 
4% Jagbſchirm m 
Er tuar, -u, sm. Schreibzeug n 


Hai dcentryczuoge, -sci, Y. Sik. 
er E Entfernung 7. eines Wit 
bann von einem andern; Ueber 

Zeit Schwärmerei f, ereen- 
a go Beie: .; Ekscentryczny, 
don b. vom Mittelpunkte abweichend! 

r Bahn abweichend; *ſtels aus 


Aer 


N Gi A 2 8 
ioy Che fahrend; „überspannt, 
leet h 
Bu Cepeja, ji, ar. Ausnahme f.; 


a 
den Safe, -peij, et pl. Rw. Schug m. 
aber gelle des nerichtlichVoracindenen 
gä fa nklagren. der ein Ausnahme 
Wee rſeinenFallbeanſpruchen kann; 
Bu, bt mazowieckie, sn. pl. Ric. 
KA A das ehemalige maſowiſche 
VI wi Um beibehaltene, ihm allein 

Ales INE Vorrechte u pl 
daun Ytowad, -owal, -uje, va. imp. 
. ahoh, anz, aufregen, anreizen. 
Mn, mipotekowac, -ował, -uje, va. 
ber % aus dem Hypotheken oder 

Wiendungsbuche löſchen, ſtreichen. 
tab, Umacja, i, ½ Wiederaus⸗ 
Kane AS. eines Copien, eines ver- 

Be H Körpers. 

Jellevita. -y, sm (pl. -suici): 
jn i, ehemaliger oder geweſener 
lehemaliger Kanzler an. 
i Ekap Dietz, -a, sm. Ex-Kanzler, 
in. ap ülowac, owal, -uje, va. 
Aber, isſchließen, ausnehmen, ab- 

Ui‘; Ekakluzja, -ji, at Aus⸗ 
` Kung: aus, Mbionderung f. 
. An Omunikowad, -owat, -uje, 


Ki 


ON An 
Dent, a, sm. Aufertiger; 


e, enden: Bkspedyeyjny, 
m „Beförderungs-, Ub- 


Ekspensowat, ete. ſ. Exp— (im 
Hanptin.). 

E:sperymentalny, a. erperimen- 
tal, erfuhrungsmaßig, auf Erfah⸗ 
rung und Probirung begründet. 

Expijar, -a, sm. Ag Ex⸗Plariſt, 
ehemaliger Piäriſten Mond m. 

Eksploatowad, wal, -uje, va 
imp. exploitiven, ausbeuten, aus⸗ 
augen. 

Eksplozja, -ji, sf. Exploſion. Aus-, 
Loꝛplatzing, VE. gitteruug f; Aus⸗ 
bruch, Knall. Stoß. Losbruch m eines 
mit Puſver oder Zündſtoff geladenen 
hohlen Körpers; Ausbruch m. eines 
Vulkans 2c 

Eksponowad, -owalt, -uje, va. 
imp. auslegen. der Gefahr preis- 
gehen, blosſtelleu; * darlegen, vor 
Augen legen, ſegzen, ſtellen, erklären, 
erläutern; Eksponowany, pp. U. d. 
* dargelegt, vorgeführt; biosgeſtellt, 
(einer Gefahr zc.) ausseſetzt. 

Eksportacja, Ji, sf Ausfilhrung: 
Maarenausfuhr 7; Eksportowac, 
-owat, ue, va. imp aus führen. 
nach außen hin, nuch dem Auslande 
führen, ſenden Waren ꝛc.). 

Ekstabulacja, -ji, At Rw. Aus- 
löſchnng. Tilgung J. aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nach erfolgter int: 
lung; Ekstabulowac, owa, -uje, 
va imp. Rw. ans dem Hypotheken⸗— 
buche Lö en, ſtreichen, austhun. 

Ekstaza, -y, af. Entzückung, Ber- 
zilung A, höchner Grad m der Be: 
geiſterung; È stazjowae sie, -owat 
sie, -uje sie, va. inp in Entzücken, 
in die Verzuckung gerathen; in die 
hhchſte Begeiſterung verſetzt werden; 


Ekstarjowanv, pp l. a ekſtatiſch, 
en le, verzückt in Vegeiſterung perſetzt. 


Ukstenuacja, -ji, ar. Stw. Pacht m. 
königlicher Stagtsgüter (Domainen) 
nach Leiſtung einer auf dieſelben zu 
bezahlenden Summe Geldes. 

Ekstern, a, sm. Externe, Ep 
traneer, außerhalb der Schule oder 
Leſiranſtalt ze. wohnender Schüler; 
außerhalb eines Krankenhauſes oder 
Holpitals wohnender Arzt m. 

Ekstirpacja, Ji, . HIE Ans⸗ 
ſchälung. Wan Uu, Ausſehneidung 


J. eines Gewächſes von der Stelle 


ſeines Sitzes. 


Ekstractowy, Ekstraktywny, a. 


Auszugs⸗, Exiracts⸗. 
Ekstrapoczta, y, . Extrapoſt, 
außerordentliche Poſt f. 
Ekstrawazat, u, sm. Mik. Bint- 
austritt: Erguß m. von anderen 
Flliſſigkeiten im Korper 
Ukstyrpator,-a, % Zeiw. Schauſel⸗ 
pflug m. zum Reinigen und Anf- 
lockern des Erdbodens; Scharegge / 
Eksudacja, - ji, „7, Bisudat, a, 
sm. Hik. Allisſchinizung J.; ausge⸗ 
ſchwißter flüſſiger oder gerinnbarer 
Stoff m > [gemein. 
Ekumeniczny, d. ökumeniſch, all: 
Eiwatorjat, u, sm Stk. Aequa⸗ 


torial⸗Jnſtrument, Werkzeug u. zur, 
Meung der Aufſteigung und Ab⸗ 


weichung der Geftirne. 
E wilibrweznie, ad. das Gleich⸗ 
gewicht betreffend. x 
Ekwipowad, -ował, -uje, va imp. 
equipiven, ansrüften, ausſtatien: 
Heiden; bemanmen (Schiffe): — sie 


| 


| 
| 


fich kleiden, ſich mit allem Nöthigen i g 
(zu einer Reife dc.) verſehen oder Schak. Körper n. pl, die durch Ein⸗ 


verſorgen; Ekwipowanie, ia, sn, 
Ekwipöwka, -isf Auerüſtung; Klei⸗ 
dung; Verſorgung £ mit allem zu 
ein r Reile ꝛc. Nöthigen. 

Ekwiwalent, -u, sn. Schdk gleicher 
Betrag m.; gleiche Menge J. von 
Stoffen oder Theilen. 

Ekwiwans, -a, sm. Tx. zwei volle 
gleichklingende Töne m. pl j 

Ekwiwok, u, sm. doppelſinniger 
Ausdruck m; zweidentiges Wort u.; 
Lo Ekiwok. 

Ekzontematyczny, o: choroba 
ana, HIE Ausichiagsficher; ent- 
zündliches Fieber u. mit Ausſchlag. 

Ekzereycja, -ji, . 7k Uebungs⸗ 
ſtück u, Uebungsaufgabe F. 
 Ekzmissja, -ji, J. Kw. obrigkeit⸗ 
liche Austreibung f. aus einem (ver: 
ſchuldeten 2c.) Beſitze; Eksmissyjuy, 
a. austreihend, auswejſend aus einem 
Beſitze; IEikzmitowad, -owat, -uje, 
va imp. Rw. auf geſetzlichen Grund 
hin aus ei ſſem (verſchuldeten oder 
unrechtmätzigen) Beſitze vertreiben. 
herxausſetzen. [lat. seineus). 

Elada, -y, J. Ng. Art Eidechſe F. 

Elagowy, a: — kwas, Schdk. 
Gerhiänre F, Gerbſtoff m 

Elaina, -y, sf. Schdk. Elain oder 
Dloin n, Defitoff m., Oelſaure f. 

Elail, Etajl, u, sm Scha (Giot 
n. (Verbindung des Waſſerſtoffes mit 
Kohlenstoff). 

Elanpten, Eleopten, -u, sm. Schak. 
E'äoptene u pl, beim Aotithlen von 
ätheriſchen Oelen flü'ſig bleibende 
Gemengtheile m. pl 

Elateryna, -y, sf. Sed Elaterin, 
Glatin a, im Fruchtſaft der Pflanze 
Momordica Elaterium enthaltener, 
Brechen erregender und purgirender 
Bitterſtoff m. 

Elateryt, -u, sm. Ng. Elaterit m., 
elaſtiſches Berg- oder Erdpech n. 

Elatyt, -u, sm. Ng. verſteinerter 
Tannenbaum m. 

Eldorado, sn. indee. Eldorado, El 
Dorado.“ fabelhaſtes Goldland u. 

Elegancki, d. |. Elegantski (im 
Hauntwerke); Elegancko, ad. auf 
zierliche, geſchmackvolle, feine Art und 
Wile; Elegantowac sie, -nwat sig, 
-uje sie, vr. imp. fid) zierlich, qe- 
Schnerefvoff, ſein, modiſch kleiden: 
*ſich modiſch putzen und Aeren, ` 

Elegjacki, æ. Dik. Lit. elegiſch. 
Gfenies: »ſchwermüthig, wehmilthig: 
fanit rührend. x y 

Elejson, int. eleiſon! erbarme dich! 

Elektrochemizm, u, am. Nil. 
Anſicht f, daß die chemifchen Er- 
ſcheinungen eine Folge der durch die 


Berührung der Stoffe rege gewordenen 


Gleftricitat oder Reibfeuerkraft find; 
lilektochemja, -ji, sf Scheideftmft . 
mit Anwendung der Vernſteinkraft 
oder Reibfeuerkraft (d. h. der Elek⸗ 
tricität). 
Elektrododatni,a.:—datnie ciata, 
Schl. Körper n. pl, welche leicht 
elektriſirbar, elektriſirfähig ſind. 
Elektrafor, u, sm. Schdk. Elek- 
troubar, Elektrieitätsträger m. 
Elektromagnetyzm, u, sm. Nil. 
Zuſammenhang m. der elektriſchen 
und magnetiſchen Erſcheinungen. 
Elektroskaz, Elektroskop, zu, sm. 
Nil. Elekrricitatsmeſſer m, Wage f. 
Hlektroujemny, a.: — jemneciala, 


ELEKTRYKA 


wirkung der Volta'ſchen Säule an 
Elektricität abnehmen. 
Elektryka, -i, . Nil. Elektriſir⸗ 


maſchine /., Werkzeug n. zur Er⸗ 
regung der Elektricität od. Bernſtein⸗ 
kraft. 


Elektryzm, -u, sm. Nil. Elektris⸗ 
mils m., Eigenthümlichteit, Ein⸗ 
wirkung, Kraſt / der z. B. auf 
manche Kraukheitserſcheinungen an= 
gewandten Elektrieität. 

Elementarzysta, ; sm. Ele⸗ 
mentarſchüler, Abeceſchüler; *eriter 
Anfänger m. 

Elench, sm. indec. Philos. Nicht⸗ 
beachtung 7. eines Gegenbeweiſes 
(lat. ignoratio elenchi). 

Eleopten,-u,sm.Schdk.|.Elaopten. 

Eleuzyua, -v, . Myth. npr. Eleu⸗ 
fina J. (Beiname der Ceres oder 
Demeter); Eleuzynski, a. eleu⸗ 
ſiniſch; —zyuskie tajemnice, Eleu- 
zynje, -nij, af. pl. Alt. eleuſiniſche Ge⸗ 
heimniſſe n. pl. (zu Eleuſis in 
Attika üblicher feierlicher Geheim- 
dienſt m. der Göttin des Ackerbaues 
Demeter oder Ceres). 

Elew, -a, sm. Eleve, Zögling m.; 
Elewa, y, sf. Clevin, Schülerin J.; 
weiblicher Zögling m. 

Elewacja, -ji, sf. Mil. Stk. Er⸗ 
hebung Polhüöhe f; —, Ag. Gre 

ebung, al un f- des heiligen 
Sacraments; Aw. hohe, wagerechte 
Richtung 7 eines Geſchültzes; Elewa- 
cyjny, d. Elevattond=, Erhebungs⸗; 
Pothöhe⸗, ꝛc., Ele wator, -a, sm. 
Winde, Laftenwinde F., Hebezug m. 

Elikayr, -u, sm. Heiltrant m.; 


Kraſtarznei f. 
ji, Y. Rw. Uug- 


Eliminacja 

löſchung. Ausſtreichung .) aus Liften, 
Verzeichniſſen x. (Verbannte ꝛc.); 
Eliminowad, owa, -uje, va. imp. 
verweisen, verbannen, vertilgen; aus 
einer Lifte entfernen, ſtreichen. 

Elipea, f. Ellipsa (im Hauptw.); 
Elipsoid, -u, sm., Elipsoida, -V, Ar. 
Cl. Elligſord u., Körper m., der durch 
Umdrehung einer Ellipſe um ihre 
Achſe erzeugt wird; Eliptycznosc, 
-sci, 8%. elliptiſche Geftalt J.; Elip- 
tyezny, a. eine elliptiſche Geſtalt 
habend; länglich rund, langkreiſig; 
Spl. auslaſſungsweiſe. 

Elizabetanka, -i, . Kg. Eliſa⸗ 
bether:Nonne f. im Hauptw.). 

Elizeum, Elizjum, zu. ind. f. Eliz 

Eljer, -a, sm. Aw. Goldat m., ber 
den Feind von der Flanke oder von 
der Seite angreiſt, ihm in die 
Flanke fallt. m. 

Elk, Olelk, -a, sm. pr. f Alexander 

Elokucja, Ji, sf. Vortrag; redne: 
riſcher Ausdruck a, ` »Wohlredenheit, 
Beredtſamteit J.; Elokwencja, Zi, 
J Beredtſamkeit: Redegewandtheit f. 

Elongacja, ji, J. Verlängerung, 
Ausdehnung f; kat elongacji, Sik 
Abſtaudswinkel m., unter welchem 
eln Planet von der Sonne abzuſtehen 
ſcheint. 

Elukubraeja, i; Y. gelehrte, 
bei wichtigen Studien entſtandene 
Arbeit f. 

Emalja, Ji, er, Emaille 7, Email 
n. Schmelzarbett f, Schmelzglas u.; 
Emaljowaĉ, -owat, -uje, ve. imp. 
mit Email oder Schmelzmaſſe, mit 
Schmelzglas Überzichen, auslegen; 
in Schmelzmaſſe ausarbetten; Emal- 
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jowany, Emaljowy, a. Email-, 
Scmelznaffen:, Schmelzglas⸗. 

Emanacja, -ji, er. Hervorgehen, 
Ausſtrömen, Ausfließen a ` Bibl. 
Ausgang m. des Wortes von Gott, 
vom Vater; Emanacyjny, a. Ema- 
nations-, den Ausfluß, den Ausgang 
von Gott ꝛc. betreffend; — aystemat, 
Philos. Lehre F. von dem Ausfluſſe 
aller Dinge aus einem höchſten Ur⸗ 
weſen. 

Emancypacja, ji, . Rw. Los⸗ 
gebung f. aus der väterlichen Gewalt 
(bei mündigen Kindern); Freilaſſung 
J eines Sklaven, eines Leibeigenen; 
Siw. Ertheilung f. gleicher Rechte; 
Gleichberechtigung 7. ; Emancypo- 
wač, -owal, -uje, va. imp. loslaſſen, 
freigeben, für mündig und ſelbſtſtändig 
oder unabhängig erklären; Siw. der 
bilrgerlichen od. kirchlichen Beſchrän⸗ 
kungen entheben, davon befreien; 
(— sie) ſich von Beſchränkungen der 
Freiheit 2. losſagen; * fich zu viel 
herausnehmen, fih unterfangen. 

Emblemat, u, sm. Kennzeichen, 
Abzeichen; Sinnbild a: Emble- 
matyczny, a. ſinnbildlich. 

Einersja, -ji, a. Stk. Emerſion J., 
Austreten n. eines Planeten aus dem 
Schatten eines andern; Sichtbar⸗ 
werden n. eines Planeten. 

Emeryt, -a, sm. Emeritus, Aus⸗ 
gedienter; Sw, in den Ruheſtand 

etretener oder verſetzter Beamter, 
lehrer m. 2c., * zur Arbeit, zum 
Geſchäft nicht mehr Tauglicher m.; 
Emerytalny, a. einen Emeritus oder 
in den Ruheſtand getretenen oder ver- 
festen Beamten ac. betreffend; Eme- 
ıytka, -i, af. Ausgediente, in den 
Ruheſtand Verſetzte; » zur Arbeit ac. 
nicht mehr Taugliche J.; Emery- 
tura, -y, sf. Ruhegehalt, Jahrgehalt 
n. eines Ausgedienten oder in den 
Ruheſtand getretenen Beamten ꝛc. 

Eınetyk, -u, sm. Schdk. Hik. Brede 
mittel u.; Emetyna, -y, V. Schub. 
Emetin u., eigenthümlicher Pflanzen⸗ 
Doft m. in der Brechwurz oder peca 
cuanha. 

Emfizema, y, . Hik. Wind: 
oder Luftgeſchwulſt, krankhafte Aufge⸗ 
dunſenheit f; Emfizematyezny, d. 
. aufgedunſen;“ aufgeblaſen, 
toli. 

Emigracyjny, a. Auswanderungs⸗ 

Eminencja, -ji, . Eminenz 7. 
(Titel der katholiſchen Cardinäle). 

Emissarjusz, -a, sm. Sendbote, 
Ausſpäher, Geheimbote m.; Emissja, 
-ji, F. Ausſendung S. 

Einolumenta, -töw, sm. pl. Anits⸗ 
einkünfte f. pl.; Nebenvortheile m. pl., 
Nebeneinkünfte, Sporteln J. pl. außer 
dem Dienſtgehalte. 

Empirja, -ji, . Empirie, Er⸗ 
fahrungsleyre F.; Empiryezuy, a. 
emptriſch, auf die Erfahrung oe: 
gründet, erfahrungsmäßig; Empiri- 
ka, -i, J., Empirizm, u, sm. auf 
Erfahrung geftüpte Heilung 7. von 
Kraukheiten. 

Emporja, -ji, . H. Emporium n., 
Stapelplatz m. fitr Waaren u. Handels- 
gegenſtände. 

Emulsyn, -u, sm. Schdk. Pflanzen⸗ 
milch, Samenmilch V; Ae. Pflanzen⸗ 
Eiweiß z. (lat. albumen vegetabile). 

Eudemja, -ji, af. Ulk. herrſchende 
Landeskrantheit J. Endemicznoßc, 


EPIKUREIZM 
— — 
Get, J. HIE an einem besondern 
Orte, in einer bejonderen Leit 
ausnahmsweiſes Vorherrſchen a- 
Krankheit f. „gð 
Energicznośčć, -áci, at. eneräikig 
Weſen n, Nachdrücklichteit, Keule 
keit J. (einer Rede, einer Handl 
eines Verfahrens). ai 
Enerwacja, -ji, 27 Hit. Entnervu 
Entkräftung f. bel 
Enharmoniczny, a. 7x. in 
harmoniſchen Tonreihe der d 
Griechen abgefaßt od. geſetzt; ag 
lich, paſſend. D 
Enigma, sf., Enigmatyczny z, 
ſ. Zagadka, Zugadkowy (i. Haul 
Enkaustyka, -i, Ar. Mal. 
n.; Malerei f. mit eingebra 
Wachsfarben; Wachsmalerei f er 
Entelechju, -ji, % Philos, Mit 
müdliche, ununterbrochene qhathi 
oder Wirkſamkeit f. (des Geiſtes 
Wirklichkeit f- a 
Enterolit, -u, sm. Ng. Entero 
Darmſtein m.; Enterologja, % 
Zk. Lehre f. von den Etngewelre w 
Enteropatja, -ji, Schmerz w. 
den Eingeweiden; Enterotom ine, 
af. Zergliederung /. der Eingewerg 
beſonders eines Darmes: Zl. DW 
ſchuitt m. 10 
Entolity, -töw, sm. pl. Ng. 0 ` 
lithen m., verſteinerte Inſecten 
pl.; Entomolit, -u, sm. Ng. e 
molith n, verſteinertes Isen 
ntomolog, -a, am. Inſecten kene 
Juſectenſammlex m.; Entom 
giczny, a. die Lehre oder Neu 
der Inſecten betreffend, dazu gehe 
1 Ji, A. Lehre, 
niß J. von den Inſecten. „dit 
Entuzjastka, -i, . aut 
Begeiſterte f.; Entuzjazm, "Sait 


Begeiſterung f, Entzücken n.: 
zjazmowae sie, -mowalt sie, "at 
sie, vr. imp. begeiſtert, lt 
werden; in Begeiſterung, in 
zücken gerathen. Bi 
Eoceniczny, a. Ng. eocen, Tat 
den Tertiärgebilden (lüngſtentſte * 
neu Erdſchichten) augehörig, Ms 
Nummuliten⸗ u. Fiſchformation? 
europa's. glu 
Eol, a, sm. npr. Myth. ae 
Gott m. der Winde. véi 
Epicykl, -u, am. Sik. Neben y 
Beitreis an. ` Epieykloid, Hd: 
Epieykloida, -y, af. Stk. Eplehe gel 
krumme Linie f., die von zei 
Punkte im Umfang eines Ke 
der fih auf dem Umfang. yet 
andern Kreiſes fortwälzt, beſch!“ 
wird. all 
Epiderma, -y , J. Zk. Stu 
Ober⸗ oder Anßenhaut 7. des 1 
ſchen Körpers; Epidermoidalfz wé 
Zk. Oberhaut⸗; auf der Obe 
befindlich. sat 
Epifanja, Ji, af. Ky. EPU 
Beit u. der heil. drei Könige, 100 | 
Epigraf, u, sm. Lit In, 
Aufſchrift „ Epigrafika, © 
Inſchriften⸗, Aufſchriſtenkunde f, 
Epigrammat, u, sm. "e, 
gramma (im Hauptiv.); Ende, Si 
tyezny, a. Lit. epigrommatiſch d 
grammen⸗, Siungedihtz; nach 
n Ginn- oder ` 
(teg, et 
eg -u zm. Alt. Leh ger 
Lebensweiſe f. des altgriech. 


e. em ft e 
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d == 
el ers Epitur; Hang m. zur 
k ichteit und Wolluſt; Epikurej- 
t leben sm. Anhänger mn. der Lehre 
Weu Wweife Epikur’s; e Sinnen⸗ 

$, Schwelger, Genußſüchtler m. 
m bileptyezny, a. Iik. epileptiſch, 
Kl 1 fallenden Sucht behaftet; 
ber eptylk, -a, sm. Epileptiſcher, mit 
Kr enden Sucht Behafteter m. 
nm “kopalny, a.: — kosciot, Kg. 
der copal⸗grirche J., Satzungen J. pl. 
Dy gelormirten Kirche in England, 
ie me Spitze der Landesherr und 
, chöfe ſtehen. 


Selbe dhe, -ji, af. Epitaph n., Grab: | 


D a ae 
Ba en eich J; Grabmal, 


teg Hod, -u, sm. Lil. eingeſchobe⸗ 

Se Stike, Nebenſtlick u., Bwiſchen⸗ 

ba, Nebenhandlung S- in einer 

Betten Erzählung oder in einem 

Wengedichte. 

LC Ji, . Lit. Dik. Helden⸗ 
a N. 


Ki müracja, Ji, af. IUk. ete. Aus⸗ 
Ping, Läuterung 7. (auch *). 
Da Püser, A, sm. Mann m., der 
heir derheirathet oder fidh zu ver⸗ 
wëllen gedenkt (franzöſ. E pauseur) 
eng Mert, Beit“ oder Jahr⸗ 
kän 7. + 
Mund Erben, u, sm. Ng. gewiſſes 
sy Dat n. (lat. erbium); Erbina, 
Wé Schdk. gewiſſe Erdart Ja ang 
Ag er das Erbium genannte Me- 
1, Nonnen wird. 

Mig SMit, n, Eremita, -y, sm. Ere⸗ 
1. Einſiedler m. 4 5 
hr: yczny, a. Ay. häretiſch, 
bet. Häreſte fis Ketzerthum, Neger: 

Ke Ketzerei , 


„ keteriſch; PEretxzm, -u, %. 


Conclave zur Papſtwahl ſich keiner 
Partei anſchließt. 

Eskonto, sn. indec. H. Discont, 
Abzug m., Abrechnung J. des Zinſes 
auf eine Wechſelſumme 2c.; Eskon- 
towad, -ował, -uje, va. imp. H. 
disconttren, die Zinſen auf eine 
fofort auszuzahlende Wechſelſumme 
abrechnen, im Voraus abziehen. 

Eskortystu, -y, sm. Kw. der es⸗ 
cortirt, der als Bewaffneter geleitet 
oder begleitet. 

Esownica, -y, sf. Bx. gewiſſe S- 
förmige Verzierung F. an Geſimſen. 
me ; —, Esownik, Eissownil, -a, sm. 
Bk, Stud m, Geſims n. in Geſtalt 
des Buchſtabens S. Sa 

Esozgbek, -bka, sm. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Säugethier n. (lat. sig- 
modon), 

Esparcotta, -y, . Ng. Eijparcette f. 
(Art Futtertraut ſür das Zuchtvich). 

Esplanada, -y, sf. Fortf. Bor: 
platz m. vor Feſlungen oder groſſen 
Gebäuden; „jeder knuſtreich herge⸗ 
richtete und gut unterhaltene größe 
Platz m. feja, ete. 

Kssenejn, Essencjonulny, J. Esen- 

Esseni, -niöw, sm. pl. Alt. Ejjener, 
Eſſäer m. pl, (alljüdiſche Religtous⸗ 
ſecte). [Stahlſtich an. 

Estamp, u, sm. Aal. Minier id, 

Estetyeznuy, a. Philos. äſthetiſch; 
zur Lehre vom Schönen gehörig; 
kunſtwiſſenſchaftlich; * geſchmackvoll, 
ſchön: Ustetyk, -a, sm. Aeſthetiker, 
Geſchmackslehrer, Kunſtphiloſoph m.; 
Estetyka, -i, af. Aeſthetik, Lehre 7. 
vom wahren Gefithl, und Geſchmack 
für das Schöne; Lit. Schönheitslehre, 


Kunſtwiſſenſchaft 7. 


Otyna, y, . Schak. Ergotin 


KA De 
long rundbeſtandthheil m. des Mutter⸗ 


Ergatyzm, u, sm. Ng. trant 


Lost 
D Beſchaffenheit 7. des Getreides, 

Ken Folge fid) Mutterkorn bildet. 
Art ini 


Y 

V Nüpfererz n. aus Irland. 
Anna, Y; Erynnys, -nny, . 

ober Myth. altgriech. Erinnpe, Plage⸗ 
U, Machegötkin , 

ko ste, Philos, |. Gomon, 


“u ntvezny, a. Liebes-; Erotyk, | 


VC) Lit, Liebeslied n. 


Wehrter m. 


h Walenta, y, . II. Erbſenmehl 
eines geordnete Staatshaushaltes 


ton Kräftigungsmittel von War⸗ 
run den Handel gebracht). 
upp gowanie, in, a. Errichten, 
N, Enten; Erheben, Emporrichten 
Jo, richtung, Aufrichtung, Er- 
Bel, Emporrichtung J.; Erbauen, 
Se H, Gründen .; Erbauung, 
mung, Gründung F.; »Aufrichten, 
Er tigen n.; Ermuthigung . 
ne trojaki, a Geog. : —skie morze 
Batle Meer. 
ne Acjonalny, Easenejnnalny, a. 
ei eng oder ein Kraftwaſſer bee 
hald voll weſentlichen Inhalts; 
Kg eich; pokarm essongjonalny 
Edit, kraftigende und ſlärkende 
Würd Z.; mown essencjonalna ine 
` Kai Mede oder Sprache , 
` Tu on, -u, sn. Kw. Schwadron, 
Ze OU m. eines Reiterregiments; 
om Fönista -v, sm. Kw. Auflührer, 
Du gandant m, einer Schwadron; 
ardinal m., welcher bei dem 


t, u, sm. Ng. Erinit m., | 
lage f, Stapelhaus u.; Aw. Marſch⸗ 


Ayt, -a, am, keuntnißreicher 


n. fur Taſſen, Pußgeräth, 


Estragon, u, sm. Ng. Eſtragon 
an., Kaiſerkraut, Kaiſerblatt u, 

Etablissownd, Etablizowad, Eta- 
blowad, -owal, -ujo, va. und vn. 
imp. fid) etabliren, ein Handels⸗ 
geſchäft begründen oder eröffnen. 

Etap, u, sm. H. Waarennieder⸗ 


vorrat m., Brodhaus n. für durch⸗ 


ziehende Truppen; Mafi- oder Ver⸗ 


pflegungsort nm. Etapowy, a. 
—owa droga, Aw. Etape, Etapen⸗ 
ſtraße, Heeresbahn, Kriegsſtraße 7. 
Etat, u, sm. Stand, Beſtand m.; 
podług etatu, Siw. etat⸗mäßtig, den 
Veranſchlagungen der Einnahmen, 
Ausgaben und Beſtimmungen 20. 


entſprechend; — materjalny leśny, 
Jäg. jährliches Einkommen . vont 
Holzſchtage im Walde; — Sew. Oe: 
halt, Jahresgehalt u.; bys na etacie 
im Etat ſtehen, ſich auf dem Etat (im 
Verzeichniſſe für Staatsausgaben zc.) 
befinden, d. h. Gehalt beziehen; 
Etatowy, a. Etats⸗: etat⸗maßig, 
tape oder anſchlaggemäß (Staats⸗ 
ausgaben, Beſoldungen ꝛc.). 

Etaż, -u, zin. Bk. Etage J., Stock⸗ 
werk . Etazerkn, -i, . Zm. 
Etandre /, Abſatz oder Stufengeſtell 
Nippes⸗ 

t, Blumen 2C. 

e sm. Schd k. Aether m.; 
Eteryczny, a. Aether, ätheriſch; 
himmliſch rein, heiter; geiſtig; 
Eteryzucja, i, &. Hik. Going: 
formirung, Einſchläferung 7. eines 
Kranken durch narkotiſch wirkenden 
Aether (von Chloroform). 


Etiudy, -d6w, sm. pl. TR. Mal, 
Erliden f. pl, Uebungsſtücke n. pr, 
Uebungsarbeiten J. pl. A 

Etjologja, i, sf. AE. Netiologie, 
Lehre J. von den Urſachen der Krank⸗ 
heiten. 7 

Etnicy, -niköw, sm. pl. Ethniker, 
Heiden m, pl. 

Etnograf, ; sm. Ethnograph. 
Völterbeſchreiber om, ` -grafiezny, d. 
ethnographiſch, völkerbeſchreibend; 
-grafja, -ji, J. Völkerbeſchreibung f. ; 
Etnologja, i, . Keuntniß £ der 
Volker, ihrer Sitten und Gebräuche. 

Etyczny, a. ethiſch, zur Tugend: 
lehre gehörig; ſittlich; Etyka, -i, ar. 
Philos. unt, Tugend⸗, Sittenlehre /. 

Etykiet, -u, sm. Behb. Etitet u., 
Etikette J., Zettelchen oder Hiden- 
Schildchen n. mit Angabe des Buch⸗ 
titels; f. a. Etykieta (im Hauptw.). 

Etykietalnosc, -Sei, sf. Etiketten⸗ 
weſen m.; Beobachtung f. der vor⸗ 
geſchriebenen oder üblichen Wohl⸗ 
auſtaudsgebräuche u. Förmlichkeiten; 
Etykietalny, a. etiteitengemäß, den 
vorgeſchriebenen höflichen oder feier 
lichen 2e. Förmlichkeiten entfprechend. 

Etykietka, -i, sf. dim. von Ety- 
kiet, Etykieta. 

Etyl, -u, sm. Schdk, Aethyl ny 
Grundſtoff u, der Aetherverbindungen 
oder alkoholiſchen Flüſſigkeiten. 

Etymologiezny, a. eiymologiſch, 
die Wortſorſchungslehre a 

Eufon, -u, sm. Tk. Euphon u., 
Stab: oder Stangenwohllaut m. (von 
Chladni 1790 erfundenes Ton- 
werkzeug, der Harmontka ahnlich); 
Eufoniczny, a. euphoniſch, wohl- 
klingend, wohl lautend; mildernd; 
Bufonju, Ji, /. Cuphonie J Wolt- 
klaug, Wohllaut m. 

Euforbjowy, a.: —jowe rośliny, 
Ng. der Wolſsmilch ähnliche Pflanzen 
J. pl. (lat. euphorbiacem). 

Eumenidy, -nid, sf. pl. Myth. Eu⸗ 
meniden, ſchonende, wohlwollende, 
gültige Göttinnen / pl.; anch: rächende 
oder Rachegöttinnen, Erinuyen J. pl. 

Eupatoryna, -y, F. Schdk. Grund⸗ 
beftandtheil m. des Pflanzenſalzes 
vom Waſſerhanf oder Waſſerdoſten 
(lat. eupatorium cannabinum). 

Ewakuacja, -ji, sf. Ausleerung, 
Leermachung, Räumung /.; Kw. Ab⸗ 
ug m. der Truppen aus einem be- 
Sehen oder eroberten Orte oder 
Lande; Ewakuowad, -ował, -ujo, 
| va. imp. ausleereu, leermachen; Kw. 
einen beſetzt gehaltenen Ort räumen, 
daraus abziehen. 

Ewaluacja, -ji, Ar. Abſchätzung, 
Werth⸗, Preisbeſtimmung; 21. 
Währung 5. 

Ewangelizowad, f. Ewanielizo- 
wać (im Hauptw.). 

Ewaporacju, -ji, H. Schdk. 
dunſtung, Verdunſtung 7. 

Ewektowy, a. H. Export- 
fuhr⸗, Ausgangs-; handel —, 
fuhrhandel, Exporthandel mn. 

Ewentualny, a. möglicherweiſe 
geſchehend oder ftattfindend; möglich, 
etwaig, etwanig; — tualnosé, Set, 
sf. Eventualitat J., Eintritt m. eines 
möglichen Falles. 

Eweruja, -ji, . Ng. gewiſſe Land⸗ 
pflauze f (lat. evernin). 

Ewidencja, Ji, J. Augenſchelnlich⸗ 
keit, Klarheit, Deutlichkeit J. 


Auk- 


Aus: 
Aus⸗ 
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Ewikejovalny, a. Rw. Gewährlei⸗ 
ftung&: ` Ewikejonowad, -owal, -uje, 
ra imp. gewährleiſten, darthun, ver: 
bitrgen. 

Ewokacja, -ji, sf. Rw. Vorladung 
fi vor ein auswärtiges, eigentlich 
nicht competentes Gericht. 


Fabryczny, a. Fabrik-; rohota 
fabryczna Fübrikarbeit F.; Fabry- 
kancki, a. Fabrifanten-; den od. die 
Jabrikanten betreffend. Im. 

Fabulista,-y, sm. Litt. Fabeldichter 

Facecjonat, -a, Facecjonista, -y, 
Facetus, a, sm. S Spaßmacher; 
Scherze, Witze machender Menſch m. ; 
Facecjonowac, -owaf, -uje, va. imp. 
Scherze, Witze machen. 

Facelet, u, sm. Philos. gewiſſer 
Beweisſatz m. (lat. calentes); 4 B.: 
Każdy z sokołów jest ptak dra- 
piezny, a żaden z drapieżnych 
ptaków nie nalezy do drobiu. 
Zadne z drobiu zatem nie jest 
sokotem jeder Falke ift ein Raub: 
vogel, und keiner der Raubvögel ge: 
hört zu dem Federvieh. Deshalb ift 
fein Federvieh ein Falke. 

Fach, u, sm. j. Facha 
Hanpıw.); Fachowy, a. Fach-. 

Facolet, -u, sm. |. Chustka (im 
Hauptiw.); Facoletki, -tek, J. pl, 
Facoleciki, -köw, sm. pl. verſchiedene 
Abſchnitzel oder abgeſchnittene Stid- 
chen n. pl. von Zeuch (Leinwand, 
Kattun, Wollenſtoff, Seidenſtoff) zu 
Frauenkleidern. 

Fafotki, -köw, sm. pl. litter m. 
pl, Flitterwerk n. 

Fafetek, Ika, sm. Stückchen n. 
(Leinwand, Tuch ꝛc.). 

Fafle, -Iöw, sm. pl. Jag. Lefzen F. 
pl. der Schnauze des Windhundes; 
große herabhängende Lefzen f. pl 
Fuflowae, -owat, -uje, va. imp. 
in ungewöhnlicher, unangenehmer 
und unverſtändlicher Weiſe ſchwatzen, 
plaudern. 

Fafu fa -y, sm. Taugenichts, Faul⸗ 
lenzer, Müßiggänger; * einfältiger 
Tropf, Gimpel m. 

Fagas, a, sm. (laſchub.) Ag. Gaz 
tander m, Haubenlerche J.; * Poſſen⸗ 
reißer, Spaßmacher, Spaſwogel; * uns 
bändiger Menſch; Wildfang; muth- 
williger oder ausgetaſſener Knabe; 
Streichemacher; loſer Bube m. 

Fagedeniczny, d. Lik. bösartig, 
freſſend (Geſchwüre). 

Fagotysta, y, sm. Tk. agot- 
bläſer, Fagotiſt m. 

Faja, ji, sf. iron. fauler, bären- 
häutiſcher Prieſter; unniltzer Eſſer; 
Schmarotzer m. 

Fajansowy, d. von, aus Fayence 
od. Steingut gemacht od. beſtebend. 

Fajcarz, Fajkarz, -a, sm. Tabak- 
raucher m.; Fojezarnia, Fajkarnia, 
mi, sf. Rauchzimmer n.; Sibteipe f; 
Rauch⸗Requiſiten u. pl; Fajezysko, 
Sen 


Tabaköpfrife S 


(im 


Fajerkasa, y, sf. Stw. eucryer= | 


ſiche rungs⸗Geſellſchaft; 
Brandſteuer f. 


Brandtaſſe; 


sn. ungeheuer große od. häßliche 


nutzen, ausnutzen, ausventen. 
Exspuicya, -yi, Ekapuicja, 


wurf m. 


Ezechjelisci, -atöw, sm. pl. Kg. | geweihten beſtimmt. 


e IK. Ausſpeien n., Speiche laus⸗ 


e de WT, 
Exploatowac, ar, -uje, va. imp. gegen das Ende des 18. gannig 


Ezechieliſten, Anhänger m. pl. des 


F. 


| Kujerwerkarz,Fajerwernik,-a, sm. Syſtem des 1837 geſtorbenen er 


Kunſtfeuerwerker m.; 


vornehmſter Unteroffizier m. bei der 
Artillerie). 

Fajeton, f. Faeton (im Hauptw.). 

Fajkarnia, · i, sf. Pfeifenfabrik /.; 
Lon Fajezarnia; Fajkarz, -a, sm. 
Verferliger, Verkäuſer m. von Tavaks⸗ 
pfeifen; Tabaksraucher m. 

Fajn, -u, sm. & Feinſilber: Fein⸗ 
gold a: Wajnowaty, q.: nktor —, 
Sb S iron. Schauſpfeler m., der die 
geringſten Kleinigkeiten eines Stückes 
darſtellt. 

Fajtus, -sia, sm. iron. hochmuthiger 
Narr; stolzer aufgeblaſener Kerl m, 

Fakeik, u, sm. dim von Fakt, |.d. 

Takcjoniata, -y, sm. St. Anhänger 
m. einer politiſchen Partei. 

Fakir, a, sm. Kg. arabiſcher 
(muhamedaniſcher ac.) Bettelmönch n, 

Fakt, -u, sm. Thalſache ` fakta 
historyczne geſchichtliche Thatſachen 
F. pl; —, Rw. Beweis m. 

Faktorja, -ji, sf. II. Factorei J. 
euxopäiſches Handſungs⸗Contor u. in 
überſeeiſchen Beſitzungen; Faktorne, 
ego, sn. Fa ktorgehalt u.; Courtage, 
Mätlergebühr 7. 

Faktura, y, J. II. "oct, 
Waarenrechnung S; Faktur- 
księga, -i, . H. Facturenbuch u.; 
—, TX. kleinere oder größere Aids 
arbeitung J eines tonwiſſenſchaft⸗ 
lichen Themas; Fakturowad, -owat, 
-uje, va. imp. H. facturiren, die ver- 
kauften od. eingekauften Waaren mit 
ihren Preiſen genau in eine Rech⸗ 
nung aufnehmen, darin aufführen, 
verzeichnen und berechnen. 

Faktycznie, ad. thatſächlich; mit 
Thatlachen belegt und erwieſen. 

Fakultet, -u, sm. Lit. Sacultät, 
Geleyrtenzunſt F. (auf Hochſchulen); 
Fakultetowy, a. Facultäts⸗; einer 
beſonderen Gelehrtenzunft angehörig, 
ſie betreffend. 

Fatagi, gew, sm. pl. § Baſtonade 


ſohlen; dae komu fatagi; Imdn. 
betrügen, ihm im Spiele alles Ber 
lorene wieder abgewinnen. 

Falanruk, a, sm. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Saugethier u. (lat. 
eupleres) 

Falanster, -u, sm., —sterja, -ji, 
sf,i. Falanstery, -sterje; Falan- 
sterjanie, jan, sm. pl Sho. Gin- 
wohner m. pl. eines Phalanſtsre; 
Falanstery, -röw, sm. pl, Falan- 
sterje, -Tij, s^. pl, Siw. Gemeinde⸗ 
haus, Bhalanjtere, Bhafanfterinm z, 
ge meinſchaftlicher Wohnort m. und 
Argheitsanſtalt f. für eine Geſammt⸗ 
heit von 400 Familien (nach dem 


J., Stockſchläge m. pl auf die ifi 


Verfertiger m. von Kunſtjeuerwert; liſten Fourier); Falanstery . 
Fajerwerker, die ſocialiſiiſche Einrichtung et 
za, am Kw. Feuerwerter m. lerſter, Phalanſisre Fourier s ber 


in England als Prophet a“ e 

den John Brothers. Cu 
(Ezoteryczny), Ezoty cai w 

innerlich, geheim; blos für 


P 
U 
ai 


ihr eigenthüm lich. gi 
Falaryzm, -u, sm. metal ut, 
*graujame, despotiſche Neger. 
(wie diejenige des Tyrannen — 
laris in Agrigent). D 
Falbala, li, at. Falbel 
Frauenkleidern). 
Faleydyjny, a. Rw.: 
czese dziedzictwa vierte 
einer Erbschaft. welchen D'A: 
von den durch ihn abzugebende af 
müchtwffen feines Erbiafierd Tu 
behalten fami. o Lo 
Faldzistorög, -roga, sm As 
Horuvogel m. (lat. buceros H 0 
oder undulatus). uten 
Paidsietoge, sei, s/. dae 
Taleder, -dru, sm., Fule uff 
sf. Geb. Ii. Jahtleder a, ` Fuleh y 
d. Geb. Fahlledere. D 
Falenity, -töw, sm. pl Mon 
länen, Lſchtmotten 7. Per "aka 
Wetten (uge, Nachtfalter ea 
Falezy, -26w, sm. pl. Ag. Gate 
Det abfallende, von den kn 
wellen unterwaſchene Zelſen 
J. pi. m gene! 
Fulgild, -u, sm. Stw. Gefäll@ ut 
Zoll- Abgabe 7 am Schlgabal a 2 
Walkonat, -u, sm., Falkon wi, 
sf Jag gewiſſes altes Jagdgew, (ch, 
Ko. Fe loſchlange , Falconel ch 
mals übliches langes Nelda zf 
Fallacja, ji, Y. Philos 
ſchluß m. 
Falszomöwen, y, Lügue at, 
Falszownik, a, sm. 280 
fälicher n.; Fatszywo, 4 o 
auf falſche Art und Weiſe. e Ba 
Faluna, y, sf. Ng. gewil ty 
ſchicht 7, aus Sand und Pi. g 
ſtehend, durch das Meerwaß 
Moluſſe überdeckt. ei % 
Familjuryzowad sie, N ke 
-uje sie, vr. imp. ſich Tam 
traut machen; vertraut, ge 
kannt merden. o 
Wanaberja, ji, . IT ae 
maaßender Ton m.; robie. nu 
fanaberje, einen ſtolzen * 
magßenden Ton annehmen, 
Fanarjota, -y, sm. Geog. 


Fanciarz, a, sm. WI. 
Fanfaronka, - i, A Großſp 
Prahlerin . 


0 

Fankiel, Fankul, a 1 1 

Ng. Fenchel u. ot An 
(lat. fœniculum); Fanklo# 


„FANTASMAGORTA 
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FERWOR 


N 

H { rn 
Wei Re, Je 
„Panda, angemacht. i 
Dit. mage a, -ji, y. Schein⸗ 


% 
Si 


fou. 
an ene e 
tas U. ſ. w. erſcheinen zu laſſen; 
choc r agoryezny, a. phantaſtiſch, 
lau d, ſchwarmeriſch. 

ant, da, 


Pa en Körper gehabt hatte. 
Im E uwac, -owat, -uje, va. 
Zentren, ſchwärmen; ſich 
lich geberden; wunderliches 
angeben. 

ace, 
me 
Wi 


N 
Pa 
tiy dl 


~ le, vr, ſeine Sachen, 
Hunte 


Nm verpfänden, versetzen; 
la, ni, J. Verſagamt u., 
RK + Verpfünpungsitelle 7. ` Fan- 
Well: Brands, Piänderz; loterja 
e Base? Klündertorterie 7. 

ann da u. -nta, sm. npr. All. 
Mep m. (Liebhaber der griehi- 
Var term Ga pph o). 

lon edy m, zu, sm Mel. Indne⸗ 
Wale cenie J.; Faradyzowac, 


tige Die: va. imp. Hik. die In⸗ 


Menden 


ie Muszka, i, ½ Ak. Bierfalt: 
„ Base Warmbier; Mus n., Breim. 
3 gel, i, / 724. Farandole 
m yngler provenzaliſcher Rundtanz 
Muſit J. dazu. 
an, -a, sm. Pharao, gewiſſes 
pie! ling m. 
F yk, a, sm. Fürberlehr⸗ 
la, a bunt gefärbt; in leb⸗ 
arb Farben; Farbowka, -i, J. |. 
Fare ka (im Gau) f 
ubi ga -y, F. j. Farfury (im 


Dee 
Kitten cuta, 


-y, sm. Rharmacent, 
et *., Farmaceutyczny, og. 
atyp uten, Apothekers! Farnia- 
beter, a i, ar. Pharmaceune, Apo⸗ 
DAR »Arzneibereitungskunſt S; 
Vie A: ji, J. Kennſuiß 7 der 
Wm. iſſenſchaft od. der Apotheler⸗ 

d 


dm akolit, -u, sm. Ng. Pharma⸗ 
4% Ba et. arſenitſaurer Kalk 
Lehrer makolog, a, sm. Kenner, 
A ei ns der, Arzmeimuttellchre ; 
bat ya. die Farmakologja, -ji, 
dieu, de 7 der Arzneimittel be⸗ 
ng armakopea, -i, sf. Arzu 
Geib Apothetervorichrift,, Arz⸗ 
Farne ungsvorſchrift / 
m 20h a, sm. Freimaurer m.; 
are, I, a. Freimaurer⸗ 
Klon? „ at. Sb. Farce, Poſſe 7. 
ù Bent: *Paſſeuſpiel u., lächers 
SS, eich m. Farser, Farserz, -a, 
Mamu ſſſenreißer * Luſtigmacher, 


m AH, Ay. Pfarr-, Pſarrers⸗; 
n Arge Pfarrhaus n. e 
pa Mir an sm Ar. gehacktes Fleiſch 
hi ig Jullung; Füllſel u.; Far- 
ae , -uje, va. imp. Ak. 
Ja atyp M Fleiſche füllen, fareiren. 
Wéläne den -ji, J. Zk. Be⸗ 
Wäit, 


"het, mit Fenchel ver | 


e verschiedene Figuren oder 


Elektrieität zu Heilzwecken 


des Schlundes oder der 


uch Kunſt F., durch Spiegel, 


Tarys, -a, sm. Kw. Geog. arabiſcher Rang m. eines Feldmarſchalls; der 


Reiter m.; Lit. Titel einer Dichtung 
von Mickiewiez). 
Faryzajaki, o Bibl. phariſäiſch; 


Phuriſtier⸗; Faryzeuszowstwo,-a, sn. | 


Phariſaerthum . Heuchelei, Schein⸗ 


hetliafert J, ſcheinheiliges Weſen z. | 


Feldmarichall und eine Gemahlin. 
Feldspat, Feldszpat, u, sm. Ng. 

, Feldipath m. 

Fele, -lów, sm. pl. Bw. bauchige 

| Berhoffenbeit J. eines Erzganges. 

Felejzen, u, sm. Felleiſen n, 


Fasada, -, J. Bk. agade, Border Manfebiack m. 


feite 7 

Fasag, u, sm. Flechte €. Korb m. 
zu einem Bauernwagen. 

Fascja, Ji, A Zk. dünne Kant y, 
zartes Fell u.: Hik. Art Binde f. 
oder Verband m. 

Fascynacja, -ji, . vermeintliche 
Beh zung, Bezauberung; *Verblen⸗ 
dung .; Fasceynowad, -owat, uje, 
va. imp. (angeblich) beheren, be-, ver⸗ 
zaubern; * verblenden. 

Fasolowy, a. Am die tilrkiſche 
Bohne, die Schmintbohne (Pflanze 
und Frucht) betreffend. 

Taszerowac, owa, -uje, va. imp. 
anfüllen, voilſtopfen. 

Faszjonabl, a. indecl. faſhionabel, 
modiſch, tein, nach der üblichen 
Tages mode (gekleidet 2c.). 

Futalistyc- ny, a. Dë auf den Ver⸗ 
hängnißglauben bezichend, an ein 
beſtimmtes Verhängniß oder unver⸗ 
meidliches Echichal glaubend. 

Fatataszki, -szek, st, pl. Kleinig⸗ 
keiten, Bagatellen f. pl. 

Fauna, y. sf. Ng. Verzeichniß n. 
und Veſchreibung f. der in einem 
beſtimmten Lande od. einer Gegend 
lebenden Thiere. 

Fawonjus, -a, Fawoni, sm. indecl. 
Myth. Geog, Abendwind, Weſtwind, 
Zephyr m. 

Faworyta, -, s/. Favoritin, Lieb⸗ 
lingsdame, Lieblingsfrau ; Fawo- 
rytalny, Faworytny, d. Favporit⸗, 
Faporiten-, Lieblings- 

Faza, -v, sf. Phaſe, Veränderung, 
Verwandlung . 

Fazeolit, u, sm. Ng. Phaſcolith, 
Erbſenſtein m. 

Febrifugi, -göw, sm. pl. Mik. 
flebervertreibende Mittel n. pl 

Febrzystret, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. galipæa). 

Fecjał, Fecyał, Fecyjał, -a, 
sm Kw. Kriegsherold m. der alten 
Römer. 

Federacja, -ji, sf. Stw. Biindniß 
na, Bund a," Verbündung ; Fe- 
deracyjny, a. bundesmäkig; einen 
(Staaten:) Bund betreffend, demſelben 
eigenthümlich; Federalista, -y, sn 
Anhänger, Vertheidiger m. der poli- 
tischen Ideen eines Bundesſtaaten⸗ 
uſtems; Federalizmu, sm. Bundes⸗ 
ſyſtem n.; Verbündungsſucht f. 

Federpusz, u, sm. Federbuſch, 


Fefer, u, sm. Pfeffer m.; 
dam ja ei feferu! nun warte! dich 
will ich lehren! du ſollſt an mich 
gedenken! a [Elfe . 

Feja, fei, . Myth. Fee; weiße 

Fekalny, a. fäcal, aus Menſchen⸗ 
oder Thierkoth beſtehend. 

Foks, u, sm. |. Fez, Fezka. 

Felapton, sm. indec. Philos. Ih 
Dremlacht:p. 

Feldmarszatkowa, -e, F. Ge⸗ 
mahlin F des Feldmarſchalls: —szat- 
kowski, a. Kir. Scehdmarfchalles ; 


Federſtutz m. 


den 
Feldmarſchall betreffend: — 8 watkow- | je 
| atwo, a, sn. Kw. Würde, Stellung y, * Eifer m. 


Feljant, -a, sm. Gsch. Jeuillant, 
Miiqlied m. des Vereins gemäßigter 
Breibeitsbürger in der 1. franzöſiſchen 
Revolution. 

Feljantyn, a, sm. Ag. Feuillant, 
Münch zn vom Orden des heil. Berns 
hard; Feljantynka, -i, at Feuillan⸗ 
tine, Nonne f. vom Orden des heil. 
Bernhard. 

Feljeton, -a, sm. Lil. Feuilleton u., 
Nebenabtheflung f für kleinere oder 
unterhaltende Mittheilungen ꝛc. in 
größeren Held ten oder Tages⸗ 
blättern; Feljentonista, y, sm. 
Til. Feuilletonſt, Sunirifteller n., 
welcher Artikel für das Feuilleton 
einer zeitung ſchreibt. 

Feljetowac, -owal, -uje, va. imp. 
ſein Buch zc 3 durchblättern, nur fo 
obenhin tejen. 

Felpanos, -u, sm. Philos. gewiſſer 
Peweisjog in. (lat. fesapo); 3. B.: 
Zaden z bogów nie jest człowiek. 
Wszelaki człowiek zasjest obrazem 
Boga., Sa zat m niektöre obrazy 
Boga nie bedgce bogami teiner voit 
den Göktern iſt ein Menſch. Gleich⸗ 
wahl iſt jeder Menſch das Bild 
Gottes. Somit giebt es manche 
Bilder Gottes, die keine Götter ſind. 

Felsyt, -u, sm. Ng. Felſit, blauer 
Feldſuach m, 

Feluka, -i, . Sw. Felufke f. 
(kleines zweimaſtiges und ſchnellſe⸗ 
gelndes Ruderſchuff). 

Fenig, -a, sm. Mak. Pfennig m. 

Fenikl, Fenkel, -klu, sm. ſ. Fen- 
kiel. 

Feod, u, sm Stw. Lehen, Lehn⸗ 
o a eines Vaſallen. 

Feredze, sn. indec. į. Teredzya 
(im Haupiw.). [wiezon. 

Ferio, sn. indec. Philos. | Daie- 

Ferklejdunk, -u, sm. Zn Bi. 
Verkleidung £ (an Thüren, Geſimſen 
und Fenſtern). 

Fermjer, a, sm, Lo Farmer. 
Landpächter m (in England). 

Fermuar, a, sm. Bchb. Blicher⸗ 
aten, Schließynken m. 

Fernambukowe (drzewo), -ego 
Da, zn Ng. H Jernambuk-Holz, 
Braſilienholz u. 

Fernee (lies: Fernek), u, sm. 
Ng Art mürder ſprpder Bernſtein m. 

Ferricjan, Ferridejan, -u, sm. 
Schdk. Ferricyan z., iemtiche Ber- 
bindung 7. von je 6 Theilen Blau⸗ 
ſüure (Cyan) mit je 2 Theilen Eiien. 

Ferrikaleyt, u, sm. Ng. Eiſen 
enthaltende Kalkerde f. 

Ferrocjan, u, sm. Schdk. Yerro- 
cyan ., chemische Verbindung r. 
von 3 Theilen Cyan mit 1 Theile 
Dien: Ferrocjanek, -nka, sm. Schd k. 
che miſche Verbindung 1. Ordnung von 
Ferrocyan mit irgend einem Grund- 
ſtoffe. 

Fierton, u, sm. Mak. |. Wiar- 
dunek (im Hauptw.). 

Eerufa, -v, s7. Zuchtruthe, Fuchtel /. 
Ferwor, -u, sm. Hitze, Gluth; 


FERYK 


Feryk, a, sm. Kw. türtiicher 
Diviſions⸗General m. [entung 5. 
Ferzegang, u, sm. Sb. Ver⸗ 
Fesapo, sn. indec. Philos. |. Fel- 
panos. ſtron. 
Festino, sn. indec. Philos. |, Cegli- 
Festunek, -nku, sm. Kw. + fleine 
Feltung J. [Band n. 
Feted, -cia, J. $ ſtarkes rothes 
Fetowac, -owat, -uje, va. imp. 
(kogo) Imdn. fêliren, ihn feierlich 
empfangen, zu ſeinen Ehren ein 
Gaſtmahl geben; — * Ehren er⸗ 
weifen, den Hof machen, ſchmeicheln. 
Fetysz, a, sm. Myth. Jeliſch, 
Götzenbild a. wilder Volker; * Huber- 
mittel u.: Fetyezyzın, -u, sm. Fe⸗ 
tiſchismus, Fetiſchdienſt m., Ver⸗ 
ehrung 7. thieriſcher, pflanzlicher ꝛc. 
Gegenſtände als Götzenbilder. 

Feud, f. Feod; Feudalizm, ete. 
L Lennośc, ete. (im Hauptw.). 

Fez, u; sm., Fezka, -i, sf. Feß 
m. (tilrkiſche 2c. rothwollene Mütze 
mit blauer Quaſte, allein getragen 
oder als Unterlage für den Turban⸗ 
Bund). 

Fibr, -u, sm., Fibra, -y, sf. Faſer, 
Bajer, Muskelfaſer f.; Fibroid, A. 
zm. Ik. faſeriges, zaſeriges Ge- 
wächs n., dgl. Aüswuchs m.; Fibro- 
lit, u, am. Ng. Fibrolith, Fajfer- 
ſtein m.; Fibryn, -u, sm., Fibryna, 
-y, sf. Schdk. Ja ſerſtoff m. 

Ficlauz, a, sm. Ng. Jäg. kleine 
Becaſſine 7. 

Ficygierna, -v, J. putzſüchtiges 
Frauenzimmer u., Kokette f. 

Fideikomis, a, sın. Rw. Fidei⸗ 
commiß, Nießbrauchgut unveräußer⸗ 
liches Erb⸗ oder Stammgut n. 

Fidejussoryczny, a. Rw. Bürg⸗ 
ſchaft leiſtend; als Bürge haftend. 

Fidryganc, -a, sm. ** Bum mler, 
Tagedieb; Windbeutel m. 

Fidziak, Fidzak, a, sm, Ng. 
Feigenkern m. (Same oder Frucht 
des Feigenbaumes). 

Figiel, -gla, sm. Streich, Schaber⸗ 
nack m.; figla wypłataéd komu, 
mdm. einen Streich ſpielen. 

Figlurezuk, u, sm. dim. Meiner 
Spaßmacher oder Hanswurſt m.; 
Ng. gewiſſe Pflanze £ (lat. mimulus). 

Figlarek, - ka, sm. Ny. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. leucocarpus); f. a. 
Figlarczuk, Ng. 

Figowice, wen, sm. Ng. Melonen: 
baum m. (lat. carica). 

Figowka, -i, ap. Hlk. Feigwarzen⸗ 
bildung; Feigwarzenſeuche .; —, 
Ng. gewiſſe Pflanze J. (lat. mesembry- 
unthemum); Figöwki, -wek, H. pl. 
Ng. gewiſſe Art verſteinerter, den 
Feigen ähnlicher Muscheln Y pl. 

Figuralnosd, -áci, sf. flgürliches. 
bildliches Weſen u.; Figuralny, d. 
Heite, bildlich, ſinnbildlich; Zk. 
Figural⸗; muzyka figuralna, 7%. 
Fiquralmuſtk, Symphonie F. 

Fijaleczek; Fijatek, Fijoteczek, 
Y'ijotek, j. Fiolek, ete. (im Hauptw.). 

Fijolu, Fijolet, Fijorytury, f. 
Fjola, etc. 

Fijord, -u, sm. Geog. jord m. 
(ſchmaler Meerbufen). 

Fikeyjny, 4. Einbildungs⸗. 

Fiknac, |. Fikaé (im Hauptiw.). 

Fiksueja, ji; VJ. Feſtſetzung, 
Feſtiaung , Hik. fizye Idee, krankhafte 
Vorſtellung J., die auf einen be- 
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ſtimmten Gegenſtand gerichtet ift; 
Fiksat, -a, sm. Hlk. volt einer fixen 
Idee Eingenommener, mit einer 
fixen Idee Behafteter; * wunder- 
licher, eigenthümlicher Menſch m. 

Fiksatuar, -a, sm, Art Pomade /. 
zum Feſtſitzenmachen der Kopf- oder 
Barthaare. 

Fiksowac, -owat, uje, vn. imp., 
fixiren, feſtſetzen, feſtſtellen; — kogo 
Jindu. feft und unverwandt anſehen, 
anſtarren; — sie, vr. imp. Iik. von 
einer flxen Idee, von einer Manie 
befallen fein, daran kranken. 

Filantropka, i, J. Menſchen⸗ 
freundin F., Filantropja, -ji, . 
Filantropizm, u, sm. Wenjen: 
liebe, Menſchenfreundlichkeit 5. 

Filaret, , sm. der die Tugend 
liebt; —, npr. Bhilaret m. 

Filargyrja, -ji, sf. Liebe f. zum 
Gelde; Geldt F. liebend. 

Filarmoniczny, a. die Tonkunſt 

Filarnik, -u, sm. Philos. gewifſer 
Beweisſaß m. (lat. dibatis); 3. B.: 
Niektöre niewiasty sn matkami, 
wszystkie ag matki dla dziatek, 
istnemi Mitostenkami. Niektóre 
Mikostenki przeto nn niewiastami. 
Manche Frauenzimmer find Mütter, 
daher find alle Mütter wirkliche 
Grazien der Liebe für die Kinder. 
Deshalb ſind manche Grazien der 
Liebe Frauenzimwer. 

Filata, A, at. Philos. ſ. Ogniwnik 
(im Hauptw.). 

File, u, sm. Filz; * Hut, Filz⸗ 
hut m.; Filcowy, a. Filz⸗; von, aus 
Filz. 

Filets, u, sm. Kk. Filets m. pl. 
in Stücke geschnittene und gebratene 
Kapaunen m. pl. u. junge Hühner n. pl. 


Filigran, u, sm doran u., 
feine, gitterartig durchbrochene Gord- 
oder Silberdraht⸗Arbeit /.; Filigra- 
nowy, a. Filigran⸗; von, aus feiner 
Gold- oder Stlberarbeit beſtehend, 
gefertigt. 

Filhellen, -a, sm. Philhellene, 
Freund n. Sriechenfands;-helle- 
nizm, -u, sm. Philhellenismus m., 
Freundſchaft f. für Griechenland 
und das Griechenthum. 

Filippina, -y, At. Hl x. chirurgiſche 
Spritze 7. 

Filister, a, sm. Philiſter; iror 
*Nicht⸗Student; * Pferdeverleiher 
m.: „ Mlethpferd u.: Eilisterski, a. 
Philiſter⸗; iron. philiſterhaft, phitiſter⸗ 
inaßig. 

Filizankowaty, a. einer Thee⸗, 
Kaffee- od. Chocoladen⸗Taſſe ähnlich, 
gleichend. 

Filja, Ji, . Tochter; »Tochter⸗ 
kirche J.; Filjalny, a. Filial-, Seiten: 
Neben⸗, Zweig⸗ 

Filodoks, -a, sm. Ehrliebender. 
Ruhmliebender, “eifriger, rückſichts⸗ 
loſer Wahrheitsſucher m. 

Filotechniezny, a. die Liebe zur 
Kunſt. zu den Künſten betreffend; 
kunſtliebend; Filotechnik, -a, sm. 
Kunſtliebhaber m.; Filotechnja, Ji, 
sf. Kunftltebe f. 

Filozofaster, -tra, sm. Aſterweiſer, 
Wahnweifer, Vernünftler m.: Filo- 
zofieznoße, sei, sf. philoſophiſcher 
Charakter m.; dgl. Weſen n. einer 
Sache; Filozofizm, u, am. Schein⸗ 
weisheit, Vernünftelei, bloße Schein⸗ 
philoſophie r. 


— 


FIZJONOMOGRAF 


Filtr, u, sm. Filter, EA 
Filtracja, Ji, J. Schdk. Filtri 
Durchſeihung 7. ww 
Filung, a; Filunek, nE „u 
Bk. Füllung, Ausfüllung F. (zwi 
den Wänden, unter den Dielen ser 
Filuternosc, sci, af. gier o 
heit, Schlauheit f.; periäl e 
ſchlaues Mefen n, dal. Charain 
Finfa, Fimfa, y; af. mit © ene! 
Röhrchen in die Raje geblaf 
Rauch oder Dampf; * Beſchimpi 
Schmach .; puszczać, robić PA 
fimfy, Imdm. einen Schimpf, 
Schmach anthun; Kw. Anlen 
Anbringung 7 einer Gegen⸗ 
Flattermine durch einen Helmet 
erſtickende Dämpfe ausſtrömen si 
Minenofen zur Verhinderung gii 
Weiterarbeitens der ſeindlichen 4 
nirer. länder, TI; 
Finn, -a, am. Geog. inne, Wi 
Fivukowae sie, owent sie, 07 
va. imp. ** fih prächtig aufpupe!t 
in Gala, in großen Staat wer enz 
Fiola, Fiolet, etc. f. Fjola, 
let, etc. 100. 
Fiorytury, tur, J. pl. Tk. Za 
turen f. pl, Verzierung, Verlust 
rung, Ausſchmückung f. bes Geld GU 
Firenk, a, sm. Geog. o a 
Abendläuder, Europäer m. (in 
Türlet ꝛc.). 0 
Firma, -y, sf. H. Firma .; MP 
lowa —, 4. Handelsfürma , ae 
Fistularny, d. ſpulſörmig, E 
artig; Nöhrene. 10 
Fitokol, -u, sm. Schdk. ner 
kleiſterartiger Grundſtoff m. Aud g 
Schſwämmen oder Pilzen, W 
mozom od. Osmazom n. ab 1 
Fitolit, u, am. Vg. Püytolitl 
Pflanzenverſteinerung f. J 
Fitomorfy, -fów, sm. pl ud 
Steine m. pi. mit pjlanzenð MI at: 
Zeichnungen; Fitotypolit, 2 in 
Ng. Phytotypolith, Pflanzenab 


m. auf Steinen. „ 
Fitozoon, u, sm. Ag. WAO 
thier n, Thierpflauze 7. imt 


Fiukaó, Akut, fiuka, or 
§ pfeifen; vor fid) hin pfeifen. aitt 
Fiuzyljier, a, sm. Ku, WU af 
mit Flinte bewaffneter leichker 
foldat m. b 
Fizalit, u, sm. Ng. Dialett 
Feuerblaſenſtein m. (Art Topa me 
Fizjograf, -a, sin. Naturbeſchrehtel 
m.; —grufja, Ji, . Natur ve! 
bung . d ft. 
Fizjokracja, -ji, af. Naturkil all 
Vermogen v. der Natur; Fizogen 
-y, sm. Anhänger m. des FIAT 
tyzm, -u, sm. bhitojophifche An Kg 
nach der die Natur die höchſte wine 
Lebensurſache ift; Fizjo kratzen 
systemat, Philos. St. vol ks wë 
ſchaftlicher Lehrbegriff m., a 
die hochſte Sta N géet 
die einzige Quelle des Vol s ell 
thums ift, deſſen reiner Ertrag age 
hin den Staat zu einer e ` 
Steuer berechtigt. . 
Fizjolog, a, sm. Mame ug 
Forſcher m. der nenfehtich-thte "galt 
Natur; Fizjologiezny, 4. H Di 
ntich, die Naturlehre (Fizjolog 
sf.) der thieriſchen und pflane 
Körper betreffend. 00 
Fizjonomograf, a, Pal pe 
-u, zm. Werkzeug n. zum 


pei” 
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FORMALISTA 


GC 


t 


wb Daach 


enosd, ei, sf. il. phyſiſche, 
e chat Natürlichkeit, 
An 


o -u, am, Sti. gerichts⸗ 
es Oberamt „ dgl. Dber- 
in Petersburg und 


2 e 
ban. 
Pi er, į. Fiuzyljer. 


A ru 3 

t dag 1928, -v, af. Behb, Werkzeug 

km heiß gemacht zum Aufpreffen 
Mer en und Verzierungen bet 


110 
Ku 


[towy. 
Fjole- 


d Aka, am. Ng. Veilchen m. 
u, in. Violet, Veilchen⸗ 
Wjoletowy. 4. violett; 
lan 
d A. 1 f a 
Mala Sr, dim. Fläſchchen u. 
ui neoflerplange J. (lat. amphi- | 


mr, L Fiorytury. 
k, -czka, sm. dm, 
ICH d. tm Haupt 

wisko, -u, a. Jäg. Ort m., 
elle J., die mit bunten Fe⸗ 
mro erjiellen g. an Echnütren 
te), it; f. Fladry (im Haupt⸗ 


20 
Feino let, 
en n 
a 
Gre i, sf. Nil. Unwetter n, | 
Zafra, -u, sm. Philos, gewiſſer 
Kay D m. (lat. Baralip); z. B.: 
why © ludzi jest wizerunck 
u b každy wizerunek Boży 
wi Hlleta, Zuczem niektóre 
dobiste gg ludźmi, Ein jeder 
t Menſchen ift ein Abbilo 
und jedes Abbild Gottes ift 
onliches Weſen. Somit find 
erſbnliche Weſen Menſchen. 
e -ji,sf. Kg. Geiße⸗ 
$ cung J.; Flagiel- 
Alien? m. Kg Geißelbruder m., 
td, Ciner im Mittelalter bes 
ehrn Vüßerſecte. 
ezyk, -u, am. Qeog. Fla m- 
Nover, Vlamling m.; —, 
eh "es, sm, Ny. FFlamtugo, 
29: naaier mn, Flamandzki, a. 
A Juge HI, Hamm, vlamiſch. 
VE Y, now, sm. pi Gesch. 
eit q Prieſter m. irgend einer 
lane IM alten Rom). 
“| Wang, u, sm. Flanca, 
af, Gin. Pflänzling, 
E Wlansowad, |. Flanco- 
eh UD.) 
„nee, awen, Wlaszodrzew, 
wiec, -wca, sın., Flaszowe | 
n vd m a, sn. Ag. Flaſchen⸗ 
"ap ` (lat. annona): Flrszow- 
.: —wate rośliny Mo. 


TR 
D 
Fia 
h A 
R don 
t D 
nia 
Y 

u 


zu, am. Tk. Flageolet 
der Hochflöte J., Bogel- 


Ca Nm 
D, ft 


ki 


ee, -wea, sm. Au, OC 


Blumen. 


. pl. (lat. unnone). 

Flegieton, u, sm. Myth. Phlege⸗ 
thon, Höllennuß, Feuerfluß m. $ 

Flegmacja, -ji, af. Uik Schleins 
blütigteit; Gemachlichkeit; * Bes 
dächtigkeit; Läſſigteit, Verdroſſenheit 
J.; Flegimatycznosc, -sei, &f. ge⸗ 
maächliches, bedächtiges, ſchwer in 
Aufregung zu bringendes, läſſiges, 
verdroſſenes Weſen u., dgl. Charak- 
ter m. 

Flegmona, -y, V Hl. Entzündung, 
Blutgeſchwulſt J.; Flegmonodyczny, 
a. AE. entzündlich. 

Fleksyjny, a. flexibel, biegſam. 

Fleret, Floret, -u, sm. Fek, Fleu⸗ 
ret, Stoßrappier n. 

Flerysta, Florysta, y, Fleryst- 
ka, Flurysiko, -i. sf. Kenner, Lieb 
haber u., — rin E der Blumen; 
Blumenhänudler m., — rin .; Wers 
fertiger m., — rin J. llnſtlicher 
ſchanze 7. 

Elesza, y, H. Aw. Flöche, Pfeil⸗ 

Fletnigtos, u, sm. Philos. ge- 
wiſſer Beweisſatz m. (lat, fresison) ; 
z. B. Zaden z aniołów nie jest ezart. 
Niektórzy czarci sg stuZebniki lu- 
dzkie. Niektóre sluZebuiki ludzkie 
przeto nio są aniołami. Keiner von 
den Engeln ift ein Teufel. Manche 


Teufel find Diener der Meunſchen. 


Manche Diener der Menſchen find 
daher keine Engel. 

Fletrowers, Flotrowers, -u, sm. 
T. Nöte J. 

Flibot, -u, sm. Sw. Eilboot u., 
kleine Yacht . 

Flibustier, -a, sm. Gsch. fran: 
zoſtſcher oder engliſcher Freibeuter, 
Seeräuber m. (im 17. Jahrh.). 

Flicpendzel, -zla, sm. Mat. Flitz⸗ 
pinfel m. 

Fliköwka, -i, J. Flickwerk n. 

Flogistyezny, a. brennbar; mit 
brennbaren Stoffen angefüllt; Fro- 
gistyka, -i, / Nti. Lehre f. von den 
brennenden Körpern und ihren Eigen- 
schaften. 

Floks, -u, sm, Ng. gewiſſe ſchön⸗ 
blühende Pflanze £ (lat. phlox). 

Flondra, ilonderka, Flond ro- 
waty, ſ. Flndra, ete. 

Flora, -y, A, Lit. Flora /., Werk 
n., das die Pflanzen und Gewachſe 
eines beſtimmten Landes für ſich be⸗ 
ſchreibt; Sek. Flora f. (einer der 18 
Hanptpluneten). 

Floreal, -u, sm, Blumenmonat m. 
(im neuen Kalender der 1. franzöſ. 
Revolution, vom 20. April bis zum 
19. Mai dauernd). 

Floren, Mek. ſ. Floryn. 

Tlorencki, a. Geog. von, aus der 


Stadt Florenz (in Italien); flo: 


rentiniſch. 

Floret, etc. f. Fleret, etc. 

Florymanja, i, s. ülbergroſe 
Vorliebe F für Blumen. 

Floryn, u, am. Mek. Gulden m. 

Florysta, Florystka, f. Flery- 
sta, ete. 

Fludrybus, a, sm. S. junger 
oder angehender Schauſpieler en., 
dem noch keine ſelhſiſtändige Molle 
anvertraut werden kann; Chorift m. 

Fluo-boran, u, am. Schdk. fluß 
boragianres Salz a. in Verbindung 


mit irgend einem andern Stoffe: 
Geſammtname m. der Verbindungen 


Sn. der umriſſe eines Geſichtes dem Flaſchenbaum ahnelnde Pflanzen vom Grundbeſtandtheile des Fluf⸗ 


fpathes mit Bor und irgend elnem 
andern Körper (lat fluoboras); Flu- 
or, -u, sm., Fluoryna, -y, sf. Schd b. 
Flußſpathſäure f.; Fluoran, -u, sm. 
Schidk. Flußſpathſäure J. in Verbin: 
dung mit irgend einem andern Stoffe. 

Wluorek, -rku, am. Schdk. Wi 
ſammtuame m. der Verbindungen 
der Flußſpathſäure mit irgendwelchen 
anderen Körpern (lat. fluoretum 

Fluoro-krzemian, u, sm. Schul. 
flußkreſelſaures Salz a. in Verbin- 
dung mit irgend einem andern Stoffe. 
(lat. Aluo-silicias). 

Fluoryno, L Fluor. 

Fluorzuki, -köw, sm. pl. Schik. 
Bw. Flußſpathſäure enthaltende Mine- 
ralien n. pl. Im. 

Flusspat, -u, sm. Seh. $lufiipath 

Foczmejster, -stra, sm. Si, Forſt⸗ 
meiſter m. (in Staatswaldungen). 

Fodrum, sn. indec. + an den Io: 
niglich polniſchen Hof zu lieferude 
Nahrungsmittel u. pl. und Pferde- 
futter u. 

Fohista, -y, sm. Geog. Ag. An 
beter, Verehrer m. des tibetaniſchen 
himmliſchen Weiſen und Gottes Foha 
oder Fo; Foizm, -u, sm, Kg. An⸗ 
betung, Verehrung / des Foha od. Fo. 

Foksal; Woksalowy, a. Geog. das 
große Vergnügungs⸗Etabliſſement 
Vauxhall (nahe London) be⸗ 
treffend, dieſem ähnlich; in ähn⸗ 
licher Weiſe wie das engliſche Baug- 
hall eingerichtet; ſ. a. Wokahal, 
Wokshalowy (int Hauptw.). 

Folblut, u, sm. Vollblut u.; 
kon —, Vollblutpferd u. 

Folbun, u, sa. Bw., Wölbung, 
Auczimmerung , eines Schachtes. 

Folejza, y, af. Zilk. gabelartiges 
ciernes Werkzeug n. zum Beſchneiden 
2c. der geſchmolzenen Glasmaſſe. 

Foljować, -owat, -uje, vd. imp. 
foltiven, pagintren, mit Seitenzahlen 
verſehen. 

Fomenta, -töw, an. pl. Jik. Ba 
hungen f. pl; warme Umſchläge wi. 
pl; Fomontowae, Fomitowac, 
-owat, -uje, va. Hik. bähen, durd) 
feucht⸗varme Umſchläge erwelchen, 
ſtärten, kräftigen; * kräftigen, an 
ſchüren, anregen. 

Fumfry, -fröw, Fonfy, -fów, sm. 
pl. Launen; Wunderlichteiten J. pr. 

Fond, u, sm. H. Betriebegelder 
n. pl, Gelb z. zum Geſchäftabetriebe; 
publiczne fondy, Sto. H. öffentliche 
Staatsſchuldicheine m. pl., Staats⸗ 
effeeten u. pl. 

Fonetyezny, og, -nie, ud. Spl. Ti, 
phonetiſch. die Laute elner Sprache 
darſtellend. 

Fonometrja, Ji, V. Al. Kunſt A 
den Schall, den Klang zu meſſen oder 
zu beſtimmen. 

Foralja, jw, sm. pl. Alt. Be: 
zahlung F. des Markt- oder Staud- 
geldes; 4. Marktbericht m. 

Föreiany, Fureinny, a. Pforten, 
Thür-; Förtjen, Furtjan, a, sm. 
Ag. Kloſterpförtner u.; Wörtjanka, 
Furtjunka, i, Förtjanna, Wur- 
tjunna, -y, af Kloſterpſörtnerin /. 
orczpan, u, sm, |. Woźnica 
(im Hanptw.). Bildung F. 

Formacja, -ji, er. Ng. Formation, 

Formalistu, -, sm. der ſich ſtreug 
an die (vorgefchriebene) Form Hält; 


FORMAT 


* Gomplimentenmacher m.; Forma- 
tizm, u, sm. Formenweſen, Yormetz 
weſen o Formalizowac, -owat, 
-uje, va. imp. fid) ſtreng an die vorz 
geichriebene Form halten; gewiſſen⸗ 
haft, genau, förmlich fein, 

Format, -u, sm. Buchformat m, 
Buchgeftalt /,; Formaty, -töw, sm. 
pl. Kg. amtliches Zeugniß u. eines 
Biſchofs an einen andern Kirchſprengel. 

Formierka, i, sf. Formerin, 
Boſſirerin, Bildnerin; Frau f. eines 
Formers oder Boſſirers. 

Formikacja, -ji, / Hik. Gefühl 
„ als kröchen Einem die Ameiſen 
auf dem Körper herum; Ameiſen⸗ 
kribbeln u. 

Formowoäc, sei, F. Eigenſchaft, 
Eigenthümlichkeit /. der Geſtalt, der 
Form. 

For mukka, -i, J. dim. kleine Form, 
kleine Geſtalt J. 

Formyl, -u, sm. Schul. Grund- 
ſtoff m. der Ameiſenſäure. 

Fornalik, a, %. Haken m. am 
Deichſelende zur Befeftigung des 
Deichſelriemens vom Pſerdekummet. 

Forspgg, u, sm. § Vorſpann m. 
(Verpflichtung oder Gemeinden im 
alt⸗polniſchen Schleſien, für die 
löniglichen Beamten bei deren Ge- 
ſchäflsreiſen nach der Reihe ein Paar 
Pferde bereit zu halten). 

Forstowy, Forsztowy, d. Forſt⸗, 
Wald- 5 

Forszter, u, sm. Förſter; Wald- 
auſſeher, ältefter Waldhüter m. 

Forsztowad, L Forst, Forst (im 
Hauptw. ). 

Forszus, u, sm. Vorſchu m- 
(Vorauszahlung f. von Geld); For- 
ezusowac, -owat, -uje, va. imp. 
vorſchießen, einen Vorſchuß, eine 
Zahlung im Voraus leiſten. 

Fortrag, -u, sm. f Beförderung S. 
zu einem höhern Amte; Fortrago- 
wac, -owat, -uje, vd. imp. (kogo) 
Imdn. zu einem höhern Amte bes 


ſördern. 
Fosfamid, -u, sm. Schak. Phos⸗ 
phamid n.; Grundbeſtandtheil m. 


der proteinhaltigen Körper; Fos- 
foresceneja, -ji, sf. Nil. Schdk. Phos- 
phorescenz, Eigenſchaft f. gewiſſer 
Körper, nach erfolgter Reibung feurig 
zu leuchten; Fosforyt, u, sm. Ng. 
Schdk. natürlicher phosphorſaurer 
Kalk; Phosphorit n.; Fogforyzm, 
zu, sm. Ni. Eigenſchaft J. gewiſſer 
Körper, bei erfolgender Reidung zu 
leuchten: Fosforzaki, -köw, sm. pl. 
Ng. phosphorhaltige Mineralien 2. pl. 

Fosöwka, i, J fette, lehmige 
Erde f., die zum Auskleiden von 
Gräben und Brunnen gebraucht wird. 

Fossa, y, sf. ſ. Fosa (iin Hauptw.). 

Fossylje, -jów, sn. pl. Ng. Fufſilien 
n. pl, verſteinerte, ausgegrabene 
Gegenſtände m. pl. 

Fot, -a, s n. Fehler, Schreibfehler m. 

Fota, y, /. Schilrze f. der Gora⸗ 
tinnen (im Karpathengebirge);: 
Art Haargewebe; härenes Hemd u. 

Fotel, -u, sm. Fauteuil, Arm⸗ 
ſtuhl, Großvaterſtuhl zu. 

Fotofobja, Ji, . Dip. krankhafte 
Lichtſchen J. 

Fotograf, a, sm. Photograph, 
Lichtbildner m. —graßiezny, 4. 
photographiſch; Lichtbildner⸗; — gra- 
Da, -i, . Photographie, Lichtbilduer⸗ 
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FRUKTYDOR 


= 
— 


kunſt f., photographiſches Bild n.; 
—grafuwac, -ował, -uje, va. imp 
photographiren, im Lichtbilde dar: 
ſtellen. 

Fotometr, u, sm. Nil. Licht meſſer 
m.; Fotometrja, -ji, /. Kunſt J., 
das Licht nach Stärke und Helligkeit 
2e. zu meſſen. 

Fotynjanie, new, sm. pl. Kg. 
gewiſſe chriſtliche Seete f. im 4. 
Jahrh. n. Chr. 

Fracha, -y, sf. t geringfügige Sache, 
Sache f. von geringem Werthe. 

Fracheiarz, Frukeiarz, -a, 
Frachtführer, Frachtfuhrmann m. 

Fraczyc sie, -czył sie, -czy sie, 
Frakowad sie, -owat sie, -uje sie, 
vr. imp.. einen Frack anziehen, “ jid) 
beiraden. 

Fragmeneiarz, a, sm. Behdr. 
Setzer, Schriftſetzer m., der Zwievel⸗ 
fiſche oder einen Eierkuchen macht 
(d. h. die ordentlich geſetzten Zeilen 
aus Verſehen ze. unter einander 
wirft oder bringt). 

Fragment, u, sm. Bruchſtück n. ; 
Behdr. Zwiebelfiſche m. pl.; Eier- 
kuchen m. (d. h. unter einander ge⸗ 
miſchte oder vermengte Buchſtaben): 

Fragmentowae, -owat, -uje, va. inp, 
| Behdr. Zwiebelfiſche oder einen Eier⸗ 
kuchen machen. 

Frairka, Fraireczka, -i, sf. dim. 
Geliebte /, Liebchen a. 

Frakciarz, ete. f. Fracheiarz, etc. 

Frakowac sie, . Fraczye sie. 

Framugowy, Framuzny, a. Bk. 
Schwibbogen, Säulenbogen⸗; Fra- 
muzysty, a. von, aus Säulen- oder 
Schwibbogen beſtehend; viel Schwib 
bogen habend. e 

Francjada, y, J. Gsch. Zeitraum 
m. von 4 Jahren (nach dem neuen 
Kalender der 1. franzöſ. Revolution). 

Francowacieg, -owal, -cieje, vn. 
imp. Hik. veneriſch Werden, au der 
Luſteuche erkranken. 

Frunkaturn, y, . H. Yreiz 
machung, Vorausbezahlung J. des 
Poſtgeldes für Briefe, Waaren⸗ 
ſendungen ze. [Franken⸗ 

Frankijski, au. Geog. fränkiſch, 

Frankmason, ete. j. Franmason, 
ete. (im Hauptw.). 

Frunkomanja, -ji, at Sucht 7, 
Alles den Franzoſen nachzuahmen; 
übertriebene Vorliebe 7. für alles 
Franzöſtſche. 

Frankowac, -ował, -uje, va. imp. 
frankiren, frei machen. 

Frapowad, -owal, -uje, va. imp. 
frappiren, in Erſtaunen, in Bere 
wunderung ſetzen. [Hauptw.). 

Frasowitoad, j. Frasowliwoße (im 

Fraszkownictwo, -a, sn. Kleinig⸗ 
keitsweſen u.; Fraszkownik, -a, 
Fraszkownis, -sia, sm. Menih an., 
der jich mit Kleinigkeiten, mit Vaga⸗ 
j tellen abgiebt; Kleinigkeitskrämer m. 

Fraucymerny, a. Frauenzimmer-. 

Frazeolog, u, sm. Phraſenmacher. 
Schönredner m.; Frazeologja, ji, 
sf. Sammlung f. von (eigenthüm⸗ 
lichen oder beſonderen) Redensarten. 

Frazes, u, sm. Bhrafe, Redens⸗ 
art /.; FUrazesowicz, -a, sm. Phraſen- 
held; Schwätzer m., Plaudertaſche. /.; 
Frazowac, owal, -uje, va. imp. TE 
phraſiren, jeden Theil eines Muſik⸗ 
DS beſonders betonen oder hervor⸗ 
heben. 


sm. 


Frej, ad. frei, gratis, nicht 10 
zahlen, Frejbiter, -tera, sm. E 
benter, Seeräuber, Korſar m. We 
biterski, a. Freibeuter⸗, Seeraul 

Frejer, a, sm. freier Menſch dy 
der keine Beihäjtigung hat; M 
gänger, Faullenzer m. Di 

Frejowy, a. unionft, gratis, 
oder ohne Bezahlung gegeben.“ ek 

Frekwencja, ji, sf. Dë 
öftere Wiederholung oder WFT 
kehr F.; oftmaliges Wiederholen gg 
Frekwentacyjny, a. bie lc 
Wiederkehr od. daa oftmalige Wie, 
holen betreffend; Frekwentaejs, 
sf. häufiger, oftmaliger Ve 
Verkehr, Umgang; großer Mb 
Abſatz m. (der Waaren). IA 

Frenetyczny, a. Hlk phrenel g 
wahnjinmig, yırntolf, raiend; H 
zja, Ji, at. Mik Hirnentzünd 
Hirnwuth, Verrücktheit; Zobufl e 
Frenolog, -a, sm. Phrenolog, (iy 
licher) Kenner m. der geiſtigen Fan 
keiten eines Menſchen aus dem / 
ſeines Schädels; Frenologja, % 
Hik. Bhrenologte, Schadellunde ag 
Frenologiezny, a. phrenologiſch % 
(angebliche; Kenntniz der moe 
lichen Anlagen 2. aus der GO A 
bildung betreffend; Frenopatjkni 
sf. Hik. Gehirntrankheit; Gel 
krankheit f. r D 

Fresison, sm. indec, Philos 
Fletnigtos. d 

Fresko, al Fresko, ad. Mal: 
friichen Kalk gemalt. rtl 

Fret, u, sm. Ng. Jag. © 
reichen n. (zur Jagd der wil 
Kauiuchen abgerichterer Iltis). ire, 

Frimer, u, sm. Gsch. Grimi 


Reıjmonat m. (8. Monat im nel 
Kalender der 1. franzof. Mep Ari 


er dauerte vom 21. November WA If 
20. December des neu⸗franzoſt ch 
Jahres). jet y 
Frior, f. Fryjor, Fryor (im Do 
Froklarz, a, sm. Kaufma it 
Händler m., welcher unmitte lte 
Walde Holz eintauft und zu J 
zuſammenſetzt. „onde 
Fronda, -y, J. Gsch. AODH 
Frondepartei f. (gewiſſe Dout 
Partei in Frankreich, die NM 
den Cardinal Mazarin ankämt 
Frontynjan, u, sm. Wo. Ma 
tignace, Frontignae, frang" 


Frontyspis, u, sm. BE BOCA 
giebel m.: Behh, Titelanſicht / 
Druckwerkes. séi 
| _ Froter, -a, sm. Frotteur, Yro ob 
Fußbodenbohner m.; Frotert 
-ował, uje, va. imp. Teo Zéi 
bohnen, mit Wachs abreiben “ 
boden, Parket). apel 

Frottowanie,-ia, sn. Gin. Abre e 
u. (mit wollenen Lappen) der uz 
glattſtämmigen und theilweiſe ge 
Moos bewachſenen Obſtbaume pil 
hufs Beförderung ihrer Fruchtba le 

Fruczee, zar, -czy, Dë: 
ſummen; Darren ` klirren. DL 

Fruczek, -szka, sm. g. Golf e 

Fruczenie, Au, sn. Geſumme⸗ 
knarre, Geklirr n. ef 

Fruhanice, -nca, sm. gah ) 
Kunſtſtraße, Chauſſee 7. d 

Fruktydor, u, sm. Gseh, Oe 
dor, Obſtmongt n. (im nee p 
lender der 1. franzöſ. Republik, 


Zeg "pa Let mm ce em 


S 


r> Te — 


FRUNAC 


Cam 
Ka bis zum 16. September 
ino. 


demande, ngk, nie, vn. imp. ſchnell 

lege entfliehen, raſch aufs, forte 
Bell (Vögel). lumſonſt. 
Prostratoryjny, a. + vergeblich, 

Wen Monte," sy. 8 winterliche 
en. Schneeſtöbern n. 

- Pez, Í. Frye (im Hauptw.). 

Wu awny, Fryowny, a. buhleriſch, 


ele? a, sm. Schurke, Schuft m. 
enen a, sm. iti. Friſch⸗ 


P. S 
JW, zki, a. Srafeh, behend; liſtig, 


bh 
Jam kay. -köw, sm. pl. Kk. zer⸗ 
be ulld gebackene Eier n. pl. 


Loews, -owat, -uje, va. imp. 
M d Imdn. friſiren, ihm das Haar 
fin IR, ordnen; — (sie) fich friſiren, 
MAS Haar kammen und ordnen! 
ter nik, a, sm. Friſeur, Friſi⸗ 
Ar GE m.,; Fryzura, y, 
Haar tur f, gekämmtes, geordnetes 
Fry n.“ Fryzurka -i, sf.dim. von 
n. (ura, f. d.; Ag. Gin. Kraustohl 
oder . brassica oleracca bullata 
EN crispa). 
mm Zen, -z6w, sm. pl. Bk. Fries m. 
itap Mer Säule; niedrige, breite, 
Gier geformte Ofenkacheln, glaſirte 
tien f. nl 


bon Yjologja, A. sf. Ji, Lehre f. 

Mhs ausschrenden oder Schwind⸗ 
Fu rantheiten. 

Bou ety, -töw, am pl. Ng. Scetang⸗ 
HR erumaen f. pl. 

mm, ran, -ji, et, Fuchsiniec, -ñca, 

bn, g. Fuchſie 7. (lat. fuchsia). 

Dub zentel, Fuchtelowac, ſ. Fukiel, 


werfe ) 


= uwac, Fuklowad (im Hautpts 
dr, 
WAT? 


A 
Zë, Hauptw.). 
pwka, i, sf. |. Fugowka (im 
Pylarowy, a. TE. Quel flälen⸗ 
Joe, erowy,a.: -roweroßliny, Ng. 
Aar" zwelbigtterige Pflanzen f. pl 
Fpj Uquieraceæ). 
7 der aha, Ji, et Ng. Beichreibung 
Re ters oder Seegewächſe. 
"Bin, f. Fuchsja. 


-y, F. |. Fugasy, pl. (im 


Gay, 
Ju Men, -y, sf. § Ng. Innaftielige 
Ufer Aleinblätterige Ulme, Starter, 
Bad (lat. ulmus effusa). 
März, -a, ag Schwanmefucher, 
„Scanner m., Gabkowatosc, -sci. 
Ja Dm mmigteit porde Berchaffen- 
hr Ver; ab -owce, cw, sm. pl. 
Vin tetnerte Schwammkoraſſe; 
Owy NE Verſteinerung f; Gab- 
bete, Schwamm⸗, Pitz. 
e tek, f, Gablotek (im Haupt⸗ 
a 
WC sn. indec. Ng. Grünſtein⸗ 
` ds 3 Tiavafe ` Gabrenit, -u, 
Mi aeni, Hin m. 
KÉ 


ee 
zes Inſeek u. (lat. strebla). 


ca, y, S. Na gewiſſes ge⸗ 
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Fular, u; sm. W. H. Ñoutard, 
indiſcher Seidenſtoff oder Seiden⸗ 
zeuch m.: * Taſchentuch n. aus fol- 
chem Stoffe; Fularowy, a. W. H. 
Foulard⸗; von, aus Foulard⸗Stoff. 

Fulgoryt, Fulguryt, -u, sm. Ng. 
Blitzröhre E, Blitzſinter, Fulgurit m.; 
Fulgometr, u, sm. Nl. Blitzmeſſer 
m. Werkzeug zum Meſſen der Stärke 
des Blitzes). 

Fulohoja, -ji, sf. Ng. gewiſſer Vogel 
m. (lat. melliphaga). 

Fumarowy, a.: — kwas, Schdk. 
Fuſmarſtäure, Erdrauchſäure f. (tat. 
acidum fumaricum). [rung 

Fumigacyjny, a. Durchranche⸗ 

Fumy, -möw, sm. pl, $* Dunft, 
Stolz m., Eitelkeit f. 

Funciki, -köw, sm. pl. (dim. v. 
Funt: Jäg. aus Papier gefertigte 
runde Püten f. pl., in deren ſpitzes 
Ende man Fleiſchſtückchen ſteckt, wäh⸗ 
rend die nach oben fih offnenden 
weiteren Seiten mit Vogelteim be⸗ 
ſtrichen werden (zum Fangen von 
Krähen c.). 

Funda, y, J Studentenſchmaus, 
Studenten⸗Commers m. 

Fungit, u, sm. Ng. Schwamm⸗ 
coralie, pilzförmige Verſteinerung J. 

Funtöwka, i, J. Ng. Ldw. ge- 
wiſſe große Kartoffelart f. 

Furac, Furkad, Furnac, at, -a, va. 
imp., Furnac, Furknge, - mat, -nie, 
va. perf. mit Geräuſch fort⸗, dahin⸗ 
fliegen. [Hauptm.). 

Furnzer, -a, sm. f. Furazyer (im 

Fureiany, a. J. Förciany. 

Furda, y, sf. Kleinigkeit, Bagas 
telle f. [Dauptw.). 

Furfancki, a. ſ. Furfantski (im 

Furbaniec, f. Furmaniee. 

Furja, -ji, sf. etc. |. Furyn, etc. 
(im Hauptw.). 

Furjer, a, sm. Kw. Fourier m. 

Furjowaé, |. Furyowad (im Haupt: 
werfe). 

Furkad, Furknac, vn. imp. (u. 
l:malig) rauſchen, flattern; mit Ge- 
rauſch auffliegen, aufflattern. 

Furkadto, a, sa & jedes ſchwir⸗ 
rende, ſchnurrende Ding n. 

Furkngd, ſ. Furac. 

Furkot, u, sm. Flügelgeräuſch, 
Flütgelgeſchwirr u. eines raſch dahin⸗ 
fliegenden Vogels; Schwirren, Sur⸗ 
ren u. (z. B. des Spinnrades); Fur- 


G. 


Gadatywus, a, am. Schwätzer, 
Vielſprecher, Maulheld, Faſelhans, 
Prahler, Großprahler, Prahlhans; 
Aufſchneider m. e 

Gadolinit, u, sm. Ng. Gadolinit. 
Ytterit m. (gewiſſer ſchwarzer oder 
ſchwarzbrauner und undulchſichtiger, 
glänzender Stein. zu Ytterby in 
Schweden gefunden). 

Ggdziel, i, /. Ag. Gunſel m. 
(Pflanze, lat. ajuga). vi 

Gadzieniec, -nea, sm. Ag. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. ceanothus enlubri- 
nus). [wie Gagat od Bergwachs. 

Gsgatowy, a. Ng. Gagat⸗; *ſchwarz 

Gaglic, lik, Ii, vz. imp. 8 durch 
die Naſe reden; näſeln. 


GAJOWIEC 


kotae, tal, -kocze, vn. imp. ſchlptr⸗ 
ren, ſurreu. 

Furkroja, ji; s. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. foureroya). 

Furmaniee, Furhaniee, -Aca, sm. 
S gebahnter Weg m., dgl. Straße; 
Kunſtſtraße, Ehauflee f. e 

Furnieryzm, u, sm. Stw. focin- 
liſtiſches Syſtem u. des franzöſ. So⸗ 
cialiften Fournier. 

Furniser, -a, sm. Lieferant m. 

Purstar, u, sm. W., Art Zeuch m. 

Furteczka, -i, sf. dim. (v. Furtka, 
Förtka): Pförtchen u. 

Furunkuf, u, sm Hik. Furunkel 
m., Blutgeſchwür z., Blutichwären m. 

Fuseyt, -u, sm. Ng. Fuseit m. 
(gewiffes in Norwegen gefundenes 
Mineral). 

Fuselowy, a. j. Fuzelowy. 

Fustygacja, -ji, J. Durchprüge 
lung F. 

Fuszer, -a, sm. Pfuſcher m.; * tlang: 
weiliger, tangiamer Menſch n.; Fu- 
szerka, i, / Pfuſcherin J; »lang⸗ 
weiliges, langſames Frauenzimmer 
n.; Fuszerski, a. Pfüſcher⸗; —ska 
robota Pfuſcherarbeit, ſchlechte Ar⸗ 
beit J,; po fuszersku pfuſchermäßig; 
Fuszerstwo, -a, sn. Pfuſcherei; ge⸗ 
pfuſchie, verpfuſchte Arbeit 7. 

Futawka, ri, at, gewebte Schlitze /, 
welche die Goratinnen (in den 
Karpathen) ſtatt des Unterrockes 
tragen. 

Futrzec, rea, sm. Ng. gewiſſes 
affenartiges Sängethier n. (lat. sem- 
nocebus). 

Futur, -a, sm. Schiller m., der ſich 
zur Prilfung für die Aufnahme auf 
der Hochſchule vorbereitet. 

Fuzel, u, sm. Schdk. Fuſel m.: 
Fuzelowy, Fuzlowy, Fuselowy, a. 
Schäk. Titels, fuſelig, nach Fuſel 
ſchmeckend oder riechend; fuselowy 
oléj, Scha. Fuſelöl n. 

Fuzjonista, -y, sm. Stw etc. Fuſto⸗ 
nift, Anhänger m. einer Partei, wel- 
che für die Verſchmelzung mit einer 
andern Aehnliches anſtrebenden Par⸗ 
tei wirkt, um ein gemeinſames Biel 
beſſer zu erreichen. 

Fyllity, -töw, sm. pl. Phylliten 
m. pl, verſteinerte Pflanzenblätter 
n. pl; Abdrücke m. pl. von Pflanzen⸗ 
blättern im Geſtein. 

Fyt—, Fyz—, f. Fit—, Fiz —. 


Gaiga, i, sf. Ng. gewiſſes qe- 
flilgoltes Inſect u. (lat. ochtiphila). 

Gaisty, a. ſchattig, laubig; pod 
drzewem gaistem unter einem 
ſchattigen, laubigen Baume. 

Gajdaki, -köw, Gajdy, -döw, sm, 
pi. > Kartoffeln f. pl. 

Gajdos, a, sm. Dudelſackpfeifer m. 

Gajdy, |. Gajdaki; —, 8 lange 
weite Hoſen; Schiffer, Pluderboſen 
J. pl.; Beinkleid u. 

Gajek, -jka, sm. dim. v. Gaik D 
d. im Hauptw.). 

Gajenie sie, -a, sn. Holzſchlag m., 
Holzhauen u. in fremdem Walde 
(auf Grund beſonderen Rechtes). 

Gajowiec. -wea, sm. Ng. gewiſſer 
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körnerfreſſender Vogel m. (lat. hylo- 
philus); —, Ng. gewiſſe Pflanze F- 
(lat. galeobdolon). 

Gajöweczka, i, J. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. nectarinia sylviella). 

Gajówka, -i, % Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. sylvia). 

Gakt, -a, sm. 8 Vordertheil m., 
Vordergeſtell n. an einem einfachen 
Schlitten. 

Galak, Golak, Gulak, a,; sm. 
junger Baum m., Dellen untere Aeſte 
abgeſchnitten werden; jeder kleine, 
zwergartige Baum m. 

Galaktit, u, sm. g. Milchſteln 
Milchſaspis m. Galaktofagja, -ji, 
sf. Hik. Ernährung 7 durch Deilch; 
Galaktometr, -u, sm. Peilchmeſſer m. 
:Weräth zur Ermittelung des Ge⸗ 
haltes der Milch); Galaktyn, -u, 
nn. Schdk. Milchwachs n. (Art Wachs, 
das aus bem Saſte der Pflanze 
Mlekowiec, lat. galactodendron, 
gewonnen wird). 

Galasan, -u, sm. Ng. Geſammt⸗ 
name m. der Verbindungen der Gall⸗ 
äpfelſäure mit anderen Körpern. 

Galasolezny, d. Aa." owady gala- 
»olgzne Juſecten n. pl, deren Junge 
auf grünen Gewächſen ausgebriltet 
werden. [wespe f. 

Galasöwka, -i, V Ng. Galläpfel⸗ 

Galatyna, Gielatyna, -y, sf. Schak, 
Gallexte, Gelatine f. 

Gatgzwa, y, Y. Ng. gewiſſes 
Pflanzentſner n. (lat. cassiopeia). 

Galbanowiec, -wea, sm. Ng. Gal⸗ 
banharzbaum m. (lat. bubo galba- 
num). 

Gatdziarka, -i, vr § Säuferin .; 
Galdziarz, -a, sm. § Säufer, Trunten⸗ 
bald m. 

Galenssa, -y, J. Sw. Ga leaſſe, 
große Galeere J (dreimaſtiges Ruders 

H 


Gatecznica, y, sf. Mik. Pillen⸗ 
niaſchine 7. Geräth n. zur Anferti⸗ 
gung von Pillen; —, Ng. gewiſſe 
Waſſerpflanze 7. (Int. apharvococeus). 

Gałecznik, a, sm. ZE. Schdk. 
Grundbeſtandtheil m. der Blutkülgel⸗ 
chen oder Blutkörperchen. 

Galena, -y, At Ng. Schdk. Blei⸗ 
glanz mn, nafürliche Verbindung 7. 
des Schwefels mit Blei (lat. plum- 
bum galena). 

Galenita, -y, sm. Kg. Ga leniſt m, 
(Mitglied der chriftfichen Partei der 
niederländiſchen Taufgeſinnten). 

Galeotta, y, J. Sw. Galgeote Jy 
einmaſtiges od. Halbruderfahrzeug z. 

Galeta, -y, sf. § Law. Melteimer m. 

Gałganiarka, -i, J, Galganiarz, 
-a, am., Mumnen:, Haderhändler, 
Verkäufer m., —rin J.; * Francene 
zimmer n. von ſchlechtem Charakter, 
dgl. Mann; Lumpenhund m. 

Galgantowy, a. Ng. Galgant⸗; 
—, Lumpen, Hader⸗; Galganski, a. 
Lumpen⸗, Hallunken⸗; gatgansku 
nach Art ſchlechter oder ſchuftiger 
Kerle. 

Galgant, a, sm. Ng. Galant- 
Pflauze . (lat. alpinia). 

Galicjanka, -i, 4f. Geog. Galizierin, 
Frau fo Welb n. aus Galizien. 

Galilejezyk, a, sm. Geog. Gsch. 
Galtläer, Einwohner m. von Gali⸗ 
läa; * Jefus Chriſtus; * Chrift m.; 
Galilejski, a. Geng, galiläiſch, von, 
aus Galiläa. 


Galimatja, -ji, sf. |. Galimacya 
(im Hauptw.). 

Galjon, u; sm. Sw. Gallione I.; 
Gch. ſpaniſches Silberſchiff; H. großes 
Kauffahrteiſchiff n. 

Galtkodrzew, -a, sm. Ng. Eufalypte 
J. (Pflanze). 

Gatkowiec, gen, sm. Ng. Nieren⸗ 
ſtein, rundkörnig abgeſonderter Perl 


ſtein m. 
Galköwki, -wek, sf. pl. Ng. Globo⸗ 
fiten in. pl, runde, gewundene 


Schneckenverſteinerungen f. pl. 
Gallan, -u, sm. f Schdk. į. Galasan. 
Gallicyzm, -u, sm. Spl. Ga licisme, 

dem Brannen eigenthümliche od. 

ihm entlehnte Redensart f. od. Mus- 
druck m.; Gallikanin, a, an. Ag. 

Auhänger m. der gallicaniſchen (frau⸗ 

zöſiſchen National-) Kirche; Galli- 

kunski, a. Ag. gallicaniich, die 
franzöfiſche Nationalkirche betreffend; 

Gallizant, -a, sm. St. Anhänger zn. 

der franzöſiſchen Partei; IOC 

Parteigänger m. 

Galljonizm, -u, sm. Ag. Gallio⸗ 
nismus m., Gleichgültigkeit f. gegen 
Rellgionsverſchiedenheiten. 

Galloty, Galoty, -töw, sm. pl. 
+ kurze Hoſe f., dgl. Beinkleid u. 

Galopuda, -y, J. Tek. Ga lopade f., 
raſcher Hülpf⸗, Schleif- oder Sprung: 
tanz m. 

Galwanicznoäd, sci, ., Gal- 
wanizm, u, sm. Nil, Ga lvanismus, 
Muskelreiz. Metallreiz m. auf Muss 
keln; Galwauiczny, n. galvauiſch; 
strumien —, WII. galvauiſche Strö- 
mung A Galwanizowac, -owal, 
-uje, va. imp. galvaniſtren, Metall- 
reizmittel anwenden oder verſuchen; 
Galwanokaustyka, -i, sf. Mik. An⸗ 
wendung S. des galvaniſchen elet 
triſchen Stromes als Aetzmittel; 
= nomagnetyezny, a. galvanomagne⸗ 
tiſch, elektromagnetiſch, den Metalle 
reiz mit der Vernſtein⸗ oder Blitz⸗ 
feuerkraft verbindend; —nomagne- 
tyzm, u, sm. Elektromagnetismus 
m.; —nometr, —noskop, u, sm. 
Werkzeug n. zum Meffen der Wir- 
kungen der galvaniſchen Säule; 
—noplustyezny, a. erzbildend auf 
galpaniſchem Wege; galvanoplaſtiſch. 

Gam, u, sm. (ruff) Lärm m., 
Lärmen n. (von mehreren Leuten); 
dumpſes Gebell n. Igeige f. 

Gamba, y, sf. Tk. Gambe, Muic- 

Gamgac sie, gat się, -ga sie, 
vr. imp S ſich Ichaufeltt. 

Gammarolit, u, sm. Ng. Krebs⸗ 
ſtein, verſteinerter Krebs m. 

Gamorzyc, -rzyt, -rzy 
F prahleriſch ſprechen, aufichneiden, 
großthun. Iſchaft 7. 

Gamracja, -ji, /. Buhlerei, Buhl 

Gan, -u, zm. S hohe mit Wald bez 
ſtandene Gegend S. 

Ganasze, Bzw, sm. pl. & unterer 
Kinnbacken m., untere Kinnlade 7. 
des Pferdes. 

Gancarczyk, Gancarka, etc. |. 
Garncarzyk, Garncarka, ete. (im 
Hauptw.). 

Gandazula, i, . Ng. gewiffe 
Pflanze € (lat. hedychium). 

Ganglje, Je w, sm. pl. Zk. Ganglien 
n. pl, Nervenkuoten m. pl, Nerven⸗ 
verbindungen J. pl.: Gangljonarny, 
Gangljowy, d. Zk. die Ganglien 
oder Nervenverbindungen betreffend. 


vn. imp. 


3 poll 
Gangrenisty, a. Hk. brandit, Con 
Brande befallen oder ergriffen ; 
zündet (Körperthetle). Gon 
Ganiac sie, er. frequ. | mmh 
sie (im Hauptw.). [Hap i 
Ganiebny, a. L Haniebny gy 
Ganiec, pe, sm. Philos- Arte 
nahme fy Lehnſatz, Vorderſaß, a 
lehnter Satz, Hülfsſatz m. aug A 
deren Wiſſenſchaften (lat. = gi) 
lemma). ob 
Ganit, -u, sm. Ng. Ganit TT ep 
wiſſes dunkelgrün in Achtecken mr 
ſtalliſirendes Mineral). ee 
Gapnik, a, sm. Aa Me 
Kruſtenthier n. (lat. proto). 


tat 


T 
Gapić sie, vr. impf.: —pr2® Ki 
na kogo Imdn. angaffen; Men 
maulaffen; — na co etwas angaſſag, 
Garantowac, -owal, -uje, v. 
garantiren, verbürgen. 4h 
Garbacizna, -y, F. j. GarbaW 
(im Hauptw.). ge 
Garbatka, i, / Mg. gewiſſes ` 
fliigeltes Juſect n. (lat. cyrto mig 
Garknikan, -u, sm Schdk. Si 
ſammtname m. der Verbindus e 
des Gerbſtoffs od. der Gerbſäure 
anderen Körpern. 
Garbnikowaty, a.: Km 
sliny, V9. gewiſſe Gattung PU 
J. pl. (lat. coriarie®). offer 
Garbnikowy, a. Schdt, Gerh ip 
Gerbſäure⸗; — kwas, Sebdt, Mar 
ftoff, Grundbeſtandtheil n. der Ger 


or 
vate zen 


tohe. gt 
Garbownik, a, sm. Ng. gewif 
Pflanze J. (lat. coriaria). y. 
Garbusek, ska, an. e, 
Garbus): kleiner Buckliger a. im 
Garcowka, f. Garucówka i 
Hauptw.). ll 
Gareynja, 31, s. Ng. o 


Gummigutt enthaltende Yland* 
(lat. garcinia). wël 
Gardekko,ſ.Gardkko (im Oo t 
Gardjan, |. Gwardjan (im AM 
werte). ef) 
Gardlany, a. Zk. Hik. Gurt 
— jezyk, Kehllautſprache 7. im 
Gardteczko, dim. |. Gardtko S 
Hauptw.). 
Gardtodech, Gartodech, ** 
Aa, Newiſſer ſchlangenartiger d) 
(lat. synbranchus). 


„. 
Le 
. 
Gardtodöt, Gartodot, -oas fig 
Zk. Einſenkung f. des untern SZ 
der Kehle; Gardtoptöki, — 
płóki, -köw, sm. pl. Hik. Dua, 
mittel u., Arzuei f zum Our 
zum Halsausſpülen. old 
Gardiowy, a. Zk. Hik. Oo e 
Gurgel⸗; »Galgen⸗; — regestr, 
Verbrecherliſte . nen 
Gardyny, dyn, J. pl. Gard 
vl., Vorhänge m. pl. E 
4 Ger -a, sm. Ñg. gwif 
lanae f. (lat. melastoma). } 
Pe ſ. Gardiko (im Gef) 
Garto—, |. Gardto— (im DOW ier 
Garkoskröb, -oba, sm. iron. Te 
lecker, Schmarotzer m. Speise“ 
Garkuchmistrzyni, -ni, Y. i 
wirthin, Garköchin f- D 
en a Achdr. Geben 
Corpus⸗Schrift J. [schl Lat: 
Garngé sie, vr. impf. fend 
Garnizonny, a. Kw. Garuti 
Beſatzungs⸗. 7 Lis 
Garnkowiec, -wea, m. 
kowiee (im Hauptw.). 


GARROTA 


iu Gurrota, -y, J. Rw. Garrote, Hals⸗ 


Staube 7. (zur Hinrichtung, in 
Spanten. (zur Hinrichtung, in 
ichn, Eloge, -ego, sn. (beim Bee 
ane lden der Bienenſtöcke für einen 
wi abgeſandten Beamten:) frei- 
Se Gabe 7. des Bienenzeidlers, 
der chend in einer Honigſcheſbe, Bei- 
Heichent n. 


“asioíwieczka, ha Eea Gasi- 


Wieczka (im Hauptw.). 
y askonadn, -y, H. iron, Prahlerei, 
ßſprecherei €. 
hes Ateruz, u, sin. Nohdk, Grund- 
„Kandtgeil m. der Magenfäure; 
yateralgja, Gastralgja, -ji, sf. Hik. 
CRL m.; Gastrointestalny, 
ik, den Magen und die Eingeweide 


f 
betreffend: Gastrologiczny, a. die 


Fiastrologja, -ji, F. Magenlehre J., 


"E Stennimiß vom Magen betreffend 
„Justronom, -a, sm. Kunſttoch n.; 
On, Leckermaul u., Feinſchmecker en. 
i arun, A, sm. Sw. aus dünnen 
zachenruthen gewundenes Seil n, 
aalt Befeſtigung der nach oben 

Wenden Balien des Holzfloſſes dient. 

Gnsien,-nia, sm. Ag. gewiſſe Pflanze 

* (lat. scorpiurus). 

2 usienicznikowaty, a. Ng.: owady 
Ponte Juſecten u. pl, welche dem 
apfel Raupentödter (lat, ceblepyrie) 

Alıc oder verwandt find, 
by dasierzu, , J. Ng. gewille Gras- 

Nange J. (lat. beckmania). 
ectasiatko, u, sn. dim. Gnaden n., 

eine, junge Gaus , 

e “atawa, -y, 67 Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat, chuquinaga). 
molstryoyzm, u, am. Jik. Un: 
inigkeit f. im Magen; Meinung /. 
6 Aerzte, daß die meiſten Hrant- 
Türen, aus dem Magen kommen, 
Kell Grund oder Anfang im Magen 

„ben: Gastryezny, a. ZA. Hik, 
Pio, den Monen, ben Unter: 

7 betreffend; Gastrylog, -a, sm. 
Vauchrebuer m. e 
tia Aszenie, ia, su. Löſchen; Süt- 

en, Dämpfen, Stillen n. 


GGnsztald, Gasztald, a, m, 


p Batwa, -y, J. Ng. geſbiſſe Pflanze 


lat lychnis chalcedonica). 
gang da, -y, af. Verderben n, Unter: 
La m.; wystad na gašbę, * in 
Alb Verderben ſchicten. CH 
Ka tal, . Gont, Gontal (im 
nie ntewku, i, at. Ng. gewiſſes ge⸗ 
Heltes Inſect u. (lat. evania). 
ode atkowaty, G. Ng. mit dem Stengel 
verb Strunke durch eine feine Haut 
(Int Unden (Blatter gewiſſer Pflanzen, 
Q, OChreformie). 
gowa, -y J. + Fabel /, Mährchen n. 
chu. ec inra, -n, %. Plauderer, 
N Über m, 
Hee" ial, u, sm. Ny. verſteinertes 
m, SOLOD u. —, en, sm. Gavial 
Hoſtindiſches Krokodil n. 
chen Wiarz, u, va, Babel, Mähr⸗ 
gerzähler m. 
Maba ota, Gawotta, y, . Tzk. 
mat J. kleiner mintierer fran⸗ 
cher Tanz und die Muſik dazu). 
m, (Euronek, -nka, sm. Ng. Kormoran 
Da tevoget). [Hauptw.). 
Ga zu, sm. Ni. ſ. Gas (im 
Zen, . sf. & Vorwerk n, 
Zu Ëm (bei den Karpathen⸗ 
n); Gazdynia, ni, N. B Haus⸗ 


| pl. (lat. lorenthe). 
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wirthſchaft F.; fe Gospodyni (im! Genjusz, |. 


Hauptw.). 


Gazele, sf. indec. Dtk. Gaſel n. 
(Art 


morgen ländiſcher 

und ihre Form). 
Gazella, -i, sf. Ng. Gazelle J. (Art 

Antilope oder Hirſchziege). 
Ggzewka, i, At. Zdw. lederner 


Riemen m., der den Dreſchflegel mit 


der Stange verbindet. 
Ggzewnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 


Pflanze F. (lat. loranthus); Ggze- 


wnikowaty, a. Ag.: —wate rosliny 
dent Gazewnik ähnliche Pflanzen f. 


Gazochemja, -ji, J. chemiſche 
Unterſuchung f. der Gaje oder Has- 
arten; Gazometr, -u, sm. Gas⸗ 
meſſer m.; Gebäude u.; in welchem 
die Gaſe bereitet und aufgeſammelt 
werden; Gazometrja, -ji, Y Gas⸗ 
meſſung, Ermittelung f. der Stärle 
der Gaſe; Gazomiar, Gazomierz, -a, 
sm. ſ. Gazometr. 

Gazon, u, sm. Raſenplatz m. 

Gazoterapja, ji, sf. Mik. Heilung 
J. der Krankleiten durch Anwendung 
von Gaſen oder Dämpſen. 

Gazowac, War, -uje, va. imp. 
mit Gaze überziehen; * verfchleiern ; 
—rzowanie, -in, an. Ueberziehen n. 
mit Gaze; »Verſchleierung J, Ver: 
ſchleiern u. = 

Ghurowaeied, -ciał, -ciejo, vn. 
imp. grob, bäurijeh, tölpelhaft werden; 
verbanern. 

ado, pron. $ |. Kto (im Hauptw.). 

Gadyz, conj. weil. 

Gedko, |. Giedko. 

Gefrejter, -a, sm. Aw, Gefreiter, 
Unterkorporal n.; Gefrejterski, a. 
Ku. Gefreitens-, Unterkorporals⸗, 

Gejzer, a, sm. Nil. Geiſer m. 
(heiße Sprudelquelle). 

Gelatyna, |.Galaredafın Hauptw.). 

Gelejtcettel, -tlu, sm. Big, Ge- 
leitzettel, Paſſirſchein m. für die die 
polniſche Grenze überſchreitenden aus: 


ländischen Juden. 


Gelzamin, u, sm. Ng. Jasmin m. 
Gemejna, -y, ang, Kw. gemeiner 
Soldat m.; —, F. Gemeinde f. 
Gencjana, -y. st, Ng. Gentiane 7. 
Enzian m (Pflanze); Gongjanina, 
-y, V. Schdk. ſehr bitterer Grund- 
beſtandtheil m. des Enzians. 
Generalista, -y, sm. (pl. get, 
-listöw), Aw. Chrift m., der ſich 
keinem beſonderen chriſtlichen Ve- 
kenntniſſe, oder ſonſt einer Gerte 
zuwendet. 
Generalizowad, -owat, -uje, va. 
imp. generaliſiren, verallgemeinern. 
Generakbus, -u, sm. Tk. Generals 
bot m., Harmonielehre f. f 
Genetyezny, a. LAitos, genetisch, 
entſtehungs⸗ od. eutwicklungsmäßtg: 
Genetyka, i, Entſtehen, Werden n. ; 
Geneza, -v. S. Entwickelung /, Er: 
ſlehen, Euͤlſtehen, Ausbilden u. der 
Weten, der Gegenſtände; Genesis, 
Genozys, 4f. indecl, Philos. Frucht, 
Art, Erzeugung; Bibl Geneſis J., 
1. Buch u. Moſis, Schilderung 7. des 
Werdens u. Entſtehens, Schöpfungs⸗ 
eſchichte /. a 
H e Zei, 4%/. Genialität, 
Urgeiſtigkeit, Schöpferkraft J.; Ge- 
njalny, a. genial, urgeiſtig, ſchöpfe⸗ 
riſch; mit geiſtiger Schaffenskraft 
begabt. 


Geniusz, Gieniusz 
Em Hauptw.): Genjuszok, aka, 
sm, * kleines Genie; „Wunderkind 


Dichtungen u.; Genjuszowy, d. das Genie, die 
geiſtige Schüpferkraft betreffend. 


Gentyl, L Gentil (im Hauptw.). 
Geocentryczny, a. Geog. den Mit- 
telpunkt der Erde, des Erdballs be- 
treffend; Gooeykliczny, a. Geog. Stk. 
—niezna machina Majdinerie , 
welche den Umlauf der Erde mit 
dem Monde um die Soune darſtellt. 
Geod, -u, sm. Ng Bw. Klapper⸗ 
ſtein, Adterſtein m., Eiſenniere ‚N; 
Geoda, -y, V. Bw. Steinntere, Erz⸗ 
niere, hohle mineraliſche Bildung /. 
irgend eines Geſteins oder Erzes; 
Geodesta, y, sm. Geodät, Feld⸗ 
meſſer m.; Geodezja, -ji, at. Geo⸗ 
däfie, Feldmeſßkunſt .; Geodozyezny, 
Geodyezny, a. geodatiſch; die Feld⸗ 
meßtunſt betreffend; Geogeniczny, 
Geogoniczny; a. Philos. die (Gro 
schaffung oder das Werden und Ent- 
ſtehen der Erde betreffend; Googenja, 
Geoganja,-ji, af. Philos, Entſtehungs⸗ 
RR J. der Erde; Lehre € vom 
Werden u. Entſtehen des Erdkörvers. 
Geognostyka, f. Geode, qa; Geo- 
gnostyezny, a. die Lehre oder Kunde 
von deu Erdſchichten, die Gebirgs⸗ 
kunde betreffend; Geognozja, i, s7. 
Lehre, Kunde f. von den Erd: oder 
Gebirgsſchichten; Gaolog, u, am. Grd- 
former, Erdforſcher; Gebirgstenner m.; 
Geologiczny, a. die Lehre vom Erd- 
körper betreffend; Geologja, Ji, Ar. 
Meint, Kenntniß f vom Erdkörper 
und ſeiner inneren Beſchaffenheit. 

Georgiki, 4f. pl. Litt. Georgica m 
pl., Virgil’ ë Dichtungen £ pl. Uber 
den Landbau; (Geltung m. Pl. zum 
Lobe der Landwirthſchaft. 

Georgja, Ji, Y. Ng. Georgine 7. 
(Pflanze und Blume). 

Geranity, -töw, sin. pl. Ng. Gera⸗ 
niten m. pl., den Kranichsaugen äh⸗ 
nelnde Verſteinerungen f pl. 

Geranja, -ji, sf. Ng. Storchſchnabel 
m. (Pflanze); Geranjowy, a.: —jowe 
rosliny, Ng. dem Storchſchnabel ähn⸗ 
liche Pflanzen J. pl 

Gormanizm, -u, sm. Spi der 
deutſchen Sprache eigenthümlicher 
Ausdruck m., dgl. Redeſpeiſe S, 

Germek, Germkowstwo, Germ- 
kowy, |. Giermek, ote. (im Hauptw.). 

Gerydun, -u, zm. Leuchterſtuhl, 
Kerzenhalter m. (franzdf. Bueridon), 

Gerylas, u, sm, -y, pl. Aw. ug: 
rillas, ſpauiſche ſtrelfende Truppen; 
* uu regelmäßige Streitichaaren f. pl. 
od, Frelzilgler m. pl. in den Gebirgen. 

Goscide, vn. imp. dicht, dick werden, 
fih verdichten; Gesci6j, ad. compar, 
v. Gosto (ſ. d. im Hauptw.); Ge- 
geiejszy, a. compar. b. Gesty (f. b. 
im Hanptw.). 

Gesciol, -a, sm. Ng. gewiſſe Thier- 
pflanze J., Art Polyp m. (lat. gor- 
gonin). [dicht. 

Geseiuchny, a. felv dicht; äußerſt 

Ggeiniee, men, am. Ldw. Günſe⸗ 
ſtall m. 

Gesiota, , J. Ng. gewiſſe Art 
Koralle . dgl. Verſteinerungen y pl. 

Gesiwodn, y, sm. F Gänſerich m. 
als Sänfefitiner. 

Gestykulacja, -ji, . Geberden⸗ 
ſprache F.; Handbewegungen F. pt. 


beim Sprechen, bel Vorträgen ze.; 
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Gestykulowac, -owat, -uje, zn. imp. 
geſtieuliren, durch Geberden, Körpers 
und Handbewegungen feine Rede, 
feinen Vortrag unterſtlitzen. 

Gebaczka, -i, J. viel redendes od. 
ſprechendes Frauenzimmer n. 

Gebezak, -a, sm. NY. Vimsſtein m. 

Gebula, Gebulka, i, sf. dim. v. 
Geba ij. d. im Hauptw.). 

Gedegrac, -grat, gra, va. imp. 

mmuſietren, ein Tonwertzeug ſchlecht 
ſpielen, ſiedeln, klimpern. 
Gedzba, -y, . Ont /., Harfene, 
Zitherſpiel! Tonſpiel n; —, T. 
gewiſſes Tonwerkzeng u. bei den 
alten Slawen; Gedzbiarski, a., 
Gedzbiarz, a, sm. Í. Gedziebny, 
Gedziee (im Hauptw.). 

Gegoc, cia, sm. f. Gegos, Gegot 
aum Haupt.). e [bedeckt. 

Gestomglisty, a. von dichtem Nebel 

Gestrzan, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze „ (lat. randia). 

Gestrzelno, a, sn. g. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. linckia). 

Gestwia, -wi, sf. dichter Wald m.; 
Walddickicht n. 

Geszeza, y, sf. |. Ggszez, Gestwa, 
Gestwina um Haupt.). 

Gibhac sie, -nat sie, nie sie, vr. 
imp. ſich plößlich auf eine Seite od. 
rückwärts beugen. 

Gibniesz, -a, sm., Gibnietedrzewo, 
-ego -a, sn. Waldbaum m., der fo 
krumm oder ſchief ift, daß er nicht 
auf eine gerade Fläche zu legen iſt. 

Gibon, Golok, -a, sm Ng. Gibbon 
m. (aewiſſe langarmige Affeugattung). 

Giezal, -a, sm. Ng. gewiſſes fes 
Du &uicctn. (lat. dolichopeza). 

Jid, -a, sm. Shüßlicher, garſtiger, 
etelhafter Meuſch m., dgl. Ding u.; 
poczekaj-no ty gidzie ! nun warte, 
du Garſtiger (du garſtiges Ding)! 
Gidja, -ji, sm. u. sf. $** langer, 
hochgeſvachſener unbeholſener Meuſch; 
langer Tölpel m. 

Giedko, Gedko, a, sm. npr. dim. 
(von Gostaw]: Gedeonchen n, 
Meiner lieber Gedeon m. 

Giejzer, ſ. Gejzer. 

Giet, gta, sm. große, nicht näher 
bekannte Menge oder Maſſe f. 

Gietdowiec, -wca, sm. Gilden⸗ 
mitglied, Mitglied z. der Gilde. 

Giełdowy, a. f. Gieldziany (im 
Hauptw.). 

Gietek, - Ika, Gieig, Gietk, u, 
am ſchallendes Getöſe; lautes Ge- 
tümmel n. 

Gielnik, -a, sm. § (chleba) Stück⸗ 
chen, Bißchen u. Brod. 

Gielo—, }. Gelo—. 

Gielzamin, -u, sm. Ng. Jasmin m. 
(Pflanze und Blume). 

Giemara, Gemara, y, . Lil. 
Talmud m. (gewiſſes Religionsbuch n. 
der Söraeliten). 

Giemielnica, y, . § Mik. Art 
Pocken ⸗ od. Blatternausſchlag m. (bei 
kleinen Kindern). 

Giemsa, |. Giemza (im Hauhtw.); 
Giemzowy, a. Ng. Gemſen⸗. 

Giemzac, zar, za, un. frequ, 
Giemaie, zit, zi, vn. imp. jucken; 
giemzi mie cos, * c8 juckt mich etwas, 
d. i. es beunruhigt mich, es verdrießt 
mich. es ärgert mid etwas. 

Gien—, |. Gen —. 

Giepard, -a, sin. Ng. Gepard, Jagd⸗ 
Leopard m. 


Giera, -y, . § Fuß m. 

Gier - . Ger—. 

Giermanista, y, m. Lil. Germa- 
nift, Kenner, Lehrer, Erforſcher m. 
des deutſchen Alterthums, Rechtes. 
oder der deutſchen Litteratur, Sprache 
und Geſchichte. 

Giermanizm, -u, sm. Deutſchthum, 
deutsches Weſen u.; Spl der deut⸗ 


ſchen Sprache eigentyümliche Wen- 


dung oder Redesart f. 

Gierazuwnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. smyrnium),. 

Gierta, y, . Art Tuch n. 

Gierz, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. smyrnium olustratum). 

Gietkoscé, sei, . Biegſamkeit, 
Geſchmeidigkeit . 

Giez, gza, sm. Ng. ſ. Gies, Giez 
(im Haupiw.); —, gzu, sm Herum⸗ 
toben n. des von Vieh⸗ oder Roß⸗ 
hremſen geſtochenen Herdenviehes; 
Brunſt, Begattungszeit F. der Thiere, 
* Toltheit, Verritcktheit “: gzy, pl. 
(Genit. gzöw): Muthwillen m., Nus⸗ 
gelaſſeuheit 7, 

Giezto, |. Gzto (im Hauptw.). 

Gifer, -a, sm. Gemehr n. 

Gifrejter, ete. ſ. Geirejter, ete. 

Gigantyczny, d rieſenhaft, tiefen: 
mäßig. 

Gigawa, -v, s/f. Ng. gewiſſe Pflanze 
F. (ut. eitharexylon). 

Gilja, Ji, . Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (tat. gilia). 

Gilowad, -owat, -uje, va. imp. 
fich herumdrehen und wenden, ſich 
heftig und lebhaft gegen läſtige In⸗ 
ſecten (Mücken, Bremſen, Fliegen) 
wehren (Vieh). 


Gimnazista, y, (pl. gei, -stöw), 
sm Gymnaſiaſt, Schüler m. eines 
Gymnafiums. 


Gingas, u, an. W. Gingham m. 
(Art indischer Baumwolleuſtoff). 

Gipsatura, 7, . Gypsarbeit, 
Stukt⸗Arbeit .; Gipsowany, pp. 1. 
a. gegypſt, mit Gyps belegt, uber- 
zogen; Gipsowaty, a. Gups in ſich 
führend (Geſtein); gypeartig. 

Gipsowiec, -wca, sm., Gipaöwka, 
-i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 7. (lat. 
gypaophila). 

Giro, sn. indecl. H. Giro o, Um⸗ 
lauf m. (des Geldes, der Wechſel); 
Giro, Indoſſament n, Unterſchrift f. 
auf Wechſeln lum fie umlaufsfähig 
zu machen); Girowne, -owat, -uje, 
va. imp. II. giriren, einen Mechiel 
mit ſeinem Namen od. feiner Unter: 
ſchrift verſehen u. au einen Andern 
übertragen; Girowany, pp. u. a. 
girirt, indoſſirt (Wechſel). 

Giry, Genit. gir, . pl. Gewichte z. 
Pl. zunt Abwägen von Gegenständen. 

Girz, | Giersz (im Hauptw.). 

Gisarnia, |. Gisernia (im Hauptw.). 

Gizd, -u, sm., Gizda, -y, sf 
S Echmuß, Soth, Dreck n.; Gizdata, 
Gizduta, -y, sm. Sjdummpiger, bes 
ſchmutzter Menſch m. 

Glabia, bi, . Ng. Pflanzenſtiel, 
⸗Steugel m.; —, Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. zamia); Gtqbisc, -biat, -bieje, 
vn. imp. in Stengeln wachien, in 
Stengel aufſchießen (Pflanzen). 

Glabigroszek, -szka, sm. Ng. ge- 
wiſſe Pflanze F (lat. tetragonolobus). 

Gradecznik, a, sm. Wg. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. tetranthera gla- 
brinria). 


GLIADYNA 
— 
Gindek, -dka, sm. Ng. sf, 
geflügeltes Juſect . (lat. xestom Yagi 
Gladjator, a, sm. Alt. Glady 
Schaufanpfer, Klopffechter Ms Wia 
alten Rom,; Glad torski, 4. 0 
digtoren⸗, Schaukampfer⸗. ap 
Gtiadkomöwea, y, sm. ed 
redner; wohlberedter Mann m EN 
Gtadkopowierzchny, 4. eine © g, 
che, teme, glatte Oberfläche te 
Gtadkozab, -zeba, sm. A. Ze 
wiſſes vorweitliches mit Hornpaußf, 
bekleidetes Säugethier n. (lat. 9 
ptodon). lit 
Gładzidło, -a, sn. Glatthota, PO; 
holz n., Glättzahn, Polirzahn Za 
Gladzony, pp. u. a. polirt, gegläth, 
Glagolica, y, J. Til. All. Wag 
litiſche Schrift f. Di 
Glagolitizm, u, sm. Lil. ld É 
litismus m., Schrift f., Soff, 
Schriftenthum z. der altſlawiſch⸗! 
golitiſchen Litteratur. oxi 
Glanek, -nka, sm. + Urt Gott 
zierung 7, oder Ausputz m. an © 
fachen Kleidern. . 
Glans, ete. f. Glanc (im Haupter 
Głaskord, u, sm. Tk. gemien 


Tonwerkzeug u. aus gläſernen Sti 
und Hämmern beſtehend. ei 
Glasnge, |. Glaskac (int Su, 
Gtaszezek,-szezka, sm., Gtnsz0# 
-köw, sm. pl. Ng. Zk. Yihtbörl zt 
Taſtwerkzeuge u. pl. verſchiedeß⸗ 
Kruſtenthiere; GTaszezkorozuy ; 
Ng.: owady —korożne Juſecien 
Pl. mit langen Fühlhörnern. gi 
Głaazezyca, y, sf. Ng. gem. ab 
geflügeltes Inſeck z. (lat. glorii 
Glaubera od. Glaubersen sól,“ 
Hik. Glauberſalz u. Ai 
Glaukamatyczny, a. Hit. mit # 
grünen Staar behaftet. he 
Glaukonit, u, sm. gel 
Kreide f, Glaukonit m. D 
Głazotek, -tka, sm. Ay. gew 
Pflanze f. (lat. velezia). 


Ng. 


Głazowaty, a. Ng. tiefeta tl 
kieſelſteinartig. di 
Glazura, |. Glazur (im Haun 


Glebik, a, sm. dim. v. Gf 
d. im Hauptw.); Philos. Genf! a 
(lat. bolis; z. B.: Bóg, 810% 
Boże, Jasn, každe oznaczenie ot 
mecznéj istoty rzeczy 8% Ké 
etebiki Gott, Wort Gottes, Lich g 
jedes dieſer Worte hat die Bebe 
einer und derſelben Sache, und Lem 
dieſelben gleichſam Senter odet en 
fenter (des Hauptbegriffes!: — * 
Art Seefiſch m. (lat. pompilus h. A 

Gleczer, u, sm. Nil. Wielt 

Gleda, -v, at. Ng. gewiſſe BIT, 
F. (lat. coria). Llehmig,. thon 6. 

Gleisty, Glejasty, GlejowatY Aer 

Glejehenja, i, ar Ng. gew 
Pflanze F. (lat. gleichenia). 

Glemor, a, sm. Aw. Pe 
Schwert n. der ſchottiſchen Hochlal 
bewohner. ni 

Glenia, -ni, J zwei mit einal e 
verbundene Holzflöße n. pl; 5 I 


A 
op 


Stück n. Brod. „ie 
Glewik, a, sm. Ng. gen 
Pilanie 7. (lat. anthoceros). gim 


Glewira, y, sf. j. Glewis 
Hauptw.). BA 

Gliadyna, y, sf. Schak. GI a 
n., eigenthitinlicher Beitanpticli gt 
des Klebers od. Klebeſtoffes einze 


Pflanzen. 


GLIBIEL 


Gel, Schar. Glycerin, Oelſiß m; 
*. 


D Elieyrrycyn, u, sm. Schdk. 
Säin n, eigenthümlicher aus 
deſteholzwurzel hergeſtellter Pflanzen⸗ 
©, Miel! m.; Glieyna, -y, 8%. Ng. 
de Molatwide; Art ſüßlich ſchmecken⸗ 
gi onerd 2 
Mn, tezyca, -y, at Ng. gewiſſes ge⸗ 
and tes, füferartiges Inſect u. (lat. 
nd 
ef and, Glejt, -u, sm. Kw. Glied n., 
we J. (Soldaten). 
„J. Ng. gewiſſe Pflanze 


Gate der Verbindung der thieriſchen 

Stoftaſäure mit irgend einem andern 

oft; Glikocholowy, a. Schdk.: 

Wei — Saure „, in der thieriſchen 

e 
lin, 
Sy ninium-Metall, Thon⸗ od. Alaun⸗ 
N. 

o Heike), -köw, sm. pl. Ng. thon⸗ 
oi Mineralien a. Di ` 
eecht -u, sm. Schäk, |. Glin. 

mon alanka, i, / Ort m., wo 
Oi öpferthon gräbt; Thongrube f. 

am ier, Bea, sm. Ng. Schdk. Ge⸗ 
tnp name m. der in der Thonerde 
tanaltenen Metalle (3. B. des Lan⸗ 


WD -u, sm. L Glin. 
Ihre, Ptografiezny , a. auf die Be: 
lic; Gliptografja, i, sf. Bes 
Ki Dee J. kunſtmäßig geſchnittener 
si, bearbeiteter Steine; Gliptoteka, 
Maget Glyptothek. Sammlung S 
jem u. aller Arten kunſtmäßig 
irbenittener Steine und Bildhauer⸗ 
dungen ` Gliptyka, -i, A. Glyptit, 
gell J. die Steine zu ſchneiden, zu 
Guten, zu bearbeiten. 
ou, u, sm. Ng. Regenwurm m. 
Manstewnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
beide J. (lat. chelidonium): —, 
Dt „gender Nachtſchatten m., Bittere 
Di (lat. solanum dulcamara). 
wurnstnica, -y, IJ. Ng. Eingeweide⸗ 
ne beſonders bei Kindern (lat. 
Als vermicularis). 
inp stowaciéec, -cial, -cieje, vn. 
Jon, %%. an Eingeweidewürmern 
Gi kranken. 
une zon nik, a, sm. Ng. gewiſſer 
Ratug e (lat. casmarhynchos varie- 


G 
die Glut, -u, sm. § luth, Feuers⸗ 
ds, 8f. Glista (im Hauptw.). 


H 
t 
MITA 


4 


h 
Lage Zyty, -töw, sm. pl. Ng. 
kale m. pl, rundgewundene 
Olo ette Schnecken J. pl. 


Ur ip arny, a. rund, gerundet; 

lo, runder Pillenform. 

ts; Alma, -y, sf. Schdk. wäſſerige 
Bag A in den Blutkügelchen. 

Pa Der, a. Hunger⸗; leczenie 

„ or lx. Hüngercur F. 

e ne, Ji, sr. Ng. Gloxinie 

„lange und Blume). 

„ dn, ji, . Glorie , Ruhm 


loung geſchnittener Steine be⸗ 


zu, Glinek, ku, sm. Ng. | 


f 
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Meſfe); übermäßig langes, 
hochgewachſenes Mädchen n., dgl. 
Frauenzimmer u.; alez to — 1 * das 
iſt aber eine Hopfenſtange! 
Glorjeta, -y, Glorjetka, -i, . 
dim. Zelt un.; Pavillon m., Garten- 
haus u.; Balcon; Altan m. 
Glorjoza, y, S. Ng. 
Pflanze (lat. gloriosa). 
Glossa, Gloza, y, sf. Litt. Auls- 
legung, Erklärung; Worterklärung; 
* Bemerkung J zu etwas; Glosska, 
-i, SJ. dim. (b. Glossa): zwiſchen den 
od. unter den Textzeilen befindliche 
nähere Erklärung; Textanmerkung J. 
Glossografja, -i, J Zk. Beſchrei⸗ 
bung f. der Hunge; Glossograficzny, 
a. Zk. die Beſchreibung der Zunge 


gewiſſe 


betreffend, dazu gehörig. 


Glossopetry, -tröw, sm. pl. Ng. 
Zungenſteine m pl., Schlangenzungen 
J. pl., verſteinerte Haifiſchzahne m. pl. 

Główka (pykkowa), ſ. unter Pył- 
kowy (im Supplm.). 

Gloza, ſ. Glossa, 

Glubka, i, . § Ng. Spilling, 
Spindel⸗ oder Hundspflaume J. 

Glue, Glucen, Glucyn, u, sm. 
Schak. metalliſche Grundlage f. der 
Glyein- oder Beryllerde; Glucyna, 
-y, V Schak. Süßerde, Glyeinerde 
J. (lat. glucina, beryllia). 

Glukoz, -u, sm., Glukoza, -, $. 
Schalt. Fruchtzucker, Grundſtoff m. der 
Süßigkeit in Früchten. 

Glut, -u, sm. ſ. Glit; Kw. Ladung 
J. des kleinen Feuergewehrs; Kano⸗ 
nenkugeln sr. pl; Gluty, pl. 5H Naſen⸗ 
ſchleim, Rotz m. 

Glycerina, f. Gliceryna. 

Glye—, j. Glic—. 

Glypt—, |. Glipt—. 

Gtodnia, -dui, er. Ng. gewiſſe 
Pflanze / (lat. jossinia). 

Gtodotwörca, -y, sm. ber Hunger 
macht oder verurfacht. 

Gtogownik, -A, sm., Gtogöwka, 
-i, . Ng. Art Birne f. (lat. pyrus 
polveria). [bet, Abece n. 

G3oshozbiör, -oru, sm. Spl. Alpha⸗ 

Gtosochwalny, a. die Stimme, 
die Laute od. Töne erhaſchend, auf- 
fangend; grosochwalne po lasach 
echa die Echos, welche die Stimmen 
in den Wäldern auffangen. 

Gtowaczka, -i, sf. Ng. weibliche 
Hanfpflanze, Samenpflanze 7. des 
Hanfes. 

Gtowatka, -i, et Philos. Maxime 
7. Grundſatz, Beſtimmungsgrund 
m.; ſelbſtgewählte Verhaltungsregel, 
Triebfeder J.; —, Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat, codonoprasum); Wg. weib⸗ 
liche Hanſpflanze .; Bk. Nagelkopf⸗ 
Verzierung J. [im Hauptw)). 

Glowezyna, -y, J. |. Glowezyzna 

Gtowik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. sphæranthus). 

Głowoc, -a, sm. Vg. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. trichera arvensis). 

Glowoptawy, -wöw, ‚sm pl. Ng. 
Art Weichthiere u. pl, die mit nach 
unten geſenktem Kopfe ſchwimmen. 

Głowosiek, u, m. Henker, Scharf⸗ 
richter m. d 

Głowntułów, -owu, sm. Zk. Thetl 
m., welcher Rumpf und Kopf ver⸗ 
bindet (bei den Spinnen, lat. cepha- 
lothorax). A 

Głożan, A od. -u, sm. Ng. gewiſſe 


. Gloria u. (Theil der heil. Pflanze f. (lat. alibertia). 
och-Arkossy, polnisch-deutsches Supplement. 


GNOJOWICA 


| GivZek, zk, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. rhaphiolepis). 
| Głożyna, , „ Ng. Hagedorn, 
Weißdorn m. (lat. eratægus). 

Główkociag, a, sm. Hik. Kopf⸗ 

| aange m. (des Entbindungsarztes). 
i Gilowkorozny, a. Ng. am Kopfe 
befindliche Fühlhörner habend. 
l Główkozrosły, a. Wg.: —roste 
rosliny Pflanzen J. pl, deren Staub- 
jaden an den Antheren zuſammen⸗ 
gewachſen find (lat. syngenesia). 
um, -u, sm. Verſchwendung. 
Vergeudung ; Glumid, mit, -mi, 
va. imp. verſchwenden, vergeuden; 
unnüß verthun; (sie) verloren gehen, 
unnütz verwendet werden. 

Głupio, ad. dumm, dum merweiſe; 
thöricht, khörichterweiſe; Glupowa- 
cieć -ciał, -cieje, vn. imp. dumm., 
thöricht werden; derdummen; Gru- 
i powato, ad. etwas thöricht; ein 
wenig dumm. 

Giuszyn, -a, u. u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. guevina). 

Gminowiec, -wea, sm. f. Gmino- 
wier (im Hauptw.). 

Gmerek, ka, sm. Klauber, Trödel- 
math m. (in Allem langfamer Menſch). 

Gmyrac, Gmyrze6, Gmyraßz, etc. 
L Gmerac, ete. (im Hauptw.). 

Gngbig, TL Gnebie (im Hauptw.). 

Gnejs, u, sm. Ng. Gneis m. 
(Mineral). 

Gneznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. neottio). 

Gnezno, ſ. Gniezno, Geog. (im 
Hauptw.). 

Gniatac, ſ. Gniese (im Hauptw.). 
Gniazdo, a, su. Geog. Wil. Ge⸗ 
birgsſtock m. e 

Gniazdosz, -, Gniazdowiec, wea, 
Gniazdowie, Gniazdoze, WS sm. 
Jäg. Sperber, Falke m., der beim 
Fortfliegen der anderen Jungen im 
Reſte hocken bleibt; * Neſthocker: 
Stubenhocker m.; —, Wg. gewiſſe 
Pflanze J (lat. neottin nidus avis). 

Gnidoszowy, Gnidoszowaty, a. 
Ng.: —we od. —wute rosliny ge- 
wiſſe Art Pflanzen J. pl. (lat. pedi- 
culares). 

Gniewica, -y, ., Gniewnik, a, 
sm. Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. baca). 

Gnieznik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. neottia). 

Gniezdzenie sie, -nia sie, 
Niſten, Neſtbauen n. (der Vögel). 

Gnitek, -Ika, sm. Philos. gewiſſer 
vermittelnder Beweisſatz m. (lat. so- 
phisma pigrum). 4 

Gnilik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Snject n. (lat. hister). 

Gniliwo, -a, sn. Ng. gewiſſer 
faferiger Schwamm oder Pilz m. 
(lat. sporotrichum). 

Gnitowöd, -oda, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. helopbilus). 

Gnity, pp. u. d. (v. Gnich: ge- 
fault, angeſault, verfault. 

Gniot, -u, sm. Preſſen, Drilcken; 
Kneten u.; —, Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. gnetum). 
| _ Gnius, a, smn. Faulenzer, fauler 
Bärenhäuter m. 

Gnojarnia, -ni, sf. iron. Bogel- 
haus n., Vogelkäfig m. 
Gnojenie, -ia, sn. Verſaulen, Ber- 

modern n.; Fäulniß f. i 

Gnojowica, -y, . Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u. (lat. borborua). 
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Gnojowiec, Wega, sm. Ng. Niase! 
geier m. 1 

Gnojownia, -ni, . Ldw. Miſtplatz. 
Düngerplatz m.] Gnojownien, -y, 
sf. Ldw. Seitenbretter u. pl. eines 
Miſtwagens. w 

Gnojstwo, -a, sn. Unreinlichkeit Y.; 
Unrath m.; Unflätherei; Faulenzerei, 
Barenhäuterei f. 

Gnom, -a, sm. Myth. Gnom, Erd- 
geiſt m.; Gnomida, y, . Gnomin 
„ weiblicher Gnom m. 

Gnomik, a, sm, Gnomiezny 
poeta, -ego -y, sm. Liti. Gnomiker, 
Berfajjer m. von Sprüchwörtern, von 
Lehr: und Denkſprüchen; Gnomo- 
logja, -ji, J. Litt. Spruchbuch n., 
Sammlung f von Denkſprüchen; 
Gnomon, -u, sm, Sik. Sonnenuhr /.; 
Gnomonika, i, ar. Sonnenuhrkunſt. /. 

Gnostyk, -a, sm. Geheimwiſſer, an- 
geblicher Gotteswiſſer oder Gottes- 
tenner m.; Gnostyka, -i, J. angeb- 
lich tiefere, geheime Erkennung Zéi 
der chriſtlichen Religionslehren. 

Gnotek, -tka, sm. dim. (v. Gnot), 
— (do lampy, etc.) Docht m. (zu 
einer Lampe, ꝛc.); f a. Knotek (im 
Hauptw.). [Frauenzimmer n. 

Gnuánica, y, . faules, träge 

Gnyk, -a, sm. Zk. unter der Buitge 
befindlicher Knochen, Zungenkſtochen 
m., Zungenbein n. (lat. os hyoideum). 

Gobeliny, -nöw, sm. pl. Gobelins 
m. pi, Gobelin⸗Tapeten f. pl, franz 
zöſiſche Wand: Teppiche m. pl. mit 
kunſtreich eingewirkten Figuren. 

Gocha, -y, Y. 8 Branntwein, 
Schnaps m. 

Godzenie, -ia, sn. Zielen, Ringen. 
Streben n. nach etwas; Philos, Ver⸗ 
einigung f. widerſtreitender Beweiſe 
(lat. conciliatio); — kogo Führung, 
Leitung / Jemandes zu einem Ver- | 
gleiche, zu einer Einigung über ſtrei⸗ 
tige Punkte: — na kogo, na co 
Abpaſſen, Erlauern, Abmeſſen n. 
der paffenden Gelegenheit, um mit 
Imdm. oder mit einem Gegenſtande 
etwas vorzunehmen oder zu thun. 

Goes, a, sm. Philos. Art Trug⸗ 


ſchluß m. (lat. incantntor); fi d. 


Zötwiogon (im Hauptw.). 
Goim, Goj 

Ze Nicht⸗Israelit m.; goj, iron. 

Einfaltspinſel, Tölpel m. 

Gojnik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. sideritis); —, Ng. emile 
Pflanze J. (lat. alchemilla vulgaris). 

Golacz, -a, sm. Barbier, Bader m, 

Golak, Golas, -a, sm. |. Galak. 

Gotuzn, 1. Gorobórz. 

Golez, -u, sm. f Urt Leinwand m. 

Goleniee, -nca, sm. Knäblein, 
Bürſchlein n. 

Golina, ſ. Golizna (im Hauptw.). 

Gotabka, -i, af. dim. Täubchen u.; 
golgbko! mein Herzchen! mein Lieb⸗ 
chen n. 


Gotek, Ika, sm. f. Golec (im 


Hauptw.); —, Ng. gewiſſe Pflanze /. 
(lat. gymnadenia). 

Gokgbiarka, -i, sf. Frau f, die 
Tauben hegt und aufzieht; Tauben⸗ 
händlerin J.; Gotebiarstwo, -a, sn. 
Aufzucht . vou Tauben; Tauben- 
zucht J.; Taubeuhandel mn; Gote- 
biarz, a, sm. Taubenliebhaber; 
Taubenzüchter; Taubenhändler m. 

Gotebiatko, -i, J. § Ng. gewiſſer 
Giftpiiz m. (lat. agaricus emeticus). 


Goj, a, sm. jeder Nicht⸗ 
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Gotebiniec, ea, sm. Tauben» 


haus u., Taubenſchlag; Ldw. Tauben- 


mijt, Taubendünger m.; —, Ng. ges 
wiffe Pflanze F. (lat. scabiosn co- 
lumbaria). 

Gotebiokur, a, sm. Ng. gewiffe 
Taubenart f. (lat. columba carun- 
eulatı). 

Golidto, -a, sm. Hik. Enthaarungs⸗ 
mittel u. (lat. remedium depila- 
torium). 

Golipot, u, sm. Ng. Terpentin- 
Fichte 7, die wenig Del liefert. 

Goljacki, a. “ riefenmäßig, dem 
Goliath gleichend; Goljasz, Goljat, 
-a, sm. npr. Bibl. Rieſe Goliath 
m. (bei den Philiſtern); * Rieſe; 
armer Teufel, armer Tropf; —, 
Ng. Rether m. 

Golohörz, -a, sm., Gokoborze, a, 
sn., Galazn, -ni, F. unbewachſener 
Platz m. im Walde; Feld n., auf 
welchem ehemals Wald geſtanden, 
der behufs Urbarmachung ausgerodet 
worden iſt. 

Gotonög, -noga, sm. Ng. gewiſſes 


urweltliches Säugethier m. (lat. 
adapis). 
Gołyszek, -azka, sm. Ng. gewiſſes 


maulwurfähnliches Säugethier o. 
(lat. gymnura). 

Gonivlatku, -i, ar. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Juſcet n. (lat spheridium). 

Gomotöwka, i, /. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. aphyteia). 

omon, -nia, sm. Philos. Art Be- 
weisſatz m. (lat. eristes vel litigator: ; 
f. a. Bozyniec u. Chtopokon; —, 
§ Bankfüchtiger, Streithans m., mit 
welchen keine Verſtändigung zu er- 
zielen iſt. 

Gon, -u; sm., gony, pl. (taſchib.) 
Zdw. gewiſſes Feldmaaß u. 

Gonugra, -y, 4f. Hik. Kniegicht F.; 
Gonalgiczny, a. Hik. auf die Knie⸗ 
gicht oder den Knieſchmerz bezüglich; 
Gonalgja, -ji, Hik. Knieſchmerz m. 

Gonezy, d. Courier-; Nachſetzer⸗; 
list gonezy, Rw. Steckbrief m. 

Gondola, -li, Gondota, -y, ar. Sw. 
Gondel € (in Venedig); Gondolka, 
-i, sf. dim. Sw. kleine Gondel /.; Gon- 
dolny, a. Gondel⸗; —, ego, Gondol- 
nik, -a, Gondoljer, ru, sm. Gondel- 
führer, Gondolier m. 

Gonfaljer, a, sm. Gonfaloniere, 
e Ee Bannerherr m.; Stw. 
Oberhaupt n. der italieniſchen Me- 
publik San Marino; Polizeibe⸗ 


amter m. in den Provinzen des ehe⸗ 


maligen Kirchenſtaates. 
Goniars, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 


J. (lat. agyneia). 


Goniometr, Gonjometr, -u, sm. 
GL Wintelmefjer n.; Gonjometrja, 
Ji, sf. Gi. Winkelmeſſung; Kunſt 5. 
der Winkelmeſſung; Gonjometry- 
Gäng, d. auf die Meſſung der Winkel 
bezüglich, ſie betreffend. 

Gonisz, 3. sm. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes JInſect z. (lat. damalis). 

Gonjometr, etv. |. Goniometr, ete. 

Gonka, i, /. Verfolgerin; grobe, 
zottige Decke; Rope, Pferdedecke f- 

Gonny, a. Renn⸗, Jagd⸗; das 
Rennen oder Jagen betreffend. 

Gonorrea, rei, s. Hik. Tripper m. 

Goracokrwisty, a. warmblütig, 
heißblütig; *jähzornig, aufbraufend. 

Gorgeomierz, a, sm. WII. Werk⸗ 
zeug n. zur Meſſung hoher Hitzgrade 


` D 
ſowie der Ausdehnung der 


durch die Wärme. d H 
Gorgconośny, a. * Hißt Wl, 
bringend; goraconosna * 
* die Sonne. 3 
Gorgeowad sie, -owat mi nl! 
sie, vr. imp. $*fich erhitzen. Aert 
werden; * fig übermäßig CU e 
Gorgezkowac, -ował, -uJ& EU 
in der Fieberhitze liegen; GOTY epe" 
jacy, part. a. fiebernd, in der 
hitze liegend. 
Góral, etc. ſ. Goral (im 


werke). pff 
Gorezan, u, sm. V9. 

Pflanze f. (lat. vitmania). mt 
Gorczec, -czał, c, un. 1 

aufſchreten (Rebhühner). ewt 
Gorczelina, y, J. X9 

Pflanze J. (lat. buenn). ` gene! 
Gorezyniec, Den, sm. Ng. % 

m. (Pflautze). vgl 
Gordel, a, sm, aus den Val 

Ruthen einiger Holzarten del 


deneg Seil m. zum Mexhnd& gef 


Bäume oder Balken eines 5 Ar 
Gordyjski, œ.: — wẹ2er: e: 
gordiſcher Kubten n.; * ſchwer ei 
gar nicht zu löſende Schwierig 1% 
Gorgona, -y, sf. All, ld ode 
ſpenſtiſches weibliches Schreckbi 
Ungethüm n. „be: 
Gorgonje, mij, sf. pl. , al 
ſteinerte Hornkorallen J, P ge 
drücke m. pl, von hornartigen 
gewächſen. we 
Gorsowac sig, -owat ORT 
sie, vr. imp. fid) ſehr ausgeſch sch, 
(d. h. Hals, Schultern und MN ii 
entblößt) kleiden; nazbyt sig Eug 
fie trägt ſich allzu fehr ausgeſchr! a 


Dr 


Goruk, -a, sm. Ng. gewißf ja” 
Honigfreſfer, Honigvogel M- 
melliphaga goruck). jan be 

Goryeu, Y, Y. Ng. Enz! g 


(lat. gentiana). N 
3 -a, am. Ng- gewiſſe pe 
Pilz m. (lat. boletus pachyP 
olivaceus). 1 
Goryezel, li, ½ Ag H 
tange f. (lat. pieris). e 
KE Goryczkow Ji 
Ng.: —wate, —kowe rofliny g D 
tian⸗, enzian⸗artige Pflanze ge 
Goryezyn, -a od. -u, Mk un). 
wiffe Pflanze f (lat. triosteuf gi 
Gorysz, -a od. u, sm. Vg- ` 
Pflanze 7. (lat. Deucedunung ygi 


Gorzekwiat, u, sm. A9 


blume f. (lat. adonis). ef 
Gorzelitka, i, sf. NY a 
flanze f. (lat. seriola). pen, 
et u. Braun ze 
brennerei⸗; Gorzelnik, zu 2 — 
Branntweinbrenner m. g 


12 Dn 
teres, Unangenehmes n.; © N 
-nt, sf. Xg. Onaſſie f. (lat. re 


Gorzk nie, ſ. Gorzknge (im & ge 
Gorzknik, a, sm. Ng. 
Pflanze 7. (lat. hydrastis)- 2 

orzkndrzew, -a, am. No. ip 

J. (lat. quassia). 
Gorzkolist, -a od. u, 8 
wiffe Pflanze f. (lat. exac 
Gorzkopieprzny, GorzKnP. 
bitter und pfefferig ſchmecken 


gT 
m. KI 
umd g. 


GORZKOWRA 
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GREZ 


d i gewiſſer 
Up quassia). 
Sec „ at Ng. Quaſſie . (ot, 
Kita -y, F. J. Goryczel. 
lan a oh, afı Ng. Gentiane /, 


De 
Gern wit, -u, sm. |. Gorzekwiat. 
One Pan, u, sm. Ng. gewiſſe 
e Gorz J. (lat. bolax). 
ao, , sn. Ng. gewiſſe 
mers, (lat. potalia). 
€ Hoer Tot, u, sm. HI. Gorgeret, 
Sol m., Werkzeug n. zum 
ien, ehmen der Blaſenſteine bei 
Gogaderationen, bei Fiſtelſchnitten. 
im mate, a, Hik. Weichfelaopfse; 
After Fiat geneigt, leicht damit 


lie Kees? a. Hik. Gicht, gegen 


8 
Di m ka, 1, F. Ng- 


Ura, 11 dienlich; wata gosccown 
Oniy „risona, Mik. Dr. Patti- 
Gos Gichtwatte 7. 
Ka Be "EI, sf. Befucherin J.; weib⸗ 
m. 
ale, dilk. ſ. Gozdziec, Gwo&- 
Base Hauptw.). 


das“ lnnica, -, AC Fremdenwirths⸗ 
e „ttahcneintehegans , Her⸗ 


10| 
Wanze ane, -nka, sm. Ng. gewiſſe 
Kinder. (lat. drypis). 

nee ebek, -bka, sm. Ng. gewiſſer 
Pn, weidewurm m. (lat.caryophyl- 


9 Du 3 
anz ionic, men, sm. Ng. gewiſſe 
lee (lat. iltecebrum); GoZ- 
ale aty, —cowy, a. Ng.: —- 
tte „We rośliny gewiſſe Pflanzen⸗ 
INS (lat. paronychie). 

N wee wka, i,. Hewürznelken⸗ 
Loge Nelkenbranntwein m. 
di Wag) sm, Ng. Klippdachs m. 


H 
d "P F 
im, pk, Goralik, -a, sm. Geog. 


Gå oral (im Hauptw.). 
Walcher, . ur 
German augethier o, (lat. hyra- 
Ay" 
ee, a, sm. |. Bachmistrz 
mme e. bi e 
ON, “ego, sn, 5 Zahlung S. einer 


den dagungsſumine für das Ber- 

a tere des Waldbodens 

p Her 

Vi) Mühlſteinen herrichten till. 
dung czek, -czka, sm. Ng. Berga 

R Dës d Alpens, Berglerche f. 


ew. dap} 


T, -oru, sm. Ng. berge 
* ebene n. pl. oder Fels⸗ 


Sie 


Yı Pyr. u. a. ſich erhebend ; 
g „er ſchwebende Punkt. 


ko das, was g 
Aë anf was oben ift, oben 


Wis any, 
forgat der Schmut, 
E, ſoriſchafft; 
N RR m. 
ral i generat piechoty, At. 
Wie), der Infanterie. 
en, b af, Law, Heu-Meche⸗ 
! Grabina teri 8 
„Re 


Dreck od. 


, t iron. 


Grabieztwo, u, an. gepfändetes, 
geplündertes Gut n., dgl. Habe F. 

Grabiony, pp. U. a.: — wegiel, 
Bw. Steinkohle f. aus lauter kleinen 
nufgroßen Stücken beſtehend. 

Grabisko, Grabiszeze, a; 
Harkenſtiel, Rechenſtiel m. 

Grable, -bli, . pl. Ldiv. Harke $, 
Harken, Rechen m. 

Grabnik, -a, sm. Buche nwäldchen r. 

Grabolic sie, -lit sie, -li sie, vr. 
imp. ſich mit Mühe wohin dureh- 
arbeiten, mit viel Anſtrengung und 
Mühe wohin dringen. 

Grabówka, -i, A. Ng. Law. Art 
große, runde, gelbknollige Kartoffel f. 

Gracja, ete., |. Gracya, etc. (im 
Hauptw.). [Hauptw.). 

Gracjowac, |. Aggracyowae (im 

Gracjozny, a. graciös, voll Grazie, 
Ki SE 

rgezla, -li, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
Aë ms ed un 

Grad, -u, sm. & Ldw. höhergelegene 
und trodene Stelle . Landes in- 
mitten ſumpfiger Wieſen. 

Gradat—, |. Gradal (im Hauptw.). 

Grydal, -a, sm. Bauernkerl, Gro⸗ 
bian m. 

Gradj—, ſ. Gradi— (im Hanptiv.) ; 
Gradjerowac, owa, -uje, va. imp. 
das Salz gradiren, abdampfen lauf 
dem Boden ſetzen) laſſen, auf dem 
Gradirwerke zum Einſieden in den 
Keſſeln reinigen und vorbereiten. 

Gradobie, oi, . Mil. Hagelſchlag, 
Hagelſturm m., Hagelwetter n.; —, 
Lud. vom Hagelſchlage verwulſtetes 
Feld n.; —, * zerſchlagenes, Aer: 
brochenes Geſchirr n. 

Gradochron, -a od. -u, an. Nil. 
elektriſche Vorrichtung Jf. zum Schutze 
gegen den Hagelſchlag (durch Zer⸗ 
theilung oder Berſtreuung der Hagel: 
wol ke). 

Grudonaczelnik, a, sm. Gouver⸗ 
neur m. einer Stadt; Stadtver⸗ 
walter; Kw. Stadt⸗ Commandant m. 

Grgdowy, d.: siano gradowe, 
Zdw. auf trockenen Stellen inmitten 
fumpfiger Wieſen gewachſenes Heu n. 

Gradynapol, -u, sm. W. Gros⸗de⸗ 
Naples m. (urſprünglich in der Stadt 
Neapel gefertigter Seidenzeuch). 

Grudytur, u, sm. W. Gros⸗de⸗ 
Tours m. (ſchwerer Seidenſtoff, der 
zuerſt in der franzöſiſchen Stadt 
Tours gefertigt wurde). 

Gradziel, a, sm., -li, ap, Ldw. 
zweiarmige Veichſel am Aderpflune. 

Grgdzik, -a, sm. höhergelegene 
Stelle f. in Sümpfen oder Moräſten, 
die hie und da mit Bäumen be⸗ 
wachſen iſt. loder Thonſlein m. 

Grafik, a, sm. Ng. Art Schiefer⸗ 

Graßinia, Grafini, -ni, . Frau /. 
des Grafen; Gräfin f. A 

Grafit, u, sm. Ng. Graphit m., 
Reißblei u., Eiſenkohle f. 

Grafowatwo, a, sn. Graſſchaft; 
Grafenwürde f. 7 

Grajck, -jka, sm. Spielmann, 
Spieler; Geiger, § Fiedler; Bier- 
ſtedler m. 

Gram, u, sm. H. Gramm n. 
(1000. Theil eines Kilogramm). 

Graminologja, ji, V. Kenntniß, 
Beſchreibung F. der Gräſer und Gras⸗ 
arten. 

Grammatyerznoad, -Sci, J. der 
Sprachlehre entſprechende Sorgfalt 


sn. 


und Richtigkeit /. der Wörter, der 
Sätze, des Styls. (blaues Tuch n. 

Granacie, a, sm., W. dunkel⸗ 

Granadjer, eto. ſ. Granadyer, etc. 
(in Haupm.). 

Granatezak, a, sm. Ng. Samen: 
korn u., Fruchtkern m. des Granat- 
apfels; desgi. des Myrthenbaumes 
Granatka, -i, ar kleine durchlöcherte 
Granatperle 7; Grunatniea, -y, 
Grantjerka, -i, et. Aw. Patronen: 
taide Y. zu den Handgranaten; 
Granatowcowaty, a. Ng.: —wate 
rosliny gewiſſe Art Pflanzen 7. pl. 
(lat. granate). [Haubitzen⸗ 

Granatny, a. Kw. Granaten⸗, 

Granntowiec, -wca, sm., Grana- 
towo drzewo, -ogo -a, zm. Ng 
Granatapfelbaum m. (lat. punica); 
Granatyna, -y, Y Schäk. Pflanzen 
fala u. aus der Rinde des gemeinen 
Granatbaumes. 

Grundesa, Grandessa, -y, V. reiche, 
vornehme Dame 7. 

Graniastka, i, sf. Ng. gewiſſer 
Fiſch m. (lat. aspidophoroides). 

Graniustodziöb, oba, sm. Ng. 
gewiſſer Vogel m. (lat. leptosomus). 

Gruniastodd, -Sci, J. Eckigkeit, 
Kanutigkeit 7. 

Granieik, -a, sm, Ng. Art Marmor 
m., der aus verſteinerten Muſcheln, 
Korallen ꝛc. zuſam mengeſetzt ift. 

Granilit, u, sm. Ng. kleinkörniger 
Granit m. llicher Kreuzſtein m. 

Granolit, -u, sm. Ng. granatähn⸗ 

Granulizacja, Ji; A. Körnung, 
Verarbeitung Y. zu Muert ` Gra- 
nulizowac, -Owat, -uje, va. imp. 
körnen; in Körner verwandeln (Me: 
tall 2c.). 

Grapa, -y, sf. Kk. (dreifüßiger guß⸗ 
eiferner) Kochkeſſel m. 

Grasaneja, Grasant, Grassowuik, 
Grusowac, Grassowad, etc. |. Gras- 
saneyn, ete. (tm Hauptw.). 

Gratck, -tka, sm. & kleiner Kilbel 
oder guber m. 

Gratulacja, -ji, . Beglitdwiin- 
ſchung J.; Gratulowad, on, -uje, 
va, imp. beglückwülnſchen. 

Graty, -töw, sm. pl. Zdw. Heiner 
Rechen oder dgl. Harken m. an der 
Senje; —, pl. v. Grat (f. d. im 
Hauptw.). 

Grawidyna, Schdk. .. Kiesteinn. 

Grduhn, , /. + Sirohtranz, 
Strohwiſch m. (alë Zeichen des Wein⸗, 
Bier- oder Vranutweinſchankes). 

Greoystu, y, sm. Litt. Helle niſt, 
Kenner m. der griechiſchen Sprache. 

Greeyzm, u, sm. Spl. Litt. räeis⸗ 
mus m., der griechiſchen Sprache 
eigenthümlicher Ausdruck m., dgl. 
Redewendung 7. 

Grekomanja, i, J. Sucht J, fid) 
in allen Dingen nach griechiſchen 
Sitten, nach griechiſcher Sprache und 
griechiſchem Gebrauche zu richten. 

Gremplarnia, Greplarnia, -ni, &. 
Werkſtärte f, wo Wolle gekrämpelt 
wird; Gremplarz, Gremplownik, -a, 
sm. Krämpler, Wollträmpler m.; 
Gremplownin, Gremplownia, mi, 
sf. J. Gomplarnia. 

Grenadjer, cte., |. Granndyer, ete. 
Um Hauplw.). 

Grepla, etc., ſ. Grempla, etc. 
(oben und im Hauprw.). 

Dro, -a, sm. Ng. gewiſſer Einge⸗ 
weldewurm m. (lat. tetrarhynchus), 
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Grezyna, y, Y. Ng. Kohlrübe 7. 
(lat. brassica napobrassica); K*. 
Kohlrübengericht u. 

Grimmja, Grymmja, -ji, sf. Ng. 
geivifie Pflanze /. (lat. grimmia). 

Grobarka, f. Grabarka (im Haupt⸗ 
werte). 

Grochodrzew, Grochownik, a, 
sm. Ng. falſche, unechte Akazie D 
(lat. robinia pseudo-acacia) 

Grochowiee, wen, sm. Ng. Erbſen⸗ 
ftein, Piſolith m.; —, Ng. L Gro- 
chodrzew; —lepki, Vg. Art Acacie f. 
(lat. robinia viscosa). 

Grodenapl, u, sm. W. Gros-de⸗ 
Naples m.; f. a. Gradynapol, 

Grodka, -i, sf. dim. kleine, nicht 
hohe Gin- oder Umzäunung 7. 

Grodza, -y, J. Abdämmung 7. 
Abdämmungs⸗Damm m. gegen den 
Zufluß des Waſſers (bei Waſſer⸗ 
bauten). e 

Grog, -u, Xk. Grog, Rum m. mit 
Zucker und heißem Waſſer; Grogowy, 
G.: — syrop Grog⸗Eſſenz 7. 

Grojecznik, -a, sm. Ng. Judas⸗ 
baum m. (lat. cereis). 

Grok, f. Grog. 

Grola, -i, at § Unruhe J, Kummer 
m.; Groiowad, owa, uje, vn. imp. 
+ Unruhe, Kummer, Sorge erleiden, 
ausſtehen. [Menge /. 

Gromadna, -nej, sf. Mehrzahl, 

Gromadnica, y, J. Mg. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. hilara), 

Gromian, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. xylocarpus). 

Gromkose, sei, sf, * Donner⸗ 
ſtimme; * donnernde Stimme f. 

Gromliczy; d. II. elektriſch; 
Gromlie, lik, -li, va. imp. Nü. 
elektriſiren; Gromko -a, an. WII. 
Elektricität Y; Gromtoktöcie, ia, 
sn, Hik, Eleftropunktur, Behandlung 
Y. durch in den Körper geſteckte Nadeln, 
die mit dem elektriſchen Strome in 
Verbindung gebracht werden; Grom- 
tomagnes, u, sm. Nil. Elektromagnet 
m.; Gromtomagnetyzm, u, $m., 
Gromlomagnesowoßd, sci, . Nil. 
elektromagnetiſche Beſchaffenheit f.; 
Gromtomierz, a, sm. Nil. Giet- 
tricitätsmeſſer m.; Gromty, a. f. 
Gromliezy. 

Gromoktosnik, -a, sm. Ng. gelber 
Löcherſchwamm m. 

Gromomierz, a, sm. |. Gromto- 
mierz. 

Gromoskaz, u, sm. Mil. Elek⸗ 
tricitätsmeſſer m. 

Gromostaw, -a, npr. * Gromo⸗ 
Iaw m. (der Blitzberühmte, altpoln. 
Eigeuname); Gromowtadca, -cy, sm. 
Blitzbeherrſcher m. (Beiname des 
Jupiter oder Zeus). 

Gromöwki, -wek, J. pl. Ng. 
wilder Spargel m. (lat. sparagus 
offieinalia). 

Gron, ia, sm, § Wipfel m. 

Gronastaje, -jöw, sm. pl. H. ers 
melinfellchen, Hermelin u.; grona- 
stajami obłożony mit Hermelin⸗ 
fellchen beſetzt; —, f. a. Gronostaj 
(im Hauptw.). 

Groncza, -y, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. botryanthus). 

Grondy, dow, sm. pl. Jäg. alter 
Nadelholzwald m., der nicht dicht be- 
ſtanden iſt, und in welchem die dort 
verweilenden Hirſche und Rehe ſicht⸗ 
bar ſind. 


Groniak, -a, sm. Mik. Traubenauge, 
Traubenfell, Wolken n. im Auge 
(lat. staphyloma). 

Gronik, -a, sm. Ng. Art Schwamm 
oder Pilz m. (lat. botrytie); —, 
§ Gipfel, Wipfel m. 

Gronkowy, a. Trauben tragend; 
in Geſtalt von Trauben; trauben⸗ 
artig; gronkowa paproc, Ng. ge⸗ 
wiſſe Pflanze f. (lat. onoclea). 

Gronodrzew, n, sm. Ng. Meer- 
traube f. (lat. coccoloba); Grono- 
nośny, a. Trauben tragend. 

Gronorost, u, sm. Ng. Sargaſſo⸗ 
Gras n. (lat, sargassum). 

Gronowiec, -wca, sm. Ng. Botrho- 
lith, Traubenſtein n. —, Ng. ge⸗ 
wiffe Pflanze f. (lat. botrychium). 

Grosik, ſ. Groszyk (im Hauptw.). 

Grossular, -u, sm. Ng. Art Granat⸗ 
ftein m. 

Groszaczek, -czka, sm. (dim. v. 
Groszak) Mzk. kleines Groſchenſtück; 
Groſchenſtücklein n. . 

Groszeczek, -czka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. dolichos). J 

Groszkownica, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. sesbania). 

Groszkowy, a. Ng. leguminos, 
Hülfenfrucht:; Schak. Hülſenfrucht⸗ 
ftoff oder Pflanzenleim enthaltend. 

roszyna, y, Groszysko, -a, sn. 
große Erbſe; dgl. Bohne fr ` 

Grotarz, a, sm. Kw. Wurfſpieß⸗ 
träger m. 

Grotuna, y, sf. leerer Platz m., 
dgl. Stelle J. zwiſchen dem einen und 
dem andern Stücke oder Stamme 
Holz auf einem Floß; leerer Zwiſchen⸗ 
raum m. zwiſchen den am Ufer aufs 
geſchichteten Hölzern. 

Grotyna, y, sm. Sw. Em. Bohle F., 
die als Unterlage oder Fußboden 
über den Kniehölzern eines Prahms 
oder einer Fähre dient. 

Growalny, Grywalny, a. Spiels; 
zum Spielen dienend oder gebraucht. 

Grozliwy, Grosliwosc, L Groźny, 
Groznosd (im Hauptw.). 

Groznie, -nit, -ni, va. imp. § zus 
werfen, zuſchütten, verſchütten (z. B. 
einen Durchgang). 

Groänoss, gei, sf. Härte, Strenge; 
Schrecklichkeit, Fürchterlichkeit f. 

Grubas, -a, sm. Tölpel, ungeſchick⸗ 
ter, unbeholfener, plumper Menſch m. 

Grubaszny, a. 5 grob; nicht fein; 
derb, rauh, roh. 

Grubija, Grubijan, Grubijanin, 
etc, f. Grubja, Grubian, etc. (im 
Hauptw.). ((im Hauptw.]. 

Grubinia, ni, Y. § f. Grubość 

Grubja, -ji, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. crassula). [Hauptw.). 

Grubjan, ete. f. Grubian, ete. (im 

Grubjanic, -nił, -ni, vn. imp. grob, 
roh werden. unhöflich werden. 

Grubogtowy, a. Ng. dickköpfig, 
einen dicken Kopf habend (Thiere): 
. Ban. ryby dickköpfige Fiſche 
m. pl. 

Grubokla, li, at Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. rhizobolus); Gru- 
boklowaty, a.: —wate rosliny der 
Grubokla ähnliche Pflanzen F. pl. 
(lat. rhizoboleæ). 

Grubokos, a, sm. Ng. gewiſſer 
inſectenfreſſender Vogel m. (lat. mylo- 
phoneus). 

Grubopłaski, d. ganz ungemein 
platt; äußerſt fade. 


GRUZLER 


Gruboptetw, a, sm. Ng. gewil“ 
Fiſch m. (lat. pimelepterus). Aich 
Gruboskörzec, -rca, sm. g. 
häuter m., dickfelliges, dickhäutige 
Säugethier n. (lat. pachidermiß). y 
Gruboaz, -n, st. Ng. gewiſſe PRE 
7. (lat. crassula): —, Ng. gewil 
Pflanze 7. (lat. colosanthes). ` — 

Gruboszka, -i, sf. Ng. gewiſſt 
mäuſeartiges Säugethier z. (lat. gi 
lacothrix); —, Ng. gewiſſes gef” 
geltes Inſect z. (lat. Iipara). P 

Gruboszowaty, Gruboszowy, 4 
Ng.: —wate, —szowe roslin 9 
wiſſe, dem Grubasz ähnliche Pflanze 
J. pl. (lat. crassulaceæ). 

Grubowapien, -nia, sm. . gro! 
körniger Kalkſtein m. Be 

Grubozgb, -zeba, sm. g. gewiſſe 
urweltliche3 Säugethier a. (lat. ef 
lodon). 2 

Gruchatka, -i, sf. Ng. gewiſf 
Pflanze f. (lat. erotatarin). 

Gruczlin, a, sm. Ng. gewi 
Pflanze f. (lat. barosma). P 

Gruczołkowiec, wen, am. Ai 
gewiſſe Pflanze 7 (lat. adenanthet#! 

Gruezotowatose, sci, /. Drüfid 
teit; Menge 7 von Drüſen; HR 
Drüſenkrankheit f., Skropheln f. 

Grudek, -dka, sm, Ng. 
Schwamm od. Pilz m. (lat. dothidetl 

Grudzinka, i, . Zk. Brufttnode 
m. mit dem ihn umgebenden I 
wnd Haut. 

Grula, li, af. § Ng. Kartoffel fa 

Grum, -a, sm. Groom, (engliſche“ 
Reitknecht m. / 

Grundys, -u, sm. Grundriß, BI 
m.; |. a. Grundal, Gruntal, Gru” 
tychwat (im Hauptw.). d 

Grundwaga, |. Gruntwaga (U 
Hauptw.). e 

Gruntpal, -a, sm. Em. Stiick ne 
bearbeitetes Eichen: oder Eſchenhol 
n., das als Grundlage beim Aufba 
einer (hölzernen) Brücke dient. ` 

Grupka, i, af. dim. (von Grupa), 
kleine Gruppe /.; — cukru, St 
chen z. Zucker. 

Grupowac, Gruppowac, 9] 
-uje, va. imp. gruppiren, in Gruppe 
oder einzelnen Partien auſſtellen. > 

Grusta, ſ. Gruzta (im Hauptw 

Gruszezany, a. Birn:, Birnen? 
Gruszezasty, Gruszezysty, a. birne 
ähnlich, birnartig. er) 

Gruszezyca, y, F. Ng. gewit 
Pflanze f. (lat. statice limonium. 

Gruszec, -azca, sm. Bk. Karnie“ 
kleines Karnies 2. (Geſims). d 

Gruszla, -li, Gruszlina, xv, ^, 
Ng. gewiſſe Pflanze /. (lat. peidiug 

Grusznik, a, sm. W. Birnm 
Birnwein, Cider m. 10 

Gruäal, -a, sm. Vg. gewiſſe pra 
J. (lat. tarchonanthus). ai 

Gruzlenie, -ia, sn. HIE. franfhlly 
Tuberkel⸗ oder Knötchenbildung Ia 
irgend einem Theile des menſchlich 
oder thieriſchen Körpers; Gru 
-y, I. Hlk. Tuberculoſe, nött 
bildung f. in irgend einem SC 
des Körpers; —, — bydła rogat? 
Hik Rinderpeft, Viehpeſt, Viehſeuch 

Gruzotek, Aka, sm. dim. Zk. I 
Drüſe f. 10 

Gruzto, -a, sn., Gruzty, 7 ah 
sm. pl. Zk. Dritſen, Mandeln 7 
(lat. glandulæ). un 

Gruziek, -zika, sm. No. gel 
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20 Pilz oder Schwamm m. (lat. 
nercularia). 

lipe uztowiec, -wca, sm. Ng. Bario- 
9, Blatterſtein, Pockenſtein, Art 
rünſtein m. mit runden grauen 
lecken. 

AC ruzomisko, a, sm. Haufen aller 

CO von Trümmergeſtein u., das von 
durch die Wellen und Wogen all⸗ 

gef hlich zerbröckelnden Felſen ab⸗ 
ſondert wird. 

wesryczysko, a, an. Ldw. Bud: 
eizen⸗, Heidekornfeld n. 

WI, y, St Ng. gewiſſe 
lanze f. (lat. gamphia). 

im yeza, -y, F. + Jaulenzergeſell⸗ 

Haft 5, die blos ißt und trinkt und 

ME nichts arbeitet. 

wrztd, Ba, Gryfelek, Ika, sm. 
el m. 3 

Wm, -a, sm. Ng. Art verſteinerter 
"Wei z. 
Arymimja, |. Grimmja. 

ni ynazpan, ete. ſ. Gryszpan, etc, 
U Hauptw.). 

„rip, Gryps, -u, sm., Gryppa, -, 

` Hk. Grippe, Influentia 7. 

Grywalny, |. Growalny. 

e Gryza, y, . Ng. Sorgho⸗Hirſe 

lët sorghum); —, Zik. nagen: 
freſſendes Geſchwür n- 

„ Gryzawiec, -wca, sm. Ng. Nage⸗ 
Mer n 
Gryzka, -i, sf. Alk. nagendes 
timmen u. im Bauche. 

bn ÖTyzetn, -y, $f. graues, einfaches 

riteid n. (der franzöſiſchen Arbeite⸗ 

Fünen); —, Gryzetka, i, . Gri⸗ 

s J., junges Mädchen n. von ges 

ungem Herkommen; * Mähtertn;, 

lunge leichtfertige Weibsperſon; 
me e 


Wuyzlok, -a; sm. Ng. gewiſſe 
anze J. (lat. agathophyllum). 
ls Tyzmolina, Y, J. ſchlechtes Ge⸗ 
gabier, clorian GEI n. 
à YTYzngć, -zn -Znie, va. perf. 
DT 
Gryzun, nia, sm. Ng. Nager m. 
Tyzyna, -y, F. ſ. Grezyna. 
inarzankn, H, ap. geröftete Brod⸗ 
eide .; grzanka razowego chleba, 
roſtete Vrodſcheibe 7. von geſchro⸗ 
nem Mehl (mit Butter bestrichen). 
Nit rzbietokolc, -a, sm. Ng. gewiſſer 
ach m. (lat. atropus). 
Frazbietolist, u, sm. Wg. gewiſſe 
Anze f. (lat. ruscus). 
g Tzbietonos, -a, sm. Ng. gewiſſes 
der gethier n. aus dem Geſchlechte 
Were eithiere (lat. didelphus dor- 
0, -u, sm. Zdw. zwiſchen den 
Ga liegender, mit Geſträuch be⸗ 
legzeener und mit Feldſteinen be⸗ 
KR Rain m.; dgl. Feldmark f. 
2; „zebielec, -lca, sm. Pferdeſtriegel 
pl, Zerzebio. e 
Be, ES -ia, sm. Bk. Firſt, Dach⸗ 
wis Tzebieniowaty , a. kammartig; 
gan Ramm geſtaltet. 
bte ebiesznik, a, sm. Ng. Zana- 
e (Strauch, lat. tamarix). 
Ziele, -nka, sm. Ng. ges 
an, 


Norzebionatka, -i, sf. Ng. gewiſſe 

j Grbe J. (lat. celosia). 

Ihe, „ebuazek, -azka, sm. dim. hüb- 
einer Kamm m. 


Weichthier u. (lat. pectun- 


Grzebuszka, i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. dactyloctenium). 

Grzebyezniea, y, sf. Ng. Art 
Korallengewächs z. (lat. plocanium). 

Grzechotka, ſ. Oknöwka (im 
Supplem.). 

Grzecholubnica, -y, sf. Frauen⸗ 
zimmer u.; das die Sünde liebt; 
—lubnik, -a, sm. Mann, Menih m., 
der die Sünde liebt; —lubny, a. 
die Sünde liebend, der Sünde er⸗ 
geben; Grzechozwodnictwo, a, sn. 
Anleitung, Verführung F. zur Sünde; 
—zwodniczny, a. zur Sünde ver⸗ 
leitend oder verführend; —zwodzi- 
ciel, -a, sm., —cielka, -i, sf. der, 
die zur Sünde verleitet, verführt. 

Grzecznouprzejny, d. ausgeſucht 
höflich, artig. 

Grzeda, -y, SE Philos. Schlußſatz 
m.; ſyllogiſtiſche Figur J. (lat. Agura 
syllogistica). 

Grzescicha, y, s/f. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. mundia). 

Grzesiotek, -Ika, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. calligonum). 

Grzesiowa, wéi, er. Frau, Ges 
mahlin f. des Grzegorz (Georg). 

Grzesla, -li, sf. Vg. gewiſſe Pſtanze 
F. (lat. ruppia). b 

Grzeszenie, -ia, sn. Sündigen u.; 
Vollziehung, Begehung f. einer Gün- 


de; Grzeszniczy, a. Sünder⸗; den 


Ginder, die Sünderin betreffend. 


Grzezkosc, sci, . Sumpfigkeit, 


Moraſtigkeit; Schlüpfrigkeit /,; Grze- | 


zki, Grzezkowaty, a. |. Grzgski 
(Grzgzki), ete. (im Haupfw.). 

Grzeznica, y, FJ. Ng. gewiſſe 
Pflanze S. (lat. scheuchzeria). 

Grzmigey, ppr. u. a. donnernd; 
f. a. Grzmiec, vn. imp. (int Hauptw.). 

Grzmotek, -tka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze /. (lat. seleranthus perennis). 

Grzmotliwy, a. donnernd, ſchmet⸗ 
ternd; — głos ſchmetternde Stimme /. 

Grzmotnia, mi, . Schlägerei, 
Prügelei. f., Handgemenge n.; Fauſt⸗ 
kampf m. 

Grzybian, zu, sm. Schdk. Grund- 
jtoff m. der Säure der Pilze oder 
Schwämme und ihrer Verbindung 
mit anderen Körpern (lat. fungas). 

Grzybieniec, mea, sm. Vg. gewiſſe 


Sumpfpflanze f. (lat. calla palustris). 


Grzybieniowaty, Grzybieniowy, 
a.: —wate, —niowe rosliny, Ng. 
gewiſſe der Waſſerlilie Grzybien 
ähnliche Pflanzen J. oi (lat. nym- 
ph ace). 

Grzybien, -nia, sm. Ng. Waſſer⸗ 
titie J.; —, Ng. gewiſſes geflügeltes 
Inſect u. (lat. bolitophila); —, Alx. 
weicher krebsartiger Auswuchs m., 
dgl. Gewächs n. (lat. fungus). ` 

Grzybienczyk, -a, sm. Ag. gewiſſe 
Waſſerpflanze 7. (fat. villarsia). 

Grzybistosc, sci; . Hik. neu 
entſtandene Geſchwulſt 7. in Folge 
des Unterleibs⸗Typhus. 


Grzybkowy, a. Schwamm⸗, Pilz⸗; | 


—kowaty, d. ſchwammartig, pilz⸗ 
artig. 


Grzybla, -i, J. Ag. gewiſſe Thier⸗ 


pflanze 7. (lat. gergonia). x 
Grzybnik, -a, sm. Schdk. faſeriger, 
ſtark ſtickſtoſfhaltiger Grundſtoff m. 
der Pilze oder Schwämme (lat. fun- 
ginumn). 
Grzybownik, Grzybowonnik, -a, 
sm. Schaf, eigenthümlicher, würziger 


Grundſtoff m. der Pilze od. Schwäm⸗ 
me; Pilz⸗Osmazom n. 

Grzywaczek; -czka, sm. Ng. Qe- 
wiſſe Taubengattung F. (lat. columba 
arquatrix). ja 

Grzywiennik, a, sm. Mak. ruſſi⸗ 
ides Zehn⸗Kopekenſtück u. 

Guano, a, sn. Ng. II. Guano, 
Vogeldünger m. (auf den tropiſchen 
Inſeln ni 

Guaszo, sn. indecl. Mal. Guachce, 
Waſſermalerei , Malen n. mit 
Waſſerfarben. 

Gub, u, sm. (kaſchub.) Falte . 

Gubin, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. contavea). 
‚Gubowac, va. impf. (kaſchub.) 
fälteln, falten, in Falten legen. 

Gugle, li, F. pl. dichter Tud- 
mantel m. von weißer oder rother 
Farbe (bei den Goralen in den 
Karpathenthälern üblich). 

Gugula, y, H. noch nicht völlig 
reife Himbeere f. 

Gujawodrzew, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. psidium). In. 

Gutaj, -a, sm. § Tölpel, Dummkopf 

Gulardowy, a.: —dowa woda, 
Schdk. Goulard'ſches Waſſer, kühlen⸗ 
des und trockuendes Heilwaſſer n., 
das eine Auflöſung von Bleiwaſſer 
enthält. 

Gulasz, u, sm. Kk. Gulyas, Gu⸗ 
lyaſch⸗Fleiſch u. (ungariſches Natto⸗ 
nalgericht). 

Gulb', bia, sm., Gulbia, -bi, sf. 
Myih. Schutzengel m. pl. der Männer 
und der Frauen (bei den altheid 
niſchen Likhauern). 
| G@ulka, -i, JJ t (dim. v. Gula): 
kleiner Klotz m, Klötzchen n. n 

Gumalastyka, -i, . H. Gummi- 
elaſticum n.; Gumalastyczny, a. 
gummri⸗elaſtiſch; von, aus Gummi- 
elaſtieum; Gumiguta, -v, V Gummi⸗ 
gutti⸗Baum; dgl. Stoff m.; Qumi- 
i laka, i, sf. Gummi⸗Lack, Gummi- 
Firniß m.; Gumozywica, y, St 
Gummi⸗Harz n. 

Gumiak, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. calophyllum). 

Gumigutnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. xanthochymus); —, 
Ng. gewiſſer indiſcher Baum m. (lat. 
garcinia cambogia); Gumiguttowy, 
a.: —towe rosliny, Ng. Gummi⸗ 
gutti enthaltende Pflanze F. pl. (lat. 
guttifere). [Guma, etc, 

Gumma, Gummalastyka, ete. f. 

Gumo-2ywica, -y, A. Schdk. Gum: 
miharz n. (aus perſchiedenen daſſelbe 
enthaltenden Pflanzen). 

Gureze6d, -ezalo, -czy, vn. imp. 
kollern, knurren. 

Gurman, a, sm. Gourmand, Fein⸗ 
ſchmecker m.; iron. Leckermaul n. 

Guscik, -u, sm. dim. von Gust 
Geſchmack; ein feiner Geſchmack m. 
(auch *). [Cither f. 

Gusl, -i, ., Gusle, pl. Tk. Art 

Guslnik, -a, sm. |. Guslarz (im 
Selm. 

uszczora, -y, Sf. Ng. Art Weiß⸗ 
fiih m (lat. lemiscus idus). f 
| _Gutapercza, Gutta-percha, -y, . 
Ng. H. Guttapercha, Guttapertida `. 
gewiſſes lederartiges Gummiharz n. 
des Guttapercha⸗Baumes in Oſtin⸗ 
dien. 
| Guwaka, -i, J. Ng. Art Areka⸗ 
Palme f. 


GUZACZ 
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Guzacz, -a, sm. Ng. gewiſſer hühner⸗ 
artiger Bogel m. (lat. ourax). 

Guziec, -Zca, sm. Wg. gewiſſes 
ſchweineähnliches Säugethier u. (lat. 
phacochverus). 

Guzikowiec, -owea, sm. Ng. qez 
wiſſer Baum an. (lat. cephalanthus). 

Guzorak, a, sm. Ng. Art Krebs 
m. mit höckeriger Schale (lat. xelois). 

Guzy, d. f zwergartig, knirpſig. 

Gwajacyna, -y, I. Schäk. pflanz⸗ 
licher Grundſtoff m. in den Salzen 
des Franzoſenholz⸗ oder Guafak⸗ 
Baumes (lat. guaiacum); Gwaja- 
kowaty, kOwWy, d.: —wate, —kowe 
rośliny, Vg. dem Franzoſenholz oder 
Guajak⸗Baume ähnliche Pflanzen f. 
pl. (lat. guajacanm). 

Gwaktowniczy, Gwatcicielski, a. 
gewaltthäteriſch. [Verbürgung 7. 

Gwarancja, Ji, sf. Blirgſchaft, 

Gwaranina, -y, . Schäk. bitteres 
Pflanzenſalz oder Alkaloid n. (lat. 
guaraninum) aus den Früchten der 
Osmetasoczysta (lit. paullinia 
sorbilie). 

Gwarowa6, -ował, -uje, va. imp. 
garantiren, berbürgen, gut wofür 
ſtehen oder haften. 

Gwardja, ji, . Wache; At. 
Garde; Leibgarde f.; Gwardjak, 
ete. |. Gwardya, ete. (im Hauptw.). 

Gwazdad, -zdat, gwandze, Gwa- 
zgać, -gał, -ga, va. imp. ſchmieren, 
ſüdeln; on nie maluje, ale gwazdze 
er malt nicht, ſondern ſudelt, ſchmiert 
(malt erbärmlich). 

G weber, bra; sm. Ag. Geber, 
Gueber, Sonnenanbeter m. (in Per- 
fien zx.) o 

Gwelt, a, sm. Gesch. Welf, Guelſe 
m. (Anhänger der Welſenvartei gegen 
die Gibbelinowie (Ghibellinen) 
in Italien. 

Geer, u, sm. Gewehr u., Flinte f. 

Gwiazdecznia, ni, sf. No. gewiſſe 
Thierpflanze 7. (lat. astrea). 

Gwiazdkowanie, -ia, sn. Ng. Bw. 
Aſterismus m., Eigenſchaſt 7. ver- 


Habdankowac, j. Abdankowac 
(im Hauptw.). 

Habina, j. Chabina, 

Habinka, -i, . $ kleiner Aſt m., 
Aeſtchen, Zweiglein u. 

Habrek, § j. Chubrek. 

Haci6d, va. imp. |. Ogacic. 

r Haczykowaty, a. hafenartig; Ha⸗ 
en:. 

Haczycz, Haszysz, u, sm. Ha⸗ 
ſchiſch m., arabiſche Nbtodung f. des 
Hanſſaamens von Cannabis indica. 

Haczykowiec, -wca, sm. Ng. ge: 
wiſſer Eingeweldeiwurm m. (lat. ha- 
mularia). 

Hadki, a. 8 häßlich, garſtig. 

Hadżi, ego, sm. Kg. muha me- 
daniſcher Mekka⸗Pilger; Einwohner 
m. von Nordamerika, der in Europa 
war. 

Hafiz, -a, sm. Muſelmau m., wel: 
cher den Koran auswendig herſagen 
oder eittren kann. 

Haitka, -i, sf. Kg. Oſterluſtbar⸗ 
keit J. der Reußen oder Klein⸗ 
ruffen (Ruthenen). 


ſchiedener kryſtalliniſcher Körper, bei 
ſtarkem Lichte in zahlreichen Stern⸗ 
flimmern zu erſtrahlen. 

Gwiazdkowiec, -Wwea, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſe Pflanze f. (lat. sida). 

Gwiazdkowy, a. Sternen⸗, Stern⸗; 
— mech, Ng. Sternmoos n. (lat. 
mnium); Gwinzdokwiat, u, sm. 
No. Aſter, Sternblume F.; Gwiazdo- 
morski, a. zwiſchen dem Meere und 
den Sternen ſich befindend; unter 
ſich das Meer, über ſich die Sterne 
habend; Gwiazdomorze, a, sn. 
* Zwiſchenraum m. von Meer und 
Sternenhimmel; Gwiazdopis, a, 
sm. Sternenbeſchreiber; Aſtronom m. ; 
—dopieny, a. die Sterne beſchrei⸗ 
bend; aſtronomiſch; —dopisarstwo, 
-a, sn. Beſchreibung 5. der Sterne; 
Aſtronomie z 7 —doruchy, d. die 
Sterne bewegend; —doumstwo, -a, 
sn, Kenntniß 7 der Sternenwelt; 
Aſtronomie f.; —dowid, -u, sm. 
Teleſtop, Fernrohr m.; —dowidowy, 
d. teleſkopiſch, die Sterne beobach⸗ 
tend; —dowieszezbiarz, a, sm. 
Sterndeuter, Aſtrolog m.; —downik, 
-a, sm. Stk. Aſtrolabtum u.; Stern⸗ 
ſeher, Aſtronom m.; Gwiazdowy, d. 
Stern⸗, Sternen⸗; die Sterne be⸗ 
treffend; Gwiazdozbiór, ora, sm. 
Sternbild u.; Sternhaufen n.; Gwia- 
zdozörca, -y, sm. Sternſeher, Aſtro⸗ 
nom m.; Gwiszdozrat, -a, sm. Ng. 
Hlmmelſchauer m. (Fiſch, lat. ura- 
noscopus). 

Gwiazdziec, -däca, sm. Ag. Stör m. 
ang 

Gwiazdzeniec, ea, smy Stern: 
bild .; Sternhaufen n.; —, Ng. 
gewiſſe Pflanze F. (lat. astranthus). 

Gwiezdnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. diplopappus). 

Gwiezdzieniec, nen, sm. Stern⸗ 
bild u.; Sternhaufen m. 

Gwinea. nei; sf. Max. Guinee f. 
(engliſche Goldmünze 21 Schilling). 

Gwintorzefnia, ni, . Bw. Berg- 
bohrer, Erdbohrer m. 


H. 


Hajda, int. haida! Heidi! drauf 
los! de —, ad. mit Gewalt; durch 
das Recht des Stärkern. 

Hajdak, -a, sm. 5 Ochſentreiber m. 

Hajdawery, -röw, sm. pl. § Ma- 
troſenhoſe, Pludderhoſe f. 

Hajnalic, Hejnalic, va. imp. ein 
Morgenlied fingen. Dreier m. 

Hajster, -stra, sm. Ng. Art Fiſch⸗ 

Hajty, ſ. Hajta, Hajtus (im Haupt- 
werke). 

Haze, int. fort! weiter! gehen wir! 

Hakowa gatka, ț |. Grzesiotek. 

Hakowiec, -wea, sm. Ag. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. notocheta). 

Hala, i, sf. 5 Weideplatz m. (auf 
den Bergen der Tatra⸗Gruppe); 
Alpenwieſe, Berghalde f. 

Hala, Horlala, int. Jäg. drauf! 
drauf los! (beim Anhetzen der Hunde). 

Hata, ini Allah! (Kriegsruf der 
Tataren); —, -y, y. 8 kleine, 
junge Dohle f. 

Holabardnik, Halabardny, ete. 
ſ. Halabartnik, ete. (im Hauptw.) 

Halawa, -y, J. 8. ſ. Gotobörz. 


HALOCHEMICZNY 


Gwintöwka, i, /. gezogen“ 
Flinten rohr n.; gezogene Büchſe de; 
Gwizd, u, sm. Pfiff .; Piel 


Gepfeiſe n. gt 
Gwizda, -, J. Jäg. Pfingſtvo 
-chn „chi 


Pirol m. 

Gwizdetchnge e } 
en. imp. mit Pfeifen (gleichſam HE. 
fend) Athen holen; Gwizdni? an 
Gwizdnienie, ia, sn. Pfeifen, €" 
maliges Pfeifen n. vw 

Gwolin, a, sm. Philos. DÉI WI 
dasjenige, welcher oder welches u m 
für Déi und nicht durch fih, onde“ 
nach dem Willen eines andern WEIT, 
befteht: A. B.: Bog, który jest B% 
przez i dla siebie, zowie sie Mi 
moiscem, a człowiek, Ki. 
istnieje przez i din Boga, uw. 
linem Gott, welcher durch und E 
ſich ſelbſt ift, heißt ein Se igen 
méien: aber der Menſch, wel d 
durch und file Gott beſteht, iſt 
nach Gottes Willen und ly 


deſſen Zwecke beſtehend 
Weſen. r 
Gwozdawa, Y, sf. Ng. nel! 


Pflanze f. (lat. exocarpus) 
Gwo2dzikowiec, -wca, am. 
Gewürznäglein n.; GWosdzikov z 
Ng. dem Gewürznägleindaum en 
thümlich, ihn betreffend. 
Gynekolog, a, sm. Hik. Ent 
dungsarzt m.; —logja, -ji, af. % 
bindungslehre; Entbindungstunflä 
Gyneologja, -ji, ar. Lehre, geh 
f. der Frauen, ihrer Natur, H 
Weſens, ihrer Krankheiten. m 
Gyry, row, sm. pi. St, BUN) 
Hirnkrümmungen, Windungen“ 
auf der Oberfläche des Gehirns. eg 
Gz&w, gen, plur., Gzu, gen. S 
von Giez, Gies (f. d. im Goupftz 
* Manie, Sucht, Gier, Teiden 
liche, übertriebene giebhaberei: 
Raſerei f. m 
Gzyms, Gzymsik, etc. f. ©" 


st, 


Gzemzik, etc. (im Hauptm.)- 


au 


Halbecwelwe, sn. indec. De 


Halba, y, sf. Halbe 7. 
Wein). 


zwölf n. (gewiſſes Kartenſpiel) ( 
Hałda, y, sf. Bw. |. Warp? e 
Hauptw.). (eat 


Halena, y, ar. S Ng. Aloe, Zei 
Haligrafja, Ji, . Beſchreib 
der Salze und Salzarten. a 
Halizna, -y. V öder, unbewach 
Platz m. im Walde. del 
Haljer, -a, sm. Kw. f. Halier, P 
Elear (im Hauptw.). t 
Hallnoynaeja, Aë er MEN 
dung, Augentäuichung 7. J ung, 
m., traumhafte Geſichtserſchein gen 
Halochemiezny, a. die RT] 
oder Scheldekunſt / der Salze a 
chemja, i, J) betreffend: ` wi 
geny, now, sm. pl. Salzſtoffe, 957 
bildende Stoffe m. pl. ; Haloid s = 
ſalzblldend; Haloidy, dez r ® 
ſalzbildende Stoffe m. pl.; oe ai 
Halometr, -u, sm. Salzmeſ r 
Salzwage F.; Haloskop, peri H 
Werkzeug n. zum Bestimme 


HALSBANCIK 


‘yet darin enthaltenen Salz⸗ 
dien Halosole, -i, af. pl. Ge⸗ 
Kernen m nn 
un ingen, in welchen H Chlor⸗ 
Open befindet, chen ſich Ch 


An Alsbancik, a, sm. 
Ob H H Br 
Modand n. der Frauenzimmer. 


Mströw, -owu, sm. Geog. Stadt 


Wet (Heilbad in Sadfen). 
lun Nurgiczny, a. die Salzberei⸗ 
fen tunde, das Salzkochen betref- 
kunde Halurgja, gi, V. Salzwerks⸗ 
Ade; Salzbereitungslehre f. 
ete lun, Hatunisty, Hatunowag, 
E |. Atun, etc. (in Hauptin.). 
véi uszka, 
ichknödelchen n. 
dry umadrjuda, -y, S. Myth. Hamas 
Jade. Baumnymphe S. 
Amok, a, sm Hangematte f., 
Veldbett LP 
nelänag, a, sm. (als Schi mpfuame): 
der, Haſtiger, Rückfichtsloſer m. 
undeles, a, sm. 88 Handel: 
audelrufer, ⸗ſchreier; J. Hauſtrer; 
Kabeltuner m. 
D f, -u 
Bascfl e `" 
u ankier, -kru, sm. gewiſſe Art 
leschſcheinender (durchſichtiger) Bern⸗ 
d Mn 


Hañsha, y, ar. § Zahlung f. (von 
Steet sier für Nachts auf dem 


lde verübten Getreidediebſtahl. 
fta nspuk , -a, am turae Birken⸗ 


We J., dgl. Stecken im 

Ay Anulka, -i, af. npr. dim. Hann: 
N, Anneltchen n. 

unysz, Hanyz, ſ. Anyż (im 

btw); Hanyszek, -szka, sm. 

Aniskörner n. pl. 


Dan 


D 


rap, -a; sm. Heppeitſche J. 

Se Arbuz, Harbuzowy, ſ. Arbuz, 
— (im Hauptw.). 

N „ reaki, k OW) am. pl. & Law. 
CH d EI Rebhuh 

m rn, F, Jag. Rebhuhn n. 

bon deröſte) ge 

tt ardopiynny, a. der leicht fede, 

H Dës Weien flyer; frech, trotzig. 
A ſprechend. 

mup razina, -y, sm. ſtolzer, hoch⸗ 

lihiger Menjd) m. 

Yon Arem, -u, sm. Ha rein m Frauen⸗ 
zuung 7. (bei den Muſelmanen). 
ben kat, -u, sm. Plappern, Sdwa- 
ah Schwadroniren u.) Hurkotad, 
Pap t> od. -koce, va. imp. ſchwatzen, 

bern, 

wigtmalin, -u, sm., Harmala-bar- 
i mi. s7. Ng. Schdk. färbender 
w,löftoff m. der Pflanze Rute- 
atma vit) (lat. peganum 


ma 


wi 
in danger m. einer chriſtlichen Secte 
ſchof, doamerika. die eine Gemein⸗ 
"ec E, Ehe und des Eigenthums 


am. Handgriff, 
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zuchen Schwere des Waſſers Harmonizowad, -owat, -uje, va. 


imp. harmoniren, im Einklange mit 
oder zu etwas ſtehen. [ein m. 
Hormotom, -u, sm. Ng. Kreuz⸗ 
Harny, a. Lebhaftigkeit, Schönheit, 
| Muth 2c. in fih vereinigend; Har- 


kleines nose, J. Eigenthümlichkeit J. deſſen, 


was lebhaft, ſchön, muthig 2c. iit 

Hasen, -u, sm. & Gewinn, Nutzen, 
Profit m von etwas; Hasnowac, 
Wat, -uje, vn. imp. Gewinn, Nutzen, 
Profit von etwas haben. 

Haszcze, Chuszeze, I. pl. niedrige, 
dichte, kleine Zweige oder Aeſte m. 
pl.; dgl. Gebüſch u. 


Hasnik, -a. sm. 8 Burſche, junger 
-i, s7. KE, Teigklöschen. Menſch m. (bis zum 20. Jahre). 


Haszysz, |. Huczycz. 

Hatiszeryf, Hattiszeryf, -u, sm. 
Stw. Hatiſcherif, Cabinetsbefehl m. 
des türkiſchen Sultans. 

Hatjar, u, sm. $ Zdw. junger 
Hengft m. von 1½—4 Jahren. 

Hator, u, sm. § Weideplatz m. 

Housmanit, u, sm. No. Art Mi⸗ 
neral n. 


Hebaċ, -bat, -ba od. bie, va. § 
Id. mähen, abmähen (3. B. Heu zc.). 

Hebanowaty, d.“ —wate roßliny, 
Ng. ebenholzartige Pflanzen J. ph 
(lat. ebenacem). 

Heblarnin, ni, . Zm. Hobel 
maſchine; Schreiner-, Tiſchlerwerk⸗ 
| statt f. 

! Hebraišta, a, sm. Litt tüchtiger 
Kenner m. der hebräiſchen Sprache; 
| Hobraizm, u, sn. .Hebrajazezyzna 
(im Hauptw.); Hebreowie, -breöw, 
sm. pl. Geſammtheit f. der Hebräer. 

Hecarnia, -ni, sf. Reitbahn, Reit 
fehltle J., wo die Pferde zum kunſt⸗ 
mäßigen Reiten abgerichtet werden; 
Hecarz, -u, sm. Kunſtreiter m. 

Hedometr, u, sm. Wegmeſſer, 
Streckenmeſſer m. (Werkzeug). 

Hogumen, -a, sm., Hogumenja, 
Ji, J. Ag. Vorſteher m., ⸗rin f. eines 
ſiriechiſchen Kloſters. 

Hegzuametr, ſ. IIeksametr. 

Hojnik, -u, od. -a, %. Vg. Färber⸗ 
röthe f. 

Hejsa, Hejza, int. Heija! juchhei! 

Hekata, -y, . Muth.npr. Hekate; 
Mondgöttin Diana; Göttin f. der 
Unterwelt, 

Hekatomba, -y, J. Qetatombe f. ; 
Opferung f. von hundert (ober iber- 
haupt vielen) Thieren. 

Hekgachord, u, sm. 7%. gewiſſes 
ſechsſaitiges Tonwerkzeug u. 

Hoksametr, u, sm. Dtk. Hera: 
meter, ſechsfüßiger (epiſcher) Vers m. 

Ilcktar, u, sm. Ldio. Hektare, 
100 Ar große Fläche f. (= 235 pot- 
niſche Quadratruthen) Hoktogranım, 
-u, zm. Gewicht u. bon 100 Grammen 
Hektolitr, u, sm. Maaß z. von 100 
Litern (= 25 polniſchen Garitez); 
Hoktometr, u, sm. Längenmaaß u. 
von 100 Metern. 

Hokzametr, |. Heksametr. 

Helen, -u, sm. 109 Geier ll 
Pflanze „. (lat. inula helenium), au 
an Wurzel ein auflöſendes und 
reinigendes Arzneimittel (Helenina, 
-y, sf. Schdk.) gewonnen wird. 

Helenin, a, am. Geog. Hellene m. 
(eingeborner Bewohner des eigent- 
lichen Griechenlands). 


[Sceſchaden m. 
Hawarja, -ji, J. Sw. Havarie fa ' 
Hawiasz, a, sm. § Bergmann m. ` 


Helenka stonecznikowa, -i ej, 
Ng. gewijje Pflanze . (lat. helenium. 

Helenolubstwo, -a, sn. Philhelle⸗ 
nismus m., Liebe, Freundſchaft J für 
helleniſches Wefen n., für helleniſche 
Litteratur u. ſ. w. 
Felicyty, -tów, sm. pl. Ng. ver- 
ſteinerte Garten- od. Erdſchnecken f. pè. 
i Helikon, gu, sm. Geog. Myth. 
Helikon, Muſenberg m. (im alten 

Böotien); Helikonjada, y; V. 
` Myth. Bewahnerin F. des Hellkon; 
(Name der 9 Muſen auf dem unweit 

des Parnaſſos gelegenen Heli⸗ 
kon); Helikonka, i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. |. Niebiana; —, Myth. |. 
Helikonjada; Helikonski, a. Gelt- 
kons⸗; * Mufen=. 

Heljant, a, sm. Ng. Sonnenroſe, 
Sonnenblume f. (lat. helianthus). 

Heljer, ſ. Eljer, Klear (im Haupt: 
werte). 

Heljocentryczny, a. Stk. helio⸗ 
centriſch, den gleichen Mittelpunkt 
mit der Sonne habend; Heljografja, 
Ji, sf. Stk. Beſchretbung J der Sonne; 
Heljoskop, u, sm. Stk. Fernrohr n. 
zur Beobachtung der Sonne; Heljo- 
trop, u, am. Ng. Sonnenwendeblume 
Je WE ch Sonnenwende⸗ 
ſtein, Chalcedan m. 

Hellas, Hellada, -y, sf. npr. Geog. 
Gsch. Hellas, Altgriechenland m; 
Hellenista, -y, sm. Liti. vorzlig licher 
Kenner m. der griechiſchen Sprache 
und Litteratur; Hellenistowski, a. 
helleniſtiſch; die Kenntniß der gric- 
chiſchen Sprache und Litteratur be- 
treffend; Hellonizm, -u, zm. Ziti. 
Sellenentgum, "ie Weſen n., 
Litteratur und Sitte / Mellenowie, 
-nów, sm. pl. Geog. Hellenen, Grie 
chen m. pl.; Hollenski, a. Geog. Litt, 
helleniſch, griechiſch. 

Helmintologja, Ji, sf. MIk. Wurm- 
lehre, Kenntniß und Veſchreibung 7. 
der Eingeweidewürmer; —tologi- 
cany, d. die Wurmlehre ꝛc. betreffend. 

Helota, -y, sm. Alt. Gsch. He lot, 
Sklave, Frohnarbelter m. im alten 
Sparta! Helotyczny, a. Heloten⸗ 
Helotyzm, u, sm. Helotenthum u., 
Sklaverei /, Frohndieuſtweſen; »ſtla⸗ 
viſches, unterthäniges Weſen u., dgl. 
Sitten J. pl. 

Helze, z ow, sm. pt. Ilttꝶ. hölzerne 
Ynterfehiwellen oder Unterlagen 7 pl. 
von 8 Fuß Länge und 12—16 Zoll 
Stärke ter der bammermaſchinerle 
im Friſchwerke). 

Hetmaty, a. behelmt; mit einem 
Helm geziert; Hetmek, -mka, sm. 
dim. kleiner Helm m.; —, Ng. ge: 
wiſſe Pflanze J. (lat. phlomis). 

Hematin, -u, sm. Schdk. Grund- 
ſarbſtoff m. des thieriſchen Blutes; 
rothſärbender Grundftoff m. des Cam 
peche⸗Baumes; IIematyt, a, am. Ng. 
Blütſtein, Glaskopf, Roth⸗, Braun- 
eiſenſtein m. 

Hemisfera, -y. sf. Halbkugel; G. 
Hemiſphäre, Erdhalbkugel 7. Hemi- 
sferyczny, a. hemiſphäriſch, Halb: 
kugel⸗. d 

Hemorragja, Ji, . Hlk. Blut: 
fluß, Blutgang; Blutſturz en. 

Hemostatyezny, a. Mik. bluf- 
ſtillend. 

Hopatit, -u, sm. Mik, Leberſtein m.; 
Hepatografja, -ji, af. Zk. Beſchreibung 
J. der Leber; —graflczny, a. Zk. Nix. 
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die Leber und ihre Krankheiten be- 
treffend; Hepatologja, -ji, J. Ik. 
Kenntniß /. der Leber; Hepatyk, a, 
sm. Hik. Seberfraufer m. 

Heptametr, u, sm. Dik. ſieben⸗ 
füßiger Vers m. 

Heptarchja, -ji, J. Sie, Sieben⸗ 
herrſchaft; Heptarchie 7 (Geſammt⸗ 
name der SEN ſieben angel: 
ſächſiſchen Königreiche in England). 

Hern, -y, sf. npr. Myth. Here, 
Juno f. (Gemahlin des Zeus oder 
Jupiter). 

Herakles, -a, sm. npr. Myth. Geras 
kles, Hercules m.; Heraklida, -y, 
sm. Myth. Heraklid, Sohn, Nach⸗ 
komme m. des Herakles. 

Heraklita, -y, sm. Kg. Gch. Hera⸗ 
Mit, Anhänger m. einer gewiſſen 
chriſtlichen Secte, welche Taufe und 
Ehe für unnöthig erklärt. 

Heraldyczny, d. Wpk. heraldiſch; 

ur Heraldik oder Wappenkunde ge⸗ 
börig⸗ dieſelbe betreffend. 

Herbaciany, Herbatni, a. Ng. 
Ak. Thee⸗; Herbatowy, a.: —towe 
drzewo, -ego -n, sn., Herbata, y, 
sf. Ng. Theebaum, Theeſtrauch m. 
(lat. thea). [bata (Thee). 

Herbatka, -i, Ar. dim. von Her- 

Herboryzacja, -ji, at. Liti. Gamm» 
lung f. von en (Gräſern und 
Kräutern) behufs ihrer Claſſificirung 
in ein wiſſenſchaftliches Syſtem; Her- 
boryzowad, -owal, -uje, va. imp. Litt. 
Pflanzen (Gräſer, Kräuter) ſammeln 
u. nach wiſſenſchaftlichen Grundſätzen 
claſſifleiren. 

Herbowad sie, -Owaf sie, -uje sie, 
vr. imp. ein Wappen führen; fih eines 
Wappens bedienen. 

Herezjarcha, -y, sm. Ag. Haupt n. 
einer kegerifchen Secte; Erzketzer m ` 
Herezosiewea, -y, sm. der Ketzereien 
einführt, ausbreitet. 

Herkulesowa pałka, -êj -i, sf. Ng. 
Hereuleäfeulef. (Pflanze, lat. zantho- 
xylon, clava Herculis). 

Hermelin, a, sm. Ng. Hermelin⸗ 
Wieſel, nordiſches weißes Wieſel n. 

Hermeneutyka, i, . Bibl. Aus⸗ 
legungs⸗, Erklärungslehre od. -Kunft 
r.(bejonder3der Bibel); —neutyczny, 
a. bie Auslegungs⸗, Erklärungskunſt 
betreffend, dazu gehörig. 

Hermes, -a, sm. npr. Myth. Her⸗ 
mes, Merkur, Götterbote; „Gott 
m. der Kaufleute und der Diebe. 

Hermetyczny, a. geheimgehalten; 
At. dicht, feft, luftdicht verſchloſſen; 
Hermetyka, i, . Alchemie, Gold- 
macherkunſt f. 

Hermjonka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. hermione). 

Hernja, ji, sf. Uik. Bruch, Brud- 
ſchaden, Darmbruch m.; Hernjo- 
tomja, -ji, sf. Hik. Bruchſchnitt n.; 
Bruch⸗Operation f. 

Heroi-komiczny, a. Dik. Sb. Liti. 
herviſch⸗komiſch, halb ernſt und halb 
ſpaßhaft. 

Heroldzki, d. Herolds⸗. 

Herpetografja,-ji, . Hlk. Beſchrei⸗ 
bung f- der Flechten, der Schwinden 
(Hautausſchlag ar): Herpetyczny, a. 
Hik. Flechten⸗, Schwinden⸗; jeden 
Hautausſchlag betreffend. 

Herszel, -a, sm. npr. Stk. Planet 
Uran m. (nach ſeinem Entdecker 
W. Herſchel, der ihn 1781 zuerſt 
auffand). 


Hesperja, -ji, . npr. Geog. Hes⸗ 


perien n. (Italien, bei den Alten); 


Hesperus, a, sm. npr. Myth. Stk. 
Hesper, Hesperus; »Abendſtern 
m., Venus J.; Hesperydy, -ryd, &. 
pl. Myth. Hesperiden, göttliche Nym 
phen, Töchter f. pl. der Nacht; Hes- 
perydyna, -y, sf. Scha k. Pomeranzen⸗ 
ſtoff, Grundſtoff m. der Pomeranzen⸗ 
ſäure; Hesperyjski, a. Geog. * ita= 
lieniſch, Italien, Hesperien, das Land 
der Hesperiden betreffend. 
Heterodoksja, -ji, sf. Fremd- Irr⸗ 
laube m., Irrlehre f. (in Religions⸗ 
achen). kunft /. 


Heurystyka, i, at. Erfindungs⸗ 


Hezystasta, -y, sm. Ay. Anhänger 
mn. einer gewiſſen chriſtlichen Secte 
im 14. Jahrh. 

Hia—, f. Hja—, Hya— (im Haupt⸗ 
werke). 

Hiacentowiny, win, sf. pl. Na- 
mensfeſt n. des Hyacinth. 

Hicel, etc. |. Hycel, ete. (im 
Hauptw.). 

Hidalgo, -a, sm. Hidalgo, ſpaniſcher 
Edelmann, Adliger n.; Hidalgijski, 
a. einen Hidalgo oder ſpaniſchen Edel⸗ 
mann betreffend. 

Hidranga, -i, J. Ng. gewiſſe Waſſer⸗ 
Pflanze F. 

Hidrjater, tra, sm. Alk. Waſſer⸗ 
arzt, Waſſerdoctor n.; Hidrjatyka, 
-i, sf. Hik. Hydriatik, Heilkunſt f- 
durch Waſſer. 

Hidrochemiezny, a. die Hidro- 
chemja, -ji, sf. Scheidekunſt, Chemie, 
chemiſche Zerlegung f. des Waſſers 
betreffend. 

Hidrodynamika, i, sf. Waſſer⸗ 
kraftlehre, Waſſerbewegungslehre J.; 
—dynamiezny, a. die W. betreffend. 

Hidrofan, u, sm. Ng. Waſfer⸗ 
nebelſtein u., Weltauge u. (Art Opal). 

Hidrofobja, -ji, sf. Mik. Waſſer⸗ 
Shen, Hundswuth f. 

Hidrognozja, Ji, sf. Kenntniß J. 
der Gewäſſer der Erdrinde, der Erde; 
Hidrografja, -ji, . Waſſerbeſchrei⸗ 
bung f. 

Hidrometr, u, sm. Waſſermeſſer 
m.; Waſſerwage F- 

Hidropata, y, sm. Waſſerarzt; 
Anhänger m. der Waſſerheilkunde; 
Hidropatja, Ji, . Waſſerheilkunde 
J.; —patyczny, a. die Waſſerheil⸗ 
kunde betreffend, danach behandelt. 

Hidrostatyka, -i, at. Waſſerſtands⸗, 
Waſſergleichgewichtslehre F.; —ata- 
tyezny, d. auf die Waſſerſtandslehre 
bezüglich; Hidrotechniezny, a. auf 
die Hidrotechnja, -ji, —technika, -i, 
sf. Wafferbaufinft f. bezüglich; Hi- 
droterapja, ji, s/. Hik. Waſſerheil⸗ 
kunde f. 

Hieroglif, -u, sm. Liti. Alt, Hiero⸗ 
glyphe; ägyptiſche Bilderſchrift f. 

Higjena, -y, sf. Geſundheitslehre f. 

Higrometry, -u, sm. Nil. Feuchtig⸗ 
keitsmeſſer m.; Higrometrja, -ji, sf. 
Kunſt f., den Grad der Feuchtigkeit 
(der Witterung ze.) au melen ` Higro- 
skop, -u, sm. Feuchtigkeitsmeſſer m. 

Hijacynt, etc. ſ. Hyacynt, ete. (im 
Hauptw.). 

Hiperbola, -i, sf. Spl. Litt. Hyper⸗ 
bel, Uebertreibung F.; GI Querkegel⸗ 
ſchnittlinie, ſchräge Kegelſchntttlinie 
J.; Hiperboliczny, a. hyperboliſch, 
übertreibend, übertrieben; GZ. die 
Form einer Hyperbel habend; Hiper- 


boloid, u, sm., Hiperboloida, - 
62. Hyperboloid z., nicht geilen 
krumme Fläche / zweiten Grade? 
Hipochondrja, ete. į. Hypok 
drya, etc. (im Hauptw.). Bi 
Hipokrena, -y, sf. Myth. nu, 
quelle f. (auf dem Berge Hel hen 
in Böotien); Hipokrenski, a. % 
Dik. die Muſenquelle betreffen 
| dichteriſch begeifternd, anregend 
Histeryczny, a. Hik. hyſter 


ſchwermüthig; Histeryzm, -u, Ou 
dilk. krankhafter Zuſtand m. der Zei 


der Hyſterie oder Mutterbeſchw 
behafteten Frauen. f 
Histologja, -ji, er. Zk. Lehre A 
von den Geweben des thieriſchen 1 
meuſchlichen Körpers. fl 
Historyzm, -u, sm. Litt. hiſtoriſch 
geſchichtliches Weſen u., dgl. Chara” 
m, einer geit oder Begebenheit. 
Hjacynt, ete. j. Hyacynt, etc: 
Haupup.). EI 
Hjady, hjnd, . sf. pl. Sli. Hy) 
J. pl. (Sternbild). D 
Hjena, -y, Ar. Ag. Huäne .; on „ 
ząb, -zeba, sm. Ng. gewiſſes gef } 
liches Sängethier n. (lat. brsnadit, 
Hjerarcha, etc. ſ. Hierarcha, 4 
(im Hauptw.). ‚ar 
Hjeracyt, -u, sm. Ng. Habich e 
Falkenſtein m. (Sandſtein mit fal 
federähnlicher Oberfläche). oh 
Hjerodul, -a, sm. Alt. Hirodul 
Tempeldiener m. (in altgriedhil 
und phönieiſchen Tempeln). 
Hjeroglif, etc. ſ. Hieroglif 
Supplement) und Hieroglyf, 
(im Hauptw.). siert 
Hjeronimita, -y, sm. Ag. DIOJ 
nymit, Einſiedler m. nach der rk, 
des heil. Hieronymus (in Spall 
und Italien). Oos 
Hjoscjamina, -y, ot. Schdk. Ma 
cyamin, aus dem Bilſenkraute Te 
WE eigenthümliches Plane 
ala n. ' 
H18), -u, sm. Lehmige, schlamm 
moorige Erde J., dergl. Grund H 
Boden m. në 
Hładysz, -a, sm. § Ldw, thone 
Milchnapf, Milchaſch m. . 
Hiadzie, -dził, -dzi, za. " 
§ hinblicden, hinſchauen. 
Hłum, |. Glum (im Hauptw.“ ig, 
Hack, Hnet, Hnetki, ad. f DI ` 
raſch, Schnell; ſogleich. m 
Hodometr, -u, sm. Wegmeſſe 
Hojdac, Hojdawka, ſ. Chus 
Chustawka (im Qauptiw.). |, pÈ 
Hojdaj, -a, sm. § Ochſentreiber u 
Hol, u, sm.: ise w holu, W un 
Flußſchiff gegen den Strom ziel 
bergfahren, bugſtren. a 
Holak, -u, sın., Holaki, -ków 4 
pi. trockene Aeſte m. pl. am Fiche 
ſtamme, die beim Holzſammeln Din, 
Reiſighaken herabgebrochen weren 
in Folge deſſen oft auch der Das 
ſtamm verdorrt. cÉ 
Holarz, -a, sm. Sw. Schiffszienen 
Holawu, -, / leerer, unbew 
fener Platz m. im Walde. Soll 
Holesznyt, u, sm. Aal. 
ſchnitt, Holzſtich m. del! 
Holender, dra, sm. Doll ar 
Maſchine f. (in der Papierfabrikatt in 
| —, § holländiſche Windmühle Io 
Samogitien); Holender nig 
sf. Ldw. Holländerei, nach ben 
diſcher Weiſe eingerichtete Ban 


ON 


in 
e 


HOLIK 


7 


= 


HUSLA 


GC = 
opge . Holenderski, a. Geog. 
tlong i; von, aus Holland; po 
d SE pad ad e Art 
eden e; auf Holländiſch; nach lin) 
Wag ländijher Manier; Holendro- 
Sog, wal, -nje, va, imp. in dem 
dern derwebke herrichten, zerklei⸗ 
Elo umpen, Papier und andere 
Non zur Papierfabrikation). 
one, ` -a, sm. t |. Holysz (im 


Wen enger, ete., ſ. Holender, etc. 
Seil [mefier m. 
Aë zu, sm. GL Wintel 
hu: "mut -a, sm. Sw., Zugſchiff u. 
te, DE Bergiahrk aufFlüffen), Bugfir⸗ 
gl Mm. 
(in tobla, -li, ar Gabeldeichſel f- 


N — 


fi 
A auptw.). 

Hefen lea, -y, af. Art künſtlicher 
And Bre pl., die in den Brauereien 
ter Irennereien behufs Beförderung 
terap nührung in die Fäſſer gelegt 


U 

ip tub, , Hotubek, -bka, sm., 
Bail, .. af. dem. § |. Golab’, 

i ais, Golgbka (im Hauptw.) 
ben tubek, -bka, sm. Ny. |. Gotg- 
Typ im Hauptw.); —, Ng. blauer 
Seu Ng, Zimmetſchwamm m. (lat. 

Ileus cinnamoneus). 
e ubka, i, J. Ng. 
amm m, [werte). 
upiec, ſ. Hotubeec (im Haupt- 
des OMagjalny,a. Siw. die Huldigung 
igtendesherrn oder der Landes⸗ 
chene betreffend; Huldigungs⸗, 


"Odupiec, -pca, sm. |, Hotysz 


Bener- 


in OMeopat, a, Homeopata, . 
Kr, dir. Homöopath. E EE 
ech, Homeopatja, -ji, s. Homüo- 
Hahn Heilweiſe, Heilmethode. / Dr. 
% nt manns; Homsopatyczny, 
Bern, Homoopathiic, nach der Heil⸗ 
ande se Dr. Hahnemann 's be 
Hon D oder dieſelbe betreffend; 
"eopatyka, -i, &. |. Homeopatja. 
bi merowy, Homeryczny, d. Litt. 
und nomerifch; den Dichter Homer 
tent Werke, fein Zeitalter ꝛc. 


e Jo 
Armen 
1 

igp Monymia, -ji Spl. Gleich⸗ 
m ja, -ji, sf. Spl. ei 

Worpreit y., Gleichklang m. von 

tern; Philos. |. Skomoroch. 

leit gorowose, sei, J. Ehrenhaftig⸗ 


Kere; 

Aorelica, . Horyliea (im Hauptw.). 
Haren, mia, sm. 8 Zigeuner m. 
Head 2blenda, -y, . Ng. Zw. Horn- 

d [Hornbläſer m. 


net S 3 i 

10 n, y, sm. Tk. Horniſt, 

KÉ updykt, zu, sm. Stundenzeiger 
H, hr [Hauptw.). 


Horoskop, u, sm, Stunden⸗, Heis 
chendeuter m. zur Zeit der Geburt 
eines Menſchen; aſtrologiſche Anzeige 
J. der Geburtsſtunde; Horoskopja, ji, 
ar. Stundendeuterei, Zeichendeuterei, 
Schickſalsdeutung F., Wahrſagen u. 
menſchlicher Schickſale aus demStande 
der Geſtirne bei der Geburt eines 
Menſchen 

Hortensja, -sji, sf. Ag. Hortenſie 
F. (Pflanze und Blume 7); —, Sf. 
npr. Hortenjia, Hortenſe 7. 

Hortolog, -a, sm. Gartenkünſtler, 
Kunſtgärtner m. 

Hortöwka, |. Hurtöwka. 

Horwat, -a, sm. Geog. Kroat, Be⸗ 
wohner m. Kroatiens; Horwatka, 
-i, J. Kroatin f. 

Horyzontalnosé, sei, sf. wage⸗ 
rechte Lage f. 

Horze, -a, sm. 5 Scheiterhaufen m., 
auf welchem Holz und Geſtrüpp be⸗ 
hufs Gewinnung von Potaſche ver⸗ 
brannt werden. 

Hospodarzyczek, -czka, sm. Myth. 
altſlawiſcher König au. Der Hausgötter, 
der Kobolde 20. 

Hotel, u, sm. Hotel n., vornehmer 
Gaſthof n.; * Wohnung f- hoher 
öffentlicher Würdenträger, hochadeli⸗ 
ger Herrſchaften ꝛc. d 

Hottonja, -ji, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. bottonia). 

Hr., Abkürzung für Hrabia (Graf). 

Hraädanin, -a, sm. Stw. Bürger, 
Staatsbürger; Stabtbilrger m. 

Hrözd, u, sm., Hrözda, -y, sf. 
Ng. gewiſſer Pilz oder Schwamm m. 
(lat. agaricus vellereus); —, Ng. 
Pfefferſchwamm m. (lat. agaricus 
piperatus). 

Hrymnac, -yl, -ie, vn. perf. — 0 
ziemio hinknallen, hinplatzen, Hin: 
ihiagen, mit Geräuſch hinfallen auf 
die Erde. 

Huba, y, V. Ng. (ut) An, 
Schwamm, Pilz m. 

Habezan, u, sm. Schdk. Grund- 
ſtoff m. der Säure des Feuerſchwam⸗ 
mes mit anderen Verbindungen. 

Hubiarz, a, sm. Ldw. Hüfner, 
Hufenbeſitzer m. 

Hubielien, -y, . Ng. gewiffe 
Pflanze f. (lat. andromachia). 

Huc, -ci, /. Luft, Neigung; Gier, 
Begierde, Sucht f 

Hucuf, -a, sm. Geog. Name m. der 
nach der Bukowina hin wohnenden 
karpathiſchen Gebirgsbewohner; Ha- 
cutek, -Ika, sm, kleine Pferderaſſe f- 
bei den Huzulen (in den Kar⸗ 
pathen); Huculski, a. Geog. die 
Huzulen betreffend, ihnen eigen- 
thümlich. 

Hudki, Chudki, etc. (Faſchub. ), 1 
Chutki (im Haupfw. ). 

Hugonot, za, sm. Ag. Huguenot, 
franzöſiſcher Proteftant m. 

Huha, interj. nun vorwärts! nun 
darauf 108! 1, (Bogel). 

Hukat, -a, sm. Jag. Rohrdommel 

Huker, -u, sm, Sw. Hocker, Huker 
m, breites, flaches, hinten rundes 


zweimaſtiges Fahrzeug n. (in Hol⸗ 


land). 


Hulatyka, 1, At. Schlemmerei, 


Schwelgerei F; Müßiggang m. 
Hultajowatose, sci, J. Hang m. 
zur Liederlichkeit, zur Landſtreiche⸗ 
rei 2c. —jowaty, 4. zur Liederlich⸗ 
keit, zum Landſtreichen ꝛc. geneigt. 


Hułański, f. Ulanski (im Hanptın.). 

Humanista, -y, sm. Humaniſt, 
Sprach⸗ oder Schulgelehrter m., der 
die altelaſſiſchen Sprachen und Litte- 
raturen kennt oder lehrt; menſchen⸗ 
freundlicher, gebildeter Mann m.; 
Humanitarny, d. den geselligen Ver⸗ 
kehr und deſſen Einrichtungen be⸗ 
treffend. 

Humanski, a. Geog. bon, aus der 
Stadt Humanj in der Ukraina); 
Humanska rzez, Geck, Blutbad z. 
von Humani, von den Bauern der 
Ukraina unter dem Namen Koli- 
8 2 czy zna zu Dumont bewirkte 
Empörung und Ermordung J. der pol- 
niſchen Edelleute (1768). 

‚Humenja, Ji, /. Ag. Aebtiſſin J. 
eines griechiſchen Kloſters. 

Humoralizm, u, sm. III x. Qrant- 
heitslehre J. mit Erklarung und Her⸗ 
leitung der Krankheiten aus der Ver⸗ 
derbniß der Störperfäfte. 

Humorysta, -y, sm. Humioriſt; 
ER Litt. ſcherzlauniger 
Schriftſteller; Hek. Arzt m., der alle 
Krankheiten aus den verdorbenen 
Saften des Körpers erklart und dar⸗ 
nach behandelt; Humorystyczuosc, 
ei, . humoriſtiſches, ſcherzlauniges 
Weſen u., dgl. Charakter m.; —ry- 
styczny, d, hümoriſtiſch, ſcherzlaunig, 
gemüthvolle Laune mit einer nicht 
berletzenden Satyre verbindend; Hu- 
morystyka, -i, sf. Litt, humoriſtiſche, 
launig⸗ſatyriſche Schriften 7. pl. 

Hunek, -nka, sm. grober, roher, 
ungeſchliffener Menſch m. 

Hunka, i, J. $ Zuw. Stalldecke 
J. des Pferdes. 

Hupab, f. Hukat. 

Hupezan, Schdk. f. Hubkan; 

Hupezany, Hupkowy, a. Ng. etc. 
Feuerſchwamm⸗ 
Hura, interj. hurrah! darauf los! 
„ N V. Muth. Gouri, reizende 
SH J. in Muhamed's Para- 
dieſe. 

Huragan, u, sm. Ni. Orkan, 
gewaltiger, Alles vernichtender und 
umſtürzender Sturmwind m. 

Hurda, Hurma, -, sf. § Haufen 
m. große Schaar oder Menge J. 

Hurgot, -u, sm. 8 Klopfen, Poltern, 


Krachen u.; Hurgotac, -tat, -goce, 


va. imp. poltern, krachen, ein großes 
Geräuſch verurſachen. 

Hurja, i, J. Ng. gewiſſe un⸗ 
giftige Schlange 7. (lat. hurria). 

Hurkot, -u, sm. ſ. Hurgot. 

Hurma, |. Hurba. 

Hurman, -a, sm. Bw, Klumpen m. 
des Sied⸗ oder Koch⸗Salzes. 

Hurtöwka, -i, sf. Zdw. von den 
Schafen nicht gefreſſenes Futter u.; 
aus den Krippen herausgeworfenes 
Stroh n. ꝛc.; Ueberbleibſel n. vom 
Futterſtroh der Schafe; Strohdünger 
m. der Schafe. 

Hurtowny, a. im Großen, im 
Ganzen getauft, gehandelt; E. Gro, ` 
handel —, H. Großhandel, Kauf und 
Verkauf m. im Großen und Ganzen. 

Hus, ſ. Ges. 

Husarz, j. Husar (im Hauptw.). 
„ Huska, -i, sf. Httk. coniſche, tegel- 
förmige Geſtalt oder Form f., in 
welche das Kochſalz nach dem Sieden 
anſchießt. 

! ušla, i, ., Huslarz, a, sm 
F ſ. Gusta, Guslarz (im Hauptw.) 


HUSSYTA 


Hussyta, -y, sm. Kg. @sch. Huſſit, 
Anhänger m. des Reſormators Jo⸗ 
haun Hut. 

Husz, interj. huſch! d 

Hutnictwo, a, sa. Hütte, Eiſen⸗ 
hütte, Glashütte f. [Hauptw.). 

Huzar, ete ſ. Husar; etc. (im 

Huzia, Huz, Huz-ha, interj. hujja ! 
(zum Anhetzen der Hunde). 

Hya—, ete. ſ. Hia—, Hja—. 

Hyber, a, sm. Ftk. Hieber m., 
Hlebſwaffe e, Haurappier n. 


Icek, -cka, sm. der Shig; (out, 
Iſaak); im Scherze: der Jude. 

Ichneumka, i, sf. Ng. Ichneu⸗ 
monsratte f. (lat. ichneumia). 

Ichtjodont,-u, sm. Ng. berſteinerter 
Zahn m. eines Fiſches; Ichtjoglos, 
-a, sm, Ng. verſteinerte Zunge 7. 
eines Fiſches; Ichtjograliczuy, a. 
die Beſchreibung der Fiſche betreffend; 
Ichtjografja, -ji, . Beſchreibung 
J. der Fiſche; Ichtjolit, -u, sm. Ng. 
verſteinerter urweltlicher Fiſch m.; 
Ichtjomorfit, Ichtjotypolit, -u, sm. 
Ng. tu Stein oder Thon erfolgter 
Abdruck m. urweltlicher Fiſche; Ich- 
tjozaurus, -a, sm. Ng. urſpeltliche 
Nieſeneidechſe 7. 

Ideat, u, sm. Ideal, Muſterbild 
.; Ausdruck m. der höchſten Voll- 
kommenheit in Wiſſenſchaft, Kunſt zꝛc.; 
Idealista, -y, sm. Philos, Idealiſt, 
Anhänger m. des Begriffes oder des 
Strebens nach höchſter Vollkommen⸗ 
heit; Idealizm, u, sm Philos. Ve- 
griff m. der höchſten Vollkommenheit 
und harmoniſchen Schönheit einer 
Mut, Wiſſenſchaft ꝛc.; Idealizowac, 
-owat, -uje, va. imp. idealiſiren, 
zum Muſterbilde machen, veredeln, 
verschönern; Idealnosd, gei, /. 
Philos, etc. Idealität; Urbildlichkelt, 
höchſte, edelſte Vollkommenheit S. ; 
Idealny, d. Ideal. Ideal⸗; begriff- 
mäßig vollkommen, vorbildlich, höchſt 
veredelt; * berwirklich, blos in der 
Einbildung, in der Phantaſie be- 


ſtehend. 
Identycznoßé, -Ści, sf. Philos. 
Identität, Einerleiheit „ Iden- 


tyczny, a. identiſch, ein und das⸗ 
ſelbe, gleichbedeutend, gleichgeltend. 

Ideolog, -a, sm. Lehrer, Anhänger 
m. der Ideologja, -ji, sf. Philos. Be- 
arifisfehre, Erfenntnißlehre f.; ideo- 
log, Schwärmer, Träumer m.; 
Ideologiczny, a. die RUE oder 
Erkenntnißlehre betreffend. 

Idjom, u, Idjomat, -u, sm. Litt. 
Sprache; Sprachelgenheit, Sprach- 
eigenthümlichkeit, Mundart), Dialekt 
an., Idjomatyczny, a. idiomatiſch, 
einer Sprache, einer Mundart eigen, 
dafl gehörig, ſie betreffend. 
‚Idjoaynkrazja, Ji, sf. Gonder- 
eigenheft, feltiame Eigenthümlichkeit 
% Naturhang; Naturwiderwille m. 

1dj—, . Idy—. 

Idylliczny, 4. idylliſch, ländlich, 
hirten⸗ oder ſchäfermäßlig; einfach, 
natürlich und unſchuldig. 

Igletkowaty, a. nadelſörmig ge- 
Holter: nadelartig. 
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Hyclaraia, -ni, s Schlnderci, Hyrara, -y, . Ng, gewiſſe 


Abdeckerer, Kavilleret /. 

Hycze, a, sn. 8 Haarflechte ., 
Haarzopf m. 

Hyenozab, f. Hjenozgb. 

Hyg—, |. Hig-. 

Hymenowy, a. Hochzeits⸗ 

Hymnista, -y, sm. Hymnendichter, 
Hymnenſänger m. 

Hymus, sm. indecl. Zk. Gm, 
Speiſebrei m. (im Magen). [mina. 

Hyosciamina, Schdk. f. Hjoscja- 


I. 


Igielnik, a, sm. Ng. Nadelholz⸗ 
baum m. (Tanne, Kieſer, Fichte). 

Iglarka, -i, sf. Verfertigerin f. von 
Nadeln oder Nähnadeln ` Iglarski, a. 
Nadlers⸗; iglarskie rzemiosto Nad- 
lerhandwerk u.; Igli, 4. Nähnadel⸗, 
Nadel⸗; Igliczka, -i, ap. Reihnadel, 
Schnülrnadel; Filetnadel f. 

Iglicznia, ni, F. Ng. Bohnen: 
baum m. 

Igliszeza, -y, sf. Ng. 
Palmenart 7. (lat. raphia). 

Igliwie, -ia, sm. Ng. Nadeln f. 
pl. auf den Nadelhölzern; Fichten⸗ 
nadeln f. pl. 

Igtawa, y, ar. Ng. Rieſentanne, 
Auracarte f. (lat. auracaria). 

Igtowiec, wen, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. 

Ignacek, -cka, sm. Ng. Nacht⸗ 
ſchatten m. (lat. etrychnos). 

Ignacja, Ji, Ar. Ng. Ignatius⸗ 
Bohne 5. (lat. ignatia amara). 
| _ Ignorant, a, sm. Unwiſſender, 
Dummtopf m.; Ignorantysta, -y, sm. 
Anhänger, Beförderer m. des Igno- 
rantyzm, -u, sm. Verdummungs⸗ 
ſyſtem; Streben n. das Volk oder 
die großen Maſſen in Unkenntniß 
und Finſterniß zu erhalten; Igno- 
rowac, -owal, -uje, va. imp. igno- 
riren, etwas nicht tennen oder nicht 
wiſſen; * thun, als kenne, fehe, be⸗ 
merke man Imdn. oder etwas nicht. 

Igor, -a, sm. npr. Igor m.; po fk 
Igora, Gsch. Feldzug m. des ruſfiſchen 
Fürſten Igor gegen die Polowzer 
(1202 n. Chr.). 

Ihumen, -à, sm. (a. d. Ruſſiſchen), 
Kloſtervorſteher,⸗vater, Prior, Abt n. 

Ika, ikat, ika, en. imp. in ſtarker 
Weiſe den Schlucken haben. 

Ikarja, Ji, . npr. * Ikarien n. 
(angebliches oder erträumtes Wunder- 
und Glücksland). 


gewiſſe 


ſchildernd oder beſchreibend; Ikono- 
grafja, ji, sf. Bilderbeſchreibuug; 
Darſtellunug, Schilderung 7. durch 
Bilder; Ikonsklasta, -y, sm. Kg. 
Gesch. Bilderſtürmer m.; Ikonolatrja, 
-ji, sf. Bilderanbetung, Bilderver⸗ 
ehrung 7. 

Ikrorodny, a. Ng. aus Fiſchrogen 
(Fiſcheiern) gezogen, geboren (Fiilde); 
Ikrowaty, a. g. flichrogenartig; 
Ikrowrowy, a.: — wapień fürttiger 
(fiſchrogenähnlicher) Kalkſtein m.; 
Ikrowiee, Won, sm. Ag. Erbſen⸗, 
Rogenſtein, körniger Kaltſtein, Oolith 


m.; Ikrowy, a. Fiſchrogen⸗, Wopen: | 


Ikonograflezuy, d. durch Bilder 


IMBIEROWY 


ý 
ail 
„ des Luchſes (lat. felis (enz P? 
rondi). £ (8 

Hyroglif, etc. ſ. Hierogi? 
Hauptw. ). ww. F 

Hys, Hyz, Chyz, -u, . WË 
rade auf oder in die Segel DLAT 77 
Wind; günſtiger Segelwind geff 
hyzem ite, płynąć bei ou 
Winde ſegeln, fahren. 

Hyzha, interj. huſſa! 


(Pflanze mit Zwiebelwurzeln) 
Krampfader 7. PR 

Iksorn, y, sf. Ng. gewiſſe SIT 
pflanze f. (in Oſtindien). wi 

Ikterjas, sm. indec. Ng. Mat 
gelber Edelſtein m., mu WE 
man ehemals die Gelbſucht % 
zu können vermeinte. Leih 

Ilasty, a. lehmig, Iettig: Dag 

Ilekolwiekbądż, ad. fo viel 
fo viel, fo wenig auch immer. age! 

Der, -a, sm. Glättholz, Fum 
holz n. der Schuhmacher. uf 

Ilki, Ilkikowiek, a. f. II 
Hauptw.). d 

Illacyjny, a. Rw. die Aubrinagel 
oder Einreichung einer Angeleg y 
bet Gerichte betreffend, darauf 
züglich. $ il 

Illegalnoge, -Sci, af. Ungeleh,, 
keit J.; Illegalny, a. ungeiehl! 

I1-, |. D— (im Hauplw.) 4 

Iluminat, a, sm., —natkdıs 
ar. Gsch, Mitglied n. des vom bo 
ſeſſor Weißhaupt 1776 gegründ g 
Illumtnaten⸗Ordens; Illummeet 
zu, sm. Gch. Illuminaten⸗ 
Verein m. mt 

Ilustracja, -i, 7. Ausitattuii 
eines Buches 2c. mit BIDEN Lett 
erklärenden bildlichen Darſtellu KE 
Illustrowad, -owal, -uje, Wl, 
illuſtriren, mit Bildern ausſt 
(Bücher). 

Itki, a. Letten, Rehm; 
lehmig; Itkode, Ituwatosd, * 
Ng. Leymigkeit, lehmige, lettige 
ſchaffenheit f. r 

Ilmak, 1. Ilm (im Hauptiv.) uj 

Ilmen, u, sm Schaf. gel" 
Mineral n. (lat. iimenium). ne 

Umowy, a. Ng. Ulmen, Mhz 

Iloezasowy, a. Dik. das el oi 
maaß, die Sylbenlänge der eine hn 
Wörter betreffend, dazu gehörig! 


odiſch. „yil 
f 11 ap -u, sm. Rk. Kr] 
Reſultat m., Bahl f., welche "ag 
die Multiplication (Bermehr“ 
herausgebracht wird. zen 
Itoporfir, u, sm. Vg. 
ſchieſer, Thonporphyr m. el. 
Itoskaz, u, sm. Fl. Zahl“ 
Zahl⸗Eigenſchaftswort e, Mi 
Ilostka, i, at. gleicher ZW 
eines Betrages, einer Summe e 
Imakulacyjny, a. Ag unbe 
Imam, Iman, a, sm. Ag. J 
türtiſcher Prieſter oder Go 
lehrter m. ef" 
Imbierowy, a. Ag. Kk. Inge 


ei 


ai 


i Iksja, -ji, J Ng. Schwertel n. Ingwer⸗. 


IMBROLJO 


Jun, * 
Wee sn. indecl. Imbroglio u., 
alima ung, Berwidelung S. 
Win. "U, am. Schdk. chemiſche 
Hilfen mind eines Theiles Waſſer⸗ 
w. anden eben fo viel Stickſtoff, die 
irtt ren Körpern als Grundſtoff 

Mie 
Leien, -y, s7. h. gewiſſe Pflanze 
1 mi Sephinia). 
Ach,; demie Imienno, ad. nament- 
N em, „Namen nach: Imiennik, 
Mme Allos. Das, was nur der 
Late) 7 die Sache ſelbſt ift. 
Alte, Stowowy, a. Spt. Mittel: 
ien, Participial⸗; konstrukcja 
H ber owa, Participial⸗Satz, Sat 
Mengen Verbindung mit einem 
due — gebildet iſt. 


Wl 


hue nik, a, am. Stammbuch, 
linion [Hauptiv.). 
Vin % a,; an. TL Imie, (IM 
los Ji Ji, at. Nachahmung f.; 
ahmen -owat, -uje, va. tnp. 
a An ` 
bung Matrykuka, -y, J. Einſchrei⸗ 


i 

Sen Mührten Regiſter (bei Univerſi⸗ 

d Image 

FMI 

Mupi 00, ete. unter Jego (un 
J 


I 
D zu, am. Sackgaſſe, Gaſſe 5. 
ee „sang: (beim Whiſtſpiel) 
de, A n. mit einer niedrigen Karte, 
hie pigrausſetzung, daß der Gegner 
f Imp öhere habe. 
Yo weratryng, , . Schak. Grund- 
Meise des Pflanzenſalzes aus der 
per Mra oder Kaiſerwurz (lat. 
Imp. rin ostruthium). 
Mi tjalista, -y, sm. Sim, Wite 
De Vertheidiger m. des Impe- 
A Im „ ru, sm. Kaiſerherrſchaft, 
Wier, unbeichräntie Herrſcher⸗ 
UI 
Ungepertynencja, -ji, % Nugebithe, 
I, tigkeit, freche Zudringlichteit 
Dia nencki. a. ungebührlich; frech 
| lich, boshaft grob: —tynent, 
tether | Unverſchämt zudringlicher, 
roh Menſch; bos haſter, hämiſcher 
ju zan m.; —tynentka, -i, At. 
s innetuenzimmer u. 
feines ia, Ji. et Rw. Erhärtung 
` nne Rechtsanſpruches. 
red ern y; a. hitzig, ſtürmiſch, 
A von WW. Impetyk, -a, sm. Menſch 
Wi, toen. ſtüürmiſchem, une 
Im, © Charakter. 
Owac, -awad, -uje, va. (un. 
e jb Przed kim Imdm., einer 
nam poniren, ihm, ihr Reſpect, 
, Furcht einflößen; Impo- 


Dr 
Ser Waaren, Einfubrzoll m. ; 
offen, ela, Ji, Rw. Niederlegung, 
site 
garen. 


8 F. von Beweisſtücken beim 
Einführung „ fremder 


„zi, „ Unfähigkeit, 
n geſcpiechtlichem Ber- 
nt De Potens, -nta, sm. zum ge⸗ 
Hued A Verkehre Untauglicher, 
Hemm ne 
ind nökyeja, -ji, af. Auflage /. (von 
en Steuern und Abgaben); 
alle zige Aufnöthigung /. feiner 
lenz feiner Meinung oder ſeines 
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Improwizator, a, sm. Stegreif⸗ 
dichter; Stegreifreduer; Stegreif⸗ 


virtuos m. auf irgend einem Ton⸗ 
werkzeuge; —zatorka, i, . dgl. 
Dichterin, Rednerin, Spielerin F.; 
Improwizowae, owa, -uje, va. 
imp. aus dem Stegreif, ohne Bor- 
bereitung dichten, reden, ſpielen; 
+ ** lügen. 

Impugnowac, -owal, -uje, va. imp. 
bejtreiten, bekämpfen, mit Gründen 
angreifen. 

Impuls, -u, sm., Impulsja, -ji, 
sf. Anſtoß, Antrieb, Drang m, An⸗ 
regung. Anreizung F.; Beweggrund m. 

Imputacja, Ji, J. Zurechnung, 
Anrechnung; Beſchuldigung, Bei- 
meſſung F., Imputowad, -owat, -uje, 
va. imp. Ate, anrechnen; beſchuldigen, 
als Vergehen, als Verbrechen an- 
rechnen. 

Inaczejezesciowoßd,-Kei,af. Schdk. 
metameriſche Beſchaffenheit f., wo⸗ 
nach ein chemiſcher Körper gleiche 
Theile bei verſchiedener innerer Anz 
ordnung hat; Inaczejezesciowy, a. 
metameriſch. 

Inaczyd, -czył, -czy, va. perf. um 
ändern, verändern; (sie) fid) ber- 
andern, ſich umwandeln. 

Inatek, ⸗tka, sm. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u, (lat. ozena). 

Inauguracja, -ji, sy. Einweihung. 
feierliche Einführung 7. —racyjny, 
a, die feierliche Einweihung oder Eine 
führung (in ein Amt 2c.) betreffend; 
Inaugürgle; rozprawa inaugura- 
eyjna, Vill. Inguguraldiſſertation, 
Einweihungsſchrift, jede gelehrte Ab⸗ 
handlung f. (zur Erlangung eines 
alademiſchen Grades). 

Incest, u, sm, Rw. Blutſchande J. 

Incydencja, Ji, . Rw. Eintritt, 
Vorfafl n.; Einrückung, Berührung. /. 
Incydentulny, d. Rw.: — wniosek 
SneidenzeAntrag, »Vorichlag m. ` 

Incyzja, Zi, Y. HIE, Durchſchnitt, 
Einſchnitt m. 

Independent, -u, sm. Unabhängi⸗ 
ger; Ag. Anhänger m., Mitglied n. 
der Independenten⸗Secte in Eng: 
land; —pendengja, -ji, Y. Unab⸗ 
hängigkeit 7. 

Indjanin, etc. ſ. Indyanin, etc. 
(im Hauptw.). 

Indoeuropejski, œ. Geog indiſch⸗ 
europgiſch, indoeuropäiſch; jezyki 
—jskie, Litt. indoenropäiſche Sprachen 
J. pl; Indogiermanski, a. Geog. 
indogermaniſch, aus Indien ftam- 
mend und dem germaniſchen Volks⸗ 
und Sprachſtamme angehörtg. 

Indos, -u, am., Indoasncja, Ji, . 
H. Indoſſirung, Girirung, Ueber⸗ 
tragung J. eines Wechſelz ac. (auf 
einen Andern); Indossant. n, sm. 
J. Indoſſant, Girant, Uebertrager 
m. (eines Wechſels ꝛc.): Indossat a, 
sm. H. Inhaber m. eines Wechfels, 
dem durch Indoſſtrung oder Giro das 
Recht zur Einziehung eines Wech⸗ 
ſelbetrages bei Verfall ilbertragen 
worden ift; Indossowng, -owad, -uje, 
va. imp. dl. indoſſiren, giriren, durch 
eine geſetzlich vorgeſchriebene Formel 
ſein Anrecht auf einen Wechſelbetrag 
auf einen Andern übertragen. 

Indostanski, a. Geog. hindoſtaniſch; 
aus Hindoſtan. 

Indychtowy, Indygowy, 4. Ng. 
Indigo. 


INKASSA 


Indyferentny, a. Philos. gleich- 
gilltig; —ferentysta, -y, sm. Gleich 
gültiger m.; —ferentyzm , u, sm 
Öletchgitttigkeit J. (in den Glaubens- 
ſachen 2c.). 

Indygenat, u, sm, Siw. Recht v, 
des Landeseingebornen; Eingeburts- 
recht, Bürgerrecht; Gsch. Adelsrecht 
n. (von Seiten des polniſchen Reichs 
tages verliehen). 

Indygestja, -ji, ar. Ik. Unver⸗ 
VIE 2 

ndygo, Indyga, Indygowiec, i. 
Indycht; Indygowy, ale Indych- 
towy, a. (im Häuptw.). 

Indykolit, -u, sm. Ng. Art ur- 
malin m. (Edelſtein). 

Indywidualista, y, sm, Philos. 
Anhänger, Vertheidiger m. des In- 
dywidualizm, gu, sm. Vereinzelung, 
Betrachtung / im Einzelnen oder als 
ein Einzelweſen; Indywidualizo- 
wać, -owat, -uje, vd. imp. Philos. 
individugliſiren, vereinzelnen, als 
Einzelweſen abſondern, betrachten, 
behandeln; Indywidunlnogg,-sci, af. 
Individualität, Einzelheit, Beſonder⸗ 
heit V. Philos. das Ich; Indy widuum, 
an. indecl., Indywidua, -duöw, su. 
pl. Philos. untheilbares, untreun⸗ 
bares Ganzes; Einzelweſen, Einzel 
ding u. 

Inekwitacja, -ji, A. + Rw. Ver⸗ 
N Uebernahme f. eines Be 
ithums in Folge von Schuldver⸗ 
ſchreibung (ehemals üblich in Lit 
thauen); Inekwitacyjny, d.: za- 
pis —, Rw. t Schuldverſchreibung z. 
mli ein aa et 

nercja, -ji, 97. Unthätigfeit, Träg⸗ 
peit J.; Kraft J. der Trichet. 

Infamis, -a, sm. Guft, Schurke, 
Ehrlofer m.; —miska, i, af. Sch 
kin, Ehrloſe ., ſchuftiges Frau 
zimmer n. 

Infant, a, sm., Infantka, -i, sy. 
Sie, Prinz zu., Prinzeſſin f. (der 
königlichen Familie in Spanien 
und in Porkugal). 

Infekcja, -cji, Y. Mik. Anſteckung 
J. durch verdorbene od. perpeſtete Luft. 

Infiltracja, Ji, Y. HIE Einſiltri⸗ 
rung, Eintrichterung, Einfüllung s. 

Infirmerja, -ji, J. Hoſpital, Kran⸗ 
kenhaus u. 

Infutku, -i, . Ng. Art Hauben 
pilz m. (lat. helvelln infula). 

Ingostja, Ji, J. Uik. Einführung 
J. in den Körper der zum Leben eines 
Organismus erforderlichen Stoffe. 

Ingrodjeneja, -ji, J. Beſtand⸗ 
theile, Menge, Miſchtheile m. l., 
Zuthaten J. pl. 

Inhalacja, -cji, V. Jup. Ginath: 
mung, Einhauchung, Einfaugung 7. 

Inhibicia -ji, sf- Rw. richterlicher 
Einhalt m., Unterſagung J., Verbot „. 
(auf königlichen Befehl). 

Inicjatywa, -y, H. Eröffnung, Cin- 
leitung ., Anfangsſchritt n.; wine 
inicjatywe den Anfang machen in 
einer Sache vorzugehen; beginnen. 

Injurja, Ji, $7. Beleidigung . 

Inkarnneja, -ji, . Bibl, Fleisch 
werdung 7, (Chrifti); Mal. Farbe , 
Colorit u. des menſchlichen Körpers: 
Inkarnatowy, a. fleiſchfarbig, fleiſch 
farben. 

Inkassa, -y, J. M. Einkaſſirung, 
Einziehung 7 von außenſtehenden od. 
fällig werdenden Geldern. 


Ur: 
en- 
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Inkomodowac, -owat, -uje, va. 
imp. beläftigen, behindern, plagen, 
beuuruhigen; Imdm. läſtig fallen. 

Inkompetencja, Ji, . Unzuſtän⸗ 
digkeit, Unbefugtheit /. (eines Ge- 
richtes ꝛc.); —petentny, a. ungi- 
ſtändig, unbefugt; unberechtigt (zum 
Urtheil ꝛc.). 

Inkulpat, -a, sm. Rw. Straffälliger, 
Beſchuldigter, Angeſchuldigter m. 

Inkunabuf, -u, sm. Behh. neu: 
nabel f., Erſtlingsdruck, allererſter 
Buchdruck m.; Urausgabe F. irgend 
eines Werkes (beſonders aus den 
erſten Zeiten der Buchdruckerkunſt). 

Inkwartacja, -ji, /. Schd h. Schei⸗ 
dung f. des Goldes vom Silber durch 
Salpeterſäure. 

Innobarwny, a. andersfarbig, von 
anderer Farbe. Dein, 

Innobyt,-u, sm. Philos. das Anders⸗ 


Innogatunkowy, d. von anderer 
a. von 


Gattung; Innokolorowy, 
anderer Farbe; andersfarbig; In- 
nokaztalt, -u, sm. andere Geſtaltung; 
verſchiedene, veränderte Geſtalt 7. 

Innoliey, a. andere Backen oder 
Wangen, ein anderes Geſicht habend. 

Innomaseisty, d. andersfarbig; 
Innomyälny, a. andere Gedanken 
habend; andersdenkend; Innorodny, 
d. von anderer Geburt, von einem 
andern Geſchlechte (dgl. Familie) her⸗ 
ſtammend; Innostronny, a. anders: 
Si von anderer Seite (kommend, 
herrührend). lneuerung f. 

Innowacja, -ji, U. Neuerung, Gr- 

Inochodnik, -a, au, Paßgänger, 
Zeltgänger m. (Pferd). Ze 

Inokwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. heterotrichum). 

Inolit, -u, sm. Ng. Art Gyps m. 

Inostron, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. schmidellia). 

Inowioka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. galax). 

Inserat, u, sm. Inſerat u., An: 
nonce, Anzeige 7 (in offentlichen 
Blättern). 

Insinuagja, -ji, s/. Einſchmeicheln, 
Einſchleichen; Einlispeln u.; ges 
netme Mittheilung, Einflüſterung J. ; 
Insinuowac, owa, -uje, va. un. 
heimlich beibringen, einflilitern, ein⸗ 
blaſen; Rw. zuſtellen, mittyeilen, ge- 
richtlich bekannt geben (einer Partei). 

Inspicjant, -a, sm. Sb. Inſpicient, 
Oberaufſeher m. 

Instalacyjny, Install—, a. Ein⸗ 
führungs⸗, Einſetzungs⸗; Instalowac, 
Install —, -owal, -uje, va. imp. eut: 
führen, einſetzen, einweiſen (in ein 
Amt 2e.). 

Instrumentacja, -ji, I. 7k. Ber- 
theilung f. eines Tonftüdes unter 
die verſchiedenen Tonwerkzeuge. 

Instytut, -u, sm. Inſtitut , Ein- 
richtung, Anſtalt, Stiftung f- 

Insynuacja, etc. f. Insin—. 

Integralny, d. ein Ganzes aus⸗ 
machend; fitr ſich beſtehend; — rachu- 
nek, GL. Integralrechnung, höhere 
Rechnungsart f., die dürch Ver- 
gleichung der unendlich kleinen Theile 
die endlichen Größen, aus welchen 
jene entſtanden, darſtellt. 

Intellektualista, y; sm. Philos. 
Intellectual⸗Philoſoph, Anhänger m. 
des Intellektualizm, -u, sm. Lehre 
wonach die Sinne uns nichts als 


ISK RZ EEUD A 
— 


ſtand allein das Wahre erkenne; Intonowad, -owat, BAD ume 


Intellektualnose, sei, J. Intelli⸗ 


genz J, Verſtand m, Verſtandesaus⸗ 
bildung J.; Intellektualny, a. Ver⸗ 


ſtandes⸗, 
Ausbildung betreffend, ihm ange⸗ 
hörig; verſtändlich, geiſtig; Philos. 
überfinnlich, durch begriffliches Den⸗ 
ken gewonnen. 

Intencjonalizm, -u, sm. Anſicht Y, 
daß der Zweck das Mittel heilige. 

Intendentura, -y, Y. Sb. etc. In⸗ 
tendantur, Oberaufſicht, Oberauf⸗ 
ſichtsbehörde; Erpedition F., Ber- 
waltungszimmer n. des Intendanten 
oder Oberaufſehers. 


Interesik, -u, sm. dùn. (v. Interes): | 
kleine Sache, kleine Angelegenheit f. | 


Interesujaco, ad., Interesujący, 
ppr. u. a. interejfirceno, zum Vortheil 
von etw. darſtellend oder darlegend; 
flzjonomja interesująca intereſſan⸗ 
tes Geſicht n. 

Interferencja, -ji, sf. Ni.: — swin- 
tła Interferenz. J. des Lichtes, gegen- 
feitige Einwirkung f. der Lichtſtrahlen 
auf einander bei ihrem Zuſammen⸗ 
treffen. [lage f. im Preßdeckel. 

Interlag, -u, sm. Behdr. Unter- 

Interlinearny, a. Litt. Interlinear-⸗, 
zwiſchen den (Text-) Zeilen befind- 
lich; zwiſchen den Zeilen überſetzt; 
Interlinja, -ji, sf. Hehdr. Ziviſchen⸗ 
linie, Zwiſchenzeile „ (zwiſchen den 
eigentlichen Textzeilen); Interlinjo- 
wad, -owat, -uje, va. imp. zwiſchen 
den (eigentlichen Text⸗) Zeilen über- 
ſetzen, zwiſchenzeilig ſchreiben. 
Intermistyczny, d. einſtweilig, 
jeweilig; zu nicht genau beſtimmter, 
gelegentlicher Zeit eintretend, ein⸗ 
treffend oder vorfallend. 

Intermittowac, -owat, -uje, va. 
imp. unter der Hand ausſetzen, nach⸗ 
laſſen; wechſelsweiſe ein-, auftreten 
(Krankheiten, beſonders Fieber). 

Internuncjusz, -a, sm. Sti, außer⸗ 
ordentlicher, bei beſonderen Anläſſen 
ernannter päpſtlicher Geſandter m. 

Interpellacja, -ji, s/. Verhinde⸗ 
rung, Streitigmachung, Einrede 7. 
Interpellowae, -owat, -uje, va. im) 
interpelliren, dazwiſchen oder ein- 
reden; einen Einſpruch thun. 

Interpolacja, ji, Ar. Tilt. Gin- 
rilckung, Einſchaltung f. eines oder 
mehrerer Wörter ꝛc. in einen Text; 
*Schriftenfälſchung, Schriftenunter⸗ 
fchiebung . 

Interwallum, sn. indecl., Inter- 
walla, -köw, sn. pl. Zwiſchenraum, 
Abſtand m.; Friſt, Zwiſchenzeit ; 
Tk. Touverhältniſſe n. pl., Tonweiten 
J. pl, Touabſtand m. 

Interwencja, -ji, ap. Dazwiſchen⸗ 
kunft, Zwiſchenvermittlung f., Da- 
ziwiſchentreten u.; Einmiſchung 7. 
eines Dritten oder Dritter; Inter- 
wenjent, -a, sm. Dazwiſchentretender, 
Vermittelnder m.; Interwenjowac, 
-owat, -uje, vn. imp. interveniren, 


dazwiſchentreten, ſich vermittelnd ein⸗ 


mengen, ſich in's Mittel ſchlagen. 
Interymalny, a. einſtweilig, inter- 
miſtiſch. 
Intoksykacja, -ji, J. DIE. Bitt- 
vergiftung 7. keit 7. 
Intolerancja, Ji, et. Unduldſam⸗ 
Intonacja, -j1, F. Tk. Anſtimmung, 


Tonangebung F.; Intonacyjny, a. | wurm m. (gewiſſes 


Schein zuführen und daß der Ver- Tk. Tonangebungs⸗, Anftimmungs⸗; 


den Verftand und ſeine 


i 


Tk. li den Ton af p 
angeben. ef. 
Ze a. Sho. ete. DIE Bet 
od. Steuereinkünſte, das EIN y 
betreffend; einträglich. krone 
Intronizacja, i, A. Eee 
bung, Erhebung f. eines utig 
auf den Thron; Thronde eln € 
Intrus, a, zm. der ſich o 
Amt dc. eindrängt, Deg) 
Intuicja, -ji, sf. Philos. il, 
ung, ſinnliche und innere, 0 W 
Erkenntniß oder Vorſtellung 
tuieyjny, g. die ſinn liche, 
geiſtige Anfchauung und ER — 
betreffend. gu 10 
Inulina, y, sf. Schd ,, ©, M 
Alant⸗Alkalold, Stärkemehl 
der Alantwurzel. 


Iuwulidny, d. Invaliden ni j 
Inwitacja, ji, vu ginladi 100 
Inwitowac, -owat, uje, e D 


einladen. à 
Inäynieraki, a. Xngenieut 
oder Kriegsbaumeiſters⸗; of Ae? 
Landmeſſers⸗; Inzynierat Wor, Py 
Inzynierja, Ji, 7, Jeſtung o 
Kriegsbautunſt J.; Feld⸗ UM e 
vermeſſungs⸗Weſen n. 41.5 
Ipekakuana, y, . Ng. 
cacuanha, Brechwuürzel 7. ra 
Iran, u, sm. Geog. W vert 
(Perſien); Iranski, a. iraniſo Tab 
Irbis, -a, sm. Ng. Irbit n 
des Panthers). nið 
Irga, i, sf. Ng. Art Dorn ae 
Iridium, ſ. Iryd; Iris, + 


f. Irys, Iryzacja. ` gt 
Irradjacja, -cji, Ar. S1A- 1 
lung, Erleuchtung f. gro 1 


Irzany, Irszowy, a. nt 
(im Hauptw.). iD 

La D Ce Ng. Schdk. Zen 
n. (grauweißes, ſchweres Ede ag 

Irys, Iryda, y, 4f. Bi d 
(einer der kleineren Planet 
Seid h. |. Iryd; —, g. Iris. 
Wie J.: —, Et. Megesne 
(im Auge); —, npr. Myt at i 
a auy 


den Regenbogenfarben. 
Isagogiczny, a. Lill. 
einleitend; Isagogika, 
Kunft f. der Einführung, Mn 
leitung in eine Wiſſenſg ul em 
Isk, zu, am. kleiner Saane 
aus dem größeren Baue ausge Eu 
Bienen, der für den eme 
Ausfliegen beſtimmten SH nes 
paſſende Stelle zur Anlage "wee 


J. (lat. fritillaria). d ap el 
Iskrzgey, Iskrzgcy gie, ëch 
flimmernd, funkeln, bliger e 
ce gwiazdy flimmernde ee 
pl; oczy iekrzace sie 07 u AT 
vor Born funkelnde Auger. te 
iskrzgey dowcipem funte eius 
lend in Witz, in wigigen Bem ge 
Iskrzelica, y, . A9. ai 
Pflanze f. (lat. isertia). „ SE 
Iskrzetuda, u, Ge , H 


lendes Weichthier mit kn 


ISKRZYPLAT 


To 
dë 


IO gewiſſe 


Plat 

» "u, sm. Ng. 
i lei. quamoclit). 
H Y, a. ſtrahlend, funkelnd. 


Vy Am, I 
Um) Blamizm, u, sm. Kg. 


nn en., 
aha meda 


ue kane 
% Isla 


UND 
inpia? 
£ lemen diſches 


nismus m. 
o a. Geog. isländiſch, von, 


0 É de, DN 

at. ui SF. Vg. gewiſſe Pflanze 

Made "77 "TN 
Ara i zu, sm Zdw. Abweiden, 


— 
„im, N (der Wieſen 2c.). 
dien =) sm. Geog. Iſthmus m. 


glich A 
ge; Be d 
npe to-stnienie, -ia, sn. Philos. 
(las bes, ‚Veitehen; Daſein n. in 
indem reits 

ae) 

Kä, 

mon 


i Beſtehendem oder Dar 
ichen; zuverläſſig; nicht 
ai: Isty, a. im auptw.). 
e Wort’, ‚sm. Spl, Subjtantiv, 


t 
y (gan, o. compar. y. Isto- 
ty c Im Hauptw.). 
ala BT, Istotny (im Hauptw.). 
! but, mi, sf. npr. Geog. Italien 
nizm, -u, sm. Spl. Italia⸗ 


War 


D Q J 
epok, a, sm. An, Birnen, 


WM? $ 
Ve ttue n., § Kriebs m. 
Ki felina nan, -u, sm. Schdk. 
ee tend a: (lat, sal mali- 
aw 4 Y. 
ec -köw, sm. pl. Ng. Ge⸗ 
pen, nr m. der Pflanzen, welche 

en (land äpfelkernartige Gehäuse 
JA Pomarim). 

eet? J. Jabtecznian. 
fend tko t), ſ. Jabtkowity. 
arden ! »zielony,a. apfelgrün, 


SCH 
Geht 
into, y, sm. Kg. Anhänger 

gezotſſen muhamedaniſchen 
$ lau vn "Cha, am 
"eeh Pulus alba). 


eien en dim. von Hyacynt 
hei, ; 


-u u. a, sm. Ng. 
J. (lat. hypomane 


1. 2, sn + Knechtſchaft, 
Eech o Gefangenſchaft EM E 
A Ad, „4. giftig, Gift enthaltend. 
„ L. SR gewiſſe Pflanze 

n). 
mi, sf. Ng. gewiſſe 
iea dat. paropsia * 
zu, sm. Ng. gewiſſe 
rosopis). b 
usg a. Ng. Wachholder⸗ 
Cé kn "idbechéteen bereitet ac. 
de Plage 
ſich nos e 
ed a alten, Gift 
. (pah -u, sm. N7. Schlangen⸗ 
nze, Int.ophioxylon). 


Jan e ee 
Tooma) urchſichtigem Körper, lat. 


Au. Weißpappe! 


> muhamedaniſche Religion 


mech, — porost, 


F. (aus Yttrium und Sauerſto 


ol 


nismus m., der italieniſchen Sprache 
eigenthümlicher Ausdruck m. od. dgl. 
Redewendung .; Italski, a. das 
alterthümliche Italien betreffend, 
italiſch. 

Itr, u, sM., Itrjum, n. indecl., 
Itryn, u, sm. Ng. Schdk, Itrium, 
Yttrium v. (gewifjes ſchweres Metall, 
(lat. itrium). 

Itterbit, -u, sm. Ng. ſ. Gadolinit; 
Ittrja, i, . Ng. Schdk. Yttererde 
be⸗ 
ſtehendes Mineral, zu Ytterby in 
Schweden gefunden); Ittro-ceryt, 
zu, sm. Ng. Mineral u. aus Fluß⸗ 
ſpath, Yttrium⸗Fluor und Cer⸗Fluor 
beſtehend, Ittro-tantalit, -u, sm. 


| Ng. dem Tantalit ähnliches Mineral 


N.; hauptſächlich aus halbſaurem 
Tantalerz, Yttrium, aus Kalk, Wolf⸗ 
ramſäure, halbſaurem Eiſen und 
Uran beſtehend, je nach ſeiner Zu⸗ 
ſammenſetzung ſchwarz, braun od. gelb. 

Iwomianek, -nka, sm. Ng Peſti⸗ 
lenzwurz J (lat. petasitis); Ng. ge⸗ 
wiffe Pflanze F. (lat. iva). 

Izbina, -y, S. dim. kleine, elende, 
erbärmliche Stube f. 

Izgrzyca, -y, sf. Ng. gewiſſe Gras⸗ 
art F. (lat. triodia). ` 

Izochimenowy, d. Nil. Geog. die 
gleichen Kältegrade habend (Länder, 
Gegenden). 


J. 


Jadrnik, a, sm. Ng. Geſammt⸗ 
name m. der ſaamenführenden Pilze 
(lat. myelomycetes). 

Jadro, -a, sn. Jag. Höhlung f. des 
Netzes in der Mitte; —, 8 Kugel 7. 

Jadrowod, -u, sm. Zk. Kanal m., 
Leitung 7. zwiſchen den Hoden und 
den im Leibe befindlichen Saamen⸗ 
bläschen; Samenleiter m. 

Jadrowose, -sei, sf. Philos. Inner⸗ 
lichkeit f. des geiſtigen Weſens (lat. 
nucleositas). 

Jadrzak, |. Jadrnik. 

Jadrzewo, -a, sn. Ng. 
Pflanze f. (lat. gastonia). 

Jadrzysty, a. in der Mitte eine 
Höhlung habend (Vogelnetz, Wildnetz). 

Jad wizka, -i, . Nadelkiſſen n. 
(der Näherinnen). 

Jagiet tony, now, sm. pl. Gsch. 
Jagellonen m. pl, Mitglieder a. pl. 
der ehemaligen königlich polniſchen 
Familie der Jagellonen (1572 
erloſchen); Jagieltowy, Jagiettow, 
-owa, O we, a. npr.Gsch. Jagel lo- 
nijd: die Fagellonen (inPolen) 
betreffend, zu ihnen gehörig. 

Jagielny, a. ſ. Jaglany (im Haupt⸗ 
werke). 

Jagła, y, Sf Jagto, a. sn. j. 
Jagty, 3. pl. (im Hauptiw. ). 

Jagna, |. Jagnieszka (im Hauptw.). 

Jagniczka, -i, . Ldw. junges 
Schaf u. der veredelten Raſſe. 

e e Ng. SEN 

anzen J. pl. (lat. baccarım). 
Tee -u, = Ng. gewiſſe 

anze f. (lat. uvaria). 
E rate a. Ng. beerenahnlich, 
beerenartig- bg i 

Jaguar, -a, sm. Ag. Jaguar, ameri- 

kaniſcher Tiger m. 


gewiſſe 


JAKÖBOWY 


Izot, u, sm. Ng. Yffop, Hyſop m. 
(lat. hyssopus). 

Izolacja, -ji, . Ntl. Abſonderung; 
»Vereinſamung J.; Izolator, -a, sm, 
Nt. Abſonderungs⸗ oder Scheideftunt 
m. (in der Elektricitätslehre); Izo- 
lowad. -owat, uje, va. imp. Nt. 
vereinſamen, abſondern, außer Ber- 
bindung mit allen anderen elektri⸗ 
ſchen Körpern ſetzen. 

Izomeryczny, a. Nil. Schdk, gleich⸗ 
theilig, gleichgetheilt; Izomeryzm, 
zu, am. NU. Schdk. gleicher Antheil 
m., gleiches Anrecht n. der (an und 
für ſich verſchiedenen) Zuſammen⸗ 
ſetzung der chemiſchen ꝛc. Korper. 

Izomorf, -u, sm. Ng. Schak. gleich⸗ 
geſtaltiger Körper m.; Izomorficzny, 
a. gleichgeſtaltet, gleiche Geſtaltung 
(bei ſonſtiger verſchiedenartiger Bu- 
ſammenſetzung) habend; Izomorfizm, 
zu, sm. Ng. Schak. gleichgeſtaltende 
Eigenſchaft F. gemiſſer Stoffe, die ein⸗ 
ander in den Miſchungen der Körper 
vertreten können, ohne eine Aenderung 
der Geſtalt derſelben zu bewirken. 

Izotermalny, Izotermiczny, a. Ntl. 
Geog. die gleichen Wärmegrade ha⸗ 
bend (Länder, Gegenden). 

Iz, -a, sm. Ng. Igel m. 

Iz, Ize, conj. daß; weil. 

IO Wk, -i, . Ng. Igelfiſch, Stachel⸗ 


fiih m. 


Jajeczniczek, -czka, an. Ng. 
Saamengehäuſe u. der weiblichen 
Blumen; Jajeczniko-precikowy, a: 
—kowe rosliny, Ng. Pflanzen J. pl., 
welche mehr als 10 Staubfäden im 
Saamengehäuſe haben (lat. hysteran- 
dria). x [eier n. oi, 

Jajecznica, -y, . § Kk. Rühr⸗ 

Jajkonośny, a. viel Eier legend; 
Jajorodny, d. eterlegend; Jajko- 
waty, a. eiförmig, oval. 

Jajnik, -a, sm. Zk., Eierſtock; Ng. 
Fruchtknoten m. 

Jajosadka, i, ap Ng. innerer 
Nabel m. eines Saamens (lat. cha- 
laza). 

Jajotworek, -rka, sm. Ng. Saamen⸗ 
teimbffnunp J. (lat. mieropye). 

Jajowaty, a. eiartig, eiähnlich; 
die Geſtalt eines Eies habend. 

Jajownik. a, sm. Bx. Ochſenauge 
n. (kleines länglichrundes oder ilber- 
haupt rundes Bach⸗ oder Guckfenſter); 
—, f. Jajecznik (im Hauptw.). 

Jajowy, a. eiartig, eiähnlich, ge- 
ſtaltet wie ein Ei. 

Jakobinka, -i, A. iron. Jacobinerin 
„ überſpannt demokratiſch geſinntes 
Frauenzimmer n.; Jakobinski, a. 
Gsch. jacobiniſch; Jacobiner⸗; nach 
Art und Weiſe der (ehemals in 
Frankreich wüthenden) Jacobiner. 

Jakobita, -y, sm. Gsch. Jacobit, 
katholiſcher Anhänger m. des 1688 
aus England verjagten Königs Ja⸗ 
cob II. und feines Sohnes Ja- 
cob III. 

Jakobniki, Jaköbniki, -köw, sm. 
pl. Ng. gewiſſe große Art verſtei⸗ 
nerter gefältelter Muſcheln f. pl. 

Jaköbowy, d. npr. Jakobs-⸗; von 
Jakob; Jakob betreffend. 


JAKÖBÖWKA 


Jaköböwka, i, JJ. Gin. gewiſſe 
Art Birne .; Anſchwellen, Wachſen 
n. des Waſſers der Weichſel, das 
um den Feſttag des heiligen Jakob 
einzutreten pflegt. 

Jalapa, Jalappa, y, V. Ng. Ja⸗ 
lappe⸗Pſlanze F. (lat. batatas ud. con- 
volvulus jalappa); Hik. Jalappe⸗ 
Wurzel f.; Schk. Ia lappe⸗Harz n., 
Grundſtoff m. der Jalappewurzel; 
Jalapowy, a.: —powe rosliny, Ng. 
der Jalappe ähnliche Pflanzen f. pl- 
(lat. nyctaginea). 

Jalina, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
„ (lat. rexia). 

Jaliwo, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. anychia). 

Jakbin, u, sm. Ag. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. turpinia). 

Jakdzina, -v, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
€ (lat. boerhavia). 

Jatmonka, -i, J. + Art Schlaf⸗ 
mütze J. 

Jatmuzniczy, a. Almoſen gebend, 
ſpendend; Almoſen⸗; urzad — Als 
moſen⸗Amt, Armenpfleger⸗Amt n. 

Jatota, -y, J. Ng. gewiſſe Pflanze /. 
(lat. tozzia). 

Jatowizna, y, sf. Zdw. Jungvieh 
„.; * leerer, unfruchtbarer Ort m. oder 
dgl. Stelle; —, Zero. Unfruchtbarkeit. /. 
von (noch jungen) Thieren; »ſchlechte, 
Ka taugende Arbeit /.; iron. * leerer 
Kopf m. 


alöwka, -i, a. Ldw. gelte Kuh F.; 


f. Jatowica (im Hauptw.); —, Jäg. 
Ng. Rebhuhn n, das noch keine Eier 
met hat, oder deffen gelegte Eier 
im Neſte vernichtet worden find; ja- 
tówki, pl, Dez, Bienen f. pl, die im 
Laufe des Jahres nicht ſchwärmen. 

Jatzyn, zu, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. adenostemma). 

Jamabuk, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. kerria). 

Jamaicina, -v, sf. Schdk. Jamaiein, 
Surinamin n., ſehr giſtiger Grund⸗ 
beftandthetl m. aus der Rinde der 
Umora kanadyjska (lat, geof- 
fræa canadensis). 

Jamawas, u, sm. W. H. indiſcher 
Getdeniaffet m. mit eingewirkten 
Goldblumen. 

Jamb, -u, sm. Dik, Jambus, Jambe 
m. lzweiſylbiger Versfuß: — —); 
Jambiczny, a. Dtk. Janiben-, tam: 
biſch, jambiſch; wierz — jambiſcher 
Vers m.; miara wiersza jambiczna, 
Dik. jambiſches, iambiſches Vers⸗ 
maaß n. 

Jambusowe drzewo, -ego -a, an. 
g. Í. Piernia (im Hauptw.). 

Jambusznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. jambosa). 

Jamisty, a. voll Höhlen; voll Gruben 
und Löcher. 

Jamniczy, a. Ng. Jag. Dachsbund⸗, 
Dächſel⸗ Jamnik, a, sm. Ng. Jäg. 
Dachshund, Dächſel m. 


Jamraj, ja, sm. Ng. gewiſſes 
delphinartiges Säugethier n. (lat. 
perameles). 


Jamszezyk, -a, sm. (ruſſ.) Droſch⸗ 
fetz, Fiakerkutſcher m. 

Janezaryn, .. Janczar (int Haupt⸗ 
werte). 

Jankty, -tów, sm. pl. & Law. zwei 
Riemen m. pl. zur Befeftinung des 
Zugjoches an die Hörner der Bug⸗ 
ochſen. Ihadernd 

Jankurny, a. ț aant, ſtreitſuchtig; 
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—rin F. der Janſeniſten⸗Secte 
(in Holland); Jansenistowski, a. 
janſeniſtiſch; Sanfeniiten; Janse- 
nizm, u, sm. Kg. Janſenismus m., 
vom holländiſchen Biſchof Corne- 


17. Jahrh. geſtiftete chriſtliche Secte /. 

Jaran, a, sm. + Kw. Sprenggeſchütz 
n., Petarde J. 

Jarczos, u, sm. Augenzapfen m. 
im Bienenftoce. 

Jarezyca, y, sf. Ldir. Gommer- 
korn u., Sommerweizen m. 

Jarek, -rka, sm. Ng. gewiffes 
Säugethier u. (lat. pithecia). 

Jarkiez, -u, sm. Ldw. Gommer- 
getreide n. 

Jarklin, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (tat. hasselquistia). 

Jarkul, ſ. Jarczos. 

Jarlaczka, i, J. Ng. Frühiahrs⸗ 
ſchäſchen, Kätzchen n. pl. (an Sträu⸗ 
chern und Bäumen). 

Jarlecy, a.: wetna jarleca Wolle 
J. von jungen Schafen. 

Jarmarkowe,-ego, an. Jahrmarkts⸗ 
geld n. 

Jarmulka, Jamuika, i, Ar. Miltz⸗ 
chen, Käppchen n. 

Jarmusz, |. Jarmuz (im Hauptw.). 
|! Jarnik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
V. (lat. samolus). 

Jarowit, -a, smn. npr. Mylhi. Ja ro- 
wit m. (altſlawiſcher Kriegsgott). 

Jarozyr, a, sm. npr. Jaroſhyr 
m. (aliſlawiſcher, in den Volksmähr⸗ 
chen vorkommender Name). 

Jarug, |. Jaruga im Hauptw.). 

Jarzebinian, -u, sm. Schdk. Apfel: 
ſäure⸗Alkalod u.; Jarzebindwka, -i, 
sf. Speierlingäbeer-Branntivein m. 

Jarzec, ca, sm. § Law. Gerſte f. 

Janzekola, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. hemitelia). 

Jarzemko, -a, sn. dim. von Jarzmo, 
ſ. d. (int Hauptw.). 

Jarzesta, -y, . Ng. Muſchelbaum 
m. (gewiſſe Pflanze, lat. haken). 

Jarzma, -y, sf. Bw. viereckig be- 
hauener langer Stilz⸗ oder Duer- 
balken m. 

Jarzmia, -mi, I. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. bumelia). 

Jarzynnik,-a, sm. H. Grülnhändler, 
Gentiehändler m. 

‚Jaselny, a. Reffs⸗, Tragereffs⸗ 
ein Tragereff, eine Tragbahre be- 


treffend. 


Jasienczyk, a, sn. Wpk. gewiſſes 
polniſches Wappen m., das im blauen 
Felde einen aufrecht ſtehenden gol- 
denen Schlüſſel und auf dem Helme 
fünf Straußenfedern zeigt. 

Jasiokor, -u, sm. Ng. Schwarz⸗ 
pappel f. (lat. populus nigra). 

Jaskierek, -rka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cerathocephalus); 
jaskieraki, pl. 1. Ng. & After J. 

Jaskiniasty, a. voll Höhlen; oko- 
lica jaakiniata hohlenreiche Gegend F. 

Jaskota, y, F. S Birkenſaft m. 

Jaskölnik, a, sm. Ng. gewiſſer 
inſeetenfreſſender Vogel m. (lat. pro- 
enins]; —, Ng. Art Specht m.; —, 
Ng. Art Kolibri m. 

Jaskrota, -y, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. embothrium). 

Jaskrowaty, Jaakrowy, a. Ng. der 
Ranunkel oder dem Hahnenfuß ähn⸗ 


Jansenista, Y, sm., Jansenistka, liche oder verwandte fan 
i, % Kg. Janſeniſt, Anhänger m., 


Ilus Janſenius zu Anfang des 


J. (lat. chirostemuin]. 


magnetiſch 


ꝛc.; Gejaß n. zur Butter 2C- 
Schleter m. türkifcher 
kiſcher Säbeldolch m. 


Verkaufsladen m. filr SICH gi 
AN 


V. Kw. Blutbad. Gemebel Cat" 


JATROCHENICZN, 


el f d 


(lat. ranunculacem). ve N 
Jaskrz, -a, sm. Ny. n A 
flügeltes Inſect n. (lat. sagra 
Jaskrzyca, y, . NI BA? 
Pflanze J. (lat. aphanostem "ni 
Jaskrzyn, a, sm. Ng H 
Pflanze F. (lat. felicia). DEI 
Jaskulnik, Jaskufcze, ete | c 
kolnik, etc. see fl 
Jastawa, y, . Ng. gewiſſe ` 
d 
Jaslinek, -nka, sm. NY 
Pflanze 7. (lat. soldanella). . 
Jasminowaty, Jasmino pz“ 


jus minen). af 
Jash, ni, af. Licht , H 
Schein m. (des Lichtes). an 
Jasnielica, y, af. NG ` 
Pflanze f. (lat. sprengelia). rt 
Jasnogwiazdzisty, a. D D 
(Himmel; JasnoizubellowJr at? 
iſabellfarbig. {it ell, 
Jaenolity, a. » aus Licht Ay?! 
Jasnooki, a. helle Augen WM 
helläugig; Jasnopopielaty, he 
hellaſchfarbig. WK 
Jasnota, y, Jasnotka, -i, 27 
(im Haupiiw.); — plamistu, % 
fleckte Taubneſſel J. (lat. 
maculatum), her 
Jasnowidz, A, sm. Hellen 
(im magnetiſchen Schlafe) Wine 
cen, F. Hellſeherin im magne a 
Schlafeſ; —widzenie, —widzt vi 
eein Hellſehen +" a 
Eingeſchläferten). loch 
Jasplin, -u, sm. Xg. gewiſſe H 


Jassyr, -u, sm. Beute f., UN d 
lege, oder bei een 


Einfalle); Sklaverei, Gefangen 
wh 


veret oder Gefangenſchaft. ol 
Jasternik, -a, sm. AG. á 

Pflanze f. (tat. tripolium). d 
Jastrawa, -y, ar Ng. m 


Pflanze J. (lat. aetronin). d 
Jastrun, -a, sm. Ny. dorbis 
gelbe Wucherblume f. (lat. eh? 
themum). ar 
Jaszezurkowaty, a. Ng. 101 H 
dechſen ähnlich, damit verwaue, g 
Jaszczurowaz, -eza, Sm. ei 
wiſſes Reptil u. (lat. cha leid e 
Jaszczyk, -a, sm. (dim. b. % i 
L d. im Hauptw.); Aw. Raften Tip 
Weiterbeförderung des Schie yy! 


e 
gi 


Jaazmak, a, sm. Verhüll⸗ i 
pe 


Frauen, 
Jatagan, -u, sm. Jatagas, 


Za 
halle F.; Schlachthof m., Schla > 


Schwägerin f. > 101% 
Jatrochemiczny, a. Jr et 
che miſch, die Jatrochemjagrefſehi 


dazu gehbrig; Jatrofizycanx alt 
Jatrofyzyka, -i, sf. ärztliche 
lehre betreffend. 


_ JATRYKA 


ne? ah af. Hik., ärztliche Be⸗ 
äs, Heiltunſt, Arzneikunſt J. 

, sm. Tilk. ſchwärender 
eee“ (beſonders in der Naje, 
Sau, EU 


zu, ni, af. Ng. gewiſſe 
(lat. eutaxia). 

YY, . Ng. gewiſſe Pflanze 
a 5 Pa) 

lte gaychawkowy, a. Ng. Zk. 
WÉI aa brel habend; skoru- 
lichen aK Owe, Ng. mit offenen 
We Dë verſehene Kruſten⸗ 
ng 
dEr 


Geh Nortel, 


ware f ilat. nemesia). 


Kan e Ania, ni, a. Ng. gewiſſe 
Je Wore (lat. pourretia). 
Lessel an; -y, sf. Ahornholz n. 
ll, ad) ei, af. Ng. Weißpappel /. 
A im g n, sm. dim. v. Jazdz 
D Na HDIIG) 
Un ze , er. Ng. gewiſſe Pflanze 
h ani ugcactus. 
EN adi? die GE d 
ig lebt; was na er 
"Dr o, und dem Leben des 
zwe in den Himmel zurückkehrt. 
rn rische Pei 
D b. ſibiriſche Veit, 
agen il ſche P 
b T Sniedny, Jadalny (im 
ag 
95 el", a. num. elf Mal jo 
a HG? e 
wl todniowy, a. elſtägig; am 
any age ftattfindend; —stogo: 
unde = elfſtündig; in der eilten 
bat w erfallend oder ftattfindend; 
We a. elfſeilig, ` dei. 
a 


zen 
er 


‘a ezka, sm Ng. Jäg. 
Zen Dn Dtrfc m. mit einſachem 
hp enga, ad 
A Jedi, Mal 

inp An; tal 
elt: ei er. Philos. Einheit ., 

np insſein n. (lat. unitas). 

nk L Jedno (im Kaupti.). 
i Ožeñskosc, Jednobożność, 


"Bi 
thej 


mit Einem Male; 


lbe „ Jednobosniotwo, -n, sn. 
„an Einen Gott; Mono- 
toner, „ Jednobozenski,Jedno- 
H Vorne; an Einen Gott glauhend; 
Io, Jednobozenezyk, Jc- 
ben a, am. an Einen Gott 
— i Monotheiſt m. 

wm Andes d. im Einklange 
ar Inderem) befindlid oder 
Ka ereiſtimmend; gleichlau⸗ 
dnn i 
Kc ern, a. J. u. Jedno- 
pel? Hauptw.). 

155 „ jednoczas ad. gleich⸗ 
ben Zeit, Jednoczes- 
Wfelicttietrigtett; Gleich 
, Jednoezeänik, -a, 


Sc 
e m, Tëuettie Lebender; Zeitge⸗ 


m, 
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Jednodniöwka, -i, sf. Beit J. von 
nur Einem Tage; Weſen z., das nur 
Einen Tag lebt; * Ephemere f. 

Jedno-twej- tréj-zwörprzedim- 
kowy, a. Spl. aus einem, zwei, drei 
oder vier Verhältniß⸗ oder Vorwortern 
(Präpoſitionen) beſtehend oder zuſam⸗ 
mengeſept; stowa dwöjprzedim- 
kowe sg na przykład: roz-po- 
rzudzio (bereiten, zurichten, veran- 
ſtalten); na-wy-rzucac (viel, in 
hinaus⸗, heraus⸗, wegwerfen; Imdm. 
viel vorwerfen). 

Jednogarbny, ſ. Jednogarby. 

Jednogatunkowy, a. von einer und 
derſelben Gattung; gleichartig. 

Jednojagoda, -y, st. Ng. vierblät⸗ 


| terige Einbeere 7. (lat. paris quadri- 


foliaj). 
Jednokolankowy, a. Ng. einknotig 


(Pflanzenſtengel). 


Jednokonczasty, a. auf nur Ein 


Ende oder nur Eine Spitze ausgehend 


oder auslaufend, einſpitzig. 
Jednokupice, etc. |. Jedynuku- 


| piec, ete. (im Haupıw.). 


Jednokwiatowy, a. Ng. nur Eine 
Blume tragend oder habend. 
Jodnolicie, ad. unzerſtückt, 
Ganzen; nicht hohl; maffin. 
Jednolistkowy, Jednolistniowy, 
a, Ng.: —kowe, —tniowe rośliny 
mit nur einlappigem Saamen ver- 
ſehene Pflanzen J. pl 
Jednolisty,a. nurckin Blatt habend. 
Jednolitose, -sci, / Zuſammen⸗ 
gießen u. in Eins, Vereinigung f in 


im 


Eine Maffe; Eigenſchaft /. deffen, was 


aus Einem gegoſſenen Stiicke befteht. 

Jednotup, -u, sm. Ng. Weiderich 
m. (Pflanze, lat. epilobium), 

Jednomôwnosé, Jednomöwny, |. 
Jednomownosc, ete. (im Hauptin.). 

Jednopalvzasty, a. Ng. nur Einen 
Finger, nur Eine Zehe habend. 

Jednoplemieniec, pen, sm. f. Je- 
dnoplemiennik (im Hauptw.). r. 

Jednoplatkowy, æ. Ny.cinblätterig 
(Pflanzen). 

Jednopteiowy, a. Ng. mit nur 
Einem Piſtill od. Staubfaden (mäun⸗ 
lichem oder weiblichem Saamenbe⸗ 
hältniß der Pflanzen). 

Jednopodrugoge, -Sci, JJ. Philos. 
Nacheinanderſein u. (lat. successivi- 
tus), nothwendige Folge f. des Einen, 
nachdem das Andere vorangegangen. 

Jednopreeikowy, a. Ng. einmän⸗ 
nig (von Pflanzen mit Zwitterblumen 
und nur Einem Staubfaden, lat. 
monandrius). 

Jednopromienny, a. zu Einem 
Sonnenftrahle gehörig; einftrahlig. 

Jednoprzydrugosg, -Sei, sf. Philos, 
Nebeneinanderjent z. (lat. coexisten- 
tia oder simultaneitae). 

Jednoreki, a. einhändig, nur Eine 
Hand habend. — 

dednosfornie, ad. einträchtig, ein⸗ 
trächtiglich; Jednosforny, a. cin: 
paaria, in Ein Paar verbunden oder 
zuſam mengekoppelt (Jagdhunde ꝛc.); 
einträchtig, einverſtanden. E 

Jednoskaz, -u, sm. Spl. Einzahl Y, 
Singular m. 

Jodnostupkowy, a. Wg. nur Ein 
Piſtill, nur Einen Staubfaden habend 
(Blumen gewiſſer Pflanzen, lat. mo- 
nogynin). = 

Jednostkowość, sci, A, Elnfach⸗ 
Dett, Einzelnhert, Abgeſondertheit / 


JELOZENIE 


Jednostkowy, a. einfach, einzeln 
genommen, abgeſondert. 

Jednostronka, -i, . Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (lat. idia). 

Jednotröjny, a. Spt. unperſönlich 
oder ein⸗perſönlich gebraucht (Bett 
wörter). 

Jednotwarzowy, a. |. Jednotwa- 
rzy (im Hauptw.). 

Jednotwor, -u, sm., Jednotwór- 
stwo, -a, sn. Hik, Neubildung S., 
welche eine der natürlichen ähnliche 
Erſcheinung veraulaßt. 

Jednowargowy, d. Ng. einlippig 
(die Blumenkrone einer gewiſſen Art 
Pflanzen, lat. unilabiatz). 

Jednowdrugosc, gei, sf. Philos. 
Ineinanderſein z. (lat.inexistentia). 

Jednowigzkowy a. Ng. einbelide= 
rig (Pflanzen, lat. monodelphia). 

‚Jednowickowy, a. einhundertjäu⸗ 
rig; einhundert Jahre dauernd, be- 
ſtehend. 
` Jednozeby, a. einzahnig, nur Etuen 
Zahn habend. 

Jednozgodnose, sei, Y. Philos. 
Uebereinſtiimmung, Harmonie f. 

Jednozenny, a. Xg.: —Zenne ro- 
sliny auf jeder Pflanze nur eine 
männliche und eine weibliche Blume 
habende Pflanzen J. pl. (lat. mon«- 
cia); dednozenstwo, -a, sn, Ng. Vor- 
handenſeln u. von je nur einer mann- 
lichen und einer weiblichen Blume auf 
einer Pflanze. 

Jedrnisty, a. körnig, Körner ent- 
haltend; vielkörnig; hroßkörnig. 
Jedrownik, -a, sm, |. Jadrownik 
E 

odrzybob, -bobu, sm. Ng. gewiſſe 
fl aeg „ a eT 

Jedwabianka, -i, /. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Säugethier u. (lat. abro- 
coma). 

Jedwabnik, u, sm. Ng. Seiden⸗ 
vogel m. (Nachtſchmetterling, lat. 
phalena mori); W. Seidenſpinner: 
Seidenwirker; Seidenweber: A. Sei- 
denhändler; —, f weibiſcher, per, 
weichlichter Menſch m. 

Jedynastek, Jedynastka, etc. |. 
Jedenastek, ete. (im Hauptww.). 

Jedynka, i, sf. Philos. einfaches 
Weſen n., einfach für fich oder in ſich 
beſtehende Sache f. 

Jedyuojestestwienny, f. Jedyno- 
istny (im Hauptw.). 

Jedyuowtadc»ynia, Jedynowtad- 
czyni, ni, / Monarchin, Selbſt⸗, 
Alleinherrſcherin J. 

Jefrejter, etc. [. Gefreiter, etc. 

Jegla, -li, Jegla, -y, Jeglja, Ji, 
Jeglina, -y, st § Ng. Tanne /. 

Jehenna, f. &ehenna (im Hauptw.). 

Jekot, f. Jykacz (im Haupthb.). 

Jeleniak, -A, sm. Ng. Hirſchpilz m. 
(lat. oluphomyces). 

Jelenica, -, sf. Ng. Hirſchtuh f.; 
gewiſſer nicht eßbarer Pilz m. (lat. 
lyeoperdon cervinum); „ Gy. 
Haut f., Fell n. eines Hirſches oder 
einer Hirſchkuh. 

Jeleniec, mea, sm. Ng. blauer 
Saufenchel od. Roßfenchel m.; Hirſch⸗ 
wurzel / (lat. poueedanum cervarin 

qeleniokoz, -a, sm. Ng. Hirſch⸗ 
antilope. (lat. antilope cervicapra . 

Jełczan, u, oder zu, Wg. gewific 
Pflanze 7. (lat. licania). 

Jetezenie, An, sn. Schat. Unter: 
werfung J. einer freiwilligen (in ſich 


JELNIK 


ſelbſt erfolgenden) Gährung; Jer- 
obe, -czał, -eje, vn. imp. einer in 
ſich ſelbſt erſolgenden Gährung unter⸗ 
liegen, dadurch verderben und in 
Folge deſſen einen ſchärferen Ge⸗ 
ſchmack erlangen; ranzig werden; 
Jełki, a. durch Gährung verdorben 
und in Folge deſſen von ſchärferem 
Geſchmacke; ranzig, ranzigſtinkend. 

Jelnik, a, sm. (ruff) Tannen: 
wald m. 

Jemiel, -a, sm., Jemiota, -y, C., 
Jemioto, a, an. Ng. gewiſſes Ge⸗ 
wächs n. (lat. viscum) aus der Fa⸗ 
milie Ggzewnik (fat. loranthus), 
aus deſſen Früchten Vogelleim ge: 
wonnen wird; Holz und Blätter 
werden arzneilich angewendet. 

Jemiolza, y. F. Ng. Schwarz⸗ 
pappel f. IPoſtknecht m. 

Jemszczyk, -a, sm. (Cu) Rutier ; 

Jenczy, a. Stlaven=, Gefangen⸗ 
Jener —, Jeneral, etc. |. Gener— 
(im Hauptw.). ISklavin 7. 

Jenka, i, J Kriegsgefangene; 

Jeny, a. § . Jedno (im Hauptw.). 

Jepur, a, sm. Jäg. Hafe m. 


Jer, a, sm. Mg. [Kirſch⸗, Kern⸗ 


beißer] Bergfink; Wieſenſperling m. 

Jeremjada, y, sf. Jeremiade, 
Wehklage F., Jammern n. 

Jerkowiec, -wea, sm. BL Jano- 
wiec (im Hauptm.). 

Jermak, Jermiak, |. Jarmak. 

Jerozolemeki, a. Geog. Gsch. von, 
aus Jerufalem; jeruſalemitiſch. 

Jerwin, -u, sm. Schdk. Grundſtoff 
m. des in der weißen Nieswurz ent⸗ 
haltenen Pflanzenſalzes (lat. jervi- 
nnm). 

Jesiennik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. oporina). 

Jest, Jestykulacja, Jestykulować, 
cte. ſ. Giest, ete. (im Hauptw.). 

Jetki, f. Jedki. 

Jetlin, -a, oder -u. sm. Ng. ge- 
wiffe Pflanze /. (lat. angelonia). 


doty, pp. und a. (von ge): er- 


griffen, genommen, gefangen; j. a. 
dgé (im Hauptw.). 
Jgzomrów, own, sm. Ng. gewiſſes 


UrweltlichesSaugethier a. (iat.glosso- 


thorium). 

Jewina, f. Iwina, Iwa. 

Jewnik, -a, sm. Zei. diinne Aeſte 
m. pl. mit den Blättern, die zur Som⸗ 
merszeit zum Viehfutter abgeſchnitten 
werden. 

Jezanka, i, ar Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. echinophora). 
Jezdzac, va. frequ. |. Jezdzic, 
(im Hauptiv.). 

Jezgarz, a, sm. Ng. Kaulbars, 
Kaulbarſch m. 

Jezli, conj. |. Jezeli, Jesli. 

Jezogtöwka, -i, . Ng. Igelskolbe 
J. (Pflanze, lat. sparganium). 

Jezomelon, u, sm. Ng. Melonen⸗ 
fackeldiſtel f. (lat. melacactus). 

Jezomysz, a, sm. Ng. gewiſſes 
urweltliches Säugethier n. (lat. theri- 
domys). 

Jezonog, -noga, sm. Ng. gewiſſe 
cichorienähnliche Pflanze. / (lat. echi- 
nops). 

Jezorka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
F. (lat. gasteria). 

Jezycznik, a, sm. Ng. gewiſſes 
Süugethier z. (lat. glossophaga); 
—, Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. ophio- 
glossum). 


| 
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Jezyczyea, -v, . Ng. Hirſchzunge 
(Pflanze) f. (lat. scolopendrium). 

Jeżygłowa, y, sf. Ng. Meduſen⸗ 
haupt n. (Weichthier, lat. euryale). 

Jezyk, -a, sm. Ng. gewiſſes Säuge⸗ 
thier u. (lat. ericulus). 

Jezykoznawstwo, a, sn. Till. 
Sprachenkunde, Sprachgelehrſamkeit, 
Lingniſtik 7. 

Jezynek, -nka, sm. Ng. gewiſſer 
Kruſtenwurm m. (lat. üthodes). 

Jigliwie, į. Igliwie. 

Jiloczas, |. Iloczas (im Hauptw.). 

Joachimita, -y, sm. Ag. Anhänger 
m. der chriſtlichen Secte der Joachi⸗ 
miten. 


Jod, -u, sm., Jodyna -y, af. Schdk. | 


Jod, Jodin z.; Jodaki, -köw, sm. 
pl. Bw. jodhaltige Mineralien n. pl.; 
Jodan, u, sm. Schadk. Geſammtname 
m. der Verbindungen von Jod und 
Sauerſtoff mit anderen Körpern (lat. 
jodas). 

Jodek, ſ. Jodnik. 

Jodtolbrzym, a. sm. Ng. 
carie, Andentanne 7 

Jodłowiec, -wea, sm. Ng Wad- 
holder m. 

Jodnik, -a, sm. Schdk. Verbindun 
J. des Jods in erſter Reihe mit Séi 
einem andern einſachen Körper (lat. 
joduretum!). 

„Jodokwas, u, sm. Schdk. Xod- 
fäure 7. 

Jodosmon, -u, sm. Schak. elektriſir- 
ter flüchtiger Stickſtoff m, der die 
Eigenſchaft hat, andere Körper zu 
verkohlen und ſtarkwirkende giftige 
Cyan⸗Verbindungen zu erzeugen. 

‚Jodowodor, zu, sm. Schdk. Ver- 
bindung 7. des Jods mit Waſſerſtoff 
(lat. joduretum hydrogenii). 

Jodyna, ſ. Jod. 

Jodowy, a. Schdk. Yod. 

Jodzina, y, at. Hik. Jod⸗Salz n. 

Jotdasz, a, sm. Kamerad, Ge⸗ 
fährte m. 

Jotom, n, sm. Koſaken⸗Mütze 7. 
(meiſtens) aus ſchwarzem Lammfell 
beſtehend. 


Anra- 


Janjusz, a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 


m. (lat. johnius). 

Jonka, -i, sf. Sw. Djunke, Dſchunke 
J. (chineſiſches Fahrzeug). 

Jordan, -u, sm. Geog. Jordan 
Fluß m. (in Paläſtina); Ag. Feier⸗ 
lichkeit f. der Weihung des Waſſers 
am heiligen Dreikönigstage; Jorda- 
nowy, a. Geog. Jordans; von, 
aus, bei dem Fluffe Jordan. 

Jotacyzm, u, sm. Spl. zu häufige 
Wiederholung f. des griechiſchen Jota 
(in der Abwandlung der griechiſchen 
Wörter). 

Jowinjanista, - y, sm. Ag. Anhänger 
m. der Secte des im 4. Jahrh. nach 
Chriftus lebenden Mönches Jovis 
nian, nach deſſen Anſicht durch die 
Taufe die Möglichkeit zu ſündigen 
ausgeſchloſſen würde. 

Jowjat, -u, sm. Philos. gewiſſer 
Beweisſatz m. (fat. diopedia vel ficta 
universalitas). 

Jowjalista, -y, sm. *Iuftiger Rath; 
Hofnarr m; Jowjalnie, ad.. Jo- 
wialny, a. frohfinnig, frohmüthig, 
luſtig, heiter; Jowjalnosc, sci, sf. 
Frohſinnigkeit, Luſtigkeit f. 

Jözefek, -fka, sm. npr. dim. Jo- 
ſephchen n., Seppi, Pepi m.; Ng. $. | 
Izop (im Hauptiw.). 


| chan 


JURATORYINY 


10 
ger! 
A 
well 


Jozefinja, ji, st. An 
Pflanze f. (lat. josephinia)- 
Jubezyna, y, sf. ſchlechte⸗ 
tragene Supe f. (Oberkleid, 
Jacke der Frauenzimmer). imt 
Jubea, y, F. Ng. Art PT 
(in Chile). e 
Jubilerka, i, ar. Händler at 
Verkäuferin f. von Edeiſteine et, 
uwelen; Frau 7. eines JW a 
ubilerski, a. den Juwen et Lé 
Edelſtein⸗ und Jumwelenhändi a 
treffend; Jubilerstwo, „% 
welierkunſt f. 0 
Jubka, -i, ap. Jupe, Joppe fl: 
kleid der Frauen). zu 
Juchas, Juhas, Jukas, 7 3 
Juchasek, Jukasek, ska, % A 
§ Schäfer, Vichhirt m. (in de 7 
lern ꝛc. des Tatra⸗Gebirge⸗ gan 
junger Gorale; junger Tatra“ 
oder ⸗Knecht m. BR 
Jucznik, Juczyciel, A, " d 
Geräth n. zum Feſtſtampfen w e 
m, 
25 


vi 


ſteinsſtücke ꝛc. 
Judaizm, -u, sm. Ag. Juden 
Judaszo wiec, - wen, sm. Ng. * 
baum m. (lat. cercis). df 
Judra, -, sf. Ng. Art Lein o 


J. (lat. camelina). ew 
Judrnin, ni, J. Ng 9 i 
Pflanze f. (lat. aletris). at 


Judykat, u, sm, Rio. er: 
ſpruch; richterlicher Beſcheid ob 

Judzid, "deit, -dzi, va. iyd 
etwas Schlechten bereden, vet, 

Juhas, a, sm. Zam, ir (I 
hirt m. (im Eatra= Gebirge)! 


Ng. Brutt S 

4 000 
v i 
ol 


ber 


Jujubowy, a. 
Bruſtbeerbaum⸗ 
Juka, -i, sf. lederner Laſt 
Laſtbeutel m., der (gewöhnlich 
den Laſtthieren (Pferden) Hy, 4 
Rücken gelegt wird; Juki, 0 0 
pl, od. -köw, am. pl. allerhand um 
ſtände m. pl. als Gepäck, als an 
(für Laſtthiere). lf: 
Juljana, -y, V. Ng. Nad d 
(lat. hesperis). at Zu 
Juljus, -a, sm. npr. Mose 
m. (ſ. a. Lipiec): Mzk. 1 — 
italieniſche Münze / (= vier & i 
polniſch). chen 
Junakierja, Ji, af. Groß Bar 
Prahlerei f.; * Drohungen ang 
Junczyk, a, sm. dim. DÉI Tt 
Jundzitka, -i, st. NO Ae 
Pflanze 7. (lat. lepidium Ay 
Juniee, mea, sm. Lau. 
Ochs oder Stier m. — 
Junjus, Ji, sm. Monat 3 


* 
an! 


(f. a. Czerwiec). ți 
Junk ier, -kra, sm. Kw. Por el 

junker, Fähnrich m. gu 
Junona, y, sf. npr. ul. 


d 
F. (Gemahlin Jupiter an 
Junosz, -u, sm. frijcher, 
kräftiger Burſche m. wéih 
Jupiter, u, sm. npr. A 


piter, Zeus m. 
Jupujuba, y, af. Ng- 0005 A 
(in Brafilien). vätl 


Jurament, -u, sm. Ri. 

Juranda, y, ar. Rw. H. 
lung, Vereinigung f. m 
Kaufleute. 

Juraszek, -szka, sm- 
hölzerne Zwirn⸗ oder Garn 

Juratoryjuy, a. für bel 
wird od. gebürgt, gutgeſag 


JURTA 


J nn 
ko, J, ap, Filzzelt n. der ta⸗ 
„ Jure 2. Nomaden. 

Seir sm. indecl. Rw. Jury I., 
a Wrenengeridt n.; Juryskon- 

Jaso sm. Rw Rechtsgelehrter m. 
Yun, „mia, -ni, sf. Juſtirung, Fei⸗ 
Beter"? Goldes und des Silbers; 
lte , a, em. der Gold oder 
ni, hustirt, feint (durchaus rein 


ust 
Wee Va, -owat, -uje, va. imp. 
Lie juſtiren, in richtige Ordnung 
reinſtimmung bringen; Justu- 


K A 
Nm neie, -cit, -i, va. imp. (kogo) 
ne, „au; feine Seite ziehen, zu 
Kate Artei hinüberziehen. 
a Palarka, -i, J., Kabalistyczny, 
ugeriet Kabalny (im 


K je 
itean, za, sm. § junges männ⸗ 
Mbani lloſchſwein n junger Eber m.; 
Der cz 2 vom jungen Wildſchwein 
Malin t; szynki kabanie, Ak. 
bey N m. pl. von einem jungen 


Kabanjca, y, J. Urt Mantel m. 
In wifi, Y, sf. Fleiſch n. von 
Yale Ebern, von jungen Schweinen; 

Kat E: ſchlechtes Fleiſch n. 

Ben dra, Gabara, -y, . Sw. kleines 

Kab Lichterfahrzeug n. 

801 potan, -u, am. Sw. Ankere, 

d winde Ng. Art Muſchel J., 
Wunde der magalhaens⸗ Straße 


Kap en wird. 
Su rük, L Kabigk (im Hauptw.); 
Kar Mouchstappe, Mönhstapuze f. 
Hy Bon, -u, sm. nad) feiner 
ewe Form geſchliffener, nicht 
Kä 3 Edelſtein m. (be⸗ 
We botaz, u, sm. Sw. Küſtenſchiff⸗ 
EM H. Kliſtenhandel m. ` Kabo- 
Did, a. gMüftenfhifffuhriß-; H. 
p Kap Anders- 
Wu Zolecik, . a, sm. dim. v. Kabrjo- 
sa „abryolet im Hauptw.). 
en Ké sf. Taſche J., Beutel; 
Ki Soli -nek, sf. pl. $: — žółte, 
1 Racenengotdölume 7, 
einer -2yk, -a, sm. dim. (v. Kacerz): 
in leine talpan E m.; Kätſcher 
en 555 rundes Netz zum Krebs⸗ 
. Dës -ji, er Hik, Ungeſund⸗ 
diese, Verdorbenheit f. der 
Sin ©; Kachektyczny, a. ſiech, 
Wie ge 9 und aufgedunfen ; 
ider, dien a sm. Siechling, krän⸗ 
Diät, einen gaer Menſch m. 
der d. -ciseia, sn. dim. (p. Kat): 
Racy nler; „kleiner Peiniger m. 
SCH new, sm. pl. Ng. Ha⸗ 
bers (lat. trifolium arvense). 
X lanas i, sf. Zm, vier Maf 
klern⸗ ger und acht Zoll ſtarker 
We oder Fichtenſtamm m. 
(Einer Bee u am. E Kohlſtrunk: 
Am olen m. von Ruluruz-Stroh 
in: om türkiſchen Weizen oder 


Zem P 
ichth mea, , er Ng. gewiſſes 

bier Dé (lat. anatifa). E 

och 
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nek, -nku, sm. Behdr. Juftirung, 
Ordnung und Richtigſtellung f. der 
Druckſeiten oder Columnen (durch 
den Schriftſetzer). 

Justycowy, a. Vg: —cowe ro- 
éliny, g. zur Bärenklau, zum Acan- 


zen F. pl. (lat. acanthi, hypocorollia). 
Justynianski, a.: — kodeks, Rw. 
Alt. Geſetzbuch n. vom Kaifer Yu fti- 
nian. 
Justynka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
F. (lat. justicia); — obłóżna, Ng. ge⸗ 


K. 


Kaczeniec, -Aca, sm. |. Kaczyniec 
(im Hauptw.). 

Kaczlin, -a od. -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. calanchoe). 
|  Kaczucza, -y, sf. Tak. Cachucha . 
(ſpaniſcher Nationaltanz mit Cafta- 
gnetenbegleitung). [lihe Ente f. 

Kaczyna, y, J. alte oder häß⸗ 

Kadaster, -stru, sm. Stw Kataſter 
m, Flur⸗, Grundbuch en.; Aufnahme 
J. des Kataſters. 

Kadaweryczny, leichenartig, 
leichenhaft; aashaft. [Hauptw.). 

Kadecki, a. ſ. unter Kadat (im 

Kadi, Kady, ego, sm. Kadi, tiir- 
kiſcher ꝛc. Unter⸗Richter, Friedens- 
richter m. 

Kadm, u, sm. Schdk. Cadmium 
n. (ſchweres eigenthümliches, in den 
Zinkerzen gefundenes Metall); Kad- 
mja, Ji, sf. Ng. Bw. Galmei; Kobalt 
m.; Kadmjologja, Ji, sf. Kenntniß 
und Gebrauch des Galmeis, des Ko⸗ 
baltö; Kadmjum, f. Kadm. 

Kadryll, Kadryllik, dim. ſ. Kadryl 
(im Hauptw.). 

Kaducej, -a, sm. Myth, Caduceus, 
Mercur's 1 8 Schlangen⸗ 
ſtab; * Heroldsſtab; Friedensftab m. 

Kady, ſ. Kadi. 

Kgdziatka, -i, J. dim. v. Kadziel 
(f. b. im Hauptw.). 

Kadzielno, a, sn. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cassyta). 

Kadzidlin, a od. u, Kadzidlnik, 
-a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. 
aloexylon). 

Kafeina, Kofeina, Kaffeina, -y, 
sf. Schdk. Qafën n., Grundſtoff, 
Grundbeſtandtheil m. des Kaffees. 

Kafur, ſ. Kamforowiec. 

Kagaüce, -ców, sm. pl. Jag. Augen 
n. pi. des Wolfes. "en 

Kahalnik, -a, sm. Mitglied z. des 
jüdiſchen Gemeinderathes. e 

Kahta, -y, af. $ oberer offener Theil 
m. einer Bauernhittte, aus welcher 
(ftatt aus dem fehlenden Rauchfange) 
der Heerdrauch hinauszieht. à 

Kaifaiszów, Kaifaszowy, a. Bibl. 
den jüd. Hohenprieſter Katphas be- 
treffend. Alligator m. 

Kaiman, a, sm. Ng. Kaiman, 

Kaimita, -y, sm. Xg. Anhänger 
m. der Religionsſecte ber Kaimiten. 

Kainko, sn. indeel. Ng. Wurzel bi 
der Pflanze Sieäygron galezisty 
(lat. chiococca racemosa). 

Kajaput, -u, sm., Kajaputa, -y, 
sf. Ng. Ka japut- oder Kajeput⸗Baum, 
Weißbaum m. (lat. melaleuca caje- 


a. 


Arkossy, polnisch-deutsches Supplement. 


KALAMARNICA 


thus gehörige oder ihm ähnliche Pflau⸗ 


wiſſe Pflanze J. (lat. beloperone ob- 
longata). 

Jusznik, f. Juszka (im Hauptw.). 

Juszność, Sc), . + Sajtigteit f. 

Juternica, -y, Sf. Myth. Göttin J. 
der Morgenröthe, altſlawiſche Mu- 
rora f. (Schweſter und gleichzeitig 
Gemahlin des Jutroboh, Jutryboh, 
Jutrzeboh, -a, sm. Myth. Jutrobog 
m., Name des altſtawiſchen Gottes 
der Morgenröthe). 

Jutrzenezyn, u, sm. Ng. gewiſſe 


Pflanze J. (lat. nauelea). 


puti); Kajaputowy, a. Kajaput⸗, 
Weißbaums-; —towe drzewa aja- 
put⸗Baum m., ⸗Holz n.; —towy ole- 
jek, Hik. Schdk. Kajaput⸗Oel n. 

Kajgozosc, sci, sf. Philos. une 
widerlegliche Beweisführung 5. (lat. 
apodicticitas). 

Kujdaniarka . i, sf. Gefangene y, 
weiblicher Sträfling m., Straſarbei⸗ 
terin J. in Ketten; Kajdaniarz, a, 
sm. zu harter Strafarbeit verur⸗ 
theilter Kettenſträflingm; Kajdanki, 
-nek, sf. pl. kleinere Ketten f. pl.] 
Kajdany, dan, . Feſſeln, Ketten, 
J. pl. (auch *). lete. 

Kajeput, Kajeputowy, |. Kajaput, 

Kajnik, a, sm. Philos. untoider- 
ſprechlicher Beweis m. (lat. apo- 
dieticum). 

Kajstrowad, § f. Kastrowas, 

Kajuta, -y, sf. Sw. Kajüte f. 

Kakac, -kat, ka, vn. imp. klappern 
(Storch). 

Kakadu, sm. indecl. Vg. Kakadu m. 
(Art Papagei). 

Kakaowiec, -wca, sm. Ng. Kakao- 
Baum m.; Kakaowy, a. Ng. Kk. 
Kakgo⸗; von, aus Kakao beftehend. 

Kakierlak, -a, sm. Ka kerlal, licht⸗ 
ſcheuer Menſch, Albino m.; — Ng. 
gewiſſes lichtſcheues Inſeet n. in Sid- 
amerika. 

Kako, ad. f wie; auf welche Weiſe. 

Kakochilja, -ji, . Alk. ſchlechte 
Beſchaffenheit 7. des Milch⸗ oder 
Nahrungsſaftes. 

Kakochimja, -ji, / Hik. fehler- 
hafte, ungenügende Bereitung / des 
Speijebretesim Magen; Verdauungs⸗ 
ſchwäche . e 1 

Kakofonja, Kakofonija, -ji, . 
Spt. Tk. Uebellaut, Mißklang m.: 
ſchlechte Ausſprache J.; Kakofoni- 
czny, a. übellautend, mißlautend, 
ſchlecht klingend; die fehlerhafte Aus⸗ 
ſprache betreffend. 

Kakt, Kaktus, u, sm. Ng. ameri- 
kaniſcher Cactus m. (lat. cactus et 
cereus); —, Ng. ſtacheliger Cactus 
m. (lat. echinocactus). 

Kata, -y, sf. |. Pobijak. 

Kalabassja, Ji, s/. Ng. Calebaſſe 
J, Flaſchenkürbis m. (lat. erescentia 
cujete). 

Kalač, -lał, -la, va. imp. be: 
fhmugen, befleden (auch ). 

Kałamacha, -y, Kalamaszka, Aar 
mit Baumrinde ausgeſchlagener klei⸗ 
ner Wagen m. 

Katamarnica, -y, F. Ng. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. loligo). 


5 


KALAMAZNY 


Katamazny, a. Wapenz; — dwór, 
Wagenſchoppen m., Nemife f. 

Kalgtek, -tka, zm. $ Meiner Haufen 
m. getrockneten Schmuͤtzes oder Miſtes. 

Katkowice, wea, sm. Kal koſen, 
Kalkbrennofen m. 

Kalmycki, a. Geog. Kalmücken⸗; 
zalmilckiſch. 

Kalotok, -a, sm. g. Ammonit m., 
verſteinertes Ammonshorn n. 


Kaltek, Koltek, -tka, sm. f. Kot- ; 


buk, Kolbög (im Hauptw.). 
Katuzniea, y, J Ng. gewiſſes 
geflügelte Inſect u. (lat. hydro- 
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Kalin, -u, sm. Schdk. Pottaſche J. 


num apulus). [werke.). 
Kaliszan, § f. Kadeszan im Haupt⸗ 
Kaliwo, -a, sn., Kaliwa, -v, . $, 
Kaliwka, -i, sf. dim. Körnchen, Mët: 
lein; —, Zënn, Kornhalm, Getreide- 
halm m.; * Brödchen, Bischen u., 
ein klein Wenig n. von etw. 
Kaljum, sn. indecl. Schu . Pott- 
afde 7. i 
Kalk, -u, sm. Mal. Durchzeichnung 
E (mit Del- oder Pauspapier); Schak. 


philus); — Ng. gewiſſe Weidenart Kalk m.; Kalkancista, -v, sm. Durch⸗ 


E (lat. salix incubacea, s. rosma- 
rini folia). 

Katuznik, a, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel (lat. totanus chloropygius). 

Kalambur, u, sm. Calembourg 
m., witziges, ſinnreiches Wort: oder 
Namenſpiel en.; Kalamburysta, Ka- 
lamburzysta, y, sm. Berfertiger, 


Erfinder, Freund m. von Calcın: | 
bourgs; der Wortſpiele, Namenſpiele ep, ſehr umſichtiges, Alles genau be- 


witzig anzuwenden verſteht. 

Kalamidy, -mity, -döw, -t6w, sm. 
pl. Ng. Calamiten m, pl, verſteinerte 
Schilfgewachſe n. pl. 

Kalandra, -v, sf. Ng. Lerche, Haus 
benlerche f., —, Walzwerk u. zum 
Glätten; Mangel, Mandel (Wäſch⸗ 
rolle) J. 

Kalappa, y, J. Ng. Art See⸗ 
krebs m. (lat. ealappe). 


zeichner m. 

Kalkanista, -y, sm. ſ. Kalikanista. 

Kalko—, f. Chalko—. 

Kalkoszmaragd, -u, sm. Ng. Mala- 
chit m. 

Kalkowad, owat, uje, va, imp. 
Mal, calquiren, durchzeichnen (durch 
Del- oder Pauspapier). 

Kalkulantka, Kalkulatorka, -i, 


oder ausrechneudes Frauenzimmer n. 
Kalkut, ſ. Kalikut. 
Kalle, sn. indecl, Ng. tilrkisähn⸗ 
licher grünlicher Edelſtein m. 


Kalmak, -u, sm. Kk. faure, zu 


Schaum geſchlagene Sahne f. oder 
dgl. Rahm m. 
Kalmja, ji, J. Ag. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. calmia). 
-i, At Kalmus⸗ 


Kalata, -y, sf. Zdw. Lager, Bett branntwein m. 


n, im Stale oder im Zimmer für 
die Dienſtboten. 

Kalatrawa, -v, sf. ſpaniſches Kriegs⸗ 
ordenskreuz u., Calatrava⸗Orden m. 

Kale, -u, sm. Schuk. Calcium n. 

Kalejonell, u od. u, sm. Ng. ge⸗ 
wife Art Seemuſche! 7. 

Kalejum, ſ. Kalc. 

Kaleynucja, -ji, . Schak. Ber- 
kalkung J., Verkalken n., Verwand- 
lung /. in Falkaſche durch Feuer oder 
Scheldewaſſer; Kalcynowac, -owat, 
-uje, va. imp. caleintren, verkalken, 
zu Kall brennen; Schak. orydiren, 
fäuern, den Sauerſtoff mit den Me- 
tallen verbinden. 

Kaleidoskop, -u, sm. Kaleidoſkop 
na Schönbildſeyher m. lwerke). 

Kaleki, a. Bi Kaleczy (im Haupt⸗ 

Kalendulin, -u, sm. Schak. Art 
Leim m. od. Harz m. ang der Ringel: 
blume (lat. calendula); (früher auch:) 
Lindenharz n. 

Kalendy, -döw, sm. pl. All. erfter 
Tag m. jedes Monats (nach altrömi⸗ 
ſcher Zeitrechnung). 

Kalen, ni, sf. ſeichter Sumpf; 
Moraſt m. 


Kalepin, -a, sm. + Lill. großes 


(lateiniſches) Wörterbuch a. ` * großer 
Kenner m. einer Sprache; Notizen f. 
pl. aus einem Werke ze. 


Kolesony, now, sm. pl. lein⸗j 


wandene Unterbeinklelder u. ph 
Kalikanista, -v, Kalikant, a, sm. 
Bälgetreter m. einer Orgel. 
Kaliko, sn. indeel,, Kalikot, -u, 
sm. W. H. Gallico; Kattun; Bchb. 
feiner leinwandartiger Vaumwotlen⸗ 
zeuch m. 
Kalikowat, -ował, -uje, ra. imp. 
die Balge einer Orgel treten. 
Kalikut, Kalkut, u, sm. W. II. 
gewiſſer Seidenſtoff, Seidenzeuch m. 
aus der oſtindiſchen Stadt Calcutta. 


j 


I 
` 
[i 


Kalmusówka, 

Kalnica, y, Y. Ng. geivifjes 
Kruſtenthier u. (lat. limnadia). 

Kalofjor, f. Kalafjor (im Hauptw.). 

Kalojer, Kalajor, a, sm. Ag. grie⸗ 
chiſcher Mönch m. vom St. Bafilind- 
Orben. 

Kalomel, -u, sm. Schdk. Hik. Ra- 
lomel, verſüßtes Queckſilber n. 

Kalonka, -i, af. ringsherum Iau- 
fende Bedachung 7. des Gipfels der 
Strohdächer der Bauernhültten behufs 
größerer Feſtigkeit. 

Kalorepa, f. Kalarepa. 

Kaloryfer, u; sm. Bk. Wärme⸗ 
leiter, Luftheizoſen m. (in Gebäuden); 
Kalorymetr, u, sm. Nil. Wärme⸗ 
meſſer m. 

Kalszyst, u; sm. Ng. Art fein: 
blätteriger Kaltſtein m. 

Kalteszal, Kalteszan, Kaldaszan, 
Kaliszan, ſ. Kaldeszan (im Haupti ). 

Kulwila, - y, V., Kulwile, sn. indecl. 
Ng. Gin. Galvite J. (gewiſſe vor: 
zügliche Aepfelgattung). 


Kalwinizın, -u, sm Ag. reformirte 


Lehre f. Calvin 8 u. Zwingli's; 


Kalwinka, i, J. Calviniſtin, An⸗ 
hängerin J. der reformierten Lehre 


Caſvin's. 

Kamargo, sn. indecl. Tzk. gewiſſe 
vom Balleimeiſter Ca margo erfun⸗ 
dene Tanzfigur J. im Contre-Tanze. 

Kamaryla, -i. sf. Stu. iron. 
Camarilla £, Hofſchranzenthum n. 

Kamasz, a, sm. Gamaſche A, 
Ueberzſehſtrumpf m. 

Kambjer, etc. |. Kambier, etc. 
(m Hauptw.). 

Kambja, sn. indeci, I. Wechſel; 
Wechelcurs m. 

Kambra, -y, J. TL Rabek (im 
Haupliw.). 

Kamea, mei, sf. Camee f, kunſt⸗ 
reich geſchnittner Stein m. 

Kamel, -a, sm. Ng. Angora-Ziege /. 


1 Kamelda, -ji. Y. Ag. Came 
Kalina, y, af. Ng. Schneeballen⸗ 
baum, ballenſtrauch m. (lat. vibur- ` 


KAMPERO WSH. 


(Pflanze u. Blume); Kameljo “ 
d. —wate rośliny der Gamelic " 
liche Pflanzen J. pl. (lat. amen 
Kamelki, -köw, sm. pl. 
Ramilten f. pl. oh 
Kameralista, y, sm. Camera o 
Kammer⸗Beamter: Stw, Staatewinn 
ſchaftskundiger m.; Kameralist)“ 
, s7. Stw. Skagtswirthichaftskunde 
Kameralja, -jöw, sm. pl. Came, 
Feten Staats wviſſenſchaf 
e PD 


e 
Kamerher, a, sm. ammet 
u.; Kamerjunkier, -a, sm. Kam 


junker m. w” 
Kamerka, i, sf. dim. PB i 
kammer / (am früheren Sieft o 


gewehr). wf 
Kamerpaz, -zia, sm. Kammer d 
Kamerazruba, y, J. Kam 

ſchraube f. (am früheren Steinſch 
gewehr). ei 
Kamerton, -u, sm. Tk, Kammer 
Stimmhammer m.; Stimmgabel 
Kamerystka, i, J. Stuben 
chen u., Kammerfrau f. WS: 
Kamfina, -y, . Schak. Gampil! 
Kamforan, u, smn. Sehdk. wi 
bindung f. der Kampherſäure pa 
anderen Körpern (lat. campho ber 
Kamforatka, i, sf. Na am 
kraut n. (lat, amphorosma); yen 
foroid, -u, sm. Schak. |. StearoP A 
Um Haupliv.); Kamforowad, WI 
-uje, va. imp. famphern, mit m 
Al anmachen, vermiſchen oder ff 
ehen; Kamforowiec, -wca, an A 
gampherbaum m. (lat. camp hahe 
Kamforowy, a Ng Schdk. Kampa, 
Kamica, y, Y. Hlk. Bier? 
Steinkrantheit f. (in den S d 
weiden, in der Urinblafe); Ka t 
niocigg, u, im. Vik. Werter 
zum Herausziehen der in der CH 
blaſe befindlichen Steinbildung pi 
Kamienczyk, -a, sm. Ng. BA 
ſchlilpfer m. Vogel, Int. Hiescht 
d 


Kamieniotam, u, sm., Kam pi 
S 
H 


tomnia, -ni, V. Steinbruch m., 
grube f. à 
Kamieniorośle, li, / SE 
Steingewächſe z. pl, auf Steine 
Felſen aufgewachtene Polſpen 1 0 
Kamienna, y, J. Ze. Nota zg 
Indisches Mohr „(lat. calamus rot vi 
Kamienniczek, -czka, SM: uf 
Steindroſſel, Bergamſel „ (la at 
dus saxatilis); —, Ng. aw" 
ſchnäpper m. (ot, muscieapng E e 
—, Ng. gewtſſer strujenn 
(lat. armadillo). ren 
Kamionkowy, a. Ng. Seng A 
die Moosbeere, Kamionka, betreſſ a 
Kamiszy, sm. indecl. 
Reiher m. (in Südamerika). ER 
Kamizardy, -döw, sm. Pe, 
Camifarden, calviniſche Bewohn ( 
pl. des Cevennen⸗Gebirges 
rankreich). 1 
er, etc. 1. Kaffie 
Kamo, ad. + |. Dokadı 
(im Hauptw.). er 
Kamowac, -owal, -uJj®, en 8 
Sw. ein Floß zujammenbail® is 
Kampament, u, am ie, 
lager n. [kleine ace 
Kampanka, i, q7. dim. OWEN 0N 
Kamperowaki, a. den p 
Kamper und ferne Erfindill 
treffend. 
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KAPSULA 


x ` — 
Ag, Cabos; Kampeszyn, u, zm, 
Eet, anpeche⸗Baum m., Campeche⸗ 


ampferja, ſ. Kempferja. 

uflet, -u, sm. |. Finfa, 

a nusznik, n, sm. Ng. gewiſſer 
* m. ((lat. strepsilas). 

ungen sz nica, -y, J. Ng. gewiſſes 

flügeltes Guest u. (lat. licho- 


Kë Mzans, u, sm. Ak. Geſimms⸗ 
Ku rung f. Über den Thüren. 

Con nadyjski, a. Geog. von, aus 

ada; canadiſch. 

Speituukarski, Kanaparski, a. den 

Rep emeifter in einem Kloſter be- 


to, Nalizacja, -ji, at. Canaliſation, 
Kalinrung, Waſſerleitung s. 
Jain, atowy, a. Canals⸗, Waffer- 
WD 


ANapowy, a. Kanapee-, Sophaz. 
be nanter, Knaster atra, sm. Ng. 
ter m. (Tabal in Rollen). 
I. ®heelista, f. Kancelarysta (im 
ptn 1 
June Bëfnsio, ad., Kanciasty, Kan- 
Kan ter eckig, tautig; mit Ecken n. 
en. im Hauptw.). 
aucjonat, cte. |. Kancyonat, ete. 


J 


l 


Be acona, Kanconetta, y, sf. Dik. | 


zone , Lied m. item. 
añczukowy, a, Kantſchue, Knn⸗ 
Igp adaty, Are, sm. pl, $ Dejjem, 
lin A pl, an welche ſchwere Miſſe⸗ 
x, geſchmiedet werden. 
„Kaudelcukjor, Kandiscukier, ote. 
desto, etc. (im Hauptw). 
Aber adyba, -y, er. f erwachſenes, 
Kuntibgeftalietes Pferd m. 
Roppadybura, -y, . + W. Art 
Sr miger Zitz oder Percal zu 
gi dutietbern (in der Mode zur 
tant R 


M andijan, Ay sm. Kro. Handſchar, 
DN ° (türkischer) Dolch m. 
An u, sm. Ng. Geſammt⸗ 


Kite rien, a. Hundstags⸗, die 


Bir 
A lose] 
* 

ank 
bse 

ne * 

a 5 
wen. „Je, vn. imp. Tax. 


-u, zm. Tzk. Cancan m. 
wilder, ausgelaſſener, Üppi⸗ 
Uer (Tanz): Kankanowac, 
j den Cancan 
[Gewächs n. 


Na A f 
kanoia, -u, sm. HIE krebsartiges 
Tepe za, am. Ng. verſteinerter 

Ku, zn. [m 


a N ; 
: Kail), u, sm. Menſchenfreſſer 
Vin Dieznosg, gi, . Kg. Eigen: 
Chen die den vorgeſchriebenen 
"eg feen entſpricht; eanoniſche 
Lan Ebbe J. 
„Goa, -y, af,, Kanopus, en, sm. 
Olten "übung m. (größter u. ſchönſter 
l Sternbitde des großen 


chend u, sm. Ng. Cantalit, 
ner Quarz m. (pom Can- 

lege in Frankreich). 

m -a, sm., Kantalupa, -y, 

elch onen⸗Gurke J. (tat. cucu- 


'Kantarydowaty, a. Ng. den Kan⸗ 
thariden od. ſpaniſchen Fliegen ähn- 
lich; Kantarydowy, a. Ng. die ſpa⸗ 
niſchen Fliegen (Kanthariden) be⸗ 
treffend; Kutarydyna, -y, sf. Schak. 
blaſenziehender Grundſtoff m. des 
Kanthariden⸗Extractes. 

Kontute, , J. Tk. Cantate ., 
ſingbares Gedicht . 

Kantnar, -a, sm. großes Gefäß z, 
in welchem fid) die Hefen ſammeln 
bei Gelegenheit des Ueberleitens des 
Bieres aus den Gärbottichen in die 
Fäſſer. 

Kanton, -u, sm. Kw. Calitoitirungs⸗ 
quartiere z. pl. der Soldaten; Gegend 
„.; in welcher Recruten ausgehoben 
werden; Conſcription, Einreihung 7. 
in das Kriegsheer. 

Kantopie, -pil, -pi, va. imp. 
** (kogo) Imdn, ſchlagen, ftohen. 

Kantora. -, J. |. Kantor, Kontor 
(im Hauptw.). 

Kantorek, -rka, sm. kleiner Schreib⸗ 
oder Contor-Tiſch m. 

Kantorjanin, -a, sın. Ay. Anhäuger 
m. der fanatiſchen Secte der Kan⸗ 
"torionen zu Brüfjel (im 15. 
Jahrh.). [tord-, Vorſängers⸗ 
Kantorowy, Kantorski, a. Can⸗ 


buch; Liederbuch u. 


Singſang n.; Singweiſe, Singart, 
Melodie 7. 

Kantyna, y, Y. Feldflaſche J.; 
Flaſchenkeller .; Feldſchenke, Gol- 
datenſchenke f- 

Kantystn, -y, Kanejanin, a. 
Kantianer, Anhänger m. des Welt⸗ 
weiſen Kant; Kantyzm, Kaneja- 
nizm, u, sm. Philos. von Kant bes 
gründetes vernunftgemäßes Syſtem 
oder Lehrgebäude n, der Weltweisheit. 

Kanufjer, Kanufjor, Kanuper, -a, 
sm. Ng. Art Ratıfarın m. (lat. tana- 
cetum belsamita). 

Kanwa, y; J Canevas m. (ge⸗ 
wiſſe Sorte grober Hanfleinwand zu 
Stickereien; bag), Art Gaze (zum 
Sieben der Kleie); Siebgaze 7. 

Kanzona, |. Kancona. 

Kaolin, -u, sm. Ng. Kaolin, Bor: 
zellan⸗Erde J. 

Kap. Kapitan (Hauptmann); 
Kap, u, sm. f Geſchenk n. zu Bier, 
Trinkgeld n.; —, interj. tripp, tripp! 
(Geräuſch des vom Dache herabtrau⸗ 
feluden Regenwaſſers). 

Kopad, -a, sm. Euunch, Verſchnit⸗ 
tener m. (bet den Mauren). 

Kapaiwa, ete. f. Kopniwa, etc. 


Kapar, |, Kaparek, ete. (im Haupt⸗ 
werke); Kaparowaty, a. Ng. lapern⸗ 
ahnlich, den Gapern gleichend; —wate 
rosliny, Ng. dem Pre 

liche Pflanzen / pl. (lat. eappuroides). 
| EE — — -ni, va. inp. ſchlecht 
arbeiten, baritber hin hudeln; den 
Stoff ac. verpfuſchen, verderben. 

Kapella, ete. |. Kapela, ete. üm 
Hauptw.). [Hauptw.). 

Kapeluszysko, |. Kapelusisko (im 

Kapotyngi, göow, sm. pl. Gsch. 
| Capetinger, Nachkommen m. pl, des 
Hugo Capet in Frankreich (von 
987—1828); Kapetyngski, a. capetin⸗ 
giſch; —skie pismo, Gsch. Art frau⸗ 


dem 10. bis zum 11. Jahrh. 


Kantyczku, i, at. TA. Geſang⸗ 
Kantylena, -y, sf. Tk. Liedchen u., 


Kapatka, -i, . Law. Wollen f. pl. | 


zöſiſcher Schrift (Schreibſchrift) J. aus 


sma, | 


Kupibura, Y, s^ Ny. ſ. Wodo- 
swinka (im Hauptw.). 

Kupicznik, a, sm. iron. Mönch, 
Kapuzen mann, Kuttenträger u. 

Kypieh, -pnia, sm. Ng. Art Spinne 
J. (lat. pyenogonum). 

Kapijowad, -owat, -uje, va. imp. 
capiren, verſtehen, begreifen, aufs 
faſſen, einſehen. 

Kapilarnose, Kapill—, ete. |. 
Wiosistose, ete. (im Hauptw.). 

Kapilorek, Kapill—, -rka, sm. 
Ng. Frauenhaar-Farrn, Saumfarın 
m. (lat. adiantum). 

Kapiszon, Kapiuszon, a, sm. 
Klage f; mit einer Kapuze ver⸗ 
ſehener Damenmantel m. 
Kapitalna, -nej, sf. Kw. Wintel 
linie 7. (bei Feſtungswerlen). 

Kapitanowa, -wéj, Y. Frau f. des 

Hauptmanns. 
. Kapitol, -u, am., Kapitoljum, sn. 
indecl. Gsch. Geog. Capitol n. (Haupt⸗ 
burg und Jupttertempel in Rom); 
10 . Kapitolski, a. Capi⸗ 
ols⸗ 

Kapitulerje, ow, sm. pl. ëng, 
Vorrechte n. pl. der alten franzöftichen 
Könige in kirchlichen Angelegenheiten. 

Kupkan, a, sm. Jag. Fuchseiſen 
n, Fuchsfalle J. 

Kapki, -pek, af. pl. į. Kapy. 

Kapla, Kupelka, i, ep. dim. 
fallender Tropen m. 

Kaplerz,-a, Kaplerzyk, -a, sm. dim. 
Schmuck m., Verzierung /; Koller 
m, Halsband f, Halsschmuck m.: 
Halsbinde; Bruſtbinde dé 

Kaplicowy, Kapliczuy, n, Ca⸗ 
pellen⸗, Lf. (lat. villarsia). 

Kuplina, -y, s/. Ng. gewiſſe Pflanze 

Kapljerz, j. Kaplerz hier u. Ka- 
plirz (im Hauptw.). [Galmei w 

Kapnit, u, sm. Ng. Rw. Art 

Kapo (da), ad. nochmals, aber: 
mals; noch ein Mal. 

Kapodziöb, -oba, sm. Xg. gewiſſer 
Schwimmvogel m. (lat. cereopsia), 

Kapotaz, u, sm. Sw. Jahrtmeß⸗ 
kunſt f. (genaue Ermittelung der 
Länge und der Dauer des von einem 
Schiffe gemachten Weges). 

Kapotka, i, H. dim. (v. Kapota, 
. d. im Hauptw.); Art Frauenkopf⸗ 
bedeckung 5. 

Kappar, Kapparkowy, 
Kapar, eto. (im Hauptw.). 

Kaprawokd, -sei, J.: — oczu, Hit. 
tranthafteg Triefen oder Fließen u. 
der Augen. ra 

Kaprelo, -lów, sm. pl. J gewiſſer 
altmodiſcher Tanz m. 

Kapriczjo, Kapriezjetto, sn. indecl. 
Tk. kleine, turge muſilaliſche Fantaſie 
J., Capriccio u. 

Kapryfikacjs, -ji, . Ng. klin ſtliche 
Befruchtung f am wilden Feigen⸗ 
baume: Gallwespen⸗ Befruchtung . 
der Jetgenbäume. 

Kaprysnosc, sci, J. launiſches 
Weſen u., eigenſinnige, grillenhafte 
Laune f. [ete. (im Hauptw.). 

Kapsan, Kapsaniec, t i. Kapean, 

Kapsel, -sla, sm. Jag. Scyloftapfel, 
lederne Umhüllung J. zum Schuße 
des Gewehrſchloſſes. 

Kapsula, -i, Kapsufa, -v, A. Schl. 
Kapſel J, (gläſernes, porzellanenes od. 
metahenes Gefätz); Kapsulka, -i, . 
dim. Kapſel, Umhüllung /. vonGummi⸗ 
elaſticum. 

5* 


etc. |. 
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KARMANJOLA _ 


ent 


Kapszuk, ſ. Kapeiuch (im Haupt 
werte.) 

Kapt, u, sm. ** Faſſungskraft, 
Fähigkeit F. (des Geiſtes). 

Kapturnica, -y, /. Frauenzimmer 
n. in od mit einer Kapuze; Nonne /.; 
— Kapturnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. sarracenia). 

Kapucjata, -y, sm. Ag. Capuciat, 
SEH m. ber von Wiclef im 
14. Jahrh. in England geftifteten 
chriſtlichen Secte. 

Kapustniaczek, -czka, sm. dim. 
Kk. Heine, dünne faure Kohlſuppe f. ; 
Kapustnisko, -a, sn. häßlicher Kohl m. 

Kapustny, a. —tna palma, . 
Kohlpalme, Arecapalme /.; — tua 
rzepa, Vg. Kohlrabi m. 

Kapuszon, -a, sm. Capuchon, Kapp⸗ 
kragen m. (der Frauen), Kapuze 7. 

Kaput, sm. indecl. jeder todte 
Ueberreſt m.; —, ad. todt, vernichtet, 
zerbrochen, verloren; juz jemu —, 
* er ift todt; * e3 ift aus mit ihm. 

Kapuza, -y, F. häßliche od. allzu 
große Miſtze oder Haube 7. 

Kapy, kap, sf. pl. Bw. lange oder 
querliegende Balken m. pl.; —, Kapki, 
-pek, sf. pl. Einlage, Unterlage f. 
im Stiefel (bei dem Schuhmacher). 

Karabe, sn. indecl. I. Art gelber 
Bernſtein m., gelber Ambra⸗Stein m. 

Karabinjer, ete. ſ. Karabinier, etc. 
(im Hauptw.). > 

Karadzi, sm. indecl. Sti. Cha radſch, 
SNE Kopfitener f. in den mufel- 
mantſchen Staaten. 

Karafa, Karaffa, -y, Karafka, . i, 
sf. dim. Karafe, Tiſchflaſche, Krpſtall⸗ 
flaſche F.; f. a. Karawka. 

Karag, |. Karadzi. 

Karagen, u, sm. Ng.: mech —, 
Caraghen⸗Moos n. 

Karaita, j. Karaim (im Hauptw.). 

Karakal, -a, sm. Ng. Caracal m. 
(luchsartiges Raubthier in Aſien n. 
Akrika). 

Karakara, -y, Ar. Ng. gewiſſe Art 
Falke f. (in Braſilien). 

Karako, sn. indecl. + Art Spencer 
m. der Frauen: —, Ng. ſibiriſche Katze 
Zi Ng. rothe ſpanifche Acacie 7. 

Karakula, -i, / § am oberen Ende 
gekrümmter Stock m., auf welchen 
man fih fiiit. 

Karambol, -a, sm. Carambol m., 
Carambolage, Berührung /. mehrerer 
Bälle auf einen Stoß mit dem eigenen 
Balle (im Billardſpiel); Karambo- 
lowad, -ował, -uje, va. imp. caram: 
boliren, Carambolage machen. 

Karamel, -u, sm. Hik. etc. brauner 
Zuckercand; Gerſten⸗, Cara melzucker 
an. (gegen den Huſten dienlich). 

Karamot, a, sm. Ng. gewiſſes 
struflenthier n. (lat. penœus). 

Karasz, ſ. Karad2i. 

Karaszupa, y, J. Ng. gewiſſes 
Säugethier n. (in Peru). 

Karatas, -u, sm. Ng. gewiſſe ameri⸗ 
kaniſche Pflanze f., aus welcher Stricke 
und eine Art grober Stoff od. Zeuch 
gefertigt werden. 

‚Karawaniarz, n, sm. Führer m., 
einer, Reiſender m. mit elner Kara⸗ 
wane; Karawangeraj. -u, sm. Her⸗ 
berge € für morgenländiſche Reife- 
zlige oder Karawanen. 

Karawka, i, J. § Handelsholz. 
Holz n., mit welchem gehandelt wird; 
verkäufliches Holz n. 


Karbonada, y, . Ak. Schweins⸗ 
Cotelette f., Roſigebratenes n. von 
Schweinfleiſch. 

Karbonarjuaz, Karboner, -a, Kar- 
bonaro, -a, sm. Mitglied n. des ehe- 
maligen Carbonari-Bundes, Kar- 
bonaryzm, u, sm., deſſen Zweck die 
Befreiung Italiens von der Fremd- 
herrſchaft war. 

Karboniec, -nea, sm. Ng. wilder 
Hahnentamm m. 

Karbonizacja, -ji, Y. Verkohlung, 


Verwandlung F.(duccheuer) in Kohle. 


Kurbowaniec, -nca, Karbowany, 
-ego, sm. & Mzw. Rubel m. 

Karbunkalowy, a. Hik. Karbun⸗ 
kel⸗, Blutgeſchwür⸗; Ng. den Kar⸗ 
funkel oder hochrothen Rubin (Edel⸗ 
ſtein) betreffend. 

Karcer, u, sm. Gefängniß u.; 
Karceracja, -ji, ar. Gefangenſetzung, 
Einſperrung f. 

Kareynit, u, sm. Ng. verſteiner⸗ 
ter Krebs m.; Karcynologja, Ji, . 
Lit. Naturgeſchichte, Beſchreibung f. 
der Krebſe; Karcynopod, -u, sm. 
Ng. verſteinerte Krebsſcheere J. 

Karczemnik, -a, sm. Kneipengaſt, 
Schenken⸗„Kneipenbruder m.; Karcz- 
marczyk, -a, sm. Burſche m., der in 
einer Schenke oder Kneipe dient oder 
aufwartet; Sohn m. des Schenk⸗ od. 
Kneipwirthes. 

Karczochowaty, a. Ng. der Arti⸗ 
ſchocke gleichend oder ähnlich. 

Karezownica,-y, A. Geräth, Wert 
zeug n. zum Ausroden der Baum- 
inorren nebſt Baumwurzeln; Kar- 
czöwka, i, ar. Ausreutung, Aus- 
rodung 5. des Waldbodens und Her- 
richtung J. zu Ackerfeld; Karczunek, 
-nka, zm. Rodeland. Neuland, dem 
Ackerbau durch Ausroden des Waldes 
gewonnenes Erdreich; Ausroden, Ur⸗ 
barmachen n. 

Karezyk, -a, sm. 1. Karczek (im 
Hauptw.); —, Ng. Schaftheu n. (Art 
Schachtelhalm). 

Kard, u, sm. Ng. f. Karda (im 
Hauptw.). 

Kardamom, Kardamon, f. Karda- 
mona (im Hauptw.); Kardamomki, 
Kardamonki, -nek, ar. pl. Paradies- 
törner n. pl.; Kardamonka, i, sf. 
Art Likör m. von Kardamom zu⸗ 
bereitet; Kardamonny, Kardamo- 
nowy, a. von, aus Kardamom be⸗ 
ſtehend, daraus zubereitet, danach 
riechend oder ſchmeckend. 

Kardel, a, sm. Band, Seil n. 
aus Weiden⸗Gerten oder Baumbaſt 
zum Feſtbinden der Floßhölzer. 

Kardit, -a, sm. Ng. verſteinerte 
Herzmuſchel f.; Kardjakum, sn. 


i indecl. Hik. herzſtärkendes Mittel n.; 


Karjalgja, Ji, % Hk. Herzweh, 
Herzdrücken, Herzgeſpann n.; Magen⸗ 
krampf m.; Kardjeuryzma, y, sf. 
Hik. tranihafte Erweiterung f. des 
Herzens; Kardjografja, Ji, sf. Zk. 
Beſchreibung J des Herzens; Kar- 
djopatja, -ji, sf. Alk. Herzleiden n., 
Herzkrankheit /.; Kardjotomja, Ji, 
sf. Zk. Zergliederung f. des Herzens; 
—tomiezny, a. die Zergliederung 
des Herzens betreffend. 

Kardymon, etc. |. Kardamom, ete. 

Kardynatek, -łka, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. melliphaga cardinalis); 
gewiſſer Vogel m. (fringilla domini- 
cana). 


Kare, Karre, sn. inder“. Zen 
Viereck n. von zur ale pen. 
theidigung aufgeftellten rigen 

Karess, Karessowac, ete 110 
Koresowad (im Hauptw. ) bilder 

Karet, -a, sm. Ng. 10 . diese, 
7. die das bejte Schi o 

Karfolit, u, en Ng. ed 
m. (gewiſſes Mineral). I 

Karjatydy, -tyd, At, 7% 
matzen. ftetnerne Webal p 
trägerinnen F. pl. Lan, 

Karjera, Y, . Garne, D 
bahn Karjerowicz, Au gt o 
* Menſch m., der fih in e Sieg 
vortheilhaftes Amt od. dgl. SH 
zu bringen gewußt hat, OT 
zu erlangen trachtet; Streben 
lenjäger m. dr 

Karjofillit, -u, am. N9- 
Stein m. (Art Verſteinerung). 

Karjolka, -i, Y. eiche nger J. 
wagen m. Bean 

Karkan, -u, sm. Rw. Hal e 

Karkosie, -ia, sn., Kark Ba 
sm. BL Huczyna. 

Karkoszki, -szek, J. dë 
Brennholz bett mm ie gerani pi! 
Knorren od. Baumſtümpfſe . 
umgehauenen Erlenbäumen , gl 

Karkuleca, -y, U. (off . 
m. mit einer Biege oben. 

Karlatek, -tka, sm. A. 
geflügeltes nject n. (lat. M 

Karliezka, -i, sy. dim. (b. 
ganz kleine od. niedliche 
,. Art Papagei m. | lat Net kn 
pygmwus); —, Vg. gewiſſe 


SC 
, Za 


(lat. strix acadica); —s _ 
Gragart J. (lat. microchlo ey 
Karligledek, -dka, am, MIT iy 
Pflanze f. (lat. micropsir) garh y 
Karlik,-a, sm. npr. dim. (0 0, Ven 
Karlchen u.; karlik junger, e. Za 
lich kleiner Zwerg m; "if 

Mohnpflanze f. (lat. net‘ 
d 


ilvense), 
Karlin, ſ. Kaolin. Cala 
Karlista, -y, sm, Gsch: der, ii 
Anhänger, Vertheidiger Zen Bet 
ſprüche der beiden Piné gul 


Carlos (Vater und Sohn) a 
ſpaniſchen Thron. ret” 
Karlactwo, Karlak,). K ‚ap! 
Kretyn, Art gi 
Karłatka, -i, at. Ng. f 
palme f. (lat. chamserop®) up. e 


Karłowacić, fb -ci, 9% effi 
Zwerg machen, zwergartig gebe vi 
en -ciaf, Sec 95700 H 
zum Zwerg werden; AD a? 
wachſen (beſonders Wem aa 
Karléć (im Hauptw.);: ai, ai 
zna, e Bwergenhaftia erg 
artigteit f. einzelner SW: 
Ng. Zwerggewächſe n. P 
pflanzen J. pi. um 
Kartowacony, pp. u. &. 05 
gemacht; klein; Karto ai 
sf. Bwergartigfeit J.; ro 5 
ſehr kleiner Wuchs m.; ab. 
Zwerg⸗ S are 
Karma, -V, $f. Nil. 111 unge 
beftandtgeil m. aller Na ei 
Genußmittel. u 1 0 
Karmanjola, -i, J. Crier pe 
magnole 7, nach dem Il, pet 
Carmagnola benann, dal, ot 
ſchwärmeriſches gied n- I m; 
m. zur Zeit der erſten 
Staatsumwälzung. 
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KATAKLIZM 


Ka 
Miop zmanty nu, , H. Ng. gewiſſe 
Kail (tat. justicia). 
messchild nek, -nka, sm. Vg. Ker⸗ 
lat. plans, deutſche Cochenille f. 
BR rmes od. chermes); — zyno- 
Eher, armoifintoth; szlachcic —, 
ann m. von altem Adel. 
pe y Ng. |. Karmnik (im 
m > Ltarminroth. 
Karn, OWY, a, Mal. etc. Karmin⸗; 
Pro, nisko, a, sn, dä Ldw. 
zs pi 90. Buchenwald m., in welchen 
R Ai zur Weide (und Mäftung 
trieben e Eicheln u. Bucheckern) ge- 
sl wird. Kim Haupt.). 
una; |. Kardabenedykt, etc. 
ebe ln, -ji, et Mal. Fleiſch⸗ 
Kaes, Fleiſchmalerei . 
eim anal, -a, sm. Jag Kappe f., die 
den Bee vor der Jagd über 
Kan gezogen wird. 
imp Pawatowat, -owal, -uje, vn. 
Kern den Carneval oder Faſching 
darauf chlemmen, ſchwelgen, luſtig 
à loswirthſchaften; Karnawa- 
2 a. Carnevals⸗, Faſchings⸗ 
Aka 20], j. Karneol (ım Haupt.). 
dade aes, zu, sm. Bk. Karnies, 
die ale, Venftergefimswertn., 
erzierung 7. 
h., iph awa, v, F. & Winterfturm 
Rernterliches Schneeſtürmen n. 
ado o, a, sn. (kaſchubiſch; — f. 
eine Zim Hauptw.); — (3. 
p Kap etde (3. B. Gänfe). 
Vieren v en. indecl. Carreau, ſchiefes 
arte. 2. in der franzöſiſchen Spiel⸗ 
Kas, Schellen J. pl. 
roba, Mak. |. Karuba. 
würd Body, Karygodny, a. ſtraf⸗ 


brolin, u, sm. Azk. (ehemals) 
ben Utihe ꝛc. Goldmünze / (42 Gul- 
Ras, Groſchen polnisch), 
Sy „ oina, -y, F. Rw, Strafgeſetz⸗ 
Kin dom deutſchen Kaiſer Kar! V.; 
„une y, (im Billardipiel); —, 
Karoline . 
Olinek, -nka, sm. Ng. ſ. Kasina. 
r ptida, -y, ar Zk Kopfſchlag⸗ 
Kc [d. im Hauptw.). 
Ea otka, -i, ep. dim. d Karota (f. 
P Re eeng, a. Zk. Kopfſchlagader⸗. 
d Beat 1) -u, sm., Karotyna, -y, 
Ne 
ck W "i 
` Benn 


Du u 


ne gelbe Farbe f. als 
urzeln des Kokor- 


har, 
ber 


d 
är 


Ay 


Rn 
He Kiss, ~y, . Wg. gewiſſe harz. 
` zile Ter oder Fichte J., die zur 
It mung eines trefflichen Peches be- 
A Arel? 1.0. Smolak (im Hauptw.). 
na, owaty, a. Xg. tarpfenartig, 


kan ons, a. Ng. Karpfen : tuski 
D Mv 


Wéi dai -u, sm. Ng. verſteinertes 


el. Baumfrucht f.; Karpo- 
eao am. Ng. Berfteinerung /., 
Kap, T Obſtfrucht ähnlich ſieht. 
Zo rraryjski 

ain a. Geog. von, aus 
a ein 


t 
di 
Kae j. Kare. 


i Arr. 
dera, etc. f. Karjera, etc. 


- gesi), | 


l. Rarpfenichuppen f. pl. 


M ye weiße Farbe ꝛc. aus⸗ 


Koruba, Mek. Kharub (Münze in 
Tunis, an Werth — 1,05 Kopeken 
— 2,01 poln. Groſchen). 

Kastenit, u, sm. Ig. waſſerfreier 
Gyps, Anhydrit m. 

Karszlak, a, sm. 8 niedriger, 
krummer, knorriger Baum m., der 
blos zu Brennholz taugt. 

Kartagenski, a. Gsch. Geog. karthu⸗ 
giidh; von, aus der Stadt Karthago; 
—böb, Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. 
amerimnuın), 

Kartamin, u, sm, Schdk. Farb⸗ 
grundſtoff m. der Gafran-Pflanze. 

Karteluszek, -szka, sm. dim. (v. 
Kartelusz): Blättchen n. Papier. 

Kartezjanizm, u, sm. Philos. 
philoſophiſches Syſtem u. des fran- 
zöſiſchen Weltweiſen Carteſius (od. 
Descartes). 

Kartidi, sm. indecl. vierter Tag m. 
einer Decade (Woche von 10 Tagen 
im neuen Kalender der 1. ſranzö⸗ 
zöſiſchen Republik). 

i Kartofelnik, Kartoflanik, a, sm. 
| Ng. Zdw. Kartoffelkraut, Kartoffel⸗ 
kräuterich u.; Kartoflanisko, Karto- 
Hisko, -a; sm. Law. Kartoffelfeld; 
Kartoffelkräuterich n.; Kartoflowy, 
d. Ng. Kk. Kartoffel-, Kartoflöwka, 
-i, sf. Kartoffelbranntwein, Kartoffel- 
ſchnaps m. i 

Kartomangja, -ji, . Wahrfagung, 
Prophezeiung 7. aus den Karten; 
Kartenſchlägerei f. 

Kartuzja, -ji, ar. Kg. Karthauſe f., 
Karthäuſerkloſter n. 

Karunek, -nku, sm, Sw. Heraus: 
ſchaffung 7 des Floßholzes u. Ueber⸗ 
führung deſſelben an's Land behufs 
Aufſchichtung. 8 

Karwinski,-iego, sm. npr.: —akie- 
go nadobnia, Ng. gewiſſe Pflanze 7. 
(lat. amaryllis Karwinskii). 

Karykatura, y, Ap, Caricatur ., 
Zerrbild, Spottbild a. Karykaturny, 
a. Caricatur⸗; Zerrbilder, Spott⸗ 
bilder betreffend, dazu gehörig; Kary- 
katurowad, -owat, -uje, va. imp. 
carifiren, durch Spott= od. Zerrbilder 
darstellen, lächerlich nachahmen. 

Kasawiec, -wca, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. staphy- 
linus). U. (lat, carlina). 

Kasina, y, A. Ng. gewiſſe Pflanze 

Kasisko, -a, sn. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. castanospermum). 

Kasowanina, -y, sf. Rw. Caſſirung 

„Außerkraftſetzung f. (beim Stem⸗ 
pelpapier 2c. gebräuchlich). 

Kasownik, a, sm, Tk. Quadrat n. 
vor einer Note zur Wiederherſtellung 
ihres durch ein vorhergeſetztes Be⸗moll 
veränderten Tones. 

5 0 » Hanswurſt⸗ 

treich, Kasperleſtreich m. - 

S Kaspja, i, /. Geog. * Kaspis⸗ 
See m., kaspiſches Meer n. 

Kossacja, Kassacyjny, etc. ſ. Ka- 
sacya, ete. (im Hauptw. ). 

Kassanat, u, sm. Kk. Wurze, Ge⸗ 
würzbrühe 7. von Eſſig und Kräutern, 
worin Fiſche gekocht werden. 

Kassandra, -v, 8f. npr. Alt. Gsch. 
Kaſſandra f. Tochter des Königs 
Priamos); Unglücksprophetin f., | 
die feinen Glauben findet. 
| Kassawa, y, . Ng. Caſiada⸗ 
Baum m. (lat. jatropha manihot). 
| Kassjatka,-i, A. f ehemalsüblicher 
Putz od. Schmuck m. der Frauenzimmer. 


Kassjer, etc. |. Kassyer, ete. (im 
Hauptiv.). = 

Kassjopeja, -ji, sf. Sik. Sternbild 
n. der Cajfiopein. 

Kassowac, etc. |. Kasować, ete. 
(im Hauptw.); Kassowoßg, -Sci, . 
Thätigkeit. / des Kaſſirers; H. Stand, 
Beſtand m. der Kaſſe; Kaſſenbeſtand m. 

Kasta, -y, F. Siw. Kaſte, Geſell⸗ 
ſchaftsclaſſe J. 

Kastalida, -y, sf. Myth. Dtk. * Muje 

Kastanjeta, Kastanjetta, -y, V. 
ſpaniſche Caſtaneta, Tanzklapper 7. 

Kastolet, u, sm. Bewirtung f. 
der Einſätze in die öffentliche Lotterie; 
Kastoletowac, owa, -uje, va. die 
Einſätze in die öffentliche Lotterie 
bewirken. [Kaſtor⸗ 

Kastorowy, a. Ng. H. Biber⸗, 

Kastowy, a. Kaſten⸗; separatyzm 
—; Kaſtengeiſt m., Abſonderung 7. 
nach Geſellſchafts⸗ oder Rangllafſen. 

Kastracja, -ji, sf. Caſtrirung, Ber- 
ſchueidung, Entmannung S. 

Kastylaki, a. Geog. eaftiliſch; von, 
aus Caſtilien (jipan. Provinz). 

Kastyna, -y, sf. HK, Flußſpath 
m. (beim Schmelzen der Erze gez 
braucht.). 

Kaszak, a, sm. Zk. Hlk, Breis 
geſchwulſt f. (lat. atheroma). 

Kaszeczka, -i, J. dim. v. Kaszka 
(. d. im Hauptw.). 

Kaszemir, -u, sm. npr. Geog. Rand- 
ſchaft Kaſchmir Kaſchemir n, 
(in Perſien); W. feiner Wollen⸗ 
zeuch m. aus der Wolle der in Ka⸗ 
ſchemir und in Tibet lebenden 
Kaſchemirziege; Kaszemirowy, a. 
Kaſchmir⸗, Kaſchemir⸗ 

Kaszeton, -u, sm.: — aklepienowy, 
Bk. gewölbte Vertiefung; Niſche 7. 

Kaszlawarka, -i, Y. Spucknapf m. 

Keszléc, Kaszlngé, f. Kaszlaò (iim 
Hauptw.); Kaszlnigcie, -in, sn. eins 
maliges Aufhuſten n. 

Kaszne, sm. indecl. Halbmaske / 
Cache⸗nez, Halstuch, Naſentuch n. 
(zum Schutz gegen ſtrenge Kälte). 

Kasznia, mi, I. Ng. gewiſſe Pflanze 
F. (lat. schotia). 

Kaszolong, u, sm. Ng. Art Chal⸗ 
cedon m. (Quarzſtein). 

Kasztanoweowy, d. Ng. Kaſtanien⸗ 
baums⸗, Kaſtanienholz⸗; kasztanow- 
cowe rosliny dem Kaſtanienbaum 
ähnliche Pflanzen J. pl. (tat. hippo- 
castanem); Kasztanowiec, -wea, sm. 
Ng. Kaſtanienbaum m. (lat. casta- 
nea); f. a. Kasztan (im Haupt.) 

Kaszteczka, -i,s/ dim. v. Kasztka, 
-i, sf. kleiner Raften m., Schublade 
fa Schubkäſtchen n. 8 

Kaszty, Í. u. Kaszta (im Hauptw.). 

Kat, a, sm. Henker m.; po kiego 
kata? was zum Henker? zu welchem 
Zwecke? |. auch Kat (im Haupt.). 

Katadjoptryezny, a. Optik. eine 
ſcheinbare Vergrößerung oder An⸗ 
nährung des (durch Gläſer) beob- 
achteten Gegenſtandes bewirkend; 
Katadjoptryka, -i, . Kunſt J. der 
ſcheinbaren Vergrößerung oder An⸗ 
näherung. 

Katafalk, Katafalek, -Iku, sm. 
Katafalk m., Trauergerüſt n. mit 
dem Sarge eines vornehmen ꝛc. Ber- 
ſtorbenen. D Todtenſchlaf m. 

Katafora, y, sf. Hik. Schlafſucht 

Kataklizm, -u, sm. Ueberſchwem⸗ 
mung J. Hik. Tropfbad n.; Bähung /. 


KATAKUMBA 
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Katakumba, -y, sf. All,, Catacombe 
J., Uuterirdiſches Begräbniß e.; * Fel⸗ 
ſenhöhle, Felſenhalle f. 

Katalektyczny, a. unvollſtändig, 
abgebrochen. 

Katalepsja, -ji, JJ. Hik. krampf⸗ 
haſte Starrſucht 7. Kataleptyczny, 
a. Hik. ſtarrſüchtig; Kataleptyk, -a, 
am. in krankhafte Starrſucht ver- 
fallener Menſch m. 

Katalet, |. Katafalk. 

Katalityczny, a. Schdk. betreffend 
die Kataliza, y, af. Auflöſung S. 
einzelner Theile oder des ganzen 
menſchlichen Leibes. 

Katalogowy, a. Katalogs⸗; das 
Verzeichniß von Büchern ꝛc. betreffend, 
dazu gehörig. 

Kataloneki, a. Geog, cataloniſch; 
von, aus der ſpaniſchen Provinz 
Catalonien. 

Katan, -a, sm. alter Soldat; 
Veteran; alter Kriegsknecht m. 

Katanja, -ji, A. W. H. gewürziger 
Wein m. aus der Gegend von Cata- 
nia (auf Gicilien). 

Kataplazmowac, -owat, -uje, va. 
imp. Hik. Uniſchläge (warme, kalte) 
auflegen. 

Katapucja, ji, sf. Ng. gewiſſe 
wolfsmilchartige Pflanze f. (lat. eu- 
phorbia lathyris). 

Katapulta, Katapulta, y, J. Aw. 
Alt, Steinſchleuder-, Wurfmaſchine 7. 

Katartyn, -u, sm., Katartyna, y, 
sf. Schdk. Kathartin u., bitterer 
Grundſtoff m. aus der Jalappe⸗ 
Wurzel, aus den Sennesblättern ꝛc.; 
Katartynowy, d. das Kathartin be: 
treffend, ihm eigenthümlich 2c.; Mik. 
abführend, reinigend, ausreinigend. 

Katarynka, -i, sf. Zauberlaterne 
J. der Taſchenſpieler; 7%. tragbare 
Drehorgel F., nach deren Muſik auf 
dem Lande (von den Bauern und 
Dörflern) getanzt wird. 

Katarzynka, -i, Sf. Ng. Gin. ge: 
wiſſe Art Birne 7. Art Pfefferkuchen 
m. E in der Stadt Thorn gebacken 
wird). 

ten ete. f. GE 

atastrofa, -y, /. Umſchlag, Aus⸗ 
ſchlag, Wende⸗, Entſcheidungspunkt 
m. ; traurige Wendung f.; unglück⸗ 
licher Ausgang m. 

Katechu, sm. indecl. Ng. Catechu⸗ 
Palme f.; Hik. Catechu⸗Erde f. (zus 
ſammenziehendes Mittel bei Blut: 
Hilfen, bei Erſchlaffung des Bahn- 
fleiſches), aus den Früchten der Areca⸗ 
Palme gewonnenes dunkles Harz n. 

Katechumena, -y, af. Ag. Katechu⸗ 
menin f, zur christlichen Taufe fid) 
vorbereitendes Frauenzimmer n.; 
Katechumenstwo, -a, sr. Stand m., 
Weſen m., Eigenſchaft, Geſammtheit 
J. der Katechumenen. 

Kategorja, -ji, . Gedankenform y., 
Sac Gedankenfach u., Claſſe 7. 

sach 1. 

Kategoryczny, Kategorycznosé, 
f. Stanowezogc, Stanowezy ete. (im 
Hauptw.). 

Kuterdziej, -a, sm. ł Stw. wa lachi⸗ 
ſcher Banus oder Statthalter m. 

Kateretyczny, a.: —tyczne lekar- 
stwa, Hik. Kathäretika, ftark ſchwä⸗ 
chende Mittel u. pl., zur Schwächung, 
zur Ertödtung F.; Aetzmittel n. pl. 

Kateryzucja, i, ., Kateteryzm, 
u, sm. Jill. Abzapfung J. des Harns 


mit dem Harnleiter oder dem Urin⸗ 
röhrchen. 

Katja, -ji, . Ng. Iltis n. 

Katkan, u, sm. 7 Kw. runder 
Schild m. 

Katoliczöc, -czat, -ezeje, vn. imp. 
Kg. Katholik werden. 

Katorga, -i, sf. (ruſſ.) Sio. Ruder⸗ 
ſchiff u., Galeere; Zw. Feſtungsbau⸗, 
Bergbauſtrafe; Galeerenſtrafe f- 

Katorzna, er. (ruff) Feſtungs⸗, 
Zwangarbeit f. 

Katorznik, -a, sm. (OU) Feſtungs⸗ 
ſträfling; Galeerenſträfling m. 

Katotol, -a, sm. Ng. ſ. Euszezak 
(im Hauptw.). 

Katownica, y,; J.; Katownice, 
-nic, J. pl. Bw, Stübalken m. pl. 
in den Schachten. 

Katowny, a. Henkers⸗; henkers⸗ 
mäßig; meki katowne Henkers⸗ 
aualen, * unerträgliche, ſchreckliche 
Qualen f. pl. 

Katran, -u, sm. Ng. Meerkohl m. 
(lat. erambe tatarica). 

Katrylion, Kwatryljon, -u, sm. 
num. Quadrillion 7. (Smillionenmal 
Trillion). E 

Katrynka, -i; T*. Leierkaſten m., 
Drehorgel; Leier J. \.a.Katarynka. 

Katyb, a, sm. muha medaniſcher 
Rechtsgelehrter m. 

Kaucja, -ji, Y. Caution, Sicher⸗ 
ſtellung J.; ztozyc kaucję pienięezng 
eine Sicherheit in (baarem) Gelde 
niederlegen (ſtellen, geben). 

Kauczer, -u, sm. Kautſcher m. (ge⸗ 
wiſſer Arbeiter in der Papierfabrik). 

Kauczuk, -u, sm. Ng. Schdk. etc. 
Kautſchut m., Gummi⸗elaſticum n. 

i EE -y, sf- S hölzerne Shif- 
eli 

Kaukaski, a. Geog. Kaulaſus⸗; 
das Kaukaſus⸗Gebirge betreffend, 
dort befindlich; plemie kaukaskie 
kaukaſiſcher Volksſtamm m. > 

Kaulorapa, y, sf. Ng. Gin. Kohl⸗ 
rabi m. u. J. 

Kaustyczuy, a. Schdk. kauſtiſch, 


beißend Toart, beizend ätzend Säuren, 


Säfte ꝛc.); Kaustyk, a, sm. Schdk. 
Aetzſtein m., in kleinen Stücken here 


geſtellte beizende, atzende Pottaſche /. 


(lat. lapis causticus). 

Kauszyk, a, sm. |. Czarka (im 
Hauptw.). 

Kauteryzacja, ji, sf. Mik. An⸗ 


wendung Feines Beiz⸗ od. Aetzmittels. 


Kauzalistyeznosd, -gei, af. Philos. 


Cauſalität, Urſächlichkeit f.; —ty- | 


ezny,a.caufat, urſächlich, begründen. 
Knuzyperda, y, St, § untaug⸗ 
licher, ungeſchickter Advokat n., der 
jeden Prozeß verliert. 
Kawa, y, F. Ng. Kaffeebaum m. 
Kawak, -u, sm. Ny. gewiſſe Pappel⸗ 
art f. (lat. populus pyramidalis). 
Kawalasty, a in teine Stücke od. 
Theile zerfallend od. fid) vertheilend; 
Kawalgtko,-a, sn. dim. (0. Kawatek) : 
ganz kleines Stück oder Theilchen n. 


Kawancja, ji, J. Bürgſchaft 7, 


Bunftehen u. 

Kawas, a, sm. Kw. 
Sicherheits⸗Soldat; 
kiſcher Polizeidiener m. 

Kawatina, Kawatynn, -y, . T. 
Cavatine f., kurzer und einfacher 
Singeſatz m., dgl. Geſangſtück n. 

Kaweneja, -ji, . |. Kaucja, Ka- 
wancja. 


kürkiſcher 
berittener tür⸗ 


der Krone gehörig; Krons⸗. d 


gelegentlich, ungewiß. 


Ren 
der Sc und dem MustelfleiichE ` 


KIEGEL 


Kawerna, -y, Ar. Mik. hohle Ki 
Stelle / in den Lungen in MT 
der Zerſtörung eines Theiles D 
letzteren o 

Kawiarniany, a. den Kaffeehauſe 
eigenthümlich; Kafſeehaus⸗. 

Kawior, |. Kawiar (im Haupt, 

Kawon, u, sm. Ng. gewiſſe 
Gurke f. (lat. cucumis eitrulus]- | 

Kawy, kaw, af. pl. + Albernpeitl! 
Dummheiten /. pl; Elend, o 
derden n.; Tintenfled, -Heds “ 
poszło w kawy. es ift verdorbe 
verloren gegangen. dë 

Kaz, u, sm, $: — na oku Fehlt 
Fleclen m. am (im) Auge. e 

Kazaey, ppr. u. a (b. Kaz“ 
verderbend. d 

Kazalea, lei, / Ng. gem! 
Pflanze J. (lat. casaleaı 

Kazamata, ſ. Kazematy (i 
werke). 

Kazan, Chazan, -a, sm. Ag. € 
Vorſänger m. in der Synagoge. 

Kuzaniowy, d. Predigt⸗. i 

Kazarka, i, at. Ng. Art Ente 
(lat. anas rutila). 

Kazarma, j. Kazerna. RK. 

Kazeina, -y, s/. Schäk. Caſein s 
Käſeſtoff, Grundbeſtandtheil m. © 
Käſes. * 

Kazemat, u, am., Knzemata, „+ 
sf. Kw. Kaſematte f., Kanonen, ef 
Keller, Wallkeller m. 


m da un 


rii 


Kazemiaka, i, af. § Elend * 
Armſeligkeit 7. D 
Kazerna, -y, J. Aw, Kaſerue 


großes Wohnhaus n. der Solda 
in Friedenszeiten. E: 
Kazienka, i, . dim. (v. Ka 
kurze Gefängnißſtrafe 7. a 
Kazienny, a. (ruſſ.) Stw. Grof 
Kazimirkowy, o W. von, * 
Kasimir (Zeuch. Stoff). wenn 
Kazjatka, |, Kazyatka (im Hal 
Kazualizın, -u, am. Fhuler , 
fallslehre ,; Kazualny, a. gufa 


Kefalagrafja, ji, /. Zk. pel" 
bung, Darſtellung J des Kopfes. 
Kej, ad. § wie; wann? 
Kejper, f. Kiejper. i 
Kemferju, -ji, . Ng. Art zu 
pflanze f. (lat. kœmpferia). ai 
‚u, sm, Zk. kleine Man 


beſindende Drilfe f. (lat. Pesper 

Kesek, ka, am. Zik. läug! g 
weiches Arzneikügelchen n. zum 
nehmen. A 

Kibatek , -Ika, sm., Kibałk® f 
sf. kleiner dunner Reifen m ci) 
jungem Haſelnußholz od. Eichenh. ` 
der zum Feſthalten des Sophia 
diente (in Podlachien und in 
thauen). K 

Kicha, ſ. Kiszka (im Copa 

Kichawiezny, a. häufig nieſe z 

Kidad, at, u, va. impf. wen, 
ab⸗, herabe, herünterwerfen n 
werfen; |. Kidae, Eingeſim Haute 

Kidra, -y, af. § Ng. Art Ba 
(lat. pinus cembra); —, Ae. WR 
baum mn. 

Kiecka, -i, Kiecuchna, 
chna, -y, V. dim. leinener 
m. der Bäuerinnen. Pr: 

Kieder, -dra, sm., Giedra, "| f 
St Kidra. IO Ap 

Kiegel, glu, m. Behdr. S 


KIEGO 


0 Vigna, Genit. u. Accuſ. von Ki 
Š, kie), ſ. d. (im Hanplw.). 


en IL wann denn? wann wohl? —, | 


méi: wenn; da; weil; j. a. Kiedy 
t Sauptiw.). 
a Kiejper, Kejper, -pru, sm. Ng. 
ans teuper m. (gewiſſe Felſenart, 
Kalt, Thon, Mergel zc. beſtehend). 
„Mejter, tra, % Jag. Köter m. 
Zille Hundegattung); —, * gewiſſe 
mpfrede F auf einen Deutſchen. 
„Kielbulka, i, ar Zm. Stlick Holz 
46 —8 Zoll Wort, das zum Aus- 
Wianderha 
telbieki, -köw, sm. ph Verbin⸗ 
augshölzer u. pl zur Befeſtigung 
1 Dachſparren. 
` Kielbotowuc, -owat, -uje, va. 
%, — kogo Jemanden übertreffen, 
erholen in etwas. 
% ielezunin, a, am., —czunka, -i, 
eg, Einwohner m., — rin f. aus 
ir Stadt Kiele (im Gando- 
“trer Kreiſe). 
«tielezyber, Kilczyber, j. Kul- 
ha (im Hauptw.). 
m Nielichobröd, -brodu, sm. Ng. ge- 
“Me Pflanze f. (lat. bystropogon). 
1 Kielichokrywa, -y, AC Ng. allge⸗ 
„eine Blilthendecke J, Blüthenkelch 
oder Blumendecke f. 


p Nielichokwiat, -u, an. Ng. Kelch⸗ 


ame f. (lat. calycanthus); Kie- 
hokwiatowy, a.: —towe rośliny, 
„der Kelchblume ähnliche Pflanzen 
(lat. calyeifiorw). 
Kielichopreeikowy, o.t KO we 
liny, Vy, gewiffe Art Pflanzen 7 
' (lat. calycandria). 
y; iclichorosle, -li, J. ph Ng. 
denen f. pl. init vollem breitem 
Iche. 
Kielichowaty, u. kelchartig. 
Sielichowiee, -wea, sm. Ng. | 
"elichokwiat. 
jelimka, f. Kielinka (im Haupt⸗ 
vn, u, Kicth', -bia, %., Kiet- 
k, -bka, sm. dim. Ng. Srimdliug 


1 


* 


Fiſch m. (lat. gobioides); 
e 'biowka, , af Ng. Trichterflſch 
a Änt. gobius); Kietbiówkownty, 
ah 9 dem Trichterſiſch (kietbiówka) 
81 lich, Kietbkowaty, a. g. dem 

ſche Grlündling (Kiefb) ähnlich. 
(dad etez, -u, sm. Ng. Zahnſchnecke f. 

„. dentalium), 

metė, u, sm. Ny. Art Kruſten⸗ 

em m. (lat. gamnarus). 


qp etzać, J. Kietzuge (Im Hauptw.). 


Fuchlepsko, compar. Kiopåciėj, ad. 
el, elend, erbärmlich; hunds⸗ 


Ja DEG, -rał, ra, vn. imp. Jàg. 

Droe (Kranich). 

e ierbel, blu, Kier wel, -WIu, sn. 

(laß gemetner (Garten⸗) Kerbel m. 
K anthriscus cerefolium). 

lerchn, ſ. Kircha. 

ſeneg Lëns, -y, et. dicht verwach⸗ 
K kleines Gebüſch u. 

Fierkot, ſ. Kierkot (im Hauptw.). 
in; ernica, y, J. 8 Ldw. Butter 
23 Ng. Maulwurfshähle 7. 
bien nowy, a. dicht, derb, feſt; 

towe sukna derbes Tud n. 


lten der Dachſparren dient; | 


[werte 1 


mid, lat. gobio); Kiekbien,-niu, 
Ng. gewiſſer dem Gründling ähn⸗ 


= 


d 


1 


Kiernus. -a, sm, npr. Gsch. Kier⸗ 
nug m. (lithauiſcher Fürſt, Vater 
der berühmten Pojata und Groß⸗ 
vater ihres noch berühmteren Sohnes 
Kukuwojtys). 

Kierownictwo, a, sa. Leitung, 
Führung, Direction 7. 

Kierpie, -piöw, sm. pl. § Baſt⸗ 
ſchuhe, Rindeuſchuhe m. pl. der kar⸗ 
pathiſchen Gebirgsbewohuer. 

Kieruukowy, a. die Richtung nach 
der Linie, eine Wendung betreffend. 

Kierwel, j. Kierbel. 

Kierzenkn ` Kierzanka, |. Kier- 
znia, -i, J. Butterfaß z. (im Hauptw.). 

Kieseczka, -i, J. dim. v. Kieska, 
Kiesa (|. d. im Hauptw.). d 

Kiesteina, -y, $f. Ng. Schdk. Gravi- 
din u., eigentyümlicher Stoff m. im 
Urin ſchwangerer Frauen. 

Kieszennik, a, sm. Taſchen⸗ 
dieb; Dieb m. 

Kiewel, -wlu, sm. Wg. Mineral 
n; —, Ng. Art Antilope F. 

Kihicezed, -czał, -czy, vn. imp. 
ſchreien, rufen (wie der Nibit). 

Kijaczek, f. Kijek (im Hauptw.). 

Kijankowaty, a. kiel- od. tuul- 
froſchartig, dev Kijanka (f. d. im 
Hauptw.) ahnlich. A 

Kijas, u, sm. Knittel, grober 
Stock m. n 

Kiosk, u, sm. Kiosk o, türkiſches 
Luſthaus, Gartenhaus u.; Garten⸗ 
Pavillon u. 

Kiks, -a, sm Kicks, Fehlſtoß m. 
beim Billardſpiel; Kiksowae, -owat, 
-nje, vn, imp. tizen, beim A 
ſpiel Fehlſtöße machen. 

Kil, -u, sm Sw. Kiel, Schiſfskiel m. 

Kitawkn, -i, sf. Lx. Bubone, 
veneriſche Benlef.; Kilnwkowy, a. 
Ik. venerſſch, ſyphilitiſch, an' der 
Inſtſeuche erkrankt; mit veneriſchen 
Beulen oder Bubonen bedeckt. 

Kilezyber, |. Kulezyba; Kilezy- 
bowaty, a.: —wate rosliny, Ng. 
der Brechnuß (lat. strychnos) ähn⸗ 
liche Pflanzen J. pl. (lat. strychnem;). 

Kilkotygodniowy, «a. einige Wo- 
chen dauernd. e 

Kilogram, -u, sm. Kilogramm n. 
(Gewicht von tauſend Grammen); 
Kilolitr, -u, am Kiloliter u. (Hohl: 
maaß von tauſend Litern); Kilometr, 
zu, som. Kilometer n. u. m. (Längen⸗ 
maah von tauſend Metern od. Stab). 


illard⸗ 


Kitowiny, -win, et pl. Hik. ſyphi-⸗ 


litiſcher Hautausſchlag m. 

Kilsztok, a, sm. Kühlraum m., 
Kühlfaß n. (in Bierbrauereien). 

Kitowy, a. /. Hodenbruchs⸗; 
Leiſtenbruchs⸗; Bubonen⸗, Leiſten⸗ 
bentene. 

Kimmerjer, -a, sm. Alt. Gsch. 
Kimmerier, Eimmerier m. (Angehö⸗ 
riger des nach der griechiſchen Sage 
am nördlichen Ende von Seythten 
in ewiger Finſterniß wohnenden wil⸗ 
den Volkes! ? 

Kina, China, Kinakına, -y, sf. 
Schk. Hik. China, Chinarinde f. 
(als Fiebermittel). ` ` 

Kindziuk, -a, sm Ë Kk. Schweine⸗ 
magen m. mit Wurſtfleiſch und Gez 
würz geſüllt und geräuchert; Magen- 
wurſt, Preßwurft F. 

Kinkiet, -u, sm. Quinquets m. pl., 
Argand'ſche Lampe f. mit doppeltem 
Luftſtrome (nach dem franzoſiſchen Er: 
finder Quinquet benannt). 


KLAR 


Kino, sn. indecl. Schdk. Kino⸗ 
Gummi z. (aus zwei Pflanzen, lat. 
Eucalyptus resinifera u. Coccoloba 
cerifera). e 

Kiper, -pra, sm. Wb. Kilper; Bier⸗, 
Weinküper, Kellermeiſter m. 

Kipigezku, i, J Ng. Naphtha, 
feines Bergöl n. A 

Kipie, mit, -pi, vn. imp. |. Kipiec 
(im Hauptw.). 

Kipigtek, -tka, sm. 8 Rauſchen, 
Zofen, Sieden a. des Waſſers; HA, 
ſelbſttochender Theekeſſel od. Sſamo⸗ 
war n. Itöße n. pi. 

Kipnianki, -nek, sf. pl. 8 Kk. Hefen⸗ 

Kiprowad, -owad, -uje, va, imp. 
Fäden zwirnen, Fäden zu Zwirn 
drehen; kiprowany gezwirnt. 

Kipsek, a, n. (eligliſch: keepsake): 
Erinnerungszeichen; Notizbuch; jahr⸗ 
lich erſcheinendes Taſchenbuch n. 

Kircha, -y, sf. Ag. lutheriſche od. 
reformirte (calvintſche) Kirche J. 

Kirdel, -dla, sm. § Ldw. Heerde J. 

Kirej, , sm. Kyrie (⸗Eleiſon); 
— z Bógzapłaciom! Kyrſe-⸗Eleiſon 
mit Gottbezaul's! Thuckepack. 

Kirkak, ad. auf den Schultern: 

Kirszwaseer, -ra, san, Kirſchwaſſer 
n, Kirſchlilör u. 

Kis, Kisor, -u, sm. Schdk. Ganer- 
ftoff n.; Hefeuſubſtanz f. 

Kiåciec, -&6ca, sm. Ng. gewiſſer 
hühnerartiger Vogel m. (lat. euplo- 
comus). 

Kisielec, -Ica, sm. Ng gewiffer 
poröſer Pilz oder Schwamm m. (lat. 
tremella). 

Kisioga, -i, st Ak. Art Butter 7. 

Kieiega, -i, J, auch Kisice, pl. 
Geog. (id roiskO w Bawaryi); Stadt 
und Bad Kiſſingen u, 

Kisielec, lea, sm. Ng. gewiſſer 
poröſer Pilz oder Schwamm m. (lat. 
tremella). 

Kisielien, , J. Schdk. Waſfer 
na das Kohlenſtöff enthält. 

Kisielnica, -y, Y. die Gährungs⸗ 
krankheit. y 

Kislina, -v, V. Ng. gewiſſe Pflanze 
I. (tat. oxybaphus). 

Kianik, a, sm. Schdk. Ferment 
na Gährſtoff m. 

Kistka, |. Kise (im Hauptw.). 

Kistnia, ni, sf. Theerpinſel m., 
Tlleerquaſte S. e 

Kiszenie, -ia, sa. Säuerung . 

Kiszkowiee, -wen, sm. Ng. Heine 
Brennneſſel f. geworden, 

Kiszony, pp. 1. d. gefänert; ſauer 

Kiwac sig, vr. impf. wanken, 
ſchwanten, wackeln: — sie w takt 
fich nach dem Takte der Muſit drehen, 
ſich bewegen, tanzen. 

Kizia, -zi, F. § Katze J. 

Kiziak, -n, sm. § (2—4 jähriges) 
Füllen, Fohlen u. 

i Kizowaty, a. Ng. Kieſel⸗, Kieſel⸗ 
teinz. 

Kizuk, -a, sm. Ng. Art Specht m. 
(lat. picus Kizuki); —, Ldw. § He- 
nennung f. ſchwarzer Stiere. 

Kigeze, -u, an. Pflanzenſtempel m. 
Bk. gewiſſer Theil m. des Capitäls. 

Kiuczek, zin, sm. dim. v. Kluk 
(i. d. im Hauptw.). 

Kigezel, li, F. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. anabasis). 

Klaczyn, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. synehodendron). 


Klab, -ebu, -eba, am, BR. Säule /. 


KLADDA 


Kladda, -v, J. Z Kladde, Prima- 
nota f., Brouillon, Buch r. für die 
erſtmalige Notirung aller Geſchäſts⸗ 
vorfälle. n 

Kładka, -i, . Stück Holz n., 
Balken m. über einen Bach od. Fluß 
gelegt u. zum Uedergange dienend; 
Brüdenfteg m. k 

Kładyszkg, , sf. Heine Teig: od. 
Backmulde s., kleiner Backtrog m. 

Kładzie, -dzi, J. pl. į. Lgi. 

Klajstrowatosc, -dei, af. kleiſterige, 
Heberige Beſchaffenheit /.; Klajstro- 
waty, a. kleiſterig, kleberig. 

Klakier, -a, sm. Sb. Elaqueur, ges 
dungener od. bezahlter Beifallsklat⸗ 
ſcher m. (im Theater). 

Klamantes, n. indecl. Schreien, 
Wehklagen u.; bedzie na to wielkie 
—! das wird ein großes Geſchret u. 
Wehklagen geben! 

Klamburt, a, sm. Em. Sw. drei 
Zoll ſtarke, acht Zoll breite Bohle f. 
(ſtarkes Brett) auf die Oberfläche des 
Bordes eines Fahrzeugs gelegt. 

Kłamca, y, sm. Lügner, Fälſcher, 
Betrüger m.; Klamezyni, -ni, At, 
Lügnerin, Fälſcherin, Betrügerin f. 

Klamiec, mea, sm. Ng. |. Fenakit. 

Klamra, -y, . Schnalle f. (3. B. am 
Gürtel ꝛc.); Klamrowy, a. Klammer⸗, 
Krampen⸗; Schnallen⸗. N 

Klamrzyca, y, sf. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier n. (lat. leucothoe). 

Kłaùcanie, -ia, sn. Jäg. Zähne⸗ 
db, Zähneknirſchen n. (des 
Wolfes); Klance, Klance, cow, 
sm. pl. Jäg. Bähne m. pl. des Wolfes. 

Klapak, a, sm. Jag. junge wilde 
Ente f., die noch nicht fliegen kann. 

Kłapidło, -a, sn. Ng. Vrennpalme 
J. (lat. caryota). 

Klapka, -i, ap dim. v. Klapa (. 
d. im Hauptiw.);_ Zk. unterer Theil 
m. des äußeren Ohres, Ohrläppchen 
n.; —, Zk. Herzklappe /, Falhäut: 
chen, zartes Hautkörperchen n. im 
Herzen, beſtimmt zum Aufſaugen 
des Blutes in ſeinen Hohlungen 
(lat. valvula). 

Klapnge, f. Klapaé (im Hauptw.). 

Ktapouch, a, sm. der lange, 
ſchlapp herabhängende Ohren hat. 

Klapouszny, a. flappohrig, ſchlapp⸗ 
ohrig. i 

Klaprolit, u, sm. Ng. gewiſſes 
Mineral n. 

Klaps, -u, sm. Klapps, Klatſch m. 

Klapsydra,-y, J. Begräbnißanzeige 
J.; Klapsydrowy, a. eine Begräbtike 
anzeige betreffend. 

Klapzdra, mat. S häßliches, wider⸗ 


liches Geſicht; Fratzengeſicht; ſchlum⸗ 
piges, nachläſſiges Frauenzimmer u.; 


große Klappe f. 
Klarkja,-ji, . Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. clarkin; ſ. auch: Dzierotka). 


Klarychord, -u, sm. 74. gewiſſes 


ehemals übliches Saiteninftrument n. 
Klaryfikacja, -ji, ap. Klärung; 
Aufhellung f. (auch ). 
Klarynet, Í. Klarnet (im Hauptw.). 
Klarystka, -i, sf. Ag. Clariſſer⸗ 
Nonne F. 
Klasawa, , s Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. lasthenia). 
Klasnge, f. Klaskae (im Hauptw). 
Klassowose, sei, sf. Eintheilung 
J. in Rlaffen; klaſſenmäßige Gin- 
theilung J.; Klassowy, a. Klaſſen⸗; 
książki klassowe in einer (Schul-) 


2 KLIMAKTERYS 
r e e ide gt 
Klaſſe gebrauchte Bücher; Klaſſen⸗ Kiek, a, sm. Ng. gewiſſe U 
bücher n. pi. J. (lat. gymnocladus). Ar 


Klassycyzm, u; sm. Litt. Claſſi⸗ 
cismus m., Syſiem z. der ausſchließ⸗ 
lichen Anhänger der alten griechiſchen 
und römiſchen Schriftſteller oder der 
franzöſiſchen des 17. Jahrh. 

Klasnięcie, ia, sn. v. Klasnge 
J. d. unter Klask, Klaskac im 
Hauptw.). [Dachſtuhl m. 

Klat, u, sm. Bk. Dachgeſtell n., 

Klateczka, -i, J. dim., }. Klatka 
(im Hauptw.). 

Klatka, a, . Schicht J. von 
Ziegeln, in einem Schuppen 2c. auf⸗ 
geſchichteter Haufen m. von gebrannten 
Ziegeln. 

Klgtwie, -twit, -twi, va. imp. 
(komu) Jemandem fluchen, ihn ver⸗ 
wünſchen. 

Klawieylinder, -dru, sm. Tk. dem 
Euphon ähnliches Stabinſtrument n. 
(mit auf eine Walze gezogenen Saiten 
und einem Griffbrett, 1800 von Dr. 
Chladni erfunden). i 

Klaza, y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. nyssa). 

Klebacz, u, sm. Vg. Art Knob- 
lauch m. (lat. rhiziridium). 

Kiebian, -a, sm. Vg. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. pachyrrhizus). 

Klechdarz, -a, sm. Fabeldichter; 
Mytholog m.; Klechdarstwo, -a, sn. 
Fabeldichtung; Mythologie f. 

Klecie, a, sn. Fluch, Schwur m.; 
Verfluchung 7. 

Kleczkien, na Kleczkach, ad. 
knieend; auf den Knieen (liegend). 

Kleft, a, sm. Gsch. Klephte; 
Räuberhauptmann; Kriegsauführer 
m. in den Freiheitslämpfen der Neus 
griechen (beſonders von 1821—30). 

Kleid sie, -ił sie, -i sie, vr. impf. 
kleben, zuſammenkleben (v. u.); recht 
(gut) gehen, » klappen. 

Kleik, |. Klejek. 

Kleina, -, % Schdk. Hik, Colo- 
dium n. (in der Photographie und als 
wundärztliches Klebemittel üblich). 

Klejak, -a, sm. gewiſſe in ver⸗ 
ſchiedenen Krantheiten auftretende 
Flüſſigkeit . 

Klejan, u, sm. Schdk. Milch⸗ und 
Zuckerſtoff m. (lat. mucas, od. saccho- 
lactas). 

Klejkowaty, a. Kleiſter, Kleber, 
Gummi enthaltend; Klejkowatosc, 


gummiartige Beſchaffenheit f. 

Klejma, y, J. Zeichen u., Be- 
zeichnung f. des Bienenzeidlers an 
einem zur Bienenzucht beſtimmten 
Baume. 

Klejnik, -a, sm. Schdk. Grund⸗ 
stoff m. des Leims, Klebers und des 
Gummis. 

Klejonka, i, s/. etwas Geleimtes, 
ieee ee ee Geklebtes. Ge- 

icktes; Leim⸗, Klebe⸗, Flickwerk n. 
(auch *). 

Klejony, a. mit Leim, Kleber od. 
Gummi verbunden, vermengt; ge⸗ 
leimt; papier — geleimtes Papier, 
* Schreibepapier n. 

Klejowatosc, Klejowaty, f. Kle- 
istoac, ete. (im Hauptw.). 

Klejowiee, -wea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. olibadium). 

Klejownica, y, /. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. penza). y 

Klejo-zywica, -v, J. Gummiharz u. 


-Sci,sf.Klebrigteit, leimige, kleiſtrige, 


Klekoczka, sf. 
Pimpernuß f. DC? 
Klematyda, sf. Ng. W d 
Wein m., Waldrebe f. 
Klepu -y, . $ Art Fischer 
Klepaczka, i, s7. Flachs klopfe 
Werkzeug u. zum Reinigen des d 
ſes, des Hanfes von den Ache g 
Klepal nose, Gei, J. Nil. met! 
Dauer, Fortdauer J.; RT 
hang m.; La, Cigginose (in Hau 2 
Klepalnosc, sei, . Au gi 
Hämmerbarkeit f. (der Meta 
Klepalny, a. hämmerbar. a 
| Klepezarz, Klepkarz, -a, % 
Verfertiger m. von Faßdauben⸗ of 
Klepsydra, y, sy. Alt. Waſſe 
J. lenghalſige Flaſche, ähnlich d 
dee sen NO Griechen“ 
eitmeſſer dienend). gefið 
Kler, u, sm. Clerus m., Sein 
keit /.; — polski der polniſche 
die polniſche Geiſtlichteit. na 
Klere, sn. indecl, b. Ale g¥ 
Se Röthling, biaßrotherl£l 
franzofifcher Wein; Ng. Blei 
m. (blaßfarbiger Edelſtein), lt 4 
Kleret, u, sm. Wb. Glo in" 
(gewiſſer franzoſiſcher Branntm e 
Klermon, -u, sm. wo. Clerme, gh 
(franzöſiſcher rother [(Muscatl= al 
Klerobskiur, -u, sm. Mal. eld „. 
obſcur, Halbdunkel, Helldunkel Zo 
Klerokrucja, -ji, J. Prieſtec yh 
Schalt; Oberherrſchaft f. des Ki 
der Geiſtlichkeit. BW de 
Kilersa, -y, sf. bei der Klärung 
Zuckers gewonnener reiner Spenge 
Klerykat, u, sm. Ag. geti" 
Stand m. É 
Klesan, -a, sm. Ng. gewiſſe 
J. (lat. prostantera). 
Kleäniawa, y, Ar. Ng. 
Pflanze J. (lat. ambrosinia). 
Klesnica, y, Y. Ng. 
Pflanze f. (lat. colocassia). nden 
Kleszeza, -y, J. Kw. D, it 
werte n. (Art Schutzvorkehrun 


Ng. 


-i, 


qari 
grif 


Feſtungen). dcr 
Kleszezeniec, -hca, sm. T 
ſchnittener. Eunuch m. dr 


` ¿ni 
Kleszczonogi, a. Ng. zangenbe 


zangenfüßig. d 
| ` Kleszczonoszy, a. Ag. Wi 
ſtehende Greifzangen habend (Ef 
nen ꝛc.). ve ge 
tie, 


Kleszezor, a, sm. Xg. gew us) 
flügeltes Inſect u. (lat. ec, o 
Kleszezyny, sf. pl. zu Ufer eh 
u e m a 4 
artia gebogenes) Holz n. 
lese wales, con. drm oe Br 
lein, Pſäfflein n. IE 
Kletka, Klitka, i, at. d 
Kleta, Klita (im Hauptiv.)- 
Klicja, -ji, sf npr. Myth. 
(Tochter des Dfsanoa). im 
Klic sie, kłił sie, kli sig, „ ‚uf! 
keimen, Keime treiben (Gere 
Biermalz). — 0 
Klijent, Klijentka, Í. uu nel, 
(im Hauptw.) ; Klijentela, KH gel 
-li, ep, Rw. Rechtsbeiſſand e 
hältniß u. des Schützlings zu ` 
Beſchützer oder Vertheidiger mee 
Klikowisko, -a, zn. Entferne de 
aus welcher man das S log een 
Holzärte beim Holzfällen rene 
Klimakteryk, -a, sm. Stu 


fü 
emt: 


ö 
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mat r vi 7 

De. l. Klima (im Hauptw.); 

D. Bla, n, J. Witterungs⸗ Glasglocke J. 
den 


Gras 5 f 
id ©, -owat, -uje, va. imp. 
Mime iSt, voll Schlauheit etwas 


kriss $ 

ou rd, ni, a, vn. Imp.: — Zẹ- 

155 den Zähnen klappern. 
18m, Keil m.; w kliny feil- 


Y, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
i sohen gewiſſe Pflanz 
bur petr, -u, sm. Bw. Werkzeug 
Aigen ektmnung der Lage (des 

Zi. und Fallens) von Gebirgs⸗ 


Went, a. ſ. Kliniasty (im 
i Klippa, y, . Mzk. Klipp⸗ 
Id u. 


si D i 
dr n Bi, Sw, sm. pl. M2k. Asch. | 


von 4 rigiſchen (Rigaer) 
vorn 21 lithauiſchen Groſchen 
des Iſchen Groſchen, die zur 
ang Sſchen Krieges piir 
Kön igmund Auguſt 
Ben wulden. H gei 


Pomp, -u, sm. ſelbſtwirkende 
Ihe . 


Kai 


i 
uch, Klio, af. npr. Myth. RLio, 
Klee E. Geſchichtſchreibung. 
Si Czek, -czka, sm. dim. von 
Sne d. im Qauptw.); —, § 
Bose vm, noch nicht entfalkete 
x 0 ' 
feel äech, -i, Y, Kiobueski, 
tor e Ng. gewiſſe Pflanze f. 
grilis), 
Je Mat, kole, kole, va. impf. 
Be Rer mie‘ Bil ecen, 
Main , . Ng. Zk. Saferitoff m. 
Ve clEH u. im thieriſchen Blute). 
lebend J, a. aus geradem Stroh 


Za ok 
bp, gen. von Klocek (f. d.). 
Die ntegd, sei, 37. Sieten, 

8. 40 ſchaffenheit J.; * klotziges, 
oga öpiſches Weſen n. 

Nigg v großes Faß n. Tonne / 

mear, A. em. j. Kłótkarz 
S Hm . 
Tee, kom y, a. Ng. Piſtazien⸗; 
Yurlomp Piſtaziennuß J. 

Nna "Uli. -a, sm. Gin. Ronde l u., 
ode, (mit Baumen, Strau⸗ 
(ier Blumen beſtanden); ſ. a. 
konn, Dauptw. 

u. ica, y, sf. . Konica (im 


K digen em mern, ſich ſorgen, ſich 
&ichpotck, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
don lorie , (lat. spondylus). 
reifen Ca, y, sf. Ed, Stroh n. 
9. gel ausgedroſchenen Aehren; 
„ gewiſſe Pflanze J. (lat. Iimo- 


h, ‘tom 
bhi mit gab, a, sm. Vg. Art Pfau 
IN auf enſpizenartigem Feder- 
K bran) dem Kopfe (lat. pavo 
Wl), 

Jam hica 


alt -y, sf. Ng. gewiſſe 


brachypodium). 


Kiunia, ni, sf. Zdw. aus runden 
(d. h. unbehauenen) Fichten od. Kiefer⸗ 
ſtämmen erbauter Stall m. zur Auf⸗ 
bewahrung von Getreide, Stroh, Heu 
und landwirthſchaftlichen Geräthen. 

Kiusownictwo, -a, sn. Jäg. Wild- 
dieberei J.; Kiusownik, a, sm. Jag. 
Wilddieb, Wilderer mn. 

K Ty, pl. von Kieł (J. d. im Hauptw.). 

Kiykeina, -v, sf. HIE, Feigwarze F.; 
Kłykciny, ein, . pl. Hik. eig- 
warzen . Pl.; veneriſche, ſypyilikiſche 
Hautausſchläge m. pl., dgl. Fleiſch⸗ 
gewächſe n. pl. 

Kiypac, pat, pie, vn. imp.: — 
oczyma, 5 außerordentlich ſtark mit 
den Augen zwinkern oder blinzeln. 

Kłys, a, sm. Baum m., welchem 
durch den Sturm od. durch das Fallen 
eines andern Baumes die obere Hälfte 
abgebrochen worden ift. 

Kminköwka,-i, . Kümmelbrannt⸗ 
wein m. 

Kmiot, -u, sm. Philos. Subject n., 
Satzgegenſtand m. (lat. subjectum). 

Knaflarnik, -a, sm. f Schuhmacher 
m., der Abſätze auf Schuhnverk macht. 

Knafliezka, -i, . Ng. Motten: 
wollkraut n. (lat. verbascum blat- 
taria). 

Knag, -a, sm. |. Przypustnica 
(im Hauptw.). 

Knaga, i, sf. (kaſchub.) Law. alte 
Kuh. /.; hölzerner Halen m., Knagge / 

Knaster, Kanaster, tra, sm Kna- 
fter, Korbtabat m. (befte Sorte Rauh- 
tabak). [beet u. 

Kniatyra, -y, J. $ Gin. Blumen- 

Kniazic, -zit, -ze, vn. imp. (Jäg.) 
einen eigenthümlichen, wie „kniaz“ 
lautenden Laut oder Ruf bören laſſen 
(Hafen); Kniaz, interj. Jag. kniaſ'! 
(Ruf, Schrei des Hajen, befonders 
beim Erfaſſen und Würgen durch die 
Jagdhunde). [Hauptw.). 

Kniazioweki, a. |. Kniazki (im 

Knica, -y, et Jäg. Zm. lrummes 
Holz, Knieholz n. zum Schiffsbau. 

Knidjum, sn. indecl. Ng. |. Biedrzy- 
cznik. 

Kniec, ei, sf. Ng. Art Butter: 
blume, Dotterblume f. (lat. caltha). 

Knis, -a, sm. mannshoher Fichten 
oder Kieſerſtamm m., welcher mit- 
ſammt den Wurzeln ausgegraben 
und anderwärts als Erdpfahl ver⸗ 
wendet wird. 

Knoch, u, 
Bernſtein m. 

Knotowy, a. finoten; — mech 
Ng. Knotenmoos n. (lat. bryum). 

Knöwie, Knuwie,-ia, sn. trockener, 
dürrer Getreidehalm; Zdw. unterer 
Theil m. der gebundenen Getreide⸗ 

arbe. 

3 Knucze, ſ. Knoch. LV. pl. 
Knule, low, sm. pl. & Kartoffeln 
Knur,-a, sm. kaſchub.) Zaw. kleines, 

elendes Ferkel n. - 

Knury, row, sm. Pl. Bw. graues 
und weißes Geſiein das keinerlei 
Erz enthält. 

Knurowanie, -a, sn. Ldw. Jag. 
Begattungszeit / der Schweine. 


sm. weißer, Harter 


KOCZOEOWAG 


Knuwie, |. Knöwie, 

Knybel, ſ. Knebel (im Hauptw.). 

Knychac, chaf, cha, va. imp. 
durch die Naſe Tone von ſich geben 
(weinend). Dimmer. 

ꝑKnyks, -u, sm. Kni m. (der Frauen- 

Knyp, u,; sm. Kneif m. (kurzes 
ſpitzes Meſſer). 

Koagulacja, -ji, sf. NU. Schak. 
Gerinnung 5. 

Koak, zu, sm. Kokes, Koaks m. 
(entſchveſelte Steinkohlen). 

Koala, -Ji, J. Ng. gewiffes Säuge⸗ 
thier u. (lat. phascolaretos). 

Koalescencja, ji, A. el. Ver⸗ 
wachſen z, innige Vereinigung . 

Koalicja, Ji, s/. Bündniß n., Verz 
bindung 7. 

Kobalis, -a, sm. Myth. Hausgott m. 
der altheidniſchen Lithauer. 

Kobalt, ſ. Kobolt (im Hauptw.); 
Kobaltowy, a. Ng. Bw. Kobalt: ` von, 
aus Kobalt; Kobaltokrusz, f. Kobol- 
tokrusz (int Hauptw.); Kobaltywy, 
mr —tywa szara, Bw. Kobaltgrau, 
Kobaltnicht n. 

Kobiad, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (tat. pomaderris). 

Kobiecoäc, -sei, sf. Weiblichkeit /. 

Kobiel, -li, et. Korb m. aus Linden⸗ 
baft; aus Birkenrinde oder aus ge- 
ſchnitztem Haſelholz geflochtener, an 
einem Achſelbande getragener Korb m. 
der Landleute. 

Kobielatka, -i, sf. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Juſect u. (lat. anthribus). 

Kobielica, j. Kobylica. 

Kobylak, -u, sm. Ng. ſ. Szezaw’ 
Cobin im Hauptw.). 

Kobol), -a, sm. Myth. Art Hausgot 
m. Kalté ee ENEE 

Kobold, -a, sm. Myth. altgerma= 
niſcher Hausgeiſt m. 

Kobyliczka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. leptis), 

Kobziarz, -a, sm. $ Dudelſackpfelfer 
on, (bei den karpathiſchen Bergbewoh⸗ 
nern). 7 

Koca, Y, sf- Roge, dide, grob⸗ 
wollene Dede f. (für Pferde c.). 

Kocanka, -i, sf. Ng. Fadenkraut n. 
(lat. lago); Kacianki, pl. (f. d. im 
Haupıw.); |. a. Radostka, Radose 
(im Saupım.). 

Kocenki, -nek, sf pl. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. gnaphalium Greng 
rium). 

Kochanköw, -owa,-owe, Kochan- 
kowy, a. den Gelicbien, die Geliebte 
betreffend, ihm »der ihr gehörig. 

Kociak, -a, sm. dim. junge Katze f. 

Kocianka, -i, J. Ng. Steinbrom⸗ 
beere f. (lat, rubus saxatilis); Ko- 
cianki, sf. pl. Ng. Kähchen (rauche 
Blüthenknospen) a. pl. an Sträuchern 
und Raumen. 

Koci-kwik, -u, sm. Katzengeſchrei n. 

Kocilapka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. manulea). 

Kociez, a, sm. f leichte Kutſche, 
Britſchka f. mit einem Wetterdache. 

Kocowisko, -a, sn. ſ. Koczowisko 
(im Hauptw.). 

Kocyt, u, sm. Myth. npr. Cochtus 
m. (Hollenfluß in der Unterwelt, nach 
der Götterlehre der alten Griechen). 

Koczotowae, į. Koczowac (im 
Haupım.); —, bn. „ ſchlafloſe Nächte 
zubringen; viel arbeiten, bei der 
Arbeit figen, ſich plagen, ſich quälen, 
abquälen. 


KOCZUBIN 
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Koczubin, 
Pflanze f- (lat. grislea). 

Koczurnik, a, sm. Ng. Katzen⸗ 
ſchwanz m. (Pflanze, lat. caturus). 

Koezutka, i, sf. Schurkin, Gaune⸗ 
rin, Kupplerin f. 


-a, sm. Wg. gewiſſe 


Kokornakowy, o: —kowe ro- 
sliny, Wg. der Ofterluzei ähnliche 
Pflanzen J. pl (lat. aristolochie). 

Kokoryezyk, a, sm. + Ng. Erd: 
rauch an. (lat. fumaria, od. conydalis). 

Kokorza, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 


Koczydto, -a, sn. tieſes Loch n. auf I. (lat. arisena). 


einem moraftigen, ſumpfigen Wege. 

Koczyk, a, sm dim. (v. Kocz): 
kleine Kutſche F.; Phaëton m.; Art 
Kopfbedeckung J. der Frauen; Na- 
puie 7. 

Kodeina, y. sf. Schdk. Codein n. 
(einer der aus dem Opium gezogenen 
Grundſtoffe). 

Kodeks, -u, sm. Rw. Geſetzbuch n.; 
alte Handſchrift 7. 

Kodycyl, u, sm. Rw. Anhang m. 
an ein Teſtament. 

Kodyfikacya, -yi, —kacja, i, . 
Abfaffung J. eines Geſetzbuches; Ver⸗ 
einigung S. verſchiedener Geſetze in ein 
Geſetzſyſtem. ſchelſchwein u. 

Koendu, sn. indecl, Ny. Art Sta⸗ 

Koegzystencja, Ji, H. Philos. Mit- 
daſein, gleichzeitiges Daſeln u. 

Koekwacja, -ji, ar Stw. gleich⸗ 
mäßige Zutheilung /. der Abgaben 
und Steuern. 

Koffeina, Kaffeina, -v, . Schdx. 
Coffenn u., Grundſtoff m. der arabi- 
ſchen Kaffeebohne (lat. coffea arabica). 

Kofja, Ji, sf. Frauenhaube 7. 

Koftar, Koftyr, u, sm. W. A. koſt⸗ 
barer türkiſcher Seidenzeuch m. 

Kofyra, -v, V. Jäg. Haſe,““ Lampe. /. 

Kohezja, - ji, I. Schdk. Eohäfion 7. 
Zuſammenhängen z. der einzelnen 
Theile chemiſcher Körper. 

Kohobacja, -ji, sf. Schdk. wieder- 
holte Ab Jon oder Deſtillation f. 
von Flüſſigkeiten. 

Kohorta, y, /. Kw. Alt. Cohorte, 
Abtheilung J., Bataillon u. einer rö- 
miſchen Legion. i 

Koimek, -mka, sm. Ng. gewiſſe Art 
Moos u. (lat. diphyscium). 

Koincydencja, -ji, sf. Mik. Bus 
ſammenfallen, gleichzeitiges Uuftre: 
ten n. von verſchiedenen krankhaften 
Zufällen. 

Kojarzenie, -in, sn. Philos. Ein- 
ſchränkung, Beſchränkung 7. (eines 
Beweiſes ꝛc.). 

Kojarznicu, -y, sf. Vereinigerin, 
Verbinderin; $* Vereinigung, Ber- 
bindung J. mit etwas. e 

Kojnia, -ni, at. Hik. ſchinerzſtillen⸗ 
des Mittel Unempfindlichkeit verur: 
ſachendes Mittel n. 

Kok, Koks, f. Koak. 

Kokanja, ji, . italieniſche Co: 
cagna 7. (Kletterbaum mit verſchie⸗ 
denen Gegenſtänden am obern Theile 
behangen, die dem Dette Kletterer, 
der fie erlangt, als Eigenthum zu⸗ 
fallen); Schlaraffenland n. 

Kokarda, -y, sf. Kw. etc. Cocarde, 
Hut-, Bandſchleife J.; 
einer Nation. 

Kokiet, a, am. koketter Menſch, 


gefallſüchtiger, in fich ſelbſt verliebter | 


Menih, * Bierbengel m. 

Kokkolit, u, sm. Ng. gewiſſes 
törniges, in Schweden geſündenes 
Mineral n. 

Kokon, u, sn. Cocon m., Larve f. 
des Seidenwurmes. 

Kokora, -y, V. Em. Sw. knieförmig 
gewachſenes Holz n.; das zu Schiffs⸗ 
tippen verwendet wird. 


Abzeichen n. i 


j 


Kokorzyt, -a, sm. Ng. |. Kokoryez 
(im Hauptw.). 

Kokosek, aka, sm, dim. Ng. Heine 
Koktos⸗Nuß J. (Baum, Frucht); —, Ng- 
gewiſſe Kokos⸗Palmenart f. (lat. ju- 
bea). 

Kokoszanka, -i, ar. $ Warze f. auf 
der Hand. 

Kokosze, -sz0 w, sm. pl. Sw. Behält: 
niß n. für Getreide auf den polnischen 
Holzflößen. 

Kokoszka, -I, F. Mg. gewiſſer ſtelz⸗ 
füßiger Vogel m. (lat. gallinula); —, 
Sw. Getreidebehältniß u. auf polniſchen 
Holzflöße n. 

Kokosznik, sm., —niki, -köw, 
sm, pl. gewiſſe Kopfbedeckung f. der 
ruſſiſchen Frauen. 

Koks, ſ. Koak. 


Koksartrokace, sn. indecl. Hik. 
Hüftweh, freiwilliges Hinten u.; 
Brennen n., Brand m. in den Hüfts 


gelenken. 

Koktura, -y, sf. HIE. Schdk. Kochen, 
Sieden n. (der Arzneimittel ꝛc.); Ver⸗ 
dauung J.; ſ. a. Warzelnia (im Haupt: 
werke). 

Kolandra, -y, ap. Ng. |. Kolender 
(im Hauptw.). 

Kolanki, -köw, sm. pl. Kniebänder, 
Strumpfbänder n. pl. 

Kolannik, -a, sm. 9. gewiſſe 
Pflanze F. (auch Gozdzienek, lat. 
drypis). 5 

Kolba, -y, H. Ng. Kolbe f., Kolben, 


Blumenkolben m. (lat. spadix). 


Kolbeczka, -i, J. dim. (b. Kolba); 
—, Ng. gewiſſes geflügeltes Inſect z. 
(lat. cordylura). 

Kolbertyny, -nöw, sm. pl. f Art 
breiter Treſſe J an Kleidern. 

Kolbka, -i, at dim. v. Kolba dh 
im Hauptw.). 

Kotbög, -boga, sm. ſ. Kaltek. 

Kotbögi, Kotbuki, Aw, sm. pl. 
Myth, Kobolde, Drachen m. pl., welche 
angeblich durch den Schornſtein in die 
Häuſer der von ihnen Begünſtigten 
Geld zc. bringen. 

Kolbuszek, -azka, sm. |. Kozub. 

Kolchicyna, -v, sf. Schdk. giftiger, 
betäubender Planacniaft m. aus der 
Herbſtzeitloſe (lat. colchieinum). 


‚Kolcoböbr, -bobru, am g. ges | 
wiſſes urweltliches Säugethier u. (lat. 


chelodus). 

Kolcogtöwku, -i, at. Ng. gewiſſer 
Schmaroßerwurm mn. in der Blaſe 
thieriſcher Körper (lat. echinococcus). 

Kolcolist, -u, sm. Ng. Stechpalme 
J. (lat. ilex). 

Kolcosit, -a, sm. Ng. gewiſſer ros⸗ 
marinartiger Strauch m. (lat. ulex). 

Kolcoskret; u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. nauclea). 

Kolcowojowaty, a. Ny.: —wate 
zosliny gewiſſe Art Pflanzen J. pl. 
(lat. smilacem). 

Koleowöjka, -i; J. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. ripogonum). 

Kolczata palma, ej -y, F. Ng. 
gewiſſe Palme f. (lat. desmoncus). 

Kolezaty, a. ſ. Kolezusty (im 


Hauptw.). 


KOLLIMACJA 


Kokczutek, -tka, am. AB 
Pflanze J. (lat. babiana). gilt 
Kolezenica, y, . 


Pflanze F. (lat. taliera). d' 
Kolezoch, a, sm. Ag. af 
Pflanze F. (lat. sechium). vgl 


Kolezyniec, -nca, sın. A9. 
Pflanze J. (ot, parkinsonia). u 
Kolczysto-rzasowuty, —" D 
waty, a. Ny. |tachelig = new 
(Pflanzen, lat. aculeato-cilis 
Koldun, Koldun, u, sm u f, 
Art Gericht u. aus mit rohen 
hacktem Fleiſch ꝛc. zubereiteten g Dich 
beſtehend; * (feiner) Dickbauch wë 
wanſt m. (z. B. von Kindern); 
Bachu m. 
Kolebkowy, 
Schaufelwiegens. 
Koleczek, -czka, sm. din y 
Kołek (f. d. im Hauptw.). owi 
Kotecznik, -A, sm. Ng. H ag 
geflüigeltes Juſect v. (lat. parani ? 
Kotednicy, gen. —nikó w. ft, 
diejenigen, welche in den daa 
Weihnachts⸗ und Neujahrsetenſ 
abfingen und dafür dieu! org ue 
einſammeln. Tag 
Kolej, Jet, J.: — kolonon ag 
Koleopterologja, Ji, sf- DÉI pe 
bung, Keuntniß f- der Dë, e 
Horn: od. Deckflügler; KoleoP Ca 
-töw, sm. pl, Ng. verſteinerte inte 
m, pl. [der Berge d 
Koliba, y, sf. § Law. AT (u 
Kolibac, va. imp. |. Klebe 4 
Hauptw.). L. (lar. Nel ant 
Kolibto, -a, sn. Xg. gewiſſe h 
Kolimaga, -i, af. Art Wa 


Been, 
a. Kinderwiege 


Bd 
pif i 
Lat 


geflügeltes Juſect u. (lat. Al 

derma), UI SCH 
Koliweszka, -i, sm. iron.“ p” 
Kolje, sn. indeci. Collier, 

band n. d af: 
Koljur, -u,sm., —jury, 1 id 


Coluren, zwei Jahrzeit⸗ oder WE e 
kreiſe m. pl., welche die beibe get! 
und den Erdhalbgleicher rechtw 
durchſchneiden. Tone 
Kolki, -lek, sf. pl. Fichten⸗ “Tue, 
Nadeln; Nadeln / pl. der Nabe 
Kolkotar, -u, sm. Schdk. BI 
n., Engliſch⸗Roth, Pitriolroth e, 
|  Kotkowad, -owal, uje, den H 
die Rinde in ſchmalen re 
den zu Stellmacherarbeiten b 
ten Hölzern abſchälen. 
Kollaboracja, -ji, at, MT d 
Mithülfe f.; —borator, , Zoe 
arbeiter, Mithelfer m. han, 
-i, J. Mitarbeiterin, Mithe" 
— boratorstwo, -a, an. itar 
Mithelferſchaft f. ge 
Kollateralny, a. Geiten. nd: 
HE Mer gehend, Laufe r 
jindlic. Ge 
l Kolleg—, Leien mër $ 
im 


f 


m 


Kollegjanei, -ntów, Si: 
gewiſſe chriſtliche Cecte S 
Jahrh. (in Holland). 

Kollikwacja, Ji, 
loſung Y der Gate: N 
—kwaeyjny, a. die Aue 
der Säfte, die Fauluiß P 


ihr eigenthümlich. ar 

Kollimacja, -ji, af. Stk gg 
Sehlinte J, in welcher das Sc ? 
einen zu meſſenden Gegen 
richtet ift. 


. KOLLIRYDJANIE 


Ke 
Ten Mryajanie, -nów, sm. pl. Ag. 


Nabran eie Secte 7. des 4. 
Kee iberta, deren Anhänger der 


Sa, Jungfrau Zuckerzwieback 
f Keul z opfern pflegten. 


„ u, n. Ng. gewiſſes 


i Noli; Widerſtreit men 
7255 sn. indecl. Collier, Hals⸗ 


Heel sn. indecl. ( pl. Kolli, m. pl. 
Stars; ti. Collo, Frachrſtüct, Etüt, 
s Kei": Gebinde, Wagrenpatet n. 
dm um, sn. indecl. Schdk. Gol- 
wolle , (Klebeſtoff aus Schieſbaum⸗ 
den ifb te in Aether aufgelöſt wor- 
. Kolloia, u, am. Schleim m. 
deine esa, Ji, er. Stellung, Unz 
Kat einesclatzes; VBerjehung,f 
We, tueja, -ji, ai. Unterredung /.; 
N; Prüfungsgeſpräch 7. 
Hi dn, sm. IIlx. gewiſſes Augen: 
N. 
Seite oon, -u, sm. Ende z., letzte 
des D eines Buches (mit Angabe 
beide und der Jahreszahl). 
tanit anit, zu, sm. Ng. rothgelber 
~, plokassja, -ji, at Vg. j. Kinakina; 
taai Newfie Pflanze 7 (lat. collo- 
Kor antiquorum). 
Die yohretnose "sei, sr. ceutrifugale 
deit „ie Mitte fliehende Beſchaffen⸗ 


 Biseniet, f. Kolok wintyda. 
Së, vada, J A. Bk Saulenreihe; 
Ro Nelung; Säulenhalle f 
ann izowat,-owal, -uje, va. imp. 
on. anficdetn. 

Daten Onnnty, nat; s7. pl. Met, Culon⸗ 
Am a „itakientiche, ſpaniſche Piafler m. 
a Ka art oder 5 Francs. j 
iq, Phin, ni, af. Ng. gewiſſe 
910 J. (lat. secamone). 

10 me? row, sm pl. Geog. Nad 
Dën n m. pl. von Türken und Man- 


NÉI osalny, a.colofjal, riefig, riefen: 
Nieri ve Bän, Gel, at, Coloſſalität, 
Kot, Rieſengröße 7. 


Ar Jostonecznz, a. Stk. rund um 
Dën Me befindlich (von den die 


- Koz, umkreiſenden Planeten ꝛc.). 
Yale zar, . Streifhoſe, Strumpf: 


Kin, 


Sfr, Szaty, a. + rauhe, haarige, 


E Füße habend. 

` potocznik, -a, sm. Ng. Ochſen⸗ 
Ko (Pflanze, lat. buphthalmum). 
An Waciznn, -y, Sr. Hik. Drel- 
Korg, der Schafe. 

tetina Owiej, Za, sm. Ng. breitblät⸗ 
atia), Rohrtolbe 7. (iat. typhu Jati- 


Kr : 
Gowiee, Wen, sm, Zirkel m. 
Kup naczeik, -czka, sm. dim. von 
(J. d. im Hauptw.). 


aug 


ir 


t 
Sanga CK, en, sm. Ami, gewiſſer 
Zu Hausgott m. der altheid⸗ 
Athäner. 


däm bryna, y, ar. Kw. ehemals 


„Koln 8 
` indeh) -u, sm., Kolumbjum, 


Ag. Schdk. Columbium a. 


boni 
Ra „Oder lehmiges Mineral e. 
Suri da, Ji, at, Zuſammenſtoß; 


CR 8 e 
Jaume y ges Jeldgeſchlltz u., Art 
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(gewiſſes neuentdecktes einfaches Me⸗ 
tall). 

Kolumbina, -v, . Schdk. alfali- 
ſcher (Pflanzenſalz⸗) Grundſtoff m. in 
der Pflanze Mies iecznik dto- 
niusty (lat. menispermum pal- 
matum). 

Kolumbit, u, sm. Ng. gewiſſes 
eiſenſchwarzes Mineral u, beſtehend 
aus einer Verbindung von Tantal⸗ 
Säure mit Eiſen. 

Kolumbjada, -y, sf. Aw. gewiſſes 
in Amerika erfundenes großes Ge- 
schütz n. 

Kolumbjan, -u, sm. Schalk. Colum-⸗ 
biun- oder Tautal⸗Saure f. (in Ber- 
bindung mit irgend einem andern 
Stoffe). 

Kolumbjum, ſ. Kolumb. 

Kolumbo, sn. indecl. Ng. Columbo- 
Wurzel (von der Pflanze Miesie- 
cznik dtaniasty (lat. menisper- 
mum palmatum). 

Kolury, -rów, sm. pl. Stk. Coluren, 
zwei Sahrzeit: oder Mittagskreiſe m. 
pl, welche die beiden Pole und den 
Erdhalbgleicher rechtwinkelig durchs 
ſchneiden. 
| Kolza, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze / 
(lat. brassien campestris oleifera). 

Kottek, -tka, sm. |. Kottun (int 
Hauptw.); f. a. Kuktek. 

Kottuniäg, mint, -nieje, vn, imp. 
(von Haaren:) fidh zuſammendrehen, 
verfilzen = den Weichſelzopf bekom- 
meu. 

Kom, -a, sm, 8 Dote Y.; Klümp⸗ 
chen, Klößchen u. 

Kombustja, -ji, sf. Schdk. Ber: 
brennung . 

Komel, -mla, sm, dickerer, ſtär⸗ 
terer Theil m. von Aeſten, Bäumen, 
Hölzern. 

Komelica, y, F. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. caroxylon). 

KTomenza, -y, sf. Aw. f ehemals 
im franzbſiſchen Heere gebrauchte 
ovale Bombe 7. von 500 Pfund Ge- 
wicht, zu deren Losſchießen oder 
Werfen 40 Pfund Pulver erforderlich 
waren. 

Komereyjny, d. M. Handels-; den 
Handel, das kaufmänniſche Geſchäft 
betreffend. 
| Komersz, -u, sm. Commers m. 
(atademiſches feſtliches Trinkgelage); 
J. Compagnie, Handelsgeſellſchaft f. 

Kometografiezny, d. Stk. die Co: 
meten oder Irrſterne beſchreibend; 
—tografja, -ji, J. Beſchreibung S- 
der Cometen. 

Komezka, -i, Y. dim. v. Koma 
(J. d. im Hauptw.). 

Komieje, ow, sm. pl. Alt. Goch. 
Voltsverſammlungen J. pl, Reichs⸗ 
tag m. (im alten Rom). > 

Komicżnik, u, sm. Ng. gewiſſe 


` Komitet, -u, sm. Com ite n. (od. m.), 
Verwaltungs-, Ueberwachungs⸗, Aus⸗ 

führungs⸗Ausſchuß m. 

|! Komis, Komiz, j|. Kumys. 

Komka, -i, F. (taſchub.), ſ. Bawa 
(im Hauptw.). 

Kommandytarjusz, -u, sm. H. Com- 
manditair, filfer (d. h. nicht thätiger) 
Geſchäftsthellhaber m. ; Kommandy- 
towy, a. H. Commanditair⸗; die ſtille 


KOMPLIKACJA 


Theilhaberſchaft an einem Geſchäfte 
betreffend. [wdzieklu. 

Kommelina, y, af. Ng. ſ. Prze- 

Kommendatarjusz, -a, sm. Ag. 
Ordenspfründner, Inhaber m. einer 
Pfründe, eines aus geiftlichen Gütern 
fließenden beſtimmten Jahreseinkom 
mens; —dateryjny, a. eine Ordens 
pfründe oder deren zeitweiligen In 
haber betreffend. 

Kommis, u; sm. II. Auftrag m., 
Beauftragung 7. zur Vollziehung ir- 
gend einer Ein⸗ oder Verkaufsange⸗ 
legenheit für einen Andern; — Ai. 
Verautung, Proviſion, Commiſſtons⸗ 
gebühr f. 

Kommisant, a, sm. Aw. Armee⸗ 
oder Heereslieferant; 77. Auftraggeber 
m. von Ein- oder Verkaufsgeſchäften. 

Kommisarski, a. Kio. einen Arnee- 
oder Heereslieferanten betreffend; 47. 
Commiſſars⸗; einen Geſchäftsbetrau⸗ 
ten angehend, ihn betreffend. 

Kommisorjat, -u, sm. Jee, Heeres 
verpflegsamt u. 

Kommisowe, ego, sn. Rw. Gom- 
miſſions⸗Gebühr; /. Entſchädigung. /. 
für in fremdem Auftrage ausgeführte 
Geſchäſtsbeſorgung; Kommisowy, a. 
H. Commuiffionde, Auftragsgeſchäfts⸗ 
dom —, H. Conimiſſionshaus, Com- 
miſſionsgeſchäft n.; Kommisyjny, a. 
4. eine Commiſſion, einen Geſchäfts⸗ 
auftrag (an Andere) betreffend. 

Kommitent, -a, am. II. Auftrag- 
geber, Auſtragertheiler u. 

Kommodatarjusz, -a, sm. H. Glau- 
biger m. 

Kommodor, -u, sm. Sw. Commo 
dore, Befehlshaber m. eines (kleinen) 
Geſchwaders. (werke). 

Kommu—, f. Komu— (im Haupt⸗ 

Komoda, -y, sf. Commode 7 (Stu 
bengeräth zur Wäſche ꝛc.). 

Komoniczka, -i, /. Ng. |. Szyplin 
(im Hauptw.). 

Komorowaty, a. Ng. mitdenartia, 
lckenähnlich. 

Koumörezak, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7 (lat. eryptococeus). 

Kamörecznia, mi, . Vg. gewiſſer 
Polyp m., Art Pflanzeuthier n. (lat. 
cellepora). 

Komoszka, Kinoszka, Kumoszku, 
-i, sf. Gevatterin; Frau Nachbarin; 
iron. Klätſcherin, Plaudertaſche 7. 

Komörkorostkowy, og: —kowe 
rośliny, . ſtrunkartig wachſende 
Pflanzen F. pl. (lat. cerioblastæ). 

Kompanijka, i. J. dim. (v. Kom- 
panja): kleine Geſellſchaft f. 

Kompartuxa, Kompertura, -y, . 
Behb. Uinſchlag, Deckel; Umſchlag m. 
(von grobem Papier) um den Einband 
(eines Buches). 

Kompasowy, a. Sw. Compahz; den 
Compaß oder die Bouſſole betreffend. 

Kompatrjota, -y, sm., —trjotka, 
-i, sf. Vaterlandsfreund m., —din F. 

Kompendjum, sn. indecl, kurzae- 
faßtes Handbuch kurzer, überſicht⸗ 
licher Leitfaden m. 

Kompetent, a, sm. Rw. rechtlich 
Beſugter m. 

Kompleks. -u, sm. Inbegriff m., 
Zuſammenfaſſung 5. 

Konpletowat, owa, -uje, ra. 
imp. completiren, vervollſtändigen, 
vollzählig machen. 

Komplikacja, -ji, at. Verflechtung. 
Verſchlingung; Verwickelung 7. 


KOMPLOT 
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Komplot, -u, sm. geheime Ber- 
bindung oder Verſchwörung, Bus 
ſammenrottung f. zu einem ſtraf⸗ 
baren Unternehmen. 

Komportacja, -ji, / Zw. Zuſam⸗ 
menlegung, Vereinigung / ſämmt⸗ 
licher Beweisſtücke beim Gericht. 

Kompost, -u, sm. Gin. Ldw. Menge⸗ 
dünger, Miſchdünger m. 

Kompostella, -Ii, . Ng. Gartens 
oder chineſiſche Aſter 7. ([Hauptw.). 

Kompot, -u, sm. j. Komput (im 

Kompresik, a, sm. dim. (b. Kom- 
Press), Kompressa, -y, Sf., Kompress, 
-u; sM., Kompressorjum, sn. indecl. 
Hik. Compreſſe J., Baufchverband m. 
(auf Wunden). ` 

Komprobacja, -ji, ap. Billigung, 
Genehmigung 7. 

Komputacja, ji, J. Ueberſchlag 
m., Ausrechnung, Berechnung; Ver⸗ 
anſchlagung f. der Koſten; Kompu- 
towad, -owal, -uje, va. imp. aus-, 
berechnen, nach den Koſten veran- 
ſchlagen. 

Komtur, Kontur, a, sm. Gsch. 
Ku. Befehlshaber m. eines Ordens 
(zuerſt in den Kreuzzügen). 

Komuczynny, -ego, sm. Spl. Tiet: 
fall, Gebefall, Dativ m. (in der De⸗ 
elination). n 

Komudny, d., —dno, ad. $ düfter, 
finfter; Komudzic sie, -dzit sie, 
-dzi sie, vr. imp. § fid) verdüſtern, 
finfter werden. [im Hauptw.). 

Komulec, -Ica, sm. Sw. ſ. Hamulec 

Komuna, y, J. Commune, Ge⸗ 
meinde f.; Komunat, u, sm. Philos. 
Allgemeinſatz, Oberſatz n.; Komu- 
nalny, a. Gemeinde-; die Gemeinde 
eines Ortes betreffend. 

Komunard, -a, sm. Gsch. Commu⸗ 
nard m., Mitglied n. der ſocial⸗demo⸗ 
kratiſchen Regierung u. Verwaltung 
von Paris (eut dem Jahre 1871); 
Anhänger m. der Commune von 1871. 

, Komunikacyjny, d. Communica: 
tions⸗, Verbindungs⸗, Mittheilungs⸗. 

Komunistyczny, a. Siw. commus 
niſtiſch, auf die Lehre od. das Syſtem 
des Gemeindebeſitzes, der allgemeinen 
Gütergemeinſchaft und deren ſtaat⸗ 
liche Verwirklichung bezüglich, fie bc- 
treffend; Komunizm, u, sm. Stw. 
Lehre J., Syſtem, Weſen n. ber all- 
gemeinen Gütergemeiunſchaft oder des 
ſtaatlichen Gemeinbeſitzes. 

Kona, f. Kuna (im Hauptw.). 


(eines fremden Geſandten in Ron- 
ſtantinopel, 
von Serbien, Rumänien, Bul⸗ 
garien c.). 


ſowie der Fürſten 


Konakdzy, -dzego, sm. türliſcher | 


Offieier m., der einem reiſenden Groß⸗ 
würdenträger voranreitet. 

Konany, pp. uo ſ. Dokonany 
(im Hauptw.). 

Konarzystosc,-gei, at. Dickaſtigkeit, 
Knorrigkeit f. (eines Baumes). 

Koncentracja, -ji, sf. Bereinigung, 
Zuſammenfaſſung, Zuſammendrän⸗ 
gung E auf einen (gemeinſamen) 
Mittelpunkt, Koncontrowac, -owat, 
-uje, va. imp. auf einen Mittelpunkt 
vereinigen, zuſammenbringen, -faje | 
ien, brëngen ` (sie) fih zuſammen⸗ 
ziehen, fich auf einen gemeinſamen 
Mittelpunkt vereinigen; Koncentry- 
ezny, d. dem Mittelpunkte zuſtrebend; 

trycznosc, sei, F. Eigenſchaft 7. 


deſſen, was dem Mittelpunkte zu⸗ 
ſtrebt oder auf einen gemeinfamen 
Mittelpunkt zuſammengezogen oder 
vereinigt worden iſt. 

Konceptualizm, u, sm. Philos. 
Philoſophie f. Abälard's im 12. 
Jahrh. 

Koncereistka, -i, H. Tk. Concert: 
geberin, Veranſtalterin J eines (zu⸗ 
nächſt von ihr) zu gebenden oder ge⸗ 
gebenen Concerkes; Concertſängerin, 
Coneertſpielerin f. 

Koncertant, Koncertantka, Tk. |. 
Koncereist (im Hauptw.), Koncer- 
eistka. / A 

Koncessja, ji, at. Zugeſtändniß 
n.; Bewilligung, Geſtattung; Be- 
fugniß f. 

Konchit, Konchjolit, -u, sm. Ng. 
Muſchelverſteinerung J.; Konchjo- 
logja, Konchologja, ji; /, Ng. 
Muſchelkenntniß, Muſchelbeſchreibung 
J.; —logiezny, a. die Kenntniß od. 
Veſchreibung der Muſcheln betreffend, 
darauf bezüglich. 

Konchowy, a. Muſchel⸗; muſchel⸗ 
artig, muſchekähnlich; aus Muſcheln 
verfertigt. 

Koncyljabut, -u, sm. Verſamm⸗ 
lungsort; Marktplatz m. 8 

Koncyljalny, d. Ag. Conciliums⸗, 
ein Concilium, eine Kirchenverſamm⸗ 
lung betreffend; Koncyljum, sn. 
indecl, Koncylja, jow, sn. pl. Ver⸗ 
ſammlung; berathende Zuſammen⸗ 
kunft; Ag. Kirchenverſammlung f. 

Konczasty, a. zackig, gezackt; ſ. a. 
Konezasty (im Hauptw.). 

Konczatka, i, J Ng. gewiſſe 
Pflauze S. (lat. myrobalanus). 

Koüczyk, -a, sm. dim. Ng. Spitz⸗ 
chen n. (von Pflanzenblättern, lat. 
apiculus). 

Kondemnacyjny, a. Aw. Verur⸗ 
therlungs⸗; eine Verurtheilung be- 
treffend, auf ſie bezüglich. 

Kondensacja, ii, V. Nil. Schak 
Verdichtung, Berdickung .; Dicht⸗ 
machen n.; Kondensator, a, sm. Vll. 
Geräth n. zur Verdichtung od. Ver⸗ 
dickung flüſſiger Stoffe. 

Kondon, -u, am. Präſervativ, Schutz. 
mittel n. gegen Anfteckung durch Luft⸗ 
ſeuche. [gerer m. 

Kondor, -a, sm. Ng. Condor, Greif- 

Kondotier, Kondotjer, a, sm. 
Kw. (ehemals) Anführer m. gewor⸗ 


bener Soldtruppen (in Italien); 
Konak, -u, sm. Konak, Palaſt n. 


Söldnerhauptmann m. 

Konduit-lista, -y, sf. Conduiten⸗ 
Mitte, Sittenliſte J., Sittenausweis 
m. (bei Ofſizieren, Staatsbeamten). 

Kondyloma, sn., Kondylomata, 
-matów, sn. pl. HI Feigwarzen 7. 
pl, veneriſche Auswüchſe m. pl. 

Kondytor, -a, sm. Zuclerbäcker m. 

Konesement, -u, sm. Sw. H. Con- 
noſſement u., See, Schiffsfracht⸗ 
brief m. [weıfe). 

Konessor, f. Znawca (im Haupt- 

Konfermenfacja, -ji, J. Schdk. 
Mitgährung, gemeinſchaftliche Gäh⸗ 
rung f. verſchiedener Stoffe. 

Konfluencja, Ji; sf. Zuſammen⸗ 
fluß m. 

Konformacja, -ji, A. gehörige Ein⸗ 
richtung, Gleichbildung, Anbeque⸗ 
mung; * Zuſtimmung f. 

Konfutacja, ji, A Rw. Wider- 
legung; Ueberführung f. (durch Be- 
weife). 


Kongiestja, Ji, a Zu. Häufung 
J. der Säfte; Andrang m. (des DIT 
nach dem Kopfe ꝛc.); Kongiestyczn! 
a. Congeſtions⸗, Blut: oder Gü 
andrangs⸗. e 

Konglomerat. -u, sm. Gebal, Bi 
häufe n.; Steinhäufung f., Gemenge 
n. von Bruchſtücken und Geſchiehe 

Kongratulucja, i, J. Begl 
wünſchung . 7 

N A -y, sm. engl, 
n, Angehöriger m. einer Verſamm, 
lung, eines Bündniſſes, einer Orden 
gemeinſchaſt; Kongregacjo nal?“ 
-stöw, am. pl. Kg. chriſtliche Sech 
in England, welche die höhen 
biſchöfliche Leitung verwirft. * 

Kongres, u, zm. Congreß, 11 
ſammentritt m., Zuſammenkun 
Verſammlung f. (von Fürſten, H 
ſandten, Sacgelehrten, u. ſ. Hien 

Korgrewaki, a.: —skie race, “ 
congreve ſche Raketen f. pl. bel 

Kongrua, y, s7. zuſtändiges Br 
etwas dürſtiges) Einkommen V 
Gehalt n. o 

Kongruencja. ii, s/f. Ueberen; 
ſtimmung $. Zuſammenpaſſen . 
Kongruizm, -u, sm. Kg. Lehre f. ben 
der Uebereinſtimmung der göttliche, 
Gnade mit dem menſchlichen WILE 

Koniak, u, sm. Mb. Cognac 
der franzöſiſchen Stadt Cognac 11 
edeln Weintrauben gebrannter u 
deſtillirter Franzbranntwein m. . 

Konigtko, -a, sn. dim. kleine, 
junges Pferd; Pferdlein, Mößlein 
SE a. 55 coniſch, ein 

itzen Kegel gleichend. 
Ke ad. ſchließlich; an 
Ende; (bis) zu Ende, an's Ende. 

W -y, J. Ag. gewiß 
Pflanze 7. (lat. trisetum). * 
WE J At Ng. gewit 
Pflanze 7. (lat. hippocrepis). i 

Konikowie, + |. Koniczyna We 
Hauptw.). [Hengſtes, Stute 74 

Koniowa, Ai, J.“ Frau J. U 

Koniozwierz, a, sm. Ng. gemi 
urweltliches Säugethier u. (lat. W 
potherium). iſſe 

Koniazat, u, am. Ng. gemi 
Pflanze 7. (lat. hippomane). „ 

Konit, -u, sm. Ng. verſteinen 
Kegelſchnecke $. ` gewiſſes graues, 
Irland gefundenes Mineral u. igi 

Koniuazezek, -azczka, sm. d 
v. Koniuazek (ſ. d. im Hauptw.) p 

Koniuszka, i, sf. Hohlmaaß 
von zwei polniſchen Garnez u. 

Koniuszowski, a. Stallmeiſter, 

Konjekt, u, sm. Philos. |. Mic | 
Konjektowy, Konjektowose, ſ. MI 
towy, Miotowosd, Philos. A 

Konjektura, y, J. Vermuthun;“ 
Muthmaßung, vermuthlſche Lest, 
dgl. Erklärung f; Konjekturaltg, 
a. auf Vermuthungen begründ“ 
nach Muthmaßungen betrachtend pe 

Konjektowad,-owal, -uje, v. d 
muthmaßen, vermuthen, als mu 
maß lich richtig hinſtellen. 3 S 

Konjugata, y, V. Zk. Zus, 
m. der ſich gegenüberſtehenden Ran 
des Beckens. Be: 

Konjuracja, -ji, ar Verſchwöru 1 
f. zu einem ungeſetzlichen oder H 
brecheriſchen Unternehmen. a 

Konklamacja, Ji, /, name 


berujung J.; gemeinſchaftlicher 
ruf m. 


KONKOKCYA 


nnOnkokeya, -yi, af. Il. Ver- 
ung / der Speiſen. 
torppa kordans, -a, sm. Behdr. Con- 
dun Tu. größere viereckige Ausſchlie⸗ 
AL. zwiſchen den Schriftzeilen. 
we n krecjanie, -nöw, sm. pl. Philo- 
die en m. pl, welche annehmen, daß 
den ele (der Geiſt) gleichzeitig mit 
K* Körper wachſe. 
best Onkret, -u, sm Philos. wirklich 
nep anendes, ſichtbares, ſinnlich wahr⸗ 
kro hares Ding od. Weſen u., Kon- 
lip up; a. wirklich beſtehend, ſinn⸗ 
K wahrnehmbar vorhanden. 
Onkubina, -y, sf. Beiſchläferin 7. 
Rup okupiscencja, In, At, Begierde, 
RD Gelitſt n. 
ee netabl, a, sm. Kw. Kronſeld⸗ 
Fr m. (der früheren Könige von 
E nkreich). 
Hon nopniany, Konopny, a Ng. W. 
Ang Die konopna Hanſzwirn m.; 
Sienie konopne Hanfſaamen m. 
i Onotacja, -ji, . Mitbezeichnung; 
tanzeige . lrichtigteit s. 
Kansekwentnosé, sei, sf. Folge: 
em Onsenaualny, a. mitleidend, mit- 


K ndend. 
wa ONserwatorjum, sn. indecl.: — 


Nzyozne Hochſchule f. der Muſtt; 
zur Zimmer, Gemach n., Saal m. 
dh beſondern Aufbewahrung gewiſſer 
Lenſtände. 
dung cr gc, i, Y. Kw. Reeru⸗ 
zu vi Einberufung, Einziehung 7. 
den Fahnen, zum Kriegsdienſt; 
„Soniste, -y, sm. Conſeribirter, 
hertut, zum Kriegsdienſte ausgeho⸗ 
er junger Mann m. 
Ee li, af. Bk. Conſole J., 
ba Mtein, Sparrenkopf m.; Wand⸗ 
Tögeſtell, Wandgeſtell n. (aus ups, 
en. Bronze ꝛc.). 
Cononsole, -16w, sm. pl. Siw. II. 
n, „08, engli che Staatsſchuldpapiere 
` Mit ſicher angewieſener Mer: 
tine g und Deckung aus den Staats- 
SIE 


À p neolidacja, EU dien, 
utellung; Sicherung, Sicherſtel⸗ 
heil J. angelegter Gelder; Hik. Bus 
Kung, Verherlung f. einer Wunde. 
Kor nepiracja, -ji,af. |. Konjuracja; 
ein „pirowae, -owat, -uje, vn. imp. 
ſcmwbrerſchwörung anzetteln, ſich ver⸗ 
uenstab], -à, sm. Kw. Stildmeifter, 
dien nexter ` Siw. Gerichts⸗, Polizei⸗ 
er; Schutzmann m. 
einen notrukcviny, a. Conſtruetions⸗; 
beher Bau, eine Gre 
R hend; dazu gehörig; Baus. 
ſtopfonstypacja, -ji, sf. Hik. Wer: 
biung f. F Sai 


De, HL tueginoge, sci; . Siw. 
den waltung J. eines Staates nach 
Jam Tundjägen einer gegebenen Ber- 
Sand, wo die Regierung mit den 
lepe Minden die einzuführenden Gez 
kat berathen hat. 
kom Sularny, a. Sie, Alt. den (alt= 
aten) Conſul betreffend; Kon- 
0, -a, zn. ſ. Konsulowstwo 
krune) 
sa, -y, . t Berathung 
thf neja, Ji, er. Berathihiagung, 
ka Agung f. 
m.; aument, a, sm. Verbraucher 
Ins werzumowae, -owat, -uje, va. 
dehren brauchen; verzehren, auf- 


Ar 


Kousumpeyjny, a. Verzehrungs⸗; 
— podatek, Stw. Verzehrungs⸗, Ber- 
brauchsſteuer oder Abgabe f.; —, 
Hik. Auszehrungs⸗, Schwindſuchts⸗ 

Konsygnacja, i, sf. H. Sendung 
J. von Waaren oder Gittern, mit 
denen der Empfänger nach den An⸗ 
weiſungen des Abſenders zu ver⸗ 
fahren hat. 

Kontagjonista, -v, sm. Hlx. Rranker 
m., deffen Krankheit andere Geſunde 
anſtecken kann; Anhänger m. der An⸗ 
ſicht von der Anſteckungsfähigkeit ge⸗ 
wiſſer Krankheiten. 

Kontenans, -u, sm. Anſtand m., 
Haltung F.; Gegenſtand m., der dazu 
dient, Imdm. Haltung, Achtung, 
n verſchaffen; Ausdehnung, Ober: 
lähe; Faſſung F; Inhalt m.; ſ. a. 
Kontynans. 

Kontentniejszy, compar. v. Kon- 
tent, a. zufrieden. 

Konterfektowaé, -owalt, -uje, va. 
imp. malen, abconterfeien, porträ⸗ 
tiren. 

Kontestacja, Ji, sf. Rw. Beſtäti⸗ 
gung J. (durch Zeugen); Streit, 
Hader en.; Kontestowad, -owat, -uje, 
va. imp. (komu co) Imdm. etwas 
ſtreitig machen, ihm beſtreiten. 

Kontorsja, -ji, H. gewaltſame Ver- 
drehung J. der Muskeln; Verzerrung 
J., Verziehen n. des Geſichtes; Griz 
maſſen f. pl. 

Kontrbas, u,; sm. Tk. Contra- 
bak, Generalbaß m. 

Kontradans, a, sm. Tzk. fran⸗ 
zöſiſcher Contre⸗-Tanz m. 

Kontraekstensja, ji; A. Mik, 
Gegenſtreckung, Gegenausdehnung / 
(bei der Einrichtung von Knochen⸗ 
brüchen ꝛc.). 

Kontrafagot, u, sm. Tk. Contra- 
fagot, Baßfagot n. 

Kontrajerwa, -y, sf. Hik, Seil: 
kraut, Gegengift z. ziehung 7. 

Kontrakeja, -ji, sf. Zuſammen⸗ 

Kontraktnik, a, sm. Vertrag⸗ 
ſchließender m. 

Kontralto, sn. indecl., Kontralt, 
-u, sm. Tk. zweite Altſtimme f. 

Kontramarka, -i, J. Gegen⸗Marke 
J.; H. Reihen n. auf den Waaren⸗ 
ballen oder Paketen. 

Kontraoktawa, -y, J. T. erſter 
Ton m. in der Octave. 

Kontrapozycja, -ji, J. Philos. |. 
Przewrót. 

Kontraprosze, sz: OW, sm. pl. Kw. 
Gegengräben, entgegengefetzte Qauf- 
RE m. pl. (behuſs allmählicher 

nnäherung an eine Zeitung), ` 

Kontrassygnowad, -owat, -uje, 
va. imp. eontrafigniren, gegenzeich⸗ 
nen, mitunterzeichnen. 

Kontrast, -u, sm. Philos. Entgegen⸗ 
ſtellung 7. einer Behauptung oder 
eines Beweiſes. kangriff m. 

Kontrattak, u, sm. Kw. Gegen⸗ 

Kontrawelacja, -ji, . Kw. Gegen⸗ 
verſchanzung 77 

Kontrawencyqny, 


widerhandeln betreffend. E 
Kontrawers, Rw. |. Zakwesta (im 


Hauptw.). 


Kontreskarpa, y, V. Kw. Gegen- 


Vorwall m., äußere Grabenwand 7.; 
Außenwerke n. pl. (einer Feſtung). 

Kontrmina, , J. Kw. Gegen⸗ 
Mine F. 


a. Uebertre⸗ 
tungs-; eine Uebertretung, ein Zu⸗ 


KOPALINY 


EKontrrewolueja, Ji, H. Stw. Gegen- 
Revolution, Gegenumwälzung, Ge⸗ 
enempörung, Rückumwälzung, Ab- 
ſchaffung / einer neuen Staatsſorm. 
Kontrybucja, -ji, sf. Beitragslei⸗ 
ſtung, Steuer, Landesſteuer; Kriegs⸗ 
ſteuer; »Brandſchatzung F.; Kontry- 
buent, -a, sm. Beiſteuernder; Steuer- 
pflichtiger m. BZinkmetall a. 
Kontryfal, u, sm. + Ng. Zink, 
Kontur, u, sm. Mal. Umriß. 
Zeichnungsentwurf m; Zeichnung J.; 
\. a. Komtur. 

Kontusz, a, sm. Kontuſch m., 
polniſches Oberkleid u.; —tuszowy, 
a. Kontuſch⸗, Oberkleid⸗ 

Kontuz, -a, sm., Kontuza, -y, H. 
t Ak. große Wurſt; geräucherte 
Wurſt f. 

Kontygnacja, -ji, . Bx. Geſperre, 
Baltenwerk; treppen⸗, ſtufenartiges 
Gerülſt n. 

Kontynans, -u, sm. Contenance, 
Mäßigung, Enthaltſamkeit; Zurück⸗ 
haltung; Faſſung J, gefaßtes Weſen 
n.; Lo Kontenans. 

Kontynent, -u, sm. Geog. Con- 
tinent m., ğeftland u.; —tynentalny, 
a. Continental⸗; das Feſtland be- 
treffend; feſtländiſch. 

EKonwalescencja, -ji, H. HIE. Stand 
m. der Wiedergeneſung von einer 
Krankheit. 

Konwalijka, 


i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. a f 


majanthemum). 

Konwalnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. ophiopogon). 
EKonweksyjny, a. höhl⸗erhaben, 
ſchalenförmig; Optik, convexsconcav 
(3. B. Brillengläſer, gewiſſe Art 
Fenſterſcheiben). 

Konwent, -u, sm. Ag. Kloſter u.; 
Siw. (jede geſetzgebende) Nationalver⸗ 
ſammlung J. Uebereinkommen n., 
Uebereinkunft, Verabredung f.; Ber: 
trag m., Convention 7. 

Konwig, Instrum. des Wortes 
Konew’ A d. im Hauptw.). 

Konwikeya, -yi, -keja, -ji, sf. 
Darlegung, e Ueber- 
führung J.; Rw. Überzeugender Be- 
weis m. 

Konwisarnia, ni, . Zinngießer⸗ 
werkſtatt f. 

Konwój, -woju, sm. Kw. bewaff⸗ 
netes Schutzgeleite u., militäriſche 
Bedeckung . EN: 

Konwulsje, sf. pl. Hik. Krämpie 
m. pl, Zuckungen J- pl. der Muskeln 
des Körpers; Konwulsijnosé, -Sci, 
sf. eonvulſiviſche od. krampfhafte Er- 
ſcheinungen f. pl. d 

Kooptowac, war, -uje, va. imp. 
in ein beftehendes Collegium oder 
dergleichen Corporation (Innung, Ge- 
meinde, Geſellſchaft) wählen, erwäh⸗ 
len, cooptiren. 

Koordonograf, -u, sm. Mal. Wert- 

eug n. zur ſichern Einhaltung der 
Ver pective in einer Zeichnung. 

Kopaczyna, v, sf. & Ng. lang: 
ſtielige Rüſter oder Ulme, Flatter⸗ 
rüſter f. (lat. ulmus effusa), 

Kopaiwa, y, sf. Ng. Copaiva⸗ 
Pflanze J.; Hik. Copaiva⸗Balſam m. 
(lat. balsamum copaivæ). 

Kopak, -u, sm. & ſ. Kopaczyna. 

Kopal, -u, sm. Schdk. Mal. Goyal- 
Harz n., Copal⸗Lack m. 

Kopaliny, -lin, pl. Ng. Bw. Mine⸗ 
ralien z. pl. 


Bergwiſſenſchaft f. „ 

Kopanik, -a, sm. 8 Schlittenkufe 
die aus vorn natürlich gebogenen 
großen Baumwurzeln hergeſtellt ift. 

Kopeiarz, a, sm. Rußbereiter; 
Rußbutten mann; Anſiedler m. auf 
ausgerodetem Waldgrunde. 

Kopcie, cow, sm. pl. Gefäß n. 
CH Einrühren oder Einmachen (in 
er Bäckerei). 

Kopciuszka, -i; . Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. sylvia tithys). 

Kopezarz, ſ. Kopciarz. 

Kopczyc, zyt, czy, va. imp. 
S mit Grenzhügeln abtheilen, ab: 
grenzen. 

Kopeć, -peiu, sm. Ruß; Dampf m. 

Koper, |. Kopr (im Hauptw.). 

Koperlie sie, er. imp. taſchub.) 
unruhig fein. 

Koperniköwka, i, / Ng. Art 
Palme f., die ein wohlriechendes 
Wachs lieſert (lat. copernicia). 

Kopfstik, a, sm. Ak. Kopfſtück, 
Zzwanzigkrenzerſtück n. 

Kopiarz, ſ. Kopoiarz. Ian, 

Kopidót,-dota, sm. $ Todtengräber 

Kopiejka, i, J. Mzk. ruſſiſche 
Kopete f. 

Kopiejkowe, -ego, sn. Ain, Satz, 
Einſatz m. von einer Koveke. 


Kopiennik, -a, sm. f. Kopijnik (im 


Hauptw.). 

Kopiniak, -a, sm. $ Mantel m. 

Kopj—, J. Kopi— (im Hauptw.). 

KopOWO, ego, sn. Stw. ier 
f. von je einem Schock (60 Stilck); 
Kopowy, a. (im Hauptw.); miód —, 
* alter Honig m.; |. a. Kopowiec 
tim Hauptw.). 

Kopowisko, Kopisko, n, sn. 
Verſammlungsort om. einer zu⸗ 
ſammenberufenen Gemeinde. 

Kopr, u, sm.: sagapenaki —; f. 
Zapaliczka (im Hauptw.). 

Koprolity, -t6w, sm. pl, Ng. Roth- 
ſteine m. pl., verſteinerter, in Stein⸗ 
kohlenlagern gefundener Koth m. ur⸗ 
weltlicher Thiere. 

Koprownik, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. seseli). 

Koprzy wn, y, J. Ng. Neſſel, 
Brennneſſel f. 

Koprzywo, a, an. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. thapsia). 

Kopulacju, -ji, J Verbindung; 
Vereinigung 7. Kopulacyjny, a. 
Verbindungs-, Vereinigungs⸗. 

Kopulizacja, ji, / Kopulizo- 
wanie, -ia, sn. Gln. Copulirung, Ver⸗ 
edlung 7 der Obſtbäume durch Cin- 
kerbung oder Aufpfropfung von Trte- 
ben oder Abſenkern beſſerer Sorten. 

Koputa, y, sf. Bk. oberer Theil 
an. eines Halles, eines Gebäudes; 
Kuppel J.; Inneres n. (eines türkiſchen 
oder ruſſiſchen) Bades; Schdk. Kuppel 
F. Geräth zum Schmelzen, Glühen 
oder Brennen verſchiedener chemiſcher 
Körper); obere Decke r. des Kohlen⸗ 
meilers. 

Kopyf#, f. Kopyto (im (Hauptw.). 

Kopystka, -i, sf. Zdw. hölzernes 
Werkzeug n. zum Schärfen der Senſen 
und Sicheln; f. a. Kopyse (im Haupt- 
werke): Zilk. kleiner Spatel m. zum 
Niederdrücken der Zunge (bei Mund⸗ 
oder Halsoperationen). 

Kopystniczka, -i, V. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Infect u. (lat. lispe). 
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Koralig, -lit, -Ii, va. imp. korallen- 
roth machen oder färben. 

Koralina, y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat, solanum pseudo- 
capsicum). 

Koralinit, Koralit, Koraljolit, -u, 
sm. Ng. zweigartig, aſtartig ver- 
ſteinerter Polyp m.; Korallenver⸗ 
ſteinerung 7. ` Koraljografja, -ji, . 


Beſchreibüng f. der Korallen. 


Koralka, -i, . Ng. gewiſſe Waſſer⸗ 
pflanze f. (lat. corallina). ei 
Koralköwka, i; J. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. isidium). 
Koralodrzew, u, sm. Ng. getvilfe 
Pflanze f. (lat. erythrina). 
Koralowaty, a. Ng. korallenartig, 
ähnlich. ((im Hauptw.). 
Korbal, |. Korb, Korbs, Korbas 
Korbale, i, sf. pl. $ Melonen f. 
pl.: Kürbiſe m. pl. 
Korbas, u, sm. Ng. Kilrbis m. 
Korbon, -u, sm. zum Räuchern ꝛc. 
gebrauchtes Körbchen, Käſichen n., 
aus Fichten⸗ oder Kiefernholz kegel⸗ 


förmig geflochten und mit Harz an⸗ 


gefüllt. 

Koreipka, Koreinpka, Kocierpku, 
i, J Ng. gewiſſe Art ſchwarze Jo 
hannisbeere f. (lat. prunus padus). 


Korezun, -u, sm. Ichak. j. Korkan. | 


Korczyn, u, sm, Ny. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. hymenodyctium). 

Kordarz, a, sm. iron. Bramarbas, 
Hände lſucher, Eiſenfreſſer m. 

Kordeljery, row, sm. pl. Gsch. 
Cordeliers m. pl., Mitglieder n. pl. 
einer Volksgeſellſchaft während der 
1. franzöf. Revolution, welche ſich 
im Franziskanerkloſter in Paris 
verfammelte. 


Kordjak, a, Kordjala, -y, sm.: 


Wagehals; Haudegen; iron. Eiſen⸗ 
freſſer, Bramarbas m. 

Kordonista, -a, sm. Kw. Cordon⸗ 
Soldat, Soldat m. der Grenzwache. 

Kordyl, -u, sm. Sw.: brac tratwe 
na —, (daſſelbe wie): Kordylowae, 
-owat, -uje, va. imp. Sw. (tratwe) 
ein Holzfloß durch Anbinden an ein 
bereits am Flußufer befeſtigtes an⸗ 
deres Floß anhalten, feſtlegen. 

Kore, a, sn. Zk. Augapfel m., 
Pupille 7. 

Koreferat, -a, sm. Mitbericht, mit 
Anderen zuſammen erſtatteter Pe- 
richt m. 

Korekeyjny, a. Correctur-; auf 
eine Correctur, Verbeſſerung od. Be⸗ 
richtigung bezüglich. 


Korelat, a, sm. in Wechſelbe⸗ 


iehung mit einem andern Gegen- 
fande befindliches Dingen.; Wechſel⸗ 
begriff m. 

Korepetyeja, Ji, . gemeinfchnft= 
liche Wiederholung od. Durchnahme 
F. (von etwas Erlerntem); Korepe- 
tytor, -a, sm. Mitmwiederbolender; 
Ueberwachender m. der Wiederho⸗ 
lungen (an Hochſchulen, bet Theater- 
proven). 

Korespondencyjny, a. Correſpon⸗ 
denz⸗, Brlefiwechiela-. 

Korjander, ſ. Kolender (im Haupt- 
werke). 

Korka, i, J. dim. (p. Kora): 
feine, dünne, junge Baumrinde f. 


KORSAC 
en RK 
Korkan, u, sm. Schak. Got 
fin Verbindung mit anderen Kort m 

Korkonik, u, sm. Schak. Fit 
ſtoff m. der in der Korkeiche Wl gt 
der Rüſter oder Ulme enthal 
Korkſäure (lat. suberinum). mal 

Kormoran, a, sm. Ng. Korm 
m. (Scevogel, lat, carbo). w 

Kornacznia, ni, ar. Ng. H 
Pflanze f. (fat. houttuynin). wei 

Kornak,-a,sm. Elephanten⸗Fu 
Leiter m. Wi 

Kornalin, -u, sm. Ng. Karnen 
(Halbedelſtein); —nalinowy, 4. 
von, aus Karneol; Karneol nt 

Kornie, ad. ſ. Pokornie (im uf 
werke). SÉ 

Kornik, a, sm. Ng. gewi 


Ge 
ſlllgeltes Inſect m. (at. Goergieff, 
Kornina, -y, sf. Schdk. Gol ag 
Grundſtoff m. der Pflanze Pe 
strojny (lat. cornua florida); Ap 
Korniszon, -u, sm. Ak. (e le 
legte oder marinirte) Pfefferqug on 
Kornufas, -a, sm. + gewiſſer! 
putz m. der Frauenzimmer. Mi 
Kornulity, -töw, sm. nd. * 
Hörnerſteine m. pl, Pflanzen 
Verſteinerungen f. pl. in 
Kornus, u, sm. Kornbranntwe 
Branntwein; iron. Fuſel m. ef 
Kornusoptynny, a. von 17 
branntwein fließend, Aberſließenten 
Korobka, -i, at ſtörbchen, Ka zun 
n. (aus Fichteüſpahn oder Wall ® 
Beereneinſammeln). 
Korollurjum, Korollarjum , 
indecl. Philos, Zugabe, Grläute! 
J. Folgeſatz, Bufa m. 
Koronacyjny, a Krönungs', ui 
Koroner, , sm. Rw. (in Laf 
land) Coroner, amtlich beauftraß 
Leichenbeſchauer m. jat 
Koroniaaz, a, sm. j. Koro” 
(im Hauptw.). 
Koronokwiatowy, a. Ng.: 
rosliny, Vg. tronenbtumige Pfla 
7. pl. (lat. corolliflore). ge 
Koroszezur, , sm. Ng. gewo 
mäufeartiges@ängethiern. (lat. P“ 
comys3). o ail 
Korowy, a. Ng. Rinben-, Wat 
rinden=; korowe chrzgszezyKi n 
Käferarten J. pl., die in der DÄ 
der Bäume leben. st 
Korp',-pia, sm Ng. gewiſſer tai ad 
artiger, 3—4 Ellen langer MT 


DN 
a 


Bi 
D 


der im Dutepr Icht. am 
Korpał, -a, sm. |. Korpal 

Saupım) Kart 
Korporacja, A, J. Gelman 


körper m, Geſellſchaft J.; gefel 
licher Verein m. gell‘ 
Karpuleneja, Ji, at. meleibth e 
dicke, fette Korperbeſchaffenbeit Arge: 
Korpuskularny, a. Nil SE pre 
—na tilozufja Atomenlehre, chen 
Anſicht f. von den Urſtoffthel in 
oder Atomen, aus welchen 
der Natur zuſammengeſetzt Ut- 
Korrezydor, -a, sm. Stw. bur, 
richterlicher Gewalt ausgeht | 
Stadt⸗ oder Polizeirichter 
Spanien und Portuga n. an 
Korroboracja, -ji, af. JIk. eat 
kung, Kräftigung S; Korrober at 


-owat, -uje, va. imp. Rib. delle 
privatim vollzogenen od. verhan “ 
Act geſetzlich anerkennen. a gl 


Korsaë, gat, sa, va. fn 
ſtoßen, antreiben (zu etwas 


5 KORT 


` 
Ben Lu. sm. W. dichtes, feites 
„Kort 2.) Gurt⸗Zeuch m. 
~ p dy, -26w, sm. pl. Stw. Cortes 
e? Londftände m. pl., Landtags⸗ 
dem adneten⸗Verſammlung J. mit 
nige (in Spanien). 
"oi and, u, sm. Ng. Korumd, 
Inn einer Thonſtein: Diamant- 
ge? Un Ghina u. Oſtindien). 
v und, -u, sm. Ng. Bw. Smirgel, 
RETAIL m 
de, s wetowac, -owal, -uje, va. imp, 
Min orvetten (dreimaitige, ſchnell⸗ 
all Kriegsſchiffe) erbauen. 
W wi Zënn, , V. Schdk. bitterer 
Me Bop an. (al. corydalinum) der 
Im Kokoryez glöwkowy 
‚Corydalis bulbosa). [Hauptw.). 
Korncki, a. ſ. Koryntski (im 
K Yndon, -u, sm. Ng. j. Korund. 
inen J tarzowy, a, Bk. Corridors⸗; 
* Corridor oder bedeckten Gang 
2 „em Gebäude betreffend. 
tia Z2emiosto, -a, an. Waſſereimer⸗ 
holz n. 
g (1, zeniak, -u, sm. Ng. Art Pilz 
dard rhisospordium). 
Ip, rzeniodrzew, u, sm. Xg. Leuch⸗ 
Au Wm, Wurzelbaum. Mangelbaum 
tot. rhizophora) Korzeniokwin- 
od. * - towerosliny dem Wurzel 
wand kangelbaum ähnliche od. ver⸗ 
ene Pflanzen J pl. (lat. rhizan- 


X 


t 
t 


m 


hu Orzeninrosle, li, V. I. Ng. 
zelſtändige Pflanzen J. pl. 
banwraeniozinrnowy, a.: — nove 
eie, Ng. gewiſſe Art Pflanzen 
(at. rhizospermw). 
Mäns zeniowkn, i, . Ng. gewiſſes 
on attiges Sängethter u. (lat. rhi- 
ya) [baum a. 
korzepnia, ai, gt Xg. Melonen: 
Hein zonkowy, &. g. Würzelchen⸗ 
Nur Wurzeln habend, mit kleinen 
zeln verſehen. 
N, e a -u, sma korzuchi, De, 
Och ſchafpelz; J. a. Kożuch (im 
Arz bie), -u, sm. Ng. H Kk. 
Inn amom, weißer Zimmekm. (Baum 
K. Rinde). 
dn pee, V sf. Lulu. Senſe f.; drzowce 
j ko Senſenſtiel,⸗Schaft, Baum m. 
Ip Ze, -a, sn. Ng. gelbe Schwert⸗ 
n. mio Gelbſchwertel m.; —, 8 Pferd 
Kalt großer Mähne. 


Ale acvowaty, a. Ng. der Schwert⸗ 


Wun Ahnlich: — wate rokliny ſchwert⸗ 
Ko WtigeRflanaen / 5. (at. irides). 
Mitte rzawatz, a. A0. der Meer⸗ 
Kon (lat. phalangium) ähnlich. 
Ya satku, i, et. Ng. gewiſſe Art 
ln; a. oder Mecrichwein n. (lat. 
Ente „un orca); — Ng. gewiſſe Art 
Ja . (lat. onas falcata); Kosatki, 
Du H pl. Ng. gewiſſe der Feuer⸗ 
net liche Pflanze F. (Int. pha- 
Die d anthericum); —, Ng. gez 
F vpilanyen 7 pl.ttat. colchienerm). 
Rn ak, Hik. . Osteid tim Haupt⸗ 


Bed u, sm. Fik. Inochenhart 
Fuchs Mer oder verknöcherter Aus⸗ 
Bn, . Anichmellen u. eines Kno⸗ 
d eil osteniden), 

` De län, -i, s7. Ag. gewiſſe Pflanze 
lodia). 

uneczka, i, ., Koseienik, 
Ng. gewiſſe Pflanze 7. (lat. 
ermum). 


, Adei 
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Koscianka, -i, sf. Ng. Art Moos- 


beere f. (lat. rubus saxatilis); —, , 


Gin, gewiſſe Art Birne f., die ſehr 
hart Im und erft im Spätherbſte reift. 

Kosciarek, -rka, sm. f. Kosein- 
neczku. 

Kosciec, seca, am., Kosciel, -n, 
sm. Zk. Stelet, Gerippe n. 

Kosciel, -a, sm. Philos. Dogma na 
Gtaubensſatz n.; geſammte Kirchen⸗ 
lehre .; Í. a. Kosciec. 

Koscienica, -y, . Knochen-, Ge⸗ 
Dein nou n. 

Koscik, -a, sm. Ng : — biezowni- 
czy gewiſſe Pflanze 7. (lat. seleria). 

Kosciocigg, -u, sm. HIE. Knochen-, 
Beinzange f, Werkzeug n. zum Her- 
ausziehen von Knochentheilen oder 
Knochenſplittern (bei Arm- od. Bein- 
brüchen ꝛc.). 

Koscioklej, u, am. Knochenleim, 
Tiſchlerleim m, 

Koäeioksztatt, u, sm. Knochen⸗ 
geſtalt J., Efeler, Gerippe u. 

Kosciolopalen, y, sm. Kirchen⸗ 
(an)brenner, Feuerauleger, Brands 
ſtiſter m. von Kirchen, Heiligthümern, 
Tempeln. 

Koseiomierak, = sm, Ilil. Kno 

ſeufleiſchgeſchwulſt 7. 

e zu; sm. Zk, Sfelet, 
Gerippe n. 

Koseiostoniniak, u, 
Knochenſpeckgeſchwulſt 7. 

Koseiotorbiel, -a, sm. x. Blaſe 
J- Balg, Beutel zn. mit Knochenmaſſe 
(ſowohl' im menſchlichen als auch im 
thieriſchen Körper). > 

Kościotrupi, a. Skelet⸗, Gerippe:. 

Kosciowaty, a. knochenartig, kno⸗ 
chenähn lich. 

Kosciowina, y, at, ZE Vill. 
Schwiele, verhärtete Haut E, die, 
Knorpel m., der ſich allmählich in 
Knochen verwandelt (lat. gallus). 

Kosciozkım, u, sm. Knochenbruch⸗ 
mg n. 

Koseinzer, -u, am. JIk. Knochen— 
frak m. (Krauthett), 

Kosciuszko, i, / 1/2. polniſches 
Sechsgroſchenſtück u. (12 Pfennige), 
geprägt 1794—95 zur geit des Feld- 
herrn Thaddäus Kosciuszko. 

Kosdnieowy, a. Ng Thierknochen 
enthaltend; jaskinie koténicowe, 
Geog. Höhlen J. pl, in denen Knochen 
gefunden werden von vorſündfluth 
lichen Thieren (z. B. im Harz, in 
Franken x). 

Kosekans, zu, sm. G1. Coſecante, 
Nehenſchnitislinie f. k 

Kosiczki, k, at. Ng. gewific 
Pflanze A (lat. gerunium sangui- 
neum). 

Kosiec, -dca, at, § Zdw. Schnitter. 
Mäher m. 

Koskoroba, -y, at Vg. gewiſſe Art 
Schwan m. (Int eygnur enscoroba). 

Koslaki, w, m pl, Koślaszek, 
-gzka, sm Ng.: zwyezajny gewiſſe 
Orchideenart J. (lat. anacamptis py- 
ramidalis). keit J. 

Kosluwosc, -Sei, sf. Krummbeinig⸗ 

Koslazek, kn, sm. Xg. gewiſſe 
Pflanze F. at. gymnadenia). 

Kosmacioc, -cca, sm. haartger, 
behgarter Meuſch m. 

Kosmaeik, a, sm. Ag. gewiſſes 
geflügeltes JInſeet u. (lat. toxophora), 

Kosmad, »ein, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect v. (lat. lasia), 


am. Mk. 


KOSTLIWKA 


Kosmak, -a, sm. diik. Zottenkrebs 
m., krebsartiges Geſchwilr n. mit zot 
tigen Auswüchſen. [Hauptw.). 

Kosmatonogi, ſ. Kosmonogi (tm 

Kosmetyczny, a. kosmetiſch. ver⸗ 
ſchönernd. zierend, ſchmückend: reini 
gend (Haut, Geſichtsfarbe); Kosme- 
tyka, i, . Verſchönerungskunſt; 
Putzkunſt f. d 

Kosmiczny, a. Nil. Stk, toamilc, 
das Weltganze, das Weltgebäude be- 
treffend; Kosmika, i, /. Kosmik, 
Weltlehre, Weltwiſſenſchaft $. 

Kosmin, -u, am. Ng. gewific 
Pflanze 7. (lat. wgiceras). 

Kosmki, -köw, sm. pl, Schu. 
kleine unlösliche, zuſam menhängende 
Theilchen u. pl. irgend eines Körpers. 

Kosmofyzika, -i, J. Philos. Er: 
forſchung 7. der Naturgeſetze des 
Weltalls. 

Kosmopolieki, Kosmopolityezny, 
a. weltbürgerlich; das Weltbilrger- 
thum betreffend. 

Kosmorama, y, sf. NU. Welt- 
PUR, Weltgemälde . 

Kosmorög, -roga, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Snfecr z. (lat. lestromia). 

Kosmos, u, sm. Mtl. Weltall. 
Weltganzes u.; Kosmoteizm, -u, sm. 
Philos. Weltvergötterung; Anſicht, 
Lehre /, zufolge welcher Gott und 
die Welt zuſammen nur Ging find. 

Kosmowy, a. haarig: behaart. 

Kosmyozek, -ezkr, sm. dim.: (v. 
Kosmyk): kleine Haarzotte, kleine 
Wollflocke J.; Haar-, Wollbülſchelchen 
n.; Jäg. Haſenſchwanz m. 

Kosnien, Kostnica, y, at. Bein: 
haus u., Knochenkammer / mit wieder 
ausgegrabenen Skeleten u. Kuochen 
theilen von längſt beerdigten Ver 
ſtorbenen. 

Kosnice, -nie, sf. pl. Bienen f. pl, 
welche Honigwaben innen ſchräg vor 
dem Flugloche bauen. 

Kosnik, -u. m. Ng. Schopfhuyn n. 

Kosodrzew', -wiu, sm. Kosodrze- 
wina, -y, St. Ng. Qwergfichte r, 
Krummholzbaum m. (lat. pinus mon- 
tana od. mugho od. pumilio): —, Na. 
lyeiſcher Wachholder, Kade⸗Wachhol⸗ 
der m. (lat. juniperus lycia). 

Kosonosiee, sen, sm. Senfen⸗ 
träger m. 

Kosowo, -n, sn. Geog. Städtchen 
Koſowo, Koſſowo z. (in Ser- 
bien), berühmt wegen der 1896 auf 
feinen Fluren (Kozůowo polje 
Amſelfeld) geſchlagenen und gegen 
die Türken verlorenen Schlacht. die 
mit dem gleichzeitig getödteten Ain ige 
Lazar dem großſerbiſchen Känig⸗ 
reiche ein Ende machte. 

Kosozab, -zęba, sm. Am. gewiſſes 
mäuſcariſges Säugethier u. (lat. pla- 
giodontia). 

Kostulgja. -ji, sf. Hk. Rippen- 
ſchmerz u., Nippenweh n. 

Kostium, Kostjum, sn. indeel. 
Coitiim n., Trachtgebrauch, Reit- 
De m. bezüglich der Kleider: 

racht F. nach Zeit und Brauch. 

Kostkowiec, won, sm. wilrfel⸗ 
artiges Stilck n.: Mo gewiſſes haupt⸗ 
ſächlich aus Kreide, Thon und Soda 
beſiehendes Mineral; Analeym ry 
Eubieit m. 

Kostliwka, -i, . Ng. Art pflaumen 
ähnliche Frilchte tragende Pflanze r. 
(fat. cordia). 


KOSTNICA 
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KOZIPARSK _ 


Kostnica, y, sf. Aſchenurne f.; 
Beinhaus, Knochenhaus n., Bein- 
kammer f. (neben Friedhöfen oder 
Kirchen); Mik. f. Kostnina. 

Kostnienie, -ia, sn. Verknöcherung; 
Verwandlung f. in Knochen. 

Kostnina, y, . Mik. ſchwieliger, 
horniger Auswuchs m. (lat. callus) 
um einen Knochen, ſpäter ſelbſt zu 
Knochen ſich verhärtend. 

Kostopraw, a, sm. Naturarzt m., 
der ohne wiſſenſchaftliche Kenntniſſe 
ſich mit der Heilung von Knochen⸗ 
brüchen befaßt. 

Kostowiec, -wca, sm., Kostowe 
drzewo, ego -n, sn, Ng. gewiſſe 
wohlriechende Pflanze, Koſtwurz 7. 
(lat. costus). 

Kostowy, a. Ng. Koſtwurzel⸗; Kofte. 

Kostoziar, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. tristemma). 

Kostrgezynn, -y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. dalborgia). 

Kostromka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. zizyphora). 

Kostropaez, n, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. notobasis); ſ. a. 
Hopuszna; Ostropest plamisty. 

Kostruba, -y, sf. Beule F., Knorren 
m. an einem Stocke. [Hauptw.). 

Kostrzeba, f. Kostrzewa (im 

Kostrzeh, nia, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſecrt u. (lat. sinoden- 
RK y. harte Hanſ⸗ od 

ostrzyca, -y, J. harte Ganf: od. 
Flachsſaſer . 

 Kostyezny, a. geneigt Andere de 
ärgern durch beißende oder ſtichelnde 
Reben; f. a. Kauztyezny; Kosty- 
ezmodd, -äci, /. en S. zum 
Spott, Hohn, zu Sticheleien und 
beißenden Reden. 

Kostywat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. aymphytum offi- 
einale). 

Kosynus, -a, sm. GI. Coſinus m., 
Nebenſtütze „, Sinus m. des Er- 
gänzungswinkels. 

Kosza, y, sf. Ng. gewiſſe ölhal⸗ 
tige Pflanze f. (lat. brassica cam- 
pestris oleifera). 

Koszarowanie, -ia, sn. (owiec), 
Zdw. Einſtellung f. der Schafe in 
Hürden. 

‚Koszatniczek, -czka, sm. g. ge: 
wiſſes mäuſeartiges Säugethier n. 
(lat. oetodon). 

Koszela, -i, . 
veicher Kober oder Korb m. 

Koszenie, ia, sm. Zdw. Mähen, 
Schneiden n. des Heues, des Getreides. 

Koszenillina, -y, sf. Schdk. Grund- 
beſtandtheil m. des Färbeſtoffes in 
der Cochenille; Karminroth n. 

Konzer, -u, sm. koſcheres Fleiſch 
n.; vom moſaiſchen und talmudiſchen 
Geſetz vorgeſchriebener durchaus rei⸗ 
ner und geſunder Zuſtand m. des zu 
Speiſe zu verwendenden Fleiſches ꝛc.; 
Koszerowac, -owat, -uje, va. imp. 
einen zum Genießen zu verwendenden 
Gegenſtand koſcher machen, ſür koſcher 
erklären (nach vorausgegangener ſorg⸗ 
fältiger Unterſuchung); Koszerowa- 
nie, ia, sn. Koſcherung Ze 

Koszka, -i, sf. + mit Pelz beſetztes 
Barett a, der Fürſten; großer, um⸗ 
fangreicher Bienenſtock m. aus Holz 
oder Stroh. 

Koszkac sie, -kał sie, -ka sie, vr. 


toßer, umfang- 


imp. S in etw. herumſcharren, herum⸗ 


wühlen; kura koszka sie w piasku 
die Henne ſcharrt im Sande herum. 

Koszlawiec, Koszlawy, Koszlawy, 
ſ. Koslawiee, ete. (im Hauptw.). 

Kosznica, y, sf. § Law. hoher u. 
ſchmaler (aus Ruthen) geflochtener 
Schuppen m., in welchen der noch 
HS ausgedroſchene Mais geſchüttet 
wird. 

Koszodrzewina, ſ. Kosodrze w'. 

Koszownik, -n, sm. Korb macher m. 

Kosztar, -u, sm. unten mit Eiſen 
eingefaßter od. beſchlagener Stock m., 
dgl. Stange 7. 

Kosztornik, Koszturnik, -a, am., 
—niey, pl. Knüttelträger; Alt. Ren- 
lenträger; Stachelſtockträger; Spieß⸗ 
träger m. 

Kosztorys, -u, sm. Koſtenberech 
nung f, Koftenanſchlag m. 

Kosztunek, -nku, sm. f. Koszt, | 
Nakład (im Hauptw.). 

Kosztywat, |. Kostywał. 

Koszula, Koszulka, -i, J. feines 
ſeidenartiges Häutchen u., das von 
der in eine Biene verwandelten Larve 
an den Wänden des Bienenſtockes hän⸗ 
gen bleibt. 

Koszyczysko, 
Hauptw.). 

Koszykarski, a. Korbmachers⸗. 

Koszykowaty, d. korbartig; —, 
Koszyazkowaty, a. korbartig, korb⸗ 
ähnlich; —, Ng.: koszyszkawate ro- 
sliny dem Eiſenkraut ähnliche Pflan⸗ 
zen J. pl (lat. verbenace). 

Koszytnik, -a, sm. Korb macher m. 

Kotangens, -u, am. Gl, Cotangente, 
Nebentaſte, Nebenberührungslinie /. 

Kotara, -y, sf. tatariſche Filzhutte 
P: Vorhang, Bettvorhang m. 

Kotczyn, a. f. Kotecezny. 

Kotecznik, a, sm. Me gewiſſe 
Pflanze f. (lat. garria). 

Koteczny, a. Ng. Katzen⸗; kote- 
czna mieta, Ng. Katzenminze f. 
(Pflanze). 

Kotek, -tka, sm. dim. (v. Kot): 
Kätzchen, Kätzlein n; Jag. junger 
Feldhaſe m.; * Geldkatze , Geld- 
gurt m.; ſ. a. Kotka (im Hauptw.). 

Kotkowaty, a. Ng. Kätzchen oder 
Schäfchen tragend (fat. amentaceus); 
rosliny kotkowate, Vg. kätzchen⸗, 
ſchäſchentragende Pflanzen J. pl. 

Kotlisko, -a, sn. Bw. nachgefal⸗ 
lenes, nachgeſtürztes Stück Geftein n. 

Kotofret, a, sm. Ng. gewiſſes 
Säugethier z., zu den Raubthieren 
gehörig (lat. bassaris). 
Kotopastka, -i, or Ng. ſ. Szanta 
(im Hauptw.). 

Kotorgk, eka, sm. Ng. gewiſſes 
affenähnliches Säugethier n. (lat. 
cebugale). 

Kotowac sie, -ował sie, -uje sie, 
vr. imp. Et kogo) Uber Jemanden 
ſpotten, ſcherzen. 

Kotowina, y, af. Jäg. Ort m., 
Stelle f., wo der Hafe ausruht oder 
ſchläſt; Haſenlager n, * Keffer m. 

Kotszysz, -a, sn. Kutſcher, Wagen⸗ 
lenker m. 

Kotuch, -a, sm. § Zdw. Stall m. 
für das Federvieh; Hühnerſteige J.; 
Mäſteſtall, Maſtſtall m. zum Fett- 
machen (Mäſten) der Schweine, der 
Gänſe, der Truthühner ze. 

Koturn, u, sm. Sb. Alt. Kothurn, 
hoher Bühnenſchuh m. (im antiken 
Theater); * Sprache, Ausdrucksweiſe 


f. Koszysko (im 


B SF 
J. des Trauerſpiels; * App, k 
ſchwülſtige Schreibart . £ 
Kotus, sta, em. ** Kätzchen, 0% 
Kotyhorosze, Kotyhraszkl; 
am. pl. Myth. Art Hausgötter 
der altheidniſchen Slawen. E. ” 
Kotyljon, n, sm. Unit wë: 
Unterkleid m. der 9 rauenzu gie 
nn Cotillon m. (gewiſſer franz A 
anz). dÉi 
Ee sei, ar Schal: "pe 
merbarkeit, Schmiebebarteit 7 _ 
Metalle). „ WË 
Kowalowa, -&j, er Frau 
Schmiedes. jedet, 
Kowany, pp. u. a. geſchmie gf 
Kowniatka, -i, af. Ng © - 
Pflanze f. (lat. crithmum)- 7 d 
Kowrja, ji, at Ng. H. Fel 
Muſchel f. (als Mittel fur "A 
geld gebraucht in Oſtindien zu 
Kozaciec, |. Kosaciec (im D 
werte). Di DN 
Kozacieczek, -czka, sm. "uc: 
wiffe Pflanze J. (lat. dieter es 
Ng. gewiſſe Pflanze 7, (lat. wor, 
La. Kosaeiee (lat. iris, im DÜ W 
Kozaczub, Kozoczub, -a, 
gewiſſe Urt Antilope f. e 
Kozaczycha, y, XV. 8]. Kom 
(im Hauptw.). 
Kozaczyna, y, sm. alter, 
gebrechlicher Koſat m. d 
Kozaczynka, |. Kozakin 
Kozakina. $ 
Kozaczysko, -a, am. Qandi" 
Vagabund; Räuber; riefig H 
Koſak m. k soi, 
Kozakina, -y, Kozakinke, vil 


erf 
ka La 


d 
5 


czynka, i, JJ. dim. * 
Ueberrock m. a 
Kozbia, bi, ½ N. m 
Pflanze f. (lat. hippia). gem 
Kozdrubia, bi, / m 
Pflanze 7. (lat. cerbera). af 


Kozeblina, y, af. Ng- M 
Pflanze /. (lat. rondeletia) . ol 
Kozebto, -a, sn. Ng. A 
Pflanze 7 (lat. trypetholium 
fans a sn. Ng. gewi e 
pflanze J. (lat. (boren), 

Koziar, u, sm. Ng. sera 
oder Schwamm m. (lat. he 
luridus). LJ. des Bie . Boch 

Koziarka, -i, J. Frau ob. 

Koziczyn, u, sm. 4 
Pflanze f. (lat. tragopyrum)- Aaf 

Kozidta, dei, s/. pl. Wil 
m. pl. an einer Kinderwiege, „ie 

Kozietkowy, a.: —kowe z (P 
Ng. gewiſſe Art Pflanzen S- m 
polemonia). ge dë 

Kozieniec, mea, sm. NI: ig 
Pflanze J (lat. lonicera OMP 

Kozierodka, i, . N9 D 
Pflanze J (lat. trigonella). gen! 

Kozierza, y, af. Ng 
Pflanze J. (lat. eiegesbeckgappel, 

Kozika, gewiſſes poln. gedy, 

Koziniec, -nea, sm. Lau. ge 
patt: 8 eigenthümlicher Bic" o 
Bocksgeſtank m. ah 

Koziodry, -ego, sm. N. f 
melfer, Nachtrabe m. iel 


b 5 erer ` 
ockshörner habend. ja, 
Kozioroöny, a. A9. n e 
Käfer, Holzbock, Kozioröß: 
ihm gleichend. 


Koziparak, u, 4. Ng 
Pflanze f. (lat. veronica" 


KOZISKOK 


k = 

P ane Kok; zu, sm. Ng. gewiſſe 

br, J. at. æ ico. . ma- 
dunes) 0 gopricon od. m. 


wie keka, -i, ar Ng. gewiſſes Weich⸗ 
R. (lat. trigonia). 

towaty, a: —wate rośliny, 

rianarten J. pl. (tat. vale- 


Kosaprarig). 
Wë myszka, 2, at. Ng. gewiſſes 
Sera, artiges Sängethier u. (lat. 


Omys) 


An ozosiecznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 

> se , (lat. anigoranthos). 
ort y zub, -a, sm. Ng. gewiſſe Falken⸗ 
bla dat. cymindis); —, Kozubek, 
Dal Am. dim. kleine Taſche J., Korb 
Si AS Baft zum Beereneinſammeln; 
Risch Vertiefung f. in einer Mauer, 
, für Statuen ae. 


[ſchild z. 

3 k, -rka, sm. § Mutzen⸗ 

tnp 2ytad, -tat, -ta od. kosycze, va. 
Kor kitzeln. 

A pin, -u, sm. Ag. gewiſſe Pflanze 


m Flop, lin, Kalenice, nic, . 
do * dünne ſchräg eingeſchlagene 
nen. pl. zum Schutze der Stroh- 


tenog 


artig Penenſtock m. von verſchieden⸗ 


ger Form. 
H Kapitan. ber 9e 
np "ko, -a, sn. großer Narr, gr: 
Vir Dummkopf m.,“ Heupferdn. 
J nom. pl. (von Kiep, Genit. 
Die? Hundsfott, Nichtswürdiger, 
Kmube, niederträchtiger Kerl m. 
£ Zem -a, sm. Hottentotten=Dorf n. 
arent, -y, F. Ng. gewiſſe 
em: 
konit 
ite 


u 
be 


IA beſſeren Dörrens u. Trocknens 
Kr, Luft. 


Knisko 


Pa 


A 
8 
Si 


H 


tend, 7. des abgehauenen Klces 


E iebs⸗. 
Tigges teln, zu, sm. Bk. Kragſtein, 
East, Schlußſterm a. 
Kate, cow, sm. pl. St. äußere 
Sé ae 3ahnartige Ränder m. pl. am 


Kess a. W., Tuchſchrot⸗; aus 


kr ot gefertigt N 
Zären a. topographiſch, land⸗ 
0 


bend; 
an wi B, u, sm. Beſchreibung S, 
tajo? Karte f. eines Landes. 
ën, Sdnogg, sci, sf. Verwal⸗ 
ga nierung f. eines Landes; 
un Daum Zu 
E H 
Ser ie ee polnischer König. 
Solha T Wande —, Aw. Krakuſe, 
m. der ehemaligen leichten 
eiterei 
(la , sf. Ng. gewiſſe Art 
lat. anas boschas). 


utähnliche Pflanze Y, (lat. 
ra tis) 1 
Im lezki, -ków, sm. pl. Law. Auf⸗ 


buja öcntigen Haufen (Mandeln) | 


Ja Alezniezny, a. diebiſch; vere | 


ef" Vögel (zum Zerkleinern 
e 


Landbeſchreibung ; 


8, -2, sm. npr. Myth. Kra- 


sl 


Kralomog, -v, Sf. Myth. Stk. Planet 
Jupiter m. (nach der Benennung 
der altheidniſchen Slawen). 

Krambambuli, sf. indecl. gewiſſer 
füßer u. aromatiſcher Kräuter⸗Likör m. 

Kramerja, ji, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (auch: Part win, lat. 
crameria). 

Kramras, u, sm. + W. gewiſſer 
Stoff oder Zeuch m. (in den Reiten 
Johann's III.). 

Kramraszpil, -a, sm. Werkzeug n. 
des Schuhmachers zum Abſchaben 
(Abgleichen) der Schuhſohlen. 

Kran, -u, sm Hahn m. iu Gefäßen 
behufs Ablaſſung von Flüſſigkeit m. 

Kranjografja, -ji, A. Zk. Beſchrei⸗ 
bung 5. der Hirnſchale; Kranjolity, 
to w, sm. pl. Ng. Craniolithen m. pl, 
Art verſteinerter Muſcheln . pl; 
Kranjologiczny, a. die Kenntniß 
od. Kunde der Hirnſchale betreffend; 
Kranjologja, -ji, H. Kenntniß, Kunde 
J. der Hirnſchale. 

Kranki, -köw, sm. pl. Krankheiten 
SE 
Í Kernen -köw, sm. pl. Sw. abge⸗ 
ſügte oder abgeſchnittene Stücke n. pl. 
von den über das vorgeſchriebene 
Maaß hinausgehenden Hölzern (auf 
den Flößen werden ſie zum Kochen 
der Speiſen verwendet). 

Krusanka, -i, F. bunt: oder roth- 
gemaltes Oſterei n. d 

Krasawa, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. hyobanche). n 3 

Krasawica, y, at. ſchönes, bild- 


n., * Schönheit f. 

Krasic, -sit, si, va. imp. roth 
färben; “bunt bemalen; verſchönern; 
. a. Okrasic (im Hauptw.): Ldw. 
junge Thiere wallachen, verſchneiden, 
caſtriren. Ä 

Krasköwka, i, ap. Ng. gewiſſer 
aeträbiger Vogel m. (lat. colaris). 

Kradla, 

i f. (lat. lachuantes). 

Krastonica, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. latania). 

Krasnalki, -ków, sm. pl. Myth. 
gewiſſe nutzbringende u. wohlwollende 
Hausgeiſter m. pl. (bei den altheid- 
niſchen Slawen). 
|  Krasnica, -y, F. Myth. altſlawiſche 
Göttin f. der Liebe. 

Krasnie jutrzenkowe, pl. 
Morgenröthe f. 

Kraśnik, a, sm. Ng. gewiſſe Art 
Pilz m. (lat. Iycogala). 

Krasnodziöb, -oba, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſer Vogel m. (lat. phenicophaus 
calyorhynchos). 

Krasnoktos, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. calothamnus). r 

Krasnokwiat, u, Ge gewiſſe 
Pflanze f. (lat. hemanthus). 

Eug -y, sf Ng. peruaniſche 
Lilie 7 (lat. alstremeria); * ſchon⸗ 
wangiges Frauenzimmer r- 

2 e el,; Sf. Alk. Anz 
drana, Zufluß m. des Blutes nach 
dem Gefichte; Wangenröthe f. 


Mil. 


ſchönes Mädchen, dgl. Frauenzimmer | 


Ai, Sf. Ng. gewiſſe Pflanze 


KRAZNIOA 


|! Krasoludka, i, at Ng. gewiſſe 
| Thierflange 7 (lat. tubularia). 

Krasomöwnie, Krasomówno, ad., 
Krasnomöwny, 4. ſchön, zierlich 
ſprechend; wohlredend; in geziertem 
Style. e 

Krasoradny, d. verichönernd, ſchön 
machend; zur Schönheit heranwach⸗ 
fend; ſchön von Natur (nicht künſtlich). 

Krasotlina, y, Y. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. laguncularia). 

Krasowac, Kresowac, -owal, -uje, 
vn. imp. blühen (Getreide). 

Krasowolja, -ji, sf. Weinbecher m. 
(in griechiſchen Klöſtern). 

Krasowronka, -i, sf. Ng. Häher m.; 
Elſter F.; f- a. Kraska (im Hauptw.). 

Krasowzör, -oru, sm. Philos. Ideal 
n. der Schönheit; Schönheitsideal n., 
höchſter Begriff m. der Schönheit. 

Kraszanka, |. Krasanka. 

Kraszuarka, Kraszwarka, -i, . 
Spucknapf m.; Speibecken r. 

Krateryt, zu, sm. Ng. bernſtein⸗ 
farbiger Hyacint m. [Hauptw.). 

Kratka, i, . dim. v. Krata (im 

Kratkowany, Kratkowaty, a. Na. 
gegittert (von der Rückſeite verſchie⸗ 
dener Pflanzenblätter); gitterartin, 
gitterförmig durchbrochen. 

Kratnica,-y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. hydrogeton). 

Krawa, y, sf. + Rand m. 

Krawalnicna, y, sf. Brett a aus 
Linden⸗ oder Eſchenholz, auf welchem 
der Schuhmacher das Leder zurecht 
ſchneidet. 

Krawalnik, -a, sm. Schuſterkneifem. 

Krawatka, -i, Ar. Cravatte, Hals⸗ 
binde f. 

Krawcowy, a. Schneider⸗, Schnei⸗ 
ders; Krawezyna, , sm. armer, 
elender Schneider m.; armes Schnei⸗ 
derlein n. ’ 

Krawczka, i, sf. Schneiderin f.; 
vgl. Kraweowa, ej, sf. Schneiderin /. 
(Frau des Schneiders). 

Krawczki, a. Schneider, Schneider: 
handwerks-. 

Krawednik, a, sm. Ng. gewiſſer 
gefräßiger Fiſch m. (lat. lamna). 

Kraza, , sf. HII. Kraſis, gehörige 
Vermiſchung F. der Säfte (im Körper); 
Krazjografja, -ji, J. Beſchreibung /. 
der Gemüthsarten (oder der Tempera- 
mente); Krazjologja, i, sf. Lehre, 
Kenntniß / von den Gemüthsarten 
oder Temperamenten. 

Kraglie, -lił, -li, va. imp. rund 
machen, abrunden; (sie) ſich abrun⸗ 
den; rund werden. 

Kraglik, -a, em. Tk. oberer Theil 
m. am Waldhorne, den man abnehmen 
und durch einen andern darauf abge⸗ 
paßten Auſſatz erſetzen kann. 

Kragloustyny, a. einen runden 
Mund, ein rundes Maul habend. 

Kragtouszka, i, sf. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Säugethier z. (lat. aplo- 


Krasnorostowy, a. Ng.: —towe ` 
F. (lat. tacca). 


wodorosty Korallengewüchſe n. l. 
Krasnosok, u, sm. Ng. gewiſſe 


Pflanze F. (lat. erythroxylon); Kra- | 
` anosokowaty,a. Ng.: —wate rosliny | 
anae Krasnosok ahnliche 


der Pfl. 
Pflanzenarten J. pl. (lat. erythro- 
' xyleæ). 


0 
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dontia). 

Kragtozgb, -zeba, sm. Ng. gewiſſes 
urweltliches Säugethier . (lat. zen- 
glodon). 

Krapiel, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 


Krazki, -köw, sm. Hik. Zeltchen. 
kleine Arzneiklgelchen u. pl. (beſtehend 
aus den Heilſtoffen mit Zucker ver- 
miſcht). 

FKxrgznica, -y, . Kraznik, a, sm. 

Ng. gewiſſe Pflanze J. (lat. lecidea). 
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KRAZOLEK 


82 


KRUCHLA 


Kr32olek, -tka, sm. Butterſtößel 
m. (S ⸗Sterl), duichlöcherte hölzerne 
Scheibe f. im Vutterfaſſe. 

Krazyny, -Zyn, J. pl. Bk. |. Buk- 
sztele (im Hauptw.). 

Kreacjanizm, -u, zm. Ag. Lehre A., 
wonach Gott die Seelen in der Zeit 
erſchaffe und fie bei der Zeugung od. 
auch 40 Tage nach der Empfängniß mit 
den Leibern verbinde. [chen u. 

Krecha, -y, sf. 8 Hain m, Wäld⸗ 

Krechtac, -tat, ta, od. -chce, vn. 
imp. toaren (Frösche). 

Kreczek, -czka, sm. Ng. Tarantel f. 

Krecieiska, -kiój, /, Krecielaki, 
-iego, sm., $ j. Krecielka, Krecicka, 
Kreeiciel (im Hauptw.). 

Kreeiknot, a, sm. Philos. Ber: 
änderung J. eines Gegenbeweiſes (lat. 
mutatio elenchi). 

Krecipieta, -y, J. Sauſewind, 
Windbeutel, Flattergeiſt; iron, leicht⸗ 
ſinniger, flatterhafter Meuſch m., 
der fich in geſchickter Weile ein ver- 
ſtändiges Aeußere zu geben weiß. 

Krecka, -i; . Ng. Eingeweide 
wurm m. (lat. cœnurus). 

Kredencja, -ji, sf. |, Kredens (im 
Hauptw.). 

Kredowad, -owat, -uje, va. imp. 
mit Kreide bezeichnen; * * anfreiden. 

Kredowy, a. Ng. eto. kreidig; 
Kreide⸗. 

Kredyt-kasa, -y, sf. Erediteaſſe J., 
Inftitut n. für Gelddarlehen und 
Geldgeſchäfte. Se. 

- Kregieikowaty, d. kugelförmig. 

Kregielköwka, -i, . Ng. engliſcher 
Weizen zn, gewiſſe große Aehren tra- 
gende Weizenart /. 

Kreglik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Juſect u. (lat. trichina). 

Kregoskrzelny, d. Vo. blätterartige 
Kiemendeckel habend. 

Kregostup, -a, Kregowiec, -wca, 
sm. Zk. Wirbelſdule f. (lat. columna 
vertebralis) ; Kregowy,a. Zk. Wirbel 
habend (lat. vertebratus) ` —, Kreis-, 
Rings, Zirkel⸗, Ringel, Scheiben⸗; 
kreisförmig. werke). 

Kreien, Dit. |. Krzeyca (im Haupt⸗ 

 Krejceröwka, -i, J. Mzk. Zwan⸗ 
ziger, dei e n. lehe⸗ 
malige ſüddeutſche Münze). 

Krempulec, ſ. Krepulec (int Haupt⸗ 
werke). (weiß u. 

Kremserwajs, -u, sm. Mal. Kremſer⸗ 

Kreosot, u, sm. Hik. Kreoſot u. 
(ſäulnißwidriges Mittel, das beſon⸗ 
ders auch gegen Zahnſchmerz dient). 

Krepaczek, -czku, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier u. (lat. turbo). 

Krepieh, -pienia, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (Int. lardizabala). 

Krepitacja, -ji, F. Hik. Knirſchen, 
Krachen n. gebrochener Gelenke; Kna⸗ 
cken u. der Gelenke. 

Krepla, -li, . Mg. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. yucca). 

Krepolan, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. protium). 

Krepon, -u, sm. W. Art grober 
Krepp. Crepon m. 

Kresa, y, sf. langer Strich m., 
lange Linie f.; krêsa przedziałowa 
Grenzlinie, Scheidelinte /. 

Kresowany, d. ſ. Kresowaty (im 
Hauptw.). n [gewanden. 

Kretawy, a. ein Wenig gedreht, 

Kretarstwo, a; sn. Dreherei; 
„Verſchmitztheit, Verſchlagenheit s. 


Kretolin, u, sm. g. gewiſſe 
Pflauze . (lat. hessen). P 

Kretopornia, -ni, ar. Ng gewiſſe 
Threrpjlange f. (lat. mwandrina). 

Kretoprawny, a. procekfüchtin. 

Kretowiny, win, J. pl. Aus⸗ 
flüchte F. pl., Winkelzüge m. pl. 

EKrętowzniogly, a. fid) aufwärts 
drehend od. krümmend, aufwindend. 

Krewkosc, sei, J. Sinnlichkeit; 
Leidenſchaft, Leidenſchaftlichkeit; Heiß⸗ 
blütigkeit; Hitze; Heftigkeit /. 

Krewnik, -a, sm. Philos. |. Termin, 
Philos. 

Krezelek, Ika, sm. g. Spindel: 
ſchimmel n. (lat. fusisporium). 

Krezla, li, af. Ng. gewiſſe Art 
Palme f (lat. licuala), 

Kreztowaty, a. tnotig, Knoten⸗; 
gedreht, verdreht, gewunden. 

Krezoick, -Ika, sm. Ng. gewiſſe 
Art einſchalige, mit Seegewächſen 
bedeckte Meermuſchel f. (lat. turbo). 

Kri—, |. Kry—. 

Krjofor, -u, sm. Ni. Rryophor, 
Kälteleiter, Kälte: od. Eisbringer m. 
(Eis maſchine). 

Krjolit, u, sm. Ng. Eiöfteln m. 

Kroat, ſ. Krawat u. Karwat (im 
Gg? 

Krochinalnia, ni, . Bimmer, 
Gemach n., wo Stoffe und Beude 
mit Stärkemehl behandelt werden. 

Krocionog, -noga, sm. Ng. Viel⸗ 
fuß m. (lat. julus). 

Kroik wa, -, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. plegorhizu). 

Kroilnica, -y, / |. Krawalnica. 

Krojka, -, ss. Stild Brod u.; Brod⸗ 
initie J. 

Krokanciki, k -w, sm. pl. Kk. 
Biscuits m. pl. aus feinem Teig (zu 
Suppen ıc.). 

Krokiew’, -kwi, sf Krilcke J, Krü⸗ 
ckenſtock m.; o krokwiach przyszty- 
kutae sig an den Krücken herbei- [od. 
heran-] geſtapft tommen. 

Krokiewnica, -v, Krokiewniczka, 
i, Y dim. Bk. Ende n., Auslaufer m. 
eines Dachſparrens. 

Krokiewnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. corispermum). 

Krokodylec, -Ica, Bazyliszek, 
Sz Ka, sm. Philos. gewiſſer irrthüm⸗ 
licher zwei-, drei- und mehrgliederiger 
Beweisſatz zn. [Wappen n. 

Krokoweki; gewiſſes polniſches 

Krokwioskiad, -u, sm. Bk. Dach⸗ 
ſparren⸗Gerüſt z. 

Kıölewie, -iecia, sm. dim., króle- 
wieta, pL junger wönigsjohn, junger 
königlicher Prinz m. 

Krolewiezowna, -y, . Tochter f. 
dez Kronprinzen. 

Kröllilja, Ji, . Ng. Tlirkenbund⸗ 
titie A. Emörderin f. 

Kröloböjezyni, -ni, J. Köntgs⸗ 

Krolujgey, ppr. u. a. (als König) 
herrſchend, vegierend. 

Kroma, , J. Heftlade J. (der 
Buchbinder). 

Kronglas, u, sm. grünes Glas, 
Kronglas n. (zu phyſtkaliſchen Wert- 
zeugen). 

Krop', pi, J. Regentröpfeln u.; 
Traufregen m. 

Kropeluszka, -i, . dim. Tröpf⸗ 
lein, Tröpfchen u.; po kropeluszce 
tröpfchenweiſe, ein Tröpflein nachdem 
andern; 88 immer noch ein Tröpfchen 
(wie z. B. bet Schnapstrinkern u. |. w.). 


Kropiatka, i, J. Ng. gewiſſes f 
ſlügeltes Juſect u. (lat. leu cone 
Kropidłak, a, sm. Ng. ff 
Art Pilz n. (lat. aspergillus). ige‘ 
Kropiel, -a, sm. Ng. get 


Pflanzeuthier u. (lat. nerwa). af 
Kropkowany, a. getilpfelt; Zeg 
Kroplan, u, sm. vg. gewiſſe Pf 

J. (lat. aleurites) ad 
Kroplejgey, ppr. u. a. tröpfel 

in Tropfen herabfallend. ol 
Kropliea, y, J. Ng. H. 3 


Gum mi⸗Guiti n. 


jt 
Kropliwon, -nia, sm. Ng. geil 


Pflanze f (lat. myroxylon). ic 
Kropnge, vn. (i⸗-malig) j. Krof! 
Om Haupim). cil! 


Krosienka, -nek, . pl. A: get 
gezaunter Platz m. für den Wal 


pfahl, an welchem die daherſchwi 


a 
menden Flöße behujs Zollzahlul 
angehalten werden. an 

Krostawka, -i, sf. gewiſſe pi 
J. (lat. psoralea). o 
Kroszynski, gewiſſes pointi 
Wappen. Bi 


Krosniarstwo, -a, sn. Geh 


des Tabuletträmers, Haufiverd Fl 
Glas, eines hauſtrenden Glaſers D 
Dörfern). KE 
Krötkolistny, a. Vg. IT 
Krötkotat, u, sm. gewiſſe ou 
J. (lat. brachylobue, pnsturt uf Lat 
Krötkopokrywy, a. Vg. al 
chrzgazeze gier m. pl. mit MM 
Flügeldecken. 
Krotkopyski, a. eine kurze Schl 
oder dal Maul habend. 
Krötkoszpon, a, sm. Ng. 
flügeliger Adler m. (lat. falco 


an! 


chydactylus). i 
Krótkotrwale, ad. nicht gar 
dauernd; von kurzer Dauer. ine 


Krötkowgs, a, sm. Ng. gew 
Vogel m (lat. micropogon). prë 
Krótkowieczność, sei, St. Wie 
Lebensdauer; Zeit f. von nur P 
Dauer. al 
Krötnia, -ni, . Ng. gewille Ka 
menart f. (lat. brachea lor rp 
Krotochwilowag, |. Krotoch 
(im Hauptw.). In 
Krowa, -y, sf. Jag. Gfenneliger 
weibliches Elenn u.; —, Stw. fr 
übliche Abgabe oder Steuer S . 
Hornvieh; Lo Krowne; — “ 
Jagadſchirm m. = 
Krowiak, a, sm. Ng. gewilſe a 
bare Art Pilz m. (lat. boletus P 


tomentosus). il 
$ S ewl 
Krowianka, -i, sf. Ng. Lat 
Art Antrlope F.; Hi. su , 
j 


Lymphe 7; Kuhpocke fy pl. guff 
Schutblattern J. pl.; eege af 
krowianki Vaccination, Kupon 
impfung 7. un 
Krowiennica, y, . Ng. Da 
geflügelies Inſeet z. (lat. mon 
brina). d 
Krowisko, Kröwsko, -a, St 


häßliche Ruh f. r 
Krowodój, -doja, sm. Ng. N y 

Schlange f. (lat. boa). eil 
Krtaniokrywka, i, af. A wii 

dedel, Stimmritzendeckel m, H 

n. im Halſe. all) 


Kruchinia, ni, / § Ag Leg 
baum, $aulbeerbaum m. (tat “ pr 
nus frangula). ? 

Kruchla, Ii, ap Ag. Arrow 
Preilwura J. (lat. maranta). 


_ KRUCHOWIERZB 


weide hoaierch, -a, zm. Ng. Bruch⸗ 
tna tuchutisi, -tek, af. pl. Kk. kleine 
Bue, mit Rahm oder Sahne gefüllte 
Ken, gefüllte Windbeutel m. m. 
kur ica, -V SJ. Kw. Terzerol n. 
be, ueygier, a, sm. Kg. Gsch, Kreuz⸗ 
Ki ritter, Kreuzbruder m. (Mönch). 
Drep oza, Y Y. Bw. Windung. 
K ung. /; i.a. Zakret (im Hauptiv.). 
Kr Tucadd, vn. imp., | Krucezye, u. 
ac (im Hauptw.). 
tipo veska, 1, af § Ng. Art Rohl- 
erm Kruczkowaty, a. Doten: 
and, hatenähnlich, gebogen, —, 
Wendungen oder Drehungen. 
dach, Ansflüchte und Wintelzilge be- 
darin geſchickt. 


wë Muczodzioby, a. |. Kruczodziuby | 


t Dauprv.). 


N, taczyna, y, at, Ng. gewiſſer 
Bien freie 
clan) relfender Vogel m. (lat. 


Tudunek, | Karczunek. 
kmtukiow’, -kwi, af. Krilcke Y.; 
trugen e 5 pl. Bettler- 
Ins ula, -]i, sf. & Zaw. gekrümmtes, 
Ina 


der Stiere. 
In, umkad, kat, -ka, vn. imp. 
an, den (Kranich); Kruinkanie, ia, 
z Geſchrer u. des Kranichs. 
ne wier, gewiſſes polniſches 
u. 


Bra, 
tn me, Kehltopf- und Quftröhren: 
nung f. 
D Feil sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
A corymbium). 
Arti Fupniaty, a. Graupen⸗; graupen⸗ 
Dati — miód Körnerhonig m. (ſ. a. 
larnina im Hauptwi. 
lim Mpowiec, -wca, sm. |. Drzystwo 
baum). 
nustacyt,-u, sm. Ng. verſteinertes 
topline od. Schalenthier n.; Krusta- 
Hen, n, Ji, . Ng. Beſchreibung, 
We IR. der Kruſten- od. Schalen⸗ 


her rupzanka, , . Ak. Mehl: 
Ubenmmppe „, Klackermus n. 

iton Mäzezycn, -ey, J. Hik, Metall: 

heit, Bleikolik J, (lat. morbus 

Kullicus). 

ou, Ußzezyk, -a, sm. Ng, Sumpf 
Gal. epipactie). 

day nezczyn a-y, AJ. Na. Faulbaunt, 

bag etdan m. (lat. rhamnus fran- 

pii uneolina, -y, Y Ng. gewiſſe 

yie J. (lat. psathurn). 

Zerbe Uszenie, -ia, an. Aw. Zerſchlagen, 
ruchen n. (des Erzgeſteins). 
nina} -y, 4f. Ng. L Kru- 
NOUA Wen, sm. npr. Geog. 
ist dra groß⸗ſerbiſchen Reiches unter 

Kr der Zar Lafar). 
m Fuszka, i, et. Zk. Kaldaunen f- 
(at Gedarm m; Getrösmantel m. 
ösenterium). 

Du, azkownica, Y, H. Ng. gewiſſe 
i war (iat. gyrophora). 

Äre eznin, -ni, af. 8 auf dem Felde 
einer Haufen m. Steine; Feld⸗ 
x anfen m. 

Nap uszowaki gewiſſes polntiches 
pt. 


Tuszyniec, -ñca, sm. Ng. gewwiffes 


hliches Stilt Holz n. am Zug⸗ 


sup, -u, em. Alk. Croup m., häutige 


cue watz n. (ehemals Haupl⸗ 
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Mineral u., hauptſächlich aus Kreide, 
Thon und Beryll⸗Erde beſtehend. 

Kruzek, gewiſſes poln. Wappen. 

Kruzka, i, sf. Kanne J, gewiſſes 
ruſſiſches Hohlmaaß n. = 0,614 Liter. 

Krwawe, ego, sn. j. Krwawne 
(im Hauptw.). 

Krwawink, a, sm. Zk. Ink. gt 
wiſſe Mißbildung A, Gewächs u. in 
a des Platzens großer blutreicher 
haargefäße (lat. telangiectates). 

Krwawigezka, -i, af. ZUR. erbliche 
Neigung 7 au Bhufliiffen, Naſen⸗ 
binten, Blutſtürzen. 

Krwawiec, -wea, zm. Menih m., 
der zu Blutungen oder Blutſtürzen 
geneigt iſt oder öfters dgl. hat; —, 
Ng. gewiſſe Pflanze 7. (lat. heman- 
thus). 

Krwawninek, -nka, sm. Ng. or: 
wiſſes geflügeltes Sırfect u. (lat. ma- 
lachius). 

Krwawnicowaty, Krawnicowy, a. 
Ng.: — wate od. — cowe rośliny or: 
wiſſe Art Pflanzen Y. pl. (lat. tali- 
carim). 
| Krwawniezek, -ezka, sm. Ng. gë: 
wiſſe Pflanze f. (lat. buphane). 

Krwawniköwke, A. ap Edaf- 
garben-Litör m. 
| Krwawosok, -u, sm. Ng. Drachen⸗ 
baum m., indiſcher Baum n. (lat. dra- 
| cæna draco). 

Krwawoziöt, ou, sm. Ng. Blut- 
kraut n. (lat. sanguinaria). ` 

Krwien, -nia, sm. Mg. gewiſſes ge⸗ 
flilgeltes Inſect n. (lat. dereopis). 

Krwimleez, -u, sau Ny. Gartens 
nämediftel J (lat. sonchus olera- 
cons). 


geftion “, Blutandrang m. 
Krwiobarwny, a. blutroth. 
Krwiocigg, -u, sm. Hik. Werkzeug 

n. zum Blutablaffen. F 
Krwiociek, u; sm. tropfenweiſes 

Abfließen a. des Blutes. 
Krwiogorz, u, sm. * Gewiſſens⸗ 

pein, Gewiſſeusunruhe 7. 


Krwiopas, -a, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 


flügeltes Inſect u (lat.ncanthomera). 
Krwiospölny, d die Gemeinſchaft⸗ 
lichteit des Blutes, des Geſchlechtes, 
des Herkommens habend. 
Krwiowiec, Wwea, sm. Ng. |. 
Krwawoziol. ` Den m. vor Blut. 
Krwiowstret, -u, sm. Elel, Ab⸗ 
Krwiozernoßc, -sei, at. Blufdurſt 
m.; Krwiozerczy, a. L Krwiozerny 
(im Hauptw.). 
Krwotnia, ni, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. poinsettia). 
Krwotoczek, -czka, sm. Ag. gt: 
wiſſe Pflanze f. (lat. protococeus). 
Krycnu -i sf. geſchmiede es Eiſen u. 
Krycha, Kryha, -y, % Stüd n. 
zerbrochenen Eiſes auf Flilſſen oder 
Seen. 
Krychtonit, -u, sm. Vg. gewiſſes 
ans Eiſen und Titan beſtehendes 
ineral n. 
RE in, sn. Bedecken; Ver⸗ 
ſtecken, Verbergen; Dach u., Be 
dachung J. (eines Hauſes); AE |. 
Krycba; Verborgenſein m, Ver⸗ 
mër! J. 
Krydba, -Y, F. Bk. Bedachung . 
(Stoff des Daches); Krydlien, -y, sf. 
Alles u., was zur Bedachung eines 
Hanſes oder Gebäudes gehört (Steine, 
Schindeln, Holz. Stroh ꝛc.). 


| Krwinabieg, u, %. Hik. Gon: | 


KRYSZTAŁ 


Krygja, Ji, . Ng. gewiſſe, auch 
Malenntka genannte Pflanze . 
(lat. krigia). 

Krygowy, d. Kinnketten⸗; die Kinn- 
kette am Pferdezaume betreffend. 

Kryha, |. Krycha. 8 

Kryka, -i, J. Bw. Sproſſenleiter .. 
(aus einer einzigen Holzſtange mit 
quer durchgeſteckten Sproſſen). 

Krymezuk, a, sm. Ng. Pferd „. 
in der Mrym; krym'ſches Pferd z. 

Kryminalstka, -i, J Rio. Bers 
brecherin /; eines Verbrechens wegen 
in's Gefängniß geſetztes Frauenzim⸗ 
mer n,; Kryminalnoßc, -Sei, . Rw. 
Strafbarkeit, ſtrafge richtliche Beſchaf⸗ 
fenheit 7 eines Vergehens oder Ver- 
brechen. [(lat. erinum). 

Kryn, -u, sm. Ng. Lilienuareiſſe f. 

Krynicznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Waſſerpflanze f (lat. chara). 

Krynolina, y, et. Criuoline fa 
Reifroct m. 

Kryofor, ete. ſ. Krjofor—, etc. 

Krypel, -pla, sm. deltſches prote- 
ſtantiſches Kirchhaus, dgl. Kirchen⸗ 
gebäude u. 

Kryptogamiczny, a. in geheimer 
Ehe lebend; Ng. verborgene Befruch⸗ 
tungswerkzeuge hatzend (gewiſſe gon. 
gen; Kryptogamja, -ji, sf. geheime 
Ehe J.; Ng. Unſichtbarkeit 7. der 
Beſruchtungswerkzeuge (bei gewiſſen 
Pflanzen). 

Kryptograficzny, d. geheimniß⸗ 
voll geſchrieben; geheimſchriftlich; 
Kryptograſju, Ji, J. Kunſt J., auf 
geheimmtßvolle Weiſe zu ſchreiben; 
Geheimſchreibekunſt 5. 

Kryptonym, -u, sm. Menfch m., 
der fernen wahren Namen verbirgt. 

Kryptopody, -döw, sm. pl. Ng. 
gewiſſe Art Schildkröte f. mit ver- 
borgenen Flißen. 

Kryska, f. Kreska (im Hauptw.): 


| Kryski, |. Kryzki. 


Krysowy,a. §Kreisrichters⸗„Land⸗ 
richters⸗ = 

‚ Kryspacja, -ji, sf. Zk. Zuſammen 
ziehung F. oder Krampf an, der Nerven. 
Kryspowaty, d. kraus; gekräuſelt: 
\. a. Kedzierzawy (im Hauptw.). 

‚Krystallina, -v, sf. Zk. kiyſtalliſcher 
Körper zn. im Auge; Krystellinowag, 
Kıystallizacja, ſ. Krytalizowac, 
Krystalizaoya (im Hauptw.); Kry- 
stallograf, -a, sm. Kenner, Lehrer m. 
der Kryſtallkunde; —grafiezny, a. die 
Kenntniß und Beſchreibung der Kry⸗ 
ſtalle (Krystallografja, i, .) be: 
treffend, dazu gehörig. 

Krysterować, etc. f. Klisterowag, 
ete. (im Hauptw.). 

Kryszna, -N, sm. np. Myth, iudiſcher 
Got Kriſchna m. 

Kryszpin, -a, sm. npr, Crispin mn. 
—, gewiljes polniſches Wappen. 

Kryształ, -u, sm. Ng. Ryfka u.; 
— górny, Bw. Vergkipſtall m.; Kry- 
sztalek, An, sm. Al. Kryſtallkörper m. 
im Auge; HIE, gewiſſe durchſichtige 
Geſchwulſt f. am männlichen Gliede: 
Krysztulnictwo, -a, sn. L Krystallo- 
grafja; Krysztalny, d. kiyſtallen; 
von, aus Kryſtall; Krysztatokrusz, 
-a, sm. Ng. Kryſtallerz u.; Kryaztato- 
waé, |. Krystalizowad (im Haupt⸗ 
werke); Kryształowy, a. Kryſtall⸗; 
kryſtallen, von, aus Kruſtall beſtehend 
oder gemacht; Krysztnloznawstwo, 
-a, sn. |. Krystallografjn. 


6* 


KRYTERJON 
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KUBCZAK 


Kıyterjon, Kryterjum, sn. indecl. 
Merkmal, e n.; 
Richtſchnur F., Kennzeichen nz. zum 
Richten oder Urtheilen über etwas. 

Krytodychawkowy, a. Ng. ver⸗ 
deckte Riemen habend (gewiſſe Kruſten⸗ 
thiere). E 

Krytogon, a, sm. Ng. gewiſſes 
inſectenſreſſendes Säugethier n. (lat. 
urocryptus). 

Krytonos, -a, sm. Ng. gewiſſes 
inſectenfreſſendes, fledermausartiges 
Sängethier z. (lat. rhinopoma). 

EKrytoscigg, u, sm. Ldw. über- 
Defter Abzugsgraben m. für die iiber- 
flüſſige Näſſe und Feuchtigkeit der Fel⸗ 
der und Wieſen (Art Dratnirung). 

Krytowy, a. Bedachungs⸗, Dad. 

Krytykowac,-owal,-uje, va. impf. 
kritiſiren, beurtheilen (ein Wert). 

Kryza, -y, sf., pl. -zy, Krauſe Ss 
gefältelter Halskragen m. der Frauen⸗ 
zimmer. 

Kryzki, -zköw, sm. pl. runzeliges, 
faltiges Häutchen n. der Eingeweide 
der Thiere; Gekröſemantel m. 

Kryazy, pl. ſ. Kryza. 

Kryzys, u, sm. Kriſis, Trennung, 
Entſcheidung, entſchoidende Wendung 
J.; — handlowy, H. Handelskriſis /. 

Krza, Genit. b. Kierz (ſ. d. im 
Hauptw.). 

Krzaczek, -czka, sm. dim. (von 
Krzak): kleiner Strauch m.; Büſch⸗ 
chen m. 

Krzaczysty, a. sta wiśnia, Ng. 
Art Kirſchbaum od. Kirſchenſtrauch m. 
(lat. cerasus chamzcerasus). 

Krzakomtot, -u; sm. g. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. cestrum), 

Krzem, u. sm. Schi. Silicium u., 
metalliſche Grundlage 7. der Kieſel⸗ 
erde (lat. silicium); Krzemek, - mka, 
sm. Schd x. Geſammtname m. der Ver⸗ 
bindungen erſter Ordnung von Sili⸗ 
cium mit irgendwelchen anderen Kör⸗ 
pern; Krzemian, u, sm. Schdk. 
Geſammtuame m. der Silicat- oder 
Kieſelſäure⸗Verbindungen mit irgend- 
welchen anderen Körpern (lat. sili- 
cias). 

Krzemieniaki, -köw, sm. pl. Ng. 
Geſammtname m. der Hauptfjächlic) 
aus Kreide beftehenden Mineralien. 

Krzemieniec, pen, Krzemienio- 
wiec, -wca, sm. Ng. Quarzit, Kieſel⸗ 
quarz m. 

Krzemieni6d, -niat, -nieje, vn. 
imp. Nil. zum Kieſel werden, kieſel⸗ 
artige Beſchaffenheit annehmen. 

Krzemin, u, sm, Ng. Kieſelerde 
F. (lat, terra silica oder silicea). 

Krzemionkoskal, -u, sm. ſ. Krze- 
mieniec. 

Krzemionospat, -u, sm. Ng. Kreide⸗ 
ſpat, Albit, weißer Feldſpath m. 

Krzemioskat, -u, sm. |. Krzemie- 
noe. 

Krzemno, -a, sn. Schäk. |. Krzem. 

Krzepak, a, sm. ſtarker, robuſter 
Burſche, dgl. Kerl m. 

Krzepica, -y, . Bk. Stützbalken; 
Pfeiler, Strebepfeiler m. 

Krzepienie, -ia, sn. Kräſtigung, 
Stärkung, Verſtärkung f. 

Krzepngc, nat, od. krzept, nie, 
en. imp, ſich ſetzen, feft, hart werden, 
ſich verdicken; gerinnen(Flüſſigkeiten); 
erſtarren; krzepnienie, krzepnięcie 
Feſt⸗, Hartwerden; Gerinnen; Gre 
ſtarren u.; Verdickung 7. 


Krzepnik, -a, sm. Ng. Schdk. 
Pflanzengallertſtoff 1. (lat. pectinum). 

Krzepona, -y, s/. Krautſtrunk m. 

Kızepota, y, . Ng. Dickmuſchel . 
(lat. crassatella). 

Krzesac, sat, -sze, va.: — ogien 
Feuer auſchlagen. 

Krzesełko, a, sn. dim. b. Krzesto 
(J. d. im Hauptw.); Krzestowaty, a. 
armſeſſel⸗, lehnſtuhlartig; nach Art 
eines Seſſels oder Lehnſtuhls. 

Krzewica, |. Krzyca. 


Krzewinkowy, a. ſtrauchartig, 


| buſchartig; ſtaudenartig. 


Krzewistosc, -Bei, . ſtrauchige, 
buſchige, ſtandige Beſchaffenheit /. 

Krzewnica, y, FJ. Ng. gewiſſes 
fliegenartiges Inſect n. (lat. gym- 
nosoma). Dit, Baumſtein m. 

Krzewoksztalt, -u, sm. Vg. Den- 

Krzeworög, -roga, sm, Ng. gewiſſes 
geſtügeltes Inſeet z. (lat. ctenophora). 

Krztusiec, gen, sm, Hik. eud- 
huſten m. 

Krzyca, y, V. Ng. Ldw. gewiſſe 
Art Roggen m., der für Winter und 
Sommerſaat paßt und 18—20⸗ fachen 
Ertrag liefert. 

Krzycki, gewiſſes poln. Wappen. 

Krzyczek; -czka, sm. Ng. Art 
Seeſchwalbe 7. (lat. sterna nigra). 

Krzyezenie, ia, sn. Schreien, 
Lärmen n. 25 pen. 

Krzyczewski, gewiſſes poln. Wap- 

Krzyk, -a, sm. Vg. Becaffine, Heer: 
ſchnepfe f. (lat. scolopax gallinago). 

Krzyna, |. Krta (im Hauptw.). 

Krzypota, -V, . § Suiten m. 

Krzywiea, -y, $f. Ik. englifche 
Kraukheit, engliſche Knochenkrankheit, 
Rückenſucht, Lendenkrankheit. J, Zwei⸗ 
wuchs m., Rhachitis F. (lat. rhachitis). 

Krzywodzioby, a. krummſchnä⸗ 
belig. (im Hauptw.). 

Krzywoglozny, a. |. Krzywonogi 

Krzywolinijny, a. ſchief⸗, krumm⸗ 
linig. [Oberfläche habend. 

Krzy wopowierzehny, a. eine ſchieſe 

Krzywoprzysieski, —siezny, d. 
meineidig, falſch ſchwörend. 

Krzyworzedowy, a. in ſchiefer, 
krummer oder falſcher Ordnung auf⸗ 
geſtellt ꝛc. 

Krzywoszablasty, a. |. Krzywo- 
szablaty (im Hauptw.). 


Kozywowierstwo, a, sn. Kg. 
Ketzerthum, Ketzerweſen n. 

Krzyzaczek, -czka, sm. Ng. ges 
wiffe Art Waſſer⸗Spinne f. (lat. 


hydrachna abstergens). 

Krzyzen, -enia, sm. Ng. Stauro⸗ 
lith, Granatit, Kreuzſtein, treuz- 
ſörmiger Schörl m. 

Krzyzodziöb, -oba, sm. Vg. Kreilz⸗ 
ſchnabel m. (lat. loxia). 

Krzyzoplam, u, sm. Ng. Chjiafto= 
lith, Hohlſpath m. (gewiſſes Mineral). 

Krzyzowac sie, wal sie, —zuje 
sie, vr. impf. fih kreuzen, durch⸗ 
kreuzen; fid) kreuzigen, fich bekreu⸗ 
aigen, ſich bekreuzen; —zujgey sie 
jich kreuzend ꝛc. 

Krzyzowe, ego, sn. Rw. gericht⸗ 
liche Taxe, Zahlung. Gebühr f. für 
den abgeleiſteten Eidſchwur. 


Krzyżowiec, wen, sm. Ag. Hat: | 


motom, Kreuzſtein m; —, Gsch. 
Ordensbruder m. des Kreuzordens; 
Kreuzritter; Mek. Kreuzer m. 
Krzyżówka, i, J. Zk. Rücken⸗ 
wirbelknochen m. (des Rückgrates); 


e" 
| E, Nüdenftüd n. vom Mind, ei 
Jäg. wilde Ente 7: Kren bei 
-wek, sf. pl. Kw. Pfahlzuun ““ 


Feſtungswerken. n 
Krzyzownicowaty, Krzy e „we 
cowy, a. Ng.: —wate oder u Aë 
att 


rosliny der Kreuzblume (hi 
wnica) verwandte od. ähnliche ““ 
zen F. pl (lat. polygale). pat 
Krzyżulec, lea, sm. Zm. W a 
kantig behauener Baum m, Dr 
Länge nach in vier vicredige g, 
zerſchnitten ift; § Br. Dacipart um 
Krzyzyca, y, . Ng. gen 
Pflanze f. (lat. crucita). * 
Ksantopikryna, , sf. ag 
Kanthopierin z., ungiftiger Gr 
beſtandtheil m. des Gelbhol een 
Keciel, u, sm. Ng. gemeiner Zar 
ſchimmel, Brodſchim iel m. (lat. 
cor mucedo oder m, vulgaris) 
Kseb, f. Ksobie (im Hauptw. s; 
Ksebka, i, at. 8 rechte Sei Selle 
Ksebny, d. auf der rechten er) 
befindlich, rechts gehend (Zugthee 
Księcia == Kaigzecia, Gen. 
Keigze Fürſt, Prinz, Herzog e 
Ksiegarzowa, A, at. Frau Jeff 
Buchhändlers; mit Büchern hand gd 
Frau J.; Keiegarzowy, a. pe 
händlers⸗; einen Buchhändler 
treffend. 
Kaiegosuez, 
(im Hauptw.). > 
Ksiezulek, Ika, Ksiezulo jp 
sm. guter, lieber Prieſter od. © 
licher m. „ at 
Keieäycorög, roga, sm. NI- 74 
wiſſe Art Hornvogel m. (lat. bu 
lunatus). ge 
Ksiezycoroec, A, sın. W9 gl 
wiſſes geflügeltes Juſect n- | 
copris). Ber 
Ksieäycowaty, a. mondförme 
geſtaltet wie der Mond; Keiezy w 
a. Mond-, Monden⸗; den Mond 
treffend. af 
Ksiezyk, a, sm. ** Prieſter! 
Pfäfflein n. Be; 
Ksie2yna, -y, sm. § iron. rr ai 
Keieäyako, a, sm. armer, zu! 
plagter Prieſter m.; Wy ksiezy 
Ihr armen, geplagten Priefer er 
Ksobka, -i, af. Jee, Ale 
Pflügen n. des Grundes von 
rechten nach der linken Seite. FL 
Kstel, u, sm. Bu. Baltengeflfzun 
Kaykad, karl, -ka, vn. JUN 
pfeifend ziſchen (4. B. Gänſe). ef 
Kaylograf, a, am. Zylontsi 
Holzſchneider m.; Kaylografjèrg f 
sf. &ylographie, Holzſchnerdekun i 
Kezeniec, Zk. |. Ksienie“ 
Hauptw.). „gell 
Kaztaltnosc, Keztałtownos® 
H. zierliche, ſchöne Geſtalt /. ed 
Ktobgdz, |. u. Kto (im Sot) 
Ktösei, Ktosi, 10 0 (im paip" 
Któż, ſ. Ktoz (im Hauptw.) snt 
Kub, -a, sm Law. oben, Se 
ſtall m.; Gl. f. Szeseian (im Dol 4 
Kuban, a, Kubanek, U 
dim. $** Gehen! n, Gabe J: VG 
Beſtechung od. Gewinnung auf 8 
Seite; Handgeld; Trinkgeld spiek 
Ldio. Ranzen, Sad m. vol A OG 
früchte und anderer Le bensne g 
Kubanista, -y, sm. iron. feilet 
licher, beſtechlicher Beamte M. il 
Kubezak, -a, sm. Vg. Art Sade 
oder Fruchtfapfel f. (lat. pyxid 


11 


A 
-u, sm. |. Ksiegosus 


| 


KUBECZNICA 


85 


KURKUMA 


Aplübecznien, V Y. Ng. gewiſſe 
N 


7 Där f. (lat. pyxidanthera); =, 
betallewiſſe Pflanze F (lat. lepuro- 
y Glam); —, Ng. gewiſſe Pflanze 

Jet. diapensia). 
pi ubecznik , -a, sn. Ng. gewiſſe 

Enge . (lat. eyathus). 
tr ubkowy, a. Glas⸗; 
umenkelch . 

% cubraczek, -czka, sm. dim. v. 
o uk (f, d. im Hauptw.); Kubra- 


Becher⸗, 


win, -y, ep. alter, ſchlechter pol⸗ 
Mer Oberrock oder Kittel m. 
Jug PI: -chöw, sm. pl. Lohkuchen; 
lſenkuchen, Qcin-, Oelkuchen m. pl. 
ueiutka, i, J. Ng. ſchmalblät⸗ 
an ges Wollgras n. (lat. eriophorum 
ustifolium). 
Kueja, Ji, eg EE Dier Brei m. 
gs Weizenmehl, Mohnlörnern und 
Ag zubereitet, der am Weihnachts- 
nacigabend verzehrt wird; * Weihe 
ts⸗Heiligabend m. 
uUcutka, 8 f. Kuciutka. 
Kucyk, j. Kuc (im Hauptw.). 
‚ Kuczerek, -rka, sm. dim. Heiner 
Deier m.; en Kulſcherchen u. 
(eat? a; sm. Ng. gewiſſe 
tanze 7. (lat. salacia). 
uczyć, j. Kuczee (im Hauptw.). 
„„Kudbear, u, sm. Mal. Orſeille⸗ 
Surbe f, rother Indigo m 


teri 


„Sudtacz, -a, sm. ſ. Koziet, Cap 
en Hauptw.); | a. Kudta (im 
auptſp.); —, Ng. gewiſſes affen- 


En 
lte Säugeihier z. (lat. sermnopi- | 


eus]; —, Jäg. alter Bür m. 
‚Xudty, del, Kudtaciny, -ein, 9. 
100 Zotten J. pl. des Bärenfelles; 
liges Bärenfell n. [lope f. 
Kudu, . indecl, Ng. Kudu⸗Anki⸗ 
u Rukieteezka, i, . dim. kleines 
ügliches Brödchen, Weckchen n. 
Qp ulac, -lat, Jam, vn. imp. hinken, 
m fein. 
ulacznik, a, sm. Boxer, Bor: 
dämpfer. Fauſtkämpfer m. 


ulakowac, -wał, -uje, vn. imp. 


Boten, fauſtkämpfen. 


weie, -u, Ng. Brechnuß 7. 


me strychnos); — wronie oko gez 
steines Krähenauge f. (Pflanze, lat. 
bi Chnos nux vomica); Kulezy- 
des c -u, am. Schäk. Grundſtoff m. 
des Strychnin⸗Giftes (aus dem Safte 
Pflanze Brechnuß (kulezyba). 

aus ulezykowanie, -ia, sn. (ehemals) 
onife GE J. zur Ab: 
tbeir ung der männlichen Geſchlechts⸗ 
ihr , um den allzufrühzeitigen Bei⸗ 

al zu verhüten. 


ulec, -Icu, sm. Pflanzenkeim m. 


D lee, -i, I. Kg. Kugelblume 
At. globularia). 
fle Wecznik, a, sm. Ng. newiffe 
Ange J. (lat. sphærolobium). 
län uliczek, -czka, sm. Ng. Strand⸗ 
Mer m. (Bogel). 


The lisy, Dn, J. pl. Sb. Couliſſen, 


ater⸗ oder Schiebewände J. pl- 
FAI ig -u, sm., Kulesza, -y, sf. 
Din dicker Brei m. (beſonders aus 
Nachmept). 


Un Dean, -y, ep. GI. Sphäroih n. | 
dung 297, noch unvollkommene Run⸗ 


ee a. Munt; kulkowa 
Geist oder Bofljt, Staubpilz m. 
“ Iycoperdon), 


kleinen Ringen beſtehende mes | 


Ng. gewiſſer kugelartiger 


| Kulminacja, -ji, sf. Stk. Durch⸗ 
gang m. der Sterne durch den Mittags⸗ 
kreis; * höchſte Höhe; Gipfelung J.; 
Kulminacyjny, d. Stk. Culmina⸗ 
tions⸗; * die höchſte Höhe oder die 
Gipfelung betreffend. 

ı Kulnica, -y, sf. Ng. Kugelſchwamm 
m. (lat. sphmwria); Kulnicowaty, a.: 
— wate grzyby, Ng. dem Pilze Kul- 
| nica ahnliche Pilze m. pl. (lat. myelo- 
mycetes). 

Kulnieznik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. hallia). 

Kulnik, a, sm. Ag. Kugelblume f. 
(lat. globularia); Kulnikowaty, a. 
Ng.: —wate rosliny der Pflanze 
Kulnik ähnliche Gewächſe u. pl. 
(lat. globularim). 

Kulocigg, u, sm. HIE. Kugelzieher 
m. (Werkzeug zum Herausziehen von 
Kugeln aus Schußwunden). 

Kulon, -a, sm. Ng. gewiſſer Vogel 
m. (lat. wdicnemus). 

Kutonka, i, sf. Ng. fibirifcher 
Marder m. (lat. putorius sibiricus). 

Kulosz, , sm. Ng. gewiſſes ge- 
flligeltes Inſeet z. (lat. gloma). 


vollkommene Kugelform f. 
Kuloziöt, -ota, sm. Ng. |. Kulnik. 
Kulsza, -y, sf. Zk. Hüftknochen m. 
Kuma, y, sf. Myth. gewiſſe Gott- 


`" Gefäbrtin, Freundin f. 
Kumis, ſ. Kumys. 
Kumkac, -kał, -ka, 
quaken, ſchreien (Fröſche). 

Kumora, f. Komora (im Hauptw.). 

Kumoszko, Kumosko, -a, sn. guter 
Gevatter, Gefährte, Kamerad m. 

Kumpie, -ia, sn. Nx. Schinken m.; 
Kumpiowy, a. Schinken, 

Kumys, -u, sm. Kumyß m., faure 
gegohrene Stutenmilch ,. `, 

Kunawiee, -wca, sm. Ng. gewiſſes 
bärenartiges Säugethier n. (lat. ar- 
etitis). 

Kundman, -a, sm. H. ete. Kund⸗ 
mann, Kunde m. (u. J). 

Kunicznik, a, sm. Ng. L Kul- 
nieznik. 

Kuniee, -Hea, sm. Ng. krankhafter 

Auswuchs m. an Bäumen; f. Koktun 
und Kab (im Hauptw.). 
Kunne, Kunowe, ego, sn. Ge⸗ 
ſchenk z. für das Wegſchießen von 
Mardern 2c., die den (wilden) Bienen⸗ 
neſtern Schaden thun. 

Kunolit, -u, sm. Ng. gewiſſer verz 
ſteinerter Polyp m. 

Kunopies, -psa, sm. Ng. gewiſſes 
bärenartiges Säugethier z. (lat. he- 
lietis). 8 

Kunozwierz, a, sm. Ng. geßwiſſes 
der Wildlatze ähnliches Säugethier u. 
(lat. nycterentes). R 

Kunsztoznawea, y, sm. Kunſt⸗ 
tenner m.; —sztoznawezy, a. Kunſt⸗ 
tenner- seinen Kunſtkenner betreffend, 
von ihm herrührend. 

Kupalnik, -a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u. (lat. heliconius). 

Kupe, sn. indecl, Tek. Coupé n., 
Biegejdritt, Tanzſchritt m. mit ge⸗ 
bogenem Fuße; Coupé n., Halbkutſche 
J. halboffener Wagen m.; Abthei⸗ 
lung J. in einem Eiſenbahn⸗Per⸗ 
fonenwagen. 

Kupella, -li, sf. Schäk. Capelle f, 
Schmelztiegel m.; Kupellacja, Ji, 
sf., Kupelowanie, -ia, sn. Capelliren, 


vn. imp. 


Kulowosc, -Sei, / Kugelggſtalt, 


heit z. der altheidniſchen Litthauer; 


Verfahren n. beim Schmelzen von 

edlen Metallen zc. [Hauptw.). 
Kupersztyk, |. Kopersztych (im 
Kuperwas, Kuperwasowy, ſ. Ko- 

perwas, ete. (im Hauptw.). 

Kupfernikiel, -klu, sm. Schdk. 
Kupfernickel m. (lat. niccolum mine- 
ralisatum arsenicale). 

Kupid, -a, sm. |. 
Hauptw.). 

Kupköwka, i, . Ay. gewiſſe 
Grasart J. (lat. dactylis). 

Kupniowski, -ego, sm. * Käufer, 
Zahler n.; Kupniowskiego w tém 
użyc potrzeba, Darmowskiego pro- 
sze zaniechac, * wer will borgen, 
komme morgen. 

Kupolak, -a, sm. Bw. Hitk, Ruppel- 
ofen m. (kuppelartig gebauter Schmelz: 
ofen). 

Kuracz, a, sm. Kohlenbrenner m. 

Kurak, ſ. Kurczak (im Hauptw.). 

Kurantowy, a.: — zegar Spiel⸗ 
uhr, Muſikuhr f. 

Kuraryna, -y, sf. Schak. Grund⸗ 
beſtandtheil m. des von den India⸗ 
nern zur Vergiftung ihrer Pfeile ꝛc. 

gebrauchten Cura re⸗Giftes (haupt⸗ 
i ſächlich aus Strychnin beſtehend). 

Kurasao, an. indecl. Curaęũo, Cu- 
raſſab. Litör m. (feiner Pomeranzen⸗ 
branntwein mit Zucker 261. 

Kuratorstwo, -a, sn. Vormund⸗ 
ſchaft, Pflegerſchaft J.; Kuratorski, 
| a. den Vormund, Pfleger oder Ver⸗ 
waltung- Beauftragten (einer Con- 
curs⸗Maſſe ꝛc.) betreffend. 

Kura2owat, -owat, -uje, va. imp. 
Muth einſprechen, wozu aufeuern. 

Kurbasy, -a w, sm. pl. Ng. Kürbis, 
gemeiner Garten- oder Feldkürbis m., 
Pepone F. (lat. cucurbita pepo). 

Kureigzki, -zek, . pl. Hik. 
kleine Zange f 5 

Kureinka, i, J Ng. gewiſſes gez 
flügeltes Inſect n. (lat. anapera). 

Kurezliwoss, sei, sf. Zuſammen⸗ 
ziehbarkeit; FJähigteit f. eines Kür- 
pers fih zuſammenzuziehen. 

Kurczowaty, a. Iik. frampfartig: 
Krampf⸗. 

Kurdyban, Kurdybanek, ſ. Kor- 
dyban, ete. (im Hauptw.). 

Kurdygarda, f. Kordygarda (iin 
Hauptw.). 

Kurdziel, -a, sm. $ Hik. Froſch m. 
(gewiſſe Krankheit der Pferde und 
Minder). [Umlaufsſchreiben n, 

Kurenda, y, 5. Rundſchreiben, 

Kurja, Ji, J. Bis, Alt. Curie, 
Zunſt oder Volksabtheilung f. (im 
alten Rom); Rathhaus u.; Raths⸗ 
verſammlung 7; Gerichtshof m.; 
Stiftswohnung S., Stiftshaus u.: 
— rzymska, Ag. römiſche Curie, 
päpſtliche Regierung Y, Hof m. des 
Papſtes; Kurjalisei, -liatów, sm, 
pl. Curialiſten, Katholiken m. si. 
welche dem römiſchen Papſte eine 
unbeſchränkte Macht in der Kirche 
beilegen. 

Kurjer, 
Hauptw.). 

Kurkas, u, sm. Schdk. bitterer, 
betäubender Grundſtoff en. aus den 
Samenkörnern der Pflanze Obrzy- 
dlec kurkas (lat. jatropha cur- 
cas). 

Kurkuma, y, V. Ng. Curcuma, 
Gelbwurg J., gelber Ingwer, in- 
diſcher Safran m. 


Kupido (im 


zn, sm. ſ. Kuryer (im 


KURKUMIN 


Kurkumin, u, sm. Schdk. gelber 
Farbſtoff m. in der Curcuma oder 
Gelbwurzel. 

Kurlak, -a, sm. § Schneegeftöber n. 

Kurman, u, sm. Zm. ſechszölliger 
Balken m. zum Boden der Fayre 
zeuge (Flußſchiffe, Boote !. 

Kurny, 4. rauchig; Rauch⸗; kurna 
chata rauchige Bauernhütte f., Naud- 
hütte; Rauchſtube f.; W kurnej 
chacie in einer Rauchſtube. 

Kurodziob, a, sm. Vg. Vogel m., 
welcher den Hühnerſchnäblern (lat. 
alectores) angehört. 

Kurosad, -u, sm. Zdw. Hühner- 
ſtange, Hühnerſteige Y.; Kurosadny, 
a. mit Hühnern beſetzt; wo Hühner 
oben darauf figen; Hühnerſtangen⸗ 

Kuroslep, u, sm. Hik. Abend: 
blindheit, Nachtblindheit f. (lat. 
hemeralopia) : —, Ng. gewifje Pflanze 
J. (lat. anagallis). [Hauptw.). 

Kurowaj, Ak. ſ. Korowaj (im 

Kursowy, a. Curs⸗; curſirend, 
umlaufend (Geld, Wechſel, Bant 
noten ꝛc. 1; kursowa kartka od. ce- 
dukka, V. Curszettel m. (amtliches 
Verzeichniß der Preiſe der Miliz: 
forten, der Wechſel, Staatspapiere, 
Artien 2c.). 
 Kurstad, -stat, sta, va. np, 
& antreiben, aufmuntern, auregen; 

urstanie Antreiben n., Aufmunte⸗ 
rung, Anregung J. 

Kursywiany, a. curſw, ſchnell od, 
flüchtig ſchreibend oder geſchrieben; 
Behär. curſiv; Curſiv⸗. 

Kurtaczek, -czka, sm. Ng., ge: 
wiſſer Sırfeeten freſſender Vogel m. 
(lat. pitta). 

Kurtaz, u, am., Kurtaza, -y, af. 
H. Mäklergeld u., Mäklergebühr 7. 

Kurtodrozd, a, sm. Ng. gewiſſer 
infectenfreffender Vogel m. (Int. ti- 
malia). 

Kurtyzacja, -ji, sf. Stutzen u. der 
Pferdeſchwänze; Angliſiren n. 

Kuruk, -a, am, Schlinge f. zum 
Einfangen der wilden Pferde (bei 
den Tataren). 

Kurulne, ego, sn. 
krzesło, -iego a, sn. Stw. Alt. mit 
Elfenbein ausgelegter Ehrenſeſſel, 
Ehrenftuhl m. der römischen Konige, 
ſpüter der röm. Conſuln, Prätoren 
und Aedilen. 

Kurwiarka, -i, J. Bordellwirthin, 
Hurenhauswirthin, Hurenhälterin; 
Zuweiſeriu /. 

Kurytarz, -a, sm. Bio. Corridor, 
innerer Laufgang, Flurgang m. in 
einem Gebäude. 

Kurzonogi, a. hülinerbeinig; Beine 
wie ein Huhn habend. 

Kurzonogowaty, a.: —wate ro- 
sliny, Mo gewiſſe dem Portulak 
gleichende od. ähnliche Pflanzen f. pl. 

Kurzyktos, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f (lat. polypogon). 

Kurzysko, a, sn. Holzſchwamm 


Kurulekie 


m., welchen der Bienenzeidler ans ` 


zündet, um die Waldbtenen damit 
aus zu räuchern. 

Kus, sia, sm. § Burſche, ziemlich 
erwachſener Jüngling m. 

Kuánierczyk, -a, sm |. Kusznier- 
czyk (im Hauptw.); Kusnierku, -i, 
sf. Kilrſchnerin; Frau 7. des Kürſch⸗ 
ners; Kirſchnerei J.; Kusnierski, a. 
Nilrſchners⸗; Kusnierstwo, u, sn. 
Kürſchner⸗ 
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Kusnierz, a, sm. Kürſchuer m.; 
—, Ng. Pelzkäfer m. (lat. dermestes 
pellis); Kuänierezawa, Ai, J. Frau 
J- des Kürſchners. 

Kuspis, u, sm. ** kleiner, un⸗ 
anſehnlicher Menich m. 

Kuster, a, sm. Ng. gewiſſe Art 
Stör m. (lat. aceipenser schypa). 

Kustropatek, -tka, sm., Kustro- 
patka, -i, sf. Ng. gewiſſe Art Spinne 
F. (lat. pteroptus). 

Kustrzebka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Art Pilz oder Schwamm m. (lat. 
peziza). 

Kuszenie, -ia, sn. Geſchmacksſinn, 
Geſchmack m.; * Berflihrung J. Imds. 
zum Schlechten oder Bofen. 

Kuszetka, i, sf. Couchette f., 
Sofa n. zum Liegen oder Schlafen. 

Kusznierska, Kusznirka, -i, sf. 
die Kürſchnerei; ſ. a. Kußnierka. 

Kutab, -a, sm. Ng. gewiſſe Art 
Fiſchotter f. (lat. lutra kutab). 

Kutel, -tla, sm. Knoten m.; * Ber- 
figung, Wirrung f. 

Kutrzysko, Kukrzysko, a, sn. 
großer freier noch unbewachſener 
Plan. mitten im Walde, wo yor- 
her En Wohnhaus geſtanden hat. 

Kutter, -u, am. Sw. Cutter, Kutter 
m. (Heines einmaſtiges Schiff); 
ſchnellſegelndes langes Flußſchiff n. 

Kutuktu, sm. indecl. filr unſterb⸗ 
lich gehaltener Oberprieſter m. der 
Tataren. 

Kutwasid, -sit, -si, v. imp. 8 zu⸗ 
ſammendrücken, zuſammenkneten. 

Kutwiarka, -i, sf. geiziges, filziges, 
knickeriges Frauenzimmer u.; Kut- 
wiec, -wiat, -wieje, sn. imp. filzig, 
geizig, kuickerig werden. 


Kuwuk, a, sm Ng. gewiſſe 
Pantherart f. (lat. felis pardus 
minuta). [Brummkreiſel m. 


Kuzel, -la, sm. (faſchub) Kreiſel, 

Kužel, -u, sm. § Zde. auögefämmter 
Flache m.; W. Werg⸗Leinwand / von 
mittlerer Feinhelt. 

Kuzub, ſ. Kadłub (im Hauptw.). 

Kuzynek, -nka, zm. dim. v. Kuzyn 
(ſ. d. im Haupiw.); Kuzynowstwo, 
-a, sn. Vetterſchaft 7.; der Vetter 
mit ſeiner Frau. 

Kwadragezyma, -y, sf. Ag. vierzig⸗ 
tägige Saiten f. pl.; Walmjonntag m. 

Kwadruplowad, |. Kwadrupli- 
kowac (im Hauptw.). 

Kwadryga, -i, 4/ 1 Viergeſpann u.; 
mit vier Pferden beſpannter Wagen m. 

Kwadryljon, -u, sm. Rk. Gl Qua- 
drillion f. Om millionenmal Trilion). 

Kwakierski, a. Ay. Quäter⸗; die 
Quäter oder ihre reltgidien ꝛc. Ge⸗ 
bräuche betreffend; Kwakierstwo, -u, 
sn. Quäkerthum u., chriſtliche Gecte 
J. der Quater; Geſammtheit F. der 
chriſtlichen Quaker. 

Kwalifikacja, i, Ar. Beſchaffen⸗ 
heit; Befahigung, Tauglichkeit J. zu 
etwas; Kwalifikowac, -owal, -uje, 
va. imp. qualificiren, Eigenſchaften 
oder Fähigkeit zu etwas beilegen, 
beimeſſen; benennen, betiteln; (sig) 
ſich wozu eignen, die Befähigung 
wozu haben. 

Kwarcowaty, a. Ng. Quarz ent: 
haltend; dem Quarz ähnlich; Kwur- 
cyt, u, sm. Ng. |. Krzemieniec. 

Kwartacja, i, . Schdk. Get: 
dung f. durch die Quart, Scheidung 
F. dez Goldes vom Silber durch 


KWESTOR 


pit 
Salpeterſäure, wenn bas Verhälth 
beider Metalle — 1 zu 3 iit. prei 
Kwartalnik, -a, sm. Zitt. von r 
zu drei Monaten (vierteljährlich, 
scheinende Zeitichrift Y.; K warts! = 
a. dreimonatlich, vierteljährlich! . 
-ego, sm. Stw. Stadttheilaufſe 
Polizei-Auſſeher m. in einem gm 
ſtimmten Stadtviertel, Bezirttzen 
miſſarius m. e 
Kwarteron, a, sm. Geog. D o 
teron, Abkommling m. von eing 
Europäer und einer Terceronin gr 
Meſtize (in Amerika); . 
teron, großes Quart u. ( 2 
Kwartirmejster, ete. L K 
mistrz unter Kwatera (im Haupt gi 
Kwartydjola, i, sf. Tk. Baßſſe 
J. im oder zum Quartett. an 
Kwasek, sku, sm. Ak. {auct ei 
gerichtete Speiſe f.: 2 gesi, 
Gänſeſchwarzes, Gänſeſauer Mr 
* ſäuerlicher Geſchmack m. 
Kwastotka, -i, sf. Ng. ge 
Pflanze f. (lat. corema). ýt 
Kwasłowka, i, . Ng. gef! 
Pflanze F. (lat. thibaudia). * 
Kwasnicowaty, a. —wate 7, 
Siny, Ng. gewiſſe dem Berber 
ſtrauche ähnliche Pflanzen J. pl O 


berberid). d ell 
Kwasnosc, gel, At, Säuerlich 
cwi 


J.; ſaurer Gefdymad m. 

Kwasolubka, -i, af. Ng. g 
Pflanze F. (lat. simethis). . 

Kwasorodek, -dka, sm. 

Ha lbſäure f.; Kwasorodnié, et 
-dni, va. imp. Schdk. einen einfach, 
Körper mit Sauerſtoff verbinden, 
Kwasorodnienie, -ia, an. Verbindu f 
J. eines einfachen Körpers mit Sang, 
ſtoff; Kwasorodnik, -a, sm. dër 
J. Tiennose (im Hauptw.); Kef 
rodowy, a. Schdk. orydirend, Sol A 
ſtoff ausſcheidend (irgend ein gb 
Sauerſtoff verbundener einfacher Zu 
per); Kwasorodziec, -den, 41.80 17 
Orhgenold „ durch Swoglion od. Ki 
fcheidung des Sauerſtoffes aus el 
fachen Körpern erzeugter Sto f: 
(dal. find 7: kwusoröd Gauer 
chlor Chlor; fluor; brom; ) 

siarka Schwefel: selen). ayt 

Kwasóôwka, -i, sf. Ng. Olu. wil 
ſaurer Apfel; Holzapfel m. m 

Kwassja, -ji, J. Ng. Bittrerhola vais 
m., Birterrinde, Bliterwurzel / Car. 
quaesia); Kwaseyna, -y, sf. e, 
Quaſſin u., eigenthümlich bitte 
Grundbeſtandtheil m. der Quaste 

Kwatermiatrzowad, -owat, “gi 
vn. imp. Kw. als Quartiermeiftet Lo, 
tig ſein, als folder im Heere mi! e 

5 
runde 

Kwaterunkowy, 4. Etnaua 

Kwercytryn, u, am, Mal der 
Quercitrin n, durch Ausziehen n 
9 &ichenrinde geroni” 
gelber Farbſtoff m. 

Kweres, u, sm. Nachforſey 
Unterſuchung F.; Ausfragen . $ 
ruhe f., Getümmel n- 

Kwescik, ſ. Kwest. cher 

Kwesort, u, sm. Soe 
pfrieme J zum Aufnäben der E um 

Kwest, -u, sm., Kwescik, "D eg 
gim, e ie Verdienſt m 

etene Gabe f. ot! 

Kwestor, -u, zm. Gsch. All. on 
Schatzmeiſter; Obereinnehmer; 


wif 


werke). 
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Mei — 

ON e u. Kwestura, y, er. Amt 

Wun, elung, Amtsführung, Amts⸗ 

Hein rz eines Quäſtors oder Schatz⸗ 
* 2c. 


In aciareezka, i, er. Blumen⸗ 
wl n, Blumenverkäuferin f. 
den atecznik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
(at. PS bienenartiges "meet n. 

us). 


kPhilanth 
den Atnica, y, sf. Ng. gewiſſes 
Mellen Artjet a. et andi 
eo IMtobranks, A, sf. Ng. gewiſſes 
geltes Inſect m. (lat. osmia), 
Run zatolse, -scia, smn. Ng. gewiſſe 
SAS 7. (lat. xylophylla). 
nä meja tupaszny, a. jid) von Blumen 
den mid, ſeine Nahrung auf oder in 
men ſuchend (3. B. die Bienen). 
Yintostan, -u, am. Ng. Blilthen⸗ 


Vi 
ud. Blumenſtand m. der Pflanzen 
rachis). 


(at 


"Wintosz, a, sm. Ny. gewiſſes 
e 2 y- ne 
M lilnetres Insel m. (iat. plage). 
Wiatotrzeina, y, st. Ae, ſpani⸗ 
„ Aindiſches Rohr n. (lat. canna). 
beck atowa, -y, af. Yin. Blumen- 
N 
fun Wiatozbioren, -y, sm. Vlumen⸗ 
den Aller; Lite. Verfafſer, Heraus 
lo ie) m. einer Biummernlefe (Untho 
Watycz, a, sm. Ng. gewiſſes 
veer Sufeet n. (lat. 1 05 
hang Acciarnia, -ni, f. Gin, Treib⸗ 
ber ` Glashaus n. für empfindliche 
* Ausländische Pflanzen. 
Rote ven, zu, am. Ng. gewiſſe Art 
Xwieozka ar i 
` 2. „ sf. Ng. gewiſſe 
Wanze F: (at. AAE Sai 


sm. Kg. Lehre F. 
a) das 


A 


Ih, 
Fee 
ke n. (F) auf den alten päpft: 


N. ( H 
tunhewiſſes Mineral aus der Gar- 
10% der Feldſpathe). 
lig bus, 
Ser ; Abt 
Ranch 
"elonderg an Spange J. (Heftel n.) 
Dopa, , af. Zm. Werkzeug n. zum 
Kam leben 
Dürr Wurzeln aus der Erde; Zei. 
Zum, ella de, Häckſelſchneldemaſchtne /. 
Stig 40 Bolt ftartes, 18 Fuß langes 
Drog, Eichenholz u., das bei der Del- 
LTE gebraucht wird. 
dann ©, ego, am. Gebühr, Bez 
Apel J. für das Anlanden von 


N ng, 
ten 
“eng 


à zu, an. Werkzeug n. aus 
Holz, in Geſtalt eines Huf⸗ 
mit 6 Zoll Oeffnung und 


1 


| 


Kwiekad, |. Kwekae (im Hauptw). 

Kwiet, a, sm Jäg. hölzerne Lock⸗ 
pfeife J. zum Anklocken der Vögel. 

Kwietyzm, Kwjetyzm, u, sm Kg. 
Quietismus m., Lehre 7. des ſpaniſchen 
Prieſters Miguel Molino, wo: 
nach die geiftige Ruhe durch völlige 
Verſenkung des Gemüths in Gott zu 
erlangen jei, weshalb alle anderen 
Gefühle und Empfindungen zu er- 
todten ſeien. 

Kwilgey, ppr. u. a. 
klagend; traurig ſingend. 

Kwinoa, sn. indecl. Ng. weiß⸗ 
faamiger Gänſefuß m. (Pflanze, lat. 
chenopodium quinos). 

Kwinterna, y, sf. Quinterne , 
Fünftreſſer m. (Gewinn in der Qot 
terie); 7%. ehemals in Italien ge- 
brauchliches Tonwerkzeug n. 

Kwintesseneja, i, sf. Quint⸗ 
eſſenz J, Kraftauszug m.; „Feinſtes, 
Beſtes n. einer Sache. 

Kwintet, -u, sm. Zk. Quintett n., 
Fünfgeſang m., fünfſtimmiges Tons 
ftid u. 


weinend, 


Kwintidi, sm. indecl. Gsch. fünfter 
Tag m. der Decade (zehntägige Woche) 


im neuen Kalender der 1. franzöſiſchen 


Revolution (1789—1805). 

Kwintyljon, a, sm. Rk. Quin⸗ 
tillion F. (millionen Mal die Qua⸗ 
drillion multiplieirt). 

Kwintynisoi, -stöw, sm. pl. Gsch. 
Anhänger m. pl. des fanattſchen 
Schuhmachers Johann Quintin (im 
16. Jahrh.). 

Kwirla, -i, ap pl. Ak. Quirl m. 

Kwiryei, -rytöw, sm. pl. Gsch. 


L. 


einer inneren Kerbe; es dient den 
Blenenzeidlern zum Erklettern der 
Bäume. 

Lagomys, a, sm. Ng. Art Matte 
J. (in Sıbirien). 

Laguna, -, sf. Lagune €, Kanal; 
See m. mit moraſtigem oder ſchlam⸗ 
migem Waſſer. 

Lagunica, -y, Laguniczka, -i, sf. 
dim. \. bagiew, Eagiowka (im Haupt⸗ 
werte). 

Laiczny, u, e, a. Kg. Qaten=; 
nicht dem geiſtlichen Stande angee 
horig. 

Laisa, -y, ar. Litt. Dtk, Lais J., 
Art Lied n. der franzöſiſchen Minne- 
fänger und Troubadours. 

Lokka, -i, V. Schalk. Verbindung 
S. eines Farbeſtoffes mit einem metal 
liſchen Oxyd od. irgend einer Erdart. 

Lak-Rupja, i, J. Mak. Lack n. 
Nupien ( 200,000 deutſche Mark od. 
10,000 Pfund Sterling engliſch, in 
Oſtindie n). A 

Laksujgey, ppr. u. a. abfilhrend; 
lekarstwo laksujgee, Alk. abfithren⸗ 
des Mitel n. 

Laktacja, -ji, J. Mik. Ernährung 
f. durch Milch; Laktomotr, -u, sm. 
Milchmeſſer m., Milchwage f. 

Laktukarjum, an. indec. Schäk. 
Lattichbitter z. (aus dem Eislattich 
hergeſtellter eigenthümlich bitterer 
Pflanzenſtoff). 


ſenkung des Gemilthes 


Molinos gegründeten 


Alt. Quiriten m. pl, (Ehrenbenenuung 
der altrömiſchen Bürger). 

Kwiryn, -a, sm. npr. Quirin m. 
(Sohn des Mars und der Rhea 
Sylvin): Myth. Beiname m. des 
Kriegsgottes Mars; * altrömticher 
Halbgott m.; Kwyrinowiee, -wen, 
* altrömticher Bürger, Römer m. 

Kwital inter). bafta! genug! — z 
namil wir find quitt! wir find fertig! 
* wir haben Nichts mehr mit ein. 
ander zu ſchaffen! 

Rwitarjusz, -a, sm. H. etc. Duit- 
tungsbuch n. 

Kwitniee, -niet, -nieje, vn. imp. 
blühen, in blühenden Zuftand kommen 
oder dazu gelangen (auch 5). 

Kwjetysta, -y, sm. Anhänger m. 
des Kwietyzm, u, sm. Kg. Geſühls⸗ 
todtung; Ruhe f. durch vollige Ber- 
m Gott 
(Syſtem einer im 17. Jahrh. durch 
den ſpaniſchen Prieſter Michael 
ſchwärme⸗ 
riihen Secte). 

Kwoczka, i, Y. dim. b. Kwoka 
(f. d. im Hauptw.). 

Kwodlibet, sn. indecl. Quodlibet. 
Allerlet u., Miſchmaſch m. (beſonders 
in der Muſik, in Thegterſtlicken ze 3. 

Kwokacz, u, sm. Ng. gelotſſer 
Vogel m. (lat. totanus glottis), 

Kynografja, Ji, sf. Naturgeſchichte 
oder Beschreibung A der Hunde. 

Kyrje, elejson! inter). Ag. Herr 
Gott, erbarme dich unſer! 

Kystotom, -u, sm. Ulk. Blafenauf: 
ſchneider m, Werkzeug n zum Anf- 
ſtechen der Blaſen. 


Laktyn, u, sm. Schak, Milchzucker 
m. (in gelb⸗bräunlichen CS 
aus den Molten gewonnen). 

Laleczka, Lalka, Lalusia, dim. 
. u. Lala (im Hauptw.). 

Lalkurz, a, sm. Verferliger, 
Fahrttant m. von Puppen (für Kinder). 

Lalkowaty, a. puppenartig, puppen⸗ 
ſormig; puppen maßig. 

Lambinowué, -owal, -uje, vn. imp. 
Det ſorgſam, muhſam mit etwas be 
ſchäftigen; ängstlich, ſorgfältig und 
milhſam woran arbeiten. 

Lameczka, -i, 4f. |. Cierlica (im 
Hauptw ); § Bändchen n. zum Eln⸗ 
faſſen oder Garniren (au Kleidern). 

ILamjodont, -a, sm. Ng. verſtelnerter 
Bahn u. von einem Seehunde. 

Lemka, -i, af. Bändchen, ſchmales 
Band n. zum Einſaſſen od. Garntren 
(von Kleidungsſtücken); Sw. Art Rum- 
met n. oder Schleife J. am Rugfetle, 
das die Flößleute beim Ziehen von 
Fluſſſchiffen gebrauchen. 

Lamowany, pp. u. a. eingefaßt, be- 
ſetzt, garnirt (mit ſchmalem Band 2c.) 

Lamöweezka, i; sf. dim. Gin- 
ſaſſung, Garnkrung, Vordirung 7. 
(mit Band 2c., an Kleidern). 

Lampadacja, ji, ep Sengen, 
Brennen n. (mit Lichtern od. Lampen) 
der Fußsohle bei der Foller von 
Angeklagten oder eines Verbrechens 
verdächtigen Gefangenen. 


LAMPARTORYB 


88 


LEGITYMACYINY 


Lampartoryb, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Raubfiſch m. (lat. scyllium). 

Lampas, u, sm. W. H. La mpaſſe 
J., ſeidene gemalte oſtindiſche und 
chineſiſche Zeuche m. pl. 

Lampeczka, -i, s/. dim. (v. Lampa, 
Lampka): Lämpchen, Lämplein n. 

Lampiarnia, ni, J. Sb. Gemach, 
Zimmer u.; wo die Theaterlampen 
aufbewahrt werden. 

Lampjon, -u, sm. Qampion m., 
Heine Lampe f., Lämpchen; Glag- 
lämpchen z. 

Lampkowaty, a. lampenähnlich. 

Lando, sn. indecl. Landau, Art 
bequemer Reiſewagen m. 

Landrat, a, sm. Stw. Rw. Qand- 
rath m. 

Landszturm, Landwer, u, sm. 
Kw. Landſturm m., Landwehr f. 

Landwöjt, a, sm. Stw. Land⸗ 
voigt m. 

Landy, -döw, sm. pl. Geog. Landes 
J. pl. (Sandſteppen entlang des Meeres- 
ufers in der Gascogne). 

Laniczka, -i, sf. . Hainbinſe f. 
(dat. uzula); —, Wg. kurzblühender 
oder weidenblätteriger Weiderich m. 
(lat. Iysimachia ephemerum). 

Laniczysciec, -Sca, sm. Ng. ge- 
wiffe Pflanze 7. (lat. agasyllis). 

Lankotka, -i; Y. T Saum m., 
Band u., Verbrämung J. an Kleidern. 

Lansada, y, sf. Rik. Langade fay 
bogenfömiger Luftſprung m. eines 
Pferdes. 

Lant, Lantan, u, sm. Schäk. 
Lanthan, Lanthanium n. (gewiſſes 
1889 von Moſander in Stock⸗ 
horm entdecktes neues Metall). 

Lantana, y, Ap, Ng. Mehlbeer⸗ 
baum, wolliger Schlingbaum m. 

Lanta wa, -y, H. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. conyza). 

Lanuszka, - i, s/. $ Vg. Maiblume 
J. Maiblümchen z. 

Laokoon, -u, am. npr. Myth. Bilah. 
Qaotoon m. (Argonaut, Sohn des 
Priamos u. Prieſter des Neptun). 

Lapatyna, y, sf. Schak. Grind- 
wurzelbitter n. (Grundſtoff aus der 
Wurzel einer gewiſſen Pflanze, lat. 
radix lapathi acuti). 

Lapilli, low, sm. pl. Ng. Lapilli 
m. pl., vulkaniſche Aſche 7. 

Lapislazuli, sn. indecl. Ng. Qafur- 
ſtein m. 

Lar, -a, sm. Myth. Lare m. (Haus⸗ 
gott, Hausgottheit der altheidniſchen 
Römer). 

Laran, u, sm. roher, unbehauener 
Klotz m., der zum Arbeiten (der 
Holzarbeiter ꝛc.) dient. 

Lararje, -jöw, sm. pl. Gsch. Ali. 
Schrein m. auf dem Herde, auf 
welchem die Bilder der Laren (alt 
römiſchen Hausgötter) ſtanden; Lara⸗ 
lia n. pl., zu Ehren der Laren am 
1. Mai gefeiertes Feſt n. 

Larwka, i, sf. dim. (v. Larwa): 
Lärvchen m., kleine Larve f. 

Laryngografia, Ji; sf. Zk. Be⸗ 
ſchreibung f. der Luftröhre; Laryn- 
goliczny, a. Zk. Luftröhren⸗; Laryn- 
gotomja, -ji, sf. Zk. Zergliederung 
J. der Luftröhre; —tomiezny, d. 
die Zergliederung der Luftröhre be⸗ 
treffend. i 

Laseeznia, ni, . Ng. gewiſſe 
Art Rohrpflauze E (lat. arundo). 


Laska, i, sf. Stock; Stab m.; (. 


a. Laska im Hauptw.); — prosto- 
wania, panowania, * der Herrſcher⸗ 
ſtab. 

Laskowa trzeina, -ej -y, F. . 
gewiſſe Art Rohrpflanze Z. (lat. 
arundo donax). 

Lasku, Genit. v. Lasek (Wäldchen). 

Lasonög, -noga, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier n. (lat. mysis). 

Lasowik, a, sm. $** Waldbe⸗ 
wohner m. 

Lasówka, -i, ap, Ng. Art Wald- 
maus f. (lat. hylomys). 

Lasso, Lazo, -a, sn. Lazo, Laſſo. 
langer Wurſ⸗ u. Fangriemen m. der 
Spanier, der Südamerikaner ꝛc. (zum 
Einfangen der halbwilden Pferde u. 
Rinder 2c.). 

Lasunek, -nka 
inſectenfreſſender 8 
maphila). 

Lasy, -las, sf. pl. Gitterthüre /.; 
Gitterbrett n. auf der Malzdarre. 

Latacz, a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
m. (lat. dactylopterus); —, Jäg. 
Jagdfalke; §* Herumtreiber; Wind- 
beutel, winoiger Patron m. 

Latan, u, sm. Ng. Qatan n. (ge⸗ 
wiſſes neu entdecktes Metall). 

Latar, ad. $ dieſes Jahr; dieſes 


Jahres. 
Latawka, -i, . Papierdrache; 

fliegender Paplerſtreiſen m., dgl. 

Papierfigur f- (als Kinderſpiel). 

Latjalit, -u, sm. Ng. bläulicher 
Stein m., der fih in der Lava des 
Veſup's findet. 

Latka, -i, sf. f Heiner Keſſel od. 
Eiſentopf m. 

Latko, -a, sn. (faſchub.) zum Neu- 
jahrstage friſch gebackenes Brödchen, 
Neujahrsbrödchen n. 

Latona, y, at. npr. Myth. alt= 
römiſche Göttin J. der Nacht; Laton- 
ezanka, Latonka, -i, 4f. npr. Myth, 
Diana, Tochter f. der Latona. 

Latopalanka, i, sf. Ng. Aa 
beutelthierartiges Saugethter n. (lat. 
petaurus). 

Latorözga, -i, sf. Ruthe, Gerte f. 
die, Zweig m., der im Laufe des 
Jahres hervorgewachſen iſt. 

Latowiec, -wca, pr. Myth. gt- 
wiſſer Höllengott m. der altheidni⸗ 


sm. Ng. gewiſſer 
ogel m. (lat. dry- 


ſchen Slawen, der als Alp die un⸗ 


ziichtigen Mannsperſonen quälte und 
verfolgte. 


Latowisko, a, sn. Zdw. Zeit J. 


des Weidetreibens fremden Viehes 
(während des Sommers). 

Latra, |. Letra (im Hauptw.). 

Latus, -u, sm. Rk. Rechnungs: 
betrag m. 

Latynizm, -u, sm. Spl. der latei⸗ 
niſchen Sprache eigenthümlicher Aus⸗ 
druck m., dgl. Redewendung 7. 

Laudanum, sn. indecl. HIk. mit 
Gewilrzen verſetzte Opium⸗Tinctur 
J., Einſchläferungsmittel u., Schlaf⸗ 
trunk m. 

Laudemium, sn. indeel. Lehn⸗Geld 


n, Lehn⸗Groſchen m., Handgeld n., | bejtätigen. 


Lehn⸗Schatz m. 

Laufer, fra, sm. Läufer m. (anch 
Figur im Schadjipiel); Laufrowy, 
a. Läufer⸗ [Kg. Kloſter n. 

Lauraj, -ja, sf. npr. Qanra J.; —, 

Laurencja, i, sf. Ng. gewifſe 
Waſſerpflanze f. (lat. Iaurentin). 

Laurolisé, -seia, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. Iaurophyllus). 


Laurowiania, ni, af. Ng. Gin © 
wiffe Kirſchpflanze 7. mit lorbet 
ähnlichen Blättern. 2, 

Laurowy, o" —we rosliny, A 
gewiſſe dem Lorbeerbaume ähnlich 
ober verwandte Pflanzen J. vl. (ld 
lauri). 

Lawabo, sn. indecl. Kg. Gefäß u 
worin ſich der Prieſter vor Begin 
der Meſſe die Hände wäſcht. k 

Lawatera, y, s/ Ng. gewiſſe viel“ 
ftengelige Pflanze 7. (lat. lavater®” 

Lazaron, -a, sm. Geog. Lazzeront 
Maun m. der unteren Volksklaſſe 
in Neapel. a 

Lazek, zka, sm. Ng. gewil 
ı Threrpflange f. (lat. goniuca). ,, 
| Lazjonit, u, sm. Ng. gewiſſen 
Mineral m. (Stein) mit haaxartigel 
Kryſtallen. 

Lazulec, -Ica, Lazulit, u, $ 
| Ng. Blauſpath m. 

Lazy, -zów, sm. pl. Qapi m. Dt 
Geberdenſpiel n. (bei den italteniſche, 
Luſtſpielen; „lächerliche Geberden / 
pl., Poſſen m. pl. 

Lebo, conj. $ ſ. Albo; 
(im Hauptw.). > 

Lecha, y, Leszka, i, sy. dinh 
Gin. Gartenbeet, Blumenbeet u.: “ 
+ Reihe, Schaar F. 

Lechita, y, sm. Geog. * Pole 
(als Nachkomme Lech's, des DC 
gründers des polniſchen Reiches) 
Lechja, -ji, Lechia, chi, at, Get" 
»Lechien, Polen, polniſches Reich!“ 

Leczniczy, a. Heil⸗, Argnei⸗; erg 
dek leczniczy Heilmittel, Arznei” 
mittel n. [tenhaus u, 

Leczalnia, -ni, /. Hoſpital, Kraul 

Lecznik, -a, am. Vg. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. streptopus). 

Leczuch, a, sm. 
falber, Kurpfuſcher m. 


m 


Lub tes 


iron. Suad 


Ledawum, sn. indecl. gewiſſes 
wohlriechendes Harz nz. Bo 
Ledererit, u, sm. Ng. gewiſſe 


Mineral n. (in Neu⸗Schottlan 
gefunden). 
Lederwerk, u, sm. Lederwerk 
Lederarbeit f.; * Schuhwerk n. s 
Lednica, y, sf. Eiskeller m., Of 
grube f. 


Ledwochodg, ad. + langſam; 1% 
Schritt; gemachlich. 
Ledy, sf. indecl. Lady, engliſche 


Adlige, Dame /. vom engliſchen Adel. 

Ledzwian, u, sm. Ng. |. Grosze 
(im Hauptw.). [Stoppel /: 

Ledzena, y, s7. (faſchub.) Zei“ 
Leelit, -u, sm. Ng. gewiſſes Minera 
n. Hauptfächlich aus Kreide und Thon 
beſtehend. t 

Leersja, -ji, . Ng. gewiſſe M 
Sumpfgras n., auch Zamokrzyt” 
(fat. leersia) genannt. r 

Legalizacja, ji, sf. Rw. DC 
glaubigung 7. der Geſetzmaßiglel 
einer Urkunde 2c.; geſetzliche 85 
ftätigung , Legalizowae, oe?" 
-uje, va. imp. geſetzlich beträftigen 


Legatura, y, af. Mek. Legirungg 
Verſchmelzung, Vermiſchung J. DE 
Goldes, Silbers x. mit einem A“ 
ringeren Metalle. 

Legitymacyjny, a. Rw. eine Pf 
glaubigung oder Gultigkeitserklärung 
betreffend, dazu gehörig: Legitym! 
eznoad, -Sei, J. Geſetzmaßigken 
Rechtmäßigkeit, Echtheit f- 
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ern, -güi, Legja, Ji, sf. Alt. Kw. 

von N, altrömiſche Kriegerſchaar /. 
m 000—6000 Mann. 

oft Biwac, -wał, Wa, vn. imp. fid) 

liege cder: oder hinlegen; oft zu 

Len pflegen. 

Ula baarka, -i, F. Ng. gewiſſe 
3° J. (lat. sibthorpia). 

Bi ‚eniwkn, 1, sf Ng. gewiſſe 
15 de f. (lat. hancornia). 

A (a etka, ~-i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 

CHL nolana). 


St guminowy, a. Ng. Kk. die 
ſtucht früchte betreffend; Hülſen⸗ 


Ke) L Lej (im Hauptw.). 


torpe s wardba, Ji, . Kw. Leibe 


Vejünitzjanizm, -u, sm. Philos, 
Tom n., Grundlehre f. der von 
rh, Dip Ende des 17. Jahrh. auf: 
Wie Lehre über die beſtehende 
pi 'Sjbowaty, 4. ſchwerfällig, träge, 

Mp, unbeholfen. 

Seet, 4. Geog. von, aus der 
Bet Leiden oder Leyden (im 
Yedand); Lejdejaka butelka, N. 
ing er Flaſche, * Elettriſtrma⸗ 
Gaar jkowój, -woja, sm. Ng. Winde, 
Cënmmgupe J. (lat. convolvulus). 
n ®Jokoma, y, sf. Schak. Leiokom 
ber Martoffetftärte 7. (zur Verdickung 

Ge in den Kattun⸗Druck⸗ 
age) zu, sm. Arzneimittel u.; 
net /., nauka o lekach, Alx. 
ſchageimittellahre 3 

J. (lat. pharmacologia). 
De zu, sm. f Furcht J, Schrecken 
Kä ®kad, -kat, -ka, va. imp. (kogo) 

(Ae erſchrecken, in Furcht ſetzen. 
La Karnictwo, -a, sn. Heilkunft J.; 
ſein Arzy é, oer -rzy, vn. imp. Arzt 
iee fh mit der Heilkunſt befaſſen, 
a vlëtten. 

Sr Kkiewiez, a, sm. ap Leichtfuß. 
be enginsfeld, Sauſewind, Wind- 

Le Flattergeiſt m. 
nicht Koduchy. a. von wenig Werth, 
Kar viel werth oder geltend; eitel, 
lich, unnütz. 
une om inien, -y, FV. leicht 
ee g unüterlegt, thöricht handeln- 

Laönauenzimmer u. 

ek Elei, -u, sm. Apotheker m. 
tey “Odziejski, a, Ze, Lekowni- 
aur dre de, a. zu den Arzneimitteln, 
deutiſgothekerkunſt gehörig, pharma⸗ 
keiten; Lekodziejstwo, -a, zn, Be- 
A J. der Arzneimittel; Apo- 
„Lo, Mft, Pharmacie f. 

Dia, Medzicc, -dzea, sm. Pharma- 
eim ner, Bereiter m. der Arz⸗ 


nn Kospis, zu, sm. Pharmatopie, 


11 

Arzne ung J. zur Bereitung der 

Tote EI, Arzueibereitungsbuch, Di3- 
Drum m 


Lei nig, -ni, . Apotheke f. 
„Leko niczy, f. Lekodziejski. 
tte D nik, -a, sm. Arzneihändler, 
i erwagrenhändler, Apotheker; 


eens sten j 
titter Kenntmiß 7 der Arznei⸗ 
ao, Izmeimitteltunde de 
or, -oru, sm. Bim, Mk. 
opöe, Apotheker⸗ od. Arznei⸗ 


Apothekerwiſſen⸗ 


dan enbreher; Quackſalber, Char⸗ 


-a, sn. Pharma⸗ 


bereitungs⸗Vorſchrift J. (lat. codex 
medicamentarius). 

Leksad, -sat, -sa, va. imp. + nb- 
theilen, abſondern. 

Leksykograf, a, sm. Wörterbuch 
ſchreiber n., —kografja, i, sf. 
Verfaſſung, Ausarbeitung f eines 
Wörterbuchs; -kologja, -ji, A Litt. 
Lehre f. von den Wörterbüchern und 
ihrer Abfaſſung. 

Lokeykon, -u, sm. Litt. Lexikon, 
Wörterbuch z. (beſonders der gric- 
chiſchen Sprache). 

Lek warz, -n, sm. Hik. Mittel n. 
zur Reinigung der Zähne. 

Lelkowy, 4. Ng. den Nacht⸗Raben 
oder Nachtreiher betreffend. 

Lelja, f |. Lilia (im Hauptw.). 

Lemanen, -ei, Lemanja, -ji 
Ng. gewiſſe Pflanze f., auch 
rzywo (lat. lamanea) genannt. 

Lemnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
Mineral u., das mit der Magneſia⸗ 
Erde und dein Geifenftein verwandt iſt. 

Lemonjada, f. Limonada (int 
Hauptw.). 

Lenaje, -j6w, sm. pl. Alt. gewiſſe 
geheimnipvolle Feſtlichkeit J. pl. der 
alten Griechen zu Ehren des Wein⸗ 
gottes Bacchus. 

Lenarkit, u, sm. Ng. gewiſſes 
mit der Steinkohle verwandtes Mi- 
nexal u. 

Lence, -c6w, sm. pl. Stützen F. pl. 
bei Aufſtellung einer Klafter Brenn- 
holzes. 

Lender, -dra, sm. Tzk. Ländler, 
langſamer Walzer m. (öſterreichiſch⸗ 
ſteyriſcher Tanz). 

Lendzian, Ledzian, Lendziej, 
Ledziaj, Wg. f. Lędzwian). 

Lenek, -nka, sm, dim. v. Len 0. 
d. im Haupw.); —, Ng. gewiſſe lein⸗ 
oder flachsartige Pflanze J. (lat. 
radiola). 

Leniuch, a, sm. fanfer, träger 
Menſch; fauler Bärenhäuter m. 

Leniwiec, -wca, sm. fauler, träger 
Menſch m.; —, Ng. Al, Faulthier u. 
(lat. bradypus). 

Leniwonogi, «a. mit langſamen, 
tragen Füßen einhergehend. 

Lenownik, ſ. Lennik (im Hauptw.). 

Leüski, d. f. Lenniczy, Lenny; 
Lenstwo, a, sn. ſ. Lennose (im 
Hauptw.). 

Lentwalik, a, sm, Gbr. fein aus⸗ 
gegerbtes Lämmerfell n. mit dem 
(gekräuſelten) Wollenhaar. 

Lenungowad, -owat, -uje, va. 
imp. die Löhnung, das Lohn aus⸗ 
zahlen. f 

Lenzinit, u, sm. Ng. gewiffer grün⸗ 
farbiger Stein m. b e 

Leoninski, d. npr. Leoniſch, Leoni⸗ 
niſch; leoninskie wiersze, Leoniny, 
now, sm. pl. Dik. Litt. leoniniſche 
Verſe m. pl. (gereimte Hexameter, 
nach einem mittelalterlichen Dichter 


Leo). : 
Leontjazis, sn. indecl. Hik. Lowen⸗ 


sf. 


m- 


wächter⸗, 


geſicht u. (Anſchwellung der Haut im 


Geſicht, wodurch dieſes ein löwen⸗ 
artiges Anſehen erhält); 


Ausſatz, Hautgrind m. 
Leopart, Ng. 
auptw.). 

> eg i, Y. Jagdgewehr u. 

aus der Fabrik von Lepage. 
Lepiato, , an. Ik. klebriges 

Heilmittel n. 


knolliger 


ſ. Lampart (im i i 
na in welchem ih Augite (dunkel⸗ 


Lepidodendron, -u, sm. Ng. Gäu- 
tiger, ſchuppiger Bärlapp m. (Pflanze, 
nur noch in Verſteinerungen vor⸗ 
kommend). 

Lepidolit, u, sm. Ng. Schuppen⸗ 
ſtein, ſchuppiger Glimmer m. von 
roſenrother Farbe. 

Lepidopterologja, Ji, sf. Rennt- 
niß, Beſchreibung f der Schmetter⸗ 
linge; Lepidopteryt, u, sm. Ng. 
verſteinerter Schmetterling m. 

Lepiech, u, sm. Ng. Kalmus⸗ 
pflanze . 

Lapiez, y, . Mik. breitrandiger 
veneriſcher Auswuchs m. (lat. con- 
dylomata lata). 

Lepiszeze, a, sn. Ng. gepiſſes 
cementartiges Mineral n., natür⸗ 
licher Cement; Kitt m.; Kittmaſſe r. 

Lepkosok, -a, sm. Ng. Schu. 
Klebeſtoff u., Gummi n. 

Lepnia, ni, J. Ng. Schdk. plaſti- 
fhe Lymphe 7. oder Blutwaſſer n. 
(worauf ſich nach dem Gerinnen orga- 
gauiſche Formen bilden (lat. plasma). 

Lepnik, -a, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. echinospermum). 


Lepnota, , sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. cuphea). 
Leposok, -u, sm. Ng. Schdk. 


Pflanzenkleber m. 

Lepton, n, sm. Mzk. altgriechiſche 
Münze f (von ungefähr "he des 
Werthes einer Kopete oder ½ eines 
polniſchen Groſchens; neugriechiſche 
Münze f. von noch nicht ½ Groſchen 
polnisch k 

Leptynit, -u, sm, Ng. weißer Feld: 
fpatlı m. (auch Bielec genannt). 

Lermo, f. Larmo (im Hauptw.). 

Lescz, -y, F. f Schlechtigkeit € 

Lesio, sow, sm. pl. Myth. Wald⸗ 
geiſter m. pl. bei den altheidniſchen 
Ruſſen. 

Leskeja, Ji, . Ng. gewiſſe Art 
VBaummbos n. (lat. jeskea, polniſch 
auch Drast genannt). 

Lesniczówka, -i, J. Waldwächter⸗ 
Jäger⸗, Forſtergarten m.; Wald 

Waldaüfſeherſeld u.; Stück 
Land n. oder Garten m. in der Nähe 
des Waldaufſeher⸗ od. Waldwächter⸗ 
hauſes; Schießgarten m. Schießwieſe 
J. Schießplatz m. (im Walde). 

Lesnianka, -i, Y. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. lissanthe), ` 

Leśnica, -y, F. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u. (lat. pipiza). 

Lesnik, -a, sm. Ng. gewiſſes affen⸗ 
artiges Säugethier u. (lat. troglo- 


dytes). - 
Lesniówka, i, Ap. Ng. wilder 
Apfel, Holzapfel m. 


Leśno, (Leszno), a, sn. Geog. 
Stadt Liſſa z. (in Poſen). 
Lesnobujnisty, d.: las — mit kräf⸗ 
tigen und zum Viehfutter gut qe- 
eigneten Gräſeru und Kräutern be- 
wachſener Wald m. 
sf. Ng. 


Lessercja, -ji, gewiſſe 


Waſſerpflanze F. (lat. lessertia). 


Lestrygonowie, -nöw, sm. pl. Alt. 
Läſtrygonen m. pl., fabelhaftes Volk 
n. auf Sicilien, von den Alten 


filr Menſchenfreſſer gehalten. 


i 


Leszolit, u, sm. Ng. Felſenſtück 
lauchgrüne, ſtark glänzende Steine 
aus dem Kieſelgeſchlechte) befinden. 

Leszezownik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze £ (lat. isoëtes). 
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Leszezyd, -czył, -czy, va. imp. j f., auch Wiostolin genannt (lat. 


& Ldw. Gin. bie Pflanzenbeete fo weit 
Abſtecken, als die Saamenkörner beim 
Sten gefallen find. 

Leta, -y, sf. Myth. Lethe- Fluß, 
Fluß m. der Vergeſſenheit in der 
Unterwelt (nach dem Glauben der 
allen Griechen). y 

Leturgik, A, sm. in lethargiſchem 
oder todtenahnlichem Schlafe Liegen⸗ 
der m. lem Hauptw.). 

Letniczek, -czka, sm. |. Letnik 

Letowad, Latowud, -owal, -uje, 
va. imp. ſich garten, fich paaren 
(Thiere). 

Letror, -u, sm. Schdk. Löthrohr n. 

Leucyna, -y, sf. Schdk. gewiſſer 
thieriſcher Stoff m. 

Leueynit, u, sm. Ng. gewiſſes 
aus Kreide und Thon ze, beſtehendes 
Mineral n.; Leucyt, u, sm. Ng. 
weiſſer oder vultantſcher Granat . 

Leukoflegmatyezny, a. Hik. die 
Krankheit der Leukoflegmaeja, Ji, 
J. Bleichwaſſerſucht betreffend. 

Leukolit, u, smn. Ng. |. Lenert, 

Leukoma, y, ar. DIE. weißer Fleck 
m, auf der Hornhaut des Auges. 

Lewada, -y, sf. freier, mit Weiden 
od. Pappeln beſtandener Platz; Frucht⸗ 
garten m. 

Lewancki, a. Geog. von, aus der 
Levante oder Kleinaſien. 

Lewantyna, y, F. W. I. gewiſſe 
Art Seidenzeuch m. aus Kleine 
aſien und Oſt indien. 

Leweza, Lewsza, sf. $ ſ. Mankut 
(im Hauptw.). [fag m. 

Lewiec, -wca, sn. Philos. Border- 

Lewjntan, -a, sn. Bibl. Leviathan 
m. (fabeihaftes Nieſenthier). 

Lewkolist, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. leontice). 

Lezajo, Leziwo, Laziwo, -a, sn. 
Hanfſtricke m. pl., mit beren Hülfe 
der Bienenzeidler auf einen Baum 
ſteigt, um zu einem darauf beſind⸗ 
lichen Bau oder Neſt wilder Bienen 
zu gelongen. 

Lezja, Ji, . Hik. Verletzung; 
Veſchädigung; Verwundung 7. 

Leznie, ni, sf. pl. Sw. geräumige 
Balten m. pl., die auf Böcken quer 
aufgeſchichtet liegen. 

Leznose, sci, J. (kaſchub.) Ge: 
legenheit f. 

Lezuchna, y, sf. Myth. Tochter f. 
der Wieszezyen und Mutter f. 
der OhwWycica (Höllengetſt nach dem 
Glauben der altheidniſchen Slawen). 

Lozysko, a, sn. |. Legowisko, 
Usadowienie (im ee 

Lgi, Igow, sm. pl. flinſ bis ſechs 


Zoll ſiarte, unbehauene Holzunter⸗ 


lagen F. pl. von der Länge eines 
Laſtwagens. 

Lgniec, -a, am. Ng. Spindelkraut n. 
(fat. atractylis). 

Lgnienie, ia, sn. Nil. Adhäſion, 
Anziehungskraft f. 

Libacja, ji, Ar Alt. Ausgießung 
f. irgend einer Flllſſigkeit zum Opfer; 
Trankopfer n; * Zechen, Trinken, 
Trinkgelage n. 

Libawa, -y, F. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. limeum). 

Libella, i, ap. Au. Waſſerwage f. 

Libelle, -lów, sn. pl Ng. Libellen. 
Seejungfern f. pl. (gewiſſe langge⸗ 
flügelte Inſecten). 

Libercja, -ji, I. Ng. gewiſſe Pflanze 


] 


libertia). 

Liberja, ji, s/. Qivree, Dienſt⸗ 
kleidung, Dienſttracht f. 

Libertacja, -Ji, sf. Befreiung, Frei⸗ 
gebung F. vom Gerichtsdienſte. 

Libityna, -y, sf. Myth. Leichen⸗ 
Todtengöttin 7. (Beiname der Pro- 
ſerpina). [Hauptw.). 

Libo, ad. ſ. Albo, Lub tez (im 

Libracja, -ji, Ar Mil. ſchwankende 
Bewegung f. 

Libusza, -y, s/f. npr. Libuſcha f. 
(ſagenhafte Königin von Böhmen). 

Liceum, sn. indecl. Lyceum, höheres 
Gymnaſium u.; Oberſchule f. 

Lichen, u, sm. Ng. Moosflechte f. 
(lat. lichen); Lichenit, -u, sm. Ng. 
Flechtenſtein, Stein m. mir Flechten- 
abdrücken; Lichenografja, ji, sf. 
Maturgeſchichte, Beſchreibung J. der 
Mooſe und Flechten u.; —grafiezny, 


(t. Mooſe und Flechten beichreibend, 


darſtellend; Lichenolog, a, sm. 
Kenner m. der Flechten und Mooſe; 
—giezny, a. die Lichenologja, Ji, 
sf. Keuntniß J. der Mooſe u. Flechten 
betreffend, dazu gehörig. 

Lichotki, -tek, sf. pl. Bagatellen, 
Kleinigkeiten; Lappexeien f. pl. 

Lichwiarzyc, -rzył, -rzy, vn. imp. 
wucheriſch, betrügeriſch vorgehen. 

Licokole, -a, sm. Ng. gewiſſer 
Hiſch m. (lat. scolopsis). 

Liczebhia, -ni, ap. Rechenkunſt, 
Arithmetik f. 

Liezebnik, a, sm. Rk. Bahi f., 
durch welche eine größere Zahl ohne 
Reſt getheilt wird, Theiler, Dibiſor m. 

Lieznia, ſ. Liczebnia; Lieznietwo; 
f- Liezymierstwo; Liezniczo, Li- 
czniezy, Í. Liezymiorczo, -mierczy. 

Lieznokwiut, u, sm. Ng. Art 
Maiblume 7. (lat. convallaria mul- 
tiflora). 

Lieznonogi, a. Ng. vielfüßig; 
owady liezuonogie, Ng. vielfüßige 
Inſecten n. pl. 

Lieznopigtrzysty, a. Bk. viel 
Stockwerke habend (Gebäude). 

Liczymierea, -y, sm. Rechner, 
Arithmetiter m.; Liezymierezo, ad., 
Liczymierczy, a. arilhmetiſch, die 
Rechenkunft betreffend, dazu gehörig; 
Liezymierstwo, -a, sn. Rechenkunſt, 
Arithmetik f. 

Lie, oi, . ſtülrmiſcher, maſſen⸗ 
haft herabſtürzender Regen m. 

Liderlich, -a, sm. liederlicher 
Me nich; iron. (Bruder) Liederlich m. 

Lidyjeki, a. Geog. Gsch. lydiſch, 
aus, von Lydien; — kamień, Xg. 
Probirſtein m. 

Lienterja, Ji, sf. Mik. wäſſeriger 
Durchfall m., Magen-, Speiſeruhr J; 
Lienteryczny, d. Durchſalls⸗, Magen⸗ 
ruhr⸗, Speiſeruhr⸗. 

Liga6, -gal, -ga, vn. imp., Lignge, 
-gngł, -gnie, vn. (1-malig), § aus⸗ 
ſchlagen (Pferde, Efel 2c.). 

Ligament, u, sm. Zk. Glieder⸗ 
band n, Flechte, Sehne J. 

Liganie, in, an. Ausſchlagen n. 
(der Pierde 2c.). 

Ligatura, -y, V. Zilk. Rand n, 
Verband m.; Aderlaßbinde; 7%. Bin- 
dung, Fortdehnung f. (der Noten 
von einem Tact in den andern). 

Liga wka, -i, sf. Law. Art Krippe 


J. (aus binnen Brettchen gefertigt 


und innen mit Pech ausgegoſſen), 


von den Hirten zur Flltterung pt 
Viehes gebraucht; —, dim. ( L A” 
wien): Glitſchbahn, Rurſch⸗, OI 
bahn J. auf dem Eiſe. D 
Ligenza. Ligęza. -y, sm. Lat 
§ der, die fich elnzuſchmelcheln I 
Lignge, L Ligne, ai 
Lignin, -u, sm. Schdk. pionie 
fafernoff m., Lignin z. (lat. pbr fl 
vegetabilis). progie 
Lignit, -u, sm. Ng. Bw. Bran 
Ligorjanin, a, sm. Ag. ah 
rianer, Mönch, Ordensbruder m 
dem Jeſurten⸗Orden beigezählten 
dens von Sauet Liquori. 7 
Liguda, y, sm. n. J. 8 WME 
Elender m.; armes, elendes ra, 
jimmer n. [oder Speckſtein iy 
Liguryt, u, sm. Ng. Art 2 
Liktorski, a. Alt. Gesch. Lictore 
den altrömiſchen Scharfrichter“ 
Gerichtsdiener betreffend. fid 
Likwacja, ji, ar. Schäk. rif / 
machung, Schmelzung 7 der Metal, 
Likwidowany, a. berechnet, . 
Rechnung gebracht oder geſtellt, Ze 
kwidunm, sn. indecl. Liquidum n., 
erwieſene Forderung, Schuld 7. PN 
Lilek, u, am. Ng. Frucht Y. AN 
der Tamariste ähnlichen Baum nz 
der türkiſchen Buchecker (lat. gi 
unguenturia). d 
Liliput, a, sm. yth. Qand SI, 
put n. mit ſingergroßen Einwohne 
Lilja, f. Lilia (im Hauprw.). Pl 
Liljowaty, a.: —wate od. 11500 
rośliny, . gewiſſe der Lilie % 
liche oder verwandte Pflanzen J.“ 
(lat. liliacem). a 
Liljowce, -c6w, sm. pl. Ng- iich 
kriniien m. pl., der Lilie äunt 
verſteinerte Thierpflanzen J. ph M 
Lim. -u, Limuk, a, sm. 9 u 
kleinblätterige Ulme, laugſtlel 
ai 


Rilſter f. 
Limakografja, -ji, af. Beichret 

J. der Schnecken; Limakologis m 

sf. Kenutniß f. der Schnecken 

Weichthiere. fi 
Liman, u, sm. Geog. mom 


Meeresbucht J, jumpfiger D 
bufen m. D) 
Limbowy, a. Ng. j. u. LM 
Limba (im Hauptw.). gan 


Limenit, u, sm. Ng. Urt 
terling m. p 

Limfa, -y, sf. Zk. Lumphe eit 
waſſer n., waſſerige Feudtngiei a 
im Blute; Limfatologja, Ji, S'a 
Lell re. Kenntuiß / von den Blute 
gefäßen, Saugadern oder Ein Tat: 
gefäßen; Linfatyezny, a. ml 
lymphatiſch, das Blutwaſſer be 
fend, dazu gehörend: Limfaty ere 
Get, sf. Hik. Anfüllung f. des Sui 
mit Lymphe od. Blutwaſſer; . 910 
tyk, -a, am, der ein wäſſeriges % 
hat; Limflstosé, f. Limtatye?;cn 
Limfotomja, i; sf. Zk. Ser a 
rung, Zerſchneidung 7 der n 
gefäße. 

Limitowac, -owat, uje, 7% 
begrenzen, beſchränten. 

Limnjoda, y, sf. My 
nymphe 7. (nach der Vorſtellung j 


i 


e 


alten Griechen). Be i 

Limona, -y, Limunja, 4 ` 
Limone f. (Baum und grud Pr 
citrus limonium Risso). My 


Limuzyjski, a. Almoſen⸗ z gen 
Almoſen dienend, daſſelbe berech 


LINEARNY 


ee 


Sl 


Li 
tinie camy, o. lincat=, Linear⸗; eine 
„Linsvetreffend, linſenförmig. 
Sprach ista, -y, am. Sprachkenner, 
o ? Lingwistyezny, 
zunde ingwistyka, -i, . Sprachen⸗ 
Miena Sprachgelehrſamkeit 7. bez 


Lini N 

_Lirlewaki, gewiſſes poln. Wappen. 

Salbe ent, -u, sm. Mik flllſſige 

Lin, Schmier- od. Streichmittel u. 
SC eto. Linia, etc. (im 


diana ka, Ji, sf. Ng. gewiſſe Waſſer⸗ 
Anne fs, auch Gestrzelno ate 
“ (lat linckia), 


inkamina „ 23 


Digg sf. npr. Myth. 


linge Mutıche Götkerbotin ., abge» 
np drei alte Ehepaare bei der 
heile tuth, um ihnen Rath zu er⸗ 
N, wie fie noch Nachkommen 
könnten. 
unten U, sm, Ng dem gelben 
x lino ähnlicher glatter Stein m. 
a gau, -u, sm. W. Linon, Art 
Niger Muslin m. 
Mie 5, a, sm. Myth. berühmter 
Her ( Nider Lautenschläger m., twel 
Ver, den jungen Herkules od 
der ales an den Ohren zupfte, 
lich piaster erzlient ihm eine tödt⸗ 
o Lin ende Ohrfeige verſetzte. 
Ai i toczka, “i, . Seiltänzerin, 
Akloßeingerin “ —skok, a, sm. 
„Lip, Seiltänger, Lufifpringer m. 
Zi Ji, . Fettigkeit; Sieb: 


m. Pemanjak, -a, sm. JIk. Kranker 
ia eine traurige Gedanken⸗ 
u, „ig beſitzt; Lipemja, Ji, at. 
lipa ariner, melancholiſcher Ge⸗ 
1 dinn m 
flan ennik, a, am. Ng. gewiſſe 
i ir J. (lat. liparis). SCHER 
Me, optyn, -u, sm. klebrige Flüſ⸗ 
ing, Lichwulft betreffend. 
e Apo etyczny, a. eine Fettge⸗ 
Valin Waty, a. —wate od. lipowe 
Jom U Me, lindenähnliche Pflanzen 
ehe eindengewächſe n. pl. (lat. ti- 
). Toder Sr J. 
2 „sm. Ng. Urt Ulme 
Leg el, n., Geoy. von, ans 
u, Ulin Oberungarn); —pies, 
D. (wogzewiſſe Art guter Hirtenhund 
Lipy Liptauer Naife). 
oe,” "u, sm. Schdk. Lipyl n., 
then aus Kohlen: und Waſſerſtoff 
eite nder Grundbeſtandtheil m. der 
Ro, er in gewiſſer Verbindung 
Leg Serin bilden hilft. 
Ze nodendron, u, sm Ng. Vuli: 
Mein ur Pirginie n Nord⸗ 
but Lirjodendryna, y, sf. 
Bean wife im wirginiſchen Tulis 
bh, dum enthaltenes Pflanzen⸗ 
Au nt. liriodendrina). 
teften 115 SCH Cie Gë e Det 
f us Wa $ 
; bom d ſerſtoff, Kupfer 
len d -Sci, / Lill, Dik. 


A s pA ` 
05 ent, jede Geſühlsdichtung 


Tant wine; -u 


GA 
"ai 
IM ide u, am. į. Liryezunge. 
p cianka, i i 
latterſor i, . Bk. Verzierung /. 
ei dasein dem, Blatterverzterung 7. 
*. 9; u, sm. der ein Blatt, 


en H 
Drei wohin trägt. 


Liseiaty, a. |. Liściasty (im Haupt- 
werte). 

Liŝciokwiat, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (tar. pchyllanthus). 

Liscionos, -a, sm. Ng. Blattnaſe J. 
(Art Fledermaus, lat. phyllostoma). 

Liscionosny, a. Ng. blättertragend 
(lat. foliiferus). 

Liseiopiöro, -u; sn. Ng. feder⸗ 
artiges Pflanzenblatt o: Licio- 
piöry, a. Ng. federartige Blätter 
habend (Pflanzen). 

Lisciorosle, -i, sf. pl. Ng. aus den 
Blättern hervorgewachſene Pflanze 7. 


(gewiſſe Eintherlung, 5. Claſſe der 


Pflanzen nach dem Reichenbach'⸗ 
iden Syſtem). y 

Lisciowij, a, sm. Ng. pewifje Art 
Nachtſchmetterling m. (lat. tortrix). 

Lisianka, i, . Ng. Fuchſie S. 
(Blumenpflange, lat. fuchsia); —, 
Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. vulpia). 

Lisiogon, -a, sm. Ng. Wieſenfuchs⸗ 
ſchwanz m. (Pflanze, (lat. alopecurus 
pratensie); —, Ae, Tauſendſchönchen 
na Sartenfucheichivang m. (lat. ama- 
ranthus caudatus). 

Lisiura, Y, Ss Lisiurek, -rka, 
sm. dim, § "uge m., Fllchslein u. 
Lisiura, y, Lisiurka, i, sf. dim. 
Fuchspelh, Pelz m. mit Fuchsfellen 
beſetzt. 

Lisowaty, a. fuchsdraun, braun- 
roth; Bn fuchsartig liſtig, verſchlagen 
wie ein Fuchs; Lisowatoßé, -Bci, / 
fuchsrothe, fuchsbraune od. gelbröth⸗ 
liche, fuchſige Farbe 1. 

Lispund, -a, sm. ëm, Liespfund n. 
(= 11 gewöhnliche Pfund). 

Listek, -stka, sm. dim. (v. Lise): 
kleines Blatt, Blättchen a. 

Listewnik, a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (Int. platyura). 

Listkorostkowy, a. Ng.: —kowe 
rosliny Blattkeimer m. pl., blatte 
keimende Pflanzen J. pl. (lat. phyl- 
loblastte). 

Listkorozny, dg, Ng.: owady list- 
korozne Inſeeten u. pl. mit blätter⸗ 
oder tammartigen Fühlhörnern. 

Listkowaty, a. blattartig, blatt⸗ 
ähnlich. 

Listkowy; Listniowy, a. Ng.: 
—owe rosliny Samenlappen⸗Pflan⸗ 
zen 7 pl, die, aus einem Samen 
erwachſen, deffen Keim mit Gamen- 
tappen verſehen iſt (lat. eotyledonem). 

Listoein, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (tat. bossiera). 

Listo-tody2ka, -i, J. Mo. gewiſſe 


der Waſſerlinſe ähnelnde Blätter 
habende Pflanze 7. 
Listowiowaty, a.: —wate mchy, 


Ng. Mooſe n. pl, welche zweig⸗ oder 
aſtartige Blätter haben (lat. musei 
frondescentes). k b 

Listwica, -, . Ag. gewiffer Fiſch 
m, (lat. gymnetrus). 

Listwien, mia, sm. Ag. gewiſſes 
geflügeltes leet n. (lat. ceratho- 
plıya). 85 

Listwinica, -y, V. Ng. Lärchen 
ſichte J., Lärchenbaum m. (lat. pinus 
larix) 

Liszajce, -w, sm. pl. Ng. Flechten 
J. pl. (lat. lichencs); —, Zilk. Art 
Blatternausſchlag m. auf der Haut 
(lat impetigo). 3 ; 

Liezów, -owia, sm. hölzerner Fiſch⸗ 
kaſten m. (aur Aufbewahrung der 
zum Verkauf beſtimmten Fiſche). 


LITURGISTA 


Lisztwa, -y, Lisztewka, -i, A. dim. 
f. Listwa (im Hauptw.); —, BE. j. 
Prawidełko (im Hauptw.). 

Lit, u, sm. f- Lut (im Hauptw.): 
—, Schalk. Lithin, Lithium, Stein- 
laugenſalz u. 

Lita, -y, F. gelber, vom Wachſe aus- 
gelaſſener od. ausgeſchmolzener Honig: 
Jungfernhonig, reiner Honig m. 

Litewka, -i, sf. (kaſchub.) Ng. Lia. 
Buchweizen m.; Haidekorn n. 

Litofuga, -i, er. Ng. |. Wkamiennilc 
(im Hauptw.). 

Litewskie korzenie, ich ni, sn. 
PL Ng. Art Rhabarber m. (lat. rheum 
raponticum). 

Lithantraks, -u, 
Steintohle 7. 

Lithium, ſ. Lit, Lityn. 

Lithontriptika, -i, H. Schdk. Hik. 
ſteinzerkleinernde od. fleinzerſtörende 
Mittel u. pl. (behufs Beſeitigung der 
Steinbildungen in der Harnblaſe). 

Lithyn, f. Lit, Lityn. 

Litkup, -u, sm., J. Zadatek u. 


sm. Ng. Art 


Bozak. 
Litachromiezny, a. die Lito- 
chromja, -ji, s. Kunſt J., mit 


mehreren oder verſchiedenen Farben 
vom Steine zu drucken, den litho⸗ 
graphiſchen Farbendruck betreffend, 
dazu gehörig; Litochromowad.-owal, 
-uje, va. imp. in lithograpyiſchem 
Bunkdrucke herſtellen. 

Litodendron, u, am. Ng. ber: 
ſteinerter Baum n.; —, Art Polyp m. 

Litofyt, zu, sm. Ng, Korallen 
pflanze, Thlerpflanze; Pflanzenver⸗ 
ſteinerung 5. 

Litogenezja, -ji, . Ng. Kenntniß, 
Lehre /. vom Werden oder Entſtehen 
der Steine. 

Litoglifika, -i, st. Bidh. Kunſt e. 
die Steine zu ſchneiden und zu be: 
hauen. 

Litograf, -a, sm. Lithograph, Stein⸗ 
zeichner m.; Litograficzny, d. die 
Kunſt der Steinzeichnung oder des 
Steindruckes betreffend, dazu ge- 
horig; Litografika, -i, . Stein⸗ 
zeichnungskunſt /. Litografja, -ji, 
sf. Lithographie, Steindruckerkunſt; 
Werkſtatt, Officin 7. des Stein 
druckers; durch Steindruck erzeugtes 
Bild n.; Litografowad, -owaf, -uje. 
va. imp. Ithographiren, auf Stein 
zeichnen; von einer Steinzeichnung 
abziehen, abdrucken: Litografowanie, 
-in, sn. Lithographtren, Gtelndruden 
n., Litografowany, pp. ıt. a. litho 
graphirt, von gezeichneten oder gras 
birten Steinen abgezogen, abgedruckt. 

Litologja, -ji, Y. Steinkunde F. 

Litoskop, -u, sm. Jik. Werkzeug 
n. zum Suchen und Auffinden des 
Blafenfteins (in der Harnblaſe). 

Litosla, -li, J. Xg. gewiſſe Pflanze 
J. (tut. fabricie). 

Litotom, -u, sm. Mik. Stein⸗ 
ſchneider m., Stein⸗Operationsmeſſer 
.; Litotomja, Ji, sf. Hik. Stein⸗ 
ſchnitt m., Operation J des Blafen- 
ſteins. 

Litr, -a, m. D. Liter, Litermaaß u. 

Litry, äm, sm. pl. & Flechte f., 
aus Weidenruthen geflochtener großer 
Korbwagen m. 

Liturgista, -y, sm. Ag. Kenner m. 
der Schriftſteller iiber Liturgie oder 
Kirchendienſt; Ausübender m. der 
Liturgie, Liturg m. 


LITYGANT 


92 


Litygant, a, sm. Rw. einen Proceß 
oder Rechtsſtreit Führender m. 

Lityn, u, sm. Schdk. Lithion, 
Lithtum, Steinlaugenſalz z. u. deſſen 
metalliſche Grundlage 7. Lityna, -y, 
sf. Schdk. Halbſdure f. des Lithiums. 

Lityspendeneja, -ji, &. Rw. f Zeit 
7. in oder während welcher eine 
Streit⸗ oder Proceßſache anhängig iſt 
oder ſchweht. 

Liwar, Liwarek, j. Lewar, etc. 
(im Hauptw.). 

Liwistona, y, sf. Ng. gewiſſe Art 
Palme J. (lat. livistonu). 

Liwkas, u, sm. Maſſe f. aus fein⸗ 
pulveriſirter Kreide, Hauſenblaſe und 
Firniß zum Anſtreichen des Holzes, 
Leders ꝛc. behufs Oelmalerei und 
Lackirung; f. auch Szpachlöwka (int 
Hauptw.). 

Liwonezy, z0 w, sm. pl. Mak. ge⸗ 
wiſſes Silbergeld u. in Stücken von 
96, 48 u. 24 Kopeken (zur Zeit der 
Kaiſerin Eliſabeth für Liefland 
und Ehſtland gepragt). 

Li wr, a, sm., Liwra, -y, J. Mzk. 
Livre m. (altfranzöſiſcher Franc = 20 
Kopeken oder 1 Gulden 10 Groſchen 
polniſch). [Liſſabon n. 

Lizbona, y, sf. Geog. Stadt 

Lizun, f. Lizus (im Hauptw.); 

-, * Schmeicdjler; Speichellecker zu., 
— miesigc, § Beit f, in welcher ein 


Burſche oder ein Mädchen Luft hat, 


fich zu verloben; * Freierszeit f. 

Ljauy, O., sm. pl. Geog. Llanos 
m. pl., weite Grasebenen f. pl. (int 
Südamerika). 

Lias, u, sm. Ng. Bw. Leias, Lias 
m. (ſchieferiges Stalfpeftein, welches 
die Unterlage der Juragebirge bildet). 

Lnek, gen. lenka, sm. Ng. Marien- 
flachs m. (Pflanze). 


Lnostrojny, a. in leinene Ge⸗ 
wänder gekleidet. 
Lnowaty, a.: —wato rosliny, V. 


Leinengewächſe n. pl., dem Lein oder 


Flachs ähnliche Pflanzen er pl. 

Lobelja, ji, sf. Ng. gewiſſe Art 
Glockenblume f. (lat. lobelia). 

Lobigo, a, sn. Ng. Art Sepia f. 
oder Tintenfiſch m. 

Lochao sie, chat sie. -cha sic, 
vr. imp. Jäg. brunſtig, läufiſch fein 
(Wildſchweine, Hausſchweine). 

Lochje, -chij, er. pl. Hlk. Geburts- 
blutfluß m., Reinigung / der Rind- 
betterinnen nach der Geburt. (mn. 


Lodalit, -u, sm. Ng. Art Feldſpath 


Lodochron, -u, sm. Hik. Eis mittel 
n. (zur Heilung in hitzigen od. ent- 
zlindlichen Krankheiten). 

Lodotomny, a. eisbrechend; Lo- 
domrozny, a, in Eis verwandelnd; 
eisſtarrend. [icherberg m. 

Lodowica, y, F. Eisberg, Glet- 

Lodoz war, u, sm. Haufen m. auf 
einandergeſchobener Eisſchollen; Mil. 
Lauine, Lawine f. 

Lodówka, -i, . Ng. Eisente .; 
—, Zdw. gewiſſe Art Winterweizen m. 

Logofor, u, sm. Sprachrohr n. 
(durch wagerechte Röhren in der Erde). 

Logografja, -ji, . Litt. Sagen⸗ 
beſchreibung, älteſte Geſchichtſchrei⸗ 


bung 5. 
Logotet, a, sm. Alt. Logothet, 
Schriftſteller; Schnellſchreiber; Gsch. 


Kanzler m. am byzantiniſchen Hofe. 


Loieznosc, Loiczny, etc. 


3 ſ. Lo- 
giczność, ete. (im Hauptw.). 


Loika, -i, . Logik, Vernunftlehre /. 
Loimologja, i; J. HIE. Lehre, 
Kenntniß F. von der Peſt und den 
anſteckenden peſtartigen Krankheiten. 


Lojalnosc, -sci, sf. Loyalität, Ge- | 


ſetzlichkeit, Rechtlichkeit; Unterthanen⸗ 
treue Y,; Lojalny, a. loyal, geſetz⸗ 
lich, rechtlich; von Unterthanentreue 
erfüllt. 

Lokajstwo, -a, sn. Lakaiendienſt, 
Lohndienſt m.; Geſammtheit 7. der 
Lakaien oder Lohndiener. 

Lokat, -a, sm. $ Unterlehrer m. 

Lokjanizm, Lokizm, -u, sm. Philos. 
Lehrſyſtem z. des engliſchen Philo- 
ſophen Locke. 

Loko, ad. H. am Orte; vom Orte 
(entnommen, nämlich Waaren). 


Lokomotywa, y, sf. Mech. Loco- 


motive Ja Eiſenbahn⸗Zugwagen m. 

Lokucja, -ji, / Ausdruck m. 
Redeweiſe. Redensart f. 

Lollardy, Lollhardy, -öw, sm. 
pl. Kg. Lollllarden, Lollarden m. pl, 
verſchtedene fromme Genoſſenſchaften 
J. pl. von Laien für Krankenpflege 
und Leichenbeſtattung; Spottname m. 
e ene 

and). 


Lombard, a, sm. Geog. Lombarde, 


Bewohner m. der Lombardei; — 
-u, sm. Pfandhaus, Leihhaus n.; 
A. Leihbank / für Kaufmannswaaren, 
Staatspapiere, Actien ꝛc. 

Lomonit, Lomontyn, -u, sm. Mg. 
gewiſſer kreideähnlicher Stein m. 

Longet, -u, sm. Hik. Longuette 7. 
längliches Druckläppchen od. Schmal⸗ 
bäuſchchen n. auf Wunden. 

Longimetr, -u, sm. Längenmaaß 
n. (für Schneider 2.1: Longimetrja, 
zi, J. Längenmeßkunſt, Längen⸗ 
meſſung; Feldmeſſerkunſt 7. 

Loog, -u, sm. Sw. Log, Loog, 
Werkzeug n. zum Meſſen der Ge⸗ 
ſchwindigkeit des Schiffslaufes. 

Lopin, u. sm. Ng. rieſig großer 
Zapfen oder Zacken m. von erkalteter 
Und erſtarrter Lava. 

Lord, -a, sm. Lord m. (Ehrentitel 
des Adels in England). 

Lorneta, y, sf. j. Lornetka (im 
Hauptw.). 

Lornetek, -tka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. diopsis). 

Lornetowad, -owal, -uje, va. imp. 
lorgnettiren, durch die Lorgnette od. 
das Lorgnon beſehen, betrachten. 

Lory, sf. indecl. Ng. Lori-Papagei m. 

Los, -u, sm. Mg. | Losowe drzewo. 


Losanz, u, sm. GL Loſange, 
Raute f., gleichzeitig geſchobenes 
Viereck n. 


Losowe drzewo, ego -a, sn. Ng. 
gewiſſe Pflanze / (lat. acrodendrum). 

Loterja, Ji; sf. Lotterie I.; Lo 
Loterya (im Hauptw.); Loteryjka, 
i, sf. Cechino, Art Spiel n. 

Lotkosc, sei, . Fähigkeit f. des 
An Fliegfähigkeit, Flugbar⸗ 
Ei 

Lotosköra, y, ap Zk. Ng. Flug⸗ 
haut f. (bei Fledermäuſen ꝛc.). ® 

Lotus, -u, sm. Ng. Zirgel⸗, Neſſel⸗, 
Lotusbaum m.; Lotusblüme f. 

Loty, -töw, sm. pl. Jäg. Fitlige, 
Flügel m. (der Vögel). 

Lozmajster, -stra, sm. Sb. Logen⸗ 
meiſter, Logenſchließer m. 

Löz, Lözny, |. Luz, Luzny (im 
Hauptw.). 


LUKIER 


Lözowag, ſ. Luzowac (im pau 
werte). 40 

Lskad, at, -a, vn. Frequ. |. LEKIS 
(im Hauptw.). Mi 

Leknisty, Lsknistosc, ete. ſ. Lë 
aty, etc. (im Hauptw.). 

Luba, ej, sf. Geliebte f. d 
Lubezyca, y, F. Ng. f. Mikros 
(im Hauptw.) A 
Lubezyk, a, sm. Myth. Liebe 
gott, Amor zn. (bei den altheidniſche, 
Slawen). LG 

Lubeczko, -i, s7. 5 Geliebte, Liebst, 
Lubenki, æ. dim. v. Luby, a. 
d. im Haupt.) * 

Lubentea, -i, sf. npr. Myth. Gott , 
F. der Begierde, der ſinnlichen Genu 
ſucht (bei den altheidniſchen Slawen 
Lubicz, -a, sm. Ant, Liebesgol 
Amor m. (der altheidniſchen Slawen!“ 
E gewiſſes polniſches Wappen. 
i Lubień, nia, sm. Ng. ai 
Pflanze F. (lat. lupinus); |. a. wi 
ezyn, jetziger Name derſelben, be 
Hauptw.). d 
Lubowniczka, i, . dim. & |. DM 
bownica (im Hauptw.). y 
Lubracja, -ji, . Stk. (anſcheinende 
ſchwankende Vewegung 7. des Monde! 
Lubröwka, -i, J. ujel, mul 
rückſtand m. (von gebrannten Wähler! 
Luby, - ego, sm. Geliebter m. 


Lucha, y, . Jag. Q0“ 
Lampe m, b 
Lucyferjanizm, u, sm. Kg. gell! 


J. des feherifhen Biſchofs Lucife 
(im 14. Jahrh.). . 
Lucyper, f. Lucyfer (im Haupt |; 
Lucyperowski, a. den Lucifer, DU, 
Fürſten der Hölle betreffend, von ill 
ausgehend. ` 
Ludjon, u, sm. An. Gartefif! 
niſches Teufelchen n. * 
Ludka, -i, sf. npr. Ludka 
(altheidniſcher Frauenname). ` 
Ludkupny, a. Menſchen (Seelell 
kaufend; Menſchenhandel betreiben 
Ludniej, ad. compar. v. Lud 
(f. d. im Hauptw.). e 
Ludobyk, , sm. Ah, Mein, 
taurus, halb Menſch halb Stier“ 
Ludowiec, -wca, sm. St. De im 
frat, Freibürger, Volksfreund . 
Ludoserczose, sei, af, Lud, 
zerst wo, -a, sn. Menſchenfreſſerei“ 
Ludoßerczy, a. menſchenfreſſend. 
Ludwisarka, i, Lud wisarzo“ 
-&j, Y. Frau f. des Zinngießers. 
Ludzie, -dzi, sm. pl. (v. Cztowier’ 
Leute, Menſchen m. pl. * 
Ludziska, sn. pl. arme Leute P 
armes Volk n. ai 
Lufa, Luffa, y, sf. Lauf, Flinte“ 
lauf m, Flintenrohr n. E 
Luftka, f. Loftka (im Haupt 
Lugger, -u, sm. Sw. ichnefiegeind 
Mpgt: bis dreimaſtiges Schiff; * W 
ſchiff n. aë 
Luity, -t6w, sm. pl. Rw. rt ` 
Îpriiche m. p.; Gerichtsgebühren CA 
Luizista, y, sm. Ag. Gouf, 
franzöſiſcher Geiſtlicher m., welch, 
das 1802 abgeſchloſſene Concordal 4 
die zur Zeit der erſten franzöſiſeg 
Revolution veränderten Kirchengeſe 
verwarf. WS 
Lujdor, a, sm. Mk. Lollisd 
franzöſiſches goldenes Bwanzigftl 
kenſtück n. * 
Lukier, -kru, am. N. Zucker. 
auf m. Torten, Pfefferkuchen? 


LUKSACJA 


reen, -owat, -uje, væ. unp. 

ton, idtergub überziehen, auszieren ; 

Nut lukrowany, Ak. Torte J. mit 
erguß m. 

Uksacja, -ji, 2. Alk. Verrenkung, 

g tenfung f. eines Gliedes oder 

chens. 


VG 


JUksus, sm. indecl. |. Zbytek, 
Tepych (im Hauptw.). 
itago ulit -u, sm. Ng, gewiſſe 


l b 

1 ihe Marmorart f. 

tir “la, Luleczka, -i, J. |. Lulka 
r 

y kówka, -i, H. Ng. Magneſit, 

Merſchaum an. (eine Mergelart). 

j “umachella, i, sf. Ng. gewiſſe 
lieniſche Marmorart f. 

imo mbryk, -A, sm. Ng. Regen: 
m m.,; Lo Glista (im Hauptw.). 

tp una, =y, Sf. Myth. Quna J. (Göttin 
L, Macht; * Mond m, 

Inner, -a, sm. + ſtädtiſcher Bau⸗ 
eifder, Rathsbaumeiſter m. Lu- 


netaki, a. den ſtädtiſchen, den Stadt | 


er giathsbaumeiſter betreffend. 
e Luperkalje, -jöw, sm. Myth. Alt. 
im ttealien n. pl., Wolfsfeft u. (das 
alten Rom zu Ehren des Gottes 
an gefeiert wurde). 


tiach, u, sm. Fetzen Lappen 
re m Strecke /. n 
„#acha, f. Lacha (im Hauptw.); 


` Łachań, -ni, at. Łachañka, -, 
e dim. Brunnenbecken, Baſſin a. | 


Ines Spri S i d zé 

lei pringbrunnens, einer Waſſer⸗ 

Kung, Badebaſſin M: 
Püſſei, Speiſeſchlſſel Y. 

Bıraciaty, a. Ng. lappig (von den 
Zi der Pflanzen). 

„Acid, eit, ei, va. imp. Bk. die 

Reie parren mit Latten beſchlagen, 


aciec, lacca, sm. Ng. gewiſſe 
pue J. (lat. thelygonum). 
Lateteinie (po), ad. lateiniſch; auf 
dezeiniſch; —, * unpraktiſch; mit 
* praktiſchen Leben nicht vertraut; 
Wer einjeitiger, unbehülflicher 
zehrtenmanier. 
Menoczuty, a. leicht tief zu rühren, 
Ergreifen (Herz, Gemüth). 
u enojetny, a. leicht zu ergreifen, 
zerfaſſen. 
fin aenomownpy, a. der leicht ſpricht, 
Wl Leichtigkeit erklärt oder ver⸗ 
lich macht. 
ny àcnonaklonny, Paknonamow- 
zu be. der leicht zu etwas zu bewegen, 
ereden ift. 
mit chonosny, a. leicht zu tragen; 
J. Leichtigkeit zu tragen. 
leim, enopamietny, a. deffen man fih 
dag berinnert; den man leicht im Ge- 
Ch behält. 
oe: mobeiziy, d. leicht verſchießend, 
die Farbe verlierend. 
len lelebojetnp o leicht zu begrei⸗ 
da leicht begreiflich; mit Leichtigkeit 
are derlernende begreifend oder 


Ubertoneprzechodny, a. leicht vor- 
dera hehend od. voruberfließend; leicht 
unglich. 


Dm enoprzektonny, a. leicht ver- 
leicht Ach Dé leicht berändernd, ſich 
umändernd. 
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Lupinus, ſ. Wilczyn (im Hauptw.). 

Luppa, -y, F. HE. Luppe f. 

Lupulin, -u, sm. Schah. Grund- 
ſtoff m. des Hopfens. ICH 

Lupur, -a, sm. Jäg. Wolf, Sfegrim 

Lusnia, Lusnianka, -i, sf. § Ldio. 
hölzerne Stütze V, die mit dem einen 
Ende in die Wagenachſe eingelaſſen 
iſt, mit dem andern die Wagenleiter 
hält (am Getreide- oder Heinvagen). 

Lustralny, a. ſpiegelhell. 

Lustracyjny, a. Muſterungs⸗, 
Durchſichts⸗, Repiſions⸗. 

Lustrowny, a. glänzend, ſchim⸗ 
mernd. 

Lut, u, sm. Schdk. Vermiſchung, 
Beſchickung J. edler Metalle mit 
einem geringeren Metall; Alliage f. 

A ie e e Haupt⸗ 
werte). 

Lutniozka, i; sf. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. sylvia orphea), 

Lutowac, oOwal, -uje, va. imp. 
Scud. legiren, vermiſchen, verſetzen 
(Edelmetalle mit geringeren Me⸗ 
talen). 

Luzak, a, sm. Sw. Vertrauter, 


—, 8 Heine | 


Freund m. eines Schiffs⸗ oder Floß⸗ 
ſchreibers; Diener m deſſelben; —, 


E. 


Facnoprzemienny, a. leicht ver- 
vertauſchen. 


auszuſehen; was ſich leicht voraus⸗ 
ſagen, vorherwiſſen läßt. 


Zugang oder Zutritt hat oder ge⸗ 
währt; leicht nahbar. R 
Łacnoruchy, a. fih leicht be- 
wegend; leicht beweglich. 
Hacnostrzezny, a. leicht zu bes 
hüten, zu bewahren; leicht verwehrbar. 
Lacnouleczny, a. leicht zu heilen; 
leicht heilbar. 
Eacnousmierny, 4. leicht zu be- 
ruhigen, zu befriedigen. 
FPacnouwarny, a. leicht zuzube⸗ 
reiten, leicht herzurichten. 
Zacnowidny, a. leicht zu ſehen, 
zu betrachten. 
Eucnowierny, a. leichtgläubig. 
Zaenowymienny, a. leicht zu be- 
nennen. 
Eacowywiewny, a. leicht zu ſchwin⸗ 
gen, auszuſichten (Getreide). 
Eacnozapalny, a leicht entzünd⸗ 
lich, leicht entflam mend; leicht bren⸗ 
nend. e 
Esezgey, ppr. u. a. perbindend, 
zuſammen⸗ oder anſügend; tryb —, 
Spl. verbindende Art Conjunetiv 
m. des Zeitwortes. 
Enczak, u, sm. Ng. gewtſſe Art 
Bil, od. Schwamm m. (lat. pratella). 
Łaczna, -6j, sf- Kw. Theil m. des 
Feſtungswalles, welcher fih zwiſchen 
zwei Baſtionen befindet, mit denen 
derſelbe in Verbindung ſteht. 
Encznia, ni, af. Nil. f. Spojnia, 
| Spöjnia (im Hauptw.). 3 
Eacznica, Y, . Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſect n. (lat. meromyza). 
| Zacznik, a, sm. Philos. Verbin⸗ 
| dungsglied 2. (lat. copula); —, Spl. 
L Egeznik (im Hauptw.). e 
Zgezniowaty, d. —wate rosliny, 


änderlich; leicht zu verändern, zu 


Lachoprzezierny, œ. leicht vor⸗ 


Eacnoprzystepny, a. was leichten 


ŁAJNIĆ 


Ldw. nicht an⸗ oder eingeſpanntes, 
frei herum laufendes Pferd u. 

Luzinski, Luzjanski, gewiſſe poln. 
Wappen. . 

Luzula, -i, J. Ng. Hainbinſe, After⸗ 
binſe (auch: Kosmatek, lat. Iuzula). 

Lwian, u, sm. Ny. Löwenſchwanz 
m. (Pflanze, lat. leonotis). 

Lwic sie, lwił sie, lwi sie, vr, 
imp. ergrimmen wie ein Löwe; fid 
geberden wie ein Löwe. 

Lychnit, u, sm. Ng. weißer 
Marmor m. von der griechiſchen 
Inſel Paros. 

Lykoftalm, -u, sm. Ng. Wolfsauge 
n. (Art Edelſtein). 

Lykografja, -ji, s7. Naturgeſchichte, 
Beſchreibung F. der Wölfe. 

Lymfa, Lymfatyezny, ſ. Limfa, 
ete. (im Hauptw.). 

Lyrogon, -a, sm. Ng. Leierſchwanz 
m. (gewiſſer prächtiger Vogel, lat. 
menura). 

Lżejszy, a. compar. v. Lekki (j. 
d. im Hauptw.). 

Lzen, nin, sm. Schdk. Waſſer⸗ 
ftoffgas n. 

Lzenie,-ia, sn. Schimpfen, Shelten 
n.; Beſchimpfung 7. 


` Ng. Blumenbinſen J. pl. (lat. buto- 
mem). Ta. Spojöwka. 

%aeznica, y, sf. Bindehaut; j. 

Haezuik, -a, sm, Vereiniger, Ber- 
binder, Vermittler m.; Verbindung, 
Vereinigung; Vermittelung . 

tadan, -u, sm. Ng. Kg. Myrrhe .; 
f. a. Mirra (im Hauptw.). 

Zadniczka, i; sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J (lat. dielytra). 

Ładnostka, -i, ar. Schönheit, An- 
muth f. g 

‚Zadnotka, -i, . Vg. gewiſſes ge⸗ 
ſlügeltes Infect u. (lat. callicera), 

Zadownik, -a, sm. Bw. |. Stapor 
Stepor (im Hauptm.). 

%adunkowe, -ego, sn. Ladegeld 28 
Bezahlung J. für das Aufladen (und 
Fortführen) von Laſten. 

Lady zka, -y, sf. dim. kleine Teig: 
mulde f., kleiner Backtrog; Zaw. Aſch. 
Milchaſch . 

Hagiewnieu, -y, St. Ng. Sorgen⸗ 
brecher m. (gewiſſe Pflanze in In⸗ 

dien), deren erweiterte Blatiſtengel 
an der Spitze klares Waſſer ent- 
halten (lat. nepenthes). 

Zagodka, -i, sf- Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u., Art Goldkäfer m. 
(lat. alcernus). 

Lagun, a, sm. Sw. Unterlage 
J. für Brennhols (auf Flußſchiffen 
und Flößen); runde, glatte, lange 
Holzſtämme m. pl., auf welchen das 
zuſammengezimmerte Floß in's Waf- 
ſer gleitet. 

Laguna, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. aquantia). 

Eahun, -u, sm. hölzernes, tonnen- 
artiges Gefäß n. mit zwei Böden. 
das beim Branntweinbrennen ge⸗ 
braucht wird. 

Zaise, -jat, -je, vn. imp. (kaſchub.) 
bellen; (J. d. im Hauptw.); Zajanie, 
-ia, sn. Bellen; Gebell r. 

Tajnié sie, nik sie, ni sie, vr, 
imp. miſten (Vieh). 


LAJNIK 
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Zajnik, a, sm. Ausgang m. des brav, wacker, vortrefflich, Dart, kräf⸗ 


Maſtdarms, Hinterer m. des Viehes. tig, muthvoll; zahlreich, viel; Lo 


Zakngey, ppr. u. a. hungernd, 
Hunger empſindend. 

ak nose, sei, Ar + Hunger m., 
Hungern u. 

Eakociarz, -a, sm. Leckermaul u., 
Näſcher; uaſchhafter Menſch m., dgl. 
Thier n. [Ch d. im Hauptw.). 

Hakotka, -i, J. dim. b. Eakoe 


Talkomen, -, sm. |. Eakomiee (int | 


Hauptw.). 

Hancusznik, -a, sm. Philos. Ketten- 
ſchluß m. (lat. sorites). 

Eapec, cia, sm. aus dilnuer 
Baumrinde geflochtenes Schuhwerk 
, Vaſt⸗, Binſenſchuhe m. pl. 

Hapeczka, i, J. dim. v. Łapa 
(J. d. im Hauptw.). 

Zapowe, ego, sn. Geſchenk u. (zur 
Beſtechung Imds.); unerlaubte Spor⸗ 
teln J. pl.; dgl. Handgeld, Trinkgeld n. 
(in Polen, Rußland). 

Easkawnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze € (lat. gambolifera). 


Easkornia, ni, J. Ng. gewiſſe 


Pflanze £ (lat. alchornea). 
Haskudlina, y, . Ng. gewiſſe 

Pflanze F. (lat. neurocarpum). 
Zaakun, -a, sm. Ng. gewiſſes der 


Wildkatze ähnliches Raubkhier n. (lat. 


paradoxurus). 

Zastöwka, -i, H. § Mg. Schwalbe f. 

Eustuga, -i, et. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. rafnia). [werfe). 

Lasun, Lasus, |. Eason (im Haupts 

gta, -i, 8%. Ng. gewiſſes geflil: 
geltes Inſect z. (lat. agrion), 

Zgzan, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. eleeodendrum). 

Easzu, -y, sf. Ng. Viverre f. (ges 
wiſſes katzenartiges Raubthier, lat. 
viverra). 

Łaszak, a, sm. Ng. gewiſſes 
Raubthier n. (lat. felis viverrina). 

Łaszczyc sie, |. Basic sie (im 
Hauptw.). 

Łaszczyn, u, n. No. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. gluta). 

Zuaszkowag, |. Basic sie (im Haupt⸗ 
werke). 


Stoppelwerk, zuſammengeſuchtes, zu⸗ 
ſammengeſtoppeltes Werk u. (aus 
fremden Schriften). 

Eutany, pp. u. a. mit Flecken od. 
Lappen bedeckt; geflickt, ausgebeſſert; 
— kaftan ein geflickter, ausgebeſſerter 
Rock m. 

Eatczuk, u, sm. Ng. gewiſſer 
ſchwammiger, locheriger Pilz m. (lat. 
lysurus). Le (lat. lobaria). 

Zatnica, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 

Zatuszka, Eotuszka, -i, J. $ Ak. 
irdene Bratpfanne f. 

atwotopek, -pka, sm. Ng. Bw. 
Kryonith, Elsjtein m. 

Zawina, Y, sf. Zm. gebogenes 
Holz n. zu Schlittenkufen. 

Zawnica, , F. Bank . 
Wechslerbank 7. 

Fazaret, į. Lazaret (im Hanptw.). 

‚hazenie, -in, am. langſamer Gang 
n.; langſame, gewöhnliche Fort⸗ 
bewegung F. 

Hazi wo, -u, an. f. Lezajo. 

‚bazota, -y, sf. § Leiter 7. 

Zazowy, a. ſchlammig. 

Hebski, a., —sko, ad. (kaſchub.) 
ziemlich hoch, ziemlich groß, von 
ziemlich großem, hohem Wuchfe; 


II. 


| Bepski (im Hauptw.). 


Zechcianka, -i, F. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. elitoria). 


J. (lat. epielmannia). 

Eecz; a, sm. Philos. Muſter, 
Schema, Vorbild z. für eine ſich zu 
maene Vorſtellung oder dergl. Be- 

riff. 
i Þoczak, -u, sın. Ng. gewiſſer Vogel 
m. aus der Gattung der Zehenſpalter 
(lat. pomathorinus). 

Zeczenie, -ia, sn. Geſchrei n. der 
Nachteule, des Nacht⸗Raben; Peczée, 
-czat, cy, vn. imp. ſchreien, aufs 
ſchreien (wie die Nachteule, der Nacht⸗ 


Rabe). 
Hegot, -u, sm. Ng. gewiſſer Pilz m. 
(lat. geoglossum). 
Zekorög, -oga, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. eudmeta). 
`  Zekotki, tek, J. pl. Bk. gewiſſe 
Verzierung J. in Vildhauer⸗ oder 
Steinmegenarbeit. 
Zekotkowaty, a.: —wate roßliny, 
| Ng. gewiſſe Art Pflanzen J. pl. (tat. 
gesnerie®). Liverte). 
| bet, -u, am, § . Łodyga (im Haupt⸗ 
Tobodowaty, a.: —wate rośliny, 
Ng. gewiſſe Art Pflanzen J pl. (lat. 
atriplices). 
Zobodrzew, a, sm. Ag. gewiſſe 

Pflanze F. (lat. atriplex halimus). 
| _&obozisty, a. ſtrunkig, krauttg; 
Stengel: [Hauptw.). 
Zoboz, -zi, sf. + |. Łodyga (im 
Foboznica, -y, sf. Ng. gewiſſes 
| geflügeltes Inſect u. (lat, botys). 
` Zohzanie, Tobyzanie, ia, sn. 
Küſſen n. 
Hochacze, y, od o]. sm. pl., 
Hochynia, ni, J. Ng. gewiſſe Art 
Heidelbeere 5. (lat. vaccinium uligi- 
nosum). 

Hocyga, -gi, J.: — dzika, Ng. 
wilder Salat m. (lat. lactuca sca- 
riola). 


od. Bartenlattig (lat. lactuca sativa). 
Hodkarz, -a, sm. Sw. Kahnführer; 
Bootsmann m. Igewächie n. pl. 
| Ziodygorosle, -i, sf. Ng. Strunk⸗ 
Łodzia, gewiſſes poln. Wappen. 
Eodzik, -a, sm. Vg, Nautilus m., 
Schiff-, Kahnſchnecke f- 
Zodzman, -a, sm. Sw. Steuer- 
maun m. (auf einer der den Fluß 


Flußſchiffe). 

Eogazu, y, sf. B Ak. Gericht u. 
von Erbſen mit Gerſten⸗ od. Weizen⸗ 
graupen zuſammengekocht. 

Zogowaty, a.: —wate roßliny, 
Ng. dem Seſam ähnliche oder ver⸗ 
wandte Pflanzen J pl. (lat. sesame). 

Zoina, -y, V Schdk. Stegrin, 
Steatin n., eigenthümlicher Talg⸗ 
ſtoff m. 

Eoisty, d. ſ. Eojny (im Hauptw.). 

Hojule, -a, sm. Hik. Speckgeſchwulſt 
J. (lat. steatoma). 

Eojan, u, sm. Schdk. Geſammt⸗ 
name m. der Verbindungen der Stea⸗ 
rinſäure mit irgendwelchen anderen 
Stoffen (lat. sebas). 

Zojek, -jka, sm. Ae, Talgſtein, 


tites). 


Lecian, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze | 


Hoczyznik, -a, sm. pflanzliche Sub: | 
. j fang 5, gewonnen aus Gartenſalat 
Zntanina, -y, sf. iron. Flicwerk, 


Dniepr befahrenden Piroguen od. 


Speckſtein, Seifenſtein m. (lat sten- | 


LOTOC 

WË 2 
Zojorodny, . — krocie! gil 
Talgbaum, Wachsbaum m. (ie 4 
linga sebifera). pff 
Zojownik, a, am. AT - 
Pflanze 7. (lat. stylidium) `. g” 

Zojöwka, -i, /. Talgticht H" 
tojöwce Det Talglicht. fie ` 
Łokietka, -i, F. Ng. gel! Ae 
Birke f. (lat. betula oyecovie nei 
Tokietnica, y, ar. Bk. DU einc. 

Bauziegel m. von der Länge 
Elle. we 
Hokszyna, y, sf. Ak. el" 
Maccaroni⸗Nudel y. (bei den gott 

Zoktura, y, sf. § Vett⸗Tuch, 
laten n. emt 
1 


saxifragæ). — 
Eomnia,-ni, sf.: — kamion! 
bruch enz f.a. Tyszarnia (im. 
Eomnik, -a, sm. Vg. geipiſſe 
J. (lat. bubon). an" 
Zomot, u, sm. Krachen, Kn 
in Folge eines Bruches. al 
omowisko, -a, an. kleinere e 
m. pl., die beim Fällen von We? 
umgebrochen worden find; Ze 
der vom Sturme umgebrochen 
Windbruch m. n 
Łonówka, i, sf. ZL. an dare 
ſchlechtstheilen befindliche o 
Schooßlaare n. pl. af 
Honozlita, , at 28 
Pflanze f. (lat. malpighia). ji 
Łopacieñ, nia, sm. 8 | 
Łopatnica, ſ. Lopatnica(il! — 
werte). ët 
Łopieùñ, nia, sm. Zm., Vote bel 
(des Stellmachers) zum Bohle 
Radnaben. p 
Hopotac, tat, -poce dd. “i I 
va. imp. anſchlagen, aufihla@lr be 
dem man etwas ausbreſtet 0 nie 
| faltet; kur zwykle przed zup ai? 
| topoce skrzydłami der Hahn ell 
vor Beginn des Krähens erst 
mals mit den Flügeln. k 
Łupowiec, -wca, Cap", uer, 
| sm. Ng. Bw. Schiefer, She uch 
| Bupkowy, a. . Schiefer =, 
10 (e 


ſtein⸗; den Schiefer betreffe 
Eopuch, -a, sm. Ng. Klett 
arctium lappa). a zf 
Zopucha, -, , Kopusz” ai 
Ng. \. Lopian (im Hauptw. op 
Hosek, ska, sm. Ng. klein e 
oder Salm m. api 
Fositno, -a, sn. Vg. gewiſſ ft 
f. (lat. xyris). off 
Boskotnica, , . N. D 
Pilane 7. (lat. hura). zo 
Zososiek, Ska, sm. dim. VO m . 
kleiner, junger Lachs ober cha e 
Łososiowaty, a. A... ich 
dem Lachs oder Gaim äh. 
verwandt. 
Bososiowy, a. Ng. Lache et, gt 
Łotewski, Eotyski @ ku! Si 
tiſch; po Totewsku, rote geiſe 
Lettiſch; nach Art un 


Letlen. ci 
Fotoe, -ci, V, Hotocl®ı 


ch 


Fork 
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te 
Palus, outterbhume f. (at. caltha 


Aua -tka, Zuotoczek, -czka, sm. : 
dm any, Dt. Dachtraufe 7., Dach⸗ 


m. [chenart 7. 

Late ka. -i, sf. Gin. gewiſſe Kir⸗ 

Dua" zu, sm. f ſ. Zeotr, (im 
+ š 


loig Enn, ni, . Iiederliches, zucht⸗ 
Eed auenzimmer n. 
È uizka, .. Łatuszka 
des Wezarnia, i, J. Wohnung f. 
Jag sägermerſters (wo fih allerlei 
denn SE und Jagdgeräthſchaften 


d we Tënt, , zn. Amt z. des 

eine meiſterz; der Jägermeister und 

b ln 

Wës e -a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
pettes Insect n. (lat. asilus). 


kënnte 2 
Schlaich, -i, sf. dim, (v. Bożnica): 
4. afſtlochen n. 
bras v dle, pl. (aſchub.): za — sig 
ung. ſich balgen, ſich herumbalgen, 
hit zu mit Jemandem; wetteiſern 
einander. 
been, -Zyszez, an. pl. Ak. Ng. 
m, „erdräen J pl, Saamenlappen 
Uf be (im weiblichen Körper, anch 
lat erden Seiten des Pflanzenkeimes, 
3 0tyledonen), lwerke). 
Inka, -i, sf. SL Eow (im Haupt⸗ 
ta, abeowad, Lubzowac,-owat.-uje, 
wit af. Imdn. ſchlagen, prügeln 
a tinen Stocke ꝛc.) 
Miep, ha, -y, V moorige, humpfine 
Ire, UNA J.; die nur mit Mihe 
aan gelegt werden fani. 
Arten tzuntond, -sei, 4 bogenförmige, 
belt Arm Eigenschaft od. Beſchaffen⸗ 


WC aernicn, -y, F. Ng. gewiſſe 
de J. (lat. eyrtanthus). 
Jun, zyczosnek, -anku, sm. Ng. ge⸗ 
(lag „Art Lauch oder Knoblauch en. 
` allium scorodoprasum). 
Preutvyna, \. Łuczywo; Kazpina; 
dan Um Hauptw.). 
leje . 
Win, kodziobek, -bka, sm. Ng. ge⸗ 
1 Vogel m. (iat falcinellus). 
bogen Owato, ad. bogenförmig, in 
förmiger Geſtalt. 


RECH kasel. -y, J. Na. gewiſſe 


Fur J- (lat. eyrtanthus). 
Ur bel Wab, -eba, sm. Ng. gewiſſes 


1 A 
don) tliches Säugethier u. (lat. toxo- 


+ 
hoffe pa, -y J. Schale J (von Kar: 
Wen w. ſ. auch Eupina (im 


md Pleo, Sen, sm. 8 Taktſchlagen z. 
ren büßen (bei Tanzmufin. 
pk a. |. Eupny (im Hauptw.). 
lier Owiec, -wen, sm. Ng. Spalt⸗ 
„Dachſchiefer an. 


Mac, 
bn aninn, -y, af. Vetaſten, Be- 
Üblen `, oſteres Angreifen und Anz 


Kim odonka, i, af. Geog. Mace 


zu, am. § moorige, ſumpſige 


i 
| 
| 
| 
| 
| 


Zupkozyb. -oba, sm. Ng. gewifſes 
urweltliches Säugethier n. (lat. sphe- 
nodon). 8 

Zupliwose, -sci, J. Spaltbarkeit /. 
einzelner Mineralien. 3 

Zupnge, opt, -nie, va. (1-malig), 
J. Bupie (im Hauptw.). R 

Zupnik, a, sm. flacher Stein; 
ebener Felsgrund m. 8 

Zupodra, y, sf. 8 liederliches 
Frauenzimmer n. 

Eupur, u, sm. Jeig. Wolf, Iſe⸗ 
qrim m. 

Zuseczka, -i, sf. dim. von Luska : 
kleine Schuppe £ (der Fiſche u. ſ. w.); 
dünnes Pflanzenblättchen u. 

Huskiewku, -i, #7. Ag. äußere um⸗ 
hüllende Schale J. der Zwiebel. 

Zuskna pszenica, Ng. |. Orkisz 
(im Hauptw.). 

Zuskorzech, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. lepidocaryon). 

Zuakoskrzydiy, a. Ag. schuppige, 
glänzende Fllgel habend; motyle 
Tuskoskrzydte Schmetterlinge m. pl. 
mit ſchuppig⸗glänzenden Flügeln. 

Zuskowaty, a. ſchuppenartig; mit 
Schuppen bedeckt. 

Zuskowiny, -win, sf. pl. harter, 
abgeſonderter Rückſtand m. von aus⸗ 
geſchmolzenem Wachs. 5 

Eugniczek, -czka, am. Ng. gewiſſes 
ungeflügeltes Inſect n. (lat. machilis). 

Hust, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze /. 
(lat. psophocarpus). i ` 

Zuszcz. n, sm. Ng. gewiſſer Fiſch m. 
(lat. pristipomus); —, Ng. Ldw. ge⸗ 
wiſſes Untraut n. auf Roggen⸗ und 
Weizenfeldern; —, Uk. gewiſſe Haut: 
krankheit /. s 

Łuszczoniec, Aen, sm. Ng. gewiſſe 
Art Pilz m. (lat. rhytisma). 

Tuszezka, i, 4f.: — na oku, Zk. 
weißer oder grauer Staar m. (tm 
Auge). 

Zuuszezkowaty,a.:—watabedika, 
Xg. gewiſſe Art Steinpilz m. (lat. aga- 
ricus lepideus). 

Tuszozkowiec,-wen, sm. Ng. Glim⸗ 


mer m, Katzenſilber, Katzengold z. 


Huszezyca, -y, J. Ng. Hik Fiſch⸗ 
ſchuppen-Ausſatz m. (ichthyosis). 
Zuszezydio, -a, sn. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7 (lat. xyris). 
Zuszezynka, -i, af. Ng. Schote, 
Hittfe f. der Pflanzen (lat. silicula). 
Zura, Y, J. Loch n. im (altfrau⸗ 
zöfiſchen) Billard, an je vier Ecken 
und an den zwei Mittelſeiten oder 
Banden; dublowad do $redni6j 
tuzy nach dem Mittel loche douhlixen. 
tuza, y, V. 9 Pipe, Waſſer⸗ 
lache . d 
Zuzycki, a. Geog. lauſitziſch; aus 
der Lauſitz gebürtig, dahin gehörig, 
dort befindlich; Puzyczanin, -a, sm. 
Geog. Lauſitzer, Bewohner, Einwohner 
an. der Lauſitz. 
Huzyna,-y, Y.: —ny, pl. Milckſtand 
m. der ausgeiaugten Aſche (zur Wieſen⸗ 


M. 


aus Macedonien gebürtig; Mace- 
donezyk, -a, sm. Geog. Macedonier, 
Einwohner m. von Ma cedonien. 

Machaon, -u, sm. Ag. gewiſſe Art 


on tan: Einwohnerin / von Mace: Schmetterliug m. 


n; Macedonski, a. Geog. von, 


Machinalnie, ad., Machinalny, a. 


düngung verwendet); —, f. Buzina, 
Zugowisko (im Hauptw.); —, § 1. 
Zuza. 

Zyez, -a, sm. $ Rüffel m. (des 
Saytveined); ** iron. Nafe J. (eines 
Menſchen). 

Zıykowaciec, -ciał, -cieje, vn. imp. 
hart, feft werden (wte das Baſt der 
Bäume). 

Ey kOwatogc, Łykowaty, ſ. Eyka- 
wosd, Lykawy (im Hauptw). 

Eypiorob, oba, sm. Philos |. Po- 
siepnka m Hauplw.). (werke). 

Łysiec, -áca, sm. j. Eys (im Haupt 

Eyskacz, -a, sm. Ae, gewiſſes ge- 
fligeites Juſect u. (lat. usia). 

yskawiezogd, sei, A. elekiriſche 
Kraft, Elektriettät, Schnellſeuerkraft 
„ Lyskawiezy, a. elektriſch; Glet- 
tricitäts⸗. 

Hyskliwy, a. blitzend, glänzend; 
Zyakniecie, Fysknienie, ia, sr. 
Aufblitzen, Blitzen, einmaliges Er⸗ 
glänzen u. des Lichtes. 

Eysnienie, Łyéniçcio, f. Lysknio- 
nie (unter Eyskliwy). 

Eystka, -i, sf. Ng. gewiſſe Rohr 
pflanze F. (lat phalaris arundinacea), 
—, Zk. Wade F. 

Eyszezec, -ezat, -czy, vn. imp. 
blizen, von Licht erſtrahlen; (sig) 
glänzen, erglänzen, erfirahten. 

tyezezki, -köw, sm. Ng. nemwifie 
Pflanze f., die dem Froſchbiß (tabi 
seiek) ähnlich oder verwandt ift (lat. 
damasonium), 

Eyazezyca, -y, . Ng. Gypskraut n. 
(lat. gypeophila); — frühere Benen 
nung / der Pflanze Ozarnusz nik 
(lat. garidella). 

Zyezezynek,-nka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſeet n. (lat. nitidula). 

Łyzkodziobek, -bka, sm. Ng. 
Löffelſchnabel m. (Vogel, lat. curino- 
rhynchus). 

Eyaznica, -v, A. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (Int. vella). 

Eyznik, -a, sm. Kk. Löffelbrett o. 
(zum Auf oder Einſtecken der Löffel). 

Zyzwowad -owat, -uje, va imp. 
Schlittſchuhe laufen, auf Schlitt⸗ 
ſchuhen fahren. 

Ezuwu, gewiſſes poln. Wappen. 

zu wien, y, A Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. coix). 

Ezawicnic, -ia, sn. HIE Augen 
rinnen n, Thräneufluß m. 

Łzawnica, -y, / Thranenkrug m. 
der altheidniſchen Slawen (auch bet 
den alten Römern und Griechen). 

Hzawnik, -a, sm. Art Pilz, m. am 
Fuße der Tannen wachſend (lat. da- 
eryomyces). 

Szocieck, u, sm. Zk. Thränen⸗ 
ſäckchen ., Thränendrüſe f. 

Zzotok, -u, smn. reichlicher Thränen⸗ 
erguß m. 

Zzownik, -a, sm. Zk Schdk. 
Thränenſubſtanz f., Grundbeſtand⸗ 
theil m. der Thränen. 


maſchinenmäßig, nach Art u. Welſe 
der Wirkung einer Maſchine. 
Machinator, a, sm * Hfliger, 
ſchlauer Ränkeſchmied; eine Anges 
legenheit in verſchlageuer, argliſiiger 
Weiſe betreibender Intrigant m., 


MACHINKA 


Machinatorka, i, 3/. intrigantes 
väntevolled) Frauenzimmer n. 

Machinka, 11 sf. dim. kleine Ma- 
fhine J.; Maſchinchen n.; Machino- 
wać, -owal, -uje, ta. imp.: — co 
etwas Böjes oder wenigſtens An⸗ 
deren Nachtheiliges erſinnen, aus⸗ 
finnen und in's Werk zu ſetzen Wen ` 
es mit Kunſt und Argliſt worauf 
anlegen. 

Machjawel, -a, sm. npr. Litt. Stw. 
Machiavelli m. (berühmter ita- 
tientidjer Schriftſteller und Staats- 
mann); —, Machjawelista, -y, sm. 
Macchiavellift, * Anhänger, Berthei- 
diger m. einer hinterliſtigen, ſchlauen 
Staatskunſt; Machjawelizm, u, sm. 
Siw. Syſtent a. der hinterliſtigen, 
ſchlauen, blos auf des Fürſten und 
nicht des Volkes Vortheil bedachte 
Staatskunſt Y.; Machjawelski, a., 
-ako, ad. macchtavelliſtiſch, im Sinne 
der hinterliſtigen und ſchlau berei- 
nenden Staatskunſt des Florentiner 
Staatsmannes Machiavelli. 

Machlepka, -i, F. Ng. gewiſſer 
jadenförmiger Eingeweidewurm m. 
(lat. ophiostoma). 

Machnienie, Machniecie, -ia, sn. 
ozem) einmaliges Ausholen u. oder 
Schwingen n. mit etwas, um zu 
ſchlagen oder damit zuzuſchlagen. 

Machometanin, -a, sm. Geog. Kg. 
Muhamedaner m. 

Machowaty, a. Ng. Zk. mit Fühl⸗ 
hornern nebſt Bläcchen zum Cin- 
ziehen und Ausſtrecken verſehen (ver⸗ 
ubhiedene Inſecten). 

Machowgz, eza, sm. Ng. gewiſſes 
Reptil n. mit ungleichartigen Schuppen 
(lat. expeton). 

Mageicielka, -i, sf. die etwas auf- 
rührt, aufregt, trübe macht; An⸗ 
ſlifterin f. von Verwirrung und Un⸗ 
ordnung. 

Macicznica, -, V. Il ix. Hyſteralgie, 


Mutter- (Gebärmutter⸗) Schmerz m., | 


Mutterweh n. 

Maciejka, i, Ar Ng. 
Pflanze J. (lat. matthiola). 

Maciörz, -y, sf. die Mutter. 

Macierzyen, -y, A. Ng. |. Lebiodka 
(im Hauptw.). 

Macinnica, Y, sf. ſ. Macicznicn. 

Macnik, a, sm. Ng. gewiſſe Art 
Pilz m. (lat. bostrychia). 

Maculec, lea, sm. Bk. Balken m., 
der mit einem Ende auf der Mauer, 
mit dem andern auf dem Baugerſiſte 
aufliegt; Maculnica, -y, V. Bk. Loch 
n. in der Mauer zur Einlegung eines 
Gerüſtbalkens. 

Mackowaty, a. Ng. anhangsförmig 
(Pflanzen, Int. appendiculatus). 

Maczak, u, sm. Ng. gewiſſer 
papierartiger Schwamm od. Pilz m. 
(tat. erysibe). 

Maczuta, y, sf. Ng. Lindenbaſt n. 

Maczalny, a. was zum Eintunken, 
zum Eintauchen gegeben oder be⸗ 
ſtimmt iſt (3. B. Kuchen, Zucker⸗ 
geback in Kaffee oder Thee). 

Maczanina, y, sf. häufiges oder 
unnöthiges Eintunken od. Eintauchen 
n.; S eingetauchte, eingetunkte Sache; 
zum Eintunken oder Eintauchen be⸗ 
ſtimmte Sache f. 

Maczanka, i, . Kk. geröſtete 
Brod⸗, Semmel⸗ oder Kuchenſcheibe 
J.; eingeweichtes Brod n. 

Maczarka, i, . Mehlverkäuferin 


gewiſſe 
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f-; Moyezurz, n, sm. Mehlhändler, 
Mehlverkäufer m. 

Maczec, -czca, sm. Ng. gewifſfe 
Art Schwamm oder Pils m. (lat. 
alphitomorpha). 

Maezec, -czat, -czeje, vn. imp. 
ſich in feinen Staub, in feines Mehl 
verwandeln. 

Maczkowany, a. alls Kraft- oder 
Stärkemehl beftehend; geſteift, ge- 
ſtärkt (Wäſche). p 

Mgczniczek, -czka, sm. Kk. Teig 
m. aus oder mit Eidotter. 

Maczniczka, dim. v. Macznica, (f. 
im Hauptw.). 

Macznikowaty, d. Ng. dem Mehl⸗ 
wurm ähnlich; nach Art des Mehl⸗ 
wurns beſchaffen. 

Maczniec, -niał, -nieje, va. imp. 
ſich in Mehl oder Staub auflöjen 
oder verwandeln. 

Maczugoglastny, a. Ng. keulen⸗, 
kolbenartige Fühthörnerhabend (mans 
herlei Inſecten). 

Maczugowiec, wea, sm. Ng. ge⸗ 
wiffe Pflanze J. (lat. zamia). 

Maczuzik, -a, sm. Ng. gemiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſect u. (lat. ceraturgus). 

Maczuznia, ni, J. A9. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cordyline). à 

Maczužnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. zanthoxylon). 

Magcezyncowaty, a. Ng: —wate 
rosliny dem Ganſefuß ähnliche Pflan- 
zen f pl. (lat. chenopodiacem). 

Madarosie, J. indecl. Hik. trant- 
haftes Ausfallen n. der Haare, bes 
ſonders der Augenwimpern. 


Madefakeja, -ji, / Schak. Be- 


feuchtung, Benetzung A 

Madja, -ji, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. madia). 

Madona, y; sf. Kg. Mal. Ma⸗ 
donna, heil, Jungfrau f Maria 
mit dem Jeſuskindlein. 

Madrachel, -a, sm. Jäg. Ede lfalke, 
Jagdſalte m. [Superkluger m. 

Madral, a, sm. iron. Klügling, 

Madrepor, u, sm. Ng. Stern⸗ 
koralle f. (Pflanzenthier); Madre- 
porowy, a. Ng. Sternkorallen⸗; 
Madreporyt, -u, sm. Ng. verſteinerte 
Sternkoralle f. 

Mudrygat, -u. sm. Dtk. Madrigal, 
Hirtentied, Schäfergedicht u.; —, Tk. 
gewiſſe Geſangs⸗Compoſition f. für 
mehrere Stimmen. 

Madzelana, y, J. Mutterhaus n. 
des Bienenweiſels oder der Bienen⸗ 
mutter. 

Mag, -a, sm. Alt. Magier, gelehrter 
und weisheitsvoller Prieſter m. bei 
den alten Perſern; —, u, sm. Schal. 
f. Magnez. 

Magazynek, -nku, sm. dim. kleines 
Magazin oder Waaren- oder Lager⸗ 
haus n.; Magazynjer, -a, sm. Auf⸗ 
ſeher, Verwalter m. in einem Maga⸗ 
àine oder Lagerhauſe; —zynjerka, i, 
F. dgl. Aufſeherin od. Verwalterin f. 

Magdala, -i, sf., Magdalum, sn. 
indecl. Bibl. alterthümlicher Feſtungs⸗ 
thurm m., dgl. Feſtung F. 

Magiereczka, -i, sf. dim. v. Ma- 
gierka (f. d. im Hauptw.). 

Magik, -a, sm. Magiker, Schwarz⸗, 
Zauberkünſtler m. 

Magistralnie, ad., —stralny, a. 
nach Art u. Weiſe eines Magiſters; 
„Ik. von einem Arzte (oder 
Magiſter der Heilkunde) verordnet. 


MAGNIFIKAT 


Magistrant, -a, sm. Sindenteer 
der ſich zur Erlangung der Magi 
oder Doctorwürde eraminiren Ja 

Magistrowac, -owat, uje 
imp. (kogo) Imdn. zum Maglia 
zum Doctor machen, ihm den 
gifter- oder Doctortitel verleiben 

Magizm. u, sm. Lehre, Nennt 
Wiſſenſchaft f. der Magier; 
Lehre F. Zorbaſter' s. 

Magja, |. Magia (im Hauptw.) 

Maglarka, -i, At. Frau J. "wl 
Maglarz, a, sm. Mann ms „€ 
rout, mangelt oder mandelt; Mn 
larka "ran, Gattin F. des Mol 
oder Mauglers. ne 

Maglowany, pp. 1. a. gerolt, s 
mangelt, gemandelt. Haupt 

Magn, -u, sm. Schdk. |. Magne! U 

Magnalja, ji, sf. Verſammlunge 
großer Herren od. Magnaten; “ 
Adel m. e 

Magnaterja, ji, sf. hoher SC 
Magnatenthum u. * iron. SW! 
rotzer; Freſſer, Schlemmer m Py 

Magnesium, sn. indecl. ſ. M aghi 

Magnesoprad, u; sm. NIL (af 
vauiſch⸗magneiiſcher Strom m. M 
nesoprgdowanie, ia, sn. Wil. 
vano Magnetismus sm. „ op 

Magnesowany, pp. u. a. mit 27, 
net verjet; Zelazo —wane malg 
tiſirtes, magnetiſch gemachtes Cily 

Magnetogualwanizm, u, smh d 
galvaniſch⸗ oder elektriſch⸗magnel 
Anziehung, d. h. Eigenthümlichkei 
Weſen v. dieſer Anziehung oder” 
wegung. E, 

Magnetologiczny, a. die Set 
nib der mannetiichen Eigenſchg 
(Magnetologju, Zi, af.) betre 
dazu gehörig. jat! 

Magnetometr, u, sm. Nti. Wi 
zeug n. zum Meſſen der magnetif 
Kraft. je! 

Magnetycznose, sei, A. Mil. NER 
netiſche, Eiſen und Stahl anzieh® 
Beſchaffenheit f. KE ` 

Magnetyt, u, sm. Zilk. Niet” 
ftein, Nierengries m. Nel 

Magnetyzacja, -ji, sf. Ml. er 
leihung s. der magnetiichen EM 
fchaft. A 

Magnetyzer, a, am., —zerks, 
sf. Magnetiſeur m., —rin f. eh 

Magnetyzowac, -ował, majo geh 
imp. (koga) Imdn. in magneti vi 
Schlaf verſetzen: bezaubern Lé 
trifiren, zu beſonders friſchem "A 
eigenthümlichem Leben erwecken 
hineinverfetzen; —, Tk. das Ve 
magnetiſch machen, ihm die u 
ſchaft des Magnets geben; — sie 
magnetiſiren laſſen; Magnety20 4 
ny, pp. u. a. magnetiſirt, in mal 
tiſchen Schlaf verſetzt. lr 

Magnez, -u, sm. Schak. Magnelt! 
magnetiſches Metall n. A 

Magnezja, D. . Ng. Ba 
Mannefia, Bittererde, Bitreria ligg 
J.; Magnezjalny, a. die Mag 
oder Bitterſalzerde betreffend. 

Magnezjan, ſ. Magnez. attt 

Magnezjowy, a. Magnefias, 9 
ſalzerde⸗ 

Magnezka, j Magnezja. ul 

Magnezyt, u, sm. Ag aus Bag 
erde u. Kohlenſäure beſtehende ! 
Steinart f. a 

Magnifikat, u, sm. Kg. II. g. 
lied z. auf die Jungfrau Mar! 
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magnolija, -ji, s/f. Ng. Biberbaum 
Sih sagnoljowy, a.: —jowe ro- 
über > Ng. dem Biberbaum ähnliche 
ma berwandte Pflanzen J. pl. (lat. 
Wali). 
Nahagon, f. Mahon (im Hauptin.). 
fin aleb, -u, sm. Ag. Mahaleb⸗ 
%%% Art wilde Kirſche). 
wa hoganiowy, a.: 
VRA Mahagony⸗Baum m. 
Mahomecki, a. Kg. muhamedaniſch. 
Stp metan, f. Mahometanin (im 
dar ihometezyk, u, sm. Muhame⸗ 
`y et m.; Mahometyzm, u, sm, 
Foran ubamedantsmus, Lehre f. des 


` 


mp lähon, -u, sm. Sie türkiſcher Kahn 
Bien ën m.; langes ſchmales 
det is, u, sm. Ng. Mais, türkiſcher 
zen m. (lat. zea mays). 
alaczeo, zal, -czeje, vn. imp. 
Rtaficen, irrereden. 
* ajdañski, a.: — ska smoła Pech 
mp Ë aus dem Harze der Kiefer oder 
5 Te bereitet wird. 
Maj ran, ſ. Majeran (im Hauptw.); 
Abberankowy, a. Ng. Maioranz; 
I don, mit Majoran zubereitet. 
bajgrat, u, sm. Myth. Alt. mit 
Ip ch bekranzter Bacchusſtab; Thyr⸗ 


z Zait, -i, ap Myth. Waldgöttin 
* r altheidniſchen Slawen. 
Joren, a, sm. Polljähriger u.; 
Aarenitet, -u, sm. Volljährigkeit / 
N; Jorski, a. Kw. Majors⸗; einen 
ten d". oder Bataillons⸗Commandan⸗ 
Apetreffend. 
e Jorytet, u, sm. Majorität, 
wiegende Mehrzahl f. In. 
Majsterka, -i, at. Meiſterſtück,⸗werk 


Hp 


ts 
AS Pflanze z (lat. majanthemum). 
@jran, ſ. Mujeran (im Hauptw.). 
ein strowac, -owat, -uje, vd. imp. 
ohe Handwerk als Meiſter betreiben 


I 
Si A 

ſchlcen ſuchen, dabei aber etwas 
un ter machen oder verderben. 

ty tac, -tat, ta, vn. imp. die Rich⸗ 


em rechts, bald links ſchnell kehren, 
e 
Wunden. Schwanze wedeln (von 


gp lakadyn, zu, sm. + W. gewiſſer 

Uya erſtoff m. zur Zeit des Königs 

Matit IL von Polen. 

Inn kako, sn. indecl. Ng. gewiſſer 
Hwänziger Affe m. 


—niowe drze- 


bflanlo nik, a, sm. Ag. gewiſſe 
Där / (iat. amilacina) ; —, Ag. gez | 


ue, ausüben; zu iron. meiftern, an 
herummeiſtern oder beffer zu 


b beſtändig ä i | 
dal 8 ſtändig ändern (beim Laufen), 


en; laufen, eilen; — ogonem, 


We carela, Makierela, -i,sf. Huren⸗ 


hin ee 
Mal. Boroellwirthin f. 
der aroniczny,a. Dik. macaroniid), 


gere A Ie 
ten, sekeimten und mit fremden Wör⸗ 


digenzomiſchten lateiniſchen Dichtung 
deren mich dazu gehörig; * aus 
pc „ebenen Sprachen zuſammenge⸗ 
Sehr, — 
Mal hend, aus dergleichen beſtehend: 
np, „onizowacd, -owal, -uje, va. 

i H D 
a enge macaroniſche Verſe machen: 

SÉ 


Dopping vrehe. 
Mat rel J. Makarela. 


KI D 


y Ak. die Maccaroni⸗Nudeln 


n -a, sm. Ng. gewiſſes affen: Araber m. der 
Saugethier n. (lat. myscebus). richtung. 


Mykla, -i, . Vg. gewiſſe Pflauze 
J. (fat. ramalina). 

Makler, Mekler, -a, (pl. -rowie 
od. -rzy), m. H. Müller, Makler, 
Geſchäftsvermittler m. 

Makodanie, -nia, sn. Ak. Gericht n. 
aus geftoßenem Mohn, Eidotter und 
Zucker. 

Makolina, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. symphoricarpus). 

Makotra, -y, J. Zdw. irdenes Ge- 


| fäß z. zum Reiben des Mohns. 


Makowy, Makowaty, a.: — we, 
te rosliny, Ng. mohnartige, mohn⸗ 
ähnliche Pflanzen F. pl. (lat. papa- 
verace®). 

Makowian, u, sm. Schdk. Mohn⸗ 
ſäure J. in Verbindung mit irgend: 
welchen anderen Körpern (lat. papa- 
veras oder meconins). 

Makowiczny, a. Ng, mohnkopf⸗ 
artig, kugelig. 

Makowina, y,; J. Ng. Schale, 
Hülſe /. des Mohntopies. 

Makrobjotyka, i, J Kunſt , 
das Leben zu verlängern; Langlebe⸗ 
kunit f. 3 

Maksymka, -i; sf. Ng. gewiſſe 
Art Kokosnuß⸗Palmbaum m. (lat. 
maximiliana); —, dim. v. Maksyma 
di. d. im Hauptw.). f 

Maksymum, Maxymum, sn. indecl. 
G1. etc. hödjiter Betrag, höchſter Grad 
m. von etwas. 

Makuba, -y, J. Makuba⸗Tabak m. 

Makucha, y, .: makuchy aus⸗ 
gepreßte, entölte Mohnkörner oder 
dgl. Mohnſaamen; ausgepreßter Riick⸗ 
ſtand m. aller anderen Oelpflanzen; 
lniane makuchy Leinöltreſter J. pl, 
Leinölkuchen m. pl. | 

Makukawa, y, F. Ng. gewiſſer 
ſüdamerikaniſcher Sumpfvogel m 

Makulator, -a, sm. Makulatur⸗ 
papier n. (zum Einſchlagen od. Eins 
legen zwiſchen friſch beſchriebenes 
Papier). 

Makulatura, -y, at. Maculatur ., 
unbrauchbares oder veraltetes Druck⸗ 
oder Schreibepapier n.; “ veraltete 
oder werthloſe Bücher n. pl. 

Makutra, |. Makotra. 

Mal, Mel, Miel, i, / Alles u., 
was zerreibt, zerkleinert und anz 
feuchtet, um durch Süßigkeit oder 
durch Saures eine Gährung zu be⸗ 
wirken. 

Malabarski, a. Geog. malabariſch, 
von der oſtindiſchen Halbinſel Ma⸗ 
labar, dort befindlich, dazu gehörig. 

Mafadiec, -dca, sm. (vufj.). braver, 
wackerer Burſche oder Junge; braver 
Kerl; dsgl. ſtattlicher Mann m. 

Malarja, -ji, J Alk. krantheit⸗ 


bringende Ausdunſtungen f. pl. der 


und ſumpfigen Strand⸗ 
taliens; Sumpffieber n. 

Malcarz, į. Mielcarz (im Hauptw.); 
Malcerzu, Malcerkn, Mielcerzu, 
Mielcherza, -y, . Mälzeret, Arbeit, 
Beſchäftigung f. des Malzers; Malz: 
baus, Malzgebaude r. 

Maldrat, u, sm. Zehentabgabe f. 
vont Getreide, "s 

Maledykcja, -ji, / Verwünſchung 


moorigen 
gegenden J 


, ausländiiche Wörter und .; Maledykowac, -owal, -uje, va. 
tten infeincRedecinmijhen; | imp. verwünſchen, verfluchen, | 
,  Malefaktor, -a, sm. Uebelthater m. 


sm. nuha medaniſcher 


Malekita, -, 
{ ſunnitiſchen Glaubens⸗ 


oach-Arkossy, polnisch-deutsches Supplement. 


Malenatka, -i, . 
Pflanze f. (lat. krigia). 

Malgiew', gei, J. Ng. gewiſſes 
Muſchelthier u. (lat. mya). 

Matgorzatka, -i, J. Ng. Gin. 
Margarethen⸗Birne S. k 

Malicja, ji, sf. Bosheit, Bos- 
haftigkeit 7. F 

Maliczka, i; J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. leptospermum). 

Malik, -a, smn. Auth. Hausgeiſt n., 
Heinzelmännchen m. bei den altheid⸗ 
niſchen Wenden (Sorben⸗Wenden). 

Maliniak, -u, Maliniec, -nca, sm. 
mit Himbeerſträuchern bewachſener 
oder beſtandener Ort m.; —; Ge- 
tränk n. von Himbeeren; Himbeer⸗ 
ſaft m.; Malinnikowy, a. Him⸗ 
beeren⸗, Himbeer⸗; Malinówka, -i, 
sf. Himbeer⸗Likör, Himbeerbrannt⸗ 
wein m. 

Malkolmja, Ji, ap. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (polnisch auch: Strumilka, 
lat. malcolmia). 

Malkontent, -a, sm. Unzufriedener 
m.; Stw, Mitglied n., Anhänger m. 
einer gewiſſen mit den Regierungs⸗ 
maaßregeln irgend eines Landes un- 
zufriedenen Partei. 

Małkus, -a, am. Jäg. Rehbock m., 
der das Gehirn abgeſtoßen hat. 
| Malmazki, Matwazki, a. ſ. Mał- 
| wazyowy (iin Hauptw.). 
| _Mafoczynny, a. der wenig zu thun 
oder wenig Veſchäſtigung hat; un⸗ 
wirkſam; unthätig. 

Makogron, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. bacabotrys). 

Matolisciasty, a. kleinblätterig, 
Heine Blätter habend. 

Malogranat, u, sm. Ng. Granat- 
apfelbaum m.; Malogranatowy, a. 
Granatapfeldaumse, ` 

Malon, ſ. Melon (im Hauptw.). 

Matoukini, -ni, at. halbgelehrtes, 
halbſtudirtes Frauenzimmer n. 

Małousty, a. einen kleinen Mund 
habend. lhabend. 

Matouszkowy, a. kleine Ohren 

Matouwazny, a. wenig Urtheil 
oder Ueberlegung befikend. 

Matowaznosc, sci, sf. Geringe 
werthigkeit J, Minderwerth mm. 

Matowazye, zyt, zy, va. imp. 
(co) etwas wenig ächten, gering⸗ 
jd,iten, wenig Werth Ge ei 

Matowiernik, a, sm. |. Mało- 
wiarek (im Hauptw.); Matowier- 
nose, sei, . weniges, geringes 
Vertrauen od. Zutrauen 2. Mangel 
m. an Vertrauen; Matowierny, a. 
(w co, w kogo od. komu, czego od. 
w zem) wenig Glauben an oder Ver⸗ 
trauen zu Imdm., zu etwas habend. 

Matozbozny, a. gottlos, verrucht. 

Malowniczo, ad., Malowniczy, a. 
maleriſch, ſchon, angenehm, lebendig 
hingeſtellt, dargeſtellt oder gruppirt: 
Malowniczosc, sei, sf. Eigenſchaft 
f. des Maleriſchen in bildlicher oder 
dichteriſcher Darſtellung, in Natur 


Ny. gewifie 


und Kunſt; Malownik, -a, sm. 
Maler m. 
Malpiak, u, sm. Ng. gewiſſe 


Pflanze F. (lat. mithridaten). 

Mafpiasty, a. affenartig, affen⸗ 
ähnlich. 

Malpigja, ji, / Ng. gewiſſe 
amerikaniſche Pflanze f. (lat. mal- 
pighia); Malpigjowy, a.: —gjowe 
rosliny, Ng. der Malpigja ähn⸗ 
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liche oder verwandte Pflanzen F. pl 
(lat. malpighim). 

Malpowad, -owal, -uje, va. impf. 
äffen; nachäffen, den Affen ſpielen; 
—powanie, ia, sn. Aeffen; Nad- 
üffen, uffenſpiel u. 

Malpowad, -owat, -uje, va. imp. 
nachäffen, nachahmen; — chód czyj, 
glos Imds. Gang, Stimme nad- 
ahmen; matpowanie Nachahmung, 
Nachäffung f. 

Maltejezyk, -a, sm. Geog. Mal: 
tefer ` Bewohner m. ber Inſel Malta. 

Maluczkosé, sci, er. Kleinheit, 
Eigenschaft F. des ungewöhnlich Kiei- 
nen; * Kindheitsalter u., Rinder- 
jahre u. pl. 

Malutnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Juſect n. (lat. campy- 
lomyza). 

Maiodnin, ni, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. thrinax). 

Matwazja, Ji, sf. ſ. Matmazyn 
(im Hauptw.). 

Malwa, -y, sf- Ng. Malbe J. (lat. 
althæa rosea). 

Malwersacja, -ji, 3/. Verfälſchung, 
Fälſchung 7. einer Schrift, einer 
Unterſchrift auf Documenten n. f. w.; 
Malwersowad, -owal, -uje, va. imp. 
eine Schrift fälſchen, verfälſchen; 
eine Unterſchrift auf Urkunden nach⸗ 
machen; malwersowany gefälſcht, 
verſälfcht, nachgemacht (Schriften 2c.). 

Malwowy, a. Ng. Malven⸗ 

Mat2onkowanie, ia, sn. E Ver⸗ 
heirathung J, Imds.; Veiſchlaf m. 

Matzuwiniee, -en, sm. Ng. Bw. 
Anſammlung, Anhäufung f. von 
Muſcheln und überhaupt von ver- 
ſteinerten Schalenſhieren, die fid 
nach und nach in Kalk (Muſchelkalh) 
verwandelt haben. 

Mutzyk, -u, sm. dim. (v. Marz): 
kleine Muſchel f., Muſchelchen n. 

Mameczka, -i, . Mama'chen, 
Mutterchen, lieb Mütterlein n. 

Mameluk, -a, sm. Gsch. Kw. Mante- 
[uf m., von chriſtlichen Eltern qe- 
borener, ſpäter aber in der muha⸗ 
medaniſchen Religion auferzogener 
Sklave oder Leibwächter m. der 
(ehe maligen) ägyptiſchen Sultane; 
Glanbens⸗Abtriluniger; Heuchler, 
Treufoſer m 

Mamin, -a, e, d. der Mama, der 
Mutter gehörig, ihr eigenthümlich; 
Mamas, Mutter; mütterlich. 

Mammaljolit, -u, sm. Ng. Mamma- 
liolith, verſteinerter oder ſonſt wie 


gefundener Knochen m. urweltlicher 


Säugethiere; Mammaljologja,-ji, sf. 
Säugerhlerkunde, Lehre f. von den 
Säugethieren. 

Mammona, ſ. Mamon, Mamona 
(im Hauptw.); Mamonista, y, sm. 
Schätzeſammler, Mammonsdiener: 
* Geſzhals, Filz m. 

Mamrat, -a, zm. brummiger, milr⸗ 
rifcher Menſch;““ Brummbär, Murr⸗ 
kopf m. 

Mamuchna, -y, sf. (in der Kinder⸗ 
ſprache) Mama'chen n. 

Mamut, -a, am. Ng. Mammuth, 
urmeltlimer Nicfenelephont m. 


darynat, u, sm. Amt n., Stellung 
J. des Mandarinen; Maͤndarinen⸗ 
rang m. 

Mandolina,-y, sf. Tk. Mandoline /. 

Mandora, Y, F. Tk. Mandora, 
vierſaitige Laute f- 

Mandryl, -a, sm. Ng. Mandrill m. 
(Art Pavian). 

Mandryt, n, sm. Kg. Vorſteher m. 
eines griechiſch⸗katholiſchen Kloſters. 

Manekin, a, sm. Mal. Glieder- 
mann m., Gliederpuppe S. 

Manewrowad, owa, -uje, va. 
imp. Kw. mandvriren, Handbewegun⸗ 
gen und Uebungen machen (beim 


Exerciren der Soldaten); Heer⸗- und 


Schiffsſchwenkungen machen; * auf 
die Erreichung eines Ziels od. Zweckes 
berechnete Vorkehrungen treffen. 
Mangan, u, sm. Schdk. Mangan 
n. (im Braunſteinerze gefundenes 
Metall); Manganez, u, sm. Ng. Bw. 
Pyroluſit, gemeiner Braunſtein m. 
(eine Art Mangan-Erz). 
Manganglanc, u, sm. Ng. Bio. 
Mangan⸗Glauz m., Manganblende 7. 
(gewiſſes Mineral, das hauptſachlich 
aus einer Verbindung von Schwefel 
mit Mangan⸗Metall beſteht). 
Manganiak, u, sm. Ng. Bw. es 
wiſſes Mineral n., das in feiner 
Zuſammenſetzung hauptſächlich Py⸗ 
roluſit od. gemeinen Braunſtein ent- 
hält. [Braunſtein⸗Erz n. 
Manganit, -u, sm. Ng. Bw. Grau⸗ 
Mangostan, u, sm. Ag, gewiſſe 
Pflanze . 


Mangusodrzow, -a, am Ng. gewiſſe 


Pflanze f. (lat. mangifere). 

Mania, -i, s/., fe Manka (im Haupt: 
werke). 

Maniacz, -a, sm., -czka, i, sf. 
der, bie betrügt, verleitet, verführt. 

Maniak, Maniok, u, sm. Ng. 
Maniot⸗Pflanze f. (lat. jatropha 
manihot, aus deren Wurzel cin 


nahrhaftes Mehl bereitet wird); —, | 


zu, sm. Jig. abgezogenes Federfell n. 
des Birthahns, das ausgeſtopft worden 
und zum Aulocken anderer Birkhüyner 
benutzt wird. 

Maniarz, ſ. Maniacz. 

Manicheizm, -u, sm. Ag. Gsch, 
Manichätsmus m., Syſtein n. der 
lleidniſch⸗chriſtlichen Irrlehre eines 
Perſers Manes oder Mani dm 
3. Jahrh. n. Chr.); Manichejezyk, 
a, am. Anhänger n. der Irrlehre 
des Manes od. Mani; Manicher, 
-u, sm. „ Manichäer, ungeſtümer 


Glaubiger, Mahner, Schuldforderer 
m.; Manicherowuc, -owat, -uje, va. 
imp. * ungeſtüm die Bezahlung 
einer Schuld fordern, mahnen. 
Manichord, -u, am. 7% dem Clavier 
ähnliches Saiien-Tonwerkzeug n. 
Maniciel, -a, sm, —cielka, -i, . 
f. Maniacz, -czka; Manić, -nił, ni, 
va. imp überliſten, betölpeln, be⸗ 
trilgen; manienie Ueberliſtung, Be- 
tölbelung J.; Betrug m. 
Manifestacja, ji, J. öffentliche 
Bekanntmachung oder Erklärung S. ; 
— festacyjny, a. eine öffentliche Be- 
kanntmachung oder Erklärung be⸗ 


Manalgja, ji, sf. Erſtarrung 7. treffend; —festator, -a, am. der eine 
oͤffentliche Bekanntmachung oder Er⸗ 
Mandunt, , sm. Auftraggeber; klärung erläßt. 


des Kö pers und des Geiſtes. 


Beauftrauender m. 


Manika, sm. indecl. Ng. gewiſſes 


Mandaryn, -a, sm. Mandarin m. Säugethier n. aus der Gattung der 
(chinefiſcher Staats⸗Beamter); Man- Beutelthiere. 


Manikordjon, u, sm. Tk. ſ. Man!“ 
chord. d 

Maniowy, a.: — korzen, Ng. Alk 
Wurzel F. des weißen Diptams. 

Manipulacyiny, a. eine Verfall 
rungsweiſe, einen Geſchäftsgang be⸗ 
treffend. 

Manja, Manjacki, Manjak, ſ. Ma- 
nia, etc. (im Hauptw.). d 

Manjera, Manjerny, Manjernose, 
f. Maniera, ete (im Hauptw.). 

Manjeruwad, -ował, -uje, va. imj" 
etwas ſuchen, erkünſteln, in er 
zwungener Weile darſtellen; manie 
tiren; manjerowanie Manieriren 3: 
manjerowany manierirt, erzwungen, 
erkünſtelt, gemacht. 

Mankament, -u, sm. Mangeln, 
Fehlen, Ermangeln n. 1 

Mankietka, i, /. Verfertigerin 
J. von Manſchetten; Manſchetten“ 
Näherin f. 

Manko, a, sn. H. Mangel, AP 
gang m., etwas Fehlendes n. 

Manna, -y, af. Ng. gewiſſe Gras“ 
pflanze f. (lat. glyceria); —, Schak- 
gewiſſer aus verſchiedenen Pflanzen 
ausfließender Saft m. (beſonders ou 
einer Eſchenart, lat. fraxinus ornus)’ 

Manneczka, i, . Ng. gewiſſe 
Graspflanze f. (lat. eleusine). 

Manniany, a. Manna-; aus Manna 
gemacht od. zubereitet; kasza mannia” 
na Mannagritgef. ; nasienie mannit” 
ne Manna⸗Saamen m. 

Mannit, u, sm. Schah. Manna? 
zucker, Grundbeſtandthell m. des 
Mannaharzes oder Mannahonigs. 

Mannowy, a. f. Manniany. 

Manometr, -y, sm. Mech. Digg" 
keitsmeſſer m. der Luft: Mano” 
metrja, -ji, sf. Kunſt f. die ing 
keit der Luft zu melen. Mano“ 
metryczny, a. die Meſſung der Dich, 
tigkeit der Luft betreffend, dazu 
gehörig. 

Manowcowy, a. Seiten-, Neben? 
Um⸗, Schleichwege betreffend. 

Manowezyk, n, sm. Ik. Maander 
m., gewiſſe gewundene und verj tuti 
gene Verzierung f. an Bauwerken. 

Mansja, Ji, J. Kg. Wohnung 7 
Aufenthalt m. und Beköſtigung J 
Jemanoes in einem Kloſter. 

Manski, a. Weieng: ` Manstwer 
-a sn. Lehen; Lehensweſen n. 

Manszester, -stru, sm. W. Mau 
cheſterſtoff, ⸗Zeuch, baumwollene 
Sammet m.; Manszestrowy, a. 
Mancheſter⸗; aus Baumwollenſammel 
gefertigt oder beſtehend. 

Manszanik,-a, ap Vorſtect⸗Aermel 
Ueberzugsärmel m. 

Mantyczka, -i, /. wunderlichen 
grilliges, langweiliges Frauenzim 
mer u. [Biſchofsmantel dt 

Mantyja, . i, . Ag. Mantel; 

Mantyla, Ii, Mantylka, i, 3. 
dim. Mantille f., Mäntelchen n. DE 
Frauenzimmer. E - 

Mantynowy, a. W. den Geiben, 
zeuch Mantyna betreffend, dara 
gefertigt. P 

Mantyssa, -, . GI.: — logaryt 
Decimalziffern f. pl. eines Loge 
rithmen. d 

Manual, -u, am. Handduch n.: ` 
Tk. Handgetaſte, Griffbrett =, Taſtel 
reihe f. (der Orgel). ët 

Manufakturny, a. W. ia, 
tur⸗; die Handgewirkwaaren bett! 
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tand aus ſolchen beſtehend; Manu- 
g ürzyata, -y, sm. Manufacturiſt, 
Fundwirker; Eigenthümer m. einer 
andwirkerei oder Webwaarenfabrtk. 
Manuskrypt, -u, am. Handſchrift f. 
Mappa, |. Mapa (im Hauptw.). 
arabu, sm. indecl., Marabut, -a, 
‘Ng, Marabu, afritaniſcher Rieſen⸗ 
td) m (lat, ciconia argala); ma- 
M zu, Schmuck⸗Feder f. von dem 
mieſenſtorche; marabut, Ag. muha⸗ 
edanlſcher Prieſter m. (in Afrika). 
m. araciata, -y, sm. Gsch. Anhänger 
1. des franzöſiſchen Revolutions- 
‚anne Marat (1789 ff.); * granz 
mer, thieriſcher Menſch' m. 
p Marakaja, -ji, J. Ng. gewiſſe Art 
Anther m. (lat. felis maracaya). 
o Marakowag, -owat, -uje, vn. imp. 
5. (do kogo) ſich von Zon, qe- 
wl fühlen: ſich über Imds. Bez 
tigung beklagen. 


un 


me ranta, y, J. Ng. gewiſſe 
Alanze J. (lat. maranta; ſ. a. 
kaamitowiec). 

fej araskino, sn. indecl, gewiſſer 
di Mer Likör oder Branntwein von 
d an zerſtoßenen Kernen faurer irfchen 


gezogen. 

m arat, n, sm. npr Gech, Marat 
pn OBarteiführer in der 1. franzöſ. 
\tbolution); —, * f. Maracista, 
uratystu. 

A Maratryt, -u, am. auf Kümmel ab 
zogener Wein oder Branntwein m. 
A aratyata, y, am. f. Maracista ; 
` Wratyzm, u, sm. Gsch, republi- 
esche Shſten n. der von Marat 
leleiteten Partei (1789 ff.); „blutige 
auſamkeit f. 
c Marazm, u, sm. Zik. Abſterben, 
Miuwelken n. in Folge hohen Alters; 
tertztrankheit J. 

hen arcepanik, a; am. dim. Gtit- 
SR n. Marcipan; Marcepannik, a, 
„ BE. Mareipandäcker, Zuckerbäcker 

bon Marcepanowy, a. Marcipan: ; 

N u, aus Marcipan gemacht oder be⸗ 
Denn, 


n Marchewnik, n, sm, Ng. Möhren⸗ 


éi, Kräuterich n. der Möhren- 
„ange J; —, Ng. gewiſſe Pflanze 
nm, ud) Paczyn genannt (lat: 


Yrrhia); —, Mg. 8 Kerbel, Körbel 

Pflanze). 5 

pederchutt, -a, sm. Philos. gewiſſer 

w meiajag m. (lat. caput mortuum, 
N Acta singularitas). 

m Marchwiak, -u, sm. § in der Ebene 

WA Niederung gewachſener, ſchwam⸗ 

Aicher nicht feſtes Holz havender 
tiern- oder Fichtenſtamm m. 

Wii areinka, i, J. Ng. gewiſſe 

unge f, (lat. gloxinin). 
Arcjalista, y, sm., Marcjaluy, 
"d Marcyalista, ete. (im Hauptw.). 

11 Äurcowud, -owat, -uje, vn. imp. 

elle fein, fich begatten (sagen, 
Vir Wirdfagen, Luchſe). 

zept Drosotek, Aka, sn. Ng. gewiſſe 

anae f. (lat. hoitzin). 


arena, y, J. Ng. Muräne . 
Sufiy. Y, A 2 J. 
Din argad, -gak, -ga, vn. imp. ſich 


ttwag hin⸗ und herbewegen. 
argaj, u, sm. Ng. gewiſſe Art 
ther m. (lat. felia tigrina). 
(So, nowar, -owat, -uje, va. imp. 
ehe ten 2c.) mit einem Rande ver- 
e beranden, umranden; mar- 


Wan 


ki 7 
nowany berandet, umrandet: Mar- | 


ginat, Maryginnt, Margince, u, 
sm. Litt. Marginalien n. pl, Dand- 
anmerkungen, Randnotizen J pl; 
Behdr. Behb. reiner Papierrand m. 
neben dem Geſchriebenen oder Ge⸗ 
drückten. 

Marglowad, -owad, -uje, va. imp. 
Zdw. mergeln, den Actergrund mit 
Mergel düngen; marglowany mit 
Mergel gemiſcht (Ackererde), mit 
Mergel gedüngt. 

Marja, -j, . npr. Maria, Maric 7. 

Marjas, -u, sm. Afzk. gewiſſe (ältere) 
öſterxreichiſche Silbermünze f. (von 
17 Krenzern Werth). 

Marjasz, Maryasz, -u, sm. Mariage 
n., gewiſſes franzöſiſches Kartenſpiel 
n.; Marjaszowy, d. das Kartenſpiel 
„Mariage“ betreffend, dazu gehörig. 

Marjaz, u, sm. Ehe, Verheirathung 
F.; f. a. Maryasz; Maryaz, Mał- 
zenstwo (im Hauptw.). 

Marjonetka, -i, sf. Marionette, 
an Drähten u. Federn ſich bewegende 
Puppe; Draht-, Gliederpuppe 7. 

Markassyt, zu, sm. Ng. Darcafit, 
Schwefelties, Eiſenkies m. 

Markietanid, -nit, -ni, on. imp. 
marketendern, den Wartetender od. 
Feldkrämer, den Feldwirth machen; 
Kw., das Marketender-Geſchäft bes 
treiben. 

Markizat, u, sm. Stand m, 
Wilrde f. cines Marquis; Beſitzungen 
f. ph, Gliter n. pl. (ines Marquis; 
Markizanka, -i, . Tochter f. eines 
Marquis. 

Markocid, -eit, oi, va, imp. be: 
trüben, beunruhigen; (sie) fich be- 
trüben; unruhig, unzufrieden werden. 

Markotnidc, -niat, -niejo, vn. imp. 
verdrießlich, argerlich, übellaunig 
werden. 

Markowad, owa, -uje, va. imp. 
markiren, anmerken, beziffern, abs 
jählen, durch beſondere Zeichen unter⸗ 
ſcheldbar machen. 

Marmolit, -u, sm. Ng. edler Ser: 
pentinſtein m. f 

Marmórek, -rka, %. Ng. gewiſſe 
Art Panther m. (lat. felia marmorata). 

Marmot, -a, sm., Marmotek, -tka, 
sm. brummiger, nefirrifcher, verdrofs 
fener Meuſch; * Murrkopf, Drum mt. 
bär m.; Marmotka, -i, s/.brummtiges, 
mürriſches Frauenzimmer n. 

Marmurka, -i, . Ng. gewiſſe Art 
Eidechſe J. (lat. polychrus). 

Marmurkowanie, ia, sn. nach 
Marmorart färben, malen; Mar- 
murkowaty, a. marmorartig gefärbt 
oder gemalt; dem Marmor ähnelnd, 


nahekommend. 
Marmurotom, -u, sm. Bw. Marmor- 


Steinbruch m., Marmorgrube 7. 


Marmurownik, u, sm, Marmor- 
Bildhauer, Marmorſchnitzer; Künſtler 
m., der den Marmor täuſchend nach⸗ 
bildet oder der marmorartig, Marz 
morähnlich malt. 

Marmurzyn, -a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (lat. platystoma). 

Marnomöwnose, -Bei, . eitle, 
leere, vergebliche Geſchwätzigkeit; 
leere Medfeligteit 3. ` 

Marnota, -y, . citie, leere, ver⸗ 
gebliche, vergängliche, werthloſe Sache 
. —, Ng. gewiſſe Pflanze J. (lat. 
durantu). 

Marnotractwo, Marnotrata, f. 
Marnotrawstwo (im Hauptwerke); 


Marnatıntny, 2. f Marnotrawny, 
a. (im Hauptw.). 

Marnotruwezyni, ni, A, Ver⸗ 
ſchwenderkn f ` 

Marnotrawnicn, -, sf. Verſchwen⸗ 
derin F,; Marnotrawnik, a, sm. 
Verſchwender m. 8 

Mnroderowad, wal, -uje, on. 
imp. marodiren; Kw. zurilckbleiben 
und heimlich plündernd herumſchwei⸗ 
fen; ungeftilm betteln und plündern. 

Maronwy, a. Ng. Mutterkraut⸗. 

Marony, new, sm. pl. Ng. Ma- 
ronen, eßbare od. edle Kaſtanien f pl. 

Moronita, -y, sm. A9. Maronit, 
Katholik m. vom Libanon (Syrien); 
ſyriſcher Katholik m. 

Marsa, -y, V. NU, Menge £ des 
Stoffes, den ein Körper in ſich enthält. 

Marseljeen, -y, J. Tk. Marſeil⸗ 
Inife f., Geſang m., Melodie ., 
Kriegsmarſch m der franzöſiſchen 
Revolutionsparteien (1789 ff.). 

Marselina, -y, sf. W. Marcelline 
7. gewiſſer leichter Seidenzeuch m.; 
Bk. Art gegiiterter und geſtreifter 
Stubenmaleret J.; Marselinka, i, 
sf. dim. W. ganz dünne, leichte Mar⸗ 
celline (. Marselina). 

Mursorody, a. kriegeriſche, tapfere 
Menschen herborbringenb (Land). 

Mursowatosc, -áci, . kriegeriſche 
Stellung oder Geberde f.; * hitziges. 
zorniges, auffahrendes Weſen a. 

Marszo, -y, V. Bw. bedeckter Gang 
m. der Minirer; Minengang m. im 
Bergwerke. 

Marszukkowstwo, -a, sn. Kw. 
Würde, Stellung f., Amt „., Rang 
m. eines Marſchalls; der Marſchan 
und ſeine Gemahlin. 

Mare»atkowad, -own#, -uje. tn. 
imp. Hofmarſchall fein, einen fürſt⸗ 
lichen Hof und die Beamten fo wie 
die Dienerſchaft deſſelben überwachen 
und befehligen; Murszatkowicz, -a, 
sn. Sohn m. des Marſchalls. 

Marszandka, -i, sf. Mode⸗ und 
Putzverfertigerin; Modewaaren- und 
Putzhändlerin f. 

Murszu wa, y, SF. Ag. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. onothera). 

Marszeznicn, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. rhytiphlwa). 

Murtauz, f. Marthuz (im Hauptw.). 

Martwak, -n, sm. Hik. Hühnerauge 
n.) Leichdorn; halbtodter, kraftloſer, 
abgeſtorbener Körper zu. 

Martwicn, l. Zaprzat(im Hauptpw.). 

Martwié, -ił, -i, va. impf. hei ni⸗ 
ſuchen. 

Martwobarwny, d. todtenfarben, 
todienfarbig; blaß, verb laßt. 

Martynizm, zu, sm. Syſtem n., 
Grundſäßze m. pl. zweier freimaure⸗ 
riſcher Inſtitute, deren eins von dem 
Portugieſen Martinez, das andere 
von dem Franzoſen Saint⸗Martin 
zu Anfang des 19. Jahrhunders be- 
gründet wurde. 

Martyrolog, u, sm. Verfaſſer m. 
einer Lebensbeſchreibung der chriſt⸗ 
lichen Märtyrer. 

Marucha, y, Muruszka, -i, s^ 
dim. D Bär vn. 

Murudor, ſ. Maroder (im Hauptw.); 
Maruderka, i, sf., Maruderstwo, 
a, sn. Kto. Marodiren; Nauben und 
Plündern n. von Seiten der An⸗ 
faugs wegen Krankheiten oder Ver⸗ 
wunbungen zurlückgebliebenen, nach 
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der end aber dem Hauptheere 
nachzlehenden Soldaten. 

Marynarczyk, a, sm. Sw., Mas 
troje, Seemann, Schiffsmann m. 

Marynowka, -i, / Kk. Zubereitung 
7. der Brühe aus Eſſig, Zwiebeln x. 
zum Einmachen oder Mariniren. 

Marzanka, -i, J. Ng. gewiſſe Pflauze 
J. (auch Barwica, lat. asperula); —, 
Myth. altſlawiſche Todesgöttin f. 

Marzanowaty, Marzanowy, 4. . 
— wate oder --nowe rasliny, Xg. 
gewiſſe Art Pflanzen J. pl. (lat. 
rubiace). 

Marzu wa, -y, sf. Myth. altſlawiſche 
Todesgöttin f. 

Marzliwy, Marzliwy, a. froſtig, 
leicht frierend oder von der Kälte 
leidend; Marznienie, -ia,sn. Frieren; 
Fröſteln; Gefrieren z. (des Waſſers). 

Marzyea, -y, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. schœnus). 

Marzymtodek, -dku, sm. Vg. Kreuz⸗ 
wura f (Pflanze, lat. senecio). 

Marzywon, ni, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. printzie). 

Maschil, a, sm. Bibl. Name m. 
einiger Pſalmen; Lehrgeſänge m. pl. ` 
derjenige, welcher etwas zu verſtehen 
oder einzuſehen lehrt. 

Maseczka, 1, sf. kleine Maske; 
maskirte Perſon; Vg. Art Möwe f. 
(lat. larus capistratus). 

Maselnica, y, Maselniczka, i, 
sf. dim. Butterteller m., Butterbüchſe /. 

Masielina, 5, . Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. adenunthera). 

Masielniczka, j. Maselnica. 

Masierka, -i, at Ng. gewiſſe lilien⸗ 
artige Pflanze J. (lat. aphyllanthes). 

Maski, -sku, -skie, d. Zdto. frucht⸗ 
bar, 195 viel Getreide gebend (Feld, 
Ackerboden). 

Maskonur, , sm. Ng. Art 
Schwimmvogel m. (lat. mormon). 

Maskowy, a. Masken⸗; bal — 
Maskenball m. 
` Magiae, -u, sm. Wd.befter, ſtärkſter, 
fetteſter Wein; Ausbruchwein m. 

Maślak, u, sm. Ng. 
(lat. boletus luteus). 

Maslan, Schdk. |. Mastowian. 

Maslanica, -. /. Ag. Butterwoche 
J. (in Rußland). 

Maslaniczka, f. Maselnica. 

Maslannica, y, J. |. Maslanica; 
Zdw. Butterform J. (aus Hotz). 

Mastek, -skka, sm. iron. Zärtling, 
Weichling m. 

Muslenie, -ia, sn. § Verwandlung 
J. in eine breiartige Maſſe; Ber- 
arbeiten, Zerdrücken n. in Brei. 

Maslesz, u, sm. Ng. ſ. Wgtlik 
(im Hauptw.). 

Maslonka, i, . Buttermilch f. 

Mas toka, -i, J. Mg. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. melicocen). 

Mastopalma, -V, sf. Ng. Oelpalme 
F. (lat. elais). 

Mastosz, u, oder a, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſe Pflanze f. (lat. bassia). 

Mastowian, -u, sm. Schdk. Butter- 
ſtoff m. (lat. butyras). 

Mason, -a, sm. Freimaurer m.; 
Masonerja, Masonja, i, /. Frei⸗ 
maurerei , Fretmaurerthum n. 

Masowaĉ, -owal, uje, va. imp. 
aufhäufen, auf einen Haufen ver- 
ſammeln. r 

Mass, 1. Mas (im Hauptw.). 

Massikot, -u, sm. Schak. Bleigelb u. 


utterpilz m. 
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Massora, y, sf. Bibl. Maſſorah, 
kritiſche Erklärungen f. pl. des Bibel- 
textes. 

Mastnica, y, sf. Zdw. lehmiger, 
thoniger Erdboden m. 

Mastny, a. fettig; lehmig, thonig. 

Mastodolog, -a, sm. Beſchreiber 
m. der Säugethiere; Mastodolngja, 
Mastologja, -ji, . Beſchreibung 5. 
der Säugethiere; Mastodologiczny, 
a. zur Beſchreibung der Säugethiere 
gehörig, dieſelbe betreffend. 

Mastodont, -a, sm. Ng. Maſtodon 
n, Zitzenzahn m. (urweltliches rieſiges 
Süugethier, lat. elephas mastodon- 
tus). 

Mastozoologja, -ji, J. ſ. Masto- 
logja; Mastozoolit, u, sm. Ng. ver⸗ 
ſteinertes (urweltliches) Säugethiern. 

Mastykacja, ji, s/. Kauen, Ber- 
kauen „. (der Speiſen). 

Mastykowiec, -wca, sm. Vg. Maſtix⸗ 
baum m. (lat. schinus); —, Ng. 
Art Piſtazienbaum m. (lat. pistacia 
lentiscus). 

Masyk, u, sm. Wein m. oder 
irgend ein anderes Getränk u. 

Masyw, a. indecl, Masywny, d., 
Masywnie, ad. maffiv, feft, nicht hohl. 

Maszennik, -a, sm. (ruſſ.) Spitz⸗ 
bube, Schurke m. [szester, ete. 

Maszestr, Maszestrowy, ſ. Man- 

Masztowina, -y, V. Law. zu einem 
Ma ſtbaum (auf Schiffen) geeigneter 
hoher, ſtarker, glatter und geſunder 
Nadelholzbaum m. 

Maszynista, y, sm. Maſchiniſt; 
Maſchinenmeiſter m. 

Maszynka, Machinka, -i, dun. v. 
Maszyna, Machina (s. d. int Haupt- 
werke); maszynka do kawy Kaffee⸗ 
maſchine Y,; na maszynce zrobiony 
auf der Maſchine gemacht, gefertigt, 
zubereitet. 

Matador, -a, sm. (im Stiergefecht) 
Matador m.; * enticheidende, reiche, 
vornehme ꝛc. Perſönlichkeit. J.; höchſter 
Trumpf m. (im Kartenſpieh; |. a. 
Matedor (im Hauptw.). 

Matezyc, -czył, czy, va. imp.: 
— komu Imdn. bemuttern, mütter⸗ 
liche Pflege und Sorge auf ihn ver⸗ 
wenden; fg. Imdu. beſchiltzen, be- 
hüten und bewahren. 

Matelzak, Mantelzak, u, 
Mantelſack m. 

Matematycznosé, sci, H. mathe- 
matiſche Sicherheit, auf mathema⸗ 
tiſchem Wege (d. h. untrüglich) nachzu⸗ 
weiſende Richtigkeit f. 

Mateologja, -ji, . leeres Geſchwätz 
m, leere Wortmacderet f; Mateo- 
zofja, Ji, J. Afterweisheit 7. 

Materja, etc., |. Materya, etc. (im 
Hauptw.)]. 

Materjalistka, -i, sf. Frau f. des 
Materjalista, y, sm. Material- und 
Droguen⸗Waarenhändler m.; Philos. 
Materia liſtin J, Matertaliſt m., Ans 
hängerin F., —ger m. der materin- 
liſtiſchen, alles Geiſtige verwerfenden 
Naturanſchauung. 

Materjalizowac, owa, -uje, va. 
imp. Philos. nach miaterialiſtiſcher, 
alles Geiſtige ausſchließenden oder 
verwerfenden Anſchauungsweiſe be⸗ 
handeln. 

Materjalja, ij, sm. pl. Schreib⸗ 
Materialien z. pl. auf Kanzleien und 
Expeditionen (Papier, Federn, Tinte, 
Wj. 


Sm., 


Materyjka, -i, sf. dim. (v. Mater? 
Materja): ſchönes oder zartes, feine! 
Gewebe n.; Gegenſtand m., Über wel 
chen geſprochen oder geſchrieben wird. 

Matocznik, -a, am. § |. Mateczn'™ 
(im Hauptw.). 

Matowany, a. matt geſchliffen (nt! 
hell polirt); zioto, srebro, szkło m 
towane mattes (inattirtes, mattge“ 
haltenes) Gold, Silber, Glas n. 

Matryca, y, sf. Bchdr. Matri, 
Buchſtabenform F (des Schriftgießers! 
For menſtempel m. 

Matrykulacja, Ji, . Matriculg 
tion, Einſchreibung F. in ein öffent“ 
liches Regiſter. 

Matrymonjalja, Ji, . der Ehen 
frau gehörige Gilter, Heirathsgüter 
n. pl; Matrymonjalny, a. der Gi 
frau gehörig, zum Heirathsgut der 
Ehefran gerechnet; Matrymonjumı 
sn. indecl, Cheftandzn. ; Zk. Gejchledjt*” 
plied n. der Frau. 

Matusia, |. Matula (im Haupt)‘ 
Matusin, na; -ne, a. dem Liebe! 
Mütterhen gehörig, eigenthümlich 
lieb Mütterchens. A 

Matuszka, -i, . (ruſſ.) lieb Mit 
terchen; auch: meine Liebe! A 

Mgtwa, y, s/. Ng. gewiſſes Weid 
thier n. (lat. sepia). ; 

Maurytanin, -a, em. @eog. Maur!“ 
tanier; in Afrika geborener Mauri 
Schwarzer m. 

Maza, y, /, Mazia, -i, st, M 
Wagen m. mit hölzernen Achſen, 

Mchownik, A. sm. Ng. gewiſſer 
eßbarer, braungelber Schwamm oder 
Bil; m. 

Mchówka, i, sp. Vg gewiſſe nit 
Lungen athmende Spinne / lat. siro) 

Mdlenie, -ia, sx. Verfall m. del 
Kräfte ` Kräftemangel m. 3 

Malić, mdlil, mdli, vn, weich, übe! 
werden. eat: 

Meander, -dra, sm. Bk. |. Mane, 

Meandryt, u, sm. Vg. gewiſſe Ar 
verſteinerter Polyp m. 

Meat, -u, sm. + Gang; Durchgang 
Vorübergang m. 

Meblowanie, ia, sn. Ausſtattung 
J. mit Hausgeräthen. 

Mechanicznose, sci, sf. medi, 
niſche Beſchaffenheit; zig. magen 
Weſen n., gedankenloſe, unüberlegte 
Handlung f. 

Mechanizm, -u, sm. Mechanismus 
Bau m., Getriebe, Triebwerk n.; Me 
chanizmownd, Mechanizowacs-oW] L 
-uje, va. imp. nach mechaniſchen M 
ſetzen einrichten. 

Mechanurgja, ji; . Kunſt f 
vermittelſt mechaniſcher Kräfte 3 
arbeiten. e 

Mechoakan, u, sm. Ng. ehemalig 
Benennung / der weißen Rhabarbe 
wurzel (ngch der mejikaniſchen 
viny Mechoacan fo genannt). ee 

Mechowiec, -wca, am. Ng. gewinn 
mit Lungen athmende Spinne T- (l 
oribata). y 

Meczenie, -ia, sn. Martern, Let 
tern, Peinigen u.; Meczennickh 
Märtyrer⸗. * 

Meczennicowaty, „ —wate Ki 
sliny, Mo. paſſionsblumenähnk 
Pflanzen 7. pl. (lat. passiflore@).., 

Meczetowy, a. Kg. Moſchee⸗, a 
ſcheen⸗; eine Moſchee oder türke 
Kirche betreffend, ihr gehörig 9 
eigenthümlich. 
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~ u 
méien, -ni, /. Ng. gewiſſe ges, häßliches Frauenzimmer u.; —, 
Betol e J. (lat. diaemma); —, Ng. | Ag. gewiſſes geflügeltes pflanzen⸗ 
Mm e Pflanze J. (lat. tesonia.). freſſendes Saugethier n. 
große aher zu, sm. Medaillon , Mejonit, u, sm. Ag. gewiſſer kreide⸗ 
Vente Medaille J. Medalnik artiger Stein m. Makler m. 


G -A, SM. 

lem H DE von Medaillen; Medait- 

Me Aedeka, -i, FV. Ng. ehemaliger 
me m. des Lucernen⸗Graſes. 

as tdel, -dla, sm. Zdw. Mandel f- 

ze Stilck Garben auf einen Haufen 
gelmäßig aufgeſchichtet). 

Medeweszka, -i, sf. Ng. Filzlaus /. 
Aedrzy, a. compar. voll Madry: 
"Eifer, kluger. 

NMedjacja, -ji, af. Mediation, Ber- 
mittelung f. 
medjana, Sf. Zk. Median⸗Ader f., 
m ttel⸗Ader Y. zwiſchen der Leber⸗ 

ad der Hauptaber, die in der Mitte 
Wp Veren Fläche des Armes vers 
aufen. 

Medjanok, sm. indecl. Mitternacht 
un EES nächtliches Feſt, Bankett u. 
nut, Fleiſchſpeiſen (um Mitternacht 
ach einem Faſttage beginnend). 

„ "edjanota, -Y, J. Spl. Semikolon 

„Strichpunkt m. 
ten edjastinitis, . indecl. Alk. Bruſt⸗ 
entzündung /; Medjastinum, sn. 
"geet Mittelfell, Bruſtſell n. 
Medjator, sm., -torka, s/f. Nerz 
d'Mier m., rin J.; Medjatorski, a. 

emittlers⸗ 
wer kedjum, sn. indecl. Medium; Mit⸗ 

lites u., Mittelpunkt, Mittelthetl m. 
pd gdralck, In, sm. Klllgling, 

"ügler m. (8 Klugſcheißer). 

t edullina, -y, F. Schak. Medul⸗ 
Dn, Markſtoff m. 
ke edusa, y, sf. npr. Meduſa . 
eine der drei Gorgonen mit dem 
chlangenhaupte); —, Ng. Qualle, 
„eernefjel J Ay. ſchreckliches, häß⸗ 
iches Weib n. von furchtbarem Anblick. 
„ Medykator, -a, sm. Mix. Seil: 
Uinttte m.; Medykochirurg, a, amm. 
auer, Arzt m. mit medieiniſcher und 
Locurgiſcher Heilbefähigung; Medy- 
ói chirurgiczny, a. die mediciniſch⸗ 
Arurgiſche Heilkunſt betreffend; Me- 
7. Ofilantropiczny, a. aug Menſchen⸗ 
tin ndlichteit (die Armen und Pürf⸗ 
VW umſonſt oder unentgeltlich hei- 


Medykomanja,-ji sf. iron. Arznei⸗ 
Wuth, Arzneiſucht J. 
an edylunjum, an. indecl. Stk. erſtes 

ondsviertel n. 

Medytacja, ji, ep. Nachdenken, 
Kachſinnen n.; Medytowad, -o at, 
n. Je vn. imp. (co, o cz&m) über Etwas 

uchdenken, nachſinnen. 

p Meezja, Ji, J. Ng. gewiſſe Pflanze 

(at. meesia). 

‚Mefistafeles, -a, sm. npr. Bibl. 
Ro häſtopheles, Satan, Teufel; 
—1 boshafter, verſchlagener Feind m. ; 
me sowy, a. Satans⸗, Teufels⸗; 
pa hiitophelijh, in verſchlagener, 

taer, tenfliſcher Weiſe. 
un Ottis, A indecl. npr. Muth. Götz 
Auge, des Geſtanles, der ſchädlichen 
vi Pünftungen; A. ſchädliche Aus- 

ng, Stink⸗, Stickluft J. 


Ae 


Infhr 
An “gaelektrometr,-u, sm. Mil. Wert: 
Ar. zum Meſſen der Elektricität. 
gas eakop, -u, sm. Oplik. Ver⸗ 
y ungsangzeiger m. 
teine Jar N Myth Megära F. 
e der Furien); zo, böſes, garſti⸗ 


Mekler, Makler, -a, sm. H. Makler, 

Mekometr, -u, sm. Werkzeug m. 
zum Meſſen der Länge; Längen⸗ 
meſſer m. 

Mekonina, y, sf. Schäk. Mohn⸗ 
ſtoff, Auszug m. aus dem Mohnſaft 
oder Opium. 

Mekonjum, sn. indeel. Kindspech n., 
erſter ſchwarzer Unrath m. oder dergl. 
Ausleerung / neugeborener Kinder; 
—, Send x. |. Mekonina. 

Mekta6, -tał, mekeze, vn. imp. 
meckern (von dem Ziegenbocke, auch 
Ag. vom Teufel in Geſtalt eines 
Ziegenbockes). 

Melafir, u, sm. Ng. Mel ER 
ſchwarzer Porphyr m. aphy 

Melakonit, -u, sm. Ng. Kupfererz u. 
mit Sauerſtoffverbindung. 

Melancholja, ſ. Melankolia (im 
Hauptw.). 

Melanin, u, sm. Schdx. Schwarz⸗ 
Hop m. (als Kärbeftoff im Ueberzuge 
auf der Gefäßhaut des Auges be⸗ 
findlich). [Granat m. 

Melanit, u, sm. Ng. ſchwarzer 

Melanja, -ji, et. npr. Melanie .; 
—, Ng. gewiſſe Art langer ſchnecken⸗ 
artig gewundene Muſchel f, die fih 
ehemals auf dem Boden ſüßer Ge⸗ 
wäſſer vorfand. 

Melanochroit, -u, sm. Ng. gewiſſe 
ſibiriſche Geſteinsart J. 

Melas, u, sm. H. Melaſſe f, 
Zuckerhefen J. pl, Zuckerſatz m. 

Melastomowy, a.: —mowe ro- 
sliny, Ng. gewiſſe Art Pflanzen J. pl. 
(lat. melastomæ). 

Melissa, y, J. Ng. Metlife 7.; 
Melisowy, a. Ng, etc. Meliſſen⸗; 
Melisöwka, -i, . Me liſſen⸗Litör m. 

Melitan, u, sm. Schd k. Geſammt⸗ 
name m. der mit dem Grundſtoff der 
Meliſſen⸗Säure beſtehenden Verbin- 
dungen (lat. mellitas). 

Melitoza, -, At. Schdk. zuckeriger 
Grundbeſtandttzeil m. in gewiſſen 
mannahaltigen Pflanzen (der euca- 
lyptus mannffera). 

Mellan, Mellon, -u, sm. Schid kk. 
gewiſſe chemiſche Verbindung f. von 
Kohlenſtoff und Stickſtoff. 


Melit, u, sm. Ng. Honigſtein m. | 


(Mineral). 

Mellona, -y, sf. npr. Myth. Shug- 
göttin f. der Bienen. e 

Melodikon, u, sm. Tk. gewiſſes 
Tonwerkzeug u. 

Melodja, etc., f- Melodya, etc. 
(im Hauptw.). 

Melodrama, -y, Y., Melodramat, 


| u, sm. Sb. Schauſpiel n. mit Geſang. 


Melodyka, -i, J. Tk. orgelähnliches, 
von Stein erfundenes Tonwerkzeug 
n.; Lehre f. über Melodie. 

Melodykon, ſ. Melodikon. 

Melofon, u, m. Tk. gewiſſes Ton- 
werkzeug u. mit einer Claviatur. 

Melograf, u, sm. Tk. am Piano⸗ 
forte angebrachte Vorrichtung F. zum 
Aufzeichnen deſſen, was geſpielt wird; 
Notenſchreibemaſchine f- 

Meloman, -a, sm. leidenſchaftlicher 
Muſikfreund; Muſikenthuſtaſt m.; 


Melomanja, Ji, J. Leidenſchaft 7. 


Mittel u; 


Melonowiec, Wen, sm. Ng. Me- 
lonenbaum m, (lat. carica). 

Melopeja, i, . Tk. Lehre f. von 
der Melodie der alten Volker. 

Meloplastyka, -i, F. 7%. von dem 
Franzoſen Galin erfundene Unter⸗ 
richtsweiſe /. für Mujit und Geſang. 

Melota, -, sf. Bibl. Schaffell n. mit 
der Wolle. 

Melpomena, y, Sr. npr. Myth. 
Melpomene £ (Muje des Trauer- 
ſpiels). [Onyx⸗Stein m. 

Memfit, u, am. Ng. Memphit, 

Memłać, mat, mia, vn imp. 
ſehr langſam kauen, 8 mummeln. 

Menagog, u, sm. Hik. Arznei f. 
zur Beförderung der Menſtruation. 

Menakanit, u; sm. Ng. Titan⸗ 
Eiyenitein, Titan⸗Sand m. (lat. tita- 
nium sobulosum). 

Menazik, a, sm. Kk. kleines 
Tafelgeſchirr n. 

Menaz, u, sm. Haushaltung, 
Wirthicaft J., Hausweſen n.; ſpar⸗ 
jame Fützrung f. eines Haushaltes; 
Menazer,-a, sm. auswirthſchaftlicher, 
ſparſam haushaltender Mann m. 

Menazerja, -ji, sf. Menagerie F., 
Thiergarten m., Thierhaus n. für 
ſremde und ſeltene Thiere. 

Menazerka, -i, ar ſparſame, haus⸗ 
wirthſchaftliche Frau /.; Menazowac, 
-owad, -uje, va. imp. eine Hauswirth⸗ 
ſchaft führen, leiten; ZEN, en 
hälteriſch leben und wirthſchaſten. 

Mendak, a, sm. $ Zdw. Stier, 
Buile m. 

Mendel, Mendlny, Mendlowac, 
f. Medel; Medlny, Medlowaé (int 
Hauptw.). 

Menes, a, sm. npr. Gsch, Alt. 
Meıes m. (Geſetzgeber und erfter 
König Aegypten); —, Myth alt 
litthauiſcher Mondgott Lunus oder 
Lung ⸗ mas m. 

Menilit, u, sm. Ng. Leber⸗Opal, 
Knollenſtein m. 

Meningina, Menina, y, . St. 
Arachnoide, Spinnenwebung, dritte 
Hirnhaut f. 

Meningofylan, -u, sm. Mik. Hirn⸗ 
ſchirmer, Hirnhautbeſchützer m. (Ge⸗ 
tät beim Hirnſchaldurchbohren oder 
Trepaniren). 

Meniscus, sm. indecl. Optik. Mond- 
glas; auf einer Seite erhaben, auf 
der andern hohlgeſchliffenes Glas .; 
—, Zk. halbmondförmige Knorpellage 
F Moiichen den Gelenten; —, G. Hath- 
mondförmiger Kreisabſchnitt m. 

Menispermina-y, A. Schid x. Bitter- 
gift, Kockelskernbitter n. 

Menonita, -y, sm. Kg. Mennonit m, 
(Anhänger der von Simon Meno gez 
ſtifteten chriſtlichen Gecte). 

Mensa, -y, Y. Kg. Oberblatt n. 


des Altartiſches. 


Menstruacja, -ji, Menstrua, -V, sf. 
Hlk. Menſtruation, monatliche Reini- 
gung F der Frauenzimmer; Men- 
strum, sn. indecl. Hik. auflöſendes 
monatliche Reinigung, 
Menſtruation f. der Frauenzimmer. 

Meneuka, , J. Gl Meßtſſch m. 
des Feldmeſſers. 

Mensura, -y, sf. Tk. Menjur, Ab⸗ 
meſſung F. der Saiten eines Ton- 
werkzeugs; —, Tk. Taktmeſſer m.; 
Behdr. Setzlinie f. des Segera; —, 
Fik. Abſtand m. zwischen zwei Fech⸗ 


für Mufik; Muſik⸗Enthuſiasmus m. tenden oder Zweikämpfern. 
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Mensurka, -i,sf. dim. (v. Mensura), 
Behdr. kleine Setzlinie f.; Schdk. ge⸗ 
wiſſes Apothekergewicht n. 

Mentagra, -v, sf Hik. Kinnflechte f., 
rother Ausſchlag m. am Kinn. 

Mentor, -u, sm. fig. Lehrer, Führer 
m. Der Jugend; Rathgeber, Hoſmeiſter 
m. eines jungen Menſchen. 

Mer, -a, sm. Stw. Maire, Dorf⸗ 
ſchulze; Gemeindevorſteher; Stadt: 
ſchulhe, Bürgermeiſter m. (iu Frant- 
reich). 

Merdae, dat, da, vn. imp.: — 
ogonem mit dem Schweiſe oder 
Schwanze wedeln, wackeln (Hunde). 

Merkurjalny, d. Hik. Mercurial, 
Queckſilber⸗. 

Merowstwo, -a, an. Sto. Mairie, 
Würde /, Amt n. eines franzöſiſchen 
Dorf- oder Stadtſchulzen, Gemeinde⸗ 
vorſtehers oder Bürgermeiſterz; —, 
der Maire und ſeine Frau. 

Mertensja, -ji, J Ng. Art Moor- 
oder Sumpfpflanze. / (lat. mertensia). 

Meryngi,-gow, sm. pl. Kk. ſeines 
Gebädn. aus Mehl, Sahne und Zucker. 

Merynos, -a, sm. Ng. Ldw. Merino: 
Schaf u.; —, W. At Merinoſtoff m. 
(guter wollener Kleiderzeuch). 

Merzyk, -u, sm. Ng. gewiſſe Art 
Baum ⸗Moos n. (lat. mnium): —, 
Ma, Waſſerranunkel /, Waſſerhabnen⸗ 
fuß m. Ukröſe n. 

Mesenterjum, sn. indecl. Zk. Ge- 

Mesko, Mezko, ad. männlich; auf 
männliche Urt und Weife; Meskosc, 
Mezkosd, soi; sf. Männlichkeit S; 
männliches Weſen n. 

Mesmeryzm, u, sm. Hik. bon 
Dr. Mesmer eingeführte angebliche 
Heilung f. durch thieriſchen Magie- 
timun. [Ng. Mispel 7. 

Mespla, i, sf, Mesput, u, sm. 

Messalina, y, sf. npr. Meſſa⸗ 
Lina J. (dritte Gemahlin des Kaiſers 
Claudius); Ag. Frau f. von ſchlech⸗ 
ten Sitten; ſcham loſe, freche Flirſtin /. 

Messjada, -y, sf. Dix. Meſſiade 7. 
(bibliſches Heldengedicht von Klop⸗ 
ſtock); Messjanizm, u, sm. Kg. 
Würde 7. des Meſſias; Lehre f. deg- 
ſelben. 

Meszeiny, ein, sf. pl. Ng. ver- 
ſteinerte Pantoffelmuſcheln Y. pl. 

Meszysty, æ. |. Mszysty (iin Haupt- 
werke). 

Metabola, -i, F. Metabole, Meta⸗ 
bolie, Veränderung f. der Luft, Zeit, 
einer Krantheit; Veränderung f. der 
Sitten; Spl. Verſetzung 5. der Bud- 
ſtaben; Ag. Zuſammenſtellung f. von 
Gegenſätzen in umgekehrter Ordnung 
(in Reden); Metaboliczny, a. meta= 
boliſch, einer Veränderung unters 
zogen, verändert. 

Metachronizm, u, sm. Zeit⸗Irr⸗ 
thum, Fehler m. in der Zeitrechnung. 

Metafizyeznosé, sei, H. meta: 
phyſtſche, ülberſiunkiche Beſchaffenheit 
J. eines Gegenſtandes. 

Metaforyczuosce, sei; sf. Eigen⸗ 
ſchaft J. des Verblümten, Bildlichen, 
Uneigentlichen. 

Metafraza, y, sf. Spl. wörtliche 
Ueßerſetzung oder Umſchreibung f. 

Metakarpjum, sn. indecl. Ak. Vor⸗ 
uder Mittelhand f. 

Metalepsa, -v, sf. Spl. redneriſche 
Verwechslung oder Vertauſchung 7. 
des Vorhergebenden mit dem Nade 
folgenden. 


METYL 


Metalizacja, -ji, . Schdk. Berz | 
erzung, Erzbildung, Erzerzeugung /.; 
Metalizowad, -owal, -uje, va. imp. 
Schi k. vererzen, in Erz verwandeln 
(metallhaltiges Gebirgsgeſtein, Erz⸗ 
geftein). 

Metalka, -i, sf. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Jnſect u. (lat. medeterus). 

Metalografja, -ji, . Dit. Be- 
ſchreibung F. der Metalle oder Erze; 
Mal. Darſtellung f. von übertrag⸗ 
baren und druckbaren Zeichnungen 
(Madirungen) auf Metallplatten. 

Metaloidy, -döw, sm. pl. Schd x. 
metallähnlicher Körper m. 

Metameryzm, -u, sm. Schd k. Eigen- 
ſchaft J. deſſen, was durch innere Um⸗ 
ſetzung oder veränderte Gruppirung 
der kleinſten Theile entſtanden iſt; 
Eigenſchaft f. deſſen, was gleiche Be- 
ſtandtheile bei verſchiedener innerer 
Anordnung hat; Metameryczny, d. 
metameriſch (f. obige Erklärungen). 

Metamorfista, -v, n. Ay. Anhänger 
m. einer im 16. Jahrh. auftretenden 
chriſtlichen Secte, nach deren Glauben 
der Leib Chriſti bei ſeiner Himmel⸗ 
fahrt ſich in Gott ſelbſt verwandelte. 

Metamorfizm, u, sm. Nil. Umge- 
ſtaltung / der Felſen⸗ und Erdmaſſen 
durch die Einwirkung der Erde. 

Moetamorfoza, -y, V. Veränderung, 
Verwandlung, Umgeftaltung F irgen 
eines Gegenſtandes. 

Moetampsychoza, Metempeychoza, 
Metompeykoza, -, V. Philos. Geelen- 
wanderung S. (nach der Lehre des 
Pythagoras). 

Metaplazm, u, sm. Spl. Umbil⸗ 
dung, Veränderung f. (eines Wortes); 
Motaplastyczny, a. Spi. Umbildungs⸗, 
Veränderungs-. 

Moetaschematyzm, -u, sm. Hk. 
Uebergang m. einer Krankheit in 
eine andere. 

Metasomataza, y, /. Umkörpe⸗ 
rung, Vertauſchung f. des Körpers, 
W J. in einen andern 

eib. 

Metastaza, y, $f. Alk. Verände⸗ 
rung, Verſetzung f. einer Krankheit 
aus einem Theile des Körpers in 
einen andern. 

Metatarsus, sm. indecl. Zk. Mittels 
fug m., Fußblatt n. 

Metatesa, -y, Ar. Spl. Buchſtaben⸗ 
verſetzung 5. 

Metntowy, a.: —towe drzewo, Mo. 
gewiſſe Art Mispelbaum m. (lat. me- 
spilus aria). lerſcheinung f. 

Meteor, -u, sm. Ni. feurige Quft- 

Meteorognosta, -y, sm. Wetterver⸗ 
ſtändiger m.; —gnozja, -ji, . wiſſen⸗ 
ſchaftlich begründete Witterungs⸗ 
kunde f.; eigenttiche Vorherſagen n. 
der ſpäter eintretenden Witterung; 
Meteorograf, -u; sm. Wetter⸗, Wit- 
terungsbeſchreiher; Ne. Witterungs⸗ 
anzeiger m, (Werkzeug); Meteoro- 
grafja, Ji, . Witlerungsbeſchreibung 
J; —graficzny, d. jur Witterungs⸗ 
beſchreibung gehörig, fie betreffend. 

Meteovrolit, -u, sm. Nil. Meteors 
ſtein, Luftſtein, Mondſtein m. 

Meteorolog, a, sm. Wetter⸗, Wit- 
terungskundiger, Wetterbeobachter v.; 
Meteorologja, Ji, J. wiſſenſchaftliche 
Witterungskuftde, desgl. Wetterbeob⸗ 
achtung J.; —logiezny, d. die wiſſen⸗ 
ſchaftliche Wetterbeobachtung u. Wit⸗ 
terungskunde betreffend, dazu gehörig; 


Meteoromancja, Ji, S. Vorhervel 
kündigung 7 des Wetters, der SU 
erſcheinungen; angebliche Wahr 
gung F. aus den letzteren; Meteore, 
mant, a, sm. Wahrſager m. al 
Grund der Lufterſcheinungen: Mete? 
ronomja, Ji, s7. Wettergeſetzlehre 
Lehre f. von den Witterungsgeſetzen 
—ronomiezny, a. die Wettergeſef 
lehre betreffend, dazu gehörig. A 

Meteoroskop, u, sm. Wetterver 
änderungs⸗Anzeiger m. (Werkzeug) 
Meteoroskopja, Ji, er. Wetterbeol 
achtung J.; —roskopiezny, a. Af 
Wetterbeobachtung gehörig, fie be 
treffend. 

Meteoryczny, a. Nil. meteore 
auf gutt, und Witterungsveräude 
rungen bezüglich, davon abhängig 
Meteoryt, u, sm. Nil. Meteorſteiu, 
aus der Atmofphärc herabgefallene! 
Stein m. 

Meteoryzm, u, sm. Erhebung 
Mik. Aufblähung 5. des Leibes. m 

Mettawka, -i, J. Ng. gewiſſer Fiſe 
m. (lat. amia). > 

Metlowad, ſ. Metlie (im Hauptin- 

Metnie6, vn. imp. trübe, mal 
werden. 

Metodologiezny, a. die Vortrags“ 
oder Planlehre betreffend, ihr eigen 
thümlich, dazu gehörig: — olg 
-ji. V. Vortragslehre, Planlehre, 
Lehrarts⸗Anweiſung 7, Metody 
czność, sei, J. methodiſche ode! 
planmäßige, ordentliche, nach be 
ſtimmten Grundſätzen geregelte ode! 
eingerichtete Beſchaffenheit f. eine. 
wiſſenſchaftlichen oder künſtleriſchen 
Schaffens; Behandlung f. nach eine, 
beſtimmt vorgeſchriebenen Ordnung 
Metodyczny, d. methodiſch, plan 
mäßig geordnet; Metodysta, -y, # 
Methödiſt, Methodiker, ftreng nag 
einer planmäßig geordneten Vorſchriſ 
Handelnder m.; —, Ag. Method ill 
Anhänger m. der Methodiſten⸗Seck. 
in England und Nordamer tko, 
Metodystka, -i, V. Ag. Methodiſtin“ 

Metonomäzja,-ji, . Spl. Rame, 
veränderung; Ueberſetzung J. etne 
Eigennamen in eine andere Sprache 

Metralgja, -ji, . Ark. Geht 
mutterſchmerz m. 

Metrolog. a, sm. Meßkundiger 
Kenner, Meter m. der Miep: ODE 
Maaßkunſt; Metrologja, Ji, H 
Meßkunde, Mes, Maaßkunſt dë 
Metrologiczny, a. die Mep- Sr 
Maaßkunde betreffend, dazu 11 

Metrometr, -u, sm. Tk. pron" 
meter, Zeitmeſſer m. (Werkzeug 
Metronom, u, sm. Tk. Taktmeſſer“ 
(Werkzeug). ei 

Metropolicki, a. Kg. bie mutte, 
oder Hauptkirche betreffend; H 
biſchöflich. i 

Metropolip, -u, sm. Hix. oyy T 
Sletfhgewächs n. in der Gebärmutte 

Metropolitalny, Metropolitan® 
a. Kg. ſ. Metropolicki. d 

Metrycznosd, -Sei, H. Sp! Be 
metriſche, nach Sylbenmaaß ein, 
richtete Beſchaffenheit /.; Notze, 
a. Spt. Dtk. metrtich, nach dem Sylbe 
maaße der Worte eingerichtet 

Metwik, -a, sm. Ng. gewiſſes Pf 
zenthier u. (lat. vibris). Pr 

Metyl, u, sm. Schak. eil A: 
Grundlage 7. des Holzgeiſtes (WTA. 


alkobols) und feiner Verbindung 


METYS 


letys, -a, sm. Geog. Meftise m. 
idin zeines Europäers und einer 
milden Mutter). 
m ezaljuns, ‚u, sm. Mißheirath f. 
Desch , 7 Mezutka, i, af. 
heirathetes Frauenzimmer u. 


Ka der männliche Name m. 
F er Familie, eines Fürſtenhauſes). 
Err “Znienie, An, sn. Mannbarfeit; 
tdung f. des männlichen Alters. 
e ST ies, a. männermordend. 
n ck, ~ 7 ä in; 
Wielt Géi sm. dim. Männlein; 
A, &tawidto, Mglawisko, a, sn. 
„Sternennebel m. 
dd: indecl. Tk. Note E. 
rzygu, -i, at, Ng. gewiſſe 
Wanze J. dat. Serhp lig 1 
Kokos s hing, -y, FJ. Ag. gewiſſe Art 
rel J. (lat. SEN, A 
D un, Y, F. BT. Miçkina (im 
Odre Y, F. § Í. Mie ( 
jart, -u, sm. Korfftilchen, Bröck⸗ 
K4 n. pl, von Torf, — weglowy 
eoblenelein n., Kohlengruß m.; Mint- 
e 1 -czył, -czy, va. imp. in kleine 
Mite zerſchlagen oder zerſtoßen. 
erliatezyzna, -, sf. ſeichte, untiefe 
Stele e im Waſſer. 
J- dalina, -y, et. Ng. gewiſſe Pflanze 
at. roccaca). 
Gi iatsay, a. compar, von Miatki 
"P im Hauptw.). 
(los ian, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze f. 
„ menais). 
1 Miunowen, -y, sm. Nomenclator, 
namennenner, Nämengeber m.; Mia- 
„ Wnictwo, -u, zu., Mianozbiör, 
ru, sm. Nomenclatur, Namen⸗Liſte 
> Verzeichniß n.; Mianoznawen, 
J sm. L Mianowen; Mianowka, 
W. . Name m, Benennung f. einer 
"Sion, eines Ortes. 
lech zu, sm. g. Kaiſerwurzel, 
A Meine Meiſterwurzel 7. (lat. im- 
“ratorin ostruthium). 
instota, -y, A. Ng. gewiſſe Pflanze 
3 Gat. galenin). 
iusmat, -u, sm., Miasma, -y, sf. 
Dé dlk. Anſteckungsſtoff, Seuchen⸗, 
Wankheitsſtoff un.; Minematyczny, a. 
A e JN, miasmatiſch, Seuchen⸗ oder 
entüntheitsſtoff enthaltend, aus dgl. 
Wangen (Fieber). 
1, "Miustka, i, H. Ng. gewiſſes ge⸗ 
Üneltes Inſect u. (lat. mordella). 
 "iastoburca,-y,sn.Stäbdtejtlirmer, 
Mdte-Bernichter, ⸗Verwüſter m. 
ich Liugtorzudea, -N, sm. Städtbeherr⸗ 
m D. Stadtwerwwalter, Birgermeifter 
Dep iastorządztwo, a, sn. Stadt⸗ 
rrichung; Stadtverwaltung /. 
sliastowy, a. Stadt⸗; ſtädiiſch. 
De ezlin, -u, sm. Ng. gewiſſe 
ande f. (lat. melodinus). 
Yu, sznik, a, am. Ng. gewiſſe 
onge J. (lat. pinguicula). 
pn Een, J, J. Ng. gewiſſe 
Dar J. (lat. sphullerocarpus). 
latwa, y, 3f. Ag. Houiggras n. 
enweſderich m. o Ge p 
Auteznik, -a, sm. Aufrührer, 
Diegier, Empörer, Rebell u. 
(de lauczenie, ia, sn. Mianen n. 
ope. 
Ma, 202, -u, sm. Ng. Hik. einge⸗ 
Ates Fleiſch oder dgl. Mark n- der 
Bilerzeln, Früchte und Körner von 
Ai Jun. Mus n; Miażdżysty, o, 
ſchig; markig; in Geftalt von ein⸗ 


Hut, 


Kaczynski, a. 1 männlich; | 
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goedickten Säften oder von Pflanzen- 

mus. 

Migzsz, -u, sm. Ng. Kerngehäuſe u., 

Griebs m. verichtedener Obſtſorten 
(lat. menechryma); „, Y. Philos. 

Subſtanz, Körperlichkeit f. 

Migzyca, -y, Y. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. martinezia). [tag m. 

Michalskie, ego, sn. $ Michaelis⸗ 

Micheiuk, -a, sm. & dreiſter, kühner, 
gewandter Menſch m. 

Michorowski, gewiſſes polniſches 
Wappen. 

Midas, -a, sm. An. Midas m. 
(Sohn der Cybele); —, Ae. Midas⸗ 
äffchen n. 

Miechera, y, F. Ng. gewiſſe Art 
Baum⸗Moos u. (lat. neckeru). 

Miechiawa, y, at. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. gueria). 

Miechoumuch, -u, sm. Einer der 
Blaſebälge in Bewegung tept; ge, 
9 Organiſt, Orgelſpieler m. 

Miechöwki, -wek, Miechownice, 
mic; J. pl. Ng. gewiſſe Pflanze 7. 
(lat. physalis). 

Miechrza, -v, H. Ng. Lebermoos n. 
(lat. muscus hepaticus). 

Miechrzyszeta, -y, at. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. purdanthus). 

Miechunek, -nka, sm. Ng. |. Mio- 
chöwki, Miechownice. 

Miechunki, -köw, sm. pl. Ny. ge⸗ 
wiſſe Pflanze € (lat. colutea); Früchte 
J. pl. dieſer Pflanze. N 

Miecielica, -v, Ar. § gewiſſer Tanz 
m, bei den werp ien 

Miceielisko, A, sn. ungeheuereg, 
furchtbares Schneegeſtöber n. e 

Miecka, Miecki, ſ. Niecka (im 
opt A. lwaſſer u. 

Miecz, -y, J. Zk. Serum, Blut: 

Micdznik, a, sm. Philos. Mittel- 
glied u. in einem Beweisſatze, z. B.: 
un b c:d, wyrazy a, d, 8} po- 
hoczniki, zaś b, œ miedzniki: 
a: b= o: d die Bezeichnungen a:b 
find Seitenglieder, fonnt bu. e 
Mittelglieder. 

Mioczozeb, -a, sm. Ng. ſ. Boz- 
broniec. iid) m. 

Mieczyk, a, sm. gewiſſe Art 

Miedlin, a, od. u, sm. Ng. ſ. 
Codrak. 

Miedniak, -n, sm. Bw. kupferhal⸗ 
tiges Geſtein; Kupfererz u. 

Miedunka, Í. Miodunka (im Haupt: 
werte). 

Miedzianobrody, a. einen roſt⸗ 
braunen Bart habend. 

Miodziastek, -stka, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſes geflügeltes Inſect u. (lat. do- 
lichopus). [Hauptw.). 

Miedziezka, |. Miedzinka (im 

Miedznik, -a, sm. Srenzfteht m; 
viereckige Saule f. mit Fußgeftell, 
meiſt mit oben ausgehauenem Kopfe; 
Hermes⸗Säule S. a 

Miedzowy, a. |. Miedzny (im 

auptw.). 

KE -In, su.; Miedzy- 
sie-, . Bk. ſenkrechter Streiſen m. 
zwiſchen der Thüre und den Fenſtern. 

MiedzygCrze, -a, sn. Geog. Mittel⸗ 
gebirge z. 

Micdzykolanko, -a, sn. Ng. Raum 
m. zwiſchen zwei Knollen (amPflangene 
Stengel 

Miedzykomörkowy,a. A9. Zellen⸗, 

in den Zellen gewiſſer Pflanzenfrüchte 


befindlich (lat. cellularis). 


Miedzylist, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Art Baum⸗Moos n. (lat. maschalo- 
carpus). 

Miedzynozdrze, a, sn. Zk. obere 
Abtheilung 7 der Naſenlöcher. 

Miedzynoze, -a, sn. Platz m. zwi⸗ 
ſchen den (gehenden, einherſchreiten⸗ 
den) Beinen; Schritt m., Schritt⸗ 
weite f. £ 

Micdzypien, -pnia, sm. Ng. Theil 
m, eines Baumes zwiſchen den Wur⸗ 
zeln und dem Stamme. s 

Międzypłucny, a. Hik. Zk. zwi⸗ 
ſchen den Lungen befindlich. 

Miedzysieg, u, sm. Bk. Halb⸗ 
ringel, Querriegel m. (im hölzernen 
Gerüſte). y 

Miedzyakrzel, -i, . Ng. Zk. klein⸗ 
fter Knochen m. zwiſchen den Kiemen- 
deckeln der Fiſche. 

Miedzystaw, -u, sm. Ng., |. Między- 
kolanko. 

Miedzyszryk, cu, sm. Sw. leerer 
Platz m. zwiſchen den laufenden Bal⸗ 
ken eines Holz⸗Floſſes. 

Miedzytramie, -ia, sn. Bk. Naum 
m. zwiſchen den Balken eines Ge⸗ 
bäudes. 

Miedzyzwrötnikowy, a. Geog. 
zwiſchen den Wendekreiſen gelegen; 
Tropen-; tropiſch; kraj między- 
zwrotnikowy, Geog. Tropenland n. 

Miejscowigey, -cego, Miejaco- 
wnik, a, sm. Spl. Locglis, Ortsfall 
(7. Caſus oder Beugefall in der De- 
elination aller flawiſchen Sprachen). 

Miejscownik, a, sm Spl. Local, 
Orts⸗Fall m, in der polniſchen De: 
eltnation der 7. Beugefall (Caſus). 

‚Mickezgey, a. Hik. die Härte auf- 
löſend; plaster — erweichendes Pia- 
fter n. [Hauptm.). 

Miekına, -y, F. F. f. Miekina (im 

Miokkodziöb, oba, sm. Ng. ge⸗ 
wiſſer inſeetenfreſſender Vogel m. 
(lat. easmarhynchos). 

Miekkowlosck, -ska, sm. Ng. qe- 
wiſſe Affengrt J. (lat. hapale). 

Miekkuchny, Miekkutki, Miek- 
kutko, ſ. Mickuchny, ete. (im Haupt⸗ 


E 
iekliwy, a. weichlich; weich; 
nicht feit; zwierze miokliwe, H 
Weichthier n, Molluske f, Schleim⸗ 
Weichwurm m. 

Mieknota, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. portulacaria). 

Mielcarzöwna, -y, F. Tochter m. 
den Mälzers oder Malzbereiters; 
fig. Tochter f- des Bierbrauers. 

Mielerzysko, -a, zn, mit Kohlen⸗ 
ſtaub bedecktes Feuerloch n. (nach Be⸗ 
endigung des Kohlenbrennens im 
Kohlenmeiler). 

Mielony, a. gemahlen, zu Staub 
oder in Mehl verwandelt. 

Mioniad sie, vr. impf. ſchillern. 

Mienie sie, -ia sie, su, Verhält⸗ 
niß u. 

Miernostka, -i, . etwas Mittel: 
mäßiges, Unvollkommenes u. 

Miesien, -nia, sm. Zk. Mis kel m.: 
Miesniowy, a. Muskel-. f 

Miesny, a. Fleiſch⸗; Mieäniow. 
Fleiſch⸗] Mustel. t ns 

_Mieray6, Micrzid, va. impf., Omie- 
räyd, Omierzid, va. perf. (= obrzy- 
dzać), — co (kogo) komu Imdmt. 
etwas verekeln, zum Ekel machen, 
als ekelhaft und häßlich vorftellen. 
Abſchen vor etwas (Imdm.) eriveren. 
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Miesowonnik, -a, sm. Schid x. eigen⸗ 
thümlicher, würziger Grundſtoff m. 
des thieriſchen (Muskel⸗) Fleiſches; 
Osmazom n. 

Miesozeren, -y, sm. Fleiſcheſſer; 
Fleiſchliebhaber m.; der ſich nur von 
Fleiſch nährt. 

Mieslin, -a, od. -u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. sarcocephalus). 

Miesliwonia, -ni, at. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (auch: Zmijöwnik ge- 
nannt). 

Miesniowy, į. Miesny. 

Mietezyé, ſ. Miekezye (im Haupt⸗ 

Mietto, -a, en. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. cunila). 

Migtowy, a. Ng. Münz⸗, Krauſe⸗ 
münz⸗, Minz⸗; olejek —, Schäk. 
KraufemingDel m. 

Mietusia, si, J. Ng. Amianth, 
Asbeſih, Stein- oder Bergflachs n. 

Mietuzoryb, a, sm. Ng. gewiſſer 
aalquappenähnlicher Fiſch m. (at. mu- 
etelus). 

Migtuzowaty, a. Ng. der Fiſch⸗ 
gattung Aalguappe, Mietuz, (f. d. 
im Hauptw.) ähnlich. 

Migdalina, y, J. Ng. gewiſſer 
Mandelbaum m. (lat. amygdalus 
communis). 

Migdatowiec, -wca, sm. Ng. vule 
kaniſcher dunkelrother Mandelſtein m. 

Migton, -ni, ap. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. gynura). 

Migma, f. Mikstura (im Hauptw.). 

Mignge,-gngt, -gnie, vn. (1-malig), 
ſ. Migac (im Pauptw.). 

Mignien, -nia, sm. Ng. Opal m. 
(Edelſtein). 

Mignik, a, sm. Ng. Diallage J., 
Schillerſtein, Strahlſtein m. (Stein⸗ 
art des Talggeſchlechtes). 

Migog, oi, . Feuchtigkeit 7. 

Migracja, -ji, H. Auswanderung /. 

Mika, Ng. |. Eyszezyk (im Haupt⸗ 
werke. ). 

Mikac, -kał, -ka, sn. imp. brillen 
(vom Hornvieh); im Mikany⸗Spiele 
leiſe „mi“ fagen; $ ſchluchzen. 
Mikan, -a, sm. Ng. Spißſchnabler 
un. (fat. oxyrhynchus). 

Mikany,-ego, sm. gewiſſes Spiel ., 
in welchem der Berlierende die Sylbe 
„mi“ als Nachahmung einer Thier- 
ſtimme hören laſſen muß. 

Mikita, sm. npr. § Nicephorus 
m.; —, gewiffer Volkstanz m. mit 
Stockſpringen; naucze ja cie mikity | 
* ich werde Dir Gehorſam beibringen! 

Miknag6, -kngt, -knie, va. (I: malig). 
j. Mikae (im Yaupti.). 

Miko, -a, sn. Ng. gewiſſe Affenart. /. 
(lat. hapale argentatus). 

Mikołajek, ka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. eryngium). 

Mikotad, tar, -ta, od. mikocze, 
va. imp. Jag. Rehe anlocken. 

Mikrocefaliczny, a. Mg. Zk. klein⸗ 
töpfla, einen kleinen Kopf habend. 

Mikrochemja, -ji, Y. chemiſche 
Unterſuchung f. kleiner oder feiner 
Gegenſtände. 

Mikrochronometr,-u,sm. Nil. Zeitz 
meſſer m. zur Beſtimmung ſehr kleiner 
Zeiträume. 

Mikrograf, a, sm. Beſchreiber, 
Schilderer m. kleiner, durch das 
Mikrolkop beobachteter Gegenſtände; 
Mikrografja, -ji, / Beſchreibung /. 
kleiner, mikroſkopiſch unterſuchter und 
beobachteter Gegenſtände. 


Iwerke). 


Mikrokosm, u, sm. kleine Welt; 
Welt f. im Kleinen; Menſch m. 

Mikrolepidoptery, -röw, sm. pl. 
Ni. Klein⸗Schuppenflügler, Klein⸗ 
Schmetterlinge m. pl. 

Mikrometr, u, sm. Stk. Klein: 
meſſer m., Ge n, zum Meſſen 
kleiner Größen und Entfernungen 
der Welttörper. 

Mikroptery, -röw, sm. pl. klein⸗ 
flügelige, kleingeflügelte Inſecten n. pl. 

Mikroskopiezny, a. mifroſfopiſch, 
durch das Vergrößerungsglas bewirkt 
oder beobachtet; —, Mikroskopyjny, 
a. ſehr klein, nur durch das Ver⸗ 
größerungsglas ſichtbar oder zu be⸗ 
obachten; Mikroskopja, -ji, /, Lehre 
J. und Gebrauch m. des Vergrößerungs⸗ 
glaſes. 

Miksturowad, -owat, -uje. va. 
imp. mifen, vermijden, verfälſchen 
(Getränke, beſonders Bier, Wein); 
Miksturowany, pp. u. a. vermiſcht, 
ge miſcht, verſälſcht. 

Mitek, Aka, sm. Spl. das Wohi- 
wollen der Zuhörer zu gewinnen 
trachtende Redewendung f. (lat. con- 
ceptus benevolentium captans); —, 
Myth. Liebesgott, Cupido m. der alten 
Slawen; —, g. Adonisblume J.; ſ. a. 
Gorzykwiat (im Hauptw.); — Ng. 
gewiſſe Pflanze 7. (lat. chenopodium 
botrys). 

Milin, u, sm. Ng. gemifje Pflanze /. 
(lat. tecoma). 

Milislepek, -pka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. mimulus). 

Militarnie, Militarny, ſ. Woj- 
skowo, — wy (im Hauptw.). 

Miljard, u, sm. Rk. Milliarde, 
Zahl f. von 1000 Millionen. 

Miljon, -u, sm Rk. Million, Zahl /. 
von 1000 mal 1000; Miljoner, -a, sm. 
Beſitzer m. einer Million des landes⸗ 
üblichen Geldes; Miljonowy, a. Ak. 
Million⸗, Milionenz, 

Milkliwy, a. ſchweigſam. 

Milligramm, -u, sm. H. tauſendſter 
Theil m. eines Kilogramms. 

Millilitr, u, sm. H. tauſendſter 
Theil m. eines Liters. 

Millimetr, u, sm. H. tauſendſter 
Theil m. eines Meters oder Stabes. 

Mitodzwiek, u, sm. Spl. Tk. 
Wohlklang m. 

Milon kretonski, -a -iego, sm. Alt. 
Milo von Kreta, Wettkämpfer m. 
in den olympiſchen Spielen; * mit 
ungeheurer körperlicher Stärke aus⸗ 
gerüſteter Mann m. 

Mitonia, ni; sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. limonia). 

Miłorząb, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. ginkgo). 


Mitostonka, i,; sf. Ng. gewiſſe 


Pflanze f. (lat. heliophila). 
Miłosna, . Miłosna (im Hauptw.). 


Mitostenka, -i, sf. npr. Myth. Ge- | J. 


fährtin F. der altſlawiſchen Liebes⸗ 
göttin; eine der drei Grazien. 

Mitowiecznia, -ni, F. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. phenocoma). 

Miluski, Milusko, ſ. Milutki, 
Milutenki, etc. (im Hauptw). 

Mimallony, -lon, Mimallonidy, 
-nid, . pl. Myth. Beiname m. der 
Vakchantinnen. 

Mimologizm, u, sm. Nachahmung 
J. einer Thierſtimme; —logja, Zi, 
sf. Nachahmung f. der Geberden und 
der Sprache. 


MIODOROBY 


Mimopar, Mimopor, -u, sm. Asch: 
Maſchine; Maſchinenkraft 7. h 

Mimosrodek, j. Mimosröd {if 
Hauptm.). S 

Mimosrzodkowoge, -Sci, . AU 
Excentricitat J., Abkreiſen n., En! 
fernung oder Abweichung s. von 
Mittelpunkte. 

Mimoza, y, s/. Ng. Mimoſe, Sinn“ 
pflanze J. (lat. mimosa). 

Minaltyn, u, sm. Mzk. Geldmünde 
J. von 60 Nopeken od. 4 Gulden polniſch. 

Mincownik,-a, am. Geldwechs ler n 

Miner, -a, sm. Mineur; Mineur“ 
foldat; Minengräber; Bergmann m. 

Mineraliezny. a. mineraliſch; Mi" 
neratowy, a. Mineral-. d 

Miniony, d. vergangen; vorbei 
oder vorübergegangen (Zeit). 

Ministeratwo, -a, Ministerjum, Si" 
indecl Siw. Miniſterwürde J., Miniſter 
amt n.; Dauer f. der Dienſtzeit eines 
Miniſters oder eines Miniſteriums. 

Ministrowa, -6j, Ar. Frau, Gattin, 
Gemahlin 7 eines Miniſters. 2 

Minja, -ji, sf. Schdk. Mal. Mennige 
J. (lot. minium). [Hauptw.)" 

Minjatura, |. Miniatura, etc. (if 

Minjaturzysta, y, sm. Miniatur 
maler m. [werte): 

Minier, |. Podkopnik (im Haupt 

Minjon, -u, sm. Behar. Mignon’ 
Schrift J. (Buchdrucker⸗Lettern, 3% 
Petit⸗Kegel). g 

Minjowaé, Minjowy, ſ. Miniowatr 
ete. (im Hauptw.). 

Minor, -u, sm. Tr. altfranzöſiſche 
Tonleiter f. mit der kleinſten Terz“ 
—, Philos. Unterſatz m. eines Ver“ 
nunftſchluſſes (lat. terminus minor). 

Minoren, u, sm. noch nicht voll? 
jährig; minderjährig, unmündig. 

Minorowy, d. Tk.: ton — Minot? 
Ton, Ton m. in der altfranzöſiſchen 
Tonleiter. d 

Minorysta, y, sm. Kg. Minorit, 
Geiſtlicher m., welcher nur die erſten 
Weihen empfangen hat. 

Minoryta, y, (pl: —ryei), .. 
Minoriten⸗Orden m. A 

Minorytet, u, sm. Minoritat, 
Minderzahl f. 

Minowac, -ownt, -uje, vn. imp 
miniren, ſich unterirdiſch eingraben, 
um irgendwohin zu gelangen. 

Minucian, -a, sm, Verfaſſer m. von 
Kalendern u. Wetterprophezeiungen. 
Minucja, -ji, . Kalender m. mi 
(Wetter⸗) Prophezeiungen. > 

Minuterja, ji, s/. Kleinigkeiten, 
Geringfügigteiten; Lumpereien, La” 
palien f. pl. Itel⸗tertia, 

Mioceniczny, a. Nil. miocen, mit 

Miodecznik. a, sm. Ng. gewißſe 
geflügeltes Inſeet u. (lat. mellinus“ 

Miodkowaly, a.: —wate roslin?? 
Ng. mahngenybaumartige Pflanze! 
, pl 


Miodnid, -sia, sm. Mo gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lar, phthiri®)! 

Miodochrona; -y, 37. Ng. oe. 
Benennung f. des Honigkeiches in del 
Blumen (lat. nectarilymatum). , e 

Miodojad, -u, sm. Ng. gewiß 
Vogel m. (lat. melliphaga). 

Miodokwiat, u, sm. g. 
blume f (lat. herminium). ` e 

Miodorobny, a. Ng. honigbereiten 
(Inſecten). v 

Miodoroby, -böw, sm. pl. 
Bienen J. pl. 


San 
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: mtiodoskaza, I, AT. Ng. Nectar⸗, 
Ge Prüfe J. pr. mancher Pflanzen 
g, nectaristigma). 
J dodosknzka, -i, sf. Ng. gewiſſer 
del m. (lat. indicator). 
m Odosocznia, -ni, sf. Ng. Honig⸗ 
ei Me 7. (lat. melianthus); f. auch 
Nodokwiat. 


ka a oN a. hontgſaugend (In⸗ 


sm Hodostek, -stka, sm. Ng. gewiſſe 
in änderung J. des Honigbehälters 
den Blumen (lat. nectarotheca). 
ch deer ar, i, EE Ng. ſ. Miodo- 
irona, 
iodownia, -i, J. Methbranerei f. 
kodowöd, -wodu, sm. Ng. ge⸗ 
er Vogel (lat. indicator). 
Bin lot, -u, sm. Werfen u., Wurf m.; 
bes muthmaßlicher Schluß m. (lat. 
Snjectum); Jäg. großer Waldraum 
Ni der mit hohen Jagdnetzen um- 
90 Ut it behufs Verhinderung des 
thiet eens der zu erlegenden Jagd⸗ 
1 Miotowosg, sei, Y. Philos. Ber- 
go tbbarteit, Möglichkeit / gewiſſer 
nahmen und Vorausſetzungen (lat. 
ynlectivitan); Miotowy, a. Philos. 
eo mithungë=, Vorausſezungs⸗ (lat. 
Njectivus). 
trabela, -i, . Gin. Mirabelle f. 
ECO gute Pflaumengattung). 
Fate mn u, sm. Nil. Luftſpiegelung, 
Morgana f. 
Mep renda, -y, at 8 Wegzehrung , 
{eunterhalt m. 
in Urolubiec, ben, sm. Friedens⸗ 
Ind; npr. Friedlie b . 
han rolubny, a. den Frieden liebend; 
Die geſinnt. 
alrotamca, y, sm Friedensſtörer; 
Fuß renfried m.; Mirotomny, a. den 
duden ftörend. 
al Aronosica, -, sf. Bibl. Salberin, 
% famirerin 7. (eine der heiligen 
matten, die den Leib Chrifti balſa⸗ 
Item), 


MEYI a. Ng. Schdk. Myrrhen⸗. 
D irtyl, a, sm. Ng. Myrthe , 
M senbaunt, Myrthenſtrauch m. 
Wu urtynka, -i, . Ng. engliſche 

Wel y. (lat. myreia). 
n ITycyna, -y, sf. Schkd. Myricin 

orımdbefiandiheil m. des Wachſes. 
ie ira, -a, sm. Philos. aus der Mitte 
(lot ergebender Behauptungsſat m. 
So terminus medius); 3. V.: M T; 
ie, somit S P; duch jest istotg 
em; 

8 


wiff 


Zug, a dusza jest duchem; 
er za przeto jest istotą wieczng 
eiſt iſt ein ewiges Wefen, die 
die le aber ift ein Geift; ſomit ift 
ie z i \ 

Deele ein ewiges Weſen. 
Io ER (Mir-za), -y, sm. Miria, 


Me Uther Fürſt m.] Mirzowski, 
einere Wy (Mir-zowy), a. Mirins; 


betten Nirza oder tatariſchen Fürſten 
e ihm gehorig. = 
m. Ree Misio, -a, sm. Jäg. Petz 


der incollaneg, -neöw, sm. pl. Litt. 
fal tliſchte Aufſätze m. si: Mannig⸗ 
or gleiten F. pl; Misceile, -i, at. 


KEEN J. pl., vermiſchte Auf⸗ 
Lenk, Micheiuk, a, sm. 8 


er, H 2 

ad Gë E ge 

Landsecznica, , S. Ng. gewiſſes 
udgewäch⸗ D (lat. lecanora). 


Misinrz, -u, am. Zdw. der Thiere 
verſchueldet oder entmannt (Schweine 
verſchneidet, Pferde wallacht ꝛc.). 

Misie, sit, si, va. imp. Thiere 
verſchneiden, entmannen, caſtriren, 
wallachen. 

Misja, etc. ſ. Missy, ete. (im 
Hauptw.). 

Miskolancja, Miszkulaneja, ji, 
sf. Kk. Gericht n. von verſchiedenen 
Gemüſeſorten; * jede Untermiſchung 
J. verſchiedener Dinge. 

Misla, -li, sf. gewiſſes litthauiſches 
Lied u., das eine Art Räthſel enthält. 

Misnik, -a, sm, Unterlage f. für 
die Schüſſel (auf dem Speiſetiſche). 

Mispikiel, -klu, sm. Ng. Schdk. 
arſenikhaltiger Schwefelkies m. 

Missal, u, sm. Bchdr. Miſſal⸗ 
Schrift 7. (große Art Buchdrucker⸗ 
Lettern). 

Mistat, j. Mikstat (int Hauptw.). 

Mistrzanka, -i, sf. Benftonärin, 
Koſtſchülerin f.; Mistrzeniec, mea, 
sm. Penſionär, Koſtſchuler m. 

Mistrzowac, ſ. Mistrowad (im 
Hauptw.). 

Mistrzowiec, -wca, Mistrzownik, 


-a, sm. Ng. (früherer Name der) 
Kaiſerblume 7 (lat. imperatoria 
ostruthium). 


Mistrzownia, -ni, /. Mädchen: 
Erziehungsinſtttut, Damenpenſionat 
n.; Mistrzownica, -v, sf. Vorſteherin, 
Leiterin f. eines Mädchen ⸗Erziehungs⸗ 
inſtituts oder Damenpenſionats; Mi- 
strzownictwo, -a, sn. Penſion, Koſt⸗ 
ſchule f.; Alles u., was zu einer Er⸗ 
ziehungsſchule, zu einem Penſionate 
gehört; Mistrzownik, -a; sm. Bor- 
ſteher, Leiter m. eines Erziehungs: 
inſtituts oder Penſionats; —, Ng. |. 
Mistrzowiec. 

Mistyfikowac, -owat, uje, va. 
imp. (kogo) Jemanden foppen, zum 
Narren halten. 

Mistyka, -i, F. Myſtik, Geheim- 
lehre . 

Misulena, y, . Ng: gewiſſe mit 
Lungen athmende Spinne 7. (lat. 
eriodon occatorius). 

Miszkulancja, 1. Miskolancja. 

Miszpelnia, ni, sf., Miszpelnik, 
-a, sm. Ng. Rauchbeere J. (lat. erio- 
botrya). 

Mit, u, sm. Mythe, fabelhafte od. 
phantaſtiſche Erzählung 7. von den 
Göttern und Göttinnen und ihren 
Thaten. 

Mitawa, Nitawa, y, V Geog. 
Stadt Mitau n. (in den ruſſiſchen 
Dftfeeprovinzen). ` 

Mitiuk, a, sm. kurze tatariſche 

erdedecke J. 
KE -a, am. Mythograph. 
Schriftſteller m, über Mythen und 
Mythologie; Mitolog, -a, sm. Kenner, 
Lehrer m. der Mythologie oder Götter- 
lehre. d a e 

Mitrarz, n; sm. & der in feinem 
Wappen einen Fürſtenhut führt; “ 

ürít m. 

Vite ane; -ni, J. Ng. gewiſſe 


Pflanze F. (lat. casalpinia nuga). 
rk Mitus, ad. § über's Kreuz; 


kreuzaner; in die Länge; mit gegen⸗ 
i überllegenden Enden. 


Mityezny, a. mythiſch, Tanenhaft; | 


die Mythen oder Sagen betreffend. 


Mitygowad, -owal, uje, va. imp. 
mildern, lindern, beruhigen. 


MLOTODRZEW 


Mityzm, u, sm. Mythenweſen u.; 
Lehre, Kenntniß 7. der Mythen oder 
Sagen. 

Mix—, |. Miks—. 

Mizantropijny, Mizantropicany, 
a. menſchenhaſſend, menſchenfeindlich. 

Mizdrzyt, va. imp. |. Namizdrzyc 
BIC, 

Mizerak, a, sm. armer, elender 
Menſch; armer Teufel m. 

Mizerere, sn. indecl. Bibl. Anfang 
m. eines Klagepſalmen David's 
(in der lateiniſchen Meberjegung der 
Vulgata); — Mik. Krantheit J., 
in Folge deren die Excremente durch 
den Mund herauskommen. 

Mizerowad, -owat, -uje, va. imp. 
ausmergeln, erſchöpfen, ermatten, 
von Kraften bringen; — sie, vr. imp- 
von Kraſten kommen, ermatten, er⸗ 
ſchlaffen. 

Mizguska, -i, ep. Coquette f., gefall 
ſüchtiges Frauenzimmer n. 

Mjazma, -y, at, Mjazınat, -u, sm. 
Mil, Miasma n., Anſteckungsſtoff m., 
Krankheitsgas u.] Mjazmatyczny, a. 
miasmatiſch, Anſteckungs⸗ od. Krant- 
heitsſtoff enthaltend. 

Mfadziec, -den, sm. junger Menſch; 
Ziegenhirt; Koſak m. 

Migkiew, kwi, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. cercodia). 

Miako, n, sn. § Sumpf, Moraft m. 

Mlaskot, -a, sm. § Dorfmuſitant, 
Dorfficdler m. 

Mléczan, Mlökan, -u, sm. Ichak. 
Geſammtname m. der Milchſäure und 
ihrer Verbindungen mit anderen Rör- 
pern (lat. lactas). 

Mil6ezara,-y,sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. calotropis). 

Mleczuiak, a, sm. Topf m., in 
welchem die Milch ſäuert. 

Mlécznica, -y, F. Ng. |. Krzy- 
Zownica (im Hauptw.); —, Ng. ge: 
wite Pflanze f. (lat. maredenia). 

Mickodanka, -i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. gymnema). 

Mlökowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. galactodendron). 

Miocarnia, Młócarnia, Mköckar- 


nia ni, sf. Zdw. Dreſchmaſchine /. 


Mi#6carz, a, sm. Lë, der Getreide 
driſcht; Dreſcher m. 

Miöcba, -v, Młócka, i, . Lau. 
Dreſchen u.; Dreſchenszeit 7. 

Młode, -ego, sn. Thierjunges, jun⸗ 
ges Thier n. 5 

Mitodek, -dka, sm. Zdw. junger 
Stier m. 

Miodotatka, -i, J. Frauenzimmer 
n. in jungen Jahren. 

Mtödz, odzi, . Jugend J; junge 
Leute pl. 

Miokosny, a. Milchbarts⸗, Gelb- 
ſchnabels⸗; milchbärtig, gelbſchnä⸗ 
belig. 

Mtostek, -stka, sm. 8 Milchgefäß n. 

Miet, ſ. Młot (im Hauptw.). 

Mioteeznik, -a, am. Ng. gewiſſes⸗ 
geflügeltes Juſect z. (lat. zygothrica). 

Mioternia, ni, s/. į. Hamernia 
(im Hauptw.). 

Mtotkokowadiowy, a.: — staw, 
Zk. Gelenk z., beſtehend aus den 
beiden Ohrknöchelchen des Hammers 


und des Amdoßes. 


Miotodrzew, a, sm, Miotowe 
drzewo, ego -a, sn., Mäotowiec, 


-wca, sm. Ng. gewiſſer Baum m. 
(lat. eestrum). 
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MONGOZ 


Miynarzöw, -owa, -owe, a. Mil: 
ler⸗, Müllers⸗; den Müller betreffend, 
ihm gehörig. 


Miynarzowa, ej, At. Frau f. des 


Müllers; Miynarzowna, y, Y. Tod): 
ter f. des Müllers. 

Mnemonidy, -id, J. pl. Dik. Myth. 
Beiname f. der 9 Muſen. 

Mnemonik, a, sm. Gedächtniß⸗ 
tiinftler m; Mnemonika, -i, sf. Ge⸗ 
dächtnißkunſt f. 

Mnichöwka, -i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. bunchosia). 

Mniszkowaki, a. Ronnen- ` Mni- 
szysko, -a, sm. ſchlechter Mönch m. 

Mnogobarwny, a. vielfarbig. 

Mnogolin, nia, sm. Ng. gewifjer 
Fiſch m. (lat. labrax). 

Mnogoletni, a. |. Wieloletny (im 
Haupım.). 

Mnozgca, -6j, J. Rk. Multipli- 
cator m.; Vermehrungszahl /.; Mno- 
ane, G. vermehrend, vervielſältigend. 

Mnöztwo, f. Mnóstwo (im Haupt⸗ 
werke). 

Mobilizacja, -ji, /. Kw. Ein. 
berufung und Inſtandſetzung f. des 
Kriegsheeres; Rw. Verwandlung f- 
des unbeweglichen Vermögens in be- 
wegliches; Mobilizowae, -owat, -uje, 
va. imp. Kw. mobilifiren, ein Kriegs⸗ 
heer einberufen und auf Kriegsfuß 
ſetzen; Rio, unbewegliches Vermögen 
in bewegliches verwandeln (z. B. 
durch Verkauf von Grundftilden). 

Mobilje, ow, sm. pl. Mobilien 
n. pl; bewegliches Befitzthum n. 

Moc, va. |. Módz (im Hauptw.). 

Mocen, ena, -cne, a. Wort, kräftig. 

Mochnatka, i, J. § Ng. Ldw. 
gewiſſe Gattung Weizen m. (lat. 
triticum dicoccum). 

Mochowik, Mchowik, -a, sm. Ng. 
gewiſſer Faftanienbrauner, eßbarer 
Pilz m. (lat. boletus granulatus). 

Mochratka, i, sf. Ng. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. cyclostoma). 

Mochwiun, -u, sm. Ng, Sterneu⸗ 
moos n. (lat. mnium). 

Moeja, -ji, af. Vewegung /; Stw. ete. 
Antrag, Vorſchlag m. zur Berathung 
Lin E 2. Verſammlun⸗ 


gen). 
Mocko, ad. völlig umgekehrt; ge- 
radezu entgegengeſetzt. 


Mocnik, n, sm. Philos. Beweis 


sn. (lat. argumentum). 

Mocunka, -i, sf. Ng. Gin. Mo: 
rellenpflaume /. (lat. prunus arme- 
miaca). 

Moczar, -u, sm. mit Binſen und 
Schilf bewachſener Sumpf m. 

Moczara, -y, 47. Ng. gewiffe Pflanze 
7. (lat. limnobium). 

Moezoutam, u, sm. Hik. Harn⸗ 
ſperrer m. 

Moczyärzat, u, sm. Mg. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. montia). 

Modalnose, -Sci, . Philos. Mo⸗ 
dalttät, Seinsart: Art und Weife 
7. zu fein; Beſchaffenheit, Bedingt: 
heit J. (lat. modalitas). 

Moderantyzm, -u, sm. Geiſt m., 
Suſtem n. der Mäßigung; Stw. ge- 
mäßigtes Regierungsſyſtem u. 

Moderator, a, sm. Mech. Wert- 
zeug n. an der Dampfmaſchine be⸗ 
up Meſſung des ausgelaſſenen oder 
auszulaſſenden Dampfes zur Rege⸗ 
lung des Laufes; —, Art beliebig 
zu ſtellender Lampe f. 


Moderunck, -nka, sm. § Schieß⸗ 
gewehr n. [bete vorträgt. 
Modlca, -y, sm. der, welcher Ge⸗ 
Modligroszek, -szka, sm. Ng. ge⸗ 
| wiffe Pflanze 7. (lat. abrus). 
Modliszka, -i, J. Ng. gewiffes ge⸗ 
flügeltes Inſect u. (lat. mantis). 
Mod foczynen, y, sm. der Gebete 
macht. 
Modrastka, i; J. Ng. 
Pflanze J. (lat. amethystea). 
Modraszek, -szka, sm. Ng. ge: 
wiſſes geflügeltes Inſect n. (lat. 
polyommates). 
Modrobtawatny, a. blau. 
Modrochwostek, -stka, sm. Ng. 
Blauſchwänzchen z. (Vogel, lat. pitta 
cyanura). 


gewiſſe 


(lat. pica cyanapogon). 
Modrzewiowy, f. Modrzewowy 
(im Haupım.). 
Modrzewnica, -y, J. Ng. gewifje 
Pflanze f. (fat. andromeda). 
Modrzybiel, a; sm. Ng. gewifje 
Pflanze f. (lat. sickingia). 
Modrzybka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
Pflanzenthier n. (lat. minyas). 
Modrzykur, -a, sm. Ng. Blaue 
hahn n. (lat. talegallus). 
Modrzynek, -nka, sm. Ng. ges 
wiſſes Weichthler u. (lat. hyalma). 
Modulacja, Ji, ar. Tk. regelmäßige 
Abwechselung oder Abmeſſung f. der 
feinen Steigen und Fallen n. der: 
elben. 
Modul, -a, sm. Bk. untere Hälfte 
f. einer Säule; Säulenſockel m. 
Modyfikacja, -ji, 47. Maaßbeſtim⸗ 
mung; Abänderung J.; Modyfiko- 


und Maaß beſtimmen, ab-, um⸗ 
ändern, anpaſſen. 

Modzelatka, -i, . Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. trax). 

Modzelowy, a. hart; ſchwielig 
(Hände, Füße). 

Mogikka, -i, sf. dim, (b. Mogiła): 
kleiner Erdhügel oder Erdhaufen m.; 
kleiner gufgeworfener Erdhügel m.; 
Myth. Lied n. geſungen an den 
Gräbern zur Zeit des Druden⸗Feſtes 
in den Zeiten der altheidniſchen 
Slawen. 

Mogul, -a, sm. Stw. Beherrſcher 
m. des tatariſchen Volkes der Mo: 
gulen (im innern Aſien). 

Mohyła, gewiſſes poln. Wappen. 

Moira, -y, sf. Myth. Moira, Möre, 
Schickſalsgöttin f. (bei den alten 
Griechen). 

Mojbör, ora, sm. Geog. altſlawi⸗ 
iher Name der heutigen Stadt 
Merſeburg eu. 

Mokasyna, -y, sf. Mokaſſin⸗Schuh, 
wildlederner Schuh m. der Nord- 
amerikaniſchen Indiauer. 

Mokka, -i, J. Ng. H. Molta- 
Kaffee m. 

Mokradlik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. nemotelua). 

Mokradto, -a, sn. Sumpf, Moraſt 
m.; mokradła, pl. Regenzeit /.; reg- 
neriſche Witterung 7. 

Mokrzada, y, . 8 ſumpfiger 
Ort m., dal. Gegend 7. 

Mokrzelica, y, H. gewiſſes qe- 
flügeltes Inſect u. (lat. hygrobin). 

Mokrzyca, Y, F. Ng. Vogelkraut 
n., Hühnerdarm, Hühnerbiß m., weiße 
i Meiere f. (lat. alsine). 


Modrowas, -a, sm. Ng. Art Elſter m. 


wac, -ował, -uje, va. imp. nach Art 


| _ Mokrzyeznik, -a, sm. Ae. gewiſſe 
Binſenart f. (lat. holosteum). 

Mokrzydło, -a, sn. feuchter, nafle! 
Erdboden m. 

Moksa, y, sf. Ng. Hik. Beifuß 
wolle f. (von der Moxa⸗Pflanze, bei 
gichtiſchen Leiden gebraucht); Moks! 
bustja, -ji, . Mik. Brennen n. mit 
Moxa oder Beifußwolle. 

Mol, -a, sm. TI. Moll, B- moll yg 
` Molass, -u, sm. Xg. Molaſſe, 
lockerer Sandstein m.; Moslussowyr 
a. Molaffe⸗, Molaſſen⸗. ` 

Motebstwo, -a, sn. allgemeines 
Gebet u. 

Molekularny, a. Ntl. Moleeillen“, 
Atomen⸗; die Maſſentheilchen ode! 
Klümpchen betreffend; Molekuła, -Yı 
sf. Nü. Molecüle f., Atom u., Maffe 
theilchen, Klümpchen n. 

Molibd. Molibden, u, sm. A. 
Schdk. Molybdän, Waſſerblei u. 
Molibdan, Molibdenian, u, sm: 
Sold, Gründſtoff m. des Molubdäns 
oder Waſſerbleies (lat. molybdas); 
Molibdeniaki, -köw, sm. pl. Ng. Bil 
Geſammtname m. der Molybdan oder 
Waſſerblei enthaltenden Erzgeſteine 
Molibdenit, -u, sm. Ng. Bu. Waſſer⸗ 
bleiglanz m. 

Molikowaty, a.“ —wate zwi?” 

rzeta, Vg. milbenartige Thiere u. pl, 

| _ Molinea, -nei, Ar Ng. gewiſſe Art 
Kotospalme 7. (lat. jubæa specta” 
bilis). 

Molinista, -y, sm. Kg. Anhänger 
m. des Molinizm, -u, sm. Ag. Moll’ 
| miamug m.. Lehre f. des ſpaniſchen 
Seiuiten Moling, wonach nur Die 
Würdigen der göttlichen Gnade theil 
haftig werden können. 

Molinosista, Molinozizm, f. Molt, 
nista etc. IMitrel u. pl 

Molljencja, -ji, Y. HIE erweichende 

Molluski, -köw, sm. pl. Ng. Mol 
lusken F. pl., Weichthiere n. pl 

Motnia, -i, J. (kaſchub.) Blitz m 
(ohne Donner); Wetterleuchten n- 

Motojec, -jca, sm. flinker, kühner, 
braver, wackerer Burſche (Junge) , 
Jüngling; braver Kerl m. 4 

Molos, a, zm. Ng. gewiſſes mit 
Flughäuten an den Beben verſehenes, 
inſectenfreſſendes Säugethier n. (lat, 
molossus). e 

Molownik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. chenopodium botrys). 

Monada, -y, sf. Philos. Einhei! 
J, einfaches Weſen, Urkorperchen n 
Ng. Punktthierchen, Aufgußthierchen! 
Monadysta, -v, sm. Philos. Anhänge! 
m. des Monadyzm, zu, sm. Philos. 
Einheitslehre, der Lehre von del 
einfachen Weſen oder Urkörperchen⸗ 

Monapteryczny, a. Ng. einfllige lig 
(Sniecten). 

Monarchizm, -u, sm. Siw. ent 
n. der Alleinherrſchaft im Staate, 
Parteinahme €. für, Anhänglichkeit.“ 
an dieſes Syſtem. 

Monasterski a. Höſterlich; lofte!” 

Monderunek, Mondur, J. Munde 
runek, ete. (im Hauptw.). í 

Monemeryczny, a. eintägig; m 

einen Tag geltend. 2 
Monepigraflezuy, a, Mek. TE 
ſchriftlich, blos inſchriftlich (ohr 
Bilder, d. h. Münzen). r 
Mongolfjer, a; sm. Ni. Lu). 
ballon in. [(fat. lomuf 
Mongoz, a, sm. Xg. Hundsaffe“ 


MONOCEFALUS 


 Nonogefalus, -ala, sm. Außgeburt 
D zutt aver Körpern und nur einem 
"pe. [horn, Narwal m. 
lonoceros, -u, zm. Ng. See⸗Ein⸗ 
„.lunuchord, -u, sm. Tk. Tonwert⸗ 
meg n. mit nur Einer Saite; Ton- 
eſſer m. 
i Monochromat, u, sm. Mal. ein⸗ 
ürbiges Gemälde o 
„Monodja, Ji, er 7%. einſtimmiger 
gang m., Solo; eintöniges Lied z. 
„Monodrama, -y, ar. Monodramat, 
ai m. Sb. Schaufptet n, in dem nur 
=e Perion auftritt. d 
am onofizyta, -y, sm. Ag. Anhänger 
des Monofizysm, -u, sm. Lehre ., 
wenube m. einer altchriſtlichen Secte, 
he in der Perſon Chrifti nur 
Me Natur annahm. 
derlenogam, -a, sm. der nu Ein Mal 
b Theirathet war; der nur Eine Frau 
al. , Ng. Pflanze 7. mit ein⸗ 
lachen lumen; Monogamiczny, a. 
(Uweibig, nur Eine Frau habend 
(Waun): nur Einen Mann habend 
eib); Monogamja, -ji, . Stand 
derjenigen, die blos Ein Mal 
beirathek waren; Einweiberei, 
(che mit nur Einer Frau; —, Ng. 
„Mies. derjenigen Pflanzen, welche 
zur einfache Blumen baben. 
kellonogin, -a, sm. |. Monogam; 
dnoseniee (im Hauptw.); Mono- 
"uja, ſ. Monogamja. 
no lonopraf, n, sm, Litt. Verfaſſer m. 
Vi Monagrafju, Ji, af. Zitt. Einzel⸗ 
ſchreibung, Einzelſchrift J. 
„Monogram, -u, sm. Mal. Litt. 
Anenszug m. (meiſt aus verſchlun⸗ 
gen Buchſtaben beſtehend). 
„ Onomachju, -ji, af. Zweikampf 
Duell n. 
,„ Monomortja, -ji, er. Eingeſtaltig⸗ 
N; Einförmigkeit . 
un Onopolistyezny, d. monopolt⸗ 
Iw M, den Inhaber eines Allein⸗ 
tandlers oder Alleinverkäufers be- 
"lieu, ihm gehörig. 
onospermiczny, a. Ng. nur Ein 
amenkorn, einen Kern habend; 
Ninami (Pflanze). 
a tonostych, u, sm. Dtk. einzeiliger 
aus in einer einzigen Verszeile 
u hedrückter Gedanke m.; Mono- 
Bei AEESDT,. a. einen 10 Vers 
zeen: in Einer Zeile (Werd: 
= 900 enthalten. 
wll onoayllaba, y, V. Spl eme 
Ge en Lo" K 
x ig; aus einer einzigen Syl 
beten g; aus eir zig ICH 
an Onoteista, -y, sm. Kg. Philos. der 
te Ur Einen Gott glaubt; Mono- 
‚etyczny, a. den Glauben an nur 
zen Gott betreffend; Monoteizm, 
Ein Am. Philos. Glaube m. an nur 
nigen Wort; Erkenntniß s. des allei- 
Agen Gottes; Monoteuez, u., sm. | 
Onoteista, 
“onorchit, -u, sm. Ng. Kartoffel⸗ 
z} We . mit nur Einem Knollen; 
kin Elnhodiger, Menſch m. mit nur 
nem Hoden 


Du 


H 


Die 
Zh 


0 arr Tél sm. Dik. einxeimiges 
, Meichreiminee (gleichreimendes, 
Gedicht ch ges (gleich ) 

Onsztukowy, a. |, M tuko- 
W y unsztuſco 

y üm Hauprw.). 

mm, demtamata, -y, sm. Ag. Anhänger 
des Montanizm, -u, sm. Kg. Lehre 
"7 Montanns (Stifters einer 


x 
o 
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chriſtlichen Secte im 3. und 4. Jahrh. 
in Kleinaſien). 

Montbrecja, gi, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (tat. montbretia). 

Montwa, y; 3. Ng. gemeiner 
Spindelbaum m., Pfaffenholz, Pfaf⸗ 
fenhütlein . (lat. evonymus). 

Morana, ſ. Morena. 

Morawianka, Geog. 1. Morawka 
(im Hauptw.); Morawski, a. Geog. 
mähriſch; aus, von der Wearkaraf- 
ſchaft Mähren. 

Mordega, i, A Su. Ermüdung, 
Erſchöpfung 7. 

Mordent, -u, sm. 7%. Halbtriller, 
Pralltriller m. (Verzierung im Vor⸗ 
trage des Gefanges oder Spiels). 2 

Morderezy, a. mörderiſch, mör- 
derlich. 

Mordka, -i, J. Ng. gewiſſes gr: 
flügeltes Inſect u. (lat. cephalia). 

Mordorowy, a. f. Morderowy (iin 
Hauptw.). [wein m. 

Mordwin, -u, sm. Art Brannt- 

Moregowaäty, a. |. Morggowaty 
(im Hauptw.). 

Morejna, y; sm., Morejne, sm. 
indecl. & iron. jildiſcher Arfftokrat; 
reich und mächtig gewordener Jude; 
jüdiſcher Parvenn m. 

Morena. -y, . Mel. Geog, Moräne 
Ja Gletſcherdamm, Gletſcherwall m. 
(durch Gletſcher allmählich vorwärts 
bewegte Felsblöcke, Bergſchuttmaſ⸗ 
jen ꝛc.). 

Moreska, -i, J. Mal. etc. Moreske, 
Arabeske, arabiſche Zierflgur J.; Tzk. 
Mohrentanz m. 


Moreza, v, F. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. tigrida). 
Morfeusz, a; sm. npr, Myth, 


Morpheus m. (Gott des Schlafes); 
Schlaf m. 

Morfina, y, Ar. Schak, Grund: 
beſtandtheil m. des aus dem Opium 
gezogenen Morphiums oder der Mohn⸗ 
ſafktjäure. 3 

Morfizm, -u, sm. Körpergeſtalt J.; 
das plaſtiſche, regelmäßige Schöne 
der Körper; Morfografja, Ji, . 
Beſchreibung J der Naturkörper nach 
thren Formen; Morfologiezny , a. 
morphologiſch, betreffend die, gehörig 
zu der Morfologja, -ji, ar. Bildungs⸗ 
oder Geſtaltungslehre J. der orgaz 
niſchen Körper. 

Morganatyczny, a. Kg. Sti. mor⸗ 
ganatiſch (vermählt), an die linke 
Seite angetraut, die Ehe zur linken 
Hand betreffend; matzenstwo mor- 
ganatyezne morgangtiſche oder Ehe 
J. zur linken Hand. 

Morja, Ji, . Ng. gewiſſe mohn⸗ 
artige Pflanze J. (lat. mohria). 

Moroszka, -i, s/. Ng. gewiſſe him- 
beerähnliche Pflanze f. (lat. rubus 
chammmorus). 

Morowiee, Wen, sm. Ng. Caca⸗ 
tientraut n. (lat. cacalia); —, 9. 
gewiſſe Litienartige Pflanze f. (lat. 
hemerocallis);—, Ng. gewiſſe Pflanze 
tete kleinia). 

Morskorost, Morszezyn, -u, sm. 
Ng. Tang, Seetaug m. (lat. fucus). 

Morswin, n, sm., Moräwinka, 
1, af. Ng Meerſchwein u., Delphin m. 

Morszezyzna, y, At Ng. See⸗ 
gewichſe n. pl. (aller Art, beſonders 
Tange oder Seetange). 

Morsznica, y, J. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. milesin). 


MOTYLOWATY 


Morteski, gewiſſes poln. Wappen. 

Morucha, |. Marucha., 

Morula, -i, sf. Ng. f. Morele (im 
Hauptw.). 

Moruszka, ſ. Marucha; —, Ng. 
Moraszkn. 

Morwiak, a, sm. Ng. gewiffer 
warzenähnlicher Auswuchs m., einer 
Baumfrucht gleichend, von eingewach 
ſenen Würmern herrührend (lat. so- 
ros us]. 

Morwin, a, sm. Ag. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. morinda). 

Morwowy, a. Ng. Maulbeer⸗ 
baums⸗; Maulbeer⸗. 

Morzak, a, sm. Ng. gewiſſes 
robbenähnlches Säugethier n. (lat. 
pelagius). 

Morzan, a, sm. Ng. gewiſſes 
Kruſtenthier u. (lat. portumnus). 

Morzoptlawny, a. auf dem Meere 
dahinſchwimmend, “ dahinſegelnd, 
ſchiffend. 

Morzorost, -u, sm. Ng. Meerſchilfz. 

Morzowtadca, Morzowladzca, -y, 
sm. Meerbeherrſcher m.; Morzowtu- 
dnoge, -Sei, at, Morzowiadztwo, -a, 
sn. ceresherrſchaft, Meerbeherr: 
idung, Seeherrſchaft F. 

Morzylist, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. huminium), 

Morzypło, a, sn. Ae, Sargaſſo⸗ 
Gras n. 

Morzyszeze, u, sn. |. Morzysko, 
(im Hauptw.). 

Moskiewszezyzna, -y, V. Alles n., 
was von oder aus Rußland kommt 
5 gi Erzeugniſſe, Sprache, Sit 
ten ꝛc.). 

Moskito, sm. indecl, Vg. Mos kito⸗ 
Stechmitde 7. 

Moslem, Moslem, Moslemin, Mo- 
slemin, -a, sm. Geog. Kg. Diufel- 
man, Muhamedaner mn. 

Mostnica, -y, /. Pfahlbauwerk, 
Pfahlwerk n. zum Errichten von 
Wohnungen über dem Waſſer. 

Mostowina, -y, Y. Zm. Brilden: 
bohle, Brückenpfoſte 7. 

Moszcze, OW, sm. pl. + Reli- 
quien J. pl. 

Moszeznia, ni; sf. Ng. gewiſſe 
Art Palmbaum m. (lat. nocarpus). 

Motocz, -a, sm. 8 Knoten m.; |. a. 
Wozet (im Hauptw.). 

Motja, -ji, at. Kisp. Moitié, Hälfte 
f; grad z kim w motji mit Imdni. 
um die Hälfte ſpielen; Motja, Mot- 
jant, ſ. a. Motya, eto (im Hauptw.). 

Motor, -a, sm. der Bewegung her 
vorbringt; der Leben verleiht; * Er 
wecker, Belebender m. 

Motorny, a. geiſtreich, lebendig; 
ich in jede Lage zu finden ver 
Ee behend, flink. 

Mottet, -u, son. Tk. Motette f., 
Spruchgeſang, mehrſtimmiger Kir⸗ 
chengeſaͤng m. 

Motylica, -y, H. Ng. gewiſſer Ein- 
geweidewurm m. (lat. distoma). 

Motyli powöj, -iego -oju, sm. Ng. 
gewiſſe Pflanze f. (lat. atragene), 

Motylkowy, a. Ng. Schmetter 
lings⸗ zu den Schmetterlingsblumen 
gehörig, denſelben ähnlich (Lat. papi- 
lionaceus). 

Motylnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. onicidium). ser 

Motylowaty, a.Ng.: —wateowady 
ſchuppenflügelige Inſeeten n. pl. (lat. 
lepidoptera). 


MOTYW 
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Motyw, u, sm. Beweggrund m. 
Moty wa, -y, s/. Anregung f., Ans 
trieb, Reiz, Sporn m.; Tk. Thema 
n. zu einer Tondichtung; Motywo- 
wać, owa, -uje, va. imp. moti- 
viren, begründen, mit Gründen be⸗ 
legen, beweiſen oder unterſtützen. 
Mowla, i, /. Dialekt m., Mund- 
art f. (einer Sprache). 
Möwnia, ni, sf. Sprachlehre, 
Grammatit f. (einer Sprache). 
Mozaista, y, sm. Mojaıter, Moz 
ſaiſt, Mufivarbeiter; Verfertiger m. 
von Moſatkarbeiten. ` 
Moädzen, -nia, sm, Ng. knochiger 
Auswuchs m. des Stirn- oder Nafen- 
tnochens (bei Thieren), worauf ſich 
ein bewegliches Horn beſindet. 
Mozdzierzowy, a. Mörſer⸗. 
Mozdzak, a, sm. Ng. gewiſſer 
kleiner Bauınpilz oder Schwämm m. 
(lat. cerebrina). 
Mozebny, a. glich thunlich; 
Mozebnie, ad. möglicherweiſe; fo 
wie es eben fein kann; Mozebnosc, 
Bei, sf. Philos. Möglichkeit, Thun⸗ 
lichkeit 7. (lat. possibilitas). 
Mozga, i, . Ng. gewiſſe Gras⸗ 
pflanze J. (lat. phalaris arundingcea). 
Mozol, -a, Mozöl, -ola, sm. & Milk. 
Hühnerauge n., Leichdorn m.; ſ. a. 
Moz f, Mozot (im Hauptw.). 
Mozotowad, va. imp. |. Mozolic 
(im Hauptw.). > werke), 
Możliwy, a. j. Mozny (im Haupt⸗ 
Moäno, ad. es kann fein, es kann 
geſchehen; es thut od. hindert nichts. 
Mrocz, -a, sm. Ng. gewiſſer Vogel 
m. aus der Gattung, die mit zwei 
Vorder⸗ und zwei Aero Ders 
ſehen ift (lat. monasa tenebrosa). 
Mrocznica, -, SF. Stk. Abendſtern, 
Hesperus m. 
Mrokawa, -y, /. Ng. gewiſſes 
zwelflügeliges Infect u. (fat. nycte- 
ribia). 
Mröwezelina, -y, ar. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. myrmecodia). 
Mrowin, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. tocca). 
Mröwiozer, -a, sm. Ng. Ameiſen⸗ 
ſreſſer m. (lat. myrmecobius). 


Mröwkownty, a. Ng. ameiſen⸗ 
artig, ähnlich. 
Mröwkowiec, -wea, sm. Myth. 


Menſch m., der gleichſam von Ameiſen 
ausgebrütet worden ift. 

Mruczyslad, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. arctopus). 
Mruzny, a. Zk. Blinzel⸗; zastona 
inruzna, Zk. Blinzelhaut J. (des 
Auges). 

Mrzechlina, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cestrum); j. a. Mo- 
towiec, Miotowe drzewo. 

Mrzonka, i, J. Phantasma, 
Scheinbild, Trugbild; Schredbild u.; 
wunderlicher Traum m.; Mrzon- 
kowy, a. phantaſtiſch; auf Schein⸗ 
oder Trug⸗, oder Schreckbilder, auf 
wunderliche Träume bezuglich, darin 
vorkommend. 

Mrzoana, , ap, Ig. gewiſſe 
Pflanze f. (tat. morisonia). 

Mäciszeweki, gewiſſes polniſches 
Wappen. [Hauptw.). 

Mszałowy, d. ſ. Mazalny (im 

Mszany, a. Ng. (mchowy) Moos=, 
von Moos; mooſig. 

Mszar, -u, sm. niedriger, ſumpfi⸗ 
ger, mit Fichtenholz und Moos be⸗ 


wachſener Ort m.; —, Ng. gewiſſer 
Pilz oder Schwamm m. (lat. pra- 
teila prunulus); Mszarowy, a. 
Sumpf⸗; Pilz⸗; mazarowa bedika, 
Ng. gewiſſe Art Pilz m. (lat. aga- 
ricus hypnorum). 

Mszyca, -y, F. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. jungermania); —, Ng. ge⸗ 
wiſſes geflügeltes Inſect n. (lat. 
aphis). 

Mazyna, 7, J. mit Moos be- 
wachſener Sigel m.; mazyny, pl. W. 
unter den Webſtuhl fallende Abgangs⸗ 
fäden m. pl. (von der zu webenden 
Leinwand). 


Mszywian, u, sm. g. gewiſſe 


Pflanze J. (lat. aphelexis). 

Muchodfawka, -i, sf. Ng. Fliegen⸗ 
ſchnäpper m. (Vogel, lat. muscipeta). 

Muchojerka, Mucharka, i, sf. 
Gefäß z., in ſwelchem Fliegen er- 
trinken; Fliegenfalle 7. 

Muchofapka, i, J. Fliegenfalle 
S; , Ng. ſtachelige Mimoſe, Fltegen⸗ 
falle J. (Pflanze). 

Muchomor, -a, sm. Ng. Geſammt⸗ 
name m. einer gewiſſen Art Pilz 
oder Schwamm (lat. agaricus vagi- 
natus, a. rubescens, a. solitarius, 
a. pantherinus, a. muscarius); —, 
Ng. gewiſſe Pflanze f. (lat. arum 
muacivorum vel crinitum). 

Muchomorka, Muchorówka, -i, 
sf. Ng. gewiſſe Art Pilz od. Schwamm 
m. (lat. agaricus muscarius). 

Muchotrutka, -i, sf. Ng. Fliegen⸗ 
tödter m. (Art nordamerikaniſcher 
Pilz oder Schwamm, lat. amian- 
tanthus muscætonicum), 

Muchotrzeb', -biu, sm. § |. Mucho- 
trzw' (im Hauptw.). lich. 

Muchowaty, d. fliegenartig, ⸗ähn⸗ 

Muchówka, i, J. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. todus); f, a. Pra- 
akodziöb, Praskodziobek. 

Muchraniec, nen, sm. Ng. gez 
wiffe Pflanze J. (lat. myoporum). 

Muchronowaty, a. Ng.: —wate 
rośliny gewiſſe dem Muchraniec 
(di. d.) ähnliche Pflanzen J. pl. (lat. 
myoporinem). 

Mucie, -ecia, sn. § Kalb n. 

Mudaryna, y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze /. (lat. colotropis). 

Muezym, a; sm. Kg. Muezzim, 
Ruſer m. zum Gebet (bet den Muha⸗ 
medanern). 

Mufel, fla, sm. Schdx. Muffel f., 
Brenn- oder Röſtgefäß n. aus ſeuer⸗ 
feſtem Thon (zum Brennen von ge⸗ 
maltem Porcelan, zum Ausglühen dc. 
che miſcher Körper ꝛc.). 

Mufta, -y, Mufka, Muftka, i, 
sf. dim. Müffhen n. pl., Halbhand⸗ 
ſchuhe m. pl. der Frauenzimmer. 

Muksztyn, -u, sm. 8 holländiſcher 
Thaler m. (in Samogitien). 

Mutak, a, sm. Ng. Meerdſche f. 
(Fiſch, lat. mugil). 

Mularczyk, a, sm. Bk. Hand⸗ 
langer m. des Maurers; Maurer⸗ 
lehrling m. 

Mufarz, -a, sm. Maulthiertreiber m. 

Mularzow, a, e, d. Maurers⸗; 
Maurer⸗; Mularzowa, ej, J. Frau 
J. eines Maurers. 

Mulat, -a, Mulater, -tra, sm. Geog, 
Mulatte m.; |. a. Mutarz; Mulatka, 
i, J. Geog. Mutattin J.; Mulatski, 
a. mulattiſch; Mulatten⸗. 

Muled, lar, li, vn. imp. Jäg. 


MUSKULITY 


winſeln, ſchmeicheln, um etwas D 
erhalten (Jagdhunde). d 
Mulek, ka, sm. dim. (p. Mul 
junges Maulthier n, junger Mau 
eſel m.; —, Aku, sm. feiner Stau 
dgl. Schlamm oder Bodenſatz m. 
Muliny, -lin, Ar. pl. 8 Schlamm, 
Bodenſatz m. in einem Troge, eine 
Fluſſe oder See. 
Mulisko, a, sn. häßlicher, gar 
ſtiger Schlamm oder Bodenſatz!“ 
toke Menge / angehäuften Boden 
atzes oder Schlammes. r 
Mulleryn, -u, sm. Ng. Schäk. 4f 
mifjes zu den Tellur⸗Arten gehörige 
Mineral n. i 
Mullety, sf. pl. Ng. gewifje Ar 
Muſcheln £ pl, die To in ſußen 
Gewäſſern vorfinden. 4 
Mulnica, -y, . Ng. gewiſſe Waffe! 


pflanze 7. (lat. limosella aquatics)” 


Mulny, a. |. Mulisty (im Hauptw.“ 

Mułosiet, sta, sm. ſ. Mut (in 
Hauptw.). 

Mum, u, sm. Ng. gewiſſe Gattund 
perſiſchen Erdpechs Mumjowy, 4 
n den Mumien eigenthüm 
ich. P 

Muntjak, -a, sm. Ng. gewiſſe oat 
tung Hirſch m. (lat. cervuamuntiac d 

Muran, ni, sf. $ gemauerte, m 
Mauern umgebene Stadt 7. > 

Murawnica, , J. Ng. geifft 
geflügeltes Inſect z. (lat. heter” 
neura). e 

Murjacit, u, sm. Ng. waſſerfreie 
ſchweſelſaurer Kalt m.; Murjatyczuz 
a. den Murigeit oder Antydrit, den 
waſſerfreien ſchwefelſauren Kalk be 
trenend. D 

Murkisonit, -u, sm. Ng. geift 
kreideartiges Mineral n. (in Eng 
land gefünden). e 

Murmajster, sten, sm. Maut! 
meiſter; älteſter Maurer m. [hent 

Murog, u, sm. Law. beſtes Wieſen 

Murs, Mursz, -u, sm. nert, 
chende Fäulniß /, (Art Krankhel 
der Waldbäume); Murszywy, Mur 
szaty, Mursowaty, a. bermorjchent 


in Folge von Fäulniß morſch werden 


Murzac (mur-zać), -zat, -za, E 
imp. etwas ſchwärzen, häßlich OPT 
schmutzig machen; 1 a. Murzys ( 
Hauptw.); Murzaty, a. geſchwärzl 
hätzlich, ſchmutzig. 

Murzynka, i, 
ſchwarzer Rettig m. 

Mus, -a, sm., Musa, -y, sf. Garn! 
Maaß zum Honig; Topf m., 
welchen ein Garnez Honig geht. d 

Musi, -sit, -si, n. imp. (do czeki 
ſich der Nothwendigfeit, dem Bali 
bei etwas fügen. e 

Musk, -u, sm., Musknienie, ` e 
sn. einmaliges Streicheln, liebkoſe 
des Betaſten u. 

Muskolog, a, sm. Ng. Kenne 
Beſchreiber m. der Moofe, der Mob. 
pflanzen; Muskologja, Ji, sf. Lell, 
Kennkniß F. der Mooſe, der Moc, 
arten. [Muskel 

Muskul, Muszkut, u, sm. fiu 

Muskularny,a. mustulös, muëlt- 
kräftig, muskelſtark; Muskel⸗; Mi 
kulatura, , sf. Zk. Muste (D 
na fünmtliche Muskeln m. pl U 
thteriſchen Körpers). er 

Muskulity, -tów, sm. Ai. Ng- Be 
wiſſe Art verfteinerter Klaffmuſche 
F. pl. 


sf. Ng. grot“ 


MUSKULOWY 
— 


a uskutowy, Muszkutowy, a. Zk. 
Mai Muskeln betreffend. 
istok, a, am. Ng. gepiſſe 
Monge fi (lit, achras). E 
AED, -sna}, -snio, va. (1-malig) 
Muskac (im Hauptiv.), i 
m. usson, a, am. Sw. Paſſatwind 

Must £ der Paſſatwinde. 0 

lii YX, -a, sm. Ng. gewiſſes ge⸗ 
Mgenes e e e 
Fli uszarka, 


, 3% Ag, fleckfger 
jegenſchwamm m. . 
Min ezczelina, -Ys H. Ng. gewiſſe 
Mute J. (lat. monodorn). 
im Aszec, -szca, sm. § f. Muchotrzew 
M Hauptw.). 
Wasgzester, Muszestrz, u, sm. 
VW rother Gauchheil m. 

h (uszkat; -u, sm. Ng. Muskatbaum 
175 Ditindien). A 
Bir uszkatel, u, sm. Am. gewiſſe 
Wie . (lat. pelargonium); —, 

N uskatellerwein m. 
tel uszkatołka, i. J. Gin. Muska⸗ 
erbirne 7. 
tag szkatoweowaty , a.: —wate 
(lot 9 gewiffe Art Pflanzen J pl. 
“wn myristiceg); Muszkatowiec, 
ea, sm. Ng. Muskatbaum m. (lat. 
Yristicn), 
os, = at, Ng. FEN 
R nire r h „ ty- 
Yun elen er Vogel m. (lat. ty 


uin Uszkularny, d. Zl. zu den Mus- 

Mn, gehörig; Muskel-; muskelig. 
tuts, 

Mu Usztuczek, Musztukowy, etc. |. 

Msztuczek, ete. (im Hauptw.). 

v usz yen, -a, sf. große Fliege . 
ber, Uszyr, a, sm. Kw. den Ober- 
SCH führender General m. (bei den 

Arten). 


utacja, -ji, sf. Tk. Mutation, 


Ren 
ftip derung J der Stimme (Sing⸗ 
fin, Me) beim Eintritt in das Jüng⸗ 
Waller. 
(opra, V V Mech. Mutter f. 
ou thine, Vorrichtung) zu Metal- 
EE, Schraubenmut⸗ 
7. ; “tylacja, Ji, . Verſtümmelung 
Agend eines Körpergliedes. 
usea, -zeöw, sn. pl. Muſeen n. 
e Jk a. Muzeum (im Hauptw.). 
einen zeogruf, -a, sm. Beſchreiber m. 
„ a Muſcums; Muzeografja, Ji, 
Bell, Kenntniß S. von der Be: 
Boat der Gegenſtände eines 
VP umd, Muzeograficzny, a. die 
Del fung der Gegenſtände eines 
Meums betreffend, dazu gehörig. 
wl, J. Mazaé (im Hauptw.). 
Wee ET czka, 4, J. Mufiterin .; 
gern zuzimmer n, das geläufig oder 
d (liebtontdein Tonwerkzeug fpielt; —, 
oder abroſender Ausdruck für) kleines 
Mee Cl ſchones Muſikſtück, ** ein 
Metmuſikchen n. 
genf po, -sci, s7. muſikaliſche 
en e A Eigenheit, Beſonderheit 
IE, 
mec katie. -jöw, sm. pl. Tk. Behh. 
Me ne gedruckte Muſikſtücke u. pl. 
ie eau oman, -a, sm. ilbereifriger, 
ee iſchaftlicher Muſitfreund m.; — 
Lé Deck sf. leidenſchaftliche Liebe 
nal. Eifer m. für die Muſik. 
T der menja. -ji, sf. Alk. Erſchlaffung 
A (ëtetn. 


DI 


Ivar 
ban. „ af. Waſchwaſſer; Bader | 
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Myeielee, Ica, sm. Hik. Waſch⸗ 
pulver n. (Medizin in Geſtalt von 
Seife). 

Myeiny, ein, sf. pl. (myeiel) 
Waſchwaſcher; Spülwaſſer n., Spü⸗ 
licht m. 

Mydlarzowa, -éj, sf. Frau F. des 
Seifenſieders; Mydlarzowna, y, sf. 
Tochter f. des Seifenſieders. 

Mydlenie, -ia, sn. Einſeifung *, 
Einſeifen 1.3 * Hinterliſt J., Bes 
trug m. 

Mydleniec, -nca, sm. Mg. Seifen⸗ 
Heim m., Bergſeife J.; —, Ng. Seifen- 
baum m. (lat. sapindus). 

Mydlniezka, Mydlarka, -i, sf. 
Seifenbüchſe 7. beim Raſiren oder 
Bartſcheeren. 

Mydinik, -a, sm. Ng. Seifen- oder 
Waſchtraut u. 

Mydtak, u, sm. Ng. W. Seifen⸗ 
erde, Walkerde J. 

Mydtodrzew, n, sm. Ng. |. My- 
dleniec (Seifenbaum). 

Mydtoka, -i, af. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. quitlaia). 

Mydtowac, -owal, -uje, va. imp. 
Jäg. beim Schießen verfehlen, nicht 
treffen; —, Jäg. beim Nachſetzen mit 
Anderen hinter einem Wilde zurück- 
bleiben (vom Windhunde). 

Mydtownik, a, sm. Ng. Seifen⸗ 
kraut. Waſchkraut n. 

Mydon, -u, sm. HIE, fauler, fauz 
tender Fleiſchauswuchs m. 

Myjodopsja, Myjodeopsja, -ji, . 
Hik, Milckenſehen, Flimmern n. vor 
den Augen. 

Myjologja, Ji, sf. Ng. Lehre, 
Kenntniß , von den Mücken und 
Fliegen; Abhandlung 7 über die 
Naturgeſchichte der Mücken u. Fliegen. 

Mykicic, -cit, ei, vn. imp. $ bere 
drehen, verwirren. 

Mykietograf, -a, sm. Lehrer, Ken⸗ 
ner, Beſchreiber m. der Pilze und 
Schwamme; —tografiezny, a. be- 
züglich auf, betreffend die Mykie- 
tografja, -ji, Y. Lehre 7. von den 
Pilzen und Schwämmen; Kenntniß, 
Beſchreibung F. derſelben in natur⸗ 
wiſſenſchaftlichem Sinne; Mykieto- 
log, -a, sm. Verfaſſer m. einer 
Mykietologja, -i, s/. Beſchreibung / 
der Pilze und Schwämme; —tolo- 
giezny, a. auf dle Beſchreibung der 
Pilze und Schwämme bezüglich, dazu 
gehörig, ſie betreffend; Mykolog, 


Mykologiezny, Mykologja, ſ. My- 


kietolog, ete. 

Mylnik, -a, sm. Philos. Trugſchluß, 
Irrthum m. (lat. captatio fallacia). 

Myloforyngiezny, a. Zk.: — mus- 
kut Hals-, Kehlmuskel m.; Mylo- 
gloss, u, sm. Zk. Zungenmuskel m.; 
Mylohyojäalny, æ. Zk.: muskut — 
Muskel m. des untern Kinnbackens. 

Myncarz, a, sm. Münzer, Münz⸗ 
ſchläger m. 

Myodynamometr, u, sm. Muskel⸗ 
kraftmeſſer m. (Werkzeug, Geräth). 

Myodynja, zi, J. Hik. Muskel⸗ 
ſchmerz: Rheumatismus m. e 

Myograf, -a, sm. Verfaſſer m. einer 
Myografja, i, $f. Muskelbeſchrei⸗ 
bung, Darſtellung f. des Muskel⸗ 
ſyſtems des thieriſchen Körpers: —gra- 
fiezny, a. auf die Beſchreibung des 
Muskelſyſtems bezüglich, dieſelbe be- 
treffend, dazu gehörig. 


Myolog, -a, sm. Kenner, Lehrer m. nehmungsſchluß m., Philoſophem 


MYSENIK 


der Myologja, -ji, sf- Muskellehre 
% Myologiezny, a. die Kenntniß 
oder Lehre über die Muskeln des 
thieriſchen Körpers betreffend. 

Myopia, -ji, J. DIE Kurzſichtig⸗ 
keit, Schwäche f. der Augen. 

Myotomja, ji, . IIlk. Bauch⸗ 
muskelſchmerz m; Zk. Zergliederung 
J. der Bauchmuskeln; —tomiczny, 
a. den Bauchmuskelſchmerz, die Ber- 
gliederung der Bauchmuskeln be⸗ 
treffend. 

Myrjada, y, sr Rk. Mqriade. 
Zayl J. von zehntauſend Einheiten; 
* ungeheure und zahlloſe Menge r. 

Myrjagramm, -u, sm. H Schdk. 
Gewicht n. von 10,000 Grammen. 

Myrjalitr, -u, sm. Hohlmaaß n. 


von 10,000 Litern. 

Myrjametr, -u, sm. Längenmaaß 
n. von 10,000 Metern. 

Myrjar, -u, sm. Bodenfläche f. von 
10,000 Ar (oder: Aren). 

Myrjomorficzny, a. in zehntauſen⸗ 
derlei Geſtalten; vielgeſtaltig; * in 
zalllloſen Geſtalten. 

Myrjomorfoskop, -u, sm. Raleibo- 
stop, Zauberrohr u. in welchem durch 
leichte Bewegung unendlich viel wech⸗ 
ſelnde Geſtalten und Formen Hervor- 
zubringen ſind. 

Myrmeeit, -u; sm. Ng. verſteinerte 
Ameiſen /. pl. (ſchwarzes Geſtein). 

Myrmecja, -i, . Zk. Wmeifen- 
warzen f. pl. (in den Handflächen 
und unter den Fußſohlenj. 

Myrobolan, -u, sm. Ng. Salbnuß, 
Vehen⸗Nuß J.; Mik. Art oſtindiſches 
Obſtmus n. (zum Abführen gebraucht). 

Myrra, Myrrha, ſ. Mirra (int 
Hauptw.). 

Myrrhit, u, sm. Ng. Myrrhen⸗ 
ſtein m. (myrrhenfarbiges Mineral). 

Myrt, Myrtowy, ete. ſ. Mirt, 
Mirtowy, etc. (im Hauptw.). 

Mysi, o f. Myszy (tin Hauptw.). 

Mysiarki, -rek, Myszyny, -BZyn, 
sf. pl. reife Waldnüſſe f. pl, die von 
ſelbſt abfallen und von den Mäufen 
zur Nahrung in ihre Löcher getragen 
werden. 

Myeiber, -bru, sm. Ng, gewiſſe 
Pflanze f. (lat. phalaris), i 

Mysigon, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. vulpia myurus). 

Mysikrölik, a, sm. Ng. Zaunkönig 
m. (lat. regulus). ) 

Mysiogon, Ng. ſ. Mysiurek. 

Mysie uszko, -iego a, sn. Ng. 
Mäuſeöhrchen, Vergißmeinnicht r. 

Mysiogonny, a. Hik.: tętno my- 
siogonne immer kleiner werdender 
Puls m. (lat. pulsus myurus). 

Mysiurek, rka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. myosurus). 

Myst, u, sm. Philos. Gedanke m., 
Ibee J., Begriff m. im niyftifchen 
Sinne. 

Myslawa, y, at Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. dillwynia). 

Myslinek, -nka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. centaurella). 

Myslini, ni, sf. Philos. Logik. 
Denklehre J. 

Myslnik; a, sm. Philos. Phi lo- 
ſophem n., Wahrnehmungsſchluß m. 
Sache f.. die, Ding z., das gedacht 
werden kann; denkbarer Gegenſtand 
oder Begriff m. 

Mysinik, a, sm. Philos. Wahr 


MYSLOTWÖRCZY 
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Myslotwörczy, 
riſchem Geiſte 
ſchaffend. 

Mystowiec, -wca, sm. Philos. Mi: 
ftifer, Menſch m., der tiefe Gedanken 
über Gott und alles Ueberirdiſche 
denkt und ausſpricht. 

Myslowo, ad. Philos. aus Berz 
nunftgründen (ohne praktiſche Er⸗ 
fahrung) erkannt (lat. a priori). 

Myslowy, o. Gedanken⸗; in Ger 
danken; denkend. 

Mystownictwo, a, sn. Myſtik, Ge⸗ 
heimlehre; Grübelei f. über über⸗ 
ſinnliche, überirdiſche Dinge; My- 
stowosd, -Sci, sf. myſtiſches, über- 
ſinnliches Weſen, Denken und Sinnen 
n.; Mystowy, a. muſtiſch, überſinn⸗ 
lich, geheimnißvoll; über höhere Ge- 
heimniſſe grübelnd. 

Mystagog, a,; 


a. mit ſchöpfe⸗ 
denkend; Gedanken 


sm. Geßeimniß⸗ 


lehrer: iron. Geheimnißträmer „e; 


Mystagogja, -ji, V. Geheimuißlehre; 


Nabatamueid, eit, -ci, va. perf. 
genugſam, wirklich beſchwatzen, be- 
ſchwindelu, übertolpeln. 

Nabartozony, a. durch Wirrſtroh 
verunreinigt. [gemalt, colorirt. 

Nabarwiony, d. augefärbt; aus⸗ 

Nabedryki, Nabiedrzniki, -köw, 
sm. pl. |. Nabiodrki (im Hauptw.). 

Nabiatowy, a. Kk. den Rahm oder 
die Sahne, die Milch und die Gier- 
ſpeiſen betreffend. 

Nabiedz, |. Nubiegas (im Hauptw.). 

Nabiegnienie, Nabiegniecie, Na- 
biezenie, -ia, sn. ſ. Nabieg, Nabie- 
ganie, etc. (im Hauptw.). 

Nabieracz, -a, sm. Behdr. Setzer, 
Schriftſetzer m. 

Nabierka, -i, sf. hölzernes Schöpf⸗ 
geſchirr n., Schöpfeimer m. 

Nabiör, -oru, sm. Anſchwellen, 
Anwachſen n. des Waſſers; Waſſer⸗ 
fluth J. 

Nabob, a, sm. (indiſcher) Nabob; 
* ungeheuer reicher Mann m. 

Naboda, y, At. Ng. Krähenbaum 
m. (Pflanze, lat. bucida). 

Naboznisia, -si, F. iron. Frömm⸗ 
lerin f. 

Nabram, -u, sm. 
Pflanze f. (lat. dalea). 

Nabrechad, Nubrechtac, etc. |. 
Nabechtac, etc. (im Hauptin.). 

Nabroczniujgey, æ. Hik. das Blut 
in den Lungen allzureichlich ver- 
mehrend oder anhäufend (lat. ery- 
throticus). 

Nahrzekad, vn. imp. durch Feuchtig⸗ 
tett anſchwellen, dicker, voller werden; 
Nabrzekanie, ia, sn. Anſchwellen, 
Dickerwerden u. durch Feuchtigkeit; 
Verſchwellen n. 

Nabrzezka, i, ar. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flügeltes Inſect n. (lat. diastata). 

Nabrzezny, d. am Ufer wohnend; 
Ufer: 

Nabrzeżyca, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. corrigiolu). 

Nabrzmiony, pp. 1t. a, angeſchwol⸗ 
len, aufgedunſen. 

Nabujad sie, -jat sie, -ja sie, vr. 
perf. |. Bujad (im Hauptw.). 

Nacechowany, d. bezeichnet; mit 


Ng. gewiſſe 


Vorbereitung f. zu Geheimlehren 
(Myſterien); Einführung 5. in die- 
jelben. 

Mystyczny, Mystyfikacja, My- 
styk, Mystyka, etc. ſ. Mistyczny, 
Mistyfikacya, etc. (im Hauptw.). 

Myszezasty; a. muskulös, voll 
Muskeln; ſtarke Muskeln habend. 

Myszelki, -lek, . pl. Zk. Knochen 
m. pl. des Kniegelenkes (lat. ossa 
cuneiformia) 

Myszua, 
Miſchna / (erjter Theil des Talmud 
oder Religionsbuches der neueren 
Juden). 

Myszolaska, -i, sf. Ng. gewiſſes 
mäuſeahnliches Säugethier n. (lat. 
galea). 

Myszołów, -owa, sm. Mäuſefänger 
m.; —, Ng. Mäuſegeier, Bußhard m. 
(lat. buteo). 

Myszoplat, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. deidamia). 


N. 


einem Zeichen verſehen; durch Etwas 
ausgezeichnet. 

Nachmurzanie, -in, sn. Bedecken n. 
mit Wolken; Umwoltung; “ Ver- 
dilfterung, Umdüſterung f- 

Nachmurzenie, ia, su. Umwöl⸗ 
fung; » Umdüſterung : Traurig: 
werden n. 

Nachmurzowy, pp. u. a. umwölkt, 
mit Wolten umzogen; * umbüjftert, 
traurig gemacht: 

Nachodzen, y, sm & derjenige, 
welcher Etwas gefunden oder ans 
getroffen hat; Finder m. 

Nachromywac, -mywal, mywa 
oder -muje, on. frequ. imp.; Nachro- 
mac, -mał, -ma, vn. perf. auf einem 
Fuße hinten. 

Nacigg, u; sm. |. Naciagnienie 
(im Hauptw.); —, Bk. eiferne Stange 
J mit Ankern verjehen zur gegen- 
ſeitigen Vefeſtigung von querdurch⸗ 
gehenden Tragbalken an den Aupen- 
mauern eines Hauſes; —, Schdk. 
Aufguß m. (lat. infusio). 

Naciasto, -a, sn. Schdk. Gährungs⸗ 
ftoff m. (lat. fermatum); —, ad. reich 
mit Kräuterich oder Blättern ver: 
fehen; Naciasty. a. ein reichliches 
Kraut oder dgl. Blätter habend. 

Nuciggacz, -a, sm. der in oder an 
fich ateit, einfaugt. 

Nacieezenie, -ia, sn. Einfließen; 
Eintröpfeln; Einregnen: Zuſammen⸗ 
fließen n.; —, $ f. Naciek (im Haupt⸗ 
werke). 

Nacieniowad, -owat, -uje, va. perf. 
ſchattiren, Schatten geben oder an: 
bringen (3. B. in oder auf einem 
Bilde); Nacieniowanie, ia, sn. 
Schattengebung J; Nacieniowany, 
a. Schatten habend, fhatnrt. 

Naciety pp. u. a. von Naciąe (f. 
d. im Haupiw.). 

Naciosywad, -wał, - wa, va. frequ. 
imp., ſ. Nuciesae, Naciosac (im 
Hauptw.). 

Naciowaty, a. Ng. krautartig. 

Nacisnge, Nacisniony, ſ. Nacisk 
(im Hauptw.). 

Naczezo, ad. nichts gegeſſen ha⸗ 
bend; noch nlichtern. 


Miszna, y, F. Liti. | 


von den Sfraeliten zur Beit des OL 


Myszyploch, -u, sm. Ng. gewill® 
Pflanze J (lat. ruscus od. rusculus 
Myszoryjka, i, J. Ng. gewiſſe, 
meiſt unter der Erde lebendes Säuge 
thier n. (lat. solenodon). 4 
Myszeskocz, a, sm. Ng. W 
Springmaus f. (lat. meriones). 
Myszo6winek, -nka, sm. g. g. 
wiſſes mäuſeähnliches Säugethier " 
(lat. capromys). P 

Myszowör, ora, sm. Ng. gewiſſe 
beutelrattenähnliches Säugethier 
(lat. phascogale). 

Mytacyzın, u, sm. Ipl. fehlerhaf 
Häufung 7. des Buchſtaben M.; Sol 
tern n. beim M-⸗Ausſprechen. 

Mytarka, -i, V. Zell- oder Mauth, 
Einnehmerin; Frau f. des Jome 
nehmers oder Mauthners. 

Mytulit, u, sm. Ng. verſteinert 
Miesmuſchel f. 


Naczepiad, va. imp. ſ. Naczep" 
(im Hauptw.). 

Naczerniae, va. imp. |. Naczexn® 
(im Hauptw.). t 

Naczerwieniony, a. geröthet, W. 
rothem Auſtrich, mit rother dat 
angeſtrichen. ` 

Naczesywad, va. frequ. imp. Y 
Naczeaae (im Hauptw.). 

Naczotek, Alea, sm. Hik. Zk. ert 
knochen m.; Stirnbinde f. (als Kopf 
putz); Käſtchen n. in Würſelformm 
mit Kalbleder überzogen innen 9 
ſchriebene Gebete enthaltend, da 


beteg mit Riemen am Kopfe (ve, 
der Stirn) befeſtigt wird; — 
Naczolnik (im Hauptw.); Emer, 
men m. über die Stirn des Pferde, 
gehend und verbunden mit der Kan 
thare. 6 
Naczynac, |, Zaczynac, Poczyns 
(im Hauptw.). * 

Naczynic, ſ. Narobid (im Haupt, 

Naczyniak, -a, sm. |. Torbiak (I 
Hauptw.). 

Naczyniowy, Naczynkowy, Kéi 
— układ, Ng. Gefäßſyſtem n. de 
Pflanzen (fat. systema vasorum). 

Naczynko, -a, sn. nicht großes ai 
fäß: kleines Gefäß n, kleine Schalt, 

Naczyniowka, i, sf. Zk. Gef 
haut f. des Auges (lat. momb rü. 
choroidea); Naczynkowaty, a. D 
viele Blutgefäße enthaltend. A 

Nadad, at, Fut. nada, va. pel 
— czego biel von etwas geben. j 

Nad-antymonjan, u, sm, Seh 
über⸗amimonſaure Verbindung 
(lat. super-atibias). K- 

Nad-arseniun, u, sm. Schak. OI, 
arſenitſaure Verbindung F. (lat. 
per-arseniaa). ur 

Nadbaba, Nadbabka, 1. Praba 
Prababka (im Haupnv.). er 

Nadbieg, u; sm. Ueberlau 
Ueberholen n.; Ueberfall m. BU 

Nadbiegac, va. imp, f. Nadh” 
(im Haupiw.). vd 

Nadbionek, aka, sm. Zk. Auf 
DOberhäutchen n. der Schleim 
(lat. epithelium). 
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o, Mfhrodek, -dka, sm. Zk. hohle 
des e Einbauchung /. unter dem Rinne 
ope erdes, wo die Kinnkette des 
iſſes befeſtigt wird. 
adbrodnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
anze J. (lat. epipogium). 
= Adbrzusie, An, sn. Ak. |. Bruso- 
anie, 
} Nadbudowywad, va. imp. |. Nad- 
deene (im Hauptw.). 
mNädchylac, va. perf. ſ. Chylad, 

Ze (im Hauptw.). 

Nadeigg, j. Naeinac (im Sauptiv.). 
haf adezuluosc, -Sei, ar, Zilk. frank 
D erhöhte Lebenskraft J. (lat. hy- 

ersthenin). 
fi Naddawae, vn. imp. |. Naddac 

m Hauptw.). 

im Adtubywac, -wat, -wn, va. 
Se Naddtubnc, bai, fut. -bie, va. 
Vi: mit Bohren, Ausbohren endlich 
tig werden; endlich auströdeln, 
Zülch mit dem Nachgrübeln und 

Pern zu Ende kommen. 

On addtużžać sie, -zat gie, -ža się, 
up. ſich noch weiter hin ausdehnen. 

H addzwierek, -rka, sm. Bk. Thlir« 

zack; Gemälde, Verzierung J. Über 

“er Thltre. 

piNndeeznik, -u, sm. Ng. gewiſſe 
Hanse f. (lat. badiaga). 


Nad 


np eptywuc, va. imp. |. Nadeptac 


M Hauptw.). 
D aderspan, Nadirszpan, -a, zm. 
Wi Rw. Obergeſpan, Oberrichter m. 
Io vom hohen Adel) einer Geſpan⸗ 
(ines oder eines Grafſchafts⸗Diſtriets 
n Ungarn). 
\laderszac, -azat, an, va. imp., 
Wf, -rezył, -Tazy, va. perf. die 
dor at, die Haare emporrichten, em⸗ 
en tränben ; Naderszaty, pp. I. a. 
(Feporgerichtet, aufgerichtet, geſträubt 
bern, Gefieder, Haare). 
Aim etatowy, a. Siw. etc. den Etat 
fie Oln des Staatshaushaltes) iber 
yem, über den Etat gehend. 
Nadadginac, -nat, ma, va. imp, 
gige, -gint, fut. nadegnie, va. 


beny 2 
durch Biegung, Beugung, Neiz 
kan ein wenig (ër feet oder 
"Ugen. 


adgingd, ant, -ni . perf. 
N King H Di 1 D e, vn p b 
Vi und nach oder theilweife vers 
den, berioren od. zu Grunde gehen. 
©, dekosnia, mi, U. Zk. Kehldeckel, 
Inmritzendeckel m. 


ode adgnoje, -i4, -i, va. imp. etwas 


ang ein wenig faulen laffen; ans 

ilb gen ſaul zu werden, in Fäulniß 
rzugehen. 

Rn Brodowy, Nagrodowy, Nad- 

zur Si Nugrodny, a. Velohnungs⸗; 

loung eet hett oder dienend. 


Nag dRgry zoc, -zat, -zu, va. imp. |. | 


zion ryže (im Hauptw.); Nadgry- 
Oder» PP. u. a. ein wenig angebiſſen 
aqudenagt. 
De "AC nie A a.: — wate 
» Ng. gewiſſe i i r 
onen an n. fie Familie J. von 
oder mar; Nadyr, -u, sm. Stk. Fuß⸗ 
oder zugelpunkt m. des Aufſchauenden 
Nads die Höhe Blickenden. 
ſteben 2stny, a. non überirdiſchem Be⸗ 
tangi? überirdiſch, himmliſch; Kg. 
in can Nbitanticit, beim Abendmahl 
Nag iti Leib und Blut verwandelt. 
Nadal ro,-8, an. Zk Nebenhoden m. 
dem P Arpieo, -pea, sm. Law. auf 
Waldboden gebildete Erhöhung 


J. in Folge eines vom Sturme um- 
geworfenen Baumes, deſſen Wurzeln 
abgehauen ſind und nun verdorren 
und verfaulen. [ſcheibe . 

Nadkolanek, aka, sm. Zk Knie⸗ 

Nadkolatywad, -wał, -wa, va. 
imp., Nadkolatae, -tal, ta, oder 
-kolaeze, oder -koface, va. perf. 
durch Klopfen erſchittern, ſchwächen. 

Nadkrzywiad, -wiat, - win, va. imp. 
etwas oder ein wenig krummen, 
krumm machen. 

Nadkwaszaé sie, -szał sie, 824 
sie, vr. imp., Nadkwasié sig, -sił 
sie, -ai sie, vr. perf. ein wenig 
fanern oder faner werden. 

Nadlac, ſ. Nadlewac (im Hauptw.). 

Nadlatywad, -wat, -wa, od. -tuje, 
vn. imp., ſ. Nadlecise (im Hauptw.). 

Nadlesniczy, ego, sm. älteſter 
oder Oberförſter m. 

Nadliczad, zn, -cza, va. imp. |. 
Nadliezye (im Hauptw.). 

Nadliczbowy, Nadliczebny, a. 
über die bejtimmte Zahl hinaus⸗ 
gehend; Überzählig. 

Nudlamanie, ia, sn. theilweiſes 
Brechen, Anbrechen u. (z. B. eines 
Knochens 2c.); ſ. a. Natamad, etc. 
(im Hauptw.); Ort m., Stelle f., wo 
ein theilweiſes Brechen ſtattgefunden 
hat. 
en -wat, wa, oder 
-muje, va. imp. ſ. Natamać (im 
Hauptw.). 

Nadiatywad, -wal, -wa, vg. imp., 
Nadintad, -tat, -ta, va, perf. 8 ein 
wenig flicken oder ausbeſſern; theil- 
weiſe oder ſtellenweiſe flicken oder 
ausbeſſern. 

Nadmagné, -gat, gu, va. imp.) 
Nadmodz, -mögt, moge, va. perf. 
Eins mit dem Andern zur Noth, 
flicken oder ausbeſſern; * D aus 
Mangel an etwas Anderem mit dem 
Vorhandenen behelfen. 

Nadmurszezac, -czal, on, va. 
imp. |. Nadmarszezyd (im Hauptiv.). 

Nadmarzad, rant, -rzn, va. imp., 
Nadmorzyć, -rzyt, -rzy. va. perf. 
hungerig machen; durch Hunger 
ſchwächen. 

Nadmniejszad, -szat, -aza, va. 
imp, Nadinniejszyd, -szyt, -S, 
va. perf. verkleinern, verringern; 
kleiner, geringer machen. 

Nadmogilny, a. auf einem Grab⸗ 
hügel befindlich oder gelegen. | 

Nadmordowywac, -wat, -wa, va. 
imp. |. Nadmordowad (im Hauptw.). 

Nadmuchywad, -wat, -wa, vn. 
imp. ſ. Nadmuchae (im Hauptw.). 

Nadmuruwywad, wat, -wa, va. 
mp. |. Nadmurowad (im Hauptw.). 
|  Nadnaturalnose, sei, af. Neber- 
natürlichteit f. 
Nadneroze, -a, sn. Zk. liber den 
| Nieren liegende Drüſe; Rierendrilfe 7. 
|!  Nad-niodokwas, -u, sm. Schäk. 
Metall falk n. mit zu großem Sauer⸗ 
ſtoffgehalt, als daß er ſich mit Säuren 
zu Salzen verbinden ließe (lat. super- 
oxydım). 

Nadniemiensk i, a. Geog. am Nie⸗ 
men (Memel) gelegen. 

Nudniesiony, pp. M. a. von Nad- 
nieść (. d im Haupfw.). 

Nadnosic, -eit, -si, va. imp. |. Na- 
dniegs (im Qonptw.); —, va. fregu. 
perf. einen Theil von Etwas zu wieder⸗ 
holten Malen ſorttragen. 


H 
` 


Nadobka, -i, St. Ng. gewiffes ge 
flügeltes Inſect z. (lat. adela). 

Nadobnia, ni, J. Ng. Nlarcifjen- 
lilie f. (lat. amaryllis). 

Nadobnisia, si, sf. ſehr ſchones. 
wunderſchönes Frauenzimmer n. 

Nadokwas, Schdk. ſ. Nad-nie- 
dokwan. 

Nadpalad, -lat, la, va. imp, 
Nadpalié, lit, li, va. perf. (co, 
czego) etwas ein bischen, ein wenig 
brennen oder durch etwas wentges 
Brennen verderben; ein wenig arn- 
brennen; (eig) ſich theilweiſe brennen 
oder verbrennen; San der Sonne 
verbrennen, * durch die Sonnen 
ſtrahlen gebräunt werden. 

Nadnagë sie, ſ. Nadpadad sie (int 
Hauptw.). 

‚Nadpeeie, ia, sn.: — tylne, Zk. 
hinterer Theil m. des Fußes awis 
ſchen dem Gelenk und dem Knöchel; 
— przednio vorderer Theil m. des 
e zwiſchen dem Knie und dem 

nöchel. 

Nadpeklinn, y, sf. HIE Geiten- 
bruch, an der Seile oder in der Hilfte 
befindlicher Bruchſchaden m. (lat. her- 
nin littrica oder lateralis). 

Nadpielac, -lat, la, va. imp., 
Nadpled, plot, -piele, va. pery. 
anfangen einen beſtimmten “hei! 
eines Ortes zu reinigen; Gin. theil- 
mee vom Unkraut reinigen, ſtellen 
weile ausgäten: * thellweſſe Ber- 
brechen, Uebelthaten, Mißſtände oder 
Mißbräuche ausrotten, austllgen. 

Nadpiersie, ia, sn. Aw. Mruſt⸗ 
wehr, Schutzmauer F, Schutzwall m. 
bis zur Höhe der Bruft der ver- 
theidigenden Soldaten. 

Nadpietka, -i, sf. Zdw. unteres 
Geſtell u. des Ackerpfluges, welches 
immer in der Ackerfurche bleibt. 

Nadpijad, -jat, -ja, va. imp., Nađ- 
pić, -pit, -plje, va. perf. (czego oder 
co) ein wenig von, aus Etwas abe, 
austrinken. 

Nadpitowywac, War, -wa, va. 
imp, \. Nadpifowaé (im Hauptw.). 

Nadpiaywac, -wat, -suje, va. imp., 
f. Nudpisad (im Hauptw.). 

Nadplenjac, -niat, -nia, va, imp., 
ſ. Nadplenié (im Hauptſw.). 

Nadplewiad, -wiat, -wia, va. imp., 
Nadplewid, -wit, -wı, va. perf. RI 
Nadpielad. 

Nadptacad, cat, c, va. imp., 
Nadpřacić, -cił, -ci, va. perf. barilber 
hinaus oder mehr zahlen; mehr zahlen 
als nöthig oder erforderlich ift; Nad- 
ptncanie, ia; sm. Mehrgahlung, 
größere Zahlung J. als erforderlich 
ijt; Nadpkuoenie, -ia, sn. einmalige 
Mehrzahtung . 8 

Nadptat, u, sm. Vordertheil m. 


Oberleder n. des Schuhes. 


Nadplatn, -y, J. Mehrzahlung .; 
das, was man lber eine beſtimmte 
oder erforderliche Summe mehr oder 
darüber zahlt. 

Nadptywad, wa, -wa, va. imp., 
f. Nadptynge (im Hauptw.). 

Nadptodnienie, -ia, sn. Iteber- 
ſchwängerung 7. (lat. suporfustatio), 

Nadpodstatni, -nia, -nie, a. Philos. 
überirdiſch, in Ueberirdiſches ver⸗ 
wandelt od. umgewandelt (lat. trans- 
substantialis). 

Nadpruwag, ent, -wa, va, un. 
j. Nadprud (im Hauptw.) 
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Nadprzyrodzonosg, -sei, $f. Ueber- 
natürlichkeit 7. 

Nadpsuwad, war, -wa, va. imp. 
1. Nadpsue (im Hauptw.). 

Nadrachmistrz, a, sm. Ober- 
rechnungsführer m. 

Nadrapywac, war, wa, oder 
-puje, va. perf. . Nadrapad (im 
Hauptw.). 

Nadrazac, za, za, va. imp., |. 
Nadrazie (im Hauptw.). 

Nadrgbywac, war, wa, oder 
-buje, va. imp., |. Nadrabac (im 
Hauptw.). 

Nadrukowywac, wal, -wa, va. 
imp., \. Nadrukowae (im Hauptw.). 

Nadrywac, -wał, -wa, va. imp., |. 
Naderwae (im Hauptw.). 

Nadrzecznik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. cordiera). 

Nadrzędny, d. hauptſächlich, we⸗ 
ſentlich; weſentlicher. 

Nadrzucad, -cat, ca, va. imp. 1. 
Nadrzucic (im Hauptw.). 

Nadrzynae, nat, na, va, imp. , 
Naderzngd, Dar, nie, va, perf. 
abſchneiden; ab⸗, wegnehmen; ein- 
ſchneiden, einhauen. 

Nadsiarezan, Nadsiarkan, u, sm. 
Schak. überſchwefelſaure Verbindung 
f. (lat. supersulfas); f. a. Nadsole. 

Nadsiarczyk, u, sm. Schdk. . 
Siarczyk (im Hauptw.). 

Nadsiekac, kat, ka, va. imp. |. 
Nadsiec (im Hauptw.). 

Nadsiewiam, -u, sm. Rw. Wb- 
dämmung J; gemauerter Gang oder 
Schacht; Vorbau m. 

Nadskörek, -rka, sm. oberer Theil 
m. der Baumrinde; Zk. Oberhaut, 
Epidermis S. 

Nadstawka, -i, sf. Zm. lange, zum 
Schiffsbau taugliche Bohle; oberſte 
Schiffsbohle F. an der Oberſeite des 
Schiffsbordes. 

Nadstopnik, -a, sm. Zk. oberer aus 
vielen kleinen Knochen beftehender 
Theil m. des Fußes. 

Nadstygad, gat, -ga, vn. imp. f. 
Nadstygnge (im Hauptw.). 

Nadsytka, -i, J. ilberſandte, ge- 
ſchickte, zugeſandte Sache f- 

Nadszanicc, Aen, sm, I ip. Cavalier⸗ 
Schanze, Vorder⸗, Außenſchanze f. 

Nadszargiwad, -wal, -wa, va. imp. 
J. Nadszargac (im Hauptw.). 

Nadszezekiwac, Naszezekiwac 
wal, -kuje, vn. imp. Jäg. das Wild 
erblicken, ihin aber nicht nahelommen 
können, und deshalb blos anſchlagen 
(bellen, Jagdhund). 

Nadszczepiae, -piat, -pia, va. imp., 
Nadezezepac, pak, -pie, oder Nad- 
szczepic, -pit, -pi, va. perf. durch 
Abſpalten ꝛc. ein wenig verkleinern, 
weniger, geringer machen; anſpalten, 
etwas, ein wenig ſpalten. 

Nadszmulad. -lat, -la, va. perf. 
Sein wenig beichnieren, beſchmutzen; 
nadszmulanie geringe Beſchmierung, 
dgl. Beſchmutzung J. 

Nadsztukowywad, -wat, wa, va. 
imp. ſ. Nadsztukowaé (im Hauptw.). 

Nadswiatny, a. Uberweltlich, über⸗ 
irdiſch. 

Nadtaczac, -czat, cza, ve. imp., 
Nadtoczy£, -czył. -czy, va. perf. cin 
wenig oder ein Stückchen fortſchteben, 
weiterſchieben,⸗rucken,⸗wälzen. 
Nadtart, pp. u. d. (v. Nadetrzéc): 
ein wenig abgerieben, abgeſcheuert. 


tg 


Nadtlenek, -nka, sm. Schdk. |. 
Nadokwas. 

Nadttuc, va. perf. ſ. Tue ( Trac 
im Hauptw.). 

Nadtracad, car, c, va, imp. |. 
Nadtraeie (im Hauptw.). 

Nndtrgcad, car, ca, va. imp., 
Nadtrgeie, -cił, -ci, va perf. (czego) 
durch Stoßen und Klopfen den Bu- 
ſammenhang der Theile von etwas 
Mürbem oder Morſchem zerſtören. 

Nadtwor, Nadutwor, u, sm. zum 
geſunden Körperbau nicht gehöriges 
Gewächs u.; dgl. Bildung; Ueberbil⸗ 
dung; Mißbildung . 

Nadurzyc, -rzyt, rzy, va. imp. 
(kogo) Imdn. beſchwatzen, übertöl⸗ 
peln; (sie) durch Imdn. beſchwaßt, 
wozu beredet, bethört, übertölpelt 
werden. 

Nadusznica, -y, V. All. Schmuck⸗ 
ſtück, Zierſtück n. der (alt-Jrömifchen 
Oberprieſter. 

Nadutwor, ſ. Nadtwor. 

Naduzyeie, -in, sn. Uebermaaß u., 
Ueberſchreitung, Uebertreibung ; 
Mißbrauch m. 

Nadwigzywad, war, -zuje, va. 
imp. \. Nad wigzué (im Hauptw.). 

Nad wietrzaé, -trzat, -trza, vd. 
imp. ſ. Nadwietrzye (im Hauptw.). 

Nadwiesé, f. Nadwodzie, Nad- 
wozić (im Hauptw.). 

Nadwiediy, pp. u. a. ein wenig 
verwelkt; anfangend etwas oder ein 
wenig auszutrocknen. 

Nad wodnik, a, sm. Ng. ge wiſſes 
reißendes Säugethier n. (lat. cyno- 
gale); —, Ng. Klettenkraut n. (lat. 
elatine). 

Nadwoj, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. bauhinia). 

Nadwozid, zit, -zi, va. imp. |. 
Nadwieze (im Hauptw.). 

Nadybywac, -wał, -buje, va. imp. 
f. Nadybae (Um Hauptw.). 

Nadymiad, miar, mia, vn. imp. 
f. Nadyınid (im Hauptw.). 

Nadyr, ſ. Nadir. 

Nadzelasin, ſ. Ferricjan. 

Nadzka, i, sm. u. . |. Nedzarz, 
Nedzarka (im Hauptw.). 

Nadzianie, -ia, m. & Einlegung, 
Hineinlegung, Hineinſetzung /; gül- 
len, Anfüllen, Stopfen, Vollſtopfen n. 
Nadzianka, -i, J. Hik. Verſtopfung 
im Unterleibe; Unraths⸗ oder 
Kothverhärtungen J. pl.; |. a. Na- 
dziewanka (im Hauptw.). 

Nadziekowad się, -ował sie, -uje 
sie, vr. frequ. perf. viele bant- 
manten darbringen; endlich genug 
gedankt oder Dank dargebracht haben. 

Nadzielac, lar, -a, va. imp. f. 
Nadzielie (im Hauptw.). 

Nadzieszty, TL Nadziany, Na- 
dziewany (im Hauptw.). 

Nadzmysigwy, a. Philos. über- 
ſinnlich. Cſicht (über etwas). 

Nadzor (Nad-zor), u, sm. Auf⸗ 

Nafaldowac, -ował, -uje, va. perf. 
(co) etwas völlig in Falten legen; 
mit Fälteln fertig werden; Na- 
faldowany, pp. u. a. in alten ge- 
legt; vollſtändig gefältelt. 

Nafosforowany, 
phosphorhaltig, mit Phosphor ver- 
ſehen, dal. enthaltend. 


Naftalin, u, sm. Schd t. krhſtall⸗ 
heller Grundſtoff m. des Berg⸗ oder 
Steinöls. 


ihn derb durchprügeln. 


a. Ng. Schdk. 
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Nagabniony, Nagabniety, pP- 1 
a. aufgehetzt, angeretät. 

Nagady was, wal, -duje, ra. MAP 
j. Nagadac (im Hauptw.). 

Nagarbowywad, -wat, 
frequ. u. imp., Nagarbowac, d 
-uje, va. perf. (czego) etwas bura 
Gerben vollſtändig herrichten Ude 
zurechtmachen; nagarbowac kom! 
skóry, * Imdm. das Fell gerben, 


Nagarnywuc, Nagarty wać, eh 
Jen, va. imp. |. Nagarngze Ris 
Hauptw.). 

Nagaszad, -azat, -aza, va, regt 
u. imp., Nagasic, gik, si, va, pe 
viel töjchen, aulöſchen. 7 

Nageszezad, -czał, cza, vd. im?" 
f. Nageseid (im Hauptw.). d 

Nagiel, -gla, ain. hölzerner 207. 
oder Nagel m. zum Beſeſtigen de 
Holzflöße. i 

Nagiet, f. Nagietek (im Hauptin- 

Naginać, ſ. Nagiąć (im Hauptw, 

Naginalny, a. biegſam, geſchmeidig. 

Naglacy, ppr. u. a. (v. Naglie)‘ 
beſchleunigend, antreibend, befb! 
dernd, belebend; dringend (Geſchäſt 

Nagleda, -y, sf. Ng. gewiſſe Pfland 
J. (lat. wedelia). 5, 

Nagto, ad. į. Nagle (im Gauptw 

Nagłodać, -dat, da, va. pe, 
| (czego) durch Nagen und Abbeißel 
viel von etwas wegeſſen, abfreſſen 
(kogo) durch Hunger Imdn. qua len 
entkräften, dem Untergange nal 
bringen; (sie) ſich durch Nagen un; 


Abbeißen ſättigen; pies nagtodf, 


„wa, 56 
alı 


sig kosci der Hund fjättigte D 
durch Abnagen eines Knochens. 

Naglodzie, -dzit, -dzi, va. per; 
lange Beit hindurch mit oder dur 
Hunger quälen, abmatten, enttröl 
ten; (sie) genug Hunger leiden 
lange genug hungern müſſen. me 

Nagfowacz, -a, sm. Ng. ggf 
Pflanze f. (lat. centaurea centa" 
roides). r 

Nagłówek, -wka, m. Kopf be deckunl 
J.; Lit. Capitel u., Ueberſchrift “ 


| Bk. Capitäl u., Säulenknauf m. 


Naglownik, u, sm. Ropf-, eut 
binde J. 

Nagniatac, tar, ta, va, imr} 
Nag niesc,-gniott, -gnecie, vd. Dap 
von oben nach unten herab-, acht, 
drilcken; (czego) etwas ſehr oder lang 
genug zufammenkneten, »drücken 
prefien; viel wovon abkneten, f 
drücken; (sie) lange genug kneten, 

Nagniewaé sie, -wał sie, -wa f h 
vn. perf. (na kago) lange Zeit 
durch gegen Imdn. ſehr aufgeb 
oder zornig fein. 11 
! Nagniwac, |. Nagnie(im Haupt? 
ſ. a. Nadgnic. 

Nagnojenie, -ia, sn. Zul. Dungel 
n, Diingung 7. (der Felder). ir 

Nagoblonny, a.: —bionne a 
rzeta, No, mit Flughäuten verſehe 
Vierfüßler m. pl. # 

Nagodnik, -a, sm. Philos. mal 
J, Begriff m. der paſſenden oder ie 
quemen, ſchicklichen Gelegenheit 
conceptus opportunitatis). weii 

Nagonasionowy, Nagoziarnon ap 
a. Ng.: —nowe rosliny nackiſangh 
Pflanzen; Pflanzen f. pl., deren . 
men nackt, unbedeckt ſich am Echo 
oder an den Wurzeln befinden 
gymnospermia). 
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D Nagoogoniasty, a. My. nacktſchwän⸗ 
KOR skorupiaki nagoogoniaste, Ng. 
acktſchwanzige Kruſtenthiere n. pL 
si agorostkowy, a.: —kowe ro- 
ma Ng. auswendig wachſende oder 
onwachſende Pflanzen J pl. (lat. ex- 

Bene) 

E Nagorszy, a. + |. Najgorszy, Zły 

{un Sauptiv.). 

un agoskörny, a. Ng. ein nacktes, 
ubehaartes Fell, dgl. Korper habend, 

„,. agoskrzelny, d.: — Ine zwie- 

unt a, Ng. Weichthiere u. pl, welche 
uf dem Bauche ſortkriechen oder da⸗ 
ingleiten. 

agoskrzelowy, Nagoskrzety, a.: 

e lowe, — le ryby, Ng. gewiſſe eigene 
hümliche Gattung Fiſche m. pl 

E agoaz, -a, sm. Ng. gewiſſes mauſe⸗ 
rriges Säugethier n. (lat. hetero- 

vephalus); —, Vg. gewiſſe Moosart 

„cat. gymnostomum); —, §** Kahl⸗ 
H. Plattmönch m. 
Nagotowywac,-wal, - wa, va. fregu. 

U. imp. ſ. Nagotowac (im Hauptw.). 
Na ozeby, a.: —zebe ryby, Mo. 

dewiſſe Gattung Fiſche m. p 

r Nagoziarnowy, a. Ng. natttfanıig ; 

piny nagoziarnowe Pflanzen S. pl- 

wl nacktliegendem Samen, Gymno⸗ 
bermen J. pl. (lat. gymnosperme). 

u \agrabiac, -biat, -bia, va. frequ. 
np. |. Nagrabic (im Hauptw.). 

la Nagramlanie, ria, sn. Nil, Ent: 

d'une J. der Elektricität: Wirt: 
melt , burd elektriſche Kraft. 

N agrazyc, Zyt, -2y, va. perf. |. 
agrażač (im Hauptiw.). 
Nagrodzony, pp. u. a. b. Nagro- 
mè (j. d. im Hauptw.). 

baue rv; -u, sm. Hlk. auf der Ober: 

Ge e, SR Aus: 

ung J. in Folge von 

Mer Eiter. 

dn Agrzeazyc, zT, -82y, vn. perf. 

eu) los jündigen; mit dem vielen 

; Nägrzewad, -wał, wa, va. imp. 

" Sagrzac (im Hauptw.). 

agrzezac, -zal, -za, vn. imp., Na- 


Ten ?erFvottftändig ſumpfig, moraftig, 
lt, ct den ei 12 
naß, feücht, durchnäßt, durch⸗ 
feuchter werden. S 
na erzeziy, pp. u. a. (p. Nagrze- 
wa: verſumpſt, in Moraſt ver⸗ 
fen delt; völlig durchnäßt und durch⸗ 
Nucl angelaufen, angeſchwollen. 
Sp, E wiazdka, -i, sf. Ng. gewiſſe 
Nie f. (lat. malpighia). 
m Ayagit, -u, sm. Ng. Bw. Nagyagit 
ben paeiwiffes in Nagy⸗Ag (in Sie⸗ 
ausbürgen) gefundenes Mineral n, 
Sch eltur, Blei, Gold, Kupfer, 
wefel und etwas Kreide beſtehend. 
-uj ‚Aharowac sie, -owat sie, fut. 
16 sie, vr. perf. ſich fatt und müde 


1 5 
` sten; ſich genug mühen und plagen. 


im aNawice, f. Nagawice, Nagawka | 


auptw.). 
odowywad, war, wa, va. 
J. Nahodowas (im Hauptw.). 
Des, -a, sm. Ng. gewiſſe Gattung 
af 

2. (lat. capra nahor). 

ruz, -u, sm. 5 Schiffsladung f. 
Wiang ele; "sei, H. Ng. gewiſſe 

2155 J. (lat. meriania). i 
Wlnngrawnik, -a, sm. Me, gewiſſe 


nike J. (lat. maregravia]; Naigra- | 


owaty, a.: —wate rosliny, Ng. 


ergiftung | 
Migen endlich einmal aufhören. 


eg engd, Nagrzeznad, -znął, -Znie, | 


gewiſſe, dem Naigrawnik ähn⸗ 
liche oder verwandte Pflanzen J. pl. 
(lat. marcgraviacem). 

Nair, -a, sm. Ng. gewiſſe Art Fiſch⸗ 
otter f. (tat. latra nair). 

Naiwnie, ad. naiv, natürlich, un- 
befangen, ungezwungen. 

Naj, int. § fo ift es! das iſt's! 

Naja, Ji, Y Ng. gewiſſe giftige 
Schlange 7. (in Oſtindien, lat. 
naja). à 

Naja, pron. 8 (Genitiv, Accuſativ 
und Localis vom Dual des perſön⸗ 
lichen Furwortes My wir): — nas 
dwöch unfer zwei; nas dwu uns 
zwei; w nas dwóch in uns zweien. 

Najednywad, wat, -wa, va. frequ. 
u. mp. ſ. Najednac (im Hauptw.). 

Najemniczo, ad. miethweiſe, zur 
Miethe (wohnend oder innehabend); 
miethbar; Najemniczose, sei, sf. 
Miethbarkeit f. 
|  Najezdca, Y, sm. Angreifer, An- 
fallender, mit bewaffneter Hand An⸗ 
greifender m.; Najezäniezy, a. Au- 
griffs⸗, angreifend; wojna najezdni- 
i cza Offenſipkrieg, Angriffskrieg m. 

Najezdz, -zi, J. 8 |. Najazd, Na- 
pad (im Hauptw.). 

Najedrniec, -niat, -nieje, vn. perf. 
hinlänglich oder genug kernig, feft, 
ſtark, feiſt, derb ſein. 

Najezyd, -ył, -zy, va. perf. beſetzen. 

Najjasniejezy,a.superl. (v. Jasny) : 
ſtrahlendſt, heitit; 8%. (als Titel der 
Kaiſer und Könige): Allerdurchlauch⸗ 
tigſt. Lim Hanptw.). 

Najmitka, -i, sf. § f. Najemnica 

Najmowac, -owal, -uje, va. imp. 
j. Naing (im Hauptw.). 

Najpierw, Najpierwiej, ad. zu 
allererſt; vor jedem oder allem An⸗ 
dern; Najpierwszy, a. allereriter. 

Najprzöd, ad. zuerſt; zuvörderſt. 

Nai wiecejnozny, a. Ng. am meiften 
oder die metftent Füße habend. 

Nakadzac, -dzał, -dza, va. imp. 
i Nakadzie (im Hauptw.). 

Nakapywac, -wat, -wa, va. frequ. 
| u. imp. ſ. Nakapag (im Hauptw.). 
Nakarbować, -owat, -uje, va. perf. 
J. Nakarbie (im Hauptw.); Nakarbo- 
| wany, pp. u. a. auf dem Kerbholze 
eingekerbt. 

Nakaresowac sie, -Owak sie, -uje 
915 vr. perf. fich fatt oder genug lich- 
i tojen. 

Nakarp, u, sm. Ng. gewiffe Pflanze 
J. (lat. anacardium); nakarpy, pl 


Talisman oder Schugmittel getragen 
| werden. 
Nakgsic, sit, ai, va, perf. |. Na- 
| kgsad Om Hauptw.). l 5 
Nakgsywac, Wat, -suje, va, imp. 
f- Nakasad (im Hauptw.). 
Nakaszlac, -l2ł, Ja va. perf. hu⸗ 
ftend genug oder reichlich Schleim 
auswerfen; i 
huſten; ſich durch vieles Huſten er⸗ 
müden oder erſchöpfen. 
Nakazywad, -wat, -zuje, va. imp. 
ſ. Nakazad (im Hauptw.). 
| Nakidac, -dat, -da, va. perf. BL 
Naciska6, Narzucao (im Hauptiv.). 
!  Nakierowywad, -wal, -wa, vd. imp. 
J. Nakierowae (im Hauptw.). 
` Nakisaĉ, -sat, sa, vn. imp. |. Na- 
kisna& (im Hauptw.). 
Naklejac, -jat, -ja, va. imp. |. Na- 
kleić, Naklecie (im Hauptw.). 


Bonch-Arkosay, polnisch-deutsches Supplement. 


Nüßchen n. pl. dieſer Pflanze, die als 


(sie) viel oder lange 


Naktadany, Pp. U. a. v. Naktadac 
(f. d. im Hauptw.). 

Naktadca, -y, sm. f. Naktadnik 
(im Hauptw.). 

Nakładka, i, sf. Bk. Art ver⸗ 
längerte Hohlkehle f. (am Geſims). 

Naktadnie, ad. foſtſpielig, koſtbar; 
Aufwand erfordernd; beladen, be- 
laſtet; mit einer Ladung oder Laſt. 

Naktadzag, -dzat, -dza, va. imp., 
Naktodzic, -dzit, -dzi, va. perf. 
§ viel Stücke oder Klötze Holz auf 
einen Haufen legen, auſhäufen; Zm. 
ein Zeichen in einen zu beſonderer 
Verwendung beſtimmten Holz ln -r 
einhauen oder einſchneiden. 

Nakkonic,-nit, -ni, va. perf., Na- 
kionienie, ia, sn. ſ. Naktoniad (int 
Hauptw.). 

Nakłówać, -wał, -wa, va. imp. 
f- Nakłóć (im Hauptw.). 

Nakopywac,-wal, -puje, va. frequ. 
u. imp. \. Nakopac (im Hauptw.). 

Nakot, -a, sm. Zdw. rundes Stück 
Nadel- oder Erlenholz n. zum Bahnen 
einen Weges durch einen ſumpſigen 
Landſtrich (nullppeldamm); 1. auch 
Okraglak (im Hauptw). 

Nakpad, va. imp. |. Nakpié (im 
Hauptw.). 

Nakradac, -dat, -da, va. frequ. 
u. imp. zuſam menſtehlen. 

Nakrasa, -y, . Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. heisteria). 


Nakrecenie, la; sn. einmaliges 
Drehen, Ziehen, Leiten, Lenken n. 
wohin. 


Nakroid, f. Nakrajac (im Hauptw.). 

Nakr6j, -oju, sm. Geſtalt, Form /.; 
Zuſchnitt; Umriß m. werke). 

Nakropie, ſ. Nakrapiad (im Haupt⸗ 
|  Nakruszad, sz at, -sza, va. frequ. 
u. imp. |. Nakruszyd (im Hauptw.). 

Nakrytka, -i, sf. Vg. gewifjes Weich⸗ 
thier n. (lat. erepidula). 

Nakrzesywac, -wał, -wa, va. fregu. 
u. imp. |. Nakrzesac (int Hauptw.). 

Nakrzywiac, -wiał, -wia, va. imp. 
f. Nakrzykiwad, Nakrzywid (im 
Hauptw.). 

Nakupiac, -piat, -pia, va. imp, 
Nakupianie, Nakupienie, in, sn. 
f. Nakupid (im Hauptw.). 

Nakupowywad, war, Wa, va. 
Jregu. u. imp., Nakupowad, -owalt, 
i -uje, va. frequ. u. imp., Nakupi, 

mit, pi. va. perf. viel oder genug 
an-, aufhäufen; \. a. Nakupid (im 
Hauptw.). 

Nakwaszac, -szat, -8za, va, imp. 
f. Nakwasid (im Hauptiw.). 

! Nakwiacien, nia, sn. Ng. gewiſſes 
| geflütgeltesSnfeet z. (lat. brachyopa). 

Nakwielica, y, sf. Ng. gewiffe 
Pflanze f. (lat. marica). 

Nafacid, eit, ei, va. perf. Bk. 
(ein Dach) belatten, mit Latten be⸗ 
ſchlagen. 

Natadowywac, war, wa, va. 
frequ. u. imp. ſ. Naladowad (in 
| Hauptm.). 

Nataknge sie, -knaf sig, -knie 
sie, vr. perf. lange Heit hindurch 
Hunger leiden oder ausſtehen müſſen. 

Natawiac, -wiat, -wia, va. frequ. 
U. imp. |. Natowic (im Haupiw.). 

Natechtac sie, -tał sie, -chce się, 
vr. perf. § fid) jatt und milde reden, 
plappern oder ſchwatzen. 

Naleciate, Nabiegte kolory, sm. 


pl., — barwy, f. pl. Schdk. gewiſſe 
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Farben J. pl, die durch Verwendung 
verſchiedener Metallfänren verſchie⸗ 
denartige Abſtuſungen zeigen. 

Naleeialose, -sei, St, Anflug; Auf 
flug m; Herbeifliegen n.; * Nuflauf 
m; —, Eigenſchaft 7. deſſen, was 
einem Gegenſtande hinzugefügt, bins 
zugeſetzt wird und ihm vorher nicht 
eigenthümlich war. 

Nateczyk, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. phaca). 

Nalepiac, -piat, pia, vc. imp. ,; 
Nalepie, pit, pi, va. perf. (ezem) 
womit bekleben, etwas aufkleben; 
(czego) etwas auf- oder über etwas 
Anderes kleben. e 

Nalepian, a, sm. Ng. gepiſſer 
Spulwurm m. (lat. arenicola). 

Nalezicielka, i, Ar. Finderin; Cr- 
finderin . 

Naleziniec, -Nca, sm. Stw. Findel⸗ 
haus n. 

Nalezlina, y, sf. Ng. gewiſſe 
Moosart f. (lat. andrea). 

Nalezny, a. leicht zu finden; bald 
oder leicht fludbar. 

Natgiwnd, -wat, Wa, va. frequ. 
u. imp. |. Nalgac (im Hauptw.). 

Nalibok, -a, sm. Ng. gewiſſer Fiſch 
m. (lat. platessa liinanda). 

Nalichwiad, -wint, -wia, va. imp. 
1. Nalichwie (im Hauptw.). 

Naliczad, on, -cza, va. imp. |. 
Naliczyé (im Hauptiv.). 

Natojony, pp. u, a. (v. Natoie): 
mit Talg befchmiert. 

Nalomnosc, sci, / leichte Ber: 
brechlichteit, Zerbrechbarkeit; * Mere 
gung, Geeignetheit f. zur Nadhah- 
mung, zur Nachfolge. h 

Nalot, -u, sm. dw. junges fiinfe 
jähriges Bäumchen u., das aus dem 
natürlichen Sieproceffe durch vom 
Winde fortgeführte Samenkörner aufs 
gewachſen tft; Nalotowy, a.: —towa 
przestrzeń, Zdw. Ort, Platz m. der, 
Stelle / die durch natürliches Saen 
der vom Winde beförderten Samen- 
lörner mit jungem Baumwuchſe be- 
ſtanden iſt. 

Naludniad, -Anial, -dnia, va. imp. 
j. Naludnid (im Hauptw.). 

Natupiac, -piuk, pia] va. frequ. 
u, imp. |. Natupid (im Hauptw.). 

Nalustek, -stka, sm. eiſerne Kette 
J., eiſerner oder aus Weldengerten 
1 Me Bogen m., der fid auf 

ie Runge und Stem mleiſte ftilgt 
und ſo die Wagenleiter unterhalb 
des oberen Leiterbaumes feſthält. 

Nalustka, -i, sf. an der Stemm⸗ 
leifte befeftigtes Jochband n. oder 
dergl. Jochriemen ım., von oben ver⸗ 
bunden mit der Runge, wodurch dle 
Wagenleiter gehalten wird. 

Nafuzyn, a, sm. Ng. 
Pflanze f. (lat. ceca). 

Namacalny, Namacalnoge, f. Do- 
tykalny, Dotykalnosé (im Haupt⸗ 
werte). 

Namacywac, -wat, -wa, va. imp. 
ſ. Namacac (im Hauptw.). 

Namalowany, pp. u. æ. viel out: 
gemalt; viel hingemalt. 

Namarmurowad, -owal, uje, væ. 
perf. vollſtändig mit Marmor be- 
kleiden oder überziehen; einen voll 
ſtändigen marmorartigen Anſtrich 
geben. 

Namarszezuc, zal, -a, va. imp. 
f. Namarszezyc (im Hauptw.). 


gewiſſe 


Namastnica, Y, . Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. icica). 

Namaszezuc, -czat, -cza, va, imp. 
f. Namaseic (im Hauptiw,). 

Namaszezalnin, -ni, V. Alt. Ge: 
mach, Bimmer n., in welchem fih 
die Ringkämpfer mit Del einrieben. 

Namaszezeniec,Namazaniec,-nca, 
sm. Geſalbter m. 

Namączyć, -czyt, - y, væ. perf. 
viel oder hinlänglich mit Mehl bes 
ſtreuen, überſtreuen. 

Namiar, u, sm. Hut. Menge, 
Quantität, Geſammtmaſſe f. des in 


zu ſchütlenden Erzes. 

Nanniecznik, a, sm. Aw. J. Art 
Feldzeichen u. am egen: od. Säbel- 
griffe; Fik. Art Fauſtkorb m. (am 
Degen oder Säbel). 


v. Namnieknge (f. d. im Hauptw.). 

Namieniony, a. voraus, zuvor 
beſtimmt (vom Schichal). 

Namierzaè, -rzat, zu, va. imp. 
ſ. Namierzye (in Hauptw.). 

Namiestny, a. Imds Stelle ver- 
tretend, ftatt feiner die Stelle oder 
den Plaß ausfüllend. 

Namietka, |. Namiotka. 

Namietosic, -sil, -si, va. perf. 
§ (czego) viel von etwas zuſammen⸗ 
drücken, Peien, ⸗preſſen; (kogo), 
es fatt oder müde werden (od. fein) 
ſich mit Imdm. herumzubalgen. 

Namiocik, -a, sm. dim, v. Namiot 
(j. d. im Hauptw.). 

Namiotka, Namietka, Namitka, 
2, F gewiſſer Kopfputz m. der 
Dorf- od. Landfrauen (in Polaſien 
und Nuß land). 

Namizdrzyc sie, -rzył gie, -rzy sie, 
vr. perf. ſich fatt oder genug zieren, 
putzen und ſchmilcken; (przed kim) 
ſich bei Jemandem in ungeſchickter 
oder täppiſcher Wetſe einzuſchmei⸗ 
cheln ſuchen. 

Namlacad, cat, -ca, va. imp |. 
Namtseie (im Hauptw.). 
Namoczony, vp. li. a. v. Namoczyc, 
j. Namaczue (im Hauptw.). 

Namödz, namögt, namoze, vn. 
perf. erkranten, krank werden; f. 
Zoaniemödz (im Hauptw.). 

Namok, u, sm. Hik. mit kaltem 
Waſſer angemiſchte Arznei *, kalter 
Aufguß m. (lat infusum frigide); 
Ausmagerungs-(Macerations-) Auf⸗ 
guß m. P 

Numorgad, -gał, -ga, va. perf. 
& ſich vollſtändig fatt eſſen und 
trinken; namorganie vollſtändiges 
Sichſatt⸗Eſſen u. Sichſatt⸗Trinken n. 

Namormaszony, æ. $ in febr (bier, 
mißmuthiger Laune oder Gemilths⸗ 
Dim mung befindlich. 

Namowea, Namownie, 
mówca, etc. (im Hauptiv.). 

Namulnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J (lat. limosella). 

Namurowywac, Wal, -wa, va. 
Frequ. u. imp. ſ. Namurowac (im 
Hauptw.). 

Namuf, u, sm. einen Ort berun- 
reinigender Bodenſatz od. Schlamm m. 

Namydlaċ, -dlet, dla, va. imp. 
ſ. Namydlie (im Hauptw.). 

Nunaszad, Sz uf, pen, va. frequ, 
u. imp. ſ. Nanosie (im Haubtw.). 

Nanianczyc, -czył, -czy, va perf. 
' (kogo) Imdn. pflegen und warten 


f. Na- 


einen Hochofen behufs Ausſchmelzung 


Namiekty, Namiekniety, pp. 1t. a. | 


(nach Art einer Sinderwärterin)‘ 
ihn licbkoſen, hätſcheln; (sic) lange 
| genng Kinderwärterin od. Bonne feite 

Nanizywa£, -wał, -zuje, va. imps 
i Nanizad, -zat, -nize, ra. perf. (c 
| na co) etwas aufreihen, auf, all 

fädeln; —, va. frequ. (czego) viel 

von etwas aufreihen, aufziehen. 

Nanos, u, sm. Schlamm, Sand, 
Schmutz m., den ein Fluß herau⸗ 

zieht oder herantreibt. g 

Nanoszenie, -in, sn. b. Nanosit 
(ſ. d.); Anſchwemmung f. von Sand 
oder Kies an den Ufern des Fluſſes. 

Nanozny, a. Aa, Kiemen, Kiefern 
an den Füßen habend; skorupiak! 
nanozne, Ng. mit Kiemen od. Kieſerit 
an den Füßen verſehene Kruſtenthiere 
n. pl.; —, Fuß⸗ zu den Füßen gehorig? 
wanna nanozua Fußbadewanne f. 

Naobjadad, dot, -da, va. perf 
viel rundherum benagen, befreſſen; 
f. a. Objese (im Hauptw.): reichlich 
zu Mittag eſſen oder ſpeiſen. 

Naobmawiac, -wiat, wia, . 
frequ. u. perf. viel Über Jemanden 
reden oder ſchwatzen; viele Perſonen 
bereden oder verleumden, fie ſchlecht 
machen. fostrzyd (im Hauptw.). 

Naostrzat, at, -a, va, imp. |. Nu- 

Napadniety, a. unversehens über“ 
fallen; in irgend einem Plane oder 
Zwecke gehemmt, verhindert 

Napakowywae, war, Wa, b. 
frequ. u. imp. |. Napakowac (iM 
Hauptw.). 

Napatag, Ant, - Ta, va. imp. $ viel 
Staub oder Spreu herausſchwingen; 
* piel Unrath ausſäubern, ausſchel⸗ 
den; — sie, vr. perf. fid) viel oder 
völlig Genlige in etwas (in einer 
Leidenſchaft thun. 

Napar, -u, sm. Mk. mit heißem 
oder kochendem Waſſer zubereitete 
Arznei f. (infusum commune oder 
cum aqua fervente paratum), 

Napareie, -ia, au, einmaliges vol 
ſtändiges Drängen oder Drücken ? 
(auch “); —, ad. kräftig, mächtig 
gewaltig. 

Naparskad, skunk, -ska, od. 0% 
parazeze, va. perf. durch Schnaubel 
viel oder genug Schleim aus der 
Naſe auswerſen oder ausführen. , 

Naparstkowaty, a. fingerhutä iit 
lich; einem Fingerhute gleichend. 

Naparatnik, -a, zm. Ap. inge” 
hut m. (Pflanze, lat. digitalie). ` 

Naparzenie, ia, sn. vollſtändige“ 
Bähen oder Dunſtbaden n. (der ein 
zeluen Glieder oder des ganzen Mu? 
pers). d 

Napaska, -i, Ar § Hüten, Weide. 
(bis zur Genüge, zur Sättigung! 
Sattweiden u. (3. B. Pferde ꝛc.) : DA 
padali czeladz na napaskach 
pflegten das Geſinde (die Knechte 
beim Weiden zu überfallen oder k 
fielen wiederholt (öfters) über das ©” 
(die K.) beim Weiden her. 

Napast, u, sm. + Verfolgung “ 
Lo Nupusc, sf. (im Hauptw.) . 

Napastliwy, a. feindlich angio 
fend, Grund oder Urſache 20" 
Streite ſuchend. WR 

Napastnica, y, Ap. Angreiietll; 
Verfolgerin /; Alles n., was anfäl 
angreift, unvermuthet überſällt. 

Napastny, a. f. Napastliwy. 

Napastowany, np. u. a. Napaf 
waé (f.d. im Hauptw.). 
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g Napeckad, Ant, -ka, va, perf, 
ais häßlich abmalen, darſtellen, 
teſwalderu, hinſtellen; —, * verm: 
gen, häßlich, garſtig machen; 
ode ſich beſchmüben, fid ſchmutig 
an d ſchmierig machen (im Geſicht, 

den Händen 2c.); fih anſchmieren. 
Napekad, -kał, -ka, va. perf. |. 

Poknad (im Hanptw.). 

Napine, f. Napiewad (im Hauptw.). 
@;,"Pietoße, sei, . Philos. innere 
intake oder Kraft f.; Innerſtes u., 

merer Gehalt m. 

Japigtrzac, -trzał, -trza, va. imp. 
Nupietrzyé (im Hauptw.). 

y Mapilnik -a, sm. Mech. etc. Feile: 

Apel 7. 
jr. Ypilowywad, Wal, -wa, va. 
e 9u. u. imp. |. Napitowad (im 
Mäupim 3. 

, Napiszez6d sie, -czat sie, -czy 

te vr. perf. lauge genug piepen 


t 
b 


"a pfeifen; von vielem Piepen 
ber Pfeifen erſchöpft oder müde 
werden. 


u Naptadzad, -dzat, -dzu, va. frequ. 
p., Nuptodzic, -dzil, -dzi, va. 
Ser. (czego) viel wovon erzeugen, 
pa vorbringen, gebaren; fortzeugend 
ermehren, vervpielfachen. 
Napfatywac,-wal, -wa, va. fregu. 
“ imp. J. Napřatać (im Hauptiv.). 
y Naptawiad, -wiat, -wia, va, frequ. 
ip. ſ. Naptawid (im Hauptw. ). 
„Nupkun, a, sm. gewijje Art Fiſch 
iat. trigla). 
„ Dapluwud, war, -wa, va. imp. 
* Naplue (im Hauptw.). 
n „ 
wo hr U. „ Flötz⸗ 
gebirge ag Kä Geog. Flötz 
Apoczynad, nat, -na, va. imp. 
A Poczge (im Hauptw.). 
aDojowy, a, Trant. 

Mai pokutuy, a. zur Buße ver 
eilt; der Sie geweiht oder ge 
; Napokutowac sie, -owat 
sol -uje sig, vr. perf. viele oder 
leiden Buße thun, viel Strafe er- 


1 Nupoleomanja, -ji, sf. leidenſchaſt⸗ 

en übertriebene Verehrung J Nas 
leon's 1. 

lech apoleondor, -a, sm. Mek. Napo⸗ 
bond or m. (franzoſiſche Goldmünze 

Gi 20 Franken 16 Mart deutſche 
smiac). 

br, ®poleonista, -y, sm. Stw. An⸗ 

Anger, Verehrer, Parteigänger m. 

nandoleon's oder der ehemaligen 

au Poleonifehent Dynaſtie; Napoleo- 

5 Er "u, sm. Siw. Napoleon 's I. 

bg hergrundfäge m. pl. und An⸗ 
Aalichkeit f. au dieſelben. 

Je fein, Na poty, ad. gemein: 
Nic; zuſammen; zur Hälfte. 

‚x Pomykacd, -kat, -ka, va. inp. 
WFubomkuge (im Hauplw.). 

&zyPürezywoßt, -Sci, sr. |. Natar- 
Na dd (im Gauptw.). 

Rach Ulm, Na potöm, ad. hierauf; 

Lekt in der Zukunft; auf 


j. Nebotykac, -kat, -ka, va. imp. 
Nerotkac (im Hauptw.). 
Bia Pracowywaé się, -wat sit, -wa 
Siet imp. ſ. Napracować sie (im 
N ek IHauptiv. ). 
a Aw, -u, sm. f. Naprawa (im 
brag Drasud, va. frequ. . imp. ſ. Na- 
% em Hauptw.). 


Napretnik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (lat. ceria). 

Naprezaez, n, sm. Zk. Rich: oder 
Streck⸗Muslel m. des weiblichen Kig- 
lers oder der männlichen Ruthe. 

Naprostowywad, -wat, -wa, va. 
imp, Naprostowad, -owal, -uje, va. 
perf. (czego) mit vieler Mihe oder 
Arbeit eiwaschekrümmtes od. Schiefes 
in gerade Richtig auricbringen; (co) 
etwas Schieſes oder Krum mes gerade- 
machen; (kogo), * Jemanden feiner 
Wege weiſen, ihn derb abfertigen; 
—, va. imp. (kogo), * Xmòn. woran 
erinnern, Wozu ermahnenr; — va. 
perf. (kogo), * Imdn. zur Erfüllung 
ſeiner Pflicht veranlaſſen. 
Naprostowywacz -u, S. Hik. Eiu-⸗ 
richter m., Werkzeug n. zur Gerad- 
richtung der ſchiefliegenden oder ge: 
krümmten Gebärmutter. 

Naproszaé, -szat, sz, va. imp. 
ſ. Napröszyd (im Hauptm.). 

Naprzedzica, -y, J. Ng. gewiſſe 
Thiergattung 5. (lat. chirotes). 

Naprzemian, Naprzemiany, ad. 
abwechſelnd, wechſelsweiſe. 

Naprzykrzonosc,-sei, sf. Beſchwer⸗ 
lichleit, Läſtigkeit J.; Beſchwerlich⸗, 
Läſtigfallen z. 

Naprzymilaé, va. perf. |. Przy- 
milad (im Hauptw.). 

Napsocié, ett, -ci, va. perf. |. Na- 
psotac (im Hauptw.). 

Napsowywad, -wat, wn, va. frequ. 
u. imp. |. Napsowac, Napsud (im 
Hauptw.). 

Napsztykac, -kał, ka, va. perf. 
(komu) Jemandem etwas dor Augen 
halten, es ihm vorrilcken, vorhalten 
(zum Vorwurf machen). 

Naptuszku, -i, at. Ng. gewiſſes qe- 
flüge lles Inſect u. (lat. ornitliobig). 

Napuchnieceie, -in, sn. v. Napu- 
chnge; j. a. Napuchtodd, Nabrzmin- 
3086 (im Hauptw.). 

Napucza6, -czat, eu, va. imp., 
Napucezyc, -ezyt, czy, va. perf. 
S etwas aufgedunſen, oder anſchwellen 
machen; zum Anſchwellen bringen; 
herausbiegen, herauskrümmen. 

Napuczniöd, ſ. Napeezni6d (im 
Hauplw.). 

Napuscié, va. imp. Í. Napuszezac 
(im Hauptw.). 

Nopuszony, pp. 11. a. aufgeblaſen, 
aufgedunſen; “ ſtolz, dünkelhaft. 

Napuzyca, , JJ. Ng. gewiſſe 
Gattung Schwimmvogel m. (lat. fra- 
tercula). 

Napychany, pp. u. a. (v. Nuny- 
chać): der fich vollgegeſſen, vollge— 
ſtopft hat. 

Napylad, -lat, la, va. imp. |. 
Napylie (im Hanuptiv.). Aer 

Napyrzad sie, |. Nupyzac sio. 

Napytywad, -wad, -tuje, va, Mp. 
Napytad, -tat, tu, va. perf. etwas 
durch Nachfragen erfahren; etwas 
erfragen, durch Fragen zur Gewiß⸗ 
heit gelangen. " 4 

Napyžać sie, at 81e, za sig, 
vr. imp., Napyżyć sie, -Żył sig, 


| an sio, vr. perf. ſich anfblafen, ſlolz, 


wichtig thun; ſich auf lächerliche 
Weiſe breit oder groß machen; f. a. 
Zaperzad sig (im Hauptw.). 
Narnhywad, -wat, -bnje, va. 
frequ. und va. imp. |, Nurgbaé On 


| Hauptw.). 
Narachowywad, war, -Wa, va. 


| /requ. und imp. |. Narachowag (iin 
Hauplw.)). SÉ 

Naradka, -i, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. androzace). 

Naramiaczka, i, sf. Achſelſtlück a. 
{an Hemden und anderen Kleidungs⸗ 
ſtülcken). 

Narazacz, a, sm. Bio. Bergs, 
Miuen⸗, Grubenarbeiter m. 

Narazid, -sie, f. Narazac, -nio 
(tm Hauptiv.). d 

Nareipka, -i, J. Ae. gewiſſe Fiſch⸗ 
gattung f. (lat. anableps). 

Narcein, -u, sm. Schdk. im Opium 
ſich vorfindender Grundſtoff m. 

Nareytyn, -u, sm. Schdk, Grund- 
ſtoff m. des in den Nareiſſenlilien 
ſich findenden Saſtes, deſſen Genuß 
Erbrechen hervorruft. 

Narcyz, |. Narcys (im Hauptiv.). 

Nureyzek, -zka, sm. dim. Ng. 
kleine, junge Nareiſſe; ſchöne Nar⸗ 
eiſſe 7; —, Ng. Art Edelſtein m. 

Nareyzowaty, Nareyzowy, a.: 
—wate oder —zowo rosliny, Ng. der 
Nareiſſe ähnliche oder ihr verwandte 
Pflanzen f. pl. (lat. narcissem). 

Nard, -u, sm. Ag. Narde J.; Schdk, 
auf Lavendel und Bergbaldrian zu⸗ 
ammengeſetzter wohlduftender Bal- 
am m, 

Narduszele, -szukn, sm. Ng. Bart: 
gras n, (lat. andropogon). 

Nardzawi6d, -wiał, -wieje, vn. 
perf. ſich etwas oder ein wenig mit 
Roſt bedecken, mit Roſt überziehen. 

Naremnik, f. Naramiennik (iin 
Hauptw), 

Nargile, sn. indecl, Nargileh, tilre 
fische Tabaks-Waſſerpfeife . 

Narkotyczny, a., — nie, ad, Schdk. 
Hk, narkotiſch, betäubend, einſchlä⸗ 
ſernd, Schlafverurſachend, Narkotyk, 
-u, zm. Ulk. narkotiſches oder be⸗ 
täubendes, einſchläferndes Heilmittel 
n.; Narkotyna, -y, V. Schulk. Mohn- 
ſtoff, Opian, im Opfum enthaltener 
einfchläfernder, betäubender Nieder- 
ſchlag oder Grundftoff u.; Narko- 
tyzacja, -ji, . Hik. Betäubung, 
Einſchläferung £ durch Verabreichung 
ſchlafbringender Heilmittel; Nar- 
koza, -zy, sf. Nik. Narkoſe, Fühl⸗ 
loſigkeit, Betäubtheit ; Schak. be- 
täubender, einſchläfernder od. tödten⸗ 
der Grundſtoff m. tin Mohnfafte, 

Naroczysty, æ. reichlich, in Fülle 
vorhanden. [geweide v. vl. 

Naroki, kW, sm pl 8 Gin- 

Narostka, -i, . Wg. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. vohiria). x 

Narozek, An, sm. § eiferne Zinke 
J. (J. B. au der Miſtgabel). 

Naroznik, -a, sm. Zimmerecke A; 
Eckzimmer 1. 

Narracja, ji, Narrata, -y, ar Er⸗ 
zählung fa Bericht m. 

Nartuy, 4. Schlittſchuh⸗; die Schlitt⸗ 
fuhe betreffend, dazu gehörig. 

Narumieniony, pp. u. æ. geröthet: 
roth. 

Naruszony, . 11. a. (v. Naruszyc): 
beſchädigt, verletzt; »geſchwächt, wan- 
tend gemacht: Ak. gelähmt. 

Narwal, a, sn. Ng. Narwal n. 
(lat. monodon). 

Narybiony, pp. u. a. v. Narykac 
(J. d. im Haupkw.). 

Narys, u, sm. Mal. Bx. Aufriß, 
Bauplan m. [im Hauptw.). 

Naryw, u, sm. Hik, |. Wrzód 
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Narywac, war, wa, va. imp. |. 
Narwae (int Hauptw.). 

Narzadzic, f. Opatrzyc, Ozdobid 
um Haupiw.). 

Narzeeze, a, sn. Spl Dialekt 
m., Mundart, Sprechweiſe F. (einer 
Sprache). á 

Narzeczenie, -ia, sn. + Vorwurf, 
Tadel m.; Beriprechenn., Verheißung; 
Benennung, Namengebung 7. 

Narzeczonosc, -sci, sf. Spl. Dialekt 
m., Mundart, Sprechweiſe f- 

Narzeczony, ego, sm., Verlobter 
n.; narzeczeni, pl. die Verlobten 
mf. pl. 

Narzeczyca, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. limnanthemum). 

Narzeda, y, sf. Organiſation; 
innere Anordnung und Einrichtung f. 

Narzednik, -a, sm. Spl. Vervoll⸗ 
ſtändigungs⸗Wort u. zur Bezeichnung 
eines thätigen Beitwortes (im Wol- 
niſchen); Inſtrumental (6. Beuge⸗ 
fall der polniſchen Declination). 

Narzepik, a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
flitaeltes Inſect n. (lat. hippobosen), 

Narzest, u, sm. Ng. gewiſſe roth⸗ 
blühende Pflanze f auf Malabar 
(lat. cymbidium). 

Narzucad, car, ca, va. imp. |. 
Narzueic (im Hauptw.). 

Narzutowy, a. |. Narzutny (im 
Hauptw.). 

Narzynany, pp. Il, d. (b. Narzy- 
nac): eingeſchnitten, eingehauen, ein- 
gekerbt. A 

Narźnięcie, -ia, sn. einmaliges 
Einhauen oder Einſchneiden u.; Be⸗ 
zeichnung A, Zeichen, Merkmal n. 
durch einen Einſchnitt; Kerbe f. 

Nasiad, u, sm. Hik. Sitzbad, 
Halbbad n. (lat. ingessus). 

Nasiadty, a. angeſiedelt, angebaut, 
bewohnt, Bewohner habend ein feftes 
(liegendes) Beſitzthum habend, be- 
giltert; ſ. a. Nasiadty (im Hauptw.). 

Nasigk, u, sm Hik. Schleim, 
Rotz, Eiter m. oder irgendwelche in 
die Gewebe des inneren Körpers ein⸗ 
gefloſſene oder eingeſickerte Flüſſigkeit 
oder Feuchtigkeit f. 

Nasigkae; kat, ka, va. imp., 
Nasigkngc, Nasielingc, -K nal, -knie, 
va, per. (e m) irgend eine Feuchtig⸗ 
leit oder Flüſſigteit in fich einziehen; 
—, vn. einſickern, langſam eindringen 
(Feuchtigteiten, Flüſſigkeiten); Na- 
sickty, pp. u. d. der eingeſickert ift, 
etwas ourchdrungen, durchzogen hat; 
Nasigknieeie, -cia, sn. Eindringen, 
Einſickern u. von flüſſigen Sachen in 
ſeſte Theile. 

Nasiarezenie, -ia, sn. Beſtreuung, 
Vermengung F. mit Schwefel; Schwe⸗ 
felung J.; Nasiarkowad, -owal, -uje, 
va. perf. |. Nasiarezye (im Haupt⸗ 
werke); Nasiarkowany, Nasiarczo- 
ny, pp. u. a. Schdk. mit einer be- 
ſtimmten Menge Schwefel vermiſcht 
oder angemacht, angeſchwefelt, durch⸗ 
ſchwefelt. 

Nasiebiora, y, . Ng. gewiſſer 
zehn Füße habender Wurm m. (lat. 
dromia). 

Nasieczenie, ia, sn. Einkerben, 
Einhauen; Einhacken u. (in einen 
feſten Körper oder Gegenſtand). 

Nasiedind, -dlał, -dla, va. imp. |. 
Nasiedlid (im Hauptw.). 

Nasieka, -, J. W. Taffet m.; § f. 
Nasiek, Nasiekaniec (im Hauptw.). 


Nasiekiwac, va, frequ. |. Nasiekac 
(im Hauptw.). 

Nasiekty, Nasieknge, ſ. Nasigkty, 
Nusigknge (im Hauptw.) und unter 
Nasighac. 

Nasieniotok, u, sm. Zk. ableiten⸗ 
der oder ausführender Saamengang, 
Saamenkanal m. (lat. vas deferens) ; 
—, Hik. krankhafter Saamenfluß m. 
(bei Mannern, lat. spermatorrhea). 

Nasieniowody, -döw, sm. Zk. 
Saamengänge, Kanäle m. pl, durch 
welche der männliche Saame aus 
den Hoden nach den Saamenbläschen 
geleitet wird. 

Nasienko, ſ. Nasionko (im Haupt- 
werke). 

Nasierek, -rka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. bisserula). 

Nasiernica, y, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. lathro- 
bium). 

Nasilenie, -ia, sn. Hik. Stuhl: 
zwang, Leibzwang m. (lat. tenesmus). 

Nasionak, a, sm. Ae gewiſſer 
Bily oder Schwamm m. (lat. sele- 
rotium). 

Naskalnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
mit Lungen athmende Spinnenart 
J. (lat. linyphia). 

Naskarbiac, -biat, -bia, ve. imp. 
ſ. Naskarbie (im Hauptw.). 

Naskoczenie, -ia, sn. ſ. Naskok, 
Naskoczyc, Naskakiwac (im Haupt: 
werte). 

Naskocznie, ad. im An- oder Auf⸗ 
äer: plötzlich an- oder aufſprin⸗ 

end. 

V Naskörek, ka, sm. Ng. feine 
(ganz dünne weißliche) Oberhaut, 
Oberrinde f. (an der Birke). 

Naskürnia, Naskörznia, -i 
Ueberſchuh, Galoſchenſchuh m.; 
loſchen f. pl. 

Naskorupienia, -ia, sn. Mg. Xn- 
eruſtation, ſteinartige Bekruſtung oder 
Ueberrindung 7, Steinuberzug m. 

Naskupiac, -piat, pia, va. perf. 
in Menge oder genug zuſammen⸗ 
kaufen; f. a. Naskupowae (im Haupt⸗ 
werke). 

Nastadzad, -dzat, dea, va, imp. 
ſ. Nastodzid (im Hauptw.); —, va. 
frequ. (czego) viel von einer Sache 
verſüßen; mit Süßigkeit verſehen, 
mit Süßem verſetzen. 

Nastgkla, -li, F. Ng. Kreſſe f. 
(Pflanze, lat. cressa). 

Nastaniac, -niał, nia, va. imp. 
ſ. Nastonie (im Hauptw.). 

Naskany, pp. u. a. (v. Nastac): 
nachgeſchickt, nachgeſandt; über den 
Hals geſchickt (Im böfen Sinne). 

Nastatka, -i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. goodenia). 

Nastodzony. pp. u. d. verſüßt, 
mit etwas Süßem verſetzt oder ver- 
miſcht. 

Nastoniony. pp. ti. a. b. Nas toni“): 
von oben (leicht) verdeckt, verhüllt. 

Nastonka, zi, sf. Ng. gewifſes ge- 
flügeltes Inſect u. (lat. heteromyza). 

Nastuchowac, + f. Naskuchy wa 
unter Naskuchae sie (im Hauptw.). 

Nasmarowywac, -wał, wa, vc. 
imp. |. Nasmarowac (im Hauptw.). 

Nasma2ac, -zat, za, oa. frequ. 
u. imp. |. Nasmazyc (im Hauptw.). 

Nasnowywac, -wał, -wuje, va. 
frequ. u. imp. ſ. Nasnowaec (im 
Hauptw.). 


„. 
Ga⸗ 


Nasolenie, -ia, sn. hinlänglich 
Verſehen mit Salz; Einſalzen z. (in 
Menge). 

Nasoplenie, -ia, sn. Ng. Bw. Slal“ 
agmit, Tropfſtein, Sinterſtein n. 

Nasrnzaé, zar, za, va. imp. 
Nasrozyé (im Hauptw.). 

Nastawea, -y, sm. + Verſtärkung, 
Reſerve J.; bereitgehaltene, den 
Rücken deckende Truppen f. pl, W; 

Nastawid sie, -wit sie, -wi sie 
vr. perf. (przed kim) ſich hinſtellen 
vor Imdn. 5 

Nastecznik, a, sm. Xg. gemilje? 
geflügeltes Infect n. (lat. pompilus). 

Nasteboga, i, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. suriana). 

Nastepka, -i, ot. Ng. gewiſſe Pflaus“ 
J. (lat. hedyotis). d 

Nastepnik, a, sm. Ng. gewifl® 
Pflanze F. (lat. eremostachys). 

Nastepnik, a, sm. GL zweite 
Zahl f. in einem Proportionsanſatze 
—, Philos. Begriff m., der aus einen 
andern Begriffe hervorgeht (lat. oon“ 
sequens). 

Nastepowy, a. eines auf das andere 
folgend; nach einander folgend. f 

Nastopetwo, a, sn. Philos. al 
einem Vorhergegangenen fih nati? 
gemäß ergebende Folge f. (lat. con 
gequentia). j 

Nastgpujgcy, ppr. u. d. naak 
folgend; aus einander hervorgeht $ 
oder erfolgend. [umgeteht‘! 

Nastod, ad. von unterſt zu oberſt“ 

Nastöj, -oju, sm. Hik. Ein⸗ ode 
Aufgußmittei u.; Aufgießung, G 
gießung f. (lat. infusum). P 

Nastokla, li, . Ng. gemilf 
Pflanze F. (lat. stowartia). d 

Nastoperczad, Natoperczag, |. Na 
stoperczyc, ete. (im Hauptw.). x 

Nastoperzaé, Natoperzac, T0 
-rza, va, imp., Nastoperzye, Nate 
perzyd, -rzyt, -rzy, va. perf. OË 
blähen, aufrichten, emporſträure⸗ 
(Federn. Haare, Mähne); (sie) W 
aufblähen, ſich emporrichten od 
ſträuben. fi 

Nastopny, a. —pne zwierzę, 
Ng. auf den Fußſohlen einhergehen 
Säugethiere n. pl. (lat. plantigru 4 

Nastörcz, ad. hervor- oder emp! 


ragend; mit der Kante oder Selle 
emporragend. . 
Nastorczad, Nastorezyé, Nas“ 


rayd, Í. Nastoperczyé (im Seupff, 
Nastorzac, -rzat, -rza, va. 4 
Hik. therapeutiſch, in heiltumi” 
heilverſtändlicher Weile behande Ki 
Nastorzec, rea, sm. Ng. gem! 
Pflanze J. (lat. phajus). Bw: 
Nastrajad, Jar, ja, va. imi” 
Nastroid (im Hauptw.). uch” 
Nastrnoßac, Nastrnozyc, |. ? 
perczad (im Hauptw.). y! 
Nastroga, -i, /. ausge legter, „% 
elegter Köder m., dgl. Lockſpelſe 
f a. Nastraga (im Hauptw.) . u” 
Nastroszac, Nastroszyc, Zug 
Gef -2y6, |. Nastoperczać, et® 
auptw.). or” 
Naströj, -oju, sm. Geftalt, Ee 
Figur J; Uebereinſtimmung, Ze 
monie f. (verihiedener Begeni e 
untereinander); Hik. Dutot en 
as oder geringerer Aut 
d 


eit der Nerven. ve, 
Nastrugiwac, -wet, -wa, Ge 
u. imp. |. Nastrugad (im Ha 
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8 Nastrusayd, -Bzył, -8zy, vd. perf. 

Duper üben, herausſtafflren, auf- 
en, ** aufdonnern. 

ey n, sn. Nand m, ber Honig⸗ 


de oder der Wabe, 
Yin Asirzepienie, -ia, sn., Nastrze- 
im <> PP. U- d. v. Nastrzepie (j. d. 
Baum.) 
züstrzepka, -i, ep. Ng. gewiſſes 
Dean, n. (lat. ee 
zastraygac, -gal, -ga, va. frequ. 
en D. Nastrzydz, -strygt, -strzyZe, 
Dha Perf. (czego) etwas hinlänglich 
Hei genug abſcheeren; viel von etwas 
Mabuse haben. 
strzyk, u, am. MIb. Flüſſig⸗ 
oi F., die durch Kee E 
u ES EE, Anfüllung 
SG efaße eines Körpers $ 
Cinipripung. p 55 
Jastrzykiwac,-wal,-Wa, va. frequ. 
„ Nastrzykad, kat, ka, va. 
‚ Nestrzyknge, -kugt, -knie, 
Asmalig) einjprigen; bez, an⸗ 
aben; viel oder genug anſpritzen; 
— Einſpritzungen vornehmen, ma⸗ 
en; Nastrzyknienie, Nastrzyknie- 
lich ia, sn. vollſtandiges, hinläng⸗ 
Ei ES, genügendes Einſpritzen u. dgl. 
Bprigung /. 
„ Nastuga, 1, J. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. genipa). 
yNasturjowy, æ: —jowe rośliny, 
ode der indiauiſchen Kreſſe, ähnliche 
s verwandte Pflanzen f. pl. (lat. 
op Ole). 
„Nastygac, -gat, -ga, vn. imp. f. 
Nastygnge (im Hauptw.). 
u asuszad, zu, pp, va. frequ. 
mp. i. Nasuszyd (im Hauptw.). 
„Naswymwolié sie, -lił sie, -li sie, 
wi perf. fid ganz nach feinem Eigen- 
willen einrichten, vollſtändig oder 
m Genüge in etwas nach eigenem 
Wien handeln 2c. 
a, Nasycać, -cał, -ca, va. imp. |. 
Nasyeie (ım Hauptw.). 
tä Asycalnosé, sci, . Schdk. hin⸗ 
mattide, genügende Sättigung f. 
H einer Säureberbindung. 
„Nasycany, ppr. u. a. (v. Nasycac): 
billig zufriedengeſtellt, befriedigt; 
mlänglich oder genug geſättigt. 
e asycenie, ia, sn. Sättigung, 
Stillung E des Hungers; * Befries 
Sung, Bufriedenſtellung; Send. 
Nealtigung / (mit irgend einer Säure⸗ 
erbindung ar.) 
„Nasychac, - chat, -cha, vn. imp. 1. 
aschngé (im Hauptw.). 
Myr SYP, -u, sm. Haufen, Hügel m.; 
à nhaufung V von etwas; Bk. Ueber⸗ 
ah m, Ueberkleidung, Beklebung, 
an eibung J (mit Sand und Lehm, 
rtel, Gyps 2c.). 


ro. 


nit Mö 

„ „Sypiad sie, -piat sie, -pia sie, 
sie . Naspad sie, -spał sie, -pi 
lich vr. perf. lange genug, hinlang⸗ 

Ober viel ſchlafen. 

„ PBypywad, -wat, -wa, va. frequ. 
per, Ph Nasy pad, par, pie, va. 
— ezego gdzie oder na co 
Worauf, worüber oder wohn 
t oder freuen; Le Nasy- 
a Nasypowad (im Hauptw.). 


er Dännen sie, 


ende 


tmp., Nassac sie, -ssat sie, -ssie 


Si 

Ti Dr. bert, fid durch Saugen oder 
ern à g 
"Ähren; ſich fatt und voll trinken; 


-sał sie, -sa sie, 


Rien an der Mutterbruſt nähren, 


dziecię nassawszy usneto nachdem 
das Kind ſich vollig fart getrunken 
hatte, ſchlief es ein. 

Nasystosc, sei, J. Möglichkeit, 
Hinlänglichteit 7. der Erjättigung, 
des Sattmachens, der Zufrieden⸗ 
ſtellung. x ` 

Naszadzic, -dzito, -dzi, vr. impers. 
perf. viel, ſehr oder genug bereiſen, 
mit Reif (Froſt) überziehen, über- 
decken; Naszadzony, pp. u. d. völlig 
oder genug mit Reif oder Rauch⸗ 
froſt überzogen, überdeckt. 

Naszatümanic, nit, ni, va. perf. 
§ (kogo) Imdn. beſchwatzen, bethören, 
überreden. 

Naszyjnik, -a, sn. Deichſelriemen 
m., Deichſelkette f.; Kummetriemen 
m; —, Halsband n., Halskette 7. 
Halsſchmuck m. (der Frauenzimmer). 

Natarmosic, -sit, si; dd. perf. 
(kogo) Imdn. lange genug zerren 
und zauſen; (sig z kim) fid) lange 
genug mit Inidm. e ende 
genug oder fih müde mit ihm ringen. 

Natinej, ja, sm. Ag. niederer 
Kirchendiener m. im altmoſaiſchen 
Geſetz, der den Leviten im Heilig⸗ 
thume beim ®otteödienfte beiftand. 

Natinczac, -czał, -cza, va. imp. |. 
Nattoczye (im Hauptw.). 

Nattoczek, -czka, sm. Hik. Som: 
preſſe J., Druckpolſterchen, Drud- 
bäuſchchen n. von Charpie oder alter 
gezupfter Leinwand auf Wunden. 

Nattuczony, pp, u. a. (v. Nattuc) : 
hinlänglich oder genug zerſchlagen; 
etwas zerſchlagen oder beſchädigt. 

Natkuszezad, -czat, za, va. imp. 
|. Natkuscid (im Hauptw.). 2 

Natolja, -ji, Y. Geog. Anatolien, 
Kleinaſien z. 

Natr, -u, sm. Schdk. Soda, Salz⸗ 
aſche f., Aſchenſalz, feuerbeſtändiges 
Laugenſalz n. 

Natrgbic się, -bił sie, -bi sie, vr. 
perf. viel oder lange genug Trom- 
pete blaſen; * 8 viel oder genug 
wovon effen und trinken; fih gehörig 
volleſſen und volltrinfen; —, * § ſich 
völlig aus⸗ oder fattweinen. 

Natrefid, -fit, -fi, va. perf. fein 
Haar durch Friſiren fehr verschönern. 

Natrecik, -a, sm. dim. (v. Natret): 
kleiner zudringlicher, läſtiger Menſch 
m.; Natrectwo, -a, sn. Laſtigwerden, 
Beſchwerlichfallen n. 

Natrjum, sn. indecl. Schdk. Na: 
trium, Kochſalz n. 

Natron, u, sm. Ng. Natron, feuer- 
beſtändiges mineraliſches Laugenſalz, 
Alkali u. 

Natropic, -pił, -pi, va. perf. Jag. 
durch Spüren oder Wittern die Spur 
eines Wildes (wilden Thieres) aus⸗ 
ſindig machen. 5 

Natrwonic, -nit, ni, va. perf. 
völlig oder viel verſchwenden, ver- 


enden. 
2 Natrysk, -u, sm. Regenbad, Gieh- 


bad, Sturzbad (Douchebad) n.; — | 


parowy, Dampfſturzbad u.; — wzgöre 
bijacy von unten nach oben gegebenes 
Gieß⸗ oder Regenbad u. RW 
Natulina, SE d Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. itea). 
a pp. u. d. (v. Natulic): 
angedrückt; angeſchmiegt; aufge- 


drückt; überdeckt, bedeckt. 


Naturalistka, -i, s/. Frauenzimmer 


*., das fih mit den Naturwiffen⸗ 


ſchaften befaßt; Frauenzimmer n. 
ohne wiſſenſchaftliche Ausbildung, 
aber mit geſundem natürlichem Ver⸗ 
ſtande; ** Frauenzimmer u., das 
alle Dinge beim rechten Namen 
nennt, ohne irgendwie Rückſicht auf 
Wohlanſtand und feine Sitten zu 
nehmen. 

Naturalizm, -u, sm. Philos. Natur- 
glaube m.; natürliche Religion e. 
‚Hal. Bidh, Naturnachahmung 
J., Streben n. nach möglichſt treuer 
Nachbildung der Wirklichkeit ohne 
Erhebung zum Ideal. 

Naturalizowany, pp. Il. d. Stw. 
naturalifirt, als Fremdlander nun 
den Eingebornen eines andern Lan⸗ 
des gleichgeſtellt. 

Naturvzinz -u, em. Philos. Meinung, 
Anſicht /, daß die Natur durch Déi 
ſelbſt entftanden ſei. 

Natuszyd, -szyt, Zy, va. perf. 
Kk. etwas ſehr oder genug fett zu⸗ 
bereiten; (sie) fett genug hergerichtet 
werden; mit hinlänglichem od. vielem 
Fette angemacht oder zubereitet und 
gargekocht ꝛc. werden; » fi lange 
genug mit einer eitlen oder leeren 
Hoffnung ſchmeicheln ober nähren, 
hinhalten. 

Natyk, -u, sm. BK. Stück Holz oder 
Brett u. zur Ausfüllung eines Mauer⸗ 
feldes oder Mauerfaches zwiſchen dem 
Gebälke einer Wand. 

Natykany, pp. u. a. (v. Natykac. 
Natknac): verziert, geſchmückt. 

Natylica, -y, J. Ng. Art Eidechſe 
f. (lat. bipes). 

Natyłki, -köw, smn. pl. Zk. 
Hinterbaden, Sefäßfchwielen J. 
mancher Vierfüßler (lat. nates). 

Nauczac, -czat, -cza, va. imp. 
3 Nauczyé unter Nauczalny (im 

auptw.). 

Naukowosc, soi, ,. wiſſenſchaſt⸗ 
licher Werth m., dgl. Anzeichen m, 
oder Charakter m.; elehrſamkeit / 

Naumyslny, a, mit Vorbedacht 
und Fleiß, wohlüberlegt, wohlbe⸗ 
dacht, abſichtlich, vorſätzlich, 

Nauszniczy, u. t ohrenbläſeriſch. 

Nausznik, a, sm. Ohrklapve f 
(an einer Mütze); Ohrtuch u.; —5 
T J. Zausznik (im Hauptw.). 

Nawabiad, -biat, -bia, va. frequ. 
1. imp. J. Nawabie (im Hauptw.). 

Nawalnik, -a, sm. Ny. gewiſſer 
Schwimmvogel m. (lat. thalassi- 
droma). 

Nawar, -u, sm. Schdk, Kochſtein, 
Keſſelſtein m. (mineraliſcher Nieder⸗ 
fchlag aus dem Waſſer in metallenen 
Kochgefäßen). 

Nawarcholie, it, -li, vn. perf. 
viel oder genug Zank, Streit und 
Händel anzetteln, anſtiften. 

Nawgtrobny, a. Hik. auf die Leber 
wirkend (Arznei). 

Nawarstwicnie, ia, sn. Alk. Nuf- 
lagerung f. (der inneren Gefäßhaut). 

Nawazud, za, zu,; va. imp. f. 
Nawazyc (im Hauptw.). 

Nawbijac, Jar, -ja, va. frequ. u. 
imp. viel oder genug von etwas wo 
hineinſchlagen. 

Nawigzka, i, sf. Band u., Binde 
F.; Mik. Verband n., Bandage F.; 
| nauka o nawinzkach, DIE Lehre f. 
von dem Verbande, Verbandlehre 7. 

Nawicela, Ji, % kleiner Kahn, 
kleiner Naden za. 


Ng. 
pl. 
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Nawieczny, d. Jahrhunderte hin⸗ 
durch andauernd; das ganze Leben 
hindurch während; auf alle Ewig⸗ 
keiten berechnet oder beſtimmt. 

Nawiedzicielka, -i,sf. Bejucherin f. 

Nawiedzona, -&), J. Vielbeſuchte; 
Heimgeſuchte; Beſeſſene J- 

Nawiercac, -cat, c, va. frequ. 
u. imp., Nawiereid, -ci#, -ci, va. 
perf. viel oder lange genug bohren. 

Nawies, si, et, Mil, feuchter Schnee 
m., der bei windſttllem Wetter in 
großen Flocken fallt und befonders 
auf den Zweigen des Nadelholzes 
liegen bleibt. 

Nawietka, f. Namiotka. 

Nawinienie, Nawiniecie, -ia, sn. 
Vor⸗die⸗Hand⸗kommen my Unter⸗die⸗ 
1 m.; Ball m., wo 

mdm. etwas vor oder unter die 
Hände kommt; — sie ſich darbietende 
Gelegenheit Z, wo mdm. etwas in 
oder unter die Hände kommt oder fällt. 

Nawis, -u, sm. Gegenſtand m., der 
herabhängt, herunterhängt, ſich herab⸗ 
oder herunterneigt, Nawisem, ad. 
herab⸗, herunterhangend; ſchräg oder 
ſchief abſtehend. 

Nawleczka, -i, J. Kiſſen⸗ oder 
Pflihlüberzug m.; Stuhl: oder Möbel- 
kappe J, Stuhl⸗, Möbelllberzug m. 

Nawlekanie, -ia, sn. v. Nawlekad 
(ſ. d. im Hauptw.). 

Na woch -ci, . No. gewiſſe Pflanze 
F. (lat. solidago). 

Nawlökniajgcy, q, HIE, den Faſer⸗ 
Doft im Blute vermehrend (lat. fibri- 
nana, plasticus). 

Nawodniac, -niat, nia, va. imp., 
Nawodnid, doit, -dni, va. perf. 
mit Waſſer vollig anfüllen oder bes 
decken. 

Nawodnica, -, A. Waſſerſchleuße / 
(in großen Kanälen). 

Nawodnienie, -nia, sn. Anflüllung, 
Ausfüllung, Bedeckung /. mit oder 
durch Mailer; 1 f 
Slindfluth, Sintfluth J,. 

Nawodniony, pp. il. a. v. Nawodnic. 

Nawodzié, -dzit, -dzi, va. imp. |. 
Nawiesd (im Hauptw.). 

Nawojka, -i, . f Slinderin . 

Nawotywac, - war, -wa, va. imp. 
j. Nawotad (im Hauptw.). 

Nawożenie, -ia, sn. Yufammert= 
fahren u. in Maffe, in Haufen; Here 
beifügrung, Herbeiſchaffung f- 

Nawraca6, -cat, -ca, va. imp. |. 
Nawröeie (im Hauptw.). 

Nawrög, -oga, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect n. (lat. noterus). 

Nawrötek, -tka, sm. § Ng. gt- 
meiner Löwenfuß m. (lat, ulchemillu 
vulgaris). 

Nawrötka, -i; sf. Näherei f. mit 
umgekehrter Naht. Lzd oz. 

Nawrötnik, -a, sm. Ng. |. Gwia- 

Nawrzaty, pp. U. a. (v. Nawrzéc), 
Kk. durch Kochen ꝛc. angezogen, einen 
beſonderengbeſonders unangenehmen) 
Geſchmack bekommen habend; durch 
das Kochen mit Niederſchlag oder 
Waſſeranſatz (Kochſtein, Keſſelſtein) 
SE E 

Nawrzosnik, a, sm. g. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. siphona), 

Nawtörzyca, -y, J. Ng. gewiſſe 
Pflanze J (lat. disandra). 

Nawyezka, -i, Ar. Gewohnheit f. 

Nawykad, kat, -ka, va. imp. |. 
Nawyknas (im Hauptw.). 


Nawynaszac, -szat, -sza, vd. imp. 
f. Nawynosie (im Hauptw.). 
Nawypuszezad, -czał, -cz2, va. 
frequ. U. perf. viel und oft hinweg: 
oder hinauslaſſen, forte oder weg: 
laſſen. [da Haft du! 
Raat Naz ci! inter). da! nimm! 
Naa, int. vorwärts! weiter! nur 
ſort! nun immer vorwärts! 
Nazaprowadzad, -dzat, den, va. 
Jrequ. u. perf. (kogo) Imdn. oft oder 


vielmals wohin führen oder bringen. 


Nazarent; -u, sm. Kg. Stand, 
Beruf m. eines Nazarejezyk, Naza- 
ren, -nia, Nazarenczyk, -a, sm. Hg. 
Nazarener m. (chriſtliche Secte im 
2. Jahrh. n. Chr. in Paläſtina); 
Nazarejeki, Nazarenski, a. Bibl. 
Geog. nazareuiſch; von, aus Nazas 
reth; Jezus —, Kg. Jeſus von 
Nazareth; —, * nazareniſch, chriſt⸗ 
lich, zu den Bekennern und Ver⸗ 
ehrern Jefu v. Nazareth gehörig, 
ihnen eigenthümlich; Nazaxejstwo, 
-a, sn. Kg. Bibl. Nazarenerthum n., 
Grundſätze m. pl. der im 2. Jahrh. 
in Paläſtina erſtandenen drifte 
lichen Seete der Nazarener, deren 
Zweck die Erſtrebung eines gott⸗ 
ſeligen Wandels im Sinne Jefu 
war; —, Kg. Sitte J., das Haar auf 
der Stirn abzuſchneiden und am 
Feuer des Altars zu verbrennen, 
oder berhaupt mit kahlgeſchorenem 
Haupte einherzugehen. 

Nazareie, -ia, sn. Anbeißen, An⸗ 
freſſen, Annagen u.; t Benagung S.i 
„ Hik. Zerfreſſen, Zerſtören n. 
eines Gewebes durch einen ätzenden, 
freſſenden oder giftigen Stoff. 

Nazarty, pp. u. d. § geſättigt, voll⸗ 
geſtopft; angefreſſen, angenagt; be⸗ 
kratzt, benagt. 

Nrzawicszać, -azał, sz a, va. frequ. 
1t. perf. oft oder viel hiutereinander 
von etwas wo auf- oder anhängen; 
f.a. Nawiesic, Nawieszad (im Haupt⸗ 
werke). 

Nazebiad, -biat, bia, va. imp. 
(sierp) einer ſtumpſen Säge neue, 
ſcharfe Zähne einfeilen; eine Säge 
neu Icharfen. 

Nazebiec, bea, sm. Dit Zahn- 
pulver, Bahnretnigungsmlttel . (lat. 
dentifricium). 

Nazebny, a. Zahn⸗, Zähne⸗; zu 
den Zähnen gehörig, flir dieſelben 
beſtimmt; proszek —, Hik. Bahn 
pulver n. 

Nażerać sie, raf sie, -re gie, vr. 
imp. $, Nazaré sie, -Zart sic, nazre 
sie, vr. perf. iron. ſich völlig iatt- 
effen, fid) vollftopfeit, fich übermäßig 
volleſſen oder anfreifen. 

Naziebiad, -biat, -bia, va. imp. |. 
Naziebié (im Hauptw.). 

Nazimne, -ego, Nazimno, -a, an. 
Kk. Schak. Gallerte, Sitlze f., an 
der kalten Luft Geronnenes n. (lat. 
jus congelatum, gelatina). 

Nazir, -a, sm. Bibl. Krone f., Kranz 
m. auf dem Haupte; * Gekronter, 
Bekränzter; Oberſter, Hervorragen⸗ 
der, Leuchtender m. (vor Anderen). 

Naztnbiad, -biat, bia, va. imp. 
f. Naztubie (im Hauptw.). 

Nazötkngd, kennt oder nazötkt, 
-knie, vn. perf., Nazölkniec, -kniat, 
-knie, vn. perf. anfangen gelb zu 
werden; ein wenig vergilben; einen 
Anflug von Gelb erhalten. 


Nazwozbiör, -oru, sm. Till. No- 
menclator, Namenzeiger m., Gamm 
lung f. der eigenthümlichen Namen 
oder Bezeichnungen in irgend einer 
Wiſſenſchaft. 

Nazyca, -, 2. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. ophiopogon). 

Nazylowany, pp. u. a. Ng. ge, 
ädert, Adern in oder an fid) habend: 
lisd rosliny grubo nazylowany bas 
grob geäderte Pflanzenblatt. 

Nazywac, -wal, -wa, va. imp. 
Nazwa (im Hauptw.). 

Nazywiezony, a. mit Harz oder 
Gummi getränkt; . gummirt (Klei 
derſtoffe). 

Necenie, -ia, an. An locken, Locken 

Necesarjusz, a, sm. ** iron. Her! 
Brauchgeld; Herr von Habenichts! 
* Menih n.; der immer etwa. 
braucht, immer Nichts hat oder für 
Nichts ſorgt. 

Nedzota, -y, . Armuth f., Arm! 
ſein u.; die Armen, die armen Leute 
—, ſchlechte, nichtstaugende oder 
nichts geltende Sache F., dgl. Ping 
n.; armer Schelm; armer Teufel m" 

Nefelin, u, sm. Ng. Nephelin, 
Nebelſtein m. (Gemiſch von Kreide 
und Feldſpath). E- 

Nofeljon, u, sm. Hir. weißes 
Fleckchen n. auf der Hornhaut des 
Auges; gewiſſer ſchlammiger, Il 
miger Stoff m. im Urin; Zk. weiße! 
Fleck m. auf oder unter den Finger 
nägeln. [Haupt. 

Nef, -u, sm. Ng. § J. Niesplik (im 

Nefralgja, ji, J. Iii Nieren., 
Lendenſchmerz m.; Nefralgiczny, ” 


| Zik. den Nieren- oder Lendenſchmerd 


betreffend. [itein m 
Nefrelit, -u, sm. Ng. Art Serpentit! 
Nefretyczny, a. JIk. Nieren, DIE 

Nieren betreffend. 

Nefrezja, -ji, Nefritis, sf. indecl 
Hik. Nierenentzündung 7. 

Nefrolit, Nefryt, u, sm. Hli 
Nierenſtein m. (in den Nieren HA 
bildende ſteinartige Maffe). 

Nefrolitomja, ji, sf. Hit. Al: 
ſchneidung, Operation f. der Niere! 
ſteine. 

Nefropjosis, F. indecl, Ik. Miete” 
eiterung fe 17 der Mier 
Nefropletora, -y, J. Vollblütigkel 
Nefroragja, A8, Ar. Hik. Miere! 
blutung J.; Nierenblutfluß m. k 
Nefrotomja, Ji, sf. Mik. Niere!” 

ſteinſchnitt m. - 

Nofryn, -u, sm. Scha. Nephrin r 
auf chemiſchem Wege aus dem Niedel 
ſchlage des Urins fid ergebender eigen 
thümlicher Stoff m. 

Negacja, Ji; J. Verneinung 7 
Negatywn, -y, L. ſchwarze Kugel d 
beim Ballotiren (als Verneinung 
Negatywny, a. berneinend; ZH 
aufhebend, aufgehoben, dem POr 
tiven entgegengeſetzt. 4 

Neginot, a, Tk. Bibi. gewiſſe, 
Saiteninſtrument a. (bei den alte 
Israeliten). = 

Neglizowy, a.: azlafroczek 
Morgenſchlafröckchen n. 

Neglizyk, -a, sm. hübſches 
Morgenkleid u. WE 

Negrofag, -a, sm. Zeie: 
Beſchützer m. des Sklavengandt K 
Negroßil, a. sm. Negerfreund Da 
theidiger m. der Freiheit der Ned 
sklaven. 


klein“ 


NEJDYCZANKA 


Nejdyezanka, Nejtyezanka, i, 
langlicher, mit Korbflechten ver- 
lehener Banernwagen u. lſilber n. 

Nejzilber, -bru, sm. Hitk. Neu⸗ 

Nek, a, sm. Ng. gewiſſes bienen- 
Attınes, in Neſterbauten lebendes 
Onlect n. (lat. sphex). 

„ Nekkera, -y, At Ng. gewiſſe Art 
Bila oder Schwa mim m. (lat. neckera). 

Nekrokaustja, -ji, sf. Leichen⸗, 
Todtenverbrennung S. 

Nekrolog, u, sm. Todtenbericht 
5 Lebensbeſchreibung f. eines kürz⸗ 
lich Verſtorbenen; Nekrologiczny, d. 
einen Todtenbericht oder die Lebeus⸗ 

eſchreibung eines kürzlich Verſtor⸗ 
enen betreffend; Nokrologja, Ji, 
. Todtengeſchichte; Lebensbeſchrel⸗ 
bung , (kürzlich oder überhaupt bez 
veits) Verſtorbener. R 

Noekrosis, sf. indecl. DL. Kn ochen⸗ 
brand m., Abſterben u. der Knochen. 
„ Nekroskopja, -ji, J. Todtenſchau; 
Unterſuchung /. eines Leichnams. 

Nekrotyczuy, d. AE, den Knochen⸗ 
brand, das Abſterben der Knochen 
belreffend, daffelbe veranlaſſend. 

Nektarnik, a, sm. Ng. Honig⸗ 
vogel, Kolibri m. (lat. nectarinia). 

Nelsonka, -i, I. + W. Art Neber 
kleid n. der Frauen; Frauen-Pale⸗ 
tot m. 

Nelza, ad. es kann ober fol nicht 
ein; es paßt oder geziemt ſich nicht. 

Nemejski, a. Alt. Gesch. —skie 
ee die nemäiſchen Spiele n. pl. 
Um alten Griechenland). 

Nemrod, -a, sm. npr. Myth, Alt. 

Nimrod m. (Begründer deë baby⸗ 
loniſchen Reiches); * großer, ge- 
waltiger Jäger m. 
Nenja, Ji, . Alt. Nänie, Nenie Ja, 
Todten⸗ oder Leichengeſang; Trauer- 
gelang m. (der alten Römer zum 
Lobe ihrer Verſtorbenen); —, Myth. 
Klagegöttin, Göttin 7. der Leichen. 

Neografja, ji, . Liti. neue 
Schrelbweiſe; neue Rechtſchreibung /. 
der Worter einer Sprache. 

Neolog, a, sm. Lit. Neuerer, 

prachneuerer m.; der neue Wörter 
erdenkt, bildet oder anwendet und 
die Sprache einführt; Neologiezny, 
betreffend die, gehörig zu der Neo- 
Jogja, Ji, . Lehrneuerung; Gorad- 
neuerung; Bildung und Einführung 
oder Anwendung J neuer Wörter 
oder Ausdrücke (in einer Sprache); 
Neologizm, -u, sm. Litt. Lehrneue⸗ 
Tung, Neuerun Sicht, Neulchrerei,f.; 
Neuer Ausdruck m., neu eingefihrtes 
Wort u in einer Sprache. 

Neoplas, u, sm. Ny. Neoplas m. 
(gewiſſes in Schweden und Sach⸗ 
ten gefundenes Mineral, das aus 
$ chwefel, Eiſen und einigen Säuren 
zuſammengeſetzt iſt). 
te eoplatonista, y, sm. Philos. Un- 
Anger, Lehrer, Vertheidſger m. des 
"\eoplantonizm, u, sm. Philos, Gech, 
SC 5. Jahrh. n. Chr. erſtandene 

iloſophiſch⸗myſtiſche Secte J, deren 
bichtigſte Mitglieder Plotinus, 
Forphyrius, Jamblich ius und 

Fotius waren. 

A Nepjadyka, , af. Lehre J. von 
E Erziehung und Erhaltung des 
enſchen von der Wiege bis zum 


BON ZEN Lehre . SEN 
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Nepocjanin, La, sm. Kg. Anhänger 
m. der im 3. Jahrh. n. Chr. durch 
den Biſchof Nepos in Egypten 
geſtifteten Secte. 

Nepotyzm, -u, sm. Neffen: oder 
Vetterngunſt; Beförderung 7. feiner 
Anverwandten zu einträglichen Aem⸗ 
tern im Staate 2c. 

Neptuniczny, a. Myth. neptuniſch; 
Neptuns⸗; —, Ntl. betreffend oder ge⸗ 
hörig zu dem Neptunizm, u, sm. Nil. 
wiſſenſchaftliche Anſicht J. daß die 
Oberfläche der Erde ihre jetzige Ge⸗ 
ſtalt durch das Waſſer erhalten habe; 
Neptunista, -y, sm. Nil, Anhänger, 
Lehrer, Vertheidiger m. des Neptu- 
nizm, | 

Nequam (Nekwam), sm. indecl 
Taugenichts; Nichtsnutz m. 

Nerecznica, -y, Sr. Ng. gewiſſe 
mohnähnliche Pflanze J. (lat. nephro- 
dium). 

Nereida, Nerejda, y, . Myth. 
Nerde 7. (eine der 50 Tochter des 
Untergottes des Meeres Nereus; 
—, Ng. Nereide J., Leuchtwürmchen 
n. (im Meere, lat. nereis). 

Nerest, Nierost, u, sm. & Be⸗ 
gattungs- und Laichzeit 7. ber Fiſche. 

Nereusz, a, sm. npr. Myth. Nez 
reug m. (Sohn des Okeanos und 
der Hän), Untergott des Meeres, 
Vater der 50 Nereiden. R 

Nerinea, ei, J. WII. gewiſſe, auf 
dem Jura⸗Gebirge vielſach gefundene 
Muſchel 7. g r 

Nerit, a, sm. Ni Nerite, Schwimm: 
ſchnecke, bunte Meerſchnecke J.; Neri- 
iyt, -u, sn. Ng. verſteinerte Schwimm 
ſchnecke 7. A 

Nerkodrzow, -u, sm. Ng. Nieren-, 
Elephantenlaus-Baum m. (in Dft- 
indien, lat. anacardiun). 

Nerkosz, n, sm. Ng. gewiſſes ge— 
flügeltes Snfect z. (lat. nephrotoma). 

Nerkowiec, -wen, sm. Ng. ſ. Ner- 
kodrzew. 

Nerpa, y, . Ng. Robbe f, Sec- 
kalb n. (lat. phoca vitulina). 

Nerwacja, i; at. Ng. Bau m., 
Syſtem n. der Adern eines Pflanzen- 
blattes. 

Nerwinum, sn. indecl, Alx. Nerven⸗ 
ſlärkungsmittel u. 

Nerwoböl, -olu, sm. Il. Nerven- 
schmerz m., Nervenleiden nm. 

Nerwologja, Ji, sf. Zk. Hik. Be 
lehrung J. über die Nerwen; Kennt⸗ 
| nih J. des Nexvenſyſtems. 

Nerwotetnice, mie, ar, pl. Zk. 
Nervengewebe, Nervenäderchenfyften 
n. des geſammten thieriſchen Körpers. 

Nerwowad, -owat, -uje, va. imp. 
(kogo) Imdn. nervös machen, ihm 
Nerbenweh erregen. P 

Neseser, -a, sm., Neseserka, -i, . 
dim. Reiſckäſtchen; Käſtchen n. mit 
Nähgeräthſchaften ꝛc. 

Neslija, ji, . Ng. Art Kreuz- 
blume /. (lat. neslin). 

Nestor, a, sm. npr. Alt. Neſtor; 
* weijer und kluger Alter m.; Ael⸗ 
teſter und Erfahrenſter m. von Allen; 
—, Ng. gewiſſe Art Papagei m. (lat. 
psittacus nestor). o 

Nestorjnnin, a, sm. Ag. Neſto⸗ 
rianer, Anhänger m. des Nestorja- 
nizm, u, sm. Ag. Lehre J. des tone 
ſtantinopolitaniſchen Biſchofs Neſto⸗ 
ring, welcher im 5. Jahrh. u. Chr. 


die Behauptung ausſprach, daß der 


heil. Geift nur vom Worte Gottes 
ausging und Maria nicht die Gottes⸗ 
gebärerin ſein konnte. 

Notwa, -y, V. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (tat. mollinedia). 

Nouma, -y, sf., Neumy, f. pl. Tx. 
Neumen f- pl, alte Notenzeichen 2. 
pl. des Mittelalters; am Schluſſe 
der Kirchengeſänge angehängte Ton⸗ 
reihen /. pl. ohne Worte. 

Neuralgiczny, a. Zik. neuralgiſch, 
betreffend die, bezüglich auf die Neu- 
ralgja, ji, sf. Hik. Nerveuweh u., 
Nervenſchmerz m. 

Neurologiczny, a. Zk. betreffend 
die Neurologja, Ji, . Zk. Lehre 


oder Kenntniß 5. von den Nerven. 


Neuropatja, Ji, Newrosa, -y, Sf. 
Hik. Nerpenleiden n. 

Nowr—, f. Neur—. 

Niahezany, a. der Kinderwärterin 
gehörig; Kinderwärterinnen⸗. 

Nianczyé, -czyt, -czy, vn. imp. 
Kinderwärterin fein, ein Kind als 
Wärterin hegen und pflegen; —, va. 
imp. & (kogo) Imdn. wie ein Kind 
warten, pflegen, herumtragen. 

Nibyjagoda, , J. Ng. unechte 
Beere, Baſtardfrucht J, fruchtähn⸗ 
licher Auswuchs oder Knollen m. man⸗ 
cher Pflanzen (lat. bacca spuria). 

Nibylise, -Scia, sm. Ng. nadelholz⸗ 
artiges, rinden⸗, flechten⸗ oder moog- 
artiges Blatt n. mancher Pflanzen 
(lat. eladonia). 

Nibymyszka, -i, J. Ng. gewiſſes 
mäuſeartiges Säugethier n. ((at. pseu- 
domys). 

Nibynareiszek, -szka, sm. Ng. ge- 
wiffe nareiſſenähnliche Pflanze / (lat. 
ajax). 

Nibyorzech, a, sm. Ng. gewiſſer 
nußähnlicher Pflanzenauswüchs m. 
(lat. nux spuria). 

Nibypestezak, a, sm. Ng. gewiſſe, 
dem Kern oder Stein manches Obſtes 
gleichende Frucht „ dgl. Gewächs v. 
(lat. drupa spuria). 

Nibyrak, -a, sm. Aix, krebsartiges 
oder krebschnliches Fleiſchgewächs n. 

Nibyrößa, -y, J. lk. dem Roth- 
lauf ähnlicher Hautausſchlag m. (lat. 
psoudoerisypelas). 

Nibyssgey, æ.: zwierzeta niby- 
ssgce, Ng. ſäugethierähnliche Ge 
ſchöpfe n. pl. 

Nibytorobka, 1, A, Ng. frucht⸗ 
kapfelähnlicher Pflanzenauswuchs m. 
(lat. capsula spurin). 

Nibywodz, -dzi, sm. Nil. Luft⸗ 
ſpiege lung, Fata morgana J. 

Nibywymocze, -a, St, Schdk. Ant. 
in Wein, in Schwefelather, in Wein- 
Ammonium oder in Waſſer einge⸗ 
weichte Arznei f 

Nicestwie, -wit, -wi, va. imp. filr 
nichts achten, für nichtig anſehen; 
f- a. Niweczy6 (im Hauptw.). 

Nicestwiennik, -a, sm. Philos. etc, 
Nihiliſt, Nichtsglaubender m. 

Nicowany, pp. u. a. v. Nicowaé 
(ſ. d. im Hauptw.). 

Nieponim, Nicponjum, sn. indec: 
Ag. Saamenſtaub m. vom gehörnten 
Mooſe, Hexenmehl n. (mit chemiſcher 
nn See gebraucht). 

iczelnica, -y, sf. W. FJadenſchlei 
. de weine 

Niebielony, pp. u. a. ungebleicht 

ungeweißt, nicht geweißt; * Basic 


NIEBEZPIECZEN 
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Niebezpieczen, -czna, -czne, a. 
gefährlich, unſicher. ? 

Niebiana, -y, sf. Ag. gewiſſe Pflanze 
E (lat. hyryconia). 

Niebielitka, i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze 7 (lat. svertia). 

Niebiestka, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cyanotis). 

Niebochronka, -i, sf. Ng. Fächer⸗ 
palme f. 

Niebojazliwy, a., —Zliwie, ad. 
furchtlos; ohne Furcht. 

Niebokrasa, y, J. Ng. gewiſfe 
Pflanze f. (lat. beloisia). 

Niebolotny, a. hochfliegend; wer 
oder was hoch auffliegen kann; * der 
in den Himmel aufgeflogen, aufge⸗ 
fahren iſt; Eliasz —, Bibl. der in 
den Himmel aufgefahrene Elias. 

Niebonosny, a. Myth. den Himmel 
tragend; Atlas — der den Himmel 
(das Weltall, die Erde) auf den 
Schultern tragende Atlas. 

Nieboradka, 1, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. cœlistina). 

Niebosigg, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. engelbardtia). 

Nieboskton, u, sm. Geſichtskreis, 
Horizont m. 

Nieboszezykowy, d. ſ. Nieboszezy- 
kowski (im Hauptw.). 

Niebowy, a. Himmel⸗, Himmels⸗ 

Niebytose, sei, sf. Nicht⸗geweſen⸗ 
fein n. 

Niechetek, -tka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. verbesina). 

Niechrzescianskosc, -sci, sf. Un⸗ 
chriſtlichkeit ; Weſen u., Grund m. 
deſſen, was dem Geiſte des Chriſten⸗ 
thums zuwider ift. 

Niochwalge sie, ad. ohne fih zu 
aer ohne Selbſtlob; offen, wahr⸗ 

aftig. 

Niechwalny, a. unrühmlich; nicht 
zum Ruhne oder Lobe gereichend. 

Niechybny, a., —bnie, ad. uns 
trülglich, unfehlbar. 

Niecienki, a. nicht dünn; ſtark. 

Niecierpigtliwosd, -sci, sf. Unge⸗ 
duld f., Mangel m. an Geduld. 

Niecnie, ad. bös, gottlos, laſter⸗ 
haft; Nieenosd, sei, Ar, Gottlofig⸗ 
keit, Laſterhaftigkeit; Untugend 5. 

Niecofniony, Niecofniety, a. un- 
widerruflich; unvermeidlich. 

Niecuteczka, Niecutka, |. Niecka 
(im Hauptm.). 

Nieeywilizowany, a. unciviliſirt, 
ungeſchliffen, roh, wild. 

Nieczaj, u, sm. Xg. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. evax). 

Nieezyszczony, ungereinigt, 
ungeſäubert; Law. unverſchnitten, 
nicht caſtrirt (Zuchtvieh). 

Niedan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. gle). 


. 


Niedety, a. nicht aufgeblaſen, nicht | 


hohl; voll, angefüllt. 

Niedoböbr, -obra, sm. Ng. gewiſſes 
urweltliches, biberartiges Säugethier 
n. (lat. stoneofiber). 

Niedochöd, -odu, sm. verringertes, 
geſchmälertes Einkommen n.; perz 
ringerte Einnahme J.; 
wäſſeriger, übelriechender Rückſtand 
m. vom Branntweinbrennen; Fuſelöl 
N., Fuſelſchnaps m. 


Niedoczekanic, ia, an. Unerwar⸗ 
Nicdorobic, bit, -bi, va. perf. (czego) 


teteg, Nichterlebtes; Unglück n. 


Niedogoda, y, sf. Mißbehagen n. 


ſchwitzung, Durchſinterüng f. von Mes 


n, Fuſelſchnaps; Rückſtand m. beim 
Branntweinbrennen. 

Niedogryzek, -zka, sm. Krume f., 
Brocken m. vom Effen; Ueberbleibſel 
n. von irgend einer Speiſe. 

Niedoimka, -i, sf. Nilckſtand m. an 
Zahlungen; Steuer, Abgaben⸗Rllck⸗ 
ſtand m., reſtirende Steuer f. 

Niedojadek, -dka, sm. Ueberreſt m. 
von Speiſen; Speiſereſt m. 

Niedojese, -jadt, -je, va. perf. nur 
fo viel eſſen oder ſpeiſen, daß man 
noch Appetit oder Eßluſt behält. 

Niedokonanos6g, -äci, . Spl. Be: | 
zeichnung f. einer Handlung als noch 
nicht vollig vollendet oder beendet. 

Niedokrewnoäg, -sci, HV ZI. Blut- 
mangel m., Blutarmuth /. i 

Niedokwasek, -sku, sm. Schdt | 
erſte (niedrigfte) Oxydationsſtufe f., 
Suboryd, Oxhdul, Oxyd z. (lat. proto- 
xydum). 

Niedokwaszanie, Niedokwasze- 
nie, -in, sn. Schdk. Oxydation, Aus⸗ 


talltalken. 

Niedolgg, a, sm. Ng. gewiſſes 
beutelrattenähnliches Säugethier n., 
Wombat m. (lat. phascolomys oder 
amblotis). 

Niedolgznik, -a, sm. Ng. gewiſſes 
urweltliches, zu den Beutelratten 
gehöriges Säugethier u. (lat. phasco- 
lotherium). 

Niedoteg, -a, sm. Ng. gewiſſes affen⸗ 
ähnliches Säugethier u. (lat. colobus). 

Niedoteztwo, a, an. Schwäche; 
Gebrechlichteit f.; f a. Niedotestwo 
(im Hauptw.). 

Niedomagonie, -ia, an, 8 Schwäche, 
Kräuklichteik Kraftloſigkeit 7. 

Niedomawiac, -wiat, -wia, va. 
imp. Spt. die Endſylben der Wörter 
undeutlich aussprechen. 

Niedomilnia, -ni, A. Ng. gewiſſe 
Pflanze £ (lat. griffinia). 

Niedomoga, -i, sf. Hik. Aſtllenie, 
Kraſtloſigkeit, krankhafte Schwäche /. 

Niedomorek, -rka, sm. einer allge⸗ 
meinen Ermordung oder Schlächteret 
Entronnener n.; von einer allgemei⸗ 
nen Tödtung Uebriggebliebener m. 

Niedomykalnose, -g i, at. HIE Un⸗ 
zulänglichkeit, ungenügende Deckung 
oder Schließung f. der Herzklappen 
oder anderer Oeffnungen der inner⸗ 
lichen Gewebe, die im natürlichen 
closen Zuſtande vollſtändig ver⸗ 
chloſſen oder gedeckt ſein ſollen. 

Niedo-ok was, u, sm. Schdk. che- 
miſche Verbindung 7 der Halbſäure 
eines Körpers mit irgend einer an⸗ 
dern Säure. 


Niedopieczenie, -ia, sn. Kk. un⸗ 
genilgendes, unvollſtändiges Braten n. 

Niedopiekanie, An, sn. unvollftän⸗ 
diges Backen u.; Beſchaffenheit J. des 
Halbgebackeneu. 

Niedoplaca, Niedoptata, y, . 
Nichtzahlung, Beanſtandung 7 der 
Zahlung einer ſchuldigen Summe. 

Niedopuszezanie, -ia, sn. Zurück-, 


Wegſtoßung; * Nichtannahme, Mus- 
, Schdk. ı 


ſchließung, Zuruckweiſung 7. eines 
Gedankens. 
Niedorodka, i, J. Ng. gewiſſer 
langflügeliger Schwimmvogel m. 
Niedorabiac, -biat, bin, væ. imp., 


etwas nicht völlig oder vollkommen 


Niedogon, u, sm. Schdk. Fuſelöl ausarbeiten, nicht ganz fertig machen. 


Niedorost, -u, sm. Kleinerwerden⸗ 
Geringerwerden u., unvollkommener 
Wuchs; Auswuchs m. Pflanze f 

Niedorosl, li, . Ng. gewiſſe 

Niedorozumienie, -ia, sn. Mißver⸗ 
ſtändniß u.; Zweifel m. ` 

Niedoseigniony, a. unerreichbar; 
nicht einzuholen. nicht zu erreichen; 
(okiem) nicht mehr zu ſehen; allzu 
weit, allzu entfernt; » unbegreiflich, 
unerforſchlich; wyroki Boga en m- 
doseignione (niedoscigłe) Gottes 


Nathſchlüſſe find unbegreiflich, un⸗ 


erforſchlich. kb 

Niedosieza, -y, . Au. Art Kokos⸗ 
palme f. (lat. diplothemium). 

Niedosieäny, a. unerreichbar. 

Niodoskwar, a, sm. Vg. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. phyllidia). 

Niedospölny, æ. nicht mit einen! 
Anderen in einem und demſelben 
Bette ſchlafend oder ſchlafen wollend; 
EE (Bett); Niedospötekr 
-tka, zm. Der nicht zu zwei oder mit 
noch Einem in einem und demſelben 
Bette ſchlafen kann oder mag. 

Niedostatecznosc, sei, . Man 
gelhaftigkeit, Fehlerhaſtigkeit f. 

Niedostawny, a. Xg. Zk. an den 
Vorderfüßen fünſ, an den Hinter“ 
füßen nur vier Gelenke abend: 

Niedostrzegalnie, ad. unbemerl⸗ 
bar, unwahrnehmbar. . 

Niedoszla, -li, J. Ng. Art Indigo⸗ 
Pflanze F. (lat. amorpha tinctoria) 

Niedoslep, u, sm. Mik. Geſichts⸗ 
blödigkeit; Blödſichtigteit, Stumpf‘ 
ſichtigkeit, Kurzſichtigkeit J. (lat. am“ 
blyopya). f, 

Niedospian, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. hypoestes). 

Niedospien, nia, sm. Ng. Krank⸗ 
heit f, in Folge deren die Seiden, 
würmer oder Seidenraupen ſich nicht 
in Schmetterlinge verwandeln können 

Niedotkliwose, Zei, sf. Unberühr⸗“ 
barkeit, Unantaſtbarkeit f. d 

Niedotraw, -u, am. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. eriocaulon). 

Niedouczenie, ad. unſtudirt, bal® 
gelehrt; auf ungelehrte Weile; ohne 
vollſtändige Kenntniß; unvollſtändig 
oder unvollkommen im Wiſſen oder 
in einer Wiſſenſchaft; —, in, af: 
Nichtauslernen, Nichtausſtudiren d: 
Nichtvollendung f. des Studiums. 

Niedouczondsc,-sei, sf. Unſtudirt 
heit, Halbgelehrtheit Y.; mangelhafte“ 
Wiſſen n. 

Niedowarek, -rka, sm. Ng. gemwili® 
Pflanze f. (lat. eimboria); (f. a. 
Hauptw.). 

Niedoweip, -u, sm. Witzmangen, 
ermangelnder Witz m. 4 

Niedowinrek, -rka, sm. Alngläll® 
biger, Mißtrauiſcher m. gé 

Niedowtöknienie, ia, sn 7 
Mangel m. an Faſerſtoff im Blut 
(lat. hypinosis). * 

Niedowodliwy, a. f- Niedowod us 
(im Hauptw.). Á 

Niedozierca, y, sm. Menſch 7 
der nicht auſpaßt, nicht Aurficht führt 
Unachtſamer, Unaufmerkſamer zo: 

Niedozorny, a. unachtſam, ung 
merkſam, feine Aufſicht führend. at 

Niedozrzakka, -, af. Unreife SCH, 
F.; Niedoärzatose, sci, / Mang 
m. an Reife; Unreifheit 7. 

Niednziuchny, a. + klein; win 
ſchwächlich. 
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u Niedziatkownictwo, -a, sn. Schdk. 
Ntheitbarteit f. (der chemiſchen 

un mdftoffe); Niedziatkowniezy, a. 
heilbar, unzerlegbar (hemide 
Tundjtoffe). 

i iedźwiatkowaty, a. Ng.: —wate 

Owie den Bücherſeorpionen, den 


krebsſpinnen ähnliche Ameiſen f. pl. | 


„Niedzwiedzigtko, a, sn. dim. 

‚inner Bar m.; Bärenjunges n. 

ge jedzwiedziopies, -psa, sm. Mo. 

P Wifes urweltliches Säugethier n, 

“AL amphicyon). 

i Niegładko, ad. unſchön; auf un⸗ 

Gne, nicht hübſche Art und Weiſe. 

dr iegtagno, ad. auf ungeſchickte od. 

umpe Weiſe. 

o Niegodziarz, Niegodzijarz, -a, sm. 
augenichts; nichtswürdiger Menſch; 
ichtswilrdiger m. 

iegota, -y, F. Ng. gewiſſe Pflanze 

(lat. euclea). 

fi diegotta, i, V Ng. gewiſſes ge⸗ 
ügoltes Inſeet z. (lat. melyris). 

N 0 1a, -ni, Y. Philos. das Nicht⸗ 


Niejednia, -i, H. Philos. Princip 
& Grundſatz m. der Betrachtung im 
danzelweſen; in fih ewig unverän⸗ 
a liher Grundbeſtandthell m. eines 
Einzelweſens oder Individuums (lat. 

rmeipium numeric identitatis, 

el individuationis). 

Niejednose, -Sci, sf. Uneinigkeit /, 
Saber, Streit m. 

Niekarmia, -mi, sf. Ng. gewiſſe 
Wanze J. (lat. abroma). 

a ieklon, -u, sm. Ng. ruſſiſcher 
gorn m. (lat. acer tartaricum). 
h Niekropien, -u, sm. Ng. Frauen⸗ 

NA o, (Pflanze J, lat. adianthum). 
innletagodliwy, a. Spl. nicht zu 
pelet, nicht fähig milder oder 
a er gemacht zu werden; wargowe 
"Pölgtoski są nietagodliwe, Spl. die 
töpden⸗Conſonanten (Lippeumitlaute 
y wien nicht erweicht oder gemildert 

en. 
ie Nietaskawoßd, -Sci, e. Ungnädig⸗ 

, Ungeneigtheit; Ungütigkeit S. 
| Aieuarz, -a, sm. Spl. u. Philos. 
J iepozwalacz. 
pi emarzanka, -i, sy. Ng. gewiſſe 
lange f. (lat. bauera). 


lemasz, -a, sm. à Mangel, Ab⸗ 


ewig m.; —, iron, der immer und 
nig Nichts hat; Herr von Habe⸗ 
Gn t8; —, j. Nie ma unter Miee 
im Hauptw.). lverzagt. 

Niemezko, ad. ſeig, memfienßaſt, 


Welle miecezyzna, -y, 3f. deutſches 


Elon u., deutſche Sprache, Sitte 7. 
und Gebräuche m. pl. 
jebetitoniernosd, äi, . Une 

Jenswirdigkeit, Strenge, Rohheit.“ 


lep, emocnica, - y, H. Hoſpital, Hran- 
"haus u 
Niemodelny, a. unförmlich, un- 


"Re Tınäfig. 

e SC -y, Sf. Ng. Glo⸗ 
Bloisa arte Zierblume, Tat. 
+ emo wnosc, -ści, . Unfähigkeit 


viel 0 i g 
Iperen et ordentlich zu reden, zu 


weree ad. auf untrügliche oder 
veel lhare Att und Weile; Niemyl- 
barten , sf. Untrüglichkeit, Unfehl⸗ 


jenadany, a. unbändig, wild, roh, 


1 2 
Mgeichliffen, unciviltſirt. 


Nienagleda, -y, sf. 8 Perſönlich⸗ 
feit J, an welcher man ſich nicht fatt- 
ſehen kann; ſehr liebe oder liebens⸗ 
würdige Perſönlichkeit $ 

Nienajedzony, 4. ſich nicht fatt- 
eſſen könnend; nicht im Stande ſich 
zu ernähren. d 

Nienalezenie, -ia, sn. Nichtbethei⸗ 
ligung, Nichtantheilnahme f. an oder 
bei etwas. g e 

Nienaleznie, ad. auf nicht leicht 
ſindbare Art und Weiſe. ge 
Nienaleznosc, -sei, J Freiheit, 
Unabhängigkeit 7 von etwas. 
Nienaruszalnosc, -sci, et Unbe⸗ 
rührbarkeit, Unantaſtbarkeit; Unver⸗ 


ad. unberührbar, unantaſtbar; unver⸗ 
letzlich. 

Nienaturalnosg, -Sei, sf. Unnatür⸗ 
lichkeit; Künſtlichkeit; * Uebertrei⸗ 
bung, Gezwungenheit 7. 

Nienawidziany, pp. u. a. gehaßt, 
verhaßt; was nicht gelitten oder aus⸗ 
geſtanden wird; Nienawidzenie, ia, 
sm. Haß m., Feindſeligteit; Unluſt /. 
(gegen Jemanden oder etwas). 

Nienawistnia, -ni, sm. u. f. der, 
die keine Luſt zu etwas hat; der, die 
haßt, Widerwillen, Unluſt hegt. 

Nienawrötny, a. j. Niepowrötny 
(im Hauptw.). 

Nienazarty, a. ungeſättigt; unbe⸗ 
friedigt; zemsta nienazarta unge⸗ 
ſättigte, unbefriedigte, noch nicht ge⸗ 
ſtillte Rache /. 

Nienazrzéc, -rzat, -Tzy, vd. imp. 
+ halfen; nicht leiden oder ausſtehen 
können. fahren. 

Nieobeznany, a. unwiſſend, uner⸗ 

Nieobjetnosc, -áci, at, Unbegreif⸗ 
lichkeit, Unfaßbarkeit; Stumpfſinnig⸗ 
keit f., mangelhaftes Bergriffsver⸗ 
mögen n. 

Nieochoczo, ad. ungern, unluſtig; 
widerwillig. 

Nieochota, -y, I. |. Nieoehotnoad 
(im Hauptw.). 5 

Nieocietosg, -sci, af. Kraft, Stärke; 
Thätigkeit; Geſchicklichtejt, Gewandt⸗ 
heit J.; Nieociety, a. ſtark, kräftig; 
rührig, thätig; gewandt, behend, ge⸗ 
ſchickt 


Nieodkkadny, a. unauſſchieblich, 
Nieodpuszezenie, ad. unentſchuld⸗ 


letzlichkeit /.; Nieruszalny, a., —lnie, | 


bar; unverzeihlicherweiſe; —, ia, an. 
Unentſchuldbarteit; Unverzeihlichkeit 
f.; Nieodpuszezony, a. unentſchuld⸗ 
bar; unverzeihlich. | 
Nicodrodek, -dka, sm. Menſch m. 
der im Verhältniß zu ſeinen Vorfahren i 
nicht ausgeartet, nicht aus der Art 
geſchlagen ift; Nachkomme m. mit 
allen Vorzilgen oder Eigenthümlich⸗ 
keiten ſeiner Vorfahren. 
Nieogarnionosce, -Sei, . Philos. 
Unfaßbarkeit, Unbegreiflichkeit. / (des 
Weltalls); Unendlichkeit f. 
Nieograniczonoßt, sci, at voll⸗ 
ſtändige, völlig unbeſchränkte Freiheit 
J. des Handelns oder Thuns. 
Nieokazatosg, -$ei, / Mangel m. 
an Außenſchein, an Pracht, an Glanz; 
Unſcheinbarkeit /. 
Nieomylnosc, ci, H. Philos. Un- 
fehlbarkeit / à 
Nieopisalny, d. nicht zu beſchrei⸗ 
ben, zu ſchildern, auszudrücken; un⸗ 
beſchreiblich. 


Nieopodal, ad. unfern, unweit; 
in geringer Entfernung. 


Nicopowiedka, ad. nichts ant- 
wortend, nichts erwidernd oder ent⸗ 
gegnend. 

Nieoprzegany, g. Zdw. nicht cin- 
gejocht oder eingeſpannt oder einge⸗ 
fahren geweſen; nicht abgerichtet zum 
Ziehen oder Fahren (von Yugthieren). 

Nieorganiczny, a. Nil, Philos. Une 
organiſch, anorganiſch; leblos, todt, 
der Lebenswerkzeuge beraubt; leblos, 
empfindungslos; Nieorganicznosc, 
Bei, sf. Eigenſchaft / Weſen n. des 
Unbelebten, des Lebloſen, des Em- 
pfindungsloſen; Nieorganizm, u, 
sm. Anorganismus m., unbelebte, leb⸗ 
Inte, empfindungsloſe Natur f- 

Nieorzecznik, a, sm. Philos. Sache 
F. die, Gegenſtand m. der nicht klar 
dargelegt oder erklärt iſt (lat. quod 
definitione caret). 

Nieosadnie, ad., Nieosadny, a. 
ohne Wohnſitz, unangeſeſſen, unan- 
geſiedelt; unbeſeſſen. 

Nieosgdzony, a. keinem Gerichte, 
keiner Gerichtsbarkeit unterworfen ; 
unſicher, ungewiß; keine ſeſte Ueber- 
zeugung habend. 

Nieogiadtosd, -ści, . Wüftheit, 
Unbewohntheit f. einer Gegend; 
Mangel m. einer ſeſten Wohnung 
im Lande; nieosiadtosei, f. pl. un⸗ 
bewohnte, wüſtliegende Landestheile, 
Gebietstheile m. pl. 

Nieosobistosc, sci, . Spi. Wit: 
perſönlichkeit f. (eines Zeitwortes). 

Nieoszezednosc, ei, J. Mangel 
m. au Sparſamkeit; Unmäßigkeit 7. 
in den Ausgaben (von Geldern). 

Nieozdobnie, ad. zterlos, unzier⸗ 
lich, unſchön; auf unzierliche, un 
ſchöne Art und Weiſe. 

Niepamietanie, ia, sn. Vergefi- 
lichkeit J.; Niepamietny, a. febr alt; 
weſſen man ſich nicht mehr erinnert, 
was nicht mehr im Gedächtniſſe lebt. 

Niepew nien, nia, sm. Ng. Horn⸗ 
ſtein m (lat. amphibole). 

Nieptakany, d. unbeweint; von 


Niemandem beweint oder beklagt. 


Niepfatny, a. gar nichts werth, 
ganz werthlos, nicht tauglich, un⸗ 
tauglich, verdorben, ungenießbar. 
ſchlecht (vie z. B. faule ilde, u. ſ. w.); 
—, H. nicht gangbar (Waare). 

Niepochopnosd, Sei, / Ungeſchick⸗ 
lichkett, Ungelehrigkeit / zu etwas. 

Niepoczesnie, ad. von unvortheil⸗ 
haftem, elendem, ung lücklichem An⸗ 
blick oder Ausſehen. 

Niepoczesnosc, — fei, $f. unvor⸗ 
theilhaftes Ausſehen n; niederge⸗ 
ſchlagene, unglückliche Miene , dgl. 
Ausdruck m. (im Geſichte). 

Niepodatnosg, -$ci, Ar. Unbiegſam⸗ 
keit, Unbeugſamkeit /, Mangel m. 
an Biegſamteit, an Geſchmeidigkeit. 

Niepodobanie, ia, sn. Uuähmlich⸗ 
keit; Unmöglichkeit; Unwahrſchein⸗ 
lichkeit .; — sie Nichtgefallen n. 

Niepokalanck,-nka, sm. Ng. Keufch- 


| baum, Abrahamsbaum, Mönchspfeffer 


m. (lat. vitex). 

Niepokalanosg, -sci, . Unbefleckt⸗ 
heit, Fleckenloſigkeit, Reinheit f. 

Niepokazalnosc, -sci, sf. Eigen: 
ſchaft J. deffen, was man nicht aci- 
gen, nicht ſehen laſſen kann; Nie- 
pokazalny, a. nicht zu zeigen; was 
man nicht ſehen laſſen kann oder darf. 

Niepolerowany, a. f f. Niepole- 
rowy (im Hauptib.). 
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Nieporatowany, a. nicht zu retten; 
dem nicht zu helfen ift; dem nicht 
aus der Noth zu helfen iſt; dem nicht 
aufgeholfen werden kann. 

Nieporozumiewad, -wal, wa, va. 
imp., Nieporozumiec, -miat, -mie, 
va. perf. (kogo, co) iiber Imdn., über 
etwas keine Kenutniß oder Nachricht 
erlangen, empfangen; (sie) unbe⸗ 
kannt mit etwas bleiben, es nicht 
kennen lernen. 

Nieporozumienie, -ia, sn. Mißver⸗ 

zändniß u., Mißhelligkeit, Zwiſtigkeit 
J. (zwiſchen zwei oder mehr Perſonen). 

Nieporöwnany, pp. u. d. unver⸗ 
gleichbar, unvergleichlich; dem (im 
guten oder böſen Sinne) nichts an 
die Seite geſtellt werden kann. 

Nieporuszenie, Nieporuszonoäd, 
Nieporuszony, d. f. Niewzruszenie, 
ete. (im Hauptw.). 

Nieposledni, a., —slednio, ad. 
bedeutend, ſchäßbar, tüchtig, vortreff⸗ 
lich; ausgezeichnet, hervorragend. 

Niepospieszuie, ad., —szny, a. 
nicht raſch, nicht ſchnell; langſam, 
träge. 

Niepoäpieszony, d. § ſchnell ver- 
ſchwindend, ſich nicht aufhalten oder 
zurilckhalten laſſend; czas — die raſch 
dahinfliehende Beit. 

Niepostrzegle, ad. auf unbemerkte, 
unwahrnehmbaré Weiſe; unbeachte⸗ 
terweiſe. 

Nieposzlakowanie, ad.,—kowany, 
a. fleckenlos, rein, unverderbt, müs 
kellos. 

Niepotkliwod, -ści, sf. Sicherheit, 
Feſtigkeit /. im Gange; * Feſtigkeit. 
Unerſchütterlichkeit f. in den einmal 
geſaßten oder angenommenen Grund- 
ſätzen des Lebens. 

Niepotrza, ad. 8 es ift nicht nöthig; 
es muß nicht (ſein ꝛc.). 

Niepowstrzymanie, ad., — many, 
a. unaufhaltſam; in unaufhaltſamer, 
nicht zu hemmender Art und Weiſe. 

Niepozwulacz, -a, sm. Spl. u. Philos. 
Verneinungsausdruck m. 

Niepozyn, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. humbertia). 

Nieprawidelnosé, -Sci, J. Spl. 
Unxegelmäßigkeit7.; Nieprawidelny, 
a. Spl. unregelmäßig, von der Regel 
abweichend. 

Niepryskajgey, d.: —jgce zwie- 
rzeta, Ng. im Waſſer lebeude Säuge⸗ 
thiere n. pl. (lat. nonspiraculata). 

Nieprzecznosé, -Sci, sf. Nicht: 
entgegen⸗ſein u.; Einwilligung S- 
Einverſtändniß n. 

Nieprzedatawialnoggd, -Sci, sf. Un⸗ 
möglichkeit 7. vorgeſtellt, vorgelegt, 
vorgeführt zu werden; —wialny, a. 
unmöglich vorgeſtellt, vorgelegt, vor⸗ 
geführt zu werden; nicht vorführbar, 
nicht präſentabel. 

Nieprzejrzanosg, -Sci, sf. Undurch⸗ 
dringlichkeit, Unwährnehmbarkeit 7. 
für das Auge; * Unerſorſchlichkeit, 
Umergründlichkeit 7. 

‚Nieprzeliczonoäd, ei, . Un- 
gählbarkeit; Unmöglichkeit 7 (eiuer 
Größe, einer Menge) gezählt zu 
werden. 

Nieprzemiennio, ad, —mienny, 
a. unveränderlich, unwandelbar; 
—miennoäc, sci; J. Unveränder⸗ 
lichkeit, Unwandelbarkeit f. 

Nieprzerodny, a. unfähig umge⸗ 
ſtaltet oder verändert zu werden; 


1 


was nicht abgeändert werden oder 


Nieröwnotuski, a. Ng. auf den 


nicht aus der Art ſchlagen kaun; Unterkörper größere oder mehr ur“ 


— obyczaj unveränderlich feſtzuhal⸗ 
tende, nicht ausrottbare Sitte f 
dgl. Gebrauch m. 

Nieprzespiecznosc, sei, A. Un⸗ 
ſicherheit, Gefahr . 

Nieprzetrwaty, Nieprzetrwany, a. 
nicht aufhörend, immer fortdauernd; 
unaufhörlich; — a, —wana wie- 
cznosc die nie aufhörende, ununter⸗ 
brochen fortwährende Ewigkeit. 

Nieprzewodnik, -a, sm. Ntl, Schdꝶ. 
ſchlechter Leiter m. der Wärme, der 
Elektrieität. 

Nieprzyganny, a. ohne Fehler, 
Mängel oder Gebrechen; fehlerlos, 
makellos. 

Nieprzyjazliwie, ad., —liwy, a. 
ſeindſelig; in ſeindſeliger, in gegue⸗ 
riſcher oder abgeneigter Stimmung. 

Nieprzystatosc,-sci, sf. Unpaſſend⸗ 
heit, Unſchicktichkeit, Uugehörigkeit; 
Unzukömmlichkeit /.; Nieprzyataly, 
a. Unpaſſend, unſchicklich; ungehörig; 
unzukömmlich. 

Nieprzystep, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. coscinia). 

Niercalnoßg, sci, J. Gegenſat m. 
von dem wirklichen, thatſäch lichen 
Beſtehen; * Unſicherheit, Unzuver⸗ 
läffigkeit J. 

Nierezolut, -a. sm. inen tſchloſſener, 
unentſchiedener Menſch n. 

Nieroboczy; a. nicht arbeitend, 
nicht thätig; träge, faul. 

Nierojniki, -köw, sm. pl. Zdw. 
Bienen f. pl, welche im erften Jahre 
nicht ſchwärmen. 

Nieronja, ji, Y. Ng. 
Pflanze £ (lat. urena). 

Nierospla, i, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. angiopteris). 

Nierost, u, sm. Ng. Bu. Geſte in, 
Mineral n.; —, 8 Beit f. des Strei⸗ 
chens und Laichens der Fiſche; Strei⸗ 
chen und Laichen u. 

Nierozdecie sie, -cia, o, — płuc, 
Zk. Verhärtung f. der Lungen und 
in Folge derſelben Unmöglichkeit /. 
zu athmen (bei zur Welt kommen⸗ 
den Kindern). 

Nierozgarniety, a. nicht im Stande 
zu Überlegen, ſich zu entſcheiden, ſich 
zu beſinnen. 

Nierozmyslnosg, -Sci, F. Mangel 
m. an Bedachtſamkeit, an Ueber- 
legung; Unbeſonnenheit, Uebereilt— 
hett f. 

Nierozpolowiony, d. was nicht in 
zwei Hälften oder Theile geteilt, 
getrennt werden kann; untheilbar, 
untrennbar. 

Nierozpoznalny,a. nicht deutlich er- 
kennbar; nicht gehörig unterfcheidbar. 

Nierozumowny, d. unverſtändig, 
unvernünftig; Nierozumowatwo,-a, 
sn. Uuverſtand m.; Unvernunft 7. 

Nierozwinienie. ia, sn. mente 
wirrbarkeit, Unauflösbarkeit f. 

Nierozwigzalny, a. unentwickel⸗ 
bar, unentwirrbar; unauflöslich. 

Nierozwidnia, -ni, sf. A. gewwifje 
Pflanze f. (lat. nageia). 

Nieröwnocezteroprecikowy, a. . 
didynamiſch, doppelmächtig, zwei⸗ 
mächtig; —kowe rosliny, Ng. zwei⸗ 
mächtige Pflanzen F. pl. mit vier 
Staubfäden in einer Hwitterblume, 
von denen zwei länger find (lat. didy- 
namin). 


gewiſſe 


pen habend als auf dem Sberkörpe! 
(Schlangen 2 A. 
Nieröwnopalczasty, a. Ag. ul 
gleiche Zehen oder Krallen habend; 
—ezaste ptaki dergl. Vögel m. F 
(lat. anisodactyles). 
Nieröwnoprecikowy, a. Ng.: — 
kowe kwiaty Blumen f. pl., beret 
Staubfäden von ungleicher Größe ſin 
(lat. heterodynamm). 
Nieröwnoszezek, a, sm. Ng. N 
wifjer Fiſch m. (lat. hemiramphus). 
Nieröwnoszedeioprecikowy,a. At: 
tetradynamiſch, viermächtig; -an 
rosliny, g. Pflanzen f. pl., melde 
vier lange und zwei kurze freiſtehende 
Staubfäden in der doppelgeſchlechtigen 
Blume haben (lat. tetradynamia). 
Nier6znojednia, ni, sf. Philos 
Grundbedingung 7 der ausgeſchloſſe⸗ 
nen Mitte (lat. principium exclus! 
medii). 177 0 
Nieruch, u, sm. Ng. gewiſſes 
Weichthier n. (lat. lymneus). 
Niesforny, a. zülgellos; unja! 
monlſch. i 
Nieruszalnosg, -Sci, sf. Unbeweg⸗ 
lichkeit; Unfähigkeit f. fid) forta” 
bewegen oder fortbewegt zu werben: 
Nieruszalny, d. unbeſpeglich; nich. 
im Stande ſich fortzubewegen oder 
fortbewegt zu werden. a 
Niesiecz, u, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze F. (lat. cicca). e 
Niesklejny,a. wus nicht zufammıell® 
geklebt, „was nicht verbunden ode! 
vereinigt werden kann; » unverelil® 
bar; zufammenhangslos. ES 
Nieskonatka, -i, sf. Ng. gewil” 
Pflanze J. (lat. antennaria). 4 
Nieskonezenie, ad. unendlich 
maaßlos; unvergänglich, fortwa 
rend, fortdauernd. e 
Nieskröcony,a.ungentäßigt; wild, 
unzugänglich. 4 : 
Niestugznie, ad. gehörig, al 
eine ungehörige, ungerechte, unbillige 
Art (Weiſe), mit Unrecht, ungerechl 
unbillig; —azność, Bei, ar Unge 
hörigkeit, Unbilligteit, Unbill, MR 
gerechtigkeit f., Unrecht u.; —sznyı 
a. ungehörig, unbillig, ungerecht. 
Niesmiertelnik, -a, sm. Ag. DUS 
blume, Papier- oder Strohblume , 
(lat. xeranthemum); —, Ag. Sand 
ruhrkraut n. (lat. gnaphalium are 
narium); — Żółty, 8 Samengald 
blume f. (lat. elichrysum). 
Niesobka, -i, F. Ng. geiwifjed f 
flügeltes Inſect a, (lat. hepialus);, 
Niesokor, -u, sm. dë: gemit 
anae f. (lat. lagetta). 
Ted nr, a. minderjährl® 
minorenn, noch nicht volljährig. ap 
Niespton, ni, sf. Ng. gewiß 
Pflanze F. (lat. lindleya). e 
Niespodzianka, -i, af. une ria 
tetes Vergnügen u.; unverhoffte, el 
geahnte Freude; unerwartete B 
wunderung; Imdm. unerwartet AT, 
gebene Sache“ Unverhofftes, N 
erwartetes u.; unerwarteter HM 
mn Zufälligkeit; Plötzlichkeit / Zi 
spodzianoßd, -gei, at, Uleberraſchgg 
„ unerwartetes, unverhofftes © 
eigniß u., dgl. Vorfall m.; Niesb. 
dziany, , nie, ad. unverhaller 
unvermuthet; unerwartet; MW 
Erwarten; plötzlich. 
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i Nicspokojnicka, i; sy. ** mhes 
Her, zerfahrenes, unruhiges Frauen⸗ 
gimmer n.; Niespokojnicki,-iego, sm. 

ruheloſer, zerfahrener Mensch m. 
Niespöhmiernogc, gei, . Gl. Un- 
meßparkeit f. 

„ Niesprawa, v, sf. + Unordnung, 
Anregelmapigteit' / a 
„ Niesprawnie, ad. ungehörig, auf 
Fme ungerechte, unbillige Art (Weiſe), 
i Unrecht, ungerecht, unbillig; — 
nge, sei, sf. Ungehörigkeit, Un- 
Aulligteit, Unbill, Ungerechtigkeit ., 
Kurecht n.; - wn, a. Ungehorig, uns 
lig, ungerecht. 

iestanne, ego; sn. Geldſtrafe f. 
Wegen Nichterſcheinens vor Gericht. 
„Niestatnik, a, sm. Ng. gewiſſe 
pflanze f. (lat. selago). 

Niesteta, -y, A. Noth f., Elend, 
Unglück n. 

iestetad, tak, -ta, vn. imp. ach 
und weh ſchreien über Noth, Elend 
und Unglück. 

Niestrawa, y, sf. Ng. Hundegras 
D. (lat. dactylis). 

Niestru dek, -dka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (at. tochyporus). 

‚Nieswornie, -ny, -ność, |. Niesfor- 
nie, etc. (im Hauptw.). 

Nieszezgenoäd, -eny, ſ. Nieszerg- 

sliwose, ete (im Hauptw.). 

~ Nieszezeänica, -y, sf. unglitdliches 
Frauenzimmer n. (im ſchlimmen 
Sinne). 

Nietkniety, a. unberührt, unan⸗ 
etaſtet; ganz, vollſtändig; * jung— 
räulich. Jungfern⸗. 

Nietlennost, -Sci, . Schdk. Wit: 
geeignetheit f. der chemiſchen Ver 
Lindung irgend eines einfachen Kür- 

vers mit Sauerſtoff. 

Nietoperzec, -rzca, sm. Xg. gewiſſe 
Mit Luftröhren athmende Schma⸗ 
rotzerſpinne 7. (lat. caris). 

ietoperzowy, a. g. Fleder⸗ 
Maus.; nietoperzowe skrzydia Fle⸗ 
ermausflügel m. pl. 

Nieuchronny, d. unentrinnbar. 
Nicuchwytny, q. unergreifbar, un⸗ 
erſaßbar; nicht zu faſſen. 
Nieugluskany, a. unzähmbar, un⸗ 

bäudig, wild, roh, ungeſchliffen. 

Nienkrotny, a. Jäg. noch nicht 
komt: ungezahmt (Raubvögel, 
veſonders Falken, zur Jagd). 

‚Nieuleczony, d. ungeheilt, noch 
nicht geheilt oder verheilt (Wunde, 
krankheit). 
ieunjacki, Nieunicki, a. Kg. 
nicht unirt, nicht zur griechiſch⸗ruſſi⸗ 
Ken Kirche gehörend; Nieunjata, 
launita, -y, sm. Kg. Nichtunirter, 
Nicht⸗Anhanger oder Bekenner m. 
der griechiſchsruſſiſchen Kirche. 
„Nieuroda; -y, A. Mangel m. 
IN ſchönem Körperbau, an ſchönem 
tudje; Nieurodny, & keinen ſchönen 
perban oder dgl. Wuchs habend. 
a leuspokojony, a. unbefriedigt, 
nicht beruhigt; ſchwer zu befriedigen, 

beruhigen. 5 
10 ieuataunoßd, Gei, sf. Unauf⸗ 

brlichteit, Endlofigkeit „; ununter⸗ 
a Veres Fortdauern z.; Nieustanny, 
bg unaufhörlich, endlos; ununter⸗ 

rochen ſortdauernd. 

a ieusmiat, -u, sm. Ng. gewiſſe 

None J. (lat. nycianthes). 

b Nieuwiktany, a. unmöglich zu 
erwickeln, zu verſtricken, zu be- 


ſtricken, zu verflechten oder einzu⸗ 
flechten. 

Nieuzytnose, gei, J. Unnüßtlich⸗ 

leit, Untauglichteit, Unbrauchbar⸗ 
keit 7. 
Niewarowanie, ia, sn. Unmög⸗ 
lichkeit J. der Darbietung einer Ge- 
währ; Unverbürgbarkeit f. 

Niewarty, d. t unwerth, nicht 


werth; unwerthig; etwas nicht ver⸗ 


dr: nicht im Stande etwas zu 
thun. 

Niewarunk, -a, sm. f Rw. eine 
Verabredung oder Bedingung un⸗ 
ausführbar oder unmöglich machen⸗ 


der Umſtand m., dgl. Eigenſchaft J.; 


Niewarunkowy, a. + einer Verab⸗ 
redung oder Bedingung nicht ent- 
ſprechend. 

Niewazek, -ka, Niewazkownik, 
Niewaznik, a, sm. Nil. Unwäg⸗ 
bares u.; unwägbarer Gegenſtand m. 
(lat. imponderabile); Niewazkowy, 
a. Mi. unwägbar, vermöge der Natur 
feiner Veſchaffenheit nicht wägbar, 
nicht nach dem Gewicht zu beſtimmen 
(J. B. Licht, Elektricität ꝛc.); Nie- 
wazkowoßc, sei, . Ait. Unwäg⸗ 
barkeit /. (lat. imponderabilitas). 

Niewdzieka, -i, sr. Undankbaxkeit; 
Handlung J. der Undankbarlelt. 

Niewiada, ad, § unbekannt; es ift 
unbekannt; man weiß nicht. 

Nicwindomice, mea, sm. Wit: 
wiſſender, Unkundiger, Ungebil⸗ 
deter mn. 

Niowidność, -Sci, / myſtiſches, 
geheimnißpolles Weſen u., Auſicht, 
Meinung , von myſtiſchen oder ilber- 
ſinnlichen Dingen. 

Nicwidziulnogc, Gei, J Unſicht⸗ 
barkeit J. 

Niewiejaki, a. t Frauen⸗, Weiber⸗; 
die Frau, das Weib betreffend; dem 
weiblichen Geſchlechte eigenthümlich; 
— nicht vom Dorfe, nicht vom Lande; 
nichtbäueriſch, unbäueriſch. 

Niowiestka, i, F. |. Niewiastka 
(im Hanptw.). p 

Niewiescindc, sei, st, ſchwache, 
weibiſche Geſinnung A, dgl. Chas 
rakter m. Lim Hauptw.). 

Niewieseiusz6&, ſ. Niewiesci6d 

Niowstrzymany, a. unaufhaltſam. 

Niewychwalony, a. nicht genug 
oder nach Verdienſt zu loben, au 
rühmen; bütt Lobende und rühmens⸗ 
werth. 

Niewyezerpanie, ad. unerſchöpf⸗ 
lich, überreich; noch unerſchöpft, noch 
nicht ausgebeutet. 

Niewygasisty, a. f- Nie wygasty 
(im Hauptu.). 

Niewykezykany, a. ber feine Un⸗ 
annehmlichkelten, od. Widerlichkeiten, 
keinen Spott oder Hohn erlebt oder 
zu ertragen gehabt hat; ungekränkt, 
ungehöhnt. i 

Niowyleczny, d. unheilbar; nicht 
zu heilen oder gend herzuſtellen; 
Niowyleczony, a. micht völlig geheilt, 
nicht gänzlich wieder hergeſtellt; un⸗ 
heilbar, nicht geſund zu machen. 

Niowymacany, pp. u. a. nicht ole 
gefunden; unentdeckt. e 

Niowymowa, y, Niewymöwka, 
3. sf., Niewymöwnosd, 20, a, 
ſchlechte, unrichtige, unvollſtändige 
Ausſprache /. der Wörter. 

Niewymöwno, ad. ohne Ausrede 
oder Entſchuldigung. 


Nicwyméwnosé, sei, . |. Nic- 
wymowa; Niewymöwny, œ un. 
ausſprechlich, unlagbar. 

Niewyrazistoß, sei, Y. Undeut⸗ 
lichkeit, Unklarheit, Dunkelheit 955 
(im Ausdrucke). a * 

Niewyraznied, -niaf, -nieje, vn. 
imp. undeutlich, unklar, dunkel fein, 
werden (Ausdruck, Darſtellung). 

Niewyrozumiale, Niewyrozumia- 
nic, ad, unverſtändlich, undeutlich; 
Niewyrozumienie, ia, sn. Unbe: 
reiflichkeit; Undeutlichkeit, Unver⸗ 
ëtt T 

Niowyslodzony, æ. unausſpürbar, 
ungauffindbar; nicht aus⸗ oder anf- 
zuſpüren. 

Niowyszlakowany, a. unauffind⸗ 
bar; nicht aufzufinden oder auszu⸗ 
ſpüren. 8 

Niewytrwanie, ad., —wany, a. 
ungeduldig, nicht ausharrend; uner⸗ 
träglich; nicht auszuhalten. 

Niowzgardny, d. nicht verächtlich, 
nicht zu verachten; nicht zur Ver- 
achtung oder Schande gereichend. 

Niewzwöd, -odu, sm. DIE. Ana- 
phrodiſie Y., krankhafter Mangel m. 
des Geſchlechtstriebes, Unvermögen 
n. zum Veiſchlafe. 

Niczad, u, sm. Hik. Eiterbeule; 
krankhafte Wl FL, Schlechte, 
verdorbene Körperſafte m. pl 

Niozagojny, Niozgojny, a. un⸗ 
heilbar; uicht zu heilen. 

Niozaprzeczonoß6, sei, . Witz 
beftreitbarfeit . 

Niezartownie, ad. ohne Scherz 
(geltend); im Ernſt (gemeint, oc 
faat); Niezartowny, d. ohne Scherz 
geſagt; im Ernſte gemeint oder oe: 

t. 


Miezasromany , a. nicht befchäntt. 

Niezastanowiony, a. unaufhörlich; 
ohne Aufhören; unermldet. 

Niezuzy ty, d. nicht vertraut, nicht 
eingelebt mit den Leuten; der fid 
an einem Orte oder mit den Leuten 
nicht eingelebt, vertraut gemacht hat; 
— S unheilbar; rana niezazyta un⸗ 
hellbare, noch nicht geheilte Wunde . 

Niezbednica, y, . haßliches, 
widerltches Frauenzimmer; fragen: 
haftes, unausſtehliches, unerträgliches 
Weibsbild a.; Niezbednie,ad.,—dny, 
a. unvermeidlich, nicht loszuwerden; 
Niezbodnik, -a, sm. hüßlicher, wider- 
licher, umausſtehlicher Menſch, Mann; 
etelhafter, abſcheulicher Kerl m.; Nie- 
zbednoßg, -sei, af, Unvermeidlichkett. /. 

Niczbiagunie, -ia, sn. nicht er- 
folgte Verſöhnung oder Vefänftiging 
f.; Niezblagalny, a. unverſöhnlich, 
nicht zu beſänftigen oder auszuföhnen. 

Niozbrodny, d. undurchwatbar; 
* Undurchdringlich, unergündlich. 

Niezdara, -y, sm. 1. af. § Uns 
geſchickter, Tölpel n.; Ungeſchickte, 
Werle f. a. Niezdra (im Haupt- 
werke). 

Niezdarny, d. ungeſchickt, tölpel⸗ 
haft (Weenſch); ungeeignet, unpaſſend 
(Sachen); Niezdarnose, -Sci, sf. Witz 
geſchicktheit, Tölpeler, Tappigkeit s. 

Niezdrowid sie, -wito sig, -wi 
sig, vr. imp. impers. & Eränteln, un⸗ 
woͤhl fein, § nicht recht auf dem 
Zeuge felt; cos mi sig niezdrowi, 
$ mir ift es nicht recht hübſch; ich 
ktränkle ein wenig. 
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— 


Niezesztosc, -Sci, At. Unvergäng⸗ 
lichkeit, Unzerſtörbarkeit; Ewigkeit /. 

Niezgadzanie sie, -nia, sn. Mangel 
m. an Einvernehmen, an freundlichem 
Verkehr, an Eintracht; Unverträg⸗ 
lichteit f. mit etwas; Vorwurf, Ein⸗ 
wand m., der zur Zwietracht, zur 
Uneinigkeit Veranlaſſung giebt. 

Nieztozony, d. unzertheilt, nicht 
aus Theilen oder Theilchen zuſam⸗ 
mengeſetzt. 

Niezmierzonoad, sei, sf. Uner⸗ 
meßlichkeit; Unendlichkeit € 

Niezmoga, i, J. Ng. gewiſſe Thier⸗ 
pflanze J. (lat. priapulus). 

Nieznacznied, -czniał, -cznieje, 
vn. imp. Heiner werden, vergehen, 
fid in Nichts verwandeln, in einem 
Nichts aufgehen. 

Niezotadny, a. Ng. Zk. keinen 
Magen haͤbend (gewiſſe Weichthiere, 
Infuſorien und dgl.). 


Niezrab, oba, sm. Ng. gewiſſe 


Pflanze F. (lat. metrosideros). 


Niezwiedniony, a. unverwelkt; un- 


verwelklich. 

Niezwierzg, -ecia, sn. Vg. Weſen 
na das kein Thier ift. 

'Niežyczło, -a, an. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. actinomeris). 

Niezywny, a. unfruchtbar. 

Nigromaneja, ji, sf. (vermeint⸗ 
liche) ſchwarze Kunſt, Hexerei; (an⸗ 
geb liche) Wahrſagekunſt. / durch Hülfe 
böjer Geiſter; Nigromanta, y, sm. 
Schwarzkünſtler, ae m. 

igryn, u, sm. Ng. Nigrin, 

Schwarzſtein m. (Abart des Titan⸗ 
erzes). CH 

Nigus, Nygus, -a, am. Taugenichts 

Nihilista, -y, sm. Philos. Nichts⸗ 
glaubender, Nihiliſt; Stw. Mitglied 
n., Anhänger m. der das geſammte 
letzige Staatsleben zu vernichten 
ſuchenden und einen neuen commu⸗ 
niſtiſchen Staat anſtrebenden Partei 
(beſonders in Rußland); Anhänger 
m. des Nihilizm, -u, sm. Nichtsſein 
n.; Nichtigkeitslehre; Vernichtungs⸗ 


lehre; Siw. Syſtem und Weſen u. 


der Beftrebungen der Nihiliſten. 

Nijaczye, -cayt, -czy, va. imp. 
vernichten; zu Schande machen; ver- 
eiteln; (sie) vernichtet, vereitelt, zu 
Nichte gemacht werden. 

Nikak, Nikuki, tf. Nijak, Nijaki 
(im Hauptw.). 

Nikandra, -y, sf. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. nicandra). 

Nikielin, u, sm. Ng. Bo. Nicke lin 


m. (gewiſſes röthliches, an der Luft ; 


leicht ſchwärzlich werdendes Metall); 
—, Bu. Schu. other Arſeniknickel m. 

Nikla, -li, sf. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. caianus). 

Niktose, -dei, At. leichtes und 
Schnelles Vorübergehen u.; Vergäng⸗ 
lichkeit f., raſches Dahin- oder Ver- 
ſchwinden u.; verſchwindende Klein⸗ 
heit, Winzigkeit Y; niktosei, pl. 


leicht oder ſchnell vergängliche, ver⸗ 


ſchwindende, in Nichts zerfließende 


Dinge n. pl; Nikniecie, ia, sn. f. 


Niknienie (im Hauptw.). 
Nikokol, -u, sm. Ny. gewiffe ſtech⸗ 


windenähnliche Pflanze /.(lat.amilax, | 


oder lycium barbarum). 

Nikolaita, -y, sm. Ag. Bekenner, 
Anhänger m. des Nikolaizm, u, 
sm. Kg. Lehre F. und Satzungen 5. 
pi des Nitol, eines der } 


Diakonen von Jeruſalem (im 
2. Jahrh. n. Chr.); —, Kg. Art 
Wtedertäuferſecte f. (im 10. Jahrh. 
n. Chir.). 

Nikotyna, y, sf. Schdk. Nicotin 
n., alkaliſcher, ſehr giftiger Grund- 
beſtandtheil m. des Tabacksſaftes oder 
der Tabackspflanze. 

Niktöredy, ad. nirgend wo durch 
oder hindurch; |. a. Niköredy, Nikt- 
uredy (im Hauptw.). 

Nil, -u, sm. Geog. Nil, Nils 
ſtrom m. (in Afrika); Nilowy, 
a. Geog. Nil»; den Nil betreffend. 

Nilometr, -u, sm. Zdw. Nilometer, 
Werkzeug u., ene J. zur 
Meflung des Nilwaſſerſtandes (bei 
Boulak nahe Kairo); Nilometrja, 
-ji, /. Meſſung 7. des Nilwaſſer⸗ 
ſtandes; Nilometryezny, a. die Mef- 
ſung des Nilwaſſerſtandes betreffend, 
dazu gehörig; Niloskop, -u, sm. ĵ 
Nilometr. 

Nilöwka, -i, F. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſect u., Nilfliege J. 

Nikwian, u, sn. Ng., gewiſſe 


i Pflanze F. (lat. ayenia). 


Nimfomana, -y, sf. Frauenzimmer 
n., leidend an der Nimfomanja, -ji, 
sf. Hik. Mutterwuth oder Mannes- 
ſucht J; Nimfomaniezny, a. die Nym- 

homanie, Mutterwuth, Mannesſucht 
etreffend, daran leidend; Nimfo- 
tomja, -ji, . Hik. Schaamlefzen⸗ 
fitt m. 

Niob, -u, am. Schdk. Niobium n. 
(von Roſe in Berlin in dem Tan⸗ 
talit, ſchwarzes metalliſches Foſſil, 
entdecktes ſelbſtſtändiges ſchweres Mi⸗ 
neral). ? 

Niowiutenki, a. ſehr neu, ganz 
nagelneu; ** funkelnagelneu. 

Nipszezölka, -i, . Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. microdon). 

Niskierek, -rka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. micropus). 

Niskokrzewka, -i, sf. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. dietya). 

Niakolotny, a. niedrig, nahe an 
der Erde hiufliegend. 

Niskopiennie, ad., —pienny, 4. 
Ido. aus dem Stamme, dem Stocke 
(eines abgehauenen Baumes oder 
Strauches) hervorkommend, neu nach⸗ 
wachſend. 

Niszezejacy,ppr. 1t. a., Niszczenie, 
-ia, sn v. Niazczéð (f. d. im Hauptw.). 

Niszezenica, y, sf. Hik. Schwind⸗ 
ſucht; Auszehrung, Darrſucht 7. 

Niszezycielski, a. einen Vernichter 
oder die durch ihn verübte That der 
Vernichtung oder Zerſtörung betref- 
fend; Vernichtung⸗; napad — von 
Seiten eines Vernichters oder Zer⸗ 
ſtörers bewirkter Ueberfall m. 

Nitabla, -li, sf. großer breitköpfiger 


Nagel m., der zur Verbindung oder 


Befeſtigung dient und deffen unteres 
Ende zuſammen mit einem runden 
Eiſenbleche veruietet wird. 

Nitkorög, oga, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect z. (lat. polymera). 

Nitkowaty,a. fadenförmig; —wate 
robaki, Ng. Hik. Fadenwürmer m. 
pl (Eingeweidewürmer, lat. nema- 
toidea). 

Nitkowiec, wen, sm. Hik. int 
Auge (oder im Augenſchleime) bc- 
findticher Wurm m., dgl. Made f 
(lat. filaria); —, Mik. gewiſſe Krank⸗ 


teben | heit f. der Schafe. 


Nitlinek, nka, sm. Mg. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. suffrenia). 

Nitnik, -a, sm. g. gewiſſer Wurm 
n. (lat. gordius). 

Nitrylignin, u, sm. Schäk. K. 
Schießbaumwolle f. ` 

Niwelacja, -ji, at. Bk. Law. ÑU 
vellirung, Bodenabgleichung f. (nach 
der Waſſerwage); Niwelator, -8r 
am. Waſſer⸗, Richtwäger, Abwäger, 
Gleichmacher m. (Perſön lichkeit) Ni- 
welowac, -owal, -uje, va. imp. ninel 
Iren, mit der Waſſerwage abmeſſen, 
wagerecht abmeſſen, abgleichen, gleich“ 
machen; ebenen. 

Nizamski, a.: — strój Uniform, 
Kleidung J. der türkiſchen Soldaten. 

Nizanie, -in, sn, Aufreihen, Auf 
ziehen u. auf Fäden; Nizany, Nani- 
zany, pp. I. a. auf Jaden gereiht, 
aufgezogen. 

Nizanka, -i, / 8 Kranz, Blumen? 
kranz m. 

Nizezemny, a. § mit Nichts an“ 
gemacht oder zubereitet (Speiſen, 
Gerichte); ohne Fleiſch oder irgend 
welche uthat ꝛc. gekocht oder auf“ 
getragen. 

Niziotek, Ika, am. Menſch m. von 
niedrigem Wuchſe; Knirps m. 

Nizisty, Niaysty, a. niedrig; 1 
niedriger Lage oder Stellung bei 
ſindlich. 

Nizkozora, -y, sf. Ng. Antilope / 

Nizawka, -i, s/. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. turnera). 

Niżni, -nia, -nie, æ. niedriger, fr 
=e8; J. a. Niższy (im Hauptw.). 

Niznica, -y, V. Ng. gewiſſes ge. 
flüge ltes Inſect u. (lat. opomyza). 

Nizniczek, -czka, sm. Ah. geift: 
mäujeartiges Säugethier n. (lat. stea- 
tomys). 

Nizowy, a. Geog. in der Nähe von 
Niih (N iz) (f. d. im Hauptw.) mn 
nend, gelegen. d 

Nizoziemie, -ia, an. Geog. niedrig 
od. tief gelegenes od. liegendes Land, 
Grundſtück u., dgl. Erdboden m. 

Noachita, Noachida, -V, am. Osch: 
Noachide, Sohn, Nachkomme Noah“ 

Nobilitowany, pp. u. a, geadelt, 
in den Adelſtand erhoben. 

Noblessn, y, at. Adel, Adelſtand' 
m., Adelſchaft J. 

Nöcenie, Nöeic, f. Nucenie, ei: 
(im Hauptw.). 

Nocjologiczny; d. 4 bezüglich ol: 
betreffend die Nocjologja, Ji, , 
Ne. Hydrologie, Lehre J von der 
Feuchtigkeit der Luft; Nocjometit⸗ 
zu, sm. Hydrometer, Werkzeug o, zur 
Meſſung der Feuchtigkeit der Luft 

Nocleznik, -a, sm. Ldio. Knecht 
m., der die Pferde des Nachts auf 
der Weide bewacht, mit den Pferden 
im Freien übernachtet. e 

Noclezny, a, Nachtlager⸗, Nacht 
herberge, Herbergs⸗; zum Nad 


lager dienend, dazu gehörig. 


Nocnia, ni, J. Au. Kosmorama, 
Weltbild. Weltgemälde d 
Nocnicowaty, « : ate roslin!: 
Ng. gewiſſe der Jalappe yeiga 
Pflanzen J. l. (lat. nyciagine®) g 
Nocolub, -a, sm. Ny. gewil 
fledermausartiges, inſectenfreſſeude 
Säugethier u. (lat. nyctophilus). ez 
Nocowanie, -ia, sn. Uebernad, 
n.; Verbringung 7. der Rodt UI 


einem Orte). 


NOCÖWKA 


— 
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Nocowka, -i, J. HIE, Nachtblatter, 
zur Zeit der Nacht aufbrechende 
Ichmerzhafte Blatter oder Blaſe f. 

lat. epinyctis). 

Nóg, |. Orkolew (im Hauptw.). 

ogal, -a, sm. langbeiniger Menſch, 

Mm, e Langbein „ —, Ng. gewiſſer 

gochbeiniger hühnerartiger Vogel m. 
at. megalopodius). 

Nogat, u, sm. Geog. npr. Nogat 
T. Nebenarm der Weichſe l). 


Nogata, y, J gewiſſe lederne 


Unze f., ledernes Geld n. bei den 
alten Ruſſo⸗Slawen. 
„Nogietka, -i, at. Ng. gewiſſe Art 

apagei m. (lat. psittacula sosove). 
a Nogokolce, -ców, sm. pl. Kw. 
Jußangeln f. pl. (zur Sicherung der 
Veſtungsvorwerke gegen feindlichen 

eberfall). 3 5 
„Nogorek, u, sm. Ng. gewiſſes mit 
ſdeughänten verſehenes, Pflanzen freſ⸗ 
endes Säugethier n. (lat. cheiro- 
meles), 

Nogosił, -a, sm. Ng. gewiſſes ur⸗ 
weltliches Säugethier n. (lat. sceli- 
dotherium). 

Nojada, y, J. Noyade, Tödtung 
durch gewaltfame Ertränkung oder 
Erſäufung. 

Nokied, |. Nagied (im Hauptw.). 

` Noktambulizm, ſ. Somnambu- 
lizm, Lunatyzm (im Hauptw.). 

Nokturn, u; sm. 7%. Notturno, 
Nachtſtändchen n., Nachtgeſang m., 
Nachtmuſit ),; Nokturnowy, a. nächt⸗ 
lich, zur Zeit der Nacht gethan oder 
vollbracht 

Nomady, dow, sm. pl. Nomaden 
Mi, Pl, herumziehende oder wandernde 

irtenvölker n. pl; Nomadyczny, a. 
Nomadens, Hirkenvölker⸗ 

Nominacyjny, a. Nominations⸗, 
Ernennungs⸗ 

Nominalistu, -y, sm. Ag. Namen: 
gläubiger, Anhänger m. einer ſcho⸗ 
Jangen chriſtlichen Secte im Mittel- 
alter; Nominalizm, -u, sm. Lehre f. 
det Nominaliſten, wonach behauptet 
wurde, daß die allgemeinen Begriffe 
der Dinge blos Wörter oder Namen 
ſeien. 

Nominalny, a. den Namen be⸗ 
treffend; dem Namen nach; nament⸗ 

ich angeblich. 

Nomokracja, -ji, F. Siw. Alt. Ge- 
ſetzesherrſchaſt 7. (Verſaſſung, wo das 
Geſetz herrſcht, wie z. N. bei den alten 

ſraeliten); Nomokrata, y, sm. 

nhänger, Vertheidiger m. der Ge- 
ſetzesherrſchaft; Nomokratyezny, a. 
die Geſetzesherrſchaft betreffend, ihr 
eigenthümlich, danach eingerichtet. 
_ Noniljon, -a, sm. Ak. Nonillion . 
„ Million Octillionen (Einer mit 
Nullen oder anderen nachſtehenden 
Hiffern). 

Nonjusz, -a, sm. GL Gradtheiler, 
Kleintheiler m. (Werkzeug, um die 
Grade des Bogens in ſehr kleine 
Theile zu zerlegen). 

onparlowy, a. Behdr. Nonpa⸗ 
ie die Nonpareilleſchrift oder 
pren Kegel (ihre Schrifthöhe) be 
reffend, daraus beſtehend. 
Auf Dën, u, sm. Unſinn m., dum⸗ 
nS Beug n., leerer Eegenen, 
utronit, u, sm. Ng. gewiſſes 
1 5 Kreide und Eiſentheilen be- 
tehendes Mineral n. 
Nookracja, Ji, . Philos. Herr⸗ 


NOWOTARGANY 


ſchaſt J. der reinen Vernunft; Ver- 
nunftherrſchaft f- 

Noologiczny, a. betreffend, bezüg⸗ 
lich auf die Noologja, ji, sf. Philos. 


Lehre f. von den reinen Vernunft⸗ 


begriffen; Noologista, -y, sm, An⸗ 
hänger, Vertheidiger m. der Lehre 
von den reinen Vernunftbegriffen. 

Nopal, -u, sm. Wg. Nopal⸗Cactus 
m. (lat. cactus cochenillifer). 

Nor, Noryn, -u, sm., Norium, sn. 
indecl. Schdk. Norium n. (gewiſſes im 
ſchwediſchen Zirkon entdecktes Metall). 

Nor, a, sm. Ng. Dachs m. 

Nór, -ora, sm. Mg. Seetaucher m. 
(lat. eudytes od. colymbus). 

Nora, y, St Loch n, Höhlung f. 
unter der Erde. 

Nordhausenski, d. Geog. von, aus 
der preußiſchen Stadt Nordhauſen; 
— kwas, Schdk. Schwefelſäure 7. 

Norka, -i, J. Ng. geſwiſſes reißendes, 
der Wllidkatze ähnliches Säugethier n. 
(lat. lutreola). 

Norma, -y, sf. Norm, Richtſchnur; 
Behdr. Norm, kurze Inhaltsangabe 
f. oder abgekürzter Titel m. eines 
Werkes auf der linken (1.) Seite jedes 
Druckbogens. M 

Normalnosd, -Sci, ar. regelrechte, 
vorſchriſtsmäßige Beſchaffenheit .; 
Normalny, a. regelrecht, vorſchrifts⸗ 
mäßig beſchaffen. e 

Norogi, -g6w, sm. pl Jäg, Ge⸗ 
brech u., Eingeweide n. pl. des Rehes 
und des Hirſches. ` 

Norowiec, wen, sm. Ng. gewifſes 
beutelrattenähnliches Saugethier m. 
(lat. thylacinus). 

Norozwierz, -a, sm. Ng. gewiſſes 
urweltliches, beutelrattenähnliches 
Säugethier v. (lat. thylacotherium). 

Nos, -a, sm. Naſe F.; — czerwony, 
— rubinowy, — kameryzowany 
rothe oder rubinrothe Nafe; Noth- 
naje, Kupſerngſe, Schnapsnaſe, Wein- 
naſe F.; mówienie przez — Näſeln a. 

Nosaciec, -dea, sm. Bk. Spitz⸗ 
hammer m. (der Maurer 23 

Nasacizna, -y. Nogatosc, sci, sf. 
Hik. Rogtranthett F. (der Pferde und 
Hunde); —, Hlk. Tripper, Saamen⸗ 
fluß m. 

Nosatka, -i, sf. Ng. gewiſſes ge- 
flügeltes Inſeet z. (lat.rhynchenus), 

Nosigrosz, -a, sm. Heiner Geld: 
beutel m.; kleines Portemonnaie oder 
Geldtäſchchen n. 

Nosisty, a. tragkräftia, ſtark, aus⸗ 
haltend im Tragen; dick, fleiſchig; 
sukno nosiste, W. lange tragbares, 
lange ſich gut haltendes Tuch n. 

Nosiwac, - wal, wa, va. fregu. u. 
imp. oft tragen; häufig oder viel⸗ 
mals tragen, bringen. 


Noska, -i, sf. Ng. gewiſſes ge⸗ 
flüge ltes Inſect u. (lat. brachystoma). 
Nosnia, -ni, sf. Hlk. J. Posrednik. 
Nosnik, -a, sm. JI. Buſatz m. zu 
einer Arznei (um ſolche annehmlicher 


zu machen: z. B. Zucker zum Chinin). 
Nosoezub, -a, am. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. bucco pyrholophus). 
Nosografja, Ji, st. Beſchreibung 7. 
einer oder mehrerer Krankheiten. 
Nosokryj, -a, sm. Naſenwärmer 
m. (franzöſiſch: cache-nez), 
Nosologiezny, a. Hik. die frank 
heitälehre (Nogologja, ji, af.) oder 


Krankheitskunde betreffend, dazu ges 


hörig. 


Nosonomja, Zi, at. Hik. Lehre . 
von den Krankheitsgeſetzen. 

Nosorög, -oga, sm. Ng. gewiſſer 
Vogel m. (lat. phaleris cerorhyncha). 

Nosostrzaly, d. Myth. Pfeile tra- 
gend, mit Köcher und Pfeilen be⸗ 
waffnet. 8 

Nostalgiezny, d. Hit. das Heim: 
weh betreffend, davon herrührend; 
Nostalgia, -ji, et. Zik. Heimweh n., 
krankhafte Sehnſucht J. nach der Hei- 
math. 

SE etc. L Nuta, ete. (im Haupt- 
werke). Imerkung. 

Notate, y, Notatka, i, $f. Wit- 

Notabilitacja, ji, s/f. Notabili⸗ 
täten, die angejehenften und vor⸗ 
nehmſten Perſonen f. pl, die por- 
nehmſten Bürger m. pl. einer Stadt, 
eines Landes; oberſte oder älteſte 
Adelsgeſchlechter u. pl 

Notalgiezny, a. Mik. Nilcken⸗ 
ſchmerz⸗; Notalgja, -ji, ½ Rilcken⸗ 
Namen m., e Mare e n. 

otee, -ci ~ Apr. eog. 
Nepe E WE Ve 

Notit, -u, sm. Ng. Abart 7. von 
Granitgeſtein. 

Notoryczność, -Soi, V. Notorietät, 
Offenkundigkeit, Allbekannthelt „.; 
Notoryczny, a. notoriſch, offenkundig, 
allgemein bekannt. 

Notularz, a, sm. H, Kladde f., 
Brouillon n., Strazze, Primanota F. 

Nowator, a, sm., —torka, -i, sf. 
Neuerer m.; —rin f; der, die Neue- 
rungen einführt; der, welcher, die, 
welche Neuigkeiten bringt oder liebt; 
Nowatorstwo, -a, sn. Neuerungs⸗ 
weſen , Einführung 7. von Neue: 
rungen. 

Nowator, -a, sm. Neuerer, Er- 
neuerer m. 

Nowela, H. sf. Litt. Novelle, kleine 
romanartige Erzählung „; Nowelist, 
-a, Nowelista, y, sm. Litt. Novelliſt, 
Verfaſſer m. von Novellen; Novellen- 
dichter m. 

Nowica, -y, s/f. Sik.: Epakten, 
Schalttage, Ueberſchußtage m. pl. 
von dem letzten Neumonde bis zum 
1. Januar (11 Tage). 

Nowicjacki, a. Xg. ete. Noviciats⸗, 
Neulings⸗; das Novieiat, Neulings⸗ 
oder Prüfungsjahr (in Klöſtern) be⸗ 
treffend. 

Nowik, -a, am. Ng. gewiſſes 
mäuſeähnliches Säugethier u. (lat. 
neotoma). 

Nowiniarski, a. einen Neuigkeits⸗ 
främer oder Neuigkeitenträger be- 
treffend, ihm a US Nowi- 
niarstwo, -a, sn. Neutgleitäfränterei; 
Neuigkeitenträgerei J,; |. a. Nowi- 
narstwo (im Hauptw.). 

Nowoblona, y, . HIE. falſche 
Haut, Afterhaut J- (durch Aus 
ſchwitzung geronnener Lymphe ent⸗ 
ſtehend; lat. pseudo-membrana). 

Nowocerkiewny, @. ſ. Nowocer- 
kwiany (im Hauptw.). 

Nowocien, -wotna, -wotne, d. |. 
Nowotny (im Hauptſp.). 

Nowofundlandezyk, a, sm. o. 
Neufundländer⸗Hund m. 

Nowopokrzepiony, a. neuerdings 
befeſtigt, bekräftigt. 

Nowosielje, a, sn. § f. Nowo- 
siedliny (im Hauptw.). 

Nowotargany, a. nicht eingejocht 
oder eingeſpanet geweſen; nicht ab- 


NOWOTNINA 


gerichtet zum ziehen, neu eingejocht, 
neu abgerichtet zum Ziehen (z. B. 
Ochſen). rung f. 

Nowotnina, -y, F. Neuheit, Neues 

Nowoupieczony, a. neu aufgekocht, 
aufgebraten; ** neugebaden; — ofi- 
cer, *#* neugebackener Officier m. 

Nówszość, sci, J. Neuheit f.; 
Weſen n, Charakter u. defen, was 
neu ift. 

Nozgtko, -a, sn. * f, Nozia, ou 
Nóżeka (im Hauptw.) ; —, * Meſſer⸗ 
chen n. [m. 

Nozderek, -rka, sm. No. Steinklee 

Nozdrzenie, ia, sn. Hik. Ein⸗ 
ziehung, Einathmung f. von Heil 
mitteln, welche auf die Schleimhäute 
der Naſe einwirken; Nozdrzen, -nia, 
sm. Hik. Nieſemittel n. (3. B. Schnupf⸗ 
tabak). 

Nozdrzyna, y, ar. Sw. Oeffnung 
J. zum Herauslaſſen des auf dem 
Boden des Fahrzeuges ſich anſam⸗ 
melnden Waſſers. 

Noże, pl. (bon Nóż), Zdw. raut- 
hobel m. 

Nozia, -i, A. dim. Füßchen n. 

Nozodzioby, æ: —be ptaki, pl. 
Ng. gewiffe Gattung / der ſtelzfüßigen 
Vügel. 

Nozgenja, Nozogonia, ji, /. Hik. 
Entſtehung, Erzeugung S. der Krank⸗ 
heiten; Nozokomjalny, a. Hik. ran- 
keupflege⸗; die Wartung und Pflege 
der Kranken betreffend, darauf be⸗ 


züglich. 


Obadezye sie, vr. perf. ſich Toten, 

Obaezywac, vn. frequ, f. Obaczyd | 
(im Hauptw.). | 
„Obadanie, ia, sn. Betaftung, Be- 
fühlung, Unterſuchung 7. von allen 
Seiten. 

Obadwaj, Obaj, f. Oba (im Haupt- 
werke). 

Obagnic sie, vr. per. |. Bagnic sig. 
5 Obalany, a. umſtürzbar, umwerf⸗ 
ar. 

Obalanka, i, . Ak. mit ge: | 
hacktem Fleiſche gefüllter Rindsdarm 
m.; —, Law. Baum m., welcher rings⸗ 
herum bis andie blosgelegten Wurzeln 
aufgegraben iſt. 

Obalenie, ia, sn. v. Obalid (f. d. 
im Hauptw.); —, * Vernichtung , 
Umſturz m. 

Öbalek, -Ika, sm., Obalka, -i, . 
Ldw. Windbruch, vom Sturme um- 
gebrochener Baum m. 

Obatuazyc, sz y, -azy, va. perf.: 
— kogo Imdn. betäuben; * ihn bce 
thören, dumm machen. | 

Obar, u, sm. Zdw. Vertrocknen, 
Verdorren n. der Baumwipfel (bei 
Nadelhölzern); von außen mit Harz 
bedeckter Nadelholzbaum m. 

Obarezac, f. Obarczyé (im Haupt: 
werfe); Obarzaneczek, -czka, sm. 
dim. Brezelchen n., kleine Brezel 7. 

Obceja, Ji, V. Sw. Seil, Tau u. 
(acht derſelben, 4 auf jeder Seite 
des Fahrzeuges, halten den aufge⸗ 
richteten Maſt ſeſt). 

Oboejnik, a, sm. Ng. gewiſſes 
ameiſenähnliches Wier n. (lat. philo- | 
dromus). i 


126 


Nożyca, , J. Hälfte F. einer 
Scheere; Scheerenhälfte 7. 

Nudle, -i, sf. pl. Ak. Nudeln J. pl. 

Nudnica, y, . langweiliges, 
läſtiges Frauenzimmer u. 

Nudzenie, ia, sn. v. Nudzié, |. 
d. (im Hauptw.); Uebelkeit, Neigung 
J. zum Erbrechen. 

Nudziarka, i; sf. langweillges, 
läftiges Frauenzimmer .; a. 
Nudnica. 

Nudziec, f. Nudniécé (im Haupfiv.). 

Nugat, -u, sm. Ak. Art Mandel- 
teig m. 

Nul, sm. indecl. Null J. 

Num, zu, sm, Numa, y, . 
§ Dorfgütte, ländliche Hirte f. 

Numeralny, a. Zahl⸗, Zahlen-; 
Lo Liezebny (ini Hauptw.); Nume- 
rowany, a. benummert, numerirt, 
mit oder nach Zahlen oder Ziffern 
bezeichnet; Numeryezny, d. mit 
Nummern oder Biffern verſehen, 
danach geordnet. 

Numizmat, u, sm. Alt. altes, 
nicht mehr im Umlauf befindliches 
Geldſtück u., dgl. Münze J.; Numiz- 
matyczny, a. zur Milnzkunde ge⸗ 
hörig, fie betreffend; Nyınizmatyka, 
-i, J. Munzkunde; Lehre, Kenntniß 
J. der alterthümlichen Münzen. 

Nummulit, -a, sm. Ng. Pfennig⸗, 
Linſenſtein m. (Art verſteinerter vor: 
weltlicher Muſchel). 


Nuncjuszowski, a. den Nuntius 
oder papſtlichen Geſandten betreffend. 


O. 


Obceg, -u, sm. eine Hälfte f. einer 
Zange; 1. Obcegi (im Hauptm.). 

Obchadzac, va. |. Obchodzić (im 
Hauptw.). 

Obehwyeid, |. u. Obehwytywad. 

Obehwytywac, ant -uje, va. imp, 
Obehwytaec, -tat, -ta, perf. u. frequ. 
von verſchiedenen Seiten angreifen, 
ergreifen, anfaſſen; —, Obehwyeic, 
-eit, -ci, va. perf. (l1:malig): rings⸗ 
um erfaffen, von allen Geiten um⸗ 
faſſen; * ringsum einſchließen, um⸗ 
zingeln, umringen. 

Obeiggniony, Obeiggniety, Ocin- 
gniony, Ociggniety, pp. u. a. von 
Obeiagngd, Ociagnge, |. Ociggad 
(im Hauptw.). 

Öbeierag, f. Oeierae (im Hauptw.). 

Ohciesag, |. Ociosywac (im Haupt⸗ 
werke). lsniac, Sciesnic. 

Obeiesniac, Oeciesnié, f. Scie- 

Obeieto, Ocieto, ad. § kurz gc- 
fchfivgt;_ Ocietose, -Sei, sf. Eigen⸗ 
thüntlichtett /, Weſen n. des Ub- 
gekürzten, Verkürzten oder Abge⸗ 
ſchnittenen; Obeicty, Ociety, pp. u. 
d. von Obeiac, Oeige: verſtümmelt, 
abgeſtumpft; beſchnitten, verſchnitten; 
abgekürzt, verkürzt; * getäuſcht, be- 
trogen; * geſtützt, abgeſtutzt; fura- 
röckig, kurzgeſchürzt. Lwerke). 

Obeisle, ad. ſ. Obeisto (im Haupt⸗ 

Obeigniety, Oeisnięty, Obeisnio- 
ny, Ocisniony, a. ringsherum, von 
allen Seiten gedrückt, bedrückt, ge- 
drangt. 

Obeo (by&),. impers. wie unter 
Fremden; nicht einheimiſch; fremd. 

Obcose, -sci, /. Fremdheit; Eigen⸗ 


OBERSTLEJTENANT 


Nurkowski, 4. Ng. Taucher⸗, Tau⸗ 
cher⸗Enten⸗; die Taucher⸗Ente, das 
Taucherhuhn (Nurek, lat colymbus) 
betreffend, ihr (ihm) eigenthümlich. 

Nurnik, a, sm. Ny. gewiſſer 
Schwimmmvogel m. (lat. uria). 

Nurtnica, y, J. Ng. gewiſſer 
Schwimmvogel m. (lat. spheniscus); 
—, Ng. gewiſſes geflügeltes Inſect n- 
(lat. naucoris). À 

Nurtobystry, a. raſchfließend, rei- 
ßend, ſtromend (Gewäſſer). 

Nurzajacy sie, ppr. u. a.: —jac® 
sie ptaki, Vg. Schwimmwvögel m. pl. 

Nurzaniec, nen, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. vallisneria); —, N9- 
gewiſſe Sumpfpflanze 7. (lat. calla 
palustris). 

Nurzec, ca, sm. Ng. gewiſſer 
Schwimmvogel m. (lat. puffinus), 

Nurzyböb, -obu, sm. Xg. gewiſſe 
Waſſerpflanze f. (lat. nelurabium). 

Nurzyk, -a, sm. Ng. |. Nurnik. 

Nurzyplas, u, sm. Ng. gewiſſes 
Baum ⸗WMedos n. (lat. harrisonia). 

Nutacja, ji, sf. Stk. Wanken, 
Schwanken f. der Erdachſe. 

Nuzacy, ppr. u. u. (v. Nuzyc): 
entkräftend, ermüdend, abmattend. 

Nyguska, -i, . Schnitrleibchen n. 
Taille f. der Frauenzimmer. 

Nyktolopja, -ji, sf. Hik. Nacht- 
ſehen u., Tagesblindheit S. 

Nyktografja, -ji, . Kunſt f, im 
Finſtern ſchreiben zu können. 


ſchaft /. des Fremden, des nicht Git: 


heimiſchen, des Exotiſchen. 


Obcostrefny, a. nicht einheimiſch; 
fremd; exotiſch, im Auslande mach? 
fend; —fna roslina, Gin. exotiſche 
(nicht einheimiſche) Pflanze 7. 

Obdarniac, va. imp. |. Obdarnie 
(im Hauptw.). 

Obdarowywad, Odarowywad, va. 
imp. |. Obdarowac, Odarowac (im 
Hauptw.). 

Obdarzanie, -rzenie, ia, sn., Ob- 
darzony, pp. u. a. v. Obdarzac, |. 
d. unter Obdarzye (im Hauptw.). 

Obdasznica, -v, sf. Bk. Dachrinne . 

Obducent, u, sm. Zk. Rw. Leichen 
öffner, Leichenbeſichtiger m. (auf ge⸗ 
richtliche Veranlaſſung); Obdukeyj- 
ny, a. die gerichtliche Leichenoffnung 
oder Unterſuchung eines Leichnams 
betreffend, Obductiong: ; protokół —, 
Rw. Uber eine Leichenöffnung aufge: 
nommenes Protocoll u. (Schriftstück, 
dgl. Bericht). 

Obdza, -y, at $: obdze, pl. Duer: 
ftride m. pl. am Qeit- oder Lenkfeil 
(des Pferdegeſchirres). 

Obdzieracz, Odzieracz, -n, smn. der, 
welcher ringsum (etwas) abreißt, Her? 
unterreißt; hauptſachlich Plünderer: 
Preller, Bentelfchneider; § Got: 
der m. 

Obegnany, pp. Il. d. v. Obegna“ 
umringt, eingeſchloſſen. 

Oberck, -rka, sm. Tek. gewiſſe! 
polniſcher Volkstanz m. 

Oberstlejtenant, -a, sm, Kw. Ober’ 
Lieutenant m.; ſ. o. Podp6tkowutk 
(im Hauptw.). 


OBERSZTYN 


$ Obersztyn, -a, Oberaztynek, nka, 
. Oberleiſten, Lederſtreifen m. am 
Iberleder, innen oder außen im 
Stiefel; f. auch Opersztynki, Ober- 
Sztyny (im Hauptw.). 

Obertka, -i, H. $holzerner Schieber 
oder Riegel m. an der Thüre. 
bertowac, -owal, -uje, va. imp. 
mit einem Kahne am Vorder- 
Theile des Holzfloſſes fahren und ſich 
IE nach demſelben wegen der Ve: 
aufſichtigung zurückwenden (Amt des 
Oberfloßknechtes). 

berwipota, -y, sm, sf, Oberwi- 
Poteć, -połcia, sm. Beutelſchneider, 
Betrüger m. 
, Oberznigty, pp. u. a. b. Oberzugd 
0. d. im Haupfw.). 

bezecniec, -niat, -nieje, vn. perf. 
häßlich, ſchlecht, ſchändlich, verderbt 
werden. 
„Obeznaly, a. erprobt, geprüft, er- 
Miren; Obeznanie, u, .: — kago 


Su, 


2 cem Belanntmachen u. Imds. mit | 


etwas, Abrichten u. zu etwas; — sie, 

ekanntſein „ Erfahrenheit . 

Obeznawanie, -in, sn. v. Obezna- 
Was (f. d. im Hauptw.); Betannt⸗ 
machung f. (mit etwas). 

Obgestnie, ad., Obgestny, a. zie m⸗ 
lich dick eingekocht (Brühe), eingerlihrt 
Kuchen oder Vrodteig de.). 

Obgottad sie, |. Obhottad sie. 

Obgroda, ſ. Ogroda Om Hauptw.). 

Obgryzaö, Obgryze, |. Ogryzac 
Dm Hauptw.). 

Obhołtać sie, Obgottać sie, Ogot- 
tac gie, tak sie, -ta sig, vr. perf. 
S fich woran gewöhnen; ſich womit 
vertraut machen. [werke ). 


Obiadowac, ſ. Obindad (im Haupt⸗ 


„ Obiat, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. verrucaria caleisedu). 

Obieiowy, a. Tapeten 
„ Obiecanka, . i, af. Verſprechung, 
Derheißung A. ohne Blrgſchaft oder 
Sicherſtellung der Ausführung. 

Obiecany, ppr. ıt. a. verſprochen, 
derheigen; “ mit Allem reichlich ver⸗ 
ehen, an Allem Ueberfluß habend ; 
vemia —cana, Bibl. das gelobte 
Nand (Baläftina). 

Obiecywad, Obiecowné, -wał,-uje, 
"A. imp. |. Obiecac (im pauptw.). 

Obiecywacz, -a, sm. der verſpricht, 
derheißt; Verſprechender, Verheißen⸗ 
m.; —, iron. |. Obiecownik (im 
Hauptw.). 

Obieozaj, -a, sm., Obieczajno, -a, 
Am. dünnes Brett n. aus Fichten: 
oder Tannenholz, nach dem Geäder 
(uach dem Spahn oder Splint) be- 
Arbeitet, und zum Rande des Siebes 

wetend); Stebrand m. 

Q bieeznin, ni, ar Ng. gewiſſe 
Slange F. (lat. Walkerin). 

y Obiedka, i, 47. Ng. gewiſſe Pflanze 
(lat. uniola). [Hauptw.). 

Obiedny, a. ſ. Obiadowy (im 
nu biedrzu, Y, V., Ng. gewiſſe 

ange J. (lat. syzygium). 
Obiedwie, f. Oba (im Habt.) 

biedzik, a, sm, |. Obindek (im 
Hauptw.). 

x biegnik, a, sm. Rundſchreiben, 
mlauiſchreiben u. 

Toys gowy, a. umlaufend, im Um⸗ 
A befindlih; — kapitat, D. im 
À DA befindliches Geld m. anf 
uſenertrag in Umlauf geſetztes 
angelegtes Grundvermögen z. 
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OBLEDNAC 


Obierga, -i, J. Ng. gewifſer Fiſch 
m. (lat. sphagebranchus). 

Obieszezenie, ia, sn. Verkündi⸗ 
gung, Bekanntmachung 7. 

Obiezyswiat, -a, sm. Weltreifender, 
Weltumſegler; *Wielgereiſter m. — 
Ng. gewiſſe Pflanze F. (lat. bupleu- 
rum rotundifolium). 

Obijanie, -in, s». Handlung f. des 
rund um Beſchlagens od. Abſchlagens; 
— owoców z drzewa, Gin. herab: 
ſchlagen n. der Früchte vom Baume; 
— beczki obreezumi Beſchlagen u. 
eines Faſſes mit Reifen; — krzeset, 
meblöw Beſchlagen von Armſeſſeln 
(Leynſtühlen), von Möbeln; — zboża 
Ausdreſchen n. des Getreides; — Inu 
Brechen n. des Flachſes. 

Obiör, -oru, sm. ſ. 
Hauptw.). treffend. 

Obiorczy, d. Wahl⸗; die Wahl bez 

Obitka, -i, sf. kernfaules Holz u. 
(Brennholz), das (zum Kennzeichen) 
ringsum mit der Axt angehanen 
worden iſt. 

Obituarjum, sn, indecl. Todtenlifte 
J., Verzeihniht nm, der Verſtorbenen. 

Objacja, Oblneja, gi, ap, + Opfe⸗ 
rung, Darbriugung f. des Opfers; 
Geloben; Gelübde n. 

Objad, . Obiad (im Hauptw.). 

Objnadae, į. Objesé (im Hauptw.). 

Objasnienko, -, sn. kleine Note, 
dgl. Anmerkung, Bemerkung 7, 

Objnt, -etu, sm. Objem, f. d. 

Objutek, -tku, sm. Vik. onftójendes 
Arzuermittel u. (lat, modicumentum 
excipiens). e 

Objatnien, -y, sf. Alt. Opferhügel, 
Gabenhitge m. in den altsheidnifchert 
Zeiten; man ſah dergleichen als theils 
von chokt, theils von Menſchenhand auf⸗ 
gerichtet an). lwerke). 

Obigtrzne, f. Objytrzye (im Haupt⸗ 


Objaw, u, sm., Objawa, -y, J. 


1. u. Objawie (im Hauptw.). 

Objazdzku, -i, A Jig. Umtreiſen 
n. der Wölfe während der Roll- oder 
Manzzeit derſelben, indem man mit 
einem kleinen Ferkel das Jagdrevier 
durchfährt. 3 

Objec, Objedz, -a, sm. + Freſſer, 
Vielfraß, gefrüßiger Menſch n. 

Objednae, Objednywae, |. Zjednae 
(im Hamuptv.). 

Objed#, -dzi, %. Tad. gewiſſe 
Krankheit J, Art Brand m., beſonders 
unter den am Rande der Wälder 
stehenden jungen Kiefern, Föhren und 
Fichten (dieſelben verlieren dadurch 
die Nadeln und leiden ſtarl), 7 

Objekeja, Ji, . Einwand, Ein: 
wurf m.; ſ. a. Zarzut (im Hauptw.). 

Objekt, u, sn. Gegenſtand; Zweck 
m, Ziel m N > p 

Objektowość, Objoktywnosć, sei, 
sf. Sbjectivität, Gegenſtändlichkeit, 
Beziehung J. auf einen äußeren, 
außerhalb unſerer Intereſſen ꝛc. lie⸗ 
genden Gegenſtand; Natur „ ber 
Gegenſtände an fid; Objektywny, 
a. obiectiv, gegenſtändlich, äußerlich; 
feinen Grund und Veſtand in der 
Sache ſelbſt habend. 

Objem, -u, am. Gehalt, Inhalt; 
Umfaugen.; Volumen z, Dicke, Größe, 
Ausdehnung J; Rauminhalt, Zus 
begriff m. 

e -mea, sm. DIE, nellatte 

ebendes Arzneimittel m. (welches 
fie Hauptſache der Heilmittel in ſich 


Obior (im 


faßt, lat. modicamentum excipiens 
vehiculum). 

Objeany, a. + verfreſſen, gefräßig 

Objetka, -i, J. t Ng. Zdw. Winter- 
weizen m. (lat. triticum hibernum); 
Objetki, tek, sf. pl. (I. im Hauptw.). 

Objezdnid, Objeznik, -a, sm. Jag. 
Jager m., welcher den Jagdhunden 
nachſetzt und ihnen das gefangene 
Wild abnimmt; —, der etwas in 
dienfllichem Auftrage umfährt, um⸗ 
reitet behufs Beaufſichtigung. 
| Objuezac, -ezat, c, na. imp., 
Objuezy6, -ezyt, Cay, va. perf. dei 
Saumſattel auflegen (auf Gaum- 
oder Packthiere); Objuczanie, Ob- 
juezenie, -in, sn. v. Objuczuc, -czyd, 

ſ. d. !Okrawad (im Hauptw.). 

Obkrojad, Obkrawad, Obkroie, į. 
i Oblacja, ſ. Objacja. 

Obłaczny, a.: kon — (oder: kon 
hotoblowy) Gabelpferd, in eine 
Gabeldeichſel geſpanntes Pferd u. 

Obtgezyna, -y, / Bl. Schwib⸗ 
bogen, Säulenbogen n.; —, Bogen- 
mauer . 

, Oblador, -dra, sm, Rindenbrett, 
Schwartenbrett u (don Waldhölzern). 

Obtadowywae, ſ. Obtadowae (im 
Hauptw.). 

Obladra, -y, sf. lederne Scheide 
Inder Taſche f. am Niemen: oder 
Sattelwerke eines Geſpannes, damit 
die Seiten der Pferde nicht gerieben 
(beſchädigt) werden. 

Oblak, -a, sm. Ed, Lattenzaun m. 
zum Abhalten der Rinder und der 
Pferde von den Getreidefeldern. 

Obtak, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. seytosiphon). 

Obtgkatnie, ni, . Irrenanſtalt. /, 
Irreuſſaus n. 

Obtakiwad, va. emp. n. frequ, |. 
Obiakad (im Hauptin.). 

Obtgkowatosc od. Obtekowatosc, 
sei; sf. bogenformige Beſchaffenheit 
J. einer Sache, eines Ortes. 

Obtekowaty, a, —to, ad. bogen 
förmig; bogenartig. 

Oblokowy, a. Latten-; płot — 
Lattenzaun m. 

Obtapa, -y, ar $ Xg. Hafelwurz .; 
— wonna duftende (wohlriechende) 
Haſelwurz £ (lat. bauharis). 

Obtapienie, -ia, sn. völliges Um⸗ 
faſſen oder Umarmen m» 

Obtaskawie sie, -wit sie, —wi 
sie, vr. perf. zahn werden. 

Obtuskawiag, j. Obtaskawid (im 

uptw.). 

“un, blos üblich in: Obtawem, 
ad. in zerſtreuten Haufen; haufen⸗ 
weiſe (wie beim Treibjagen). 

Oblawiad sie, vr. impf., Obtawic 
sie, Oblowie sie, vr. perf. ſich mit 
Beute beladen, berappen. 

Obtawniezy, a. Jag. Treiber-, 
Jagdtreiber⸗. 

Obtazonic, -in, sn. Kriechen, Schlei⸗ 
chen z. um etwas herum; Ausfallen, 
Ausgehen n. der Haare; Verbleichen, 
Verſchieſſen u. der Farben. 

Ob kazniac, ſ. Oblaznic (im Haupt⸗ 
werke). 

Obluznie, ad. E ceremoniel; auf 
umſtandliche Art und Weiſe. 

Obtazny, a. ſ. Obtazgowy (imt 
Hauptw.). 

Obleezyny, -ezyn, sf. pl. |. Obfo- 
ezyny (im Hauptw.). werke). 

Oblednag, f. Oblednidd (im Haupt: 


OBLEGACZ 
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OBOJNACTWO 


Oblegacz, u, sm., Oblegajgey, 
ppr. U. a. der umringt, umzingelt, 
belagert; Belagerer m.; Obleganie, 
ia, zu. Umzingelung, Einſchließung; 
Belagerung f. A 

Oblekac, f. Oblec (im Hauptw.). 

Oblence, pl. Ng. Rımdivlirmer, 
Ringwürmer m. pl. (lat. nematoidea 
entozoa). 

Oblepia, -pi, J. was zum Um⸗ 
kleben oder Beſchmieren dient oder 
taugt; Oblepianie, An. sn. Um- 
klebung. Verſchmierung 5; Oblepie- 
nie, ia, sn. volljtändige, vollige, be- 
endete Umklebung oder Verſchmierung 
„ Oblepiony, pp. u. d. uniſchmiert, 
verklebt. 

Obleäg, f. Oleze (im Hauptw.). 

Obleszny,Obleszezywy, d. f ſchmei⸗ 
chelhaft. 

Obtog, -ei, / Ng. gewiſſe Pflanze 
7. (lat. otanthus). 

Obloez, y, sf. Anziehen, Ans 
legen n. eines Kleides. 

Obtoczak, -a, sm. Ng. Pilz m. 
(wiſſenſchaſtliche Geſammtbenennung 
der Pilze); obloczaki, pl. die eigent- 
lichen Pilze m. pl. (lat. hymenomy- 
veteg). 

Oblewnik, a, sm. Ng. flüſſiger 
Storaxbaum m. (lat. liquidambar). 

Oblezca, -y, sm. Belagerer, Um⸗ 
lagerer m. 

Oblezenie, -ia, sn. Belagerung f. 
(einer Feſtung ꝛc.); * Bedrängüng 
7 dringendes Anſuchen nz. 


Oblezyg, f. Oblegae (im Hauptw.). | 


Obliböb, -obu, sm. Ng. gewiſſe 

Pflanze f. (lat. omphalobium). 
blieze, -n, sn. f. Oblicz (im 
Hauptw.). 

Obligacyjny, a. Schuldverſchrei⸗ 
bungé:; zapis — Schuldverſchreibung 
s ſchriftliches Schuldbekeuntniß n. 

Obligatoryjny, a. obligatoriſch, zu 
etwas verbindlich machend. 

Oblik, a, am Ng. gewiſſe Thier⸗ 
pflanze f. (lat. euchelis). 

Oblinjowad, -owat, -uje. va. perf. 
Uniiren; überall oder völlig mit 
Vinten beziehen. 

Obliteracja, ji, sf. Ink. Bers 
schließung 7 eines inneren Gefäßes 
oder Ganges (lat. obliteratio). 

Oblizywac, va. imp., |. Oblizae 
(im Hauptw.). 

Obtacac, va. frequ. imp., |. Obtocié 
(im Hauptw.). 

Obtest, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. salmia). 

Obłoczki, -ków, sm. pl. Schdk. 
nebelige Wöllchen z. pl, ungelöſte 
Heine fih utederichlagende Theile m. 
pl. in einer Flüſſigkeit; Obroczko- 
waty, a. nebelig, wölkchenartig, wol⸗ 
kenartig; bursztyn przezroczysty 
z obloczkowatem pasmem burt: 
ſichtiger allenthalben gewölkter Bern: 
ſtein m. 

Obtoeznik, -a, sm. Ng. Nebelftcin, 
Nephetin m. (deſſen durchſichtige Kry⸗ 
ſtalle in der Salpetersäure nebelig 
oder wolkig werden); —, Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. phæocarpus). 

Obfoczystosd, -sei, . bewölkter 
Zuſtand m. des Lufthimmels; Be- 
wölktheit, Trübheit f. 

Oblokucja, i, sf. Gegenrede 7; 


Einwand m. gegen eine Rede; Oblo- | 


kutor, -a, sm. Gegenredner m.; der 
gegen eine Rede Einwendungen erhebt. 


Oblomié, + f. Okamas (f. d. im 
Hauptw.). 

Obtona, -y, F. Ng. Splint m. (der 
Bäume). 

Obtonica, y, /. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. seriana). 

Obtoniec, -nca, sm. Ng. gewiſſes 
mit Flughäuten verſehenes blatt- 
naſiges und inſektenfreſſendes Säuge⸗ 
thier n. (lat. megaderma). 

Obtozenie, -ia, sn. Hik. Belegtheit, 
Bedeckung 7 der Zunge (in manchen 
Krankheiten). 

ObłóŽka, -i, sf.: — zolgdka, Hik. 
Bürde /. des Magens, kleines rund- 
liches Gebilde u., kleiner Gährungspilz 
In. in den ausgebrochenen Stoffen des 

Mageninhaltes (lat. sarcina ventri- 
culi). 

Obłóznik, a, sm. Ng. Erdepheu, 
Gundermann m. 

Obtozyny, vm, Obloäynki, -nek, 
sf. pl. Kk. eiferner Feuerbock m. 

Oblubieficzy, a. Hochzeits⸗; der 
Hochzeit vorausgehend; dar — Hoch⸗ 
zeitsgeſchenk n.; —, Hochzeiter⸗, Hode 
zeiterinnen⸗; dem Hochzeiter oder der 
Hochzeiterin gehörig. 

Obtupad, Obtupiad, f. Obłupić 
(im Hauptwerke). 

Obtupienie, ia, sn. vollſtändige 
Abſchälung. Abſtreifung 7. 

Oblupywad, -wał, -wa, va. Zon, 
Obtupad, -pat, -pa, va. perf. rings⸗ 
herum abſchälen. 

Obkusknia, ni, sf. Ag. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. omphalen). 

Obtusta, y, Ap. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat phryma). 

Obtuszyn, u, sm. Ng gewiſſe 
Pflanze J. (lat. dacrydium). 

Obkysiéc, ſ. Olysiec (im Hauptw.). 

Obtyaniad, -niat, nia, va. imp., 
Obtyanic, mik, ni, vd. perf. er: 
hellen; mit Glanz oder Schimmer 
umgeben. 

Obtysniee, -niat, -nieje, vn. perf. 
ſich mit Licht umgeben; mit Licht, 
Schimmer, Glanz bedeckt werden. 

Obtysniony, pp. u. d. mit Licht 
und Glanz umſtrahlt, umgeben; in 
Licht und Glanz eingehüllt. 

Obmacywad, Omacywac, -wal, 
-wa, va. imp. u. frequ, ſ. Obmacac, 
Omacad (im Hauptw.). 

Obmar-zue, -rzat, -rza, vn. imp., 
Obmar-zng&, «rznat, oder -marzt, 
-marznie, vn. pers. umfrieren, von 
allen Seiten mit Eis bedeckt werden; 
Obmar-zanie, Obmar-znienie, ia, 
sn. Umfrieren, Gefrieren n. ringsum. 

Obmazka, -i, J. 8 Sache, Maffe 
7. Stoff m., womit etwas beſchmiert, 
beſalbt, beklebt wird. 

Obmier-zad, |. Obmier-zy& (im 
Hauptw.). 

Obmierziciel, ete. j. Obmierziciel 
ete. (im Hauptw.). 

Obmiesz, ad. etwas dick oder dicht. 

Obmijac, Obmingg, ſ. Omijad (im 
Hauptw.). 

Obmocowywaé, wat, Wa, va. 
imp., Obmocowad, -owat, -uje, vd. 
perf. von allen Seiten feſtſchlagen, 
feſtſtoßen, feſttreten; ringsherum. 
von allen Seiten beſeſtigen; — sie 
ſich in der Geſundheit befeſtigen, 
kräftiger, feſter, geſünder werden. 
Obmoczenie, Obmoczony, Obmo- 
! czyć, ſ. Omoczyd, Obmacza6, Oma- 
` ezad (im Hauptw.). 


Obmöwliwy, a. der gern beſchwatzt, 
beredet, verleumdet. 

Obméwnik, -a, sm. + Verleumder m. 

Obmurowy wa, va. imp., |. Obmu- 
rowad (im Hanptw.). 

Obmuskag, ete. ſ. Omuskng£ Out 
Hauptw.). 

Obmyeie, Omycie, ad. vollſtändige, 
von allen Seiten erfolgende Waſchung 
oder Reinigung ; Abwaſchen n. 

Obmywalnia, -i, J. Waſchanſtalt, 
Reinigungsanſtalt J. 

Obnawiany, pp. u. a. v. Obnawiae, 
Obnowié (im Hauptw.): erneuert; 
gänzlich neu gemacht. 

Obnazony, Obnazny f, pp. u. a. 
bloß, aufgedeckt, nackt, entblößt; — 
2 czego einer Sache beraubt, davon 
entblößt. 

Obniesienie, ia, sn. v. Obnosi | 
(f. d. im Hauptw. unter Obniesc). 

Obnos, -u, sm. Schlamm, Sand 
m., Erde f, welche nach Flußüber⸗ 
ſchwemmungen am Ufer zurückblei⸗ 
ben; mit Schlamm od. Sand nacheiner 
Ueberſchwemmung bedeckte Stelle 7, 
dgl. Platz m. 

Obnosig, f. Obniesc (im Hauptw.). 

Obnowienie, ia, an. erſtmalige 
Ingebrauchnahme oder Benutzung 7. 
einer neuen Sache; “ ſeſtliche, durch 
Trinken oder Feſtſchmaus erfolgende 
Einweihung f. einer neu erworbenen 
Sache. 

Obnowiny, - win, J pl. Feſtlichteit 
J bei Einweihung einer neuen, in 
Gebrauch od. Benutzung genommenen 
Sache; Einweihungsfeſt u.; Obno- 
wiony, pp. u. a. zum erſten Male 
gebraucht oder benutzt; ſchon ein 
wenig gebraucht oder benutzt; —, 
+ erneuert, wieder neu her- oder 
vorgerichtet. [Hauptw.). 

Oboezac, va. imp. |. Oboczyé (im 

Oboczek, -czka, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze 7. (lat. atherospermum). 

Obodek, da, sm. Bk. dim. (u. 
Obod): kleiner Radbogen, kleiner 
Ra dzirkel m. 

Obodziak, Obwodziak, -a; Obo- 
dziaczek, -czka, sm. dim. Em. zu 
einem Rad⸗ oder Birkelbogen be- 
ſtimmtes, aber noch nicht völlig aus⸗ 
gearbeitetes Stück Holz n.; aus Einem 
Stück Holz beſtehendes Wagenrad n.; 
kleine Eiche f., aus welcher die 
Reußen (Ruthenen) bei genü⸗ 
gendem Durchmeſſer des Stammes 
den Radkranz anfertigen. 

Obodziasty, a. die Geſtalt einer 
Radfelge habend; radfelgenähnlich: 
gerundet, rundlich. p 

Oboilee, lea, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. sarcochilus). 

Oböj, oboja, oboje, ſ. Oboj (im 
Hauptw.). 

Obojan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. nassau via). 

Obojenca, y, J. + f. Obojetek 
(im Hauptw.); —, * Höfling, Hof⸗ 
mann m. 

Obojetnid, -nit, -ni, va. imp. 
gleichgültig machen, abſtumpfen. 

Obojetnicki, -iego, sm. Einer, der 
nichts verlangt. [Hauptm.- 

Obajgo, + f. Oboje, Oba (im 

Obojnactwo, u, sn. Yweigeichled“ 
tigkeit, Zwitterhaftigkeik $, witt" 
weſen u.; Hermaphroditismus 
Obojnak, n, am. Zwitter, Herma 
phrodit m. 


| 
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Obojnik, -a, sm. Xg. Hundswürger 


% (Pflanze, (lat. eynanchum); —, 
Ng. gewiſſe Pflanze F. (lat. periploca). 
Oböjnik, -a, sm. Ng. Arghel, 
Hundswürger m. fang (lat. cy- 
nanchum arghe)); f. a. Obojnik. 

Obol, sm. indecl, Mzw. Obblus m. 
aligrieciiche Münze — 7% polniſchen 

roſchen); —, in mehreren Ländern 
des Alterthums übliche Münze f- von 
verſchiedenem Werthe; »letzte Spende 
J.; ** letzter Heller m. 

Obolenie, -in, an. ſchmerzhafte 
Empfindung J. am oder im ganzen 
körper; Obolewac, vn. imp., |. Obolee 
Lim Hauptw.). 

‚Obona, -y, sf. (kaſchub.) Zuthat ., 
Ax. Fleiſch u. zum Anmachen. 

, Obonić, va. (kaſchub.), f. Okrasic 
(im Hauptw.). 

Oboostrzyk, a, sm. von beiden 
Seiten geſchärftes Meſſerchen u.; Lik. 
Lanzette F. 

Obopolenie, -ia, sn. Philos. In- 
einsbildung, Verſchmelzung, Ver- 
gegenwärtigung 7 zweier Gegen- 
Hände in einem einzigen (lat. iden- 
tificatio duorum). 

Oboracz, u, sm. Ldw, Umackerer, 
Umpflüger m.; f. a. Oborywacz; 

boranie, -ia, sn. Zdw. Umackerung, 
Umpflügung J.; Oborany, pp. u. a 
umgeackert, umgepflügt. 

Oborywacz, a, sm. Zdw. Ume 
ackerer, Umpflüger n. —, gewiſſe 
Art Pflugſchar f. zum Umackern. 

Obowigzywad, va. imp., |. Obo- 
Wigzac (im Hauptw.). 

Obozina, y, sf. Kw. ſchlechtes, 
durftiges, nicht genug geſchütztes 2. 

eldlager n. 

. Obozostawnia, -i, . Nu. rieg- 
lagerkunſt; Kunſt Z ein wohleinge⸗ 
richtetes Feldlager aufzuſchlagen. 

Oböztwic, f. Obozye (im Hauptw.). 
© Obrgbianie, -ia, sn. Yınfaumung, 
Wafaſſung J. des Weißzeuges, der 


aſche; Obrabienie, ia, sn. bolle | 


fändige AUmfjaumung, Einfaſſung 7 
der Wäfche; § Ein⸗, Umſäumung 5. 
e Wäſche, des Weißzeuges. 
Obrabiany, pp. u. d. v. Obrabiad 
(. d. im Hauptw.). 
rabywad, va, imp., ſ. Obrabac 
Dm Hauptw.)“ 
rachowanie, -ia, sn. Bered- 
rung; Ueber⸗ Abzahlung; Folge- 
ung, Vorausberechnung f; — sie 
gegenſeitige Berechnung f., wie viel 
Einen (von Mehreren) kommt. 
„Obraczkowaty, a. reifenartig. 
ingarkig, ringähnlich. 
rgczkowy, a. Mzk. gerändert, 
einem eingekerbten Rande ver⸗ 
On, dukat — Nänderdukaten m 
str braczyk, -a, sm. Ng. gewiſſes ge- 
Fettes Inſect n. (lat. tomomyza). 
mi zadowniezy, a. einem Rathé- 
Jena itde gehöre; denſelben betref- 
ae: Maths; Obradownik, -a, sm. 
Rar Mitglied n.; Obradowy, a. 
dow Raäthsverſammlungs⸗; Obra- 
br was, va. imp. u. Fregu., |. 
Geng (im Hauptw.). 
On rend, va. imp., |. Bra- 
Oben (im Hauptw.). 
Ihüpen 46 va. imp. * vertheidigen, 
den Taszplowanie, -ia, sn. Abras⸗ 


i J. des Pf. fi i S 
RT (beim uf- 


Obrazajaco, ad. auf beleidigende, 
verletzende Weiſe; Obrazajgey, a. be- 
lerdigend, verletzend; —, ego, sm. 
Beleidiger m. e 

Obrazeczek, -ezka, sm. kleines, 
hübſches Bild n. 

Obrazik, -a, sm. dim. § v. Obrazek 
(im Hauptw.). e 

Obrazkowaty, a. te rośliny, g. 
aronartige Pflanzen F. pl. 

Obrazkowiec, -wca, sm. Ng. Pago- 
dit, Pagodin, chineſiſcher Sped- oder 
Bildſtein m. + 
Obrazkowy, a. Bildchen⸗; Bilde; 
| Aupferftidh-; Ng. Aron-; aronartig. 

Obraźnia, -ni, sf. Philos. bildende, 
geſtaltende Kraft; Geftaltungskraft. / 
(der Natur od. Gottes). 

Obraznien, sf. Ng. gewiffe 
Pflanze J. (lat. caladium). 

Obraznik, a, sm. Bildermann, 
Bilderkrämer, Bilderhändler m. 

Obrazny, d. ſ. Obrazliwy (im 
Hauptw.); Philos. die Bildungs- oder 
fee betreffend, dazu ge⸗ 

örig. 

8 Obrazoburski, a. @sch. bilder⸗ 
ſtürmend; —burstwo, -a, sm. (sch, 
Bilderſtürmung f.; Obrazochwal- 
czy. Obrazochwalaki, a. Gsch. Bild- 
| erftitemerz ` den Bilderſtürmern (Geg⸗ 
nern der Aufſtellung und Verehrung 
von Heiligenbildern) eigenthümlich, 
zu ihnen gehörig; Obrazokazca, -y, 
sm. Gsch. Bilderſtürmer m. , 

Obręb, Obrebek, f. Obrab (im 
Hauptw.). 

Obrebiad, etc., ſ. Obrgbiad, ete. 
(im Hauptw.). 

Obrechac, chat. cha, va. imp. 
RB verleumden; belügen. 

Obrecza, -y, sf., Obrecz, -a, § sm., 
\. Obreez (im Hauptw.). 

Obreczag, ſ. Obreczye (im Haupt- 
werke). j 

Obrecznica, -y, s/. Ng. gewiſſes 
zweigeflügeltes bienenähnliches In⸗ 
fect n. (lat. pelecocera). 8 

Obreczyk, a, sm. Heiner Reifen, 
Heiner Ring m.; Reiſchen, Ringel- 
chen n. 

Obreda, y, Y. & viereckig abge- 
meſſener, an jeder Seite zweihundert 
Klaftern meſſender Platz m. im Walde, 
deffen Beftand zum Aus- oder Mb- 
hauen beſtimmt iſt. 

Obrobiony, pp. u. a, bearbeitet; 
1. a. Obrobie (im Hauptw.). 

Obróbka, , at. Zaw. Beſtellung, 
Bearbeitung, Bebauung F. des Ackers; 
Em. Behauen u. des Holzes. 

Obrochmaniac, va. imp. ſ. Obro- 
chmanie (im Hauptw.). ` 

Obrocistosé, j. Obrotnose (im 
Hauptw.). A 

Obroczek, -czku, sm. dim. (von 
Obrok, f. d. im Hauptw.); Nachkoſt; 
ihmale Koſt. /.; Futter, Nachfutter n. 
(für Pferde c.). d 

Obroezne, -ego, sn. + Speiſe f.; 
Futter n. le das Vieh). h 

Obroniec, -nea, sm. Ng. gewiſſes 
urweltliches Säugethier u. aus der 
Gattung der Faulthiere (lat. oplo- 
therium). j 

Obronczyni, -i, sf. Vertheidigerin, 
Beichligerin J. F 

19 8 95 a. abwehrend, verthei⸗ 
digend, defenſiv, beſchlitzend, Abwehr⸗, 
Vertheidiaungs⸗, Defenſiv⸗, Schutz⸗; 
(ſ. d. auch im Hauptw.). 


Booch-Ark osey, polnisch-deutsches Supplement. 


Obrost, ur sm. Ng. Lungenkraut n, 
Lungenflechte J.; —, im Gefidte her⸗ 
vorgewachſenes Barthaar n. 

Obrötnik, -a, sm. Zk. erſter Hals⸗ 
knochen, Halswirbel m. (lat. atlas). 

Obrozny, a. Halsband⸗; Hunde- 
halsband⸗ Obrozowy, a. zum Hals⸗ 
bande gehörig; ein Halsband be⸗ 
treffend; kółko obrozowe Hals⸗ 
baudring m. 

Obröwnany, pp. u. a. rundum 
gleich und glattgemacht; geglättet. 
Obrudané, va. imp., |. Gbrudzie 
(im Hauptw.). 

Obrukiwad, -war, wa, va. imp., 
Obrukad, kat, obrucze, va. perf. 
ringsum, von allen Seiten beſchmu⸗ 
pen, beſchmieren. 

Obrusnicki, d. W. den Tafeltuch⸗ 
oder Tiſchzeuchweber betreffend, ihm 
eigenthümlich; Obrusnictwo, -u, sn. 
Taäfeltuch⸗, Tiſchzeuchweberei O bru- 
anik, -a, sm. Tafeltuch⸗, Tiſchzeuch⸗ 
weber m. bpören. 

Obruszad, nt, -87a, va. impf. em- 

Obrysowywad, va, imp. U. frequ. 
L Obrysowaé (im Hauptw.). 

Obryw, -u, sm. Einſturz; eine 
geſtürzter Theil m. von etwas. 

Obryzgany, pp. u. a. rundum be⸗ 
ſpritzt, beſeuchtet. 

Obryzgiwad, va. imp., Obryzgnge, 
va. (1-malig), f. Obryzgac, va. (int 
Hauptw.); Obryzgniecie, ia, sn. 
einmalige Beſpritzung, Befeuchtung 
J.; Obryzgniety, pp. u. a. einmal 
beſpritzt, befeuchtet. 

Obrzad, edu, sm. Kg. Gonfeffion 
J, Glanbensbekenntniß u. 

Obrzan, -u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. bocconia). 

Obrzask, -u, sm. Anfang, Beginn 
m. des widerlichen od. unangenehmen 
Geſchmacks; — Anbruch m. der Mor⸗ 
genröthe; ſ. a. Obrzazg (im Hauptw.). 

Obrzaskowaty, a. widrig filß; 
widrig ſchmeckend. 

Obrzazgac, Obrzyzgac, ar, a, 
vn, imp., Obrzazgnge, Obrzyzgnac, 
-4t, -gnie, vn. perf. anfangen ſauer 
u werden, umſchlagen, einen, Stich“ 
bekommen (Flülſſigkeiten); piwo to 
już obrzyzga dieſes Bier hat ſchon 
einen Stich (beginnt ſauer zu werden): 
Obrzazgity, Obrzyzgty, a. anfangend 
ſauer zu werden, umzuſchlagen; Ob- 
rzazgnienie, Obrzazgniecie, Ob- 
rzyzgniecie, -a, sn. Anfang, Beginn 
n. der Gährung, des Umſchlagens, 
des Sauerwerdens (von Flüſſigkeiten); 
Sauerwerden z, Stich m. 

Obrzed, |. Obrzad (im Hauptw.). 

Obrzekac, kat, ka, vn. imp., Ob- 
rzekngé, -knyt, -knie, vn. perf. 
anfchwellen, aufgedunſen werden; 
Obrzekanie, -in, s2. Anſchwellen u.; 
Aufgedunſenheit. f.; Obrzektose, -áci, 
sf. angeſchwollene, aufgeichwolfene, 
aufgedunſene Stelle; Geſchwulſt .; 
— zaczyna sie zmniejszad die Ge⸗ 
ſchwulſt beginnt nachzulaſſen, zu 
weichen, ſich zu ſetzen; Oberzeknie- 
nie, Obrzekniecie, ia, sn. Hik. 
An⸗, Aufſchwellung; an⸗, aufge⸗ 
ſchwollene Stelle f. (lat. eedema). 

Obrzes, a, sm. Mg. gewiſſes mücken⸗ 
artiges, zweiflügeliges Inſect u. (lat. 
lasioptera). 

Obrzezany, pp. U. a. beſchnitten; 
dukat — beſchnittener, umſchnittener 
Dukaten m. 
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Obrzeżony, a. Ng. mit einem 
Dberjäuthen, einer Oberſchale vers 
ſehen oder umgeben. 

Obrzty, pp. U. æ. ſauer geworden, 
umgeſchlagen, einen „Stich“ habend. 

Obrzmiewag, vn. imp., ſ. Obrzmiéé 
(im Hauptw.). 

Obrzucanie, -ia, sn. Bewerfung f. 
mit etwas; f. Obrzucaé (im Haupt⸗ 
werke); Obrzucenie, -ia, sn. voll⸗ 
ſtändiges, völliges Bewerfen u. mit 
etwas; Bededen, Belegen n. des 
Kohlenmeilers mit Raſen zc. 

Obrzuszna, -6j, J. Zk. Bauchfell 
n. (lat. periton®um). 

Obrzydtacha, y, . Ng. Bruh: 
becre f. 

Obrzydlec, -d1ca, sm. Ng. Kaſſawa⸗ 
Wurzel, Maniotwurzel f. (lat. ja- 
tropha). 

Obrzyzg, Obrzyzgad, ete, ſ. Ob- 
rzazg, eto. (im Hauptw.). 

Obsaczad, Obsaczanie, ete., |. 
Osaczad, etc. (im Hauptw.). 

Obsekwje, -wij, J pl. Kg. Yatho- 
liſches Todten⸗ oder Seelenamt n.; 
Todtenfeier 7. 

Obserwaneja, Ji, at. Beobachtung 
„ Herkommen u., herkömmlicher Gez 
brauch; Gerichtsgebrauch m.; klöſter⸗ 
liche Ordensregel, Kloſterregel f. 

Obserwanda, -Öw, sm. pl. au be- 
en Dinge n. Pl., Regeln, Borz 
ſchriften J. pl. 

Obserwantyn, -a, sm. Ag. Mönch 
m. von der alten ftrengen Regel des 
Franeiseanerordens; Bernhardiner⸗ 
"Uu m.; Obserwantyzın, -u, sm. 
ſtrenge und genaue Ueberwachung 7. 
der Thätigfeit Anderer; Lob n. oder 
Tadel m. bei irrigen ꝛc. Vorkomm— 
niſſen. 

Obsiadaé, |. Obsigse. 

Obsianie, ia, sn. Gin. Umſtreu⸗ 
ung J. mit Saamen; Ausſäen n. von 
Pflanzenſaamen um etwas herum; 
Vollendung, gänzliche Beendigung s. 
des Säens od. Saamenausſtreueus; 
Obsiany, pp. u. a. beſäet. 

Obsigad, Obsiesd, obsiadt, obsig- 
dzie od. obsiedzio, va. perf., Ob- 
siadad, -dat, da, va. imp. ſich ringa- 
herum fegen; — kogo, * fich zahlreich 
um Imdn. verſammeln; —, ſich wo 
zahlreich, maſſenweiſe verſammeln, 
einfinden. 

Obskoczenie, Obskrobanie, Ob- 
skubanie, etc., f. Oskoczenie, etc. 
(im Hauptw.). 

Obskurant, -a, sm. Finſterling, 
Dunkelmann, * Feind m. der Raul 
klärung; Obskurantyzin, u, sm. 
»Verfinſterungsgeiſt, Verfinſterungs⸗ 
ſucht J. 

Obstaniad, ete., |. Ostaniad, etc. 
(im Hauptw.). 

Obsliniac, ete., ſ. Osliniad (im 
Hauptw.). 

Obslizac, etc., Obswiezad, ſ. Oßli- 
zad, Oswiezue (im Hauptw.). 

Obslona, -y, F. f. Ostona (im 
Hauptw.). 

Obstonka, i, % was zur Ber: 
hüllung, zur Verdeckung dient; Um⸗ 
hüllung; Decke f. 

Obsługa, -i, sf. § Dienſtgeſinde .; 
Kw. Bedienungsmannſchaft f. (beim 
Geſchlltzweſen). 

Obsmarowy wat, Obsmazad, Ob- 
smalad, etc., ſ. Osmarowywac, eto. 


(im Hauptw.). 


Obstagjum, sn. indecl. Rw. |, Za- | 


kład (im Hauptw.). 

Obstalowany, pp. u. a. beftellt, 
verſprochen, durch Verſprechen ver: 
bindlich gemacht; ſicher und gewiß 
gemacht; beſeſtigt; bekräftigt. 

Obstalowywac, -owal, -uje, va. 
imp., Obstalowac, owa, -uje, va, 
perf. beſtellen, ſichern, ſicher und feft 


machen; feſt und dauerhaft machen; 


Lo, Zamawiad (im Hauptw.); etwas 
amtlich anempfehlen, befehlen, thun 
heißen. 

Obstanie, -ia, zu. vollſtändiges Aus⸗ 
reichen; hinläugliches Genugſein u.; 
f- a. Obstae (im Hauptw.). 

Obstawienie, -ia, sn., Obstawiony, 
pp. U. d. v. Obstawid (ſ. d. im 
Haupt). 

Obstetryezny, Obstetrykalny, a. 
Mik. Eutbindungs⸗, geburtshülflich. 

Obstrukceyjny, a. Hik. Verſtopf⸗ 
ungs⸗, Obſtructions⸗. 

Obsuty, pp. u. a. $ beſtreut, bes 
deckt, verdeckt. 

Obsydjan, u, sm. Ng. is ländiſcher 
Achat m., Lavaglas n. 

Obsygnacja, -ji, sf. Veſiegelung, 
Beſtätigung, Bekräftigung J, durch 
Unterſuchung; Obsygnacja, -ji, sf. 
Verſehung J. mit Siegel; Belräf: 
tigung 7 durch Unterſiegelung. 

Obsypnik, -a, sm. Zdw. Schüttel⸗ 
pflug, Bucers(Aeerz)pfltig m. 

Obszarpaniee, nen, sm. Abge⸗ 
riſſener, Abgelumpter, in Lumpen 
Gekleideter m. 

Obszarpywac, Oszarpywad, va. 
imp. u. frequ., į. Obszurpac, Oszar- 
pad (im Hauptw.). 

Obszast, -u, sm. Ldw. ſ. Oblader. 

Obazezac, Obszezanie, Obszezuny, 
ſ. Oszezac, etc. (im Hauptip.). 

Obszerniak, -u, sm. § Kochtopf m. 
zu drei Btertelmäßchen. werke). 

Obszewka, ſ. Oszewka (im Haupt⸗ 

Obszlega, -I, ar Gin. Bedeckung f. 
der Seiten der Treibhäuſer u. Treib⸗ 
beete mit Pferdemiſt, um die Winter⸗ 
kälte abzuhalten; —, Aufſchlag m.; 
mundur z obszlegami, Aw. Montur 
J. mit Aufſſchlägen. 

Obszlifowae, Obszlifowywac, etc., 
f. Oszlifowac, ete. (im Hauptw.). 

Obsznurowany, pp. u. a. v. Ob- 
sznurowad, owa, -uje, va. perfa, 
Obszurowywad, va. imp. mit Schull⸗ 
ren une oder bewickeln; umichniren. 

Obszorcowywac, etc. |. Obszor- 
cowad (in Hauptw.). 

Obszturchad, va. perf., ſ. Ob- 
szturchnge (im Haupfw.). 


Obtaborowy wa, Obtaborowanie, | 


Obtaborzenie, etc, f. Otaborowac, 
Otaborzye (im Hauptw.). 

Obtaborowany, Obtaborzony, pp. 
u. a. von Otaborowac, Otaborzye 
(f. d. im Hauptw.). 

Obtrzaskaé sie, -kał sie, -ka Big, 
vr. perf. 8: — z czém ſich womit 
vertraut machen; womit bekannt oder 
vertraut werden. 

Obturator, -a, sm. Schdk. qläferite 
Schließſcheibe J.; Deckel m., Platte J.; 


Verſchluß; HE, fünftlicher Gaumen m. 


Obueie, -ia, sn. ſ. Obuw’, Ob6w’, 
oder w Obuwio (im Hauptw.). 

Obudowa, -y, s/. Bw. Auszimme⸗ 
rung A der Schachte ze. 

Obudowywad, va. imp., ſ. Obu- 
dowac (int Hauptw.). 


Obudzanie, Obudzenie, ia, sn. 


v. Obudzac, Obudzić (f. d. iim Haupt- 


| 
| 


werke). 

Obudzicielka, -i, F. Aufweckerin, 
Weckerin; Wächterin 7. 

Obumierad, rar, ra, va. imp., 
Obumrzée, obumart, obumrze, vr. 
perf. erſtarren, einschlafen (Glieder); 
in Bewußtloſigkeit, in anſcheinende 
Lebloſigkeit verfallen; Obumieranie, 
Obumrzenie, nia, sn. Erſtarrung; 
Einſchlafen; Verfallen, Verſinlen n. in 
todtenähnlichen Schlaf; Lethargie . 

Obuptciowy,a.Ng. zweigeſchlechtig. 

Oburzanie, Oburzenie, ia, sn. D- 
Oburzae, Oburzye (ſ. d. im Hauptw.). 

Oburzedny, d. Ng. zwei verſchie⸗ 
denen Gattungen angehörend; sko- 
rupiaki oburzedne, Wg. krebsahn⸗ 
liche, zwe e E Gattungen 
angehörende Kruftenthiere n. pl. (lat. 
anomalia). 

Oburzliwoáč, -sci, . Ilk. ner⸗ 
vöſe Reizbarkeit, leichte Aufregbar⸗ 
keit J. (lat. irritabilitas). 

Obuszek, sz ka, sm. dim. (v. 
Obuch): kieine Axt; dgl. Streitaxt 
Ja Streitkolben m. 

Obuzduny, pp. u. a. (v. Obuzda£): 
gufgezäumt (Pferd); —, § t unter 
jocht, gehemmt. 

Obwadzicielka, Obwajezyni, i, 
F. Verleumderin „; die böſen Leu⸗ 
mund macht. 

Obwat, u, sm. Einſturz, Bus 
ſammenſturz m.; — góry, skały 
Gins Aufanumnenfturzm. cine3 Berges, 
eines Felſens. 

Obwapnind, va. imp., |. Obwapnic 
(im Hauptw.). 

Obwapnianie, Obwapnienie, -ia, 
sn. Bewerfen n. mit Kalk; Kalt 
bewurf m.; Obwapniony, pp. u. a. 
mit Kalk beworfen; völlig mit Kalk 
überdeckt oder Übertüucht, 

Obwar, -u, sm. Theil m. eines 
mit Harz überzogenen oder bedeckten 
Baumes. 

Obwarzaneczek, Obarzaneczek, 
-eozka, sm, dim. kleine Brezel J.; 
Brezelchen u. 

Obwachiwae, va. imp., |. Obwa- 
chaé (im Hauptw.). 

Obweselanie, Obweselenie, ia, 
zn. Erfreuung, Aufheiterung, Bez 
luſtigung 5. 

Obwigzany, pp. u. a. umbunden, 
ringsum gebunden. 

Obwiedziony, pp. u. a. umge⸗ 
bunden; umwickelt; f.a. Obwodzony. 

Obwiencz, a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze f. (lat. exostemma)). 

Obwieñczač, va. imp., |. Obwien- 
ezyc Om Hauptw.). 

Obwiertowac, -owat, -uje, va. 
imp. Sw. ein d mit Stüden 
Holz durch Löcher und Kerben feft 
zuſammentreiben, feſtſchlagen. 

Obwieszanka, i, J. Verſchlag m. 
mit glatten Brettern um einen Baum, 
welcher mit einem Bienenſtocke be⸗ 
ſetzt iſt; auf dieſe Weiſe wird der 
Bar verhindert, den Baum zu er⸗ 
klettern und den Bienenſtock zu 
plündern. N 

Obwieszezalny, a. beröffentlichend, 
anzeigend, öffentlich bekannt machend:; 
list — offener Brief m., offenes 
Schreiben u.; Obwieszezanie, Ob- 
wieszezenie, -in, sn. Veröffentlichung 
öffentliche Bekauntmachung f. 


OBWIESZENIE 
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Obwienzenie, ia, sn. (ſ. Hauptw.); 
Pm Sie, § Anhenken; Auſ⸗, Umhenken; 
An., Um, Aufhängen u. 

bwies, sia, sm. (ſ. Hauptw.); 
=, Su. kurzes Stück Holz u. zur 
Befeſtigung eines Floſſes. 

bwijacz, a, sm. ber ein⸗, um⸗ 
wickelt; Bindeband n. 

Obwlec, f. Oblec (im Hauptw.). 

Obwodniczny, a. Umfangs⸗; Um 
gebungs⸗ 

Obwodomiar, -u, sm. am 
zur Ermittelung des Umfanges der 
Hölzer. [treis 

Obwodowy, a. Umſangs⸗, Um⸗ 

Obwodzenie, -ia, zu. Umfaſſung, 
Umgebung /.; miasta murem ni- 
faſſung 7 einer Stadt mit Mauern. 

Obwodzina, -y, sf. § große Gin, 
laſſung J., großer Saum m; Bk. 
ichte obere Reihe J. von Balken auf 
den Wänden: Balkenkranz m.; ob- 
Wodziny, pl. Einführung, Herum⸗ 
führung 7 zur Behichtining, zur 
Henntnißnahme. 

Obwodzony, pp. u. d. (v. Ob- 
Wodzid): eingeführt, herumgeführt; 
eingeſaßt. 

Obwozic, ſ. unter Ob wiese, Ob- 
wiezd (im Hauptw.). 

Obwykarzye sie, -rzy3 sie, -rzy 
Pr, vr. perf. ſich mit einer Sache 
bekannt, vertraut machen, ſich daran 
gewöhnen. 

Obycharzyé sie, . Obwykarzye gie. 


Obychto, -a, sn. No. gewiſſe Pflanze 


J. (lat. elibodium). 


Sittlichmachung, Verſittlichung /. 
Obyczajowosd, tei, . Siktſam⸗ 
keit. Geſittetheit, Wohlgeſittung F 
Obydzad, -dzat, den, va. imp., 
Obydzig, -dzit, det, va. perf. § Un⸗ 
recht thun, Beleidigungen zuſügen; 
deſchimpſen, entehren; |, Krzywdzid 
im Haupiw.); Obydzunie, Obydze- 
Ic, ia, an., Obydzony, pp. U. a. 
Tv. Obydzig, ſ. Obydzać. 
‚ Obygiel, -gla, sm. Sw. Stück n. 
einer geflochtenen Eichenruthe, einer 
ichengerte. 
Obyglowac, |. Obwiertowad. 
5% Obysoeznik, a, sm. § der im 
ma CePA 5 zu m nn 
iffsmaſte herausſucht, aus⸗ 
wahlt. i i lbaſt. 
Obza, -y, ar $ Seil u. aus Linden: 
Obzejda, y, . § Zdw. Spreu⸗ 
tammer 7. 
„Obzatowywad, wal, -wa, va. 
regu. u. imp. + Magen, anklagen; 
gerichtlich anklagen, beſchuldigen; — 
ogo Imdn. beweinen, beklagen. 
bzegad, Obzegnaé, |. Ožegać 
um Haupım.). 
b bzelec, Aen, sm. Am. Stilck n. 
ehauenen (bearbeiteten) Holzes. 
u bzör, -oru, sm. Meberficht f., 
eberblick m.; Beſichtigung e 
„Oceanida, -y, af. Myth. Oteanide 
1 (eine der 3000 Töchter des Okea⸗ 
und der Thetis). 
Ina Ccanowy, a. Geo, Oeeans⸗, Welt: 
m . den Keen oder das Welt- 
cer betreffend. 
gen eechowany, pp- a. mit einem 
En oder Stempel verſehen; ge- 
met; abgeſtempelt. 
eolka, -i, af. & Stahl m. 


Lreika., „% No. gewiſſer 
(lat. SE EE Wer at 


Obyezajenie, -ia, sn. Bildung, 


Oceniacz, Oceniarz, n, sm. § j. 
Oceniciel. 

Ocenialny, a. tarirbar, abſchätzbar. 

Oceniciel, a, zm. Taxator, Ab⸗ 
ſchätzer m. N 

Ocenka, i; VJ. 5 Abſchätzung, 
Taxlrung, Taxation f- 

Öchabiad, -biał, bia, va. imp.) 
Ochabig, bit, -bi, va. perf. f wohi 
in Acht nehmen, behüten; —, perf. 
wahrnehmen, erblicken. 

Ochapielina, y, Ar. Heiſerkeit f. 

Ochedazad, ſ. w. Ochedozyé (im 
Hauptw.). 3 ; 

Ochedka.-i, sf. Ng. gewiſſes Weich⸗ 
thier u. (lat. cytherea). 


Ochedozenie, in, an. Reinigen, 


Putzen, Sänbern .; Ochedozenstwo, 
-a, an. E Piltz u.; Galakleid, Feſt⸗ 
tagskleid u.; + Herrichtung, Ein- 
richtung 7. 

Ochleta, -y, s7. Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. brachysema). 

Ochlieza, -y, Ochliez, -y, &. Lair. 
Flachshechlerin f- 

Ochloryzowae sie, -owat sie, -uje 
Bl 
1 Ochloryzowanie, Ochlo- 
rzenie, in, sn. Chlorverbindung J. ; 
Ochloryzowany, Ochlorzony, pp. u. 
a. mit Chlor verbinden. 

Ochtadzac, -Azat, den, va. imp., 
Ochtodzie, -dzit, dai, va. perf. 
vollig kühlen, kühl machen, gänzlich 
auskühlen; „den Geiſt, das Gemſtth 
beruhigen, kühler machen, beſänf⸗ 
tigen; tröſten, erquicken. . 

Ochlanisty, a. Ni. vulkaniſch. 

Ochtodzenie, -in, sn. v. Ochtodzic 
(ſ. Ochindza6). 

Ochtonienie, Ochtonigeie, -ia, au. 
Ochtoniety, Ochloniony, pp. 1. a. 
v. Ochtonge (ſ. d. im Hauptw.). 

Ochmurzad, f. Ochmurzyé (im 


Hauptw.). krankt; ſehr krank. 
Ochorzaty, pp. u. a. gänzlich er- 
Ochotniczy, a. Kw. ete. einen 


Freiwilligen betreffend; Freiwilli⸗ 
nenz; Volontairs⸗; Jäg. Jäger⸗, 
Jägers⸗; den Jäger betreffend. 

Öchotowad, owa, -uje, va. imp., 
+ f. Ochoezowad, Ucztowad, Biesia- 
dowaé (im Hauptiw.). 

Ochra, Ohra, y, V. Bw. Ocher⸗ 
Erz, Ocher⸗Geſtein m; ſ. a. Ugier 
(im Hauptw.). 

Öchramienie, Ochromienie, ia, 
en, Lähmung, Erlahmung f.; Ochra- 
miony, Ochromiony, pp. u. a. ge⸗ 
lähmt, erlahmt. 

Ochrapienie, ia, sn. + Heiſer⸗ 
werden x.; Heiſerkeit y. 

Ochronezy, a. ſchützend, verthei⸗ 
digend, behiſtend. 

Ochronnik, -a 
Regenſchirm en. 

SREL -iat, -ie, Ochrzy- 
png, ochrzypt, ochrzypnie, vn. 
perf. heifer werden. e 

Ochuchanie, Ochuchnienie,Ochu- 
ehnigeie, -in, sn, Behauchung, An⸗ 
hauchung .; Ochuchywnd, va. imp., 
f, Ochuchae (im Hauptw.), 

Ochwacony, a. Hu. mit der Rehe 
behaftet (Pferde 2c.). 

Och wostad, -stal, ochwoszeze, va. 
perf. S durchpeitſchen, durchprügeln. 

Öchybnie, ad. fehlſchlagend; un⸗ 
zuverläſſig; Ochybnoßé, soi, sf. Nu⸗ 
sicherheit, Unzuverläſſigkeit; Möglich⸗ 


am. Soniten-, 


Tett J. des Fehlſchlagens. 


, vr. perf. Schak, ſich mit Chlor 


OCTOWNIR 


Oeingnieęcie, Oeiggnienie, -ia, sn. 
Zögern, Trödeln, Zaudern, Säumen 
m; f. a. Ociggnge (im Hauptin.). 
Ocigzanie, Ocigzenie, -ia, sa. Be: 
laſten, Beſchweren z. 

Ocigżéc, un. imp., f. Ociez&c. 
Ociebka, i, / linke Seite .; 
Lato. Ackerung Y. mit dem bloßen 
Pflugſech. 0 

Oeieczenie, ia, sa. völliges, boti- 
ſtändiges Ablaufen, Abfließen, Ab⸗ 
| tröpfeln, Abträufeln z. 

Ociekalnicn, -y, /., Art Gefäß n. 
de einer Zuckerſiederei, in welches 


der beim Sieden ac. des Zuckers zu⸗ 
rlickbleibende Syrup abfließt. 

Ociekanie, -ia, sn. v. Ociekać (. 
d. im Hanptw.). 

Ociemniac, va. imp.. |. Ociemnic, 
Ciemnié (im Hauptſp.); * blenden, 
blind machen. 

Ocieniad, va. imp., ſ. Ocienig (im 
Hauptw.): Ocieniaty, pp. u. a. ums 
ſchattet, heichattet; bedeckt. 

Ocienienie, -ia, zn, Umſchattung. 
Beſchattung A; Schatten m.; leichte 
Beſchattung /.; Ocieniony, 29. U. a. 
beſchattet, umſchattet. 

, Ociepka, -i, ar. 8 Reißigbündel „. 
(in der Größe einer Getreldegarbe), 
dag man zum Kaminſcuer braucht. 

Ocieplony, pp. n. a. erwärmt; 
warm, gelind gemacht, warm oder 
gelind geworden. 

Ociesywac, |. (im 
Hauptw.). 

Ocios, u, sm. Abſchneidſel, Nb- 
ſchnitzel u.; Abbruch m. 

Ocioska, i, sf. Zm. Holz u. zum 
Bauen, zum Verflößen ze. zurecht oder 
fertig behauen, hergerichtet. 

Ocipnik, -a, sm. Ng. gewiſſe 
Pflanze S. (lat, cremanium). 

Oecisto, ad., Ocisty, a. in der 
Hüfte, in der Taille gut ſitzend od. 
ſchließend (Kleider). 

Ociszanie, Oeiszenie, ia, sn. v. 
| Ociszad, Oeiszyc (ſ. d. im Haupt.). 

Oeiszony, pp. u. d. v. Ociszyc (f. 
d. im Hauptw.). 

Ocisle, ad. in der Hüfte, in der 
Taille gut ſitzend (Kleider), 

Ocknienie, in, sn. Wecken, Muj- 
wecken “ — sie Aufwachen, Er- 
wachen, Wledererwachen, Wieder- 
zuſichkommen , nach Schlaf, Dyn- 
macht oder Betänbung. 

Ocokanie, Oczokanie, -ia, sn. Ge 
wöhnung f an etwas; Zähmung, 
Bändigung 5. 

Ocokiwac, Oczokiwad, -iwat, 
oezokuje, Ta. imp., Ocokiwanie, 
In, an., ſ. Ocokad (int Hauptw.). 

Octan, u, sm. Schdk. Eſſigſäure v.; 
— ołowiu, Schdk. Hik. Blelzucker m., 
Lo, Occian (im Hauptw.). 

Octarka, i, ap. Eſſigbereiterin; 
Eſſigverkäuferin f. 

Octomierz, -u, sm. Eſſigmeſſer m. 
(Werkzeug zur Ermittelung der Grade 
von Eſſigſaure im Eſſig). 

Octomiöd,-odu,Octomiodok,-dku, 
am. dim. Honig⸗Eſſig, Eſſigmeth, 
Sauerhonig m. (lat. oxymel), 

„Octowanic, An, sn. Schar. Eſſig⸗ 
gährung, Säuerung . 

Octowka, Octöwka, -i, A Ng. 
Eſſigälchen u. 

Octownin, 
Eſſigſabrik f. 

Oetownik, u, sm. Eſſigbraner m. 

Hi 


Ociosywac 


i, . Eſſigbrauerei, 


OCUCENIE 


Ocucenie, ia, sn. Aufwecken u.; 
— sie Erwachen; erſte Empfindung 
J. des wiedererwachenden Gefühls. 

Ocukrowanie, -in, sn. Ueberzucke⸗ 
rung, Beſtreuung 7. mit Zucker; Vers 
ſüßung f. durch Zucker. 

Ocukrowy wa, va. imp., ſ. Ocu- 
krować (im Hauptw.). 

Ocyganiac, va. imp., |. Oeyganie, 
Cyganic (im Hauptw.). 

Ocyniac, -niat, nia, va. imp. , 
Ocynie, -nit, -ni, va. perf. Schdk. 
verzinnen, überziehen mit Rinn (3. B. 
Kochgeräthe); Ocynianie, Ocynienie, 
-ia, sn. Verzinnung „ Ocyniony, 
pp. u. d. verzinnt, mit Zinn (Stans 
niol) überzogen. 

Ocyrklowy was, va. imp. 11. frequ., 
ſ. Ocyrklowae (im Hauptw.). 

Oezanka, i, J. Hik. Augenwaſſer 
n. (lat. aqua ocularia oder aqua 
ophthalmica). 

Oczapiac, va. imp., |. Oczapid 
(im Hauptw.). 

Oczar, -a, sm. Vg. ſchwarze Koralle 
J. (lat. antipathes). 

Oczarowaty, a.: —te roßliny, Ng. 
gewiſſe Art zweiblätteriger Pflanzen 
J. pl. (lat. hamamelidem). 

Oczenki, -nek, H. pl. (liebtofend) 
Aeuglein, liebe, gute, ſchöne Augen 
n. pl. 

Öczep, -u, sm. Sw. Wandbalken m., 
Mauerlatte 7, worauf die Ziegel ge⸗ 
mauert werden; Brunnenſchwengelm. 

Oczepiac, va. imp., |. Oczepid (im 
Hauptw.); Oczepienie, ia, sn. Bes 
haubung J.; Auſſetzen n. einer Haube. 

Oczepnica, , Y Ng. gewiſſe 
Pflanze J. (lat. manicaria). 

Oczerad, rat, ra, va. perf. ab⸗ 
zirkeln. 

Oczercac, car, ca, vd. imp. , 
Oczereie, -cił, -ci, va, perf. einen 
Baum abſchälen, abrinden. 

Oczeret, u, sm. Ng. gemeines 
Schilfrohr u. (lat. arundo phrag- 
mites). 

Oczeretek, -tku, sm. Ng. Rohr⸗ 
gras, Schilfgras n. (lat. calama- 
gragtis). 

Oczeretnik, a, sm. mit Schilf⸗ 
rohr bewachſener Ort m., dgl. Stelle f. 

Oczernianie, Oczernienie, ia, sn. 
Beſchwärzung, An⸗, Umſchwärzung /, 
Schwarzmachen n. ringsum. 

Oczern. nia, sm. Ng. gewiſſes 
zweiflügeliges Inſect n. (lat. stygia); 
—, Ng. gewiſſe Pflanze £ (lat. como- 
eladia). 

Oczerstwienie, -ia, sn. Erfriſchung; 
Ermunterung; neue Kräftigung 5. 

Oczer wie, wit, wi, va. perf. 
madig, wurmig machen; Maden, 
Würmer erzeugen; |. a. Czerwid 
(im Hauptw.). 

Oczerwieni6d, -niat, -nieje, vn. 
perf. ringsum, von allen Seiten roth 
werden, ſich röthen. 

Oczesywaé, va. imp., |. Oczesa6 
(im Hauptw.). 

Oczewistosé, Oezewisty, Ocze- 
witzcie, ſ. Oezywistose (im Hauptw.). 

Ocztowieezad, va. imp. |. Oczto- 
wieczyé, Weielae (im Hauptw.); 
Ocztowieezanie, Ocztowieczenie, 
-ia, sn. Menſchwerdung f. 

s Öcznica, -y, sf. Ng. gewiſſes zwei⸗ 
flügeliges, mückenartiges Sufect u. 
(lat. psychoda). 
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Oeznictwo, -a, su. Augenheillunde; 
Kenntniß € der Krankheiten des Ge- 
ſichtsſinnes, der Sehorgane. 

Oeznie, ad, Rw. vor Augen habend ; 
perſönlich anweſend; nach Verneh⸗ 
mung beider Parteien. 

Ocznik, a, sm. Augenglas, Ver⸗ 
großerungsglas n.; „ Vg. mitte 
lerer Theil m. einer Honigwabe (im 
Bieneunſtocke). 

Oezny, a. Augen-, vor Augen; 
oczna stawka, Aw. Gegeneinander⸗ 
ſtellung Y. der Zeugen, Zeugenver⸗ 
gleichung, Confrontation 7. 

Oczodöt, -ołu, sm. Zk, Augen: 
höhle f. im Knochenſchädel; Oczo- 
dotowy, d. zur Augenhöhle gehörig; 
Augenhöhlen⸗. 

Oezokreg, -u, sm. Zk. Augenring, 
nächſter Umkreis m. um das Auge. 

Oczowoodmienny, a. ſtier-, ſtarr⸗ 
blickende Augen habend; kon — 
Pferd v. mit ſtarrblickenden Augen. 

Oczunièc, -niat, -nieje, vn. perf. 
8 der Wiedergeneſung entgegengehen, 
reconvalesciren, Reconpalescent fein. 

Oczyce, -yc, sf. pl. $ liebe, theure 
Augen n. pl. 

Öczynie, -ił, -i, va, perf. machen, 
thun, bewirken, hervorbringen, ver⸗ 
urſachen; Oczynienie, -ia, sn. Be- 
zauberung f. 

Oczynszowac, owa, -uje, va. 
perf., Oczynszowywad, -wat, -wa, 
va. imp. Zins bezahlen; Grundzinſen 
abzahlen; an die Gutsherrſchaſt den 
Ablöſungszins entrichten; Oozynszo- 
wanie, ia, sn. Binfesgablung i 
Oezynszowany, pp. I. a. der den 
Grundzins, Ablöſungszins (an die 
Gutsherrſchaſt) bezahlt hat. 

Oczystkowy, a. § der ſich mit der 
Reinigung der Straßen und der Ab⸗ 
tritte befaßt. 

Oezyszezac, va. imp., |. Oczyseid 
(im Hauptw.). 

Oczyszczalnia, Oczyszczalny, |. 
Oeczyäeialnia at, Oczyacialny, a. (im 
Hauptw.). 

Oczyszezenie, -ia, sn. vollſtändige, 
vollendete Reinigung 7. 

Oczytany, a. der viel und mit 
Nutzen geleſen hat; ſehr beleſen; 
— w pisarzych starożytnych ſehr 
beleſen in den alten (altelaſſiſchen) 
Schriftſtellern. 

czy wołowe, n. pl. & Ng. Qt- 
meiner Löwenzahn m., Pfaffenröhr⸗ 
lein u. (lat. leontodon taraxacum, 
deng leonis), 

Ocwiezyc, -czyt, czy, va. perf. 
durchprügeln, hauen. 

Odalik, -a, sm. Ng. gewiſſes käfer⸗ 
artiges Inſect z. (lat. passalus). 

Odarniad, va. imp., |. Odarnié (im 
Hauptw.); Odarnienie, -ia, sn. voll⸗ 
ſtändige Belegung f. mit Raſen; volle 
kommen beendete Beraſung 7. 


Odarto, ad. in abgeriſſenem, zer⸗ 


lumptem Zuſtande. 

Odbarwienie, -ia, sn. Schdk, künſt⸗ 
liche Entfärbung, Entziehung f. der 
einem Körper oder Stoffe eigenthüm⸗ 
lichen Farbe. 

Ödbiegaczka, -i, sf. Frauenzimmer 
n., das oft davon läuft, oft den Platz 
(Pienſt ꝛc.) wechſelt; Davonlänferin,z. 


zählung, Berechnung J der aus dem 
Walde nach dem Flößplatze zu Wagen 
übergeführten, zu einem Floſſe be⸗ 
ftimmten Hölzer; Berechnung 7. und 
Regiſtrirung der im Walde geſchla⸗ 
genenen und bearbeiteten Hölzer; 
Steuer, Abgabe F. 

Odbiezaty, Odbiezany, j. Od- 
biegty; Odbiezec, Odbiezenie, Í. 
Odbiee, Odbiedz (im Hauptw.). 

Odbiór, -oru, sm. Empfangnahme 
J; Odbiorezy, a. Empfangs-; die 
Empſangsnahme betreffend. 

Odbitek, -tka, sm. Behli. Abdruck; 
Nachdruck m.; —, f dem Feinde ab: 
genommener Gefangener en. 

Odbozad, -Żał, -a, va. imp., Od- 
bozy6, zyt, -2y, va. perf. (etwas) 
Gott unähnlich machen. 

Odbraniac, -niat, nia, va. imp., 
Odbronie (im Hauptw.). 

Odbroczniajgezy, a. die Menge 
des Flüſſigen im Blute verringernd. 

Odbronny, a. mit Gewalt wieder 
abſchlagend, wieder wegnehmend, ab⸗ 
nehmend; wieder abwehrend. 

Odbronowywad, va. imp. Lë, ab- 
eggen. 

Odbrzask, u, sm. Burlidwerfung 
7. des Glues, des Schimmers; 
Rückſtrahlung 7. 

Odbrzmiée, -miat, mi, va. perf. 
voll ertönen, erſchallen. 

Odbudowa, -, . Bw. Bergarbeit /. 

Odbyeina, -y, V. Hik. überflüfftge, 
aus einem Körper abgeſonderte Theil- 
chen n. pl. 

Odcedzanie, Odcedzenie, ia, sn., 
Odcedzony, pp. u. a. von Odcedzac, 
Odeedzic d. d. im Hauptw.). 

Odcharchac, Odeharchywad, Od- 
charkag, ſ. unter Odeharchnge (im 
Hauptw.). 

Odcharknienie, Odcharkniecie, 
a, sn. |. unter Odcharehnge (im 
Hauptw.). 

Odchepywanie, ia, sn. öfteres 
Aufſtoßen u. von Säuren oder Speiſen 
aus dem Magen; Neigung $ zum Er- 
brechen; öfteres Erbrechen n. 

Odchecanie, Odchecenie, -ia. sn. 
Abſchreckung, Benehmung J ber Luſt 
zu etwas, des Verlangens nach etwas. 

Odchedozy6, zyt, -2y, va. perf. 
vollſtändig reinigen, ausretnigen, 
ſäubern. 

Odchloryzowad, -owat, -uje, Od- 
chlorzy6, -rzyt, -Tzy. va. perf., Od- 
chloryzowywac, -wat, -uje, va. imp. 
Schdk. Chlor aus einem Körper ob: 
ſondern, ausſcheiden. 

Odchodek, -dka, sm. Zk. Maſt⸗ 
darm; Hinterer; Abtritt; Stuhi- 
gang m.; Odehodkowy, a. Zk. Maſt⸗ 
darms⸗; Abtritts⸗; Stuhlgangs⸗. 

Odchodzenie, -ia, zu. Abgang m. 
wohin; Verlaſſen n. eines Ortes und 
Abſonderung 7. von einem Andern; 
Zurückzug m. in eine Einöde. 

Odehodzié, vn. imp. ſ. Odejse (im 
Hauptw.). 

Odchodzisko, -a, zu. Abſatz m. 
(am Schuh, am Stiefel). 

Odchorowy wa, ſ. Odchorowat 


Odbieralnia, -ni, sf. Schdk. San- 


melgefäß u. [nehmend. 
Odbieralny, a. ab-, weg⸗, fort- 
Odbierka, Odbiorka, i, J. Ab⸗ 


(im Hauptw.). 

Odehowanie, -ia, sn. Entwöhnung. 
Abſetzung „ von der Mutterbruſt (ein 
Kind, ein junges zu ſäugendes Weſen); 
Labung, Stärkung F.; Odehowany; 
pp. u. d. entwöhnt, abgeſetzt von der 
Mutterbruſt. 
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Odchrzak, u, sm. Mk. Schleim 
m., der ſich aus den Luftröhren ab: 
ſondert. 

Odchwalony, pp. u. a. (blos mit 
nie— gebraucht): ewig glorreich; nie 
genug zu loben, zu rühmen und zu 
preiſen. 

Odchwycenie, ia, sn. Wieder: 
ergreifung; Erhaſchung .; Odchwy- 
tywac, War, -uje, vd. imp. wieder 
ergreifen, abermals erhafchen. 

dehylanie, —lenie, -ia, an., Od- 
chylony, pp. u. a. |. Odchylic, etc. 
(im Hauptw.). 

Odeiag, u, sm. Zk. Ableitung, 
Ablenkung F. (des Schmerzes, der 

(be u. j w. von oder aus einem 

heile des Körpers nach einem an⸗ 
dern (lat. derivatio); Schar. Cupele 
lation, auf der Capelle (Cupelle) be⸗ 
wirkte Scheidung 5. des Silbers vom 

lei 


Odeiggadko, -a. sn. ZII x. ableiten- 
des, gegenwirkendes Mittel u., dgl. 
Vorrichtung S. oder Werkzeug u. 

Odeiggniety, Odeiggniony, Pp. u. 
d. b. Odeiggngé (. d. im Hauptiw.). 

Odciemiac, -miat, -mia, va. imp., 
Odciemic, -mit, -mi, va. perf. aus 
der Dunkelheit ziehen, von der Bunkel⸗ 
heit oder Finſterniſt befreien; aus dem 
Lichte treten ` f.a. Odeimie, Odeimiac 
(im Hauptm.). 

Odcien, nia, sm., -ni, sf. Abſchat⸗ 
tung; Schattirung, Nüancirung f. 

Odcienny, d. abgeſchattet; ſchat⸗ 
tirt, nuaneirt. 

Odeierpienie, -ia, sn. Abbüßung; 

Ausſtehung J. einer Strafe, eines 
Leidens ꝛc. 
Odcieeie, ia, sn. Abhauen, Nb- 
ſchlagen, Abſondern n. eines Theiles 
von einem Ganzen; Abſchnitt m., Ab: 
ſchnitzel u. 

Odeiny, -ein, Odcinki, -nek, sf. 
pi. Abſchnitzel n. pl. 

‚Odeisniecie, Odeißnienie, -ia, sn. 
völliges Burüddriden, Wegdrücken; 
dgl. Hinwegdrängen; dgl. Hart- oder 
Wunddrücken u. 

Odcumowywad, War, -w2, vn. 
imp., |. Odeumowac (im Hauptw.). 

Odezarowywac, war, -wa, va. 
imp., |. Odezarowad (im Hauptw.). 

Odezepiac -piat, pia, va. imp., 
ſ. Odezepie (im Hauptw.). 

Odezerpany, pp. u. a., Odezerpy- 
wać, -wał, -wa, va. imp., |. Odezer- 
pac (im Hauptiv.). 

Odezestowany, p. u. a. Odezesto- 
wywad, wal, -wa, va. imp., |. Od- 
ezestowac (im Hauptw.). 

‚Odeztowieczac sie, -czał sie, -cza 
Sie, vr. imp., Odoztowieczyè sic, - 
Sie, -ezy sie, vr. perf. fith entmenſch⸗ 
lichen; die Eigenſchaft, den Charakter 
des Menſchen verlieren, einbüßen. 

Odezynnik, -a, am, -ki, pl. Hik. 
gegeuwirkende Mittel, Gegenmittel, 

eagentien n. pl, 

Oddarty, pp. Il. a. (v. Odedrzech: 
abgeriſſen, heruntergeriſſen (was an⸗ 
geleimt oder ſonſtwie befeſtigt war). 

Oddychadto, -a, sn., |. Wziewnik. 

Oddziatywac, -wat, -luje, va. imp. 
Aie, eine Heeresabtheilung befehligen, 
anführen. 

e Oddäwierny, -ego, sm. Thürhüter, 
Thorwächter, Pförtner m. 
‚Odecheiewac si ‚-wato sie, Wa 

Sie, vr. imp. die Luſt wozu oder woran 


verlieren; f. a. Odecheiec sie (im 
Hauptw.). 

Odeclac, -lat, -la, va, imp., Ode- 
elic, -lił, -li, va. perf. Boll (Mauth, 
Douane) bezahlen; odeclic od to- 
waröw Waaren verzollen; — sie für 
ſeine Waaren Zoll (Mauth) bezahlen. 

Odelgnienie, -ia, sn. Leichterwer⸗ 
den, Gelinderwerden n. (des Schmer⸗ 
zes ꝛc.). 

Odety, pp. Il. a. (b. Odge): aufge⸗ 
blaſen, aufgebläht. 

Odgłos, u, sn. Gerücht n. 

Odgniecenie, -ia, sn. (v. Odgniesc, 
ſ. d. unter Odgniatad im Hauptw.). 
Abdrücken; Wunddritden n. 

Odgnojony, pp. u. a. (v. Odgnoie): 
abgefault. 

dgrzany, Odegrzany, pp. u. d. 
(v. Odgrzac, Odegrzee): wieder anj- 
gewärmt; von Neuem ge-, erwärmt; 
* wieder zu neuem Leben gebracht. 

Odktöwac, -wat, -wa, va. imp. 
ſ. Odktöc (im Hauptw.). 

Odkretka, -i, . Mech. Schraube 
ſtock; Schraübenſchlüſſel m. 

Odlew, w odlew, na odlew, ad. 
links, von der linken Seite her, mit 
der linken Hand. 

Odlezinek, -nka, sm. Ng. gewiſſes 
geflügeltes Inſect u. (lat. ploiaria). 

Odlezatosc, soi, s/. |. Odlezyna 
(im Hauptw.). , 

Odmlec, odmleł od. odmiótt, od- 
miele, va, perf. in der Mühle Alles 
öznſammen⸗ oder aufmahlen, fertig 
mahlen; Schuld 7 abmahlen, durch 
Mahlen die Schuld quittiren. 

Odnoszanie, Odnaszanie, -ia, Sn., 
f. unter Odniesc, Odnosic, Odnaszac 
(im Hauptw.). g 

Odosobniacz, a, sm. WII. Ilolir⸗ 
apparat m. Craſtet. 

Odpoczety, d. ausgeruht, ausge⸗ 

Odpowiadacz, a, sm. der out: 
wortet, Rede Weit ` der woffir haftet. 

Odrapywac, |, Odrapad (im Haupt⸗ 
werke). 

Odraza, y, F. von Anſteckungs⸗ 
ſtoffen befreiendes Mittel, Desinfee⸗ 
tionsmittel n. * 

Odrazac, va, imp., Odrazid, va. 
perf. von der Anſteckung befreien, 
desinficiren. 

Odrasenie, -ia, sn. Desinfection, 
Befreiung, Reinigung 7. von Une 
ſteckungsſtoffen. 

Odrazenny, Odrazny, a. von An⸗ 
ſtetkungsſtoffen reinigend, desinſi⸗ 
cirend. 

Odrosty, pp. u. a. (von Od rose): 
wieder aufgewachſen; ſchon etwas 
erwachſen. $ 

Odsrodkowose, Oderzodkowosg, 
-Sei, ar. Dil. Eigenſchaft f. der Flieh⸗ 
kraft, der den Mittelpunkt fliehenden, 
von ihm abſtrebenden Kraft; Creen- 
tricität /.; —kowy, a. exeentriſch, 
den Mittel- oder Vereinigungspunkt 
flichend. g 

Odruch, -u, sm. Nil. Reflexbe⸗ 
wegung 7. (lat. motus reflexus). 

Ödsrzedni, j. Odsredni, Odsrod- 
kowy (im Hauptw.). d 

Odstawka, -i, F. Verabſchiedung, 
Entlaſſung „ porucznik na od- 
stawce, Kw. Lieutenant a. D. (außer 
Dienſten). en 

Odstrychowanie, -ia, sn. |. Zwyso- 
czenie (im Hanptw.). 

Odsuplie sie, -ił sie, -i sie, er. 


perf. ſich herauswickeln, ſich los- 
machen (z. B. von Stricken), ſich be⸗ 


freien. ZS 
Odswiatkowac, od. Odswietowac, 
-owat, -uje, va. perf.: — dzien, 


czas einen Tag, eine Zeit lang bis 
zu Ende feftlich zubringen, ug 
feiern oder verbringen; Odewigtko- 
wanie, Odswietowanie, ia, sn. voll⸗ 
ſtandige feſtliche Feier f, Verbringen. 
Verleben n. (einer gewiſſen Zeit) in 
eſtlicher Feier; Odswintkowany, a.: 
dzien, czas — pöllig feſtlich geſelerter, 
verbrachter Tag m., dgl. Zeit. /. 

Odswiattowstret, u; sm. ZI. 
Lichtſcheu f. (lat. photophobia). 

Odwiedzenie, -ia, sn. Ableiten n., 
Ableitung J.; f. Odwodzie (im font. 
werke). 

Odwietrzad, va, imp., Odwietrzyc, 
va. perf. desinficiren, von der An- 
ſteckung befreien. 

Odwietrzanie, -ia, sn. Reinigung A 
vom Auſteckungsſtoffe, Desinfection A 

Odwietrzniczy, d. besinflcivend, 
von Anſteckungsſtoffen reinigend. 

Odwietrznik, a, sm. bon An⸗ 
ſteckungsſtoffen befreiendes Mittel, 
Desinfectionsmittel u. 

Odwietrzyc, |. Odwietrzad. 

Odwodnik, a, sm. Ableitungs⸗ 
mittel n. 

Odwodowosc, -dowy, Ant. ſ. Od- 
grzodkowose, —kowy. tort m. 

Odwodzisko, a, sn. Ableitungs⸗ 

Odzyeie, ia, sn. (neues) Leben, 
Aufleben, Erwachen u. 

Odzyskać, va. perf. erringen. 

Odzyskiwanie, ia, 37, Stärken, 
Erquicken z., Stärkung, Erquickung 
f.; — sit po chorobie, JE. Stür- 


kung, Erfriſchung, Erholung, Er- 


quickung, Wiederherſtellung /. der 
Krafte nach einer Krankheit. 

Oganiacze, -czöw, sm. pl Su. 
Geſammtnane m. aller zu einem 
Holzfloſſe gehörigen Holzſtticke Lang⸗ 
baume, Kreuzſtücke, Bakenhölzer, 
Holzmaaß⸗Stilcke). 

Ograbki, -bek, . pl. beim Ge- 
treidedreſchen Ausgeharktes u, (wel⸗ 
ches als Futter für das Vieh anſtatt 
Südiel verwendet wird), 

Ograznik, a, sm. Ng., gewiſſe 
Pflanze A (lat. remigia). 

Ogrödecezkowy, d. Green einen 
kleinen Garten, ein Gärtchen betref⸗ 
fend, dazu gehörig oder darin be- 
findlich. 8 ag 

Ogrödka, i, at, * Bemäntelung, 
Entſchuldigung A; Ausflüchte f pi. 

Ogrodöwka, -i, sf. Ng. Hortenſie 
J. (Pflanze und Blume, lat. horten- 
sia); — Ng. gewiſſe Pflanze F. (lat. 
hydrangea hortensis). 

Ogromiec, ncu, n. Ng. gewiſſes 
urweltliches (in Loi let Reſten anf- 
gefundenes) Rieſen⸗Säugethier n. 
(lat. dinotherium). 

Ogwiazdzony, pp. u. a. beftern: 
om Himmel), beſternt, geſchmück: 
mit einem Stern n. (als Seven). 

Ojeio, -a, sm. § Väterchen, Bava- 
chen n. 

Okazja, Okkultacja, ſ. Okazya, 
Okkultacya (im Hauptw.). 

Oktadniezka, -I, J Ng. gewiſſes 
Schalenthier, Weichthier u. (lat. 


Oknówka, i, J. Ng. Fenſter⸗ 
ſchwalbe, Hausſchwalbe f. 


| solen). 
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Oknowy, a. Fenſter⸗„ Oknowe, 
-ego, sn. Stw. Fenſterſteuer f. 

Okötek, Aka, sm. Ae Dolben- 
pflanze 7. (lat. umella); —, Um- 
zu Einſchließen a. 

kółka, -i; «f. Ldw. S gewiſſe 

Art 7. des Ackerns. 

Okotkowy, a. Ng. doldenartig, 
doldenähnlich (lat. umellatus). 

Okostnia, ni, J. Zk, Bein- 
Knochenhaut f. (lat. periosteum). 

Okrajek, -jka, zm. Abſchnitzel; 
abgeſchnittenes ꝛc. Stückchen . ab- 
gegrenzter Platz, Ort m.; Okrujka, 
-i, J. Em. Schibartenbrett, Rinden- 
brett; W. Sahlband u., Sahlleiſte /.; 
Okrajkowy, d. Grenz-. 

Oktrojować, -owat, -uje, 
vetroyiren, verleihen, bewilligen. 

Oletk, Etk, a, sm. Geog. Stadt n. 
Oletk (in Dftpreugen). 

Olsnik, -a, sm. Art Schniß:, Shabe, 
Schneidemeſſer n. 

Omasta, -y, J. Würze /.; Gewürz n. 

Omierzyc, ſ. Mierzyc. 

Opanki, w, pl. Schuhwerk n. 
Schuhe, Baſt⸗ Gauernſchuhe sm. pl. 

Opaska, i, / Band n., Binde; 
Hk. Bandage f- 

Opatrzenie, -ia, sn. DI Verband m. 

Opatrzyc, -trzył, -trzy, vd. perf. 
verſehen, verſchaffen. 

Opedzac, va. imp., —dzid, vd. perf. 
verſcheuchen; (Koſten) beſtreiten. 

Opłatek, -tka, sm. Oblate f. 

Optaw, u, sf. Hik. |. Uptaw (im 
Hauptw.). 

Optöczyny, -ezyn, sf. pl. 
ſpillicht, Epülwaffer u.; — pomiesne 
Fleiſchwaſſer n. 


va. 


Pacheiarz, -a, sm. Zdw. Pächter m. 
einer Milchwirthſchaſt. 

Pachnidło, -a, sn. Parfüm u., 
Wohlgeruch m.; Parfümerie f. 

Pacjent, eto. |. Pacyent, ete. (im 
Hauptw.). 

Pacykowad, -ował, -uje, va. imp. 
Bk. Kalk und Sand zu Mörtel zu⸗ 
ſammenreiben, miſchen; pacyko- 
wanie Mörtelbereitung f- 

Paczyć, -ył, -y, va, imp. trumm 
biegen, krumm ziehen, krümmen; 
* perdrehen. 

Padöt, -olu, sm, Jammerthal n. 

Pajeczöwka, - i, A. Zk. (ſogenann⸗ 
tes) Spinnwebenhaut f., dritte Hirn⸗ 
haut f. (Umhüllung des Gehirns). 

Palat, u, am. Zk. Gaumen m. 

Patata, -y, sf. (rufi) ſteinernes 
Gebäude; großes Gemah; Palais u., 
Palaſt; 8%, Reichsrath m.; geſetz⸗ 
gebende Verſammlung f 

Palecznica, y, J. Ng. ſ. Pnlu- 
sznik (im Hauptw.). [hut m. 

Paleeznik, a, sm. (kaſchub.) Finger⸗ 

Pakkier, -a, sm. Tk. Pauker, Pan- 
kenſchläger m. 

Pulkinierz, -a, zm. Streiter m. pl., 
die in Kriegszeiten aus Mangel an 
Waffen mit Keulen oder Knüppeln 
bewaffnet wurden und während des 
Kampfes die Lilden der Gefallenen od. 
FJebplenden ſofort ausfüllen mußten. 

Paluszkowaty, d. fitgerfürmig. 


Ab: | 


Opruwiako, -a, sn. Hik. Kw. Ber- 
bandplatz m. 

Oprzęt, u, sm. Abfütterung f. des 
Viehes; Fütterungsſtoff m. dazu. 

Opucowka, -i, J. Í. Wyrobka (im 
Hauptw.). Eniec. 

Organon, u, sm. Philos. |. Czto- 

Orjentowad sie, Orjon, etc., |. 
Orien-, Oryentowae sie, ete. (im 
Hauptw.). 

Orlan, u, sm. Ng. gewiſſe Pflanze 
f. (lat. aquilaria); —, Ng. gewiſſe 
Waſferpflanze /. (lat. myriophyllum). 

Ortografja, etc., |. Ortografia, etc. 
(im Hauptw.). 

Orzecznik, -a, sm. |. Orzeknik. 

Orzekac, kat, ka, va. imp., Orzec, 
orzekł, orzecze, get, perf. mit einem 
Ausdrücke bezeichnen, entſcheiden; be- 
ſtimmen wiſſenſchaftlich darlegen; 
Orzekanie, -ia, sn. beſtimmte Bez 
zeichnung, wiſſenſchaftliche Darle⸗ 
gung; nähere Erläuterung oder Er- 
klärung 7. 

Orzeknik, a, sm. Spl. Philos. 
Apvoſition, nähere Erklärung oder 
Erläuterung, genauer beſtimmende 
Bezeichnung J eines im Satze ent- 
haltenen Gegenſtandes. 

Orzel, a, sm. Ng. gewiſſes pe- 
flilgeltes käferartiges Juſect u. (lat. 
lethrus). 

Osyezad, va. imp., Osaczyé, va. 
perf. Ldw. abtrlefen laffen, ent- 
wäſſern, trockenlegen, drainiren. 

Osgezanie, -ia, sn. Ldw. Abtrieſen⸗ 
laffen, Eutwäſſern, Trockenlegen, 
Drainiren n., Drainage S. 

Osadnik, -a, sm. Ny. Blumen: 
boden, Bluthenboden m; — głó- 


P: 


Panstewko, n, sn. dim. von Pan- 
stwo (f. d. im Hauptw.). 

Papieros, a, sm. Papiereigarre 
J.; papierosy cmid Papiercigarren 
rauchen. 

Para, -y, 8f. Paar n.; mieë wazy- 
stkiego do pary, Alles zur Geullge 
haben; Ueberfluß an Allem beſitzen. 

Parać sie, vr. imp.: — z soba fit 


miteinander meſſen, ſich mit einander 


herumbalgen, ringen, kämpfen. 

Parnota, -y, Ar. WII. drückende, 
ſchwü le Luft; Schwille f. 

Parowa, y, F.; |. Parow (im 
Hauptw.). 

Parzno, a, sn. Geſchlamp n. (fiir 
Hunde), Hundeſutter n. 

Pas, u, sm. Aal. hochrothe Farbe 
V, Ponceau, Hochroth n. 

Pasmo, -A, sn. * Slette J., Lebens⸗ 
faden m, 

Pasowy, a. hochroth, ponceau. 

Pasznisty, a. weidereich. 

Putencik, -u, am. dim. (b. Patent): 
kleines Patent u. 

Pazeé, ei, J (kaſchub.) Raſen⸗ 
platz m. 

Peijki, pl. Ng. gewiſſe Art Ins 
fecten n. pl. bei Schafen. 

Pejzaż, u, «m. Mal. Landſchaft I., 
Landſchaftsgemälde m. 

Pelargonija. -i, af. Ng. Kranichs⸗ 


ſchnabel m. (Zierpflanze, lat. pelar- : 


gonium). 


wek pyfkowych Staubfadenträger 
m. (lat. androphorum). 

Oscie, na — auf der Diftel; f- 
Oset (im Hauptw.). 

Ósemka, -i, /. Behdr. Behh. Eëton 
n.; duża — Groß⸗Ottav n. 

Osiggac, va. imp. zu erreichen 
ſtrebeu. Achſen⸗. 

Osiowy, d. an der Achſe haftend; 

Oskoczenie, ia, sn. Umſpringen: 
Umringen u. 

Ostem, f. Oset; kłóč ostem mit 
Difteln ſtechen. 

Ostanek, -nku, sm. Rüdjtand m. 

Ostrogowaty, a. Ng. geſpornt 
(Blumen, lat. calcaratus). 

Ostrzegt, ostrzegła, -o, g. Perſon 
sing. von Ostrzedz, va. perf. warnen, 
einen Wink geben. 

Ostu, Genitiv sing. von Oset, ſ. d. 
(im Hauptw.). 

Otrok; a, sm. (kaſchub.) Knabe, 
junger Meuſch, Jüngling, Aufſchöß⸗ 
ling m. von 12 bis 16 Jahren. 

Otrzeé sie, otarł sie, otrze sie, 
vr. perf.: — o co fih an etwas rei- 
ben, aureiben, ſtreifen, berühren; 
bis wohin ſtreifen, vordringen. 

Otumanid, va. perf.: — kogo Je- 
mandem etwas vornebeln, ihn auf 
liſtige Weiſe betrügen. 

Ozdrowieniec, -nca, sm. Geneſen⸗ 
der, Wiedergeneſender, Reconvales⸗ 
cent m. 

Ożenek, -nku, sm. Heirath fa 
Heirathen u., Verheirathung 7. (mit 
einem Frauenzimmer). 

Oźmina, -y, . (vl. oaminy, Genitiv 
ozmin), dw. Winterſaat J., Winter⸗ 
korn, Wintergetreide n. 


Peazt, -u, sm. Geog. Stadt Wein 
(in Ungarn). 

Pewnik, a, sm. Philos. Beha up- 
tung f., Grundſatz m., Axiom n. 

Piechota tanowa, sf. Kw. Art 
Landwehrmannſchaſt 7, die aus den 
königlichen Städten und Dörfern nach 
Hufen (Acker) im Kriegsfalle von den 
Beſitzern (Bürgern) geſtellt werden 
mußte, 

Piechur, -a, sm, Aw. Fußſoldat, 
Infanteriſt m. 

na Piecie, Localis von Pieta (f. d. 
im Hauptw.). [werk n. 

Pieczywo, -a, sn. Gebäck, Bad- 

Pien, Genit. pnia, sm. Mtl. Geog. 
Gebirgsſtock m. 

Piersiczki, -czek, F. pl. dim. Brilft: 
chen u., ganz kleine Bruſt /. 

Pierwosktadnia, -i, sf. Syl. erfte 
Wortfilgungslehre 7. 

Pierwotnik, -a, am. Spl. Stamm- 
wort n. 

Pierwowzör, -oru, sm. Uranſang 
m.; Original u.; f. a. Pierwotwör 
(im Hauptw.). 

Piörwowzör,-oru, sm. urſprungliche 


Form; Grundgeſtalt, Primärform 7. 


Original n. 
Pier wowzorowæ æ. nach dem erſten 


Modell, Muſter od. Vorbild; formulat- 
mäßig; przyczyna pièrwowzorowa, 
Philos. eigentliche Urſache, Grund⸗ 
urſache F. (von etwas). 
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Fiesi, sm. pl. Kw. Sufvoll u., 
Infanterie F. 

Pieszy, ego, sm. Fußgänger m. 

Pieta, -y, F. Zk. Ferſe, Hacke J.; na 
piecie auf der Ferſe, auf der Hacke. 

Piteczka, -i, sf. dim. ganz kleine 
(feine) Feile F. werke). 

Pilica, -y, J., |. Pilnik (im Haupt⸗ 

Pionek, nku, sm dim., f. Pion 
(im Hauptw.). 

Piórniak, -a, sm. Flederwiſch m. 

Pismo, -a, an., |. Pismo (im Haupt: 
tverfe). [träger m. 

Pismonoszec, -szca, sm. Brieſ⸗ 

Pjana, -y, J. (piana): Schaum; 
— morska Meerſchaum m. 

Płacznica, Y J Alt, Thränen⸗ 
urne J. Thränenkrug m. 

Ptaskowzgörze, u, sn. Geog. Hoch⸗ 
ebene f., Plateau n. 

Platngc, -ngł, nie, va. (1:malig) 
einen Schlag, Stoß, Schub geben, 
verſetzen; ſ. unter Ptatac (im Haupt⸗ 
werke). 

Płayca, Ptajca, -y, sm. Zahler, 
Bezahler; Belohner, Vergelter m. 

Ptazince, pl. Ng. Plattwürmer 
m. pl. 


Plazyd, -ył, -y, vn. imp. gut fort- b 


kommen; |. a. Pfuzyé (im Hauptw.). 
Tlecha, -y, af., Pleszka, -i, sf. dim. 


Ng. Fruchtlager . (in Blumen, lat. 


thalamus). 

Plonnica, -y, af. Hit. Maſern $ pl. 

Plosad, va. imp. (kaſchub,) Speichel 
auswerfen, ſpeien, ſpucken. 

Pi6tnianka, -i, af. Leinkittel, Lein⸗ 
wandkittel: Sommerrock m. (des og: 
meinen Mannes). 

Plusrczed, -ał, -Oze, u. Pluszezyc, 
-y4, -y, vn. imperf. laut ſtrömen, ſpru⸗ 
deln; von etwas überfließen (auch “). 

Poboznig, sia, zm. Frömmler, 
Frömmling, Betbruder, Scheinhei⸗ 
liger; Heuchler m.; Poboßnisin, ai. 
ar, Frömmlerin, Betſchweſter, Schein⸗ 
heilige, Heuchlerin 7. 

Pochodnik, -a, sm. Spl. Ableitungs⸗ 
wort n. (lat. derivativum). 

Pochulad, Pohulaé, vn. perf. bis- 
wellen oder ein wenig, eine Reitlang 
locker und luſtig leben, eine Zeitlang 
verſchwenderiſch und üppig leben, 
ſchwelgen, ſchlemmen, praſſen. 

-Pochwiasty, a. ſcheidenähnlich, 
artig. 

Pochwytywad, war, uje, va. 
Trequ. ergreifen. [ducken. 

Puczaie sie, vr. perf. ſich nieder: 

Poczet, -eztu, sm. Gruppe J.; Ge⸗ 
folge n. 

Poczwarka, i, A. o. Engerling 
m, (Uebergangsform des künſtigen 
Maitäferd). 

Toczeatunek,-nku, sm. Bewirthung 
Fa Bewirthen, Tractiren o, 

Podbrödkowag, at, -uje, va. imp. 
Jemanden unter das Kinn ftohen, 
Ihlagen, hauen. 

Podczurk, -u, sm. (fajhub.) Schup⸗ 
den, Wagenſchuppen m., Wagen: 
remiſe . 

Podhalski, a. Geog. am Fuße der 
Alpenwieſen gelegen. 

Podkopny,a. Pe. Minen⸗, Schacht: 

Yodlatad, tal, -ta, on. imp., Pod- 
leciec, -ciał, -ci, perf. in die Höhe 
fliegen. 

Podiydkowad, ai, -uje, va. imp. 
Jemdn. in die Waden ſtoßen, an 
Oder auf die Waden ſchlagen. 


Podmiot, -u, sm. Subject, ꝛc.; 
—miotowy, a. zum Subject gehörig; 
jubjectiv. 

Podmtodsza, -E], af. zwette Junge⸗ 
magd . 

Podoczodotowy, —dotkowy, a, 
-e, a. Hik. die Unteraugenhöhle be- 
treffend. 

Podorastad, vn. perf. heranwachſen, 
die gehörige Hohe (Länge) erreichen, 
völlig auswachſen. 

Podpadae, va. imp., -paść, -padt, 
fut. -padnie, perf. (i⸗malig): ver⸗ 
fallen. 

Podpołudnik, -a, sm. (w Chet- 
mnie) —- Dziesiatka (f. d. im Haupt- 
werte). 

Podreperowad, -wał, -uje, va. perf. 
repariren, ausbeſſern, wieder gut 
machen, wiederherſtellen, erſetzen; 
—reperowanie, -in, sn. Repariren n., 
Reparatur, Ausbeſſerung, Wieder⸗ 
herſtellung /; na — geren zur Star⸗ 
kung des Herzens, zur un: 

Podpotnik, -a, sm. (kaſchub.) zwe 
tes Frühſtück n. 

Podrug, -u, sm. (taſchub.) Mieth⸗ 
zins n; na podrugu (od. blos podru- 
giem) siedzieć zur Miethe wohnen; 
Podruznica; , J. Miethsbewoh⸗ 
nerin; Einmietherin f.; Podruznik, 
-u, am. Mieths bewohner; Einmiether 
m.; Podruzny, a. die Miethe be- 
treffend; Mieth-, Mieths-. 

Podrygans, -a, sm. (kaſchub.): Bor- 
tanzer m.; Podrygas, -a, sm. gewiſſer 
hüpfender Tanz m. 

Podrzecze, Podnarzecze, a sn, 
‚Spt. dialektiſche od. mundartliche Ver⸗ 
ſchledenheit, Abart J. eines Dialekts. 

Pod rzedny, ego, sm. Unterer m., 
der Untere. 

Podseiotka, -i, ar. Unterbreitung, 
Unterlage 7. 

Podtrzymad, at, -n, va. perfa 
Podtrzymywad, frequ. (mit Noth) 
aufrecht erhalten. 

Podtrzyınad, va. perf., Podtrzy- 
mywad, va. frequ. |, Przytrzymad 
(im Hauptw.). s 

Podusid sie, vr. perf. ſich todt 
drängen, drücken. - 

Todwyzork, -u, sm. (kaſchubiſch) 
ſ. Podcezurk. F 

Pod2obrza, - af. Hit. Milzſucht, 
Hypochondrie f.; Podzebrowy, a. die 
Hypochondrie, Milzſucht betreffend. 

Pofurkiwad, vn. frequ. flattern; 
rauſchen. 

Pogworka, -i, sf. Unterhaltung s. 

Pohulaé, vn. (ruff) ein wenig 
ſpazieren, ſich ergehen. 


Poié, -it, -i, jo, va.: — kogo 
Imdm. etwas zu trinken geben, ihn 
berauſchen. 


Pokładacz, -a, sm. der Thiere ver⸗ 
ſchneidet, caſtrirt, wallacht. 0 

Polana, Y, I. Gefilde n., Trift /. 

Poted, -teia, sm. Böſchung . 

Poliezka, -i; ar Querbrettchen n. 
in einem Schranke, Regale oder an 
einer Wand; Regal, Schrank⸗‚Wand⸗ 
brettchen z 

Pölnoeno-afrykanski, a. Geog. 
nordafrikaniſch; aus Nordafrika. 

Po WK n. -i, At. dim, Hälfte f. 

Pomiotac, ar, -n, va. imp. hin-, 
weg⸗, herabwerfen; płód — Frucht 
abwerfen. 

Pomier(z)ee, rea, sm. Gl. Geo: 
meter, Land⸗, Feld⸗, Erdmeſſer m. 


Pomost, -u, sm. Sw. Verdeck n. 

Pomucha, -y, art. Ill. Epizootie, 
Bichjeuche €, ` Pomuszy,a.epizootifch, 
feuchenartig. ` 

Poobdzielad, va. perf. nach cin- 
ander beſchenken. 

Popielaty, a. aſchgrau. 

Poplecznik, -a, sm. Geſährte m. 

Poryc, -y}, -ry, va. perf. wühlcı, 
ſchneiden. 

Poryw, -u, sm. Haft, Eile F.; plög⸗ 
licher, ſchneller Griff, Stoß, Ruck: 
Drang; Aufſchwung m.; die An- 
wandlung 7. 

Posidziciel, -a, sm. Befiher m.: — 
ziemski Grundeigenthilmer; gewalt⸗ 
ſamer Beſitznehmer; Uſurpator m. 

Posilenie, sie, -ia sie, en. Stär⸗ 
kung 7 

Pospierac sie, vr. perf.: — z kim 
mit Imdm. in Streit gerathen; mit 
mdm. ein wenig disputtren, ſtreiten. 

Posta, ut, Ful. postunie, postoi, 
vn. perf. betreten; worauf Stand 
halten. 

Posturzec sie, -rat sie, -rzeje sie, 
vr, perf. alt werden, altern. 

Postawa, -y, sf. Stellung 7. 

Posterunek, -nku, sm. Poſtirun, 
Aufſtellung 5. a 8, 

Posuwa, |. Sufit; Posuwać, ſ. Po- 
sunge (im Hauptw.). 

Posuwisty, d. raſch, ſchnell hin- 
gleitend. 

Posuwisty, Posuwny, f. u. Posu- 
ngé (im Hauptw.). 

o8worowany, pp. U. d. zuſammen⸗ 
gekoppelt, ⸗gekettet. 

Posytka, -i, /. Schicken, Senden. 
Geſchicke u.; posyrkg pójéć (na wies 
etc.), als Bote wohin gehen, als 
Bote wohin geſchickt werden. 

Potéraczka, ſ. Potyraczka. 

Potoezy6 (va.) : — okiem einen 
Blick umher oder ringsum werfen. 

Potrgcenie, ia, an. Berühren t, 
Berührung Fy Anſtoßen n. ꝛc. 

Potrzebnicki, -iego, sm. Jemand. 
der Geld braucht, verlangt. 

Potyraczka, Potéraczka, -i, er 
Vernachläſſigung, Nichtbeachtung F. 

Powiecie (w), Localis v. Powiat, 
ſ. d. (im Hauptw.). 

Powroczysty, a. ilberzoaen, mit 
Ueberzua verſehen; halb verſchloſſen: 
blinzelnd (Augen). P 

Požałować, -wał, -uje, vn. etwas 
bedauern; Zycia nie poZatowad za 
i t. d. feit Leben hingeben fitr ꝛc. 

Pozda6, vn. perf. (taichub.) etwas, 
ein wenig warten, verweilen. 

Poziemie, ia, sn. (w domu) RR. 
Parterre, Erdgeſchoß n. = 

Poziomowac, va. imp., ZPoziomo- 
wać, va, perf. nivelliren, ebenen, 
horizontal machen; mit der Waſſer⸗ 
wage abmeſſen, —mowanie, -ia, sn. 
Nivelltren m, Nivelllrung; Abwä⸗ 
gung f. mit der Waſſerwage. 

Pozostafek, -Iku, sm. Rlickftand m. 

Pozyskad, Full. pozyszeze, ſ. Zy- 
skaë (im Hauptw.). 

Prac, -cia, sm, Zk. männliche Ruthe 
Ja, männliches Zeugungsglied a, _ 

Praporszezyk, -a, sm. (ruſſ.) Km, 
Fähnrich m.; o, ja jego jeszcze znat 
kogda bet praporszezykom o, ich 
kaunte ihn (zu der Zeit), als er noch 

ahnrich war. 

3 Verger -u, sm. Nel. Vorwelt 7. 
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Prawdziwość, ei, . Wahrheit: 
Rech tlichkeit J.; Reelles, Thatſäch⸗ 
liches n. 

Prawie, ad. im Ganzen, ganz, 
gänzlich, völlig, ganz und gar, über⸗ 
haupt. 

Prawik, -u, sm. Schdk, Dextrin, 
Stärkegummi n. 

Pregiel, -u, sm. Geog. Fluß Preger 
a, (in Oftpreußen). 

Prekaucya, vi, J. Vorſicht, Be⸗ 
hutſamkeit; Vorſichtomaßregel / Bor: 
kehrungsmittel n. (gegen etwas). 

Prewet, ſ. Prywat. 

Prezencya, -yi, Prezencja, ji, sf. 
Gegenwart, Anweſenheit J.; Vor⸗ 
Helen, Zeigen u., Vorzeigung, Prä- 
ſentation, Vorſtellung (einer Perſon); 
Erſcheinung 7. 

Probier zy, a. Probez. 

Proletarjat, -u, sm. Proletariat u., 
Claſſe /. der Beſitzloſen. 

Propagator, -a, sm. Fortpflanzer, 
Erweiterer. Verlängerer; Verbreiter 
m. neuer Lehren. 

Proznia, -i, sf. leerer Ort, freier 
(leerer) Raum m., Leere f. 

Pryskawka, -i, J. Zk. Mg. Spritz⸗ 
röhre . (auf dem Kopfe der Walſiſche), 
Luftloch n. (im Walfiſch kopfe). 

Przebardzo, ad. zu ſehr. 

nun a. ſehr weiß, glänzend 
weiß. 

Przebiedolid sie, vr. perf. zur 
Noth, külmmerlich, ſich armſelig 
durchſchlagen, durchhelfen. 

Przebrad sie; -brał sie, -biera 
sie, vr. perf. wenden. 

Przeczulica, y, s/. Zilk. ilber- 
mäßige Empfindlichkeit f. (beſonders 
der Sinneswerkzeuge). 

Przedonög, -oga, sm. Ag. (insge⸗ 
ſammt) Thier n. mit handähnlichen 
Vorderfüßen (lat. chirotes), 

Przedwarowny, a. Kw. vor der 
Jeſtung belegen. 

Przedział, -u, sm. Abtheilung, Ab⸗ 
grenzung. Grenze J.; —dziatowy, a. 
Abtheilungs⸗, Abgrenzungs⸗, Grenze, 
Scheide⸗ 

Przejnzdzka, i, . Spazierritt 
m., Spazierfahrt f.; — wakacyjna 
Ferienreiſe /. 

Przejrzany, a. vorausgeſehen, vor- 
hergeſehen; voraus-, vorherbeſtimmt. 

Przejscie, -ia, sn. Durchgehen u.; 
Durchgang, Durchmarſch m. 

Przekrwienie, ia, sn. Blutliber⸗ 
fluß, Ueberfluß m. an Blut. 

Przelac sie, -lał sie, fut. -leje sie, 
er, Bert, —lewac sie, imp. ſich über⸗ 
jürgen. 

Przelaszezka, -i, VJ. Ng. Edel⸗ 
leberkraut n., dreilappige Anemone 
J.; Leberblümchen n. (lat. anemone 
hepatica). 

Przeludniad sie, vn, imp. über- 
völkert werden. 

Przemoga, -i, A. HE. übermäßige 
Stärke, Ueberſchuß mn. an Lebens⸗ 
kraft (lat. hypersthenia); —moäny, 
a. übermäßig ſtark. 

Przemycarz, a, sm. Schmuggler, 
Schleichhändler m. 

Przeniesc, -niósł, -nicsli, fut. 
-niesie, va. perf., -nosic, va. imp. 
erheben. 

Przenosnik, a, sm. Ik. Träger m. 


Przepiekny, a. fehr ſchön; herrlich. 
Przepisownictwo, a, sn., — le- 
karskie, Hik. Receptirkunſt . 
Przepitek, -tku, sm. Trunkenheit 
Ja Rauſch m.; po wezorajszym prze- 
pitku nach dem geſtrigen Rauſche. 
Przerabka, -i; J. Platz m., wo 
etwas umgearbeitet wird. 
Przerzedzony, pp. u. d. verdünnt, 
durchlichtet, gelichtet (Garten, Wald). 
Przesgdzony, pp. u. a. durch ein 
Urtheil entſchieden; verurtheilt. 
Przesiadywaé, vn. frequ. ſich eine 
Zeit lang aufhalten, zu ſitzen pflegen. 
Przesiegnac, Przesiadz, przesiagt, 
Fut. przesiegnie, przesieze, va. (l= 
malig), —stegad, —siggae, va. imp.: 
— przez co liber etwas hinreichen, 
durchreichen, durch-, hindurchlangen. 
Przesieze, -Zesz, etc., |. Przesie- 
gnge. 
Przesiezenie, -ia, sn. Hinreichen, 


Durchreichen, Durchlangen; Ume 
jaſſen; Erreichen: Zuweitreichen; 
Uebertreiben: Ausdauern, Ueber: 


dauern; Uebertreffen n. 

Prze6wiadcezenie, ia, sn, Ueber- 
zeugung ; przesadne — o sobie 
samym Selbſtüberhebung, Selbſt⸗ 
Überſchätzung f. 

Przetrwanie, ia, sn. Ausdauern, 
Aushalten, Ueberdauern u.; Auga 
dauer J.; nie do przetrwania ohne 
Aufhören, unaufhörlich, ſtets dauernd, 
ewig dauernd. 

Przewiele, ad. ſehr viel. 

Przewietrzanie, ia, sn. Nil. Il k. 
Lüften, Durchlüften, Auslüften n., 
Lufterneuerung, Ventilation f- 

Przewóz, wozu, sm. Transport, 
Uebertrag m., Forts, Weiterſchaffen u. 

Przeznaczenie, ia, sn. Beſti mi⸗ 
mung 7. 

Przeznaczony, d. voraus-, zuvor⸗, 
vorherbeſtimmt, vom Schickſal be⸗ 
ſtimmt. 

Przybity, pp. u. d. angeſchlagen, 
angenagelt; teft geſchlagen, feft ge- 
ftampft, feft geſtoßen; zugeſchlagen 
(in der Auction). 

Przyboczny, d. an der Seite be- 
findlich; Seiten, Neben, Leib⸗. 

Przybojnik, a, sm. |. Stgpor, 
Stepor (im Hauptw.). 

Przybysz, -a, sm. Ankömmling m. 

Przychodzienciem, Przychodzien 
Ei, ſ. Przychodzien (im Hauptw.). 

Przycisk, -u, sm. Spl. Nachdruck zu.; 
z przyciakiem init Nachdruck, mit Be⸗ 
tonung. 

Przyciskowy, a. Nachrucks⸗; Spl. 
accentuirt, betont, mit einem Ton⸗ 
zeichen verſehen. 

Przydatny, d. jenſeit des Grabes; 
verſtorben. thal n. 

Przydolinka, -i, sf. Geog. Neben- 

Przygarnge, -nat, -nie, va. (1⸗ 
malig) an ſich ſcharren, zu ſich Hin- 
ſcharren; — sie, vr., — do kogo 
* feine Zuflucht zu Imdm. nehmen; 
ſich an ihn wenden. 

Przygiusznik, -a, sm. |. Tłumik 
Tk. Dampfer m. (im Hauptw.). 

Przyjae sie, -jął sie, vr. perf. gë: 
deihen. 

Przymknac, ar, fut. przymknie, 
va. (I⸗malig), Przymykac, imp. o: 
lehnen, zumachen. 


Przypadlosc, sei, af. Zufülligfe t 
f.; —padty, a. zufällig. 

Przypaleniee, -nca, sm. * Brand⸗ 
fuchs m. (Student im erſten Semeſter, 
auf den Univerſitäten Deutſch⸗ 
lands). 

Przypicezka, i; . Brennkegel, 
Brennchlinder m., Moxa f. 

Przyrodnik, -a, sn. Verwandter; 
Sleichartiger, Eingeborener, Gin- 
hei miſcher, Inländer m. 

Przysiad ty, d. geſetzt. 

Przysieka, -i, J. Rand, Saum m.; 
— lesna Saum, Rand m. des Wal⸗ 
des; Waldſaum, rand m. 

Przystań, ni, . kleiner Hafen 
an Flüſſen und Seen. 

Przyspoäyd, -yl. -y, va. perf. herz 
beiſchaffen, hinzuthun. 

Przystojny, a. wohlgeſtaltet. 

Przystösowag, -ał, Ful. —stosuje, 
va. perf. anwenden. 

Przyszez&peczka, -i, sf. dim. kleiner 
Schuhfleck, kleiner Fleck m. auf einem 
Stiefel. 

Przysztykutad sie, vr. perf. her- 
bei⸗, herantappen; herbei⸗, herange⸗ 
tappt kommen. 

Przytak iwas, at, -uje, vn. imp. 
zu Etwas „Ja“ jagen, Etwas bc- 
ſahen; — komu Indi. nach dem 
Munde reden. 

Przytulisko, -a, su. Verforgungs⸗ 
anſtalt f. ` 

Przytykac, kat, kam, va. imp., 
Przytknge, -knat, -kne, va. perf- 
anheften, anmachen, befeitigen; — 
komu, * auf Jemanden ſticheln. 

Przywozny, a. hergebracht. 

Przyziemie, -ia, s2. BR. Parterre, 
Erdgeſtock n. [bleiben. 

Przyzostac sie, vr. perf. ſtehen 

Psiec, psiał, psieje, vn. imp., Psic 
sie, psił sie, pei sie, vr. imp. ſchlecht 
werden, ſich verſchlechtern. 

Pszezelnietwo, -a, sn. Bienen- 
zucht J. 

Pszezelniezy, a. Vg. Law. Bienen-. 

Pszezotowaty, a. Ng. bienenartig, 
ähnlich. 

Puleczka, -i, U. dim, kleines, nie- 
driges Regal n. 

Purgae, vn. imp. (taſchub.) auf dem 
Eiſe gleiten, glitſchen; Purganie, -ia, 
sn. Gleiten n. auf dem Eiſe, Glitſchen 
n.; —gowkn, i, at glatte Fläche f- 
auf dem Eiſe zum Gleiten, Gleitbahn, 
Glitſchbahn, Glitſche, Eisbahn . 

Purifikaterz, a, sm. Reiniger m. 

Purtak, -a, sm. (faſchub.) Teufel zn. 

Pustki, pl. (kaſchub.) f. Pustkowie. 

Pustkowie, -ia, sn. alleinſtehendes 
u. vom Dorfe entferntes Wohnhaus. 
dgl. Gebande n. (eines Bauern) nebſt 
dazu gehörigen Wirthſchaftsgebäuden; 
Landhaus u., Meierei f. 

Puszek, -azku, sm. (dim. von Puch, 
ſ. d. im Hauptwerke), A9. Rauches, 
Sammetartiges u. (auf Pfirſichen, 
Aprikoſen u. ſ. w.). 

Putka, -i, sf. gewiſſes Kartenſpiel z- 

Putraw, |. Potran (int Hauptw.). 

Pykon, -n, sm. (kaſchub.) kleiner 
Aal an 

Pylkowy, «a. Staub⸗; główka 
pylkowa, Xg. Staubbeutel, Staub⸗ 
kolben m., Staubkölbchen u. (late 
antllera). 
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R. 
Raba, -y, J. Ng. Ldw. Sau, Sau- Rozdziawiać, Rozdziewiač, va. Allsdehnung, Ausſpannung, Span- 


mutter J., Mutterſchwein z., Zucht: 
ſau f. 

Rabat, -a, sm. Ueberſchlag, Kragen 
m., Klappe, Aufklappe f. (an Männer⸗ 
kleidern). 

Rabek, -bka, sm. Saum m. 

Raga, -i, er (taſchub.) alte Kracke, 
Mähre, Schindmahre /, alter Karren⸗ 
paul m., altes abgemagertes, elendes, 
Tlapperdürres Pferd n. 

Rajca, -y, sm. Kg. Brautwerber m. 

Rak, -a, sm. Ng. Krebs m.; raki 
piec, raka spiec, * famroth werden, 
erröthen. 

Ranwers, -u, sm. Uinſchlag, Auf: 
ſchlag m. eam Rote oder Kleide). 

Razkolnik, -a, sm. Ky, Maskolnik, 
Abtrünniger m. der ruſſiſchen Natio⸗ 
nal⸗Kirche; Sectirer, Ketzer m. 

Rebionek, -nka, sm. (ruſſ.) kleines 
Kind u. 

Recha, Rechtac, ar, am, vn. 
grunzen; —, va. angrunzen. 

Regestr, Regiestr, u, am, Regiſter, 
Verzeichniß u., Liſte J.; gardłowy —, 
Zw. Verbrecherliſte 77 

Rekin, -a, sm. Ng. Haiſiſch, Hai m. 

Remiznik, -a, sm. Wagner, Stell: 
macher; (an Poſtanſtalten): Remiſen⸗ 
meiſter m. 

Rodomedrzee, drea, sm. Natur: 
philoſoph m. 

Rodzinny, a. Geburts-; rodzinna 
strona Geburtsort m., Heimath ., 
Vaterland n. 

Rogata, -y, sf. (czapa, czapka): 
viereckige Müße . 

Rokiet, u, sm.: — nastroszony, 
Ng. ſchuppiges (rauches) Aſtmoos u. 
(lat. hypnum squarrosum). 

Rolowy, a. Ng. Ldw. auf Aeckern 
oder Feldern vorkommend, wachſend, 
wildwachſend, auf dem Felde be⸗ 
findlich; Acker-, Land: (lat. agrestis). 

Ropa, -y, FV. Ng. Bw. Steinöl, 
Bergal n. 

Ropnica, -y, J. HIE. Eiterbildung /. 

Roslinnogg, gc, sf. Vegetation ., 
Pflanzenwuchs m. 

Rotot, -u, sm. Ak. Fleiſchbrühe . 

Röwnia, -i, J. Gleichheit f.; w ró- 
wni auf gleicher Stufe. 

Röwnogtosny, d. gleichſtimmig. 

Rozchodnik, -a, sm. Ng. Se dum n., 
Fettehenne /, Hauslauchkraut z. (lat. 
sedum). 

Rozdroze, a, sn. Scheideweg; 
Kreuzweg m. 


Sgezki, Ae, sm. pl. Zdw. Drain⸗ 
röhren f. pl, unterirdiſche künſtliche 
aſſerabzüge m. pl. 
Sady, Pl., |. Szöndy. 
jadzowatoczarny, a. rußigſchwarz. 
Saita, , at Kleid n. von Soje 
(eine Art Raſch). > 
Saja, i, at. (taſchub.) linte and /. 
eines Menſchen, der links ift; Perſon 


imp.: — usta den Mund aufthun; 
den Mund (das Maul) aufſperren, 
aufreißen. e 

Rozdziele, pl. Scheide f. R 

Rozdzwiek, -u, sm. Disharmonie f., 
Mißklang m. 

Rozedma, Y, . Hik. Windge⸗ 
ſchwulſt, Luftgeſchwulſt 7. (lat. em- 
physema). 

Rożen, -zna, sm. Kk.: — (kuchen- 
ny) Bratſpieß m. 

Rozentuziazmowač, -wat, -uje, 
va. perf. euthuſiasmiren, entzücken, 
hinreißen; —zmowanie, ia, sn. En: 
thuſiasmiren, Entzücken, Hinreißen 
n.; zmowany, pp. U. d. enthuſias⸗ 
mirt, entzückt, hingeriſſen. 

Rozeprza, -y, sf. Hik. Ausdehnung, 
Ausſpannung, Spannung, Erwei- 
terung f. 

Rozgartywac, va. imp. ausſtreuen. 

Rozgniatagz, -a, sm, Hik. Wert- 
zeug z. zum Berkleinern von Blaſen⸗ 
ſteinen. 

Rozkopezony, a, e, a. durch 
Grenzhügel getrennt, zerklüftet. 

Rozmamrac, va. perf. verwirren. 
in Unordnung bringen; —mamrany, 
Dn. Il. a. verwirrt, in Unordnung ges 
bracht. 

Rozmiazgad, vd. perf, zerſchmet⸗ 
tern, zermalmen. 

Rozpad, u, sm. Zerfall m. 

Rozpajac, at, -a, va, imp., —Poic, 
perf.: — kogo Jemanden betrunken 
machen. 

Rozpek, u, sm. Berſtung J, Berz 
ften n. 


Rozplatywac,-wal, -uje, vd. frequ. ` 


j. Rozplese (im Hauptw.). 

Rozprowadzony, pp. u. a. ver⸗ 
dünnt. 

Rozpuk, -u, sm. Rozpuklina, -y, 
sf. Berſtung S, Verſten u. 

Rozrosty, pp. u. a. ausgebreitet. 

Rozrzadzalnosc, -sei, s/. Dispofi: 
tionsfähigkeit ; —dzalny, 4. dis⸗ 
poſitionsfähig, fähig, ſelöſtſtändig zu 
beſtimmen und zu entſcheiden. 

Rozrzewnienie,-ia, an. Wehmuth / 

Rozsadzac, ai, -a, va. imp., —sa- 
dzic, perf. verpflanzen, ausſtellen, 
zerſprengen. 

Rozszczep, -u, sm., —azczepina, 
I sf. Wil. Spaltbildung . 

Rozstawiony, pp. u. a. auseinan⸗ 
dergeſtellt. 

Rozstrzen, ni, . Hik. Dehnung, 


2 


SS: 


Saltymbankowy, a. Marktſchreier⸗ 
Gaukler⸗, Hanswurft⸗; gauflerartig. 

Samit, u, sın. Philos. gewiſſe Art 
J. von den zu einem Vernünftſchluſſe 
gehörigen Figuren; —, Mg gewiſſe 
Pflanze F. (lat. amaranthus cau- 
datus). 

Samutki, -a, - ie, a. ganz allein. 


Samowar, u, sm. (Of) Thee⸗ 


7, die linkiſch oder links gewöhnt ift. | maſchine J., Theeteſſel u. 


nung, Erweiterung F. 

Rozstrojenie, -ia, sn. Desorgani⸗ 
ſation: * Zerrüttung; Entartung 7. 

Roztaczac, uk, -a, va. Imp., to- 
Ce, yk, fut., —toczy, perf. ver- 
gießen. 

Roztop,-u, sm. Zerfall m.: Schniel⸗ 
zung 7. (von Metallen 23. 

Roztkliwie, -ił, -i, va. perf. rül 
ren, wehmüthig machen. 

Roztulic,-it,-Ii, va. perf. aufregen. 

Rozumowiec, -wca, sm. Philos. 
Rationaliſt, Vernunftgläubiger m. 

Rozwój, -oju, sm. Entwickelung, 
Ausbreitung J. 

Rozziew, į. Rozdziew (im Haupt⸗ 
werke). 

Ruchliwose, -sei, 3% Aetivität, 
Thätigkeit, Geſchäſtigkeit, Emſigkeit; 
Lebhaftigkeit 7. 

Rulon, -a, sm. Rolle f. (z. B. 
Ducaten); rulony złota Rollen f. pt. 
Goldes. 

Rumot, Rumor, u, sm, Rumor, 
Lärm m.; Rumotad, tat, tam, vn. 
imp. türmen, poltern, rumoren. 

Rumowisko, -a, sn. Ng. Nil Ge⸗ 
roll u., Gebirgsſchutt m., Trümmer⸗ 
geſte in n. 

Rup, -a, sm. (fajchub.) Zaw. eten: 
des Ferkel n. 

Rwa, -y, sf. HUE Nervenſchmerz m.; 
— grzbietowa Rückenſchmerz m.; — 
jezykowa Zungenſchmerz m.; — twa- 
Tewacheſichteſchmerz m.; — podoczo- 
dotowa Unteraugenhöhlenſchmerz m. 

Rybaczye, -yt, -V, n. imp, (faichub.) 
Fiſcherei oder das Fiſcherhandwerk be⸗ 
treiben. 

Ryjogtowiec, Won, sm. Mißgeburt 
f. mit einer rüſſelartigen Nafe und 
bloß einem Auge. 

Rysak, -a, sm. Ng. Traber, Trab- 
gänger; Fuchs, Goldfuchs m. (Pferd). 

Rzge, va. (1:malig) Zdw. mähen; 
ernten. 

Rzadzowstwo, a, sn. Verwaltung, 
Adminiſtration f; — domu Haus⸗ 
verwaltung 7. E éi 

Rzeezutka, i, . Bächlein n., 
kleiner Bach in. 3 

Ryczywół, -wołu, sm. Brüllochs, 
Brüller m. ` 

Rzędowad, war, -duje, va. imp. 
ordnen, in Ordnung ſtellen; reihen⸗ 
weiſe ordnen; Ra dowy, a. geordnet, 
in Reihen gebracht, geſtellt. 


Samutenko, ad. fo gan in; 

ſo ganz verlaſſen. r 
Samutko, ad. ſelbſt, allein; rein 

(ohne Zuſatz von etwas). 

| Sarkac, at, -a, vn.: — na kogo, 

na co über Jemanden, über etwas 

klagen. 

„Schattac, Zei, -ła , va. perf. ab: 

ſchaben, abreiben, ahfrahen ` abnutzen. 

Schodowy, a. Bk. ete. Treppen⸗. 


SCHYZMATYK 


Schyzmatyk, -a, sm. Abtrünniger, 
Schismatiker m.; —tyczny, a. ab: 
trünnig, ſchismatiſch; Schyzma, -y, 
sf. Kirchentrennung, Kirchenſpaltung 
7. Schisma n. 

Sciekawa, y, sf. Rinne f. 

Seielesniony, pp. 1t. a. verkörpert; 
körperlich, leiblich, fleiſchlich. 

eiesniae, -nial, nia, va. imp. 
J. Ciesnié (im Hauptw.). 

Šcieżynka, -i, J. dim. Fußſteig, 
FJußpfad, Fußweg; enger Pfad m. 

Sensowny, a. Sinn⸗, Sinnes-, 
Sinnen⸗-; ſinnlich; ſenſtbel. 

Separatyzm,-u, sm. Separatismus, 
Abſonderungsgeiſt m. in Glaubens 
ſachen; Sonderlingsglaube m. 

Sfiksowac, -wat, -uje, va. perf. 
1155 befeſtigen, feſthalten (ein 

ild). 


Sierociniec,-nea,sm. Waiſenhausn. 

Sioneezka, -I, sf. dim. (v. Sionka): 
kleines Vorhaus; Vorſälchen n. 

Skalpel, -a, sm. Scalpell, Ber: 
gliederungsmeffer n. 

Skapstwo, -a, sn. Geiz, Geldgerz 
em.! Spaxſucht, Kargheit, Genauigkeit, 
Knickerei, Knauſerei, Filzigkeit, Hab- 
ſucht J. 

Skarb, u, sm. Schah m.; verbor⸗ 
oe Koſtbarkeiten J. pl.; w skarbie 
in der Berborgenhett, im Verborgenen; 
verborgen; insgeheim; heimlich. 

Skarlec, -lat, -leje, vn. perf. zum 

werge werden, wie ein Zwerg er⸗ 

Heinen. 

Skaryfikator, -a, sm. Ldio. Anhäufes 
pflug m., Häufelmaſchine f. (zum Auf⸗ 
reißen und Lockern des Bodens); —, 
Hik. Schröpfſchnäpper, Scariflcator m. 

Skidac, va. imp., Skidnad, va. perf. 
(kaſchub.) ab-, herav:, hinab, herunter. 
werfen; zuſammenwerfen; herab,, her: 
Anter⸗, abſtoßen. 

Składka, i, ar. Beitrag, Geldbei⸗ 
trag m., Beiſteuer /.; — miesieczna 
monatlicher Geldbeitrag m., monat- 
liche Beiſteuer 7. 

Składnik, -u, sm. Beſtandtheil m. 

Sklapad, Sklapnad, vn. perf. alte 
ſammenklappen; f- a. Klapa (im 
Hauptw.). 

Sklapnięty, pp. u. a. zuſammenge⸗ 
klappt, ⸗gedrückt; zuſammengeftnüllt. 
Sknérstwo, -a, Sn. f. Skapst wo. 

Sköbel, Skubel, -bla, sm. Schabe⸗ 
meſſer, Schabeeiſen, Schneidemeſſer 
n. mit einem doppelten Griffe. 

Skoligaeid sig, -it sie, -i gie, er. 
perf. mit einander in Verbindung 
treten (beſonders durch Heirathen); 
fih verſchwägern. 

Skonsternowad, at, -uje, va. perf. 
niederſchmettern, beflürzen, beſtürzt 
machen, außer Faſſung bringen, ver⸗ 
wirren, verwirrt machen. 

Skonaternowany, Pp. ul. a. beſtürzt, 
betroffen, beſtllrzt gemacht; geſtürzt, 
zu Boden geworfen. 

Skoszenie, -in, sn. Zdw. Alinähen n. 

Skotar, Skotarz, Skotopas, -n, sm. 
Hirt, Viehhirt m. 

Skra, -, sf. Funke m.; skry sypad 
Funken ſprühen, werfen. 

Skret, u, sm. Umbiegung, Um⸗ 
krümmung; mannichſaltige Krüm⸗ 
mung f. irgend eines Therles. 

Skrupic sie, -pił sie, -pi sie, vr. 
perf. ſich graupeln, zu Graupeln 
werden; büßen. 
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Skrzepianie, -ia, sn. Stärken, Er⸗ 
guiden u. Stärkung, Erquickung f. 

Skrzydlak, -a, sm. größte Federn 
J. pl. in einem Flügel; Flederwiſch m. 

Skubel, -bla, sm., ſ. Sköbel. 

Skumoszony, pp. u. a. verwandt, 
verſchwägert. 

Skupywacz, a, sm. Alfkdkufer m.; 
— koni Pferdehändler, Roßkamm m. 

Skwarek, -rka, sm.: — chleba 
vertrocknetes, verdorrtes Stückchen u. 
Brod. 

Binz, -u, sm. |. Szlaz (im Hauptw.). 

Śledzić, -dził, -dzi, va. imp. ſpilren, 
der Spur nachgehen, die Spur auf⸗ 
ſuchen, finden, verfolgen; beobachten. 

Śliczny, a.. —nie, ad. niedlich, 
hübſch, lieblich, ſchön. 

Sliga, 1, fu |. Szliga. 

Slizgawka, -i, Ar. Gleit-, Glitſch⸗ 
bahn, Glitſche, Eisbahn f. 

Slizienica, y, ar. Ie. Speiſefluß 
m., Magenruhr f. 

Stowie, ad. f faſt, gleichſam als, 
wie, auf eine gewiſſe Art, nämlich. 

Stuchalnica, -v, sf. Ag. Hörſtuhl, 
Beichtftuhl m. 

Studa, -y, sf. Vg. Marien⸗, Frauen: 
glas n. 

Śluz, u; sm. Hik. Schleim; Thier⸗ 
ſchleim; Rot m. 

Sluzomiesak, a, sm. JOE. {wams 
miges, ſchleimiges Fleiſchgewächs n., 
Schleimpolyp m. (in der Naſe). 

Sluzopedne leki, sm. pl. HIE, 
ſchleimausleerende Mittel u. pi. 

Sluzotok, -u, sm. HIE. (langſamer, 
chroniſcher) Schleimfluß, Schleim⸗ 
abgang m., Harnruhr f. (lat. blen- 
norrhæa). 

Śluzowiec, -wca, sm. Ng. gewiſſes 
Pilatýter, Schwammthier u. (lat. my- 
cetozoon). 

Sluzowy, pp. u. a. Iik. ſchleimig; 
Schleim⸗; rotzig (lat. mucosus); 
błona sluzowa, Zk. ſchleimige Haut /. 

Smarowki, -wek, af. pl. Schmier- 
fttefel m. pl. 

Smażyste, -ego, sn. Kk. geſchmortes 
Fleiſch a. ` Roſtbraten m. 

Smodles, -a, sm. (kaſchub.) Art 
Schnltz⸗, Schabe⸗, Schneide meſſer u.; 
Lo, Sköbel. 

Smetarek, -rka, sm. dim. Meiner 
Kirchhof m. 

Smetarz, -a, sm. (ſonſt cmentarz) 
Gottesacker, Kirchhof m. 

Smetarzysko, -a, an. alter, per: 
witterter, elender Kirchhof; Kirchhof⸗ 
platz m. 

Smetek, -tku, am. Betrübniß, 
Traurigkeit „ —, -tka, sm. Ng. ge⸗ 
SC Vogel m. (lat. monnsa). 

mietana, -y, sf. Law. Rahm, 
Milchrahm m., Sahne J; * Milch⸗ 
haar n., Milchbart m. 

Smietnisko,-a,an. Kehricht, Schutt; 
Kehrichthauſen, Schutthaufen m. 

Smyrgać, -gał, -ga, -gnie, va. imp. , 
Smyrgngé, va. (i⸗malig) werfen; — 
oczami na kogo ſeinen Blick auf 
Imdn. werfen, richten. 

Sotecki, -a, ie; a. (von Soltya, 
Szołtys) Schültheißen⸗, Schulzen⸗, 
Dorfſchulzen⸗, Dorfrichter⸗7 córki 
soktyskie Dorfſchulzentöchter f. pl 

Spadek, -dku, sm. 
Bahn F. 


STAUROPIGIALNY 


Spadöwka, i, A. DENE un 
Ueberſchwemmung .; Hik. Tropi- 
bad n., Uebergießung J. (eines kranken 
Theils), Bähung J. 

Sparnge, |. Zerwad sie (im Haupt- 
werte). 

Sparzyd, -ył, y, va. perf. an⸗ 
führen. 

Spawa, y, J. Kw. ordnungs⸗ 
mäßige Auſſtellung s. in Reth und 
Glied. 

Sperans, u, sm. Hoffnung, Er⸗ 
wartung 7. 

Spieczony, pp. u. a. verbrannt: 
vertrocknet. 

Spieszyd sig, |. Zpieszyd ie (iin 
Hauptw.). 

Spiskowiec, -wea, sm. Verſchwörer 
m., vgl. auch Spisek (im Hauptw.). 
Spity, pp. u. d. ſtark betrunken. 

Spleäc, splott, fut. splote, aplecic, 
va. perf. zufanımenflechten; dronie 
splesc die Hände zufammenfalten. 

Splezty, pp. u. d. abgeflacht. 

Spoistoßd, gi, J. Zuſammen⸗ 
ſilgbarkeit /. 

Sp6j, -oju, sm. Zuſammenfügung. 
Verknüpfung, Verbindung J, Band n., 
Zuſammenhang m.; Ni. Cohäſion, 
Cohärenz S. 

Spojöwka, -i, J. ZK. : — oka Binde- 
haut f. des Auges. 

Sponiewierac, ai, -a, va. herun 
ſtoßen; ſ. a. Poniewierac. 

Spreznik, -a, sm. Ng. H. Kautſchuk 
m., Gummielaſticum n. 

Spudrowae, -wat, -uje, va. perf. 
pudern (Haare); —drowany, pp. u. 
a. gepudert. 

Spuszezalnik, -a, sm. Bw. Hund, 
Forderwagen, Förderkarren m. 

Spuszezuny, pp. 1. a. abs, aug: 
gelaſſen. 

Srödjelice, f. 
Hauptw.). 

redniak, -a, m. erwachſener jun 
ger Kerl, Burſche; Junge m. 

Sroka, -i, J. Ng. Dohle f. 

Sron, Srzon, Szron, -u, sm. Mil. 
Reif, gefrorener Nebel oder Thau m. 

Srzez, -i, H. Wil. ſ. Bron. 

Staje, Stajanie, -ia, zu. gewiſſes 
Feldmaaß; Stadium, Maaß u. von 
125 Schritt oder 625 röm. Fuß, 40ſter 
Theil m. einer deutſchen Meile. 

Stajenka, -i, sf. dim. (v. Stajnia) 
kleiner Stall m., kleine Stallung S 
Heiner Stallraum m. 

Stalowy, a. ſtählern, von, aus 
Stahl; stalowa oprawa Einſaſſung 
7. Veſchlag m. aus Stahl. 

Staluga, i, V. Mal. Staffelei Js 
Ma lerbock an. 

Stanik, -a, sm. Mieder n, Schnilt 
leib m., Corſet n. 

Stark, a, Starck, -rka, sm. (raſchub. ) 
altes Väterchen u., alter Mann m- 

Starka, -i, sf. (fajchub.) Sroßmut‘ 
ter F.; altes Miltterhen, altes Weib⸗ 
chen n., Alte f. 

Stauropigialny, a. Ag. ſich auf 
die Kreuzeserhöhung beziehend, zur 
Kreuzeserhöhung gehörig; schyzmß“ 
tyckie bractwo stauropigialne, A. 
unmittelbar unter dem heili en Sy⸗ 
nod ſtehende ſchismatiſche Brüder⸗ 
ſchaft J.; — instytut (klasztor), K. 


Srzödjelice (im 


abſchüſſige unmittelbar unter dem heiligen 8 / 


nod ſtehendes Kloſter u. 
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Stawka, -i, Ar. Stellen, Setzen n.; 
Oczna —, Rw. Gegeneinanderſtellung 
E der Zeugen, Zeugenvergleichung, 
Confrontation 7. 

Stok, u, sm. Mil. Geog. Abhang J. 

Stokrotka, i, . Ng. Tauſend⸗ 
ſchönchen, Maßliebchen, Gänſeblüm⸗ 

en n. 

Storoowy, a. Bk. Geſims⸗; die hohe 
oder fcharfe Kante betreffend; cegta 
storcowa, Bk, Blattſtein m. 

Stosownoßé, -Sci, . Verhältniß⸗ 
mäßigkeit, Aehnlichkeit, Gleichförmig⸗ 
keit, Analogie J.; —-wWny, a., —wnie, 
ad. verhältnißmäßig, ähnlich, gleich⸗ 


förmig, übereinſtimmend, verwandt, 


analogiſch. 
Stokye sie, v.. imp. fth iberheben; 
fich brüͤſten; prahfen; großthun. 

Stranowid, -wit, -wi, va. perf.: 
— swój majgtek jein Vermögen ver⸗ 
lieren, durdjbringen, verſchwenden, 
verpraſſen, verſchleudern, vergeuden. 

Stretwinjgce loki, 6rzudki, pl. A1. 
anäſthetiſche, d. h. ſchmerztilgende od. 
unterdrückende Mittel n. pl. 

Stretwiatose, -sei, af. Erſtarrtheit 
Fe en n, Gefühlloſigkeit, Un- 
empfindlichkeit 7. 6 

Struzek, -zka, sm. dim., Strużki, 
Dl. (jak np. u kropidto) Spünchen u. 
(wie z. B. beim Weihwedel). 

Strzebng6, va. imp. (kaſchub.) etwas, 
ein wenig eſſen, nur wenig abeſſen. 

Strzelad, -ał, -n, va. ſchießen; — 
pican (up. o stowiku)fclagnen, fingen. 

Strzykanie, -ia, sn. Spritzen u. 
d. Strzykad im Haupt.) ; — w krzy- 
Zach, It. Stedyen, Zwicken, Piden n. 
im Kreuze, im Rücken. 

Stukot, u, sm. Geklopfe, Gepolter; 
Raſſeln, Rollen n. (von Wagen). 

Stulejka, -i, af. Ik. Vorhauts⸗ 
enge, Verengerung f. der Vorhaut, 
Vorhautsvereugerung, Phimoſis S. 

Stuppa, |. Ledzena. 

Stylizowad, -owad, -uje, va. imp. : 
— co do kogo an Imdn. etwas rich⸗ 
ten, ſchreiben. 

Sumka, -i, 4/. Taſche , Duer: 
ſack m. 

Sumowy, a. Ng. Kk. Wels⸗; den 
Fiſch Wels betreffend. 

Surdutowy, ego, sm. Einer m., 
der einen Rock oder Ueberrock trägt, 
Bürger, Beamter 2c. (gegenüber dem 
Bauer, dem Knechte, der gewöhnlich 
nur eine Jacke, ein Wanims trägt). 

Suty, a. ſtark, dick. 

Swercja, -ji, . Ng. gewiſſe Pflanze 
J. (lat. svertia). 


Taie » taje, +3. Perf. sing. v. Tajed, 
vn imp. thallen, zerflteßen, ſchmelzen; 
* fchmelzen, ſchwinden, verz, unter: 


gehen, vernichtet werden (Feinde); 


verſchwinden, vergehen, elend werden. 
Talar, -a, sm. Mag. Thaler m. 
ea Jarnied, -niat, -nieje, vn. imp., 
Farnge, nat, nie, vn. (1-malig) 
harren, erſtarren, gefühllos werden, 
Linſchlafen (von Gliedern), ſteif wer⸗ 
en, erſtarren; (vor Schred) erſtarren; 
ſumpf werden (von Zähnen)! —nie- 
Vie, in sn, Starren, Erſtarren zu, 


Swigtecznie, va. imp. ein Feſt 
feiern, ein Feſt feierlich begehen. 

wiecid sie, it sie, -i sig, vr. 
imp. vorgehen. 

Swietkowa6 sig, vr. pass. gefeiert 
werden. 

Swietochostwo, -a, sn. Schein⸗ 
heiligkeit, Bigotterie, Jrömmelei, 
Muckerei f. 

Swietojanskie, -iego, an. and- 
geld, Auf⸗, An⸗, Dargufgeld; Mieth⸗ 
geld n.; I. Daraufgabe f. 

Swistak, -a, sm. g. gewiffes kleines 
Thier u., das auf den erſten Blick ein 
wenig dem Haſen ähnlich iſt und in 
ſeinen Bewegungen dem Eichhörnchen 
gleicht. 

Swistawka, -i, F. Pfeife f. (Werl: 
zeug zum Pfeifen). 

wittucha, -y, ar. Schdk. breng: 
liche Holzſäure, Holzeſſigſäure 5. (lat. 
acidum pyrolignosum). 

Syce Cy, -u, sm. W. II. Bitz m. 
(Art daumwollener Zeuch). 

Sycowy  Oycowy, a. W. II. Bit- 
von Hig, f. Sye, Cyc; eycowa (cy- 
cowa) sukienka Zitzkleidchen u. 

Szabina, y, . Ng. (ruſſ.) ſibiriſche 
Scerofe . 

Szachownica, -y, V. Schachbrett u.; 
Kw, Carré, Schlachtviereck . 

Szadkowae, -wat, -uje, va. imp. 
(kapustę) Kraut ſchneiden, hobeln. 

Bande, pl., |. Szöndy. 

Szuflik, -a, sm. dim.: — umy- 
walny kleines Waſchbecken u.; kleine 
Waſchwanne As kleines Waſchfaß u. 

Szalwierz, -a, sm. ſ. Szalbierz (im 
Hauptw.). 

Szarada, -y, 4f. Charade /., Sylben⸗ 
räthſel u. 

Szaruznia, ni,; / Schuppen, 
Wagenſchuppen m., Wagenremiſe s. 

Szatornik, -u, sm. Lumpenmann, 
Lumpenſammler m. 

Suntory, -tor, sf. pl. Fetzen, Lappen, 
Hadern m. pl. 

Szezeciny, Szezecinki, pl. No, 
Vorſten J. pl. auf den Pflanzen (lat. 
get). 

Szezekowy, d. Zk. Kinnbacken⸗; 
den Kiunbacken, die Kinnlade bes 
treffend. 

Szczupak, La, sm. Ng. Hecht m.; 
Aalſtreif, Aalſtreifen, Aalſtrich m. 
(langer, ſchmaler ſchwarzer Streifen 
auf dem Rücken mancher grauen oder 
falben Pferde). 

‚Szczynie, -niecia, sn. dim. |. Szcze- 
nie (im Hauptw.). 


. 


des Fußes); Stumpfwerden u. (der 
Hahne). 

Tarty, pp. it. a. (v. Trzec, ſ. d.) 
gerieben, zerrieben. 
Teezowopiöry, 
feberig (vom Pfau). 

Teka, -i, J Brieftaſche: Mappe .; 
Portefeuille m; teka ministerjalna, 
Sti Miniſter⸗Portefeuille;“ Miniſter⸗ 
amt n, Würde f. 

Tendencja, -ji, 3. Tendenz, lei⸗ 
tende Richtung 7. 

Tepizna, -y, / Stumpfheit J.; 


a. regenbogen⸗ 


Erſtarrtheit 4; Einſchlafen u. (3. V. — stuchu, Ik. Harthörigkeit f 


Szczypka, -i, . dim. Scheit u. 
(des Brennholzes), Holzſcheit, Brand⸗ 
ſcheit n. . 

Szezwanosé, -Sci, J. Abgefeimt⸗ 
heit; große, durchtriebene Schlau⸗ 

eit J. 

2 Szefostwo, -a, sn. Amt u., Wilrbe 
J. eines Chefs oder Vorſtehers, Dber- 
leiters u. ſ. w. p 

Szeptaczka, Szeptarka, i, af. Zu⸗ 
flüſterin; iron. Dhrenbtäjerin f. 
| Szewiecki, -a, -ie, a. Schuhmacher⸗ 

Szkalunek, -nku, sm. Schelten, 
Schimpfen; Geſchimpfe u. 

Szkliwo, a, sn. Schmelz m., 
Schmelzglas, Email n., Emaille 5. 

Szkoput, u, sm. hervorragende 
Jelsſpitze J., Fels m. (im Meere 
Areal. e 

Szliga, Sliga, -i, / kleine Ruthe, 
Gerte J. 

Szmaciarz, a, sm. Lumpenmann, 
Lumpenſammler m. 

Szmatka, -i, /. dim. Läppchen; 
Fleckchen; Wiſchläppchen n.; kleiner 
Lappen, dgl. Lumpen m. 

Sznupka, -i, V., |. Sznypka (im 
Su) 8 r : 

Sonde, Szundy y, pl. 
Achſels, Schulterjoch Waſſer⸗ 
tragen). 

Szowinizm, -u, sm. Stw. Chauvinis⸗ 
mus m., Übertriebene Bewunderung 
J. Napoleons I.; » lächerlicher, 
übertriebener Nationalſtolz m., auf's 
e getriebene Nattonaleitel⸗ 

eit J. 

Szpic, -u, Spicek, -cka, sm. dim. 
Ng. Spitz m. (Hund). 

Szpilkowanie, -in, sn. Sticheln n., 
Slichelei, Anzüglichkeit f. 

Szpotawoßg, Sei, sf. Klumpfuß m. 

Sztaluga, -i, V. Geſtell n.; Staf- 
fetei J. 

Sztorcowy, d. |. Storcowy (im 
Hauptw.). 

Sztyga, -i, af. Ze. Mandelreihe s. 
(von Garbenhaufen). 

Szuba, -y, Ar Schaube 7. (Art 
Mantel). 

Szundy, ſ. Szöndy. 

Szwabacha. y. . Behdr, S ch wa⸗ 
bacher Schrift f. 

Szwôw, Genitiv pl. von Szew (f. d. 
im Hauptw.). lkröten⸗. 

Szyldkretowy, a. Ag. H. Schild⸗ 

Szynkfas, -u, sm. Schänkfaß n. 

Szypka. -i, St, Ende z. oder Zipfel 
m. eines Beutels od. Säckchens. 

Szyszkowina, -y, H. Hik, Teig: 
warae f. (Int. condyloma). 


Szydy,S 
n. (zuin 


| Teporosla, -i, . Ng. gewiſſe 
Pflanze S. EZ) 
| Tetnid, -nit, tętnic, vn. imp. tra ni⸗ 
poln, mit den Füßen ftampfen, rafjeln; 
(odgtosom) wiederhallen. 
| ‚TVetryetwo, a, 3, finſteres, mür⸗ 
riſches Weſen u.; gebe TA 
| Tkliwosd, -Sci, af. Reizbarkeit S.i 
vy, h. u. a., —wie, ad. reizbar. 
Tkniony, pp. u. a. (von Tkac, 
f. d. im Hauptw.); — (== natkany), 
vollgeſtopft, vollgepfropft, vollgefüllt, 
voltgeſteckt, beſteckt mit etwas; voll⸗ 
gespickt mit etwas. 
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Tlaey, pp. u. a. b. Tiled (j. d. im 
Haupti.). 

Tne, tnie, praes. D Ciac, |. d. 

Tojad, u, sm. Ng. Sturmhut, 
Eiſenhut m., Eiſenhütchen u., Wolfs⸗ 
wurz F. (Giftpflanze, lat. aconitum). 

Tok, -u, sm. Gang, Lauf m. (eines 
Fluſſes ꝛc.). 

Topieniec, -Aca, sm. Ng. Tropf⸗ 
ſtein m. 

Torfiarz, -a, sm. Ad. Torfſtreicher, 
Torfgräber; Torfarbeiter m. 

Trabowy, a. 7%. Trompeten-; Dtk. 
Drommeten⸗. 

Trawigezka, -i, sf. Zilk. Zehrfieber 
n. (lat. febris heetica). 

Trenzla, i, J. Trenje J. (am 
Pferdezaume). 

Tretwa, Tretwica, y; sf. Ik. 
Unempfindlichkeit, Gefühlloſigkeit, 
Anäſtheſie 7. 

Tretwose, sei, ar. Erſtarrtheit , 
Starren, Erſtarren, Steifwerden n. 
(von Gliedern); Einſchlafen 2. (3. B. 
des Fußes); Stumpfheit J.; Stumpf- 
werden n. (der Zähne). 

Trichina, -v, / Ng. Hik. Trichine 
J. Haarwurm m. (lat. trichina). 


Ubarwik, -a, sm. Ng. gewiſſes 


geflügeltes, käferähnliches Inſect n. 
| 


(lat. panagmus). 

UÜbiedz, ubiegt, uhiegne, vn. perf. : 
— co etwas durch Ueberraſchung 
nehmen. 

Ublizye, -ył, zy, va. perf. zu 
nahe treten. 

Ubozyniec, -nca, sm. Armenhaus 
N, Armenanſtalt /. 

Uchylac, va. imp., lic, lit, li, 
va. perf. lüften, friſche Luſt cin- oder 
durchlaſſen. [knüpfen. 

Uezepi6, -it, -pi, va. perf. mts 

Uezuciowoße, -dci, Ar. Empfind⸗ 
ſamkeit, Sentimentalität 7. 

Udac sie, -dał sie, -da sie, va. 
mert, ſich anſchicken. 

Ufetowad sie, vr. perf. ſich bei 
einem Feſte oder einer fröhlichen 
Feſtlichkeit ergötzen, luſtig fein. 

Ugodzic, -dzif, dat, va. perf. qme 
ſtoßen. 

Ugorzyako, -a, sn. augm., Lu. vgl. 
Ugor (im Hauptw.). 

Ugruntowac sie, -towaf gie, -tuje 
sie, vr. perf. fich feſtfetzen, feft, ſicher 
werden. 


Wabank, sm. indecl. es ſei, es gilt 
die Bank; * ca gilt Alles, es geht 
um Alles u. ſ. w. stawil swe życie 
na — er ſetzte fein (ganzes) Leben 
auf's Spiel; er riskirte dabei das 
Letzte zu verlieren. 

Waben, y, sm. (kaſchub.) Hochzeit⸗ 
bitter m. 

Wafel, -fla, sm. Kk. Waffel, Hohl⸗ 
hippe f. 

Wagsal, -u, sm. : — koleji żelaznej 
Wartefaal m. (der Eiſenbahn [Sta 
tion]). 


* 

Trichinosa, -y, H. Hik. Trichinen⸗ 
krantheit, Trichinoſe 7. (lat. trichi- 
nosis). 

Tröj, sm. indecl. (kaſchub.) große 
Schaar, große, unzählige, ungeheure 
Menge J.; S& ſchwere Menge; * niech 
cię trój djabtöw weźmie! hol' dich 
die ſchwere Menge! hol' dich der 
Tauſend! 

Tröjgraniee, ea, sm. Hik. Tro 
far, Trocar, Troakar, Bauchſtecher m. 

Tröjwidlasty, a. dreigabelig. 

Tropiczny, d., —nie, ad. Stk. Geog. 
tropiſch. 

Trupiarnia, -i, / Todten=, Leichen⸗ 
kammer f, Todten⸗, Leichenhaus u. 

Trusigtico, -a, sz., j. Drog, Trusia 
(im Hauptw.). 

Tryper, -a, sm. Hik. Samenfluß, 
Harnröhrenſchleimfluß, Tripper m. 
(lat, gonorrhœa acuta). 

Trysk, -u, sm. — Natryak, f. d. 

Trzap, -u, sm. (faſchub.) Bx. Miſch⸗ 
ung f. aus Lehm, Sand und Kalk; 
Graukalk; Mörtel m. 

Trzon, u, sm. Griff; Knoten m. 

Trzynastozgtoskowy, d. Spl. Dreis 


zehnſylbig. 


U. 


Ukos, -a u. -u, sm. ſchräge Lage .; 
z ukosu ſchräg. 
Uleczeniec, ea,; sm. Hik. Aus⸗ 


| eurirter, Ausgeheilter, Geneſender, 


Wledergeneſender, Reconvaleſeent m. 

Uleze, 3. Perf. sing. fut. v. Uledz, 
f. d. u. Upasc, Skrye sie (im Haupt- 
werke). 

LTozony, a. anſtändig. 

Utozyc, va. perf. aufzählen; — sie, 
vr, perf. ſich fügen. e 

Umystowose, -Sci, . Geiſtes⸗, 
Verſtandesbildung 7. h 

Uniesienie, -ia, sn. Erhebung, Bes 
geiſterung. 

Upalowad, -owat, -uje, va. Sw. 
ein Floß anlanden, am Ufer per: 
ankern oder an einen Pfahl anbinden. 

Upiety, pp. lt. a. (bon Upiac) ge- 
ſteckt, angefteckt, beſteckt, geheftet. 

Upoetyzowany, pp. u. a. gedichtet; 
poetiſch. 

Uprawomocowad, -at, -uje, va. 
perf. etwas durch Geſetz beſtimmen, 
geſetzlich beſtimmen; —cowany, pp. 
u. a. durch Geſetz oder geſetzlich bez 
ſtimmt. 

Urazitelnosc, Urazliwosd, -86, sf. 


W. 


Wakacyjny, a. Ferien⸗; przejaz- 
dzka wakacyjna Ferienreiſe . 
Waliza, y, sf., Walizka, -i, sf. 
dim. Tafche f., Querz, Mantelſack en., 
Felleiſen . 
Walunek, -nku, sm. Wahl 7, 
Wählen n. 
Warcholatwo, a, sn. Bünferei ., 
Bant, Streit m.; Bant, Streitſucht /. 
Wargowy, a. Zk. Lippen⸗; głoska 
wargowa, Spi. Lippenlaut m. 
Warka, i, sf. Kochen, Sieden, 
Aufſieden; Ueberſieden u. 


Tuman, u, sm. Erfcheinung, Viſion 
J.; Wahn⸗, Schatten-, Trugbild n. 

Tura, y, sf. Tzk. Tour, Tanz⸗ 
wendung, Tanzveränderung 7. 

Tuzurek, -rka, sm. polniſcher 
Schnurenrock m. 

Tuzurkowy, a. einen polniſchen 
Schnurenrock betreffend. 

Tworzywo, a, sn. Philos. 
ſchaffenes Ding, Geſchöpf m.; 
Schöpfung 7.; Bildungsſtoff m. 

Tygurski, a. Geog. Züricher; 
von, aus Zürich (in der Schweiz); 
—, ego, m. Züricher, Einwohner 
m. von Zürich; Tygurzanka, -i, sf. 
Züricherin, Einwohnerin J. von 
Zü rich. 

Tylec, Jon, sm. Rücken m. eines 
Werkzeugs (z. B. eines Meſſers); — 
pedzla Pinſelſtiel m. 

Tyn, -u, Tyniec, -nca, sm., Tyna, 
Tynica, y. sf. geflochtener Zaun; 
Stateten⸗, Pfahlzaun m. 

Tyta, y, ., Tytka, -i, sf. dim. 
Tüte, Düte, Tute, Dute Z, Tütchen, 
Dütchen n.; przyniesd tytke cukier- 
ków eine Zuckerdüte, ein Zucker⸗ 
dütchen mitbringen. 


er⸗ 
eine 


Verwundbarkeit, Verletzbarkeit, Ver⸗ 
letzlichkeit, Empfindlichkeit f. (auch!); 
—zitelny, —zliwy, a. verwundbar, 
verletzbar, verletzlich, empfindlich, 
(auch “). 

Usigsg, f. Usiesd (im Hauptw.). 

Usmarzye = Usma2yc, -ył, y, 
va. perf.\hmoren, rijten; usmarz 
usmaz! ſchmore! röſte! 

Uströj, -oju, sm. Organismus, 
lebendige Gliederung, Ordnung f. in 
beſtimmt zuſammenwirkende Theile; 
Zusammenhang m. der Glieder oder 
Beſtandtheile eines Ganzen. 

Uszwarcowac, -ał, -uje, va. perf. 
ſchwärzen. 

Uwidomid sig, vr. perf. ſicht bar 
werden, ſich zeigen. 

Uwłaszczenie, -ia, an.: — chło- 
pów Befreiung f. ver Bauern, Bauerit- 
emancipation, Aufhebung f. der Leib⸗ 
eigenfchaft. 

Uwryjer, -a, sm. Arbeiter, Hands 
werker. 

Uzmystowid, -wit, -wi, va. perf. 
verſinnlichen. 

Użyczać, zar, -cza, va. imp. 
-czyć, -ezyt, -czy, perf. vergönnen- 


Warzyste, ego, sn. Ak. gekochtes 
Rindfleiſch n- 

Wasan, a, sm. § Herr m. 

Waseczka, i, Y dim. 
Waſchbecken n. 

Wezesniak, a, sm. Lalo. Früh⸗ 
lamm z. 

Webowy, a. W. I. Geivebe-, Webz; 
Textil- n. 

Wedy, interj.: — nas! führe uns! 
führe uns an! 

Welm, u, sm. Welle, Waſſer⸗ 
welle, Meereswelle, Meereswoge fr 


kleines 
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Wencpel, -pla, am, Ze. Wispel 
m. (Rornmaaß von 2 Maltern oder 
24 Scheffeln). 

Wendski, Wendyjski, a. Geog. 
wendiſch; die Nation der Wenden 
betreffend. 

Wentilator, |. Wentylator, Wia- 
troped (im Hauptiv.). 

Weredyctwo, n, sn. Rw. Wahr: 
ſpruch, Ausſpruch m. der Geſchworenen. 

„Westjarz, a, sm, Ag. Ausgabe f. 
für die Bekleidung im Kloſter. 

Wera, y, sf. Ng. Wabe, Honig- 
wabe, Honigſcheibe 7. 

Wiata, -y, sf. Trinkhalle f. 

Wicha, j. Wiecha (im Hauptw.). 

Widet, -a, sm., Wideta, y, sf. Kw. 
Vedette, Schildwache 7. zu Pferde; 
Reiterwache F. 

Widermach, u, sm., |. Dziedzi- 
niec (im Hauptw.). 

Wieczorek, -rka, sm. dim. (von 
Wieczór Abend): Abendſchmaus m.; 
Abendunterhaltung, Abendgeſellſchaft 
f.; na wieczorkach in Abendgeſell⸗ 
ſchaften. 

Wielko-Brytanski, a. Geog. groß⸗ 
britanniſch; das vereinigte König⸗ 
reich Großbritannien betreffend. 

Wieloklub, -u, sm. BR. ete. Flaſchen⸗ 
zug m.; Zugwinde . 

Wiersz, -a, sm. Dtk. Vers, Dichter⸗ 
vers m.; wiereze, pl. Litt. Gedichte 
N. pl. 

Wierszospièwak, -a, sm. Minne⸗ 
ſänger m. 

Wierzchniak, -a, sm. Vg. Schma⸗ 
rotzerthier u. (lat. epizoon). 

Wierzchownia, -i, sf. Geog. Höhe, 
Hochebene f. 

Wieszcz, -a, am. Seher, Sänger m. 

Wietrznica, y, . Windfahne f. 

Wietrznik, a, sm. Ng. Manns⸗ 
treu f. (Pflanze, lat. eryngium). 

Wietnica, -y, sf. Ster. Nathhaus n. 

Wie wor, -oru, sm. Hlk. Samen⸗ 
fluß; Harnröhrenſchleimfluß; Trip⸗ 
per m. (lat. gonorrhaa). É 

Wina, y, J. Schuld J. (ſ. d. im 
Hauptw.); a ma do mnie jakg wine 
und hat er was von mir zu verlangen 
(oder zu fordern), fo, u. |. w. 

Wir, -u, sm. Wirbel, Strudel m.; 
Wirowy, a. Wirbel⸗, Strudel⸗. 

Wiwandjerka, -i, sf. Kw. Marke⸗ 
tenderin f. 

Wklestos6, sci; er. Einſenkung, 
Vertiefung 5. 

Wiökniak, a, sm. Hlk. Faſer⸗ 
gewächs n, Faſerkrebs, Krebsknoten, 
verborgener Krebs m., bösartige ſkir⸗ 
rhöſe Verhärtung f. 

Witôéknisty, a. faſerig; flberfürmig; 
rak wi6knisty, |. Wiökniak, 

Wmurek, -rka, sm. Bk. Niſche 
J. (halbrunde Vertiefung in einer 
Mauer), Wandvertieſung f. 

Wniosek, -sku, sm, Erörterung f. 

Wodezysko, -a, sn. elender Brannt⸗ 
wein, Fuſel m. 

. Wodzianka, -i, . Nx. Nix. Waſſer⸗ 
ſuppe 7. d 

Wojacko, ad. nach Krieger⸗Art. 

Wojec, -Jca, sm. Kämpfer, Kriegs⸗ 
mann, Krieger, Soldat m. 

Wotacz, a, sm. Spl Voeca tiv, 
Ruf⸗FJall m. A 8 

Wonidło, -a, sn. Riechmittel, Räu⸗ 
Herwerk n., wohlriechende Specereien 
„ pl. 

Wor, a, sm. (ruſſ.) Dieb m. 


Woszezyzna, v, Y. Honigwabe, 
Honigſcheibe 7. 

Wpadac, -padt, da, vn. imp. 
münden, einmünden (Gewaſſer). 

Wrag, -egu, sm. |. Wrega (im 
Hauptw.). 

Wröz, a, sm. Wahrſager m. 

Westepny, d. Antritts⸗, Einlei⸗ 
tungs⸗, wstepny bój, Kw. Sturm: 
ichritt m. 

Wsuwka, -i, sf. Einrückung, Eine 
fügung; Spl. Einſchaltung S. 

Wezedywseiubstwo, -a, sn. vor⸗ 
laute, ich bei Allen gemein machende 
Budringlichkeit, Läſtigkeit; Naſeweis⸗ 
heit f. 

Wybujaty, a. überſpannt. 

Wychylac, lar, la, va. imp, 
lic, -lił, -li, va. perf. herausſtecken; 
— sie, vr. hervorkommen. 

Wychodzić, -dzit, -dzi, vn. imp.: 
— z kim (dobrze, zle) mit Imdm. 
(aut, Schlecht) auskommen, fid) ver- 
tragen; einig, friedlich, ſchlecht bei- 
ſammenleben. 

Wychöw, -owu, sm. Auferziehung; 
Auffütterung; Zero. Mäſtung fe 

Wyeiagac, gat, -ga, va. imp., 
—gn36, -gnyt, -gnie, perf. erfordern, 
wahrnehmen. 

Wycwik, -u, am. Turnen n. 

Wydalanie, -ia, sn. (z kraju) Aus⸗ 
weisen u., Ausweiſung A; |. a. Wy- 
dalenie (im Hauptw.). 

Wydrapac sie, -pał sie, -pa (ob. 
-pie) sie, vr. perf. hinauffriechen. 

Wydziergać, gar, ga, va. perf. 
auszacken. A 

Wykaraskad sie, -skał sie, -ska 
sie, br. perf. fih mit Mühe heraus- 
arbeiten; ſich etwas vom Halſe ſchaffen, 
es loswerden; ſich wovon befreien. 

Wykopaliska, sn. pl. Ausgra⸗ 
bungen J. pl. E 

Wykropkowac, -at, -uje, va. perf. 
eine in einem Buche abſichtlich weg⸗ 
gelaſſen Stelle mit Punkten (....) 
bezeichnen. 

Wyk wiataé, tar, -ta, vn. imp., 
tna, -tngł, -tnie, perf. entſtehen. 

Wytudzigrosz, -a, sm. iron. Geld- 
ablocker, Geldablugſer m. 

Wymowa, -y, J. Ausbedingung, 
Vorbehaltung f.; Vorbehalt m., Aug- 
gedinge n. 

Wymozolony, pp. U. a. abgezehrt 
(von Kummer, Sorgen, Mühe und 
Noth); ſehr kummervpoll. 

Wymyslac, vd. imp, —lic, va. 
perf. fein Müthlein kühlen. 

Wynagradzalny, a. entſchädigend; 
Entſchädigungs⸗; eine Entſchädigung 
oder Schadloshaltung betreffend. 

Wynaturzyé. -rzyr, -rzy, va. ge⸗ 
ſittet machen, eiwiliſiren, bilden. 

Wynicowanie, ia, sn. Umſtül⸗ 
pung . a 

Wyobraznik, -a, sm. Repraſentant, 
Vertreter m. 

Wypas, u, sm. Hutung, Maſt f. 

Wypiekniec, -kniat, -knieje, vn. 
perf. voll kommen ſchön werden. 

Wypieradto, a, an. Nil. Ber- 
drangungsapparat m. 

Wypogadzac, ar, a, va. imp. , 
Wygodzic, -it, -i, va. perf. aus-, 
verklären, aufheitern. 

Wypominki, -ek, sf. pl. Erinne⸗ 
rungsgebete n. pl. für Verſtorbene. 

Wyposrodkowat, -owat, -uje, va. 


perf. ausmitteln, ermitteln. 


Wypreżacz, L Wzwodnik. 

Wyradzac sie, -dzał się, -dza sie, 
vr. imp., Wyrodzie sie, -dził się, 
-dzi sie, vr. perf. aus der Art ſchla⸗ 
gen, ausarten; überhandnehmen; 
—dzanie sie, -ia sie, sn. Ausarten r., 
Ausartung /; Ueberhaudnehmen r. 

Wyrebisko, a, sn. Zdw. Rode J., 
Rodeland u., Nenbruch m. 

yrecytowac, owa; -uje, va. 
perf. (Auswendiggelerntes) aus dem 
Gedachtniſſe vortragen; wyrecyto- 
wanie Vortrag m. aus dem Gedächt⸗ 
nthe; Recitation s. 

Wyröb, -obu, sm. Erzeugniß, Er- 
gebniß, Reſultat, Product u.; Er- 
trag m. 

Wyrozub, a, sm. Ng. Hahnbraſſen 
m., Zahnmaul m. (Fiſch, lat. sparus 
dentex). 

Wyrwica, -v, J. Nil. Regen⸗Grube 
J.; Regen⸗Graben m. 

See sie, -dzil sie, -dzi sic, 
vr. perf.: — na co wem (d. i. 
einer Sache) musse Ser 

Wysiek, u, sm. Zk. Knorpelhaut, 
Knorpelmaſſe /, um den Knochen“ 
die ſich allmählich ſelbſt in Knochen 
verwandelt oder verhärtet. 

Wysnic, -it, -i, va. perf. aug 
träumen; Wysniony, pp. u. a. nußs 
geträumt: wyäniona kochanka im 
Traume erſchienenes und geliebtes 
cal n. 

ysoczyzna, y, sf. Geog. Hoch⸗ 
ene (eg 9. Hoch 

Wyszuwaksowac, -wał, -uje, vd. 
perf. mit Wichſen fertig werden; — 
wąski den Schnurrbart anwichſen, 
anſchwärzen; —sowany, pp. 1. a. 
Ei gewichſt, angeſchwärzt (Schnurr⸗ 

art). 

'Wytrawek, -wku, sm. Digeſtions⸗ 
aufguß m. 

Wytrawi6 sie, -ił sie, -i sie, vr. 
perf. (von Getränken) aufhören zu 
arbeiten, ausarbeiten, ausgaähren; 
j. a. Wytrawiad, -wie (im Hauptw.). 

Wytrawny, a. alt, ausgeſtanden. 
ausgezehrt (4. B. Wein). 

Wytrefiony, pp. il. a. gut getroffen; 
modern, nach der Mode geputzt; künſt⸗ 
lich, ſchön, elegant, geſchmackvoll. 

Wytwör, oru, sm. ausgeſuchte 
Schönheit f. 

Wywarzyc, -yt, -y, vd. perf. aus- 
hecken. 

Wywiady, Oy, sm. pl. Hik, Ex- 
forſchung J. der Krankheitsurſache. 

Wywierac, rat, -ra, va. erregen. 

Wywijag,-ad, -a, va. imp. wenten. 

Wywrót, -otu, sm. Umſtütpung f. 

Wyzdrowieniec, mea, sm. Ge⸗ 
neſender, Wiedergeneſender, Recon⸗ 
valeſcent m. 

Wyzdrowiny, -win, Sy. pl. Wieder⸗ 
geneſung, Wiederherſtellung J. der 
Geſundheit, Reconvaleſcenz 7. 

Wyzer, -u, sm. EE 
Heißhunger m.; um fih freſſendes 
Geſchwür n.: Wyzerae, va. imp., 
Wyzred, va. perf. freſſen, aus, 
auffreſſen; um fih freſſen; —Zera- 
jacy, pp. U. a. HIE. freſſend; um ſich 
freſſend; ätzend; Aetz⸗; woda wy- 
zerajaca Aetzwaſſer n.; Lo, Zraey. 

Wyzowy, a. Ng. Hauſen⸗, den 
Haufen (Fiſch) betreffend. 

Wyzwisko, -a, sn. Schimpfen n.. 
Schimpferei /, Schmähen v., Schmi- 
hung . 


WYZYNA 
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Wyżyna, -y,sf. Geog. Hochebene f., Wzigtek, -tku, sm. Genommenes, 


Plateau u. 

Wadychacz, a, sm. Seufzender; 
Sehnſüchtiger m. 

Wzgledny, a Nil. relativ, bezüg⸗ 
lich, Bezug habend (auf). 

Wziąć sie, wziął sie, bierze sie, 
vr.: — sie do ezego ſich an etwas 
machen, etwas unternehmen, be⸗ 
ginnen. 


Zabagniony, pp. il. a. verfumbft. 

Zabitka, -i, J. Sw. erſtes Stid n. 
am Holzfloſſe, woran letzteres beim 
Anlegen an das Flußufer befeſtigt 
werden kann. 


Zabór, -oru, sm. Wegnahme Sy 


Wegnehmen n.; Rw. Confiscation, 
Beſchlagnahme f.; Siw. Einverlei⸗ 
bung, Annexion f. 

Zabrad, -brat, bierze, va. perf. 
(mit Gewalt) wegnehmen; config- 
citen; einverleiben, annectiren; Za- 
brany, pp. U. a. weggenommen; con- 
fißcirt; einverleibt, annectirt. 

Zabrzeżo, -a, sn. jenſeitiges Ufer; 
ſteiles Ufer n. 

Zabudowat, -wat, -uje, va. perf. 
bebauen. 

Zabyd, -był, -bedzie, va. perf. 
vergeſſen. 

Zabytek, -tku, sm, Denkmal n. 

Zachichotad, Zachychotad, Za- 
chöchotad, -tat, -choce, vn. perf. 
anfangen zu kichern, zu lachen; laut 
aufladen. 

Zuchtaunosd, sci, a. Völlerei; 
Trunkſucht r. 

Zachodzic, -dzit, dai, vn. imp.: 
— zu co Hinter etwas hingehen, 
untergehen, fid) verbergen; — do 
czego, do kogo bis wohinein Rene 
einſallen; Jemandem beizukommen 
juden; nie zachodzić od kogo fich 
nicht entfernen von Jemandem, vor 
Imdm. nicht fliehen. 

Zacieäny, a. Kw. Rekrutirungs⸗; 
zaciężna piechota Söldnerfußvolk n. 

Zaczynek, -nku, sm. Anfang, Ur⸗ 


ſprung; Anfang, Beginn m., Anz | 


fangen, Beginnen n. 

Zad, u, sm. Hintertheil, Rllcken⸗ 
theil m.; ku zadowi nach dem hin⸗ 
teren Theile zu. 

Zadatek, -tku, sm. I. Sandgeld; 
Miethgeld; Zdw. Daraufgelo n., Kauf⸗ 
ſchilling m.; Anzahlung 7. 

Zadra, y, sf.: mieć zudre nu kogo 
auf Imdn. einen heimlichen Groll 
haben. 

Zadrga6, -drgnad, -ngr, nie, vn. 
(1⸗malig) gufzucken. 

Zadudnid, -nit, -ni, on. erdröhnen, 
anfangen zu dröhnen, dumpf zu rajz 
feln, zu vollen. 

Zadumany, a. in Nachdenken per- 
ſunken, gedankenvoll. 

Zadzierzad, va. imp. aufs, ab⸗, 
zurllckhalten, beibehalten; ergreifen. 

Zadysponowad, war, -uje, va. 
perf. bereiten, veranftalten, zurichten, 
einrichten, ordnen, leiten, lenken. 

Zadeterminowad, -owal, -uje, vo. 
nerf. beſtimmen, feſtſetzen. 

Zadote, -Sei, af. Durft m., dE 
Begehren, Verlangen n., heftige Des 


H 


Empfangenes u.; Einnahme f. 
Wriatecznik, a, sm. (vufj.) Einer, 
der unerlaubte Sporteln zieht, der 
ſich durch Geſchente beftechen läßt; 
Beſtechlicher; beſtechlicher Beamte m. 
Wziewadto, a, an. Hik. Ein⸗ 
athmungs⸗, Athmungsapparat, Me- 
ſpirator m. werkzeug n. 
Wriewnik, -a, sm. Hik. Atümungs⸗ 


Z. Z. Z. 

ierde (nach etwas), Gier, Gierigkeit, 

udt f 

Zagarnıd, va. perf., Zagarniad, va. 
imp. an ſich raffen, zufammtenraffeı; 
siseig zagarnąć mit dent Netze um⸗ 

arnen; —garniety, pp. u. d. zu⸗ 
ſammengerafft. 

Zagtoba, -y, sf. Hik. Verwickelung, 
Verſchlingung, Ineinanderverſchle⸗ 
bung 7. der Gedärme; Darmver⸗ 
ſchlingung 7; Miferere n. 

Zaglowiec, won, sm. Sw. Gegel- 
ſchiff u. 

Zagietek, -tka, sm. dim. Häkchen n. 
(wie z. B. bei der Erbſenblüthe). 

Zagórski, a. fremd. 

Zagrabianie, -ia, sn. Law., Bus 
fammenbarten, Reden; Wearaffenn. 

Zagrabienie, ia, sn. Zuſammen⸗ 
harten, Rechen; * Wegraffen, Plün⸗ 
dern n.; Rw. Confiscation f. 

Zagustowac, -ował, -uje, va. perf. 
einmal etwas ſchmecken, koſten, ver⸗ 
ſuchen; Geſchmack, Wohlgefallen, Ver- 
guügen woran finden. 

Zugotowanie, -in, sn., |. Zawrzenie. 

Zuge sie, sie, ful. zajmie sie, 
vr. perf. Hi intereſſiren (fur). 

Zukiet, a, sm. Jacke; ouer: 
jacke J.; Jäckchen; Kinderröckchen; 
aquet n.; w brezowym zakiecie 
tn etvem bronzefarbenen Jaquet. 

Zakipienie, ia, sn., |. Zawrzenie. 

Zakręt, -u, son. Drehung f. (im 
Kreiſe); jede Windung, Krümmung, 
Schlängelung f. (f. Zakret im Haupt⸗ 
werke); zakrety, pl. Drehungen, Win⸗ 
dungen, Schlängelungen J pl.; za- 
krety mózgu, lik. Windungen oder 
Schläugelungen f. pl., Zk. Wlilſte m. 
pl. des großen Gehirns. 

Zakryc, -ył, -yje, va. perf. (auch): 
bebeden, verdecken, 2c.; belegen, be⸗ 
ſtellen (4. B. Quartier). 

Zakrzatud sie, -tnge sie, vr. (1⸗ 
malig) ſich womit emſig befaſſen, 


beſchäftigen. 

Zalać, -Int, fut. zaleje, va. perf. 
verkitten (f. Zalować); — sie, vr. 
perf. verſchwimmen; — sie tzami 


in Thränen ausbrechen. 

Zulgg, -egu, sm. Ng. Brut 7. 
— wnetrzny endogene (inwendig 
wachſende, inwllchſige) Brut 7. 

Zatatwid, -wil, wi, va. perf. et- 
leichtern, Erleichterung verſchaffen; 
— apetyt den Appetit (Hunger) 
ſtillen. 

Zalecenie, -ia, sn. Auftrag m. 

Zuled wie, ad. kaum, kaum noch; 
mit Mühe, mit genauer Noth; ſchwer⸗ 
lich; taunt erft. 

Zależźć, zalnzt, zalezie, zalezę, vn. 
binkriechen, hingehen, ſich hinſchleppen 
bis wohin. 


ZASTEPNO 


Wzmoga, -i, . Hik. Wachsthum a. 
Zunahme, Steigerung f., Steigen n- 
(einer Krankheit). 

Wznöwka, -i, J. Hik. Verſchlim⸗ 
merung, Erneuerung J (einer Krank⸗ 
keit); Rückfall m. 

Wzwodaic, -dzit, -dzi, va. imp., 
L Wzwiesde (im Hauptw.). 

Wzwodnik, -a, sm. Zk. aufrichten⸗ 
der Muskel m. (lat. erector). 


Zatkad, -kat, ka, un. (1:malig) 
anfangen zu ſchluchzen. 

Zatomotywac, -wał, -wa vn. frequ. 
laut krachen, rollen, laut erſchallen, 
wiederhallen, (er)beben, (er)dröhnen. 
| Zalotnik, a, sm. Buhler; Bes 
werber m. 

Zatzawiony, a. thränenvoll; voll 
Thränen; thränend. 

Zamach, -u, sm. Bewegung Tt 
Anſchlag m. 

Zamieszkać, -kał, -ka, vn. perfe 
ſeinen Wohnſitz wo nehmen. 

Zamorek, rka, sm. Ng. tauber 
Same; Same m. ohne Fruchtknoten. 

Zunucié, -ił, i, va. perf. Tk. ans 
ſtimmen, vorſingen. 

Zaustrzyd,-yt, -y, va. perf. * vers 
| größern. 

Zapisodawezyni, -i, ap. Verſchrei⸗ 
bungsgeberin /.; Frauenzimmer n, 
das eine Verſchreibung (Verpfändung, 
Verſprechen) abgiebt. 

Zup6j, -oju, sm. Trunkſucht f. 

Zuprawiae, af, u, va. imp. Yor- 
bereiten, einmachen. 

Zaprawny, a. Kk. eingemacht. 

Zaprzesztoroczny, a. Ng. zwei⸗ 
jährig; zwei Jahre alt; von zwei 
Jahren (Pflanzen). 

Zargon, -u, sm. Jargon m., ver⸗ 
dorbene Sprache J.; Kauderwälſch m; 
fremde, unverſtändliche Sprache 7. 

Zarnöwka, -i, V. Handmühle .; 
Griff m. an einer Handmühle. 

Zurota, -y, sf. Feuereifer, hitziger 
Eifer m.; serdeczne Zaroty Herzens⸗ 
qualen f. pl. 

Zarzynek, -nku, sm. Idio, Une 
Schnitt Mähen); Anfang, Beginn m. 
des Schneldens, des Mähens. 

Zasada, -y, J Grundſatz m.; Prin⸗ 
cip n. 

Zaścianek, -nku, sm., uki, Ge, 
pl. Raum, Platz , hinter einer 
Maler. 

Zasciankowy, a, den Raum hinter 
einer Mauer betreffend, zu ihm ge⸗ 
Däin ` szlachta zußciankowa, “arme 
Landedelleute pl 

Zasepiad sie, -piat sie, -pia sie, 
vr. imp. in eine düſtere Stimmung 
verſetzt werden. 

Zasiedzie, -ia, sn. Sichſetzen, Sich⸗ 
hinſetzen, Platznehmen u. (3. B. im 
Kreiſe um etwas herum). 

Zasiek, -u, sm. Verhack, Verhau m., 
Gehäge u.; Abſcheuerung f. 

Zasmiereié, -it, - ci, va. perf. todten, 
den Garaus machen. 

Zastanawiad sig; -wiał sie, wis 
sie, vr. überlegen. 

Zastepno, -a, sn. Surrogat, Erſatz⸗ 
mittel . 


ZASTÓJ 
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ZMOCOWAC 


Zastój, -oju, sm. Hik. Stillſtand m. 
der Säfte, Stockung, Verfetzung ; 
~ krwi Stockung f. des Blutes: 
— mléczny Milchverſezung J. (bei 
ſtiuenden Frauen). 

Zaszargac, va, perf, beſchlumpern, 
Dëppen. lverſchließen. 

Zaszczepind, va. imp. aufteden, 

Zatoczyc, va. perf. aliffahren. 
„Zatrzasnęąc, va. (1-malig) 
ſchlagen. 

Zawadzać się, -dzat sie, -dza sig, 
PT, imp., —dzie Sie, del sig, dei 
Bio, vr. perf. ſich verwickeln; nie za- 
wadzi, * es ſchadet nichts. 
Zawichrzaé, -chrzat, -chrza, va. 
mp., —chrzyc, -chrzył, -chrzy, vd. 
Derf, verwirren. 

Zawijad, Ant, Ja, va. imp. eins 
laufen, verbinden; aufſtreichen. 

Zawilosd, -aci, . Verwirrung; 
Unverſtändlichkeit f. 

Zawód, -odu, sm. Gebiet, Fach n. 

Zawrzenie, -in, sn. Kochen, Sieden, 
Schäumen, Walen, Aufwallen a. 

Zawtörowag, vn. Tk. accompagni- 
ren, begleiten (auf einem Tonwerk⸗ 
zeuge). 

‚ Zuwzig6aie, -wziął sie, zawezmie 
Big, vr.: — na kogo es auf Imdn. 
abgeſehen haben, auf ihn losziehen. 

Zazenowad, -wał, -uje, va. perf. 
beläſtigen, ftören, behindern, geniren 9 
—wany, pp. Il. a. genirt; behindert. 

Zbadac, va. imp. mit etwas Spitzi⸗ 
gem ſtoßend durchſchlagen, durchfle⸗ 
chen, durchbohren, erſtechen; Herun 
terftoßen, herabwerſen, herunterſtür⸗ 

en, herunterfchieben; |. Zbose (im 
Hauptw.). 

Zbic, zbit, zbi, va. perf. vernichten. 

Zbiegac sie, -gał się, -ga sie, 
Zbiedz sig, zbiegł sie, zbieze sig, 
vr, aufammenfommen; Zbiegty, pp. 
U. a, flüchtig. 

Zbieranina, -v, J Sammelſurium, 
Gemiſch, untereinander n. 

Zbiezysty, a. abſchüiſſig. 

Zbis, sin, sm. dim. von Zbigniew 
(Eigenname). 

Zbocz, -u, sm. Abweichung J, Ab⸗ 
fall m, Abſchüſſigkett /, 

Zborny, a. Sammel-, Verſamm⸗ 
lungs⸗; punkt zborny Sammel-, 
Verſammlungspunkt, Verſammlungs⸗ 
platz, ⸗Ort m. 

Zbydlecied, vn. perf. verthieren, 
zum Siche werden, zu Viehe herab- 
finten. d 

Zchlopienie, -ia, an. Veftimmung, 
Herabſetzung J. Jemandes zum Leib: 
eigenen. 

Zdad, zul, żda, vn. imp. (taſchub.) 
warten; erwarten; hoffen. 

arzenie, -in, sn. Gabe J. 

Zduzyé, Zut, -Ży, va. perf. ver- 
mogen. 

Zdecyfrowad, -wat, -uje, va. perf. 
entziffern, dechiffriren ` 

Zdobyć sie, —byt sie, fut. zdo- 
bedzie sie, vr. perf.: — na co ſich 
etſpas verſchaffen. 

Zdra, j. Zadra u. Zadzier. 

„ Zdretwiałosć, sei; At, Erſtarrt⸗ 
SR % Erſtarren u., Gefühlloſigkeit, 
Uuempflndlichkeit 7. 

Adrowioctwo, -a, sn. Hik. Geſund⸗ 
heitslehre, Diätetit. Hygiene . 

Zebowy, a. Zk. an=; głoska 
howa, Sp, Zahnlaut m.; gloski 

howe, pl. Bahn laute m. pl. 


zu⸗ 


Regna, ai, a, va. imp.: — kogo 
Abſchied nehmen von Jemandem. 

Zemknad, -knał, knie, va. (1: 
malig), Zmykad, kat, ka, va, imp. 
abſchweifen; davonlaufen, ausreißen. 

Zeng, 1. Perſon sing. pres., Zenie, 
3. Perſon sing. pres. v. Zongd, ſ. d. 

Zenitba, y, s/. Heirath 5. 

Zeprzeé się, spar! się, Tut. zeprze 
sie, vr. perf. fid auf etwas ftügen; ſ. a. 
Spierad. 

Zerkad, at, -a, va. imp.: — kogo 


(na co) oczyma auf mdu., auf etwas 


die Augen wenden oder richten. 

Zerkad, ai, -a, vn. imp. Zerkngd, 
-kngt, -knie, von. (1smaltg) ſehen, 
blicken (z boku von der Seite); — 
na co, w co nach etwas hinſehen, 
einen Blick nach, auf etwas werfen; 
ſchnell hinſehen. 

Zosarkngc, -knat, -knie, va. perf. 
etwas lüſſiges herunterſchlucken, 
hinunter cl len, in ſich ziehen, ver⸗ 
ſchlingen. 

Zegz ly, Zeezta, Zeszte, pp. u. a. 
v. Zejse (ſ. d. im Hauptw.). 

Zeschty, pp. u. a. (von Zechnge, 
ſ. d. im Hauptwerke), zuſammenge⸗ 
trocknet; vertrocknet. 

Zeslizgng6 sie, Za sie, -gnie 
eig, vr. (1smalig), Zeslizgowad się, 
-owat sie, -uje sie, vr. imp. ab: 
gleiten, abglitſchen. 

Zestrzobnge, -bngt, -bnio, va. 
perf. (kaſchub.) das Dünne von oben 
abeſſen und das Dicke zurücklaſſen; 
etwas abſchlürfen. 

Zetnge, Scigs (ſ. Oiaé im Hauptw.), 
va. perf., Seinac, -mal, na, va. imp. 
abhauen, fällen. 

Zeszadzied, -dziot, -dzieje, vn. 
perf. bereift werden; * ſchimmelig 
werden; aſchgrau werden. 

Zeszy6, Zazyd, -ył, -yjo, va. perf. 
sufammennähen, zuſammenheften; 
f. a. Zezyd, Zezywas (im Hauptw.). 

Zeziebngd, -zigbt, -ziebnio, vn. 
perf, von der Kälte, vom Froſte lei⸗ 
den, gefrieren. 

Zganie, -in, sn. Bremen ` Stechen; 
Stoßen u.; — w boku Seitenſtechen u. 

Zgilatynowad, -ownt, -uje, va. 
perf. guillotinieen, mit der Guillo⸗ 
tine oder mit dem Fallbeile köpfen 
oder hinrichten: —tynowanie, ia, sn. 
Guillotiniren, Kopfabſchlagen, Köpfen, 
Hinrichten n. mit dem Fallbeile. 

Zgniecina, -y, JJ. Quetſchung f. 

Zgodnosd, Zgodny, |. Stosownoßd, 
Stosowny. [mert. 

Zgruchotany, pp. 11. a. fumas 

Zgrabienie, ia, sn. Zuſammen⸗ 
harten, «Rechen, Abharken, Abrechen, 
Wegharten, Wegrechen n- - 

Ziolonkowaty, a. Ng. |. Swido- 
waty (im Qauptw.). 

Zielsko, -a, sr. Unkraut n. 

Ziemien, -y, af. Nil. Erde fy Erd⸗ 
ball m. 

Ziemniaköwka, 3, J. Kartoffel⸗ 
brauntwein, Fuel m. 

Zindygnowad, -owal, -uje, va. 
perf. empören, aufbringen. 

Ziseic,-it, -i, va. perf. vergewihlern, 
verfihern, zuſichern, beftätigen, ver- 
bürgen; erfüllen, wahrmachen, bes 
wnhrhetten, verwirklichen; — kogo 
Imdm. nachahmen, ihn treffend naih- 
machen; zisé Boże! gebe Gott! mög' 
es Gott in Erfüllung gehen laſſen! 


Zkleic, Skleid, -it, -i, va. perf- 
zuſammenkleben, nie umied od razu 
pacierza zkleic das Vaterunſer nicht 
hintereinander herſagen (beten) kön⸗ 


nen. 

Ziad, zlat, Fut. zleje, va, perf. 
Zlewac, -wat, -wa, vd. imp. leiten, 
ableiten. 2 

Zlatinizowac, -ował, -uje, va. 
perf. latiniſiren, lateiniſch machen; 
— z0wany, pp. II. a. latinifixt, latet- 
ntich gemacht; dem Lateiniſchen ähn⸗ 
lich oder gleichge macht. 5 

Złatwic się, vr. perf. ſich exleich 
tern, losmachen, feine Geſchäſte be⸗ 
endigen. 

Zlewisko, -a, sn. Zuſammenfluß m. 

Ztob, u, sm. Geog. Rinnſal u., 
Thalſohle f.; Zlobid, -bit, -bi, va. 
imp. der Länge nach auskehlen, aus⸗ 
höhlen: rieſeln, Rieſen machen. 

Ztosliwy,a.| Ztoäciwy (im Haupt 
werke). Lë (lat. coptis). 

Ztotnica, -, /, Ng. gewiſſe Pflanze 

Zitotobrzuszek, sz ka, sm. Ng. 
Goldammer f. (Vogel). 

Zkuda, |. Obtuda (im Hauptw.). 

Zmalec, -lał, -lata, uf. -leje, vn. 
perf. kleiner werden; ſich verkleinern; 
ſich verringern, ſich vermindern; ab⸗ 
nehmen. 

Zmarnieé, -niat, -nieje, vn. perf. 
verkümmern. 

Zmiatac, tac, -ta, va. imp. Zmictsg, 
zmiött, zmiote, zmiece, va. perf. ab» 
hauen. ` 

Zmigtosid, -sit, sze, -Bi, va. perf. 
zerknittern. We 

Zmleezni66, -niał, -nieje, vn. perf. 
der Milch ähnlich werden, fih in 
milchartige Flüſſigkeit verwandeln. 

Zmłócenio, -ia, sn. Zaw. voll ftän⸗ 
diges Ausdreſchen n. des Getreide; 
Zmłócić, -eit, -ci, va. perf. Law. 
vollſtändig, völlig ausdreſchen (Ge⸗ 
treide); mit dem Ausdreſchen fertig 
werden, zu Ende kommen; caky jg- 
ozmien uE zmtöcony, Ldeb. die ganze 
Ee tft nunmehr völlig ausgedro⸗ 

hen. 

Zmiöd, -odu, sm. Mo. gewiſſe 
Pflanze S. (lat. cachrys). 

Zmfodniee, niat, -nieje, va. perf. 
f. Odmładzać, Odmlodnied, Mto- 
dnióé (im Hanptiv.). 

Zmnazad, Zar, za, va. mn, 
Zmno2y6, -Żył, Ay, va. perf. ver- 
größern, vermehren, vervielfachen; 
zmnuzanie, zmnozenie Vergröße⸗ 
rung, Vermehrung, Vervielfachung 
% zmnozony vergrößert, vermehrt, 
vervielfacht. 

Zmniejezad, -szal, -zu, va. imp., 
Zinniejszyd, -szyt, Sz, va. perf. 
verkleinern, verringern, weiger ma⸗ 
chen; — sie kleiner, geringer, weniger 
werden; zmniejszanie, zmniejszonie 
Verkleinerung, Verringerung F; — 
sig Kleinerwerden, Verringern m. 

Zmno2enie, Zmnozyé, |. Zmnażać. 

Zmocnig, ſ. Wzmocnid (im Haupt- 
am ve a 

macniéch -niat, -nicje, vn, perf. 
erſtarken, ſtärker, kräftiger E 
zmoenienie Erſtarkung 7, Kräftiger⸗ 
werden n. 

Zmocowad, - Wal, -uje, va. perf. 
der Kraft berauben, entkräften, ſchwä⸗ 
chen; — sie ſchwach, kraftlos werden; 
zmocowanje, — sie Entkräftung, 
Schwächung 7. 


ZMOCZENIE 


Zmoczenie, -ia, — sie, sn, Zmo- | 
czyć, erh czy, va. perf., |. Zma- 
zac (im Hauptw.). 

Zmocezyt, -czyt, czy; va. perf. 
durchnäſſen. 

Zmoderowad,-owal, -uje, va. perf. 
beſchränken, umgränzen, einſchränken; 
abmeſſen. 

Zmoskwicic, eit, »ei, va. perf. 
zum Mostowiten machen; mostowi- 
tiſch, (alt⸗zruſſiſch machen; ruſſifi⸗ 
ciren; —skwiczony, pp. U. a. zum 
Moskowiten gemacht; moskopwitiſch 
oder (alt⸗)ruſſiſch gemacht; ruſſificirt. 

Zmyslac sie, -slat sie, -Ala sie, 
vr, imp. ſich verſtellen. 

Znajdek, -dka, sm. Findling m., 
Findeltind n. 

Znalezionek, nka, sm. Findling 
an., Findelkind n. 

Znieczulajacy, ppr. u. d.: —ce 
leki, srzodki, Zilk. anäſthetiſche, 
ſchmerztilgende Mittel n. pl. 

Znieczulenie, - ia, sn. Hik. tünft- 
liches Unempfindlichmachen, Erſtar⸗ 
renmachen u. (z. B. durch Chloro⸗ 
ſormirung). 

Znieczulica, -v, sf., Znieczut, -u, 
sm. Hik, Unempfindlichkeit, Gefühl- 
loſigkeit, Anäſtheſie 7. 

Zniwellowac, va. perf. nivelliren, 
ebenen, horizontal machen; mit der 
Waſſerwage abmeſſen; —lowanie, 
zig, zn. Nivelliren u., Nivellirung; 
Abwägung 7. mit der Waſſerwage. 

Znoié sie, ſ. Mecayé sie (im Haupt- 
werke). 

Zotzowiny, -win, Ar. pl. Mk. Se ro- 
pheln; Seropheldrüſen f. pl. 

onąé, Zongt, Zone u. Zeng, Že- 
nie, vd. imp. treiben, hin-, weiter-, 
durchtreiben; jagen, fort, weiter⸗ 
jagen, durchjagen. 

Zpieszyé sie, -szył sie, -szy sie, 


vr, perf. abſitzen und zu Fuße mars 
ſchiren; abſteigen und zu Fuße gehen. 
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ZYZOWATY 


7poziomowad, Zpoziomowanie, 
f. Zniwellowac, Zniwellowanie. 

Zracy, pp. u. d. (von Zrech, Hik. 
freſſend; um fich freſſend; ätzend; 
wrzód zracy, Mik. um ſich freſſen⸗ 
des Geſchwür n.; woda zraca Aetz⸗ 
waſſer n. 

Zrazac, -ał, -a, va. imp. Zrazic, 
-ził, -zi, va. perf. abſchrecken; — sie, 
vr. zurückſchrecken. 

Zreczny, a. geſchickt. 

Žródł—, ſ. Zrzödt— (im Hauptw.). 

Żródło, -a, sn. Quell m., Quelle I., 
Stamm m. 

Zrödiostöw, -owu, sm. Spl. Ab⸗ 
ſtammung f. eines Wortes, Ablei⸗ 
tung 7 der Worter, Wortforſchung, 
Etymologie S. 

Zrödtowisko, -a, sn. Quelle f. 

Zropienie, ia, sn. Hik. Bereiz 
terung A. 

Zrosic, att, -Bi, va. perf., Zraszac, 
-szal, -8za, imp. befeuchten, benetzen, 
beſpülen. 

Zröwnad, va. perf.: — z kim 
Imdm. gleichkommen, ihm gleich od. 
ähnlich werden. 

Zstepowac,-owal, -uje, vn. herab⸗ 
kommen. 

Zsumowad, War, -uje, va. perf. 
zuſammenzählen; vereinigen (w so- 
bie in ſich). 

Zu2yc, -yt, -yje, va. perf., Zuäy- 
wac, - wat, -wa, va. imp. verbrauchen, 
abnuͤtzen, gebrauchen. 

Zuzytkowanie, -ia. sn. Benutzung, 
Nutzanwendung f.; Benutzen n. 

Zuzyty, pp. u. a. (von Używać) 
abgenugt, verbraucht, unnütz, uns 
brauchbar. 

Zwabiac, At, -a, va, imp., Zwabid, 
-bit, -bi, va. perf. verſchaffen. 

Zwasnic sie, vr. perf.: — sig na 


auf ihn erbittert werden, ſich erbittern, 
ſich erboßen. 

Zwatrobienie, -ia, sn. Hik. Bere 
wandlung / (derLungenbeſtandtheile) 
in eine leberähnliche Maſſe; Hepati⸗ 
ſation f. 

Zwezlenie jelit, ſ. Zagłoba. 

Zwiady, -ów, sm. pl. Erkundigun⸗ 
gen f. pl. 

Z wieczorn, ad. am Abend; Abends. 

Zwierzysko, -a, sn. Holzplatz, Platz 
oder Ort m., wo Holz gehauen, ge⸗ 
ſpalten, niedergelegt wird oder wo 
viele Holzſpäne liegen; Em. Baus, 
Zimmerplatz m. 

Zwijać sie, Jak sig, -ja sie, vr. 
imp. ſich ſpulen, ſich beeilen. 

Zwiröwka, -i, J. Sandgrube; 
Kiesſandgrube f. 

Zwirowy, a. Ng. lieſig, grandig; 
Kies⸗, Grand⸗ 

Zwodzůony, Z wodowy, a. Bugs; 
— most Zugbrücke f. 

Zwöj, -oju, sm. Wickel m. 

Zwrotniki, -w, sm. pl. Geog. Ero- 
pen f. pl, Wendelreije m. pl.; —ni- 
kowy, a. Geog. Tropen=; tropiſch; 
kraj —, Geog. Tropenland n. 

Zybac, af, -a, va. imp. (lajchub.) 
ſchaukeln, hin und her bewegen; 
—banie, -ia, sn. Schaukeln, Hinund⸗ 
her⸗Bewegen; Schwanken u.] —bów- 
ka, -i, . Sautel J. 

Zyjgtko, -a, sn. Thierchen n. 

Zytak, u, sm. Hik. Krampfader /. 
(lat. varix). [wein m. 

Zytniöwka, -i, . Kornbrannt⸗ 

Żywcem, ad. lebendig; Litt. Wort 
für Wort. 

Zywie = Zyje, er (fie, es) lebt, 
Zywie + = Zyję ich lebe, von Żyć 
(leben); (ſ. d. im Hauptw.). 

ywnie, ad. nur. 
Zyzowaty, etc, |. Zezowaty, etc. 


kogo einen Groll gegen Imdn. Aalen, (im Hauptw.). 


Neneſte Nachträge. 


A. 


Ani rusz, ad. nicht von der Stelle; 
nicht gerührt; nicht das Mindeſte; 
durchaus nichts; um keinen Preis; 
um nichts in der Welt. 


B. 


Bakczysz, sm. indecl. (türkiſch. 
arabiſch) Trinkgeld n. 

Balagula. y, sm. Fabe ler, Faſel⸗ 
hans, Schwätzer; Spaßmacher m. 

Bazgrata, y, sm. Schmierer, Sud- 
ler, Pfuſcher, Scribler, ſchlechter 
Schreiber, Zeichner, Maler; * Feder: 
fuchſer; Papterberichnierer m. 

Beton, u, sm. Bk. Morte l, Stein⸗ 
mörtel, Grundmörtel m. 

Boköwka, i, J. Seitenzimmer n., 
Nebenſtube f. 

Boratynki, -nek, V. pl. Mzk. pol- 
niſche Heller m. pl., von denen 3 Einen 
poln. Groſchen ausmachten, geſchlagen 
déi 2 1859 vom Münzmeiſter Bora = 
tini. 

` Brut, -u, sm. Rohzucker, nicht rofi- 
nirter Buder m. 


C. 

Carowac, -owat, -uje, vn. imp. 
regieren, herrſchen. S 

Cegielxowy, g.: herbata cegiet- 
kowa, II. Biegelthee m. 

Chabet, a, sm. Ng. Klepper m.; 
kleines oder mageres Pferd n. 

Chandra, -y, sf. Schwermuth, Hypo- 
chondrie, Melancholie; Grille f. 

Ciupka, -i, sf. dim. (v. Ciupa): 
kleines dunkles Stübchen, dunkles 
Kämmerlein, chen n.; kleines dunkles 
Gefängniß n. 

Cyklamen, u, sm. Ng. Saubrod, 
Schweinsbrod n., europäiſche Erd: 
ſcheibe 5. (lat. cyclamen europpum). 

Cyrk, -u, sm. Cireus m., Reitbahn /. 

Cyrkowy, a. Circus Reitbahn⸗; 
einen Cireus, eine Reitbahn für 
Kunſtreiter ꝛc. betreffend. 

Czworak, -a, sm. : petzac na cz wo- 
raku oder na czworakach auf offen 
Vieren kriechen. 


D. 


Dalipan, interj. bei Gott! wahr- 
haftig! fürwahr! fo wahr Gott lebt! 
Gott ift mein Zeuge! f. da-li Pan 


unter Pan u. Dalibög (im Hauptw.). 


Dalja, sr Vg. verſchiedenfarbige 
Georgine, 
variabilis). 


Datura, y, F. Ng. Stechapfel m. 


(lat. datura). 

Decembrzysta, -y, sm. gehnmann. 
Zehnherr m.: —brzysci, pl. Zehn⸗ 
männer, Zehnherren oder Decem- 


Dahlie f. (lat. georgina ` 


briften m. pl, Mitglieder n. pt. der 
ruſſiſchen Verſchwörung im J. 1825; 
—, Gsch. Anhänger Louis Napo- 
leon's und Unterſtiltzer m. pl. des 
Staatsſtreiches deſſelben vom 2. De⸗ 
cember 1851. 

Doargumentowac, -owat, uje, va. 


kämpfen, beweiſen, genügend zum 
Beweiſe anführen, ſprechen; f. auch 
Dosztuko was. 

Dochodzik,-u, sm. dim. (v. Dochód, 
f. d. im Hauptw.): geringes, kleines 
Einkommen n., kleine Einkünfte f. pl, 
kleine Einnahme; kl. Rente /; auch: 
gutes Einkommen n.,, angenehme, gute 
Einnahme , gute Einkünfte J. pl. 

Dorobkowidz, -a, sm. Einer, der 
durch Arbeit zu einigem Vermögen 
gekommen iſt und nunmehr die Rolle 
eines großen, vornehmen Herrn ſpielen 
will; Emporkömmling m. 

Dostawad, -awal, -aje, vd. frequ. 
öfter bekommen, erhalten; zu be⸗ 
kommen, zu erhalten pflegen; ſ. Do- 
Stage (im Hauptw.); dostawac je- 
zyka od kogo, ſ. unter Jezyk. 

Dosztukowac,-owalt, -uje, va. perf. 
dazuftücken, noch ein Stück anſetzen; 
das Slücken oder Anſtſcken beendigen, 
zu Ende ſtücken; ausfüllen, ergänzen, 
aushelfen; gdzie nie doargumentuje, 
tam dosztukuje wo fein Beweis nicht 
hinreicht (hinreichend iſt), da hilft 
ihm fein Witz aus. 

Drzemka, i, sf. Schlummer m.; 
Schlum mern; Mittagsſchläfchen u.; 
—, Hik. Schlafſucht 7. 

Dziedzina, - y, sf. Heimath S. (z. B. 
der ſibiriſchen Flora); Wiege / (der 
Minutte ꝛc. ). 


G. 


Gapiowstwo, -a, sn. Maulaffe rei; 
Tölpelei, Unbeholfenheit 7. 
Grafigtko, a, sn. kleiner, junger 
Graf; (berächtl.) Graf m. 
Gredka, Grzedkg, ad. im Trabe. 
Gryzipiörko, -u, sm. Federkauer, 
Einer, ber an der Feder faut; Schul⸗ 
knabe, Schuljunge; junger Schreiber, 
Seribent m. 
Grzebisko,-a, sn. Grabſtätte, Ruhe- 
Stätte J., Beerdigungs⸗, Begräbniß⸗ 
platz m.; Grab n, Gruft f. 
Grzeilka, Gredka, ad, im Trabe. 


H. 


Harbuz, -a, sm. Abfertigung f- 
eines Brautwerbers, abſchlägige Ant: 
wort f. (bei Bewerbung um die Hand 
eines Frauenzimmers), § Korb m. 
Hojdas sie, -dał sie, -da sie, vr. 
Be em, ſich (hin und her) 
| „ Waſſerfahrzeugen ec.) 

ſchwanken. TC 


perf. vollends, ganz mit Worten bez | 


L 


Izubr, -a, sn. Ng. gewiſſe Hirſchart 
Fr Reh u.; Rehe oder Gemsbock m. 


J. 


Jezyk, -a, sm. Zunge E, ꝛc. (f. im 
Hauptw.); dostawac jezyka od kogo 
von Imdm. öfter Nachrichten (Neuig⸗ 
keiten) bekommen, erhalten; von 
Imdm. Nachrichten zu bekommen, zu 
erhalten pflegen. 


K. 


Kacap, a, „n, Kazape m. (Spitz⸗ 
name des W e bei den 
Kleinruſſen oder Ruthenen). 

Kalambur, u, sm. Calembour, 
Wortſpiel .; § Kalauer m. 

Klęcznik, -a, sm. Platz m. oder 
Vant f. zum Knicen; Knleplatz m.; 
Kuiebank . 

Klejmo, a, sn. Brandmal n.; 
Stempel m. 

Klomb, u, sin, Gin. rundes Beet 
n. mit Blumen oder Sträuchern be- 
pflanzt, Rabatte J., Rondell, Rund⸗ 
bect n. (im Garten oder vor einer 
Villa c.). 

Kontusina, -, s/. alter, ſchlechter, 
abgetragener Kontuſch m. (Art pol⸗ 
niſches Oberkleid). 


L. 


Tapowe, ego, sn. Beſtechungsgeld 
N., (Geld) Geſchenk u. (zur Bes 
ſtechung, Imds.); Trinkgeld u.: une 
erlaubte Sporteln J. pl. 


M. 


Marjasz, , sm. Mariage J., ges 
wiſſes Kartenſpiel n. 5 

Mastodont, -a, sm. Ng. Wiaſtodon, 
gewiſſes vorweltliches, dem Elephan: 
ten ähnliches Thier n. 

Monoman, -a, sm. Monomane m., 
Einer, der mit einer ſixen Idee be⸗ 
haftet iſt; —, leidenſchaftlicher Lieb⸗ 
haber m. blos Eines beſonderen Gegen⸗ 
ſtandes. 

Mundurzyk, u, sm. dim. Kw. (b. 
mundur): kleine Uniform, kleine 
Montirung f. 


N. 

Napiorunowad sie, -owatsie, -uje 
sie, vr. perf. ſich ausfluchen viel, 
genug (bis zur Müdigkeit) fluchen, 
donnern und wettern, fich fatt fluchen. 

Naposigsc sie, -siadł sie, fut. 
-siedzie sie, vr. perf. ſich auf etwas 
ſetzen; * fich etwas in den Kopf fetzen, 
fejt auf etwas beſtehen; etwas pe: 
ſchließen. 
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Negusowsko, ad. wie (od. als) ein 
Bärenhäuter, Faulenzer, Tagedieb; 
wie (od. als) ein Taugenichts (z. B. 
ſterben); auf eine nichtswürdige Art. 

Niezgadniony, pp. u. a. ungelöſt, 
Unaufgelöſt, nicht errathen; räthſel⸗ 
haft; —nione, —ego, sn. etwas Un⸗ 
gelöſtes; etwas Räthſelhaftes u. 

Nora, y, sf. (überhaupt: eine 
uitterirdiſche) Höhle J., Loch, Lager 
n. (der wilden Thiere); |. auch Nura 
(im Hauptw.). 


0. 


Obsadzony, pp. (v. Obsadzić): be⸗ 
ſetzt, eingeſaßt, ꝛc. ſ. unter Obaadaic; 
umgeben, umringt; choc obsadzony 
rodzing, siw ożenił sie, 
obgleich (wiewohl) mit Familie um⸗ 
geben, grau verhetrathete 
er ſich (oder heirathete er). 

Obuszek, -szka, sm. dim. (v. 
Obuch): Helm, Rücken m. (eines 
Beils, einer Axt); Aw. Alt. kleine 
Streitaxt f.; Ku. Ungariſcher Streit- 
kolben m. (der vom Helme aus etwas 
krumm gebogen iſt). 

Odkogz; -a, sm. abſchlägige Ant- 
wort f. (bei Bewerbung um ein 
Frauenzimmer), § Korb m. 

klepany, pp. U. a. beklopft; * all 
gemein oder allerweltsbekannt; ab- 
gedroſchen. 

Okraglak, -a, sm. (von der Rinde 
gereinigter) runder Baumſtamm m.; 
dom z okraglakow zbudowany ein 
aus runden Baumſtämmen erbautes 
Haus, Blockhaus u. 

Opijus, a, sm. Becher, Trinker, 
Zechhruder; Trunkenbold, Säufer m. 


E: 


Paplanina, , J. finuloſes, ge- 
dankenloſes Geſchwätz, Geplauder, Ge: 
plapper n.; Faſelei f. 

Plodozmian, u, sm, Zdw. Frucht: 
wechſel m. 

Plodozmienny, a. Ldw. Frucht⸗ 
wechſel⸗; den Fruchtwechſel betref 
fend; gospodarstwo plodozmienne, 
Law. Frlichtwechſelwirthſchaft, Wed- 
ſelwirkhſchaft f. 

Podpanek, -nka, sm. Jemand, der 
unter einem Herrn oder Vorgeſetzten 
ſteht, Untergebener m. 

Portowac, -owat, -uje, va. impf. 
tragen. 

Portulak, -u, sm., -ki, -köw, pl. 
Ng. Portulak m., Burzelkraut n. 

Posciggac sie, -gał sie, fut. -ga 
sie, vr. perf. ſich zuſammenziehen 
(durch Näſſe, z. B. Kleider ꝛc.), ein⸗ 
laufen, enger werden. 

Powypadad, -dat, da, vn. perf. 
nach einander oder nach und nach 
ausfallen. 

Przecudaczyd, -czył, fut. -czy, va. 
perf. wunderbar, auf wunderbare 
Art ganz und gar, vollends um⸗ 
geſtalten, umwandeln, verändern, 
verwandeln, ver⸗, umkehren, vers, 

herumdrehen. 


— u — 


Przyhotubic, bit, -bi, va. perf. 
liebkoſen, hätſcheln. 


R 


Rewja, Ji, U. Nachfuchung, Unter⸗ 
ſuchung, Beſichtigung; Kw. Nevite, 
Muſterung, Heerſchau 7. 

Rodnia, -ni, sf. Geſchlechtsfolge .; 
Geſchlecht n., Nachkommenſchaft; Ver⸗ 
wandtſchaft, Anverwandtſchaft. /.; Ver- 
wandten m. pl.; Familie f. 

Rusz (v. Ruszac, f. d. im Hauptw. ); 
uni rusz, * nicht von der Stelle; 
nicht gerührt; nicht das Mindeſte; 
durchalls nichts; für keinen Preis; 
um nichts in der Welt. 

Rzeczukka, -i, . dim. (v. Rzeka): 
Flüßchen, Bächlein n. 


S. 


Schta, J. 3. pers. sing. præ., schto, 
n. 3. p. s, schli m., schty, J. u. n. 
3. pers. pl. pret von Schnage, ſ. d. 
(im Hauptw.). 

Secht schngt, preter. v. Schnge, 
L d. (im Hauptw.). 

Skoneypuwad, -owat, -uje, vn. 
perf.: — sobie fich vorſtellen, be⸗ 
greifen, einſehen; ſich einbilden. 

Skopiować, -owat, -uje, va. perf. 
vollends abſchreiben, copiren, abs 
copfren (3, B. elne Schrift), zu Ende 
coptren, abſchreiben, das Copiren od. 
Abſchreiben beendigen. 

Spokusid, -sit, ai, va. per y. Imdn. 
(durch Verſuchung zu etwas) bewegen, 
gewinnen, verführen, überreden. 

Sturszenatwo, -a, an. höheres Alter 
n.; Vorrang nach dem Alter, Alters⸗ 
vorzug m.; Dieuſtalter, Amtäalter u.; 
po starszyñstwie nach dem Dienſt⸗ 
alter od. nach dem Amtsalter (beim 
Hofe); ſ. a. Starszyna. 

Starezyna, -y, %. Aelteſter, ꝛc. f. 
d. (im Hauptw.) — wiejski, Stw. 
Gemeindevorſteher m. 

Swojaczka, -i, J. Eingeborene, 
Sırländerin, Einheimiſche, Lands⸗ 
männin; —, weitläuſige Verwandte 
F.; (weibliches) Mitglied u., Genoſſin 
Ja —, Eigenthümerin, Häuslerin, 
Köthnerin f. 

Szorki, -rek, . pl. dim. v. Szory: 
Pferdegeſchirr n. 

Szpnkowad, -ował, -uje, va. imp. 
ſprechen, reden, (von Engländern); 
nauczyła gig szpakowae po polsku 
ſie lernte (hat gelernt) polniſch ſpre⸗ 
chen. 

Sztyszek, -azka, sm. dim, —azki, 
pl. (v. Sztych, ſ. d. im Hanpttv.): 
kleiner, feiner (Näh-) Stich m., 20. 


T. 


Takusienki, a. ganz, gerade ein 
ſolcher, ganz fo wie dieſer, ganz genau 
fo (wte), auf ein Haar fo (wie). 

Taratajka, -i. s/. leichter, unbe⸗ 
deckter (erbärmlicher Bauer) Halb⸗ 
wagen, dgl. Relſewagen m. 

Tokowisko, -a, sn. Jäg. (von Birk⸗, 
Auerhähnen, ꝛc.): Balz⸗, Begattungs⸗ 
ort m.; Balz, Begattung; Valz⸗, Be: 


gattungszeit 7. —, Äre, ebener Platz 
m. auf der Tenne; Dreſchboden m.: 
Dreſchtenne f.; —, ebener Platz Mis 
auf dem türkiſche Muſikbanden auf⸗ 
ſpielen und dann Geld einſammeln. 

Tyle, Loc. v. Tył, f. d.; na tyle, 
w tyle, ad. Hinten; izdebeczka na 
tyle Hinterſtübchen o: auch f. Tyle 
(im Hauptw.). 

Tytuł, -u, sm. Titel m., ꝛc. (f. im 
Hauptw.); —, Eigenſchaft Y.; Stenn- 


deichen ! i z tego tytułu 
nasze prostodusznofc drogo opła- 
cilismy, ees und kraft dieſer Eigen⸗ 


ſchaften bezahlten wir unſere Gut⸗ 
milthigkeit theuer (genug). 


U. 

Utopista, -y, sm., -pigci, pl. Utopiſi. 
politiſcher Träumer m. 

Uwinae sie, vr. perf.: — eig z 
czem fih mit etwas beeilen; etwas 
beſchleunigen; ſich zuſammendrehen, 
⸗wickelu, verfilzen (3. B. Weichſel⸗ 
zopf); ſ. auch im Hauptw. 


W. 


Wazon, -a, sm, Wazonik, -a, am, 
dim. Blumennapf, Blumentopf m.; 
Blumenvaſe f. 

Wyludniec, -niał, fut. -nieje, vn. 
perf. von Menfchen verlaffen gen: 
ſchenleer, wüſte werden; —, 'die 
Meuſchlichkeit verlieren, alles Menſch⸗ 
lichen baar werden, der menſchlichen 
Gefühle beraubt werden, ſich ent⸗ 
menſchen, verrohen, ganz roh werden; 
— zum Menſchen werden, geſetzter. 
ernſthafter, ſittſamer werden, menſch⸗ 
lich, menſchenfreundlich, vernünftig, 
höflich, manierlich werden. NB. ver: 
gleiche hierzu das Beiſpiel: jak po- 
3agodniaty i wyludniaty dziewe- 
czki, a przyuczad się zaczęły —. 

W ynaturzyc, -rzyř, -rzy, va. perf. 
die Natur einer Sache verändern; 
entſtellen, verdrehen. 

Wytrawny, a. abgelagert, herb 
(vom Weine); wohl verdaut, tüchtig 
ausgearbeitet, ausgeführt; reif, ge⸗ 
ſund; aufgeklärt, gebildet, erfah⸗ 
rungsreich, keuntnißreich, bewandert. 


Z 

Zaciekawid, -wił, Jul. -wi, en. 
perf.: — kogo Imdn. neugierig na- 
chen, Imds. Neugierde erregen, Imdn. 
intereſſiren. 

Zasciankowy, o: — gospodarz, 
Auszilgler m.; szlachcie zafcianko- 
wy (einer) Landedelmann m., der 
feinen Acker ſelbſt beftelt. 

Zaszlapac, par, fut. pie, vn. 
perf. langſam gehen bis wohin; ſich 
hinſchleppen bis; niedertreten. 

Zatęchły, Zatchty, pp. (v. Zato- 
chnge): dumpfig, mittig, anbrilchiq 
(geworden); grau, alt (geworden im 
Amte 2c,); zatechty tytut Titel m. 
ın partibus. 

Zebiako, -u, sn. (verächtl.) großer, 
häßlicher Zahn; alter, ſchlechter 

ahn m. 


